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L.a,  .*^cbine9.  Fl.,  welcher  nach  einem 

JLaole  von  Meilen   dem  YaA-ts«- 

Eüsf  soiilU. 

.   Im,  0««t«r.  St.  «»  d«r  Xjya«  im 
aiit«r  d»T  Bn* ,  T.  U.  MT.  B.,  mit 

und  ttziS^  B.  Treffen  zwi- 
icarn  K.  Kuiloiph  von  Ilabiburg  und 
K.  Otlokar  von  Böhmen  1273. 
.  L—k  ,  BLschofluak ,  ShkqfikUkOf 
Oester.  St.  in  der  Gabel  der  Poland  n. 
Z«7er,  im  Illyr.  Kr.  Laibach;  umniauprtf 
mit  i.tao  fiinw.  Zwirnmühlen  ;  Leiue- 
w«b«rci ,  Pferdehandpl. 

Laaland. .  Loiland ,  Dan.  Insel  im 
Baltischen  Meere,  zwischen  20*' 30' bis 
Ji«5i'  dsti.  L.  and  54O  58'  30"  b«  $7' 
ya"  Br. ;  2i,«4Q^'.  grofi,  zwar  niedrif 
ur.'lfiaih,  aber  mit  e:nem  herrlichen 
tJodpn,  der  alle  Arten  von  Getraide, 
Kartoffeln,  Flach«,  Hopfen  und  etwas 
Ob»c  aar  \a«ftthr  liefert.  Auch  unt«r- 
hUt  wtmn  «in«  tterfc«  RUidTiehcnelit  u. 
tr^.bt  Kiicherei.  Das  Wasser  ist  fchlecht 
and  da«  Klima  überhaupt  nicht  g;«'smjd; 
dalier  iie  auch  nicht  so  viele  hinwoh- 
nrr  ernährt ,  als  sie  bei  ihrer  Frucbt- 
bsrkeit  wohl  könnte.  Sie  tthlt  38,000 
Üaaifcbe  Bewohner  in  4  St.  q.  52  Kirch 
ipiet«a.  Laaland  macht  mit  Falster  ein 
ctfrnea  Stift  am,  welches  aaf  30.05  Q  M. 
56,250  E.  (i^oi  53.^»  xühlt,  in  6  Htrreder 
geineilt  itt  II  ](t  7  Städte,  3  Grafschaften« 
a  BvoMcn,  60  fideihftfe  aud  u6  Kirehip. 
Mtbtlt  f  Ja«l  und  Gros). 

Ljarat ,  Atiat.  Eiland,  im  N.  von 
Ti3i^r,  zam  Archipel  der  östl.  Inseln 
fp.ionjr.  Ea  ist  bewohnt ,  und  bat  tt* 
namlicaen  Produkte,  wie  Timor. 

£«M».  Oester.  St.  im  Illyr.  Kr.  Adtla- 
ber^,  mit  i  Schi,  des  Fürsten  von  Aueri- 
perc  Garbereien  ;  llaudel  mit  Baisalz, 
vidtr  und  Pferden. 

Laasphe  f  Preafs.  St.  an  der  Lahn, 
in  dem  Niederrheiii.  RgbiL.  Köhlens, 
mit  uß  H.  und  i,a8i  £• .  Uauptort  der 
fdrrtl.  WitgvsftefB  - Wiigenftein'tcheii 
^tandetherrschaft.  Dicht  d.mcben  ilas 
Bergtchlofs  Witgensteiu  ,  Resident  des 
yttrsun. 

t*back,  Span.  Insel,  ta  der  Gruppe 
der  Philippinen  fehArig. 

•  Laber,  Baier.  Mfl.  am  gleichn.  FI. 
im  RegcnUndger.  Uemaa,  mit  1  Schi, 
and  629  BiAw.    z  Fftfivr  •  «md  %  Pnlvt*- 

inühle^  , 

Labet,  «Er.  SdP 3^  33*^  Preufs. 
St.  an  der  Res» ,  im  Pomm«».  Rgbs. 
gtettin,  mit  1  laih.  K.,  396  H.  n.  1,33^  B. 


Wollenzench Weberei ;  i  Rupferhamm^ 

(aio  Zentner  );  HoUhandel.  Bei  der  St. 
▼erbtndet  sich  dieLosznitz  mit  dcrRe«a. 

Lubiau  ,  iBr  51'  20"  L.  48^  16'  3Ö"> 
Preufs.  St.  an  der  Deine  und  dem 
Priedricbtf raben ,  in  dem  OatpreuCt. 
Rbs.  Königsberg,  mit  i  .Schi.,  t  Wlh.  K., 
255  H.  u:id  2  R.  Lei neweberei.  Gar- 
bereien. Fischereien,  lla"del  mit  'i'alg 
und  Leinsaat  Der  groi>L'  und  klein« 
Frit'drichegraben  verbinden  sie  mit  Kö- 
nigsberg. 

Labitzrn^  Lohitchin ,  (Br.  ^  la" 
^-  55"*  3S'  40")  Preufs.  St.  auf  einer  Insel 
der  Netze,  im  Posen.  R|;bz.  Bromberf, 
mit  I  V'orst  ,  2  kath.  K.,  1  KL,  1  luih.  K., 
1  Synag. ,  170  H.  und  1,905  E. ,  wornnter 
638  Juden.  Tuch  Weberei  mit  50  ^tühlea 
(1,275  8t1le1t)i  Ftrbereiaa;.  Handel  mit 
Hol  7.. 

Lttboarif  Asiat.  Eiland  ,  unter  20' 
n.Br.  u.  152OL.,  auf  der  nordweiii.  Kü$t« 
vonBorneo,  wpdie  i775ftttsBaUmbangam 
▼ertriebMiCB  Britten  •in«»  Znfincbttori 

fanden. 

Labrmdory  Ntubrittantm  ,  ßritt»  gro- 
Jse  Halbinsel,  im  N.  und  O  an  den 
Oseaa,  im  S.  ai|  das  Oonv.  Quebeck  n. 
im  W.  an  die  Hudsonibai  grftntend  und 
21.319  QM.  i:ror'i.  Ein  un wirthbaree 
Land  voller  Wüsten,  Berge  und  Hügel, 
mit  vielen  Seen  und  Sümpfen  und  äu- 
ßeret, raiihett  Klima  Selten  tritt  dar 
Sonnier  vor  dtm  Juli  ein  und  endet 
schon  im  September.  Der  kalte  felsige 
Borlen  ist  keines  Anbaues  fähig:  bis  vfi 
tnftt  man  einige  verkrüppelte  Fich|»-n, 
Birken  und  Kiefern  an;  jenseits  erstirbt 
alle  Tegetation,  die  Thiler  und  Niede- 
rungen find  ohne  Graswuchs  und  vol- 
ler SteinKeschiebe.  Das  vornehmst« 
Gebiige  hoifst  Trinity.  Flüsse  giebt  es 
wenig,  aber  desto  mehr  stehende  Ge- 
wisser und  Seen,  worunter  der  Atchi- 
JütalBi  aad  lditt«Miii  die  bedeutendttea 
tlnd.n>et  Thierreieb  Ut  talilreich,  be- 
sonders giebt  es  vieles  Pel/wild,  Fische, 
und  unter  den  Mineralien  den  Labrador- 
stein. Die  Einwohner  sind  Kskimoer, 
<^lie  sich  in  Hochländer  und  eigentlich« 
Eskimoer  abtheilea  :  lese  nährt  die 
Rennthif-rzucht ,  und  diese  der  Fisch* 
fang,  bei'Je  sind  unversöhnliche  Feinde, 
mögen    ober  kaum  Röpfe  zählen. 

Zu  denselben  gehören  dio  im  W.  um- 
herziehenden  Bskoptlu.  Herrn  des  Lan* 
des  sind  die  Britten,  weich«  den  Pelt* 
handal  der  Hudteiitbaif  etel&cfcalt  Obtt^ 
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Ui*en  nni\  6  FAktorelen  nattrhaltea. 
.Auch  haben  tiie  :.lahr:-chcn  Brüder  auf 
der  0»iküste  3  NieüerlaasuAgen.  Uebri- 
mtüi  >vird  Labra«ior  tu  dem 
lOttJirtUnd  gerechnet  _ 

LatuHy  Aus«.  St.  im  WtOhjn»  ^w, 
Elm  JLoaatoAiiBOw,  mit  539  H.  u.  3,198 

*"z,«»7Tinf;i,  DoUhofM^  AOttnlarchi- 

5a  von  6.iUUJiil«ii ,  unur  w»      »5  ' 
r.,  sa  ScJioatcn'*  böMm  Me«r«farchi* 
pel  gcbörif  s    gilt  |b«w«ctot«A  be- 
völkert. -     .      •      ^  » 

Lccrdonia,  Si/..  fet.  in  dem  Priac 
citenoie,  mit  4,4jj^  £.  Bischof. 

r..  ,  Sit»  eine*  A.  Ton  490  B.  und  2,(^7  ««t 
an  der  i'rüv.  Kalenber*. 

J  acUeriy  llel»,  MiT.  am  Zfiriclicrtee, 
im  Kanton  Schwyi^  volkreich  und  li'b- 
teiti   \Vaarenniederl«ge  u.  Schititnhrt. 

'  Lä<h$a,  Htdtchar^  AraU  Liindichaft 
linet  dem  Peniichen  Meerbtttent  wel- 
che jetzt  XU  den  Besitzungen  der  Wa- 
liabilcn  gehört.  Sie  bot  ein  wärmet 
Klima  und  einen  fruchtbaren  Boden, 
welcher  Keifi  ,  Baumwolle  ,  Datteln, 
innncherlei  Obst  umi  Alhenna  liefert. 
An  den  KflHea  wird  JferieaiUclierei  ge- 
trieben. 

LttchU^  Han.  Fl.;  Q.  bei  Spracken- 
teil,  in  der  Prov.  Lüneburg ;  M.  un- 
weit Celle  in  di.«  Aller 

LaczhMt  Üeaur.  Dorf  unweit  der 
Donen,  in  der  Lnndscli.  KJaiaknmaniea, 
jsit  323  H.  u.  2.68V  E-  . 

Lattackt  Thibet.  Prov.  im  N.  des 
Himaleh,  zwiichen  34  bji  r^o  „.  ßr.,  im 
3f.  nnd  O.  von  andern  Thibeianitchen 
Skendtchtf ten .  im  S.  von  der  Prov.  Nari 
Sankar  und  im  W.  von  Ka«chmir  um- 
«cben.  EiM  hohe*  Gehirgiland,  was  von 
einigen  Fürsten  beherrscht  wird,  die 
unter  der  Oberitoheil  des  Dalai  Lama 
stehen,  ttbrigeus  aber  noch  sehr  un»>e- 
kannt  ist.  Sie  lUuulstadt  l>edaJt  oder 
Lahdak  ist  der  Warft  cwiseliea  Kaech- 
mir  und  Tiihn  Lumbu. 

Ladbergcn,  Pvcufv  n.  und  Kirchtp. 
an  dem  Westph.  Kb7.  Mu:iiler,mit  1,800 
£.  l«etaeweberei  i   Hanibau;  Hollands- 

^^Ladeinoi*  Pole,  (Br.  60»  6'  L.  fi^d') 
Rnts.  Kreiist.  am  Swlr,,  im  Gony,  Ola- 
nez ,  mit  1  R. ,  47  ti.  uad  4fi»  B.  SchafEl- 
werit  für  Lo^älu. 

LadenUurg^  Bad.  St.  am  Neckar,  6its 
«ines  B.  A.  von  fitcai  E. ,  im  Neckarkr* 
Si9  ist  ummauert,  zählt  5  ^  >  245  U-  nnd 
8  031  E.,  wor.  Gewerbe  treibende« 
JUenpfabr. ;  Gyps.nühle  ;  ilaüdel. 

ZmdikUh,     Leodiciia    ad  Slpytum^ 

Oem.  eraMelige  &»c  im  Pasch.  n.S«Bdsch. 
Konieh. 

Ladoga,  Rus».  l.andsfo  zwischen 
dea  Gnuv.  Petersburg,  l'irland  undOlo- 
aez,  aoa  QM.  groft.  Er  hat  über  ao  Ztt- 
üflsse,  und  nimmt  durch  die  Wolchow 
das  ^Vr liier  des  llmcn,  durch  dea  6wIt 
den  La  1.6'; .1  onf ,  seinen  Abflufs  abtV 
dn^ch  die  Newa  in'*  Baltische  Meer. 

£«dog«,  Auii«  KwiMU  am  liadoga, 
im  Gonvera.  St.  Petersburgi  aea  et- 

nchtct* 

Itütogukmnml ,  Ratt.  Ken  a  1 ,  welcher 

au*  dem  Wolchow  unterhalb  Nenlado- 

f;a  bis  Schlfisselburff  und  in  die  I^ewa 
ührt,  1732  vollendet  i<t ,  und.  den  Lado- 
gaaee  mit  St.  Petersburg ,  das  Nordmeer 
Sit  der  Ottac«  verbindet.  1807  hefuh- 
ren  denselben  beladeae  Fabzaeuff» 

and  Sarken. 


Lotion  y  Frani.  Mfl.  am  Besoudo,  im 
Dp.  Loirct,  Bei.  Montarg:^,    mit  ite  H 
und  074  Einw.    Mützen-  und  Mrumpf- 
weberei. 

Ladott  Asiat.  Grnppe  von  vielen 
k^intft^  Bilaaden «  wovon  die  meisten 
blofso  Kelsen  sind,  im  N.  W.  der  Halb- 
ius<  i  Nialacka,   unter  605'   n.  Br.  nnd 

Lt:dronen^  Mariancnt  opan.  Archipel 
von  16  Eilanden,  im  §roJ^«n  Oaeane, 
ostwäru  der  Phiünntnaa,  awitcbea  13^1 
35'  bis  2(fi  20'  n.  Br,    Sic  entfaaMen  etwa! 
57.30  QAl-,  haben  ein  7i(  ml  ch  gemäfsig- 
tes  Klima,   einen  beträchtlichen  Fflan- 
zenreichthum ,  worunter,  aufser  Brod- 
frnctaC  ,    Bananas    Und  Kokospalmen, 
ancb  Beif«  u.  anderaa  Ettropüitcheo  Gc- 
traide  und  GemdXse,   dann  vie  les  Kind-i 
vieh  ,  Schweine,    Perlfuranscheln  und 
Fische,   aber  liöchsten*  X  ü<vi  K.  ,  welche 
auf  den  Eilanden .  Gu»iü,  Sajpan  und 
Rota  snsammea  gedrfingt  leben.  Den 
Spaniera  dienen  diese  Int«  la  blols  zu 
F. rfiritehnngs Plätzen  fflr  die  Manilagalee- 
1  e  ;    sie  unterhalten  zu  St   Agnatiou  auf 
Guam   eine   Hesatznng,   welche  iiiueni 
nebst  den  Beamteten    und  Geiatlicbeatl 
iäfarlich  36,000  Gnidea  kostet.  ^     ^,  ^ 
'    LadY  IsU,  Brut.  BiUud  im  Ciydal 
Frith,  Troon  Point  gtgaaftbeCt  snxSkftt* 
Sh.  Ayr  gehörig.  I 

Lüchow  ^  zwei  Russ.  Inseln   im  Exf- 
mcare  I  über  .Swctoi  N'oi,   zum  Irkutk. 
Br.  Ock«zk  gehdrif ,   unter  73'  Br.,  die 
trste  ist  9  M.  lang,  a«/j  brcii,  und  nac 
einen  seichten  See.    Beide  find  von  Biej 
♦Tstarret   und    pauz  unwii  thbAr:  ooCB 
iindel  man  hier  vieJe»  LlffMbcin,  M-m-1 
muthsknocben,   Eisfuchs«: ,    i^jubaren  u- 
Renntkiere.    lieber  der  sweiua  Aitftj 
7  Meilen  eatferat  daa  aeltea  be^cU» 
Polarland. 

Lähn,  Preuf*.  St.  am  Bober,  im' 
Schles.  Rgbz.  Liegnitz,  mit  1  kath.,  r 
luth.  K.,  I9ü  H.  und  907  K.  Fotaschen- 
•iedereii  Kleinhandel.  Nahe  dabei  die) 
Tzümroern  des  ßercschl.  Ldhnkaui. 

Läken,   Nied.  D.   m  d«r  Prav. 
braband  ,  mit  i  prachtiK«  !!  kOalg).  SclU» 
und  l,iö8  E.    Gnadenbild  - 

Längen/cld,  Oester.  Mfl.  iu>  Lmöf 
unter  der  Baa,  V.  O.  Ii.  B.»  aut  x  6chL 
a.  2x0  H. 

Lafttd,  Niederlind.  Maierhof  un-| 
weit  Mastricht,  in  der  Prov.  Limburg. 
Schlacht  von  1747.  . 

Lcfücyis.  Port.  Ueriogthnm  und  CO««^ 
ceiho'von  37  Kirrhsp.  und  4,910  PeaeiWTj 
ia  der  PrnV    Ij-irn.  _ 

La/ourche,  Nordamer.  County  un  »tJ 
Orleans,  mit  4,467  E.  ^    _  ^„ 

Lagan,  BritrPl.  in  der  Irteeb.  Pro^- 
List,  r ,  v#«lcher  der  Bai  Cawickter- 
g  u »  /  LI  f a  11 1 .  Voa  «ameelbaa  hat-aia  *»-' 
nal  den  Namen. 

Lmgt,  Meklenb.  Schwer  St. 
Rccknitz.  im  üistr.  Güstrow,  -TSjä] 
und  989  H. ,  wor   105  Gewerbe  treioenaa^ 
I  Fapiermiihle.  v  — »r»! 

JLsi*».  Lippe  Detm.  Mfl.  und  Vo»«'»" 
aa  dir  ^«e  ,  in  der  Graffchaft  UBfi 

'^^!?g.^x,"•p^^rt^Villaat^d«S^^^^^ 

küUe  der  Acoreninsel  Flore*  f,mi*J 
Pfk.  und  500  11.    Tiefer  und  »iWM«^ 

sicherer  Raven.  «j.,  Locli 

Laggan^  Br»lt.  Binnensee  oder  i-e^B 

in  der  an  S^aen  so  reickea  Shita  P*rt«1 

la  Skotland. 


Lhendeül 


Lagnicu,  Frana.  St.  am 
Berges,  im  Dep.  Aiiaa»  Bas« 


FuXse  eW 
Baliiyi»^ 
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pVU  mi  iiBiH      Gebartffort  des  Dich- 

"  Lutcc,  Airik.  Hai  an  der  Ottktitte 
!  ttt  Aifik«,  unter  j-,''  V  "  L.  und  330  5V 
.  Br.  ;>ie  ist  voller  L  :  ti"f-  ri  11.  i>and- 
üic  asd  nimmt  die  Wai>t*r  des  Rio 
».^pirila  Mnt«  nd«4e  Marqu»*«  auf. 
1-!  ^tnelVen  liegt  da»  £)l«nd  Deer.  Um- 
:k  woiiaen  etwo  io,coo  Raffern.  Hier 
f{»  iie  \V*( ifitchiiger  häufig  an  und 
'OAAels  Elfrubein,  ^eekuhzünne  und 
iarailtia  ein. 

Im»  iü^i9rtt  gro£»*r  Binncnsre 
s  lfdicB»   «Witten  4er  I^omtMtrdei, 
v«ri]ihea  und  Helvctien,    i,7j5  bit  1  76a 
?B;'!  Über  ripin  Meerr.     Er    hangt  mit- 
4ei  Oester.    Rlufter  lancen 

Ititt  mit  dem  l^uemcriee  autammeni 
M  :o  M.  lan«,  1 1/2  breit,  and  in  Mi- 
trr  Milte  160  Für*  tief,  h*t  klares  Was- 
.i>r,  and  aimml.  aulser  dem  Ticino,  das 
%K>>er  voa  2ä  R&chen  auf. 
LafiuTo^  5ix.  St.  in  der  Fror.  Basi- 


wät  4,018  B. 
Lcf!>r,  Ffans.  Mfl.  aaf  eincA  HAg«l 
a  rmvt  de  Paa «  mit  86  K.  u.  Kirobsp. 
Mi        am  Dep.  Mi««M|pjr«Bi«a, 

(Er.  3-**  8'  10"  L.  ()0  o'  45") 
.-on.  CidAd«  und  Uaaput.  der  Pro vius 
ilO'V'»  ^  einer  Bai  and  «l«r  M.  d<*t 
Fl.;  befestigt  und  gm  ^»-bauet, 
KI  j  PH:  ,  3  Kl.,  2  Hoip. ,  I  Arm."!!!!., 
•:i  H  auil  4.L-3'^>  F.inwr,  Ilaven,  weicher 
i«r:i:  2  Kort«  geschätzt,  aber  k.I»-in  ist, 
i*S,<-^ia.  eine  gutt  RhtOM  hat,  die  eine 
Wii«  Flotte  fassen  kaim»  .  Handel  mit 
ITtia,  üel.  Feigen  and  Kom.  lL6ftbare 
A'aMtrlritung. 

Xefe  ^«Aio,  Fip*tl.  MD.  auf  einer 
^idcflH*  ugo  Ii  CoauMcchio,  ia 
M  Mfl.  F«rf«i». 

tcatttm,  Ovftcr;  Bflaad  im  Adtiafi- 
:iien  Meere,  anter  Curzula,  im  Dal» 
Er.  Baca^a.  E»  hat  einen  steinigen 
'<eii,  und  Drin jrt  Ool.  Wein.  Mauitel:v 
>i  feigen  hervor,  aber  die  Einwohner 
ttbm  weit  gröf«eren  Nutten  aus  der 
.jrfaerei,  al«  an^  dem  Landbau,  da  sie  ' 
leBearbcttnng  üesBodens  zu  beschwtr- 
■Cä  finden. 

LAfowj  Preuls.  St.  in  dem  Brandeub. 
»X.  Fraakfnrt ,  mit  1  Schi. ,  vorm.  dem 
«ia«v  JohaABilarkomtorei ;  $4  H. 
Ii  E. 

Russ.    St.    in    der  PolB. 
n.  .SiiidoTDir,  mit  19Q  Feuerst. 
i^afuna  ,  Soan.  Liandsee  auf  der  Phi- 
/  T'.&eninjel  Manila,  welcher  27  M.  im 
alftnge  und  9  im  Uorchmesfer  hat  u. 
tfck  50  bis  bo  Fifiise  ^espeiset  wird, 
rhat  sdXaes  Wasier,  iteht  aber  mit 
laMecre  dnrch  den  sich  in  den  Kiiieu 
»  Manila   «rgieftenden  Flur«  Fnssig 
< '^nbindung.     Mitten  im  See  liegt 
^  Mbawohate  Eilaad  Talin.  Von 
'omiae  Bat  eine  gat  beTtflkerte  Pnr. 
5aien. 

L»^uzx*i  9   Russ.  St-    in  dem  Gouv. 

Lmkit.  Naas.  Fl.;  Q.  in  dem  Preuls, 
(bi.  Koblenz,  aal  dem  Witgentteia** 
Ma  Berge  Rothgar;  M.  bei  Oberlahn- 
RB  in  den  Rhein;  schiffbar  von  Diez 
•  <lerFlu£a  soll  aber  bisLimburg  fahr 
'J^^macht  werden,  and  könnte  ea  bit 
vbarg. 

L*tuiberg ,  Nasa.  St.  an  der  Lahn  «• 
I  eine«       ,  mit  i  Bcrgschl.,  170  K  «• 

Cmhngtein,  t.  Ob^i  lahnstein. 
Uhmtm,  {BT,ap  3a'  58"  L.  30^  40'  45") 

«wac  «««umK  Mk  .iM>  ^  dn  Lag«» 


'•aad  Wollenzeaclrvrabtvai;  Ifachafang. 

Lahors  Hind.  Prov.  zwischen  30  bis 
34.0  u.  Hr. ,  im  N  an  Kaschmir,  Fukoli 
nt}d  Mutufferabad  ,  im  U.  an  den  Sutu- 
leie,  der  sie  von  dem  übrigen  Hiadostaa 
scheidet,  im  S.  au  Delhi,  Aschmir  uim 
Multan,  im  W>  an  den  Shindu  u.  Afgha- 
nistan gnüntend.  Im  N.  ^ebirgi^,  im  s., 
v.'o  sie  das  Punjab  einschliefst,  eben  u. 
höchst  Iruditbar.  ihre  Kinw. ,  gegen  4 
Mill.,  sind  Seiks,  Singhs,  tlachatea» 
Radabiltan  und  andara  Hinduiacha^tdni* 
me;  ibra  Behemd&ar,  dia  Seiht,  dto* 
hier   ihr  Koich  gegrfladat  habaa  !«• 

Sfikf  ).  , 

Lahor f  (ßr.  ^lO  ;^o'  91©  22')  Hind. 
Hauptst.  der  gleichn-  Prov.  am  RaTey« 
und  an  der  prächtigen  Heerstrafta  tob 
Delhi  nach  Aighanictan.  Sie  ist  mit 
Manern  von  Backtteinen  umgeben  ,  hat 
I  Hesidenzsch;.  ,  wo  Rajah  Ranjeeta 
Singh,  einer  der  Oberhäupter  der  Seikta 
ratidirt,  schöne  Gabittda  and  Gürtca» 
aiaca  grolMa  Baur,  aiahsara  Vorst,  o. 
fiber  150,000  B. 

XaTtr,  Bad.  St.  an  dav  Schulter,  Sit«- 
eines  Bz.  A.  von  14,487  B.,  im  Kinzi«kr. ; 
sie  ist  umniaii  rt.  hat  1  Vorst.,  i  Pilc., 
1  Ilosp.i  I  Püdago^iam,  400  H.  und  4.37p 
Kxaw.,  wor.  üo  Handelsleute  und  Fabri- 
kanten, 39  Roth-  and  Wcir«gärbar ,  126 
Banmwolien-  und  Leineweber,  ynSchu- 
ster  und  589  sonstige  üew^fTbe  treibende. 
Allein  in  Tuch  und  Zäuchen  sind  300 
Weber^iühle  vorhandan,  aufserdem  a 
graXie  Tabakifabnkaa ,  i  Zicboriant'abr. 
aad  1  Bttchdruckerai.  Lebhafter  Had> 
deL 

'  Laibach^  Oester.  Gouv.  in  Illyriea. 
welches  die  Herzogthümer  Kratu  und 
■Kdrnthen  umfofst,  und  die  Kreise  Lai- 
bach. Neustidtl,  Adelsbcrg,  Klagenfurt 
und  Villach  mit  381,51  QM.  und  637  331 
Einw.  enthält.  Der  Laibacher  Kr.  aäiut' 
a<if  07,27  QM  i39>öe8  K<s  ia  s  St. ,  4  Mfl.» 
9S9  D.  u.  24,379  II.  ' 

Laibach,  Lublana,  (Br.  4ßP  i*  48"  lt. 
3a0  26'i9"}  (bester.  Hauptst.  des  gleichn. 
niyr.  Kr.  u.'  des  Guberniums  Laibach« 
am  Fl.  Laihach;  gut  gebauet,  mit  j 
Vorst.,  i  Kalhedrale,  10 K.,  2  Hosp.,  l,aw 
H.  und  11,000  E.  Sitz  des  Guberninma, 
der  GaberaiaLbehördeii  ond  eines  Bi- 
•ehofs.  Stidenaeitch  -  and  Seidenband* 
Binf.,  Fajanzefabr.  .  chemische  Prorfuk« 
tenfabr. ;  ansehnl.  Garbereien;  3  Buch- 
handlungen. Speditionshandel. 

J.aibitx  ,  LeibitZy  Lubica  ,  (Br.  Mfi 
6'  ^0"  L.  3S«  8')  Oester.  Sechszehnst.  mm 
Laibitzerbache .  in  der  Ung.  Gespan. 
Zips,  mit  2  kath. ,  i  luth.  K.,  i  gemisch- 
ten Stadtschule  ,  400  iL  und  2,310  Deut* 
sehen  Einw.  |  wor.  i|4to  Lath.  Tach- 
Aveborei  aot  grabar  W all« :  Schaanl- 
Ubaksfabr.     '  .  \~ 

Luichingen^  Wdrfc  Mfl.  ia  dar  L,  T* 
Alb,  O.  A.  Münsingen  ,  mit  l,tl|8  Biaw.» 
wor.  viele  Leineweber  sind. 

LaigntM  y  Franz.  Mll.  an  der  Quella 
dea  gleichn.  FL ,  im  Dcp.  Cdte  d'or,  Bi» 
Chatilloa,  lait  ata  H.  and  1,559  ^• 

Laissacy  Frans.  D.  mit  1,020  B. ,  im 
Dep.  Aveiron,  Bes.  Milhau.  Wollspin- 
nerei;  Kadisweberei. 

Lais  ehr  w,  (Br.  550  L.  67»  zo')  Rual. 
Breis« t.  an  der  Kama»  im  Goav.  Bataa. 
lait  07  H.  u.  S84  £• 

Lmkt'THv*,  Asiat.  Archipel  swischca 

?0  ^'  bis  910  40'  ö    L    uud  qO  52'  bis 
'  II.  Ur  ,    im  Indischen  Ozeane,  der 
flste  /  Malabar  gegenüber.     Die  dazu 
gthOrifSA  Eilande  fiiid  tftmMlich  van. 
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nnbttrSchtticher  Grofre.  von  Korallen- 
riffen nmftbvn,  und  hnnfen  K.oko<- 
nÜRte,  Bettl,  Beifs  u.  o.  Indische  Pro- 
dukte herfor  Ihre  Bewohner  sind  Mo- 
liataedanfteli«  MopUrt ,  ai*iM«iif,  Fi* 
«eher,  dif  der  Biby  o^er  Prinieiwin  von 
Kauanur  unleiwnrfon  tin»l  (  Kait  India 
üaxett).  Dir?  betrüchtlirhsten  dieser 
Jnscln  heilten  Lakondy,  Perinrapar  u. 
M«t«lar.  .     «        ^  ^  ^ 

Lakn,  Orstrr.  D.  im  Qalis.  KL  fiunit- 
llwow.  mit  I  Suliiie. 

I.akr.ndy,  Asiat  Piland  auf  d«r  KfltU 
von  Malabar,  zu  der  Gruppe  der  JLake» 
Siven  ßi*hörig  u.  wohl  bewohnt. 

LakthQ^^  Asiat.  Prov.  auf  der  Hmlb- 
iBtffl  jenseiti  do»  Ganges,  im  8.  an  Laof, 
im  N.  'md  D-  nn  Anam,  itn  VV.  an  Schi- 
xiagrai:zrnd.  ein  bergiet«  Land,  vrel» 
ches  keinen  schilTbaren  Fl"f»  "  höchst 
«nietiiodu  Klima  hat,  «uch  blols  Oflf- 
ftt  lind  BavvmAlle  «ur  Aufffuhr  li«f»rt. 
Bi  Krirfl  von  Menschen  be-vvohnt,  von 
deren  Lebensart  und  Relinrjon  man  bei- 
nahe nichts  weifs  ,    und  siebt  un;ei- 

Senen  unbedeutenden  HiupthngwM,  die 
em   Kaiser  vOtt  All««!  tHbOtpflichtif 
find  (Bissachcre). 

'  Lalhtnc^  Franz.  Mfl.  mit  1,060  E. ,  im 
Dep.  Is^re,  Bx.  S.  Marcellin. 
Lalbeiiquff  s.  Albtnque. 
Latsky  (Br.  60^  1^  L.  64O  40')  Knss.  St. 


■n  der  Lala,  in  dem  Woiofda.  &r.  Utt- 
iuf,  mitjK.  >  2  Kl.,  «00  H. 
Binw 


iMmhach,  Oester  jMH  an  der  Traun, 
im  I-ande  ob  der  Em,  Hausrn  kkr.  .  mit 
1  Benediktinerstifte  auf  einem  Berge, 
800  H.  und  3,009  E..  wor.  viele  H«b4- 
werker.  Salzhandel. 

Lamhalle,  (Br.  +80  28*  l'-  15°  4')  FVans. 
St.  am  Conessaü,  im  Dep.  jNordküst«.*, 
Bz.  St.  Brieuz;  umniniiert,  mit  2  Vorst., 
1  Schi.,  3  R.-und  3,803  E.  Leinewebt-rei, 
I  Pcrnmeatfabr. ,  welche  dM  befste 
FMiB«.  Peirftnent  liefert.  Hemdei. 

Lamhar,  Britt.  F.üaiid  ttnter  3'^''  28' 
Br. ,  zur  Irisch.  Coanty  Dublin  geiiong, 
und  mit  KaaiBch«»  «ad  Seevöivlii  be- 
völkert. 

Lmmbajygut ,  {t  Br.  6^  n'  51")  Span. 
St.  in  der  Peru.  Int.  Truxilio,  i  Meile 
vom  Meere,  eine  der  reichsten  und  in- 
dastriösesten  des  Reichs,  mit  4  K. ,  i 
KoUecinm  ,  i  Hosp.  und  12,024  E.  Sei- 
fentiedereien  (12,00) Ztr.  ),  KorduaTi.rärbe- 
reiaa_i^'  Me  75,000  Stück),  Strohhüte 
<o,ooo  Dnnetid),  xacker  (16,000  Arobas), 
ealpeter-tiedereieii   i.coo  Zntr  ).  Utndcl. 

J.amh'fi,  Brut.  Dort  iu  der  Irischen 
County  Down,  mit  Weberei  eoa  wolle* 
nen  Decken. 

Lamhtscy  Franz.  8t.  im  Dep.  Rhone- 
mündunf,  Bez.  A ix-,  gnt  ^ehr\iict ,  mit 
»,637  B.  Seitensiederei ,  Üi  lbau,  Vieh- 
Xiandcl. 

Lamhholnit  Britt.  Eiland«  /.u  der  Grup- 
pe der  Orkneys  in  Orkney  StowMtrf 
ffehdriff,  mit  i  Famiiie. 

St.Lmnhrechtt  Baier.  D.  em  Speyer- 
bache im  Rheinkr. ,  Distr.  Speyer,  mit 
991  E.   Tuchweberei,  Knpff  rh;\niraer. 

St.  J  ambrecht  y  Oester  Tvin.  in  dem 
Steyrifchen  Kr.  Judenburg,  mit  1  Beno- 
diktinerkl.,  1  Hauptfehale',  110  H.  und  o 
Bisendraht  Zügen. 

-Lambro  y  ^)ester.  Fl.  im  Gouv.  Mai- 
land;       auf  einer  Ani  cihe  ,  l.inter  Ma- 

Xrefio ,   «wischen  den  beiden  südlichen 
rmen  dei  Coaerteo;    madnaff  ia 
den  Po.       .  _ 

XMnMitim*  Baier.  at.  f a  dem  Rlioin* 
Inroifo,  Mir.  «ptjWy  mit  & 


f.amfgo  ,  Port.  Cidade  und  Hauptoi 
frine»-  Correican,  in  dt-rProv.  Beira,  ai 
Baliumao  nml  am  Kufse  des  B<>rgt  PanQ 
do.  ^ie  enthält  3  Quartiefe«  i  vecfaii^ 
ne«  Kaetcll.  i  Pik-,  4  Kl.«  1  Hotp  .  t  AI 
monh.  ,  1,048  TI  und  ö./iQii  K.  Bisch ol 
thoolog.  Seminar,  BiblioUiek.  Weiiibai 
Mfssv  liier  \vurdeii  1143  eine( 
Reichstage  von  K.  Alphohs  1.  die  G( 
setze  wegen  der  Thronfolge  gegeben. 

Lamlasht  (Rr.  t^if*  5-,'  L.  17O  2g')  Brit 
Mfl.  auf  der  Ottkiiste  der  Insel  Arrai 
in  der  Skot.  Sh.  But*-',  vor  AemeelN 
eine  kleine  gleichn.  In<el.  1 

X>«lNllimrcr  .    ff.  Ocho:kischf$  Metr\ 

Xtfmo,  Afrik.  Eiland  auf  der  Ostkj 
tte  ,  dem  Beiche  Ambazn  anf  '/.angnebl 
g«fentlber>  von  Arabern  bewehrt. 

Lamori^y  Päpsll.Fl.,  weicherauf  del 
Anpennin  entspringt,  und  durch  d| 
Dies.  Raveaaa  dem  Adriatitchea  Meej 

Latnotta  ^  Oester.  Mfl.  an  der  Liv«» 
za,  in  der  Prov.  Trevi-o,  mit  i,BooEitM 
Färbereien.  Webereien,  Hutmf.  1 

Lampmdosa^  Mr..  Eiland  im  Mitte 
llad.  Meere,  unweit  i\er  Küste  von  Sii 
lien,  unter  3oP  6'  1».  und  350  50'  in"  Bj 
etwa  I  M.  la'ng  und  I/9  breit,  mitSizij 
ichetn  Kliin.i  und  Sirilischer  Frurhtba 
keit,  aber  aus  Furcht  vor  den  Pirat< 
nicht  bewohnt. 

Lompung,  Asiat.  Frv.  aaf  der  We4 
kdete  von  Sumatra  am  dea  Fl.  Ptdea 
liings  dem  Meer«-  ride  ,    im  Innern  ab 

fut  bewohnt.  IJieLiuw.  haben,  wie  al 
umatraer,  mit  den  sSchinesen  cinii 
Aehnlichkeit,  sind  aber  Mohamedani 
und  reden  eiaea  Malaiiechen  Dlalei 
Die  Bai  voalÄmpaaf  liat  keiata  gaU 
Häven.  | 
l.awapringt  t  Hau.  Mfl.  an  der  Lai 
me,  in  der  Prov.  Hildesheim,  A.  \Vi 
zenburg,  mit  i  prächtigen  Schi.,  vor 
reichen  BenediktinerkL,  i  kath.,  1  In 
K.,  154  H.  und  1,154  Biaw.,  die -«ich 
Ackerbau  ,  hnrgerl.  G^WOrbeS  ttad 
Leineweberei  nähren. 

Lamuttn ,    Asiat.    Volk   von  Ma 
schurischer  Abstammung,  die  ia 
Schineiischen  Mentshurn  aad  im  R 
Gouv.  Irkutk,  am  dstl.  Ozeane,  von 
scherei  und  Jagd  leben.    Sie  aind  Sc 
manen   und  im  Rasiieelioa 
1,346  Köpfe  stark. 

Lancas,  di*  Pfmlrgraftchmft 
Stert  Engl  6hire  in  England ,  xwiscfai 
14O  7*  bis  150  31'  ö.  L.  und  530  16'  bis  j 
n>'  u.  Br. ,  im  N.  au  We<tmoreland  ,  ; 
ü.  an  York,  im  S.  an  Chefs,  im  O.  1 
das  Irische  .Meer  gränzend.  Areal:  ti 
QM.  Oberfläche:  voller  j[yobirfO  n 
Anfadhen,  meisten«  nackt  and  (fde  öl 
ein  höchst  einförmiges  Land.  Bode! 
steinig  und  k.irg,  strichweise  mora»t: 
Gebirge:  Foiirnefs  Felis,  Wulf,  Crai 
Blackstone,  Edge  u.  a.  Gewässer:  M* 
sey  mit  dem  Irwel,  Ribble  tuid  Will 
die  Binneniee'n  Winander-,  ConiaM 
and  Martbn-Meer;  der  Bridgewatl 
Lancaster-  und  Hochdalekanal.  Khra 
feucht  u.  rauh.  Produkte:  Hafer,  Kj 
toffeln,  grofses  und  starkes  Rindvu 
Schaafe,  jagdhande,  einige  Metalle  J 
▼or  allem  Btciakoalen.  Volkeme^ 
T8n  S.'S.-og  in  27  St.  u.  Mfl. ,  6t  Kirch 
und  117,664  H.  Nahrungszweige.;  Kii 
.  vieiizucht  und  Bau  auf  Eisen  (170, 
ZntrO  luid  Steinkohlen.  So>i«t  lebt  AI 
▼oa  Fabrikea.  Ausfuhr:  Kartoffeln,  B 
ter,  gemistetes  Vieh,  Schinken  ,  Spei 
Bobnea,  Birkenbesea,  Steinkohlen  ti 
4i»  Fabtikata  v«m  liuukomr»  BcÖM 


kjui^cd  by  Google 


Ltn 


'  Mtos  ond  den  übrifen  Fabrikttfidicn. 
HiaiTMbiadong:  cim  Pfal«gr%ftcb«ft 
■Ii  Bwh  •inen  li«nofIieh««k  H*f  «nd- 

'isiUi  nad  *teht  unti-r  drm  Court  of 
lic'arqBer.  Depiit-  lum  Pari.  14.  Ein- 
Miiug:  in  6  Hundredf. 

Uiieuttr,  iBr-  54**  4'  L,  14O  j^'»  Britt. 
Itapm.  An  gUithn.  Enel.  Pfalzgraf- 
ickait,  am  Lon,  nie  1  Schi.  *  i  K..,  s,6ii 
^  oad  0,04?  K.  Manuf.  in  ScKeltuch, 
!  II  und  grobf.r  l.^inewand;  Tuchlcr 
«fl«it«o  uad  Sthiübaa.  Handel  und 
kufflaiirt  Biit  I20  eigenen  Schilien. 

Lm€M$ttrt  NonUaicr.  Uaaptort  der 
Kfwkaapiaii.  CoQtiCy  Coow ,  mit  717 
Utw, 

Lmtatttr^   Nordamcrik.  County  de« 
iit«i  PtnssylvMüs,  Mit  ag  Ontca.  n. 

cuMster,  (Br.  40©  a' 37"  L.  3o<(>  H»* 
I"  Nordamerik.  ITauptsl.  der  fKrir  hn. 
UuCtj,  im  St.  Pf  nn j> J vania  ,  an  einem 
iBjrrl  ODd  au  der  Cone<tog<i ,  mit  l 
mitenhause,  3  ref.,  1  deutsch  •  luth.,  i 
cm.  und  1  Rath.  R. ,  H.  «ai  5,40$ 
iüm.  Sita  der  Suuittf«  P^nntjWa- 
»■:Pmflklint  KoIl«j^uBi  fflrDMittehe. 
''-f  m  wollenen  und  baumwollenen 
i.'3chcn,  Hüi«n,  Gewr.hron  ,  Tabak  u. 
Li'nuraarFD. 

UncatUr^   Nordamertk.  Coanty  im 
5t  Virginia,  mit  5,59»  B. 

Utuatt/r,    Noruamer.  DlSMN  im  8t. 
»JiUfolina,  jnit  0,^18  K. 

.fofa,  Sp.in.  Tniel  ,  lu  der 
0.  pp«  der  CanariBs  gehörig,  antar  ig» 
>r  L  Br.  8i«  l«t  b«rgig  und  hat  Mm»* 
^lu  trink  barem  Wasser;  deisenon/ft* 
Mtet  ift  «ie  (fut  aiia;ebauetf  liefert 
iUlLT^  Wisp.«!  Korn,  vielen  W»«ül, 
»«*  bat  Knte  Vieh-  und  Bienenzucht, 
^'f  Zahl  der  B-*wobner,  Nachkommen 
SpaQicvn,  die  eifrige  Katholiken 
•aii.  mag  fieh  atif  xo,uoo  belaufen  i  1768 
nrdfi»9,7i^  l^.  iahlt.  Der  Ilauptort  iit 
'•raiie,  mit  709  H.  ni>d  i.aoo  Ii.;  der 
Havaa  alMr  Forto  daM«»«,  mit 
icuatiaii. 

UMtmno,  Sia.  8t.  hl  4ar  Pr.  Abraa* 
"oierlart,  mit  9,^  B.  Sita  aina«  Era< 
MUken. 

I.ärtcjVr*,  Auttralinvel  n  ,  TMBoiipjin- 
nll' I  rrfaliri.  Archipel   gehörig  i  nie- 
aber  mit  tckOuer  Gravong  bedeckt, 
<^  kcwalde»  nnd  veUar  kaplerfarbi- 
{*•  liBWoluier. 

läntmi,    JLandfhut  f   Detter.  St  am 
Ha,  im  Gal.  Kr.  Rzeizow,  mit  1  füritl. 
^^«Bmkyschen  Schi.,  griklsaii  LeiBt- 
•t««rticn  oad  Bleichen. 

UmUh,  AaiAt  OaUrca,  walchaa  dia 
ii^^msclM  Prar.  Uttafial  von  Butan 

lATidak,  A»i.it  Malaienreich  auf  der 
!wüc&tte  von  Borneo  ,  welches  den 
Wrlindern  cintbar  iit. 

Uni»u ,  ißr.  49p  II'  L.  350  47')  Baiar.. 
^^■laaptort  «tne«  DiiUikt«  oad  Deot^r 
ft*f bandeslestung,  an  der  Queich,  in 
;»3  Rheinkr. ;   sie  bildet  ein  retjelmä- 
•f-fn  Achteck,   mit  8  Knrtinen,  das 
^7  Ballviberke,  .^ardoaten,  7LQiie|- 
i!**  uid  I  Fort  TOn  3  ganxea  und  t  hat- 
Bastion rn  gedeckt  und  von  breiten 
wiSea  riu(;4>«ch:o.<«en  wird,    ist  im  In- 
legelmafiis  gebau*;t,    mit   2  Tho- 
\  crofsen  Parattepiatse ,  1  Piatrk., 

I'anQ  da«  Simultan  eingef  Ükrt  itt«  t  La- 
'ttttk,  bombenfasten  Kasernen  a.  Ma> 
^naea,  5^  H,  und  4^240  E  ,  worunter 
-MB  Lüh.  und  149  Juden.  Hanf  -,  Lei- 
^•ttnd  WoUentptnaerei,  g  Gewehr* 
■Ml« ^ ,  f  8inu»pfirtkmaia» ,  g  BbI- 


(Br.  45'  L.  22O  40')  Nied. 
,  mit  6a»  B  f    itt  der  Prov. 


5'  L.  15O22') 
des  Elborn  .  im 


Mnu  9$  Brauereien,  1  LicfatercieherH,  t 
KafMTBchUgaraian,  aKammfabr  ,  4  Sei« 
fei^eiadaraiaa ,  t  Tabckafibr.,  37  Seil«* 

reien. 

Landau,  Bajer.  St.  und  Sitz  einet 
Unterdouaalandprr.  von  i^;QM.  u.  ST-.gfjg 
Einw.  Die  btadt  liegt  auf  und  an  einem 
Berge,  dm  die  Isar  beapOlt,  hitiK.» 
I  Hoap.  u.  1,254  E. 

Landeek,   (Br.   53«  32'  To"  L.  34'»  37' 
y^")    Pr^nifi.  Mtl.    an   der   Kilüde,  im 
"VVpitpr*  ufs.  Hgbz.  Dantig  ,  mir  1  kath.,< 
I  liith.  K-,  I  Synag.,  öo  Ii.  und  67p  Einw. 
Tocb Weberei  mit  «7  ütfiJilcn  (i,a66  Üt.) 

tandeekf  PreQH  St.  an  det;  Biela,  itt 
dfin  Scliles.  Rgbx.  Retchenbarh  ,   mit  i 
Vo)«t.,  5  kath  K.,  wor.  Maria  Kin»iede 
rvil  i-infiTj  Gnadenbild»*.  1  Hosp.,  204 
und  i,ta6    ,  wor.  icoGewerbe  treibende, 
l^arme  Heilbfder;  Biaenobelitk. 

Landfk,  Run.  St.  an  der  Warthe,  in 
der  Polu.  Woiw.  ILaUsch,  mit  56  II.  und 
399 

l,and*ekf  Knrheie.  A.  mit  415  H.  nnd 
9J|§ft  Bittw. ,  ia  der  Pvot.  Hersfeld ;  wel- 
cBei  teiaaa  Namaa  von  einem  aaricdv- 

ten  Bergeehl.  föhrt. 

Land-tles  ^  Franz.  MH,  mit  429  H.  V. 
i^|24  l:.iaw.y  im  Depart.  Calvados  ,  Bea. 

Landrn, 
St.  am  Beeke 

Südbrab:!nd.     Sieg   der  Fransotaa  flbCT 

den  Prinz  von  Uranien  i(>g) 

Lamltrneau ,  (Br.  4^'^ 
Franz.  S<  •  an  der  M 
Dep.  Fini»:«:rre,  Bez.  Brest;  schlecht  ge- 
bauet, mit  3  K. ,  I  Seehotp.  und  3,577  B» 
Girbareian»  1  Papiarmfilil«,  Laiaeweba* 
rei.  Wa«r«Ani«der)afe  fflr  Brett. 

Landeron ,  Preufi.  St.  in  dem  HeJv. 
Kauton  Ni-^ichatel,  am  /.tili,  mit  i  lLa- 
poaiaarboipis. 

Landtt,  Franr.  Dep.  im  lüdwestl. 
Frankreich,  zwisclin»  i<io  ftr  bis  17^  4?'  ö. 
L.  und  4j'^  20'  bis  4.J.  *  n.  Br.,  von  dem 
Useaae  und  dem  Dep.  Gironde,  hot- 
Garantia,  Garn  and  NiederprraBtaaala- 
geschloesen,  173,95  QM.  ffrois  ,  und  Toa 
235,550  Ind.,  meistens  Katholiken,  wel- 
ca<?  div  Gaikonische  Mundart  reden, 
bewohnt.  Eine  der  ödesten  und  traarig- 
iten  Provinzen  Frankteicht,  wovon  Htt 

mit  dünnen  Sanddflaaa*  Laadae  ca- 
nannt ,   bedeckt  ist ;  der  Üatoerref t  Be- 
steht aus  einrr  weII»M\förmig-n  FiScha» 
die    einigt»  fruc\itbare   Strictie  enthält. 
Der  Boden   ist  in  den  Lahdes  bewegli- 
dbar  Plogtand  und  Sand,  Btnchweita 
Morast«  aaf  dem  öttlichaa  8attme  Tboa« 
Lehm  und  Kalk.     Die  Tornehmsten  Fl. 
sind  der  Adonr,  die  Donxe,  der  Eyre  u. 
Midon  ;    d  k3    Kluna  ist  im  Sommer  sehr 
heifs  und  aaf  den  Landes  wird  dieiiitie 
fenge:id;     liorigeos    bedecken  hitifiga 
Mebei  da«  Land.    Man  bauet  ao  vaalaa 
Getreide  bei  weiten  nicht,  alf  man  ba 
dnrf,  airi  meisten  Roggen,  Mais  u.  Buch* 
wai/en      Auch   Wein    und   Obst  »ind 
nicht  im  Uvbarilnsse  vorhanden;  doch 
zeichaei  aiehk  voa  «r^tarea  dar  traflicUa 
Cap  Bretfin  ane.  Hol«  |et  •laReiehtbum 
für  dii?  Provinz,    besonders  Jür  die  ar- 
nir;i  li^wohner  der  Landes,   die,  aufser 
i!ir<"r  Kindvieh-,    Schaaf-  und  Bienen- 
zucht, wenige  andere  HUlfsqaeiJien  und 
keine  Iadtt«tria  baaitiea.    Btaifa  Eisen 
hatten  it   Hammer  produairen  an  Gol^* 
eisen  i2,iS0i  an  Schmiedeeisen  10,080 ^^atr. 
Di«?  Ausfuhr  besteht  in  Holze,  Brettern, 
Kolophonium,  Oeibhan.  Sohwarspe^h. 
Tbaaa,  Tarpaatia,  Waifamadlt  «uM 
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WMht«,  Btftantwesn ,  Vith  tmi  W*H»«' 

Die  Provini,  welche  2  Dtp.  zur  Kam- 
mer erwählt,  gehört  zur  n.  Miiif jtrdivt- 
«ion,  zur  is.  Forstkooserration,  zur  Di6- 
Mt«  voa  BajOAB«  und  untn*  den  kün. 
Otrichtthof  Pan;  sie  wfr4  in  ^  Bz., 
f§  Kttntouc  und  3<56  Gemeinden  petlieili. 

J^andeshaupt ,  the  Janäs  httglJi,  Unit. 
Gebirge  in  Nordamerika,  -w«lchec  La- 
brador uad  die  Polarländer  von  Canada 
•clieidet,  und  dat  nördliche  Seitenj^ebir- 
mm  de»  S.  Lorenz  aotmacht. 

LandivisiaUf  Frans.  St-  am  Blhorn« 
aait  2,124  K-,  im  Dep.  FiniaMtM«  Besirli 
l^rlaiz.  Garbereien. 

Landivx»  Frans.  Mfl.  mit  98t  H.  u. 
s^o  Einw.,  imO«p.  M«7«iiii««  Bviirk 
ifayeune. 

J  andrecy,  <Rr.  ßo'  4'  L.  2|0  »8')  Kranz, 
feite  Si,  an  der  Sambre,  im  Dep.  Nor- 
den, Bez.  Avr»nci,  mit  4(1^  il.  und  2,867 
£1  a  \Y .  Zw  i  rnpittiiUii }  8Milc«f «hr«  (  Ma« 
gelfchmieden. 

Landshirg,  OMtof.  lifL  ak  4tr  Lag* 
3titz,  im  vSteyrischaa  Xr«  MftVbBjrf  »  BÜf  .t 
BerK»chl.  u.  so  Ii- 

Landtbcrg,  (Br.  54O  13'  L.  330  17«) 
PtailX«,  St.  am  Steint  >t  dem  Ostpreul». 
Abs.  K.lliiif*berg,  afcit  1  luth.,  t  kath.  K., 

1  Ilosp.,  193  H.  und  I  362  E.  Tuchwebe- 
rei mit  14  StüMan  (gg  Stück)  >  Strumpf- 
atrickerai  (aM  Paar)  t  BtttmaclMrti  UtOO» 
6tfick). 

LanMtrg^  Ocrtow.  Prattft.  8t.  im 
Scfales  Hbz.  Oppeln,  mit  i  Sehl,  x  t«tb. 
X. ,  95  H.  u.  496  E.  Töpfereien. 

Landsberg j  (Br.  4ftO  59"  L.  3$^ 
16")  Baier.  St.  am  Leen ,  und  Sitz  «in*-t 
Landger.  von  16*  4  QM.  und  43.334 
im  Isarkr.  Die  .St.  i<t  nrnmAnfrc  ,  hat  4 
Thore.  1  alle«  ScbL,  3  K. ,  1  IJosp.,  470 
H.  und  2,^.S7  K.  Gymuasinm;  Salzni»> 
derlage;  Braaereien  ;  Färbereien.  In 
. «iar  (jegend  das  Lechfeld,  wo  955  die 
0rofse  r«iederlaf(e  der  Ma^ryaten  vorfiel. 

LaKd$hgrg  am  Strtngbach,  Prauls.St. 
in  dem  Sächa.  Kgbz.  Merseburg,  mit  i 
latb.  K.,  I  Kap.,  142  H.  und  6^  E.  ,  einst 
die  Residenz  der  Markgraien  vonLanda» 
barg,  und  der  Gabortfort  dtf  Naf  tdicfa« 
fn  Hitler  1778. 

Lmndtherg  an  d*r  Wmrtm^  (Br.  54O  13' 
X..  38°  17')  Preuf«.  St.  an  der  Warte,  in 
dem  Brandenb.  Rbz.  Frankfurt.  Sie  ist 
aiemJich  aut  gcbanet,  hat  4  Vorst..  2 
lttill.&.,  X  StmiUlAnJlM  iLyztum,  xLand- 
•tmen-  und  IrrvabMs. ,  ras  «rnd  6,144 
E.,  worunter  538Jodea  Tuch«  und  Woi- 
lenzeuchweberei  mit  8j5  Stühlen  (2,146 
Stück),  Strampf«raberex,  Hutmachefai, 
Glirbereiea,  Braneraiaa,  Branntwein- 
Brennereien,  Kaiköfen  < 9,727  Tonnen), 
Handel  mit  Holz ,  Korn  und  W»!!«»  t 
ILorn-  und  EisenmagAsin. 

Landsee j  Frana.  nfi*  mit  652  Einw., 
im  Depart.  Oberrheiu,  Bezirk  Altkirch. 

Landthut,  (Br.48'^  2'  55"  L  29°  4Q'  31") 
Baier.  St.  und  Sitz  eines  Isarlandg.  von 
X2  QM.  und  24;699  E.  Dia  Stadt  liegt  an 
deri^ar,  die  hier  einelnaal  aaeht»  wor- 
«uf  die  Vorst,  steht,  ist  ummauert,  hat 
4  Haupt-  und  4Xebenthore,  wird  in  die 
Altstadt,  NeusLftdt  und  Freyung  abge- 
theilt,  und  zäblt  das  Schi.  Traufsmta 
•ui  einem  Berge,  mit  t  Sternwarte,  x 
Sehl.,  den  Neubau  in  der  Altstadt,  in  K., 

2  Kap.  ,  1  Ilosp.,  2  Armen  -  Und  t  Kran- 
kenh  ,  587  H.  und  7,817  E  Universität 
mit  guten  AnstaUaa,  Bibliothek,  boten. 
Garten  n.  a.  w.  (sw.  5  bis  600  Stnd.) ; 
Gymnasium  ;  Ober^cEulkommissariat; 
AtheiuLum.  Brauereien  ^  Strumpfstrickc- 
TCtoBt  BtirktMiff.  Itww  Wtlabaii. 


tmMkni^  0«8tar>MII.  ntfwetedefl 

Biafl.  der  Tayu  in  die  March,  im 


Kr.  Uradi<ch,  mit  S57  H.  u.  1,473  B. 

Landehuty  i  Ur.  ^  46'  51")  Paeufs.  Si 
am  B«liar  und  Ziberbache,  i..^'t  ¥.  übt 
dem  Maera ,  in  dem  Schles.  Ugbz.  Ke 
chenbtch,  mit  2  kath.,  j  lurh.  K.,  489  1 
und  2,990  E.  Lrineweberei ;  Lcinenhai 
del,  ein  Gegeyktand  von  nalir  alt 
Mill.  Küür.  Gafffckt«  v^oa  1^  1797  aa 
1700 

Landskron,  Franz.  Ber»»chl.  an  dl 
Grenze  dts  Kantons  Bern,  im  Dp.  Obe 
rhein,  Bas.  Aitkirch|  Cf  hat  afate  ein 
Garnison. 

Landskron  ,  Oester.  St.  im  Böhm.  K 
Chriidim,  mit  1  Sehl.,  fil  H«  Bad  9,6; 
E.    W  oltenseucbml.  fl 

LandskroUf  Oatter.  St.  im  Galiz.  K 
M  y  si  en  i  c  ze ,  •  mit  I  ScbL  aof  «ia«m  bt 
hen  Felsen. 

Landskrona ,  fßr  5;^  23"  L.  Ji 
ao'  46'')  Schwad.  St.  am  Suüd,  in  Malm! 
borgsläui  atark  befestigt,  mit  1  Cidata 
le  und  3i77<)  K.  Häven,  die  Station  einf 
Tbcils  der  ShareuÜotte;  Handel,  ScbU 
fahrt  mit  Scüilfen}  1  Tabakllkbr*,  GB 
beraian.  rabaJubaa. 


JLcn^Jkrofs« ,    Praart.  Barf  ia  4ai 

lies.  Rgbz.  Liegnitz  unweit  Görlit; 
unter  32O  a*'  28"  L.  und  51O  7'  43"  n.  Bi 
und  1,304  ruls  über  dem  Meere,  gan 
isoliat  liagaad  aad  aoa  dam  iauxsaii 
Gabirga  vortrataad.  • 

iM/idstraJs,  Komtninnveza,  Oeslei 
St.  auf  einer  Insel  der  Gurk  ,  im  liiin 
Kr.  Ncusiadtl,  mit  1  Sehl,  aad  s.Zistei 
siaAserkiosrer. 

Landetuht^  (Br.   49*  95'  L-  260 
Baier.  Mfi.  auf  einem  Ber^e  ,  mit  1  I'oi 
und  ro5  Linw.,  in  dem  Riieiakr.  ,  Disti 
ZweiorUcken. 

Lanehourg,  Sard.  Dorf  am  Arve,  in 
Herzogihum  Savoyen,  Prov.  Mauricnni 
Es  liegt  am  FuXte  des  Cenis,  zahlt  :r 
U.  und  557  £.  und  nährt  sich  fast  gäni 
lioh  voa  dem  Menschen-  und  Waarea 
transporte  über  den  Cenis,  worüber  de 
Weg  nach  Piemont  führt.  Wechsel 
komtoir. 

Lanepax  t  Franz.  St.  mit  i,i83  Einw. 
im  Dp.  Gers,  Bs.  Condom. 

Lanerk,  Britt.  Sh.  in  Skotland  ,  za 
130  bis  14O  10'  ,0.  L.  und  55^  Jto'  bis  58 
n.  br. ,  im  N,  jux  Stirlinj^,  im  N.  O.  a 
ItinUthgow,  im  O.  an  Edinburgh  an 
Pecblas ,  Im  6.  aa  Domfries ,  im  W. 
Ayr  und  Rtinfrew  gränzcjul  ,  und  40,^ 
QM.  /?roIs.  Der  ..bere  Theil  Uppe 
Ward  i«t  gebirgig,  Middle-  und  Lnder 
ward  walUaförmia  eben  t  iaa^  ttotnigi; 
ttaril,  dfate  mir  verlnitchtma  Bodefl 
Gebirge  sind  die  Lowther-  und  Leid 
hüls,  Gewässer:  der  Clyde.  Mouie 
Avon,  Natham  und  det  grofse  Kanal 
Die  Nahrnngssweige  der  l9ti7S2  Bin« 
beruhen  weniger  auf  Ackerbau  a.  Viek 
zucht,  die  beide  nicht  zureichen,  als  att 
Kunstfleils  und  Handel,  die  dagegen 
aller  Lebhaftigkeit  betriebea  worden 
der  Rindviehttapel  beträgt  aar 
Stück  und  der  Ertrag  des  Bodens  wir« 
auf  i,8oo,o<:)0  Gulden  geschätzt.  Man  ffihr 
aus:  baumwollene  Zeuche,  1805  24i^>l^ 
lr«rdt,Leinenzenche  1905,  3,2i9,9<»5  Yatof 
wollene  Teppiche,  Band  und  Strümpfe 
Zwirn,  Porzclan,  FajanT.e ,  Glas,  Alaun 
Vitriol,  Kiseiidraht,  Zuckor,  Leder,  Pf^' 
ter,  Seife  ,  Talglichter  und  andere  Fa 
brikate  ,  Eisen,  Blei,  üsmimdstanet 
Wolle  und  Pferde.  Eintheilung;  in: 
Wards,  Vpper-»  Middla-  aad  i;ad«r 
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Ldnnk,  Britt.  Hanptit.  der  gl«icbn. 
SktC.  mit  4.692  Einw.  TwÜMpinu«- 
m;    Btamwollenwetter«! ;  Slrtimpf* 

itnciifrei  anl  Z'.virnbleicheii. 

LAngast,  Frauz.  MTl.  mit  1,223  Kinw., 
ial>p.  Nordktiitrn,  Bz.  Loudcac 

UtiggMe,  (ür.  5'  L.  ki»  lo'j  J^rans, 
ki«£tlf*r,  im  i)rp.  Ob«rfmr*,  B««. 
MMtfe,  mit  t  »ich!.,  3  K  .  3^)0  H.  und 
UfpB,  Mineralquelle.  Fuudort  von 
OcitT  and  Antimonxum. 

Isngtmckersenanz ,  Nitd.  Fort  am 
MUaH,  ia  d«r  ^ov.  OrOningm. 

IjOHgeeif.  Fraat.  St.  an  der  Loire«  im 
Dfp  Indr*-  Loire,  Bez.  Chinon  ;  5^2  IL, 
l&j  E.  Melonenbau. 

LmitMeJuhr^  Lnngfurth  ,  Preufs  Mfl. 
n  dtr  ffrraiaa  ,  im  Weitpreuf«.  R$ht. 
Dauic,  mit  uu  U.,  1*256  B.  nnd  ▼itl«n 
Ivtfirtiii  der  Damtii^er. 

Lcrgcitind ,  Da'n.  In»»"!  im  Baiti^ch^n 
Nrtrc,  xwi»ch»?ji  29"^  16'  b:*  ^8'  L. 
«•I5IO43'  bis  55^  10'  n.  Br. ,  ),  ^  U^l. 
r*fi  ood  tum  Stiita  Fvea  g«hdn|r. 
Lb  niedriges,  keam  Aber  Mear  tieh 
frhtbtcdcs  El.'and,  d  .1  •.▼enij?  Waldunif 
kif,  «btr  ungiTTi  ein  trui  htbar  011  Korn, 
Kim>ffelo  U'id  Flachj  iit .  aucli  «tarke 
kUnchtuch'.  und  Fischerei  unterhält, 
feae  tiiafto  L  ,  tie  in  I  St.  tt.  i^Kirchl]»« 
*«bnen,sind  Danen. 

Un^ffrAr^m «  braunschweii^.  Mfl.  an 
<trliraer«te,  in  dem  Hnr/.krei4/;  Hart» 
ktr{,  mit  1  K  .  1^3  H  und  1,307  hinwr., 
«•Ctfeer  70  Iland'.ve:  K<  r.  Hatienarbfit; 
KtUnt»  aad  Schlackeufubrvn;  t  Lai»«- 
•ttOMif  ;  3  Oelnfiblan;  I  4M.  entfernt 
ii^Frta  Sophicnhütte,  rine  Silber-  und 
St'Itötte  und  1  Pota^chenhütte.  Die 
Hffyc  T»rarbfit-t  bJnf«  Rammeltberf er 


^jMd  liefen  961  >urk$ilb«r,  i|9?0>/a 
ItatoCT  Glitte ,   1,597  Zentnar  Blai  aa4 

07  Zentner  Zi  n  V . 

Lvtgtn,  Hc>>.  Mi},  in  dem  Starkenb. 
i  Keliterbach  ,  mit  1,477  K. 

t^ngenät,  JDün.  Biiand,  su  der 
MlHw.  Landicb.  Patlwdrm  fahflvif» 
Büjoo  E. 

iMngenalthfim,  Baier.  Dorf  im  Ober« 
dtlaaliad'er.  Monheim  ,  mit  2  K.  und 
l||B-t  waruntar  viele  Nadler  und  Korb- 


taiiftnarf ,  Würt  Mfl.  an  d<sr  H. 
in  Argen  in  den  Bodtfntaa  ,  O.  A.  Tatt- 

"A2j,  mit  I  H.AveTi  lind  1,500  K.,  die  »ich 
E.l  der  Schill  fahrt  auf  dem  See  betchäf* 
''••itn.  ^ficht  weit  davon  Huf  einem  Bi« 
•atfc  in  der  See  ein  festes  Schlots. 
Ltngtnmu  j  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
ff  mit  458  H.  und  2,3(j8  K  Leine- 
'I  Batlist-  und  Schleiermf.  ,  auch 


£«f«natf,   Oester.  O.  im  Böhm.  Kr. 
uibB»ritx,  mit  230  Ii.    Hier  wird  vie- 
Glas  gatchaatUtt,  gtschliffan  uuA 

«{eiahrt. 

Langtnauj,  Wflrt.  Mfl.  an  dar  Nat>, 
«4er  L.  V.  Donau  ,  O.  A.  Alpek.  fast  i 
ÄWde  lang,  mit  3  K.  und  3,öoo  Eulw., 
»sr  über  200  Weber.  Spelzbau. 

l^nfgnuut  Preufs.  D.  in  dem  Schiet, 
■n.  Opj^ala,  mit  910  B. 

Ungtiutu^  Preufv  D.  iadaaiBclÜM. 
Akt.  Liegnits,  mit  938  F.. 

Lmtßtnbsrgf  Preuf«.  Mfl.  in  da« 
Qm-BeTgaclien  Kgbz  Düsfleldorf  j  aut 
fntnrtf  mit  1  kath  ,  i  loth.,  1  ref.  K.«  x 
^•g.,  910  IL  uod  i,boo  J^.  Manuf.  in 
Toth,  in  Seiden-  und  Wollenband, 
aetsera  und  kleinen  Bisenwaaratt. 


Langenbtrgf  PTttift.  D.  ia  deai  SlelM^ 
JL^  MnUhnt$f  attl  «f»  Biaw.  «urka« 
Hmnk. 

Lan^enbtelau  ,  Pranf».  Dorf  in  dem" 
Schles.  Kgbx  A>*icheril>ach ,  das  gröl^ta 
in  der  Monarchie  ,  ubrr  1  Meile  Un;;  n 

«i^      ntt  0.7^6      enthaltand.  Baavli'» 
atttoa*  an«  naamwollensaaekwabarä; 
Leinen  -  nnd  Garnbleichen. 

Langcnbogen,  Preqfs.  Dorf  in  des 
Sfichs.  Hgb/  Mff^ebtirg,  mit  3?  H  und 
W  Binw.  Braunkohlrnbergwcrk  mit  f 
rrod.  voa  a.ooo  ■'%cheffeln. 

Langenörüeken ,  Bad.  MP..  im  PfxnMr 
nnd  Enzkr. ,  Landamt  BruehtBl>  mit  lAX 
IL  nnd  i.rK»  E.  Der  hiesige  Cietoada 
briiunen  wird  nicht  mehr  betucht. 

LangKnburg  ^   Würr.  St.  An  d«:r  Jaxt,, 
ia  dar  L.  V.  Jaxtt  U.  lagelfingau« 
mit  1  feetan  Sehl,  auf  einem  Berce  aad  ' 
S',8  E.   Resideni  des  Fürsten  vonllohcn- 
iohe  -  Langenbarg ,  dem  diese  Stadt  and 
^a  Herrsch.  Lani;enbarg  gehören. 

Langtnchursdorf  ^  SacJit.  D.  in  der, 
Herrsch.  Sel^ÖBburg-  Waldeabara,  mit 
50  IL  und  310&  L^inawabaraii  Pltrda- 
deckenmf. 

l  n  if^endorf ,  L<iuczka  ^  Oester.  Mfl* 
im  Mähr.  Kr.  Olmütt,  mit  i  SchL.  uS 
H.  nnd  1,716  E*  t  Papiar*  ttnd  i  »igt- 
mtthle. 

Lan^rn/VZrf«,  •  Btiet.  Mfl.  im  Rezat- 
laudier.  Ni-uftadt,  mit  i  Schi. 

Langt nhagen  ^  ilan.  O.  von  \fp  H.  n. 
1*156  B>  Sitz  eine«  Amts  von  556  H.  nnd 
«,097  B.  •  in  dar  Fror.  K^alaabcrg  Dar 
Yirt  erttrf^kt  ffch  H%t  tfo  Meile  ia  dia 
Län^e,  hat  f.ut  gt-bauete  Höfe  und  star- 
ke Ffcrdf  AUi  ht  ,  auch  etwas  Hopienbatt. 
Der  Handel  mit  Viab,  Pftrdaa  a.  EU« 
bern  ist  bedeutend. 

LungenJinndrl  ^  Baier.  D.  mit9,^K.« 
in  dem  Khetnkr..  Disir.  Landen- 

Laiig^nloit  ^  ÜeittT,  Mfl.  an  der  Loi- 
sa ,  V.  <).  M.  B.  de«  {.niidcy  hiult  iler 
Bns,  mit  570  iL  nnd  2.'>40  E.  Weinbaiv 

LangenlunttuitZy  Oberlungwitx^  Sftehe. 
D.  in  der  Schonburg  Herrsch.  Lichtaa« 


•teiu«  ttit  34.^  H.  ^nd  i'.^^«^^^^5^^{P 
len. 


[ai«ter  ia  B«nat«rQlM,  aiit  900  StAÜ.- 


Langenpr9M4Utn ,  Baier.  Mfl  ■  in  den 
Uatarttidiakr.,  am  Main,  oiit  15«  H:  uaA 
fiy)  C  SebIflfMitt,  Holcliaadal,  i  ZtagaU 

Hütte. 

Lufifensahn,  (Br.  JiO  6'  59"  L.  28^  iR' 
Preufs.  St.  an  der  Salza,    in  deru 
Sacht.  Rgb».  Erfurt i   ummauert,  mit  4 
Thoren ,  f  Behloft ,  4  K. ,  i  Lasareth  ,  4 
Ho<p  ,  np  H.  n.  5,374      Thüring.  itand- 
wirthsi  uaftsße'.xlHch.  ;  Hauptschüle  mit 
6   Klasicn;    dn    Ho i >i haTtsbrünnerhof ; 
Theater.  5  Seiden    u.  Halbteidenzeuch« 
mannf.  li,xao  Stück  ganc-  nnd  6,ouo  bt. 
halbseidene  Zeuch«) ,    1  Baumwollen;* 
tpinnraAhle  mit  a,rvSo  Spindeln  (400  bfa 
700  Zntr.  Garn);   Tuchweberei  mit  66 
Meistern  (4r,o  St.  Zeuch  nnd  150  Dntaend 
Strümpfe);  1  Salpeteraiederei,  50  Leine-> 
weber ,  7  Stärkafabr«,  aj  Gärber;  fibar- 
haupt  5S0  Handwerker.  HaadaLOamflIiM* 
n.  Annbau,  aber  kein  Waid  mehr.  Ge- 
burttort des   bciüiiniten  Arzte»  Hufe- 
land 1762. 

-  Langtmehtidj  Preufs.  Mfl.  am  Sar- 
bake, In  dam  Wastphäl.  Rgba.  Aren»* 

berg,  mit  40  H.  nnd  aoo  B. 

iM-i-gf-nsehufalhachy  Natt.  Mfl.  in  dem 
A  UoluiiU  ia  der  ürafsch  Niedcrkatxen- 
eliihogen,  in  den  untern  u.  obern  MU. 
gct heilt,  mit  1  kath.,  1  lath.,'  1  ref.  R., 
1  Synag.,  x  noip»,  240  H.  und  1,400  B  , 
ifVnuiter  viele  Judem    10  Oetundbran* 


u  i^ui^cd  by  Google 


Um, 


jMh,  wor.  flfr  Wein- niid  St«hlbrnnii»n 
.  4ie  beiden  ttirkiMn  iitMl.    Jähri.  Kon 
•  ncn  z-vvifcben  8  bit  900  GKst«  fciciii«r» 

auch   irehen  WMll  100,080  &C«C«  W«lt*t 

•  Uivvait'«. 

l  unf;fr:Kchwart,  Kurhcils.  D.  in  dem 

Gro£»herz.  Pold«*  A.  Barghaan,  mit  i 
9chl. ,  83  H.  nn4  725  £.  Ba«Biwoil«a- 
••tichini. 

Lungtnstlloldt  Kürhess.  Mil.  am  Kin* 
'  Big  und  Gvrtdit,  in  dem  Fürst.  I«en- 
burc,  walejta»  can«  Isenbtirg$che  Stan- 
^  detnemcbalt  antmacht,  und  aufser  dem 
Sfffl  noch  5  D.  enthält. 

Langtnstfinbach  t  Bad.  Mfl.  in  dem 
Pßns  und  Enzkr.,  L.  A.  Pforzheim  II.« 
stiit  107  H.  und  7^  E.  GetiwdbniWIM 
mit-guten  Badeanitalten. 

Lanf;ent?iulj  llelv.  Mfl.  an  der  Lange- 
tann.  im  Kanton  Rrrn,  mit  i-fo  K  Mf. 
in  Leinen-,  Wollen-  luid  Ha  bseiden- 
l)and,  Barchent  u.  Kattun  Gärbereien, 
^Färbereien,  Strnmpfwebereien.  Ausge- 
breiteter Handel  mit  dieien  Monulik* 
ten  und  Emmenthaler  Käsen.  3  Jahr- 
SDorkte.  '/g  Meile  von  dem  Mtl.  daf 
^•Xigt-n thaler  Bad. 

pangenuffddinggn^  Prooft.  D.  in  dem 
Sicht.  Hb«.  Magdebttrff,  mit  149  H.  ttnd 
ItOtfE.  Kalkkteinbrucli. 

Ittutgemenn^  B^ier.  St.  am  Zenii,  im 
Bezatlandger  Kadolzburg:  ummauert, 
»i.'t  4  Thoren,  2  K.,  146  H-  u.  gte  BiliVf. 
Jlopfenbau  (1,200  Zntr),  Btndmf. 

Lnngtroog ,  II  an.  Insel  an  der  K^ste 
von  Oftfrieslaud,  zuro  A.  Esens  jeehön^, 
tfnter  $50  4^'  59"  u.  Bt.  und  ^5^^  15'  26"  ö. 
JU  ,  nur  schmal  und  von  wenigen  Hi- 
•cnerii  bewohnt. 

Ln':f;,turdi  Scilwed.  Mfl.  an  dem 
aleichn.  Meerbusen  <1p<  Novwec.  Stifts 
Apf  erhuus  ,  mit  liavt-n  uud  San^^mun- 
leu. 

Lar.gfwride ,  Langtrivtht,  Preufs.  D. 
zwisthirt  Dijren  und  K^cbweiUr,  im 
J^iedeiihein  Hgbi.  Aachen,  mit  i,Cf8  T.. 
Steinbäckf leieu,  <!ie  für  UoUaud  aibei» 
tea,  und  Kiü^e,  Uutteitöpf«,  ÜMlipfaa» 
Acn  uud  Flursteine  liefern. 

Lang,  wifsf ,  Scbwarzb.  Sonderabänt. 
Mn.  an  (i.-r  Ilm,  in  dta  A.  OoroB,  mit 
aoo  H.  und  i,ico  E. 

Langhtim,  Prenlk.  Mfl.  Ott  der  Ga- 
ber, im  dem  Ostjpreati.  Agbs.  Gumbin- 
nen,  mit  1  Juth.  R  ,  dB  H.  u.  aoo  K. 

Langhgmark,  Nied.  Mfl.  a.  Kirchtp. 
von  4,622  E.,  in  der  Prov.  Sfidbraband. 
Langnau,   Helr.  D.   im  reitenden 


Emmenthale  des  Kanton»  Bern  ,  mii  5 
■»-1       .  .  .   ^     vielen    Gewerben  und 

Lfngnamj  Wfirt.        am  Arp^n,  in 


Jahrmärkten , 
Band«! 


Langonntt,  Franz.  Kirch «p.  voitlu 
E.,  im  Up  Morbiban,.  üft.  Poativy.  , 

,  >  LangqJartf  Batar.  Mü.  mit  401 1 
in  dorn  iltfzatiandgt'r.  Kellheim. 

J^anfrrts^  (Br.  47051'  59"  L.  5Q'  5C 
Frat!/.  ilptftt.  eiues  Bez.  von  1U12  Q. 
und  ^313  im  De».  Obermar#r.  i 
liegt  am  Abbaafo  aiBos  Berg»*  an  d 
Marne,  1.368  Fnr*  Über  dem  Xleere,  l 
I  Kath^^dr.  ,   2  k.,  a  Hosp.,  1,800  H.  u. 

Domiuikaurruonnenkloste 
LenrooeuU  bei  den  Brüdern  der  cbri 
ItcnaA  &ioare<  Handeltgencfat.  GVrfe 
reitn  Mit  40  Arb.  ,  Maroquinfabr.  mii 
Arbeitern,  i  Mineralfarbenfabr. ;  Dr 
lichmanuf. ,  Me«sersi hmiedvu  ,  )et/t  i 
Verfalle.  Haudfl.  Grouttaort  des  R 
mera  Julia«  Sabinas  und  dea  Dichti 
Diderot  f  1784- 

La'igsdorj  ,  liess.  Mll.  in  der  Ma 
dea herrschatt  des  Fürsten  von  Salm 
Braunfels,  in  der  Pcov.  OberlueiOeay  B 
128  H.  und  TCO  E. 

Languediiikanal ,  Königlicher  Ka  .i 
auch  Siidkanal,  Cunat  du  MiAi,  krai 
Kanal,  welcber  denOtean  mit  dem  M 
tellünd.  Me^e  verbindet,  das  cbre 
volle  Werk  Riqu.»ts,  durch  AnUreot 
ausgeführt  und  seit  j6Si  ^röHnet.  l>i 
•er  Kanal  iat  742,676  Pola.lang  und 
breit,  eatbllt  6a  oehlenAeo,  iio  Wa^n 
behälter  und  trogt  Fahrzeug»-  yoALfii^ 
Zntr.  aus  der  Garoan«  von  Tooipl^i 
wo  er  feinen  Anfang  nimmt,  bia  M-^« 
See  Thau  nacb  Cette ,  wo  mY  anstC;;U 
sa  das  Mittelllndiscbe.  Meer,  ^o^^'-z'^ 
sind  der  Py reräenkaual  und  'die^j^ 
Marbonnc  und  Kobine  Seiten kAaalj^.*>. 

Languf  glia  y    Sard.  St.  onw'eiji, 
Vorgebirge  Melle,  am  Meere,  un 
Genua,   mit  starker  Handlung  aa'< 
baiage.  ^' 

Langulany^  Britt.  D.  in  ddT' 
Shire  Shrop.  Geburtsort  dea  Hfl< 
Wilh.  Baxier  I  1728  "'»SL:^ 

Langula  Asiat.  Berg  in  der  l^gMPSUr^ 
ThibetT  welchen  Georgi  ffir  deQ^]tri 
sten  dieses  Landes  hält.  Die  Lafy^ 
auf  demsflbt-n  schwer  und  höchsr^ 

fesund  «cyn  und  aut  dem  Gipfel  $cp.vr 
eiheltige  Dünste  ans  de«  Feia^n] 
ten  anfiteigen ,  die  Brbracban  «üidff 
VOlsivitche  Srhmerien  verursacheir.^ 

^  Lwigwti'i,  Uan.  Mfl.  in  der  Xlpi 
Bremen,  Amt  Verden,  mit  loa  B-'d«^ 
Binw. 

Lanmeur y  Franz.  St.  und  Kircht 
von  2,381  B. ,   im  üep.  Pinnte rre  , 
Morlaix.     Unweit  davOA  dl«  btnlftl^ 
Viel  Re  du  pardon.  * 


LajinrntfiiTi ,  Franz. 


St 
Bez. 


der  I*.  V.  Bodensce,  O.  A.  Tettnang, 
aait  r,569  E.  *' 

Lartfö,  Scbwed.  Bilaad  an  der  Käata 
des  Norw.  Stifte  Aggerbutt«,  mit  t  Mat^ 
morbruche. 

Langogn*,  Franz.  St.  nahe  an  der  Q. 
des  Alli-r,  im  l)pj)  L.otlre,  Bz  Mendt«, 
S'L^S  u»^d  2,296  Jä.  Mnf.  in  1-and- 
tttelf;  WoUtpiuttwei;  a  Kapferbam- 
mer. 

Laneo  i,  (Br  44O  33'  L.  17«  25')  Franz. 
St.  an  der  Garonne.  im  Dep.  Gironde, 
^ez  Batas;  mit  332  H.  und  3,206  £.  Hä- 
ven; Weia-  uad  Braantweinbaadel. 
Hier  wachsen  vorzügliche  Weine  in  ei- 
nem fändchen  ,  welches  (irave  heilst, 
and  ihnen  d<n  Namen  giebt 

Langon,  Frans.  MB.  im  Dp.  Vend^e, 

Pf  oten  »y  iaCa»ta,  mit  1,399  b. 


iim  .B  'a  ii 
Bagntre 


1 


im  Dep.  Obeipyrvüaen , 
mit  779  E. 

Lannilis ,  Franz..  Mfl.  nnd  Kirch« 
von  2,Bi2  E.,  im  Uep.  Finuterre,  bc 
Brest. 

,       Lunniont  Pran».  Heuptat.  eines  B« 
vnn  18,3«  Qfd.  Vttd  89*771         im  D 

Kordküsteii,  am  Loquet,  mit  3tijl 
Produkten  und  Spe<litionshandel. 
dar  Nahe  vrrlnssene  8iibf>r  und  Eisei 
gruben.  Fundort  von  Ametbjsten.  U 
aerajqnellc. 

Lannor,  F'rani.  Mfl.  im  Dep.  NOj 
den.  Bez.  LiJie  ,  27s)  H.,  oij  E.  üaru-J 
Twif-ispinncrei  j  Leinewoveroi;  Matc|| 
xen  nnd  Nanquiumf 

La  HO  ,  Mala 
MO  auf  dav  laeel 

Lttntargum^  , 

^uiif*  *■ 


ilano  y  Asiat,  grofser  ^^OA 
Beel  Magindanao.  9 
le.  Franz.  Mfl.  pit  itf  J 
im  Dp.  llcrauit,  1*.  Mei 


L.iy,.,^uu  Ly  Google 


*      LmnstTf    Landstfj   (Br,  47O  aj' ««•  L. 
,  33»5r3«>")  0«iter.  Mfl.  in  d«r  VJugßx. 
'  isttp-  0»<l«abutg .  wnit  t  ficht,  1  KmbaA. 
j*  iaicascrkl.  a.  i  Sjnmm. 
'       lMngsin4hurgh^  Nord«merik.  Hptort 

itr  New7««k.  Cooa^  AoiMMÜbr,  nie 

j  658  E. 

L^nsitz^  Landsitz  .  Cseklesxy  (Br.  430 
n-  8"  1-  mP jM'  45")  ÖMter.  Mfl-  in  «lir 
Uc?.  G«sp.  Pr«sbiir«N  mit  i  grifl«  BAer- 
t3  7Tsrh^  «cMa«]!  schlou,  und  i  Kat* 

I^nta  ,  Franz.  Mfl.  am  Saune,  mit 
f4  U.  u.  i,4S<i  im  Dep.  OJitrgMroBn«, 
iL  Vilief ranclM» 

Lmjtschmng,  s.  fFinkfan. 

LavttHmir  -  Banda  ^  Mied.  Eiland,  tn 
irr  Gruppe  der  Baadainieln  gehörig. 
Ls  i«t  die  vornehmste  dieser  durch  ihre 
MotlLataäsce  berühmten  Intelu«  n.  ent- 
litt  B.pte(.  JLsBdoM  mit  d*a 
HoU*adia. 

Lcniosca  ,  Sard.  Mfl,  am  Veiubia,  im 
rörit.  Pxemont,  Prnv.  Ni»a,  mit  ugoo 
l.    6«to«vwnt  d«t  Matlitai.  JoL  Tor« 


Lmnvmiiön ,  Fnas.  Uli,  mit  898  S.« 

r  Drpart.  Nordkflft«,  JIM.  St.  Bli«WC 

(jsrnipin  nerei. 

Lanzo  ,  (Hr.  45^  ifi'  L.  29''  8')  Sard.  St. 
am  Stnra,  worüb«r  «iji»  prüchu'j^e  Brük- 
k*  RLhrt  ,  in  dem  JPfirtt*Dtli.  fiemont, 
rr«v.  Tarin,  mit2,io7Einw.  Seideunif., 
Htadel  mit  Buttf-r;  Vitnolgr^brreicn. 

Laon  ,  iBr.  49°  33'  54"  L.  21«  17'  la") 
l'naz.  Hptat.  des  Dp.  Aitnc,  und  eines 
Bx  von  43.  «8  QM.  nod  141,636  E. ,  auf  ei- 
Eca  Berge,  am  ArdOA,  t^-Vj  M-  von  Pa- 
I  ZMk  Sie  hat  verfallene  Fe«tnng»werke, 
acirare  Vorst.,  i  Katbrdrale,  iq  K.,  i 
Basn,,  1  Knnkenb.  ,  i,6.:SJl<  und  61824 
IL  liaa«webcrci,  Strnraptwjrkerei. 

Asiat.  K«icit  im  Innern  dtr 
Halbinsel  jentfoits  des  Gaules,  swiflclMn 
bi<  igo   n.  Br.  ,   von  ^china,  Anam, 
Lakiho,    Rambodin  und  .Siam  umgeben. 
Eia  frofset  I  hal  lanx*  dem  Fl.  Menan- 
Kaac»  durch  hohe  Gebirf«  von  seinen 
Raciibcm  ^^nrvnnt  und  in  sich  isolirt, 
^f<^  fast  ganz  unbekannL     Die  Einw. 
^eeln  den  Schineten,  und  tlleilen  sich 
ui  t  Statiime  ,    Choii,;»-  Mai    und  Lant- 
•diaag,  'welche  von  dmBirmanera  Yun 
UA  &4iin<-«ain   genannt  werdva:  sie 
«•Uta  Anhd»fC«r  des  Boddba  ••^n^  nnd 
fuien  SiamiscBen  Dialekt  reden.  Sie 
«sierhaltcn   allein  einigen  Handel  mit 
ii^rm  Reiche,    ätchina  und  Anam,  wo- 
tie  Kleph«tnten  Elfenbein,  Gummif 
Md,  Edelsteine»  MoscJmi«  nnd  Thier« 
Vteu  «Qsfffliren  sollen.    Ihr  Befierr- 
^c-^rr,  ein  König,  waltet  ununnchrän kt 
Gut  und  Blut  siMji»  r  U nti  rthan(.'n  i 
<t  L'ntrrkömce   heif*en  Tevina.  Di« 
Ikoben  warnen  in  Golde  entrichtet. 
Vtraerti  Z#ftan  tali-dlefk  Reich,  wie 
'     l^bodla^  Anam  wnterwürfip  geworden 
ftjt     Als  Ilptstr-iit  nennt  man  W  ink- 
>u»der  l-ant<chan^. 

Izmm,  Asiat.  Eiland/ zar  Grupp«  der 
,  Mabfa»eln  gehdrig;  hoch  gelegen  nnd 
•  pt  bewaldet. 

I      La^iczjrMl^^n,  Russ.Mfl.  in  djerPola« 

(Wetsr.  AagiMtowo,  mit  31  H.  usd  1117 
Lmßim ,  Bis.  D.  in  dam  Princ  itltt- 
nare,  mit  3,2i58  B.      .   :  ,  .  ^ 

i  Lmppen,  Smhme  £adth,  FiDiseher 
^  '.ksstamm  in  zwei  Stimmen.*  Gebirgt* 
Seelappt-n,  hüchUtu»  20,00.-»  Köpfe, 
TOTon  7,5CO  Bufsland,  die  übrigen 
^hwedei^  angehören.  Sie  woimeu  im 
iftlMvma  Bli>ndi>chia  KoMfft  *ii  Jt- 
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f  er  und  Fischer  :  ein  Meni chenichlag 
vpn  kleiner  Statur,  der  selten  die  Uöiui 
von  d  Schuhen  erreicht^  mit  pltttem 
bleichem  Gesichte  ,  dünnem  Bart«-  und 
branngelben  Haaren,  von  Charakter 
lebhaft,  ehrlich  nnd  gutmüchig,  dobei 
sehr  abergUubig  and  für  ihre  väterli- 
chen Sitten  und  ihr  rauhes  Vaterland 
einaenommen.  Ihre  Wohnungen  be- 
Stetten  in  Stangen jurten,  mit  Birken- 
rinde oder  Häuten  bedeckt;  ihr  E^tuh- 
thum  in  lU'anthieren.  Die  Sprache  ist 
ein  Finiacher  Dialekt,  die  Religion  ent- 
weder latbcriach  oder  gnechisck.  i« 
nachdem  sie  Schweden  oder  RnTtland 
gehorchen.  * 

laf^f'land,  das  RntsKcJie,  ein  I  heil 
des  (louv.  Archangelsk,  welchem  m  5 
T heile,  Mureaian»koi-  ,  Terskoi  und 
BellamoreskoUeperie  lenlUt  nnd  höch* 
siens  5,000  Lappen  zu  Bewohnern  hat. 
seit  der  Erweronng  von  Finland  ge- 
hört aber  auch  ein  Tiieil  des  Schwedi- 
schen Finlanda,  nämlich  Kemilappmar- 
hen,  zu  dem  RoMischen  Kelche.  * 
.  Loßfmarkgn ,  das  Land  der  Lappen 
In  Schweden,  weiches  von  Otterbottn, 
Jäintland,  Angermanland,  VVesterbotta 
und  Finland  umgeben  und  etwa  2,413 
ÜM.  grofa  ist.  Ein  rauhra,  oufreundli- 
cnes  Land  zw.  6«  und  70^  Br. .  dai  bei. 
nahe  l/i  Jahr  lang  den  Anblick  der  Son<r 
ne  »?niiiehrt;  arm  an  Vegetabilien,  aber 
reich  an  Hennthieren  ,  Pelz-  und  Ms- 
wild  aller  Art  u.  r  srhen  i*t.  Ea  zahlt 
höchatena  lAyQoo  Individuen,  theil«  Lap« 
pen,  theils  rinitche  Koloniaten,  die  la 
Dorlschaiten  unter  6  Marken  Kr-nii-, 
Torne&-,  Lnleä  ,  Pite.i  - ,  Lraei- 
Jämtlandf  •  und  Aaele  -  Lappmark  ver- 
t heilt  aind.  Städte  iindet  man  iu  diesea 
Marken  nicht.  Uebrifent  »chllgt  dia 
Schwedische  «taauprasia  alle'  diese 
Lappmarken  so  Üme.-tli^.  —  letxt  ge> 
hört  nun  auch  das  Norwegische  Lapp- 
land oder  die  Provini  Finmarken  ,  ein 
Tli«*ii  de»  Stilts  Drontheim  ,  mit  1,260 
(^M.  zu  ScJneeden,  worin  1769  S.tBaLaö* 

{>cn  and  Norweger  lebten  Nora« 
ande). 

Lapuschna^  Husa.  Mfl.  am  gleichn. 
Fl.  in  der  Huss.  Moldau. 

Lar,  (Br.  2703p'  L.TaPao'l  Iran.  Uptst. 
der  Provinz  Laristan«  am  FnJbe  des  Ge- 
birgs  Rotten,  mit  1,900  H.  Sie  hat 
schlechtes  Trinkwafser  nnd  ist  daher 
schwach  bevölkert,  besitzt  jedoch  oiiu- 
ge  Manuf.  in  teideneii  Zeuchen  und  Ge- 
wehren. 

^  X.araclt«,  el  AraUch^  Maroh-  St.^ 
der  M.  des  Fl.  Lookoe  in  dae  Atlufti- 

sehe  Meer,  in  dem  Reiche  Fez,  mit 
15,000  E.  Häven;  Handel;  Sitz  mehre- 
rer Kurop.  Konauln. 

L'inign€t  Frans.  Mll.  am  Baeclu  im 
Dp.  Oberalpen,  Bs*  Gan,  mit  M  Binw« 
Tuchmf. 

Larchfj  Frans.  St.  an  d.  Correze,  mit 
]2'>  H.  und  541  B.,  ImJOep,  Corr4se,  Ba* 

Brive.  - 

Laredoj  Span.  Till*  am  Meere,  in 
der  Fror.  Burgp.a ,  mit  i,8n>  E.  Nanti- 
•che  Sehnte ;  RaTen ;  Fischerei  n.  Uaa* 

del  mit  Besugos. 

Lari,  Toak.  Mfl.  im  Val  di  Fine  der 
Prov.  Piia. 

Lar  ine,  Siz.  St.  und  Sitz  einfc  Bit* 
thams,  in  der  Prov.  Canltanata. 

Larissa  f  s.  1  t-nischenr. 

I.artstan,  Iran.  Prov.  am  PtTiiachen 
Meerbusen,  iwischen  deji  inischaften 
Farsistan  und  Jverman ,  ein  ungeiundet, 
bergige«  aad  diUrea  Iiaad»  ▼oIIm  Sals* 
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immutn,  Stin  Tornehmitrs  Prn(!nkt  iit 
Smac.  Den  ganxcn  Kütten  st  rieh  b»- 
wohne A    Araber,    die    anter  '  eignen 

Ccfiechs  stoben,  ji^doch  dem  Schah  von 
Jtmn  Tribut  zahlen.  Huuptstaüt  .  ist 
liar. 


Larne^  (Br.  51'J  Britt.  MJl.  in  Her 
It1*cX.  Countr  AnfniB«  ttit  einem  Ha* 
Ten  am  Louen  Larne,  einem  mit  dem 


Meere  in  Verbindung  stehenden  See. 
Jlandrl  mit  bkotl&nd. 

Larn  ka,  f.arn>ka,   (Br.  34O  51'  *o"  L. 

Jj(0  51')  Usiii.  See  -  und  IlanHcltstadt  aaf 
[er  Insel  Kibrif ,  mit  8,000  fi.  mid  1  ber 
snchten  Baven.  Sit«  einet  g riech. 
sthof«  und  Oer  Emop.  Konsuln.  Be- 
trächtliciie  Sahiifii,  die  jährlich  10,000 
Arobas  •=  275,000  Znlr,  lief» m. 

Laromn,  Asiat.  Inselgruppe  «a  den 
XUeten  der  Schinet.  Prov.  guaaton,  la 
der  Kachberschait  von  Makao,  welche 
den  in  dicstr  (irg-'ud  hüiiftgcn  Seeräu- 
bern XU  6ch!uptAviiik«-ln  dient. 

I.arromieu,  Franz  Mtl.  mit  1,314  S-t 
im  Dp.  Gers^  Bz.  Condom 

Laruntf  Franz.  Mfl.  an  der  Gave  d* 
Ossau,  im  Dep.  Niederpyreal«]!,  Bts. 
Oleron,  mit  338  H-  n  1,628  B-  StthUuUB* 
jner  «goo  Zntr.) ;  Blfiminen. 

L/Mdthnen^  Prenf^  Mfl.  an  der  Sche- 
«chnpMf  in  dem  Ostpreult.  Rba.  Gvm- 
Hinneii,  mit  1  htthe».  K. ,  50  H.  nad  400 

Laslieli,  d&%  Land  der  L,3ihen,  wel- 
ches sich  -am  weltlichen  Kaukasus  von 
TaraboMDi  länga  der  Kutte  de«  Schwer« 
ten  Meen  bit  aar  M.  de»  Tscborokki 
erstreckt,  der  es  von  Gburia  trennt. 
Die  Bewohner  sind  wilde  Rfiubcr  von 
üeorgi5(  h.-r  Ab«l.i'Mim ti  ng  ,  und  dieMra 
hifffigaut  der  Otin.  Flotte  nh  Matrosen. 
2>i«  flüase  in  diesem  l.ande  sind  der 
Garaclü  und  Makrii;  die  Haupt  Arter 
Onni^h  and  Urisch.  Ea  atehet  nnter 
Osm.  liohett  und  zwar  sater  4«ai  Ifa« 

•chalik  Tarabokan. 

Laskf  Rus»,  St.  am  Niewotka.  in  der 
PoiO)  Woiw.  Kaliich,  mit  i  Kollegiat- 
«tifte,  akoth.  K.,  t  U«ip.,  176  H.  and 
3,050  K. ,  wo r  900  .luden  u.  aoo  6«werb« 

treibende.    l\lein  hendel. 

Laskanew ,  Kusi.  Mfl.  in  der  Poln. 
Woiw.  PodUcnien,  in  waldigen  Umge- 
bnaccn. 

Lasnehoroufh,  Britt.St.  am  .Shuuioaf 
ia  der  Irisch.  County  Longlord. 

LasnoiH^  franz.  ICfl.  im  Den.  Rh«- 
aemOadaof ,  Bts.  Aix,  mit  Biaw. 
Clelbaa. 

Lasquarrn,  (Br.  42O5'  L.  17^  16O  Bpt»« 
Villa  in  der  Prov.  Aragon. 

Lmna  .  (Br.  ago  rj)*  l.  108°  JQ')  Thibet. 
Hauptst.uli  diM  gleichn.  Prov.  und  des 
Heichs,  unweit  des  Hiumaputer,  mit  «  i. 
aar  starken  Mauer  ura^cb<*n  und  durch 
•iae  Schineaiache  Garnison  beschützt. 
Sim  hat  viel«  anflehnllche  Gebinde,  ein« 
Menge  7Vmp«-l  und  i  hohe  .<»chnI«-Ti, 
treibt  auLh  einen  starken  Handel  mit 
Cchia«  aad  B«affalen. 

X«M«hn ,  Prenfs.  St.  am  Lassahn- 
eehen See,  im  Pommern.  Rgbz.  Stral- 
sund, mit  I  luth.  K.,  BQO  H.  uad  s»ai7  B. 

Ifischerri,  vSchiffban 

Las^ay,  Franz.  St.  mit  i  Sokl»  31O  H. 

a.  s,g76  Kinw. ,  im  Dep.  May«aa«»  Bes. 
MayeoB«. 

Lasfi  ^  Franz.  Mfl.  mit  160  II.  und 
212  Einw. ,   im  Dep.  Maine- Loire,  Bez. 

£a»Mtt»tf ,  Frana.  Mil.  im  Dep.  Ni«- 
i«iyyMni«%  Bas*  Oltrmi}  Mit  2iaB4  & 


Lmszezow  ,  ft«MU  MI.  la  4fr  Poll 

Woiw.  Lublin. 

Leetili<wMir«io«f»e ,    Oeeter^  Mll.  i 

dem  Gai.  Kr.  Sambor. 

T.tUakieh,  vorm  Laodicaea,  (Br.  3 
32'  30''  L.  55O  24')  Olm.  Seeit  im  l'.isc 
XarabJus,  mit  g  Moskeen,  i  kath.  Kl. 
7,aoo  ß.,  wor.  4,«rk  Osmanen  aatf  A.rab« 
2,000  Griechen ,  «o.^  Maroniten  ond  5 
Juden.  Griech.  Hischof ,  Häven,  der  ) 
doch  X/r  M.  entfernt  liegt  und  sehr  w 
•chUmmti&t,  Handel.  Viele  Knin« 
n.  Alterthümer.  Tabaksbau,  der  befi 
ia  der  Levante,  wevoa  ta  bia  l(  Schiff 
ladangen  exportirt  w«rd«a. 

Lattrmt  Toakaa.  Mfl.  in  #av  PMvii 

Florenz. 

T.atLsana,  (  Br.  45°  45,' 53"  L.  yfi  ^ 
Z")  Oester.  Mfl.  am  Tagliainento,  in  d 
Venet.  Dlgz.  Venedig,  mit  f ,000  Bin« 
dem  Palaste  M oc  eingn  und  vielen  Laa 
hiusern  VenetiunisLiier  Greisen. 

Latou'ice,  Huss   Sl.  u   Schi,  am 
der,  mit  166  H.,   in  der   Poln.  \Voi> 
Paalachien 

Latronicoy  Siz.  St,  ia  dar  Prov.  Bai 
licata,  mit  2,992  B. 

!.(itta  ,  Lattc^  Asiat.  Eiland,  nat 
kP  20'  8.  Br.  und  144O  3^«  L. ,  unweit  G 
lolo,  lind  zu  den  Inseln  des  östlich« 
Archipele  gehörig.  Es  hat  etwa  5  1 
im  Umfifinge  and  ist  gut  bewohnt. 

T  .1  frh  !:a,  Oester.  D.  in  der  Landsc 
Kleinkutnariien ,  mit  591  H.  und  2,4 
Binw. 

Lauäacht  Hesa.  Stadt  in  der  Pro 
Oberheasen  and  Ranptort  der  Stande 

herrschaft  '^oims  -  Laubach,  mit  i  ^r,i 
R«*stdeMzt(  hl  ,  234  H.  und  T,4C>3  K  B 
bliothek,  Mu;'ikabinet. 

J.atjhen,  PreiU«.  St  an  der  Oueis,  j 
dum  Schics.  Rgbz.  Liegnita,  99f¥vt 
über  dem  Meere.  Sie  ist  ammaoer 
hat  4  Tbore,  i  Vorst.,  4  K.,  1  Lyzeur 
)  Waisen-,  Zucht-  und  ArbeitUiaus, 
Hosp.,  Tg;  H.  und  4,909  h.  Grolle  Le 
newebcrti  und  Bleichen  (1901  an  Lein 
wand  a»699  Schock,  an  Drillich  o  Schd 
an  TAchorn  4^,406  Uotzend) ,  Taehw 
berei  (1,127  Stuck),  Strumpfstrickerc 
Gürberei ,  1  Tabaksfabr.  Handel  ro 
Leinenwaaivn.  Geburtsort  det  Bxeg 
|«|1  S.  Fr.  Math.  Morut  f  1700. 

J  auben^  Baicr.  D.  ia  OMB  Oberd« 
naolandKer.  Ottobeueia,  mit  I  badtt 
tendeu  Älesserfnbr. 

Lauhtnhe im  ,  Hess.  D.  am  Rhein,  i 
dar  Prov.  Rhein,  mit  530  B.  Vortugl 
eher  Rheinwein. 

Luuehüj.  PreaXs.  St.  an  der  Uastra 
im  Sich«.  Rf^bz.  Merteburg ,  mit  1  lar 
K.,  251  H.  und  6/0  Einw.,  worunter  1 
Handwerker  u.  unter  diesen  ao  Lein 
wcber  and  7  Garber. 

Lauckart^  HohentoU.  FL*  welch 
aaf  der  Alp  entsteht,  di«  Grafschs 
Siegnarin?en  darcbatrtait,  a.  4«r  D 
nan  xnthlK. 

/.au<.  nnammer ,    Sächs-  HtUtenorl 
dem  .Meiisn.  A.  Hayn,  mit  t  Eisenhan 
aaer,  i  Fasanen  •  und  Thiergarten. 

Lauchhrim^  Wärt.  St.  in  der  L.  ' 
Kocher,  O.  A.  ElJwangen  ,  mit  911  Eil 
wobaern. 

lAtuchstedt f  PreuCs.  St.  am  Lauch 
bache  ,  in  dem  S&chs.  Rgbz.  Mersrbnr 

Sit  I  Sehl.,  t  K.,  IAO  a,  aad  8>f  Binv 
etandbraanaa  mit  faaahmackylU 
Aninf^eu;  Tbaaiar  a,  ff.  w*  (180^140  B 

defainilten.) 

Lauda,  Bad.  St.  an  der  Tanber ,  1 
Main  >  nad  Xanberkr.,  tt.  A.  Biachof 
ImSb,  Bit  wm  H.  aaA  i|V5  Blaw.  Bi« 
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krmuffrei.  Si«  f elidrt  tn  den  fflrttl. 
L«inuigeiischeu  btq^desherrtclfBften. 

f.,mu4rnäaeh ,  Baivr.  Mfl  in  dem  Un- 
uraiaimkr.,  Mit  t  «lua  Seht,  und  815  £^ 

erhört    dem    FflSKttt  VOA  M«h»aloh«- 

Hartcnftein.  • 

Laudenbach  ,  Bad.  D.  an  der  Berg* 
«mXa«,  in  4«xn  Neckar  B.  A.  Weinhtiai, 
alt  t«SlS  B.    Weinban.  HairptBOU. 

Lmmdmr ,  Britt  Mfl.  a»  fl«le]ia.  VL, 
iB  d«r  Skot.  i>h.  Bervick. 

Lattdu-i ,  1  ranz.  Mf;.  aniTavc,  iiQ 
Dp.  GAxd»  Bz-  Uzet,  mit  373  U.  und  2,000 


H*n.  Mfl.  und  Site  eines 
A.  'voa  507  H-  und  3,g06  E. ,  in  der  Prov. 
Kilcnber^  ;  «r  liogt  an  4tr  Kfttpatt  ttsA 
zjkklt  59  fl.  und  £. 

L0&u£nl*urg  ^  DÄtx.  Hersogthmn  zwi- 
Kl»a  370  48«  tott  39'  <>.  JU  and  tz' 
^S3^  47'  »•  Br.,  von  Mtflclrabnrg,  LH., 
beci,  Holtt^in  und  ilanibarcr  inngeben  ; 
jt,lo  QM.  i^rof*.  Em  wellenidr.Tijg  ebe- 
ar«,  nar  mit  eiiuf^en  liügdn  bei^tztea 
Laad,  dae  aum  Tbeil  San  :  -  and  Haide* 
b»dea  ,  zom  Theil  aber  anch  ffnte  nnd 
irachtlMre  Striche  und  virle  Waldung 
(4«n  Sach*«nwald^  hat.  Flüsse  sind  die 
£lbc,  DclrenaOt  bteckeintt  und  Trave; 
4rr  Sreckcait^kanal ;  der  Schall-  und 
RaUebos'fOTfee.  Ackcrbaa ,  Viehzncht, 
Scbaaf -  nmA  Bienenzucht,  Fischerei, 
itmA  Haaptiuünrttugszxveige.  Mannf.  hat 
ci«  Land  nicht.     Die  B.  sind  Lu- 

tknaner,  in  3  St. ,  i  Mit.  und  iii  D. 
Dl«  Land  hat  eine  laodsi.i'ndi<che  Ver- 
faMac*  MaA  dorch  den  Uebernbetrak* 
taita  i>SAMBark  eon  i8t6  Hnd  deoital« 
)ej»  »eine  bisherige  Verfatsung  und  be- 
»aaderen  Freiheiten  zugesichert.  Ei.i- 
tettung  :   in  4  Armtrr. 

Lau€n.hurk^  (BT.S5O21'  5"  a8°  a'i5") 
Dia.  UDCat.  des  gteichn.  llerzo^th.  an 
«er  Bib«  y  in  welche  sich  hier  der 
S>c1tpnitxkanal  ergieftt.  Sie  zählt  2  K., 
2  Hos  )  ,  469  Ii-  u.  2,280  E.  Handel;  be- 
4«at»ader  2oll  auf  der  Elbe ,  der  zwi- 
icbM.  70  bis  Bd^OBO  Golden  einträgt. 

Pr»tt£s.  St.  an  der  Laba ,  im  Fommem. 

Kbz.  K.öslin,  mit  i  Schi.,  2  Rath  ,  i  luth. 
X,  I  Gjmuasiam,  1  Armcnh.  ,  24fi  H.  n. 
lÄ^E.   'l'ochinreberri  mit  8  Stühleu. 


der  Weser  and  Sfts  «i» 


n  Baa.  Uffl.  an 

asf  A.  in  der  Prov.  Göltingen,  mit  90 
B.  «ad  6xB  B.  t  die  sich  von  Gewerben 
lad  (rarnsplnnerri  nähren.  Weserzoll. 

Lmumsttiny  apnst  LtonMteia^  Säcbs. 
H  aa  4«r  Mttf  Utt ,  in  dem  Meifta.  A. 
1*^8,  mit  X  BersseJil.f  84  H.  «ad  3|»  B. 
Irr^osii  auf  Zinn. 

Li  v,^j  w'ci/x,    Han.  Mfl.  an  der  Saale 
^bUJB  eine*  A.  Yon  1,507  H.  nod  9.86t 
'    Vm^T  Prov.  Kalenbarf.  Der  Ort  hat 
lUL  «.  8o3       Braoaraiaa,  Gewerbe, 
laum^fr/n,  Baicr.  Mfl.  am  Loqniz  n. 
,  9t&«iiies  l^andg.  von  3.190  E.,  im  Ober- 
«M.'-k.r.    Der  Ort  hat  400  B.,  i  Porielan- 
'  fiJ^r  and  X  Hloufarbenwerk. 
'     Lmmf^    Baier.  St.  an  der  Pegnitz,  in 
i  <«a JKsattauidg.  AUdorf,  s>it  «o  II.  u. 

8»jtiaw.      Spiegel-    und  Nadelfabrik, 
leifiBfLhIan  ,  Hammerwerke  und  Ho- 
[f^abau. 

Läufen. ,   Baier.  St.   und  Sitz  eioct 
lind^er.  im  Isarkr.,  mit  1  SchJ.,  4  K.«  3 
I&^s^.,  1  Theater,  427  U.  und  2,559  Einw., 
['herunter  104  JSflrger  und  i,ib^  Schiffer. 
kbifTa^ericht.  Socken mf. 
!.  Lmm/tn^  Oatter.  Mfl.  an  der  Sjui.  im 


Läufen^  Wflrt.  St.  am  Neckar,  in 
der  L.  V.  Ens,  O.  A.  Bessicheim.  mit  z 
Vorst.,  3  K.  nad  4,13}  B.  Biae  Br4ctt« 
▼arbiadai  aia  am  dem  jenseits  dem 
Neckar  btleaanaa  D.  Laufen ,  wo  man 
auf  einem  Felsen  Trümmera  d^r  Ter- 
iallenen  gleicha.  Barg  sieht. 

Lau  fen^    OatUr.  Mfl.  an  der  Traun, 

im  Sa!/.katnmergnte  des  Traunkr.  im 
Lanflf  ob  der  Ens  belegen ,  nut  66  H. 
und  :33  K.  In  der  Nähe  hrechaa  St«ia> 
kohlen  und  Alabaster. 

Laufftiburg^  Gro/slaufmhurgj  Helr. 
St.  am  nhcin,  ira  Kantun  Aargaii,  wel- 
che darch  eine  llnickf  mit  der  Bad.  St. 
Kk*inlaufcnbnr^  /ns.Amiuciihänpt.  Sie 
liegt  auf  einem  Berge,  hat  i  vi  rUlIeuea 
Sehl',  schlecht  cebauele  Strafsen  und 
etwa  300  Eiaw.  Gefährlicher  Aheiniall, 
wefswegen  hier  die  Schiffe  ausgeladen 
Werden  müssen. 

iMuffen,  Ilelv.  Dorf  und  Sehl-  am 
Rhein,  im  Kanton  Zürich,  mit  220  H. 
und  1.360  £. »  berahmt  durch  den  Fall, 
4ea  hier  der  Rhein  75  Paft  tief  an  eiaer 
•teilen  unebenen  Felsenwand  macht. 

Laujffiihelzt  Baicr.  D.  mit  346  B.  in 
dem  Kezatlandg.' NAraberg ,  aiit  eiaer 
grofsen  Messinghütte,  Hammer  und 
UrahtxQge,  welche  Werke  dea  Namen 
Hammer  führen. 

Lauffeii^  Heir.  St«  im  Kanton  Bera» 
mit  Mauern  umgeben  und  mit  Mo  B* 
Die  Burs  macht  vor  ihren  Thorea  eineA 
Wasserfall  und  unweit  daroa  eieht  ma^ 
die  Ruinen  des  Schi.  Zwingen. 

ZraM/ni<<.  Oester.  FL  in  SteyermarJE* 
traicher  der  JUab  saf gilt, 

I.nuin^en,  Lauglngen,  (Br. 48^54'  10" 
L.  uiS'^  5'  50")  Baier.  St.  an  der  Donau, 
und  Sitz  eines  I.aiidger.  von  5  QM.  und 
ii,57S  K.,  im  Oberdonaukr.  Sie  hat  X 
Schi.,  7S5  H.  und  3,550  B.  Baumwollea« 
und  Leineweberei ;  Donauhandel  und 
Spedition  mit  Salz  und  Weinen.  Ge« 
burtsort  des  berühmten  Dominikaners 
uud  Scholastikers  Albert  Groot  von  Bpi* 
stedt  (Albertnt  Magam)  f  >4a.  Rdabi^ 
sehe  Alterthümer. 

Lauis^  Lugano^  (Br.  45®  59'  .56"  L.  abO 
57'  18")  llelv.  ilanptst.  des  Kantons  Tet- 
sin,  im  gleichn.  xhale,  am  Laaisfer- 
oder  Luganersee,  aiit  t  Pfk-,  15  andent 
K.,  6  Kl  ,  900  H.  und  4.35t  K.  Tuchwe- 
bern, Tabaksfabr,  i  Papier  -  und  1  Pul- 
vermühle; 2  Eisen-,  i  Kupferhammer. 
Seideaspiaaerei.  Schifffahrt  auf  dem 
See:  Fitekerei,  li>«foad.  ForeUea.  YUh' 
märkte. 

Lauistrsetf  t.  Luganocrsfc. 

Lauriy  Oester.  St.  an  der  Eger.  iai 
Böhm.  Kr.  Saatz,  mit  i  selienswOrdig^a 
K.,  I  Uospr.,  996  H.  und  1,848  E.  Nah« 
dabei  der  Berg  ObUk  aut  «eineoi  Ler- 
chenfang«. 

Launceston ,  Britt.  JIpt<i.  der  Bngl. 
Sh.  v^orawall,  auf  einem  Hügel  am  Ak- 
te ri,  mit  2  Voret.,  Newport  lad  Ouae* 
vel.  WollenwebereL 

LaunUfwittf  Oester.  Mil.  u.  Schi,  in 
dem  Bdhm.  Kr.  Kauralm. 

Lauprn,  Helv.  St.  ;im  F.infl.  der  Si»n- 
se  in  die  Saaue,  im  Kauton  Üeni,  nut  1 
Schi.  Sieg  der  Beraer  Aber  die  Frey- 
burgcr  1339- 

Laupheimy  Würt.  Mfl.  an  der  Rot- 
tum, in  der  th  V.  Deaaa.  U.  A.  Wib- 
lingen, fa  Graft-  and  KfeJalaapheiat 
getheiit,  mit  3  Schi  .  r  Hosp.  and  2,j^ 
£  ,  wor.  370  Judea.  Wallfahrt  tuai  hci- 
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Laiirae  1e  Grande  Frant.  Mfl.  wil 
gS5  Binw.»   im  Dep.  Aude,  Hex.  Caiiel- 

'  Lüure,  Frans.  MiU  mit  92t  B«,  in 
Dp.  Andp,  B«.  Carc«f«onti«. 

Laurel  yiouniains,  eine  der  Bergket- 
ten weicht*,  das  Gebiet  des  Nordamer. 
IPmttMCt  dl|rc!jzichen. 

tMurma9t  Nordameiik.  Diitr.  im  SU 
Sfldcaroriiit,  mit  i*,^  E.  . 

Laurens,  ^Nordamer.  CtflUttJ  im  8t.' 
Georgia,  mit  2,310  £. 

S,  Laurent,  Fnins.  D.  «ad  Kirchsp. 
▼on  2,315  Einw.,  an  der  Gorre,  im  Dep. 
Obervienne,  Bez.  Kochechouart.  Ilut- 
fnbrik. 

S,  JLMUttntt  Fnm.  Mü.  an  der  Sao- 
m,  mit  IM»  BIbw.,  im  D«p.  Ain,  B«s. 

Bonrg. 

S.  Laurent  de  Cerdans,  Franz.  Mfl. 
mit  1,1^  J|.t  im  Oep.  OttpjTaaitB,  Bet. 

Ceret. 

5.  Laurent  ät  CJkMpniMf,  .Frans.  St.. 
im  Oe]^  Rhoat,  Bn.  Ityoa,  mit  B. 
Kanqiiinmf. 

Lauricocha  y   Spaa.  Bercwerkfbezirlc' 
det  Visekön.  P«ru,  der  gcwöhniich,  aber 
«nrichtif ,  Faaro  i^enannt  wird.  Bi«r 
Hagen  eo  viele  Minen,   daTs  1789 
J0«ooo  Caron«  En  (iM,eoo  Mark  Silber) 


laa  wardaa. 

Lauricoeha^  Span.  Binnensee  in  dem 
Vizekön.  Peru ,  merkwürdig;,  weitaus 
demselben  oder  doch  dicht  neben  dero- 
»elben  der  fröftte  Strom  der  Erde,  der 
Maraüon ,  seinen  Ursprung  nimmt. 

Laune}  Franz.  Mfl.  om  Ardour, 
am  l>p.  Obervicnne,  Bz.  JLimogat,  i^ifis 
X.  Papiarmfthla. 

Lauringen^  Baier.  Stadt  in  dem  Un- 
tprmainlandffer.  Hofheim»  mit  534.  Eiu- 
'Wohnern. 

Laurirto,  Sit,  MB.  im  Priac.  ciurio- 
»e,  mit  2,109 

Lai/r/T,  Franz.  Mfl.  nahe  an  dar  Dn- 
rance,  mit  1,215  E.»  im  Dep.  Vauduse, 
Bez.  Apt. 

Lmirito  ,  siz.  D.  ia  Sem  Priac.  cita- 
riorc,  mit  1,^17  E. 

Lauro ,  Siz.  Mfl.  ia  iSer  Ttrra  Si  S*a- 
▼•«o,  mit  fi.. 

iMuwmim,  SdtwaS.  Mfl.  an  aincr 
Bucht  der  Nordsee,  im  Korwcg.  .Stifte 
Aggerhuas,  mit  420  H.  und  1.997  Kinw. 
Haaptort  einer  neuerdings  von  di>m  Kö- 
nige von  Sckwadaa  aagakauiten  l.ehBt* 
grafflcliafr  iron  11,692  B.  *  mit  dem  Biten- 
werke  Fritzöerwerk,  weichet  jährlich 
an  Gulswaarcn  8|?^»  Stabeisen  a&,ooo 
Zefitaar  Utf«rt  (HaataMaa).  Kaai»aaa- 
giafserei. 

Lausanne,  (Br.  4Ö°  31'  5"  I»  VP  27'  4" 
H.  i,^>75  Fall  über  dem  Meere)  Helv. 
BpUt.  des  Kantons  Waadt,  am  Genier- 
aa«t  ia  einer  reizenden  Gegend,  schlecht 
gebanet  und  in  si^uartiere  getheilt,  mit 
1  Schi.,  I  MüDiter,  3  andern  K  ,  1,300  II., 
8.05^1  und  mit  Kin>cni.  Uv»  Krciies  <;,05 
£.  Soci^t^  d'^mnlation  ^  Akademie  utt 
o  Klassen  und  is  I«ahjrarn;  Gold-  and 
Silberarbeiten;  etwas  Handel.  Mehrere 
Druck*-reien  u.  Buchhaudlnngen.  Vojr- 
ttafiicher  Wein  -  aad  Gartenbau. 

Lauscha,  Meining.  D.  in  dem  Amta 
Sonnenberg,  mit  64  il.  und  400  £.  Glas- 
hütte, welche  Arznaigllfcr»  llaiaglM  o* 
Glasperieo  liefert. 

Züueehe,  einer  dar  arhabaattta  Bar- 
ge der  Lausitzer  Sudeten,  9,907  F.  ttbar 
dem  Spiegel  des  Meeres. 

Lau$igk,  Sächt.  St.  in  dem  Leipz.  A. 
JLoldiu  »  mit  191  H«  aad  i^m  B.»  iwvr.  6 


Tripp  -  n.  {to  ZenchMdlMT.  1  IC 

sier    und  Zvrtrjnnf. 

Lausitz,   Deutsche  vomatige  Marli 

Sraiachatt,  %velcbe  zu  dar  Krone  Hiöt 
lan  gehörte,  und  in  der  Folge  Tön  O« 
steVrfiLh  an  da»  Kurhaus  Sac!isen  ah%t 
trot«n  war,  in  der  Theiluiig  von  .Sack 
ien  aber  1815  «um  gröfsara  Thcil«  ai 
Prenffan  gefallen  ist.  Was  Freu  Ts  e 
«rhalten,  —  15T.T5  QM.  mit  29J.,7i7  K 
hat  es  unter  di«  Prov.  Brandi  nbur^^  11 11 
Schlesien,  und  betonders  unter  die  Hie^ 
Bezirke  Fnmklurt  und  Liegiiitz  vei 
theilti  was  Sachsen  gebli>*b''n  ist,  • 
55'15  QM-  t6Q.H7QE.,    xna«  ht  gegi;r 

wari,^  r.ocli  aliein  die  Hrov.  L.ausi1 
aus.  üa  indeXs  die  Gr&nzreguiiraJt 
mit  Preafsen  noch  nicht  beendigt  ta* 
■  o  hat  auch  noch  keine  weitere  Orgrx^ 
sation  dieser  Provinz,  die  in  Zukun: 
wahrscheinlich  nur  einen  Kren  des  K< 
nigreichs  aataMiciten  wird»  Statt  n« 
fandaa. 

l^tenburg.  Liczborg,  (Br.  43O  14' 30 
I"  29'  18")  i^reuf».  St.  an  der  WicRs 
nnd  einem  See  in  dem  VVeatpreufs.  t\l> 
Mari^nwerder ,  mit  der  Vocat.  Poilto» 
kaih.  K.,  lao  H.  und  063  B.  TSplaMi«! 
Tuchweberei  mit  14  Stuiaa  (MO  SfAttk 
JJeineweberei. 

Lmutenthal,  lian.  Bergstadt  au#  4«n 
Harza,  in  d«m  Klaustbaler  ^ergaml 
der  Pror.  Göttingen;  •  offen,  mit  1  K., 
Schule,  I  Ho»u.,  235  II.  und  2,\%^  E.  ,  dj 
sich  vou  der  Viehzucht,  Spitzeiiklöpp« 
lei ,  Berg  -  und  liütteitbaa  nähren.  J3i 
Bergbau  geht  auf  Silber  und  Blei  UH 
beschnftigi  .04  Arbeiter;  der  guten  M' 
nt-n   ü.i](t  4  l.autenthaler  Hütt 

hat  4  Adstcn,  8  Schmalsan,  2  Scheid« 
Afen,  besch;ilttat  69  HAttanieute  u.  Ii« 
f^-rl  J,025V4  Mark  Silber,  c^.^'io  2aBtO^ 
Blei  «mn  So'/b  Zentner  Kiipttrr. 

Lautet,  Granzfl,  zwiscjjen  Frankreic 
a.  Üeuttchland.  O.  auf  dem  VVasgau 
M.  bei  LavtatbettTg  fn  daa  Bhnia. 

Tautrr.  !^inh<.  D.  am  Schwarz  was«  ei 
in  dem  Brzgeb.  A.  Schwarzenberg,  m' 
158  H.  nnd  r,jQ4  B.  Barbarbait,  Spitaai 
klöppeln  ,  ^nriolSl-  tt.  Scbaidawaase 

bereitnng. 

Lü  uttrbachy  Oester.  Bergjt.  imBünij 
Kr.  Einbogen  •  mit  Ito  U.  l«aiaewabi 
rei ;  Hopfenbaa;  Zinnbargwerka.  1 

Laurerhach  ,  Würt.  D.  mit  1,502  Ä 
in  der  L.  V.  Oberneckar,  O.  A.  Oba«^ 
darf. 

Lauterbaeh^  Heu.  St.  iaObtrltti 
zu  den  Standeaherreebaftaa  dar 

herrn  von  Riedesel  gehörig.     Sie  Iii 
unter   (If^m   Vo;;elsberiie ,    hat  i  VofJ 
Wörth,  538  H.  uud  2,8iö  E.,  die  sich 
ihren  Gvwerben  und  <FUch»baa  naht 
Leineweberei  ,  Wallencenchwebal 
Garbereien.  Garnhaudel. 

Lautcrhergy    Han.  Mfl.  am  Einfl. 
Lutttr  in  die  Oder,   im  Göttin^.  Ai 
Sth warrJoIs,  mit  j^i  II.  und  2.349  E. 
sich  vom  Ilüttenbau  auf  der  Lautei 
ger*  und  KÖMgihfltta,  vom  Qarni] 
nen    und   Gi-wi-rljon  nähren.  >Ifhi 
Blank  -  und  NagelNchnnedeii.    Du*  L| 
terberger  KupteihUtte  m::  2  Oeten 
fert  jährlich  AaHA  Zutr.  Kupfer ; 
XSaigtbttttft  i.Miatar  diaaam  Artikel] 

Lauterhnurg,    (Br.  48°  58'  2!"  L.. 

«*  dp")    Franz.  St.   an  der  Lrauter 
m  Weissenbnraer  Linien,  im  Op. 
derrhein,  Bez.  VVelssenbouri;,  mit  i, 
E.     1  Bleiche,  i  Strompfweberei ,  t 
wehrfabr.,  8  Brau-r»Men  ,    i  Eisen- 
I  Bapfechfluai  ^  PoiaaciiaBUfdfctiaj 
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T*bricifabr    7  GMm^*  I  Mlmi  Ä 

LMmt^r^runnj  H«|v.D.  in  dem  enircn 

niid  hohen  I^anterbrunncrthale  des  Kon- 
tonj  Bern ,  und  »war  am  Fufse  dar 
Jantrfraualpe.  AeoTsertc  romantiieh« 
UotcelNMigvQi  derHonaennafs,  der  Fall 
«MlttattblMcht;  die  Chor-  nnd  Büim- 

Lauterhojmn,  Bai  er.  Mfl.  am  Urt  prinft» 

f e  der  lMD»r.   in  dem  iiarU»dff. 
e«liof«n  ,  mit  m  iL  uul  599  B. 
kaa,  Viehhandel. 

LMuttrstfi/tt  Sache.  A.  im  Kr.  Er«Ke- 
tofe,  mit  a  Si.,  a6  D.,  a  Vorw.  n.  11.720 
B.  Bs  kuf  «aiMB  Naman  von  da«  Fal- 
•catcht.  Lauter« tcin  an  der  BocskaO«* 
wdches  ieizt  in  Humen  liegt. 

Lautlingen,  VVürt.  D.  »u  dar  X*.  V. 
Okerneckar,  ü.  A.  ^aliag ea^  mit  B. 
Bad  ttarkar  KifCbaraiionK.  ^ 

Fuufrrc,  Franz  St.  auf  einer  Anh0< 
he.  im  l>ep.  Tarn  ,  Bei.  <:a(iret,   mit  i 

3?9       H"!*  3»i^5  B  Waasbau. 

I^utrsk,  Baiar.  St.  am  Zntammtnfl. 
mt  Lautvr  «.  Oiann,  mit  607  ]S.,  in  dam 
Aheinkr^  Distrikt  Kaiterilailtaia. 

LaumtTs^  s.  LMgmn», 

Lauzcrte,  Frani.  St.  attf  «lAam  Beta e, 
f"**,i«6  Kirchsp.  von  i,68i  Hinw., 

fai  Dep.  Tarn  •  Ga rönne,  Bi.  Moissac. 

!  auzun,  Ictmnx.  St.  am  Drot,  im  Dp. 
Lot .  Garonne ,  Bez.  Marmanda  ;  bemaa- 
•n,  mit  3  Thoren,  3  StmÜMSi,  1  Sehl., 

Lmva/rna^  Sard.  Mfl.  in  dem  Ilerz. 
Genua,  «lesteu  Eiiiw.  sich  blofj  von  der 
Pischerai  nÄbren.  Xb  der  14«he  ward 
c<r  bar«hmte  achwaiM  BcAieftr  diaaaa 
Samens  gebrochen,  dar  doich  gaas  Ita- 
lien versendet  wird. 

Loval,  (Br.  48^'4'  L.  160 «')  Franz. 
Rptst.  des  Dp.  Mayenne  uaaeanca  Bei. 
Ton  12,55  QM  mit  107,659  Biaw.,  an  der 
Mayenne,  41^/5  M.  von  Paris;  schlecht 
gebauet,  mit  2  alten  Schi.,  5K.,  3  Hoip., 
|X25  H.  uii'i  T5,.o3  E.  Handel!»f{«richt. 
Trappajtenkloater  mit  18  Mönchen  seit 
itic  Ororaa  JLeiarnhalle.  Stapel  der 
toiies  von  Lavai;  Serge  -  u.  Etaminmf.t 
Garn  -  n.  Wachsbleichen,  iiandel. 

Lavamünd,  Oester.  Mfl.  an  dar  Drau, 
un  Illyr.  &r.  Kiagenfartf 

Ifvmnt^   Oester.  Fl.  in  IJlyrien  ,  O. 

"  ich  ;  M. 


IS 


A. -^'5 Gabel  dar 
Av».  und  Ftsch.  im  Tyroler  Kr."rientE 
n-«  df  r^magne,    Fran».    St.  im 

SjP«,^r"  S*''**"^»»  Castel  SarrS 
wViXu.**  Tftpfarale«  j 

ff-^"ro,  Terra  di,    Siz.  P,ot.  in  dam 

52'?^ «5         I  v"*"    »eicBes  fruchtba- 

afthem  Boden  zu  bestehen  scheint;  die 
Apenninen  breiten  hier  ihra  Zw^rie 
aus  und  versehen  et  reichlich  mit  Was- 

den  Verberge  ist  der  feuerspeiende  VbI- 
Jcan  Die  vornehmsten  Flüsse,  die  aa 
bewasiern,  sind  der  Oarigliauo,  Voltur- 
np  und  Cianiai  Landseen,  der  Von  FoL 
dl,  Agnano,  Lncnno,  Fusaao  und  Lico- 
r\  ^?  V,?''.«^*^"  brmpt  es  herrort 
Getreide,  Wein.  Oliven  ,  MaulbeerbÄo- 

ie?^lAjl*J«V/^^"'^^'^  ansehnlich, 
bav^Bflart  »leht  man  vortrcfliches  Rind- 

Inth  "«,fff  «^«i"««  Gegenden 

auch  Buffelochseni  daa  anstofsenda 
llltl  ^1"°™«»»  von  Fischen  nnd  vu" 
lÄw^.R."  Oberau  vorWet- 

K??  •"«•;>*"^«  blonden  stehen  Wem- 
Jt^^RI«;,:  V""^  •^«^•denkultar  in  schön- 

vÄ-l^V  Mageren  kennt  in  vn  fa,?  .  .r 

Knnstürii'scs  und  Uia 


Provinz  ist  b'Jor.  pr^dSiS;';^'  wiS 
wie  die  übrigen  Provlaxen  Neapels  Ver- 
waltet.  Ihre  Basplttadt  ist  CapSa  • 

Lauaik,  s.  Lowaik.  *^ 

mschen  Meerbusen,  unter  45O  ao'  l^Tan« 
^  .»  Gouvern.  Finland  gehörig: 
Ein  mit  Erda  reichlich  bedecktfr  Kalif: 
*•  «Pl,***""  hinreichender  Oacllnasser 
B,  Waldang  hat.  40  Uöie  mit  Kli! 
Finen,  die^iehzucfit,  Äac&iiaiidÄ 
^J^*^(iV^  Ackerbaa  ftvailM&  and  ^ 
Hytraa- Loottaa  sind. 

.9  Lawrtnce,  Nordamar.  CaBBtT  itk 
St.  Newyork.  mit  7.885  E.  ' 
Lawrenctklrk,  Britt.  D.  ia  dar  Skot. 

r.au;^on,  Britt.  D.  in  der  Eo^.  «hir« 
Cliels,  mit  1  Saline  (36,000  Znir^ 

iMTenburg,  Lachsenburg,  Oester.  Mfl. 
von  00  II.  ,  im  Lande  unter  der  Ens,  V. 
ü.  W.  w.,  4  M.  von  Wien.  Pr£iitiala 
kaiserl.  Lnsttchl.  and  Gattin. 


in  Obersteyermark  unweit  Öbda...  ,  ^ 
bei  JLavaraünd  in  die  Drau,  nachde«. 
•r  das   6  bis  7  .M.  lange  firnchtbara  La- 
«aattkaA  darchOotsen. 

£c9«rtf4rc,  Fjranz.  Mfl.  im  Dep.  Lot-  t  m...:  —  ~— — — 

Garonne,  Bz.  Nerac,  mit  028  K.  v  JlV^  Franz.  Fl  im  Da. 

L^ardtns,  Fr«nz.  Mfl.  am  Loire,  mit  JjLn  P.-r.'^^*,*"*  I^o- 
|J#  E.»  iaa  Dep.  Gers,  Bz.  Auch.  Oxeaaa  in.      *  • 

taaaar,  (Br.  430  43' L.  igo  32',  Franz. 
Haapfeft.  eines  Bez.  von  14, OM.  und 


C'Sa  E  ,  im  Dep.  Tarn,  am  Agont,  mit 
tepH  und  6  237  Eiaw.    m.  ia  iaidaaaa 
•stehen  and  Dama«t. 
J^Umf  Six.  St.  ia  dar  Pxot.  Cayi« 


Z«trZ7o,  Siz.  Sl.  in  der  Prar.  Bdslli* 
ait  2.1^  E.  Biichof. 
^^■^enham,   (Br.  52»  6'  19"  L.  iBO  27' 
-'V^^"^^   Mfl  am  Bret,   in  der  Engl, 
ah  Suffolk,  mit  Mnf.  von  Leinentucha. 
"  olirnmarkt. 

Laaenc«,  Moden.  Mfl.  in  dem  Fdrit. 
^Maa,  amMaere,  mit  einem  Ueinea 
Maven. 

I^viano ,  Siz.  D.  in  dem  Priac  cita* 
rtore,  mit  1,699  E 

Lmotlnnfty  Franz.  Mfl.  am  L^ctotifre. 
■nt  1,191  Bmw.,  im  Dep  Azn4f  e ,  Bei! 


La/,  Franz.  St.  dicht  neben  S.  Sym. 

£ honen,  mit  995  E.,  im  Dep,  Loire/Ba,' 
oanne.  '  ' 

L»yrae,  Fran*.  St.  an  weit  dem  Oers 
and  Srciwp.  tbb  2,336  B-,  im  Dep.  Lot' 
Garonne,  Bez.  Agen.  *-w»^ 

Ladron^i;*'"*^^*'»  ^•»^  ^ 

^i>i/"**fl;  ^-  I-öittchlofs  ia 
•chau         Woiw.  Masovien,  bei  War- 

^  ^A<ir#,  Qettcr.  Mfl.  am  Gardaaee.  in 
de«  Vaae^  Ölga.  Veronai  gut  gebaaet, 
mit  I  Kastalla  oad  |^  B.    Haraat  XI- 

•eherei.  • 

dar  Bnja.  Shire  Gloncester. 

Ltädhill,  Britt.  D.  am  gleichn.  Ge- 
birge, in  der  Skot.  Shire  Laiicrk  ,  2,000 
F.  aber  dem  Meere  u.  der  höchste  Ort 
fm  BiittiMbMi  Meto«  aiit  i,^  B.,  di« 
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•ich  von  den  nahen  Bleimiaen  ntittM. 
Gehurtton  de«  Dichter»  Auniaj. 

LtadhUUf  Btitt.  Gebirc«  in  4er 
Skot.  Shife  X^trk,  arilt  «eUkm  BIH* 
minen. 

L€m9iangt  Schin.  Piev.  Jeaeeiti  der 
grofien  Mever*  mithin  in  der  Hovcolei, 

«locli  wird  das  Land,  weichet  iiMch  AI« 
lersleiii  fAQ.S^  ^inw.  tähjt,  zur  Provinz 
Pet schell  frrr-fchnet.  llf  breitet  »ich  am 
Golf  von  Petscheli  au  und  iut  Kin* 
Uchen-fu  zur  Ilpttt. 
Ltau,  s.  7  eeutoen. 

J^bu^   'Iii.  54O  46'  L.  33°  15')  Preiif». 
,8t;  am  fleichn.  Fl.  uncTSeo,  in  dem 
Pommern.  Rgbz.  Köslin  j  mit  i  luth  K., 
J05  H.  u.  fr3  F.     Viicherei;  Torf«tichei 
Bolz-  und  .^.klzha;i<lel. 

Leha^  Preul'i.  Fl.  in  der  Pro%-.  Pen»« 
mern  ;  Q^.  aae>inem  See  bei  Sanow;  M* 
durch  eine  enge  Fahrt  in  die  Oitsee, 
liachdem  er  darch  den  glrichn.  See  (e- 
CUigen.   Er  führt  vortreBiche  Lachse. 

Lrbach^  Preuf».  St,  an  der  Thel ,  in 
4«m  Niederrhein.  Rgbz.  Trier,  mit  506 
Binvr. 

Lcöädin,  (Br.  (yifi  30'  L.  aP  20'}  Rusf. 
Xreifbt.  am  Attchanaja ,  im  Gwty*  Sto« 
bodsk  UkaUA«!  mit  1%      ij907  H.  Bud 

8,97»  E. 

Lebanon^  Nordamerikan.  Mfl.  in  der 
PeuBijlvan«  County  Paupbin,  mit  ^,434 
Siiiw. 

Lfbbekfy  Nied.  TVlfl.  im  Dp.  Ojtflan- 
dern,  mit  3^142  E. ,  die  Oelmünlen,  (.»ar- 
btreien,  Brauereien,  Kranntweinbren- 
Bereien  nn^  undere  Fabriken  unter- 
kalten. 

Lebedj&n ,  (  Br.  rtO  50"  L.  57O  5') 
Kttft.  Kreiftt.  am  Zusammen fluMc  der 
IfttlBlcIl  nnd  Oka,   im  Gonv.  Tambow; 

iK.,  594  II.,  15  Baden  ,  sw^^o  B.,  wor.  a| 
aniFleute  nnd  74  Zigeuner.  Anfehni. 
Jahrroiirkte. 

jL*btrthal.  Franz.  Thal  im  J)p.  Ober- 
rkein,  welches  von  der  LclHir  gebildet 
wird^  «und  wichtige,  aber  nur  uachläs- 
eig  betriebene  Kupfer-  nnd  Silber -An- 
Milche  besitzt. 

,L*brixa,  Span.  Villa  zwiscben  dem 
Gnadalquivir  nnd  der  Sierra  Gibalbin, 
in  der  Pror.  SeriU«»  nit  6^  B.  AUcr- 
thümer. 

Lebus^  Preufs.  St.  a.n  der  Oder,  im 
Brandenb.  Rbz.  Frankfurt»  mit  116  U.  u. 
ita38  E.,  bis  ^596  der  Sitm  «ine»  lauibla* 
tlCen  Bisthums. 

L<cce,  (Br.  40O  38'  L.  35O  55')  SiriL 
Haupttt.  der  Prov.  Oiranto,  eine  der 
fchönsteu  und  regelmülsigsten  Städte 
J[t4U«ne,  mit  x  Kathedrale,  3  Pfk.,  28 
X.loiterk.,  1  frirch.  K.,  i  Fintlelh.  und 
t4«4Sl  B*  BischoL  Mf.  in  Seide ,  Haum- 
vou«  nnd  Spitsen;  Bundal  mit  Gel. 


Ltchiioutin  ^  Bftier.  D.  am  Lech,  im 
OberdbnAUiandger.  Friedberc,  mit  im 
B. .  n.  800  B.  1  SeidenbandmC ;  mehrere 
Gewerbe;  starker  Viehhand«»!. 

Lrcki  einer  der  Arme  des  Kheinf, 
welcher  in  die  Maas  geht. 

L*€haitZ9  Preuf«.  flöCsbarer  ITL  iu 
d«r  Pc^.  tfraudanburg,  dec  bei  Kit«« 
ha  um  «atipringt  nua  der  Sprea  m- 

failt. 

Legon,,  FrMt.  St,  Sftiichcn  df^ro  AI»« 
lier  und  Oore,  im  Dep  Puy  de  D^tf 

Bt  Thiers,  mit  559  H.  und  2,307  E. 

L^ctouie,  (Dr.  43O  2"  L.  16'  53"^ 
Franz.  Hpt«t.  eines  Bez.  vou  19,44  QM. 
und  50,921  £.,  im  Dp.  Gera.  Sim  itt  mit 
einer  dreifachen  Mauer  umgeben ,  bat  l 
altef  Schi.,  £,453  E.,  3  Gärbereien  und* 
Handel  mit  VVfiu  \\\n\  Branntwein. 

Lcciourc ,    Franz.  Mil.  am  Tarn,  mit 
1,500  E.,  im  Dp.  X«rn,  Bs.  Alby. 

Ltdut  ilan.  Fl.  in  der  Prov.  Ostfriet« 
Isind,  welcher  bei  Leerort  der  Ems  zo- 
fillt. 

Lfdburgt  Britt.  MH.  am  Loddta«  in 
der  Engl  Shir«  Hereford,  mit  Tuanre- 

berei. 

Lcde,  Nied.  D.  in  der  Prov.  OstHan- 
derii,  mit  3,513  B. 

Lfdecz,  Oeaier«  St.  im  Böhm.  Kreise 
Ctaelau,  mit  t  Böhl.,  172  H.  nnd  1,01s 
Einw. 

Ltulighem^  Nied.  Mfl.  in  der  ProvU^z 
Westflandorn,  mit  ^.ijoE.*  di«  nnachei* 
^ei  Gewerbe  unterhalten. 

Led^nitza,  (Br.  jq^  b'  32"  L.  35051'^"^ 
Oester.  Mfl.  u.  Schi,  ^n^veit  deoi  Adria- 
tischen  Meere,  auf  der  Kxo4,ti3cben  Mi- 
litäri^ränze,  Regiment  Ogulin. 
.  lAdsMmmf  Span.  Villa  am  Xornmi» 
itt  der  Provias  Salamanca,  mit  6  Pfk.« 
2  KI  ,  3  Hoip.  nad  i,8bq  Biaw.  Wmm 
Badir. 

_  L*änitz,  (Br.  4Q0  f»l  33"  L.  65P  ßt'  3*0 
Oester.  Mü.  u.  FeiaancJü«  ia  dtr  l^af* 
Gesp.  Trentsin. 

J.ee,  Nordanier.  Couaty  ISt  81.  Vir* 
ginia,  mit  4,694  L. 

Utd$t  (Br.  53<J  48'  L.  16°  5'  4S")  Britt. 
St.  am^ire,  in  der  Engl.  Shire  York 
Westridnip.  Sie  hat  3  K.,  vic?le  Kapel- 
len und  Ueth.,  4,  l£o$p.,  i  grofsei  A rmen- 
haus,  iiijoo  Ii.  und  iSU  62,3()f  B.  WtJ^ 
erst  17,117).  Benevolent  Soci«ty.  Sta- 
pelplatz für  die  breiten  und  melirlen 
Tücher  von  VVestriding ;  2  grofse  Hal- 
len, du-  White  cloth  mit  1,200  und  dio 
l^lixet  cloth  mit  1,770  Ständen   und  iür 

«de  wBdieatlich  einen  beetiammteu 
arktUff.  Man  fabrizirt  Segeltuch  ia 
I  Mf.,  die  1,800  Arb.  beschäftigt,  Stein<* 
gut  in  2  Fabr.;  Teppiche,  wellene  Dek* 
Ken  und  grobe  JLeiaewftaa.  .Di« 


Ltcco ,  Oester.  St.  on  dem  gleichn. 
See,  in  d«:r  Mail  Dlgz.  Como,  mit  4,cao 
B.  Seiden-  nnd  WotttBSeackweberei $ 
SpeditionthsndeL 

Xfcfc,  Baier.  Fl.;  Q.  in  Tyrol,  M. 
nnterbalb  Donauwerth  in  die  Donau. 
Br  wird  nur  von  Flöfsen  und  kleinen 
Schiffen  befahren. 

LgehrnUhf  Preuf«.  St.  an  dem  Zn* 
auaimenfliuae  der  Erft  aad  Makel ,  im 
dem  Kleve- Berg  Rbz.  KOls,  nit  l  ktih. 
K.,  250  H.  und  1,053  B. 

Ltehfeldt  grofae'  Ebene  im  Baier. 

Oberdonaukr.,  Hie  ^^fj  M.  lang  ist.  Hier 
besiegte  855  Olto  der  Grolsc  djcUuu- 
nen  in  einer  dreitä;;igcn  Schlacht  uad 
bei reiete  diutarck  D.eutickUud. 


Gegend  umher  ist  aar  eia«  «xasige 

Tuchmanufaklnr. 

Lceds,  Hritt.  County  des  Gouv.  YorlC 
in  Nordamerika. 

Z^tfdalt  Nied.  D.  und  Hnuptort  ei- 
aer  Hemub  ia  der  ProT.  SadbraibaAd, 

Mit  1,223  E. 

I.eek ,  Nied.  D.  in  der  Prov.  Grönin- 
gen,  mit  1,070  £• 

Lcetf  Ilan.  Amt  in  der  Provin«  Ost- 
friesland, aus  5  Voigteien,  19  ref.  und  |> 
luth.  Kirchsp.  ,  mit  17,112  E.,  bestehend. 

Letr,  (Br.  53O  13'  43"  L.  25O  5'  ie'/> 
Han.  Mfl.  an  der  Leda,  in  dem  Oatfirte«« 
cleichii.  A.,  mit  i  rcf ,  1  luth.,  1  kath. 
K.,  I  Mcnnonitengemelnde ,  i  lat.  .s'chu- 
le,  7S6  H.  und  *,8iS  Himv.  Leineweberei 
mit  109  Stühie/if  Struropfwebprei  l6«MC 
Stück),  HntaMeberei  (4,71g  BtUck).  Odr< 
bereif«  1  für  9471  atklr«),  bcmom*  S«ife 
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Tranen*),  VVTeinettif  fOt  4,000,  Otl, 

Graapcn,  Breter  für  44.^,  Rranntwein 
lai  ^  Kesseln  für  40,000  Rthir.  ;  L,e;m 
Pfai^d),  Schiffbauerei. 

Utrdmnt^  iBr.  52<^53'9>"  L.  toP  >tt") 
SM.  St.  an  der  Ling«,  mit  1,^  Eihw., 
iadtr  Pro7.  Sadfaolland. 

Lgguwarden  y  I,g u ivarden-,  Littoträtriy 
N'i'd.  Ilauptst.  der  Fror.  Friesland,  am 
b,  mit  dem  Prinzenhofe  ,  13  K. ,  i  Sy- 
ri^.,  1,900  H.  nnd  161.W  l'inw.  Sitz  det 
Gsavernenrs  nnd  der  Dikatterien.  Lei- 
snrkadnif.,  Fabr.  ron  Friesisch  •  Grün, 
Pipierniliiile,  Handel. 

httuwriy  S.  LeeuWf  Nied  St-  an  d<>r 
Uriaen  Gelte,  im  Dp.  Sttdbraband ,  mit 
I«  fi.t  niuen  in  Morkslen  imd  dmbec 
nsnmx  «ngesnad.  Vfnif«  Brairtrelen. 

Lefwardinsfln,  ein  Theil  der  West- 
Ji^iichen  Intel«,  der  unter  dem  Windo 
beft.  Dahin  werden  von  den  Brillen 
3n4  Amerikanern  i;crechuct,  die  Jan^- 
'niKwls,  Anguilla,  S.  Martin,  S.  Bar- 
'ht>my  ,  Saba  ,  Barbada,  i>.  Knstatz,  S. 
i.:(ti  ,  N»wis,  Guadalonpe ,  Desirade, 
Hent«errat,  Mariegalante  und  Antigua. 
Dii  Brittiscbe  Gouveroement  der  Lee« 
«uüBselB  aber  besteht  aus  AntifÖA» 
wo  der  GenerallnpitAn  und  Obergoa- 
mii*air  seliMn  Sita  aal»  an«  Mootierrat, 
^  Kitts,  Ncvitf  Baarbnda  «ad  dem  Jong- 

!rrin*ein. 

LeJ^fzgnr,  Nied.Mfl.  am  Kanäle  Toa 
.^ktanrport  nach  Ostende  ,  in  der  ProT* 
Wc9lfl««dtfrn,  mit  1,365  E. 

Itßroria,  Nikosia.  (Br.  T  L  51') 
tm,  Uptst.  der  Insel  Kibris,  im  Mit- 
UlBoakte  der  ln«el.  feil,  mit  l  Kanel, 
(Koikeen  und  15,000  E.  Silz  de*  Fa- 
jieka,  eines  criech.  Erzbischofs  nnd  ei» 
arfanaen.  Biscbofs.  Seideuzeuchwebe- 
Ju  CSr  60^000  Gold.) ,  Leineweberei  (für 
r.^Goid.i  nadKaitwadnickeveiaa  ifttr 
%^»s>  GaM. ). 

LtgaUf  Baier.  Mfl.  in  dem  Oberdo- 
mhmdß.  Grönenbach ,  in  einer  fmcht- 
kttm  Gegend ,  mil  1,630  B. 

Lfgtr ,  Franz.  Mfl.  am  l  opne,  mit 
Einw. ,  IUI  Dep.  Niedc  rloire,  Bez. 
Xaates. 

X.  Ltßtr^  Pranz.  Mfl.  mit  819  ia 
Jv*  San*-  Öltet  Bz.  Ramboaillet. 

Ltgnago,  «Br.  45»  11'  18"  L.  28**  5«' 53") 
'?rter.  8t-  und  Festung  an  der  EtSLh, 
..  rtt  Venet.  D!gz.  V  t-rona,  m>t  6f55D  E. 
^fiXsbaa  und  Reifshandel. 

Utnmno^  Oester.  MfL  an  der  Olona. 
>  der  Maii«Adit«hea  Oelegttsiea  Mai- 
nd. 

Irtradf  (Br.  46»  tq'  L.  3*0  -9'  r^")  Oe- 
MB.  an  der  Drave,    in  der  Ungar. 
5Cza  led. 

Ltgmtmif^t  Frans.  Rirchsp.  von  ttAdjk 
*-av..  Im  Oep.  Obevgaroaae,  Bea.  Tea* 

liht,  vormals  BremerUhe,  Ilan.  Mfl. 
'-«Gericht   in  der  Frov.  Bremen  ,  an 
f^f^eser  ,  mit  i  K.  ,  340  H.  und  1,340  B. 
HAven ,  wo  d«i«S  ftelbat  frtfitan 
«nlcf en  fcdaaoa ;  mehrere  Ge» 
**>*(;  Handfel;  Brauerei;  Branntwein- 
-niAtrci  \  A  Zicgelhatte. 

Lthen,  B«d.  Pfd.  an  der  Trejsam,  ia 
t=  I>«y»»«-  B- A  .f'^ytaurf,  mit  tH 
r  ud  710  B.  Weiab»u« 

UmOH  ,  Prenfs.  Mfl.  im  dem  Brta- 
l*ai^arg.  Kbs.  Potsdam,  mit  t  ref.  vorm. 
C«t'rzien«erk.  ,  der  Huhestifite  mehre« 
r*  ^rkgrafen  von  Brandenburg,  1^ 
I  <uid  Qoa  E.  Fischerei  i  SqhituahrCi 
^«MTMlS^aeterei. 

Ii  Uhrbfrg^  Baier.  D.  in  dem  Rezat- 

> —   V  ^        j  j 
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,  1O5  H.  and  900  B.,  woniatcr  viele 

Juden. 

Ltlirty  Braunschv.  D.  in  dem  Wol- 
fenbfittel.  Krrisgec.  Hiddagshausen,  mit 

II  H.  and  401  K.  Grefte  Leiaeableicko. 
Jttweift  davoB  fiaft  der  Lehvetteraeli 
an. 

Lthtttn,  Kobnrg.  St.  an  der  l.oquiiz, 
im  A.  Frobstielia,  m)t  142  H.  und  772  lü. 
Brauerei;  1  Papiermühle;  Schiefarstein- 
bruch  ,   der  ^  bit  M  Arbeiter  beschlÜl- 

SchiefeniaclMB 

und  Tafela. 

Leibnitz,  LihnUza,  Oester.  Mfl.  an 
der  Sülm,  in  dem  Sle^risohea  Kr.  Mar- 
burg, mit  170  H.    Uasreit  daeoa  daa 

Schi.  SeaJcauberg. 

Leicester,  Britt.  Sh.  in  England,  zw. 
15"  '7'  bis  17O  ö.  L.  Und  5^:0  lo«  bik  «'^  51' 
n.  Br.,  im  N.  W.  an  Derbj,  im  N.  an, 
Nottingham,  im  O.  aa  Lincoln  u.  Rat« 
land,  im  aa  Nortbamtof  im  W.  an 
Warwick  n.  Herrf«rd  «jräi, 7.v mj.  Areal: 
57>vu  Übirfljche  :     v -ilenförmi^ 

eben.  Boden:  im  S  VV.  gutes  Korn  und 
Weideland,  im  N.  O.  bergig  un vi  ttei- 
aig»  im  N.  W.  aad  S.  O.  van  mittlerer  • 
Gnte.  Gebirge:  die  Rardon  Hills.  Ge- 
wrtsser:  Tweed,  W^-Iland,  Sour»';  der 
Kanal  Ashby  de  Ia  Zouch.  Kltma; 
feucht,  aber  milde.  Produkte:  Kam« 
Brbsen,  üohneo,  Waid,  Hanf,  die  gt- 
wdhnliabea  Raatlhiere ,  Steiakohlea. 
Volksmenge  :ait  :  i'ir'.fiQ  in  13  St  und 
Mfl.,  2^Xi  Kirchsp.  und  2t.~i\  il.  Nah- 
runot/w^igc  :  besond  Vit-h/.ucht,  dann 
Alkerbau  und  .Strumpf Weberei.  Au<« 
fnhr:  Malz,  Bohnen,  WoLe,  Kite«  Mast-' 
ochsen,  Hinte,  Zuchtochsen ,  wollen» 
Strflmpfe.  Depuc.  zum  Pari.:  4.  Ein- 
theilaag:  ia6  Hundrecis. 

.l><c«/#r,  (Br.  5203«'  L.  i60  3i'f5"| 
Mtt.  Hptst  der  gleicba.  Engl.  Shire, 
an   der  Soure;   ziemlich   gut  gebanet. 


mit     K.,  12  Beth. 


3,200  H.  und  15.590 
081 1  '^i.io'))-   Oekon.  Gesellsch.;  liptsit« 
der  Engl.  Strampfweberei.  Handel. 

Lcichlingtn,  Preuf?.  D.  an  der  VVip- 

Ser,  in  dem  Kleve  -  Berg.  Ubz.  Duisd- 
orf, mit  A,308  ttinw.  Mnf.  in  Tach{  i 
Kajpitrhammer  fttv  Kataal  nad  Mftas* 
platten. 

Lttgh  ,  Brill.  Mfl.  am  Meere,  ia  difr 
Engl.  Sh.  Essex  ,  mit  Fiacherai  oad  IUI* 

steuschiflfahrt. 

Liigh^inbridgty  Britt.  St.  am  Bar- 
raw,  in  der  Irisch.  Conn;^  Carlow. 

TMghton,  Britt.  Mfl.  in  der  BngL  Sh. 
Lancaster,  mit  BaumwoUenzeuchwaba* 

rei,  K.isebereitung  und  Handel. 

Leightofif  Britt.  Mil.  in  der  Engl. 
Shira  BadiMrd,  mit  ttarkem  Yitlibaa- 

Leimhaehy   Preufs.  St.  an  dar  Witt« 
per,  in  dem  Säch«.  Rbz  Merseburg,  mit 
,1  lath.  K.,  121  II.  und  741  E.    3  Kupfer- 
Mttea. 

JXawn,  Bad.  Mfl.,  mit  Manera  uad 
Otabea  ^umgeben ,  am  KaadsbaeB,  ia 

dem  Neckar  K.  A.  Oberheidelberg  ,  mit 
I^K.,  181  H.  und  i,2oa  E.   Grofie  Tabaks- 

Ltimersheim,  Baier.  D.  uad  Kircbsp. 
von  »,099  Eiuw.,  ia  daat  Bbaiakraiaa, 

Bs.  Spe^per.  ^  . 

Leing  ^  Han.  Fl.;  Q.  bei  Heiligen- 
stadt auf  dem  Eichsfelde,  M.  bei  BoJ. 
mer  in  die  Aller;  schiffbar  bei  Hano- 
ver: Nebeafl.  innerste,  Ruhme.  Starke 
Holaflöfse  aas  daat  OdoiBfaBMibaa  aaab 
Kaaovar» 
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Bräcke  fahrt,  im  Ober4entalai^« 
Mmburg,  mit  ^  &. ,  1  Hoip.,  500  K  1 
>*>3S       Hopfen  -  und' Rübenbau. 


Ltintf  Oeih.  PI.«  Q.  im  Amt«  Rtia- 
bardibruant  M.  aawUt  OoUu  «in  4i* 
Mette. 

Ltiningen^  Dettttche«  Färstenhaas, 
dessen  nächster  Ahnherr  Friedrich  Herr 
von  Hardenburg  ist,  welcher  1230  nach 
«lern  Tode  seines  müttariichen  A)beimt 
Onf  Frledc4cb  i.  Ton  Leiningen  den  Ti- 
tel eiaee  Grafen  vmi  l^eiaiagan  annahm. 
Es  theiic  eioli  ge||e«wictif .  ia  «rei  Ii- 
nieu . 

I  )die  fürstl.  Linie,  welche  durch  den 

jDlepntationsrccelf  von  1803  für  ihre 

traatrfaeiMUiiichen  Besitzungen  die 

Mainzer  Amter  Miltenbur^r,  Hachen, 

Seligenthal,  Aniorbacii  und  Hischof«- 

heim,    die  Pfalzi»cht*n  Acmter  Mos- 

bach  und  ttoabarg  und  dia  Würz- 
burger Aemter  Bardheim,  Landa  u. 

Aipperjr  «ar  Entschädigung  erhielt, 
'  —  ein  Fflrttenthum,  welches  ^  QM. 

mit  14  Oi6  H.    und  86.646  K.  enthalt. 

Dielt  i-ürfttenthum   ut  letzt  theilf 

unter  Bairiscbe  Lzadeshoneit  —  Mil* 

tenbera  und  Amojrbach  —  theilt  nn- 

Ver  Banische .    der  Üeberrett  in  15 

Anitern  —  gekommen,  so  daft  Baiern 

duvou  14.242,  Baden  JiyVH  Untertha» 
'     nen  unter  sich  hat.     Der  Besitzer, 

der  1779  die  reichsfflrstl.  Warde  er- 
halten nnd  IttCh.  Religion  ist ,  fflhrC 

den  Titel  Fflm  sn  Leiningen,  Pfalz- 

gpraf  zu  Mofhacb^.  A  w.,  hat  gegen 

500, (>oo  Guid.  ronkWaftf  o.  reaidirt  sb 

Araorbach. 
fl)  Die  gräfl.  Leiningen  -  Dachsbnrg- 

sehe  Linie ,  welche  sich  wieder  in  2 

Aeste  theflt:  a)  den  Billighrimscbcn, 

kath.  Religion,    welcher  unter  Ba- 

denicher    Oberhoheit    die  Kellerei 

Billigheim  -  i  QM.  mit  mjtn  >^  — 

betitsKi  b)  den  Neidenaaeri  eben* 

fallt  kathol.  Religion ,  welcher  die 

Kellerei   Neidenan  —        QM.   mit    dlkasierium  an^niai 
ifjigo  K.  —  unter  Badenscher  Hoheit 
bentzt. 

ft)  die  gr&fL  Leiningen -Westerburg- 
Hebe  Linie  in  2  Aesten ,  dem  Chri- 

«tophtchen  und  Georgischen.  Beide 

betit/en  die  Abteien   Ilbenstadt  und 

Fngelthal  ".ntor  Hes5:»cher.  und  die 

Herrsch.  Westerburg   und  Srhadeck 

unter  Nassauischer  Oberhoheit  — 
'    aasammen  s>/2  QJVI  mit  5,425  E.  Sie 

•ind  beide  luth.  Religion ,  die  erste- 

re  hat  ihren  Sitz  zu  llbenstadtt 

letztere  zu  Westerburg. 

JXitettr,  Britt.  Prov.  in  dem  Reiche 
ICaland»  sw.  oP  ao'  bie  iiO  L*  nnd 
gflP  11'  bis  jn^  tt^n.  Br.,  im  N.  an  Ul- 
«tar,  im  sT  nnd  S  O  an  dn»  Irische 
Meer,  im  S.  W.  an  Mun»tir  und  Con- 
naugh  granzend,  316,57  QM-  grofs,  mit 
Xt9o3.80O  B  ,  in  59  ht.  und  Mtl.,  98>  Kircli- 
«pielan  nnd  140.4^  H.  Sie  entnält  die 
12  County's  Dublin,  Wicklow,  Carlow, 
Wexford,  KilkennY,  Queens,  Kings, 
Kildare,  Westmai^,  LongfOfd,  OlV 
meath  nnd  Louth. 

Ltinster,   Britt.  County  des  Ooitv. 
Quebfck  in  Nordamerika. 

Leinttetten ,  Würt.  Mfl.  in  dar  L. 
Mittelneckar,  O.  A.  Bttls,  anit  407  Bin- 
wohnem. 

Leiva^  B6hmitch  Leipa^  Oeater.  St. 
•m  Polzen,  im  Böhm.  Kr.  Laniineritz, 
mit  gK  H.  und  4,91g  Bb  .i  Tnchauit.  2 
KatnuSmf..  Töpfereien,  OlattehUii». 
reien.  Die  Stadt  gehört  ricm  FütftaB 
von  KanniU,  der  hier  2  Schi.  hat. 
•  £#ft;A«ftm,(Br:jBf*tS'|»'' 1^<270o' 3»'') 
Bainr*  at.  an  dav  Oäniaa ,  worübtr  ma« 


Lfipnickf  Lipnikf  Oester.  St.  an  d* 
Betsohwa,  im  Mihr.  Kr.  Preraa,  mit 
ScHl.,  2  K.,  1  Hanptschule,  405  II  ut 
3,400  B.,  wer.  o^'A  Juden.  Unweit  davo 
das  ni c  I  k \Mi  rdige  BergtchL  Hetleattei 
in  Triiramern. 

Leipn^,  sucht.  Kreit  an  «Ter  Pleifs 

von  dem  Meifsner  und  Erzgebirger  Kr 
dem  Alle nburgschen  und  der  Preul 
Provinz  Sachten  umgeben,  jetzt  nov 
7=VftQM'  grofs,  tt  mit  demAnthcile  • 
Mertebnrg  216,917  E.  zKhlend,  in  d« 
Aeratern  I^i;ipzig,  beide  Grimma,  Mut 
sehen.  Lejfsnj^r  und  Döbeln  .  Rochlit 
Kolditz,  IJorna,  Pc:  11,  Würzen,  Mi 
geln,  Sornzig  und  dem  Reat«  von  Ma 
laburg. 

Lciptigj  Sachs.  Kreisamt  in  de; 
f  leichn.  Kreise ,  welches  4  St.,  114  D., 
Vorw.  nnd  $4,622  E.  z&hlt. 

Leipxigy  (  Br.  51°  liO'  44"  Lpi  ye  l«  s6' 
Sichs.  Haiiptst.  des  gleielin.  Kr.  an  di 
Pleif.e.  Sie  liegt  Puls  über  de 
Meere,  ist  mit  ^^au«rn  umgeben,  zäh 
^  Thore ,  5  Pforten  ,  4  Vorsr.  und  wii 
in  4  Viertel  eingetheilt,  worin  7  ö£fenl 
Plitae.,  16  Haant-  nnd  12  kleinere  Str 
Isen,  8  K.,  4  Hosp. ,  i  Weisen-,  1  Fii 
dei-  und  2  Krankenh.,  und  1,369  H.  <t 
hen.  Die  Zahl  der  Einw.  betrug 
33,4/92.  I)te  Fleifsenburg,  das  Pauiinon 
das  Zeughaus  \  'das  Schautpieibau 
Auerbach<hof ;  die  Statne  des  erst« 
SKchs.  Königs  in  der  Petert  •  Vorst  ad 
(Tell»»rt»  Monument  in  der  .lohanni 
kirche;  sehr  viele  schöne  (»arten  u 
die  Stadt.  Universität  mit  4  Fakultäte 
4  Nationen  nnd  27  ordraU.  Lehrari 
wovon  die  Inrittenlaltattit  ein  Lende 

1  roo   bis  i,J 

Seud  );    Collegiuin  p hilobiblicom  ;  ök' 
iiomische  Geseilt  haft  ;  Kunstakadem 
(ein  ZwAig  der  Dresdner);  Jableno'^ 
kusche  Sozietät;   philolog.  Gettlkel 
Linn^ische  Gekellsch.  ^    psychol  G<^ 
Deutsche   Ge«eil«ch. ;    philol.  Sptinui« 
naturhistor.  Museum;    botan.  c^Attr 
klin.  Anstaiti  5  öifentL  Bibliothel 
Sternwarte;  aOymnaaien;  Borgers^ 
le;  Taubsinmmeninatitttt.  2.446  Gel 
be  treibende,  worant«r  4  Apotheker( 
Buch  -  und  Kunsthandlungen,    21?  Tis 
delshauser,   409  Krhmer,  23  Drucker  H 
120  Pressen,  und  1,734  K<in>tler  u.  H) 
werker.  j  gchce  Gold-  und  Silbcrdi 
fahr.,  5  Mmmet-  ,  7  Seidenttmmpl 
Zeuchmf.   mit  180  Stahlen  ,    46  Wol 
strunipfweber  mit  i?o  Stühlen,  gW'a, 
leinewandmL,   2  ^^  a(  hslicbterfabr.j 
Karten-,  Buntpapier-    und  Tapet« 
9  Blatinstrunient- ,  6  Kordnaa-,  2 
gamentfabr. ,   i  Fabr.  für  Kochgesc] 
groTse  Tuch  -  und  Pelzfürbereien,  i 
ke  Garberei.   Stdrkemaclierei  und 
baksfabr.   (70,000  Zentner  Tabak), 
gebreiteter  Handel,  befördert  durcl 
3  Messen,  besondert  Hauptsitz  des  i' 
sehen  Buchhandels  (letzterer  1 1;2 
Tlilr  an  Betrapo),  tBo6  kanit-n  130  l. 
handler   and   (;o.>  fremde  Kaofleuti 
Ostermesse.   Theater  ;  berühmtes 


zert.  —  Schlachten  ran  163t,  i 
18)3     Oebttitsart  dee  Dichter« 

Gotth.  Kistner  +  iRoo ,    de*  Kanr 
ners    W.    Abr.   Teller,    des  Polyhlj 
Job.  Alb.  Fabrici;is  f  i-'jö     di»»  Phil 
phea  Gottfr.  W  ilh.  von  Lotboit! 
und '  tat  Philosophen;  €1^.  Tat 
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I    Ltirfa.  PortQ^.  Ciudade  und  Hptort 
»jner  Correi^ÄO  jn  der  Prov    Fslr>  ma- 
(ort,  am  Zusammeufl.  der  l.iz  u.  JL^Mia, 
■U I  lUtbedrUe,  3  Pfk.,  l  ^osp.,  1  Ar 
sesh.!  i,6SD  H.  BDd  4,500  E.  Bttchof. 

Lfiftnig,  Sich*.  Amt  in  dem  Leipti 
(trir,  mit  2  St.,   105  D  ,  7  Vorw.  und 

St.  in  dem  gleichn. 
hnp,  A-,  auf  einem  Berge  an  der  Mul- 
it,  mit  3  Vorst.,  dem  aiteti  Sehl.  Mil- 
etstttin,  3  K.,  4193  H  and  2,-^20  E.,  wor. 
xsäuidirerker.  Turbwebt-rei  mit  40 
knitfra,  Leinen  und  Baumwni'en- 
wkirti,  Rrimptlmacherei  mit  iß  Mei- 
ern U.VD  Stück  Tada  ua4  TttffeU  «o 
Kiel  Pianeil,  i.aoo  Siftck  BwciirAt ,  650 
s  Lfiat-wand,  3,000,000  Pfeifen»  i,oao 

lütt  Krampein) 

Ultnau,  Baier.  D  in  dem  laarlandc. 
kloagau,  mit  frolsen  WeUiUinbrfl- 
an,  die  j&l»L  ftbmr  50,000  Stein«  mt 

itifabr  liefern. 

h:th,  ür.n.  St.  am  Frith  of  Förth, 
Ad^rSkot.  Sh  Edinburah,  die  eigentl 
t'zt  Vont.  von  Edinburgh  and  den  Ua- 
<r.  dieier  Stadt  macht,  in  Süd  -  und 
{•rlleith  abgeUieiU  wird  und  in  «ei- 
ui  fAfen  nnd  «chmuaiffen  Strafien 
1^3:  L  zählt.  Vielerlei  Gewerb-r,  als 
Uaclimitderei ,  Sfifesiedrn'ien ,  JLe- 
6tt-  OBd  Schabfabr.  ,  Glashütten  und 
tbSbABi  SchiftfaJart  mit  96  eignen 
yi^ätm.  Die  Leilb  Banking  Kompag- 
•  /.ollbaos  Dock- n  an  (H-'n  Hivtfii, 
-«Richen  1804  2,Ö5^  Scfaiäe  kfaritten, 
^^aörrnur  bei  der  Pluth  SchiiTu  auf- 
luua  kann,  Gebartf  ort  de*  Seekapi- 
lüiialui  Bant<*»>. 

'  £4r&«,   0>-*t?r.  Fl.  in  Ungarn ;  Q. 

■  «Tedwel,  im  V.  U.  W.  W  ,  M.  bei 
titflilurg  in  dje  Donau,  J^auf  17  \1 

liitrxm^  Britt.  Cuuuty  in  der  Iritcb. 
br.  Coanaaght ,  zw  9*  23*  bia  \<f*  6'  ö. 
i».5?^46'  bis  54028'  n.  Br. ,  ira  N.  an 
*tOtean,  im  N.  O.  an  Donegal,  im  Ü 

■  Perm<nagh    und   Cavan ,    im  -S.  an 
^^ot(L,  im  W.  an  Kotcommun  gran 
^  2^45  QM.  f^Cl,   mit  55>00u  Einw. 
w^t,  17  Kirchap.  nnd  5,156  U.  Im  N. 
I^^rfig  Qod  vom  Dartree  nnd  Swang- 

darchzogen,    im    S-  wellenförmig 
'  (-1.  der  Boden   dort  mager  u  ;d  dürf^ 
f  bier  fruchtbar.     i^«r  Shannon  itt 
Jeronieiiaut«  FInfi,  anch  amschitefit 
nriroT.  den  icbönen  Longh  .\llen  nnd 
See'n.     Die    Produkte  beJtclien 
■Ura,   Garten-  und  HUlienfrüchten, 
•-  ^ly  dvn  lri>-chen  Hauvthi^ren,  Oo- 
•^^if  irinlsfiaclicn.,  £iaen  nnd  Slain* 
^w«.  die  Nabruttffzweif«  In  Vieh-, 
^4  Kiadviehzuclit ,  Ackerbau  und  Lei- 
•*ibtrei  nnt  grofjen  Bleir.hen  ,  auch 
*5t«o.  Man  fuhrt  aus  Vieh  u.  Vieh- 
f^ktc,  Korn  nnd  Leine  wand.  Dio 
^as  wird  in  4  Baronien  abgetli«alt. 
Mirim  ,  Britt   Mtl.  am  ShanaOB,  in 
■•(«jchn-  fruthen  Couniy. 
^  Ujtchach.  Oesirr   Mii   an  der  J'ös- 
in  dem  Steyrischen  Kr.  Mavburg, 
^9  IL  Gnt«r  rother  Wein. 

i^-tttrsdorfy  Oester.  .Mtl.  im  Lande 
^der  Bn«,    V.  U.  M.  B.,   mit  ic--.  H. 

Ltittkau  ,  Preula.  Sl  in  dem  Sächs. 
Ol  Magdebnrf  i  offen,  mit  1  Schi.,  2 
g^lL,  t  AnnoaJuknt,  na  U.  und  xtil^ 

^fixlipp  y.  Brilt.  D.  in  der  Irischen 
••aij  Kildare,  mit  l  Gciundbrunnen. 
'<<t  Nabe  der  merkwUi<l(ge  Aquae- 
^^<ea  Cvp^en  KänaU,  A*er  den  FL 
^IS«nt«bOcb.  *  •  (. 

«MC  UtutiigBrttrtuch,  IL  ßd. 


».M».  K.730  Juden.  www- 

Sntnini,  d«i  OaneiTAikomaiando ,  de«, 
en  DilcNsterien,  «ln»e  kathoT.,  einef 


Lekiotinteln,  t.  Litu\ieu. 

Ltkno,  (Hr.52050'45"  L.3i,os9')  FreoA. 
St.  im  Posen.  Rgb/,  Hrunintrg.«  Wlilt  4 
kath  K.,  32  H.  uitd  216  E. 

.  tMtst^  ( Br.  470  23'  50"  L.  390  4a'  S'l 
Oester  Mfi.  an  Latoma,  mit  einer 
Primon^trate/iäerablei ,  in  der  Ungar, 
(-resp.  Zempiin. 

LcioWf  AuM.  St.  in  dtr  Poln.  Woiw. 
Kaliich,  nadorfilicn«  «It  139  H.  vni 
600  Einw. 

Ltmbmeh,  0«n«r.  Mtl.  Im  Lande  ob 
der  Ens,  MAiilkraii,  mt  vi«l«n  Aiainof 
webt*  ra. 

Ltmb^gr^  Praax  St.  aof  einem  B*ffgai 
im  Dep.  Niederp^eai«a^  B«.  Paia,  ait 

93  U.  nnd  942  B. 

Lcmbtkc  ^  Nied  D.JBi(a,^B*t  ^B 
der  Prov.  Ostilandern. 

Ltmberg,  Franz.  Mfl.  mit  1,439  E.,  im 
Oep.  Moael,  Bea.  Saxregneminei. 
janze  -  nnd  Pfeifaafabr.  1 

Leml<i'rg,    Oester   Kr.  in  Galizien  — 
3).  (^M.  groi«,   mit  1^5,74^       in  ♦  &t.,  to 
VoraL,  t  MSu,  IHD.9  i8*S«*  U^.n. 
J^am. 

Ltmbtrg,  Lwow  »  {Bt.  4ffi  s^*  Jfi" 
4tO  48'  4.5")  Oester  Hauptit.  det  Rönigr. 
Galizien  und  einet  gleicbn.  Rr. ,  am 
PeiU'w.  Sie  iit  slnrk  oefestigt ,  hat  2 
Verst.,  2  Sehl.,  wovon  eina  auf  einem 
hohen  Berg«*  aulaer  der  Stadt  liogt,  I 
prdabtiie  kathoi.  Rathedrale,  1  «riech, 
uairte  Domktrche,  i  armen.. Dnmlurche, 
II  amlere  kath.  R. ,  i  luth.  K,,  2  Sjnag.^ 
9  JLl.,  5  Uoap.,  2^15  H.  and  4i»493  Einw., 
wor anter  12,730  Juden.    Sitz  oea  Gon- 

{^riech.  unirten  und  armen,  br^blschot'e 
lind  eines  luth.  Superintendeuieni  Uni- 
veisitAi  seit  1616  mit  Bibliothek;  kath. 
Gymnaammi  ceiitL  SemmaK;  Kormai* 
haafRachalot  inthvr.  SchiUe{  9  jddiaeh« 
Ilauptschuien ;  a  weibL  Erzlehungain- 
atitute  bei  den  Benediktinerinnen  und 
■armen.  Klostertrauen j  i  VVaisenachuie 
bei  den  harni'ierzigen  Schwoaterni  1 
atädt.  UanptscJiule ,  3  Triviatt«baien  in 
den  Vorst. ;  TuchweDcrci,  L>einewebe- 
ret,  Gerbereien,  Branntweinbrennereien, 

iKotogliofabr. ,  Tiachierwa&ren  ,  niusi- 
aliache  Instrumente;  3  Buchiiandlun» 
gen}  4  Druckereien.  Hauptbandelaplats 
nach  Brody  fttr  Autfitsho-  u.>Polntsclia 
Prodnkie;  Kontrakt«  dal  Adelt  vom 
Menjahr  durch  die  Patten. 

iL«m&rrg,  Oester  Mtl.  im  Stcyr.  Kr. 
Cilly,  mit  1  Schi,  und  4>>  U. 

Umgo,  iBr.  69P  x'  40"  L.  ajiP  M'  18") 
I.ippe-U«ta|  8t  an  d.Bega,  in  d.Grfffcli. 
Lippe,  ummau'-rt  und  !•<  die  Alt  und 
Neuuadt  g-iheilt,  mit  7  Thoren,  1  ScliJ., 
dem  Lipptfhofe,  a  luth.  ,  1  n-form.  K  ,  i 
Wais«:nli.,  1  Uoap.,  700  II.  und  3,37^  moi- 
ftena  inth.  B.  Gymnasium,  Frauiem- 
stift.  Wollenzeuch-  und  Tuchninf.;  i 
I  uhrik  von  meerschaumenen  Pfeifenkö- 
j>:cii.  (»ai  tx-TL-if-n  j  Loinewebere..  Hna* 
dei  und  Rr^umerei.  Buclidruckerei. 

Ltmland,  Hns«.  Eilajid  in  der  0«t^ 
aee ,  zu  der  Crrut'pe  der  Alauaainaeiii  u, 
zum  GouT.  Finland  feböri|p>.  ' 
Lemnot ,  *  Li 1 1  £. 
Lcnione^  Oesler  KUstenfl.  iu  Vene- 
dig, achiffbar  von  Portogruar*  abwftsta 
bif  zum  Adriatiachen  Jdeer«. 

Lemndt ,  Vrmnm,  MB*<nv  Alagon ,  im 
Den.  Oberloire,  Ba>  Bssond«». nai  3*4  H. 
unu  K. 

Ltnipdn,  Franz  Mfl.  im  Dp  Pny  de 
Dum« ,  üx.  Giacmont,  mit  m-  u,  1,7721 
Einw«  V 
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Ltmtal,  (Br.  Sfijß'  ^i 

in  d«m  Livlnnd.  Ilr.  Rif»,  asn  t  K., 
1  Schale«  75  H-  und       E.  Krlftaerei. 

Lemia^  Afrik-  Oase  ia  der  grölten 
"Wfitte  4«0  Innern,  wo  nan  die  Ort* 
T«Cfrln  und  Tib«dii  bU  Aiib«ltfl»1ItM 
fter  K<»(w«ttni  voB  X«M«k  steh  Tom- 
bakt«ftndet.  ' 

Tjtmwip,  (Br.  ä8»4$'  I>  25^34')  Dan. 
St.  nm  Lijmfiordeu,   im  Stifte  Aalborg, 

A.  ThitUd^  mit  1  MarktpUtte,  «Cra»- 
•ra;  I  V.  I  1  Uofp.«  91  R  usd  551»  btaw. 
Fiicherri. 

Lena,  einer  von  Bufilands  waiier- 
reichsten  Strömen  im  Gouv.  Irku/k; 
am  weirtliclien  Baikal «  unter  520  30'  Br. 
nndlii'Ol»'  I*.:  M.  nach  einem  Lanf« 
von  450  a«.,  unter  730  in  de»  X^enabu- 
•  fn  dei  Eifmeeri.  Nebann.:  Witim, 
Nuffo,  Olekma,  Aldan  und  Wilni.  In 
ihrer  Mündung  liegt  ein  Archipel  von 
mehreren  Eilanden,  vroruntt-r  Nastitak, 
Eriftiak  «0d  Taniiüctkoi  di«  gtAfiUa 

Lfncloittri y  Fr.  Mfl.  am  Lanvijpie, 
im  Dp.  Vienne,  Bez.  Cb&tcllcrault ,  mit 
Sflt4  Einw. 

Zkücsiky  Js€ntschit%,  Rat«.  «St.  an  der 
BMmit  In  der  Poln.  WToiw.  Matovien ; 
«mmantrt,  mit  3  Thoren,  i  CidaCelle,  4 
k«th.  K  ,  3  Ki-,  I  Ilotp  ,  S2I  II.  und  2,225 
Binw. 

r,rnctn«,  Ras«.  St.  ia  der  Poln.  Woiw. 
Lnblin  aU  Wiepr« ,  H.  imd  1,400 

B.  3  besucht«  MeMtxi. 

Lendinara  ,  Oester.  St.  am  Adigetto, 
in  der  Vmei.  DIgt.  Venedig,  mit  0  K., 
3  Kl.  und  5,000  £.  Stark  besachte  Jahr- 
märkte. 

LengefeU,  Sächt.  St.  ia  dem  Voigtl. 
A.  Planen,  mit  31Q  II.  ond  2,104  Einw. 
Tuchweberei  mit  ito  Meistern,  12  Tnch- 
jcherrern  und  5  Schönfärbern,  Baam- 
woltenweberei  mit  40  Meistern  (Tnch 
1.S12«  Motaelia  aOi4fiOi  »ohe  KaU«ae  5^ 
tfuick,  flal«-  ttad  Sdinapftftekffr  145, 
3C«nnftücher  72  Duttend). 

Lengffeldy  bächi.  Mll.  im  Frtgeb.  A- 
Wn*kenttein  an  der  Flöhe,  mit  157  II 
an  ^  i«loo  Binw.  Kaniiefafs  - ,  Barcheat- 
«an  Ratttttneeberei  •  auf  400  Sittlilen 
(9*774  '^ti'lckK  mit  100  SpiB&*  «ad  jß 
KrcTupeimaschinen. 

Ltnggrrch  ,  Margarethentengerichy 
4Br.  52«  n'  44"  I-  25°  29'  «5")  Han.  SU 
indcrPro^int  Lingen,  mit  i  Mistai. 
K.,  1»  H.  and  ffll  Biaw.  I«eincn*  and 
DrelFireb«nrei  mit  S6  SMI>h1ea  (236  Stücke 
Tabalcifabr.  mit  i8Arb  i für  8,102  Rthlr.j. 

I.fnfjnrty  Baier.  Dorf  ara  Main,  in 
dem  Untermainhindg.  HombtlM.  flrit  Mg 
H.  u.  876  E.  Voriüfl.  Wei».^  ^ 

l^engsfeldy  Weiauv.  tt.  oad  Sit«  ei- 
aet  A.  von  3,514  B  »  i*»  der  Prov.  Ei^c- 
na<fh.  Bi  hat  a  Schi.,  252  H.  und  1.719 E.i, 
wor.  371  Juden.  Krifmerei.  Vormalt  «am 
Ritterkanton  Rhön-Wrrra  gehörig. 

-  y.<t">./fuei,  Südamexik.  Völkcnchaft, 
i%eiche  ixn  ViMMht.  NiOgruuda  M 
llauie  feh^rt. 

J.inkerthtim ,  Baier.  Mfl.  im  Rezat- 
laniiger.  Wiadibbi«,  wäit  a  liitJML  ■« 
800  E. 

Ltnnty  Prpuft.  Fl.  in  dem  Wettpli. 
Agbft.  AroMktfrc»  ««IcImc  dft  Hahr  sb- 

lällt. 

Ltnntpy  Prcnrt.  St.  in  dem  Klere- 

fl«rg.  Rgba.  DflM«ld«vf .  mit  s  kmtk^  t 
nth.  K. ,  450  R.  a.  a,7«s  B.  Mf.  in  Tfich, 

wer.  ifi  bedeutende  ^^Ilptiitz  der  Berg- 
echca  Tachmf. ),  in  SiamoiaeA  a.  &b«a- 


^  L«nn9f  Oester.  D-,  mit  a^9iam^  igk 
der  Mail.  Dlgs.  Breicia. 

Ltnoirtf  Nordamer.  C«lltltJ  iSA  St« 
Novdcarolina,  mit ^'»Ts  E. 

Z^tH0Mt  *■  Dumoarton. 

Lgnp»,  Britt.  Coaatj  det  Gaav.  ¥or]c 
fal  Nordamerika. 

Xmt,  Nied.  Mfl.  in  der  Prov-  Heu»«« 
gia,  mit  2  K. ,  j  Hoip.  ond  2,004  E. 

Ltnt^  (Br.  ffiP  27-  43"  L.  2g')  Pro. 
Sc.  am  Soachei,  im  Dcp.  Pa>  de  Calais« 
Bex.  Betitaae;  sgo  H.  ond  »,325  Bittww 
Kolleglmh*  llied«riaf«  dar  opaato« 
164a 

Lent  (;i  Dom'htt.  Fraiix.  Mfl.  nahe  ara 
dfr  Vejrle,  mit  20O  II.  und  8jO  Einw.,  im, 
Dp.  Aia,  Bt.  Baorr. 

Ltnxa^  Farm.  Fl.,  welcher  za  Mont* 
Moscoso  entspringt  nnd  nach  einem 
l.aufe  von  11  M.  dem  Parma  lofllit. 

Ltnzburg^  llelr.  St.  an  der  Aa,  iaa 
Kant.  Aargan:  Jtleia ,  aber  gnt  gebaaat, 
mit  I  Bergschl.  Leiaeweberei,  Aoftaa» 
and  Zitcdrackereient  Tabakafabr. 

Lentrn,  (Br.  53O  5'  39")  Preufs.  St  am 
dem  Lenzenersee,  in  dem  Brandenb* 
Rbz.  Potsdam,  mit  1  Inth.  K.,  ^38  H.  u. 


Stl7  Biaw.    Xoch*  aad  Leineweboni» 
iScoll;    Ptkre  «ber  die.  Blb«.  Wm 
Lcnaencr  Wische  leidet  aSaBg  dorai 


Uabersc  hwemmung. 

Lenzkirch  y  Obnrlenzkirch,  Bad.  Mfl» 
an  der  Haslach,  in  dem  Donau.  B.  A* 
Neustadt,  mit  67  Ii.  und  A44E.,  woraator 
viele  Lhrmacher.  Glashandel.  Er  ge« 
hört  za  dem  lürstl.  Fürsienbergfchen 
Stand(>sherrschaften. 

S.  Leo,  Päpstl.  St.  auf  einem  hohen, 
Berge  u.  Bischoftsitz,  in  'ler  DU.  Urbino. 

l.€ohen  ,  (Br.  470  2J'  36"  52«»  46'  Jo"! 
Oester.  St.  an  der  Mur,  im  Steyrer  Kr. 
Bruck,  mit  2  K. ,  l  Dom  inikanerkl. ,  28a 
M.  und  3(400  B.,  die  ttarken  Biseahaudel 
treiben.  jLeabaer  Ffiad»aiprtiHwtaaria», 
von  iTtfi* 

itähtnmreMptt  f  Aaetralgruppe  ron  7 

Eilanden  ,  welche  vor  dem  Busen  de« 
Napoleonslandes  auf  der  Südkttste  dee 
grofseti  Ani trallandes  liegt. 

Leobtetiütz.  Hlubiitn,  Prcnfs.  St.'aaa 
PaJae  des  Oebirgs ,  in  dem  Schiet.  RIm* 
Oppeln  and  Ilptst.  des  fflrstl.  Lichten«' 
steinschen  Fürstenth.  Troppau ,  mit  t 
fiirsti.  Eegierungshause,  3  kath  K.«  1  Kl., 
1  Uotp.  ,  512  H.  und  3,^  E.  Site  der 
IftrfU.  Regierung;  katn.  QjmmoLiiixni. 
2t  Strnmpfstricker  Ci2«9ftO  Paar),'  34  Lei« 
neweber  (400  Schock),  23Gürbcr,  öZeadi« 
macher  r)oo  Si\ick\  t8  Tuchmacher  (Ji^a 
Stück).   Terpentiurrifs.  Kardenbau. 

Leoganti  St.  aaf  der  Westseite  des 
Wettiad.  Intel  8.  Dominga.  ia  der  R«* 
publik  Hayti,  mit  ötOOO  B.  Sit%  dee  Prlb> 
sidentf  II  Pethion  nnd  aeiner KcgicrongfU 
autontntonj  Häven,  wichtiger  Handel, 

Leominster ,  Britt.  Mfl.  am  Lngg ,  ii 
der  Kngl.  Sh.  Ueceford.  Tucbwvb^s 
GMrbcreien,  Hatalir.  $  Sora*  aad  Wol 
lioudeL 

Leon^  Span.  Prov.  zwischen    loo  51 
his  12"  CQ'  0.  L.  und  41"  48'  bis  430  5'  u.J 
Br.«  im  U.  an  Atturias,  ira  O.  an  Pale i 
oia  aad  Toro^  im  S.  aa  Valladoild , 
mora  aad  Toro,  im  W.  an  Galicia  grai 
aend.  '  Areal:  >92,«t  QM.  Obeiiliicht 
gebirgig,  mit  weiten  Thftlern  und  V.ht 
aen.   Boden:  steinig.    Gebirge:  Zwci£ 
der    KuDtabrischen    Kette.  GewÜttei 
Itete.  Taert«»,  ^rrijo,  Beraosja«. Sil;  d« 
See  iMsirta!  KÜioa:  im  Winter  feu^l 
nnd  kalt,    im  Sommer  gemäfsigt  u.  ai 
L«nehm.    Produkte:   Getraide,  flach] 
•fwts  tfks^  M^t 


Google 


Leo 

« 

'i»g«w81nil.  HsQstliirre,  Wild,  F«der- 
nrh,  Fifche,  Eisen,  Baasteine,  Marmor, 
Töpferthon.    Volkimeii^e  -  239,812,  wt>r. 
4-6fo  Geistliche  nnd  22,016  Hidalso«  ,xin  a 
CiDdaden.  ig7  Villas,  i,i4oD.,  flberhaupc 
•**  Poebio«  und  1,373  Kirchsp.  mit  «jo 
and  16  milden  Stiftungen.  Nahrungi- 
J*H«e  :  meistens  Viehzucht;  der  Ackcr- 
'  ■^  befriedigt  da«  »«•dürfnifj  nicht,  »o 
^^^S    «uch  der  Leone«o  seinen  Uoden 
tft.  Nebenbeschäftigungen  tindtiarn- 
.  naerei  ,    l,eiaewrberei  und  etwa»  Ei- 
lenfe-wrerbe.     Ausfahr:    Wolle,  Vieh, 
U»e,    Batter,     Häute,    Isloiid  Moot, 
Bfn^eräthe  ,    Holzw&aren.  Staatsver- 
Idkdaiig:    die  Provinz   hat  mit  beiden 
Caitülas  gleiches  Recht  und  Gesetze  u. 
tmerlei  Provinzial Verwaltung;  »ie  steht 
•er  dem  Generaikapiihrt  zu  Zamora. 
er   der  Kanzlei  von  Valladolid  und 
■^r  den  Diözesen  von  Leon  u.  Avila. 
:b«ilanf.-   in   3  Bezirke  mit  vielen 
LEtcrgerichtsbarkeiten. 

L^on,    f  ßr.   4i«  4^'   L.  12«  12')  Span. 
Haapuc    der   gleichn.    Prov.  am  Esla; 
•j'jert,  im  Innern  verfallen  unrt  un- 
•  jch,    mit  i3Pfk.,   9KI.,   1  Hosp., 
)  H.  nnd  6,170  E.     Bischo£;  prächti- 
Kathedrale  ,    ein   Meisterwerk  der 
ern  Baukunst;  die  Iiidork irche;  das 
i^ÜÜi. ,    der  Palast  der  Familie  l.una. 
Min  verfertifft  Leinewand  auf  40  Slüh- 
wroliene  Strümpfe  nnd  Mützen,  le- 
—  Handschuhe  und  Leder  in  5  Gär- 
n. 

:.*-ot,  Span.  Ilauptst.  der  Gu&tiroal. 
Nicaragua  au  einem  Meerbusen  des 
ins,  undT  am  ruf«e  eines  nicht  mehr 
rixen  Vulkans.  Bischof;  starkfr  Hän- 
den die  St.  aus  dem  Häven  Kcaleio 
eibt. 

Lron  de  GuanucOy    {  Br.  qP  55')  Span, 
jo  der  Peru.  Int.  Tarma,  mit  5,oooE. 
del  mit  Kaikarille,  die  hier  gewon- 
wird,    Zucker,    Kaffee,  Harten 
-  w. 

Leonard  Le  Sohlet ,  (Br.  4^  50'  L. 
JO",  Franz.  St.  an  der  Vienne,  im 
Obcmenne  ,  Bz.  Limogei ,  mit  4,315 
T.  Mf.  in  Droguet,  Flanell,  Druck- 
er ond  Hüten  ;  Gerbereien  ;  a  Far- 
ien  ;  4  Kupferhammer  (Prod.  616 
-:itner  >. 

Lton^y   Austrclinsel,  unter  T40  ?'  43" 
za  dem  Archipel  der  Scliiffcrin 
gehörig.    Sie  lic^it  so  nahe  nn  Fan- 
,  dafi    si«  fast  eins  ausmacht,  ist 
•'.igcnt  kleiner  ala  jene. 
Ltonessay  Siz.St.  in  der  Prov.  Abruz- 
w  Blteriore. 

Ltonfelderiy  Oester.  Mü.  in  dem  Lan- 
dab der  Ens,  Mühlkr.  ,  mit  starkem 
ilachsbaa. 

Ijtonforte  y   Siz.  St.  im  Val  di  Noto, 
ttüt^  E. 

l.  Leonhard .  Oester.  St.  en  der  La> 
rant,ia  dem  lllyr.  Kr.  Klagenfurt,  mit 
'  ^cAL    Dabei  1  Eisenhammer,  i  Flofs- 
^  X  Sieinkohlenbruch  u.  i  Bad. 
Leonhard  j    Oester.  Mfl.   im  Lande 
'   »fer  Ens,  Mühlkr.  ,  mit  starker  Gara- 
acrei. 

.  Leonfinrä  am  Fortt ,  Oester.  Mfl. 
Schi,  am  Mellf,  im  Lande  unter  der 

.  V.  o.  w.  vv. 

^.  LeorJiard  in  dpn  IVindischen  Li'- 
Oe«ter.  Mfl.  an  dcrPSsnitz,  in  dein 
rer  Kr.  Marburjf,  mit  200  H.  Ihtr 
■  st  der  beliebte Kadkersburger  Wem. 
"^■T^ons,  Trum.  Mfl.  an  der  Muse, 
1.38s      >  i'n  Depart.  ATeiran ,  Br;». 
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UofUhirg,  St.  nnd  Sitz  eines 

p.  A..,  iri  der  L.  V.  Rothenburg,   mit  i 
SchJ.  und  i,6;^Einw.  Unweit  c^von  der 
Plaflen-  und  Bärensee. 
-  .f"«r&^rff,   Baiar   königl.  Schi.  un. 
weit  der  Isar,   im  ünterdonanlandacr 
/Landau.   Reiperbeixe.  * 

.  Liontini  Siz.  St.  im  Val  di  Noto.  in 
einer  fruchtbaren  Gegend,  mit  1,288  IL 
ona  5,000  L. 

LeooardeninMel ,  Afrik.  Eiland  in  der 
oxtrrtL  Leonabai  vor  Guinea. 

Leopoldsau,  im  gemeinen  Leben  FA. 
ptldau,  Oester.  Dorf  im  Marchfelde,  im 
L.  unter  der  Ens,  V.  U.  W.  VV. ,  'mit 
133  H.  und  1,143  E.,  die  Wien  mit  ^eder- 
Tjen  und  Eiern  versorgen. 

Leopoldschlag ,  Oester.  Mfl.  am  Mai- 
ling, iti  dem  Lande  ob  der  Ens  Mühlkr  . 
wo  vieler  Zwirn  verfertigt  wird- 

Leopoldstadt.,   (Br.  4*0  2«:' 40"  L  ocO 

asr  30")  Oester  FeitungVin  eiHer  mo?J- 

•Ilgen  Gegend  d^r  Ung.  Gesp.  Neutra. 

mit  I  grof«en  Militärinvaüdenhauae,  1 
Zeuch-  und  1  Magazin.  ' 

Lepanto ,  t.  Ainabaehti. 

Lepe,  Span.  Villa  am  Saltes  nahe  ata 
Meere,  mit  i  Ktfstelle,  in  der  Provin« 
berilla. 

I  rpel,  Rast.  Kreitit.  am  B«Ioie  Oie- 
ro,  im  Gouv.  VVitebtk. 

Lepontische  Alpen,  zuweilen  die  Be* 
nennuns  der  Rhatischen  Alpen 

Lepsek  Lamsaki,  Osman.  Ortsch.,  in. 
der  Anadol  Sandsch.  Biga,  welche  an  ' 
daa  alte  Lampsacus  und  an  den  Grani- 
kua  erinnert.  Aber  die  Ruinen  jener 
Stadt  sind  nicht  hier,  sondern  in  l'fi«r- 
tetch  au  such«-n. 

Leptina,   Otman.  D.  in  der  RameL 
Sandsch.  Bgripos,   mit  «o  H.  nnd  aoo  B-  ' 
aneistena     Fischern.     Kleiner  Häven. 
Iiier  stand  das  Tor  Alter«  so  gefeiert« 
Eleusis.  * 

Lequeitio^  Span.  Villa  nnd  kleiner 
Seehaven,  in  der  Prov.  Viscaya. 

^  Lcrary  Franz.  Mfl.  anweit  der  Loire. 

Dp.  eher,  Bz.  Sancerre. 

Lerbach^  Han.  Bergfl.  in  einem  tie- 
fen Bergthale,  das  der  gleich«.  Bach 
dnrchsiromt,  in  dem  Götting.  Bergamta 
Klausthal,  aus  einer  langen  Gasse  be- 
stehend, die  109  H.  mit  993  E.  enthalt,  ' 
meistens  Holzhauer  ,  Köhler  und  Fuhr- 
leute. Der  hiesige  Hochofen  prodn- 
"rt  7,174  .itentner  Roheisen,  308  /.mr. 
Granuiireisen  und  477  Va  Zentner  Gufs- 
eisen.  In  diesem  Orte  giibt  es  Rre- 
tine. 

,  Ltrice,  Sard.  St.  am  Golf  von  Spe«- 
«14,  in  dem  Ilerzogthum  Genua,  mit  1 
Bergschi.,  dem  Felienfort  S.  Maria. 

Lerida.S^Oin.  feste  St. 'am  Segrs,  iu 
der  Prov.  Cataluna,  schlecht  und  unre- 
peJmÄlsig  gcbauct,  mit  i  alten  SchJ.  u. 
r  tadelle,  4  Pfk.,  i6Kl.  ,  i  Hosn  und 
16,818  Einw.  Bischof  -  theoiog,  Seminar; 
Freischulo  für  M&dchen. 

Lerinen,  zwei  Franz.  Eilande  an  der 
Lüste  des  Dtp.  Var,  Bez.  Graste,  Can- 
Df^9  gegenüber.  Sie  heifsen  S*.  Marcue- 
Tita  und  S.  Honorat;  erttcret  hat  i  Fort, 
letzteres  1  Wachtthurm  und  wird  von 
Fiichern  bewohnt.  Kaninchen  u.  Reb' 
hühner  sind  ihre  Haupiprodukte. 

Lerma^  Span.  Villa  am  Arlanza  ,  :u 
der  Prov.  Burgos,  mit  1  prachtifm  Scl»l. 
und  3,000  E.  Stammort  dfs  berühmlea 
Kardinals  a.  Ministers  Loriua. 

LerOf  t,  Liriuf.  * 
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ttrtf  Frftnt.  PI.  iM  Oep.  AwU;  Q. 
bei  Salef ;  M.  unterhalb  Toolonte  in  df* 
GaroTine,  nachdem  er  durch  den  KftMkl 
vun  Lamguedoc  gccaugcn. 

£*r*,  l'rftnx.  Vi.  im  Dp.  Arriige;  Q. 
bei  Montfacnw ,  M.  bM  Ciiiitf^b«ll«  in 
die  Arriftfe. 

Lerwilc,  (Hr.  60°  13'  I,.  16°  53')  Britt 
Hanptst.  der  i>hctiandinscl  Maiiiiaüd  in 
Urkneya  Stewariry  am  Rrassasund  ,  mit 
MO  H.  nnd  i,»o  £iuw.  liier  veraenuneln 
•ich  die  Miederiindieches,  Ddaiechea 
und  Brittischen  Hüringtbniien ,  zu  wcl* 
eher  Zeit  *•  dann  »ehr  lebhaft  wjrd. 

Lcsbof ,  s.  M  drliii. 

Lfseary   (Br.  L.  i""  5  )  Irans. 

St.  auf  einem  IKIfel  am  glrirhn.  Kanäle« 
im  Dep.  Nirdf rpyrenäen,  B«  /   Pau,  mit 
t  K.,  1  Hosp.,  136  H.  und  i,i>4H  ü.  Kai« 
'tajidruckrrei. 

Lischkirch,  Uj-EgyhA:  Sick,  Oester. 
Stuhl,  )m  Siebcnb.  Sachsenlande,  5,90, 
nac»i  Marienbtirff  4  OM.  fvol«*  mit  t,fiM 
Haufv&tern,  44^  Witwen  ttttd  1,760  Uno«- 
enterten,  in  1  M\\.  tind  11  D.  Er  ist  ge- 
'  birgig  ,  wird  vom  Hartbache  dutchflus- 
»en,  unü  liefert  vorzüglich  Hafer,  Wein, 
Fische  unil  Farbenerde.  An  Viah  waren 
vm  4t^Stfi(^lt  Zngri^b,  a.7»  Kfthe,  \m 
Kinrter  nnd  Falten,  4,148 'Schweine  ,  gOo 
Ziegen,  3,465  Schaale  u.  Bienenkörbe 
•tanerbar. 


Leschkirch .  Ui  -  Egyhäz ,  (Br.  4*^  gg' 
9/^  I»  42O  8')  Oester.  Mfl.  nnd  Hanptort 
des  gleirhn.  Stuhlt  am  Hairtbftcba»  g«k 


gebauet.   2  JahrmarT^te 

hrschnit^y    Pm  1^  St 


an  der  Odrt 


in  dera  Schiee.  Rbz.  Dnpeln,  mit  3  kalli. 
K.,  1  Wallfahrt» kB p.  aü)  dem  Anna-  odmt 
Che  I  mberg«,  136  U.  n.  «os  Biaw.  l«aiaa- 

Weberei. 

I^fsehier,   Kaukamisvolk,  welches  im 

8.  dctGebirgf  u.^ui  dem  Gebirge  derPr. 
aghestan  lebt.  Ein  gut  gebildeter 
Mentchenschlag,  wUd,  rfi uberisch,  fran> 
sam,  für  gute  Betafailang  jeder  Pattia 
feil,  inuthig,  vtrwt-gm,  gut  beritten, 
aber  auch  zum  Fulsdiensli*  sehr  taug- 
lich;  übrigens  bewahren   sie  alle  Tu- 

fanden  einat  Volks,  da*  nie  eine  höhera 
ilvilieation  kennan  lernte.  Zn  Hania 
treiben  sie  Acker-  und  Weinbau  und 
Viehzucht.  Sie  sind  Sunnaon  ;  <loch  le- 
ben Viele  ohne  Rt  lif^ion  u.  bei  Kuugrn 
findet  man  erloschene  Spuren  des  Chri- 
•teathtime.  Ihr«  AnaaM  steigt  in  allen 
ihren  .Stämmen  über  60,000  wehrhafte 
Männer.  Ihre  Sprache  wird  in  6  Haupt- 
flialckien  geredel:  df-n  der  A  waren,  aer 
■l)ido  und  Unso,  d«*r  Kasi  Kumü,  der 
Aknscha,  der  Kura  u  Audi. 

iLrsghistan  f  das  Land  der  Lcaghier, 
Xai^asusprovinz ,  theilt  im  Innern  def 
/Gabirgi,  thiilj  an  dessen  Pufte,  ein  brr- 
^ges ,  ober  gut  bew&ssertes  Land  ,  das 
scaOne  Viehweiden  und  Waidnngeu, 
Aber  auch  AcXerlaad  hat,  and  Toa  dca 
Leighiarn  liewobAt  wir<U  Bt  Ist  la  Tfala 
kleine  Staaten  xersplitti'rt. 

L*signan  ,  »am.  Mfl.  am  Joure,  mit 
tos  und  1,410  K. ,  im  Dep.  Aad«,  Ba«. 
<<Mtelnaudäry. 

I.tskau,  ()etter.  Mfl.  in  dem  Buhra. 
Kr.  Pilsen,  zur  fürstl.  Lowenstein  W'ert- 
heimachaa    llerrecliait    Weserits  fa* 


Leskeard,    (Br.  «^oO  26' 55"   L.  12O  58' 
Britt. >t.  auf  einem  Hügel,  in  der 
Kail.  Sil.  Cmwall,  aiii  W«Slwabar«i. 

-  Lttkovacz  ,  Osraan.  St.  im  Humel. 
ftandschak  Aiadschahieta«.  BaenakUf 
Markt; 


Ltsljr,  Biitt.  St.  in  der  Skot.  Shin 
Fife,  mit  1  Villa  des  Grafen  Rothe r 
l«eiuoareberei. 

Ltßntven^  Franz.  St-  in  einer  weitet 
Eben^  nnd  Kirchsp.  von  2,OjK>  Einw«,  in 
Dep.  Finiaurra,  Bs.  Brett.  Seehoep.  aal 
900  Bcttak ;  Ratkhaut  oad  Komhallen 
Komhandei- 

Lftparret  Frans.  Haupt<t.  einet  B«, 
^<»»  33  »*  QM.  nnd  32, 104  E. ,  im  Depart 
Gixoude ,  mit  190  M«  and  giÄ  £. ,  mitiaji 
in  Morftetaa  «ad  4abar  ungesund 
Weinbau. 

Ltssay  1  Franr.  Mfl.  an  einer  kleiiif: 
Bncht,  im  Dep.  Manche,  Bz.  Coutauce«^ 
mit  234  H.  und  1,501  £inw.  Bedeutend 
Salstchlimmerei. 

Lesstf  Brannschw.  D.  in  dem  Wol 
fenb.  Urtitger.  Saldern,  mit  151  H.  um 
1,062  B. 

Lessen»  Lastyn,   Preufs.  St.  in  dea 
Westpi  eul«.  Kgbz.  Marienwatdär,  atli 
kaih.  K..,  uuU.  a.  AM  B. 

£ewnfc*»  ffvaau*  Mfl.  in  dam  Nie 
derrhein.  Rgba«  AaCBM,  si9 1  kaAli.  & 
und  i,:j4i  E. 

Lesstr  Camirait  Britt.  Eiland  im  W 
von  Bat«,  anr  Cikot.  Sk.  BaU  goböric 
mit  eiaam  Leacbttharm. 

LesMi'na,  Oester.  Insel  im  Adriatisch 
Meere,  zum  Dalmat.  Kr.  Spalatro  freh5 
rig.  Sie  hat  mit  einigen  kleineren  Ei 
laudea  einen  Flicheninkalt  voa 
QM.  and  ili8t7  B.  ]  hat  ainaa  tndmbm. 
ren,  mit  Ro4raarin  cnd  den  wofalri«. 
chendsten  Krautern  bedeckten  Boden 
nnd  eizetigt  Weui  ,  Ülivrn  ,  Feigt-n 
Mandeln,  etwas  Seide  uud  Korn  ,  aucj 
gfobt  ee  viale  Hasen,  Kaninchen,  Mar 
m«r  nnd  andere  Mineralien.  Dia  £ir! 
wohner  unterhalten  Schaaf-  nnd  Rind 
viehheerden  und  nähren  sich  xngleic] 
von  dera  ergiebigen  Sardellenfange  nn< 
dar  Küstenschififahrt. 

Xara^na,  Oaitar.  Hptst.  der  gleich  n 
Intel  da«  Dalmat.  Kr.  Spalatro,  mit  1,201 
Hinw.  Sit?  eines  knth.  Bischof».  Ha 
ven  ;  Fischerei;  Schiiiiahrt.  Bereitoai 
TOD  Aqua  di  Regina  aus  Rosmarin 

L*»»in$$t  Nied.  St.  am  Dander*  ii 
d«r  Prov.  Henaegan,  mit  z  Pfk.*  1  Boap 

8 ad  3,644  Groi'se   Eeineweburei ;  . 

lelpressen ;  5  Branntweinbrennereien 
4  Garbcicien,  4  Salzraftinenen  ,  23  Lei 
nenbleichen,  1  Lohmühl c,  3  Brauereian 
a  Seifensiederei  ,  4  Ziegeleien. 

Ltsiitj  Lötsöe,  Dan.  Filand  von  : 
QM.,  im  KatteKat,  zu  dem  Stift  Aalborj^ 
A.  Iliörrinp^  ßehiing.  K»  ist  ring«  um 
her  mit  Sondbanken  umgeben  und  Ici 
det  häufig  durch  Flugsand,  ihre  iMi\]& 
sind  meistens  Fischer  oder  ScmÜEar 
Saltf  ch  Iflmm  erei . 

T.tsutn,  Ilan.  Dorf  und  Ifauptort  ei 
ne*  Ger.  von  273  H.  n.  1,770  B. ,  m  d«; 
Prov.  Bremen  :   es  liegt  am  gleicha,  VI 
a.  sAbli     ü-  nad  464  S. 

Zertit^easu  Oetter.  MH. 
im  Gal.  Kr.  Ziacav 
und  KI. 


«awtit  Brodj 
ii  a  naircoA  1 


Ltthruborg^  Din.  Sehl,  aaf  «ia«r  An« 

höhe,  \  Moile  von  Rocskild  ,  in  dcrr 
Stifte  Seeland,  A.  Kiöbenhavn,  deit 
Grafen  von  llolttein  gehörig.  Gemälde 

falerie.  Hier  hat  das  alta  X««yre  Oda] 
>ethra  gastaadea. 

Letifclietv  ,  Rute.  Kreisst.  •at.SITodt 
schik,  im  Gouv.  Podolien. 

Urfmaf«.  Preufs.  D.  in  dem  Westph 
Rgbz.  Areasp. ,  in  der  Gegend  von  Iker 
Ion.  wo  Fingerhttte  ,  Taschenbüft^ i 
Zack«r««ag«a,  plaUif«  Spor«a  a.  S%«i£ 


» 


o  i^ui^cd  by  Google 
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k!;et  ftkhdrl  wMm,  Mdl 'WI  ««r 

w  leit  kanf>m  ein«?  Kattondracktr«!. 

Lettekämmt  Kaakasaidisir-  «».Falte 
kl  BJferoi,  im  Abm.  FftritMUhitm  Mi» 

(nai  ; 

£<MM«Bd  Kuren,  ein  8Uw.  Volk»- 

u«fli  io  d«:m  Kuss.  Gouv.  Kurland, 
^rjAMl  u.  BhttUnd  ,  mit  t.iüiauiachem 
}iiMi»  «nd  latk«ri<cb«r  BmU0on  ,  in 
liMts  sProHnxeo  äber  500,000  Köpfe 
iUtad.  Dit  Kuren  sinrl  jccMtteter,  zi- 
luirtcr  and  wohlhabender,  alt  <iie 
MtfOt  die  darrh  den  Druck  ihrer  Grofa- 
Mia  tm  eiacm  eleadca  fOtiÜosen  Men- 
cltraKliUite  herabgeranken  »ind,  der 
rrnij*  oaiärliche  Anlagen  zeigt  u.  nur 
:na  lar  Aibt^it  preifl,  wenn  die  Gei- 
»i  Iba  twmgt,  aber  dana  in  aUeaSuar 
ftica  utdanert,  unvardrotaea  und  bai 
..'-fApolhie  doch  eines  bcsicrf'ii  Loof et 
tr:2  1)1,  weichet  «rit  181O  auch  ihm  ga- 
iii<Q  xa  »ejn  scheint. 

lunrtt  Sia.  j»t,  ia  dem  Priac.  cila- 
m^maltlsoB.  Bisettaf. 

LaUrkfnn/y  ßritt  Mfl.  am  Swilly- 
fe,  re  4er  Irifch.  Coantv  Donegal. 

Lttt$»iti,  Oester.  Mil.  an  dar  Zwl^- 
t.      dim  Mähr.   K.r.   Brünn,   mit  i 
frpc&l.,  1  K. ,  I  KL  und  Krankenhaus 
r  barmherztsen  Vrüder  ,   22^  U.  und 
vLZ  Eiaw.  Hier  blühet  dl*  bedaaUod 
<Kitt«aaiL  Mi]»aa«v  die  )äkth  «»iM» 

InMs,  SScbt.  D.  in  dem  Meilsn. 
Dreiden,  mit  ±19  B.  Garaiputaavu 

iCvirableichen.  ^ 
Uuiust  PrenX«.  Mfl.  am  dar  Oder,  ia 
'ff'Hhle».  Rgbz.  Breslau,   mit  i  kath. 

H.  una  330  E.     Daneben  uie  Ge- 
-scf  Icr  non  «afgehobenen  Zisterzien- 
ntnü  »ii.  1  Lorettwkapeile ,  tchilaaf 
HUiotHek,  und  dat  «raÜM  Uocf 

ijbnj,  BUt  1,100  E. 
Ltucatt^  (br.  4^  54'  L.  20°  44')  Frana. 
«X  fitichn.  See  Un  Dep.  Ande,  Baa« 
'rboaa«.  Bit  laa  H.  aad  ^  B.  Var- 
«^1  nae  Stadl. 
Luchtenberg,   Bater.   Mfl.    in  dem 
IraiAadfer.  Nabbarg,  mit  iSchl.,  flR 
ua4  406  E.  Von  demseibatt  katia  at- 
'  Uaacratschafc  den  Namen,  wovon 
itira  ffiis  und  Stimme  im  Keichtfür> 
•nr*iht  führte. 
^  /.(ticto,  .Siz.  D-  in  dar  GaKend  von 
' » rt4  .  der  Prov.  N  a  p  0  Ii ,  Biit  atwa  ga» 
ia*r-,«a»  König  Ferdinand  I.  angeJ*-gt 
tdtfea hierher  gcaogenen  Kolonisten 
^*  |i«t  aifeaa  gliiriahniag  «af akan 

Unk,  Hel«at.Mfl.  tm  dafliRhaae,  im 

*H  Wiliisi  ansehnlich  tind  ganz  von 
««•»u  «rbauet.     Waarenniederlage.  3 
lantlrJite.    Unweit  davon  in  einem 
wilden  Barg thale  bei  dam  Dorfe 
Aotu  4i«  bcrflhmu*n  Laakar  Bftdar  ,  13 
^*«rUhl,  bis  430  Wärme. 
,.i^«*s,  Auiie  ,    J:,oe*#hau#>  Oastar. 
'^-•«Frrecs,   in  der  Unf.  Ocap.  Bi* 
,lf^^t*  «it   1  fttrsti.  Euerhasvschen 
t  i  ABfoitinerkl.,  worin  das  Kadas* 
'  ^^Krbbegribnifs,  1  Glashütta,  1  Pa- 
"■aühie  und  Flauellweberei. 

^f'i,  Lein,  Preafs.  St.  an  der  Lahn, 
•  ->i'^«terTh«in.  Rbz.  Kohlen«,  mit  i  ref. 

*f  ]^  ^iS^  ^«ooa  B>  t  JStandatkanr» 
^^n  des  VOrsttA  vaa  Sala»«  Bfanfalt 

^aa«,  Frenr*.  Dorf  in  deai  Sieht. 
.  mit  26  H.,  wegen  tainar 

»«scki»»£ien  Rüben  bekannt. 

jlOuoMd.  Prenf».  Mfl.  an  der  fiiaf» 
»lititBkiiB.  Bha.^ai»afdoff. 


 j,  (Br.  sBß  ts*  U  tio  lg')  Miai, 

5t.  am  Dender,  in  dur  Prov.  HaMtafan» 
Bit  4,415  B.   Gefecht  von  1691. 

Ltustadt t  Hess.  Mtl.  in  d«>r  Proeias 
Oberrheia,  aa  der  Standeshfrrichaft  des 
Grafen  von  Isenburg  BadmKen  gehörig. 

I,€u*e)iberg ,  Sciiwar/b.  Hudvilsl.  St. 
an  der  Sorbitz  u.  Amtssitz  in  der  obem 
GralMhaft,  rait  i  fürstl.  Schi,  auf  aiaaai 
Barge,  i^»  tf.  und  TsoB..  &4pCarJiaaimar « 
Bergbaa. 

Leutersdorf  t   Oester.  St.    im  Böhm. 


Kr.  Leutmcrita.  mit  und  1  Muf. 

von   feiaaa  Xo^ara   noAl  a«^i>1tten 

Strümpfen. 


Leutershaustriy  Baier.  St.  an  der  Alt- 
mühl und  Si'z  eines  Landger.  im  H«>- 
aatkr  ;  ummauertt  mit  aXliocen,  1  luUi. 
&M  t  Kap. ,  150  H.  and  700  B.  Maf.  voa 
Arrntaarn 

J^utii  shausen,  Bad.  D  an  d^r  Ber^- 
stralse,  in  dem  Neckar  B.  A.  Weinheinj, 
»iti^U.  oad  itOBfB.  Wcinbaa.  Ua- 
wait  aavaa  dia  Trüsaiara  dtfr  Barg 


Hirzborg 

L*uUrtpurgt  Lutisfturß  $  Uelv.  Mfl. 
an  dar  Thnr ,  im  Kant.  S,  Gallen,  mit. 
Lesnewand  -  u.  Baomwallanwaberei.' 

Leuthen^  Preufs.  D.  o.  SchL  im  Schle«. 
Rb/.  lirp  lau,  mit  92  H.  u.  409  E.  Sieg  It. 
i^'riednch  II.     Aber  die   Oester.  17^7. 

Ltutkireh,  Wflrt.  St.  fn  der  L*.  V. 
Bodensee,  Site  eines  O.  A.  am  Eichriach, 
nur  mit  1  Hauptstrafte ,  aber  2  Vorst.,  3 
Thoren  ,  1  luth.,  I  ktttli.  K. .  d\n  II.  und 
1,800  meistens  lalh.  Eiuw. ,  dia  sich  vom 
Ifaiaaahandel,  van  dar  Braaarei ,  Viea- 
zucht  und  Masttuig  aAr#a.  Dia  Accni" 
ktrcher  Haide.  ' 

LcutmantdorJ  ,  Pteufs.  D.  im  Sehlis. 
Agbx.  Keichenbach,  mit  SfiA>  ß.  Garn* 
apinaarait  Laiaeweb^rei,  BiaieliaB.  <^ 

Ltutmeritz  ^   Oester.  Kr.  in  Böhmen, 
63,40  QM.  fi.*"of«»  n»»t  291,181  E.,  in  13  St.. 
Mfir,  67  Herrsch,  u.  fß^, 

Leutmtrittt  (Br.  31'  38"  31*^  46' 
<5")  Oester.  Haupttt.  de»  gleichn.  B6hm. 
Kr.  an  der  Elbe,  worilb^r  eine  i,6{6Fufs 
lange  Brücke  führt.  Ummauert,  mit  1 
arichtigen  Kathedr.,  51$  II.  3,520  Einw, 
Sita  eines  Bischofs,  Gjiunasium.  Übst«, 
Wein  -  und  IJaiitbau;  Lachtfan^.  ^ 

Leut  umischlt  Litomifsle,  Oester.  St.  U. 
Uauptort  einer  grafl.  VValdsteinschea 
Herrsch.,  im  Böhm.  Kr.  Chrudim,  «kit  t 
Schi.,  wozu  I  Tliier-  und  2  l'asanengar- 
teu  gehören,  1  R.,  4^  K.  uud  4,6ii3  E. 
Gymnasium  ^  VVolIenzeuchweberei  und 
Farberei;  Braitatwe^abreAnaraxi  x  Pa« 
pierroühle. 

Ltutschau,  Lbcse  t  Lcwoce,  (Br.  49© 
o'  58"  ^-  30''  6'  40")  Oester.  Freist,  und 
Hanplort  der  Unir.  Gesp.  Zips ,  an  dem  ' 
Leuischbache;  oiTan  and  anregelmäTsig 
gebanet.  mit  1  kath. ,  1  lalh.  K. ,  i  kalb, 
nnd  I  luth.  Gymnasium,  i  k^th.  adl. 
JLonvikt,  800  U.  und  4,05  E-,  wor.  1,900 
Luth.  Betriehtliche  Metbbrancreiun  j 
starker  Erbsen-  und  Obstbau.  2  Bach- 
druckereien.  1  WailfahrtskapeiJe  aoC 
daai  Maripnbcrge. 

Zttuwardgn,  r.  Letuwarden» 

Lmvmrwt  Bard.  Mfl.-  im  Harcogthuai 
Gaana. 

Ltifantf  Franz.  Eiland,  an  der  Grup- 
^  der  Ujeren  gehörig  (s.  fl/rrew. 

l4ßPtn  .  Britt.  See  oder  Loch,  in  der 
Bfcac  BMfV  Kinrafs,  grof«  «•  fischreich. 

Ltvtn,  Britt. St.  «n  d^rM.  de«  gleich- 
sam. PL,  in  der  SkoL  Shire  Fif e  ,  mit 
Blainkahlengriiben. 

X^asMlin,  PrauXs*  Landsae  in  dar  Pr. 
Ottpaamaa«  wafehjirt  mittelttaia«aklei*> 
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Lev 


im  Kanali,  nit  4*a  AttgMMrgMftiB 
84^*  sttiaaun^BhlBit. 

t^mo,  ««.  BUtt«a  i»  Mitltllttt«. 
Merre ,  M  dtr  Gnipp«  ter  A«fM«m  g** 

toötig 

hevtrpooU  »•  Livtrpool. 
LtvivQ .  Oesur.  Mll*  an  tinea 
5n  Tycel.  smIm  Trivs«.    0«t«r  W«ltf- 


£«V<rrt,  Franc.  Mfl.  mit  105  H.  und 
1,048  E-,  im  Dp.  Donbt,  Bx.  Pontnrliei-. 

^l^uxzanOf  Moden  Mfl.  im  eigcntl. 
Hcrvoj^b.,  Bit  s,2oo  B. 

Levoranot  Siz.  St.  am  MtOT«,  in  4«r 
Piuv.  Otranto.  mit  i  Havan. 

Ltvroux  ,  (Br.  470  L.  19*»  12')  Frani. 
hl'  am  Naon,  im  Dep-  Indr«,  Bez.  Cha> 
taaavoux;  ommauert,  mit  i  Schi.,  1  K.., 
2  Bot».,  öo  H.  nnä  «.fipo  £•  Girbaraiamf 
Wollfiaadel.  ROn.  Alterthümer. 

Lru/enz,  L^wicrg,  Leva ,  (Br.  48O  jj' 
L.  36O  17')  Oester.  Mü  und  Hauptort 
einer  fürttl.  Etterhar.yschen  Ilerricnaft, 
in  dar  Unf.  Ga«p.  Bart;  froüi  n.  volk- 
raich,  mifi  kai&.  q.  i  raf.  K.  Batrickt- 
liche  Glrberpün  und  Branntvreinbren- 
ner«i ;  Tkbaktbau;  Plerdehandel.  Saaer- 
Inronnrn. 

Lewetj  (Br.  51O  27'  ao"  L.  17«  58'  51") 
Britt.  St.  in  der  Engl.  8I1.  Sattes  ,  niit  t 
Vorst.,  6  K.,  513  H.  und  Bi8ß7  OakoB. 
Gefell  Schaft. 

Lewif'i,  Prenf».  St.  in  dem  Schlfs. 
^bx.  Aeichenbach,  mit  1  kath  i&ap., 
1  Rovp.,  171  H.  und  1,091  E.t  wor.  i|0>Lei* 
»eweber  mit  igö  Stfihlan.  , 

L4win^  Oester.  Mfl.  im  Bfthm.  KrafM 
I.an«meritz,  mit  go  H  Töpferei. 

LtwiSf  Brite.  Hebridv  im  W.  von 
Ken»,  B«  der  Skoe.  Shir«  Roft  gehftria, 
«wiirban  loP  bis  54'  ö.  L.  und  57^48' 
hi*  fjgfi  27*  n.  Br.,  3^48  QM.  |?roft  ttttd 
■dnrch  »«ine  schmale  Landzunge  mit  der 
Insel  Harris  zu<ianimenhängend.  Im  In- 
nern  ist  «ia  febirrig,  volier  Saan  und 
HaidaBt  an  oen  Kütten  tnmnfif  «.  ^on. 
fitehrafichen  Buchten  nmgeben.  Oe'rtta, 
Hafer,  Kartoffeln  .  Tang,  Pferde,  Rind- 
vieh ,  Schaafe,  Ziegen  ,  aber  alle  diese 
Thiere  von  geringer  Statur,  «iild  mit 
Ktrandvögela  und  einigen  Mineralien, 
die  Produkte.  Dia  Armiith  und  natdrl« 
Iragheit  der  7,000  Einwohner  hindern 
einen  beitern  Anbau.  Stornaway,  ein 
futer  Häven,  mit  SooEinw.,  iit  der  Hpt- 
ort.  Harrit  ist  eine  Halbintel ,  weUha 
durch  dia  Seaarme  West-  und  Nord- 
tarbart  von  Lawia  nnd  durch  den  Har- 
rittund  vom  Vordnitt  getrennt  ist.  Sie 
itt  minder  rauh  als  Lewi«,  hnt  keinen 
Baum,  aber  vielen  leichten  und  guten 
Boden  und  anthilt  3,000  Einw. 

L*wU,  Nordamar.  Conntj  im  Staat« 
Mawyork,  mit  6,45s  B. 

Lfivis,  Nord  am  er  CoVBty  ia  SUaN 
Xaptnckyt  mit  2.357  E. 

Ltwistown,  Nordamer.  Mfl.  in  dar 
Penntjlv.  CoBBtj  Mlillin,  mit  iio  H.  xu 

474  B. 

Lexen  ,  Liftniee ,  Oester.  Mfl.  ifli 
Mähr.  Kr.  Olmülz,  mit  58  H.  u.  357  E. 

Lesinrton,  (Br.  jgO  10')  Nordamerik. 
ITaopttt.  Oes  St.  Kentucky  am  Kentucky, 
xnit  4  K.  I  700  H.  nnd  4  320  K.  Tba  trau« 
■jlvanla  Univartity.  Mancharloi  OvWOTw 
bavnd  Fabrikan;  liandai. 

T^intton^  Nordamar.  Hanptat.  dar 
Vir  inin  County  Rnckbridga  am  James, 
gut  gebauat,  mat  z  Ratkh.,  i  Gafftngaia- 
•a,  80  U.  «ad  700  B. 

/  fxinKton,  Nordamer.  D|ftr.*lai  B%, 
S&äcaroUna,  mit6|64A.B. 


T^er^ume,  Britt. Mfl.  am  Ura,  iii 
NordffidlBf,  dar  üngl.  t»h.  York. 

ttrdtn,  (Br.  53O  8*  «5"  L  220  7')  lf{«dl. 
St.  am  Rhein,  in  der  Prv  Holland  ktldl. 
Theils  im  Hhynlande;  fut  gebauet,  mit 
brriien  und  von  Kanälen  durchschnitt«- 
nen  Ütralien,  17  K-,    worunter  S.  Potor 
mit  den   .Sarkophagen   de«  barBkmtelt 
Börhava,  Peter  Campen  nnd  Meermans, 
5,ot7  H.  und  30,666  R.     Universität  mit 
3  Fakultäten,  ,1  Bibliothek  von  40,000  B.' 
und  lOjOou  Handtchrif tan ,  Starnwarta»  ■ 
botaa.  Gartaa,  aaatom.  Tbaatar,  phya.«' 
^irnrg<,  ehem.  u.  Naturalienkabinette  ;i 
KOllcgiam  der  Theolognnten ;  Kollege« 
fflr  die  wallon.  GemeinJen;   lat  Gym- 
nasium; Getellsch.  der  Wissenschaften;! 
poetitcha  SocietMt  mit  dem  Pan  poeti- 
cum.    Oroft«  Mnf.  von  Tuch-  nnd  Ra«! 
tinaa  ,  aadl  wollenen  Bettdecken,  J^lai;-«: 
gentuch,  Kamelott  und  Mooren,  Beider- 
wand,  wollenem  Strumpfgarn,  vor  AlleA* 
aber  tcbwarxem  und  Scharlachtuch  mit 
aiaar  ^i^ahUlat  Haoptplats  für  dmn. 
Niadarl.  WoIRtandal.  S»if»Ba4ed«r%{«n  ;  1 
Druckereien     (von     jeher    berühmt)  |' 
Buchhandel.     Geburtsort  des  berüchtig- 
ten   Anabaptistenfahrers    Johann  von. 
JLajdan  and  da«  berflhmlen  Pbj«.^  Pet. 

IfiileliaBbrMk  f  1761.  Hart«  Belage- 
niBff  von  1573.  ^ 

Leydtn,  Britt.  Eiland  auf  der  N.  W. 
Küste  von  Seylan,  »ura  Distr.  Jafnapat- 
nam  gehörig.  £a  hat  gut«  Waida»  iOT 
Ftarde. 

Leye^  s.  Ly». 

Lfr*n,  Denttches  Fflritenhaat ,  dea. 
tan  Stammhau»  Leven  jenseits  *dea 
Rhein»  an  der  Mosel  liegt.  Et  erhicle 
am  Ende  des  17.  JahrkBttdertt  die  reich«. 

KAflicha  nad   aah«  nach  teinam  Bei« 
Uta  SU  da»  ÜBaiiibnnda  die  ftirttlicho 
Würde  an.   dia  es  auf  sein  unmitteih«. 
ret  Reichtland  die  Grafcchaft  Gerold«-  . 
eck   im  Badenschen   fundirte.  Allein, 
bei  der  WiadachartteUaag  das  Da«t- 
aehen  Raieha  iai  dar  Fdrat  sn  dan  Da«t- 
schen  Staatenbund  nicht  aufgenommen  | 
und   die   Grafschaft   Gerold^eck   unter  1 
Oestcrreichitcher   Oberhoheit   mediati-  . 
tirt.     Der  Fürst  i«t  kaikoi.  Religio«  B.  i 
besitzt,  anfser  Garoldvaek  f «.  diataa  Ar>  ; 
tikel),  noch  die  ansehnlichen  Herrsch.  | 
Adendorf,  Ahrenfeii,  i^eyen,  Otterbach, 
Saffii^,  Blieskastel,  ttoachwaiias  «.  a. 
jenseits  det  Rhein«. 

L''rpuhneny  Lerpuni^  Hmt.  St.  ja 
dar  Poin.  Woiw.  AVfoatovo,  sUiS  B. 
«Bd  23.1  E.  , 

Ltyte^  Span.  Insel  zu  der  Gruppe  der; 
Philippinen  gehörig,   unter         n.  Bi. 
Sie  ist  208  QM.  grofs,  nnd  hat  23,500 Spa-  | 
Bitcka  Untertkanaa;  dar  grOIata  Xkail 
fhrar  fl^igaaBaw.,  darAdlit  iminaarn, , 
tit  gaat  unabhlnjrig. 

Xrr  ,  Franz.  FI.  im  Dep.  Dr6ma;  Q. 
im  Kant.  Dieu  le  Fit,  au«  mehrern  Ba- 
chen;  Mündung  bei  Montdragoa  ia  dan 
Rkona. 

Letale  Franz.  Mfl-  am  Dive  ,  im  Dp. 
beider  S*vres,  Bez.  MeHe,  mit  333  H.  nnil 
I,(i6<  E.  Maulthiergestüte. 

L*frdrUm*9  Fraat.  Mfl«  aia  Xriaa, 
aiik  1,89s  Biaw.t  im  Oap.  lf«tdkdato,  8t. 
JUannion. 

Ltzat^  Frans.  8t.  am  Lese,  im  Dep. 
Arri^ae ,  Bas.  PoBfara;  wKk%  im  VL  iwd 
3,524  Einw. 

LetayMk^  OatttT.  8t.  tm  StB,  k«  0«1. 
K,r.  RaasMW. 

Lt99U9 ,  Praa«.  Bl.  im  Oap.  Pa j  8« 
DAme  ,  Bez.  Thiers,  mit  HMpbi 
gfi9  U.  uad  3,307  B. 
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£|r«tr,    (Bt.  51*  41'  I4.  SS^iT')  &a«s. 

L,  90  H.  «a«  «|<  8. 

Lhi'yotexi  r'rant  St.  mit  Ii539  EiBW.« 
^  Dp.  Landen,  Bz.  Mont  d«  MAr««n. 

Liakura  y  ()«in.  Hcry  im  Kam.  Sand- 
ickak  F.itrjbos,  <l«r  Parnafs  derGrifchen. 

iUtfviorr«,  Ftmiic»  KfUtcnfi.  in  Corti- 
ei.  Er  kömmt  avt  dtm  Se«  Orcno  som 
▼•neliain  und  «rraicht  bai  Caaaa«v« 
iu  Meer. 

IJampOj  s.  ying-po-fa, 

Ltartcou.rt ^  Franz.  Mfl.  an  dar  Bro- 
tke.  im  X>D  Oita,  Bs.  ClarmMt«  1  SchL, 

aB. ,  0o  B.  TwtfM^nnaral,  SlmiBpf* 
kerei,  Gärhirreieii  ;  1  Kremjaelfabr. 
fjban  ,  O'-ster.  St.  in  d«>m  Böhm.  Kr» 
Uctow,   mit   149  II- .  zur  SckUckaehwi 
lerrsclü  Kopidliio  gchörie. 

Libawtmn,   Osman.  (iebirga  1a  dam 
?tt(h    Daxnas k  ,   welrhes  als  ein«  Fort- 
letraiig    des  Tniirn«  nnd  Kaakasut  sich 
£»ch  üvn    Ii dwastlichen  KÜstca  detOim. 
Asiaiia  berontaraiekl.  Dia  Einfcbornen 
laiiMli  at  UBtar  diatam  Namea  aickt« 
lOBdara   balefea   ea  mit  dem  »llgemei- 
naa  Ifamaa  Gabel,  Dtchibbel  (derBer^). 
E«  besteht  aus  2  parallel  laufenden  Ket- 
ten: dem  eigentiicben  Libanon  (Gabel) 
nnd  dem  Antilibanon  (Gebe!  el  Chaik). 
Mn  kackst«  Uöba  arraicbt  aa  ia  dar 
Mitia  da«  Fateli.  Damatk  *  wo  aa  Q,«eeF. 
"lerj'.ejf  eil  nnd  mit  ewigrm  Schnee  be- 
rckt  seyn  soll:    zu  beiden  Seit,^u  ,  so. 
v«ohl  geilen  Anadoli.  als  Arabistaa  iällt 
ab.     Ba  ist  übarall  gat  kawaldat  und 
rint  b*«oBd«fS  avIlMrrardaatttck  aCaika 
Ccdem  ,  nach  war  es  von  jeher  der  Auf- 
tnth^lt  kleiner  VöIkerstänuaSt  denen  et 
Tr^iheit  und  Schatz  gopm  HlAclilif^lJ** 
terdrückar  jeewahrte. 

Libmu,  Lep€i*t  (Br,  »6°  31'  56"  L.  ja» 

S'  Russ.  Saett.  «a  der  M.  der  Libaa 
die  Ostsee,  im  KarKnd.  Kr.  Goldin- 
gen, mit  3  iQtk. ,  I  kath.  K. ,  i  Bürger- 
schaU,  456  U.  aad  4,500  £.  t  worunter 
virle  Juden.  Kleiner,  abar  tiefer  und 
•ickam  Uavan ,  woraia  tfloft  SfiS  ^tJlüffs 
aiaklarirten;  biflkaadar  Hanoal,  mit 
lUrkar  Ausfuhr  von  Lein-  und  Hanf- 
»4«men  ,  auch  Korn  und  XalC)  1808  be- 
trug die  Einfuhr  743i9Blt  «•  AwsfMhf 
tt^Joi  RabaL  Seebad. 

Lihtnz,  Lubenty  Luhtntett  Osstav. 
MB.  Ton  60  II-  im  Böhtu.  Kr.  Blnbogen. 

Libdrty,  Nordaraerilc.  Caunty  im  St. 
Oaorfia,  mit  6,228  E 

Lt^*th*n ,  lAhith  Banma .  Libttowm^ 
fBr.  46'  87"  1*.  »0  g'")  Oastar.  freie 
Bcrgst.,  in  dar  Cag.  Oe«p.  80I,  mit  1 
kath.,  X  lath.  IL.  aad  I1343B.  SiU  eines 
Bergamts.  ErgtoMff«  KMiv*  «ad  Mi» 
stnbergwerke. 

Libtn^  Libxn»,  Oast#r.  D.  nnd  Sekl. 
im  Bökm.  Kr.  Biabogea,  mit  1  K.  t  i 
67 nag.  nnd  I  Oastmdbiannaa,  dem  Stock* 
brnnnen.  Bei  diesem  Orte  wird  der  f«* 
•  nebte  Stallaberger  Leim  gegraben. 

Lihoch ,  Oester.  Dorf  au  cier  Klba«  im 
südückstaa  Wlakal  das  Lantmeritaav 
Kr.  in  Böhataa,  mit  s  frifl.  PaokiasÄaa 
Sehl.,  dem  Sltxr  einer  Herfsckafti  1  6«* 
lundbmnnen  und  Bade. 

Libor}iowitZy  Oester.  Mfl.  und  Hanpt- 
ort  eine«  fflrstl.  DietnchsteiafckanUan- 
sikait  an  dar  EjS*r ,  im  Böhm.  Kr«  Loat- 
meritz ,  mit  1  'Scki.t  m  B«  «Bd  IttOO  B. 
balraoban.  , 

Liborn  ,  Fraac.  St.  aut  B.|  ni 
Dp.  Somme,  Bx.  Paronna. 

Libourne^  |Br.  4*«  Sj/  2"  Js,Vfi9%»  Jl") 
Ftaax  Hauptst.  atneaBz.  von  24,^3  QM. 
und  K«}9ij  &•  I  im  Oap.  Gironda  aa  der 


Ddffda|tea;  nmmaasrt,  mit  7  Thoren  ,  6 
K.,  900  jEI.  und  8,076  B.  lUoaalffasichti 
Börse.  Wein  -  nnd  Sal«kandal(  Oirbt« 
vaien  ;  Wollenzeachwebatai. 

Licata^   s.  yllicata.  * 

Licra ,  Oester.  R rrimcntabexirk  auf 
der  Kroatischen  Muitargränse  zwischen 
Oalmatieti,  dem  Adriatischen  ^aere  n. 
dam  Ottochanar  Bezirk,  imO.  ab  fr  durch 
dai  Gebirge  Plissevicxa  von  der  Tärtcci 
getrennt,  Br  enthält  auf  50,33  QM. 
4)9,060  £.    Uptort  iat  Gospich. 

Lieh ,  Hess.  St  in  der  Pror.  Ober* 
katsaa  aad  iiaaiiiort  dos  Ittrstl..  Solm»> 
liicbseaett  Standashamck.  an  dav  Wat- 
ter, mit  1  Kesidenzichl.,  II.  u.  i,9a8B. 
Wollenzcochweberei ,  Garbi-rejen. 

Uchßttd,  Britt.  St.  in  der  Engl.  Sk. 
Staiford,  mit  a,uo  E.  Schöna  Katkadr.  t 
Bisckof,  dar  dia  Ca^entryar  Oldsas« 
mit  versieht;  Oekonom  G^'ipllsch.  Ale- 
braucreiQii.  G<*burtsurt  des  DichUrs 
Smm.  Jo'iDJon  f  I7tj4. 

Lichstull,  s  LiistaU, 

Lichten,  Oastar.' O.  am  Czizinie,  im 
Mähr.  Kr.  Troppau,  mit  sSf  H.  und  1,674 
K.   Gamspiiiuerei  i  Sauerbrunnen. 

Lichtenau^  (Br.  51O  57'  »4"  L.  51°  ST' 
2A'M  PreuTs.  St.  in  dem  Weslpk.  Kgbs. 
Minden:  ummauert,  mit  4  Biagiagaa« 
a  katk.  IL,  173  A.  and  ifOro  E. .  waraatar 
al  Jadta  «ad  tig  Oawarba  treibende. 

Lichtenau  .  Bad.  St.  im  Kinzig  B.  A 
Rhaiiibischofcheim ,   mit        II.  und  0) 
E..  wor.  66  Gewerbe  treibende,    i  Fürbe- 
raj^^Oelmdklau ,  i  Uaalcsika,  l  Gjjii  - 

Lichtenau^  Knrbess.  Sr.  und  Sitz  ei 
nes  A.  von  6.4-t  F..,    in  der  Prov.  Nit;* 
derhrssen.     Sie  liegt  unter  den  i\.ui:Aen 
der  liergveste   Keichenbach   und  zahlt 
•18t  H.  u.  1,100 £. 

LiefiteriMu,  Baier.  Mfl.  auT  einer  In« 
Set  der  Rt'zat ,  in  dem  KezirUadger. 
Heilsbronn,  mit  i  festen  Schi.,  worsn 
ein  Zucht-  und  Arbeiish.  eingerichtet 
ist,  igo  11.  und  8o?  E. 

Ltclitenberg ,  Franz.  faites  Schi,  auf 
einem  Berge  und  Dorf  iron  64a  K. ,  im 
Dp.  Niederrhein,  Bz.  Saverae.  VormaJs 
Uauptort  der  llcssendarmstlriiiicheu 
Oratsch.  Hanah  Lichtenberg. 

LickUu^rg,  Hats.  Mfl.  ttnd>.  roa 
1^1  H.  aad  10,536  E.  •  ia  dar  ProT.  Star- 
kcnburr  im  Odenwslde.  mit  3n  E- 

Lichteabtrg,  Bait^.  St.  im  Ouermain- 
kreise,  mit  i  luth.  K. ,  z  TIosp.  ,  8^  H.  u. 
tßi  Einw.  1  Uachofan .  x  Subhanuaer,  i 
Blech  hammar;  Ftanellwabarai;  Bitr« 
brunerei  (4,200  Eimer). 

LichJenhurg,  Preufs.  Domine  in  dem 
S&chs.  Ktb«.  IVlerseburg,  mit  1  scbönen 
Schi,  und  Garten,  öfters  in  dt-r  Vorzeit 
der  Wohnsitsuad  Aufenthalt  karfttrsC|. 
SAchs.  Witwen  aad  anderer  Fürstinaaai 
and  in  Sachten»  Geschichte  denkwflp- 

Licftttnffls,  Baier.  St  nnd  Sitz  eines 
Laadg.  vons3i/4QM.  und  o.^E.,  in  dem 
Okacmaialuw    sYa  liegt  am  Main  and- 
«ttklt  231  H.  nnd  1,624  B. ,  d<a  Halv>  a. 

Viehhaodel  treiben  und  vieles  Korn, 
Uopfea  u.  Klee  hauen.  Et  11t  hier  i  Por-- 
selanfabr.,  die  gepen  aooArb.  beschalugt. 

LichttnMtadt  m  üatter.  &t.  im  Büiim. 
Bf.  Blnbogan ,  mit  t4|5  H.  «ad  Bargbaa 
aof  Zinn. 

Lichtensteig^  HeW.St.  auf  einer  An- 
höhe an  der  Thur,  im  Kanton  S.  Gül- 
len. Banmvvol4anwcbcvi»i,  Transito ,  4 
Jahrmärkte. 

Lichttnsttirtf  anch  Pirseh*nMte»fi^ 
Siehe.  4»c.  and  Uaaptort  iÄair  iftrstl. 
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SchSabvrndMs  SUuidMtemhtil»  mit 
«St.,  8V3  0*i  c  Vovw.,  i,Bio  Hl  n.  Bftv 
£,  Sie  iie^t  tinlcr  rjnem  Berf^r,  worauf 
1  Scbl.  strht,  hat  i  K.  ,  440  II-  und  2,200 
E.  Wi  b<  rri  ,  Siruropfwii  kfiei ,  I  Pft* 
pier-  ,  10  Mahl    und  Säfriuühlea. 

Lichinufoordtiiy  Nitdfcrl.  Stallt  nnd 

dem. 

Lichtenwald,  Oe«ter.  Mil.  an  der  San, 
in  Stevrivchrn  Kr.  Ci  ly,  mit  2  Schi.  o. 
tjD  H  'Salpetertifderej. 

LichUmmUM*  Säcb«.  Rittcnits  ao  d«r 
Zscbopau«  in  dm  KvtcaMrg.  A.  A.iigu- 
'ftiubiir?,    mit    bcrttlMBtoa  OMtta  im 
Franr  Geschma<ke. 

Lrch:mrj$infeln  ,   eine  Gruppe  kl «i 
ncr  EiUad«  int  AtJinitiich«a  OstAiie. 
in  KTTttn  9Midwichl«ad« «  wvich*  tn 

«Sfldamrrik«  gerechnet  werden  ;  wü^te 
7«laen  ohne  vecetation,  nur  ant  eini- 
gen Moosen  bedtckt  «Bd  «OA  Bit  MSd 
Froat  starrend. 

Liehufln  ,  (Br.  §4«  Ä'  L.  53O  35»)  Rnn. 
Xreitft.  am  Lichwinka  ,  im  Gouv  Ka- 
Inga  ,  mit  5  K  ,  284  H.  und  1,171  Einw. 
Vieh  -  und  Kramhandei. 

Licking,  Mordamerik.  Coanty  im  St. 
Ohio ,  mü  7  OrtMbafto«  «ad  iSSß  Ki»- 
wolinern. 

.  Licquedf  Fa»S.  Mfl.  TOB  IM  H.  umd 
1,310  E.|  im  Dp.  Pn  d«  GAlait,  Ba.  Jlo»> 

logne. 

L/<2a.  (Br       5°'^  Rum.  Rraistt.  mit 
1  featm  Srh<.,  im  Goav.  GrodM« 

Udköping,   Sbhwtd.  Lftndtl.  am  Li- 

da,  in  Skarabor;;'«lAn,  gut  (tbattcit 
I  "Waisvjih.  und  i,3;7  h. 

Ltdo  di  Sof tomarina  .  Oester.  Mü. 
mul  einer  i^aguneniiuei  der  Venct.  Dlgz. 
Vea«dtf  (  mit  2,600  B«  Ex  bildet  cib« 
Vorttaot  von  Chiozxa  nnd  wird  g*-g«ti 
da«  Meer  durt-h  einen  starken,  tixht 
ganx  vollendeten  Steindauim  geschützt. 

Lififu,  Ltbawm,  Oeater  St.  am  Barb- 
fliifk,  mit  906  H.  nad  1,378  E.,  in  Mfthr. 
ILr.  Preraii. 

TAtbau,  Prenf^.  St. '  am  Bob*T  nnd 
Schwarzbach  j  in  Ueia  Schln.  Rbx  Rei- 
chen bach,  mit  kath*  JL,  277  U.  u.  1^780 
B*  Leineweberei.  '« 

Liebemühl,  Mnitwntyn^  (Br.  53"  45' 
fl5"  L  ST^'JI')  Prenfc  St.  nn  der  L  ««be, 
in  dem  Wcstpreufs.  Kbz.  Marieuwerc er, 
mit  2  Vorst.,  1  .SchL.  I  Inth.  K. ,  iM  U- 
«ad  1,03^  L.  Tuchweberei  mit  13  sffth- 
len  (148         Gftrbercien.  Aalfanff. 

Lithtn,  Oester.  D.  an  der  Moldau, 
in  dem  Böhm.  Kr.  Kcurzim,  mit  1  Si  hl  , 
«ad  166      fieidanbanfimi.  \  J^apferham» 

SD9Ye 

Liebenau^  Oester.  Mfl,  im  Böhm  Kr. 
Bunilau,  mit  267  II.  und  1,544  worun- 
ter viele  Steinschneider  ui<d  Leinewe» 
ber  tiad.  Uandai  mil  Laiaaa  ttad  an. 
•cbtaa  Stafaaa. 

Lftfftmau,  Preuf«.  Mn.  an  der  Fach- 
Ultt  >n  Brandenb.  R&ba.  Franktuxk  mit 
1  kath.,  t  latii.        no  H.  uhd  tao  Bia« 

wohnern. 

Liebenau,  Kurhess.  Stadt  und  beson- 
deres ütutht  auf  einer  Insel  der  )>je- 
mel,  in  der  Prov.  Niederhesspn  ,  mit  03 
B.  und  597  B. 

i,i#^cft«tt,  Han.  Mfl.  und  Sitz  einet 
A*  von  278  H.  und  3,044  E  »  m  der  Prov. 
Hoya.  Der  Ort  liect  an  der  Aue  und 
aihlt  204  II.  u.  1,425  b.  Spitzcnklöppa* 
lei{  SenieaechmitoeB. 

LUbtnburg,   Raa.  D.  nnd  Sitz  eines  w 


hAlt  ein«  grofio  Doflil9B|  fa  H.  «ML4aik 

Einw. 

Liebmttein  ^   Oester.  Mfl.  im  BöHtt». 
Einbogen,   Distr.  Eger,   mit  118  II« 
^nad*T<t ein  bräche. 

Liebenstein  ^  Meming.  Mfl.  in  eineim 
«romantischen  Thnte  de*  Altanfftein, 
mit  66  H  und  arS  E.  Stark  besuchter 
Ge«undbrunnen  mit  2  Quellen  und 
acbmni  kr  ollen  Anlagen.  Unweit  davorz. 
aiit  einem  Berge  die  Huinen  der  BarM 
Weir>«ntteia.  In  dem  Orte  warB«m 
▼iele  MtMor  nad  VoriegatchlOiaer 
madit. 

Liebenihal,  Preufs.  St.  in  demSchlev. 
Rgbz.  Liegnitz,  mit  i  Uenediktinernon* 
nenabtei .  i  kath.  K.  mit  Gnadenbildo. 
^H.  oad  1.117  E.  i.oth|arAtBiaao«oi 
SU  Battiat  und  Spitsen;  ZwtralilnelMit  $ 
BaHan<b(?reitung. 

lAtbenwalde ,    Preufi.  St.  an  der  Ha» 
vel    und   dem    Fjik> wk^nale ,     in  dena 
Biandriibur;;   Rbx.  Potsdam,  mit  1  latlu 
k.,  175  H.  ui  d  1,615        Schiffbau»  Han« 
In  dar  tfiha  dia  StaUrai  ' 


del. 
Werder 

Liebrnwerda  t  Preufs.  St.  an  der 
•chwarzen  Elst<u- ,  in  dem  6ich>.  Rgbz. 
Meraebura,  mit  2  VoNt.  •  i  SehK,  i  K., 
flfi8  H.  and  1,31^  E.,  worunter  214  Hand* 
warfcer.  Potatchentiederei ;  37  Leine- 
jireber. 

Liebenzell^  W'ürt  St.  an  der  Nagold» 
ia  der  L.  V.  i»chwerzwald,  O.  A.  Nemitt« 
bürg,  mit  «69  ^«t  ^  Gmaadbrttaaca  and 
vialea  Löffeltehmiedea.  la  der  Nflio 
die  Ruinen  eines  Raubschi. 

Liebttose,  Preufs.  St.  und  Hauptort 
•iaer  gräfl.  Schnleuburgschen  Herrach. 
in  dem  Brandenburg.  Rabs.  Frankfurt. 
Dia  Stadt  hat  1  Inth  K. ,  160  H.  an« 
1  ,ono  E.,  worunter  1P5  Handwerker.  Fi- 
•ch«r»-i  in  dem  Schwieiochtee  (bea.  San- 
der), Grmüfs<b.u. 

LUb^rtwolkuiittt  Sicht.  $t.  ia  dam 
loipaigar  A.  Lmpsig,  mit  s»  H.  tuiA  fg^ 

'  j:^#ftff#ad/,.  Praafe.  9t.  am  Mühlenfl. 
im  Wrsiptiäl  Rgbz.  Marieiiwerder ,  mit 
1  Schi.,  I  luther.  K.,  170  II.  und  1,^07  B* 
Tuchweb-rei  mit  12  Stdalvn  (1^  St4«kU 
l.«in« Weberei»  Aaifaag.  Panaort  vaa 
gnter  Walkererda. 

TJfh'tadt,  Sachs  St.  an  der  Müglitz 
in  di  in  Meif>n.  A  Pirna  ,  mit  gi  H.  unit 
455  K.  SirohflechtT«»]. 

Liibwerdot  O Liter.  O.  in  dem  Bdhm. 
Kr.  Bnntlau,  mit  SanerbrniuMB'aad  Ba- 
de, zbr  C.lam  Oallaaiickaa  Harraclmli 
Friedland  gehörig. 

Lurhc  i,  s  L'Chen. 

Liechtenstein  ^    DenticUe»  Ffirataa- 
haus,  weichet  seinen  Ursprung  von  doB 
Familie  Este  ableitet  und  tich 
vrärtig  in  2  Linien  theilt: 
a)  die  Franzische  Linie,  kathol.  Keli- 
gion.   Sie  besitzt  das  Souveräne  Für> 
•tanthnm   Liechlenttein  in  Schwa* 
baa.  aiiüterdam  abar«a  mitieibiaraa 
%Harrt«Baftaa    dia  FflrttaBthBmer 
TroppAu   und  JKgemdorf  in  Scnle- 
tien,  die  Herrsch   Oersdorf  in  Ober- 
lausitz,   den  Oesterreich.  Beiirk  mit 
5,  dan  Steinitzer  Bezirk  mit  6.  dea 
jjtembarger  B«.  in  M8hren  u.  Schla* 
sIen  mit  5,  denXribauer  Bz.  in  Mäh- 
ren   mit         und  den  vSchwarzkoste- 
letzer  Bz  m  Mähren  mit  g  Herrach-, 
zusammen  auf  104  QM.    24  St. ,  3 
Vorst  ,  55  Mfl.,  7fio  !>•»  «9  Herrsch., 
46  S<  hl.,    II  Kl.,   x6if  Maiereien  mit 
1,000  B.  und  1  Va  MiU.  Gulden  Bin- 

kftaltBB.      W«itB  AiBChtBMtBlB  Mt 
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acr  r»ricr«iidtt  FOrtt  Mitf^Tiea 
DearscEen  Bunde«,  und  hat  auf  dem 
Bojidestage  mit  Hoh•nxolUn^  Reuft, 
J«l»p*  n»4  Waldtck  f«mtMiaclMit* 
Hell  4i9  Stell«,  im  Pl«mw«b«r 
ein«-  eigne  Stimme.  Sein  XMItiBgMIi 
b<?tra£  btshtr  loo  Mann, 
ft}  die  Karhfch«  Linie,  ebenfallt  kath. 
Rclima.  Iii»  b«nttt  dM  sw^iu  Mm- 
joraC  d«r  Li«ellt«tttt«tatclMii  G«> 
sammtrtitcr  und  anfserdem  die 
Harrvch.  Grolsmeaerittch  und  Zhorz 
in  Mibr*n. 

Liechtfn9t§in^  D«aticliet  >'ÜrtUa« 
wun  MMx  B«4*Bt««»  Oatunvicltt» 

•cJlwa  Gebiete  unifrel>*n  and  ans  den 
beide«  Herrschaften  Vadntz  and  Schel- 
leaber^  bestehend.  Bs  i»t  £«birgiff,  hat 
aber  Ktktm  Viahxacht,  und  •nfcbftlt  »iii 
:  1 1  QM.  I  Mn  ,  8  D. ,  2  Sehl.,  i  Ki  mmk 
HMtpton  in  vsid Ott,  wo  «nch 

1  der 

Scheid«,  l^U«  ji«§«aflber^,  in  der  Piov 
Antwerpen, 
Ratrelia«. 

Li*gnit*^  Prcofs.  Regiaranctbetirk 

•n  der  Prov.  Schiet ien  —   V05  Q>1  mit 
Su,  9  Mil.,  i,j)S3  D. ,  9^,500  iL  u.  590,üco 


äwTobcTMBl  tviaen  Sit«  hat. 
Liefensh6ck,    Niederl.  Fort 
ceceattber ,  in  d 
W  Mit  4  BMttoBMi  Md-t. 


(Er.  £!•  lg'  9»"  ^  ,  . 
y'reoXii.  Hpt«t.  det  |p»ie]in.  Rbs.,  in  der 
Frorias  Schl««iea,  am  Zua«mn>enn  der 
Katzbach,  de»  Schwanwastert  und  der 
vräthendcil  Neifse.  Sie  ist  mit  Miuern 
nmccben.  hat  4  Thore,  i  altes  Schi.,  a 
kath.,  2  luth.  K.,  sUosp.,  740  H.  u.  io,in9t 
R.  Sitz  d^  Regicmngsbehörden ;  Lehr* 
aofiAlt  fflr  die  cebildaten  St«nde  (mit 
dem  Anrechte  des  Sohlet.  Adels  aaf  14 
Kreisteilen),  luth.  Gvmnaiium;  kathol. 
Waiseahmns  Barchent Baumwollen-, 
htm»m'  «ad  WoU«n»eac]iw«b«reti  GiUr>' 
kmtea;  StSrk*-  a.  Tabaktfebr.  Blaf- 
shen.  Starker  Gemüricbati ,  auch  Kul- 
tur der  Asiiepias  synaca,  zum  Bchufe 
der  Strnmpfnif.  Sit-g  dar  FranlCiam  flbas 
dut  Oaaiajnrescher  1760. 

UUnm^  fBr.  46"  47'  S«»"  2;'  ao") 

Oester.  St.  am  Zusamroenfl.  der  Ur>ive 
and  Iser,  im  Puttcrthale  det  Tyrol.  Kr. 
Branecken,  mjt  218  und  t,5'jo  Einw. 
Ttf  pickwabarei»  £isen  -  und  Mestinf  • 
arbeiten« 

Liergmmsty  Span.  Villa  am  Miera,  in 
der  Prav.  Borges,  mit  i  KanonengieXsa« 
»ei- 

LUrrf-,  (Br.  9'  I..  3a0  IT)  Nied.  St« 
am  '/asanmenll.  der  beiden  Nethen,  im 
der  Pro\r.  AntwatPan,  nit  8K.,  1  Hesp., 
X  Brguinenh.  vna  io,%BO  B.  3  Kattiin- 
drackereicn  ;  12  Oelmühlen  ;  11  Brannt« 
wrinbrennereien  ^  1  Salxrafnneria 
(>•  Bierbrauereien.  Auch  wird 
ua  SaamwoHeatenrhe  aethaa. 

Wttatl,  £<«vfcaf«ll,  lieiv.  St.  an  dav 
£r|trh,  im  Kanton  Basel  j  waJUfebaaet« 
mrt  jx  Ii.  und  1,700  E. ,  wornater  viele 
.sV'idenbandweber ,  Wollenstrumpfwir- 
ker, Tapatenfabrikanten  und  Hand- 
fcbahniachar.  Neben  der  Stadt  Eiseo- 
tird  Mesfingwerke,  DraktsOga  msd  P*» 
piernmhien.  Handel. 

Litu  Kifu^  Asiat.  Inselgruppe  im 
Oteane,  zwischen  den  Philippinen  and 
Japan,  die  an«  96  Inseln  besteht,  wovoa 
<ie  grölsera  Liea  •  Kica  hellst  |  aad  dia 
Ilanptstadt  King- tsching  entbllt.  Dar 
V.onig  dieser  wohlbevölkerten  Inseln 
nt  zwar  Souverän,  steht  aber  doch  un- 
ter  de  Iii  Schulze  des  Schiaaiiacken  Kai» 
sers.  Süm  BiAaMJuiar  ickaiaM  ain  Ga- 
rbek voA  mätanm  ««tlaiwn  «n  fayn, 


gro« 


flie  sich  im  Ganxen  den  Sekineian  al- 
hern,  und  drei  verschiedene  Sprachea 
reden.  Ks  giebt  eiaea  Brbaael  und 
mabrera  JUalaa .  daraa  BiarAoktoaf  aaf 
raligiataB  Tladtttoaaa  bambt.  Dia  Re- 
ligion des  Fo  ist  herrschend.  Der  Han- 
del, den  die  Einw  mit  Schi  na  und  Ja- 
pan treiben,  beruhet  auf  den  Prodok* 
ten  dieser  gut  ajigebaactan  lasela,  yor- 
«flglich  aaf  Schwefel,  Parlenmattcrt 
Scnildkrölenschaalen  ,  Muichelwerk» 
Bezoar,  Korallen,  Schieibteiuen ,  Korn. 
Früchten,  Fischen,  HHutaa«  Mattaa  «UM 
andern  Gewerben. 

Lituray,  i'rani.  Mfl.  mit  3^5  H.  aad 
jjdno  E.,  im  Dp  Eure,  Bt  PoataadaBMfw 
Garnbleichen.  Zwillicbmf. 

L.Q'ord^  Britt.  Mll  an  der  Fo^fa,  ia 
der  Irischen  County  Uonegal. 

Liffrt,  Franz.  L).  und  tvirchtp.  vom 
%oq6  B.»  iat  Den  lUa-  Vaküaa,  Ba.  Raa» 
aas.  Bisenwerlte.  •* 
Lißr^t  .  Oester.  Mfl.  im  Steyrischen 
Kr.  Gratz,  rait  i  Schi,  und  56  H.  Eisen* 
kammer  und  Sensenschmiede. 

Lignit  Nied.  D.  ia  dar  Prov.  Uaaaa» 
;aa,  mit  774  E.,  walcbaa  das  Tital  ainM 
nruenthiims  hatte ,  und  das  Stamm- 
h-im  der  Herzoge  von  Aremberg,  Aar* 
fichot,  Croy  und  dfi  Fürsten  «MlUBaaf 
Chimay  uad  Barbanuon  ist. 

Lignirm  I«  Haveeil« ,  Praax.  D.  iaB 
Dep.  Mayenne,  mit  443  H.  und  0,69(6  S» 
Stark  besuchter  Gesundbrunnen. 

Lig  iicreSf  Franz.  St.  am  Afnon,  Im 
Dp.  eher,  Bx.  S.  Amand,  mit  I  Vorst.,  9 
IL,  190  H.  ond  1,215  E. 

Ltgnon,  Frani.  Fl.,  welcher  auf  daa 
Aayerpnergebirgen  entspringt  und  bei 
Fenrs  der  Loire  zufüllt. 

LignYy   (Br.  4»o  >o'   L.  25«  2')  Pran«. 
St.  am  Omaia,  im  Dep.  Maa«,  Bez  BaV 
ia  Dua«  atfuaaoart«  aiu  4  Yhorant 
worin  dar  barflhikta  Paldkafrt, 


f 


schai  1  von  Lnaa»b«fitBt  bagr^kaäk  Utft» 

und  2,815  E.  ' 

Lignf  It  ChäteaUt  Franz.  Mfl.  aat 
Seray,  mit  m  H.  und  i,3go  B. ,  ua  Dep. 
Yonna,  Bs.  Anxerra. 

Ligotf  Asiat.  St.  aaf  der  Halbinsel 
Malakka,  von  Malaien  bewohnt  und 
unter  einem  Malaiischen  Fürsten  ste- 
hend. Die  Niederländer  besitxsra  hier 
•Ia  Komtoir. 

Ligutil ,  Franz.  St.  am  Lastrigaeoil, 
im  Dp.  Indre  Loire,  Bz.  Locke« »  at&t  l 
K.,  304  H.  u.  1,996  B. 

Lljmfiorden^  s.  Lymßorden. 

LilienfelA^  Oester.  Mil.  am  Trasea, 
im  Lande  unter  der  Ens,  V.  O.  W  W.t 
nit  dem  CisteraiaaxarkL  UatararPranaS 
Thal ,  welche«  aiaa  aasakalidia  Biblio* 
tkek  besitzt. 

Lilitntttini  S&chs.  Felsen  im  Meilsa. 
A.  Pirna,  der  sich  dem  KOmgstein  ge- 

Saa  über  aa«  «ütaai  wait  yorcprinfaa« 
•a  Bargrdckaa  trat  arkabt. 

Lilit^nthal,  (  Br.  5^0  g'  34"  L.  26»  33* 
Uan.  D.  an  der  VVörpe  und  Sit«  ea* 
ne»  A.  yoa  544  H.  und  3,151  E. ,  in  dar 
Prov.  Bremen.  Das  D.  hat  63  H.  u.  409 
£.  und  i«t  dorch  Schröder  s  Sternwarte 
Stark  würdig. 

Limhara^  ein  Gebirge  aaf  der  Insal 
Sardinien,  welcko«  daa  adiidl. «Thail 
darvelben  bedeckt 

LilU  ,  (Br.  50»  37'  «>"  L.  a^  44'  16") 
Franz.  Hpttt.  des  Dp.rforden  nnd  eines 
Bex.  von  16,80  Q^-  ^'^^  241,407  Einw.  an 
der  Danle,  33  M.  von  Paris.  Biae  Fa* 
stang  vom  enten  Raaga  fait  aiaav 
Vanbaa  arbaaataa  Oitidtli«  -.imd  d««i 


Um 


SF«rt  StQTeur ,  6  Thoren  ,  310  Sff^ntl. 
Plitocn.  breiten,  gut  gepflatterten  und 
■nr  Kacbe  erleuchteten  Strar«en  ,  K., 
c  Hotp.  n.  Krankanh. ,  i  tch<ttnein  Rath- 
Banse,  X  prichtif«n  Korohalle ,  11,384  H< 
ttttd  ^72 V  K.  Sitz  des  Stabs  der  i6ten 
Militardivision  n.  der  23tteir  Porttkon- 
•ervation;  Ilandeltkammer ;  H«ndi»Uge> 
rieht;  Bttrte;  Mfinse.  Gaaellfchaft  dar 
I«it«ratar  und  tchönca  Künste;  Kollv«> 

fitim  der  Chirurgie;  Zeichnrtl  -  u.  Ma- 
erfchule;  Bibliothek;  botan.  Garten; 
Ciemäldegalerie.  Bignes  Theater.  Vie- 
lariai  Mnf.  und  Fabr.  m  wollenen  nnd 
k«lin«rolleii«B  Zenchen,  Strümpfen, 
X.«in»wand ,  Spitien ,  Tabak,  Zucker, 
'  «chwarxcr  Seif«,  I.eder,  Papiertapeten, 
fitjirke,  Nudeln,  Glas,  Fnjanze  und  Por- 

Klan.  Man  unterhAlt  groTse  Baumwol* 
■•pinnereien  und  Kattundruckeraieait 
|IMcIit  Prtfs-  ond  Bnchbindarspine  u. 
blaiciii  anf  den  Garn  -  und  l^einenblei- 
«haa  Tonrrriicli.  Mehr  al^  in:<  ()<^lm<ih- 
iaa  angaben  die  Stadt.  GroIie  Blumi- 
•terei,  vor  allen  kostbare  Tulpen.  He- 
deutender  Handel«  Cvebavtsoft  das 
Theologen  Alaia ,  4#f  Atala«  Jaaii  Dtt- 
boit  ( joh.  SylHm)  ind  daa  OaogmpBam 
Gosielin. 

Lillt  honn€  ^  Franz,  Mfl.  am  Bolhec, 
anit  III  a.  aad  601  B«.  im  Daa.  Ma4ac- 
MiM,  Bat.  Harra.  «Maraiaa,  TwiA- 
•piUnctei. 

Lilien,  (Br.  5(10  35'  L«.  20O  7')  Frans. 
8t.  an  der  Nave,  im  Dp.  Pas  de  Calais^ 
Ba.  Betbune,  mit  ^10  U.  und  4,107  E. 

Litto^  (Br.  510  1^.  aio  47')  Niederl. 
Kort  aa  der  Scheide,  ia  der  Prov.  Ant- 
werpen ,  mit  I  Dorf  voa  1,003  B. ,  die  i 
Tabak sfabr.  u«  BraMtwauibrMaaMton 
anterhaiten. 

Lima 9  Port.  Ft.;  Q.  in  Galicla,  If. 
Bai  Viaaaa  ia  daa  Oataa.  Br  itt  nmt  4 
M.  anfwin»  aehlflbar. 

Limay  eine  der  8  Tntendantnran,  in 
inralche  das  Span.  Vitekön.  Peru  getheilt 

Lima,  (Br.  a'  3>"  ^00»  9«' 15") 
Span.  Hptfi.  dot  Vlsaftda.  Pom  «ad  der 

^leichu.  Intendanz,  in  einer  angeaeh- 
Bien  Gegend.  Sie  ist  in  1  Quadrate  und 
M  Oistr.  eingotheilt  und  zihlte  1790  i 
&alliedr. ,  10  K.,  38  K^l- «  ^3  flosp.  und 
Krankcnh.,  2  Armen  - ,  i  FindlingshaM, 
S66  Strafien,  3,9^1  H'. ,  4,314  Kaufladen  a. 
«2,637  E.  ,  worunter  17.315  Spanier,  5,ou 
Indianer,  8«Q6o  N^ger,  4,651  Mestizen,  der 
Best  nber  Mulatten,  Qnarteroa«  a.  s.  w. 
Sitz  des  VitakCnigs,  der  Aadianx,  eines 
Ersbischofi  und  laooitilioatgarichts. 
Königl.  Dairertitit  roa  S.  Marens,  3 
■Kollegien  für  Knaben,  2  fflr  Mädchen; 
xut  dizin.  Gesellsch. ;  Navigaiionsichule. 
Mancherlei  Fabriken  und  Mf  in  Leder. 
Baumwolle ,  seidtftaaa  Zaocbaa  und 
Btrflmjpfen,  Bijoaterie  a.  f.  %r«;  naa 
«ihlt  flberhaupt  60  Fabrikanten  u.  1,0.7 
Handwerker.  Beträchtlicher  Handel« 
der  cur  See  von  Callao  aus  betrieben 
wird  i  48  Banauiers ,  393  Kaufleuta. 
Thauar ;  Amphitheater  tu^ahnenkäm- 

Ifaa;  Kampfplats  xn  Stiergefeehten, 
^la  Alameda;  dar  Spaaiargang  Piedra 
Lisa;  der  schöaa  Knw&as  aaf  dMK 
grofsea  Platze. 

Llmalty  Niadarl.  Mfl.  in  der  Provins 
Sadbrabaadf  nah«  am  dor  Oyla,  aiit 

^  Ummummt-O—tn  VfL      M.  Xiw 

Sandec. 

Limatot,  Ona.  Seest.  aaf  der  Insel 


linen  mit  ainam  Ertrag  van  4lt»90* 
Zntr. ,  doch  ist  das  Salz  nicht  to  ^fe, 
wie  das  von  Larnika.  ^> 

Limay^  Franz.  Mfl.  an  der  Seine,  iam 
l>p.  Seine 'Oise,  Bez.  Maates,  aut  flQ^  H. 
and  i,a69  £.  D 1 "  >m  ne  achtidtt  IB»  «M» 
Maates  Weinlianilel. 

Limbach,  Koburg.  D.  im  A.  Sonnen- 
iMnrg,  mit  7  H.  «nd  te  B.  Pmraalanfabr.v 
dio  50  Arb.  batrtafftifft  «ad  fflr  85  bia 
30/X»  Guld.  Waare  liefert.  Steinbruch. 

Limbach ^   Siebs.  D.  in  dem  Krzgcb- 
A.  Chemnitz,  mit  1^  H.  and  i..;7.5  Kinw. 
Haopteits  der  Steht.  SaidaaetrnmpfmnC 
mit  60  bta  ToStdldaB;  Sarpaatiafkaia- 
brflche. 

LimbUi  Slam.  St.  auf  der  Halbinsel 
Malakka,  im  Distr.  Quedah,  Ton  Chu- 
liars  bewohnt.  Die  Gegend  amher  iet 
tefserst  fruchtbar. 

Limburg^    Nied.  Prorin«  «w.  9^ 
bis  23<J  49'  o.  L.  nnd  50°  44'  *»>•  51®  55* 
Br. ,  im  N.  at.  Nnrdbraband,   im  <T.  an 
die  Preufs.  Prov.  Kleve -Berg  und  Nie> 
derrhein,  im  S.  an  Lüttich,  im  W.  an 
Südbraband  und  Aatwacpan  fffftnacad 
and  70.30  QM.  groft.    Bia-abeaof,  wm 
Theil  morattikes   Land,  was  von  der 
Maas,   Jaar,    Demer,   Herk  und  VVorm 
durchflosien  wird,   und  Getraide,  Hiil- 
•aa*  aad  Gartenfrüchte,  Oelkriuter  a. 
Obst,  «ach  Krapp,  Tabak,  Cidkorien  n. 
Flachs  hervorbringt,    eine  vorzüglich 
durch   feite  Waiden   begünstigte  Vieh- 
zucht hat,    und  aus  seinen  Bergwerken 
](ihrlich  3  Mlll.  Zntr.  Steinkohlen  zieht« 
Auch  die  Torfgräbereien  sind  tehr  gut. 
Die   Ausfuhr  beruht  aof  etwas  Karra, 
Butter,  Kise.  Vieh,  Brandtweln,  StKrke, 
Puder  u.  Seife.     Die  2^2.187  Kinw.  nih- 
rea  sich  meistens  von  ihrer  Landwirth> 
•chafli    weniger  von  Gewerben.  Dia 
Frovins  wählt  an  daa  Generaiataatan  4 
Depntirta  aad  fehSrt  aar  5ten  MiliCf r« 
division  nnd  unter  den  hohen  Gerichts- 
hof von  Lüttich:   ihre  Provinzialttaa- 
ten  bestehen  aus  60  Mitgliedern.  Bia- 
theilung:  ia  3  Basirka,  23  Kaataaa  xl 
gegen  310  GaBnaiadtB.    Hptst.  iai  llai 
rieht. 

Limburg,  (Br.  50"  40'  L.  25O  43/)  Niad. 
St.  in  der  Prov.  Lüttich,  an  der  Werne; 
nmmauert,  mit  3  Thoren,  i  Vorst.,  Oai* 
bena,  die  grdfser  als  die  Sudt  ia|,  |  K>« 
joo  H.  und  1,913  B.  Feintuchmf 

Limburg  an  dtr  T^ahn,  Na«».  St.  and 
Sitz  eines  A.  an  der  Lahn,  worüber  ei- 
ne steinerne  Brücke  lührt.  Sie  ist  lua* 
mauert,  hat  eina  achöne  Stittskirokt» 
5«  H.  nnd  gaf  ete.|^  kath..  B. ,  die  vaa 
ihren  Geweraea  «ad  aiaani  starke« 
Kornhandel  leben.  Starker  Tvaaaiia; 
zwitchen  50  bis  60  Gasthöfe. 

Limburg,  Preufs.  StandesharrscfaafI 
an  der  Leaaa,  ia  deat  WesiphftL  Bcbs. 
Aranaberg  —  i  Va  QM.  mit  4,1^  Bt«w., 
welche  den!  Graten  r.  Bentheim  Teck- 
lenburg gehört.  Hanptort  ist  das  Sehl, 
und  der  Mfl.  Hohenlimburg. 

lAmth^usgj.  Britt.  MfL  an  der  TBa> 
mes,  in  der  Engl.  Sh.  Middlatos, 
Schiffswerften  und  1  Sägeraflhie. 

Limerick,  Britt.  Qountv  in  der  frisch. 
Fror.  Munster,  zw.  8°  22'  bis  90  -55'  ö.  L. 
und  520  ij»  bis  52O  4^'  n.  Br.,  im  N.  an 
Cläre,  im  O.  an  Tippcrarjr,  im  S.  aa 
Cork,  im  W.  aa  Kerry  grinzend  und 
44,3«  QM.  grofs,  mit  iM,i6o  E.  in  |  St., 
xao  Kirchsp.  and  19,380  11.  Ein  wellen- 
förmiges Land  mit  frnchtbatem  Boden 
nnd  den  schönsten  Viehweiden ,  die  dar 
Shannon  und  Maig  bawiisaarn.  Der 
AeJLtrbaa  Ui  UfUMad,  dia  Vithiaahf 
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ff»¥r  «Btnbrvitet.  Ton  dem  tlhtf  wfrfl 
Cjdrr  grbrsuet,  anch  nel*  Leinewaad 
mnti  Chek«  gewebt.  Die  Ausfuhr  be- 
steht in  Korn  ,  Vieh  und  Viehprodnk- 
ten  ,  be«ondrrt  Qchien  nach  Cork,  in 
Crder,  Garn,  ChrJct ,  Papier,  Handscha> 
bcB  und  Fiscbangcla.  Einthcilung;  in 
9  Baronicn. 

TAmtrick^  (Br.  50O  3c'  L.  5P  1')  Britt. 
Bauptst.  der  gleichn.  irischen  County, 
am  Shannnn;  ummauert,  mit  1  Kattelie 
u.  aus  3  Tijeilrn,  Iriah  TowB ,  Knieliih 
Town  und  Newton  Perey  bestehend, 
kiztcra  allein  gut  und  gctcbniackvoli 
gebaaet,  die  bejden  andern  im  Ge- 
fchtuacka  des  Mittelalters,  alle  ^  nut 
5,^00  II.  uAd  rOyOao  E.  Bischof.  Havea 
aiic  Docken  und  Kaien  ,  wo  Schüfe  von 
900  Tonnf^  einklarirrn  können;  Börse; 
schönes  Zoll  -  und  Handel^kaffeehaus. 
Handel  mit  Fettwaaren,  Häuten,  Korn, 
Fedrrn  and  Fabrikaten.  Mnf.  in  Haad- 
schuben  oder  Limerick  Glores. 

Limrutlf  Franx.  Mfl.  am  Zusamroen- 
flur«  der  Vezira  und  Dordogna  t  im  Dp. 
Dordogne,  B«z.  Bergcrac  ,  mit  «  H.  u. 

E. 

Lirntje  ^  Ltmnog,  Staliment  ^  Osman. 
lasel  im  Archipel,  zwischen  dem  Agio» 
iosoroa  und  Uellcspont;  bergig,  aoef 
rrachtbar  an  Korn,  Oal,  Baumwolle, 
ßetde  ,  edlen  Früchten  und  Lennischer 
Erde  «der  terra  sigillata,  die  auf  Rech- 
nujiK  des  Grofrsultans  gegraben  n.  ver- 
kantt  wird.  Die  8000  Griechen,  welche 
dittla  reizende  Kiland  bewohnen,  sind 
darch  den  Uruck,  worunter  sie  leben, 
aaifeartet  und  veraimt.  Die  Stadt  una 
Häven  L.imiie  oder  Lemnos  ist  der  Sitz 
einet  griecb.  Metropoliten  und  zfihlt 
gegen  2,000  E.  Aufierdem  findet  man 
aier  den  Mfl.  Kochino  oad  die  Havea 
Bandia  und  S.  Anta. 

lAmmat,  Helv.  FI.,  der  a/trdl.  Ansfl. 
«es  Züricher  See's  ,  im  Kanton  Zürich, 
welcher  bei  der  i^immatspitze  der  Aar 
salällt. 

Limmtr^  Man.  D.  an  der  Leine,  im 
Kaienb.  A.  Blumenau,  mit  36  H.  uad  320 
£.  Schwrfelquriiir. 

Limmingtorif  Britt.  Hüttenort  am 
Tyne,  Swalwell  gegenüber,  ia  der  Engl. 
Sb.  NorthnmberJand ,  mit  1  grolsen  £!• 
seahätte. 

Limoßes,  (Br.  +50  49'  41"  L.  igo  55'55") 
Franz.  Iiptst.  des  D»-d.  Obervienne  uad 
eines  Bi.  von  54,92  QM.  und  00,538  an 
der  Vienne .  ^4  5  M.  von  Pans.  Sie 
wird  in  8  Theile.  la  ville  und  la  cit^. 
abrethrilt,  ist  schlecht  gebauet,  und 
lihlt  1  Kathedrale,  13  K  ,  1  Hosp.,  3.573 
B.  uad  2f,oc5  E.  Bischof;  kön.  Gerichts- 
hof; Handeifgericht;  Münze.  Akade» 
mir  mit  2  Fakultäten;  Bibliothek;  kttn. 
KoMegiam;  Ackerbang e»w ;  Hörse.  s  Mf. 
in  Sianioisen  und  Basins  (£00  Stück) ;  9 
Mf  in  Flanell  und  Drognets  (6,000  St.); 
I  Baamvrollenspinnanstalt  mit  J,KO  Ar- 
beitern ;  5  Wachsbleichen  (1,035  Zntr.)i 
j  Talglichterziehereien  (4i3o5  ^tr.)  ;  6 
Fferber^ieni  Hutfabr. ;  |  Porzelanf abr. , 
deren  Waaren  nnd  Biskuit  Ruf  haben; 
Töpfemen  ;  4  Nadelfabriken  ;  3  Kardät- 
schenfabr.  (840  Paar  von  Biiendraht), 
Girbereien-  In  der  Nähe  3  Drahtzüge 
(304  Zntnr.),  z  Kupferhammer  (154  Zntr.) 
nnö  t  Messinghütte  (306  Zntr.]. 

Limont  y  Sard-  Mtl.  am  Germagnaaa 
nnd  am  Fufsr  des  Col  di  Teada.  im 
Fürst.  Piemontj  mit  1  Pik.,  1  Klk.,  x 
Z«llh.,  3,100  E. ,  die  theils  Mauleieltrei- 
ber  und  CoUanti  iWegweiter],  theils 
Handwerker  sind. 


Lin  t? 

Lim^ngt  AtUt.  ProTini  aaf  dtr  Tasef 

Sumatra,  welche  das  fciaste  Gold  cad 
Goldaund  hervorbringt.  Sie  handelt 
Torzüglicb  mit  Bcnkulen  ,  ist  aber  fast 
gar  nicht  bekannt,  da  wegen  der  unge- 
sunden L>nft  die  Europäer  sich  nicht  is 
diese  Gegenden  waren. 

Limosani  ^  Siz.  Mfl.  am  Biferno  ,  ia 
der  Prov.  Molise  ,  mit  2  Pfk.  nAd  8,398^ 
Sinw. 

Limours.  Franz.  Mfl.  mit  log  H.  und 
750  E.,  im  Dep.  Seine  •Oisoi  Bez.  Ram« 
DouiUet. 

Limous ,  (Br.  43«  5*  L.  19P  56')  Frans. 
Hanptst.  eines  Bez.  von  34,^4  QM.  und 
64,744  R.,  im  Dep.  Aude,  am  Aude,  mit 
1,0^4  H.  nnd  5fi42  E.  ilandeUgericht. 
Mr.  in  Draps  k  poil,  Leder  und  schwar- 
zer Seife.  Stapelplatz  des  Eisens  aus 
der  umliegenden  Gegend.  Wein-^  und 
Olivenbau. 

Limpurg,  Wtirt.  Standesherrschaft 
im  vormaligen  Frankenlande,  an  der 
Kocher,  welche  gegeawärtic  zu  der  Li. 
V.  Kocher  gehört.  Aa  derselben  haben 
Thcil :  der  König  von  Würtemberg,  der 
Fürst  von  CoUoredo,  der  Fürst  vob 
Solms  •  Braunfels,  die  Grafen  von  Rech« 
teru,  Pückler  und  Waldeck. 

Z.in«ras,  Span.  Villa  in  der  Provins 
Salamaaca. 

Linargt^  Span.  Villa  in  der  Provina 
Jaen,  mit  5,632  E.  Blei  -  nnd  Kobalt- 
fraba. 

Linares,  Span  St.  in  dem  Nanspaa. 
neuen  Königreiche  Leon,  zwischen  dem 
Rio  Bravo  und  l'igre. 

Linato,  Oester  Mfl.  am  Lambro,  ia 
der  Mailand.  Delegs.  Mailand,  mit  » 
Sehl 

Lincoln^  Britt.  Shire  in  England,  iw. 
16»  54'  bis  17O  tt'  Ö.  L.  nnd  ^  15'  bis  »o 

8'  n.  Br. ;  im  N.  an  York,  im  O.  an  oaa 
entscbe  Meer^  im  S.  a{i  Cambridge  u. 
Northaraton,  im  W.  an  Leicester  und 
I^iottin^ham  grenzend.  Areal:  108  QM. 
Oberfläche;  theils  eben  und  trocken, 
theilf  niedrig  und  morastig,  ia  3  Stri- 
che. Lindsey,  Holland  und  Kesteven  ge- 
theilt.  Boden:  in  Lindsey  sandig,  mit 
der  hohen  Haide  Woolds,  in  Holland 
schwere  Marsch  ^  in  Keiteven  leicht, 
sandig,  doch  mit  ergiebigen  Strichen. 
Gewässer:  die  Humber,  rrenl.  Wei- 
land, Nen  undWitham.  Klima:  feucht, 
in  den  Morästen  ungesund.  Produkte: 
Rindvieh,  Schaafe  und  Pferde  von  Lin- 
colnzucht, Schweine,  wildes  Geflügel, 
Gänse,  Seefische,  Torf,  etwas  Getreide, 
Obst,  Hanf  und  Gartenfrüchte.  Volks- 
menge xRii:  222,551  in  35  St.  nnd  Mfl  , 
668  Kirchsp.  undds^gg  H.  Nahrungt- 
zweige:  vorzfigl.  Viehzucht,  die  neuer- 
dings anlsererdentlich  verbessert  ist; 
Ackerbau,  der  jedoch  nicht  hinreichen- 
des Korn  liefert,  WolUpinncn  u.  Woll- 
weberei. Ausfuhr:  Welle,  gemistetes 
Vieh  und  KKlber,  Hammel,  Game,  Gän- 
sefedern, Haute,  Gerste,  Malz,  wollene 
Strümpfe.  Depnt.  zum  Pari. :  12.  Ein- 
thcilnng:  in  Lindsei,  Holland  und  Ke- 
Steven. 

Lincoln^  Britt.  Hauptst.  der  gleichn. 
Engl.  Shire,  anf  einem  Hflgel  am  Wit- 
ham;  Schlecht  gebauet,  nut  i  Kathedr., 
13  K.,  1,57+  H.  und  7,393  Einw.  Bischof; 
oJtonom.  Gpsellschait ;  Kamelotmnfk. 
Haadel. 

Lincoln ^  Britt.  Couaty  des  Goar- 
York,  in  Nordamerika. 

Lincoln ,  Nordamer.  Conntj  in  dem 
Maisachusettsdfstr.  Maiat,  mit  43,991  B. 
Hptort:  Wiscassct. 
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TJncoJn,  Nordamerik.  CbSBl^  lA  8|* 
Kentucky ,  oMt  8  676  B. 

Lincoln,  Nordamerika  Goiintj  im  Sc. 
^ordcarolina,  mit  16,5^  E- 

Lincola,  NoTflamerik.  Coanty  im  St. 
TenneasM  wniliehea  ABthcUSf  mit  6,toi 
Isinw.  •* 

Lincüin,  Novd«m«ffiJek  Coünty  im  8t. 
»rgi«,  nnt  4.(^t  B. 


Linda .  PreuXt.  Dorf  in  dtm  Schlc«. 
Ml.  Lieftnits ,  mit  ^^$36  B.  nna  ttarker 

J^ltlPtvrbprei. 

Lindar,  Oesler.  Mü.  im  Illyr.  Kr. 
Fiom»,  %wt  Hmtchaft  Mitterbnrg 

Lindau,  Hau.  Bfffl.  «n  der  Rnlime'n. 
Sit!  einet  gleichn.  Atntf,  in  der  Prov. 
OÖUingen,  mit  1  keth.  |L. ,  iga  U.  und 
3>c8>  B.  Garnepiiiaerej. 

Lindau,  (Rr.  47"*  31'  44"  L.  27O  ao'  46") 
Baier.  St.  und  Sitz  einet  LAndftei.  voa 
1 1/9  QM.  und  6,3t6  in  dem  Oberd*- 
n&uk reise.  Sic  Ix'g^  auf  5  Inaeln  d<*f 
£orlen<ee'it,  iit  abt-r  mit  dem  festen  Lea> 
de  durch  eine  Brücke   von  300  Pu^  ver- 

tandea  und  itark  beiettigt,  hat  z  kath. 
nd  <  Incb.  K.,  1  Sehl. ,  700  H.  und  2.701 
E  ,  welche  ficK  mit  Schiitfahrt ,  Fische- 
rei, Korn  -  und  Weinbau  beickkfticeQ. 
Traniito-  und  Sjpedition&handiT  Vor* 
»alt  der  Sita  #ines  reicJitire&Mi  galAV- 
^mua  Ffauenstifti. 

.  Linädu,  Köth.  Mn.  and  Amteflls  in 
dM»  ▼orm.  Zarbttar  AotlMile,  mit  1  ScbL 
«ad  1,470  B. 

Linaoerg,  Preuf«,  D  in  dem  Kleve- 
Berg.  Abu.  ülava,  mit  i.aoo  a.  turkar 
I<«iMdw«bar«l' 

Linde,  Franz.  St.  an  der  Dordogn^, 
im  Dep.  Dordognc.  Bei.  Bercerac,  nait 

Lindeboeuf,  Prani.  Mfl.  mit  658  Fin- 
wohnern,  im  Dp.  Nieder&eine,  Bi.  Yve- 
tot. 

/.indm.  Han.  D.  und  adl.  Gericht  in 
€«r  Prov.  Kalanberx,  nawelt  HanoTer, 
Witt  I  Schi.,  mehrem  Landhitisern,  1 
königl.  Kücbengarten,  166  H.  ujid  1,307 
£■ ,  woroAtar  vaaia  Girtiiar  und  Baad- 
warker. 

Lindenau  f  Oeater.  D.  Im  Bdhm.  ICr. 
Xentmeritt,  mit  223  II.  und  j,i.rr  Kinw. 
Spiegelhütte,  die  vortf  Ciche  Waoren 
liefert,  Leinewand  ,  luitafbircheut- 
und  Zwillichmf.,  grofsa  Gaitt>  aad  liOi- 
nenbleichen. 

Linden/rjt ,  IIe»j,  v*>'t    im  Odenwalda» 
and  Sitz  einet  A.  von  SSP  11>  u.  B» 
dn  Prov.  Starkenbnr/r  Uia  St.  bat  t 
nf.,  t  kath.  K.,  go  H.  u.  683  B. 

Lindenhart,  Baier.  Mfl.  ia  dam  Ober- 
■Uinkr..  mit  369  E. 

Lindcihere,  Linde,  (Br.  .^gO  35'  L.  32O 
42')  Schwed.  Bergst.  auf  einer  Anhöhe, 
^awitchen  sLandsee'n,  in  Örebrolün,  mit 
953  E.i  die  von  ihrem  Handwerke,  dar 
Verfertigung  eiieraar  Töpfe  und  Nataa 
Men. 

Lindheim ,  Hess.  MfL  in  der  Proviaa 
Obtvliatflaa,  mit  9»  H.  a.  gm  B. 

Lindow,  Lindau^  PreuXt.  St.  zwischen 
den  Gudelack-,  Vieliti»  und  Wuzsce'n, 
in  dem  Brandenburg.  Rgbc.  Potsdam, 
mit  I  luth.  K.,  174  U.  u.  i,iH  K.  Frau- 
lainitift;  Leineweberei;  Wollenzeuch- 
W«berei. 

Lindtthafen,  Nied.  Mfl.  mit  750  B.. 
ia  der  Prov.  Vlr«cht.  '  ' 

Lingen^  Haa.  Provinz,  welche  iSt% 
voa  Preafma  atbcetratan  iat,  aber  nur 
dta  BArdllihtiiYliatt  dtcttlMa 
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niedere  Grnftcb äfft  begreift. 
«Ihlc  auf  6,af  QM.  20,143  meist 
Katholiken,  daian  Reformirte  aad  ^ 
nige  l  utheraner.  Der  'Boden  taugt  ' 
iiig  und  die  Forste  bedeuten  nichts: 
einzige  gröftere  Flui«,  die  Ems, 
acbifibar.  Au£sar  Ackarbaa  und  Vi 
macht  macht  die  Lainewaberti  u.  Oa 
ap)nner(>i  den  llanptnehrunrtzweig  a 
auch  Abändern  jährlich  viele  Einwoh 
nach  Heiland.  Die  Grafschaft  entk 
s  Stddte,  längen  aad  Frarea ,  4  Aemi 
Langerieh,  Thuine ,  Freren  nnd'Sc 
pen,  4Q  Bauerachaften  und  4.023  H  1 
d-rselben  ist  aegenwärtij;  der  Antl 
Hanevem  aa  Rheiaa  -  Wolbeck  verb 

den. 

Lingen^  (Br.  52«  31'  4»"  t..  «4« «7'  2 
Han.  Hptst.  der  glfichn.  Prov.,  nnm 
der  Ems.  Sie  ist  mit  einem  Grat 
umg»«ben,  hat  3  Thore  •  1  kath. ,  1  r 
1  luth.  K.  ,  i  akad  Gymnasium,  i  H 
amraentchule,  '',^1  H.  und  1,73^  E  ,  %^ 

IBoy-  und  JUchmacher  (30  Stücki. 
eineweber  (410  Stflck)  •  8  Kottttowe 
1432  Stttck).  tXedeffo^.  (fl 

1  .St-irkt'  .  Ul  ■  ' 
penniühlen. 

Llngen,  Asiat.  Tutel  auf  der  No 
ostkttsto  von  Sumatra,  zu  den  kleii 
Snndainseln  gehörig.      Ihre  Bfitte  1 
deckt  der  Als  Ears,  ein  Gebirge,  defi 
Spitze  sich  in  eine  Gabel  endigt» 
ist  voa  eiaer  Menge  kleiner  Bilaade 
Klippen  umgeben.    Ihre  Bewohner  ti 
Malaien ,     die  von   Seeräuberei  lel 
und  unter  einem  Rajah  stehen,  d^r 
Fenobang,  der  Hauptstadt  der  Insel, 
aidirt. 

r.ingrevilU,  Franz.  Mfl  am  M#e 
mit  II.  a«  einschliersltch  des  Kir« 
•fiele  i,6i7  Biaw.,  im  Dep.  Maache,  | 
Coatancee.  , 

Lingam  grotM,  9im.  St.  Sm  val 
Demnna,  mit  907  H.  and  4,ot>  E 

Linhatet,  Port.  Villa  und  Haupt* 
einer  Corrcieaot  ia  der  Prov.  Beira,  s 

Linikr09,  Fraas.  Mfl.  mit  517  B, : 
Dp.  Charente,  Ba.  Cegnac; 

Linköping,  Schwed.  L«n,  welches  i 
Landschaft   Ostgothland  nrafafst, 
QM.  Rrofi  ijt  und  eine  Volksjnenge  v 
XQ2,8S9       ^a  5  St.  und  5,480  iiölen  fal 
Uatt?tst.  ift  Liakdping.  ^ 

Linköping,  (Br.  58°  22'  28"  L-  33? 
M")  Schwed.  Hptät.  des  gleichn.  Xai 
am  Stang,  mit  i  Kathedrale  ,  s  and« 
K.  and  2,91«  E.  Sitz  dt?«  Lrtndhöfdiil 
and  eines  Biecboft;  Gy/un«kiuro  mit- 
biiothek;  I  Oraekcrei.  GirbCMiea«!^ 
acweberei. 

Linliihgöwt  Bfitt.  Sbire  in  Skotlar. 
zw  13^50'  bis  14O  18'  ö  L.  und  55°  53'. ' 
56O  2'  «ördi.  Br. ,   im  N.  an  den  Frith 
Förth,  im  O.  und  S.  an  Edinburgh, 
W.  an  Lanerk  und   Stirhng  f^^l' 
e^2i  Q^l-  gr"'«.  "«»t  >9.4.T>  B.  oi»Sm 
brintit  schönes  Korn  ,    Flachs,  IjutC« 
und  Hülsenfrüchte  hervor,  hat  , 
Rindvieh  und  führt  Wolle,  Häuti, 
sehe,  Genügel,  Steinkohl«*n»  Seü», 
tun  und  Musselin  aus.    Oer  Brtra«  < 
Grundes  u.  Bodeaa  wird  aaf  400(000  vi 

den  geschätzt. 

Linlithgow,  Britt.  Hauptstadt  <| 
gleichn.  Skol.  Shin-,  unweit  ri^-ni 
of  Förth,  mit  3,000  E.  Lenipwebrr 
Bleichen,  Gerbereien  und  .Schuhnian- 
arbeiten:  im  Kirchsp.  1  Kattundrncj 
rei  und  Bieichen.  Geburtsort  vo*  « 
ria  Siuir«. 
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I        Linn,  Preoft.  St.  an  «iBUD  Xanal* 
des  Rheins,    in  drm  Kl«ir«-Berg.  &fbft. 
;    Däytildorl,  mit  i  kalll  &.t        M«  «Ud 

JAnttttd,  Brite .M««rbateu  oder  Loch 
u  dar  Westküste  von  Skotiand «  wel- 
cker  lief  in  Arf  jlcthire  «infre^fl  und 
dl«*  Di'ti.  Ard^ovar,  Soiiart,  Ardn^mur- 
ciian  nnd  Morv^n  zu  Halbinseln  macht. 

LLnitich  ,    Preuf«.  St.  an  der  Ruhr» 
ia  #«m  Nicoavxiiain.  A||bs*  Aachen  ,  mit 
I    !  kathl,  I  T«f.  K.,  320  HTvnd  2,oO&  Finw., 

Girberetcii      Schlacht  von  icai 
I         Linola,  Airiii- Liland  /  wi»chen  Ma  I  ra 
»d  der  Kü^te  von  Tuius,   xO  iet»ter»*m 
Stich*  fahorifTi  fruchtbar,  abas  unbe- 
vohttt  und  ▼erlait^n. 

Lir.thy  HeJv,  Fl.,  welcher  auf  der 
Linuurrn  Alp  eniueh^  da«  grofie  Liud- 
thal  dorclMtctat  and  d^ni  ZfljriciMrM« 
lofällt. 

Lin.'  tsin  '  fttheit^  SeBinet.  St-  In  der 
Provinz  Schanton  am  groben  Kanäle, 
iiaaptuicderlaKe  der  auf  demselben  vrr- 
ffihrteu  Waaren. 

Um  (Br.  48«  18'  54"  3i°  'ß' 
Oe»t«r  Hauptst.  des  Lande*  ob  der  Ena 
oad  des  llaaMrnckJur.  am  rechtes  LA'ar 
der  Donau ,  worttbtr  eine  400  Sehrittn 
lange  Brücke  fiLhrC.  Sie  ist  im  Ganzen 
fat  gebauet ,  hat  einen  schönen  Platz 
mit  einer  Dreifältig keitssAuI« ,  3  K.  ,  2 
Kl.  der  bntaüiaraigen  Brüder  nnd  blisa- 
b«thiaanaaeB,aMosp.,x,e^3H  a.  17,3^0  B. 
^itz  der  Landesrrfgiprun^,  eines  Biscnols 
und  mehrerer  Laiide>küiie|^ien.  Lyteum 
mit  einem  Musterhofe  iur  die  iand- 
WuthJchaftUche  Anstalt;  Mormaihaapi- 
•»ul^  ,  Bibliothek  mit  sa^nob  Binden  n. 
500  lokunubein  ;  Taubftummrninititnt ; 
atachtiges  Laiid^läudehaus  und  Theafr. 
(rrofse  Kaiserl.  Tuchmnt.,  -welche  gegen 
jp^Ooo  Stück  wollene  2^euche,  Tuch,  Ka« 
aimtr  und  Tapeten  liefert,  und  fegen 
li^jocxi  Wcbt'r  and  Spiuner  beschäliigt 
(«ormals  25.000),  I  Tucii-  ond  Kafumir-, 
i  türkische  Kappen  ,  i  Baumwollen 1 
Barahent»,  i  baumwollenstrtimpfmaf.  , 
I  Sfinlkartenfabr. ;  badeotende  Garbe- 
reieaj  4  BnchhandlongeB  und  3  U rucke» 
rcien.  Lebhafter  Handel  mit  18  Grofs- 
hanJlungea;  a  vicrMABtdiigt  Mdrltt«; 
Spedition. 

Linz,  Preoff.  St.  am  RhbUt ,  in  dem 
Klere-Berg.  Kbs.  Düsseldorf,  «üt  a  kath. 

t  Gymnatiam,  300  B.  Mad  1^400  £. 
Scbifinhfti  ViaelibVbii  UnadbL  Wniit- 
bao. 

Umni^  Siz.  MfL  i»  daai  Ffflae.  «Üb« 

■it  4,oK  K. 
Htm»  9  (BT.  46O  25'  L.  190  lo')  Frau«. 

St.  am  Lieure,  mit  214  H.  nnd  i,8i8  ^1 
im  Drp.  Eure ,  üex.  Andcljs.   2  Mnf.  in 
t«drockter  Lcine\Taa4  Mit  «oAlll.  ladw 


_    I  Ulaahatte. 

td»m9  4^Anm9r»%  Fnws.  Mfl.  am  On* 
d^n,  mir  5(10  H.  und  i,7JoB.t  im  O«^ 
3I«inF  Loire,  Bt.  Segre. 

Ltpariy  Sit.  Inselgruppe  im  Mittal- 
läadtachea  Maare,  aw.  ^  bis  330  28' 
o.  I»  «.  atPfl»*  Mtai^ffV  n.^r.  Es  si.id 
ihrer  X2  grBlsere  Lipan Volcano  ,  Voi* 
eanello  ,  Liscabianca^  Basilntzo  ,  Par*> 
rotto  und  Panan,  StromboUt  Salini, 
Aiicudn,  Felicuda  und  Uitica.  und  eine 
Masga  aamenloter  F«1mb  und  Klippen, 
dte  aber  •ilMtlifh  -VBllUMiitchen  Ur- 
tprunge  elad  ,  «ad,  anflier  rakanitoheit 
Produkten,  Schwefel,  Lava,  Bimsstein, 
Alaun  and  Salpeter,  doch  vielen  W«in, 
Obst  nnd  edle  Früchte  hervorbringf^n. 
Auf  der  Inaal  Völcano  sieht  «ua  noch 
tlaBaadn  VsJÜkaM»  Stronitelilnt  «Un- 


falls einen  Volk  an  n.  anf  KkTid^ern  Ki1aT/<Ieii 
raucht  n.  danipft  der  Boden  bestündir.  ' 
Man  zählt  etwa  20,000  Eiuw  ,  wovon  dT» 
meisten  auf  Lipart  zusammen fedraiurt 
sind.  Sin  adhran  sich  vom  Ertrage  ih- 
res Bodens  nnd  von  der  Tisc  hert?!. 

Liltarif  Siz.  Eiland,  7.11  der  Ctrupp» 
der  plf-ichn.  ln»eln  -rhöiig,  und  zwar 
ziemlich  in  der  Mitte  belegeai  5  QM« 
groXs,  mit  15,000  E. ;  reich  an  Waln,  Ilo« 
smen,  Konnthen,  , Feigen ,  Mandeln, 
Baumwolle  nnd  anch  etwa»  Korn.  Sie 
hat  heifie  Bäder.  Die  gleich«.  Haupt- 
stadt isL  der  bitz  eines  Bischofs  und  be« 
•  ii7t  I  SchL,  I  ILnthednIa,  1  Pfk.,  t  Kl. 

u.  10,000  E. 

Lipau  ,  Lipom,  Oatler.  MfL  im  Mähr. 
Kr.  H radisch,  mit  153  H.  u  8iO  E 

Lipcftf  Armff  I.tpcte^  Deutsch, 
L/pnc/i  [Br.  400  4'  50"  L.  3^0  6'  a«'»l 
Oester.  Mfl.  in  der  Uuf.  Gesp.  Untan! 
mit  I  kath.  n.  lotb.  K  u.  a,287  E.  Anti« 
monmm-  n.  Eisengrnben. 

Lißttk,  iBr.  5?o  ro'  L.  57O  30')  Ruts. 
Rreisst.  am  Woronnh,  im  Goiiv.  Tam^ 
bow;  4  K.,  1,0115  H.  und  5,62b  E.,  wor. 
214  Kauflente.  Sttlckgiafseret  «ft  1,48» 
4^.j  1  JLandtnchmnf.  Uawbit  dnnA 
•in  saverbmnnen. 

Ltptck,  Oester.  D.  an  der  Pakra  ,  in 
der  Slawon.  Gesp.  i'oiega,mit  heifsen 
Xlinrralbädern. 

Lt/inxc«,  Oetter.  St.  in  dem  Gal.  Kr* 
BncB  ttia. 

Lipnitz,  Lipnicze  ,  Ko^cVicz^  Oester, 
Mfl.  am  Lipnitz,  im  Bbhu.  Kr.  Caasian. 
mit  101  U.  Wabani  «ad  Straaiphilr* 
kerei. 

JApnitza,  yUso  Lipniiza  ^  Oeeter.  D. 
in  der  hnp.  Gespan.  Arva,  mit  3,217  E., 
meisten«  Polen.  Betr.ichtlicbe  Tuch- 
weberei und  Tuchhandel.  Das  abllb  O» 
Felsd  Lipuitza  hat  1,65b  F.. 

Upno,  (Br.  530  52'  5a"  L.  360  «a*  ib*! 
Russ.  St.  in  dpr  Poni.Woiw.  Plo%  aiftt 
1x7  H.  u.  997  E. 

Lipowttz,  Kaflt.KrtlMt.  an  d«r  8ob% 
im  Gouv.  Kiew. 

Lippa^  {Hr.  460  5' 9"  L.  39'*  20' la") 
Oatter.  fester  Mfl.  an  derMarosch,  in  dar 
vag.  Gespan.  Temesch,  mit  i  kath.  ,  i 

f riech.  K.  und  2.500  U.  .sitz  eines  griech. 
rotopopen.  Wem-,  Obst-  und  Mais- 
bau ,  Biaaeasacht.  Sliwawitinbraaaa« 
raten. 

Lippe,  Pranf«  PI.  ta  davVv«T.  Watt* 

phalen  ;    Q.   Lippspring,   M.  akfCfanUl 

VVesel  in  den  Khein 

Ltpftty    Deutsches  Fürstenhaus,  wal* 
chas  achoa  «ait  den  älttatan  I&aitaa  dar 
Daatfchea  Keichsgescbichta  in  wmt> 
phalen   ans&tii^  war,    und  sich  gagaat* 
wartig  in  2  Tlaupthruen  theilt: 
a)  Lippe  Detmold ,    reformirter  Reli- 
gion ,  welche  ni  3  Aeste  zerf&llt:  a«) 
der  fürsti.  Lippe  •  Detmoldtcha,  wal- 
cher  das  Fiiritenthuin    Lippe- Det- 
mold besitzt  and  Mitglied  des  Deut- 
schen Bundes  ist;  bbj  der  grdfl.  Lip- 

£a-Biestcrfeldsche  und  cc)  der  gruU. 
ippa«  Weifsenf eldsche,  beide  apa- 
nagirt  nnd  aiit  mittelbaren  Gfitern 
ausgestattet.  Dia  Detmoldsche  Li« 
nie  i<t  seit  198^  Im  dt a  Vflratanitnad 
erhoben. 

k)  Sehnuenburg-Lippe,  ebenfalls  refor- 
aiirttr  Keligioa,  welche  das  Füretaa-  ' 
thnm  Scbananburg- Lippe  als  Mit« 
stand  des  Dentfchxn  SrnnT-rnhnadibt 
besitzt  (r.  Schauenburg'/, ippe). 
Lippe  Pftinold,  Deutsches  Pürsten- 
thaai.  welche«  ane  der  Grafschaft  l#lnpe» 
Gniltckafft  Stacaktrg  aad  «dnam 
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4tr  Gnfiiclialt  .Schwalenberg  be- 

Ähli  mit  Ausnehme  des  A.  Lipperode 
I  sngAflmenhXngendct  Ganze  bildet 
«Bd  in  N.  Sit  ümnrnnü,  &bs.  Mindea 
und  die  KvriMMT.  Prov.  SdMMfBlmrf,  im 
40.  an  HanoTcr  und  Pyrmont  und  im  S. 
sad  W.  an  den  Prculs.  Rgbs.  Minden 

Sinzt.  Das  Areal  betrügt  ao,ea  ^^>M., 
t  Volktsahl  72,500  meistens  reform. 
B*w.  (blors  Lemgo  und  Lippetadt  sind 
ganz  lutherisch),  in  6Va  St.,  5  Mfl.  und 
145  «uer<icbaf  ten.  Das  Land  ist  gröfs- 
tentbeils  ber|^)^  und  mit  grofsen  Hichen- 
Bnd  Buchenwäldern  bestanden ,  auch 
sieht  sich  die  Seanerhaide  in  dast«lb«. 
Die  TOrnehmsten  Fl.  sind:  die  Emmer« 
Werre,  Hümme  ntad  Bever}  das  Klima 
ist  gemarsigt  und  gesund-  Hauptpro- 
dukte machen  aus:  tLorn,  Httlsenfrüch- 
te.  Kartoffeln,  Plnrhi,  Holt,  CorBTieb, 
Scoaafe.  Sennerpferde»  Schwein« ^  Bin- 
nen, Wild,  Salt,  Eisen.  Gypt.  Dtr 
Kunstileifs  beschäftigt  sich  mit  der 
Garnspinnerei  und  Leineweberei  (17S8 
9,071  Stühle);  die  Ausfuhr  besteht  in 
WoUn.  Vieh,  Garn»  Lein« wand  und 
meerfdmnmenen  Pmftnköpirn  nvt  dn« 
Lemgoer  Fabrik.  Die  Verfaisnng  ist 
monarchisch  .  aber  dem  Fürsten  stehen 
Tielsagende  Landttande  zur  Seite;  das 
f^GUrst^thua    hat   mix  Hohensoliern, 

tiachtenstnin ,  Renft,  Waldack  nad 
chauenbnrg  auf  dem  Deutschen  Bun- 
destage die  i6.  Stelle,  im  Plenum  eine 
nigne  Stimme.  Die  oberen  Verwaltung»» 
^tJifirdan  find  die  Regierung,  das  Hof* 

«triebt,  Knmittoriom,  KrimiMdgnricht, 
lentkammer,  Forstgericht  n.  fl*  W.  Der 
zeformirte  Kult  situt  38,  der  Intb.  3,  der 
kath.  3  Kirchspiele.  E«  sind  2  Gyi:ina- 
.aiea  vorhanden.  Die  Einkünfte  schätzt 
van  nnf  466,^  Gulden  }  das  Dundeskon- 
tiagant  bestand  bisher  ans  300  M.  Das 
Jm£A  ist  in  7  Sudtgerichttt  nad  11  Aam- 
ttr  abgetheilt. 

Lippfhne,  Prenfs.  St.  am  Mandclsee, 
in  dem  Brandenb.  Kgbz.  Frankfurt,  mit 
a  Intb.  X..,  168  U*  and  1,640  £.  Tuckwt 
%9wm%  mit  8  St«bl«&  (119  Siücic),  Rntam« 

«^•rai«  Garhereien. 

Xtipperodf,  Lippe- Detmold.  Mfl.  mit 
ntoB.  nad  Sitz .  eines  A. ,  in  der  Graf' 
ndmft Lippe,  walcbas  bei  Lipps tadt  lie;rt, 
«Ad,  aarser  dar  BUOfta  gedachter  Sudt, 
den  Mfl.  Lippandn  und  da»  Stillt  Kap- 
pel begreift. 

Lippixza^  Oester.  D.  in  dem  Illyr. 
Kreise  Xrieste  auf  dem  Harste,  mit  i 
ütnterei. 

Lipp0ldtkergj  &arhaif.  Mfl.  an  der 
Wasar,  in  demIfiadarfaaM.  A.  Sababurg, 

mit  107  und  597  Einw.  Eisenhammer, 
welcbtr  x8k  4,6^  Zentner  ötabaisen  iie- 
larta;  Fabnk  in  verxiaAUoa  BiMabto- 
«ha;  mehrere  Gewerbe, 

Lippspringe  Prenfs.  St.  an  der  Lippe, 
indem  Westpn.Bhz. Minden  ;  uramaneri, 
mit  aThoren,  aHuden  oderStadttheilen, 
1  kath.  K.,  I  Armenh.,  166  H.  und  1,117 
Einw. ,  worunter  52  Gewerbe  treibende. 
Bssif  branerei. 

Lippttadt,  (Er.  ßiO  41'  4"  L.  25°  59') 
Preufs.  mit  Lippe  -  Detmold  gemein - 
ichaftliche  St.  an  der  Lippe,  in  dem 
Westphal. Rbl.  Minden ^  nmmanert,  mit 
i  Intb.,  i.kaUl«,  I  ref.  K.,  a  Hosp. ,  i 
liymnasium,  1  Seminar,  1  adl.  Frün- 
leinsiilt,  573  H.  and  3,015  E.  Wollen- 
?.euch-  und  Leineweberei.  Seifensiede- 
reien, Stärkefabr.,  Oelmühlen,  Essig- 
brauereien Handel. 

Ltpsk,  Russ.üt.  iaGMv.  BMlftKk, 


•  w  ^  M.  Er.  S«^ 

kiew.  • 

Upsko,  Rnst,  Mfl.  in d«r  Pähl.  Womt* 

Bandomir,  mit  117  H, 

Liptmut    Lipt»  Fmrmtgxt  f  Oaatar. 

Gespanschaft,  im  Ün^.  Kr.  diesseits  der 
Theifs;  42  QM.  grofs:  Sehr  gebirgig  u. 
mit  deu  Karpathen  bedeckt,  worunter 
sich  der  Kriean  erhebt.  Flftsse :  Waag 
undBiela.  Naturprodukte':  Hoii,  Flachs, 
Rindvieh  mit  käsebereitung ;  Antimo- 
nium.  Volksmenge:  63,403,  meistens  Sla- 
wen, in  10  Mfl.  ,  123  D-  und  i  Hrddie, 
aiagetheilt  ia  4  Distrikte  :  Brblichex 
Obargaepaai  das  Haus  Uljeshaaii  Bon* 
gregationsort :  Szent  Miklts. 

Liptingrn^  Bad.  D.  im  «Seekr.  B.  A. 
Stockach,  mit  6y9  E.  Uerebau  auf  Eisen, 
jährlich  itoco  Metzen.  Niederlage  dev 
Franzosen  durch  die  Oestarraiabar  19Q9. 

Lirac ,  Frana.  MC.  mit  1,090  E. ,  im 
Dep.  Dordogne,  Bez.  Bergerac.  Ontar 
Wein. 

Liria,  (Br.  39©  41'  L.  t60  2f)  Span. 
Villa  in  der  Prov.  Valencia,  mit  1  Pfk.» 
S  Bi.,  I  gvoXaan  Platsa  aad  bifloo  B.  Juci- 
aawnnd-  nnd  Bspartomaf.;  Saiftaaia- 
dereien  ,  Töpfereien;  BrtBBtwaiabr*»* 
nereien  ;  Fuhrwesen. 

Lirius,  Lrroj ,  Üsman.  Archipelinaal 
an  der  Küste  von  Anadolij  gebirgig;, 
trocken  1  steinig,  doch  bringt  sie  Wein« 
Oliven,  Feigen,  Waiien,  Hülsenfrüchte, 
etwas  Uaumwollo,  trefliches  Wachs  für 
ihre  2,000  g.riech.  Bewohner  hervor,  die 
in  einer  gleiclin.  St.  mit  Kastell  nad 
Häven  wohnen«  Man  hSlt  hier  aoclt 
viele  Schnait ,  «inicn  Schwaiaa  imd 
Hühner.  ^ 

LisboMt   Lifsahon^  (Br.  38^  12'  20"  L. 
go      20")   Port.  Cidade  und  llput.  des 
Königreichs  Portugal,   in  der  Provins 
Bstraaudara  am  nördlichen  Ufer  der 
M.  braitan,  einem  Meerbusen  gleichen- 
den Teiomündunff.     Sie  breitet  sich  in 
ainphitheatraiischer  Form    zwischen  % 
Hügeln  aus,  ist  völlig  offen,  besteht  aua 
a  Hanplthailaa :  Alfama,  Bainro  alto  o. 
Mate,   woBtt  nadi  als  Vorort  Belvm 
kommt,   nnd  ist  in  40  Quartiere  o  eben 
so  viele    Kirchsp.  gctheiit.     Man  findet 
besonders  lu  O  Mejo   oder  der  seit  175g 
hergestellten  Neustadt  viele  garada  va- 

felmfifsige  Straften  nnd  ge^chttackvetlla 
I.,  dagegen  die  übrigen  Theile  wink- 
lig,  unregelmATfi^  und  altfrinkisch  ge- 
bauet sind,  und  zahlt  13  öfiTentl.  PlXtsa, 
worunter  der  610  FuTs  lange  und  cm 
breite  Keramertienplats  mit  d^r  koloaaa« 
lischen  Bildsäule  K.  Josephs  I.  und  der 
regelmifsige,  1.800  Pufs  fange  nnd  1,40a 
Fnfs  breite  Marktplat?.  Rocio  die  schön- 
sten sin4«  sehr  viele  Paläste  und  Öffent- 
liche Gebäude,  als  die  Böne,  das  Zoll* 
amt,  das  Indische  Haas,  der  Kollegien- 
nnd  Inqnititionspalast ,  das  kftn.  Hotpi. 
tal  am  Kocio,  der  noch  unvollendet« 
kön.  Palast  in  Belcm,  die  Münze,  Zeu|r. 
haus  u.  a.,  40  PCarrk. .  99  Kupellen.  ^ 
Mönchs  • ,  a$  MonnenkL.  n  kolleaaaa» 
and  Profefshlnter,  is  milda  fttlftangaa» 
worunter  da»  köni^iche  Hospital  S. 
Jose  iür  jö,ooo  Kranke  und  das  Find- 
lingsh.  für  i,6uo  Kinder,  44,057  II.  und 
23(1,000  bis  240,000  E.,  worunter  viele  Aua- 
lander,  Mnletten ,  Neger  n.  gegen  3D,OQ(3 
Gallegos.  Die  Stadt  hat  keinen  andern 
Schutz,,  als  das  auf  einem  hohen  Hügel 
liegende,  aber  verf.illene  Ki-^lell;  dcQ 
ger&nmigen  und  sicheren  Häven  abea 
scbdtaea  die  starken  Forts  S.  injiao,  da 
Bugio,  8.  Sebastian  und  S  Antonio.  St« 
iaC.das  tiUm  dar  g  kdcivieA  RaiduknUe« 
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'  Ob«rapp«llationBftricht«  fflt 

Le  3  ffidl.  Provinien  ,  «inet  Oberpoit- 
mts  nad  überhaupt  aller Zentralbebör- 
ita,  dinn  de«  PatriarcÄei^  von  Porta- 
m1  ait  einrr  zahlreichen  Oeittlichkeit, 
c6b.  Akademie  der  Wissenschaften,  kön. 
froitrtph.  Gesellsch. ,  Koilefium  für 
Adhche,  Handeltschule,  Zeichnrnvchnle, 
i  kia.  Schulen  ,  mehrere  Seminsrieu  ; 
(6n.  Bibliothek  von  80,000  Banden,  3 
st^mwirten,  botan.  Garten,  Naturalien» 
iribinct,  30  öffeotl.  Springbrunnen;  der 
kähat  Aquädukt  von  Alcantara,  wel- 
cb(r4ie  Stadt  mit  Wasser  versieht;  Ita- 
li'Bische  Oper,  2  Natmnalschauspiele, 
Sufrgifechc,  der  Passfjo  pablico,  einzige 
Promenade.  Schl«>rhte  Gasthöfe  ;  da- 
ff^rn  eine  Menge  Frigideiros  oder  wan- 
irrndeButiken;  nur  tbeilweise  Pflattar. 
Iber  |ate  nächtliche  Erleuchtung  nna 
Polixtianttalten.  Lisboa  ist  die  Haupt- 
Ufdtrlafe  aller  Waarcn ,  die  Portugal 
m  leinen  Kolonien  siehe  nnd  hält  ^/^ 
in  Utsammihandelfl  des  Reichs  in  Häa- 
<(a;Ban  rechnet«  1800  243  einheimische 
sr.i  fremde  Kanfleute;  nach  Ostin> 
c:(n  verkehrt  ei  allein.  1807  klarirten 
.h:fr  1,427,  1815  aber  1798  Fahrzeuge  aller 
Nttioaea  ein.  Der  Kunstfleifs  bedeutet 
di|*geu  wenig .  man  findet  nur  .1  Sei- 
dratrach-,  1  Segeltuch-,  i  Ratinmnf., 
t  Sdmapftabakslabr.  und  einzelne  Sei- 
^•B-  und  Baum wolleuwebereien ;  die 
viiifibauerei  ist  beträchtlich.  Die  Stadt 
Sit  4fters  durch  Erdbeben  gelitten  ,  die 
^irclttbarsteti  waren  die  von  iiqi  u.  1755. 
'^bartsort  des  Dichters  Camoens. 

Utbourg^  Franz.  MC  von  101  H.  Q. 
:  nsB.,  im  Dep.  Pas  de  Calaia,  Bez.  S. 
?oJ. 

Llshurnt ,   Britt.  St.  am  Lagan,  in 

<«r  Irischen  County  Antrim,  mit  4,000 
t^w. ,  nach  einem  ftroisen  Brande  nett 
':'d  gut  gebauet.  Mnf.  in  Leinewand, 
iffWtt  n.  Mns^elin. 

Utca  bianca ,  Siz.  Eiland,  zu  der 
vrvppe  der  Lipareu  gehörig;  -wüste  u. 
tabrwohnt. 

Luckau.  Liisow  t  Oester.  Mfl.  im 
lika.  Kr.  Budwcis,  mit  14.J,  H. 

Liiiankaj  Russ.  St.  am  üinianka,  in 
•'n  Kiew.  kr.  ümau,   mit  457  H.  und 

Utieux  ^  (Br.  49»  11'  L.  170550  Franz. 
utPtJL  eines  Kez.  von  16,^7  QM.  und 
K.,  im  Drp.  Calvados  ,  am  Zusam- 
■*«iL  des  Ü:bec  u.  Toque.  Uraiuauert, 
Bit  4  Thoren,  4  Vorst.,  3  K.,  1  Jiosp., 
».'00  H.  und  10,171  E.  Hondelsgeni  ht. 
«a».  in  Molton,  Flanell  und  Dro^tiets 
«i -  2,000  Arb.  (520.000  Ellen),  in  Leint-- 
'«»aa  mit  300  Stühlen  (3,oco  Stück)  und 
'*  Mtrdedecken.  Cyderbrauereica,  Fär- 
•«itieo.  v*^tapelort  der  toiles  cretoiines. 

Litii«.  Oester.  Mfl.  am  San,  im  Gal. 

'^iele  Grütze  u.  Graupen 
*^'OBtigt  werden. 

iiiiou/a,  Russ.  D.  an  der  Wolga,  im 
J^oB/.  Nishegorod,  mit  starkem  ^ehl- 
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Uskowo,  (Br.  540  3'  55"  L.  41^  42'  30") 
««"•St  in  der  Poln.  Woiw.  kalisch, 
H.  u.  249  E. 
UtU^  Franz.  Mfl.  an  der  Dronne,  im 
Dordogne,  Bei.  Perigueux,  mit  aga 
'  Q.  1,221  K. 

Litmore^   Britt.  St.  am  Blackwate r. 
■  '  ber     eine     sehenrwerthe  Brücke 
1,  in  der  Irischen  County  Watcr- 
»t^.  mit  I  Schi.  Lachsfang. 

Lirmore,  Britt.  Eliland  im  LochLinh^, 
'  0  von  Mull,  tu  der  Gruppe  der  He- 
<'4ia  and  zb  der  Skot.  Ük.  Argyle  ge- 


li6rif.    Ein  finchtbarer  Kalkfalitn,  mit 

5  Seen  und  1.500  B  ,  die  sich  von  d«r 
Hornviehzucht,   Gerste-,    Hafer-  und 
Kartoffelnbau,   der  Kelpbrenntrci  nnd 
Fischerei  nähren.  ^ 
Litonxot  s.  Itonzo. 

LissUf  yeulitaa^  Lisa,  Oester.  Mfl.  a. 
Hauptort  einer  gräfl.  Schweertsischen 
Herrsch.,  im  Böhm.  Kr.  Buuzlau,  mit  x 
Schi.,  welches  eine  ansehnliche  Biblio- . 

iheii,  Thier  -  nnd  FasanenKarten  hat,  a, 
L.,  2  Hosp.,  327  ft.  XL  2,IIQ  h.. 

Lissa  y  Üesfer.  Insel  im  Adriatischen 
Meere,  zum  Dalmat.  Kr.  Spalatro  gehi^ 
rig,  Sie  ist  reich  an  Wein,  Oel,  Man- 
deln,  Feigen  nud  das  Meer  liefert  eine 
grolse  Menee  von  Fischen;  doch  ist  si« 
nur  schwacu  bevölkert.  Ihr  Uptort  a. 
llaven  beif^t  Lissa. 


Lissa  ,  Lcsznoy   (Br.  lijiO  51'        L.  34O 
25")  Prenfs.  St.  im  Posen.  Rgbz.  Po- 
sen,  <iem  Fürsten  Sulkowsky  gehörig. 


Sie  ist  gut  gebanet,  hat  i  regelmifsigen 
Markt,  1  Schi.,  i  Hathhaua,  i  katta. ,  t 
lulh.,  2  ref.  K.,  i  Synag.,  2  Hosp.,  7rilU 
und  7,598  L.,  worunter  3,677  Juden.  Ref. 
Gymnasium;  luth.  und  kath.  Schule ä 
Theater.  Tuchweberei  mit  126  StühleA 
(für  104,100  Hthlr.),  Leiacvvebcrei,  Gerbe- 
reien ,  Peltereien,  überhaupt  lebhaftat 
Gewerbe  u.  Handel. 

Lissa,  Preufs.  Schi,  im  Schles.  Rgbz. 
Breslau  an  der  Weistritz,  bekannt  durch 
die  Schlacht  vom  Nov.  17^,  die  aucl& 
nach  Breslau  benannt  vyird. 

Lissabon^  s.  Lisboa. 

Lifslfcrsy  Hess.  St.  mit  66  H.  u.  414 
E.,  nnd  Sitz  eines  A.  von  1,^99  H.  nnd 
7,914  E.,  in  der  Prov.  Oberhesien. 

Lisscwen  j  Preufs.  Mil.  iu  dem  Ott« 
prenfs.  Rbz.  Gnmbinzkcn,  mit  i  luth.  K.» 
37  H.  u.  250  E. 

LissitZy  Oester.  Mfl.  im  Mähr.  Kreif« 
Brünn,  mit  1  Schi.,  196  H.  und  x,6o6  £• 
Fajanzefabr. ,  Alaunsied^rei. 

lAsyy  Franz.  Mfl.  am  Ourcq>  mit 
1^198  E.,  im  Dp.  Seine-Marne,  Bz.  Meaux. 
Kuopff  abr. 

Litxka ,  Olassi  Liszka,  (Br.  48*'  11'  26" 
L,.  39°,  6'  2")  Oester.  Mfl.  amBodrogh,  in 
der  iJng.  Gesp  Zemplin.  Weinbau, 

Litäku,  Afrik.  St.  oder  D.  im  Land« 
der  Bushwanas,  mit  »,000  E. ,  jedoch 
nach  Liechtenstein  Jetzt  verlassen,  in- 
dem die  Horde  sich  nach  einem  andern 
Platze  gewandt  haben  soll. 

LitÜ/f  Litja,  Oester,  Mfl.  an  derSav» 
und  Schi,  des  Fürsten  von  Auersperg, 
im  Illyr.  Kr.  Neust&dtl.  Gärberaien. 

Litchßetd,  Nordamer.  County  indem 
Staate  Connecticut,  mit  22  Ortschaften 
u.  41,375  E.    Hptort  Litchfi^ld. 

Litchfield,  Nardamenk.  Hptort  der 
gleichn  County,  im  Staate  Connecticut, 
mit  4,659  E. 

Lithauer,  ein  Slaw.  Volkastamm,  im. 
den  Russ.  Gouv.  Wilno,  Grodno,  Minak, 
Mohilew  und  Witebsk,  auch  in  der 
Preufs.  Prov.  Ostpreufsen,  der  Rest  ei- 
ner durch  Sklaverei  und  Unterdrückung 
herabgewürdigten  Nation,  jetzt  durch 
Trägheit  und  Völlerei  ganz  entstellt, 
wiewohl  nicht  ohne  Anlage  zu  Kuii«t- 
fertickeile«.  Sie  haben  noch  ihre  eige- 
ne Sprache  gerettet,  und  sind  in  Rufs- 
land meistens  unirte  Griechen,  in  Prett- 
f«en  aber  Lutheraner. 

Litschauy  Oester.  St.  an  der  Laanitc, 
im  Lande  unter  der  Ens  V.  O.  M.  B.,  mit 
1  Schi.  u.  162  H.  .      ^  « 

Littau,  Litta,  LittowU  ,09$ter.  St. 
«m  Mblu-  Kr.  Oiastitz  aji  uer  March; 
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«■naaaert,  mit  2  K.  >  363  H.  HBd  2|lAl  K. 
Tnckweberei.  • 

LittU  England  ^  ».  Lutgan. 

Little  York,  t.  Yorktown. 

Lit/n ,  Eott.  iür«iwt«At  te  Qmuwwm, 
Fodolien. 

Liuhanf  RiMt.  CMidM  im  Goar. 

Witebck. 

Ljubar,  Ri|»t.  St.  am  81«s«  Im  Wel* 
hyn.  Kr.  Star*  &«atMatiA«Wt  aät  fiüB; 

und  3,258  B    _  _ 

Liuhimj  (Br.  gs^  ^0'  L.  58°  40*)  R"»»- 
J.reiist.  am  Obnora,  im  Gouv.  J«roslaw, 
Alt  4  K.,  4^1  H  ,  100  BttdvB  a.  itsoo  B.  s 

iMrberfien 

Ljusna,  Schwrd.  Fi.,  der  auf  den  AI- 
MB  in  3  Arm«'!!,  Mito,  I.jusna  und  Tän> 
M9k  •nlBjytin^tt  Herjcdalrn  und  Ilelsing- 
laad  darchströmt  und  m  der  Ljutna* 
1»iicht  dem  Kothnisilivn  Buten  zufAUt. 

Lfusnedai  ,  Sihwed.  Eiienfabr.  und 
Kirch«p  «Jn  Ljusna,  in  Gr ll*bor,i*ldn. 
Sie  liefert  jabrlich  i,6uo  2>ntner  >tan- 
ceueisen. 

Liutin,  (Br.  .fifio  35*  L.  450  gj)  Köm. 
XreiMt  «m  Luz,  in  aemGonv.  Witeb«k, 

Siit  490  B.  ,  wur.  42  Juden. 

Livaäia,  Osm.  St.  am  FuTsie  des  He- 
likon» in  der  Kumel.  Sandsch.  L^ribo«, 
au<  1  KMteile  a»d  10,000  &  ,  th«ila  Ot- 
SBonen,  theiU  Griechen  nnd  Jaden. 
Bolrächtl.  Handel. 

Livarot,  k'ra.m.  Mfl.  an  der  Vir,  mit 
013  H«  I4U0  B.^  im  Ucp  Calvados,  Uez. 
i«i»ieux.   GäraercUni  Käsebcreitunc. 

Liven^t  ein  VoUctren  ¥0111,500  Kfiplen, 
Finitcher  Ab>t«mJBau§»  ontt  r  den  übri 
«en  Einw.  des  Rdss.  Gouv.  Livland 
m«r«treut,  nur  um  Kolke  in  Kurland  111 
•inem|ein«igenDoiio  anveriniscbt.  Ihre 
Sprache  erfallt  oioli  noek  aal  dorn  0«t- 
•eeeilande  Kühna. 

Liuenza,  Oe  ter.  Kflitenfl  in  Vene- 
Sif»  schiffbar  von  Porio  Bnffole  an. 

Lit'frdun^  Franz.  Mfl.  an  der  Moael, 
Bit  iö3  H  and  1,007  B.,  Dp.  Mearthe, 
Bs.  Taal. 

Iiv#rpo«2»  IBr.  4|Oa7'  ^  43'  Q'l» 
Britt.  See  -  ano  Btadelffit.  an  4er  m. 

des  Rlerscy,  in  dor  Encl-  •'>h  Lanc  aster; 
KUt  gebauet,  mit  14  K. ,  18  ßeih.  ,  meh- 
rere  Hoip.  ,    Kranken-   nnd  Armenh., 


^  ^  1^     —  t-   -       -  -j 

Athenäum;  Minerva,  Liiion  und  Com 
nercial  New  Room  ,  mit  Bibliotheken, 
1  Lyzeom ;  boten.  Garten  ;  Indattrie- 
ichule  für  Blinde.  Stadthaus;  Börse, 
Zollhaus;  1  Annuitant  Society,  /ucker- 
•iedereien  ;  bedeiitfivl*-  Tabaküfabr. ;  Ei^ 
•engieftereien  ,  50  Brauereien,  Bleiweiff 
fahr.,  Vitriolfabr  ,  Pfeifenfabr. ;  UhroM- 
cherei  Bhihmider  Handel.  Liverpool 
ist  nä<  hsi  Luntion  die  bedeotetidste  Han- 
deltxadt  III  England,  hält  ggo  eigene 
Schiffe,  die  alle  Meere  befahren,  n.~^deu 
Oainea  •  nnd  Negerhandel  bithcr  fatt 
austchliefilich  betrifbea  Hdringf  •  u. 
Wallfischjägerei.  Schiffiwerfte  mit  ^,000 
Zinimerltuten.  Der  Häven,  ein  Meiitir- 
werk  der  Kunst,  mit  13  Docken  ,  v.onn 
1805  4t6i8  ^»chine  die  Uot  k  uue-j  mit 
300,376  Gulden  beaahltea.  Gtorse  Waa- 
refilager,  besonder«  ein  Tabaksraagazm, 
solches  7,000  Oxhofte  fatten  kann. 

Xl»«rpoei,  Britt.  St  an  d«'r  gleichn. 
Bai,  im  Ooolr.  MeatkoUand;  n  geinul^ig 
gebaaetf  mit  200  H.  und  starkem  Iii  h 

haadol  a^oit  Wcitind^ea  UAd  ^pameu 


Id^inenthmL  Heir.  Thal,  wofolitf 
goawdrtig  zn  dem  Kant,  'rettin  gfl 

Ton  hohen  \lpen  eingesch lassen  itfe 
mehrere  Neben'häier  enthält* 

Livingston,  N ordamoai Caaatj  ImiSt« 
Kentucky  ,  mit  3  674  E 

Livtandf  Eut».  Goav.  an  der  OsrCte«, 
swiichen  yfi  fk'  bis  450  tg"  ö.  1«.  und  56° 

?i'  bis  59p  10'  A.  Br.;  im  N.  an  Bethlanri, 
m  ü.  an  St.  PctT«.burg  und  Pskow,  im 
t»  an  Witebük  und  Kurland,  im  W.  an 
die  Ostsee  gränzend.  Areal:  g38.c2  Q3€« 
ObeHUclie :  eben .  mit  aielen'^akrer  A 
aad  Matfictea.  Boden  t  thollt  Leiim, 
thoils  Saud ,  zum  Ackerbau  und  Vieh- 
cncht  Sehr  tauglich  Gewaiser:  die  Un- 
na, Aa  ,  Oger.  Leoer  300  Flüsse  und  Ha- 
che, aad  i.tJO  Seen,  wer.  der  Ljuban, 
Peipa«,  Wirzjerw.  Kliiaa:  gemalust 
und  gesund.  Produkte:  Getraide,  Fiacoe 
von  hober  Gflte.  Hanf,  Holz,  die  gevr. 
liausthiere,  Wild,  Bienen.  Nahrungü- 
zweige:  Ackerbau,  id02  betrug  die  Aern- 
te  aa  Winterkorn  600,855,  an  Sommer- 
korayaOiB^S»  Ueberschnia  74.637  T^che  t- 
werti  dann  Viehaucht,  Branntweinbren- 
nerei  (jiihrl.  400,000  Fasser)  ,  Weberei 
tilr  das  Haus,  einige  gröl'sare  Fabriken, 
3  Potaachensiedcreieo,  s^SAge-  und  1,200 
Jdahimttiüen.^  Ausfuhr  :  Fiaehs ,  lUnt, 
Lein-  nnd  Hantsaamen,  Branntwein, 
Korn.  Ernwohiicr  ^90,000,  wrOr.  Esthrn 
280,000,  Ivetten  ;:6o,000,  DvQtsche  40,000, 
Hussen  6,000,  Livi*n  3,000  (1706  542,446). 
Keligiou:  500,000  Lutheraner,  o^OOoGna* 
eben,  3,000  Katholiken,  300  Reformirt«, 
72  Juden.  Kinthe.Iung  in  -  Kreise,  Aiga* 
Wenden,  Dorpat,  i^eruau  und  Arens> 
bitcg. 

Livor/^,  (Br.  43°  33'  6'.'  1^.270^' j^^» 
Toskaa.  5t.  aot  Meere ,  m  der  Aa^ias 
Pisa;  gut  nnd  regelmäfsig  gebaaet  nnd 
xuit  lUibedeucencIeu  Festungrwerken  um- 
Ceben,  mit  3  kleinen  Forts,  i  grofsberi. 
Paläste,  7  katn.  Ptk..  i  griecl!.,  1  armen. 
K.,  2  Hosp. ,  1  Ktaucen*i  aad  t  Qnaraa- 
tanenli.,  1  Moskeo,  t  dynag  ,  8,000  H;  u. 
fyo,-,82  E  ,  worunter  8  bis  10,000  Juden, 
deren  Paradies  hier  ist.  Die  Kathedr.  ; 
d.u  Zeuchaus  ;  Zemmer;  Sitz  mcbrercr 
Europ.  Konsulate.  4  Korallenfabr.«  di« 
fdv  4ao»omGnldca  liatern :  Ao«ailiobrea- 
nereaen,  Olrbt«reien,  Pirbereien,  Papicr- 
fabr.,  Tabaksfabr.  "SIaii  verfertigt  elfen- 
beinerne K(in:me  und  Billardkugeln, 
Taiglii  hter  ,  Starke  und  Pnder,  roihe 
Kappen,  Aiaba«terwaaren ,  Schrot,  Cro*> 
mar  Urtari  n.  a.  Ardkel.  Uav«n,  -der 
jedoch  nicht  tiet  ist,  lud'-nj  KJ^orse  Fahr- 
zeuge vorher  einen  llieil  ihrer  Ladung 
löschen  luüssen  ,  aber  an  Freihaveu 
jähriich  voa  mehr  a;s  4,000  Schilf i*n  be- 
tttcht  wird.  Aaffebreiieter  Handel;  lA- 
vorao  ist  gegenwärtig  die  ertte  Handels- 
stadt von  ganz  Italien  nnd  der  Stapel- 
ort für  die  Ivoinnialwaaren ,  die  diefs 
Land  nimmt.  Dabei  macht  es  sehr  wich« 
tage  Weohtet-  and  Speditioatgeadidftf. 
S*ta  mehrerer  KoBSafat4. 

Livorno,  Sard.  St.  in  einer  frnchtba- 
teil  Gegend  des  Fürnenthums  Piemnnt. 
Provinz  Susa,  mit  1  Pik.,  a  Klk.  o.  3,588 

S.'LivrMd€,  (Br.  45050'  L.  iJP  15M  Fr. 
St.  am  Lot,  im  Dep.  Lot  Oaronne,  Bes. 
Villeneuve  d  .Agen,  ma  2,639  B. 

/^tf^run  ,  .Franz  MU.  au  der  Drdme, 
mit  2aoo  Eiaw.,  im  Oep.  Drömo^  Boa. 
Valence. 

Hwj,  Rntt.^f.  am  Liwieek,  mit  71 H., 

in  der  Pom    Woiw.  Podiachieii. 

Liwnr  ,   (B*    55Ü  10'  L^' itcOw)  Huf», 

&MlMt.  aa  Sfr  Sotaa  «ad  LMua«  tai 
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IfMT.  ertl,  mit  10  K..  I  X  Kls  f  yto^ft»  f 

n  5.600  E 

UmtnMkj  (Br.  ^0^35'  1».  flfiP)  Rnif.  St. 
oi  Walni,  im  WotonwLKr.  BMut§e%i 

fkat  dorfmäTiiK. 

Lixhrim  t  Franx.  beraanrrte  St.  im 
Jep.  Mcarth»,  Bez.  S«rrfbour(c  «n  der 
inch*,  mit  t  Pfk..  1  iuth.  K. ,  206  H.  a. 
at|B.  Miiteralqneilc. 

Lixuri ,  Jou.  Sl  anf  der  Weetteit« 
itT  lB<el  Cefalonia,  mit  6,oco  B  Kath. 
Bachof  und  Do tnkApitel ;  iiavira,  Han- 
it\.  Die  Stadl  hat  durcn  Erdbeben 
tthr  fehlten. 

8liai5alst,  im  llWp.  Arriige,  Bt«.  tf. 

Gir»ns,  mit  a  R.«  185  B.  n.  1,051  B. 

tUgutr y  Südamer.  Nation,  in  dem 
Tixekoa.  Peru  wohnhaft  aad  Mt  <|Af«r* 
ud  Hirtenvolk  iebond. 

.  Unndaff,  tfritt.  St.  am  T«v« ,  is  der 
Wtl.  Shiro  GUfliorgMk    Sit«  min—  Bi- 

Usndilovawr  ^  Britt.  Mfl.  am  To- 
wj,  in  der  Wal.  Sh.  Caermarthcn,  mit 
IttUOib  t  ri  c  k  e  r  e  i . 

UMtltr,  Britt.  MQ.  unweit  d«m 
Mrere,  in  der  Wal.  Sh.  Caermaxtben;  mit 
Steinkohlen  Handel. 

Liantt,  ittr.aV»  24'  15"  L.  130  2')  Span. 
V;lli  and  kleiiMr  Seehavea  ««f  Mntr 
LuAtpiti«  der  FroT._Attnri|U 

UmniitoMj  Britt.  110.  «a  doffSüV«»«» 
i»  der  Wal.  Sh.  MoatfDmtry.  JfArM- 
pUtt  für  Wollgarn. 

Uaigolleriy  Sriu  St.  in  der  Wal.  Sh. 
Dtnbighj  klein,  schrnntzig  ,  mit  engen, 
(Und  gepflasterten  Straften  nnd  niodri* 
|«nHäu»ern.  FJ  n  n  »■  1  Iwebr-rei  u.  Strumpf* 
(tnckerei.  Unweic  dtivun  die  Ruinen 
itx  Abtei  Valle  Crucis  n.  datMoaumcBt 
tci  weliclken  Fürsten  Bliseg. 
.  Uaarwte,  Britt.  St.  am  Conwaj,  in 
fbea  fruchtbaren  Thale  der  Wai.  SlL 
venUgh,  mit  x  K.  und  1  Beth.  der  Mo- 
tiloditten. 

Lltrtna,  Span.  Ciadade  in  einem 
Thale  der  ProviBt  Eitremadon«  mit  3 
Pik..  7  Kl.  und  7M  E.  Inquititionaft- 
ttdit,  s  Tachmnf.  mit  106  Stflal»  nad 
Stideaweberei  mit  36  BtttlU«»  tSifiOO  St.)* 
fiurkf  Schaafiacht.  * 

Uohregat .  Span.  Küttenfl.  in  Cata- 
lau,,  welcher  bei  Barcelona  demMitt«i»> 
liadiNhea  Meer«  taflllt. 

Umeh  Maror,  Span.  Villa  im  Innern 
MT  Prov.  und  Insel  Mallorca,  mit  500 
^      Stti7  Eittw.    8tiltUtires«9  Oa«- 

„  S.Lo,  {Er.  ^7'  L.  26»32'|  Frans- 
B|tit.  des  Ucp    .Manche  und  einta  Bes. 
»  53  QM.  und  g8,9-i5  E-  »«  der  Vire. 
M  von  Paris.     4  K.  ,  1  Hosp.,  7,387  B. 
«deUfrriclU.    Mnf.  in  Droguets.  Ser- 
ien uadBlBdcrn.  Gärbereien  ;  ^eschtttste 
^^ter.   und  Schioaserarbeiten  Cy- 
5'<Wiarreien.    In  der  Vire  ein  Lach«- 


'Tjoanda  S.  Paolo^    Port.  St.   aat  der 
"««kOtte  von   Afrika   und  Hauptort 
Goav.  Angola,  weichet  die  itfmmtii- 
CMn  P6rt.'  Beeittttngen  aaf  der  Sadweat- 

Wite  von   Afrika,   etwa    25   QM.  mit 
75^  Emw.   umtafat.     Die  Stadt  selbst 
I  >*l  befestigt ,   hat  i  »tarke  Citadelle,  i 
i  kttkcdiale,  viele  andere  K.  und  Kl.»  i 
I  Rftep.  und  iBtom  Binvr.    Sits  dee 

-  ^•Mramears,   eine«  Bischofa  und  der 
J  «eriehishöiev   Starker  iijndel:  jährlich 
^erdon  hur  16,000 Sklaven  eingehandelt. 
Vorircaxther  Huven  JO,tr  St.  gegenüber 
r  lUd  nur  V4  M.  vom  Ufer  liegt  eine  4  M. 
l*n|*  U.  \  M.  breite  Irfleljivo  die  Porta* 
(i€og  Sut.  Uandwörterbitch.JL  3U 


giesen  4  K.  und  viele  GarlenhAuter  be> 
•itten.    Sie  liefert  eine  Meifiee  kleiner 
Schnecken,  Zlmbi,  welche,  wie  «U*  &aa«^ 
ria,  statt  MOase  keltea.    Ihr  Biaaaai» 
mein  macht  «ia  jlegdl  d«a  GoaTtrtta« 

uitfuu  auk. 

Loango  ,  Afrik-  Reich  auf  der  West* 
kfltte  rw.  40  5'  bis  50  5'  s.  Br. .  welchca 
einen  h.ü«tcnstricb  von  aoMeiien  Ling# 
and  60  M.  Breite  einnimmt.  Ba  wird 
eon  dem  Loango  bewli<ert,  hat  alle 
Afrik  Produkte  und  lieft-rt  ror/nglirh 
Sklaven  zur  Ausfuhr.  DerJv<^ii'g  h»Tr»ch6 
unumschränkt,  scrit  aber  in  Abhängig- 
keit ron  den  Fortsgieaen.'  Von  demselr 
ben  Bingen  Anrojr  and  Irabn  ab. 

Loango  ,  s.  Butzli. 

J.cano,  Sard.  Mtl.  am  Meere,  in  dena 
Fflrstenthnm  Piemont,  Proe.  OnrgUa, 
mtit  2  Klostvrk.  and3,^B.i  Uaven,  an. 
dem  hixfig  Seefiahrer  anlegen. 

Lobau  ,  üe»ter.  Insel  in  der  Donau 
nriwcil  Wien,  im  Lande  unter  der  tns, 
V.  L' .  W.  W.,  wo  Ulf  riiii/o<on  int 
Feldiuge  von  1809  den  Ufbergang  übeip 
den  Strom  erzwungen  hatten,  und  wa« 
hin  sich  nach  der  Schlacht  bei  Aaptnt 
ihre  g>-schlagene  Armee  rettete. 

Lobeda,  AV'eim.  St  an  der  Saale,  ia 
der  Prov.  Weimar,  A.  Jena,  mit  167  U« 
und  915  K.  Strumpfwirkerei,  KrtaMffai« 
Raine u  der  Unterlobdabarg, 

Loh^nimuy  Oester-  O  ia  dem  BBIiak 
Kr.  Leutmeritt  mit  at6  H  und  an>ehn- 
licher  Leineweberei,  zu  der  Salm-Reifer- 
tcheidsdita  Barracatfc  HaiaatMcli  ga- 
hdri« 

L^btntUint  Kents.  St.  an  der  Lern» 

nitz  und  Mauptort  der  gleichn.  Herr- 
schaft von  4 1/2  Q.vt.  ,  mit  i  St. ,  31  O  u. 
7.49B  K-  Di«  Stadt  ist  gut  g-'hauet,  hat  i 
KesulenzBchl.,  1  Gymnasium,  420  ii  und 
fl,7l6  B.  ,  wor.  180  Tuchmacher ,  mehrera 
Leineweber  und  Gärber.  Sie  ist  der 
Sits  dca  Fürsten  und  der  Regieri^ngabt« 
nördea  aad  ftberhaaat  sieinlich  a«Jur* 
haft. 

Lobkowttz^  Deutsches  Fürstenhaus, 
welckee  «ai  Böhmea  abatainait,  1^  ia 
dea  Refchafdrsteaatnbd  effiabea  tat,  a. 

Sich  in  2  Linien  ,  wovon  die  älteste  dea 
herzogt.  Raudnittschen  Titel  führt,  ab« 
theilt.  Diese  ältere  Linie  besafs  vor- 
mals als  Reichslaad  die  gefürstete  Graf* 
achnft  Steraatela.  welche  sie  jetzt  aa 
Batern  flberlassen  hat,  und  daa  Herzog* 
thum  Sagen  in  Schlesien,  welches  aa 
den  Herzog  von  Kurland  verkauft  ist,  a. 
besitzt  jetzt  nur  noch  mittelbare 
Güter  im  Oesterreichischen  ,  besondere 
das  Herzogthum  Raudnitz  in  Böhmen  O« 
die  Herrschaften  Chlumetz,  Oitielaitt» 
Zoltsch,  Bilitz,  Liebshaason,  Nrudorff 
aad  BiSenberg,  zuiamra<'n  uuf  j8  V^M-* 
•  5L^^'  t  369  i)  und  8>}|<>oo  b  ,  mit 
400,000  Xrulden  BiakAnlte.  Die  zweite 
Linie  hat  ebenfalls  in  Böhmen  4,  grofsd 

H.  rräch.  Droblc  Sedlelz,  r«chl«chow 
und  Melnik  und  besitzt  loQM.  mit  3  St., 
4  Schi.,  70  D  ,  28,000  B.  und  130.000  Guld. 
Einkiinfte.  Das  ganze  Haus  isi  kathol. 
Religion. 

Lobos,  Afrik.  EiUnd,  zn  der  GrapPf 
der  C  uiarias  Jebörig,  zwischen  Famar 
ventorn  aad  Laacerot«}  wflttt  and  «a* 

bewuhut. 

Lobott  Span.  Groppe  von  agermgea 
Eilaniden,  aa  der  Küste  des  VizekOo. 
Peru  ,  Intettd  Tanna    Die  aördl  halfst 

I.  Ob  OS  Mariawi  dtp  atdlieliff  Lobpa 

vestrii. 

Lobotttt,  Lowofit:,  f  obos  ycxe.UmifT. 

8t;  aa  der  £M«t  Äm  Böhm-  K.r.  iieuime. 

C 


Loto 


rill,  Ml  IT.  Wciii-  wild  Obstbau. 
Schacht  iwiichen  den  Ot»t«r.  u.  Freu-, 
fieo     Öktlir.  1756.  „    '      ^  ' 

Lobtt/ts,  Lo%ifniro,  Preufs.  St.  «n 
Her  Lobtonka,  jn  driu  W i  stpreuft.  Rb«. 
nrombfrj.'.  mit  3  K«th. .  1  Ivuh  1^.  > 

Kl.  Garka,  ms       «J^*  o'^  "^**' 

wcber«i  mit  ii  Stttllle«  U,878  ,^*»"ckj. 
Färbereien.  SpJtT«-nklöpprlei.  Hftudel. 

Löbstedt,  Sieb«,  l).  an  der  Aur,  In 
.dem  Leipg.  A»t«  Born«,  v«r«MU  «m 
SUldtchen. 

L0hurg,  Prenf«.  St.  im  Rfb«. 
M«fdebnrg,  mit  i  luth.  K. ,  t  Hofp.  ,.9q| 
H  unA  I,J52  Einw.  BranntweinDrenne- 

rocanot  Sard.  St.  am  Orca,  mit  6,000 
Einw.,  im  rilrilenthum  Picmdnt»  rtov* 
ivr«a. 


Locfus  ,  (Br.  4-0  7'  27"  L-  39'  22  '} 
HUI.  HanpUt.  rinf»  B?..  von  34,9«  \^}- 
il  5?,077^- »  *«n  Ür  p.  Jndte  Loire  ÖJ« 
ftam  indre,   hat  nn-hrcre  Vor»t. .  i 


tochem  ,  NItd.  »*.  an       ••'fe! » 
«fer  Pruv.  Geldrm,  mit  US^  Girba: 

reien:  Leimsicderci. 

Loches  ,    (Br.  4-0  j>  27"  L-  iR«'  ."^Q'  =2;;) 

Fra 
und 

lieft  aiu  IUI*»«»   ""fc  '  "'i"!!.!' 

Schi.«  7  K-,  in  d*ren  einer  «-iu  prtlclitl 
aei  Denkmahl  der  Agne»  i>orel  »leht, 
Sto  H.  und  A.lia  Einw.  Mnf.  i»  T^nch  u. 
Kalraucki  lüpierelen.  .  , 

Lochlfverctstit:  ^  Britt.  Schi,  in  der 
Skot.  Sh.  Kinrof«,  auf  »'inrr  Iniel,  -im 
Loch  Levr«  ,   woratxf  Maria  <^Tnart  ttn* 

•  Lt>ehmnUn\  «litt.  Ifffi.  am  Annan, 

'in  der  Skot  Shire  Damfrief  ,  mit  70p  I  . 
Ijäine woberei ,  julirl.  gegen  6o,cco  Llleu  i 

LochmomU  »ritt.  St.  im  I:»>»d»i«»«*cr 
Skot.  .N'liiie  iJumfrict,  mit  ScluuK-  nn* 
HVollmärltten.  .  ^ 

J^ahnell^    Britt.  Binnenice  ,   in  der 

fikot.  Sh.  /Vrgyle. 

Lochowitt,  Oester. Md.  an  .der  lataw- 
Ie%,  im  Böhm.  Kr.  Beraun,  mit  1  9CM. 
QOd  la?  II. 

Lochwittd,  tBr.soO  18'  »oo  59')  R"»«- 
St.  am  cleickn.  Fl^  in  dem  Paltawa.  Kt. 

'   Komn«rAit4i464»*  Gartanbau; 

m&rkt«.  ^,  .  , 

XocÄr,  Brill.  Binnensee  in  der  an 
Loch«  oder  Smk  •<>  tcicUeu  Perthshtr« 
in  Holland.  .      » ^  . 

Locka,  (Br.  «590  36' 3"  L  3*?  6' W") 
Schtved.  Gafeundbrunnen ,  im  Kirchsp. 
GrYthytta  da«  LSnaOercbro,  in  flerMitie 
%mtivr  Saaa.  Jeltt  worden  3  Qn eilen 
benutzt,  die  SchweM  Und  Selpeter  fuh- 
ren, aber  nur  einen  geringen  Gehalt  ha- 
ken.  In  der  Nähe  ein  Schlammbad. 

Lockum^  Han.  D.  undSiia>  einer  luth. 
Abtei  mit  1  achOAea  K. ,  H.  und  1,063 
E.,  in  df  r  Prov.  Xalankerft  A.  RalOburg, 
.woaa  der  Mfl.  Wicdajttalu  HBd  «iüige 
andere  "D,  gehören. 

Loelt,  Preuf<.  Mfl.  in  einem  tiefen 
Thale  des  Helv.  iUat,  Neafckatel,  mit 
800  E.,  die  meiit^-neUhtmachar,  Kaltsn* 
■Weber  orter  S^jiiyenhiacheriunen  sind. 
Das  gante  4,5^  Bew.  zählende  Thal  bil- 
det iimr  eine  «utammeuhangende  Mani^. 
faktur.  liiaanaqiteUa  bat  Combe  Oi- 
rard. 

*        Loemurim^utr ,  Vranz.  Mfl.  nahe  aft 
«frr  Rai  MorMhan,  mit  i,^>£.9  tat  l>a9. 

Mof1»ihan,  Ba.  Lorient. 

Locmtnd  ,  Franz.  St.  mit  ff?§5  B.t  im 
Http.  MoTbihan,  B%.  Potitivy. 

JLoo  Jloftan,  Franz.  Mil.  im  Dep.  Fi* 
Ulf tatM»  Bm.  ChateauUn ,  mit  ^  E.  Se- 


LoconfAU  Siam.  Sf.  and  IfniattKai 
gleichii.  Prov.  im  obern  Siam. 

Locunand*  Lothtmantburg  ImU 
mmnsbitrg.  {Br.  479  27'  6"  J-.  »5' »«J 
Oester.  Mtl.  an  der  liepcse .  mit  l  kati 
und  T  luth.  1L9  i«  4ar  Vaf.  Gtapa 
OedeiihurfT. 

Lnilrrsleberiy  Prentj.  D.  in  demSScli 
Egbs.  Mffsebnr«,  mit  i.^  IL  und  &|t  I 
Gute  Sandileinbrüche;  Kalk- n..  Gjpf 
Bändel. 

LodKve,  (Br.  4jO  47'  l*-  2i0>  Fr«n| 
Hauptst.  einei  Bez.  von  23,^7  <^M.  ui| 
50.681  1:  ,  im  Dp.  Hi'rault  am  Ercae.  nj 
1  Kathedr..  840  H.  und  7  449  nanflel 
Crlcht.   MI.  von  Drapi  a  Poil,  Ufidr-n« 

äfuchen  und  Hüten  ^  bett&chtl.  i!>eilei 
ederHen.  Hand«*!* 
LotlK   Oester     Delegazion.   in  de] 
Lomb.  (jouv.  Mailand,  vormai»  ein  a'j 
Tier  Uistr.  des  Dep.  Oberp«*«  4k|DQ*| 
Cro£»,  mit  140,^0  C  ^      ^  . 

•  Lodi,  (Br.  4seir^t"  ^-^.K-^ 
Oester.  Hpist.  der  gflifidn».  Mail.  DJ| 
an  der  AUda,  worüber  eine  i,*«oO  KU«) 
lange  Brücke  fttbrte,  deren  Leberb'aij 
Napoleon  iTtt»  etswaUf.  Die  Stadt  1 
gut  gebauet,  hat  ifema  !<;chl.,  1  Katbe«^ 
und  12,548  Einw.  Bischof.  Fajaniefsbe! 
6eidenwuberei.  Stop'^l  der  lu  der  InH 
gen  Ge»eud  verfertigt*- n  Pannesanka« 
//Odi  recchio,  Ocater.  D.  am  La»ftö"1 
in  der  Mail.  Dlgz.  Lodi,  woLod^antij 
»»gelegt  war.  „,  ,, 

I^dK,  HUss.  St,  in  der  Poln.  Woii 
MasoTien,  mit  14  U.  und  ^76  1. 

Lübau  f  I  uhan  .  Luhau  ii,  Preuü'» 
am  Jasienka  und  Sandualle,  ia  W 
%Veslprcars.  B^bz.  MaricnwerJec;  0* 
mauert,  mit  1  Vorst.,  i  SchL.  a  katnj 
fl  Botp. ,  6^7  H.  ü.  ifAq  B.  I>in«wae 
reicn,  Bierbrauerei <"i.  ,  , 

Hihau,  Lobijn,  Sachs.  St.  auf  f 
Bntaltberfo  am  Löbau.  r  Wasser,  in  0^ 
ProT.  Lansitz,  763  F.  *ber  dem 
Sie  bat  a  Deutsche,  l  wendiscbt 
lat.  Sclmle,  305  IL  und  2,3^3  ^  ,  wof« 
1er  270  Handwerker.     Leine  Weberei 
87  Meistern    (jSoi  ^♦j^'^^'^jj^^  ^*JjBueii 
vrallei!a%rilmpfe),*^6irb«rcie?|  LtM 
haudcl.  •  .  J 

L6bejün,   Pren  Ts.  St.   in  de«  Slrt^ 
Rbt.  Merseburg;  ummauert,  mit  4  1" 
ren,  i  luth.  K. ,  a  Schulen,  i  JlofP'tJi 
M.  und  1.759  ß»»w.,  war.  73 Hf^*"*?!. 
StpinkohleiSbarrvti^  (|4Wlicb 
Scheffel).  •  .  u  ^. 

Löchgmuy  Wüit.  D.  am  Stclnbac^i 
in  der  L.  V.  Enz,  O.  A.  B«»»ighsiin 
uniinaue^rt,  mit  3  Thoren  nnd  1,8141 
Weinbau  am  Berge  Steinbach. 

L^cknttz,  Preuf*.  M«.  an  der  na« 
dow,  im  Hrandenb.  Rgbc.  Po*****-*  n 
I  luth  K. ,  ^  n,  mtd  a67  &  Kdn».fto^' 
Xabaksbau.  ^  .  ^ti 

lAJftlseheid,   PreuFs.  D.         »ff  ? 
in    dem   Niederrhein  Rgh»:. 
Schieferbrüche  u.  Schieieiiiandel. 

Löffingen,  Bad.  >»t.  auf  deinSchUWn 
walde,  im  Douou  B.  A.  " 
im  IL  und  819  E. ,  die  »am  >  J^, 
dem  Strohfle3hten  leben.  Sie  g*W] 
an  den  fOratL  ^ürstenberaschen  a« 
fltimpgan. 

Xö/f/a,  S«hwed.  Hüttenort  in  W 
lalün,  mit  1  Schi,  der  Faniihe  De?*J 
und  4  dtM  s  -Ibeh  rneehürigen  Hatninf" 

die  jährlich  84  bis  ^,<no  '^•V^mlJim 
prodaziren  n.  2,009  i^rb.  batcMWf*"' 

«chaOiattittt. 
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Lönkmt,  7n»d.  D.  mit  x,^  B.,  in  der 

PrOT.  AuCwerpea. 

Lörrach  ^  Bad.  Sc.  und  Sitz  «ine»  B. 
A.  voa  14*631  F.,,  in  dem' VViesenkreise> 
ietcrn  KrejtstAdt  sie  iit.  Sie  hcfrt  an 
(Irr  Wiese,  hat  1  L.andvoigtei ,  breit« 
crrade  ätroXsen ,  tgS  H.  und  i.Qoö  hmw. 
Kreiiamtj  Pidafogiuni.  176  Gewerbe 
tiribende,  i  Zitx-  und  Kattuninf.,  1  Ta- 
^itfabr.  ,  2  Oel-,  1  Schleif-,  x  Loh  -  u. 
1  WalkmübJe. 

Lösche  Oester.  MIl.,  Schi,  und  K-rr. 
«cbaft  im  Mahr.  Kr.  Ilrßnn,  luit  226  II* 
aad  I036  E.  Marmorbrilche. 

LA/snitt,  Sachs.  Borgst,  an  der  Mul- 
la, in  der  Schönburif.  Herrsch«  Stein  j 
■maiAuert,  snit  ^  'Ihoren,  2  K.,  1  Hotp., 
«65  H.  und  Einw    Tuch-,  Zeuch», 

Leinen-  nnu  VVoilenvreberci ,  Kiöppr« 
>i .  Spinnerei.  50  Spinn  -  und  einige 
LraropeiDiacchinen. 

Lützen.  Lrözztn,   (Br.  54O  i'  24"  L. 
160  Preuls.  St.  am  See  Löwenihin,  in 
i«m  Ostpreufs.  Kbz.  Gumbinnen  ,  mit  1 
Sehl,  I  inth.  K.,  lai  II.  und  1,239  £inw. 
Leiaeweberei,  Töpfereien;  Fischerei. 

LöPenich^  Preufs.  Mil.  u.  Sehl,  mit 
Einw.  ,   in  dem  Kleve -Berg.  Rgbz. 
Mere. 

Löwftt,  Ltuverif  Louvaln  y  (Br.  50*  y^' 
4r'  L.  2i;0  21'  32")  Nied.  St.  und  Haupt- 
#t  eines  Discr.  von  i.«,84j  ß. .   in  der 
Ktc9.  Südbraband,  am  Djle  tmd  Löwe- 
trr  Kanal«  i    weitiäuftig,  aber  Verödet, 
lern   in   «1er  runden  Einwallnng  der 
ä<jt  Gärten  und  Acker  f'3  einnehmen. 
■  .r  bat  librii^ens  5  Ftk.  u.  2  Koliegiatk., 

y-och  b«steh'?ndi;  Frauvnkl.,  25  «inKe^, 
..SHojp.  und  Bcß;uiiienh.,  1' prttchti- 
Cfs  Iflvalidenh.  für  ::,5oo  Mann,  4,000  11. 
xid  2i>,fM  B.     Vorm.  berühmte  Univer- 
a:at  jnit  43  Kollegien,   di«  jetzt  wieder 
i«rg«st^llt   werd«n  dürfte.  Wichtige 
Iraocreien,  ^  an  der  Zahl,  die  jährlich 
moio  Füsser  aufführen    (das  Bier  Pin- 
wnnnn)i  Brennereien;  10  bis  12  Blond- 
vb4reien;    i  Kattundruckerei;  Baum- 
•"^  :en« pinnereien  ;     Minoterie   mit  13 
Uniinlen,  h  Oelmülilcn;     2  Zucker- 
aerien  ;   Gerbereien.  Hauptmarkt 
'iaameiiole  (Sraout),  dann  für  Korn, 
iachwaizen  und  Kleasaamen. 

Löwtrit  Preufs.  St.  an  der  Neifse,  im 
r<hJ«s.  Rbz.  Breslau,  mit  x  Schi.,  1  luth. 
L,       H.  und  E. 

LSwtnbtrgy  Lembergs  (Br.  51»  7'  41" 
L.  ^  14')  Prenfs.  Stadt  am  Bober,  im 
Sduca.  Rgbz.  L>iegnitz,  mit  3  kathol.,  1 
Ittib.  K.,  1  HoBp.,  H.  und  3,366  Einw. 
TK-rtiwebcrei,  WacJisbleichc. 

j'jiwenoergf  Prenfs,  U.  in  dem  Bran« 
^talMrs.  Kgbz.  Brandenburg,  mit  45  H. 
^ad  |Q2  E. 

lifenberg  f  einer  der  Berge,  welche 
'  auf  der  Südspitze  von  Mnka  über 
C'tLapttadt  an  der  Tafelbai  erhebent 
'r  )at  2  Spitzen,   wovon  die  höchste 

<^oc4  knr   3,585  lufs  über  dem  Meer« 

xnilsft, 

Giti>enMt€in'  JFgrtheim.,  Dentsches, 
tbcii«  fürstl.,  theils  grall.  Haus,  dessen 

'^J't'-  r  Ahnherr,  Friedrich  der  Siegreiche, 
i^%&rst  von  der  Pialz  v.  ar.   Die  reichs- 
■1.  Wiirdo    besitzt   vs  seit  1494. 
:1t  ^ich  in  2  Linien: 
)  die  gräfl.  Löweiisiwin  -  Virnebnrg- 
"  ,  lutner.  Religion.     Sie  tesitzt  die 
i'schaft    Lbwenstein     in  i^thwab^u 
trr  Wilrterobergscher  iloheit,  «Jinn 
■  der  füritl.  Linie  ^e]..i!insc]iaFtljc1i 
Grafschaft  Wertlieim  in  rrauTccii, 
en  Antheil  an  der  Grafichaft  Lim 
:g,    da3  vormalig«  VV.itr^bur^iche  A. 


I 


'  Frendenberg,  di«  Karthaiue  Granau  o, 
Probsttfi  Triefe  nstein,  »o  wie  4  vorma« 
lige  Mainzer  Dörfer,  die  zusammen 
jetzt  theils  unter  Badensche,  tbeili  un- 
ter Uaiersch«  Oberhoheit  gesetzt  sind 
im  Ganzen  8,10  i^M.  mit  iÄ»a23  E.,  2  t/- 
St.,  6  Mtl.,  78  D.,  5  Schi,  und  150,000  Gul- 
den i^ink.  Sie  führt  üvn  gräil.  Titel, 
bekleidet  die  Lrzobrislkiün.Keierwürd« 
in  Würtrmberg  und  zerlallt  iti  2  Aeste, 
den  Vollrath«chen  und  Kurluchen. 

2  .1  die  Lövvfiifiein  -  Werth«  im  -  Koche« 
fortjche,  k.ilb.  [\eligioa  und  srit  1712  in 
den  Kcich'>iiirstu.'istand  erhoben.  Ihr« 
Besitzungen  bestehen,  nachdem  sie  di« 
auf  dem  linken  Hheinufer  beseicenea 
Güter  verloren,  in  der  Hälfte  der  Graf. 
Schäften  Wertheitn  n.  Breuberg,  in  den 
A.  Heubach,  llosenberg,  Rothcnfels, 
Ilabizheim,  Abstadt  und  Bronnbach, 
welchH  jetzt  als  Standcslierrschaiten  un- 
ter Kaicrn,  Würtember^,  Baden  u.  Hes- 
sen gestellt  lind  —  zusammen  13,^0  QM» 
mit  «9,911  Einw.  Aufserdem  aber  gehd- 
rea  dieser  füritl.  Linie  noch  die  groften 
Herrsch.  Haid,  Pernarditz,  Elsch,  Wid- 
liiz,  Zebau,  Weserit», . Schwanberg,  Gut- 
teiistein  und  Skutsch  in  Böhmen  ,  wel*  > 
che  auf  9  Q.M.  181OOO  F.inw.  zahlen.  Di« 
sämiuiiichvri^  Einkünfte  übersteigen 
jetzt  5oo,(<x}  Gulden.  Die  Residenz  de« 
i-ürrten  ist  K<f  irheubaeh. 

T.oiutnttdn  ^  Wttrtemb.  StandesherT' 
Schaft  von  2V9  OM.  und  6,334  E. ,  in  dec 
L.  V.  UnternacKar,  U.  XT  Backnang, 
welche  dem  Grafen  von  Löwenstein - 
Werth^iin-  Virnehur|^  gehört. 

Löwtnstgin ,  'v\  üriemb.  St.  n.  Hptort 
der  glcichn.  Stamietherrtchaft ,  in  der 
L.  v.  ünterneckar,  O.  A.  Backnang,  mit 
917  B.  Bad,  SteinkobiengTuben,  Ruinen 
txines  alten  Bergschi. 

L^wenstein^  Nied.  Schanze  auf  dec 
westl.  Spitze  vom  Hommelerwaard ,  wo 
die  Maas  und  Waal  zusammenstufsen  u. 
den  Namen  Merwa  annehmen,  in  der 
Prov.  Südholland. 

Löwentin,  Preufs.  Landsce  in  der 
Prov.  Preufsen,  bei  Lötzexi,  den  ein  Ka- 
nal mit  dem  See  Grolimauer  und  ein 
Muff  mit  den  See  n  Woisock  und  Ki- 
sain  verbindet.  Er  ist  sehr  flschr«ich« 
besondere  an  Stinten  und  Brassen. 

Lüivinlandy  Leuwinland  ,  ein  Theil 
des  grofscn  Australlandet  auf  der  Süd- 
westküste, fast  uin«  Halbinsel  zwischen 
Nuita  -  und  Edelslande ,  aber  blols  atz 
den  Küsten  untersucht.  Ihre  bekannte- 
sten Vorgebirge  sind:  das  der  Naturfor- 
scher, Condorcat,  Lenwin  und  Dentre* 
casteaux. 

Lofdtchay  LovatXt  Osman.  Mfl.  am 
Osme  in  der  Rumel.  Sandachaksch.  Ni- 

kopoli. 

Lo/er,  (Br.  35' aa")  Oester.  Mfl, 
im  Gebirge  des  ryrol.  Kr.  Schwaz,  imt 
49  H.  nnd  430  B. ,  wor.  24  Handwerker, 
j  freimärktc. 

Lofodenin$tln ,  Schwed.  Insel/^rupp« 
in  den  Skären  des  Norw.  Stifts  Dront- 
heira.  Ihrer  sind  5  crnftcre,  die  von 
^,2h2  E.  bewohnt  wortlen.  meistens  Pi- 
scfafirn.  Jährlich  werden  hier  j'-^en  16 
Mill.  grofse  Dorsch«  und  Kabliauen  ge- 
fangen. 

Xogarty   Nordamerik.  County  im  St.. 
Kentucky,  mit  1^,123  h' . 

Logri-no ,   SpM\.  bcni«uerte  Ciudd'!« 
om  Ebro ,    in  dfr  Provinz  itur^o),  ui "  J 
Pfk.,  9  KI.,  2  Ho.p.  und  7,000  L.  iitijUJ 
»itiün;g<'richt. 

LugstJr.  D.'in  Mfl  am  Lyniflord,  der 
bik  hier.'itr  ^'cJixUe  trägt,  im  JiUl.  St;t't* 
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vmd  A.  Atlbcrg,  mit  71  H.  nnA  300  B.f 

di«  Pitchcr  und  SchifTvr  lind. 

Loheac,  Franz  Mfl.  mitiflttB.»  im 
Dp.  Ille  -ViUine,  Bi  Rcdon. 

Lohefa.  Arab.  St.  am  Rothen  Meere, 
to  dam  Dntn  Tebema  der  Landschaft 
Ikmw,  in  «fneir  unfruchtbaren  Gegend; 
offen,  aber  durch  >a  Thürrae  vrrthei- 
digtf  mit  einem  »richten  Häven  nnd 
tCftrkem  Kaffeehandel. 
t  Lohittch»  OestPt.  Mfl,  und  Schi,  im 
.  Illyr.  %T.  Adoltberg. 

Lohmen  ,   Säch«  Mfl.  im  Meifin.  A. 


Bohnitain,  mit  1  .Schi.,  138  H.  und  Mo 
Einw.  I  Bitenbammcff.  Snn4tt«in* 
tettcbe 


Loht't  Baier.  St.  am  Main  und  Sitt 
•Inet  Landger.  in  dtm  üntermainkr., 
mit  467  H.  und  3,o,)o  £.  i  Eitenharamer, 
a  Papier  -  >    5  Loh'- ,    2  Walk  ,   i  üt  l  - , 

kSigenühl.enj  i  Glasbütte,  wo  schünet 
albmondglat  gcbifteen  wird,  aber  die 
Sniegeiiabr.  ist  eiBMgavfeii.  Betriebt- 
lieber  .*^^iffbaa ;  hier  werdtftt  die  grSfe- 
ttA  Rhelnichifte  gebaut t. 

Lnhra,  Preufi.  D.  in  dem  SScb*.  Rbz. 
ftrfurt,  mit  41  H.  nnd  140  H.  Kt  lieft 
n  dar  klcichn.  U^rrtcbait,  die  vormals 
«UiMi  Theil  der  »rafscbaft  Hohiiitei]^ 
nnsmacht^e.  Das  nahe  Vriedlichtlohra 
hat  60  H.  nnd  p2  IL. 

Loibersdorf,  Üeiter.  Mfl  an  derTrie- 
•ting,  in  dem  Lande  unter  der  Ens,  V. 
V.  W.  W.,  mit  126  H. 

LoiTtl^  LoibcJ,  Oester.  Berg  im  Illyr. 
Herl.  Krain  ,  auf  der  Grenze  von  KSrn- 
then.      Fr  grhört  noch  zu   dm  K.irili- 
tchen  Alpen  und  ist  4,a66  FuC«  hoi  h. 
Loing,  Frans.  Fi.  im  Uep.  Ni{>vre.; 

abei  PaisetjB«  M.  twisvhen  Meiuu  n. 
ontcrea«  Sn  die  Seine;  Lauf  12  M.  Lr 
speiset  und  vt-reinigt  itch  mit  den  Ka* 
Baien  vou  Briare  und  Orleans 

J^ir,  Fronz.  Fl.,  welchrr  mehrem 
Deport,  den  Namen  gicbti  <^  zwischen 
Cbirtrof  xt.  Höpen t  1«  Retrou.  M.  über» 
halb  Angers  in  die  Sarthe;  flcaiffbar  bei 
Chiteou  dn  Loir;  Lauf  24  M. 

Lo/r  -  f'/irr ,   Front.   Dep    im  nord- 
'WMtlichen  Frankreich,  zwiirlien  ig"  ij' 
bis  igP  42'  ö.  L.  and  470  18'  bis  4^  4'  n. 
0r.,  von  den  Dep  Eure- Loire,  Loiret, 
Cher,   Indrc,   Indrc-Lotro  und  Sarthe 
mngeben  ;  i.:o,QgQM,  g»üf»  u.  von  2i2,5',2 
Ind.«  worunter  etwa  1,200  Reform.,  be- 
'Wohot.  Bin  64e*  eiafBimiftet  Land,  im 
!Bet.  Romorentin  mit  grofsen  Haiden, 
SOmpfen  und  Wdsteneien  bedeckt.  Drrr 
Boden  i«t  nieittent  kreidig,  xnoorig  und 
^   undankbar.      Die  ▼oruehra«ten  Fhiste 
•ind  die  Loire,  der  Loir,  Cher,  Cns»on 
ttnd  Beneron ;  dat  BliiDo  ist  müde«  aber 
in  der  Uraf^egend  von  Romorentin  nn- 


gesund.  Die  Provinz  liefert  vorxHelich 
Wein,  Jihriich  376,910  Ozhofie,  iih\t, 
WOvnm  v  jder  gebrauet  wird,  und  Korn. 


Sie  IPftrdoftU^ht  hat  in  neuem  Zfitun 
^rorloren;  die  Rindviehsucht  ist  autge- 
breiteter; dio  Schanfe,  ursprünglich  ,so- 
lognoten  ,  suclit  man  gegenwartig  zu 
veredeln  Man  gewinnt  etwa  24,000  Znt. 
Bisen  und  vortiefliche  Fiinteu«ieine,  a. 
nnterh&It  i  Ginihfltte«  a  Papiermflhlen, 
St  Kalköfen,  59  Ziegeleien  und  einige 
Tuch- ,  Leder-  und  Ilandschuhnif.  Die 
Auafuhr  besteht  in  Wein,  Branntwein, 
Wolle,  Bau-  und  Fiintenstelnen,  Fa- 

Ianze,  wollenen  Zeuohen,  trockenem 
>bato  nnd  Korn.  Doe  Deport.  lendet  t 
Depot,  aar  KoUtaer  and  gebdrt  «or  22. 
Mi litürdivision ,  zur  7.  Forvlkor. -.«  rva- 
tioo.  zur  Di6cese  and  unter  den  k#n>gL 
0etMtoh«t  tt  <Orlowit:  •o'iiMKI  In  3 


Beiir&e,  ax  Bantoae  dat  909  OmMÜ« 

eintetb^ill.  " 

f.oire,  der  gröfste  Prani.  Strom,  wel 
cher  auf  dein  Gebirge  Joux  m  Ard^ih 
entspringt,  von  seiner  C^.  sich  Anfang 
in  ciaer  Östlichen  Richtung  fegen  N 
donn  von  Orieoat  «tt  gegen  W.  wendet 
nnd  nach  einem  Lonf^  von  144  M  de 
Ozean  etwa  8  M.  unterhalb  >«antei  au 
der  Spitze  von  Croiuc  »rreicht.  L 
wird  bereits  bei  S.  Rambert  tchiffnai 
nnd  ist  für  dea  Binnenhandel  Frank 
reichs  unstreitig  die  wichtigste  Wassel 
straXse ,  ob  er  gleich  durch  Lebet 
fchwemmungen  vi<>len  Schaden  anrieh 
tet.  Seine  vornehmsten  Nebentiu*s 
•ind  der  Allter,  Cher,  Vienne,  MayaB 
ne,  Nantetische  $6vre  und  indre. 

Lotrt,   Franz.  Dep.  irh  südöstliche- 
Frankreich,    iwischcn  2|0  2;'  bif  22**  31 
b.  L.    und       10'  hu  460  12*  11.  Br.,  vo 
den  Dep.  Saone- Loire,    Hhone,  Isöri 
Ard^cbc»  Oberloire,  Pur  de  D6m«  ua 
AtHer  nmfeben,  92,44  QM.  grolli  na 
von  315,858  Ind. ,    worunter  nur  wenig 
Hetormirte,  bewohnt.    Ein  weites  Xhi 
zu  beiden  Seiten   der  Loire,   und  vo 
dem  Anvergner  Gebirge,  dem  Mont  P: 
lai  nnd  dem  Rtaonegebirfe  eingeechlo 
sen;   di-r  Uoden  an  den  Gehirnen-  ato; 
nig,   in  den  Thäleru  /um  Thfil  ergii 
big.  das  l<u^ma  milde.      Der  Uoileii  et 
zeugt    die    schönen    Cöterotie  -  VY  ein 
längs  dem  Rhone,  dbcrfldatigef  Ob« 
Kastanien  nnd  welsche  Nüsse,   Mais  1 
Hanf,    ober  kein    hinreichendes  K.on 
-Die  Rindviehiucht   wird    sorgfaltig  b« 
trieben  und  liefert  den  schönen  Käse  c 
Roche.      Oer  Bergbau  geht    auf  Bl 
(doch  nar  1,000  Zntr.)  und  auf  Steinkol 
Irn  (6  Mill.  Zntr  ) :   auch  «paltet  ma 
vortrefliche  Flintenitcine  und  hat  hia 
iiior-  u.  Milhlstrinbrüche.     Der  Kons 
ileifs  besteht  hauptsächlich  in  Bonn 
wollentninnerei  und  Weborei,  in  Se 
denbondweberei ,  f  n  I.e1neweberei  ui 
i!pr  Fabrikation  von  S.  Etienne :  au 
Sind  Glashütten,  Papiermühlen  u.  s.  ^ 
vorh  T  ti  .1fn.    Man  führt  aus  Wein,  Her 
Vieh.  Kase,  Kastanien«  Terpenüa.  Sto 
und  Stahlwaaren,  Gewehre,  Steialco 
len,   Mühl-   und  Flintensteine,  Gli 
Papier,  Bänder,  Blonden   Kattun,  Tu< 
Die  Frovin/,  welche  3  IJeput  lar  Kn: 
mer  sendet,  gehört  zur  igtfu  Militöri 
Vision,  zur  i7ten  Forstkonstfrvation,  « 
Diözese  und  unter  den  kön.  Genchtsl 
von  Ljon :     sie  wird  in  5  Bezirke, 
Kantone  u.  327  Gemeinden  eingeih.  il 
Loirtt^  Franz.  Fl.  im  gieichn.  Dei 
Q.  im  Kontna  Snllj  out  s  Biclioa; 
bei  S.  Monia  in  die  Loire. 

Loirßtg  Fron«.  Oep.  im  nordwei 
Frahkreloa«  twischen  ytp  9'  bis  aoO  44' 
L.  und  fT«  55'  bis  4^  2^'  n.  tir. ,  vom  .4 
Dep.  Seine »Oise,  Seine -Marne,  Yonj 
Cher,  Loir- (.her  und  Bnro-Loir  n 

febcM,  126,9$  QM,  grof«  nnd  von  25(| 
luli  .-  ,  worunter  gegen  4.ax)  Rft^rraii 
bewohnt.  Ein  völlip  ebenes  Land,  % 
der  Loire,  dem  Loing,  Loiret,  Ouatt 
Bied,  u.  a.  geringeren  Flüssen  du! 
ttrdmts  der  Boden  meistens  mttrbo) 
zerrelbiicher  I,ehm  und  srhr  produU 
strichweise  leicht  und  sandig;  d.-ts'f 
ma  milde  und  angenehm.     l)<  r  a  c1 


bau  wird  fleifsic  getrieben:  die  Pi  cf% 

(ilt  fiir  eine  Rorokommer  von  I>| 
Ion  baaet  sehr  rioleu  Hanf,  den  B 
ten  Sofron  in  Frankreich,  vielen  ^  s 
nur  mittelmälsigen  Wein  und  'il 
Obst,  und  nnterhäU  eine  starke  iti 
rifli*  aad  6«ll«nfk««lii,  1 
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lUaif«  Toa  G«wtrben.   Di«  Aaafnhr  b«- 

itelit  in  Rom,  Wein,  Branntwein,  Saf- 
ran, Senf,  Wolle,  Satter,  Vieh,  gedörr- 
ttm  Ob*te ,  Sämereien,  wollenen  und 
baoBUwollenen  Zeuthen  ,  Leder  ,  l'ajan- 
tc,  Leinewand  und  Papier:  blols  an 
Wein  werden  171^^.00  Ü;thofte  abgeteUt. 
Die  Provinz,  welche  5  Uepnt.  zur  Kam- 
mer sendet ,  gehört  lur  i.  Militardivi- 
lion  ,  ZOT  7ten  Forstkonservotion  ,  zur 
Diözese  and  unter  den  kön.  GcrichttLof 
rmn  Orleana,  und  wird  in  4  Bezirke, 
H  Kanton«  and  ^  Gemeinden  «infc* 
tbcUt. 

Lairon ,  Franz.  Mfl.  am  Ursprange 
iu  Oadon,  im  Dp-  Mayeuue,  Bz.  Laval, 
nüt  u<n9        Siarke  Weberei  von  Laval- 

Itiiitn. 

Loisachf  Baier.  l'l.  im  Isarkr. ,  xrtl- 
CA«r  anf  den  Alpen  des  Land^.  Werden- 
ftls  entspringt  u.  bei  Wolltathshauaen 
imr  Isar  zafällc. 

/•i.*- ,  Praufs.  St.  an  der  Peenc,  im 
?<»«imeru.  Rgbz.  Stralsund,  mit  i  Sciü., 
!uth.  K  ,  i}q  II.  und  1,410  £.  Fisch«- 
ti,  Handel. 

lAy'-^ereny  Nied.  Mfl.  am  Durme,  in 
iivr  Pro V.  Ostflandern,  mit  12,(64  i<iiiw. 
Inf.  von  Siamoiten,  ganz-  und  halb- 
taamwollenen  Geweben,  ordiniren  wol- 
lenen Zeachen  und  Betti willich^  Kat- 
tiiEdrnckereien ;  Vrankens  ffrofje  IIul- 
fabriki  §  Tabaks-  und  15  Uelmiihlen ; 
Vpitzcnkloppelei.  Handel  mit  Korn, 
lleetaamen,  Flachs,  Hanf  und  Lcine- 
wand. 

Loktcwsk.,  Rass.  Sawod  in  demGouv. 
XMask,  mit  einer  Steinschleilerei,  wor- 
\a  Porphyr  verarbeitet  wird. 
Loltandi  s-  I^filand. 
tollara  ,   Hiod.  St.  in  der  Prov.  Gu- 
tate ,    Distr.  Wernear,    mit  1,000  H  , 
•  «fl    >iaradaradsbuttf  n    bewohnt.  Sie 
»ibt  betrfichtl.  Handel  mit  Waizen  u. 
•umwoU«. 

Lo<or,  Schfn.  Nation  in  der  Provinz 
tttu-nin,  die  mit  den  Hindus  verwandt 
u  leyn  »chcint,   indem  sie  Schriftipra- 
ebe  and  Religion    mit   den  Brammen 
fraieiiv  hat.      Starke   arbeitsame  Men~ 
«chea,    die    an    Bildunc  den  Schinescn 
aicbt    Dachstehen     und  unter  eignen 
Fur»ten  leben,  die  zwar  anter  der  Ober- 
heil  de*  Schinesischen  Kaisers  stehen 
•ad  den  Titel  T^chi  -  fu  führen,  doch 
tfi«  Recht    über   Lrbon   und  Tod  ihier 
Caterthanen    und  alle  sonstige  Souve- 
rioetitsrechte    besitzen,     auch  eigne 
Tranpen  nntrrhalten. 

jLontazy^  Russ.  St.  in  der Poln.  Woiw. 
fadlachien 

Lombardei  ■  yin*dig ,   Oestvr.  König- 
rtick  im  Obern  Italiea  ,   zw.  26*^  10'  bis 
>i»7o'  ö.  L  and  44"  5i'  b'»  4*°  ¥>'  n.  Br., 
.n  X.  an  IleWelien  und  Oberöslerreicb, 
iz  O.    an    lllyrien,   im   .S.  U    an  das 
iilkittische  Meer,   im    S.   an  den  Kir- 
dWzttaatV  Moiiena  and  Parma,   and  im 
IV.  »n    Sardinien    gränzend.  Areal: 
9)71.»  QM.       Oberfläche  :     ein  frofses 
Tiaf  auf  dem  r«'chten  Po -Ufer,    im  N. 
x$n  hijnDJe)hoh«?n  Alpen  begränzt.  G«- 
Vi^g«:      di«    Rhatitchen  ,  iTridentini- 
•chen  and  Karnischen  A'pen;  die  £uK«- 
■cischen  und  Herinischen  Berce.  G«- 
'«■aMer*    der  Po  mit  seinen  Nebenflils- 
»ei:,    Ticiuo,    Olnna ,    Lumbro ,  Adda, 
Oglio  und  Mincio  ;   die  Etsch.  die  Kü- 
ifenfl.  Pi«»e,    Lavenzo ,  Tagliamenlo, 
Isonzo   a-  a  ,   die   Binnensee  n  Garda, 
CcTOo  ,  &1aggiore,  Iseo,  Idro;  mehrer« 
incn-al  wa>»er.      Klima:    warm,  doch 
>»»ch  mit  Sehne«  und  Trost  im  Winter, 
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übrige nsjratund.  Produkte:  Getraide, 
Mais,  Hflisen  •  a.  Gartenf rüihtc,  Rerfs, 
Wein,  Obst,  besonders  Pfir^chen  (Agru 
men  abrr  nur  an  geschützten  Orten). 
Hanf,  Flach«,  Oliven,  Holz,  doch  blof« 
in  einigen  Waldungen  Venedigs,  übri- 
gens Mangel,  di«  gewöhnlichen  Haas- 
thiere,  G<-fIüg«l,  Fische,  Bienen,  Sei- 
denwürraer,  Eisen,  Marmor  und  Salz. 
Volksmenge:  4.iii,.'>3g,  bis  auf  wenig« 
Grsechen  ,  die  Ueutscheu  in  den  Sette 
cominuni  und  Juden,  Italiener,  die  Re- 
ligion katholisch.  Nahrungszweige  :  di« 
Lombardei  ist  meistens  wie  ein  Garten 
an^ebauet,  und  Ackerbau,  Viehzucht  a. 
Scidcukuliur  stehen  in  schönster  Blüte^ 
Kunstfltfif«  fehlt  zwar  nicht  und  ist  iu 
mehrern  Sinchen  sehr  lebliüft.  doch  k«- 

fen  sonst  von  seiner  vormaligen  §rd- 
»eru  Höhe  sehr  herab^^t^onki-n.  Die 
vorzugliclisten  Mnf.  bcstt  hen  in  Seide, 
Tuch,  Glas  und  Eisenwaaren.  her 
Bergbau  geht  blofi  auf  Eisiwi  und  Ku- 
pfer. Ausfuhr:  Seide  und  Keils  als  Sla- 
pelwaaren  ,  dann  Parmesa.'ikä^c  ,  Mnr- 
mOr,  Tuch,  Glas  und  eini/e  andere  Fa- 
brikate. Die  Bilanz  ist  für  das  Reich, 
■staatsverfatsnng :  ein  mit  der  Oester- 
reichiichen  Monarchie  uivzertrenn  1.  u 
auf  immer  verbundenes  Königreich,  rfa^ 

i>dorh  seine  besondere  Verfassung  be- 
lalten  bat.  Es  wird  durch  einen  vize- 
könig  regiert,  der  zu  .Vlailand  seinen 
Sitz  hat.  Es  hat  seine  eignen  Beamteten, 
seinen  eignen  Ritterorden,  und  zerf.itlt 
in  2  Gouvernemente,  Mailand  und  Ve- 
nedig, wovon  jent'S  ui  9  ]>elc^aTionen, 
in  ^lailand,  Coiuo,  Pavia,  Lodi,  Ormo 
na,  Mantua,  Hrescia,  Bergamo  und  Son- 
drio  .  dieses  in  8  Dele^azioncn  ,  Vene- 
dig, Padua,  Verona,  Vicenza,  Treviso, 
Uaine,  Belluno  und  Ko\i^n  abgctheilt 
wird;  jede  Delegazinn  beiteht  aus  Di- 
strikten, jeder  Distrikt  aus  Gemeinden. 
In  jedem  (iouvemenient  itt  die  Verwal 
tung  unter  der  A bhangigk«?it  von  den 
Zentralbehörden  zu  Wien  einem  Gou- 
verneur und  einem  Guberaialknllegium 
anvertraut;  )ede  Df>i<*ga/.ion  steht  antat 
ihrem  besoadern  Cumiuiisär,  jeder  Di 
strikt  unter  einem  Cancelliere  del  Ct*n- 
so.  Die  höchste  Revisionsinstanz  hat 
ihren  Sitz  zu  Verona  ;  Appcllationtg«- 
richte  sind  zu  Mailand,  Broscia  und  Ve- 
nedig, Tribunale  in  jeder  Hauptstadt 
einer  Di'legarinn;  Friedensgerichte  in 
jedem  Distrikte.  Die  (>eistlichkeit 
•tchi  unter  einem  Paiti.nrchen ,  aF.rz- 
and  18  Bi<c}-.öfeti.  Universitäten  sind 
zu  Pavia  und  Padua. 

LomU$,  (Br.  43^  :8'  30"  L.  18®  3;'  40") 
Franz.  IlptSt.  eines  Bez.  von  IJ^iij  QM. 
und  38tfi84  E  *  im  Dep.  Gers,  an  uer  Sa- 
▼e,  mit  1.445  ^- 

/om^/em,  Asiat.  Eiland,  zum  Archi- 
pel der  östlichen  lii»eln  gehörig  und 
zwischen  IMoris  und  Timor  belegen. 
Es  hält  ts  M.  in  der  Lange  und  3'/^  in 
drr  Kreit«,  ist  aber  noch  wenig  be- 
kannt. 

I.ombnk ,  Asiat,  beträchtliche  Insel 
zwischen  8  und  0^  s.  Br.  und  zum  Ar- 
chipel der  östlichen  Inseln  gehörig. 
Sie  ist  von  Sumbawa  durch  die  Alias-, 
▼on  Balj  durch  die  I.ombokstrafse  ge- 
schieden. K«n  8«ooo  hufs  hoher  Pik  er- 
hebt sich  tfber  die  Oberfläche,  Die  Rr- 
zeugf«Mse  des  Boden»  beitehen  in  Reifs, 
Gewürzen  nnd  andern  indischen  Pro- 
dukten, die  liier  in  Fülle  zu  habet«  sind. 
Die  zahlreichen  Bewohner,  zwischen  8^ 
bis  100,000  Ind.,  von  Malaiischer  Rasse, 
ob  si«  gl«ich  Ton  Forrest  Genta»  ge 


« 
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jtannt  werden  ,  iJnfl  Titinlielt  rirlUjirt. 
trritfeu  rincii  •nir)jnhchen  ilnudfl  «na 
■tcheu  unter  ein'-m  l^ejah,   der  jfdorh 

ftn  xcn  a«|y  Tribut  sahll.     Au  der 
traft*  von  romkok  li#f(t  di»  volkrei- 
ch«' Stadt  ATTipnannan,  «Ii«*  HotidvAS  dot 
Kajali  abir  hoi/«'  Matsran. 
'      Lonimattck  ,  J  umn:  i  f  tch  ^    SSchl.  St. 

im  Meirtn.  Kreisaiote  Meiften,  mit  .66 
1.  und  1,273  ^-v  ^o**'  Il«ndwei]:er  11. 
12  Kauflente.  Gärbpr>-ien  ( 13,000  Stdck 
irdrr».  VVollenitrutupfwirkirrei ,  1  Ta- 
teksfabr. 

LomtnfL  Nied-  D.  mit  2,047 
f  rov.  KordbriMod. 

'  Jjommtnum^  Preiir».  Mfl.  ia  d«m 
lOove- Bergtchen  Rgb«.  KOln,  mit  1,076 

Lomntet^  Oettei.  St.  im  Bofmi.  Kr. 
Badweis,  mit  IV?  K  ,  im  fütsU  Schwar- 
•anbergtcheii  Hermh-  Wutingau  gu- 
lldric 

Lofnhttt^  Oester.  Mfl,  im  Mihr  Kr. 
Brünn,  nit  x  hohen  l'clsenschl.,  iio  Ii. 
lud  i,r93  E. 

Lomnitz ,  Oester.  Mfl.  am  Popclka, 
Im  Böhm.  Kr.  ßiczow,  mit  aa/ H.  iMd 
XfSOO  H.  |iaum^o''*nw<b«frei. 

Lomhirz,  Pretift.  D.  am  gleichn.  Fl., 
Sb  dem  Sciilei.  Hgbz.  Reichelibach,  mit 
1  Schi,  und  giS  Ii.    4  Kattun  •  a.  l.ciae 
wanddruck<irciett|  Xorfn^ibvr«!  (iäJurl. 

•  iija  Siöck);        „      .  ^ 

LcmHttt,   Ottitt.  K  n pp#  der  V«rpV 

Ihen.  in  drr  Üng.  Geio.  Zips,  8|1C0  Fvn 
fiber  dem  .Spiegel  des  Meerei. 

Lomoriit,  Hritt.  Binnen«»-^  in  (!(  r 
6kot.  Shire  Dumbartoni  er  gehört  mit 
••Inen  fiDfrebvngeta  xu  d^n  itit«r«tsaa- 
,  tes'rn  Partien  dieses  Landes  und  ftdhlt 
88  gröitcre  und  kleinere  lii«eln. 

Lomxa*  Russ.  St.  nn  der  Narcw,  in 
der  Poln.  Woiw.  AuguaLowo,  mit  9  katlL 
X.,  X  PiArist«nkoU«giunk ,  tfb  B.  u.  1.1A6 
Biliar. 

Z^n«,  l  ucc.  Küstenll.,  welcher  dem 
4llttelländi»cben  Mct-rr  zufallt. 

Lonado  ,  Oester.  Mli.  mit  4.000  Einw., 
in  der  Mail.  DU t.  Rresci««.  Sieg  Napo- 
I^oaa  Uber  di*  Oest«^rreicher  iTtfi- 

LoHdar^  Lortdurl,  WAhrtciMÜlt.  d^i 
alte  Lfuctra,  Osm.\n.  St.  von  ^  IL  IIA 
Bui.orJ.  Sandsch.  Morah 

Londcrziile ,  Nied.  Mfl.  mit  3  230  \\. 
in  der  Pror.  j><|iibrab«nd.  6  G&rbrreien, 

f;  Br«ttftr»i»n,  9  Br>iui^r«l^n ,  3  OclulUi- 
•n. 

Lond'nicrft,   Frant.  Mfl.  am  Eanne, 
mit  156  H.  und  7J9  ninw. ,  im  D«p.  Nie- 
d«Mein«,  Bei.  Kcufcbatal.  Besuchte 
.ilirkte. 

London,  (Br.  fii«  ffi'  49"  L,  i?«  54'  13") 
Britt-  Ilanptst.  de«  ganzen  Reiche  und 
Icdiiigl  Rcndenz,  diegittTste,  reichste 
nnd  bevdlkrrtste  Stodt  von  J-urona,  the 
Bmporiiini  of  the  World.  Sie  liegt  an 
beiden  Seiteu  der  Tha:ne«,  9 1/9 
deren  M.,  bedeckt  an  Areal  fa«t  i  V2  QM. 
l$«98o  Acres),  und  bildet  eine  uripcluurc 
Siusermassr,  diu  ohne  Tinn  und  ()<  )• 
Tinng  aneinajiderg''reihet  ist  und  n  t 
in  neuer«  SL«xt«n  «iiiig«  g«rftde  regel- 
tnirMgr  Straften  and  artig«  Souaree  er* 
haUeii  liat ;  das  Ganzr  ist  nicut  tchOu, 
flberdem  mit  i*inrm  stt-ieii  Sf  t-inkohlcn - 
dajnpli?  bedeckt,  aber  Überrvll  vortr«-flich 
ffejpilatiert  un.l  prachrvoll  crleu^ihlet. 
DiV.SuiIt  b^'Stelit  niis  3  Taeilen  :  1)  ^^itj, 
der  Astlu  he  TUe  >  «uf  der  rechten  Seit« 
der  Th&m-  !,  der  Sitz  drr  Handlung,  mit 
der  Paulskirchs  I  einer  Htr  prächtjgstru 
ciiriftl.  kircbcn«  Aap  F  )aoc»  breU  it. 
stt  «iii^r  Kttpp«riro«  14g  F.  ifll  llatcH- 


flieflf  er  fUttrmrfster  Chr.  Wren  arb«ft«f 

daran  35  Jnhre  und  mit  einem  Ko 
st»-naufwande  von  6.630,76s  Guid.) ;  dan.] 
d<'m  Tower  (alte  Iturg  mit  Mauern  nn< 
Graben,  worin  di«  neichtkleioodien 
das  Arsenal  und  Staatagef&ngnir»),  d« 
Bank  und  Bttrte,  th*  Man»ion  Hoas 
(dem  Palaste  des  Lord  r<tayorsi,  Gaild 
ball  (dem  Raihhause),  der  neuen  Münxc 
Posthäusern,  GefingalCl  N«wgate,  den 
Oa|indl«ch«B  KonMiai^luins« ,  IJoidc 
1ta»clnitit«  «.  •.  w.  Mi^r  find  «st« 
mthrern  andern  Plätzen  der  Kornmork 
Marklaue,  der  Vifhmarkt  Smittfield 
iler  Kiithmarkt  B)Ilin{;»ffate ,  die  Stra 
Isen  Cheaptide,  Lombards,  Biahopsgat« 
nnd  Fleet,  vorzüglich  aber  der  uar«] 
an  d^r  Thames  zw.  Uocksisland  bia  zn 
Londonbrückr  ,  mit  seinen  vielen  Waa 
renlagern,  Kaien,  Krahnen,  Baracken  x. 
den  3  Oocks,  den  beiden  Indischen  uui 
d*r  £ondon  Dock.  8)  Weatminster,  d« 
weltliche  Theii  der  Stadt,  auf  der  roch 
tan  Thameiteite,  der  Sitz  det  Hofi 
Adel«,  Parliaments  u.  der  grofsen  Well 
mit  S.  Jame»  und  Unckiogharo,  den  b«i 
den  einfachen  königl.  Pal&aten,  Carl 
tonbottM.  «ro.der  Frint  Regent  wohnt 
dem  Farliam«nHhatise ,  den  3  Regie 
rungspaläston  Whitehall,  Wesiminsier 
ball  und  Somenetthoutc ,  der  Wcstznin 
«terabtei  und  K.  mit  ihren  be^flhnitei 
(irabmühlern,  der  achSaen  6.  Martinsk. 
dem  Admiralititflhaase,  der  Schattkam 
mer,  dem  Londontrr  Mu«eum  ,  ilen  bei 
den  Theatern  Covojitgordeii  unü  I)ru 
rylane,  den  Gardekasernen  u.s.  w.  11  le 
tiiidet  man  die  befsten  Strafsen  de 
Stadt:  Fieeadilly,  Oxford,  Fall  Äff  all 
den  Versammlungsort  der  feinen  Welt 
und  Newbond,  das  Palcis  Royal  vor 
London,  dann  die  Platz»-  Co v entgardea 
(^haritiKcrofs  mit  der  lUttertlatue  K 
Xarlt  L,  und  Liaeola  Inn  Field,  um 
die  Sgoara«  Grosvenor,  Rastel,  Hnno 
♦•r,  Berkeley  u.  a.  3)  Southwark,  de. 
südliche  Theil  der  Stadt  auf  dem  lin 
ken  Thatiiesufer,  der  Sitz  der  Fabriken, 
wo  Lambeth,  die  Wfahnung  des  Erzbi 
•cUq^  von  CanUrbar«;  dia  Kiaf*l>«Ach 
daf  Vattxball,  der  prichtiga  ObWiUlt  Ii 
der  Mitle  xri.\  Gi-orp*fii?ld.  Die.te  dre 
durch  die  TJiainn  getrennten  Xlieilt 
weiden  dur.  Ji  6  Brücken  verbanden 
die  Loudonbrücke  mit  19  Bogen,  in  de 
ren  NIh«  in  der  CSty  die  272  Fufa  hob^ 
.<NStile  zum  GedächtniTs  des  grofsei 
Hr^tides  von  1666  steht,  die  Blacktriars- 
Vauxhall-,  Southwark-.  Strand-  nni 
We»iminif  orbrücke  ,  und  zählen  über 
haupt  14,7  Kirchsp.  mit  246  K.  für  dei 
angfikan.  Kult,  ßa  für  die  Pre^bvtena 
ner,  33  für  die  Quaker,  23  für  llaptijten 
56  für  Independcnten  ,  6  für  Kidweige 
rer,  xo  für  Xatiioliken.  23  für  Luthera 
ner  und  Reformid«,  4  für  Griechen  um 
6  Synng. ,  18  Hotp. ,  %or.  das  Bartholo 
mlushosp. ,  welches  t2,ono  Kranke  v«r 
pflegt,  das  5.  Thomajhojp.,  BedUm  un^ 
S  Lukas,  beide  Narrenhäuter.  das  Chri- 
stii.shosp.  fUr  1^00  Waisen,  das  FounA 
iingiioao.  und  das'Aiylum  In  der  Geor 
l^entlraDia ,  Oanu  %\  MarktpUtze,  71 
Squares,  gegen  61191  gröfsere  and  kleli 
nere  Straften,  149,4,3011.  u.  i8iz  1,009,10^ 
I'.iuw. ,  o\ii\o  Seeleute  und  Malroiefli 
Mehr  als  4.^  wisfenschaftl.  InttitnM| 
worunter  2^5  Frei-,  35  Indottrie  -  am 
8  Judenschttlcn,  iheolo^.  Schulen  ,  f| 
Inas  of  CoDrt,  -  medir  Schulen,  i  Viab' 
arznei  .,*hi:le  ,  16  Scminsrien  und  lateiid 
ächuUu.  das  konigl.  MilitüriiuUtut  h| 
Blackwaur  1  mcaror«  MchaMi  •  a.  Mm 
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jD^tclialen;  die  \in.  TT iiii|liL  rt«r  Wia- 
]|iiB9chBften,  th«  royal  covegS  of  Physi- 
'Maas*  Boy.  Soc.  ofMnticiant,  Soc.  ior 
SMO^MtriM ,  Soc.  for  the  Knconraf 
jaeat  of  Artt,  Soc.  of  Artitts,  Soo.  of 
Xafrorors ,  Mrdicinal  Soc,  Board  of 
Airicaltar«  ,  British  Soc,  Mincraioei- 
cal  Soc,  Kntomoiogical  Soc,  Royal  In- 
stitatioD,  the  L.innaaQ  Soc,  Horticnl- 
4aralSoc. ,  London  lAilitation;  iß  61- 
itstliche  Bibliotheken,  das  berühmte 
irütische  Ma^enm,  dai  A»f;yptisc]!r  Mu- 
ncue  London  Museam,  Sloa- 
Garten,  Hunten  naturhistor. 
Kabiaai»  könij;!  Ge- 

■lehrar»  Privat  .  Kun^t- 
dio  Hinerra  Library  mit 
BiAden  und  die  London  In- 
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bcidei  Les«iinttitute ;  mehr 
idly»  Societyt,  welche  «Ut 
motf.  ,  the  Reform  und  the 
Ihe  trinity  Honse^  die 
IfB4«A#cl|l|la ,  das  Taabstammenin»ti 
«.  .  tintarhalUn  ;  viele  kirchliclie 
wi«  die  Cetcllacü.  zur  Ucförde- 
Kcnntnicfc,  die  Kibeigci., 
lllscl^ait  xor  Auabreitung  des 
in  fernen  Gegenden,  die 
t«a.  u.  a.  London  ist  der  Sitz 
Lon  Bi«ch«^ts,  dtf  den  Rang 
ftbrifi;en  Bischöfen  England« 
,_  .J«r  dar  1  Stadtiheile  hat  »eine 
9i§äm^  Mtogarl«  Verfatmiif :  Die  City 
■tcht  naM^  dam  Lord  Mayor,  26  Aid<^r- 
■Verna  tiu0^  JUhtluhcrren  ;  We^tiniu» 
*ier  a niy^  Maana  High  Steward ,  und 
§ahOrk  sa  Snrryahire;  die 
4,  Wettaiinster  3  u.  South- 
.  jaaai  Pari.  Die  Pohzeiem- 
Ganzen  vurtrefljch, 
la  w^s  für  das  b#(;aenie  Leben 

frJ^niwohacr  und  die  Verschönerung^ 
r  Stad^a^wecfct;  dagegen  schlecht 
ninaiws  dar  Armcnanstalten ,  da  die 
Sude  baigfaa^^AnPenhftusem,  die  7,^50.000 
Gulden  Bfolt&Alie  haben«  von  Ht-tticTn 
^mmeli,'  dertu  Zahl  Colqnhoun  ouf 
15^000.  <jUÜa  tf«r  herrenlosen  Bedienten 
•ti4  Mik^u  auf  10,000,  nnd  derjenigen, 
die  d^flTltfärfca  aufstehen,  ohne  zu 
Wilsen» /Hfyaa  sie  den  Tag  Aber  leben 
MmgikfiM^'^tO^O^  Köpfe  aoschläet.  Man 
nflVWt^|te|S^rdem  ge«en  70,000 Freude n- 
aiSdcbca.*  »MH  itt  London  der  Haupt- 
tftz  atle«^6*lllibabeB  and  KeuteUchnci- 
der  dt!%  Mfchf^.iaehr  als  iia  om,  die  in 
(£14  SchanlCfeS  and  Winhith^usern  ihr 
^  -^ttrkonaa«!!  «nden.  Oer  Gsfungnisstf 
id  to  '  «£badail  irar«inigt  in  sich  tast 
aiteArtaja  ««a  Btittiscbem  Kunatfleilse: 
^  ToriaSMMataa  Üf.  bestehen  in  Seide, 


Ihr  ihrcai;<ÄMl  in  SpitalHelds  haben  und 
■Ijll^W  StttSla  .beschäftigt IV ,  in 


Sttfna  be  Schaft  igt  IV ,    in  Zucker 
bia>A  Aaffincrien  ,    in  Leder,  IIü< 
Sarke,  Taiglichtern,  Teppi- 


c)Mtt(0iMäartapeten,  Kattun,  Segeltuch, 
Zii^ScfiTOt  •  andMessiiigwaaren  :  man 
redmi#k  Ti|«tr«fliche  RuLschou,  Wag- 

Sr- aud.  Sattlerarbeit,  Juwelirer»  und 
Jdarbi^^«   Uhren,    Drechsler  -  und 
l^chleviraaron ,  Uornplatten>  Puppen 
a»4  Schi  elf  gowai^re.      iKie  Brauereien 
id  v.-icbti^:  '180&  wurden  an  Porter 
na,  X«felbler   i54,irV  Ohm  ge- 

ivket.  jijach  Whisky  u.  Liqueur  wird 
vlmV^^oitllli. J|Ud  die  Londoner 
rein f aaMkiÜait  in ptfcannt.  Man  zäiiU 
>^finfAM  .^aU«r.  Art*  -  woranter  die 
friifscn  ^nB^tfr  in  veracniadenen  Gat- 
lao^en  ^M,- K&pff r9U<{ht'  und  in  d«r 
MerroLypajf^^  ai^^  ^inVl  die  Londoner 
jRtükaiiMAanV  aw  ph^si- 
biiich«(ar£  ekiroiV*«"*n  instrumenta 


.'BoAhdracker  giabt  «t  lyt  mit 
„  '^«^a«B'^ '  BYielkhIindler  über  &oo«<rd> 
a^  fUfia  lilctil^re,  doch  umlaftt  Coh> 
doh  beintho  »/g  des  ganzen  Brittiseheh 
Buchhandels,   so  wii«  es  <*.'«  dei  {^an/.en 
Hnudelj   liieses   ung^heuetn  Reichs  in 
Ilatiden  hält.     Man  srbattr  das  Kapital 
seiner  Kaufleute  auf  mehr  als  i.ocxiMilL 
Gulden.   Das  täglich  «n  London  beaahl* 
te  und  »-mpfangeue  Geld  beJüuft  »icS 
UM  Durchschnitif  auf  wj,   mithin Jlhrl. 
auf  J<>,i35  Mill.,    nnd   der  jÄhrl.  nedr.rf 
der  Zahlungen  in  Papier  auf  27,c«oMilL 
Gulden.  Hier  haben  die  (Sank  von  En« 
land,  das  Direktorium  der  Uitindischca 
Kompagnie,    die   Siidst-e-,  Levante-, 
Hudsonj-,    Afrikani>che  und  liuringf- 
fi*rhfr^e«ellichaft  ihren  Sitz.    Man  zah/t 
72  Pri'  atbankeu  uiit  einem  Kapital  von 
56  Mill.  Gulden,  2  privü.  Assekurauzge- 
•elisc-halten  aut  Scliiff«  und  j>,   die  auf 
Feuerjrofahr,  Annuitäten  u.  \feuschen> 
leben  zeichtieii.  daun  4,100  K«utlt:uie  u. 
SchifTsei^rtiihuiuer,   45<i  Faktoren ,  500 
Grolvhiindler,  72  Bankiers  u.cToMäkler: 
fast  Va  der  ganien  Londoner' Volksmen- 

Ee  wiM  durch  Ilanicl  und  Schiffführt 
eich/ifligt  nnd  bli.i»  von  dem  Haiidei 
ouf  der  Thami-s  nährten  suh  vor  15  Jali« 
ren  ui,2S5  Menschen.  Im  L>urch$cbnit- 
te  lauten  jahrlieh  i.n,»»  Schiffe  in  den 
Häven  «in  und  mehr  als  40,000  Lastwa- 
gen und  Karren  cehcn  mit  Gütern  ab 
und  T.n.  Der  Werth  der  Auiluhr  be- 
lang igva  120,014,000,  1813  iiü,2||4,ooo  und 
S614  24}i4S2,oou  GuMen.  u.  den  jdhrtichen 
Betrag  der  Zoilent^.iinRc  schalst  mau 
fiof  mehr  als  gj  Mill,  (Milden.  London 
hat  2  grofse  und  4  kleine  Thealer,  t 
Italienische  O^J^r,  Rnuts,  Konzerte. 
Assemblrea,  Maskeraden;  die  besuch- 
testen Promenaden  ^^ind  der  liyde-, 
St.  .Tames  •  und  Green  park;  ander«»  Ver- 
gniigunjt^sörter  KaneUgh  und  das  Pan> 
theon  für  nie  vornehm«'  Welt,  Vanir 
hall.  Bermondsev  und  ^paagarden«  fti<- 
den  Mitttristand.  'Man  rechnet  i.zco  Pia- 
ker  unu  700  Sänften,  533  Gasthdie,  321 
Katfeeh.iuser ,  74*  TAv-rnen  und  8,oo5 
Biei^clienken  u.  llrunntw-uihäuser.  Z.ei- 
t(ing<fu  ersLhetneii  6^,  perfr>di$che  Wer 
ke  }6 ,  welche  z'Miiijtnen  1,55'  Selzer  n. 
3fo  0-uck«»r  bescliafii^en.  im  Durchs 
schnitte  vermehrt  die  Stidt  iahrlicii 
iiOjOOj  Ochsen  ,  rrö.«»  Hammel  u.  Läm 
mer,  210,000  Krilbcr,  2to,ox)  Schweine. 
60,000  Spanferkel,  16c»,  ^  /-nir.  Butter, 
2o%ooo  /  dir.  Kaie,  1.  Mill.  Stück  Feder 
Vieh,  t;;  Mill.  Makrelen  ,  io<},5W  Fässer 
mit  Aufteru,  11,431  Boote  mit  Fischen. 
5  MiM.  I.imcr  MiUh,  und  verbraucht 
24i793.4*'^  /nir.  Steinkohlen.  London  ist 
der  Geburtsort  sehr  vieler  berühmter 
Männer,  ali :  de«  Dichters  Godfr.  Chau 
ccr  f  1400,  des  br/htschnfs  Th.  Moma 
t5j8i  dof  Dj<.hiers  Kdw.  Spencer. 
1506,  des  Didaktikcra  Wil.  TempK« 
16^,    dct  Geichii  iiLschr.  Joh.  Mars- 

S*m  f  1685,  der  Dichter  Abr.  CowUy 
1697  and  lohn  Mtlton  f  1674,  des  Di. 
aktiker«  Schaftsburyf  1715,  der  Dich- 
ter Mftth.  Prior  +  t;ii.  Alcic.  Pope  +  17*4. 
Ch.  tihurchiU -j-  1:64,  Kich.  Glover'j  1784 
und  Rob.  Lowth  -f  lySr.  de<  Lpistologra 
phetifChenerfield  y  177^,  des  Arch&olo- 
kpp  Rob.  Wood  t  1772,  des  Kritiker« 
Zftch.  Pcace  f  1774,  des  Mathematikers 
Ediii.  nallvy  f  1742  und  des  Arztes  John 
Brown  +  iTSß. 

Lnnionderr/ ^  Brilt.  County  in  der 
Irtdchen  PrOr.  Ulster ,  zwischen  loo  22' 
bis  II"  20'  a.  L  und  59'  bis  13'  u. 
Br.,  im  N.  *n  d*n  Us«an,  ita  O.  an  An- 


C( 

\ 


4» 


Loe 


trim  ,  im  S.  und  "VV.  iin  Tj'rortf  fprün* 
fttrnd.  29,jj  UM.  grof«,  mit  1.2^1039  Einw. 
in  3  Si.,  ^  Kirchsp  und  14,5^8  E,.  Wel- 
lenförmig ebcu  .  dir  Kdste  bildet  den 
Uroftcn  Loueh  roylf.  Gebirge:  Car- 
nantogh^r  i  liisir;  Foyle,  Bann.  Bui- 
Jicii»er  II  ;  Lough  ^ieagh.  Acktrbau  und 
Viebzucbt  »  nd  betrichtlich  ;  mehr  aber 
lioch  bfschiftigt  die  Flachikaltort 
Garnspin nrr«-i  und  Weberei  die  Binw.': 
BDan  vt'rlcrtif^t  zweierlei  Sotten  Leine- 
Wand,  «chmale  itjid  breite,  und  uiilef- 
tüUt  gror<e  Bleichen,  worauf  jihrlich 
UOMO  dlücK  l>aill«waad  dift  .Weif«e  er- 
Saften.  Abfffidir;  Lein«'Waiia  für  4.050,000 
Guldeni  Vieh  und  Vicliprodiikte ,  Korn, 
Saninchenielle,  Lachs.  I^iuthcilung  :  in 
4  Baroni«^n 

Lonjfonderry ,  (B'.  54**  59'  L  lO«  a^'i 
Britt.  Hauptstadt  dar  gipubn.  Irischen 
l.oanty,  am  Koyle ,  mit  1,642  H.  und 
10,000  E.  Bitchof;  BAr^e;  Leinenhalle, 
Xrineweberi-i  11.  grofstr  Leiiienmarkl ; 
Bleichen.  Flalshaven.  Etwas  SchifT- 
Mrc ;  tachifang. 

Londo'tdtrrr,  Nordamerik.  Orttchnft 
in  der  Newh-impshirf.  Coonty  Kocking- 
Aam,  mit  2,766  L  Leineweberei. 

Luneßtld  ,   bntt  Gebirge  in  der  Iri- 
ich»>n  Fiovinz  Ui«ter«  detfen  Spitze  der 
Sliabb  -  iJonard  fich  3«fSo  FnX»  liocb  at •  ' 
habt.    Ef  besteht  au»  Granit  a.  Syenit. 

Lonffford ,  Brill  (Jetinty  in  der  Iri- 
•eben  Prov.  Leinster  ,  iw.  90  4j'  h\i  ic/' 
10'  ö.  JL  und  53«  30'  bis  5'^«'  55'  n.  Br.,  im 
K«  «n  l««itrim  und  Cavan,  iiu  O.  und  S. 
•B  Weftneath,  im  W.  an  liot^ommon 
^rSnzi-nd,  15.91  Q^'  grof«,  mit  ai.o6o  E., 
jn  4  M.  ,  3^  Kirchjp.  und  6.<><j7  E.  Ein 
•beue« ,  im  N.  von  niedrigen  Uergen 
Anrchiogcnes  Land  ,  welchaa  von  Ucm 
Shannon,  iuny  Und  Comlin  bawfissfirt 
wird,  ^ia  baidvn  Lough«  Ree  u.  Gawna 
einscn)ier»e ,  und  Kotn,  Vieh,  Wolle, 
Vautc,  Butter,  Kase  und  Lrinewaiid  zur 
i^Htiuhr  liefert  Eintheilung:  in  6  Ba- 
Mnien. 

'  L^n^fori^  Britt.  ilptst.  der  flcichn. 
Uacb.  Connty,  am  Comtin,  mit  1  SchL, 
Xi«taen  markte 

JLi-ngiuno ,  Püpstl.  Idil.  unweit  Cesa- 
JM,  in  der  Digz.  Kavenna. 

Longisland  -  Sund ,  .24«»rdamtr.  Maar- 
•nge  swiMhtB  CJonnactient  vnd  Na«> 

Jork  im  N  und  Lnn|^ial«nd  im  S.,  37  M. 
ang  und  3/4  bis  5  br-it.  Vor  ihr  liegt 
die  h  i««  herinier  L'nter  den  beiden 
jOurcbfalirten  ist  Hell  Gad  die  vor- 
aahmsie. 

Lontisland,  Nordamer.  Halbinsel  im 
Staat«  Neivvork,  z«vischcii  Longisland- 
Suud  und  dem  Oxeane  ;  ein  friicluharcr. 
cnt  ongobaueter  Landstrich^  welcbar 
iiu«  Couatya  SttfiSalkt  Qnaaiii  «.  Xiagi 
naifalst. 

Long ' Istandt  Britt.  Insel  im  Atiufi* 
tischen  Ozeane,  xn  den  K.thamas  gehö* 
rijli  twttchen  Crooked  und  Guananani. 
Cle  ut  etwa  30  M.  lang,  aber  nur  8/. 
lHrait-i|.  besitat  «in«n  irocluenan,  maisl 
•wdiftpftan  Bodan.  Man  mt  atw«  4,4)00 
Acres  angebanet,  die  m«tst«ns  Ij^anm- 
wolle  und  Indigo  tragail.  SaU  ist  an- 
iser dem  Hattptpredvkt.  Dmt  EAnw^ifäi^ 

AustraUiland  bei  Uen- 


ren  eine«  frobrät  4efl|        feWlftf  H 

Teropeli. 

Long  - Xiang-  Fu^  Bcbin.  St.  in  Am« 
Frov.  Kiaug-Nan,  ganz  im  Watter  g*« 
legen  ,  mit  erheblichen  jyif.  dar  feinste» 
baumwollenen  i^niche. 

LongUat ,  Britt.  Villa  und  Park  stet 
KarBoit  von  Bath,  im  .S.  W.  vtiB  W«r«> 
»Intler,  in  der  Engl.  .Sh  Wilt 

Longmtudow,  Nordamerik.  Ortschaft 
in  der  Massachusett»  Coantv  Hampsh  1 - 
re,  am  gleichn.  Fl.,  mit  go  H.  und  1,03'! 
Binw. 

Long-ngan'Fut  Sehin*  latt«  8t.  an 
4er  Grinie  der  Knlüflckei,  In  tfer  FIrov. 

Se  -  tichuen. 

Longny ,  Franz.  Mft-  mit  42?  II.  nnd 
1,917  E. ,  im  Dep  Orn»,  Bex  Mortagne. 
Sergerof.  ,  1  Hochofen ,  i  Hammer ,  i 
Sehmicde  und  i  Drahthütt«. 

Longobucn^  ^s.  St.  in  der  Fror.  Ca- 
labria  citerior«. 

Longtown  f  Brite.  Mfl.  in  der  Engl. 
Shire  Cumberland,  regelmärdg  gebaueti 
Ltyngucy   Franz.  Mil.  am  Latan ,  mil 
5  H.  und        B.|  im  Dp*  M«iae>I«oire, 
i.  Baug^. 

LonguevitU ^  Franz.  Mfl.  am  S^ye, 
mit  1  Schi.,  ic3  H.  und  430  E. ,  im  Dep. 
'Niedertelne,  Bt.  Diepp«. 

Longule«^  Fcant.  St.  am  Ch^ers,  J^n 


nea . .  nntef  j^h  Qr. ,  «uwa  t  M«il«a 
rnrafige  nnd  noeb  wenig  ba) 


bakanni. 

J.o'.gjumrau  t  Franz.  Mfl.  an  der 
Ivette,  im  Dp.  Seine- Ois«,  Bz.  Corbail, 
»it  J3Q  11'  nBd.xt434  B. 

£ptig  -Uan -M«if>  Mi»'B^gia  dt r 
BS  ft-Mit-lB  t  »erfcwmlf  we- 


De».  Iliiitl«  Bes.  BrioT,  1,500  Binw.  &i- 
senhfitte,   KftBoaeaneiiterai  /  Gewenr* 

fabrik. 

Longwxy  (Br  49"  .^i'JS"  L.  23°  26' 25") 
Franz.  feste,  von  Ludwig  XI V.  anf  el> 
nem  Felsen  erbanete  St,  im  Dp.  Motel, 
Bz.  Briey.  Sie  besteht  aas  der  Alt  -  nud 
Neustadt,  hat  2  K  ,  i  Lazareth,  450  II.  it 
2,129  Einw.  '  Kajanzefabr. }  die  bef^ten 
Schinken  in  Frankreich.  Geboxtsort 
det  Baierischen  Oanerait  Mercy  f  l6|5f 

LonigOf  Oester.  St.  an  der  OlM^  U» 
der  Venet.  Diez.  Vicenza. 

Lonntt^tadt ,  Bairr  Mfl  in  dein  R«- 
catlandc.  llochktadt,  unweit  dem  BiJlA« 
der  Welanch  in  die  Aitch. 

Lon$  U  Saunier^  (Br.  46O  56'  L.  ajOisI 
Franz.  Ilauptst.  det  Dp.  Jura  und  einet 
Bz.  von  33,40  QM.  und  i07,giS0  £• ,  an  der 
VaiUe,  6f  M.  voa  Pari«.  ^  sdhit  &  K.. 
86d  H.  nnd  7,07^  Binw.,  bat  f  Bandelsge- 
richt  nnd  1  Saiifie.  deren  Werke  sehens- 
würdig sind.  Aufsfcrdcni  Gärbereiei^  u. 
ansehnliche  Mttrkta. 

Lontor  PuJo,  A^iat.  Eiland  im  Indi4 
tchen  Ozeane,  unter  i'»<V'  5J'  L.  und  7^ 
30'  Br.  ,  nur  durch  eine  schmale  Siraf»^ 
von  der  liaihiiisel  Malakka  ge>cbi«dem 
Es  «rzeiigt  wi>nlgReir«,  nnd  wird  von 
einer  Menschenrasse  bewohnt,  die  dt^ 
Malaien  Oraog  Lant  nennen,  weil  sM 
tich  fast  ganz  vom  Fischfänge  n4hre]|, 
Ihre  Sprach«  itt  von  der  Malaischeji 
..▼«rtchiedeu,  Midi  haben  tie  wenig«  B« 
friAe  von  einer  Raligioa  nnd  wahw 
tcheinlieh  gehSrea  tl«  vtt  den  nimlv 
chen  Naturmenschen,  welche  die  Nik^ 
baren,  Andamanen  und  andere  indzschlj 
laaela  bewobaMK 

Lonxacy   Franz.  Mfl.  und  Birchrpii 
von  2.011  Einw  ,   im  Dep.  Corrtze,  Bei 

Talle. 

Loo,  Nied.  Mfl*  mix        &.«  in 
tnaf. 

£ed,  Nied.  kAnigl.  Lnstschl.  in  fins 
der  angenehmsten  Gegenden  der  Prei 
Gelderland,  unweit  dem  fitchreiehe^ 
Vddeler  See  und  mit  raitmdcn  Anlf 


lyui^cd  by  Google 


Oftfisttdern,  mit  3,051  £.  Mnf.  Toa 
■rwmad,  Siamoi*«»,  flfimf  gl  n  Titn 
theo  vni  JLoavn.  . 

Lf9l  L»stng,  Lo9»m,  (Br.  SS'^»*^ 
1-  3<^23'  55")  Oester-  Mff.  und  jLMUTte  ' 
iet  üng.  ii««p.  Oedenbarg. 

U^Mduinen,  Niederl.  D.  i»iA»r  iProV. 
fioliaiid  lüdlichen  TtaeiN,  mit  1,492  E.^ 
W9  Tormali  eine  Ciiterzienier'^btai 
lUnd 

L««s.  £9rcni9n^Ni9d'  St.  in  dtv  Pr. 
ÜMbnrf^  mit  1,314  B..  ^ 

I«ox.  L005  Ha$bayny  Deutfclits 
fünt;.  Haas,,  welches  von  den  Grafen 
•  99  Henaegau  und  Uasbayn  abttammtt 
u4  173^  a.  1258  in  dan  OatterraiciiacheA 
BenoKtstand  erlioben  ist.  El  basitit 
•Vili  untrr  Pr^-ufs^scher ,  theils  anter 
ii*u6rerschrr  Oberhoheit  das  Fürsten- 
tBun  Rheina  -  Wolbeck  in  Westphalen, 
u  OM.  mit  9,160  £.  und  60,000  GulAen 
fciekilflft«,  Bat  aber  aoTseraem  noeli 
frcrie  Guter  in  den  Niederlanden,  das 
li  riogthum  Cor*waren,  die  Grafschaft 
Home,    die  Graftchaft  Nvel  u.  a.  ,  ist 

uiüoUschcjT  ReUfioa  an«  .n^idln  m 


W,  M.  Kobt. 
Lap  Nor ,  9.  Koko  Hör. 
Ltfltnno,  Preufs.  St.  im  Posen.  Rbi. 
Broaiberf,  mit  i  kath.  K.,  68  H.  und  514 

tiow. 

^«».SP^*  Villa  mm  Guadalqui 
jiT,  i«  Oer  Prorin«  Sevilla ,  mit  3,000 

I^rca,  Span.  Cindadt  am  Sangone- 
r»,  la  der  Prov.  Murcia.  Sie  wird  in 
pObcr.  and  Untcr»u4t.mbf«theiUi 
intüt  enge,  -wiakelig  and  echlecht 
ftafltttert,  diese  regefmifsig  and  gut 
(ebaactf  mit  a  Vorst.,  de  Gracia  und  de 
Cmtoval.  9  Pfk.,  10  Kl.  a  2i,fl66  Einw. 
M  S«|p«tersiedereien  i  Sodabereitung; 
Produkten  bandet  über  d«n  Häven  Agui- 
bi,  welcher  indefs  31  2  Meile  davon  am 
«eere  liegt.  Angenehme  und  reiche 
"J'fta,  die  jSo2  mit  der  Stadt  durch 
Cell  üorclibruch  eines  crplaen  Waa- 
lerbehalt^  ^d«ff  FMtafiot  99ht  f  «lit* 
tts  bat. 

Urck,  Wlirt.  8t.  und  Sita  eines  O. 
«r  L.  V.  Fils  and  Rems,  mit  dem 
•■■■ligen  Kloster,  auf  einem  hohen 
la  dessen  Kirche  einige  Ilohen- 
•Uaiea  begrabem  licgca»  luid 
*rohaero.  •  * 

L»r:h,  Nats.  Mfl.  am  Rheine,  im 
ABein g« u  ,  mit  gutem  Weinbau  und  i 
Spifjtlfabr. 

Ut  chhauMsn ,  Nasa.  Mfl.  im  Jlbein- 
fn,  mit  4mm  ▼orftdltaen  »chloli  Saar- 


Auklmndilnael  ^  Australgrappe 
^1  Eilanden,  unter  löfio*^*;'  ö.  L.  und 
?*J°'  ■»  Holl,  Fischen  u. 

i'rfi&gel.  Dia  fröfsere  Xmti  hat  einen 
fo^Havaa  iiad  VMUafiichaa  Xxiiik* 
»Mitr. 

Lord.  Howesintgtf  $.  Möpiha. 

inttln. 

S.  Lorenz  t  einer  der  gewältigften 
«twnie  der  Erde,  in  Nordamerika,  oder 
J^«liaehr  der  Abflufs  aller  See'n  von 
Okercaaada.  Schon  bei  seinem  Austrit- 
te »D*.de«lattteren  dcnatta«,  ans  dem 
^Btanoy  -wo  er  bia  nach  Mantreal  den 
^MMn  Cataragui  oder  Iroqnois  führt, 
«ehnt  rr  lieh  über  I/4  M.  in  die  Breite: 
d&n»  immer  aUmlhlich  an  und 
^  M  das  AiOUeii.  aMat r  Jiaa4wig 


ia  iba  Laraaagalf  über  ffi,  waitarliin 

Segen  20  M.  breit.  Sein  Lauf,  bia  er 
as  Meer  erreicht,  Wird  zwar  nur  aaf 
Kf  Meilen  baraciiaai«  abar  dia  Walter^ 
«mi  •  die  äff  abfBhrt ,  iat  avgeheuet. 
Er  bildet  einige  Inieln,  von  v«relchait 
Orleans  bei  Qnebeck  die  gröXste  iat. 
Seine  vornehmsten  Nebenil.  aiad  dtt 
Ontawas,  S.  John  und  Soreli. 

Lorenzana,  Tosk.  Mfl.  in  der  Prov. 
Pisa. 

Lortnxbuten  j  Nordamer.  Maexbnsan 
▼arder  M.  des  Lorenz  zwischea  Labra- 
dor un4  NeuföundJand  auf  einer,  und 
Nenbraunschweig,  Neuskotland  n.  Cape 
Breton  auf  der  andern  Seite.  Er  ent- 
hält mehrere  beträchtliche  Inialn,  wia 
Anticoiti,  LoagitUuid,  Magialanaais« 
tela  u.  a. 

S.  LormtHf  Oester.  Mfl.  aa  dar 
Rienz,  im  Puiterthale  des  Tyrol.  Krei- 
ses Brunecken ,  und  Kirchsp.  von  2,690 
Binw. 

tf.  Lorenzen  in  dar  iFüstt*  Oestar* 
Mfl.  aa  der  Drava  «ai  tm  Ba«fliargebiir* 
ce ,  itiit  löo  a.  I  ia  daril  SMjfiicbaa  &r. 

Marbarg. 

_  s.  Lorefm9f  Ottitr.  Mfl.  im  lUyr.'  Kt. 
Triaate. 

S.  LorgnzOf  Päpstl.  St.  mit  (eiaar 


ehen  Abtei,  in  der  DIgz.  Viterbo. 

Loreo ,  Oester.  Mfl.  an  einem  Kanä- 
le, welcher  den  Po  u.  die  Etsch  verbin- 
det, in  der  Vcnet>  Delegs.  Rovigo,  mit 
2,^  Einw. 

Lordtom,    Lovrfta,    Maria  Jjqr4tluu 
(Br.  47»  u'  29"  L.  34"  8'  jq"  )  Oeitar.  Mfl. 
in  der  Ung.  Gesp.  Oedenburgt  Ail  S  8at-  t 
vitenkloster.  Tabaksbau. 

LorettOt  (Br.  ajP  27'  L.  31^  14' fio") 
Püpstl.  St.  in  der  Digz.  Ancona,  nicht 
weit  vom  Einfl.  des  Musone  in  dar 
Adriatische  Meer.  Sie  besteht  aus  einer 
einzigen  langen  Strafte,  ist  mit  tiefen 
Graben  und  Thfirmen  umgeben,  und 
xihlt  a  Vorst.,  1  Kathedrale  mit  dar 
lanta  casa  di  Loretto^  die  seit  1,293  hier 
▼erehrt  wird,  und  5  bis  6,000  Einw.,  dia 
meistens  von  den  heiligen  Zügen  hier* 
her  leben  und  die  Pilfar  und  Reitea* 
dea  mit  Aoteafcrftasaat  Medaillen,  Bil» 
dara  und  andern  heifigaa  Artikeln  ver- 
sehen. Sitz  eines  Bischofs.  Der  grofse 
Schatz  bei  der  santa  casa  ist  in  neuern 
9&aiten  ziemlich  geschmolaaa«^  . 

Lorpis,  s    V.  Quintin. 

Lnrgui  t,  (Br.  430  29'  31"  L.  24°  16' 35") 
Franz.  m.  am  Ar{<ens,  im  Dp.  Var,  Bes. 
Draguignan,  mit  4,871  l^nw.  la  Oal- 
mühlen. 

Loritnt,  (Br.  45*48'  14«  ig' 18") 

Franz.  Hauptstadt  eines  Bez.  von  50,9a 
QM.  und  120,139  Einw.  ,  im  Dep.  Morbi- 
han;  fest,  an  der  M.  des  Scorf,  mit  lan- 

f;en  breiten  Strafsen ,  mehrara  Offaal- 
icben  Plitsea  und  Promeaadea*  3  X.» 
I  grofsen  Seehosp. ,  2,000  H.  und  17,^7 
Einw.  Grofier  und  bequemer  Häven. 
Khcede  von  Pennemane.  Magazine. 
Kolonialhandel ;  Niederlage  der  Oatiii*' 


diachan  Waaren.  Salzsiedereien«  ]]|a 
BladC  itt  seit  i7io  angelegt. 

Loriol,  Franz.  Mli.  an  der  Drdma  n* 
Kirchsp.  von  2,^  E. ,  im  Oep.  Dröme, 
Bea.  Valence.  Torfgrabereiaa. 


Lortnt  ^  ^raaa.  6t.  von  n|  K  und 
Kirchap  von  t|M»  B. ,  Ua  Dap.  Miftrra, 

Bz.  Clamecy. 

Lorna,  Britt.  Dislr,  in  der  Skot.  Sfa. 
Argvle  zwischen  Loch  Etive,  worin  bei 
der  ebbe, ai^  yV'^fferiall  aach  bildat»  u. 
LAAA^^a. 


•  Lo$dt4jr^Iji>tJzicYt  (ttr.  ij'  15' 
4|0.in^4«V)  Rot«.  St.  in  d»r  Poln.  Vr 


^louLTon,   im  Dep.  Mamft-l<oirr,  Bei. 
Anger*  <  niii  324  H.  a.  a«z32  E. 
•    It^roifUg  Boturemm  ,  Vtmnt.  Mfl.  wd 

«irclitp»,  mit  2,996  B  ,  im  D«p.  Ni«4«r- 
»Ir«,  Bz.  Nantes. 
*  Luiquirty  Franz-  Mfl.  nahe  an  üer 
Saar,  mit  c/»  II.  uud  Kirchen,  to/i  1,012 
£inw.,  im  Dp.  Meurthe,  Bz. barrciMurg. 
Girbtrrt). 

Lorrit,  Franz.  St.  im  Dp.  I.oirbt,  Bz. 
SlontarKi«.  mit  238  H  und  i,/^  Eiuw. 
Bolzhandcl. 

'  LorscJu  HetM.HÜ.  an  dar  Bcrg«trar»«t 
mit  i,tto  B«  und  Sit»  eine«  A  von  ß  Ort* 
•chalttfD«  i.07f  H.  uail?«asa&>»  ui.4m 
Prov.  5t«rkenburff. 

Los  t  dvs  Idvlvs,  p'oro^imah  ,  Afrik. 
£ilanöe,   7  an  der  Zahl,  uutrr  ^  21'  n. 
-Sr. ,  der  Sierra  LronaUiltte  gegenüber. 

tdAvon  »ii|d  bawuhnt,  dia  tthsagen  Jtahi« 
»Itetf.  Auf  der  o«i(ich«B  baiitM«  «ft 
riltrn  eine  Kolonie  und  Romtoir.  Sie 
.«ind  reich  an  mancherlei  Ainkanischen 
.Produkten. 

.  LotcJi,  L€sch^  Lischnaf  Oeater.  Mü. 
%m  Mähr.  Rr.  Brflna ,  mit  1  Sehl.,  mb  tL 

loniorf,  Lostor/,  Oester.  Mfl.  mit  94 
S.,  Uli  Lande  unter  der  En»,  V  .  O  W  W. 

4iligufltewb  ,  mit  yso  H.  u.  1*537 

Losicty  KuN».  vSt.  am  ToctAa,  in  der 
Jroln   Wuiw.  PodlaihieD,  mit  iqs  H. 

TAi$taut  Preufj.  St.  and  Ilptort  einer 
^fiil.Pnrnitükysi  hfn  Minderherrtcb.«  im 
»ch4et,  Hgbz.  Oppi  Jii ,  mü  a  kftk.  iL,  l 
Cchi.,  lof  II.  and  1,311  E. 

Jj9*onct,  Losrhuntr,  Lucenek^  (Br. 
40*  »9*  35"  37**  ^'  241)  Oeiter.  Mfl.  in 
•Iner  angenehmen  uegend  der  Ung. 
Crip.  NeogrAd,  mit  l  Jttlb  •  1  r«f.  ,  1 
v«f.  Gymnaaiom  and  tiSro  Biaw.  6  labr» 
.»Irkle. 

lA>ssit  ^  Britt.  D.  und  Jiaven  an  der 
M.  des  gleichn.  Fl  ,  in  der  Sk«t.  hhif 
JCurray.  Koruaoifahr. 

Losttritzy  LosohÜlZt  Oesttr.  St*  im 
Mihr.  Kr.  Olmüu,  aaiti&.,  s  Arii«*, 
ao3  H.  u.  L50  B.        .  • 

Lostwithici ,  Bfitt.  Mfl»  la  d«r.Bagt. 

.Bh.  Corawall 

...    £u/ ,   Franz.  Fl.;  Q.  auf  dem  Gebi'r- 
g«  Loztrt:  M.  bei  AijBuiUon  in  die  Ga 
yonnf;  •clnfTbar  bei  Cahen;  Nebenfluft 

■  XruYirt. 

hotf  Franz.  Dep.  im  tüdweitl.  Frank« 
Stich,  Kwitcheii   igo  37'  bis  19O  5. 
m 44^14'  bit46^s'n.  Hr.*  von  dem  Dp. 

,Cerr%se,  Cantal,  Aveyron ,  Tarn  Garon- 

'ue,  Lot-Garonne  und  Dordogne  umge- 
ben, 97,91  QM.  gror»  und  von  :^,i49lnd., 
»eisten»  Kaiholiken,  bewohnt.  Eine 
wellenförmige,  mit  vi«I«n  kleinem  Hfl- 
l^ln  ang^efBllta,  Landlchaft,  die  d«^Lot, 
die  Dordogiie,  .Seile  u  Vi-rt  bewä<iern ; 
der  Boden  in  den  Thhlern  produktiv; 
daiKlima  milde  und  gesund.  Ui*r VVrin 
b«a  ist  (Iber  daajanze  Dep.  verbreitet; 
der  JLckerban  lieftrt  Korn  sur  Aasfuhr 
fiftd  etwas  Safran.  Man  hat  gmf<e  Ko- 
ataoienplantagen  ,   worin  gut«  Triifi'>'ln 

•^nd  Schwämme  gefunden  werden.  Die 
Bindviehzucht  u.  Gewerbe  beschränken 
airh  auf  die  Städte,  doch^vfrd  ttttch  Ulf 

-dem  Lande  Hanf  leine  wand .  wollene 
Zenche,  Papier  und  Nnfsöl  fabrizirt. 
.J>ie  Ausfuhr  besteht  in  Korn,  Mehl, 
^•*in,  Branntwein,  gedörrten  Pflaumen, 
TrÜUeln,  NnftSl,  wollen  en  Zeuchen, 
lUnfUfneiffand,  Splt«#n,  Leder,  Papier 
«MGUtt.  Dii  Proviat,  welche  4 


•nrr  mmr  Kamirter  ichickt,  gehdrt  c«r  aa. 

Militiirdivision ,  zur  it.  Foratkonserva« 
tion.  zur  Diöseia  von  Cahera  und  unter 
den  kön.  Gerichuhoi  MI  ▲gtn :  aie  wird 
in  3B«tirke,  89KMit»M  imd  S450«B*te» 

dtA  getheilt. 

Lot-Garonne ,  Franz.  Dep.  im  süd- 
westl.  I  rankreich,  zw.  17*^24'  bif  Ig^  34' 

Sali.  L.  and  430  58'  bis  440  46*  n.  Hr. ,  vui% 
•n  Dep.  Dordogne,  Lot,  Gers ,  Lander 
und  Gironde  begranzt,  102,94  QM.  groft, 
und  von  326,127  Ind.,  worunifr  S8t500 
Reform,  bf wohnt.  X)as  Land  bildet  eine 
Uochebaae,  durch  welche  sich  die  Ga- 
renitt,  der  Drot,  L>ot,  Gers  und  Bai&e 
einen  Weg  bahnen  ;  der  Bedcu  sei  gl 
•ich  in  den  Thilern  derOaronne,  det 
1.0t  und  der  Bais«*  ntir<et"«i  produktiv, 
die  Kalkhüpel  der  übrigen  Thiler  sind 
nackt  uud  .veil ,  und  im  W  tr^t.n  die 
lieadea  in  die  Previns.  Das  Äiim«  lac 
ladent  milde  «nd  einet  der  eehdftitefc 
Frankreichs.  Der  Ackerbau  liefert  Wai- 
xeti,  Mais,  Uirs«  zur  Ausfuhr,  etwa«  Fär- 
b^rrothe  ,  gegen  30,000  Zentner  Ilanf  \u 
6,000  Zntr.  Tabak.  Weia  nnd  Obtt«  be> 
•enden  Pfidamen«  giebt  ee  in  Mengvi 
aber  der  Wein  gch0rt  nicht  *ii  den  bea« 
eeru  Gewäcluen.  Aulstr  der  Riudvieh- 
sucht  wrmien  alle  Übrigen  Zweig«  der 
Viehaucht  Ternachlässigt.  Man  unter- 
hält t  HftchAfen,  7  SlabT-  nnd  2  Kap^^cr• 
hanimer,  1  Fajanzefabr. ,  a  Glashütten« 
14:)  Kalköfen,  39  Minoterlen  (x9O,6fi0Zntr. 
für  die  Kolonien),  12  StÄrkefabr.",  ft  Ta- 
baksti^br.,  11  Papiermfihleu,  Tiele  Brannt- 
weinbrennereien md  andere  Gewerbe, 
und  führt  fOr  4.909,169  Golden  Lom, 
Mehl  i  Wein ,  Branntwein '  Pflanmen, 
Vieh  und  Viehprodukte  und  einige  Fa- 
brikate aus.    Die  Provinz  eeodet  3  De- 

auiirte  zur  Kammer  and  gebart  zur  2» 
lilit&rdi Vision,  aar  17«  Porstkouaenr a- 
tion,  aar  DiHeae  und  anter  den  fcdnlgl. 
Geriehtthof  von  Agen  :  sie  wird  in  j 
Bezirke,  30  Kantone  nnd  435  Gemoinüt  ri 
getheilt. 

Lothian,  der  Collektivname  der  g 
Skot.  Shiren  Edinburgh  oder  MUtellO- 
thian.  Lmlithrow  oder  WeitlothiOA  1h. 

Haddingtoun  oder  <)uIoth:an. 

Lottttttfn,  Bad  Mtl.  in  <!cm  Wir.^err» 
kreite,  B.  A.  Jesteiien  ,  mit  122  H.  nnd 
545  Kinw. 

S.  Loubrt,  Franz.  Mfl.  und  Kirchsp 
von  2.396  E. ,  im  Dep.  Giroudc,  Bezirk 
Bordeaux. 

Londtac ,  Franz.  Hauptst.  eines  Bec 
von  28.42  QM.  und  84*026  E. ,  im  Dep 
Nordküste.  Sie  liegt  zwischen  der  Oaei 
nnd  Lie  tind  hat  i|^  Zwlrnblcichen 
und  OarnMadeL  in  derNihe  t  Bia#n< 
hammer. 

Loudotit  Nordamer.  GottntT  iifb'BC. 
VirginU,  ihtt  »1,338  8.    .    _^  * 

Xendim,  (BrTyTOa'  L.  r^^^Twmtkx 
Hptst  eines  Be».  von  17,20  QM.  n.  33.11^ 
E.,  im  Dep.  Vienne,  auf  einer  Aiihölir. 
mit  2  K.,  1  Krankenb. ,  ""'1  5  «6< 

Einw.  Etamin-  nnd  Serumutf ,  im  \'er' 
falle;  GSrbereien;  Spiizenkidppelai  j 
Nofsölbereitang.  Prodoktarahatidel. 

Louty  Fren«.  Mfl.  an  der  V^gne,  mii 
245  II.  und  iM'B'i  in  Op.  Barte,  B«s.  Ii 

Loughhorough^  Britt.  Mf!.  an  do 
Sonre,  in  der  Engl.  Shira  Lcicnat«! 
Strumpfsreberei;  wotlenmarfct. 

Loughrea,  Britt.  Mfl.  am  pleichn 
See,  in  der  Iri^chrn  Conntj  Gallwaj 
Markt  für  schrua)«  L.einewand. 

Louhana^  Frans.  Üaupt«L  «inea  JBez 

v«b  fTti»  <^M«  vmt  n,m  B  s  in 


ovjM^cd  by  Google 


CtertM««,  tof  «incr  a«r  Stillt, 
y«illere  luad  Solman  gebildetvii  Halb- 
XBfvI.  mit  a  K.,  i  Ho«p.,  324  H.  und  2,819 
I.  H%Btfeltg*ricbt;  Jueioen-  und  Woli« 
w»b«rei.  Spedition  ufid  Niederlage  der 
Waarcn  ron  L.JC{n  uaca  Htlvetien. 

S.  Loui€^  Senegal  f  Frana.-  in»el  in 
^■*ff«l,  unter  v  n.  Ur.,  etwa  3V2M. 
voa  der  M.  des  Strom«.  Eine  biofse 
S«Bdb«ok,  die  iitdc>f»  durch  den  t'leifi 
itr  Kolonisten  znr  Hervorbringung  vie- 
ler Afrik.  Produkte  gfschickt  gemacht 
iiL  Sic  hat  i  kleines  Fort  und  dane- 
b«s  eine  St.,  wo  etwa  3,300  Weifte  und 
Keger  wohnen.  Unter  dem  hietigen 
GeBeralsoaverneur  stehen  die  flbrigen 
Franz.  Comtoira  am  Senegal,  »ord- 
«irta  der  Inte)  liegen  dit  drei  berühm« 
tni  Gummiwälder  Sahel,  el  Fatack  u.  el 
Bieber  ,  die  den  Franzosen  jährlich  ge- 
f*ii  10,000  2>«tner  ( 1798  I4>786  Zentner ) 
liefern. 

S.  Louis,  (Br.  jRp  18')  Nerdamer.  D. 
an  ISissisippi,  im^ebiete  von  Loaisia- 
ca.  mit  irx)  H.  3  M.  davon  fällt  der  Mis. 
•ori  171  den  Misaiiippi. 

h.  L^uts,  Nordamer.  Disir.  im  Gt- 
bittt  von  LK>aiaiana,  mit  St667  E. 

l^uiwa  t  Nordamerik.  Connty  im  St. 
Tirrini«,  -mit  ii>Qoo  £. 

L^uiskourg^  Britt.  Häven  anf  der  In- 
tel &ap  Breton,  vormals  fest,  jotxt  aber 
««Big  b«nutct. 

Louisia>l* ,  Anstr.  Inselgruppe  twi- 
acien  idP  48'  bi«  irs«  t^'  L.  und  go  17/ 
^1*  11^43'  Br.,  von  Ucnirecasteaux  un- 
t^nurbt.  Sie  besteht  aus  einer  Menge 
Eilande,  -woruntrr  die  gröfsten  S.  Alg- 
Baü,  Deatrecasleaux  u.  Hoisel  heifsea; 
»>«  sijid  «ebiigig,  abrr  reich  an  Fflan- 
t«a,  Koko»  BAU  Fisang.  Dit  Einw.  sind 
Papa  ex. 

LcuUiana,  Mi§suri  ^   das  frrtffite  d 
Herda mer.  Gebiete,  zwischen  253"  40'  bis 
^  30'  ösU.  L,.  und  33>  30'  bis  aio  ao'  n. 
Br.,  im  N.  sin  das  Hrittlsche  IsTordame- 
r.ka,  im  O.  an  Illinois  Kentnckr  «  Ohio 
«•d  Orleans,    im  S    ait   den  Golf  von 
Hexiko«    im  W.  an  Ncaipanien  u.  den 
^tlsen  Ozean  und  **twa  46.vx>^^I-  grof«, 
tkcr    grölstentheils    noch     cm  völlig 
asAngebaaetes  und  rohes  I^and,  welches 
iie  aus  Neaspanien  nufsteigcnden  Sto- 
■ey  u«d  Kocky  Mountains  m  2  grof-ien 
Ufen  darchziehen  und  der  Missüippi, 
lÜssuri  find  Columbia  bewässern.  Cjto- 
ht  Schwärme  von  Indiern  leben  in  dif>- 
>»m  weitläuitigen  (jebict«  noch  völlig 
iBtbfaän^if?    und   nitbez wiingrn ,  und 
Niederlassungen    von  Kolonisten  haben 
skh  erst  im  »litllirhen  Thoile  in  6Dii(r. 
febildct ,    die  ißto  dor}i  achon  »,845  Ko- 
fi», worunter  3,oii^iclav>u  waren,  zähl- 
'"^     Da«  Klima  ist  im  Ganzen  vortrrl- 
-k,  to    wie  die  Vegi?iation  blUhcnd; 
»T  Allfs  befindri  »ich  roch  im  Zu- 
fii»  dvT  rohen  JNatur.     Von  den  In- 
ritamrocn,   die  hier  bansen,  sind 
/«ikansaws,  >Lisauricr,  Yavayer,  Asa- 
'  Ka.-.aeer,  Kassinibolen,  Sioux,  ^ado- 
riiicr,  Jowas,  Snakeindier,  Grotven- 
Flathead  die  zahlreiclisten. 
Louitoille ,   (Er.  38^  10')  Nordamerik. 
am  Ohio,  nahe  bei  dessen  KnUrakte, 
der  Kentucky.  Connty  J^-ffersun ,  mit 
i    and  6<»  ü.   llaven;  lebhafter  llan- 
aber  ungesunde  i.uft. 

f^uisvlltf .  JViordamer.  St.  am  Oche- 
^,  in  Oer  .^fldcarolin,  County  JefF«'r- 
;  refelmäJiig  gebauet,  mit  i  btaa- 
h. ,  50  U.  und  Einw.  SiU  der  Re- 
traa g. 
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L^ulJ,  Port,  btmauerte  Villa,  in  der 
Prov.  Algarve ,  in  einem  weiten  Thale, 
mit  I  K.tstelle,  2  Pfk. ,  2  Kl. «  x  Frauen - 
Stift«,  1  Hosp.,  I  Armenh.,  1,283  H.  uud 
5,132  E.  Verfertigung  von  kaustl.  Blu- 
men aus  Fita. 

.V.  Loup ,  Franz.  Dorf  am  Znsam« 
menfl.  d«  r  Thoui  und  d^s  Gebron,  im 
Dep.  beider  Sövres,  Bi.  Parthenaj,  mit 
l,6jü  E.  Garberei(*n. 

5.  Louvy  Franz.  Mfl.  am  Angronntr 
Biit  1,8^1  E.  ,  im  Den.  Obersaonc,  Bez. 
Lure.  Hochofen  und  Hammer}  Wein- 
bau. 

Leuppe^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Eur^- 
Loir,  Bfz.  Norent  le  Ketrou,  mit  ^58  H. 
und  tiOffi  E.  Torfgrhbrreien. 

Lourana,  Oester.  St.  am  Adrialischen 
Meer«,  im  Illyr.  Kr.  Fiume,  mit  ica  H. 
und  45ß  K.  Kleiner  Häven;  Leincnnan» 
del.     VVein-  u.  Ollvenbau. 

Lountc^  (Br.  4508'L.  17O  3c')  Franz. 
St.  an  der  Gave  de  Fau,  im  Öep.  Oberr 
pyrenien,  Bx.ArgHes,  mit  1  Feisenschl., 
390  H.  und  2,741  E.  Sitz  des  Bezlrktribo- 
naU.  Mnf.  lu  Sackleinewand  u.  Mou» 
choirs  de  Bearn ,  die  vor  der  Revolu» 
tion  140  Webermeister,  300  Stühle  und 
3,500  Arbeiter  beschäl ligten,  teitdem  aber 
verloren  haben. 

Lourieal,  Port.  Villa  in  der  Provinz 
Beira,  mit  i  Ptk.,  i  Hosp.,  i  Armenh., 
57t»  H.  u.  2,880  E.  .     ,  « 

Lourinha,  Port.  Villa  in  der  Prov. 
Eitreniadura .  mit  I  Pfk.  u.  200  H. 

Leuth,  Britt.  County  in  der  Irischen 
Prov.  Leinster,  zw.  iiO  4'  bis  ii»  33*  ö»tl. 
L.  und  530  i3'  bis  54**  Br. ,   im  N. 

an  Armagh  und  Down,  imO.  an  das  In* 
sehe  Meer,   im  S.  und  W.  an  Ostnoeath ' 

rrän^end,  14, v8  If'of"»  ""i' J5°'^ 
in  5  St.,  6r  hirchsp.  und  10,047  H.  Eben, 
die  Küste  flach,  mit  den  Basen  von  Car- 
lingford,  Dundalk  und  Droffheda,  worin 
•ich  der  Boyne  und  Ean»  münden.  Der 
Droghedakanal.  Der  fruchtbare  Boden 
liefert  die  meisten  Produkte  Irelands: 
man  untirhält  eine  starke  Fischerei, 
Schifffahrt  und  Leineweberei  und  führt 
Leinewand,  Vieh,  Butter.  Käse,  Brannt- 
wein, Wolle  ,  Korn  und  Austern  .aus. 
Eintbeilung:  in  4  Baronien. 

Leuth,  Britt.  St.  am  Loathkanale, 
in  der  Engl.  Sh.  Lincoln;  gut  gebauet, 
mit  050  H.  Q.  4.237  E. 

Louviers,  (Br.  49°  »0'  L.  18°  5ö'>  Vrt. 
Hauptst.  eines  Bez.  von  15,41  QM.  und 
67,928  Einw.,  im  Dep.  Eure,  bie  ist  um- 
mauert,  hat  1  Vorst.,  6  Thore,  6  K.,  2 
Hosp.,  1,01g  H.  und  6,8»9  E.  Handelsge- 
richt. Mnf.  in  Tuch  (jahrl.  2,695  Stück 
Feintnch  ,  10  Stück  VicuAatach  ,  60  St. 
Casimirs  ray4s  ,  die  schönsten  und 
kostbarsten  Wollcnwatren  Frankreichs), 
grofse  Baumwollmspinnniaschinen  mit 
600  Arbeitern  i  Siamoisenmnf.  ,  Färbe- 
reien, Bleichen,  10  Roth-  und  WeiXsgir- 
bereien;  1  G/psmühle.  i^* 

Louvigne  tn  Bain,  Franc.  Mfl.  mit 
1,900  Einw.,  im  Dep.  Ille  -  Vilaine  ,  Bez. 
Vitr*. 

Louvigni''du  Dcsert,  Franz.  Mfl.  mit 
3,060  E. ,  im  Dp.  Ille-Vilaine  ,  Bes.  Foa* 
gires.  Girbereien. 

Louvrtt ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Seine- 
Oise,  Bz.  Pontoise,  mit  i  Schi.,  125  H.  u. 
1,0^0  Einw.  Spitzen  -  und  Blondenklöp- 
pelei. 

£ottx«,  Port.  Villa  in  der  Provinz 
Beira,  am  Fufse  de*  gleichn.  Kalkge- 
birg«,  mit  g:8  II-    Handel  mit  Eis. 

Lovas  EtTtny,  (Br.  47O  17'  27"  L.  36^ 
10")  Otsttrf  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp. 


hau 


Lovendcgem ,  Nied 


mit  I  luth.  o.  \  Intji. 

D.  im  d*r  Fror. 

Ostilaiidt'rn,  mit  3,80^  B. 

Lovifg.,  Otfkter.  Mfl.  in  der  Mailand- 
Dlgt.  lier^Aino,  am  See  Iteo,  mit  3,000^. 
BitenarbviCca,  S*id«uwtiber«i. 

Lovisa%  vor  175«  Dtgtrb^  %  Riui.  St. 
•ui  hinifchen  Meerbasen,  in  dem  Gouv. 
yinland  ,  xmf  .,7C<)  Luiw.  ,  die  vom  Han- 
d«l  und  Gowerbf  n  sich  nähren-  Häven, 
4ttrch  das'EiUud  Swariholm,  mit  1  Fort 
«tniieidigt ;  SchiffUhrt  ml  ai  «ictAtA 
Vahrteagen ;  Saltbmadvl. 

Lowaik,  Lutvikj  Asiat.  Houptst.  des 
Heicbs  Kambodia  am  Menonkon:  ^rols 
und  «-olkreiih,  mit  einem  könicl.  Palä- 
ste und  MiieAiwerthpm  Tempel;  doch 
••it  nentra  Zeiten  fast  f  anz  unbekannt, 
4ind  jetzt  wahrschcinhcb  dem  ILaittr 
^on  Anam  unterworfen. 

Lnwathan ,  eine  der  Prov.  ,  worein 
Birmanische  iietch  getiieilt  ist,  zw. 
bia  24^  n.  Br.,  und  nordwMrta  «n  Schi- 
stof4«nd.  Sie  Mrtrd  von  dem  Lu- 
kiang,  der  hier  Thaluayn  heilst,  bewit- 
•ert ,  int  zum  Taeit  gebirgig,  aber  in 
Hen  Thälern  fruchtbar  u.  wohlbcwohat. 
Dto  Uptat.  heilst  Kiaintun. 

l^uftito/tt  Britt.  St.  am  Meec«  •  ia 
Aer  BngL  Sn.  Safiolk.  Töpfereien  9  HI' 
ylttcs>  und  Makrelenfischerci. 

iLowicz,  (Br.  510^'  L.  37O  36')  Russ. 
6t.  an  der  Bsura  ,  in  der  Foln.  Woiw. 
BlAsnvieu,  ummauert,  mit  2  Thoren,  5 
Itmth  K.,  1  Kollegiatitift,  3  Kl.,  370  H.  n. 
8|406  E-  Erzbischöfl.  Konsistorium ;  Pia« 
riitenkoUegium  i  Seminar.  Leinewebe- 
a«i,  G&rbereien. 

Lmmther  Hills,  Britt.  Bergkette  im 
•ML  Skoiiand  ,  deren  Gipfel  in  LMMdt 
IVOIÜ  3*19)  Fufs  hoch  sich  erheben. 

Loxa,  Span.  Prov.  in  dem  Meugrana- 
Guuv.  Quito. 

LAyxdy  (s.  Hr.  4"  L  298°  16'  50")  Span. 
'Bptat.  d<-r  gleichii.  Prov.,  in  drin  Nea- 
mHuuMl.  Gouv.  QAito,  mit  10,000  B.  Wol- 
XiB  -  V.  B«amwttlleAseuok  - ,  aucli  Tep- 
pichweberi  i ;  NopalpHaBBaagui.  Vatac* 
Tand  der  bt-fsten  Cnina. 

Loxa^   Span.  Ciadade  am  Xenil,  in 
4tr  Prov.  Granada,  mil  3  Pik. ,  4  Kl.  u. 
]Ubw.  Kn'j^arhammtc^  Saline,  Oei- 

A. 

Loyality  Islands,  Itle$  Reaupre,  An- 
ftraiinseln ,  unter  it^o  ^i^'  u  i..  und  20O 
Uf  30"  ».Br.,  XU  dem  Archipel  der  fieuen 
H^Bridtn  cehöric. 

'         Frans. St.  nalie  an  dem  Rhone, 
f.  Ain,  Ba.  Trevouc,  mit  100  H.  u. 


%  .Liib 

dttrftif  eJBedaskilPi;  dai.fiinia  ijt  raas^ 
und  kalt.  ViähaacSt  maakÄ  die  yonßm^ 

liebste  Nahrangsquelle  au«;  der  AcMir« 
bau  befindet  sich  im  kläglichaten  Zta- 
Stande,  nnd  die  Kartoffel  iit  die  vor- 
nehmate  Brodfracht.  Auf  der  Erd^« 
hriAgt  man  blofs  €00  Zentner  Bjei  her-* 
aus ,  und  der  KnnstQeils  ist  bit  auf  «a> 
nige  Wollenzeuchweberei  ffan«  ui^b«- 
deutend.  Ein  Theil  der  Einw.  verdmgC 
«ich  zur  Arbeit  in  reichere  Provinzen. 
Die  geringere  Ausfuhr  berulit  auf  Virli| 
Wollt»  UüuiaA,  Talf»  woilnen  VVaare>n, 
Blei  und  Glätte.  Uaberhaupt  gehört  da« 
Dep  7u  den  ärmsten  in  Frankreich.  K« 
sihickt  nur  i  Dj'put.  zur  Kammer,  macli  t 
einen  Thril  der  g.  Militardiviiion ,  der 
15.  Poretkoniervation,  der  Dii*zeae  yoä 
Menda  UBd  det  könial.  Gerichuhof»  su 
Nimes  an«,  und  wirü  in  3  Bezirke«  94 
Kantone  nnd  193  Gemeinden  getbeiit. 

l.ozzolo,  Sard.Mll.  am  lUrgc  Locsen- 
da ,  im  i!''ürstenth um  Picmoab,  Provinz 
Verceili :  er  zahlt  mit  aeiaem  wtitlilii* 
tiaen  Kirchap.  6.190  E.  * 

Lu,  Sard.  Mfl.  an  der  6ram*^mU 
3,772  ßiatr.  •  lA  Han.  Moatleirat,  Pror. 
Casal. 

Lu0k^J  y  die  südlichste  der  4  Mün- 
dungen, wodurch  der  Oilafiikiw  Slfom 
Zamhete  «ein  Watter  in  den  Indlochan 

Osean  ansgiefst. 

Luango,  Span.  Villa  iu  der  Provinz 
Asturia,  xaU  i,8ap  BlBw.  Kleiner  B«ven  i 
Fitcberoi'  _ "  _ 

LUarca ,  Span.  Tilla ,  in  der  Provten 
Aftnrin  am  Meere,  mit  einem  Haren. 

Luhaczow ,  Oester.  St.  in  dem  Galic. 
Kr.  Zolkiew,  mit  i  Schi. 

Lubaut  Aiui.St.  amUreia,  im  Minsk. 
Kr.  Slnsk.  _ 

Luban  Kuf».  St.  in  dem  Gonr.  Wol- 
hjn.  nach  Storch,   mit  543  H.  utad  3,25a 

Lubartow ,  Russ.  St.  unweit  dem 
Wieprz,  in  der  Poln.  Woiw  Lnblia, 
mit  s  Schi.,  415  H.  und  a«aoo  £iaw.»  itaai« 
•tent  Jaden. 

J.ubeck,  Asiat  F.iland  auf  der  nördl. 
Küste  von  Java,  unter  i  ^o'^  19'  and  5Q 
48'  »•  Br- ,  zu  den  kleinen  Sundaiuaela 
gebdrig.  £t  i«t  mit  etner  Menge  JIU^ 
ptn  «nd  FeltoniifftB  nmgeban»  abai 
doch  bewohnt. 

Lubtfc,  Frans.  St.  mit  ^30  Ii.  und 
3.067  Bisa»,  t  Daparc  CmnkMf  Basarli 
Brite. 

JUibin,  Preuf«.  St.  im  Poaen.  Kr.  p0< 
ten,  mit  1  K.,  i  Kl. ,  43  H.  u.  33(1  K. 

Lublin,  Rn«s.  Woiwodschaft  in  Po- 
len, welche  ans  den  vormaligen  Oester 
reiehischen  Kr.  l^ablia,  Chelm«  Joacfom 
ud  Zamosk  «nMaunaBf  «tatst  ut^  JBpC 
att  i>t  Lublin. 

Lubltn,  (Br.  51O  15*  54"  L.  40»  10'  15" 
Ru«9.  Hauptst.  der  Poln.  Woiw.  LnbTii 
am  Bystrica,  ▼oa  Morästen  und  Sec'c 
umgeben,  nut  t  9a1l1. ,  18  K.  und  Kl.,  87< 
II.  und  7,082  E. ,  wor.  241  Gewerbe  trel» 
bende  und  viele  Juden.  Etwas  Toch« 
Weberei  ;  3  Me»«en  ,  wovon  jede  einen 
Monat  dauert.  Sitz  eines  kath.  Biscboft 

Luhlinitt ,  iMbenski  ,  Pi  pufi.  St.  ar 
der  Malz,  im  .Srhle».  R^bz.  Oppeln,  mil 

I  JUatareth. 


^oj^o/a,  Sjpan.  Weiler  in  der  Provinz 

j^ainnteoa;  Geburtsort  vonlgnat  Layd- 
tf  §am  Stifttr  dea  Ordent  Jeto. 

tozin,    Fran«.  Gebirge  xwitcbtn 

Mende  und  Villcfort ,  von  W.  nach  O. 
streichend,  und  eine  Fortieliung  derGe- 
bir;^e   von   G«vnudaii    und  Auvergne; 

C'ar  nicht  eebr  hoch,  aber  rauh  und 
lt. 

Lczire,  Franz.  Dep.  im  südöttlichen 
Frankreich,  zwischen  20^  3C>'  bis  21O  35' 
östl.  L.  und  ^40  2'  bis  44«  59'  nördl.  ^r., 
Yon  den  Dp.  Cantal,  Oberloire,  Ardiche, 

Qard  nnd  Aveiron  begräast.  O7,oe  QM.       .  ,   ^t.  »■       »-  1  .1. 

fror«  und  143,347  Bewoliner.  wolfunter  «0  i  Sehl.,  i  kaüi.  K.,  *  Ho.p..  ijMt^ih^ 
it  40,000  Reform.  xRhlend     Ein  hoc^    iT»  '«l"        war.  dl  J«dan  «.  « 

gelegene«  Bergiand,  Öde  und  einförmig,  Gewerbe  treibende, 
von  dem  Gebirge  l^oi^re  bedeckt  und 
vonfTaru,  l.ot,  Truy^re,  A liier  und  än- 
dern geringarn  Flfltaen  bewlatect.  Der 
•B.od«n  bMCattt  ant  Granit»  Bat«lt;  Kalk 
«lui.Sc|dtfMk»  nnd  Bat  «BT  dia«  n^gtM 


i 


Lublyo,  Iblau^  MtlublYo^  (Br.  49P  16 
.    L.  38°  21'  3")  Oester.  Scchzehnit.  sj 
er  Poprad  in  der  Zipt.  mit  i  Schi,  oad 
"    "    "*    'die  tiCB  TOB»  AOMTDaD 


BBd 


«iBdfartB. 
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BIN  Ireistudt  an  d«r  Snl* ,   im  Cronv. 


Muva;  alt,  «bcr  an»*hnhcb,  mit  5«27<» 
diftw.  Xlii«rann*ucliul«.  Eotan.  Gar- 
in.  Qtmtxhv  a.  Handel. 

XaHtMt  Rius.St.  m  der  Poln.  Woiw. 
JlQ|«la«o,  mit  71  Ii.  u.  425  E. 

LMhr*n:ft ,  !Vus».  St.  in  der  Poln. 
WMw*^ia£k,  mit  1  kath.  Iw.  las  11.  n. 

Latr^ns^  t.  Tithulumbu. 

laku ,  Afiat.  kleiner  Staat  an  dem 
:StTa  Tiieile  der  Hai  von  Boni ,  auf  (\ct 
lud  Ctltbca,  &r  h^t  üeiit.  tioiüsaad 
^  Ums  im  lIvbcHhitt«  näm.  wML  ro« 
Milji«n  bewohnt,  deren  Häuptlinge  un- 
tn  dem   Eiuiluase    der  Niederliinder 


luttßrukx.  MR.  am  Oröm»,  im 'Dp. 
IM««,!«.  Or^,  mit  466  H. 


<v Pr«T.  Sevilla  ,  mit  1  Pfk. ,  13  Kl.,  i 
H«p.  and  5.oix>  E.  Uckono m.  Gesellich. 
BU  Alckiimatisiranngavtcn  fiir  exoti- 
MbcGewacat*!  i  SeUUsaiiilli  t  >  Garbe* 
m,  2  Haclate;  H«v*A,  Am  8  JLMtvU» 
uwhntxen, 

S.  Luear  d€  Guuiiana^  Span,  feata 
Ci!tda4t  au  GaAdMoa.  4a  der  Fcofiai 
««illi.aiitsA»  B    HtTtll.  * 

y  LiLcar  la  yi  ayor  y  Span.  Ciudade, 
^ätrProv.  dcvilia,  im  W.  Ton  :>eviUa. 

UcMf ,  $.  Abmcou. 

UMM»  Barop  Hertogthnn  in  nicli* 

'»T»  iiTilreuteu  Stücken,  zwischen  if* 
ff  im  3^  90'  ö.  i..  und  430  44'  bis  44"  b' 
'  fit  ,  von  Tofkana  und  Moaena  umjt«* 
^1  aad  nar  im  W.  an  das  Mitteltan» 
tech«  Meer.fltofiend.  Eh  ist  1QV2  QM. 
trff»  voa  den  Appenaineti  darchrogeij, 

itm  Serchio  bewässert  uad  unxe- 

fniclitbar  and  gut  anfateaat.  via 
«öt«  m  das  Hptprodukt:  man  gewinnt 

»och  körn,  Kastanien,  edle  Früch- 
'.  Wem  Qud  Hol»,    die  Viehiucht  i«t 
aem  TortrafiicJian  Wiasanwacli«  «ehr 
>»<l*te»itct,  attd  VItdharai  nndScidaa- 
-ctii  werden  fleifiir  getrieben.  Was 
r.t^  rortdgüch  ausfährt,  sind  Gel  und 
'-^c,  prstrret ,  u.  zwar  das  sopra  fine, 
wMlWrajimt.     Auch  bestallen  maa- 
onut  Grsvarb«.  Die  137,525  Binarohna» 
i.r>d  «La  arhaitsamea  .  i^ewerbtleirsige« 
;<i|i,  welche«  sich  dadurch  vor  all«a 
•^^(*aern  aniseichnat;  leine  Baligtoa 
aiüa  Katboiifch».    Dai  Land  ist  durch 
•■Wiener  Kongrefs  1815  der  vormali- 
t^B  Uaigin  von   lietrurien ,  Infantin 
•oaSptaien  Marie  i«aui««  aU  ein  crb- 
Herxotthom  llbertraf  en ,  di«  e» 
kr«u  Sohn  vererben  wird :  bei  dein 
«'^•''icjta  ihres  Stammet  ist  dar  Rück- 
IS  Toskana  ansbedungen.    Die  Ae- 
f '^Sltac  aonarclüacb,  aber  durch  dia 
'  "<H|tuilitvtion    ron    i^ofi  «mge- 
'"'^räsli,   dir  gesetzgebende  Crewair  u. 
-<  ärneuerongs recht  theilt  ein  Senat 
'     MitgUedarn  mit  der  Fürstin.  Das 
-Ociiit«  Lan  irskollegium  ist  der  Staats« 
f"»,  Ton  tirm  die  übrigen  Behörden  ab- 
^lagni.  Die  Justiz  ist  von  der  Verwal- 
'■^H  fuiz  abgesondert;  zu  Lacca  bcste- 
^'Q  die  Appellationshöfc  für  CitII-  und 
&'*niaal.achen.  Die  Geistlichkeit  steht 
Ut»r  dem  Erzbischofe  zu  Lucca.  Uio 
pakttnfte  der  lierxogio   betragen  ,  mit 

Rente  voaOeatarreicli  und  Toskana, 
lÜTVT^  Mbiaii:  «M  MiHMLr,  aalter 
^  »wtliUlji,        l»40»  muuk.  Da» 


iMAd^rd  in  ^Baa. -abgetheitt:  ^asddoa^ 
dia  Küstan  n.  des  Appenain. 

Lucca,  (Br.  +30  4,^'  ^  270  57')  Lucca» 
Hanptscnnd  Hf  siuana  am  iierciiio  ,  mit 
Mauern  uad  VVlUaa  umgaban,  .doch 
nicht  haltbar;  gut  pchauet.  mit  1  Pala« 
sie,  32  K.  ,  20  Ül.  und  i^-.öio  E  Silt  der 
Zentrnlbeh  <ii  drii  ,  Eribiscliol,  Universi- 
tät i  Colli^gioiFeiice)  für  Knaben,  intfci*' 
tvto  (Eliza)  fÜrMUclien;  2  groItaTueb* 
xntif. ;  Seidenweberei,  jetzt  im  Vatfma« 
Handel  mit  Oel  und  Seide.  ' 

Lucena,  Span,  uffeue  Ciudad«,  in  der 
Pxov.  Cordova,  mit  6  Plätzen,  26  Uaupt^ 
•«rafgaii,  8  Pfk  ,  9  Kl.,  3  Hosp.,  1  Findel« 
haus,  11  Armetili.  ,  i  lat.  und  1  EI«-»uen- 
tarschule  und  ia,ooo  E.  VV  ollenwebcrei, 
Seifensiederei. 

Z.u«aiiajr  VEv$^me,  Vranz.  Mfl.  an  der 
Craaiaeaanx»  mit  110  II.  u.  687  E.,  im  Dp. 
Baone-I>oire ,  Bz.  Autun. 

Lucera,  (Br  41«  28'  1^.  52"  59'»  Six.  8|. 
an!  aiaem  Berga,  in  d*T  Prov.  Capitana« 
ta,  mit  I  Kathadr.,  5  Pik.»  9  JLlk.  u.  8»JSS 
Einw.  Bischof. 

Luetr'iy  Helv.  Kant,  iwj^chaa  ^5**  29' 
55"  blf  260  10'  ö.  L.  u.  46*^      bis  470  4^  . 
n.  Br.  y  im  N.  an  Aargau,   im  N.  O.  an 
Zag,  im  VV   an  Schwy  t,  im  S.  au  Cnttr- 
waTden,  iniW.  an  Bern  jjranTend.  .Ireai; 
Sii^s^-^l    Oberfläche,  im  f?ruf%«rn  nörd- 
lichen Xheüe  wechseln  geringe  Berca» 
Hügel  and  Bbanea,  der  Buden  im  Bntli- 
bucn  ist  wahres  .^Iprn.an  l.     BoUen:  in 
den  Ebenen  und  Tiialern  fruchtbar,  an 
den  GeMrfan  steinig.  Gebirge:  die  Un* 
'terwaldner  Alpen  All  dem  7i«B9i^  hohes 
Pilaiatberge.     Gewisser :  Kaufs,  klrina 
Kmraer,  Eutin  ;  der  WaMstiidier  -  ,  Sem- 
pachec-  und  einigtr  ändert*  See'n.  Pro* 
dakte:    Getraide  ,  Spelt,  Flacht,  Wein, 
Obst,  Gemülse ,  Kartoifcln,  Holz,  dia 
fewöhnl.    Haurthiere,    Wild,  Fische, 
Bienen,  Steinkohlen.   Mahrungszweige  : 
Ackerbau   und   Viehzucht ,   in  etuicea 
*8trlelien  BaumwoUenspiuneret  und  We- 
berei. Aasfahr:  Vieh,  Käse,  Korn,  Hau- 
te, Felle,  etwas  leinene  nad  baumwoU 
lene  Gewebe.   Volksmenge:  86,700  Ver- 
fassanc :  ariato  -  dcmokratiscii ;  der  gro- 
flie  Rath,  welcher  aut  too  Mitgliedern 
besteht,  nat  die  ge»etz;ebendr  ,  der  aus 
a|6  <ttitgl.  bestehende  kleine  Kath  die  voll"  . 
aiehaade  Gewalt  in  Händen.  Der  Kau« 
ton  einer  der  Vorarte,  ist  kath.  und  ge« 
hört  turDiÖiesa  van  Kostanz.  Zur  Bun- 
desarmee  stellt   er  M.,   das  G-ld- 
kontingent  beträgt  2f>,oi6  Scbweiz.  J<'r. 
Binthaililnf :  in  5  Dislrikta. 

Lucern,    (Er.  47O  3'  27"  L.  15O  58'  20") 

8el«r.  Uptut.  des  gleiclui.  Kant.',  an  der 
.  der  Kaufs  ia  den  Pilatastee,  in  a 
durch  4  Brücken  mit  einander  %'crbun- 
deneTheile  getheiit.  Sie  ist  mit  Mauern 
und  52  Thürmen  umgeben,  hat  10  Tho-  , 
rc  ,  2  Vorst. ,  1  kath.  Stift  und  Stüta|tir- 
che,  2  andere  Kl.,  3  K.,  a  Hoap.,  x  Rath-  , 
nntl  i  Zeu/?h. ,  600  H.  hnd  liegen  5,000  B« 
Akad.  kath.  Kollegium  mit  12  Prüfest., 
Pritisterseminar ;  Sirz  des  päpstl.  Nun- 
tius. Seidenbandwebarei,  Papiexatthia. 
Pfyffer's  ^opogr.  Raliaf. 

Luctma,  Sard.  St.  am  Pelliaa  iudd  ' 
Hptort  des  Piemont. Thals  Liiceroa.  mit 
1  Pfk.,  2  Klotterk.  nnd  1,195  E  Die  St. 
hat  blois  Katholiken  zu  Bew. ;  aber  auf 
dam  Lande,  wi«  iu  dcji  Thälern  Peros% 
und;  S.  Martino  labaa  19,650  Waldanttr 
itt  Gemeinden. 

Luetjt  Sard.  Mfl.  an  dem  Ahone,  mit 
18  B.,  im  Harsaith.iNira7aB',  Prariaa 


uyi  .^cd  by  Google 
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Lueh ,  (Br.  21'  L.  58^»  J»*)  Rnif.  St. 
Sn  dem  KostEom«.  Kr.  Kuicajin«,  mit  379 
bürgern.  _ 

Luch4u*f  Franc.  Mfl.  am  GroQoiiet, 
im  Dep.  Somme,  Bex.  Dotü«B« ,  mit  313 
H.  und  1.060  H. 

Luchy,  Frant.  Mfl.  mit  192  H.  und 
601  Einw.  >  im  Dep.  Oi««»«  Bs.  Clermont. 

S.  Lucia ,  Siz.  St.  im  Val  Demona 
auf  Sizilien,  mit  dem  Titel  einet  Her- 
SOgthum». 

Juucia,  Port.  Eilend,  zu  den  Cabo 
Ytrda  gebttr^r;  wütta  und  unbewohnt. 

5.  Lucie,  Öritt.  Intel  in  Westindim, 
unter  516^       ^-  ""d  150  30'  bis  160  20'  n, 
Br.»  zwiich<"n  üarbado«s,  Marti mniie  u. 
£.  Vincent  belegcji,  I0(4o  Q"^^-  grof«  und 
von  20,000  Ind.  bewohnt  (1^3  1,290  Wei- 
ft« Fmnz.  Abstammung,  i,66u  Farbige  u. 
l3i^Q0  Neger).     Die  Insel  ist  mit  Bergen 
bedeckt f   worunter  die   beiden  Pitont 
hervonraf;en  ;  rlieNiedarnngen  tivd  hau- 
'fig  morestig  und  nicht  getnnd.  Docli 
ist  der  Boden  reich  an  allen  Tropenge- 
<Wichten:     man  «MhJt  4^  Zucker-,  2A 
Baumwollen-   und  133  nafFre plan taf;en 
und  18  Rumbrennereieu.  Der  ViuJhtiand 
war  ttark  2^  Pferde,  578  Maulesel,  70 
£tel,   1,040  Riu>i  .  ieh  ,   3,107  Schaafe  und 
Ziegen  und  507  Schweine.     iTSi  wurden 
czportirt  an  Zocker  30,000«  an  KalVr« 
15,000,  an  Indiffo  250,  an  Baumwolle  2,0co, 
au  Kakao  95*.  /iutr. ,   sammtlich  1,510,000 
Gulden  wevlli.     Die  Insel  hat  ihren  ei - 
rnrnnrnn  Gouverneur  und  wird  in  Bat«»- 
5.  GdbafUrra  abgathailt.  Uavj^adt  iet 
Fort  Cattries. 

S.  LucUnsteig  ,  Helr.  enger  Gebirgs- 

f>BXs4im-Kant-  Bündt«n,  unweit  Maven- 
eld,  wo  eiu  Zoll  erlegt  werden  maft. 

Lucignano,  'Totk.  MiL  in  dar  Fror» 
Florenz;  bemauert,  ait  1  Pf k.«  4  Kl«» 
atark.  und  1,600  B^    .    ,  ^ 

Xifciro,  8is.  Mfl*  in  dar  Frt.  Molitat 

Luekm ,  Golh.  8t.  an  dar  8cliiMttd«r» ' 

in  dem  Altenb.  A.  Altenburg,  mit  l  K., 
3  lat.  SchuJ",  170  H.  und  gro  Einw. ,  die 
Ackerbau,  Viehzucht  und  Zeuchweberei 
tcaiben.    Niederlage  der  Sckwabaa  1307. 

Luckau,  PrenXt.  8t.  an  dar  Bertte.  im 
Braiic'enb.  l\gbs.  Frankfurt,  mit  3  K.,  i 
Hosp.'  1  Waisen-,  i  Zucht-  u.  irrenh.| 
t  lat-  Schule,  459  II.  und  2,464  B-,  war* 
322  Handwerker.  SchnUehrersrminar ; 
Bibliotbek.  Tuch-  und  l^eineweberei, 
Hotmacherei ,  Stärkefabr.  Tabaksbau. 

Luektnwalde,  PrenXs«  St.  an  der  Nu- 
tba ,  in  dam  Brandenb.  Rgbs.  Fotodam, 
Jnik  I  Vorst.  Klein  -  oder  TCeu^era,  x 
Inth.  K.,  515  H.  uud  3,466  E.  Tuch-  und 
Wollenweberei  mit  Stüblen  (für 
lOMÖ^Kthir.),  I^einewabeiei  mit  SqStüh* 
lan.  Girbaraian. 


Lucklum  t  Brauaichweig.  D.  in  dem 
Wollenbüttel.  Kreiagerichta.  Hiddagt- 
hanten ,  mit  x  Schi.,  wobei  ein  fchdner 
Park,  19  H.  und  504  H. ;  vormals  Haupt- 
ort der  Deauchen  Ordena-BaUei  Sack- 
«aa*  Mavinatchiferai. 

Luchiow,  (Br.  26°  51'  L.  98O  2g')  Hind. 
Hptsc.  des  gleichn.  Distr.  und  des  Staate 
AnhdamGumtY;  anaahnlich,  mit  via» 
len  Falästen,  Moskeen  nnd  Hindutem- 
peln  nnd  einer  Bcvölkernng  von  3UO.000 
'Kinw.  Residenz  des  Nabobs;  fünffacher 

Salast;  Indigofabr. ;  Kattunmnf.  Inder 
«tthbarsch.  Coostantia,  die  gesckffack* 
volle  Villa  and  Pack  daa  aa&acalg 
Martin. 

ZM€kmut  Bmndtr  •  (Br.  aa9  47O  Kabal. 
St.  Nt  dar  Pr9T.  Katch»'  am  aia«n  gatei« 


ren  Platte  belegen  ^  durch  AeasDitii' 
dem  Golf  von  Kntch  in  Verblndini 
steht.  Sie  hat  x  starkes  Fori  auf  einvi 
Hügel ,  tiblt  etwa  «,aao  £. ,  aag  titA 
einigen  Handel. 

Luckxpur,  (Br.  22®  JÖ*  L.  tcff»  li 
Britt.  St.  in  dem Beugal.Distr.  Tippet«) 
dar  Fra«.  Kalkutta,  an  einem  klem« 
Fl. ,  der  aia  mit  dem  Megaa  vetbiad* 
Si«  ist  volkreich  nnd  hat  aptehalieli 
Mnf.  in  Baltai  aad  aadara  bawaweMi 
nea  Zeuchen. 

Laipoit,  (Br.  460  27'  14"  L.  i«P  ty  a6' 
Franz.  St.  am  Kanäle  von  Fonteoeir 
im  Dp.  VendtS«'.  IJz.  Kontcnay;  »chlecl 
gebacct  und  ^cpilasiert,  rait't  Kata<>dr 
4  K.,  tefr  H.  uua  3^30  h.  Kocn-  o.  Viel 
Bändel. 

Lucon,  Lutnn^  Span  Inrel  nnd  <ii 
grdlsle   cier    Philippinen,   zw.    1^  b: 
L.  nnd  15  bn  190  I>r. ,    von  uiiref»; 
miXiiaar  Form,  3.07i»4q  GM.  grofs. 
ift  tefir  gebirgig,   an4  aat  unter  ilne 
Bergen  mr^hrt-re   Vuikane;   die  ThiU 
iincl  dirrch.  eine  Men.'^e  kleiner  Flti'ii 
worunter  der  Tajo   und  Chiquito  <i« 
Idnf  ttea  Lanf  haban ,  und  durch  Bacii 
ann  Quellen  gnt  bewässert;  die  fr6f 
ten  Binnensee  n  sind  die  La^iinabA)  ur 
die  Liagune  von  Cavagan.  Feucht«  Wa 
aM   und   grorte   Ver&ndcrlichkait  df 
Temperatur  zeichnen  ihr  Iwlinia  tdi 
doch  wird  die  Hitze  durch  die  rielf 
Gewisser  und  die  Seewind«*  abgeküh! 
Die  Insel  erzeugt  alle  Prodakte  derPb. 
lippinen  in  hoher  Gdte,  hetondenki 
sie  Reifs,  Sago,  Zucker,  Syroo,  Arsl 
Kaffee,  Baumwolle,  Gewürz«,  Betel.  U 
dische   Vojrelnester   und  K.arop!rr 
Atuiubr.  Sio  wird  von  uhireickenVol 
karttimmaa  bawoknt,  «He  entwedirt 
der  Malaien  -  oder  d^r  N  •"t^rrasse  gfb3 
ran.     Die  ersten  und  bck*)in:i-sttn  dii 
unter  sind  die  Tagalan  ,  deren  Sprach 
in  7  Fror,  der  laeai  ciie  herrtchefld 
'  i9t;  sie  gabdrba  xu  der  Malaitani" 
Die  Kiuw.  im   luuern  sind  wenig  bi 
kennt,  wie  die  Zambalcn,  Pampancoei 
Atfias  u.  A.  Auch  sind  Schiaetent  Jspi 
ner,  Malaien,  Hindus  in  Menge  verkU 
den,  und  di**  Spanier^  diefierfeaat 
ln!<el,  machen  den  geringsten  Theil  is 
Bevölkernns  aus,  di^  man  auf  1,700,00 
bit  2  Millionen  ansohUgt.    Die  btn 
wird  in  Provinzen  getheilt;  dia 
ist  Manila  (s.  Philippiken). 

Lucski  ,  Oester.  D.  in  der  Uug.  Cf*\ 
Juiptaa,  'mit  x  kath.  K.  and  709  B.  Bi 
rflmatae  wanaat  Bad. 

Luctar^  Aat«.iffl.  iBmOmmmmmn 

Wilno. 

Ludamar,  Afrik.  Negerreieh  la  I" 
nem  voa  Sudan ,  mit  dar  fiptet.  J«0* 
fast  gann  uabakannt. 

Ludd^  Osm.  S^  und  Hauptart  ein« 
Distr.  im  Ajalik  Falesthin ,  des  Faict 
Damask;  ganz  verfallen  n.  ttde. 

s.u*U,  Franz.  St.  am  Loir»  mit  lacU' 
691  H.  und  3,018  B.,  im  Dp«  Sartke,  Ih 
la  Fldche.  Uanfweberei. 

LudgtrshttlU   Britt.  Mfl.  auf 
Hfigel,  in  der  Engl.  Sh.  Wilt. 

Luditt  f  Ztuficz*,  Oester.  St.  an  d« 
Strzela,  in  dem  Böhm.  Kr.  BlabOgt* 
mit  X  Schi.,  228  H.  u.  i,350  £. 

Ludlow,  Britt«  St.  am  Temt,  Ifl^^« 
Engl.  Sh.  Shrop,  alt  i  Pakaaiclü* 
duktenhandeJ.  ,  v, 

LudtHigtburg ,  ( Dr.  48^  53'  ifi"  2' 
46*  307'' )  WÜit,  HpUt.  der  L.  V.  Eni  u 
köxugt.  swaito  Aegildaasstadt,  in  der  M 
ha  dja  M acte^  ifit  xyo»  <>galäi>Mf  8^ 
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iiM,  mit  dem  kfiniffl.  Schi.»  d9n  Pa- 
ute,  3  Jnth.,  1  r»f..  I  kaih.  K.w^i  Zucht- 
-'d  frrvnli.,  2  Waiaruh. ,  z  jKrugh.,  1 
erah.  ,  i,c<oo  H.  und  5,470  F..,  die  von 
.iren  Gewerben  leben.  i  Tnchmf.  ,  I 
Lemevranct  ».  daumtrollenrnf. ,  i  ächta 
Porarlanfabr.,  1  Steinfiut  -  und  Fajanze' 
labr.,  1  Stahl-,  1  Biioiuerie  • ,  1  I  oder-, 
I  Tabaks-,  1  Weinstein-,  1  goldene 
Tressen-  und  i  Wnchjtachfabr. ,  1  Sei- 
iea- ,  I.^in^n  -  und  Buum wolienspi iine- 
rei;  i  ^läckgieFierei.  Die  Stanl  hat 
lehöac  .Spaziergang«  und  Alleen,  in  der 
Sih*  4ie  Favorlte  and  das  Fatauc-nwäld- 
c^n.    /.aAlr<^ichc  Garnison. 

LudofigTlitst^  alccklenb.  Schwrr.  Mfl. 
:ji  Uistr.  Parcliim  ,  A.  (rrobow,  j  i  ei- 
str  ancenehaien  Gegend  ,  mit  1  Grols- 
'itnogi.  Schi.  ,  der  few'Shnlichen  Snm- 
3erre«iden3,  i  Pfk.,  1  llotp.,  1  IJn<pi- 
aUic,  1  kath.  K.. ,  1  Schule  und  2  3-7  K. 
ahne  die  Kinder  unter  5  Jaliren  wor. 
«6  Gewerbe  iraibende.  i  Karteafabrik ; 
1  Xabaksspinnereien. 

LMäwigsruht ,  Würt.  Schi,  in  der  L. 
V.  Jaxt,  O.  A.  In  gelangen,  {»ommerre- 
lidena  des  Fürsten  tob  Hohenlohe* Lan- 
frnbara. 

lMd»»ie**tadt,  Baier.  Mfl.  an  der  Lo- 
^ta,  in  a<em  Main-Landg.  Lauanstein, 
aic  I  Jcth.  K..  ,  114  H.  und  66o  B.  Stahl- 
bainmer  ;  Schieferbruch  j  Brauerei. 

Lmdimi^sstetn  .  Kurhessen,  terttörtas 
Bergschi.  a.n  der  Werra;  von  demselben 
kat  ein  A.  lait  421  iL  und  3.111  E-  in 
Niederhessen  den  Namen ^  welches  jetiC 
out  Witzeiitiansen  vereinijrt  ist. 

Lndu/ie.ithal  y  Würt  Hattenort  Im 
fieicho.  Thale  der  L.  V.  Überueckar, 
Ü.  A  Tuttlingen  ,  mir  1  Eiseubochulcn 
ud  Hammer.  Nahe  dabei  liagt  das  aita 
ichi.  i,ichtenwartenberg. 

Ludwirtowo  ,  Rass.  St.  on  der  Sehe- 
«kappe  ,  in  der  Polo.  Woiw.  AagnstO' 
«o,  mit  13c  H.  und  312  £. 

LMfke,  (Er.  52*  ib'  25"  L  ifP  15' 39") 
?reafs.  Sc.  in  dem  Westphäl.  Rbz.  Min- 
iea;  ammauert,  mit  4  Thoren,  i  luth. 
\.,  I  Arm«nh. ,  250  II.  und  it6i5  Einw. 
jixbareien   (  für  Rthlr. ),  Tabaks- 

nuerei,  i2()  CfewL-rb«  treibende.  Han> 
.«i  mit  Löwrntleincn. 

Lübbtn ,  Preuff.  St.  auf  einer  von 
ier  Sprrw  und  Berste  gebildeten  Insel 
is.  dem  Brandcnb.  Kgbz.  Frankfurt,  mit 
3  t  la'ein.  Schul«  mit  Bibliothek,  z 
HTbaameninstitui .  1  Hosp.,  42b  H.  und 
B.,  worunter  356  Handwerker.  Lei> 
-Weberei  (a,ooo  Stück) ,  Tnclimacherei 
.13  Stuck],  Brauerei,  Brennerei  j  Klein- 
oandel 

Ijthbtnau  y  Preufs.  St.  Und  Hauptort 
«iacT  ^äfl-  Ljnartchen  Herrschaft  von 
1  St  ,  23  D.  und  6,100  B. ,  in  dem  Bran- 
desib.  Rgbx.  Frankfurt.  Die  Stndt  liegt 
■a4er  Spree,  hat  1  Schi.,  i  luih-  K.,  331 
H.  nd  2,15^  E  »  worunter  3,-6  Handwer- 
ker. Leiueweherei  mit  19a  Meistern; 
Geaiiltebaui  Handel  n.  besuchte  Jahr* 
mirkte. 

Lübeck  ,  Deutsche  freie  Republik  u. 
Handelsstadt,  welchf  mit  ihrem  Gebiote 
itchen    dem    M(*klenbur^schen  uud 
«litzsclien  am  Gestade  der  Ostsee  be- 
:en  ist  und  ein  Areal  Ton  sVa  QM. 
Jiit  43,127  E.  in  2  St.  ,  7  Kirchfp.  und  79 
0  and  Weilern  besitzt.     Das  Gros  der 
■'^ohner    bekennt   sich   iura  Intheri- 
fn  Kalt.       Die  Eink.  de«  Freistaal« 
•--den  auf  ^5,000  Quid,  angeschlagen  ; 
)  Militär  be»teht'QUs  Bürgerkom- 
-finien.     Dia  Verfiatung  ist  aristo  -  de- 
^vlirBt4««:h :    Äie  BUrgerscUalt  besteht 


e 


aufl  72  Kollegien,  deren  jedcf  bei  dea 

bürgerlichen  Berathschlagiingen  i  Stim- 
me hat.,  wovon  aber  nur  die  erstem  7, 
nämlich  die  .1  ankern  -  Kompagnie  ,  di« 
Kaufleute,  Sciionen  •  ,  Nnujiards-,  Ber- 
gen-, Riga  -  nnrt  Holmfahrer  rattisfühig 
lind.  Der  Magistrat  itt  das  höchste 
Staafskoilegium  .  er  besteht  aus  4  Uür- 
germeistern  und  16  Raebsvenvandieu, 
weloha  theils  Patricier,  th«Ml»  Kautieate, 
Iheils  Graduirte  sind.  Lübeck  steht 
noch  immer  in  einer  gewissen  Uundels- 
Verbindung  mit  Bremen  und  Hamburr, 
welche  "j  Städte  den  einzigen  Hf  st  voa 
der  Hanse  ansmachen.  Sio  hat  mit  den- 
selben und  Frankfurt  die  i7te  Melle  iita 
Deutschen  Bunde,  im  Plenum  aber  ein« 
eigne  Stimme. 

Lühtcky  (Hr  53O  50'  22"  L,  28°  26'  37") 
Dentsche  freie  und  Hantestadt,  «nf  ei- 
nem langl.  iltleel  «wischen  der  Wack. 
witz  und  Trave,  welche  letztere  Schliffe 
aus  der  Oitseo  bis  au  die  Kaien  führt. 
Ihre  Festungswerke,  aus  welchen  sTho- 
re  führen,  sind  seit  1806  demolirt  und 
die  Wälle  in  Promenaden  verwandelt. 
Sie  ist  im  Gesciimacke  des  Mitielalter» 
gebauet,  wird  in  4  Quartiere  und  < 
Kirchsp-  getheilt,  und  zahlt  6  Haoptk  , 
worunter  di«  Marienk.  mit  dem  astro- 
nomischen Uhrwerke  und  dem  Fodteu- 
tanze,  und  die  grof>e  Donik. ,  i  ref.  K., 
1  kath.  Kap.,  I  Fräulcinstitt  mit  24  Kon- 
vent\ialinnen  ,  1  Hoip.  für  138  Pers.,  daa 
S.  Anneukl.  oder  Armen-  lind  VVerkh.» 
das  neue  Waisenh. ,  das  Irrenh  ,  6  Be- 
^'Uineoh. ,  I  Kaland,  11  Arnienh.,  u  Ar- 
menfänf,«:^  3,300  H.  und  167  Gänge,  und 
1811  ^5  »ysö  E.  Stattliches  Rathiiaus  mic 
dorn  Audienzzimmer  and  Hanscsaalez 
die  Börse;  da»  Opernhaus;  die  Wasser- 
kunst. Lübecksche  Gesellsch.  zur  Be- 
JÖrdernng  gemeinnütziger  Kenntnissei 
1  Gymnasium  i  i  Bürgerst  hnlp;  i  Dom- 
schule; 1  freie  Zeichnenichule  ;  i  weibl. 
Industrieschule;  i  Handelsin&titut:  i 
Htfbammeniehranstalt.  Mancherlei  Ge> 
werbe,  worunter  14  Tabakstabr. ,  4  Zuk- 
kersicdereieu,  4  SeifesieUereien  ,  7  Hut- 
fabriken, dann  Garbereien,  Hernstein-, 
Stärke-,  Foderpoien-,  Papicrtaneteu •  , 
Fries-,  Rasch-  und  andere  WoUenmf.; 
Gold-  und  Bisendrahtziehereien;  Fisch* 
beinreifsereien,  Leimiiedereien.  Man 
zählt  3  Buchhandlungen,  a  Buchdrücke- 
reien  und  2  Assekuranzkompagnien. 
Der  Handel  ist  sehr  erheblich;  vor  dem 
Seekriege  liefen  jährlich  000  bis  1,00a 
Schiffe  ein  und  aus;  i8rj7  aber  kamen 
nur  385  an  nud  437  liefen  ans.  Dagegen 
waren  vom  Januar  bj<  gecen  die  Mitt« 
des  Jun.  1814  wieder  465  Schiffe  ein-  u. 
395  ausklarirt.  Die  Stadt  besafs  1800  71 
eigne  Schiffe,  wovon  49  nach  Rafsland 
fuhren.  Der  Handel  ist  theil»  Transito. 
theils  .Spedition  zwischen  Hamburg  und 
der  Ostsee  auf  der  Achse  u.  der  Siecke- 
nitz, worauf  die  Stadt  34  Barken  unter- 
hielt. Der  W  oinhandel  ist  ebenfalla 
von  grofter  Wichtigkeit. 

Lüben  ^  Preufs,  St.  om  Kalterbache, 
im  Schles.  Rbz.  Liegnitz,  mit  i  Schi.  ,  i 
kath.,  3  lath.  K.. ,  400  H.  und  3,351  Binw. 
Wo11cn7.euch  Weberei. 

Lübt ,  Mecklenb.  Schwer.  St.  an  der 
Elbe  j  im  Distr.  Parchim  ,  mit  i  K. ,  1 
Schuie,  I  Arnienstifte ,  23S  H  und  1,178 
Kinw.,  worunter  143  Gewerbe  treibende, 
17  Branntweinbrennereii-n ,  1  Tabak<t- 
Spinnerei,  7  Leineweber,  3  Tuchmacher. 
Land  -  und  Wasser/.oll. 

Lüchow,  vBr.  52*»  f^'  7"  L.  a8^  56'  6") 
Han.  Ut.  an  der  jeetze  nnd  Sita  ekiet 
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A.  von  tM  H  und  i3t6go  B  ,  xn  d«r  Pf. 
tünebureTDie  SUdt'lst  nach  dem  UU- 
tiren  ßraien  Brande  |at  "»d  «regelinä- 
Kig  ««bauet,  hat  I  Sehl ,  abo  H.  O;*^ 
tiSwohner.  die  •  ch  ron 
Viehzucht,  Garnspinnerei  und  Leine- 
Weberei  «uch  vielen  Bräunt- 

'^^'ih'dl'nTauren,  (Br.  5^0  46'  4.7 
Mt  K")  Preuf«.  St.  an  der  Stever,  in  4»m 
Ve»tph.  Rgbx.  Müntter,  mit  r  Sehl  ,1 
Iclih  K.,  8f»  H.iu»d  i.o«4  E»nw.  Leme- 

""'^Lüit'nscheid,  Prent..  St.  im  Wastph. 
Rbx.  Aremberg,  mit  1  l«^!»- f**:  ^'S! 
Hojp  ,  260  H.  und  1,4^  B.  Lat.  *»chale 
Sit  Vaufmänn.  PawWti  JI*«?;"^* 
der  Märkischen  OwiBBlidwerke :  31  Oje- 
mindfeuer  liefern  191,000,  »««f «'^Jj^- 
hVmmtr  inJNO«  »  Siabcnenhamroer  720, 
?Rjh ÄhilSSmer  ft^O.  1  Bund  i.enham- 

.l3A)0,Tuiammen  fvir  200,370  Rthlr.     El - 
und  Stahlwaaren  ^  dA9|i  «MrUÄpf* 
waberei  mit  8  Stl^blen.  . 

lirch«p.  von  ^3  n.  un^  i.ffc  B*AW. ,  1» 
Bremen.  Lande  Härteln.  »«t.«, 
tuet,  Oester.  Gebirgipafs,  welcher 
am  dem  HochUnd«  de»  Kr.  SaUburR  im 
laadJ  ob  der  Biit  to  da.  NiederTand 
führt    Die  denselben  btidtÄlMüd« 

•''^iiV'^ä^'/Pr-r,.  St.  an  der  gro- 
r.en  E^m'^erNn  dem  We.tph.^^^  fim. 
den  ;  ummauert ,  mit  3  J^Z 
Sä»,  2  kath.  K.,  I  Kl.,  1280  H.  ?«li»*gj 
It  woranur  M  Juden  und  69  Gewerbe 
teÄbrÄi  Spitxenklöpppiri  mit  mehr 
Su2W  A^b.  (tfie  spitzen  ««Hn  bi«  n«ch 
«AiUind)-  1  Papier  -  und  t  Oelmtthl«. 

*Han.  f  l.>  welcher  in  1"  Lüue- 

bnrger  Haidt  n'>2'V'..-2**fiiWi-JIIL« 

•^''  lih*,  Han.  Fl.  in  dwrPrar.  Brtwen, 
welcher  unter   dem    Namen   An«  bei 

•"^Län*.  Han.  D.  an  der  Ilmeooa,  oflt 

17  H.  und  119  K. ,  und  Sitz  eine.  A.  von 
So  H.  ond  ii?*  Ai- »   >a  der  Prov.  Lüne- 

**'*'f;ün/&ar^ ,  Hanöv.  Provinz  twUchen 
>  «60  ii"  bl.  2#  20'  ö.  L.  und  520  IV  bi.  530 
S  Br.;  im  N   und  N.  O  an  die  Elbe, 
Sie  »|e  von  HoUteio,  Hamburf,  J-*u«»- 
burg  und  Meklenbarg  scheidet,  im  S. 
O.  an  die  Preul».  Prov  Sarhsen,   im  S. 


A.  Neuhaus,  ein  Stück  dei  Lauenbnrg^ 
achen.  provijoritth  hierher  gerechnet 
«rird    Ami.  doch  obne  Neuhaus,  199.5s 

2?Vorwerkfn   uSd  einstelligen  Hufen 

Sud  31,710  H.    Das  Land  »»t  eine  vdUige 
bene     dem  gröf.ern  fbeile  not  Ii  mit 
mrohtn  Haidettreckeu  und  Mooren  bo 
Si?kt,    und    nur    Ifcng»  den  F|ü«eft 
taätW;  hat   viele  Waldungen, 

Sir  keinen  eiazicen   ßera,   die  Elbe 

bespült  et  auf  »öf?*»«*»«» 
Sordöstlichen  GrÄnz^,  die  *'lbrigen  Flüa- 
aatind  di»  Aller,  Ilmenau  ,  Oker.  Jeet- 
M.  Fnae  UWA  einigegermg»  »e  Das  Kli- 
m  i.i  f  eSir.igt  i  i»  .»ominer  bedeckt 
S  lufilerattcS  dM  l-^nd.  Produkte 


MB  «»4  6»nt«  im  d«n  MacMbe«  it 
BIbt,  Buchwesen  ««f  *«»P**^ffJ*" 

Flach*,   Preiselbeeren ,  GarUafffM 
nnd  Holz;  die  Viehzucht  in  aufiM« 
deutlich  au>  gebreitet,  au  der  Elbe  nnt» 
hftU  man  «iu«  v«rttefliche  Pferäazocii 
n.  in  den' Haid*»  machen  Haidewrhoo 
ken  und  Bienen  den  ReiohtlMi«  d 
Landes  auf.  Sal»  findet  man  in  den  w 
den   Salinen   dei   Landes  binreichei. 
Torf  fiberäU;  auch  hat  * 
•onders  NtwBaujreÄ,    im  UebeHiaM 
KunitlleiXs   im  Grofffn  trifft  m»"/^ 
in  den  St.  Celle ,  l*üneburp  and  Haj 
bürg  an  ;  Oarn«pinnerei  und  Leuiew 
berei  aber  sind   abto  daf  •t'^-K' 
verbreitet,  und  vor  alM  an  dte  im 
voo  W'ichtiRkeil.      Sonst  «ewtjnDi  f' 
Provins  vonüglieh  durch  den  Tronu 
Wid  Spedition,  indem  die  groXten  Hh 
•trafsen  ron  Hamburg,  Breme»  «ML 
beck   nach    dem    Süd-n  Damanin 
hindtirchführen.     Es  führt  aus:  PUr< 
Bindvieh  und  Kilber,   H*»»**J:  £• 
Wolle,  Honig,  Wach».  Vaderraab,  Bai 
waizengrütze.  Heidelb«»eTen,  Sala«  a« 
Brennholz,   Leinewand  u.  a.  I 
Provinz  hat  ihre  eignen  Dikuterjer 
Celle,  und  wifd,  wie  die  iibnaen  H»« 
veriftchen  Pr©viBten  ,  in  Stadlgencö 
Aemter  und  adliche   Gerichte,  ein 
tbeilt.      Der  Domanialtfmter  tma  1 
Artlenburg,  aber  ohne  Nenhaut,  ^If  • 
yon  jedoch  einige  kombinirt  sind. 

Han.  Hauptsi.  der  gialcliB.  Prov.  a«« 
fcchiffbaren  Ilmenau;  ummauert,« 
Thoren,  finster  nhd  altfränkiscB  i 
bauet ,  mit  4  K. .    worunter  die  MkB 
htkirche,  l  Walienh.,  4  H^'Pjj.^^^; 
kenh.  .  it909  U.  und  10.039  «• 
digei  Rathhan«;  GyranaMum. 
weber«i  mit  51  Stühlen  (70.o«>,*iJt;"  , 
Prietweber,  1  ßaumseidenmr  (4OOMC1 
2  Grün^eife^•i*der«ien  (^öooZntr 
und  1,331  whe  Saife) .   1  .l'-^f^'^flJ 
(  4  o  bis  450  Znir  )  ,    1  «^pielV -5?  « 
löoo  üroXs»,  991  Gewerb«?  treibenae,  « 
tl  Sölaar  und  120  Schiftsknechte  > 
?ie  vor  der  Stadt  auf  ^dem  KzUcb« 
mit  22  löthigerSooletllbtl. 
Speditions-  und  Faktoreihaodel UFJ 
kommen  über  70,0^0  Pferde  zur 
läge;  Salthandel  '3t44j  L"t» «  JifJ;^^ 
nerei  (5,358  Wispef).  LttaabOffg«' 
ke«  oder  Neunaugen.  * 

"  Lflnrn,  Preuf».  St.  an  der  LipP^ 
Seseke,  in  dem  Wetsph.  flbz  Arf 
mit  I  kath.,  i  luth.,  i  ref.  K-t  a74»- 
i,o^S  E.,  worunter  18  Strumpf>^'|>«f 
Dutr.)/  4  Lohgarber  (3.000)  und  I 
baksspinner  (336  Znlr.).  ^A.nchw«^J 
193,000  blecherne  DatjeA  «.  W»«**  * 
'  IJÄgel  verfertigt.       _     .    -  .r.  4-, , 

Kr.  .SaUburs  dci  Lande»  ob  der  b»» 


Lütgenlfurg.  L)aa  St.  in  de»  Aj 
eberg  dee  Groliherz.  HoUUU^  mu 
l   una  870  E.   B"»««'»'*!*"-  ^i.chrt 

Preu^.  Provinz  It'*derrhem, 
Luxemburg  «rui  f^r^ukTtich.  i'^ 
Namur  und  Südbraband  «F*n"/i^ 

QM.  groI*  mit  ^5ii050, '"«t»**?!!©: 
Eine  welleniörwiRe  Ebeoe,  j 
S.  hügelig  and  ataark  bewnld.i. 
greiien  Stäche  des  Ardown^m*!"^ 
Sud  hier  ist  der  Boden  stMWfi  'Jio 
"ig      Haupinuls  ist  die  ^»•»«»ifAl 


« 


uyi  .^uu  Ly  Google 


Lis  ^ 

M  •llOT|hiit»wi  jforiMiiBtt*  BttcbilU- 
fvnf ;  «M  Befert  di*  ftUfemein  ff»ichlltx« 

'.tc  KiL«e  von  Limburg.  Die  Schaafc  an 
:tn  Ardennen  reb»n  Rate«  FJei^cü,  aber 
•chlechte  Wolle;  ih-r  \ckt-rbau  ist  nur 
j«  4«9  beiden  Dittnktca  Ltttticli  and 
WKf '  MlUftMid ;  der  Bergb««  b«iat»t 
UobtOW  Zatnr.  Sreinkohlen ,  ifj.ooo  Zutr. 

und  eben  «o  vielen  ÄUun  am, 
aoch  sind  die  Steinbrüche  wichtig.  Uer 
Innatileifs  ift  in  den  Distr.  laittich  u. 
Temert  von  groltem  Umfaace.  beton- 
I  tat  im  Hwicbt  der  Taok-,  Xeder-, 
'  GvMkr-  und  BisenfkbVikation.  Di« 
Aniftihr  beruht  auf  Limbnrger  Käieu, 
Sp«««r  Wassern,  Bau-  und  BrennhoUcf 
StrtakohJeB,  Kalk,  Bauiteinen.  Alaun, 
OttisMit  ▼•rnexat^cherA.  JLtaert  Qm* 
«Area  •  IMaea  -  vnd  Bltchwaarea «  Pa« 

ß'er,  Trikot«  and  andern  Pabrilcaten. 
i«  Provinz  itt  in  der  Reihe  der  üeue- 
raUlaateu  ,  wohin  sie  b  Deputirte  sen< 
4pt,  die  fünfte;  lie  gehört  zur  fünften 
lilibtirdiTisioa.  und  unter  den  honen 
6t;hchtthof  XU  Lüttich.  Ihre  Frovin- 
nalataaten  «ind  ans  63  Mitgliedern  su- 
mmcngesetzt.  Sie  wird  in  4  Bez.  und 
y  Kantone  eing etheiU  :  i)  Lütlich,  2) 
AST.  31  Vervier«  und  4)  ^larche 

LütticH,  Lurk,  JLUge,  (»r.  480.35'  31" 
L.  2/*  10'  6")  Nied.  HauptiC.  der  gleichn. 
ProT.  und  eines  Distr.  von  g  Kautonen, 
iR  der  Maa«  ,  die  hies  die  Garthe  auf- 
r..3>mt.  Ein  j^rnfser  Ort  mit  10  Vorst., 
tt  effentl.  Platzen,  245  Straften«  acbfi- 
aca  Kaien  langt  0er  MÜM,  X  Kathedrale, 
t  Xolirgiatk. ,  32  Pfk. ,  10  IIoip  ,  1  Be 
fuinenb',  1  bischöQ.  Palaste,  «cliönem 
Ktvhhause  mit  Bibliot'i''k.    i  Zeu»h.-t(ik , 

k Schauspielhaus,  8.000  U.  und  igiö  4a,9£3 
.  »itz  eines  Bischofs  ^  Lyteuni.  Man- 
aicbfache  Gewerbe :  man  verfertigt  vor- 
IrrHiches  .Sohlleder,  Leim,  Gewehre 
rk«<nnd  LifTiisgewehre  von  3  bis  zu  ifp 
fnedrich^d  ori,  Futterratch,  Strümp':^ 
veMen  and  liosen)  Feilen.  Ambaffe, 
ickwanblecli  •  Soldateatcbiiha ,  Aansni 
lad  Patroneatatehen ,  Krataeii  n.  Wall- 
mitchinen  für  rfip  Tuchfabr.,  Glas,  und 
tiaterhalt  I  Kano(icxiffier<erei ,  1  Cicho- 
r^cfabr.  und  i  Papierfabrik.  Kommit- 
Boof  und  Materialhandcl.  Tn  der  Nd- 
&e  die  grolsen  Steinkohlcnbrfiche,  die 
ta  Houilles  und  Cliarbon  de  Xerre  nach 
TiLeiofse  jahrl.  Sv^'*^»  nach  JMemniül 
tifiich  10,000  Zntr.  liefern. 

Lultelst*  in^  s.  Petit*  Pierre. 
Lützen  f  PreuXs.  St.  zwischen  der  El- 
9Ut  and  Saale,  tn  dcsa  Siciit..Rbz  Mer* 
»borg,  snit  t  ^hL,  9  K..  i  Hosp  ,  190 
B.  ond  1,016  E'  Schlacht  von  1532.  wo 
Gaitav  Adolph  blieb,  Gefecht  von  igog 
xviBchen  den  Sachsen  und  dem  Herzoge 
v«a  Brauaschweiff  j  Schlacht  van  igij, 
«oria  d«a  PreuAen  aad  Hataett  ^«a 
4ia  Vranzoten  besiegt  worden. 

lugay    \  Br.  $30  4ü'    L.  47O       )  Hns«. 
Kre        am  gleichn.  Fl.  ,    im  G&tBW»  St* 
i'cirribur^;  völlie  dorfmnrsig. 

Zugartf  Rn^s.  St.  im  Orel.  K.r.  Sawtk» 
Vit  I  h..,  115  Ii.  nnd  800  B.  PorselaA*| 
Fajanze  -  und  Ofenfabr. 
Lugano,  s.  Lauis. 

Luganotrsee  ,  Laviatntt  ^  UeW.  Bin* 
seasee  im  Kanton*  Tetaina,  67s  bis  ~~ 


JLbI 


4» 


F.  Aber  dem  Meere,  imrefelmär«if  f»- 
toriaimt,     i).6oo  Oester.  Klafter  rafif, 

hcbis  1,300  breit.  Er  hünRt  durch  den 
Treia  mit  dem  Lago  magi;  ore  ,  durch 
ira  Canale  nuovo  mit  d''m  See  Fiano 
MLsammen  nnd  nimmt  43  Bäche  auf. 
tia  Theil  davoa  reidii  naeh  ia  di« 
iaaibardei  hinein. 


Luggmntst  ifeaaraa,  JUiw.  IUI.  am 
Maggia,  Va  M.  vam  Lago  oagglore ..ina 
Kaaton  Tessm,  ttit  1  ^Ik.  ,  ^.tif  m  Ä  ' 
und  b.  7 
^  i'."««J't  Ffw»t.  Mfl.  von  ns  IT.  jjn* 
c6k  Buiw.,  im  Oap.  8aaaa^9l£e^  BaK 
>lfaon|i. 

luro,  (Br.  ^30  o'4"  L.  }q'>  7* gf*\  .Spam 
Ciudade  unw  i  xi  der  Quelle  de"  Minho, 
in  der  Fror  Gaiicia,  mit  3  Pik  .  4  Kl., 
2Hoip.  und  1,779  E.  Bucho/;  ihe-plo«. 
Seminar.  Hill,  in  ffroben  TUdiern  un4 
üütz  u;  Leineweberei;  warm-  Bäder. 

LuMo,  Pipstl.  Stadt  am  iteitio,  in  der 
Dlgz.  Ferrare  ,  mit  j.ox)  E  .  die  leinena 
und  seidene  Zeuche  verferijacn.  lian* 
del  mit  Pi^daktea  o.  Vabrtkaiaa ,  jthrL  . 
Mdfsc. 

Lugot,  tugoschy  (Br. 


_  7tchy  (Br.  50"  L  30^ 

37'  35";  Oester.  Mfl.  und  K ongrr^ ationa- 
ort  der  L'ng.  Gesp.  Krasova,  an  der  Te« 
mit  I  griech.  K.,   o  o  IL  anA  d«fl^ 

H.  Beträchtlicher  Weinbau.  ^"7 
Luliatschoioitz,  Oester;  D.  ini  M&hr« 

Kr.  Hraditcb,  mit  91  H.  und  6R9  l'.i;»w. 
Berühmter  Sauer-  und  Scimolf Ibraa« 
nen. 

Lukn ,  Baier.  Mfl.  an  dfm  Ein/l.  der 
Lohe  in  die  Naab.  in  dein.  Hegen lanti^. 
riiabburg,  mit  iia  H.  und  64^  ^.  / 

Lu/nfi,  Or.  47«»  23'  10"  t.  iff?  12'  44")^ 
Franz.  St.  an  der  Loire,  im  dep.  Jndre« 
Loire,  Bes..Taars,  mit  1  Sehl  ,  1  K.,  1 
B.9§9,f  sgfi  H.  «ad  0,196  B.  •irb9r^ii|B* 

S.  T.uis  lie  Ciira,  fBr  9"  4'-,'  Span. 
St.  in  einem  Tha.e  d«'r  Caracas.  Froe, 
Caracas,  mit  1  K. ,  worin  das  warrder» 
thütige  Marienbild  de  los  Valenciaaai» 
und  4,000  R.  • .  j 

S.  Luit  df  Maranhae,  Port  Hanp'st. 
des  Brasil.  Gonvern.  M«rttMhao  auf  der 
iricichri.  Insel  vor  der  M.  de*  Pinare, 
mit  1  Kastel,  i  Kathadrale  und  154000  B. 
Sitz  des  Gauverneoff  ttAd  Bttc^avi  klUi» 
kender  Handel. 

.t.  Luis  Potasi ,  Span.  Fntendantnr 
in  dem  Vitekon.  Nen^pahten ,  die  $idh 
fiber  die  eifentUcbe  Provinz  San  Luit, 
das  neue  Kttnifreich  Leon,  dte  Kaleina 

Neu  -  vSantunMer  ,  utui  die  l'rov.  Coha* 
huila  und  Tt-xas,  niithin  Uber  alle  Pr6« 
vincias  inferjias  oriental.'S  entreckt.  n. 
lo.on.jo  QM-  niit  354,gqo  £inw.  «Dtbätt« 
Diefs  groff  e  Land .  weichet  die  Natar 
xnit  d^n  kövtlichitea  Rrtenfnisien  an«« 
gi-^tattet  hat,  i<t  gföfstentheila  noc^ 
fine  wilde  entvölkerte  VVü*te.  Sie  bt* 
reift  am  Golt  von  M<vmco  nahe  an 

I.  Kfi((<  nland;  allein  sie  ist  fast  rans 
ohne  Uandal  und^rben,  und  der  ^ail 
▼om  IHö  del  Nforre  Irit  gegen  den  sabl* 
iirt  noch  ganz  unbekannt  Kalt  und  ge- 
^i'SiK  blofi  d'-r  au  Zarat»  c  »»  sio- 
fvendeTheil,  der  Re«t  besti-ht  an*  nie- 
drigen Gegenden  tnit  wenigen  Abw.-ihs« 
lunKen,  ue  im  Sommer  eine  verzehren- 
de UitZ' ,  im  Winter  eine  beifsende 
Kjilte  haben-  Uebrigcns  bringen  die«e 
Provinzen  dio  nie.>frn  Kiieugtnissa 
lijeutaanient  in  hoher  Güie  hervor  tind 
•ilid  aeiaktfera  reick  bn  Silber. 

5".  Luit  Pofotit  Span  Provinz  der 
(Iciibn.  Intendant.,  mit  8.6.i3  i^M.  und 
MO, 000  E. 

S.  JLuU  Potaai.  Span,  Oauptat.  dtf 
gtelrhn.  Meaepali.'Pfaeints  oAweJt  den 

Qtiellwn  dci  Pauuco  nnd  am  Abhang« 
rtiü  Plateall  von  Auabuäc  ,  mit  u,ooo  B. 
5ilz  des  lnti'n(Unicn 

Luii*t  i»aaa..  Kolonie  auf  dar  Sierra. 
Mareaa,  ia  dtr  Mt«  Ja^s,  |«Ut  ImI 
AOtfattAHWA. .  ^  .  . 
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tMiMtnthttl ,  Ooth.  HlltCtJBert  «ai  Fu- 
U9  At'f  KHIinbergf ,  im  Amt  2«1U,  mH  i 
Hdflfa«f«n,  I  BUuofrn,  a  Hamiavnchateo 

drut  I  Str»t)t-,  1  SuhlhMnmw,  x  Ev 

cetl"  nnr!  SchlarkcnnnchwtrlMy  Wilcll« 
3,000  Zntt.  £i«en  helrrn. 

Lukau .  Luzaau^  Oester.  IIa.  Im 
.Vijkh^  Mrcttte  2najm,  mit  |S  H.  Msdys 

Ltihiant^.  Birm.Fl  ,  der  ttit  d«m  Tra- 
wadily  puiallcl  läuft,  ilje  Fror.  Ava  be- 
wK<s<>rt,  und  in  der  Nähe  von  IMartaLjau 
d*in  b^ncaiitchen  Bus>  n  xufällt.  Flöher 
*  Mlia'af  foNrt  ^r  rien  Namen  Thalunyu. 

L^holant^Wy  (Br  iü^'M'  L.faP  5')  iVuM. 
Kreit  r  am  Tcicija  u.  GfiochtOhlMliawka, 
im  G'  av.  Niihrfmd,  mit  t  &  «  137  9* 
nnd  g38  fi. 

Lukowj  Ru«t.  S*.  am  Krtna  in  der 
Poln.  Woiw.  MMOvi«»«  mit  i  Pik.»  t 
Piarisf«'!!-  HAd  1  Rcfermatviikloiter  «. 
%  GVwna^ti'm. 

Lulef' ,  (  Hr.  6nO  3S'  30"  )  Schwed.  St. 
auf    einer   Halbrinscl    an  der   M.  def 

tlcichn.  Fl.,  111  UmcalCn.  Sic  zahlt  130 
r.  b-nd  F...  bat  einen  fut«a  Häven, 
a  KroTie  Scliifte  von  2*18  I-a^i  nnd  treikt 
H*n^t''.  be«.  mit  den  Lrppen 

I.X'Wilnppm&rk ,  Stiiwed.  Lappmark 
tw.  WeftcjDottn ,  Torueä  •  PitraUpp» 
m«rk^üjMi-  RttlUftB«,  mit  9  Paatofttan  n. 

^jLumetlg,  SarA.  MS.  «m  Ogofna,  ia 
tf^er  Mail.  PffOT.  l.»malliao,  mita  JL.  a. 

3,500  B. 

Lumtzxa^  Oester.  D.  mit  i.gjo  E.  in 
d*r  Mail.  Digx.  Brctci«.  Hier  werdatt 
Ba^^^'^ttias  LadeatOckat  BaachlMf«  md 

tieflicke  riinteinrh Irtiser  v»Tfcrii,'^t 
'      Luni  'ta'tutf    Kabul.    Di^tr.   in  der 
Provinz  Kabul,  unter  340  n.  Ur.  ^  am  I'l. 
Kabul,   von  Afcbanen  bewohnt.  Di« 
Banptörtcr  ain<^  Jebakibad  und  Irjab. 

Lump4wland  t  Auas.  Eiland  in  der 
Ottiee,  zn  der  Gruppe  der  Ala&dintaln 
nnd  cnm  Gnuv.  FiuiaAd  gahAnf  1k  ▼•a 
,J?la«hcrn  bewohnt  ' 

£ttn«,  Sard.  Mfl.  am  M.^gra,  lA  Aar 
.yt*«,  Genna,  nor  unbedeutend 

tund,  (Br,  55O  42'  a6"  L.  30O  52'  27") 
Schw»rt.  5t.  iu  MalmöhusUn;  oflea, 
achtecl  t  und  unrcg«  Imäfsi^  aebauet, 
mit  1  Kathedrale  unH  3.i24  b.  Bi«chof} 
VnireroiMt,  fett  itdb  fettiftet,  mit  Bi- 
bliflthak  05000  Btinden,  Naturaltaa* 
•«iipmiunf  nnd  hittorifchem  Museum, 
Sternwarte,  rhem.  Laboratorium;  bnta» 
ni'chcr  (ian-Mi  (3ooStud.»,  \'eteriUAr- 
•cbule;  phjkrogrnph- Oe^ellsch. ;  2  Buch- 
dnickereien.  TreVeji  zwiccbcn  dctt 
Schweda«  iMiA  Mi^.  1^  }inA  li^riadtn 

Landen,    D.Än.  ^^ü.  n«h<«  an  dvr  Ei 
dar,    in    drr  landschaft  N (»rdcrditiuar- 
, geben  lief  Gror<b«*rT.  üoiiiein. 

JiundenJurg  f  lirrrdtlaw,  Oester.  Mfl, 
an  Tava  und  Hauptnri  einer  Iferr* 
Schaft  im  Mäbr.  Kreide  Hradisch,  mit  i 
Schi.»  c  6  H.  und  1,483  K  ,  wor.  325  Ja- 
Äan,  riif  ubn^en  Kroaten. 

Lundr.  liiiti  itisigei  Eiland  im  Bri- 
italvT  Jlä'ial'-.  zur  Kti^l.  Sh.  IJewn  jta* 
hOri«  £•  irt  X  .M.  lang,  X/4inrait,  fiat 
afn»n  Laivdonfrsplatt,  itf  «bar  ktofatraa 

cini^'m    Hnn<i]ii<'r>'n ,   Saolaeliaa  atfed 

Straw'lvngel n  b'>w»»kitt. 
Zu  ml  la  i'tllf, 

Wt^nt-   >St.  am  Vidc 

Tanit.  Bas.  'Mnntpelij.-i  ,  «Ulk  u  J4  II.  Hiav 
d.tro  E.  Wicbtifa  StHrketabr. ;  Brannt- 
rTinbr»-nin*Tei»«n.  Vaterland  eines  ba« 
rt1'hfnr»'n  Muikatweins,  auch  wcrdan 
lisar  vor»ügU«ba  Kaaiaaa  gairoekaau 


'Br.  i^o       L.  21O 
Ipurie«    im  Deu.  ^a< 
Ihrr,  mit  6^4  H.  und 


Luntl  wUU*  Fraaa.  Mfi.  aai  DatMli 
Ion,  im  Uep.  UaMaltt  Bs.  Meatpt^Hav, 

mit  «61  B. 

Zuntnbtrg^  Kordaiberik.  Coaat^  in: 

Bt.  Virginia,  mit  12.265  E. 

Lumenburgh  t  Br.tt  Connty  dsi 
Nordamer.  Gonv.  Neutkotland 

'  LunepilU,  (Br.  480^35'  33"  L.  ■2^P  10'  6" 
Frans.  Hpttt.  ain»t  B«  a.  von  3050 
und  93tc65  K  ,  im  I)i-p  Menrihe,  offen 
aber  regelmaf^ig  und  schön  {;<>bauet 
am  Zusanimt-nf]  dtr  Meurthe  und  Ve 
zouaay  mit  1  jetzt  zu  Kasernen  etncc 
ricbtatan  iScbl.,  3  K. ,  i  PIosp.,  raabran 
Vorst.,  i,3^.a)  K.  und  in.436  E  Faianze 
und  Liqueurfabrik  ^  St«  umpfwebert'ien 
rueflen  zwischen  Oe^ierreMh  u.  Frauk 
reich  iRoi.  Geburtsort  des  Oester.  Feld- 
lierrn  Prinx  Karl  von  Lotlyingen  lyffi 

lMngm$»t  Oaatar.  groXse«  Tbal  in 
I«nda  ob  dar  Bnfl ,  Kr.  Salzburg  ,  1 5 1/ 
QM.  grofs  und  von  i-i,M-  Menichen 
wohnt.  Es  Ist  üherali  von  Gebirger 
eingeengt,  und  in  leinem  Mittel  etwi 
3  2i5  Fufs  über  dem  Meere  erhaben  »  ha 
gute  ViebtttcHt  and  Bergbau ,  abar  wa 
aig  Getraide. 

Lunghi ,  (Br.  igO  41'  L.  i^T©  jq')  Birin 
St.  auf  der  Ü>t".Pite  de»  IrawüiJdv.  n 
deren  Unigrgfnd  vorzügliche  Bauns 
WOlla  febauet  wird. 

Lungio,  Siz.  Mfl.  io  der  Prov  Cala 
bria  citeriore,  van  i,ooo  Arnanthen  od« 
Aibaneten  bewohnt.  SeizqU'lle. 

Lungro,  Sit.  Mli.  iu  der  Prov.  Basiii 
catat  mit  2.710  K. 

'  JjtHBefiam,  Säch§  Su  an  dar  Mnida 
ta  der  Scbönbnrc.  Ilerracn.  Rneb^uri 
gehörig,   mit   1O8  Ii    und   1,150  Einw 
worunt'T  184  Zeuchwebf rmeister.    i  Fa 
pierui  ühlf. 

Lupaiay  Afrikan.  Gebirge  and  eine 
der  verbreitetstea  dea  Brdtkeiia ,  da 
•ich  in  raehrern  Zweigen  durch  di 
gante  Südspitce  erstreckt  und  in  vet 
Bchicdejieii  V«»fgebirgen  aixlaul^t.  S»  :n 
hdchsteii  Spiisea  siud  beatanaig  mx 
Sdm—  badackt. 

Luptrsmct  Fraas.  Mil.  am  Tarda 
mH  Mg  H.  a»d  1,740  Eidw. ,  im  Dec 
Creute,  Hz  A  itbussoH  ,  welche  maiataa 
Maurer  oder  Uanfspinner  aiad. 

Lupowt  PreaCk.  Mfl.  am  flafcb^.  Fl 
im  Pommern.  Rjrbi  Köslm.  m  t  dvr, 
Sehl.  liLanitx,  i  luther.  K.,  50  U.  und  3c 
Einw.  B^ptfarblacbaebltgarat :  Viaolt« 
rei.  ' 

Luppurgy  Baiar.  Mfl.  in  4am  Ragaij 

landgcr.  Parsberg,  mit  4^  E. 

Villa  ta  aar  JPfe-OT.  Cordora,  mit  0,74 
Einw.  * 

Lurcx'  Ltvr,  Prao«.  MIl.  im  Dtj 
AlJier,  Bez.'  Moulins,  mit  .^40  H.  un 
einschl.  des  Kirchsp.  2,401  Emw.  P(m 
«allanfabr  ^ 

XftLTf.  Pranx.  Haupiit.  eines  Bea.  V4» 
40fOf  Qm.  «und  ar6,o38  E.  t  Im  Of-p.  Obai 
saoae  am  Oignon ,  mit  1)1  IL  und  1,91 
E.  in -dar  Nähe  2  Strinköhu-ngruben. 

Lurgan,  I-ittU  JJiigland,  Britt.  .St.  i 
dar  Iriachen  Connty  Armagb,  anf  ein  ei 
VBgai  aawaäc  dam  Lough  Ne«gh  ,  rui 
MnT.  von  Cambrftck« ,  Sch'.--  m.  fewtti 
feJtrr  Lalnewand  und  Musselin  li-r^ 
r«er  Leine I. markt  mit  aiaam  Uaoaati 
von  i,5V)iOoo  Gnldeo. 

Lun,  Praax.  Mfl.  nrit  1,141  E. ,  u 
Dp   Coraica,  lir.  Ka<tia. 

Luristart.  Iran  l.a  iicischa  f  t  odrr  viu 
mehr  d«r  »jbrrc  iheii  von  Khutiat^i 
traiohar  von  daa  i^uraa»  aiaam  n^m^ 
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^fwohot  witd  i%.  Inn). 

iMn,  Ftanz.  Mil.  mit  96$  B.,  im  Dp. 
NiM^trsIpfn,  Rt.  ForcalqQifr. 

l.us,  Frati/  MH.  an  ner  Lift,  von 
•TO  H.  asd  Kir<.hs3.  vor  ..\^  I-.,  iiu  Up. 
<'l>(rpjr«na<>n ,  Bk,  ArA^let.   In  der  Na< 

in  HeJqoellv  8.  ^av«a«,  mit  29P 

LmcAuitc ,  Preufi.  Mil.  jm  Posen. 
Hrn.  l^Me«,  mit  I  Intli.  IL.,  90  H.-m.  §oö 
£inw.  j 

lutignan^  (Br.460^  L.  17« 42'^Frant, 
5l  ja  der  Yonne ,  im  Dp.  Vienne.  Bt-z. 
Piili»rt,  jnit  190  II  und,  eiusclil-  des 
L  chip  ,  i,39>  Ki/iw. ,  rvoift^n«  Reform. 
jUattiurnachtt  Viehhandel. 

ttiMar,  Trane.  Mil.  mit  577  H.  «ad 

Emw.,  im  Jlcp.  Oiroade,  Jies.  Li* 
•scrat. 

Jjtstat  Um  ChdUmux  ,  Frans.  St.  un- 
«ntler  Tienae,  im  Dcp.  Vienne,  Bei. 
[NamerUlon,    mit  aio  H.  und  1,339 

Kliff 

:.ut^9c  Ut  Eglites,   Frans.  Mfl.  im 

'    l«««^a,  tweiOetter.  Eilande  im  Golf 

▼CS  QiMrnaro,  zum  I.Ivr  Kr.  Piume 
pii«rfnd.  Das  Einr  heifkt  Luttiii  gran- 
d*.  d4f  Andere  Lu«»in  piccolo:  lentt 
^fli  H.  nnd  6,7}2  F.inw. ,  b«ide  Ijepren 
laSW.  fon  Cherso,  und  erzeugen  vor- 
Ji{|-.rh  Uiirriiöl  u.  Fruchte. 

Utttnau,  {Br.  47«  2*'  45"  27O  ig* 
Xi";  Ueitrr.  D.  am  RneTn,  m  dem  Tyr». 
Jn  Kr.  Brefenz,  mit  i.SooE.;  vurtn.  eine 
WHR^jtis,  die  d«n  Grälen  von  Har- 
»ch  gehörte. 

LutM,  wart.  Dorf  in  der  L.  V. 
ijmieckar,  O.  Ai  TObingen ,  mit  1,251 

Itfic»,  Asiat  Völkerschaft,  welche 
«n  Innere  von  Magindanao  bcwoaat  II. 
wenig  bekannt  i»t. 
iMhmirz,  Lutomirtk  ^  Raet.  St,  am 

•»Moder  Poln.  Woiw.  Kaiisch,  mit  2 
K-,  1  Ki. ,  156  II.  und  767  E. ,  wor. 
pvfwerbe  treib<>nde. 

!.  titf^^üA«,  Oester.  Mfi.amStrodniaA- 
■»I*  Balis,  kr.  Sanok. 

t  ^ir»  Helv  Sr.  am  Genfersee,  im 
Waadl:  nar  kloin.    Ihr  ]&irchip. 

lutichka,  Oester.  Dorf  in  der  üng. 
iiptta,  mit  1  Gesundbrunnen. 

t^nbergt  Oeeter.  MB-  an  der  Strins, 

•'»teyrer  Kr.  Marburg,  mit  100 H.;  bo- 
"aai  wegen  seine»  guien  Weiui. 

Utttr  am  Barenberge  ^  Braanschw. 
tu nittile n b a c h e  und  unter  di'ra  gro- 
■•■■ad  kleinen  Barenberge,  im  lUri- 
2r'8-^'<»en,  tnit  1  Domäne,.  108  H.  u. 
^  6rofs«"r  Steinbruch.    Von  diesem 
^die  .<irblacht  benannt,  die  1A96 
»'»•äm  TilJy   nnd   d-n  Dänen,  aber 
«ifrtsiMh  aaf  dem  Dolgen  bei  Langels- 
^•■el. 


iSi 

J^tiTbergy  Han.  D.  in  ([^m  Gotting. 
li*^'»«lea,  mit  0  H.  und  m  ß.  TOpte- 
•*»«»«»ck  Art  der  Almeroder. 

^^'t(T:nfihausen  ,    Pt  >  uf».  Fabrikdorf 
»  "^^0  Kleve  Belg.  R^bz.  Düsseldorf, 
1  »olh.  K.,  3;o  Fl.  ujvd  1,700  E.  Mnf. 
jMMaewfn,  1  tch,  ».i«.-n,  Stahl  und 

'  tetttru,  rf/x,  Britt.  Mfl,  am  Swift,  in 
g«^-^^J.eiccsUr.  Geburtsort  des 

iw/r.o,  Oester.  Mfl.  am  Lsfo  maf- 
*^4adsrDiff.  Como. 


Luvo,  91am.St.  in  einer  grofien  scbö' 
nen  Kbene,  4  M.  nordwirts  von  der 
Hptst.,  wo  der  Monarch  ronSiam  einen 

Thfil  der  stlii^nen  Jahreszeit  verlebt. 

Luxernburf;  .  Nied.  Prov.  zwischen, 
2aO  44'  bis  24O  Ig'  ft.  und  iQO  30'  bis  giß 
if>'  n.  Br. ,  im  N.  an  LüUich ,  im  O.  m 
die  Prenfs.  Fr«T.  Ntederrhein,  im  s\  u. 

W  an  Fmnkreich,   im  N   NV  an  Na- 
inur  granzend  und  ii-g.xo  Q  NJ    srof*,  4uit 
fla5,(),i^E. ,   ein  Gt  inisch  von  Walionni, 
Deutsi-ueo  und  Fransoseti;  die  Religion 
kathoti«cfa.    Ein  t^hr  gebir^'jget  n.  wal* 
di«»es  Land,  vom  Zweigen  de»  Ardennen- 
•wnldes  du rchiogcn,  und  von  »Itr  Mosel, 
moys ,  Sure,  Else  und  l>ur  b»'URk»«frt, 
'  Ks  bauet  bei-  wettern  nicbt  hinlänglich 
GeCraide,  hat  aber  Yiele  Kartoffeln  ,  et- 
was Wein  an  der  Mo^el  ,  i"i.  t'i^  u.  eine 
starke  Vi»!hzuchl,  bauet  auch  aut  fiit^a 
und  besitzt  dte  m«ift*n  Waldungen  im, 
den  NiediTlanden  anf  370,000  Arpens. 
D^r  Kansttleifs  ist  nnerh^lich  *,  etwas 
Tu»  hweb'-r  i'i ,   (iciibereiru  und  Ei«<  nar- 
beiien.  Die  Ausfuhr  beruhet  auf  Woiie. 
Vieh,  Hammeln,  Talg,  Leder«  B«o-  an« 
Hrennholze.  Luxemburg  macht  zwar  «»i- 
nen  i:it<  (jri rf  ndeo  Theil  der  Nie«i»'rtanü^ 
au«    u-'.a    hat    eine    glei.be  V'rrla^sung 
wie  dsifse,  gehurt  aber  als  Groi'snerzog* 
tlium  zam  Deutschen  Staatenbunde  uiid 
aut   das.svlbe  sind  die  Fauulien Verhält- 
nisse radirnt,  worin  der  Köni|[  der  Nie- 
derlande als  llaupt  d<  r  ÜtlonKciien  Li- 
nie von  Nassau  mit  der  VValramischea 
stehe.  Uie  Stadt  Luxemburg  bleibt  «inb 
Deutiche  Hundesfestung  imd  wird  mit 
Deutsch«»  BundtfStruppeu  h.«»-  t^t,  der 
König  behält  jedoch  die  Obei  boi.eit  über 
die  Stadt  u.  bestellt  sowohl  denGouver« 
nenri  als  Kommandanteb,  jedoch  mife 
Einverständnisse  d«s  Bundes.  L'ebri^ens 
sendet  dii  Frovinz   i  Deputirte  zu  dea 
Gen 'T  ili  laaten,  gehört  zur  6  Militardi- 
visiOA  und  unter  den  hohen  Gerichtshof 
von   Lfitticb     Ihre  PrOTintialttaatam 
sind  aus  6.>  Mitf,!iedern ,    wovon  Vj  die 
Rilterschait ,    V3  die  Städte  und  V3  das 
Land  steile  1,  7usammengesetzt.  Das  im 
Umfange  und  an  den  Gronaen  desselben 
belegene  Herzocthom    Boilillott  Steht 
unter   der   Obernohrit   d.s   Königs  als 
Grofsherzogs  und  gvnielit  die  VnrI'eclite 
einer  Deutschen  Standesherrschatt.    Daa  ^ 
Grof<her«ogthum  zerfällt  in  3  Besirke« 
1)  Luzemhnrf  mit  87*167     ,  2)  Ditkiroh 
mit  47»o7-»«na      Neofohatean  mit 91,7111 
Ein  w. 

Luxemburg,  f.üfzrlhurg^  (Br,  49O  jy# 
38"  1«.^°  49'  a6")  Niel.  .Sc,  Uauptprt 
eines  Distrikts  Ton  87,167  Einw. .  an  der 
Elz,  in  dem  Grofslu  rrogthura  Luxem- 
burg, und  Deutsche  Bundesfestusg,  wel- 
che %nm  Theil  in  der  Ebene  liegt, 
'»um  Theil  aber  sich  an  einen  Fel- 
sen lehnt  n.  einen  der  rtirfcsten  PliCie 
Knropens  auomai-ht.  Die  Festung  hat 
Prcniftische  B«vatiung.  Die  obere  Stadt 
oder  die  Festung  bildet  ein  iiepi.^on; 
dl«  Werke  sind  meistens  in.  dch  Felsen 
cingehaaen,  der  Palast  des  Gouvetmenrs 

{)r.'ichtig  Die  untere  St  ,  wcKhe  in  da^ 
^lahenthal  u'id  den  Grand  zerlallt,  hat 
A  Thor«,  ^  Pfk.,  t  Hosp. ,  1«^  gut  ge< 
bauete  H.  und  9432B. ;  i  Fa)anz.efabr«,  . 
Wollenzeuch  -  und  Smimpiweberei  a. 
Eisen  hu ndal.  Merkwdrdig«  Selagaritnf 
von  1796 

Lux  tun,  [VsT.  yf^  50*  I..  2*«  4')  Franz. 
St.  am  Fufse  des  vVaigau,  im  Dp.  Ober- 
saone„B<:7..  i  ure,  mr.  5  Vorst.,  2  K.,  i 
llosp.,  21,6  II.  und  einschl.  der  Vorst. 
3,0^  hinw.    GlUrbereicu^  Hutmachevei; 

D  2  * 
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Schlott«rarbeit;  Dutillirung  von  abfe- 
■ÖCtOBexi  Wasferji ,  i"  soMd''ri  Kirjchwat- 
••r.  In  aiacr  der  Vontadie  s  >tark  be- 
•ucbt«  waitD*  lUicl  3  kalt*  Bildar. 

/.Mxor,  Lukor.  rn^  Onm.  Dorf  in  drr 
AaCTPt»  Prov.  sSai.i  «m  Nil,  mit  pracii(- 
▼olleB  Uaberresi'Mi  iJ«t  alten  Thabd. 

fMtr  Lu$t  Kabul.  Prov.  imd  aina 
Ton  denjenigen,  worin  B»lucl«clilatan 
gethoilt  i*t.  Sie  lunclit  einen  Th»*il 
TOn  Muktan  aus  und  hat  ^ela  ^ur  ilpt- 
itadt. 

iMxmr»,  Oastar.  Mfl.  unwait  dam  Po, 
In  dek-  Mail.  DIg«.  Maiacoa»  mit  1^500  B. 
Schlacht  twiüchaa  dan  Oaitaaraiciiarn 

n.  yraniosi'U  iToa. 

Luzarche  ^  Frani-  St.  im  Dep.  Sein*»- 
Oisa»  Bt.  PoDUii«c,  mit  232  II.  und  1,696 
BIbw.  Spitsanklöppelei. 

/  uz«^,  Oester.  Mü.  mit  18?  H.,  in 
Röhm.  Kr.  Chradim. 

J  auch.  Tränt.  St.*  in  einer  Kriini- 
mung  de»  1.0t,  im  Dp.  Lot*  Ba»  Cahors, 
»it  \oi  H.  «ad  «inaekL  daa  Kirobap. 

''^MsrZaa,  Halv.  Schwafalbad  >ai  Wag- 

gil^  im  Kanton  hticcrn. 

Lüsarna,  I^'ordainer.  Connty  im 
PlUUdalphia,  mit  29  Drischoftaa  ahid 
18,109  E.   Hptort:  Wilksbarra. 

Lutlt^  Lttch,  (Br.50040')  Rnaa. Kraisst. 
Min  Styr,  mit  4^0  H.  und  9^  B.  SiU  ai* 
nas  unirten  Bischofi. 

Lusan,  a.  Zvaan. 

£.wrjr.  Franx..St.  von  yall.  U.  Kirchtp. 
iron  i.gösi  E. ,  im  Dep.  Ni^vre,  Be«.  Cha- 
taau  Chmon. 

Lydien^  Prenf«.  St.  an  mehrern  Seen, 
die  mit  der  Havel  zu>anini<*nb<iugen  ,  in 
dem  Brandenb.  Rgba.  Potsdam,  mit  l 
Inth.  K..  174  H.  aad  1.1276.  WoUaa* 
zeuchwabtral,  I»aiaawabarai}  BoUhatt- 
del. 

J.Yck,  Oilk,   (Br.  53O  48'  .39"  I-  4^  0' 
1")  Preult.  St.  am  See  Somnan  u  dem 
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mit  1^  H.  und  2,392  E.  Varfchlimtttat 
Häven;  Baitaixberenung. 

.  *l,ynßäUf  Dän.  Kirchip.  ia  dam  A. 
UiSbannavai,  der  Insel  Siäaland  ,  mit  ai- 

nigen  Fabrikanlagen,  bfsouders  i  Ku 
pfer-  u.  .Met»ingwerke  In  seinem  üm' 
fange  lie^t  das  köaigl.  Scbl.  Sorgaafirai 
oder  Fredriksdal. 

Lrnrty  Ly/tn  Hegis ,  (Br.  A^O  46'  L.  18' 
12')  liritt.  St.  unweit  dfr  M.  diT  Onse 
in  der  En;;!.  Sh.  Norfolk.  Sie  i«t  mi 
Graben  und  Mauern  umgaben  -  h.it  : 
Forts*  i  K.  *  I  Kap..  2Hosp. ,  i  ZnrhtU. 
s,oi2  H.  nnd  10,100  E.  OeUenti.  Hiblio 
tliefvy.  Fiei'chuli» ;  Th««ater;  Börse.  Si 
chorer,  aber  wegen  vieler  Untiefen  ga 
fdhrlicher  Häven  mit  dem  schönen  Kai 
the  Kinga  Sirait  Vdzd.  Scbififalirt  mii 
^  ei)(naB  Sebiffett;  Grdalandafabrtan 
Handel. 

Zjrnn,  Nordaraerik.  Ortscb. «  aawei, 
dam  Meere,  im  St.  Massachntefeta«.  mt 
4io67  >'  .  wer.  Wala  Sabaatar  ( jlarlid 

170,000  Paar). 

Lyon,  (ßr.  450  45'  JL.  aao  ag*  9^1 
Franx.  Ilptst.  dei  Dep.  Khona  und  einei 
B^z  von  -^^,18  QM.  und  225.672  B-,  in  da 
Gabel  des  Rhone  u.  d.  Saone,  6d  NT.  voj 
Paris.  Sie  ist  ummauert,  bat  10  Thonj 
3  Vorit.,  7  Rrückaa,  iKatbe^^.*  17  kath. 
I  ref.  K.,  3  Hosp.  (notre  D4me  de  Piti^ 
mit  1,372  Betten),  enge  winkeliche  Stra 
Iseil ,  aber  hone  Kaien  und  Promeni 
den  (der  Breton  Perrache  und  die  Isli 
Barbe)  •  10  grofse  öffentliche  Plätze  (dei 
Bailacoar.  und  Xarraanzi .  7,780  gut  §e 
baaat«  H.  ( worBBtar  der  Herieranfsspa 
last,  das  Rathhans  ,  das  grolle  Thcalei 
der  Konzertsaal,  da?  Arsenal)  und  ige 
100,041  E  Sitz  des  Stab»  der  19.  Miluat 
divition,  der  17.  Forstkonservation,  ema 
Bnbitcbefs,  k<^n.  Gericbishofs,  Handels 
kammcr  und  Handelsgerichts,  eines  iit 
neralkommiskärs  und  u  Po : izeikommi) 
siue.    Börse,  Münre.  Lotterie-  n  Wech 
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(für  17,226  Bthlr  ),  Tucbwebarci  mitS 
Stüblen  i  Hatmacherei. 

Lyelaaltt  ScbWed.  Kirchsp. ,  unter 
64^34'  40'%  in  Umi.-ilappmark  ,  mit  einer 
antahnliclien  Scbula  für  die  läppen;  be- 
anchta  MCrbta.  ' 

Lycoming^  NoräiLtner.  County  im  St. 
PaBBsvlvania,  mit  iß  Ortschaften  und 
ll«oo6fi.  Bptan:  Williamsport. 

T  rgum  Kloster ,  Dan.  Mll,  mit  i2>  H, 
nnd  6o<>  E  ,  die  eine  l]aonivvoll»'n»tricke- 
rei  ,  Geweihe  und  Handel  unterhalten, 
und  Sitz  eines  A.  von  ^QM.  und  if,o66B'i 
iä  deiB  Betmagtb.  Scblatwig. 

Lymt,  betrücbtl.  Nordamar.  Oabirg» 

im  S{,  Connecticut. 

Lyme  Begi»,  Britt.  8t.  aaf  afnam  bo» 

han  steilen  Hnr^e  am  Kanäle,  in  der 
Engl.  Sh.  Dorsct.  Der  Häven  wird  dur«  h 
eine  künstliche  Mulje,  the  Cobb,  f^ebil- 
dct,  liegt  aber  1/4  Meile  von  der  St.,  da- 
her der  irormala  bidbanda  Bändel  aieb 
weggezogen  hat.  Badeort. 

Lrrf'ßofden,  Liimßorden,  D&n.  Meer- 
busen ,  der  aus  dem  Rattegat  20  Meilea 
tief  in  das  nördliche  Jfltfand  eintritt, 
nnd  auf  der'Westseite  nur  eine  schmale 
l.iviwlHiig«  läfct,  welche  die  nördliche 
Ualbinsei  mit  dem  übrigen  Jktland 
irerblBdat.  - 

Lymingtnn,  (Br.  W)"43'  1- 16"  7')  Britt. 
St,  api  Kanäle,  in  der  lingA.  Sil.  iiami, 


mit  120*000  Binden  nnd  1,080  Hand* ehr, 
Gemäldegalerie,  naturhist.  Kabinet*  bo 
Garten,  Sternwarte ;  Veterinärschul* 
Athenanm  und  Ackerbaugesellsch.  M 
ia  Seide  mit  ii,aoo  Stühlen,  in  BijoaM 
rSa*  in  Potamaatirarbeiten  *  beiandei 
künstl  Blumen  und  Gallonen,  in  Göll 
und  Silbcrilraht  (  in  Lyon  ausschlief 
lieh),  in  Ildtm  (jahrl  1,400,000  Stück 
in  gedruckten  Kattunen,  Barchent,  Bec 
decKea  and  Wat(en,  in  Papiertapetai 
Man  verfertigt  «fhöne  Quinkaillerii 
Malerpineel*  Karkassen  ,  Vitriol,  Sehe 
dewas  »T.  noir  ^onin  und  mehrere  chi 
miecbe  i  abnkatr,  unterhält  anseteaiicl 
Girbereien  und  i  Salpeterrafflaaria.  Di 
aonat*  to  berabmta  Stickarei  ist  im  Vn 
falle.  AnaehnUcher  Handel ,  batonde 
nach  Ilolvetien;  bedeutendr  Sprdilion 
und  Wechseltest  hafte.  Röm.  AltertlH 
in<  r  und  Aquädukt,  zahlreiche  Inschri 
ten  und  ein  tauroboUscber  Altax.  Gi 
barttort  des  ImperatorCaracalla :  in  il 
endeten  die  Imperptoren  Max*»niJ5'5 
Gratian  383  ihr  Leben.  Blutsceuen  v< 
»79S- 

Lr»,  L*r*y  Nied.  PJ.  in  der  Provii 
Weitnandern ;  Q.  im  Franz.  Dep.  P 
de  Calais,  nnwcit  Bethune,  M.  bat  Gel 
in  die  Scheide  j  Lauf  aa^^  M. 

^.  Ly»,  Frans.  Mfl.  tob  1,140  Binv 
im  Dep.  Obcrgaronne,  Baib  Mimt.  lA 
aawabcraii  HoUkohlaa*  1 
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Lytä^nc^  Nie^.  Kirchfp.  3,105  Bt» 
IS  der  ProT.  Ottflandern. 

LyttCt  Oester.  MH.  im  Oal.  Kr.  Su< 
ftisl«w«^y  mit  I  Schi. ,  x  amicn.  and  i 


/.rMl>Xftlt  Kust.  MIT.  an  fficBft. 
in  der  PoIb.  Woiw.  Lublin. 

Lx'tkowo.  Rast:  Mfl.  «a  dtr  Memel, 
in  der  Polo.  Woiw.' Aogntowo,  mit  tij 


M. 


immmmt  MhOmm.  Hagwdorf  ia  dem 


reiidirt 

M aanselka  ,  Ra>«.  Gebir|;e  im  hohen 
2iord<xi  vojiFiAiaud,  an  einigen  Stellen 
«  fcit  «»  tt«i1«s  brait ;  ander  Wetttaite 
ift  et  am  steilsten,  auf  derOstteite  dacht 
M  tich  stofenweiie  ab.    Seine  Höhe  ist 


28  KantOB«  nad  591  Ga< 

Maatlandsluvx  , 


^faarTfrtj  Mied.  Dorf  in  der  Provin« 
Utrecht,  mit  1  Synaf.  nnd  1,1^9  Einw., 
«aron  die  Hälfte  Jaden  sind. 

S.  Maartttisdrk^  X^ied.  otfene  Stadt 
4Bfder  Intel  Tholan,  dar  Prar.  Zaa« 
lad  ,  mit  1,219  E. 

MoMs^läuse,  Tranz.  Nied.  Strom  {  Q, 
hei  dam  1>  Meute,  im  Bez.  Langres:  er 
«ird  aciiiffbar  bei  S.  Thibauit,  geht  bei 
ttvcf  in  Hirn  Niederlande  Aber,  und  ver- 
airift  lieh  mit  der  Waal  bei  S.  Andrea« 
IBfiöii  Löwensiein;  bei  der  letzteren 
>  <-rf  in];;ung  nehmen  beide  d^n  Namen 
Ufrwe  aot  tbailan  iich  Dortrecht  f«saB 
tWr  aberaala  in  2  Arme  ,  die  Merwa  tt. 
ili«  Maat  und  strömen  sodann  dem 
IkuUchan  Meere  za.  Mebenil.  Mousoni 
ioBbra»  Ourtba  t  Laat«,  Rohr« 

A/oixr,  Frans.  Departement  im  nard' 
iiUichen  Frankreich,  zwisch^  23°  27' 
hi  23f>  ja'  ö.  I...  und  48O  29'  bis  dof>  42'  n. 
Ix-i  im  N.  «n  Luxemburg  •  im  N.  ü.  an 
ÜMel,  im  S.  O.  an  Meurthe  ,  im  S.  an 
Obenaaaaa  a.  Waafan,  im  S.  W.  aaBftar- 
le.  tm9.  VV.  an  diaArdaanan  grlaaani. 
«r#al;  ii4i*ji  QM  Oberfläche:  voller 
lt:tt  und  Uügti,  zwi»chen  welchen  sich 
^eitere  nnd  schmalere  Hügel  öfl'nen. 
Mca:  maitkane  kalkartig,  iraN.  voller 
*«tiageaehtebe  nad  dflrr ,  im  S.  prodnk- 
t'-ier.  Gebirge:  Vorberge  des  \Vasgau. 
'jewisier:  Maat,  Aire,  Ornain  ,  Chiers, 
Ickiiott.  Klima:  ßeniaTiigt  und  rein, 
«Wr  die  Lnft  scharf,  dabei  ga«nad.  Pro- 
«•Ictc:  Getraidc,  Garten-  nnd  HiUsen- 
btdrte.  Flachs,  Hanf,  Hübsaamen,  Wein, 
Holz ,  die  gewöhnl.  Haasthier», 
futtti,  Bienen,  Eilen,  Mühlsteine. 
VeUnDenfce  1^:  284>703  Köpfe,  blofs 
Kat^eliken.     Nahrungszweii^e  :  Acfcer- 

.  bßMm  dar  bti  dam  achlacktan  Badaa 
'  liclirhisTaicliandaaKom  liefert.  Wein- 

Ua,  die  Gewachee  vertragen  aner  dea 
Iraasport  nicht;  starke  Viehzucht,  Lei- 
I  leweberei;  Wollweberei  und  Kisenfabri- 
iUtion  mit  31  Hochofen   (^rod.  iSo.ooo 

flkirA  und  33  Ifammern  aller  Art.  Aui- 
iahr  :  Ei>ei.w  aareri,  Leiuewand,  Woll- 
eaar<n,  .Strumpfe,  Mützen,  grobe  Hüte, 
.  »erschietlene  Arten  Liqiieiire  und  Kon- 
Lüaren,  ßaa-  und  Brennholz,  Milhlstai- 
i^t.  Staattverbindong:  dia  Provias  aan- 
ti»t  2  Depnt.  zur  Kammer,  gehört  aar  2* 
I  liUtürdivition  ,  rnr  21.  Foretkonferva- 
"iiBf  xnr  Diözese  nnd  unter  den  königl. 
•triditehof  von  HAncj*  Kintheiiang: 


in  4  Baairke , 
maindan.  ^ 

Maasluys ,  Maatlandsluvt  ,  (Br.  <jiO 
55*^4"  1.  <;y')   Nicfl.  Mll.  in  der 

Prov.  HoUand  süUiichan  The  Iis,  an  ei« 
nam  Arne  der  Maat«   t'Sc^enar  odatf 

Sluische  Diep  genannt,  mit  6.3^0  Rinw., 
diren  Hauptnahrung  in  dur  Fi*i.herei 
bc.t  rht.  Der  hietige  I.iberdan  wird  filf 
den  belslen  m  Holland  gehalten. 

Maastricht^  (Br.  56»  51'  7"  L.  230  gO'. 
46")  Nied.  Hanptst.  der  Prov.  Limburg 
und  einet  Bea.  von  35.516  Emw. ,   an  der 
M«as,    wo   sie  die  Jüar  auinimmt ;  mit 
ein<'r  sdiowen  ,  400  Fufs  langt!»  BrücKe. 
.Sjt  jn  eine  dor  llauptlestuugen  rierNie- 
derlaudv,  hat  t  Citadclie  auf  dem  Pa* 
tertberge,  i  Voret.,  dta  Wyk,  6  Thore,  « 
Stift*  -  und  4  andere  Irath.  K. ,  21  vorma- 
lige Klnsterk.,  3  relorm.  K,,  1  kalh.  und 
I  rt  i    \Vai»e/ih  .    i   Lazareth  ,  mehrere 
Hosp.  und  Krankenh.,  3,000  U.  und  18,410 
K.  Sitz  des  Gouverneur«,  der  Provinsial« 
behörden    und   der  Militärdivision. 
Reform.  Gymnasium.  .Schönes  Guberne- 
mentoh. ,    Batiih.    mit   Bibliothek  und 
Glockenspiel,    Zengh.,  6  l'ulvermagav.i. 
ne;  der  N/rythof.   Oarbareien,  die  gutes 
Oberleder  bereiten i   gestreifte  Flanell-  " 
Weberei  nnd  Strumpfstrickerei  i  schwar-. 
ze  Seifensii'dereien  i  Starke  -  iia  l  Puder- 
fabr.  ;      Salzrafilncrjen  ;  Brauereien; 
Brennereien.     Vortreiliche  PfefiTernüsse 
(Moppen);  Mattrichter  Laternen  (pboto- 

Seriphoret  catadioptriqaes).  Klemhaii' 
el.     Der  Petersberg  dkht  vor  dera 
tcr^thore  mit  seinen  merkwürdigen Gän- 

§en  und  wie  htigem  Steinbruche.  Far- 
erruthe.,   Tabaks  -  und  Zjrhorienban. 

.V.  Macaire ,  Franz.  vSt.  im  Dep.  Gi- 
ronde,  Bez.  la  Heolie  'in  der  Garoniie, 
mit  1,750  B. ;  bit  hiehur  tritt  die  Fluth 
im  Strama  herauf. 

AUgao,  Port.  Villa  in  dar  Proeias 
Bttremadura,  mit  4^  H. 

yiacas  t  Span.  Partido  u.  einer  von 
denjenigen,  worein  die  Nangranad.  Prv. 
gutta  gäthailtiet. 

Macclesßeld ,  P.ritt.  St.  in  der  Engl. 
Sh.  Chels,  mit  1  Kollegium,  1,527  H.  u. 
8,79»  E.  3o  Seidendrehmiihlen,  Twifi^ 
•pionereiaa :  Fabr.  in  seidenen,  kgmal« 
haaman  nnd  Zwirnknöpfen;  Maating* 
und  DrahthÜtten. 

MacharavUfat  Span.  D.  in  der  Näha 
▼on  Malaga,  der  Fror.  Granada,  mit  1 

betrjchtl.  Spielkartenfabr.  ,   die  biaher 
fast  allein  für  Amerika  arbeitete. 

MacHecoul  ,  (Hr.  47O  2'  i-V'  48')  Fri. 
St.  im  Dp.  Niederloire,  Bei  JSantei,  mit 
1,899  ^'  Kornhandel. 

Machieot  Port.  Villa  an  einem gleicb- 
nam«  Fl.  und  einer  kleinen  Bucht  dar 
Insel  Madeira,  mit  i  Sttttak-t  Sl  H.  ud 
5(000  &.  Gnte  iUieeda. 
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Macduf,  Vriti.  MO.  in  flcr  Skot.  Sil. 
Bam/ ,  mit  j.jjo  Eiuw,  Häven;  FiJche- 
rei,  SchifiPliattt  GirbcreUn*  SeiUreitn, 
H*nd»L  .  «  .  . 

Macerata^  Plp«t1.  DH*ff«tiOB,  wel- 
che eimn  Tli»*il  dt-t  varmalir «mi  Maik 
Ankona  auiiuaeht,  und  nach  dc^  neuern 

Orgaauatioa  auf  etwa     (jM.  I97«3i3  B. 

zählt. 

Macernln,  (Br.  ^S"»  )8' 36"  L.  5»**  6') 
Päp>ti  liptit.  der  uleichn  Di^z.  auf  ei- 
nem liTge  «m  Chienri,  mu  i  Knthedr.t 
1  Stiftik  ,  IMk  ,  K'k  und  7,ij^6  Kinw. 
Univer »ität,  Hitier»chul« ,  2  \kad»*nii>n. 
Catenatoram  and  Avinctornm  .  und  1 
Auditorium  sanciae  roUe  oder  Tribunal 
fttr  die  Dele*r«tion. 

Mtj  -  Ir.tnsh,  Norflam.  County  i»"  ^t. 
Georgia,    mit  7S-4  Freien  und  J.y^i  Skia 
▼en.  *• 
~    JA^ciuceolit  Xiijcca.  ^Ifl.    an  einrni 

yinchau,  Oester  MH.  am  Böhm.  Kr. 
XBnigincrätz,  mit  62  H. 

Machnou  ka,  (Bi  .  -^9' 5' L.  ^j'^.o'i  Rnsi 
Xreisit.  det  Ooav.  Kiew,  mit  öö'j  H.  und 
0,316  K. 

Muchtant  Mordamerxk.  Cotinty  im 
Staat«  Panatylvaaia,  nit  c  Oruch.  und 
Saa  £. 

.Mackentie  f  Anier.  Fl.  in  rlcm  JJritt. 
Nordamerika  nr:d  /war  in  dem  wi-ul. 
Bütneuiande,  welcher  darch  deu  Atha- 

E»kow  und  Sklaveni'ea  fliegt  und  dem 
roeere  lufüllt. 

Majori,  (Hr.  18'  i?"  L  22029'  53"* 
Franz.  Hanj<t<t.  do»  D#'p.  Sanne  i-oir** 
und  eine»  litt,  von  20,70  Cjyi  und  ioö.(>72 
£. ;  eng  un^  tehlechi  g^piiastcrt ,  mit  $ 
•  K.,  2  Ho<p.«,|«|oo  H.  und  10.43S  B.  Han- 
delsfrericntp  ffet.  det  Ackerbaues,  der 
Kflntte  und  Wi«»en5i  hallen  ;  St-minar. 
Der  Falait  Mon-revrl.  Leinon  •  und 
Miltz'nweberei,  Hutfabr.  Brreitnnf  von 
Konfitttrcn»  oavonder»  Cotiicnae  von 
Mafon'  Weinbau. 

'.Jacruom  ,  \'r\tt  Mtl.  «m  Slam  ,  in 
der  IrikLlj.  (  ou  ly  Cmk,  mit  Woliipiji- 
rurei  iu\  i  .'^al;nfn  sor  Aaffimrung  dai 
Engl.  SteUiSalzes. 

jViarsi'^i,  U*ra.  Se.  au  der  Donau«  in 
dem  Hiimei.  Saudtch.  Silittria,  mit  Bad 
und  Mo»kee. 

Mactan  ,  Span.  kWiiie  In«el  ,  rii  dem 
Archipel  der  PJiihppin»«n  ß'l^rtrig,  unter 
i4i<^  27'  I'«  und  lob  jn'  Br.  Iliei  landet» 
Magelhaenf  auf  feiner  Weltumaeg«* 
lunfftreife  1^1 «  und  fand  «einen  T<td 

ßlacznrhay  Oe.^tcr  merkwiirfHjje  Hoh- 
1^,  in  rtfniMihr.  Ki.  bruun,  deren  Tiefe 
16.:  Kiaftmi  betrngi.  Au«  üir  ttrömt  ein 
Bach  ,  die  Punka,  hervor, 

MnHa,  .Br  n'  L.38O  ^  5^**)  Oeft. 
Mfl.  in  der  liu§.  Ges|».  /.empliii  «  mit  i 
kaih.,  I  ref.  R.  und  j  Srnwj?.  Vorlrclli- 
cher  Wein  ,  der  auf  der  To.  k^icr  Ilc^y- 
alla  gcwonticn  wird;  d»r  h wathst 
in  d»'m  kon   VVein««r'en  Mdkovicza. 

MadagatkiWf  MMfi'kasst,  Atrika'f 
frttme  Intel  im  ladieihen  Oteane,  zwi- 
•chen  12  bi«  2  o  5.  Br.,  lo.'j^o  (^M  grofi. 
'Sie  hat  im  Ijinfrii  profse  Gebirge,  die 
wohl  1O1800  l'ufs  über  ddi  Meer  empor- 
•teigrn,  aber  i)>risleii<  flache  Küsten«  mit 
nalarern  Vorgebirgen ,  wie  St.  Maria, 
Natal,  Tafel,  Andreat,  Faulpoint.  Bello- 
na  und  Vin<  i>nl;  «lie  Bf-'.x  a-seriir.^  iit 
TortTt  fl;  L  "1,  inil  iric  h  rr*t  f  Flüsse,  tier 
Mandrei»  !,  Doriiuouih,  Parccilas  Man- 
triatre,  Mangnrow,  Manauzari  ^trA^uen 
von  den  Herzten  herab  nnd  bildi>u  bei 
Ptrtai  Atttll.  gute  Baien  and  Häven, 
vor.  da«  voa  ABtanfü  da«  bekannutto 


i^t.    Auch  friebt  et  mebrer?  $ee*n  ,  btf. 

ritt*  grof^e  AnMianavr,    und  an  ^cr  Kü- 
ste viele  Moi.-.ste,  dtren   \  ujdüinLunei  u 
dor  (le^undheit  r.achiheil!^  sind.  ^onftC 
iiC  da<  Klima  heiler  t.nd  angenchni  ^  fast 
ein  ewiger  FrühlinM  rubt  «ut  Madagai- 
kirt  Fluren.  uudSchne«*  und  Ei»  »ind  in 
flt-n  libcfi^a  und    l"'  «l«*rii    2"»;  'i  iiDbe- 
kftnnt,  wenn  «chou  die  (riptrl  der  B^rge 
(iam>t  bedeckt  WIM  den-    Madagastinr  hat 
die  creflicli.tcn  Produkte  urd  viele ,  dia 
«enit  niraend«  ^#d«*ilien  ,  Oetraide,  Mala 
nnd  Rem  mit  .  .im*  u;  d  B:i;  in.i.-;,  Ii«-, 
initf^e  ,   "d  e  FnU  hte,    Han^  nun  tjatim- 
wolle,  Wein,  /.uck  errohr  ,    Indi'ro,  1  a- j 
bfk.  Uet'l,  Ptfiter,  Zinrmet,  ingwcr,  | 
Kardamomett,' Senf ,  Bentoe,  die  Rokoa* 
palnif,  die  Veomen»«,  I-roraha,  Harame, 
H  ivendsnre,  Vin*»np,  Sanrir.»ha,  Hapi-n- 
bouiu,  AinpHli,   H.nmUusrohr »  Rindvirh  . 
von    uifiir-rn   Arttn,    Büffel,  Schaate, 
Schweine,  Wild,  .*»eidf  nraupen .  Bienen, 
6.  hildkrüten  ,  Walifitche,  Fiache,  Fla-| 
mtngos  ,  dl"  meisten  Mefalle  und  Edel- 
«t'Miie,  .Sali,  S.Ijxttr.  Ambra      Die  F<., 
dcrtn    /.aJii    aut    mfhr  als   4  Millionen, 
steigt,  sind  eniwerl  r  Abkömm  inge  der' 
Araber  —  die  Kdiienbew.  -^oder  der  Ma- 
laien —  die  Bew.  det  Innern  >  tie  roden 
eigene  Sprachen  ,    iedoch    in  niehrerei»; 
DiaieklfM,   und    leben    von  \ckcrbau, 
VirhzU'hi,  Fi^cJieri-i  und  Jagd,  sind  da-t 
bei  aeschickie  Eikeuarbeitcr,  DrechflerJ 
Waber  und  Töpfer,  und  «tehen  «choa 
nicht  mehr  adf  einer  nnterpeordnetea. 
Stufe  der  f^ivilunlio;i,     I»-r  liaTdel  be- 
steht  indel«  in  hiofiem  Tauschhandel« 
ihre  Aegierun^^sform  i»t  aristokratisch; 
jedes  Dorf  wird  von  eii:^  m  Hiuptlinf 
regiert,    nnd  nur  in  den  Provinzen.  An- 
cove   und  Bonbetoc  giebt  es  Ilt-rrscher 
iibrr  einen  ganzen  IJ. strikt  ;  oU  h  .t  eii» 
Don   niehr'i»'    11  .im  ptl .  n  :i  •.     Jede  Völ- 
kerschatt   besteht   luii  11-  rru  und  Skla- 
ven, welche  letztere  doi;k  niclai  jKe- 
drflckt  w«*rdeff.    Bei  Kriegen  Ist  jeder, 
der  die  V\  f^ffi-n  iraeen  kann,  verbniiric-a, 
sie  zu  errn  itcui   ihr  /.weck  ge.'it  vt]izi/( 
dahin,   Skiaven   zu  eihiiteii,    und  «ft 
laufen  ganze  Flutten  del»iialb  aua  und 
verwüsten    die    benaehbarteft  Inaeln 
Das  Land  wird  in  12  von  rinattder  ttnab 

hling'fe  Provinzen  geineilt. 

Maduin,  Uiii.  Ü.  am  Tiger  in  Uca 
Pa»th.  ?;agdad,  vonnels  eine  grofee  ÜUi 
wo  Mohameds  Barbier Suleiman  PiUc  b«i 

StHbrn  liegt,  daher  noch  WaUfahrttor 
er  Barbiere 


Madai  rv  ,  Oester.  Dorf  in  drr  Ullfl 
Lnn»liiich.  Grofskumuiiien ,  mit  1  ref.  lu 
965  H  und  3,2co  E.  1 
Maddaioni,  St.  am  f  als«  dca  Oe 
birgt  Tfiata,  in  dar  Terra  di  I.nvoro 
m.t  6  Pfk.  nnd  10  -,82  Binw.  Bandttl  m| 
l'fodnktr»  und  Vikti»ali»-n. 

Madeira,  Span.  Port.  Strom,  einer  A4 
mächtigsten  von  Südamerika,  w«lciiar 
guelienllüsse  hatt  der  Rio  Mamor«  »nl 
•pringt  auf  den  .Vnden  von  Charcae,  un 
ter  \^  W  f.  Br. ,  ü.  r  Guapure  ,  uiiier  15 
30' ,  in  Br.nilien  ,    bnde  vt  reinig.n  «ic, 


uut«r  dem  Namen  Madeira,  uotar 
14'  s.  Br. ,    und  atrdm 
nnter  30  12'  t.  Br.,  au 


uotar  XI 


Madeira,  Port.  Insel  im  Atlantische 
Meere,  zwischen  3;«»  37'  50"  bis  3:  »  5-.-  4:^ 
n.  Kr.,  zu  dem  Goav.  la%  Mudeirai  aeh< 
ng.  Me  istl6,59QM.  grof,  und  mit  Bfi 
gen  bedeckt,  worunier  der  Pic  H.111V 
•ich  ^066  Pars  dber  dem  Meere  erhebt 
da-!  Gt'stade  ivt  felsig,  aber  die  wohl  bi 
wasserten  Thiiler  unter  einem  gcinüfsii 
tan,  mildaBUBdffanifidasXlim,  4««sfj 
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PJaff*  hiafif«  Brd«n«]itttl«n»- 
f«B  BiaJ;  reich  an  Wein  ,  der  Stapel* 


wovon  die  Iniel  jährlich  45 
j><o  Oll  in  ausluhrt,  an  Oiivea  ,  Dra- 
caeub'ut,  Ornetlle,  Spahiscben  Uiiiaen, 
Samtch  .  Vinhacica  1  PiBica»  den  «ebda* 
ttcn  Südfrdcbtcn«  Zackerralir,  de*  mAa 
blols  mit  Syrop  bcnutst,  «ad  Earop.  a. 
link.  Ccreelicn;  mnn  tiebt  die  Europ. 
H«tt*thier«  ,  und  unterhalt  Fisciier>fi  u. 
BieacBxacht.  berrow  schlaft  die  V'utks- 
ntofc  auf  90*000.  Staaaton  auf  80,000  Kö- 
9!«  aa$  säbllf  mms  «rtt  6«,^i4  Men- 
tckca.  Si«  betteaea  ave  Weinen,  wel- 
rhf  meisten«  Fortug.  Abttaminang  nad 
Idin  Religion  sind,  Mulalten  und  Ne- 
£*rat  welche  in  i  Cidade,  8  Viliat  u  45 
Lcck«p  woluicn.  Den  Werth  der  Au»- 
lihr  barachnaft  Barraw  sa  41/^1  Millionen 
Go.dea  .  ^avon  die  Britten  tttr  3,600.000 
•nlden  nehmen.  An  der  Spitxe  der  Ke> 
|i?rai  c  steht  i  Gouverneur,  welcher 
M|leich  Geveralkapitän  ist  u.  mit  dem 
BiKbofe  ca  Kaachal  reiidirt;  auter  ihm* 
rill  Corregrdor«  i  Provedor  und  i 
jcii  ür  FoM>.  Die  Appellation  gebt  att 
dir  iuppijLlicao  zu  Ltcboa.  Die  Intel 
virft  ^po,ooo  Gulden  ab,  woy.  ein  U>  bcr- 
»~haXt  voo  370,000  Gulden  der  krön» 
VUibi.  Die  Garnison  besieht  an«  ^  M. 
tffularer  Truppen  und  2,000  Mann  Mi- 
hti.  Sic  wiro  in  2  Cäpuanias,  Funchal 
B.  Machjco  ,  abgetbeilt.  Hauptstadt  ist 
Hncbal. 

jiMAdmrutlo  f  Span.  Villa  in  der  Prov. 

^Vl^  -gheshy,  (Br.  13O  48*  L.  q6»  «') 
H  nd.  St-  von  aoO  H.  und  festes  Bergschi.. 

i'in  Staate  von  Mysore.  Si^  stand 
lormali  anter  einer  eigenen  Polygaren 
T&xstjzi  ■ 

M^iran*  FraAt.  Mfl.  im  Drp.  Ober- 
itfeaden  .  Bas-  Tarbaa  am  Bergurs,  mit 
>  1^  EL  Weinbau. 

^adison,  Nordamer.  Coantj  im  St. 
Ecoyork  ,  mit  a,,'«        „  .  „ 

Mmdison^  ^iordamer.  County  im  St. 
Obia,  aait  6  Orceeb.  u.  i.tes  E.      ,  ^ 

Maditon  ,  Nordamer.  Caaatj  sm  Sl. 
rinma .  mit  8i.\8i  E.  . 

(mdisont  Nordnraer.  County  im  St. 

mit  4,699  Freien   und  948 

yfidiron^   Nordamer.  Cooatj  im  St* 

kemucky  ,  mit  15..MO  K;..     ,  ,  , 
U.a^ira£ut  j  Fraai   Eiland  Im  Mittei- 
lt^ jig»«^«,  zum  üep.  Khouemünduag, 
Jet.  Mereeilie  gehörig.     Bei  demfelbea 
ü       e  nir.isi icher  Xbaofitcbfanc. 
T     Mai  US,    Britt.  Pritidentichaft,  sw. 
bl*  105"  15'  Ö.  L.  und  8®  bi-        18'  ^• 
W^gu  arelcae    drn   örtlichen   Tiu*il  der 
UämB^9i  diesseits  dt*»  Ganges  von  Kap 
Umana  lüa  umfaXsi    Sie  tntt 

Utei«  4real  ^on  5,914  (^M.  mit  12  Mil- 
baoeu  K  nw.    nach  Hamilton),  und  lie» 
i»n  Hau  «f^«}-!«^  (   Hauiuwollengarn  nnd 
ZradiK,  Ku£»leppicIl^'.  Konluiin,  Brzoar, 
BlaUi,    Tabak .  iudjgo,  Opium,  Keifs, 
,  mtmWf  Seao,  lugwer,  Tamarinden,  Kas- 
[  lia,  S.ampaer,  Betelnüs«e,  Häute»  Zink» 
'  X>iaa».tateii    und   andere  Edelsteine  xor 
lattutir.     Man  recbo<-te  »Sil  den  Betrag 
irr  ganaen  Ausfuhr  zur  See  auf  ii.869  049, 
die  feiaiubr  auf  12,031^670  Arcot  Rupien. 
DitEinkttafte  betr.i|«en  ilM ^M,»l\di9 
AB«f  *bea    4  956  7-ii  »  Ueberacbon 
iMOMiK  Pfund  .iterl.  iSii  war  die  Za  il  d'<r 
! HvaTai fixiatj te n   icö;   das    oniei-h  iltene 
iIÖiMrakorp«    b  trug  50,40  M.<nn  ^ 
ltod?a«   mit  d^a  de^u  gehongeD  Prov. 
»etJit  die  sweite  Frisidcntachaft  der 
^^>tHMlitT^^Ti  f  f  J't***  i»  Hiadatiaii 


.  AAjIar  Spltf  e  der  0tf«li4(U  ttlht 
als  wm  weneraigeaveraaar  rou  Beafa- 

l^n  nntiTgeordncter  Goavefneur,  wel- 
chem ein  Rath  von  4  M  tgli«-deru  bf  ge- 
geben ist  Auch  bat  Madras  s«  iiten  eige- 
nen Juatuhof  und  Admi/alitAtsgericut. 
Der  Biada  hat  seine  besonderu  Gcrith» 
te.    Sie  ist  in  folgende. si  Distrikte  ab- 

Rptbeilt:  i)  Ganjam ,  2)  Vizi^apatam,  51 
>a)amuDdrv  ,  4)  Masulipatum,  5)  Gun- 
tur,  6)  Nellore  und  Ongole  ,  mit  Inbe- 
griffe der  weit|.  Polliims ,  7)  aas  ndrdl. 
IbCfOt  mit  Barramabal,  3)  Jaghire,  o)  daf 
•fldi.  Areat  mit  Caddalere,  10)  Trichina» 
poly,  II)  Tanjore,  n\  Dindi^ul  mit  Ma- 
dura,  Manapara,  Ramnad,  iS)  Tumevel- 
ly,  14  Bellary,  i.^)  Kudapali,  16^  S<rin- 
(apaLuam  •  17V  Salem  und  &istnagberry, 
18)  Haimbattore ,  iq)  tLanard,  40}  Mala- 
bar  und  st)  Madra^- 

Madrat^  iBr.  130  5'  L.  96^  4')  Britt. 
Hptst.  der  gleichn.  Pr&kidentschaft  und 
Dxitr. ,  in  4er  Prov.  Karnatik.  -^le  liect 
am  Pallier  und  am  Meere,  und  liettebt 
ikauB  Fort  George,  eine  starke  I>stnng, 
welche  tugl^ich  die  Stadt  d  r  Weifieiu 
bildet,  u  blofs  von  Enroparrn  bewohnt 
wsrd.  Sie  ist  vortreflich  angelegt,  ist 
der  Sitx  des  G'^uverpMtirt  oitd  aller  Rst* 
gieraagsantaritlten,  and  enthält  etwa. 
ffjci  II.  ,  obae  die  vielen  Magazint ,  Ka- 
sernen, die  Kirchen  u.  Ööouilichen  Ge- 
bäude, a)  aus  der  schwarten  Stfdt,  wel- 
che nm  das  Fort  her  liegt  und  g&n*  auf 
Indische  Art  febauet  ist,  auch  blols 
Hindus,  Mobamed^ncr,  A rmeniec  1^  Me- 
stizen, Schin^SLU  zu  Bewohnern  hat.  Sie 
ist  nur  mit  Mauern  und  Thürmen  uin- 
eben,  und  enthält,  neben  schlechten 
ambushtitten ,  auch  die  prlcbtigeii 
Wohaungcn  der  Kaufleuta,  da  sich  in 
ihr  der  ffanae  Hand»!  koaz*ntrirt.  Man 
findet  hier  Kirchen  n.Tcinoel  aller  Kul- 
te^  mehrere  Kl  ,  1  luth.  Mi'ssionsanstalt, 
l  Sternwarte,  i  Buchdruckerei,  1  Wai- 
senveriorgungsanstalt.1  Irrenhaus,  Schu- 
len aiid  andere  Anstalten.  Die  Zahl  der 
Binwohner  fibersteigt  -,00,000.  Man  un- 
terhält bedeutende  iMaiiuf.  in  Kattnnen 
und  Zitz  ,  die  i'^noo  Arbeiter  bes>  halti- 
gi>n,  in  Glas,  Putzwaaren,  bat  Töpfe- 
reien, Ziegelbrennerciea.  SaUsiedt- 
reieu  u.  c.  w.  Der  Handel  ist  labertt 
betrfichtlicbt  obgleich  dit»  St.  keinen  Hä- 
ven, nicht  einmal  eine  sichere  Rheeile 
hat.  Doch  treibt  »ic  .Schi  tf  la  iri.  Man 
hat  a  Bauken  and  )  AoseUrtr iu£gei«ll- 
•chaften.  igii  fahrte  die  Osiindische 
Xampagnie  allein  aas  Madras  für  4,489. JÜfa 
Arcot  Rupien  Waaren  au«.  Aufseruem 
verkehrt  man  mit  Amerika,  ü  itavia, 
Bengalen,  Bombai,  den  Hir  ii.irii  n  ,  Sei- 
laa,  Schina ,  London  unmiu<'ibtr,  Ma- 
nila uad  der  lutei  PMukreich.  Et  f  iabt 
liier  aar^eroTdeatl.  reiche  fTandelsnia« 
ser,  sowohl  unterd-'n  P<)rtusie»et)  u  Brit- 
ten, als  Hindus,  \rm**niern  und  Schinf* 
sen.  —  In  der  Nähe  ist  d«*r  B- rg  PaBdA* 
maka  mit  einem  botan  Garten. 

Madrrrola«.  Perm.  Mfl.  in  der  Prar. 
Parma,  nah«*  am  Tiro. 

Madix  de  los  Pias.  Sil  iMU^rfkan.  be- 
trächtliche Insel  «n  der  Wtt»lkil.«te  von 
Patagoiiien  ;  lelsig  and  uuiruchtb^Tt 
ducb  mit  vielen  Rab^ea,  Peaf  aiaaa  tt. 
andern  Seethieren 

Madrid,  ?Br.  ^tTp  yy  18"  L.  15O  58'  7") 
Spnn.  Haupt>t.  des  Krinigreichs,  Sit/,  des 
Monarchen,  der  hichsten  ReichakoHe- 

Jien,   des  Obcrinauisitlonserrichti  und 
es  Oeneralkapitant  van  Neuc^tilU ; 
eine  blaf^a  ViUa         im  MHtelpankt 
'  det  Rtlclia  attf  ainar  wflatan  Bbana  aai 
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JUnsakmrt  ti|u  FuT»  flb«r  AtaJItm« 

jSi«  bildet  ein  ttirejvtliurhifct  VMTtdk» 

itt  mit  einer  hobe|ß  Mauer  umgeben  n. 
Xihlt  15  Thore,  grofie  iinii  kleine 
Plaize,  wr,r.  der  Pldza  itiaj'or  u.  Puerto 
de  äol)  mO  dtrafseii,  wor.  die  von  Ale*« 
1* ,  S  BerncTdo  oud  INienearMil  di* 
•chöniten  umt  .ebh'aftesten,  77 K..,  75KI., 
b8  liosp. ,  5  Gffnngni»te,  65  raiäste  und 
<>ff«nll le  Ii <  (ri  bauüe,  woruHler  dri  neue 
prichugr  RcsidentpaUat  mit  einer  rei> 
«hea  tremild«|i«lerie ,  der  Palast  Boen« 
reiiro  auf  drr'Ositeite  derSt.,  niic  weit- 
läoriigen  Gärten  and  herrlichen  Scbil- 
dercien,  der  Patucio  de  la<  Cousejof.  die 

,  iictuana,die  Fanaderia,  d  is  Saiadero  u.  A., 
ßfgto£»v  brnnritn  mit  gutem  Tnnkwaa» 
••r  ;dif  Agdadorea  oder  fWattiTr« rkttu- 
fer) ,  7,5q6  U-  «  %nn  Theu  naniv  and 
snudern  ,  aber  auch  viele  niedrige  Und 
■chmuiztge  Gebäude,  und  »797  167,607  E, 
6oliürc  l'liasier .  prächtige  Erleuchiong; 
di^cla  mehr  mu  IM»  X.4UrBeB;  daa 
•ch«ne  Thor  ▼•n  Alcaf •  i  di«  pvichtig» 
Bnitkf  üoer  den  Manzanares  mit  den 
jbaüL'häatern  an  die«eiii  Fl-;  1^  Akade- 
anirn  ,  wor.  die  der  G»-schic{i  t-  ,  der  Spa- 
mtcken  Sprav,he,  der  »chAnen  ILüaate  tu 
die  dkonum.  Geielltcb..  8  Kollegiea* 
Ifor.  die  Esiadios  reale«  de  S.  Isidoro  n. 
4tmt  SeininaHo  de  Nobles,  i  medizin.,  1 
cbirur»  ,  i  luineial.,  i  Velerinor.i  hnle; 
I  kosmo^r.  mathem.  Iniiitut  ,  7  ötlentl. 
BSbliothrkea,  worunter  die  königl.  mit 

-'I^IHQOI»  Ji aAden ,  a^ioO  Handtchr.  iiod  ei- 
nen cahJreichen  MUnTkabinrit»« ;  i  kön. 
>i«turaliei,kabinct ,  i  Stt-rn warte  ,  x  bot. 
(jartcii,  2  kon.  Gemäldeßniene»  ;  mch- 
T*r«t  antehnliche  Privatkabmette  und 
Bihlioiiieken.  Unter  den  milden  Stifw 
taafea  dat  Hotp.  gencral  fdr  die  M<a- 
l^er  de  la  pa»flion  lür  die  Weiber  ,  das 
^ofse  Zucht  -  ,  Wallen  -  UBd  Arbcitsh., 
sG'bar-,  4  Findel-,  2  Waisen-  und  a 
Veiaorgoagah. ;  dat  Lombard.  Wenige 
Gewer»«,  auner  der  köoigl.  Perxelan-, 
Tap«-l-n-  a,  Mosaikfabr. ;  nnr  98  Stühle 
in  8«ide  (119.960  Vara«  ,  215  Po»amtntir- 
•tühle  (I,a47iuoo  Varai;,  15^  Seidenb«.nd- 
atühle  (^12,000  Varasi,  41  Gürilerttüble 
(66,OOQ  Varay  ;  7  Gfirbereifcn  i  ^  Gold  -  u. 
SubcrArbeiler;  anXterdem  werden  Hüte, 
bvBte  Papiere,  Tabatieren ,  KnOpfe, 
Spit'lkarten ,  Galanterie-  und  Btjouie 
Tifwaartn  vrrferiigt,  aber  Alle«  mu  we- 
mg»^ra  Geachmacke.  Der  Handel  bedeu- 
tet wenig;  kiwaa  wird  in  Wechttla  ge- 
tua,  beiondcr«  vöa  den  Orefttioa  a.  der 
]l«ritbank.  S  AtSekuranzg«  splIsch. ;  2 
8chauspielh8u«er  de  pnnope  und  de  la 
Cruz,  du»  Upernh.,  dt-rPrado  alt  öffentl. 
Froauenariu.  die  Girtin  des  Buenretiro 
«ad  la  Florida,  die  TertttUfat  u.  A. 
Die  xahlreiclie  GArniion  liej^t  in  Knaer 
nen.  Madrid  i»t  seit  Philinp  II.  königl. 
Betider.z.  Geburtcort  der  Dichter  Lopez 
de  ]a  Vrga  f  1035,  Franc,  de  Quevrdo 
Yilieeas  l  1647  find  Aiöas.  da  EniUa  f 
aacb  1590 

•     Madrid,  Spaa.  ProV  in  der  Milte  des 

Keichs,  an»  2  dui*ch  die  Prov.  Toledo  ge- 
trennten, zw.  130  ]6'  bis  14"  42'  ö.  1,.  u. 
40O  4'  bt«  40*^45'  n.  Br.  belegenen  t  nnd 
von  Guadalaxara ,  Toledo  und  Cucac* 
nmgebenen  Stüiki'9  beetetiend.  Areal: 
65.^7  QM.  Oberiliichr  eine  Hncbcbene, 
die  aich  aut  ihrem  niedrigsten  Punkte 
l,7coFtirf  über  tias  M^-i-r  erhebt  und  vom 
Goadarramagebirge  begrinat  wit'd.  üo- 
dea:  ihonig,  sandig,  stfldiwoiio  mit 
Salpeter  geschwängert,  ira  Ganzen  was- 
serarm and  bauanlos.  Gewisser:  der 
TM|d  Mit  ttiao«  llalftalUInta  Albarcha, 


GnaddrruBdtitta  Xannd;  Üa  baüM 
Kanll«  voa  Gnadarfaoia  aad  Mdaaanf 

reV.  Klim^:  im  Sommer  «ehr  beift  un< 
dem  Einflüsse  deiSulano  offen,  imVVia 
ter  rauh  und  so  veränderlich,  dufs  of 
iu  einem  Vormittage  all«  4  Winde  ab 
wechaeltt.  Produkte :.  Wein,  Getraid« 
Gemülae,  wenige  Oliren  ,  edle  Früchte 
die  gewÖtinl  Hausthiere,  Bienen,  Salpe 
ter.  Bausteine.  Volktmen^c  1797:  229,0^ 
wor.  (KAd6  Geistl.  und  8«8i8  Hitialgos,  u 

21  viliat  aad  8  O-t  überhaupt  95  Puebloi 
ud  oben  so  vielen  Kirchsp.  mit  95  Kid 
tkera  and  77  milden  Stiftungen.  Nah 
rungsiwi  ige  :  Ackerbau  und  Viehzuch 
sind  veruachläifigti  man  gewinnt  we 
nige»  und  schlechtes  Oel  f  10  2>ntne 
Seid«  and  ttfOD  2*aAtA«r  Suroach.  Unbe 
deutead  itt  dor  Koattfleirs,  nnd  Alle 
Ifbt  von  den  Ausfl.  der  llput.  und  d»- 
Hofs.  Auafuhr:  aufser  Wolle,  bumac] 
nnd  einigen  Luxuswaaren ,  dnrchaa 
nickte,  tiiaatsverbindang:  Madrid  wiv 
aaeh  CattiUaaifehoa  Gesetsta\  r»f iei 
und  gehört  unter  den  Generalkapita 
von  Madrid,  unter  den  Sprengel  vo: 
ToIpcIo  und  unter  die  Kanclei  von  Val 
ladolid,  in  Hinsicht  der  Polisoi  aber  itn 
ter  das  Tribunal  der  Alcaldae  do  CoirM 
Eintheilung:  in  2  Partidos. 

Madrimml,  Span.  ViUa  in  der  Prol 
Avila,  MtttPI».t  alU;»  1  Hatp,  OBI 

\,2JA  B.  I 

Madriltioa ,  (Br.  390  27'  c7''  L.  14O  | 
82")  Span  Villa  in  der  ProrrToledo  ai 
Valdespino,  mit  8tOoo  Binw.  Etaminw« 
berei ;  Färbereien;  (Färbereien. 

A/adu,  Asiat.  Inselgruppe  oder  Atol 
loa,  weiche  zu  den  Maiedieen  galadri 
aait  den  liauptinseln  Pandu,  Polada  I 
Makonnada. 

Madüt,  Prenfs.  See  im  Pottimern 
Rbl.  Stettin,  VsQM.  groTs  und  beruhm 
wegen  seiner  vorireflichen  Muränen. 

jkladura,  Bntt.  Distr.  in  den  afidl 
Circars,  zwischen  9  bis  10*  adrdl.Bt.«  aa 
Prtsid.  Madras  gehörig. 

Maduta,  (Br.  90  51'  L.  95O  ga')  ßrit 
St.  in  drill  gleichu.  Distr.  der  südliche 
Carkar'«,  der  Pras.  Madras;  sie  liegt  a 
dem  i  1.  Madura,  Itt  grofs  und  enthäl 
mehrere  Pagoden  uad  Deakmihler  e: 
nerbes«ern  Zeit,  wor.  bea.  riu  aller  U« 
sidenzpalast.  Unter  den  S.  gatbt  «t  ILl 
thol.  und  Protektanten.         .  > 

Madura^  Ni«.*d.  Insel  aaf^ar  Nor^ 
OttkÜslr  iron  Java  .  unter  das  Gouv.  B« 
tavia  l^ehttTig.  Sie  tat  etwa  40  QM.  erofl 
und  zahlte  r-75  ni  3  Dislr.  30,0.0  Faiii 
lieii;  nai  Ii  viidern  aber  hat  »le  ub^-i 
haupt  90,uüo  E. ,  welche  die  Javanisch 
Sprache  reilen  und  sich  zu  einer  IVol 
gion  bekennen  ,  die  mit  der  Uramio' 
sehen  Aehhlichkeit  hat.  Sie  steh -n  uc 
ter  einem  eigenen  Rajah,  der  abo-r  gar 
von  den  Niederländern  abhau^ig 
Die  lusel  hat  übrigens  die  mei»tea  Pr« 
dukte  mit  Java  goHMia.  Samaaap  iat  di 
Hauptatadt. 

ßlägdesprung  ,  Bernb.  SiseahÜtte  ii 
Selkethale  an  derSelke,  mit  1  Hochofei 
I  Bi&uolen  ,  i  Stahl hammer  ,  1  Drahtai 
ge,  I  Blank  -  und  1  Kettenacbmieda  , 
Jrrisch-,  t  2^aiA.  ^  1  Scbwarxblech  •  txn 
I  Reekhammcr.  Bio  hat  eigene  Gericl 
te.  Nahe  dnbei  auf  einem  nohen  Bt-ri 
•der  labeLhalte  Mädchensprung  (  Cio 
•abalk  .  I 

Mäfirsnj  Oester.  Markgrafscbalt.  w« 
cho  mit  dorn  ifar  oiaeerleibtea  Sebli 
«ien,  zwischen  32»  50*  bis  56"  46'  ö.  L.  1 
48^  3&'  bis  ficPar  u.  Br.  «ich  aasbroit« 
«aCliB  tt,  Wido,  aa  acMatiaa,  im  S«  1 
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ma  thifai^«  im  S.  a.n  datl^nd  txBt«r  9ev 
En«  and  im  W.  au  Böhmen  gränzt. 
Aieal.  nach  Blamenbach  504,59  QM., 
wo«-on  ani  MAhren  417*««»  AQf  dcnlcii«a 
'  9ktts  hl.  komnea.  Obcrfliche :  in*i- 
at^Di  ^bi<rfig,  doch  mit  weiten  Thälern 
«zi<l  Lbenen.  Boden;  nnr  zum  Theil 
fraccubar.  Man  rechnet  an  AckL-rlmidc 
**7H-4Sf^*  *n  Gärten  49ttt7f  An  Weingär- 
ten jB^ffSy  an  OruMh  125*90«»  «n  Wiesen 
2So,fij9 ,  nn  Weiden  ay^oö.  an  Teichen 
xi^ij,  an  Waldang  g^,  Jocb.  Gebir^ 
gt:  daa  Mihrjtch  -  Schie^ische  Gebirge 
alt  Vorbvrg«  der  Sudeten,  das  Oeiank«, 
daj  Kiea«-OKebirge.  Gewat«er:  lÄUch, 
Bcowa.  Manila,  Taya,  Odar,  Saxawa. 
alisaj  ««mifaigt  tfnd  gefUnd.  Prodnlc- 
te:  Getraide ,  Garten-  und  HüUeu- 
Jrüchir,  Flachi,  Hanf ,  Senf,  Kümmel, 
l^nchel,  Obst.  Wein,  Uolz ,  dia  gaw. 
Haaai4icr«,  Wild,  Fi«che«  Bienen,  Bl- 
ee«, S»eiBk«|ileii,  Alaan,  YltHel.  Vnlke- 
»eng»  i8*«:  1,660933,  theil«  Deutsche, 
4i<M>oo,  Ih^ils  ülaweti  von  mehrern  Mäm- 


i,.^.cx)cs  thfil«  Juden  a6>ooo,  dann 
Zicenner,  Franzotcn  n.  t.  w. ,  in  iio  St., 
varet  ,  17«  Mh.,  D.,  «flOtZ^Q  H.  «• 
«£$.3^9  Familien.  Der  Religion  nach 
gr6f»t«ath«ils  Katholiken,  mit  i  Er^bi- 
■  cbofe,  I  Bitchote,  17  Stiftern,  22  KlÖ- 
etern,  tibi  Pfarrern  und  2/^1  Kaplanen, 
daaaiBifoao  Jaden,  I3,ax)  Reform,  mit  17 
«ad  11,000  l<atb.^  mit  2^  Kirch«n  Nah» 
tuegatw^ige:  Ackerbau  und  Vietizucht 
tmd  Hatiptbeschiltigun^en :  ma_n  pro- 
dczirt  jahrl.  15  Millionen  Metten  Korn. 
Der  VirhstancI  betrug  igiS  •«  gröfserm 
Jieb  i25,S2ö  Werde,  Ochsen.  a86,888 

Kfih«.  59S-907  Sebaefe  nnd  18  Manltbiere. 
Der  Bergbau  g«-ht  bloft  auf  Eisen  und 
Sennkohteu,  man  gewinnt  von  ersterem 
tt,o3>*.  von  le tzrf rem  ö7,cx»  Zntr. ,  dann 
JLleian  und  Vitriol.  Ilebei  i«t  Mähren 
«ina  der  varx'Bglirheten  Mennfakturpro- 
Tioxcn  Oesterreichs:  bJof«  die  J>einen- 
»nf.  besciidt  tigt  200,00-!  Spinner  u.  13,000 
^VeDer,  di«^  üaumwollrnnint  10,000  We- 
h'^r,  die  Wollenmni.  100.000  Weber  und 
itpiaaer,  anlaerden  werden  viele  Leder-, 
Ki^rnwaaren,  Papiere  a.  •  w  verfertigt. 
Ausfuhr:  Butter,  Schmalz,  Leder,  Wol- 
le, P*lrwaar«n,  Flachs,  rohe  Garne,  Lei- 
Aewand,  BaamwoUenwaaren ,  Woüen- 
waaren,  Eieen,  Obst,  Senf,  SdfshoU  n. 
a  Artikel-  Staatsverbindnng:  Mahren 
•nclit  afne  eigene  Provinz  des  Kaiser- 
itaatsau«,  bat  s^^ine  Landstände ,  sein 
Laudrsgubernioni  u.  sein  Appellations- 
fericht ,  so  wie  sein  Generalkommando, 


und  wird  im  GanMU  wie  alle  Oetterrei» 
ctrieclB  -  Oenterlien   Staaten  Terwaltet. 

üi-  E  nkünfte  mögen  gegen  6  Millionen 
Gaid«-n  Cnnv.  betraicen.  Eintheilung: 
ia  8  Kreise.  Olmütz,  Brünn.  Iglau. 
laaytn.  Hradisch,  Preran,  Teacaen  and 
Tteppau. 

Mährenberg,  Oester  Mfl.  an  der  Dra- 
re,  im  Steynschen  Kr.  Mahrburg,  mit  1 
Seht,  und  100  II. 

Mährttc  h  ■  Budifiitz  ,  Mar»wska  Bu- 
iiegtm%9*^  Oester.  St.  im  Mihr.  Kreit« 
/aajoi  ,  ntit  2  Veret.,  i  Schi.»  x  Pfk.»  m 
H.  u.  1.61Ö  B. 

jvy ti  r  isch  •  Kromau^  Morawxki-Krum- 
i9i0f  Oester.  St.  im  Mahr  Kr.  Zuaym  an 
'  ec  A^cinka,  mit  iScbl.,  260  H.  und  1,360 
biawr,^  ^oraater  loaJttdea.  1  Potaschea- 
aiederel  £  SteiakelileBbao.  Hauplort  d- 
ner  f^rofsen  Ptt^tl.  Ueehteafieiaielken 

Herrschaft. 

JkJäfiritch'  Neuttttdt,  Ur.czow,  Oestr. 

Sc  am  M&br.  Kr.  Olmütz,  ummauert  a« 
wft  «ittafll  WdUe  nmgeben  >  mWt  Pfki* 


T  HOfi^. ,  ff  Deutschen  Hauptielinle ,  401 
H.  und  3,04^  £.  Wollenaencn-  u.  Kascb- 
waberei ,  i  N«deliibr.»  t  QIm*  B.  ;i  S«t- 
|i«terJ»ttt(e. 

•  '  MithHteh-Oftrau  ^  Marmwtka  Otirmm 
um  ,  Oester.  St.  im  Mähr.  Kr.  Prerau  «a 
der  Ostrowica,  mit  25)  H.  u.  1,578  E. 

Mähritch-'iribau,  Morau'sku  Frze' 
bowa^  Oester.  St.  an  der  T^^ebowka,  \m 
Mähr.  iCr  Olmüts,  mit  i  Sehl.,  1  Pfk  »  i 
Piaristenresidenz  u.  liauptschale,  4O2  H* 
und  3.011,  Einw. ,  die  in  Baumwolle  und 
Tuch  arbeiten. 

Mährisches  Gebirge^  Oester.  Gebirge 
in  Mahren  von  Münsterberg  bis  TesLhem 
reichend«  eigentlich  ein  Vorgebirge  der 
Badeten  (a.  i»udeten). 

Mälar^  Schwed.  Binnensee  iwi^rhen. 
Upiand,  Südermantaad  und  Wcslman- 
land,  13  M.  laii^  und  S  l>i>  b  breit.  Sem 
Flicheniuhalt  beträgc  is  Schwad.  OHL 
Br  ilt  mit  mehr  »U  1,3  o  fprö&em.tiad 
kleinern  Bilaiiden  glruhsam  besäet  una 
bildet  viele  Huchtfii.  Dnrcii  'len  Nord» 
und  Sttdcrstrom  i.iilt  seiu  \Vii>ser  der 
Ostsee  zu.  Oer  StromhoiBiskanal  ver- 
bindet ihn  mit  dem  Barkentee. 

Jklänedorj  ,  Helv  O.  unweit  dem  ZA- 
richerse«,  im  Kanton  Zürich,  mit  sao  H. 
und  2,100  Siaw.  £leni««iMt  Bfsiehaagt» 
iastitut. 

Alärkl,  Oester.  Mfl.  in  dem  Unterdo- 
Malandgericht  üurghansen,  mit  65  H. 
aad  370  Einw.  Hopteubau;  3  besnchta 
Märkte.  ^  '  ^ 

Mätery  Nied.  D.  in  der  Prov. Ostflan* 
dern ,  mit  5,0x4  E. 

iMa/r«,  Pozi.  VilU  anweit  demMeera 
in  einer  dürren  ^nfraehtbaren  Gegend 
der  Prov  Kstremadura,  mit  1,000  E.  und 
einem  weiliau 1 1 igen,  vou  K.  Joliann  V. 
xwiiichen  1717  bis  1731  aufgeführten  und 
mit  500  München  besetzten  Augustiner« 
kloster.  sEs  ist  an  Umfange  (lern  von 
Ktcoriat  gleich;  seine  Au»liihrun^  hat 
Über  20  Millionen  Gulden  gekostet.  Zu 
beiden  Seiten  einer  pant  von  AMarnior 
erbaueten  Kirche  stellen  ;  prachtige  Pa- 
▼illona  für  die  königl.  Familie  und  den 
Patriardien  ,  hinter  dieser  das  Klottei^ 
mit  einer  Bibliothek  von  5p,oooBäadea 
und  Naturalu  nkabiaet»  ein  gvofaerFnSK 
nnd  Thiergarten. 

Mag  ad  t ,  /Br.  la«  57'  L.  95O  1^  Hind. 
St.  in  dem  Gebiete  vonMjaore.  iaderea 
Mih#  ouitt  Biten  and  Sandelboit  nndei» 

Maf^adoscho  y  Magadoxo,  Afrik.  Staat 
anf  der  Ostküsle,  vou  Arabern  bewohnt 
ur.  I  riuem  .Sultan  unterworfen.  Di« 
Kehgion  ist  mohamedanisch,  mit  vielem 
heidnischen  GebrvRchen  vermitdit.  Da« 
nnter  dem  glühenden  Strahle  der  Sonne 
liegende  Land  hat  Korn,  Keifs.  Afrikan. 
Fruchte,  Pferde,  Kameelp,  Hornvieh« 
Schaafe  und  grofse  Wälder  und  Ebenen 
voller  wilder  Thiere.  Hptst.  nnd  Resi- 
denz des  Sultans  ist  die  Seestadt  Maga- 
doscho ,  mit  einem  Häven  und  Handel 
mit  Arabischen  und  Indischen«  Waaren. 

Magadoacha^  Afrik.  Küstenil..  wel- 
cher durelt  Adel  dem  uidifchea  Omum 

MÜllt. 

Magdala^  Weimar.  8t.  in  dem  Welm. 

A.  Kapellendorf,  mit  12t  B.  «ad  ^  B.t 
wor.  20  Strumpfwirker. 

Magdale ntnfluft ,  Span,  betrlchtll^ 
eher  Strom  im  Viaekon.  Neagrenada. 
Br  entaaringt  in  der  Lagune  de  Papaa, 
am  Palse  der  Anden  von  Popayan» 
durchströmt  die  Prov.  S  Fe,  S.  Marth« 
nnd  Cartagena  und  geht  oberhalb  Baran- 
lailU  durch  6  M.  in  d«f  Carcihiaek«' 
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BOelirerii  Rilnnden  ,  xwi«chf  n  47«  15'  bis 
47^^^'  11.  Br.,  iiiitti  ij  im  Golf  von  Lorenz, 
•immtlich  iiirr  kitin.  üod  von  »iniflca 
FitehcrfftMiilirn  liewobntt  die  vom  llob> 
licn  ■  iv.n(i  Srockht«  hf nn^e  l*-ben. 

Magdi  burg ,  Preuf«.  Rgbc  «I«t  Pror. 
S»ch4i-ti,  wficher  mnt  d«ru  vornialix«*n 
H^rioftthuioe  JMagdebarn,  der  Alimark 
auf  dem  linken  Elbufer,  dem  Klinten- 
thumt  liftlbcnUdt,  d*r  Abtei  Qucdlin. 
liurir ,  d«r  ^rvftcfeafll  WerntK'-rodr  .  Her 
Barniiie  Sc  hauen  u.  den  Aeniteru  Klotz«*, 
Sarbv  und  (tommcni  xatammenge^ettt 
und  m  die  Krrite  Magdeburg,  Kalbe, 
%y«nBieJ»*a,  WoUBintMlt*  M«o]inld*nt- 
l«b«n,  Jerichow-Lobfir« ,  J«rieho'«r>G«ii* 
fhin,  Aschertleben,  H alnr^rttadt,  0«chert- 
J«beii,  Oiterwick  ,  MendAl,  .Salxwcdel, 
Ouerbary  «Bd  eMM^t«»  «iagMlivUt 
ut. 

Ma^drhure  ,  (Br.        9^  ^*  L.  M»  18« 

51"  I  Preuft.  Uaapul.  d«*«  glaichn.  Sich«. 
Igbz.  and  eme  der  antehnlichften  Fa- 
•tuii>;en  dtr  Priiifs.  Monarchie,  an  dar 
Slbf.  Sir  hat  1  starke  Citarielle  iiuf  «»• 
nrr  Initi  dei  Stron»«,  5  Haaptthore  a. 
'^rd  ia  di«  «tCvnt liebe  Aitatadt,  den 
a*tt*B  Markt,  die  Fiiednchattadt  und 
Ciladcll«-  «Mfi^ftbeilt;  ihr^  beul en  Vorst 
Vcusca  Ii  und  Sndeubiirg  Aber  aU  befton- 
dere  Sifidte  betrachtet.    Mau  xähll  2  öf 

!f"*U*^^*  P».*»»?«  •It«  Mark»  mit 
«•r  Bildtättle  Otto  daf  Orofaen  and  den 
schönen  viereckij^ten  Uomplatz,  mch- 
Mr«  dffentl.  Gebäude  ,  worunter  das 
yürstenhau«,  die  Keß;t>rung,  das  Goa 
▼•memenubims  ,  die  MoUaa Voigtei,  das 
Ben«  nhd  nit«  Zengbani  n.  ■  w.  sich 
nnateichnen,  iRathhSuter.  10  luth.  K., 
1  Deutsch  -  und  i  Franz.  r,-f.  K  .  i  kalh, 
K.,  1  kath  (^ist»»i .' 1  iMMtTiionnenkt.  ,  das 
Inth  Marien  .  Magdaienen  -  niid  Angu 
•ttnerkl.,  5  Hosp.,  2  Wnia«nh  ,  i  Armcnh., 
s  Kr«nlu»Ah.,  I  Zwangs   und  1  freiwilit- 

ßi  Arbmtsbant,  2,^72  H.  und  1816  ,0,350 
nw. ;  1813.9459.  worunter  26,^70  Luih., 
M15  Relorni.  i,on  Kath.  und  333  Juden. 
8iti  der  Frovinxial-  und  R^giTUngtbe- 
nurden ;    Kouiiitfrinai  Soaittttfcoil«* 

tiuua,  Klostrrschat«  U.  L.  Fr. ,  mit  11, 
^omsrhnle  mit  g  Lehrern  ,  Hnndlunrs« 
flchule  Ilf  hainnieninstitut.  Mancherlei 
Ceut-rkr  iSu  mit  --954  G»'V»Tl>e  trei- 
benden aller  Art,  worunter  4  Uanqtueri, 
xj>  Üommitfcionüre  .  13  G«Jdw«chsler ,  7« 
W-OÄSisten ,  j  Lipfeiant.  15  Makler.  3 
Bnchhindler,  317  Kleinhändler  aller  Art 
nnd  227  Vi,kt(ialivnhaM(l  ler  und  Höker 
•uh  befanden.  Mau  brauet  Broihabn, 
braunes  u.  EngUachet  Bier :  igio  ffiongen 
Mi  Tonnen  aaswMr<t ;  die  Branntwein- 
nronnerei  beichäfticte  qi  blasen,  und 
snan  konnte  1:0,209  M.-iafs  auswärts  ab- 
ceb-n  ;  die  L.einew«-berei  i3f  Stühle 
132, «<jo  Ellrn),  die  VVollenweberei  27 
MAblo  tote^lAck),  die  Strnn>pf<itricke 
ffnf  nnd Wirkerei  91  Ifeifter  (i  3vj  Dutt  ), 
di«  Hutniarher'«i  15  Meister  1  2-0  Uuz- 
mend),  die  Lcd^^rfabrikati^n  23  l.oh  -  und 
"Weifa/iärber  (i2f,ioo  Stück  Leder),  die 
Tabakffabrikation  $  Fabr.  nnd  o  Spin- 
ner inr  91KHO00  Gnldenl.  dto  Soifrntied«- 
rei  9  Meister  (8>S0O  Fistar  Rrüne  Si  ife  u. 
fflr  ji  Ol«  Gulden  schwarze  und  manno 
ririe  Seife).  Wacbi  wird  auf  ein  r  B  ei- 
che we'f»  gemacht  §0 /,entn*-r),  Ziukrr- 
•iedctrii  n  «(iebt  e«  3;  leinene  und  wol- 
len« iSandm/. ,  1  baaaiwoil«»e  Strumpf- 
»nt.,  i  Spitzenklöppelei.  1  bss><r«>«d«iei, 
«Korklabr. ,  i  Wa«  hsleiir  .vandinuf  . ,  3 
-wniUna  ätrumnfmnl,  iGolgas  f>l«aell 
Mfia  4  Wwdtfhahmnt»  illnIdtabnM* 
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nnd  Tnehmnf. ,  i  Sammet-  nnd  Seidan«- 

xenchmnf.  ,  i  seiriene  sirttmpfmanuf.  ,  3 
$teingTilfabr.,  I  Olenfnbr.  .  i  (jold-  und 
&»lberfahr  ,  i  S-ageliackiabr.  und  i  /.i- 
eboricnfabr.,  allelieffmen  für  mehr  «in 
870,010  Gulden  Waaren.  Der  Handel  »o- 
wob(,  als  die  Srhifffahrt  «ind  aoTseror- 
dentlich  wicht)?,  <he  Stadt  hat  die  aus- 
tchlief^l.  Schjlf'ahrt  auf  der  H.lbe  bia 
Hambarg  and  das  Stapel*  und  Nieder- 
lagsra«bt»>  In  FHedeneiahran  l«gcn  wohl 
«10  Fabnanff«  an  ihr«  Kai#n  tn.  17«^ 
belnij^  die  Lintuhr  an  fremden  Waaren. 
299tfii,  an  e]K<'nen  Waaren  y^/>,i64.  ^r»tr. 
Iii  if-dt-r  der  Masten  wcrdr-n  für  etw« 
lao.oon  Gakten  nmgeceUt.  im  Jahre  1799 
betragen  die  TranattogeffUle  von  4't>747 
Zutrn.  104,140  Guiden.  Die  beide»  mes- 
s^hhnlichen  Jehl  m.Trkte  wtreii  vorniala 
wicUtJt«.*r  al>  jozt.  iJip  StuHt  .'.at  i  Tli«-a- 
t«r,  I  Maurerioge -tind  mehrere  Prome- 
naden ,  worunter  d«r  Fttraienwnll:  ai« 
wird  durch  1,060  Laternen  erlMudlfeetf 
Geburtsort  dt-s  beriihmten  PhyailC.  Otto 
von  (inerike  +  loSi ,  des  Dichters  Fr. 
Schulz  f  I/S18  u>^d  des  Kanselredner«  Fr. 
Sam.  Gottlr.  Sack.  Merkwürdige  Bela- 
fffranf  nnd  Zcntönmc  der  SMai  dorclt 

Mtgdfiaint,  Franz.  Gruppe  Ton  is 
kleinen  Eilanden  bei  Kap  Sperone«  »m 
d<in  Oepart.  Corsika  geJldrift  woeOB  19 
bioXse  Klippen  attid. 

Magtlhmtn»' Strafst^  SfldMBevik.  be- 
rühmte  Me-r«-nee  zwischen  Fataf(onien 
Und  deui  Feti<-rlande ,  welche  bei  Kap 
Virgin  3^'^  s.  br.  anlangt,  und  zwuchen 
vielen  Inseln ,  Klippen,  Uutieten  nnd 
Urandungen  in  einer  Ling«  von  110  M« 
in  den  Australozean  ttihrt.  Sie  ist  den 
^roNtea  Th«-il  des  lahr*  hindurch  den 
hetti^den  Stürmen  unterworfen  u  1520 
von  M'.^clhaens  zuerst  durchschiftt.  Ihr« 
Aaft«r%ie  M.  in  den  ^usiralonan  liege 
s wischen  den  beiden  Vorfeb.dn  la  Vicio-  . 
ria  und  de  le«  Ptlaret. 

MtiS6*ntHj  Oester.  Mfl.  am  grofsen 
Kanäle,  in  aer  Mailand.  Dlgi.  Milano, 
mit  3.390  E. 

Magßia,  Jlele.  FL  im  Kant.  TeMiai 
Q.  ant  den  Alpe«»  de«  14via«nbab ;  It« 
unweit  Luggarae  in  den  Lf  mafgliif. 
Lauf  4V9  M- 

Magttrow,  Oester.  Mfl.  An  der  EoÜM» 
im  Gai.  Rr.  Zoikiew. 

Matinianao,  Af<rfindeneie,  Afil^ 
grofse  IiM«fl  in  der  Ö«ttichen  See,  «wi- 
schen 6  bi»  icjo  n  Br.  .  I.4J3SQ.M.  groTs. 
Sie  zerlAiIt  in  ^  Theile:  1)  unter  (lenz 
Sultan  von  Ma^indauao  ,  welcher  den 
grdfiten  Theil  der  Seeküsta  beh»rrtcbt; 
al  anter  den  Spaniern,  di«  im  W.  u. 
N.  O.  einen  Theil  der  Seeküste,  der  et- 
wa 211  QM,  grofi  iit ,  behaupten;  3)  un- 
ter den  inlaiHitciien  Fürsten    oder' Ka- 

1'ahs,  di«  das  Inn<>re  nnd  die  G»-birg«  im 
letitte  haben*  Unter  diesen  bebeertclit 
der  Ma)ah  ^n  Boyan  einen  Berirk» 
der  von  4r»,ot>o  Mohn rnedanern  bewohnt 
wird  Die  I  nsel  hat  eine  »eiir  u»i re^eim**- 
ftige  Gestalt:  m'-hrere  BAien  »chi.eiden 
tiei  ein.  Man  aähU  ao  grbfsere  n.  Aber 
K»  Kleinere  PI.,  wortmter  der  Peland> 
fchv  so  erofi  wie  die  Thames  i^t.  Der 
erofue  Hitmensee  i«t  der  I.ano.  Man 
findet  mehrere  Vulkane  Das  Kiima  Ht 
feucht,  nebelig  und  fflr  Europäer  unjre- 
innd;  dagafen  die  Etuc-buriten  sich 
daian  tewdnnt  habeq.  Produkte  sind 
R  ifi.  Mai«,  Gemfllie,  Beiei,  Zimniet, 
lnHi;.'o,  ZiU'k«!rrohr ,  Sago,  Katti.i ,  die 
Haiis(iiiere  der  Fhilippinen,  Indicch« 
VHtlawtnr»  Md  miür  SUt.  Bin  Binm^ 
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btsle\eT.  thtih  tos  Malaien,  theilfl  mm 
iiutfa^ai,lUa»os,  Jkarafanen,  Dftpiteai 
Uli  BaatMkile«;  wovon  <lio  otitortii 

^Voil•^lrdaDer  »ind,  die  anderen  aber  ih- 
r«m  tättti.  Kall,  der  ein  wunderliche» 
GtBiiicb  vou  Mobaatedinniis  und  Hei- 
fntämm  iit,  Urea  gebliobea  eind.  Fast 
Meüaaerlliitloiioti  bat  ibre  boaondere 
»^taebe.  Dif  Rexierungfform  dec  Ma- 
liica,  die  dem  Sultane  von  Magindanao 
ftharchpfl,  ut  iwar  ir  ntiarchiich  ;  aber 
ma  findet  iiier  da«  M4|laiiiche  Lehns- 
tyiltB  eiBfeführt.  Die*:yornehmen  and 
ü-üsb^silierheifcen  Dottos  ihr  Anschea 
piadtt  sich  auf  die  Menge  ihrer  6kl«> 
m.  Die  Ilianoer  lebon  in  atner  aristo- 
mischen  Verfassung  nnter  j6 Sultanen 
Oßd  TT  Kajahf.  Die  Haraforas  iühren 
tnjB  Tbeii  »  in  nomadische«  Leben.  Die 
t2>nfeB  ^'ationea  sind  nock  wenig  be- 
Utat.  Die  Malaien  and  Ilianoar  sind 
ni-a:  ohne  Knn<tf  ►  rtigkeiten  u.  stehen 
T.chi  mehr  auf  der  untersten  Stufe  der 
Asltnr;  aber  die  ersteren  sind  sehr  gO«, 
*?{«'^»*»e  SeeriQber  nnd  den  Enron. 
>cUfien  oft  ferihrlieb.  Watarichainiicii 

'fieirt  die  Sumuie  aller  Bew,  dlefor 

'  >en  Inicl  mehr  als  2  Mill. 
ilagindanaot  [Br.  7^^  9'  L.  141O  10') 
i£tf.Uaa»tst.  de«  gleichn.  Reichs,  auf 
itriMirt  Magindanao  am  Pefangy;  sie 
*  t^bt  3nj  der  eifcntlicheu  St.  nnd  der 
iiidt  ilrlangan;  JctsUre  enthalt  den 
i'2\xH  das  Sultans.  Bofdo  «Mchen  einen 
a&Mbnlichen  Ort  aus  ,  worin  oUcia  dio 
Caia»s«i  220  H.  bewohnen. 

MsfUns  ^   Sard.  Mi!,  in  der  Savoy. 
Im.  JTaassigny  au  der  Aree 
er~   *  "      —  * 

icbni. 

Mtfncc  Laoal^   Franz.  St.  im  Dep. 
Oimitnne,   lif-z.  ß«»JUc  an  der  BraMo» 
«s  Ii.  and  2,777  B.  Töpferei. 
'«fMfa«/«,    Rats.    Festung  dar 

WMÖQrfer  Linie,    im  Gonv.  Orenbnrg 
^  57  H.    Unweit  davon  ein  Magnet- 
Liieaberg. 

^agnoncourt^  Franc.  St.  an  der 
C(0|reiuie,  im  Dep.  Onersaone  j'Besirk 

Mignuszow,  Rass.  Mil.  in  der  Poln. 
Wsiw.  Sandomfr. 

^ilarir,  Frani.  St.  im  Deparl.  Seine- 
wi^Bexirk  Mantes ,   mit  2931!.  nnd 

MofU'  Kium,  Birm.  Insel  im  Benga- 
utchrnMeerbnBen,  fruebtbar*  gut  ange- 
«B^nnd  wohl  ht^trtt  %nm  Aeicbo 
Anna  jteLong- 

Maeura,   Oester.  D.  in  der  Siebenb. 
^'*j^Qiiyad,  mit  1  griecJi.  Pik.  Gold- 
nieuierg  werlt. 

f^^tftitfalDa  ,   Oeiter.  Dorf  in  der 
l^Jmpuk.  JLipuu,  mit  335  £iaw. 


^    «Ht  1,498 

aoaea  Felaenwinden  vn- 


Äapj'ar-  Igen,  Chrapundorf^  (Br.  46^ 
{  Sf  C  ix)  Oester.  Mfl.  in  der  Sie- 
j''U6csp.  X.arlabttrg,  mit  s  reform.  K. 
Vorrtll.  Wein. 

^  ^Hy^rgn^  Oester.  Volk,  sefshaft  in 
^^fara  nnd  Mebeabfirgen ,  ^  wo  ee  daa 

•«Waiten  Theil  des  Landes  iiinebat» 
■''^  i(Ä7,Too  K.4»pf^  stark,  zwar  niollt 
Hckrürit.  aber  die  herrschende 
-  der  Bewohner  aiMmacht.  Eine 
'.  '  I^Mtdete,  hoeblierz  g  • ,  kraftToUe 
«»tion,  welche  wahr«chej nlich  von  den 
*'Jl>'n  der  VVolxa  J«  Panuoiiiens  Ge- 
j'-f  ^rrabgedr.iogt  ist,  und  sich  durch 
'^«vriginaiilat,  durch  eineji  feurigen, 
l^r*»  «Uid  offenen  Charakter,  huhcn 
^^*immf  mai.  Aioatta^  Gaaiiwaad- 


•ciMft  aoszeicbneik  Das  grart  Tempe* 
rament  des  Magyaren  ist  Leben  und 
Maaterkeit;  e»  offenbart  sich  in  «einem 
ganzen  Thun  und  Lasfen^«  so  in  sfinen 
Tugenden  und  Fehlern,  wie  in  seinem 
Sitten,  Nationaianzuge  und  Taare.  8et» 
ne  Sprache  ist  seit  iPr6  in  die  Gerichte 
und  ttfientl.  Verhandiuni^en  aufeenom- 
men,  und  wird  in  der  Folge  die  iateial» 
sehe ,  welche  selbst  aater  dem  grof«ea 
Manien  niokf  nnbekanat  war ,  rerdria- 
gen.     Aus  einem  Stamme  mit  den  Ma- 

Svaren  sind  die  Mekler,   Cumaaen  und 
aajgen  entsprossen- 

MahtiMipurßint  cBr.  130  23'  L.  o^ 
A^)  Britt.  8t.  aaf  der  SeekOste  der  Fror, 
harnatik,  in  der  Pr.is.  Madra»;  eigeutl. 
blof^e  Ruinen  einer  vormals  amehnL 
vStadt,  TOB  deren  GrdCie  noch  ungeheara 
Roiaea  aeuaen,  die  eiaen  Umfang  von 
beiaahe  3  Meilen  einnehmen,  nnd  jetxC 
die  Schlupfwinkel  einer  Menge  wilder 
und  reifsender  Thiere  sind.  Man  findet 
]ner  sogenannte  Kiesenmauern  a.  merk«  ' 
würdige  Paeoden  u.  Tempel ,  mit  man- 
cherlei Bildhauerarbeit  v«rziert.  Mitten 
in  diesen  Trüniniem  *teht  noch  ein 
kleines,  von  Brammen  bewohates ,  abeV 
jetzt  fast  verlassene«  Dorf. 

M ahanuddy  ^  Wind  Fl.,  welcher  ia 
der  Prov.  Gundwana  entspringt  und  im 
die  Bai  von  Bengalen  ^reht. 

AftfA*-' ,  Br.  iio  42'  L  ayo  17')  Fraao. 
St.  in  der  IIindo«t.  Provinz  Malabar  an 
der  See  u.  dem  «chiffbarcn  Fl.  Kolestri« 
mit  6  000  E.  ;  der  Hauptsits  des  Frans, 
ilandels  auf  dieser  Küste,  der  besondere 
in  Pfeffer,  .lUrddmomea,  Saadel-  njnk 
Teakholse  bestellt. 

Mahcinscln  ,  s.  Sechelltn. 
Mähte,  Afnk.  Republik  auf  der  ShAa*  , 
▼eaküste,  ans  raehrern  rarMlndetea hlei*  ' 
aoa  Staaten  bestehend. 

MaM^erg,  Mallbrrff ,  Bad.  8t.  am 
Fnf»'*  de«  Schlofsbi  rj?s  ,  im  iviiiiin  B.  A. 
Ettenheifu,  mit  1  Berj^schi. ,  3  Xhorea» 
2  K.  ,  I  Kap  ,  141  H.  nnd  899  B.  Latein; 
Schule ;  90  Csowerba  tieiboadey  woraate  • 
13  Weber. 

Malilspährtn,  Bad  D.  in  dem  Seekr., 
B.  A.  Stockach,  mit  195  £iow.  Blntiga 
Schlacht  s wischen  den  Oestenreicaem 
nnd  Franzosen  1799 

Mahmudahad,  (Br.  27**  IQ'  L.  97O  4') 
Tlindost.  Sl.  in  der  Prov.  \gra,  zu  deos 
Gebiete  der  Punahmahrtttea  lebdrig^ 
mit  einer  heiligen  Pagode  dei  Haha* 
dewa. 

Mahon,  (Br.  sfi  Sit  20"  L.  aiO  0'  52"! 
Span.  Tilla  anf  efier  AnhAhe  der  laset 

Menorca,  in  der  Prov.  Ma  lorca.  Sie 
breitet  sich  an  einer  Burht  aus,  welche 
einen  der  schönsten  ,  durch  mehrere 
starke  Forts  (besonders  S.  Philipp)  ge« 
seltdtztea  Häven'  bildet,  ist  aeittiad 
regelmülii^  gebanet,  und  zählt  3  K.,  5 
Kl.,  I  Mannehosp.,  i  Quarantänenh.,  i 
Lazareih  aad  0,071  Binw.  Aastemfisclit« 
rei. 

Mahra,  Arab  Prov.  am  Meere,  wel- 
che zur  Laiidstiinft  Oman  gehört  und 
jetzt  den  Wahabiten  gcrorcbt.  Sie  ha( 
Yiele  W^ilsten ,  wenig  Wasser  und  lie- 
fert blofs  Weihranch  und  JLameele  tö» 
den  Handel. 

MahratUn,  Mahargtta,  Wind.  Volks- 
stamm, der  den  mittlem  Theii  von 
Hiudostan  bewohut  und  zu  dessen  herr« 
sehenden.'  Nationen  gehört.  9ia  siad 
kriogeriscA,  machtig,  und  leben  unter 
eignen,  von  iremder  Gewalt  uuabhän- 
gigea  Aajahf   die  tioli  m  tiat»  aidf»*'  ' 
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notsitchen  Bftnde  Tereinift  Baben,  mit- 
hia  eiaaa  F54«raltUat  aiufiit«cii0ii  •  an 
d«t««a  Spita«   «In  g«in«lafchaftUehcf 

Oberhaupt  mft  dem  Titel  Faiichvra 
•trht.  Allein  dieser  Verband  ist  neuer- 
«Ung«  ^«hr  lecker  f  twotden  ;  der  Pai«ch> 
W4  ielbat  itt  nicht  viel  mehr ,  als  ein 
Vasall  der  BrtHen.  Dagegen  behanpten 
dia  versr  hiedenen  Rajans,  worunter 
Koikar,  .Scindsah  und  der  Nabob  von 
Berar  die  machticvten  lind,  fortdauernd 
ihre  Unabhängigkeit  and  sind  gefürch- 
tet«? Feindi»  der  Kritten.  Man  kann  ge- 
gfnwojtig  die  ßesiUungen  der  'Slahrat- 
tcn  eifuhcüeu,  t;  in  den  Staat  det 
Pkischwa  mit  2,4()o  QM- ,  5  Mill.  Bfn^. 
und  7, 164, "24  RtiDien  Fink  ,  2)  in  die  He- 
■iuu  iatfii  von  Hoikar,  ^cindiah  u.  den 
übii)ien  Rajahs  der  Punahmahratten  — 
EgJtSa  QM«  mit  6  Mill*  Eiow.;  in  die 
vetitsnngen  der  Berarmahrattvn  —  2,695 
^M.  mit  ^  Mill.  E    (s  di*$e  Art.) 

Ma/irT)urfi,  Oester.  Kr.  des  Hcrsogth. 
Steyefmark,  welcher  den  taittlern Tfieil 
ynu  UntersteTermark  ansmacht,  von 
€cr  Drave,  Snfm ,  Liaanitt  nnd  Drän  be- 
wässert wird,  vorzüglich  gnieVVcjne 
erzeugt  und  auf  62,«7  QM.  173.326  £mw. 
in  X  St. ,  i§  Mfl. ,  850  I>.  und  4ii4te  H* 
sAhlt. 

Mahrburgf  Mmrhurg^    (Br.  46O  ^/i,'  32" 
I..  32^22'  9")  Ofitor.  Hptst.  tles  gieichn. 
Steyrerki^.  an  derDravei  mit  590  H  and 
,000  Ein w.   Gymsaiiiiin;  Hanpttclliile ; 
'roduk  tenhandel. 

Maida,  Sii.  St.  iii  der  Prov  Cala- 
bria  ulieriore  JI. ,  mit  4  Pfk. ,  1  Kl.  nnd 
3,009       Gipsbrücb«,  Saiiqualle. 

Maidrnheod,  Briti.'St.  an  der  Tha- 
mes,  in  der  Engl.  Sh.  Bark,  aiÜ  I|OQO  B. 
MalzJia  ndel. 

MaitLstone,  (Br.j5iOi6'  L.  jS»  iR')  Britt. 
St.  am  Medway,  lu  einer  reichen  Ge* 
^nd  der  Eusl.  8h.  Kent,  nit  t  Pafa* 
•te  des  I'.rzhisthofs  von  Cant^rhury, 
1,346  11.  und  8.100  Einw.  Zwirnmühlen, 
Branntweinbrennereien  ,  Papiormflklen, 
Bepicnbaa.  Baadai^  St hifi«  von  60 
Tonnen  kftnn»n  bit  an  ihre  Kaien  ge 
lanß«*n  I  tiiidort  von  Walkerorde  und 
wejlspm  ä.ande.  2  Deput.  cum  Pari. 
Mmiimtd^  #.  Jtfilana. 

Mqilcotta,  (Br.  12O38'  JL  g^'>  52')  ITind. 
kleine  St.  von  400  H. .  in  dem  Reiche 
JKjtore,  auf  emem  Feiten,  <len  der  Ca- 
▼erj  beapttlt.  Es  ist  einer  der  hc)lif;en 
Oerter  der  Hindu« ,  di«)  hier  einen  be- 
rühmten, dem  VivliAB  geheiligten,  Xem- 
pol  besiizi>n 

MatlUboUj  Frans.  Mfl.  an  der  Blaite, 
im  Dep.  Eure -Loire,  Bez.  DreuX,  mit  1 
Behl,  und  735  E.  Sergeweberei. 

MailUraye,  Fraat.  II fl.  an  der  Sri- 
ne,  im  Dep.  Niedereaiaa,  Bat.  Yvetot, 
mit  1,^56  £. 

.}l'i>iUzay,  (Er.  46O22'  L.  160550  Franz. 
St.  uu  Dep.  VcBd^e,  Bei.  FontieaoT,  auf 
•inar  Intfl  der  Antite,  imt  210  H.  nnd 
1,1^  B.  Ungesunde  Luft. 

Maillxt  Fraut.  Mfl.  unweit  der  Yoo- 
ne,  im  Dp.  Tonne,  Et.  Auxerre,  mit  goi 
tt.  vVeiriuau. 

Maimatschin  ^  Schines.  Gr&nzst.  in 
der  Mongolei,  wohin  die  Schinetan  ihre 
ProdukU  und  Fabrikate  bringen  und 
aa  die  RUftan,  welche  von  Kiachta 
hierherkommen,  pofjen  Pelzwerk  und 
Silber  verkaufen  —  ein  Geaeustaud  von 
5  Mill.  Rub^l.  ^ 

Main,  Daier.  Fl.,  welcher  auf  dem 
Fichtalberge  entspringt  und  Anfang« 
mu$%AnamUf  4aB  «otlita  «ad  " 


Main,  beiteht,  die  sich  bei  Steialiaai 
vereiaigao.  Br  aciBt  aodaan  aaiaMi 
Lauf  dneell  die  Obermain  •  and  Uatdr^ 

mainkr.  fort,  geht  Frankfurt  vorbei  n. 
strömt  Mainz  geeenüber  nach  einem 
Uinfe  von  60  »L  m  «Ica  Rhein.  Be 
Bamberg  wird  er  «chifTbar.  Seine  vor 
nehmcten  Ncbenfl.  sind  die  Aegaits, 
Fränkische  Sa.ile,  Wehm,  Baaaadfe| 
Tauber,  Rodach  und  Ebrach. 

Main-  und  Tauberkreis ,  einer  der  I 
Krf'isL' ,  in  welche  da»  f ;  r  orih»*rzogthan; 
Baden  eiugetheil^  ist.  Er  zählt  05,582  U, 
in  8  Aemtem,  wovon  1)  Osterburken, 
2)  Boxberg,  3)  «-rlacluheira  dem  Kn« 
minalamte  BoVbftg,  4^  Tauber  -  Bischoff» 
heim,  5)  Wertheiin  I  ,  6}  Wci  t  heim  IT  , 
71  Waiidürn  und  S)  Buchen  dem  Kxinu^ 
nalante  Tanber  •  Bischolaheim  WMt^ 
geordnet  sind.   Kreisat.  Wertheim. 

Mainttj  Osm.  St.. und  HanPtort  eisff 
nnabhängieen  Distriktt  auf  Möhra,  zoi 

Sanriith.  Misitra  ^jthörig.     Dieser  Distr. 
ist  ganz  mit  unersteigiichen  Felsen  be> 
deckt,  zwischen  deren  Klüften  die  Mai- 
netten  ihre  Llnabhängigkf it  behauptena 
ein  kühnes  wildes  Volk  von  15  bis  25,009 
Köpfi'M  goborne  Kriuber,  die  »ber  uotfr 
sicn   in   einem  geiellschaftlichen  Zu- 
stande leben,  die  Gastfreundschaft  für 
heilig  halten   und   ein   einfache*  aad 
niaf'iftcs  Leben  führt-n.     Die  Bewohner 
dar  Hauptstadt  sind  KanCt-ute  und  trei- 
ben Handel;  die  Bewohner  der  Land> 
tchaft  Hirten  und  Ackerlentc.    Die  Re« 
giernn^  befindet  sich  in  den  H.*inder  ih- 
rer Befehlshaber,    die  aus  den  aiUetten 
Familien  genommen  werden;  sie  gebie- 
ten in  den  DOriern  ihrer  HanpdBaaa- 
tdiaft,  fibea  datetbtt  die  LehnreebU 
aus,  u.  erheben  die  Abgaben  von  ihren 
Vasallen.   Ihre  Religion  ist  dje  ^nefhi-- 
•che.     Wahrscheinlich  sind  fie  FIficbt- 
linge  ans  allen  Gegmden  Griechanlaada« 
die  sich  in  diesen  Bergen  eine  Freittltt 
g*;<<icii(.>rt  haben.     Vou  4aa  O^aiaaw 

sind  Sie  nie  bezwungen. 

Mainhernheim ,    Baier.  St.    in  de« 

Untermainkr. ,    un%v«it  dt-s  Main;  uni- 


mauert,  mit  z  Thoren  ,  i  K.,  U* 
1,^2  Einw.,  wor.  130  Juden.  BTorn*  «ta 

Weinbau 


Matnburgf  R^ier.  Mil.  in  dem 
1  an  liger.  Abaaiberg,  mit  1  IL,  161  fl*«* 

MatHftoekheim,  Baier.  D.  intf  Uhtef • 

mainlan'lger.  D^'ttelbach,  am  Main,  wi* 
g7i  i:  ,  die  meistens  Uüiiner  sind.  Gre- 
iser VWinbau,  ICisigbrauere-jen. 

Jklaindu ,  jBirm.  St,  am  Irawaddjj  i' 
dem  Reiche  Birma ,  einem  Orte  irea«>'' 
ner  einzigt-n  Strafte,  wo  aber  der  Gea* 
verneur  von  Dalla  seinen  Sitz  hat.  » 

Maine,  Nordanerik.  Distrikt  de*  9^ 
Massachusetts,  welcher  im  N.  W..  aad 
N.  an  das  Gnnv.  Quebec,  im  O.  an  dat 
Gouv.  NeKbramischweig  ,  im  an  «• 
Fundybßi  und  im  W.  an  N ewhampiid/e 
eränzt,  i,8;9.4o  ^M.  grofs  i«t,  «ndi»l 
County'a  228,705  K.  ziihlf. 

Maint-  f.oire.  Franz.  Uep.  im  nWOr 
westlichen  Frankreich,  zwis- Ii'-n  16"  ^2 
bis  1^0  4a'  ö.  L.   und  470  4,'  bi*>  47^  45' 
Er.,  im  N.  an  Mayenne  und  Sanne,  im 
O.  an  Indre- Loire,   im  S.  an  Vieone, 
beide   S*vres  und  Vend^e,   im  ■? 
Niederloire  granzcnri.  Areal:  139.25 
Oberfl&che:  mit  vielen  Hügeln  durch- 
setzt, «tHchweite f rachtbar,  hie  und  da 
Haide   und    Mpnit.      Boden:  l«»«^*'^' 
Kies  und  SaiidJ  in  den  fruchtbaren  Snt- 
chttt  glttcklicJa  ftmitcht  ipic  DalBja- 
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the.  Authion,  Layon,  Verxtf« V  a. :  Aeh> 
m«  Mineral watser.  Klima:  milde,  die 
X.itfft  reui  und  gesund.  Produktt;  Ge- 
traide  ,  Garten  •  und  Hülsenfrüchte, 
riachj  »  Kauf  ,  Obst,  Weui ,  Holz,  die 
cewohnlieben  Hau<iihicre  und  Geflügel, 
Wiid,  Blauen.  SchiefiT,  Ocher.  Mar 
ai»r,    !*%«iAkohlen ,   Salpeter.  Volks- 

"  fv^P^  S'j^  R.  ,  ijifjitcm  Katho- 

liken, 1^1  tr  weaifirti  Kefortuirten  beiitzen 
leiiie  :  .  .rche.  iS'a  h  r uncsiweig e ;  Ai-k<?r> 
bau,  der  *o  aiemUcli  d&Bedarf  liefert, 
nm  aabr  aaigalkraitatOTybttbta,  Wein- 
o*a^  «na an  gcvrinnt  /rnte  wi  ifje  Weiue, 
ai«  jadoch  meiaten«  in  Uranntwein  rer- 
«randelt  werden),  Viehzucht,  docli  blof» 
AindTiab,  Schaafe  und  Schweina ,  ood 
BfTghn  auf  Staiakohlen  160,000  Zntr  ). 
Jtaa  «intrrhilt  mancherlei  Arten  von 
Manar.,  beionders  J,eine\v«"herf  i,  wvlcha 
daa  bekannten  Teilet  de  Cbolet  liefert. 

^Ausfuhr:  weilte  \V eine,  Branntwein, 
Hanf,  Flach«,  trockenes  Obst ,  besond. 
PXUay  an ,  atwaa  Honig  und  Wacht, 
Banliolx,  Leinewand,  Garn, 
Xattnn,  Olas,  Papier.  Staatsverbindniia  : 
d.i  üep  jendct  4  Deput.  sur  Kammer, 
gebort  xur  2j.  Militirdivition ,  «nr  6> 
t  oisckonservaiioo,  inr  Difticte  nnd  un- 
ZfT  den  königl.  Gerichtshof  von  Anaert. 
L.ntheiiunÄ:  in  6  Beaifka,  SfKaaloaa 
ujiti  Oemeinden. 

STainfviUey  J  ranz.  Mfl.  am  Levrttoa, 
im  dem  Up.  Eure,  Bez.  Andelrt.  ait  glo 
£iaw. 

Muinhmrd,  W^ürt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
cntamackar  ,  O.  A.  Weintbera,  rou  474 
Eicw.    I  Hsrnmerschniada  und  4  Sftgat 

Mainland,  Britt.  Intel,  ati  der  Grnp« 

Rder  Orkn..yt  in  der  Skat.  Stewartrr 
kney  f^ehöri^,  dje  ^röftte  und  wich- 
tigne  der  ganzen  (iriipp.-,  mit  12,^,  K. 
*nd  den  beiden  Hoven  Kirkwali 
Stromnert  (s.  Orkntj-s). 
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und 


Mminiand,  ßritl.  luaeL  sa  der  Grup- 
Shettandf  in  der  Skot  Stewart ry 


pe  der 

Orkney  pehc^riff;  die  erste  n.  vornelnri 
:r  aller  Nhfiiand«  ,  1^1/2  M.  lang  und  4 
SU  1/2  M.  breit,  mit  «1cm  3,944  Fuf«  ho- 
aea  Rona  ,  13,000  E.  nnd  derHlauptstadt 
Lerwick  ond  dam  Häven  Scalloway  it. 
Sh*tlandM}  ^ 
Jkiainotten,  9.  Maina. 

Mlmfori^  Siz.  St.  im  Principato  cite- 
rtore,  jmt2,Me.B.  is  Papiermflhlm, 
die  iedocli  meittens  Packpapier  liefern. 

Majotta^  Afrik.  Inj^l,  vu  der  Grup- 
fe  der  Komorren^  im  indischen  Ozeane 
fahAriff.    Sie  hat  etwa  3,0»  B. 

Main»  of  /'/ni/r  >v  Britt.  Kirchsp  am 
Digttr  in  der  Skot.  Sh.  Forfar,  mit  q 
lidchcn.  * 
^UminUnon^  ihr.  ago  55'  JL.  ijp  15' ) 
Vitaa.  VUL  im  Dep.  Eure -Loire,  Bes. 
Chtrtrea  am  Bure,  mit  i  Schi.,  2  K.  und 
J.Soj  E.  Der  rormalige  rleichn.  Kanal, 
darch  welchen Ludwip  XIV.  das  Wasser 
der  Eure  Versailles  zuführen  woUte,  i|t 
ein  gegangen. 

Jd^inihaltL  y^^Maggia,  Helr.  roman- 
tzeclies  Xbal  im  Kanton  Tetsio,  von  der 
Maggia  hewüttcrt,  reich  an  VVeia  und 
Kaatanien,  mit  guter  Viehxacht. 

$tFmire\   Vvmw.  Eiland  an  dar  iCtttta 

ici  Dp.  Rhonemündung,  Bz.  MarteiUe, 
dem  Kap  Croitette  gegenüber. 

MuirtTy  Anionk.  Meerence  xwilchea 
Pener  •  und  Staalcniiuid»  i6iß  von  dem 
*-aiwer£er^  StUMßt  Ja  Maica  saerst 


TT-/^^"'^  9**S«':-f'of*»«  Dorf  in  das 
Una.  Landschaft  Jkleinkumaaiea.  mia 
4fi8  H.  und  4,065  E.  . 

.^-■^*''*?/*»  A/rfor^   iTind.  Fiirstenth. 

u  der  Halbinsel.  rwSl 

ifj;"  MahratlischVn 
Hydcrabadschen  Betitxanacn  ,  der  trän- 
nie  Uebcrrart  da«  ReiÄt  ^n  HydJr 
Aly,  weichet  geaenwirtig  ein  Nach- 
komraa  dea  alten  Pürsten, lamme»  unter 
Britlischer  Ob  rboheit  beherrscht.  Ea 
liegt  an  beidi  n  Seiten  des  Kawerr  und 
Ihmlenny  ,st  sehr  fiPuchlbar  an  allea 
"IITAV  Produkten  und  nmlafst  noch 
1,108  UM.  mit  i,«;65,5oo  E.  und  1.37+  076 
Pagoden  jdhrl.  kn.künfte;  doch''  »irid 
die  Festun^ren  mit  Britiischen  TruDoen 
besetzt  „„d  der  Fürst  ist  verbanYen, 
dafür  em  jÄhrl.  Schutigeld  von V  oo^ 
Pagoden  an^asahlen.  Seine  Hauptstadt 
lat  Mai*<ore.  *^  " 

31')  Hind.  St  in  dem  Reiche  Mysore  an 
einem  Arme  des  Kaveri;  f.,t,  mit  ei- 
nem ttarken  Fort  und  dem  Kcsidens- 
palaste  des  Fürsten  von  Mytora. 

MaiUa,  AuttraUiland ,  zn  der  Grna* 
pe  der  Getelltchaftsinseln  aehöria.  nur 
aus  einem  einzi^cen  hohen  GebiFee  be- 
stehend, aber  bewohnt,  llir  HAaDtlinc 
ataht  unter  da«  von  Tahid7 

S.  Maixent,  {V.r.  46°  2A'  L  17O  r«'l 
Franz.  bt.  im  Hep.  beider^^vres ,  Bei! 
Niort;  ummaurrt,  an  der  Sdvre  '  mit  T 
alten  Sehl  3  kath.  K.,  <  ,ef.  K..  x  Ho'b.' 
610  11.    nnd  3,980  Eiaw.      Mützen  uni 

Arbpitern; 

Kornhandel         l-iamin  und  Kalmuck. 

Halhii^S'ii^V^  ^'  14')  Port. 
HalbiDtel  im  Meerbuten   von  Kanton. 

scher  Oberhoheit  bejutzen  und  daffir 
deni  Kaiser  von  Schina  einen  iShrHrhea 
nr^^^wM^J  4fip.000  Gulden  entnch"en. 
Diete  Halbiatel  itt  von-  Schina  durch 
eine  verfallene  Mauer  (retrmnt,  hat  ein 

von']/.^"^  ""'^  VoiktmenS 

von  33,8fo  E  ,    xvnrunter  |^  Porfuaii- 
sen,  ijrdfsteniheils  MettitinT  9;40o  iTort. 
^^ri*"'  li.^?^  "^  "^  Schineten,  w^on 
auf  dem  Wasser  lebt.      Die  Stadt  /.ihtJ 
;         hat  I  Bischof  «nd  ist  die. 
Kesidenz  des  Gouverneurs    Den  Uand^ 
unterhaJt-n  30  Schilfe,  welche  Thee  «a. 
gen  Opium  einran<chen  .   jährlich  wen.* 
S'Ä.  '^JT.*  ajf«»Znir.  Thr...  ein^ehah- 
dele,    Dia  FKtng.  ZolkMnkü..fte  belriu 
f'Llj^"'   Durchschnitte   jahrlich  497,34« 

Makarluf,  Olm  Wüste  der  Aegypf. 
Provinz  iJohn  im  w.,  worin  ein  dem 
ftehl  ««waihtea  Klottit 

Makarfew  ,  (Br  34'  30"  L.  60O  apl 
Ru5.  Kr.  n,t.  an  der  M.  de»  Kirsenexlrf 
die  V\olea,  «m  Gouv.  Ni.hegorod,  mit" 
K  ,  213  H  und  800  E.  Dabei  1  k1  ,  wo 
bis  1Ö17  eine  fünfwöchige  beriihnite 
Metse  gehalten  wurde,  jetzt  nach 

Mtthegorod  verlegt  ist.  **** 

MaäariMft  (Br,  570  40^  L  67O)  n„„ 
Kreiitt.  an  dar  ünthaT  im  Gouv  kÖ: 
I trom  a  m  i  t  I  K 1 .    Betrichtl.  Laudhaa- 
deli  3  Jahrmärkte. 

.  Makarska,  Oattar.  Krait  in  dem  KÖ-  ■ 

maSdaii.      9*  ^'«»chaileM  una  11  Ga*  . 

a 
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 ^  >t    0«it«r.  HanntsUdt  dt9 

Sltlclm.  Dhlmat.  %t. ,  «nr  Kanal* 
raiea,  mit  x,ttO  B.      Bischof;    Havpn  ; 
Bändel}  FiicMrol.      Wein-   und  Oel- 
liau 

M^tkutsmr^  A«iat.  Königreich  anf  dt-r 
Sfldwvtlkttite  des  Insel  Celebes.  Es 
>wird  von  Malaien  bewohnt,  der«^n  Sal- 
tanrn  die  Iläuptlni;;^  und  Fürsteu  von 
lioma,  ^laiidelly,  l'nna,  'L'annbora,  Dora> 
po  und  baogar  tr^iiniar  find.  Er  ist, 
wi*  Min*  tJntcrfchtttaeB  ,  der  mohameda- 
nischen  Religion  angethan ,  u-  bev*^'bt 
«lespotifch.  Die  Rinw.  gelten  fflr  tapfe* 
re,  abrr  aurh  iin  v  crcöhnlirhr  und  räch» 
gierige  Mfn»i  hen.  8'je  bev%'ohn»'n  ein 
eben  so  fruchtbares,  als  got  angebauetei 
l,aBd,  4a»  die  meisten  Stapelwaartn 
Ostindiaat ,  bet.  aber  Rain  tind  Banm- 
ll^olle,  im  Uebernu««e  hervorbringt. 

Makastar  y  (s  Br.  5O  lo'  L.  ijö"»  5T) 
Asiat.  IIptM.  des  g'eichn.  Koihpri-irhj 
anf  der  Slldwettkasie  der  Inaci  Celebes, 
die  grdfsa  und  ansrbnliche  Reiidens  des 
Sultans,  mit  100,0^0  K. ,  Baumvrolicnwc- 
berri  n.  stark  i  m  Handel,  goo  Yards  von 
der  Stadt  entfernt  steht  dat  Niadtrlift' 
ditche  Fort  Rotterdam. 

Mmkmuar^  Asiat.  Meereiifa  odtr 
Strarse ,  walclie  rtia  insaln  Bomeo  und 
Celebes  Yon  ainandcr  scheidet,  abar 
Toller  Klippen  und  Untiefen  ,  weshalll 
die  Durchfahrt  sehr  gefährlich  ist. 

Makassen ,  Asiat  Volktstamm  aof 
dar  iBsal  Celebes ,  welcher  sa  dan  Ma- 
'laian  gehört;  lebhafte,  stailea  und  ar- 
^if'arae  Mensch'-n,  die  schon  auf  cinf^r 

S «wissen  Stufe    der  Kultur  «ieheu  und 
.ün«te    und  Handwerk     tiribcn.  Sia 
aind  sämmtlich  Mohamedaner. 

Makhaval^  {Br.310  14«  L.93O37')  Hind. 
St.  in  der  Prov,  l.ahore,  am  Sntuleir, 
au  dem  Staate  der  Seik«  sehörig.  iiii 
^^ar  die  erite  Statit,  die  dl«  SeiEt  aich 
in  Uindostan  untt-rwarfen. 

JlfaJWan ,  Asiat.  Eiland  in  dem  östl. 
M«^**"««  welches  SU  der  Ürappe  der  Mo* 
lack«n  gehSrt ,  allein  keine  Grwfirte 
»ehr  hcrvorbiioRf .  Kt  steht  jetzt  uter 
der  Herrschaft  von  Ternare,  /  ihlt  6,800 
S*  und  h»i  ein  Niederl.  Fort 

Makkum  t  Nied.  Mfl.  am  Z.uider«ee, 
in  der  Prov.  Friesland ,  mit  1,997  Etuw. 
Baisalisjedrreien  ,  Ziegel^  «nd  Kalk- 
brennereien, Schifflahrt. 

Maklar,  (Br  47O  48'  3S"  L.  3"^"  V  2X'0 
Otster.  Mfl.  in  dtx  Ung.  Uesp.  ilevesch, 
Ifeit  kath.  E. 

-  Jlfa*o.^(Br.  ,2»  l.  38°  7'  5'') 

Oester.  Mfl.  in  der  Dng.  Gr-sp.  Csanad, 
an  der  Mskos,  mit  1  kaih.  K. ,  1  gr  ech. 
mna  I  ref.  K.  ,  1  Synap.  und  7,000  Einw^ 
Weinbau. 

Makm0t  Rum»  ^t-  Orayc,  in  der 
:^alB.  Woiw.  Ploek ,  mit  024  &  11.  1,488 
8inw. 

Makrmn ,  Mukran^  Kabal.  ProT.  im 
S.  W.  des  Reich«,  am  Indischen  Meere, 
«reiche  au  Bcludschistao  gehört  Ein 
pofses  Land,  welches«  von  mehreren 
Gebirgen  durchiofan  wird,  ond  maacJia 
reiche  und  frttcbtbare,  aber  aacn  %-iel« 
wflste  Striche  einschliefst.  Es  hat  blofs 
JLüstenfl.  und  i»t  ut  einigen  (»elenden 
eehr  arm  an  Wasser,  bnrist  aber  ducta 
XLorttf  Baumwolle,  Sefde,  Opium, 
S^ehta  «ind  andere  Produkte  in  gro- 
Xker  Menge  hervor,  auch  ist  die  Vieh- 
ancht  an»ehnl  ch.  Die  an^^rsessenen 
Sinw.  sind  entweder  TudschiKS  ,  ntiter 
walchen  man  auch  Patsen  hndrt,  Hin- 
^of  luid  Armenier,  welche  beide  die 
KMlUaia  4b      Bt»  mMduut  odac  aa- 


maditoha  Btlndieham  la  fhraa  htid« 
nanptstVaimaii.  Dat  JLaad  Mebt  ttnt« 
dem  Khaa  ^ou  BaUt.     Hauptaladt  ii 

Mak  ran. 

Malahar  f  Hindost»  Bfistenland  voi 
Kap.  Comorin  bis  zum  Chandaftiri  -  F 
oder  bis  1^  27'  n.  Br. ,  wovon  die  Pro; 
Malabir  nur  einen  Thcil  nusm^^ch' 
Diese  K'i^tc  ist  das  wahre  VatnUn 
de«  Pffflcrs.  Die  Ausfuhr  der  ^anzf- 
Küste  betrug  i8n  an  Werthe  2,2«),"'|C 
die  Einfuhr  721jü,o  Rupien;  der  Iianü« 
beschäftigte  isW  Schiffe  mit  einer  l«s 
dona  von  71  70(r9*onnen. 

}nalat*ar,  (lir.d.  Prov.  anf  der  VVesI 
killte  der  Halbinsel  7.W.  10  bis  iiO  ür 
im  N.  vou'  Kanara,  im  O.  von  den  waei 
liehen  Ghants,  i«a  S.  von  Botsahin  ttA' 
im  O.  von  dem  fndischen  Otaana  bc 
gTünrt.  Sic  ist  sehr  fruchtbar  ,  hanpl 
•»achlith  nn  Pfeffer,  Reils,  Teak-  QJt 
Sandelho::c ,  und  vrjnl  von  Hinduerr 
die  einen  eicnen  Dialekt  reden,  aba 
auch  aon  vielen  kath. .  nrotestant.  an< 
mohamedanijchcn  Proselyten  bewohnt 
Der  südliche  u  mittlere  Uisirüct  mach 
eine  IJriltische  Provinz  aus,  die  ftw 
600,000  E.  zihlt,  und  unter  die  Prasid 
Bombai  gehört;  in  dem  Ueberiest 
herrschen  theils  abhdngica,  thailt  «nah 
hinrige  Nairea.  ~ 

ßfjalabrigo  ^  Auttraleiland  im  N".  W 
der  L3''ronen,  unter  37«  40'  n.  Br. ,  voi 
den  So^niara  üa  iStaa  Jahrhaadart« 
aatdeckt. 

jlfalacalra,  (Br.  49>  16' K"  L.  3iOs0 
iV')  Oester.  Mfl.  in  der  tJnf?.  Grspan 
Prcsburp,  an  der  Mulina,  mit  I  Palfy 
sehen  Kasteile  aad  1  kAth.  B.,  .Toa  Sia- 
•  wen  bewohnt.  *" 

Malad  ttOf  Franz.  hohe  Pjren&ea 
sritze,  10,5«»  F.  Bbar  dem  Spiagal  dat 

Meers. 

„  Malaga,  (Br.  36°  30"  L.  130  15' 4$" 
Bpaa.  Gludada  au  der  Münd.  des  Gna 
dalmedina  in  dat  Meer,  in  del^  Provint 

Gr.mada  ;  ummauert ,  mit  9  Thoren  ,  ; 
Vorit.  ,  1  Cilfidelle  anf  einem  Felsen, 
Knthodrale.  0  Mfk  ,  5  Kl.,  5,5fx>  H.  un< 
S3>17^  ^  ^it^'  eines  Bischofs  u.  de 
OeneraTkapitins  von  Granada.  Gut  or 
ganisirte«  Kollegium  ;  nautische  .«^chul« 

t Seidenzeuch,  und  i  .Sculmstruiiip.' mf. 
eide  mit  Sluhlen,  2  H^uinwollea 
Spinnereien,  4  Kurduanfabr. ,  1  Papier 
fahr.  Leihhaus  oder  Monte  Pio,  ein< 
Art  von  Pfovintialbank.  Grofser  unc 
sicherar  Raven  ,  den  ein  Molo  von  3.»x« 
F.  einfaf«t  ,  und  worin  10  Linjenschifi< 
und  400  Kaiiii.,hrrr  Kaum  haben;  iS^' 
klarirtm  j,  vi  Fahrzeuge,  und  daruni"f; 
2,).2u  Spanische,  «in.  Lebhatter  Hand«, 
mit  Uein,  Oel,  SüdfrAchten  und  Seide' 
Werth  der  Ausfnhr:  i.ftdxofX),  der  Ein 
fuhr  i.3}o,ooo  Guiden.  VVeinb-iu;  in  de; 
L'iii^-^riid  ^«'vviiint  man,  nach  .Vntillon 
iahrlich  lu,^,  a.sch  Jacob  nur  &,ooi 
Ohm  Malaga ,  und  starke  Oelbercftuaa 
in  aiaem  umkreise  von  20  Meilaa  hafi» 
daa  tich  Aber  TuO  pel  pressen. 

MaUghtUa^  9.  PftfftrVIktU, 

M.ilatrn,  eine  di  r  Stammrafsen  dei 
Erdi-b*>wohner ,  von  brauner  Farbe,  ei- 
ne r<krit>  bi»  1  n's  li<-ii^  M  thtg^iny,  anorev 
seils  bis  ii's  duiikeiste  Nelken-  aa^ 
KaatanienbtauQ  ,  mit  dichtem  tchwart' 
lockie<:m  Haar,  breit.-r  Na«e,  grofscrt 
Mundv.  D.  h  n  gehören  die  Aintralin 
diaaer,  du  k  m-  N  g  r  •^md  ,  flie  Be- 
wofiuer  der  Alarianeu,  Philippinen  • . 
xVioluiken-,  Sundainseln,  Inseln  dei 
«tiUcBaa  ArchipaU,  auM«-  Thatta  va« 
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m  »cbwir  ken. 

yf*Uitn,  eigtntUcht,  Aiiat.  Volk, 
ir*khrs  anf  d*r  Uaibiatrl  Malaka,  auf 
iraSuidAUi««!!!,  aol  d«a  lMS«in  de» 
ifthckeo  Archipela  asd  VhiUppi' 
s«a  10  Haufe  gehört  Es  xnaciit  den 
rr«tiinm  drr  .\i aiaienrass«*  ans;  ein 
»tifktr,  nerviger  Menschenschlag  von 
diake'branüer  Farbe,  mit  lanKca  /l^a« 
IftdKkwarfm  ^A%t^mf»mt  pUtter 
SittBiid  f^xoUfn  ftfulQtfn  Augen,  über- 
ImBlaÜen  Urzdf eod^Wfr  Kaste;  un- 
nhife,  rlaberische  »enfchen,  tfaMtig 
liL  K'rieite,  wo  es  Raub  und  Mord  giebl» 
Uiii  iallau<e,  und  im  Ganzen  all«a 
iüimen  dei  FrieJen^abhold,  dabei  von 
m«r  i^klieii  Bellickeit,  die  an  "Wuth 
ftim,  «ad  woiUnch  ti«  pich  vor  allen 
tt<!frB  A«iaten  autteiclinen.  Sie  sind 
B'iiuni  ^ohamedaner  und  leben  in 
f.D*r  Art  von  Lehn«verfa»suag,  die  ni:t 
ia  «Ue»  Denttclfta«  Vtfrla*»aa§  viele 
i^lichkett  bat,  Ibr  Oberhaupt  ist 
fiaSoiton,  «'er  über  die  groften  Vafal- 
if".  anrt  OiUerbesitter  gebietet,  aber 
i rehorihrn  nur.  wenn  sie  wollen. 
Bif«e  üben  wieder  ihr«  Uatcrvadraiien. 
B«>4c,  l)ber.  o.  UfiUrtabOftrirer ,  hei- 
f'fi  UrnnilAi,  und  machen  den  Adel 
131,  der  uiiabhängiK  i>t  nnd  seine 
Dj'Mte  im  Kriege  dem  verkauft,  der 
in  b^&tea  beaahlt.  Alle«  übrif«  Volk 
»isitiitr,  etn  armes  unglücklicn««  Qm- 
icbn  |J»>  untT  der  La*t  de»  LehiiS- 
•/Jttra«  ^Tiieei  und  za  keinem  VVohl- 
«:j;v>  fi'raii^en  kann.  Ü^r  Adel  daflte 
|(B>!e/kt  uiianf  nörilicb  an  Krieg,  liobt 
«■klfi?*,  Abenteuer  und  verwegen« 
CB!*rßehnimiseri  ,  die  er  sowohl  tu 
l^Mf,  üi»,  und  ^röfstentheili,  sur  See 
<  ^:^hn.  Dabei  ist  er  im  niohiten 
£r'd<|  ehrKeitig  und  rachtüchtig,  mei.r 
ftf  <ie  un»uin  K'-n  Gesetze  »einer  ver- 
VH^Q  Khrr,  als  ilt  Recht  u.  M<  n$c!i- 
üctikm  eingeuüinmeni  man  findet  ihn 
Hm  k(w«ftn«-i .  stet»  im  ILrieee  antar 
ach  Q  mit  den  Europäern,  dieKorscren 
tMlo^iuhen  Oz*.-anf .    Die  Malaien  thei* 

«ich  in  sehr  viele  Stamme:  Malaien 
t-fMalaka  u.  den  nah  beleg eaan  Inseln, 
*»f  Saaatra  «.  Bomeo,  dicMakaMcn  n. 
Bs^rp»en  auf  Celebc»,  die  Jjvan^s<  n, 
^uTigsien  und  Pampango«  auf  Mani- 

die  Haraforen  aui  den  Molucken  u. 
i''*  Busaytr  «nf  dcA  klciaereA  Philip- 
pen»«. 

Maldta^  Asiat.  Halbinsel  zw.  t«  bis 
t!'' B.  Br. ,  die  aas  dem  Isthmus  von 
'  »w,  den  Staaten  Queda,  Pera,  Salen- 
<^rv.  Uaitii«,  Rumbo,  Johore.  Trififa- 
-^.racktnga  und  Patany,  und  den  Ei- 
^»^  f»n  Biutang .  Batanc  und  Sinkapur 
^^<«^t.  Von  diesen  gehört  Malaka  den 
^irttriandern  \  Queda,  Patany,  Tringv 
2*i»4  Packanic  sind  dem  Reiche  Siam 
die    Obrifen  kleinen  Staaten 

J'-^onhen    unabhängigen     Fürsten.  — 
Uad  bat  nur  KustHnfl*iste  und  ist 
uidfirebdrin glichen  Waldarn  ba- 
■fr^i;  aber  wo  das  Land  ktiltivirt  ist, 
brtei  PI  einen  iTeberllufs  der  schönsten 
«od   inannichf  iltiffsien    Vegetabilien , 
■<«  In4i«n  brsitsi,  dax;    eiu  ewiger 
^^bÜMf  blflb^t  In'  diesen  gi*s-«neten 
«»Sielen  nnd  bringt  zu  jeder  Jahreszeit 
frt  ht-ailrr  Art  und  ohne  Zahl.  Aber 
Wälder   stod    mit   wilden  Thi^ren 
t^^';  idrchterUcben  Keptiiien  ang etüUt, 
scibtt   41a  BÄtkm/t/^atnwn.  Wagen 
|i"t,  sich  hineinxudrlngen.      Was  tie 


Sta»»  MMÜMt  wU  TatkkAls.  Di«, 
MstaabawMinar  timA  Malaien ,  im  ta* 

aern  nnd  in  den  Wiildern  aber  lebt  ein 
eingeboroer  wilder  Menschenschlag, 
deii  man  fibri^srn«  so  wenig,  als  seua  % 
Vateriaa4  kennt.  Uiiaere  gante  Kennt- 
nifs  von  der  Halbintel  schrankt  sich 
auf  wenire  Knuten  tiiille  ein. 

Malaka^  (Br  -jy  14-  i..  noOji/,  Nied. 
^St.  auf  der  südlichen  Spitze  der  Halb* 
iatel  Maiak«  and  aa  der  gl  eichn.  M'^'T- 
etraise:  sie  ist  feat,  hat  rin  «i.uk-», 
Bergschi.  ,  be^tfht  ans  3  mit  ein  Üaveit 
und  unti-r  steh  pi<raU<ri  iau:euden  btra« 
Isen  ,   enthiltt  etwa  (k»  Familien  ,  theiU 

ßOllfindcr  und  Portu^de  r-n.  theils  Ma- 
ien ,  Schiuesen  ,  Ma}abar»-n  unti  .\lo- 
rolen,  die  hier  Ahe  treiea  (jOllrMinint 
haben,  ist  der  Sita  eines  katholischea 
Bischofs  und  treibt  einen  bvtriihl* 
liehen  Handel. 

MalamoceOt  Oester.  St,  in  der  Venef. 
Dlgz.  Vened'^,    auf  e : ner  »* hmai- ii  L.. - 
guneninset  ile^  (roüo  di  Veaelia*  aut  a 
Forts  nnd  1,100  B. 
Malano  ,  s.  Lano. 

Maiiinr,  Ht-lv.  gut  gebaaeter  Mfl.  ia 
dem  Zehngenchtenbunde  des  KanU>na  ' 
liündien.  mit  800  rci.  £  und  betr&cht* 
Jichea  Wochen-  and  Kornmirkten. 
Ueber  demselben  die  Rnirien  der  Bar- 
gen Keichenberg,  Kiingeuhorn  u.  Wei» 
neck,  und  ia  dar  Miho  dar  aohano  SohL 
Bodmer. 

MmlmpmnWf    Prenft.  HUttenort  att 

gleichn.FI.«  im  SchJrs.  Kghz.  t>ppe!n; 
er  enthält  eine  grnfse  Kisenhut^e  mit  3 
llochoten,  8  Frischtruern ,  1  Zvughilrte, 
I  ttoor-  nnd  1  Schlackrnpochweric,  wel- 
che Werke  an  Gnfseisen  j.^.  an  Siab- 
eisen  19,044,  an  Ziin-  ui*«!  B<*nd>-i*ea  - 
6,64Q,  an  »chwarz*-in  Ble^h  1,003  ;6utr,( 
und  aa  weihom  Blei  he  m*no  l^ataA 
lietern.  Mau  giefst  Kanonen,  eisaraa 
Brflcken,  M.tSchuien  u.  a.  VV.«aren. 

Malatjah.  ü^man  *>t  auf  d»'r  West- 
seite des  Frais,  im  Pischal.  Meraj^h« 
grofs,  lebhaft,  mit  «iaeai  griacb.  Xrtbl* 
•tthote. 

Malattchty  Ruis.  St.  im  Mohiiew.Kc 
Xschernigow.  , 

Mfriaucersne t  Franz.  .St.  anweit  dexa 
Grausei,  im  D>  p.  Vaiictuse,  Bz.  Orange« 
mit  2  K.,  5J0  II.  iiiifl  2.r^j  Ii.     2  Papier- 
mtthien,  3  Kup^erbam'mern.  2  Walb^ 
^mfthlen  ,  s  OeinUhlea,  r  Seidanaif/  , 

MalUrg,   Oi  iier.  MC  und  Schi.  ilBl  * 
JLande  unter  der  Ens,  V.  17.  M.  B» 
»     Malbttg^,  Freufi.  MB.  an  der  Kill,  Ik 

der  Prov.  >  ioderrhei  n ,  fibs«  Trier»  Jntt 
8f2  £•  X  Etseub^mmer. 

Mmlhurget,  Oattar  HB.  am  BOla» 

bache,  in  dem  lUjrr.  Kr.  VfUtchynait  la 

Eisenhämmern. 

Mahheiberf,  Mflibocu» ^  Heil.  Berf». 
rücken  ia  der  Prov.  Starke  obarg,  vom 
Rbeia  aad  Main  berfihrt,  nnd  i.don  Falk 
Aber  dem  Spiegel  de«  Rheins  erhaben- 

Jid*ichin,  Meklenburg.  Schwer.  St. 
ftwiachaa  dem  Malchintcnen  nnd  Rnm- 
mernwschen  See.  im  Distr.  Waren ,  mit, 
427  H.  nnd  2,4^  E. ,  wor.  20  Juden fami-' 
iien  und  231  Oew^rbe  treibende.  Leine- 
weberei mit  14  Meistern  ,  Branntwein- 
brennerei mit  14  Blasen,  2  Seifesiedo* 
reieB.  3  Tuchmacher.  Hier  und  ztt 
Sternoerg  wird  abwechselnd  der  jahrl. 
l«andta(t  gehalten 

Malchow,  Mekle^b.  Schwer.  St.  an 
dem 'gleich n.  See,  im  DIatr.  Warea, 
mtt  :;Nf.  fl.  anrt  E  ,  wor  3^5  Gewerbe- 
treibciide  «uid  ttoicr  diesen  ^  Tuehma- 


«4. 


clier  UIA  H  Schoftor.    i^fiWlw  $  'im^ 

Maldtgem,  Nied.  MO.  am  ZlAü,  Im 
■än  FrOT.  Oilflandern,  mit  4,704  B-  ,  ^ 

Jtf«J4«n,  Britt.  »Ifl.  m  der  Engl.  Sh. 
E*««K  dfr  »lf«*w»urbmi,  »lt. I  kl»i- 
»•B  Haren.  OcffniUick«  BibliotlMki 
Sandel;  AnsCmbiuk«.  •  Dkp»«  «o« 
Pari. 

Matdonado,  (Rr  34°  52'  55''       3220  4^» 

f")  Smu-  ÖUdt  in  der  Aio  d«iU  Piaia. 
'vor.  iaanoi  ATrM,  mit  a,ooo  B.  «»d 
■inem  ^  ortrell  Havenf  der  den üiitfan^ 


m 

^  ^  BraB«.  Mfl.  im  Dp. 

biluiB,  Bt.  PlofRB«!,  am  OutCe,  mit  2$» 

£.  und  1,80a  E. 

AlaläviU0,  Fran».  Mfl.  im  D^iMurt. 
Aveiron«  Bs.  Ro4M|  «JB  AMoat- Silt  Mtfi 

£inw. 

Malfi,  Afrikaa.  N«f«rdorf  B«f /dB» 
Ooldküste,  mit  «tBam  barOtataa  F«- 

titchtcrapeL.  « 

Malgrat ,  Sp«n.  Villa  Am  MMV*t  ^ 
d«r  i^rov.  Cauluäa«  mit  1*300  B. 

[•II».  Ml. 


der  ia  Plata  ..iiindung  b*h«rr»cht. 

>/air  ,  Atiat.  Insel  u  nd  Atollen  ,  M| 
dtm  Arcbipci  der  Mah  diven  Rcharig, 
du  frttchtbftrti«  Bnd  bevölkert>t>e  aller 
dieter  tnteln,  WB  der  ÜaltaBf  der  Adtl, 
die  Rvcieraiig'beliArdatt  ihr«B  bic«  ha- 
ben. Aul  dtTkolben  liegt  die  gleichn. 
St  ,  ein  unregehaftifsiger  Haufen  von 
Wohnnngen  >  über  welche  suh  der 
BHMiitvoiJe  Palast  dct  Suitant,  erhebt, 

Jlftfl#.  IMvtf,  Mmtgätven,  Atuit.  Iniel- 
frnppe  zwischen  7^  «.  Br.  nnd  tfi  n.  Br. 
und  ifi)  hu  gi^  L. ,  deren  mehr  als  12,000 
theils  ifrofseip,  iheils  kleinere  in  17 
Gruppen  oder  Atolions  vertheilt  lind. 
Diese  Atollont  beifven:  Divoradura, 
Tilla  Doutnatis  ,  Maiikut,  Doa«  da  Ma- 
du,  Madu,  Padypolo,  Area,  Btadu, 
Male,  Pulodu,  Mollnque  ,  Nillandu«, 
Collo  Muduf ,  Adamaiis«  Suadu,  Ciddu, 
nnd  Pova  Moluqae;  Diese  Inseln,  die 
nBter  dem  AeqaatBr«  mithin  unter  dem 
senkrechten  Strahl»  der  Spaae  üegen, 
sind  zwar  untrJräglich  heiis,  doch  ge- 
wahren die  .Seewinde  häufige  Kühlunt^: 
sie  haben  nur  3  Jahre»2eit'  U,  die  tiock- 
aa  «nd  Reaenseit.  .  Ihr  Boden  ist  vor- 
.freHioi  an«  liefert  nlrea,  Reifs.  Korn, 
aianchcrlei  Südfrüchte  und  Gewürze, 
Benmwoil«,  Rnko^pahn^n ;  man  hält 
Büffel,  etwas  Kindvieh,  Schaaie  u.  Ge- 
flügel; das  Meer  ist  reich  an  fischen, 
Schildkröten  und  Kaans.  Dia  Blnw. 
leheiuen  Uinduischer  Abitammnug  tu 
•eyn;  sie  reden  eine  etcne  Sprache,  ha- 
bru  eine  eigne  Schrift  uou  bekLMinen 
sich  zum  Islam.  Sie  cehören  schon  zu 
•den  halbkultivirten  T^ationen,  sind 
nicht  ohne  K.unstfertt§kaiftea  and  trei- 
ben Schifffahrt  tind  HaBdal:  f8lo  betru- 

Seil  ihre  F,i nf uhrarlikcl  nach  T'fngalrn 
en  Werth  von  j84»J29,  die  4 u  >luur*irti- 
kel  den  von  (>\i8i  Sircarupirn.  Die 

Sanse  Nation  ist  in  4  Kasten  abgcthciU  : 
en.  Herrtcber  mit  seiner  Familie,  die 
B<amteten,  den  Geburtsadci  und  da^ 
getueine  V^olk.  Die  Hegirrung*form  isr 
monarchisch  und  unci  Ji^^est  hrdiikt ;  der 
Sultan  fübii  den  Titel^  Ka  Lou,  seine 
GemabUB  heifst  Rvnuillag.  Die  Prie- 
•ter  oder  Naiba.  weiche  lugleich  Statt- 
halter der  Rrorfnaen  find,  haben  vielen 
Einflufs.  Dar  Hofstaat  ist  {>UnzrU(t, 
das  Militär  besteht  unr  aus  einer  Leib- 
-wache  von  4t>  M.  nnd  10  Komp.  andrer 
trappen.  Die  Mfinse  auf  dieien  lateln 
•Ind  Kaori«. 

MaUmba,  Malimha^    Afriknn.  St,  in 
dem  Kongorciche  kakonfo  ,   mit  ciuem 
^On  Europtiern  stark  besinrhtfii  llaveu, 
Mattnowitz  ^   Oeeler.  MÜ.  im  Mahr. 
Kr.  Hradi«ch,  mit  i  altea  Scbl.»  X  Pfk.» 
II.  nnd  1,203  B. 

Malcschau ,  Oester.  Mfl.  im  BUbin. 
&r.  Czaslau,  zur  gleichn.  grafl.  0<teiii- 
•cbeu  ilei  rschait  gehörig,  uai  i  Schi.,  i 
X.  und  7-;  II.  «   .  ^ 

MaitslurbtM,  Fraat.  Mfl.  am  Depart. 
I^oiret,  Bea.  PitaiTiera,  aa  der  BM«a«, 


in  dem  Dep« 

eche  ,  an  der  Sanhe» 
,063  Einw.  Fajaute« 


Malicom*, 
Sarthe,  Bez. 
mit  1  Schi. 
Fabrik. 

Miilikut,  4siat.  Intel,  welche  eiaan 
ei  gar  II  Atollen  aocaachi  aad  m  dam 
Maledi  «res  gehOrt. 

Matinaot  Asiat.  Insel,  au  der  Grap« 
pe  drr  Malediven  u.  t war  saat  AIbUos 
Dou«  de  Madu  gehörig. 

A/alivagunga  t  Britt  FI.  auf  der  Ia* 
sei  Seilaa  9  der  aieh  durch  Peliea  wim*  ' 
det  aad  elata  tebr  reiAeadea  lAaf 
hat. 

Malka,  Huas.  FL  im  Gouvern.  Kau- 
kasien  ,    wficber  tlch  aüt  dam  TerclB 

vereinigt. 

MalUn ,  Spaa«  Villa  am  Hnelcba,  im 

der  Provinz  Aragon,  mit  verfallenw 
Manem,  3  Thoren,  i  Pfarrk.  und  2.40a 
Einw. 

Mmlltrtdor/t  Baier.  Mfl.  im  Regen.- 
landger.  Piaffenberg,  auf  einem  Berc«» 
mit  einer  vorm.  Abtei  nnd  ^50  R. 

MatlUno,  (Br.420  ai'  43"  L-  -IP^  ff  aQ") 
Papstl.  St.  in  der  Dlgz.  Hieti,  mit  i  Ka- 
thedrale,   2  Pfk. ,  4  Klosterk.  i   der  Sita  , 
eines  Bischofs.  ^ 

MaiHcolo^  Austraiinsel,  an  der  Grup- 
pe ier  neuen  Hebriden  cehurig ,  zwl- 
^chen  16'  a8'  bis  16"  50'  ».  »5r. ,  20  M  im 
Umfange  mit  drm  Uaven  Sandwich  % 
fruchtbart  «cbba  bewaldet  ^  die  B^aw. 
Papaas. 

MaUwcm^  Spai:.  Insel  dea  gteidia* 

Provinz  und  zu  den  Balearen  lehöriK,  , 


«w.  10«  r^x'  bjs  aiO  5'  ö.  L.  und  15'  46' 
bis  30^57'  n.  Hr.,  18 »/4  W.  von  der  Spa- 
nischen und  3{V4  M.  von  der  Airikani- 
sehen  Küste  entfernt,  66,41  UM.  Sf^^*t 
voller  Berge,  Uflgel  und  Th4icr,  abar 
fruditbar  nnd  gut  bewiteert  •  mit  aail* 
dem,  angenehmen  u.  gcsuiulem  Klinta. 
Kfich  an  Geirawlv,  edlen  Früchten,  ba* 
sonders  Mündel. 1  und  Feigen,  Wein 
(i32«i76  Ohm),  Oiivrenöl  f5ao,492V4  2ntr.|, 
Seide  (400  Zntr.  >.  Flachs,  Hanf,  Kapern, 
Safran  ;  die  Viesaucht  iit  ansehnlich), 
man  zählt  a.ooo  Pf»*rde  .  9,cx>o  bsci  una 
Maulesel,  6,000  Stück  Hornvieh,  61,324 
Schaaf«  ,  33,616  Ziegen  ,  a^,ono  Schweiu.« 
und  hilt  vieles  Geflügel ,  treibt  aacdi 
Fischerei  und  Küstenschiif fahrt .  trie 
denn  der  Balaare  lür  einen  tflchtigen. 
;>ecmajin  gilt.  Die  Volksmenge  betruf 
1767  149*609  in  t  Ciudade,  «4  Vilia»  anai 
s6  Dörfera.  Haaptetadt  der  laeal  iag 
Palma« 

Mmitorca,  SpaH.  Provlat,  welefcd  a«iB 

den  IJ.ilfaren  Mallorra,  Mcnorca,  Cm.- 
brera  und  Dragoncra.  und  den  Pjthta- 
leu  lA'ica,  lornieutera,  hspalniador, 
Espartel,  Qpnejera  und  Tajomago  g«-> 
bildet  ist,  IneelB ,  welche  87,bs  QM.  mit 
l85,fl6Q  E.,  wor.  5,6ce  Geistliche  und  648 
Hidalgos  in  3  Ciudad^n  ,  37  V  illas  u  31 
D.,  zusammen  09  Pueblo«  u.  66  Kircbsp.  i 
mit  51  Kl.  und  14  milden  btif toiige«.  I 
zählen.  Die  Inseln  habea  ihre  eiri^em 
Gesetze  as»d  werden  durch  einen  Gene, 
ralkapitäu  regiert,  welcher  mit  der  Au- 
ditaa  Miaea  Sita  .«a  Pala^  IM  Am 
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Ikrirkt  in  kircb).  Verfftfinaff  f«li5* 

M  ik  n  i«n  DiOx^trn  Ton 
fMdidel»  B.  Wie«.   Wie  «llt  ProT.  ▼on 
infony  bt^ablrn  «i»  ftatt  der  Rentas 
yn^i^ci«]»!  ein  Aennival'-nt. 

M^lUmi  BätL  HSL  am  Blackwater» 
b^trlrfocM  County  C^rll,  mit  i  Mi* 
•ri'qacMt 

'jlsuiion.  Frans,  kdnicl.  I^aatechl. 
ni  Pirk,  Ja  Of.  8«in«*Oin«  Sk.  y«r* 

lalifi. 

Shlmeir,  ( Br.  «ofl^fT  U  23«  40*)  Pr^wft. 
^'  in^er  Fror.  Niederrbein,  Rftbs.  Aa- 
t^f^.tn  der  Recht,  mit  ^  K.  ,  800  H.  n. 

40  bi»  50  Gärb«-reifn,  die  wenig- 
jfat  toioo  Hiate  zubereiUn  und  däa 
Mr«  SihlMer  liefern  .  etwatTnehwe» 
1  Baamwollenipinnerei  »  in  wel« 
■itt  «Qch  fiafinf  und  Perkai«  verfer- 
ifi«cti«ft;i  Papienmühle.  PrersbUt- 
^''^'dm%ian§,  jAhrl.  Dh|s.  Mi- 
imlfieilt. 

^IslmkUping,  (Br.  43"  L.  54f  2S' 

^cbwed.  Mfl.  Ib  Mykdping«Un9 
;.-.!?iBäIiig  angelef  t ,   «bcr  «rtl  mit  10» 


Wied,  (Br.  5^0  36'  57"  L 


30O  41' 
Hptst 


4"> 


•^<»f^..  St-  am  Sunde  und  Hptst.  von 
li'aShttilifi  i  cm  uaregeimaXsiff 
MttfrOrt,  pit  brtltvii  SCrdben,  i  grd- 
"1  MtrktplaUe,  1  feiten  Schlof«,  i 
•bw#(L  ond  i  Deottchen  K.,  i  Hosp.,  i 
meah.,  600  H,  und  5.365  B.  Mehrere 
'«^trke,  bttoad.  Tal»akt* »  iUndfciiiüi«« 
^keftbr.,  Seiftsiedereien ,  Zttekerrtf- 
>'"'»n,  Gärbereien.  Offene  and  ge- 
'Che  Rheede.  Diskont.   Die  Knuts- 

xMatmbhutlSn^  Schwed.  Lan,  trelchea 
wtwwtl.  and  lürtl.  Theil  von  Schonen 
"•■«chL  II  M.  lang,  5  breit  nt  und  fi- 
>«3  Flädeniniialg  Ton  40  Schwed.  QM. 
^'^lit.  Maa  UUt  7  6t.,  4^  H6fe  und 
^  ij6.776  K. ,  wovon  I4t7$7  £a  üoa  Stäär- 

-V«/miJarv,  Britt.  Mfl.  aaf  Mner  An- 
ia*  ta  Bördl.  A^von«  ia  der  Bagl.  Sh, 
!ut.  «it  Wollenx^ochtant.  nad  ' 


IfiMrechtr  zweier  Deput.  GebliltM»rt 

m?iuioi.  Ihom.  Hobbes  f  1679. 

.  Müm/tek , 

»«  Schotchma 


(BT.  $6047'  L.  öfip)  R«fi. 
im  Gouv.  Wii 


rouv.  wi&tka^ 
«iCM  £ui«v.,  vror.  Ali  Xacherexaissea. 

Matnapataka  ,  Oeiter.  grofie«  D.  in 
^^H-  Gesp.  Neograd ,  an  der  IpolTt 
^  - 1  lutL  g.  aad  itarker  TnefawalMrät 
Ufaaiilea  und  1  Sauerbrunnen.  Man 
pmigi  hier  die  in  Ruf  stehenden- 
«aica.       aucii  giüne  Käse. 

Fii/ft'*»  ^  39'  3"  1-  38'  3f';) 
f»»BV  Bvtst.  eine»  ßez.  von  20,15  QM. 

;  -c^iS^E.,  im  Dp.  Ule- VilMn*-,  auf 

'     UadsuAge,  welche  sonst  die  ln> 

"^»01  hieß  und  iMoff  dvrcll  den 

""t'AWf^  Sillon  mit  <iem  Lanrte  iu- 

"""■•«iingt.    Sie  ist  mit  Wällen  uiu- 

'^^".»ihlt  I  fettes  Schi.,  I  Kathedrale, 

^'iSethosp.,  I  Krankenb.«  1,600  H. 

J-'^ra  Handclskam  mer  n.  Ha^idels» 

«Utöt,  Seeakadornie  ;  SchifTfahrtsscha- 

*U«caneAal.    Häven  luit  beichwerli- 

'  rKiafabrt,   aber  Uurch  9  Foils  ver-» 

5t»tii|L  lif.  ,n  Segelt  ach;  Si»ile*eien} 

»Nktfate  ,  Gärbereien;  Werfte.  Fi' 

m\t  Stockfiich-    und  llarin/{«- 

'f"»»-     Börttj  lebhafter  Üeehandel. 

artiort  dea  Hatiiem.  P.  U  Maaper- 

■\hioi  Arehanselsk^  Rass.  Kreis/itai}t 
Sial.  ütindw&rttr bucht  U-  Bd. 


g-  Msloi  '  Jmmtlaufez^  (Br.  510  $9'  56^ 
0  Rusf.  KreittUdt  am  Luscha,  in  dea» 
onr.  Kaiay,  «it         433  H*  «ad  iM^^ 

Eiuw. 

Malora,  Tdik.  Eilmid  im  Mittelländ. 
Meere,  ta  dar  Proir.  Piia  aehöng;  un- 
bewohnt. Seetclilaclit  oa«  Niöderlago 
der  Pitaner  12^. 

Malpatt  Britt.  Mfl.  aaf  einem  Httgel« 
in  der  Kngi.  SM.  Ch»S»^  »tt  lat»  Itelisto 
«ad  liosp. 

MaipmrttdMt  Span.  Villa  in  der  Pror« 
Betremadara  ,  mit  1,300  H 

Malt'laguet ,  Frans  Dorf  unweit  Ba- 
▼ay,  im  Drp.  Norden,  Bz.  Avesnet,  mit 
1,065  SchUcbt  nnd  Sieg  dar  AiüirtaA 
über  die  Pma/otaa  1709. 

nials,  Oester.  MO.  ia  Tytolat  Kr« 
Imst,  in  der  Maiser  Haide. 

>f«/f«n,  M»lsMiH4^  Oetter.  Mfl.  aaa 
La{(o  di  Oardat  ia  dat  Vtmat;  OaUf» 

Verona. 

Malrchy  Bad.  Mfl.  im  Marg,  B.  A. 
Bttlingrn  ,  mit  i  K..  II.  und  1,900  E., 
wor,  107  Gewerbe  treibande»  i«ehrinsti« 
tttt  mr  M«dchen. 

.IfafrrA,  Malftaum,  Oester.  Fl.  ia 
Bdhmen ,  welcher  bei  Badweit  der  Mol> 
'da«sttftllt. 

Maltat  Britt.  Inselgrnnpe  im  Mittei- 
lend. Mvere,  imS  von  Sizilien,  zwKchea 
310  4«'  bis  32*  15'  ö.  L.  und  35O  46'  bis  316O 
6'  n.  Br  Sie  bestebt  aus  3  Intela,  Mal- 
ta, G0Z/.0  nnd  Camino ,  welche  «aeafli- 
mrn  8.0s  QM.  enthalten  Utid  87  464  B. 
zählen,  die  kathoiitchrr  Keligion  sind, 
und  in  3  St.,  3  Vorst.«  6  Mfl.,  33  D  und 
10,966  n.  wohnen.  Der  Anbau  diaaac 
Eilande,  die  etgentlfeb  aus  blofoen  rev- 
witterten  Felsen  beifehen  .  i*t  vortref- 
lich;  jeder  Zoll  Landes  ist  benutzt,  je- 
des Feld  roitManern  eingefafst,  a.  telbit 
Felsenblöfsen  mit  künstlich znbereitetea 
Erdschollen  übertragen,  um  auch  dieso 
znm  Eitraee  ru  zwingt'n  Nirgends 
bleibt  der  Boden  unbeatb^tet,  aondera 
wird  )edef  Jahr  betgvr  ^  «ad  natee 
dem  sanften  milden  Himmelsstriche, 
dessen  Unze  bestAndig  dnrch  erfrisc.'ien- 
de  Seewiade  abgekühlt  wird .  bnnrt 
jede  Jahrsseift  ihve  Aernten.  Doch  wird 
so  Tieles  Köln  lllclit  erzeugt,  ala  dio 
zahlreiche  Bevölkerung  b-darf  und  4|ba 
Fehlende  —  «twa  20,000  Salraen  —  h#- 
ffort  da»  aahe  .Sitilien.  Dagegen  hat 
man  Baumwolle  im  Ueb<*rnasse  and 
führt  jährlich  fdr  687,500  Gulden,  to  wio 
baumwollene  Zench>-  und  Strümpfe  für 

«t7SP  Godden  au».  .  Was  man  tonst  noch 
krif  hat,  bcitebt  in  Soda,  Farbeaoio«- 
sen,  Pomeranzen.  l.imonien,  Orange- 
blüten,  cingemacnteii  Aprikosen,  Gra- 
natApfeln,  Honig,  Malte9erb.tusteinen, 
•iaigeB  i^Amereien,  Filigranarbeit.  Ub« 
ren  nnd  bteobornem  Kochgeschirr ,  wo« 
fsncn  man  Korn,  Tuch,  Holz,  Wein  tt. 
u/anntwein,  üel,  Material  -  und  Kolo- 
nialwaaren  einkaufen  muf«.  Vierfüfsi- 
ge  Haastbiera  bat  man,  aofser  Siegern 
und  SehMB«fi,  la«t  gar  nicht.  —  OrbH»- 
brittanicn  hat  dieso  wichtigen  Insela 
dnrcb  den  Pariser  l'riedeu  1814  erhal- 
ten, nachdem  es  solche  bereits  «eil  igoo 
b<>setzt  gehalten  hatte.  E»  «hat  deA 
Kinwobaern  ihre  Rechte,  Freiheiten  n» 
Religion  zugtfsic'1  c>rt  und  in  der  innera 
Vertassung  wenig  geändert:  die  inta- 
laner  erwählen  ihre  ObrigkeitaB  UBB 
IVerhtsbehörden  aus  eignem  Scboose,  lU 
alle  Rechtssachen  vi?*rrten  vor  wie  uacB 
jiacb  Ge^Tohuliuiti  -  u.  fti*mi»chen  Rech» 
tfb  b«kAadeU.,£f,uiiteri^Ait  baev  «ineü 


uyi  .^cd  by  Google 
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Convernenr ,  i  Kömmandaiiteii  b.  ein« 

?r««uang  von  fi^oii  Mtfnn  Infanteri«  u. 
|6  M«nA  Artiii tm.  IMM0  'letittvn^ 
otttft  rtahi  r  «Jen  Britten  bei  weil»-?!! 
wcbr  alt  sif  einbringt;  nach  Boiogeiin 
•oll  di«  Bruttoeinnahme  i8o4>  1,1^,026 
'Golden  bt* tragen  haben.  Doch  vvieft 
fhre  Lage  m  einem  der  befalirentten 
W»*«?re  und  der  Vortheil  ihre»  sichern 
Wid  inieinnelunbaren  Hav<  na  den  Zu- 
ftcbaCl  von  483«i9>.Ga]deii,  den  Grof^brit- 
tarnen  i8i2  atif-wenri.  n  miilste,  hinlän«^ 
lieh  auf.  —    l)'c    llauutiniel   Mail«  11t 

MäHv\  ♦.7?iffa  VeceHia, 

Mcltfrtingfri,  Päd.  Mf!.  im  Treiscm. 
^B.  A.  Kramajidjnf,t  n,  imt  1  ü.,  jg3  II.  «. 
#il24E.    M.ncralqut  lle. 

V«i<o'»t  Brill.  Mü.am  Darwentim 
J8o«dridiii|rt  ier  Btiffl.  SlMre  York,  mit  3 
K.  und  deiu  '\VahIri>(  htc  zweier  Depot. 
•    yittluiTifn.,  s.  latklanäsinst'la, 

Malvnrne  ,  Brill.  Bergkette  in  der 
Engl.  Shitc  VVotce%ter,  niedrift,  aber 
mit  vielen  romantischen  Abwecbslun» 
gen,  aus  Gxooat»  Sjeoit  und  Porpliyr' 

M^twtihy  llind.  Pi-ov.  rwisi  hen  22  Mt 
fltf  Bi  »  im  N.  von  Aichniir  ty.  Apra, 
ini  0.  von  Allahabad  ü  Gunriwana,  :m 
ü.  von  Khandcsch  und  Berar  ,  und  im 
W.  voll  Aickmir  u.  Guturaie  umgeben. 
SieVirtI  voili  N^rbaddah  durchstrAtnt, 
scheint  aber  das  höchste  Land  von  Hin- 
dostan  z\\  seyn.  bringt  verzüglich 

Bauiovrolle  und  Tabak  al>  Stapv]v^^aren 
kervor  Ihre  Herren  sind  j«ttt  sköXsteo> 
theiU  die*  i'anafamahratten. 

AJulwar,  (Rr.  1604'L  i,cP  Sq')  lllnfl. 
Siee<t.  III  cier  Prov.  Bejapur,  zu  dem  Ge- 
biete (lur  Mahratten  gehörig,  und  din 
et'wöhnlu  lii  r  Schlupfwinkel  it*  äi% 
Seerniibcr  dieser  Meere. 

jVulzitu,  Frarz.  St  im  Dp.  LotJ^re, 
Um,  MarveioJL«  an  dcx  TrU^^re.  mtt  520 
^ond  1,014  BillW.  Gtfbereieta,  Stsrft* 
WekeVeien. 

ßUt^iaU/sch,   (Br.  L.  68^  50') 

Russ.  Kreisst.  am  Wiaika  und  Oschle, 
in  dem  Gouv.  KAton;  noch  tehf  dorf- 

Muniheär,  Osman.Mfl.  in  dem  Pasch. 
Baleb,  d4s  alte  Uiftxopolis,  wo  ein  be- 
rAhmlajr  Vennstemp«!  atknd  .  von  dem 

ietzt   kein«-    Spnr   mehr  vorhanden  ist. 
^och  l«n<lfi  luau  »Mnen  alten  AquSdnkt. 
Mamttuf  km,  0»ni  Krieger  in  Ae^'yp- 
ten,  ki'ine  Nation,  sondern  zusaminen- 

Sckaufie  SkUern,  welche  die  MiliU  in 
iesem  Rf-iche  ausmachten  ,  und  Iiis  in 
ttie  nc'Ut-siiti  Zeigten  dieilerrtfu  si>iclten, 
indem  ihre  ßegs  tidk  Tdllig  oaKbbäiftgif 
(finac)tt  hatten. 

Mamfrs,  (Br.  48<^  ao'  L.  130  i'i  Frnnz. 
Bonpt»t  eines  Bez.  von  29,31  Q^^-  "'^^l 
W0.398  Emw  ,  im  Dep.  Sarthe.  an  der 
Divt«;  kchlerht  (»ebauet  ttnd  gepflastert, 
mit  <  K..  1  llosp,,  I  Theater,  &co  II.  und 
R-  liandeisf  ericht.  Mi.  la  Kiami« 
m»4  wollen««  6tv«vipfni. 

Mutnnr.'i,  Marek.  St.  on  derM.de« 
Sobu,  in  der  Peiprov,  Benihasao,  una- 
fnattrrt,  mit  i  festen  Sehl.  Fischerei. 

Mamparc,  >Br  zi'  L  90'*  59'»  Asiat. 
5»t.  auf  der  W  estküste  von  Bornee,  ein 
UnvptnMrktlfir  i>siium> 

Monttrn  El/^  Schviri^d,  nnbefleoien- 
^er  Fi.  iin  Norv«-ep.  Stifte  Drontheim, 
liierkwürdift  üui  <h  den  Fiscum-Fol«  od«r 
78  Ellen  hoh«;n  \V«i«ejrIallA  dtMOA  6«* 
kAU*ch  mau  3  M.  W«ft 


Man,  BrJtt.  Tni el  im  Irftcfcta  Mc 

2wi«ch^n.ia0  30*  bis  X30  ijf  6*  oai 
47'  bis  54O  17'  n.  Br.,  xnr  Krön«  Bofli 
gehörig,   welche  sie  1765  von  ihrem 
genthOmerllerzog  von  Athoi  durch  ) 
an    sich^  gebratJit   nuä  Wodurch 
Schleichhandel,  der  Ton  dieser  iasel 
trieben  wurde .  «in  Ende  gemtiht 
Die   Insel    hnlt   nach  Arrow^mith's 
rechnuug  10,50 QM  »  von  t  twa^oooB. 
wohnt,  die  »iLh  Manks  nennen  und 
den  UreinwolnMrrn  Brittan ieri«  gehöf 
ihre  Sprache  lÄ^in  Patoif  vo^n  Kyi 
rischen,  Norsischrn  und  En^fii*.  h 
noch  iramerSprache  des  gemeinen  11 
fens;  di»  Reiifion   die  Anflilienis« 
mit  eji^enem  Bischöfe,    der  jedo<hfc 
Peer  (its  ilcichs  ist.    Öer  gebirgige, 
dden  nackten  Felsen  bedeckte,  aber  d 
hinreichend  bew&««erte  Boden  briup 
den  Thilern  Korn,  Kartoffeln  n.Fla 
hinreichend  hervor;    m.m  unterblll 
ne  starke  Viehzucht,  treibt  Relpbreli 
rei,   vorzüeliLh  aber  Fischerei  anf 
ringe  pnd  Schi  ff  fahrt ;  die  Emw.  besit 
420  Schifie  nnd  Buisen  mit  lo.coqTon 
Und  -',426  S«-<- leut«' ij  ,   und  wiiii  d-r 
ring  nicht  ausbleibt,  so  kbnnen  sie 
Gewinn  wohl  auf  1,800,000  Golden  n 
nen.     Auch   die   Leinewaberei  ist 
irachtlich.  —   An  der  "Spitze  der  Re 
ruiig  <«teht  jetzt  ein  Britt.  üon\ern< 
mit  einem  Haihe.    Uebngens  haben 
MankenihreNationalreprlscniatioa, 
7^  Keys,  weleli»-  eineArt  von  Parliara 
bilden.  Die  Justiz  wird  dfirih  Deeni» 
oder  Piicliter  versehen,  welche  nach 
Breast  Law«  oder  dem  Herkomata  1 
■cbeiden.    Die  Intel  hat  4  St.  ond  s 
J7  Kirchsp.  u.  g.cx/S  H.  ^ 

Manaar^  Brill.  Eiland  auf  der 
wettkAste  von  Seilan«  »nt  1  Tort: 
hat  kein  Korn,  aber  viele  Kokoiai 
und  Palmen.  Von  Seilen  ist  es  tf« 
einen  kleinen  l'ntial  g-  trennt,  der 
weilen  ganz  auntrockneti  von  R^m: 
mm  anx  den  Kontinent«  lit  nof 
M.  entfernt  Die  Meerenge  kann  a 
nur  mit  kleinen  Fahrzeugen  oder  B 
ten  befahren  werden. 

Mana^ot,  bpan.  Villa  auf  der 
vnd  in  der  Prov.  Mallorca,  mit 

Ma.nah  ,   (Br.  5^  45'  L.  qtO  19'' 
St.  in  der  Pruv.  Serinagur,  inil  2CO 
E. ,  die  einen  bedeutend^A  Bi 
xmt  Bnlan  aaierhalten. 

Manefia^  Span.  PrOvint  twifche: 
59'  bis  15O  28'  ö.  h.    mul  .5g'' 24'  bi» 
n.  Br.,  im  N.  aaXuledo,  im  ü-  »o^ 
ca  und  Mnrcia,  im  S.  an  Murcia 
und  Cordova,  im  W.  an  BsUcma« 
glänzend.     Areal:  3*4,39  QM.  t>>i 
che:    eine    weite  Ebene,    die  bloft 
deu  Gränzen  und  auf  der  Ost««it«  » 
hat.  Boden,  magerer  and  leichter  *» 
auch  Kalk.  GebiVge:  die  Sierra  Mox^ 
ü.  de  Alcaraz.  GeWits'rr  Gnadiana,  l 
car,  Guadainiena,  ini  Ganzen  wa*«**^^ 
Klima:  heiXs  und  trocken.  ^  Proifn 
\V«in,  betondortder  Valde^na«. 
de,  Safran,  Obst,  Südfrüchte,  Ilo.« 
Oarto,  Oliven,  die  gewdhnl.  Ha«»»" 
Bienen,   vielerlei  Metalle  und  Mi 
lien    voHttnniHre  ir**    '»^  '.a^- 
ter  7-850  Gei#tf.  nnd 
Cjudtaoen,  94  Vill««,     _  , 
III  Kirrhsp.  mit  67  Kl.  ond  8 
Stiftungen      NahmagtfWei|e  :  Aci 
bau,  wel eher xwfir  sehr  «athli«»f 
ben  wird,   aber  doch  Korn  1«»  ä**! 
liefert.  Die  A ernte  h^lÄtt«  »ich  an  • 
lei  (Getreide  auf  i^s^iOf»  Fanegaii 
Mttn  JMtfliflhia 


Metaite  unu  .^«^ 
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:ht  Bnnoiwein  und  Efiig,   Und  K»» 
nt  ma  Suiuach  3,000,   au   Hanf  und 
clt*«ii9>>  «a  Sod*  und  Barilie  5,010^ 
30  und  «n  v«!  ^,000  Zentner. 

Viehxucht  i«t  «otehnlich;  in  dieser 
riBi  fallen  die  bcftten  K^el  u.  Mnul- 
I  Spanienii  man  verkauft  jUnFlich 
:  NIauieseJ  und  600 Esel,  und  gcivinnt 
Käte  TgOt  ^  Wolle  12.7',^,  an  Huiiig 
und  an  Wach»  750  Zen!:i'  r.  D«!r 
jtbaa  g«fat  blole  Quecksilber; 

b  Sitenlwaaer    ml   2  M«asinf- 
tUn  nahmen  da«  Mjaerial  aus  an- 
»n  Provinii  u.     Die  ilbrigon  Kan»t- 
rb« 'bestehen  in  Wollc-nmanula k- 

sut  7^  Stühlen,  die  153,140  Varas 
Urmt  iu'l^pitzenlüdppelviv  womit  alch 
*i  J.5^">  r  raupiK personen  bcicliafti- 
i.  la  E^aitol^echterei  und  in  Lerler 
41  Girbereien.  Ausfuhr:  Wein, 
eOaiJber,  Wolle,  Maaleiol,  Ji*ci, 
raa,  PoUfche,  Korn,  Wotienfsrnr 

altn,  SohlUdrr,  Häute,  Vie-h  Staats- 
tbicdang ;  die  Provini  hat  Castihani. 
■f  GtsetM  nad  gehört  unter  den  6e* 
riiXapitAn  von  Medrid,  unter  die 
iziei  von  VaUAdolid  und  zur  Oidtot« 
•  I«Udo»   BiAthoilttttg:  in  3  Par* 

Of. 

Hvuhm  Reml .  Sp&n.  ■  Villa  in  dt« 
rr.  Im,  mit  4,000  B. 

M*nche,  Franz.  Dep.  im  nordwettli- 
'D Frankreich,  zwiachen  15O  41'  bit 
c*Ü.  L.  und        3,'  bit  4«J0  cy  Rr., 
>.  and  N.  O  au  den  Kanal,    uu  O. 
Ctlrado«  und  Orne,  imS.  an  Mayen- 
tDd  lUe  •  Vilaine,  im  W.  an  den  K.i- 
ifüMcmd.  Areal;  114,4«  QM.  Ober- 
CM:  tlB«  w*ll«nf6nbige  Fifeho  olme 
rtftUdie  Erhöhung,   die   Kütten  in;t 
ii4d(lnen  nndKiippen  eingelafst.  Vor- 
li'X{e;  Kap  Bogue.     Boden:  kiesig  tt. 
iOil-  Gewitter:  Tante,  Vire,  Soulle, 
tfBon,  Douve;  wenige  Teiche,  hie  u. 
MoTiste.   Ein  Miunalwasser.  Klima: 
liliift,  aber  feucht  u.  veränderlich, 
iiiolgCB  Orkanon.     Produkte:  G<*- 
•d»  Garten  -  u  Hülsenfrüchte,  Flachs , 
äi.  r  urotriciitio  ,  Waid,  Varech  ,  die 
»ohr.l.  llauäihiere,  K  nninchen,  Fische, 
iUcn.  niuBmer«  Bienen,  Kupfer,  Ei- 
t,  BatMl«.    Volkf menge  1816 :  5^(3,429 
:ilens  Katholiken.    Nahruiigszweige  ; 
^roviot  ichjckl  sich  besser  zurVitih- 
:1t'.  ab  tun  Ackerbau,  docii  wird 
c^lntUm  mit  vielemfleilte  gotri«* 
^  Xm  Obitbau  in  iolir  autgebreitet; 
lAepÜA  und  Birnen   bereitet  man 
'<ir.   Die  hier  fallenden  Jc'ferde  sind 
fi  ^emiaaiacber  Kasse  und  vortref- 
B,wiadcnn  auch  das  Kindvieh  schön 
^:  iapächcu   hält   man   in  eigenen 
Die  Fischerei    tlieilt  s;ch  111 
^«'•Nnulsfischerci.  Biouen  machen 
iQehtigeu  Gegenstand  der  Land* 
t/Lbüiift  auf  HDi«  SaUtchlKmmereien 
'iif/a  iahrlich    115,000    Zentner.  An 
'  z  utfroCaer  Mangel;   es  wird  noth- 

fUf  iarch  Torf  «netst.  Des  JLunai- 
I  sehr  lebhaft.  Ansfuhr:  fritch« 
^''clzene  Butter ,  Xäie,  Vie)i ,  Ge« 
1^  Hier.  Pfertle,  frische  «nd  f^esnlzo^ 
^cbf,  Xuitern,  Gel  trockeup  Trüch- 
^(Ur,  Leinew«n4,  Tücher  u.  Woll- 
en, GUf.  T6pf-rw*»r«?n  Staai»- 
W'iuiik;.  da«  l)<^p.  sejidet  4.  Depul. 
U^aeuDcr,  eahdri  lur  14.  M.il|tardiv>- 
B  >ur4.  yor»tk04lW^ti«n«  aur  Diö- 
^on  CoDtances  und- unter  den  kiin. 
Kfittlipf  roo  Caeii.  £intheiluDg,: 


Manchetter,  Britt.  St.  am  trrwel  und 
dem  Bridgewaterkanale ,  in  der  Engl» 
-Shire  Lancatter,  $7  Meilen  von  London} 
groft,  aber  unregeimäfsig  gebauet,  mit 
1  Stititk  ,  8  Hpiskopalk.,  lUf-hrern  tietll^ 
X  grofser  u.  3  geringem  milden  ^tiftun^ 
gen,  i6^)0D  CL  und  igir  «gtSZi  B-  (1717  eri» 
8^000  und  20,0011  Phiios  u.  Ökonom. 
Ge»ellsch. ;  Kolleg  1  um  .  Frei  schule ;  Blin* 
dt-nsclitilf ;  offrnil.  Hiblioihek;  Kom« 
merzgebaude.  Mittelpunkt  der  Britte 
Banmwolleumanufakte,  mtJir  alt  looliL 
von  Fttstian  od«-r  Manchester,  N.'\nquint 
Pique,  Kattun,  Mut»elin,  gfedrucatea 
Ilaiuiüchern  und  ttand  ,  dann  ManuL  tia 
grober  Lttnewand  und  Udten  ,  5  Biten- 
ffiefsereirn.  Orofto  BaodtleMQter  anA 
kanalschifffahrt. 

Mancilla,  Span.  Villa  in  der  Pror» 
Leon,  mit  2,500  £ 

Mmnd*i  •  iBr.  0'  L.  2x0  R'  ^o"! 
Schwed.  Mfl%  n.  lÄudungspIait  im  Not^. 
Stifte  Chrittansand. 

Manitrschfid  y  Preufs.  St.  in  der  Pr, 
Niederrhein,  Hgbz.  Trier,  in  Ober  -  uaA 
Untermandericheid  abgtihaüt,  mit  t 
Schi,  nnd  3^3  K. 

Ma,uli<^f[>>ir^  Afrik.  NVgeritamm,  dM* 
len  W  ohnsit /e  eigentlich  ztvischen  dott 
Senegal  und  Gambia  ii«gf^,  dia  tieh 
aber  von  da  tief  in  das  Irrwre  verbrei- 
tet haben.  >ie  sin«!  Mohamedaner.  ihre 
Priestrr  neilseu  Marabntt,  ihre  Spracha 
•cheiat  «in  verdurbenet  Arabiacll  aa 
teyn.  uabrigent  sind  tie  dia  Juden  von 
Afrika  in  Hi-  ficht  Ihrer  riandelsbetrieb- 
saiukeit,  eben  so  verschlagen,  aber  ioi 
Ganzen  arbeitsamer  uni  zuverlässiger» 
auch  betiiaea  »ia  Xalenta  fUr  JifUMta  n* 
'Wittantchaften. 

Maniok^  (Br.  4ÖO  jQ'  v>"  L  3905a' 
lA")  Oester.  Mü.  in  der  Ung.  Gespan» 
Saabolct, 

Mandoly,  Adat.  Biland,  xn  dem  Öttl» 
Archipel  gehörig,  bei  Gilolo  liegend. 

Mandfi  ,  (Br.  2i9  54'  L.  03^  30',  Hind« 
St.  in  der  Mahratteaprov.  Maiwah,  um* 
mauert  und  aatabnlich.,  Sie  wird  in  dia 
alte  und  neue  St  getheilt  ;  jene  itfe 
xiemltch  verlailen.  Man  findet  hier  mch* 
vaxe  Obelisken. 

Sabin.  Volk  e^on  Mandtcbwritabrr  Ab* 

•  tammung,  welches  im  N.  von  Schlna 
und  Korea  bis  au  den  Amur  und  im  O. 
dar  Mongolen  wohnt.  Die  M.  waren  ur- 
tprünglich  Nomaden ,  aber  tait  tbrec 
Verbindung  mit  Schina  baben  sie  tich 
zum  Theil  in  Ackerbauern,  die  in  fe- 
tten Döifetn  wohnen,  umgebildet.  Seit 
1644  sind  lie  Eroberer  von  öchin«  qm 
ihre  Dynastie  beherrtcht  noch  gegeA^ 
vsurtig  dioes  Keich.  ihre  Stammvef* 
wandten  sind  die  Atschuri,  .Moko  u.  A. 

Mandscnurgi,  :»chin.  Land,  welchaa 
tich  zwischen  Scbina,  der  MonVrolei,  Sjf» 
berien  und  ripm.  Jnp.initchen  Meere  tfT« 
tlreckt.  «ine  Lnruleistrecke.  fast  so  grofl« 
wie  das  eigentliche  dchinu,  durch  dal 
Siolki^aabirga  von  der  Mongolai  nnd 
durch  aat  Stanowoigebirge  von  9in#* 
aien  geschieden  und  vom  Aranr  bewäs- 
■aist.  Dii*£t  groiie  Land  iit  der  ueuera 
Geographie  eben  so  unbakaant,  wie  dat 
genae  ttbrigi   Mittelatien;   man  weif« 

Sur  ,  dafs  et  die  Wobuaitse  von  eiUeC 
lenge  Mandschurischer  Stimme  ,  b<js. 
der  Xunguten  (daher  auch  wohl  Tungu* 
seil  oder  Amurland)  enthält^  a«  Rna» 
barber  tukI  (jin«en^?  ln-rvorbringl  ;  der 
groUtt)  Tnt'il  aher  noch  wild»«  rohe 
Natur  ist.  und  ^rols »-.Streck«m  bl^ft  voi* 
willen  Tiiicreu  bcwojint  wasden.  M««' 
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hKM&t^Ut  dw  «OdUciift^PKaTiBt  dtf- 
»er  Laflmttr»«k*,  di«  Fto^ad  Cc«o<ong, 

welche  an  Schina  crlnzt  nnd  dat  Vater> 

Iand  der  jctKigen  acbiuetischen  Raiser- 
lynaati»  i<t 

Jkiandsehurtn,  Atiat.Urvolk,  weUhvi 
dta  tttti.  Theil  des  nittUrn  Atieaf 


den  Fl.  Amur  bawohaft»  «in  Volk,  dat 
sich  in  viele  Stimm«  tiiMIt ,  woranter 
die  Hanticheu,  Tunrnten,  Lamuten, 
I>aarent  Uuniaren,  Soionen,  Jupi  und 
Kattching,  doch  mehrere  davon  bloft 
d«m  MfiBCB  aach,  aai  bekannt  tiud.  — 
]>ia*yonC«r  tob  Mandfcharischer  Ab* 
kunft  haben  eine  rcgelmfllnge  Btldanf, 
doch  m  der  Regel  nor  ein«  mittelmäfai- 
ga  Statur  .  tinrt  wohl  gewachsen  und 
•cklaAk*  das  Gesicht  weniger  platt «  All 
btfl  d«B  Mongolen ,  ■  aber  dfetelban  klei" 
neu  Aufe«  und  N«ie»  dM  Hmt  acliwavt» 
die  Haut  gelblieh,  Getlcfat  «ad  Gehdr 
auI«erorflentlich  scharf.  Sie  sind  ent- 
weder Lamaiten,  wie  die  Mantschea  n. 
Danrier,  oder  Tagurier,  oder  Schamanen, 
wie  die  Tunguien ,  Lamu^cn  Jnfii  uaa 
lL«ttchin|c,  a.  wolinen  thelit  in  Spitt jarw 
f^a«  tbeils  in  feiten  Wohnungen. 

,  Mcnehach,  Goth.  O.  in  dem  Gotha. 
A.  Zella,  G«>|ammtg.  Gräfenrode,  mit  64 
H.  and  jio  1^  welche  Torsttclich  Kien- 
lotttattea  Jbaslua.  SteMohlesberf- 

^''jftraitiriltft  tiMfel*.  Mfl.  %m  der  Mail. 
|Mf»>  Sreacia,  mit  3,300  B. 

Muntfin^  Mantiny  Oetter.  St.  im 
B5hm.  Kr.  Pilsen  am  Strzela,  mit  i 
SoU..  1  Stütik.  und  130  H.  Tuckwebe- 
m\  8eli4efersteinbTüche.  la  der  Nlhe 
■B  siunar^in  1  Stein^tfabr. 

Manßotf  Span.  Andentpittte  in  der 
Cordihera  vonChile,  unter  28^45'  '■  « 
die  steh  fegen  20,000  F.  tlbef  den  Spiegel 
dta  Meers  erheben  soll. 

Mm/rtä^im,  Sil.  St.  am  |del«hB.  Ba- 
•ea  det  Adristfechea  Meere, In  ddr  Ttr. 
Capitaneta,  mit  i  Kastelle,  1  Kathedr,  9 
Kloftrrk.  und  4,807  Einw.  Häven  mit 
ILarnausfuhr. 

iManäalia,  0*m.  Mfl.  in  der  Rumel. 
todtfckTMHfltiA. 

Mangm9r€t  JVaNf  alar,  (Br.  lafi  W  L. 
g20  mXt,  Seest.  in  der  Prov.  Südka- 
narai  sa  der  PrX«.  Madras  gehörig.  Sie 
liegt  auf  einer  kleinen  lialbinsel,  in 
d^ren  Mitte  das  Fort  iteht,  ist  ansehn- 
licbi  gut  jgebaaett.atfd  ilhlt  Keg ea  acMW 
Bhiw. ,  die  eiaea  ttarfcea  HaadH  mit 
Reif«  treiben. 

MmnKerton,  Britt.  Gebfrge  in  Ireland, 
we^cli.  s  zu  den  Karrygebirgen  gehört, 
and  aus  kbmigem  (^nan  u.ijhlorite  au- 
aaaimengesem  ist. 

Mang/mll^  Baier.  Fl.  in  dett  Tsarkr., 
eigentlicn  der  Ansfloft  dee  Tegernsee, 
weUh^  Anfangs  gegen  N.  strömt,  dann 
.  bei  Alterfburg  sicli  gegen  S.  O.  wendet 
Wäd  bei  Roeenkeim  dem  Inn  tafKllt. 

M*ngiM,  Auftralriland  .  anter  ciO  57« 
^e.  Br.,  switcnen  den 'Oeteliechaftt •  und 
Freundtchafisinseln ,  ^it  Korallenriffen 
angeben,  gut  angebauet  und  stark  be« 
»hnt. 


Ita  nnd  flbtteia  gebrnnten  B.  enthaUt^ 
Maale&i  Ift  die  regelmllMf  tte  Steil  Wk 

fanx  Deutichland.  Sie  zählt  3  Thore  ,  a 
ffentliche  Plätze  ,  den  Markt,-  und  Pa« 
radeplatz,  i  Schi.,  i  Zeagh. ,  x  Komö- 
dienh.,  x  Kauf h. ,  i  kath. ,  x  luth. ,  i  ref. 
X.,  5  Hosp. ,  1  Zncht«  und  Woisenhaua» 
It58o  H.  und  19,213  E.  Sit«  dee  Oberhof- 
gerichts, des  Bofgerichtfl  ttber  den 
Ünterrhein,  drs  Kreisdirektoriaros  einee 
landesh.  Archivariets ,  eines  Stadtamta 
nnd  Stadtraths^Gymnasium  mit  Zeich- 
aen-  and  MueflfiMhule;  natarhiet.  Kabi« 
aet;  Gemäldegdphrie;  Bibliothek ;  Stern- 
warte:  Haudltingsschule  ;  bot.  Garten,  l 
Krappfabr. ,  6  Tabaksfabr. ,  1  Leimfabr.) 
1  Tapetenmnfy  1,182  Gewerbe  tr<>)bende, 
worunter  ioo  Rauflentei  5  Buchhändler, 
•  Buchdrucker,  4  Knplirdrucker,  9  Ka- 

Sferstecher,  41  Brauer,  20  Branntwein- 
renaer,  IS  Essigsieder  ,  4  .Schiffbauer,  14 
Schiffer.  2Jahrraessen.  Fliegende  Brück e 
über  den  Hhein  i  SchifEbrdcke  über  den 
Neckar. 

Jflanhutf  Asiat.  Ortich.  im  l«aiid«  de« 
Koanter,  sunt  Khanat*  Klil*wa  gebtt* 
rig.    Sie  zählt  im  WialW  wolu  tsOOb  &i« 

buken  u.  8,000  £. 

^]an^cnaf  Afrikan.  Reich  im  Innern 
von  Sudan,  nur  dem  Namen  nach  be« 


.<l/«nfenn«,  Auftralbiland,  «a  det 
Grap'pe    der  Vreaadtdkafteiasela  ge- 

(Br.  49°  29'  te»  12'  59") 
Bad  t>^te  Rpiwlonzit.,  Hauptrt  des 
Neckarkr.  Sie  macht  ein  eigenes  Stadt- 
amt atrs  ,  liegt  am  Einfl.  des  Neckar  in 
denUhein,  ist  ffegenwlrtig  offen»  do  die 
Vl*ttlle  tett  in  Gärten  »efwaodott 
•tffid,  iinil  in  4  Hauptquartiere  get.^eilt, 
Ilie  agi^uMdkateVait  regelmaJjig«^,  brei- 


MäHimna,  Afrik.  St.  in  der  AXaion 
ProT.  Maskara,  mit  Weinbau  und  ROm. 
Alterthümern. 

Manjtt,  (IJr.  250  49'  1-.  1020  14')  Britt. 
St^  in  der  Prov.  Bahar,  der  Präs.  Kal- 
kutta an  £ataromenXl.  dei  Gaaigo«  und 
Gagrah,  atit  1  ZalBL  imd  wieaügett 
Handel. 

Manila^  (Br.  14O  33»  L.  13RO  89  )  Spa.a 
Haupte  der  Philippineninsel  Lucou,  an 
einer  grofsen  Bai  der  Fror.  Tongo  nnd 
am  Fl.  rassig.  Sie  ist  ummauert,  haf 
achnargorade  Stralraa  aad  wird  in  dt« 
8tadt  aad  Vorst,  abgethtfilt;  la  St 
findet  man  4  K.  ,   8  Til  ,  2  ^eisll.  KoIle< 

tien.  3  Uosp.  lind  ^.000  Spanier  unc 
lestisen ;  in  der  Vorst,  aber  ret;hael 
man  60.000  Tagaien,  8<ooo  Schianaoa^ 
000  Mestizen  nnd  300  Spanier,  Hboi^ 
aupt  aber  in  beiden  Theilen  SSt^co  E. 
die  Gewerbe  und  Handel  treiben.  Dei 
Häven  Manilas  macht  die  Seest.  Cavite 
Uebrigens  haben  zu  Manila  der  Ocnoi 
ralkapitün  der  Philippinen,  die  Aadxea« 
ein  Ersbischof  aad  das  Inquitititonatri 
banal  den  Sita,  aaeh  findet  man  x  Uttf 
versitSt  und  verschiedene  Schulen. 

Manilleu^  Span,  VilUamTer,  i| 
der  Prov.  Cataluna;  ummauert,  uitj 
Pfk.,  I  Hosp.,  3  Anuenh.  a.  a^coo  B. 
Manipa^  Atiat.  kleihe  Intel,  ante 
21'  n.  Br.  und  1^50  a^'  L. ,  am  wcstl 
nde  von  Ceram,  zum  Archipel  der  öst, 
Inseln  gehörig.  Sie  itg  mm»  fvMrBii 
aber  wohl  bewohnt.  j 
Manista  ,  Oeman.  St.  iia  Attdi 
Sandsch.  SatHl&han  aitt  Sarabat, 
alten  Kattetle  nnd  itwioo  B..  wer.  Jisdej 
Griechen  und  '  11 1  iiief  baablUitHL 
ist  das  alte  iSini^uesia. 

Manier fy   Span.  D.   in  der  Ptovl^ 
Valencia  unweit  dei  Albafen^^!«, 
aehrem  FanjaBfeefUnr.,  woldM  f» 
unterhalten. 

Mankimm  ^  Asiat.  Eiland,  unter  cfi 
n.  Br.  ujul  145*  g'  L.,  twm  östl.  Archi] 

f;ehOrig  und  uut  der  Westküste  r^on 
olo  belegen. 

Munntrsi^rft  Ocetor.  Mfl.  im  _ 
«ntbr  der  Ent,  V*.  15.  Vif.  W.  <aaw«lt 
Leitha,    mit  dem  Schi.  Scharfencck  , 
Pik.»  ^Sg  BL  aad  e»OM  Miaw,  A«eoiaAa« 
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I  Wnrvtt  -  und  lortanfabr.  Geiundbran- 
I  Btn. 

Mannhmrt,  Oester.  Gebirgtsnf  im 
Lande  unter  der  Bat,  welches  tiea  im 
Jl.  d«r  Donan  von  Miltm  hn  Anroch 

«nd  di«  beiden  Viertel  O.  md  U*  M.  B» 
von  eiaander  ichcidet. 

Mmnnhartsbtrgy  V.  0.|  Oeit«r.  Kreis 
\m  Lau  de  nnter  der  Eiu»  82*01.  QM. 
graft,  mitt3  9t>»  «7*lULs  tsivll.  luid 

Mannhartsherg,  V.  CT.,  Oefter.  Kreit 
iia Lande  unter  der  Ens,  90,49  QM.  fTrofti 
Bit  13  St.,  64  Mfl, ,  485  ü.  nnd  200.850  i>. 

JUanosqutt  Frans.''6t.  im  Dp.  Nieder* 
«Jpea«  Bs*  Forcalquier.  unweit  der  Da- 
rance ,  Vit  s  Pik  *  7  KJetttrk.  and  c,j6o 
E.  Wein  -  und  Oelban ;  Stciakohlaa- 
fruben  ;  >lineralqaelle. 

Manresa^  Span.  Cinded«  am  Llobre- 

fit,  ia  der  Prov.  Cataluda»  mit  i  Cita- 
•11«,  I  Pffk.y  6  Kl.  and  8*900  E.  Mnf.  in 
S«ide»«*ocli ,  Taschentüchern  and  Gar> 
ten,  mit  too  Stühlen  ,  welche  j&hrlich 
7io.<«»  Xaschenlücher  verfertigen,  in 
(«idenen  Strümpfen  und  Band,  mit  500 
Mühlen,  in  seidenen  Binden  mit  150 
Mähica»  dann  4  Siebtachmf.«  8  Hutfabr.» 
I  Blessackerf  abr.  ond  «  PalvcrmOhtoa. 

Mcn#,  (Br.  4<fO  Q'  :^5"  I,.  170  4,»  49") 
Pranz.  Uauptat.  iles  Di-p.  Sarthc  und  ei- 
Bei.  von  35,2s  Q^'*  138.657  Kinw. 
"-.e  hat  4  Vorst.  ,  i  Kathedrale,  16  K.,  4 
Ilosp.  ,  B.  nnd  18,523  H.     Bischof ; 

HaadeUcericht)  Zcichaenscliol««  äoaie* 
tto  der  Künste;  dileatlicbe  Bibliothelc; 
Maaeom.  MiiX.  in  Leincwarifl  ,  Sroel- 
ond  Fla^gentuch  ,  p  in  schwcrzrn  £ta- 
Biara,  Flanellen,  Sergen  undDroguets, 
I  ta  gedrackterljcinewand,  i  inSpUsea« 
X  in  wollenen  Decken,  5  Wacht- aad 
T^achslichterfabr  (die  herühmtesten 
Frankreichs,  mitl'rod.  Ton  2,8DoZntru.), 
Girbereien,  Haadschnhfabr. ,  schwane 
ikrfensiedcrolea ;  3  Papiermühlen  i  Blei* 
tk*n,  Hptan  lür  die  toiUf  dcru  tuid 
ItUe«  k  topieterie.  Uaadcl* 

Kanafeld,  Deutsche  ▼orm.  Graf- 
ichaft  ,  welche  m  den  Preufs.  u.  vSächs. 
Aatheu  abjRctheilt  war,  und  auf  19.77 
QM.  50,190  E.  xihlte.  Sie  ist  jetzt  ganz 
Ma  Sdcas.  Rgbs.  Merseharg  einver- 
IfftkC 

Mmmsf^ld^  Prraft.  St.  im  vSächs.  Rbx. 
Meraolrarg,  auch  Thal  Maiisfeld  genannt. 
Me  Hegt  am  Tfaalbach,  hat  verfallene 
Maaara  and  Thore ,  1  Schi,  auf  einem 
Feltim,  das  Stammhaas  der  alten  Gra- 
te «oa  Jdaatfeld,  wovon  jedoch  ni|r 
B«€k  «ia  Theil  steht ,  x  K. ,  t  Hosp-.  193 
H.  ood  i,sro  Eiuw.,  wor.  71  Haadwoncav. 
kverbrauerei  j  Steinbrüche. 

Mans/ield,    Britt.  Mü.  am  Trent,  in 
i<r  Bagt.  Sh.  Nottingham,  mit  1,245  II. 
■)4c,nQ4  Einw.  Baomwollenspinnerei, 
Xora  .  und  Malxhandel.    Gcburitort  d«a 
I>jchtrrs  Bol».  Dudsley  +  176V 

Manrtlta,  Spnn.  Villa  araEsla,  in 
z.*T  Prov.  Valladolid  ,  mit  400  Bürgern. 

Monsltf  Frant.  St.  im  Dp.  Chareni«*, 
Bez.  RufTec  aa  dor  Chaveate »  »it  IH  U. 
land  x,27i  B*  _ 
'       Manrura,  Manrora,  {V.r.  31°  3')  Osm. 

in.  der  Aegypt.  Prov.  Bahri  an  einem 
.Kanäle.  tlT  in  den  See  Mensaleh  flielu, 
'        6Moikeen,  1  K.  lt.  «ageA  Gasaei». 
Haadl«!  mit  Hcift  und  SalwAk;  vioU 
tauben;  HahaerausbrütuBg« 

Afanwurka,  Russ.  Fl.  im  GoBV.IrkutV, 
welcher  der  llena  zufällt. 

M^ttlt   Uaier.  Mll.  im  Obermain- 


.  Mmnttft  (Br.  45O  58'  L.  jq^  52')  Pran», 
Hauptst.  eines  Bex.  von  jfj.ao  QM.  und 
59,807  E  ,  im  Dp.  Seine- Uise,  mit  a  K., 
5^2  B.  und  4,150  B.  Girbereien.  Ia  d«r 
Beiae  die  reiztada  Intel  Champion. 

Mmntesy  Fraa«.  Mfl.  im  Dep.  Landes, 
Ba.  S.  Sever,  mit  E. 

Mantese,  Six.  Gebirge  in  der  PrQ(v. 
Molise,  ein /weif  der  Appeninnen,  weü 
eher  (Iber  40  Ital.  Meilen  bedeckt;  tciaa 
höchsten  Gipfel  sind  fast  das  ganxe  Jahr 
hindurch  mit  Schnee  und  Eise  bedeckt, 
seine  mittlem  Regionen  tragen  Wal- 
dong und  hegen  vieles  Wild. 

Mantum^  Oester.  Ocleg.  im  Lonib* 
Venet.  Ooitvani.  lUIaao,  41,10  Uli.,  mit 

MMntum,  fir.  45°  9'  15"  L.  as**  2?'  59") 

0»«ster.  Hauptst.  der  gi«richn.  üljjx.  in 
ütftn  Lomb.  Venet.  Gouv.  MiUno,  10  <l<r 
Gabel  eines  betriclitl. ,  vom  Mincio  ge- 
bildeten, Landsee  s  und  gegen  die  Landr- 
seit«  von  grolsen  Mor&sten  nmgebea. 
SowoU  diett  Lage  als  Kunst  machea 
sie  mn  einer  der  ersten  Festungen  voa 
ganz  Knropa.  Sie  hat  eine  starke  Ciia- 
delle  di  Porto  und  i  Vorst.  S.  Giorgio, 
beide  jenseits  des  See's .  und  mit  ihr 
durch  a  Brücken  verboadea,  so  Thor«» 

?ielirere  schöne  PlXtte,  woruater  dar 
iazza  di  Virgilio  mit  ncm  Deokmalile 
Virgils;  breite,  gerade  und  xiemhch  gut 
bpbanele  Slrafien  ,  1  Palast,  l  Kalhedr., 
4  Stifts  -  und  10  Pfk. .  mehrere  Hosp.  n. 
ga^9b  B.  Bischof;  Kollegium;  Akade- 
■ile  der  Wissensch.  Sfidenweberei ; 
Gärbereien  and  etwas  Tuchweberei. 
Handel,  der  aaisuat  ia  daa  Ulpdaa 
der  Juden  ist.  * 

Manu ,  Afirikaa.  Negtfyaicli  $ni  dar 
Pfefferkaste.  ^  '  ^ 

JMiiaflracA,  Ratt.  Fl.  ia  I^ada  dtr 
Daaitaliam  X«MkaB  t  wtlciiar  da»  Ooa 
tafXllt. 

Many'^  Span.  Eiland  von  1,04  QM., 
SU  der  Gruppe  der  Mariauen  gehörig, 
aber  gegaawarCig  ohne  Bewohner. 

ManfnmtUf  (Br.  38^  W  98"  I«« 
18'  31')  Span.  ▼iUa  am  Azucr,  mit  1  K., 
4  Kl.  u.  ^766  B-  Töpfereien. 

M*ntanartt  t  Span,  ^ebcnfl.  des  Xa^ 
rama,  in  der  Prov.  Madrid,  von  welchaa 

ein  gleichn.  Kanal  abgeleitet  ist. 

JU^iaso/.  Frana.  MU.  im  Dcb*  Paj  da 
Ddaia,  Bs«  Himn»  mit  a,4|s 

Ulaouna,  Australeilaad,  zudenSchi^ 
fcrinseln  gehörig,  xwl»chea  ijo  lö'  40"' 
Mt  149  aV  Sa"  >•  or. ,  mit  Korailennffea 
«oiaebaa,  reiah  aagch^ayi  oad  stark  be- 
völkert. Oer  Attrolabe  hielt  Iiier  ei*en 
mörderischen  Angriff  der  Eing*'bor»en 
aus,  wobei  de  Langle,  Lauiaaon  und 
9  Matrosen  dessen  Opfer  wurden. 

Maquedüt  fipM*  Vill^.ia  der  FrO^* 

Madrid. 

Jtfaraaatfro,  Span.  grorserBiasaat««^ 
von  der  gleichn.  Caracas.  FroT*  ttmfa» 
ben,  welcher  durch  eine  breite  M.  mit 

dim  Meerbusen  von  VfOiniela  in  Ver- 
UinduBg  steht,  und  c^iun  sein  Wasser 
aacatromt. 

^Taracaiho,  Span.  Prov.  der  General- 
kap. Caracas,  welche  um  den  gleichn. 
Binnensee  herliegt,  und  im  N.  an  den 
Meerbusen  von  Vene::uela  und  das  C*' 
raibi<*cheMatrttöfst.  Sie  :<it  uut  Einschl* 
des  See'tf  j^Kfi  QM.  Arofs,  hMt  Uebcr- 
flufs  an  TabaF,  Kakaa  «ad  andara  Sfld- 

aintri'.ianischen  Prodakt»"n  ,  eine  starke 
Viehzucht  und  100,000  Kinw.  Haupt>t. 
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Maraeaiio,  Span.  Ilptit.  d«r  gltich*. 
Caracai.  Prov.,  an  derM.  desMaracaibo, 

flit  22.0CO  K. ,    die  gute  Srr! ahrer  «bg«- 
eil.   Havifiii  Handel  mit  Produkten. 
Maracay ,   Sp)*ii.  St.  in  der  CarftcM. 
F^ov.  C^arrtcn«  .    im  N    des  .Se«*t  TttiMli* 
goa,  mit  b.^iy^  industriöim  R. 

Mnrnnhuo,  Port  0«>neraikap.  inBra- 

«ien^  ixo  «v  d>>n  Osean ,  im  O.  an 
anhi,  im     an  Gojaz ,  im  W.  an  Para 

f ranzend,  ein  reiche«!,  \  r»n  ra«:hrern  '»•- 
irf;»ketten  «lurchzofiene»,  I.ind,  weh  hei 
ahrr  noch  schwach  an^ebaiiet  ist  und 
Jiöcbtteni  iipooQ  Cinw.  Mitlt.  HaupltC. 
ii(  Mar^ihuo.  ^ 

Manranhaot  (i.  Br.  205a'  l«.  333°  59' 
ao")  Port.  Hauptit.  de«  gleichn.  ufrafil. 
Oenerallrap  ,  auf  einrr  Iniel,  in  der  M. 
4ef  Fi  Marauhao,  mit  1  Ka<telle  und 
15^000  R.  Sit»  de«  GrneralKnpjtän?  ;  IIa 
%tAl  Handel.  Die  Stadl  heif*t  eigenU. 
9*  Vui*  Maranhao. 

Marcnhao  y  Port  Fl.  in  der  gleichn. 
Gentralkap. ,   der  bei  der  Insel  M«ran- 

]iao  dem  otafMia  ftvf«lu  miA  dtn  Binrnt* 

•ufpimmt. 

JVlarunot  Siz  D  in  der  Prov.  Napoli, 

9*^htf>^^^:f  »choB  an  jUntuniin'a 
(■•■  Gr.  Reiten  eorhandan 

Marano,  (Br.  45O  4^  11"  I-30O  50'  31") 
Oester.  St.  nn  den  aleichn.  Lagutieni^in 
der  Venei.  DIgz.  Udine;  befe»tifft,  nit 
Häven  und  i.ocp  B.,  die  von  dor^iaclie« 

ßi  leben.  Dia  ungMimda  Luft  •nlvOl- 
\tt  den  Ort. 
Marohon  ,  Ainer.  Strom,  der^jewnl- 
tif«te  der  Erde,  weicher  lange  Zeil  >i.n- 
durch  unter  dem  Namen  Amazonenü. 
bekannt  war.  Br  cntspriafft  im  Vise» 
k&n.JP«mt  VBtfV  \\^  Br.  aut  dem  See 
XavnccMelia,  flieCsC  Anfangs  nördlich, 
wendet  sich  dann  nach  ()  und  diirch- 
atrömt  die  ganze  Breite  von  Südamerika 
jn   eben   dieser  Bi<  ii  ung    bis  tu  seiner 

yieerähnlichen  Rundung  bei  der  Inacl 
uane«  in  den  Atlantiscban  Owau.  Brat 
bai  der  M.  des  Chuchunga  ,  nnti*r  x;a' 
a.  Br.  wird  er  •chifTbar.  aber  von  du  «ti 
bie  Borja  die  .Schiftfahrt  durch  13  enge 
Piste  erschwert.  Bei  d?»"  des  Ma- 
d«ira  ist  er  i  Meile  gtofs  utfü  nimmt 
Ann  immer  mehr  «ti,  lo  «laft  teine  M. 
einem  Meere  gleicht.  Br  nimmt  Über  60 
Ströme  auf,  fl»*ren  \V«»sprma«irn  Hriien 
.  der  Donau  und  Wolga  pl^ich  konunen  ; 
dahin  £eh«.r»-n  be<onders  der  Ucayaia, 
Javari,  Ytttai,  Ifurba,  Poru«,  Madeira, 
Tapajof  und  Xingu  «nr  rächten,  dar 
xfano,  Ica,  Ynpura  und  l\io  Ncf^ro  zur 
linken  Seit«.  Vor  seiner  M.  liegt  die 
Itasel  Caviana. 

*  Marans,  (gr.  46'>  lg'  Ig"  1-  J6°  69") 
Franz  St.  im  Dep.  NiedercharentVi,  Bz. 
Ja  Hochelle  an  der  S^vre  Niortaiae,  mit 
1  Sehl.,  t.oi3  H.  u.  4,68i  B.  Btfrie.  Korn-, 
llehl    n.  Salzhandei. 

Marr.n(,  (Br.  38*'  30'  L.  64«  S'l  Iran.  St. 
in  der  Prov  Aderbi'izphan  ,  ein  aniehn» 
Ijchar  Urt  von  betrüchtl.  Umfange,  der 
H.  anthüit 

Maratak.  Oin.  Handelst,  im  Rumel. 
«nadfch.  Dalonia  am  M^-ere  ,  Korfu  ere- 
ftnflber.  ^ 

Marutta^  Siz.  St.  in  der  Prov.  Bati- 
Hcata  am  Buten  von  Polir«,tro.  Sie  ba- 
•teht  eigentlich  aus  2  Städten,  ftiaratea 
inferiore,  mit  3,550  und  mptriore,  mit 
#5  F'- 

Mi^ratura ,  Asiat.  Gruppe  von  6  Ei- 
Jandftn,  an  der  Ostküste  v<ia  Bornao« 
anter  1360  n'  L.  u.  u9  Br. 

MuriiivQs,  Britt.  t)i«tr.  in  dar  Pro«. 
I>Udi|nat  4n  Msid.  Madraa,  wciehat 


der  1..  V. 


•p-ner  Wollweberei  wegtn  in  gantÄiÄ- 
dostan  bekannt  ist.  Seine , vorn.  St.  ai^ndl 
Aamhbd ,  Shevagnaf«^  AvflwMtta  mwkA 
Trinatnr. 

Ufaraz/on ,  Brill.  St.  in  dar  Bngl.  SU. 

Cnrnwall.  Hantiel  mit  Bergpro  du  kl«« 
ur  d  Kramerei.  Nahe  dabei  der  Granit- 
frlsrn  S.  Michaels  Mount,  auf  dessen 
Spitze  ein  Kloster  und  4n  deasea  IfuS^m 
•in  kleiner  Ort  liegt. 

Marh^eh,  Wflrt.  St.  and  Sitz 'eine« 
O.  A.,  in  der  L».  V.  Bnz  aA  Neckar;  ein 
.'< Itor  sonderbar  gebaueler  Ort  ,  mit  der 
A lezan^oi skii che  und  2,to^  E.  Webe- 
reien, Bleichen,  Weinbau.  Gebnriaorc 
dea  Mathem.  und  Attroa.  Tab.  Mmj-mx 
iTte  and  d«t  Diclittrt  Pried«  Schill«« 

^^^arbach,  Würt  Hof  in 
Alp.  O.  A  MiinMii^en,  m:tai 
featitte  de»  ganzen  l^andea 

Marbmcht  Of>ii  r.  Mfl.  im  LMd«  mm- 
ter  der  Bna  ,  V.  U.  M.  B.  an  der  Doama 
and  am  Fufae  des  Mariateferhberet. 

jMarhtlla  ,  Span  Ciudade  am  Mfere 
in  der  Prov.  Granada,  mit  i  CiLadeile 
ond  nach  Jacob  8  000,  nach  Fischer  zxar 

Kno  £.  Zackarmtthla  aaii  iBd«»  Smkmk" 
rtcnfabr  ;  Schmalstiaf clfabr.  Waeim« 
bau  ;  Fis(  h«*rei. 

MarhUhead  ^  Nordamerik-  St.  in  der 
Maiiachusettfl.  Connty  Ks«ex,  auf  einer 
Halbini«-!,  mit  4  K.,  r  Methodi«taob«Uu 
^.  5,900  H.   Häven;  Eischerei. 

Marbori^  Brans. Py MBiaaapitiaf  M98 
Fttfs  hoch. 

Marbot ,  Franz.  Mfl.  im  Dp  Ain,  Bx« 
Bonre.  mit  2,50:2  E.  ,  die  eine  Slej 
üügel  ziehen. 


rnge  Cre« 


'Marburgs  (Br.  fipO  51'  X«.  86»  87'i  K 
liafe.  llpttt.  darPr.  Obarhamn  o;  atna«  A« 

von  i,(>',9  II.  u.  8.29^  E.  Sie  liegt  an  der 
l.ahn  .  11L  utumüUt  rt  ,  hat  5  Thore  ,  i  «t^ 
te»  vSc.hl  auf  einem  Berge,  1  ref-,  1  luth  , 
X  kath.  Jh,.,  1  Hoiu  ,  2  Krankeoh.,  1  Wai- 
eeuh  ,   I  Arbeiifh    mit  Induttriet cbiale» 

H.  und  6,470  F..  Sil»  einer  Regif^runp^ 
Pitpillcnkollrgiums ,  iCousistormras  imcL 
Kriminnlgerichts  ;  L  ni  veriitAt  mit  eiuenz 
Vizekanzler,  34  Prof.  und  2;u>  .Siuil. ; 
»laatswirihschaitl.  Intti'ut;  BibliotlMfk  ; 
m«diz.  Deputation;  Pädagogium ;  Wol. 
len-  und  Laincwoberei  i  Tabakifabr.  ; 
Hutinaclierei. 

Mnicaria*  Oester.  Mfl.  und  üchl.  nn* 
weTt  «um  Ofli«,  in  dtr  MaU.Oa|flc«n*a 

Ml!1f  10. 

s.  Marc^U  Frauf.  Mfl.  im  Dp.  luAr«. 
Hz.  Chaieauromx  MU  Croiito,  JUi(  It^M  B. 

Wri  nhandel. 

.V.  Marcfl^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Ard^- 
cbet  Bz.  Privas,  mit  a«78u  E.  Geburta- 
ort  d«e  DiehtoKt  Gram  Pian 
>99<- 

S.  MürctUin^  (Br.  45O  30*  L.  aiO  5,-^ 
Franz.  Hanptst.  eines  Bz.  ^or\  2i,(^  Q  AI. 

?nd  74i.l^)  in>  ^^P-  I*^re,  iialie  an  d«>r 
i^rej  ummauert,  mit  4  Thorrn,  1  PfJc., 
1  liosp. .  700  U.  und  5t047  E.  l4eineweb«* 
rei ,  I  Gürberei ,  i  Uelpratae  ,  Seidom« 
spiimerei;  Handel  mit  ()rgansin«eide. 

s.  MarceUint  Fr«na.  ""t  im  Up.  Loi- 
'  re,  Bz  Montbriaoa  am  Mar«,  mit  iS^M* 
und  1,500  B. 

S.  Marcello,  TotB.  Mll.  am  Lima,  im 
dar  Provuia  Floraa«,  ^it  %»  fi.  JkasUi- 
aionban. 

Mnrcenaf  y  Franz  Mfl.  im  1}ap,'Cua» 
tal,  Bz.  Muiat,  nui  3,05'>  B. 

March*  Oe«tcr.  Fl.  in  Mähren.  Ou. 
auf  der  Böhmischen  üranze  am  Fora« 
dar  Schaeeberge^   er  sciieidet  Unaara 


PiarraBavaio  -f 
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Marthel  ^  Span.  Gftbirc*  oder  Sierta 
4«r  Pr«v.  ToUdp,  mit  w«lcli*r  di« 
de  Gu«d«ioiipr,  Hilter  der  §r0i- 

••tu  Brr«xti|['>  Mpauiens,  beginnt. 

^   Marek*,   (Br.       2'  L.      a^')  Frani. 

Sit  270  II.  and  i  E. 

Sdu'ch*  «a  tu-  iene,  Nied.  Hpttt.  ei- 
r>*a  Bez.  In   der  Proviut  l.üttich,  mit  i 
ojBd  J«S6^  £•      Das  Bisen  weck  J*a- 
mmktm  arit  8  mIi«b  Ocftn,  i  Priteli£ta«ra, 
t  HiBii— r,  «bA  d«r  Oim  Ung- 

fiaa. 

March^h,  Otstvr.  St.  «n  der  March, 
im  IamI*  ontrr  der  £nt ,   V.  U.  M.  B.» 
I  Sehl.*  163  H.  «ad  1,585  E. 
Mmrchena,  Spao.  Vi  la  auf  einer  An- 
Ji  jijgr  Prov.  Sevilla,    mit  1  CiL*- 
r»  I  Pflc..  6  K.I.,  X  Hosp. 
M»r€kenoir  ^  Franx.  Mfl.  im  D«9«rl. 
L>ir-  Clter ,  Bz.  Blois,  mit  484  K. 

M*irchftld  1  Ot-ster.  weite  l  hene  im 
Lande  anter  der  Ena,  V.  U.  M,  B.»  vom 
ML  BAcküieiii  W«  an  die  MaxvJ»  o.  Do- 
no, ^  M.  Imm^f  Sbs«it,  «ad  rctellMi 
betraide. 

M^rchienne  cj.  J'ont  y  Nird.  Mß.  au 
i«rSwBlftc«t  ii^  der  Prov.  llennegau; 
wammwmwx.  wit  t  Pfk.  nnd  1,151  £.  £1- 
•tB-  und  .^lahlhamtP**r. 

M^rc  fxitnnet^  i-'ranz.  St.  «n  der  Scar- 
P«.  im  Oep  Norden',  Bes.  Dovny,  mit 
aiU.  and  2,909  Bin w.  Garntpinnerci ; 
ZWirnnühlen  ;  Lein^^weberei ;  Sporf;el- 
r.ndMel^  nenbau.  .Jährlich  werden  über 
S  MiU  Bond  >pax^fi  darcb  ganz  Frank- 
tejcii  {»eechickt, 

Mmt  chirtff^  Baier.  D.  am  Eichelberfe, 
In  dem  iVcfLesiaiidg  Stadt  am  üol .  mit 
der  Mtneraiqheli*,  dem  SUnlMr.  Fm4- 
•tt  Toa  FvMnleiaeii. 

Jfn* Vtmam.  8t>  am  Batfe,  im 
Dep.  Oer«,  Bs.  Minadf«  mit  1,410  SJaw. 

^iatfaütt«?. 

MmreUna^  TMken.  D.  «Qf  dtr  IbmI 
Hb«,  zmd  KivoM*.  v<Ai  a,so»  &. 

Mmrciani»4,  «is.  O.  ia  der  Terra  di 
S.aToro,  mit4Ffk.  u-  5.(>77  ^• 

Franz.  Stadt  unweit  der 


ip.  Saaa«-l«dire,  Bea.  Clia* 
ToUef ,  mit  2  K.,  1  Botp.«  19a  Ii.  o.  9,4x4 

B  Knrnhaitdel. 

rri//ac ,  Frant.  Mfl.  im  Dp.  Avei- 
ren.  Bez.  Aodes,  mit  1,518  E.  Kupfer- 
klit«;  Liein «Weberei ;  Nuuöibereitung. 

yjarcittae  y  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Lot, 
B«x.  Figeac  ,  mit  814  B*  Unweit  davon 
aiae  aehenewardige  Grotte. 

Aitforco,  Si«.       ia  der  Prov.  Ca- 
iore«  mit  t  Katbedr. ,  9  Kla* 


"rt\    and  7»iS>  E.     Bi-schof  Vor 
«41 hier  Siibermmen  im  Betriebe. 

Mtr volles^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Gaa- 
UJ,  ig«  Aarlllac,  mit  1,339  E. 

$.  Mmrccuf,  zwei  Franz.  klein«  nad 
nabewohnte  'Eilande  an  der  &deta  das 
JJ«p.  Caleado«  ,  Bz.  Valo|pMt. 
•  Mm€0  ,  Nied.  Fl.  In  der  'Pvav*  Hta- 

ne^-iu  .  Q    bei  Enghiea  %  II.  «»Weit 

v.nei  in  nie  JJentire. 


58"  L.  2*0  Ä». 
ib  nad  MalE- 


fift*«>  Ihietax.  MB.  aa  dar  Kaab 
sal,  ia'dartfaK.  Oeea.  Yetzpri 
Mcrexmly,  "Br.  46^  34'  la'^  L 
Oester.  MB.  in  der  Uxigsr.  Getp 
megh 

4r.  JUterd,  Ki«d.  MA.  in  der  FmvIbs 
lairambara,  em  Töa,  mit  705  B. 

"Mardiek,  Franz.  Fort  im  Dep.  Nor- 
den, .Bez-.Bercaas»  aths-aa  Uieaa»  mit 


33  C,  Jetil^eaMUrt.    V^tft  da»selb«a 

at  ein  Kanal,  der  aacli.  Oaakerqiia 

iiiiixt,  den  tarnen. 

Jferdin,'  (Br.  37O  19')  0*ni.  St.  in  ei» 
aem  aleichn.  Saiidfch.  dr«  Fas^  h.  Bag- 
dad. Aie  liegt  auf  einem  Ber;i4.'  ,  lit  mit 
einem  VVaJl^  umgeben,  h»t  eiu  fr  ifies 
aber  verfallenes  Kastri  aj^a  la  cou  HinNV,, 
woraater  3  bi«  6*000  (Umanen  und  Ara^ 
ber ,  3,006  hjurden  ,  i,5?i  Arm-anche  Ja- 
kobiten,  eben  10  vietu  Ncstorianer  und 
cüiig«  20  J ud.-nfamilj' >i  Sjir  »-me»  ne- 
storischau  Bucbols;  BarfÜXser  Ki.  M4> 
in  baamwollenea  Zeackca  nad  Safwa« 
Handel. 

Martha  Arab.  D.  in  der  Jemen.  Prof. 
Dsckof,  eigentlich  Ruinen  einer  Torm« 
•ehr  aaiehulivhea  St.,  die  davch  «iaa 
Wafterflath  Verwüttet  seyn  eotl. 

Mat€n;io,  Sard.  D.  in  dtb  Mailän^. 
Prov.  Aietiaadria,  «m  Borraida^  m^t 
iiaDo  Binw.,  berahalt  durch  die  SchlacJit 
vom  14  Junjr  iBoOt  dta  daa  Fmaa4»«B 

Italien  gewann.  .  . 

.Vrtrr/i/i'  X,    (Er.  4^0  49'  22"    L    k6'>  3|' 


"i  F^anz.  Hanptst.  eiur»  Fez.  von  i2t|o 

Niedercna« 


aad  49«<)0i     t  ^«P 

r»-nle,  an     et  See  U.  der  M.  d 


r  ^>  udre, 

luit  1,^  0  II.  und  4*^3}  lianu'-'Ufie- 
ricbt;  Bi<rsw.  Salzaiuuan;  Austrciv. 
fang  and  Maaung  (jährl.  3,030  Kjuhd« 
jeder  mit  aoO  Sldck«  alleia  aadl  Paris). 

j'irp'ettrno,  Siz.  Eiland,  /ti  der  Grup- 
pe d4»c  Aecaten  und  xum  Vai  di  .Mat^^ra 

SebÖrlK.    Toat.ein  nackter  Felsea,  aal 
eni  am  M«ere  ein  Schi.  steUt ,  woh\a 
Staatigefan'^ene  gebracht  werdea.  • 
.\i<:riuil,  I  ran/.  Mi!,  ira  Dp.  Veadda« 
Bz.  ioateaay,  am  L,*yf  mit  4S7  E« 

•Mmr4uily  Praas.  atfl.  im  Dep.  Dof- 
dogni>,  Hex.  Xoiitraa«  aa  dax  Bellai  aiit 
155  il.  und  696  Ii- 

Margam ,   Brilt.  D.  cm  n  r  Jitolerki' 
^nale»  iE  dar  W«l.  Sh.  Giamor§an,  mit 
I  grofsen  Baplaraitihie. 

JUarganin,  (Br.  53058«  2,"  L.  34'^  26' 
aS")  Preuf«.  t>t.  andern  (;leiLhn.  Fl.,  iiU 
Puicn.  Hgbz.  Bromberg,  mi'  i  kath.  .  1 
,4tttk«  IL.,  X  kath.  Kan.,  sao  H.  and  x,% 
Sinw  ,  worunter  ^  Jadea.  Titthwalift* 
rei  mit  Ji^  fillUilen  aBd  1B6  Ark-.  i9,m 
Stück).  • 

S.  Margareta,  (Br.  47<^  47'  3a"  J*® 
34'  6")  Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gv«p. 
Ordenburg,  mit  L)eut»ch«o  £•  GroXstr 
Stcinbructi ;  VVeiiihau. 

Margaret fun^  S.  MargiUa,  {Ur-^f* 
49'  5^  L.  3^0  1^'  6'')  Oestev.  MB.  in  dar 
Ungar.  Gesn.  Odenburg,  aa  daP'Vttllmt 
von  Deuttcnen  b  'wob'ii- 

Marjate,  (Br.  51O  .3'  L.  iQ"  5'/')  Brite. 
St.  am  Sleere,  aaf  der  Iniel  Thanct,  in 
daf  Bngl.  Sh.  Kent,  mit  1,113  H.  u.  4,790 
%,    Kornhandel;  beriihmtes  Seebad. 

SdargMux,  Frani.  D.  in^  Dep.  üiron- 
de,  B«z  l'ardeaux,  an  der  Garonna*  mit 
880  E.  Vateri|tad  d««  kaciihaUaA.  Cita- 
tean  Mcrgaar. 

MarggraöowA,  Oletko,  fPr.  5}«  t'  56" 
Ii.  400  10' J  Preur*.  St  am  See  O.lezkO, 
im  Ottprenrt.  Rgbz.  Gombinnen,  mit  r 
groljen  Marktplätze,  drm  Schi.  Olezka, 
1  VLj  2j;r)  H.  und  \,fi?t  E.  14  Koth>  und 
a  Weil»^  ärberei. 

^  Ä«r|i"a.^  (Br.4;o«o'  14*'  ^  ^1^1^ 
Oester.  Mfl.  la  der  Unrar.  Geip.  Bihar, 

am  B  'iettyo,  mit  1  Udwij.  ond  i  ref.  K., 
von  lliif,aia  bewohnt.  Besuchte  Jahr« 
and  Viehniärkte;  Weinbau. 
•  M^gumrita,  Span.  Imel  im  CfrniW' 
teken  Meere nattr  3.i4<'  32'  L.  and  uß 
56'  n.  Bx  .,  i'i.jo  grof» ,  mit  i4tO(X)  E., 

meisten^  Akadaimliagt  Ton  Spauia«p 
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tUiÄ  M7iw»bomi»n  Wefbern ,  «fn  trlfvr 
^nwmrnder  Mcnschrnhaufrn  ,  der  den 
fruchtbaren  Kodrn  dieirr  Tnsrl  wnig 
k«llDtst..  Die  tuft  i*t  hier  bcttluiiii^ 
ibwcbt.  ■«beliff  und  uncfond;  dl»  V«- 

fetaHon  aber  iu£9rr«t  blObeod «  n.  alle 
tapelvraareA  Wevlindim«  >aHIrd«n  re^ 
4Äben  ,  wenn  man  «ie  kultivireii  woll- 
te. So  gewinnt  man  f  aniser  Kakao, 
Zucker  und  Baumwolle,  wenig,  und  der 
,  Perienfaag»  db-r  vormaM  Mnr  in  Auf- 
sahne  ^ar,  ist  f  Att  faii«-«v»eMf>*t.  £tt 
jAarfcuanta.  wrlchci  in  politischer  Hin- 
•icbl  Tum  (teneralkap.  Carstsi  gerech- 
net wi"'  gehören  noihCubagua,  lor- 
taga,  lllanQuillat  Harmaoot.  Sol«,  Or* 
«Httei  UM««.  «.  Ha«pMa«t  in  At- 
taipption- 

S.  Maria,  Portog.  Intel,  unter  ^  96' 
47"  Br.  und         to*  49"  L.,  tu  der  Grup- 

£e  der  A^ores  gehörig;  a,,^  QM.  groT«, 
lil  giflfO  K  (nacli  Tolino  4,19a)-    Sie  ist 


ih»tm9%  «Uicbwaita  iracliilMur  and  gul 
Mwltaert ,  licfart  S.orii  oad  Wain  and 

*kat  «chöue  VN'eiifen,  d«her  vii»le»  Vieh, 
Xacirchen,  R»-phnhner  und  die  Seevft- 
Cel  Garajso.  Die  Kinw,  treib-  n  bchifl- 
ialirt  ui«d  itthren  Wein,   Korn,  Vieh, 

.Kalk  «nd  TöpfafWMuran  auf  eiguen  d, 
•«hiffe»  MM.  llanvt«n  tot  Villa  da  &.  d 
Haria 

S  Maria  jludenhovt ,  Nied.  Mfl.  in 
der  Prnv.  Oitf  «n  tern,  mit  i;93o  B 

S.  Maria  liuoi  thtekt ,    Nifd.  Mfl.  in 
.  4af  Prov.  O^tfiandern,  mit  1.646  B. 

M»rim'Kulm\  Chtum,  OaeCer.  Mfl. 
iai  Böhm.  Kr  Einbogen,  mit  i  kath.  K. 
S*  82  11.     Kram«  rei    Gewerbe.  Sihlacht 
1813«  die  xuertt  die  Heihe  von  Napo- 
jvont  Sitrgen  in  Deutcchland  unterbrach. 

^^arla  di  Ltuca.^  Sit.  St.  am  Mee- 
M,  in  der  Terra  di  Otn^Ua«  bai  dMa 
▼ergebirge  Leuca. 

-  <    S  Maria  Maggiore,    Sit.   St.  ia  d«r 
T'rra  di  Lavoro  ,  mit  7,89g  ^* 

Manag^^,   <Br.  ü6o  ,0' 5"  L.  27«  40') 
Sta.  j>t.  an  einer  giaiGiia.  Bucht  t  im 
«tma  Aarlian»,   A.  itandaM«  mit  i 
n  Srraftt  D,  %n  Tl.  und  4S4  B*  ScIüSfahft, 
Handel,  Fischerei. 

Maiialva.  Port.  Villa  ia  d«>  Pr«T. 
Beira,  mit  2  rik.  und  210  H.  * 

Manumpol.  Oester.' Mfl«  am  Dniestr, 
im  Galit.  Kr.  ßianislawaw,  oiit  1  Schi.» 
S  Jtatb.  und  1  grirch.  Pfk. 

Maria'  u     Franx.  Mfl.  im  Dep.  Cor- 
'tifca»  Bx.  Buuia.  nahe  am  Golo,  anraa» 
ainigen  H  bc^ehaadt  di«  TrdmaMv  «i* 
B«r  Höraerstadt 

3fariano,  Oeeter.  Mfl.  in  der  Venet. 
IDeieg«.  Varoaa,  mit  >  Kaatall  and  iijBo 

*^Kar/ano,  Ototar.'Mfl.  In  d«r  Hail. 
pigt.  Milano. 

^  Marias,  drei  geringe  Span.  Eilan* 
de  im  \(Mtraln7pane  ,  au  der  Ktteta  dar 
Sleufpan.  Intend.  Gaadalaxara 

Jtf«ria«*A#|ii,  Oatter.  0.  im  B9bm. 

Kr.  Irrutmeritz.  mit  1  prSchijrcn  R., 
worin  ai>i  Gnadenbüd  verehrt  wird  ,  u. 
j  Gaaaadbrnnnen. 

MürimHnferl,  ün»tre  Frau  nm  Tafrl- 
herfif ,  Oester.  V7allfahrt«orc  und  K  mit 
eii/em  Gnadenbilde  auf  einem  holu'ti 
Berge  hinler  Marbach  belegen,  im  L.aa< 
.da  anter  der  Ens  V.  O.  M.  B. 

Jlf«rl«c#ll»  Zell,  Oaatar.  Mfl.  aa  dar 
Balta .  in  dem  Sterr.  Kr.  Bmck ,  mit  t 
prächtieen  K.  ,  welche  das  vornehmste 
Gnadenoild  in  allen  Oester.  Staaten  be- 
•itat  und  daher  tark  bezieht  wird,  und 
AJtil*  la  dajrtfdha  l,BU«|^aAdj5lddb- 


fiaftarvi  # 
rannen, 

S.  MarLf  mu*  Mines,  Markirch.  'IV 
48Q  it*  L.  35^^  2')  Frans,  s't.  an  der  Labei 
im  Dp.  Oberrheia»  Ba.  Colmar,  imaw4 
Theila»  daa  Blaaetar  oad  l«evratnar,  « 

theilt,  and  in  bafden  i  altaa  fiebl. .  9  K 

1,000  H.  und  1072  K.  .  ihrils  Kath.,  t!ie' 
i^uther.  und  iVl«»nnnniteii.    Mnf   »n  Ko 
tun  mit  721^  Arb.  'Prod.  7,600  St.),  in  Si; 
moiaen  mit  09»  Arb  (Prod.  12,715  St  ).  i 

fadrnckter  Leinawand  mit  140  Arb.  (6,a« 
t.),  in  Mätzen  und  Leder.  Z<wiriib  e 
chen.  Ulri  ur.d  Silberbergwerke  ii 
Lab^rthnle,  |ettt  vernachlässigt. 

Maritbö,    (  Br.  54^  47«    L.         II'  ao* 

Dia.  Hauptst.  de*  <»tiftt  Laolaad  an 
einae  gleichn.  Amts,  am  Meara,  mit 
K. ,  1  Hosp.  und  686  E.  Haeea^  Kors 
handeii  Brenneri'ien. 

Marit/red,  (Br.  59O  15'  24"  L.  34"  4 
II")  Schwed.  St.  an  einer  Bucht  des  Mi 
lars,  in  NykSpingalin ,  mi'  i  K.,  1  A: 
menh.  und  599  E. ,  die  voa  Bfdmar»!  < 
liandweTken  leben  U nweit  dOVOA  il 
Malar  da«  *>thl.  Gr-ptholm. 

Marienalante  y  Frnni.  ln«el  in  \Ve» 
indien  ,  unter  3i<j^>  29'  I    und  15"  ^5'  Bi 

M.io  Q^l  groft  olter  Hügel  ur.d  Felsn 
och  aurserard«ntU<.h  fruchtbar  an  Ka 
fae.  Kakao.  Banmwolla,  Zucker,  \nAi$ 
un(i  wildem  Zilumet.  Die  i2,4a*>  K  fi 
Ii938  «iTte,  ^20  Farbige  und  10.121  Ski. 
vrn^  führen  an  Zucker  47i8lo,  an  Knftt 
Mo,  an  Indigo  •)oo,  aa  BoMwoUa  2,.)« 
and  an  Kakao  «^so  Zntr.  ana.  Sie  gebm 
tum  Gnnv.  (luadeloupe. 

Marifhaarn,  (Br.  «530  31'  33"  L.  24°  5 
6"^  llan.  Mfl  in  dem  Osttries.  A.  Ai 
rieh,  mit  1  schönen  K.  und  693  E.  k 
katte  in  der  Vorteil  einen  Havaa^  an 
war  dorch  4«a  SaardobaraiMa  .aaiatr  1 
varrofen.  •  '  * 

Marienbcrf^ ,  s.  ff^ürxburg. 

mit 

,.,  .   .  .^it  A 

jiantHmle,  371  H.  und  2.ft25  BiawL« 
unter  gegen  200  H andwerRer ,  viele  I-© 
neweber  und  Klöpplerinnen.  Berrba 
auf  Siiber  i  igoi  8  ttx)  Mark),  auf  Kise 
(go  Fuder),  anf  Vitriol  latfiOO  Zote.) «  m\ 
Arsenik  (lxt  Zntr.  Kiaaa) «  MnMtimm  im 
Zair4.  Kaitea  Bad.  \^ 

MaH*nborn,  Hreofa.  D.  im  Bfcli 
Rbt.  Magdeburg,  etwa  i/4  M.  eon  Helr 
atedt^  mitten  im  Walde,  mit  44  Ii.  ur 
317  Binw.  ,  Luth.  Jungfraaenatift ;  Po 
aaahaatiadtrai ;  StainkalüaabaMwerk.. 

Jlf arAml^orn,  Prcaf*.  D.  ia  dem  MTi 
derrhein.  Rhr  Koblenz,  unweit  Siep^ 
mit  t  Risenhüttf  und  der  Achenbnci 
schon  Eisenpiefserei  ,  worin  vonügli« 
Oafen  und  Sparheerde  gegossen  we 
d«B. 

M^rienbourg,  Nied.  St.  und  Fettai 
am  weifsen  Wasier,   in  der  Proe. 
mur,    regelmiifs  ff  befestigt ,    mit  481 
ationen  und  doppelten  Graben,  622  ß. 

Maritnburg ,  llan.  Domine  und  Si 
aiaet  A.  in  der  Fror.  Hüdafhaiai.  attt 
kalb.  K.^  K  H.  aad  «9B  B.  . 

Mari.-r.hure,  (Br  1,40  i'  31"!.  4 
54")  Pri-irf-..  St.  an  der  Nogat,  in  de 
Wettpred  Is.  Kf>hz.  Danzig.  Sie  ift  um 
mauert,  hat  8  Vorst. ,  1  alte*  Schi.  , 
luth. .  4  kath«  K. .  1  kalb.  Kap. ,  i  kat! 
Gymnaaiuni  i  luth.  Stadtschule,  1  Ii 
dnttne«chule  ,  1.377  H.  und  7,173  Ein^ 
JTuchweherei  mit  15  StHhlen  (144  StücV 
Strumpfw>-berei  mit  1  Stuhle  (f>io  Paar 
14  Hutmacher  i2,7co  Stück);  Leinewabt 
-'^fft'ätiÜitoiiis^filBclO,  d  


Marienberg ,  s.  iVUrtburg. 
Marienberg.    (Br.  50"  4'  30"  L.  54' 
a^"  Hohe  i,{^6  K  )   Sicht.  Bereit,  m 
K.«  I  latain.  Schule,  1  Waiaeno.  mit 
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w«kicM-  null  Barch entwtbtTf  6  Roth-  V. 

•  WHftgirber,  Bierbrauerei«!!  ,  Braant- 
wei  nbrt* nnrreien.  Handel  mit  Korn, 
UoW.  Federn  ond  Boritvn.  ^  P.  lania 
fichiffbröckr  über'  die  Weichiel.  In 
dem  alten  .Schlor«  wohnten  einst  die 
HecbrarKter  dei  DeDttchcn  Ordens; 
der  MAhlen^raben  in  der  Vorst.,  ein  le* 
kenswerlhet  Werk  alldeutscher  Hydran- 
Irk.  Torf  grabereien.  Unweit  davon  di« 
beirten  frachtbaren  Niederungen,  der 
|rof««  nnd   klein«  Marienburger  Wer- 

Marienhurg,  Földvar,  (Br.  45O  46'  r/*' 
L.  ijp  iV  27")  Oester.  Mfl.  im  Siebenb. 
Disir.  Kronstadt,  mit  i  loth.,  i  griech. 
K..  372  H.  nnd  1,644  B.  Kleines  Kastel 
an  einem  Hügel.  Mancherlei  Gewer- 
be; Jahrmärkte. 

Mmrienflie/t .  Prenf«.  D.  an  der  Ste- 
feniti,  im  Brandenb.  [\bz.  Brandenburg, 
Alt  s  adl.  Jangfrauenkloster  aas  i  Do- 
miaa a.  g  Konventualinnen  bestehend, 
waichos  die  Familie  von  Pattlitz  gestif- 
ut  h(at. 

.MTienkanat y  Bnts.  Kanal  im  Gouv. 
Oloncts  ,  welcher  die  Wytegra  mit  der 
&«wach4i ,  oder  die  Newa  und  Wolga 
mattcltt  des  Onegasees  verbindet,  179g 
angefangen  nnd  igoz  beendigt  und  6 
Warato  Taag  ist. 

Marienpolt  Starmpolj  Ross.  St.  in  der 
Prav.  Bialjtatock,  mit  140  H.  nnd  1,178 
£jnw. 

Ma.r1enrodey  Han.  Weiler  in  der  Prr. 
&ale^brrg,  aber  im  Umfange  des  Hil- 
deaheimi sehen ,  mit  i  Domäne,  die  vor- 
mals ein  Bernhardinermanniki,  war,  < 

H.  and  E.  Das  dabei  liegende  Dorf 
ketfat  eigentlich  Nenhof  und  hat  3a  H. 
Bit  a.%9  H. 

3ho0  ienstg y  Han.  D.  an  der  Leine  n. 

I.  lo«tetgericht  der  Prov.  Kalenberg,  mit 
i  lath.  rrauankloster ,  37  H.  nnd  353  E. 
Gebartsort  des  Dichters  L.  C.  II.  Hölty 

Mari^nttarn^  Sachs,  kath.  Cistertiea- 
semonnenklotter  in  der  Pinv.  Lauiitx, 
am  St.hwarzwasser ,  mit  i  Aebtissin  nnd 
J4  b>«  40  Ordenslraaen>  Es  besitzt  den 
tügenschen  Kr.,  überhaupt  2  St.  ,  58  D. 
aad  gagen  t2,ooo  Unterthanen. 

^iaritnthal  t  Siebs,  kath.  Cisterxien- 
•emonnenkloster  in  der  Prov.  Lansita, 
an  der  Neisse,  mit  x  Aebtissin,  1  Probit 
iBd  34  Nonnen;  ea  besitzt  ein  Gebiet 
ron  I  St. ,  d3V8  -O*  nud  13,800  Untcrtha- 

MarifnthtrtfUnstadt ,  $.  T/urtsien- 
ttmdt. 

M*ri*nwtTdtr ,    PreuTs.  Regiernngs- 
Wairk  d»T  Prov.  Westpreuficn,  welcher 
•aa   aachfolgenden   9  Kreisten  gebildet 
>tt:    1    Marien  Werder ,  2  Kulm,  3  Tho- 
m.  4)  Michelau,  5)  Könitz,  6)  Kammin, 

aÖentach- Krone  ,  g  Neuenbürg  und  9) 
nstbnrg. 

Martenuferdtr ,  Han.  Jungfranenkl. 
im  Kalenbergschen  A.  Ricklingen,  an 
der  Leine,  mit  6  H.  und  14?  E.  Monu- 
ment des  hier  1635  gefallenen  Dan.  Ge- 
aerals  Ubentrant. 

Afarirnwrrirr  ,  <  Br.  qO  ^/  l.  ^  j^» 
19")  PreuT«.  llauptst.  dea  gleichn.  We»t- 
■r«alsi>chen  Bgbs.  und  iCr.  auf  einer 
arrgi§rn  Anhöhe  an  der  Liebe  und  No- 
■t:  gut  frebauet,  mit/, Vorst.,  i  groXsen 
1.,  I  luther.  K.,  i  Stadtschule,  600  H. 
£.  Sitx  der  Regierunrabehör- 
luchwrberei  mit  15  Stühlen  (343 
ftftck)  i  A  Hotmacher  (49oMück);  Lei- 
a«weber«i  mit  20  Stiihlen  (iq^  vStiick);  5 
••lfaasicdaz«A«a ;  3  Rotbgürbari  Braot- 
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Vtfaa;  Brenaereiea.  Tn  dar  N&h«  dia 
Marianwerder  Niederunff  mit  starkam 
Korn-,  Tabaks  -  und  Obstbau. 

Mariettad^  Schwed  Landstadt  aaa 
Ansfl.  des  Tida  in  den  Wener,  in  Sca> 
raborgtlin  .  mit  breiten,  regelmäfsigen 
Strafsen  und  1,101  E.  Produktenhkndclt 
Spedition.  Lazareth  für  Sraraborgslün. 
^lahe  dabei  das  vSchl.  Mariehoün,  der 
Sita  des  Landhöfdings. 

Marietta^  (Br.  jgo  24' 21")  Novdaner. 
St.  am  Einfl.  des  Muskiognm  in  den 
Ohio,  in  der  Ohiocounty  Washington» 
siit  ^o  U.  und  1,403  Einw.  Akademie ; 
Schiffbau;  Handel. 

AJarignano^  ßleletnano,  Oester.  St- 
am  Lambro,  in  der  MailXnd.  DIpz.  Mi- 
lano  ,  mit  4,000  E.  Sieg  der  Frautoseit 
über  die  Schweizer  1515. 

Marigliano  ^  Siz.  St.  in  der  Provins 
Napoli;  gut  gebauet,  mit  3  Pfk-  a.  5,483 
Einw. 

Maringue*  t  Pranz.  St.  im  Dep.  Pnjr 
de  D6me,  Bea-  Thiers ,  mit  495  H. ,  3,800 
£.  nnd  guten  Korduan  -  u.  »amisch  Le« 
dergXrbereien. 

Marinhagranie^  Port.  D.  in  der  Prr. 
Estremadura,  mit  1  KrystaUglashütte, 
seit  1769  vorgerichtet. 

Marino  y  Pttpstl.  Mfl.  mit  i  Schi,  in 
der  Diez.  Rom. 

Marino,  Europ.  Republik  im  Um- 
fange des  Kirchenstaats,  welche  blofa 
aus  der  Stadt  und  den  beiden  D  ,  Faeta» 
ao  ond  Serravalle  ,  besteht  u.  etwa  1 
OM.  mit  7,coo  kathol.  Bew.  zählt.  Dia 
Verfassung  ist  gemischt;  die  .Souverän«- 
tlt  behn'let  sich  in  den  Händen  emea 
grofsen  Raths  von  500  Aeltesteii  (Anzia- 
ni )  und  die  Regierung  verwaltet  ein 
Senat  von  12  Gliedern,  an  dessen  Spitza 
ein  Gonfaloniere  steht,  der  jedoch  im- 
mer nur  auf  3  Monate  gewählt  wud. 
Ei  regiert  sich  nach  eignen  Gcspt/en, 
und  ist  mit  seiner  Verfassung  nnd  Zu- 
stande so  zufrieden,  dafs  es  ]?96  eina 
VergröTscrnng  seines  Gebiets ,  die  ihm 
der  siegreiche  Napoleon  antrug,  von 
sich  wie£i ,  und  sich  nur  dem  Schutia 
der  grofsen  Nation  empfahl.  Es  be- 
hanfktete  anch  unter  allen  Mürroen  der 
Zeit  seine  Unabhängigkeit,  un.l  erkennt 
blofi  den  Papst  als  seinen  Schutzherra 
an. 

S  Merino,  Hptst.  des  gleichn.  Frei- 
staats, auf  einem  Berge,  mit  3  Kastel- 
len, r,  K.,  in  deren  erster  di«  Asche  dea 
Stifters  des  Freistaats,  des  heil.  Mari- 
nas, verehrt  wird,  und  6,000  Einw.  Sit« 
sämmtlicher  Autoritäten.  Weinbau. 

Marion^  Nordamer.  Distr.  im  Staata 
Sfidcarolina,  mit  8,SS^  E. 

Marit/eld,  Koburg.  Pfd.  im  A.  The- 
mar, mit  1  K. ,  1  Synag. ,  96  H.  und  &3g 

wor.  viele  Juden. 

Mariupoly  Russ.  8t.  an  der  M.  dea 
Kalmijus  in  das  Asowsche  Meer,  im 
Gouv.  Jekaterinoslawl,  mit  305  H.  und 
nach  Pallas  2,000  E. 

Mnrival^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Lot» 
Bx.  Figeac,  mit  854 

Marizm^  Oiman.  Fl.  in  Rumeii,  wel- 
cher am  RiUoberge  entspringt,  östlich 
auf  Rdrcneh  geht,  nnd  sich  in  den  Un- 
sen von  Enos  ergiefst  Nebenil.  :  .Stani- 
mak,  Usundscha,  Arda ,  Raika,Tund- 
scha  und  Erkeae. 

Mark,  Preufs.  Grafschaft  in  dem 
Torm.  Westphalen ,  welche  31  «/«  QM- 
grofs  ist  und  '.V'!>9f^  ^'  i  jetzt  aber 

einen  Bestandtheii  des  Arensbergar  Kbs« 
der  Prov.  Westphalen  animacht. 


n 


Max 


Max 


Mtf%f  PtwfHteh  '  MmtIL  Pr«iirf.  Mft 

tn.  Siegerte«  ,  im  Oftpreufi.  Rgbz.  Kd> 
aigvbarf;,  mit  i  alten  bchl. »  x  K.,  go  ü* 
mud  550  B.  ^ 

Markab,  Osman.  Mfl.  oder  Dorf  Im 
Puch-  l°arablÜ3,  der  Uuupttitz  der  Sa> 
Ml^x*  oder  Johi)inetchritten. 

AJmt  k  Bt  andtnlfurg^  Pr«aft.  voran. 
Provine  dei  CH>cnfeli«i«chen  Kreiief, 
lirclohe  in  die  Kur-  and  Ncu^ark  ein- 

«ctlieilt  war,  und  jetxt  unter  die  Prov. 
;randenb«u'f ,  SttduMi  umd  Poamem 
wmtt^Ut  att.  .  ,  • 

MüMorf,  Bad.  St.  mm  B«4mi«m  « In 
A*ni  Set-kr.  ,  B.  A.  MÖrsburg.  Sie  iit 
smmaacrt,  kat  2Vor»t.,  3Thore,  i  Schi., 
I  Hollegiatsttf t ,  142  H.  und  1,305  Einw., 
.  w«Miai«r  9i  G«wcf  b«  ir«ii>«nd«*  WeiJi* 
bau. 

Markfn^  Ni«;d.  Eiland  im  Zuiderse^, 
tinweit  Monnikeiidam  ,  ku  der  Jb'rovinx 
Holland  nordl.  Theiis  gehörif.  £a  «at» 
bilt  b\<t£%  ein  D.  mir  yt^i  Binw. ,  deren 
HauptlreschjittiKung  im  Fitchfknge  und 

lS^mf«)^rt  besteht.  ' 

Mark'lfhttm,  Wdrt.  Mfl.  in  der  Z«. 
W»  Jaxt,  Cl.  A   Mer^enthcim ,  mi*  $19  R. 

Market  sharh,    bäcHn.  D.  im  Meiijn. 


inr  Stand  es hertscB.  de*  Or 


ßk.  Pirna,    mit  vielm  Nacelsoiimieden. 
Da«  H  a  m  n> '-rwerk  i 
«Behr  4ro  B'-triebe. 
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Mmrk^t  Ht$i^  Brltt.  Mfl.  In  d«rlH- 
■chen  Coamj  Armagh,  mit  L«iM«wa*' 

berci. 

MurkgUitz^  Kobnrg  D.  ia  A.  ^ri» 
f«oth«i,  aait  41  H.  and  ai8  Kiaw.  P«ck* 
Irilti». 

Mafkgr9mingm ,  Wlirt.  St.  in  der  L. 
V.  Euz,  O  A.  Lndwigstonrc,  mit  i  K.,  i 
Hosp.  tand  2,95^  Bxa«r.    i  P>pim»aiil«^ 
fCcbaafofiarkte.  •  • 

ß/JarkhohenUubrn^  9.  Hohenleuhtn. 

MarkincU  ,  brttt.  Mtl  in  Her  Skof.. 
fih.  Fife,  Oiit  Leniewebeeei  n.  Simmpfi- 
^br 

Miirkircli,  S.  Mari4  aux  Minct. 

Mark'iisa,  Preuf«.  St.  in  «1cm  Schiet. 
Rgbz.  Livgnilz,  am  i^uei:«,  m.t  i  K..  ,  ago 
IL,  itioo  b.  t  welche  meUiaas  Aaadwar» 
MW  «der  Kaofleute  find.  Stafffta 
Weberei  m:t  einem  Ahiatca  VOA  TITiHmtt 
Calden,  gute  Topiwaareu       -  • 

MarkoliUndorf .  Uild.  Mfl.  an  der  II- 
9a««  ia  dem  Hiideih.  K.  Hunnearack. 
mit  15t  H.  aad  866  B.  Starke  LeiiWwe- 
berei  mit  Bleichen;  Hand«!  mit  ÖftfA 
nnd  Lttwantlainen. 

MmTkoUkHm\  Franz.  St.  im  Dp.  Nie- 

flerrhein.  Her.  Schletstndt,  i/iit  1,453  E., 
•wer.  tj6  Tabak»«pinner.  4  'Bleichen,  1 
Liichterxieherei ,  i  Kestaltckmiade ,  4 
Brauereien,  1  Töpferei. 

JStlarkapol ,  Oester.  Mfl.  «m  Sered,  ia 
diMn  Galit.  Rtv  Bloczotr. 

Mark  Kansltdt,  (Rr.  51©  ifi'  g"  L  2150 
53'  0")  Preuf«.  St.  im  Sicht.  l^gPV  Mcr. 
•eburg,  aiit  U|  U.  und  55»  B.  AeMdlt 
voa  4707.  .  • 

MkrkMmhl,  Weimar.  Mfl.  in  iam 
JEiten.  A.  ßiienach  ,  an  der  Suhl,  mit  I 
Schi.,  143  Ii.  und  JSS  B>  Jagdzeugh. 

Jlfav*fMiittrt«  Baiar.  St.  im  Reaatkr., 
mit  870  B.»  dia  Ackatba«  n.  Battdardska 
treiben. 

Markthmt^  Baiar.  Mfl.  am  Mainv  ia 
^am  Untermainkr.,  zar  Schwarsenberg. 
fitandetberrtchaft  Marktbreit  mit  e.078 
B.  «ehdiig.  iJer  Mfl.  xahlfc  1.600  E.,  un- 
aeri&u  S  hiifbau  und  treibt  Uaadai  mit 
Kam  nnd  Wein. 

Mari^'^urgti^  B^iac.  Mfl.  tA  Rasatt«. 
j^t  i^foo  L. 


Reiatkr. 

fen  von  Rechtern  «:•  hörig ,  mit  1  8dl 
106  H.  und  y>o  £•  Weinbau. 

Marktet^  Oettar.  Mfl.  im  lABdc  v 
ter  der  Ena,  O.  Vf.  W.  ,  an  Stil 
L.ilienfeld  tjehflripr 

Markt' Haidenftld Baier.  Mfl 
dam  Untermainkr  ,  mit  515  Ii.  a.  ij^s 

MarktUnkfrsheim  j  Baier.  MfiT  i 
Hezatkr.,  lait  2  K.  nnd  900  K. 

Marktttutlien^  Bairr.  Mfl.  an  d.  Te« 
in  dem  Obermainkr.,  mit  500  £.  Mec 
rattifrbaa. 

MarktMcheinffld  t  Baier.  St.  im  R 
7atkr.,  zu  der  i^c'twarzenbergschen  Sta 
de^herrschaft  «♦•hun*.  Sie  hat  i.vo  . 
ttad  iiec«  an  atim  Berat,  woraai  d< 
Schi.  Hcnwarsenberg  ttent.  Ttehhaidt 

Ma)  ktMchorßast  ^  Baior.  MS.  MB« 
zatkr.,  mit  114  Ii.  und  550  E. 

Mark4i0it»hfim  ,  Baier.  Mfl.  im  R 
Mtkr..  an  der  Schwarzenberg.  Staade 
harrtchaft  gehörig.  Er  hat  i  SüU.  « 
700  kath.  E. 

Marktsteft y  Baier.  MB.  am  Main. : 
dem  Untermainkr.,  mit  90a  H.  «nnd  id 
£.  Wollenzeurh  • ,  Stramafmaf. ,  X 
baksfobr..  Stärke  •  u.  Pndertabr.;  Wafc 
hau;  Handel;  Kornmärkte. 

Markt'  Sitinach,  Baier.  Mfl.  in  dt 
Vatarmaiafer. 

Markugfüima*  Marksdorf,  Mnrku 
»owc€  ^  Oetter.  D.  in  der  L  nft.  G»*P«: 
ZiPi,  am  Heritalh ,  xnit  1  rräft.  VL^tu 
.•ahiachea  Kaaiyii«  1  IcatiMi.  nndd 

brache.  In  der  Nähe  dat  HMdll 
Schwein ermautta  (Swioska). 

Markustaw  ^  Rtiai.  Mfl.  iadarfau 
Waiw.  l.ablia,  mit  i  Schi.  J 
'    Matttoroughf  Bntt  Mfl.  am  RtD»»« 
ja  der  Ejigl.  So.  Wilt  ,    mit       H.  ua 
2,361  E.   Kramerei;  a  Uen.  »am  Pari. 

Marlheroairk,  f«.  Br  3a  11^41 
Brill.  1  ort  «uf  ritr  >^  V"^' .  Rütte  tan  Sj 
matra  ,  dicht  bei  Heucuien  ,  der  Siti  a« 
BritÜ«chen  Retidenten  von  Sumifri 
dar  aait  i8si  dam  Generalgouvrrnrti 
vaa  Baitfala«  ▼dllig  antergeorduct 
indrm  Benculen  keine  eigne  PräMOra^ 
achaft  auamacht.  J&hxl&ch  fcbcn 
hier  fflr  kSifiw  Pf*  StMt.  »Hmr>  («< 
miltou).  ^ 

Marlhorough^  Noi^damevik*  tntU.  a 

St.  Südcaroliua,  mit  ^ycfib'^.  '  J 

Marita  (Br.  SA"  JL-ai**^»' l»J 

Franz  St.  an  der  Serra ,  im  l)ep.  Aüai 

Bs.  l.aon,  mit  23)  Ii.  «.  t.6t6  B.  J 
Marlow,  Meckli'nb.  Schwerin^ 

dem  Üiatr.  Ro»tPt  k  ,  mit  130  Jl.  «nd  n 
war.  3  JadeniamiHen  u  »d  ^  ««SS 

ha  traibeada.  Leina wahafrt  watnm 

Marlow ,   Britt.  St.  an  dwThaf«) 
in  der  Bngl-  Sh.  ßnckingham,  taM  3  « 
R.   Maaainghülte.  Drahtmübie  u 
kerhatfahrT;    Papier.  «Bd  ^•^f'^^l^ 
Spitzrn^ewerbe:  HasM  «it  l*aad«a 

a  Di*P   zum  Pari.  ^  ^  w  %d 

.     Marl^  Ir  Ray,   (Br.  4S*Ä«'Ji^c  .«1 

4i"|  Vranz.  Mfl.  unweif  4^ 
im  Den.  Seine -llite,  Bt  Veroille» 
1  Schi.,  j;i2  11  und  1,21?  F..  ni-rdi»»« 
rühmte  Watterkunit,    welch«  d«»  wa» 
aar  300  Fnfa  hoch  ana  der  Seine  nf^,  " 
nach  Ver^aill««  führt;  1 
Der  Ort  untorhSlt  BaanWeaUaaapI"' 
rei  nnd  Weberei.  - 

Murmande,    ( Br.  44°  3^'  ^  S^Vf 
Frans.  Haaptar.  einca  Bz.  von  3*  »?.^-, 
und  c.'  0  -  H  ,  im  Dp  J-o« 
dar  4iiuoiiuc,  mit  931  tt.  uad  e»a43  »«"^ 
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Suid«rtf«rie]it.  Drogact-  nnH  Ewil« 
licliwcbcrci ;  G£rb»reien;  5  Taudreh«- 
reiejB;  Branntwtinbrennereirn  n.  Han- 
del Bit  Wein,  BraAntwein,  Körnt  Ta- 
bak  and  Leder. 

MarmardSf  Marmaruika^  Oester. 
G«sp.  xtn  Ung.  Kr.  jentcitt  der  Theifi, 
im  rl.  and  O.  m  GaUticn,  im  S.  an  Sie- 
benbürgen, im  W.  an  die  Koniitate 
Szallinaar,  Ugocf  und  Berech  gränzead. 
and  nach  Lipiky  177,90  QM-  grofs,  und 
von  114,197  Lugarn,  Slawen  undWIa- 
chea  in  5  Mfi.,  157  D.  und  i  PrMdian 
bewohnt.  Ein  äufsertt  gebirgiget,  von 
den  Karpathen  bedektes  Land  mit  vie- 
len Waldungen,  von  der  Theif* ,  die 
aaf  aeinen  Gebirgen  ihre  verti  hiedenen 
Qo.  bat,  dem  Vis>o,  Tarazk  u.  a.  PI.  be- 
»I»«erti  e<  hat  wenig  Korn,  wohl  aber 
virlcalloli,  Wiidprei,  Fiirne.  eine  liar- 
tr  Vieh&iicht,'' groTseu  Vorratn  von  Sals 
a  den  ^linen  von  Rhonatzeck,  u.  ist 
4er  Fandort  vieler  edlen  Steine,  be». 
ier  Ungarischen  Diamanten.  Kougre- 
gatiobaort  i*t  Szigeth. 

Jkiarmignact  Franc  Mfl.  im  Dp.  Lot, 
Bz.  Cahori,  znit  965  U. 

Marmormttr^  llam.  Binnenmeer  xw. 
Rumeli  und  Anadoli,  welche»  durch 
4ra  boiphor  mit  dem  Schwarzen  Meere 
eder  Kara  -  Dhenghiii,  durch  den  Ilellli- 
i^at  oder  die  Dardanelienstrafse  mit 
iea  Archiprl  oder  AdaUr  -  Denghizi 
>^m<sciihangt.  In  demselben  liegen 
4ic  Demonneiiinieln. 

tf^rni  utier  ^  Mautrmüntter  ^  Franz. 

«U  am  Un»elbach,  im  Dp.  I^iedcrrhein, 
a.  S«vernc,  mit  200  H.  und  1,990  Einw., 
"«^r.  i8i  Juden.  2  Bleichen,  f  Braue- 
rtiea.  1  Xttpferei  ,  4  Ziegeleien,  l  Seile- 
rei. Vormals  war  hier  eine  berühmte 
▲^Kai. 

Jiamr,  Franz.  Departement  im  nord- 
Istlichen  Frankreich,    zw.  21«  5'  bis  S2P 

fö.  L.  und        41'  bi«  4^  24'  n.  Br. ,  im 
an  Ardennen,  im  O.  an  Maas,  im  S. 
la  Obcrnaarnc  und  Aube,  im  VV.  an  Sei- 
£«-Uarxie  und  Aisne  granzend.  Areal: 
QM-     Oberliäche:  wellenförmig 
eben  •   Blols  mit  erhabenen  Flulsolern. 
l«dm :    im  Innern  trock«-n  und  steril, 
terchaas  Kreide  ,  ohne  Baum  und  Stau- 
n.  der  Rand ,  doch  nur  'A  des  Ganzen, 
ichtbar.      Gewässer:   Marne,  Aisne, 
.ae  ,  Vesle,  Suippe,    gr.  und  kl.  Mo- 
Aube  und  Baise     Viele  Teiche  nnd 
■ax  O.  und  W.  Moräste.  8  Mineralwas- 
•r.    Jwlima:  gemäfsigt  und  gckund,  nur 
»  W.  nicht  ganz  rein.   Produkte.  Ge- 
*Tatde ,  Oemülse,   üelpflanzen ,  Flachs, 
>af,  Wein,  Übst,    Melonen,  Cham> 
fnoaa,    die  gewöhnlichen  Hausthiere, 
iche,  Bienen,  Torf,  Kreide.  Volks- 
rag«  ipib.    511. 03Ö  K.äpt>  ,  blofs  Katho- 
.A«a.     N ihrungszweire :  der  Weinbau 
J«C  erster  Nahrungszweig;  diese  Provim 
er^acagt  die  edelsten  Champagner  Frank- 
r^iekt    von   3  Sorten.      Uei  Ackerbau 
Wird  zwar  nicht  vernach]äs»igt,  ist  aber 
«rhiccht  izn  ^>tande,   wovon  zum  Theil 
r   schlechte  Boden   die  Schuld  trägt. 
«    Ftufsuier   bieten   gute  natürlicne 
«rid^ii  dar  nnd  der  Futterkräuterbau 
«ehr    ausgedehnt,     daher  trclliche 
.dcieli-    und   Schweinezucht.  Uie 
•af«  trag«  n  bloTs  grobe  Wolle.  Der 
jitlle]rs  rrtirfcki  sich  auf  Garnspin- 
-1,      Wollspinnerei    uiid  Weberei. 
ituJir:    Wein,'  Hanf,  liachs,  Hafer, 
Virh,    Fische,   Honig,  Wach», 
«j-a  ,    wollene  \V .Taren  n.  a.  gt-rinj^ero 
^tikel.    .^taatsverhindung:  dieProvinx, 
l^alche  3  Uep.  xQr  Kunmrr  schickt ,  gt- 


kSrt  inr  9ttn  MilitärdivisiOTi ,  zttr  sten 
Forstkonservation  ,  zur  Diözese  von 
Metnx  u.  unter  deu  königl.  Gerichtshof 
von  Pans.  Einthcilauf;  r  in  5  Bezirke, 
32  Kaotone  und  099  Gemeinden. 

Marne t  Franz.  Fl.  im  nordöstl'ichen 
Frankreich,  Q.  unweit  Langres,  M  bei 
Charenton  in  die  Seine,  scliiffbar  bei 
Vitry  i  Laufes  M.;  ISTebenfl.  Mouche» 
grofser  und  kleiner  Morin  und  Roig« 
non. 

Marne  y  Dän.  Mfl.  in  der  Holstein. 
Landschaft  Süderditmanchen. 

Marnheim,  Baier.  Mfl.  indemRhein> 
kreise,  Distr.  Kaiserslautern,  mit  645 
Einw. 

Maro  y  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Prov.  Onef^lia,  am  Impero,  mit  i  Schi, 
und  i,7f)0  E- 

Marokos  ^  Afrikan.  5>taat  in  dessen 
Nordhälfte,  zwischen  7  bis  14O  0.  L.  und 
29  bis  56"  n  Hr.,  im  N.  an  die  Strafso 
von  Gibraltar  und  das  Mittelinndischa 
Meer,  im  O.  an  Algier,  im  S.  an  d  e  Sa- 
hara und  im  W.  an  den  Atlantischea 
Ozean  rränzend.  Areal:  H713,  nach 
Gr.iberg  ,  der  wahrscheinlich  .S-dih-l- 
messe  und  Taßlet  abrechnet,  gt^So  OM« 
OberlUche  :  im  N.,  O.  u.  S.  sehr  ^»-bir» 
gig,  im  W.  eben.  Boden:  die  llialer 
und  Ebenen  sind  da ,  wo  es  nicht  an 
Wasser  fehlt,  üufserst  fruchtbar  und  die 
Vegetation  blühend,  die  Berge  dage^jen 
Sind  kahl,  unfruchtbar  und  bringen 
nichts,  als  Gerste  hervor.  Gebirge:  der 
Atias.  Gewusser:  nur  Küttenfl.,  die  im 
Sommer  oft  ganz  austrocknen;  dahin 
gehören  der  Maluvia,  weichet-  dem  Mit« 
telmecre,  der  Lukof,  Sabu,  Sale,  Oromi« 
rabih ,  Tensif,  und  .Sus,  welche  dem 
Ozeane  zufallen.  Klima:  heili,  doch 
sehr  angenehm,  da  hier  fast  ein  bestän- 
diger Frühling  herrscht;  der  Winter 
besteht  gewöhnlich  aus  starken  Regen* 

füssen  und  endet  im  Januar,  vom  April 
is  üctober  sind  Regen  nngewöhuiiciu 
Die  Pest  und  Heuschrecken  aind  Land- 
plagen. Produkte:  (irtiaulo,  besoiuJera 
Gerste  undWaizen,  Jleils,  U  utLin,  Oli- 
ven, Feigen  nnd  andere  Südfrüchte^ 
Zucker,  Safran,  Pferde,  Bü£fel,  Kind- 
vieh, Schaafc  mit  Feltschwän/on  ,  Ka- 
meele,  Esel,  wilde  Thiere,  Fisciie,  Bie- 
nen, Seidenwürmer,  Salz,  Schwefel, 
vielerlei  Metalle.  Volksmenge:  nach 
Jackson  14,886,000  B.,  wovon  900,000  la 
den  Städten ,  10,300,000  in  den  beiden 
Reichen  Fes  und  Marokos,  und  5,650,000 
in  Sedthelmesse ,  Tofilet  u.  s.  w.  woh- 
nen sollen.  Gräberg  rechnet  für  daa 
ganze  Reich  nur  e,  Mill.  Die  Wahrheit 
scheint  in  der  Mitte  zu  liegen;  viel* 
Striche  des  Landes  sind  ganz  gut  ange- 
bauct ,  manche  dagegen  öde  und  men- 
schenleer. Die  Einvw.  sind  Mauren,  no» 
madisirende  Araber,  fa^t  ganz  unabn&n- 

fige  Berbern,  Neger,  Christen  als  Kauf- 
eute oder  Sklaven  und  Juden.  Haupl- 
sprachen  sind  Maurisch,  Arabisch  und 
Kabylisch;  d  e  Religion  der  Islam  mit 
vieler  Duldung.  Nahrungizweigo  ;  bei 
den  ansässigen  Nationen  Ackerbau, 
Viehzucht,'  Fischerei  und  Kunsttleif«« 
besonders  Gürbereien,  Seiden-,  Baum- 
wollen- nnd  Teppichweberei,  Seifen- 
siedert-i  und  andere  Gewerbe,  bei  den 
Nomaden  Viehzucht.  Ausfuhr:  Korn, 
besonders  VVni^en  und  Reils,  WoUa« 
Häute,  Oel,  Wachs,  Elfenbein,  Gummi, 
Mandeln,  Fei/^en,  Kupfer,  Maulthiere, 
Vieh  u.  Viktnalien.  Der  Handel  theilt 
sich  in  See  -  und  Kierwanenli^ndel ;  die 
Kiervranen  gehen   theils   nach  Mekka, 
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fh«{l«  nacli  Bnran  nnfl  in't  Tnnvre  ron, 
Afrika.  Regie rungiiorm :  oricntalisch- 
detpotitch  unter  einem  Sultan.    Wo  er 

rcflidirt,  verwaltet  er  die  Hocbttpfiefe 
n  «ifner  Penon.  Ihm  sur  Seite  ttent 
ein  Divan,  ans  den  Ministem  u.  a.  be> 
stehend.  Staatseinkünfte:  höchstens  3 
MiJl.  (iuMen,  die  Ausgabe  nur  600, ooo 
Calden,  wor.  der  Uoftiaat  mit  169,000» 
das  Ue«r  mit  a8B|M0>  and  die  SeeiMMht 
tmd  AounanitiOB  mit  8o»oqo  Gulden  an- 
geedt««  find.  Iiendmacbt:  36,000  M., 
wovon  6,000  Neger  und  6,000  Araber  in 
b«9tündigem  Solde  sind;  das  übnge 
jvacht  die  Artillerie  su  3,500  Mann  und 
die  Heiterei  au«.  Seemacht  nech  fijd 
Jhi»  10  Frecetten  von  lö  bis  30  Ken«mea 
and  14  Galnottcn  von  2  bis  10  Kanonen. 
Idatrosen  tählt  man  6,000.  Eintheiiunc: 
in  die  Reiche  Fee,  Marakti,  TtM»t  o. 
fiedshelmesse. 

Mtrokos,  Marek.  Reich,  vrelchet  dea 
HeUichea  Tbeil  det  Staate  «naoMcht» 
im.  N.  ea  Fea,  im  O.  «a  Tefilet,  im  S. 
an  d^e  Sahara  und  im  W.  an  den  Ozean 
gräo^t.  Es  zerfallt  in  folgende  Provin- 
sen  :  t)  Siedma,  2)  Zerrara,  3)  Duquella, 

XedU,  5)  Abda,  6)  Hahai     Sut,  8) 
Biiiiie 

•  JlffSreXter,  ( Br.  31»  37' 30"  L.  28') 
Marek.  Hauptst.  dea  Reichs  Marokos  n. 
deriPrnv.  Erhanna,  in  einer  weiten  Ebe« 
ae.  Sie  ist  mit  einer  Mauer  und  Gra- 
ben nrogeben,  achlecht  gebauet,  mit 
aareialichen  Getsea,  aber  vicUn  Mos- 
k<B«Bt  Kommagazinen ,  Kaalleden«  n.  40 
Me  fiOfOOO  Einw.  (nach  Jackson  270,000), 
die  mancherlei  Ml.  und  Gewrrb«  unter- 
naltPD      Die  Juden,  die  sehr  zahlreich 

Sind .  bewohnen  das  Uuartier  Mtiiah. 
>ar  Palatt  des  Sultani  macht  Haaa  ab- 
fütonderten  Theil  der  Stadt  ans,  be- 
steht aus  vielen  mit  einander  verbun* 
denen  Pavillons,  Höfen  und  (jrärten  u. 
hat  sonst  nichts  Auszeichnendes.  Die 
Spanier  besitsen  hier  ein  Kloster. 

Morofsi/cis»  Osm.  VoUt  Toa  ongewie- 

rr  Abftammung,  wabreebeinlich  ela 
rvnik  des  Libanon,  vrelches  zu  Ende 
des  7ten  Jahrhunderts  seinen  gegenwtfr« 
tigen  Kamen   von   einem  seiner  Reli- 

«lonsjehrer,  Job.  Maron,  erhaltea  bat. 
ie  machen  eine  eigne  christliche  Re* 
ligionssekte  aus,  die  fich  jedoch  in  ge- 
vrisser  Rücksicht  mit  der  kath.  Kirche 
vereinigt  hat.  Sie  haben  ihrt-n  eif  nm 
•Patriarchen,  der  in  dem  Orte  Kannobin 
•einen  Site  hat,  aad  tebv  \^iele  Klöster. 
Ibra  Wabaeitsa  ia  «ad  am  den  Libanon 
Kasraa«  im  Paecb«  Tarablüt  mögen  ei- 
nen FlSchenraum  von  56  QM.  einneh- 
men und  von  150,000 Met onuen  bewohnt 
sevn,  die  ziemlich  unabhängig  von  der 
Pforta  antar  cianea  Fürsten  stehe«  aaÄ 
MaCi  dem  Paseba  einen  Jlbriichen  Tri- 
bat  entrichten.  Aufser  den  Pasch.  Ta- 
tablüs,  Ilaleb  und  Acka,  findet  man 
auch  auf  Klbris  Maroniten. 

Maro»,  (s.  Br.  4O  <i'  L.  13^0  14')  Nied. 
Fovt  nad  Xomtoir  aaf  der  lafel  Cala- 
bae. 

'Maros ^  (Br.  48O  47'  31"  L.  36O  57'  21") 
Oester.  Mfl.  in  der  Uiig.  Gesp  Honth, 
an  der  Donau,  mit  1  kath.,  1  ref.  K,.  u. 
bewohnt  von  Magyaren  aad  Öaatfttbaa« 
Wein  -  nnd  Tabaksban. 

Jvcroe,  Marotehy  Oeeter.  Fl.  fa  8fa«- 
benbärgen.  Quelle  4m  Szecklerstuhic 
T^chick,  an  aer  GrSnze  von  Györgiö, 
«w.  den  Bergen  Magoich  und  Fekete 
Aehs;  M.  an  den  aüdl.  Gr4n»en  Un- 
garns in  riie  Theifs.  NebanflAeea;  Ata- 
«yafS|  baada  Koakela  «.  a. 
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J^f«^e»,  Oester.  Sieklersttihl  in  Sie- 
benbürgen, zw.  dem  Udrarhelyer  und 
Tschikerstuhle  und  dem  Thordaer  un^ 
Küküllöcr  Komitete,  nach  Lipskr  26,4« 
nach  Marienburg  173/^  QM.  frols,  1^ 
ohne  Wlachen ,  welche  dm  dritten 
Theil  der  Volksmenge  ausmachen  dflrf- 
ten,  von  20,217  Meuscnen  bewohnt.  Zwar 
bergig,  aber  doch  mit  weitern  Ebenen, 
alt  dia  benachbarten  Provinzen,  und 
TPm  Ifarosch,  Kl.  Rockel  nnd  Njarad 
darebflossen;  reich  an  R.om,  Gerten-  n. 
Hülsenfrüchten,  Flachs,  ObJt,  Melonen, 
Tabak  und  Wein.  1772  fand  nian  an 
Ackerlande  iS.745t  Wieicn  10,296,  a  i 
Weingärten  3«a55  Joch,  dann  i>,95äSt. 
Zugvieh,  7,996  Kühe,  2,700  KS  Iber  and 
Füllen,  20,495  Schaafr,  2,:64  Ziegen, 
10,727  Schweine  nnd  i,045  Bienenstöcke. 
Man  hat  Fnrhe  ,  Wjld  und  Salt,  abei 
keine  Metalle  und  wenig  Kunstfleifs 
Der  Stuhl  wird  in  3  ZirkM  eing etheilt. 

Mdro9  Bogat,  Oeater.  grofser  a*  Tau 
referm.  Idogyaren  and  wleeliea.  mi 
beide  ihre  K.  haben,  bewohnter  Ort  in 
der  Sieb.  Gesp.  Thoreaburg.  Vortrefli- 
cba  Zuckermelonen. 

Maro*  VasarfulXt  JVeuinarik;  (Br.  46^ 
50'  8"  1*.  aa®  15' 33")  Oeeter.  k«n.  Frei- 
Stadt  und  Taxalort  in  dem  Siebenbfirg 
Szeklerstuhl«  Marosch ,  mit  mehrerer 
schonen  Gebinden,  worunter  der  Te> 
lekische  Palast,  mit  einer  öffentlichen 
Bibliatheb  traa  do,aoQ  Binden  und  eines 
Mineralieaeammlong,  1  katb.»  t  ia£»  l 
griecb.,  x  nnirt.  K.,  i  Raetell  aad  etwa 
(iyffio  E.,  die  mancherlei  Gewerbe  unter 
halten.  Sitz  der  köa.  Tafel  von  Sieben 
bürgen;  ref.  Koiiegiam{  kath*  Oynaar 
•inm  und  Seaünar.  .  ^ 

Maro9tt4tt  Oester.  St.  ia  d«r  Vaaat 
Dlgx.  Vicenxa,  mit  1,600  E. 

Maroth,   Aranyos  -  Maroth  y    (Br.  48I 

E*  L.  5'  .jo")  Oester.  Mfl.  in  der  "Uiig 
esp.  Bars,  mit  1  Kastelle,  1  kath.  K.,  a 
law.  Baw.«  war.  viele  Tncfaweber. 
Marauetat,  Aaatrelgraapa  twiscbai 
7«  48'  bis  10»  27'  t.  Br. ,  dia  m  t  Abtbei 
jungen  zerfällt,  1)  die  nfirdlicheu  ode 
die  vVashingtonsinsrln,  wozu  6  fci  lande 
Chanel,  Ma«Je,  Heraest  Rocrcs.  Nuka 
biiwa«  Üebttga  and  yepoa,  2)  die  eüdJ 
adar  die  lUern  Merquesas,  wozu  Hadi 
Domenica,  8.  Christina,  S.  Pedro  o» 
Ia  Madelena  gehören.  Sie  sind  eSmml 
lieh  voller  Ber{;e  und  Felsen,  aber  rcic 
an  Brodfrucht,  Pisang,  Bataten,  Yam' 
Kürbissen,  Zuckerroor,  Papiermau. 
beert»änmea%  Scbweiaaa  aad  JTitabei 
Nach  Pleunea  wardea  tie  et-w 
90,000  E.  bewohnt,  die  zu  den  knpfe: 
farbenen  Aintraliern  gehören;  ein  »chi 
ner,  eutniüthiger  Menschenschlag,  d« 
snm  Vergnügen  und  aar  Gcseiligke 

SescbafTen  und  gaas  dem  Leiebtelna 
er  Sinnlichkeit  ergeben  i«t.  Oo« 
lebten  sie,  nach  Rrnsenstern,  unter  eil 
ander  in  beständigen  Kriegen  und  wi 
ren  Anthropophagen.  lltre  Nahrung  b 
•tebt  übrigens  in  Vegetab.hen ,  llül 

Sern,  Scbwelnea  aad  Fitcbea.  Sla  m 
en  beinahe  naekand  ,  sind  aber  aaf  a 
bewnnderungiwfirdig-^te  Weise  tStOWil 
Sic  haben  Könige  und  Uberherrn. 

Marrndi,  Tosk.  Mfl,  om  i.amone, 
d.  Prov.  Floren»»  mit  i  Pfk.,  2  Kloatas 
Sad  i.e»  B.  « 

Marxac ,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  PuT 
D/')me,  Hz.  Lambert,  mit  2.960  E.  JLa 
hailes  Gewerbe  mit  Leinewand»  Baa 
Spitren,  Klonden  nnd  Luder. 

Martnglic,  Mod.Mfl.  aoTdaff  Sattdli 
in  dar  Prav.  Madaoa.  % 
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^.  ^»rtMlm^  Six.  St.  am  Meer»,  im  Tal 
tiMazzara,  mit  2  430  H.  und  qäO  E. 
iodab»reitU7i|(.  Seehundel. 

Marsanne ^  Fraiix.  MTi.  im  Dp.  DrÄ- 
mt,  Bs.  Muntalimart,  mit  1,096  E. 

Mttrshrrg^  s.  Stadtbtrgtn. 
.   M**'*Sf^''^*9rfy  Oeiter.  D.  im  Böhm. 
Xr.  Eönijtmpits,  mit  224  H. 

MJar Schendorf,  Oester.  D.  an  der  Au- 
fa,  im  Böhm.  Kr.  KöDigingrätz  ,  mit  221 
H^^tt  Haupcort  einer  aniehnl.  Herr- 

^•X'^'i'**"»  St.  im  Dep.  He- 

nalt,  Bi.  Bezicrt,  am  Se«  Thaa,  mit  ♦to 
It.  nnd  3,210  E.     l'itcherei;  Saltberci- 

SM  ****  Lagunen   von  Bagnac, 

puTL.  gOiOoo  Zntr- 

Mmr*€ille,  (Br.  4S*'  »7*  49"  L  25O  2') 
fraa«.  Haaptstadt  dei  Dep.  der  Rhone- 
janadojigen  and  einet  Bet.  von  i^.ß. 
OM.  aii<r  130,2»)  E.  ■  Sie  liegt  «rö  Fuf" 
IpM  hoheii  Felsenfrebirri ,  «m  Lyoner. 
^WB,  und  ist  mit  Festungswerken 
n^eben  ,  wird  auch  durch  die  Fort«  S. 
Jraa  nnd  nAtre  D4me  de  la  Garde  ge- 
icflätzt.  Em  grofser,  gutgebaueler  Ort, 
welcbar  m  die  Alt  -  und  Neustadl  abge- 
heilt wird  ,  und  mehrere  öffentlich« 
rutze,  worunter  der  neue  Platz  mit  4 
»^nfbruonen  und  der  S.  Michaeisplatz 
aatzeichnen,  i  Kathedrale,  4  andere 
£».,  eine  Menge  KJoiterk.,  14  Ilosp^ 
•«12.000  H.  und  igo6  102,217  zahlte, 
■«der  gten  M  ilitardivision,  einer  Han- 
aaMkamjner  ,  Haadelsgerichtf,  cntrepot 
*"  «»»-chandiies  *tran£*res,  Marine- 
Marineobservaiorium  u. 
ÄP*  •  *i<i"»gl-  Kollcghim; 

Iii"'  der  Wissenichntteni  mediz. 

MBKat ;  botan.  Garten;  Zeichnenschu- 
».  Fabriken  von  harter  Seife,  75  an  der 
taal.  die  250  bis  270,000  Millerolles  üel 
terbranchen;  5  Stärke-  and  Puderfabr.: 
»Bdelnfabr.  ;  1  Zuckersiedcrei ;  2  Koral- 
■olaör.  ;  Mnf.  in  rothen  Kappen,  Tür- 
r.ioh  Rothgarn,  Kattunen  und  Halftü- 
'-»rn.  Man  fabrizirt  Hüte,  Leder,  Saf- 
-«n,  Seifvltuch,  gemeine  Binsenstühlr, 
^tfartowaaren,  Fafswerk,  Vitnol,  Blei- 
nix,  Schwefel,  Weinsteinrahm,  Parfü- 
■ttien,  Liqueurs,  Wachslichter,  Glas 
»ad  SchmeUtipgrl  (Neraiiich).  Börse; 
irrtnaiiger  Häven,  der  an  1.000  Schiffe 
I«»en  kann,  gegen  alle  Winde  ge- 
KMtxt,  aber  mit  engem  Eingange, 
trelae»  Lazareth  mit  niusterhalten  Qua- 
Movanean  stalten.  Wichtiger  Handel 
UcA  der  Levante,  Afrika  und  Italien, 
Ijrxwuchen  1787  bis  8g  l,070  Schiffe  be- 
«Mftijrte.  StapeloTt  lür  di«  Provenca- 
Oei  nnd  trockene  Früchtf  • 
<  fr*.*  Phelloplastische 
»Jbrik.  Lm  dir  Stadt  gegen  c,ooo  Ba- 
»t4en  oder  Landhaust-r  Geburtsort  dei 
ateers  Petronius  Arbiter,  der  Gelrhr- 
MtFactoret,  Peyssonel,  Bath.  de  Viai 
o.  4.  • 

1      ilarshfield,   Briit.  Mfl.  in  der  Engl. 
Kaiel****^*'**'''        '^«chmf.  und  Mak- 
Mmrtico  nuot>Ot  Siz.  St.  im  Princ  f  i- 
nor»,  mit  5  Pfk.  und  6,72i  Einw.  Bi- 
<:-aoL 

iImr*ieo  vft€r€,  Siz.  St.  in  der  Prov. 
C4n>iLata,  mit  2,619  E. 
JJfarrru/,    D4n    Mfl.   anf  der  Iniel 

*  and  761  E.,  die  von  Fischerei,  Schiff- 
and  Ackerbau  »ich  nähren. 
'^-ttrandy  f  Br.  570  «ij'  S,''  L.  20°  ic' 
Hwed  stapelstaUr  und  Fe<tun< 
I- tiöuieborf^sUn,  auf  einer  Felsenm- 
\m  tm  Meere,   1  M.  vom  fciUu  Laude. 
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macht  einen  FreUtaren  «na  n«A 

d*el  Veh'JS^  ^  '  1*«  ^^.'^  Fi.ch?r?i*;' 

tÄ        •"D'er^H'ifJn'  ^I^^^^^' 
Nahe  dabei  lic;t  anf  Vi'neJi'hSJ^^^^'Sif: 

reu';h'tt'ra^'m%.^"^""'  « 

fjrsn^'"''''''"  c'  ^''^•n-  Provinz  «ii  der 
GrSnze  von  Siam  ,   zw.  ic  hU  17O  n  Sr 

o'h.Tnl'  u'""-  »*n*»>liängigeV  'Staa'Z  Di'i 
Oberflüche  ist  eben,   doch  stark  b.  Jli 

det  «.  von  dem  Th.'luayn  duJchsfi^'LV- • 
der  fruchtbare  Boden  liefert  R#ir. 
^.t  alle  Stapelwa.ren  Ostindien/*  De? 
Teakbaum  ist  hÄufig.      Aus  den  t'^l 
jverken  erhalt  man  Eiten    St.M      p . 
Kupfer  Gold  und  Silber  ' Di e^fl'e'iwVi 
Einw.  bereiten  einen  .ehr  feinei  JlK£ 
und  gute  Tdpferwaaren. 

und  an  der  M.  des  Thaluayn.  ein  vor! 
mal.  ansehnlicher  H.ndel.brt',  di?  ab.; 

y.'n^Jf.l***"'  Birm'anen  mU 

iVU«  gelitten   hat.  Ihr 

1  ^'^^         ^^r^  Schi- 

?uch?.*  ^»«»^i«:  be- 

ll .^["fJ^P^n^*,  A.iat.  Hauptstadt  dea 
B^Jne'o  '"^  -üdlichen  ^rhei"  voa 

1  ^  ^[frtha,  Span.  Intendanz  de«  VI- 
«ekön.  Nengranaaa,   Im       an  da.  Ca' 

raibi.che  Meer,  im  O.  an  Maracaybo  u 
Var.nas,  im  S.   an  S.  F# ,   im  W  an' 
Cartagena  granzend.      Sie  breitet  .iJS 

im  Vitekonigr.  Neugranada,  an  der  Bai 
Boca  arande;  ansehnlich,  mit  i  Citadel! 

ilaidel.  ^'"^  *"<^^<»'J  H«  en, 

r^^^^f ^™  I>«P-  Lot.  Bz 
n^?^!^'  "^.^n«»  Berge,  unweit  dec 
Dordogne,  mit       H.  un^  2,71a  E 

,    MartnaUn,  ftelv.  Mtl.  im  Kant  Zü- 
rich, mit  250  H.  und  1,500  E 

,  ^«•*"»-  Ö.  und  KircJisD 

K,vÄ^«''*"'  Är/«nrf,  Franz.  Mfl.  und 
Kirchsp  von  2,060  E. .  im  Dep.  Main^ 
Loire,  ßz.  Saumur.  MineralqUeUe 

Franz.  St.  im  Dp.  Rhonemündung ,  l&Z 

Pfk  /ki  '71'.,  und  Jonquiöre.  mit  x 
S.nH.?  3  Ho.p.  und  6,860  ET 

Oelb^S?*  i>*»"chlÄmmereien.   Wein-  u. 

Rh/  i^^'"'''"»  x?^*"«-  «uf  der  Insel 
Rn  l  \T  ^'P-  Niedercharente,  Bet.  U 
«ni  "^'^2  ^»L'd'jlle,  6  Ba.tionen 

und  3  Halbmonden  befestigt.     Sie  hat  i 
'  3.«>6E-,    I  Handelsgericht 
und   Börse,    nnd   handelt   mit  Svein 
Brtinntwein  (jährhch  3.000  Oxhofte)  und 

<^A^-  ^^^'"■"^»  Niederl.  In.el  in  Wejt- 
indirii,  r.w.  514O  05.  i8"bi.  sijO  2«'  ic"  1! 
.ind  ,80  4'  b»  180*4'        n   Br.,  4,  '^QM* 
fr^ri    7**'!;"  Wildungen,  docli^dr^igi 
•  le  für  Ihre  6,1«)  E.,    die  ,o,.8o  Vierecl. 
bebauen,  Ynmt.  Zucker,  Tabak.  Baum, 
wolle  und  Schildkröten  hervor.  Auch 
hat  man  vieles  Sal»,    nnA  führt  dieses, 
so  vfie  26.;k)0  /.ntr,  Zuckc-r,  3.300  Zentnr 
Baumwolle  und  Rum  aus       Die  Kiuw 
•ind  theils  Holiauder   und  iVanaoVin* 
theil.  Mulatte«  uud  Neg«.? 
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.V.  Martifiy  Sit  BenediTcHnerabte!  »af 
•inem  hoheu  Beri«,  im  Vol  cli  Maziara, 
^nr  ll/t  M.  von  Palermo;  benibmi  we- 
ir«n  inr«i  iltt|«i&m  und  ilixer  Biblio- 

S.  Martirty  S.  Martony,  fBr  49^5'  ^5" 
Jj.  ^  ^s'  40"'    l><"'tc«'-  und  Kongre- 

«atiomori  dor  L'ng.  Gp»p  Thuroc7.,  an 
«•rT'iatocz,  mit  1  Komuat«haut« ,  i 
jtath.  Pfk. .  1  Synag.  u.  1,900  Slaw.  und 
Jü  1)  i «eben  S.  Ocwcrli«»  Handal ,  6  Jakv- 
IUork.te.  .    »      .  • 

Ä".  Mariin  ,  Südomerik.  lAttl  an  der 
WMtküste  vnn  Fataeom«a,  welche 
«wca  die  Strafte  del  Ovo  vott  Mftdrc  d« 
Im  Oioa  M«chi«den  ist. 

M*rtm  Omrttm,^  Span.  Eiiond  unter 

f\<fi  ao*  53"  JL.  u.  ^40  7'  •  Bt.,  in  der  M  dei 
A  Piatii,  zur  Rio  drlla  I'iata,  Prov.  ßue- 

Ä".  Martin  du  l'ivirr,  Franz.  D.  am 
HolKM«  im  Dp.  Ntedvrseina«  Bx.  Rouon, 
snit  fioo  Einw.     J^abrik  von  Ralendtr- 

waleen. 

Mariinu'ch,  (Br.  46«  4'  I.  24^'  -^V)  IleU'. 
Mfl  deiuKhone  u.  d.  Drausc,  im  Kan- 
ton WalliB,  dip  aus  der  Stadt  und  I-mg 
bestellt.  Jen«  wird  nur  durch  eine  cin- 
sigc  lang«  Gatte  gebildet*  ist  drr  Sitx 
•iart  Probftei  ttnd  hat  starken  Wein- 
bau nnd  Trantito.  Von  hier  g«ht  die 
8tta£se  über  den  groften  nf-inhard. 

Martintltrg ,  Oettrr.  Mfl.  im  Laade 
mter  der  Bntt  V.  ().  M.  R 

Mortin€ngn,  Oester.  Mi],  in  dtr  Mai- 
lind. Dlg«.  berg..oio,  mit  3,000  B. 

MartihesehtU^  Osm.  1).  am  Rimnik, 
in  d«T  Waiadiai,  mit  100  U.i  bakannt 
durch  dt«  «leg  dea  Prinsea  von  Kabttig 
iftar  die  0<manen  1789. 

M^rtini^ue,  Franz»  Insel  in  Wett- 
indien ,  von  14O  20'  bia  15O  n.  Br.»  zw. 
Donnnica  nnd  J».  i^ucia  belegen.  Sie 
ist  i^y,^  gM.  groTs,  mit  vielen  kleinen 
B»-i  (;ei)  bcdiM  kl,  von  icrrissent  n  Küjtun 
mit  inehreru  Buchren  umgeb»n  und  von 


y^TartizttY,  Franz.  Mfl.  im  D]^  tal*«» 

Bex.  le  Blanc  ,   an  der  Claise,   mit  1,67$ 

S.  Marion  y  Martlnsbgrg.  (I 
'  "      ■  ■  )  Oeater.  SM. 


aa"  L.  350  2*'  61"  1  Oeater.  'Mfl. 
Ung.  Gesp.  Raab,  unter  dem  Berge 
cer  mons  Pauuonia,  auf  welchem  eia« 
Henediktinecabtai  ttaln.  Stdrkar  W«iiu 
bau, 

S.  Matton.  (Br.  47^  53'  w"  3+0  3'> 
Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp'.  Oedcn- 
bürg ,  mit  1  katb.  K. ,  i  DveilsigaCamt« 
u.  I  Steinbruche,  der  lüetlLwIbwga Vwr* 

iteinertingen  .'ntnalt. 

Martunirirer-t  Brill.  Binnensee  in  der 
Bngl.  6hire  i.anca«terf  mit  äufserat  xo« 
nantitche«  unfebnngen. 

UlartQrann ,  Sit.  St.  in  der  PrOT»  C%m 
labria  ciirnoie,  mit  1  Bischöfe. 

Miirtorel,  Span.  Villa  ara  Llobra^at, 
in  der  Prov.  Catalufia;  ein  tchmuuger 
Hustrer  OMt  dessen  Einw.  vom  Spitzen* 
klOpBeltt  ll^d  >Iorweben  leben;  be> 
rtfhm  tdbrigeiii»  wegen  HannibaitBrflck* 
und  Triumphbogen. 

Martot,  (Br.  37O  47'  L.  12"  35M  Span. 
Villa  in  der  Piov  Jaen  ,  mit  3  Pfk-,  4 
KL.  X  ilotp.,  AI  Ariucnh.  und  6,U)oEinw* 
II  Oelnifihltn;  Rtttoiscbe  Alterthamar. 

>T/rtf  frff.  Franz.  D.  im  Dep.  ObergA« 
rönne,  Bz.  Muref^  mit  :,022  E.  und  4  Fft* 
janzefdbr. 

Maru,  Meru,  (Br  370  40'  L.  gl.')  Iran. 
St.'lft  einer  Sandeben«  dar  Ftov.  Uio« 
rassan ,  mit  fracktbareA  WMtaffraaauuA 
Umgebungen. 

Mai  ufaten  y  Span.  Gebir^ibewobAar 
in  der  Prov.  Leon,  weiche  die  Mauleaal« 
tftiber  für  ganz  Spanien  machen. 

Marvao ,  Port.  Villa  in  der  Pr^vlas 
Alantejo;  fest,  auf  einem  hohen  Pel- 
•en,  mit  3  Pfk.,  i  Kl-,  314  H.  und  1,300 
E.  Unweit  da\on  Ueberbleibsel  der  Jiö- 
aierstadt  Medobriga. 


Mnrve)ols,  (Br.  44O  35'  L.  7sP  58')  Fr», 

von  33,oi  Q>I.  uad 


Hauptst.    eines  Bez. 


Kaffre  in  hoher  Güte,  tTiiet  ajuh  PaJm- 
banine,  Ruku,  Bänantii ,  Piefter,  Oran- 
gen, Ca«sia  uad  -andere  Produkte.  Die 
Volktmenga  belauft  sich  auf  105,000  <  1789 
i2.gno  WaiTse,  3  000  Parbig«  and  78,000 
Sklaven',  die  1788  Ausfuhr  brach- 
ten. Rohxutkrr  18,795.  gereinigten  Zuk- 
kt^r  1^7.94.5 ,  HntT.ucker  119,4,5';,  Kafiee 
68,i6i,  Baumwolle  11,550  und  Indigo  10 
Zntr.  Der  Handel  beschäftigt  gegen  I20 
«cbiffe.  Die  Intel  macht  ein  «ignci 
Gottvernemeat  aus,. und  wird  an  Batta* 
und  C.ibetterra  aingatbeiJt.  Upttt.  itt 
6.  Fi»?rre.  ^        .     .  _ 

MartiAm^  81s.  Sudt  ia  dar  Terra  di 
Otraato. 

5*.  MmrHn*  ^  Britt.  Riland,  zu  der 

Gruppe  der  Scill yin««!»  bei  d'r  Knpl. 
äh.  Cornwail  gehörig,  mit  30  bis  40  J^a- 
ailieu,  die  vielen  Kslp  brennen. 

S.  Mai  tir.si mein,  Span.  Gruppe  von 
mehrern  kleinen  Eilanden,  im  Austral- 
Ozeane,  auf  der  Westl  ii^te  vun  Nru<pa> 
nien  ,  wovon  die  grOlste  unter  abo'' 32' 
17"  L.  und  139  15« 'ao"  «.  Br.  liagc«  SS* 
•iad  aabe wohnt.  ^ 

Martinthmrd^  Prenfs.  hohe  Oebirgf^ 
kette,  welche  sich  durch  den  dirssnts 
dcf  Klieins  belegenen  Theil  des  Nieder- 
rbeit.iithen  Hgbz.  Kotnenz  zieht:  sie 
jaacht  ein  VorgetNirge  dea  Wetterwaldea 
aaa «.  uad  «»ImUc  dS»  tti«bfB  MBaantif 


banet, 

Biawl 


«itaUbarf, 


eben  und  liüteu 

MarvilU,  Franz.  St.  am  Otbaia, 
Dp.  Mau,  Bs.  Montmed;  .  mit  a»  B.  tt*. 
900  B.    Mar.  von  groben  wollenen  Saa- 
cnen ,   nntrr  dem  Namen  Droguets  de 
Marville  bekannt ;   i  Brauerei,  4  Oel - , 
1  Säge*.  I  Walkmühle. 

jdarwar,  liind.  Distrikt  in  der  Prv. 
Athmir,  zw.  &6  und  ;80n.  Br.,  welelicr 

fegenwXrtig  grOtstentheilt  an  dat&ajiüb. 
bn  Judpnr  Besitzungen  gehört. 

Mary  Island^  Brut  HiTand  imLough 
Barn  der  Irischen  Countjr  Fermanajcb. 
ein  reiaaddar  «od  «.»g «ftalUBtr  Attteau' 
halt. 

5f«rr^arovgh,  QueensHmn^  Brite, 
nptu  der  frischen County  Queeftt»  W/kiJt 

Leinen  -  und  Wollenweberei.  ] 
Maryland^  Nordnni' rik.  Staat.  iia  J|^' 
an  Pennsylvania,  im  O.  an  Duawacj^ 
die  Chesapeakbai  und  den  OseaB^ijB  9*' 
Und  O.  au  Pennsylvania  grfinzend  and. 
6-^1  QM.  fjrof«.  OüerflÄche.  niedrig,  zanz 
lh<  il  »umptifj,   im  N.  von  einem  Zwei- 

fe  di  r  .\lle^iianys  durchzogen.  Soden  4 
niser  t  it  uchtbar.  Gew^isser :  die  Cla#^ 
fa^e4kbai,,tfie  Fl.  Snsquehanna,  Pototr^ 
mak,  Patptert,  Patatisko,  der  CvpiNlta«n^ 
sumpf  Klfiiia;  milde,  aber  st-ür  ver&n- 
derliL)i,  Hitze  und  Kaltt  sind  von  kur- 
zer Dhuer^  11/1  Gi  lürge  füllt  Swhnee  «4* 
die  Kälte  ist  oft  strenge.  Produkt«  : 
Gatraidc,  Mai»,  Flacht.  Hanf,  Tabak. 
4)Mt»  tfdU;  did  fdwdhAlialiaii  Haua! 
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Ihier»,  Fisch«,  Bifeo,  Salpeter,  Por«e- 
iaarrde.  'Volksmenge  x8io;  380,5,0  in  19 
canaijf.  ^ohrunctzwcife :  Ackerbau, 
Tfeteocbf  nA4  <ti«if«  VaSriken  ,  2  Qlftf 

Pijpiena Ahlen  and  10a  Vvhitkybrenae- 

tmf»,  Alf  ic.ono  Geloucn  prodiuircn. 
Astfohr:  voizflulich  Tabak;  ib04  beirag 
iie  Aasfuhr  v>i5iiQ39«  Interroiirse- 
kkre  TOD  i8to  6*4a9»Oid>i3oli.  Stsattvef 
Intnng ;  die  Geaenlata^mbly  besteht 
int  dem  Senate  und  dem  Hanse  der  Re- 
t 'ifpnlan  ten  ;  die  vollziehejnie  (iewalt 
Jer  Gouverneur,  weicher  jaiirlich 
fr-<cai:Jt  wird,  tirid  em  Aath  aut.  Der 
Maat  «endet  9  Deputirt«  «ttm  Kongrca- 
te.    X>vs         dar  A«ficnuig  iai  Aba^i 

mtrjrport ,  »ritt.  St.  an  der  M.  des 
IIb»,  in  der  En§;l.  üh.  Cuniberland,  mit 
(T  H.  nnd  2,8cx>  H.  Kiieo-  und  (jlas- 
lätt«i  GArbereien;  Schiit  bau;  Stein- 
MUentendvl  mit  ob  eif  neu  Schiffen. 

V.  Mmrrs,  Nor<utner.  Csaatj  ia  8C 
ÄUrrlaiid,  mit  12,7^ 

V.  iUar^#,  iBr.        44')  Nordatner.  St. 
jlvachn.  Fl.,  in  der  Georgia  Couuty 
Csadea,  die  iaCMjrflt«  Granut.  der  ver- 
«tuften  Staaten  gegeft  Floiid«,  mit  «i- 
aacB  Harra  nnd  K. 

>/«7  r#,  Nördarnerik  Gränifl.  mit 
»iorida  .  w«icher  outrrhjiib  der  Stadl  S. 
lUrjt  dem  Or*ane  xuläilt. 
^  Mmrr9%  Bntt.  Eilaud,  zu  drrGrap» 
Wltr  t^cflljmscin  bei  de»  £ngl.  Shirv 
Ctnnran  gehörig.  Bs  ist  dots  grölice, 
wichtjctte  und  angcbautesie  der  ^an* 
tfB  Gr  uppe  ,  Iiat  wohX  QOO  B«  Wid  aUIII 
Baastorie  II«nf;town. 

MTtano,   Sil.  D.  in  Tttr»  dl 
mit  4  Ffh.  and  3.264  £ 
.War  d"j4g*ncit,  Fran«.  Mfl.  im  Dep. 
let-Garonne,    Bez.  Marraande  ,  an  dar 
4cronn«,  mit  213  H.  nnd  1,600  E. 

iJas  d'AJtiL^  Franx.  St.  im  Dep.  Ar- 
aftn.  Bes.  Paniers,  am  CUa« ,  mit  i 
«k  «nd  I  rat.  K.,  1^  H.  «ad  2,484  £.» 
ÄTi.ten»  K efo  ,  mirteii. 

Ma  satq  Uli.". r ,  Alnkan.  Seeit.  in  dem 
Kaite  Al^J-r,  »nit  j.v,x>  E.  uud  einem 
iAfCB,  woaiA  die  Spauur,  denen  dieser 
irt-v«nD»la  («hörte,  nach  dem  Ueber- 
'  kf  • »  varsagJUoh  haadala  dftr- 


ff 


^Jn.t ander it n  ,    Tran.  Provinz  am  Jüd* 
■^en  linde  d»-«  Kafpitcheu  Mverbmen», 
a  N.  an  diesen,    im   ü.  an  Kliorattan, 
» S.  an  kohittan  nnd  Irak ,  im  W  «n 
l^n  i^rinaand.  Ein  gebirgig«-«,  wohl« 
^KA<..ertes  Land,   das  aber  auch  viele 
>'.cr«fl!e  hat;    das  Klima  ift  nnlüe  und 
(■T.arf,    dl«*  Vr^eiatjoii  blüh^tid.  St*ine 
roCakte  bestehen  voraamiicb  in  HeilSf 
«  :  1'    grofse-r  Menge  gewonnen  wird, 
*a  aade-ra  Rornarten^  Gartenfküchten, 
CMc,  edlen  Pfichten.  Baumwolle,  Zok- 
i'rrthr,    Wein  und  Seide.      Die  Vi«-h- 
Tiit-k:   lat   beträchtlich,    und   dai  Ge- 
'v:2|)t  ri<;r  hier  noraadisirenden  Völker; 
Ii«  Tadachiks   Ugen   sich  dagegen  aar 
~  -■^-'^  Ä.  fiandwetke  and  Rftn»te,  und 
einen    !ebhaft>>n  Hati  :»  !  '.lieils 
m    Ka«p;«rlren  Me^re   mit  Rufi- 


lb*-ils  durch  Kirrw.inen  mit  Hin- 


K«it)ca.    Die  Haaptsi.  h«-irst  Ferrabad. 
'      ^athattf   Spa^.  Intel,  zu  aer  Grup 


<««■  V'hilipptnsrk  gehörig,  97%io 
2^1»  and  Mark  bevölkert ,  auch  gnt  an- 


Mmttri^ußh,  Britr  Fcbnkort  am  Uon, 
W-atriding    «l'^r    Bngl.  Shire  Vork, 

üisonJulltaa  a.  K.u- 


ATaiealf  Britt.  Insel  in  der  Bai  rom 
Bengalen,  zwischen  ti  bis  2^  n.Br.,  xur 
Prv.  Chittagong  gehörig,  g  Meilen  laaM 
und  s  breiL  Si«  m  roich  aa  Aaataraig. 
Schlidkröiea. 

M^eatt,  Sit.  St.  im  Val  Oemona. 
am  Meere  und  am  Folaa.das  Moatagft* 
hello,  mit  4,000  R. 

Magchau,  Ma/sczotu ,  Oester.  Btrgtt« 

gim  Böhm.  Kr  Saata»  mit  1  Schi,  und  i» 
Uauptort  einer  grÜL  Golsischea 
errschaft.   Fundort  von  A<best. 
Maser Nied.  St.  an  der  Maas,  in 
der  Prv.  Limburg,  mit  3.363  Eiuw.  Ge- 
burtsort  dct  hUicr»  liub.   van  Eickt 
T  '4^ 

MmthtmMgur,  (Br.  35O  tSf> 
Sabal.  8t.  am  Sewal,  in  der  Prr.  Kabul. 

Maskara^  Afnk.  Hptst.  der  gleichn. 
Alsier.  Frov.4  am  rechten  üftr  desWcd 
el  llaramam  ,  mit  vielen  ansehnlichen 
U.,  Moakeen,  i  festen  ächi.,  wo  d«C 
Bag  residirt,  nnd  Handel. 

Maskarenitche  Jnttln,  AfriTc.  Grup- 
pe mehrerer  Inse  n  lai  Inii.sihen  Oiea- 
ne ,  ostwärts  von  Mala;^  jsk'.r ,  wohia 
▼  otzüglich  die  beiden  loseln  Frankreich 
uud  Uoorbon,  so  wie  Di«;go,  Garcia« 
Ackdngnaa  gehören  (s.  dies«  Artikel). 

Mmtkatg,  (Br.  230  37')  Ar«b.  St.  in  der 
Frov.  Oman;  bemauert  und  mit  Thür- 
men  umgeben,  aber  alt  und  unansehn* 
lieh,  mit  etwa  8>ooo  E.,  wo/anter  i,no 
Banjanen  sind.  Sit»  das  Imaa  toi^- 
<^man,  der  selbst  einea  betrifchtlichen 
Handel  aus  dem  dasigen  ziemlich  guteft 
Häven  führt.  Auch  die  Britten  haben 
«in  Komtoir.  und  der  Handel  mit  Iran, 
noch  mehr  aber  mit  iiindostan,  ist  sehr 
labhaft. 

Jia«iacf,  Frans.  SifL  Im  Den.  Ni«* 
dcrpjrangan,  Bes.  Orth*»,  am  uaT«  da 
Fau,  mit  8''2  £. 

Jljasmunster .  s.  Alasvmug, 
Mason,  Nordamer.  CoaatJ  ilft  StUSd 
Kcntuckj,  mit  ia,4gO  E. 

Aiaeen,  Nordametik.  Uaaatj  Im  St. 

Virginia,  mit  1,901  £. 

Masovitn ,  Glasau,  Rass.  Woiwod- 
schaft im  Köniercicli  Polen. ,  auf  dem 
linken  VVeichStfluier  —  Sie  enthält  auf 
318  QM.  51  St.  und  Mfl.,  2.4:^  D.,  49,00a 
£U  und  JigiOOO  B.   Hptst.  ist  VVarscha«. 

itfarenr,  (Er.  S'j^  ^•3*"  57')  Preufi. 
St.  im  Pommern,  il^bz.  Stettin;  um- 
mauert, mit  1  K. ,  1  ilo«p.,  205  H.  und 
i,t^3  E  ,  wornntfr  jjjudm  u.  10  UranaW 
Weinbrenner.  Üier  werden  viele  ieiao« 
a«  Strdmpie  gestrickt. 

Masta  .  Toskan.  St.  in  der  Maremna 
der  Prov.  Siena,  mit  1  Kathedr.,  i  Pfk., 
4  Klosterk.  Sitz  eines  liischofs-  Ein 
ungesunder  Ort,  in  dessen  Umgebungen 
man  BerggrUn,  Beral>iau,  AUuii  un^ 
SpicIsgU«  ftadet«  Ueberreste  des  aliaa 
Vetnlaiila. 

Mattm,  Fiprtl.  Hfl*  In  dtr  Big«»  tpo« 

ieto. 

Masstt^  Moden.  Haitpttt.  des  gleichn. 
Herzogthuras,  am  Frigido)  siemlich  gnt 
gebauet,  mit  i  Katliedrale  und  a,8Bb  B« 
Akademie  der  Bildhauerei  u.  BaakttBitf 
Olivenknltnr ;  Marmorbrüehe. 

.,.a*sa  Cai  rura  ,  Moden.  Hi-riogtlu 
aui  der  Südseite  der  Appeiinin  t-o  ,  zwi- 
schen Sardinien,  Mocicna,  ToskaiM^ 
Lucca  und  dem  Mittelländischen M««raf 
ani,d  ans  den  Fürsteuth.  Mass«  und  Car* 
rara  und  der  Laudsch.  ariagnana  zu- 
sainmeu^etetzt ;  15  Q.M.  mit  37.507  Lmvr,' 
Kin  gebirgiges  ,  doch  an  ilei,  UüU,  l  al- 
len Fruchten  Hanf  j  Wein ,  Seid«  und 
to^nrommai  'jUarmoc  n4j;h«^  i.in4j. 
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trtleli«i  ii*  Bnlienogin  M^rl«  B«atiri]b 
4Mv  l«t«tre  Erbin  der  Htvter  Bm*  «ad 

Cib<^  ,  auf  ihre  t^h^nnzrit  betittt ,  und 
«nlt  'e«  an  ihren  Sohn,  den  Behemcher 
Ten  Medena,  vererben  wird. 

Mafa  LuVrtnM€^  Sis.  St.  miif  dem 
Caiio  di  Minenre  der  Fror.  NapoHt  mm 
^  Meere,   mit    i  Kathrdrale   und  2,641 
Bischof.     Starke  Viehiuciiti   hier  wer- 
die  KMlber  von  8orr«>nto  gesogen. 
Mti"aoct9 ,  F&f tti.  HJL  in  4ev  Difi. 
2l.acerata.  ' 

yja»sachusett$  ^  Nordamerik.  Staat, 
Vrelcker  am  den  eigentlichen  Mafta- 
cktttettiTQQd  Maine  bestehe.  Beide'ent* 
lialtr-n  2,153,1p  QM.  und  zählen  700,74^  E. 
Die  Oberfiache  ist  xum  Theil  mit  Ge« 
birgcn    durchzogen   und    von  dichten 

2Va'l4aaien  bedeckt^  in  Maine  find  die 
penccr,  Kataardia  an«  Kiaiecebtirge, 
im  eigratlichen  MaMachUf ettf  der  3,000 
f.  hohe  Taghconnuc,  die  Green  und 
VTfaite  Mountain«,  der  Tom;  die  Tor- 
siehmtten  PI.  in  Maine,  der  S.  John,  S. 
Croix  und  Kennebec,  in  Maetaehaaettf 
der  Connecticut,  Tannton,  Charles;  in 
Maine  die  Piscataqua- ^  Mooschead-  und 
6ebacook<een,  in  Maine  die  Pundybai, 
in  Massachusetts  die  Maasaehut^tt-, 
Barn-itable  -  f  B^natarda-  n.  Boftonbaien  ; 
beiHe  haben  viele  Mineralquellen.  Das 
ülima  iat  kakt,  aber  gesund,  der  Win- 
ter strenge^  der  Boden  meistens  frncht- 
bar  und  in  den  offenen  Gegenden  Mai* 
aes  xirmlich,  in  Massachusetts  vortref- 

Sich  angebauet.  Produkte  »ind  Getrai* 
e,  ifiachti   Holl,  die  gewöimlicliea 

SanttlllbiatWild,  Fifche,  Biaea  a.  a. 
ineralieu.  Maine  ist  meistens  produ- 
airend,  Massachusetts  hat  viele  u.  maa- 
nichfa^he  Fabr.  aller  Art,  Tvovon  man 
den  Fabrikationaarertli  ifiio  aal  181595,323 
Dollars  anschkig.  Haadel,  Piflcherei  u. 
SchiCFfahrt  sind  hier  ebenfalls  von  der 
dnXsersteo  Wichtigkeit.  1804  belief  sich 
dia  AtisfQh«  aaf  ibr894>37Q,  in  dem  Inter- 
ceursejahre  «on  1810  aber  auf  15,013,043 
Doli.  Auch  die  Wissensehaften  blühen 
in  dieiem  Staate,  welcher  eine  Univer* 
•ität  zu  Cambridge  und  das  Williams- 
koUeginm,  anfserdem  aber  mehrere 
Akademien  besitzt  Di««  Tesetzgebende 
Gewalt  ist  bei  dem  Generalcourt,  der 
aus  einem  Senate  und  aus  dem  Hause 
der  Aeavilentanten  besteht  i  die  ans- 
'abend«  Gewalk  hält  t  OonTemeur,  t 
TJntergouverneur  und  ein  Rath  von  9 
Gliedern  in  Händen.  Der  hohe  Ge- 
richtshof hat  5,  die  Gerichuhdfe  der 
Conntys  eben  so  riele  Mitglieder.  Der 
Staat  hat  sein  eignet  Oesetcbucta.  Er 
"Wird  in  das  eigentliche  Masiachusetts 
und  Maine  cincethcilt.  Zum  Koncces- 
taa4ef  UV  fls  oep. 

MassachutetlSy  NordalnTlk.  Distrikt 
lai  (^«sIchA.  Staate .  we  lcher  im  N.  an 
Vemaat  aad  Newhampthire,  im  0.  an 
den  Uiean  ,  im  S.  an  Rhort<?-Ts!and  und 
Connecticut  und  jui  \V.  au  ^ieuyork 
frKnzt,  £40,70  Q.^^  6''^^'*  <Uld  I81O  in 
Ii  County^s  472,040  E.  zahlte. 

JUa^ea/ra,  Siz.  St.  in  der  Terra  di 
Otfaato,  mit  db9B&  B. 

Marsafran  ,  fJbsÜL»  Xflfttafl.  itt  dm 
.  Staate  Algier. 

M^stat,  Frans.  St.  im  Dep.  Ari^ge, 
Rr.  S.  Giront,  am  Arac,  mit  2  iL,  150  H. 
ujid  800  Einw.  fiisenhammtfr  des  Lit- 
partins. 

Majthach^  Weim.  MQ.  an  der  Lauer, 
itt  aem  I^i^eii.  A.  Osthaim.  mit  400 
-wot.  a»  JittUwfamlIrtfli.         ^  • 


_  M*ujtmm  (Br.4^f  L.«^4o't  Sari 
St  in  dar  Wi9ti9ktlN9w.  Te^lli,  nl 
t  Schi.,  I  Stfftik.  u.  3,s^i  F. 

Mitsi€ub0^  Frans.  St.  im  Dep.  lier 
Bez.  Miraada,  am  Gtr»f  mitwi|6Bii 
wahaern- 

M*f9Md  ,  MajaiBC.  Aast  ia  Cat« 
lande ,  mit  46  Ortidaflta»  iJU^tL  m 
7»274  K. 

Ma9$iae ,  Franz.  St,  am  Alagnon.  i> 
Dp.  Cantal,  Bz.  S.  Flonr,  aiit  3I»& 
>«58o  B    Leinewaberei  ' 

Alatfilargues,  Franz.  .^t.  im  Dp.  !!i 
ranlt,  Bz.  Montpellier,  mit  l  ref  iL,  4 
H.  und  2.Qf6  E. 

Matiing  ,  ßaier.  Mfl.  in  dem  Untr 
donaulandg.  Eggenfelden,  aa  der  Rot 
mit  log  H.  und  4-5  E-  _  , 

Mas$ts9»h4  üsman.  St-  ia  dfa  Pucl 
Adana,  Saadechw  Tamei  aai^iMr 
haa ,  mit  i  fattoU««  tba  TfaaMM 
bewohnt.  * 

Mattowa,  (Br.   15*^  56'  1 5"  L-SSPl 

8r«)  Afrik  St.  auf  der  Ostkflste,  aof  t 
er  gleichn.  Insel,  mit  4  Mosktta  Ii 
Ilüttrn  von  Rohr,  die  von  etwa  M 
Arabern  bewohnt  werden.  Sie  >Ubfll 
ter  einem  unOThingigen  Arab.  Sehe« 
hat  kein  Wasser,  welches  sie  aas  dcal 
von  Arkiko  erhält,  treibt  aber  eisend 
deutenden  Handel  mit  IJaumwolle,  Gf»l 
Elfenbein.  Korn  und  Sklaven  aai  H 
bcscta.  Dia  Blawohner  bauea  kini 
Fahrzeuge,  Dows  genannt  (Saitk). 

Mastrt ,  Frans.  Mfl.  am  Daax,  t 
Dep.  Lozftre,  Bat.  XaofMaat mMi 
aad  i^fieo  S« 

MStulipaUm,  (Br.  16P  S'  I^-  # ^ 
Brilt.  Seest.  in  dem  nördlichen  1 1'» 
Kondapiily,  der  Präs.  Madras.  Sieh« 
aaf  einer  kleinen  Insel,  in  dar  M.  «in 
A^ras  des  Fl.  Krishna,  ist  voa  Natt 
fest,  hat  ein  starkes  Fort,  wtldl<i*| 
der  Peltah  oder  schwarzen  St.  *'©  I 
entfernt  liegt,  und  mit  dcxseib^B 
t«lst  einer  laafea  Strafaa  aasaaffl« 
h«nst,   aThore,  m'-hrero  aatehauc 

Papodcn  und  Moskecu  und  gsgaa 
meisten«  Ilind.  Bew.  ,  die  schÖD^Zi^ 
verCertifea.  Die  hiesigen  Baiader 
ttahan  Im  Rate.  Oer  Havea  sowohl,  < 
die  Rheede,  sind  gut,  und  derSe«kafid 
ziemlich  lebhaft  Die  Ausfahf>k<l'* 
161  i  2,13^298,  die  Einfuhr  4i8<736  ^V^t 
and  in  demselbdn  Jahre  waren  lff^<* 
fe  mit  31.377  Toaaaa  eia*  aad 
le  mit  3U01R  Tonnen  autklarirt. 

Matvaur,  Mawermünster %  PTafli- 
am  Fuf«e  des  Watgan,   im  Dep.  Ow 
rhein.  Bes.  Beifort,   mit  3.18a  £•  J> 
moisenmnf.  mit  271  Arb.  (700  St.),  Tm» 
und  Ratinernnf  ;  Eisenhätte;  G«'"- 
Zwirnbleich«.  Vorm.  Sita  einer  f 
abtei  mit  tJ  Kaaeeataaliaaaa« 

jVi/tf,  Otmari   Mi1.  am  gleicha. 
dem  Rumel.  Sandsch.  Ochri,  von  Arm 
tea  bewohnt.  _ 

Matazhel,  Span  Nebenfl.  des  W 
diana,  in  der  Prov.  Cscremad^ra. 

/Vafam»a,  AfHk.  Neaerreidl  aif< 

KüUe  Kongo,  von  den  rortngieieit  • 
hängig.  Hier  ist  die  St.  S.  Maria 
Matamba. 

Matartf  Osm.  D.  in  dar  AegTPt- 
Wostani.   Obelisk;  siifse  Wasser que* 
die  einzige  in  Aegjpten. 

MaCaran,  Asiat  Reich  anf  der  !■ 
Java,  das  unter  einem  Sultnn  steat»' 
mit  d»*ra  Kaiser  von  Soar»c«ria  Ö*»*' 
Mitiionen  Unierthaam  herrscht.  a< 
sind  beide  aanx  von  den  NicderUa«!' 
 aaiaUalM  jadar  iM»^ 
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MOB  IC  WUttr,  «Ad  li«f«ra  frakutcn- 
nlTsif  ihre  vornehintteii  Prodnkte 

tfa  bettimmte  Pr*is«  In  dte  Magazine 
«r  Mitderliader.  Auf^rr  dm  von  den 
Ünterthanen  aatiubriut;»-nden  Natura 
IMB  kMt  jener  £twa  150  bi<  160,000,  dieser 
UMBO  Piut»r  Biak.  —  lJebrig>-nt  gehört 
in  Reich  Mataran  su  den  fruchLbartton 
itf  reichen  Insel  una  br^ugt  betondert 
Ä»if«  in  ungeheurer  Menge,  wovon 
iktyo^  Zentner  den  Ni«derläntiern  abce- 
litkxt  werdeA  mCM«B ,  Pfefftr  mmü  In- 
fti|oJi*rror. 


•dien  Ocbii«  und  an  dtt*  Toba  vmliflir« 
«i«ht.  und  den  OaUi  Lama  Terehrt. 

,W«foMr,  Franz.  Rlü  mit  1,227  Binw.» ' 
im  Dp.  Sanne -Loire.  Bz.  Ma<;on.  / 
Matto  Grosso j  Port.  Gantraikap.  in 
Bratilien,  im  N.  an  Para,  aal. O.  an 
Goya« »  im  S.  an  Paraguay ,  im  W.  an 
Peru  prä'nr.end;  ein  profses  ,  aber  noch 
▼öllig  Wild*-«  Land,  welclie»  den  aroTsen 
Strömen  Parano,  Paraguay  und  Tokan- 
tiu  dat  Dasevn  eiebt;  aahr  viele  Gebir- 
ge, aber  auch  zugleich  di«  edelsten Erta 
•inBcii liefst  und  «twafg^  Btw.  ^M3a\Uu 


ran,  Atiat.  Hptit.  daf  flelehn.    Hptort  in  Villa  Betla. 

liichi  auf  der  ^    -    -—        ■     -  • 


O.  Kfitte  der  Ins*«! 
n  Hrrgen,  mit  80,0OO 


au 

JiT*,  zwischen  ho^i 

L,  wor.  lehr  viele  Schineiert,  die  den 
ttiiea  Handel  in  Hüudeu  haben.  Resi- 
Cm  daa  «nltant. 

araearo,  (Br.  ^0  ja*  a6"  L.  Kfi  8'  9") 
Smd  Cindadc  am  Bliere,  in  der  Prov. 

Cualnna  Sie  wird  in  die  Alt-  und 
^«af(adt  abf etheilt ,  wovon  diese  nett 
lad  zi'-rlich  gebauet  i»t  und  breite  re- 
p'aiiUKe  Stralsen  enthält,  mit  i  Pik.. 
5EL,  f  Hosp. ,  f  Armenb.,  2,500  H.  nnd 
;^JB0  Einw-  (1787  erst  9  665V  Nautische 
^h^le.  Mnf.  in  Seidenzeuchen  mit  84', 
r.  :<:i<- nbaiid  mit  89.  in  teidenen  Strüin- 
|ffc  mi:  5^»  in  baumwolleaeo  Zenchea 
i.(  .Id.  in  Band  mit  500,  in  Leinen  mit 


Mattsce,  9.  Unterset. 
Mattjrs  Itland,  Australeiland  unter 
lO  46'  ••  Hr.  und  i^Kjo  36'  y>"  ö.  L.,  im  W. 
der  Admiralttitsinseln  beiefcn  und 
stark  bevölkert/  « 

Matrmt  Oetter.  Gebirge  in  der  Un( 
Gesp.  Hevesch,  welches  ein  niedarea« 
Vorgebirge    der  lUffi^thaa  biMet  {». 

Karyatkcn  ). 

Matrajr ,   Oeiter.  Mfl.  AA  der  Sill,  in 
dem  Tyrol.  Kr.  Schwas,  da»  Malreiaat- 
der  Römer.  '  • 

Matt,  Helv.  Pfd.  am  Krauchbache, 
in  dem  K.ant.  Giarut.  Unweit  davon,  im 
Platteiiberpe ,  ein  grolscr  Schiefer- 
bruch;  die  Schiefer  werden  hier  tum 
Theil  verarbeitet.    Es  ^iebt  In  dietal^ 


vji  Stflülea,  welche  IrisUr«  $,5-0  Stück    TafweA  JLratine,  hier  Tölpel  genannt 


Instand  pmdnaiTen;  dann  5  Segel 

tichmnf. ,  6  Hutfabr. ,  SGä  ber.  ien;  2 
vifentiedereien  und  2  B lei tuckerfabr. 

Mttelica  ,  Pap«tl.  St.  in  der  DlfE. 
Maccrau,  mit  i  Stiftsk.  u.  7  Kl. 

Seitts^  Franz.  St.  im  Dp.  Haraolt, 
■C^allier,  mit  296  E. 
Hptmn,   Australgruppe  mehrerer 
Ssciiea  Inseln,  zwischen  deii  Karoiinen- 
icdFclewinseln,  unter  7  bis  g,  nachAn 


MatUndorfy  Ptagy  Mmrtan ,  (  Br.  47« 

43'  29"  L.  3;0  I'  ,^  '  ,  Oester.  Mfl.  an  der 
(Tranze  de»  Laadei  unter  der  Ens,  in  der 
Ung.  (iesp.  (Jt  denburg,  mit  i  K.  ,  l  Sy- 
nag.  und  meiiteni  von  Deutschen  und 
Juden  bewohnt. 

.  Mmttigho/tn ,  Oester.  Mfl.  im  Lande 
•1f  der  Ens,  Innriertel 
I  Sehl 


am  Mattig,  mit 

Kollegiatstifte  u.  104  H. 


«er«  10»  a.  Br.  und  ^5^o  L 


VoUer  Ko. 

and  wohl  bewohnt. 
I  I  Bhf rra ,    Sia-  Hnopift.  der  Prov.  Ba- 
MMla,  mit  1  Kathedr. ,  6  Klotterk.  und 
a^Ba  B-     Krzbuchof»   vrelcher  die  DiÖ- 
iae  von  Acerenza  mit  versieht 

JiaM^«  Franz.  MIL  mit  71^  E.,  im 
^^M«d«|ir€ha^eote»  üenark  B.  Jean 

JSSj^fn^'^thi^t.  im  ReicheBnmn, 
jfijr dMV^Naraen  nach  bekannt 
>  San  Matheoy  Span.  Villa  am  I'.aranca, 
jfder  Prov.  Valencia,  mit  2,7i>J  K- 

.MatH*u*tt    Nord«merik.   Countj  im 
t  Virginia«  mit  4,227  E. 
>fafArMy#ini#lii)  Australgrappe,  unter 
s,   Br. ,  1i1ir  Felsen,  im  S.  O.  von 
Irnfeatf-domen. 

-  Matniast nscl,  A nstraleiland,  im  N. 
i^r  \(tmtralititsinfel,  von  Dampier  ent- 

yfdhura,  (Br.  aj^  52'  L.  95O  |6')  Britt. 
£  uB  JumaA,  tn  der  Prov.  Agra,  der 
'•-ii.  lAilLolia;  gnt  gebattet.  luit  1  an- 
'bal^JBaiiiBM  und  adb^ar^  Pagoden. 
9  ddp  ■teht'Vlne  Slern,warte.  Der 

-t  gift    bei  Ben  Hindu«  für  ein  Ifeilig- 
uxxd    häolig  wird  dahin  gewail- 


Matsumay^  (Br.  41O  32'  L.  i«>70  45'  45") 
Japan.  St.  auf  der  S.  W.  Küste  der  lusel 
Jesio  am  Binganfe  in  die  SUaibe  San- 
gar^  fett  nna  mit  einer  Japanischen 

Garnison  besetzt.  Sie 
panische  Art  gebauet 


.  ^ran«.  j^t.  i^nt  Soq  B.«  im 
te,  Bx.  Dinap.  . 

V«f/9cXc,  Britt.  Dni  f  an  der  Derwent, 
\imt^  KlzcL.Stik  Derby»  mit  Twiftspiu» 
Wnvflw  Bid«;  «ad  in  dar  KIhr 

tecü.  .  ' 

^lator^n,  Mater  j4imakf  Rttsi.  Volk 
tiagtfWisscr  Abstammung,   pOr  cm 


ist  ganz  auf  Ja* 
Ihre  Einwohner  , 
Unterhalten  den  Handel  mit  den  Aino«, 
und  der  Japan.  Kommandant  nimmt  ih- 
ren Tribut  an. 

Matua,  Rnst.  Biland  im  L.ammmeere, 
ivr  Gruppe  der  Kurilen  gehörig ,  u.  1778 
von  Kurilen  bewohnt,  deren  7.ahl 
aber  naLii  der  Zeit  abgenommen  iiat. 
Bs  hat  ciiim  Vulkan.  ^ 

Mutura,    (Br.  5^52'  L.  98"  »4')  Britt, 
Fort  und  D.  auf  der  Sildspitze  von  Sei».- 
lan,   dessen  Hauptan«i'uhr  in  Elephan- 
ten  besteht.  Die  Gegend  umher  ist  eine 

Matzdorf,  Mathejoct,  (Dr  49"  4'  5V*  . 
L.  38°0'25")  Oester.  Sechizehiisl.  in  d^^r  . 
Ge»p>  2ipa  an  der  Poprad,  mit  i  kath,»  . 
1  luth.  K.,  100  11.  und  859  R. ,  wor.  m  , 
Luth.  und  88 Kalb.,  sänimtlichDeuUcne.  ^ 
Branntweinbrennerei ,  Bier  -  und  Essig- 
liAndel.  ,{ 

iktotfci%i.  Oester.  Mil^  And  SchL  am 
Marchfelde  Im  Land«  UAlnr  der  Bas,  . 
V.  U.  M.  B 

Maubtuxf,  (Br.  ufi  la'  L.  21035')  Frz.  * 
St.  an  devBambre;  fa' I^^-p  NArdca;  . 
Bes.  Airesnet;    fett,  gtiV<g<ihaa^c,  mit* 
'  4,726  E.  KAn:  Oeseehrfabr.;  treirhe  4  bi»  • 

'  fjoo  Afb.  beschäftigt;   Mnf.  in  Tuch  und^ 
Tricots;  Tabak-,  Stärke-  und  Fajanze-  * 
fahr.;   OnuiküiUeri«  - ,   Nagel  s  chmiede - 
nnd  Marjnoxarb At^n ;  Braantweinbran- ' 
n«nBrH.        •  ? 

Mauhourguit .     Fran?.  St.    im  Den. 
Ob^-PYren&e&y  Bez..Tarbcs  am  AdouV.^ 
a&iir  t}9»  B.       '  ^ 
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S»  Mauiitt,  üxitt» .IMU  Jn  dez.Buftl. 
tkir«  CörnwaU  /  mit  '4«^  ' ^^'^«cHc« 
SWeier  Dcput. 

Maucr^  Oester.  D.  und  Schi,  im  Lan- 
de unlf-r  dir  P^fls  ,  V.  ü.  W.  \V.,  m'ii  106 
H.  und  Rin  h«p;  roA  900  E.  Wein-  ujad 
Krappbaü.  In  der  Nah»  Kddatin,  mA  X 
Bkde  u.  I  Sclimaltefabr. 

'  Mnurrkircherit  Oesler.  Mfl.  im  Lands 
ob  dvr  Ens^  Innkr..  mit  iSeU.  aai 

um  -  ' 

Mdnfrmünsttr y  *.  Marmutler. 

Jütiuguio,   Frz.  Mfl.  im  Dp.  IleranU, 
Wonlp<?lli<?r ,  om  cleichu.  üco  ,  :uit 
Sv666  B. 

Maulovrittj  Franr.  St.  an  der  Moine, 
im  Ucp.  Maine- Loir« ,  Bei.  UeanpreAU, 

tttitüU  B. 

"maulhronr. ,  fBr.  4^  0'  20"  L,  26"  s^j' 
15")  VVfirt.  Domäne  und  Sit»  eines  Ü.  A., 
in  f!*»r  L.  V.  Knz.  Sie  iit  au»  einem  vor- 
nia'.igen  Kloster  entstanden,  worin  jetxt 
ein  Lphrr-rirrri;:  i  rnchtct  ist,  und  hat 
in  rlen  itmbvleserioj;!  VV.ohiipngen  3:5  E., 
die  LefoeWebvrei  und  t  Uificn^  uittcr- 

JWlten. 

yiaulburg,  Kad.  D.  inj  Wie^engrnnde, 
im  \Vir5«»n.  ß.  \.  Lörratli,  mit  soa  H>  U. 
^  F..    G^fuixforunnen  u.  Bad. 

Mtiulcy  Spap.  Intendaator  des  Gca»* 
ri^U-.ap  C!ul^  .mit  der  gle^chüfmisen 
Huuptst. 

.  '  ^MaMleon  ,  48r.  43O  ja*  L.  ifr'  46')'  Frz. 
Bfiaptti.  eines  Bex.  von  25.9t  Q.^*  '^"^ 
^570£.  ,^^im  Den.  Niedei  pyrenäan  am 
.Saizan  ,  mit  100  H-  und  i.oiu£.  Wem- 
b*tti  unbeuut7.te  SAizquelie. 

Mauver/uif,  1  ranz.  1).  im  Dp-  V:en- 
SM,  Bt.  Poit:ers,  mit  170  fc).  liier  Lie»iegtc 
Mft'idfr  schwaree  Ftim  K.  Johann  m 
der  Schlaciit ,  die  Mch  P«iti«fM  benannt 


Jan  oder  so  vial«  SMcicithaltr.  Sl 
Hptit.  heiTft  Amaxlcbi.  | 

'V.  jj/a«ra,  Jon.  Kastell  o'ler  CHi 
dellc,  auf  einer  Sand  b.i  iik  des  Meers, 
bt^dt  Amnx'ichi,  auf  der  In^el  Ü.  Mauj 
S*<eDüher.  üb  ist  »ahr  last  and  hat  ti 
ne  fiefatcttui;  tob  8do  Britten  o,  Kon« 
t»  ylmaxichi). 

S.  Maure,  (Br.  47<*  6'  39"  L.  18«  ll 
45")  Franz.  St.  im  Dep,  Indre-Loire ,  Ul 
Cbinou  an  der  Mause,  mit  4  ft. 
Binw.  Lomea-  and  TavcheatachvitiM 
rei.  I 
yiauren,  eigentlich  die,  die  StMl 
der  Hcrbetei  bewohnenden,  Ariber,  ci 
wobi  gobildci«»  Volk,  firoCs  von  Statoi 
•tark  von  Knochea  nna  Mnskeln,  a» 
schönen  Ar.^^en  und  Z&hnen.  überhiu^ 
mili  incr  rcgciniolsigen  Gesicbisbiidan^ 
abtr  ohne  Au»dr|iek.  i>ie  sind  ^lenc^rl 
moser;  mehr  gewandt  als  kräftig.  Ib« 
f^aroe  weif»,  aber  meistens  in  dasBriOl 
liehe  spielend.  Sie  sind  die  Bi'wahn« 
d^rrSliiUle,  und  unterscheiden  sich  dur« 
ihre  Antl^asif  keit  von  dem  avf  dea  i-*^ 
de  uomadfsirrndcn  Arabrrn^,  mit  deo^ 
«ie  nur  ein  Volk  ausmachen. 

Mauritt  j  1  Jir.        10'  L.  ig'' <v9'l  Franj 
Haiiptst.   eines  Bez.  von  221^3  QM.  01 
61,615  E.»  im  Dep.  Canta),  raat  2  ; 
II.  und  s:,573  £.     HaadoJfgerichii  Vie 
und  Pfenlehandel. 

.S'.  Maurict:  ,  ßritt.  Cooa^  is  *• 
Cannda.  Gonv.  Ouebec. 

.'<.  Maurice y  öard.  Mfl.  &m  Iitre  W 
am  Fufse  des  kleinen  Bernhard,  in  0 
Savoy.  (Grafschaft  'l'arantaise ,  hiU  2.0 
E.    Steinsalz  und  .Steinkohlensruhf n 


'9,  Mkura',  Jon.  lasd  im  Jonischffn 
Meere  : '  uttv  difrth  Hn©  schmale  Strafte 
v6n  d»»«!  feffvn  L&ntle  d'ri  umctisch». n 
bandsrh.  Karli  Ih  oder  vj  l:n'hr  von 
Alt'Pasrhat  Staate  Ketrrri  ••  t .  vSie  ist  2 
Meitt^  lanr,  Va  breit,  voUcr  Berge  lind 
Httß<*l-i5*d^«ll  etwn  r,  OM.  im  Areale; 
ihr  st;(!lirh.reäi  Vorge bii ;•. o  ,  wdlnif  die 
durch  das  Eiland  rieh« n de  Kette  von 
Kalkgebirtfen  endigt,  'T^etitft  .L.*'vcn:-  n. 
Ist  no«  HTnit  Ruinen  ^in*9  ApnUotem- 
pels  b^d'<*(*kt.  '  Die  hö/hsteii  ^lebirge  Mt- 

fen  i)i  clr-r  Mitte.  iJai  Kljrn;i  ist  im 
V^inter  niilile  ,  im  f^ommp*  ^ilic  hcilsj 
kaum  vinr^^ht«ein  Monat  Ohne  h.  tilge 
Erderschüiternngen.  Korn  Und  Hüben- 
.fr-öchte  reirhfn  nnr  fvir  1/2  .Tohr  zn  ;  an 
\V.  In.  Ofl,  Obst,  1Ii  ;ijX>  ^^  achJ  ist  ein 
Leb«  rfiiiCs.  Von  Hausthicren  h.ii»  mon 
blt)/?.$tKnafe  n«d  Ziefrji.  .  isri'e- 

rei  .itisohn lieh  ;  (fas  \vi(  V.r)'  «  c  i'rö- 
fiftkl  jjlji  r.  S.'»]?.,  wovon  jÜirlicii.  ^  bi"» 
^6,000  Tt^^rrt^n  öder  la  ,cco  b  s  »  .>  cr*.'*'7  ,  f  r. 
"»«rteft'^^1  ti-erflen  <ollfn.  'Die  irbri^crt. 
Aufful  rertikel  schlaai  Holland  za  ■>,')ejb 
Berreli  O- »v^ettol  hrt^  7, reo  fiar^t-lsl-V«  jn 
an.  A  tK  I  .n«R«Min%5$teii  F.lti  vv.  U<rtn 
Zalil  p<  p<  n  2  ,co>  hi'Haf  en  jii.»«' t asset 
6.  Sauvcur  I«'.v}<>tf|t  fiW«t  lO)<iUl..i«i<  St. 
tind  3«^  D  l  r  '<r>TQitnen  ihr-Bieid  onrch 
H»  nrini  bellen  •  ««if  dem  ft  jleu  J/qTide, 
otier  ais_i>*cher  und  bei'lente.  Sic  sind 
«9,n  AhatilÖMV Uly;  Griechen  und  .aucii 
«fhtk  .  Gi^iecjitt^'hen:  Dcpine*i  -4t:>(el|lati« 
und  tiiei.\eii  Moh  in  4;ii«i:<aiid  .Vmk  ais, 
Jo  j^o^ttif^i';'^'  liinlioKti;»4<wi  »e.W^ri  an 
das  Joniscli<>  St.ia!  ens>  slem  v*«rfl'>chl**n 
und  bilden  jiiiüjin  «jii  CJi^'t!  uhvci  re- 
publikanischen .Ki:ttc.  ;|131a^iiikanit« 
betragen  uedr  &«tkuid  Jjb  tfit'l4|dgo^Odl* 


S.  Mäuricio^  Sard.  Mfl.  in  der  Ms^ 
FroT.  .Novaso  am  bago  Magfiore,  « 
l»ooo  B. 

"Mauricnr.e y  Sard.  Fror,  oder  Or.^ 
schalt  im  Ileraogthume  Saroyen,  «1 
enge«  Thal  von  charbouiire  bis  zu] 
Cenis  fldi  erftreekend.  39  QM.  grol 
mit  X  St.,  58  Mfl.,  6i  Kirchsp.  u.  5*,52ol 
llptst.  S.  Jeun  de  I^laujrtenne. 

S.  Maurillf  de$  J>mt  rf*  CV,  Fr.  M 
im  üepw.  Maine  »Loire  ,  Bes.  Angers,  w 
I  Schi,  ^aof  eiaar  Insel  in  der  I>oii^ 
wrlclier   mit  S.  Aiibin  des  Pont  de  M 
mittelst  einer  Brücke,  aosamm^BhAa 
Beide  OerUr  habon  610  H.,  9iOlf«>  « 
Gljrhftreien. 

Maurint  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Li 
Garonne,  Uta.  AgoBt  «m  Baoaiaboei 
mit  1,137  K. 

S.  i¥lauriiim,  s.  Prmnkrtifik*     ^  \ 
S.  Mnitro  ,  Sm.  SU-itL  4mt  Btot.  fiu 
licata,  mit  2,8r6  K.  .    1  • 

Mauio'i,    l  ranz.  Mfl.    und  Kirch«! 
.  voji  4,212  Lin^Vp,  im  Dep.  Morbihaa,  ^ 

Xäurs,   Franz.  Sf    im  Dep  Csnt^ 
Bex,  Ar.riilac  au  der  Uance  ,    mit  190  1 

Maurua^  Awstralciland  ,  unter  ift* 
Rr.,  zu  den  Geselhchaftsinsein  irri 
rif.    Sie  ist  kiiil  Riffen  nmffclicn,  haü 
Meilfu    im  Lmfaiif;«»,    und    bat  lu  <^ 
.Mitt«»  einen  konischen  Berg  1 
^  AT^y-tj't   NordAmerikan.  Countjr  1 
T«Batfsee,  Distr-.  Mero,  mit  SO^^qE.] 
A,nt/fryi,  Oester.  A.'fl.  tn  derGäH,! 
dem  ilivr.  Kr.  Villach,   mit  i  flofiof 
n,  ht«es1bdrg>«erke. 
Aimüt^TAt  iQesUr. 
•in  dnnvIitsYiisohett  KW 
J'fl:  ,  l'ranxiakoaerfcL 
iitiuinie^.  .  . 

Muäiern,   Oestrr.  St.  «u  der  Do>'l 
der  i>t.  Stein  .gccun  Ii  her,  wohin  «inet 
;-f,,li^ig#  ttiWf  iührt,  in  Am  Üi\ 
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Maattrniorf  ^  Ocstor.  Mfl.  in  einrm 
nfen  ThnU  des  Landes  ob  der  hns, 
Kr.  Salzbarg,  mit  i  Schi,  and  goo  Kirttr. 
I  Pfannenfcbmicclei  Uandcl  mit  ^p«c}c. 
Km.  AlterlhlllBCr. 

Mauth,  Oester.  Mil.  im  Böhm.  Kr. 
Bfraan.  roit  150  H. ,  bcrtihiuten  Glaihtlt- 
tM  und  cinifien  Eij<*nhainm»Tn. 

M'uthauaen,  yiatthausetiy  Oesler. 
HfL  :in  Lande  ob  der  Eüt,  MühlvierUl, 
tt  dft  Di{|iaa|  mit  Wolleastrumpfwe- 
lifci  aatf  1  8»lcaied«rlaee  ^  in  drr  O«» 
Mit  llOranitsteinbiürfie. 

"Jfkiivcy,  Frans.  Mii.  au  der  Huine, 
ia  Dep.  Orne»  Bes.  lCortmffB«i  nit  i>i77 
Sinw. 

Mmuvestttt  Frans.  St.  im  Dep.  Getfli 
b.  Lettonre  «m  Eatf*  snft  8,005  B. 

AU  uze  ,  Pran«.  Mfl.  im  Dep.  beide)' 

$*TTe»,  Bz.  Ninrt  nin  Mi'non,  uiit  326H. 
b:i<1  1,630  E.  BranntweinDrennerei,  Hut. 
■achrrri,  1  Papiermühle. 

MMMratnmhar,  >.tiat.  Prov.  in  dem 
tüeko  West.  Ofagntai  Ddelr  Tnrketton, 
urischen  den  Fl.  Aniu  und  Svr  Darja, 
tm  fruchtbares  vvolil  on^cb.iuete«  Lniid, 
ätr  H«upt<iix  der  Bnchdren  ,  leicht  <lt'r 
|t«ittet«ten  und  kulttvirtecten  aller  Xa- 
ansehen  Nationen.  Di«  Upiat.  M  Aft»- 
^ükmte  Sara ark and.  •  '•7 

JU*fronrhr,    Ciytiistus  ^  Ofm.  91.  Iii' 
eli;   Q.  auf   der   »(tdi.  AbdachOllg 
itsOcta;  i*l.  in  den 
"WxÄ«,  Oeiter 


I  See  Topoiia. 
Mfl.  an  de^  Orim  In 


:ütejn»ch.  Kr.  Gtlly  .  . 
JU«x#n,  Sich«.  Darf  im  Meifin.'At. 
Km«,  m;t  751  Eiirx»'.  2  Marmorbrüche, 
I«itLT.-nnerei  mit  Kixlköten,  die  berg- 
Bajinisch  betrieben  werden.  Gefangeii- 
»eliamDjc  eines  l'reufs.  Korp«  von  15  ocx) 
HUn-a  Uliler  Fmk  175.-). 

Wn,  it.  Im  Dt  p.  V  ar,  Bez.  Brignollev, 
n  der  Q  dei  Argeni,  mit  3,289  F.iHNV. 
BuiDwolIenjpiu.ncrei,  VVollcnzeachwe-. 

taiH,  Brenneni«V«hd6#if*nned«MiMo 
'  ttitttbau. 

*J|f«r«#wtfn«' t  Brite.  Bahamainsrl  vor* 
lUn  Golf  von  Mexik»;  W^i**  «^«^  if^itf-' 
U&  a.  waf  «erlofl,  daher  unbewolinf.  > 

Ma'-ahoun  ,  Birni.  St.  in  dem  Reiche 
Iti,   'merk. würdig    %*egen    ihrer  vielen 
ft'ioic.fteD  Tempel  u.  grofien  Kiums. 
U  JMr^*l'  y   Brut.  D.  an  der  Kilate  der 
jKit.  Sb.  Ayr,   mit  2,000  ftfnw.  Brnnm- 

äI  1  f  :i  w  ^  b  r  f : . 

Jüartu,  l't  nls.  St.  in  der  PrOT.  we- 
im'hein  ,    Kab/.  Konli    /  au  der  Ncth<^, 
Bit  a»aoo  £.   Mühl>tva«btÜ«hc.    Die  Mi* • 
iacMlqtt*ll»  diUsbrunn. 

'    ^iarcrfiUy  'T^r  ^70  0'  4S"  ^   r°  0'  59") 
Sei».  Hp»»t-  »^♦•''  /••hni»»-nrl,(r.!,  und«  u, 
Hochgericht«,  iia  Kaut  Buin1t''n; 
'ia  «Se&rr  Ort  um  Kiuin,   aber  CUt  fc» 

V\> j  nbau  i  W«t»T. 
Lcr  L'rantitO. 

J^m-rmne^    Franr.  VI.  im  nordwe«tl. 
rtankrclch;   Q.  bei  Santon;  schiffbar 
ICbdtrau-Gontler;  M.  bei  Font  dü 
die  Loire  7-i>ituf  30  Meilen;  Ntboostt' 
und  Loir. 

'^Zaymnt  t  frans.  Dep.  im  nordwestl. 
^tinicreieh,  rmaeliWr  i6P  30*  bii  itO  2^» 


baoet,  mil        rcf.  E. 
^«Adel.  BetTachtlieiu 


Br.,  im 


L  uriC.  yfi  5T  bif  49p  33'  " 
^I^nch'-  un.'?  Oriie,   im  O.  an  Sarthe, 
f"i  S.  cm  M.Kio  Loire,    im   \V     an  Ille- 
x^.n*^  lirar. /cud.  Areal:  98.^8 Ober- 
Vb« :  welif  nldrmift  eben,  ßoden:  san- 
d  leluBliL  jlricHvreise,  wie  in  der 
ip«£a« .  'Jiic'krgiobi£.  GenrilaMty 


MAYpHat»  C«llMiil,  Oadon.  Vaii«;  eini-  ' 
g»  U'eiehe  ,  t  Mineralquellen.    Klima ; 
milde  Dnd  angenehm      Produkte.  Ge« 
traide,    Ilülsenlrüchte ,    Hanf,  Fiachf, 
Obit  und  Ra»tanien,  Wein,  Fotterkrilu' 
ter,   tUe  grxvöhnlichen  UnntUUere  and 
FcNlervieh,  Kleinwild,  Bltfil«n,  Seiden« 
vrärm«r,  Kisen,  .Schiefer.  Volk«mengo 
»80«; ;  332,2T3lnd.,   mentfn*  Katholiken, 
Nahruug«7.wei/^r  :    Weju  -   und  Dbslhaa 
sind  die  einen  Gewerbe;    der  A0k«(baa^ 
\Tird    dagegen   vernachlässigt   und  •  di« 
Kafranäe  dient  «Ii  tfrodsorrogat.  Iktk^ 
nattivlielien  'Witten  iat  Man|rel ;  es  fin- 
det  daher  zur  Untirhaltuug  dcj  iahlrei. 
eben  Rindviehes  ein  starker Fulterk.räa- 
t/rbau  Statt.    Die  Sc  hälereien  sind  hau«. 
iig  veredelt:  mu  der Seidenzncbt  ist  ei» 
kuiner  An  fang  nmaeht.     Bt  blflhsft 
aioarere  Zweige  4ea  Kunttfleifsrs  ,  bet. 
I«*fa#fl*  und  WoHenweberel ,  GUrbe« 
reien  n.  Kjs.m  urb.  iton.    Ausfuhr:  Wein.* 
trockenes  Obu,  Ueiliigel,  tief,  Butter» 
Hammel,  Garn,  Leinewaad«  Wachs,  L«^ 
gor,   F«1»ier,  üUq  FajanM,  >ataaMM^4 
S«rge,  Kiaea  und  Rften^raacren.  •  Ktaati«* 
Verbindung?.    <l.i«r  Dep.  »ender  3  D.'put. 
7,ur  Kaniniei  ,  '^fl.örf  zur  22.  Mitiliiv.is vi«' 
üiori.  z:ir6   l- or  t  k  oiistTvalion,  i:ir  HiÖ-. 
xese   von  ,\lana    nnd    anter  den  liönif^l, 
Oeriohtihor         Augerr«    Binthcjlcng : 
iA  a  llesiffke,  8?  KnatojM  «ad  gm-  Ge- 
meinden. •  .  ^  ^ 

IMayenne,  (ßr.  48^  ig'  L.  17O  FftOX. 
Hauptst.  eines  Bei.  von  30,49  QM,  ,  '  mik. 
1^7.6^5  I-  ,  im  üi  p.  Mayen ne  «ra  gleichn. 
^i.,  mit  I  üchl.  ,  4  K.^  1  U#«p. ,  931  H.  O», 
9,09«;  B.  Handeiigerieht«  Mf.  in  Leine* 
wand,  Siamoisen.  Kattun  und  Tascheii> 
tüchern;  a  Kisenhammer.  Garn  -  und 
LeinenhandeL 

Maytt^  Frans.  D.  am  Lone,  im  Dep. 
Sanhe»  Bei.  U  Fleeli«,  ,aiit  ^ßk  H«.ma€ 
5j  16^  K.  •  ... 

ATern«.  (Br.  4^0  59'  50"  L.  a^o  50»  41?") 
Hess.  Hauptst.  der  Rucinprovinz  aiu 
Kheine,  worüber  eine  fließende  Brück« 
führt,  und  in»  Angesichte  des  eintreten- 
den Main.     Eine  der  ttürkatan  Festuu-'' 

£pn   Buropent,   und  ala  Bttnde»fM0tUlg« 
«aucbland«  .  eine   VonMOvr^  dieM*. . 
HttelM,  die  ir.  0«nerrti«lifli-n  n.-^renffen 

brsi'tzt  f^rhalten  wird.  Alf  ihre  Vnrst. 
jit  da«  geg-n  ilh-^r  belegene  Kaitel  an- 
/n-ielit-n.  Sie  hat  eine  nturke  (]ttadellc, 
mehrere  auaehnlicbe  Flätx«  ,  worunter 
der  groff«  Platz  mit  dem  kosd»at«a; 
Springbrunnen,  Gnttenbergt  Platz  etc., 
137  Sttafsen,  mehrere  ttffentliche  GebMu- 
de,  worunter  das  .ScliL  ,<  das  Deutsche 
Uaua  ,  der  Domkastoreihof ,  dn:i  Kauth. 
n.  n.»  1  Kathedr.,  7  Pf k  ,  S  IIosp.,  1  Militär» 
iMMTÜtiii  piächtice  und  weitt&nftige  Kn« 
MrdieB,  tind  18102,105  &•  nnd  95,251  B.« 
worunter  1,326  Luth  und  1,606  Juden. 
Hi»chof;  Seminor  lür  Welt^eistliche $. 
L)  ceuiu  ;  me.;ii.  und  pharmacovt.  .Schu- 
le i  Hebammeuiustitut;  Iniciariu^iscUu^ 
le;  Bibliothek  mit  90  000  Bänden  i  Mu« 
svtlItt'V  ffttelurte  Gesatlach. :  einige  l^abw. 
unt.  a.  1  Kflekerfiederei;  f  Spielkarten-, 
I  Fa)anze  - ,  1  Suffi-mfabr. ;  1  Baumwol» 
len«pinnerei  von  ^^^4  .Spindeln  ;  IJafchent« 
Weberei  mit  la  Stühlen  u.  1  t  hemuchea 
Bleiche.  Man  macht  Kupierdf  ucker- 
schwMrse  und  FabrikkafTee ,  und  hat  3 
Huchdruckereicn  and  1  Frau».,  aber  kei« 
ne  Deutsche  Buchhandlung.  Freihavon 
mit  I  Kai.  C  .-  würzhandel ;  Spedition. 
Niederlage  von  Frani.  u.  Hheiiiw<«inru. 
Stntionsrecht  i  Handelsgericht  uiul  II  ui, 
.delekiMtner,  Getourtaott  Gtttteobei-gs, 
dn    Brftndm  der  BucbdrudktrltiiAat. 
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nun.  JLliiilMfirjT  -***  *".*'5fr 

mm»  A       and  *ia»  «7'  bi«  51°  2« 
ff  2k  diSoSi»  ond  >lißo ,   im  O.  an 

?n  de«  Ox..^«rlÄ•«a,ihl•QM•J^J^» 

Mit  «o-  ^po  Einw  ,  jn  1  St. »  tff  iurcnip« 
?nd  ^?'^H    I3ii  Oberflicie  i.t  b»rgig, 

wechselnd  >   die  Kü«te  «leiaiti« 
M^/telti«  and  .chlieC.t  «rofs«  Buchten, 

hat  vielen  Thon  «nd  Moorgrund,  irt 
W  .texii  und  nackt  und  taugt  mehr  tttT 
Wl/i.     alt  für  den  Pfiug.     Unter  den 

DVughmore  tt.  9•tnmm^^  *&^,VJL^r.,n 
lich»ten,  und  unter  den  Vorfebirgen 
Dunftn.  ,  CalhaRh  Crumm,  SaJdU  und 
Achill  dl«  bekanuteuen.  Df»  L*»* 
fcS««  «rofwn  Strom,  wohl  aber  an- 
Sb!ilie1iS  Lottffht,  wie  Conn.  Mn«k, 
CorJi:  Slau  und  N«Uentoe.  Vi.hjucht 
ht  d;.  Uauptgewerbe  ,  f;?»J,^;;5 
Ackerbau.  Oarmpiunerei ,  »-•»■•ft?P**S 
Äid lelpbrenneÄi  Ausfuhr:  Vi.h  «O« 
Viehwolnkte ,    Korn,    i  iiche ,    und  ge- 

Binthellung:  in  9  Barouien. 

iViare.  Brut.  ▼«rfaUeaa  / 
gle/chn  Iri.ch.  County  *  •«•^««^^  fj; 
Se  Lehranstalt  berühmt,  iid»  dt», 

nofte  Alfred  gebildet  hatte.        »  .  ,  ,  ■ 
•^Afa/V.  Port*  Eiland,  unter  354°  3o' 
und  I5«r6'  Br.,   an  d«r  Gruppe  der  Cabo 

Verde  gehörig;  ^  ^ 

ind  wSr  mit  wenigen  QuelUn.  jjoch 

«ngemein  fruchtbar,  7,000,  nacft  Anmmn 

'^fiJr«Sa?'s??n^  Villa  in  der  ProT. 

^•^SÄrSX  Al«k.  PI.  auf  der  Kti.t. 

*^°Tara..n,  (Br.33°  «9' ^  9°  Mar«J. 
St.  ia  der  Mar«ko.pro».  ^^J^^^^^'^ 
IMit*n,  aber  Im»  B«w  ▼•■«U»»  ■»» 

"^jKSÄil»,  Pran..  Dorf  im  Dp.  Tarn, 
Bz/Ca»tres,  mit  1  k?lh.  «od  «  "^P/™- 
K.,  l,*ffl  H  und  5,»74  B-  Wichtige  Mnf. 
Von  wfVxamet.,  Ba>  ctf, ,  Ka.imir,  Mol- 

Arb.  in  dem  Orte  und  in  der  Nachbar- 
•chaft  bestöJM»ii4«n,  und  jalirl.  31,000  :>t. 
für  I  RRo.oOO  U-alA>  liefern 

Ä^nT  Fr.nl.  Mfl.  .m  AM»».  >« 

*»T!r.Ä»"/.% .  (Br.  430  .5-  l- 
ly»)  Fratia  St.  im  üep.  Arntg*.  B».  Pa- 
»iers.  mit  1  Sehl ,  fioo  H.  u.  2^616  E. 

A/flzorÄo,  Oester.  St.  •^n'^J.J'^IS; 
«•ninscl,  der  Venet.  Dlgx.  Venedig,  mit 

'***JlÄWne ,  Oester.  Mfl.  am  Po,  in  der 
Vtnat*  D\g^.  Rovigo,  mit  i.aco  b- 

Max0u%,  Afrik.  Oittcia  der  Algi*r. 
Pro».  Ko  «taniini-,  ret«b 
ien  nnd  KorkhoK.    Von  hi»  «»b»  4m 
Bi«>ttc  Korn  nach  la  Calle. 

.V«.«r.,  Sit.  St.  «»«••'• 
di  Maziaro;  unansehnlrcn .  mit  i*wJ  <*• 
und  7^oj  hlnw    Bischpf.  BaumwolW 

if«sc«rii»»t        St.  »Ä  V»l  4a  Not«, 


tten  des  DeP.  Morbihan  ,  B*a«  Taanw» 
mit  vielen  Klippen  umgeben. 

Mtangi»,  Asiat.  Gruppe  von  mehre- 
ren Bilandea,  im  östlichen  Archipel, 
unter  n.  Br.  und  144°  ö.  L.  ,  worunter 
Manusa  daf  vornehmMe  ond  gröXste  ist» 
Sie  sind  eUrk  bewohat  «Bd  g«t  «BC«- 

^^Mearns,  auch  wohl  JCfn»«rdinr,  Britt. 
Shire  in  Skolland  .  zwischen  X4'»40'  *>»• 
1^  3$'  ö  L  und  44'  bii  57«  6'  n.  Br  , 
iSiS.  an  Aberdcen,  im  O.  an  das  Nord- 
tneer,  im  S.  an  ]^orfar  und  im  W.  u» 
Aberdeen  grÄntend,  17.74  QM.  groü» 
1811  mit  27,4:q  K.  Das  von  dem  Gram- 
»iUi  bedeckte,  von  Dee ,  Berwie  und 
CftMMl  bewisierte  Land  brin^  in^ejnen 


Hanptthälern .  Mearnt  und  ^trathmore, 
Korri,  Gemfir.e,  Flachi  und  HoU  her- 
vor, hat  gute  Viehzucht,  und  ist  aber* 
hanpt  recbt  gut  angebaueti  man 
net  den  Bindviebsiapel  lu  25,100  Stäclc 
und  den  Ertaag  des  Gründet  U.  Boden« 
auf  )öo.ooo  Guld.  Die  Ausfuhr  besteht  m 

•en  u.  Fischen.  ' 

Meath  y  t.  Ostmtath,       .     ^  . 

Mtaux  ,  iBr.  4«0  57'  40"      aoj  ^t*  SP*^ 
Franz.  Hauptst.  eines  Bx  von  28,» 
aad  tOilTO  iß»  m  Dp  Seine-Mame  ;  um- 
ttaaert,  niTi  V©Ttf..  I  Kathedr  ,  5     •  «1 

H 05 p  ,  1,040  H.  und  ^«^Bm  ,^o'«nit' 
viele  Reform.  Bischof;  Handelsgericht ; 
Seminar  ;  Ackerbaugetellsch. ;  ^^»'fe- 
Teieai  LeimsiedeTetenj  Produklenhan- 
Sel.     BaaptaieAerUi«  4«r  '»lw  ^oa; 

""'ifrcÄcin,  «latfnr*,  (Br.  51»  »152"  L. 
20O  ß'  Nied.  Hauptst.  eine«  o».'  ▼oa, 

8,145  E.,  in  der  Prv.  Antwerpen  aa  de» 
ylei  ummauert,  mit  1  Kuthedral».  de- 
ren Thurm  »ehen^werth  ist,  vielen  an- 
dern K.,  I  gr»ft»m  Beguinenh.,  worin 
alte  Weiber  verpflegt  werden,  »V«*»« 
and.re  Stiftungen,  2,500  H.  a.  »9.975 
Sitz  eines  Erzbischofs   und  seines  Oomt 
kapitel«.  20gröCs«re  und  kleinere  Hut. 
fahr.,  12  Spitienrof.,  20  wollene  D.-cken- 
nnf.,  SGärbereien, 
reienl  i  Siückgief^erei.  Handnl.  Onbartt^ 
ort  de«  Malers  Joh.  Boll.  , 

AJechoacan,  S.  /'«''«fo"«  .*VJiif^ 
ehoacany  Span  Hptst.  der  Intend  Vnllt^ 
dolid.  im  Vixekon.  ^eu»paInen,  m\\ 
17,00^  E.  Bischof;  mehrere  reiche  Knuf- 
leute  ;  Mnf.  und  Hand«L  5;« 
durch  ein  Aquädukt  mit  Waiter  vnri 

XleTe.Berg,  Jlfka.  JWla  na  der  Erll| 

Vlit  QU  K 

Mecklenburg,  Nordamer.  Coaaty  im 
St.  Virginia,  mit  i8,45.J  E. 

D.  und  Sit«  eine«  A.  im  Wietani^ 

mit  viE.,  (ohn^  Kinder  nnter  5#aaraai 
vorm.  UjJt«t.  des  Obotrituche»  »McM 
defna  Namen  ani  da»  gaam«  Laad  tihmt 
gegangen  ist. 

Mecklm  bürg.  Seh weriH ,  Deatacb«! 

Orofsherzügihum,  zwijchen  389  20  bi 
aoo  M'  Ö.  L.  und  53P  8*  bis  54O  20'  n.  Br. 
SS.  an  dieOtUee,  imO.  an  die  Preuf 
PTov:  Pommern,  im  B.  O.  an  >trriit, 
im  S.  an  die  Elte,  die  e«  v««  """PI', 
sch-idei,  im  VV.  anDfinemark  «-^tt^«^ 

Ihe.    eine   mit  unb.  deutenden  Hu^'fl 
durchsetzte  Ebene,  «»»'«ai, 
lebaig  und  eebwer,  tum  The.  Mitte] 
iuiA  iaadbodaa.    OawäMar;  dia  £ib^ 
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W«rB«w,1lecl(nitT,  Eide ;  mehrere  See'«, 
"Wie  der  >Mritzer,  Schweriner,  Malchi- 
»er,    Plaaer  a.         KÜma .  remäriipt. 
Produkte  :     Getraide  ,  Httlienfrüchte. 
riaciis,    Hanf,   Hopfen,   etwa«  Tabak, 
Aarcoffeln,   Hol»,   die   gewöhnl.  Haut- 
thiere  ,  besonder«  schöne  Pferde,  Wild, 
fische,  Bleiben,  etwa« Salz,  Torf.  Voik«- 
»enge  I8i5-,  SW^S  Indiv. ,   auf.er  1,74«; 
Juden,    blof«   Lutheraner,   in  41  St.,  7 
MfL,  621  Dorfern  und  1,112 Ritteruiitern. 
Nanranf  »zweige  :    vorziigUch  Ackerbau 
und  Viehzucht,  dann  einige  Wollen  -  u. 
L«iAeweberei,    411    erhebliche  Brenne- 
r«en,  7  Glaihüttea,  58  Pech  -  n.  Theer- 
•cbwelcreien    und   1^8  Ziegeleien.  Uas 
Land    ist    meisten«  produzirend.  Aiis- 
fnhr:  Korn  füri, 700,000,  Bult  er  für  250,000, 
hise  für  cfi.oco,    Wolle  und  Tabak  für 
Kx>,öoo,  Holz  für  50,000  Rthlr. ,  Obst  16,070 
1  Vinnen,    Bouteillen  65,710  Stück,  E»$m 
/»Tonnen,  Gla«  1. 124  Kitten  ,  Plcrde 
u^a  Vieh  für  200-000  Kthlr.  ,  geräucherte 
Ginse,    Lach«,    Murhnen,  Branntwein, 
alles    für   2,75^000  Ktlilr.  Slaaisverfas- 
lunjr :    der  Grofiherzog  ist  ein  Mitglied 
dfi  Deutschen  Bunde«,  nimmt  mii  M^ck- 
Jenborj^-ätrelitz  auf  der  Bundesver^amin- 
long   die    14.  Stell«    ein,    und  führt  nu 
Plenum  3  •Stimmen.   Da«  Recht  der  Ge- 
tetzgebung    und  He«teuerung   theilt  er 
mit    «einen    Standen.       Beido  HaU:*er, 
Schwerin   und  Strelitz,    regieren  in  iii- 
ren  Landesantheilen   zwar  unabhün^ig 
Tin  einander    durch  Landeskollegien, 
iodef»  stehen  sie  m  Ansehung  der  Land- 
■läade  ,  des  Kontributionswesent  u.  de< 
Hof.  und  Landgerichts  zu  Güstrow  in 
Mt«r  durch   Hausvertrage  bestimmten 
^«aeinschaf t.     Die  I^andstande  beider 
ürofshersogthümer    bilden    nur  einen 
lörper,  die  alte  Landesunion.   Die  Rit- 
terschafl  besitzt  grofse  Privilegien.  Da« 
höchste  StaatskoUegium   i«t   das  Mini- 
•trrium^    die  Landeseinkünfte,  welche 
aaf  i,0uo,ooo  Gulden  angeschlagen  wer- 
<en,   Terwalten   die   Amts  -  und  Bent- 
ksminer  ,  die  Justiz  ,    die  Justizkanzlei, 
TOD   welcher  an  da«  Hofgerichl  /u  Ciii- 
itrow  appellirt  wird,    und  die  Aemter 
and   Staatgerichte.      Das    Militär  mag 
^.9»  Mann  stark  seyn.    Eintheilung:  in 
lUistrikte  ;  Schwerin,  Parchim,  Wismar, 
Güstrow,  Waren  und  Kostock,  die  auch 
asch    den  Flü»«»rn  Eide,    Miiritz,  War- 
ttow,  Elbe,  Kecknitt  u.  Ostsee  benannt 
Verden. 

Mecklenburg  -  Stretitt,  Deutsches 
Grorsherzogthum ,     welche«    i)  aus  der 
Herrschaft  Stargard,  ig.Vs^I-  «nit  62,000 
tin^.,  in  8  St.,  2  Mfl. ,  219  D.  and  7  Rit- 
t-rgülern,    2)  dem  Pürsten thume  Ratze- 
^^rg,  6</2  QM-  mit  12,000  E, ,  in  1  St.,  69 
1)  and  3  Rittergütern  und  3)  einem  im 
^rdrp    oder  sonst  noch  auszumittoln- 
it»  Landestheile  von  10,000  L'nterthanen 
«minipen ge>etzt   ist-     Oberilciche  ,  Bo- 
<?ea,    Klima  und  Produkte  «ind  in  Star- 
fard  and  Rat7.>-burg  die  nämlichen,  wie 
la  Mecklenburg  Schwerin;  in  Stargard 
gehört    der   Tollensee,    ira  Ratzeburg- 
•chen  der  Aatteburgfrsee  zu  den  merk* 
srürdigsten  Binnr ugewossern  ;  jenes  hat 
keinen  Fluls,  dieses  wird  von  der  Trave 
WrUbrt.     Ackerbau  und  Viehzucht  ma- 
ichen   auch  hier   die   wichtigsten  Nah- 
it»ngsxwr|fe  aas,  doch  ist  der  Kunstfleifs 
|Vi    weitem    lebhafter;    man   hat  eine 
irke  Lrinrn  -  u-  Tuchweberei,  Braue- 
1  ,   Brenii(T'>i  u.  aitlserdem  4  Tabaks-, 
[Leder  -  i  Stärke    rind  Puder-,  1  Spiel- 
»rtenfabr-,  i  Kaltuiidr uckerei ,  i  Nleth. 
rauecei,  2  Kupfer-  und  Mesainghütteu, 


«5 


mnd  1  Pohrermfthfe  t  4  GIm- 
hätlea,  au  Theer-  u.  Ptfchschwelerf  lea 
n.  $.  w  Das  Land  führt  aus  :  Korn.  Ho- 
Pten,  Pferde,  Rindvieh,  Wach«,  Honig, 
Meth,  Leinewand,  Tuch,  Tabak,  Spiel- 
karten, Puder  und  Stärke,  GU«,  Papier, 
Schiefspulver,  Pech,  Theer,  Potasche  o. 
Topfwaaren  und  ist  im  Ganzen  wohlha- 
bend. Der  Grolsherzog,  Mitglied  des 
Deutschen  Bundes,  der  mit  Schwerin  in 
der  Bande« Versammlung  die  14.  Stelle 
und  Im  Plenum  i  Stimme  hat,  ist  mit 
jenem  Hause  durch  Hausvertr&ge  genau 
▼erbuaden  ,  und  die  Laodstiade  beider 
Staaten  stehen  in  einer  anzertrenntem 
Verbindung.  Das  höchste  Landeskolle- 
gium  ist  das  Ministerium;  die  Landes- 
regierang  zn  Neustrelitz  hat  die  innere 
Landesverwaltung  unter  sich.  Die  Ja- 
•titkauzlei   ist  da«   höhere  Justixkolle- 

f ium.  Die  Einkünfte,  welche  zti  450,000 
iulden  angeschlagen  werden,  verwaltet 
die  Kammer.  Der  Klerus  des  ganz  luth. 
Landes  steht  unter  dem  Koiisi«torium 
SU  Neustreliia.  Das  Land  ist  in  Stadt« 
gerichta  u.  Aemter  abgetheilt. 

Medebach^  Preufs.  St.  in  dem  Wett» 
phäl.  Rgbs.  Arensberg,  mit  327  H.  und 
1,879  E 

AJcdillin,  Span.  Villa  am  Guadiana, 
über  welchen  Flufs  eine  Brück«  von  20 
Bogen  führt,  in  der  ProT.  Bstremadnra« 
Sie  hAtj,2ooB.  und  ist  der  Geburtsort 
des  grollen  Fernando  Cortea. 

Midttnbliky  Nied.  St.  am  Zuiderse», 
in  der  Ptov.  Holtand  nördl-  Theil«,  mit 
S  K..  720  H.  und  2,006  Guter  Häven, 

ürorter  Holzhandel,  besonder«  mit  Nor- 
weeen.  Sie  ist  die  älteste  S:.  Holland« 
und  auf  ihrem  verfallenen  Schlols  soll 
Radbod,  der  Friesen  König,  einst  ge- 
wohnt haben. 

Meder  ^  Koburg.  MQ,  in  dem  A.  Laa- 
ter.  auf  einer  Anhöhe,  mit  lai  H.  und 
|9^E.,  die  meisten«  von  ihrem  Gewtrb,* 

Medewiy  (Br-  5S0  41'  21")  Schwed.  Ge- 
sundbrunnen im  Kirch«p.  Nikerke  des 
Ldn«  Liikköping  ,  in  einer  angenehmen 
Gegend,  mit  5  Mioeralci^uellen  und  gu- 
ten Anstalten.  Der  dabei  angelegte  Ort 
hält  gegen  50  H.  und  ein  eigen,ea  Laza- 
reth. 

Medfaseh,  Oester*  Sachsenstnhl  In 
Siebenbürgen,   zwischen  den  Schlk«bnr« 

{er-,  Uerman«tidter  -  und  Gror««chen- 
erstflblen  und  den  Kokelburger-  und 
beiden  Albenser  Komitaien,  nachLiptky 
i2«io>  ntch  Marienburg  g  OM.  grols,  a. 
1791  5,87;  Hansväter  ,  9b3  Witwen  u.  3,668 
Unbegiiterte  aühlend.  Er  ist  voller  Uä- 
gel ,  wird  von  der  gror«en.  Kokei  durch- 
strömt n.  hat  Wein  und  Mai«  iro  Ueber- 
fla««e.  1772  fand  man  an  Ackerlande 
15,181 ,  %n  Wie«en  5,0«,  an  Weiugirten 
8»66o  Joch,  dann  7,471  Zugvieh,  3358  Kühe, 
a,5o8  Kälber  und  Füllen,  m-?87  Schaafe. 
2,910  /.iegen,  4,&24  Schweine  ,  und  1666 
Bieivenstöcke.  Er  enthält  i  St.,  5  Mfl. 
21  D. 

Mtdiatch^  Medxaseh,  {ÜT.  itP  r  0" 
!<•  4^  2')  Oester,  kdn.  Freist,  an  der  gro- 
fsen  Kokel ,  in  dem  Siebeiib.  Sachsen- 
stuhle Mediasch  ;  ummouert,  mit  1  Ka- 
stelle, 6  Thoren,  i  luth.  K. ,  i  Piaiisten' 
kloater,  1  Kaufk.,  44a  Ü.  und  4,235  Einw.,' 
meisten»  ^ch'«ffn.  Luth-  Gymnasium, 
mit  Eibliothek;  t  Buchdruckerei  j  i 
Hosp.^  j,  Waiseiih.   4  Jahrmärkte. 

Mediua,  Afrik.  Hauptst.  de«  Neger- 
reichs  Wuliy  in  Senegambien,  am  Garn- 
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Irt«,  von  .reli«chanbetern  tiwd  Mf«litin#. 
d«n*Tn  bewohnt.     Sie  heilst  riftntiich 
Kai'iann    mirl    itr    dir  Reiidvnr  d«t 
nigi,  treibt  mich  ttarkeii  Handel. 

M(Aina  ärl  Campo  y  (Br.  4IO  l?*  8"  L. 

H*  48*  l8"i  Span,  Villa  am  2api(rdj«I «  in 
4»tP  pvor.  VMltaaolid.  mit  1^  K.,  1%  Kl.,  4 

Ho«p.,  l|0oi  II.  lind  -  E  D!e«»r  Ort, 
^relch»T  fa*l  VOM  alie  i  Abpaben  befreit 
|ft,  und  3  tx^^uchte  M«*!«^)!  halt,  war  im 
S5  iinrl  lö. -Ithrhunderte  reich  und  to  bt- 
«tftk«-ri  ,  riaf«  man  56,0.0  B  xählte. 

Meilfin  Ceti,  Span.  Villa  und  Hptort 
tinn«  liersoj^thumr*,  in,  dec  Pror.  Soria, 

Siit  I  stitttk.»  «HK»  t  Hotp.  aa4  im 
inw. 

Medinn  dtl  Riosfco  .  Span.  Cindade 
•m  SeqnillO|  in  der  Prov.  VaLndolid. 
«it  3  Pik  ,  ^  Kl.,  a  Hotp. ,  i,M»H.  and 

S.ooo  E.  Mnt.  in  Sexsvn  mit  62  und  in 
•  idvnband  mit  13  Stühlen,  welche  letx- 
i%mt9  anch  760  Sttick  Horten  vprt<Ttie«"n  ; 
Jllet^ea.  deren  vormaliger  Glanz  der  St. 
den  Namen  Iiidiathica  vertchafFta;  Han- 
del, welcbar  seit  BrOfFnnng  dei'KaiMU 
TOQ  Campoi  nenet  L«b»n  f^ewinnt. 

Mfdina  dt  las  Torrcs  ,  Span.  Villa 
'•m  Llanura,  in  der  Prov.  t'it rrraadiira, 
mit  t  Kastelle,  1  Pfk.  und  2,r>co  E.  Tuch- 
weberei mit  60  Stühleii)  Cieaandbron- 


Aft4ina  Sidonia^  Span.  Ciudade  und 
Hauptort  eines  llerxogtburoi,  in  der 
Prov.  Sevilla,  nuf  eine*  AnkdOt,  nitt 
Pfk..  6  Kl.  und  5,000  £. 

yhdineh,  (Br.  L*  83^3»*)  Arab.  St. 
Sn  der  Bf^»  HedacMa  nnd  UBt«r  dem 
ficherif  Ton  M»ltka  ttehend:  nmmanert, 
Suit  Familien    oder  höc^ivtrut  6,000 

Ii.  Rine  der  heiligen  Städte  der  Moslo- 
unrifn  ,  wo  Mohamed  be(;raben  liegt,  n. 
wohin  er  sich  auf  derHedfcbra  vor  sei- 
aett  Verfolgern  rettete.  Sie  heilst  daher 
•nch  wohl  MedibM  •!  Ifftbl  «der  Pro- 
phi.ten^tadt. 

Mtdirif-i  ':,  tfun.  A.  in  der  PirOT.  XXI- 
ixebura  ,  nm  6öi  II.  u.  7.645 

M^ämann,  Mttf/fi  '.rn ,  Preuft.  Mn. 
*Sfl  dem  Kleve- »erg.  ligbz.  Uttttel  iorf, 

Sit  1 1tntli. ,  I  Inth.,  I  ref.  R.  ond  3,o(^i 
"Mf  in  Tuch,  Sionio-M'Ti  und  bauni- 
Wo)l«*noiu  (iowebe;  St<« !) lurbviten.  in 
4ler  Nähe  di«  Neanderhöhlr. 

yUinoi  Oßtnttt/,  t.  Kupferinsel. 
ßiedtehtidmt   Arab.  St    in  der  Pro«» 
leinen  u-  «war  in  der  Landich.  JeOMV, 
welrhe  ihrvn  ei^en  Scherif  hat. 

Mcärclutissär  s  Iran.  >t  iti  der  Prv. 
Maiandcrau,  am  Kaspi«cbcn  Meere, 
m\%  1  BftTOlt,  d«a  MwcUen  dU  Aiuifit 
l^omrlioa. 

jMitfUfne,  Ootter.  Mfl.  n.  Schi.  In  der 
•  Venet.  DI?i.  Udine,  an  der  Liven7a. 

Mi  dwtdUza  t  Hu*i.  Fl.  im  JLapde  der 
DoniichoB  KkOaakött,  welcker  dopi  Do« 
tufillt. 

Medrnsk  ,  (Br.  515»  1».  5^  50')  Run. 
Krei<isr.  :in  der  M^<*'nkM,  im  Ooutr*  lUt- 
luga,  mit  2  K.,  70  H.  u.  785 *B. 

Medtibor^  yiHtelwal<i'4^  PrenJ».  St. 
■mf  einer  Anhtthe,  miUeo  in  einen« 
Wattfe  dei  Schiet.  Rdyt.  Brealan,  mm 
Fiiritenlh.  OcM  geLörie-,  offen,  mit  ^ 
.*<chl..  1  luth  K.  .  130  Ii  und  ifp  Kjnw. 
Weinbau  (45n  Jainer;,  Obstbau.  31 
sjrvrebatr  i  8^  Xotfhmavher.  liaUcnouter 
Oi^nadbvnnnon.  * 

Mtdrihrud.  upftr-r.  MIL  ia'dtrVAf. 
©e»p.  .^rwa,  mit  151  t.. 

2>leffthtot4::{^-  v'aK,  (Br.  liS'  I>  ^.J^ 
29')  Ü  i  m.  St  jDi  'Heich«*  Biruia  •m  Osi- 
nfer  dcf  Iraw^ddy/  Sie  einen  AKsehni. 


Kaisdel.«!!  Heilt ,  Zwiebola  jM  QU 

nnterbKIt.  * 

S.  Mfrn,  Franz.  Mfl.  mit  1,370  B^«  im 
Dp.  Tlle.Vilaine,  Bi   Montfngrt.  ' 

Meerat ,  ^Br.  20"  35'  L.  91O  53')  Hind. 
St.  in  f|er  Prov.  Aachmir,  dem  Hadsbu* 
ten  Rajah  von  Jndpnr  sn«ehdrig. 

Mfgrholz,  Xnrnei«.  Mfl.  nnwpit  der 
Kintig,  in  dem  Fürit.  Isenburg? .  xar 
Standeiherrichaft  dt-r  Gral.  11  von  I»en» 
biirg-MeerhoIx  und  zum  gleichn.  Ho- 
heltsamte  gehörig.  Der  Mfl.  hat  i  grAfI« 
K<*tidenticnl. ,  i  ilofk. ,  190  U.  nnd  1,000 
Kinw. ,  nnd  itt  der  Sitr  der  Juttiakana- 
ItS-flber  dai  Fürst.  Itrnborg. 

.  M**rhoutt  Nied.  Mfl«  in  der  Prov. 
Antwerpen,  nthe  an  der  grofaea  Netho» 

mit  2,ris  F.    2  nrenneraioB,  Tudi*  ubI 

NVolIer  /,cuc  h  weberei. 

Mtfs,  l'ranr.  .Sl.  im  Dp.  Niederalpen» 
Bcr..  Digne,  unweit  der  Durance,  mit 
1,909  K. 

Mfffft  tAorf^  Preuff.  D.  in  dem  .Schief. 
Rbl.  Lii-gnitz,  mit  1  Schi.,  üa^  eine  Bi- 
b!irthi-k  von  9,000  Bänden,  .Naturalicn- 
kübinet  u.  I.  w.  hat,  i  K.,  400  B.  u.  2,250 
F.,  die  von  der  Leine weberoi ,  Drechs- 
ler- und  Tiichlerarbeitea»  von  andern 
Gewerben  und  Handel  leb«*.  }  Papier- 
mülile,  I  Walkmühle  ,  2  Granittcb  leif- 
miihlfn,  niciirere  Leinen  und  G^n- 
bieichon     Oer  Ort  lieft  1,336  Fttti  Hbor 

dem  Meere. 

Megara^  Otman.  verwflatete»  Sehl« 
im  Rnmel.  Sandsch  Egribos,  nnhr>  bei 
dem  Schi.  Ke^eme  ,  am  Ende  de«  Kutena 
von  Atina.  Einit  «-nn»  berühmte  Stadt, 
von  deren  prachtvollen  Uenkmthlern 
man  noch  Trtimraeru  sieht. 
^  Af<f  en,  Nied.  St.  «n  df»c  Maos*  in  dos 
Prov.  Nordbraband. 

Mff.^a,  Britt-FL  in  der  Prov.  Renga- 
Jen,  wtrii.h«r  im  Diitr.  .Sylhet  entspringt 
'  0.  deni  Brumaputxr  zulallt. 

>/<i;o,  Asiat.  Eiland  auf  der  West- 
k^fte  von  Sumatra,    unter  4O  j.  u,-.  xx\yd. 

4>'  L-,  von  den  Fiirop-  wohl  die 
traurige  Insel  oder  Hccif  genannt.  Ca 
ist  klein  u.  unbewoJimt,  Iwt  abor  Dolkr^ 
iittXs  an  KokoaaAi««»« 

Megrt^  Oaaian.  St.  an  Ami!,  der 
Mnritrn  .  in  das  Adalar  Denghiai,  im 
i\u<n«l.  6aiid«ch.  Galipoli,  mit  x  Moskee 
und  2  Karawaiiserais. 

Mtgrqsto,  (Br.  48''  »o*  27"  L.  jflP  41' 
4")  Oesler.  xVin.  in  der  Ung.  Geip.'ZAa- 
plin,  mit  ref,  Magyar.  Bew.  Weinbau. 

Mtfindia,  (Br.  u° JA*  SO"  L.  40«  5'  15") 
Oester.  Mfl.  an  der  Ciaraa  anf  d«^  Baa- 
«aliichen  Militärgriinse,  mit  i  verfaUe. 
nen  Sehl.,  9  Pfk.,  s6j  H.  nnd  1,3-^0  WU- 
rhi«chen  u.  Deutschen  Einw.  '(^oldwä- 
srberi'i.  Berühmte  warme  Kader,  10  an, 
der  Zahl,  von  28  bis  48^  Wärme.  Sic  lind 
unter  dem  Namen  Bäde-r  des  Herkulot 
bekanot  «md  i8u  von  569  GXitett  bo- 
•acht. 

yiehalUh-fl  Ktlir^  Osm.  St.  am  Xa- 
nflle  von  Karinen  und  der  Aegypt.  PVor. 
Qahti,  Dif!r.  Garbich;  anvehniich 

Mehlhach,  Nas«.  O.  im  A.  VVeilburg, 
mit  Beifgbau  auf  tfUber  uad  Roplor,  an 
aer  Langhek.^ 

Mthlhorn^  Weim  D.  an  der  Xcs«*, 
in  dem  Eisenach.  A.  Ktsunarh,  mit  45  H. 
und  4po  E.  Streibeache  baamwollenspin- 
irerei«  die  gegen  t,Mo  Spindeln  b#ecndf- 
tigt  und  dutch  50  Arbeiter  Mullgarn 
von  ISro.  .30  bis  120  liefert.  Vo/tr^-flicht 
Briinj]  :  '  I  o*5P,  wOToa  für  tiBoo  Gal«e9 
«bgeiettt  rmt^u,      **♦•.  *  • 
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MthUt  mn..D.  in  dem  Hildtilu  A. 
Peppcnburs,  mit  w  H.  und  6a8  Einw. 
Sm^kMmnbergwnk  im  Osterwaide. 

Mthiis,   Gflth.  D.  in  dvm  Guth.  A. 

ZelU,   mit  2S*T  H   und  1,260  E.,  worunter 
ICO  üacbtenmacher,  4  Sciiäfter,  +  Gravi- 
rtr.  3  PJ%tten-  und  BOgeltnacher ,  1  Pei- 
leAliaocr,  a  HftmmenviiUr,  a^Wl- 
u  Kettenteiutuede. 

Mehls ackt  Preuf«.  St.  im  Ostpreufs. 
Rgbx.  königfber«;  «n  der  VValscha.  um« 
mauert,  mit  ^  Vorst.,  1  Sehl,,  2  kath.  K., 
3JJ  H.  lind  Einw.  Tttchweb«r«i 

»i*f  Stühlen  u-yj  Stück);  5  Uutmachw 
Stück) ;  3  aoüi-  uad  5  Wtificir- 
»»»  I3.f»3i  Stück).         ^  • 

Mehrt r.  ,  Sachs.  D.  im  Meifin.  A. 
5'.-)rien,  bvkannt,  weil  daaelbsi  der 
Tiion  zu  den  Formen  fUr  dM  MciCiaer 
Porzcian  gcgrabaa  wird. 

Mehrän^trg,  NaM.Mfl.  nnd  Amtssitz, 
im  Torni   Ftlrst.  Weilbur^. 

3i</iu-x,  (Br.  47^3'  L.  52')  Franz. 
5t.  Uli  I)ep.  C^ht-r,  Bez.  üöur^a  am 
£vre  ,  mit  1  iloip.  und  1,267  i^inw.  P*» 
fi»rmühle. 

Mtidlin£^  Oester.  Dorf  an  der  VVien, 
sa  Lande  n^er  d«r  £ns.  V.  D.  W.  W., 
nit  I  Pfk. ,  3,119  B.,  vielea  JLendh.  «.  i 

Oesundbrunnen. 

Mtienhurgf  Prenfs.  St,  im  Brandenb. 
Abs.  Potadani,  au  der  Mcclclenburgecben 
GHsve,  mit  x  K.,  150  II.  u.  i,oj9  E. 

Mtjrrda,  Afnkati.  Kiivu-o  l.  in  «Tem 
Statte  Tuni<,  der  durch  »-inen  groisen 
S«e  «!^ai  Mjtlplmeerf  zufällt.  KrUt  nur 
für  jLi eine  Kähne  fahrbar,  aber  lür  das 
Lad,  dorch  das  strSmt,  von  erofsem 
Vbtten;  indem  er  es,  wie  der  be- 
ftecHtet. 

Mcilrr,  Mfita,  Helv.  D.  nra  Zflricher- 
see,  im  Kanton  Zürich,  mit  580  H.  und 
#^160  1^.    Guter  Wein.  ' 

UtiUian^  Fraai.  Sc  im  Dp.  Lot-Ge- 
mase  ea  der  Gerönne,  mit  230  U.  nnd 

Meillonas,  Franz.  Mfl.  im  Dap.  Ain, 
Bf.  Hourg  ,  an  der  ().  des  Cherroa,  mit 

I.f;2  E.  Fajanzefabr. 

Mt  lmact  Franz.  St.  im  Da.  Corr&se, 
Bz.  L  ssei,  mit  479  H.  n.  3,978  K. 

Meirnund^  Osman.  D.  in  der  Aegypt. 
Fror.  VVostani  ,  DiUr.  Alfieh,  tarder 
Wcitaeite  de«  Nils  ,  mit  10,000  K. 

Meinauj  Bad.  Eiland  im  Bodrnscc, 
im  Seajtr.«  B.  A.  Konitaas.  mit  i  j»chl., 
vemale  der  Site  eines  Deutsclien  Or- 
deaikoitithnr« 

Tdsiritycrg  y  Lippe- Detmold.  Dorf  in 
dem  A.  Horn,  mit  1  (>e«undbrannen  u. 
(«sciimackvollen  Anlagen  ,  jährlich  von 
3  bifl  i^'Badegfisten  besucht. 

Meindery  der  Mäander  der  Altert^ 
Ojraan.  Küstenfl. ,  welcher  anf  den  Ge- 
birgen von  Anadoli  seinen  Ursprung 
ummt.  bei  Gusulhi<sar  vorbei  atromt  a. 
dfM  Adi^r-Oeaghisi  «ufMUt. 

M^intrsen^   Han.   Amt  in  derTror. 
Laneborg ,  mit  1,259  ^*     9*43*  ^ 

Meintrahag^n,    Prenfs.  fit.  ia  dem 

Wejtph.  Rbz.  Arensberg,  an  fler  Polme, 
mit  I  K.,  J^o  II.  und  ')03  E.  Im  Kirchsp. 
sind    5    0»emancli»-uer   (2,000  Zentner), 

iBreddebämmcr  (3^  Z.&tr.)  u.  x  Bisea- 
aauner  «360  Zntr.yT 

Mei'i:'--ß  ri,  S'^chi.  Fürsten th um,  wel- 
ches die  i(csitziingen  dos  IKtzo/ts  vnu 
Saduas^Md&ni u^eu  enthä  t.  Ks  bestellt 
}<  aus  einem  Aatbeile  an  der  Grafachaft 
Kpnr.eberfc,  mit  dem  Alltn#i1e  «n  BOm" 
hüd.  13.»*  QM.,  mit  i  -sf  .  7  MH.,  7.«^-6 
H   9i7w  il aiuUaltungCA  ufiti  40,6j|3  ttin.w. 


8? 


Ei  liej^  an  der  Werra,  umf^iM  im 
einenTbeil  dos  Tliannfier  Wnld^rs 


O. 

W.  den  Rhön,  j  T  cnien  L-  th'-'n  iJodcn, 
gute  gesunde  Luft  und  ein  mUd»-«  Kli- 
ma, Und  bHngt  Korn,  Flachs,  Tabale* 
Hopfen  hervor.  Die  Waldun^fn  sind 
wichtii?  ;  die  Viehitaclit  a.j.f  -nh.^. 
.Viaii  {{pwinnt  j.ihrhrh  i2g  f>^>  /,.  ufiipr 
SalA  zu  5>aUuii;icJi,  li'scu  .Marmor,  ko- * 
bnlt,  SiemkoiHen,  Salpeter  and  Wal- 
kerarde,  uniorhält  Wollond  Barchen«- 
Weberei,  einig*  PlOieh  -  nnd  Zear4«- 
manufakt. ,  und  verjfrti(jt  mancherlei 
Sisenwaaren.  Das  Meimngiichf  Hen- 
neberg, unter  deniXimen  des  UntcrJan- 
des  bekannt.  v!it!)al(  7  Acmter:  Memia* 
fen,  Ma-ifeld,  ^Va.uigea,  SeUnngen; 
AltanfieiD,  FrauenbcMtaairen  u.  Böm- 
bild.  8>  aas  einem  Antheile  an  dem 
Fiir^tenthunie  Kobur*  oder  dem  Obar- 
Iftude,  4.,r,,  QM  mit  2. St.,  4  MO.,  8,5:^4 
Ii  t  3i+9S  lliii^lialtun^en  und  :5,<>.:6 Einw. 
Lr  lie^t  v'anx  im  Thürini^er  VValde;  Sai- 
ne  OberHache  ist  mit  bergen  ond  Wal» 
dangen  bedeckt;  der  Boden  »t.  inig  und 
nur  an  wenigen  Stellen  zum  Ackerbaa 
tauglich.  I  i  hat  Eiien,  Marmor,  Vitnol, 
n'ierl»-!  audfie  Mineralien,  besonders 
Schiefer,  beirachf liehe  Waldungen  anf 
a:,r,oo  M.,  eine  »larke  Hornviehzucht  mit 
2,9jo  Ochsen,  2.9p  Rflhon  und  2,62(v.>iück 
.Tun((vieh  und  der  *?itz  einer  eintr.ig- 
lithen  H  ol»  winren  -  nnd  Kiseniabrika- 
tioii  ;  rnan  fuidci  3  li<»!ie  Oefen,  7  Kvitch- 
fi.uer,  4  ülech  -  und  5  Zaiahammer,  j 
Spiegel-  und  I  Glasfabr.,  3  Glashattea, 
ft  Porzelan  fahr.  ,  i  Marmor-  u.  i  Funnr- 
muhte,  1  yitriolsi»«derei,  i  Berlinerb  a  i- 
fabr. ,  X  Papi-  r  und  25  S.igemühit  n. 
Rlof^  ücr  Handel  luii  Son  nenber;?er 
Wrvaren  traft  di-iy  Lai.de  24n.o>'o  Gulden 
ein.  Es  wird  inj  Aemter  Sonnenberg, 
Neaenbans  nnd  Cchalkau  f^etbeilc  (das 
Uebrige  s.  Sachsen' Mtininf^m). 

Meinineen  ,  i  Br.  fii»       5J"  L.  28"  4' 
II",  Höhe  S31  l  iiM  Meininc.  St.  u.  Sitz 
eines  A.  im  Unterland»,  llaupt*t.  und 
.  Reeldeas  des  Hersoea,  an  der  Werre; 
gaimauert,  mit  a  Thoren,  1  Pf  »rt-,  i 

ResidenXAchl.  (Blitabeiuenburf; ,  luu  i]i 
bliothek  von  2 ^.c^k)  B.uwlen ,  Geinal  'e- 
galvrie  und  Natnraiienkrihin.  ttc),  1  Ffk-, 
I  VVai«en-  ,  Zueilt  -  nnd  vSpmnh.,  559  H. 
nnd  4,125  E-  Satz  der  i  an  leabehdrdea; 
akadem.  Lycetun;  Schallehreneminar ; 
Industrieschule.  Karchent  \veber<>i  mit 
aoo  Stühlen  (4,oro  St.),  Woil«a-,  ZcucA- 
n»  XiPin«  weborri.  • 

Mtfifder/.  Freufs.  D.  an  der  Selke,  im 
Sftchs.  Bbt.  Ma^debur»,' ,  mit  jyy  Ii.  und 
790  E.  Rittergut  di  r  (Irafen  von  Asse- 
burg;  I  Papiermühle,  SteinkohlcuberC-  . 
werk  nui  einem  Ertrage  voa  4,009  SclMf' 
f«l  ÜTS^  5.7+*  >. 

.Mfisenhcim,  Hessen -llomb.  Herrsch, 
zwischen  der  Preul'i.  Prov.  Niederrheju 
nnd  den  Kobur^  -  und  Ii i-ssens9h«n 
Herrschaftea  ;  ein  w<>Ilenförtfiig  ebeHes  ' 
I.&ndchea  von  S'/aQM.,  weichet  von  der 
Lanter  bewitsert  wird,  u.  puten  Aci^er  • 
und  Weinbau,  auch  Viehzucht  hat.  Die 
Volkamenf^e  belätift  sich  nach  Frana. 
Zählungen  auf  10,156  Einw.  ,  nieiiteOa 
Deatschea.  Die  Hauptstadt  isi  Meista« 
heim. 

Mri^rnheim,  TIess.  Hotnb.  Hauptsf. 
der  ff!e:e  hn.  Herrsch  ,  an  der  Loulerz 
•Ummtiiert  und  cut  Kibaaet,  mit  i.T^i  fS. 
I  Gla<ihtltre;  4 Eisenhammer  und  2n>ch- 
X»fen  ,  ' genannt  Nette  Hamen.  Jn  der 
NÄhe  sSteinJrolileneruben  und  i  Oaeck- 
filbermiue  ,  die  soo  Zutr.  ausbeutet. 


•  \ 
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MtitsMfi,  Pninx,  St.  ifa  Qvp/  Conkff 
BHt>,  1,80»  WvlBlNiii. 

Meissau  ,   Oester.  S*l  «in  Mannharts- 
lierse   im  Lande  unter  der  En«,    V.  U. 
HI.  B  ,  mit  1  K. ,  92  H.  und  700  B.»  btt>  , 
vfibmt  wegen  seine*  Safranbauej. 

Mr'fstn^  Sä'chf.  Kr  an  beiden  Seiren 
der  Eibe,  tro  N.  an  die  Prcuf?.  Provini 
Brandoaburg «  im  O*  an  di«  l^au^iez,  im 
9.  tfn  Bdbnten  t  Im  O.  aii  4«i  Krxf  ebirf  e 
und  Leipzig  frflils«lld,  und  in  «einem 
jelrigen  LinfanjtrTS*/»  ,  jnil  2Q7,94S 
£in\r.  hallend  fr.r  bestehe  an«  den  ^ 
ücmtern  Mviften,  den  Acmttrn  Dresden, 
DipiroldifMralde,  Pirna  *  Holiästtin  mit 
LoAmen,  Stolpen  ,  Kadeberg  mit  l«*iafl-' 
»ig,  Grossrnhnin  u.  Oachati.  , 

Mrijnen^  Sachs.  St.  im  Meifsn.  Erb- 
aaite  Mcifttn»  an  dar  Elbe,  worüber  «i- 
B«  b«d«ckC«  Brück« führt.  Sie  itt  iiai> 
xnauTt.  wird  in  die  Obersf.,  Mittelst  u. 
die  Vorst,  abftetheilt,  und  zahlt  6  Tho- 
r«  ,  6  Marktplätz«' ,  12  Ga^-sen,  45  öffentl. 
Gvbi^ude  ,  fiiA  Privttth.,  40  Voriger k  . 
Prcfc  •  und  winterh  ,  11  Brunnen  itna 
180:  +  071  Einw.  Auf  dem  ga  Paft  über 
d<r  Kibe  höheii  Sjr»'nitf»'l»«  n  steht  die 
DomkirchF  und  die  a  1  bret  ht-iburs  ,  auf 
dem  Afraberge  die  Afrakirche  mit  der 
,  Pürsten »cbole ,  anrserdcm  a  K. »  4  Be- 
gräbnifskapt-llen  ,  1  ktth.  Kap.,  3  Hosp. 
und  1  Lazareth.  Domkapitel;  Fürsten- 
schiile  oder  Afr"tit?un|  njil  4  Klauen» 
lat.  Stadlkchule.  Porzelanfebr.,  die  erste 
in  DeHiachland  und  «anz  Europa,  mit 
6or  Arb.,  338  Handwerktr  ,  die  1804  anter 
andtro  *x>  Stiirk  Tuch  ,  3.-0  .Stück  Fia- 
»eU,  600  Paar  woll»"ni'  .Srrüniple  ,  40  St. 
l^einewand,  8,100  Hüte,  i8«7ro  6tück  Le- 
der lieferten  Gute  Töpfereien ;  Pom- 
mein,  ein  Backwerk:  \  Krrlenfabr. ;  i 
Bnchhandlun und  Druckerei.  Handel 
und  Bibsclufffahrt.  V'V't'inbaii  (in  guten 
Jahren  kostet  d«rEtmer  wohl  ^oAthlr.). 
Gaburtiort  der  beiden  Diehfer  Sehlegei, 
J.  A,dam  und  Elia«. 

Mtijsntr  yjemtcr  t  Süchs.  Aemter  des 
Meir^nvr  Kr«'iscs,  nämlich  I)  das  Erb- 
nnd  Kreisam'  Meifs«rn»  mit  3  St.  u.  264 
P.  2)  das  Proknreftttamt  M»ifsen  mit 

SD.  3)  das  Stitt^amt  Meilsen  mit  18 
und  4)  das  Schnlamt  MeiTsen,  mit  ia 
D.  Sie  hatten  1804  soi  umiiicU  55,340  Men- 
schen. Die  Einkünfte  der  beiden  er»te< 
xe  i  Aemter  lieht  der  König«  des  dritten 
Domkapitel  und  des  rievtaM  AiaFür- 
Menscirale  zu  Meifsen. 

AttkififS.  M.irok.  St.  in  einer  frucht- 
baren Ebene  der  Fes,  Prov.  Temesna ; 
ummauert,  mit  i  königl.  Hesidenzscki., 
wo  der  Sultan  einen  Thi-il  de«  Jahres 
mnbHngt ;  gut  gebaueten  Moskeea  ,  Koi- 
lagien  ,  10  ßädern  n.  15,000  B* 

jtf«**«,  «ßr.  21»  28'  9"  L.  57O  54'  45") 
Avab.  St  und  Ha  uptort  cinei Scheriiats, 
an  der  Prov.  Hvdschaz,  5  Meilen  vom 
Meere.  Sie  ist  grols,  siemlicÄ  gut  ge- 
baOet.  mit  mehr  als  ao.oooBinw.,  die 
hiiupi sachlich  von  den  frommen  Wall- 
falirten  der  Moslemimen  leben,  womit 
«in  lebhafter  Zwi»chenhandel  verbunden 
wird.  Mekka  ist  eine  Hanptniederlaga 
der  VVaaren  aus  Hindostan,  Aegrptatt 
,  QUd  den  südlichen  Osman.  Provinzen, 
ctieTOn  hier  mittelst  Kierwa nen  ver- 
trieben    werden.       Der    Scherif.  ihr 

..7f 'i"'^'»«  M*»'*  von  der  St. 

auf  dem  Schi.  Marbaa.  -  Sie  ist  eine 
aeilage  St  ;  hier  wurde  Mohumed  <rebo- 
T9n  «Bd  Wer  steht  die  Kaab^,  welsw«. 

iag  B&hern  dürfen. 


Metada  f  Oester.  Insel,  welch»  tfnrt 
die  Strafse  von  Melada  t^on  der  Hailbil 
sei  SabionceUo.  im  Daimat.  Kr.  RaBui 
geschieden  wird.  Sie  itttrwar  ff'-lriTgi 
aber  reich  an  Wein,  Oel  und  Prftchtei 
hat  auch  Viehzucht  und  Fischrret  , 
gleichn.  St.,  1  Mfl  Und  4  D  »  die  vc 
Slawaken  und  Griechea  bawokak  w« 
den. 

Melawi^  Osman.  St.  in  der  AeffTB 
Prov.  Woataiii,  Distr.  Bfiaieb, 
raden  Straften,   gut  geBanatan  Hin 

und  Bazar.     Sie   sendet  |iblriicb  g|y>,C 

Säcke  Korn  nach  Mekka 


Melajr^  Frz.  Mfl.  im  Dep.  Mayean 
Bi.  l«av«l,  mit  1,174  fi.  Gürbereien. 
Mtlasgerd,  Osman.  S«.  in  dem  Pnec 

Bnrum,  vormals  bedeutend  r. 

Melatzoy  Siz.  St.  iiu  Val  Oemon^ 
auf  einer  schmalen  Erdfcnnge  ,  dv«  ii 
Kap  Bianco  endigt,  mit  1,450  H.  n«  giS« 
B.  HaTen  ;  THnnvscbfang.  ' 

Meldtrstiin  ,  i  Br.  65«^  ffi'  ur'  L.  3< 
54'  12")  Schwed.  Hüttenort  in  L'tnenai 
mit  1  Eisenhütte,  die  1,200  Schiffpf.  Siai 

Seneisen  prodosirt.  Za  derselben  fciiOl 
a«  Bieenwvrk  Priderikafora. 

Meldorf,  Dän.  in  der  Holeteii^ 
Land»ch  Süderditmarsehe%  mit  i  K 
tat.  Schule.  400  H.  und  2,00»  B.  Br  lie; 
an  der  Miele ,  sein  Haren  ,  mn»  4atn  « 
Kamkandel  und  Schifflahrt  treibt,  j, 
M.  vom  MO. 

Meldrunty  Britt.  Mfl.  in  der  Skot.  Sl 
Abcrdeen ,  mit  doo  Binw.  und  Strampl 
•trickerei. 

MeUnki ,  (Br.  gso  lo'  afi  to'l  Bnsi 
Kreiflsi.  an  der  ITnitta  and  nelenk«  ,  U 

Gouv.  Wladimir;  fast  dorfmäTsi^. 

Mitji,  Siz  St.  unweit  üem  Olanta 
in  der  Prov.  Basilicata,  mit  I  Kathedr. 
6  Pik.,  a  Klostetk.  and  E.  Biachoi 
der  anca  die  Biftseet  ^en  Rapolla  irei| 
sieht.  I 

Melfago,  (Br.  42**  7')  Port.  Villa  ai^ 
einer  Höhe,  in  der  Prov.  Minho(  .fesl 
mit  1  Kastelle ,  i  Pflu,  1  Hom.»  i  An 
menh.  nnd  158  H.  ^ 

Metgar  de  Fermentalt  Span.  Villa  an 
Pisuerga  in  der  Pr9v.  Burgos,  mit  ' 
wichtigen  Lederfabr. 

Jdelillmt  Span«  JPastttag  oder  Prastdij 
•lif  der  Küste  der  B^rbevai .  in  der  Pd 
Prov.  Garet,  mit  8M  B*  «m  aiamn  kÄM 
nen  Häven. 

Melinde^  (t.  Br.  39  $8'  1"S9P  S2')  Afrill 
Hauptstadt  eiaes  Kttnigreicks,  anf  de| 
Küste  Zansibar;  ein  grofser,  volkrei| 
eher  und  gut  Cebaueter  Ort  ,  theils  roij 
Negern,  theils  von  Arabern  bewoluiti 
Der  König  ist  ein  Mohamedaaar  kai 
einen  glänaenden  Hofstaat. 
.    MUpitta^  Span.  Intendantur  de«  G«| 

neralkapitaa.  Chilat  nit  der  ilnidi^ 

Hptst.  I 

MeltUtUmt  der&aM.Kaflia  |ma 

retki. 

Jlfellfo,  !9la.  D.  in  der  Prov.  NapoU 
mit  I  Pfk.  und  2,451  E. 

Militopol  ^  Auss.  Stadt  am  See  Mo< 
lotschnoje,  im  Gou^ani«  TUttilBt  uM 
gana  dorfmdlsig.  1 

Afrik,  s.  Afm. 

Mtlkapur^  tBr.  21^  4'  L.  94O  18*)  Kind 
St.  in  der  Prov.  Berar,  zu  den  Besitzun« 
gen  des  Misam  gehörig 

üfrikfAam.  Britt.  Mfl.  am  nördliche! 
ATon,  in  der  Bngl.  Sh.  Wilt,  mit  Fem 
tUchweberei. 

Metla,  Oester.  Fl.  in  der  MaiL  Dliß 
Brescia,   ^«Icher  dMU  Og|io  ««ttslMll 
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Moidan  , 

Chi  .  i«an»«]iBj.'Dechantk.,  170  Ih  und 
■V  E.     Bi«r  wicktt  dt  MtU  W«la 


Mftl* ,  ( Br.  12'  aa**  I».  a«o  äo") 
Un.  Mfl.  in  dem  Otnabr.  A.  Grönen- 
urg  ,  mit  145  U-  nnd  11332  E»  Lcinrn- 
uid  WeUenwebcrei;  GärabaBdel;  Kr£- 
Btrei. 

M«ll€,  FrKBz.  Hanptit.  «Inet  Bs.  Ton 
^04  QM.  und  62«Qi4  E  ,  im  Dp.  beider 
i*^  re«  ,  mn  der  Beronne,  mit  a  Vortt.,  9 
uth.  and  I  ref.  K.,  297  H.  nnd  1,741  B* 
S»rge  -  und  Orocactweberei.  la  ÜMt 
üih*  dim  H«ilqn«lU  Fontadon. 

JWrOl,  AlHk  Hptt«.  a«t  fMt  fsas  aa* 
bekannten  gleichn.  Atlcl»  ia  Sl^teB,  Ii« 
yjoo  E.  haben  loll. 

M*U:ngfn ,   Weim.  Mfl-  an  der  Ilm,- 
ia  dem  Weimar.  A.  Weimar ,  mit  i  K. 
lad  c|&4  B. 

Mtllingen^  HelT.  St.  an  der  Rcart» 
ia  Kaatea  Aargaa ,  mit  4  Jahrmfirktan* 
Irantico  und  einer  bedeutenMa  Wm* 
tiantederlag e  an  der  Reufs. 

M»lntk,   (Br.  «Pm' 50"  L.  32O  T'iyw) 
Oester.  Ma.  J^«iftlffadiagit«dt  aaf  «iarai 
c'Tce  «a  dar  Blba«  naae  aai  Biall.  dar 
im  Bfthm.  Kr.  Banzlau  ,  mit  x 

J, 

&AiimeBS. 

Melora  ,  Toak.  BilaaA  aa  dar  Ka«t« 
itr  ProTins  Fita ,  Livorno  gagaaftbar« 
MtC«  TOB  Fiicbem  beiocht.  ' 

Mfllrichstadtf  Baier.  St.  nn<l  Siti  ei- 
m  LAndfer.  TOn  10,232  B. ,  im  Untar- 
catokr. ,  an  der  Streu,  mit  300  H>  aad 
14»  B.  Oteibaai  Siranafttzickavaitas 
Kklacbt  Toa  M79. 

MfJrosc,  Brut.  St.  an  der  Tweed,  in 
<«r  Skot.  Sh.  Hozborgh,  mit  1,000  E. 
1  • -.«ngewerbe ,  jedoch  im  Verfalle, 
itrrkwttrdiga  Ueberreata  einer  vormal. 
Cuteni  e  a  a  er a  b  t  e  i . 

MtUurtgen,  Karhesi.  St.  und  Sita  ei- 
SH  A.  van  1,259  H.  und  8,130  B  ,  in  der 
?ro/.  NiedtTheuen ;  ummauert,  mit  4 
Ijorcn,  I  K.,  1  Hoip.,  ^  U.  aad  2«8SS 
l  Tuch-  nnd  Ltaiaawaoartl;  Ltiiiaa* 
uadel,  ür&narai. 

MHfn  JMbiatrar,  Britt.  MB.  ia  dar 
lari.  Sh.  Leicaatar,  aUt  bat^chtllcliam 
♦:«ah*ndel. 

Melun^    (Br.  48O  37'  «"  L.  20O  16'  9") 
ttua.  Hpttt.  des  Dep.  6eina>  Marne  u. 
aatt  8b.  Ten  ao.io  (jM.  aad  54,551  B.,  ia 
1)eile  getheilt:    cit^,  cöt«  de  la  Brie 

•  .  cd€<  du  Gatinois;   eritrer  liegt  auf 
«r  Intel   der  Seine,    letztre   auf  den 

^Men  Seiten  des  Strömt  u  «ind  durch 

•  knicken  verbunden  Sie  sihlt  4  K., 
I»  H.  aad  6itta  B.  AckarbaBgatallaoh.  i 
CkiMItta;  GMoalaa;  Letnaa-  aad 
f>A!tanvreberei.  Oabartsorl  voa  J. 
*a>ot  15«. 

.'«izo,  Oeiter.  Mfl,  ui  Matfora»  ia 
^1  MaU.  Dlgz.  Milane. 

If#in#r,  (Br.  5<o  42'  15"  L.  ^  4S'  5") 
ila.    St.    an   der   M.   des  Kurischen 
in  die  Ostsee,  im  OftpreuTs.  Rbz. 
Iuj(tber|(.     Sie  ist  <tark  befeitigt,  be- 
I  t  an>  der  Stadt,  welche  in  die  Alt  - 
Friedrichtfftadt  fatheilt  wird  ,  und 
S   Vorst« »  wovon  die  Krameister 
:h  die  IHiNra  van  der  Stadt  geschie- 
ist,  hat  4Tnore,  i  CitadoUe,  2  luth., 
»f-,  I  kath.  K. ,  I  iuther.  Stadtschale, 
IH.  aad  5,tao  Binw.  SchiffFabrtt- 
>daltc<nchl^  Havaa«  walcltar  thaila 
dam  Saatsaf  aad  groftaa  Baaifa, 
:1«  an«  dem  Strombaven  an  iler  Dan* 
besteht;    ersterer   kann    ßegen  500 
iiife  von  mehr  als  ywTonnen  anfneh- 
letzterer  taugt  nur  für  aeringa 
leBga.    1793  kamea  738  Seatffa  aa 
71g  gMAgaa  ab.  .Ctwktr  HaaM  «• 


ABtfalift  Sonders  Korn-,  FImelit-» 
Hanf- ,  Borstea-  u.  Ilolzausfuhr ;  Rhea- 
derei  mit  20  aignen  Schiffen;  Börse |  • 
Archan^elccbe  Darre.  Leineweberei 
mit  41  Stühlen,  7  Rothgfirbereion  •  % 
Handechubfabr. ,  lOel-,  13  Stgeaiflk« 
len;  Brennereien:  Braaeraicni  Bacft» 
ataialreherei ;  Schiffbaa. 

,  Mtmtly  ».  Nitmen.  x 
JIfgmtahatein  t  Oim.  St.  in  dem  Bo»- 
aa  Saadtch.  Isvoraikt  mit  3  Saix^aal» 
laa. 

Menintflsdorf,   Baier.  MfL  1b  dem  ' 
Obermgtinkr.  ,  Landficr.  Bamberg  I.,  mit 
407  E.  Weinbau. 

AUmmingtrit  (ßr.  47O  rg'  ao"  l'-2fgai^ 
Baier.  St.  and  Sitz  eine«  PolizeikoflM^ 
misaarists,  in  dem  Unterdoaaalaadgatw 
Ottobenirn  ;  ummauert,  an  dar  lUar  a,  l 
Aach,  mit  1,100  H.,  6,442  K.  Stadtbiblio- 
tbak:  Gymnasiami  murikal.  KoUenum; 
Rathh,:  Raafii.;  Fnggeriche  Bau ;  Xeug- 
liaat;  saieniaa.  Battaavvf.;  Leina« 
waadmff.  aad  Drackaraiaa ;  Strumpf  -  «• 
Bandweberei ;  Wachstuchmf. ;  Girbe- 
reien  ;  Glockengief  ereien  ;  Pulvermüh» 
len;  Bleichen;  man  findet  viele  Ma*  • 
chaaikar,  Maler  b.  Toakünstler.  Han- 
dal  Mit  Sali,  Hopfen ,  BaamwoUenwaa* 
rea  and  Korn  ;   xraniito ;  starker  Ho» 

Sfenbau  (ein  Gegenf  taad  von  20,000  GnW 
en).  ^ 
Mtnaehy  Britt.  Eiland,  zn  der  OruB«, 
pe  der  Hebriden  der  Skot.  Sh.  lavtaalli 
gahttrigi  aa  liegt  bei  Nordaitt. 

jlfniam,  Slam.  aroftarStroav  wekhar 
OOS  Schina  herabkömmi  und  Siam  dee 
ganzen  Länge  nach  durch-trömt  und 
unterhalb  Bankok  dem  Siamischen  IV.eer« 
busen  xaUUlt.  Durch  aeina  jäbrlithea 
Uebertcliwammunaen  wird  ar  dfffli  Laa* 
da  äntserst  wohlthätig. 

Menam  -  Kam ,  Asiat,  gronar  9hl>BI» 
welcher  in  den  Gebirgen  von  Sclina  . 
der  Erde  entquillt,  sich  in  die  HaUin- 
•el  jenseiti  des  Ganges  drangt,  die  lei> 
che  Laos  aad  Baaibodsha  bewässert  u» 
aieli  ia  das  Sehfnaaiteaa  Meer  mflalat. 
Der  ganze  Lauf  dieses  müchtigen  Strmia 
ist  eben  so  unbekannt,  als  die  Länier^ 
die  er  berührt.  Wahrscheinlich  11  ec 
mit  dem  Kambodiha  aia  und  der  nin»- 
licha  Strom.  Br  tat  dar  HU  baidar  Sa;* 

Mtnangeabo^  Asiat.  Reich  aafaae 
Insel  Sumatra,  und  zwar  in  deren  Kit- 
te, gerade  unter  dem  Aequator.  zw.  lei». 
Fl.  Palembana  und  Siak  im  O.  u.  öent. 
ManjBU  and  Singkai  im  W.  Ba  in  ia«. 
angebauet,  hat  Gold,  Blaaa,  BmaMiav 
Rampher,  Benzoe,  Cassia,  Baumwoll» 
aad  Tfeffer  im  Uebernu<se,  und  wvd' 
voa  Malaien  bewohnt,  die  «ich  zum  I*- 
lam  bekennen  und  die  kultirirt' sfcta 
aller  Bewohner  Samatraff,  gasehickta 
Goldschmiede,  Weber  und  Qsenarbci« 
ter,  besonders  aber  gute  ScbiabaneB 
sind.  Ihre  Regierungsform  isi  ein  förm* 
liches  Lehnsjstem:  ihr  Oberhaupt  eia, 
Sultan,  der  vormals  über  die  ganze  In- 
sel herrtchta  and  dan  die  ftbrigea  K9» 
nige  nnd  Rajahe  von  Saautra  aoca  Im- 
mer  dem  Scheine  nach  für  ihren  Ober-; 
herren  anerkennen.  Er  führt  einea 
wohlgeordneten  Hofstaat  und  theilt 
aalbsTainan  Ritterorden  ans;  doch  isb 
aalaalfachttheilt  durch  die NiederlÄmda« 
und  Britten,  theils  durch  seine  Grofsa» 
sehr  eingeschrüiikt  worden.  Die  Hpttt. 
keifst  Paniarajung.  _  ^ 

jyfeuat^  brau*.  Mfl.  im  Dap.  Pny  de 
Ö.«»! t  ♦Jka»  JUo«,  »adtf  «wal^mit 
,i»7^(B.'  •    •      r  ' 
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Nmie,  (Br.  44'>  30'  47"  1-  21^  V  3«") 
Vranz.  Hauptstadt  def  Uep.  Loi^re  und 
«ine*  Be«.  von  33,9^  QM.  und  47'*»6 


fua      ,  mit  I  jLAiAtAr. »  Ai 
^nw.  Bitcitef.  Mf.  Ton  Snm «  utttl 


E., 
B«ttr 

Änn'Nam«u  Cadis  voji  Metide  livTcatirt. 

Mtnilrn,    Prenfs.  St.  am  Hohn,  in 
Hevi  Westphäl  Hbz.  Arensbrrg,  mit  ibfi 
H>  und  1,371  K.     Seidenoiiif.,  dii«  ^  Arb.> 
>««chirti;;t;  N«d«lnf;ibr.  mit  tooArb. ; 
jinun-  ifesi»*fiereien. 

iMmdiv  HiUs^  Britt.  niedripe  lidg<»l- 
knte  an  der  Engl.  äh.  Wilt.  Sie  erhebt 
«ich  a««  den  Do^mf»  ist  mit  fote»  W«i> 
Ben  b«der]ct  und  Jiicht  arm  an  HiMra« 
Jien,  b«toAdcn  BUi«  Galmti«,  Baiutei- 

Jftfiuiosa,  <•.  Br.  310  52'  i,.  3030  ^«21'') 
Kpaa.  St.  am  gleichn.  VI.  in  der  Rio 
Aciia  Piata,  Prov.  Cit)o,  mit  6000  Kinw. 
Wd  Bergbau  auf  Silber. 
'  Mfndrisio  ^  Mtndris  ^  Helv.  Mfl.,  Va 
3f.  vom  Lauiterta«,  im  Kanton  Tescm; 
•Jifeknhch  und  gut  gebauet^  »eine  B. 
VähMn  lieb  Ton  der  Landwirlhtchaft, 
der  fieidaoknltur  und  Handwerken. 
-  S.  Mengh9ul4y  \Br.  49O  |o'  l,.  27P  3i') 
fTAMz.  Ilpttt.  einet  Bez.  tAk  dt«ra  Q*^^* 
|lBd,J2,oc3  im  Dap.  Marne,  auf  einer 
Int«!  det  Aitne  im  Walde  Arvonne; 
nniüiaL  f'rt ,  mit  -50  Tl.  und  3,504  Kinw. 
Spirzi-ngewerbc,  Fa]aTi/.efabr.  *  liolz-  u. 
ViehhandeL   In  der  Nähe  Glashütten. 

Mt/ttrbes t  Pranz.  Mfl.  im  Oep.  Vaa- 
clnse,  Be«.  Apt,  auf  >iner  Anhöhe,  zwi- 
schen flen  Fl  Calavoit  lutd  Dannce, 
xnit  aio  tf.  und  1,500  E. 

%rines^  Oester.  D.  an  einem  Hügel, 
in  der  l  r\%..  Geap.  Arad,  mit  i  Rattt>lle 
und  I  ^ri  icoh.  K.,  raciitens  von  Wlachen 
l)ev\c)L;.t,  liier  wiichst  eiii  vorzi'iclichrr 
rotier  Wein,  der  nach  dem  Tokaier 
anf'r  aUtfn  Üimarweinen  am  motten 
|;cs<hätzt  wird  and  faat  cbaa  ao  hocii 
im  ?reise  eteht. 

MenttM  y   Franz.  St.  im  Dcp.  Loir - 
Chtr,  Bs.  JL«morantin.  mit  1  alten SciiJ. 
am  Cliary  «ad  709  Siaw.  Vargamant- 
»j.  ♦ 

M'^ittoM  Salon  ^  Frans.  Mfl.  im  Dep. 
Char,  Bez.  Bourges,  am  Ursprünge  d<*s 
IMoidoa,  mit  4^  H.  n.  mit  dfm  Ikirchsp. 
^.ST«  E.  Biaas'gewerbe ;  Breniiareiani 
WctJi-  und  Br«  nntweinhaadcl. 

Mengede,  P  renr«.  Mil.  an  der  Em t- 
tchtr,  in  dem  Wcstphhl.  R^'bx.  Ar>-ns- 
bcr;,  mit  i  luth.  ,  i  katii.  ,  i  rel.  K.,  150 
B.  and  7f9  B. 

Mtngtn,  Wiürt.  St  an  den  FJ.  Ost- 
radt  und  Ablach  ,  welche  unterlialb  der 
Slnrit  in  die  Donau  fallen, 

Sodensee,  O.  A.  Saulgau, 
jotu.t  350  n.  und  1,671  E. 

MgngtringhauMen  ,  Wald.  St.  in  der 
Qrafjicb.  Waldeck,  die  dritte  unter  deu 
Atpntirten  Städten,  mit  i  Sehl  u.  i,;cti 
B. »  die  sich  vom  Ackerbau  und  ihren 
Gawcrben  nihroa. 

A/«n^^rrcÄ<!x/i,  PrpTif?.  St.  in  der  Prv. 
Niederrhein,  Rgb.  Trier,  au  der  Grafel, 

mit  506  E. 

M€ng*rsltirch€a  f  'Nm.tt,  St.  in  dem 
Torm-  Fürst.  Dilwabnrg,  mit.a  Sclil., 

H.  und  1,000  E.  . 
•  M*nfieschi  <t  Moruem'basia  ^  NapoH  di 
ßifalvajia ,  Osman.  St.  in  dem  Bumel. 
Sandack.  Jttilitca«  auf  einer  kie;incva 
Halbiiiael  ▼Ott  Korah ;  sie  ist  ant  e  inen 
Felsen  j^ebauet  nnd  durch  eine  auf  12 
Ächwibbo(»«>n  ruhende  Brückt-  mit  dem 
festen  l^ande  verbunden,  sehr  fot,  hat 


in  der  L.  \ 
mit  2  Pfk., 


0  51'  bis  22«  8' ' 
25"  fl.  Br.,  I 


HaTciit  des  man  indeff  ffir  nmlchc 
hilt.  In  der  Nahe  die  Trümmern  dä 
alten  St.  Epidaurtts -{«iaieffa.  Yaüilafl 
da«  M^lvaaiarweins.  1 

Hunhurärdorf,  MenyharU,  (Br.tsP^ 
5.^"  L.  38^7'  25")  Oester.  Sechitehnil.  i 
der  Ung.  Gesp.  Zip«,  mit  i  kaih.,  i  hrJ 
K.;  120  H.  und  912  Deutschen  Einw 
wor.  i89  ILathoJ«  .  die  übrigen  aber  Li 
tbaraoer  find.  Lefnewaberei;  Braaai 
Weinbrennerei.   Viele  Trüffeln. 

Minin  ^  (Br.  500  49'  L.  jo^  44')  Ni«« 
St.  in  der  Prov.  'Westflandern,  «n  ü< 

tttrK.  vnd  4.560  B.  «  Sehwantamtiedl 

reien  ,  Leineweberei,  SpitzenklÖppele 
Bieichfn  und  nrauereiexi ,  die  ciu  bi 
rlUimtes  Bier  broiteo. 

Memittf  Oester.  Mfl.  im  Mahr.  Kren 
Brünn,  mH  8»  H.  and^d^^  B. 

M.- n  n'i,  A f  r i k .  P r o  v .  i n  dem  Reid 
Ainiiara  und  unter  dem  Guxn 

Mennighüfen  y  Preufi.  Kirch«p.  tq 
2,211  B.|.in  dem  VVastphiLl.  &bi.  MiadeJ 
XrafFen  von  1759- 

*  Menorcoy  Span.  Insel  und  die  zwe 
te  der  ßalenren,  zw.  ai 
h,.  und  S5(t>  47'  bis  40^41'  , 
der  Prov.  Mallorca  gahttrig..  Sie  lui 
11,97  c^M.  im  Areale,  itt  folIfl<r  kkial 
Anhöji-n  .  die  wohl  i  »'g  Fuf»  hoch  m 
guter  D^mnierde  überzogen  sind,  h 
aiaa  tparaame  Bewässerung^  nml  M-^i 
gel  an  Korn ,  Gel  und  lioU ,  daf<g< 
eine  «ut«  Viehzucht  mit  196  Pl>rde) 
2.137  F-ieln  ,'  pi^o  M.TiUleseln  ,  ii  <iW  ^tu<; 
Hornvieh  ,  5^,604  Schaafen  ,  5,256  ^.''^^i 
n.  0,299  Schweinen,  viel  Honig,  Wscl 
undBaisalz,  und  eine  eintriflicbe£ 
scherei  an  denlCüsten.  DieBtsw.,  |M 
an  der  Zahl,  in  i  Ciudßde,  3  Villa», 5] 
und  einer  Menge  zer<treucier  VVohnui 
gen»  gelten  für  gute  Seelentn-nn'i  ^f." 
ben  auch  starke  Küstcnichifflahrt..^  U| 
Insel  wird  in  4  Terminos  eingetheiltl 

cV.  Mcnoux,  Fran^.  Mfl.  am  Our«,  "l 
1,012  K  ,  im  Dp.  Alller,  Bz.  Mouiin« 

Mens,  Frans.  Mfi.  im  Dep«  I<*r«-<  i 
Grenoble,  an  dar  Vanflay  nit  8*009 
Leineweberei, 

1/i/;jr/u*,  Osra.  Mfl.  in  der  Acp-J 
Prov.  Said,  mit  «chönen  Tsub.'nf.ai 
Sern  und  vielen  alten  Roiaen  de*  alH 
Ptolemais.  Hier  wardaa  gcalsa  Märkl 
gehalten.  I 

Mmulinsky    (Er.  /"n"  '  i '   I.  "C^  K 
Run.  Kreisst.  am  Mcnseii  dts  Gon t 
Orenburg,  mit  2  K. ,  70H  H.  und  2,?!^: 
Hier   endet  di*?  in  pi'i-  m  Rrdwall  u' 
Graben  vormn!^  gegen^Jie  EiaflÜ» « 

Xinie,  welcbt  9\ 

Bieloerod  anlangt. 

Mtnttry  Mtntt  Prenüi.  FI.  in  der  Pr 

Brandenburg;  O.  in  den  See  n  obfraij 
Menz',  M   bei  Tornow  iti  die  Ha»«!- 

Mcntone  ,   (IJr.  4:^0  4-'  I,.  -^n  ,r'i  -^al 

Sl.  nahe  am  Meere,  in  der  Prov, 
mit  3,ote  Binw.  Pia eherei,  mit  amtr  ■ 

tcherinnung. 

Menufy  Osm.  St.  im  südliclien  J  a« 
des  Delta,  in  der  Aegvpt.  Fiov  ttsHi, 
Distr.  Garbieh  \  bemauert,  aber  idMffj 
gebauet,  an  einem  Kanäle,  mit  4  1 
5,000  H.    Sitt  eines  Ka>'  fi("f$. 

'tUnzali  h  t  Osnifin.  Hiunen^^'e  »1 
Aegypt.  Prov.  Bahri,   Di>tr.  Sch»rki<! 
der  nur  durch  einen  schmalen  tsj^ 
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ififftTty  Hau.  SU^deihemeliafl 
Hmoft  Ton  Aremberft;  im  N.  on  Ott- 
Itirsltnd.  im  U.  an  Oidenburf,  im  S.  O. 
u  Ostfrieiiftod,  im  8.  M  Otnabjrttck  u, 
Uana,  in  W.  wm  HoIUbA  griasrna 
T?  QM.  pro/t ,  mit  9i.i9^  B.  in  2  St.t  1 
ia"!        Kirch^p.,  lao  Buit-r-iclj.  und  5i258 


H.  Pi#  l.inw.  »in'l  »i»inintiir!i  Uat 
!iich.  Das  vöUif  Hache,  zum  TJi«il  in o- 
r.tCi^e,  xomTheil  mit  Uaidrn  bedeckte 
Lud.  wird  von  der  £iu«  nnd  Ha*e  be* 
wifim  nnd  i«t  nttr  mäUim  fruchtbar. 
Mio  feirinnt  k':"in  «■<>  viel  Korn,  als 
jnin  bralscitt,  bauet  etwas  Flacht  und 
F<;^b*A«men  ,  n.  unterhalt  ftzofce  Schaaf- 
Wtdaa. .  Auch  find  bti  den  Majik*1 
•9  Wblk  Sit  1*orfflCec1ier»len  »in  gvojier 
kt'atz.  Leinewand  wird  wenig  gewebt, 
itttfL^-n  überall  Strilnipie  ßejtrickt.  Ki- 

hoilaiidtfiehr n  aas.  Di<*  Papenburger 
>ben  vom  Haiftd«!  ttad  der  Schtffiahrt. 
. -<  Land  bringt  leiana  Fürat«m  «twa 

tc^oto  Gulden  ein, 

'  Mtppen,  (Br.  ^.o  41'  35"  L.  2  55'  .^V) 
Han.  8t  und  liauptort  der  Standfsht rr- 
rth»fl  Meppen,  ani  £infl.  der  Hase  in 
i:t  Ene;  aaAmauert,  nit  4fiP  U.  imd 
i  i;9»  B.«  wown  243  aufsorhalb  doli  Riaf * 
Äioeia  wohnen-  Leineweberei;  llan- 
6t|;  Krämerei ;  etwas  Schifffahrt  auf 
ifr  Ems. 

Meypelf  Nied.  Mfl  aa  der  Harelter 
Ki,  in  der  Prov.  Dreathe,  mit  4,648 

i<ineweberei. 

Mt^minenra,   Span,  feste  Villa  und 
auf  einem  Hüfel  am  EbtOf  nit 
!.b:>  E.,  in  dor  Hrov.  Aragon. 

Mir.  Frans.  St.  im  Oep.  Loir-  Cher, 
Bi.  Uea»,  an  der  Cfoane,  nit  4^  1(.  u. 
ancbip.  von  4*214  B«  CVrtiereieB. 

.IfiTön,  ()cst«r.  St.  im  Tyroler  Kl  ei<e 
Ia»t,  an  <1er  M.  der  Passeyer  in  die 
ii»<h.  mit  I  öyiuna»ium, 
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L  Üisenwerke  ;  MiueialuueUen ;  Dbit- 
m4  W«iabau. 

MfraaSr,  ^ach«.  St.  im  Kr.  Erzgebirge, 
KT  ScAdnburff.  Herrsch.  Glauchau  |?e- 
^^.f  ,  seit  »i>  ni  |,ri>fii»p  von  178?  lum 
T-i«il  gac  und  regelmaisig  aufgebauet, 
^itjool}.  nnd  tdgO  1^. ,  die  vorzüglich 
:tbea  Ackerbau  uad  Vieluacht  ucit 
Bt  der  Z«nch  Weberei  betchlftigen. 

Mermtchr,  t)^in.  Paschalik  ,  im  N.  an 
V^as  f  im  O.  an  Diarbrkir  u.  Urra,  im 
^  ^.1  Haleb  und  Adajia,  im  W.  nn  Ko- 
ned  grfinzead.  Kin  gebirgiges  Land, 
••▼OB  Zweigen  desTaurus,  dem  Luk|> 
ts£  bedeckt  wird;  der  Frat  berührt  es 
rf  »Hier  Seili-,  sonst  hat  es  nur  Stop- 
♦nflösae.  (iuto  ^^  uc  n  b»  fördern  i'i- 
e  starke  Viehtucht,  besionri<TS  stark 
it  43}<*  Pferde-  nnd  Kameelzucht.  An 
^'ilde  fehlt  ea  nicht.  Die  Gebirge  Ter> 
ttrjrn  mehrere  Mineralien  und  Metal- 
flie  a\3*:T  schlecht  beriut/l  werden. 
^?Kinw.  bestehen  aus  Osmancn.  Tur- 
'  manv-n  und  A rmenieru  :  neben  Moha- 
<-daa»m  leben  kier  viaja  gricck.  und 
rmen.  ChrietMi.  DiaToritonaBaa  find 
unmtiich  Nomaden.  Dar  Paachalik 
Tfallt  ir»  5  .Sandschake 

'•Jrrasche,  unrichns  Marmch  ,  Osm. 
iQptal.  des  gleichn.  Pascbaliks,  mit  1 
±i  aaf  «tner  Anhöhe,  wo  der  Pascha 
ahnt;  «ia  anaehnlicher  Ort  mit  meh- 
IT«  Moakren,  Kl.  und  Kollegien,  der 
*i»%chtlich«'n  Handel  treibt. 

iftrat^  (Br.  29P  i'  L.  9^0  12')  Britt.  St. 

Duab  oder  in  der  Prov.  Delhi  der 
Hsid  Kalkutta;  ein  woklbefctticter 
\,  datt  aaiae  £af «  twitchaft  Qwgm 
«41UMa^ckti(  mäht.        V;  .. 


Jf/r^«A,  Arab.  Sr  am  Meert,  in  der 
Wababiteu  Prov.  Mahra ,  der  Intel  60- 
kotora  gegenüber. 

ü«r>re  U  th&Umn,  »ied.  liiL  in  der 
Prov.  Hennegan ,  an  der  Sanbra ,  mit 
807  E.   Treffen  von  1794. 

Mercer^  liordamcnk.  Countj  im  St» 
Pennsylvaaia»  mita60rtackafkan  o» 
Linw. 

MerctTf  Nordaiperik.  Couty  in 

Kentucky,  «Ii t  12,690  E. 

Merenineeriy  Bad.  Mfl.  im  Main»  nndl 
Tfluberkr.,  B.  A.  Osterburken,  mit  i  Ber- 
iichinecnschen  Schi.,  und  1,031  £.,  wor» 
viele  Juden. 

MtrehUmf  Nied.  Mü.  in  dar  Prov. 
Sfidbraband,  mit  3,480  B.  5  Braneraiaa« 
2  Brenneri'ien. 

Mercogiiano,  Sit.  Mü.  in  Fxinc.  ,ul- 
tcrioro,  mit  3,010  H. 

Mtrdin^  s,  Mardin. 

Ml  rt  Villip  Praaa.  Mfl.i»  Dp.  Saiaa- 
Oise,  Bei.  Btanpat ,  nit  ^  B.  «.  ii4ia0k, 
Einw. 

Mfrfrinthtim,  Wflrt.  St.  und  Sitz  ei- 
nes O.  A.  in  der  L.  V.  Jaxt,  an  der  Tau- 
ber; gut  gebanet,  nit  i  schönen  Schi., 
a  i  tioap^  433  H.  nnd  s»90i  üin- 
aatfnm;  Simnpfwabtfrai  C  iniraanbit; 
Vormals  Retldaas  datUoah-  «.Daataei^ 

meistfrs. 

JMii  guc  i,  Sellin.  St.,  die  in  der  Mand»»  • 
fchnrei  lie<;en  soll,  a.  wovon  uns  bioi# 
dar  Nane  bekannt  ist. 

Merpui,  (Br.  la«  12'  L.  1160  4')  Birn» 
Seest.  im  Reiche  Martaban ,  mit  einen 
vortreflichen  fiaven  ,  drr  Reifs,  Elfen- 
bein und  Zinn  in  grofser  Menge  aua- 
fttbrt. 

Mergui,  Asiat.  Archin«!  von  vielaH 
kleinen  Bilanden,  der  sich  sw.     30'  bla 

130  20'  n.  Br.  im  Bengalischen  Meerbl^ 
»eil  Ihnga  der  Küste  d«-r  Halbinsel  jen«. 
seit«  d»-«  Ganges  von  Tt-naisf n m  bia 
sum  Isthmus  von  Malakka  herabzieht* 
Diese  Eilande,  theil*  bergig  und  felaig^ 
tht  ils  niedrig,  haben  ein*» n  vortrefiicham 
Boden  und  eine  tippige  VegetHtioo;  daa 
Klima  ist  «lo  ßiit,  dafs  selbst  Eiiropäi- 
»che  Gewächse  hier  neben  den  edelsten 
der  Tropeiiwelt  gedeihen.  Kokosnüsse 
undSckiffbauhola  findet  naa  in  Uabev 
flntaa.  Mnr  einigo  von  dantalbaB  ftad 
von  ein»'m  ahnlit-neu  Volksstamme  be* 
wohnt,  wie  man  anf  den  Nikobaren  fin- 
det. Sie  haben  verschiedene  gute  Hä- 
ven, und  Kapitän  Forrest  empfiehlt  be- 
tendert  dl«  Intel  S.  Mathew  unter 
cj^"  n.  Br.  *n  aiaar  MiadarlaMonf  ina  « 

Europäer. 

Ah  rida,  (  Br.  38^  5^' 2" )  Span,  be- 
mauerte  Villa  am  Guadiana ,  worüber 
eine  prichtige  Brficke  von  50  Bogen 
fahrt,  in  derProvin«  Ettremadnra;  sit 
bat  3  Pfk.»  6  Kl.  nnd  4,500  B.  Viala  BJ^ 
mische  Alterlhümer,  w8r«  X^Ctretttt  f 
Theater,  Inkchriflen. 

Mirida,  Span.  Intendanr  des  Viie- 
kön.  Neuspanien  —  a,i5i,r8  QM.  groff, 
mit  465.8CO  C  Kiaa  grols«  Halbinsel, 
die  im  W.  und  N".  von  dem  Golf  von 
Mexiko,  im  O.  von  der  llondurasbai  un- 
geben  ist  und  im  S.  an  N  era  Cruz,  (Ihia- 
pa  und  Verapaz  gräuzt ,  und  vorzüglich 
wegen  des  Campecheholze«,  daa  «ic  her« 
vorbringt,  bcrübnt  ist.  Die  Britten  ha- 
ben ant  der  Ktlste  derselben  das  Recht, 
djrse.«  Holz  zu  fallen,  und  defshnlb  ei- 
nige Niederlassungen  zwischen  rtcn  Fl.  ' 
Bellizo  und  Honda  gegründet,  wo  sieb 
Jiaj^i.  Hendari an  3,*»  Freie  und  SkUvaA 
wmfSMHut  dock  aiKMtfbch  ImIm  atn* 
baada  Pflaastiitta  bilden  lollän.      . . 
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SlfridMf  Span.  Hanptft.  itr  |fl«fclia. 
Intendanz  im  Vizefcönigr.  Neatpanien, 
min  grofser  Ort  mit  2^892  E.  •   die  aus 

SciB  0  M.  •Btlernft«A  SiuX  Matt- 

tl  VBtvnialtvn. 

Mffida ,  Span.  St.  in  der  Caracat. 
Prov.  MaracaioOf  mit  11*500  E.,  die  Mnf. 
4b  Banmwolle  and  Wollu  unterhalten. 

Mtrindoly  Frans.  Mfl.  ÜB  Dep.  Vau- 
diue,  Bet  Apt.  niit  616  B.  •  mcrkwflrdif 
dnrcfa  dat  Blutbad  von  1545,  wo  die  hier 
befindlichen  6rparatiaten  nicdergem«»* 
Sott  wurden. 

Mtrioneth,  Britt.  Sh  in  den  Fürst. 
"WaJe«,  zwifcben  150  ig'  bii  ufi  12'  6.  L. 
«ftd  5S0 10'  bis  jj^  V  n.  Br  ,  aaiJN.  W. 
Hn  CarnaTTOB  vnd  Denbigta ,  in  N.  O. 
an  Denbifh  •  ira  S.  O  an  iVlontKomery, 
im  S.  W.  an  Cardi^an,  im  W.  an  dai 
.Iriiche  Metr  pr-inttnd,  3c, yo  Q^^  Rrof«, 
^11  mit  30,024  E.  itL  $  St.  und  MÜ.,  37 
Kirchip.  und  5»9Bd  H.  BiBtbffilaag :  IB 
^  Handredf. 

Mtrifahmuttn  ^  Helv.  Mfl.  am  Fafie 
die«  Rand«Bb«rg»,  im  Saatoa  AchBfl- 
]iaa«en.  • 

AJtrktndorfy  Bai  er.  St.  ia  dam  Ra- 
MtUndfar.  HarricdeB  •  BBUBanart,  mit 

»Thoren,  9  K. ,  JM  B.  BMt,400  Binw. 
trum pf Weberei ;  Krappban. 

Merklin  ,  Otater.  ht.  im  B6bm.  Kr. 
Xlattau,  an  d«r  MarkÜBk«,  aU  t  8clU. 
ttBd  116  II. 

MtrkovaiU  (Br  45O  »a'  7"  L.3JO34' i«") 
Oeitcr.  Mfl.  in  dem  illyr.  Kr  Fiume, 
iBit  126' H.  und  823  B. ,  berühmt  wegen 
•einer  Merinotcbaferei. 

'  Mtrlmeh^  Hai«.  Pfd.  nahe  bai  Mnr- 
tv»  f  Ib  devi  Kantoa  Prybarf ,  wo  bie 

X796  da>  bekannte  Beinhau^  «tand,  wor- 
in die  Gebfinr  der  bei  Miirten  1476  fe- 
bliebenen  BurfTunder  aufbewahrt  wa- 
ren. Es  ist  durch  die  Franzosen  ver- 
suchtet. 

Mfro ,  Nordamer.  Dittr.  im  St.  T«B« 
aessee,  mit  9  Coonty^s  und  90,702  E. 

Mertcrault^  Franz.  Mfl.  im  D«p.  Or> 
aa,  Ba.  Arfentan,  mit  1,223  £. 

Mtrrtmmet  NorduBar  Fl.  im  Staat« 

Vermont,  welcher  aus  a  Ouellenfl.  ent- 
atebt,  wnvon  der  nördhcbe  im  Moote- 
biliock,  der  östliche  aus  tlera  Winnipis- 
cofa  enuprinct,  und,  nachdem  »ie  tick 
Tareiaigt,  bei  ««wburgport  dem  Osaaaa 
snfallelu  £r  «aoJit  laabrar«  Waaa«c» 
iklle. 

M^rsa  ,    Afrik.  St.  In  einer  angeneh- 
Bien  Gegend  det  Staats  Tunis.    Sie  ist 
aaf  den  Trümmern  da*  bvrdaaifta  Xat- 
,^«ga  «rbaaet,  wma  aw  aaeb  ar«iisg« 
17«1>«rbl«lbtal  varbbadaa  aiad. 

Mersch,  Nied.  Mfl.  in  dem  Grofsher- 
tiOf  th.  Luxemborg,  am  ZBaammaafl.  dar 
jUadtaa,  Ummw  aadBlf«,  mit  iM 

Merffhurg,  Preofs.  ReHernngibezirk 
in  d«'r  Prov.  Sachsen  ,  welchir  aut  dem 

Stiftern  Theile  des  vorm.  Kur  •  n.  Thtt* 
feaechea  Kraitet,  «nt  daa  Miftara 
MtfrMbarg,  Naaiabarg  nqd  Zetta,  ans 
daa  Praan.  Aentara  des  Leipziger  Kr. 
and  einigen  Parzelen  vom  Meifsner  Kr., 
aas  dem  Saalkreise  vom  Herz.  Magde- 
barg,  aus  den  Graffch.  Mansfeld  und 
Stollberg  sn<ammengesetzt  and  ia  die 
%r.  Balle,  Nanmborg,  Saalkr.  Wettin, 
Man^felder  Gebirg^kr  ,  Man  ifpldi-r  See- 
irreis, Wittenberg.  Bitt«-rfeld .  Delitzich, 
Xorgau,  Lieben weriia,  Scli w»>iniiz,  Mer> 
aeb^f,  Zeitz,  Weilsenfels.  Hckartsber- 
g^^uerlbrt  aad  ßMn%^u$^ny^m, 


Mtrtthurg,  fBr.  51»  ti'  35"  L.  J9< 
an")  Preufs.  Hptst.  des  gleichn.  Sicba 
Rbz.,  an  der  Saale.  Aber  welche  ein« 
ateinerne  Brdck«  fftkrt.  Alt  uud  alt- 
iBoaig  gebaaet,  aber  vaialieh ,  gut  ge* 
dltastert,  mit  2  Vorft  .  Neumarkt  unc 
AUrnburg,  1  Schi.,  1  Kathedrale ,  3  an 
dern  K.,  1  Hosp.«  i  Waitenh.,  9*9  H.  u 
6.800  E.  Sita  der  Keaierungsbehörd«-n: 
Gvaaaaiam.  Stark«*  Bierbraaarei  (Mer 
•ebnrger  Bier) ;  mehrere  Cvewerbe,  nbei 
keine  Fabrikea.  In  der  Nähe  eia  Ge- 
stüte. 

MtrBty^  Britt.  FI.  In  England,  wel 
eher  aulf  dem  Grinzgrbirge  de»  Westri 
diac  von  York  entspringt«  sieb  durd 
den  Goit  a.  Tarne  versigrkt,  bat  Stoeb 
port  in  ehester  schiffbar  wird  und  be 
vValton  unweit  Liverpool,  nach  einen 
Laufe  von  iB,  Mailaa,  ia  daalriacb« 
Meer  geht.. 

ISltrwy^  Btitt.  Eilaad  Btvisch'-n  dei 
Meerbttsea  tob  Colcbester  nnd  Black 
water,  zn  der  Sh.  Essex  gehörig.  Ba  %M 
befettirt  uud  sehr  Ivicht  g«*gen  oiai 
grofte  Uebrrmacht  zu  vertbndigen. 

Mertola,  Port.  Villa  am  Guadiana 
walcher  hier  fcbiffbar  wird,  ia  de«  Pnr 
Ateatajo,  mit  t  Pfk.,  i  Haap.,  t  AnBaa 
bau«.  619  U.  nnd  3,000  E. 

Merton^  Britt.  Fabrikort  am  Wandal 
in  der  Engl  Sh.  Suny,  mit  j,oco  Einw 
8  Kattundrnckereien,  1  Kupferoiübia. 

MtrthyT  T/duil,  Britt.  HOltaBOn  BB 
Tave,  in  der  Wal.  Sh.  Glamorgaa ,  ii 
dessen  Nähe  die  4  grofsen  Eisenwerk« 
C vfartha ,  Pennydarran,  Uowley  un« 
Plymoutbworks  belegen  sind.  Die  g«a 
te  Gegend  ist  mit  Hoc  holen,  Hammeni 
WaUwerken.  Ouaplmasu&iaaar  «iaar 
nea  Wegen,  Docken  aad  Blagaaiaoa  bd 
deckt. 

Meru  t  Franz.  Mfl.  am  gleichn.  FI. 
im  Dp-  Oise,  Bei.  Beauvaif,  mit  i.doo  fi 
Verfertigung  von  Fächerst&ben ,  womi 

fanz  Frankreich  und  ein   Tbeil  voi 
Deutschland  versehen  werden;  (eia  Gm 
arenstand  von  371,000  Gulden)  eiserne) 
Werkzeugen  für  10,500  Guld.  u.  Spiteen 
Mervuns^  Franz.  Mfl.  an  der  Guiotts 
im  Dp.  Saone- Loire,  Bz.  Louhan«. 

AUrPUUt  (Br.  fio»  38'  L.  ao»  18')  prai 
St.  an  dar  Lya,  im  Dp.  Norden,  Bs.  Hn 
ZPbrnuk;  gut  gebauei,  mit  5,.;oi  B.  M 
in  Tischzeuch  und  Tabak i  Salzralfin« 
vian. 

Mtrxhautmt  Karhestea.  D.  ia  d«i 
Niedrrheif .  A.  OBdOBabCTf«  BMt  t4  H.  1 
162  E. ;  bekannt  wegen  a«iaaa  PKaMI 
bosp.  nnd  Irrenhauses.  * 

Mery ,  Franz.  St.  an  der  Seine,  i; 
Dep.  Aube,  Bez.  Troyes,  mit  218  U.  ui. 
1,104  B.  Strumpfweberei. 

Mtrtig,  FvaTs.  MiL  ia  dar  Pravta 
Kiedenrhela,  Rb«.  Triar,  aa  dar  Saar,^ 
Kirchsp.  von  1,832  E. 

iMesakia^  Otm.  D.  am  Ausfl-  des  V< 
dis  in  das  Adriatische  Meer,  im  Kumf 
Sandsch.  Avlona,  wo  sich  die  Osazi 
«Flotte  mit  Wasser  ta  verteben  pfli 
wenn  sie  in  dieses  Meer  kömmt. 

Mesched.  Iran.  St.  in  der  Prov.  Kl 
rassan,  am  Thus,  mit  Mauern  uragebi 
ansehnlich,  stark  bevölkert,    mit  x  kl 
Palaste,  4,000  H.  und  lebhaftem  Uani 
Hier  stebt  daa  pricbtiaa  Grabaaal 
Heiligen  dar  Partar  Ibmib  Rita  | 
besuchter  Wallfahrtsort 

Aletched  Ali^  *■  Imam  j4ll. 

Alftched  Huttrin,  s.  Imum  liussrh 

Mctchedt,   Preufs.  St.  in  dem  VV< 
pbll.  Rffbs.  Ara^a^rg ,  at«  iSb'B. 
i>i68  B. 
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ftftehen  t  Mof«n{a ,  Oeiter.  Mfl.  In 
lfm  Sipb.  Sachsentcuhie  Mediasch ,  mit 
pt»m  VVeinbaa. 

MtMchttcheriäkfn  ^  Ruf«.  Volk  von 
Tttariicher  A-bnammunc^  im  Gouvcrn. 
l>rtabar|^;  2,ooo  Familien,  die  (re- 
ichlechlrrweise  wohnen,  im  Sonimer 
Booadiiiren,  und  deu  Winter  in  Dör- 
hm  oder  Lagern  zubringen.  Sie  trei- 
b*B  ttark<>  Virh  -  and  Bienenzucht,  we- 
mier  Feldbau  ,  dienen  dem  Staate  für 
Koiakeadienst  zu  Plerde,  wählen  lich 
ibre  eigenen  Starichinen  und  Atamans, 
n%i  lind  Mohamedaner  mit  Schulen 
I  ti<I  nicht  unwissenden  Priestern. 
'  M€$cHtachow$k.  (8r.  54.0  32'  L.  52040*) 
lofi.  Kreistt.  an  der  Tnreja,  im  Gouv. 
laloffa,  mit  4  K.,  318  41  Buden  und 
l^E.    Hanfhandrl,  i  Jahrmarkt. 

Meten,  Rms.  Fl,  ini  Gouv.  Aichan- 
(ttik,  welcher  oberhalb  der  St.  Mescn 
ccm  Weiffen  Meere  xutallt. 

Mesin,  (Hr.  16'  30"  L.  6/)  4')  Rast. 
Ifeitst.  am  Mesen  und  an  der  M.  dot 
C<d,  im  GouT.  Archangelsk,  mit  2^  ii. 
ui  i,^  E. 

Mettritj,  Miendzrrzecz,  Preufj.  St. 
ia  dem  Posen.  Kbz.  Posen,  an  der  Obra 
u4  PackUtz.  Sia  ist  mit  verfallenen 
kiaern  umgeben,  hat  i  Thor  und  drei 
lehiagbäume.  1  befestigt.  Sehl  ,  1  Vorst  , 
ikath.,  I  lutn.  K. ,  1  ilosp.,  500  H.  und 
}^  B  ,  wor.  200  Judenfamilien.  'i'uch- 
vttterei  mit  99  Stühlen  und  640  Arbei* 
twa  Stück) :   16  Roth  -  und  Weili- 

luWreien,  Kramnandel. 

Mena.  Afnk.  Uptsl.  def  wenig  be- 
kasatan  Reichs  Ba^therma,  in  6udaa, 
Mit  llakamedanischen  Einw. 

Muta^a,  Siz.  St.  in  der  Terra  di 

Messina  ,  (Br.  38»  21'  L.  330  27')  Sit. 
k.  1«  Val  Demona,  an  der  gleichn. 
Irerenge  oder  dem  Faro  di  Messina: 
Wfettigt,  mit  I  starken  Citadelle  ,  6 
fms,  4  Vorst  ,  l  Kathedrale,  vielen  an- 
tern  K.  und  Kap.,  2  grofse  Hosp.,  gegen 
Kam  H.  und  60  bis  80,000  E.  Sitz  einet 
nsktschoft :  gerüuniiger  und  sichi'rer 
ItffMi.  welcher  »eil  17^8  'la  Kreihaven 
JL  -Bedeutender  Handfl  mit  Korn, 
M  und  andern  Siztlitchrn  Produkten. 
(tt4enweb<>rci  mit  4,000  Stühlen.  Stark 
^acbt«  Messe  im  Augu>te.  Viele  ün- 
l^icicsfätle,    besonders  Pest  1743  u.  Erd- 

-1  1783.  , 
rtnngwerk ,   Oester.  O.  im  Böhm. 
inboKcn,   am  Silberbacbe,    mit  1 
ii'-u  Messjnghütte  u.  mehrern  Draht- 
It^en. 

^  Mafrr,  (Br  45O  ao*  6"  L.  20"  40'  4"/') 
Mster.  Mfl.  in  der  Venet.  Olgx.  Trevi- 
an  der  Landstrafie  Terraglio ,  mit 
^ieo  Land  tiauirrn  uud  6,000  E. ,  die 
■■astens  Fuhrleute  und  Schitfer  sind. 

Mrsuraca  ,   Sit..  St.  in  der  Prov.  Ca- 
A^r><  uJtermre  IL,  mit  590  Ii.  u. 2<Q5oE. 
■  'urara ,    Afrik.  St.  in  dem  Staat« 
^Lis  ,  d«r  Silz  «Ines  Bei,  und  bele- 

V/rfa,    Span.  Fl.,   welcher  die  Neu- 
lad»    Prov.  S.  Juan   de   los  LIanos 
chttTÖmt .  auf  den  Amlen  entspringt 
|Ü  la  den  Orinoko  gebt. 
Mttrtar  j    Asiat.  hiUnd,  zu  dem  Ar- 
ip«i  d«rr  i^ake-  Uive  gehörig. 
Mtttcltn,    Preufs.  St.  in  dem  West- 
IL  Rbl.  Münster,  an  der  Vechta,  mit 
p  E.,  zur  Wild  -  und  Hheingraftchaft 
Mrtg 

Hrtelltn^  (BT.AfO  24'  57"  L.  5;Oi7'  13") 
»»  St.  in  der  Poln.  vVoiw.  Augusto- 
^  mit  66  H.  im4  agf  ft. 


Met 


Mefeora,  Otm.  Fehen^mpise  in  d^m 
Rumel.  Sandtch.  Janiua,  ganz  isolirt. 
in  der  Nahe  der  St  Kalabaka  stehend, 
Felsenmatsen ,  Kegel  und  Pleiler  von 
bedeutender  Höhe,  welche  in  ihrea 
Schluchten  mit  Hoiz  bedeckt  sind,  auf 
ihren  Ginfvln  aber  10  gritch.  KI.  tragen, 
wovon  Hollaad  Ajot  -  Siephanos  be- 
suchte. I 

Methill,  Britt.  Mfl.  in  der  Skot.  Sh. 
Fife  ,  mit  Haveu  am  Förth  and  Stein- 
kohlenausfuhr. 

M>thven,  Britt.  Mfl.  am  Almond,  ia 
der  Skot.  Sh.  Perth,  mit  1,80-»  E.,  a  jPa- 
picrmühien  u  TwiXstpianerei. 

Metnitz,  Oeiter.  Mfl.  am  gleichn* 
Bache,  im  Illyr.  Kr.  Kiaeenfurt. 

Metichin,  üeUrr.  Mfl.  und  Schi,  ia 
dem  Böhm.  Kr  Klattau.  ^ 

Metternich,  Deutschet  Fürstenhaatv 
dessen  Stammhaus  jenseits  des  Kheina 
liegt.  Es  hat  seit  i6q7  (üe  reichsgrÄflich» 
Wttrde  und  wurde  1803  in  den  Heichs- 
fitrsten^^tand  erhoben.  l<'ür  seiuf  traut- 
rhenanitchen  Besitzungen  Winnoburc 
und  BeiUteiii  erhirlt  ei  durch  den  JDe- 
putatiuiisrezefs    die  Abtei  und  nachhe« 

rieb'S  Fürstentham  Ochseuhauten    2,m 

GM.  mit  5,9^  Ewiw. ,  welchat  1806  uut'er 
Würtemberßsche  Lan  ushohcit  gezogea 
ist.  Aufserdem  besitzt  dis  .'laus  an  mit- 
telbaren  Gilteru  die  Herrschaft  Spur« 
kenburg  und  Küdesheioi  am  Rhein,  di» 
Herrschaft  Königsberg,  Ainmont-Mar> 
tensgrün  and  Miltigau  in  Böhmen,  di» 
zu«ammen  über  3oo,*uu)  Gulden  abwerfen 
sollen . 

Mttz,  (Br.  4^  7'  10"  L.  2^0  cq'  13") 
Franz.  Hptst.  des  I)ep.  Mo<el  und  eine* 
Bez.  von  30,30  QM.  und  134.597  E.,  am 
Zusammenfl.  der  ^eille  u.  .Mosel.  Ein» 
der  ersten  Festungen  Frankreicht,  von 
einer  starken  Citadelle  und  2  Fort«  ver- 
theidigt:  sie  hat  7  I  hore,  1  Kathedrale. 
15  K.,  3  Ho«p  ,  gerade  reg»«lmifige  Stra- 
rs«>n,  5,825  H.,  theils  modern  ,  thfils  ade 
dem  Mittelalter,  und  i8u  <).i,055  B.,  wor. 
S03  Juden,  mit  i  Synag.  5»itz  des  Stabs 
der  3ten  Militärdivision,  der  22.  Porü- 
konservation  ,  eines  Bischofs,  köo.  Ge- 
richtshof« und  Haiidelsserichts.  Kolle- 
gium, Artillerie-  und  ingenieurschale ; 
öffentliche  Bibliothek  von  6o,ono  Bän- 
den; Arkerbau^esellschaft ;  Zeii^'haus; 
Intendanz:  Theater;  Salz-  und  Kauf- 
haus; grofse  Kasernen  und  Magaziae. 
Börse.  Mf.  in  Kattun,  Zitz,  Barchent  u. 
Wollenzeuchen  ;  Färbereien;  54  Garbe- 
rvieu  (4  Aoo  St.  Sohlleder),  i  Papiermtih- 
le.  Handel;  Messe  in  der  ersten  Mai- 
woche. Guter  Obstbau  u.  Rniimschulen; 
190$  mit  66,050  Stttnnuen.  Metz  zieht  die 
befsten  Mirabellen.  Geburtsort  vou 
Charl.  .\ncillon  f  1715  und  des  Gener;iit 
Custine  f  1703. 

Mrtxfntef,  Metsenteifen ,  jIIso  und 
Fffso,  (Br.  4^  41'  20"  L.  -S^  3^'  ij")  zwei 
Oester,  unweit  von  einander  entfernt 
liegriide  Mfl  in  der  Ung.  Geso.  Abauig 
war,  mit  2  kath.  Pfk.  und  4,630  kath  E., 
wovon  in  Also-  Metzenstf  3,030  l  -bdn. 
Sie  sind  Deutsche,  die  aber  einen  lehr 
unverständlichen  Dialekt  reden  ,  und 
manches  Kigenthümliche  in  Sitten;  Lo« 
bensart  und  Kleidung  haben.  Die  M/ia-' 
ner  arbeiten  meistens  in  Fiscnwerken, 
verfertigen  Flinten  und  .\ck<-rwerk- 
zeuge  und  hclf<  n  beim  Wegbau  oder 
hau^iren  im  Lande  umher;  den  Acker- 
bau betreiben  die  Weiher. 

MeUingtn,  VViirt.  Mtl.  im  U.  A.  Alp, 
O.  A.  Urach,  miC  3,178  Eiuiv.,  wor.  vitie 


jinta-  u.  WoUenweber,  auchStrumpf- 

^iuudon!  Fran«.  MfL  Unweit  der  Sei- 
/im  Uea.  Seiw^-Oitj,  Bz.  VtTiJlUH» 
t  I  kOa'Scia.  «ad  Pwk,  8«  tm^ 


fDit  . 

**^uf«n,  (Br.  49<>  X'  i;J^  l'*^*»^- 
Sl/  an  i\er  Seine,  wortlber  hier  ««.e 
Brücke  von  21  Bogen  ftthrt,  im  Dp.  Sei- 

ne-Üise,  Bz.  Vcix  .illf»,  mit  176  Ii-  und 

-    AWrfrr**,  Nied.  Mfl.  in  der  Prov. 
Wettfiandersi,  mit  7  «^9  E- 

St.  im  Dp.  Loiret/Me«.  ürWs,  on  der 
bereien,  t  Uoh-  und  5  Papiermithieu ; 

;    Mcurtht ,  Fran»..  Fl.  im  «le»chn-  A)p. 

SU.  Aut  dtmjWAtgaiiaM  a  Qu.;  M. 
.  W.-von  Nancy  in  di«  Mosel. 
A7 f urfh* ,  Frwii. .  Departement  im 
«ordonl.  Frankreich,  «wiftben  23O  15' 
bif  24"  57*  ö.  J..  und  48*"  3''  ^9"  7, 
•Br.,  »m  N.  an  Mosel,  im  O.  nn  Ni^'»*r- 
«liHfl,  im  S.  au  Wa»6au,  "n  W.  «n  Maar 
*r«nxrnd.  Areal:  «8.ir.QM.  Ober  .a- 
?he:  Tiügelich  ond  waldig,  mit  wilden 
Thäleiii.  Podtn:  theils  kalkig,  theil» 
thonif,  mit  Sand  nnd  Merpcl  ccnnjcht, 
»eisten»  produktiv.  Gebirge  :  Vorbetf  o 
des  Wafgan.  GewÄ«»er;  Moicl,  Saar, 
S<»iUe,  Mcmthe,  Mottagne;  viele  Tei- 
che,  einißp  MorSute;  2  Mineralquellen. 
Klima:  geniafsigt  u.  pe^imd.  Produkte: 
Getraide  ,«  Garten  -  uiirt  lliUienfrilchte, 
Flachs,  Hanf,  RiU>«aain«n,  Hopfen,  tür- 
berröthe,  Ob»t,  Wfcin,  Hol«,  die  ge- 
Wöhril.  lUuslhiere,  Ffdervirli,  Wild 
tauch  WöHe,,  Fische,  Bienen,  Salz,  Fi- 
••n.  Volkim-ngc  ißiö  "  363'5'9  ^'^  "^f»" 
•Ceni  Deutache,  th*ili  init  l^putjch- 
Loth-inSMclwmlMtlekte,  iheiU  ein  rau- 
]tea  P^ton  r'fdend.  öif  Katholiken  ha- 
ben 20  Pfirr-  und-^io  Filialkirchen,  die 
Bef.^,  die  Luther.  4  IJoihäusL-r;  auch 
cieht'ta  TiaUJodeTi.  Nahrungszwcicu  : 
ein  %ehr  mitlolwiliiig  hötnebener  Acker- 
bau, b»fs«ere  Viehznrlit  mit  6,vf?9  Pfer- 
den, 75, 23^  St.  Hindvifh,  t.;:o  F.s.-iji  tind 
>Iauleseiu,  i09,6t»2  liauti-n  unrl  5K  oco 
Schweinen,  eine  inuttfjn»:ir«2,<je  l{ii;n«?n- 
«uchf ,  die  7,200  Zntr.  Wach»  nnd  3,191 
Zentner  Honig  {>)  lie-fert;  Bergbau  auf 
Sais  (8  Salin«'n  mit  Prod.  von  760  000 
Zntr.i"  Und  lebhafter  KurT-tileif»  An*- 
fuhr:  Korn,  V^ieh,  Wolle,  Branntwein, 
H<rtt,  Sali.  Glatfvon  7  Ola$h«tfon',  Fa- 
jante,  Papier,  Spu'llfar'ori,  Tnbr.V,  Lit  h- 
ter  u  a.  Slaatsvornindiin  n  .  die  Provinz 
•endet  3  Dep.  zur  Küiinner.    ßoliörf  zur 

iten  MuitÄrdi Vision  ,  7.ur  2i»tfn  Forsl- 
Lonter^atiön ,  zur  Diözese  nnd  unter 
den  kftnipl.  frpnchtshnf  von  Nancy« 
Eintheiluug  :  in  5  Bezirke,  29  1^  an  ton  o 
mad  718  Gemeinden. 

Meuselwüz ,  CJoth.  Mfl.  an  der' 
Schnauder,  in  dem  Alteiibnrg-  A.  AUen- 
burff,  ^it  1  tchdoon  Schi.  •  150  H.  n.  800 
Sinw.  ^      ,  . 

mUusnety  Fran«.- D.  im  Dcp.  L.oir-. 
Gberj  Bf.  filois,  mii7!i  E.  Flintenstcin- 

Sbr. ,   welche  iahrlich  20  iMill.  Slei/ie. 
•fcrt,    da»  Tausend  von  10  bi»  ^  Kr.j 
ein  Arbeiter  Jcann  V4>4  den  ue£fteu  tägU. 
apo,  von.  den  •chleebtern  ODO  St.  verier* 

JkievaniTey.  Britt.  Uaven  am  Kanäle, 
der  %n%t,^  -^owmSLt  mi%  l^iAt 


Mewt^  Ohiew^  (Br.  53O  ^'  i3**  t.  3! 
20*2")  Prcufs.  St.  an  ^ct  Wciclm'l,  1 
dem  vWestpreul*.  Hgbz.  Mari.-nw.  rUti 
mit  i  Vor«.,  1  kalli  ,  i  lutb.  K. ,  ;oo  B 
und  2,034  E.  Tuchweberei  mit  7  .Sliit 
len  (186  Stück);  Brauerei;  Brennerei. 

Mexico,  Araer.  Meetbuj««n,  den  FIc 
rida,  die  vereinigten  Staaten  und  N-u 
•panien  umichliejTseu.  Vor  demiell)^ 
liegt  die  Intel  Cuba;  der  nordöstlich 
Eingang  ist  wegen  der  Baiiamainidfl 
di<'  ihn  bewachen,  und  der  groT'ii  n  E' 
hamabank  «ehr  gefährlich ;  dt-r  sfuUn: 
Bingang  zwiicheb  Kap  Antonio  aut  Ca 
ba  otid  der  lusel  jLobot  i»t  otfea.  ,  U 
enthält  nur  wenige  BiInnde.,nBd  tut« 
meistens   offeaoA  VTMserlpiegel  r^ 

25, OCX)  QAl.  ,       ,  . 

Mexico  f  Span.  Intendanz  dei 

Neuspanien  —  S;i33>to  Q>^.dS«^i.^J 
1.511,900  E ,  im  N.  imS.  lioi»  Pote«,  M 

O.  an  V'-ra  Cruz  nnd  PuebJa,  im  ^  ^ 
den  Auitraloxean  und  im  VV.  an  Valii 
dolid  undGaannxanto.frgosfiM*  Hptij 
ist  Mexico.  .  .  l 

Mexico^  (Br.  19O  25-  45"  l^ti^^'^iT 
Span.  Hptst.  Aci  \'ir<-\:oi\.  NcuipanieB 
und  der  «[»-ichn.  Inieudauz,   an  tiaet 
kicneu  Flufi ,  am  nördlichen  Ende  d« 
St  OS  Xochtmilco  und  auf  der  WrtU'ii 
dc^  Hees  Tezkuko.   Sie  bildet  ein  \  .  1 
eck  mit  '^reiten  •chnurf.eiaf'eii  Siriliri 
welche   zum    Theil   prächtig  bebaui 
•ii^d«  hart  Palest  des  Vizeköuigi,  29  ^ 
worunter  die  reiche  Kathcdralet  J8 
10  Hoap.,  I  Wailenhaut  für  *,{0)B3»*'» 
die  Actordada  ( Gciiuigm  l's  riic  i.iu'  i 
über  20,rv>ü  H.  und  nach  iiuuibolil  i  r 
B.,  Worunter  -,500  Enrop.  t  C5    '  '^"^ 
len.  33.0:0  tndianer,  i:.>,5  c 
io,oro  Mnletten    (i-«^o  ii2,'/iu).  *"*^.Vi 
ViA.  liüni?«,    der  Aii.llciii,  d«-s 
tiunsgtiicljt^  und  Bei .  Uoile«;ani*,^  W| 
biichofi   Meier-   und  ßiI4Iiaucta.i:> 
miei  Bergwerksakadcmiet  ^Hl'*Vil  . 
mehrere  KolUt;i«;n;  Mttutei  «>*  Vi'. 
slr4f%c,    wo  der  Adel,    uie  la  Plal^i« 
wo  die  Gold  -  und  Siibevar'oeucr ,  Juwi 
lirer  uud  Bijonterieh:iuülei ,  larub( 
wo  die  Eisen-,  Zinn  -  und  K|ipf«*r"i';; 
tcr,   und      Augiutiu  ,  wo  die  i>cjnfj 
häudlcv  wohnen;    der  proDe  KUl*  «n 
der    kolossalen     RiMorjUtile  R. 
IV.;   der  boLan.  fiarien;   die  Al«ni*o4 
die  hera<»fi^kdsi boren  AVasseijotHii;*«^^" 
die  >chwi<iimt*ndeu  (riricn  od  r  c  ^ 
-  -  ^  Mail«.;'«'' 


ä'an& 


ifischexti. 


.luf  diin  S"ee  TcvU nkn.  Maiicn^';' 
iMauuf.  uuü  Fubr  in  .Seide  .  Bo^mv. o-.- 
Tai'.cten,  Lcder,  Leince  and  ,  Uoiu, ' 


die  wichligH».'n  Gt»t  h:iftc  j 
den.      D»»^  St.  hat  weder  M];"»^«' 'A;; 
Thorr,   ober  in   der  «^^^  ^.X 

S.  .Iu*n.Al  i;i:oa.     G«  burts Oft  der 

teria^.Iucz  d;-  la  Crui.  t^'^W-  TnTa 
rerer  Pyramidon,  deren  gf^'V*»«  !  »£ 
faJi  Utaqu^iV^ne  »JWJfPÄW'  ja- 
ge und  eineHohe  v^n  I?i  «' 

Alle  de«  Kantons  U=r.«.  grolll.». '»•'1 
gebanet,  mit  1  X.bjk»i'»br.  _ 
•    jU€yru>^is,  Franz.  St.  )«  DP; J 
Bez.  Florac,   nm  .Tonf  .  ,   1'';' //•jjvrürii] 
BiawF.  ^n  der  ^nue  3  m/frjwv?»* 

ll»ul"**  .       ,V      iT«ral:lt.  3 

MontpelU«*»   wu  Sfic  XhAa,  n>» 
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na  t.  Branatweinbr#iin*rei«n. 
ncr«omle  Luit. 

iVrt*;,  Frant.  St.  im  Dep.  Nj«dcral- 
ffl,  Bi,  Djfnp,  «n  der  A$»e,  pnit  ygz  E. 

yetidon.  Franz.  MlL  nn  der  Dive, 
■  Dp.  Calvados,  Br.  Linien?,  mit  c'^S  E 

Mnitrrs,  (Br.  .joP  45'  ^7"  j,.  a'-oaV) 
nni  H.uptit.  des  l)<.p.  Ardennen  uAd 

! -I,^  iJ'3To  B.     Sitz  der  aua 

.  Ur<i»ii3on  ;  1  cni-urschule.  Kön, 
''hridbnic,    Marmor-    nnd  Hornar- 

::7rr*,  Franz.  St.  im  Dep.  Tndre, 
n  leBUnc,  an  der  Claise,  mit  134  H. 
i.SU^-  Kiienfe werbe. 
•lir/B  ,  l-rjnrT  St.  im  Dep.  Lot  -  Ga- 
Bfrt.  Nerac,  an  d*»r  Lauvonne, 
,j  n.  and  2,.:«)9  B.     1  r^irberei,  x 
ipKimdble,  8  Töpfereien. 
hUtJbfreny,  Oeiter.  Mfl.  in  der  Unr. 

Bekrtch,  mit  620  H.  and  2,800  Mä- 
•  .  SUw.  und  Deunchen  K.  ,  iheil» 
•  Lurher.     Luth.  Gymna- 

^    neinbau,  Viehzucht,  OeImt;h- 

■'Inl-Kcmarom  ^    (  Br.  460  40'  15"  L. 
Oener.  Mfl.  ia  der  LTn^.  Gesp. 


$5 


m. 


L.  «o  16' 
r.  Cfcip. 


•  -o-für,   (  Br.  47®  o'  44 
'>»«l*r.  Mn.  iTi   der  üng«..  . 

n  im  Bornetyö.  mit  4,000  E. 
'f'tfhfgrjff,  Oester  Mfl.  in  der  Vne. 
^U«ii»d,  mit  dem  giHfiten  Gestüte 
Hoaarcbie,  welchem  4  Pufsten  mit 
^i»<ti  Land  und  Wiesen  gehören. 


Sfi^'i?*!?'  Galanieriewaaren  u.  ». 

iir.?en  dl» 
S'ucliTrniLÄ""  "^«^ 
«-ifÜ'""?'  P»-       St.  Ohio. 

7rm     H.<?"J''%'*-'^rP^'«<  Kitt 

ohi^;'s,'^;v^>7;':j{ra'fre^rd'^ 

niit^Ä ^r?.Vepolf, 
Aizflo-rr,  Schin.  Völkerschaft  in  den 
Gebirgen    dar   Hrov.  Setsc tiueu  ,  Ko2,," 

?ern"!nn  Q"/"ß  "  ^"ng.  ^ie  «US  miu* 

^r.«  •^•"t"'^*'''  »"  S"»'"  naA  Spra- 

chen  abweichenden  Stämmen  besiVht 

se  febgelheih;  jene  ,rud  theili  lAa  dea 
Schinesen  vereiniit ,  thein  werden  fi2 
von  den  erblicffeA  MaadaVinen  bi* 
herrscht,  die  der  Kaiser  von  Sch/i,a  VrZ 

V;?e7n'e^rn?ei'^'"  ^  P«»r»»rchahVcbe,.: 
vereine  unter  der  Autsicht  ihrer  Dorf 
älteste«    b.uen  da.  Kehl  und  sind  Wel 
ber.     Ihre  1  Ürsten  halten  eiVneVÄlTu 
l^r    haben  ihre  Lehn.Um.      d  «t?  ia 
kleine    Souveräne  vor     diiT  vJ„  j 
^Chinesen  noch  nicht^'hab'en' ai^^rwo^r- 
fcn  werden  können.       Cebrmem  kennfc 
man  diese  Völker  nnr  au.  Sch'^ne.is^f  eij 
Beuchten,  und  ^veif,  nicht  einma  wo- 
hin man  sie  in  Hinsicht  ihrer  Ab^tlS- 
mun«  zu  klamhziren  hat.  Aosiam- 
Miutkaja  Krtuost    Uu*J.  Festunr 
T,  im  Gouv.  Otenbr  ^ 
Sern  und  930  E. 


:^<Kn  Land  und  Wiesen  gehören.  Mi-V-,  iVIiouv  6r'n\.  .V*^ 

.!,Vr'^'"»^;°V^?f*^^'   unte%hMten,  ser?i  'und  gsS  E    °'"*»"'«.         »»S  flau- 

i.m  -i  Bc^  haier  ftir  das  Gestüte,  MiusUzkn     mr  cyö  ,/  » 

-<t,Ur    die  ,n  dos  Laud  ^resch.ck  Pr/ufs  St    m  ^fse?,  T.y.^- 

9  Hr«bierhenff,te  .  r6o  Mutter-  ferL    ah   l,.  vJ.?-  *^°i^"L^ß^'-  ß'^m- 


-  ^esch.wn.» 

9  Hrobierhengste,  560  Muller- 
"  stalle,    280  wilde  Stuten  n.  », 
beßndea  iich  im  Filiil- 
iu  Babolna    180   Zugochsen,  20 
'  ajJd  i,coo  Muttersclinafe.  Das 
sMl  '"•''H^.  üb^r  5a)  Pertonen.  In 
^'  »n  ,e,,en   liefert  es  jährlich  i.oco 
jrerdo.  —   Jetzt    ist    es  noch  er- 
.  md   jährlich  werden  120  Be- 
in t  n{r;.,n  und  40  Beschaler  in 
üiirpm  vertheilt. 

Sard.  Mfl.  am  Stura,  in 
'  «»Tin,  mit  E. 
-u  Lomhardo,  fl  iiltc hmetz  ,  Oc- 
^Wl.  au  der  xNos,  in  dtraTyroi.  Kr. 

r  M'V""!?'"*"'  Vorst.,  4  K.,  ,,000 
^vcnL.    Produktenhandel.  ' 

•^u    il  i^*'*^""»'  2  Forts  und  2 

m  fjeren  L"mgebunfl;en  sehr  vie- 
o  gebauet   und  hier  zubereitet 

Je'*!'  '^t.  auf  der  Tnsel 

f  *i  Reichs,  am  gleichn.  Fl.,  die 
^'^loMnw.  zahlen  soll.     Sn«  in 

*mkJf?  1*  '^"^  ^'"^^ 

',.'1"'  ^^»"»»"ladt  dt»  Reichs, 
,  l  beflemende  Muf  und  Ge- 

•iJiir/  .1  «'er  PaJ-iSt 

"lr,r  y^^*  «Jicene  St.  ar.Rr. 

m'^J^'""'         Ntoster  Tschii- 
7,    V^mpeln  ,    der  von  33  Ka- 
l"mJ7'«  Tempel  'Gibon^  '  die 
i'mnfl  Kioroitz.    Dnihut  und 
nnH  V  iL""  •'^f-  »'"'1  dre  von 

"chei"*;"*^'^'^''"'  '«'^  H^upfei»; 
•♦'•ii  gLiS   '»»«»^'»nienten,  lukiitcri' 


berg,  an  der  Netze;    oftcn  ,  mit  1  kath 

n  s.?»,;'-  "'"^  TuchWeberti  mit 

9  Stilhlen  (232  Stuck).  "* 

yiL-a  -raUf  Schin.  Gruppe  von  m.h 
rern  E.Unden  'in  d.r  GelbSS  sirdurci 
??n5  "^"  vo,.  Mi-a-tau  vom  'festea 
I  andf  geschieden.  In  dieser  Straf*« 
.  romt,  den  .llgemeinen  Natarge.etzea 
zuwider,  die  Flnth  vom  Lande  her  nach 
dem  Meere  ti.  die  Fbbe  von  dem  Meer* 
nach  drin  Lande  hin.  Diese  Abwe^ 
chuns  VOM  der  Ke.el  rührt  von  der  bi- 
sondern  Lage  der  Küste  her 

Oester.  Mfl.   in  der  Tn^.  Gejn  Neifr,' 

io,ocX)  Maw  Einw..  die  meistens  Luihe- 
rantr  sind,  und  wollene  und  leinen. 
/euche    Beuteltuch  und  Scha$terarb%i! 

1/rennereien  ,    Flachs-,    Obu  -  «nd  S.f  • 

fJÄn""'*  ^^^'^•^.^'^'^'•'"h-r'rwerk 

hii'sigc  Ubstmüs  oder 

land  ^  daiAus- 

!^  1^;""***'  °^  '^''^  E"«'  Salzburg^ 
mit  50  BUrprn  und  49  KleinüÄusIern.^'^' 

^W.J'..;^'  'n'''^**""-  ^»n.  Engl., 
K"rl.".c!;fcTt'^'  doch  2  Dep.^i^i 

r,/"  ^^^'ö''"''»  /u>traleiUnrt /•  tu  de*4 
»'Mippe    ilor  Admirsaitütsmseln  gehö- 

.   Michmlow,  (Br.549A'  L..d[fi  aa'\  Ruh" 
mit  3^7  II  und  1,6 X)  E.    .  «^Jasa«, 
w*.  ^^'"V       in  dem  Kursk 

^nhöÄ  ^J^""'  ^v"^''"  Scherei'^' 
it^  f.nnüng'  bie  iit  BÖe  ».t«'.ns  mit 
Kl«iHru«sen  btvölkeri,   die  ihr.a  aiga. 
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mtn  AtanaiiB  lialit8«.]uili Bm»tw««n-. 
brennerei.  i  GI*b«r«f «*  1  f^«ci^pr«M».  i 

^•nfölschlägerei,  i  Färberei,  und  treibt 
«nsrbnlichen  Handel  mit  ProduktiMi, 
betondert  UoU,  Korn.  Jlanf.   Kein  Ein- 

JroUaer  t^<iUt  »ein  Uaiu  «igui,.  «po^ 
era  der  Oraf  Scherem«t*w  ▼•riaieuiet 
ie  jahrwei*«  an  freie  Leat«.  , 
S.  Michtl  4t  Lmnn,  Frans.  MB.  im 
Bep.  AiiHc,  Bez.  camaitoaaa«  «m  Bw 

Mortc,  mit  gao  E. 

Mictulau^  Preoft.Mfl.  intleju  S-  Iiles. 

»bs.  Braalaa,  ^it  i  Rath.,  i  luth.  66 
.  tiiid  4M>  B.  3  Jahrmirkte. 

yiichfltach,  Oester.  Mfi.  am  pleichn. 
•che,    >ni  Linde  unter  der  Ens,  V'.  O. 
,r.  W-,  mr  63  II. 

•  5.  Vtichfltf  Oester.  Lagunenintei  in 
4vr  Vciret.  Olft.  Vencdic,  mit  i  K. 

Michrtshergt   Michelptrk,  OetUr* 
jüTi.  im  Böhm.  Kr.  Piltrn,  mit  137  H. 
Jlia  Bleigiuben  »ind  grürstentln-il»  ver- 
'latien-  £r  cehört  zur  Hi>rricii.  i'Un. 

MichtltdorJ\  Sztrasza,  (  Br.  49"  3'  3" 

•  33°  0'  Oester,  üechsxehust.  in  der. 
Bf.  üetp.  Zipt,   mit  1  l|ith.  K.  *  90  B* 

if,  C4C  Deutvchen  B. 

V^ichflstadt ,  fleti.  St.  in  der  Prov. 
Starkenburg  ,  zur  Staudethetrscbaft  der 

Srafen  Erbach  ((chöri((,  mit  1,147  I^inw. 
itaabütte  und  Hammer,  Fabrik  für  ei- 
mraat  Kochgeschirr,  üparöfaa  «•  «.  vr. 

*  Miehif;an,  Nordattiar.  Blnaentae  xw. 
42O  |0'  bi»  46'^  30'  n.  Br.  ,  von  dem  Nord- 
amer.  (tebietr  Michigan  und  der  nord- 
westlichen Landschaft  uingcbrn,  744  Q. 
M.  aroX».  Im  VV.  liegt  eine  erofs« 
Bai*  dia  Graaabai.  Er  nimmt  menrera 
yifisie  auf»  und  giefst  sein  Wataer  bei 
dem  Fort  MrchiUimakinak  in  den  Hn- 
lönensee  aus. 

Altchifian,  Nordamer.  Gebiet,  im  N. 
tfttd  M.  O.  an  den  Huronensee,  im  S.  O. 
mu  OkercanaiJa  und  den  See  Brie,  im  S. 
idi  Oni«  und  Indiana  und  im  W.  an 
daii  8aa  Michigan  grfiosend ;  doch  wird 
nacti  dat  gnnr.e  nordwestliche  Gebiet 
aw.  d*-m  Mic)iigan  und  Misiisippi  hier- 
her gerechnet,  mit  welchem  sein  Areal 
ILQ17  QM.  cnihlit.  Ein  grofses  wüstes 
Xand,  aeltteat  noch  mit  Waldan^eji 
bedeckt  und  nur  alnf  eiatelaen  Pnaklen 
der  Kultur  et-wonnf  n.  Es  hat  wenige 
Berg»-  ,  una  Anf4«-r  den  groHen  .See"n, 
Huronen,  MichiRau,  Eri«-,  obere  .See  u. 

Jtm  Missitippi  an  belruchtiichern  Fl. 
ea  S.  Mary ,  S.  Clair,  Chippeway  und 
[aron.  Die  Hau utprodukie  sind  Korn, 
Mait,  Flachs,  Rüben.  HoU,  Vieh,  Ki- 
•che,  Bi*fn.  Die  Volknuengc  beträgt 
nur  4,762  Kolonisten,  die  in  4  Ui^Li  iktcn, 
Erie,  Detroit«  Uuron  und  iMicJuliima 
Jkioak  .vohaen.  Dagegen  schwnriuea 
aoch  saelirere  Indinnrrstgmme  im  Lan> 
de  umher,  wnruntfr  die  .schippiwäer, 
Kickapu  «,  üllowaer,  dir  »lärksJfii  liuil; 
doch    sdhättt   Morse   ihre   gan/.f  Zfthl 

für  aflf  3,500  Krieger.  jgio  lit-lerte  die 
roeiBf  erst  für J,8f5  Doli,  cur  Ausfuhr. 
Sie  ist  pocb  nicM  ia  dea  S^^ataaltaad 
aafi«'noaimen.' 

Michillimakinak ,  Nordamer.  Oiftr. 
Im  Gebiete  Michigan,  nnt  Ö15  b. 

MichiHimakinnk.  Nordam»«r.  lerstftr- 
fei  Fort  auf  einer  lll^<  l  7w  lIuroii<-n 
o.  Micbiaaniee ,  im  Gebiete  Michigan, 
wmrmmA  ladach  em  Ditirikt  diatat  Oa^ 

bicts  benannt  wird. 

Michoieitg,  M  iichoioice,  Oester.  Mfl. 
am  Mnichowka,  im  l'otim.  Kr.  Kaunim, 
taat  s»  M.    i&öi&l&aadei.  li>aiiiaabraja-: 
aarti. 


eines  Dittr.  von  29,130  E. ,  fast  in  der 
Mitte  der  Insel  Walchern.  Sie  hat  mit- 
telst eint-i  Hi^nalst,  au  drisen  M.  ihr  Hä- 
ven Kammokens  lieat,  mit  dcai  Ma^rra 
Otaiainscbaft ,  ist  m3i  «fiiar  Ring naaar 
«sd  13  Bollwerken  omgaben ,  gvkl  ga> 
baaat  n.  slhlt  6  ref.  K. ,  1  Gymnatmm, 
Kirchen  mehrerer  anderer  Religions« 
Parteien,  1  Judenschule ,  und  13,200  B. 
Leinen-  and  Tuchweberei,  Schokola« 
denfabr.,  mehrere  Gewerbe,  Handel. 

Mtddetfahrt,  (Br.  550  30'  5"  L.  27O  tg^ 
Djin.  St.  im  Stifte  Fyen,  A.  Odensee. 
am  kleinen  Belte,  mit  i  R.,  i  Hosp  ,  6 
Strafsen  ,  H.  und  i,cx)0  E.  Brenne- 
reien, F'ischerei,  Handel,  Tuchmf.  Ue- 
ber/ahrt  nach  Snoghoi  in  Jütland. 

.   Ailädälh0rni/s,^i9d.  D.  in  der  Prov. 
Holland  sadHchea  Theil»,  mit  2,157  B. 

Mlddlebury ,  Nordaincr.  St.  am  Ot- 
tf rfl. ,  in  der  V'ermontcounty  Addison, 
mit  I  K.  und  2,138  E.  Eisenhammer. 

MidUdgeviUe  ^  Nordamerik.  Sudt  ia 
dar  Georgia  County  Baldwin  ,  am  Oco* 
nee,  mit  1  Slaatenh.  und  1,2^6  E.  Sita 
der  Regierung.  Handel  mit  BaumwoUa 
und  Tabak. 

Midille  Paztortt  Nordamer.  Ortsch. 
in  der  Pennsylvan.  County  Dauphin« 
mit  707  B.  In  der  Nihe  dtrsalbaa  aia« 
merkwürdige  SulaktilaahShla. 

Middlestx  ,   Britt.  Shire  in  England, 
zwischen  17O  10'  bis  17O  40'  ö.  L.  und  51O 
flfi'  15"  bis  51'^  +4'  II-  Br.,  im  N.  an  Hart» 
ford,  im  O.  au  Kasex,  im  S.  an  Kent  vu  1 
Snrry,  im  W.  an  Buckingham  griaaaad 
and  13,05  QM  grofs,   131 1  mit  950,043  K. 
in  8  St.  und  Mfl. ,  200  Kirchsp.  u.  205,025 
H.     Ein  weites  Thal ,  von  der  Thames 
durchströmt  und  im   N-  von  einigen  ; 
Hügeln  begrenzt,  meistens  fruchtbar  u. 
überall    wie    ein  Gartea  anaeb*a«t^- 
Wohnung  reihet   sich    aa  WohnusH^ 
Park  an  Park.     Es  findet  nur  eine  svbr 
eingeschränkte  Landwirthschaft  Statt: 
was    gebauet    wird.     verschlingt  di« 
Hauptstadt,  un(*t  Alles  ist  auch  nur  fdv 
derea  Bedarf  barechnct.   Man  zieht  via* 
laa  aad  schdaat  GaatOfsa  •  dia  kostbar? 
•taa  Zia^lamen ,  hilt  aina  ftarba  Pv» 
derviehzucht,  verkauft  Kälber.  Spanfer- 
kel und  Milth,    ni.'Ktct    auch    wohl  in 
den  Brauereien  uriii  VV  hi»ky  brennerriL'U 
gräfteres  V^ieh  und  lebt  übrigens  ^aats 
von  dem  Erwerbe,  der  Fabrikation  oaA. 
dem  Handel  der  Hauptstadt.  Depat; 

anm  Parliamenic  8*    Eintheilnng:    in  4 

Hunrlrpd«.  1 

MiddltteXf  Nordamerik.  Conntj  iid 
Staati  CMaaottont,  oUt  7  Oriach.  mmm 
20,7.23  .  I 
iddtg$09 1  Nordtmarik.  Coaaty  iai 
.St.  Neuj<*rs«j,  n|i^  8  Ortmludiaa.  umd 
20,581  fc. 

MiddUsex^  Nordamer.  County  im  Sc 
Massachusetts,  mit  44  Urtsch. ,   6,5^^  ü« 


_  ddlttfXt  Nordam«'«  Cottaty  im  Sfe 
Virginia,  mit  4,414  B« 

Uid'HetoHf  Britt.  Fabrikort  in  dei 
Engl.  Sh.  X.ancasier,  mit  Naukänmnf«, 
Katiuncirackam4  uad  BlaicJia{  TuriCai 

Spinner«-!.  ,  . 

MiddUton.  Britt.  Mfl*  am  Haaas  voi 
Cork,  in  dei; irische« Caaa^  C«aJCt 
weitlanftiaen  Baracken. 

■^Jiddle'on  ,  Nordatn«T)k.  Sf.  in  d  e 
Con ue  t II. ul  Clou  t.  .Vli(i.iii-»f  x,  am  Coq 
necticut  ,  regtflniäfftg  gebauel,  mit  S  KLi 

uo  U.  aad        üiaw.  iQkuJiUhKtt  ULaj^ 
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Hiddlttons  Insel  y  Jkuitraleiland  un- 
,'.tri7^6'  I.  Br.t  zu  der  Gruppe  der  Fidf- 
\iiafeln  gehörig,  f(Ut  bewohnt  n.  reich 
u  Australprodukten. 

HUäUwich  y  BritU  St.  am  Dane  and 
I«  giofsen  Kanäle.  TwiXsspmneiei  u. 
Stliae  (96,000  Zntr.). 

hlidia ,  Osman.  Mü.  in  dem  Rumel. 
Sudich.  Kixkhiliasa »  am  bchwarzea 
)i«cre. 

yiiiiUüt  Lesbot  t  von  den  Griechen 
yjrtilene  ^  0»m.  Archip«f)nnel  vor  dem 
M^rbnien  TOn  Sandarlik  und  durch 
unejM.  breit«  Meereng«  von  Anailoli 
(etieant.  Sie  ist  etwa  11  QM.  gioia, 
lanTheil  bergig  und  «tark  bewaldet, 
ucä  Ton  (^aeUen  gut  bewässert,  und 
Ircchtbar  an  Oel,  Wein  und  Feigen, 
^ern  ärntet  man  nicht  hinreichend^  die 
TifAxacht  iat  ankehnhch.  Man  zahlt 
fr^<n  ^000  B> ,  wovon  etwa  die  Haliie 
I  t>n»<hen  sinfl;  ein  traget  indolrntes 
\c.k,  da«  arme  Landwirthschaft  ftttTserst 
^mehUitig  betreibt.  Hauptort  ist  Ka- 
iura 

MUnapur,  iBr.  22O25'  L,  1050^')  Britt. 
Tljuptitadt  eiucs  Oittr.  in  di*r  Kalkutta 
.....  Ur2s«a,  mit  I  Kastelle,  1  Falaste 
ud  I  Hosp. 

Mitchow  ,  Rutt.  MjQ.  in  der  Poln. 
Wciw.  Krakau. 

Uitdz^B  Lj  ce^  Ku»s.  St.  an  dar  Krina, 
Ader  Poln.  Woiw.  Podlachien. 

^i»izibor%  9  MKätibos^  Kaan.  St.  "am 
Iq^^im  GouT.  Podol,  mit  706  U.  und 

Uielart,  Franz-  St.  im  Dp.  Gers,  Bx. 
Yiiande,  mit  1,270  E. 

Uiticzyn^  Preu£i.  St.  in  dem  Posen. 
K^c:. Bromberg,  mit  40  H.  und  ^ii  bin- 
«o&atrn. 

Miitniee,  Oester.  Mfl.  am  Podhorzc, 
a  ^en  Galiz.  Kr.  Cxortkow. 

Mitlnik  ,  Ru»«.  St.  in  der  Prov.  Bia- 
lystack,  am  Bug,   mit  1  Schi.,,  149  H.  u. 

Misrufiskrrit   Praufs.  Mfl.  im  Ostpr. 
Gambmnt^n,  mit  1  K.,  90  H.  n.  510 

Hopimbau. 
iusy  SiV.instadi,  Oester.  St.  an  der 
in  dem.  Böhm.  Kr.  Pilsen;  um 
.  -rt,   mu  I  Dechantk. ,    a86  II.  und 
.  Dentacheu  und  Czech.  Einw.  Bitr- 
.erei  .  ßerpiiaa  auf  Blei  und  Silber. 

'^ic/t,  Bairr.  Mll-  und  Sitz  einas 
.-«.(.  TOD  20  t^M.  und  20,712  B.,  im 
j«rkr.,  am  Schlierbach,   mit  i  K.,  x 
lato.,  155  H.  u.  710  E.   Obftbaa,  Kirsch- 
^mbereitung,  Viehhandel.  Steinkoh- 
-tifTgwerk. 
.yji^.zt^ko,  Preuff.  St.  im  Posen.  Rbz. 
Iramberg,  mit  53  H.  und  290  B 

itUtzKowOf  PreuCi.  Stadt  im  Posen, 
rbi,  Feten,  mit  i  kath.  Kl.,  8t  H.  und 
,  £.  Tuchweberei  mit  g  Stühlen  (401 
Mk), 

VJutau  ,  Jtigaiva^    (Ur.  61O  24'  58"  L. 
•1'  t8"j  Buss.  H  ptst.  des  Gouv.  Kur- 
a.  eines  gleictin.  Kr.  an  der  Aa  u. 
vc,    ein   gut  gebaueter  Ort,   mit  x 
i  ,  3  luth.,  I  kath  ,  I  ref.,   2  gricch. 
^  Hosp.,  1  AriiK  nh.,  900 II.  und  12.350 
•ror.  5,ito  Ueutsclie,    3,546  Letten, 
Ku<:sen  und  1,200  Juden.  Akadem. 
naasium  mit  Bibliothek  und  Stern- 
rie.    Lcinewcberei,  Gärbereien,  Wol- 
I •trumpfweberai  ,  Sciieniiedercicn. 
dhandel. 

Mi/flin  und  Center^  Nordam.  Coun- 
m -St.  Pennsylvania,    mit  20  Ortsch. 

Migaleara^  Osm.  St.  in  dem  Rumal. 
^'*'ch.  Galipoli ,   mit  mehrarn  Mos- 

Stal.  liandwtrtirl/uch.  Ji.Bd 


Iceen ,   Bädern  und  1  fchöntn  Kanran» 
Seraj.   Vortreil.  Honig. 

Migliacino  y  Sardin.  Mfl.  am  See  S. 
pinlio,  in  der  Mail.  Prov  Novara,  mit 
vielen  Landhausern. 

MigloniUay  Span.  Villa  in  der  ProT. 
Cueuca,  mit  1  Salzbergwerke  ' 

S.  Aliguel^  Port.  Insel,  zwischen  351O 
'  44'   bis  7'  g"  Ö.  L.    und  37O  ^g'  lo" 

bis  37<>  54'  1^"  II.  Br.,  »u  der  Gruppe  dar 
Azoren  fohötig  und  i5ios  V^M  grols, 
mit  61,058  B.  in  einer  Cidade,  Villas  u. 
82  D.  Kin  zwar  gebirgiges  Land,  über 
welches  der  Pico  du  Camarinha  sich 
hervordringt,  das  aber  sehr  fruchtbar« 
und  gut  angebauete  Thäler  und  klein« 
I-^benen  einschliefst  und  Tortreflich  be- 
wässert ist.  Der  vulkanische  Boden, 
der  im  untern  Theile  blofs  aus  Bim- 
stein  besteht  und  viele  Schwefelquellen 
ausgielst,  bringt  sehr  vieles  Getraid« 
(1790  22,450  Moyos,  wovon  allein  59 
Scniffsladungen  nach  Li«hoa  gieiigen), 
Flachs,  edle  Früchte,  Wein  ( 5,000  Pi- 
peii),  reichlich  hervor;  die  Viehzucht 
ist  ansehnlich  ,  und  die  Seelischerei 
wird  fieifslg  betrieben  Das  Tha4  Fur- 
nas  gicbt  herrlichen'  Honie  und  Wacha. 
Die  Einw.  sind  äufserst  tnätig  :  neben 
Ackerbau  und  Viehzucht  «inu  Leiifen- 
nnd  \Voll*-n  Weberei  wichtige  Neben- 
beschäfti^uugen  und  Sackleinewand 
macht  einen  wichtigen  Ausfuhrartikel 
aus.  Was  dieser  schönen  Insel  indela 
fehlt,  ist  ein  sicherer  Häven :  sie  hat 
nur  Rheeden.  Sie  wird  in  7  Bezirke 
cinf  et^eilt.  Hauptort  ist  Porta  Del- 
gada. 

S.  Miguelt  Span.Seest.  an  der  Küst« 
der  Goaiimalaintend.  Nicaragua,  mit 
Häven  und  lebhaftem  Handel. 

.V.  Migutly  Australeiland  nnter  aoO 
41.'  s.  Br. ,  zum  südlichsten  Archipel  ge^ 
hörig  i  niedrig  und  öde. 

S.  Miguel  de  Tucuman  ^  Span.  St.  in 
der  Rio  della  Plata  Provinz  Salta ,  am 
Dnlce,  mit  3  Kl.  und  3,000  E.  Karten» 
fahr.;  Handel  mit  Maullhieren  nndZuf-> 
stieren. 

Mihaly,  (  Br.  47O  31'  L.  34O  43' 20"  ) 
Oester.  Mfl.  u.  Schi,  in  der  Üng.  Gesp. 
üedenburf . 

J.  MihieU  (Br.  48O38'  L.  230  27')  Pranx 
St.  an  der  Maas,  in  dem  Dep.  Maas,  Bs. 
Commercj,   mit  6  Thoren,  3  Vorst.,  t 
K.,  1  Hosp.,  I  VVaisenh.  und  5.541  Cinw. 
Sitz  des  Bezirkttribunals;  Wcinhandel. 

Mihla,  Weimar.  D.  in  dem  Eisen. 
A.  Kreuzburg,  an  derWerra,  mit  i  Schi., 
107  H.  und  1.079  E.,  worunter  mehrer« 
Rasch  -  und  Sammetweber. 

Mikikintskf    Russ.  Kosakenatanitz« 

im  Lande  der  Dnnischen  Kosaken,  mit 
besuchten  Jahrmärkten,  Pferde,  Vieh- 
und  Fischhandcl. 

M  ikkelcambrai.  Britt.  Eiland  im  W- 
von  Bute  und  zu  dieser  Skot.  Sh.  gehö- 
rig, mit  vorircilichen  Steinbrüchen  und 
den  L  L-berresten  einer  alten  Kathedrale. 

5".  MikloSy  (Br.  joo  5'  40"  L.  57°  17'  2") 
Oester.  Mfl.  und  Kongregationsort  der 
Ung.  Gesp.  Liptan  an  der  Waag  ,  nit  t 
kath.  K. ,  I  Synag  und  iif^s  £.  ,  wovom 
155  Kath.  ,  612  Luther,  und  3,^  Juden. 
Brauerei,  Branntweinbrennerei,  Ge- 
werbe, Handel. 

i\  Miktot,  tBr.  47O  4JL"  L.  340  30* 
30")  Oe»tcr.  Mtl.  in  der  Ung.  Gespan. 
Uedenburg. 

ÄJikschetstn  ,  ein  Kaukasuavolk  ,  im 
östl.  Theiie  des  Kisteniaiidts ,  welche« 
au  den  Ki'tcnsen  gehört 
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MikuUnefy  Op9ter.  St.  am  Sexfd,  in 
dem  Galiz.  Kr.  T«rnapol,  mit 
I.IOO  E. ,  meist«-!)!  Jucr*-!!,  i 

Mil<inoy  Orster.  Delefai.  im  Lorab. 
Ven«t.  Gouv<  Miiuio,  31 QM.»  mit  43^718 
■  Einw. 

♦  yjüano,  Maila^id,    (Br.  45O  28'  if>"  L. 

l,orob«r<lei  -  Vened),'^ ,  de»  C,<mv.  u.  Kr. 
MiUno,  svritchen  dem  Tes^ino  a.  Adda« 
mit  welchen  Fl.  «ie  darch  Kan&le  la 
.Verbindung  steht.  Sie  in  mit  eÜMft 
WAlie  uTusebcB  ,  h«t  1  fe«t«  Citaaellit 
von  6  Baitibncn,  22  Thorr,  i  Kath<«dr., 
45>  Fuf*  lang,  270  breit  ,  mit  2;^  1'.  l.aher 
Kuppftl  und  335  i'.  hohem  1  iiunne,  nach 

der  ratn-  una  Faol»k.  die  ^rölste  und 
«chSntta  K.  der  Chmtenhcu,  6x  Pik., 
mehrere  Fraucnl;!.,  3a  Uof p.  ,  Waiten-, 
Kranltcn-  iiTul  I'iiulPlh  ,  wovon  das  gro- 
'  fse  Ho'p.  3,000  Kranke,  da»  profie  1  iti- 
d.'lhaus  4,000  Kindrr  vorpiiegl,  gegen 
18,000  H.  und  1806  124»798  E.  üut  doi  V  1- 
zekönigt,  des  Guberniamt  von  Milaa«, 

*  einet  Appel iaiion«gerirhts  tt.  «.  w.  X6b. 
Akademie  lii  r  \Vi»ser ichnficn  u.  Kün- 
fte,  Bildhauer-  u.  A cclntek  tu  t  .t kadeiuie, 
Ackerbaugea. :  Ambro^.  Kono^iuin  mic 
dar  Ambro«.  Bibliothek  von  ck^^oou  Bän> 

'  dad  und  1,500  ilAnd*chrifti.n  (  mit  daa 
Kartons  von  Raphael  und  denZeichau»- 
Hcn  da  Vinci»),  Museum;  Natnralien- 
kabinet;  musikalrsch.  Konspr.-arormni; 
.  Hebaromenschule  i  Töchterschule;  »lie 
arofse  und  sehenswürdige  Münie  mit 
Mfinakabinatta  uad  Bumi»matischer 
bliotli«1t^  daa  Wgaheara  Femra ,  aber 
bei  weitem  noch  nicht  aus^fftlhrt,  7 
Theater,  worunter  dflia  "Scaia  iiiiL  ,ico 
l^oj^en.  Se!den»ouch'  und  !>and\veberei, 
"X  Bctaviamanuf-,  1  «rofse  Kaitun drucke- 
rei,  dia  eonst  wohl  4,000  Arb.  boschäf- 
.  tigfe;  I  grofse  Tabak*fabr..  ^reiche  rxMa 
'  d.  Kegicruntf  unterhalten  w^rd,  «.  )ihrx. 
für  etwa  2  Stillionen  (Vul''«-n  lieicrt;  «i 
^  Schwefel  -  und  SaUaaurenfabr.  ;  i  gioX»e 
Salpeterraflinerje  and  einifje  Tuch  -  und 
Papiartapatanmaf.  \  man  verfertigt  vor 
tretlicHe  Chokolade,  Kutschen,  Mobi 
Jim.  Maiolika,  mathem.At.  phytik.  und 
ni'asikal.  Inttrumeutc  ,  uuteihält  Ciarbe- 
reiei»,  W'ftchibleichcu  und  i  Glai-  und 
Spiegeli&br.,  ialst  KdebU'in<>  nein-  schön 
■ad  arbeitet  «in«ig  in  Kni  neol,  Kameen 
Und  Bprokrystall.  Der  Handel  iat  unbe- 
deutend, liberhaupt  harrecfat  in  der  gro- 
fscn  Stadt  wenig  Lp^en.  Die  ßuchdruk- 
kerpresten  arbeiten  ^ut,  abir  der  iituh- 
handel  ist  verfallen.  Sie  nt  der  Geburts- 
ort da*  J)ichieKt  Erc.  ßentivofUo  f 
l<St  u.  a.  Gelehrten  u.  Kün^tlpr, 

Milanoy  >Jailand^  Sard.  Prov.,  wel- 
che im  N.  an  Helveiien,  im  O.  ani^om* 
birdei  - Venedig ,   im  S.  und  VV.  an  Gv-- 
nna,    Montterrüt   und   Piemont  stOTst, 
iM,T9  und  &55,5r9  E.,  in« 

St.,  169  B?^  ^*  ^f^^  Vorwerken 
a.  ainaelnan  Höfe«  tKhlt.  Sie  wird  vott 
den  Fl.  Po,  Tannro,  Bormidn,  Orba, 
Uelbo,  Ageipnft.  *>«riv:ri.  Terdoppio  und 
Ticino  bev»a»»err  ,     «at  an    ilifen  Gian 

*  aen-den  Lago  Maggiore  »nd  erzeugt  auf 
ihrem  hörh<t  fruchtbaraa  Boden,  den 
blofi  im  N.  die  Alpea  a.  Ha  &  dta  Ap- 

rrnninen  bvgränxen,  4latMlda  allerArt, 
iä<ti>n-  u  (»artenfrilchtr,  Reifs,  Wein, 
Hanl,  Flach"»  »Uid  Farbe«  rolhe;   die  Ber- 

{;tf  sind  Teich  an  fetten  Viehweiden,  u. 
iafara  Bteeu  uad  Marmor.  M»n  hat 
anCh  Salt  and  tnancheilei  Knmtfleifi  in 
.Seide,  Hanf,  FUchi,  Glase  und  andern 
Waaren.   Die  Keligion  ist  durchaus  ka- 


abtheilungan :  Alessaadvia,  LonaUia^ 

•Tortona,  Voghera,  Kobbio,  SiccOfliatW^ 
Vigevanasco,  Novara  u.  Sesia. 

Milano  f  Mailand,  ()cjt»*r.  Gouvcrn., 
walchaa  den  wesaiohaa  Xhaii  daa  JHü» 
aiereiebe  Lomhardei-Veaedi«  aataaaelit, 
sich  von  26O  i.l'  30"  bis  afi"  39'  östl.  1, 
unter  44"  50*  bis  46"37'Br,  erttreckt,  nna 
auf  3^5,10  QM.  2,082,849  xähit  E*  wird 
in  8  Delegat,  eingathvilt^  Milano,  P«> 
vie,  Lodi,  Como,  Saadrio,  BangajBO» 
Bxescia  und  Mantua. 

Milanescy  Span.  D.  in  der  Pror.  Va- 
lencia, mit  vielen  Seidenxwirnmühlen, 
die  für  die  Fabr.  von  Valencia  arbeiten. 

Milbornporty  Britt.  Mtt.  in  der  Kngl. 
Shire  j^omereett»  oiit  dem  WahiraaiiMj 
swaier  Depat.  ' 

Mildenhall^  Britt.  Mfl.  an  der  Larjr, 
in  der  Fngl.  Shire  SulTolki  groXs,  stark 
bevölkert,  mit  i  Häven  fflr  8aiialMp|tftlt 
und  einer  iährl.  Messe. 

Mit4h0r$t,  Dritt.  Mfl.  i»  der  Bngl. 
SJi.,SBtsax»  aaf  einem  Hügel,  mit  dem: 
WAhlrechte  sweier  Oeput.  zum  Paria*, 
irteute.  ; 

MiUc,  Oester.  Mfl.  unweit  dcrWislo- 
ICa,  im  Gahz.  ivr.  Tarnow. 
^MiUn  End,  Britt.  D.  ia  dar^aal^  SJi, 
Middlaaex,  an  der  Siaafte  eoa  HttWichy  1 
mit  vielen  In«titnten  für  Arme 

MiUtin,  Oester.  Mil.  in  dem  Böhm.; 
Kr.  Biczow,  mit  II. 

MiUto,    Sil.  St.  in   der  Prov.  Cala« 
bria  ulteriore  II.,   mit  1  KathadraJa^ 
Pfk.  und  g  Kionerk.    Bischof.  Dasck, 
dat  Brdaetoea  vmt  tfB3  war  sie  fast  s«nz- 
lioh  vernichtet- 

Milfordf  Nordamcr.  OrtfCh.  in  dar 
Delaware  Canaty  aus;  S»  H.  nao! 

680  K.  • * ' 

Mil/orAlunftn 9  (Br.  51046'  L.  nß 
Britt.  Häven  in  der  Wal.  S>h.  Pembrek«, 
ein^r  der  geräumigsten  und  sichersten' 
Englands,  mit  t6  Armen,  5  Buchten  und! 
13  Khecden.  Man  fischt  <hier  gute.  Au- 
stern. An  seiner  westlichen  Seite  liegt 
S.  Anns  Poutty  oüt  flf  LeaofattliaraMa. 
Hier  die  Statiea  derPakettoote  aaeli 
Waterfoed. 

Milhau^  (Br.  44O  10'  L.  atjP  ^\  Franz 
Hpt  u.  eines  ßx.  Aron  3i,7f  QM.  und  87«6cr' 
Einw..   im  Uep.  Avearon  am  Tara  ^  mit' 
1.^3  11.  und  6,077  Einw.  Handeis^ocht ' 
Mnf.  ia  ilaad«ohuhen;   Roth»  u.  W^eifb 
ärbareien ; Stotfabr.;  Töpfereien;  Hai]: 
el. 

Milftaud,   Fran2   St.   im  Dep.  Qard 
.  Nisme!«  an  d)>r  Vistre,  miifiiWBB' 
10  JSranu  tweio  bren  nereien. 

AfOin«  Otttar.  IIA.  im  Mhai.  Sreia 
Bf  raun.  1 
Alilis,  Sard.  O.  auf  dar  Insel  Sardi 
nien  in  Campidano,  mit4,£0iifi«  Painia 
rancenbau,  Seideuknltar. 

Mititärgränzf^     Oester.  Landstirfoki 
welcher  vom  Adrialäfciiaa  Maar«  iäufj 
den  Griaica  eoa  sIlyHen,  Rroatiaa, 
Slawonien,    Uufarn  und  .'^iebenbiirge; , 
bis  zu  den  Karpathen  fortlauft  und  von' 
16.  Ol»  xitrHälite  de?  18.  lahrhun  H  (  r  i  *  zu 
Abwehrnng  der  Osoianen  und^egen  da 
£indriii{;exi   der   Fest   vorgaricklet   iel ' 
IHeser  Laadatrsch  hat  euie   von  de 
übrigen  Oetterreichischen  Stoaten  aan  ' 
abweichende  Verfaisujig;    es  i}t  wanrc 
Soldaleniitnd,    dessen  Bewohner  stellat 
de  .Soldaten  und  Bauern   zugleich  etflk« 
Der  isiiefsbraach  de*  Laade«  ist  dex' 
Gränxer  anstatt  dea  Saldea  dargelftefaai  < 
S'»ld  geiiipfsl  er  nur,    wenn  er  in*s  Fei 
zieht;  dagegen  lahlt  ex  weder Kontaibi  1 
tto«  aa  •«!»•»  KAaif.,  Mek  ' 
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teAMMdr»^«•]m  •i'  itteb  den  indi> 
Attila irtn  schon  deTahalb  untfr- 
xorfen  it,  wejl  er  Uniiorm ,  «ein  Offi- 
:j-r  Sold  b*  zi^ht.  Der  Acker  dis  üran- 
urt  iit  anv*>räuCserlich,  und  erbt  gc&f» 
tratbeii«  als  Majorat  vom  Vater  «laf 
.^ohn.  In  tfrr  Aogol  'ist  jeder  febnrntr 
.V.-Jit,  «obal''l  er  da«  17.  JaUr  erreicht, 
•  brr  iheiii  etitscheidet  (Üe  fiiofi  '  det 
Ack-Mi.  : .n-]l^  <lie  M'-ii;;»'  d»  r  Sdhjic  ,  die 
eui  (irsnzer  hat,  wciiher  und  \vi«  viel 
ii»  Waffen  U-scen,  und  wer  für  das 
Bwimte»  Xk.  die  Brbfolfe  so'rg«a  «oU. 
Dm GriBser  ist  von  Jeder  Civilgerinhtto 
ba^eit  exini  Tt ,  und  sowohl  m  Militiir- 
i.'i  bdreirlichen  A iigele(;«]iheiteii  biols 
V'jn<-n  Militärbehörden  untt-rthan,  voa. 
«tJcbcn  jexu»  feit  i7>87  dnrck  die  jPeJd* 
iMaitlm««  diese  durch  die  Kantenskom* 
audasten  jedes  Regiments  geordnet  n. 
knorgt  Werden.  Seint-u  Post -a  veriufst 
»r  nie,  so  lan(;e  er  die  VVaflen  tragen 
uao ,  und  zieht  auch  den  Feinden  uu- 
ImhAlb  deu  G'Mnzen  des  Kficas  eutae« 
|a-  —  DI«  sfimmtlicheiv  MiUtlürbexilk« 
MsUlen  In  4  Baapttbeile: 

I)  die  Banatgränte  —  144,33  QM.  mit 
nuk  E.  in  2  St  ,  I  Mfl.,  i6i  ü.  u.  21.^7 
H  Man. rechnet  in  derselben  pyo.ooo  VVla- 
lien,  72,300  Slawran.  i^teoo  >IagyareO^ 
»ov  der  grdfei«  Theil  sich  cum  grieoh« 
Ult  bekennt,  1^  griech.,  15  kalh  ,  1  re- 
iften, I  luth   Pfarre.     Sie  stellt  3  Regi» 

^n)die  Slawoniiche  Militärgranze  mit 
Wk'  T»chaiki»tenbeiirk.e  —  136,09  QM. 
^afifKKr  S.  iajSt. ,  a  Festungen,  a 
O.  nad  35.105  H.    Man  rechnet 

rito  Slawen,    8900   Magyaren,  3,<^x> 
nuchen,    l.&.o  Zijeuner  u.  •.  w.  niii  % 
fnerh.        kath.  uud  1  luth  Pfarre.  Sie 
^^i^  Regimenter  und  1  Tschaikis^n- 

<  II  die  Kroatische  Militärgränze  — 
«1^  QM.  mit  396,483  K-  »n  4  ,  6  MIL, 
.;r  D  und  381O22  tf.,  bis  aut  wenige 
'<äas)&ren,  Deutsche  u. Zigeuner,  säniuit- 
it'.h  Slawen,  mit  146  griech.  u.  jk  kath. 
ud  onirten  Plarron.    Sie  stellt  6  Regi< 

^ebenbflrgsche  MilitSr^'ränzr, 
Inrn  Bezirke  iber  grörstt-ntheii^  nut 
C-tm  Provinzjal  s't-rmincht  sind.  Lifcli 
> '.uern  berechnet  da«  Areal  indeX»  zn 
o^öi  Q>I..  worauf  1813  u+,657  B-,  in  J 
|J^.,  6ö  O.  nnd  25,778  H.  uud  in  14  Ter- 
«Mchten  Mfl.  und  363  dergl.  D.  lebton. 
Sioimtlich  Szekler  und  Wiachen.  Sie 
lüdet  4  Infanterie  •  und  i  Husaienregi- 
ment. 

Die  gana«  Militärgranze  enthält  mit- 
Ha  8»7i47  QM  mit  918,482  E.  in  9  St.,  i 
Festungen,  t6  MF!.,  1,809  D.  und  ije',Ft)j 
H.f  OhDe  die  veriTilscht»-n  MM.  und  D. 
lioteabflrgens  zu  rechnen. 

^jatittch  ^  Preuij.  Standesberrschaft 
Slein  Schle«.  Rsbz.  Bre«Uu,  ci-m  Crr.-i- 
^a  Malzahn  gehörig,  97  QM.  gr.<fs, 
mijSt.,  46  D.,   20  bdelhoten,  28  Vor- 

(t    MiHUeh,  Freu  Ts.  St.  und  Hptort  der 

fleiehn.  Standcshcrr^ch  ,  inj  Schlei  Rbz. 
^r««lau  an  der  Barlscii,  mit  3  Thoren,  1 
■  ^kath.  X.  f  X  Hosp. ,  t;o  II.  und 
J. ,  wdrl|«l«r  165  Gewerbe  treiben- 
nnd  dsrnnter  Leineweb'jr  niii  .^3 
,  Ihlen,  18  Tuchmacher,  xi  Töpfer,  uio 
riu  heknnM«  MUittclier  Geschirr  ▼«r- 
\  »nigen        '  ■  ^ 

'  MaUuj.  Iffatts.  Mii^^^  Dep.  Ottpv- 
Nnien.rtjijß^lf^iijpUai.  #1*  Tet»  mit 
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MÜUry^  Franz.  Mfl.  im  Dep-.  RhoM. 

Bz.  Lyon,  mit  1,6/  E     Weinbau.  VT* 

Millejs,  .]J,latio.  0>uian.  &t.  in  de«! 
Anad.  Sandschak  Sogla  •  unweit  dem 
Mffre,  in  einer  fruchtbaren  Ge|(«nd,  di« 
^ft^*^  ^'^^  Baumwolle  herva«w 
bnngt.  Sie  ist  j  i»i  unt>idi-ut.-nd,  ab«v 
w»'gen  d.  r  v  i<-Ien  A  Iti  rlu  1  in»T  inerkwfls» 
dig,  worunter  eju  prut  bli^^t-r  i  ompel.    ,  * 

jyu.s  üiJ:,  Oester.  Mfl  am  clexchfl. 
Sea,  in  dem  IJyr.  K».  VxJlach 

jUti/r,  Fren«.  St.  IUI  der.E*coU,  i— 
Dp  s eine  Oise^  B%  Bt«mp«e,  «iba«  hT 
tt  1,90$  E.  ' 

AJ iloilaiv  .  Preuf«.  St.  an  der  War* 
the.  in  dem  Posen.  Rgb*.  Posen,  mit  t 
Itauu  K.,  140  U.  and  1,041  B.  Tuchwebe« 
rei  mit  S4  Stühlen  j2,ooo  Stück),  Leine- 
weberei mit  xo  Stühlen  (560  St.)^  2 Roth« 

'liiLsiau  itsch,   Russ.  St.    am  Ipat. 
im  Moh  levv.  Rr.  Klimovritschi.' 

/i/.'i.'a<  /<,  Baier.  Mfl.,  jn  dejaUaUvd««« 
nÄUiandg«»r.  Kftiling.  . 

Miltitilftre,  Baier.  St.  in  dem  Unter« 
mainlcr.  am  Mnin  .  zu  der  Standesherr-; 
schalt  ilvi  l  uib'en  von  Leitungen  ge- 
hörig, gut  gebauet,  mit  i  Sehl.,  400  if. 
uj  1  i,0?5  Ii.  Tlesidenz  des  Ffirtien  roa 
^«exiungcn.  GytiuUtiwni  Mniabaadtl 
and  Zoll.  ;        .  . 

Milton,    fCr.  r^iO  21'  20"  L    iS^  24' 
Brill.  Mfl    unyvciU   d<-m  Meere.  xiLvdes 
Engl,  siure  Kent»  mit  'FMch«roi^iijij 
Austtrnlajig.  '  '^^^ 

Miltrop,  Britl.  Mfl.  in  der  Engl.  Sh. 
Westmoreland,  mit  t  FluXshavea,  Schit- 
xerausfubr  und  Papiermahl^n. 

Miltichin,  Oester.  6t.  iM  BdlUB.  Xtm 
Tabor,  mit  ITX  H.  ,  •'  ' 

Minia  •  Schunrua,  Birnyan.  D.  in  dec 
Prov.  Deila t, an  einem  kleinen  Kfuaie« 
welches  blon  voil  PrendenmädcheoTjMr 
wohnt  wird  ,  die  hierher  verwiesen  lutÄ 
oder  *ich  selbst  begeben  haben. 

Mtnat,  Ilmd.  volksstamm ,  der  za 
den  Mahrat teil  gehört  nnd  2in^M±ü^ 
im  Lande  Jaghur  bewo]|Vit.  ,-l>ie  Bibel» 
die  Sitte,  dafs  der  zweite  Bruder  oio 
Witwe  des  Aeltetten  zu  sich-  uimm^. 

Minat  Geräts,  Port.  Generalkap  in 
Brasilien,  im  N.  an  Pernambuco,  im  O. 
an  Bahia  und  Kspiritu  Santö'«'  im  &  - 
S.  Paulo  u.  im  W.  an  Goyaz  gieaAk'dba. 
Bin  waldiges,  gebirgigem,  aber  an  GiftKT 
und  Diamanten  rricnes  Land,  w-Ichei 
schon  igoi  407,cx»  Linw.  zählte.  Ilptorc 
ist  Villa  Kicca. 

jiJinau,  Iran.  St.  in  dem  Küstenland« 
Moghistan,  der  Prov.  Kerman. 

Mincio,  Oester.  Fl.,  welcher  unter  ' 
dem  Namen  Sarca  in  Tyrol  enisprni^^t- 
in  den  G., iiKisee  flieTst,  denselben  bei 
Pesthiera  hIs  Mincxo  wieder  verlaXst. 
den  See  von  Mantna  durchstrttmC  U.  bei 
Sacchotta  dem  Po  zufällt. 

Mtndel,  Bäirr.  Fl  im  Oberdonaukr/,  . 
welclier  bei  Offingen  der  Donau  ko- 
fillt. 

M  >''d,lhcim,    'Hr.  4'    L.  ^  8') 

Kaier  St.  und  Sitz  eines  Landger.  vou 
23/4  QM.  und  13^064  E. ,  im  Cnterdo- 
naukr. ;  freundlich  und  gut  gebauet,*mit 
I  Sehl,  I  Pfk.,  tvorin  die  Graber  der 
Herzoge  von  To.  k  ,  1  Jestu|fjt]^l. ,  4P0  H. 
und  2,393  E.   Gyinua». ;  Bau. 

1//  <!(''7  .  preufs  Rgbz.  in  der  Prov,. 
VVeftpiia)en welcher  das   vorm  Fiir- 
stehihum  Minden,  die  Grafschaft  Ra- 
veji'herp,    dn*  l-'fi  rsteiifhuni  I'rtd  c  1  hfi  i  n,* 
das  >'iir-i:oj:tliuin  IVitthTf.'.  da?  .Vmt  Re- 
ckrb'-r^  .    tUs  l'ü rstenthn lu  Korvey  und  ' 
di«  lierrichati  Rheda  umfaJlst  —  87,00 
•   '   *  6  »  ' 
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QM.  t  aÜ  Vfhn  fe»  •  Br  ilt  Ja  VMl«  «b«rf{t1'sir  bawWrtft  Land,  dai  ICora« 
eetheil».  •     Wein,  OpT.  Ob»t,  Hirie,  Reifs  im  Uebcr- 

MtHd^Mj  (Br.  52O  17'  47"  I  •  260  33'  n") 
Bnmt»^  HMptit.  de»  Aleirhn.  lUbz. 

w*f«r«  werflber  eine  600  Pult  lanM 
massive  Brücke  führt.  Sie  wird  seit  1815 
Von  neurtn  in  eine  Festung  umcesrhaf- 
len,  7uhlt  6  I  hore,  3  luth  ,  2  katn.  K. ,  l 
ret.  K.,  1  Gjmnatium  mit  einer  kleinen 
Wblioiliak,  I  Waitenh. ,  4  Amen  -  und 
JUgninanh.,  x.140  H.  tuia  nach  Fraax. 
aiEli^ff  von  Ifii  6,794  E.  Sftr.  der  Re- 
«lerungsbehArden  i  PrHalei ns tifc  f  Hie 
Kapitel  und  das  kath.  K.1.  auid  auf"«  '10- 
ban  )  }  Schollchrerscminar.  Manch«  rlei 
Gewerbe,  beionüert  i  Znckertieclerei 
tfor  d^m  Hriece  fflr  sifVXjn  Gulden)} 
Tttch-   U.  Zenchweberej  iDit.5  SltlhleMj 


Sirumpfweherei  mit  TO  Stfthlen  ;  8  Hut- 
njüchir-,  2  H  andschuiimacher  ^  ,Leinewe< 
h^ft  mit  3a  Stü!i!f  n;  3  Weifse«rber,  32 
Jlothgirber }  2  FedcrnposenreiHer  ;  9  Ta- 
•MIliflf inner;  1  Wacli«bleiche$  5  Seifen- 
•iedereient  1  Esdgbrauer^i;  t  Oraupen- 
ti^r  \  §  Messinparbeiter ;  2  NadcJmi- 
cAeff  1  "DpI  -  unil  13  Saeemiihlen  Pro- 
▼in^-ialbariko  Komtoir ;  llaiirtel  ;  Minden 
hat  das  Stapelrccht  «af  der  VVf  aer.  Hei- 

Jehde  Umgebungen;  4ie  Port«  Wett> 
Itolica. 

Mindoro,  Span.  Insel  im  S.  von  Ma> 
iiTla,  zu  der  Gruppe  der  Philippinen  ee- 

2Srig,  167  QM.  groT»-,  vchttn  und  frucAt- 
•r,  Mltt  guten  Iliven,  aber  den  Spa- 
^itni  nur  anm  Tlivil  unterworfen,  in- 
dem aet  Innert  onabhflngigra  Stämmen 
iehöft.  Der  Span.  Alkalde  tu  Calapan 
hßkt  nur  35i0co  Lin^cborne  unter  seiner 
Anf sieht 

,  Aiinc2i*fld,  (Br.  51O  la'  L.  14»  6'  >  Brit t. 
it.  an  Brittolerkanalv,  in  dar  Engl.  Sh. 
Someftett,  Ait  fioo  H.  und  8.000  E.  Mnf. 
von  groben  wollenen  Zeuchut ;  Häven  | 
}!r«ndel,  welcher  nenatdingt  vatlorttt 
hat ;  Häringifischerri.  ' 

minco^  Siz.  St.  im  V.1I  di  Noto,  auf 
efBrm  Berge,  mit  1,314  II.  und  5,300  £. 
Sähe  <*nai  dar  netkwardi^  8ta 
Xiapbtia. 

Minervtfio,  Sit.  St.  in  Bt*  Prov,  Ca- 
^iianata,  der  Sitz  i"iiies  Rischc>fs 

IMmgolsheim,  Bad.  Mli.  im  Pünt  -  n. 
Snzkr.  nnd  B,  A.  Brnehsal,  mit  900  H.  «t 

Mingrtlltr^  Itnti.  Volk  am  Kavka- 

fUi,  wtlches  jedoch  mit  den  Giorfficrn 
einerlei  Abxtammune  hat  u.  drrenSpia- 
9he  redet.  F.s  bestent  aus  3  strenge  un- 
terichiedenen  Kasten:  J^firsten  in  aKlas* 
aen,  Dtchfnaska  and  Dachinandi,  Edel- 
leuten  oder  Szakkur,  u.  Gemeinen  oder 
M6niali.  Nie  kann  «in  Edelmann  oder 
ein  Gertieiner  aus  seinem  Strndc  tret»  n. 
Die  Stakkur  bedienen  die  Fürsten  ,  und 
begleiten  sie  aiif  Reisen  und  in  drn 
Krieg;  die  Moniali  mfi«sen  alt  Lehna* 
triger  der  Vornehmen  diesen  ron  ihren 
Aeckern  und  Hecrdeli  Naturalabgaben 
liefern,  alle  ihnen  von  diesen  luge- 
•  chickten  Gdsre  bewirihen  ,  ucd  wruu 
diese  jeiteaf  ihr  Gaaicika  tragen.  Dia 
gewSbnli^e  Spetse  da«  Vnlkt  ist  Hir- 
senbrei; ihre  RelifftOB/die  gT»«chtfche. 
Jede  Provinz  iles  LaoOes  hat  ihren  Bi- 
ichof  (Klaproth). 

JiJingrruL  >i  ingnlirn^  Unat.  FQrsten- 
tbmn  am  Kaukasus,  Vvelchea  im  N.  W. 
darch  den  Eoguri  von  Abchasien,  im  O. 
»dufch'den  ZcneniX^tzqali  von  Imerethi, 
im  o.  dorch  den  Riom  von  Ghnri«  gc- 
achteden  wi»-d,  im  S.W.  aber  da»  Schwar- 
ze Meer  und  im  N.  den  Kankaan«  an 
Orgasaa  iuu    £ia  aaitttaa  gabirgigat, 


s 


iiUSBe  hervorbringt,  eine  gute  Vi.  ];  .  u. 
Bienenzucht  unu  starke  äeidenknUar 
hat,  auch  mancherlei  Matntia  «lid  Mine- 
ralien besitzt.  Ks  wird  von  etwa  14.000 
Familien  oder  70,000  KOpfen  bewohnt, 
der  Mehrzahl  nach  Mingrelier,  sou>t 
Juden,  Armenier,  Tscherkessen.  wovon 
die  erstem  dom  griechischen  Ritus  fol- 
gen. Seinüberhen  ist  aiaZaar,  dar  den 
Namen  DadJan  ifthrt  artH  Kofslanfl  tri- 
bntiir  ist;  er  hat  kein»«  bestiinnite  Resi- 
denz, sondern  rieht  mit  seinen  rrtrsttii 
und  l'di-ileuti-n  von  Ort  zu  t)rt  ,  wo  er 
so  lange,  alt  es  noch  Lebensmittel,  Hüh- 
ner und  Wein  giebt,  verweilt.  Das 
Volk  ist  sehr  arm.  Das  Land  zerfällt  in 
Distrikte:  das  eigentliche  Mingrelian, 
Udi»chi  und  Letschchumi. 

Minfio  y  Mino,  Span.  Portugieiiacher 
Fl.;  Q.  aus  einem  kleinen  See  oeiFuen- 
re  Mifio  in  Galicia,  welche  Prov.  aar  in 
einer  südwestlfehett  Richtung  durch« 
strömt  und  dann  voif  Melgazn  bis  zu 
seiner  M,  bei  Caminha  die  Grenze  mit 
Portugol  macht.  Laaf  5|VtM.s  lV<tb«nfl.: 

Sil,  Avja,  Xe». 

yjinhOi  Entrt  Douro  t  Alinho  ^  Part. 
Provint  zw.  8**  54'  bis  lo^  4'  tf.  L.  nnd 
41«  6'  bis  fiO  6*  n.  Br. ,   im  N.  und  N.  O. 
an   das   .Spanische    (»alicia  ,   im  O.  an 
Trat  OS  Monles  ,  im  S.  an  Üeira,  im  W. 
an  den  Ozean  grinzend.     Areal:  lOQtoi 
QM.  Oberfläche:  eine  Hochebene,  ron 
mebrern  OeblrgszCIgen  durchzogen  nmft 
egen  die  K liste  zu  nbfalh  nd      Hodrn  : 
ie  Ebenen  und  Tliriler  sthr  frnclitbar 
und    vortrefiich    b*  wässert,    die  Herge 
ut   bewaldet.      (Jebirge;    Zweige  des 
antabriscbea  <7eb)rgs,   worunter  die 
Serra  da  Creras,  de  Marao,  de  Amarella, 
de  Soaso  n.  a.     Gewisser :   Douro  mit 
demTamegr.  i.ridSonsn,  Minho  mit  dem 
Ceura,  und  die  Küstenfl.  Lima,  Cavado 
nnd  Ave.    Klima:    milde   und  gesund, 
zunüchtt  der  Küste  feucht  und  nebelig. 
Produkte:     Getreide,  Wein,  Oliven. 
Holz,    Kartoficln,    Flachs,    Hanf,  cdla 
Früclile  j    i»chnafe    (fegen    i  Million), 
Ziegen,  Schweine  ,    ^Vlld  ,  Geüii.-el  ,  Fi- 
sche,  einige  Mineralien   und  Metalle, 
abdt  völlig  todtes  KapitaL  Voiksnen* 
ge:  nach  Antillen  907,963,  nach  Barros 
lt»93«495»  nach  Ebeling  «17,167  Köpfe,  die 
industriösesten  und  thiitigsten  aller  Por- 
tugiesen ,  inaCidaütn,  Sevillas,  t.ytj 
Kirchsp.  und  181,855  H.  wohnend.  KaSV 
rnngszweige:  Ackeibau  und  Viehzocht  ; 
die  Provinz  ist  vortrefiich  angebanet. 
Der  VVeinbau  wird  mit  profsem  Fl«ifs# 
betrieben ,    auch   kouiinea   die  bersten. 
Portweine  vom  oberii  üouro.     Das  Üel 
ist  schlecht.   Ute  übrigen  Gewerbe  aind^ 
Fischeroi,   Leinen-,  Wollen  -  und  SeKi 
denweberei,    Hutmachcrei.  Auifohrr 
Wein,  Branntwein,   Mais  (jährlich  40a 
Hamburg.  Last),   edle  triichie,  Leine- 
wand, Tuch,  Seidenwaareu ,  Galloneaf 
Töpi«  rwaaren,   Weinstein,   Kork,  Sa* 
maieh.  i^axliaarblftttar.  fiiatiiailaag:  in  7 
Cotreieaet. 

S  Aliniato  al  TeäfschOy  To»k.  St.  in 
der  Prnv.  Floreuz,  mit  iKathcdr.,  5Pfk.s 
6  Klosterk.»  tsiso  Binw.  Sita  amat  Bi» 
schofs. 

MbUth,  (Br.  s8°  8'  ao"  L.  48**  88'  32") 
Usman.  St.  in  der  Aegypt.  Pruv.  VVoatn- 
ni,  Hauptst.  eines  eigenen  Kascheflika^ 
gutgebatiet,  mit  artigen  Strafsen,  gut 
eingerichteten  Bazars,  ansehiil.  VoIrs- 
meage  u.  starkem  Hnndel.  Hier  werderz 
4i«  IhAnainaa  'OaliXiM  BarAaka  Tetfac^ 
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Anubis.^ 

Minifoba  f  Amrr.  Binnensse,  im  W. 
to.n  VVinjpeg,  ^oMcileu  lang  and  6  bi«  6 

Minoriy  Sil.  St.  im  Princ.  citeriore, 
ait  I  Kdthedr.  und  .:,iOj  K.  Bischof.  Sie 
lieft  m.iu  Buf«n  von  Salerno. 

Hinsh,  der  Thcil  de»  Kaledonischen 
Heers,  ivelcher  zwit^cben  der  VVeslkil- 
^ypEttUandt  aad  den  iidrdUoh«a  U«- 
wmk  Itefft.  Di«  M«w«af»  Sftiie]l«A 
icvlDstrln  Lewis  and  Sky«  htifiit  «ttch 
vobl  der  kleine  Minsh. 

Minsks  Rass.  Gouv.  «n  Lithanen,  zw. 
43110'  bis  470  40'  Ö.  L.  and  u9  20'  bis  510 
im  Br^  im  N.  und  N.  O.  Ton  dec  DIU 
n,  O.  von  dem  Dnepr  1  welcher  et 
(«s  Witepsic  und  Mohilew  tcheidct,  im 
i  ron  VVolhyn  ,  a.  im  W.  von  Groddno 
tid  WUao  begränzt.  Areal  :  i»73i;4a 
daerrfilch«:  eben,  theili  waidi 


\M'  05OTtHcl»e :  eben  ,  tbeili  waldic, 
flMraetig,  see  •  und  Jnmpfreicfi. 
Mett:  eajBdig,  mit  f(rofien||Pooritrek* 
Iii,  aber,  wo  er  ang«bauet  i^t,  nicht 
f  frachtbar.  Gcwimer:  Dtiiia.  Dnepr, 
T  ru: ,  Brr«-syna,  Prjpcj,  rvioincn;  aer 
cnnskjsclie  &anal;  der  Sumpf  Kokitna 
Jdete.  K.lim«  :  gernttlsift  und  eesund, 
^unida  der  Weiebselzopf .  Produkt 
\-:  Gttfraide,  Hdltenf rflrhte,  Hanf, 
^  Kh«,  Hopfen,  Manna,  Uoiz,  die  ge- 
«j&alichan  Uausthiere,  Geiiügel,  Wild 
*4««r  aöch  Bären  ,  Wölfe,  Lurhte,  xu- 
•älesBoch  Auerochtea)'.  Fitcbe,  Bie* 
ata,  Kalk ,  Gype ,  SaaAtt«ine ,  Sompfel. 
wt.  Moostort.  Volksmenge  1816:926,«^ 
;  1796  sind  834. ^»»9  ,  hierzu 
J-t::ii|)Sh  riaer  L'cbcrschuls  91,8-^:'  — 
■-  -i'y  Wichmann  giebt  Qä6»^  Köpfe 
Ihm  Ein  wohnet^  bietohea  ane  Polea, 
ern ,  Tataren,  Armeniern,  Grie- 
d  Jaden  (12,127  männl.)  und  Zt- 
\  dte  Religion  ist  gröfften- 
oder  unirt,  doen  findet 
iM  Protestanten.  Griechen,  Ar- 
Jvdea  und  Moiiamedaner.  Mah> 
ge  :  Aekerbao  and  Viehtnclit* 
rdfn  gearntet  an  Winterkorn 
4^^7  an  Soinnierkorn  i,)4i,i2:,  konsu- 
Sjt  auffer  Aussaat  an  Winterkorn 
an  Sommerkorn  iiTSi^ifö^^  blieb 
erlei  Prilchton  L'^bi-rschufs 
Techetwert.  Die  IM  ••nie  «ind 
 Polnischen    wnd  Liiiinuischen 

g tan,  weder  «chön  noch  f;rofi,  aber 
i^ml,  munter  und  tihr  dauerhaft;  die 
Reicht  eine  Mengeauf,  so  wie  auch  die 
MMamclu  taJir  ttark  betrieben  wird. 
Wi^*rden  aneehnl.  Bi^nentCtnd*  ge- 
iiia,  u  vieler  wilde  Flonig  eingesam- 
t'  l-'abriken  hat  die  Provini  nur  12; 
jleiaewand  verft-rti-^en  die  W«Mb«-r 
l^it.  Das  profitirtr  Kapital  der  Kauf* 
Ml  beträgt  i,acNMX)o  Rubel.  Ausfuhr: 
Pferde,  Vieh  nud  Viehprodukte, 
ua^  Wolle,  Koschenille  u.  a.  gering. 
^  Steaerr.  1,836,000  Rubel.  Kinthci- 
»5  in  10  Kreise:  in  Minsk,  Wilccka, 
v^xaa,  Bori*towsk,  Ignraensk,  Bobrysk, 
^9>lSa  Rjalachitaa,  Slozk  und  Pia«k. 

mUah^  (Br.  tjo  «'  L.  55O  50')  Rfcte. 
nottt.  dea  gleicnn-  Gouv«  und  Kr.  am 
''^^tscli  ,  mit  i  Jesuiterkollrgium,  x 
'-'ch.  uoirten  A^tti  mid  ijn  Bm  aui* 

N'Unirtea.  .   

y  »iTi$h,  Rnet.  8t.  ia  4er  Pala.  W«jw. 
'^äachien. 

'  f.  Mtort ,    Fr.  Mfl.  im  Dp.   Puy  de 
Hioaaai  Morga,  atfftMB, 

^ra,   Oester.  Mfl.  In  der  Mail.  Dlz. 

4«r  Braatov  artl  asooa  Binar. 


Iiier  fängt  ein  Kanal  nus  der  . 
der  im  Ilaven  Brendoio  endet. 

>//r<i,  Pott.  Villa  an  einer  Bucht,. 

»der  Baov.  Ueina»  mit  iPfk.  und  4Q'i  H. 
Äff  Vba  Strand-  uad  W«s»ervögeln, 
die  sich  hier  im  Wintar  i»  UMtßhmmmg 
Men^e  versammeln. 

Mirabella,  Siv.  St.  im  Princ.  ulta* 
riore ,  mit  5,55^  £inw.  Röm.  '  Alter- 
fMUner. 

AiirahtUo,  Sia.  Su  in  der  Pr.  MaHta« 

mit  2,071  B.  < 

Miraea,  Osman.  Dorf  auf  Morak) 
in  dem  Bnmel.  Sandsch.  Tripolitta,  a« 
rechten  Ular  4et  Aiphtot,  dae  DlyaiBfa 
der  Aitea.  ' 

Mtrmßcrt» ,  Span.  Karthanse,  in  ief 
ProT.  Burgos.  nur  V4  M.  von  dieser  St. 
belegen,  bekannt  wegen  ihrer  schönen 
Gemälde  von  Leyva. 

Mirambtau ,  Praaa.  Mfl.  im  Departb 
Kiedcrchartatat  Bat.  Jaaeae,  a»it  8,17» 
£inw. 

MirmtUm,  Span.  Villa  am  linken 
Ufer  des  Ebro,  in  der  Pro».  Bnri(os,  mit 
X  Vorst.,  2  K.,  I  Kl.  und  1,400  C.  Berg* 
•Chi.;  Weinbau. 

Miranäa^  Üpaa.  Villa  und  ^^natari 
eiaee  Partido ,  in  der  Pror.  Balamaaca. 

Miranda  do  Corvo,  Port.  Villa  am 
Durra,  in  d.'r  l'rov.  Beira,  mit  2  Pfk., 
894  H-  u-  -><>S^ 

Miranda  dt  JJouro^  (Br.  41O  31')  Port* 
Cidade  am  Donro,  in  der  Prov.  Traz  oe 
Montes;   bemauert,  mit  i  Kathedrale,  t 
Hosp  ,  I  Armenh  ,  236  11.  and  i,i83Einw.  . 
Bisciiof;  Seminar. 

Mirande,  (Br.  42O  33'  L.  iTO  56')  Franz, 
Hptit.  eines  Bez.  von  13,^4  QM-  «.7a..'»8  ♦ 
E.,  im  Dep.  Ger«»  auf  einer  AnhMüs  mm. 
Baise,  mit  1.6$$  B.  K^ha  dabei  daeSehlT 
S.  Jean  de  Leztan,  mit  dea  Tnimmera 
einer  in  den  Bürgerkriegen  zerstörten 
SUdt. 

Mirandella,  Port.  Villa  am  Tuela, 
in  der  Prov.  Trat  os  Montes;  bemanert, 
mit  1  Pfk.,  I  Armenh.,  aoA  U.  und  A,t0DB. 
Seidenmühlen. 

Mirar.dola ,  Moden.  St.  an  der  Bura- 
na und  Hduptorc  der  gleichn.  Provinz; 
rrgi^lmafsig  befestigt,  mit  1  (jitadelle,  i 
Kathedrale,  15  K..  und  S>i8o  £.  Seidaa*. 
Weberei,  Laineweberex. 

MirMo  ,  (Br.  450  29'  9"  L  29O  40'  58") 
Oester.  Mfl.  om  Mu«one,  in  der  Venet. 
Dlgz  Treviso,  mit  3,120  E. 

jMiravats  y   Franz.  Mfl.  im  Dep.  He- 
rault.  Bez.  Montpellier,  mit  265  B. 

Minhtau»  cBr.  400  1^'  56"  L.  170 
23"}  Frani.  IR  im  Oep.  llharfiannel_  B». 
Hoitiers,  an  der  Q.  f^es  PaiO,  SBit  4  iL,  f 
Ilosp.,  2i6  II.  u.  2,021  E. 

mireheau  t  Franz.  Mfl.  im  Dp.  CAte 
d'or,  Bez,  Dijon,  mit  1  Uotp.  und  1,213 
IBinw.    Eisenhammer,  Walkmflhle. 

M'refleur,  Franz.  Mtl.  im  Dep.  Puy 
de  Dome,  Bezirk  Clerraont,  mit  1,560 
Binw. 

Mirtmont^  Franx.  Mfl.  im  Den.  Dor- 
dogne.  Bs.  SarUt,  Vit  t»  IL  und 909. 8. 
a  tiLochdfen.  ^  •   

Mirtmont,  Vrana.  MII.  im  Dp.  Ober- 
f  aronna,  Bas»  Karat,  mit  179  H.  a.  IM 

Einw. 

Mirepnixj  (Br.  4^0  7'  L.  19O  320  Franz. 
St.  im  Ariige.  Bs.  Bamieri  am  Lars,  mit 
I  Kathedr.,  1  K«  •  i  Hotp.,  44t  K.  tt.  a,8l9 

B.  Gagatgraben. 

Mtrgorod,  (Br.  48**  S"'  'i*^  RUSS. 
Kreisst.  am  Chorol,  im  Gouv.  Piiltawa, 
mit  3  K.  und  einschliefsl.  ihres  Gebiets, 

i,A57  B.,  woiron  etwa  lÄw  in  der  Stadt 
ebaamöfea.  Laad*  u.  Uramhandei. 
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"*  MiH\  Mirhn ,  Port  jrrpr«er  Hiwltfl- 

•*e  nahe  an  Atf  Kii^tr  des  Brmil.  Gen. 
Kap  5^.  f'nlanna,  wrlchfr  durch  den  Fl. 
Turntnroa  mit  dem  S«e  PaUij^  *ift  V«»* 
bindanc  steht 

'  JHiroH,  Span.  Till«  nhA  Haoptort  ^i- 
\  Parlido,  in  der  Prov.  Salamanra. 
J^JLrovolje,  (Br  5S'  l'  ^f'  5'  Husj. 
6t,  am  Psoi.  imGouv.  Slobonsk  Ukidne, 
mit  Wall  an<i  (yrabeo  umgeben.  Sie 
•khtt  7  K  ,  83J  ir.  a.  6  255  B. 

37iro*/Äf/',  l\,a<s.  St.  in  der  Poln. 
Woiwod.  Augustowo,   mit  48  H.   u.  j:o 

Mirotiix  ,  Oester.  Mfl.  an  der  Lqm- 
lyi^y,  im  Böhm  K.r.  Prachin ,  mit  110  H. 

'  lilirowl*!.  Oener.  Mfl.  im  Böhm- Kr. 
Prachio  an  der  Rziizka  ,  mit  95  gut  ge- 
%linfteTi  H   w   «la  ktr  Bratterci. 

*  Mittupur^  (ür.  1^0  jo'  L.  lOl®  I4'> 
Urltt.  St.  in  der  Kaiknttaprov  Allabiv- 
bad,  auf  der  Sfid^eite  d»-*  fi  m  ^^fs  ;  gvofV, 
jnil  vielen  Pagod'-n,  Lnrop,  iiud  Hnid. 
lA'cl'Tiungen  ,  i-iu  II  an  •> !  h.ind  s  T)lai  7,  im 
Innern  und  dt-r  Markt  iiir  alle  Baum- 
wolle «Dt  Afrra  und  d^n  Muhr  ttenstta- 
^•n;  aiuh  kömnil  sihr  \)cle  Sfidc  nuf 
Benfalt-n  hirrh- r  .  um  wt  it'-r  spedirl  zu 
■wcrd  -n  Mail  findet  hier  profs»*  Kattun- 
drt)ckerei«u  und  überhaupt  viele  In- 
«ttatTtC. 

Mi^cHek.  Mnisseck  ,  Oester.  Mfl.  im 
Böhm.  Kr  Beraun  ,  mit  i  -Sehl,  und  130 
H.   Vormals  utandeii  hier  Goldberfwar- 

im  Betriebe. 

Jlflffelar,   Asiat.  Eiland  In  der  Bai 

von  T^ppannly,  auf  dir  Wejtkfi«te  von 
SmriAtra,  uiifcr  35'  n.  Br.  und  11609' 
L.  hat  etwft  3  M.  im  Oaluige  a.  ilt 
•ehr  Rebirgig. 

Miskolct,  (Br*  ilBP  5'  s'j"  L.  3R0  27'  4") 
Oester.  Mfl.  und  Kon^tregatioiisort  der 
Ung.  Gesp  Miikolcr. ,  mit  1  Komiiatsh  , 
1  katb.t  I  lu'h.,  I  ref.,  1  grjfch.  K  .  1  S>- 
aac.,  1  Minorit' nkl.,  2«40oil.,  1,42^  Wci'ii- 
Itellffm  and  13.556  B.  Keform  Gvmnat.. 
mehrere  Tri  ■  lalfcbnlrri .  \\>in  -  und 
Melonenbau,  Bienipn  z  n  e  ht  .  gute  Stein- 
brüche; mancherlei  Gfw.-r!)!.-.  Die  nu-i- 
tlen  Bew  sind  Ungarn,  man  findet  aber 
•nch  Slawen,  Wlachen,  Huftiiiakeu» 
I>eut5che,  Nenfriechaa ,  Joden  and  3Ü- 

Misi'ra,  Osm.in  HatJpf';!  de«  gleich- 
kam, liunxel.  Sandsch.  amTuIse  U^a  Tay 

f eies,  vom  Hebrinpolamnt  and  Pantha- 
ama  durchttröiut :  grof«  und  anüchi.I  , 
mit  12.000  Einw.,  worunter  viele  Judi  n. 
Da«  5chl  li'^jRt  auf  «  im  m  Berpe,  und  1 
M.  entiernt  Paläochoti,  das  alte  Sparia. 
Griech.  Bischof. 

Misivri  y  Missrvirla,  Osmati.  St.  auf 
cinec  in  das  Schwarze  Me«r  hinauij;«- 
henden  Frdziii>go,  in  dem  AniD«l> 
Sandsch.  Silislra. 

MUUbmrtttt,  Oefter.  Mfl.  im  Mthr. 
Hr.  Zn4jm,  mit  I  8cbl.|  46  H.  and  388 
£inw 

Mitlitt,  Miroslaw,  Oester.  Mfl.  im 
Mähr  Kr.  /najm,  mit  i  Schi.,  127  II.  u. 
ttOB&  B.,  wer.  Joden. 

Mi$ox,  Mtso^eOn  Helv.  Hochgericht 
im  obern  Bunde  des  Kant.  Ründten,  mit 
4qi'f    katb    Hew     Itaiieü  i^c  her  Abslam- 

Snhg  und  Sprache.  Jlptort  ist.daj  Pid. 
esnceo,  mit  362  B. 
Misiinipi  ^  t.  ChurchfU. 
Mittitivpi,,  Amer.  Strr.m  In  den  rer- 
•inigtrn  Staaten  F.r  entspringt  unter 
47**  38'  '*-J^''  '  nimmt  Anfangs  eiue  «üd- 
östliche  Richttjn^';,  macht  bei  S.  Antbo- 
ilx  ainenmerkirärdigen  Wasserfall,  wen- 
d«e  titfli  tbdaUn  f«nx  ffldiieli,  nimmt  die 


Md««  fhrofttn  StrSirfb  Missnrl  n.  (M 

auf  «:  tritt  dann  unterhalb  Nenorki 
durch  meJnereM.  in  den  M e>-ikanj<ch 
Busen  Sein  canrt  r  Lauf  beträgt  ui( 
ilb«r  &00  M. ,  doch  ist  die  Watserfflaü 
die  er  mit  sich  ittbrt  ,  Ungeheuer. 

Mis'isippi,   Nordamcr.  St  ,  im  K. | 
Tennefsee,  im  O.  an  deor^jia  ,  im  S. 
Florida    und    den  Ozean  ,    nu  >.  W 
li^euoiieans  und  im  W.  an  den  Mii»it| 
pi   und   da«  (rebiet    von  Missuri  ßr.ii 
x<  nd,  4,186  QM.  grols.  Ein  wellenfönt 
eb-nes,  nur  von  wenigen  Hügeln  riuK 
2o;renf»  J.nrd  .    welches  von  tletu  Mii 
sippi   im  W.  begräatt   und  von  nehi 
reu  FI. ,  als  dem  Mobil«,  Alibama,  P| 
Escanibii)  etc.  b<  wassert  wird  und  nd 
immer  mit  dichten  W'aldunpen  bedpj 
ist.     Nur   w  e  n  1  ^  »•  S  i  r  i  >  h  e  s  m  il  r  t  r  K 
lur  gewonnen,    utid  diese  lietern  an 
dem  äufserit  milden  und  zaralltieit  U 
f'.en  Klima  Raumwoile,  Reif«.  Sa|;o,  1 
b-ik,  /  i»' Ifidigo.  Wem,  -^üdfiüch 
d'.f    Jthoifrten    Nu' /lioi/e"    und  vi«i 
Pelzwerk,    das    Europ.    Vieh  gedfil 
rortreüicn.    Die  Nakrungszweige 
hen  in  Plantagen-   und  F-lilban.  I 
Volksmenge    belef    s:th    i8iu  auf  .f" 
Indiv.  ,    Nvoraiiter  40,352  F'ieie  urd  1", 
Sklaven.    Diete  wohnen  in  11  Cohi.u 
Aber  im  Innern  |aben  noch  sehr  ti| 
Tnrlianersf.ümme  in  völliger  Uiiabbäaq 
keit,  worunter  die  Tst  her  •  kejen,  Sehl 
taer,    Si  hika»aer  und  N  .1 1  c!u  r  die  t» 
leicbalen  sind.   Der  Staat  hat  eiiieij 
cbe  Verfaaeang  ,   wie  die  übrigen  ffii 
chen    Staaten    Nordamerik'a«,  tind 
srit    1817  m    den    Bund  autgeDomin| 
Mit  dickem  Staate  ist  jetzt  der  von  \ 
rida  in  Besitz  Keo^mmene  Lauditr 
verbondfrb.  .  , 

Misfuri.  Araerikan.  Strom»  w*»^ 
auf  den  llocky  Mountain»,  nnier  ^sr 
Br.  ej.lspringt ,  sogleich  eine  oHU< 
Richtung  nimmt,  das  ganze  Muii".' 
biet  durchströmt  nnd  oberhalb  ff" 
Louis  dem  Miisisippi  zufallt.  BlB 
f  »erst  w..sserreK  hc  r  Strom,  der  »eM 
ansehnl.  F'lüsje  vet  sc'ili.ngt.  ,  ! 

Miuuri,  Nordamer.  Gebiet,  we.tj 
das  gan««  Land  swischen  dem  kwt 
Ozeane  und  dem  MissMjppit 
von  den  vereiaigtefi  .Staaten  als  im  j 
genthum  angi'v»'li«»n  wird,  begrc"' 
N.  wifd  es   von  dem  Britti»cöen 
amerika.  im  O.  von  dem  Mis^opP^ 
S.  vor»  Neuorleans   und  den  i^am« 
Bt  sitiun^eu    und  im  \V.  von  «^'P  . 
slr.ilor.-ane    begr.inzt.      Seinen  l'^j^ 
schätzt  Morse  auf  etwa  46(660  Q>i  -  ° 
sind    so    wenig   die  GrÄnzen  gegen  1 
Brittifiche    als    Spanische  ^'^i;****' 
genau    i)e«timmt.     Der  Mi^sun  W 
vornehmste  Fl.  ;    im  W.  strömt  der 
lambia  durch  die  Kockl  IMouniain*  fl 
▲onmloteane  tn.    iJas  Land  i<t  0 

Sanz  roh,    und  mit  .«^rhwarmen  von 
ianern  angefüllt  ;  doch  hatten  ttcn^} 
schon  jenseits  des  Misiisippi  in  7  ^^'^ 
ao,845  Kolonisten,  wor«  3,011  Skia»««» 
geaiedelt.  ,^  . 

Missurier,   Nordamer.  Völker^cK 
im  Gebiete  der  vereinigten  Staaten 
und  um  den  Fl.  Missuri,    in  vielen 
grofsen  Fiedien  ond  Dörfern.  Me 
jien   gegen  t6,boo  Krieger  in 
•teilen.  \ 
Mistcch  ,   Oester.  St.  i«»Mfinr. 
Prcrau ,  an  doT  Oatr4wic«t  mi»3^  'l 
2,420  F..  _  7 

MixUihatk,  UetUr.  Mfl.  an  d*r  /> 
im  Lajule  unter  der  Bot«  V.  W- ^-j 
mit  ^  iL  u.  3,9^t  B.  . 
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Uittrotta ,  Sit.  St.  im  ^ftA  0tttOM, 

Sit  1,^  H.  aad  6,0oo  F. 
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Mitztotfaiu  .  {Br.  47O  38'  28 
18";  Ortter  Mfl.  in  der  Ungar. 
Stathmar,  mit  i  rrf.  K. 

Mttambm^  Afxik.  Hvnrrcich  auf  dtr 

Pfffferküste. 

Mitchzm  ,  "Britt.  Fahrikort  am  Wan- 
it\,  in  der  Engl.  Sh.  ^>urTy  ,  mü  i  Rat- 
tt^adrackerri  und  i  Schoupf tabaksfabr. 

Mit  Kumar.  Otm.  St>jui»  dcrAegjpt. 
Fht.  Bahn,  Dittr.  Sehtrktoh;  gut  !>•• 
i?llerj. 

Mitre  Island^  Australeüand  anter  i^o 
Iff  I.  Br.  u  nd  s6gP  5$*  30"  JUf  TOa  Ed* 
wanü  gefeben. 

Stirnrntes.   tBr.  4*"      58"   i  3/"<^  »7' 
jf't  OtUer.  Mfl.  auf  der  Slaw.  Milulr- 
rinie,    Gener.  Peter wardein,   mit  i 
lith ,  3  f  riech.  &. ,  SF  H.  asd  3,489 
■«hafm. 

Mitt  Hoj  Schinef.  grofff^r  Fl. ,  wal- 
dw  dem  Yaag- tf«-kiang  nach  cinam 
LMft  -von  70  M.  Sttflllt. 

Mitske,  Miska.  (Br.  47O  12'  4"  L.  34« 
C"5")  Oe>t«r.  Mfl  in  der  Ungar.  Ge>p. 
Lbar.  mit  i  katli.,  i  ref .  K. 

Mittagthorn  t  Helv.  Alpen»piUe  im 
laaion  Bändten,  7.040  F.  hocli. 

mtelländitche*  Mttr ,  Xheil  des 
i:liBtischen  Oxeans  ,  welcher  slcli  In 
l  »an  Europa  zwischen  diestm  Erd- 
ärile,  Atia  u  Afn !;a  anibr  xtrt.  Sein 
nicbeaiuhaU  bctrajst,  ohne  die  grofjen 
BiMB  ^Melben ,  du  Adriatitche  Meor 
■d  den  Adalat  Desghisi  oder  Archi* 
M»tlwas  über  38  000  1>M  Kin»  der  be- 
nnvailen  Meere  ,  das'  mit  dem  Ozeane 
VUr?  dnrch  die  Meereiigp  von  Gibral- 
tn,  mit  dem  Marmor-  und  Schwarzen 
VfiT^  aber  durch  dea  UelK'ipout  uud 
b^or  ia  Verbindung  atcht.  iSeiae  M. 
IttG^bmltar  ist  kaum  2  M.  brcftr  fit 
<ft  Mitte  derselben  jifht  man  eine 
ittrkr  htrötuang  aui  dem  Ozeane  in  das 
M^^r,  an  beiden  Seiten  derselben  längt 
In  äüite  ach  wachere  jitKi)mangen  au« 
fcaMeeraia  den  Otaaa,  do^  gebea 
•Hekaam  das  VYatsrr  zurück,  was  sie 
*fii  jenem  empfangt-n,  und  da  das  Meer 
Wmer  so  vieler  und  jn.iciitiger 
):rjme  empfanet ,  so  bleibt  es  immer 
■«rkMrärdie.  Wo  in  demselben  die  Men- 

iWaater  Dlaibe.  da  es  keine  inerkil- 
Zanahne  leitet.  Mali  f^taubt,  dab 
Ii  rieh  defielben  durch  eine  ungcwöhn- 
hh  stArlic  Autüünatun^,  befördert 
h'ch  die  untrer  Ihm  tliätigen  Feuer- 
herde, entledige;  fit  bat  sehr  vef&a- 
t  iiiche  Wisda  oaA  aar  tcfawaeha  Sbbe 
Ud  Floth. 

^  Mituintckar^  Würt.  Landvoigte», 
«»Icke  aus  den  5  Ober.üratern  lletren- 

}fri,  Horb,  aottenbura ,  SuU,  Xabin- 
l<a  iu»«mnuastabtit  Ut.  Bauptttadt 
« tflkiaf  a». 
Mittti5k0tl0Hi^  efaeHaapUbthaUnng 

ftnlands,  wozu  der  kk-jnere  Theil 
4r  Lowlands  urid  der  wi  «tlithe  Theil 

iügblands  ,  oder  die  ^Inren  Ar^yle, 
Tenht  fovfar,  Mearna,  Überdecn,  Bamf, 
korray  «ad  Nairn  —  46^1^  mit 
$a,745  K-  gerechnet  werden  im  östli- 
^•u  Theile  des  Landet  wird  das  ge- 
r.fiiie  Broad  Scotts  ^eredvtf  in  äJtgjl» 
>trt  man  blofs  Efi'i'  h. 

Mittelußalät,  Hrrufs  Stadt  ia  dem 
>cÄie«.  Reha.  Raichcubach,  mit  1  katk. 

,  4,  Kap. ,  f  Hosp. ,  210  H.  and  r.sao 
tiaw.,  worunter  143  Gewerbe  treibende. 

Jl  itttnu/ali  t  (Br.  47O  46'  30")  Baicr. 
''■    :n  dem  Lsarland«;.  VV-'rdenfels,  mit 

tik.,  afp  Jd,  aad  tffist  ftiaw*»  die  Tieia 
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Geii^a ,   Geigenbogen   uai(  Ofübaatal 

Terfertigen.    HolzJiandel.  " 

^littt'niDaliii  ,   Preufs.  Stadt  in  dem 

Sranda^l^nrg.  Kgba.  Pottdam«  an  der 
•tte,  wH  I  Pfk. ,  350  U.  and  x,366  E. 
Mitterhurgj  PislnOf  {Br.  450  12' 20^ 
L.  30')  Oester.  St  und  llanjplort  der 
ffrüllich  Montecuculischen  Iierr^rhif  t 
UUterbur^  ,  im  Iliyr.  Kr.  Fiume,  mit  1 
Kastelle,  3*vi  H-  and  1,615  E. 

MUttrjtUt  .Baicr.  Mil  auf  einem  ho- 
h«n  Berge  aad  Sita  eines  Landger.  voa 
15  QM.  mit  991I14  B;,  im  Uaterdonaak»., 
mit  I  Schi. 

Mittf  iUl,  (  Br.  4?"l8'.JV')  Deitar. 
Mfl.  in  dera'L.-knde  ob  der  En»,  Kr.  ^aU- 


bure,  an  der  Sivlzach,  mit  1  Schi.,  1  Pfk., 
63  Ii  und  515  E. 


Üavreit  davon  t  Miaa- 


ralqiiplle. 

'\!;ttt  I  tt'ich  ( 


B^icr.    Mfl.    iri  dem 


Obermainlandgtr.  VValdsassen,  mit  174 
H.  und  i,i9s  Biaw.  Tach-  aad  Zaacli« 
webeiei. 

Mttweyda^  Sieht.  Sl.  aa  der  Eicha« 

pan ,  im  Leipii^T  A  Rochlitt,  in  die 
Alt  -  und  Neustadt  potheilt ,    riit  1  K. 


im  Bdhm* 


rfM  H  .  ui;  1  ^,770  K.  Kme  der  bl  li '1  <^  n  cl - 
sten  Sachs.  Maaufaktitrst/idte .  iäc6  gab 
es  29  Tachmacher,  dQt  Lein«>wehar,  f 
Bleichen,  200  Handspiaiimatchinen,  and 
es  wnrden  gefertigt:  an  Tnch  300,  an 
Flanell  2,800,  an  rohem  Kattun  18,6», 
an  Barchent  1,451»  Stürk  ,  gegen  2X> 
Dut.'.end  baamwollein;  Iticher,  etwas 
Mttiaeiin,  viele  leinene  Tücher,  Wol- 
lanatHlmfli»  aad  HitiK  Handel  mit  5 
Gressiataa  aad  x6  andara  Haadaithdn'? 
Sern. 

MixniUtr  Höhle,  Oester,  merkwnr- 
dige  Höhle,  am  Drachi^n tauern,  bei  RÖ- 
Ühelstein,  im  Steyr.  Kr  Bruck. 

'M^ttadt^  Preuf«^  St.  ia  dem  Poiaa. 
Bbt  Poten.  mit  129  H.  bnd  635  Binw. 

Mixitadt  ,   Knsi.  .*^radt  in  der  Pola. 
Woiw.  Kahich,  mit  300  II.  u  i,äi6  E. 

Mlaiva,  Russ.St.  in  der  PaiB.Wolw. 
Plock.  mit  147  ^i*  und  %kE. 

Mia*0witz.    Oester.  Mfl. 
Kr.  Biczow,  mit  Ii. 

Moa,  Asiat.  Hilund  im  ttitliehen  Ar- 
chipel, auf  der  O  tipitre  von  Timor, 
uiUer  155O  L.  und  ^  20'  t.  Br.      Et  isr 

6ttc  angebaaat  a.  bewohnt ,  "^ahar  weaig 
ckaaat« 

jtfofr/le,  (Br.  -^o^  Nordamerik. 

St.  an  der  Wi-s'^i-ue  des  Mohjle,  im  St. 
Sbhsit^i  ppi ,  ui.ü  /  .vir  m  Cm  Stücke 
von  Florida,  n<  ichi>  »no  •ministen 
Staaten  in  Besitz  ^cnoinmcu  haben.  Sie 
hat  I  Fort  und  1,500  B  Die  Ausfuhr  aof 
dem  hiesigen  llavcu  betragt  xwitätaea 
109,00a  bis  135,000  Gulden.  Raute  u.  Pcl«-  ; 
werk. 

MobiUbai  f  Nordamcr.  belräclitliclio 
Bdi  im. Staate  Misslsippi  und  um  Golf 
voaMaidco,  ia  welche  »ich  der  gleichu, 
Fl.  mlladet. 

Mocha,  Span.  Anstrnleiliti.i  im  Au- 
stralozeane,  au  der  Kilsle  von  Chile, 
fruchtbar  und  von  InJiauern  bewohnt. 
Die  Spanier  haben  selLi({»-.i  veriassea. 

Mochingerhad    oder  AfartabruntUMt 
Baier.   berahmter  Gesundbrunnen  xw.  . 
Heimhausen  nnd  Dachau,  in  dem  Iiar- 
lande.  Dachau. 

Moeomoco ,  Asiat.  K>>ich  aaf  dar* 
WesttaiM  dar  latal  Sam«tra,  wenig  bft* 
fcaant. 

Jlfoeranaft ,  (^«ter.  Mfl.  ia  der  Unf . 

Gesp.  Nentia,  die  gpwöbal.  Rofidaas 

des  oischofit  von  N**iiin. 

MoJ-ifr,  Franz  Fl.  im  Dop.  Niet^er 
rheia.  Q,a.  auf  dum  ^V^&tgau,   M.  bf 
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yiodenat  Enrop.  Herzofrttium  in  der 
Xombardei,  xw.  27033'  bij  ^9'  Ö.  L.  u. 
14O  Q'  bii  44''^')'  n.  iJr  ,  :m  N.  m  die 
i^mbftnLti-Vrheiiif ,  im  CU  den  Kir- 
cli^aaUftt  im  S.  «n  Totca««,  Locc«  «* 
Ifatta,  im  W.  an  Parma  g<Cnzend. 
Areal  ohne  Maua.  81  QM.  Oberfläche  1 
wellenförmig  eben,  am-r  von  l.weii^tn 
der  Apptriütinen  Mnrchzogen.  Boüeu  : 
mei«trns  fett  uud  fruchtbar,  aod  nor 
•m  Gebjr|;e  undankbar,  (icbirite  :  Zwei« 
^e  d<^r  Appennincn,  dessen  Haitpfttock 

*sm  8.  daa  Land  durchsieht  GewAtser: 
der  Po,  nur  auf  t-iner  kleinen  Strecke, 
der  Croitolo,  Fanaro.  ^ecchia  ;  nichr«>re 
Kanäle.  Klima:  milde,  im  Winter  fallt 
dai  Üurckailber  wohl  bis  itfi  unter  o, 
waA  Afrume»  ced«ih*a  f«ir  nicht.  Pro- 
tfukte:  Getraidt.,  doch  nicht  zum  Be- 
darfe,       GarL-n-     und    Hü l»cnfr(i(  btr, 

""Hanf,  vieli-r  VWin,  ^röfstenl heil»  rotil 
Ton  l'arb«-,  M.uiioeerbäuuie,  Üliven,  die 
Sewöhnlichen  HansthUr«,  ^iicb«,  Bia> 
»an,  StnnAl  (Ulio  di  Potta),  Schwefel. 
"VolkJmenpe  ohne  Maff.i:  331,^7,  nach 
der  Zahlung  von  ißio;  It«iicner  und 
■ämmtlich  Katholiken.  Nahrunxtzwei- 

Se:  Acker-  and  Weiuban,  Viehzucht, 
eidenkolcar«  dann  Hanf>  nnd  .Sri den* 
wabarai;  ainige  Gln»hiitren  und  Papier- 
Skflhlan.  Ausfuhr:  Ochieh,  Schweine, 
roha  Seide,  Orf antin  ,  yV'eiu,  Hnnttu- 
Cher,  Lilas,  Papiar,  Leder.  Staatsvtr- 
Rasant;:  ein  aouveranes  Heriogthum, 
iroB  ainar  Saiteoliaia  de»  Srshauset  üa- 
•tanraich  mit  allan  Majattittrechten  ba- 
•aisen.  Der  lleriog  <ieht  in  keinen 
Xehntverhälliiiisen ,  und  i«t  blol*  als 
Mitglied  des  Oe  terreichnchen  Krzh»u- 
aet  an  de«ien  Uausvarträge  gebunden. 
P%t  Land  hat  keine  Land«tfinde.  Dia 
•berste  Landesbahfirda  ist  das  Ministe- 
rium, von   der  Suativerwaltang  ^ibri- 

{ens  noch  nichts  bekannt.  Uie  Em- 
ünfte  schätzt  uian  auf  i.soo.cxx)  Gulden. 
Das  Militür  bftteht  aus  1  Ragiraerte 
Xiaianinfantexie  von  1,200  M.  und  i  Et» 
kadran  Dragoner.  Eintheilnng:  in  dia 
^r^V^  Modena,  Reg^io,  M^randolat  Cor>- 
Y«fffio,  Carpi  und  NovelUra. 

AJodena,  (  Br.  54'  L.  3fP  52'  50") 
Modan,  liptst  des  glaichn.  Ileczogthuros 
nnü  Provina,  an  einem  Kanäle,  der  von 
der  Serchia  abgeleitet  i«t ;  grof«  und 
wohlgeb*uel.  mit  breiten  StraT<en,  wor. 
die  Strada  n.aästra  die  schönste  iit,  1 
prarhtigen  Sehl.,  s  Kathadralc  ,  s«^»  K., 
Mithreren  Hosp. ,  i  Jasoiter Iroliegium,  i 
Cilisdalle  und  19,55^  E  ,  worunter  1,40^ 
Juden  Residenz  des  llerroR«,  eine«  Bi- 
schof» und  der  Land  esbehdr<ien.  Uni- 
varsität;  Bibliothek  mit  Ql^qoo  Bünden. 
Seidenweberei,  doch  ganz  gesunken; 
HAnftachwabaftoi;  Gerbereien;  Gla«- 
BfKtrn.  In  der  TvXhe  Gruben  von  Olio 
di  I-'ossa.  Geburtsort  di'^  Dirhtt'j  s  A  Ins». 
Taisoni  f  des  Kritiker«  L.  A.  Mu- 

ra'on  f  iTjjo  oBd  andararGalebit«»  tiad 
Künstler. 

Modtrn  ,  (Br.  48O  ,4"  L  34O  57'  2") 
Oaater.  kön.  Freiit.  in  der  Ung.  Ge»p. 
Pretburg,  am  Fufse  der. Karpathen,  mit 
1  kath.,  2  luth.  K  ,  1  luth.  Gymnasiuin, 
570  H  and  4,573  E.  Tuchwrheiei:  1  |Mi- 
ca- ,  I  Walkroahle.   W  cinbau. 

Moäica.  Siz  8t  und  Hauptort  einer 
batrüchtlicnan  Grafschaft   im  \'al  «:i 
Koio,  am  Scieli ,  mit  23.500  E.,  die  me:- 
»ten«  vom  Landbau  und  cinipen  G^wer 
beu  leben.    In  der  Nähe  das  bekannte 


voa  Iipica  mit  seinen  Felsannrali* 
ttavgen, 

Moaigliana ,  Tosk.  St.  om  Marxeno, 
in  der  Prov.  Florenz,  umniuuerl,  mit  1 
festen  Ber^(»r)il.  ,  2  Slilt^k.  ,  4  Klo«terk  , 
I  Piaristenkoilegium,  1  Lombard,  nnd 
OtSOo  K.   Acadcmia  dcgli  Incaminati. 

M^Hibony^**  IkaM^MfL  in  darf  ela. 
Woiw.  L«ü>lin. 

.\iodlin,  Bus».  Festung  am  Einfl.  der 
Narew  in  die  Weichsel,  bei  Nowydwor, 
jn  ri«r  Poln.  Woiw.  Masovien^  er»t  ei- 
ne Schöpfung  der  neuesten  Zeit,  doch 
•iner  von  den  fettesten  Plätzen  Polena. 

ilioflriixe/i,  Of  sier  Mfi-  auf  derKroat. 
IVIilitärgränze  ,    Krginicntsbez.  Oguiiu» 

aui  der  Oft>eite  de«  ILafpaUagabirftt  Bit 

3<K>  H.  und  1,30.1  £. 

Modu^no ,  Sis.  St.  la  daf  Ten«  4i 
Baal«  jait  B. 

JWlifcÄern,   Frenf«.  St.  an  dar  Ehla, 

im  Satin  Rgbz.  Magdeburg,  mit  3  Tho- 
ren,   1  K.,    I  Hosp.,   .ao  U.  und  1,14g 
Braue,  ej,   Brennerei;  Tlie]iwab«re&  mi| 

6  j>tühUn  (148  Stück). 

MMmüM.  W«rt.  St.  in  dar  L.  V. 
Unternetkar,  O.  A.  Neckarsulm,  an  der 
reifsritden  Jaxt,  mit  1,1^1  Einw.  Hier 
vt-ohnle  einst  Götz  von  Eeriit  hingen, 
der  1519  diese  Stadt  als  Obervoigt  liel- 
iaamüthig  verthndigte. 

Mödlinf[,  Mrdlin^t  Oastar.  Mfl.  am 
Gebirge  ,  in  dam  Lande  unter  der  Enii 
V.  L*.  W  VV.,  mit  11.  und  3  119  Eintv. 
Dabei  die  romantiscne  Genend  der  Briel 
und  Ruinen  der  herzogl.  Burg  Medhng, 
Gesundbrunnen  u.  Badeanstalt  Satt  1710> 

MSdritt ,  A/edrafca,  Oartac  Mfl.  «oi 
Mähr.  Kreise  Brünn ,  mit  48  H.  u.  £40  K 

Möen,  Dän.  Eiland,  zum  Stift»  See 
land,  A.Pr.istoe  gehörig.  Iis  wird  dur^i 
den  Wolfssund  von  Seeland  getrennt, 
itt  4  QM.  grofs,  reich  aa  Korn,  wovaa 
IMn  in  Mitteljohran  acooo  Tonnen  gaj 
winut,  hat  antehnlictaa  Viehzucht  ana 
Fisclierei  und  7,000  B»  ,   dia  in  t  SZm  UM 

7  Kirch«p.  wohnen. 

Mö'  ringi n ,  Bad.  St.  an  der  Donaqi 
im  Seekr.,  B.  A.  Engen,  au  der  FürateJ« 
beresch an  HanrtchlJt  gahtfrig.  Sift  bai 
172  11.  und  1,000  B.,  wor.  143  Gawarb* 

treibende. 

U  :  ,  Mrlk^  Oester.  Mfl.  am  Fnf« 
eine»  Felrtas^  am  Binfl.  derMölk  an  di 
Donau,  im  Landa  unter  der  Bns.  V.  O 
W.  W.,  mit  15»  H.  and  900  B.  Auf  den 
Valten  steht  eine  berühmte  alte  Benc 
diktinei iihtei  mit  Bibliothek,  Kun^t-  u 
Natui  alienkabinctte  ,  Gcraaldeg&laric 
Münzkabinette  u.  Gymnasiam. 

JUöIUh*  Dia.  St.  im  liera.  I^uen 
bürg,  an  dar  Staeltenitz ,  mit  1  K.  ,  26 
H.  und  t.684  I'-  Brcnneraiaa;  Tjll  Sa 
lenspiegeli  Lcichenstein. 

Mölltndorf^  Prenf«.  D.  in  dem  .Sächi 
Rgbz.  Merseburg,  mit  80  U.  and  17t  £ 
Sauerbrunnen,  dar  jadoch  wenia  b< 
nutst  wird. 

MSlstn ,  Preuff.  St.  in  dem  Sächi 
Bb7.  Merseburg,  mit  170  H-  und  913  E. 
die  Tischler-  und  Holswaaren  vi^Vfor 
tigen,    Braunkohlenlager;  weifser  ^an( 

Mtnchsiuttin»  Hiir*  groXsei  IJ,  xt 
Kanton  Batal,  all  dar  Birt,  mit  Wale 
Korbflechterei.     Ueber  4*SttalbälB 
ein  festes  Bergschi. 

Mönsteräs,  >rhwed.  Mfl.  am  Kailma 
•chan  Sunde,  iit  Kronobergslän,  mkit  i| 
Einw. 

Mörbek*,  Nied.  D.  in  dar  Pr9V,  Os* 

flandern,  mit  3>io3  K- 

Mof  dieky  >3riHd  I).  in  der  Prv.  l^or^ 
brabaadi  mit  ainer  Jrähxa  tibarüolIaaAd 
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aicp,  mnf  welcher  Vtinx  Job.  Wilh.  Mf 
«u  von  Onnieu  1711  verunelückte. 

Mürtll,  Moni,  Hrlv.  Mll.  unweit  dei 
gLhpm.9mim  JUvton  WalU«;  «ttt  fcteMt. 

fepao. 

^Vor«  ,  (Br.  51O  27'  39"  L.  2*"  15'  59") 
FrcaXf.  St.  in  der  Prov,  NiederVhtin, 
Atox.  Kleve,  an  der  Krnneit,  mit  1  Schi., 
t  Te§.,  I  kath.  IL,  I  Gymnasium,  160  H. 
tt.  1,1x2  K.    Seidenweberei,  Tuchweberei. 

M  örxpurg ,  Bad.  St.  nnd  Sitz  eines 
B.  A.  von  8t7M  E-  im  See  kr  ,  nm  Boden» 
•  ee,  in  di«  Ooer-  u  Üiiterft.  abgetheilt, 
rermml»  Rtt*id«ns  der  Biscn5fe  von  Kon« 
ftuxx.  Sie  ist  ummauert,  halft  Xh«r«,  8 
Sehl.,  1  Kapitelho),  1  Pfk-,  3  «ndre  K.,  2 
?.ap  ,  1  Hosp.,  202  H.  und  1,317  E.,  wer. 
106  Gewerbe  treibmde.  Sitz  tincf  Hot- 
icricht«.    Weinbau  .  Schiftfahrt. 

MösMireh,  iBr.  47059'»"  L.  20046' 40") 
&td.  9t»  V.  8itx  einet  For«tenbergicii«a 
&.  A.  von  Q,^oB.,  im  Seckr.  Sie  liefit  an 
i^r  Abl«ch,  hat  i  Vortt. ,  1  fürttl.  Sehl., 
:  Pfl^,  1  Kapuzuicrkl  ,  200  H.  «.  1,169  £.» 
'»^or.  158  Gewerbe  treibende. 

MSfsingtn,  VVürt.  Mfl.  in  dar  L.  V. 
UiUclA»«k«s.  O.  A.  Kouenborc,  .mit 
2x^  B.  Vnnoott  won  weiJ\em  Miugnor. 
Alterxhümer. 

Möttiing  y  Oester.  St.  am  Ftifse  des 
Vskochenberffs ,  nahp  an  der  Kulpa,  in 
«es  Ixlyr,  jfir.  " 


Kaastädtl,  mit  gnu» 
\isttnig^  0«Mot.  Mfl.  im  dm  Stvyr. 

Tr  Cally. 

j\2(>zing;en  y  Würt.  D.  in  der  L.  V. 
Mittcla«cKar  ,   O.  A.  Jlerrenberg  ,  mit 

Moff'at  ,  BxitC.  St.  am  Anlian  *  in  der 
Sk9t.  Sh.  Dunfrie«,  mit  x,soo  B.  u.  ei- 
Mtr  »chwef eihaltigen  Mineralquelle. 

Mogad-or^  Suira,  (Br.  ^1°  37'  L.  9P  4') 
Marek.  Se'cst.  am  Ozeane,  in  derMaroK. 


BaIm;  befestigt,  mit  fcradtB, 
_jmcii  Straften,  guten  H.  n.  aiBMM 
iftr  ffiitteUn.irsige  Sch  He  sichern  Ha- 
mn.  Vorzüglichster  Handelsplatz  des 
Irich«  U.Sitz  mehrerrr  l  urop.  Konsuln. 

J^ogi^inica ,  Ru«s.  St.  in  der  Poln. 
Wwimt^  ÜMOvien,  mit  150       und  992  E. 

Mogiino,  Preuf*.  St.  im  Posen.  Kbz. 
3romb<rr^  V  an  einem  kleinen  See,  mit 
'  liach-  K  ,  1  Kl. ,  1  Ho*i7.  ,  c,o  H.  und  719 
L.  Tuchm-cbcrei  mit  9  Stühlen  (159  St.), 
j  Rotlsgürberaien. 

M»griano ,  Sic  Mfl.  in  der  Fror.  N«* 
t»H,  snit  3,7w  B. 

Sdogu£  ,   Afrik.  Eiland  in  der  M.  des 
i^eaefai,  anan^ebauet  iind  unbewohnt. 
ijoguer ,    Span.  C  luriade  am  Zusam- 
.  mcaiL.  des  Tinto  u.  Puerco,  mit  i  Pfk., 
'  t  Kl.  tuxd  5,o?o  £. 

Mohhca,  (Br.  4^0  «q*  39"  L.  3602I'4I") 
Ortter-  Mtl.  in  der  Ln«.  Gesp.  Haranya, 
«  t  X  festen  Schi.,  i  Kath.,  i  ref.  K.,  1 
•Niulicderlagc  und  4,000  E.  Sita  cinca 
Proto9»p«ft  SchlMktta 
_sid  1667. 

Bf  •fcs'rar«  Nordamer.  frofiio  ▼81k«r* 

itchaift.,  welche  »ich  über  einen  grofsen 
ITaril  des  Innern  verbreitet  und  zwi- 
icben.  den  Illintiern  und  Schippewficrn 
iwokat.  Sie  thailt  sich  1 )  in  die  ei- 
f  f  txtliok««  MoboktV  «der  die  5  verel- 
Li.^ten  Nationen,  Onondsfier,  Onnidaer, 
Ir-aelcacr,  Tutkarorier  und  Iriindoker, 
'iach  lroK»:'»'n,  welche  mit  f^inander  in 
lUXB  biiudnisse  stehen,  und  unter  ei> 
rem  gvmoiMCluiftlichen  Oberhaupte 
n«  Art  von  republikanischer  Verias- 
■^rC  jbaben.  6ie  laben  mit  den  andern 
«a  iai  koiiiadiittt  Urltge,  «ad 


sind  eben  so  tapfer,  alt  gcfflrchtet.  Seit 
ITOI  treiben  sie  Ackerhau  ,  Viehzucht  o, 
>twas  Spinnerei  nnd  Weberei  ^ 
noch  siebt  es  unter  ihnen  Scholen.  Ih- 
uiu^  sich  noch  gegen  12  bis  15,000^ 
Kjieger  bfinufen.     Ihr  Haupturt  hilfst 


roZain 


Anondago.  ii  in  Mohaksche  Schutiver- 
wandte  oder Bnnde^gFuotsen,  wohin  die 
Sbawanesen,  Deiawaren,  Mikandaxii» 
flUanier  gehdren  i  3)  in  die  Maronen. 

Moliawk,  Nordamer.  Fi.  im  St.  New» 
Tork  \  Qu.  bei  1  ort  Stanwix,  M.  in  den 
Hudson. 

Mohilew ,  Ru»s.  Gouvernement  x& 
Weifsrufsland  ,  zwischen  46'^  30'  bis  «flO 
80'  0.  L.  und  5)9  5'  hit  fi&o  iq«  n.  iix.  \  ht, 
N.  an  Witebsk,  im  O.  an  Smotcntk, 
Drei  u.  Tscliernigow ,  im  S.  on  Tsiher- 
nigow,  im  W.  on  Min*k  »nd  V\'oihyn 
granttnd.  Areal ;  867,87  k> M .  Uberflä- 
cht:  waUeniöri^if  eben ,  stark  bewal^ 
det,  bie^fld  da  morastig.  Boden :  tho*> 
nip,  landip  und  von  frofscr  Fruchlbar- 
krit.  Gewässer:  Uuepr,  üruz,  .Sosha; 
mehrere  Sn-'n,  wor.  der  Seiinoje.  Kli- 
ma: gemärsigt.  Produkte:  Getraide, 
Hanf.  Flachs,  Holz,  die  gew.  Hausthio* 
re ,  Wild,  Bienen.  Eisen,  Kalkstein. 
Volksmenge  1816:  786,300  Ind. .  i70  wur- 
den 706*353  ge»*hlt,  dazu  2ojähriger  Ue- 
bcrschuis,  77,918;  zusammen  7861271. 
VVichman  rechnet  813,000  Köpfe.  iJer 
Mehrheit  nach  Polen,  dann  ladaa  und 
Rosten,  thetts  fnocbiteherf  «hoils  uair- 
tiT  und  kath.  Religion.  Nahrungszwei- 
ge  :  bloft  Ac'verbrtn  und  \  iehzucht;  l8o3 
wurdf  an  N"^  1 '1  t-'rkorne  i,()6,,4C-,  nn  Som- 
merkurne  3,C<iy»6(>3  Tscheiui-rt  geärutet, 
davon  konsanirt,  aufser  Aussaat,  an 
Winterkorne  i«55itg8S*  an  Sommerkoraa 
a.oof^iQ,  blieb  von  beiden  Korpartea 
LeDemchur»  1.S31  f^i  Tjchetweri.  Fa- 
briken sind  nur  ig  angegeben:  Garbe- 
reien«  Papiermühlen ,  Glas  •  und  Kisen- 
hflttoa.  uat  profiti|rto  KattiUl  dor  Kauf* 
leato  botrag  1,100,000  Sabal.  Aasfanr; 

blofs  Korn  ,  Vieh  und  ViehprnduktO, 
Wolle,  Glas,  Papier,  Leder,  .steuern: 
i,to8.cxx)  Ruh.  Eintheilnn :  in  12  Kreise, 
Mohilew,  Tschausti,  Kopys,  Orsha,  Ba- 
binowitschi,  Sennoi.  Mstistlawl,  Tscha* 
rikow,  Klimomtachi,  Rofatschew,  Bja« 
liza-  BychohRT. 

yiohilewt  («r.  54'  20"  L.48O  6'  30") 
Huss.  Hptst.  des  gleichn.  Gouv.  u.  Kr., 
am  Dnepr.  Sie  hat  16  griech.  K. ,  3 
arioch.  Kl.«  1  JesaitrrkoUefiom,  a  kath. 
Kl. ,  I  lath.  Botb. ,  x  griocb.  Seminar*  « 
Hanptvolksscbule,  3  Synag. ,  2,003  H., 
wor.  22ft  jüdische,  n.  nach  .storch  i2,S00 
E.  Sitz  einet  griech.  und  kath.  Erzbi- 
schofs.  Viele  Gärbareien  ;  Produkten* 
bandel;  Messen. 

Mohilew^  MogiJew,  (Br.  48P  86*  47'' 1* 
45O  27'  4")  Bus».  Kreisst.  de»  Oonv.  Pa- 
«lol,  am  Oniestr,  mit  1,167  7iOC2  E. 

Mohilnoi  Oester.  Mfl.  im  Mähr.  Kr. 
Rnajm«  aa  der  Igla ,  xait  135  H.  und  73$ 
B.«  aar  Herrschaft  Namioscbt  fahdnf.^ 

Mührin^  Prenb.St.  in  domBiaadoab. 
Rhz.  Potsdam,  an  einem  See,  der  viele 
Muränen  enthält ,  mit  1  K.,  152  U.  und 
027  B. 

MoUUa,  Moili,  Afrik.  Eiland  nntof 
€fO  18*  I#.  and  xi»  30*  s.  Br.,  zu  der  Grnp- 
e  der  Komorren  gehörig.  Es  hat  Ko- 
nsnüsse, Znckerrohr,  Reils,  Rindvieh, 
'/.legen,  Hühner  u.  Fische,  u.  schwarze 
Einw. ,  die  sich  zum  Islam  bekennen, 
und  von  einem  Scherif  regiert  werden* 
Man  rechnet  hier  6  bis  81OO0  E.,  die  abar* 
häufig  durch  die  EinÜlIa  dar  flladagas» 
ion  laidoo. 
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Moingt ,  Franc.  Mfl.  im  Dep.  liOir»;  • 
Bez«  Montbtiaon  am  EcotaTet,  mit  3  K. 
u)id  5<o  B.  X  HeUbJ(a«ri  Htttoiflche  AI* 
tmrtnamcr.  ,  , 

Jtfof ran«,  Fmh«.  St.  im  Dep.  Iiftre, 
Bes.  St.  Mtrcellin  ,  an  der  iHorffp  ,  mit 
9,000  E  1  Papiermahle ,  2  Oelprektea, 
Minoterie.  BuidtL  AOmiMlM  Alttf* 
(iuünej. 

JM«i»kfrf ,  Ilan.  X.  in  der  FrOT.  LA- 
«•iMirf,  mit  403  H.  u.  3,886  E. 

•  Motstae  ,  Uir.  4}.o  l.  ngo  2')  Frant. 
Hauptst.  eine^  Bei  von  16,92  QM.  und 
61, Ali  K- .  n"  l^t'P  Tarn  -  Gtronne ,  am 
Tarn,  mit  10,035  15.,  wovon  7,190  Inner- 
halb der  Hingraauern  vrohoen.  Ii  an* 
dtlsgerieht.-  Bedeutend«  Minoterien; 
ieineweberei ;  Handel. 

Moistrana  ,  Oester.  D.  im  lllyr.  Kr. 
X^aibach ,  Twi«chc!i  «Ipim  Kl«^ichn  Bache 
nnd  Her  Sarr,  am  1  ufsc  des  prhchtigfji 
T«rgl0aglltachers ,  mit  Ivichtigm  Ei- 
sen hammvrn  und  Bergwerkea.  B»  ixe; 
fert  jährlich  s.ana  Znir.  btahb 

Mokha,  A/vhka,  (Br  n"  L.  62O1  Arab. 
See-  und  Handelst,  im  Rt-iche  Jemen, 
vmmaucrt,  aher  schlecht  g<  bauet,  mit 

9,000  £inw.,  die  meistens  Mohamedaner 
Bd.  Sie  hat  a  Kastelle,  und  treibt  ei- 
sten fltnrktn  Handel ,  bes.  mit  Mokka- 
kaffee ^   wofür  sie  der  Stapelplatz  von 

fkrabiftan  ist,  Man  tinrlet  rrirhe  Kaut- 
ente. Ihr  liavca  ist  gut,  und  jährlich 
laufen  alUitt  Am  BindottMvciaig«  3» 
Schiffe  ein. 

\Mokrzrxa^  MokrozyTit  Oester.  11*  Ib 
dem  Gali7.  Kr.  Zolkie.w,  mit  X  sairtOft 
X.  und  I  Khabdrberplantage. 

Moktclia,  Ru»s.  J;'!.  ju  den  Gouv. 
Poaaa  und  Tambow,  weicher  sich  in 
4en  Oka  mündet. 

Mokscha,  Russ.  T).  in  dem  Penta  Kr. 
Kerensk.  mit  i  L»'inewnndmanaf  und  2 
Branntwi'iJibrennercien,  wovon  die  eine 
tOfOiM,  die  ander>*  50,000  Eimer  liefeit. 

Moktckan,  iBr.©^  44'  1-  62**  »5'J  Rusi. 
Kreisst.  am  Mok<cha  des  Gouv.  Peni«, 
mit  <>  K  ,  607  II.  and  4*076  E. 

Mokwanpur  ,  (Br.  ^702»'  L.  102057') 
Kind  St.  und  Uauptort  eines  Distr.  im 
Keiche  Nepaal«  am  Kamh,  wd%  s  Berg- 
kastelle. 

Mol* ,  Siz.  St,  in  d«r  Tom  di  Bari, 

Meere,  mit  7,664  B. 

Moldau,  Oester.  Fl-,  welcher  Böh- 
men beinahe  in  2  gleiche  Tiic  le  /er- 
achneidet.  Q.  auf  dem  Gehide  im  Böh- 
mer Walde,  wird  schiffbar  und  mündet 
«ich  bei  Meinik  in  die  Elba.    L.  37  M., 

Sebenfl.:  S«zawa,  Berannk«,  Luacbait« 
id  Watawa. 


Moldau,  Bogdan 


Osm.  Schutzstaat 
56'  30"  bis  aO"  lo'  ö.  1..  und  as*' 
bii  4K  13'  n.  Br. ,  im  N.  und  O-  an 
Vie  Rq««.  Moldau  nnd  Beanarabien,  im 
Ä.  an  RumeH,  im  S.  O.  an  die  Walachei 
und  im  Westen  nn  Gali/icn  ({ränzend. 
Areal:  erwa-got^M.  Oberfl.iche:  die 
Mitte  eine  last  unübersehbare  Kbeua. 
Boden:  fruchtbar  G<?birce:  ZweijKe  der 
Karpathen.  GewfiBs«r:  Donau,  Prath, 
Sereth,  der  dratetsch  -  und  Oorohoesee. 
Klima:  milde,  doch  »in«!  die  Winter 
«uweilen  «ehr  kalt,  die  Weinlese  fallt 
Bado  Septembers.  Produkte  :  Getreide, 
Urne,  Tabak.  Weia,  Koiv,  die  cew«ha- 
lichon  nahttnfeve,  bevoader«  8c!ia.'<o, 
Pferde  und  Schweine  ,  Wild,  Gerdpel, 
Fitche,  Bien»^n,  alleriet  Mineralien, 
Saiz.  VolksmenK»'  Jptit  höchstens  500,000 
ludiv.,  Wlnchen  ,  UsmaneUt  Armenier, 
Juden  aad  Zigonner.  Var  dar  latstea 
ThaUttBg  f acluitta  maa  4ao^»  wo»a- 


ter  4,,6oo  Bojaren  nnd  20,000  Geittl.  I)io 
Religion  ist  die  griechische,  mit  i  Brz- 
vnd  2  Bischöfen  nnd  mehr,  als  200  Klö- 
stern ;  Katholiken  giabt  es  12.000.  Nah- 
rungsrweiite  :  •  blol»  LandwirÜitchaffe, 
Fabriken  fehlen  ganz.     Der  Handel  mit 
Korn  und  Wein  ist  jn  den  Htiiiden  des 
Piii  uen    und    »«Mner  Phanariolen ;  den 
übrigen  Handel  unterhalten  Griechen, 
Armenier  und  Jridea.  Staativerfassnng; 
die Regierungsforip  ist  despotisch}  dem 
Flirsten  oder  Woiwoden  st«ht  ein  Di- 
wan   von    10   vornelimen    Bojaren  zur 
Seite,    der  aber  ganz  von  dem  Woiwo- 
den abhängt.     Der  Fürst  zahlt  an  die 
Pforte  einen  Tribut  von  325  Beuteln  od. 
9iaeh  Campenhauten  an  1? elde  nnd'  Na* 
ttiralsail  9t,g'.^  Rubel,   dihei  betra,"»*" 
Hie  (rewBnnJn  hen  Ges(  henke  noch  den 
■^yelth  '.Oll  75, cv»  Rub'*l-    Die  Finkünft« 
de»  Fürsten'  soiien  1794  2,4.30,000  Ptaster' 
betragen  haben.     Das  unterhaltene  Mi- 
litär ist    unbedeutend.     Die  Moldaa 
wird  in  das  Oberland  oder  Zara  de  Sali 
mit  j  ,  und  r'ai  Unterland  oder  Zara 
Schofs  mit  5)  Distr.  abgethei  t. 

Moldauisch» Kirnl'ulung,  Oester.  Mfl. 
an  der  BAoldawat  in  dem  Gaiia.  ILreiaa 
Taehernowita ,  mit  1,900  B.  Baracit* 

Jatarm  a'r!:!e. 

MoLdtiuttin,  Tiin  nad  IVltatoaU^ 
Oester.  St.  an  der  ^'oldau,  im  Böhm. 
Kr  Kudweis,  mit  291  U.  tmd  u,i6S  £• 
Lachsfang.  , 

Moldova  ^  Stptij  Oester.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gesp.  Abanigedr,   mit  i  kath^,  I 
In  Mi.  und  1  ref.  K.  und  maacheri«!  Oc-  : 
werben.  Weinbau. 

Moldawa,  Oester.  Osm.  Fl.;  Qu.  an 
den  Karpathen:  er  dnrchfliefst  di«  Bu- 
kowina, tritt  dann  in  die  Moldau,  wal«  ; 

chrr  (Hnian    Prov.  er  den  Nauaa  gtcbt» 
und  falJt  dem  Sereth  zu. 

Mo/f'fta,    Siz  5t.  am  Meere,  in  der 
Terra  di  Bari,  mit  1  Kathedrale|  l  Pik.,  4 
I  Abtei,  5  Kloaterk.  und  tls49l  B.  Bi* 
«chof.   Salpetcrsiedereian.  I 

M6lihrts^  Frans.  St.  im  Dep.  Xaca-! 
Garonne,  Bb.  Montaubaa »  «dt  MlB  BiU-j 
wohnern. 

Molina  y  (Br.  38O  L.  16O  32«)  .Span. 
Villa  in  der  Prov.  Murcia,  mit  5,200  £• 
Saline. 

M>ilina,  Span.  Villa  in  der  Provin» 
Cuenca,  am  Gallo,  mit  4,400  £.  Hisen- 
gewerbe. 

Molinara  ,  Siz.  Mfl.  im  Princ.  ulte-i 
riore,  mit  2  Pf  k.  und  3,c85  E. 

MolUt,  das  alte  SamniaHtf  Sia*  Prv. 
im  Reiche  Napoli ,  von  Abruna,  «Capi 
tanatn,  Princ.  iiltcriore  und  Terra  d 
JLavoro  umgeben;  55  QM.  grofs  ,  tnil 
207,165  B.  Ein  gebirgiges  Land  ,  worin 
dcrMatasa  «eine Zweige  verbreitet,  vom 
Bifarao,  Trigno  und  Tammaro  b«wCaJ 
sert.  Es  hat  gcmäfsigtes  Klima,  txni 
bringt  Getraide,  Mais,  Hirse,  Reife, 
Wein,  Obst,  Oliven  hervor;  hat  ßut< 
Waldungen,  eine  starke  Schaafzuchl 
mit  150,000  Stftck,  kleine«  Bindvielij 
viele  Ziegea  und  Schwein«;  und  Bia« 
nentucht.  *  Dagegen  fast  gar  lieiae  Ins 
dustrie;  se1b<t  an  Seide  gewinnt  mal 
nur  öo  Pf  Die  Einw.  lebten  bisher  ii 
gttfterster  Unterdrückung  und  Armuth. 
airgeoda  ia  Napoli  waren  Raubi;reie] 
und  Mordthaten  h&ufiger. 

M'^utcrnn,  Sit.  MJl.  itt  Pcias.  cita 

riore,  mit  5,iTQ  E.  I 
Moll,  Nied.  rl  St.  in  der  Prov,  A n< 
werpen,  an  d»r  Mole-Nethe,  mit  3,7« 
B.  3  i'lanelloif.^  4  Taehmf.)  8  Sp^vi^ 
■lai.,  1  BrtABmi«  -  ^ 
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WSP»4P  BuonapMtt  frhSri«: 

anton  Gla- 

To»i  antcbnlich  und  lebEiaU,  mit  Kal- 
tuiidruckcreien  und  8chabtipgrrberei- 
UUtZ  iTiittel»t  eigner  Zif gerre)ben. 

Molmef  t€hw*ndg,  Prcuf«.  D.  «mHar- 
«e,  iu  dem  Slclltt.  Rgbz.  Merseburg,  mit 
11.  nnd  63;  E.     Geburtsort  de»  Dich- 
ten Gotifr.  Aug.  Bürger  ■[■  1704.  • 
lologa^  Raif.  FI.  im  Goav.  7«tOt- 


Mon 


X07 


H.  uää 
fahrt. 

yiolschlflen  ,  Goth.  D,  an  der  Nesse, 
in  <lrm  Goth.  A.  GothA,.ait  i|6  B.  iittd 
'7»  E.  WMdbaii. 

Molsdorf,  Goth.  D.  an  der  Gera,  in 
dem  Gotb.  A.  Ichleriixaiueo,  mit  x  Schi, 
und  sc  höaem  GattCB,  M  H.  und  SBoEia- 

Mölsheim^  (Br.48032'  a6"  L  25'' 10*7") 
7k«BS.  St.  ander  Breu<ch  ,  im  ]}p  Nie- 
d«Trh«ia»  B«X.  Slrafsbourg,  rillt  j  K.,  1 
Bosp.,  5^  H.  and  2,53;  K.  f,  Hii  u  hen,  4 
StmmpfWebereten ,  i  Walkmühle,  i 
Lichterfabr.,  i  Bandmnf.,  6  Färbereien, 
jo  Sml«xe4eAff  16  Ziegeitiea»  1  Cilockva* 

''^lu-kken^  .Ajiat.  bc-tra<  htliche  lu- 
•  cUruppe,  welche  die  eigentlichen  Ge- 
xr-  r.-nseln  bejrreift,  wohin  Ternate, 
ajdor,  Motir,  Makian ,  Bakian,  Maitai, 
Wmlo  ,  Ceram,  Banda  ,  Amhoina  nnd 
Bar«  mit  den  nebcnlJegendea  kleinem 
Si4and*n  gehören.  Sie  Tiegen  in  «fineia 
«trfrmjachen,  npr  rau  Gffahr  zu  durch- 
ichi£fenden  Meere  ,  und  scheinen 
•«mmUicfa  Trümmer  eines  vormali- 
gen JLpntincnu  sa  «eja.  Ucberall  sieht 
m4M  Sporen  eines  farchtbaren  Aufruh- 
res der  Llejnente  —    bimtnif lansireben- 


.  *19i9mfff>«,  Afrik.  St.  auf  einer  Flufs- 
insel  der  Rüste  Zanzibar;  ansehnlich, 
von  Arabern  bewphnt,  die  eiri^n  ausee* 
breiteten  Handel  unterhaltett.  Sit  fa» 
hört  dem  Jmam  vonDnaifc. 

Momhuty^  Span.  Villa  and  Ranpt*' 
ort  eines  Partido  in  der  Frovaas  Za* 
jjiora.  ^ 
Monabilly  ^  Britl.  Landsitz  in  der 
Engl,  Sh.  Cornwall,  unweit  Powej-  Er 
gehört  der  Fam.  BaUigta  und  zeichaet 
sich  durch  eine  merkwd'dige  MiaeniF' 
liensimtulung  aus. 

Monaco  ^  Sardin.  Frtrsf enihum,  wel- 
ches von  der  Grafschaft  Nizza  umge- 
ben nnd  durcli  den  Pariser  Frii-den  von 
1815  unter  ^Oberhoheit  und  Schuta  de» 
Königf  von  Sardinien  getttatist.  Bin 
klcinr's,  abvr  fruchtbar*-»  l.ändcheTi  von 
2^,i  Idnf^s  dt-'iu  Gvstade  des  Mittel- 

laiuiiichen  Nlri-r*,  das  besonders  reich 
an  tdlen  Früchtent  Obst.  Url  ist,  guCa 
Viehzucht  hat  and  von  indnstriöfta 
Italienern  —  6,050  Ind.  kath.  Reli|;iony 
bewohnt  wird.  Sie  wohnen  in  3  Ge«» 
meiuden,  Moüacn,  J\dentone  und  Koqna 
Brune,  und  nähren  sich  vona  Acker  u. 
Weinbau  undFiscberci  Die  Einkünfte 
des  Fürsten  ans  dem  Hause  CrScaddi 
betraaen  höchstens  40,000  Guides. 

Monaco  ,  (ßr,  4)"  44'  L.  25°  S'^  *>ard- 
llauptstadt  des  gleichn.  FTirs lenthuaiff, 
am  Meere;  gut  l>cfe«ti/?t  ,  mit  l  Sehl.» 
200  Ii.  und  i^dox  E.  Der  Berknlshaveas 
Fischerei. 

Monaghan ,  Britt,  Connty  in  der 
Irischen  Prov.  Ulster,  zwischen  10°  27' 


magna} 

en  Pro^ 

10'  östl.  L.    und  i^3*J  53'  bis  5+0  25' 
im  N.  an  Tyrone,  iiu  O.  ain  Är- 


bis  11 

n.  Br. 

magh   und  Lontht  'im      «n  Ottmeath, 

im  W.  an  Cavan  und  FermanaRh  krän- 
zend, 25.30  QM.  grofs,  mit  09, 1"  .  >"»  1 

St.,  21  Rirc^'sp.  und  2t/xo  II.     Eine  ebe- 
ne, morasiif:«  l.andschal!  ,    die  biof«  iot 
N.  einige  Becpe  hat,   und  vom  liue  be- 


Jr  «erg.-,  erauienvolle  Klüfte,  schau-  wässert  wird;  Sie  ist  fruchtbar  an  Korn, 
derh^te  Hohlen,  über-  inander  gethürm-    Flachsu.hat  Hfilsenfrachteim  Vfeberfiai^ 


te  i-clae«  nnd  Klippe«  ,  zwischen  wel 
chen  «ad  lebendigen  Volhaaen  das 
Maer  »etna  Wellen  hindurchdrängt, 
•d«r  BergstrSme,  die  sich  braus-nd  von 
di«?sen  Felsen  s'iirznn.  Diese  Inseln 
aind  drssenunj^enchtet  das  Vatertand 
dar  kSttlichsten  Gewürze  und  Früchte; 
baeomdare  machen  Nelken.  Mnskatnüs- 
ta,  Sair«  nnd  Sfidfrüchte  die  Stapelwaa- 
ren  derselben  aus.  Quadrupeden  giebt 
es  woiii»e,  dagegen  findet  man  daa 
«<:bf>iiste  Gefieder,  worunter  zahllose 
P«p«gaien  ,  Paradiesrögei  nnd  Salanga- 
nen, die  prachtvollsten  Schmetterlinge, 
und  das  Meer  wimmeit  von  Fischen  u. 
Schaaltfaieren.  Die  Einwohner  sind 
aieisr«*ns  Malaien,  dann  Haraforen  und 
Fapuiis,  wovon  ein  Thcil  zum  Christen- 
thtttte  übergetreten  Ist,  die  übrigen 
abanr  Mohameaaner  oder  Fetischdiener 
•iatf.  Sia  stehen  zwar  unter  eigenen 
Könifen,  aber  diese  hingen  samintlich 
mehr  oder  weniger  von  dcu  Niederlän- 
dern ab.  Die«e  sind  der  Sultan  von 
Ternat«,  dem  Ternate,  Matir,  Makian, 
.^al« rar,  f«  wie  ein  Then  Tan  Gflata  o. 
Cel«n«?«  unterworfen  sind-  der  Sultan 
Ton  Hakian,  dem  Hakian  ,  Goram,  Töp- 
1»«  nnd  Ubi  gehorchen,  der  Sultan  von 
Tidor .  dem  Xxdor.  Meisol,  Pisany  und 
ein  Tliail  van  Gilolo  gehören,  der  Ba- 

i'aht  tpn  Papa  initPopo  und  Bo  und  der 
(ajah  van  Salawattvi  Die  .NiLdfilan- 
d'schen  BesitzMi:gtn  sind  unt.  r  j  Gouv. 
utizealt,  1)  Amboiua,  8)  tfaada  und  ^ 
xcrnaM*  • 


•e.  Die  Viehzucht  ist  beträchil  .u.  Leina* 
Weberei  ein  allgemein»«  Gewerbe.  \ns- 
fuhr:  Korn,  Vieh,  Viehproduk le,  Lei- 
aewand.    Kinth(>ilhng:  in  5  Baronien. 

Monaghan,  Hritt.  Rptat,  der  gleielK- 
naro.  iriachcn  Cauaty,  mit  i«etnewa» 
berei.  « 

Monasterevtiiy  Bntt.  Mfl.  am  f^'ofsea 
Kanäle,  in  der  Irisih,  County  Kildare; 
nahrhaft  und  gut  bewohnt. 

MonasUrsjrskat  Oester.  MB  im  GlL 
Sr.  stanlslawaw. 

Monastier ,  Franz.  NTfl  im  Dp.  (Iber- 
loire ,  Bez.  le  Puy,  au  dt-r  Coionip^e, 
mit  1.766  E. 

Monavar,  Span.  Villa  in  der  Prov. 
Valencia,  fliit  8>000  B.  Ltiaeweboral; 
Ueilb&der. 

Monl^ffcA,  Hess.  D.,  nahe  am  Bheine, 
in  der  Rhei^nprovinz,  mitj^si  E.    i  Stär- 

eimkocherei. 
•in«,  aina 


ke  -  und  Puderfabr. ;  1 
Nahe  dabei  der  Sand  ip 
schöne  Oartenanlage. 

Afonftercfl/e,  Sard.  Mfl.  UB  TtaB«  im 
der  Piemapt.  Pravins  AitSt  mit  ttQB 
Einw. 

MonblanCf  Span.  Villa  am  Fran co- 
li, in  der  Prov.  Cataluna,  mit  1  Pfk.  o. 
3i00o  E. 

Montrillant,  Han.  l,ustschl.  unweit 
Hanover,  in  der  Prov.  Kalenberg 

i\fonbui ,  Span.  Villa  in  der  Prarint 
Cataluiia,  mit  2,000  E. 

Moncagtirri,  (Br.  4!^  L  9eP  22')  Sard. 
St.  in  der  Piemant.  Prov.  Turin,  apa 
Po  ttpd  am  Fallt  #iatt  Hafcls ,  piit  i 
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Pflc.,  1  StifUk. ,  ^  Kloiteric. ,   i  k&nigl. 

Schi,  mit  tchöneu  G&rten  und  7,300 
\iuvr. 

Moncalt'o,  Sard.  St.  in  der  Montf  err 
Piov.  Casale,  aut  dem  Gipfel  einet  Birr« 

Bweit  imwon  «fin  Rffll^thaai  der  Mut« 


ter  Chriitus  von  Crea. 


Iiandel. 

Monchique  ^  Portng;  Gebirge  in  der 
Prov.  Alentcjo ,  zu  der  Sierra  Morena 

«ehörig.  Es  besteht  aU«  fchiefrigvni 
audsteine. 

Monchiquß,  Port.  Vill«  üb  AbliMii« 
der  gleichtt.  Serra,  fn  derProv.  AlMrv«, 
mit  I  Pfk  ,  I  Kl,,  4?fi  !T.  «nd  2,130  F.inrv. 
Heilbad  mit  einer  Warme  von  24^ -Aeau« 

mar.    Obstbau  nnd  Schwtinem^t  mit 

JLastanieumäistung. 

Moncler^   Franz.  St.  im  t>ep.  Tarn- 
JBaronne,  Bz.  Monuuban  ,  mit  199  H.  u. 
.JUrcbsp.  von  2,093  B. 

Moncontour  t  (  Br.  46O  fio'  I*«l7'>55') 
VraB«>  St»  im  Dp.  Vienn«,  Bs.  ItOadim, 

dm  Dive«  mit  gip  Eiaw.  Sief  Hein- 
ncbs  III.  über  die  Hugonottpn  irjSg 

Moncrabeau,  Franz.  Mfl.  im  Up.  l«ot- 
Garonue,  Bez.  Nrrac  ,  an  der  Baite»  mit 
92  H.  und  Kircbsp.  von  2,409  ^' 

M^nerivtUOf  Sard.  Mtl.  in  der  Fiem. 
Frov.  Vercelli »  am  Kanal  von  Saathia, 
Vit  2.323  E. 

.  Mondego,   Port.  Kfljtenfl.  in  Beira. 

S.  auf  der  Si'rra  de  l:^stvella,  M.  in  den 
aven  von  Biiarcof,  •chilfbar»  doch  nur 
bei  hohem  WaM«r,  15  M.  «vfwäsfct; 
I«aQf  24I/3  M. 

Mordnnedo  ,  Span.  Citidadr  in  der 
Prov.  Galicia  ,  mit  1  Kathodralr,  1  Ffk., 
9  Kl.' und  6,100  F..  Sitz  tu. es  tii<chnfs. 
Ppsamentirarbeüen  ,  Produktenhandel. 

Jilo'.doin  .  Sard.  Prov.  im  l'iirslenth. 
Pienioüt,  Zwilchen  Genua,  Arqui,  Alba 
und  Cunen  _  \i^U  QM.  frol« ,  mit  4 
St.,  Si^MH  ,  9^.  nnd  Vorweikaa  «ad 

*'**1ftnrforf,  (Br.  44O  93',  L,  ajo  30')  Sard. 
ITptst  drr  gleichn.  Piemont.  Prov.,  auf 
einom  Hügel  am  Ellero.  .Sie  liestebt 
aae  der  stark  befrstisien  .Stadt,  3  Vorst., 
Caraason«,  Brca  und  Piano  delia  Valle, 
hat  c  Sehl. ,  v  Kathedr.,  $  Pfk.,  u  Klk., 
^  Hosp.  und  21.557  F  Bisrhof;  bi»chöfl. 
Seminar;  Gymna*mm.  Mnf.  in  T'jrh 
und  Hüten;  ( <o ibrr.-u'n,  Seidenmu hlen. 
Gebartaort  d««  Phvsiker«  Beccaria. 
BdUaeht  vom  April 

Mondrafon,  Span.  Villa  in  der  Prov. 
Gaipnscoa,  amUeva,  mit  1  Gawchrfebr. 
In  nor  NIha  Eiaaalitrgwarka. 

Mondragon ,  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Tarn,  Bez.  Castres,  am  Adon ,  mit  385 
Sinw. 

Moniragontt  Sic.  Mil.  in  der  Terra 
di  Lavoro,  am  Faf««  dof  Bergs  MaMiCO, 
mit  4  Pfk.  und  1,715  B.     Mamor>  «ad 

Schwefclgruben. 

Mondtgthirgt^  AI  JCwu^,  Afrikas . 

SoCse  Bergkatto  im  Inneren ,  auf  wel- 
•r  der  Bahr  el  Abiad  und  andere  Fl. 

den  Ursprung  nehmen.  Es  ist  vk^enig 
lyekannt,  u.  noch  gar  nicht  nntertucht. 

Mpntgtt,  Manstg,  Oester.  Land«»« 
im  Lande  ob  drr  Ens,  zwischen  den 
Kr.  Salzburg  und  ilantrack  ,  i/ft  M.  lang 
und  t  breit,  und  durch  den  AiCBafl«  aul 
dta  AUeraee  varbiuidcji» 


^  MorugUm,         Mfl.  Is  d«t  JSiMa» 

Genua.        »  •  • 

Merieins,  Franz.  St  im  Dep.  Nieder- 
PTrenien,  Bez.  Ot<n-nn  an  der  Baisse» 
mit  780  H.  und  5.190  £.  Weinbau.  AA- 
•  briicAa  Ton  Knpier»  Bla i  und  Biien. 

M9H^ttt§r^  rrant,  St.  am  Coron.  im 
Dep.  Tarn,  Br.  Mby,  mit  i,:43  E-  l*ex- 
nen  •  und  Drillicljweberi'i ,  Handel  mit 
Garn,  Leinewand  und  Vieh. 

Moneymort  ^  Britt.  Mfl.  in  d«r  Iri- 
schen County  Londonderry,  mit  ttar- 
ker  Leineweberei. 

Monjaluty  Osman.  Hptst.  eineg  R.a- 
scheflik»,  in  der  Aegypt.  Prov.  Wosta- 
ni,  ansehnlich,  wohlbewoUnt.  mit  brei- 
ten-offenen  Straften.  Sitz  eines  kopti- 
•dtaii  BitchoC»»  i««inawtb«rai^  JLom- 
liandal. 

MonfaueoHf  Franz.  St.  im  Dep.  Lott 
Bez.  Gourdon,  am  Fecau,  mit  1,835  ^^Q" 
livohnern. 

Monfimt  Afrik.  Insel  an  der  Ostkü» 
«te  Ton  Afrika,  cum  Reiche  Quilua  ae- 
hörig,  nntct  5Ö«»  10'  L.  und  go  i*  »,  Br« 
Sie  ist  fruchtbar  nnd  bewohnt. 

Monflanquln,  Franz.  St.  im  Dep. 
Lot-Garonue,  Bez.  Villeneuve  d'Agen» 
auf  einer  Anhöhe,  winklich  gebanei  a. 
schlecht  gepflastert«  mit  4  K.,  1  Hoap«» 
698  H.  nnd  «^,038  E. 

yionfotfe  de  J.fmos ,  Span.  Villa  am 
,  Cabe,  in  der  Prnv.  Galicia,  mit  Mnf.  in 
•oidenen  Sirben. 

Mongallot  Afrik.  Reich  auf  der  Kü- 
•tt  M ozambiquc  in  Ost-Afrika.  Es  wird 
von  Negern  und  Mohamedanischen  Ära» 
bern  bewohnt,  die  einen  starken  Gold- 
handel treiben»  «ad  hat  «in«  g Idich«. 

Hauptstadt. 

MontesiiuH,  AotlraleiUnd,  t«  dam 
Archipel  Buonaparte  gehörig.- 

Monghir,  Mudta  -  ghiri^  (Br.  250  25' 
L.  17')  Brut.  Ilptst.  eine»  gleichn. 
Distr.  von  600,000  K. ,  in  der  Kalkutta 
Prov.  Bahar,  am  Ganges,  mit  1  Writ- 
läaftifen  und  festen  Foit  auf  einer  An- 
höhe, das  3  Thore  hat.  Die  Stadt  selbst  ' 
hat  4  Thore,  mehrere  Paläste,  Motkeen, 
ist  aber  durch  die  letzteren  Unruhen 
sehr  in  Verfall  gerathen. 

Montit^  Frans.  MQ.  im  Den.  Puy  d«  , 
Ddme,  Bs.  Issoire ,  mit  1,149  B. 

Mongolei,  Asiat,  grofses  Land  im  In- 
nern eon  Asiaa«  dessen  Grinaea  aich 
aus    Unbekanntsehaffc    mit    deaselb««  ' 

iUxrchani  nicht  bestimmen  lasten.  Ks 
liegt  zwischen  Dihagatai,  Tbibet,  der 
Mandshnrei  unil  der  grof^i-n  Kirgiscn- 
horde,  aber  wie  weit  es  reiche,  wie  -et 
•ingetheilt  sej,  was  fürProdukiw  ee  hn* ; 
be,  wie  es  angebauet  und  bevölkert  sey,  1 
das  Alles  ist  der  neuern  Geographie  «o 

Sot  wie  unbekannt.  Der  Hoangho 
urchströmt  es  auf  einer  Seite.,  die  erö- 
rtern Flüsse  Siberiens  entquellen  ocm 
Schoolse  «einer  Gebirge,  die  «u  daai 
hö«diteen  der  Brd»  geboren.  ^  Auch  ba- 
•itat  es  grofse  Binnensee'n,  wie  der  Ko- 
sogol,  den  Tichan -Nor  und  Suigan. 
Seine  Bewohner  sind  die  Mongolen,  die 

ietzt  unter  Rustiicher  Oberhoheit  ste> 
len.  Die  bekannten  Stidte  des  Landes 
sind  das  von  Mecartney  besuchte  Zehn! 
und  die  an  Rufsland  grän»enden  Stttdta 
Maimatschitt  u.  Naun.  , 

Mongolen  ^  Aaiat.  vomolt  wtlth«rr«i 
sehendes  Ur^olk  im  mittlem  Asien  «  ih« 

rein  nriprflnglichen  Wohntit/.e.  Si« 
zerfallen  in  2  .^roT^e  Abtheilungen  :  di« 
eigentlichen  Mor.^olen  und  die  Dörbört 
Ouati  M  ietturea  gahöraa  4t«  BaT^*| 
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'  SnunimTvrwaiidtea  sn  ««ja.  —  Die  gad- 

{«Bildung  una  l^ebensart  des  eigentliy 
eben  Mongolen  i»t  völliir  Atiatitch:  >i1l« 
Bitlelm&r«i j^c  Statur,  «ber  fester  Rdr- 
1  p«rb«u,  eher  hager  «1«  fienchiß,  ein 
f  pUtler  Schädel,  mn  kleine?  enge^  Auge 
mit  tpitsrm  Winkel.  *iQ«f  Vleuie  einge- 
drückte  N««e,  dieke  Xippen ,  grofse  Uh- 
ren, aa»gebofene  Knie  und  rothe  oder 
biaungelbe  Haut,  weisen  den  Monfjoli- 
sehen  Nationen  ihren  Platz  \intei  einer 
too&deni  Aaste  de*  Mersch  enge> 
iiUecftct  an;  9ie  «ivtf  blofie  Noraaden 
oa-i  wohnen  in  groften  reinliclien  Fiit- 
iarten  ,  nur  fiir  die  Gegenitlnde  ihrer 
I  uettesirerehrung  erbauen  sie  kl»* 1 1:  hOU 
j  Mfne  Tempel  in  Form  der  Pagoden. 
Ibre  Aeligioa  ist  die  Lamaitische  mit 
T}<len  Priesters.  Mail  unUrscJindet  sie 
ia  Schina  a)  in  d!c  gelben  oderScharra* 
ssongolen,  woranter  mah  jedoch  auch 
Ackerbauern  findet;  b)  in  die  Ortosch 
ftad  c)  ia  die  Rolkai;  alle  dif^e  stehen 
um  Jlntnca  nach  unter  ^chinesischer 
Öberil«Al«it ,  wihlirn  sich  übnaviis  ihre 
flvitea  und  Kxchter  selbst.  In  RuCl- 
itad  wohnen  von  den  eigentlichen Mon- 
gtlen  7  Stamme  mit  20  Geschlechtern, 
cieta^ämmaa  7,137  Männer  tählen  ,  fn 
Um  Gonvem«iacot  Irknzk   ein  Hirten- 

I  khea  iiihfn  ttBd  IÄ*Ilki£sUnd  Tribut 

Ählen.  u    ^.    .  . 

ilongplisehes  Chirac,  r.  Kangai. 
Monguilltm,  Franz  St.  im  Dp  Gers, 
lt.  Condom  am  Midon,  mit  1,340  E 

^cnhsim  f  Baier.  St.  und  Sitzeines 
Ua4cer.  tran  fo»/*  QM.  und  rr,353  E  ,  *ii 
imaezatkr.,  mit  105  H.  und  1,^75  EinW; 
y»i9Ü*hr.  ;  Fundort  von  Marmorschie* 
fer  CBd  Flinlenstf  in>-ii 

J/enA#/m,   Preufs.  Mfl.  am  Rheine, 
'b  drin  Kiere-Berg.  Rbx. Dflsse Idorf.  mit 
•  iCÄih.  K.  und  2,723  Einw.  Mf.  in  Tnch, 
r.eneil  und  WolJ«Dxeach  t  Töpfereien, 
v:.'.':-  und  Holzhandel. 

Monithwar .  (Br,  130  16'  L.  92°  4') 
Vtlßii^St.  in  der  Mahrattenprov.  Beja- 
MlgStensehnUcb ,  mit  vieler  Industrie 
MFrSandel. 

Mcnistrnl,  Frani.  St.  im  Dep.  Ober- 
L.are,  Hex. 
i  una  3«993 
|^e^»crc>i. 

^01. istroh   Span,   gewetbsame  Villa 
it  Manresa,  in  der  Prov.  CaUlufia» 
ic  17    Wolle^xeachwebereien  und  I 
TejUcheererei. 
Monkonrughi^  Rats.  Eiland  im  Lamm- 
sur Gruppe  dar  KarilM  faliOiif  $ 
inbewohnt. 

>ftl«an.  Frans.  St.  im  Dep.  Ober* 
»»t  Ba«.  BagnifM  anLoacsCi  mit 


Issenceanx  am  Piat,  mit 
OOS  £   OftbatticaL  JLtiA** 


5^°  3p' 
Holland 


L.  22O  34') 
ndrdli- 


yft>nni'kedam  ,  (Br. 
|Ft«4,  St.  in  der  Prov. 

^heiiSt   an  dem  Monnikcdammer 
'~    It  a  K.,  700  H.  und  2,058  B*  Ver« 
ff  Haren:  Fischerei;  Sals-  nnd 
Kei&fliiaderel;  m^TfuibreaaMrai  o.  Sei- 
wv«rei. 

^jKiROuM,   Britt-  Shire  in  England« 
n  14**  16'  bis  140  46'  ttsil.  und 
seu"  bis  51"»  57'  a*"  n.  Br. ,  im  N. 

rr«ford  ,    im  O.  an  Oloncester,  im 
so  den  Kanal  von  Bristol,  im  W.  an 
tan   und   Brecknock  grKnxend. 
gM.  Oberfläche: 


yererne,  Wye,  Usk,  Elwith.  Klima: 
baiter  und  angenehm,  auf  den  Gebirgen 
rauh.  Produlne:  Geiraide,  Garten  -  und 
nülsenfrttcbte,  Flachs,  Holt,  die  gew. 
llaufibiereb.^Vild,  Lachse,  Kalk.  Volks- 
menge ;8ili  6I.2~4  Eiiiw.  ,  die  von  den 
VVaUisern  .^^»larameii ,  in  7  St.  n.  Mfl., 
itl  iUrplisb.  ttnd  a,a6S  H.  Nahraugsswei* 
ga:  nebr^iebxacbtt  ala  Ackerbau;  ei- 
nige  Gewerbe.  Ausfuhr:  Korn,  Wolle, 
Häute,  Lachse,  Bauholz  ,  Eitendraht  n. 
kleine  Eisenwaaren.  Dep.  tum  Ftt^L  . 
3.  Eintheilnng:  in  7  Hundreds. 

Monmouthf  <fic»  51°  49'  L.  14»  46O 
Britt.  Hauptst.  der  gleichu.  Engl.  Shire, 
in  der  Gabel  der  Wye  nnd  Mynwy,  mit 
677  II.  und  3,3jS  E.  Produktenhar.deL 
Dabei  ein  verfallene!  Schi.,  wo  K.  Ueiu- 
rich  V.  geboren  war. 

Monmouth ,  No^damarik.  Coanty  im 
St.  Neajersey,  mit  7  OrUch.  and  23,150 
Einw. 

Monomota^j a  ,  Afrik.  Reich  auf  der 
Ostküste  vo!V  Afrika,  zwischen  41  bia  46IO 
L.  und  17  bis  2^^*.  Br.  Es  hat  hohe 
birge,  besondert  d«t  Lapata  ,  wird  TOfli  . 
Zambese  bewässert t  erzeugt  Reils,  Korn, 
Sfldirüchte,  Zucker  und  Baumwolle,  hat 
auch  Ri»pbanteii ,  nnschal.  Viehweiden, 
und  ist  reich  an  Gold,  Silbrr,  Zitfn  und 
Kupfer  Die  Einw.  sind  Neger  in  meh- 
reren Stimmen,  nor.  >  die  Mokoramji; 
Ihr  Beherrttfher  ist  ein  sogenannter  Kai- 
ser, der  despotisch  über  se-ine  Cntrrtha- 
Tj»  n  iii  rrscht,  ab^r  in  gpwijser  Abhan- 
p:;^!<.»-)t  von  di-ii  Porlugii'jrn  str^ht,  wel» 
clien  er  dei^  Distrikt  Senna  abcetretea 
bat. 

Monongatta.  Nordamer.'CbttatS' ÜB  ' 
St.  Virtinia,  mit  12,793  E.  •  - 

Mofiop<jl:,  Sil.  St  «m  Meere,  in  der 
Terra  di  Bari;  gut  gebauet,  mit  1  Ka- 
stelle, 1  Kathedrale,  5  Pfk.,  o  Klotterk.' 
und  iÄ|«36  Bt.  Bischof^ .  Hahfweberei ; 
Rattnhfabr.  fTandel.  UTfTen-  u.  Wftiu- 
bau.  Die  Stadt  leidet  Mangel  an  Trink- 
wasser. In  der  Nähe  unterirdischa 
Dörfer. 

Monpaztwr,  Frans.  8r.  im  Dep.  Oer- 
dogne,  Bez.  Bergerac  am  Drot,  mit  258 

H.  u.  949  B. 

Monreale ,  Sit.  St.  auf  einem  Berge, 
im  Vul  di  Mazzara,  mit  1  Kathedrale,  1 
Bcnedikiinerkl.  und  SiOCO  E.  Sitz  eines 
Brtbischofs. 

JMonrot ,  Nordamcr«  Coaatj  im  St, 
Virginia,  mit  5  444  E. 

Mnns,    Bergen,        r.  r^oO  27'  L. 
15")   Mied.  Hauptst.  der  Prov,  Haail«» 

fan  and  «ines  Bezirks  von  14^934  Binw. 
ie  ist  rait  Wüllen  und  dreifachen  (ira- 
ben  umgeben,  wird  von  der  'lrovilie 
durchflössen,  die  sie  iu  2  Tlieile  theilt, 
hat  6  Thore,  3  Vor»t.,  r  Gouveruements- 

Balast,  I  flUttliches  Rathh. ,  6  Pfk.,  3 
[osp.,  4,ted  U.  nnd  19,890  E.  Handels- 
kammer, Handelsgericht,  Bftrse.  Gym- 
nasium. Man  verfertigt  Zucker.  Mar- 
morwaaren ,  eiserne  Poterie,  Mühltiei« 
ne,  grüne  und  harte  Seife,  Salmiak,  gro« 
be  vroUeae  /.eache,  Kotaaaets  und  an* 
der«  baamwollene  Zenche,  uad  unter- 
hält  eine  grofse  Baumwollenspinnerei, 
in  der  NabcSteinkohlcnbrüche  Schlacht 
von  1678  zwischen  den  Alliirlen  und 
Frsoisostn,  die  eigentlich  bei  damnahea 
i.  Oaaya  varfafaiUa. 


SS  40  ya*.     Ubertiaciie:   im  O.  .      „    .  ,  „ 

iSaia  eben,     im    VV.  gebirg  g.         Afon,anfo,   Port    VUl*  und  Bergfe- 

l  kaiklp,  im      FÜOAlaa  j  im  V.  "«»Jf  *  Itasieiia. 

etdfc  dfebirga;^Zw«^B^e«  WaUi-  •  ™-»  S»5  ^*  «ad.t,ooo  B. 

rtslr^s,  worunter  die  Hatterelhills, 
alt  Mountain  n.  a.  Gewisser  : 


^ontatat ,  Port.  Villa  In  dtr  Prov. 
Beir«,  auf  einem  hohaA  Felsen  aA  der 
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OB^i«B^.>Ml  I  festen  Sehl.,  a  P|k.  aa4 

^  Vonfz-^ur,  frant.  St.  im  Dp.  Giron- 
de,  lix  la  Reolle  am  Dtoti mit  273».  ^ 

^*^Mons,Ucc%  Oester.  St.  am  Bachif^lio- 
ne,  in  tler  Vetiet  Dlgi.  Padua,  nnt  fe\900 
Bit  w.      Xttcliweberex  ,    Lei^icwcbern*  i 

^'^^Mon s errat ,  (Br.  41«  35'  »'/  J-*  '3' 
Ac",  Span.  Beiufdiktinerabiei  aui  einem 
iig.  nlormig  pebilrtften  3.9^7  Für»  hoftrn 
Kji^cfgHtfit »  6  Meilen  von  batcelor.a,  in 
*  der  Rrov.  Caiaiuäa}  merkwürtbg  durch 
•eine  lleiligihüiner  «nd  durch  de;»  Aul- 
ÄnihAlt  dB!  Stifters  der  Jesüiten  ,  D»« 
KlO't^r   cnihält  etne  Congregat.  von  70 

Slottciien  und  X3  Eintiedeleien ,  welche 
ber  dett  XI*  in  F«l««n  eiiigeliaue4 

^^^%Ton9oniir ,  Nordemer.  VÖlkerichafl, 

welch*'  gOi»en  6.ajc  Krief^er  »&hU  uud  xu 
dettöchippewa.  rn  gehört.  Sit«  nt  tap/'Jf» 
itber  nicht  10  gramnm  gegen  ihreGel««- 
cenen,  wie  di«  Übri£en  Indiaoer.  . 

^rov.  Asti,  in.t2,t5o  K.  • 

.1/ o  - .  /  ii  y  -j  u .  <  ,  N  a ,  s .  St.  Wid  Slll  «Bf« 
A,  auf  rUrii  Wtsi.rwalde  ,  mita8lltt*,l>* 
1,660  kath.  E.    Leiucweberti  ' 

Mofttagnac,    Frani.  St.  im  T)ep.  Ho- 

K.  und  2,700  ßinw.  Huf.  in  Orapt  k 

^%ontafinann,  (Br.  45"  13'  5"  =9°  8' 
10"!  Oester.  Si  am  t'iunie  4N0V0,  in  rttr 
V«net.  Deleaa».  i'adiÄ,  ni»t  6,200  Linw.- 
«eidentwiMmOhleii;  Handel. 

.Vonta^/iano  ,  Si»,  St.  ti^  der  ?ro«nx 

Mohso,  nui  2,649  E-  '  „ 

ii.,nratgu,  i-'ran-   St   itfl  Dp.\cndL<e, 

B».  Bourbcti-Vendie,    mit  i.ou  Üiti 
des  Distriklrtrihunals, 

Montai^ut,  4m«rifcan.  »»'«f 
600  nördl.  Br  ,  an  derWdrdwettkftat«  te» 
"  Üprdiunerika.  p 

Montaizut  y  Vranx.  St.  im  Dep.  Puy 
d^-frome,  Hl.  'l'«^  Q-  B?»r- 

be,  mu«©  H.  UAd  i,^  ß.    Garbereien  r 
Quinkollterie.    ^    ..         ■     -n  t«. 

.v/f>tf«i«»*,  Pran».  St.  im  Dep.  f^t- 
Üaror  »r  ,  'Bei.  MoiMac  an  der  Senn*  tt. 
XirchN;  •  .  on  j.u:  E.  Mnf.  m  Wollen- 
ienchen  und  GaiberiMeii.  Hier  werden 
«Ute  Schreibfedern  geroycn. 

JfOA<«<Cl<t>  Franz.  Mü.  im  Dep.  Al- 
Mer,  Bei.  ta  PalHie,  mit  942  E. 

Mon.'  yllfonu.,  Moden.  Bergfettnug 
nnweit  Castelnuovo  ,    in  der  Pror.  Car- 

fttcnana.  „ 

M»nimlt9 y  Sit.  St.  in  der  Prov.  Cala- 

Montalto  ,  PäpitL  Mil.  und  Schi,  «m 
Fioia,  in  der  Dlp».  Vlterbo.  - 

Mor.talvari,    Span.  Villa  nndSchl., 
im  der  Prov.   Aragon,   in   deren  Isab« 
.   SteiBkohlea-  «»*  ©•gatgruban  gebM«! 

MontaAm,  Span.  Landfchaft  ^njf* 
Kü»le  de»  Ozeans  .  welche  den  MfdU* 
«hcD  Theil  der  Prov.  Bärget  enifcdlt  tt. 
i»  3  Partidos  abretheilt  ist. 

M»nt*n>aro^  SarU.  St.  in  der  i*iemont. 

haii«e  fttr  TttwuiMto  MftddMU  ubd  3,500 

1"'  in  \v  ' ' 

afl")  Franz.  lloupt»t.  eines  Bei.  von  4^0, 
UM.  und  61,906  B.  ,    im   Deu    Loitet  am 
iTping  und  am  KJ»»»!«  von  ßriare  ,  u»n 
.    wanert,  «U^^  Thoren,  5  VoifM. Schi., 
a  K  ,  2  Hosp.,  1,210  H.  und  6,394  F-  lian- 
UcitgVttcui.    Mauuf in  Xuch,  a  Papiei;« 


mübl^.  Handel  mit,  Horn ,  Safraa  un^ 
Senf. 

Montasiruc ,  Franz.  St.  im  DPu  Ger«, 
Bs.  Lectonre  «m  Gen,  mit  8i9  E. 

Afon/r.u^ui.T,  (Br  44P  0'  ^0"  L.  iqP  0* 
51"  j  Fruni.  Haupist.  ..ucj  Dep.  Tarn-Ga- 
roune  und  eine»  IScz.  von  28,^0  und 
107,740  L. ,   am  «  durch  deu  sie,  in  ) 

Theile  Alttt.,  Neu«t.  und  Villa  Boncboa 
setheilt  wird  ;  utnma&ect  und  gut  gev 
bauet,  mit  6  Thoren  ,  1  Kathedrale.  tO 
kath.  u  i  rcf  K.,  3  Hoip.,  gtf^cn  4,0  oH. 
und  \%w  24.591  E  ,  wovop  u,59Q  iiiuf  rljc!  Ib 
der  M..iu'rii  wohnten.  Handelssencht  ; 
Bitchof  i.  reforia.  LAt^ertität  mit  4theQi, 
Prof.:  Societat  der  Wietcntcii.  Q.  R.Ün- 
*te;  öfTcntliihe  Bibliothek;  Siprnwartt; 
Hörsi'.  Maiiuf.  in  stMdeu«?u  /.«liehen, 
io  seidenen  Mrüiupien,  in  Katii«  u-'.O 
anderen  wolleneu  Zeuthen,  in  L.«i- 
newand.  und" in  'Prcrs'<p.inen ;  Gärbe» 
reien;  PÄrhereien ;  Stärke  und  Pudar- 
£fbr. ;  3  F^iantcfabr.  j  TöpfereitB»  Mi» 
notericn  (letitere.  mit  1,500  Arb. .  .di# 
>Kohl  1.200,000  Zntr.  VVaiicn  verbacxen  ). 
ifandel.  Montaubau.if t  vorzüglich  durch 
ihre  Scbickcaie  in  den.  Prans.  Bürger« 
kriecren  merKwürdig. 

ilö  .tatidain.  Franz.  Mfl.  an  der  Fa« 
ta^ic,  im  Dep.  u.  Bez.  M-^yeiine,  mit  i,4.;S 
Eiinv. 


Sever 


von  t,1 


fL  und  Kirchen. 
Land«!  »  Bas.  ^S. 


St.  an  der  Brenn«, 

Bez.  Senjur  ,   mit  i 


Montbart  1  Franz 
im  Dep.  Cöle  d'or , 

gphl.,  wöbei  eirie  grofte  Merinoschäferei  , 
unterhalten  wird,    u.   Ji.igö  E.     Papier*  . 
mü  hie,  in  der  Mdh«  EisMi  werke.  Ge- 
bv  t  isort .  dee  ■  Naturforicber«  Bnifon  f  ' 

1788  u-  seine«  Schüler«  Daubenton  f  it}oo.  ' 

Montbazori,    'Br.  i^o  ly  7"    L.  jg^  .'2' 
24")  l'rant.  Sl.  auf  einer  Anhöhe,  imOp.  | 
Indre-Loire,  Bei.  Tour»  ,  am  indre,'  mit 
Q&o  £• 

^    Montbrlliard  ,   Mumpelgari^  (Bk. 
38'  L.  24'^  40')  l'rajJZ.  Uauptst.  «itte»  B^z. 
von  22,^2  <s>^I  und  4^,^54  K.,    im  Depart. 
üoubs  am  Meine,  niii  4lulh.  K.,  1  Hosp.,, 
t  Schl.1  703  II.  n.  3.693  E.   Mnf.  inMatra- 
tsettt  unter  dem  Namen  Montbei Harri ei, , 
Iii  Kaitun,  Malzen  u.  •  w.  Uhrmaclie- 
rei,  die  )fihrlich  io,o<>j  St.  liefrrl.  Vor-^ 
mali  Hauptor't   einer  dem  Ilanie  VV  «ir- 
teraberf  zugeliöfigen  Gratschaft,  welch«! 
seit  der  Revolution  mit  Frankreich  ver- 
einigt  ist. 

V  i«  ßrro'i ,  Franz.  St.  im  Dp.  Cb«- 
rente,  Hz.  Angonlima.am  Tardoire,  mit 
$13  E.    El  if;iwerke. 

'Montblanc,  Sard.  Spitze  der  Pennini- 
•eben  Alpen,  im  Il^rzogthum  Savoyoi, 
der  böc&ite  bekannte  Berg  in  Earopa«! 
und  aufser  den  Alpen  Hocnamn«,  attcr.i 
in  der  f;anz.en  altonUVlt:  er  mif«c  nac^ 
Sauütire  14,676  Fufs,  und  iii  ir8ß  «um  er. 
tteiinial  erstiegen. 

AJontboion^   Frz.  Mfl.  im  Qep.  Ober 
taano,  B««.  Veeoai^an:  Oiguf  p ,  mit  S» 
Hinw.  ^*  ^  ^ 

Mdnfhfison^   (Br.  45^  32'  L.  «1O42' 
FrauT.  Ilaupt^l.   dei  Dep.  l^oire  und  ev 
n»-    l»z.  von  37,08  ^^I-  ""d  104,9s?  Einw. 
am  Vige»,  »It  4  K- »  1  Ho»p.  ,  S70  H,  u  n  <, 
&,8i8  Bmw.  .Mfil  ii)  gedruckter  I.«iix«, 
wind.  ^  I 

\[ontbrun,  Franz,  St.  im  Dep.  Ob«V: 
paroiuie,  lie/.  Mürel,  mit  iJi  E.  , 

Montcinis,  Franz.  St.  mit  l.ofgB.»  ilii 
Up.  Saone-I.,c ire ,   Hi.  Auiuo..       '  1 

Mnntcontour,  Franit.  St.  im  Depari 
>'or]küste.  Heft.  6.  Bri*i4X,  mii 
Garnhtuidel.^     *     '  ^ 
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]i§9ntc»rnft,  Frani.Mfl.  «n  flerSerr», 
aüep.  Aisne,  Bei.  l.aoii ,  mit  1,250  B. 
mi  Serge wvbMrei. 

M9ntc»mtam.t,  Fraax.  Mfl.  im.  Depart. 
leid'r  Serres,  Hex.  Partenajr,  mit  1,766 
&>  ilalbluchw#-h.-rei. 

.V/0nc  JJmuphin  ,  Frz.  St  im  Depart. 
)b«raipcn,  Bx..£mbran;  itark  bef'>9tigfi 
md  AQf  «i««m  schroffen  Felieit.  IMI»> 
'en.    Sie  b*WAc;ht  d«u  Eing&iig  tiacft 

Vimi*  Bider. 
M^mtiiiUr,  (fe^.  «qO  38'  «?"  Im  MJ^  90 

?")Vnm.  llauptst.  eine«  Be«.  Y«a  i7,|a 
.)M.  uod  64.5^  K  ,  im  Dep.  Somme,  aoi 
:ara  Hü§mU  mit  g^o  U.  und  4,117  i^inw. 
iaadrUfericbt.  Mf.  in  Mutxeu,  Strüm- 
}feB,  Trikots  uud  Hüt«'n 

Mtädar,  Franx.  hoher  Belg,  im  Qp. 
'8j  Dömf ,  welcher  sa  d^m  AuT«ri* 
tr  Betf >T»(rm'r  gehört  and  «ich  6,286 
äfatr  ft«m  Meere  erhebt.  Seine 
Ikkitv  Spitze  heifst  Pny  da  Sabcy.  Ab 
Miata  FttTfe  tindtft  BMA  viele  liftiXa« 
(NAen,.  wovon  x  noter  de«  Nam«B>: 
iti^r  des  Mo;;  :<!or  H.uf  haben,  auch  sind 

JU>e,  die  la  ^eineA  Senuhüiten  ge- 
■Afht  -«erdeil,  tqwtMBttcili  ■ 

Mtnidoubltau^  Franz.  St.  im  Dtp. 
LiinChcr.  Bx.  Vendöme^  auf  aiB«r  Ab* 
i*i»  am  Graitne,  in. die  Ober  -  nnd  Uii- 
iKtL  abgct)»iltv  jnit  1*749  K.  Sergemnf. 
lit  w  Arb.  Girb«««ian. 

M9iuirmg0mt  Frma«.  ßt.  im  Dpu  Van- 
Chi«,  Bex.  OraBMf         eiaam  Hügel, 

MMttagudo,  Spau.  bcmanerte. ViU» 
«aüftfima,  im  «»r  Brr.  te«ta»  mit.Maar 
vtichia  Sahne. 

MMealcino ,  Tosk.  St  aof  «inom 
'''f^rittder  Hrov.  Siena,  mit  i  Kath«- 
«rait,  4  i>fk..  aKlo9t«i  k.  und  2,700  £in\r* 
üttffiBtt  Buoliof«.   Guter  Wein. 

üintt  aUgre^  (Hr.  ^/fi.^  L.  i69  ^4') 
pi'^.  Villa  in  dc-x  Fror.  Murcia,  mit 
t,SQO  E. 

ihutg*lUgr<y.  Sil.  St.  anweit  dem 
■ttre,  im  Val  di  Maxtara. 

ihnttalto,  P«[pstl.  St.  ia  4«r  Olgx. 
rcTBo;  Sitz  eines  Bi$chof$.  1 

Montrhaido  ,  Dester.  Berg  in  der  Ve- 
Olgx.  Verona  y  welchex  xa  dea  Le* 
•-  wehen  Berg«»  gobavt  Jtad  frani  Itft- 
•"a  mit  Flintensteinen  verlieht.. 

.V«n/f&i2ie,  Oester.  Mil.  ia  derVaBat. 
Vicea«« ,  mit  i,soo  £. 

^•nttlourg  ^   Pranx.  Mfl.  anf  einer 
mfike  im  Dp.  Calvados,  Bc.  Valofrnei, 
J.Wt  E.    Salxschlaramrrei ,  peiirinnt 
^caüloa.  Kora.  .  Vieh«  and  Pferdehan- 

^hntecnh'o,  Six.  St.  im  PÜftC  lUtf* 
fiore.  mn  5  Pfk.  11.  4'52i  E- 

J'onfrcar/o,  Tosk.  GränzfeftHBg 
Anhöhe,  in  der  Prov.  Floren«. 
Jfnu  CatinOj  Sit'.  Benedikt! neratatei 
•«  <«r.Spitxi»  eine»  Hergf      in  Terra  di 
ein  schönes  Gebdude  mit  einer 
prMhiigen  Kirche,  ^  Btbiiothek,  1  wich 
Archiv  und  5g  E.  MerkwOrd'S 
"?  Sonders   der   Torre  di  Benedetto 
■'t  einer  (Jemäl Jegaleri«*  von   fJen  cr- 
Mriitern  Italiens.    Unter  dem  Ber- 
lieht  man  Ueberreste  der  ROroerit. 
UuBim.  ein  A  m  pbitheAtar,  aiB.  Xhet- 
w.  am  Tempel  u.  a. 

yionte  Cattag'  tto ,  Moden.  Mfl  auf 
bohca  Berge,  ia  dar  Frovias 

llmfrc?i,  Franx  St.  im  Dep.  Tarn 
"  ^s_Bä«.  CMtel  SacvaaMi,  an  der 


MMttcehiO,  Moden.  iQ»  g^ 
Leasa,  in  der  Prov.  Kegfio.  '  . 

M^ntectrvoU.  Tosk.  Mfl.  aaf  einem 
Berg«,  in  der  Vm,  FtMk  BwAhaM 

■warme  Bider. 

Monttchiaro ,  Oester.  MfL  In  der 
Mailand.  Dlgx.  Brescia,  am  Chiese,  miC 
^,976  E. 

MonttChlarugolo,  Parm.  Mfl.  en  der 
X,eata,  in  der  Prov.  Parma;  grofs  aud 
irolk  reich. 

Monte  Christo,  Tosk.  Insel  im  Mit- 
toUändibchen  Meere ,  zwischaa  tfiglio 
nnd  Gianuti,  aur  Prov.  Siena  gehörig» 
Sie  besteht  nur  aiu  einem  einxigem 
Felsen,  hat  keine  BiBW.  9,  U^fil  Thfeb» 
me  xnr  BewaclianjL 

Mknt0/»Upfu,  SH.8tt  im  der  PMvia« 
Molise,  mit  2,399  B. 

Monttfaleone,  Sit  St.  im  Princ.  ulte- 
riore,  mit  i  Pfk.  und  ?,<i9^  F« 
.  Monttfoascont  ^  Fkp^tt.  St  auf  einem 
Berge  r  in  der  Üigx  Viterbo,  mit  i  K»* 
thrdrale,  3  P(k.,  3  Kl.  und  3.000  F.  Bi« 
flchof ,  vrelchef  die  DiAxese  Corneto  xu- 
gleich  versieht.  Vulirlanri  de«  bekaOS* 
ten  aromatischen  W  exjis  Btt,  e«t»  est.  . 

Afenre  FsK^o  ;r  Tdsk.  St.  iajinr  Ps«W 
Sieaa ,  am  MeeW ,  welcAtt  urwli 
den  Prfisidien  gehört«.   <  » 

^rotltefort9\  Span.  Villa  i»  4«t  VTor. 
Valenei«  «  mit  3,200  £.  > 

Moütejortfk  Bf«.  St.  im  Friller- «iM» 
liore,  mit  2  Pfk.  and  3.43S  B. 

Monttfosctfli*,  Montßfusco ,     Sil.  St. 
auf  dem  Gipf**l  eim  ^  Hiigels,  im  Princ. 
nlt-riore,   mit  j  Ffk.   und  2,713  liiaww 
•K«rniiaBdel. 

M^niefuwem^  $.  MonUfosc^U,  . 

AJontegibetta  y  s.  Aetna. 

Monte  Sirt  (r'ut:ano  ,  .Si/.  St.  am 
Meere,  im  Val  di  Mazzara,  mit  1,634  H. 
n.'^.öoo  E. 

M»ntg§o  BaYy  Britt.  St.  auf  der  Wes^ 
indischen   Insel    Jamaika,   mit  225 
worunter  33  WaartMu.  > '-derlagea  u*  4sfl00 
B.  Häven;  beirachtl.  Handel. 

MontegoräOf '  Ptfrtw  Fischerdorf  aia 
Anef^.  dat-Guadiana«  in  der  Prv.  Algar- 
▼e.  Di*  hiesigen  Fischer  hatten  sonst 
•wolil  \c<-)  Barken  xnr  See,  ab»-r  durch  die 
Anlagen  von ■  Villareal  zog  »ich  dieitialk- 
rnag  vea  diesem  Orte  weg,  aadamt  w«- 
r««  nqr  noch  9  Barken  übrig.  1788.  wur- 
den  55,750^000 1  1789  ^077,000  und  1701 
3^,82^,>'Oo  Sardiahttc  wr  ff«iaBt«a  «mI 
tfiniifSAlxen.     '       ♦  *     ^  . 

Afoatfe  Grandtt  Mongrande ,  Sard. 
MfL  «n  der  Vionna,  in  der  Ficmont. 
Pror:  Biella,  oüt  3»i6o  E.  Leiuewebo« 
rei ,  Baum  woU»B«aacliwbiii  9  -B«#«A> 
tuchweberei  » 

MontegrosMo,  Sard.  Mil.  am  Tion,  ia 
der  Piemunt.  Prov.  Asti,  mit  ft,<y30  C 

Münte  dellm  Uuardia^  Pfipstl.  Berge 
aawtit  Bologna  und  zu  tli^-jf  t  Dl^v:.  re* 
hOrig;  beriinmr  wegen  des  Dominik^ 
nernonnenkl.  Madonna  di  S.  Luca,  aira 
des  guten  Weins,  den  er  hervorbringt. 

Montefo,  Span.  Villa  in  der  Provinz 
8«govia,  mit  1,900  B. 

Monteleone  y  S'iz.  St  in  der  Prov.  Ca- 
Jabria  ultenore  II.,  mit  g,QQO  Binw.  Sia 
war  durch  da»  Brdbeben  von  gKns< 
lieh'  verwfittet  attd  hat  sich  seitdem 
langsam  erholt.  6«id«aw«1>«r«i.  R4^. 
Allerthümer. 

M^nMeon»,  Sic  MfL  im  Priaca}!^ 
liore.  mit  atOia  L.  . 

Mmntella ,  Six.  St.  im  Princ.  aiteiia» 
re,  mit  8  Pfk-  und  5'7f}'^  ^  Fianiiska- 
aexkl.    Geburtsort  des  Achtes  Bartpli 
1676)  wtl«o«*  it»  W#n»Mpt4|fl< 
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.    MonUnUr:  Frana.  W.'  inr  Dtptrt. 
Dröme,  Bex.  Vaiwnce,  mit  1,072  E. 

MonttUmart ,  (Br  33'  ^"  ^ 
M'l.  fXMIt-  Uaaptst.  «xaes  bez.  von  aS^ta 
QM.  and  5o,w  B-,  im  Dep.  üröm«  «m 
Koubion;  ummauert,  mit  4  Thoren,  t 
X^itadelle*  1  Pik.,  5  Klosterk. ,  1  Hoip., 
oooil.il  6,320 E.  Seitlon/t  ucliwcberci,  alt. 
von  ■  ScrttO  niuL  tUUuen,  Garboreicn, 
S^xdtisaühr. ,  Tdpf erasext ,  Ziegrlb»«l- 
jiercien.  Baunlwullea -  »  WoUe»-  O«« 
beideaapin-aeire»-  Üelb«a,  .  "*  « 
7  J|f«»&riltfpo ,  Tosic  Mfi.  in  4er  Prov. 
FJnrenst«  mit  i  Schi.  ^    •  • 

,  Montemaggiore .  Sic.  St.  im^  W  «l 
Ifftt^iira  ,  jnit  4,000  £.  . 

nontrmadnoy  Sard.  Mfl.  la  Ott Äoaii- 
Strrttt.  Frov.  .€Mal«r'*"^  •iaciü  .Bflgel» 

^^^IntJtarmno,  SU.  St»  -^A^U  Frinc 
«lUriore  ,  mit  1,727  E.  Bl*choi. 

/Vioa<rw»a/or,  Span.  VjiUand.WPt- 
eiaaüFMliclo, ;  Mk.««r  PxovlAft  W«- 

^^J^ntemigliAf»  ['Tjaüntmäillant,  {  Br. 

äcO       L.-        4'  )  -Sard.  St.  in    «Itr  5>avoy. 
Fro^.  th*mbeiy  om  l  iro,    mit  i  tesX9fk 
BmtM.  u.o^  E.  VV«-mbau. 
t     ]lrc»»/0mi/r<la,  Six.  .MA.  im  Princ.  uL- 
teriore,  mit  2,066  &     •  ■  ' 

T(/on/*mor  Jf  nooo,  Port.  viUa  am 
Caniia,  m  der  Provinx  Alcn«e)ih,  mit  i 
••rg<chl.,  4  ü  ,1,017  H.  u.  4  o6ö 

k/onfrmor  0  »*<W  .Pot f.  Villa  am 
Mondego.  in  d*r  Pr«^.  B*ira;  bemanert, 
mit  1  Kafleile,  5  Ffk.,  I  Kl.,  4  Hotffc., 
l.Armenh  ,  577  H-  «•  'feooo  h 

Jlgfo/irrrzac/i,  Montagnr,  Helv.  *t.  a«l 
•inem  FAKen  and  6it»  cine^  Amtibez. 
im  Kant.  Fry bürg.     ^  ^"  , 

i  ,>io  i^t^ic/r^-,  Helv.  <?pitze  dciJura,  im 
iaat.  Waadt,  5,170  F.  dber  dam  Mee«#. 

JMon/rnrfr*.  Franx.  St.  im  Dp.  Nie- 
4crolicrMit«,  Bot.  Jonsac»  mit  167  Ii.  u. 
M3  K.'  MiBera>qaell8.  *  „  ,1. 

MonUntgri  iT ,  Osman.  volle  tm 
Rumei.  Sandich.  Iskfuderi^h  und  am 
Oolf'voa  Gattaro.  Ein  nar'ker,  abir  wil- 
der und  rober »Ai^niolieaschlag  mit  Iii T- 
Tische«  Diftlofct«,  welcher  aiien  OetiJf 
Ten  trotxt,  unempfin<l l ich  und  barba- 
xltcli  i«t,  u.  dabei  «liie  unbezwnißliühe 
Freil^eit  und.  Vaterlanilslicbe  bosuit. 
Jede  FamiUo  ieb»  in  d«m  üetoirge,  wel- 
ches  von  Ibnra  d»n  Namen  ftihri,  von 
einander  abgesondert  und  von  ihrem 
Kiftenthümer  umgeDen.  Sie  Imldigea 
der  griechisicben  Keiigjon;  ihr  er$tc_r 
Geistl.  hat  den  waKmchmsten  Einaul« 
auf  ihre  eänie  V»»flM«ng-.  De»  0«ma- 
nen  Tahleii  »i«  Tribut,  doch  häufig'  wird 
folcher  xurückgehalicn »  und  wciicr  ua- 
%Mi  ftltäen  dia  Oinm.  Sutteftttr  mcJiU 

•*"  555Ä]^'I/ion,  Fran«.  Mfl.  im  Dmrt. 
l«iivre,  Br.  Gosne  ,  am  Vwif«  nittat  Btr« 
«TS.  mit  i  Sehl,  n*  58?  B. 
*    AhnU  Orot  Si».  9%i  < 
Val  di  Mazxak^o.  ...  m 

Monu  Oro ,  Fran«.  hoher  Bmanf 
dM  InMi  und  ia  Dap.  Cortion,  8«nd 


üpeditioasbandel. 

ManUrey  ,  (Br.  36°  35'  46"  L. 

fo"^  Sp:^n.  Präsiüio.)  lu  der  Ni 
atcndanz  Galjforuia  U  uueva  , 


F. 


.  'mwttjftloso,  Sil.  .St.  in  der  Provinz 
Basilicats,  .nit  1  Katiiadraie,  4  Klosterk, 
u.  «i.b^E.   Bischof.  *•  ,    ^  „ 

:^lontepu>cinno.  Tosk.  Sr.  m  der  Prv. 
Flortns,  aul  einem  üügel,  mit  1  KatUe- 
MI«>  5  Pfk.  ,  10  Kio.t#rk.  .  i  Ho.p.  und 
7.235  E  Bischof.  Seifensitdareiani  l*ig- 
acfimelzereien.  Vaterland  elBaa  dar 
kaXslen  Toskan.  rothcn  Weine. 

Monu  AtaUt  Sii.  St.  iu  dar  Proviu« 


Ä.  flöO  32')  Fnuw.'  St.  i«  der  Cfab«!  ä 

Seine  und  Yoiine,  im  Dp.  Seine  Mirfl 
Bez.  Foniaiiiebleen,  mit  355  ii-  U.  3.^ 
E.  Steiugutfabr.  ;  HMidelügeiMt  «| 
Speditioasbandel. 

^    »x^n  ...».  ».2550 

leu^pi 

  mii 

Sinw.    Sitz  des  Kommandanten. 
.  Jfonlfw,  Spnn..  bomauerta  Villa 
ciaer  Anhöhe  am  Tamagna,  iB  der 
Oalicia.  , 
.    Monterotsü,  P&patl.  Mfl.  in  der  Dl| 
Givita  Vecchia^  .  , 

.  Montm.  üotoi^do».  Fraan.  JitebiterBe 
«dar  Intel  und4es  Oep.  ttoreicB,  9,2911 
hoch. 

Montesoy  Span.  VilU  und  U*upt< 
•inas  dAVoa  benannten  JSpan.  Hittrr« 
dattt,  mit  am  B.t.in  dar  «»or. -  VflMcn 
\-  Montnmnö,  Si«.  Mfl^^xan  Paule,  m 

«joze,  mit  4,s63  E. 

Montgtmrchio,   Si-z.,  St.  im  Pnac.  « 
teriore ,  min  t  Pfk.  iknd5,57;  B. 
haadel.  •    '    •  .  .»^       ^  t 

MonU  Jb«^aWna,  ToiUft.  in  dn 
Florenx,  miM  Pflc  ^ 4/&lMUtk.  «•  r 
Einw.'  .  i  '  . 

.    MonU  Siricoj  Six.  St.  aax 
ge,  in  der  FroV.  Baailicata.  • 

M(/ni*sguiout'  Pom«.  St.  im  . 
Ober^iaronue,    Bz.  Villefranche,  a« 
aale  von  i«angaedoc ,  mit  1,471  Bv. 

Jfb»IV>f«:ott,  Franz   Mll.  im  Oepa^ 

gers,  Be».  Jdiranda  am  IrfMaa.  mit  1.9 
iuw.  •  • 

Monl.  rquiou  dt  Volve^trr  ,  ¥r»U 
St.  im  Dp.  übergaronne.  Bz  Mnretal 
K^io,  tnit2Äc«  K.  12  Mnf  in  i)r«pf 
Foil,  4  WaikmÄhlan  ,  S  (iärbereieu,  i 
Töpferei,  3  Hatftibr. ,  t  Salpetersiedtrfl 
Monteux,  Franr.  Mfl.  im  De».  i»J 
ein»«*,    Bez.  Garpentras,    mit  6c»  H.  M 

''**jü^*nfci/ÄrcÄ/.  Taak.  Mfl.  ia  dar  f»] 
Frören z ,  mit  y  ScHl.  asff  ^nar  AdV» 

gut  bebauet  u.  wohl  bewohnt.  I 
HJontcverde ^   Siz.  St.  im  Prinz,  n»^ 
riore,  nat  2,045  E.  Biichof. 
.    ^hnteuid0m.  iU  Br.  3*«  54'  ^f"  M 
SQ'  18")  Span.  Bf.  in  dar  ma  dalla  IW 
Prov.  But  no»-.Kyrc«,  am  la  Plala,  «^»1  ' 
ner  Halbinsel;     befestigt  unü  f 
baoat,  mit  i  Giladelie  and  "««^'i,'^;; 
30,000  E.  Ottlar  Haren  ;  ^^'^rf; 
be$.   mit  Buenos- Ayre«  MänieBt 
Paraguavtlie«*  u.  s.  ^v.  -  ■ 

Monuzinho  .Port.  Gebirge  oder  S*i 
ta,  in  der  Prv.  Trax  os  Montes, 
XU  der  Canubriachen  Bewkcite  i«bo. 
kahl,  biofi  mit  hohtr  Haida  fcadK» 
aber  »ehr  hoch.  •  J 

MonffaUone,    (Br.  45°  ^7' 9^„rvi 
12'  ^«i")   Oester.  St.  am  Busen  von  i  ' 
I?e.  im  lUyr,  Kr.  Trieate,  tnit  ip^  < 

^,2'^l  E.  Fischerei.  müb« 
'^Mont/aucon,   Frz.  St.  an  der  Miw 
im  Dep.  Maine  1-o.re,    Bex.  Beanpr»*« 
mit  86  H.  and  477  E.  4-,  ptasil 

3/0 ntfa u€on ,   Franc  »*•  J^iSTIi 
Oberluiri,  Bz.  IsfengeaB«  nÄf  *1 

höhe,  mit  899  F'        .  M^rtorthnm«*] 
MontUrrat,   Sard.  Weriogtnuiu  3 
tehen  ^lemont,  Genna  «nH  M*iWm 

ner  Berge  und  M«5«^i 'vilin  nöJ««'" 
fruchtbar  an  Getraui.- ,  ^«'"ittflVl^ 
frtichten.  t)bst,  K^'^anien,  IJ^ 
Hanf,  Bohr  und  f"^;"*'5.%n  Stach 
die  Viehzucht  ist  a^taWl.  1^  ^«c] 
hier  den  schgnen  »Bgw^ 
Bat  f  a  mahrara  Ei«a»giti»«»  | 
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itlitch»  Qaelleii.    "Die  FlflsM,  die 
kewlt«rra,  sind  der  Po  (»ber  nur  auf  ei- 
ler  kleinen  Strecke),  die  Stura,  Bormi- 
ik,  der  Brlbo,  Orba  n.  Erro.  Die 

»M  5  St.,  16^  Mfl  ,  |A  D.  unrt  Vor- 
»  «ind  fleifiig  und  bcschafii(;en 
ich  aufser  ihrer  L«ndw>rthschaft  »lark 
Bit  der  Seidmipinnerei  und  verschie- 
dfoen  Gewerben.  Kintheilung:  iu  2 
Frofinzen.  Acqui  und  Cnsale. 

Montjkrrier ,  Frani.  Mfl  im  Op.  Ar- 
rkee,  Bx.  Foix,  am  Lectouire,  mit  1,17g 
£.  Marmor-  und  Alauugrubea* 

M^ntfoort^   {  Br.  52*»  3'  46"    L.  «20  36' 

Sl*^  Nied.  St.  in  der  Prov.  Utrecht,  an 
tT  Ytsel,  mit  1  festen  Schi.,  339  H.  a. 

Montfort^  Franc.  Mfl.  an  der  Rille, 
ait5oo  Binw.,  im  Dcp.  Bare,  Bes.  Pont 

Mont/ort^  Franz.  St.  im  Dep.  Gert, 
1*1.  Lectoare,  am  Orle,  mit  1,119  Einvr. 
3  (isrbereien. 

Jd*ntfort,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Lan- 
des, Bez.  Dax,  mit  302  H.  and  1,410  £in> 
wohnern.  - 

Montfort  la  Canne^  (Er  48°  5'  L.  15O 
W\  Franz.  Hauptst.  eines  Bex.  von  18 
(^M.  and  ^6,213  E.,  im  Dp.  iile-Vilaine, 
la  Eatammenll.  des  &IfU  und  Chaillou; 
eomaaert,  mit  1.115  Einw.,  wichtigen 
)ttrkten  und  Proaukteuhandel.  Mille- 
rs aelle 

Montfort  It  Hotrou  y  Franz.  Mfl.  an 
Uuiae,  im  Dep.  Sarthe,  Bez.  Mans, 

ml  I  Berg>chl. ,   1  Hosp.  und  793  Eiuw. 

Easfwrberei. 

Mmnrfrtn^    Franz.  St.  im  Dep.  Gard, 

Bei.^limcs,    am  Gard,   mit  231  H.  und 

\^  B.  3  Salpetersiedereien.  Mineral- 

^aeiic. 

M»ntgi9cardy  Franz.  St.  im  Dep. 
OWrgaronne,  Bz.  Vüleiranche  ,  am  Ka- 
uie  von  l^angnedoc,  mit  964  E. 

Monti^omerY ,    Britt.    Shire    in  dem 
ttenth.  Wales,   zw.  ijo  40'  bis  14O  -.6' 
-   and  ^       bn  52O       n.  Br.  ,  im  N 
DenbigB,  im  O,  an  Shrop,  im  S.  an 
«daor,    im  S.  VV.  an  Cardican,  im  X. 
Y    an    McriOHf'th    Kränzemi,   39  OM. 
■  ,  i8n  mit  «»,606  E.  in  6  St.  uud>in., 
rcinp.  und  8>Qi8  II.  Einlheilung; 
'  Uondreds. 
!  ^ntgomtrx  t    Britt   Hauptstadt  der 
.n.  Wal.  Shire,    unwcjt  der  Sever- 
ine Handel  und  Leben,    mit  dem 
recht  I  Dep.  zum  Pari. 

lontgomerr  y  Nordamer,  Counlv  im 
Georgia,  mit  2,207  Freien  u.  747  Skla- 
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Montgomfrx ,  Nordamer.  Countj  im 
Vordcarolina,  mit  E. 
loitgomtry  y  Nordamer.  County  im 
□  essee  Dislr.  Robertson,    mit  S.twi 
■.tr. 

ontnomtrr ^  Nordemer.  County  im 

.  irginia,  mit  BU^O  E. 
.Vfonigomerjr ,  Noritamer.  Coujjty  im 
^^.»•ntuckv,  mit  12,975  E. 

'lontgomerjr  ^  Nordamer.  County  im 
Maryland,  mit  17.Q80  E. 
Mont  gomiry  ^  Nofilamer.  County  im 

Olaio,   mit  7  Ortschaften  und  'Jy'^ii 

Uontgomtry t  Nordamer.  County  im 
>  Pennaylvania ,  luit  30  Ortjch.  und 
^  £ 

mtgomery ,  Nordamer.  County  im 
-yutk,  luit  4J,:j+  E. 
itgaron,  Franz.  St.  im  Di  ;».  Nie- 
f»"  le  ,  B«r2.  Jonsac,   am  Mouzoil, 
i./gB  E>  Garbereitfn. 

*-4*og.  Stat.  Handwörterüuchf  II.  Bd. 


Montitl,  Spati.  Nebenfl.  da»  Guadia» 
aa,  in  der  Prov.  Mancba. 

Montigri  ,  ToHk  Mfl.  in  der  Provinz 
ölena.  bei  welchem  vormals  Bergbau 
betrieben  ist.  o«*»«* 

Dp.  Dordoan«,  Bx.  Sarlat ,  an  der  Vez*- 
Enw*""  '  2  K.,   5|o  H.  und  2.6oq 

A/ön/iT/a,  .Span,  offne  C  udade  am 
Castro  und  Riofrio,  unter  e.nem  Berc« 

Hoap.,  1  Fiiidelh. ,  22  Armenh.,  i  Kolle. 
gmm  der  Ih^ologie  und"  Philosophie. 
1  lat  und  I  Elaraentarschule  Und  6.100 
Einw.    Mesie  im  Oktober,  Weinbau. 

MontiviUiers,  tBr.  49035'  l  170  rft'> 
Prant.  St.  an  der  L^zar J^,  1?;,  Dei  r^fe! 
aeriein»,  Bez   flavre,  mit  \  Vorst  .  »  K 

8  Garbe^eien.Ys-fer'e^el;; 
5  Oelinuhl;.n,  1  Brauerei,  1  Tab-ik^fabr.! 
I  Papiermühle,  Manufakt.  in  Tacb  und 
Spitzen. 

MontJoU,  PreuTs.  Mfl.  in  der  Prov. 
Nicderrhein,  Rgbx.  Aachen,  in  einena 
von  hohen  Berten  und  Felsen  enz  ein- 
geschlossenen Ihale,  an  d-r  Ruhr  ,  mit 
I  alten  Ber(?sch.  und  2,9(2  Einw.  Grofse 
1  uchmf.,  8  bis  10  gröf.er«  und  Zwischen 
50  bis  40  mitrlere  und  kleinere  welche 
jeine  und  ordinaire  Tücher.  H«lbturh» 
Mahouts,  Ka>niiir,  Üonbj.  bi^oche ,  Vi- 

g®«"*"  "?a  l'innamarinatüchcr,  (allein 
ei  ^cheibler)   liefern.     Lnw^it  davon 
ein  V  een  od-r  Torfmoor.  (Nemnich) 

lilontjor.  Franz.  St.  im  Dep.  Lot- 
Garonne,  Bez.  Moissac,  am  Saonne,  mit 
817  K. 

MontjuYt,  Franz.  St.  im  Dep.  Lot- 
g*ronne,  Bz.  Nerac,  mit  167  H.  und  66« 

.„.^^o'^^^'J^try^^Vrtim.St.  auf  einer  An- 
höhe, im  Dep.  Seine- üise,  Bx.  Versail- 
les, mit  1  Schi,  und  1,500  E.  Srhlacht 
zwischen  Ludwig  XI.  und  den  Buraua- 
dem  1465.  " 

Montliru,  Franz.  St.  im  Dp.  Niedar* 
cnartrnte,  Bz.  Jonsac,  mit  843  E.  • 

Mont  Louis y  (Br.  42O  50'  L  X9O  40'1 
Franz,  fette  St.  im  Dep.  OstpYrenäen, 
B«-  Prades,  auf  einem  Vorberge  der  Py- 
renäen, mit  starker,  von  Vaaban  anee- 
legter  Citadelle,  bombenfesten  Kaser- 
nen, j  öffentlichen  Plätzen,  i  K. ,  i  La- 
zarethe,  8  Sirafsen,  159  gutgrbaueten  l£. 
und  1,070  B. 

Montliifon,  (  Br.  46O  22'  L.  20O  16' > 
Franz.  Hplsl.  eines  Bez.  von  »7,„o  ÖWL. 
und  64,667  E,,  im  Dep.  Allier,  am  Ab- 
hänge eines  Hügels  und  am  Cher;  um* 
mauert,  mit  4  Vorst.,  1  alten  Schi.,  3  K., 
1  Hosp.,  650  H.  und  5  6S4  Kinw.,  welche 
Serge,  Ktamiue,  Rand  und  Bmten  ver* 
fertigen  und  Kornhandel  treijben. 

Mnntmarault,  Fraisx,  St.  im  Dp.  Al- 
lier, Bz.  Monllufon,  mit  ^  E.  Vieh<^ 
zucht  und  Vic-iih.« ndel. 

Moit  de  Marfan,  (Br.  44O  L.  160  «6'» 
Franz.  Hauptst.  des  Dep.  I.nndes  und 
eines  Bez.  von  96,91  QM  und  7>,iu  E., 
auf  einer  Anhöhe,  am  Z.u*ammeMfl.  def 
Doute  und  Mic^u.  Sie  hat  i.^ik  H  und 
4,514  K. ,  und  unterhält  etwa»  iJroffaet- 
iind  wollene  D^-t kenweberei  ,  treibt 
auch  Produktenh.%ndel.  Mineralquelle. 

Montmartre,  Franz.  D.  im  Dp  Seine, 
Bx.  S.  Dejiys,  nur  1/4  M-  von  Paris,  mit 
1,246  E.  Es  «teht  auf  dem  bekitnutea 
Bürge,  welcher  Pirii  behi^rrschl  und 
sowohl  in  der  nltern  Geschunte,  ah  ia 
unsero Tagen  sich  ruurk würdig  |einach| 
iiat. 

H  . 
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M^ntmtdy,  (Br.  Mfi  36'  L  5')  ^n»«' 
Bptit  eines  Bez.  v«n  23.30  69'<>39 
£  im  Dp.  Maar«.  Sie  Iiecf  am  Chiers, 
wird  in  die  anf  rinrm  Feiten  belegene 
und  itark  befv>tigte  Ober-  nnd  in  die 
Unt<  rttadt  getheilt,  hat  1.889^  >4  Hand- 
•chuhmf.,  2  Säge-,  i  Ool-  and  1  Walk- 
BOhle. 

MontoterU  t  Franx>  Mfl.  im  Dp.  Aint 
Ba.  Trevoux,  an  der'Saone,  mit  i,406  B. 
Knttunmf.  ^ 

Mont  S.  Miehfl,  Fran».  St.  ira  Dcp. 
Gnlvndoa«  Bs.  Avranchet,  auf  einem  Fel- 
•eneitande ,  mitten  in  den  SanddOnen 
der  Kti'te  ,  mit  1  Schi. ,  welehet  «am 
Staattgetängnitse  di. nt,  i  K.  und  23».  E  , 
die  i'iue  «tngesnnde  JLuft  athmeu  und 
meiitetis  Fischer  sind. 

Montmiraii,  Franx.  St.  am  kleinen 
Morin,  im  Dep.  Marne.  Bes.  Bpernay, 
mit  344  H.  u.  2,09p  Me«»ericlimiede- 
nll>ftten,  die  im  l\ufe  stehen.  Geburts- 
ort des  Kardinals  Hetz  f  1679- 

,  Montmirmilt  Fxana.  St.  anf  einem 
liügel,  den  die  Braye  umiUefi^  im  Dp. 
Sarthe,  Bes.  Mnmt»,  mit  77t  E.  Glaa* 
hütte. 

Montmorrauy  Frant.  St.  im  Dp.  Cna- 
*  Tente  t  Bts.  Barbesieu,  an  der  T ade, 

mit  411  R.  I 

Montmorency  ^   (Br.  48«  «jg»  5"  L.  19O 

8'  59")    Franz.  St.    in    einer  reizenden 
egend  des  Dep.  Seine  Oise,  Be/  I'on- 
tmie,  mit  i,8coJ£-   Hier  lebte  J.J.  Kout- 
•eau  :  «noch  ceigt  man  tein  Wnhnhane. 
Mohtmorilion  ,  Franr   Haapttt  eines 

Bs.  von  36,36  '«fitl  48.455  E.  ,  im  Up. 

Vienne.  an  der  Garf»  rapc,  mit  2  K.,  I 
Hosp. «  4to  U.  und  4*063  E.  Papiermüh- 
U  -  ^Wollen-  nnd^ehmdrlct«.  Alt«F 
merkwürdiger  Tempel. 

Monttnorot  y  Franz.  D.  im  Dp.  Jara« 
'^Bt.  Lons  le  Saunier,  mit  1,513  E.  3  Snls* 
ttüellen,  die  io,f;86  Zntr.  heft*rn. 

«ATeiife^re,  Frans.  Mfl.  und  Kirchtp. 
von  3,1x9  E.  in  d,«  m  Dep.  Nie(l<  rIoire, 
Bz.  Savenay.  Viti'iolfabr. ,  die  150  Zntr. 
liefert;  Torfs tufi 

AfbnMre«  Frans.  St.  im  Dep.  Loir- 
<!1ierf  Bes.  VenUome,  am  Loire,  mit  i 
Sehl.,  2  K  ,  460  H.  und  2.260  E.  Girbe« 
reien.  Strcerat.  mit  60  Meistern. 

Jaonfoh'  u  ,  Franz.  St.  im  Dp  Aude, 
Bes.  CakTCastoiine ,  am  Uougeanne ,  m>t 
I^o-B-  Tachnreberei ;  2  Gärbereien. 

Montana,  Oester.  Mfl.  am  Qnietto, 
in  dem  lllyr.  Kr.  Trieste  ,  «nit  ig8  H.  u. 

''""Iwoniore,  (Br.  330  4'  L.  12O  laO  Spna. 
IHlla  am  GnadaJquivir ,  in  d«r  Pro«dn« 

Cordova,  mit  4,oc<'>  E. 

Montoio,  Sil  Mtl  im  Prins.  citerio« 
s«,  mit  10  Pik.  und  6,212  E  ,  %voi^iuimr  SO 
Tuchweber,  die  aoo  St.  liefern. 

Montaurt^  FrsM.  Hfl.  am  DiMVd, 
Im  D«p  Mayenne,  Bs.  Lnvnl,  mit  i,aflB 
BT  Leineweberei. 

MontpHUr,    Nordamertk.  Ortadi.  in 
der«  Vermont  Conrti^f  Caladonin» 
1,873  E-  -^'t« 


Vß"  Fr«iii. 

•eines  Bez.  von  37^71  i^'M.  und 
aaf  einer  A«h4lne, 


z  der  Begterniif. 
tffr,  (Br.  430  ^'  79" 


o"  L.  21°  32' 
Hptat.  des  Dp.  Ilerault  und 


IUI, 516  B., 

 ,  sWitchen  Matson  «. 

JLes ;  nmman^rt .  mit  7  Thoren ,  i'Clta> 

del'e.  mthrtrn  weitlüoftiger  und  rcgel- 
mäfsigen  Vo:<t.,  wogegen  die  Si.  selbst 
«•nge  und  %vinkenf  ist.  i  Kathedrale,  19 
kath.  u.  I  rrf.  K. ,  woronter  die  tdittne 
Peiersk. .  3  Hoep. ,  2  crofse  öffentliche 
From' :^«(Un     Etplanaae  u  Peron  ,  8 


ntld  der  Ronxerttaal  auf  dem  Platxi  Pi 
ron,  der  Le9e«aal  u.  a.  merk  würdig  sint 
u.  i8»t6  3^,81+  E.  ,  wor.  viele  R.  formir'« 
Sita  dea  Stabs  der  9t en  Milit&rdivifiof 
der  r4ten  Forstkunsvrvation  «  eiee*  B 
schofs,  kön.  Gerichtshof!,  llanH  1«' an 
jner  und   Handelsgerichts.  Akuletn 
mit   3    Fakultäten  i     anatoni.  Thfi''" 
weichet  a,ooo  Menschen  fassen  kaaa 
k6n.  Kollegiam:  ttffentlidbe  Biblietb« 
mit   42,000   Bänden;    Mnseuni;  re'chf 
bolan.    Garten;    belehrte  G<-seU^chaf> 
Münze;  Börse    Man  fabrizirt  Griintj  . 
(29OOO  Zntr.Ji   Weinsteinrahm,  Uruaei 
atche,  Vitnolol «  Scfaeidewasser,  6lai 
hersals  n.  a   chemische  Produkte,  ! 
belsfen  Parfümerien  Frankreicbs .  frii 
Liquenre*  Batafia»  und  Syrap,  wollet 
Decken,  gedrnckte  Finnelle,  banawo 
lene  Tücher  ,  Siamoiien ,   sittifch  L< 
dcTf  Färberlappen,    unterhalt  Sprirt 
VVeingeistbrennereien  nnd  Braaereiei 
und  treibt  einen  lebhaften  Handel,  vie 
eben  der  bis  an  da»  Meer  fflhreaie 
nal  Grave  befördert.      Heilqaell»-  lei 
casse.   3  Meilen  langer  Aquaednkt.  wc 
eher    die    Stadt    mit    Wasser  versorg 
Geburtsort    des    Malen  BourdOB  f » 
und  des  Chemikers  ChaptaL 

Montperdu,  Franz.  Spitze  der  Pyn 
näen.  10,578  F  hoch. 

Montp*X0t ,  Frans.  St.  im  Dp,  Tan 
Garonne ,  Bes  Montonban ,  mit  8461  ^ 
liCinewebcrei. 

Montptzat  ^  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Ai 
döche,  Bz.  Argmi^vo,  «A  derPoonäDi 
mit  0*400  B. 

MontnMatrt  Bnfer.  Lvittehleb  1' 
Obermainkr.,  Landgericht  Bairentli,  nj 
weit  letzterer  Stadt,  mit  geichmackv« 
len  Anlagen. 

Montpontj  Frans.  St.  im  U*p,J)o\ 
dogti^  Bes.  Hiberae,  an  der  Islif  * 

^*^^ontpreis,  Oester.  Mü.  und  Sckl  j 
dem  Steyritehea  Kr.  Cilly. 

Montreal,   Frant.  St   im  Dep.  Gel 
Bez.  Conriom,  am  L.ansou,  mit  i,7go 
•wohnern. 

Montreal ,  Frans.  St.  im  Dcp.  A" j 
Bes.  Carcastonne,  mit  673  B.  mM|>i 
Binw.  J 
Montreal,  Britt.  County  in  de«0 
aada  Gonv.  Quebec  _  : 

JM«A/r#«2;  Britt.  St.  in  des  CaaaJ 
Oonv.  Onebec ,  auf  der  Oetieite  ■««  4 
einem  Filande  des  Lorenzstroms;  « 
bildet  ein  längliches  Viereck,  m  » 
Oinem  Walle  und  Festungswerk*«  "« 

Sehen ,  bat  über  i.aoo  H.  •  wovon  jt»  ' 
er  8t.  und  700  in  do«  Vars t.  »''O«  • ' 
180g  lö.oro  r:. ,  di«  einen  ansjrrtrfttt«» 
Handel,  besondere  mit  Pelzwerk,  « 
tttbalten.  .  „ 

Montrtdon,  Frans.  D.  im  l^P.^r, 
Bt.  Cattres,  onf  einem  Berfe,  w\t  i 
n.  4,558  B.   Tuch- nnd  Leineweberei 

Montrelgäu.  Frans.  St.  im  Dp- 0^' 

Saronne ,  Bes.  Moret ,  am  y-titi»»^^ 
«r  Nerte  nnd  Garoi 
Gerbereien ,  Strümp 
bandei  ,  . 

Moniretort  Frans.  St.  haJOP  ^"f., 
Loire ,  Bea.  liocbes,  am  Ittdrey,  ' 
Schi  ,  a  K.  nndHorS  ,  -W«.  •W«' 
senchweber.  _  - 

Montrtuil ,    (Br.  fioO  af  42" 


St ,  am  y-titii»^'' 

»nne,  mit  2.S15 
ipfwebereien, 


32")  Franx.  feste  Ilauptst.  eijei  B«^ 

22,88  QM.  nnd  71,^»  B. ,  im  ^%/Jl\ , 


Calais 


tbeHs  altiränkisihe,  iheils  moderne  H.,    der  Canche,  t  M.  vom  RePa**» 
w«r.*4M  Gomramam—tdit  4m  Xbaattr  ^  B.  «md  3,31^  &   MlifM*  ^ 


Sie  Hegt  auf  eii-em  Hflg^ 


Ranale,  k*»!' 
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IfJUmell  nnä  Molton  :  voEtxtfl.  flirlii 

Montreuil.  Bulla r.  Franz.  St.  im  Dp. 
llai»e  -  Loirr ,  Be«.  Saumur,  mit  i  K.«  i 
Hmd.  und  f,6J4  £. 

Montr^vei  ,  Franx.  Mfl.  im  Dep.  Aia. 
|B.'i;our^,  mit  1,216  R. 

M9rArich4^r4*  Franx.  St.  im  D^p. 
lÄtr-Cher,  Bs.  Blois»  auf  einem  Berge, 
am  eher,  mit  4  Vor^t.,  4Thorpn,  1  ^chl  , 
t  K.,  I  Ho»p.  mi.l  v  R.  Garbereieu, 
W*in  -  und  Holxhandel. 

ilontrieoux,  Fr&nx.  St.  im  Op.  Tarn- 
Gmoaa«,  B«s.  Montenban,  mit  x,:;69 


M^ntrigaudt  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Dr6me,  Bex.  Valence,  an  der  Herbassv, 
niit  1,578  Ein w.  Vieh-  und  Flachshan- 
dei. 

Afon/roM,  (ßr.  jjfio  40*  L.  15O  14')  Btitt. 
St.  an  d»r  M.  dM  Sttileflc,  mit  7,954  E. 
Gut  gebaneC.  Bequemt»!  It,iven  mit 
Dokkrn  und  Wrrltcn,  Grönlandifahr- 
:»a  und  Kabota^e  ^  Fi^chtrLM  und  Hum- 
Berfaall :  jährlich  werden  60  bif  MiCdO 
Hammer  nach  London 
Gara-  und  ZwinbiaicJiaa,  i  Oirborei: 
Atperbalmen. 

Montrotier ,  Franz.  St  im  Dep,  Rho- 
ae,  Bz.  Lyon,  auf  eihem  Uerge,  mit  iJds» 
Eiiiw. 

.  M«nUt  Fraaa.  Mfl.  im  Dtp.  Vicaa«. 
Ii. X«tttfna,  mit  645  B.  ^ 

^lontsalt'y  ,  Franz.  St.  im  Dep.  Can- 
til,  Bx.  Aurillac  ,  auf  einem  Berge,  mit 
fii  E. 

Mong*€rrat,  Britt.  Kiland  in  Weit- 
aÜMl,  an  den  Leewardinteln  gehörig, 
5«*T  5i<o  36'  4S"  L.  und  16«  42'  25"  )  n. 
Br.,  2  QM.  grols  und  von  12.006  Alen- 
*cben  bewohnt  (1790  1.3'v  VVeifae,  io,ouo 
Sklaven).  Sein  fruchtbarer  Boden  er- 
s«on  60^000  Zntr.  Zucker,  viele  Baum- 
jvoU^nad  Indigo.     Hanptort  iat  Plj- 

Montsoreau  ,  Tram.  Mfl.  an  der  Loi- 
re, im  Dp.  Maine- Loire,  Bez.  Saamur, 
lader  Loire,  mit  978  B.  ILonibandele 
Tftffctoin  brache. 

MontttrHUäf  HalT.  liaher  Berg  im 
Itaeon  Bern,  und  zwar  in  den  l.ebt-i- 
Wrftcben  Aemtem  unweit  Bruiitlrut, 
'n  iaolirt  stehender  l  eisen ,  der  nur 
iii  einer  Seite  zugänglich  ist  und  auf 
«Filier  Spitze  eine  Flache  von  3,:66  Q. 
iatben  enthält«  wo  einat  aiaROmitdi«« 
flger  gcttandon  bat. 

Montvgntoux  ^    I  rans.  AIm. im  DoB. 
TAacLaa«,  6.384  F.  hoch. 
Montvtgntmmle ,    FfttAa.  PyranSatt» 

•fitze,  10,332  F.  hoch. 

Monrorokerek,  Lbraun,  Oester.  MfL 
u  dar  Dnf  ar.  Gesp.  Eisenburg ,  an  der 
tfuütn  V  m^t  1  Schi.,  dem  Stammhanse 
aat  Oralen  Brdddy.  TabaJcs-  u.  Wein- 
iaa. 

Monza^  (Br.  45O  4,//  l.  26O  56'  5'»") 
>e$ier.  St.  in  der  Mailänd.  Dia«.  Milo- 
10,  an  Lambro.  mit  1  Stifttk.,  5  Ffk.  u. 

Fiiiw.  SaidenBtnehweberei  .  doch 
»«rden  jetzt  wenige  Moco,'',liate  mehr 
'macht;  Hutfabrikj  (jürbereien  In 
<'«er  St.  wird  die  awama  J^ombardi* 
t'^t  K.rone  verwahrt 

>/anate,  Britt.  Kircksp  in  4ar  Skot. 
f  Po>rtfa,  mit  mehreren  merkwürdiMn 
|vUen,  ba«.  Kirk  off  tbe  Woo«i. 

v/onzin/fn,  Hess.  Homb.  Mfl.  anweii 
l^nlM,  in  dar  Uarracb.  Mciianhaii^ 

Alaftxon,  Span.  Villa  am  Cinca  ,  In 
Fror.  Aragon  i  f««t,  mit  x  Citade^iei 


3.Pfk.  nnd  5,300  E.  n  ler  veriammeltem 
sich  vormar«  die  Stände  von  Araaon! 

Moo..,r  Haide    Nied.  Bbana  in  da« 
Froy.  Gelderland,    beMont  dafdb  dS 

Schladit  von  1574.  — «u« 

'Moor,  (Br.  470  aa' 44*/  l  5<o  r.'  ,r#/v 
Oetter.  Mfl.  in  der  Un?  Ge,p.^?tilw^i.* 
S^m"";^!;  ..«"'««bauet,  mit*^,  «chöne« 
Schi.,  1  kath. ,  I  ref.  K  ,  i  J^apnxin.  rkU 
iche^rE*"*  2:500  Deut! 

Moorburg,  Hamb.  Pfd.  an  der  sad, 
•eite  der  Elbe,  im  Umfange  dt»  Lüne., 
burgschen,  mit  310  H.  and  i,6iö  E. .  dia 
vom  Ackerbau,   Viehzucht  und  Gärtnel 

i"    «l^i"  Moorwerder,  Äogenberge  und 
die  Hkifte^des  Finkenwerders. 

>/oorifrrc/if,  Nied.  D.  in  der  Frovin« 
Holland  südlichen  Theils,  mitljjc  e! 
die  .«^chiffbauerei  unterhalten.  *^ 

y«orr,  Nordamer.  County  im  Staat« 
^orrJcarolina,  mit  6.567  E 

XsrJlin'""^^'''  ^-        der  Provinx 

Wejtflandern,  mit  3,89-,  E. 

Moorsledr,   Nied,  giofse»  D.   in  dac 

Prov.  W  e^inandern,  u.it  4  tf<8  E 

Moosbur^     iBr.  4SP2S'  L.  29036' ::o") 

und  16,817  E.,  in  dem  IsUrkr.  Sie 

f  .Si^  T^'''"'  3  J^-'  »  H"sp  :  290  II.  un4 
1,400  E.  Sieg  Ludwig  des  Baiern  übac 
die  Oesterreicher  IJI». 

A/ooM.  Amerik  tftfom  in  Neubritta- 
men,  walcnar  anf  dam  G-birae  im  In- 

ifj?  .k'""^"'.'  \ '         l^»*  ÄÄooiafort  d«c 
Jaroesbai  zufallt  • 

3/or«,  Surd  Mfl.  indarPiam  Fror. 

Alba,  mit  2,796  E 

u^?!;?'*'  ;*^**/:'*»  ^■"«-  waitansgedehn^  ' 
la  lia«bin.iel,  die  nur  durch  eine  »rhma- 
Je  Landenge  mit  dem  festen  Lande  von 

Sie  umfalst 

010  OM.»  hat  aber  höchstent  400,000. 
nach  Scrofani  nar  a60,coo  Einw. ,  Wovon 
mehr  «ifl  %  Gnechen  sind.  Diefs  ber- 
ßige  .  aber  höchet  frachtbare  und  zum 
Tüeil  gut  bawlwerte  Land,  ist  untea 
rtem  Diucke  aeiner  barbariicbea  Be- 
tierr*chcr  lait  gani  verödet:  matt  ar» 
blickt  nicht»  als  Trümmer  einer  ver^ 
ganaenen  besseren'  Zeit ,  und  überall 
blickt  Elend  und  Mathlosigkeit  ana  " 
den  Oasichtern  der  tranrendeu  Bewoh- 
ner hervor.  Seine  vornt  hmiten  Pro- 
ro"**'"  ^bestehen  jetzt  m  Ko.miheu. 
^0.000  Zntr  |,    VVeiii,  Oel,  Baumwolle, 

ft>i#^»-^»"*^»f**i  ""d  Wolle-  - 

f5*".  -  *  ganze  Ausfuhr 

I?;.f'2?^'^rS      i  I''"fuhr  auf  3.378.168  Vi 
fc  {.  Land  ist  unter  a  Sand* 

•cnaJce,  Tripolitza  und  Misitra,  vor» 
iiV.KuV  ^  4»*.  Mainottan 

Pfort«^^'    von    dan    Bafehian    dar  . 

Meranne^  Franx.  St.  an  der  Sarthe, 

im  l)ep.  Maine- i.oire  ,  ßiz.  Segte,  mie 
tveüih'^u'^  ».910  Einw.  Papit;rmüilia; 

„...'^^«"^«^a'/^t  380u'  L.  15052*1  Span. 
Villa  am  gleichn.  FiuXs  in  der  Provin« 

H.TnSöSi'l. » 

Morava,  Osman.  Mfl.  an  einem  Saa^ 
der  von  dem  gleichn.  Fl.  gebi.ilai  wirdt 
in  dc«i  Rumel.  Sciridjch.  Veid»eheena. 

JH/praPicza,  Oester  D.  in  dem  Ulyr« 
Kr.  Fiume,  mit  143  H.  und  1,2,3  ^ 

Moruii.a,  0»vn.  Fl.  im  Rume  .  Sang» 
schak  Soiuendraj  sie  hat  u^\rme,  dia 
On-  und  Westmorawa,  die  bald«  «ni 
di»oktn  Gebirge  Mtota|ia|i 

,    W  8  " 
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$i€h  vereinipt  in  i  Armen  T>*i  Xtilich  u. 
Senendra  in  di<>  Donau  münden.  Ne> 
^ftenil  .  Ibar,  Mitrnwitta.  I^itsa. 

MTOUfkat  Of^ter.  D.  .im  MIhr.  Kr. 
Ti^chvn ,  mit  i  katliol.  F»»,  554  R.  n&d 

3for»»^no  ,  >/«r>#n,  Oetter.  Mll  fttt 

dfT  Adda,  in  der  Mailänd  D!g7..  So«- 
drio,  iTiii  2,^17  E  Scidenmühl»'n. 

Morb  hart ,    Kran».  Departement  im 
nordwrstl  Frankreich,  zwiüchen  13«  S5' 
bis  Mfi  54'  »  L   und  4-0  17*  bit  48P  «4'  »• 
Br    nii  N.  an  Nordkuste,  im  O.  an  Ule 
V.laT.e,  im  S,  O  an  Nn-ilprloire,  im  S. 
an   den    Ozean,   im    W    an  Pirnterre 
frinzend.    Areal :  lag  QM.    Oberllache  : 
fr^tlenförmiff  eben   mit  vielen  Haiden 
und  MorM4ten.  Von,  der  Kfitte  läuU  di« 
•chmale    Londannge    oder  Halbintel 
Qiiib»-ron  au«.   Bod»-r  :  kif^if^,  tajidig  u. 
nicht  sonder'ith  irucbtbar.  Gewä»!>cr: 
VBlftin<>t  B!av(  t,  Cloyo,  Ouit,  Scorf ;  der 
•l.Md»e«  Morl>ihaa  i$t  rif entlieh  ein 
MMrbnttn»  Mineralqaclle  oei  Josielin. 
KliniB  :     f'-ntoffif  t  .    aber    mit  dicker, 
feuchter   Luft.       Produkte:  Getreide, 
Hülian  -     U!>d    G.irtcnlrüchtr ,  Hanf, 
FUchsv  0,bst,  die  Kewdhii  liehen  Hau« 
^iere,  Fische,  Bienant  einige  Minera* 
Hen,  BaisAJz.     Vi>lktmeif|te  1810:  4«3>^« 
xn  latent    Bri^yzardi    und  Katholiken. 
Tiabi  uiip<'Wf  if  e  :  Ackerbau,  Viehzucht, 
Vitthcrei,  Leinewebtrei  und  Garn«pin- 
Acrei.      Dm  nöti  iffe  Korn  und  i'lnchfl 
werden  fewonnea,  die  Rinidviehxuciic 
»acht  den  Reicbthnm  det  Landet  ant» 
die  SchHfereien  da^ppen  »ind  schlecht. 
Von  Fisi  hen  werden  vorrüglith  Sardel- 
len und  Mfi'rnale  gefangen.       Die  Salz. 
iChlKmmcr-iru  werfen  nur  12,000  Znir. 
pb.      Autfuhr:    Vieh,   Butter,  Königin 
Wacht,  eingi-taliene  Fische,  etwas  Koro 
t|nd  I.einewand    Staattverbindnng  :  da* 
Dop  st-rdel  4  Uvp  zur  Kammer,  ^eh^rt 
aur  13IC11  Mihlärdivision,  zur  gten  forst- 
Jton«rrvaiion  ,   «nr  Diözese  v«>n  Vannei 
.tind  unter  den  königl.  (iericht%hof  \on 
•Rennef^  Blntlieilong  *   in4Besirkej  37 
Kaaton?  tmd  231  (Jemeinden. 

Morrhar.Sf ,   (Br.  48*5  -,5'  30"  L.  24"  17' 
Franz  .St.  im  Dp    Mosi-l,  Bez.  Sar- 


f. 


egUi  niinef,  mit  1  Schi,  und  1  iSi  E. 
jyjotcoHt^  Siz  St.  in  dt-r  Prov.  MoH- 
■e,  auf  einer  Anhöhe  nni  Gebirge  Man- 
tese,  mit  7  Ffk.  und  1,623  Tuchmnf. 
( 1 ,500  Sttck) }  gut  eingerichteter  Feld- 
bau. 

AJörcottf  Helv.  Mü.  am  Buten  Agno 
Ae<i  t.aoiier«ee't ,  im  Kanton  Teatiai 
(Mit#1in1i«1i  und  Mit  vielen  Gewerben, 

yiordiiinrn,  Ru^s  Volk  Von  Fiaili* 
»eher  A  bst  amni  unj: ;  tra^^t-,  schmntii^^ 
•  Järer  und  Fisrher.  welch«*  in  iSt^innne, 
Mok^cliaii  und  Kr^au  ,  abgi-thi-jH  sn.d 
nnd  einen  cign»-ii  Dialekt  reden.  Im 
Gouv  Pento  hftbru  «ich  2'iZ,86q  K6pte 
snm  i:hrist<*nthnm  gewendet,  die  in 
den  Cion V  hegorod,  Siinhir<k,  Ka- 
san und  Orei  bürg  sind  Schamanen  ge- 
blieb  <<-n. 

il/err.  Britta  Spitze  des  Grampian,  in 
SKotland,  welche  sich  3.903  Fuff  lloch 

mlirr  dem  Mertf  erhebt 

Mute.-,    I  raiiT.  Mfl.    im   Dr-p  Loir- 
Gnet  .  Hf7    VriiHorti.  ,  t\vr  t  iji  b»  in.^ui'r- 
tei,  auf  allen  4  Seiten  mit  1  £a«t<on  ge 
decktet  Viereck  bildet.  Und  i,oi<rBmV 
Ant. 

Jlforcna,   Span.  Gebirge  oder  Sferfe, 

Im  eiloli' ht-n  Spanien,  welch«  für  'Wn»- 
•er  zwiM  lirii  den  beiden  .*>trrtmfn  Gua- 
'^iuiia    i>t)d  GnadalquiMr   thcilt.  Die 
beginnt  in  der  Gegend  tba'Aldn* 


rat,  ,liafe  zwitclien  ManchSt  BttreAA- 

dnra  und  Alentejo,    welche  Provinzen  1 
norillich  bleiben,    und  »wiichen  Jat-n,  I 
Sevilla  und  iylgarve  durch,   nnd  senkt  | 
aich  bei.  dem  Vorgebirge  S.  Vincent  in  j 
dAf  Meer.   (  Auf  keinem  Punkte  erbebt  1 
et  tich  hAher,  als  7,6«o  Fnff.  —  Auf  dae*  ^ 
telbe  führte  Graf  Olairidet  teil  1767  ein© 
Kolonie    von   10,400  Fremdlingen  und 
wiefs  ihnen  einen  Ifl&chenranni  v  on  et- 
WAt  Aber  64  QM.  zur  Anbauung  an,  aber  | 
Mangel,   Krankheiten  und   der  politi-  ' 
'tche Tall  det  Stiftert  rieben  bald  den  1 
gröf^ern  Theil  der  Antiedler,  welche 
1^1  Pueblori  und  ig,  Kirchtpu-le  pt-bildet 
hatten,  auf.     Nacü  und  nach  veimehr-  , 
ten  indeft  den  alten  SCaatm  Spaiiier  aaa  ' 
andern  Gegenden .  n.  tTtt  aihlte  die  Ko* 
lenie  wieder  6,196  Meafcben.-  die  tieii 
neuerdings  noch  vermehrt    haben  iol- 
len      Sie  nähren  sich  vom  Ackerbau  u. 
unterhalten  Gla<hütten,    Leinen  untt 
Tuchweberei.    Dc-r  Distrikt,  den  sie  be* 
wobnen,  wird  zu  der  Provinz  Jaea  ge- 
rechnet, ond  Cvoilnn  iat  detien  HfioDt- 
stadt.  ! 

Moreira,  Port.  Villa  in  der  FrOYittB 
Beira,  mit  2  Pfk   und  23f  Ii.      *  ,  ' 

Morflla  ,   Span.  Villa  mm  Abbange  ; 
einet  ido  Fn£»  bohen  Feiten.  wMrauf  ein. 
meb'r  dnrdi  Netur,   als  Kmitt  festes 
Schi,  tteht,  in  der  Prov.  Valencia.     Sie  j 
ist  mit  einer  starken,  16  Varos  breiica  ■ 
Mauer  umgeben  ,    worin  16  l'hürme  be-  | 
fincilich  sind,  und  hat  1  Pfk.,  3  Kl.  t  a 
Bosp. ,  I  Springbrunnen  .  5  Citternen  O. 
4,800  Binw.    Tucbweber«  mit  mo  Stftk* 
len.  ,  I 

Morelta,  Sard.  Mfl.  in  der  PienaonT. 
Prov.  Saluzzo,  zwischen  dem  Vraita  u. 
Po,  gut  gebauet,  mit  l  prächtigen  Ma- 
rienkirche, wobin  gewailiabrtei  wird» 
and  «,200  K.  " 

yiortuil,  Fr.inz.  Mfl.  im  Dep.  Som-  j 
me.  hez.  Montdinif-r,  mit  255  H  u.  1,199  i 
Einw    Handel  mit  Ritenwanren. 

Morgan,  >iordamerik.  County  im  St. 
Oeergia,  mit  5,951  Freien  und  |t,4i8  6ktn*  , 
ven, 

Moi  ßaj  tfn  y  Ilelv.  Alpe  oder  Anhöhe  I 
im  Tha  e  Eg'-ri  des  KantontZug,  ! 
rühmt  durch  di«  Schlacht  von  1345 

Morgenstern  ^  Oester.  D.  im  Böhm.  ' 
Kr.  Bunslau,  mit  333  H  und  1,9^0  Binw.  ' 
Leinewebrrei,  Garnspinnerei,  Glashüt- 
ten; lebhattej  ficwerbe.  ,1 
Morgfs,  Morsel,  Hclv.  St.  u.  Haupt«* 
ort  eine*  Distr.  von  9,960  E.  im  Kanton' 
Waadt;  gut  gebnnet,  am  Genf  erteaganiff ! 
2,059  E. ,  I  Häven  a  einer  groften  Waa*  ' 

renniederlape.  * 
Morin  ,  zvvi  Franz.  Fl   mi  Dp.  Mar- 
ne.    L)'-r    {^lofse  JVform  enljpringt  bei' 
Sezann«  und  fällt  bei  Meaux .   der  Itlei-' 
ne,  dessen  Q.  unweit^Mantmtrail  liaf^t, ' 
bei  la  Ferie  sous  Jouarre  der  Marne  zcu' 
Morl  ngen^    Han.  St.    und  Sili  vjncaj 
A.  in  der  Prov.  Göttingen;  ummaurrt, 
mit  4  Thoren,  x  altm  Burg,  1  K.,  1  VVai- 
•enb.,  Ida  Q.  nnd  1,7*6  B.  Leinevv*-be- 
rei;  1  Paaiermiible,  i  SciüeümabLl«^ 
Gute  Stoinartlcbe. 

Morintux  y  MarattJ!  ,  Asiat   Tnsel,  zt' 


der  Grupp'-  der  Molukken  gehörig,  au.' 
der  N.  (V  Spitze  von  Gilolo  una  den' 
Sultan  %on  lernate  unterworfen.  j>l 
itt  im  Innern  gebirgig,  an  d^n  Ktlateil 
l^ber  f:  .IC.'  tbnr  U/id  stark  bevölkert.  i 
S^yjojitz,  Am  rik.  Stjom  im  Britt 
Nordani er.ka  .  wrlrlx-r  7\v.  Oiiebec  un  ' 
Montreal  dem  l.or«nz  zufällt  und  fd^ 
K^OItere  und  kleinere  Pabr«euga  a^mf; 
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5.  Uforiix.S.  Maurice ^  (ßr  4^»  la'  I,. 
ft|<>4a'i  Helv  Mfl.  an  dera  Rhone  nnd  am 
I    Biaxange  einef  wichtigen  Passes  .  des- 
sen Thor  vor  Atr  Htaooet»rÜcke  Wallis 
f«-g».n  Waodt  vehlwtff t.    Er  hat  eio  Aa- 

tuttinerstift  and  wnhlliab  ndo  BiBW. 
>rr  Transito  ist  beträi  htJuh. 

Morittberg,  gew  drr  Berg,  Han.  Mfl. 
ia  d«x  Prov.  Hild«siieiin,  dicbt  aeban 
«M  BUapMtadt,  mit  d«n  reichen  Mo- 
'    viUstifte,  m  H.  and  719  B. 

Moritsburg,  Sich«,  königl.  Schi,  and 
Sitz  rines  A.  von  15  D.  und  i,77i  Einw., 
weiches  mit  Grofsenhain  verbanden 
jjf.  Es  besteht  aas  dem  alten  a.  neoon 
ifxc  1769  fcbaneten  Sehl  und  hatwoiaon 
F«««aen    asd  Thiergarten. 

5".  Morizi,  Helv.  Dorf  im  Hochgar. 
Oberengadin  des  Gotteshauibundes  des 
Kantons  Btindteii,  4,to)  Pal*  über  dem 
Ii  «er«  ,  vom  Berniaa  ond  aadcra  Giil- 
•chera  nmgvdast  nnd  in  ainar  to  raa- 
hon  Gasend,  dafs  olt  niitteu  im  Som- 
mer Schnee  fällt.  E»  hat  j83  ref.  Koma- 
aüche  Ei  >w.  miA  eioott  berOhmtoa 
Sanerbrunnen. 

Morkowitg,  Oester.  Mfl.  im  Mihr. 
Br.  O^mftKs,  nit  1  SdO.,  iift  H.  andi,oio 


M0£ 
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J^orn«f,  Trans.  St.  im  Dp.  Tanclasa. 

.Uoro//»in*,     \u  -iMli-iIand  ,     zu  drt 
Uxuppe    d«-r   Sandwichinselrl  gvhörii. 
^r  «-m  uiibt-wohnter  Felsen. 


Morlaix  ,   (Br-  48°  33['   L.    130  ^1'  50") 
f  ranx.  Ilaootst  eines  Bz.  von  27,««  QM. 

feaDd  iiStS^  ^-        ^P-  I'inisterre,  an  der 
e.   xwtechan  swei   Bergen   und  am 
elo»  «ad  Osfev,  welch«  den  gerüu 
migen  Häven  der  St.  bilden.     Sie  hat  3 
JlL,  I  llosp.,  die  durch  das  I  ort  Taurt-nu 
gcdeckce  Vorst.    Viniec,    »'iiumi  merk- 
«ürdigen    von  Heinrich  IV.  erbaoeten 
▲onaedukt,  i,«oo  II.  und  9,351  E.  IIan> 
Msjtträfhtt  Bdree,  Häven  und  Rheede  ; 
SrMfifnhrtaschiil«.     Wichtiger  Handel. 
15  Tabaksfabr.  (  7,900  Zntr.  ) ,    25  Papier- 
mühlen   (56,000  Riefs);     i3  Gärbereien» 
()>-:in  ahlen«    Leineweberei ;  Bleichen. 
Geburtsort    des    FeldherxA  Moread  ^ 
18*3-  • 
Morlakan,    Mohrulatsen ,  Oejtorr. 
ToijL««tamm  in  Dalmaiien ,   in  Slawo- 
aieu  und  »m  Littorale,  wahrscheinlich 
von  Slawischer,   noch  Andern  von  Uul- 
furiacher     oder    Tatarischer  Abkunft, 
eti^Aoil  ia  äittca  «ad  Sprache.  Die 
Bewohner  der  Bhenen  sind  klein ,  aber 
treit    and    stark,     und   zeichnen  sich 
Äurch  ein  feuriges  Aeufseres,  sanfte  Sit- 
ttn.    Ciastfreiheit ,   Gfsprächickett  nnd 
Lenk>ai|tkeU  ans;,  di«  Bewohner  der 
G*lsir«e  dag«g«n  eehlank,  aervig,  hef. 
tig  u   Icfihne  verwegene  R.Tuber  H^ng 
rar  Litt,   zum  Lügen  und  Stehlen  ist 
beider  Erbfehl. r.       Sonst    besitzen  sie 
bei    ihrer   wenigen  Kultur   viele  Gast- 
freiheit  und  viwje  gesellige  Tugenden, 
iia   bokeanea  sich  meieteae  cur  cria- 
driaclma  Reliciott. 

Mortmm^,   Franz.  Mfl.  im  Den.  Nie 
«.erpyraxUaa ,  Bez.  Onhis,  am  iib  ,  mit 

t(00O 

yiorlant ,  Franz.  St.  im  Dp.  jSiedev- 
pyrofliaoa,  Bz.  Pau,  mit  2  Pfk.,  11«  H.  n. 

einschl.  des  Kirchsp.  1,68^  E.  Vormals 
wax  hier  eine  Münze,  wo  die  Moncla 
fnrcensi-J  ausgeprägt  wurde. 

Alormarit  f  I<tanz.  Mil.  mit  095  Einw., 
im  X>p.  Seiae- Marne,  Hz.  Melun. 

ßdormwiron^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Vari- 
rlase,  Boa.  Carpentras,  am  Auzon,  mit 
■y^  II.  nnd  i,5«6  E 

I  J\rTornant,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  I^hone, 
§Mt.  Lyon,  am  Mornancel,  mit  500  H.  u. 
i  MX>4  £.  Weibliche  Erziehuugsaastalt 
TJX  Franzi«kanernonnenJ(letttc|  Tnch- 
v«b«veiy  Hittaachann. 


Morpeth,  Hritl  St.  am  Wannbeck,  ' 
in  der  Lngi.  Sh.  Northumberlaad  .  mÜ 

i,ooo  Elaw.  Viehmürkie.   s^D*- pur.  xam' 

Morphilf    Afrik.  Insel  von  2  Armen 

des  Senegal  eingeschlossen    und     l  irch 

ein  n    Kanal    ni    i   fast  jjl-irhe  Th^i|# 

aerschnitlen.      Sie  ist  stark  b<»vö^kert, 

und  he^ilst  «uch  von  dem  vielen  Klfe«. 

bein,  was  maa  hier  erbandelt,  Llien- 
beinstnsel. 

AÄnrray  Sit.  Mfl.  im  Princ.  uUeriore, 
mit  .1,311  E.  . 
^  Morritf  Nerdamcrik.  Coanty  inv  ^i, 
Naojertey,  mit  to  Ortechaftea  nad  21,^ 
Biaw« 

MorrMttwn  y  Norrdamer  Mfl.'  in  der 
NeujtrsL'y  Cnunty  Morris,    mit  3,7638«' 
I  Fu  I  .  t  rnmlil»« ;  1  K itpt  erhaiumrr. 

MorrttvilLt^  Nordamer.  Mfl.  ia  der 
Pennsylvania  Couaty  Bucks,  mit  961 
Biaw. 

Morrone,  Sic.  MB.  in  dar  Fsov.  Mm* 

lise,  mit  2,455 

Mors,  .  orsö,  Dan.  Eiland»  zum 
Stifte  Aaiborg,  A.  Thuled  gehörig,  im 
Kattegat,  6V!|  QM.  «rofs,  m  t  5,ox)Binw, 
Bs  1S4.  aar  aum  XhaÜ  fruchtbar^  die 
Einw  aShrea  eich  meistens  von  der 
Fischerei.  3a  Birchsp.  nad*  1  St.  Niki«» 
bing. 

Morschansk  .  '■  Flr.  i«'  L.  59«»  40') 
Rass.  Kreisst.  utn  /.na,  tni  Gouv.  ram- 
bow  ,  mit  3  K.. ,  609  H.  und  4,224  Einw. 
I  Papiermühle,  1  S-ii«Tfi,  1  Segelt u»  h- 
nnd  Leinenmnf.  mit  atiihlea.  falg- 
schmeUeroioB.  Kora^'nad  Honifhaa» 
del  t 

Morschowitz  ,  Oester.  Hfl*  im.  Bdhai*  ^ 
Kr.  Beraun,  mitjri  H_ 

Morsitbtn^   Prenf«.  O.  unweit  der 

Aller,  in  dem  hs  R^z.  Mac '••bur/;,  t 
M.  von  Helmstedt,  m»t  1  K  ,  8  ü  ui:d 
331  E.  l'tibakspffif.'nfab  'l'o pfereien. 
Steinkohlenbergwerk.  Unweit  da>'oa 
im  llelm«tedt«r  Holae  das  Amalieabad 
(•  d.  Art  ). 

Mortagne,  Franz  Hanptst.  eines  Bz. 
von  36  72  QM.  und  120,44:1  K.  ,  im  üep. 
Urne,  auf  einem  liügel  über  der  CUyp* 
pe,  mit  5  K.,  900  II*  oad  5,721)  B.  Mf  la 
Leine  wand,  'i^wirn  und  Scbaafleder; 
Gärbereien;  •  yderbrauereSen.  Die  St. 
leid  -t  Mangel  an  \V,isser. 

Mortagnr,  ilir  ^7f>  2'  f..  Frnz. 
St  im  Dp  Vetidie,  B  z  Bourbm  Ven- 
dee,  an  der  I^iortai»i8cheii  Sevre  .  mit 
487  Biaw«  Fapianaflhlei  Gesoodbtrun- 
»ea. 

Morfägn»,  Frans.  Mil.  im  Dep.  Nie- 
dercharetit»  ,  Bx.  Soiates,  aa  der  Oiroa. 

de,  mit  i,MJS  E. 

Mortnin,  Hr.  48?  57'  L  16°  37')  P'ranz. 
Hauptst.  eines  Bez.'  von  16174  Q.M.  und 
73^241  B. ,  im  Dep.  Calvados,  am  Cince, 
mit  3.650  E.  _  Spitz'«ngevverbe  .  rdpfe- 
reien.  '  Unweit  davon  eine  Kugelgiefse- 
r<>i  und  die  Min(>raIqaeUea  BoorberOB« 
ge  und  Mt-niterne. 

Mortara,  (Br.  45°  16'  L. -26"  56')    Si^rd.  • 
St.  in  der  Mail&nd.   Prov.  Lumellina« 
sw.  dea  Fl.  Agogna  nndXerdoppio,  mit 
l  7fk. ,  t  Sttfufc*^  s  Klosierk.  and  »San 
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Zfnw.   SU  liegt  mitua  tvrfidlcn  Reilf- 
feldrrn,  ttnd  hat  dahrr  Uftfetnad«  Luit» 
Morteauy  Frans.  Mfl.  an  Donbff,  fm 

T>«p.  iJoiih«,  Bes.  Pontarlirr,  mit  1^384 
S>'  2  vJäroTcif n  ,  3  banmwolli'oe  Ta- 
•clieiitnchwf brrei^n ^  2  Hemm rr<chmie- 
deUf  4  Rupfer«cfaini«d«>n  und  (ilocken- 
fielver^ien,  1  Sigerafihle. 

Morted,  Z'rt.  Ctos,  0«m.  Archipel- 
in«el  nördlich  vonThernua:  ein  grbirgi- 
ÄiPi,  iil'Pr  f  t  HC  h  tl>arp'i  f-iLmd  .  diu  \V<in, 
Oei  und  e<iie  Früt  hto  hervDrbnngf ,  und 
•♦OB  2  bit  3000  (iriechun  ,  die  hirT  5  Klö- 
•Itr  haben,  biriTohnt  wird.  Die  Hanpt- 
«ttdt  h#int  Mortrd.  liect  an  einem  stei- 
len iVrfre,  and  Ut  der  Sit«  «in«!  fri«cli. 

Mcrtfro,  Mortori,  Sard.  Eiland  an 
4|er  Oftkütte  der  Intel  Sardinien,  anter 
^  16'  11"  öttl.  L  und  41O  II'  46*»  a.  Br., 
aiit  »  Fischerdorf««. 

Moruitgen,  (Br.  s,^  *;t'  V5"  L  37°  36') 
Preuf-;.  St.  im  Ostpr.  nh  Rpbt.  Kdnjp» 
lierf;,  twm  hen  den  b»M{len  fi»threichen 
Se«-'u  Morunc  und  Schertinp.  Sie  hat  x 
lutb.,  i  rcf  K.*  1  lat.  Sudt«thulf,  da« 
Behntbhldffeben,  260  H.  n.  1,674  Kinw. 
Oekon.  Geiollsi  h.  Tuchweberei  mit  8 
Stühlen  (112  Stück  ,  Ii  lliitniacher  (1,183 
«lütk),  7  Koth    ,  2  VVe  r^garber. 

Morvgn ,   Bntt   Dittr.   ip  dar  .Skot« 
8h.  Ar^yle,  w.  Irher  xu  dem  kUsaifchen 
Bodden  iflcotlandi  jtehört  und  drr  Schau 
platt  der  Tbaten  Fiitcalf  gewesen  »eyn 
toll.    In  Of^iaaa  Diohtiin|ca  htint  ar 

der  waldise. 

Mosach,  Baier.  Fl.  im  Itarkr.,  wel* 
eher  bei  Freysini^  der  Isnr  zufällt. 

Mo»al9lk.  (Br  5^'  L.  52"  Rnii. 
Kreisst.  an  der  Mo«olk«,  imGour.Kalu- 

fa,  niM  3  K.,  224  fl.  und  1,248  Binw. 
«ndli  >ndi-l. 

Mosbach ,  Bad-  St.  und  Sit«  «Weier 
Xendamti'r ,  I.  von  11,739,  attd  II  roa 
ja,sMBinw.,  in  demN*>ckarkr.,  zurStan- 
aviaerrtrhaft  de«  Fürtten  von  Leinin- 
gen »(ehörig.  Sie  Iiepi  am  Elzbach,  ist 
umniauerr,  hat  i  alles  Schi.,  3  K.  fflr 
dir  3  Konff«9ionen,  1  ketii.  asd  1  re£ 
Rektoratochule,  1  Synag.,  i  Hotp-,  2  Ar* 
snenh.,  245  II.  und  2,122  E. ,  wornnter' 210 
Gewerbe  treibende.  i  rajantt  fabr. ,  1 
PikPierfabr.,  i  Saline,  die  4,000  2^entner 
li.  fcr«,  5  Otl-,  $8§f'  aad  i  Garpe- 

Mosehoeti^  Motshtz,  (Br.  48°  54'  57"  L. 
36°  33' 30")  Oester.  Mn   m  d^r  Ung.  Ge-, 
apan.  Thuroc«  am  Csernnkow,  mit  3  Ka- 
•Ullen,  i  kalh.  K.   u.  Slaw.  E. 

Mose u.ni tzf^  Muschrnizzc,  Oester. 
Kirchsp.  mit  330  H.  nnd  1,91^  E  nw.  ,  jm 
Illjr.  kr.  Finme,  längs  dem  Adrmtisch. 
Meere.  SchHne  Marmorbrfiche;  Wein-, 
Oliven  -  und  Kaitaiiierbau. 

Mosci$ka.  Oester  St.  und  Schi.,  in 
4ea^GaUs.  Kr.  Prseaiytl*  aüt  110  H.  o. 
7%  B 

Mosdok ,  (Br  fgd  43'  23"  ly.  «i« 
Rnt«  Kreisst.  und  Festun nm  Ter'ek, 
im  (tonv  Kaij!;B^i«'n  ,  mit  3, oiX>  Kosaken, 
To(«ro))  Ari;ii-  icn  I,i«bliafl<-r  JInndel 
mit  (jrus]"]!  und  Iran,  >voh«r  bes.  iSeide 
fexn'on  wird. 

JS/ow,   Asiat  Eiland,  zn  dem  Archf- 
pet  der  SttÜchen  Inseln  gehftrjg,  unter 
xM^  69  tl.  L. ,  in  dar  l«MMMrtclia{t  «oa 
, l.ittior  Laut 

J^.f'Sel ,  Fr.-:nz.  Pre ufs.  FI. ,  welcher 
aaf  dem  Berge  ^aucille«  iai  'Watgea 
entspringt,  bei  Pont  h  Montoa  tcbiffbar 
wird  dann  in  das  Grofs herzoRthnm  Lu- 
xenibore  Obergeht  und  die  Preufs.  I'rv. 
Miedtrraela  durchttrOmt,    tro  er  bei 
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Köhlens  Bft^  einem  Laufe  von  4S  W. 
dem  Rheine  «oltUt.  Nebenil.  Meartk#» 
Beitte.'Stftr. 

Mo^fl^  Fri.  Dep.  im  nord6»tlichea 
Frankreich,  «wischen  230  5'  bi«  25®  11'  d, 
L.  lind  48°  58'  bis  49'J  ■^4'  n.  Br.  ,  im  N. 
an  Luxemburg«  O.  an  die  Prenfs. 

Provinz  Nt«derrhein,  im  O.  an  das  U^'P. 
Niederrhein,  im  S.  an  Meurthe,  im  W". 
an  Maas  gränrend.  Areal  r  120,^0  QNf. 
Oberfläche:  voIUt  Berß» ,  Thaler  und 
Hiif^el.  Boden:  kalkig  und  steinig.  Ge- 
biree:  Wasgau.  Gewässer  -  Mosel,  Saar, 
üeille,  Niedi  Urar »  viele  Moräste,  5  MI« 
neralqeelten.  KKai«:  eeif«ehieden ,  Ma 
mildesten  in  dor  (»e^e.nd  von  Metz  Pro- 
dukte: Getrau!«,  linsen,  Geroüfse, 
FUchs,  Hant,  Rübsaamen  ,  Wein,  (3bst» 
Hol«,  die  gewöhn).  Ilausihicre ,  Wil^, 
Bfeaea,  Steinkohlen,  Bisen.  Volksmea- 

1816:  337,90 >  Ind.,  in  &2  3?!  H.  ;  Deut- 
sche ,  wovon  '^/j  ihre  \!uttersprar%e  ,  '/« 
ilaJ  f'ato:«  Mes^in  reden,  ein  rvrxner  ver- 
narhins Jigier  Menschmich  lag  ,  wovoa 
1793  ?95  und  schreiben  kona* 

ten.  Die  Katholiken  haben  3p  Pfarr-  a. 
332  Fllialkirehen,  die  f^rotestvnten,  2,600 
stark,  1  Kirche,  und  die  1  0^3  Jud«-n  .Sy- 
ii.igogen  und  Schulen.  Nalirungszweice t 
ein  niittelmiUsiger  Ackerbau,  der  dca 
Bedarf  nicht  liefert^  der  grdfste  Theii 
der  Bewohner  lebt  von  Oemenbfode  a. 
Kartoffeln.  Di»*  Wiesen  sind  schlecht, 
nnd  die  Viehrucht  dah'-r  in  einem  klig- 
lirhen  Zustande  .  die  Bien«*n 7.ucht  nimmt 
immer  mehr  ab  ;  der  berghan  liefert 
110,000  Zentner  Guf'teijen  und  I2:',ono 
Zentner  Sieinkobico.  Der  Kunstfieif» 
ist  weniK  lebhaft;  «tan  eihtt  20  Bisett* 
werke,  5  Faianzefabr  ,  4  Glashdttcn  und 
6  PAnjermllhlen  ;  an  Tu»  h  werden  13  620 
Stück,   an    Hanfleinewand  9;  oco  Kllen 

Sefertirt.  Die  grOfste  Üorgfah  widmet 
len  dem  Weinbaa»    wovon  jlhrlich 

t 2,098  Oxhoft«*  pe^vonnen  werden.  Aai- 
uhr  :  Wein,  E 1  nwaar»-n  .  (ilas,  Fe» 
rinze  ,  etwas,  TiK  h  ,  Hniilc  ,  Uf  iig, 
VVachs,  H  olz,  Krrticr  Staats  Verbindung^: 
die  Provinz  sendet  4  Den.  «ar  RaBimcr» 

fehört  «er  3.  Milit&rdieliioa,  «av  aa. 
ortttrontervation,  cnr  DMtete  aad  au* 
ter  den  königl.  Gerichtshof  ru  M<^tx. 
Biiitheilung :  in  4  Bezirke,  30  Kantone 
aad  B3J  Gemeinden. 

MoshaiMk,  (Br.  55O  a?')  L,  .530  JO')  Raa«. 
Krei»st.  an  der  M.  des  Mo'chaika  m  die 
Moskwa,  ira  Gouv.  Moskwa,  mit  7  K., 
xKl.,  ©TO  H.  und  3.q.}4  E.  Kramhandel 
mit  loa  Buden;  1  Ziepelei 

Mosigkau^  Des«.  D.  im  A.  Wörlits, 
mit  eiaem  178a  ernchtctea  Mal«!«. 
»Ufte. 

3/oehfrehen,  Oester.  Mfl.  aa  der  Kaf« 

nach,  im  St cyri sehen  Kr  Grätz. 

Mosköe,  Ächwed.  Ewand,  zu  den  Lo- 
foden  des  Norw.  Stifts  Dronth  'im  gehÖ> 
rig,  durch  den  Vestfiorden  vom  festen 
Lande  getrennt  aad  berafea  wegen  4«» 
bekannten  MiSlstroms 

Motkwa,  Ru«s.  Gouv.  von  Grolsrufa- 
Innd,  zwijchcn  5^'  bis  20*  ö»tE  L.. 
und  540  40'  bis  t"  n.  Bf.,  im  N.  an 
Twer,  im  O.  an  Wladimlt  and  Rttia»« 
im  S.  an  TnU  nnd  Rataga,  im  W.  an 
Stnolensk  ^rfintend.  Areal:  473.7 j  <^M. 
Oberfläche:  wellenförmi^r  eben.  Hoden: 
Ichmif,  sandig,  nur  mitte imafsig  frucht- 
bar. Gewisser:  Oka,  Mo<l;\vri  .  Kljnsmn, 
flberhaupt  8»6io  Flüsse  und  Bäche  u.  lOQ 
See'n.  Klima:  gemlühiit;  die  Flüsa* 
frieren  Fride  Nov.  sn  und  gehen  im 
Mirx  und  April  wieder  auf.  Produkte: 
Getcaide»  lUaf,  VlMbf ,  HaBfea,  Oaflan- 
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frQchtc  f  bciondcrt  Spargel ,  Hole ,  die 

ElrtthalicbcnUauathier«,  Vvild,  Fiich«, 
iBfrtteia«,  Kalk.  Volkimenfr«  1817: 
1,090,000  Ind.;  1796  wordi'n  ohne  Moskwa 
M>.9^  g'-zahit,  dai%die  Bevölkeriinf^ 
VOä  moskw«  inil  16'). ^5  und  der  2o)ahri- 
am  UvbertchaXs  mit  Qp,^  Köpien  — 
Bmw.    Storch  Mltn  fttr 

>olk«sahl  ▼on  M6«rwa  an  300.000  an.  Sie 

.find   der  Mehrheit  nach  Grofirussen  n. 
artechisclier  H*li(('On.     Man  zählt  5«406 
l)6r|er,    1,269   adliche  Land  itze,  9&,oa4 
BaMriiAf«,  a)  ILl.   und   1,294  K..  (ohne 
JMofkw«).  NihrvttfEaawei^e:  der  Acker- 
bau  i«t   wegen   dei  schlechten  Bodens 
mach  las«»f»t ;    man   erzeugt  iwar  an 
Winterknrn    655.9^4  .     an  ^üTnlnl•^korn 
tfi6fti9Q6  Tscbetw.,   braucht  aber  allein 
MVKoAMunlion  eon  jeno«  1,140,692,  von 
diMm  it49Mfi9»  B»  mnb  i,iao,9^'achet- 
wert  «alurafen.    Gartenknltnr  n.  Obft- 
bau  sind  (ioßctirn  voriügltch,  auch  wird 
»leler  Hopfen  ^<  baiiot.  Die  l'f'TfJeiUcht 
wird  ra>t  besornUr.  r  Vorliebe  gewartet; 
man  unterhalt  10  Mutereien.   Man  sieht 
•ehr  TiolM  Gellflgel.    Uebri|(ens  gehfirt 
die  ProT.  an  den  indostrierexchsten  des 
weiten  Reichs;   die  Zahl  der  Fabnkru 
aller  Art  belirfsich  iftoHaut        n  das  uio- 
fitirte  Kapital  derKauil^utc  au  131,4061000 
Rob.  Auiserdem  findet  man  «ttf  lieniLan- 
4m  itf  ZiofOlhOtten,  »48igc  - ,  440 Mahl  -  u. 
#  FilT«rMhles,  and  «ine  grofse  Ancahl 
l^ndleote    nähren    sich    von  vSteinbre- 
chen,    Kalkbrennen,    mit  der  V^rferti- 
^ng  von  Ofenkacheln   n.  Thonpeschir- 
xen.  von  Webcrlcämmen.  von  der  Bilder 
maleroi  n.  s.  w.     Der  Handel  ist  sehr 
lyedeotend,  da  Moskwa  ein  Stapelplatz 
Siir  den  ganxen  inn»-rii  Handel  ist«  Die 
P>-r5c>a(il  -   mit   der    Kapitalsteaer  und 
Braantweinspacht  beträgt  9.525  000  Ru- 
boL  Bintheilang:  in  13  Kreise:  Moskwa, 
B«fovodekt  Bvonaiaj,  Wereja,  Woioko- 


SüSak«  DailtTOWtSwaaigorod,  Kolonna, 

KlinVl«!  - 
chot 


[Mhaiflkt  P«4olffc,  EiMd,  8ovpa- 


Motkwa,  (Br.  55O  45'  +5"  1-  ^5**  +S") 
Ra««.  erjte  Uaaptit.  de«  Reichs,  n.  des 
gleichn.  Goav.  nnd  Kr  an  der  Moskwa 
wmd  Neglina;  eine  i^f itläuftiite ,  nach 
der  Zerstörung  von  i8i2  von  neuem  aus 
ihren  Triimun-rii  und  schöner  aiif^estan- 
«len"  St.  ^  die  ans  4  besondern  I  rKMlt-n 
besteht:  \i  aus  dem  fetten  Kreml  mit 
4cm  k^iMrl*  Ret idenztchl.«  dar  Kathadr.» 
wo  di»  Kalter  geealbt  imd  gekr8»t  wer» 
de»!  ,  der  S.  Mirhaelsk.  u.  s  w.  ;  2)  aua 
Kilaiaorod  mit  der  erolsen  K.,  der  Miln- 
ne  •  aen  grollen  Kauff^ewöib-n ;  31  au» 
Belgorod  mit  den  Universit&tsgebäudeu^ 
4)  aas  Semlteoicorod.  Hieran  kommen 
noch  30  Slobaden  oder  Vorst.  in  allen. 
die»en  Thailen  wurden  igi6  gezählt:  100 
Brücken,  2£8  t  53  roiide  SMftunxpn, 
607  B&der,  165  GA»thöfe  ,  123  Schenken, 
#,»18  H»,  6,187  Buden  von  Stein,  6f4  Bit- 
ten voB  Hol»  .and  Md^lL,  woroBtar 
Qaietl.  Sit«  dot  GosverBemeate  b. 
er  Gottvcrnera^ntibclirtf  den ,  so  wie 
mehrerer  Keichüdopuf  itiont-n  ,  des  Sy- 
JiOdalkoxiitoirs  üvi  heiht^on  diriKirenden 
€vnod.  des  Hofgerichts  und  eines  Erz« 
bxschvls.  Univertitlt  mit  Museum; 
niech.  lat.  Akademie  seit  1680;  kaiscri. 
Gesellsch.  für  Russ.  Gescbirht*?  u.  Altf-r- 
thtimcr;  m-'dizin.  und  phvMk,*!.  Ge- 
•ellach.;  Gesellsch.  für  ALhernan  und 
iLflaete;  die  akad.  Bibliothek ;  das  JTa- 
blanowfhTVche  KnnstKaliihet ;  JUandmaa» 
rangsleoaiteir;  Gyrona<iam;  Rmerafca« 


ichnle:  ehirnrg.  Pflaasieh«!»:  b*t.64ib 
tan.  Mahrara  PrivatkunttaamBiluaiea; 
«3  BlemeatovacbBtan ;  SynodalbibHothHt 

und  Druckerei  ;  Universithtsdrnrkprei, 
aufserdem  6  Druckereien.  ^6  Apothelien 
und  378  Fabr.  aller  .\rt,  wornüter  2i  in 
Seide ,  8  in  TUi  h,  57  in  Leder,  64  in  Lei- 
nrwand  u.  9.  w.  wichtige»  Handel,  1792 
SUit  a,06|  Kanfleutan,  die  5,44l,%g5  Rubel 
Kapital  angegeben  hatten  Mittelpunkt  > 
der  Huss.  VVechselgeschafte.  M^'rkwür- 
dige  Selbstaufopferung  der  Stadt  zur 
Rettung  des  Reichs  i8i3-  In  üer  Nähe  . 
die  kaieerüchaa  Laattchl.  Ismaitowtkoi» 
Preobraeehanficoi ,  Semenowskoi  b.  4m 
D.  Choro«'-ho-.va 

Moskwa.  Km«  Fl.  im  j^leichn.  Gouv.,. 
■welcher  der  Oka  zulallt.  An  seinen 
ülcrn  and  atit  der  iii;( rttrafse  "^lach 
Moskwa  wurde  igia  f'^ne  mnrkwfirdig« 
bchiacht  (cliefert»  itie  Napolcoa  d9ML 
Eingang  aitr  Hptst.  OfTnele. 

fllosqititn    Hrii  t.  Eila!.(1,  zu  d^rGrup» 
e  der  VV«;MiMri»<chen  Juufiter iu&i-lu  ge-  ^ 
öri«  ;  unbewohnt. 

Jjtfa/«,  Brill.  liof  in  dem  Kirchap. 
Dmmmea4 ,  dar  Skot.  Sh.  Utimbarton ;  - 
Geburiaori  dos  Diditart  Bttehaa&B  f 
»58-'- 

Moasarty  Asi.it.  hoho  Rerekette,  wel- 
che den  Landrücken  der  Mongolei  mit 
dorn  vou  Thibet  v<Tbindet 

Mo/sbach,  Baifr.  Mfl  in  dem  Regen» 
landg.  Trefewitz,  mit  91  II.  und  576  El. 

Mottar,  Usman.  St.  in  dem  Kusna. 
Sandsch.  Hersek  an  d  r  Maren tova,  wor- 
tiber  eine  merkwürdiÄe  Krücke  fülirt. 
Sie  hat  «MW»  K.;  berühmt«  Klingeulabr. 
B.  tteibtbälrichtl.  Handel. 

Mosui ,  Mossul,  Osraan.  Paschalik, 
im  Umfange  des  Pasch  üasdad,  tu  bei- 
den  Seiten  des  Tigers;  ist  nur  klein, 
hat  aber  einen  meistens  ebenen  ,  sehr 
ÄrnchtbarcTi  B<>'ic-ri  ,  der  HaitnivTolla, 
Wein ,  Seide ,  Früchte  und  andere  Pro- 
dnkte  hervorbringt,  nnd  2To.<t*>  0«ina- 
nt-n,  Rjurdfn  ,  Araber  tu  Bew  n.*r  Pa- 
scha ist  dem  vou  Bapdid  gewmermaf-«ea 
untergeordni't ,  und  unterhält  7,000  M'. 
Troppen.  Der  Paschaitk  wird  ia  7 
SaBdsebaka  abgotbeilt. 

Mnuil.   Mo-aul  ,  (Br.  36^  ao'  L.JfljP  20') 

Osmau  Hauptst.  dck  «leichn.  PascUa* 
Ith  am  Tiger,  in  eine*  {rachtbariB  Bb»' 
ne,  mU  dicken  Mauern,  XbÜrBtaa  BBd 
Graben  umgeben     Sie  hat  eSn  RafVBil 

auf  einer  Insel  des  Tiger,  viele  Mo«. 
k'N'n,  IS  Kjerwan«.er»is ,  zahlreiche  litt- 
zars,,  Bader  und  KafToehauser ,  ist  at^er 
im  Innarn  schlecht  cebanet  und  gspüa- 
•tert,  tind  zthlt  nach  OHvier  etwa  71,000 
Einvv.,  worUTjJcr  ^'aber,      coo  Of- 

manen,  i5,<kx)  K)irden.  p.'MO  Takübiten 
und  Nrstorianer  und  »••*■  i  i,eu  Jaden< 
in  150  H.  Sitz  des  Paschii  und  eines 
Nestor.  Patriarchen.  Mf.  itiLrinevrand» 
banmwollnen  ^euch<n  und  MutseUl^t 
das  von  dieser  Stadt  den  Namen  hat.  B. 
TVppichen,  Fürb-reien;  G»- wihrfabr., 
Kupiecarb»-iten.  Ziemlu:i  Ifb'iflti-i  i  tljii- 
del,  besonders  Transito  mii  li  i  iüu '.vol- 
len-, Gdtlapfei»  u.  Leine vTaaduusfuhr. 
Auf  der  andern  Seite  des  Tiger  soll  b«i 
dem  O.  NBBia  daj  alt«  Miaiv«  fieieien 
habeu.  , 


M^rr,  Afocfr,  (Br.  52O  15'  I..  «*> 
Russ.  l^raiMt.  aa  FripaUr  tat  Goavata. 

Minsk. 

Moszjmf  Preafs.  St.  in  dem  Posen. 
Bgbs.  Posen,  BBWeit  der  Warthe ,  mit  Z 
kath.  K.,  80  H.  und  624  E.,  woranUr  M 
I*«mowabor     as  Jadoa.  ' 


Digitized  by  Google 


Motätay  8c)iw*d.  Fl.»   welcher  am 
dem  Lairitre  Wetter  •ii«fli«>rsr,  mit  man- 
cHcriet  Krüülmungen  0«cgothtand  durch- 
iÜefst   Qtid  bei  Norrkopi«ng  in  die  Brd 
Wkk  .  «ine  Bucht  der  OMace,  fällt. 

Mothm  S.  Hrräy,  Franz.  Mll.  im  Dp. 
beider  8#vt«t,  Bei/  Meile  an  der  ^Avre, 
jnit  I  Schi. ,  1  kath»  tind  i  rt-f  K.  ,  404  II. 
und  2,5*5  Eiiivv.  Kamlotwcberei;  Garbe- 
yei«>n.  Gr^fie  MahlraOhl«n  und  Mehl- 
MCAsiue.    Kofo-,  Mebl  • ,  Vieh- nad 

.l/t>f/r.  \nai.  Eiland,  lu  den  Moluk- 
Jc4»n  pehonR  «nid  unter  dem  Sultane  von 
Tfrnat»^  stehend.  Die  Cjewürzbaume 
•ind  g.T  /lich  MU«gerotleti  et  hat  aber 
.  Sfldi>  Igelit'- ,  Kokoinüite,  Bambnt,  Zuk> 
kerrolir.  6«Bd«l|ioUt  Al»««  BaumwoU«. 
In  -der  Blict«>  eraebt  sieh  «in  noeh  ran« 
clK^nder  Vulkan.  Auf  deoMellMa  li«ft 
das  N  edefl.  i'ort  Nasiau- 

yjniril,  Span.  Ciodade  am  Meere,  in 
der  Prov.  Gran«i'i«,  mit  i  PlJp,  4  &1.  «. 
4,500  Kinw.  Znckcr*  «nd  Banin«roli«fli. 
pfaMtafen;  di«  erttert^n  b'-»chätti|ren 
Bi  r  und  in  dfv  Lmgegriid  12  Mühleo» 
deren  jede  m  dtr  Attteg*  44>O0O  Gnldvil 
gekostet  hat. 

Motta%  t.  Lamotta. 

Mt*tt0  iVjtflon«  VTj^m.  D.  im  Oepart. 
httt «  Bea.  Oourdon  an  F««olle,  mit  7«^ 
Kinw    (rrhurttorfe  d«i  baxflhmiMi  Vmt 

des  'l'elelLi'iqU«*. 

Mottt  Land,  ron  ,  Franz.  Mfl.  ira  Dp, 
Giroade,  Bez.  ia  Beolle,  mit  lao  U  und 
iLirchtp«  von  2  2Si  E. 
•  Mottlau ^  Prenf«.  Fl.  in  Wettpren- 
nen.  Er  «ntttrömt  unweit  Dir«cli«u 
dem  Lif-btrhauschen  See,  a.  durch 
die  St.  Danaig  jn  die  VVrichtel.  Bei  lei- 
Ber  M  ist  er  tief  cenng  fttr  Schifte. 

MotMat  Sia.^t.  In  dar  Xctra  di 
Oftranto ,  ein  biiehftflicher  Sita. 

Motu'i.  Modon  y  (Br  36^  47'  26"  L.  29O 
20')  Osmari  Seest.  aut  iM<»rah,  in  Rumel. 
Sandsch.  Tnpnlitza,  mit  i  tfJten  Schi., 
weichet  aui  eineui  niedern  Votfrebirge 
liegt  und  mit  t^hr  hohen  Thtlrinen»  ge> 
§0»  die  l«andseite  «ber-mit  einem  dop- 
pe)f<>n  Graben  amjeben  ut,  und  7,090  B. 
Grirrh  F  rzbiiehofi  Hoven«  Ha  is^  daa 
altf  MrtJione. 

Motuiiro,  Attstralintel  an  der  Küste 
2ron  Neugttiofo.  mit  dem  Haeen  der 
Verräthar, 

.Vouchamps  y  Franz  Mfl.  im  Depart. 
Venriee,  Bez.  Bourbon  Vendie  am  Lay, 
mit  JPG  H.  II.  1^2«  E. 

Moudon,  Milden^  Helv.  St.  a.  Hpt- 
•rt  eine«  DHir.  von  6.009  H. ,  im  Vnt. 
vVaadti  aie  liegt  an  «er  Broye»  hat  mit 
ihrem  Nreiflc  2,407,  in  tiiren  Hauarn  aber 
1,400  Einw  ,  die  gicli  vom  Tabakabaa  v. 

Traniito  iiühren. 

Mouillrron,  Franz.  Mfl.  im  Op«.  TVB* 
d^f    Hz   Font'-nay,  mit  1,500  B. 

Mnulifi'  Galant ,   Frana^  0«  tm  OfP. 
Seine  Ujte  ,  Bez.  Corbeil,  mit  3^4  anoTt 
iKapfergeichirrfabr. 

Moulins,  (Br.  46' 34'  4"  L..  sn"  59*  SQ'*) 
Franz  Hanptst.  de«  Dep  Allirr  und  ei- 
nem Bc.  von  \x  »9  QM  und  70,797  B. ,  am 
Allier,  $11  4  Xbcirc  cetheilta  Alt-iuid 
Neuotadt  und  »  Vorn.  Sie  hAt  ferado 
StruXien,  einen  »chünen  "Kai,  dieProme- 
nadr  le  court  de  Kerry,  12  F..  ,  in  deren 
einer  da*  leheiiswii 'dige  Monun  tit  de» 
Herzo*«  ven  Montinoren<ry,  z  Kosp.,  1 
Sehl  ,  1,500  gut  geb  knte  H.  und  iSJog  B. 
Uandelsgericlil.  Manuf  lu  L«»newand 
and  baumwollenea  Strampfon;  Verfer 
{idtiOR  von  Outak«illeiivira«reB  und 
%|l««farii.  Handel. 


MouUnB  »n  Gilbert  ^  Franz.  St.  lat 
Dep.  Nitrr«',  Bez  Chmon,  am  Abhang« 
des  .Morvangebir^s  ,  mit  170  11.  und  nnt 
dem  Kirch«p.  ^579  £.  Sitz  des  Distrikt- 
tribtuMtt.  Lciae]V>,  Xaidi*«  Sorfo-  ud 
JUaminwebtrei. 

Jlf mutin»  1«  Mmrehe,  PknM.  St.  im 
Dep.  Orne,  Her  Mortajjne,  mit  I  K.«  t 
Hosp.,  878  E.  u  Nddeilabr. 

Mounthratn  ,  Britt.  St,  an  Nore,  in 
der  Irischen  Couatj  Oneent.  in  derm 
Niho  Jei«t  nabettttlsta  Biavaminoa 
liegen. 

MoüntmeÜich^  Britt.  Sit  inderlrisch. 
Connty  Queen«,  mit  Leio«W«b«f«it  Bill« 
ch«  n  unc  Garbereien. 

Mounttbai^  Britt.  Bucht  an  der  S.  VT, 
BOate  der  bngi.  Sh.  Corawaii»  die  Schif- 
ten von  300  Tonnen  «inen  tfchem  Am- 
kernlatz  gewährt. 

Mount  -  Soarhill ,  Britt  Mfl.  ander 
^ar,  in  der  En^l.  Sh.  Leicester. 

Mountstuar: ,  Britt.  geschmaokeoUo 
Villa  der  Familie  ▼«^B Bai«»  dttf  d«r8k«t. 
Intel  undjSh  Bute.  , 

Mount  Vernon  ,  Nordamer.  Landiits 
des  bertthmten  VVashington,  welcher 
hier  1799  statb,  am  Potowmak  in  dem 
St..  Virginia. 

Moura  ,  Port.  Villa  la  eiaor  groDsen 
Ebene  der  Prov.  Alentejo;  mnmanert, 
mu  2  Pfk.,  5  Kl.,  1  Ho«p,,  I  Armenh., 
1,193  Ii-  und  4,022  E  Sic  mt  ein  VVaßen- 
'  plalz  und  hat  1  tvomiiiandauten. 

Mouraot  Port.  V  iiia  aui  einem  Berg» 
unweit  dem  Guadiana,  in  der  Provinz 
Alaatejo«  mit  « leiten  Schi.  ,  450  U.  aad 
«,aooB.  * 

Moutet  aux  Moines ,  Franz.  Mfl.  im 
Dp.  Allier,  Bz  Moulins,  mit  )(>o  B.  fmd 
Unbenutzten  Steinkohle ugrnben. 

Mou$tur»f  Franft^  St.  im  Dep.  Nie- 
deralpen.  Bes.  Digna»  mit  1.913  Einw.  3 
Papiermühlen,  la  befühmtc  Xttplaseiau 

und  l-ajAuxelaoTk 

Mouticrs  t  n  Ttir  o'taisc,  (Br.  45O  23' 
L.  2gP  44')  Said.  HuupUt.  der  Savoj. 
G^alsch^.  Tarantaisv  an  der  Is^re  ,  mit  l 
Xatkedr«,  1  Pik  ,  s  Seminar»  i  Gy nina« 
aiom  nnd  1,898  C.  Saline,  welche  dia 
.<^oo;e  aus  der  8a!zqii<-lle  de«  iiaticu  Ü. 
ijoinis  v«  r  ledet  und  juhriich  17,000  itntr. 
prüdti  zj  1 1 

Aloutiia  .{Bt.  fop  ^  L.  45')  Frana. 
St.  an  der  Maaa»  im  Dep.  Ardei^neo«  Bc> 
Sedan,  mit^^oR.,  «,1458.  und  Serga* 
manuf. 

Mowi ,  Anstralinsel  zwischen  sojO  17' 
bis  _oy'  57'  östl.  L.  und  20"  54'  bis  aiO  3' 
n.  Br.  ,  zu  der. Gruppe  der  ^aiid^vjchin- 
acln  gehdrig  iLnd  durch  die  Bucht  xqu 
Mackerrr  in  3  Thetle  Owyrmka  nad 

Vya'iinaifu.i  zerschnitten,  3 :,n)QM  profs. 
Sie  ist  mit  eiui  m  >elir  heilen  nnd  «tark 
»»•rtriiiuinrrli-n    Ut'b.rgf    bi-d'-ckt,  dos 

i9;b  FuX«  emporsteigt ,  und  /.ahite  uack 
1779  ^400  B. 
Müxgnte^  Span.  Villa  in  der  PtotImi 
Valencia,  mit  3,8cn  E. 

Mo/a,  Span  Villa  am  gleichn.  FI.  in 
der  Prov.  Cui  n«!«,  niit  5  Pfk.,  3  KI  ,  i 
Hosp.  und  2,400  B. 

Mormuxt  Frana.  MO.  im  Dep.  Calei^« 
dot,  Ba  Likieoz,  mit  1,249  ^• 

Mofn^ic,  [ttr.  4^  ^5-  l.  24"  i2'\  Pri. 
St.  an  der  St  ille,  im  D.  p  M»  urtiie,  Bei. 
(^hateausa  I  i  ni  ,  mu  24Ö  H-  und  1,39a 
Einw.  Saline  mit  Prod.  von  iao,0Q0^utr.a 
weiche«  tat  Dieuter  Salse  ge^ttea 
wird. 

Moyra,  Britt.  D.  am  Lagaakanala, 

in  der   Iriicli.  Cotuity  Down ,   jait  JLÜi* 
newandmuj^.  u.  Markthandel. 
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AfssffvnHfUtf,  Port  Gonr.  aaf  der 
OttktUte  voa  Afrik«»  wslciu.t  «ich  Über 
41*  lat#l  M«ttmM%ii«*  •iara  Oi«tr.  im 

Reich«  Monomotapa  an  Sennu  u.  mrh- 
rerr  Perti  in  Sofala  o.  Quiioa  rrstr^ckt 
U.  ttwm  ^OM.  mit6Oi0CX)K    zähieu  mag. 
t}ie  Port,  üben  Ton  hier  au«  emea  gro- 
tien  Binfluf*  aaf  di«  banachbarten  ein- 
kMmiMlMa  Haichf  ant.    Wa«  tie  hier 
,  etad  betoMari  Sklavea,  dann  Bl- 
bein,  Goldataub,  Lebcnimittel  exc. 
Mozambique  ,    (i.  Br  iri"  2'  L  57^58') 
Port.  Haiiptst.    df$   «Icithn.  Goixr.  aaf 
der  &(UKe  Motambique  and  auf  einer 
laMls  tchwach  bele*ti|(t,  mit  guten  H.« 
aad  von  2,340  Weiften  u.  10,000  Arabern 
•nd  Negern  bewohnt.     Sitz  det  Portag. 
Goaveroeure  and  1  kath   Bischoi«:  11«- 
*een;     liaudel.      Die  Portugiesen  in 
Hindofltan  nehmen  deselbtt  15  bii  16,000 
SUavaa,  7  bi«  Quo  Toaaen  UUenbetn, 
QeldatftOb  «ad  aadM-e  Afrikan.  Waa- 
flaa  ein. 

.  Mrakotin^  Oester.  Mfl.  im  Mihr.  Kr. 
Iglau,  ^ur  Herrich.  Telt«(  h  gehörig. 

Mro^fztn,  Mora^a^  iBr.  53O  14'  a^"  L, 

«P  u'  HreaD.  St.   in   dem  Pbiea. 

gb&.  Bromberg  am  Miihlenfliprse,  wel- 
cher ia  die  Alt-  u.  Neu«tadt  theilti 
doch  haben  beide  nur  1  kath.  K.,  i  luth. 
Beth.  ,  i^il.  and  läB  E.  Xachwebarei 
nit  sStflklm  (iM^tflck);  sStnuayf- 
Weber, 

Mrxrgiod ,  OnUr.  Mfl.  aa  San ,  im 
Oaliz.  Kt  Sanok. 

Mschtno^  fVtmMchen^  Oester.  Mll.  im 
Böhm.  Kr.  tiunzlau,  anit  «89  H*»BVr 
lierrtch.  Lobes  gehöeig. 

MttisUufl,  {Br.s^P  10'  I*.4l^flfiO  Ros». 
JLreiMt.  des  Ooav.Mofailew  am  Vyachra» 
snit  6  griech  K..  1  unirten  K.. ,  1  griech. 
KI  ,    1   Jesuiterkollegium,   2  katfi.  Kl.* 

1  Jadeo. 


683  ^  "  3  Ii.,_wor. 


  r.  «11 

Mszczonow,  RuM.  ht.  in  der  Poln. 


H  o«w.  Mamvicb«  mt%  900  H.  «ad 
Biaw. 

Mucaceira,  Port.  Eiland  in  der  M. 
des  MondeRo,  m  drr  Provinz  Beira  ge- 
hörig; in  beineaSaJ«Uina«a  tHrd  tI«!«« 
BaisaU  btrviiet. 

Muckt  Britt.  Eiland  im  N.  tob  Kall« 
vat*r  A4^  51«  Br.  aad  ti«  4'  L. ,  zu  den 
Bebridett  d«r  Skot.  Sh.  Argjle  gehörig. 
F>  hat  f!utcn  Boden,  viele»  Riadvita, 
aber  keine  Schaafe  U..200  E. 

Mucke  ritt  urm  ,  Bad.  Mfl.  im  Margkr. 
II.,  L  A.  Aattadt,  mit  Mff  H.  aBit  1^1 
B,  Paodort  Toa  FaiaaaetoQB. 

Mucidan,  (Er.  4^5"  5'  L.  iT®  55')  Fr.  St. 
im  Dep.  Dordogne,  Bez.  Hibrrac  an  dar 
I  le,  mit  3  K. ,  213  H  u.  1,176  OIrb«- 
reien  ,  Ei«enschinieden. 

MtuUlaCf  Jfnm.  Mfl.  nnweit  dem 
M<r«ff#,  in  dem  Dep.  Motbüuat  Bas, 
ITaaaefl,  mit  1,7^  B. 

Murruf t,  Br.tt  f.andsitz  am  See  Ril- 
larnrr,  in  dir  Irisch.  County  Kerry, 
niil  den  herrlichen  Lter^zcnen  und  den 
iatereftanien  Anlagen  des  Squara  Her- 
bert. 

Mudaghar,  Hind.  St,  in  der  Mahrat- 
ten|>rov  Brjapur.  dem  Paischwa  zuge- 
hörig, mit  I  Wall»  naifabaa,  f roll  «ad 
wobib-wohnt. 

Mudo  Manu  t  Bird  Taland,  Anstralai* 
laad  uater  Kg»  n.  Br  ,  «a  der  Grappa 
i«r- Solid wiefiiosaln  gehörig; '  klein  and 
«abedeutend. 

Mtiihrln,  Preul».  St.  im  Sachs.  Abs. 
Mers^-buig  ,  mit  124  11.  und  600  E.  P«l- 
varmfth^«;  {»aipaleffj  Steinkohlca. 

MMtkmiätrg,  Preaft.  Dorf  an  dor 
ichwafaoA  filtiar,  in  da»  Btondnibirf* 


Rfbr.  Fvaalifart,  mit  t  schSnen  Schi. 

iHerkttimaifclia  Matrone)  and  Fark,  ib 
i.  and  110  B.  Nahe  dabei  der  grofsa 
Eisenhammer  und  Gufswark,  Lauch- 
hammer, mit  2  Hochöten,  5  Frivch-,  i 
Blech  -  und  2  Zainfcu^rn,  1  Laboinlo- 
riam  nnd  1  Maschinenh.  mit  Schleif«, 
Boh%*«  Schlacken  poch  werke  n.  s.  w. 

Mügeln t  Säch».  Ami  %m  Kr.  l«aipslft 
welches  eine  ZabahÖraaf  das  Bollo- 
giatstifrs  Würzen  aufmacht,  «ad  l8o6Üi 
X  St  u.  17  U. ,  5,023  B.  zahlte. 

Mügeln,  Sachs.  St.  an  der  OÖlenitz, 
in  dam  flaichn.  Itaiaaif .  Amta»  miP^aas 
SchL  HagaaCbal,  t  K.  «7  H.  aad  1,07- 
E.  ,  wortinter  igl  Handwerker  und  unter 
diesen  20  Leineweber,  die  meistens  tür 
dia  Druckereien  in  Grimma  arbeiten. 

Muglitz,  MQhtlnict^   Oester.  St.  im 
M&hr.  Kr.  .OlM«tSi   «aMM«ort ,  Mit 
U.  a.  34600  E. 

Müht'  Oaatar.  Fl.  im  I^ada  ob  doc 
Ens,  welrhcr  das  Mühlviertel  duvlb* 
strömt,  ihm  den  Namen  giebt  und  dav 
Oooan  zufallt. 

MüAlbach^  Oester.  Mfl.  an  der  Aiens, 
in  daai  Tyrolerkr.  Bozzen. 

Mühlbach,  Preufs.  Mfl.  in  dem  Braa* 
denburg.  Rßbz.  Frankfurt,  mit  1  inth.,  z 
kath.  K..  90  U.  n.  4^)  K 

Mühiberg^  Preuls.  St.  an  der  Elba* 
in  dam  Siebt.  Rffbs.  Merseburg;  um- 
saanart  und  in  oia  Alt-«  Neu-  und 
Vorst,  abgetheilt,  mit  t  Scbl. ,  3  R.»  X 
llo'p.,  360  H.  nnd  1,615  E. ,  worunter  aOO 
Handwerker.  Brauerei,  Weinbau,  Schif- 
fahrt auf  der  Elbe  Niederlage  Kurf. 
Joh  Friedrichs  u.  der  Protestanten  1^. 

Mühlhurg,  Bad.  St.  im  Pfins-  aad 
Enzkr. ,  B.  A.  Durlach,  mit  96  H.  n.  9i« 
Binw, ,  woranter  gi  Gewerbe  treibeada.' 
t  KafTeefnbr. 

Mühldorf,  Oester.  Mfl.  im  Lande  ua- 
tor  der  Ens.  V.  ü.  M.  B. 

Baiar.  At.  «ad  Sits  aiaaa  Landgar.  TOS 

i2Va<)M.  und  26,186  E  ,  Im  Isarkr.  aa 
Inn,  mit  230  H.  und  1,300  E.  Gemflfsa- 
und  HopfiMibiu;  Brauereien.  Unweit 
davoii  Ampfinc,  wo  1333  Friedrich  das 
Söhtao  vonlAdwif  damBalor  gtfoagoa 
wurde. 

Mtihlenhaehy  Staf»S§*h*»- Steh,  Oattr. 

Sachscnscrihl  in  Siebenbirgen,  Toak 
Reiltmarker  und  Brooser  Stuhle  and 
Unteralbaasar  Komitate  omgeben,  nach 
Lipiky  5*«>»  nach  Marianbarg  ä.7t^M- 
grols,  1791  roa  t,499Haa»vitern.  47^  Wit- 
wen und  i.'jiö  Ünbepütertcn  bewohnt. 
Hauplprodukte  sind  Woin,  Korn,  Holz,* 
Goldsand  und  Titancrz  1-7-2  fand  man 
an  Ackerlande  3.343,  an  Wieseu  894,  o^n 
Weingarten  2,332  Joch ,  dann  an  Zug- 
vieh 3,16$,  an  Kilhen  i,4<>8  *  Kälbern 
nnd  Pttllen  570,  an  Schaafen  5,417» 
Ziegen  983.  an  Schweinen  1,23?  und 
Bienenstöcken  331  St.  Der  Stuhl  enthält 
1  St.  und  II  D. 

Mükttnhach,  Stufst  -  Stöts .  (Br.  4^ 
$7'  48"  L.  4|0  i<i'  20")  Oester,  kön.  Freist, 
m  aem  Siebenb-  Sachsenstuhle  Mühlen- 
bach am  Miihlbache;  ummauert  ,  mit  S 
Thoren,  i  luth.  K.  ,  i  Franziskanerkl.  n- 
K-,  I  Hosp.,  3  Vorst.,  worin  1  friach.  a. 
nnirte  K.,  600  H.  und  3,025  B.,  ffait  TOa 
allen  Nationen  Siebenbirgans.  Man- 
cherlei Gewerbe  und  Bierbraaarai. 

Mühlhauscn,  Millrtko^  Oester.  St. 
im  Böhm.  Kr.  Tabor,  mit  «59  H.  u.  87* 
Binw. 

MdAlluMiMia«  (Br.  510  ir  fi»"  L.  98°  r 
ao'O  nro«lb.  Bl.  in  doni  Sieht.  Agbi.  ßr- 
£irt.    Bio  Uaft  an  do»  Vmmb  «»4 
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*  Ut  mit  HohMi  llilwtm 
und  ThIIrmcn  umgeben  ,  hat  5  TMr«i  4 

luih.  K..  5  Hotp.,  1  Waijenh.,  1,^576  II.  a. 
9,337  E.  Maitnichfache  Muf  ,  die  igoi,  oh* 
jie  Brauerei  und  Br»«nni  r ci ,  ti995  Arb. 
bvsciiaitjffteu  und  für  2^700,000  dulden 
1waar«n  lieferten,  vorsügl.  in  F'tamin- 
w«b«-rci.Bii  1  Drackerei  von  Druck-, 
ao  Ap^r«tirprrticn  ,  4  W«tch  o.  Walk- 
txnd  2  Farbrholtmüblen  65,000  Stück), 
in  Katchwebi-rei  mit  loo  Stühlen  u.  700 
^rh.  i9,coo  Stückt,  in  Tuch  mit  a  Stüh- 
Jen,  in  VVoilvngarn  mit  139  Arlr»  xa  Lv- 
«It  r  mu  %rb.  (t$,otn'6ehock  Hiat«  n. 
J?«'ii-),  in  Lrirasitderei  ran  50  Arb.,  in 
Üuiiuac  lierei  mit  10  Artj.  ,  in  Tabak 
Xnit  8  Arb.  und  in  0«*1  m<t  24  Arb. ;  f4i 
Brauptaunen  '  und  jS  Blasen  verbranch- 
t«n  1^  «13^  bcheffel  Mala  and  c,0XI  Scbeffel 
.Schrat.  BvMricbtl.  Handel  mit  Korn, 
inntwein  ,  Fabrikaten  und  6aiae- 
in 

Muhlhauten  y  Pr«'urj.  St.  im  Ott- 
preu£t^  Rbz.  Königfberg  am  Doaae,  mit 
9  K. .  »io  H.  und  220  H.  ond  1,5114  ttiavr. 
.  jMif  bran«nraim ;  Töpfereien. 

MUhlHaugen  ,  Baier.  Mfl.  im  Ober- 
Snainkr.  Landg  Bambeig,  mit  1  Schi. 

M:,liJli.in.  ,  Wart  ^i.  IM  der  L.  V. 
Obrinrckar,  U.  A-  Tuttlingen,  mit  6qi 
.B.   Wallfahrt  Weltch«nbrrg. 

Mütilhtim  «m  Rtuin.  FreuTa.  St.  am 
Jlliein,  in  dam  Kleve  Ber^.  Rbx  Köln, 

•  SDit  ikath.,  1  luth. ,  1  ref.  K. ,  1  Synae., 
460  Ii.  und  3,zc6  E.,  worunter  i  akathol., 
X/«  Luth.,  i'4  Reform  und  Juden,  i  Sam- 
aaetmof.  mit  500  ättthlaa ,  i  Scidaabaad- 
a^nft,  1  SHlcktamaMt-  and  Suumcttend- 

.aanf.  mit  12  b's  IC  Stfthlen,  2  Farbemflh- 
Jvn,  mehrere  labakiiabr.  Wichtiger 
"Wein  und  Holzhandel  und  '^peditt•a. 
f^e/eiide  Brücke  über  den  Hhein. 

Mtihlhftm  an  der  Ruhr,  Pr«aAl.  Mfl. 
an  der  Ruhr,  im  Kleve  -  Btrg.  Rgbz. 
JLIeve,  mit  1  ref..  1  luth.  K.,  1  katb.  Kap., 

•  4go  H.  und  3,066  k.  Banmwoiientpinne- 

•  aei  ^  I  Papiertuühle  I  Tuchtrheercnfabr. 
Sciuffban;  Gewänhandel  mu  12  Gros- 
aiaiaa«  Wainhaadal.  i>»a  Kühr  ist  bii 
lii«rh«v  tehURiar  StHakelilcnb ergwerk. 

Mühl$turtHorn,  Oest»r  Spitze  der 
Xforiachen  Alpen,  im  Kr.  Salxburff,  7000 F. 
'  ^tlbmr  dem  Meere. 

MühUrufy  Mühltrof,  Sacbi.  St.  am 
Wi«a»|itlMllbache  ,  in  dem  Vo^^tltad.  A. 
Planen,  mit  169  H.  und  1,130  B  ,  wor.  ao 
Strumpfwirker  (i.oooüatcend),  igZeneh- 
snflcher  und  16  Leineweber  (jflzi  vainmt- 
lich  Baumwolienweher,  mit  >einer  Frod. 
von  |,oon  Stück  Mu«^<>l.ii  und  Aber  100 
ScberjMB),  70  bis  80  Wickerinnen  a.  9*m, 
3r«b«tt       .St.  liefft  tisC  Hrrf^schi. 

Mühlvirrtct,  Detter.  Kr.  im  Lande  ob 
4er  Ena ,  am  nördlichen  L'lrr  der  I)o- 
Jiau  ,  womit  da»  Mm  ch  Innc!  vierl el  vcrei- 

aift  iit  —  i^M.  irrors,  mit  3  St. ,  45 
Itfl. .  1,0590  und  174,5^9  ■»  FrvytUMlc 

,lttdie  Kreitstadt. 

*  ' Mühlheim  ^  Bad.  St.  und  Sitz  eines 
9.  A.  vön  i33iiZ  «  auch  t* ineü  Krimi 
nalamtf,  im  Wiesenkr.  Sie  zühlt  2  K  , 
291  U.  und  1.7  9  B.,  wornatar  130  Qewar- 
iie  tr-ibendttj  I  SicemvhUs  X  Ba^  i 
Weinbau. 

MOHrmgä,  Preafs.  St.  an  d»r  Sehlall- 

be  und  dem  Friedrich  Wilhelmkanale, 
an  dem  Brandenb  Rgbz.  Franklurt,  mu 
a  K.,  170  K.  u.  i.i&M  I^. 

Mülsfn  ,  .V.  Nikolai  und  S.  Jmkob% 
IRSchi.,  fatt  ^Mciif-n  Unpe«  Pabrikdorf, 
im  Krzj,'«-bi  I  ;^  Kr  .  z'it  liönbr.rRschen 
2i«riMb«ftUart«nst«iu  gehörig.  zählt 


m  H«  «Bt  Mter  i,soo  Bi«w«f 
Stoacll-,  Mava-  and  W0II1 
g«fni  5on  StflhU  beschäftigen. 

Mümlitwyl ,  Helv.  Uorf  im  Gulden- 
thale  de«  Kant.  Solothnrn,  mit  136  U.  a. 
894  B.  FapiermUhlai  Eisanauaea.  in 
€i«m  Thal«  •wtvd  ffitar  Oalftkla«  to- 
raitet. 

Mümpelgard ,  $.  ^onthelliärd. 

Münchaurmehy  Bair  Mfl.  im  Rezatkr« 
an  der  Aurach,  mit  1  luth.  und  1  Frans, 
raf.  K. 

Mäncheh€rMy  fiaier.  St.  im  Obermain- 
krait«  an  dar  Falachaita ,  mit  t  K  ,  SKO 

II  und  1,700  E  ,  worutiter  179J  225  Hand- 
werker. Banmwol  lenzeuchweberei  mit 
150  Webern,  l.e:newt  berei  mit  55  Mei- 
aiara,  6  Nagel«chmiede  ,  4  Strnmpfwir* 
lt«rt  4Roth-  nnd  4  Weifsgarbcr.  iZeuG.*(» 
maehar ,  überhaupt  lebhaftM  Gawarb*. 

MünOiehtrg^     Praart.  St.     in  dem 
Brandenburg.  Kgbz  Frank tiirt   an  dem 
,  Faulesee^mit  i  Inth.,  i  ret.  K.,  210  U.  a. 
1,484  B.  w«llaaataclnBa& 

Münchfr,  (  Br.  igo      ig"  L.  29O  u'  5O»0 

•i  Isai  ■ 


ßaier. 


irr . 
Hauptst. 


des  Ileic  hl ,  des 


irkr. 


71,678  E 
Isar,  ist 


Waisenh. 
wovon  10,6, 


und    eines    Landg.  von    12^  2  O.M  ,  mit 
Sie  liegt  auf  einer  Ebene  am 
ummauert,  hat  5  Haupt    und  5 
N.-benthore,  Vorst  r  An,  Lfcbel,  SchSA« 
feld  und  Max  Joseph,   3  grofte  öffentl. 
Plätte,    breite  und  gerad««  ,    gut  gepfla- 
sterte Straften  ,  durch  700  Revf  rberen  Q. 
J.aternett  erleuchtet,   viele  öffentlich« 
Gebäude I  worunter  daf  kön.  Kesideaa* 
ffchl  ,  der  Herzog  Malt  Palast,  die  Heaa 
Milnrt-,  das  Haihh. ,  da«  schöne  Gebfiade 
aui  dem  Anger,  das  Zeu^h.  ,  die  Kaser- 
nen  u.      w.  ,    4  Pfk.   und   lg  andere  K-, 
wor    die  Theatinerk.    im  Geschmacke 
des  Vatikans,  dieJe»nitcrlL,  diePrauealu 
mit   30  AUären  u.  dem  berühmten  M^a* 
sol.  K.  Ludw.  des  Baiern,  1  grofsesKraa* 
kenh.,    I  Zucht-  und  Irrenii.,  mehrere 
und  Hosp.,  2.280  R.  n.  46  396 E.| 
6ji  in  den  Vorst.  Königl.  Re- 
sidena;  üua  dar  bttcbsten  Aeichsbcbttr* 
den,  des  OeneralkommifiaTiatiT  a.  Obetr- 
anppllationsgerichtf  ,      Akart«-inie  der 
\\  iS'.en%chaften  und  bildenden  Künste; 
Militnrakad<.niie  \  Lyzrixm  ,  tiymiiasium  i 
veterin&r  -    und    chirurgische   Schale  f 
Stti  lenten  -     nnd  Srhaflehrer^enUaar  % 
grofie  Bibliothek;    ph\sikal.    u.  P*ly*  . 
techn.  Kabinet;    Ant  Hjuarium ;  .Stera- 
warte  ;  M^in^kabinet ;  Bjldi  r{;alenc  1117 
Sälen  ;  Kupferstichsammlnnä;  Holthea- 
trr  im  Modell  des  Odeoa  Xtt  Paris;  Vor- 
•tadttheatar  im  Ii  erzoggarten :  bofaa» 
Gerten.    Blerkwflrdige  wassvrleitnngs 
Leihh.ntij.      Manclierlei   Gewerbe     und  | 
Fabr.  j!i  L'abak,  Leder,  Pinseln,  Karten, 
Ifolddrulit .  Tapeten  ,  Zeuch,  Mobilien, 
Handfthuh,  Kattun  aad  Hüten,  Blei-, 
eben,  Papier-,  Säge- and  Gypsmühlen^i 
Fabrik  «on  mathemat    und  chirurg  in- 
strument»;n  ,   Stci ud ru<  kerei  von  Senn-, 
fclder,    Dö-kens  ForteuianomagaMn.  31 
Dulten  oder  Messen.   Mukeum  i  Harmo- | 
aie;  Hof  aad  Bngl.  Oartaa.  Aafaaaa*' 

me  11  mpebnngeu. 

AJu/ulitnbfrnsdorfy     Weim.  Mfl.  ia ' 
dem  Neust.  A.  Weida,    mit  147  H  and 
8fo  Binw.,  worunter  SoZeuchmacbor,  dia 
cegen  1,000  Stflck  Zoadh,  wor*  400  SfAck 

Beuteltu<*h  .  <^'^  Stück  Berkaa«  SOa  oMcK 

Schleier  u.  t.  w.  liefern. 

Mänehengrätx,  Hraätfstie^  OrtditK, 
Oester.  Mfl  an  der  Iser,   im  Böhm.  Kr.i 
Hunxlatt,  mit  i  Schi,  und  26$  H.,  Uaupi*' 
ort  einer  grill.  WaldfUiaacbaa  Harr» 
•chait. 
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ifßneJiwtiJer,  Prcnff.  8t.  til  ^trOltflt 
in  der  PcoY.  NicderrheiB,  JUls.  Xn«r> 
aüt  292  B. 

MünitHj  (Br.  51O  a6'  52")  Hau.  St. 
und  Sits  eines  glefchn.  A.  *  in  der  Prov. 
Göttingen,  an  dem  '/usammentlufs  der 
Weira  und  Fulda,  wo  der  vereinicui 
StroB  den  ^amen  Weser  annimmt,  mm 
i»tWBmM«rt,  ka^aThore,  a  lutli.,  i 
Mf.  K.f  I  Ho»p.,  und  tnit  der  Vorit. 
Blame  fv^i  H.  und  4,512  E.  Mimdherlfi 
Gfw«rl>e  mit  212  Handwerkern,  unter 
^ea  Fabr.  i  Strarapf  -  and  Mfitzenwebe- 
lei,  3  Fabr.  in  Rauchubak,  4  in  Scbaupf- 
tabak ,  4  Seifensiedereien ,  s  Rothiiärb** 
rfien  and  r  Saffianfabr. ,  1  Fa)anzefabr. , 
d:r  für  12,000  Gvilden  vVaaren  liefert. 
Aufgebreiteter  Handel  mit  23  (jrorshünd- 
Um  ,  5  Speditoren  ,  5  MÜklern  ,  m  JtrÄ- 
snern;  dberhaupt  1/3  Propre  -  n.  Sfi«* 
,  diti«a«luuii4«l.  Gevröhnach  kommen 
taf  d«r  Water  «64  ,  aof  der  Warra  i04t 
taf  der  Fulda  iz^  Schiffe  än\  nach  Ha- 
nsa, Frankfurt  und  Mainz  «ehen  150 
Wagen  und  Ooo  Karren,  nach  Nürnberg 
uad  Frauken  14.  Wacen  and  118  &«nrCii. 
Der  l^eincMrandhandel  allal«.  b«tvigC 
über  I  MiUion  Gulden;  atifsL-rdeTn  sind 
die  wichtigsten  Geffenitande  der  Spcdi- 
tioa  nach  Bremen  :  Farben,  Trockengut, 
MdhUtvine,  Tabakablaiter,  Papiar«  Po- 
Mwha,  KienroT«,  Fabrik*  nnd  Mttbrtal- 
uttartSt  Korn.  Bau*  und  Slabwaaras; 

ia  sarllck  Kaffee,  a^acker,  Oawflrxe, 
IColonialwaaren ,  Franz.  Weine.  Die 
Guterversendaog  beträ(i  1450,000  Zentner. 
Mtinden  bat  das Ütapelrecht  und  die  pri- 
vatiea  Sckiffiahrt  auf  der  Fulda  bi»  Kaa- 
Mlt  1010  wtfatt'hier  t^SehifCer  mit  'US*' 
Ben5chiff*n,  30  ohne  Schiffe,  52 Schiffer- 
Inechte  und  2  Schiit baner.  Hei  der  St. 
■tnd  2  wichtige  M<ihlensteinbriiche. 

Münder  y  Han.  iit.  in  der  Fror.  Ka- 
Icaberg  an  d-r  Hiinel,  mit  312  H.  nnd. 
1471  B.  Ia  der  Vorst.  Salze  ein  klainet 
faiawerlc,  welche«  4,000  Himte»  liefert, 
and  in  der  Nähe  am  SUntol,  iCUaihtU* 
iL  I  Steinkohlenbergwerk. 

HJünnerstartt ,  Baier.  .S:.  am  JLauer  a. 
Sita  ciB«a  JUandc ar.  to»  fi,Ml  lünw. ,  im 
CniaraMinkv.,  Mir  «98  H.  «i4  1*400  B. 
Cymnasfum. 

Münsingen^  Würt  St.  und  Sitz  einet 
0.  A.  ,  ]a  der  I..  V.  Alp  ,  auf  der  raiibiMi 
lip,  mit  1,282  V..    Vertrag  von  1482. 

BTÜnwter  ,  Prenfs.  Rgbz.  d^-r  Provinz 
'Weslphalen,  welcher  aus  dem  ganzen 
Prealfischen  Münst^rlande  ,  .  der  Graf- 
«  haftTecIClevburK,  Preuf«  Lingcn,  den 
ütaadaabarrtch.  JELecklinghaoaen«  DtU- 
aiea,  8alm>  Salmktrbnrg,  Rhaina*  Wol* 
beck,  Steinfurt,  "Wild  und  Hheingraf- 
tc"haf?  ,  G»'hmen  zusammengesetzt  ist, 
un<l  360.78  QM.,  rajt  :i98.J50  Ü.  enthält 
(nach  Andern  156  QM.  mit  534,.^oo  E.). 

Münster,  (Br.  51O  58'  10"  L.  2/^0  ify*  7*/) 
Prenr«.  Haupt'i.  des  gleichn.  VVeatphäl. 
Agba.  an  dt>r  Aa.  Sie  ist  mit  Promena- 
da«  «ntl  Mancjra  umgebiu,  zählt  11  K., 
«or.  der  Dum  aud  «ue  LambcrUkirche« 
■letarora  Armenh..  t  tchtfnee  Schi.,  2.C00 
JL  und  J2,7Q7  E  Sitz  Her  Regieruns^be- 
ittrden;  akadrm.  kath.  Kollegium;  3 
'  vmnasien.  Lemewebtrei  ;  Handel  mit 
Uinewaad«  VVoUenwaaren ,  Wein  und 
Iirodaktatt.  Mlintterer  Frieden  it^Sl 
iDabAptittenunruhen  1535  u.  1536. 

Münster^  Franz.  St.  am  Fecht,  im 
Bep.  Oberrhein,  B«.  Colmar,  mir  joo  H. 
aia  a«44a  B.  Mf.  von  gedruckter  JLeine- 
i«ad  mit  teo  Arb.  (Prod,  26,000  Sittck); 
I  BiaMÜnattm  km  4ar  MMw  1  AaMM- 


nfmimb«.    Vot—a^  KHchitiaf  ihM 
Sita  alaov  BaaadikltMMtai.  ' 

MOnsUr,  Halvat.  Mfl.  «nweit  dem 

Rhone,  im  Kanton  Wallis,  mit  wobl|Mi» 
benden        Korn  -  nnd  Flachsbau. 

Münttcr  tu  Aargau,    Helv.  Mfl.  im 
.Kant.  Juttzern,   mit  dem  Stifte  Bero- 
»fioatar. 

JUinaUT'  Eifftlt  Praoft.  St.  an  dec 
Brffc,  in  der  Prov.  Kleve- Berg ,  Rgbz. 
Köln,  mir  237  H    u.  1,399  E.  » 

Mun<itcr  in  Gra'ijtlden,  Moutien  tn. 
Grä^dvauz  y  Helv.  Mfl.  und  Hauptort 
datMAniUxtbali«  welcha«  aa  deAJLeber» 
barfMbon  Aanftam  dei  Kantont  Born 

f;ehört,  mit  467  E  Das  Thal  hat  v^rzftg- 
ich  gute  Viehzucht  am  Jura,  und  wird 
von  einem  gewerbfleifsigen  VöIk'beiZ 
bewohnt,  das  zwar  Deutscher  Abkunft 
ist«  lilmr  «in  'Patois  von  Celtischen, 
Deuttchan  und  luteinischen  »Wörtet» 
•redet.   Bs  iit  ref.  Religion. 

Mün'ittr  MaynfiU,  Prenf».  St.  in  de« 
Prov.  Niederrhein,  Rgbz.  Koblenz,  mife 
146  H.  n.  760  E. 

MäntUrbergt  PranCi.  S^  in  da«i 
#eMee.  Agba.  Btwtlan ,  irdtnilt  Ranvfeit* 
des  gleichn.  F<lTsteuthams  an  der  Gala; 
schlecht  gebauet  und  ^epüastt-rt,  aber 
ummauert,  mit  4  Thoren,  4  Vorit  ,  J 
kath.,  I  Inth.  K.,  1  kath.  Kap.,  i  Uosp.» 
320  H.  nnd  2,412  B.,  worunter  1796  ste 
Handwerker,  i  Sammet-  nnd  Manschd- 
■termnf. ,  i  Zenchmnff. ,  24  Leinawebart 
so  Branntweinbrenner,  5  Tn^MaotlOi 
Hoplenbau,  Krauereien. 

Münsterhauren,  Baier.  Mfl.  im  Ober- 
donaulaadfar.  Ursperg,  mit  1,200  £.  vu 
I  Bchloft. 

Män$t*rthaly  Helv.  Hochgericht  im  . 
Gotteshausbunde  des  Kanton  Bündten, 
mit  1,420  Romnnischer  Abstammung 
und  theils  ref.,  theiU  kath.  Aelifioa* 
Das  Pfd.  Münster  hat  483  kath«  Bew.  ^ 
X  Benedifctinerkl'  ,  _ 

Münthach ,  Oeater.  MB«  im  Iianio  oh 
dar  Ens,  Mtihlviertel. 

Mümesheim,  Bad.  Mfl.  im  P&nz  und 
Enz,  Ii.  A.  Bretten  an  der  Kraia,  «iV  • 
K.,  I  Synag.,  ii2  H.  u.  962  E. 

Mürau,  Mir0Wt  Oester.  Mfl.  im  Mähr. 
Kr  Olmätz,  mit  i  Bergschi.,  89  H.  nnd 

80  Einw;   Hauplort   einer  erzbischMl. 
Imiitxisr Herrschaft. 

Mürttzsef  f  Mecklenb.  Schwer,  ba- 
träch tl.  Binnentee  in  dem  aleichnam. 
Distrikt«,  walehar  mit  dam  Kulpin-  uad 
nananscReir  Sea  da  VarblndanK  steh«« 
nnd  sein  Wasser  mit  diesen  durch  dio 
Eide  ublührt.  Es  ist  sehr  fischreich,  bes. 
aa  AAlen  und  Muränen. 

Jifärs,  Oester.  Fk  ia  Steyarmark« 
walehar  aar  Mar  «nflllt.  , 

Miirxtuschlae,  O.  stcr.  Mfl.  im  Stey- 
rischen  Kr.  Bruck,  am  FuTse  des  Söm- 
maHagi  bamaaart,  mit  1  Pfk. ,  1  Kl. ,  i 
Bo».,  lao  H.  und  800  B.  Sensen-  nnd 
Sichelschmieden,  Weifsblechbfitte;  fit  . 
der  Nähe  5  Kiscnhammer.  Er  liegt  iA 
dem  fruchtbaren,  von  der  Mürz  bewäs- 
aartaa  Mtlrkthal«. 

Müsfn,  Müssen,  Preufs.  D.  in  dem 
Niederrhein,  «phz,  Kohlenz,  meistens 
von  Bergleuten  hewnlmt.  L'nweit  da- 
von der  berühmte  Mü^ener  Stahl berc,  < 
4oss«B  Erze  auf  6  Hochöfen  verschmol- 
saa  werden.  Im  Daria  saibst  «ixui  awai 
Stahlhutten.  ,  * 

H*^Utnämfi  Baier.  Mn.  am  Fufse 
tiao«  Bareaa  uad  an  der  Wiasent ,  im 
Obarmaiakr.,  nrit  1  K. ,  6>  B.  and  jjso  B. 
Bcadtov  Ilopfaabaa  «ad  Bltihva^osat. 
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STalie  dabtl  die  berUhiaCeB  MnggnAw- 
fer  IlöhUn,  bctondert  dim  Rot#<im<ii- 
l*r«h<ihU,  di*i>»wflldf  mmd  Wm^dn- 

MuggiAy  JJui^t  Ottter.  MfL  an  i«r 

fleicha.  Bapht«  4m  Adciat.  Mmm»  im 
lljr   Kr,  TtiMt»  »it  187  H.  and  i,in6 
Biow. 

'MuMiu  t  Sp«a.  Villa  ea  «iner  Bai  der 
Prov.  GalitiAf  atita^  ft.  imd  ]U«iB«B 


Mugnano ,  Sic  O.  lA  dtr  ProT.  Na- 
«oli*  mit         E.  1 

AfujrrortrFcans.  Mfl.  in  9p.  JLandM, 
Bz.  Sfvrr,  auf  ein«»  MtliK«l|  Mit.JIO  H. 

MuhUnburgt  Nordnmtf«  CtaaQr  iv 
•6t.  Kentucky,  mit  4,181  ß. 

Mujacar^  Span.Ciudad«  anwait  da« 
Mper«*,  i:'  der  Prnv  Gr«IUMlai  mit  3)000 
.  E.  Sodabcrtfitunj?. 

Muiden  ,    (  Br.  52^  19'  4«"    1>  sa®  45' ) 

Sied,  dt  in  der,  Prov.  Holland  aördl. 
heil«  ,  an  der  Vechta  etwat  b«f«aiif$» 
mit  190  Ii.  oadgofB.  SalstiadMVMBS 
Fi«cli«Trieii. 

Muitkirk,  Briit.  Mfl  in  df^r  Skot.  Sh. 
.Ayr.  mit  wichtigen  Liisengicfsereien. 
Mukdtn  ,  Sch^n  •  Yang  ,  St  hin.  Hptit. 
dUr  Prov.  Lcaotonf ,  waoia  bakaonl. 

Mulattmno,  Sdrdill.  Bio.  anf  atnam 
Berge  ,  in  dar  PiamoAt.  ProT.  Mondavi, 

•  anit  2,215  E. 

Muldtt  Prenfi.  Särhs.  Fl  ,  der  »wei 
.Ottalleafl.  hat:  die  Freibrrger  Mulde 
"•nt*pnft|tt  auf  dfn  Sudeten  bei  Nva- 

•  stadj,  geht  dnrdi  ainen  Tiiaii  daa  Erz- 
.Cabirgt   und  Terainigt   tich  bai  Kol- 

tttS  mit  der  /w.rknupr   Mulde.  Dir 

••SwiCkauer  Muld*?  entquillt  »-beniHis 
•af  den  Sudeten,  doch  •üdlich'*r,  zum 
Theil  im  Voigtlande  bei  Schöneck  der 
Brde,  dnrvhslrdint  den  Leipziger  Kr.  u. 
«den  Preuft.  Rgba  Mcrieburg  und  geht 
bei  Uu'üau  in  die  F-Ibe  Sie  dient  nicht 
BUr  Schiftf'»hrt,  wuhi  ab'-r  iwx  J- lölie. 

Mulgravfs  Inseln,  Auitratgruppe  im 
S*   W.  dar  Ladronen,     welche  einen 

'l^ttni  vam  xo  Braitaagraden  zvüichen  o*» 
9'  bi«  fp  25'  n.  Br.  «nd   188"  49'  bit 
55'  L.  einnimmt    Sie  gehören  unter  die 
Xiiedri;;en  Inieln,    sind  mit  KifTen  um- 

.  gaben ,     haben   einen   tt-hön--n  Baum- 
wuchs  und  kupferfarbne  E.  Dia  grdfia- 
ya  darunter  iat  Hoopari  Ineat. 
»     Mulhaurgn,  Mühlhausm  ,    (Bl\  47090^ 
X«.  25O  7' )  Frans.  St  om  (11.  in  den  Dp 
Oberrn«in,  Bz.  Altkirch  ;  ummauert,  mit 
6  Thoren,  1  r>  f.  K.,  1  VVaitenh  ,  1  Uotp.f 
MO  gut  gebanetan  H  und  9.353  ^-  ^tatt- 
Ilehea  Rathhaua.    9  Mnf.  in  Siamoitan 
mit  1,1]^  Arb.  (i2.3i^  StflckK  11  in  Tuch 
»it  80  Mühlen  und  4,000  Arb.  (14,000  St.» 
14  in  gpilruckter  Leinewand    mit  4.70 
Arb.  (i20.oo()  St. ) ,  5  in  Mützen;  Garbe 

,  reian  und  Maroauinfabr.»  welche  12|000 
Häute  verarbeiten;  Saidandrvekarei ; 
Twifs» pinnerei.  GebnrttOrt  des  Mathe- 
matiker» Lambert  +  1777.  Vornial«  eiue 
freie,  mit  den  Ridgenotton  verbündete 
btadt,   welche  1796  mit  Frankre  ch  ver- 


einigt itt. 

muliwadAfi    

Seilan,    t^alcnar  am  Fnfse  de«  Ad^mt- 


ifiwaddy,  BritL  Fl.  auf  der  Insel 


Ijergs  entspringt  und  auf  der  Westküste 
der  Insel  in  mehrern  Armen  dem  Mee- 
re zufallt.  Der  »iärk>te  di>*fer  Arme, 
dar  schiffbare  Mutwai,  geht  bei  Koloa- 
bo  in  das  Meer. 

MuH,    Britt.  Intel,  an  der  Gruppe 
der  Ilebriden  der  Skot   Sh.  Argvle  ge- 
hörig,   zwischen  lofi  |jo'  bis  il^  44'  ö.  L 
and  fßP  31'  bl«  s/Lo  50'  b.  Br.,  x^im  <^M* 


froCt  um«  dorcb  den  MaljpaB  mtmMm 
httr.'  Lorna  getrennt.    Sia.dflf  a^r  g*- 

bir^ig,    vol  l.r  Haiden  ,    einfdrraijt  and' 
dde  und  der  Boden  blofs  an  der  Küste 
einer  Kultur  fähig.      d  e  hat  datier  nur 
«Bf  8  Moaata  Korn,  dagegen  vielr  K**- 
tolFala,  traag,  ta,coo  St.  Rindvieh  ,  6o,oflO 
Srhaafe,  eine  unermrT  liehe  Menge  See- 
vögel  und   das  M'-er  wimmelt  von  Fi-  1 
sehen.     Die  Einw  ,  8,016  a^  der  Zahl  u.  | 
in  3  Kirchs p.  v«riheilt,   «lad  Hocb«ko- 
ten,  reden  Brtitch  und  laben  in  grufser 
Öttrftigkait. von  Fucherei,  Viahcucht, 
Vogelfttnge  nnd  Kelpbrenaerai.  Haupt- 
ort Kt  Tobertnory. 

MuU^  MulUt  y  Britt.  Halbinsel  der 
Irischen  County  Mayo,  welclie  durch 
•iaaa  sehm-ile«,  danunaiuilijahenHftta- 
waa  mit  aeni  festen  Lande  aa^amfliteA- 
hängt  und  durch  die  beide«  Meeres- 
buchten .  Brodhaven  im  N.  Iiad  Black- 
harbour im  S.  gebildet  wird.  Sie  e»!^ 
hdlt  5  Fischerdörfer. 

MuiUngmr,  Britt.  HanpttL  der  Iri- 
•cben  County  Wettmaatü »  am  K^io« 
neXs  nnd  wohlgebanet  (  mit  5,00a  BOiw. 
B«4«uieude  VVollenmärkte. 

MuUan^    Kabul.  Provinz,  zwischen 
28  bis  31O  n.  Br. ,   im  N.  an  Lahore  und  1 
Kabal«  im  O.  uad  6.  an  Lahore  u.  Aich-  | 
nrir  nad  im  W.  an  Belnd^chistaa  grga- 
»end.     Im  N  hat  «le  G"birRe,  übngeaa  j 
ist  sie  wellenförmig  eben,    wird    vom  I 
Shindu  durchströmt,  und  ist  im  N.  und 
O.  ausnehmend  fruchtbar,   im  W.  aber  , 
breitet  Sich  eine  grefse  Wüste  aus,  die  | 
jedoch  auch  ihre  Oasen  bctitxt», Uue 
Einw.  sind  Hindns  von  Teraebiadeaea 
vStämmen,  Afghanen,  Färsen  u.  %  AtM- 
teil.     Der  gröfsere  Theil  fehorCOt  41^9  \ 
Si  hoch  von  Kabul ,    «in   anderes  Stück 
des  L^adea  den  Seiks  oder  eiogebornen  1 
Ra  dabo  te  alfi  rateti . 

Vultnn.  Br  30^  as'  L.  88*^  63')  Kabul-  ' 
IIciupt»t.  fi«r  gleitim.  Provinz,  am  Ra- 
ver ,  wo  clif««'r  Fl.  den  ihylum  u.  Chi- 
naub  aufnimmt;  ^rofs.  mit  Wällen  um- 
getxen  und  mit  einem  stAiken  Fort»  Sie 
treibt  einen  iebhatlen  Uandel. 

Mulut'ia^  Marok.  Kflstenfl.,  welabar 
Algier  von  Marokos  scheidet,  anf  dem 
Atlas  entfprin(!t  und  dem  Mittelländi- 
schen Mxere  zufgUt.  Mabaon.  aia4  dar 
Za  oad  \lulua. 

Muteifai,  Oester.  St.  in  dem  Böhm.' 
Kr  Rakni.itz,  mit  96  U.,  aar  Herrachafl 

Sthmt  tschna  cehörig. 

Mund,  Oiin  St  im  Disfr  Itschil.  im 
Innern  des  Landes,  Site  eines  Sandscha* 
ben. 

Mundania,  Osro.  Säest,  am  Adalac 
Denf^bizi,  in  dam  Aaad.  Saadtcrb.  Brasat 
mit  <  ni(-in  llav-ea,  dar  die  Waara»  voa' 

Bruta  ausiührt. 

Mundelsheim  ^   Würt-  Mfl.  in  der  L. 
V.  Ena,  O.  A.  Marbach,  mit  1,311  Linvr.l 
Weinbaa.  | 

Munderkin,';en,    (Br.  48*'  16'  5"  L.  «T«! 
9')   Würt.  St  au  der  Donau,   in  der  L. 
\'  D  o  II  a  II,  O.  A.  Bhiagaa«  mit  i»dra  Bla- 

wohnern.  1 
Munkacs^  (Br.  48"  25'  48"  L.  40^*24' 7") 
Oester.  Mß.  in  der  Uog.  Gesp  Berejm, 
an  der  Latorcra,  -mit  i  griech.,  1  kala. 
und  1  ref  K  i  Salzniedeilage  und  5,000 
Einw.  Sitz  eines  nnirten  Bischof*,  der 
aber  gewöhnlich  in  ünghwnr  wohnt. 
Mf.  in  Strüropfea;  Gestatej  ansehnlich^ 
«Biaeawerke ;  eine  der  grursten  Salpetar- 
•iedereien  der  ranzen  Monarchie. 

Munkaes,  tBr.  430  25'  12"  L.  40»  24'7"> 
Oester,  festes  Uergicnl.  in  der  Ungar. 
OmI».  Bareih,  etwa«  Ober  MeÄlf 


f 
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 m  gMtÜOL  In.     BwhAt  einen  Kon- 

Miwaat««  •  wird  rne  nnurliftltva  und 
iwnt  xtim  .StMtic^xängni«»«. 

V/uTe/or*,  (Br.  24O  l?'  I..  88<*  54')  1^«- 
oal.  >caat  in  dem  Kabul.  Distr.  Sewad, 
■it  rielein  Handel. 

JUunguthaut ,  Br.  350  59'  L.  lO^  59') 
Britr.  St.  in  <)«r  Kalkutta  Frov  B«nga- 
]'-n,  an  Dnrlah  :  schlecht  gfbanet,  doch 
mit.  breiten  Straffen,  Tieien  Kattun« 
druc  ker<  len  ii.  nnd'-rn  BaamW<4l«BttJBl. 
und  it:;rkem  Haiid«»!. 

Munnijßorm,  (Br.  2^030'  i,,  xitP9') 
Bim.  H*Bpk«tadl  d«r  Prav.  B.MM7»  mit 
Tiaatitohandet.      *  * 

MunsttTy  Britt.  Prov.  und  der  eidli- 
che Theil  von  Irelond  ,  rw.  70  12'  bi»  loO 
«0'  ö.  L  and  510  19'  bn  53^9'  n.  Er,  im 
N.  an  Connaügh^ im  O.  an  Leinstevi  im 
&  «ad  W.  an  dm  Osean  gräntrad.  8i9 
hÄlt  3S?.!n  QM.  im  Areale,  hat  1.371,100 
L-  \n  r>  bt.  und  Mfl. ,  77+  &irchsp.  und 
]r7,i97  H.  und  besteht  aus  den  6  C^oun- 
ty  »  1  imerik  ,  Cläre,  Tipperory,  Waler- 
ÄrJ.  Cork  und  Kerry. 

Mht,  0*ttc«.  Fi  ja  Stcjerauirk.  Q. 
anf  d*a  Noriiclien  Alpen  SsItbiiTn:  w 
durchströmt  eant  Stey^rmark  nna  flUlt 
in  Ungarn  bei  Legrad  der  Drau  xu. 

Mur  de  Batr0S^  Franz.  St.  im  Oep. 
ATeiroa,  Bz.  Espalion,  auf  einem  Berge, 
Mit  761  B.  Woflenxeuchweberei. 

Mürack,  Baier.  Mfl.  an  der  Mnrach, 
in  dem  Regenlandg.  Neanburg  vor  dem 
Walde. 

Murano  ,  (  Br.  45<*  i7'  L-  45'  fS") 
Oefftcr.  St.  «af  einer  Lagnnenintel  der 
Venat.  Dids«  V«aedia,  mit  K.  u^d 
4,247  B.  OUtfebr. ,  doch  nur  s  Ocfen, 
die  blofs  gem^inrs  Gla»  verfertigten  i 
be«ier  find  die  Spiegel  und  die  Arbei 
len  der  MargaritTi ;  SpiUencewerbc. 

Mura  •  Sxcmb^th .  l  Br.  460  39'  40"  L. 

g*  St'  12" )  OMtcr.  Mfl.  ia  der  CJagar. 
esp.  Btombttrf,  MitStaw.  a.  Iftdüciftt 
Bew. 

.Vuratt  Franz  Hptst  eine»  Bfi.  von 
Q^-  nnd  34,1(^6  B.,  im  Dep.  Cantal, 
im  Alägnon,  mit  sy»  H.  und  2,s«r  B. 
Man  verfertigt  Spitxen,  Ke»tel  und  am« 
4ere  Knpfcrwaaren.  Schieferbrflche  a. 
Handel  mit  Schiefer, 

Murau^  Oester.  St.  im  Ste^rifchen 
Kr.  9iid«abarg,  an  der  Mnr,  mit  i  Schi, 
ind  IAO  H  ,  dem  Fürst  Scbwarxeaberg 
grhörig.  .Sraterei;  Bie«nhtmaier{  TOr- 
täglicher  Flachsbau. 

Murcia^  Span.  Provini;  T\vi»ch«Mi  14^^ 
45'  bi»  \tP  59'  ö.  L.  und  ^7"  2i   b  s  12' 
n.  £r. ;  im  N.  an  Manilia  und  Cuenca, 
in  O.  nn  Valencia,  im  S.  aa  dne  Mittei- 
Undische  Meer,   im   W    an  Granad« 
grinsend.     Areal:  591,01  Oberfli- 
ch<  ;    voller  höherrr  und  niedriger  Ber 
g«,  di«  eia  cnizückend  schönes  Thal 
•lacdOiaAca    Boden:  am  G'ebirge  stei- 
nig und  ittrilt  in  dea  Campof  tftndig, 
k  ia  dea  Rnertoi  fett  and  frachtbar. 
I  doch    ist    bfinabe  das  ganze  Scguruthal 
f  eine  «tisammenhang«-ndp  Hn«*rta.  üe 
birge  :  die  Iberist  'j'^  (»"birgsk •■Ite,  wol- 
chc  im Vorfcbirge  Palos  unter  das  Meer 
tattdit    ^•frtW9t:  die  Seguratiia  Gnn- 
\  tea  Wassermangel.     Klima:  zwar  hei  Ts 
r  »nd    trocken,    aber  unendlich  reii«*nd, 
tut  ein  ewiger  Frii'i.'ing  Piodnkte: 
tetralde,  (»»-mülse,  Südfrüchte.  VV.in, 
'    Oliven.  Hanf  u.  Flach»,  Safran,  Aniea, 
loda,  Rsparto,  Kork.  Kamben  u.efsbare 
liebeln,  die  gewBhnItchen  Hm«th»-re, 
1    Fienen,     Seidenwnrmer ,     K  i ntharuleii, 
(kber.  Schwefel,  Salpeter,  Ouell-  und 
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4^  Orfsthche  an«  1,701  TBfaM^  in  5 
Ondadea,  6f  ViUas ,  '58  D. ,  tflerhaupe 
tcB  Paablo»  a.  toi  Kirchsp.  mit  92  Kl.  u. 

14  mild»-n  Stiftongt-n  NaJirung»/: weiga: 
ein  vernachlässigt!  r  Ackerbau;  kaum 
^•»^ ^5*«  .Theil  des  Landes  ist  in  Kultur, 
doch  liefert  aacl\  dieser  mehr  Roer! 
als  man  bedarf,  aad  naa  ichligt  #eit 
Geldwerth  d»«s  gewonnenen  Waiftenrauf 
7,500,000,  der  Gerste  auf  926,250,  de«  Safran» 
•"J  84.3751  der  Soda  auf  93,750.  d«  s  üel» 
aaf  540.000,  des  Weins  auf  600,000  u.  dce  - 
gtide  Quf  9,|43,rflp  Gulden  an.  Nebea« 
beschiitigunMa  oiad  Seidenspinnerei, 
womit  130,000  Gnldea  verdient  werden 
EspartoFechterei,  Schmiedearbeiten  u! 
s.w.  Ausfuhr:  Waizen  für  28i,aÄj,  G«w 
ste  für  121,875,  Soda  für  93,75«),  iMessar.  * 
schmiedewaarea  fttr  M|0oo ,   Safran  für 

Sj,ia5,  EspartowooroaTttr J7.500  und  sei- 
eae  Bünder  für  18,750  Gulden .  dann 
Seide,  edle  Früchte  u.  s.  w  Staats  Ver- 
bindung: Murcia  hat  mit  Valencia  ei« 
nen  gemeinschaftlichen  GeneraJkoai-  ' 
tAn  mit  Kastilianischeu  Gesetsea»  Ha 
gehört  aatcr  die  königl.  Kamli-i  zu  Gra« 

Soda  and  sar  Diözese  von  Cartha«ejia 
inthfilang;  in  6  Partidoi. 

Murcia,  (Er.  37O  58'  42"  L.  ifiO  3*/%  ^ 
Spau  Hauptst.  der  gleichn.  Provinz,  oA  * 
Segura,  worüber  eine  prächtige  Brück« 
führt.  Sie  wird  Ia  dfo  Alt«  and  Neu- 
stadt abgetheilt,  hat  i  Vorst-,  enge  Sira- 
rsen  ,  schlechtes  Pna^tor  und  schlecht» 
Sri'"*'"'.,'.^'""  »„P'-ächtlge  Kathedrale,  ix 
Pfk.,  20  Kl.,  2  Hosp.  und  nach  Antilioa 
jv.too  E  Inquititionsgericht;  gewBhn- 
licher  Sitx  dea  Bischofs  von  Carthagenat 
das  Semlaeir  S  Pnlgenzio,  2  Kollegien« 
1  Sing  und  Masikichule ,  2  öfTpntlichi 
Bibliothfkrn ;  Ökonom.  Gesellschaft. 
S.'idenbandweberei  auf  i.aou  Stühlen; 
Seidenzeuchweberei  aaf  100  Stühlens 
Bsparro-  nnd  TOpffertrboiten:  i  Saipe- 
torrafTineric  und  i  Pulvermühle. 

Mur€,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Is^r«,  B«. 
OroaobU,  mit  2,0^  E..  di«  BisMwao» 
rea,  bospnders  Nigel,  uad  Facftlaia«- 
wand  vtrfertigen. 

Murck,  OeUer  Mfl.  an  der  Mor^da 
Steynsciicn  Kr  Grätz,  mit  140  H. 

Murtt,  (Er.  43030«  L.  19O5',  Prant. 
Hanptst.  eines  Hez.  von  28  ug  QM  und 
76,703  B. ,  im  Dep.  Ober^aronne,  an  der 
Garonne,  mit  3,1^1  E  Mf.  von  Draps  b 
Poil  «  GMrbereien  v  Fajaasefabr.  Vieh- 
baadol.  Niederlage  dor  Aragonier  1213. 

Murg,  Bad  Fl.,  der  auf  dem  Schwärt* 
walde  aus  5  Bichen  entsteht,  das  Muü« 
thal  durchftrdmt,  eine  Menge  umgehea* 
der  Werke  treibt  und  bei  Steinmauren 
dem  Rheine  zufällt.  Er  dient  zur  Holz- 
flöfse 

Murgkreit ,  einer  der  q  Kreise,  in 
welche  das  Grofsherzogthum  Baden  ein- 
(etheilt  ist.  £r  cnthilt  8S1I12  E.  und 
serffllt  in  8  Aemtet:  1)  Achern,  2)  Bühl, 
3)  Stnnbach,  4;  Stadtamt  Hastedt  I.  und 
5)  L-lnr^arat  Ra<itadt  II  unter  dem  Kri- 
minalamtc  Rastadt,  und  6)Badtn,  7) 
Gern  bach  und  8)  £ttliac«a  antcr  dem 
KriminaUmtf  Bttliafoa.  BroissUdt: 
Kastadt. 

Muri,  Helv.  Pfarrd  im  Kanton  Aar- 
gau .  nahe  <iabei  dii*  gleichn  g.  fjirslet« 
Benediktinerabtei  mit  wichticer  Biblio- 
thek. • 

Jiramau,  »Br.  470 46' 30"  L.  28*»  52' 37") 
B«l#r.  Mfl.  im  I^arlandger.  Tölz  ,  nahe 
am  Siaffelsee  und  am  Hochgebirge,  mit 
310  IL  und  1,072  £.      Giashttttei  fedox-  . 
mälvj  BlrtBiBwi*  -  • 
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■  ßiuro  ,  Sic.  St.  auf  «inem  Bergt,  i« 
4»r  Prov.  BatiiicaU »  init  i  Kathtdralf« 
4  Pfk.,  3  Ki9ft«rk.  nmi  h^Einw.  Bi- 

***^uro  ♦  S^an.  Villa  in  dsr  FroT.  Vi^ 

Xencia,  mit  2,000  E.  . 

Murom,  (Br.5^0  7'  L.  5<)Oij6'  50")  Rum. 
Kr«i*^<  «"i  der  M.  der  Muromka  jn  die 
Oka,  im  Gouv.  Wladimir,  mit  25  K.  ,  3 
kTT^OO  II.  und  6,506  E.,  >Tor.  1,627  KauF 
lente  und  Bürgar.  jl&  Girbcrrieu,  viele 
S>eif  eniiedrrairn  ;  4  Zt«cciaien> 

Vuro»,    Span.  Viila  an  der  Ria  de 
Maros,   in  der  Prov-  Gaiicia ,  mit  2,400 
'U.  und  i  Häven  „  .  ,_ 

Murraf,  Britt  Maerbusen  oder  FriCh 

dar  Oktkflita  von  Skoiland,  zwitckta 
dtn  Küoteu  von  Marray  und  Cromurtic. 

Miiriay  oiler  higtn,  Britt.  Ükira  in 
MilU  l-kotUnd  ,   zw.  13O31'  bis  14°  ö. 

und  ^7*  13'  bn  57**  42'  u.  Hr.,  im  N.  «11 
den  Muiray  Frith  U'id  das  Nordmeer, 
im  O.  an  im  S  an  InvcrnvCi,  im 

'  W.  an  tnvamaft  und  Nairn  grinzend  | 
'    «6,65  QM  mit  28,ioß  ß-      Ein  gebirgiges 
UTiil  waldi^^es  Land,  welches  von  Zwoi- 

£en  de»  Grampiaji  durchxo^^cn  und  vom 
Otf le ,  «Spey  und  Fmdhoru  bcwAisert 
WiTi.  L>i'r  fruchtbare  ujid  fui  be- 
nutzte Boden  ist  trotz  dar  koheu  Breit« 
•rgiebig  an  Korn,  felbtt  Waiz<^n,  K(ll> 
•  eri  -  unA  Gar lenfrüclilen ,  Flachs,  Obst 
(doch  weniß  grgrn  sonst,  wo  man  Mur- 
ray  d^n  Gürten  Skotlands  nannte), 
'  Tang  und.  Uolz  im  yvaide  von  Glan- 
snore;  die  Hindviehzucbt  mit  elnam 
Stapel  von  16,900  Stück,  wird  fleir^ig  ge- 
wartet, und  aoTsj-rdem  Vi^cher-'i,  Garn- 
apinnerfi  und  VVollwcbei  ei  ;;eti  i»'brn. 
Krtrag  des  Grundes  und  Bodens  :  430,00a 
Gttldeu.  Ausfuhr;  Korn,  jUhrlicU  ^,000 
Boitff,  WoUe,  U&ut«,  Lach«  für  loBtOOO 
Childen,  Bauholz.  Garn,  Wollwraaren. ' 

Murrhiird,  W'iirt^  St.  in  der  L.  V. 
UnttrneLkdr,  O.  A.  Backnang,  ander 
Slurr,  seit  jr65  neu  ^rbanal,  mit  1  ichö- 
«an  Kathh.  und  t,b7U  h.  Gesundb^iux- 
a*n;  Sal«*  und  Stemkohlenbau. 

Murtchtdähad^  iBr.  2+0  n«  l.  io?«  51*) 
Britt.  Hptst.  eine«  Di<ir.  von  1,020,572  E. 
in  der  K<»lkutta  Frv.  Bengalen,  am  Kos- 
"aimbazar,  ein  weitläuftiger  Ort,  der  sich 
.ftker  iVa        lättgi  dam  Fiufs  hin  er- 
atreckt,  befestigt,  mit  i  Paiaata,  vialaa 
Ifoskeen  und  P-igoden,  mancherlal  Mf. 
in  si-idnen  z^i^nch'  11,  Taffet,  und  lobhaf» 
tem  Hau't'I  mit  Seide  und  .Seideiiwaa- 
ren,   wofür  diese  Stadt  der  Stapel  ist. 
Man  icbätzt  die  Zahl  ihrer  Einw.  auf 
|A9,ooo,    wovon  1/4»  Mohamedaner,  s/a 
Hindus  «ind.      Dia  Britten  haben  hier 
•in  grolle»  Zollhaus,   und   die  Nieder- 
Ignder  ein  Komioir. 

Multen,    Uelv   Binnensee  zwischen 
den  K^ntouen  Frybur'  und  VVaadi ,  Vs 
M.  lang.  *Ju  ^'üt  und  1,33$^.  über  dem. 
MitteliinaitcneB  Meere  erhaben.  Br 
nimmt   das  Wasser  der  Broye  auf  und 

giefit  e«  durch  diesen  Flufs  wieder  aus. 
eine  ßröfste  Tiote  betrg|(t  Ite  Volt*  Er 
i$t  ftoX»ctst  fischreich. 

Marten t  Belv.  kleine  St.  und  Site 
eines  Amtsbez.  in  dem  Kanton  Frvbarg«' 
am  Murtenersee,  mit  3  ref.  K.,  i  llosp.. 
*  unu  1, 
J4?b. 

Muru,  Japan.  St.  auf  der  Insel  Ni- 
nont  antahnlick,  mit  1  •icharn  Uaven, 
an  dem  Kanäle  iwliekeii  Mipon  nnd  .Si- 
kokf. 

Murvitdro,  (Br.  3qO  40'  ao"  L.  170  a6' 
30'')  Span.  Villa  am  AnsU.  des  Palanciai 
«^4  IC,  Toa  Mttr»  mutltWt  iA  0««  frv» 


Valencia :  «ie  hat  i  Kastell ,  5  Thore ,  t 

Pflc..  3  Kl.  u.  6,810  E.  Weinbau;  Wein- 
hanael;  Branntweinbrennereien.  Rui- 
nen des  alten  Sagunt,  worunter  ein  gut 
•rhaltenes  Theater. 

Murpul ,  Franz.  D.  im  Dp.  llcranU, 
Bz.  Bezlert,  am  Caulazon,' mit  337  H.  u. 
1,564  E.  Fundort  einet  granen  rhons« 
den  man  zum  Weinsteinrahme  benutzt* 

Murzuk,  f  Br.  27<'  20')  Afrik.  Hauptst. 
des  Keicbs  Fezzan,  an  einem  kletnett 
Fl. ;  ummauert,  mit  3  Thoren  und  so.ooi» 
£.  Residenz  des  Könifis.  Starker  Zwi. 
scheiihandel ,  da  diesen  Ort  die  Kicr* 
wanen  n.Ach  i'ombukCu  und  in*8  laaar* 
von  Afrtka  berühren  müssen. 

Mmtfliau.  Muss,>io^   Oester.  Mfl.  aa 

am  .Einil.  der  Igla  in  die  Taya,  im 
Khr.  Kr  Brünn,  mit  78  H.  nnd  078  Bin« 
wohnern. 

Muschelhorn  f  Helv.  Alpenspitze  im 
Kauton  Bünflten,  9,610  F.  hoch. 

MutkaUf  Preufs  Standesherr^chaft  in 
dem  Sehlct.  Rbz.  Liegnitz,  an  der  Neia- 
se,  9  (^M.  mit  P-nlt  E. ,  meistens  Wen- 
den, in  I  St. ,  2  Mil-,  46  D. ,  20  Vorwer- 
ken und  10  Rittergütern. 

Atu$kau,  Mazakow  ^  Prenfi«  St«  und 
Hanptort  der  gleichn.  Stand«ehemck.p 
in  dem  Schies.  Agbz.  Liegnits,  an  der 
Neirsa,  365  F.  Über  dem  Metre.  Sie  ist 
seit  1766  Kanz  neu^ebauet,  bat  2  Thore, 
1  Schi.,  2  K.,  192  H.  u  (,323  E. ,  welch« 
von  der  Brauerei,  Gewerben  und  Acker-* 
ban  lieh  näihren.  Schnhmacherarbaiteji^ 
gute  Töpferwaarea  (thttneme' Wnsier* 
röhren;,  Tuchweberei,  Wachsbleiche, 
Alaunbergwerk  und  AlauuhUtle  (300 
Zntr. ). 

AJuskingumj  Nordaroer.  Conntj  iaa 
Staat«  Okio,  mit  11  OrtickalteB  tu  WMß. 
Siaw.  ^ 

Mtukltto^  Australgruppe  vieler  klei- 
nen Inseln,  unter  7«  30'  n.  Br.  und  185O 
10'  L. ,  zwischeu  Muigravet  laieia  und 
d%n  Karolinen. 

Muskogulgtn.M.  Cretkt, 

Alutkonisi,  Osman.  Gruppe  klelitvr 
Eilande  im  Adramitischen  Meerbusen 
des  Adalar  -  Okeagizi,   wovon  nur  daa 

ßrör^ctu  Kilaad  ICiukoiiiai  voaGirMdicm 
ewohnt  ist. 

Musselburäh.  (Br.  AoPL.U<>4o')  Britt. 
Mil.  an  der  M.  des  £sk,  in  der  Sfcot.  Slu 
Bdinburgh,  welcher  mit  den  D.  Fischer- 
to\v  und  Inveretk  gegen  4.000  E.  hat,  u. 
Starkefabr.  und  Seifensiedereien  uncer- 
hAlt.  iu  der  Nähe  die  Villa  PinkeT" 
mit  einer  Gemaidegalerie.  Sieg  Äax 
Engländer  Aber  die  Skoten  1547. 

Mustir,  Rass.  Kiland  im  L.ammraee- 
re ,  zur  Gruppe  der  Kurilen  gehörig, 
unbewoh.'ii,  aber  der  Aufenthalt  voo, 
einer  un ^aheuern  Menge  Procellarien. 

Musfagt  der  immus  der  Alten,  Asiat, 
hohes  Bergsjttem  in  Hochalien,  dei^saa 
Gipfel  zn  den  hAchtten  der  Brde  gehll-. 
reu.  Es  «.'rbtreckt  Bich  durch  ganz  Dsa* 
gatai  und  iiuugt  mit  dem  Kauaaiui  zu- 
sammen, ist  aker  aoek  wenig  «at»r- 
suchu 

AJustiganrtim,  AMk.  St.  in  div  A.1« 
gier.  Prov.  Muskara ;    ummaaart       Att*  * 

sehnlich,  mit  1  Kastelle. 

Muszrrni,  Oester.  Mfl.  an  dfr  9o* 
prad,  in  dem  Gahz.  Kr.  Saudec. 

Mutapillx,  iBr.  15036'  L.  ^SS')  Britt. 
Seestadt  in  den  nttrdl.  Cirkan  aar  Prde. 
Madras,  an  der  M.  des  Gnndezama,  nzirt 
lebhaft'  IT]  Handel  und  Schiffiahrt. 

Muiteitdorf,  Oester.  Mfl.  in  dem 
BOhm.  Kr.  Klaitau,  mit  115  II.,  starlc«r 
Sj|itoeaklö|fSfiei  aad  9  GiaikiUtaA. 
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Mufztn  ,  Franiz  St.  an  der  Breuacli, 
im  Dp  Nif dprrhein,  Bz  Stratburf ,  att 
4iO  B  unW  2,359  R.  Gewchrfabr. 

Muttachin^  Süchs.  Amt  im  Kr.  Leip* 
Ci^,  nit  t  St.,  12  D  und  5,630  b. 

Mutttchen^  Säcbs.  St.  unter  dem 
Scuoftberge,  io  dem  glcichn.  Leipziger 
A.,  mit  »  140  H.'  und  04$  B  Mots- 
icnener  l>i«IBanten ,  etgentlich  Quarx- 
kryilall«,  die  jetzt  nicht  mehr  resucht 
werden.  Sie  finden  sich  im  Scblultbcr- 
jt  im  Porphyr»  usd  ThengMcliiab». 

Muy ,    Franz.  D.  ira  Dep.  Var,  Bez 
Draaniguan,   am  Artuby,   mit  I1S31 
4  0*1  - ,  3  &ora  •  a.  9  Sig^nfthlm ,  ftodi 

I  Girbere» 

Muz'fftrmladf  (Er.  540  4'  L.  dn<»  l'K 
Kabul.  SC.  a.  Hptort  eines  Otatr.,  wel- 
cher unter  ex»cm  eigenen  Fürvten  iteht. 

>!'•  iJt  klein,  ob^r  »tark  bevölkert;  ihre 
Einw.  ,  dir  Bombans,  ein  Afghanen- 
stamm,  sind  Mohamedaner.  Die  Stadt 
wird  von  dem  Kiinengunga  be>vä«s(>rt. 

Mylau  t  Sacht.  St.  an  der  Göltsch. 
im  Voigtl  A.  Flauan  mit  231  H  und 
1,6»  B.,  :«eor.  11  Schleierherrn,  1  Zeuch 
bäadler  nnd  gegen  3>o  Baumwolienw«* 
ber  mit  mehr  alt  1^  Geieiien  u  Lehr- 
lingen (iihrlich  7,^  Stück  Mutteiin, 
JOD  St.  rohem  ftattwi  «ad  100  it.  wqUmm 


Mft  Atfit.  Jii«el  «iiftr  i»  «'  n.  Br. 

nnd  M30  54'  r..  ,  tu  drn  Molukken  gehj^. 
rig.  Die  Niederländer  haben  daselbst 
alle  Gewürzbäume  amgerottet. 

Mychkin,  (Br.  «70  ^  h.jßft  5')  Rum. 
KTnafC.  an  der  Wolga,  im  CTonv.  Ttvtr. 
mit  187  H.  und  6n  K  KlrinhandeJ. 

Mjr*Unicte ,  üi  iter.  Kr.  im  Königr« 
Galizien.  ^QM.  grpf»,  mit  2c8.6i6 Einw.» 
wor.  2,782  Juden,  in  n  St.,  x  Vorst  ,  x 
Mfl.,  331  D. ,  36  099  H  und  60.491  Pami- 
U«n.   Hanptstadt  ist  My^lenicze. 

Mrfltnicz»^  Oester  Hauptstadt  de» 
gleichn  Kr  in  Galizien, 'MI  A«r  Babft. 
mit  28Ö  H.  und  i,r)7<;  E. 

M/tol,  Asiat.  Insel,  zu  den  Moluk- 
ken gehörig  und  zwischen  Ceram  und 
H«naaiu<>a  liegend.  Die  liiltte  wird 
▼on  Malaien  bewohnt,  im  Innern  leben 
H»nforas;  beide  haben  ihre  eigenen 
lU]«bs.  Der  Hanpthaven  heiftt  E«be. 
Sie  ist  das  eigentliche  Vaterland  der 
Paradiesvögel  und  Lnris,  «ftd  Sttkt  an* 
)Mt  dem  Soltaa  von  Tidar. 

Mraore^  r.  Mal%frt. 

Mytziniec,  Ru»s.  Stadt  in  der  Poln. 
Woiw.  Plock,  mit  317  Feuerat.  und  760 
Einw. 

Myttn^  Helv.  Alpenspitye  imKaatoa 
flehwvz,  A,866  P.  über  dem  Ifevre. 

yftentk^  Kuss  Kreisut.  am  Sascha  n. 
Meza,  im  Goav.  Oret,  mit  14  K.,  i.ioo  U». 
und  5,000 '  B.»  «di«  ttacluB  XyotaBaadfl 
treilMo. 


N. 


JVieaZ> ,  Nab,  Baier.  Fl.  im  Obermaiu- 
kreise  Er  hat  3  Qucllenflflste:  dit  Böh- 
aiache  Nab,  welche  bei  dem  gleichn. 
Aeri«  an  der  Böhmischen  Ortlnte  ent- 
ipHagt,  dio  Walda.ib ,  welche  »m  Fich« 
teiberge  eafetelit«  and  die  Haidnab,  de« 
reu  Q.  bei  Wrideuberp  l"'Rt;  sie  ver- 
r;ni|r«r]  sith  bei  Au  und  fallen  unter- 
halb Hegensburs  in  die  Donau.  Ni>ben- 
fitsao:  Vils,  Pfreimpt  und  ScJiwazs- 
bflck-    Pflr  kleine  Schilfe  fahrbar. 

Saalf'wrk y  Nied  Mfl.  in  der  Prov. 
iloiiaw-'  «üdiicben  Theil»,  mit  1,261  Ein- 
Wiohnf  rn. 

IsaardcTit  Br.  cqP  17'  40"  L.22O40'5S.") 
Nied.  St.  in  der  Pro«  Holland  nördl. 
ThaOa.  an  e«nem  Kanäle;  fest,  mit  747 


A.  wrnm  ^  •  •  •  «  »  II 

H.  nad 

Hil»  «•rsumiact 


1  Manaf.  von  gestreepc 
:hern  i  SaflNBot-  aad  Groa 

ir  Toursweberei. 

.Voas,  .Br.  530  130  Brit.  Ma>ktfl.  am 
\tÄBj^  in  der  1ri<ch.  County  Kildare,  ia 
einer  fruchtbaren  Grgend- 

Näbal,  Atrik  Si  in  dem  Reiche  Tu- 
li«  ,  M  "?07-  drr  See,  wo  viele  Töp- 
irrwaarcn  «^«'rfertigt  werdaa.  Bfanchar* 
ki  In tcription eii . 

iVa^kirf ,  Bai  er  St.  und  Sitz  einet 
Ucdg«r.  von  9  OM.  und  16,380  Einw.  ia 
iem  Reaenkr  Sie  liegt  an  der  Naab, 
c>d  zKhlt  387  ^-        >s53*  Bihw.  Oir- 

•  ie:;  ,  Breo«'r'>lf  n. 

.VaAo/o«,  /Vaylata,  Osm.  St.  in  einem 
fruchtbaren  Thale,  unter  dam  Berga G«^ 
imt  ixa  Ai^Uk  ValaitUm  dHffM.  Bm 


mas.  Sie  hat  eine  zahlreiche  BevSIker. 
von  Ofraane^,  Arabern,  Samariterjuden» 
die  hier  einen  Tempel  haben,  und  Ja« 
cobiten  ,  ansehnliche  Baamwallenfllrba«  ' 
reien  und  Handel  Hier  stand  vormale 
das  alte  Sichern  ,  nnd  1I/4  M.  nordwärts 
erblickt  man  die  Ruinen  von  Samaria 

Aachitschetvan,  Runs.  St.  am  Don,  in& 
Jekaierinos'aw.  Kr.  Bat-hmut,  mit  800  H» 
and  4000  Armen.  B.  Sits  einet  Armda* 
BIteboft.  *  Seiden  -  and  Baaaiwalleiiwa- 

bereien,  GK  bereien,  Handel.  Im.Stadt- 
gebiete  m' hrere  Armen.  Kolonien,  dia 

mit  der  Stadt  1793  ttbaihaapt       B.  a. 

12,106  E.  enthielten. 

yachod,  Oeiterr.  St.  in  dem  B6bm. 
Kr.  Könieinrrätz,  an  der  Mettfu,  mit  i 
Bergschi.,  266  H.  und  1,347  B.i  Hanptort 
ainer  grofsen  Herr«chaft. 

iVaczi/adrcz ,  Oester.  Mfl.  ia  dem 
Böhm  Kr.  Kaurzim,  mit  dem  Schi.  Fodttl 
aad  155  H. ,  Sitz  einer  Hemcii. 

Nidttrzvn,  Rast.  Stadt  In  der  Polni- 
schen Woiw  Masovien,  mit  50-,  E. 

Nadatä ,  Oesterr.  Dorf  in  der  Ungar»* 
Oetp.  Baranya,  unter  dem  Gebirge  raiac- 
tek.  mit  ein -ni  prüchtigen  LastschL  de« 
Bitdiofs  von  Fünfkirchea  .  and  Tbiar- 
garten.    Starker  Weinbau. 

Nadetbarg  ,  Oestt-rreich.  Landsut  im 
Lande  unter  der  Kn»,  V.  V.  W.  VV  ,  am 
Zuaammenfluise  der  Fischa  n<  d  i-?jtha. 
i  M.  im  Osten  von  Wienemeustadt«  bW 
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Nadendal.  Rlifli.  St.  im  FimliUU.  Kr.. 
Abo  mit  6^2  E-,  wor,  TWl« 'Strompn>«4 
ber.  Handel  inifc  VM  Vl4  VlktUlivai 
Getundbrannen.  ^  ^ 

iVadon«  »Br.  51O50',  L.  ^  a6') «  Hind. 
Hmnptst.  ein«»  oaabliitRfigvn  Pflraten* 


tbuot«  in  der  Prov.  Lfther*.  Sie  liei^t 
B»7*h  und  ist  die  Rptidi?nz  dea  Rajah. 

yqdowessifr ,  Nordam^rikan.  geringe 
T01ker>cb«ft .  wlcfie  ietzt  m.  d-  Siouz 
Vcrhmidta  iii»  bie  wonnt  im  Inin  rn  d. 
Brltifch.  Nordnmerika  im  S.  und  W.  d. 
Winnipeg  and  in  den  vereinigten  Staa- 
ten am  Miffilippi«  und  «törtt  an  di« 
Schippewärr,  lUinaerund  VV.'uteindia- 
jicr,  wird  in  11  durch  besonders  täto- 
wirW  Merkmale  unterfchied«n»  Släm- 
ae  ffvtneiU,  and  mübifr  etwa  iiOOO  Kri»« 
m  Sie  liabett  k«ta»  fetMn  Wohn- 
plÄtze,  wohnen  unter  Zelten  von  Häu- 
ten -und  »irhen  truppweiie  im  Lande 
Un^her.  J*gd  l-it  ihre  einrigr  Hr«thaf- 
.fignn^.  Von  ihnen  haben  sich  die  As- 
•iBiboien  getrennt. 

yädudvdr,  (Br.  47O  95'  51"  L.  38»  49' 
15''*  Oester.  Mll.  in  der  Ung.  Geap.  Sm- 
bolcs,  mit  1  kaftb.,  I  r«f.  Yoa  ftagj«» 
xen  bewohnt.  * 

,  I^'adwbrnaf  Oetter.  Mfl.  in  demGaliz. 
Hr.  SianitUwow,  Ml  der  Biatric«.  voa 
<vieleo  Juden  bewohnt.  JLeinvweberei; 
Handel  und  KräraeriM. 

A'ä/VIf ,  Heiv.  Mfl.  im  Kanton  Gla- 
ynt,  Hauptort  des  Rath.  Theils,  am 
Aatttii  ansehnlich  und  volkreich,  mit 
a  Seilt»  und  dem  Kapuzinerklostcr  Ma- 
rienbnrg.  Er  hat  Viehzucht  und  Töpfe- 
reien.   Denkwürdige  Schlacht  von  1,388. 

liagapedl,  Oetter.  Mfl.  im  Mähr.  Kr. 
Hradisch,  an  der  March,  mit  i  Schi., 
Wtt  H.  and  %M  E.  Sauerbrunnen. 

/V«r«^ifra,lBr.  ai»  9' JL.  «7<»,2**)  Hmd. 
Hanpttt.  der  Berar-  oder  Neffitirmali^ 
ratten,  in  der  Prv.  Gundwana^  ansehn- 
lich, nach  Hinduitcher  Art  gut  grbaufC 
und  mit  den  Vorst.  flo^cRioBiBW.  Mhlend.^ 
Ketidenx  des  Hajah. 

Nagold^  yvürt  B«d.  Fl.,  welcher  bei 
Urnagold  unweit  Oomttetten  entaprlagK 
und  bei  Pforzheim  der  Enz  zufXlIt. 

Arrp<i/'i,  Würt,  St.  und  Sitz  einet  O. 
A.  in  der  L.  V.  Schwarzwald ,  am 
cleichn.  Fl.,  mit  Terfallenen  Festungs- 
werken amjteben;  1,799  B.  In  der  Mibe 
•in  GcsandDrannea. 

Nagorc,  .Xaßura,  (Er.  lo^  49'  97f,34') 
Britt.  St.  am  Meere,  in  der  Prov.  TiUi- 
fore,  mit  »  Hav«  n.  worin  iSit  i ,223  l'.filir- 
senge  von _38i9öe  Tonnen  ein-  und  iTog 
Vit  50,345  Tonnen  aasklarirt  sind.  Die 
Importen  betragen  nach  den  Zollanga« 
bcu  an  Wrrthe  903,171,  die  Exporte 
«03,006  Rupien. 

iVagor*".  {Jir.  2f^  L  giO  54')  Hind.  St. 
fiad  Bauplort  emt  s  lUdtbntenfflratea* 
thnmt  in  der  Prov.  Asbmirt  weichet 
Ton  den  Mähratteh  abhangig  Üt. 

Hagofty  (Br  23"^  56'  I..  in+'>59')  Britt. 
8t.  nnd  Uauptort  des  Di%tr.  Uirblium, 
In  der^alkutta  Prov.  Beucalen. 

ÜUt^r^  Kabul.  St.  am  timfL^dei  Mir 
im  dem  NÜab,  in  der  Prov.  Kaildanar 

•KßgyMg,  Oetter.  PI.  in  d^r  Ungar. 
Geip  Marmaroa  •  .welcher  an  der  (ialix. 
Gränze  entspringt  «ad  bei  Haast  der 
TheiCt  zufällt. 

Nag/ag,  'irojtastdorj^  Oetter.  D.  iA 
der  Siebenb.  Getp.  Unnyad.  mit  i  griech 
K.  und  Wlerhi«rtien  B.   Ote  Bevf werke 
von  ^lek«  remb  haben  den  Mamea  vom 
diesi-ui  Urlc  (».  Si..1iet\  mb). 

Nuey  •  yJrantut  y  Reu,  Oester.  D.  in 
dar  SieoeAh.  Üuteralbeaaar  Ge»p.»  au« 


aAhlhaUaniaa.  wit  3  K.,  beatebead, 

.Inicrnttirende  Quell«;.  Fundort  viaUc 
Pctrefakten  ,    Wa^terfaJl  im  WlÜda 
pettchi  (Marienburg). 

iV«<rr  •  ^bod^  (Br.  46O  14'  Ii"  L.  iS^  4* 
14")  Oetter.  Mfl.  ia  der  ync.GaeB.Sch«* 
»egh,  mit  keth.  BroaC.  B. 

'^'agx-Bafomy   (Br.  4.70  12'  40"  L.  389| 
«5' 45")   Oetter  Mfl.  in  der  Ung.  Getp. 
Bihar,  am  B«»rettyo,  mit  ref.  E. 

NagY'Bania^  Ul-Varos^  Keuttadt^ 
( Br.  47«  37'  45  "  41»  U'  45"  »  Oetter. 
Bergtt.  in  der  Ung.  Getp.  Szathmar,  mit 
ikath.,  I  unirten  K.  ,  l  Minoriienkl., 
600  II.  vtid  .\  c,\<i  Eiiiw  ,  thfil»  Deutsche, 
thcils  .Map.vareu.  Katbol.  Gywnattum« 
Normaltchule.  Oberhergavl.  Reieh« 
Goid»  nnd  SilberbergwerlMi  aiehrcra 
Hatten;  Weinba«.  Saaerbrantten. 

Sagr-  Btcsktrek,  (Br.  45O  22'  L.  38«  \' 
30")  0«-Uer.  Mfl.  in  der  Üng.  Getp.  To- 
runtal  und  deren  Kongrcganaaearti  iBit 
1  gnech  K.  und  2,171  B. 

•'^agy-Btrctna,  fVetkt '  ßrttno ,  (Br. 
48O  52'  28"  L.  40"  8*  a")  Oetter.  «ruftet  D. 
am  ung,  in  der  Ungar.  Getp.  Unghwer, 
mit  griech.  unirten  K. 

Nagy-Bisct^  (Br.  49P  ij'  54"  L.  36°  iV 
8")  Oetter.|Mn.  in  der  Ung  Getp.  Trent- 
•in,  an  der  Weagi  mit  a  kath.  fL»  nad 

1  Schi. ,  Hauptort  eik|er  farttl.  Btterha* 

tyfcheii  Herrsch. 

I^agy-  Bohrocz.iUr.  40O  12'  20"  L.  37« 
10'  r^b"  )  Deuter.  Mtl.  in  der  Ung.  Getp. 
Liptau,  mit  i  kath<  &.  and  t.644  Slaw. 
Binw.'t  dia  ahtea  heeaadem  Dialekt  fa> 
den, 

PiagY'Enred^  Strafxburg,  (Br.  460  17' 
27"  L.  4«°  23''l6"  )  Oes  er  Mfl.  u.  Taxal* 
ort  in  der  Siebenb.  L'ittcralbenser  Getp., 
an  der  Marosch  ,  mit  i  kath.,  1  ref.,  i 
luth.  K.  ,1  kath.  Bi*  nad  6,ooo  B.  •  Ma- 
gyaren, uenttcben  and  Wlachen.  lief. 
Kollesinm  mit  {54  Zimmern  und  ah- 
tehnhcher  Bibliothek.  Tornistermanuf. 
Wasserleitung.  Der  Ort  hat  seinen  eig- 
nen Magiatrat,  dessen  oberster  Beamtec 
]>aetor  «obiliura  heiftt. 

Nagr-Jda,  (Br.  48®  35'  11"  fio* 
12")  Oester.  Dorf  in  der  Ungar.  Gesp. 
Abauifjwar  .  mit  i  .S\hl.  dhr  Grafen  Csa- 
ky ,  raet  k  würdig  wegen  des  Konxilty 
welches  hier  die  Juden  1650  hielten. 

A ag7  •  Aello.  ittr.  47*» 6» '  46"  39®  30*  j 
3a" )  Oetter.  Mll.  ia  der  UngT  Gesp""sia.  ' 
bolcs  und  deren  Kongregationsort,  mit 

2  kath. ,  1  ref. ,  I  griech  K.  und  3,yu  E.« 
theils    Magyaren    und    Slawen^    Uiailt  \ 
Antoiaken.  Salpctertiederci. 

Srngr- Kapos  {  Br.  4S  '  32'  ^9"  L.  aoP 
45'  30")  Oester.  Mfl.  an  der  itatorcaa^  im 
efer  Ung.  Oesp.  Unghwar. 

Nagt-   Kti!  oIy  ,  (Ur.  4-0  4^'  10"  L.  40O 

5'4S")  Oester.  Mfl.  in  d»  r  Uii«rar.  Getp. 
itaibmar,  mit  1  Schi,  der^  Grafen  Ua* 
roly«  wobei  tchtfne  Gürten  tind,  1  kath., 
t  ref..  1  griech.  K  ,  i  Piarittenkollegiumt 
r  IcDth  Gy  Ui  n.isium,  1  Burhdrticlterei  u. 
7,a67  E.  Aiisthuliche  Jahrmarkte,  ßilf- 
feltncht. 

^agx  Kata»  (Br.  tf*  2S*  dS^  U'Sß") 
Oeeter.  Mfl.  in  der  Üngw.  Getp.  retth, 

mit  t  Kattellr,  1  kath  K.  nnd  g«-gen 
4,000  Magyar.  Eiuw.  Bedeutende  Vieh- 
mirkte 

'i^^iX-Kikinda,  (Br.  45"  49'  »7"  L-  -tö" 
8')  Oettern  MB.  in  der  Ung  Gesp.  To- 
roatel,  mitten  zwischen  Sflmpfen,  atarlc  1 
bewohnt  und   mit  einer  weitliuftigen 
Feldmark. 

Aogy-  KoröM.  {Br.  47O  1'  fo"  L.  370  «7*; 

i2")    Oester.  Mfi.  in  der   L  iig.ir.  Gesp.,  , 
mit  4  rel  JLf  i  rci..  GjmnaiiBm|i 
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AOOO  H.  nai  iz.rxt  B.  ,  iil«lsteni  Magya- 
ren,  dir  sich  vom  Weinbau  und  der 
Sckaafzucht  nthren. 

yagr  -  Lrvar  ^  Qrojt':hütz0ny  (Br.  4flO 
5^  ti'  L.  34O  15«  I  Oeft  fr  Mfl.  in  der 
Ujmt.  Gmp  Preabor«,  mit  i  kath  K.  a. 
VW  &>•  woronur  ^tflv  Mihritche  Brfi- 
•er  etf«r  RabAJier  M»-sser.  und  Klin 
•eafchmirden  ,  Töpfer<«i«rn.  Kandirter 
Mlmos.  Habanerd.-icher. 

OMter.  Mil  in  tf*r  llng.  Gesp.  SaaVoic«; 
Siti  rrf.  K. 

yfaitheniy  {  Br.  47O  j»»  ag"  L.  40O 
19' 10'  '  O-iter.  Mfl.  io- OOT  Unf .  Gns* 
Suthmar,  mit  1  kath.  R. 

Nagy  -  Marion,  s  Mattersdorf. 

Sagjr.  Af^gytfr,   (Br.  49O      14«*  L.  agP 

?r  }Q"    Oetter.  Bfll.  la  der  Cng.  Ge«p. 
ombrrn«  mit  1  kath..  i  rcf  K. 
Sagr-  Mihati ,    (  Br  48<»  vi'    L.  jo»  36* 
34")    Oe»ter.   Mtl.  in   der  Ln^jar.  Gftp. 
Ztmjplia  ,  an  d«r  Laborcia,  mit  i  katll.| 
X  fnech.  K  ,  I  Synag. ,  9  Gasthöfen,  aoo 
H.  nnd  i.6m  E.,  die  lich  e«n  Hajidwer-» 
ken  nnd  Handel  nihren.      Unter  den 
Einw.  9<nd  viele  Jt&den  and  2igcaner. 
yagr    S.  AJiklos,  (Br.  4fP  ±'  2"  L  38*» 
38"j    Oeater.  Mfl.  in  der  Unr.  Ge«p. 
Torontal ,  am  Maroa,  mit  1  iLom»  und  \ 
iriech  R . 

Sagy  Oroszi,  (Br.  4^0  q'  25"  L.  36O45' 
30"j  Oeiter.  Mfl.  in  der  üng.  Gesp.  Neo- 
ffrad,  mit  i  kath.  K. 

Aötte^  GroftrautchenhachAür. 
^41' 2"  ^  yf^¥tS7")  Oester  Mfl.  in 
der  Uaf«r.  Getp.  GomAr,  mit  i  kath  ,  i 
lotli.  %.  «nd  a,4O0  B. .  wor.  1,350  Luther. 
Tuch  and  Leint- wcberei  :  TÜpfe>ei; 
mehrere  Eisenhammer.  Fundort  von 
Krjscailcm,  TepAMA  oad  «nch  des  T*l^ 
Iura.  • 

Nagy-  Sarlo,  Salto,  (Br.  a0»  «'  L.  300 

iriS")  Oest«"r.  Mfl.  in  der  Üng.  Gesp. 
Bar«,  mit  i  kath  K.  und  beträchtlichen 
Murailrktfn    Tabaksbau,  Pferdexucht. 

J^M  Oener.  MH.  In  der  Un«.  GesJ. 
ros,  mit  i  kath  K.,  1  kath.  ilaapttchule 
lad  mehr  als  2,000  E. ,   woranter  viele 
lochweber  nnd  SchMMr.  AaMbaildi« 

Hugr'Seiih,  Gro/tschelken,  (Br.  46O 

r  so"  L.  4i®48'  SJ")  (»Pifer.  Mll.  in  dem 
Stehenb-  Sacn»«'uiiuhle  Meiljasch  ,  am 
Weil«,  mit  1  luth.,  1  grifch.  und  1  umr- 
ttn  K.t  von  itachson,  VVlachen  und  2i- 
(lanern  bewoiint.  VV»-inbau. 

Hagjr- Sinkt,  ».  Gro/tfchenktn. 

Vagy  Sutanf,  .Br.  ^  5'  12"  L.  34O 

S'52"j  Oester.  Mfl  in  der  Ung.  Ge7p.  • 
eacre,  «n  der  Neutra,  mit  i  kath.  1fr, 

Nmgr  '  Stalathna  ^  (Br.  48^»  15' 55"  L. 
56f'  55'  Oester.  Mfl.  in  der  Unear  Gesp. 
80I,  am  Maiatniijra,  mit  i  kain.,  i  luth. 
IL  Sauerbrunnen. 

Nagx  •  ^tigftk  ,  Szigethuar.  (Br.  46'' 
1*  1*"  35°  4'  53")  O^sier  Mfl  am  M- 
mna,  ia  oer  Unit.  Geap.  Schttmcfh,  mit 
t  fveten  Bell!  ^  bekannt  durch  die  Ver- 
thf-idigii  ri^  und  den  heldennitlthi^ett 
Tod  des  Grafen  Niki  Zriut  1566,  1  koth., 
'  griech.  R.,  i  ret  Gvmnanum  nnd  ce- 

Ea  «,000  Ma^jer.  u.  Kroet.  B     Br  wSrd 
dti«  hl%-  aad  Keastadt  getheilt. 
Nagr  -Stötlö»,   (  Br.  4^'>  y  10"  L.  4io(» 
f  ai"i  Ofitrr.  Mfl  und  Kon/;re£atiOnt- 
«rt  der  Ung. Getp.  Ugoca,  an  derT'heift, 
^it  2  knth.,  1  unirt.,  i  ref.  K. ,  i  Frau- 
wfcanerkl..  i  Synag.  und  2,14+  Magvar. 
tad  RuTtDiak.  E  . 
Nagj'  ■  Stombaeh,  $.  T/rnau. 

Gtog.  Simt,  B€ndt»8ritrbueh  •  Iii  JBd, 


IfagY'  Tapolczan ,  (Br.  48O  53' 
^049' 3?")   Oester.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Gesp  Neutra,   rtiit  i  kkttT.  K. ,  1  Syuag. 

and  3,650  E.     Saitaaban;  aBteliiaiclia 

Viehmirkte. 

yagjr  Tnictva.  (Br.  igo  16'  <o"  L.  9fi 
r  10"  Of^ster  Mfl.  in  der  Ungar.  Geap- 
/emp;in    mit  «kath.,  t.friech.,  int 

K.  un<i  Magyar.  E. 

yjgX  yurad,  Groftwardgin^  (Br.  49O 
?'  62"  V:  35'  Oester.  bi.chöH.  St. 
in  der  Ung.  Gesp.  Bihar,  am  Rörös;  feit, 
mit  I  kath.  Kathedral»- ,  i  unirte.n  K..,  \ 
ref.  K.,  I  Akad^-raie.  i  Archigymiiasium» 
i  Normalschule,  i  Uranlinerkl  ,  x  Jiosp.! 
1,200  H.  und6,76dJB^  meiatena  MagyV. 
ren.  Wlachen  oad  Deattclie,  die  Band- 
werke, Wein  und  Feldbau  und  Han- 
del treiben.  Silt  eine*  kath.  und  einet 
uniit'n  Bischofs.  «warmeBider,  dia 
bischöflichen,  mit  190  Wärme;  die  F«« 
litianischen  Häder  mit  10  bb  9^  Wir- 
me.  Mai  raorbrücbe. 

l^agjr   Vafonxi         ^  58'  50"  L.  35» 
81' 46",    Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  G«  ip. 
Vesprjin,  mit  1  Sehl-,  i  kath  ,  i  luth..  1 
ref  K   und  Magyar  E. 

SNatif,  Bau  r.  Fl.  in  dem  Hheinkreite. 
\\  in  der  Nahe  von  Wadern;   M.  bei 
s.'SR*"^'^  LaufM^.  Na- 

benfl. :  Glan,  Alsenz. 

Na'arr  Sankar ;  Asiat  Provinz  de» 
Reich»  Thib««t,  die  im  S.  von  dem  Ge- 
birge Huualrh,  im  N.  und  O.  von  der 
Prov.  Labdalt  begräast  wird.  Hier  sind 
die  gurU«n  der  Toraehmiten  Ströme, 
die  Ilinc*  ••  . .  . 


liefern  Schwi-fel  und  Quecksilber,  ihra 

Uebric« 


Binneiisie  n  Boras* 
wenift  bekannt. 

NajaCt   Franz.  St 


dosten  br  wässern.    Ihre  Gebirge 

ifck Silber,  ihra 
brifeat  let 

-     — ,   «...  eita  AveiroB.  im 

Dp.  Aveiron,  Bs.  ViUefraacb«,  mit  ±fln'. 
B.  Knpfermfnen. 

Najt  ra,  Span  Ciudade  am  Najerillo,  ' 
jn  der  Prov.  Bäceo»,  mit  3  Pik.,  3  Kl.  u. 
a,oco  E. 

Aajia.  Baier.  Mfl»  im  Obermainkr. 
an  der  Selbitz,  mit  180  H.  und  1,140  B. 
Brauereien  :  M.irranr.chleife ;  Marmor- 
brache.  Vitriol  ,  Ei^en  -  und  Kuplor« 
anbrüche.  In  dem  hiesigen  Bergwrrks- 
reviere  waren  i7Q)  51  gangbare  Zechen, 
woiu  a  hohe  ü-  feu,  5  lllauf  euer,  a 
AIaan-.8  Vitrioibütten ,  4  Schwarz  u. 
3  yVefXebleehbammer  und  i  Kupferwerfc 
mit  iiP  Kergleiittn  gehörten. 

JSuilhouz,  Fraui.  Mfl.  im  Dp.  Ober- 
aarona«.  Bes.  VÜia£raa«bt»  mit  I.MS 

Nai  ren,  eine  der  Hindakaitatt  aaf 
der  Kttate  Malabar,  welche  die  Rri  ger 
aaamachen  und  «ich  wieder  in  ix  Unter» 
abthrilmigen  tht-ilen. 

•Siatrn,  Brut  Shire  in  Skotiand,  zv^. 
130  30'  bn  13"  55'  ö.  L.  und  «0  ai»  bis  57« 
3^'  a.  Br. ,  im  N.  an  den  Marray  Kntb, 
im  O.  «n  Murray,  im  S.  und  w.  an  In- 
vernffs  pranzettd  ,  7. ,5  Q .M.  grofs  ,  181J 
mit  ^,2^1  E.  Da*  Land  ist  an  der  Küste 
llach,  im  S.  gebirtfig  and  waldig,  wird 
von  Zweimen  des  Grarapian  durchxogca 
«ad  vom  Nairn  bpw&asert.   Sein  lehmi» 

S>r  sandiger  Boden  briugt  hinUnglichet 
ctraide,  Kartoffein  und  etwas  Holz 
hervor,  den  Ertrag  dt*  Gruiidrs  und 
Bodens  schätzt  Macdona  d  aut  IijS<000 
Guldeu.  Die  HorriTiehzu<-ht  ist  zii*m- 
lieh  betrjicbtiicbi  man  sabit  6,119  Stttdfc 
Kindvieb.  Sctiaafe  werden  sehr  viele' 
gehalt<-n.  N ^benge werbt*  mjchen  Fl- 
schcrii  ,  Flach»spuiiiert-i  und  VVoilen- 
webcrt.1  aus.       Die  Ausfuhr  besteht  ia 

Qua»  Xaztau,  Fia«bca,  Kora-  lu  Vicb. 
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Nairn  ,  {Ür,  rpo  35'  L.  13O  4^')  Britt. 
Haujnstadt  der  gleichn.  Skot.  Öhire,  am 
^luiray  Frit}i,  lutt  i,Sfio  £.  U«v«Bi  Pro* 
daktenhandei. 

XimjoBf  ein«  der  ancewi^ten  Ivseln 
im  Attttrflogftaa«.  swiMaeB  Amtrik«  k*  ' 
den  SandwICBifTtein. 

y.iiz  ,  FranT.  lliitfcnorl  am  Ornain, 
im  D««p,  \iaa«,  licz.  Har  lo  Duo,  mit  290 
E.  5  1- ruchffUer,  1  IlamniTichniicvie  u. 
1  fiiscngicl^erei ,  wo  Kugeln  ixml  aude- 
T9*  hi<i*!n^erHlh  geaoaicn  werden. 

Nakel^  AaWo,  {ßr.  53O  8'  lÖ"  JL.  ^Oi6' 
9'',")  Preuf«.  St.  in  dorn  Posen.  P.j^bt. 
Kromborf,  an  d»T  Nflze,  mit  280  II.  U"d 
1,453  '  i^-  über  200  Jud«ni  2  Tuchwe- 

ber (72  sidi  k),  4  Uutbnachcr  (^Stack), 
•iaiie  Gäxber. 

jtaklo.  Ruft.  Mfl.  anweit  der  PiHea, 
il^  d.  r  Poln.  ^Y  oi\y.  Ivalisch,  uiit  69  11. 

yak^cha,  IS'axos,  Oim.  lu.el  im  Aiia- 
lar  Deii;<hizi,  «ine  der  v oriiel.'inj ten  dei 
Archipels,  ö.jp  QM.  *foX>f  etwa 
io,oi'o  <ijioch.  lijn\/. ,  wevon  V*  "-icb  zur 
griechischen^  der  Rest  sur  kataol.  Reli- 
gion bekennen.  Das  Land  ist  beigig; 
unter  den  Uergen  ragt  die'Dia^  euist 
dilti  Zevs  gewtlbt,  über  nlle  hervor. 
.Die  Ebenen  und  Thäler,  <lie  vortrefljch 
bewKssert  sind,  erzeugen  VVciu,  Oliven, 
Feiaeu,  Uraagcn,  Citronen  ,  Granat«n, 
l.o^eer,  Mastix,  Kariibrn  und  an  lere 
Früchle;  in  den  Gtbirgei\  ist  starke 
Vifliiucht,  und  K4se,  neben  Wt-in,  Siid- 
irü<^httru,  Mastix  und  Seid c  der  vor- 
nebmite  Aasfnhrartikel.  Die  Einwoh- 
Bcr,  die  aicb  nnUr  eilen  Griechen 
dtircb  Üroenittt  and  Bildanpr  an^reich- 
nen  ,  re'ierpn  sirh  i1nr,h  .•L-'ne  Obrig- 
keiten; Kfin  U>inaaf  ilaif  ai.t  di-r  Insol 
das  (,,1  ;;bie  befehlen,  und  nur  zu 
Zeilen  kommt  ein  W'oiwode  hierher, 
welcher  di«  Polizei  handhabt  und  <iif> 
Abrabfh  heitreibt.  Die  Intel  bildet  für 
»icii  «'inf  Art  von  Freistnat.  Sie  wnr 
ein«t  üi'isi  Bacrlnis  {<rw<»!ht;  jioch  sieht 
xnan  die  Xrüinin<:in  des  UAC(.hustenipels, 
Beben  der  (Quelle  Ariaürif. 

Nakieka^  0«meu.  lieuptitadt  der 
fleicbn.  rntel,  an  einer  kleinen  Baebt, 

die  nur  oin«*  unsichere  P. 'lerrlc  und  l;ei- 
Di-n  Havej.  Ixat.       Si»?  ist  der  Sitz  oines 
t-ie>.h.  n1.1l  'r  ath.  Tr^biScholSf  bift 

l^astel  und  treibt  i  ischerei. 
'  Nakiehiwan^  eigentlicli^ AaA/fc/n'f» 
tcheufaty  Iran.  St,  iii  der  Prov.  i^riwan, 
die  f;aiiz  verfallen  ist,  wovon  indefs  ein 
arm»' Ii.  Ery  i.:schof  i'-n  Tiiol  führt  und 
mitten  zwiÄciieu  Ruinen  in  einem  Kl. 
W»bnt. 

A'a ksko w ,  Natkow «  ( Br.  54P  aa'  20" 
I*  «8*48'  45'')  Din  St.  am^alt»1c»w 
FioVd  aer  Insel  und  dos  Stiftsamts  I.an- 
land,  mit  3  Thoren,  ig  Gn^scn,  i  k  ,  i 
Dan  Schnif,  2  llosp.,  3^5  It  ninl  1,071 
K..  die  «it.h  vom  Handel ,  Handwerkiii, 
BrennereieB  und  Schifffahrt  BÜhtcn. 
Sie  bat  eiben  guten  und  beqaemeu  iia- 
Ten,  nnd  hftit  30  eigne  Schifle,  jede« 
von  r,i  Lail,' womit  sie  nach  NorwegeB« 
Kiobenhav  n  ujiJ  Jful^tein  fnhren. 

yulikuhf;itt ,  Suilanui  ,  \  dlk emt ha f t, 
welche  in  «M'm  Vixekönigr.  >jeuj[^ranada 
fatl  nnabb&neig  lebt. 

JVd/orr,  Afrik.  VAIkcrscbart  am  Rio 
Grande,  auf  der  Sierra  LeonakÜstc,  die 
ein  frnchtbtt'M  gut  angebauetes  Land 
bewohnen  ,  wi-lchVs  tlfii  befsten  Indigo 
und  iiÄumwoili'  irzcußt:  es  wird  von 
dem  Siunp  Triitao  bewas»«rt.  Diese 
29»tef  beben  •! A  mit  den  Pertngteven 
dergestalt  vi*rini»rht,  dafs  man  «le  von 
dea  »diwarxcB  Portugie»«a  in  kacboo 


f 


nicht  mehr  nnterscheidet :  fie  sind  gtU« 
Weber  und  Farber  und  verferligon  die 
befsten  Pagnan  unter  all-^n  Ncgt  rn. 

Namatfuas^  Afrik.  Volk,  welches  auf 
beiden  Seiti^n  des  Orangen-  oder  gro- 
fsen  Fi.  dor  SüdipiUe  von  Afrika  und 
dnrcb  den  Strom  In  die  Horden  der 
grofsen  nnd  kleinen  Namaqua«  abpe- 
theilt  wird.  Sie  sind  Hottentolt cn  ,  ein 
triigc^s  lurchtsaraes  Volk,  wolcli»  *  zum 
Thcil  unter  dem  Schatse  der  Urilteu. 
steht.  Le  Veillante  Schildecong  detiel-  . 
ben  ist  bekannt. 

Nameszto,  (Br  49°  24'  30"  L.3707'5S") 
Oc^iler.  MH.  in  der  Ungar.  Gesp  Arwa, 
mit  I  Jcoth.  K.  ond  1,554  Einw.  Leme- 
waBdbantlel. 

K*mUsckt,  NamUsst^  Oester,  ^fl. 
im  Mähr.  Kreise  Olmttts,  mit  1  SM.,  t 
Sk«  74  U.  und  6^)0  B. 

KamiescJit ,  Oester.  Mfl.  im  "MSIir. 
Kr.  Znn^'in,  an  der  Oslawa,  woriiber 
eine  mit  20  Bildsäalen  gezierte  Bruck« 
iührt,  I  K.  ,  ft>  H.  und  665  E. 

Namlttscht  Oeetcr.  Alfl.  im  Mäbr. 
Kr.  Ofanütt ,  mit  i  Schi,  «nd  i  Leiaea» 
manuf. 

Namphio,  ylnaphl,  Usman.  Arrliipel« 
eiland  zwischen  Jitanpolia  und  Uegir- 
menlik,  mit  nackten  Bergen,  aber  ziem- 
lich truchtharem  Boden,  und  Ueber- 
flitfs  an  Honig  und  Rephühnern.  Es  ist 
von  Griechen  bewohnt,  die  auf  dea 
Ruinen  eines  berühmten  Phöbosteat* 
pels  eine  Kapelle  errichtet  habc^n. 

Namptwtch,  Britt.  Mfl.  am  Wever  u. 
grofsem  Kanäle ,  ia  drr  Engl.  Sbir« 
Chefs.  Er  unterhilt  Girbereiea'  and 
Tv.'irsspinnemi  II  ;  fHe  Arbeiten  seiner 
Se  hufcter  sind  her  ahmt.  8  kleine  Saii- 
pfnnnea  mit  einer  Prodaktioa  van  1^49 
Zuirn.  ,      «  . . 

NamsiaUf  Prenfs.  St.  fa  den  fl«btet. 
Rgt.  Ureslait,  an  der  Weida;  nmmaa^» 
mit  3  Thoren  ,  1  Markte,  i  luth.,  3  ketb. 
K.,  I  Hosp.  ,  1  Krankenh.  ,  550  iI.  und 
,2,738  E' »  worunter  11  f8  <je^^'«?''^e  treiben- 
de, und  unter  diesen  31  Leineweber  und 
«  Tuchmacher  (919  Stück  Tuch«  903 
Metolaa ,  ö';9  Hüte  u.  s.  w.).  Maa  ▼er« 
fertigt  viel.«  Tebafcsköpfe ;  1793  1,^61 
Dutzend,  hat  gute  Brauereien  un«.l 
treibt  einen  starken  Garnhandel. 

Namur  t   Niederl.  Provinz  zwischen 
«lO  jjx'  bit  se^  40*  f.  L.  und  49O  40'  bis  gc^ 
37'  n.  Rr. ,  im  N.  an  Lütticn ,  im  O.  an 
Luxemburg,   im  S.  an  Frankreich,  im 
^A'.  An  llennegau  und  Südbraband  gren- 
zend.  Areal:  43,24  <^>M.    Oberfläche;  bü- 
geligi  im  S.  gebirgig  und  waldig.  Bo- 
den.' aiemlica  fruchtbar.    Gebirge :  ia 
S.^er  Ardennerwald.  Gewfffleer^  Meaa* 
Samhre,  L-^^sc,  Ilomme.    Klima':  geknä- 
fsigt  und  anpenelini.    Pioiluktc:  Getrai- 
de  ,  Rübsaantcn  ,    Hülfen  1  nie htc  .  Kar- 
toffeln,    Cichorien,    Hopien,  Tabak, 
Obst,   etwas  Jiolz,    die  gcwühnlichea 
llausthier«,  Fische.  Braunkohleu,  Bl««» 
Bisen,   Galmei ,    Marmor,  Kalksteine. 
Volksmenge  iSiO-  156,375,  meistens  Wal- 
lonen und  der  MeVirr.atil  nach  Katholi- 
ken.  Nahrungszweige:  Ackerbau,  Vieh- 
sncbt  und  mancherlei  Gewerbe«  man 
ilwlt   f   Mes singwerke , '   viele  Bi«eB» 
werk"»,    10  bis    i.;  Papiermühlen,  und 
untetliält  Messetücfamieden,  Lederfabri« 
ken  ,     Sf  ilor««ien  ,     !t aumwollspiuncrei 
und    Weberei,     Krennerei-n   u.    s.  w. 
Ausfuhr:    Hammel,    Wolle,  gemäste- 
tes Vieh ,  PiprJe,  Tabak,  Messer,  Ei- 
sengerithe,  Kupfrr-  n.  Messingvraaren. 
Staalsverbindung  :  Nainur,  die  eilfte  in 
der  Äeibe  der  JNicderlliadiicbeA  Jfra- 
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ja»  taaitt  s  lfit|Al«4«'  tu. den  Oe- 
M*r«UtMtMi:  tic  feMrt  sargten  Mili- 
MfraiTitiOB   nnd  unter  den  hohen  Ge 

fickUhof^von  Lütticli.  Ihre  Proviniial- 
•t««ten  sind  au$  ^4  Miifthedern  ziisam- 
m^u^*v  zt,  wovon  18  Ui*  I\ittcrichaft, 
18  die  Städte  und  18  da»  Land  stellt. 
Eio'.hetlung:  iii  3  Bezirke,  Naniur  mit 
-  $  K^ntoaen  and  146  Gfrneindeii  .  Di- 
Baat  mit  6  Kantonen  utiü  150  Gfiueai- 
den  and  I'hilippf  i  le  ,  v.  i  ,.  iie»  keine 
lAntoueiuliveiiun^  hAt^  iudem  die  dasa 
C»hdrij(^n  Gemeiudea  Sttm  Besirk'JÜ* 
Maf  jgeraclinct  werdeO. 

Smmur^  5'«m#n,  (Br.S(/>  38'  50"  L-  M» 
tri'  c^" ,  Nii-derl.  Haiiptit.  der  gleichn. 
FroV.  am  Zu*an;nit-tii  d«tr  Maas  und 
Sambre.  Sie  iit  mit  unhaltbaren,  fast 
gani  abgetra<;enen  Festungsweiken  und 
•iner  Barriere  umgeben,  hat  1  Citadell», 
1  ILathedrale,  I  KollegiAtic  ,  4Pfk..  2 
Botp. ,  i.goo  H.  und  16,165  E-  Sitz  der 
6ten  Militürdivision ,  einet  Bischofs,  ei- 
ner Harvdelflkamroer  und  UandeUge- 
nchtt.  Börse.  Mrsserfabr.,  die  jedocJi 
•ehr  rerloren  haben,  3  SohlUderfabr., 
£•  «,000  Zntr.  liefern«  mehrere  GMrbe- 
reieti  .  t  Mesiinghiitten ,  i  Glashüftf,  i 
Mennigfabr. ,  Töpiercien,  Eiseii-  u  Ku- 
pf>  rerbeiten.  Merkwdrdic«  Belagtron" 
gen  von  1692  und  itji^. 

Umnaksj  Hind.  Völkerttamm ,  wel- 
Atr  auf  den  Gebirgen  des  Reichs 
Äfcfoem  im  völliff  wilden  i^ustaude 
l'^h*.  Und  viel. f  übt  nut  «1  t-nj^-m/ren 
i»:ajnmen,  die  Laos  und  das  Innejre  der 
BalbiJMcl  jenseits  des  GnngM  b»woh* 
Ml^inerlei  Ursprung  hat. 

Itkndt,  (Br.  47O  so'  15"  L.  »go  5'  6") 
Oester,  weitläuftifjer  Haiduckfiii'j.  na 
Kr.  jenseits  der  rii-ifs,  Gesp.  S/abo]ii, 
welcher  mehr  aJ»  j,ckiO  Magynr.  Eni\v. 
tählt  und  tit  Uaiduckenfl.  besonderer 
VMh*it«n  f  enieftt. 

NanaSf  Oester.  Gebirge  im  lllyr.  Kr. 
Adelsberg,  weichet  xa  den  Julischen 
Alpen  g^örl. 

IKancovrjTf  Hind.  Insel,  unter  pOft;' 
Br.  und  111022'  L. «  zu  der  Gruppe  Oer 
MicobarcB  g^Jibrxg.  Sehr  fruchtbar  aii 
lokoenHieea,  PltntiBän ,  Tamarinden, 
Betelniissen  ,  Limonicn  und  Brodfrucht. 
Sie  hat  etwa  8co  K.  von  eben  der  Rasi»*, 
■wie  auf  drn  übrif?"n  Nikobaren.  Lnlcr 
deaselban  erhalten  sich  noch  einige 
BnmliaUiiflche  Misaienarlea. 

Nanmv,  iBr.  41'  55"  L«  23®  50'  16") 
Yranz.  Haaptst^dt  des  Dep.  Meurthe  it. 
eine»  B<  z.  vo«  l9u)3  t>M-  "iU  QSj^tO  E. 
Sie  liegt  an  der  >1<  urlhe,  i»t  ^mrauuert, 
wiril  in  die  Alt  -  und  Neustadt  ab^e- 
tbeiU,  welch«  letxtra  sehr  regelmäMig 
|eb«a#l  ttnd  efaie  der  tchSneten  Prann. 
8iädte  ist,  h.M  2  Vorst.,  l  Citadelle,  8 
X. ,  woruntt  r  die  Hauptkirchi«  und  di.- 
df-r  Franriskaner  mit  ihrer  Kotuiide  v. 
dem  Grabe  iL  Kar!s  des  Kühnen,  2 
Hoap. .  -  mehrern  üft'entlichen  Plätzen, 
worunter  der  prächtige  Kbaigaplatz  mit 
dem  Kathhause.  die  Carri^ra  mit  der 
Inc-ndantur .  der  .\llianiplat/.  u,  a.  ,  i 
prächtiges  Thealer,  6.eo»)  U.  Uiiri  1809 
Sl)t(aS  ^'^z         -yttn  Milaärdi vision, 

4er  2i«teii  Forstkonservation.  eines  Bi- 
tcbof«,  kAn.  Gerichtshofs  and  Haadels- 
prichrs  Akademie  kSn.  Kollegium; 
freie  Opsellsthaft  der  Ivilnste  und  VN  is- 
»rnschaiten  -  Hf  ba  m  inv  n  >c  hule  ;  öff»*M'J. 
libliotb»k  mit  5ci,r<io  tiaud«>n,  physikai. 
Ubinet,  botan.  Garteu-  Mt-  in  Flanpll, 
Irikot*   ^oltoa  oa^  iUtiaaB.  jiitrüm 

Jlea,  genaiaitaa  Papferaa,  Baadfekiihaa;. 
a|an<)  Wbslc  «BdLiiäitiprA.U^lftttxt 
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stekra  im  -Rofe).      Uawait.  daron  das 

SchlachtMd,  wo  1.^7?  Karl  der  Kühne 
blieb.  Bünihuls  zwischen  Oesterreich 
und  Frjnk reich  1:56- 

Aa. Uhlstädt,  Baier.  Mfl.  im  XsarlaadÄ 
Mosburg,  miK  E. 

'  NAtUafrmraga  ,  (Br  ^o^  ji'  L.  o-^  i') 
Hind.  D.  jn  der  Provinz  >eri nagur  ,  am 
/uiamraenn.  des  Alacanandn  untx  Nan- 
da  ui,  der  uorda«  h»(o  Wulifiihrtsort  der 
iliudaar,  .mit  «iaem  berfihmtan  Tem* 
pcL 

^angatakit  (Br.  32©  43'  45"  L.  1470  14* 
45"  »  Japan.  St.  in  der  Mitte  der  B  n  Ki 
rusin,  auf  der  Insel  Ximo.  von  hohe» 
Bergen  luimngr.  Sie  besteht  an«  de^ 
inaern  .St.,  wovon  der  südliche  Theijl 
Miriam,  der  schönste  ist,  und  den  Vot* 
stadtea.  Dia  ian«r«  Stadt  sihlt  26  enga^ 
krumme  and  dnrbena  Strafsen  und  62 
Tempel,  worunt  r  der  Suwatcinpel  der 
Vürnehm»te  ist.  Die  ichinesen  wohuea 
in  tier  Vorst.  Jakujin  am  Süd^nde  deif 
Stadt,  diu  Niederländer  auf  dem  Ellda* 
du  oder  der  Klippe  De'ima  Diefs  sifkA 
dia  beiden  einzigen  Nationen ,  denen 
der  Handel  iiac«i  Japan  unter  sehr  br- 
schr.inkton  Bedingungen,  u.  zwar  bloCs 
hi.  rher,  oU-  n  steht  Naugasaki  hat 
viile  und  wichtige  Igaf. «und  «iaeü  tJa- 
hl^riluft  an  Waarea ,  ailcia  dia  meisten 
derselben  toaea  gerade  hiaf  am  schlecht» 
testen  und  tkeuaratea  ia  Japaa  sa  ha- 
ben seyu, 

iSü'ngis,  Franz.  vt.  im  Dep.  Seine- 
Marnp.  H»>z.  Provins,  mit  1  Schi.,  aci  H* 

und  1,009  E.  Strurapfwirkcrei,  Ia  der  > 
Kfth«  Mineralquellen 

NmrfHtong  /u,  Schines  grolle  ntid 
stark  besuchte  f ! a tidelsst.  in  der  Pror, 
Oiiajitnn,  am  bul^e  eines  Gebirgs  .  wei« 
chcs  die  l'rov.  ()ujnlon  und  Kiangsf 
scheidet.  Zwischen  dieser  St.  und  Maa* 
quan  liegt  der  Berg  Meisia,  warflbec 
eine  kfihne  Hnnst^trafse  flker  ttbga^ 
heuere  Abgründe  führt. 

M anhing  ,    >  Br.  3^0  ^    ,350  ^7') 

Schin.  Hanptst.  der  Prov,  Kiang  nan, 
aa  der  M  d  -s  Yaag  tte  kiang;  ein 
sehr  grolser  Ort»  wovon  aber  nur  eia 
Theil  mit  HXasern  bedeckt  ist.  Si«  bat 
scliöne  Thore,  und  einige  merkwürdige 
G<-l»aude,  woi  unter  der  berühmt  e  Por- 
zoJdntinirm  von  g  Stockwerken,  zu  des- 
sen Spjtze  Stufen  hinauffuhren. 
Medtz.  Akademien;  mehrere  R!biiothc- 
ken  and  Buchh'fudlungvn.  Mt  111  ein- 
fachen und  gcb'ümrm  Atlass'H  ,  iiattra- 
woUenen  /eucJien  (dafiei  ,  .inkin  for- 
zelan,  Lack-  und  vielen  .«uriern  VVaa« 
ren  j  ttbaihaapt  lebkaftea  Gewerbe  aa4# 
Haadel.         '  ^ 

Nun.ngan-fut  Schill.  Baadelsatadt 
in  der  Praviaa  KiaBg*si,  ftark  berttl« 
kert.  • 

\ansemondj  Nordamer.  CoUBty  int  * 
St.  Virginia,  mit  10,324  E. 

yant^  Fr^nz.  St.  amDonrbie,  ifn  Dp. 
Aveiron,  B«.  Milhau ,  mit  814  K  VVol- 
lenstrumpfweb#re{,  Knpferaammer. 

!\'unterrfy  Franz.    M;i   im  S'  ino, 

Bz.  S.  Denis,  mit  413  H.  und  3-3t*)  Linw. 
i'a«telenba(  kerei ;  ilaadei  Alt  SchiakeM 
lUid  .'Schweinefleisch. 

Nantes,  (Br.  4r»  13*  56"  L.  16O  7'  i") 
Franz.  flptst.  des  l)«  p.  Niederloire  und 
eines  Bez.  von  35,^11  t^M  mit  L^^-i«/)  B. 
Sie  lie^t  y.ur  llrtn  en  «ii»r  Loire,  weiche 
bis  an  ihti-'  Kaien  ^tl^iffe  von  ico  f^'t* 
ae'n  führt,  vvird  von  rt»r  Rrdr-  ii>mJ  Cfio* 
siaae  durchflössen,  ist  mit  VViUt.llvdie 
«bar  in  Promeaaden  varwaadett  sind, 
Wfebaa ,  iiaft  5  Vv>rst. ,  /  la»tn  Schi«» 
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welclie«  dm  Hfl^^n  bctchütct,  ii  Bffent- 

llch«  putze,  12  Brücken  (die  Recollett 
mit  lg  Bogen) .  I  Kath<'drnle  ,  16  Tv. ,  3 
Hosp. ,  1  PTäcnli|fei  PrAfekturhötel ,  i 
Ratnh.,  1  Theater,  1  Mttnxe,  gegen  13,000 
B.  und  1S06  7Sii96  Binw»  Bischof  ;viiaa> 
aeltkammer;  HandeltKericht |  Sit«  d«t 
Stabes  der  12.  Miliüiroivision.  Königl. 
ILolleginrn ;  chemisches  LAboratoniira; 
•natom.  und  chinuf^.  Schule;  Ilcbam- 
nenfchule;  Schiffahrtsschnle  i  öffentl. 
Bibliotbelc  mit  23,400  Bänden;  naturhist. 
Kabinet;  botan.  Garten.  Mnf.  in  l'iqui 
und  Kattun  (S<)^,4ro  Ellen),  in  Taii  tien- 
tücbcrn  (40.000  Dutzend  );  5  in  gedrurk- 
ter  l^einewand  (jö  000  Siücki ,  in  Hüten 
|5»000  Stück  ,  in  Leder,  i  in  Maroquin 
<lltMPl'''^l')>  iA  Flanell;  10  Seilereien, 
wvlvb«  10,000 Zentner  Hanf  ^erbranchen; 
7  Spinnroe^chlnrn  310  Zentner  TwiTsi, 
I  Stnckerraffin'  rie  (4.000  Zcnlner),  1  Por- 

*Mlanfabr.,  d  Fajanzefnbr  .  1  Pf cifi  ji fabr., 
1  ILaaonengieftereit  2  Glathiitten.  i  tiraue« 
yai,  sEttif-  nnd  mehrere  Liquenrfabr. 
(lemere  ioiooo  Boat),  3  Bürttcnfabr; 

.man  nacht  N«gel  ,  PUntagengerfithe, 
Zuckermühleri  und  Ketse]  für  die  Kolo> 
nien.  Lebhafter  Handel;  Häven;  Kabo- 
tage,  die  1P02  J88  Fahrzeupe  m^t  45,915 
Tdontn  beii häfugte :  Handel  mit  Weit> 
Indien  mit  43  und  mu  dem  fibricen  Eu> 
ropa  mit  225  Schiffen.  Grolle  Märkte. 
Edikt  von  Mantes  1593;  in  der  Revolu^ 
tion  die  Noyaden  des  Carrifere. 

iianteuil  It  Haudouin  ,  Franz.  Mfl. 
im  D*p.  Oise,  Bet.  Senlis,  nahe  am  Ur- 
iprnnge  der  Monctte,  mit  t  ScbL,  jp^  ü. 

nnd  B» 

!S  nr  -  tschnng-fu  y  Schin.  llAnptstadt 
der  Provinz  Kjan  li,  mit  Ubnafteui 
Handel,  der  durch  mehtere  Kanäle  be- 
Ittrdert  wird.  la  der  Nähe  liegt  der  volk* 
reiclt« ,  nnch  den  SdiinettB  von  i  Miu. 
Mentchen  bewohnt«  Ort  King-te- 
tsching,  wo  das  befkt«  Schinetilche  Por- 
Mian  fabrizirt  wird. 

Nßtituas  (Br.  46O  g'  L.  23O  igM  Frant. 
Baaptst.  eines  Bez.  von  14,4,  QM.  und 
40,630  E- 1  in  4tm  Dep.  Ain. ,  zwischen  2 
Bergen,  am  finde  einet ISee's,  mit  2  K., 
i  Hosp  ,  121  II.  u  2.71)1  E 

SantuKfty  Nordaintrik.  Insel  an  der 
Küste  des  St.  Massachusetts,  unter. 41« 
110'  n.  Br. ,  3  QM.  frof* ,  mit  i  Ortschaft, 
77g  H.  und  6,807  Einw.  Sie  macht  eine 
County  aus  ,  ist  gut  bewaldet«  und  hat 
an  den  Kflsten  ergiebigen  Fischfang. 
Die  Ortschaf'  heifst  Sherburae«  Ihre 
Kinw.  sind  n  i  «rens  Quaker. 

^an- xan/i  /"  ,  '>chiu.  St.  in  der  Pr. 
Ilo-aan«  berühmt  weiea  des  Ueberflat* 
•«•  lud  der  Wohlfeilbeit  der  Lebent* 
mittel. 

Naours,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Somme, 
Sek.  Uou>ni.  mit  316  H.  u.  i,d?5  E. 

JSapakiangt  Asiat.  St.  Uad  UeveA  aol 
der  Insel  Lkräkiett. 

Nnfhtenoi  t  Asiat.  Eiland  in  der  Bai« 
kenbaf  des  Kaipitchen  See's,  xu  Tor- 
kestan  gehttrig .  und  Mob  ^om  wilden 

Thieren  bewohnt. 

ffaplia^  \aooli  di  Romania  ^  Osman. 
Banptst.  des  Rumel.  Sandsch.  Misitra, 
•B  der  gleichn.  Bucht;  fest,  mit  6,000  E. 
und  einem  Haren,  der  mit  jLom.  Wein 
nnd  Baumwolle  bandelt,  uriediitcher 
Ertbischof ;  Synagoge. 

2ta|iO,  Am.  rik.  grofser  Fl.,  welcher 
•nf  den  Anden,  der  Prorins  Quito,  im 
Span.  Vlaekön.  Nengranede  entspringt, 
diese  Prov.  bewässert,  uad  lUlcf  2'' *• 
Br.  dem  MareAon  aufiUt* 
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Napole(n»lmni,    groCiee  KdsicnUatf 

des  Auftralkontinents  ,  welches  irott 
den  S.  Franzinseln  bis  zttm  w.:5t)ichen 
Eingange  in  die  Balsstrafse  retcht,  und 
von  Baudin,  Grant  und  Flynders  unter- 
sucht  ist.  An  demselben  ■  liegca  der 
Golf  Bnoneparte,  die  Baien  Morai^  Loirit, 
Lemonier  u  a.  Die  ganze  Küste  ,  so 
weit  man  sie  kennen  gelernt  hat.  trägt 
meistens  das  Gepräge  der  äuftertten 
Unfruchtbarkeit,  und  erst  bei  Kap  Oes* 
saiz  gewinnt  das  Land  oia  änderet 
freunalicheres  Ansehen. 

Napolif  Sil.  Rfinigreich  «wischen  30* 
55'  bis  36°  12'  östl.  L  und  37O  +5'  P" 
|2ü  „'  15  "  nördl.  Br.,  im  N.  W.  an  d«*a 
Kircheitstaat,  im  N.  O.  an  das  Adriati» 
sehe  Mcertim  S.  und  W.  aa.das  Mitt4U 
ländische  Meor  grf  ntend ,  nnd  den  Stio» 
fei  Italiens  ausmachend.  Areal:  i.447,af 
QM,  Oberfläche  :  aus  dem  mittlem  Ita- 
lien dl  iiigen  die  Apenninen  in  dasLand^ 
nnd  durchziehen  es  in  einem  grofsen 
Balbbogen  bis  zu  deaton  fiufserster  Spis- 
xe.  Doch  findet  man  viele  kleine  «li^ 
chen  nnd  weite  Thtler,  Aber  welch« 
sich  der  ganze  Schmuck  einer  Itnlieni- 
schen  Landschaft  verbreitet.  Boden: 
zwar  leicht,  doch  im  Ganzen  äulierst 
produktiv,  mm  Theil  vulkanisch.  Ge- 
birge :  die  Apenninen,  die  sich  hier  in  9 
Hanptästen  unterdas  Meer  tauchen.  Ihr« 
höhern  Gipfel  sind  der  GranSatso  d'Ita- 
lia  8i2f>5t  der  Velino  7,818  und  der  Sila 
41634  Fufs  hoch.  Der  Vesuv  steht  als 
ein  3,659  Fufs  hoher  Vulkan  i^olirt; 
aolserdem  aiad  vulkanischen  Ursprangi: 
die  Rflgel  von  Posih'po,  die  Solfatkra« 
der  Monte  nuovo  ,  die  gßnze  Tnsel  Nisl- 
da  und  der  Bzonieo  auf  Ischia  ,  deren 
Krater  sich  zum  Theil  m  See  n  verwan- 
delt haben.»  DerGargano  hängt  mit  den 
Apenninen  zusammen ,  der  Vottnrd  in 
Fnglia  macht  eine  besondere  Berggrnp« 

fe  aus.  Gewässer:  nur  Küstenfl.  ,  wer. 
er  Garigliano,  Volturno,  Batiento,  Pea- 
cara,  Ofanto,  Sangro  ;  die  Sec'o  Agna« 
no,  Avcrno,  Celano;  viele  warme  l^n« 
'KiUna:  doXserst  milde  nnd  reiaendi 
jfk!hnetf  Ist  selten  nnd  bleibt  nicht  Ho» 
gen  ;  das  Quecksilber  fällt  nicht  unter 
3"»;  alle  Arten  von  Zitronen  und  Pome- 
ranzen gedeihen  in  freier  Luft.  Aber 
vom  Ende  Mni  bis  Ende  Septbr.  lagerk 
sich  eine  brennende  Atmosphäre  über 
die  versengte  Landschaft,  und  die  See- 
winde gewähren  keine  Erleichterung, 
sondern  bringen  nur  erstickende  Däm* 

Ffe  ans  Afrika  und  Sizilien  herüber, 
rodukte:  Getreide,  besonders  Waizen«. 
Aeils,  Gartenf rüchte ,  Hanf,  fiachs, 
Banmwolle,  Safran,  edle  Frflehte  omt 
Obst,  Oliven,  V\'cin,  Mannaeschen, 
Waid,  Süfuholz,  Mastix,  Tabak,  Kork, 
Kapern,  die  gewöhnlichen  Hausthiere, 
besonders  Pferde ,  Wild,  Geflügel.  Fi« 
icho»  Bienen,  Seidenwflrmer ,  Kantaart» 
den,  mancherlei  Metalle  und  Minera« 
lien  ,  doch  meistens  todte  Schätze  ,  Bai- 
und  Stfiiisalz.  Volksmenge  4.963,502 
Individuen,  bis  auf  63,(^^0  Arnauthen,  aa. 
der  Küste  sämmtüch  Italiener  und  Ksi« 
tholiken ,  mit  einer  aahlreichen  Geist« 
lichkeit ;  man  rechnet  sc  Brs  -  nnd  1x4 

Bischöfe,  dann  «50,313 Weltpriester,  31,200 
Mönche  und  zjr.tioj  Nonnen,  die  i/j  von, 
allen  (Jrundstiicken  beibitren ,  und  nacU 
Galant!  9.007,300  Dukaten  einannehm^ia 
haben.  Auch  der  Adel  ist  «ahlreiob  niiA 
begütert;  17S8  wurden  120  Fürsten  ,  150 
Herzoge,  170  Marcbeseu,  40  Grafen  und 
450  Barone  gezählt.  Die  Bildungsanstal^ 
ten  sind  AnXaerst  eiead.  Nahrangaswpi- 
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K:  der  fruchtbar«  Bodca  liefert  nater 
■i  glQckiichen  Himmel  die  schätzbar* 
ften  n.  koitbartten  Produkt«  des  P£lan> 
senreicbs  seinem  Bebaner  fast  ohne  alle 
Anatrrnfung:  der  Ackerbau  sowohl  aU 
die    Vienzucnt,   der  Weinbau  u.  über» 


Mapt  alle  Zweite  der  Landwirthschaf t 
w«rA«a  dah«r  mit  d«r  Ial*«rst«a  Sorc- 
Itffigkeit  b«trieb«a.    DeA  meittea  Ftetr« 

wendet  man  noch  auf  die  Sc  idtnkullur 
(doch  nur  mit  io,oco  Zentner  Gewinn), 
aaf  den  Oeibau  und  den  Baumwoilen- 
bau  (^,000  Ballen}.  Lbenmüliig  vernach- 
liatict  man  die  verschiedenen  Zweige 
der  viehsacht ,  ao  schön  auch  Rofs  and 
Ochsen  fallen  and  to  gute  Wolle  aocJi 
die  Schaafe  geben,  die  Fiicherei  u.  den 
Bergbaa.  Fabriken  u.  Manuf.  aber  sind 
lo  unbedeutend ,  dals  man  die  meisten 
AvtalMl  dem  Aaaläad«r  abkaufea  moXs. 
Band«!:  passir  nad  sum  Tneil  in  d«a 
Händen  der  indnstriösern  Auilander,  an 
welche  das  Rtfich  jährlich  iMillion  Uu- 
katen  im  Handel  verliert.  iSio  beichäf- 
iigten  sich  doch  3,000  Sciuüe  uad  Barken 
mit  der  KtLstentahrt  nad  d»m  ianarn 
Verkeli,r«.  oad  209  Fahrseaf  e  waren  auf 
den  Koralleafang  aack  Tunis  gegangen, 
die  2Of00O  Maafs  zurückbrachten.  Die 
Ausfuhr  besteht  in  Wolle  ,  Lämmer-  u. 
Kiegenf rllen  ,  Seide  ,  Baumwolle,  Korn, 
Olivenöl,  Flachs,  Hanf,  i«ump«n,  Fal»» 
kaUj  Manna,  Tabak,  Lakrisvaiaft,  Gall* 
Ipfeln,  Safran,  Anis,  Mandeln,  Pistazien, 
Kosinen,  PuziolanerUe,  Wein,  besouders 
Vioo  gieco  und  Hoz^uolo,  Branntwein, 
'Weinstein  ,  Darmsaiten ,  fisscnzen. 
Staatsverfassiuxf  und  Verwaltaag  :  s. 
WiA«  tiixiliea.  Eintheilung:  in  15  Pro- 
viazcn,  Napoli,  terra  di  l^avoro.  prind- 

Jato  citeriore,  principato  ulteriore, 
brnzzo  nlterior«  1.,  Abruzzo  ulteriore 
Ii.,  Abruzzo  citeriore,  Capjtanata,  Mo- 
iis«,  terra  di  Bari,  terra  d'Dtranto,  Basi« 
Ucata,  Calabria  citerior«.  Calabria  alt«- 
rio'e  I-  und  Calabria  ulteriore  II. 

Napoli  y  Sir.  Prov.  des  gleichn-  Kö- 
nigreichs ,  welche  zwischen  terra  di  La- 
voro  und  den  beiden  Principatos  am 
Bm#A  von  Napoli  liegt ,  a.  dien  reich» 
«t«n  uad  bevölkertatea  Theil  der  vor- 
nalig«a    glücklichea  Campaaia 


macht,  und  auf  42,^0  QM.  /«M  Simw. 
Siiüt.   Hauptst.  isL  Ndpoli.  ^ 

JfapoHt  Neapely  (Hr.  40"  50'  15" 

f^'M"iSia.  Hauptst.  des  Reicks,  in  der 
r«T.  liapoli,  aa  dem  gleiclm.  Meerbu- 
sen, und  von  Bergen  umkreiset,  die  die 
angeheure  St.  in  ein  schmales  Thal 
drangea.  Sie  ist  offen  ,  hat  aber  zu  ih- 
nr  Aoschützung  6  feste  Fort«  oder  Ka- 
0UXLmt  Blmo .  Dorsena.  d«l  Carmioe  ,  S. 
XroBto.  delX'  Uro  und  anovo,  mthrara 
•nselmlicke  Pllt««,  wi«  Largo  d« 
■tello,  Lergo  de  Palazzo  una  Piazza  di 
^ercato,  12  Viertel,  enge  ,  sam  Theil 
nur  7  bis  10  Schritte  breite  StraXsen  ,  67 
X..  woronter  di«  ffebXse  KathedraU  and 
m,  Oonaro,  149  Klött«r.#  190  Kapellea,  n 
JlofpM  48  Armenh.,  mebrere  Zucht»  und 
Arbeitshäuser,  über  40,000  meistens  von 


Tuffstein  gebauete  U.  und  iSt.S  3%),466 
4l8x«  5272104     «  nämlich  152,617  Mi 
mi99  Weiber  aad  8,1  tfl  Preaid«:). 
4«as  de«  JiftOBarcfawi»  d«r  httahitea  Z«» 


inner, 
Be^i; 


des  Seewesen«:  Kollcgioa  «up  Uater* 
rieht  junger  Schinesea  «ad  japastr; 

Mu«ik«chule  ;  Taab«ruramenan<talt ;  2 
Je^iüterkoliegien ;  7  Theater;  Mrif.  vott 
Kajetten,  LondniTi  und  Hafris;  Seiden- 
webereien; königl.  l'ortelanlabr. ;  majt 
macht  gute  Tabatieren  aus  Latra  nad 
Schildpatt,  vortreiliche  Darmsaiten, 
Krapelgelb,  Maccaroni,  vorzügliche Gei- 
et-n  und  Guitarren,  E*»enzen.  Liqueure. 
Man  zählt  45  Buchdruckereien  ,  aber  der 
Buchhandel  ist  unbedeutend  und  di« 
Witsenschaften  im  tiefen  Verfall«.  Der 
Häven  ist  nickt  sehr  geräumig,  ah«r  «a 
tief,  dafs  er  Fregatten  aufnehmen  kann} 
er  wird  durch  einen  grofsen  Molo  ge> 
bildet.  Die  Handlung  bedeotet  auch 
wenig,  obgleidi  Napoii  bei  weitem  der 
bedeuteast«  Handelsplatz  de« Reichs  ist: 
Baak  mit  einem  Kapital  ron  i  Milliott 
Dok.  oder  1.875,000  Guld. ;  Handelikaai* 
m«'ri  Börse.  Anfserhalb  der  Stadt  6 
Verst.,  Posilippo,  Puori  -  Grotte,  Are- 
»»•lla,  Capo  dl  Monte,  S.  GiOva»ai  % 
Teduccio  u.  Pieira  Bianca. 

Aapoli  di  A/dlaat fa ,  s.  MtngMük, 
I^apoli  di  Romanla,  s.  yaplta. 
JSarajowt  Oester.  St.  im  Galiz.  Kreise 
Brzexani. 

liaramiet^   Huts.  Mfl.   in  d«r  Poln. 
Woiw.  Kalitch,  mit  68  II. 
_  liarmjriMitMgtj  (Br.  25P  rr*      loSP  t|' 
Britt.  6t:  ia  der  Kalkattapror.  BeagaUit 

am  Brumapnter,  mit  15,000  B. ,  sammt- 
lieb  Hindus,  die  einen  b»*trächtUchen 
Handel  mit  Salz,  Korn,  Tabak  und 
nonien  unterhalten,  i  M.  entfernt,  auf 
der  Ustseite  des  Stroms,  lieat  der  Moba* 
■ladanischa  Watlfahrt»ort  Caddnm. 

^arasinghapur ,  (Br.  12O  8' 
Kind.  St.  am  Kaverv,  wo  dieser  FI.  den 
Kapini  aufnimmt,  im  Reiche  Maissor«, 
alf  |oo  H. 

iNar^eniKi 

und  44,803  E.  ,  im  Dep.  \ude.  Sie 
liegt  am  Aude  und  Robmenkannle,  wird 
in  a  Thfile  Bourg  und  Cit*  eingethei't, 
hat  verfallene  Mauern,  i  Kathedrale,  jA 
K  ,  2  Hosp.,  2,09s  H.  und  g,n^  Einw. 
Jlandelsfertcbt;  Börse.  Mnf.  ia  t.om» 
drins  and  wollenen  Mützen;  W«dif» 
bleichen  ;  Branntwein  -  und  Sprietbreh- 
nereien.  Handel.  Oliven-  und  Wein- 
bau. Sodab«reltna9(  Mdeakdltari  Me^ 
aenzucht.  , 
A'arda,  ytfrfa,  OtVMH.  Jt.  im  Ram«u 
Sandsch.  Janina  am  gleichn.  Meerbusen, 
mit  7,500  E.  Griech.  Metropolit {  Tucb- 
mnf. :  SalatcblSmmereien.  . 

yardo.  Sit.  St.  in  der  Prv.  Otranto» 
mit  1  Katbediv,  6  Kiotttik.  »  gMwBiaw. 
Sischof.   .     ^  .       .  . 

Nartnia ,  Oester.  Fl.  in  dem  Kftnigr. 
Dalmatien.  Er  entspringt  in  dem  Oim. 
Bealerbegschaft  Bosna,  und  gebt  unter 
dem  Fort  Opus  in  (Ins  Meer.  Er  i«t  eilUft 
Meilen  von  seiner  M.  scbiffbar. 

Aureus,  Aus«.  Fl.  ia  detn  Kdojgreicbe 
Polen ,  Qu.  bei  Nowjdwar^  IC  UBweü 
Frag»  i»v  den  Bug. 

yariw  ,  Russ.  St.  am  gieicbn.  Pl.>  ia 
der  Prov.  Bialjstock,    mit      H.  und  4S<; 


Fraat.  Haafit«t.  «ine«  Be«.  ren  87.si 


tralbcbOrdea,  eiwie  Bvcbieobofs,  einer 

iJnivtfirsität  und  ein«r  königl  Gcsellsch. 
der    Wissenschaften.      Botan.  Ciarten; 
Memwart«  ,  Museum  Boarbon  mit  emer 
Bibiieiliak  «on  ^fooo  Bänden  und  einer         ««»«»r»,  i^. 
Xfli«etecbut4f{     königl.    MiliUracbalet  'Breftst.  am  Ob 
HarlnekollegiMm ;    G^'sellechaft  für  Ak-  """""  "~ 

^»■Mattttl  uttd  ikiliiatCji  Akademie 


Jfärgtnt  Am«.  Eiland  an  der  Küste 
Aad  com  Ootm.  Bttbland  gehörig.  Es 
hat  Waldnng,  aber  wenig  gutes  Land, 
und    wird  von  einigen  Kronbauern  be« 


L.  qQo  50')  Ras«, 
vfftst.  am  Ob,  «m  (iotlv.  Tomsk.  mit 
2^9  H.  und  x,5B5  Binw«    PetelHiadel  t  Wi- 


^iarim,  (Br.  530  5»' 


scherei* 
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ii3f         ■    NM  . 

St  nn'l  Fi'«tuii{(  la  der  Prv.  Uecar ,  zum 
Gebiet •*  dt»  MakraftMuraittJi  voa  Magpur 
(eböriK.  •  * 

xVarnf,   (Br.  da^Si'  17"  I*  J3^>  ir  V'J 
Päptd.       auf  »in^m  Bcrfe,  in  d*rDlf(. 
Hpolelo.  mit  5,000  Binw.     Sitz  eines  Bi- 
schof 

Aurel ,  Oester.  Mfl  im  Galiz.  Kreise 
Zolkiew. 

.V«r«i««|  Rats.  Fl.  i|n  Goot.  Pet«ri> 

4«n  Ftnnitrlien  Busm  nh.'.thrt  und  bei 
Warwn  '.1  dacftrlbe  tritt  L:  macht  ober- 
Jinib  dieser  Staiit  «  lin-ti  ^Va<«rrfnll  von 
UiJc'ut»»   und    wird    del^halb    nicht  be- 

Uhfa. 

ymrmwUchat^  (Br.  S3f^  V  L.  61O  3o') 
Knst.   Krftitft.    am  Scheldai  nad  Lagti- 

achfW"  '  im  Go»;v.  Pfn^n,  mit  5  K.,  428 
U.«  57  bU'ieii  und  ^,704  Iwnw  Laudhaa- 
tfc),  Jahriuarkte. 

A'arr,  der  f\oh*f  U«?sier.  Kuppe  der 
Konidiea  Alp«'n,  im  Lande  ob  der 
Bns  ,    Rrei    Saizbur|?,  jo,6.}i  1".  ho' h. 

Nur wingith,  iBr.  ifP  4'.'  L.  91,5'  jq') 
Hui  i  -il  III  '1t  K.alk utt.i prov.  On^s  i, 
|tjr  eiu  Ki^«'Otlium  von  uuabbrtngigt-n 
Zemindat»  iit 

.  AitrM^iir,  (Br.  xtP  2V  L  990  ao"  Britt. 
St.  in  dem  nöHtictivn  t^irkar  Ellcur«,  dar 
VVa<   Ma  Ira«  »in  (todavery. 

iSunva,  (Ur  'igf'  21'  vo"  L.  d^o  ?»)'  30"» 
Kutfs  St  an  drr  Narowa,  m  dem  (J'>uv. 
Petersburg,  di»  keiii»^lD  Kreise  «u^ethcilt 
ist.  Sie  let  beftttigt,  hat  3  griech.«  3 
luih.  K.  ,  I  Deutsche  Schale.  4^  H.  und 
5,58'  fc-    >  Noeelfalw.  .  I  Heppnchld;|rrf i, 

I.Sägrmtthleii  (  i  Jfci*<?elbr*'ni:  r  rt-i.  Ha 
•n  i  Scehandel.  Ausfuhr  von  Holi^ 
Plachf  und  Hanf,  1807  lür  ;78.432  Kubcl| 
1m*S«A' wurden  lAr  i63«oj8  Hfthal  •ing»- 
fafirf.  'Jihrlich  lanfen  70  bit  170  SchilFa 
ein 

Sarwar,  (Br.  L.  95O  51')  Ihud. 

fit.,  Ft'iuri^  und  H  uiptort  nnrs  Uistr., 
i»  dem  «udlichro  i'hcjilc  der  Prv.  Agra, 
.wetdier  ittm  dem  I>#«rlat  Row  Sindia 
priiört.  Sie  ist  0a«Mv  geban«^  DJ^  Fe- 
stunK  mit  dem  Palaft»  des  Ka}ah  ii*^gt 
auf  •  inrm  hohen  1  cisrn  Unter .datt  B* 
befinden  sich  vicIh  A rnK^Mirr. 

ygiry  t^tmu  t  Asiat  Prov.  iwisr.Iiea.JD 
vnd  Ji"  n.'Br  s«in  Üeiche  Ihibet  ge- 
htft^ti-  ..IMt  JBiataleli  telieiddi  üe.ivAa 
Hill  'o^fan.  -Sip  wird  vom  Krumaput<>i 
brwa«»«rt.  Die  Rinw  htrk«-nn»n  sitii  mir 
>Vohj;ion  de»  H'<d'iha,  jiiul  .i  j.i  dorn 
4)u>ai  Lama,  unUrvror/eu.  Ein  i'hetl 
des  Landea  geüdrt  jalsl'attm  Reiche 

...  iVojc^r»«  Sit.  Fl.  ia  der.Brpv.  Culm 
brfa  ,  \Telchar  dem  Golf  Toa  Sa«illacl 

xufailt.  •  •  •  -  ■ 

-  Xa$ehitzr^  Aatsiixaf  (Br.  isfi  ^i'  a»"  L. 
tfe<49'.  ar«*,  Oeater..  MW  in  dar  Ijlawoa. 
läetp  - Teirhla  ,Tatft  t  JUmticitlClineHtl. 

Aasi  rahait.  Su  t  tr  rchai! ,  iBr  jo**  cj^'  1*. 
a^JO')  Huid.  >t  Ml  »Irr*  Prot*,  üi-mr,  den 
ttaoritten  c^höTif^. 

I^ash^  Nordainer.  County  in,  ioxß  S%, 
Hoxd^aoaliiia ,  mit  7,im  R- 
;  ariM*i<ia^  Mordanserikaji.  Stc  dar 
rennCy  Davidson,  d  »  St  TenneflsaeiHÜ 
Omi' rriaid.  mitst  inernrn  II  .  1  Hallili., 
iM..:kc.  1.  iiank,  dem  t'.umbti  I.uui^i-. 
|;irim  luid  etvra  tJftioii.     S.ta  det  Ubejo 

5erictit»haii44MaidN«a(a«  OAd  d»^  we^tl. 
|^ÜÜ?"**f  *^  BaiimwoUvnfj^tnamatHitnef 

j\ütielsk^  .  .Rons     St.    in    dl  r  i'oiu. 
Woiw   P.oxA t  mit  105  ll.ünrt' I  £. 


'   Hdtirwvrar  Nufsfrpur^  fBr.  9^9  96'  Ii» 

Hind.  Hauptitadt  nne«  pleichn« 
Distr.  der  Prov.  S.-nl    ni  S.^iiidii. 

y0$lidfch  ,  (>«iii.  in  ^rm  Rnmel. 
Sandsch.  L>!^ap,  w  )  ..11  IlerbatOidar  gv^ 
be  «4»rkt  TerdscUol  g'^hait«n  wird. 

JVffve,  Si%.  Rli»te*ifr  im  Val  DemotM. 

Sa  ^aht-rß^  Oe«ti  r.  Mfu  und  Sr'>:  m 
d'^ni  Höhm.  Kr.  Chr  .dmi,  Siti  i  im  r  gro- 
fsen  iür^tl.  Am«r*b«. rgtLÜen  Herrsch. 

yaysau  ,  Nassau,  dit.  an  der  Lahn,  in 
dem  t'ütst  Diets,  mit  300  H.  und  1,590 
E.  Kother  VWir. Iiau.  Unweit  da>.'on  oia 
Trümm-r  der  r»  Nussauberg  ,  dea 
Stjmrnh.mses  der  \lrrz.  von  Natknu  und 
dt-r  Koaigtf  d«'r  Nifderlande ;  Ks  ist  der 
einzige  Ort  im  Herxogthume,  der  bei 
.  den  beiden  Liaicn  d«  •  Hauses  ia'ainac 
gewt<«eii  Gemeinaehaft  gfblieben  iei.  . 

!\uttau,  f)«'UtM  i'  S  ^  ilr»tf  »1  h  ujs,  des> 
•  en  ftite^ler  Ahnherr  ütio  von  Laurea- 
buig,  ein  Hriid' t  de»  Deutschen  Kd  .iga 
Konrad  gewefeii  seyn  soJi.  Naih  Er* 
-bauunfl  der  Burg  Nassau  nahmen  ((«-«im 
Nai  hVommt-n  ffen  Namen  der  ürafea 
VMii  N.Msaii  an  Hfinrich  II  f  12«^«.,  hin* 
t«  r  ii  fs  i  xHin««  ,  welche  die  si.iler  iler 
bcideik  noch  biühenden  Linien  des  Hau- 
aea  wurden: 

a)  W'alram,  dar  Stifter  der  Walrami« 
Bchen  Linfe,  welche  eich  in  der  Fulgo 
in  mehrere  Aesle  vrrbi  eit«-te,  wovon  ge- 
penveart'g  nur  noch  '•in  hini;gi"r  der 
W«*ilburt$f  he,  fibrif!  gebheb- n  mi  Diese 
Lin  e  besitzt  seit  i3'>6  die  iüriiiiche  und 
seit  1806  die  hefzogi  Würde,  und  verei- 
nt pt  in  sich  allaLAadcr  des  Havaa»  ia 
Deutschland. 

b)  Otto,  der  Stifter  der  Oltoni<chen 
Linie,  die  ebenfalls  in  mehrere  Aesta 
sersplittatK  «rarv-^dla  in  der  Folge  bia 
auf  den  voi%  Nassau  -  IMat»  aasga«t4urbea 
sind.  Wilhelms  des  A#)tereii  beide.SAII. 
ne,  VViih-  rn  (1er  jünger"  nn^  lohann 
IV  stifteten  }ruer  die  N  1  ei'..r  ]«  u  .1  >  srhe 
©Her  Oranische  Lin;-,  worau-  Hie  be- 
rühmten Pürsten  Philipp  Wilhelm  4* 
i«i8*  Morft«  t  1605  imd  Vvilhalai  ills^ 
Köllig  von  Grofshtittaniea  j>  1^  «at« 
sprotsrn  w.iten  und  dte  <nif  leiatereni 
eiifist  ii.  dieser  di»  noch  blühende  Deut» 
sehe  Linie,  weiche  wi-  -ier  :n  Si»«gent 
DilUnbnrg,  Dieim  ond  H«damar  «^bg»* 
theili  war.  Nassau  Dieta  vetfpUaaata 
«irhi  fiarb  Au^srwrben  der  Orftni«i.ben 
l.ii  ie  n-ch  T'oHajid.  erhielt  ilort  die 
t'lntat!  ittlter  jrjie  VVürrte,  btn>chte  nach 
und  n.ich  »Wr  Güter  der  t^t  onischen 
«Linie  auf  ihr  Hau*,  und  hat  seit  1S14  ünu. 
Thron  der  Niederlande  hesHegen-.  « 

neide  'Ns-^tuuliche  Linien  oeketinatt 
airh  zur  reTorni.  Hwiigion,  u  sind  duach 
«inbli  -Hatitvertrag  verbunden,  der  in 
HiTi^iiht  der  (Htouischeu  Lim«  auf  daa 
Deutsche  GroliharaogtlnuB  Latambarg 
radiairt  ist.    «.•  '  i 

ya**mm ,  DeCttfcliaa  •  Bc^n  gt b  ir» 
weltlichen   Deutschland.  ivijj.-Hen 


l6'  bis  26"  17'  6.  l.    "in  l  4g"  f,-,'  hl. 


.9» 


im  N  an  die  Prenfi  l'rov  K  -vv  l'-  i^, 
im  O.  an  diwie ,  Hetzen,  leisen  UonU' 
bbrg  und.  Kurhoisen  i  im  S.  an  HateaR» 
im  W.,  wo  Uer  Rhein 'die  .<»räuxe  m«fiH^ 
an  (he  Pfenfs.  Prnv.>'Miederyhein -ip-inik 
tei.d.  Are*4  ;  103  l^)  M  ,  wovon  a  Q  M% 
auf  ihe  stainH sherf ncheiv  KpttMnngen 
koniinri».»  ;OberiM<he-  theiis  b'^rgig, 
iheak  bügeHg.  eigmiUcfaei  Hh^xfiiu  ÜÜh 
riat  «man  <iiirga«der»*'Wom  aber 'w«M* 
Flnf«ni»deriingefl  Beden  #  •  i«ten<  steB- 
nig  anrl  m.  iif  zum  Anbau  r^>t  H^be.  als 
mm  A  t ke rb  ,a' gee^/  1 «  I ,  G«  bn*re;  «irr 
Waalnwal^ '  l^OtflA  te 
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TavBut.  Gewisser:  Rhein,  M«in,  Lftllii{ 

Iceine  8  iiinentee'n ,  wohl  aber  vi^lc 
neraiwasier  xu  F.ms,  Scli  w  al!>ach,  Schlon- 

JtAbad»  VVi«bAdcn,  Soden«  Niederseltert, 
■c1uB|i*u.  Ob«rl«hii>t«iii.  Klima :  ge- 
märsigt;    vi i e  schSnttf  ,  wn-ni'.te  Wi#te- 
rang    besit2.cn  die  Grpenü -u  am  Kheiii 
and    Main  ,   cla4c;;^eti  Im^   der  nördliche 
Theil  des  L.andi'S,  welclier  vom  Westcr- 
w«ide  durchzogen  wird,    ein  grölsteo- 
ti»«ilt'  Kmmb9»  und.  kaltM  Klima.  Pro- 
dakt«;  6*tr«td« ,  ttfitteu  -  und  (Hrten- 
fcSchta,  Wein,  (die  bTHUmten  Bhumge- 
wJch«e    von    .fohaiinitberg,  üochheim, 
T.  1  'osh.' 1  ri) ,  Mark'-brunn,  Geisenheim  u. 
ilattenheim,     dann   Bleichert),  Ob*t, 
Flacht,  Pattcrkriater,  Holz,  die  gewö'iir' 
liciien  ITftUSlhiere.    Wild,   Fische,  Bie- 
len, Silber,  Kupfer»  Blei,  £iien  ,  Pfei- 
fen -  und  Fitjaiizerde,  Marmor,  SchielVr, 
tivv:\»   Sal*   aus   der  Saline  von  Soden. 
Voir. smeiige:   200,090  Einw.  von  allen  3 
Xonfessionett  V  wocuntcr  cegcn  S  ooo  Ju< 
ien ;  z8i4  hatC«  das  Land  120  lath.«  ^ 
reform,  und  15^  kath.  Plarrr  n.  Kitje  Uni- 
vertität  hat  das  L.and  nicht,    wonl  aber 
bestehen  einige  gut  eingerichtete  Gyni- 
jufien  ,    .Schulleirrafsejminar .<>n  und  an- 
dere  Lehrinstitnte.      Nal'ru.igizweige : 
vorsüglich   Weinbau    und  V^ohzucht. 
Korn  ärntet  man  nicht  genug,  Obgleich 
«in   fleifsjger   Anbau  Matt  findet  i  die 
kornreiclnten   Diitrlkte   sind    an  dor 
lahtt  und  Aar.     Der  Bergbau  gciit  auf 
Ub«<«  Blai  nadEtsau:  man  gewinnt  an 
tuber  etwa  ito  Mark,  tn  Blei  3}5oo,  ah 
Eisca  15  000  und  an  Sab»  •  ,  %so  Zentner. 
Orölser«  Gewerbe  und  Ma;»  ifakiiirzwei- 
iritbt  es  aultcr  dem  Hütten  »vesen  we- 
nige:   man  hat  nur  g[^te  Giiibcrcief'. ; 
«ach  in  Saffian,  einigu^^abaksfabr.  ,  T  \- 
piermühlea,  Sifigbrauereie^  FotMcbe- 
üedercien.    Grobe  Leint waKd  wird  auf 
dem  Lande  ▼«»rfertigt.   .\usruhr.  b-jon- 
ders  Wein  ,  Obit,    Vieh,   IIoU,  Wolle, 
Eisen,  Kupfer  und  Mi /lera.  wa  «»er  ;  bloCs 
Selters   verschickt  jährlich    2'/«  Mül.» 
fbehingen  über  200,000  Krüge.  Staats- 
verfassung und  Verwaltung:  Nassau  ist 
ein  aoaveränes  Deutsches  llcrzogthum, 
ietsen  Herzog,    aus  der  Walramisrhen 
Liaie  des  Haukes  Nassau  entsprossen, 
die  XI.  Stelle   in   der  Bundesversamm- 
loBf«  im  Flehum  aber  2  Stimmen  bt* 
attzf.   An  der  Oetetxgebnng  und  Bcste«- 
Tunj;  nehmen  die  Lajulit^iul  •  cin-n  be- 
atimmten  Autheil.      Der  ^.'itel  de»  iTcr- 
fOg»  ist;    fo'i.rriUfr  lleriog  von  T>ias- 
,    um 9   Ffalazraf  bei  Kheiu,   Grat  zu  KÖ- 
»ifeeUin,   KotsO]ie1abo|fen  und  Diets, 
Butggraf  zu  Hammeritein.    Uie  oberste 
Zentralb(>hdrde    ist    das  Staatsministe- 
Xinm;    rinanzh''horden    sind  der  J.eJm- 
hol   und    ilif  Ilotkaiuiuer  tu  Wiibadeu 
Hod  die  Hofkamm»*r  zu  Weilburg,   J  u- 
»Usbohörden ,  das  Oberappellationsgo- 
stellt  CO  Diets,  das  Hofferlcht  zu  Wis- 
haden,    die  Justizamtsstcller;  ,  die  Berg- 
ämter,   die   Kriminalperf  cht  f    und  die 

IJLandscbreibT'  j-n  ;  Adim  iiiitratuMisbi;- 
kdrdeu  iür  die  Provinzen,  dia  Regieruu- 

f;en  zu  Wisbaden ,  Wei^barf  uad  Dil- 
eaburg;   geistliche  llehttidea«  die  Pro- 
testant. Konsistorien  xo  Wisbaden  ttnd 
i   Weilburg,  und  für  <i\c  Kath.  die  Geno- 
ral'viitariate,       Militäritaat  :  }i<>chstens 
s,4P0  bis  3,'''»  Älaiin,    nanil'ch  2  l'ika  lr. 
re&t*ader  Jäger  ,  2  Aegimenter  Infante- 
rie ttnd  3  Il<ffcimenter  JLandjäger.  Eia- 
künfter  i,S57."8l  (iuld.     A""'^  i..'i53'4io, 
Gulden,    vrovon  das  Milil.i'    jt5,o^>,  dje 
I    Lsu'Ies|>pn«ionen     20o,o>o   Guld  ;i  w-  g- 

nehAol^  J^^eiii&Aj :  ia  g  l^ej^icruu^s- 

^  * 
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bezirk««'  inlglie  wiodo«  in  Amtor  mk^" 

fallen. 

Nuttau  ,  Nied.  Fort  und  Komtoir 
im  Afrikaa.  Mecerreiche  Sabu»  auf  der 
Golrfkflste  Toa  üftln^a. 

ytitsau,  Brilt.  nanpr^r  der  Balimna- 
jüfol  N»'wproridence ,  f,ut  und  regrlma- 
•^'•hauct,  m:l  2  K.  ,  ^tciiietnrn  11.  u. 
bj'zlLsuw.t  worunter  i, 5^  Weifse  ,' 7ii  .  '  , 
l.tMiige  und  3,S'>i  Sklaven.  Stti  des 
Gouveruenr.« ;  Ralhhaus;  Gefänguirs; 
Znchthsns;  IIosp.  Vortreflicher  Häven« 
•tarl.-T  Hande  l. 

Nassaui'i  stl,  s.  Poggy. 

.\usstrifilf.  Baier.  Älfl.  an  der  Schut-  ' 
ter,  in  dviu  Uburdouauiaadf.  Eichstedt^ 
mir    1  Schi,    und*  Potascaeaiedereiea. 
Rödi.  AUertl'fimi  r. 

y  ttscii  fufs.      >l9/:roi:og,    O -»ter.  Mfl.  , 
Im  Illyr.  kr.  iS'eusf.i  UI,  mit  1  Schi. 

^'TKstczff,  yatchitze^  (Br.  4S**  3i' 9' L. 
35'  4S' a")  Oe5ter.  .Mll.  In  der  Slawoa. 
ticsp.  Veröcs,  mit  I  rraaaiekauerkl. 

Na$Jognct  Mied.  Mfi.  an  der  Qa.  do# 
Fosse,  in  der  Pro  via«  LAtticb,  mit  §0« 
Einw.  '  ^ 

wjiifde,   Nr<f.  Mfl.  ia  der  nitdeHi  ' 
Graf^cb.  Katzenelnbogen. 

Natttta'k,  R'isf.  Eiland  an  der  KüstO 
des  Gouv.  Irkuzk,  aom  Archipei  der  Lo* 
nainseln  gehörig.   .  ' 

:\\iial,   (Br.  c'i  iR'    L.  u'>'^  \^.')  \niat. 
St.  auf  der  S.  W  Küste  der  rnsel  Snma-  * 
tra,  die  von  Malaien  bewol.m  wird  Die 
Britten  habea  hi'-r  eia«  NiederiÄS^uag 
seit  171^2;  die  <lbr)„"'i  Kiniv.  der  Stadt 
und  ilires  Bcr.  sind  u  nabh.i;)  ^i^f;  ,  U.  sie- 
ht'ii  ,    nachdem  es  ihr  V'«'rtlieil  i<t,  bald 
mit   dein  Rajah    von  Achnii,    bald  mit  . 
dem  .SUitan   vun  Menaugcabo   iii  Ver- 
bindung    Sie  liefern  den  Brillen  sehv 
feines  Gold,  meistens  als  Staub,  weichet 
aus  dem  Innern  kömipt,   und  nehmen 
daffir  Opium',  0«wehr«t  Falvera.J;'abrik*  . 
vraarcn  u.  s.  w. 

:\\i(ul,  Afrikan  Ku'tenciland  nni  der 
Ostküii«>  am  Indischen  Ozeaiiet  ^wis<.h<^n 
a6  bis  }3*.  oder  von  dar  Bai  Lagoa  bie 
zu  dl  Ol  Kaplaiid".  Sie  ist  von  Vasco  de 
Gama  149,'^  am  C'iristtage  entdeckt,  und 
hat  datier  a.-n  N  un  -n,  U.t  Boden  auf 
dieser  Küste  f^igX  sich  änlserst  frucht- 
bar, und  sie  hat  U<:berüufs  aa  allea 
XTrikauischaa  Produktea  ditter  Zoa«.  ' 
Ihre  B«>To1iaer  eiad  Kaffera.  Die  En« 
rrnäi  r  haben  klar  |ot«C  keiao  Nladti^ 
Ii  i»  nif:<>n. 

Su.'i  .ier^  JJorJamer.  Vßlkorschaft  in 
einem  Winkel  des  St.  Mi^sisippi  längs  "  / 
dem  grofsen  Strome,  welche  bis  äff  ify 
Kvie(^er  hcrabgeschniolzen  ist,  vormals 
aber  e^ne  ansehnliche  Nation  aus- 
machte. 

AAtefo«,  (BfT.atO  3S'  4a"I'*2a6P  16'  10") 
Nordametrik.  Hanptn.  des  St.  MIssisippi, 

auf  einem  lli'.^el  znr  l>inke"h  de^  Missi- 
sippi,  in  der  (juunty  Adams,  nut  1  katk. 
Iv.  und  1,511  i.iaw.,  w«r.  4j9  SItiatrea  n. 
viel«  Handwerker. 

yaUhitoeitMf  Nordamer.  Countj  im 
St.  Nenorteeas*  mit  aySTO  E*  aad  dem 
gleicbn.  Hauptorte. 

Naihm  Devara,  Hind.  St.  in  der  Prv. 
Ashmir,  befd>imt  wegen  ihres  Hindu-  • 
tempeis,  den  sowohl  Mahrattea  als  Rads- 

bute/j  als  ein  lleiligthnm  verehren.  Zu- 
gleich   miterhalten   die  Pilger  von  hier 

au«  •'i)u>a  beir.ichtlichea  Verkehr  mit 
Guzurate  und  Tatta. 

Sathapura,  (Br.  ztP  ly'  L.  114°  37') 
Brut  St.  am  Kostah»  ia  der  Kalkatia« 
Prov.  ßengaien. 
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ffttihuna,  Atiat  Cilan«!  fn  dem  Schi- 
MfSUchen  See  ,  auf  drr  N<»rdkü*tp  von 
jlenieo«  ring^aiu  von  Mta;rcitli«n  Klip- 
pen UBiftrben,  die  nur  einen  sifhr  b«- 
•chwcrlichen  Zoitang  ^?estatt^ii  Es  hat 
lMalaii9che  B  ,  n.  iit  rtwn  8  M  lanjj  und 

i breit;  aber  da*  itt  auch  untere  gaiize 
eniitnift,  dif  wir  von  dirsem  in  einer 
der  getthrtidutcA  S«**a  li«f«adtn  Ei- 
lande haben. 

Nathw  af,    A»  at.   Inielgruppe  ,  die 

•  ich  in  <'ie  nördlichen  und  siidtichi-n 
theilt.  Dil  nördlichen  Nathunns  lip|(<-a 
in  dem  Schinetischen  See ,   uuier  xo  4^' 

Br.  und  ud^L  ;  die  «adKchen  anf  dar 
I^ordwevtküste  v^on  Burneo  .  unter  ^  n. 
Br  und  126'^  L.   Bride  Gruppen  bcftehen 

•  US  iinb-  ili-utenden  C:'<<n<ieUy  sind  btt* 
wohnt,  ab  r  wenig  fpRannt. 

ISatigurtn^  A<Mat   kleine*  Völkchen, 


i»  KankasutduUikt  Dugor,  »u  den  O»« 
jpnm  geHOrtg.  Ihr  Gebiet  «chetdet  »Ifl 
Vlul*  von  •i'-n  Bart»l»fn.  1 


Natuchnjt  h.  KaiikA  Uivolk  in  dvr 
gTof»en  A  bosa  und  »-in  .nun  il  r  Aw- 
cbaaen  ,  «war  der  niaiiitig*  r>-  unter  AI 
len ,  aber  doch  ein  arnifs  halbwilde» 
Hirtenvolk,  in  de  aen  Gebiet v  maa  viele 
Vaphtaquellen  antrifft 

Saurrllty  Frani  Mfl  i m  Dep.*  Avel- 
ron,  Bz.  Rhodt  z,  mit  i,k?o  K. 

i^audeffbi-gy  yodrio,  Oeiter.  Dorf 
unweit  dem  lun  im  Vimigau  und  im 
Tjrrol.  Kr.  lutt,  mit  1,100  F. 

I^autit,  Prenf*.  St  in  dem  Brandenb. 
Bbx  Pot*dani ,  mit  i  K.  ,  1  Ho*p. ,  443  H. 
lind  2,6.)i  E.    iUMuereicu  ;  Urennereiea; 

Ackerbau.     Ler<  h'-nteng.  ' 

Saugard,    iBr.  Sl^  L.  530  59') 

PreuA  St.  xwiichen  twel  llachreichca 
0ee*n,  in  dem  Remnera.  R^bs.  Stettin; 

^umraanert,  mit  2  Thorrn,  1  \  oitt  ,  1  K., 
I  lio<p.  ,  H.  und  937  E  ,  worunti-roö 
Gi'Wcrb««  tri-Jb«*nd«*  .  1  Mutie  iiimauuf. 
Oit  9  Stflhlen  (2»)  Stücki,  t  Tabak*labr. 
(125  Zt-ntner) »  4il0thgarber  ta'^cv  Stück), 
I  Wetftgttrber  ii6>  Stück)  •  4  li*aaioffel 
na  eher. 

Naugamak,    Rnss.  EiL-ind    im  Kam 
tehatk  9t  h-n    Meere,    welche«   au  der 
Kawaian£;;ruppe   gehört  ,    nnd  nur  7 
•teuerbare  Familien  tablt. 

NmuHemmftatfpftt ,  .span  Spitte  der 
Anden,  in  d^-in  V^'zekdu  N  u  nnipn, 
ein  Vulkan,  dfr  »ich  ia,5jf  irnfs  hoch 
•rhcbi 

iVau/i/im,  Karhet*.  MH.  im  HanofUer 
Dorheim,  mit  1  Saline,    die  jährlich 
Msen  8o,OüO  Gulden  abwirft   und  mit 
Orbc  die  einträglichste  in  allen  Main- 
liiidern  ist. 

Saumburg  ^   (Br.  51^  8'  55"   L  39"  19' 


4^"»  Preufi  St.  an  der  5aale,  in  dem 
dich*.  Abx  Merseburg.  Sie  iat  gut  ae- 
baaet,  hat  i  Vont. ;  die  Freiheit  aufier 
ihrrn  Mauern,  1  Schi.,  i  Uonik  rchc,  3 
»fidere  K.,  2  Hosp  ,  1  Vv«ii»-nh  ,  1,(6*^  H. 
und  y.t^Q  l'..  Dom-  und  Stadtschule; 
Domkau  t)-!  von  31  Mitgliedern.  Wol- 
lentrucli  und  Ledermuf. ;  Seifensiede- 
«eien;  Bretiaerelea.  Handel  mit  s  Met- 
fen.  die  vorm.  beiachter  waren  Weia- 
lind  Gartenbau. 

Saumbui  g  ,  Kurhess,  ^ml  in  der  Pr. 
■  Frislar,  mit  343  II  n  a.ifes  h. 

^'aumburg,  Kurhesa.  S|.  und  AmtJ- 
sitz  an  dem  Flüfii  hea  Blbe,  in  der  Prr. 
Fnzlar.  mit  232  H.  u  1.449 

Sauttihuig  a»   llob'}^  Preufs  f5t,  auf 
einer  Anhöhi-  am  Hober,  im  Schi»i.Rbz. 
Liecniri,  mtl  i  S«  hl.  .  j  kath  ,  i  iuth   K  , 
129  H-  uud^'ig  E  ,  wot.  81  Gewerbe  frei- 
beade.      Xdpier^  ^Xochwebtrb  di#  MO 


8te!n  Wattil  ¥«f«iMt«tt;  ff  BtaiMtf^ 

kaut.  ' 

Naumburg  am  Oueis .  Prvufs.  St.  aia 
Quei«  ,  in  dem  Scbies  Bgbx.  Liirjrnitx'^ 
ummaaert,  rait  J  kath.  K  .  ^42  H.  u.  i|Oai 
E  ,  \v>>r  115  G>*we'bf  Iretbf  if!«^  u.  dai^ 
unter  4+  Tuchw»'ber  u   11  Topfer. 

Saun,  Schin.  Handels»!  am  \rcun, 
in  der  Monaplei,  wohin  diaKutsen  haa« 
dein  .  and  'faee ,  Porteiaa ,  seidene  aal 
batimwoilcno  7<  ii(hc  gegea  Silber  vbA 

Pelzwerk  ein'.andtln. 

\au<iiiof ,  '.^«.-hs.  St.  in  dem  Leipik 
Erbumte  Grimma  mit  125  H.  und  sjoa^ 
woruuterbi  Gewerbe  treibeade.  CeiA«» 
Weberei  mit  a&  -Stühlen. 

Saupura  ,  (dr  21^6'  L  9]°  24'!  Hlad. 
St.  in  d.^T  Prov.  Khhn<l<'si«  h  zu  dea  Bt* 
iitzuii{»en  dt-r  M  hr;r.ten  Rehorig 

Sav'ikata,  (Br.  27Ö  43'  L  loV  9  '  H-nfl. 
St.  im  Reiche  Nr |jaui,  mit  1  berühratei^ 
dem  MahanaTa  gewe  het<*n Tempel  »na 
zahlreichen  K»*w  Du-  Gegend  umher 
ist  reich  an  Zu'kerrolir,  Ananas,  Man- 
gos u   «•  Fnicht»-n. 

Sarai  j  Span,  \  iita  in  der  Prnvins 
Aragon. 

Sauan,  (Br  ^38')  Britt,  St.  Ztt* 
sammenfl.  des  *Bo\ne  nnd  Blackwater, 

in  der  Iri^i  !i    Countv  0»tni'-ai   ,  iriit  tÄa 

H.  iin'l  4,500  E. ,  die  Mut.  von  Stcktnch 
unterhalten  Hptmark*  der nailiegeadeft 
Gepend  für  Lcinewand. 

S'ävsrim,  Oester.  Mfl.  im  Galiz.  Ktw 
Lemberg,  mit  I  Frobatei  aad  1  Papier> 
mühie 

Suvarino,      Ar  arin. 

Savarra^  Span.  Kouigreirh  zwischea 

sz'  bis  14^42'  5stl.  L.  und  17'  bis 
4x1  !&'  B-  Br.,  im  19.  aa  Frnnkreicb,  mit 
welchem  Reiche  et  durch  3  üb%r  üb 
Pyrt^n.T  n  rfiThrende  fahrbare  ,  aber  Stt- 
fsi  Tst  b.  schw''rluhe  .Strafu  n  eine  Ver- 
birjilung  uMi<  rliält,  im  O  und  S  O.  an 
Aragon,  im  S.  W  an  Segovia  im  *V. 
an  Alava  und  Gnipnscoa  gränaead. 
Areal.  UL^^  QM.  Oberfliche:  bercig^ 
mit  grorien  ThSlero.  wor  die  von  Bar* 
tar.  ,  Ko  i(.-\  .  Konce*\ iilles  und  Aezeoa 
im  llnchgi  bir{>v  Boden:  kalkig,  stei- 
nig un  1  nur  strirhweit4  fruihlbar  mit 
auien  Weident  Gebirge:  die  Pyreuien. 
Gewisser:  Bbre  m)i  aem  Aragon  «  Arga 

utH  E"a  Klima;  in  den  Tnälern  ge- 
niafsiff'  .  auf  «leui  Grbirge  raub  u.  kalt, 
liu'ra'l  aber  Ct^stind  Produkte:  Getrai- 
de,  Hü  »enfrüchtc,  Hanf,  Flachs,  1  ar- 
berrbthc,  V\ein  Obst.  Kastanien,  Oli- 
Ten,  .Stifsho.z,  IloU,  r^ie  gewShnlic^B 
Uansthirre  ,  ^^iid,  Fische,  Bienen,  Ko* 
pfer,  Eis>-n,  Memsa  z.  Volksmenge  ijno: 
226,.<.27  Ind.,  worunter  4  7gi  Geistliche  u. 
13[.06^  Hidalgos,  der  Mehrxahl  nach  Bas- 
kisiher  AbstaAmnna  in  9  Ciudaden  ,  ifA 
Villas,  (^p  D.  ,  Aberhaupt  K)o  Puebloi, 
mit  7','^  Kirchsp  ,  70  Kl.  und  14  melden 
.Stiftui  gen,  N ahrungizweifse  :  bl«»f>  .\k- 
k'  ibau  und  Viehzucht,  ersterer  nenilich 
besihrünkt  Aasfahr:  Waisen,  Wem, 
eebteichtes  WacBS,  LafcHteBsaft,  Woil«» 
Käse  und  Eisehwaaren,  Alles  aasamnea 

I,  095.000  Gulden  Werth,  wogegen  dieBIa* 
luJiT  auf  t.jgo  f  o  fitildeu  «t'-ijrt  ,  doch 
moi^en  Schlr IC hhdiulrl  u.  Transite  bei- 
(!»•<  mit  eirian.ler  ausgleichen,  und  ein 
steigehder  Wohlatana  ist  hier  sichtbar. 
Staatsverbiadanc :  Ntfarra  hat  swar 
keine  Corles  Uno  Vorret  htr  mehr,  doch 
besitzt  e«  seine  <  igtl^n  Gt-ic  f  und  ist 
frei  von  dem  Castilianischt-n  Zollsyste- 
me nnu  den  rcjitas  provinciaies  Keine 
Rechtssache  darf-  ror  ein  answättig«" 
TribMMd  iMOfba  wirdite,  wlA  der  Aal« 
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,  fein  Apjpdnitfoatcericllt, 
svciit  die  hftchate  Inite'nt  %tit.  Der  Vi- 
BvkdBTK  reti^rt  «a  Pam*p*lona ;  in  kirek- 

licher  n.rmcht  tt:b6rt  tn  den  Di5ze- 
•«n  von  Pampelona  und  Tudrla.  Ein> 
thcilun;;  :  in  5  Merindades. 

Savarreintf  (Br.  43P  ao*  L.  i6P  «p') 
Franj.  St.  «B  Gtv»  d«  Oleron ,  im 
Dej).  Niederpyrenäen  ,  ß«*z  Ortli«2.  mit 
l.jjaj  E.  Leinewebert-i.  In  d«rr  Cie^end 
Wtr«!»->i  die  Navarreinjpferd«^  g'-zogen. 

A'ara«  de  Tolosa,  Span,  offt-ne  Ge- 
|«nd  auf  der  Sierra  Morena,  in  drr  Prv. 
Ims,  bekannt  durch  den  groft«n  Sieg 
der  SpaaiOT  Hhwt  die  Araber  am  16.  Jaf 

Ytf9e,  Oester.  Mfl.  in  der  M'lano. 
Difi.  Bretcia.  mit  i,5ooE. 

.V«n/«,  Span  Ufitteofl.,  welcbef  Aata* 
rat  dttrohifirdMrt  «nd  d«ai  Ox«nit  sn- 
fil.t. 

yavia,  Span.  Villa  an  der  MiiindnBg 
^t»  gleichn.  Fl.,  in  der  Prov.  Aatsric, 
Bit  •'inem  H«ven  und  Fischerei. 

yavtßatorsinsetn ,  s  Sehiffcrsinseln. 
tfi§U9f  £/aviMli0Mn>uU,  Oottr. 
Inml  in  d«ni  Lotüb  Tenet  Goav.  kfl- 
l.n  '  well  h<*r  bei  dem  Kastell  Oleggio 
les-in  anfangt,  und  bi«  Abiagro»«o 
und  von  Iiier  theils  nach  Milano  lührt, 
taeila  dem  Po  zafillt,  mithin  auch  Mi* 
bco  mit  dem  Po  verbindet. 

Saviglio  iVeoo,  Sard.  Kanal  in  der 
Prav.  Piemont,  welcher  die  Stnra  und 
drn  Po  verbindet,  bei  Com  anfangt,  über 
foi«ano  nnd  Carmagnola  geht  und  bei 
Itttierer  St.  m  den  Po  (äJU. 

JttmmigH^  di  Santhim,  &.  rd.  Kaaai  in 
dar  Fror.  Pfatdent,  weleliar  dfa  Satia 
mit  i^r  Dora  Bait4|a  verbindet,  beilvrea 
mu  (i»T  Dorn  anfängt  und  bei  Vercelli 
2ndi<"  Spiiaendigf.  » 

Savtgito  di  .  ./orzcsca  f  $ard.  Kaoal 
Ii  dar  ProT.  Pienont.  weieber  dia  Bafia 
Vit  dem  Teisin  rcrbiadet. 

Naw9Kr.  Oester.  Pabrikort  in  dem 
Galiz.  Rr  laslo,  mit  iMnf.  von  Kattun, 
Ti»cbieuchen  und  Nanquin,  die  be 
reit*  429  Arbeiter  beschäftigte.  "^x^  ge- 
ltet ma  dar  grill.  Ptiatiacnan  Harrkcb. 
Inirk. 

Saxera ,  t.  ynfera. 
iVa»-,  Franz.  St  an  der  Gave  de  Pau, 
indem  D''p.  Niederp  y  r(  t,  ri  t  n.  Bez.  Pau, 
Kit  2,3gB  MbI.  in'Droguets,  Kadis, 
iterkantigam  Xappaa,  Berret«  gcnaunt, 
aad  Tanafcr  Mauan  i  Fdrbaraiea*  Gftv- 
brreian.  In  dar  Nifaa*dia  baidan  Eisan- 
Aitien  Soubiron  und  Atsone. 

Saysmyrt^  Russ.  St.  in  dem  Gouvern. 
Padol, 

S,  Satmirt^  Franz..St.  in  der  Provins 
Viedarlöire,  Bs  Sarahaj}  an  der  M.  der 
Loire  in  den  Oseaa,  Hat  3,381  B>  &lai- 

aer  Häven.  '  ^ 

.VararÄrr,  s.  jinsarier. 

Jimzmrtth.,  Nied«rl  MO.  in  der  Fror, 
•ttflandara,  mit  B* 

Smx^lUam  Frans.  D.  nowait  der  Cisa, 
na  Dap.  f  nora  >  Lolra ,  Bas.  Taars,  mit 

97  B.  u.  8Q9  E- 

Jiazra  vormals  Satarrth^  Osman. 
Kfl.  oder  Stidtchen  im  Paich.  Akka,  mit 
igriacb.  &.ti  kath.  Kl.  uod  1  alten  Ka- 
Keila ;  dSa  Binw.  find  Orjechen ,  Naah- 
kämmen  von  Franken  und  Osmanea* 
h*tr  Ort  ist  in  der  heiligen  Geschichta 
krühmt. 

Neamoni  ,  Osman.  Ortschaft  auf  der 
>.rchipelinjel.Saki,  mit  igriech.  Kl.  von 
>B  Meachani,  dia  snm  Ta^  X^dbauar 
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JV#cr ,  Arial.  Insel  nater  i«  n.  Br.^ 
dar  Tapanoly.  bai  dar  Intal  dama- 
;  'frachtaar  und  reicb  an  manefaerlel 

Indischen  Produkten.  Sie  wird  von  ei- 
nem thätigen  und  industr.öten  Voika 
▼on  Malaiischer  Abttaaimung  bewohnt« 
das  aber,  wie  alle  Malaien,  ain^a  taclt- 
ffierigen  ,  blatdftretigan  Charakter  seilt. 
Unter  ihnen  herrscht  dn^  Malansroa 
Lehnsystem.  S'ie  wiid  in  ep  unier  unab' 
hängigen  Kajahs  stehende  Distrikte  ab- 

Setheilt    Keils  und  Sklaven  machen  dia 
[anptaasfuhr  aus. 

Rtmtlu  Br.  51057'  L.  13»  53'»  Britt.St. 
in  dar  Wd.  Sh.  Gfamorgan  ,  am  gleichi» 
nam.  Fl  ,  mit  2,700  Einw  In  der  Nttha 
Steinkohlengruben  ,  Eisen-,  Kupfer  -  u. 
Alaunwerke. 

Neauphlf  le  Chätean,  Frans.  Hü.  im 
Dep.  Seine  Oise,  Bez.  Vertaillaa  aa  da*  ' 
Mandre ,  mit  y^ft  H.  u.  935  K. 

Nebel,  Mecklenburg.  FL,  welchav 
Gflstrow  vorbeigeht,  «ad  b«i  Schaan  das 

Warnow  zufällt. 

Nebra,  Prenft.  8t.  ia  dam  Siebt» 
Abs.  Manaborg,  mit  aia  H.  aad  Ooo  B« 

l^g9hm»tttt  Oaatar.Mfi.  im  BdbB. 
Kr.  Bicsow,  Bit  I  Schi.,  I  PfanK  «ad 
100  H. 

Neckar,  Würt.  Bad.  Fl.;  Q.  auf  dem 
Scbwarzwalde  bei  Sihwanningen ;  M. 
bei  Manheim  in  daa  Rhai^i,  nur  s«  ga- 
wi««en  Jahrszeiten  schiffbar  Nebenfl. 
Eschach,  Glatt,  Knz,  Elz,  Fils,  Rems, 
Murr,  Kocher  u.  Jaxt. 

Neckarau  j  Bad.  O.  in  dem  Neckar, 
B.A.Schwetzingen  am  Rhein  n.  Neckar, 
mit  a  K.«  177  U.  aad  t.cao  daren  Dorf- 
flnr  mvittaat  ana  Abeiaintala  baatant. 
Hier  legten  die  Franioscn  1-99  einen 
Bnic  kenkopf  an,  den  braberzog  Karl  am 
2  üezember  mit  grofteja  Mantcbaavat^ 
luste  erstürmte. 

Ntekarelz,  Bad.  Mfl.  am  Neckar  na4l  . 
Elz,  im  eritan  Neckar  i*.  A.  MotbaclL 
mit  ijlb  B.  Hanptzoll. 

Seckargeniünä .  Bad  St.  nnd  Sitz  ei- 
nes B  A.  von  11,4*3  «  Neckarkr. 
am  Neckar,  worüber  eine  gute  Brück« 
fdhrt,  mit  x  fcath. ,  x  Jatb. ,  1  rel  IL,  «■ 
H.  aad  •,oBt  B.,  wemnter  241  Qawarab 

treibende  und  unter  dies«-n  allein  gg 
Schiffer.  Schiütahrt,  Handel^  Übsibau; 
Cyderbrauerei  ;  >t  inbrüche. 

Neckarkreis,  Bad.  Kreis  om  Rhein  a. 
Neckar,  welcher  166.818  6-  xUhlt,  und  14 
Beshrksütnter  enih&lt,    nKmhchj  1)  Phi- 

tlippsbnrg,  2)  Schwacingen,  3»  Manntieim« 
)  Ladenburg  im  Kumintilamte  Mann- 
eim,  Weinheim.  6;  IlfiUeiberg  l.  7) 
Heidelberg  II.,  g)  Wisloch,  9)  Sinsheim, 
10)  Neckargemdnd  im  Kriminalamte  Hei« 
d^lberg  nnd  n)  Weibstadt,  18  Eberbacb, 
15)  Mosbach  I.  nnd  14  Mosbach  II  im 
Kriminalamte  Mosbach  Kreistt.  }xad 
Sitz  der  Hofg»>richtaproriBs  an*Untav»  • 
rheine  ist  Mosbach. 

Neckar  schuf  arz  ach,  ».  Schwarzaeh, 
Wtekmr^Mnmeh,  Uaa«.  St.  und  Site 
ainaa  AdMa  ven  tn  H.  nnd  1,645  B.,  in 
der  Provinz  Starkenborg.     Sie  liagt.aaa 
Neckar  u.  zahlt  143  U.  u.  B. 

Ntthmrtutm  ,  Wflrt.  St.  a.  Mta-elnad 

O.  A. ,  in  dar  L.  V.   Unterneckar  am 
Einfl    der  Sülm  in  den  Neckar,    mit  ' 
COgo  E.   Girbereian;  Weinbau. 

Necktr,  Aastralailand ,  zu  der  Grnp» 
pe  der  Sandwichiaaaln  gehörig ;  unba« 
wohnt. 

IVMa,  Span.  Villa  an  dar  Ria  de  Fer- 
90%  jf  in'dar^av.  <«aliaiaj  loiiff^  Platt- ' 
MfiBla*n»d  Enpiatflattenia^« 


•  ■  » 
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Ntdelitz,  (Br.  jbT'X.  ^  i'  a"V 

0«»ter.  Mfl.  an  der  Ternov«,  in  derUng. 
Getpan.  Szalad. 

Sedf  /  brakti.t  Nied.  Mfl.  in  d«r  Prov. 
Ottflandern,  mit  3«51j[  B.  % 

NtderkruehtiH  ,  Mi«4.  J>.  der  Fxv. 
Ximborg,  mit  3,522  E.* 

JSed^ru  tert,  Nird.  Iffl.  «Uv  PrOT. 
Z'imburg,  mit  ^.597 

i/edrigailou,,   (Br.  50"  5>'  L.  51I'  10') 
HoM.  Krviwt,  an  d«r  öuia.,  im  Gouvcrn. 
Slobodtk*  UkxIiM,  mil  s      494  fiU  an« 
*  3,264  B.  • 

Nfdschrran^  Arab.  iTaoptst.  eintf 
gleichii.  Di»trikti,  in  der  Prv.  Jemen. 

j\riisitd,  Arab-  L4Xnd»caait,  ein  writ- 
Ausgedeantes Land,  wrUiirt  beinahe  die 
2iäl|le  de«  grofsen  ArabitLani  einaimmti 
■nd  tiell  von  Otmamtcben  Asien  od«r 
^em  Paschalik  Bagdad  üb«  r  das  ^unrc 
Innere  der  H^tlbinsi-l  bi*  Ii  meii  herun- 
ter erstreckt.  Ks  wird  von  luchrern  Ber;;- 
S9ihmn  durchiogeii  ^  tchlierst  aber  auch 

ffroti«  Bbencn  und  Wüsteneien  cia,  a. 
»t  nnr  oUttclRiilfig  ergiebig,  Seine 
21auprprodnkte  find  Korn,  Ger«t«,  I)at> 
teln  n.  einige  Friidjte  ;  et  ern'ilirt  sclir 
T'iele  twamecle ,  Fferde,  iVimUidi  und 
Schaafe,  aber  auch  tahllose  >\jldt.>  Thie- 
S*>  Dkf  hmft  iat  aebr  heils,  aber  gesund. 
Xl«ch  findet  man  fast  nirgend«  Quellen; 
.iieenig  tiefe  Brunnen  mit  selten  entern 
^fVasser.,  o4t  auch  durch  die  Regen  im 
"VV'inter  gebilütti*  l^atln  ii  sind  die  oin/i- 

Sen  Orte,  an  wciilien  der  Mensch  und 
ie  iui««iBeffiiche  M^oce  von  TMeren, 
.die  diefs  dflrre  Liutd  «Iniieiniatii^«  dsn 
3>arst  lAschen  kSnnen.  Auucr  nomafli- 
ach.rn  liiitleri  »i  «chwar^fn  ZoUt-n,  von 
Ptefdeli*iircu  gewebt,  fii.t'.ei  jnan  iiocli 
▼iel«  SladC«  und  Durfi-r  in  dii-;icm  L.in- 
de,  dieisrar nuregeimaXsig  gt-bauct,  aber 
(ut  bevfllkert  sind,  und  et  de  angeneh- 
»<•  I.ag^  am  Abhanfje  der  Ilii^ci  und  in 
eUr  Mitte  der  Thiler  habon.  Elinr  ist 
die  Wii^^e  des  VVahabismus,  diesor 
liirchttjar^o  Sekte,,  ci«  dem  Islam  deu 
i7litcrcang  dr<^het,  «ad  das  Slamwluim 
V«madiacher,  kriegsjr«wobnt«rSch«M«ii, 
die  s4(mmtUcl}  den  Wahabiten  anterwor- 
Jcn  sind  {».  tß'^mhahitgn).  Bs  wird  in  7 
Provinzen  abgetheill.  Dsjob,  D«)obeI, 
3^as*iin,  Wuhicheiu,  ^edeir,  Kh(7rd«je  u. 
2}rehije  ;  Dreiiii«  ist  die  Hnut.  iAons- 
pea«*air9tis  ttber  die,  dem  Bmir  $chud 
iinterworfenen,  Lünder  llltd  ^täaa»  in 
den  A   G.  K  XLIV.  3)2). 

yfilmutlit.  ,     Ockter.   Mfl.    an  der 
Scbwarxa,   im  Mähr.  Kr.  Ij^lau ,  mit  82 
und  521  E.  ]SI»rmctbru£h. 
JfsMf,  Nied.  Dfi  m  dar  Cal- 
dern, mit  2,074  B. 

Briden,  liritt.  Mfl.  am  Kei\m«r^  Ajl- 
ver,  in  der  Irisch.  County  Kerry. 

yeedtts^  Britt  fiefahrJiche  Klippen, 
•■f  der  Westseit»  der  Insel  Wight  ,  in 
d«r  Bngl.  Sh.  liamt,  w«lche  von  anaih- 

ligtM  Seevogeln  bewohnt  werden. 

'  Ntrrsen,  Prcuf*.  Mfl.  in  dam  Kleve- 
Berg.  Bbt  Düsseldorf,  mit  tcfßL  Xateiüi- 

•tt*  Seidifiibandweberei. 

£\rt:  ri  indeny  Niederl.  D.  in  der  Prr. 
•Sfldbraband,  mit  257  B.  Schiaoht  zwi- 
••ehoM  Könid'  Wilnelm  III.  und  dem 
^aneliali  LosMiburg  .  ^ 

Osman.'Mil.  am  Nil,  itt  der  Pror>  baid, 
anit  I  kath.  R<«  i-  Fvanaiskanorhoa^. ,  •{! 
kopt.  K..  ,  f rdlstentbeils  von  Hopten  b«- 

.wolini:  .dve  biar  osAan  Biaelwl  Hakan,  n. 

jDA(^hUii4r  «ad  inirtiCl^r ; JUeiiiowM# 


Neämpmtnam,  <Br.  t<fi  ^  L.  «^ai# 
Britt.  St  in  dsr  Pra«.  Madras,  Pr.  TanJo>#, 
an  diT  M.  de*  l-'l.  Kolarti,  mil  l  Ka»tellp 
uud  16.000  £.  üaven;  Uheedei  Baam- 
wollenzeuekweberei,  wovon  ii(&r|r  4  hiM 
5,000  S  ttl  gk  a«fga$fllufc  we  rd  e  n . 

ft*'er ,  eine  dar  Stamrorasiea-  das 
mcniihliclten  fj'esch Ict  Ii  t  s ,  mehr  oder 
weniger  sfrhwar/.,  mit  schvv&raem,  krau- 
sen und  wolligem  Haar,  vorwärts  pro» 
ipinirenden  Krefern,  wulstigen  Lippe« 
nnd  stumpfer  Nasa.    Ihr  ejgentUchaa 

'Vaterland  ist  Afrika,  wo  sie  wahrscheiia- 
lieh  untt^r  dem  brennenden  Strahle  da^ 
Sonne  kich  nüausirt  haben,  a>><.-r  auch 
auf  einij^en  Inseln  des  Indischen  0£(*.ine 
scheinen  iie  vinbinmieclt  Uflejn,  nu«l 
von  da,  sich  über  aiaaii  grofsen  Tbeii 
Auatraliaaa  verbreitet  au  haben  ;  di« 
Papuer  sind  un vei  kvnnbare  Neger.  Jetzt 
leben  ^ie  auch  in  Amerika,  docill  alf 
blofte  KoIoiiiUen.  Dirc  gante  Zahl  rnftf 
leicht  an  65  Mill.  hinansteigea.  . 

iVt^Ao,  Bus«,  üruppe  voa  aiahrarm 
Inseln  im Kamschatkisch. Meere ,  welche 

'xU  den  Aleutea  gehürea.  MaJi  »ahlt  ih- 
rer 16  Sie  heilf«a  Aoob  AadraaapvMcn 

yt:glisseram^  (Br.  laO  16'  L.  tfiP  51') 
Britt.  it.  aof  dar  K-Oau  der  Prov.  ICaaar> 
ra,  mit  t  H avaa. '  , 

Sefromho  ,  (Br.  y  13'  L.  97O  2fi".  Pritt. 
St.  auf  der  Westküste  der  Ini«lSejlau, 
an  einem  Arme  des  Mulivaddv.  mit  x 
Kastelle  uud  einer  starken  Bevölkerung 
von  Udhamadaneru ,  ^Malabaxeu  u.  Por.- 
tu  diesen,  die  mit  Kimmet,  Mutil*  aad 
Fischen  einen  starken  Handel  treiben. 

Tv-.^Tojj  ,  Rirm.  Insel  ,  unter  16''  2' 
Rr.  uuJ  110^*58'  L.  ,    in  der  M.,  des  Ira- 
waddy ,  zuin  Reiche  Birnta  gehörig.  Sie 
hat  den  ^ofsteu  und  sicher stea  Bavaa  j 
«n  dar  Bai  von  Bengalen  ,  und  eatiiielt  ' 

h«*  N!ttderlas.4Jing ,  die 


(U'ji   Birmanen  1759  zeistiivt 


einst  cini'  U 
jedocli  von 

wurde,  und  seitdem  vcrlasseiT Ht.  Da« 
klima  ist  ungesund,  und  man  findet 
bloCs  gesalzenes  Wasser.  Si«  aat  CiaaB 
berühmten  TenipeL  .  .  - 
^icmretnwrit^  Frans.  S%.  im  Dp.  Tarn^ 
Bez.  Alby  lind  Kirchsp..  v.-elcnf»  mit 
Alban  und  den  nahen  Weilern  3,07$  Ef. 
ftählt. 

I^itgrepelisst  y  Frans.  St.  am  Aveiron, 
in  der  Prov.  Lot,  Bei.  .Monrauban  ,  mit 
I  Sehl.,  3  kath.  ,  1  ref.  K.,  6l10  H.  und 
.5,1^6  E.  Mnf.  in  Barchent  und  Leinc- 
waad  ,  Minoteri<*n  ,  'I'<»pfei  »-ion. 

IWgri/Zor  ,  Asiat.  VöiJicrsi.J»aft ,   wel- , 
che  im  Inaern  von  Bornen  wohnt,  mei- 
stens vom  Kriege  uadder  J.igd  lebt,.  UMl 
jBiC  den  Papuas  auf  KeaseeUaJ  u.  f.  w. 

»*a  Volk  zu  seyu  scheint.     Den  ^snien 
egrilios   hüben  sie   voji  den  ^pa:!i>  ru. 
Ucbripens  bestehen  ^ic  aus  vji'Ifü  Sl.xm-| 
meii,   die  sammtiich  zu  der  Ncgorrassa 
gehdren.  1 
Arjvro,  Amerik.  grosser  Fl.^  welchay* 
in  dem  Lago  Negro   dirr  Pf-ovmz  (juifo{ 
entspringt  ,   einen   kleineu   'J"icil   (t*  s 
Span.  Guiana  durchströmt,    sich  nach 
Brasilien  wendet  und  u^ter  3'^  15'  s.  Br.  1 
dem  Mara^lpa  •iuC&lU.    Seine  ^röCsteid 
Nebeafl.  asad  der  Rio  Branco  i^nd  CaV 
chiquiari.      Durch   einen  Arm    soll  eW 
mil     dem     Orinoco     iu     V  irbindu)i|r 
stehen.  ^ 

iVV-'/o,    Amerik.  grotscr  FI.  .welch* 
^uf  dvn  Andfa  «oa  CHUe  der  r.sile  en 
,qui!lt,  ia  eiatm  gronan  Halbbueea  " 
^aguiuen  dhrdhströint  aad  dem  Ai 

SChi>n  Oicaiie   zurälll.  ^ 
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Crupp«  der  Philippinen   gvhövig.  Sie 
i^iio  QM.  groft,  und  wird  von  Ma- 
ki«a  b««rohatf  «rovoA  «of  «in  -Tlitü  ia 
Kord»«  —  iS^SDoKApf»  —  uatirr  demSp«<« 

It'Ch^n  AlkAld«;'  t'.fht,  der  ^tbrjgir  aber 
ifiur  LTndbhAneip'.rit  l>ch«iip'-t  hat. 
^.e  iirtrri  .  aulier  eii  uiingi-ii  Pr  »rluk» 
•(o  d5r  i'hiiippinen ,  vpriugiicA  J^exleu 
in  4rn  Bil«nd«n  Chicoa  and  Caf^yani. 

Sfgros,  Anttral.  Inselgrapp«  b»i 
Nvnsuin*«,  deren  övtlichit«  unrer  16%*^ 
t^/  jj"  L.  u.  |0  cS'  50"  Br.  li'-^^t.  m»- 
hjörn  «in  «cliönes  tri«chefl  Ansehen,  iiud 
mi:  KoiLosbaumen  bedeckt,  und  werden 
Toa  aiaaai  tnhtßwn  frjedhiüte«  Völk- 
thea, von  der '  PapD«rraMe ,  bewohnt, 
4ie  aar  lla«fagaien  und  Wm  tvpiflf e, 
*bgr  keine  Pfeile  zu  ihrer  Vertiieidigung 

ygh^im.  Prtu£*ySi.  in  dem  Westph. 
Bbz  AreJitberg,  mit  170  U.  und  1,051  K. 
V\oUcBw«berei  mit  30  Stählen  ,  1  Tttclt- 
maf.,  welche  w  Arb.  bwtchäftift. 

\c.>ir  i,iff  .  Preiirs.  Mfl.  und  Schi,  i» 
Um  Hommeru.  Kbc.  'Stralsund. 

S'hrungy  dit  Fritch*^  Pr«*aft  tchraa- 
uts  Lcadainclk  amachea  dei  0«t«te,  dea 
A  men  d«r  Weichtel  and  oem  frifchan 
BaiT  in  Wr«tpreuf««rn  ,  der  sich  bis  P)l 
iaa  er^trtfckt  ,  11  M-  Ijne  und  V2  bi«  5 
tr*it  ist.  Kr  ist  am  siifll  i'.nrie  triicht 
iaf'^ad  hat  woblhabeucie  V,.  \  der  Aeit 
>wiahi  ai>s  nuizlqien  Sanddüaaa«  dia 
mm  mit  l  ichten  baaAat  hat. 

Stht  ung,  fii€  Kurisehf^  Preuf«.  schma- 
.^r  Landstrich  iwmi  '  "ti  der  Ostsee  und 
4ria  K.urjschen  UaÜ  iti  0«tpreuIsen,  15 
H»i\cB  ian^  und  1)4  bis  ^(.j  breit.  Er 
ÜMt  hai  k-ranakritf  aBi  anditl  bei  Me- 
U9U  baiteht,  bte  anf  einaalnaStricha, 
u«  anjruchtbar'>n  Sandiiünef^  ;  dalier 
fit  Einw  iast  {?anz  von  der  Fi«chcrei 
kbea»  Dl*?  Orkane  sitid  hier  aufserst 
kftig.     Am  Strande  fischt  man  Bern- 

miii. 

S*krmaUmj  (Br.34<»  25'  i.  q  J^  9')  Hind. 
k  ia  dem  Dtttr-  Guicov.v>r,  dor  Prov. 
Caxnrate ,  alt,  ansihalufi  und  wohl  be- 
(titiei.   Sie  f^ehört  |etat  dan  Maiiratten. 

Siidtek,  Ot  Star.  Mfl.  lind  SoU.  im 
Ulm.  Kr.  »aau. 

5'"  Prenf.  M.  au  ut  ?4ei(ie ,  ira  üst- 
(leufs.  H^bz.  Köaigtbfii;  ;  uminikiiert, 
»>-  i  Vorst.,  1  luth  K. ,  1  Berf;schl  .  321 
il.  lind  1,728  Einw.  Tu«  hv.  »licrvi  mit  14 
Stühlen   (M  StQck).,   Uutniachcrei  11,350 

fCi  dlirrgen,  \\\\rl.  Mfl.  in  rler  L.  V. 
üb,  O.  A.  Kirchheim,  mit  £. 

Seipperg^    Würt.  In  der  L.  V. 

Tat-rnfckar,  O    A    >IfiIlvnuo,  luit  1  al- 
t«i  Schi.,  von  dessen  Thai  ihen  man  eine 
brrrliclie  ^ofticht  bat,  und  4ÜI  Einw. 
Sianmha^  oe«  reichsgritn.  Geschlechts 
rbichea    Vameni .    welches   unter  K« 
larl  VI.  die  reichsgrSfl.   Würde  erhal- 
»5  hat'»  und  17^   in  das  .*?chwS"b:«che 
'r^f'-nk.o  l>-j;inm  auf^»-!: «Timmen  waf-  E« 
«  Jc4Uii.  Religiojj,  and  Uesitzt  als  W'flr> 
«Db/  jStandesherrfch  |^eYr«chaft 
^^t  pperg  :  Schweibern  .  Khugenberg, 
l'd'fihoten ,  Ilanspn  und  Gcmmingen  — 
f|iq*I,  mit  3^^c9  E. 

•  %>f/j# ,  .  S*chs.  Preuf«.  Fl.  ,  welchar 
*^5oi>ai«.JvX-  Bunzlau  ttl^ip^inj^L,  PlHfr- 
Zittau  in  cJ.r  Luus  iz  irut,  u.  dem 
"chidio  gegen üb(|r  in  die  Oder  fällt, 
wtrd  bei<  Guben  !K^hi^bar,  lUnd  ai 


Sanamtl'  »Üm^itma  Mrdto 
rtifse.  .  .« 

ytißt,  Preali.  Fl.  in  dar  Prv.  Schla- 
tien  0  ttttter  d.  Schombarf«  der  3uda> 
teni  M.  bei  Scbflrgastiin  die  Oder;  sehr 
schnell  und  ret£t(eiid- 

y,eifsr.,  O'  iler.  Preufs.  Fürirenthum 
and    Ntandeshi  rrschaft     dea  Bi^ehums 
Bresian,  wovon  der  Preuf«.  gröfs>*re  A9- 
theil  mit  «8  QM.  und  7.2.756     .    zu  dafl^ 
Schlc«.  Rht  Oppeln,  der  kl.  mer^  Oester-  ^ 
reicnischc  xu  dem  Mähr-  Kr.  Trapp 
geiidrt 

iV**/**,  (Br  51O  25'  L.  \f  5«'  Preurs. 
Stadt  am  glaichn  Fl.  and  Hauptktadi  ei- 
aet  biaeJiötl.  lircsienschen  Fiirsteuthums» 
in  dem  Sc  hie«.  Rffbx.  Oppeln.    Sia  i«t 

befestigt,  hl'  I  Vorst  .  d  1  .>  Fri edrichsst., 

I  Fort,  Pri'iif>en.  k  t  h  K.  ,  1  Kap.,  1 
Vouiicnkl.,  I  Gyn;i!.TSiiun ,  3  Hoip.  ,  550 
H.  «ad  7,76t  ü.    Sit»  der  bischofl.  Ko  le- 

ien.-  Bicrbraif ereil  Oewarbe  ran  51J 
jle:5tern,   und  darunUr  Q  Xa<{bwaber 
igöo  Süickj,  28  Leineweber  (<oo  Schock i»^ 

I I  Strunipfstru  ker  und  z  W  i»k«-r  (I2,a00 
Paar).  10  Posameotire  und  l  Xaumbur- 
cer    Bandiabrike«!    (I1316  Stück  ,  2^ 


Branntwein braaa^r  n.  t.  w.  ^tarkar 
seban.     Fandort    dar  Nfiiiov 

Steine. 


Oemdrseban.     Fandort    dar  N«ui 

ine.  .    „.  . 

.Vr//*#,  die  wüthtnde,  PreuF».  Fl.  m 
aer  Prov.  Schlesien;  O  im  .Sl hle^ »s.  hea 
Gebirgti  M*  bei  Dohuau  in  die  Katz« 
tmch.  „ 

yeiva,  Port.  Fl.  in  der  Prov.  Minho, 
welcher  unmittelbar  in  den  Oseaj|» 
seht. 

^tive,  SarJ.  MfL  aaf  einem  Hügel, 
nahe  am  Tinelli,  ia  d«r  Piemaat.  Prov^ 
Alba,  mit  9^386         _  .        .  „ 

IVrllrn^ttrf,  Bed.  Ruinen  eines  Berg, 
schl.,  wovon  eine  Landgrafschaft  den 
Namen  !iatte,  die  bis  zum  Fneden  »a» 
Presburg  Oettern  gehörte,  durch  den- 
selben au  Würienjberg  und  von  diesen»« 
durch  Tanteh  an  Ladt  n  gekommen  ist. 
Die  aanse  Landgtaischaf  t ,  welche  i8>i 
16  QM.,  7  S{,1  Mtl.,  7a  D.,  4.89 
H.  und  2e.(y78E.  sihUe,  ist  faUl  JB»i  d«Ji» 
Seokr.  vereinigt.  .      ,  .r 

fytllingen,  Wiirt.  Mfl.  in  der  L  v, 
ilt  und  Berns,  O.  A.  Oeislmaen,  mit 
9S4  Bfww. ,  w«r«ater  "»iele  Laiaewaba« 
befindlich  sind.  ^  ' 

Ntllur,  .\tlaver,  (Br.  i^o  26^  L.  3i*) 
Britt  St  am  Pt  nnar,  in  der  Pras.  Ma<irts, 
Prov.  Karuatik,  mit  1  Kasteile  niu  Hä- 
ven, worti»  1811  759  *>^f^»ße  »4  948 
Tonata  o»n.«  ubd.  ij7  Schiffe  mit  L^yg 
Tonnen  ansklarirten.  Die  .Anafuhr' bo> 
ateht  vorzüglich  in  SaU»  i8it  ldi  la,tM3 
Arcotrupien.  - 
A>/*on,  \raerik.Fl.,  welcher  auf  den 
Rocky  Mountain«,  unter  d«m  Namen 
8atketchawin»aBtateht,  durch  deu  Win» 
nipeg  fliefst,  gaaa  N^usüdwala«  durca» 
atrömt  und  im  W.  d#a  Forts  York  MT 
Hudsnnsbai  zufällt. 

iVaiftfR,  NorfianiT.  County  im  Staate 
.Vifgiaia,  mit  9,08V  L  .     ^  ^ 

T^rlram,  JMordam  er.  County  am  Staat»  . 
Keatncky,  mit  i4«o78  B<  • 

iT^^Sro,  Oester  Mfl.  an  einem  Ka- 
näle de«  Scrio,  in  der  Milano.  Deiegai. 
Bergamo,  ntit  t,400  Biaw.  ttttd  starke« 

'Seiaenhanäel. 
•   \cmtihi,Ntv\(te.   (Br.  48^»  i?' ir" 
^0  30'  46")  OMto^Mfl*  in  dtr  Uaf.Oea^. 
^Neutra. 

NtrMth-  Kcr^Mzfur,  Kreuz,  (Br.  5S* 
'  L.  349  13'  15")    Oesit-r.  MU    in  dar 


IT. 
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yemeth  -  Ltpcsg  ,  .  Deutsch  -  Liptseh^ 
(Br.  40°  -l'  50"  1-  37°  6'  25")  Oester.  Mfl. 
sn  derUng.  Ge«pan. LiptAU,  mit  1  kath., 
j  im.h.  K.  und  2,ati7  ^  SiM»>  aaii  Aa* 
ftbBo  oiambaa. 

I^emtth  -  Lugot ,   #.  Lugot. 

y^tmtth  S.  Mihaly  (G  rofs  Pttersäürf^ 
iBr.  47«  H'  58"  L.  34O  0'  40''i  Oe$ter.  Mfl. 

in  dürUng.  Getp.Kisvnburg ,  mit  i  kftth. 
C.  und  besuchtaa  TMluBirKten. 

Ntmtth  Or*9icxmj  (Br.  44O  «7«  cS"  l,. 
go»  20'  so")  OMUr'MIl.  u  <«rUng.^Mp. 
jLrikfchowa,  mit  1  kath.,  t  griech.  K.  und 
1,800  E.  ,  raeittent  Wiachcn  ,  Husniakan 
und  Griechen.  BnfgOTicjMs  SiUMr-  tt. 
Xuplfcrgrobcn. 

^^tmtth  -  Prona  ,  Deutsch  •  Proben^ 
«Br.  .|80  A5'  5'  L.  aibo  24«  5^')  0««t«r.  Mfl. 
in  der  Ung.  Getp.  Neutra  dar  N««tra, 
auu  1  kath.  K. 

J^tmtth-  Staszka,  (Br.  44O  L. 
foP^S'iO")  Oester.  Brrgü.  auf  dar  Unf. 
jfilUCJtrCrinsa.  mit  1  icatli.  K.  ttaA  i«6o 
P«ttt«elim  and  Marrar.  B«w.  BmcglM« 
•of  Ersen   und  Kupfer. 

JVriWf/ft-  VjVitr^  t.  Gütsing.  ' 
Htmour%,  (Br.  48*»  15*  L  20O  ai')  Fran«. 
Bt.  ta  dem  Dp. Seine-Marne,  Bz.  Fontai- 
VtblMM  lua  l>oiag  und  dem  Kanäle  von 

r«r«»  müt  X  «Itaa^lü..  6toH.  aad  3i76o 
OM«tr«i«a«  4P»ltor«»aa.  SohatlaMr- 
l^iten.  FkOrn  >  ,  Wein  -  uncf  Kasehandel. 

Stnatth  ,  Britt.  Mfl.  in  der  Irischen 
COUDtj  Xipperary. 

JSfnn,iörfy  Groftntnndorfy  (Br.  52O  30* 
•5"  L.  27O  I'  26")  Kurbelt. O.  imSchauen- 
burgichcn  A.  Rodenberg  ,  mit  64  H.  und 
A28  B.  ]3eriihmte%  Schwefelbad  mit  ge- 
gehmack'troll.  Anla^t-u  n.zieml  i  ?<  qiieiiz. 

^ienwlingen^  Baier.  Mil.  in  dem  Uber- 
#9aanlao.dger.  Stauff,  mit  117  II.  u.  711  £. 

Iientt'rMhMtU€n^  lLarhcfa.i>.  voa  ioK. 
ttlld  65Q  nad  Sita  eiava  A.  ▼!»  307  H. 
ttad  2,41  c  R- 

yeograd,  Xograd  Varmtgye  ,  Oester. 
Gespan,  im  Ung.  Kr.  dii  sseits  der  Do- 
aau,  77,  fp  QM.  fro£i  ,  mit  163,033  Binw., 
ia  IG  M  Q. ,  2M  D.  und  71  Prädtea.  Oer 
nlkrdlictie  ThaU  «twai  nalit  4m|* 
frachtbarar  dar  tfldliche»  Cf«rlMit.  O«* 
birge:  ]^.arantsj  Flnft  Bypet.  Natnrpro- 
dukte  :  Korn,  Hanf,  Melonen,  Früchte, 
Wein,  übst  im  Ueberfiusse,  Hornvitrh 
aad  ScJbftafheerden.  Kongregatiousort  * 
BsiMMa  Oyarntath. 

Nfograd,  Nograd^   (Br.  47O  55'  JL.  36«» 

t'  65")  Oester.  Scbl.  u.  D.  in  der  gleichn. 
Tagar  (jeipan. 

Ar/>iiu/,  Hind.  Reich  zwischen  27°  bis 
agp  a.  -Br.  ,  im  N.  und  O.  an  Tbibec ,  iai 
&«a  <iia  Ff  «»id.  Kaikatte.  im  W.  an 
dM«  StBat«a  d*r  R«dabatam)abt  a.  diir 
Seiks  i^ranzend.   Oberläche:  ein  weitet 
trhal    zwischen    hohen  Gebirgszügen. 
Boden  :   fruchtbar   und  gut  bewässert. 
G«bir|{«:  der  Hiaisleb,  einet  der  höcb- 
bt«n  Grtfbirc»  Aeieaa  ia  mebreren  ZOgaa. 
Gewässer  :  Bhagmatty,  Vishnuxnattj  tt. 
'a.  Fl.     Klima:   Ueiter  und  gesund,  im 
Sommer,  wenn  die  Sonne  von  den  hohen 
Aaebir  jen  abprallt,  sehr  hciTs,  di:r  VV  inter 
briagt  wenig  Frost;  nie  weht  der  Nord- 
«riad  ia  dieaaa  TbJLlera.  Die  ^^bratsai- 
taa  tiad  dietelbea ,  wie  im  bifbara  Bia- 
dostan  ;  nur  hrben  die  Regen  fi  ührr  an. 
Produkte     Getrwide,  Reif»,  wenige  K.Ü- 
cbcngc wai  lise    Der  l  uhrni  und  Kuraila 
(gewöhnliche  Nahrungsmittel  der  gerin- 

e[enVolk«klasse),  Ingwers  Pf<<fFee,  Baan- 
vnlle,    Zuckerrohr,    Iloli ,  Elephanten,, 
«lia  ladiscbea  üausibier«,  W4M^G«iltt- 


Kl»  Biflitm,  ««aeberlei  Miaer^ianpj 
tottd«vt  Bftaa,  Kupfer,  Jaspis,  Bmrg^ 

krystall  ,  T«"rra  Kachetu.  VoIksmenK»2 
nach  Hamilton  2  MillJon«'n.     Sie  beste» 
heu  aus  ablassen  -  Hindu«  von  der  KasK* 
der  Brammen  oder  Radsbjiten  u.  Njora) 
letctere     wahrscheinlich*  Mogoli»cli«a 
oder  Schinesischen  Urspruacs.    Die  er* 
tteren  bilden  die  Armee  a.  die  Staatabe« 
amten.  letztere  die  Landbaurr  u.  Hand- 
werker.  Aufser  diesen  findet  man  nocH 
Dhenwaren  und    Mheodschihs   in  den 
wastlicban  TbeiUa  detLand#s  alti«andL- 
baaar  aad  Fiteber,  Bbanra't  ( schisaM ti- 
sche Buddhisten)  und  einige  unbekannte 
Stamme.    Sitte  und  Religion  sind  denea 
in  Hindosian  fast  gleich.  Nahrungizwei> 
Ke :    Ackerbau  ,    Viehzucht   und  Kunst* 
fieirs.   Aatfahr:  Rlephanten,  Elienbeia« 
Reifs,  Ingwer,  Leder,  Zimmerholz,  Xes^ 
ra  Cachetu,  Wachs,  Honig,  Pfeffert  tre- 
würze    und    Baumwolle.  Staatsverfas- 
sung:   despotisch,    an  der  Spitze  «tehc 
ein  Rajah  an«  dem  Stamme  der  Rndsbu- 
taai  die  GetcbUfla  laliat  dar  Scbutr»' 
•der  artta  Mialtur.    Dia  OettU«  tina 
tehr  unbestimmt.   Landmacht*  7,000  M.. 
reguläre  Truppen  in  50  Kompagnien  ge- 
thcilt.     Linkünfte.    etwa  30  l.acks  Ru- 
pien.  Fiittheilung  :  unbekannt;  der  Ka» 
)ah  beherrscht  nicht  blofs  das  Thal  Na* 
paul,  sondern  ist  auch  der  Oberberr aller 
Ghorkafürstenthümer,  die  zwiscbeaTlli» 
bet  und  Bengalen  belegen  sind.  HaSflt* 
Stadt  ist  Khatmandu  (Rirkpatrik). 

Neptan,  Australeiland,  imU.  des  An* 
atralfcontineait,  nur  1/4  Meile  voa  dav 
laMlMarfalk  aatlcgen  i  klein,  «bar  atark 
bewaldet. 

Septan^  AustralR.  auf  Neusfldwhlea, 
figentlicii  der  obere  'rh»*!!  de«  Hawkes- 
bury  vor  seiner  Vereiuigung  mit  dem 
Grose. 

iVaiii,  Päpttlicbe  St.  in  der'Dlg».  Vi*, 
terbo,  mit  1  Kathadr.,  5  Pfk.,  5  lUaatark.  1 

Bitthum,    mit  dem  zu  Sutri  vereinigt.  | 
T^epomuck^  Oesl«>r.  Mfl.  im  Böhm.  Kr.  ■ 
Klattau,    mit  168  H.     Nahe   dabei  der 

grüne  Berg  mit  dem  SchL  Zelanabora*  ' 
ebarttort  dat  B6bm.  MivtTrart  Jaik 
Nepomnck  f  1383 

i%rr,  Russ.  Fl.  im  KSnigrcicbe  Polaa* 
welcher  bei  Rzf  ow  entsteht  a*  aalavhalb  ■ 
Chelmno  der  Warte  zufällt.  ■ 

Nera  ,    Pipstl.  Fl.  in  der  Mark,  wal- 
cher der  Tibav  aailllt  aad  bai  Terai  ai-  . 
nen  groAiaa  Wataarfall  maabt. 

Sirac,  (Br.  14P  10' L.  58'!  Franz. 
HauptSt.  eines  Bez.  von  20 OM.  und 


42,264  E.,  im  Dp.  J>ot- CiBro  r.  in-  Sie  liegt 
an  der  BsUse,  wird  in  Gr.  und  Kl.  Nera« 
abgethailt,  bat  3  Tbore,  i  Schi. ,  5  K..,  t 
Hosp.,  461  U.  und  5,587  B.  Uaadaiaaa* 
rieht.  10  Minotcriea,  12  Stirfcefapft 
(8.100  Zntrj,  13  Gärbaraiaa.  Muanwa- 
bereien.  Handel. 

ygrbnddahj  Hind.  Flufs,  welcher  xa 
Omercuntue,  ia  der  Fror.  Gandwanat 
anter  22P  54' Br.  und  990  S4'I«.  antaj^ringt» 
von  O.  nach  W  läuft  und  sich  in  Üea 
Busen  von  Kambaia  ergiefst.  l'r  macbt 
einen  merkwürdigen  VI  a<serf«ll-  i 
StrcHau,  .Siebt.  $L  im  Lcipz.  Erb« 
amte  Grimma  aa  dtr  Mal^ .  mit  95  B. 
and  513  Binw.,  wor.  51  Gawarba  traibf  a-  | 
de.  Brauerefen. 

•\frtL  >ita  ,  iBr.  57O  25'  L  ^  10'^  Rais.  , 
Krcisst.  aad  gleichnani.  Fl.,  im  Gouv. 
Koitroma  ,  mit  Kjrawhawiai  aad  3  Mn> 
mdrkfaa.    '  '  '* 

N«rmhttm,  (Br  0fi^'u*^  Ii.  «8^«^  fi'O 
Wflrt.  St.  und  .Sitz  eines  O:  A. ,  an  dar 
ILggm  uad  am  f  uXta  dat  Uihcbbarfa  ,  Ia 
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(•r  L.  T.  Kochtr.    SU  hat  i  Sdll;,  Tbr- 
^  tUkl§  eine  reichtfrcie  Benediktinerabtei« 
r  Bit  I  prächtigen  K. ,  f  ef;en  1,000  K. ,  und 
aacht  «iBvtt  Th«a  dtr  TaSiMc^a  S«. 
dttvufen  am. 

Strtto  .   Siz.  St.  in  der  Pcor*  AbniB» 
locitprioie  I.,  mit  ],')74  E. 

yerike,  Scbwed.  Prv.,  welche  f«f«a» 
'  irirtig  mnm  LKn  Oerabro  cahtet.'  5»  iat 
j  Kwa  40  QM.  rrolt,   iron  W«Mni«iiIaad, 
Wirmland ,  Weit  -  und  Ojt^oihland  u. 
SädermaillaTid  umgeben  ,    vom  Oerebro 
iird    Xctrr^taJa    darc!iflo»sen ,    «uf  den 
Gränx*-n  hoch  nnd  bergig  ,   im  ianera 
aber  eben  nnd  flach,  mit  gotem  Aekar- 
Uada  mnd  Waida,  QBd  «neuct  mehr 
tarn  4  «Ib  aaina  im«ooo  Binw.  brauchen. 
Die  Eitan-  n.  Kupfirgrnben  sind  wich- 
.  ti«,  a.  man  produzirt  jährlich  auf  25,000 
;  IchifFpf.  Eisen. 
^  NerU^  Ff».  Mfl.  am  gleichn.  PI. ,  im 
Dea.  AlUar,  Bei.  Moatln^oB ,  mit  11^  R. 
und  !>132  R.     3  Mineralquellen  .  Grand 

SBitJ,    paits    de-  U   Croix    OAd  Carr^. 
öm.   A.  Iterthümer. 
M*rnia ,   Sard.  Küstanfl.  in  dar  Graf- 
fchaft  Niata ,  welcher  k«i  ViatunlcllA 
«cm  Maar«  snfJUU. 

Wtrtnäe^  Prun*St.  avf  ainam  Hfigel, 
im  Dep.  Loire,  Bag.  AmUM^  a&it  9|(a  H. 
aad  1,094  K. 

y*rondfs  ,  Frani.  Mfl.  im  Dep.  Cher* 
Bt.  S.  Anand,  mit  70 H.  u.  Kirchip.  ?om 

N^rUchinsk^  (Br.  56'  L.134O)  Rum. 
Kreittt.  an  4er  M.  der  Nertscha  in  die 
Scbilka,  mit  JR.,  400  H.  und  2,000 Kinw., 
die  Landhandel  nnd  Acktrrbau  treiben. 

Vtrtschlnskisches  Gehirft  ^  Dauuri" 
reiU9  Gebirge,  grofter  Host.  Berging; 
nr.  iMi  Sefeng a  n  Argnn  ,  welcher  xn 
iem  Sibt-r  isi-h»'n  Granzi^ebirgr  gehört, 
tnd  im  %^  .  de*  Baikal  bis  zum  Amur  u. 
>m  Uzeane  fortstreicht.  Am  mttchtig- 
I  -II  erhebt  es  sich  am  Janisei.  £s  iat 
r;:ch  an  Silber,  Blai*  Kupfer,  Stink^ 
SfiaC»ci<^*»  Quecbtilber. 

iVtfrar/,  Sard.  St.  in  dem  Herzogth. 
veana. 

Narvtano,  Oester.  Mfl.  am  Olona,  in 
dar  Milatio.  DIgs.  Milane. 

AM»»,  (BT.  AiP  ft'  4ft"  JU  490  30") 
Raa«.  B.rciftt.  amnOttar,  in  €«ib  ooqt. 
Tjchernigow  ,  mit  1,000  H  und  j6,ooo  E. 
A!:spehreitet^r  Handel  mit  Russ  Pro- 
«^ükicn  nach  Taurien  ,  Polen,  Moldau, 
V^iiachei  nnd  Danzig.  5  Jahrmarkta 
mu  beträchti.  Pferde  •  und  Viehhandal. 
Oia  meisten  Kaufleute  sind  Griechen. 

ITeMU,  (Br.  4904^'  L.  ao«»  W  Vrz.  St. 
IQ  Ignoii,  im  Dep  Sominaf  Bas.  Par«m* 
cc,  mit  3161  II.  u  1.658  B. 

AV/f ,  Loch  yefs,  Btitt.  Bfnaosfae  Im 
ler  Skot.  Shira  Farth*  waUkar  an  dan 
•oBMatiaekstan  Partfaa  Skotlandi  ga- 
t4irr. 

Titstm,  Han.  Eiland  im  DoUart,  snr 
'rov.  Ottffriesland  fahteif-  Bt  mackt 
ia  Ktrchtp.  aus. 

.Vrrrr,    Weimar  Fl.  |a  dar  Fror.  Bl« 
•nach,  welcher  der  Werra  znfnllt. 

iV^frrlrotff,  Dentfchea  gräfl.  Ga- 
■Ja l «-cht  ,  welches  die  Standesherrschaft 
biclien^tein  und  Landskron,  in  der  Pr. 
^v^-Berp  -  3  OM. ,  mit  6,000  E.,  unter 
"ataXaisaharOharhokaitt  aofiauUinaber 
taeti  dia  slttalbaranHamak.OTimberg, 
lii-eahofen  n.  a.  (tttter  b-sitit  be- 
■^ixx  aus  2 Uaaptlinien,  Heichenstein  u. 
l£rc«hofen,  in  katU.  Religion  und  be- 
iste  die  reirh*grlifl.  Wurde  seit  1710, 
uvm  «iurh.  wagen  Keicheusiuin,  Sitz  u. 

im  Wattph,  9iirfaafe«U< 


Baier.  Mfl.  an  der  Werta^,  im  Oberdo' 
naulaadgar.  Fftasaa,  mit  i  Sehl.  u.  1.200 


A#»f/ng,  Britt. Eiland,  xn  der  Grapp« 
der  Shetlauds  in  Orkneya  Stew^rlrrjäT 
hbt  4o  B  **"  Malaüaitfa 


Nestvtd^  |Br.  5150  j**  L.  atf^  16'  30") 
DIn.  St.  in  dem  Seeland.  A.  PrästÖew 
mit  2  K.,^Hosp.,  I  Dan.  Schul*  ,  28  Slr2 
Isen,  245  H.  und  1,50p  Einw.  Pa'triotiscka 
Gesellsch.  i  Kattnndrnckerei}  Lainawa- 
baraiaa |  s  Jahna&rkt».  s ,>  h i^t  keines 
Raraa,  and  handalt  über  das  i  M  ent- 
fernte Karebeksminde. 

Ngthty  zwei  Niederl.  PL  ja  der  Fror, 
Antwerpen  Die  grofse  Natha  tinUpri^gt 

^"  Pr*ft,'"^«T^'.**^-J^*»fc«»*'  n  fällt 
unweit  Mechala  in  dia  Scheide;  dia 
kleiaaNatha  entsteht  unweit  Turnhout 

""^r  'ftP*  1?"        ^-  Li e:rre  in  dia 

grolso  Nethe.  Nach  ihrer  Vereinigung 
empfangen  »ie  den  Name^  dt;r  Ruppel. 
und  sind  soweit  schiffbar. 
«  .^"•f^*'*l  ^*Mie*y.  Oester.  St.  im 
Böhm.  Kr.  Prachia ,  mit  22+  fl.  n.  1,643 
K.  Hwptort  einer  faraUT^SckwaraaS 
bergfchen  Herrschaft. 

«  f'l-  i»i  dem  WestphfiL 

Rfbx.  Minden  ,  welcher  unwait  Utetaa 
dar  Weser  anfällt. 

N*ttun0,  PiptflLSt.  «aalCoisr«,  ia  d«C 

Digz.  Rom. 

Networzitz,  Nedworxicze,  C'ester.mL 
im  Böhm  Kr.  Baraua,  mit  8»  H. 

piettty  Praaffl.  »1.  fa  dar  Prr.  Posen; 
Q  in  den  Morästen  von  Sompolno;  m! 
bei  Zantoch  in  die  Warte:  flölsbar  bei 
Labischin,  schiffbar  bei  Nak«.'L  Sie  be« 
wässert  den  Netzebruch,  und  ist  für  dia 
Schifffahrt  dieser  Gegend,  da  sie  ▼ortüg« 
lieh  dia  Verbindung  zw  der  Weichsel 
und  Oder  bewirkt,  aols erordentlich 
wichtig.  < 

Nettkanal  t  ».  Brombtrgerkanut. 

Netzschkau ,  Sächs.  St.  im  Voigtllad. 
A.  Plauen  ,  mit  144  H.  u.  700  K. 

yeualbcnreuth  y  Oester.  D.  im  Böhm« 
Kr.  Einbogen,  Egerer  Bz.,  mit  i  kath-R.. 
X  Eisenhammer,  worin  Gewahra  and  an- 
dere Eisanwivkraa  Tarfartigt  wardan ,  n. 
1  SauarhnuuwA.  Fnadort  vom  Gm* 
naten. 

Neualbion,  Ndrdaaar.  Laad«ehaft  am 
4?"^i'*i'**2»*'"*»  walche  eigentlich 
dia  Kflfta,  da«  groHian  Missurilandea 
oder  Louisianas  ausmacht  und  von  üra- 
kes  Harbour  bis  jenseits  der  M.  des  Co« 
lumbia  oder  von  39  bis  490  reichen  matt 
im  W.  aber  die  Rocky  Moaataiai  tS 
Orünzen  hat.  Die  Nordamarikaaar  raeh- 
ücn  dieis  Land  zu  ihren  Bentzun^en,  u. 
die  Britten  scheinen  es  aufgegeben  itt 
haben.  Vormals  betriff  man  unter  dem 
Namen  Neualbion  die  caasa  Nordwest* 
küste  von  Nordamerika,  and  thailta  «Ia 
in  Nengeorgia,  Neohanover,  Neucorn- 
wall  und  Neuaorfolk  ab;  allein  seit  dia 
Nnrdaraerikaner  hier  festen  Fuls  gefafst, 
ist  der  N.ime  von  Neualbion  auf  daa 
Norriamerikanischen  Charten  bloft  daff 
Küste  geblieben,  waicha  soaat  Jiuutßt. 
gia  anamachta« 

Neuamitg/Üam,  9.  Paramaribo.  ' 

Neuangermünde ,  t.  Angermünde. 

Neuarady  s.  Uiarad. 

Neubambergy  Hess.  Mfl.  in  derRhaia« 
pfOv.  a.  d.  Appal,  mit  348  B. 

iV»i**arc#lo«i,  (Br.  loO  10')  Span.  St. 
an  der  M.  do«  Mfwan,  ia  der  Caracas, 
Prov.  Gavaaa»  all  1       i  VramaialM.  - 
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littlioM.  «Ad  umB.  Staik*  Vii«lwa£]it» 

\euhenatfkt  Jungftenatrk ,  Benatky^ 
Oc»ter.  St.  auf  einer  Anhohe  .m  der  Iter. 
•im  Bftiini.  Kr.  Bunziau,  mit  i  Sehl,  ttttd 
all  H.  Fundort  von  Diam«nten. 
..  Neubeum,  Bi^ier.  Mfl.  a«  d«m  Inn,  in 
dem  Iii rlatitlfc.  Kpfenheim,  mit  i  Berg* 
•chi  .  1(  4  H.  und  4^  Einw.  Mflblttein- 
brtti  he. 

!^Kui>LCzow ,  jVofili  Bidtow,  '  Omer. 
Krvitst.  an  der  Czidlina,  xm  Böhm.  Kr. 
Biciow,  mit  iK.fi  Syn«(.j,  421  Ii.  and 

S,itt  B.f  wor.  TtelV  jnats.  Fandort  ««b 
idH  steinen. 

Stubourfi,  I'ranzMfl.  zwischen  Rille 
und  St-ine,  im  üep.  hure,  Bz,  Louvietf, 

Sit  1  >chl.,  2  k.,  i  Uotp.,  353  H.  u.  l,4te- 
Kettunweberci. 

^eubrandhtt>urg  t  Meckienb.  StrelitK. 
SU  in  der  Uerrtcb.  Starcavd,  mit  bii  H. 

und  4,700  E,  I  Kattunorurkerei ,  1  Ta- 
bak •  ,  1  Spielkarteniabr.  i  Tuchweberei  j 
Brauereien;  Bronnereien  }  HcpCaBbaa* 
In  der  Nähe  1  aUfbütte. 

NeubravnBehweig ^  Britt.  Gonverna- 
sneut  in  Nordamerika,  im  N.  und  O  an 
den  (»elf  von  Lorenz,  im  8.  an  die  Tun- 
d>bai ,  im  VV  .^u  den  Dietriki  Maino  n. 
das  Gouv.  (^uebeck  grintcnd,  im  O. 
aber  dnrch  ein«  aehmale  Erdenge  mit 
Veuskotiand  zusaminanbingend.  Et  ist 
1.548  QM.  fror«,  and  wird  nach  Mona 
vor«  40,  ort  ftlenschon,  gröfslenthei!»  Brlu 
tischen  Lrsprnnj?»  ,  he\Tohiit.  Km  wil- 
des ,  noch  weiii^  an^«;l>«uctes  Land,  das 
vom  S.  Jotaa,  S.  Croix,  Mcrramichi,  Nt- 
pis  guit  u.  t.  w.  bewässert,  und  flbarall 
mit  den  dichtesten  Waldungen  besetzt 
ist  TMur  weni^-e  Sivocken  <ind  erst  der 
Knltur  gewonnen.  Dii-  Hauptausluhr 
best»-hl  in  llula,  Pelzwerk  und  Fischen, 
doch  (lat  man  auch  Korn  übrig.  Das 

^and  bildet  ein  beiondares  Brutitvhca 
oavernement,  -welcbee  saiaen  eigenen 
Gouverneor,  seinen  R^lh  und  seine  As- 
tcmbly  von  12  Rt-prasentant -n  besitzt 
und  sich  nach  Brittiichen  (jesetzt  n  rieh 
tet.  Hpt»t.  ist  S.  John,  aber  die  Rfgie- 
minc  hat  ihren  Sitz  zu  FrederiktOn* 
IS'eubreisach,  s.  y- i'fhri$ack. 
yeuhritta^ien,  grof%e  A usiralinsel, 
im  O.  von  Nrnj^uinea,  1699  durch  13.ini- 
pier  entdeckt,  bt-rpip,  stark  b»'waldei  u. 
'▼on  auiuuihi^cn  l'halern  und  Bachen 
4arcluchnitten.  Di«  Einwohnet  »ind 
Papnae,  tchwan,  rolittttt  irnt  f^baaet, 
mit  wollierm,  krauiaat  Uanr ;  sie  gvhen 
TÖIIig  nackend,  haben  aber  ret'fliünr^i- 
^n  Anbau  u  schön«  i«itif,ehepf r  Phan» 
Zungen  von  Pitangi,  Yams  ,  Zuclc«Trf>hr 
u.  dergl.  Dia  Wohnongen  sind  in  Uorf- 
^ächaften  zofamraengestellt.  Sie  haben 
ihre  Kriegtanfübrer ,  und  zeigen  einen 
luirstrauitehaa  tt*  ▼«rrItJi«tritieh«B  Cha« 

yakter. 

/^euhrittaniftUf  JLahrador. 

IitHbruehhAu»9n%  Han  Mfl.  in  dem 
Boyaaclian  A.  Brttciihanten ,  mit  71  H. 
«Bd  429  R. 

Neubrück,  yowrmott ,  Preufi.  St.  in 
dem  Posen.  Rgbs.  Poten  an  der  Warte, 
mit  I  kath.  K. ,  t  luth.  Beth- ,  74  H.  und 
4S44  Einw  Tuchweberei  mit  2(5  Srühlen 
(^076  Stück),  4  Kothgarber  ^ou  Stück). 

N^ubrunitf  Baier.  Mfl.  im  Üntermain- 
Indgar.  Homburg ,  mit  U.  und  71«^ 
Binw. 

Msubukow,  MccUenborf.  Schwer  St. 
tm  DMtr.  Witmar.  mit  143  H.  ttnd  8b7 
Einw.  ,  worunter  138  GtW«th«  tMibaad« 
nna  $  JodaniauaUaii. 


Ütu^athi.  Würe.  «t.  tof  dar  Cv-V, 
Sehworawaldt  0.  A.  Nagold,  mit'ta^B. 

Kupfer     und  Silbarb'-rgwerk. 

.\tuburg,  (Br.  48»  *4'  23"  L ./S"  ßt'  9") 
Baii-r.  ^t.  au  der  Donau  .  jut  einer  iieb- 
lichen  Anhöhe,  Sitz  eine«  Landaer.  von 
0,05  QM.,  mit  15,009  E.,  Im  ObOMMiaukr« 
Sie  ist  gnt  cabanat,  hat  Manasn»  a  Tito- 
re.  i  aniabnlKihM  S«kL ,  i  Stilttkirch» 
mit  Guadenbiloe.  7  andere  K  ,  1  Mo»p., 
i  Waisenh.,  i  Kollegium,  1  Srminar^  ooa 
)I.  und  3,924  Einw.  A ppellattontsericlNSi 
Mehrere  Gewerbe,  ab«r  keine  StlL 

Neuburg.,  Bai  er.  SekL  nm  lim,  ifli 
Unterdonaulandg.  Passau,  vormalf  dtf 
liptorf  eini-r  eigenen  Grafich. 

Siuhuit:  an  der  Kant  lack.  Baier.  Mfl. 
an  der  Kdiulach)  im  Oberdonaukr.,  mit 
1(000  K. 

Neuburg  vor  dem  fVmlde  t  Baier.  St. 
an  der  Bchwarsacfa  nnd  Sita  einet  Land- 
gerichts von  12  QM.  und  :.:6.~>^  E  ,  im 
Kecenkr.  Sie  vtnhlt  192  H  unri  1..10  H., 
welclie  gute  Viel.zuchl,  Ffkchshiu,  P  r- 
leuüscherai  treiben  auch  Mühlstein» 
brachen  and  Zwirnblaiehan  nnd  Leina* 
Webereien  unti'rhalten 

yeucalcdonia ,  Australinsel  im  O. 
des  Austfalkoiuitient« .  zwischen  18^  bis 
läs^  dttl.  L.  und  190  58'  bis  sao  ».  Vkr, 
Ein  hohea  bergiget  Land,  da«  ala  dov 
(ripCel  einat  «ubmariaischen  Gebirgi  er- 
aaheint,  and  ainan  Flicbaaraom  von 
32^QM.  einnimmt  Seine  Ber^e  «  rheben 
sich  3,200  Fufs  hoch,  fcie  sind  m»!i«ti  n» 
nackt,  u.  der  Anblick  de«  Landes  uher- 
haopt  trauria  und  einförmig.  Man  fin« 
det  Kokotpalman,  Yamt«  Arnm,  Znckae* 
rohr,  Piaang  nnd  eine  VarietÄt  voa 
Brodfrutht,  dann  Srhiidkröten  ,  Fische, 
Ihihner,  aber  keiiu-  Hunde  u.  Schweine. 
Die  bitiwoliner  sind  Papuer.  doch  sind 
iie  weit  regelniäfsii^er  bebauet  un«l 
lanca  ao  wild  nicht,  als  die"  Vandiemana« 
linder,  denen  «ie  flbriKens  in  der  Bit- 
dünn  nahe  kommen  .  sie  gohen  fast 
ganz  unb«kl<'idet,  und  sind  AuLhropo- 
phagen.  Die  Anniiberung  an  d.^«  Land 
.hiilt  schwer,  and  as  ist  daher«  und. bei 
ileiner  groflien  Armnth,  van  «iroptartt 
•alten  besucht. 

Ntucalijnrnia ,  Span.  Intendantur 
det  VizekAn  Naoapanien,  welche  tn  den. 
Prov.  int<-rnat  occiden ^aies  f^hört,  Tte 
QM.  grofs  ist  und  i'i  6üo  F..  zählt.  Dien 
Land  erttri-ckt  «ich  von  dein  Isthmut 
.von  <^^:llo^nla  oder  von  '(er  Bni  de  to> 
dos  lo«  Safitos  bis  an  da«  Kap  Mendoci- 
no  ;  ist  gut  bewAttert  uud  fruchtbar,  n. 
enthält  Ig  Missionen  ,  welche  Oetraide, 
lliilsciifrilthtf ,  Enron.  G-  ni  if«!«*.  t»b«t 
und  Oliven  bauen  und  za  hlrnc  Ii  «•  Veh- 
heerden  halten-,  igvU  zahlte  uian  07, ^Sa 
Stück  lUnUvieli,  107,172  Schnafe,  1,^43 
Schweine,  2,187  Pferde  udd  877  Maulthie- 
re.  Die  Indianer  gehören  im  N..  zu  den 
Stdmmen  dar  Rum«en  bnd  £«•  elen« 
Hauptortiit  San  <3arloa  de  .Monterey. 

N§uc9mjf9tUllm^  Cmm^oattlulanueva, 
Span,  flandalttt.  «m  «uUralotaane  in 

der Neuspan.  Inteiiü.  Guadvlaxara. 

Neutorniomllt  Nordanerik.  fLütteti« 
land  anf  dar  NordwestkUtta«  zwitrhen 

Npuhanover  und  Neiinortolk  «uler  r-wi- 
schen  54  bis  57O  vor  deiuielben  nec«-n 
viele  gror,i't iifid  kleinere  tiisel  i,  nla 
PU'.sarchipel  ,  York"  ■  Ulli  tkevi Jlaftiga,» 
dotittsk.,  betooders  aber  Friltz  Wa]eai|t<« 
fi  mi^  dem  scho'if'n  Harea  von  Buca- 
relli,  nater  ^-s^j  24'  n.  Br. ,  von  7  Vulka- 
-III  ti  unif^ehi-n       Hie   Britten  CHllUkaA 

aU  AiiroB  BasitzuAgent .    •  «  '      '  *  « 
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Heudammt  Preafi.  St  ftt  Actt'Srui- 
"Si*  B*^-  Frmnkfortf  mit  235  H.  u. 

1         J^- »  .^«»'■ttUter  316  Gewerbe  treiben- 

U.    TachwlxToi  rail  164  Stahl«'n  und 

M*'4  Arb.  f,',Q^  Stück),  3  Strumpfneber,  ) 
otJnacnt?r. 
A/r^rfff  V ,  Oester.  Bercfl.  nnd  Sit«  ei- 
ner iierrich.  im  Böhm.  Kr.  Bdibogen  än 
|cr  Aohla  und  dem  Kodisbache  ,  mit  258 
n.  ttlia  1,400  E  ,  deren  Krw»Th  111  Spjz- 
•fnklöppi»Iei,  Hatmacherfi  und  rgbai» 
otstfht.    Zinn  -  und  liiienberpwcrktf. 

yruJfnnu  ,  Bad.  St.  au  der  Jnxt.  in 
dm  zweiten  N«ckar  U.A.  Mosbach,  mit 
1,097  K. ,  worunter  ti6  Gewerbe  treiben- 
ce.  Et  macht  m-t  ir^'rbolrhfjm  n.Juch- 
\o{  eine  Sta u iU  s}io r r ■.eh.  de»  Gralcn  von 
':r.:r.gen  dir  auf  3/^  1,5x9  B. 

:«.i.t.  üei  ilt-r  St.  isi  ein  BM^nhauUllM 
■:t  3  Feuern. 

^tudUtendorf^  (Br.  50°  55'  28"  L.  28O 
>;'Si"}  Gotli.Pfd.  an  der  Apfelsf-dt,  im 
G«th.  A.  rchtershausen  ,  luit  2%  U  und 
;23  E. ,  die  s;  i^imtlich  lierrnhutber  und 
ariftea«  FrcifStioniiten  sind,  i  Wol- 
Ira-  und  Baumwollenzeuchmnf.,  r  Köt- 
locademnf.,  1  Stmmpfmnf.,  i  Flanell- 
druckerei  ,  1  Schönfatberei ,  r  Fed»T*pn- 
len-nnd  ^ieg«Hackfabr. ,  1  Fiichbaxn- 
rMfierei,  i  bunu  Papitrwnl,  i  S*if«a* 

utderei  u.  a. 

.Vrurforf,  Oester.  D.  Mif  der  Ungar, 
ud  1800  B**  "»it  3  gii«ch.  K.,  3x7  H. 

AVxwfor/,  .Oester.  D.  im  BAhm.  Kr. 
Mabofen,  mit  laaH.  Silber-  und  Zinn« 
■»rwwke.    HaniirJiandel  mit  Hopfen. 

^lud-irfy  \airuujcs,  0('»ter.  Dorf  ua 
Mähr.  Rr.  Brunn,    mit  i  K.  ,  207  H.  und 

Stadorf  ^   Oester.  Mfl.  im  L^nde  aa- 
■r  d«r  Ens,  V.  U.  M.  B. ,  mit  175  H. 
Neudorf  j  s.  Jglo. 

>Vm5  Uehridcn  ,  f^rofsg  Cjrkladen,  Ar- 
Aipel  des  heil.   rVi^  r*,  Aniftalarchipel, 
•Ä^oja  24cacaiedonja ,   zwischen  ig^ 
w       »«tl.  L.  nnd  13  bis  aio  $.  ßr.,  aus 
»•krern  Gr»ippen  ,  wie  die  Inseln  Tor- 
»,  Hanks  uiitl  L^pteux  und  vielen  eiu- 
«nen  ln»eln  ,   wie  «ia*  heil.  Geiitland, 
ftc  de  l'ittoile,  Ambrjin»  Parum,  Saad- 
»:ch,  Erromanco,  Tanna,  BnroBan  und 
Aaaatosn  besteheml.  Mehrer«  dieser  In- 
•*»  sind  ifto6  von   den  Spaniern,  die 
atrijen  von  Cooji,  ülif,'h  und  HoußAin- 
^;it  entdeckt.   Sie  sind  meistens  ge^bir- 
r-l.  haben  dabei  ein  femlüsigtes  Klima, 
•iä*n  fr aclitbareii  schwarzen  Boden  und 
^re  blflhend»  Vegetation.     An  Haus- 
sieren  ündet  man  bloft  Hühner  und 
ifhweine;    das  Meer  ist  sehr  fischreich. 
-)je  Einwohner  sind  Anstralneger ,  die 
niGaBscn  iastdarchana  nackend  geiieu; 
'•r»ur  a^hllct  ihre  Zahl  auf  300,000  an, 
voeon   50,000  auf  Maliicolo  ,   2-  ,ax>  auf 
Mnna  leben  sollen.      Sio  sclieiaen  gut- 
«5thi«  und  gastfreundlich  zu  seyn.  Von 
Jrer  Religio«   uud  ihrer  bürgerlichen 
•f^rfasaang  weifs  man  wenig  (#.  Tltrra 
*i  Lrpiritu  Santo  und  Tanna). 

yeuc  Hütte,  Hnn.  Eisenhütte  imGöt- 
^ff  A.  Klbingerodc,  welche  zu  der  Ro- 
^nhütte  gehört  nnd  einen  Uocbofca 
■•«tit. 

»tt*  Mang,  Anam.  .St.  in  der  Hn«i. 
^v.  \^uenia,  an  der  Küste,  mit  einem 
»^en,  der  fnr  si«.}i.-r  und  guc  gehalten, 
•t    von   Europäern    wenig  besucht 


ÄbM.  ,  jrlÄeiiipn  Vorst,  und  i,2n  E.  Di« 
(regend  ist  rei c  ii  an  Bisenerzen! 

Neuenbürgs    JSoiot,   iBr,  ßSP  ^  K*'  T.. 

Ägba.  Manen werdrr  an  der  Weichsel- 
ummauert,  mit  1  verfallenen  Sehl,  a 
Vorst.  1  kath.  K.,  i  Kap.,  ,  luth.K./igS 
H.  und  1,738  Einw.,  wor.  az  LeinewebW« 
Bierbrauerei.  ,/ 
„,A*««rt*ar4,  Bad.  St.  am  Ahein  , 
Wietea  B.  A7kf«llheim,  mit  ,26  u 
W  5;»  "8  Gewfrbe  treibende. 

"l'i^'ßl'-  Krei,   im  Her- 
logtn,    (Jld<    ■  ■ 

Rastede,  W 


im. 
und 


•  nbnr^,    welcher  4  Aemter. 
,  ,    'csterhode,  Bochhom  u.  Vnl 
rcl«  mit  25,703  B.  enthSilt.  * 

Nntgnkurg,  (Br 
19"  j  Oldenbri>fa.  mit 
Boenhorn, 


„  ytUgnhürg,  Wflrt.  St.  und  Sitz  eines 
"  A.,  la  dM  L.  y.  Schwarzwaid  ,  ni  ei- 
MSB  Tlttl»  ^  «It»  Aiti  Mit  I 


53^  »a'  55 
-j*'  ^  t». .  im  Amt« 

den  Nomen  hat.  .  • 

Ncurnburg,  $.  Neufehntel, 
i\euengland,  der  Kollektivname  der 
5  Nordamerika r.ischen  Staaten  Massa- 
chuaetts  mit  Maine,  Neuhampshire.  Hlio- 
defsland  ,  Connecticut  und  Vermont, 
welche  zugleich  die  nördlichen  Staaten 
IV  t?.k'iiai'  iÜi*''*  »ummmen  et- 
haltlii^^  M;t,9?3Bintr.  ent* 

^•,"^r"l"^/'i5:^'"»  Gericht  in 

«er  ProT.  Göttingen  ,  mit  196  H.  u.  1,43^ 
B.,  welches  von  dem  zerstörten Bereschl. 
Gleichen  den  Namen  trägt. 

Neuenhaus,   Schwarzburg.  Sondersh. 
D.  in  der  obem  Grafschaft,  mit  1  l'aian- 

KÄSSFe'n.^'»^'*'^'»-»  Vo«^.Ä"a 

T«nH«"^r''/7'"'"'  ^^'^^  Bremen. 

Lande  lladeln,    mit  J84  H.  und  1,032  B. 

de'Kinvv.''  «•*»*«'*k«5»»k»  wihÄSfeÜ 

WesiphÄl  Rgbz.  Minder.  ,  welcher  ans  a 
K»"'  ""dDorf  Neuenkirchen 

besteht  und  I  kath.  K..  130  U.  and  1,174 
wor.  mehrere  Handwerker,  zahlt.  I 
Jahrmilrkte;  Handel  mit  Hanf,  Hanf? 
'**^»Äi*?f?  Buchwaiten.  Er  gehört 
zur  «retl.  Kaunitzschen  Standcsherrsch. 
xvicitierfj. 

...«^'//'  ''"'^'c''^'  CBr.  480  28"  L.  30O  21* 
31")  Üaier.  St.  im  ünterdonanlandger. 
burkhausen,  switchen  dem  Inn  5nd 
Salxach,  ihit  216  H.  nnd  1,503  E.  ,  welche 
*  1  Jjn»  Ackerbau,  Viehzuclu  u.  Braue- 
rei itdhrtn.  Die  H.  in  der  breiten  Stra. 
Ise  haben  Italien.  Dicht»  nad  Bcgen. 
gange.  » 

x,..^*ii*"J'"^^  P^-eufj.  St!  in  dem  Wcst- 
pnal.  Rgbz.  Arensber?,  unweit  der  Len- 
ne ,  mit  I  luth.,  1  rcf.  K.,  2?o  H.  u.  1,451 
tmw.,  worunter  ig  Mrampfweber  nndB 
öamraet- und  Seidenbandweber.  l>i  der 
iJmgegend  sind  7  Osemundfeuer.  2  lioh- 

Itahl-,   2  Reck   ,    i  Stahl-,  i  !?chwarz- 
declüiamnur  und  i  l'eilenfabr. ,  die  au. 
sammen  ö.^  ju  Zentner  allerlei  Bitenwaa. 

ren  labiizirea. 

Neuenstadt,  Ittlr.  St.  am  wettllchen 
Ut««f  g««  melersee's,  im  Kauf.  Bern,  mit 
1  au.Scal.,  Schlofsberg,  500  II.  und  i.i7i 
B. ,  wor.  viele  Uhrmacher.  Weinbaii, 

Neuerutadt.W ürt.  St.  in  der  I,.  V. 
Unterneckat,  O.  A.  Neckarsulm,  am 
Linn,  der  Brettach,  in  4mu  &ocher.  Oda 
1  Sehl  u.  i,2ii  E.  ' 

Neuenstefri,  Wflrt.  St.  in  der  1,.  V. 
Jaxt,  O  A.  Oehringen.  Sie  liegt  an  der 
Bppach,  gehört  zur  Siaudesherrscbaft 
«er  J>ürsten  von  Hohenlohe,  und  zlhH 
i'i^?*  S^^i         »tt  «iaem  Hosp., 
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Nnunmml4*t  iub.  Amt  in  der  PrOT. 

Brpinen,  mit  i3i  H.  und  6^6  E.  B«  hat 
yiou  einem  vormaligen  Kloster  den  Ma- 
fien. 

Htucnsttin  t  Rarheis.  Amt  in  der  Pr. 
lll«d*rh«M«a,  mit  9/f  VL  wid  8»4U  Bin» 
^Ufotanirn.  . 

NruettinjLtn,  OMtar.  MO.  ill  ^OWB 
B«hm.  Kr.  X^bor,  mU  atarkar  Tmcbw«* 

lierei. 

^eufahrwatscr ,  Preufi.  Mfl.  im 
'Wettpreulf  Hbz.  Dansig»  an  der  M«  ei- 
BM  K>>i<^h'^  Kanal«,  d«r  ana  der  Weich- 
9öl  ii.iLh  der  Otttee  fferrabrn  i^t  und 
den  jetiigcii  Häven  der  Wnchtel  macht. 
Der  1  »fcken  hält  etwa  öo  Ii.  uud  ^',0  h., 
1  Schiente  und  i  Fietche  an  d»-r  Weich- 
•ei,  und  ist  der  Sitz  der  Wettpreuf«. 
Salzdirektion.  ▲ach  ist  hitr  «in«  Bat« 
terie  ancelrgt.       _  ,  ^ 

Xfußrisack  ,    (Br.  48°  2'  4"  L-  25°.»«' 

S'"l  I-ian»-  St.  am  Rhein,  worüber  eine 
rücke  geht,  im  Dep.  Obenliein,  Bez. 
Colmar«  stark  beieaiigt,  mit  dem  l'ort 
Ifortier  uud  ein  ragehaiXsiges  Uktocon 
bildend.  $ie  ist  gat  gelMtttt  und  sUlil 
aoo  H.  und  1  682  E. 

yeufl^ourg,  s.  \fuJ>ourf. 
Neu/chattauj,  Niederl.  Haupttt.  eines 
Bei.  vott  75,704  S.,  in  derProv.  und  dem 
Grorshersoftb.  Loxcmborg»  mit  i  IL,  1 
Hosp.  und  1,943  B. 

r*€ufcfuUeau,  Br.  48O20'  L.  23»  ao') 
■"ranz.  1laupt«tadt  ein«-t  Bez.  von  20,»(j 
')M.  und  59.166  E  ,  in»  Depari.  VVasgau. 
»ie  liegt  «n  der  >1.  des  Mouzon  in  die 
_  laas,  Ra«  2  Vor>t.,  2  K.  ,  1  Hotp.,  300  H. 
.und  2,698  B.  Tabtkafabr. ;  in  d*r  xUUi« 
£iteii\v>  rke.  Produktenhandel. 

Neufchatel,  Franz.  Mfl.  am  Aisne, 
im  Dep.  Aitue,  Bez.  Laon,  mit  415  Eiu- 
wobnerti. 

K«ufchat€l,  (Br.  49°  4Ä'  I*.  I9**  S') 
Frans.  Hpist.  eines  Bes.  tob  99,1«  QM. 
und  82.9»9  R- »  '"i  Di-p.  Niederseme.  S19 
liegt  an  der  Bethune.  hat  3  K  .  1  Ho$p.. 
558  H.  und  2,8.58  K  t»nd  unlerhSlt  Mnf. 
von  Alexandrinen,  Gärbereien  ,  Seile- 
reien,  Firb«r«i«a  und  Hutmachereicn. 
Viehsnckt  vU  Torsäf  lieber  lLftsab«r«i* 
tung.  \ 

jNtufchatel ,  Ilelv.  Kanton  u.  PreuTi. 
I^ürstenthum ,  im  N.  an  B»>rn.  im  O.  an 
Bern  und  den  NeufchatelKr  See,  im  S. 
au  Waadt  im  vv.  au  Frankreich  Krin- 
Stnd  dnd  16,5^  (^M.  grofs,  mit  40,773  E-t 
die.  mit  wenigen  Autnahmen,  Franrö- 
Siich  reden  und  reformirter  Reijf^ion 
sind  ^  man  tählf  profjt.  Pfk.,  12  Fi- 
lialkirchen und  jUia^  onate,  und  nur  3 
kath.  R.  Das  Land  besteht  au«  lauter 
Thilern.  dit  «wltchcu  Ketten  des  Jura 
liegen  ,  nat  «in  rauhes  Klima  mit  7mo- 
aatlicheru  Winter,  «um!  einen  sferiirn 
Boden,  der  fast  nichts,  als  rothen  Wein 
iaiUeberflusse  liefert.    Das  Korn  reicht 

Sidit  aar  Nuthdnrf t  EU ,  und  der  An- 
atif  des  Fehlenden  kostet  den  Binw. 
ilhrlich  300,000  Gulden.  Heuer  sind  die 
Viehweiden;  die  Viehzucht  bringt  dem 
Lande  im  Durchschn.  60,000,  dt  r  V\  em 
ItofOOQGuld.  ein.  Die  Fischerei  miNeuf 
cbateller  See  ist  ziemUch  ergiebig,  doeh 
eraäbrt  die  Bewohner  vorzüglich  ein 
•ebr  lebhafter  Kunstfleifs;  igt;,  fand 
■tan  unter  denselben  5,631  SpitveiiklÖpp 
1er,  3,511  Uhrmachur  uud  734  Kaltau  u. 
Zitaarucker,  aulserdem  virie  L^mewe- 
btr,  Kupfer-  und  Petscbtrstrciier, 
ItroBoiimkat  aad  Gftrber;  btols  di« 
 ^  ^   IW«  jilwrUeli' 


bis  60,000  Stück,  ob  si»  mlMn  gmatm 
sonst  verloren  beben.  .  D4s  JLaad 
macbt  einea  Kanton  Helvetiens  anSy 

ydesten  Schutz-  und  Landesherr  der  Ro- 
nig von  Preuf-ten  ist:  es  ist  unzerth«?! l- 
bar,  unvf r'ilandlich  ,  nicht  veranfsf-r- 
lich,  au«  h  nicht  als  Appanage  nnem 
Prinzen  des  Hauses,  aufser  VerbiBdunK 
mH  dar  Monarchie,  den  Kr k gen  seine« 
Ttfrsten  ffrtmd,  .'eintig  nnd  ewig  an  di« 
Eid(tenos<en  angereiht-t;  der  Staatsrath, 
nithr  der  Herr,  erfüllt  die  Bundenvcr- 
bindlichkeiien  und  Übt  die  vollziehen- 
de Gewalt  aus.  Der  Fürst  beschwört 
dea  Landes  Freiheiten,  »he  ihm  dar  Ge- 
lübde der  Treue  gelei*»<t  wird:  er 
sanktionirt  die  Gesetze  ,  über  die  Land- 
ttäiKte  mtt  Zuziehung  von  4  .Minist  ralen. 
der  Hauptstadt  entwerfen' sie.  Er  kana 
die  Steuern  und  Auflagea  nicht  will« 
kflhrlich  erböbeat  ar  ernennt  die  Be- 
amten, aber,  mit  Ausnahme  des  Gou- 
verneurs,  blofs  aus  Eingebornen.  Er 
beitäligt  die  von  dt-r  Predigerge«ell- 
schaft  eriiannti-n  Seelsorger,  und  fibf 
die  übrigen  landesherrlichen  Acchta 
ans.  Die  RegierUBg  wird  ffir  einhei- 
misch gehalten ,  denn  der  Gouverneur 
und  Staatsrath  stellen  den  Fürsten  sor, 
und  hohlen  nur  in  wichtieen  Dingen 
seine  Betehle  ein.  Die  Einkünfte  dea 
Fürsten  betragen  etwa  fcsooo  Gulden. 
Zu  der  .Hciv  Bundesarmee  stellt  der 
Kanton  1,000  Mann,  und  rahlt  einen 
Geldbeitrag  von  25,ocx)  Schweizer  Kran- 
ken. Das  Land  i»  rfallt  in  da»  eigent- 
liche Fiir$t«nthum  Neufchat^l  mit  1» 
Gerichtkbezirken ,  und  die  Graftchalk 
Valengin  mit  5  Malereien.  Haaptart  U% 
Neufcbatel. 

JNeufchtttel^  (Br.  460  r'/  L.  24O  ^4* 
20"i  Htlv,  Hanptst.ult  de'  Kanton»  und 
glurhn.  Preufs.  Für^tonlhums ,  auf  ei- 
nem Ilüg«)  am  NeufchateJer  See.  wo 
derselbe  die  Seynn  aufnimmt.  Sie  ist 
tiemlich  gQt  .aebattet.  hat  |  rroA« 
Str«rsen,  ein  altes  Schi.,  2  K.,  i  Hoop.« 
5>?  steini-rne  H.  und  4,715  E.  Sitz  der 
KeRierunfi  und  der  KantonbehÖrden  ^ 
Gymnasium;  Waisenhaus  und  ander* 
l^ehr  und  Erziehungsanstalten.  Spin- 
senklöppeleij  Uhr<  nfabrik ;  Massacw 
schmieden;  Ufirbereien ;  Handel. 

I^'eufvhatetUr  Stt  ,  Helv.  Binnensee 
zwischen  den  Kantonen  Keufchatel, 
Ben.  Fryburg  und  Waadt,  M.  lane, 
M  broit  und  gegas  4it  Fufs  tief. 
Er  liegt  1.3! 3  F  Aber  dam  Spugei  deo 
Moers,  niiTiini  den  Orhe  ,  Arnon,  Reuse, 
Sryon  ,  /.)hi  und  Broye  auf,  flieftt  in 
den  BielTsee,  in  die  Aar  uhd  diirclz 
diesen  in  den  Rhein  ab,  und  ist  tieoi- 
licb  fischreich. 

Ntuftldtn^  Oesler.  Mfl  im  Lande  ob 
der  Ens,  Mühlkrei».  mit  starkes  Leine« 
webei'-i  und      i iiennandel. 

I\tutfrn.  W  urt.  St.  in  der  JL.  V.  Alb. 
O.  A.  NOrtlagan,  mit  1,58«  B.  Papiar« 
fdrberei. 

NfußttntMt  Üwuhittrttz,  Oester  St. 

und  SiiA  finer  fürstl  (  laryschen  Herr- 
schaft im  Böhm.  Kr  Tabor,  mit  i  Sehl-. 
244  H.  und  ^.(n3  E  ,  die  KattUB»  ttHkd 
Xuchwcberei  uiit<-rhattcn 

»M/fler  J^ntvilU,  Frana.8t.  an  dar 
Retourne,  im  Den.  Ardaaaan,  Baa.  Aa* 
thel.  mit  6*7  B- 

yicufoundland .  vormals  Tfrrfneuve^ 
Britt.  Oouveiuement  in  Nordamerika, 
wozu  die  Inseln  Attticosti,  S.  John  und 
Magdalena  gebaren,  zwischen  296«^^  r^' 
bis  3o;o  45'  i.  u.  ud  46  40'  uis  51»  4..'  u, 
Br*     ina.K^aCia.  laiai  Keutaiutdlaud» 
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Ton  Cabot  ug*?  entdeckt,  enthält  2,086 
DM.  und  biiilet  ein  ii nr».j?<'l mafsifies 
I  Dreieck,  dat  rau  Bergen,  ilüffeln.  Mo- 
I  nU^n  angefailt  ist;  nur  dir  Küsten 
lind  brkannt.  in  da«  Innere  aber  noch 
lein  Kuropaer  gedrungen.  Der  Bod«A 
in  «tciui*.  trockpn  und  wenig  ergiebig; 
die  urbirge  m^-isten«  mit  Sclmce  be- 
derkt.  Uie  KHite  bot  unzählige  Hii«en 
«ad  Binacbaitte ,  beiondex»  dif  Baien 
Ptac#BtU,  Trinity,  Bon&vifU,  White, 
yortone  u.  S.  Geor::o;  unter  don  Flüoen 
findet  man  den  !'\ploit«,  Humber  n. 
Cattort.  Daj  Klima  ttt  rjuh  mit  laiis^  '" 
h»t  9  Monate  anhaltuadem  Winter,  'i<*r 
kurze  Sommer  heiff.  An  der  Kütte 
•tdriDt  ein  «wigef  QBrubi|{et  Meer. 
Hanptprodukte  tlnd  Hole,  Pelzwr^rK« 
wildes  Gef]<lpcl  und  Fische.  Die  Volks- 
nenee  belauft  steh  nach  Morie  auf  et- 
wa 5",ooo  1805  wurden  2^,922  in  2,^24,  H. 
|<nMüilt.  Unter  den  Einw  sind  S|O0o  Ka- 
OMIfkeii.  Befcjsioer  xno^en  »nider  In- 
tel etwa  8  roo  leben.  Nahrungszweige 
niar.hen  bloji  Fischerei  und  Jagd  aüt. 
Auf  den  verschiede''. p n  F.aiik"»  ii"  Mee- 
Tf  wird  der  eint raglich^tf  .Stocküsth- 
fanf  getrieben  ,  an  ivelcheiu  «ormttslich 
Bxittea,  dann  Nordamerikaner  u.  Fran- 
laeea  Theil  «»-limen.  Der  Brittitelro 
F«ng  heschS'ti/t  aÜpiu  4  bis  5-0  Fahr- 
zeuge mit  mehr  als  20.0.0  Steleuten, 
welche  jährlich  6oo,coo  /.ntr.  i  is- he  la- 
den, Zugleif'h  dient  dieser  l'aiig  den 
Britten  al»  Bildan"s»chtilf  ^ür  ihre  i>ee- 
Uttte  Uebrigfri!«  liat  >i eufoondlnnd  ei- 
se Krt  von  Miiitürregir  I  ung  ;  tfin  God- 
v«'ra»-ur  »t^-ht  an  der  Spifie  des  Civjls 
und  Militurs  Eine  AsMiubly  exi^tirt 
nirht,  doch  richtet  man  suh  r.ach  Ii  it- 
tisclien  Gesatscn.  Hauplstr-dt  ist  Pia- 
ec«tia. 

iVfu/r«,  Wärt.  MJl.  nnd  .Schi,  an  der 
Donau«  in  der  L.  V,  Donau,  zu  der 
Füriten  herrschen  Standethemch.  fehö- 
Xig.  mit  870  F..  '  .     •  - 

yri4jriistcdt,  Bad.  SL  ia  dem  Klnsif 
B.  Uli«inbi»chofeheilli,  mit  35O  Binw., 
wer  7«  Gewerbe  treibeaae.  Bine Kirche 
hat  tter  Ort  so  wenig,  alt  eine  t'eliT- 
aark ,    und   ist  erst  seit  X740  entstaii- 


.  Seufsaarvtrdtn  ^  oder  Saar 'Union, 
Franz.  St-  an  der  Saar,  im  Uep^Nied^r' 
rbein.  Bz.  Sarerae.  Sie  besteht  aot  den 
beiden    Theilen :    Nenfsaarrerden  und 

Bouquenom,  z.ihlt  2,791  uiid  untei- 
hi\t  i  Siamoiscniunf . ,  4  Mützenfabr. ,  i 
Walkmühle,  4  üarbereien  ,  4  Biaite- 
teien,  x  Seifenaicderei»  A  fäxb«'r«ien,  3 
liegelbfitten,  1  Sedier«!,  i  Ilammer- 
•cl^miedr. 

ISleuge-  {f/n,  Xeu^ffin,  Kdjrnic,  Oester. 
Mfl.  in»  Böhm.  Kr.  klatlau,  mit  ';'t  H. 
azul  1  WoileJiteuchmnC. ,  die  40  äiuhle 
^scjhBftigc.  ■ 

Stug€0rgia,  9.  Keunlhiotit      ,    ^  • 
Snugior^un^  $,  AnacidtfU        '  *  ' 
Iffeugeysing  ,    Sacht.  St.  nn  der  !^Tr.f- 
lltz    and    an    i'er    Böhm.    Cjfan/.r,  im 
UciXsn.  .\nu<.-  F.rna,  mit  106  Ii-  und  4-u 
B.    Zi anfolieuhamater  (30  Zntr.)^  Üpi^- 
»a««vr*rbe.  •  ,  ' 

Tfeugöd^nf ,  (Br^  fiJÖ  ag''  L.  vp 
llan.  M£u  in  ulef^Prov.  Oflfl•l«^^and, 
»Bit  4  K.,  Ijg  II.,  30  S  heu.  rn  und  ^19^  K., 
Trarunter  viele  Leiriewr bet.  !1.  i  Jf  ,11- 
leb-r*  hegt  das  ScUlofs  üödons  ,  •^i.  r 
.B»aptoil  einer  griiil.  Wedelschen  Uerr- 
fiduteit. 

SrugraMslta  ,  11]  -  GradiMha^  (Br.  |>o 
:^  1..  350  4'  13")  O'  Sttr.  Mfl.  nnd  ütahs- 
Ult  des  Gradiskaner  Granzregiro.,  tiUt 

•  •  • 


der  Slaw.  MilitKrgrKnze,  mit  1  kath.,  1 
griech.  K  ,  20Q  II.  und  1,360  K 

Neugranada,  Span.  Vi/.ekttnif  reich 
in  Südamerika,  tw.  60  s.  Br.  und  12°  14« 
n.  Br.  Grdttaaa;  im  N.  da«  Caraibischa 
Meer,  im  O  Caracai  nnd  Brasilien  im 
S.Peru,  im  W.  der  AustraIoz«-ari.  Areal: 
6v.9'»6  so  QM.  überflache:  eine  Hoch* 
eb  p/ii-  ,  von  den  Anden  in  3  grofsen 
Ketten  durchzogen.  Boden:  aaf  der 
Hochebene  fett  und  fmchtbar,  an  dea 
Kasten  surnpüg  und  sandie.  Die  Lla- 
nas  bedecken  Aber  12,000  QM.  Gebirge*: 
die  Anden,  die  itu  Thale  von  Quito  ihr« 
h«i.h-ten  Spitzen  aufthürmen  —  den 
Chitnbor.isso  ,  Cay ambellren  ,  Antisana. 
Cotopaxi,  Xungurahaa,  Pichincha  und 
Qnindia,  wovon  dla  meisten  Vulkana 
sind:  m  der  Gegend  von  Santa  Fe  thei« 
Jen  sie  sich  in  3  grofse  Ketten.  Gewäs- 
ser: 2  Meere,  das  Caraibische  und  der 
Aysiralozean,  wovon  eraierca  dea  wai^ 
ten  Bnsea  van  Darien,  dieser  voa  B'aa« 
naventaia  lud  Guayaquil  bildet,  der 
MagdalenenflnXt  mit  dem  Cauca  und 
Atialo,  der  Paila,  Uaule,  Muiailon  mit 
dem  \npura,  Itsa  und  r<Iapa.  Viela 
heifso  Oufiieu.  Kliiai:  «war  Tropea- 
^""Ä.'.*^*'  ^«««»        froCien  Seehöha 

f eaydfHgter,  ale  m«a  anter  dem  Aequa- 
or  Vermathe.n  sollte      Sehr  heifs  i%t  es 
nur  an  der  Kilst»-.     Man  hat  nur  2  Jah-N 
rt'*zeitt?n  ,  die  nasse  und  trockene,  aber 
jede  kehrt  jährlich  2mal  wieder,  fiiaa 
f  ürchterliche  Plage  sind  Brdbeben  aad 
Orkane.     Produkte.;  die  meisten  Tro- 
pengewächte and  Südfrüchte,  Kurop.  u. 
Amfn'onnche  Cerealicn  und  ilausthie- 
re  ,    Ol.-    benihmli-sti  u  ArzueipÜ4«ien, 
lisrhUr-   und  Farbohölzer,  Seefische. 
Bienen,   Seidcnwürmei ,  Koichenille, 
Perleamuicheln  ,  Gold,  Silber,  Piatina, 
derea   Vaterland    Choco   in,  Kupfer, 
F.delsteine,  Marmor,  SaJz  Voiksmen* 
ge:  wahrscheij.hch  j,öo>,0(XJ,  nach  Morse 
2  M1II. ;   doch  fehlen  alle  statistiaohea 
^achwels^ngen.      Die  Einw.  baeieben 
aus  Spaniern,  Kreolen,  Mestizen,  Ur- 
eiawohaera  aad  wenigen  Neijern.  Uie 
Uteinwoiiaer  macli  n  üio  »t  irk^te  Zahl 
ans,  nViben  aich  nb-i  nui  zum  Theil  un- 
tt  r\vorl.-n  und  behaupten,  wie  die  3A,90a 
Köpfe  zahltiide  Nution  der  Goachine«» 
lortdaaernd  ihre  L  uabhüugigkeit.  Dia 
katlioliache  Religion  isi  die  herrscken- 
tfe  and  afthlt  lErz-   und  Bischöfe. 
Nanrungszweiee:  Plant.'»;--.!  und  .\ckfr- 
bau,  beiiiuchtiich»  V  m  'izuc  ht ,  Bergbau 
auf  Gold,    wovon  j  .hrlich  19,000  Mark 
ausgebracht  werden,  JFischerei  und  ei- 
jitgcr  Kuustfleili  in  Quito,  welches  die 
übrigen  Kolonien  mif  Tuch,  baumwol- 
lenen Zeucheu  und  Teppichen  versieht. 
Austuhr  :  voriviglirh  Gold.  Kakao  (josooo 
Zntr.),   Zucker,    Baumwolle*,  Vauilla. 
Indigo,    Jalappe,    die    befsto  Chtaa- 
rlnde,.  Gummi,  .Kopaivbalsam ,  Sma- 
ragden, Perlen,  Purpur,  Tuch,  banm- 
■wollt-ne  '/,( Miche,  Teppichf,  Haute.  Der 
llandi'l  vul  d*  ni  Muit.-rlande  ,    Cuba  u. 
Fu'-rto  hicu  ,  wud  übt-r  dio  li.-\vt-n  Car- 
ta^eaa  und  S.  Martha,   mit  i^era  über 
/•Buonaventura  unterhalten.  ätaateT^r- 
blndun^;,  der  VLLefciiaic  hat  mit  meiner 
Andienz  seinen  Sita  au  S.  i  e  ,   /wui  an- 
dere Aiidi»-n/i  n  sind  au  Uuito  und  Fa- 
n:;iua.    i>ii:  l.inkiiiifie  sind  Ofl riichf lieh 


und  sollen  den  konigi.  Kassen  Uober- 
s( 'luls  abwerfen  Das  untcrha'taae  Mi- 
Ii  tvHf  hei  iuft  sich  euf  ;it,oo»  Mann.  Etn- 
Ijieilung:  in  a+  Provinzen  i:ntcr  die 
Audm^A  vo4^  PanajUA  geiiören  i*  Pana- 
ilty  a)  Varagoa,  3)  ifari«ni  aatar  dia 
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▼•w  S.  F»  4)  Choco,  5)  Äiiin,  6)  Cärta- 

Srna,  7)  S  Mntta,  Merida,  Q)  S  Tuan 
e  los  I,lant>s  ,  10)  S.  Fe,  11)  Antioquia, 
iz)  Novita.  :  ;)  Bapata,  14)  Popavan,  Und 
«i;tter  die  tou  Quito  15)  Barbacoa,  16) 
Pa^tot,  17)  Atacjrmr«,  isj  Quito,  19}  nio- 
bauiba,  70)  Guayaquil,*  21)  Macas»'») 
Ciienca,  23)  Loxa  and  2>)  Jaea  d«  Braca* 
«loro». 

Pfeuguinem  t  Tarinnh  Papua  ^  ^rnlses 
Alt*t^*1>And  ,  119  N.  der  Carpenlar.aKü- 
igte«  twitcbeB  14S  bis  1700  0.  L..  und  zw. 
t  bi«  10^  s.  Br.,  Snti'r  allcM  Cntd«cki<n- 
gpn  ira  Auntralozeane  die  älteite  luiil 
ohrfcli^ inlich  *r.hoTi  von  den  Poctn- 
gienen  15U  frrejclit.  F«  hat  einen  Flü- 
c^eunihalt  von  i^,cr>TQM.t  i»t  »»it  ho- 
•h«n  Gebirgen  '  bedrc  k: ,  wovon  einige 
«wiren  S'cbne»  tracau  und  liat  ein  ticiy- 
Uch  ^mirHgtef  Klitna.  Man  findet 
Viale  schitrbnrc  Produkte,  doch,  %vie  in 
aanx  Ansrrnbcn,  vorzü(;lich  uus  dem 
.yflanxenrciche  —  nn'hrere  der  herrlich- 
Vten  Gewürtf,  al«  Nelken,  Ingvrer,  Mus- 
ltRtnfi«te,  Uotel ,  dann  Sago,  Fismig, 
Rrodfrncht,  Kokos,  Platanen,  Oambua, 
11  Gattungen  t<on  Paradteir ögeln,  deren 
Vaierlaml  hier  j»t,  -2  (inltunf;en  des 
Prömcrop»  u.  s.  w.  Die  Einwohner  sind 
Fapna»  oder  Auitralneger ,  fin  iiiiter- 
nahmrada«  luDegeritchet  Volk,  von  dam 
wir  Hbfifena  wenig  witten  ,  da  die  Bu- 
roph'cr  selten  Nruf^uinea  besucht  haben 
und  ilicfs  beträchtliche  Lnnd  bis  \ciit 
nur  er^t  nach  seinen  Umristen  bi-kaiHit 
iiMr,  Itn  Innern  «ollen  Harnforas,  an 
«an  BflitMMi  oder  Tielmehr  auf  den  klei- 
«an  nmher  belagasvti  Eilanden  Bad- 
•cliaer  laben.  DT«  Bavdlkarung  ist  im 
Yranzen  »ehr  «jisirhnlich.  Die  Endca- 
vourrtrarte  scheidet  Neuguinea  von 
dem  frnfaen  Auttrallamte. 

Pieuhfiusft t  Eiuk'  U}var  ,  (Br.  47O  49' 
*»"  L.  s^'»  40'  17")  Oastcr.  Mfl.  in  der 
vn,**.  Geap.  Neutra,  an  der  I^cutra,  mit 
2  kath.  K.,  I  Normalicbnle ,  und  Deut- 
schen ,  Mat^yar.  und  Slaw.  Ein\v.  ,  die 
»ich  von  (iAwerbrn  und  Hai>del  niifarcn- 
\omiali  eine  wichtige  Kestnna. 

NeuhmlätntUbtn y  FrauX*.  St.  in  dem 
Stellt.  ttgbt/MafdeDiti^«  an  dar  Ohre ; 
timnianett,  mit  2  K  ,  i  Hosp.,  ;;<^2  If.  u. 
3' 329  l'"'M  wornnter  32^  Gewerbe  treiben- 
de. Tuchweberei  riit  2-,  Stuhlen  und  51 
ikrbeitern  (gr^Stück),  3  Hutmai  her  11,028 
Btdck),  12  Rothgnrber,  13  Weiftnärbtr, 
10  HaadtchuJunachar,  i  Xabaksfabr. 

J9nthämp»Mre  ^  Nordamar.  Staat  zw. 

42°  4.1'  bis  4*;«^  M'  M  lir  .  im  N.  nii  da* 
"Cion V.  (^u»  b»'c  ,  im  O.  nn  den  I)i!.nikt. 
^'aine  und  drn  Oreaii.  im  S.  an  Mama- 
chu<ett9  Q{id  im  VV.  an  Vermont  crän- 
zend.  AraAl:  44i«|o  QM  Ubcrfl&cha : 
im  Tonern  gebirgig  und  waldig,  doch 
mit  fruchtbaren  »erleben.  Boden  :  »an- 
diR.  Gebirge;  die  blauen  Gebir^^e  ,  dai 
Mnote  -  Gebirge.  Gewässer:  lioniu'Cti- 
cut,  Merrimac,  Contnkuk,  Piscataqua; 
der Winniptacoglsce.  Klima:  gemfifsigi, 
doch 'noch«  «ianlleh  rauh.  Produkt«: 
Cetratda,  Kartoffeln,  Hülsenfrüchte, 
Flach«,  Hanf.  HoJz,  die  gewöhnlichen 
}]au«thier«>,  Geüürel,  W^ild  ( auch  Elen- 
thiere  nnd  Bibe -  .  Fische,  K>sen,  einige 
Mineralien.  Volksmenge  1810:  214,400 
Ind.«  m«ittena  Britt.  Ursprunci mit 
^mraaliiaiaaii^  elnriatl.  KitlC  NArangi- 
aweig^r  Ackerban,  Viehzucht ,  Fitche- 
Yei,  Holakultar,  Jagd  und  einige  (be- 
werbe Ausfuhr:  Hoir,  Fisch  ,  Flach», 
Vieh,  Schifft,  Fot  und  Perlasche.  17*18 
1»*trQg  ihr  Werth  795.332.  und  im  Intfr- 
•«Wtta^Akta  TM»       iiitim  X>«U»raV ,  t7 


Schoowar  «vd  ao  BBta  lanfan  ilteUdi 

auf  die  Fischerei  nus,  und  brachterl  179t 
25,850  ZentniT   ein.       Staat  sverfa<sung  : 
die    ^cselvgcbonde  Macht  Kl  hfi  tinem 
iSiantc   von   12  und  bei  dem  Hause  der 
Bcprfiieutanten    von    $«>  Mitgliedern. 
Die  aolUiehenda  Macht  hJUt  der  Gou- 
▼amatir  'und  ein  Rath  ron  5,  ans  dem 
Hau«e   der   ReprSsentanten  "gewählten 
Mitgliedern  in  Händen.       Der  Gouver-  , 
«eur  r/ird  jöVrlich  gewählt.    Die  Ju«tia 
hat  einen  nbein  Gerichtshof;  in  )tdar  I 
Countv  befindt't,  Sil  h  ein  nier.crcr  Ga«  ' 
richtshof.   Eintheilun^  :  in  6  Cdiuity>  : 
Goos,     Grofton ,    Chefs,  Ililiborotigh, 
Rockingham,  Strafford.  | 

NfuTianovtr  ^  Nordamer.  Küstenland 
auf  der  Nord  Westküste  zw.  Neaalbion 
cdar  daa  Mordamarik»  Baaitaaagta  naot  ' 
Nannoifolk  odar  tnan  49  bl»  Bier 
liegt  iw.  48  bis  fji©  die  i.t^o  QM.  haltca- 
rie  Insel    Qtiadra  Vancoüvcr  mit  d<'m 
I\' ulkasunric,  dio  Inseln  Fl»«urifU,  Könii 
gin  Charlotte   u.  a.      Dia  Britteu  rech-  < 
acn  ai  zu  ihren  Uetitsungen ,  und  hat- 
ten auf  Qnadra  Vanconvur  eine  Nieder- 
lattnng,  welche  aber  in  neu^rn  /eiteu  1 
verlassen  zu  seyn  scheint.      Diu  Fin^e- 
bornen  schellten   zu  den  Eskimoera  iax 
gehören. 

Neuhanover.  Aus traleiland  im  N.  VV. 
Ton  Neuiraland,  welches  darch  Byrons 
Streicht  von  Neuireland  gelcliieden  u.  | 
von  Carteret  untersucht  ist.      Sein  An- 
bluk  ist  ungemein  freundlich;  man  fin-' 
det  Kokospalmen  ti.  Ingwer,   einen  gu-  j 
tan  Anbau  und  zahlreiche  Hew.  I 

AVuAaui,   Uottra%  (Ba.  46O  51'  ao"  L.- 
wo  4<j'  2'*)  Uefter  Mfl.  In  dar  Unff.^esp. 
T  i«'>nhiir'j  ,    ou  dt-r  Steyrischen  Gfiasa» 
mit  1  knih.  K-  und  Weinbau, 

iS>u/iaüf,  Gindrzichu  Ilrud'-cz^  Ocjt. 
St.  und  Sitz  einer  gcftll  Czeroiuschca 
Herrschaft,  im  Böhm.  Kr.  Tabor,  mit  t 
schönen  Sehl- ,  i  K. ,  800  II  nnd  5, 
Starke  Tuchwebfrei;  Fundort  von 
pasen. 

Miuhaus,  Oe«ter.  D  im  JLande  unter 
der  Ens,  V.  U.  \V.  W.,  im  Gebirge,  mit, 
der  berühmten  Kaiterl.  Spiegeifabr.  za 
Fanrafeld. 

Nfuhaufy  Baier.  ÄfTl.  in  dem  Ober- 
mainlaudger.  Tirschenreuth,  mit  52  II- 
und  MO  E. 


»n  To- 


NeuHau* ,  Han  Amt  in  der  Provinzi 
Bremen,  mit  tfi^^  11.  uad  10,430  H. 

JNtuhaust  JInn.  MA.  au  des  Qstc  tutd 
Sit«  eines  A.  •  in  dar  Freirias  Bremen, 
mit  237  II.  und  1.4S0  F.  Klfint-r  Uaveui 
S(  hiffswerfte  ;  Roth-  und  Weil^sarbe- 
rci  ,  Leinen  -  und  Halbwollen weD<»roi| 
1  Repeibahn;  Fischerei:  Handel.  | 
yruiiaus,  Prenfs.  Mtl.  in  dem  WcstJ 
phäl.  Kbz.  Minden»  am  Binfl.  der  Alm« 
tuiÄ  Pader  in  die  Lippe.  Er  ist  offen, 
hat  aber  3  Thore  ,  i  Schi.,  welches  in 
einem  Zucht-  und  Arbeitihause  ein^e. 
richtet  ist,  i  K.,  187  H-  nrid  1,2.40  Emw.j 
wor.  te  Gewerbe  treibende.  1  TurUmf. 
mit  10  StflkJea,  a  Branareica,  t  «raaaa« 
reien.  ■  " 

AruAant,  Baier.  Mfl.  im  Obermain 
kreise,  an  derPefnitz,  mit  82  H.  mic 
570  E.  Hopfen  -  und  Flachsbau;  Eisen 
arnben  i  Eisenwerke. 

Nfuhuu$§n,  WUxt.  Wl.  in  dar  i.  ^ 
AA»,  O.  A.Üraab,  an^derBons,  aait  9gili 
Nfuhaustn^  Helv.  Pfd.  im  Kantöl 
Schaflhausezw.  mit  wichtigen  Eisen^rcr 
1:en  und  DrAOtiftfMi,  Unit  F«rb«liotz 
mühle. 

ycuhödi/Sf  Modaiz  .  /  Br.  47O  17'  39' 
1*.  Oitcea.  D.  in  4ar  y»<n« 
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'  »■»  "önn»-  ILr.  CxMla».  mit  i  praclitigen 
I    frAB.  Chotek«chen  Schi,  iind  t?:  H 

I^tuh'jJ,    Bogda,    Oeiter.  D.   in  der 
Ln^r.  Gesp.  T«ro*avar,    mit  i  ki  fi  ,  i 

Eiecü.  K.  und  Dtuttchea  and  Wiach. 
fw-    Warnoef  Bad. 
N0uh9f^  Baier.  xMn.  im  RexÄlkrBi»e  ; 
BBim»tt»rl.  mit  ,  Pfk.,  i  Schi.  .entern 
V  ld-  und  HopItBiMa  «ad  betiäcbtl. 

y\uho*yn,   Oester.  Mfl.  im  Laad«  ob 
der  En*  ,  Trauiikr.,  an  d«v  Krtni»,  mit 
74  H-  und  U  ollenseiachwiOyvrel. 
'        Nti^offn,  Oester.  MV.  itu  Lande  nn- 
iCTdcr  Eni.   V.  O.  W.  W. ,  zw.  dec  Er- 
,   laf  and  Yp». 

Xfuhollamd,  s.  Au$tralland. 

Ntmfaftrttnstln,  Auitrat^ruppe  meh- 
rerer kleinen  KiJandc  ,  welch«;  tu  der 
Kincsinsel  gehört  and  im  £ingance  dar 
BarittraliM        da«  AMte«UoBat&aaia 

lieft. 

Neujfrtey,  Nonlam»r.  Staat  «w.  afflO 
fett  41^  24'  n.^r.,  im  N.  und  N.  O.  Mi 
Hanyork,  im  O.  an  d^n  Atlant,  Oiean, 

3Tn  s     a'i  n#»Ui.rarebai ,    im   VV.  an 

P-ncsy  i  vania  {irän/eud.  Areal;  387QM. 
^'b'- rflaciie  ;  wellenf  örmig  eben,  nur  am 
aurdlicteen  Hjiada  febijraif ,  die  Küst« 
airdrig.  Hodaa:  rothartlion  u.  siem> 
Uch  fruchtbar,  ati  der  Küate  sandig. 
Gebirge:  rtif  blauen  lier«:e.  üfwäsact . 
<^^r  Hudson  ,  üriawa.-e  ,  Raritan.  KU- 
oa:  fci&a^iigc.  die  L.uft  h«it'  r ,  trok* 
ac«  an4  rain  ,  doch  üauaca  NHchtfrttUa 
aamlaa  bit  in  d«a  Jnny.  Produkte: 
Grtraid«,  Mai«.  PIa4;kt,  Hanf,  Wein, 
l{<ilt,  dii-  gewöhnlichen  Hausthierp, 
Wi.'i,  Gel'.ii^el,  Se«  -  und  l'l uX$fi»che, 
Bieoen  ,  Kupier,  Ei»en ,  Tlionschiafvr. 
Vo;k«menire  1810:  2+5,g6a.  Nakrua^s. 
zweige:  Acker-,  Garten-  und  Obttbau, 
Viekaucht,  Fischerei  und  mancherlei 
«•werbe,  be«onderf  in  Led»fr  und  Ei- 
tm.  Ausfuhr:  Mi  hl  ,  VVaizen  ,  PiiTtlc, 
tyder,  Flachs,  Leder,  Eisen ,  tgio  für 
:}',a6;  Onll.  Die  Toanaaaahi  dar  Nca* 
^r»ey  -  SaUiffe  betraf  St«|t«ver- 
feMoa^t  ffeaeccaebenda  Gowalt  tlbt 
«a  fe««l«gebrnder  Rath  und  die  Aiiem- 
tlj  au«,  jeuer  besteht  aus  j^,  diele  aus 
|5  MilÄliedern.  Die  ausübende  Gewa:t 
Wi  »jn  Gnuveroear,  I  ViaeprAtident  u. 
«la  Gaoalmeratk  ia  HKadan«  Der  Goa- 
▼miear  and  dar  jgateUfebendc  Rath 
aidea  da*  Appellattontfericht  zu  Trrn- 
ti'ü  ,  au  Ts»- rd  in  siv.r]  der  Court  of  cban- 
crj  and  der  »upreiue  Court  abera  Ju- 
itiibehord en.  Li-iihfiiung;  ia  M  Coaa* 
tjf  »  mit  116  Orlschftiti  n. 

.\«uillr,    Vrnnz.  D.  im   Dep.  Seijie, 
nx.  S.  Dem»,  au  der  Sein»»,  worüber  ei- 
ne Bchcme  steinerne  Brücke  von  5  Bo- 
f  cn  fütart,  mit  artigen  Land hftnscrn  nnd 
1  uE  &iar afty***"        barfiluataa  JU-  . 

.Seuitly  v  I  ront,  Franz.  St.  im  T)p, 
Ai«na,  Bex.  Cbäteautkierry  ,  mit  z  Pik., 
1  flosp.,  jm  H.'and  1,807  E  ,  die  viele 
?robe  Mflttaa  aad  Striuapf«  verferti- 

.\Vi/-  Trcland,  Auftraliosel  im  N.  f). 
inn  Nenbritianien  i  ein  lances,  schiua- 
ir«  L^nci  zwischen  7  —  eXi  t.  Br.  .  dai  gnt, 
fowaldet  ist,  frische«  Vvaiser.  oequame* 
la^an  and  AtikerpUtte  and  dia  niei* 
t*n  Australprodukte  besitzt,  und  lieni- 
\   Jcb  bebauet  za  sejn  scheint.      Es  ist 

'  «aa  Oaaif  ivr '  a^«f oiidaa       ir««  Caiw 
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5^*? Ä**.?'!?**^   ^och  kennen 
jettt  ülor»  die  Umrisse  desselben 

Standelher.  Schaft  Idenburg  Birstein.  zä 
der  Prv.  i.tarkeaborg  frhörig.  Er  "fihlt 
»>i  K.nw..   «ai.ten.  Nachkommen  von 

berei    unterhalten     u;id  Horettseidi 
Haadschuhe  uud  Geldbeutel  liefern/ 
^*«*fl/«^cr,  Afrikan;  Ni-j?,.rdorf  voa 
VL«  *■  •  Reiche    Kalawtri  auf 

«or  SkUvaaküste;  Kesideu»  des  HaauU 
bngs}  beli«€btltc*ar  Vadkahr  aiH^ta^ 

Scuhaldfn.  Mecklenb,  Sch«rer1a.  «t. 
im  Di»ir.  (ttisurow,  auc  229  H.  nnd  i.zAa 
E.,  wor.  i^Oawerka  trat  neu  de  und  o 
Jadanfamiltetj.  ^ 

V^utschneuTtirch.  Preule. 
Mfl.  in  dem  .Schlrs.  R<rbz  Oppeln,  adk 
1  K.  und  710  kathoi.  Einw.  Gala  OrmSZ 
brüche.  ^^•m  wmj^w 

Ntukirch  ^agch»,  Pfd.  aa  der  U>se- 
mtt,  m  der  Prov.  Laatitz ,  mit  2  lidrl- 
nöfen,  (  K.  und  2  4^«  E.,  worunter  viela 
Rade-  und  MeUniacher,  Kohrliechtar, 
«eifenrohrfabr. ,  Tischler  und  Rrdataiw 


J^nukirch,  Atukilch,  $.  ^ituvkircf 
.     y*uMrehtn,  Oester.  Mfl.  am  Aicha, 
in  dem  Laad»  ab  der  Bat;  Baafrecft 


kreis 

Neukirchtn,  Baier.  Mfl.   im  Regea« 

Ntukirchrn ,  Preufs.  Pfd.  mit  1,10a 
|nilw.  ,  in  dem  Kleve  Bergschea  Habs. 
J/u$<»' idorf. 

'^''^tJ^^^i^i  Mjrkngukirchcn^  SÄchs» 
St.  im  Vojgtl.  Voftebavg,  mit  371  U. 
apd  B.,  woraaler  90  Geigen  -  ,  24 
Skttaa-,  15  Holt.,  .  13  Met*inginftru! 
nenten-,  23  Violinbof  enmachcr  ,  über- 
haupt gegen  2^0  Handw«  rker,  Oi-  Vio<% 
lindarnMCiteninf .  ist  in  \bnahme  igga 
wurden  nur  noch  3,400  Band  Violinsal*  / 
ten  gefertigt;  ' 

Ntukirehtn^  Karhet«.  Amt  in  der 
Prov«  ategenhaiB,  aiit  963  H.  and  6,oai 
llinw.  ' 

ytukirchtn,  Kurhess.  St.  und  Amti- 
eits  in  der  Prov.  Ziegrnhain,  mit  i  rdf. 
K.,  2cS  H.  und  1,580  £. ,  die  tfaeiU  va« 
Ackerban  and  Vichzacht,  tbatla  voa 
uuen  Gewerben  leben. 

'Nntkioftrr,  Han.  Kmi  in  der  Prov. 
nrcm^n,  walchat  mk  AltfcWatar  rar- 

banden  ist. 

i\fuknin^   Oester.  Barftt.  tat  Bdhoi« 

Kr.  Beraun,  aim  Koczaba,  mit        H.  ♦ 

NeuJtctin,  i:\oiDjr  Knlin,  Oester.  Stadt 
an  der  Elbe,  ini  BoIun,  Kr.  Konr/im; 
uinniauort,  mit  i  vSiiliskin  !ie,  j  Hosp  , 
(kx)  H.  und  4.387  Einw.,  worunter  viel» 
Juden.  Banmwollenspinnerei  aad  Biat- 
tnnmnf.,  die  300  Arbeiter  be«ehtf*igt, 
Granatschleiferoi,  mancherlei  G'-wrbi«; 
Tabaky  u.  I. rappbau.  Im  WinitschK  h, 
einer  Gcgi>nd  jensr-iti  der  r.lbe,  wcr''.''a 
Granaten,  Xc'pasen  Uüd  Karniole  ge* 
graben. 

yeukupjtrbmr^ ,  Srhwed.  HÜttenort 
im  Lütt  Orebro,  mit  emeM  Uupffrberfr> 

werke,  des  in  i- j  Vi^-rt»  !  ablteiluilt  »st, 
a.  im  l^nrchscluiitte  jahri.  ij^  Schilfpf. 
ausbeutet. 

Seulrn^hech^  Oester.  Mü  ,  SihU  aa4' 
Herrschaft  im  Laatfv  aatav  dar  Bat.  V. 
O.  W.  W. 

JVVttFra«,  Spfl^.  Pfavin«-1m  YtzeMa. 


TOV. 


m 


Nru<p?  ti i  ji  ,   vrelcbe  zu  den 
terua«  or:entalef  refaört  nsd  auf  aUtss  * 
QM.  39,000  fiiair.  alble.    •  ' 
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ntur^ftäm  ^  PrcuTi.  Mfl.  in  dtm  Xie- 
derrhi^iA   Rbv.   Trier,  au  der  Mosel, 
1,050  Binw 

.  iUumttrk^  Weimar.  St.  in  d^m  W#I« 
Mtmchton  A.  WeixavT,  mit  i  K. .  Q3  H» 
and  3^-  E.  ^ 
yrumarky  Preuff.  Mü.  ip  dem  Pom« 
inern.  K»bx  Stettin«  »It  1  K»,  I  Hoifi., 
•  TS  H.  und  510  E. 

fitumark  y   Prenr«.  St.    an     tr  Dr«- 
-wenz,  im  Wettpreuf«.  Rbz.  Marienwe^ 
dvr;   untMAuert,  mit  i  Vorst.,  1  kathel. 
'  K.»  1  luth   Betb  ,  18$  H.  unr;        E.,  wor. 
X  Tücliitiaciivr  (105  51. 1  uiiil  3  Lohi;arb«r 

.(846 

^  i\^uTPt<ir%,  vorm.  Preuit.  Pro»ini, 
«r«Jc))(-  KefccntTüfiift  vntrr  dir  Kghf. 
Frankfurt  an  der  Od.  r  luid  Köfflin  ver- 
iht-ilt  ist.  Sie  enthieit  m.X,  den  etnver» 
Ivibtru  Kreiden  ifjoi  cul  ac6V94  t^M» 
310991$  E.  in  4«  St. ,  iMfl. ,  300  J>.  t  105 
Vorw.  and  45,577  Feu*rit 

iV^MNiarAr,  0»«ter.  Mfl.  fn  Btfhn. 
Rr.  Pitatüt  mit  t«i;  H. 

sSi:umurht    rr^ufs.  St.  im  Sachs.  Rbr. 
Mctsiebiirs,  <lji;it  ni-ben  liulK-  pud  eine 
Vorstadt  OHvoii  aamiochenrl  ,  mit  290  Ii. 
'  lindjt,^  Ii  ,  die  an  der  FaLiikation  von 
H«i1%  'rji»il  Bthroen. 

üeumarkt ,  Prculfl.  St.  /im  Schiet. 
Bbz.  Breslau:  ummauert,  mit  4  Thoren, 
s  K.nlh.  K.,  I  luth  K.,  t  Hotp  ,  1  Vorst., 
X  Alten  Burg,  280  II.  und  s,lc5  £.  *  wor. 
267  üewrbe  treibtad«,  Brantrei;  $ 
Jahrmürkte. 

JNtummrkt,  W9$»rubY->  (Br.  49^56'  aft" 
X.  50040»  »9*')  OestHr.  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
Kl«tta«,  Mit  u>3  U.  und  W  oüeiizeuch- 
und  LoiiMwitberat  BloicfatAt  r  €U%* 
ijülte.  ^ 
.  Jifumarkt ^  Oester.  Mfl.  im  Lande 
mnur  der  Bu,  V.  O..  W.  W..  oa  d«c  Igß, 
»tt  «4  M. 

JSmmarkt  y  Oester.  Mfl.  im  Lande 
ob  der  En^,  Kr.  Saltburg,  um  Wallen- 
bache,  n  U  1  K.  ,    |  IsB^lMllCITl.  Ffi^h.» 

94  H.  und  5|a  B. 

.\>Mmtfrj0t,  Oc^tvr.  Mfl.  in  Stoyr.  Kr. 
Jkideaburc.  on  dor  QlkM»  mit  loe  IL  a. 
•tark^m  Flaciifbsa. 

Afumafk* .  Oestor*  Mfl.  im  Lottdo  ob 

der  F.n<  ,  M  uhlkr. 

yfumarht,  Oester.  Mfl.  -Oa  dar  StMb, 
im  Tyrol.  Kr.  Borzen. 

I^eumarkt,  Baier.  MH-  an  der  Rott, 
in  dorn  loarjaadf  er.  MOJiidMf »  mit  889 
Einw. 

Seumarkty  Baier.  St.  am  Sulz  und 
Sitz  »«ii  e»  Landg«*r.  von  13  U.M.  u.  2/>>7o 
1'.  im  Hegi  j«kr.  ;  utnmAUeVt,  nnt  1  Schi., 
0f8  H.  und  a,3%  F«mw.  Tabak«fabrik^ 
Bronorairv.  14  Stand«  «alf^at  «jn  b«- 
rühnjt« Wiiribad  'iiator  der  aU«a  Borf« 

vette  Woifstein. 

I^cumatkt,  s.  Xrnn  targ. 

I^runiai  krl,  Trrsizht  Oester.  MP..  un- 
ter df^  Loibl,  im  lllyr  Kr  L.-iiüath, 
mU  ^»drberoicay  -di«  cat«»  ILorduMo  b«- 
rriron,  Ma«««Un>,iuid  wollte  Norken» 
wi'ber'«-!  .  I  .^'tnhiföbr.  Urd  Kupfer-  und 
kisen  st  hm  it' den.  In  der  (ifjjcnd  wr-r- 
den  viele  t ul^ll.^arenr  Plerdo'  .  <  k fn  v»-r- 
f«rtipt  und  nach  Itaiten  verjährt ,  auch 
findet  «in  »larker  Flacbiboa  Htatt. 

Titumexicoy  Snan.  ifiiendautur  in 
dorn  Virektfnrgr.  Neuipanien.  wviche 
SU  den  Prov.  ji  terna»  (ict-idei]t.t  ie«  |;e- 
hflrt ,   2,0S5.f2  QM-  gr*'f«  aber  nur 

4o,:ro  F  rnhlt.  Ein  iruchtbore«  Land 
läng*  dem  Rio  del  Mnrte,  w«lcll«0 
dorch  dir  W  üste  Mnertn  von  Nearift- 
ca^a  geschieden  ist,  ein  äiifstrit  ka|t«o 
KJlaia  bat,  ao  dals  ta  um.  Mai  nooB 


friert,  aber  viele  ichfitTbar»  Pro- 
dukte erxengt  und  einen  «jSrkern 
,  Anbau  verdiente.  Jetzt  i»t  sie  fatt 
noch  gan«  .4de ,  uAd  enthftlt  nur  i  Vil- 
Jat,  od  Poebio«,  3  Parrqniat,  «Bd  19 Mit« 
•ionrn.    Ilauptort  ist  Santa  P'c. 

A/umorir/if /i ,    Kurhes*.  D.   on  der 
Fulda,    un  Niederhess.  A.  SpHrgenb'-ig, 
mit  88  Ii.  und  563  B.|  worunter  mehrer« 
Kaufient«,  Gara*  «ad  Holtbtf ndlof 
Schiffer. 

NemmBnUrr^  Dia.  Mfi.  mid  Sitt 

nes  A.  iin  Grofsherz  Holstein,  aa<l^r 
Schwele,  mit  1  K. ,  i  Schule,  1  Ilp<p.,  l 
Zuchth.  und  1  500  E.,  die  von  ihf  t«  Ge- 
werben lelien  Tuthwebtr"!  "ut  3$ 
Meistern ,  Metallknöpfef^or  (17965,0011 
Grbi  ,  I  l'abnktfiibr..  1  Papiermfihle. 
Seunkirchy     Hel^.    St    im  Kantoa 

Schafihausen,  mit  fotor  Nohraof  uad 

vielen  Handwerken. 

Neunkfr  i  htrjy  Preufs  D.  in  dedl  Nie- 
derrbein.  Hbt.  Tn«r.  an  der  Bliea.  mit 
?6»  B.  ■  Btooabaoholta , '  4  Friidiiva^r, 
2  H.tmraer,  s  Hammertchmiodea,  i  Oa- 
schirrlabr 

Nfunkirchi  n,  (Br  470^3»  2t"  I.  y,'^  zi' 
43"»  Oester.  Mll.  im  Lande  unter  der 
Änt,    V.  ü.  \V.  W. ,    an  der  Schwarz«. 

mit  I  Pik.,  1  Miaaritooklaotox  päd  ai9gi 
Binw.  • 

Xeunkirchen ,  Baier.  MFI.  in  den» 
Obermainlandg.  Grtfeuberg,  mit  star- 
ker Baomzucht. 

Dfeunor/ulky  Nordamer.  Küstenland 
aaf  der  Nordsveitktlate ,  zw.  Neocom- 
wall  and  dem  Rott.  Mordamerika,  swi- 
■eben  <i7  bis  60*,  welche»  die  Britten 
noch  zu  ihren  Detitznn{<en  rechnen, 
doch  streichen  Rua^l■che  Pc-Iziäger  ait 
der  §an«en  Kä«t«  bernnter  Vor  dersel- 
b«n  liegen  di«  AdmiralitAttioaeia  und 
*KOttif  Gftorir«  III.  fatela  mit  dem  Nor- 
folk -  ,  Frtdrichs  utid  0< Tisunde.  Die 
lifr^v  jui  Innern  sind  hier  mit  ewi^ma 
.'^ihnee  bedeckt  Und  ohri»-  die  gering'>te 
Vegetation,  die  Inseln  milder  ond' 
fruchtbarer. 

Ntuot  l€ans  y  Nordamer.  Stoot  tw.  29 
bi«  330  n.  Br..  im  W.  and  N.  an  das  Ge- 
biet von  Louisiana  oder  Missnri.  im  O. 
an  Missisip^i ,   im  S.  an  den  BiiSen  von 
M<>xico  granzend.      Im  O    mccht  der 
Perdidoi  im  W.  der  Sabine  die  tirän- 
a«n.     Der  Flächeninhalt  betrügt  etwa 
Ä»lOo  QM.     Das  Land'i^t  mrislens  el>fn, 
wird  vom  Mi^sisippi,  \Va»h]ta,  Hed  iiud 
mehrern  Küsten!. ü;«en  b»-^va<tse  1 1  ,  und 
hat  bei  einem  hi  iisen  ,    abt-r  feiiellten 
Klima  einen  un,»<'in(  iu  fi-ttcn  u.  f  1  ucht* 
baren  Boden,  der  Knfs,  Zucker,  Baum» 
wolle,   Indigo,    Wein,   Tabak,  Korn, 
Mnis  .  Hanf,  Fiachs  ,  Ob^t  .  Sfulfrilchte, 
Hol/  hervorbringt  und  »ovrolil  die-  Acw. 
Ilau-.thi«'re ,    als  eine  Menge  Yon  Wild 
und  Geilttgel  ernährt.      Die  Fitt«ae  ha- 
ben Fi«i:b«,  aber  auch  Alligators  im  Ua« 
bcrfluate.      Man  findet  mehrere  scbMix* 
bare  Mineralien.     Die  Volksmenge  be- 
Jief  sich  1810  auf  76.50    nd  .  worunter 
34,66n  Sklaven.     Die  VVeifsrn  sind  intfi- 
stens  FranzÖsisdben  Ursprungs,  «lie  ihra 
Sprache  urid  die  koih  Beltgion  hierher 
veraf  anat  haben.    Aufserdem  leben  Ina 
Innern  noch  vtrschiedenc  .Stamm«  von 
Indiern,    doch    ricJit    zahlreich  Die 
Nahrnng'^zwejpe  besrehen  in  Aiker-  u. 
Plantageabau,  Viehzucht  und  Jagd  i  die 
Aaifuhr  «oisuglich  in  Zucker,  Reifs, 
Korn,  Banm wolle,  Indigo,  Holz      0  w. 
Oer  Staat  ist  seit  1810  in  den  KonitreTe 
aufgenommen,    nnd  hat  sich  eine  Ver- 
faaauuf  gegeben,  wie  die  ttbrigeu  südU- 
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cJ>*M  SUatÄB  haben.  Er  wird  in  g  Di- 
•  trikie  eingethcilt,  die  i-  Cooiity  i  ent- 
halten. 

^«7'  «Q"  ^'  287O  41' 
ir'>  Nordamar.  Haiiptttadt  dea  aleichn. 
Maats  und  County  ,  am  linken  Ufer  det 
Mi$«i?ippi,   18  M.  von  «Jessen  Mün  tun|;. 

ist  rcEL-lmafjiff  und  ent  g^banet,  hat 
meistens  backsteinerne  li.  ait  Scbiafar 
e«<I«clcft,  1  «ehAnes  Goaveravaaentabaafl, 

f,&ata.y  2  Protest.  K.,  i  Hosp.  für  See- 
e»t#,  f  Militirhotp. ,  3  Franz.  Theater, 
1  freite  Ka-»erne,  2,000  II.  und  mit  dtu 
Vortt.  und  Umgebungen  24,5^2  K  ,  wor. 
10,92*  Sklaven.  Sm  der  Hlegierufigi 
mehrere  öffentliche  Schalen:  i  (emaiu- 
B^tzige  Gesellschaft.  f  B«amwoIl«ii> 
Böhlen,  1  Zuckerstederei;  l.»-ine\vcb«>- 
Häven,  ausgebreiteter  ILindel;  181 1 
betraf  die  Ausfuhr  2,650,050  Doli.,  wor. 
für -2,501942  Doli,  einheiniiichc  Pro- 
dukte. Uebar  aoo  «iin«  Sobiffa»  %ZmU 
tABCen. 

AVuerscAaie« ,  Os».  Festung  auf  ei- 
»er  Insel  der  Oonau  und  Mll  von  :  8*.n 
Einw.,  in  dem  Rumel.  Sandsch.  Scnicn- 
dria. 

NtupaJta^  Oester.  St.  in  der  fürstlich 
Timacmannsdorftcheii  Barrschaft  Git- 
•cbio.  daa  Rohm.  &r.  Bicaow,  mit  3^  H. 
ttiA  f  »^dO  b. 

ycupalanhc ,  Tjjpalarikii,Qc'<t"r 
»tan<f  und  M;l.  an  tler  Donau,    auf  der 
L  ngar,  Militrirr:ranze ,  mit  1  Kontumat^ 
haus«  nud  eiu«;r  wichtigen  Goldw4scbt. 

NtupöUa,  (Jcttcr.  Mtl.  im  Lande  na« 
tar  der  Ens,  V.  ().  M.  B. 

Seuvade^  Pteufs.  St.  in  dem  Schlei. 
Kbx.  Reichenbach,  nui  ylUor^n,  3  katii. 
JL,  I  Kap  .  I  Einsiedelei,  i  Ilotp.,  360  Ii. 
«nd  2.960  E. ,  worunter  261  Tuchmacher 
tiit  8te  lietallen ,  dia  ffara  7,400  «tttck. 
Taeb  ▼•rfertifan ,  16  KaSf Tente  nnd  124 

sonstige  Gewerbe  treibende.  Brauerei; 
/ckerbau,  Handel.  Um  die  Madt  her 
•teht  Tieler  rother  Bolus. 

Neuraufaitz  ,  Oester.  Mfl.  im  M&br. 
Xvaita  Bjrflii&9  mit  gotau  Wollantaoch* 


Neu 
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an  uer  vunau  , 

»mitffriach.,  1 


NeurttVins^urg ,  Würl.  Standetherr- 

sthaft  in  der  L.  V.  Bodensee,  an  der 
Arcen,  Vio  QM-  '"'^  Pi9  Sie  gehört 
dem  Für«t<fn  von  Dietiichstein. 

^eureichenau  ,  J\l^wr 'Hichnciff,  Oeat. 
fttadr  im  Bttji».  Kroia«  Tabor,  mit  113 
Biua. 

JVfuteutch,  youiartifttf  Oester.. Mfl. 
iiTi  M  «  .r.  Kr.  Iglau,  mit  1  PrimOMtm« 
teaserkl  ,  137  H  und  8<)4  E. 

tituroda.  Frears.  St.  an  der  WTalditz, 
in  dem  älehlaB.Hbz.  Reichenbach;  oftaa, 
nut  3*So  H.  und  a.gfto  K.,  wor.  500  Gewar- 

b«-  lieibenrie  Tuch-  und  Rasc>nvebe- 
lei  mit  3^t  Mciiifrn  macht  das  iiaupt- 
gewerbe  ans. 

y.uruvptn  ,  iBr.  52°  §5'  59"  3JO  34' 
37")  Preuis.  St.  am  gl  ichn.  See,  worauf 
ein  ILanai  in  die  Uavci  lührt,  in  dem 
Prenf«.  Hb«.  Potsdam;  regelmSfsig  ge- 
banet.  mit  1  K  .  i  Irrenhause,  771  II.  n. 
4.560  b.  Tu(  liweb  rci  mit  lb6  Stühleu 
nnd  741  Arb.  (für  153,775  «Uhir.) ,  o  Roth- 
gfirberciaa  ,  Uandscbahiabr. ;  Tababt- 
fahr,  i  Brautraiea.  Gymaaniim  iroa  t 
Klassen 

y^eusalZf  Preufs.  offne  St.  an  der 
(Mer.  in  dem  Schles,  Rh/.  J  iej^nit/,  nut 
I  katO'K.*  X  luth  h.  ,  j  herrnhutli.  beth., 
tx)  II.  und  i.7t>k  E.,  worunter  3)0  Herrn* 
bnthar.  1  Kaltonrnnf..  i  Ladexfabr. ,  t 
I^inawandmf.,  is6  Sdllffar«  Mo  aonstiga 
(lewerbe  treibe nda,  5  LobmflUf«t  A  Al- 
len* taittfrüberai. 


Nfutalt^ ,  Sücba«  St.  ah  d#r  Sore«, 
in  dem  Maiiia.  4.StöIpan,  mit  12,  U. 
und^E. ,  Na^kommen  vo  1  vertrie- 
benen Böhmen  f.eine\v«*'uT' i  m  t  7^ 
Meistern  (2.100  Stiege  unJWeben»;  Kra- 
merei ;  Feidbau. 

Neutandtc,  Oo«ter  Kreijst.  de«  Kö- 
nigreichs Gaiizien,  am  Duo«,  jatat  mib 
1  stifuk.»  1  Uaapuchiüa,  4^  O.  aart 

.\fu  Santander ,  Span.  Prov.  in  dem 
Vixekönigr.  N  uipanien,  welche  unter, 
dem  Generalkommand.^nteu  dur  ProT. 
iaterna«  orientaies  steht,  und  X  86Q.«« 
QM.  mit  3^,000  E.  umfaf  t.  Hanpt*fea(tt 
iat  Muavo  Saotandar  oder  Xeusantander 
mit  einem  HaTen  ,  worin  aber  nur  ga- 
ringere  Fahrzeuge  u n  t e r  g  PalmaB 
ser  »»i  n  la ti t  «•  11  können. 

\euiaU.  S.o  Planta,  V I  ■  Vidtk,  (Br. 
450  16.'  L  37«  31'  56'  )  i)eiiter.  köii.  Freist, 
an  der  Donau  ,  in  der  Ung  G  -sp  Bace. 

bathol.  K.,  2,ocx)  II  nwi, 
wovon  3/3  Raiten  un  l  ^'ne. 
cri«  n  5ind.  Sitz  Oif*  {^lierU  Bis  h'fs 
Von  Hans;  griech»  Schulo.  Storker  ÜAa« 
drl,  bes.  mit  den  Osmnnea. 

i\tu*chlo/tt  Preufs  Standet-  odar' 
J^Iindarberrichoft  im  Schiet.  Hba.  Bre*. 
lau,  1 1/2  QM.  jrrof«,  mit  z.pno  Deutschen 
Kiuw.  in  13  I).,  9  Vorw.  un  l  ^.^o  II.  Sie 
fiehört  dem  Grulen  von  R«-ichenbarh  u. 
hat  den  Namen  von  einem  auf  triner 
Intal  dar  Bartsch  liegenden  Schi. 

Nnuchtaft,  Oeaiar.  Schi,  im  Mähr, 
■r.  Olmttts,  «or  LIachtantteinisrhen 
Herrschaft  Aus  ee  gtIiori<?,  mit  einem 
Weiler  von  17  11.  u.  u>  ,  die  samuil- 
lich  Fabri karheiter  sind. 

Seusteland  .  grofso«  Australland  irp 
S.  O.  des  Au^iralkontinenls ,  zvTischen 

«I  bia  19^  ö.  i^-kUDd  94  b«a  490  s.  Br  Et 
ttabt  ant  2  grOriorn  Inseln  ,  Baheina- 
ra.nuwe    und    r awai  -  Pnnamu  ,  welche 
durch  die  Cooks  -  n.ler  CharluttenifmJ'se 
voneinander  gescliieden   werde.i,  ^nd 
mchrern  kUinan  Eilanden,  und  hat  ei- 
nen Flicbenlabalt  v«n  4*391  QM.  Betda 
Inseln   werden  von  einer  hohen  Berg 
kette  durchzogen,  dt/ren  höchster  PunKt 
der    Pik    Kgmont    auf   Eiiieinom.in we 
sich   nach  forster   H  "S-'  Pufs  über  da« 
Meer  erhebt,    und  haben  ,    wenn  auch 
keinen  beträchtlichen  Fiuft,  dorh  Bä- 
che, klaina  Sae*n  und  Oberhaupt  fri- 
sches Wasser  iin  Ueberflufse.     Das  KU- 
mi  i»t  gem.ürsigt  ,   doch   sind  Stürme, 
VVass«  rho  eii  und  Gewitter  sehr  hüuh^, 
und   die  Winde  wechseln  oft  nach  al- 
len Ruhtunfen.     Das  Gewachsreich  ist  > 
attfuarordaatliob  reiph;  i?or»tar  allalm 
fand       *nane  Pflanaen,  abar  wenifa 
f  I  uthttragendc  ;    alt  ilauptpi  odukt  den 
i\  cuicelandiiclien  Fiachs,  die  Tlieemyr-  , 
ttie  ,  Arum  und  Batatfii  ;    aber  es  ist  so 
arm  an  Saugihieren,  wie  das  übrige 
▲astralien.   Dagegen  wimmelt  das  .Meer 
▼on  Fischen  und  Schaalthierea.  Dia 
Einw-  tind  Aastralindier ;  ihre  Sprache 
ist  fast  die  nämliche,  wie  di»«  a'if^  Tahi- 
ti i  doch  sind  die  N.JUieeländcr  ira  (Tan- 
zen «Uirk^r,  robu-ifci  und  ausdiu^-rnder, 
all    ihre    Übrtgen   Stamm  erw^ndten. 
Sia  wohnen  in  Hippahs  oder  Dörfern 
zasaromant  die  sämmilich  auf  *t';ilen 
Bergen  angelegt,  befestigt  nnd  mit  klei- 
nen Tiioreii  oai?r  Kin;;angen  verwabrt 
sind.      Das  Malaiiscnc  L.hnny^tem  ist 
anch  hier  das  herrschende;   «m  Ob  r- 
haupt  g«bi«tet  in  einem  Distrikte  Uber 
mehrere  Hinptllnga*   and  diese  tind 
wiederum  die  Herrn  ihrer  Üntertlianen . 
Uebrigena    liegen    die  T«r«chi«dan«n 
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Stumme  Dlftrtlct«  in  ttü-ltW  1Ke1t€« 

Ec;?en  '•innnf?e^^  tinrt  eben  ••o  ffindjplig 
rtrigten  «le  sich  auch  g<^g«i\  (ii«  hier 
landenden  Eoropäer.  SS^e  naben  Prie- 
•Ket  unä  «ine  Relifion,  treil^cn  cm« 
Art  Feldbau  and  f  tvhen  bei  «Her  Hob- 
Beit  und  V\  ildlioit  doch  nicht  mehr  anf 
der  tiiitrr  tcn  Stufe  der  Ktiltar.  Di« 
besucht ftic  li«S  der  L«iid«s  U%  die  Chac^ 
lotteiibai.  . 

Neutegt'Via  y  Span.  St.  «nf  der  Phi- 
lippini  ninccl  LneoA,  aiiit8)Ooa(B:  Sits 

«lues  linchof«. 

:\tttsis,  Koburg  D.  an  derLan'«r, 
im  A.  Lauter,  mit  44  U.  und  253  Kmvr. 
;;WHtiban;  Quadertteinbruch;  ToAdOIt 
'%0U  Rriinpr  W«lk«T»rri»*. 

^(u%il>crien,  s.  Polarland 

y^usudfl  am  See,  ( »r.  4;°  5^'  30"  L. 
S4^  28'  64")  Ocst«  r.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Geip:  Uedenburg»  mit  i  katboL  und 
Weinbau  _ 

Ntutifttterteen  Fertö^  OMfcer.  BiMli»«- 
tee  tw  »).n  UrR.  Ge<ip.  Oedcnb«r<f  und 
Wicflbur/ ,  4  M  lanf;,  2  bteit.     Er  hat 

8e»aUene0  W  asser  uiid  ist  nicht  all«in 
nfaertc  fttcbreicb,  ftondem  Liefert  auf 
«einer  tfldli»  lt*-u*»|»!ts«  im  Was««  w  vie- 
le* Heu  iinri  Kohr  virk,  welches  letztere 
KU  manchrn«-!  Z-w«' kt^n  benuizt  wird. 

•  Nfu»kotla'ndf  Britt.  C«ouveriii-inent 
In  Nordamerika  f  welches  die  Halbmsel 
Akfidien  oinfaflt,  «Wivehen  4^'  30'  bis 
48"  i'  r.  Br  Ii»  fit;  MfHi  tm  W  hioT«  nut 
I^i>ubriiunachwcig  zu-aninicjihaififit.  Uet 

->'1b<  lieiiijih.'  t  betrriet  6vi  Q^^-'  nach 
Morse  von  8o,0co  bfwobnt,  die  gröfa- 
tentheil«  Britt^  eben  Ursprung«  eind, 
doch  gi'-bt  c»  aiK  ti  vii-i^  l)«Mir>che  und 
Iranzost-n  Di^s  l^and  hal  h  o»  pt-riiige 
Xf ü<! eJkfUcn  ,  v^ird  vom  .«rimpoln  h«;- 
fvakSfrt ,  ist  stark  bewalüt-t  und  blufs 
•n  4en  Karten  und  den  Pifif^en  anfe- 

taMtj  doch  der  Hoden  nutserst  frucht- 
ar.  Die  Ausfohr  besteht  in  Fischen, 
Tbrtfn,  Pfizw.rk,  lloU  und  Poiasche. 
Das  JLand  hiidet  e^u  Cioavernemeu^ 
bat  »«111«»  Gotivernetir,  telaen  Ratb  iL 
Awembly*  Welcbe  Ictutere  an«  u  Re- 
tltl«entanten  bettebt,  Bnttische  Ge- 
•••tre  und  a«  rfälJt  in  7  Connty  s,  Hali- 
fax, Hamt,  Kin|^»,  Annapolis,  Qoeeni, 
.Sidnf^y  und  Camberlaad.  Hanptttadt 
i«t  Halifa«.  • 

NrtiTot,  BMttrtte^  Bmnya  ,  für.  48° 
45'  I..  jO»^'  ^q'  jo"!  Ue.iter.  k(*n.  Fr^^ist.  an 
drr  Hynritr,  jn  dt-r  Li»p.  Getp.  Sol,  mit 
-I  knfh..  I  lutb.  K.,M  Hosp.,  I  alten  Sctil. 
mit  'iborme,  tot  H.  und  io,c6ü  E.  Sit« 
•iAe«  k«th.  Bi«?bofs,  K«>r(!p«richt ,  Sali- 
Mnt,  kath  S'  ir:nar.  k  nl.  A rclr.  111  nn- 
.«iuiD  ,  luth.  (ijniMasinni  ucd  Alumnat. 
Grolsr  iMipfirbiitif  ;  Ltsen-  n.  Knpfer- 
bainmer»  Damaacener  Klincenfabrik. 
Wein  nnd  Gartenbao.  Die  wnw.  find 
Slawen  und  Dfutsthp. 

Nfu^iniiK Ii,  Span  Viz'köni^jreich  in 
IQordjm<'ri hu,  /.wut  hf«  13  h»»  3»*>  n.  Br., 
im  N.  an  den  Nordamtt^ikantschen  Frei- 
ttaat,  im  O  eil  dtn  Mevibaniteben 
Meerbitien  ,  iin  S  O.  nn  (iuatimala,  im 
S.  und  W.  an  <1»»m  Auitralozvy n  grän- 
aeiid.  Areal  .  4~  ö'>2.oi  QM-  ObirflÄche: 
eine  unKeheue***  Hoche^en«,  die  »ich 
cnm  Theil  6  no  bis  8<40b  F.  Bb«r  dem 
*P*'Ä«'  Mi'tn  erbebt,  nnd  in  der 
Mitte  von  Uin  JVIexikani<ch»'n  Anden 
i^urr hiogeii  wird.     Bodi  u.  auf^erst  ver- 

•  rjiietlrni  ii<  den  Niederungun  u.  mitt- 
leren Kp^ioneii  flnpig  irnrhrbar  nnd 
xeicb  aa  den  edeinea  Produkten  f'rr 
beilieii  und  nemufiicten  Zone  .  aut  uud 
■B  dttt  bttcbictm  Oabirgea  etnrit  aad 


öHtt«  VefnCntion,  die  0«tküite  liegt  nie- 
dnj»  nnd  ist  surapfif,  die  Wi-ttkü*!«  hal 

bei  hölierrr  Laj;«-  vit:)en  ^^'aIld.  Gebir 
ee  .  tli«?  M X i ka!in<  hfn  Aud^ii  .  dexT 
bocbste  Knoten  «ich  un-rr  iq'  zw» 
sehen  Maxiko,  Cordova  und  Xala^^pt 
».  hürren  ,  dann  abi-r  'abf.-»llen  nnd  al; 
Siena  Madr«»  fich  in  Fächerform  flbci 
alle  nördliciuii  Provin/'-n  vfrbicilcn 
Ihre  höcbnen  Punkte  sind  der  Pup«(a 
tepetl,  Cttlaltepetl,  Iztaccibnatl.  iS.iuH 
eampatepetl  und  Colima,  -immtiict; 
Votban«,  der  Nfvadcr^on  Tolnca.  Ge 
wäf«iT:  der  AiMtra1ozi>an  mii  d«'«3  M  i't 
bnsen  von  (!alilortna,  der  Goif  vor 
Mexiko,  der  Hio  del  Nnrte,  der  RioC*»- 
lorado,  de  las  Palnrns,  P^nuco ,  Alvora- 
,do;  die  Binnensee'n  Tezknko.  Cbapaii 
und  Jan^s;  die  Mineralqni-Il«*  Pi'n'.in  dl 
las  Banos,  die  brrnnend  hcifse  Ga^quel 
le  von  (.alifornia.  Klima:  '/g  licK'>a 
über  dem  Wendekreis  in  der  äamdXsig- 
ten,  Va  in  der  beiften  Zone,  aber  auct 
dicsej  hat  weifi-n  seiner  ^roJTser.  *^eehi>h< 
ein  «ehr  gemdfiigte«  Klima.  Ute  n  e- 
dern  Gegenden  in  der  Aequinok  t  at« 
region  aind  zwar  üppig  frucbibar  |  «bei 
feneht  nnd  ungesund  ,  und  bier  itt  dt« 
Heimath  des  gelben  Fiebers  u.  der  In 
dianerseuche  Mattazuatl;  die  bOherr 
Gegenden  dieser  Region  sind  gesund 
Unter  der  gemiXs^gten  Zone  Nrnfpa* 
ni«nf  wecbeelc  da«  Klima  anfserorfient' 
lieh  und  in  Neumexiko  hat  man  bald 
Sirilisch»?  Hitve,  bald  Deutsche  Ka2te. 
Man  kennt  tibrirens  nur  zwei  Jährst*  i- 
ten.  Beaen  falien  häufig  im  Innern; 
heftige  Gewitter  und  Krdbebm  ttna 
Plage  undWohlthat.  Produkte;  Europ 
Ccr»*alien,  Amerikan.  Cere^hen,  be«on« 
(Irrs  Mais,  Hananas,  Maniok  and  Yam«, 
Kump,  und  imerik.  Obst  und  Sfldirüch« 
te,  Tabak,  Magnei-Aloe,  ZQck«fff1»br, 
Kaffee,  Vanille,  Baumwolle,  Tng«-rr, 
Sarsaparille,  .lalappe.  Copai  vbatsam, 
IUI  lirere  Arten  von  Gummi  ,  Orleans« 
und  Gampechehoia,  die  Kurop.  Haue 
thiere,  die  meisten  Amer  Thiere,  dai 
schönste  nnd  kostbarste  (reflügel.  Wall 
fische,  See-  und  Flufsfxsche,  Bieren, 
Koschenille,  fa^t  alle  Arten  von  gan.fa 
und  halben  Metallen  ,  allerlei  Nlittcra- 
lien,  Sals,  Steinkohlen.  Volksn^ng« 
1817:  7,550,000  E. ;  nach  Humbold  für 
6,fioo,ooo,    nach  einer  Z.nhlung  von  1033 

5,837,100,  wer.  1,200,000  Spanier  und  Kr- 
en,  i,8uo,ixx>  von  vermischter  Abkanil, 
2,83XtO0n  kupferfarbne  Indier  nnd  6,10« 
Weger.  Die  indier,  ein' gutmütlriges, 
aber  träges  nnd  unterdrückte«  Volk, 
b.iben  persönliche  Freiheil,  leben  in 
ihron  Dörfern  nnd  Städten  unter  eig> 
nen  Klitiken  nnd  Richtern  und  zahlen 
blofe  ein  Kopfgeld,  sind  aber  der  Mita 
nicht  unterwonen  ;  sie  reden  mt-hr  ala 
20  Dialekte,  wovon  der  Azteki^che  der 
vornehmste  ist  Zum  Theil  haben  sie 
sich  zum  Christenthume  bekehrt.  Die 
kathol.  Religion  zählt  1  Erz-  und  5  P 
«cblire;  die  übrige  Geistlichkeit  besteht 
aus  mehr  als  i^.loo  Personen.  Die  Ka- 
sten sind  strenge  ab/>theilt :  Spanier, 
Kreolen,  Farbige,  Indier  und  Neger  bä- 
hen ihre  bestimmten  Rechte ,  letztere 
beide  werden  atf  Unmflndiec  betrachtet 
nnd  kftunen  zu  keinen  Sta-it«bedienun- 
gen  gelangen.  Kahrun.^szwcige  :  Ackcrv 
nnd  Plantagenbau ,  doch  diirlen  keine 
.Reben,  Oliven,  Flachs,  Hanf  n.  MauU 
beerbSnme  angebanet  w«r/len,  Vieh- 
TUcht  In  ungeh'  uern  Heerden,  es  giebt 
Filonzer,  die  Heerden  von  3u  bis  40,009 
Stiink  J&MvMk  b«&tMi»  Br  ^' 
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Prrlenfischerei  an  der  Kütt«  von  Cmli- 
foroi*,  Bvrcbaa.  in  36  Rcrgitezirken  nie 
500  Minen ,  die  a»  Gold  7,000.  «n  -Silber 
a,9go,0(>3  Mark  anibfutcü  ,  und  mancher* 

l*j  (iswerb..-  in  Tucli  ,  Ho iiinivolle Sei- 
fe ,  Leder,  Seide,  'Iresst-n.^  Ilumbold 
berrchnrt  den  Wer(h  der  Produkte  von 
der  Oberilictae  enf  58  Mill.»  d>  )  lU-rg- 
iieace  «of  4|i31i|<Bo  u.  de«  in  den  W«rk> 
ftttten  ▼eränieit«ten  Materiali  auf  15 
bii  16  Mill.  Gulden.  Auch  'lie  Inrlianer 
lind  nicht  ohne  K  uiistiertigkeiien. 
Aosfahr:  Zacker  125,000,  Kotchemlle 
2|#02«  JaUppe  a,38l»  SatMperille  5,000, 
wumwolle  6,250  Zritr..  Vanule  1,795  Mi- 
Iftren,  Farb^  u.  Tuch »erhöUer ,  Apfel- 
•llien  und  Zitronen,  llnute,  Tale  und 
^kAiiee  kleine  Artikel,  zu$<niiaen  für  iz 
Mil;..  dauii  Gold  und  Silber  in  Barr«.'U 
«ad  «uffgemflnst  für  44.34i>4ro,  beide»  für 
{I^iM«48B  Goldci».  Die  ^ioi  nJir  bctr&ct. 
Mite  w«f  darch  den  Scnleiebhandcl 
eir^eschwarit  wiid,  wi'ni;:stfn<  4.1  Mül. 
(jul<]en.  Der  Haiuiol  nur  ri-ui  Muticr- 
lande  wird  durth  die  IIa vailallotte  be- 
trieben i  mit  den  übrigen  Spanitchen 
Kolonien  vcrkelirt  der  Neuspanier 
selbst,  nnterhfilt  snchveinen  bitrficht- 
liehen  Schleichhandel,  den  die  ffnaue- 
«te  Kdsteubtrwacliiine  ritiit  verhindern 
kann.  Der  innere  liandei  iM  rLcnUUs 
beträchtlich,  nur  fehlt  es  ati  ;:\iten 
Heerttrafacn  «nd  nmlflrlicbeu  Wasier- 
we£en.  Die  vemelimsttfn' Häven  «ind 
Acapalco  nnd  V-ra.  Crnx.  StaaUverbin- 
dang:  an  der  Spitze  stehlen.  Viekö- 
li!';,  welcher  «eine  bteL  t-  ;;f\vohii  iicJi  5 
Jahre  lang  bekleidet;  »nttrr  ihm  steht n 
di«  GeatrAlkommandantfn  von  Gucda- 
laxara,  der  wcatlicben  u.  der  östlichen 
intern  Provinzen;  köuigHche  Aadien*> 
xen  sind  zrx  Mexiko  und  Guadalajara. 
Die  Einküufte  schattt  man  auf  fo  Mili. 
Gulden,  wovon  11  Mill.  aus  dem  Bere- 
reftal.  ^  Mill-  aas  dem  Tabaksmonopol, 
3  Mill.  ans  indirekten  Auflasen,  1,300,000 
ans  dem  Kopf/re!de  der  Indter  u.  ^00,000 
Gu  don  aus  der  Pulf^ueaccise  fliefsen. 
Die  Krieg'iuaclit  belauft  sich  auf  35,700 
>i*nn,  worunter  9,500  M.  reguläre  Trnp- 

Srn,  die  ttbrigen  aber  Landmilitz.  Bin- 
leilunc:  in  19  Int«adaiizen,  i)  Mexiko, 
s)  Pnebla,  5}  Vera  Cro«,  4.)  Oaxuca, 
Merida,  6)  VallndnÜd,  7)  Guadalaxara, 
fil  "Zacatecai ,  q)  (i'ian.^xuüto,  10)  S.  Luis 
Potosi,  II)  A  1  r califor nia,  13)  Ncucalifor- 
»ia,  13}  Menieon.  x>}  Mentantander,  rx) 
Keavizcaya,  16)  Sonora ,  17)  Cobaliaili, 
49  Texas,  iq]  Neumtxiko. 

Nsu/s,  (Br.  &|0  18'  l^'  a«?  aa')  Prenb. 
St.  ixn  Kleve*  BerfseKen  Rgb«.  Dfisscl- 

dorf,  an  der  Erfft,  mit  i  K.,  800  H.  und 
E.  Mnf.  vun  Schnürriemen,  Band, 
JUtcaen  und  Zwirn  mit  500  Arbeitern,  1 
BaumwoUenkpinnerei  fär  Multgarn,  i 
Kattundruckerei ,  i  Bannwolleotttebinl 
mit  Türkisch ro th  •  Färberei  ,  mehrere 
fferinge  Baumwollenspinnereien,  I 
Schreibfedee-fa  b  r. 

Frenis.  St.  an  dvr  Pmdnig ,  ni  deni 

Schles.  Rßbr.  Oppfln;  ummauert  und 
Te^eJmärsi!»  grbanet,  mit  1  Thor»*n,  i 
kath.,  I  iuth  K  ,  2  kath  Kl.,  2  Hosp., 
HA  Ii.  und  3,68>  E  ,  worunter  2^4  öe« 
werbe  treibende;  aiirscrdcm  i  Leine« 
«randmf  mit  934  Stühlen,  die  2,643  Dnx- 
tenri  Schnopftucher  nnd  1,491  schock 
•Jlcrlci  f.eihewand  verfertigtpn  i  Tuch- 
Bnd  rlan«'llaif  400 Stück),  «Spitseuklöp* 
felei  g  ffen  io,  o  Mlen),  t  Wlbh0blei> 
•he,  Braaertiii  JUandei. 


15« 


lysiock,  am 


.  Ntxutait,  Prenfs.  8t.-«B  V)a2t',  in 
dem  Westpreuls.  Rgbz.  Dan/i/r;  offen, 
ibit  a  kath.  K, ,  i  kath.  Rl. ,  u'o  II.  und 

Neustadt^  I  iL  oiuck,  Preuff.St.  in  dem 
Posen.  Rgbz.  Posen,  mit  einem  Grabeu 
umgeben ,  hat  4  Thore ,  4  kath. ,  1  Imh. 
K.,  ^  H.  und  1,741  E.,  woroater  m  J«*' 

den.  Tuchweberei  mit  S  Stfihlfn,  '."Tt 
Stück),  Leineweberci  mit  n  Stühiuii 
(1,300  Stück»,  Ackerbau,  Viehzucht. 

JUtuMtmdtt  ypwtmiMsfn,  Pi  .  tifs.  Stadt 
an  der  Warthe,  im  Posen.  K^bz.  PoseB« 

offen,  mit  11c  H.  and  6)0  E. 

Nfutt^^  N0wjihiuata,  Hoss.  St.  in 
der  Fola.  Woisr.  Plock,  mit  70  H.  aad 

497  B. 

ytuttadt,  (Br.  RjO  4^'  45"  L.  40^ 

Russ   St.    jn    i.cr  Prov.  Bial'  _^   

Einli.  der  S<  birwint  in  da«  ^c-basckopDeä 
offen,  mit  249' H.  aad  a«5ao  B.  ^ 

\euTtadt ,  yovx-  MiettOy  Oe»t.  r  St. 
an  der  Melau,  im  Buam.  Kr.  Köuifin- 
fiiau,  mit  t  ScIO.»  s  Stifttk.,'til  H.  aad 

.\cusiadt,  Sflchs.  St.  amPolenxbache, 

in  dam  .Meif^n.  A.  Ilohnsteiu.  mtt  i  K.., 
X  Hotp.,  236  II.  und  i.rp-i  E.  ,  worunter 
24}  HandwcrkiT.  l.eiuew.  b' rpi  n;jf  -.tn 
Mciütern  und  3,ir«o  Stühlen  (0,500  We- 
beus  Wollensirumpf^trickerei  (Sm  Dux-^ 
send);  Fischbeinrcifstirei)  l«oiaia-  aad 
Orintbandel. 

Seuttadr  ,  Mecklenb.  Schwer.  St.  iaf 
Dislr.  Pari  him,  an  der  Eide,  mit  i  R.,  1 
Hosp.,  185  II  uikI  05  F..,  woruntei-  167 
Gewerbe  treibende.  Grolsherzogl.  Ku- 
pfer- und  MesiiaghfttU:  t  Tnbaksfabr. ; 
5  Tabaksspiaaereien  i  la  Leia«webo> 
Velen. 

yeuttait  t  Braunschw.  Mfl.  an  i^t 
Radnu,  in  dem  Harz  •  Rreisger.  Härt- 
bar^, mit  119  H.  und  80$  B.,  wornnt»fe 
viele  Handwerker,  Kriitaer  and  Fahr- 
leace.  GemeinichaftUche  .Saline  Ittliof 
hall,  welche  jährl.  ö.o^ü^/j^j  Znt,  liefert. 

JSntttadt,  iBr.  4SP  48'  33"  L.  2qO  a6'i3''i  ( 
Baier.  Sc.  an  der  Donau,  im  Regeniand- 

fer.  Abensberg,  mit        II.  und  91U  E. 
'ach   nnd ^Zeach Weberei;  iiopfenbaa. 
Ucr  Römerberg. 

^'tustadt ,  Baier.  St.  an  der  Wald- 
nah  und  Sita  eines  l^aadjcerichts  tos 
143  4  QM.  iuiAax,6(iSli.«  uaObevaaiaJw.» 

mit  1,130  E. 

,\,:iistLidt .  Preulfl.  St.  in  dem  Kleve- 
Berj.  Rgbz.  Köla,  mit  ogo  £.,  zur  ittaa- 
dotSerncliart  Gimborn  fobSrlf . 

Neustadt,  (Br  t^o  ^>  L.  28«  ai' SO**) 
DAn.  St.  im  Holstein.  A.  Cismar,  an  ei- 
per  Bucht,  mit  1  K.,  i  Schule,  i  Hosp., 
350  H  und  1,400  E.  Geräumiger  Häven} 
Sclüffbaa. 

Ntuttmdt ,  Bad.  Ma.  und  Sitz  eines 
B  A.  von  to,92)  E.,  im  Donaukreiae.  Er 
lie"t  auf  dem  iJchwariwulde  an  der  Gu- 
tach, und  zählt  147  II  und  1,143  B. ,  die 
hauptsächlich  von  der  Verfertigung  vdtt 
Uhren  leben.  Aach  treiben  sie  Handel 
mit  Strohhüten. 

^euitadt^  Kurhest.  A.  in  der  Pvovias 
Fritzlar,  mit  915  H-  u.  fj.Oii  K.  ' 

yeustadt,  K,urtic»s,  S"t.  u.  Amtssilz  in 
der  Prov.  Frizlar,  mit  i  kath.  R  ,  i  Hosp.,- 
4B  H*  n.  1,489  B.     Leineweberei,  Braao- 
rei«  aadere  Gewerbe  und  Ackerbau. 

iVnssfodt,  Hantfvr.  St.  nnd  Amtssita 
in  der  Provmx  Gdtting'en,  unter  dem 
Bergscbi.  Hohn«tein,  mit  i  Markte,  auf 
w«>li  hem  ein  KolAnd  steht«  11$  JL  aad 

6^1  E.  ttroihahabtaaeral. 
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KeuftttHt,  s.  Mährisch  TirustaJt. 

Jitusiadt,  PrcuTf.  St.,  didu  neben 
SUf^ebnrir,  Itti  Sfich».  Rbk  MaKdrbür^, 
welche  iSto  Jiofch  722  II  und  r^,tib\  Einw. 
lähite,  jeitcpm  aber  durch  die  Franzo- 
sen gröfttentlu-iis  ruiiiirt  ist  und  jf'tzt 
•Nt  wieder  aus  ihren  Trümn^era  her» 
vorUühet. 

JV«i//aif,  s.  Ujbanfa.  ' 

Jitustadf,  f.  /T'ienerifuffnät. 

yeustadt  an  der  y^isrh,  Haicr  St.  an 
der  Aisch  and  Sitz  eines  L.andgi-r.  im 
Resatkr.,  mit  t  «Itvn  and  1  npuen  Sehl., 
I  K.,  I  Hoffp.«  220  H.  und  i,8r8  E.  Gym- 
.  Yiasiatn.  wolleo>  and  Baumwollenwv 
brrei,  Gürb«rei*s«  Hoj^enliaa«  Vichail- 
9tuii0. 

'  J\fu<tadt  an  der  Doste.  Preiif«.  Stadt 
'  an  der  Dotic,   im  Brandenb.  Rbz.  Pott- 
idaffi)   mit  i  luth.,  i  ref  K  ,  1  Iranz.  Ge- 
'  meinde,  120  H.  nnd  788  K      Spjpjrpi j abr. 
-  mit  132  Arbeiierot   die  für  57,700  Kthlr. 
Waaren     U«ftrt;     Spici^elpolirrntilile ; 
Seigerbatt«t     welche    an  Girkupfer 
6,fi'>  V4  f         feinem  Silbvr  5.>>o 

Mark  liefert  und  bloff  RoUienbarger 
Er»e  verschmelzt. 

Neustadt  an  der  Hart,  (Rr.  «oP  ao'  !*• 
96^  50')  Bai  er.  St.  in  dem  R  hei  nkr.,  am 
Speyerbaclie  and  am  FaTfle  des  Hart- 
bercst  mit  2  K. ,  510  II  und  2875  l^'inw. 
3  WafTenfabr.  Guter  Weinbau;  Stein- 
brficbe« 

Neustadt  an  der  Heyde^  Koburg.  St. 
•B  ditr  Kocha  und  Siti  einet  Amts  von 
855  H.  uml  4Ö59  B  Sie  hat  2  Iv.,  196  II. 
Bild  i,6^>  B  ,  die  HoDfenban,  Hierbraue- 
rei und  Handel  mit  hölzernen  >piel  u. 
andern  Waaren  ireibea.  x  Tabaktlabr. 
'    H»T/.ogl  Schi. 

.Sturiadt  am  Kulm  ,  Baier.  Stadl  iWL 
Oberraainkr  I  mit  137  Ii.  u.  896  E. 

Neustadt  an  der  Orlt^  ,Br.  goP  44'  34'' 
I*.  «"44;  %")  Weimar.  St.  nad  Amtssitz 
.  an  Oer  0»|e,  in  der  Prov.  Weimar  Sie 
ist  ummauert,  hat  i  Sehl  in  der  St.  u. 
das  Sehl  Aru«haugk  vor  dem  Thore ,  i 
R.t  1  nosp.  ^  4^4  H-  und  2t5fio  B.  Tuch. 

Saberei  mit  sßjS  Maittem  nnd  8  Tuch- 
hercrn;  30  GIrbereien,  66  Schuhma- 
ler,  Über  ,30  Hami werker.  Wollen- 
Wttx'kU  Biiehdruckerei  mit  5  Praaien; 
6cbnftgief«crei. 

Stiutudt  am  Aübenhtrge^  Han.  Amt 
im  der  Fror.  Ralenberg,  mit  1,182  H.  u. 
•»110  B 

Ntustadt  am  liübenberge,   (Br.  50°  44* 

ix"  L.  270  6'  J;V')    Han.  St.  in  der  Prov. 
Lalanberc,  an  der  J>ia«,  über  welchen 
FL  9  Brilcliaii  ftthran,  «lit  t  K.,  1  Iloip., 

161  H.  und  1,274  E. 

♦  .Neustadt  an  der  Saale ^  Raier.  St.  a. 
'  Sita  eines  J^andger.  von  8,222  E.,  in  dem 
CnUrmainkr.,  aat  gebauet,  mit  1  PfJc., 
I  Kl..  3-^4  II.  und  i,6ao  E. ,  dfe  ttcli  -vnm 
Feldbau,  Vi»'biucht  u.  Weinbau  nalimi. 
^ahe  dabei  das  verfallene  Si  Ululs  Salze. 

Neustadt  Ebrrnvalde,  (Kr  50^52' JL. 
SmP  35')  Praufs.  St  an  der  Finow  nnd 
Scbwfrta,  in  dem  Brandenburg.  Hgbz. 
Potsdam;  nmmnnert  ,  mit  4  Thoren,  r 
Alarkte,  i  \  Straffen  mit  ndihiUcher  Kr- 
lauchtung  .  1  Vorst.,  i  lufh.,  1  ref.  K.,  i 

Synag..  3  M^IP-*  303  U.  und  a.QiSi  filnw.. 
wornnttr  76  Juden ,  109  PrantcNien  nnd 

E Gewerbe  trcjb<'nd«r.    Ttwas  Tuihwe- 
rei  mit  33  Meistern;  Klfcnbeiiikanj m- 
»r. ;  IVIes^ingwaareniabr. 
.  Neustadtty  Noufimistto,  Oester.  St.  im 
Mähr  Kr.  Hraditch,  mit  d  leatb.  K. .  1 
Ibther  Beih.,  1  SrhI. ,  rv,^  II  u  1,820  E. 

Nfustädtel,  Preuls.  Sc.  im  Schie». 
Rbs.  JL^gaita  1  ni»  t  katb. ,  t  Inib.  R.  •  t 


I 
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Hosp.,  1  Vorit.,  150  II.  und  1,008 Ittow» 
woruntor  111  Gewerbe  treibende. 

Meustddtel .  Siebs.  sK  in  dem  Brtga- 
birgichen  A.  Schwarzenberg,  dicht  an 
Schnfeberg»  mit  ij-^  II.  und  6fJ0  E.  Berg- 
bau, Spitzengewerbe. 

NtuMtiidtcl ,  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr.  Pilsen,  mit  153  H. 

Neustiidttl,  O-  %txr.  Ilcr^st.  im  Böhm. 
Kr.  Bunzlau,  mii  .:i4  H  nnd  i  ^90  Einw. 
S.-igcnfabr.    Berghau  auf/i(i:i  u  Kupfer. 

.\iu$tädtelt  Uetter.  Mtl.  am  PoIacR« 
im  Böbm.  Kraita  i»«ntmeritx,  mir  117 
lläutem. 

NfUstHdtel  an  der  fVaag,  Vagh  irjhe- 
U,  (Br.  48^45'  IV'  55''26-25"j  0..,tr^. 
Mfl.  m  der  Ijnft.  G<-«p.  .Neutra,  an  der 
Waaf,  mit  i  kaih. ,  1  lutb.  K. .  t  Synag. 
nnd  2,500  E.  Starker  Korn-,  Wollen  , 
Wach»  •  und  Lederhandcl ;  Brauereien  ; 
Weinbau. 

Nrustiidtcl  y  Oester.  Kreis  im  Illyr. 
Gonv.  Laibach,  77,75  OM.  mit  164.527  fe., 
in  7  St.,  7  Mfl  ,  i,R5H  ü.  und  28,760  H. 

ytustfidfel,  hudolptverth  ,  (jetter. 
Kreiset,  im  Illyr.  (»ouv.  Laitiach  ,  an 
der  Gurk,  mit  3  ki^th.  K.,  3  Kl.,  1  ci>m* 
»atittm  ,  >7u  H.  nad  t,6oo  E.  Unweit  da» 
von  dat  Xöplitzer  warme  Bad. 

Neustettin,  PreuTt.  St,  an  der  Quede 
der  Hersante,  in  dem  Pommern.  Mghz. 
Kdalin,  mit  21a  II.  und  1.774  L.  Scbiol«. 
Gymnanam«  Glocltca(ieI»etaiaa,  Rniaa- 
reian. 

Neustift,  NowaCerfkurty  Oester.MÜ, 
iiii  Böhm  Kr.  Tabor,  mit  i  R.,  f$U»  Um 

1-eineweberei. 

Ntustijty  Oester.  Mfl.  in  dem  Sleyr. 
Rr.  Marbiurc,  mit  1  Walllahrtsk.  u.^  ft 

Neuttrentt,  MecIclanb.Strelitz.  Stadt 
in  der  Herrschalt  Star^ard,  regelmälsig 

f ('bauet,  mit  X  schönen  Schi.  ,  2  K.,  i 
Naisiiih.,  296  H.  und  3.770  h.  Reyidens 
des  Gruixherco^Si  Sita  der  I^andeakoUe- 
üjen,  Gymnasium*,  ttOrgertchule.  Ta- 
b;>ks-,  srTiuitefabr.,  Wolleitacylcli*  nnd 

Leinewt  bt  rei. 

Neustupow,  Oester.  Mfl.  Im 'Bfihm. 
Kr.  Tabor,  mit  1  Scbl.,  i  Pfk.  Sad  7i  H. 
.Branntweinhandel. 

Xfusudu  alff,    Kritt.  Gonv.   anf  dem 
grofsen  A  ustraikontinente  ,  welches  die 
•äium. liehen   ddrtigvn  Besitzungen  dar 
Britten  umfafst  una  vom  Kap  York  aa* 
ter  loo  37'  s.  Br.  bis  «um  Sodkap  unter 
43*  59'       Br.    einen   Flächenraum  von 
3,i96  t^M.  cinniOimt.   Seine  Granzen  ge- 
eeu  d^s  innere  waren  bisher  die  blaaea 
Berge,    aiieia    dte«e  siod  nenerdiaat 
flberseaegea   und   die   Bnttiscbea  B#> 
sittnn^en    weiter   hineingerückt.  Ein 
reiches  irnchtbarrs  Land,    welches  der 
Ilawkesbury  bewassert.    Die  Hauptnie- 
derlassaagca  liefen  aa  diesem  Fi.  und 
dem  batenreiehan  Maaraaarm  Port  Jack« 
ton,    wo    fjecenwärtig  Menschen 
Europaische  Kultur  unterh^icen  (  «chon 
1804  sählte  man  hier  82QIO  E.  mit  einem 
Vichstamma  tob  4Sp  Pterdaat  5*500  St. 
HornTiab,   i6,oon  Sebaafen  aad^i4  0oo 
Schweinen).     Man  bauet  so  viele  Earo- 
päische    (jerealiru,     als    man  bedarf. 
Wem,  Seide  nnd  Baumwolle  gedeihen, 
und  sogar  «rhebea  licb  in  Sidaaj  C^f e 
sc)ion  einige  Mannf.,  to>  dafs  ^ielletcbt 
in  w»-ni^'-  ji  I)crrnni»Mi  die  Kolonie  vom 
Mutteri.iude    uujbhatigig    »eyn  kann« 
Sie    unterhält    bereits    Kegeu   20  eigaa 
jjcbifie ,  wonut  sie  theiis  auf  den  Rob> 
banfang  fib'rt,  theiia  eintn  Handel  mit 
Bcnp:  !t^-n    unA   dem    Kap  unterhalt.— 
Groi»briitanien   stiftete  diese  Kolonie 
ijST»  w  dahia  dia  aai  damMmtirttMo 
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T«rwieieii«n  y*rbrech»r  xn  brincen  ,  n. 
zaKirich  an  den  Brittiichcn  Schiffen  in 
diesen  Meeren  einen  lichern  Zafliichts- 
•r<  xa  ▼  erschaffen.  Ihr  erster  Fond 
waren  2T3  Soldaten  and  756  yerbreeher, 
di'  jetzt  hl«  aaf  15.000  aftgö\v.ichs<  n  sind, 
urd  m  3  Stftdren  Sidnev  Cove,  Ilawkft- 
bury  u:.d  Paramatta,  in  mehrern  Dör- 
Irrn  und  viel<*n  einzelnen  Höfen  sich 
verbreitet  haben.  Aach  die  In«el  Nor- 
fvlk.  MBit  die  NiederUftong  auf  Vandie- 
«tntinnde  gehfiren  hierher.  An  der 
Spitif  tteht  ein  (i-ouvenieur ,  der  m 
SidD^y  Cove  r«>sidirt;  eben  da«elb»t  Ua- 
b^n  1  Appellationihof ,  l  Gerichtshof,  i 
Admiralität  nnd  1 .  Postamt  den  Sit». 
Da»  ntot*nuiteo«  Truppcnkorp*  bcitebt 
aas  +90  Mann  XafknUrle.  Uaaptort  itt 
Sidnc-y  Core. 

:^€ututza ,  (»o»h.  n.  in  dem  Altenb. 
A.  l.atnburj;  an  der  I]me  ,  mit  161  Binw. 
Saline  mit  6  Pfannen. 
_  ytutHehg  (Br.  54P  «2'  7"  U  sfifi  ^*  i") 
rreotK.  St.  im  Manenbargechen  Werder 
an  der  Schwente,  im  VVettpreur».  R.bz. 
Danzig,  mit  i  luth  ,  i  kath.  K  ,  i  kalh. 
Kap.,  1  HoiU.,  180  H.  u.  1,301  E. 

Sentit  schein,  Noujr  Giczin,  Oester. 
$t,  im  Mähr.  Kr.  Prorau;  fut  g'*1)«oet 
unA  nahrhaft,  mit  1  ajttrt  Schi.,  1  Pfk  , 
6a  B.  und  4,250  Kinw.  Mannt,  in  Tuth, 
vrolleaea  Z«>ncben  u  BaumwoUt;  Gftr* 
kereicn,  Leineweberei. 

Tfemtomx't  t  NeuftuH,  Preuf».  St.  in 
dem  Posen.  Rgbz\  Posen,  mit  6c«  II.  und 
j^^nw.,  worunter  4  Xaciiinacher  (214 

Vru/r«,  Nitra,  Oester.  Ge^pantchaft 
im  Ungar.  Kr.  diesseits  der  Donau;  121 
OM-  «frofi,  mit  31»  jJS  "^Uwiichen  und 
Deuisthen  Eniw  ,"  \i\  i  köuigi.  Freist.,  57 
MfL,  413  U.  in  47  PrKdien.  Gebirge:  Cao- 
bor;  tl.  VVaaf.  Natnrproduki** .  Getrei- 
de. HfUteafrfl  cht  e,  Wein,  mehrere  hei- 
fflp  Bäder  und  Minemlwaiter.  Kongra* 
fationsort  I<Ieutra. 

V^mir^^  Niirmj  (Br.  48^  19'  10"  L. 
14' 9"'  Oester.  St.  an  der  Neutra,  in  der 
|:l«»i<.hn.  üng,  Gesp  ,  mit  i  le*ten  Hcrg- 
«<-hl.,  I  hiiciJön.  Pali^str,  I  Kathedrale,  1 
Praoziskaneikl.,  $ooH.  und  3.848  E.,  inei- 
stens'Slaweu.  Kath.  üifchotrPiaristen- 
koUeffiudi;  Gymnasium  Weinbau.  Un- 
veit  MTon' auf  dem  Berge  Czobor  eine 
XatBaidnlenierabtei. 

yeutr*pi0w%  PrenXii.  St.  in  dem  Pon« 
mem.  Affbz  Stattin  an  der  Kega .  nit  i 

5chl. ,  53r  n  und  3,381  F..  Zeuch  -  und 
Raschw'  berei  mit  ^oütühleii  und  QiArb. 
<»75  Stück),  1  Sfrumpfweberej  (2?o  St.), 
Tuchweberei  mit  4  .Stählen  (20  Stück), 
2  HutmaLher  [j9o  St.).  Fischerei;  .See- 
handcl.  Die  Uega  ist  von  hier  bis  zu 
Ihrer  1  Meile  entfernten  M.  schiffbar. 

Neuve'Kgli'f ,  Niederl.  froTses  Dorf 
•der  MfL  in  der  Pxov.  Westfiandera, 

S'ux  flyre  ^  Tran?  Mfl.  atl  der  Rille, 
im  Dp.  Eure,  Bi.  Evreux:,  mit  75g  £. 

NcuvevilU,  m.  Neuenstadt. 

Seuvic ,  Frans.  St.  im  Dep.  Coir4sc, 
Bi.  Ussel,  mit  304  II.  u.  i  665  R 

jXenv  c  ,  Vrj  Mtl.  im  J)p.  Dordogne, 
B«.  Kibrrac  am  tsle,    mit  560  H.  u.  1,738 

Neuville,  Frani.  St.  im  Dep.  Rhone, 
Et.  Lyon  an  drr  Saone,  mit  1.728  Binw. 
fiaomwollcnipi iincrL-i  ,  die  7  bi«  80O  Ptr- 
Maea  beschältiet;  Iviipferhiitt«. 

Neuville,  1  rinz.  MH.  im  Dp  VitnBe» 

Bb.  Polutrt,  mit     U.  u.  9,465  S.  . 


Neuville  au  Pont,  Fr.ini.  Mfl.  im  Dp. 
Marne,  Bet.  ä.Meuehould,  mit  3^6  U.  vu 
1,210  E 

NeuPilU  muM  M»^  Frans.  St.  im  Of^ 
Loiret  ;  Bt.  Orleans,  mit  3,o(«  E. 

\euviUr  cn  ffcz,  Fr.inT  Mfl  .  im  Dp. 
Oise ,  Bz.  CUrmoot,  mit  107  Ii.  und  55a 
Ki nvr.  Gaburtfort  des  Hiator.  B«iUtt  4 
16«. 

Neuville  sur  Montreuil ,  Franz.  Mfl. 
im  Dep  Pas  de  Calais,  Bas.  Montreuil. 

mit  783  K- 

Seuville  tur  Beron,  Franz.  Mfl.  am 
Renon,  im  Dep.  Ain,  Bez.  Trtvoux,  mit 
1,0.::;  E. 

Neuville  sur  Seine,  Franz.  Mfl.  im 
Dep.  Attbc,  Bes.  Bar  tar  Auba,  Biit  939 
£inw. 

Neuviller,  Franr..  Sf  im  Dp.  Nieder- 
rhein, Bz.  liocjuennu,  mit  1,126  F. 

Ntuvizcajra,  Sp^n.  li)tendaniar  des. 
yizekön.  Neuspanien,  welche  zq  de« 
Prar.  internes  occidentaXes  gehört.  Sie 
ist  •,o74,as  «^M.  grofs -und  tfihlt  159,700 
E.  Sie  granzt  im  N  und  O.  an  di-  (re- 
bieie  der  knogeriscUi  11  und  tu  al»!  ..ngi- 
gen  India;ierstä»-nme  ri«T  A  cf-cla  m  e4, 
Cocoyame.s,  Apaches.  Cumanchen  und. 
Chichimeckcn ,  welche  die  BewAhnav 
dieser  Prov.  stets  beunrnhigen  a.  dnrcl& 
die  wenigen  Presidios  nicht  im  Zanma 
gehalten  Avefflen.  Die  Prv,  umfafst  die 
li«kr<llicli5te  Spitze  des  Plateau  von  Aiia- 
huac,  ist  ii\  rjgens  leKr  iraclitbar,  und 
zählt  I  St.,  0  Viüas,  75Kircbsp.,  152 Pacht« 
hole,  37  Mnsionen  and  fm  Hotten.  Dt« 
liptst.  i»t  D'jranj»o. 

N'tivj-,  1  ranz.  Mfl.  im  Dop.  Nitvre, 
Bez  Cosne,  mii  i,.^.;o  K- 

Ntuny,  Franz.  Ml'.,  im  Dep.  Saone» 
Loir»' ,  CharoUes  am  Biaadeniu,  mit 
iio  H.  aud  1,016  ^*  Hochoien  oud  Uam* 
mar. 

.Vtixtijf  JtJloK,  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Indre  Loire,  Bez.  luuri,  mit  |,tjr  b. 

ytuvy  le  Sautoui  ,  Fmnx,'  Mrl.  im 
Dcp.  Yonne,  Bez.  Tonnerre,  mit  1,35a 
Binw. 

Neuvy  S.  Sepulcre ,  Franz.  Mfl.  am 
Bonsane ,  im  Dep.  Indre,  Bez.  Chatre, 
mit  3r>3  H.  und  1,730  E. 

Neuvy  J*ailloux ,  Franz.  Mil.  im  Dp. 
Indre,  Bas.  Issoadiuti  mit  im  H.  u  68t 
Kiaw. 

Neuvy  sur  Baranion^  Frana.  Mfl  im 

Dep.  Chor,    Bez.  ilourges  am  ßarasiotty 

mit  100  H    und  739  E. 

Hntt  l>.md?cbaft  in  Nord* 
araerika,  welche  einen  'i'heil  des  V.toiiv* 
Quebek  aufmacht  und  sich  an  der  West« 
kUite  der  Uudsonsbai  bis  68»  nttrdl.  Br. 
ausbreitet.  Bin  ranhes  unTreundiicneS 
Land,  mit  streu <Tcr  K  1  Ite  hu  iangdau»  m« 
den  Winter  u.  einem  kurzen  Pommer; 
es  wird  von  dem  Churchill  oder  Mi  «i- 
Neison,  Albanv  und  IMoosa 
Da«  Pflanzenreich  ist  im  N. 
Ann  ,  im  S.  findet  man  ungeheure  Wil- 
dungen, der  Aufenthalt  einer  Menge 
Pelzthiere  ,  wt-f'.hÄlb  die  Iludsonsbai- 
gesellsciiait  in  diesen  unwirtbbarea  Ge- 

{enden  Komtoire  und  Forts  ancalagt 
at.  MetaUa  und  Mineralien  sind  voK' 
banden  ,  werden  «ber  nicht  aufgesucht. 
Die  Eingebornen  sind  ENkimorr  und 
Kni<leuüer,  imS.  w.jhrn-n  einigt-  .Schip- 
piw.ier,  abo'r  nur  jn  gerins«""  Horden, 
und  htfcbsteus  mögen  lu.ooo  dieser  In« 
dier  anf  einem  Räume  von  i6,noo  Qn* 
leben.  Dai  eigentliche  Neuwales  zer- 
Lillt  in  2  rii.-üü,  i)  Nculiordwates  ira  N. 
des  Mi««iii  1  /cnieits  59"  und  i)  Neu- 
»ud Wales  m  3*  des  Miiiin^i  bis  wo 


nipi,  dem 
bawlssert. 
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^ortf  Chorckfll,  jClhanjf  Glovetttcr- 

nnä  Sersrnhousr.  CJ^brigen«  reebnrn  die 
Britten  tlles  Land,  wai  von  Ncuwalei  Q. 
Canada  im  W.  tp^$  an  dt>n  A iittralozean 
und  d^t  PoUrmecr  reicht,  zu  ihren  Br- 

.  Jii4ui0arp»  (Br.  «j»  4f'  L.520  8  )  Preufi. 
8t.  im  Ponnern.  nKbs.  Stettin,  auf  ei« 

71   r  kleinen  H.ilbirsel  ,  an  dem  gleichn. 
fupe,    der  mit  dem  kleinen  Haff  virbun- 
dcn  ist.   Sie  ist  ummauert,  hat  z  Vorst., 
'2  K.,  220  II.  und  worunter  246 

Gcwttht  treibend«.  SchilSEftlirt,  Fische- 
Tci,  Fuhrwerk. 

Neuuftdtl^  Prelif9.*St.  in  dem  Vran« 
Atrh.  Rbl.  Frankfurt  an  der  Urav«-  und 
Dra/ff»ee,  jnil  20;^  H.  und  i.;^"4  Kinw. 
Tuchweberei  imt  4^  Stühlen  und  6jArb. 
(97i  i>tdck)  ,  3  ]iutDisch«-r  (joo  Stück). 

HtUUtiiler.M.  KeuvtUer. 

Nituwettt  Oester.  D.  auf  den  Sudeten, 
Im  BöBn  Kr.  Bicxow,  mit  1  GlMhüttt;, 
4i«  vortreflick«  Wmar«n  Ucfart*  und  1 
Artenikalwerk- 

Xtuiverk,  ßrannjchw.  HtUtenort  in 
«Itm  BUnkenb.  kreiicerirbt  Blanken- 
burg au  der  Bade,  mit  40  H.  nnd  ata  E. 
£i<eRwerke  aus  i  Eisen-.  2  Frisch  -  u:iil 
I  iainhammer  bestehend,  welche  7,^x9 
Zentner  Our>eijen,  3.^90  Zentner  Slau- 
f[cneiien  und  i  ,coo  Zentner  Schmiede- 
eisen Uvftru  ;  I  Marmnrmühle  im  Kreuz- 
tbaU»  woraiu  der  Kiankcnbarger  Mar- 
mor verarbeitet  wird  ;  i  Blankschniedo 
Vnd  1  Sri^emühle. 

Nruu'itd  ,  Frenfs.  St.  am  Rhein,  in 
^•m  Niederrhein.  Hbz.  Koblenz,  rr-ge!- 
antrsig  nnd  gut  gebauet,  mit  1  fiiistl. 
Aosidenztch}.,  3  K.  iür  Kath.,  iiUth  nnd 
Ref.  ,  2  Beth.  für  Mennoniien  tl.  II»rrn- 
hulhi-r,  I  Synng. ,  1  ^V.»i>el>h.  ,  1  H"sp., 
4^  H.  unr!  .3.0x0  H-  ,  Nvortinter  E»'Rvn  f,00 
Herriiüutiier.  Mancherlei  Fabr.,  worun- 
ter 1  Sanitäisgeschirrfübr.  (an»  verzinn« 
tem  fiiMnblecboi,  mitlfloArb.;  1  Üia- 
aioiaen«,  Cotonnadv*  und  Gotottmannf., 
die  I  «wi  Arh.  auf^fT  un'1  -oo  im  Hanse 
hesi  li.illitl ,  4  pr<if%e  hsiipbrauereien, 
mehrere  .Seifen »jeder»  icn  ,  ürennereien 
und  I  l.ackfabr. ;  Tiunigens  bertthratc 
Snnsltischlervi  und  Kmzinn  Uhrina« 
cliereii,  die  Hcrrnbutherarbeiteit  im 
Brfldar*  nnd  Schwetternhau«e ,  das  450 
l^ertoaan  fafst^  etwas  I.nnen  -  ut\d 
Zeucbweberei.  Handel  mit  P'abrikPton, 
Korn,  Wacholderbeeren,  Potasche,  Flöli- 
liols  nnd  Blcichert.  Unweit  davon  der 
AaMaltttin  mit  1  filecbwaUe,  5  Eisen* 
kammern  u.  i  Hochofen  (Ni-cunich "s  11. 
II.  Sj8  »eq  ).  —  Neuwied  ist  dT  Ilaupiort 
«invs  Furiten'hurm  und  Standesherr- 
achatt,  von  elwa3(^iVI.  und  i2.ono Eniw. . 
welches  der  Fürst  von  VVied-N vuwif u 
«nter  PronItiacJiar  Oberhoheit  baaiut 
fVUd), 

Newjrork  ,  Nordamcrik.  St. 
xTvischcn  40<>  40*  nnd  450  11.  Br. :  im  N. 
an  drn  Ontario  und  die  Gouv.  York  u. 
Quebck,  im  O  an  Vermont,  Mastacha« 
setis  und  Connecticut,  im  S.  O  an  dat 
3deer  und  Loneislaudsnnd,  im  S.  «n 
Neujer«t*Y  und  Peninylvania,  iro  W.  an 
den  See  f'rie  utid  das  Gouv.  York  grän- 
send.  Areal:  2.o>3  QM.,  ohne  Gt.>wäster 
nnd  Inseln.  Oberfläche:  wellenförmig 
•ben ,  mit  nehralrn  BarfhetteaL  Boden : 
fftichtbari  aber  erst  tarn  Thell  ange« 
bauet.  Gebirge:  «Üe  Ailep^ianinebirge 
Ge^  d«S'  r  :  aufs«  r  den  Sce'i:  ( )n  tario  und 
Krie  die  Laks  Champ'am  lind  Oneidn; 
aufter  dem  Lorenz  und  Niagara  die  Kl. 
9ttd»oa»  Nohawk,  Usw^-go«  Chasj,  Che- 
uAngo  «;  a,^   oif  KUnavaiwntiar  btl 


Balttt««*» ,  «Saratoca ,  Newlibinoa ,  Far- 
mingtoB  tt.  a.  Klima;  gcmiDfIgk,  doch 
noch  mit  langen  Yiarten  Wintfim  und 
grofser  Hit?»  im  ^oniimr.  ITfiufig  grai- 
«irea  Wechtelficber.  und  hif:  zei't  »ich 
bereits  da»  gelbe  Fieber.  Produkte: 
Getraide,  Flachs,  Hanf,  übst,  Holz,  dia 
gewöhnlichen  Hausthiere,  Wild,  Geflü- 
gel, Fische  Kimen,  Eisen.  VoIkameA- 
ge  1810:  <ji8,6<iJ,  wornnier  474.272  niÄnnl» 
und  4^4. ;i8  weibl.  Geschlechts  Nah- 
r ting»j,wcige:  Ackerb-^u,  Viehzucht  und 
«i.incherlei  Gewerbe.  Die  Manuf  lio- 
icrten  iftto  an  Tdchern  ,  Leder ,  Brannt- 
wein, Liqneuren.  Papitfr,  Hüten,  Gla», 
Pnlvt  r.  Seilwcrk,  Z  vker.  Oel,  Kisenge- 
rathe  lür  !2,Kg,,j6  Uollart.  Autfuhr 
1807:  für  2ft.3'^7,9'>3 ,  im  I  ntercoursfjahre, 
von  iSio  lür  xT^x^^a^  Doli. ,  wovon  für 
Jo.gsS-rS'S  Doli,  einheimische  Er^encr.is- 
»e.  Staatsvertauung:  die  Getettcebuns 
beruliet  auf  dem  Senate  und  dtmKepra- 
scnlantonhause ,  die  volliiehendc  Ge- 
walt har  der  Gouverneur,  L'ntergouver- 
neur  uuU  Rath.  Di«  obern  Justizbehör- 
den sind  ein  hoher  Gerichtshofi  i  Conrt 
of  cbancvry,  1  Admiralitltihof,  1  Ceoi« 

of  oxcheqiier,  ein  Conrt  of  oyer;  I 
Court  of  quiirter  sessiuns  ;  dann  die 
Couiitv  Courl»  und  Jiiitire»  Court». 
Man  richtet  sich  meistens  nach  Brit- 
tiicfaen  Oatetaen.  tSu  bcIieC  sich  riaa 
StaattvennOgen  attff  4,191 .805 •  <1>*  Ein* 
künfte  anf  278489,  die  Aäisgaben  aof 
268.3'6,  die  Staatsschuld  auf  ßÖD.ooo  Doli. 
Dif  15  Hanken  hatten  ein  Kapital  von. 
ii,SM>,o'>''  IJoil.  im  Handel.  Ki n  iheilnaf  t 
m  4^  Countjs  mit  452  Ortschaften. 

NtuyorJt^  a.  Ntwrorh.  , 

Nt'uxtUy  Preuf».  Ci»tertienferinönchf* 
klostt-r,  m  dem  Itrandenb  R;bs» 
Frankfurt,  weiches  eine  aniehnlichtt 
Slanci.-»;:«  rrichaft  von  33  D.  besitzt. 

.Wu  j  :i:niviili,   SItit».  Hergst.  in  dem 

MeiUu.  A.  I^irna^  mit  so  II.  und  aoo  E.« 
die  sich  ▼onZfnnbergbaVttihraii*  Vnad* 

ort  vn)i  llanchtnpiv-n,  felbctt  Jnipit» 
Alabaster  und  (taf^aih. 

ytvadüi  Span,  (iebirge  ,  d.i»  südlich- 
ste, und  augieicii  höchste  Spaniens,  daa- 
Boo  Vrbabeafta  Kuppe,  der  Cuuibie 
Mulhacen,  I2,;6a  rufs  über  das  Mear 
emporsteigt.  Ks  macht  sich  in  der  NKh« 
der  Su-rra  d*-  Kilabr«-»  und  de  AlpamiUa 
von  der  Iberuchen  K^tle  los,  lülll  die 
Prov.  Vandaluzla  und  Granada  und  en - 
dift  in  verachiedenen  Punkten  an  dar 
Katta  dat  MilUllMndiechen  Meerew ,  w»- 
von  daa  Vorgebirf«-  (iihraltar  dt-r  «ttd- 
liehste  ist.  Die  Alpujarri  n  sind  ein  Theil 
lletselben. 

i^rvado  dt  Toluca,  Span.  Gebirge  in 
der  Neusp.  Intend.  Me.vico ,  weichet  aaff 
einem  furchtbaren  Plateau  von  tt/OO 
Meter*  H0he  ftehe  nnd  eieh  bii  «n  dar 
Gränze  des  ewieen  .Schnee  erhebt,  dnch 
denselben  in  aen  Rt-penraonaten  ver- 
liert. Seine  tiöthite  Spiizo,  «li-r  Pik  dnl 
Frarle»  erhebt  sich  i4*a&4  Fufn  hoch. 

>rwtfle,  Niederl.  Mll.  an  dem  Kanal« 
Nieuwe  wärt,  in  dar  Prov.  Oiiilanderaf 
mit  3,107  E.  * 

Sfi  frs,  (Br.  ^60  50'  17"  L.  40'  tö") 
Franz.  Hauptst.  des  Dp.  Ni*vre  und  ei- 
ne« Bea.  von  44,1$  QM.  und  71. J4^  »  ■"^ 
der  Loire  nnd  am  .\bhan((F  eines  Bergs, 
dunkel,  ichlecht  gebauet,  mit  i  Srhl.«  1 
Kalhedr.  ,  11  andern  K  ,  1  Riof^en  Hosp.« 
4  ^onn.  milden  Stiftuni;en,  1.4^0  H,  und 
ii.R^S  V..  IIon«lelii.»ericht ,  12  Fajanze- 
tabr.,  \v;»r  n  dns  erste  PuTt*Iiin  in  Frank- 
reich ^  luacht  ist;  i  Glashütte,  l  Kono- 

aanfiaXtezci»  mehrere  Xuch  -  nait  WoU 
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I«n«0aclnBaf.  «nd  Girber«i«ii ;  in«ii  'v«r« 

fert.ft  schönef  Emaille,  Qninkaillerie- 
•»•atren,  Mes»er,  S«  heeren,  >»nlr  a.  s.  w. 
B<ix»e ;  c  i'  Froiu»*iia<i«f  du  Parc  ,  «iie 
Ürürlcf  von  20  By^rn  über  die  Loire. 
Geburtsort  de«  c^lfhrteii  llcdtfen  Gral 
Mifi^ean  i  1791.  ^ 

3fr r  19,  jB^rt  HtuiM^  Britt.  Spitat  dM 
Grampian  in  Skotlaad,  we|c!l*  •ich^4i3;D 
l'ufi  bocil  erhi'b». 

y.  viikul,  CKm.  Mfl.  in  «lern  Rnmel. 
Sandtcb.  Galipoli,  in  da*tea  Näht»  ba- 
tfichll.  E»»nbarffW^Tlc«>  sich  befinden. 

Ntwa,  Ru<8  K!  .  welcher  das  Wauer 
det  Lado^asre  abfuhrt,  durch  .S  Peter«- 
barg^  H«'J»t  und  »ich  in  3  Armen  in  de-n 
Finniacben  Bu^en  inüadet  Er  i»t  vun 
•rinem  Anfange  an  KhifFbar  und  hat 
klar*»,  caaundet  Wüster.  JAbrlicb  ge- 
b»n  n»#ffr  a!a  i.nou  llark«o  ant  der  Resi> 
d*fit  «'jf  t»-:nc«ii  Riicl;rn  in  dai  Innere 
du  Reicht  ab,  und  eben  so  vieJe  ver»or- 
pu  Pete  rabarg  fliit  den  FrodnltMA  da« 
Innern. 

?irwabfr4e0n,  «.  jfberdten.' 

ü^rwaldtrnty ,  s.  Ourrr. 

N^ufitrk,  Brill.  St.  ant  d^r  wettieita 
de»  Niapata,  im  (roiiv.  York,  m  t  2  K  , 
80  11.  und  600  E.  Sie  ikt  feat,  regeJmalaig 
f  -  bauet  und  treibt  starken  Fitdübaf  a. 
Handel 

S*u>atlt^  Nordamer.  St      der  Nav- 

}»rsey  Connty  Btsrx.  an  drr  NewÄrkbai; 

fut  gfbau^'t,  mii  5  \\  und  ö,'X'8  L.  Gm- 
le  Cydrrbraurrt-jen  und  Garbcrtien, 
bbcr  aoo  Svhuster,  die  jahrl.  Über  100,01^0 
Paar  Scbobe  liefern. 

Ntmuri^upon  Trtntt  Britt.  Mfl.  am 
Trent,  in  der  Enf^l.  Shire  Nottingham, 
Mit  I  Freischnle,  i  'yo  TI  nijfl  6741  E. 
Baumwolienipinncrei  und  Sackleine» 
t  b  f '  •>!  I  Frodnkteabandal.  9  llapnt. 
lum  Pari.  , 

yewbeJford ,  Nordamenk.  Handalset. 
in  d->r  Mataachn«.  County  Hri^tol  nm 
Okkasaw,  mit  5  651  E.,  meistens  Quäkt-r. 
Hand-i  urd  S.hiifl.thrt  mit  44  Kauf- 
Uhrt-Tn  ,  6  Briggs,  ö  Schooneru  nnd  16 
Siaa  pt. 

£*emhernt  (Br.  ^0  ao'  L.^pefi  14')  Nord- 
■merik.  Hptft.  der  Nordcaroliaa  Caan« 

tjCraven^  am  Zuiarnnifnfi.  d.  r  Trent  n. 
N^nff,  mit  I  K  ,  500  II.  und  2  4Ö7  K.,  die 
S'ch  vom  Handel  nähren.  Branntfvaia- 
trtitnerei;  Theater. 

Sewhtrry^  NordQmerik*  Diitr.  im  St. 
fiiidrorolina,  mit  13  964  E. 

Ntutborou^h  ^  h ritt.  Mfl.  anf  der  Tn* 
ael  und  in  der  Wales.  Sh.  An^Iesea. 

Sewbrunswyk,  Britt. St.  ind«rmGonv. 
Kepbraanschweig  in  Nordamerika,  mit 
2A0  II.  und  1,100  in w. ;  erst  noch  im 
Werden. 

Nfwbrunswxky  Nordamer.  St.  iu.der 
Nenjersej  County  Middlesex   am  Rari- 
'tan,  mit  3  R.  and  6.512      ,  worunter  die 
Häifte  Kiederl.     The  Queen«  College. 

AfU'l'urgh  ,  Britt  St.  am  Tay,  in  der 
SkoL,  Sh.  Fife,  mit  ifhpoji.  Baven.  waU 
cbar  Schiflfa  von  9noTonttan  snllat. 

fitwburYt  Hritt.  St.  am  Kasaat,  Ia 
3er  En/?1.  Sh.  Berk  ,  mit  x,'fln  B. 

\\-u'burr  ■  J-'ort  j  Nor«lp.inerik.  St.  an 
der  H.  des' Mf-rrimak,  lu  der  Mattacbu- 
stttj  Connty  Ktsex,  mit  7  K.«  lo  Sffienti. 
ikbnien  und  7,631  Kinw.,  waTauttr  viele 
lv&f(«1f cbmiede.  H  nmbrennerHen  *,  Bank; 
Heven  ;  H.Tndel  und  Sch  fPfahrt  mit  21 
Ajuliahrrrr.,  «3  Hr  .^ßs  und  i  Schooner. 

Xrwcatil^,  IV. .vv"  4'  I-  i'''^  '3')  Britt. 
Hauptst.  der  >hire  Northum berland  am 
Tyne,  aaf  dem  kleine  Fabrseoae  an  dia 
lalaa  4nx  SUdt  falangan,  eefiima  ja» 
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doch  bei  Shieldt  lAfehan  «iflsttB/ 

bat  verfallene  Mauern,  7  Thaira»  s chmu- 
tiige  Strafsen,  7  K.,  eine  avobe  M«nge 
Beth.,  3  Ho«p  ,  3,20  Ii.  und  ohne  Gates« 
bead.  welches  eigentlich  eint«  Vorstadt 
ausmacbt,  aber  jeaseit*  des  Fi  in  Uur- 
ham  lieft,  mit  E  Physikal.  ehem. 
,  Inttitttt;  Börse,  tne  assemblce  Roorai 
tu  öffentlichen  Vergnfigungen;  Thearer, 
groft«;  Kaien  i  man  unterhält  2  Zucker- 
siedereien  ,  vers(  hii  deuf  Seif eniiede-  % 
reien,  Glashütten,  i'apiermflhien,  l'hran* 
siedercien,  Taudrchereieii ,  i^ie^^eleiem 
und  Oeiradhien,  nnd  fabrizirt  Stein- 
zeuir^  Leim,  Salmialc,  Soaa  und  Theer 
aus  Steinkohlen.  Der  Handel  un«l  die 
Schiff'lalirt  sind  sehr  bedeutend;  .dia 
i8telnkohlenausfnhr  besorgen  400  eigene 
^cbiff«  mit  tM7  Bootslenten,  den  Korn- 
kandel  und  ^ie  Wallfischiägeret  tm 
Scbiffe.  Geburtsort  des  Dicht*  r<f  Mark 
Aken>ide  •}-  1770-  lüt-put.  xum  Pari. 

I\iewcii\:lt: ,  Britl.Mfl.  am  groften  Ka- 
.  nale,   in  der  Irikchca  County  Dublin, 
mit  Twifs^pinneroi. 

Ntwcastit,  Brut.  Mfl.  in  Aar  Iciaahaa 
Cotinty  Limerick. 

\tu>ciistU,  Nordamer.  County  im  St.' 
Delaware,    mit  o  ürl»ch.  und  24,429  E. 

.\t  u  cattlt ,    Nordamer.  llarpist  deV  » 
glcichn.DeJawareConuty  am  Delaware, 
mit  260  B.  Sita  4er  n^gierung. 

\cujca<ttu  under  Line^  Britt.  Sl.  am 
Greattrunkkimal«,  in  der  Engl.  Shire 
>taiIoid,  mit  1,068  H.  und  4,027  Einw.* 
ll<auptiuarkt  der  Staitordcr  Töpfereien^ 
die   in  dem  Umkreise   asnar  Meile  i90 

froCs«  Fabriken  and  dlier  WtOOO  Arbeiter 
•schäftigen,  nnd  fftr  9  Millionen  Gnld. 
Waaren  In-iern  ;  Tuc};\vcbereij  Hntmn« 
chcrei.    2  Doput.  ztini  P.irl. 

yrwel,  *Br  5^jO  .-0  1;^')  Russ. Kreis- 
stadt am  gleichn.  See  und  der  fimenka» 
im  Gouv.  VViicbik,  mit  i  kath. ,  i  unirt. 
K.,  I  priech.Kl.,  u.  1,916  E-,  wnr.  825 Bür- 
gern 12}  Juden.  Landtiandel ;  Jahrmärkte. 

]SewgaLLoioay y  Brut.  M.  am  Die,  in 
der  Skoi.  Stewartry  Kirkudbright ,  mit 
Korn  -  und  Mehimürkton. 

N€ivg4^coa,  Britt.  Febrikort  uaeeait 
Waterlord,  in  der  Irisch.  Cawtty  Wa- 
terford, mit  Tuchmf. 

Ntüfgrc-uc'icfi,  iiritt.  Hüttenort  am 
Tyne,  in  der  Engl.  Sh.  Nortiititnberland/ 
mit  Kanonen  -  und  Kugelgi>-f>crei.     •  "*  ^ 

NewhanovLr ,  Nordamerikan.  Govnty 
im  St.  Mordcarolina,  mit  ii,4fi&  £. 

Ntwhaven^  Brill.  Fiscberdarf  in  deit 
Skat.  Sh.  Edinburgh,  mit  einem  klainao» 
aber  nicht  benutztem  Häven. 

Nfwhaven^  Nordamer.  County  im 
Staate  Cannecticut ,  mit  ij  Ortscbafta« 
«Bd  37,064  B. 

NtwhavM^  Nordamer.  Hauptst.  der 

f;Ieicbn.  Connectii  utcounty  aiu  Longis- 
andsimd*  in  dj«  Alt  -  und  Neust,  abite- 
theilt.  Sie  be»itxt  1  Staatenh.,  &  1^  *  3 
Schulen,  750  H.  und  5,77a  E  Silz  de« 
Aegieranj«  YalekoUegiam^  Bank.  Iiai- 
»an-  nnCBanmwollenweberel;  Handal 
mit  Newyork  u.  Wei  1 1  n  d  i  e  n .  , 
NfUfiansk  y  t.  J^'ishnij  y^wiansk. 
ytwin,  RriLt  M i  1  •  am  Maar« ,  tft  dar 
Wales.  Sh.  Carnarvon.  , 

iVVw/r,  Britt.  Eiland,'  stt  den  Wett- 
indischen Lee  ward]  nsrin  gebdrig,  untev 
315O6'  24".L.  und  170  6'  Iß"  Br.T  1  QM.  • 
grols,  mit  io,coo  h  (1791  i,ao  Weifse  u. 
8,420  Neger),  und  üppig  Ifochcbar  an  aU 
len  Tropengewhchsen ,  besonders  Zuk-* 
kcr  UiQoo  Oxhoit),  .Baumwolle  und  Ta- 
bak. Uaaptst.  nnd  Sita  dat  Untergon* 
vernaota  i«t  Charlaitowa. 
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WtwUntrk ,  Witt.  Fabnkort  am  Cly- 

i*»,  nahe  bt-i  Laocrk,  in  der  Skot.  S|lir» 
l^aiieik.  uiit  1,500  E.  U.  4  groT.ifn  T^rjtf- 
•piiinereien ,  wovon  di«  beiden  ersten 
ia«ooö  Soindsln  muoi  WaMerfarbe  haben, 
b«r4tn  and«m  «b«r  ilalUarn  vcr- 
fcrriirpH  Dabei  ein Ifduiatlitat iftr Ifar 
brik  .  nti  ukitjder. 

.\t  wlondofi  ^  Nordamer.  County  im 
St.  Cona^ciicnt«  mit  ij  OrUc^ftan  und 

31.707  E-  .      «      .  ■ 

,\ei/'lnnifonj       ordumerik.  Ortsch.  in 

der  gi«ichu.  connectjcutrouiitY  ^n.  der 
Thaiuei,  i/$  ^«»itMi  von  deren  M.,  mit  z 
JPort,  a  K.,  500  H.  lasd  3iSj8  E.»  worttntair 
ml«  Töpfer  und  Uatmachtr.  WLmn; 
Sandel;  Fischerei. 

J>Jtwmadridf  Nordam«r  Ut»tr.  in  dem 
Gebiete   ▼oa  IiOuitiaB*  od«r  Mtwvi» 

iV«f  narM,  BHtt.  Mfl.  in  der  Enffl. 

Sh.  Su  Ik  ,  mir  ./y»  Kinw  Haiiptpiaiz 
für  Pfiiderennen  und  die  Wettfucht  der 
Biitten. 

'    Nawmarkftf  Britt«  MÜ.  mu  der  Ser«(« 
ia  der  Watet.  Sh.  Pttnfth. 

Nfwnham,  Rritt.  Mfl.  an  dtrSeVMmC» 
in  der  Engl.  Sh.  Gloiicester. 

I\4tonlrmouth  ,  Norduner.  ürUchaft 
in  der  Mastacbiuettscoliaiy  ■PJjniouth, 
»it  1,238  E. 

Nfwport^  Britt.  Mfl.  aaweit  der  M. 
dea  Utk«  in  der  Kngl.  Sh.  Monmouth, 
Kfl«tenhandel. 

Jf€»pcrtx  (Br.  &|0$i'aS")  Britt.  Mfl. 
•«  Meere,  tn  der  Irisfh.  Cflnnty  Mayo, 
Siit  einem  kleinen  Häven,  aui  weh  hcm 
Kind-  und  Schweinefleisch  aus^ffühit 
"Wird. 

'  ^iiymortt  Nordamer.  County  in  dem 
•'Staate  Aliodeieland ,  mit  7  Orttch.  vnd 

^ewfpor^,  (Br.  dtOaO')  Nordamerikan« 
Haoptft.  der  ffleicnn.  County,  im  Staate 

Bhodeittand.  «n  einer  Bai,  mit  9  K  ,  i 
Synaf;.,  1  Stantenh  ,  i,o<xi  htil/.ernen  H. 
und  700?  E.  Sitz  der  Rcgiernngi  öffent- 
liche Bibliothek.  Vortreflielwr  Uaveai 
14clitoraiolierei«n. 

I^twport,  (Br.  5^0  43'  iR"  T..  16O  as'^ 
Britt.  St.  am  MediAa,  auf  drr  Ij^tel 
Wi|1it.  der  Engl.  SK.  Ilamt,  mit  5,000  B. 
Erziehan^«!i.  für  Kinder  gefallener  Sol- 
daten. 2  Dep.  zum  Pari. 

ffamport,  Britt.  St.  in  der  Wal.  Sh. 
Perobrolke,    mU  Barta  and  Htfrioft- 
*  fischerei. 

T/ewport  Otatgow ,  Britt.  St.  am  Cly 
de,  in  der  v'^kot  Sh.  R«'nfrew.  Sie  zählt 
snit  dem  nahen  D.  Nfwark  4,000  Ein%v., 
»acht  den  Häven  von  (ilaigow  n.  treibt 
auch  Pivaprehaiidcl;  1804  klarirten  in  ih- 
ren Häven  297  Schiffe  mit  27  06t  Tonnen 
oin  ,  uftd  tfb  Schifft  »it  99,911  Tonueit 

Newpott  Pagnely  Britt.  Mfl.  am  Zu- 
famrnrrfl.  der  Lo\v»el  und  Ou<e,  in  der 
Engl.  Sh.  Buckingham,  mit  2,00a  Einw. 
Bpitaenifewerbo. 

yrwprovidrncfy  Britt.'  Bahamainjel, 
im  VV.  von  T  leiitlnTa,   zwar  i'UrgQM. 

Kofi,  und  im  (Jaiizen  mit  dürr-  in  ,  un 
IcMlbarem  Bodrn.  aber  ti  utir  al  l<»  n 
Incetn  ^^ieier  Gruppe  am  befsteu  knlti- 
▼irt  und  bewohnt,  weil  «ie  bei  der  Upt> 
tca<lt  Nnttan  den  «ichers'en  Haeen  OO- 
»itz»  llir  ll.-.uptprodiik  l  ist  Haumwolle. 
Die  %ahl  ihrer  i^inwohuex  belauft  eich 
•Bf  Biooo.  Hptat.  MaiMO» 


ftoprainor^  Britt.  St.  am  SomerfyU| 
in  der  Wal.  ^h.  Kadnor,  mit  dem  mhl. 
ctchl«  etner  Ooput. 

fPtwromntyj   Britt.  St.  in  der  Eb|L 
Sh.  Rent,   die  yormals  zu  d^-n  5  Hairea  1 
gehörte  ,  jetzt  abT  ni««hr''re  i>o  Schritte 
vom  Meere  entfernt  liegt,  aüeput.  zam 

Parlanttnt. 

Aeurro/r,  Britt.  St.  am  Zotamstafk  1 
d«e  Barrow  und  Nore,  in  dertrinnea  > 

Cuaniy  Wexford,  mit  einem  llivrn,  den 
»ch%verla»tige  Schiile  auf  dem  Bariow 
errc'icheu  können.  Stapelplatz  für  Wol« 
1«,  Riadfleitch  unil  Butter.  Lftchsiani. 

Sftvry,  (Br.  5:"  s,'  L.  iiO  2J')  Britt.  St 
am  gl^-uhn.  FI.  11  i'l  Kanäle,  Jtt  d  rlri- 
sthen  County  Down,  mit  it;.^«  E  Ei- 
senhochoftn    und   Hammer,    1  grofif 
Whisky  bren nerei  ,     Leineweberet    mit  1 
mehr  als  3^0  Stühlen,   aoeh  eimgea  fflf  | 
Daniait.    IJandel  nut  Bulter  (jahrl.  Lm- 
«ati  2,700,000  Gulden),   mit  l.«inew*nd 
(1,800,000  Gulden),  mit  Rind*  11. Senwei-  ! 
aetleitch  u.  a.  Prodakten.^     .  .  . 

NeutSaUm,  NoTdamtr  Orttdl.  I 
Masiachaaetis  Conatj  Huatt  autitU?' 
Einw. 

Neiushorfham  ,  Britt.  Mfl.  «m  k«D»- 
le,  in  der  Engl.  Sh.  Snitex,  mit  Scaiü* 
bau.  9  Depttt.  B.  Pari. 

Sru  ttnyma,    -Span.  St.  in  drin  uHl. 
Kap.  Üitüorida,   von  Grieche    und  Mi-  ; 
norkanfnt  aagebatiet.     Seiaeakaiuvi  > 
Oelbau.  ^   •  1 

ffrwion,  Dritt.  Mfl.  in  der  Ba|l*  ^  \ 
Lanca^ter,  mit  TwifuDinn^r.  !  I 

A'rw'/on  on  Arrt     Britt.  Mfl.  *•  •5i 
Skot.  Sh.  Ayr  am  A/r »  mit  Earmiaw 
KohLeuauafuhr.  ^  ,  ^  ,  ^  I 

Vrwfon  Bushtt,  Britt.  Mfl.  *«i,rinii 
in  der  Engl.  8h.  Devon,  mit  dem  We»- 
rectile  z.'.veitr  Dep. 

ynvfon  Steivard,  Britt  Mfl.  an  Ctr 
M.  de*  Cree,  in  der  Skot.  Sh.  Wi^ioun. 
mit  Häven,  Rebotafe  nod  LachitAiif 

Acwtonshnrt,  Hritl  J).  inderSK«»- 
Sh.  Clarkmaniiaa    am  Devon,  mit 

•engiefi«'ri'i»*n  ,  unter  dem  Nemen:  tbe| 
Devon  Irou  Work«.  . 

JVewfetvn,  Bfitt.  Mfl.  «m  »o"?" 
Stran^ford,  in  der  Irisch.  CountjDolWt 

mit  Leinewcbi'rei.  ' 

r^ewtown- L  rnavddd    ,    Btilt.  .MP. 
der  Roe,  in  d«r  Iriich.  County  Londou- 
derry.  X«eineweberei,  Leinenmar  kt. 

\eivt  >wn  Steward^      B'itt.  MÜ. 
Poyle,    in  der  irischen  County  Tyfoaej 
Maikt  für  Leinewand. 

Atwyork,  Nurd-merikan.  Cautity  itt* 
gleichn.  St.,  mit  9&.373  K. 

N^tvyurk.  (Br  4S0  42'  E.  3"i^  1'  «  1 
Nordaiher.  ITptst.  des  glcichn.  Stiiic« 
und  dor  «leichn  County,  art  der  In»c^ 
Manhattan,  an  der  .M.  de-i  Ha<^«on ,  «J»« 
grttfne  mid  wichtl^to  Stadt  rter  ^ere  « 
iiigten  Staaten,  mei«l«*n»  r«RelmafkiS  "< 
gut  gebauri  ,  mit  1  StHatenhame,  33 
l  Synag. ,  6,000  zum  Th.  il  nnnernen  n. 
und  j8i6  100,619  E  Sitz  ri(  r  KfSier'ina 
und  der  hohe«  Gerichtshöfe-;  Co'uoibi*- 
Kollfj?iuin  mit  Bibliothek,  Mu*e'i!n< 
onatoni.  Theater  und  Druckerei ; 
Schule  ;  C  ,ell«chatt  xur  Belördnuni 
nützlicher  K.enDtrti«ie  ;  medizuj. 
•ollach.;  Ökonom.  Gee'elltch.;  2  Znch' 
nen»chu1en ;  5  M.^dchener*»ehiM»«?,*"'^'^ 
ten;  AI  Dm.  kereien;  1  botaii.  "'■f'Vii 
Uiil'-r  den  Gebä.idfn,  th.-  ^'öneralluU| 
die  Pan»*-  und  Dreieiuigk-i  »k.  ww»! 
eherlei  Mmmf,  nnd  Pabr.j  10  ^ucKtrrai 
finerien,  is  Brauereien,  li«'?'*''/«^ 
9  Carbt  reie«.  5  Uutmanuf.  ntt 
nwf  ebcoitoter  Handoi  mit  Boroff».  Ott 
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toir;  5  BanKun  mit  »i^-iA  fCapitalv 
»on  8,050,000  Doli,  i  Seeasickurantsre- 
ttlUcb.;  HucbhändJermcMe.  Vorirefli- 
eher  Hoven  and  Rhcede  nut  Kaieo, 
Oatken,  Scfaiffiwerften. 

St.  auf  d'-r  If>^el  und  ju  den*  A.  Born- 
bollBt  lu  Sr^Iand  frhitr  g.  Sie  hat  )  K., 
'Schule,  I  Hoip. ,  1  Mngaiin  ,  2£7  u. 

GuW  Bavens  Schifffalirt; 


1^  Ein 
lundel. 

ifr»«»,  Fnttt.  PM.  I»  Dp.  Ol^arviett* 
Bi,  Bes.  S.  Yrieiz ,  Bit  384  H.  und  1,781 

Eiuwr. 

Seyra  ^  PuloNeyra,  Ni«  r!r;I.  In*el, 
wvlche  at;  den  Molukicen  und  zwar  lU 
itm  Anbipet-dcr  Bandasnsi  ln  det(iouv. 
Amboina  eehttrc.  Sie  iit  klein,  erzeugt 
■brr  80  Zentner  Mtiskatnüiae  und  90 
Zrntaer M u«ka! lilnm«.!).  nnd  enthiilt  Qie 
fipttt.  Nora,  mit  100  H. 

S^yva,'  Span.  Viiia  am  >J;if  ^lalonenfl., 
ia  ier  Ncngranada  Imend.  5.  i:'e  ,  mit 

SrMiha\,   Rns9.  St.  mm  1k,  in  dem 
Orrnb.  Kr.  Menselintk,  mit  237  H.  und 
Einw. iheiia  Aornn,  tlieiU  Xad- 

^gnn- king-/u  ,  Schin.  reiche  und 
issehnliche  liandeiiatadt,  in  der  rror. 

Kiing  nan.     .      „        ,     ,       „  •  , 

Asiat   Prov.  in  dem  Rcicbe 
TUbet,  welche  in  dn- Distrik'.e  Sangkar, 
Piraaf  und  Tamo  ein^t  tli'-ilt  ^vyn  «oH. 
_yiaearat   Nordamer.  County  im  bt. 

KtnyoTk,  mit  8.971  E. 

.\  r.gara,  Nor oamer.  PL,  wejcber  de» 
Er  >  it-e  mit  dem  Onl.  rio  verbindet  Oftd 
Ut  Schiffe  von  50  bn  100  Tonn»n  fahr- 
b*r  Mt.  L'iiwcjl  dorn  .  Fort  ChippewaT 
ffii' hl  der  elbe  den  berühmten,  15b  Fnfs 
tialea  d«r  la  jeder  Minute  67^2,000 

fttaaea  Wattert  lier«bttürzt ,  und  ciet- 
itn  Getöa»  4  MtileA  «ftit  gelidxt  werdeA 

kann.  \,       ,    .  . 

.Ni?>fr/att«,  Pann.  Mfl.  auf  einer  An- 
tobe am  Tidone,  in  der  Prov-  Piacenza. 

iBr.   5^°  •>9' 4"  ^  »7®  >9' 3^") 
Dan.  St.  am  Liim&urden,  tn  dem  Aal- 
kor g.  A.  AAlborg.  mit  I  K.  ,  a»  H,  «ao 
i,oco  Einw.     Handel ;  Schiffii&rt;  Fl* 

•i  feerei. 

yUaragua,  Span.  Intendantur,  in 
dem  Gen-  Kap.  Gaatimala  ,  im  N.  an 
Eaodnra«,  4m  O.  an  dat  Caraibi«che 
M»er  im  S.  .TU  Cn-.ta  Rica  uud  den  Au» 
ttra.ozea^,  im  \V .  an  Guatimala  grün* 
ze-ßd  >if  hnlt  mit  Ein«chl.  des  grouen 
fieitbn.  Binnensee  «  2,176,10  ^?  >  hat 
mehrere  aufgebrannte  Vulkane  und  ein 
irhr  h  ifse»  iüima  mit  aecbamonatiichen 
Rtceiigü»«en  und  vielen  Brdbeben.  Der 
Uauptn.  i»i  dt-r  Eskhndido.  UebriRt-nt 
ist  et  ein  reizend«-»  malerischot  Land, 
das  Ueberflufs  an  Korn,  Zuckt-r,  ndz, 
Horn  rieh,  Wadw,  Uoni«,  R»"«»»^«/''» 
iBtfigo  nnd  SAdftilclitan  Bat.  Hanpttt. 
a.»t  S.  Leon. 

Span,  grofser  Binnensee, 


tf.  *Me0tä*  Oetfeir.  IM:  tm  Xttsd»  ob 

der  Ens  Mühlkr. ,  an  der  Donau. 

.V.  !^r.o\ass  Niederl.  Mi],  i,,  der  Prr» 
Oüf fla n(le/-n  ,  mit  »?ini'xn  erofitn  Markt* 
platze ,  Dräcb{l5">i  Rathb.  und  Gefüng. 
niste  vno  it,5;6  C.  Hnr  In  9iam«aaen, 
ganaen  n.  balbbanmwollenen  '/euch*n 
nnd  Taschentflcbern  ,  u.  wollenen  Arti« 
kein.    Grofw   K  <>rii  mai  k  te. 

S.  ?iicolus,  1  ranz.  Eilaud  im  Ozeane, 
an  der  Küste  de»  Dep.  Morbihan,  Reairk 
Onimp«r.  Es  gebort  zu  dam  '«^la 
Gienau. 

S.  yicolaf,  Port.  Insel  im  Atlanti. 
sehen  Üze.ine,  zu  der  Gruppe  der  Cabo 
Verd»?  ^tehÖrii;  Loch  gelegen  ,  mit 
fruchtbarem  Boden,  dcrMaiy,  aüdfrücli» 
te,-  Znckf^rrohr,  tfiuerliehen  Wein  und 
Oracbenbäume  hervorbringt,  und  von 
•twa  6,0C)O  E.  (auf  11  QM.)  b?wohnt  wird. 
Diese  sind  schwarzr  Porttipn-st-n.  säromt« 
lieh  Kathollken  und  lUiisi^e  Menschen, 
die  batim  wol  lene  Zeuche,  htrflrapfe,  Le- 
der und  Schuhe  verfertigen,  ViehandlK 
und  Fischerei  treiben  und  ooota  liaiiaB* 
Die  Hptst.  S.  Nicolas  hat  1,400  B,  a,  ifl; 
der  Sitz  eines  kath.  Bischoff. 

,V.  \ici>las,  Mol»,  Anicr.  «^t.  an  einer 
Bai  der  Inicl  lUyii  ,  /n  dtim  Staate  dee 
Xüiiers  Henry  gehörig  ;  gut  g«banet. 
von  ÜAtiir  und  Kunst  fett,  mit  einaa 
vdrtrefl.  Häven  o.  ttarlcem  HandeL 

yicotas  de  la  Grave,  Franz.  .St.  ins 
Dep.  Tarn  -  Garonne,  Bez.  Castel  Sarra- 
sin,  mit  2  332  K 

.V.  yicolat  du  Port^  Frans.  St  ia 
Dep.  Meurthe  ,  worflber  eine  schOn» 
Rrilcke  idhrt.  Sie  bat  1  Pfk.,  i  Hnip. 
Qnd  3,200  E.  ,  die  viel«  woilene  Zeuch* 
veif^  r Ilgen  «ad  I  Papienattiü«  antat«» 
halten. 

S.  yikotas  de  In  Taille  ^  Frans.  Mfl. 
im  T)ep.  Niederseine,   Bea.  HavT«.  mit 

^  .V.  yicolo,  Osman.  St.  an  ai&trBadit 

der  Archipelinsel  Saki. 

Sicosia,  .Siz.St.  im  Val  Demone,  mit 
5.167  U.  und  12,800  Einw.  2  Steinöl- 
quellen. 

Sicottrap  Sil.  St.  in  der  Prov.  Cala- 
bria  ulteriare  IT.,  am  Bfaere,  mit  i  Bi- 

ICbofe  und  6,:S3  E 

A'icrtKfl,  Span.  Villa  am  Aiistralozea* 
ne,  in  der  Gnatimala  Intend- Nic^raguAS 
ßut  bewohnt,  mitTuchweberei.  Mucker- 
nflhlen,  avcli  Schiflbaft  und  stark«» 
Viehzucht.  •        «  . 

iViWa,  Rnss.  Fl.  im  Königreiche  Po- 
len  ;  Q.  bei  Maskorxewo  ;  M.  unterhalb 
Neukorczyn  in  die  Weichsel.  Er  ist 
schiffbar,  aber  verna«  hla  .sigt. 

iV^iAic.  A^rdau,  Helv.  St.  an  dem 
Ansfl.  der  Zihl  aus  dem  Biel#rs<  e,  in 
dem  Kanton  Bern;  klein,  aber  gut  ge- 
bauet, mit  l  Sehl-,  1  Tabaksfanr. ,  etwaa 
Spediiion  und  stark  er  Fuchtrei. 

yidäu,  Hess.  kl.  PI.  in  der  Proviua 
Oberhessen;  Q.  bei  Schottan;  M.  bai 
Oörbst  in  den  Main. 

Nidda,   Hess.  St.  und  Sitt  »Ines  A. 


Aicaraaua ,  Span,  grolser  bi»  nensee,  "  ».  i»  M«HAQ>nP    7-  J31_  o  • 

f  f'   ift-hn.^nteld.  de.  Gen^^  K^^^^^^^    Mf^e^i!]  "st^^^'^^^^ 

5,m  Carafbi.chen  Meere,  unJ  durch  ei-         V/i^i      wfn^    A«7',«  A.,  x>  u.. 


non-  nnd  Strumpfweberei. 

Nidich  f  Ban  Amt  in  der  Provin« 
Gdttingen,  weUbes  von  dem  Amthausa 
Nideck ,  mit  s  H.  und  59  Bintv.  den  Na* 

men  hat. 

Nid,Lkfn^  Preu£».  St.  in  dem  Nieder- 
rhein. R^ba.  Anaban  «a  der  JRnbr,  mit 

NichoUu,  NordoMV.  Cauaty  im  St,    .    S^idlngen,  Schwed.  Eiland, -lUiteragO 


B«  scivmaie  btraXs«  mit  dem  See  Leon 
wmmmm^n  «  nnd  aat  sehr  fischreich. 

\:ca  tro,  Sil.  St.  im  Gebirge  der  Pr. 
UlabTia  iilteriore  11  ,  mit  10,000  £.  Sita 
«lies  iii>«  hou  ;  starker  Oalbatfi  in  da* 
Kuie  warme  Bäder. 
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•jUililiin  Jih^rli    E»  hat  einen  t«ncbv 

\ubla,  Spa».  ViIU  am  Tinto,  in  der 

Prov  Sevilla;  . jJH  i 

>Ä^?i?nrkurh.«.  St.  nnd  eigene, 
Gericht,  in  de^  Prov.  MiedtfliOien,  mit 

77  II.  und  511  E. 

JSiidt  rachern  ,  s.  -^'"'»''"J'  c.  - 

\i<rdtTamf.'aJ/,    He-s    Mfl.  lOf  Star- 

tenb.  A.  Pfungstadt,  mit  980  F,. 

n.  Br. ,   am  N.       Ober«Tpen ,   im  O 
o;.Vnnn(      im  S    an  Var,    im  S.  V\  .  an 
|io"J»ündung.  im  W.  an  V^udu.e  im 

■K  W.  an  Dröme  «räntend  ,  13+ ig  QM. 
JVorT.  Ub^-rnachefein  vöUi|te.  Ciobirgt- 
f»nd  mit  Zweipen  der  Alpen  bedeckt. 
Beden  r^teungf  trocken  dürft,«; 
d.e  Oammerdf  Ingt  nirgend«  ni3chrtf 
aul  dorn  Felsen.  Üebirj^.- :  di--  Mpiue-n , 
da«  ütbi«e  L"Te.  üeAvaiici  :  Du.aiice, 
U|Lv«,  VeriJou,  nieonne,  «nr)(.'rd»'ni  1 1- 
?e  iJeAße  Wildbächei  der  bee  Allo.-, 
Slineralquellcn  bei  DiCT«  und  ^l.^..o^- 
die  Gewitter  sind  furchttrlicb,  und  im 
Sommer  foUt  e.n  Kegen  dem  andei.i. 
ProdukU;  Wein.  Mandeln,  1  eigen  und 

^inSere  TdU  Früchte  ,  „i^*P«''°  ' .  ^^tf»;' 
Gelraido,  ^^artotfeiu.  Hanf ,  HoU ,  M^^^^ 
<ir««»ilU- .  die  «ewönnlicnen  iltuf* 
fhiire  nni  tlenügÄ.  Wild  (darunter 
Biren.  Gcmsea.  Murmelthier^  undGern- 
tinadler),  Forellen,  Bienen,  Seidenwdr- 


L«,     ■.iPft.»««^»,     w   - 

Btten  «»4  Silber,  .Steinkohlen, 
Schwefel» 


wfikererde,  Thon,  f ««VrA^if^Ä^'K 
.AA.717,  meutent  Kainolilten ;  m 

Ku  Up-.Uhälern  l.ben  einige  Reform. 

•  unü  Waldenter.    Nahrangizweige  der 

xneiiten^  an  Bergen,  und  können  nur 
Su  Hacken  und'spaten  bearbeitet  wer- 
Sitt,    daher    das  Land    nur  für  r/,  J»hr 

'  KArn  bauet.  Kartolfcln  werden  in  Mcn- 
Mbanet  uod  mac  hen  ein  Brodiurro- 
5at  «u?  Wein  und  übit  gerathen  vor- 
freflich.  auch  die  OUv.n  an  einigen  ür- 
ten  ,  vor/ügl  aber  die  Seidenkwltnr,  die 
leni  auch  die  HanptbescbÄfti«ang  aut- 
inacht  Von  den  v^riciupdcnen  /-wei- 
«en  der  Viehzucht  wird  blofs  .>chaaf 
Zieaen-  und  BicJi.^n7Ucni  mit  mehr  Vor- 
liebe behaudeU  Von  den  Metallen  be- 
iu^t  rJaJ  fVst  nicht.,  und  dar  Kun.t. 
aeifs  i»t  unbedeutend.  *Oagege|i  D«t^ 
ben  tich  viele  Bewohner  lur  Sommer- 
arbeit  in  andrr.-  Provinz.  u;  auch  ge- 
winnt die  Provinz  durch  die  Aufnahme 
iroffer  Heerden  iranihumirender  Schaa- 
fe  auf  ihre  Weiden.  Attifuhr;  Seide, 
Wolle,  üel,  Hammel.  Limmer,  SCnaai- 
kt?J,  'ZiegVn,  ManAoIn,  getrocknete. 
Obat.  Häute.  Staais Verbindung:  die  l-ro- 

.  <eins  laBdek  1  D'  put.  zm  Kammer  und 
aehört  aar  8.  Milxlärdivuion ,  zur  16. 
{•or.tkonearratiOB .  zur  Uiuzese  von 
Pigne  und  unter  den  köaigl.  C^enchts- 
haf  von  Aix.  Einthcilung  :  in  5  Be«rke, 
aa  Kantono  und  .60  Gemeinden. 

Niedtraulat  Kurhess.  Mll.  von  1  >4  H. 
und  877  E.  und  Sitz  eine»  Amt.  von 
os"  HTttÄ5,7|iB.,  in  der  Provin,  Ileri- 

-       %„derhr€chen.,  NMf.  SC  im  Um- 

Franz.  MA.  U  Eber^ 
'    bache.  im  l>ap.  I^i*d^«"ii«*n  t  Bez..  W  ti- 

,  l4iü>urgT  liSf  Ate     WA  a^ic  Btaw.  ^ 
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Frydifeuer,  «  PT*'^?*"'=^^rV*!,"f*  f 
pi^-»«hUD,  I  Bleiche,  7  Muizenftbr  ,  2 
Walkmunlen,  2  Ge\vhr»chmieder> ,  6 
Brauereien  ,  2  Lichterfabr  ,  }  Pota*chpn- 
»lederei,  fß  P«?chiied»'reieM ,  |  Vitriol- 
fabr.,  M  Töufereicn,  6  Seifantitdareiea^ 
9  Seiierei^a,  M  ZiafeibtUU«.  Smutim 

bruunen  „  ^  . 

SUderchartni€,  Fra).z.  Depart^merrt 
im  nordwe$tlichi»n  Frankreich,  twischea 
15°  58'  bis  170  30'  ö.  L.'uiid  J50  ö'  bis  46P 
21'  n.  Br.  ,    im  N.  an  Vend*e,    im  N.  O» 
an  beide  S^vres,  im  O.  an  Charente";  itt 
.S.  ü.  an  üordogne,   im  S    na  Giron'le, 
im  W.  an  d*'n  Ozean  grSni«  nd  , 
QM.  crofk.  Oberfläche:  eine  wUcniör- 
nnge  ,  mit  «ariaien  ilOgeU  auftefülUo 
und  gegen  «et  Ifeer  sich  verflachende 
Fbouc;   die  Küjten  «iud  autgezackt  und 
mit  Felsenriffen   und  Sandbankeu  um- 
geben.      BorliTi:    t.heil«    Marjch  ,  mit 
■chwerem,  feiten  Boden,   thcils  Gee«t, 
Mar  Boccace  genannt.'  Gewäsfcr  :  Cha- 
rente, BouTonne,  Seugne,  Sendre,  Gdr«| 
verschiedene  Afizugigräben  mor  Rindai- 
chung  der  Morätte,  die  die  Kfliten  brdfk- 
ken.  Einige  Mineralwn*ier.  Klima  zwar 
milde  u.  geroafsigt,  abci  m  de  imoratti- 

fev  Umgebungen  de.-  Küste  ungesund, 
'rodakta:  Getraide,  Hülsen  -  nnd  Gar- 
tenfrflchte,    Hanf,    Wein,   Obit,  etwaj 
lloli,  die  gewöhnlich»*n  IIau'>thiere  Uim 
Fed-ririeb  .     KU  niwiM,  StrondvÖpel, 
Kluis-  tt.  Seefische,  Austern,  Muscheln, 
Eisen,  ichöne  Kiesel,  worunter  die  Dia- 
snanten  voft  Galat  und  dar  Lapis  ceraa- 
niu9  von  S.  Tvret,  Baifai«.  Volkivneng« 
ißi6         i^glndiv-,  worunter  ge;;en  20,000 
Retorm.  ,     die    3   Pfarrkirchen  lubeji. 
I4ahrun{i«i2\veige  :    \\einbau  macht  den, 
Heicbthum  der  Provinz  aus*  man  ge- 
winnt jährlich  400,000  Oxhofte  Aunis-  n. 
rothen  Borderiewein ,  wovon  die  Hälft* 
als  Wein   oder    Branntwein  aufgeht. 
Der  Ackerbau   wird   nachlässig  behan- 
delt und  liefert  das  nöthig«  Brodkora 
nicht.    Das  Obst  geräth  Tortreflich  ,  be- 
sondere Nüsse,  Kaatanien  und  Pflaumen. 
Die  ViehcQcht  ist  mittelmOftig  und  an 
eine  Veredlung  der  t.^o.ooo  grobwolltgar 
Schaale    nicht  p.  «laclit.     Die  Fischerei 
theilt   sich  m  Flnls-  und  Seeü<cherei  • 
letztere  geht  auf  S.inlellen,  Auttcrn  un^ 
Muscheln.  Oae  Baisais  jat  dat.  von(f g- 
liehe  Nahrupftsqiiflle :  man  siebt  |iu9 
d^n  80  bis  93.COJ  Salziachen  am  Strand« 
jährlich    ßes- 11   b.\->  ^■o^   /.^^ntner.  Der 
JKunslfleif!»  ist   uubed«  uleiid.  Ausfutir: 
Wein,  Urin  iitwfiii .  Es^ig,   .Salz,  Höh- 
nen, Seefische,  Austein.  Nüsse,  Kasta- 
nien,   getrocknete    und  emacmachta 
pnanm»-!!.  Vieh,  Fajanze,  G^as.  Staats«- 
veibnulun?:    die  Provinz  «endet  4  Dep. 
xut  Kammer  und  p-hört  zur  \i.  Miliiär- 
divisioii,   iur  o  l  orstkonservation,  Jtur 
Diözese   voti  Boclielle    uod    unter  dea 
königl.  Gerichts.'iof  von  Poitiers.  Bia- 
tbeilung :  ia     Beaizke,  37  Eantotta  und 
ga6  G^'meinden. 

\ifder  hf  .licini.  Franz  Vlfl.  am  Khn, 
im  Dep.  N  K-derrhei  n  .  BoS.  BchlOtltadt» 
Blit  259  H.  nnd  1,210  K 

P^irdrrfutnsa  ,  Afrik.  Küstenland  amf 
der  V\'e«»kUsfe  am  Atiaatischen  Oaeane» 
vom  Kap  Lopez  bf«  Kap  Nejtro,  vr^ldlee 
die  Reiche  Lonneo,  Komjo.  Anroli, 
Matamba  ,  Hencurla  und  Jaso  Kakondo 
begreift  (s  die»e  Artikel).  H  fr  sind  die 
Haaptniederlai^ungen  der  Poitufietaa 
aaf  der  Westküste  von  Afrika. 

Mederhall,  Würt.  St.  am  Kocher,  im 
der  L,.  V.  Jazu   O.  A.  ingemagea,  mit 

m  H.  B.  iia5t  iL  bbUm* 
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SUeitrtngtthgtm  ^  Httu.  Mfl»  in  d«r 
Kltriapiovios«  niiri,ij7*B.  IV^iaen  «i- 
ia«t  P*Ui»i*t,  ümn  »inst  Kari  ^wr  Orctf 

bewohnte. 

Sic4rt  lartfh  ,  Furop.  Königreich  zwi- 
ichen  2o3  16'  bi«  2+0  34'  i>.  4-..  und  49"^  50' 
bu  34'  n.  Br.,  ein  völlig  zusammen- 
kiBCcn<t»s  und  spsrhloisencs  ^«nd.  in 
der  »«rdUclMO  lUUite  dtr  |E««i«r«ictfn 
Zone.  GriBt«R :  istt.  If .  DeatMB« 
Meer,  im  O.  Ilanover  nn-A  (fi<^  I'reafs. 
Prov.  yVettphalen,  Kieve  Bit^j  und  Nie- 
derrhciu,  im  S.  t\ran  k  re  i«.  h  ,  tin  W.  d«t 
Deutsch«  IMeer.  Atc»l.  iii48i$r 
woTon  3«7>««  Auf  die  tüdl. ,  5n>si  axxi  di« 
Dördl.  Prov.  and  loSun  auf  das  Grofsher^ 
zogthnm  Luxenabnrg  kommen.  UberflS- 
die:  völlig  eben,  im  N.  so  niedrie.  dafs 
das  Land  ge^^rn  die  Finthen  des  Mecret 
durch  kostb.i<-e  Deiche  gedeckt  werden 
mals.  Blolt  «m  »üUhcJi«»  S*nme  lielu 
«MB  Allbftlieli.  Hoden:  mAivtens  frucht- 
bar, imS.  Kornland,  im  X.  Wei^de.  Stei- 
nigen n.  sterilen  Boden  bal>c'U  Lux<*m- 
barg  und  ein  Theil  von  Ldttich  ,  Ilru- 
nrgan  und  Namnr.  Haidestricbe  und 
viele  Moräste  «i«ht  nun  in  Nordbraband, 
Geldern  .  Overyts«!  and  Drcnthe.  Ge- 
kirg e :  biof«  d«r  Ardvanenwald  im  S.  O. 
Gewässer:  das  DeottChe  Meer  zuit  dem 
ZaidtTiee,  der  durch  das  Y,  dessen  Aus* 
flafs  Paiopu«  hrifst,  mit  dem  Ilaarle- 
servcer  tttsaxnmenhünft;  die  Meerbn- 
•es  BiMbofCb  ond  DoiUrt;  der  Rhein 
mit  seinen  Armen;  die  MaSf,  Scheide, 
Ems  und  viele  geringere  Flüsse;  eine 
Menge  Kanile ,  welche  das  Laaa  nach 
allen  Seiten  dttrduch neiden  nnd  eine 
nnuntcrbroeh«M  SchifTfahrC  herstellen ; 
4m  Mineralwatf  tr  stt  n.  a.  Klima : 

amtrsigt,  aber  die  JLaft  dick,  nebelig, 
feucht  iiiid  veränderlich,    und  mancher 
Prov.    lehlt    e»  an    allem  Qnellwai  er. 
Produkte:      (ietrai'lc  ,     JI iilsenfriichte, 
Flachs,     Hant,     Kübsaamen  ,  Tabak» 
Hopfen,  Krapp*  Ob*i,  Wein  an  der  Mo« 
»el,  schön«  Blamva,  Holz  (blofs  im  Ar- 
dcnnerwalde  ) ,  irefliche  Pferde,  Rinn* 
rieh,    Schaaf  e ,    Schweine,  Federvieh, 
Kleinwild,    See  -  und  I-'lufsfikche  ,  An- 
item,  Bienen,  Eisen,  Sitinkohlen,  Blei, 
Gaiia«i,  Thon.  Pfciftn erde,  Torf.  Voiks- 
aenfo  nach  dem  Alm.  roy.  von  tsi? : 
5,itt6,8jy9  Ind.,  wovon  2, 900.7*55  auf  die 
sidl.,  2,116-1:^9  auf  die  nördl.  und  209,94;^ 
tut    das    Grofsherzogtiiurn  Luxemburg 
JbOmmeA»   Die  Hauptmasse  der  Einwoh- 
aer  ut  don  tfidiichen  Fropins«A  und 
tML%m^Wtg  b«»t«ht  aaa  Wallonen,  die 
FimntB«itcB  oder  ein  Deutsch  Frans. 
Pa-ois    rz-den"  und  sich  zur  kath.  Keli- 
gion  bekennen  ,  in  den  nördlichen  Pro- 
vinzen aus  Hollandern  oder  Friesen,  di« 
sich  zur  relorm.  Kehgion  bekennen  n. 
Hotländiteh  oder  Friesnch  reden;  doch 
findet  man  aber  auch  unter  lerztern  viele 
Katholiken,    Lutheraner,  Mennoniten, 
Jansenisten    und    andere  Religion spar- 
teien ,    die  einer  ungestörten  Austibunjg 
ihr^r  Religion  genieiien.    Die  Katholi- 
Jten  haboA  £rs  •  and  Bischöfe  ,  eben  jo 
die  JnnMoistca;  die  Refennirtea  sind 
ttafer  mehrere  vSynoden  vertheilt.  N.ih- 
rtingszweige :    Ackerbau  ist  in  ^<>n  süd- 
lich«» ii  ,    Viehzucht    in    den  iiürdlichen 
Provinzen  ilaupthoschaftignng in  letz- 
tnm  findet  dabei  eine  ausgebreitete  Fi- 
■clieMi Statt.  Mehrere  Zweige  desKunsf- 
fleifse«  sind  fiber  da$  f;anz«  Reich  ver- 
breitet, und  wenn  die  Niederlande  auch 
gegenwärtig  in  dieser  Hirisiclil  r|ai  nicht 
n»*iir  siuii  ,   wai  sie  vnrniAl«  waren,  SO 

^•iiörcB  sie  dosi^  .nooi»  ifiUBf  r  su  dem 
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indastriSsesten  Lj(ndern  Baropa*!,  und 
stehen  im  Ganzen  wohl  nur  den  Brit-  . 
ten    nach  ;     HollXndische  Leine  wand, 
Brüsseler    Spitzen  ,     Lütticher  Leder, 
Gondaer  Pfeifen   hehAnpteu  noch  nu-  . 
m'  T  ihren  alten  Ruf.     liaiidel:  äufserst 
auig'-breitet,  wenn  llollaud  gleich  nicht 
mehr  wie  vormals  den  Faktur  von  Eu- 
ropa macht.    Der  Handel  tkeilt  sich  in 
Land-,  See-  ond  Kolonralhendei^  din  ' 
Schifffahrt   ist   sehr    beträchtlich  ,  und 
lioiländische   Kaußahrer     ^v^em  fast 
nach  allen  r^roften  Häven  der  bekann* 
ten  Erde,   biaatsverfassung  :  eine  eiace«  ° 
•chrinkte  Monarchie,   an  deren  Spitz« 
ein  in  dem  Hause  Uranien  •  Nassau  erb- 
licher KBniff  steht.    Sem  Thronfolger 
fflhrt  den  Titel  Pr  inz  ▼011  Oranien  ,  die 
Civilliste  des  Monarchen  betragt  2,41x^,000 
Gulden.     Der  König,   in  dessen  ilände 
dieifanse  volUichende  Gewalt  ^eleft 
ist,  tneilt  die  Oetettcebang  und  da«  Be* 
s'eurungsrecht  mit  oTen  firrierahtaaten, 
die  Sich  in  2  Körper  oder  Kammern  ver- 
sammeln :  der  eriteri,  v%-c|the  aus  nicht 
weniger  als   40  nnd  nicht  mehr  als  60 
TOn  dem  Monarchen  auf  ihre  Lebensdaaer 
•masatea.Milsliedcra  besteht,  und  de» 
sweiten,  die  ans  iio  von  den  ProvinxiaU  « 
Staaten  ernannten  Mitgli<-d»-rn  gebildet 
wird.     Die  Staatf-n  der  Provinzen  wer- 
den aus  den  ßdeln  nderRittern,  aus  den,  ' 
Depntirt.  der  grof!<en  Ütädte,   und  dea 
Depntirten  von  der  Klasse  der  Laad- 
leute zusammengesetzt.     Die  General- 
staaten  versammeln    sich  abwechselnd 
in    den  beiden  Hauptstädten  Haag  und 
Brüssel.    Der  Titel  des  K.önii;s  ist  biofs: 
Kcinig  der  Niederlande,   Prinz  von  Ora- 
nien, C^rofsherzog  von  Luxemburg;  das 
Wappen  ein  goldgekrdnter  aalWciit  ge- 
hender Löwe  im  blauen  Felde,  der  in  der 
rechten  Pratze  ein  Schwert,  »n  der  lin- 
ken lins  Hiindel  mit  den  18  Niedt-rlrindi- 
schen  l'liileu  hält.   Der  Staat  hat  a  Rit- 
terorden :   den  miUtftrlschen  Wilhelme^ 
und  den  Lttwenorden,  letzteren  zur  Be- 
lohnung des   Civilverdieustes.  Staats- 
verwaltung: der  König  besitzt  die  ganze 
vollziehende  Gevralt;  die  höchsten  Cen- 
tralbehörden  sii)d  :  i)  der  Ntaatsrath,  aus 
den  Prinzen  vom  Geblüte,  ai  Staatsri- 
then  im  ordeatl. ,  35  im  anfserordeatH« 
chen   Dienste,   23  Referendaren    nnd  6 
Kommissären   besteh  *nd;   21  der  Kabi- 
netsrnth,   welcher  aus  den  Ministem  o. 
den  Chefs  der  Ministecialdepartetnente 
zusammengesetzt  ist;  3)  die  beidea  ha- 
hea  Aechnenkammerai  4)  dieDomttnea« 
iremmer;  o  der  Raadele  und  Koloh|en-. 
rath  ;   t)  oer  Münzrath  und  7)  der  hohe 
Adehrath.     An   der  Spitze   der   Justiz-  * 
ver^vo^tung    steht    der  Justizminuter. 
Uie  obeiiten  Instanzen  bilden  die  5  ho- 
hen G>  richtsböfe  zu  Haar,  Brüss-i  und  .  • 
Lilttich;  der  hohe  Gerichtshof  für  die 
Finanzen  and  der  hohe  MHiiärgeiichts- 
h')l;    in    zweiter  Instanz   sprechen  die 
Tribunale  erster  Instanz,  in  unterer  die  ' 
Frieden!«gerichte.     Anfserdem   giebt  «s 
JBandelstribunäle.     Das  Köpigreich  ist 
in  18  Provinzen  ciMgetheilt,  nie  in  folr 
gender  Reihe  folgen:    n  Nordbraband« 
a  Sddbraband,  3)  Limburg,  4)  Geldern^ 
5)  Lüttich,  6;  Oslflandern  ,  7)  Weslflun- 
dern,  8)  Hennegau,  9}  Holland,  10}  Zee- 
land ,    II)  Namur,    12}  Antwei^pen.  It) 
Utrecht,  14)  Friesland,  15)  OverjreseL  m' 
Groningen,  ir)  Drenthe,  iS^  Loxembar^ 
Jede  dieser  Provinzen  jer'rillt  in  Bezir- 
ke, und  diese  in  Rantone  oder  Friedens- 
gerichte.    An    der   Spitze   einer  joden 

rrevaas  <UhS  eia  G^^verii^ur,  def  dcA» 
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Mlaitter  i«s  Inaftm  anUrfeordn«t  liit. 
IH«  übriffcn  Miniftvrien  nnd  Minitt«* 

rialvi;rwaltnnf en  jind  :  fV«  Kri<frs,  der 
Marine,  der  L'juanzen,  de$^ VV'a5it*rstaat<, 
<lea  Handel«  und  der  K.olouieii ,  des  öf- 
fentlichen Unteiridll*  (der  Staat  besilxt 
tt  UnivtriUfiten  :  8rilcf«l  y  L«Td«n. 
'Utrecht  und  Gröningen,  4  Athcnfien,  106 
K\Dll«(;ieu  and  gelehrte  Schuten,  1  kUn. 
Institut  tu  Amstenlam,  j  köuinl.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  und  scbönea 
Kflnste  zu  Brasse],  viele  andere  gelehrte 
ifcBd  K.an<tinacitute),  des  Kalt,  der  indi- 
rekten Stenern ,  der  Doiblnen ,  Coneoii 
■  tand  Licenien,  der  Jagd  und  Fischerei, 
t!er  Postfu  lind  der  Polizei.  Die  Lainl- 
xnacht  bi  sif  ht  aus  17  Divisiourn  Infan- 
terie %n  ÜAtailloaen  ohne  DopOiS,  1 
Reeiment  und  11  Bat:  fOr  Oat  n.  West- 
inoien ,  4  Scbweiterref^..  10  Garnison- 
komp  ,  I  Reg  Nastauifcner  Tnfantvr;p, 
14  Hat.  ArniU  rie,  1  Korps  IcirHtcr  Ai  . jI- 
lerie,  i  Bat.  Fotuoiinnre,  dem  Gf  iie- 
k'>i  p*,  3R*g-  K«r."ibtniers,  2  Heg.  IncliUT 
üragoiier,  3  Heg.  Husaren ,  i  Regiment 
l«aii^wehrkdrahiui''rs  und  der  Mare 
chauis^e sämratlii  h  etwa  60,000  Mann 
•tark,  nntrr  6  Generalkommando's  oder 
Militärdivisjoiicii  vetilieili.  Die  Marine 
zahlt  12  Linicrtscuifftt  und  30  Kregntten, 
Korveiteu  u.     w.  Die  Einkünfte  bfii  i 

«cn  S816  50.700(782*  Aa^cabeo  83  MiU. 
[olltnd.  Golden.  Die  Staatsachold  ift 
äufserst  ansehnlich  a.  beläuft  sich  auf 
mehr  als  1,600  Millionen  Ilolläml.  Giil- 
dne ,  wovon  die  aut,".f  scliobene  aileitl 
1,131,000,137  Gulden  ausmacht.  Die  Ko- 
lonien, welche  die  Niederlande  noch 
beiitzent  »ind  i)  in  Atien:  daa  Geaeral- 

KBur.  Batavfa  mtt  den  Oonr.  Amboina, 
anda ,  Tcrnete,  Maicika  und  Makustar« 
•  o  wie  dfxi  Üirckturifu  von  Gororaan- 
del  und  P«'rsjeni  2)  in  Afrika;  13  feste 
Plätze  auf  Guinea;  ^)  in  Amerika:  die 
Kolonie  Surinam;  4)  in  Wettindien  :  die 
lutetn  Curastao,  S.  Eustaz  und  S.  Mar- 
tini  lämnitli«  h  5,236  t^M.  mit  2.800,000  B. 

JAIm  Roy  dr»  Favs-bat  pour  igi7.  VVei- 
and'a  Charte  der  Niederlande.  Weimar, 

NUdtrl&ndtrj,  drei  stammverwandte 
Barop.  VMker  DentscbiPti,  Ursprungs : 

I)  Ilollflnder  im  eiprutlichen  IIoU 
land,  Zecinnd,  Utrecht,  G.-ld.rn,  üver- 
yssel  ,  Dr»-nlh»'  nj.J  >»  01  dbralia-id  ,  iir- 
•prüngiich  Katavier  u.  wahrscheinlich 
f»tainniaenos«r'i>  d«r  Katlen,  die  noch 
|*t«t  emtn  Niederdeutschen  Dialekt  re* 
Benv  ein  robuttet,  muskulöses ,  kräfti- 
ge«, ge«;en  die  W i 1 1 <  r u ii g  ubsebärtcles 
XI.  zu  •«llen  Srrapiitz»-»  tau/slinies  Volk, 
das  ein  anfstrordentl.  Pflegma,  ein 
atuflckhaltendtr  mifstrauiscl^er  Charak- 
ter «nd  ein  emst.  9  kältet  Aeulsere  aus- 
zeichnet. Der  Holländer  ist  mehr  klu^, 
als  gewandt,  mehr  wahrheitsliebend,  als 

'  IJescnraeidig  ,  mehr  artig  n.  freundlich, 
als  höflich  und  g^fäi^ig;  sein  Verstand 
ist  weder  umfassend  Bocb  erhaben  ;  aber 
Min  Unheil  metstm*  ucft'enoi  er  ur- 
thei!t  Hchtff ,  aber  man  mnfs  ihm  'Aeft 
dazu  lassen;  er  hat  nichts  l^.iebfiiswür- 
«ligfs,  aber  viel  Gerades  und  IJiederes 
in  Mani«-r  nnd  Haltung;  er  i^t  Kauf- 
mann, J^iebe  zum  Gewinne  ihm  anaeho- 
Yen»  nnd  für  Gewinn  bietet  er  Alle» 
«nf,  geht  jeder  Gefahr  ^ntgegea  und  ist 

-  ^lb«c  guter  Matrose  ond  Soldat.  Gt'iz 
vnd  Habsucht  gehen  ihm  übrr  AlU-i. 
Sein   Vaterland,    seine  Moratte ,  seine 

-*K.ahile  sind  ihm  unendlich  theurr,  und 


det.  Mälsigkeit  nvd  Reinlichkeit  tlaa 
•eine  gepriesensten   Tdrenden;'  kein 

Volk  erreicht  ihn  an  Enthaltsamkeit 
(tes  Genusses  und  an  Einfachn^.t  Attt 
Lebensart,    nnd  bloft  der  BriU#  glmcht 

ihm  an  Keim  u  likeit . 

8)  Friesen  in  Weitfriesland  t  Friei- 
land,  Grdningen,  auf  den  Biianden  im 
Meere  nnd  imZutderaee.  Sie  aiiterschef* 
4en  sieh  ron  den  HoilftadeTu  raeiBt4<lie 

nur  durch  Dialekt  nnd  Tr.trht  ,  nnd 
koiumen  in  Sitten  und  Charak  f  ■  r^ii  i»>  n 
jn  I  r  i'men  übereiu.  Doch  It-gen  sn-  ic|t 
mehr  auf  Ackerbau,  Vtehzncht  und  Fi* 
teherei «  alt  anf  den  Handel» 

3»  Beigen  oder  Wallonen  ,  der  dtitte, 
ebenfalls  Deutsche  Volkssiamm,  wei- 
cher in  den  südlichen  Provinzen  zu, 
Üaase  gehArti  nnd  entweder  Jr'ranzö- 
vitch  und  Walionitch,  oder  (in  Lflttich« 
Limburg,  Luxemburr)  ein  verdorbenes 
I)eu;^(  J)  redet.  .Sie  haben  sich  im  Gan- 
«t  ;i  iijf-hr  franzbsirt,  als  irg» -id  ein. 
r)'>iitscher  Volksktamm,  doch  maucae 
Dauiiche  Tagend«  zugleich  aber  auch 
ihr  Pflegma  gerettet .  nnd  zeichnen  sich 
▼ou  ihren  nordl.  Mitbr^dern  vorzüglich 
durch  eiaea.  Aattnch  von*  Bigotter»« 
aus. 

'  ftMtrlmu$ifK,  der  nSrdliche  Theil 

dei  Lausitz,  welcher  ge^en w.-irti«  gana 
on  Preulseu  gekommen  und  unter  cUe 
Kgba.  Liefaits  oad  Jfraah|art  rexcheUt 

ist. 

Niederlihieh  ,  Oester.  D.  im  .Böhm. 
Kr.  Leutmentz  ,  mit  137  H.  und  Baum- 
wollenzeuchwcberei,  besondere  in  Nan» 
qniat,  Battonea«  Mantohettar. 

Niedcrtnirr,  Fra nr.  nt-partement  im 
nordwestlichen  Frnnkreicli,  /.wischen  15O 
6'  bis  16"  39'  östl.  L.  und  it^  h'  bi^  4.7» 
fio'  n.  Br.  ,  ini  N.  an  Uli-  Vuaine,  un  O. 
an  Maine- Loire,  im  an  Vcudee  ,  im, 
W.  an  deu  Oiean  ,  im  N.  W.  an  Mnrbi- 
han  graiizend  ,  I3'.m  QM.  grofs.  Uber- 
llfiche :  nifi<:teU9  eben,  mit  einigen  Hü- 
geln, die  KUste  flach.  Bodeu  :  stricli- 
weise  fruchtbar,  im  (vanzen  von  mittle- 
rer GAte.  Gewdsier  :  Loire,  Don,  Isac« 
Erdre«  Tenit;  i  Binnentee  <lrahdli«-a  ; 
Teiche;  ein  «ng  fanren'T  Kanal  voa 


588 

Nn 


vie'r  M'irasti- 


Kii. 


nntes  nach  Br»-st 
na  :  gemäfsi^t  und  niil.ie,  Uber  Jeucht, 
Produkte:  G>  tiaide,  Ii üisculrüchte  Hü- 
ben, Kohl,  Wein,  Obst,  Kastanien,  et- 
■was  Flachs  nnd  Holz,  die  gewtthnlicheA 
Hausthiere,  Wild,  See-  und  Finfsfltcha, 
Bienen,  Ki^-  n  ,  Steinkohlen,  Marmor, 
Bnisalz.  Volk  menge  isio:  407,8^7,  wor» 
unter  etwa  8,000  Proiestanien.  Die  Ka« 
thoiikeu  besitzen  .^5  Ftarr-  und  174  Suh* 
kurtalkirehen.  Naf  rung^zweigr  :  Acker- 
bau, welcher  jedoch  nur  nur  6  Monat» 
Korn  liefert  (1,303.04^  Zi*niner, ,  Wein- 
bau, wi-'rher  Ot  n  Heichthum  des  Lan- 
des ausmacht  (jährlich  06>.o5  Barikkea, 
3,111,524  Gulden  Werth) ,  Obstbau,  gi^to 
jkinoviehzacht|  Loirefitchereit,  etwa» 
Bergbau  auf  Riten  (an  Onrseiten  7.239, 
an  Stangeneisen  9.260  Zentner)  u.  .Stein- 
kohlen Zentner),  Bai<a!z>chl.im • 
merei  (jährlich  ^i'jB?!  Zentner)  und  eiiz 
unbedeuteuder  KunstileilV.  Ausfuhr: 
Nanteser  Wem  ,  Branntwein,  Salz  ,  1^* 
«che,  etwa»  Zwillich^»  Leinewä^dt  Riten- 
wahren  und  Nanteser  Pabrikine.  Staatt» 
Verbindung:  diePro  inz  sendet  4  Dep. 
znr  Kammer  und  gehiSrt  zur  12.  Militär— 


....^  ...^Mv 4  ,  u I..*     division,    z.ur       Korsikous-  rvatioi:,  zur 

Vo  er  sich  Jiinwanäet,  dalun  verpflanzt    Diözese  von  X^aates  nnd  unter  den  köd» 
Äfe^eathttiBächMta  NiM  Laa^  OtslBlitiM  tu  JUahtt.  Btendilaiftr« 
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'  ßKed^rmüntttr t  Baier.  vorn.  ffef6r> 
itMM  frriweltl.  Frauleinstift  lu  der  St. 
Rerensburg,  im  Ki^^enkreite ,  desirn 
F.i  'künfte  auf  40,000  Gulden  geschnttt 
nad  wcichaa  1802  dem  Fdrst  PrimA«  alt 
Salacbidigang  zagatheilt  w«rd«.  ^ 

yiederösterrtlch  ^  der  Collektivname 
fär  dl«  Länder  aBt«r  ond  ob  der  £n»« 
da*  «bar  Hcst  aiciit  rm»hw  «•brlvchlich 
bt. 

I^'iedrrolm,  HetrMfl.  am  Selz,  in  der 
Ahcinprovinz ,  mit  591  B. 

yied<rpyrenä<n.  Franz.  Departement 
im  (üdwestlicheu  Frankreich,  zwischen 
Iji'  cfi,'  bj«  17O  20'  d»ti.  L.  und  42''  4Ö'  bif 
4^  ^)'  nördL  Br  ,  im  N.  an  Landes  und 
ö«r«,  im  n  an  Obkrpyrenäen,  im  S.  u. 
&.  W.  an  Spanien ,  im  N.  W.  an  den 
Oi*an  grfinsenat  147  (^M.  grofi.  Ober» 
f^che  .  «-in  romantifchi-s  Land  mit  den 
maunichf ach>ilen  Abwechslungen;  unter 
rien  Pyrenamthälrrn,  die  von  Alpe,  Bai- 
corrj,  Bareions,  Loaron ,  Of  son  u.  a.  v^. 
Soden:  theilt  kalkig  und  «teinig,  theilt 
tandig,  iiA  Qanvon  nicht  ondankbar« 
Gebirge:  dio  Pyrenien  mit  dcib  Pie  du 
Midi,  äb«»r  dieielben  führen  2  Flaupt- 
itraXsen  von  S.  Jean  de  Luz  nach  Iruu 
und  von  S.  Jean  Pied  de  Port  nach 
Pamplona.  Gewisser,  der  Adoar  und 
Ticie  Waldströme  unter  d«4n  Naottn 
'Gates;  der  Kanal  von  Li-^car;  einig« 
Mineralwasser  bei  Ai^tiescaudes  u.  a. 
klima  :  p»'mär$igt.  JJie  Sonn^-nhitre 
wird  durch  B«rg-  u.  Seeluft  ^cmäliigt, 
und  die  Winterkälte  ist  blol»  in  den 
niclutra  Umgebangen  dea  Gebirgs  fühl- 
bar.  Produkte :  Wein,  Obtt,  Kastanien, 
Getraide  ,  Flachs,  Holz,  die  gewöhnli- 
chen Hausthiere  und  Gefiiigei,  Wild, 
rifche,  BiL-nen,  Rupfer,  Blei,  Kisen, 
^tcuakohleu,  Marnioi,  AJaba«t«^r.  Grana* 
ten,  Ucher,  Quclloali.  Tolksmence  1816: 
«2.6of  .thtiia  Gatkognor,  Ihoüs  Baaken, 
auch  findet  man  ainfga  Cacott.  Der 
Reform,  mögen  zwischen  7  bi<  H  000  leyn, 
Nzhrun^ttzweiee :  der  Ackerbau  liefert 
nar  auf  6  M<»uate  Korn  ,  der  i'lachsbau 
ist  batrachtlit^h  and  man  zieht  jährlich 
davoa  40,000  Zentner.  Wein  ist  Stapel- 
waarc,  und  einige  Gewächs«,  wieder 
Jarancon ,  Madiran  ,  (van  und  Plqne- 
ponx  haben  Ruf.  \lle  Zwi-i^e  der  Vieh- 
luchl  werden  durch  die  guten  Berg  -  u, 
Plolsweiden  b-gu nsti^tt ;  die  Navarreins 

.  geben  gac«  Kavaleriepferde  ab.  Der 
Bergban  gebt  attf  Knpler  (3  bis  4U0  Zent> 
Der),  aut  Ei»en  '9  Goj  Zentner)  und  auf 
Satz  fto  bis  6o,o?o  /  'ntner).  Der  Kunit- 
flails  b«>teht  in  Ki.inell-,  Leinen-,  Ta- 
scaentucb-,  Mützen-  und  Strampfwe- 
berei,  Glasfabrikation  und  einigen  An- 
dern Gesrerben.  AosCohr:  Vieh,  gesal- 
»eaes  Fleisch,  Leder  ttndPeUwerk,  wot- 
lene  Tücher,  Strümpfe,  Leinewnnd, 
Tunef ermülzen  ,  VA  ein,  Salz.  Die  Aus- 
fuhr ilbtr»t'  Igt  du-  I  infuhr.  Staatsver« 
binduag  :  die  Provinz  sendet  3  Uepni. 
tnr  Kammer,  und  gehört  aor  Xi.  Aiili- 
tirdivision,  xnr  13.  Porstkonaerratipn» 
mr  Diözese  von  Bayomie  und  unter  den 
koni,'i  <j'-rictit>hof  za  Pa«».  I'inthri- 
Uog  1"  5  B'  zirke,  40  Kantone  und  660 
GiliBeinden. 

ifiedtrrmd,  Frankfurt.  D.  mit  93  U.  n. 
M*s  B.  ,  bekannt  wegen  seiner  beiden 
Cfnitak    und  Berlinerblauf ubr. 

V         Siedt-rrhein  ,  h'rmiix  Departement  im 
B»ruö»t  ichen  l-  rankreicli ,   zwischen  24O 
Sf'  bia  jti^  4'  östi.  L.  und  4S<'  I2'  bis  4^ 
Ggog.  StiU.  Hunäuf6rt€rbuchf  21.  ßi. 


8'  nSrdl.  Br>f  im  N.  an  das  Departement' 
Motel,  dte  Laater  und  Deutschland,  ina 

0  a'b  dvn  Rhein  and  Deutschland,  tU 
S.  an  Oberrhein,  im  W.  an  VVaigau  und 
Meurthe  griinzend,  8J<.o«> Q M. groI<.  Uber- 
flac  hf'      ein  langes  schmal«'*  Thal  twi»  ' 
sehen  Ahcin  und  Wa^gau,  voller  lliigei. 

Serge,  Wälder  und  kl-mer  Tbäler,  im 
anxen  ein«  malerische  und  höchst  knl- 
tivirte  i<andschaft.  Boden:  am  Gebirge 
•steinig,  am  Hhnine  Mersch,  im  Innern 
zerreiblicher  und  itlücklich  gemischter 
Lehm  von  Btari;er  Pro<lukiion  Gebirge: 
Wasgau.  Gewässer:  Rhein,  Saar,  III« 
Breusch,  Zorn,  Seltz;  der  Rheinlcanal, 
der  Ureufchkanal ,  die  Kau&le  von  Mos- 
sig  und  Git'fsea  ;  einige  Teiche  ;  Mine«; 
ral\vai«.tr  zu  N. ederbronn,  Sulzbad  u-  a. 
Klima  :  eemäifiat  und  gesund,  aber  ver« 
änderlich  and  wacbt.  Produkte:  Ge- 
traide.  Halten  -  und  GarteAfrflchie, 
Flaebt,  Hanf,  Tabak,  FirberrOtbe,  Senf, 
Rfibsaamen  ,  Mohn,  audcre  O-luflanten, 
Wein,  Obit,  Holz,  die  rewönulichen 
liaubthicre,  Federvieh,  VVild,  Fische» 
Bienen ,  Goldsand  im  Rheine ,  Silber, 
Kupfer,  Biej,  Eisen  in  29  Minen,  Anti- 
moainm  in  a  Minen,  Ocher,  Bergpech, 
Steinkohlen,  Maner-  und  Brachsteine, 
Salz.  Vo  :!c>tm»*nge  j8i6:  437. Iiidiv, 
von  DcuUcher  Abstammung,  deren 
Spracht'  ,  die  Deutsche,  in  einem  barba- 
rischen Divlekte  ist.  Die  Katholiken 
betitten  54  Pfarr-  und  310  Sukknrsalktr^ 
eben,  die  160,000  Lath.  i  Kon^iseorium  u. 
«3  Haaptpfarren  i  die  25  000  Reform.  5 
Konsistomlkirchen.  Auch  giebt  es  Ju- 
den. NuärungszWeige :  em  biiihender 
Ackerbau  ,  welcher  in  Mitteljahren  dat 
aöthige  Brodkorn  —  1,416,000  Zentner  lie. 
fert;  anch  gewinnt  man  an  Tabak 
130,000,  an  Kraop  J4  bis  15  000  Zentner, 
sehr  vielen  Hanf  u  ander« liandciskraa- 
ter.  Der  Weinbau  liefert  d«it  guten 
Blsasscr  Weiu,  wovon  einige  Gewächs« 
auswärts  gehen.  Die  Viebzacht  ist  un- 
bedeuiend:  »an  rechnet  52,000  Pferde, 
83,000  Stflek  •  llittdvieh ,  sStOoo  Scbaale, 
i::,ooo  Zipg«>n,  fti.ooo  Schweine  und  6,aco 
Bienenkörbe,  Fedrrvieh  \»'ird  Sehr  viel 
gehalten  und  an  Steinkohlen  jährlich 
20,000  Zentner  ausgebravht.  Der  Kunst- 
fic^ft  botohittigt  eia«  Menge  Menschen: 

«05  worden  nnter  nadern  gesähii:  4 
ochofen,  1  Sehmeisofen,  13  Pritcbfener, 

1  Hammer  und  32  Hammerschmieden  für 
EiNen,   3)1  Schmelzofen ,    1  Hammer  und 
34  Kesselschmieden  lür  Kupfer,  1  Ivano- 
nengielserei,  i  Schriltgiefserei,  12  Stahl- 
fabr.,  26  Gewehr-  und  i  €Kb«l-  a.  Kiin« 
genfabr.,  3  Kugclgiefsereien,  l  Fabrik 
ftlr  Wagenwinden,  2  Portelan  •,  4  Pajan« 
zefabr.,  4  Krugbackereien.  i  Pfeifeniaur.» 
130  Ztegelhülten,  2  Glashiitlen,  i  BerpÖl- 
faor.,  3  563  Leineweberstühle,  3  Kattun-, 
iNanquin-«  2  Hantleinc wandfra nf . ,  aoo 
8eg«ltnchsttthle  ,    40  Tabaksfabr.  /  U 
Krapp   ,  6  Papier-,  ^  Gel  - ,  41^ Loh •  n. 
0.X)  Alahlmühlrn,  30  Hanfreibeu,  4 Spiel- 
karten -  ,  4  Per-^anient  •  und  gemalte  Pa- 
pieriabr  ,  i  V'itriulsixderei ,  40  Bleichen 
a*  t.  w.    An  Hanileinewand  allein  wer- 
den Über  a  Millionen  Ellen  produxicl. 
Antftthr:  Wein, .Tabak,  Krapp,  Uaaf^ ' 
üel,  Eis -nv  laren,  Stahl,  GrWfhre.  Ka- 
nonenkugeln, Porzelan,  Fajnnie,  Glas, 
Plcifen,  Lemewand  ,  Srgrli  uch  ,  Leder, 
llundschuhe,  Papier,  Spielkarten,  SchriU 
t<^n,  Pergaineni,  bunte  Papiete,  Vitriol* 
ninsikalische  Instrumente«  Katachettv 
Wu^on winden,  Zunder,  Gllntelebcrpa* 
fcU'icii  u    s.  w.     Staalsverb  iidung:  di« 
Provinz  sendet  4  Dcp«  sur  kauuncr ,  u- 
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faliAtt  ««r  MiHtKrüvitlon ,  «tur  fl». 
orstkonservntion ,  zur  Didzet«;  von 
Strnsbmg  ur  d  uiilc-r  den  könifjl.  Ge- 
richtshot von  Colrnnr.    1  intliv-iJuiig  :  in 

iitezirkc»   3J  Kantone  und  (iemeiu- 

Niedfrrhtittt  Prcols.  Proviqi»  iwi- 
•cjien  2^  39'  Wi  «60  17*  »»^.  L.  und  49O 

si-'  bis  £,1"  n'  n.  Br  ,  ira  N-  an  die  Preufs. 
Proc.  KU  ve  Bet«  und  Wt  itphalen ,  im 
O.  ,  wo  CHI  abfi-soiidcrt«-«  Slück,  der 
^rri»  Wezlar,  vorspringt,  an  Nassau  u. 
Benen.  im  S.  an  Hetten ,  Hessen  Horn- 
barg,  Oldfubutj  und  Frankraidi,  im  W. 
an  die  Niederlande  gräntend.  Areal? 
SÖS^/aOM.  Uberflhchp;  g»-birj5ig,  mit  wei- 
ten Tliülern.  Böden:  ui^-islein  sU-ril, 
SnchY  zum  Anbau  cIt  ilrbe,  als  zum  A  k- 
kerbau  ietchiv  kt.  JD«x  Uundsnicke:!,  die 
Biffett  der  W'eslerwnM*  G«wässer:  d*-r 
Rhein,  die  Mo«el,  Aar,  Netia,  Erit» 
l-ahn,  Wied,  Si^r,  Sayn,  Rtihr ;  dieMine- 
rajwaster  zuAaLtien  u.  a.  Kluna:  mä 
I^irt,  in  drn  Gebir/?»K''oP"'l«*'>  Kifel 
und  fles  lliindsrücKen  tauh  und  kalt. 
Prodakte  *  Öeiraidr,Kartoüeiu,Uopioni 
Tabak,  Flacht,  Ub«t,  Rhein  -  ,  Aar-  und 
Mfi^f.v-ciJie ,  Hol«,  die  rewöhnlich»'n 
JJuiist  Her««.  Fische,  Bin,  J.upfer,  Eisen, 
(iftli.iei,  I  rniiiisteiu  ,  Siciu k '»hleii ,  Torf. 
Vo;ktiuenge;  ^^^,300  £■  «  niMStent  Deut- 
sche ,  aber  auf  Uem  Hunditrücken  und 
der  Kiftrl  ief»ertt  9x\»,  Sie  bekennen 
•ich  Bröritentheile  tnr  kath.  Religion, 
»ufleii.)!  gicbl  fs  aber  aucli  \i'I«;  luth. 
Uudieforiti  Gciiicind.^n,  Ilerrnuntiier 
au  Neuwied,  Jud»n  u.  »  w.  iS'ahi 
äwciga:  doK  Acketbau  %vird  zv^ar  allent- 
baltfeto  ««•trieben  ,  liefert  aber  den  nA« 
thiM^u  Korubedarf  nicht}  (ler  geroeine 
■^Innn  lebt  meistens  von  Kartoflcln. 
J";^r  \V»>inbrn  an  den  3  Strömen  ist  »-nie 
Hnuptbesthaftigung  ♦  u»'d  es  gclit  violer 
Mosflwciii  PTis.  Die  Viehzucht  bcdeu- 
tet Jenseits  Rhein  wenig,  ist  aber  dies- 
•ein  Vota  nehrarem  ISelauge,  wo  anch 
ÜerC»  und  Hüttenbaii  eine  Menge  liSn- 
rie  neschäftJgen.  IJor  Kun^lÜffiTs  hat 
iich  niif  in  der  Gegf  .ul  vou'AB(heii  und 
tim  Iveliwied  coi.t'ntrirt ;  in  den  übii- 
gen  Theilen  »^er  Provinz  b^schrrinkt  er 
•if»i  anf  minig«  Xuali Weberei,  Gärb-  rei, 
Tab«k»rabrikation  und  den'  Hflttenbe« 
tri'1  iHessc  iU  Rhrin  u.  bei  Saarbnu  k. 
Aiisluhr.  Wein,  llrannlwi-in,  Eisei.  ..tu- 
reu)  Holi,  Vieh,  Sf  ei kohlen  ,  f'.rnbe» 
Tuch,  und  die  Fabrikate  von  Aachen, 
Montjojtr,  Malmedy,  ELnpen  und  Nea- 
>Hed.  Staatsvrrbindung :  die  Provinz 
14ie4err1iem  macht  unter  dem  Titel  ei- 
nes Gror«herzo£lhunis  einen  integriren- 
üeu  Theil  der  Preuf".  Monarcliie  ans  ; 
«ii-  geiiört  7.U  der  Militürabtheiliin^  Nie- 
derrhein Weit  nhalen ;  ihre  Haujttstadt 
let  Aachen.  Kintheilnng:  in  5  Ke* 
jgmngsbemiTke :  Aaclrta,  &0fa|itBi|  imd 

Sifilersachtwcrfen^  Han.  Pfd.  im 
Götting.  A.  Neustadt  an  der  Behre  ,  mit 
133  n,  und  650  Einw.  1  Kupferhammer; 
Aiabasterschieiferei.  Unweit  davon  das 
Ziegen loch. 

riit^trichmalkaläfn,  Meining.  D.  im 
Unterisnde,  A.  VVavangen  ,  mit  u  II.  u. 
177  V.  Nahe  dabei  dar  BitaBfianmer 
Wart  ham  m»'r. 

i\uii,  t  stinty  Franc  Dapart.  im  nord- 
westlichen Frankreich,  zwischen  17043' 
bis  16'  9.  L.  und  49»  s8'  bis  ^  2'  n. 
ßr.  ,  im  N.' nn  den  Kanal,  im  O.  an 
Soroine  Unfl  üise ,  im  S.  an  Eure  und 
CAlvido»,  im  W.  au  den  Kanal  gritn- 
«end,  ii^iM  (^M.  ^roX«.  UbciiUcke :  xaei* 


•ten»  ebettf  Ma  nnd  da  'mit  kleinen  flji* 

geln.  an  der  Küste  niU  .Sanddün^n  ein- 
gefaltt.  Boden:  thciis  Sand,  theils 
Thon  nnd  Lehm  und  nicht  i'ihrrall 
fruchtbar.  Es  «lebt  mehr  gute  \\  e  den 
als  Filugland.  Gewäs»tr  ;  Seine,  A'ulfl- 
le,  Kpte,  Tb'-raint  Breite i  Mineralwai- 
•er  oel  Forges ,  Gonmai,  Aumaie, 
Quievrecourt  u.  a.  Klima:  im  Ganzen 
mehr  kalt  als  warm,  uiel.v  feurht  als 
trocken.  Die  Hebe  gedeiht  nicht  Uif-hr. 
Produkte:  üetrmde.  aucli  Bucliwaiztii« 
Uüiseufrüchte,  Hanl,  Flachs,  Rüb>aa- 
wen,  Ireindotter.  Uoplea.  Waid,  VVau« 
PMrberrOthe,  Wanerditcetn,  Meerfenchel, 
Varech  ,  Obtt,  die  gewöhnlichen  ilaus- 
tliiere,  Federvieh,  Wild,  Flafs  und 
>ee(i»che,  Austern,  Bienen,  Torf,  Onyx- 
Marmor,  Thon.  Volksmenge  1^15:  631.04) 
iud.,  worunter  <>i,ooo  Reform,  in  115  ua« 
meinden.  Die  Katholiken  besJtxen  «> 
J*farr-  und  75S  Snkl-uriaJkirchen.  Nan- 
runaizwci^.  ;  cer  Ackeruau  liefrrt  iür 
die  slarlic  V  olk»nunge  nur  zur  ItiÜto 
das  Brodkorn;  l.r;ri,  Hanl  und  Üilkrau- 
ter  werden  dageg'  n  im  Ueberflulte  ge- 
be net.  Sehr  ein  trKg  lieh  Ift  der  Obvtbaa  : 
Niederseine  liefert  die-  schönsten  Rei- 
nelten Frankreichs.  Die  Vi#-hrnrht  ist 
ilauplnahr  11  M  r;<zweig  :  inm  m.i^'ii  vor- 
•.Mighche  Uutier  nnd  zieht  ftut.  Plerde, 
die  ui'ttr  dem  Namen  bid»ts  d'A.lure 
bekannt  «iud.  Ueberheupt  ikt  die  Land- 
wlrlhfchaft  bHlhend  und  der  Ben««* 
wohlhabend.  Die  F'scherKi  iheilt  sich 
in  Si'c  -  und  F'lul  tiicherei;  an  jener 
ii<-biri>n  besondeii  Havre,  S  %'allery  u. 
Fecun^  Theil.  Die  befBicn  Ausi'era 
werden  in  der  Bai  von  (Lineale  gafati- 
g»n*  Wenige  Dep.  Frankreit  h<  zeich» 
nen  sich  durch  einen  so  ali^eniein  ver- 
breiteten Kunstfleifs  nu^  ,  und  giebt 
wenige  Gegenstände,  die  sich  hier  nicht 
die  veredelnde  Industrie  angeri^net 
hätte;  vorzüglich  aber  »ind  e*  die  Unf» 
in  baumwollenen  Zenchen,  in  Tttch.  In 
Papier,  in  Fajanze,  in  Leinewa luJ.  Spir- 
xen  und  :n  chimischen  I*räpftrat<Mi  ,  die 
einen  lehr  f;rof$en  Umfang  erlangt  ha- 
ben. Amh  .'^chifff.^hrt  und  Handel  «ind 
lebhaft.  Ausfuhr:  TAcher,  Dro;;u«t«, 
Serge«,  Molton,  Lainawand,  Spitr-ats, 
bannmoHen»  Zeucbe  aller  Are,  Müta«  a 
UDd  Strtlmpf.',  gedruckte  Leiaew:i»id, 
Wachs  ,  WncJi^liiL.'i ,  \iiriol,  VitriolöL 
Liqueur,  Zmker,  eingemachte  Surhen- 
Fa)auze,  Töpf crwaaren ,  Spielkarten, 
Tabak,  lUrtatcchea,  Papier,  Kartons, 
Ackerwerkseuge,  Butter,  Kate,  Messing. 
Glas,  Oel,  Oclknchen  nach  England 
2um  Ddnpon  ,  Haute,  Ochsen,  Harnnsel, 
Leder,  Seelische,  Austern,  eingeinach- 
Itr  Meerfeiichel  n  a.  Artikel.  Stnate« 
Verbindung:  die  Provmt  sendet  6  D«p. 
sur  Kammer  nnd  gebArt  «nr  1$.  Militür- 
dieision,  zur  3.  Forstkons.-Tration,  zur 
Diözese  und  unter  den  koiiigl.  Gerichta- 
hof von  Houen.  F.intlieiinng:  ift  §  Bm.« 
yi  Kant.  u.  967  Gemeinden. 

tfUdertfiters,  *.  SttUr». 

Nitderst€tttny  s,  Haltenbtrgstetten. 

NiHUrstoUingänt '  Wärt.  St.  in  dec 
L..  V.  Danen ,  O.  A.  Alpek,  mit  9  Schi, 
und  i,!Oo  Finw  ,  die  leinene  u.  bauni. 
wollene  Gewebe  verfertigen.  Schneller-" 
markt;  Handel  mit  Leiaawaad  mn4L 
Kattun. 

iy/r^/Turhrn, Helv.  Pfd.  an  derLinth, 
im  Kanton   GlaTu«  ,    mit  reform.  Kinw. 
Gärbereien,  1  Seidenmf.  nnd  iGttterni*-! 
derlage.    Bei  dem  DoiCi  tfU  alM&lltlgii» . 
ge  Miedcmvnerb«d% 
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Mtidtrursel ,    Hett.  vnA  Frankf.'e«* 

MÜMchaftlichet  D.  unweit  Frankfurt, 
mit  115  ff.  und  731  £.  1  Uel  - ,  i  Blaa- 
telx«'  «nd  3  Sandeiniühlirn. 

!>iUärru'ailsee  t  Oester.  Mfl.  an  dtx 
Donau,  im  Lande  unti-r  d«r  Eni.  V.  O.' 
W.  W. ,  mit  ciaea.  llMMchL  MAhl- 
iteinbrach. 

yi*derwfhrn.  Bairi*.  Mfl.  Un  I'nter- 
mainkr.,  mit  ibcbl. ,  1  &. ,  1  Syuag.  und 

Einw. ,  woraater  137  Sadmm,  Bl»if 


ytMgrwriUungcn^  .Wi^deck.  St.  nnd 
Amtssitz  von  5  Kirch^p.,  an  einem  Ber- 
ft,  nnimauert ,  m'it  i^uleii  II.,  1  latem. 
»chole  and  1,200  £iiivr-  lo  der  Nühe 
JbA«ralaa«ll«n  ,  die  itatk  t>ea|iclit  and 
iMva  Vr««ier  bäufic  ▼•rftthrt  wir«. 

Sitiirigf  J  r.scln,  fslfi  bassts,  Amtral- 
^ruppe  mehr.-r.r  unbedeutender  Eilan- 
>.  im  N.  W.  dfr  AdmirnlitäUinaeln, 
|Ut«s  1059'  gadl.  Br.,  von  BonfAiBeiUc« 
Vaarcll«  naft  Oentr«c««t««iiit  fetehan. 

yitffrii,  Bad.  Mfl.  an  der  Enz,  in 
crm  Phax  -  und  Enz  B.  A.  Pforzhtim, 
:aixn«aiMtt  mitt  SchLy  148  II.  uud  i»ao6 

Sfitrvwtect  OcttM.  MO.  im  Gali«.  Kr. 
lidinia. 

•  Niffuim^  Prenf^.  St.  in  'lern  VVc«tpti. 
Bfba.  Minden  am  Bf  vi  tLval  hi*,  mit  vcr- 
Biuvaen  Jdauern,  5  Thoren,  1  K.,  2  Ar- 
mtmh.  t  90t  H.  und  1,234  K ,  woxnnter  59 
Juden  und  60  (bewerbe  treibend«.  I  Le> 
derfabr.    Nieh«-im*r  Kate. 

.\itv:£ik,  Preuli-ST.  in  deni  Branüfn- 
hüft.  Rbl.  Potsdam  ara  Add^tbache ,  mit 
nt  II.  aad  i.^ao  B. ,  womuioi- 175  Hand- 
'■'Tker.    L^iüpwpbf  r# i  mit  66  Meiitern, 
j ranniweinbri'ji r.LTfi  mit  76  Klasen. 

V/rmrn,  l«a<5.Fi  ,  v/'-lctM-r  imGonv. 
liBsk  der  Erde  entspringt,  ticci 
^crwvUciscbken  in  a  Afihe,  i\urs  u.  reue 
Citge,  theilt  und  dem  Kurischm  ilutf 
aiallt.  Br  fülirt  auch  den  Nanun  Me- 
Bei,  nnd  ist  im  Sommtr  «chitlbar.  Sei- 
M ilabcailüf te  «ind  der  Narew,  Merrtz 
Vi  Wilia. 

yremff,   Oester.  Mfl.  im  Böhm.  V.r. 
Btoihiu  am  Po  ien.  mit  1  Sehl.,  i  kath. 
Pfk,,  577  H.  ".ul  i.yiv)  E.  Tut;hw«berei, 
V|P#il«a«tricke\M  u.  Spinnerei. 
'   JfUmirow,  iBr.        16'  50"  L.  40^  40' 

KRnn.  St.  in  dem  Ponol.  Kr.  Kr><- 
1.  mit  2  katb.,  i  umrten  ,  i  luth.  K., 
ySll.  und  1.9)6  K.  ,  worunter  vi'-l««  i  11- 
dca.  I  Ledcjubr.,  i  Ka.ttunmnf.  h'tie- 
Maikon^rfffi  von  17^. 

Sitmirow  ,    (Br.  52O  16'  30"  L.  lo^  47' 
Rns«.  J>t.  am  Bug,    in  der  Pruvjni 
Iteirtteck,  mit  *>o  H.  u.  300  E. 
^^^Umirow ,   Oester.  St.  im  Galiz.  Kr. 

Slemtschüfz,  Oester.  Mfl.  im  Mähr. 
Jix.  Prerau,   mit  i  PtTc. ,  150  II.  und  i,oiö 

Nienburg,  Hau.  A.  in  der  Prv.  Hoy.i, 
7^  H.  U.  «,22n  E. 

ytenburg,    -Br.  kfi  58'  3*"  I*.  a6»  SI** 
Han.  Ilanptit.  Her  Prov.  Hoysi  und 


^  H.  u.  «,2an  E. 

[er  Prov 

iatfsiis,    an  der  Weser,  worüber  «;int* 


ithön»  ateinerne  Itrücke  führt.  Sie  iit 
Mtt  obM  Befeaticung ,  hat  4  Thor«,  « 

1  Hotp. .  362  B.  nnd  3,426  E.  I.elne- 
«iberci ,  Essjcbrauerci ;  Taboktbau. 
Ml'  «ad  Torrn:indeI;  Prachtlan ren 

yUnhurf,  t  Mvnvhnienburg,  KÜtürn. 
^UBd  Amta^itz,  am  Btofl.  uwr  Bvd»  ia 
^8m1«,  nil  t  Öcitl.»  MO  H.  nad  i»090 


Menhaus,  Niitcnhaus,  (Br.  53«  ',8'  ar" 
^ii'^^'  22")  ilan..iMtl.  in  der  FioviAS 


.  '    'Nie  x4 

Mmirrft.'^Prfttrfl.  Mfl.  in  «c«  Kleve«- 

Bvrr.  Hbz.  Kleve,  mit  1,091  B.    •  » 
l>iUnkop<t   Han.  Gericnt  in  d<r  Fror« 

Bremen,  mit  92  U.  u.  506  B. 

mtnovtr,  limu.  Amt  am  Sollincen, 

ia  der  Fror.  GSttinpen,  detsen  gleichn. 

Amtsntt   f-er  Weilr:  Nictiov*T,   mit  4 

Ii.  und  46  L.  ist»     Üt%  detnaeibcu  liest 

dl«-    Snie(«lba|t*  ASMliocb   Ii.  di«Mlft 

Artikel). 

.^  .cpartt  Pronf«.  WL  ia  dem  Posen. 
Hba.  Posen,  mit  55  H. 

A*fV;»olomtce,  v)e»ter.  Mfl.  oder  gro* 
fs^s  Uurf.  im  0«liK.  Kr.Boobuia,  aawcit 

der  V\  cichsel» 

Mtrtnttein,  Reti.  D.  ia  d«r  RbHn- 

provinc,  nahe  am  Rhein,  mit  3  K  nnd 
Kau  B.,  auf  de«  ten  Hameln  ein  »omlg- 
ucber  Rheinwein  w;ichst. 

Miet  te,  p»euX«.  FJ.  in  der  Frovina 
Kleve -Berg;  gu.  bei  Waad»loB  ;  M.  bdl 
Gannep  in  die  .Maai. 

Xieskr  ,  (Br.  51«»  17'  «50"  L.  0^  «'  4i"> 
Preuf«.  Mn.  in  dem  Sclilet  Kebx  Lieg, 
mtz,  mit  70  H  nnd  63X  lammtlicit  . 
Hrrrnhuther,  die  hier  i  Saalaar  babea. 
aad  dea  Ort  durch  ibre  owdfanUcb* 
ladaatrie  beleben. 

Sifswict ,  Rufs.  St.  an  der  U«chA,  ia 
dem  üouv.  Minik,  mit  i  Schi.  Haupt  * 
nrr  cint^r  groX^oa  ftntL  Aadai«ilacb«» 
Uerri  ehalt. 

Nieftttwa,  RttM.  8t.  an  dar  Weich* 
sei,  in  der  Poln.  VVoiw.  Knliich,  aut  a 
kath.  K.,  2  Hosp.,  120  H.  u.  ^  £, 

iSieucap'tllt  ^  Nied.  Mfl.  la  dar  Proir 
Wcstnandern  «  mit  40$  B. 

.\frui(,  irraa«.  ^DTtn  deft  Mar*Binait 
d<*s  n.'p.  Nicdcrcharente,  Bez.  Kochellc» 
mit  25,1  H.  und  1,232  Kiiiw.  Salztchiäm- 
merei'en.  # 
SUuport^  (Br^|0  y  41"  L.  ao«>  54'  «b"|  . 
Nied  St.  in  der  Prov.  Wettfla  dera;  a« 
der  .M.  eines  Kanals,  den  die  l'l  Vperla 
unri  Coime  speisen-  Pest ,  mit  5  K  ,  1 
Hoip.  ,  1  \Vai»onh.,  550  II.  und  i',6:6  K, 
Häven,  der  ober  jgai^z  veriandot  iati 
Häringsfitcherci;  Seilereien  und  Natt« 
Strickerei.  Schlacht  zwischen  EraboKaA 
Albrecht  und  Moritz  von  Naisau.  ^ 
iV/^jTf,  Franz.  PL,  welcher  eineiu 
Uep.  deii-Namen  aiebt,  aus  2  Bächen, 
die  sich  bei  Guengny  %'erbinden,  ent* 
steht,  Jind  bei  Nfever«  der  Loir»-  zufällt. 

Si'^rt ,    Fran2.  Dep.  im  nordwestli- 
chen rrankreicli,  zwischen  200  24'  bi  2\\ 
51'  östi.  Lt.   und  46^  f^'  bis  47O  36'  n.  Br.,- 
im  N.  an  Yonna,  im  O.  an  Cöie  d'or  i\« 
Saone  -  Loire  ,    im  S.  an  Mlier,   im  W. 
an  tJior  ^runzenü,  134,28  QM.  grofs,  1815 
von  2.n.iü^  E.  bewohnt,  meistens  Katho- 
liken mit  2S  Pfarrk.;    die  wenijjeu  Kcf* 
haben    weder  Tempel    noch  Keth.  Dia 
hügeliche,   waldige   Oberil&che   i«t   int  .. 
Ganzen  wenig  ergiebig;   d«'i'  Boden  be- 
steht entwetltr  aus  Kie$  und  Soiiil  .  oder  • 
ist  Gebirgsboileu.     Die  hec.et)t»>nd«tca 
Hfigel  find  der  Morvan,  Gravelle,  Ben* 
▼ray;  Flüsse:  Loire,  Allier,  M^^ra» 
Yonne,   Aron  ;  d'-r  Kanal  von  Wevcrt; 
viele  Teiche;  eini;:e  Mmerahvasser  ,  ilas 
Iwlima  gemiif^ict,  aber  mehr   kalt  ai« 
warm,  aiebr  faucbt  als  trockaa.  Der« 
Ackerbau  wird  mit  weniger  Vnfidif 
gelrleb*^;  derBodaa  tan|>t  aucb  wenig, 
und  nur   in    nai>e»i  Jnhrrji    nflegt  die 
Provinz     Jiinreichendes     Brnokorn  zu 
haban.      Hanf  wird    in  Grolsem  ge- 
btaat;  viaiea  Kleifa  wandat  maA  atil 
dan  Wein,  der  gute  Bfittelweine  ciebt. 
Die   veriL-Iiicdej  eu   ZweiRc    <i(»r   Vieh-  * 
»u£bt  werden  nur  nachlassig  betrieben. 
9«rBarfb«ttftbt  t«C  Bitan  (apa,«otZaAt<« 
.         Is  ä< 
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ntr)  und  auf  Steinkohlen  (500,000  Zent- 
ner); mau  uuterb^It  30  Hochofen,  103 
Fliichfener,  224  jerofse  und  klriu«  Eif«n> 
hoiDnier.eiinf«Biten(i«£i«reien  :  aulser* 
«ton  gim  e«  «in«  Meiife  I>]egrl  • ,  Met-* 
■  er-  und  Sch^erenschmirde  and/ander« 
Kiseuarbriti  r.  Sonstige  Febrikxweige  fllr 
die  Prov.  ^i^d  Tuch  •  und  Wollenzeach* 
wrber«ri ,  Udrbereien  ,  Faianzcfobr.  und 
Glathtitten  Die  Ilolzkaltur  ernährt 
«i«lt  JtoUachlicer »  Ikohleabrenner, 
TficBlvr  and  SohtSiMVar.  DI«  Aatfnhr 
beruhet  onf  Bit««»  Eisenwaaren  ,  t'aian- 
te,  Ollis,  J^eiler,  Wein,  Braniuwein, 
hau  -  und  Scliiftbauliolz ,  Steinkohlt-n  n. 
lian^.  Die  Frov.  «endrt  a  Deput.  zur 
Kftmmer,  gehört  mr  81.  Mlllttrdivision, 
swr  8*  yoittk«ji««tf ONOB  i  tnr  Di6x«t« 
iron  AtttttB  «nft  BBtwr  d«B  kOnigl  O«^ 
richt-ihof  rxi  Hoargf».  Sie  zerfallt  in  4 
Bezirke,   25  Kantone   und  330  Genicin- 

Nttmwn^Ptcktl- Aa  ^  Niederl.  Dorf 
iB  d«r  Prov*  OtdBincen .  mit  2,845  B; 

litnw0r'Slii^»<t  Niederl.  ckhons«  bb 
d«r  Techt.  In  der  Vr<rt.  Holland  alldli- 
chen  Theilt  Bei  dieser  Schanze  wird 
<  die  V'echt  mit  der  Krummen  Amttel 
dnrch  eia«a  tt«fk  b«ialup«B«a  KbbbI  v«r* 
founden.  , 

Nteuwkerk,  Nied».llfk  BMI  Znideriee. 
in  der  Proe.  (jr«ld«tB,  aiU  s»oa9  B.  bbb 
•inem  ÜBTen. 

yitu Wolde,  Nied.  O.  ia  d«r  Prr.  Ort* 
ningrn,  mit  i,c^2  K. 

fkituu  poort  ,    Nied   St.  am  Leck,  in 

tr  Frov  Heiland  füdl.  Theila ,  aüt  148 
aad  S90  E.  Lftcfaifang. 
Wigtr^  t.  Joliha. 
-     ti^kdty  Oiman.Hptst.  eines  üandach. 
«a  Poecb.-  Konich. 

is'igrftitn^  $.  Sudan. 
Piittupanitry  Nordemer.  Volkittanm, 
welcher  zu  den  Schippewiern  gehört  a. 

t^BOO  Krieger  tt»ll».  Br  wohnt  in  dea 
Umgebungen  d*^f  Musivippi  und  steht 
in  weniger  Verbindung  mit  den  Enro- 
pdern. 

Sijuars,  ffitiars^  Hind  Volk,  wel- 
ches (ias  Thai  von  Nepaul  bewohnt; 
'Brohrtchelulich  Moaftoli«ch«r  Abetom» 
BinnK,  TOB  nf  nl«rer  gtetar.  Braet  nnd 
BohBltern   breit,   dns  Gesicht  rund  und 

^ÜBCh.  die  Au°««n  klein,  die  Nase  grof«, 
di«  Phy«in»iiuiij)e  oflen  und  freundli<  h, 
dib  Porbe^  ins  Graugelb«  und  Kupier- 
brOBB«  epielend.    Fleifaige,  friedlich« 

f  and  veretiadife  Menachea«  die  den 
Landbau  and  die  Geweih«  in  Nepaul 
einzig  be|t  l)*>n  ,  und  ilircr  viitert.  Reli- 
gion, der  Uranianixchen.  fest  anhttngpn. 
Sie  theilen  sich  m  a  Kasten.  Lnler  ih- 
nen findet  man  autc  Weher,  Eiaen- 

'  ntod  Kopferacbmfed« ,  Zimm«rJ«ai«  aad 

•  Vergolder. 
*    jV'/A/r#*  ,   (Br  5^0  52*  L.  550  is')  Ru«^. 
Bl.  am  I'achra  ,  in  dem  Moskow.  Krvisr 
f!«rpnchow.'  mit  a  K.»  1  Volksschule.  176 
M.  find  747  Biaw.    Aoto^Ba  Bad  8t«ia- 

Wklmibtrg,  Oester.  St.  I»  BSbai.  Kr. 

LetntnMiir  .  n^it  t  kalh^  IL  and  73  HL 

Berfbau  aufhilber. 

.\iklvn^:iz,  Mikulowice  (Br.  jS'' '>7' 
^a"  L  3i<>  44'  2X"i  Oester.  Mfl.  im  Mahr. 
Kr.^Znfl)»,  am  I  Behl ,  1  Pfk.,  iib> fi.  B. 

Nfkühättn ,  Ufiat.  iBtotB  In  di<r  Bai 

▼on  Brnf(a>en,  zwisrheix  6  bi»  toO  n.  Br., 
Worunt^r  S.^mbflorg  die  frolttv,  Kami- 
kobar.  ?si»ii  k  owry  .  Komorte  und  Trin- 
kniu  die  bekanntertrn  sind.  Sic  be- 
«ÜBBii  fBdi»ch«a  BlteB  mu4  laditckB 


Prodtikte»  beiondot«  Xpkoi  •  aad  Areka» 

nüsse,  wilden  Zimmet,  Sassafras  ,  Ana- 
nas, Pisangs,  aber  wenige  ()uadriiprilen. 
Oie  Einwohner,  ein  guter  friealichejr 
MoB««]Ma»dilBt,  «choraBn  Mala i  »eher 
ADStamniung  tu  seyn :  sie  sind  klein, 
aber  gut  gewachsen  ,  sehr  lebhaft  und 
behende,  und  kupferfarbig ;  sie  leben 
in  Monogamie  in  einfachen  Hütten, 
tragen  blofs  einen  Gürtel  um  den  Lt-ib, 
haben  weder  Temfiei  aoch  Priester  oder 
sonst  einen  Kult ,  aad  r«d«a  «Ia«  «ffna 
Sprache.  Die  DKnen  hatten  nousl  eine 
Niederlassung  auf  Karnikobar  ti.  Nau- 
kowry,  welche  sie  iedoth  kcu  i7h7  aulge- 

6 eben  haben;  eoenmäXsig  ist  ein« 
i^stM-reichisohe  Niederlassiug  aufSom- 
brelrö  bb  Oräad«  B«iBiif«a,  aad  i«lBt 
habea  dl«  Brltttfa  iBraiCobar  ia  Bestta 
genommen. 

yikotai,  Mikolow,  Preuf*.  St.  der 
Standesherrschaft  Plesse,  imbchles.  Kbz. 
Oppeln,  mit  a  kath.  ,  170  U.  u.  1.36B 
£.,  wor.  70  Gewerbf  trelboad«.  Unbo- 
aaUt«  SaUquellea. 

mMafem,  (Br,  56°  58'  ij  "  1  49"  1«' 
S|")  Bus«.  St.  am  Bug  nnd  in^nl,  im 
Gonv.  Rher«oni  regelmirsig  angeU^t, 
mit  800  H.  tin<I  ^,000  Ein w.  AdmirAiitat; 
Ajrsenal  der  katserl.  Marina  aui  dem 
Schwarzen  Meere  ^  VSTerftei  Hae«n. 

mkolaikenj  (Br.  5^  47'  35"  1..  390  13* 
40")  Prenis.  St  am  Sp:rdinKsi>e,  im  Ost- 
preufs.  Rbl.  Gumbinnen,  mit  i  lulh  K., 
1^  II.  und  1,511  F..,  die  von  Aikerb.m, 
Vii'hzncht,  Fischerei  und  bürfjirl.  vie- 
werb« n  »ich  nähren.  Handel  mit  Stiü* 
t«a.  Im  Spirding  das  Port  Lyk. 
^  Kih^burg,   (Br  L.  34O  ,6'  -o") 

Oester.  St.  und  llauptort  einer  Jüisil. 
Diotrichsteinschen  Ilerrschait,  mit  i  I-'el- 
senschl.  des  Fürsten,  worin  «ine  Biblio- 
thek von  20,000  Bändern  steht,  i  prächti« 
gea,  Aath.  K.  mit  Oo«d«Bbild ,  x  Gsat- 
naalam  mit  pmloaopli.  Stttdien,  760  H. 
nnd  7,530  E.,  wornnter  übci  :;,oro  Juden. 
JLeineu  -  und  Wollweberei,  kitchbcin- 
reifierei^'n  i  Handel.  WciiibaUi  Mar- 
morbrtiche.  Geburtsort  des  Fhilos  und 
Aechtsgelehrten  Jus.  v.  Sonnenfels  f  1817. 
.  _  NiMMh ,  «Br.  yfi  X5'  is.  ao'  .  Russ. 
Krelsst.  am  lag,  ia  dem  Gobt.  Wolog- 
da)  noch  dnrfTnAfil^ 

Kikopol,  lUtss.  Boist.  des  Gonv.  nnd 
Kr.  Ji  katerinoiiaw  am  Oaopr;  f««t,  mit 
aoo  Ii.  u.  i.aoo  E. 

yikopoli,  Osm.  Hotst.  eiii««SBadieh., 
in  dem  Beglerbeg.  Anmeli,  auf  einem 
Hügel  an  der  Donau,  wo  dieser  Strom 
die  Osme  aufnimmt.  Sie  hat  1  steiner- 
nes Schlofi,  mehrere  Moskeen ,  3  üm.» 
der  und  K*Seu  20,000  Binw.  Sitz  eine« 
griech.  Erzbjschofs.  Schlacht  ron 

yikotta.  s.  Lffkotim. 

Hit,  Afrtfc.  grofser  .Strom  ,  welcher 
nnter  dem  Namfn  Abawi  in  der  Ha- 
besch, l.andsch.  Gndscham  der  Erde  ent- 
Qnillt ,  den  See  Dcmbea  durchflielst» 
sich  dnnn  in  eiuem  sfiddstlichen  BofBjB 
am  das  Aeich  dea  (^xo  sieht ,  and  9ou 
da  aordwirl«  gewendet,  gab«  Nobloii 
dnrcfiströmt ,  den  Bahr  ei  Abia>l  auf- 
nimmt, in  Aegypten  i-intritt,  bei  Asuaii 
und  Ibiim  2  ^ruf^e  Wasserfalle  macht, 
und  dnrch  das  Delta  in  2  Uauptarmra 
sein  Wasser  ia  das  Mitteilindisch« 
Meer  austtr^mt.    Seine  jährlichen  Er- 

Siersungm  ^eben  den  Lindern,  die  er 
urchiiief  t  .  bi  sonders  Aegypten,  ihre 
hohe  Fruchtbarkeit.  Jährlich  am  ig. 
oder  19.  Jiiui  beginnt  regrimalsig  («-ine 
Aaschweliuna,  die  rom  stA.  inii  b*$  1^ 
Aaf.  B^Pat  FB£s'«rK«i«lits  iai  8191*01- 
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iiIJt.  Sobald  «r^it  Höhe  ▼on  24  Fuf« 
entief^rn  hat  ,  werden  di«  60  Kanäle  er- 
iffaet  und  das  ganxe  Land  innndirt; 
cfTAicht  er  diete  Höhe  nicht,  »o  ift  das 
Jahr  für  Aegypten  «arl«?*».  Uebrigent 
in  •«!«  W«M«r  4M  aiasif»  GttrA&k  4mg 
A«(mpt«r. 

yitacantha  f  Nilcund  ,  {Hr.  27O51'  L. 
10,^°  2<)'i  Hind.  Ort  im  nördlichen  Hin- 
dö*tan,  auf  **mein  Vnrbcri;«  des  Himma- 
Iah,  mit  «isem  benihmtea  Tempel,  d«r 
im  Joli  «ad  Angutt  von  den  andichtl-. 
§m  Bisdaarn  hiufif  besucht  inrtrd. 

yttmmbjr-  Neur,  Britt.  St.  auf  dar  In- 
•e!  Sei'an,  worin  vormals  die  Könige 
Ton  Kandy  einen  Palast  und  Kriegsma- 
gpaiae  hatten. 

yiilanda» ^  Asiat.  Inselgrnppa  oder 
Atelion,  zn  den  Male- Diven  cehftrig. 

Himburg  f  H'iczemilou>  ^  Oester.  St. 
ra  der  Blbe  und  Merltna,  im  Böbm.  Kr. 
Bonzlau,  mit  'S  K.  ,  270  II.  und  -2,027  K. 
Brauereien  j  Wein-,  Garten-  und  Me- 
Inienbau. 

ATiaM«,  (Er.  50'  «"L.  ai«  ^  30") 
Frana.  Haoptst.  des  Dcp.  Oard  a.  aiaee 
Bez.  Ton  28,89  ^^I-  »I9.afli  K.  Sie 

»it  nmmauert/,  Hat  7  Thore,  \  R«t'iedr., 
2  Pfk. ,  1  ref.  Pfl:  ,  6  Klotterk.,  i  ilo^p.. 
«Vorst.,  I  Citailtflle,  4.v>J  H-  und  i8»i6 
Einw. ,  wor.  J^^yKtoo  Kef.  Sit»  eines 
laigU  Garichtshofs ,  der  Mten  Port»- 
kanaarvatioB ,  ciliar  Handalncammar  u. 
Pind"I* K^H' hrs.  Akndeniie,  aber  ohni; 
> iku  1 1 ati.-n  ;  könt|(].  Koliefium  mit  Hi- 
bliollick  ,  (ictellichaft  d^r  VVis«enschat- 
t«a  und  Künste;  medizm.  Sozietät.  Mf. 
ia  seidenen  nad  fioretseidenen  Strttm- 
ffaa  ajidUaJMUcbiihaa«  ia  hal^aidanea 
fuä  iialMMaawollenaa  Oawal»an,  in 
baanwollenen  Strflmpfen,  Molletons 
dtr  Soie,  Gros  de  rour«,  Tafft,  Stick  -  u. 
Strickzwini,  Bnrat  .  J'.  tnd,  Galoneti  und 
lohgarem  und  ffvetTsem  Leder.  Handel 
zeit  Sämereien,  Kastanien,  Spanischem 
Pieficr,  (600  Zntr.j,  Graues  d'ArifBon, 
-Saiaacn  und  Spantsehen  Fliegen.  Der 
Kar«;  die  Tourwapne  ,  mohrerr  Römi* 
lehe  Altorthilmer ,  bi  sonUers  den  Oia- 
aentempel,  div  Arena  oder  das  Amphi- 
theater, Ja  maison  carr^e ,  die  I'ont  du 
Oard  unweit  Nimes  u.  a.  0»:bnrtsort 
des  Dictatera  Florian  f  1794,  des  (iesand' 
ten  Jean  Nicot  ,7  1600,  der  Europa  mit 
dam  Tabak  bekannt  machte;  der  bei» 
Aqi  berühmten  ref.  Gei»tl.  ü.  J.  Sanriu 
f  1763  and  J.  Saurin  -f  1730. 

Niwipttchf  PrenX«.  St.  in  dem  Schlta. 
Kcbc.  Reichenbach ,  an  der  Lohe,  mit  3 
Thoren,  2  luth.  K.,  i  kath.  Schlof»kap., 
1  Uosp.,  I  alten  verfallenen  Schi.  ,  i 
Vorst.,  220  H.  und  t^i  K.  ,  worunter  6 
Kaufleate  nnd  149  Gewerbe  treibande. 
Tachmacherei  mit  6,  Strampirtvickaräi 
■it  §  Meistern  :  Brauerei. 

SHmtteggn ,  <Br.  fifO  51'  I..  t]^  as* 
Ü^')  Nied.  Hanptst.  eines  Bez.  von  ^,3^ 
B.,  in  der  Prov.  Geldern,  an  der  Vvkal. 
Sie  liegt  auf  Hügeln,  hat  eine  fliopeode 
Brfiche  über  die  Waat  ,  iit  nach  der 
iÄndseite  befestigt  und  cahlt  9  K. ,  1,090 
H.  vmd  13,916  B.  Dtr  Vaikaohol.  Pa- 
■ieimWrian }  waaeaarlai  Gawarba  ;  Spe- 
dition.    Frieden  von  1678. 

Sinf-po'fu^  Liampo,  Sellin.  St.  in 
^er  Prnv  Tschetkian,  mit  einem  Ha- 
tea ,  wohin  Prrmde  handeln  dürfen,  u. 
mmimi  dmt  Bandal  aiit  Japan  nad  Slam 
«aterhaltan  wird. 

MngutM^  Sabin»  St.,  walcbailider 
Xaambam  Utgaa  mU« 


Franz  Hptst.  des  L) 
eine«  üex.  von  2? 


S.  Mimisng,  Britt.  Fabriltort  in  •  der 
*Ski>t.  6h.  Stirlinff,  etwn  »Aj  M.  vna  s'tir- 
linc.  Gärbprrien,  biumwol le ri »■  Zfurh- 
und  Tartanwf'hereieu,  Nng<*!*chmieden- 

Ainove ,  Ni.'derl.  'it.  an  d.T  üondre, 
in  der  Fror.  OstUandera;  cat  gebauet, 
mit  r  Pik.,  5  Klaitark.,  z  ifotpra.  5,3^ 
Biaw. 

Sio,  vormals  Jos,   U-im.tn.  Archipel 
in^fl    im  W.  von  Namp.'iio ,    hoch  und 
gebirgig   und   von  i.o»  Griechen  ba> 
wohnt,   die   Ackerbau   nnd  Viaksac^t 
treiben  und  baumwoliana  Matata  and 
Strümpfe  vcrfertigea.     Man  aihtt  4,000 
Ochsen.  6,000  Ziegen    und  300  Schaafe 
bauet  vielen  Wein   und   (gewinnt  vvnhi 
50,(no  Okas  Oel  nnd  10,000  Oktfo  Baum-  • 
wolle.   Der  Flecken  Nio  lie;;!  auf  einer 
Anhöhe,    nnd  hat  nach  Oli vier  3.700 V. 
Hier  starb  Homer,    nad  .arhi-lt  'Omi 
Dankmal,  wovoa  iadaft  keineSpar  Wal- 
ter vorhanden  nt. 

NIont ,  FraTjt.  Hptsf.  eines  B^x.  von 
21.4,  <)M.  uufl  33,2:">  K.  im  D«-}-.  Dröme: 
uniuiauert,  mit  4  Thor<?n  ,  und  in  drei 
Theile  getheilt:  de«  forts,  la  ville  und 
das  boargs.  mit  1  Pik.  wad  1,744  B.  Mf 
ia  Seida,  Leder  nnd  wolleaesi  Waaren : 
Seifensiederei  Mineralquelle. 

A'ior/  ,    (  Br.  .^ö-^  20'  8"    L.  17«  10'  35"! 

o.  beider  S*vre«  una 
^M.  und  86,499  Kinw., 
n  der  S#vre  Ntoitaise,  auf  2  Hüt^eln; 
•oblecht  gekaaat,  mit  t  featen  Sehl. ,  z 
kftthol.,  X  ref.  K.,  r  Hosp.,  H.  and 
14,016  E.  Handelsgericht  -  K'TtLv  Ack  r 
bauges.;  Athenäum;  Bibliothek  von 
12.000  Bünden  ;  phytikal.  Kabinet;  che- 
misches Laborat. ,  boten.  Garten;  Mnf. 
in  Sergen,  Halbtuch,  Hlaaail,  Moltons, 
Pinrhinat.  Udten,  Leder  (n,O0O  ftahhia* 
te,  9^,000  »chaaf feile  ,  4^  Oeheenhlnte) 
und  Handschuhen  (  i8ti5<>  Dutz.  Hand> 
»clmli»?  und  Dnl/..  lederne  Ho^en"), 
2  P  ipirrrauhlen,  1  l-'-ifsdauhenfabr.,  An- 
gelikabereitang  ( jahrl.  ;:t  bis  31  Zentr.), 
2  Branaraien;  1  Salpettrstedcrei  (120. 
Zentner.).  Korahandal ;  groTsa  Vieh* 
mirkte. 

\iorf.  Franz.  MD,  im  D^p.  na4  Sat. 
Mayen ne,  mit  2(8  H.  nnd  1,938  B. 

yipittirtM y  Brit».  b^ f  raich tlicher  Bin- 
nensee, in  dem  Anier.  Gonv.  York,  wel- 
cher darch  den  Frtach  Rivar  in  dan 
Unronensee  abtliefst. 

Nipon,  Jap.  Insel  «wischen  li8*^  39' 
bis  \^g^  59'  rt  L.  nnd  zo'  bis  +1O  30'  n. 
Ür.  ,  dl«-  ^jrülste  des  jr^nzf-n  Keich*  und 
der  HHunnitz  seinrr  Macht.  Sie  wird 
von  S.  w.  nach  N.  O.  von  einer  Bera-  . 
kette  durchsogen,  ist  in  ihrer  sUdttitn« 
chen  Hälfte  äofserst  frachtbar  nnd  wie 
ein  Garten  an'ebauet ,  im  N.  W.  aber 
steril ,  und  enthiU  die  liaidoa  Ha^^ttt. 
Jedo  und  Miako. 

i\irch,  yitta,  Osm.St.  in  demRnmeT. 
Sandsch.  Sofilai  festu.grofs^  an  der  Nis* 
•awa,  mit  2  Kattallan,  i  gnech.  Bitchaf 
nnd  I  berühmten  warmen  Baffe. 

Xiiehhurg y  Oesler.  .Schi.  u.  Herrsch, 
der  Tilrsten  von  Fürslenb  -rST,  im  Köhm. 
Kr.  Heraun,  mit  wichlij^en  Eisenwerk en. 

j\ishcfiorodt  Rnss.Gouverjicnit.-iit  iw. 
Up  Äo'  bis  64^  ö.  L,.  and  51  bis  57O  a.  Üx., 
MaN.  an  Kottroma,  imTO.  an  Kasdn  tl. 
Stmbirsk,  im  S  an  Pensa  tind  Tarabow. 
im  W  an  W  ladimi'-  f ranzend.  \real: 
961.45  QM.  Obern.trii«  •  weüonförmig 
eben.  Boden  :  fruchtbar.  (ie\vii>ser: 
Wolga,  Oka,  Wetluga,  Snra.  Klima: 
famaCsICt.  Prodoktc:  Getraid«.  Ufll- 
•an  •>  «ad  GattanirBchta  •  Obtt ,  nache, 
Baal,  Hal«,.aa  itwttkaUchan'IUatllifa. 


.  * 
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re.  heiendfrt  Pftrd«,  yViU,  GenOgel, 
Fisch»,  Bienen,  MarmOr,  K*lluuju, 
Ciyp».      Volktn^ge:  i,iCM),Oro  B. ,  B«ch 

drr  Revision  ^on  i'7q6  g9?,9so,  nacü 
^Vlcll^T^•nu  fu6  2«>o  InrI.  >i«hrnnp;»iwei» 
|to  I  Acjcrbau,  ^'l''llzucht  und  Kuclierei; 
i$02  wurtinn  nrnttt  an  Winterkorne 
1,747.240-  au  Srnnu-'rkoriie  i,*>t'>,24S;  kon- 
•nvirt  an  Wiatt-ckornc  i,i7S)i3tt  aa 
$«nniarli«rne  1,058*400»  W^ti  von  bei- 
den Ueberschnf»  567,12Q  T^chetwert. 
Der  Kuustflfirs  i«t  »ehr  lebhaft:  man 
fähtt  2»5  pfofserp  l\xbri  )f  n  s '  »•  1 1  rn  .  bt?s. 
in  Juiten  ond  Leder,  S«  ile,  l  alf:,  Üesel- 
tiich.  Aiiüftibr:  Korn,  Hanf,  Leder, 
Jaiten«  Saift ,  Tftlg»  Segeltuch  ,  Eilen  - 
mnd  KupfiirwaaMn  n.  w.  Da«  profi- 
tirtp     Kapital     der   Kauflpute  betrag 

{•219,625,  die  Steuer  3,770,000  Rubel.  Ein- 
heiluiif  ;   iu  11  Kreise,    i    ivi i'he/;orod. 

i)  Gorbatow,  3)  Arsamn«,  4)  Aruatovr,  5} 
.akojanow,  6  ^(-rfatt.h,  7)  WatU, 
&Dia||inin«  9)  MaJuri««,  loj  Saatnow, 
jf)  Batachna. 

\'i  shrfforod,  Sisnijrow^nrod  ,  (Br.  t^ffl 
IQ'  j.^"  L.  6.0  y  ^1")  Ki.s»  Ilouptit.  des 
£j«  uiiri.  iioav  und  Kr.  «ri  der  M.  dar 
Oka  »n  die  Woleo,  ml*  31  K  ,  5  Kl.,  1 
fiamiaarr,  1  n  tcn  KaNtelio,  x,ti6  B.  und 
sOtOOoBiniff.  Biachol.  Sailereian«  Talg- 
acntoeUereian  1  Bierbranatwiaa  ;  riel« 
Itiip''!  'lud  Ei«ensrhrp'efle.  Wichti- 
Ifei  Hiiulfl  nach  Peteisbtirfi  mit  Sibe- 
ruclien  Wanffii ;  S  Izniederlage;  Hä- 
ven; iäiirlivii  komtaen  ffegen  3,|ioo 
Pabnaaga  tail  fOfiOß  BuriaKan  baaatst 


fTMn^iäwixk,  (Br.  52^  55'  L.  10') 
Bufs.  Kreisst   ou  der  Dewitsat  Ut 
Woroic'h;  ganx  dortinnfiig;. 

I\nthnijkamsc/\at<ik,  (Br  ^  l'^  Hu«>. 
Kreiaai.  an  der  untern  Kanscbatka,  aaf 
4ar  flalbintal  Kamtciiatka  da«  Gonvcxa. 
Ifkuik,  mit  ro  H. 

Nith^tjlorvüu/ ,  (Br  520^3'  L.  60O  18') 
Huss.  I\  rei<«tadt  am  Lomow  .  im  Gouv. 
Penia  ,  niii  4  K,,  1  Kl.,  (igj  II,  ur'd  3,750 
Landbandei;  Ackerbau;  Vie!}7.ucht. 
^ithnij  IStwianskt  H<m4.  Hiittenort 
tind  St.  int  Perm.  Kr.  Alapajevrsk.  mit 
^  K.,  j,a82  H.  und  0.374,  K.  («rofie  Riten- 
bütte; Fabrik  iiir  lakirte  und  bemalte 
Etsenblf  1 11  wnnren. 

Aishnijuäinsk^  Bufi.  Kreiitladl  am 
.Uda,  in  dem  Oanr.  Irkask,  mit  tbo  H. 
lind  1^  E. 

Jitiida^  Siz.  Eiland  an  der  Kü<te  der 
ProVi.Napoli  ,    mit   eint  nj  kleim  n  Ha- 
^  Ten    Porlo    Pavone,    mit  Ai^ruinen  bo- 
d^ckt,  aber  ohne  bleibeiKie  1.  .  olioicich 
taftuiia  Schillc  hier  «nieiicn  uud  Quarau- 
-tiiie  hallen 

jSisihln^  Osm.  D.  voan,oao  Eiaw.,  in 
dam  Patch,  Bafidad,  Dittr.  Mardin,  Tar- 
mala  *ine  anaehnlirhe  >>lB(!t.  wovon 
kann  Trümmer  m«'hr  vorhan»len  sinu. 
^iei;  fincic't  nmu  bl"[.  ^vl•  l>••  tVoson 

His$an^  i-r.-ioz.  Mfl.  im  Japart.  He- 
ftnlt ,  Bx.  ||e«ier«,  mit  ajlt  B.  «.  1,100  B. 

Ntwruutt  Knicr.  MJQ.  am  Ragaaslm 

ReaenlanaBar.  VVattailaldt  atit  150  U.  m. 

85»  E. 

JStundo.  B:rm.  St.  in  der  Prov.  ,'\va, 
mit  mancherlei  Kabr.  und  iiaadel  mit 
Baunui«0Ua»  bataaiol  and  lakiriati  Waa- 
rau,  . 

iVfar,  Prana.  P>,  1«  Dep.  Niedarpy. 

retiäen  .   wrlchrr  am  TJeip«*  Mendifahar 
der    Irde   enfq'iilll   und   bei  Uayonuo 
fliam  Adoiir  ^nstv^itlt 
^    &'ii.  eJlts^  ür.  5<#  35'  L.  81"  S5*)  Nied, 
f  UABCBaiiptart  aiaaa  Bas.  töu.  '^,01 


E.,  in  der  Prv.'  Südbraband;  nmmanert, 
mit  6  Thoren,  2  Hk- ,  1  lloip.,  750  U.  u. 
6*6.^7  ^-  Spitzen klAppelei;  1  Siamoiseo- 
manufak«. »  1  Oai  x  Papiarmil^if  t  9 
Braneraienf  9  Branaareiaa.  9ar  OMta« 
Fonteiiean.  * 

Ikioiara^  Parm.  MIV  auf  aiaam  Hü« 

tel,   unweit  da«  Tvabia,  in  d«r  Pxovt 
lacenia. 

yiumitr,   Oeatcc  Mfl.  im  Nilir«  Xr« 
Brünn,  mit  ao6  II.  n.  ij»jo  E. 

Jffrdorf,  Oaiter.  U.  in  dem  Bflum. 
Kr.  I.riitmeritr,   mit  «,-6  11   und  4,0p  B. 
Baum\vol<ea.*  und  Lt'inewi'berei.  Oaa 
Dort  gehört  sa  Aar  gralaan  Ilemchalk  - 
Uaintbach. 

iVxxa,  Port.  Villa  in  der  Prov.  Alaa- 
teio,   iaitaPfk.»  5»  Ii-  und  8,S5o  B. 

Siitamp€tam ,  (IBr.  r->o  g6'  L.  ^  14') 
Britt.  Sl.  an  einem  Arme  de«  Krirhna« 
in  den  nördlichen  Cirkars  der  Pra»id* 
Madrai.  Sietrt-ibt  ainan  batricbtUaha» 
iunern  Veikehr« 

Mzankowictt  Oettar.  Mfi.  im  Galis. 

Niztow*^'OMUt.  Mfl.  im  Oalia.  S«. 
Stantslawoar.     Magaatn  van  Vhataa- 

steinen.  ' 

A/zxa,  Sard.  Provinz  de«  I'ürslenln. 
PieB)«nt,  im  O.  an  Genua  un>i  .Monaco, 
im  W.  an  dat  i)ep.  Var ,  im  S.  an  daa 
MittaÜiindi^che  Meer  und  itn  N.  au  die 
Seealpen  pränzend  ,  s'»«"  Rroft,  mit 

^\a=\0  1  .  i«i  -  St  .  5j  Mll.  und  D,,  14  Vor- 
werken. Sie  ist  Erufstent. teils  mit  \i- 
p9U  und  engen  'i haiern  bedeckt,  hat 
aber  ein  tehr  tanftea  KUma,  und  OU- 
van,  Wein,  Obtt, -edle  Frttrhta,  Holl  im 
Uebcrritisse,  nach  starke  Bienaaaockt« 
UH^t'Rvn  Mangel  an  Korn,  Reif»,  Vieb 
Und  llauf.  U«  r  KunslfK  iT«  ist  siemlii  h 
lebhaft;  man  verlertigt  >i«itae ,  Papier, 
grobe  Tücher,  Srife  u.  s.  w.  Sie  xar- 
iailtia  dia  Pror.  Iijiasa  uud  Sotpello. 

mwrm,  A'icr,  (Br.  4^  41'  46"  L  114"  Sf>' 

54")  5ard.  Ilaopist.  ('t  »'leic  1».  Prn.i;iz 
nn  der  M.  de>  i'iif^ljon  m  daj  .Mitlelliin- 
i.isfhe  Meer,  iintrtunj  mit  iinllwerken 
umgeben,  mit  1  Ka'hedrale ,  2  Pfk.  ,  15 
KIosterk.*.6  Oratavien,  2  Uosp.  u.  !ti*4?5 
£•  Garäamigav  and  bef««tiatar  Ifrciha* 
▼an  mit  efnar  Mnlja.  Handel  mit  Oai» 
Wein,  i^eide,  Esienrm  nnd  lUuuien; 
Seifeni'cde rj'ien ;  1  Tabakifabr  ;  )o  Oel- 
miihlen;  2  I'apierniühlen  ,  «  Garl^rreic  11  ; 

iio  Sei4euzwirner»-ien,i 
■aenaan*  u.  Pariüma- 
lereitung.  f«ebnrtaort  des  Malers 
V.-inluo.  Römische Allerttaümer,  all  rin 
Amphitheater,  i  Apolist*  nipel  u.  a. 

iMZZa  dtlla  Papha,  ,Br.  44"  41'  L.  25O 
r^'\  Sard.  Si.  m  df»  Montferrat  Proviui 
.•\r(]iü,  am  Zusammenfl.  üe>  Nixza  and 
lUibo;  ummauert,  mit  verachiedenam 
f^aiditcn,  I  Pfk.,  3  Klosterk.  und  §,000 
t».,  die  einige  Zwirniuüblen  unterhal- 
ten.   OMvea-nnd  VVeiubau. 

JS'oailltSt  l''ra?'t.  Mfl.  im  Dep  Cor- 
rtac,  B«.  Drives,  mit  106  il.  und  629 iE, 

NoaiUe$,  Kranz,  Mil,  im  Dapi^Qita» 
Bb.  BeattTaia,  mit  rfis  B. 

I^^ccTiff  ,  Sat'ttnagara  j  (Br.  2z"2o' 
I^-  .HtO  ft».')  lljnd  St.  am  Nagne,  in  di-ni 
Diitr.  lleliiar  der  l'rov  (iny.ur  iLe,  uiu- 
manert  und  star.k  bevölkert.  liie  tiuw. 
liefern  viele  itroba  und'feine  woUaiM 
Tdohar»  di«^  durch  §aas  Gnaurata  Ca- 
hen,  81a  itajit  iintar  ainam  «ianaa  Ra- 
iah. 

yocario,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Coraica, 
Bs.  C.nrle,  inil  ^.'it  l.. 

J^'octrat  i'apstl.  bt.  in  der  Dlgim  Spo- 
lato»  mit  X  BaacMa,  Watma  Biiaa* 
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Vecerm  ieUa  Pmgani  ,  Sir.  I^tidt  in 
Prioeif.  ctcerior«,  mm  Sarao.  mit  i  Ka* 
th«dni»,  I  Pflu,  mehfCfta  Kl«tl»rk.  a. 
6.790  e.  Rifcbof ;  O^WfUort  A«i  Alalfff« 
fraiit  SolimeuA. 

V9€«t0t  Sit.  8t.  ia       Prinr.  Caltbri« 

«iteriore,  mit  ?,8q8  K 

.Vof',  Franz.  iin  Dp.  Obergaron- 

r.f,  Bz.  .^:u^'■t.  zw  der  Longv  nnil  tia» 
roüat,  mit  1^  II.  und  596  F.. 

Svrdliche  CükarSf  Britt.  Frov  der 
Prjuii:.  Madras,  «!)«•  »ich  auf  der  Weit- 
teitr  d<*r  Bat  von  Btfn^alen  an4(li*hnt  u. 
cium  laiie,en  Küst«  11  strich  zwisch -n  15 
bi*  Br.  bildet.  Man  tchäitzl  ihran 
Fiacbtninhdlc  ouf  791  QM. ,  die  Volks* 
nengf  »at  ii/^  .Mili. ,  meistens  Hindus 
and  uur  5,000  Mongolen.  Die  Haupt- 
prodoktp  siüd  Baumwolle,  Korn,  In« 
^0«  Stiiie.  Ste  begreift  als  UnierAb* 
tbeilungen  die  5  Cirkars  Guntnr  o4«v 
>!orlizai)ad,  C"j)d  .;>iliY  oder  Mustapha» 
Uli,  EiJor«,  ilajimunary  und  Cicncole. 

SirdUnge  .,  iBr.  L.  28'»  S  t\") 

Bijer.  St.  and  ."^itz  eine»  I,ün4lf;Lr.  von 
9^1  i^M.  nnd  30.00^  im  K«^  datier.  -Sie 
ut  ommancl-t,  hat  3  K.,  1  ilos]>.,  1  Wai> 
•eah.,  750  H.  «nd  6,810  £.  ,  Garbtsaiaa, 
I«Mto€heiib«rrjttiiiff,  KAnmaud*!. 

S'irtnb'  rp,  Prcul».  S».  im  roinnT-m. 
K;b».  Koslin,  nm  -Spc  rinKi^T  mit  1  K., 
171  H.  and  ^*  >^uriineiitang. 
^  Airthem,  Uan.  MB.  nnd  aptort  des 
«vHektt  H«rd»nli«rff,  In  der  Prov.  G4t- 
''  f'^n,  mit  1  katUoi.  KollepiAtsiifte ,  i 
K..  i  Ilo,p. ,    167  H.  und  I,?' 7  F. 

.No^aiVr,  .l/«;iArf',  I\m*s.  Volk  1  ala- 
'iicfttr  Abtcammuag ,  vorniaU  grola  u. 
nUMdlr  iatat  aber  weniff«  Stim- 
B»  toiamnifnifeschiTicft 'n.  PA  i^ijii  ui 
CbwÄkttr  und  Bildung  schon  mo.ichni 
Zug,  i.cr  dfn  Monpolrn  aneeiiori , 
iMBAt  lieh  ladoch  zum  isiam  und  h^t 
B  Aiblaii«  ««in«  «ign«  GerichMbarkeit 
MlWr  ftajas  und  Mursen.  Ls  ini'ilt  sich 
IBfZweig«,  I)  Knbanische  ?«iiog«i(;r  iu 
i»r  Wolganchcx»  Stt-ppe  und  b«  »  A'.lra- 
cAAo.  ferner  an  Kuban,  Fodkuma  und 
Besckta«,  in  Ganzen  Kc^en  90,000  Bogen 
bi  8  renchicd  •  uen  Horden;  sie  sind 
»ich  an  Kameelen  und  niidrrem  Virhc, 
t/eibfn  einen  kleinen  Ackerbau  un«l 
n4rlc«  Eieaensucht«  sind  ruhig,  v  r- 
traglich  nad  üenilfMin,  und  «in  aigeni' 
«tbM  Hiften.olk;  2)  die  TaurisC^ien 
l»ffti«r,  nur  g,ooo  Köpfe  unter  1  Uaja 
tt««mehrtrn  Mui*eni  5.  die  Chundu- 
nwvr  an  der  Achtuba.  J.ooo  Jurten 
stafknnd  4>  die  Kumükitohen  Noguiar, 
Uiiil«  am  Trrek  und  Snuita,  theili  im 
Lanrtt  der  Kuiudken ,  Mohaiuedaner, 
''-f  Ackerbau,  Viehzucht,  W.  iabau  und 
BauBwoUtnkultur  aaterhaiiea.  Si« 
^trifn  Tan  Khant  rcgUrt,  ^voba«n  d4M^ 
itffwtiit  in  aditernen  liäusera,  und 
*M  fcfchickte  Eiaan-  und  StaULarbei- 
t^r  wie  ihre  Wa&b«r  g«t«  Wail«TU|aCB 
Und  Stickerinnaa« 

Aofara,  0««tcr.  Mfl.  in  detY«a«t« 
i^igr.  Verona,  am  Tarfara. 

Sogmrtdo ,  Oatter.  Mfl.  in  Illyr.  Kc 
uöri.  mit  130  II.  und  718  E. 
'    yoäaro ,   Franx.  Stadt  am  Kidon,  im 
p*p.  Gen,  Bea.  Condom»  Mit  i  Pik«,  i 
Klosierk.  uad  i,3#0  B. 

^•fBr,  Pr«tui7jn.  im  Waitpr.  Rfln. 
litatif?,  eigentlich  ein  Arm  der  WeTcn- 
*«,  welcher  bei  der Mnatanschen  Soitsc 
ftn  lianptstrom  verlälst,  Marienbura 
'oibeigeht.  uvd  in  2  Armon  tbaiU  bei 
«eu  D.  Zier  9am  RomclMA  0dl,  tlltilt 
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799gßnt,  F^«as.MJL  auf  einam  Rflcel 
aahe  an  dar  .Mama,  im  Dp.  Seme,  li«m. 
Scaattx,  mit  .93  H.  and  i,ig8  E. 

Sur  *  ins,  (Bi.  48';,'  L.  ^i'' 
5"  Frani.  liaupltt.  cinea  Bei.  von  jö,,^* 
i^Al.  und  30,303  1;.,  im  Dep.  Aubc,  «uf 
einer  Anhöh«r  an  der  Sein«,  diu  hier 
s^liiJfbar  wird, ,  mit  7»  «•  und  3,406  B. 
'  Strumpf w«b«v«il  Wluii-  mad  Kora- 
bandel. 

-Voif/zr  /ir,  Btrrnard,  Frana.  Mtl.  im 
DeD.  S&rthe,  Bas.  Mattart,  m^t  ajla  Hm 
und  2.132  B.  Letn«w«b«r«i. 

\iig,-nt  Ir  Hör  o(\*r  Aoulthoix,  Fran». 
St.  im  \)c]f.  I^ure-Luir,  Bez.  Dreux,  an 
dar  üure,  mit  298       unil  1,^71  E 

-^og<n/  U  Rotrou,    (Br.  h-  »8° 

23')  Frans,  iiauptst.  eines  Bez.  von  lA  92 
i.>M  und  42,10  1'.  .  im  Dep.  Eure  I.oir, 
an  rti-r  Haine,    1:1114  K.,    1  Hosp.,  I  285 

und  6.51',  !',  Mf.  in  Etamin.  Scrti-n, 
Dro|[ueta,  Muuen  und  i^einewaud  i  (iac> 
b«reien. 

\ifgent  Houltbot't ,  $.  Sogfn^  te  Rar. 

yoguera,    Sj>.in.  Fl   in  d«rr  Pruv  Ca- 
talun»;  eigt-nii  ch  2  1  Noguera 
re^a  und  Bibargr>ia,   weich«  beide  dem 
S«-gre  zufallen  aad  aom  Stravftabiata 
d«a  Lbro  gehßreu. 

Noja^  Sis.  St.  in  der  Prov. Basilicata, 
mit  4  000  E. 

Ao;«,  Sil.  St.  in  di?r  Terra  di  Uari. 

Soli  tnoutiers  ,  i  ianz.  Eilaud  an  dar 
Küste  des  Dep.  Vend«e,  vor  der  Bai  von 
Bourgnenf,  sum  Kcz.  Sal>l«i  o*Oionne . 
gehörig.  Es  i<?  '5. so  t^M.  groT«,  von  Hd- 
nen  und  Sandbanken  nmg'i'ben  und  bat 
einen  so  ergiebigen  Boden,  dafs  e>  von^«* 
»«iaca  a,40o  Aeckern  KornUnd  jahrl^cb 
Stooo  Zntr.  antführea  kenn.  Anch  iie- 
l«"rt  r;  beträchtlich'-  iiantitr: ten  von 
Bai  >al/  ,  ii  id  jein«?  5«  ,.Jio  I>  »uirl  »'beii  »y 
gute  l'jüilifr,  als  S<  in).csr.  Uie  J^alIp^^t. 
^{oirmoaliers  unter  47^  Er.  uud  k.^  04' 
X«.  ajlhlt  1,610  B.  Ihr  Häven,  der  IfäbX'- 
zeuge  von  r,n  bis  60  Tcanen  aufnehmctt 
kann,  leidt-t  ^ohr  uuic^i  Vorsandu»» ' 

Sola.  Siz.  St.  ,in  der  l'frra  di  L.avo- 
ro,  welche  auf  deir  alten,  ffi  Palmen  mit 
Brde  bedeckten,  Kömerstadt  steht;  leiu 
elender  flnstrer  Ort,  schlecht  g'^pfa 
■  tert,  mit  1  Kathedrale,  3  Ffk  ,  13  Klo- 
»t  rk  ,  2  Konservatorien,  i  Pala^^  und 
8>345  Emw     BisCliof  ,  bischöfl.  Scm;nar. 

yolmr*  Praas.  Mfl. «im  Dp.  Cdte  d  or»  . 
Bez.  Hpäune ,  mit  24«;  H.  und  1,^  Eiu^ 
VVeuibaa.      Vaterland  des  berdhm(«n^ 
Carnot. 

Soli,  Sard.  St.  am  Meere,  in  det^ 
]i«rs.  (ienua,   mit  i  iji<cb.of  u.  Häven.* 

Nolinsk ,  (Br.  .^7°  3«»'  ^-  67*»  20')  Rasf. 
Kreisst.  am  Noii  und  der  Uubowka,  im 
Gouv.  V\'iäika;  unbedeutend. 

\ombrt  de  Dios ,  Span.  VilKi  in  der 
N^u«pan.f  Intendant.  Neuvizcava,  mit 
6«Soo  E.  Uawait  davon  di«  b.eruomte^ 
Berrwerk«  Ton  $ombr«r«t«. 

Somenogno ,  Sard   Mfl.  in  der  Mil:\n 

Jrov.  Novar«,    bekannt   als  (^tuurtsurt 
es  im  MitCclalur  berOhmUn  P«uiy 
l«ombardtts. 
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Noßntnx,  (Br.  itfi  52'  5«'«  X.  ai»  «'«o'*l 
ns.  St.  im  Ql>.  Meurthe,  Be  z.  rsiincy, 
ein'-r  Anhöhe   nahe  an  der  Scj!I'.\ 
Hit  I  Pik.,  I  llosp.  luid  !  )]i  K 

.Vona,  Oester.  St.  auf  t;incr  Insel  im 
Dalraat.  Kr.  '^ara,  mit  t  Uuchdfe  oad 
schlechtem  Häven.  Di«  A.  leb««  mei* 
st<:ns  vom  .\alf«M?je. 

?^c-:ai:i'>urt,  I  rarz   St.  im  Hp  Türe, 
Ba.  Evrettx,  au  der  Ar^e.   mit  3^4 
i«3tf  li>«  4i«  Baumwollen webex"!  1  Pft' 
pMrmfi2ii«a  «ic«  av^erhi^tea, 
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Nvnant^  Frans.  Mfl.  im  D«^.  Orn», 
Btt>  ArgentoBi  mit  195  H.  und  ^016  fiinw. 
MavWebcrri«  rGUciifitt«. 

JS'onaAtola ,  Groden.  St.  am  Panaro, 
in  d«T  Prov.  Mndfna,  etwas  briVitigt. 

iVon^  .V.  Dill  tiiqzzo ,  Sardm.  Mfl  am 
Hont  in  der  Piemont.  Prov.  Pignerol» 

mit  avo0  B. 

yor  >tff,  Franz  BIfl.  im  Dp.  Puy  de 
Döme  .  Bpz.  I»»oire,  mit  z2i  11.  und  tq6 
E  bie  wir«!  vom  A  ili<  r  uniii-^ssrii.  I  11- 
weH  davon  sieht  man  aui  dem  Gipfel 
•iaea  Bergs  ditAaiaan  »Ium  alten  vor- 
in.iU  atihx  fMt«»  •Dcliloajf f.  Maimor- 

bruche. 

Hontuch,  Britt  EiUnd,  zu  d^'r  Grup- 
»•  d«>r  Lermudat  gehörige  ziemlich 
Srnchtbar  and  bewohnt. 

Sontron,  I'rant.  liptst.  eine«  tiz.  von 
28140  Q^^-  ftS!'346  E.,  im  Dep.  Dor- 

dopiie,  «ut  2  Hügeln,  aiu  Baudiat,  mit 
443  H.  und  a,8co  £•  a  Eisenhammer,  ge- 
nannt LamaudaB;  14  Garb  -reien. 

Noor,  { Br.  5<)0  43'  47"  L.  350  32'  50") 
Schwed.  Gut  im  Lfin  Falu,  mit  einem 
Oesuuribrunnen. 

i^oordiurkf  2  Nied.  D.  in  der  Prov. 
Holland  nördlichen  Theils,  Nuorduvylt 
op  Zue  %äklt  tsit  Noordwjrk  Biau» 
Ji726  E. 

fiootkasund,  s.  yutkasund. 
ISora  ,    (  Br.  590  30'  34"   JL.  52®  38'  4^") 

See  und 


'  Schwed    Ber|(it  „    ,   

am  Ho^by,  im  Lau  Orebr«;  recalai&Xtiff 

Sebauet,  mit  720  E. ,  di*  v«m  Kt*»i*]|«W^ 
el   (jährlich       bis  -o.c  00  Schiffpfuadlf 
Bandwerktn  u}id  Ack  ibni  Ifbeii. 

iVorcitf,  Papitl.  iit  am  Kreddara,  in 
dtr  DlKX.  ^poleto ,  mit  4,000  £.  Produk- 
f«a]i«ad»1 

ßiordamerikn ,  <lie  nördlirhe  Hälfte 
de*  zweiten  llennsnhäre,  welche  im 
N-,  so  weit  bier  (i»'r  Mensch  vorga- 
4rangen  ist,  rn  den  Eisozeun  «  im  O. 
'aa  den  Atlantisqhen  üzeau  »töfst,  im 
S.  O  durch  die  j^andenge  Danen  mit 
Südamerika  zusammenhängt,  und  im  S. 
nnd  W  von  «'i  m  Aus tralozcnn  b  -spüU 
wird.  Sie  enthält  mit  den  dazu  gehöri- 
gen laacla  aad  Westindien  über  320,(00 
,  von  «tw«  34  MiU.  Mentchen  be- 
wohnt, und  «erfällt  nach  den  Nationen, 
die  dieses  Kontinent  behcrrsthen  ,  i)  in 
da*  Rassische  Amerika,  3)  in  das  Däni- 
acha  Anerilca,  3)  in  das  Brittische  Nord, 
amerika.  41  in  den  Nordamerikauischen 
Freistaat,  5)  in  das  Spanische  Nordame- 
rika und  t>j  II)  \Ve»ti..dieii  ,  wenn  man 
letztere«  nicht  als  einen  besondrru 
Theil  des  ganzen  Kontinenta  an*ehen 
will.  Zwar  laben  aufs  er  dem  ia  dem  in- 
aern aorli  unabhängig  mtlirar«  ladia- 
Berstämme,  aber  diaa«  bildoa  nirgtada 
•iaen  eignen  Staat. 

Nordamerikanischer  Freistaat,  gro* 
Siär  AJBerikaaiochar  Staat,  zw.  assais 
ptfi  6.  L.  and  19  bi»  49^  37'  n.  Hr.,  im  N. 
an  das  Brittnche  Nordamerika,  im  ü. 
an  das  Atlantische  Meer,  im  S.  an  Flo. 
rida,  den  Golf  von  Mexiko  und  Neuspa- 

gaa*  und  in  W.  aa  den  Austraioz«-an 
Insend.  Ar*ai:  aacli  Morse  93,023 
OberflncJie  :  zum  Theil  von  holten 
Gebirgen  durchzogen,  zum  Theil  grofse 
Ebenen  n.  Niederungen  einschliefiend. 
Boden :  meistens  produktiv  nnd  jedea 
Anbauet  ffthig.  Gebirge«  die  Apalaeliett 
mit  ihren  beiden  Hauptketten  ,  die 
blauen,  grünen  und  weiften  Gebirge, 
das  (iebirge  Tom.  Gewässer,  ii  Baien: 
di(>Fundi-,  Fassaquomoddi  - ,  Massacha* 
tetts-,  Buggarda-,  Harranfusetta 
liaajtolaadi't  Dalanasa-»  Cihofa^tak* 
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bai;  a>  Bianent ee'n  r  Chanplain,  Winm'. 
-pissikut-,  Uber-,  Erie-.  Huron  -  .  On- 
iartaaee;      Strdme:  Miaataippi,  Missuri, 

Tennesiee  ,  Hufi^on  ,  Connecticut,  De- 
laware, >)usquchannah  ,  Polowmak  .  Sa- 
vannah,  Kappshanok,  Merrimak,  Ohio, 
Columbia;  4}  SÜmjpie :  Dismal,  Allifa- 
tor  Klima  -  gc«nlir<igt  und  überall  deflft 
Gedeihen  Europ  n-^flifr  Cerealien  und 
I]>iu.ithier«  güü^ii^,  im  S.  kommen 
schon  die  zäri.lu  ti^n  Gewächse  uiiil  in 
Neuorleans,  Missisippi  und  Georgia 
aelbat  Tropenffflcbte  fort.  Die  Luft Ift 
rein,  aber  sehr  veränderlich;  daher 
vVechselfiebpr  nicht  selten  sind,  und 
selbst  das  gelbe  l  ieber  häufig  einbricht. 
Produkte  :  Nordamerika  hat  viele  und 
sehr  nützliche  einheimische  Produkte, 
doch  sind  die  meisten  seiner  Stapel- 
waaren  aus  andern  Erdtheüen  ihm  za- 

!;eführt.     E»  h.it  G.-iraidf,  Mais,  Reils, 
iüisen-  n.  Garteuirüchie,  Obst,  Piacha, 
Hanf,  Baumwolle,  Indig«,  Tabak,  Fte- 
b^rrölhe  ,   Ginseng  ,  Sassafras  ,  Sassapa- 
ritle,  Jpecacaanha ,  das  schönste  Bau-, 
Nutz  -  un«l  l'uchlTholz.  Ahorn,  woran» 
Zucker  bereitet  wird  ,   Wein  u.  Z-ucker- 
rohr,  ferner  die  gewöhnlichen  Haa»- 
thierr,  eine  Menjr«  einhe  mischer,  ihm 
eignen  wilden  Tniere,   G^flflgei,  See- 
thiere  ,    .lee  -    un«1  Flufsfi^che,  Schaal> 
ihiere,  Bienen,  Seidenwürmer,  Eitrnt 
Kupier,   Blei,   etwas  Gold  und  Silbex^ 
Zink,  Alaua,  Vitriol,  Sa:peter,  Salm, 
Marmor,  Panelanerde,  Naphta,  einig« 
«die  Steine,  Steinkohlen,  Mineralwsia> 
ser       Volksmenge  1817:  über  10  Mill.. 
1810  fand  man  7^3io».V4*  180S  "nd 
1790  MSI'>*w  B.  Sie  bastehea  aa»  %  Btaa • 
aen:  1)  Baropier  aad  dctvn  NanikMii» 
inen,  vorzüglich  Britten,  deren  Spra».lM 
auch   herrschend  uud  .^Staatssprache  ist, 
dann  Deutsche  ,  Niederländer,  Fra0t.o« 
•an,  Schweden,  a)  Afrili|aier  oder  Ne- 
ger in  d^n  .HIdlickea  Staatba;  igio  fai^d 
man  1,185,223  Ktfpie,  die  -wahrscheinlich 
jetzt  über  I       Mill.  gektiegen  seyn  mö- 
gin     3,  Eiugeborne  oder  Indier  ,  ilrreii 
Zahl  Bicht  unter  den  Canins  einbegni- 
fen  iat.     Es  mögen  ia  dan  rerriaigt«!! 
Staaten  wohl  g<"K''"  t5o.r>oo  fndier  leben; 
Morse  rechnet,  doch  ohne  das  Land  von 
Missnri,  ihrer  gegen  to.Ocy>.    Eine  Staats- 
religion  hat  Nordamerika  nicht;  «aMUi. 
ftadat  beinajM  alle  Religionssekten  «aA 
es  nerrscht  durchaus  völiif^e  Religions 
Denk-  und  Gewissenslreiheit.  Künste 
und  \^'is^enschatl en    sind    dem  jungen 
Staate  nicht  fremd,    sondern  weroea 
fleifsig  genährt:  jeder  .Staat  luit  nium 
Kollegien  oder  Universitäten,  worunter 
Harvard-,  Yale-  und  PrincetoncoUcge 
die  ältesten  und  berühmtesten  sind,  sei- 
ne Akademien  und  öftentlichen  Scbu. 
lea,  in  tfan  grSfaern  Städten  findet  man 
aabreva  gelehrte   Vereine;  jede,  and 
aelbat  die  kleinern  Städte ,    haben  ihra 
eigiicn  'Zeitungen,  Druckereien,  Buch- 
handlungen,   nnd  man  rechnet» 
iihrlich  300  neue  Werke  hataw 
men.      Die  Zahl  der  Zeitangea' 
anf  2fio.      Bnltur  des  Bodens  :  töb 
ungeneuern  Staatsgebiete   ist  nur 
ein  geringer  Xheil  an  den  Küsten  ^ 
länge  den  Strömen  angebaoet,  tmd  d»a 
Innere  noch  iaunar  ata  aadarchdrioB» 
Itcher  Wald,  i^hia  tidi  dia  Kaltar 
erst  mit   der  Zunahme  der  Menschen« 
mosse  verbreiten  wird.      Doch  ist  di« 
Urbarmachung  mit  Europäischer  Tll^> 
tagkeit  begoaaM  und  •ul  iauaar  «iaw 
arirU.     Xfaah  Bladgei  tvajtaa  itei  wmm 
gaiaMill.  Aomi  JamiflDhifta  JLOMiia 
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h^rmiU  »l||j>yWO  der  Knltar  ffewonara. 
AcJ&«Ktea,  Tiehtncht,  Holzkultur  nnd 
Ff«cfc*vti  rind  d;e  Hafiptg«  gvnvelnd« 
der  I.andwirthschaf t  in  rlt-n  nördlichen, 
Actcer-  nnd  PUnta»enbau  in  den  mitt- 
lem und  südlichen  Provinzen;  dort 
tind  kern,  FUche,  Holz  und  Viehpro- 
daJite,  hier  TklNik«  Keils,  Indif^o,  Baum- 
wolle 8tapelvrattren.  Di«  Ja^d  wird 
Ikberall  ((etriebeBf  nnü  wirft  schifzbare 
Pro^uJcte  in  die  Schale  der  Ausfuhr; 
cm  Hcr^bau  auf  Eisen,  Kupfer,  Blei, 
Steinkohlen  und  Salz,  fif  det  in  nieh- 
Tttn  Sf»t9n  SUit«  doch  sind  die 
MiStM  Ii««  Miaexmlreichs  noch  viel  su 
wenig  untersucht.  Kunttfleifs:  Nord- 
■merika  ist  freilich  ein  meistens  pro- 
curir^nder  Staat,  doch  finilet  man  mei- 
stens die  nöthigcn  Handwerker  nnd  iu 
den  nördlichen  Staaten  selbst  Fabrik - 
md  M «nttiaktarg«wcrbe.  i§w  rockiMto 
Hort»  dM»  Wrtnt  der  Sigenflklen  und 
Holzatbeiten  aiu  ?f>  Mill.  ,  der  liiirbe- 
reien^  urjd  Lederarb  rj  ten  auf  20  Mül., 
de»  Scifriiifdervie ti  und  Liclitt-rziche- 
vcien  aul  g  MiU^  der  Spermacetilichter- 
liehereien  andOcUiodereien  auf  200,000, 
der  ZackerralSmiitta  tuf  1  MiU. ,  dM 
Wollen  ,  Banniwollen  -  nnd  L^vw«- 
berei  auf  40  MilI.  ,  der  Kartenfabr.  auf 
100  000,  der  Hutlabiiken  aui  10  Mill.,  der 
Brennereien  und  Liqueurbereitii  iipen 
•af  10  Mill.  und  der  biseaarheiten  anf 

aV»  MiU-s  den  ronzen  Maavfakturwerth 
»er  «af  lA  Hin.  Doli. ,  wovoa  igio  für 
«^i7.,oro  Doli,  oxpartirt  wurden.  Han- 
del: Nordamerika  eehört  jetzt  zu  den 
ersten  handelnden  Nationen  der  Krde{ 
«eine  Kanffahrer  bedecken  alle  Gewäs- 
ser, uad  laaoen  nar  bloXs  den  Britten 
den  Rmmg»  Ungemein  anegebreitet  ist 
der  iaaere  Handel ,  befördert  durch 
Knastetraften ,  die  von  Tage  zu  Tage 
tjch  mehr  verbreiten  ,  durch  <ii<;  v.el»*u 
BchiUbaren  Flüsse,  die  den  Staat  durch- 
schneiden, und  selbst  durch  einige  neu 
▼argcxichtot«  lUnile.  Die  Ausfuhr  he- 
iMff  r8Bfr  aai,59S,flB,  1807  to8,345<>o5.  1806 
22,430'y6o,  1809  52»fl^»233  «nd  i8io  66,757,070 
Doli.,  letzteres  waren  Intercoursejoh- 
re.  L807  besafs  der  Staat  12,044  Schiffe 
nad  3.375  Irischer  und  3.510  Küstsnfahr- 
■eage  mit  3,632.880  Tonnen ;  1810  beliaf 
tiich  di«  TouAeaaahl  dor  Schiffe  för  daa 
aaasedctifon  Handel  anf  964*369 ,  für  den 
KflstenJsandel  auf  34,252  Stnatsverfas- 
sang  :  die  vereinigten  Staaten  bilden 
eineu  demokratischen  Fudr rihtant,  ver- 
banden durch  den  Generalkongrefs  zu 
Washington,  durch  die  irallsichende 
SfOT^it  and  durch  •ütaa  Maiciatchalt- 
lidbaa  eb«vflt«a  GcrtclitthOT.  lhrJBaa|>f- 
fundamental(;r3ctz  ist  die  Konstitntion 
■von  1787  t  die  aus  12  Artikeln  besteht. 
Die  höchste  gesetzptbeiide  (/ewalt  be- 
ruhet anf  einem  Senate  oder  dem  Obtr- 
hanse,  welcher  aus  2  Senatoren  |ad»S 
StaaU»  die  alle  t  Jahre  wechsele »  9» 
Jbkra  alt  imd  9  Jahre  Bürger  gewesen 
sejn  mflssen  ,  und  ans  einem  Hause  der 
Repräsentanten  oder  dem  ünterhause, 
an  dessen  Spitze  der  Vizepräsident 
steht  und  wo/u  jeder  Siaat  Toa 
^eelea  einen  RepriaeataataA  tclHMtt» 
besteht.  Diese  letzteren  Reprftsentaa- 
tea  wechsela  alle  3  Jahre,  müssen  85 
Jahr  alt  und  7  JoJire  lang  aktive  Bürger 
gewesen  seyn.  Jeder  einzelne  Staat 
wählt  seine  Senatoren  und  ReprVsen- 
t»ataa  «elhst  nnd  die  Senatoren  wüh- 
len den  Prisfdeaten  des  Kougreseee. 
Die  vollziehende  Gewalt  hält  der  an 
^  Sj^itze  des  Kong icsse«  stelieadc  Pri- 


eident  in  Htofln,  Dieser  ist  zng leick 
Generalissimaa  aller  -Laad*  aa«  8ea> 
truppen  ,  hat  dat  Recht,  dem  6«»eval- 

kon^tefs  zusammeniuberufen  ,  Trakta- 
te mit  Beistimmung  von  2/^  der  Senato* 
ren  zu  schlieCsen  ,  Gesandtf  zu  ernen- 
nen ,  zu  begnadigen,  den  Cincinnatns- 
orden  zu  ertheilen  U>  s.  w.  Er  wird 
alle  6  Jahre  gewihlt,  mnlsss  Jahre  alt 
nnd  14  Jahre  lang  aktiver  Bflrger  gewa- 
sen  t;c*yn  ,  kariii  au.:h  nach  AbTaufe  voa 
6  Jahren  aui  i  Neue  gewählt  werden. 
Der  gemeinschaftliche  oberste  Gerichts* 
hof  bürfrrrlirhcr  Kochtssachen  h^t  sei» 
Ben  Sitz  zu  \\  Akhington,  welcaet  dte 

femeinscbaftliolie  Bundesstadt  ist.  Ue- 
rigens  hat  jeder  Staat  «eine  eigne  Ver» 
f.-is«ung,  die  mit  wenigen  Abänderunf(eil 
dir  des  gamen  Bundesstaats  gleich 
si»  ht.  Jtdcr  hat  a  H/iuser,  Ober-  und 
Unterhaus,  als  gcsatzgebende,  einea 
Gouverneur  oder  Frjisidenten  als  voll« 
7iehende  Macht;  jeder  rf^i'-rt  sich  zu 
Hause  selbst,  hat  seine  nl)^esonilerteu 
Finanzi-n  und  Krieg* ninch t  .  und  ist 
blofs  durch  die  Gesetze  der  Konstitu- 
tion zur  gemeinschaftllrhen  Vertheidi» 
guag  mit  dea  aaderai  earhaadea.  Bt 
giebt  je  tat  dieser  Staataa  19  nach  foi- 
Sender  Ordnung:  1»  Neuhampshire,  s) 
Mass.ichusetts,  3)  Hhodeislana,  4)  Con- 
m-cticut,  51  N—üyork,  6)  Neujersey,  7) 
Pennsylvania,  Delaware,  9 )  Mary- 
land, 10)  Virginia,  in  Nordcarolina,  la) 
Südcarolina,  13)  Georgia,  sämmtlich  seit 
l?83;  U>  Vermont  seit  1790;  15)  Kentucky 
seit  1796;  16)  Tennessee  seit  l~Ob;  if) 
Öhjo  seit  1904;  lg)  Neuorleans  seit  1810; 
19)  Missisippi  seit  1817  im  Bunde.  iJazu 
kommen  noch  di«  Gebiete  ao^  Indiana. 
81}  Illinois,  22  >  Michigan;  33)  Miisart 
Oder  Louisiana  nnd  241  Columbia,  '«rbi« 
ene  ertt  dann  in  den  Buhd  eintretdB 
werden,  wenn  sie  die  gesetzliche  Be- 
völkerung? nachweisen  kouiien.  Land- 
macht 1817-  lO'O-Vä  Mann  re^'^ularer  Trap- 
pen,  worunter  2,590  M.  Artillerie  aat 
einer  Landmilitz  iSm  ^oa  1,119,357  M. 
Alle  waffenfähige  Einw.  zwischen  26  bit 
40  Jahren  sind  eingeschrieben  und  ver- 
bunden, das  Vaterland  zu  vertheidicen. 
Seemacht  i8tO.'  15  Fregatten,  11  Schiffe 
von  18  bis  26  Kanonen,  7  Briggs  von  14 
bis  18  Kanana».  5  Schoener,  7  Ualaeraa 
and  Aber  loo  Kananeabdte ,  saffeatman 
mit  800  Kanonen  und  70,000  Matrosea» 
die  aber  seitdem  sehr  vermehrt  ist. 
Staatseinküntte  1808  •'  i7<o6o,{>S2  Dollars- 
St&atsau«gMben  1806:  il,6aQkooo  Dollart. 
Staatsschuld  i8io:  53ii72,io2  Doli.  (Moria 
UniTereal  Oeofraphj  £«  8-  i||  —  MB* 
Pitkia't  «tat.  View  oT  «a  cammerea^ 
the  united  States.  Hartford  i8t6  8- 
Morse  American  Atlas.  Sotzmanns  Atlas. 

Sordbfviland,  Niederl-  Insel,  zu  der 
Prov.  Zeeland  rehörig  und  dnrch  das 
Zuidvliet  von  Wolfersdyk  getcMMen* 
Sie  hat  sehr  dareh  Ueheracnwemmna- 

fea  geJittea,  aad  die  iia  N.  O.  belegene 
nsel  OrisaTit  itt  bis  auf  einen  kleinen 
T<>eil  ganz  vom  Meere  weggerissen» 
HanptfT  ist  Kort^ene. 

Nordburg,  Dan.  MÜ.  auf  der  Sehl 
Insel  Alsen  und  im  A.  Sonderhnr 
tSchl.,        H.   nnd  Qj^O  B.,  die 
fahrt  und  Handel  treiben,  der  Lad 
lieft  1/4  M.  von  dem  Orte. 

Nordcarolina  ,  Nordamer.  Staat  zw. 
33p  50'  bis  360  30'  n.  Br. ,  im  N.  an  Vir- 
^nsa»  im  O.  nnd  S.  U.  an  den  Atlaad- 
tehe»  Oeeaa,  im  8,  W.  nnd  S.  an  SM* 
Carolina,  im  W.  nnd  N-  W.  nn  Tennes- 
see fconztitd.    Areal:  g|$di8  Q^-  Uber- 
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ttteli« :  In  Inarn  gebivfif ,  tm  O.  •in« 
aaftMMnere  Ebene.  Boden  :  Ifichf.  aber 
wo  «r  IfVasier  h»t ,  ungemein  fruchtbar, 
©••birge  :  Zweite  der  Allc)?hanen.  (ie- 
•«rä«ser:  derRoai>ok,  N«at ,  Pamlico. 
Cbowan,  Waccamow;  d«r  grof&e  una 
Gunritac  Ditmal.  KUmf :  milde  and 
aaii«nei)iD,  di«  Laft  rHn  nnd  gesund, 
ab«r «vbr  verknderlich.  Produkte:  Wai- 
xen,  (Vtaia,  Aci£>,  Hirse,  Flachs,  Indigo, 
Tabak,  Hots,  Ipecacnanha,  Sastafra«, 
fiaaaMMnii«.  Yapftiitbee,  dte  gewöhali- 
chm  BMMltfvr»,  Wild,  Geflügrl,  Fi- 
•chf,  Bienen,  Gold,  Robald.  Volksmen- 
ibiO>^  .%5r5«>»  worunter  ^6»i>o  V\  eifse, 
x68.82.^  .^kUven  nnd  iOiflaoT««i«  üchwar- 
sc  a.  ii'avbige»  Nahraagsxweigv :  Ackcr- 
«nd  PIamt«||«>iibao  ,  Viehtucht ,  Jagd  ,  i 
Papirrmühle.  mehrere  l.isonw-  rke.  Att» 
fuhr:  vOKxfIgUch  Tabak,  U'otxeii.  Mais, 
Thc«r.  Frcb,  Ti  rpentin,  Schweine,  Ho- 
nig, IVaclit,  ]Ui»m,  Gjder  a.  •.  w., 
mn  Wertk*4r<6^  tttid  im  Intvrcoarse- 
jahie  \on  18  n  04Q  l>nil  Du  Tonnen 
«ohl  d«-r  .Schilie  beliet  *>ch  auf  ^>,(i^. 
6raats  verfatsun^  :  die  pest-i/ 'c;«'bende  Ge- 
walt übt  «ia  Senat  und  1  liaos  4tr  G«« 
»•«Ben»  tt»  ▼«llaieliMida  1  Go«««v»Mr 
m»d  I  Vollzi»'hun(;sr..rh  tom  7  IditfUe 
«lern  aus.  Der  Staat  sendet  13  D^Mtir- 
u  zum  KongKÜi.     Elntlieilnac:  ia-'te 

CottBty'S. 

Iford*ckt  KurhMt. .  Gnricbt  im  4«r 
Prov.  Obtr^MMn,  nUt  M|  R.  «Ad  1,307 

Binw. 

forden.  Franz  Dcpartem.  im  nord- 
■Astlichitt  rrankr^ich,  twisichen  19^45' 
■te  t|0  51.«  ö.  1«.  und  490  b:s  «jio  5'  r. 
•Br  ,  iui  N  an  das  D^ut<»  t  "  Muer,  ini 
Cl.  an  d*p  Nictl^rla:i d«? ,  un  >  -m  Aisne, 
iai  W.  an  Pas  de  Calan  ^raruMul,  t(<9,qo 

SM.  ^frofs  ,  1W5  mit  85^,690  I-  ,  grölstaij- 
eiis  Wailotti-n  und  K«tiio4iken  in  M 
Pik.  und  62>  FilielfU ,  Bul-»er<leni  «,500 
Ref.  und  500  Qurikri.  r.ia  bis  auf  weni- 
ge gfringi-  ii'i/M-i  ^Am  ilachos,  aber 
n^icbsi  angi-baurte«  Land,  von  dcrScbel- 
<ie,  Aa,  Lyn,  Nambre,  ficarfs«,  ücule  n. 
vi«l«B  Kanälen  durchtlossen ,  mit  kal» 
t*m  nnd  nassem  Klima.  Hier  findet 
man  den  einsichtsvollstpri  und  hoch/]C- 
tri(*bönstcn  Acketbnu  in  i^ani  Frank» 
r«icli :  trot«  der  starken  ßcvllliorttn|t 
-y^ndoairt  das  i.and  mphr  Korn.  Hül« 
.••nMIdite,  Rfil»mi,  Rübsaaiui-n,  Flacht, 
•It  es  bedarf,  «ieht  Tab.ik  und  Hopfi  v, 
■nd  onterhlilt  eine  itxrkf  Vieh/uchc 
•lit  51,044  Pferden,  li-«-'  1^47  Mück  Horn- 
Viefai,  «,5b7  Eseln,  06q  Mauleseln*  t^,5i8 
Sciliaten  ,  278  Zii«gen  ,  12,352  Senweinen. 
nnd   mehr   iila  ton, 000  St.  aiUT>i  O'  T.ü- 

Sel.  Die  l  orimoorc  er^riien  xum  Iheil 
as  Brenn bnU.  Die  Seefischerei  er- 
alhrt  viel«  Menschen  j  vor  dem  Krieg« 
lnr«clit«  mmti  an  fltockfieeh  f,'(,ooc>.  «n  Hl> 

rinern  30,000  Zntr.  ein.  Die  Sl^irkoh- 
lenber/^vrerke  ^eb^n  6  Mill  .  di«*  llo!i- 
kohienwerlwc  14,000  Zntr.,  die  Torfstiche 
zan^Mill.  Ziegel.  Man  bearbeitet  a  Mar- 
> anorfmiben.  Bbaa  «o  wi^tiir«  •  al«  «He 
l»andwirthtchaft  ist  der  Kiimtflf-if« : 
lilnr»  die  Leineumnt.  br>SL liait):zt  40,000 
le    und   ernährt     i59,4*X*  Spinner. 

aahlt  aSiseabochoi^n ,  Eisen« 
mer,  11  Glashütten,  071  Mehl-,  7S0 
ind-,        0«'lnn]hlen  '  sb^.-izo  Zutr.),  4 
Papjer-    und   .2  V%  u  kmiihi.  U  ,    dann  12 
Stuv  kersi'-dercien  ,     4 Ki  nnereien  ,  7^ 
Brennereien,  ^  Stürkefabr.  U- •  w.  Av^* 
nhr:  feine  nnd  grobe  Leinesvand.  8pH(s< 
«•n,    Bati«t,   Tafelxeuch ,   wollene  und 
hanin  wollene  Wa.trtn ,   Korn,  Brennt- 
Onlt  aubdui  SeifayXibaJKtFa- 


^ftvtr.  Slltker.  Leder,  Slfthblech  nii« 

Kisenvraaren,  Messingwaaveo»  Qniukail- 
•«rie  n.  a.  Arr  Lille  i«t  der  Stap««l platz 
der  Prnviur.  «h'-r  .ntirh  ')tinhtrn  ue, 
Douaj  u.  a.  8(.  füii-en  ciuvit  irbhaften 
Handel.  Sie  tendet  p  Dep.'iur  KamiiB«r« 
gehört  zur  i6ten  M iliuirdieition  ,  cur 
aalten  Forstkonservation ,  inr  Diözese 
Villi  (  nrnbral  ui  il  itr.t«'r  den  könt"l.  Gr- 
richtsiiof  SU  DouAY ,  und  wird  in  6  üe« 
zirke,  6a  Kanton«  ottd  <t7t  G«iii«liitfca 
eingetheiit. 

Fjorden,  Anstraleiland,  zu  der  GiOBp- 
pe  der  I«o«titiade  gehörig»  nnter  gPao* 
s.  Br. 

Norden,  (Br  53O  ,5'  57.*  L.  390  ,3'  i8"> 
Haiv  nnd  Sitz  eines  A.  in  der  Pro^* 
Ostiriealand,  1/2  M.  vom  Meere;  offen, 
aber  regvlniffsi^  und  gut  gebaoet,  mit 
I  grof^en  Marktplatze,  1  Inth.  K.,  t  lat. 
Schule,  1  Ariuenh. ,  i  herrnhuth.  bet  h  .. 
720  H.  nnd  s^Tfix  K<«  wer.  Hermhother, 
Mennoniten,  ifefbrin.  irad  Rath.  Lotfio- 
wpberei    mit    115   .Stühlen  ;    f iürbf rei ert 

ÖtSJfi  Stückj;  Schill l.ihrt ;  Hanf!el.  l>er 
avtn  liegt  zu  weit  vom  Lande,  a  faa£ 
m  wenig  ^nflub  tool  üuiem  Wase«r, 
to  dafk  c»r  aein  Anfeentidr  ftni:  kttramev- 
l.ch  erhält.  Geburtsort  d«s  Polyhiat. 
lltrm  Conring  +  r68l 

JSordenhurß,  {hr.  fJ>.0  19'  M"  L.  tV 

18")   PrenXi,  St.  am  A»chwon>,  im  Osw 

T>reaf!i-  R^a.  Königsberg,  mit  i  K.,  r8B 
1.  unri  Einw.     lO  Kothgirberei «a 

(ijgoo  Mürk-,  I  Weifsffärberei  (»0  St.). 

yoi  dfi-nev .  Han.  Insel  an  der  Küste 
der  Prov.  Ostfriestand,  nnter  2V  xr  a6" 
«  L.  nhd  Ky>  ^7' Pf*  n.  Br. ,  1  M.  voa 
Juist  entfer'  t ,  mit  102  H.  nnd  750  B., 
die  I  Prcdi,'»er  nid  .Schnlhaller  unter- 
halten nnd  lu  l'iif  her-  und  45  Fiacht- 
achifre  besitzen.  Kabhau-,  Schell  -  and 
Sebollenfang.  Seebad  seit  1779. 

yorrftrSe,  Dan.  Insel,  «u  der  Grnppe 
der  baroeer  gehoriiffi  3  QM.  grofs,  mit 
boo  Is  • 

Sorißuf;,  hio  dil  ."-orte  oder  Mrmvo^ 
Span.  Strom  in  dem  Vizek#ff .*  Ifetigpa- 
nifn  ,  welcJier  auf  der  .Sierra  verde  ent- 
i,;>ruigt,  <lie  Prov.  Neumexicr  ,  Nea'eon. 
und  J's '"U»a  II  landcr  bewas«ert  und  durch! 
Hie  Bai  von  Santiago  dem  Golf  von. 
Mexiko  aufillt.  Er  hat  Min«  peviodi- 
echen  Anschwelinngen. 

l^fotdgau^   Baier.  Ot  gend  imReanthr. 
xwijL-hen     der     vormAiigen  Oberpfal.z 
nnü  dem  vormaligen  Baiern,,  eine- 8 «f- 
BfniHiBgdeffMiltelaltartf  dioaooh  atoht 
'»aMranorben  ist- 

IVorähalhen .  Baier.  Mfi.  im  OI»er- 
lu.Tin  ;  .>iHlf  •  r.  Tenschnitz,  mit  148  •!  , 
114  Scheuern  und  Über  1,000  E  ,  die  viele 
hölzerne  Gerüthichalten  verfertigen. 

SordhnuMtn,  (Er.  510  JD'  C2"  L.  a8^  ag' 
4^")  Preifr<t.  St.  an  der  Rorge,  im  Stfcha. 
Ubr.  Vtir.rt;  mit  Mauern  und  ThilrnieB 
urag»*ben  und  im  lieschmacke  dir«  Mtl:- 
telolters  geb.iuet,  mit  7  iuth..  1  kath  K..  ! 
I  Waisenh. «  3  Ho^p. ,  i  4Tib  U,  imd  8,0'4 
R.  Mf.  in  Toch  mit  43  Stühlen  «ind  ^tq 
Arbeitern  '  r  q8i  «/j  >tück  Tuch,  i-ic-c*/, 
Stück  Flniieli),  \\\  Wollenzeuch  mit  50 
Arb.,  ao  Kolhf^arbf-reien ,  13  Weifigirbe - 
reien,  6  Oelmühlen,  3  gebranm«  Wai/- 
earfabr.,  7  Kupfer-,  n  Nagfluchmieds», 
«3  Leineweber,  ic  .S  ifensieder,  14  Hoi:- 
macher.  Starke  Branntweinbrennerei 
und  Viehmastune  :  iRo^}  wurden  19.2<4 
PXiaar,  an  Werthe  67719»  Äthir.  au>g« - 
fahrt  nnd  1,969  Fitser  in  der  Stadt  koi - 
snnnrlv  d..öci  gao  Sttirk  Rindvieh  nnd 
lo.o.'io  Schweine  gemästet.  Oer  llandi'I 
»It  AmrA  Ul  ■wtoawdaatiwii  b«dea:. 
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i^ni;  jihrl.  werden  52if|i^B«rI.  Schef- 
Ui  Mis«k*at.  StoaWl»  wii«  »Utk 
mit  BrMAtwMB ,  vl«b,  Holf^aadl  Hat«- 

Xialtvaaren  verkehrt. 

Snrdhcim  f  Han.  St,  in  der  Provini 
Gölliii|Eeu,  »n  der  Ruhme,  die  hier  der 
Leide  tuf&Ut.  b>e  ist  nnuneuert.  hat  0 
K«t.f  Hoip. ,  510  xietDüch  gat  K«MQ«te 
IL  «b4  9*ayd       4  TabaJctfAbr.  (400  ZnLk 

fcuB«lsU-  ,  ^Flaaeli-  ,     Aaich-  uad 
lumpfweberei  ,    3  i\othgnrbr-reica ,  i 
£i^*:c-lbrei;nerei ,   die   27,000  Stück  Zie- 
In  and  4,^  Backsteine  liefert.  Star- 
ier  Tebaksbau,  jihrl.  gefea  5,000  'l.ntt. 
Btwa       M.  entfernt  ein  Schwefelbad. 

I^ordhtim^  Baier.  Mfl  an  dvr  Rhön, 
im  Untermainkr..  mit  a  Sehl,  der  i-anü- 
lie  von  Tann  und  759  B ,  wOr.  ^«l« 
ncweber.    Kübetibaa.  . 

Mordholz,  Han.  Amt  in  der  Vtovilix 
Bremen,  mit  163  II.  and  82a  B. 

Nordhorn  ,   (ör.  52"  26'  5.1"  Li.  23P  A'if 

iV)   Han.  St.  in  der  Prov.  Uentheim  u. 
tts  eiset  A.  von  a^o-pj  E.     Sie  xahlt  100 
B.  und  896  E. 

t\'ordrande^.  Schwcd.  Stift,  weiches 
Bit  den  FmnwuMktn  den  ndrdUchtn 
Theü  ^Kw«f »M  «Mautclii,  «Wf  t  «in«» 
•ifaea  Oiedief  Im*,  aber  in  yaifHaelier 
BiUsicht  anter  das  Stift  Drontheim  ge- 
hört. Bf  hat  einen  riAchetuuhait  von 
3,3i6  QM.  mit  2  Aeintrni  ,  «  Voig^teien,  5 
."^a renschrei bereien,  jüandclsst.,  7  Fzob- 
ttcien ,  44  Kirchsp.,  ^  K.  oad  Kap.  nad 
;S'425       Üaeils  Normamien,  theils  Lap- 

fien,  welche  letxt/re  hrichstenn  5  ocoSe«>- 
rn  anJinachen.  Die  Sommer  sind  sehr 
.kurz,  iIi«?  VVinter  slrrn^c  und  nit 
fürchteriiclien  OrkaTien  begleitet.  Acker- 
bau kann  nar  in  wenigen  hützten 
Strichen  (ctzieben  werden;  die  gewöhn« 
Ikclle.  (Spcne  der  armen  Kinw.  besteht 
im  Rinaenbrod.  Vi^-hzacht.  bei  den 
I.appeii  Kennthierzut  ht ,  uncj  Fischerei 
inaclien  die  vorzüglichsten  Nahrung»- 
xweige  aus.  Auch  hat  man  in  den  ei- 
ceatuohen  NordUndcn  noch  Uois  im 
LebefÜuaM,  aucii  giue«  Bisen.  Daa 
i^Ad  Wird  in  die  ni^viitl.  Nordlande 
and  die  Finnmarken,  ietztete  aber  wie- 
der in  Oit-  aaA  WaacAaaaMrkaa  abga- 
Ih^^ilt. 

Horälrdai  Han.  Kirchspiel  und  Pfd. 
iaa  Branaaa.  Land«  Hadaiu»  mit  sfa  B. 
mmd  i,a7i  refcbeu  B. 

Soidoiran,  Theil  des  Polarozeans 
•der  Eismeers  ,  welcher  die  nördlichen 
Satten  von  Amerika,  Islniid  und  Rufs» 
land  betp&it  und  nur  zum  L'iir-Ue  schiit- 
fear*  in  «riaer  erorscrTi  Ausdehanag 
ab«v  toa  aadarcMiingliciien  Eiamat« 
MB  anlagert  ftt.  Srhoa  iai  September 
brderkt  Sich  mit  Eis«*,  t^n  erst  im 
Juu.  wieder  aufgellt;  so  lango  es  offen, 
wirft  et  viele»  Irribhol/.  an  üie  Küstcu 
von  Auftland  nnd  Island.  Uie  iiöhe 
das  Spiegels  dtr  Ebbe  und  Fluth  ist  in 
baidea  UemisphArea  bei  rnhiger  Witte« 
rang  um  2 1/4  Pufc  ▼erachiedea.  Seine 
voraehmstea  Bnsea  find  die  ßaffins-  u. 
IIad«o»shai,  welche  durch  die  Üavis- 
itr  JTse  aiir  ihm  zusammenhäng en ,  das 
KVaiift«  Meer,  der  Künsche,  Obische, 
laaiaeiadba,  Taiainrische  aa4  Lenaha- 
Mi|  feine  gröfttcn  bekannten  Tnsein 
li^waja  Semlia,  Island  und  Nausihe- 
tiaa.  waaa  lataUraa  kaia  JLaatiaaat 

Nordsee,  Nordmrrr^  lUuiiCktS  Mttr, 
tbaii  d«f  .AlUniischeaOxaaa«  awiscben 
iais  Brittltcfien  (neetn  iai  W  ,  D^atsch- 

bnd  und  'Ii"  N . ttl''f lande  im  S.  und 
liaaaxaarii  uud  dchwcden      U.  >  c«f *a 


Kol' 
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IQ,  hat  a«  keine  bestimmten  Orünxen« 
Xa  «Maar  aüdwaatüclica  Ecba  bdn^  •• 
muta  dit  Meerenge  von  Calait  «ait  deai 

Kanäle,  ns'-.v.Trts  riurcii  r-incn  grofiea  " 
Busen,  tlv^\  iv*ltrHai  ,  und  di«*  3  M«  -r- 
en^on,  Sund  und  ueide  ti»*ile,  mii  «lec 
Üstte«  zusammen,  in  der  Mitte  eeaues 
südlichen  ihaiU  hat  «s  ein  grofie  Un- 
tiefe, dia  Ooggarabank.  MeerbuH«n  »ia4 
dar  Zatdertee,  Oellart,  Kattegat  n.  a 

S  <j  rd  tJi  ot  l  an<t ,  dtr  nörrli«.h#«  Theil 
der  Highland«  in  vSkotiand  mit  den 
noidJicnen  llebnden  .  den  Orkneys  und 
Shetlaniis,  zwischen  5'  bis  i?*^  6.  L  a* 
5^044'  bis  0»  4^  n.  Br.,  Qm.  froCi, 

1811  mit  234,46g  R.  and  die  Shiren  Inver^ 
nef*,  Croroartie,  Ro£s.  Suihcrlaud, 
CJaithnrfs  uadi>r]uievs  »(awartrjf  aat* 

halli  n>i. 

y  jr  (istrand,  Dan.  Amt  anf  der  VVest-^ 
küste  aet  Uerzo^thuas  Schieawig ,  wel-  . 
«bea  dia  Bilande  Nordstrand  and  Fell« 
warn»  mit  mehrern  ^erinc;en  Ilolmea 
nmfaxst,  und  9  Kirrh«p.  mit  7.1^0  E«uw. 
enihjilt.  Es  wird  in  die  Lunnschafie^ 
Iiiordstrand  und  Peilwurm  ubj(etbeilt. 

?*Qyd%tran4.  Dan.  Eiluod  aof  dal 
Westküate  des  liartogib.  ^chlaavn|C  ia  . 
gleichn.  A.,  I  QM.  mit  «,§00  taeila  latb.« 
thuils  kath.  K.  ,  die  von  VValloiien  und 
llniianderu  aburiiii inen  uud  si£h  mit 
Ackeib.iii  iin  !  ii'cherei  l)*ic":'iilti  tif-n. 
tfij4  rifs  dai  iUeer  den  beasem  Theil  des 
Bilaadeaab  and  Tafscklaag  4>4cB  Maa« 
aÜMn. 

J^orfolk,  Hritt.  Shire  in  England,  xw. 

17"  .^7'  bis  .•)'  o  i..  und  ->y  bis  SS** 
10'  3<i"  11.  Kl  ,  im  N.  u  O,  a.-i  Nord- 
•  (•',    IUI  S.  .in    uff  Olk,    im  VV.  an  JLin- 

CUlU    £t3LUitrt.<l  ,     109,84   QM.     gVOC»  mit 

2^i,o8a  B. ,  .1  n  j7_St.  u.  Mll. ,  660  Kirchip. 


und  49,151  11.  Eine  völlige  Kbene, 
Waveaey,  Yare,  Tbyru.  Ou*«}  andfijli» 
durchflo't&en,  .in  <t>:r  Küste  t''ach  ,  auer 
wegen  der  Vaimnutii  HimOi,  wo  die 
Sandb^oke  beständig  ihre  '%i«;!ien  an- 
dern» sehr  gelAbxlich.  Ackerbau  nnd 
▼iahsncht  ateban  ia  der  t cböaataa.  BIA« 
ta;  nau  hat  Alles  »ethan,  um  deot 
aiebC  imoier  dankbaren  Koden  den 
tuä/;)ichsten  Ertrag  abiugewinnt'n  ,  be- 
•ondert  aber  ist  der  Bau  der  t'utterkraa> 
ter  aufserst  vervollkommt.  Man  x&hlt 
xn  dieser  Shire  aUain  looiaoo  Scbaaf^  •  • 
ai^ittens  von  Narfolk  Raaae  ,  aber  aoc« 
•ebr  viele  Merinos:  die  hier  fallenden 
Pf'Tde  werden  besonHers  zum  Ziehen  I 
genoinmt  n,  uud  tlns  Hornvieh  ist  von 
solchi-r  Stärke  uud  Schwere,  dals  Och- 
sen von  18  bif  16  Zatr. nicht  selten  sind. 
Jährlich  wcrdaa  40,000  tihotiscbt  Bia* 
der  gemistet.  Anfser  der  Landwirtli- 
schaft  sindFisciiorpi,  Küttenfahrt,  Han- 
dtfl,  Woll-  und  ( jr  riispin  ncrei  erhebl. 
Mahrongsquellcn  Der  ll.^ringsfan^  be- 
schiftigt  liegen  203  Huis<*n  ,  die  50  Mili. 
Bäringa  aiabruigt-n.  Die  Ansxuhr  ba* 
steht  m  Korn,  Mehl,  Malz,  Tortreflidbar 
Butter,  gemasteten  Ochtcn  u.  Kälbern, 
Sal?.,  Il.inn^cn  ,  K  .hlianen,  Seekrebsan, 
Fischleim.  \v or jiedzeuchen  ,  Sbawls  n» 
wolleneu  Mnimpfen  lllof»  der  Korn» 
handel  bringt  g, 100,000  Gulden  ein. 
Pcov.  sendet  12  l)i«p.  rum  Pari.,  u.^ 
in  51  Ilandreds  eingetheilt. 

A'or/oik,   Britt.   Insel  im  Aasti 
exeane,   unter  i85^  f)i'  L.  und  29'»  2*  30" 
s.  Br.    Sie  Ite^t  iiii  O.  des  A ustraikonti- 
ncnts,  hält  14, ox)  Act  ei:,  ist  hugelich  and  % 

Eanx  mit  Klippen  nmgeben,  daher  dia 
.andang  gelährlich'ist,  hat  aber  reiaa- 
liches  Walser  lynd  einen  frijchtbarea 
Bodojt}  dvr  fowphl  zum  Anbau  Bora» 


K.orn- 
stra^^^ 


Digitized  by  Google 


IT* 


Slis^htr  Ctrealicn,  alt  dem  Forlltom- 
len  nnf*rer  Haa>tlii*r«  f «hr' «M^ickt 
ist     Di*  Britten  haben  hier  etile  tColv 

Siie  antrclcgt,  die  nach  Turnbtill  igt« 
achon  über  x.ooo  K5pf4>  taliltc.  Sie  wird 
lalt  «in  »weiter  VerbannunMort  von 
SidaWtowB  betrechtet.  In  ihrer  Nttb« 
liei^en  die  Philipps-  ond  Nepeatttitt* 

Norfolk,  Britt.  Couaty  des  Gourern. 
York  in  Nordamerika. 

iVer/e/A,  Nordamer.  Gonntj  det  St. 
IMäftaciiBf etti ,  mit  23  Ortechaflea ,  3,429 
H.  und  3r.245  F>. 

Nor/olk,  Nordamerik.  County  im  St. 
..▼ir«inia<  mit  13,679  B. 
•  Aer/ol*.  (ftr.  36"  55'      30»®  Nord- 

•mer.  naapttf.  der  fleicnn.  Virnaia- 
coiinty,  am  Elisabeth,  mit  o.igj  waw*» 
Jlavcn  nnd  blüh«»ndfm  liaiulfl. 

Xorkitten,    (Br  5^036-  55"   L.  ^go  ri' 
IS")  FreuTt.  D.  und  Amt  d«s  Herzofa 
'     ▼ea  Anhalt- Deneu.  an  der  Anxine  Ond 
Pr«gel,  im  OttorruTf.  Rbt.  G«mlbilUiaB, 
Snil  I  Schi,  und  13  II. 
'  Normannische  Inseln,    Britt.  Tnaeln 

Sm  Kauale,  weiche  die  einaigen  Ueber- 
-  rtet*  liadt  welche  England  t««  eainta 

Sftiliangen  in  Frankreich  gerettet  hat» 
'ahin  gehören  JerseV,  Gaern^ey,  «Serk 
und  Alderney,  Bilande  ,  welche  zukam- 
aaen  tt,««  QM.  halten  und  von  37ii50 
Vlraakotvn  bewohnt  werdea.  Die  Brit- 
tm  anterhalten  daselbst  etarke  Be- 
Mtannaett;  i8c6  7,296  M.  Infanterie  und 
'  S12  M.  Kavalerie,  uuch  haben  die  Kinw. 
•iae  eigene  Nationalmilitt  von  8  He^ri- 
jMntam. 

Gorndorf,  Baier.  Uli.  im  Qberdonaa* 
Inreite ,  mit  1  Seilt,  «ad  $n  R. ,  «n  dem 
Fuggeritebaa  Standathtrrschaflea  ga- 

Nofj  l*  Bourgt  Frans.  Mil.  im  Dp. 
Obertaoaa,  Bas.  Vesool  t  mit  i^aji  £ia- 
wohneta. 

Norrköpinr ,  (Rr.  rj^^  36'  L.  33O  ijf' 
14")  Schwed.  Siapclftadt  am  Motala,  in 
J^ynkOpIngslän.  Sie  hat  breite  gerade 
fitraXsaa,  ecköne  Platte,  woranter  die 
8alaati  vad  der  Markt,  5  K.,  1  fhrlaleia- 
stift,  1  Lazarcth,  1  Spinn  -  ,  i  Arbeitt-, 
X  Waisen-,  i  Arraenliaus  und  8065  R. 
Trivialsclmlc    mit   4  Klassrn  und  ciiter 

Siarichtangi  1  IJeutache  Schule ;  1  Buch- 
raekerei;  i  Schaospielhaus.  Me.*nng- 
hdtte  mit  100  Arbeitern ;  Stahl-,  KI«en-, 
J^öbel-.  Seifen-,  Bleiweifs-,  Tabaks- 
fahr.,  Tuch-  und  Leineweberei ,  Kat- 
tundruckereien  und  Färbereien:  1  Ku- 
pferhammer; ^  Zttckersiedf  reien.  S 
Schiffsvverfte  ;  Häven  an  derM.  des  Mo- 
taia  in  den  Brawik^  Handel.  Dicht  bei 
der  Stadt  dar  Qeaondbrannan  Himmel- 
ataland. 

Jiorrt9lg€  ,  (  Br.  59O  45'  e,y"  L.  36^  14' 
t")  Schwed.  Seestadt  im  Län  Stockholm, 
mit  876  £• ,  die  sich  vom  Handel,  Ge- 
werben nnd  Fischerei  nähren.  1  Turli- 
mnf.  (i£,ooo  Ellen) ,  i  Gewehrfabr.  (1,000 
fltür.k). 

.Vorf «  Fraaa.  Biland  in  der  Gironde, 
unweit  Bec  d*ilmbea,  im  Dep.  Gironde, 
Bz,  Jiourdeaax. 

S^rSforf,  Franz.  Mfl.  und  Rirchip.  von 
HMh  E-,  am  Erdre,  im  Dp.  Nicderloire, 


59'  bis  jt«  35"  n.  Br. ,  im      an  I^bI»' 
ater »  Aatlaad  aad  lincala ,  im  O.  an 
Hnntfairdoa  a«d   BedKerd,  Im  S.  aa 

Backingham  und    Oxford,   im  W.  am 
Warwick  gräntend,  46,51  <^.M  Rrol»,  mit 
«4t»35^  B-  in  »4  «'^'-  und  Mfl  ,  3:6  Ktrchsp. 
aad  87,4/11  H.  Dal  Land  bildet  aiaa  wei- 
lanfdrmige  Flidi^  mit  fettem  n.  fradit- 
barem  Boden,    vom  Nen  und  Weiland 
durchflössen   und    aaf    der  südlichen 
Spitze   von    g<Tingen  Hügeln  dtirchio- 
gen.    Bs  hat  Korn-,  Garten  -  und  Hdi> 
•enlHIehte,    Flachs,    Hopfen,  Waid« 
Obst  u    etwas  Holz  in  den  sehr  verwfl- 
slefen  Forsten  Whi tlebtirp,  Rockingham 
und  Saltey;  die  VioJinicht  ist  «ufieror- 
dentlich  stark»  Pferde  und  Rindvieh  voa 
arofser  Basse  and  von  tchwarear  Zaebt. 
Neben  Arltrrbau  und  V'tehriicht  machen 
WoUenspjnnerei ,    Sirnmpf<rrtrkerei  a. 
Spjtienk(<^ppelei  Nebenbeschäitignngen 
au«.      Die    Ausfuhr   besteht   in  Koro, 
Wolle,  Batter,  Pferden,  Ochsen,  KSU 
berii ,  wollenen  Strümpfen  nrd  /-wirn- 
spitzen.     Zum  Part,  schickt  die  Shire  9 
Depntirta  aail  Wird  in.  m  Haadvada  aia* 
getheilt.        .  % 

Northamtbn,  Britt.  Hlapletedt  6t 
aleiehn.  Shire,  am  Men  ,  mit  4  Pfk..  s 
Hosp.,  I  Freischnle,  i.^7t  H.  nnd  7. 047 
Einw.  Etwas  Wollspinnerei,  Stramnf- 
strickerei  und  SjMteenklöppelel.  Be- 
rühmter Fferdenarkt«  Wettraaaaa  aaf 
den  Pye  Leys.  Gebartsort  vaa  TllOBi* 
Woolston  und  Sam.  Parker. 

Northamton  ,    Nordamer.  Coaaty  iaa 
Staate  Nordcarolina,  mit  13,062  B. 

Northamtoriy  Nordamer.  Ortsch.  ia 
das  Jdatsacbasettt  Cottnty  Hampshire, 

SB  Clonaeoticat ,  mit  2,631  E.  n.  vielen 
Ärbereien. 
Northamton,  Nordamer.  County  im 
St.  PenasylTtatot  aiil    Ortaek.  a.  |||S45 
Biaw.  • 

Nvrthmmtvn,  Nardamer.  Coanty  im 
St.  Virginia,  mit  7,4'5'i  F.. 

Nortfify,  Britt.  Eiland  in  der  Rlack- 
waterbai  der  Engl.  Sh.  Essex.  Anf  dem- 
selben  werden  viel«  wilde  Balaa  ga* 
fangen. 

Northmair,  AmeriV:.  Eiland  im  Eski- 
mo&chen  Meere,  welchfs  zu  Grflnland 
gerechnet  wird;  wiiste  und  «n b*^' \v<i!i nt.  | 

^orthmtalMt  Brin,  D.  in  der  Engl.  | 
Sh.  Lancatter,  awischen  dem  Meere  aad 
Martonsee,  mit  einer  Mine  ralquelle,  dia 
neuerdings   sehr  lu  Auinahme  gekom- 
men ist. 

Pforthronaldsi^f  Britt.  F.iland ,  xxx 
daa  Orkneytiatala  der  Orkney  Stewar* 

tsy  gehörig,  unter  «90  90'  Br.  nnd  15a 
L.,  Vs.  Q^-  g'ofs,  mit  I20  R.     Es  ist  das 
aördlichste  der  ganzen  Gruppe. 
Northshitlds,  s.  ShUld* 
Ifcrthuist,    Britt.  Eiland,     zn  deff  '< 
Gruppe   der  Hebriden  der  Skot.  Shira  : 
Invernefs  gehörig.     Bs  liegt  im  N. 


Skye 


rneis  g 


/2  M. 


^  Chataaabriaat«  StcflNslplata  n.  Nia- 
•rlage  ron  Nantes  fttr  Bieaa  •  Holt  a. 

•Steinkohlen. 

Nortbcrtvick ,  (Br.  ^ftO  o«  5")  Britt-  St. 
in  der  Skot.  Sh.  Haddangton,  arit  fcltl- 
nem  Häven  .and  Kornaas£abr. 

UTorti^aakiani  Britt..Shira  in  England- 
ifl»  17«  bia  17^  id« «.  Ii.  aad  gaO 


von 

lang,  5  breit,  rauh,  un 
fruchtbar  lind  des  Jahrs  von  Kegen- 
winden  beberrsrht;  doch  bauen  sNe 
2,8(10  £.  Gerate*  Haler  aad  KartofTela,  a. 
haben  stark«  Vieh-  and  Sehaafheerdea. 
Zu  demselben  gehören  die  kleinen  Ei- 
lande Mensch,  Grimsay,  Heray.  Oroa- 
say,  Boreray  u.  a.  ,  woraaf  etwa  fM> 
Maaschen  ieben  mdgaa. 

jArarfMvmbtfrlaita,  Britt.  Bnir«  an. 
England  zwischen  \\P  58'  bis  \ffi  8'  fi.  I*. 
und  f^4.'»  39'  bis  5^'^  58'  n.  Br.  .  im  N.  an 
Berwick,  im  O.  an  die  Nordsaa.  Tin  S 
an  Durham,  im  W<  an  Cumbei!7ud  and. 
Aaxburffh  arAasaad.  7917s  Q  ^i-  jtrors,. 
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$fi»Un  na«  H.    DU  westl.  $»itf 

i»t  mit  G«bir|fea,  den  CbtviolÄUJj  b«> 
deckt,  die  Kfiate  wild  xind  TOtt  Kancfel- 

ien  uiii^'  b«-''i  ;  \tn  S,  lieht  man  noch  ti- 
nig« L>bt:rbl>-ibsel  des  t'ikttfnwallf . 
DerTyne,  Wannbeck ,  ijoquct  und 
Twe«d  bewättern  di«  Provina,  üi«  nur 
aofdcr  OsUvit«  nrochtbr.r^i«!  ,  nml  sich 
überhaupt  besser  sur  Viehzucht,  alt 
mm  Ackerbau  cifnet;  tie  hat  auch 
schön»!  Rindvieh  und  Schaafe  von  der 
Cbeviotrasse.  Der  Bergbau  girht  auf 
Strirkohlea  und  Blei:  cisterer  Bau  be- 
•chälii^t  «m  Tyn«  «m  \Y«r«  ia 

parfa«m  ^9fio  Mentcnea  ,  welch*  ]|]ir> 
lieh  über  6^  Mill.  Zentner  ambrinfren, 
wovon  etwa  J/j  auf  Northumberland  u. 
2;j  auf  Diiriia rii  icontnieii.  L4>ndon  cr- 
lüit  über  Nevrcastle  und  5'aniierland 
au  tl«MB  beiden  Proviatta  jährlich 
flMODO,  dU  Kü*u  28^,000  und  da« 
Xitrand  6,7^0,000  Zntr.  KebenbcacMfti* 
lungt^B  Ml  d  hier  KiichTc-i  und  einige 
Gewpfbe.  Di^  Ansfuhr  brsliht  in  Stein- 
kohlen ^30  Mill.  Zentner),  Blei  (!56,uoo 
Zatr  »,  bchiei^ffteine,  Eit«nwaares,  Glai, 
Panier,  Vitriol,  Schuhe,  'Hiutc,  Woll« 
lad  Lachten  ;  das  Land  sendet  8  D^p. 
tas  ParL  und  wird  in  6  Ward«  und  a 
Sliires  iB«rwi«k.  «ad  Badliagioa)  aiBga- 
thcilt. 

Jiorihumberlandf  Nordamer.  CaVBiJ 
im  Staate  Virf  iaia,  jnit  E. 

S^Tthum^wrtmndt  Nordamer.  Cauotr 
im  $t.  P*BB»3rAvaaia,  mit  fli  Ortach.  uiia 

36.327  E 

yorthumhfriand,  Britt.  COlUlty  4at 
GoOT.  York  in  Nordamerika. 

Horthumhfrlapif  Britt.  CoastJ  da« 
Gmv.  Ooabec  in  Nurdamarika« 

S»rihum^0rt»nd9in»tlnj  ilmtralia* 
itln  in  di^r  K.  eppelbai ,  anz  te  OflUtCUf« 
d(s  Australkoiititients 

NortJiwicft ,  Britt  St.  am  Dane,  in 
4er  Kn(;l.  6h.  ehester,  mit  345  Ii.  nnd 
|,||D  £.   TwjfttpiBDeri  i ;  Salua  mit  ei- 

üT  Prod.  von  i|C8B«ooo  £atr. »  nd  ftuia- 
altgrube ,  woran«  in  «iaar  Ti«i«  ^aa 
i3o  P.  iiihriich  gagaa  ioO|Ooo£atr.  ga- 

kanen  Verden. 

y'ot  i,  nic/i,  Prenf«.  St.  in  deniUg^a- 
fieittchan  Kbs-  K61n ,  mit  313  E. 

Iforartffvn»  Schwed.  Königreich  «wl* 
ickrn  i3f>  30'  bit  w»  «ttl.  h,  und  «70  4$« 
Ui  7io  4^'  nördlicher  Breite ,  im  N.  aa 
'11  riordmeif  r ,  im  O.  an  Ruftland  und 
^hwcden  ,  im  S  an  Schv.  eden  und  den 
iiliteat  und  im  W.  an  da;  Nordmeer 
eriiafnd,  7,558  ^M.  frols.  Oberfiacb«: 
^«'^"^giK»  im  N>  mit  ewi^  besclineiattn 
•^Ipen;  die  Küste  ausi;ezackt  nnd  mit 
»inrr  Menfre  Inieln  und  Ilnimen  umge> 
bfn.  Horten  :  nientens  »t«-ifj;g  und  nur 
»'■richweijc  truchtbar.  Gebirge:  die 
t'Kindinavischen  Aipcn  ,  wor.  d«f  Sava* 
kirgec  von  6s?  aa  die  Gränte  mit  Sc]iwa> 
•Hl  Bache,  Dorrefield  aber  Norwegen 
ia  da«  iiiilliche  und  nördliche  thnlt  u. 
in  Kap  Lindfiias  ausläuft.  Die  höhern 
Gipfel  »ind  Fialiar  oder  Nchn^ebergej 
4ie  ächneelinic  beginnt  hier  schon  mit 

tno  F.  fibcr  dam  Meere.  Gewässer :  der 
leamea  mit  dem  Sarpenfalle,  der 
I  OraiomeB,  Torridal  nnd  Mamtenelf, 
<«r  Miösen  und  Kemundstee.  Klima: 
"It,-  doch  an  «1er  Küste  gelinder,  und 
Boch  unter  70°  tindet  Kornbiu  Statt. 
I3  den  nördlichsten  Geaanden  geht  im 
Winter  dia  Sonne  7  Wochen  lang  gar 
^cht  attf.  nnd  mnn  hat  um  Mittag  nur 
I  Stande  danerijüe  IJnmnieiung.  Pro. 
'iKle:  Getra;dc  ,  But  h**ai»fn  ,  Flach«, 
^at,  Uopfen,  w«aig  9bfk,  viel«  Wald- 


bterea  aad  aUibara  Maoaa,  nolt.  dir  ga« 
wohnlichen  Haatthiere,  im  N  Renn- 
thiere,  Wild,  wilde»  Gefltij^rl,  beson. 
ders  StrandvAgel,  Robben,  Wallfische, 
Fische,  Auft^-rn,  Mutrheln,  Biseu,  Ka* 
pfer,  Alaun,  Vitriol,  Murnior,  Sa)s  unü 
andere  Mineralien.  Volksmenge;  8BSt43I 
E.,  bit  auf  die  wenigen  Lappen  iämw»' 
lieh  Norminaer  ilaa  Luthe r>iner,  ohne 
Adel,  der  Landnann  völlig  frei  and 
nnbeschrinkter  EiKenthüraer  seines 
Grundes  und  Bodens.  Dif  Normttnneff 
lind  Deutschen  Ursprunat;  ein  biada« 
rca  hochherxigoi  Volk,  das  «icli  saiaa 
eigne  Sprach*  gerettet  n.  die  alte  Nor« 
tische  beibehaitm  hat.  Der  Bischof* 
sind  5,  die  49  Pröb»ie,  34^9  P.istori'n,  65 
Kaplanr  und  Katicheten  und  27  PtTso«, 
nalkaplane  unter  sich  haben.  Für  dea 
guiehrten  Unterricht  eaittirt  i  Univer* 
tiiät  XU  Chrittiania  o.  4  gelehrte  Scha- 
len ;  es  ffiebt  1  kOnifl.  Oetellichafe  der 
Wis^f nvchaften  zu  Dronthaim  und  ein» 
Gesellschaft  für  Norwegens  Wohl,  wel- 
che an  2,700  Mit/{he>der  hat.  Nafimnes- 
zweiae  :  der  Ackerbau  liefert  das  nötni- 

Je  Korn  nicht,  und  Notwegen,  daa 
>380)<*9» '^oan'B  braucht,  mufs  jährlich 
730,000  aut  der  Fremde  einführen;  in» 
Isothfall  macht  Rindrnbrod  «♦nj  Surro-  . 
gat  ans.  Die  Viehzucht  ist  ein  Haupt- 
nabrungfzweig  ,  der  Pinn  läppe  kÖaota 
ohne  das  Kennthier  nicht  tubtittiren. 
Die  Fitcherei  ist  der  zweite  Nahrungs- 
xweig;  betondera  die  Seefischrrri  auf 
Hiringe  ,  Lachse,  Hummer  und  Sclial« 
thiere.  D»-r  Bergbau  geht  auf  I  nea 
(iScoco  Schiffpf,),  auf  Kupfer  (^.oooSchiff- 
pfund  )  und  auf  Salz  ( .25,000  Tonnen j. 
Die  Jagd  ist  hier  sehr  einträglich.  Fa- 
briken sind  wenige  vorhanden;  man 
i&hlt  22  Hochöfen,  38  Stab-,  8  /ain-,  1 
Blechhammer,  2  Walzwerke  ,  8  Naffel- 
schmieden  und  2  Stahlöfrii ,  i  Kupfer- 
hütte, 1  Kobaltw*rkf  1  Sahne,  i  Alauu- 
tiederei,  2Ö  Potaschensiedcreiaat  g  Gjas- 
hflttea«  9  NageXfabr..  a  Kanonaagielse- 
«aiaa«  3  Paieermdhien  .  2  Seifentiede- 
reiaa«  viele  Schneidemühlen  ,  5  Zucker- 
raffinerien und  einif^e  andere  Fabriken. 
Ausfuhr:  Holi,  Dielen,  Breter,  Kupfer 
und  Kupfervraaren ,  Eisen  und  Eisen« 
waaren.  Schmälte,  AUun,  Pulver,  Mar» 
mar,  Mühl •  und  Schleifsteine  ,  Farbe- 
mooee,  Pitchwaaren  ifflr  1,203,000  Rthl.), 
Glas,  Fleisch,  lUute,  Leder,  Federn, 
Pelzwerk,  Thran,  Theer  etc.  Der  Han- 
del   be<ch.Ti*tigte   vor   1813   1,514  Schiffa 

iiit  9,323  Matrosen  u.  vou  ^,£84  Latten, 
taaiarerfatsung :  Norwegen  macht  ein 
ab;(esondertes  Königreich  aas,  welche« 
blofs  mitSchweden  einen  gemeinschaft- 
lichen König  hat:  Der  König  mufs  ein.* 
Lutheraner  aejn,  der  Thron  erbt  bioX« 
in  der  mdaalichen  Posterität  fort.  Des 
Kdnig  regiert  dai  Reich  nach  d^r  Tor* 

fetchrlabanen  Regierungsform,  er  mufi 
ei  dem  Antritte  der  Regierung  einen, 
Kegierungseid  ablegen,  wird  geicrönt  u. 
gekalbt.  Lebrigens  besitzt  er  blofs  die 
voUziehen  ie  Gewalt  und  hat  den  Über- 
befehl über  die  Land-  und  Seemacht. 
Die  GesettgebuaC  aad  Betteneruag  übt 
dat  Volk  durch  dai  Storthing  aus  ,  weU' 
ches  au»  dem  I.aslhing  unu  Otht'ldin^ 
besteht.  Die  Wahl  -  und  Distrik  isvcr- 
saramlunnen  wtrden  alle  3  Jahre  gehal- 
ten. Staatsverwaltung:  an  der  Spitaa 
der  Verwaltung  iteht  ein  die  Pcrtoa 
des  Königa  reprisentirender  Statthalter, 
dfin  I  Staattminister  Und  <>in  Staats- 
ra.h  von  10  Personen  zur  SeUe  stehen. 

Da«  &6Aigceich  ist  ia  4  Suite  ein^e- 
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th«U,  deren  ieaem  einSljftttÄiatA 

et.  hl  und  weicht«  zugleich  inen  ei|» 
neu  Biichof  hat,  pur  ist  fi.r  die  Nor- 
Unde  ein  eigner  lisUuf  bfnteHt. 
8tAat«einkfinfC«:  i,4»>iOoo  bi«  i  finj.ooo 
Klhlr.  .Spccte».  fitaattattsgabu  a  :  i .  «7, 100 
Speciif»  Sta«tt*chüia:  24  Mill-  Spec»e», 
worunter  2;  ÄJiH.  in  Banlcielt«la-  I*««*^ 
«nacbt:  u.püo  Mann  Felfltruppcn ,  «tt- 
Aerdfin  Landwehr  u.  Veriheidigong«- 
»•nn«chalt.  Secmachi  :  6  «'j^e«.  8 
St  hooner,  46.Kanoa«nbote  .  «  K»- 
noHtniollen.  * Biutbaüung  :  1114  Stiller, 
A  g ^  e  r  u  n « ,  ChtistiaMaad,  Uerfcn  OAd 

^'"'Soru-^h,  [BT.  «?iO  3ri'  L.  IS"  3^'^  ^'•i»«- 
Bauptft.  d«  r*En^l,  hhirc  Norioik ,  am 
BinfT  A*r  Wiu»d  r  in  die  Yare,   mit  i 

Ilosp.,  dem  alten  Gebinde  Brid-well, 

Gei«U«i-liaft .  Blind-tnrntimr.  Mnl.  In 
"Wor«t«''*euchfn,  in  wollenen  und  ^f  - 
,d*n«n  Sha^^•l•,  Kattun.  Han i leine wnrd 
'und  Strümpfen.  Haad«!  mat  Vieh,  Fi^ 
»rtien  ,  SieinkohI<«n  umd  Fabrikaten. 
G'-burUtJrl  der  Philosoph.  Sa».  ClMK« 
±  i729,and  Math.  Parker,  ft  Dtpat.  sam 
Pari» 

iierwich,  Nordarnor.  St.  in  der  ('on- 
necticut  Conn  y  Nowlon.lon ,  tu  «i  «r 
TM«raet,  mit  2K.  nnd  2,y76  1*.  Mfinch^r- 
Ici  Mnf  in  Papier,  St:UmpfeU«  Uoreu, 
Ki'.t'chrii,  S.  bokoluie,  GlockeB.Cliid  Aa- 
kerni  Töi. i^riMi-n ;  Mmottriani  ü«l- 
mühlen.    Hau'lel.         ,  , 

Noth,  Britt.  Eiland,  xu  der  (tinppe 
der  jlheUdJida  in  Orkoeyt  Stewartry  ge- 
hörig.   Kf  tieift  im  O.  won  Bruiay  und 

hat  fno  E.  r  Sä. 

yosta  Lau'h,  s.  .\itssa  IMUth. 
'Nossc  i,    Saths   Amt   im    Kr.  Frzge- 
kirge.  mit  5  5>t..  59  Va  D.,  5  Vorwerken 

\oT»«'n,  Söch«.  St.  nnd  Amt$nt»,.an 
der   Mnide,  im  Kr.  Bragebirfe ,  »It  t 

Schi.,  tiem  alten  Noziin,  146  H.  n.  1,000 
B.,  wor/ini«r  50  Schuhmacher.  .Inder 
Nihe  die  K'iilien  de»  K.I  Alt/.'.le. 

Jfostitt,  üeu«iche<  reichsfrrall,  Ue- 
•eMeeht,  welches  gegenwärtig  lO  wenig 
ein  iif.miftelbarei  Reichsland,  all  ein« 
Siandeiherrschaft  beiitit,  nachdem 
seiiK'i  An'heil  on  Ri.neck  an  den 
Furfl  CoÜoredo  verkauft  hat.  i'«  i«t 
katholischer  Religion,  theilt  sich  in  2 
Linien,  Mnd  i«i  in  Böhmen  und  Schle- 
sien begütert.  ^.  ... 

\oto  ,  s.  V*l  di  Noto.  Die  glcicll». 
gt  lag  auf  einem  steilen  Berge,  Ht  Bbe* 
•eit  »693  dvrch  ein  I.rflbeben  verw«»lpt, 
woraof  die  Binw.  sich  in  Notu  nuovo 
«ngebaoet  halten  ^ 

yoto  nuopo,  'lir.  360  50'  L.  32° 
Sl.  in  dem  Vul  di  Noto,  mit  1,9»  H.  tt. 

vjVo/r#  Dame  de  Biron^  Franz.  St.  iin 
Des.  Dortogae,  Bat.  Bergarac,  mit  248 
BinW'* 

IMr*  Dvn§  ir  Lieste t  Franc  HB,  im 
Dp.  Aiine,  Bs.  Laos,  mit  &«09S  B.,  wor. 

▼iele  rbrmacher. 

A-.r/r,  Prei'fs.  Fl.  in  der  Prov.  Bran- 
denburg, (^u  bei  SperenberK  ;  IM.  bei 
Köp>-nirk  in  die  Spree,  nand  rn  or 
dnrcb  de»  Mellenschen  See  Jl««^gf n» 
'  and  hti  dem  KUotdofftchen  8io  ecSiff- 
bar  geworden'      .  ,  , 

mtUln.  Prenf«.  Kirchsp.  und  Mil. 
in  dem  WeitphdL  Rgibs.-  Mftaater,  mit 

r       >>>rfin<ham ,  Bntt.  Shire  in  England 
xwiio^a  x¥»  VQf  bia  16P  fi*'  0.  L.  and 


iacala;  im  S.  Leicester ,  xm  W.  Drrbj 
%ri  Orlnx^n  vnd  3ö.2e,QM.  grofs  mft 
i6^.g(vj  K.  iJi  t')  St.  und  Mtl.,  i«  Kirch»«, 
und  27-1'^  H  r.ine  wei!enföntoiKe,  gdC 
bcv»  iiii.  le  Fische  mit  mancherlei  Ab- 
wechaeiangea   und  ergiebigem  Boden; 

wird  ▼oni  Trent,  Idle  und  ein, ■^«'rt 
geringeren  FK  bewietert,  und  bringt 
Getraide,  Hlllaoa-  «ad  Gartenfrttchto« 
Turnip  e,  FutterkrSuter,  Flachs,  Holt, 
und  etwa»  Sür»holi  in  dem  sehr  gelich- 
teten .Sherwood  Korrest  hervor;  die 
Viehzucht  ist  ansehnlich,  und  in  den 
Hügeln  findet  man  Blei,  Qalniei,  Gype 
und  Steinkohlen.  C»cola«  Maaa^tu- 
reu  eici'tiren  bloft  in  den  .*6tadt#a| 
Strümp  fweberii,  Bauniwollenspinnerel 
findet  man  aber  auch  auf  dem  Landen 
D4<  LunU  exDortirt  Gerste,  Malz,  Ho- 
pfen, Steinkohlen.  Mleiweifs,  seidene 
und  banmwollenoStifImpfe,  Twirs  nnd 
(ryns ,  sendet  B  Dep.  «am  Paxiiameiit« 
und  wird  in  6  Wapentakoi  oder  B«iirk« 
etngetheilt.  . 

Sottinehaux ,  Britr.  Hauptstadt  de« 
gleichn  Shire,  am  Trent ,  put  gebauet, 

mit  t  Schi..  3  Mk.,  4»<B77  "  29,579 
B.  Oelton.'6etell«cliafft.  Mnf.  in  »eidb- 
nen  und  bnumwollonen  StrümpfeOt 
ü.'inkleidcrn  und  Handschuhen,  welch« 
3,(X)o  Arb.  if-r  beschäftigen,  1  Bleiweifs- 
lubr. ,  I  Peitschenschnurfabr  ,  4  Baum« 
Mrollentpinnereien ,  Töpfereien,  Braue- 
reien. Baadol  mit  Fabrikaten.  . Fl ufs- 
•chifffahrt.  Oebnrtfort  des  Ermbitchofa 
rrarinier,  de$  Kritikers  Gilb.  Wakefield 
j(xji  und  Rieh.  Arkwright,  des  Erfia- 
lers  der  SptaamMchln«  f  1790.  t  9cp* 
aum  Pari.         _  ^ 

I^ottowoiy  Nordamor.  Coua^  im  8t. 
Virginia,  mit  0,278  R-  ^     .  « 

youditr,  Pöring  Villa  am  Martigao, 
auf  oinf-m  hohen  Berge,  in  der  Provius 
Alintejo,  mit  i  Kastelle  und  10^  H. 

yvuoton,  Franz.  Mfl.  im  üeo.  Aisne, 
Bz.  Vervin«,  mit  ^  H.  und  2,()oo  Einw. 
Spifrenpewerbe.  „        .  ^  ...  . 

y,  vn  n^rdn,  Osm.  Mfl.  und  Schi.  lÄ 
dem  r.umel.  SanUjch.  Veldchsterin,  mit 
Bergwerken. 

Ao'  a  Jlraganca,  s.  Autiro. 
Novalaise,  Sard.  Mfl.  ift  der  Savov. 
Prov.  Chambory,  mit  1,441  B.  Steinkok- 
Icnminen.  _*..«.  ^ 

y'oi'alr,  Oester.  Mfl.  in  dtf  VWAit« 
Dlgz.  Treviso,  mit  2,500  E. 

Novaltf^  Sardin.  Uorf  am  FBfba  d«» 
Bergi  Ccnis,  ia  dar  Pi^mont.  Ptfav.VU^ 

Novara,  Sard.  Provinz  im  llerzoglh. 
Milnno.  Sie  wird  in  die  untere  u.  obe- 
re einRclheilt  :  jene  zählt  1  St..  117  Mfl. 
und  D. ,  16  Voi werke  und  09,606  ßinw.. 
diese  n)\  Gemeinden,  105  Vorwerke  aM 
isS.TSi  Fi- '  auf  ("yr.rs  QM.  taS»W  ^> 

Novara  ist  die  iiauptstadt. 

JVoMf«,  (Br.  ifp  gfi^  58''  L.  afiO  ir  31/-I 
Sard.  Hauptst.  der  gleichn.  Proria»  iaia 
Herzogili  iMilano,  zw.  dem  Gogna  «ad 
Terdoppio,  anfeinem  Hügel.  Sie  ist 
mit  eiui-m  Bollwerke  und  breiten  Gra- 
ben umgeben  ,  hat  iKaitcll,  niehrer« 
Paläite,  I  lUthedcalo,  die  Plk.s.  Gau. 
denxio  mit  einem  ochönen  Olocken- 
thuimc,  10  Klotterk.,  2  weibliche  Brua* 
hungsh.  und  12,9^5  E. ,  die  Seidoawabb- 
ni,  Leineweberei  nnd  (järberoMa  tUl« 
terhalien.   Sitz  eines  Bischofs. 

Sovt  Uiira  .    (Br.  45O  48'  45''  I-  ^ 
40")  Moden   Haupt5la<lt  einer  Prov.  und 
«iaea  ei^eata  Heraogthoms,  m^i  4>o7o 
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Pranz.  Mfl.  im  Dep.  Klipii»> 
Uiiweit  d«r  Daraace,  mit 


mündung, 
1,190  £. 

Ä«M't  8At4*  St.  in  dem  Her7o»thum 
vraiia,  mit  x  fMten  Bfi-g5chl  und  5,372 
E.  Nei'!»-n»pi/jn^r.  i ;  Seirfonbhii  ;  Sp^di- 
UoHihuutlel ,  starker  Kanilel  mal  Eneli* 
ichcn,  Holläatiisthen  und  Üftatscnvil' 
Tdchern  and  Seide  j  Messen. 

Nvvi,  (Br.  +50  7'  jj"  L.  ja'J  30'  i") 
OftiT.  Mfi.  in  ih  m  iliyr.  Kr.  Fiunie, 
•m  Meerf ,  mit  j  bciil..  1  kulti.  K.,  a6d 
d.  BQd  1,324  £.  Stift  a«a  BUchof«  von 
Zeng  i  Weinbau, 

Noi'z,  O^m.  St.  «m  ZoMmmenfl.  dej 
Sannt  uiij  L'ana,  im  Bmiia  »MMk 
luka,  mit  I  Hehl. 

liovigrarit   Oester.  St.  «11  »inam 
fMbtnannten  Me«rbas«-D  ,  im  Oftlnat. 
Ir.  Stra,  mit  i  Schi,  und  jw  11, 

Kovita,  Span.  Intendantur  des  VH«- 
Hugr.  Nrusraaadat  welche  unter 
AMieoz  von  S.  Fe  gehört.  Sie  ije/jt 
Wllchen  Cboco,  Autioqma,  K>i|pa$e  n. 
«•B  Auuraloieau«.  Jlauptort  i»i  i>  Jö- 
rn 4e  NoTita,,  ^ 

AWagor«,    Wxxts:  Mfl.  in  der  P«ln. 
wow.  Krakau. 

SeuT.  Mohilew. 

Soteafaln  ii  za,  (Br.  60O7'  L.  50O)  Kuss. 
Jir»i»»iaüt  im  t>ouv.  PettTsbarg,  au  der 
polchow,    nn wr.t  deren  M.  in  den  La- 
»Jiiiedeutend.  Di«  Einw.  sind 
■"Mtone  Schiffer  nild  Piecher. 

Sowaja  .Vtm?/fi,  Rn$s  Jnsel  iioNord- 
oiMne.  2w.  -o  hU  88°  Ö-  1-  und  C9  bis  78^» 
\  u  '  ^'^"»  ü»  grof«  nnd  saui  üonv. 
ArcäaafeJ&k  gehörig.  Sie  hat  eine  fel- 
^•11  Mn-ochtbar«- ,  hoUlvse,  aber  wat- 
•Wwtht  Oberfifi\  h^,  auf  der  Nordseite 
nailiea  mit  Eisi-  ldt-m  umgeben.  Von 
«fr  Half ic  d.-,  Oktobers  bif  xura  l'ebr. 
i*ut  di«  Sonne  nie  auf.  im  Juni  und 
^oh  Bie  unter.  Man  findet  einen  ge- 
tthaaenSee,  .Sieinkohlea ,  BrrgDieV 
«««el-,  Sumpf-  und  Moosbeeren, 
«001  und  uirilri^je»  Gras,  df»ii?i  v.ilue 
Äfnnthiere,  ErtbarcU  .  Lislücljsr ,  ge- 
n«fle  tüchse,  das  Meer  Iwt  Wallfische 
f^i  wencherlti  Art«a  iron  Hobben. 
J»nvrohner  hat  sie  nicht;  Ru«*ische 
^mjirer  betUchen  si«  jährlich  der 
und  des  Robbenschlagt  weffen. 
"orch  den  Mecresarm  Makoschkin 
'';f>«r,    der   das  Nord-   und  Karische 

*kwl  tenchaittaa. 
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I^owtmtmH^.  Knss.  St.  in  der  #3«Kli 


-  «domir.» 
Nowgorod,  Sfnvogoroä, 


an   WoIogdA   und  Juro»I«v*r, 


5«!  Rr. 


Pttscherskoi  t  Rut».  KI.  im 
Brjansk,  bei  welchem  im 
MATh,-  •u'*.  UtdnilS^T  besQchter  Jahr- 
■«rktgehalte-n  wird.  In  dem  d«b«i 
wieoden  Dorf  itt  eine  Xuchmf. 
Kr.  sJnok"**^  Uartat.lill.  ia  «am  Galia. 

»  J'reur».  D.  in  dem  Bran- 
«'nbarg.  Rj^.  Fotadam,  da«  grrtfste  der 
f«i.V  ^»*«l»ai  all  ein»  Vorstadt  von 

R  »njfeiehen  werden  kann  ,  aJO 

^il;T''.*»^  und  Zeuchwebe- 

b!Ä  iT^^'ß*'"  Jiunriert  Stühlen,  Näh- 
J*«lf«br.  und  andere  Gewerbe  unter- 

4«f*»*f""iSl'f?'»  5t.  am  P 

9^"e.'^**''-  Masoeien,  lu 


üica  ,  in 
lu  1 1        H . 


luj  N.  an  Olonez^,    im  O, 
Juro»I«v*r,  im  S  an 
Twer  und  Pskow,    ,m  VV    a'n  PelM? 
Petersburg   grämend  Areal 
QM.     Obtrjffceha..    .ban'^'Äd  ^Bl^ 
bJ^lickt  *V*a  »oraetig  nnd  miT  Ä 
betfeckt.  hn  8.  thenia,  tandig,  strich, 
weife  «ch w« rterdig.   fi^birge  .  d  .  \vu^ 
dai5chen  ilügej.     (&ew&.ser:  Wolcho^t^ 
Msta,  xMoIogai  die  See  n  Urnen,  Beloiri' 
üsero,  Wosh.      Kl,ma:   noch  .fem" 
rauh.  Pfodnkte:  Getreide  Hanf.  Fr^cfi, 

1817  :  ,780.000  Ko  ,> f ;  1796  ward 0 n  37j"S 
rr^-^nnlich^  En.vv.  gezählt.  WichmiSS 
rec !i n „ ur  641,000.  Nahrungsaweiee- 

meVkom  ^JS'fA"***'"  5«.fc5,  «n  Som^ 
merKorn   1,484,348»   i  Oinumirt  an  Win- 
terkorn 547  j^,  au  Soiumerkorn  i7om 
Leber». huf.   blieb    von    beiden '^iLSS! 
arten  2iH,trg  Tscheiwert.    DU  GeJefrST 
sin.   unbeJutead:  «U«  «Od.?  ÄbnV?5  " 
di  w,iS.- W  ^it/dtan,  auf  dem  W 
da  werden  Seif«,  Leinewand,  ToIäUcIi- 
ternnd  Pota.che  verf.-rt.fit.  S?^ 
Korn,  Flach,,  Hanf,  Holz!     Kap  ^1  rf« 
Kaufleute.     7.6^0,^^0    Kabat    ^Suqjjf  " 
2.753,cooRub.    Eintheiiung:  in  io  Krefse 
die  eben  so  viele  Sudf«  nnd VmVd* 
enthalten  :    i )  Nowogord ,    2 )  sVSii. 

5r.y''  s?rr*^'  4rw./da?  |.'*b's 

WUT,     6)  richwiii  ,     ?i  Ustiushna  »\ 
Ischerepowez,   9)  Bjelosersk,    10)  Jüli-  " 

Nowgorod  f    (Hr.  530  ai' q2"   L  ^flO  r«# 
24")   Äu...  H'auDft.^eVgfeichn.  g^uT 
und  Kr.,  an  beiifen  üfem  der  Wolcho.v- 
eine  dar  titeetan  Städte  des  Reich, 
12  Krongebüuden  ,   62  K.  ?Vk1    I  ili  H 
148  Buden,  und  ^.000  E.  (imiJiJATr^^iy 
che    »ich    von  Pi  of  e^iionin  V^ÜT 
handel  nähren.     SiU  i^rfti^L^^X 
1  segeltuchmf  (4,00a  Stück) .   ,  vVach;: 
blejcha.  1  Lichterzi-herei,  1  ktiiabnidL 
rei,  mehrare  ««rberei-n  — ■■*«w»iia- 

^owgorodltanat ,     Kiis«.    Kanal    fm  ' 
Gouv.  iTowgorud   welcn-r  die  Msta  inTc 
deraWolchoxT,  oder  die  0«(see  mit  den! 
Kaspischen  6ee  mutelic  der  Newa  miA 

»ä?kt^  ""'^  5.000  E.  sJ«h? 

Gonv.  Woronesh. 

Vor/'agrod,  Uüi^  Stadt  an  der  Narew 
n.  Pisch  ,  in  der  Poln.  VVoiw.  Aucuatal 
WO,  mit  966  E.  "»ttsjo- 

Rufs.  Kreisst.  im  Gonv.  &«odao.  aSa 

kath.  u.  griech.  K.  u.  B.  *  ™  ' 

Nou'oi  -  Otkol,    (Br.  ufi  «o'  L  «o  .-»\ 
Rus,  Kreisst.  am  OskoC ind.m^^ot^! 
Knrsk,  mit  3  K  ,  408  H.  und  -.»00  E>nw 
8  Braanaraian ,  Landhandel,  Obiibau 

jVMaomrffo,  ( Br.  52042-  1,.  4^0  ae.» 
Russ.  Kr<  is  .t.  am  Iput,  im  (tnnT.TMbrl 
nigow.  ziemlich  unbedeutend. 

.\o,i>omirgorod.  Rata  «t.  am  SiaiQ» 


'V 


cha,  im  Gonv.  Chereon,  »it  slK. 
«.a,40»S.  Faldteo,  LudhaadaL^  ^  ^ 
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_j^—tr-.w^.  *  (Br.  +80  i8M  Änsi. 
SoBSS.  der  Samara  in  d«»  i>ttepr. 

ST  h!  u  2,SoB.  ,  die  »ich  vo«  Htttwa- 
Sau  und  Fuhrweien  nähren. 


Äus».  RreittUdl.am  See^od.o,  in  dem 
Gouv.  P.kow;«wllMchÄ»rfmaI.ig 

|ch«n  der  Wockla  «^«^^ 

*'^vLo*r/  ,  (Br  520  L.  54^  J?'»  J»»' 
Kreii«t.  an  der  Narutscha,  im  Goavtra, 
Tula,  mit  »56Ji.  und  559  B. 

^'iJ^.;;oipf#l».  Owter.  D.  im  Gali.^  Kr. 
aioczow,  mit  2  guten  SchwefelwlUn. 

Sinfl  dVr  Narew  in  die  WoicUsel,  mit 
Jr  ,  ,30  H.  und  aio  B.  Nahe  dabei  hegt 
die  Feitung  AiÖdJin       4»  Alttk.). 

iVoH'wI«^or,  Knst.  St.  in  der  PMTin» 
Bi«iTitock,  mit  05  H.  und  555  f  -    g  . 

Nowytare^  DUumarkt,  Oester.  M.  m 
4tm  Gali».  Kr.  Sandt-c,  am  Dunajdx. 

Nora,  Span.  Villa  an  der  Kia  de 
Koya/ia  deYPwv.  OtUcU,  »U  «iiie« 

^*N?ra.  Span.  Fl.  in  d#r  FroT.  CaU- 
inna,  welcher  dem  Llobregat jafdllt. 

NftTÄl.  Franx.  Mfl.  am  Meere,  im 
»•»  fiorVllinnj  Bt.  Pontivy,  mit  IW  H. 
imdCßpEinw.   kleiner  Häven. 

Noral  sur  V ilaine.   Franz.  Pfd.  an 

-"■.VoV%*-.'"f»"*4>  58-  30')  Kr.... 

8t.  am  Serain,  im  Dp.  ^o"««'  Tf"" 
Serre;  ummauert,  mit  sThoren,  i  Sehl  , 

Baumwollenspiiinerei,  Strumpiim««- 

nit  Weinbau.  _       _  , 

yr«li«:St.  «Ja  Varte  .  im  Dp.  Oiso  ßex. 
Cooipiegnei  ummauert,  mit  4  Thören, 
X  K.thcSrale,  10  K. ,  1  Ho.p.,  mehrereu 
Vorst  ,  1,500  H.  und  5.6^96.  Musselin- 
Weberei  .  Slrumpffabr.i  Hutmachrrei; 
GMereien.  Handel  mit  Korn  ir  Mehl. 
Geh^rHOTt  dta  Keformator.  Chauvin 
+  1563  und  det  Maitrt  Samai«  + 

Aozar,  Franx.  Pfd.  im  Dep  Nieder- 
loire, Br  Ciiaitaabriant,  mit  2,051  tm- 

^°^Sol^ioY.  Fr.nz.  St.  auf  einer  Anhö- 
li«.  am  Ain,  im  Dp  Jura,  Bez.  Poligny. 
St?  Schi..  I  Pfk.,  147  H.  u.  825  K.  ^ir- 
dreien. "Papiermühle.  Nahe  ^aboi  dat 
fIU  S  Aime.  Gebnrttort  d«/Rl»chU. 
MlehKten  loh.  Chappuis 

Sottano,  J^BCfca.  Mfl.  mit  lebhafter 

'^^^Nnailii.  Franx.  Mfl,  im  Dp.  Niadtr- 
charente,  Be».  S.  Jean  d'Angely,  an  der 
Bodtoime,  mit  lOS  H.  und  c,,^  h 

Nuhif-n,  Afrik.  Rrofse  Landtchaft  xw. 

«Ykit  (JiP  ö.  L.  und  13  bi«  24O  n.  Br  ,  im 
■i^eitVPten,  im  O.  an  das  Kothe 
Me?"  im  /  au  Habesch,  und  im  VV.  an 
SudaA  grSnxeitd.  Diefs  wenig  bekannte 
l.and  Schliem  grofse  Wü.te»,  ab»  auch 
iruchlbare  Striche  ein ,  die  von  oam 
Sil.  Bahr  el  Abiad  und  TaVari  -  h.-was- 
f.rt'  werdenj  ••lb»t  die  «rol.e  VVu.ie 
von  Nubien  xwitche»  Sjene  und  Goox, 


OattH,  und  werden  von  fanatischem 
Arabern  bewohnt.  Hauptprodukte  sind 
Durra  und  Tef,  die  Cerealien  dieser  Ge- 
genden, Roggen,  Gerste,  T*btk,  Melo- 
ntMi,  Zuckerrohr,  Sennesblaitter.  Mach«, 
Bambu»,  Wein,  Sandel-  und  Ebenholz, 
Datteln,  Tamarinden,  Uomibänme,  Ue- 
lebbäume,  Gummi,  Kaneele,  Pferde» 
Kindvieh,  Schaafe,  mencberlei  wilde  o. 
reifsende  Thitre,  Gold,  Silber,  Schmer- 
gel zum  Poliren  der  Edelsteine,  der 
bier  und  in  Seilan  einzig  ist.  Haupt- 
ausfnhr  betteht  in  Sklaven,  Goldsand» 
Sennesblättern,  Schnerrel  n.  t.  w.  B« 
wird  von  mancherlei  Völkern  bewohnt: 
Nubiern,  Mukorrahs,  ßarabras ,  Schil- 
InliC,  Arabern  n.  Jaden.  Die  vorneinn- 
9ten  un»  bekann,teu  Provinzen  dieser 
l^andtchaft  liegen  eimmtlich  am  Nil. 


j       giwiv^«««»»'  O   . —  ^1   

Dahingehören    i)  M«ns,    ein  Gebirg». 
Ihal,   rtessen  von  Makorrah  abhangieer 
Gouverneur  den  Titel:    Herr  des  Ge- 
birg* führt,  mit  der  Ilptat.  Bedschrascta. 
Hierher  gehören  die  Distr.  Obermaka, 
wo  man  den  Schmergel  grabt,  und  Sak- 
luddh,   wo  üiiven  und  Baumwolle  er- 
bauet werden.       Die  in  dieitr  l'ro.inz 
herrschende  Sprache    ist   die  Mariay- 
iprache.    s)  Makorrah,  ein  Staat,  der 
von  einem  von  den  Nubicrn  ganz  ver- 
•chrtdencn  Volke  bewohnt  wird.  Die 
Beoptstadt  ist  Donk'  Iah.     Hier  findet 
man  im  NU  aabr  croXse  Fiufjpf erde. 
Das  Land  iat  frnchtber  nnd  wohlbevöl- 
kert.  Die  Einwohner  sind  Christen.  3) 
Aluah,  ein  Königreich,  in  dem  sich  der 
KU  in  7  Arme  theilt,  mit  der  Hr>upt«t. 
Sujah.    Sein  Beherrscher  ist  mächtiger, 
als  der^on  Mekorreh,  nnd  herrscht  de- 
spotisch    4)  Kanera,  ein  Reich  am  Nil 
unter  einem  Könige,   derein  Mohame- 
daner  ist.  5)  Sennaar,  tin  Reich,  wel- 
ches man  nicht  mehr  zu  Nubien  rech- 
nen darf.     Vcberbaupt  ist  das  Lnnd 
nicht  50  «-ntvttlkert  und  Öde,   als  mnn 
bisher  glaubte,   und  bat,  doch  blofs  «n 
den  Flüssen,    sehr  angebaupte  Provin- 
teA  (nach  Quairem^re  Memoire  sar  la 
Nnbie).  Da»  sogenannte  Türkisehe  Mtt» 
bleu  ist  ein  Theil  von  Aegypten. 

Nubicr,  Afrik.  Volk,  welche«  einen 
Tbeil  der  Landschaft  Nubien  bewohnt; 
Keger  mit  wolligem  Haar  und  platter 
Nase,  doch  mit  nicht  wid'^rlichen  Ge- 
5ichtsiii';en.  Sie  »ind  Jakobschristen, 
und  haben  ihre  Cischbie,  die  vormals 
Hmt»  des  Landet  wareü.  Ihre  Sprache 
klingt  angenehm  u.  nntertclteidei  eidi 
von  allen  benachbarten.  Die  Beediaei- 
dunfi  ist  bei  ihnen  Sitte.  Sie  machen 
den  grölseru  Theü  der  Bewohner  von 
Alttafi.  Kanem  und  Sonnaar  aU».  Die 
Makorrahs,  die  in  Makorrah  und  Alaris 
wohnen  ,  sind  von  ibnett  eersCBiedtv« 
doch  ebentails  Christen  and  reden  die 
MarisYsprache.  '  . 

NuhMa^  eine  der  mnge wissen  In- 
seln im  Australoteine,  «wischen  dsn 
Sandwichinseln  und  Amerika. 

Nuddta,  (Br.  230  L  85°  2+'}  Britt 
St.  in  der  KalkutU  Pfov  Ben|alen.  am 
Jcllinghy  und  Kosflmbaxar,  mit  tBta- 
minenseminar ,  Hauptort  einet 
dern  Distr.,  der  76*,ooo  E.  zählt. 

Nu  eil  sous  Pattavant^  Framf.  — 
Layon,  im  Dep   Maine -Loire,  Bt.  Stn» 
raor,  mit  310  II   und  a.oro  E. 

ßjürnbirg  ,  ,  Hr.  4^  p'  8"  L  ifP  45'J 
Baier.  St.  und  Sitz  eines  X*andf er.  von 
Aiu  QM.  nnd  E  t       Rezatlcr.  MO 

Legt  «n  der  I'e^nui  auf  12  Hügeln,  ist 
flüt  Maaern    und  Csxaben  um^ebea« 
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tihlt  2  Vorst.,  8  Thort,  und  eaihiat  fttif 
'  9incm  Flächenraame  Toa  67,443>196  QF> 
liehe  PläUe,  190  StraUcn .  16 
Brück  n  ,  5  luth.  Pfk.,  3  andere  lach.,  i 
ret.,  1  kath  K.,  viele  milde  Stiftungen, 
A,too  H-  und  27,000  E  üai  Schlofs  oder 
Oje  Burg  (  vormalt  Sitz  der  Burggrafen 
Ton  Nürnberg  \  dai  Rathh.,  seheiitwür- 
dig  wegen  seiner  Gemfilde.  die  Sebal- 
du<k.    mit    ihren    Glainialereien  i  di« 

frofie  Lorenzk. ;  die  Peunt  oder  Baa- 
of;  der  Johanniskirchhof  mit  den 
Grabmftlem  Albr.  Dürers,  Wilh.  Pirk- 
*  kmflf  ■  uiiil  Han«  Sachsens,  Hans Sach- 
;  «ent  H«ati  4m  Schaa4Pi«ik.i  GTJmi&a- 
•inm;  RsMinatitnt;  18  Zahl«  n.  6  Frei-, 
1  kath.  und  1  Findel  -  und  WaitPTihaus- 
tchuie;  die  MalTakadt-raie  .  Xei<  hnen- 
tchule  niid  Bildergallene  ;  die  Stndtbi* 
büoikek  mit  vielen  Inknnabeln  ,  5  Kir- 
che« «nd  PrivatlHbliotheken,  20  Privat- 
kanitsammlnaften;  die  FraueohoUiche 
Kun«thandianff ;  die  Pemboschen  and 
Schneider  -  VVeieelschen  Landcharten- 
ot&cinen;  Künttierklab  ;  2  Freimaurer 
lofen;  Gesellschaft  zur  Beförderung 
Wleri.  lAdoftrici  GcieiUchait  des  Pejc- 
ne«i«eli«n  Blumanorden»  («eit  Mf* 
und  Pabr.  in  Messing  -  ,  Stahl  u.  Eisen- 
draht, Spiecelfolie  ,  Ei-*enwaaren  ,  ku- 
p-r-rnen  Gcfäfien,  gest hliff-'nem  Glase; 
Kothscbmiedearbeiten  aller  Art,  Drechs- 
j»:r&rbri*  ri;  Spiegel-,  Saiten  ,  Nadeln-, 
Farben  ,  Sitgellftck-,  Tabaktfabrik ; 
mnsik.  und  natlleiii.  IiutromeBte ,  Pa- 
pier, Kupf'-rst  ichif  ,  Nfirnberger  Spicl- 
waaren  ;  Num'berger  Pfeiffi  k  uchcn. 
HAndelsappfllaiionsgericht ;  Bankoiiibti- 
tat;  ■  UAndai»vorstADd i  509  Kauf-  und 
Baadelflettte ,  8  Wechseltensaleii,  4 
Waarenseilsaleii ,  23  VVcinbändlarf  5) 
B  erbraaer,  10  Tlefner.  Gute  Polizeian- 
•taJt'n,  Stra^^enpnaster,  nÄchtliclie  Er- 
leuchtung;  11  Konihäutvr;  S^lzmaga- 
xin ;    die  Fleischbänke  an  der  Pegniiz; 

10  Gaillidff«  2  KaiTeeh.,  14  Wcintciiaa- 
k*^a,  ^  Bivrh.,  3  Metbteh«llk*B.  IM« 
Vorst.  Uöhrd  m>t  1  Pfk  ,  227  H.  u.  1.717 
E  .  die  Vorst  Go»tenh<)f  mit  i  Pik.,  i.'/j 
h  u-d  i.;^-.  K.  (j'-burtsort  derüichter 
Meie  ior  Pfinziug  f  iMi  u.  Uani  Sachi 
+  1:^76,  des  gel^taif  Mal«ra  Alb.  Dütet 

'  Nürtingen,  (fir.  48*' 37' 56"  I«.  26^59' 
Wiirl  St.  und  S»tx  einps  O.  A.  in 
der  V,  Alb.  mit  1  1  guten  St  ^mlc, 
nad  3-3J8  E-  ^  sich  vom  Feldbau  and 
Gewerben  nftbreo.  Man  verfertigt 
•clMln«'  «rbeitea  in  Pbrlttatter  und  mu- 
siknlische  InstrnmeaCv»  wUafbäU  «ttck 
1       ichf Ibohreiei. 

Nutva  Tabarca,  Span.  Villa  aolf  ei- 
ner linel, '  tn  der  Frov.  VAlancia,  mit 
j,5oa  E  Btparioffabr. 

yuga  ,  Russ.  Kl.  im  Gouv.  Ixitittle« 
frticher  der  Lena  r.ufäUt. 

^ußhz ,  »Br.  5V*  17'  7*1  Kabal. 

5t.  am  Kamnl.  Haaptort  «inet  Dütr.  in 
der  Prov  Kabul. 

Nui Ibabad,  (Br.  aoPj^'  L.  Q«»055')  Britt. 
St.  in  der  KalkntU  Prov.  Delhi,  mittoOL 
zwischen  MorMvten  ,  aber  regelmüfiig  n. 
rii»  gfhaai-t;  MitlelpunUt  des  Binncn- 
bdiiftel«  von  Lahore,  Kabul  utid  Kasclt- 
ttttt'mx  dem  O.  und  S.  O.  von  liinda- 
%  \i ,     des«*>o   GegenttMndc  vorxilglich 

11  j  s  ,  Bambasrol&r ,  Bisen,  Knpiet  und 
linkai  «ind.  .      «  „ 

(Br.  47O  10'  L.  22O  28')  Franr.. 
f>l  »ui  Öep.  Cöie  d  or,  Bez.  Beauii»- .  «m 
Jfu'it^o,  mit  a  Thoren,  2  Vorst.,  i  Pfk., 
21*  -     •  9»  H.  nod  2,541  lUaw.  Papier« 
Gtof.  Stmi»  HmndwSrUrbueh  •  //.  Bi* 


mflhle.     Vaterland  einet  der  balaiaa- 

Barfunderweine. 

eiultSj  AastralkÜste  det  »rofien  An- 
fltralkontinents  vom  Kap  Naiis  bis  za 
S  Fraiizinseln.  liier  m  die  Bai  de 
l'Esperance  unter  159034'  35  '  ö.  L.  uad 
330  17^'  s.  Br.  Sie  Hat  ein  traurig«* 
einförmiges  Ansehen.  Vor  ihr  lieffea 
die  Groupes  d«  TOnest.  de  l'Bst,  di« 
lle  du  Milieu  und  die  Tie  du  -Sad  -  Est. 

JVak,  Kuss.  hiland  an  dor  Küste  und 
xnm  üouvern.  F.sthland  gehrtrig.  Es  ist 
klein  und  hat  äcbweditche  £. ,  die  sich 
vom  Ackcrbaa,  Viebsttckft  «ad  d«r  Fi* 
•charei  nlhrea. 

Nukahiwa^  ta»  4»  Baux,  Australin- 
sei  unter  2020  47'  45"  L.  und  8^*57'  ».  Br., 
711  der  Gruppe  der  nördlichen  M.irque- 
sas  oder  Washingtonsinseln  gehörig, 
bie  hat  15  M  im  Umfange,  besieht  aoa 
nackten,  schroffen,  gröfttentkeir«  ttnai»> 
fflnglicben  Felsen,  «wischen  welrhea 
sich  fruchtbare  and  wasserreiche  Thl- 
1er  ausbreiten  ,  erzeugt  Brodfrucht,  Ba- 
nflnen,  Yims,  Bataten,  Zuckerrohr,  Pa* 
piermaulbeerbäume,  mancherlei  Pal- 
men nnd  andere  Aostralvefetabilien. 
bat,  aafser  Schwein«»,  HAhnem,  Fi. 
sehen  und  Schaalthieren ,  keine  ander« 
nutzbare  Tljicre,  und  wird  von  gut  ge- 
bildeten A  U'itralindiern  ,  du*  fast  so 
weifs,  wie  Europäer  sind,  bewohnt* 
Ihre  Zahl  schittt  Krusenstern  aaf  laootK 
Sie  haben  Priester«  also  eine  Art  von 
Religion,  nnd  steilen  keines wece«  auf 
der  untersten  Stufe  der  Kultur  Die  In- 
sel wird  in  mi-lirere  Distrikte  em^e- 
theiit,  deren  ]>',\t't  einen  Häuptling  a« 
der  Spitze  taati  aber  die  Macht  und  da« 
Ansahen  dieser  Htup Hinge  iat  infsersC 
geringe. 

Natt»,  i  Br.  390  43'  l.  i(P  iy  )  Span. 


regeimärsige  Villa  in  der  Prov^  Va'len- 
cia,  mit  4  Thoren  und  5,5^8  in  ei- 
nem nahen  Kalkfc^lsen  sind  500  HftUek 
zu  Kornmagazinen  eingehauen. 

Sunia,  Osm.  D.  am  Tiger,  indem 
Pascli.  Mossnl,  wo  das  alte  Ninive  aa* 
standen  haben  soll.  • 

Vtir,  Russ.  St.  am  F.infl.  des  Xuicre 
in  den  Bug,  in  der  Poln.  VVoiw.  Flock, 
mit  90  R.  nnd  289  E. 

'J?«ra,  Perm,  grofser  Mfl.  Twischen 
dem  IVnra  Und  Zena,  in  der  Prov.  Pia- 
cenya. 

\urnagur,    (Br.   23046'   J-»-    loB»  4+'} 
Hritt  .St.  in  der  KalktttM  FroT.  Benaa- 
aen,  Distr,  Tipperah. 

Aurpnr,  (llr.  32»  12'  L.  9:0  ^j')  Ulnd« 
St.  in  der  Provinz  Lahore,  zu  den  Be- 
sitzungen der  Sciks  jehörig  Sie  liect 
auf  einem  Httgcl .  nnd  treibt  antehinuy 
chen  Uandc*!. 

A'u*«o«  Sit.  Sr.  in  dem  Priacip«  nHe- 

Tio>e,  mit  i  Knthedf^.,  3  Wk.'«hd  J,äy7-B. 
Sits  eines  liischois. 

Sttstauy  NoiüUlWn  Oester.  Mll  ^m 
Mähr.  Kr.  RrüBttt  mit  I  rel  Beth.,  loft 

II.  und  9^6  B. 

NuMpalu,  kleine  Anstraleilande  anf 
der  JLüste  von  Neufrulaca,  anter  IS0M5' 
».  L.  nnd  0*  19'  s.  Br.^ 

A"«si«  f.atith  f  Nied.  Füland  in  dem 
Oestliclien  Meere,  zu  dem  Gouv.  Aiu- 
boina  geliöri^.  Es  ist  Iclein,  aber  reich 
an  Neikrn  und  zählt  4.00Ö  Bew.,  'wnvon 
die  meisten  das  CJaristenthnm  enge* 
aommen  haben. 

NufsHorf^  Oester.  D.  an  der  Donau, 
im  L.'iiide  unter  der  Ens  ,    V.  L'.  \V  W 
und  Kirchsp.  von  2,000  E.,  mit  mehre- 
ren Fahrikdniagea  11.  einem  Landangt- 
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platte  fflT  die  Schlft«,  ÜB  nUk  WIä 
Cehcn.  Wfinbaa. 

TT  nt).  St.  in  der  Fror.  B«rar,  d«a  B«rav*' 

nahratten  gchörij;. 

ftutstnßur^  (Br.  350  88'  I..  86^  4^') 
Bind.  St  am  Shindu  und  Haaptort  ei- 
Hrs  gleichaam.  unabhängig«!!  Fttnten- 
tJlWM  In  der  Prov.  Shind. 

Suf$loch,  Bad.  Mfl.  im  Neckar  B.  A. 
Oberheidelberg,  mit  3  R.«  ifio  H.  a.  ^,336 

OMter.  Mfl.  in  Gr  «lawoa.  6«ap.  Syr- 

aoien. 

Nuth€i  Prcuf^.  Fl.  !»  der  Prov.  Bran- 
denburg. Qu  bfM  Jüterbogk,  M.  bei 
Potsdam  in  die  Hav«i.  An  demselben 
d«r  Natkakmaal  cur  Tr«ck*al«c«ng  d«r 
Wi««en. 

lfutka$undt  Nordamevik.  belcannto 
Bnl  auf  i1er  NordwtitkOft«,  b«i  der  lu- 

ael  Qn&dra  Vancotiverf  omtMr  ag!«  a*  59" 
ö.  L.  und  4</>  5:)"  «•  Br.  An  derirl- 
ben  haiiifii  die  J'-ritten  eine  neaeitlings 
aufgegebene  Niedurlanung.  Sie  wird 
ivlU  nänfig  von  Nordamenkanmrm  «ad 
omdwichiiniulanern  besnchr, 

Krbr^  Uuss.  Uüttenorl  im  G«UTcrn. 
Finland,  mit  1  GlntMItM»  di«  vonMls 

]Khr  betTfichtiich  war. 

Nycborg,  (Br.  55O  18'  40''  L.  28«  {«'  Jo") 
Dan.  St.  in  dem  Fjen.  A.  Swendborg, 
AUi  der  Ostseite  dor  iitsfl,  ani  ftrofaea 
Brill  mit  17  8tmf*ea,  1  K. ,  290  H.  und 
«(900  C,  die  vom  Ackerbau,  Branatweln* 
inrennen  und  Gewerben  leben.  HAveat 
li.indel  nach  Kiübeiiii avn.  UebarlibfK 
nach  Korsör.   Schiacht  von  1659. 

Nx'k,  Neckmmark,  (Br.  47«  35'  50"  L. 
24«'  10' 36'*  )  Oe»ter.  Mfl  in  der  Ungar, 
iretp.  Ocdeabori,  mit  1  Valhol.  K..  uttd 
Wci'ttbaa. 

Tsy^kjvbing,  (Hr.  ^^o  45'  L.  29032'  30") 
Dän  St.  am  Gnlriboigtaiind,  auf  der  In- 
yel  Fa^stert  im  Stifte  und  A.  Laaland, 
mit  j  K.,  t  Uo»p. ,  i  latein  SchaU,  ■  3 
Din.  Scbalen«  213  II.  «nd  1,070  Fi.,  «I« 
von  Branntweinbrennerei,  Ackerbau, 
bchiiTl'aitrt  uad  Uandei  leben.  Uaven| 
Bchiffs%mfle. 

Nfhamm^  Schwed.  Haren  an  der 
Lininabnoht ,  im  Län  Gef lebarg,  den 
die  NorMlBdi<rh(*n  Schiffe  su  beeuehen 
^tlen«».  Der  Binfanf  ist  aehwieric 
•oait  itt  er  ticlier. 

^yir  -  Bathor  ,    (Br.  47O  49'  SO"  \. 
s'         Oester.  Mfl.  <in  der  Üajnir.  Gesp. 
iSiaboIca,  mit  1  v«f.  K.  «ad  s  Miaontra» 
klofrter 

^ringyhatu ,  <Br.  4*»°  S^'  1*.  39^ 
53'  15")  Ot«t.  r.  Mfl.  in  der  üngar.  Ge«o. 
^labolcs ,  auit  i  katix-,  1  uaaricn,  i  ialJi^ 


II rid  8  c66  Ein \v.  ,  die  voUA 
Weinbau  und  G«.w«rb«u 


▼OB  d«c 


ulu\  i  ref.  K 
Acker,  und 
leben. 

N/kartehy,  (Br.  63O  ^i'  38")  Roj».  Sr^»- 
«tadt  im  Gouv.  Finland,  mit  810  E..  dio 
Ifaudel  mit  Theer  treiben  (2o,oüo  Ton- 
nen). Der  Uavea  lieft 
8Udf  b«i  dar  M.  d«a  Lappaiaki. 

NjrkSping,  Scliwed.  Lin,  welche»  deta 
westlichen  und  gröfften  Theil  der  Prv-. 
Südermanland  «vtauUbt,  66  Scbwed. 
M  »üilt  uadySt.,  5,917  Udfa  m.  96»? 
B.  enthtit. 

...  W^P'X»  45'  15"  1-  37' 

J")  Schwed.  Sfapelstsdt  an  einem  Bim<  i 
er  Osttee,  im  cleichn.  Län  Der  Flufs 
Nyköping  sondere  sie  in  den  ottlicJj.Mi 
und  westlichen  Tlieil  ab.      Sie  ist  gac 

Pba«at,  hat  gerade  breite  Strafs*« ,  S 
,  I  Laxareih,  i  Hosp. ,  1  ganz  vTfall«« 
nes  Schi,  und  2,^>  K  Sita  des  Land* 
höfriingf.  .Mes*uipj!\br  ,  Papierfabrik, 
Stärkeiabrik^  Verschlammter  Uave»^ 
Handel;  SchiffCabrt  mit  €  Paltt^«QgeB 
von  184  Last 

Nylandf  Rnss.  Piovinx  im  Gonver.i. 
Finland,  iio  .Schwed.  QM.  grof«.  mit 
IlStOOO  Einw.  Sie  liegt  Iftnfs  dem  Finni> 
•caen  Meerbusen,  bat  mehrere  kleine 
Sea'B ,  aas  deren  einem  der  RymineMe 
harvori trfimt ,  und  erteuet  Korn  ,  Ho- 
lsen und  Holz,  hat  auch  gute  Vich- 
«ncbt  und  Kupferminen.  Seine  Bewoh- 
ner sind  Pinea.  Zu  welchem  Rus«. 
Kreise  diefs  L^nd  gegenwärtig  gehttre, 
ist  niciU  bekannt;  unter  Schwedisthar 
Herrschaft  war  es  anter  dia  Line  Kiaa* 
aeneg^rd  und  Tawastehuu«  vertheilt. 

I^rmjthenburgt  Baier.  königl.  JLuaC- 
Bchluls  im  Isarlaadfcr.  MBnfhan»  aKlg 

dem  Ilirschgarten. 
Nyont^  s,  Aionr. 

y/slot,  Sawlinna ,    (Br.  6|0  52'  7" 
j6^3ß'3o")  Rus«.  Kreisst.  am  Se«  Ilap« 
Weil,  im  Gouv.  finland;    fest,  aalt  49 
II.  und  100  Eiaw.     Uabatriehtl.  KfäM> 
bandet. 

,  Tijrstadi  Russ.  Seest  im  FInUnd.  Kr. 
Abo,  mit  1.845  ^- •        Leinen-  n.  \Vol|* 

Sebcrei  vn«  Btrampfstriokerei  treiben', 
andel  «It  li51«eraea  «aecbirren ,  Tik» 

tnalien  und  Leinewand.  Häven.  Prie- 
fien  zwischen  Aotsland  und  Schweden 
I7«l. 

Nr'teä.  (  Br.  «4O  50'  L.  2gO  2.^'3o"> 
D&n.  St.  auf  der  Insel  und  im  A.  Laa- 
Innd  dea  gleichnam  Stifts ,  mit  i  K.  ,  t 
Hotp.»  148  U.  un<i  6go  E.  Häven;  Ueber- 
ftihrt  nadl  Htiligenhavcn  ia  HoltUin  ; 
SchiSfalnrt^  KanMWtfiahr  OAhrlioli  fT^oa» 
Tonnen  . 

Ar«/«»,  Gait^  (Br.  4J*<fr*  la"  L  34 3 
2^'  2")  Oester.  D.  in  der  Ün^  liatp^« 
Wieselbarfi  mit  Weuibaii. 
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O  ,  Fraax.  Mfl.  iflt  Dp.  0«M|  B«.  Av* 

#cntan,  mit  i,ooo  B. 

Oo/Ea,  (Br.  sa0i4*  L.II90  15')  Hiadott. 
St.  uad  Hauptort  «ines  Distriicts  in  der 
ProT.  Gazarate,  die  von  barbarischen 
Wageres  bewohnt  wird. 

Oakingham  ^  Britt.  Stadt  am  Bmmer- 
brook,    lu  der  Engl.  Sh.  Brook,   mit  x 

s«w«lb«rtf  «ad  W«lihaad»L 

Oazacay  .Sp*n.  Intendantur  des  Vize- 
königreicln  Ncu«pi»nien  —  1,600,92  QM. 
grolf,  mit  534,8^  fc-i  eine»  der  reizend- 
sten L.ander  des  Erdtheits,  «la«  sich 
darch  Schönheit  und  Gesundheit  des 
Küm^»  durch  Vrnchtbarkcit  d«f  Bod«ne, 
durch  Reichtham  and  MafialehndtiK- 
kfit  seiner  Produkte  auszeichnet.  Der 
Cerro  de  Senpualtepec  ist  der  höclMte 
Berg.  Die  Intendantur  enthält  2  Ge- 
lur^sliMtder  ^  Mlxteca  und  Tzapoteca,  u> 
iMt  allein  die  Koschenillenkultur.  In 
derselben  ü^gt  das  Majorat  der  Familie 
von  Hcrnan  Cortez,  weichet  aus  4  Vil- 
la s  und  49  D.  mit  171700  UaUrihaaea  ba«, 
steht. 

Oaxaea,  Span.  Hanptst.  der  glaxcba» 
WaoipAa.  iAtaadaninr,  mit  34,400  Eia* 


Schweinen  7,302  luid  an  Bienenatlkkaa 
ii85}  Stück.  X)ie  Volksmenge  itl  aickf 
bekannt:  iTWsIhlte  maa  la  kaidaa  AI* 


Ob,  RufS.  Strom  in  Siberien  Seine 
Qu.  liegt  in  der  Schinrsischen  Soonga- 
reii  unter  52'^  Ur.  durthbricht  »t  tias 
Alt^gebirge,  veremiet  sich,  noch  immer 
Utcr  dem  Namen  Bijat  dan  er  doch 
murin  Kufsland  hat,  mit  der  Katunja 
c.  setzt  <lann  als  Ob  seinen  Lauf  darch 
die  ganze  Breite  von  Siberien  fort* 
Seme  grüfsten  Ncbenflflsie  sind  der 
xcächtij;e  Irtisch,  der  Tscharytsrh, 
▲ley,  Snfsloa,  Ttchnmiucht  Xschulym» 
let  und  VVoch.  Vom  Eiafl.  det  Irtitch 
an  bis  Troiiköi  bildet  er  einen  unge- 
theilten  Strom,  dann  theilt  er  sich  in 
nfhrcre  Arme  ,  und  cr^qiefst  sich  long- 
sam und  ruhig  über  ein  steiniges  und 
hohes  oder  thoniges  und  mergliclies 
Batt  forttchrcitaad  uaiar  670  Br.  und  f/fi 
L.  aaeb  etneai  Laafe  Ton  463  M.  dnrell 
d»n  meeralinlichen  Obisc!i(fn  Binen  in 
dsi  Kisroeer.  l^r  ist  achilibar  iatt  von 
feinem  Uriprunge  an. 

Oban  ,  Britt.  Mil.  in  der  Skot.  Shire 
Argyle,  Distr.ht  Lorne,  am  Meere,  mit 
X.ooo  B.  Schilf  bau,  Holz  -  und  Kütten- 
handel,  Fischerei,  Marktverkehr;  guter 
Häven  aber  ohne  orilenthche  1  I.nn- 
dungiplatx.  In  der  Nahe  merkwürdi^jc 
Lager  von  Furtdingsteinen. 

ü.ätdmehf  Oester.  Mfl.  in  dem  Stayri- 
adtaa  Kr.  Jadaabarg,  mit  1  ScIU.  Ro* 
senbach,  140  H.  ,  i  F.isen'i.^.mmcr  lind  r 
5ecfeaschniiede.  Auch  wird  hier  gute 
löpferwaare  verfertigt. 

Ober,  P  reu  Ts.  Fi.  in  Schletiert.  Qu. 
ins  dem  vSchUwertaa  $  >  IL*  bai  Tfcfii* 
dMrsiff  in  die  Oder. 

Oheralbtnser  Komitat,     Felsö  Fejtr 
I  Tsrni  ,    Oester.  G ejpan iciiaf t  in  Siebcu- 
t  b;rgrTi  ,    «US  verichieden.'ii  zerstrcuetcn 
ftctujcen  bcstahend,  nach  Lipvky  30,«), 
lach  Mdflieabarjc  10  gnilr,  mröls- 

Itathail*  von  Wlachen,  dana  Ton  s%ek- 
Inn,    Sachten  und  Magraren  bewohnt. 
.•17^  wurden  gezählt  an  Äc'ker  22,519,  an 
I  Utesea  3.2f7.  au  Weingärten  3  ojy  foch, 
|aa Znj^larden  und  Ochsen  &9;7,  an  Kü- 
hea  4.74a«  .  an  Fdllea  uad  Rinaern  1,431» 
ta  SctaaaftA  i^jjiät       Zitf«»  an 


ti366  lüinw., 
ndi  Walk* 


benser  Komitoten  allein  9|,407  WItftlMB. 
Er  enthält  5  Prozeit«. 

Obcralm,  Oester.  Hfliti'nprt  in  dem 
Lande  ob  der  Kn«,  Kr.  Salzburg,  mit  S 
schönen  K.  und  einer  groTica  saMlac* 
bfitta«  dia  44  Arb.  baechiftigt. 

Ohtrammrrgau,  Baier.  grofeai  D.  im 
Oberdona  p!. T  ndper.  Schongau,  mit  128 
H.,  dessen  Eiuw.  viel  küniti.  Kchnita» 
V  erk  und  HalaacbaAtam  TOifmigaa  uad 
ausführen. 

Oberamtfadt,  Heia.  MIL  im  Stark«»» 
bara.  A.  Liobtaabarf ,  aüt  t,^ 
9  Mahlen ,  t  Bftanhamraer  mi« 
mühle.      Geburtsort  des  Dichter« 
Fhiloi.  G.  l.h.  Lichtenberg  f  1759. 

Oleraula,  Kurhess.  Mfl.  un^Sitt'i^X« 
nes  A.  von  86iU.  ond  1.527  £^  ia  der 
Prov.  Bartlafd;  ar  Ofalt  118  H.  und  661 
Einw. 

Oltrbertchkowitz,  Horni  Brjtkowice, 
Oester.  D.  im  Böhm.  Kr.  Aakonitz  und 
Haup|,ox:t  einer  Uerrschaüi  mit  1  pHch« 
tigen  SchL,  Fark  imA  FatMuwarlam  «« 
40  H. 

Ohtrheuthm,  ».  Beuth^n» 
Oberbranna  ,  Brenn a  ,   Oester.  D.  im 
Böhm  Kr.  Biczow.  mit  i  Sehl,,  x  Pfk.. 

Bad  1,4MB.  JiOuttwaad» 


I   II  oip  ,  210  II. 

und  Tüchelmf. 


O^rrftronit,  Frans.  Mfl.  in  dam  Daa. 
Miederrhein ,  Bez.  Weissenbnrg,  mit  t 
Sehl,  and  i,;^^  K.  Fundort  von  guter 
Fajanzeerde. 

Oberburg,  Oester.  Mfl.  im  Stnyr.  Kr. 
CiUy,   mit  I  prächtigen  K.  und  1^0  H, 
Nahe  dabei  dia  berähmia  VTaiifabrtik:.. 
anm  h.  Xarar. 

Ohereanada,  $.  York. 
Obtrczerkwe ,    Cterkuitt,  Lobetkir" 
chcn,  0««tär/4tfl.«lm  BaiuB.  Kr.  TamAr» 
mit  156  £. 

oferdi9chin£en,  Wflrf.  Mfl.  ia  do« 
^.  V.  Doaaa»  D.  A.  Rbingea,  aa  daie 
Donaa,  mit  t  Hehl,  and  792  B. 

Oberdonaukrei» ,  Baier.  Kreis,  im  N. 
nn  den  R«zatkreii,  im  O.  an  den  He- 
gen- und  [-«aikicis,  im  >>.  «n  Tyrol.  ir| 
S.  W.  an  den  iiodensee  und  im  \V.  an 
Wflrtembarg  grinsend,  1974/4  QM.  groTs, 
mit  490t604  meislent  kath.  Kmw.  Die 
Oberflüch«  ist  tiemlich  gebirgig,  b'>son< 
der»  in  di  r  lüdlichen  lialfte,  wo  ticll 
die  6chv\äbischen  Alpen  und  unter  die- 
sen der  9,000  Fufs  hohe  Hochvogel  orhc- 
bani  eta  .hat  gfafsa  Wälder  nad  wird 
von  der  DOnati.  Itlar,  Lech  and  m»h- 
rcrn  kleinen  Flüssen  durch  jchnitfi'n, 
auch  giebt  es  einige  Binnensee'n,  doch 
gehört  nur  ein  kleiner  'J'h*»il  »oro  Bo- 
densee hieher.  Der  Mineralquellen  iind 
virale.  Daa  Klima  ist 
als  im  e*«  da«  Hockf 
raah  ani  kalt  maebt. 
zweig  iit  überall  rti 

hohen  f^lsig^n  (.iehirgen  g»;dei]ion  wohl 
Fulterkrauier ,  aber  weder  Getraida, 
noch  Gartenfrücht«.  In  den  Ebeaaa 
bauet  man  dagegen  Getreide,  Oartan- 
früchte,  Flachs,  Hanf,  Hopfen,  vt4>le 
Fntterkrüuter  und  in  einigen  riehen 
am  Bodenice  auch  Wein.  An  Holz  ist 
Ucberllufs.  Das  Mineralreich  liolart* 
Eisen,  Steinkohlen,  Torf,  Schiefer,  Rd* 
tlxal  a. «.  «r*  ttar  Kanstflaifs  ttt  ziem* 
lick  Itblwft:  talbtl  aaf  dam  Landa  iirf* 

M  a 


r  Mineralquellen  iind 
a  ist  im  N.  wärmer, 
ttockcabirge  die  Luft 
mt.  tlauptnabrungs- 

lie  Vieli7.U(  ht;  in  rioti 
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dtt  man  eine  atxsrebreitete  Leinen*  n. 
Mntselinweberei ,  ~  viele  Spinnereien, 
8trohO«cht»rei ,  Papiennfihlen  ,  Bivens 
und  K  tipferhandel.  Der  Trarmtohan 
del  ist  von  Htdcuiung,  nnd  Ane^bur;^ 
einer  der  -wichtigsten  liardelsplatze 
■49t  g*n«en  Aeichi   und  überbaujpt  von 

fiBS  SaddvntichleHd.  Der  Kreit  rat* 
ält  acfser  de\>  Polizeikommiisariaten 
Augsburg,  Meiumingen,  Kempten  nnd 
»enrerpB  Herr«chaf tsg'erichlen ,  die 
JLAndgerichte  Bnchlohe»  Biwgau ,  Ai- 
cbBClK  Diliingen,  Rain,  Nmbuig,  Laa* 
infen,  Köchstedt,  VVertln£en,  Zuftmari- 
lianscn  ,  Cr<}gfriTif rn  ,  Friedberg,  Schro- 
b^nlUO'eBi  (lüazbarg,  PttMen  ,  Grönen- 
h9Ch%  llUfti«rcn ,  Immenttadt ,  Kauf- 
baaakik  JKampten,  Lindau,  Mindelheim, 
MemmiSgan,  Obergünzburs ,  Oberdorf, 
Ottobenera,  Roggenbnrg,  itchwabmiin- 
cheii,  Sonthofen,  Tiirkheim ,  Uraberg, 
Sciiongau  OAd  AVeiUr.  Sitz  des  Gaaa- 
^komntaaariatf  itt  za  Ang»b«rf  i  4M 
^ppellatjornperichu  zu  Neuburg. 

Ohrrdorf,  (Br.  ^1^  47'  30"  L.  28°  l6'35") 
Bai.  nlfl.  an  der  Donau  und  Sitz  eiatt 
1  undffer  von  33,4  QM.  und  7,79:1  K. ,  im 
Oüerdonaukj .  ,    er  hat  1  achönes  Schi., 

md  i  .  '^  y.. 

Oherehenhiim^  Ohernajr^  Franz.  Stadt 
MB  Rrg^e,  im  Dejp.  Niederrhein,  Bei»' 
Schletatadt,  mit  2  II.»  und  4,291  Einw.  J 
8ämitchlvderfabr. ,  1  Glockengiefierei, 
3  Keatelichmieden. 

Oherefchstfdt,  Baiar.  D.  im  Oberdo- 
naulandger. Lichstedt  an  der  Aitmühl, 
mit  1  Eiienhainnier  und  Hochofen .  wor« 
auf   viel«  Guffwaareu   verfertigt  wrr- 


OhtTtttbach  *  Baier.  Mfl.  im  Unter- 
jnainlandger.  Fladungen,  mit  873  £inw. 
Starker  Mulii  bau. 

Oherwngaäin^  tleW.  Bocbgericllt  im 
Cotte-ahautbunde  de«  Kantons  Bflndten, 
mu  11  Gcmoindt-n  und  3,006  ref.  Einw., 
die  Romannch  reden.  Er  wird  vom 
Jan  dnrchttrömt  nnd  hat  viMe  geologi- 
sche Alerkwürdif  JtaitcA  .onA  .cvkabaA« 
Natar&zcneu. 

Ob>iz  Secy  einer  der  gröfsern  NofA- 
amerik.  oder  Kanaditchen  Binnenfea*B» 
welcher  im  S.  U.  durch  die  40  M.  Uaft 
S.  Marieatrafae ,  worin  der  fflaiclmam* 
Wa^ieifall  ist,  mit  dem  KuroneBie« 
ziisa nun en hingt.  Er  hält  etwa  l.8co  Q. 
1^  im  Spiegel  nnd  nimmt  über  40  an« 
ethnlicbe  Fi.  auf,  hat  aber  nur  den  ein* 
»igen  Abiluf«  durch  den  S.  Maria,  wo 
kaum  der  zehnte  Theil  abflieTst.  loa  N. 
W.  hat  der  S(>e  die  ^rnfse  U\%  Hoyalt« 
Ohtrf*  rlaohf  p-  Ftrlach. 
Ober gai  onn»  y  Franz.  Departement 
im  rüdwestlichen  Frankreich,  «w.  ig» 
*  17'  bis  46'  ö.  L.  nnd  42O  47'  bis  4^0  6' 
11  Hr  ;  im  N.  an  Tarn  - Garonne ,  im  N. 
O.  an  Tarn,  im  O.  an  Aude,  im  S  i).  an 
Arn^ge,  im  S.  an  Spanien,  im  VV.  an 
Oberpyren&en  und  Ger«  grUnzend. 
Areal:  112,3a  QM.  ObcrflMclie  :  tbeila 
'  bflgelich  mit  kleinen  Ebenen  nnd  wei- 
ten TbUern  .  tlscils  gebirgig.  Boden  : 
.  im  Bea.  Gaadens  Barg-  undSteinboden 
mit  Tielefi  ganz  nnfmchtbarcu  Stri- 
chen,  in  den  übrigen  Bez.  fett  n.  fruclit- 
bar.  Gebirge  :  dir  Pyrenäen  mit  ihren 
VorbcTgea.  Gewisser  :  Garonne«  Tarn. 
Sa««,  Lavts;  Arri^ge,  Salat,  der  Kanal 
von  Langnedoc ;  Mineralwaner  bei  Bag- 
tltre«  de  Luchen«  Klima:  milde  und 
Keiuiid ,  in  «Jen  Gebirgsgegenden  mit 
reinerer  1  aber  achirfereir  JLuft.  Pro- 
Mna-s  OttMidäf  Otrlw«  a^a  Hfiltaa^ 


frücHte,  Flacht,  Obst,  Feigen,  Mandeln, 
Nü^e,  Kastanien,  Wein,  die  gewöluili- 
tefaen  Hausthiere ,  Geflflgel,  Wild,  Ff* 
sehe,  Bienen,  Seidenwtirmer ,  Kupfer  in 
10  nnd  Blei  in  la  Anbrüchen,  K^en, 
Steinkohleu.  Volksmenge  1815;  570,2^ 
Indiv.,  meistens  Languedockeri  in  dam 
Umgebungen  der  Pyrenäen  findan  «ich 
Basken,  im  Tha]e  Luchon  Cagots.  Ae- 
formirte  ziihlt  man  g«>gen  i8»ooo.  NaJh- 
runfizweige  :  Ackeibau.  Weiribau , 
Viehzucht  und  maonichfachcr  Kuntt- 
fleifs.  Ausfuhr:  Korn,  Mehl,  Maulesel« 
Ochsen,  Schweine.  Käse,  Bau-  u.  Fafs- 
holz,  Zinn  -  und  Klempnerwaaren,  wol- 
lene '/.euclie  und  Leder.  Staatsver- 
binduug:  das  Dcp.  sendet  4  Denut,  snv 
Kammer  «ad  gekört  zur  loten  MilHdr« 
divisioB,  xnr  I3ten  Forstkonservation, 
zur  Diözese  nnd  unter  den  köntgl.  Ge- 
richtshof von  Toulouie.  Einiheilaag: 
in  A  Bezirke,  35  Kantone  und  605  Ga- 
»aiaden.  • 

Ohergl eichen  f  s.  Gleichen. 

Obcrflogau^  Kteinrlofau ,  Gorny^ 
Glogowy  Preuf«.  St,  in  dem  Schles.  Rb». 
Oppeln;  ummauert,  mit  i  Koilegiatk.» 
a  Klaaterk. ,  i  Schi.,  293  H.  nnd  2,268  £.. 
wor.  105  Uandwaskar.  Bnweiai«  di«  asc 
122  H.  baftet. 

Ohtrgünzburg  ^  Baier,  Mfl.  und  *^it» 
eines  Landger.  von 3  QM.  und  8*0»!  E., 
im  Oberdonattkr.  Br  liegt  an  derGilas» 
iai  gut  gebanet  und  z.ihlt  1,101  R. 

Oherhnus ,  Bai  er.  Festung  auf  deot 
doo  Fnb  hohen  Georgenberge,  an  #ar 
Doaan,  «licht  neben  Passau.  im  L'nter- 
donaakr.,  i.»andr.  Paisau',  sie  hat  nebaC 
Uneerhant  8  Votu  mkt  /itarken  Pro« 
filen. 

Oberhausenf  Baier.  Mfl.  in  Oberdo* 
naulandg.  Gdggiafea,  »It  l^M^  B.,  wor. 

300  Juden. 

Oberhäuten  y  ßad.  Pfd.  in  dem  Trei- 
sam  B.  A.  Kenziugen.  am  Rhein«  »ii  l 
Pfk.  nnd  1,342  kath.  K.     HCafban;  Fl* 
acherci;  Wildentenfang. 

überhesstnf  Kurhess.  Provinz,  im  V. 
an  Nicderkaiaen,  im  U.  an  Hersreld,  im 

S.  an  Hessen,  im  W.  an  Nassau  utid 
Waldeck  gränzend,  26«/«  QM.  groI»,  1812 
mit  ''^319  K. ,  wor.  53,241  Lnihcranrr, 
1,247  Reformirte,  3,190  Kath,.  »7  Juden 
n.  58  MeiiBOBitan,  in  10  St.  mft^  Vorat., 
a  Mfl.,  154  D-,  39  V'orw.  u.  einzelnen 
Htffen  n.  9,241  Ii  Das  Land  ist  ber|;is 
u.  waldig,  sein  Hauptflurs  ist  dii-  LahnV 
ea  hat  gute  Viehzucht  und  Obstbau,  u. 
Irntet  m  guten  Jahren  so  ▼ielee  Korn, 
ala  es  braucht.  Holzkultnr,  Bergbau 
auf  Silber  und  Eisen  und  Strumpfstnk- 
kerei  sind  eihebliche  Nahrnngszweig« . 
Das  Land  zerlällt  in  23  Acmter  u.  Ge« 
richte,  wovon  einige  gant  nnbedatit^nd , 
sind;  es  hat  seine  eigne  Regierung,  pa- 
pillenkolleginra  ,  Konsistorium  .u.  &jri- 
minaleerit  ht,  welche  Bahördea.ia  llar*f 
bürg  den  Sitz  haben. 

Oherhfgteny  Oberfürtt^nthumH^tt^f  ' 
Hess.  Provinz   zwischen  dem  Knrheeei» 
sehen ,    Preufsischen  u.   Nassauiechca,  ' 
mit  den  neuen  Isenburg  sehen  ParM]«ii 
91  OM.  grofs,  mit  250,000  E  ,  in  34  St.  u. 
570  D.,  wovon  i88i222  Luth.,    iS,»^»  Rel  , 
9,062  Kath.,  5,431  Juden  u.  a02  Mt-nrdm- 
ten.      Dai  Land  breitet  sich  am  Fufa«  i 
dea  nassen  nnd  kaltan  Vogelsberga  alis, 
n.  ist  im  Ganzen  sehr  gebirgig,  hat  abei  .1 
in   seinen  ThMlern   einen  guten  ,  zum  j 
Theil  tchwerrn   iioden.       Zu  «'en  firrt.  J 
Xsern  Flüssen  gehören   die  Schwium,  A 
IMm^  01»,  Itter  im«  SaUkoih«.   «ko^  0 
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h«»«*  Gti^flfler  «iebt  ««  nicht.  woM 
ab«r  ver>c}ntd»«nt?  M ineral waiser.  Ge- 
traide    wird  nicht    zur   Nothdurft  ^e- 
bau«.t,    nnd  die  Anvfohner  des  VogMt- 
bergs  mujsen  Jahr  ein  J«hr  «ttt  zukau- 
<l«g*ßen  beiitxt  «t  eintrüglicb* 
Waldunaen  ,     viele   Kartoffeln,  Ob*t, 
Placha,  Rübtaamen,  eiue  gute  Pferde-, 
&caaaf-,     Schweine-  und  Gantexacbe, 
hin  nnd  wieder  Wildpnt,  Fitcta«  und 
Bt«n«nzacht.    Ans  dem  Steinreiche  lie- 
lere  ef  SiJber  bei  Gladenbach,  Kupfer 
(6  bif  800  Zent.)  auk  den  Itteracheu  und 
(4,922  Zntr.)  aus  den  Silbcrgschen  Berg- 
werken, Eiien,  Oa«6ktalber.  Pachtchie- 
Bfrfkrjrttafl»  «nd  Salt  ani  a  klei- 
nen Salinen.      Unter  allen  Hessischen 
Landern  aber  zeichnet  «ich  dieserTheil 
von  Uberhessen  dnrch  Industrie  u.  Ge- 
werbsamkeit  an«:  man  onterhült  eine 
•fllivbliche  Leinen-,  Strumpf-  n.  Fla- 
»ellweberei,  besonders  in  den  Aemtera 
iiomberg,  Nidda  und  Butzbach,  Tuch- 
und    Wollenzeuchweberei    in  Bieden- 
kopf, Allfeld  n.a.  w.,  Glürbareien,  Kat- 
tun.  und  ^itcweberaiMi,    Kupfer,  nnd 
Äessinghütten  ,  Eisenhammer,  Vitriol- 
•leilereien ;     die  Exporte    beruhen  auf 
Ochsen  ,  Leinewand,  gewirkten  nnd 
atricktan  ScrUmpfan  ,    Wollenwaaren , 
Sitea- «  StaMwaaren  ,  Holz.  Oberhes. 
sen  hat  «eine  eigne  Kegiorung  für  Poli- 
aei-  und  Hoheitssachen ,   eine  Iloilcam- 
in  er  für  das  B'inanz-  und  Steuerwesen, 
einen  Kirchen  -  nnd  Schnlrath  nnd  ein« 
Kaaaission  fär  die  Standesherrschaf- 
len       Uas  Gericht  zweiter  Instanz  ist 
das  Hofcericht  und  für  KriminaNachen 
da»  peinliche  Gericht  zu  Giefsen.  Die 
ÜiS.*  Mt  in  Aemter  und  Patrimonial- 

Eri^t»   eingetheilt,   welche  die  erste 
Staus  ausmachen. 

ton«  von  15,523  E. ,  in  der  Rheinprovinz, 
welche  eigentlich  aus  a  Orten,  Über-  n. 
Äiederjngelheim,  besteht,  !  luth.,  i  ref., 
[kaUu  Ä.  und  1,638  Ein w  athlt.  Gc- 
baits«rt  «äff  Oeoeraph.  Sehest.  Münster 
t  »552.  anch  soll  hier,  nach  Einiger  Mei- 
nung, ILarl  der  Grolse  geboren  seyn. 

Obtrkaufungen,  Kurhcss.  Mü.  ond 
Sitz  des  Amts  Kaufungen,  in  Niederhos- 
wn.  an  der  Lotse,  mit  i  ref.  K.,  1  adl. 
«tifte  .  229  U  nnd  1,48s  B.  DtT  Ort  ilt 
simlich  nahrhaft. 

Oherkirch,  Bad.  St.  und  Sita  ainea  B. 
A.  von  12,250  E.  ,  im  Kinzigkr. ,  an  dar 
^encA)  nmmanart,  mit  2  Thoren  ,  2 
Varat.,  t  K.,  300  H.  and  1,590  E.  ,  worun- 
w',*^?  werte«  traibaadt.  JahvoOrkt«. 
Uolzhandel. 

Oktrkirchberg,  VTHrt.  Mll.  an  der  li- 
ier, m  der  L.  V.  Donau,  O.  A.  Wiblin- 
gen, zu  den  Besitzangen  der  Grafen  von 
i'ugger  Kirchbarff  ffihftrif ;  ar  hat  aia 

schönes  Schi.       *  "  . 

Oberkirchen  ^  Prenüs.  Dorf  in  dem 
Westphäi.  Rghs.  ArcBffbargv  mit  302  B. 
\  Eisenhammer. 

OberkotxaUf  ßaier.  Mfl.  im  Obermain* 
landger.  Hof,  an  der  .Saale  u.  Schweft- 
aiU,  mit  X  Sehl.,  aBdalh4l£aa  und  jgi 
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Oherlahnstiin  ,  Nass.  St.  u.  Amtssitz 
»ni  Einft.  der  Lahn  in  den  Rhein,  niit 
^  H.  und  1,160  Kinw.  Sanerbrunncn. 
«<rcscbl.  Lahnack  in  dar  üahal  da» 
Uetn«  nnd  dar  Lahn.  ^ 

Oberland.  Helv.  Landstrich  im  Kan- 
ioa  üern ,   womit  der  ganze  ittdtislliche 


Theil  (fesselben  bezeichnet  ist:  er  reicht 
von  Thun  bis  an  den  Kanton  Wallis 
und  enthält  dia  wildastan  rauhest en 
Gegenden  diatat  Kantoat,  daa  Haupt- 
•tock  der  Beraer  Alpen. 

pk«irUurimg0n,  Baiar.  MA.  in  dam 
trataroMiaUadg.  Hefhaim,  mit  t  Schi., 
S07H.  nad  8»  BiBW.»  woruatar  iritl« 

Juden. 

Obertausitz  ^  vormals  der  sfldlicha 
Theil  der  Provioa  JUausits ,  walcher  ge- 
ffenwSrtig  thrilt  com  Pranft.  Sctafet.' 
Rbz.  Lieitnitz  gehört,  theilt  dem  König- 
reiche Sachsen  geblieben  ist.  ÜerPreu- 
fsische  Antheil  zahlt  I5r,5g6,  der  S.üch- 
•liehe  160,879 H.;  *•  üt  ludars  die  Grüna« 
noch  aleh? daftaitiv  ragalirt;  c}ahav  dia 
weitern  statitt.  MotiMA  fdr  «Jatfet  catai» 
ren  müssen. 

Oberlarhach^  T'ehrnika^  Oester.  Mfl. 
im  Illvr.  Kreise  Adalfbarf  t  oa^ait  voa 
dam  urtpraaga  da 

Ohertenninetnm  Würt,  D.  in  der  L, 
V.  Alp,  O.  A.  Kirchkaim,  «n  dar  Laatar« 
nut  gfiii  B. 

(Jbi/ leutnersäorft  Oester.  )CIL  im 
Böhm.  K.rei«a  Xautmaritz,  mit  i  Schi.,  i 
rtk,f  i'Wnifanh.  and  «HÜ.  Tachwa. 
berei. 

OherlihichtlVrcehnj  Lihichow,  Gest. 
D.  im  Böhm*mraiaa  Lputmeriu,  mit  t 
Sehl  ;  Fundort  Toa  Tarachiadaaaa  Bdal- 

steinen. 

Obtrlimhacht  a.  Felsö  Lsndva. 

Oberlindt  Meining.  Mfl.  ira  Ob«>rlan- 
de,  A.  Sonnenberr,  mit  120  H.  und  618 
B.,  wor.  viele  Schiofltar  a.  Nagalaekmia» 
da^  Bierbrauerei. 

Oberloirt,  Franz.  Departement  im 
südöstlicher^  Frankreic  h ,  zwischen  20^ 
49'  bis  28^  V  ö.  L.  und  44O  43'  bis  45O  25' 
n.  ,Br.,  im  N.  an  Puy  de  Ddme  nnd 
Loire,  im  O.  u.  S.  ü.  an  Ardtche  im  S. 
an  Lozfrre,  ira  W.  an  Cantal  grSntend, 
87.84  QM  £rofs.  Oberflache,  voller  G«»/ 
birge  und  rhcilcr.  Boden :  trockaa  nnd 
dürr,  mit  Lava,  Paaaolaa  and  aadant 
vulkani'.chen  Auswürfen  bedeckt,  in 
den  Thalcrn  strichweise  nicht  undank- 
bar. Gebirge:  die  Sevennen  mit  ihren 
Gipfeln,  dem  Gerb«ron,  Uarsas,.Joraa- 
ce  und  Mianne.  Gawittar;  l^eira,  AI- 
lier,  Lignon,  Ala^non;  der  kleine  .See 
Bouchet;  die  Mineralwasser  hei  Lan* 
geac  u.  a.  Kliraa:  im  Sommer  heifs.  im 
Winter  kalt  und  stürmiscii.  Produkte : 
Getraida,  Garten-  nnd  Hflltenfrflchtat 
Ob*t,  wenig  Wein  und  Holz,  die  ge. 
wohnlichen  Ilausthierc  .  Blei,  Antimo« 
nium  ,  Steinkoh  len  ,  Schiefer.  Volks« 
menge  1810:  268  202  ludiv.,  worunter  et- 
wa 5,000  Keformirte.  Nahrun ^szweige : 
Ackerbau,  Viehzucht,  Bergbau  auf 
Steinkohlen  (36.000  Zntr.)  und  auf  Anti- 
monium  {goo^entr.  ^,  Spitzenklöppelei 
und  Leineweberei.  Ausfuhr  :  Vieh,  But- 
ter, Käse,  Kastaafan,  Obst,  Wolle, 
Maulthiere  .  Spitzen  ,  Stacknadeln,  Le- 
der, Fajaiize,  NufsÖl.  Staatsverbui- 
duns:  die  Provinz  waJilt  2  ü«'putirie 
cur  Kammeri.and  gehört  zur  igten  Mili- 
tirdivision,  aar  toten  Portftfcoaaarvatioa, 
zur  üiö/.ese  von  S.  Flour  und  unter  dan 
königl.  Gerichtshof  zu  Riom.  Eintbei- 
lung  :  in  3  Basilkes  38  iU^tpat  aad  «72 

Gemeinden 

Oberlukauiitz t  Oeitar.  D.  im  BShai.«. 
Kr.  Chrudim  ,   mit  i  ehem.  Produklen- 
fabr. ,  die  Vitriol ,  üerggrün  ,  Schwefel 
und  Scht'ide\v.t«ser  liefert.     Es  gebart 
zur  Auccsperg.  litrrsch,  N«ssaberf. 
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Oktrmaiakrtis,  Baitr.  Rreitf  w«IetMr 
BW.  BAiücn,  Stellten,  Thfirinffen,  Ün- 
termain,  Rexat  und  Reffen  belegen  ist, 
die  oberste  Spitr^  des  Kbnipreichi  mnn 
macht,  162, «5  QAi.  mit  433,229  I^.  enthält 
und  Baireoin  cum  Uaupiorte  hat.  8itx 
44»  AppelUt^onjff «richit  atl  Bunbcrg . 

Objrmmrnttjnmn»,  Owmnu  im  »evd- 
datlioiittt  Frankreich,  twlvehcn  aaOi^ 
Iii»  230  29'  öitl.  L.  und  1-^  V''  48°  56' 
<  n.  Hr.,  im  N.  O.  au  M<iai ,  im  O.  au 
Waigau,  im  S.  ü.  an  Obermonr-,  im 
S.  Vv.  an  Cöte  d'or,  im  VV.  au  Aube  u. 
im  N.  W.  an  Marne  fransend,  it9iie 
QM.  croff.     OberHache:  bcrgic  und  hü- 

felicn.  Boden:  meiatent  kalkig.  Ge- 
irge:  nur  Hügel,  unter  welchen  die 
bei  Langret  1,404  Ful*  üb<T  das  Meer 
emporsteigen.  Gewisser  :  Marue,  Maas, 
BiAlse.  Voire,  UmaiA.  Anion;  anfter- 
Aem  iriel«  Blebe ,  Qc»  Teieae  and  ver- 
sohiedene  Mineralwanfer.  Klima:  n> 
mäfifgt;  die  Luft  ist  überall  rein.  Un- 
^ewiilcr  und  Nachtfröite  richten  oft 
▼  ielen  Schaden  an.  Produkte:  Wein, 
Obit,  Getraide,  Bfllsen  -  und  Garten* 
trfldrte,  Rttbsaamen.  Holx,  Trflffeln, 
die  fewOhnliehen  Hausthicre,  Wild, 
auch  Wölfe  (jährlich  weiclni  160  erlegt), 
Bienen,  Ki*en  ,  Marmor,  Torf.  Vorics- 
xnenge  1815:  -37.785  blofi  Katholiken  mit 
«B  riarr-  und  360  SakknrtalkifGhen. 
»ahranfttweiM:  Weinbatt,  jlbrlieh 
9SSiiXf  Ozhofte.  Acherlnu.  Viehzucht 
talt  «,771  Pferden,  40  I aiilescln  ,  1,000 
T.seln  .  195,190  Stuck  Hindviph  ,  20o,'^)0 
S>  haafcu,  14.922  '/iff  n  a.  34,562  Zucht- 
Schweinen,  unU  H«-r^L>au  ant  kiten  in  afi 
Mioen,  der  48  Uochofen.  87  Uaanner,  8 
BlecMiaiBner,  11  Pritehfeuer  .  16  Poch- 
werke, I  Kußelgiefserei,  1  Drahtxug  und 
andere  t  isenwerke  mit  3,045  Arbeitern 
beschäftige,  und  jährlich  an  Gnfseisen 
s&'^f945>  *n  Stabeisen  i6x,»S4  und  au  Blf 
cJie  1,366  Sentner  produxirt.  Messer  Yer- 
fertigen  geften  a,oco  Arb.  ;  aufserdem  hat 
man  a  Glashfltten,  2  Fajanzefnbr  ,  32Zie- 
gelhfittcn  und  5  Papurmühlen ,  und 
verfertigt  (in  öRattandruckercien)  50  503 
Ellen  Katlun  ,  lit.Qia  BUen  Wollenzou- 
che,  32,400  BUen  Hanfleiiien»  98  Oxhofte 
Branntwein  and  400  Schiffe.  Ausfuhr: 
Eisen  und  Eitenwaaren,  besonders  Mes* 
^aer,  Korn.  Wein,  Holx  und  HoUwaaren, 
Schiffe.  Wolle,  Häute,  Leder,  Vifh,  Ho- 
nig, Wachs;  die  Auffuhr  wird  auf 
4-45'^.o9o,  die  Einfuhr  auf  3,342,060  Quid, 
berechnet.  St^atsverbindung :  die  Pro- 
Tlnt  vrlhlt  a  Deput.  mr  Kamm  er  und 
gehttrt  xur  17.  Nlilitärdivi^:«»  ]  ,  lur  18. 
Fotsilconservation,  mr  Ujo/e^e  und  un- 
ter den    königl.  (jerichtihof  von  Dijon. 

^ntheiinng :  la  3  Bes.,     &ant.  nad  59g 

Ohtrmitenselfen,  t.  FeltS  Mtczentff. 

Ohtfmotehfl ,  Baier.  St.  an  der  Mo- 
■^el,  in  dfui  Rheinkr.  mit  670  fi*  Mar* 
mor  -  und  Kalkgruben. 

Obermünster ,  Baier.  .Schi,  und  ^or- 
■Mliffes   kaiserL  gefflrstetes  Pr&ulein- 
•tift ,  in  der  Stadt  Acc ensburg  des  Re 
f  enkraieae,  walchet  feit  iSot  tlugaaacan 

Ohtrnay,  s.  Oberehenheim. 

Obgmberg^  Oester.  |Via,  nud  Schi,  am 
Jan,  im  Lande  ob  der  Bat,  Inaviartel, 
mit  einem  Schiffsxolle. 

Obtrnbrtit,  Baier.  D.  im  Rezatlandg. 
Uff<*nheim  am  Breiibache ,  nnt  Graben 
-nmeeben  und  von  220  Familien  be- 
-wohnt 

,  JObtrnhurg,  Baier.  5  t.  and  Sita  alnat 
LasdsMehte»  ^oa  81287  B.  •  in  «am  IIa* 


tarmainkr.;  tie  liegt  am  Main  and  slUft 
a^l  H.  v.  1,300  B. 

Oberndorf,  Oester.  Mfl.  im  Lande  nn> 
ter  der  Kni,  V.  O.  W.  W.,  an  der  Melk, 
mit  1  Pfk. 

Ohtmdorfy  Han.  Mfl.  und  Kirchtp«» 
an  der  Oste,  im  Breeaaa.  AmtaMenhautt 
mit  gRi  a.  u.  1,0^  B. 

Obtrndorf,  Wfirt.  St.  und  Sita  •in— 
O.  A.,  in  der  L.  V.  Obaraackar  am  Nak-, 
kar,  mit  1,140  E. 

Oberndarf  ^  Schwarxb.  Sondcrih.  D. 
in  der  Giafschaft  Schwarxburg.  mit  dem 
Lustschi.  Augottaabara  and  1  jPoraalaife» 
fabrik. 

Oft«r>ircfcar,  Wfirt. Landvoigtei,  wel» 
che  im  S.  O. ,  5.  und  W  mit  Hadm.  im 
N.  mit  der  L.  V.  Mittclneckar  uncl  im 
N.O.  mit  Hohenaollern  gränzt,  und  die 
O.  A.  Balingen,  Oberndorf,  Aottweil, 
Spaichingen  and  Tuttlingen  amfaftt. 
Uptort  ist  Rottweil. 

Oberneuschönherg,  Sächs.  D.  im  En« 
gebirg.  Amte  Läuterst«?! n  ,  wo  feine 
Tischlerarbeiten  und  Stuhlgestelle  vcr- 
firtigt  werden. 

ObtrtUehf  PraoTi.  SB,  im  Poten.  Rh«» 
Posen.  amBfnB.  dar  Walaa  ia  die  War» 
the,  mit  120  H.  «ad  718  BSaw.,  wamatac 

viel'*  .1  uden. 

Libernkirchtn ,  Kurhrs«  St.  in  dem 
Sch.-iuenburg.  A.  Schauenburg,  mit  t  adl. 
Friiuleinstifte  mit  1  Aebtittia*  x  Saaio* 
rin  und  8  Kanonissinnen,  211  U*  U«  B|iOai 
E.   Wichtige  Steinbrüche.  ^ 

OhcroHmen,    Hess.  Mll    in  der  Pror. 
Oberhesaen,  mit  i  SchL  und  7^  B.,  aa 
den  Riedttalachaa  Httfachailaa 
hfic^. 

öbetpfmnngntttelf  Sicht.  Darf  ia  Aer 

Schbnburgschen  Herrich.  Ilartenstein, 
wo  Spitsen  geklöppelt,  Blechlöffel  ge- 
sch miedet  «adStramplb  gawirkt  wat» 
den. 

Oberpiesting,  s.  UnierpitMting. 

ObtrpoUtZt  PoUcztt  Oester.  Dorf  in 
dem  Böhm.  Kr.  Leutmerilx .  an  der  Pöl- 
zen, mit  I  Sehl-,  I  Stiftskirche,  10  H. 
und  1  Papiermühle.  Glas-,  Strumpf- 
und  Leinenhandal. 

ObtrpT^tnJUmf  Frana.  Departement 
im  afldwattlieben  Frankreich,  switchen 
17"  21' bis  18^  9'  östl.  L.  und  .f::«  41' bis 
4.^  34'  Br.,  im  N.  an  Gers  ,  im  O.  an 
O^ergnronne ,  im  S.  an  Spanien  und  im 
W.  an  Niederpyrcnaen  gränzbnd,  84>«> 
QM.  grofs.  Oberfläche :  ein  Land  auf  u. 
an  den  PyrenKcn.  weichet  aieh  durch 
malerische  Ansienten  und  die  man* 
nichfaltigsten  Abwechslungen  auszeich- 
net; in  die  Pyrenäen  selbst  ichneiden 
tieft  Thäler,  w'ieAure,  Barrige,  Bastan, 
Campan,  Caaterett,  Gavarnie  a.  t.  w. 
ein.  Moden :  in  der  Bergregion  tteiniic 
und  keinen  Ackerbau  gestattend;  in  den. 
Tliälern  reicher  übit  -  und  Weinbau, 
aru  Kan*lr  des  Gehirns  fruclitbarer  Bo* 
den.  Gs?birge  :  die  Pj'ronnen  mit  dem 
Marbor^;  über  selbi£;e  führen  die  Ro- 
landistralse  und^  ander«  für Maulthiera 
xutängliche  Strafsen  nach  Spanien.  Ge- 
wässer; Garonne,  Gimone.  Louzon,  Sa- 
ve,  Gers;  die  Abiugskti niile  Alane  u. 
Geipe;  viele  Mineralquellen  bei  Kagni- 
res,  Betrages,  Cauterets  u.  a.  Klima: 
mijde;  aber  verfnderlich.  Aodukte : 
Getrajde,  Hülsenfrücli •  e  .  Kartoffeln, 
Flachs,  Obst,  Feigen,  Wein,  Holz,  die 
gewöhnlichen  Hausthierc*  tnd  Geflüf;«-!, 
«ie  cbiens  de  Pyren^es ,  Wild,  Tische, 
Bienen,  Kupfer,  Blei,  Eisen ,  Galmei« 
mahiare  andere  Halbmetalle  und  Mine- 
taliaa.   Valktmeage  a8io- '  19617^  Gatr 
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ioner  mit 'Baikif eher  Sprache,  tlniiBt« 
Ken  k'ttb.  ,    mit  -6  Pfarr-  und  an  Suk- 
iUT«aikirch.     Nahrun^Siwrigp  :  lUr  \k- 
kfrbau  liefert  den  r.ölhigeii  Kornbedarf 
mcnt;    nn  Wein  werden  iährlicli  122  ä-^o 
Uxhofie f ekelterL  Di«  Viensochi  könnte 
«u«gebrvitet«r  teyn:    nan  tihlt  7,260 
F'fcrde,  l.^^liQ  Maiitf  »el ,  ).qoo  Biel ,  4^,5^ 
Siück  Riudvieh,  k  v^V*^  schaafe,  die  Dt?t- 
»ern  KM«e  al«   VVL>il.-  iirlern,    5,r>>j  Y.ie 
gm,   2l,coo  SchwL'ine  und  6i67i  Bie.i en- 
•tOcke.     Von  den  Schatxutt  d«t  Mineral- 
nicii»  ward«»  blolk  iMarmor ,  Schiefer 
nnd  Kalk  bcanttt.  Uer  Gewerbtlei^  iat 
unbedeotend:  man  unterhalt  2  (/ia<hüt- 
ten  ,   5  Papiermühlen  und  macht  einige 
wolicn«  Zenchi.',  Leder  und  Nägel.  \ui- 
fttlxr:    Schiefer,    Kalk,   Marmor,  Rind- 
vieh, Esel,  Maulevel,  Pferde,  Hammel, 
WpUc,  SchMfkase,  Botter,  rohe«  Wachs, 
Schwcia«  I     Wein     und  Branntwmn. 
Staatcverbmdung  :  das  Departcnieut  <*on 
det  aMit^iiedfüT  xur  Ranimrr  Qnd  gehört 
lur  10- Miiitürdivision  ,  zur  12  For»lkon- 
serwation,  xur  Didset«  Toa  Bajoane  o. 
notrr   den  kÖnigL  Gafielltslior »tt  Paa. 
Eiutheilang  :  in  5  B«x. ,  i6  KaatOtt«  «od 
tfii  Gemeinden. 

Obtrrtichenstein^  Ueiter.  Bergftadt 
im  Böhm.  Kr.  Prachin,  mit  100  U.  nnd 
irf^  E.  Glaf  und  PaterlhflUea ^ '  aber 
«ie  vor«aliceaGol<lberfw«tka  «iad  «ia- 

Jcf*nf«a.    unweit    daroa    d«t  wdtta 
•r^fchl-   Rarlsberg  oder  Böhjncrwald. 
Obrri  huin  f    Tranz.  13epart^ni«"nt  im 
nordöstlichen  Fraolceich  ,    xwischen  240 
bia  i..<;0  12'  ö.  L.  und  4,70  27'  bis  48''  I4* 
n.  Br.«  im  N.  an  Niedenliein  ,  im  O.  an 
den  Ahciu  nnd  Deutschland  ,  im  S-  an 
Belvatien  nnd  Dnabs,  im  W.  an  Ober- 
•aoo«  und  Wasgau  ^ränzi-nd,  76,9^  QM. 
grols.  Oberfläche:  ein  langrs  Thal,  wel- 
ches eich  zwischen   Rhein   und  Wasgau 
aa^breitat,  mit  Hügeln  •  Waldaagen  n. 
Thilern  badeckt.    Bodott:  im  Gebirge 
•teinig  ,   in  den  Thftlern  nur  mit  einer 
18  ZoU  bis  3  Pufs  starken,    sehr  fracht- 
Waren  Decke  überzogen.     Gebirffe  '  der 
WatCau.    Gewässer :  Khein ,  Laaer,  III, 
iMCAt  I^afgttei  mehrer« Kanäle;  3  klei- 
B«  B>Ba«As««*B|  c«c«n  S(» 'l>ick«i  Mi- 
a«ratwaft«r  b«i  Saltbaeh,  Solx,  Rixheim 
a.  a.    Klima:  geranftigt,  tum  1  ,ieil  mil- 
de.    Produkte:   Oitraid«;,  liuiicn  -  und 
6art«n/rüchte ,  Flachs,  Hanf,  Kübiaa- 
a«n,  Färbvrröthe,  Wau,  Tabak,  Kartof- 
feln, Wein,  Obst,  besonders  Kirschen, 
HoUf  die  gawöhn liehen  Uausthiere,  Fe- 
.  dcrrieb;  Fische,  Bienen,  inIber,  Kupfer, 
'  BJei,  Eisen,  Autimonium,  Siemkuh  1  on , 
Torf,  Erüpech  u  a.  Mineralien.  Volks- 
menge 1815:   3'8,577i   doch  rechnet  der 
▲Im.  K07.  von  i3i7  noch  94^7fi9  •  wahr- 
•dbtilüicli  akn«  davon  die  abKi*gebriien 
Diitrikte  absuatehen.  Der  gröfsere  Theil 
d^r  Bewohner   besteht   au*  Ueutscheii 
mit  eiaem  Idiom«,  das  sich  dem  Schwei« 
aw  nähert.     Unter  ihnen  rechnet  mau 
I    tiMBO  Kath.f  40,000  Luih.,  i6/)00  Kefonu  , 
lo^OOO  Jaden  and  3,180  Mennonit««  und 
Aaakaptistea.      Nahrnngstweige  i  d«r 
Ackerbau  wird  mit  vieler  Binsicht  ge- 
Inebea,  nnd  auch  der  Anbau  dvr  Uan- 
«elskränter,  besondere  Tabak  ,  Krapp  n. 
IdbtaomTir,  iai  ««kr  aosgebreitet.  Aa 
W«ia   k«lf«rt   man  232^^^^^  Oxbofcai 
Der  Viekitapel  bestand  1804  ans  32.152 
Pferden,  50  Mauleseln,  2,281  Hseln,  96^014 
Stäck  Rindvieh  ,   02.118  Schaafen  ,  21.1^ 
I     1S)^*8^"  ""^  44*^^5  ^cnweiaen    Der  Bcrg- 
[     Sa  ist  srlir  tierabgekommen ,   und  die 
aeiiien  Minen  in  dem  beriikmtea Thal« 
'    f«a  Girom«c*J  *Äad  uiff«iMt«s.  An 


1      '     •  / 

Obe  '183 

$t«inkoiiTen  gewinnt  man  nocK  20,000 
Zentner,  an  Silber  25-»  Mark,  an  Kupfer 
1,200  Zentner,   an  Blei  ;vx>  Zen (  ner  .  r\'i 
Gl&tt«  MO  Zeiitaer.   Man  findet  6  grolse 
Eiiaaamrk«,  weleb«  Cvwo Zentner  Gafs« 
eisen,  43«ooo  Zentner  .Stabe ifc*n,  6j6m 
Zentner  Eisenblech.  4.900  lön neben  mit  * 
Weiftblech    and    46,000  S^-ntcn  liefern. 
Aufserdem  sind  noch  17  kleine  ilainmer-  ' 
achmieden,  8  andre  Eisenwerke,  2Draht-  . 
sflge  and  einig«  Glaakütten  im  Gang«.  ' 
Anch  werden    ir  groCse  Bauawoljen- 
Spinnmaschinen  m\t  i«;.  loi-i  A  rb.  f^finfn- 
und  Katlunwebfrei  ,    'T m  h \vfb»*rci  in  z6 
Fabr.,  13  Papn-rmühlen  ,  116  ttirbereien 
u.  s.  w.  unierhaltcn.     \usfu}ir;  Wein 
(2Q,7pO  Üxhoftoy ,  R«nf,  Flaciis.  acntUn» 
BaaaoUt  Branntwein  und  Kirsckwafver« 
Bi«»B,  Stahl,   HIech  ,  K«fl«el ,  Draht, 
banmwollne    Miltteti,    Siamoi»»-n  ,    i^e-        «  ' 
druckte  I.einewjiid,  Band.  Tuvh.  Lf-tler, 
Maroquin,    Twifs.        .<  ats  v<tL  >  ri  '  un  ; 
das  Depart  wähll^Deput   rnr  Lämmer 
und  gehört  tnr  c.  MiJitf rlr  ision,  snr 
ao.  ForstkontvrToition ,  «ur  Difta«««  von 
Strasburg  n.  anter  den  kttnisl.  Gerichts- 
hof 7U    Colmar.       Kintheilun^  :    in  3 
Bezirke,   2*)  Kantone    und  ^83  Geniein- 
den. 

Obtrritxinßfn^  VViirt.  St.  in  der  L.  V. 
Ens,  O,  A.  Vaihingen  an  d«i  Bas,  nit 
914  Einw. 

Ob^rrodff  Hess.  Mfl.   im  Starkenb. 
A.  Dieburg,  mit  i.owö  F..  ^  '  • 

Oherrosbach,  Hens.  St  und  Sitz  eines 
A.  in  der  Prov.  üaerhesseri ,  mit  175  H. 
andjp3  E.»  wor.  viele  Flnaeilweber. 

QhirtmofUf  Frana.  Depart«m«nt  im 
nordöstlichen  Frankreich,  xwtschen  2^ 
3'  bis  24«  19'  östl.  L.  und  47O  ;i'  bis  *80  0' 
n.  Br.,  im  N.  an  den  Wa-^-^  u.  im  O.  an 
Obt^rrhein,  im  S.  an  Jun,  im  S  W.  an 
Doabs  nnd  im  W.   au  C'ite  d'or  grau- 
««nd,  117,99  QM.  ffrols.  Ohcrfl&che:  mit  . 
Bergen,   Hügeln  tind  ThXtern  abweck- 
selnd.     Boden:  m«'i'»teii«  steinig  u.  l!io- 
nig,    strichweise  fruchtbar,    die  Höhen 
mit  Waldung  and  Reben  bekränzt,  (»e 
birge;    Vorberge  des  WasMa,  als  dec 
Itoat  comu  und  Mont  S.  Jean.  Gewtt^ 
i«r:  Saone,  Oignon,  Drafvoa.  Amaae«; 
viele  geringe  Teiche;  dl«  Mia«ralfr«a- 
ser    zu   Ripoels  nnd  Luxeuil.  Klimn; 
gemäfsigt.     Produkte:    Gecraide,  Iiiil- 
sen- uua  Gartenfrüchte,    Hanf,  Wein» 
Qbst,  Hol»,  die  gewöUahchen  Uaus« 
tkiere,  Federvieh,  Wild,  n«cka«  Bie- 
nen, Eisen,    Steinkohlen  n-  a.  Miaera- 
lien.   Volksmenge  igift  :  312,22",  meistens 
Ralhohkfn,  doch  fitulcn  »ich  auch  emi-  ^ 
pe  lutherische  Gemeinden.  Nihrunjts- 
zweige  :   Ackerbau  mit  Dreifelderwirth* 
schalt,   Weinbau  und  Viabsocht.  Der 
Bergbau  geht  auf  Ei^en:  kian  gewinnt, 
31/^,0-^0  Zentner  Giiff  i>en   and  beschäf- 
tigt ^Hochöfen,  ).- Frischfeuer,  i2Ham- 
merscnmiede.  0  Giu'»werke,  2  üraht  LÜK«, 
I  Weifsblechhütte   und  101  sonstij^e  Ei- 
senwerke.     Ein    Steinkohlenbergwerk  « 
liefert  i6oiOoa  Z«ata«r.    Sonst  weaig« 
OeweHseamkeit.  Aatianr:  Rom,  Hafer, 
Heu,  Wein,  Vieh  u.  Füllen  .  Käse,  «tit- 
ler,  Eit^n,  Bauholz,  StabUolz  .  ltl'«$.  l'a- 
picr.     Slaatsv»Mbiudung      das  Departe- 
ment sendet  3  Depnt.  Kur  Kammer  nnd 
cehdrt  aar  d>  Militärdiv.,  suv  19  Forat- 
konservation,  snr  Diözese  tu  tntt«r  d«n 
königl.  Gerichtshof  voa  UL^tanfon.  EiB- 
thciiunj;:  in  5  Be»irk«t  97  lüiatone  nnd 

Ü40  G«*ineiniieu.  ^ 

Obrrtcktinftld  ^  Baier.  Mfl.  im  Ulifi 
maiakr. ,  mit  «iacm  altca  Bargsckl.  und 
60  H. 
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ObgrsehUmmaf  Säch«,  Dorf  an  dem 
Flortgrabsn,  in  d»m  Erxiabirg.  Amte 
Schwartenberg,  mit  •lB#m  OOppelbUia- 

farbemvpilte,    mit  2  Fatb«'nni»  isterii »  20 
yarbenarbeitt  rn  u.  6  Schürern,  weloh«a 
jäbrlieli  ffe§:pn  7,01»  Zvntacr  F«[rb« 
•I  Sorten  liaicrt.     .  ^  ^. 

ObtrtchUtUn ,  aer  tfldlichf  gebirg. 
Theil  von  Schlesien  ,   welcher  jettt  den 

«röftern  Theil  de»  Preul».  Schles.  Rgb*. 
ippeln  bildet. 

U^fSchwatzaeh,  Baicr.  Dorf  in  dem 
UnteantiDlandgericlit  Ebrach»  mit  VH 
'H.  nnd  575  E 

QJui  simuusuiaht ,  s.  Sirftonswald. 
Obcrsizko,  Pi  euli  St  an  der  Warthe, 
Uk  dem  Po»en.  Hb».  Posen,  mit  1  lutli., 
3  kttb.  K.,  ä  Sehulen,  2i(>  H.  und  itbTofc-- 
Tnchwebefci  mit  öaStOiiieu  uad  8S  Arb. 

^Obersontheirfti  Wfirt.  Mfl.  in  der  L. 
V.Kocher,  O  A.  Gaildorf  ,  mit  bergi- 
gen .  aber  gut  gepflasterten  Siralsen,  1 
•niehnl.  fetten  Sdii   mit  Qavun»  1  intb. 

K.,  1  Waisenh.  u  1,180  i:.  ,  «  1.1  • 

Oberstadion,  VVüit.  Mfl.  uftd  Schi,  in 
«er  L.  V.  Donau,  Ü.  A.  Ehingen,  mit 

(il>rr<!t({orf.  Baier.  Mfl.  am  Hier»,  in 
dem  Übt-rtianaulandg.  Sonthofen,  mit  i 
Sehl  and  I  S^Ki  K.  u 

Obtnttin.  Üidenb.  St.  an  der  Nahe, 
in  der  Herrichaft  Birkcftflld,  mit 

^^^Ohtrstenfeld,  yVütU  Mfl. Ja  «er  Ii.  V. 

En£,  U.  A.  Mcrbach,  mit  i  Fräuleinftif' 

U-  1)10^  ^  ' 

Oberatfttrrty  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
jBKt,  O.  A.  Merfentheim,  mit  7008.  a. 

ffuieiu  Weinbau. 

übertherts,  (Br.  50"  6' 45"  I-  28«  .^') 
H^ier.  D.  am  Main,  im  Untennanikr., 
mit  f  Laiidwirth«chaft»fchuie. 

Ohrrtvn,  Oester.  MiL  in  dem  Gaüt. 
Kr.  Staniilawow.  ♦ 

Oberurtrlt   NUI.  8t.  nnd  SltS 

Obl^etach  ^   Baier.  Mfl.  im  Reiat- 

landK.  Neoenburgt  mit  iH      **•  ^ 
ObftDau,  BleaeBtocht. 

Oh.  rvitnnr y  Fraiir.  Departement  im  ' 
norclweJtl.  trankreich,  zw.  13«  18'  bis 
jgo  36  ö.  L.  und  45O  26'  bii  2+'  n.  Br.» 
im  l^-  an  ViriMie  und  Indre,  im  U.  an 
Creuse,  im  S.  W.  an  Dordogne  «nd  im 
VV*.  «n  Chnrentc  grenzend,  101,34  QM. 
(roft.     ü>»errat  he:    im  S.  eebirgig,  im 

Ji.  mit  Hügeln  bedeckt.  Iloden  .  sehr 
Ter«chieden,  man  XMcbnct  auf  trocke» 
nen  hoden  660,38? ,  eaf  natsen  »9^035  u. 
auf  p«*ini<!chten  2',Q-2Q3  Arpenf.  Gebirg«; 
ein  Zwei^j  des  Auvcrgut-r  Gebirgskammt, 
welcher  3  Aeste  in  der  Prov.  vertheiit. 
DerPuT  Vicux  itt^ooo,  der  Jargean 
8,022  Fuff  Boch.  Gewäfter  :  Vienne, 
Garteiupe ,  Benaise,  überhaupt  30  Fl., 
'WOV'>n  olofs  der  erster»,  die  Vienne, 
•chiffb.ir  ist.  Viele  kleine  Teiche.  Kli- 
ma :,küibl,  feucht,  veränderlich,  derHo- 
risont  hüufie  bewölltt.  Produkte:  Oe- 
traide,  Kartofreln,  Rüben.  Kohl,  Knob- 
'^auch,  Hant,  viehrs  Obst,  etwas  Wein  u. 
H©1«»  die  «ew<)hnl  Hansthicre,  IVd'T- 
vieh,  Wild^  Fitche,  Btcnen,  Blei,  die 
bebte  Kaolinerde  ron  Frankreich  bei 
Yrieix*   Peturrff»  «.  a.  w.  Volksmenge 

•  j8i6:  243.368  meistens  arme  Bew. ,  die 
xum  Thfcil  ^ur  Arbeit  in  andt-re  Prov. 
wandern;  nur  10,234)  konnten  davon  1801 
lOfOn  und  fchreiben.  Sl^  sind  blo^  Ka- 
tholiken mit  27  Ptnrr-  und  xög  Sukkur- 
•alkirchen.  r4ahruugszwe>ge :  ein  äü- 
|it«ii  uiv«Uk«mm«aer  Ackorbaa  and 
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ein  schlechter Weinban,  letrterer  liefert 
nur  10,800  Oxhofte.  Obst  und  Kastanien, 
werden  viel  gewonnen;  letztere  i»t  zum. 
Thml  Brodfrucbt.  man^ewiunt  1.01^1^ 
Zentner  Die  »eitten  Zweige  der  Vieh- 
zucht sind  im  guten  Stande:  mcrn  7KnlC 
7,433  Pferdo  von  der  schonen  Limousin- 
rasse, 5,oco  Maulesel ,  3,,s  6  Es -1 ,  113,060 
Stück  Hornrich,  688.Q20  Schaafe ,  12.706 
'Zieg-n,  über  lOOiOOO  Schweine  und  23.91^ 
Bienenstöcke.  Dtr  Bergbau  geht  aol 
Blei,  jährlich  1,200  Zentner ;  einjrä^li- 
chcr  für  die  Provinz  ist  die  schöne 
KaoUnrrde  und  Fetutite.  Man  unterhalb 

iffoch'^fen,  37  Bitenhanmer,  ^  Orattk* 
ütten,  7  Kupferhammer  *  i,o78  Zentner), 
1  Glashütte,  30  Papiermühlen  '51  100 
Riefs),  5  Porzeiun  •  und  i  Fajanzefabr., 
und  ▼erfertigt  jährlich  öjo.Cuo  Paar  nöl- 
seme  Sehune,  und  i4;,oo.i  Paar  Baad* 
schuhe,  hat  auch  «ute  Garber.  len.  Aue- 
fuhr: Koggen,  Ka*t..nien,  Brennhol«, 
1,500  Mauiescl ,  Pferd-,  li'b.  lui.  s  Vi  It, 
Kaolinerde,  hölxeru« Schuhe,  K  seuwaa- 
ren,  Drackpapirr,  ftoni^  <  v\a«  ha  u.  U« 
Artikel,  an  VV erthe  3  647  7 V)  üu  den,  WO« 
gegen  die  üiiitiihr  '3,520  3-8  Guidrn  be- 
tragt. Der  Transitn  ist  ein-iaglich. 
Staataverbindong :  daa  Depart.  »eüdet  2 
Dep.  «ur  Kammer,  Und  i;ehdrt  sur  ai. 
Militfirdivision ,  zur  10.  Forstkomerva- 
tioii ,  zur  Diözese  und  unter  den  kdn. 
Gerichtshot  zu  Limo^et.  Eu  iheiluf.g  r 
in  4  Beairke,  27  Kautone  und  425  Ge- 
meinden. 

Obcrwe^ety  Preufs.  St.  am  Rhein,  ia 
dem  Niederrhe  n.  Hgbz  K.ob:enz;  um* 
mauert,  mit  dem  alten  Bergaohl*  Schön* 
burCi  a  K.,  X  Kap  u.  700  i:.  " 

O^rnefrrentlial ,  Sfichs.  Bergstadt  tm 
Erzgebirg.  A.  S<  hwarz»'nberß,  harl  an 
d»T  Böhm  Gräuze,  in  einer  wilden  rau- 
hen (legend,  m^t  197  11.  und  i,;',i6  Einw. 
Bergbau  anf  Silber,  Arsenik  und  Gal- 
mei;  Potamentirarbeiten  mit  00  Mei- 
stern (1802  4,yo  S'ück  Banden,  Klöppe* 
h  l  mit  oco  Arb.  (18^2  1,300  S>tück  SpitzeA 
und  Blondean  Nadlerarbeitea  mit  4$ 
Meistern. 

Oberw9Uf  Oester.  St.  im  Stejr.  Tr. 

Judenburg,  mit  110  U.  Eisengewerbe 
mit  mehrern  Hämmern  ,  1  Saipetersie- 
derei. 

Obtrwotdaut  Oester.  D.  im  B^im. 
Kr.  Prachin,  un  weif  vom  Urspraafa  fec 

Moldau,  mit  mehrern  Glashütten»  «ia 
vortrelliches  Krystallglas  liefern. 

Obfrtvoltersdorfy  Oestcrr.  Dorf  im 
Btthm.  Kr.  Leutmeritz,  mit  240  H.  umt 
lebbMfter  Industrie  ,  besonders  Spiiuta* 
rei,  Schleiferei  und  HausirhaadeL 

Oheryssel  y  t.  Overfsfil,  ' 

Oberzell y  s.  HaJfngrxtU. 

Obidott  Port.  Villa  auf  einem  Hflgel« 
in  der  Piov.  Estremadura.  mit  i  Kastel- 
le, 4  Pf k. ,  i,09J  11  und  über  3,000  Einw. 
Unweit  davon  der  durch  das  Meer  und 
doa  Ausfl.  eine»  geriagea  Fl.  gebildet« 
X«ago  de  Obidos. 

Obischer  Metrbusen ,  Aus».  Busen  dea 
Kismeeres,  welcheu  ai«  M.  dea  Ob  ia, 

Siberien  bildet. 

Ubische  Tataren ,  Rust.  Nation  am 
Ob,  die  von  den  Tataren  abstammt.  Sie 
•ind  Ilalbnomaden  »  theils  Srhamanen, 
theils  Proteljtea»  and  in  lö  Woloste 
vertheiit,  wovoa  18  fotU  Wuhasita« 
haben. 

,  Oöo/an,  (Br  51O  12'  L.  3'^')  R«»»- 
Kreisst.  im  Gonv.  Kursk,  an  acm  Einfl. 
^der  Oboianka  in  den  Psol,  mit  7  K.,  4>7 
io.  aad4»]BftB.  JUaadhaüiiUl.  * 
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Otrmy  Prtaf«.  OT,  in  d*r  Pnr.  Po«en, 
welcher  b«i  Gottyn  der  Erde  entquillt 
umä  bei  Schwerin  der  Warthe  zufällt. 

Otfifh0imt  BmA.  D.  am  Neckar^  in 
4mm  Ii «Hnir  swtitttt  I«.  A.  X^Bbacb,  orit 
1  reform.  K.,  i  kath.'KAp.p  lilttth.  Betli, 
und  Q</6  K. 

ijhrowitz^  7.abr<lowice,  Op»ter.  St.  an 
4er  Zvritta,  in  drm  Mähr  Kr.  Brünn, 
welche  eicrntlich  rine  Vor»t.  von  Brtlnn 
Becht,  1  K.«  46  U.  oad  5&2  S«  hat,  «nd  l 
Tochmaf.  bciitzt. 

Ohl  zrko  ,  s.  fjbersizko 

Observatorx  y  Australeiland  auf  der 
Ktifte  von  Neucaledonien,  von  böiartt- 
f  en  Antbropoph«ceii(  die  ta  den  Papuas 
gehören,  bewohnf. 

Ohtschfisyrt,  Rust.  Gebirp«*  in  .Sibe- 
n^R  ,  welches  vom  Ural  abitreift  n.  die 
Saliber^f  A  ssagat  -  SchooKat  ein*ch  1 1  ofst . 
Ej  breitet  iich  im  W.  des  Ural  xw. 
den  Fl.  Ural  und  Sakmara  aat;  feia 
Wtfltl.  Arm  heifit  das  Sockgcbirge. 

Ohmintk^  Obtua,  (Br.  58®  4p'  L  jcP  30') 
Bnrs.  St  itn  Goiiv.  Perm|  4os£ni£lig« 
iD:t  nacht  mehr  alt  aoo  £• 

Objr^   Atiat.  Tntel  in  der  «ttL  8ee. 

iwischen  1  hi<  lO  $.  Br.  und  145  bit  146® 
L.,  an  dem  Archipel  der  Molukkcn  ge- 
hörig und  vom  Sultan  von  Batschian 
abhänjpf.  Sie  ist  14  M.  lang  u.  ai/4  breit, 
aai  Malaiitche  Bew.  onA  Ifeiert  Tiel« 
SUheea.  Ab  dea  KHattn jdebt  et  Per- 
Itafitcliereien.  Atif  der  VveatkOtte  be- 
lilten  die  Niederländer  1  kleines  Fort. 

Oca,  Span.  Gebirge  oder  Sierra  ,  in 
der  Provinz  Bnrgoi,  anf  welchem  ein 
Cleichn.Xfebeall.  det  fibro  deaUrapraag 


OcanOy  fBr.  5^"  56'  33"  L  14O  10'  24") 
Span.  Villa  in  der  Prov  Toledo;  um- 
nauert,   mit  4  Vfk. ,  Q  KI.  und  4,886  B. 

tiach  Flacher  u»000)-  Kavalerieschule ;  4 
»trCrtatl.  Seiffeaiiedereiea,  die  Uhrlich 
7-5or'  hit  ^fim  Saataa»  liefern  t  Miaetal- 
quelle. 

Oehmmft^  Nied.  Hfl.  ia  4ec  PrOTitfs 

Löttich,  mit  637  K 

Ochangroty  t.  irtnehagler, 

Ochansk,  (Br.  c,yo  30-  L.  y2^)  Httft. 
£reitft.  im  Gouv.  Perm,  mit  ^  R. 

Ochota,  Bus«.  Fl.  im  Goiiv.  Irkusk« 
«•Icher  aich.ia  das  Ochoakiache  Jdca« 
aAndet. 

üchotk,  (Br.  19'  45"  L.  lÖoOgQ'  15") 
f.nif  Kreint.  im  Gouv.  Irkuzk  an  der 
'I  der  üthota,  in  den  Othozkiichen 
Mccrhasen.  aach  Billing  mit  132  H., 
■nk  Storni  mit  4,400  E.  Schlecht  ge- 
bauet  und  aafaaünd ,  mit  1  Häven,  et- 
wa« Schifffalrrt  und  Handel  ,  indem 
Ocho/k  (1  r  Staptlort  sw.  Irkotk  oad 
Xanttchatka  ist. 

Oehoikischet  Mttr^  Rait.  Mterbosea 
dasAnairaloxtaat  oder,  wie  iba  die  Eai- 
0ts  nrnaen,  dea  ftf U*  Hteri  •  aiil  Bbbt 
nnd  Finth.  Er  alwBt  dea  Ocaotta.urak 

und  Ud  auf. 

Ochrif  Osman  Haupte,  eines  Rumel. 
Saadacb. ,  mit  BoUarKchen  £. ,  die  äil« 
Wr-  aod  SehwefenBiaea  baaea. 

Oclu€nT>ach.  Wärt.  Mfl.  in  der  t.  V. 
Cat«ra#chai«  O.  A.  Brack^aheira,  mit 
liaB. 

Och^e  rtcrfr ,  V.'ürt.  St.  in  der  L.  V. 
Caterneckar,  O.  A.  Brackcnheiai,  mit  i 
ttU.  aad  498 

Ochsenfurth  ,  Paier.  St.  arh  Main  u. 
SMl  ^aes  Üntermainlandp.  vnn  8i4i3  E. 
P»  8t._iiat  eine  Brücke  tlher  den  Main* 
3aBR./i;9d7  £.  u«  gaten  Wetaliau.  ^ 


Oehstnhmuten  ^  Würt.  Standesherr, 
flchaft  und  FUr*tenthum ,  in  der  L..  y» 
Dönau,  welches  seit  iQc^  dem  Pflr«tea 
▼oa  Metteraich  feh<(rt  and  an«  demGe  > 
biete  der  irom.  fefllrttetcn  Benedikti- 
nerabtei gleichen  Nameni  entstahden 
ist.  Ks  lihlt  anf  a,  70  QM.  5,939  E.  und 
wirft  gegen  70,000  Guld.  Bink.  ab. 

Ochsenhaustn.   (Br.  4tP  3'  Kz"  L.  27d 

S'  Würt.  Mfl.  ia  der  L.  ▼  Doaaa« 
.  A.  Biberach,  mit  i  Schi,  und  1,290  K., 
der  Hptort  det  gleichnam.  Metternich« 
tchen  Fürstenthums. 

O'-h^enkoof,  Baier.  Spitze  dea  Fich- 
te Ibergs  im  Oberaaiafcr.f  F.  libe» 
dem  Meere. 

Oc^kMitrfeck ,  RelT.  Alpenspitse  Im 
Kanton  TTnterwalden  ,  7,373  ^-  ^'"fh 

Ochsciiwt'rder  ,  Hamb.  Elbirisel  oder 
Werder,  die  mit  di-n»  Kirchwrrder  zu- 
sammenhängt und  J,9S5  E.  zählt,  die 
starken  Gemtlke  -  aad  Brdboereaban 
aaterhalten. 

Oehta,  Ruts.  Mfl.  aa  der  Newa»  im 
Gouv.  S.  Petersburg,  und  ala  eine  Vor-^t. 
der  Metropole  anzusehen.  Er  hat  gro- 
Xse  Pnlvermühlen,  welche  iährl.  OQ^QM 
Pud  liefera,  a.  1  Kanonenbenrerei. 

Ochttnm,  Oester.  Dorf  in  der  Ungar.  * 
Gesp  (römdr,  mit  11^  H.  und  i  luth.  K., 
a  Papiermühlen,   Eisenbergwerk,  gute 
Schaafzucht. 

OchtevilU  ^  Frans.  D.  im  Dp  Man- 
che, Bs.  Valogne,  aiil  1.080  X.  aad  dem 
Port  de  Octe Villa. 

OelmUno^  Soff .  MB.  Ib  doT  ICont» 
ferr  Proriaa  Caaalo  aa  ddr  Ovaaav  mife 

l.^-o  F.. 

(^(zakow^  Russ.  Beist.  im  Gouvnn. 
Khexion,  am  Ausfl.  de*  Dnepr  in  daa 
ScKWarce  Meer ,  mit  9»  H.  n.  t  klelaea, 
Baven,  worinjäbrl.  gegen  93  Pahrseag« 
«inklariren.  Einfuhr:  168, ^>4;  Au«rnBrs 
c)Q.5^3  Rubel.  Die  .Stadt  hat  1  CUtadelle, 
Matrosenkasernen  und  Quarantäne- 
anstalt.  ,  , 

Odra^air^,  Hind.  Festung  ia  der  Fr. 
Travaakore,  t1  au  ptwa Ifen plats  dea  Rajah 
mit  Arsenal  n.  Stückgief^crei. 

Odelsk,    Uuss.  S:.    im  Gouv.  Bialy- 
Üock,  mit  172  H.  u.  601  E 

Odenbach,  Haier.  kl.  Fl.  in  der  Rhein* 
provinz,  welcher  der  Glan  zufällt 

Odtmhsim .  Bad.  Mfl.  sw.  hohen  Ber» 
en  ,  im  Neckar  B.  A.  Brachtal ,  mit  x 
177  H.  und  1,45^  E-  Unvveit  davon 
am  Fufse  des  Wigoidsbergs  las  d.is  je'zC 
einifeioprne  Reicniritterstift  Odenbeim» 

Odtnkirchtn  f    Preuls-  Mil.  und  bctal.  , 
in  dem  Kleve- Berg.  Rbz.  Dflsseldorf  am 
Niers,  mit  3.889  E.    Mnf.  von  baumwol- 
lenen  Zenchen  ,   seidenen  Westen  und 
Bammet;  Papi*^rmühlen. 

Odensetj  Dan.  Amt  anf  der  Insel  a. 
im  Stifte  VVOB,  »14  OK.  groll,  alt 
48iOOo  B. 

OätHMf  Odrnrr,  rBr.  ?3'  3^"  L. 
liPg')  Dän.  Hptst.  de»  Stifts  Pye;,  und 
eines  gleichn.  A.  am  Odensee  Piord, 
mit  5  Thoren,  8  K  ,  i  Zucht  -  u.  Arb' its* 
haus.,  1  Hoip.  und  Krankenh. «  1  Scbl.^ 
4P  Straffen,  800  U.  und  6,000  B.  Gelehrto 
Schale i  Bischof;  Franeakloster.  Hand- 
sckahaucherei ,  Qmereiea,  Arkerbao, 
Bändel,    b'-5.   mit  Knrn  and  Leder. 

Odenwald  t  weitlniiftiges  Walrtgebir- 
ge  zw  Hessen  itnd  Baden,  indem  dea 
sddlichen  Saum  von  jenem  f  den  nttrd« 
llchea  von  diesem  bedeckt,  eiae  Von- 
setrnng  des  Schwarzwaldes  ausmacht  n. 
mit  dem  Spessart  zusammenhingt.  Ea 
ist  mit  Eicnen,  Bnchtn  uudTaaaaa  bi« 
ataadca  aad  reich  aa  Wild. 
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Kt.  in  der  ProT.  öialwah ,  »u  den  Be- 
•itrun{,en  der  Mahratten  eehörix.  Sie 
besiut  .tinvn  starjL  b«tttciitcu  modii- > 

Of/rr,  Prenf«. Strom,  welcher  in  Mäh- 
ren obfrhalb  Odrau  enttpringt,  bei 
Dderb^rf;  nach  Schlesien  iibrrgi'ht  und 
die  ganze  Freuff.  Monarchi«  bi»  sa  sci- 
3ier  doppalten  M.  darch  di*  'beiden 
Hauptarme  Retelitz  und  Odr-r  in  das 
HafT  diirchströmL.  Er  wird  bn  Hattibor 
für  kieiii«-,  bei  Oppeln  für  grofse  K  ihne 
Und  bei  Breslau  lAr  Fahrxeuge  «chitf- 
liar,  letztere  tragen  g  bis  goolEtfntner; 
«Hie  ^röf^ern  Fl  ,  dip  ihm  zufallen,  iinU 
tf^e  Oppa,  Neifse,  Bartsch,  Bob<»r  und 
^VVartne:  durch  den  Fiiinwkanal  und 
^tu  I^riednch  Wilhelmsgraben  ist  er 
anit  d*r  Harel  und  Spree  verbunden. 

(Mrr,  Han.Harzfl  ,  welcher  im  Oder 
Reiche  entspringt,  das  lange,  wilde  und 
«införniix?  üderthal  durchilrömt ,  bei 
Hattorf  «ich  mit  der  Si<;ber  vereinij{t, 
^alin  die  Steinlake  heifst  «a4  b«i  UftW 
Ittnbarf  der  Ruhme  sufällt. 

■  Odtrherg  y  Oester.  Freuff.  Minder- 
||«rnchaft  auf  beiden  Seiten  der  Oder, 
wovon  4er  Oester.  Anthail  mit  28S  H.  ii. 
3,492  E.,  zu  dem  Mihr.  Kr.  Tetchea,  4«r 
Preufe.  mit  6  O.  und  i,ioo  £■  i  su  dem 
Schles.  Kbz.  Oppeln  gehSrt.    Sie  ift  ein 

.  Sigenthum  der  Grafen  Henkel. 

Od*rhtrg^   (Br.  ^{f  55')  Oester.  St.  an 
tferOder,   m  dem  Mahr.  Kr.  Teichen, 
ttait  iK.,  I  kath.  Schule,  i  Hosp.,  i  Ratll- 
liatu,  163  H.  und        E.  Sägemühle. 

Oierhtrg  y  Prcufn  St  au  der  Oder, 
in  dem  Brandenb.  Kjbz.  Potsdam,  mit  \ 
X.«  200  U.  and  1,600  ET.,  wor.  104  Hand« 
*werker.  Hopfoabaai  iMd-  Ufid  W«a* 
mtnoli.  • 

(>di  ihftten^  s.  V dwarhely, 

üdarnheim  f  GlaiX'  Odtrnhtimt  Htft. 
St.  an  der  Glan,  in  d«r  RhnnprQvlai« 
mit  1  raf^  I  luth.  K.  u.  1,13«  B. 

OätrUich,  Han.  beträch^l.  Teich  anf 
Aem  Harze,  im  Clausthal^r  Uergamte, 
«in  Meisterstück  der  Hydraulik,  der  890 
l.uckUtT  lang,  73  breit  und  q  tief  ist,  ei- 
sten Spiegel  von  85  Morgen  hält  n.  den 

«anu»a    Andreasbergschen  .  Hera  -  und 
lüttenbau    unterh&iC»    Jtg  «rhclt  Snil 
Wassej-  aus  der  Oder. 

Odtrto,  (Br.  45'^  46»  ^-  3"^  'O'  4") 
Oeitar.  St.  in  der  Venet.  DU.  TravMO 
•in  Montegano,  mit  3,400  B. 

Odessa,  (Br.  46^  29'  30"  L.  ^  17'  35") 
Rnst.  Beist.  des  Gou«.  Kherson  nnd  die 
^vi<  Uiigst«  Uandelsst.  det  gaosea  afldl. 
"-RuXslanda.  Sie  liegt  an  einer  Bucht  dea 
8chvrar«an  Meers,  in  einer  ungesunden 
Ge.'jend;  ist  nmmatiert ,  und  besafs  1316 
7  K» ,  I  Sjnag.«  i^t  U.,  250  Magaziue  a. 
^,^B.,  wonmter  viele  Fremde  und 
dTiaaeB.  Grainaaiam  mit  70  Studieren- 
den ;  Töchterlehranstalt  ;  Schifffahrts- 
achule,  Handelsschule;  Italien.  Thea- 
ter; önentl.  Bäder;  weitl&aftige  Käser» 
nen;  50  Fabr.  in  Tuch,  Seide ^Fuder  o. 
äeite,  7  Schmieden ,  Brauereien,  Bren- 
nereien :  Schiffswerfte.  Bank  ;  Hand- 
lungttribanal;  Börse.  Vortreil.  durch 
MaJjcn  in  3  Theile  getheiiter  Häven 
tait  einem  Qaarantänehaose ;  starker 
Kombandel.  1816  klarirten  1,368  Schiffe 
•na  nnd  846  ein;  unter  letzteren  407 Kus- 
•  2fi8  Britten  ,  101  Oesterreich«»r  ,  25 
Franzosen,  33  Osmaneii,  15  Schweden  t 
Betrag  der  Ausfuhr:  .g*4£i6,ooo,  der  Bin- 
fahr:  406,600  Hub. ,  aiilser  dem  haaren 
y#lde.  .  I)er  Häven  iat  seit  auf  2o 
l9hn  «in  KKutmmu, 


Ort'« 

Odtypur,  Udarapurft,  Hind.  Radsbti- 
tenfürstenthum   in  der  Prov,  Aschmir, 
von  Ka<isbuten,  Dschateii,  Brammen  u 
Biela  bewohnt.    Bs  ist  bergig,  bringt 
Zacler,  Indigo ,  Täbak,  WaUmi,  Rcfla 


ah  unterhält  12,000 


Hai  an  u 
BM  0,qoD 


hervor  ,   und  hat  g"te  Eisen    n  Schwe- 
feigruben.     Der  Haji 
Manc 
terie. 

Od^ypur,  (Br.  35©  28'  L.91O  44M  Hin«. 
TTnuptst.  des  gleichn.  Kadsbutenfürslen- 
thums  am  Banals,  als  ein  Amphitheater 
auf  HOfaln  g«bna«t  nnd  Randaok  6m 
Raiah. 

Oierpur,  (Br.  v'  JL.  xoi«  19')  Hind. 
St.  in  der  Fror.  Gundwana,  zu  dem  Ge- 
biete der  Nagparmahratten  gehörig. 

Odicm»  Bmc  MIL  ia  der  SagL  BUre 
Hamt.        ^        _         _  ^ 

OAUl^  Spnn.  Kdatenfl.  in  der  Fmt» 
Sevilla. 

Odisehif  Russ  D.  in  der  Kaokasoa. 
Prov.  Mingtenl».  des  Sism  einee  imeli» 

Bischofs.  ^ 

Odojew,  (Br.  51O  10'  L.  54®  $0  R««*« 
Kreisst  des  Goar.  Tula  am  CJm»  Bit  7 
K.,  356  H.,  iTjBnden  und  1,698  S*  Seifen- 
siedt-reiea;  madel  mift  SUai,  Kon  uadL 
Brettern. 

Odon,  Frans.  Fl.,  im  Dep.  Calvndoe« 
welcher  dem  Oven  zufällt. 

Odrauy  (Br.  49P  59')  O efter.  St.  ins 
M.ihr.  Kr.  Troppau.  Me  ist  mit  doppel- 
ten Mauern  nnd  einem  Wall  ungeben, 
liegt  an  der  Oder,  hat  1  Schi.,  1  kathoU 

350  H.  und  a.aii  Deutsche  B.  Toch- 
nnd  Zenchmacher ,  Strumpfrtrickerei, 
Weberei. 

Ocbisftld*  ,  Prents.  St.  an  der  Aller, 
in  dem  Sachs.  Rbl.  Magdeburg,  om* 
mauert ,  mit  5  Thoren ,  a  Vorst. .  1  R.  ,  z 
Bürgerschule,   i  Hosp.,   1  Siechenh. ,  197 

H.  und  1,^5,',  E-   Industrieschule;  Braue- 
rei; iirenncfrei{  Tabak;  Cichorien  •  ua4i 
Flnobaban.    Sie  gehört  nebst  dein  nm- 
liegenden  Amte  dem  JUkAdginfen 
Hessen  Homburg. 

Oed,  Oesler.  MB.  iBiltMde  wfler  der 
Ens ,  V.  O.  W.  W. 

Oedelem  ,  Nied.  Mfl.  in  dar  Provias 
Westflandern,  mit  2,972  R 

Oed^nhurgt  Soprony  Varmtgye,  Oeat. 
Gesp-  in  dem  üng.  Kr.  ^fn^eits  dt-r  Dö- 
llen, 57,70  QM.  grofi.  Gebirge;  Schlade  j 
Flüsse:  Leitha,  Raab,  Vulka.  Se«: 
Neusiedel.  Produkte:  Korn,  Wein, 
Obst,  Kastanien,  Steinkohlen.  Volks- 
menge: 164.717  Deutsche,  MagyareBi,- 
Kroaten,  Juden  in  3  köntgl-  Freist.,  31^ 
Mfl.,  305  O.  u.  6  Pra  lieu.  Erbobergaep..: 
Fdrst  Ekterhaay.  4Iptst.  Oedenbnrg. 

Oedrnburg,  Soprony,  iBr.  47O  40'  36" 
L.  34O  13'  26")  Oester.  Hptst.  der  gleichet. 
Ung.  Gespan,  in  einer  an^enchraeu  Ht- 
aend;  gut  gebanet,  mit  2  karh  ,  1  lutii. 
K.,  775  H.  und  13422  E-  Haoptdreirsigsi.. 
amt,  Salzamt;  kath.  Domkapitel,  kath. 
und  luth.  Gymnasium,  1  Zuckersiedcre  , 
Tuchmnf.,  Messerschmieden  ,  Fotasch«- 
siedereicn;  nUlchtige  Steinkohlenlager  iza 
Brannberge;  starker  Weinbaa  (fmoooRj* 
mer  ,  Kastanien  u.  Obstbao.  Betrichtl. 
Ja  irmärkte  ,  vi,-orauf  wohl  40,000  Stüc'c 
Hornvieh  und  ao,ouo  Schweine  verkaafc 
werden.  Gesnnabmnnen  bei  Wnlfa  nia 
Nensiedlersee. 

OedenMm^  Würt.  MR.  in  der  JU  \. 
Unterae^ar«,  O.       KdCkMaaUn«  waAt 

I,  400  E. 

Oeder^^  Ordern,  Sächs.  St.  am  9^1* 
Selbach,  in  dem  Cngeb.  A.  Angnstat- 
bni'g;  gut  gebauet,  mit  i  K. ,  316  U.  anA 
^iflgDS.,  vor.  aod  YTikßt  müfi» 
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lea,  ijp  Tnehmacher  mit  20  6eiell«n,  5 
Fo<amentirer ,  i  Kattundtuclcerei,  x 
B«r)U-  and  GolKudrackerei  ,  1  Bleiche, 
U  T6p(9T ,  o  SdiatUr  and  ttbvrhaupt 
780  ProitMlimSttea.  Stark*  SAmur 
sucUt.  •  > 

OtJtf  Preuf;.  Mil.  in  dem  K1«T«> 
Berp.  Pibt.  Kleve,  mit  1,154  E. 

ijtlu.d,  8rbwed.  Insel  längi^der 
SmllaAdschen  Küst«,  »i^  M«ii«a  UiiCt 
«ber  nur  1/3  i  V2  bmC  tiBd  14  Qn. 
im  Arealp.  Sie  iit  mit  rincm  ovalen 
«andigin  Bergrücken,  Landborg,  umge- 
ben ,  bvsteht  in  der  Mitte  aus  rothem 
Kalksteine,  der  zur  Geroeiaweide  dient, 
nnd  ict  blofs  an  den  Kfl«t«n  apgebanet« 
Der  Ackerbau  liefert  nur  da*  3te  oder 
4te  Korn  ;  Viehzucht  ist  daher  nebst  Fi» 
BCberci  die  FlauptbetchaftigUDR,  und  die 
Anstuhr  beruhet  auf  Butter ,  Dorschen, 
Slrümüngen ,  Alaun,  Kaik-  u.  Almorer- 
vteincn*  Di«  Wolle  wird  anf  der  Intel 
tclbet  verArbeit«!.  Der  B^nw.  sind  23^000. 
Die  Intel  gehört  zu  Kalmarlän  u.  wird 
in  6  Gericht «tprengel  abgetheilt.  Städte 
gicbt  PS  nicht. 

C/fZör,  s.  Kaimucken.  1 

Oelper ,  Braunschw.  PfftTrd.  in  dem 
Wolfenb.  Kreisger.  Bttsiwr  Ml  der  Oker, 
Bit  H.  und  458  E.  Vatwland  de*  Oel- 
per« r  Hopfens ,  det  bvüiu»  ia  gaBsea 

fiörul.  DfiUschland. 

Oel%,  Preufi.  Standesh.  rr<;(  h.  u.  Pür- 
stenthum  in  dem  Schles.  Kgbz.  Breslau, 
«  OVl.  grof«,  mit  7  St. ,  i  Mfl. ,  334  D., 
164  Vorwerken  und  8^,693  E.  Es  irt  eine 
Besitzung  des  Herzog»  von  Braun- 
eck wcig ,  nnd  bringt  geffen  150,000  Gultl. 
eiB;  Hoch  hattin  noch  .Schulden  auf 
demselben.  Ilpttt.  u.  Sit«  der  ttaadet* 
kerrl.  Behörden  ist  Oclf. 

a*f*,  (Br.  51O  25'  L.  40P  12')  Pretiff, 
Ct  in  dem  Schles.  Kbz.  Breslau  u.  Hpt- 
ort  des  gleichn.  Ftirstenthunis  nn  der 
Geisse,  ummaueir,  mit  4  Thoren,  i 
Sehl.,  5  lath..  1  kath.  K.,  2  Ho&p.,  449  H. 
aad  3,814  B.,  Vror.  35g  Gewerbe  treibend«, 
nter  dieaen  51  TuLhmachpr,  22  Leine- 
weber, II  Kflrschner,  o  .S'.rnmpfstricker 
a.  f.  w.;  Brauerei.  Gelehrte  Schiile; 
Srmin.  i  Bibliothek  ;  Naturaliensamml. 
■.RtUlitkabinet.  Sit»  der  herzo^l.  Regie- 
amagy  des  Koniittorioms  und  der  Kam- 


Oelsa.  Oester.  Fl.  in  Schlesien;  Qu. 
uf  den  Karpathen,  M.  bei  Oderber?  in 
dit  Oder. 

OsUgn,  Elstn,  Üle/snict,  Oester. 
ML  im  Mur.  Kr.  BranA,  91Ü  9  K. , 

JBL  flu  '«37^  ^*  ^ 

O^ltnitz ,  6Selif.  8t.  an  d«r  Bitter  in 

dem  Voigtl.  A.  Voigtsberg,  mit  3+2  H. 
ftber  2,400  E- ,  wor.  i  Bucharucker,  130 
Schleierhcrm  ,'120  Wirker,  ico  Leinewe- 
ber <  17  Xnchmacher,  10  Strnmplwirker, 
Ti  Goldtcliaiiede  ana  Silberarbeiter ,  2a 
Lobgirber,  ttberbnnpt  700  Prolesjioni- 
•ten  i  x8o2  7  000  Stück  .Musselin.  Thea- 
ter. Perlenfisclifrei  in  der  Elster,  jähr- 
lich zwischen  &o  bia  X20  Stück  «  wovon 
4ie  bellten  wollt  mit  15  bit  «o  Ottldta 
Waahlt  werden. 

Oerhyhut,     Schwed.    Bdalfcof  mit 
prichtigem  Garten  in  Up<!alalXiU 
Otraingen  y  s.  Uerdingen. 
Otrey  Owerty  Afrik.  Negerreich  aof 
84clavenkiitie  von  Guinea,  zw.  dem 
_.tra  a.  dam  Fl.  Banin  mit  der  gleich« 
um.  pptst. 

Otrehro,  Sc!iwed  LSninMittelschwe- 
da,  -welches  den  neitl.  Theil  vouWest- 
etnen  kleinen   Xheil  von 


tu 


«mUad, 
iniwa« 


hUt ,  nnd  auf  84  Q¥-  4  ßU,  8i7S0  Höfa 
und  100,408  Blaw.  almt.  Banpiarndt  ut 
Oerdkro. 

Otrthr;  (Br.  59O  15'  40"  L.  49'  10") 
Schwed.  Houptit.  des  gleichn.  J  ans  am 
An*fl.  der  SvartoJf  in  den  Ilielniar  ;  tut 
gebauci,  mit  1  Schi.,  1  R.,  1  IIojp.,  1  La- 
zarethc,  289  II.  Q.  3^240 E.  Sitz  des  Land- 
höfdings; latein.  Schule;  Ackerbaago* 
teilschaft,  Buchdruckerri.  Gewehrfnbr., 
Wollenzenchweberei;  Handel  mit  Berg- 
werksprodukten nach  'Stockholm  auf  aa 
Jachten;  ](iaveu  Skcbäk  am  Ilielmar. 

Oertgrund,  (Br.  60«  20'  45")  .^chwed. 
Seeet.  in  Stock holmslän  ^  schlecht  ga* 
Vaact,  mit  i-,o  H.  nnd  658  B.  Bisantran«» 

Sott;    hinlänglic  h  1  ift er  und  düTcJl  aitt 
ollwerk  gedi-Lktrr  Häver». 

Ocringt-n  y  Othringtn  ,  VS'firt.  St.  und 
Sita  eines  O.  A, ,  in  der  L.  V.  Jaxt  am 
Ohm,  mit  l  »€000«»  Schi.  ,  dem  Stein* 
haate  and  andern  flirsUickan  Oe(»ta» 
den,  a  K.,  i  Hosp.,  i  WaiteBb.,  a  Vorst., 
460  H.  und  3,419  E.  Residenz  des  Fürsten 
von  Hohenlohe  -  Neuenstein ,  Sitz  der 
MediatbehÖrdcn^;  Gymni.sium;  Seminar. 
Baumwollenzeuch-  uod  Barcnentweba^ 
rei,  Bijouteriefabr.  Hier  steud  in  dar 
Voraeit  die  Bömerstadt  Arae  ir'laviae. 

Oerland  y  Schwed.  Halbinsel  im  Nor- 
weg.  Stifte  Dronlheini,  mit  1  D. 

Oesel,  Euss.  Insel,  an  der  Küste  des 
Rnss.  Gouv.  Livlaad,  und  unter  dem 
Namen  Arensburc  einen  Kreis  desselben 
bildend,  ^ia  ist  etwa  54  QM.  grofs,  ist 
flach,  mit  gerinaen  Anhöhen  ,  22  Seen  u 
Sümpfen  und  vieler  Waldung,  u.  bringt 
Korn,  Gartenfrüchte,  FLichs  hpivor; 
das  Meer  ist  reich  autiscb«*n,  der  Strand  > 
au  Seehunden  und  Vögeln  und  dieVioh- 
ancht  hinlänglich.  Mau  ziklt  mit  Möoa 
und  RnnÖ  g«f«n  55,000  Einw.,  theile 
Estheil  ,  iheils  Deutsche  und  Schweden,, 
die  Ackerbau,  Vieh-,  besonders  Schaaf- 
zuclit  und  Strömlinffsfuchfrci  unterhal 
ten.  Keine  Pabriken;  3  Sagemühlen. 
Hptst.  Arensbnrg. 

Oeslau,  -tKoburg.  D.  in  dem  A.  Naa- 
sUdt,  mit  \,.  H.  nnd  182  E.  Marmor- 
mühle,   welc  he  jahrl.  j  bis  $  MÜl. 
geln  oder  Schusser  liefert.  ' 

Oestersuni i  Schwed.  St.  anf  der  Ost- 
seite des  groCien  Saa'e  in  Herrösandlia, 
mit  36  H.  nnd  7»  B.,  die  aas  Handwar« 
kern  und  Kanfleuten  bestehen. 

Oesterreich ,  Europ.  Kaiserreich,  zw. 
26*>  14'  bi*  4>o  -.5'  östl.  L.  und  410  ao'  bis 
510  2'  n.  Br.,  im  N.  W.  n.  N.  an  Sach- 
sen und  Prenfsen  ,  im  N.  O.  an  RttCl*» 
land,  im  O.  nnd  S.  O.  an  den  Qsmaa., 
Staat,  im  S.  an  das  Adriatisehe  Meer,  ^ 
den  Kirchenstaat,  Modena  und  Parma,' 
im  W.  an  Sardinien,  Helvetien  uad 
Bflieru  gränzend ;  ein  vöUijs:  geschlosse- 
ner, wenn  auch  im  S.  O.  nicht  ganz  ge- 
rnodeter  Staat,  aus  welchem  blofs  die 
in  der  Baier.  Rheinprovinz  liegenda 
Grafsclinft  Palkenslein  als  ein  Aufsen- 
hof  h'Tvurbprjngt.  Areal:  i2.0A5;4o,  nach 
Anderen  aber  12470,3«  QiVl.  Ober- 
fläche: gröXitentheils  voller  hohen  Ge- 
birge; eigentliche  Fliehen  finden  ttcm 
blofs  in  Galitien  ,  im  südBttl.  Unfarm 
nnd  Slawonien,  und  der  weite  Raum 
»w.  den  himmelansteigenden  A Ipen  und 
den  Appenninen  ist  eine  so  völlig 
waeerechte  Ebene,  dafs  d<»r  Po  vom 
Pulse  det  VIso  bis  zu  drnPolesinen  voa 
Rovigo  nur  19?  Fuf*  Gefälle  hat.  Bodent 
nach  Maasgabe  der  Seehöhe  von  Ver- 
schiedener Beschaffenheit,  meistens  aber 
unter  einem  milden  Klima  von  starker 
VrocMlNukait  «nd  blfllia^daT  Vaiai*«, 
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tion.  Gtbirf*:  im  N.  W.  di*  Sodtten 
mit  dem  GUtzergebirge,  dem  Böhmer 
Walde,  dem  Mähritehen  Gebirge  und 
dem  Wohliscben  Kamm;  im  N.  O  di« 
Karpathen  mit  dem  Fatr«,  Matra ,  Ker> 
»ergebirge,    den  öslL  Ünf5ari'!chen  Ber- 

jen  und  dem  B&nati«chen  Gebirge;  in 
er  Mitte  und  im  S.  O,  das  Cetiiche  Ge- 
birg«, die  Jaliichen  Alpen  mit  denStey- 
y»scli«a  Alp«a,  d«m  SrinerGvbirg«,  dem 
Kant,  Caldiera,  We]lebid  u.  a. ,  n.  den 
Diuarifchen  Alpen;'  im  S.  u.  S.  O.  die 
Karnischen  Alpen,  die  Norischen  Alpen , 
dif  Kbätischen  Alpen  mit  den  höclisten 
Spitzen  in  der  Monarchie  und  den  Lesi» 
B)scheD,,Nagon«i«ch«n  und  Berinischcn 
Bergen.  Waldanfen  :  rciehlichjin  dem 
gebirgigen  Thfilen  der  Monarchie,  wo- 
von »ie  ffitt  3,010  QM.  bedecken  ,  beson- 
der« der  Bukou'uier  ,  Bakojiyer-,  Böh- 
aner-,  Wiener  -  u.  Birnbauraerwald.  Ge» 
Wäster:  nur  ein  Meer,  das  Adrialitche, 
-w«IiBhes  die  Kütten  von  Venedig,  II. 
Ijrien  und  Dalmatien  nmfliefst;  meh- 
rere grofse  Landseen,  worunter  der  2+ 
QM.  grofse  Plattensee,  der  Neusiedler- 
•ee ,  der  Lago  Maggiore,  der  Lage  di 
Garda ,  der  Zirknxtser-,  Traun  -,  At- 
t«rflee  u.  a. ;  die  Uonatt,  d«rHattpt»trom 
mit  Lech,  Inn,  Ens,  March,  Raab, 
Waag,  Gran,  Drave,  Save  ,  Theif»  ,  Te- 
metcn  ,  Aluta  und  Prath;  der  Dnieitr, 
die  Weichsel  mit  dem  Dunaieiz,  Wislo- 
ka  und  San,  die  Oder,  die  Elbe  mit  der 
Moldau ,  der  Rhein ,  der  Po  mit  T«»tia, 
Adda  nnd  Oglio,  die  Etich,  die  Kflaten- 
fliisse  Bachiglione,  Piave  ,  Livenza,  I<e- 
itione,  Tagllamento ,  Lisonzn,  Quieto, 
Zerinanja,  Kerka,  Cettina  und  Narenta 
der  Wiener-  oder  Neustädter-,  der 
Wörth-,  Bega-,  Franr-,  Albrechts-, 
Jarstina-,  Sarvittkanal,  die  Kanäle  der 
Polefini ,  der  Kanal  Monselicc,  Piavejo, 
I^'nnci  lio,  Busse,  Naviglio  ,  Naviglio 
graude  und  de  Martesana;  viele  Mine- 
ral «raaaer,  wovon  Ungarn  allein  ^  und 
Böhmen  iSo  hat.  besonder»  dl«  saner- 
wntf er  t«  Bilin,  Rohitich  and  Bartfeld ; 
die  Stahtwatter  zu  Karlsbad  ,  Franzens- 
brunnen ,  Töplitz;  die  Bitterwasser  zu 
Seidschütz,  Scdlitz  and  Fiired;  die 
Scfawefelwaster  zu  Baden,  Mehadia  u.  a. 
Xlima:  im  Ganten  gemälsigt  und  ge^ 
•und.  Man  kann  es  in  3  Regionen  ab- 
theilen :  zwischen  41O  20'  bis  wo  der 
Oelbaum  ,  der  Reifs  und  mehrere  Süd- 
früchte fortkommen  —  Lombardei,  Süd- 
tyrol,  Sfldiiiyrien,  Dalmatien,  cinXheil 
von  Kroatien,  Slawonien  und  das  Ba- 
nnt —  2,695  QM. ;  ivnschen  46  bis  49«,  wot 
der  Wcinstock  und  der  Mais  gedeihen; 
der  grölscre  Theil  von  Ungarn,  Sieben- 
birgen, Bukowina,  das  südöstlic}»«  Goli- 
zien,  Oesterreich  mit  seinen  Nebenl&a> 
dem,  der  «fldliche  Saum  von  Böhmen 
nnd  Mihf«iL  —6,339  Q.^*L  *v^«chen  4g 
M«  51O,  die  Hvimath  des  Korns,  Flach- 
«es  und  Obstes  ;  der  gräTsere  Theil  von 
Böhmen,  Mähren,  Gali/ien  und  dem 
nördlichen  Saum  von  Ungarn  —  3,018 
QM.  Naturprodukte:  Pferde,  Rindvieh, 
Schaafe,  Ziegen,  Schweine,  Wild,  Fe- 
dervieh, Fische.  Bienen  ,  Gallwespen, 
Koschenille.  Seidenwürmer,  Kanthari- 
den,  Schnecken,  Geiraidc,  Hülsen  -  und 
Gar  teuf  rücht«,  Futierkräuter  ,  Gcwiirz- 
pflnnten,  «1«:  Fapncka,  vSenf,  Fenchel^ 
Anis,  Inrwer  und  Trüffeln,  Oelpfian- 
xen,  aJt:  Oliven,  Rflbtaamen  n.  Mohn, 
Handelspflanzen,  besonders  Tabah,  Ho- 
pfen, Flachs,  lianf,  Ginster,  iUurawoUc 
(in  üalmntien),  Wasm'i  d<vate  ,  '/.urker- 
TOhriaU  V«rfucb),  ^icboneu,  tfiXtafitd- 


mandeln,  Safran,  Saflor,  Waid,  Wan, 
FarberrÖthe,  ,Siimacli,  Gelbholz,  Scharte, 
Kreuzdorn  nnd  Speik  ;  Arzneipflanzeni 
Auch  Biubarh«r ;  Wein,  Oh»t  und  edlo 
Frflchte ;  not« ;  alle  gancea  nnd  halbttt 
Metalle,  mit  Ausnahme  der  Flatiiia; 
viele  Thon  -  und  Erdarten,  brennbare 
Stoffe  und  Salze,  die  meisten  in  hoher 
Güte.  Votktmenge  1816:  27,850,000,  nach 
Blumenbnch'tf,3oo.ooo  Indiv.  in  792  St.» 
MO  Vorst. ,  2,oy6  Mfl. ,  68.7«)  ,  344» 
Weilern  und  Einzelnen  und  4,^00,000  n. 
Man  rechnet  die  Zahl  der  Deutschen, 
die  den  Kaiserstaat  bewohnen  und  wozu 
die  Gotüchewerer ,  Vandalen  und  Sette- 
commani  fehftwn,  ^nf  6,000,000,  der  Ma- 

Jyarea  mft  den  Sgeklern,  jCttmanan  nnd 
apygen  auf  3,oro-''oo,    der  Slawen,  ai« 
Slawaken,  T»i  Kec}!cu  ,  Polen,  Kufsnia- 
kon,  Serben,  Winden,  Szithrn,  Kroaten, 
Morlaken    und     Montenef  riuern ,  auf 
K..:20,ouo,  der  Italiener  «1114^^000,  der 
Wlachen  mit  den  Scalibosaen  and  Usko- 
eben  auf  1,800,000,  der  Juden  anf  455,090« 
der  Zigeuner  auf  129.000,    der  Armenier 
auf  I2,üoo,  der  Griechen  auf  io,00QKöpfe. 
Nach  der  Religion  mag  der  Kaiscrstaat 
21,970.000  Katholiken,  3,150,000  Griechen, 
Mio,ooo  Reformirle,  910,000  Lutheraner» 
^S,ooo  Juden  ,  45,000  ITnitarier  nnd  1,500 
Moslemimtn  enthalten.    Nach  den  erb- 
lichen Standen  unterscheidi't  man  Adel 
gegen   7+0,000  ,    Bürger  gegen  7,170,000» 
Bauern  gegen  10,480,100  OJidjllden  465«ooo 
Köpfe.     Der  JUerue  maff  isMpju.^^* 
Staattbeamlen  930,000  und  dof  lOlitfr 
ohne  Granzer  200,000  Ind.  z&hlen.  Kul- 
tur des  Bodens:  Oesterreich  ist  /umAk- 
kcrbau  treibenden  Staate  bestimmt,  doch 
hat  die  produairende  Industrie  bei  wei- 
tem di«  Höh«  nieht  erreicht,  wota  die 
Natur  sie  berufen  so  haben,  u.  viele  Ar* 
tikel,  für  dereh  Ilervorbringong Oester- 
reichs Boden  geichaffeu  tu.  seyn  scheint, 
bezieht   Oesterreich  noch   immer  vom 
Auslande.    Oesterreichs  nntzbare  Ober- 
fläche   nimmt    «in    mi  Ackerland«: 
27.280,000,  an  GartonlaBd«  1,600,000,  «a 
\Vt  in lande  1.432,000,  an  Wiesen  Q,ogo,ooo, 
an  Huth  u.  Weide  14,210,000,  an  Diaiscli 
und   Tciclieii  2  i7>ooo  und  an  Waldung 
so,o6o,ooo  Joche.  Die  vorzüglichsten  Korn* 
linder  der  Monarchie  «ind  Ungarn  nnd 
Galizien,  obgleich  gerade  in  diesenLitfki* 
dern  der  Ackerbau  am  kunstlos>'sten  be- 
trieben wird;   man  kann  die  Gesanimt- 
Krnte  zu  l6i,68o,ooo,   die  Konsumtion  zu 
125,200,000  Metzen  Brodkorn  anschlagen, 
und  würde  mithin,  wenn  man  die  Bin- 
caat  mit  27«s8o«ooo  Metsen  Absieht,  docli 
noch  ein  Uebeischufs  von  mehr  als  11, 
Millionen  bleiben    Wirklich  lünrt  aucn 
Oesterreich    in  Mitteljahrtn    Korn  aus. 
Blumenbach  rechnet  die  jährliche  Ge- 
troid««rzeuffung   an    allen  Kornfrflch- 
t«B,  wobei  jedoch  die  Anssaat  nicht 
in  Anschlag  gebracht  au  seyn  scheint, 
nur  auf   zio   Millionen    Metzen.  Die 
Viehzucht    reicht    für    das  liedürfnifs 
nicht  zu,   obgleich  der  gesammte  Vieh- 
•tapel  auf  etwa  96,703,000  Stück  grflXie- 
res  Vieh,  woniat«r  gegen  1,(190,000  Pi«r- 
de  ,  2,470  000  Och<en  ,   5,780,000  Kühe  und 
18.950,000  Schaafe   seyn   mögen,  «teigt- 
Wem   ist  die  Staptflwaare    dei  Reichs, 
und  man  kann  die  jährlich«  WeinerieU' 


baks-,  Flachs-,  Hanf-,  Hopfen  -  und 
Safranbau  von  weiterem  Umfange.  Oer 
Olivenbau  findet,  wie  der  S<'idenbaa» 
blofs   in  d«a  «UdL   PcoTinaan  Statt; 
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■an  («wiant  etwa  60,000  Zentner  0*1 
nd  ^05*  ZeSttier  Seide,  leUtei^t  itt 
ii«  Supelvraare  dcc  l«oinb«rdei.  Di« 
litnensacht  wird  im  Oantea  ▼emaeh« 

Im«!^,  und  nt  bloff  in  Unsarn,  Sieben- 
biVem  u.  Galiiien  von  mchrerpr  Wich- 
tigKrit.   Dif  ScefMcherpi  ut  irn  Haupt- 
•rwrrb  dar  Inseln  und  der  Küstenländer 
iti  AdrfsdteheB  Meen ; ,  Flnfffischerei 
in  Ungarn    nntl   Böhmen  «intrliKhch. 
Holl  tuacbt  eine  Stapelwaare  uii«,  doch 
findet   tn.iii  die  FoMikullur  im  Ganzen 
TtrOAcblaiti^t.  Der  Bergbau  itt  em  Kro- 
AtrE«icbthum  für  die  meisten  Lander, 
i  ind  wird  im  G^ttn  mit  vieler  Unaicht 
1  Wtriakvn.    Ma«  ti»ht  «aa  OeatnrHelit 
B<>rgen  vorrü^lich  an  Golde  23 Vio» 
Siibcr  482     20.  a»  Kopfer  54,767,  an  Zinn 
54DOt  an  Blei  76  506,   an  Eiiffi  1,690,000, 
a«  Qaackflilber  16,2^,  ati  /  innober  ^lAoo« 
«iliabalt  9,415«  «n  Gaimci  6,9)0,  na  An* 
rimoninm  6.960,  an  Wiltmuth  700,  «n 
Braunstein  8')0,  an  Arsenik  226,  an  Berf> 
<rÄn  1,250  ,    an  Salz  5.9/^,1891  Vitriol 
20.110,    an  Alaun  8.104,    an  Steinkohlen 
i.r77,«>o  Zantner ,   dazu  mehrere  andere 
,  Mineralien,  Alles  cegen  43,900.000  fl.  an 
Wertli«.  Kaoflifleils :  0««terreicll  itt  feit 
Epuertt  Zeiten  ein  Mannfakturstaat  ge- 
worden, und  hat  sich  seitdem  in  dieser 
Hinsicht  fast  ganz  vom  Auilandf  unab- 
lUang  gemacht  ;    auch  besteht  eui  gro- 
Ijer Tneil  von  dem,  was  es  in  die  Scnaa« 
k  der  Aoslniur  wirft»  in  Produkten  »ci» 
eet  Kanttflaifse«.    Dahin  feliOrent  Lei- 

7r»wand.  Papi«?re,  baumwollene  Wa.iren, 
Tuche  und  wollene  \Vaa:en,  .Si-nlcn- 
wcAren,  Leder,  Eisen  -  und  Zinnwaareii, 
61as,  Schmälte,  Tabak  u.  s.  w.  Die 
I  «arfd^Hcbaten  ManufaktnrpruTinaaa  daa 
r.aiserstaats  sind  Btthmen  ,  M&hren  and 
Cm  Land  unter  der  Ens«  dr>ch  findet 
Man  gegenwärtig  in  allen  flbti«en  Prov. 

Eöfsere   und   geringere  Fabrikanlagen, 
andei:  meistens  Land-  und  Flufshan- 
4tit  der  Saeliändel  ist  bloXs  filc  die  dem 
Meare  nah«  belegenen  Prov.  von  Be- 
deutung.  Triefte  und  Venedij;  sind  die 
i-nchtigsten  See-,  Wien,  Frag,  Brünn, 
Bfody,    Boz7»'n  ,    Prüth,   Kronstadt  die 
vernehrastvn  Landhaudelsplatze.  Oester- 
»tehs  Einfuhr  überstieg,  vor  Erwerbung 
itT  Italien.  Prov.,  die  der  Ausfuhr  Una 
:  Mill.  —  1804  Einfohr  25,   Ausftahr  93 
Mi.lionen,   doch  gewinnt  das  Keich  bei 
ctm  Transito,   verliert   aber   bei  dem 
^Vechselverkehr.     Wissenschaft!  Kul- 
tar:  Oesterreich  hat  erst  seit  Joseph  II. 
eiaa>  Mationalliteratar,  die  nicht  blofs 
bei  den  Deutschen,    sondern   auch  bei 
Magyaren,    Slawen  ,    Neogrie^en  nnd 
luden    im  Fortschreiten,   bei  den  Ita- 
lienern aber  im  Stillstande  ist.     Es  hat 
send'  m  in  jedem  Facha  Minaer  hervor- 
gebracht, die  «iaaa  JUng  in  dar  Oe- 
schichte  der  Uteratar  ainaehmen.  Dia 
schönen  Künste  waren  von  jeher  in  der 
Lombardei,   wo  der  Geist   von  Titian 
und  Palladio  sie  um  Ji  Invt  bt  ,   und  auch 
lu  Wien  und  Böhmen  geschützt  ond  ge- 
tirt;    Mozart  a.  Haydn  «ehOren  Wien, 
Mengs  Böhmen  an.    Die  Unterrichtiao- 
*t«lten  theilen  sich  in  höhere,  wohin  6 
Cniveraitäten,    die    rt-form  Kollegien, 
(•le  pfailos.  Studien  und  die  Gymnasien, 
«immtUch  fÖr  gelehrte  Bildung  gehö- 
■ra,  «nd  im  »der«,  ala  Haupt >,  Ktfl-t 
Barmal  -  nrai  Triviale cBaiea.    Bs  glabt 
s^  viele  Anstalten  für  besondere  .Stan- 
de und  Xwe(ke,    mehrere  Akuiejuicn, 
^«ast  -  und  A  LkerbAngt-srllichfiiten  und 
▼OttAciiche  Uüifsanstalten.  Suatsver- 
' —      ~  «tea  aiBgaachtialrta  Maa«r> 


chit,  an  deren  Spitze  ein  erblicher  Kai* 
ser  mit  sehr  abweichenden  Vorrechtea 
•tahC)  ia  den  Deutschen,  Galizischen  u. 
Italienischen  Brbstaaten  nähert  sieb  «ei- 
ne Gewalt,  WDin  gleich  Land-  oder 
Keichss!ände  ihm  xur  Seite  stehen,  der 
Uneingeschränkthcit ,  in  den  Ungari- 
schen ttrbstaaten  und  in  Siebenbirgea 
theilt  er  Gesetzgebung  und  Bettenrung 
mit  den  St.lnden  des  Reichs  —  dem 
Adel.  Die  Tlironfolge  ist  erblich  in  Li- 
neale ucc«fsion  und  nach  dem  Kechta 
der  Erstgeburt,  sowohl  in  der  mannli- 
chen, aU  weiblichen  Descendenz.  Ooc 
Kaiser  hekennt  sich  zur  kath.  Religion, 
vrird  mit  dem  16.  Jahre  mfindig,  nnd 
tragt  Seine  Titel  auf  seine  Gemahlin« 
die  im  Purpur  geboren  seyn  mulü,  über. 
Der  Titel  ist  dreifach,    wie  das  Wup- 

5en :  als  König  von  Ungarn  führt  der 
tonarch  d.is  Prfidikat  :  Apostolisch» 
Majestät.  Die  Geschwister  und  Kinder 
des  Kaisers  sind  geborene  Erzherzoge 
von  Oesterreich,  un<\  seit  jgo|i  kaiierl. 
köiiigl.  Prini^en;  die  Seitenverwandtea 
in  der  entferntesten  I<inie  führen  dea 

£itei:  Erzherzoge  und  datFrltUkat  kdn., 
ohett.    Der  Staat  hal  mehrer«  Ritter^' 
ordi-n  :    aU  Hofehren  das  goldene  Vlief« 
und   den  Stephansorden;  als  Verdienst« 
orden  den  Marien  Therejien  -  und  Eli- 
sabetborden   für  das  Militär,   den  Leo« 
poldsorden  für   das  Civil,   die  eisern« 
Ktaae  aber  für  beide,  daqn  einen  Da- 
inenorden  nnd  den  Deutschen  Orden. 
Der  Hofstaat  ist  zwar  prächtig  u  zahl- 
reicli .  aber  nicht  kostbar.     VVegen  sei- 
ner Deutschen  Staaten,  Land  unter  un^ 
oh  der  Ens,   Steyermark,  Kirnthen» 
Kroin,  Friaul,  Tyrol,  Vorarlberg,  Böh- 
men, Mähren,  Schlesien  u.  Falkensteija 
ist   der  Kaiser  Mitglied  des  Deutschem 
Bundes,  führt  auf  der  Biindesversnmm* 
lung  den  Vorsitz,  nimmt  die  erste  Stella 
ein  nnd  hat  im  Plenum  4  Stimmen. 
ätaatsvarwaUnng :  der  Maaarcb  flbt,  mit 
•Aainabme  Ungarns ,  .  wo   la  einigem 
Stflcken  die  Stünde  Antheil  daran  neh- 
men ^     die    höchste    vollziehende  Ge- 
walt im  ganzen  Umfange  aus.  Die  höch- 
sten Staatskollegien ,  die  er  als  Orjaa 
•aiaat  höchsten  Willens  aamittalaar 
anter  sich  hat,  sind  das  Staate-  and 
Konferenzrainisterinm  nnd  der  .Staats« 
und  Konferenzrath  für  einländische  (Ge- 
schäfte.    Untergeordnete  Zentralbehör- 
den sind  die  Böhm.,  Oester,  Galiz.  und 
Lombard.  Hofkaualei,  der  Ungari'c^a 
Hofrath ,  die  Si«h«nb.  HofkaazleT,  dl« 
Hofkammer,    die  Berg-  und  ^^ü^7.!'am- 
mer,  die  oberste  Justizsteile,  die  oborite 
Polizei  -  nnd  Onsurhofstelle,  das  {ipn*-- 
ralrechnungsdirectorium,die  beiden  liof- 
Kommissionen  in  Justis»  •owohl,  ala  po- 
litischen GeaatMachen  a.  «inig«  tempo- 
rlre.    Die  Monarchie  ist  in  folgend«. 
Provinzen    eingelheilt:    i)  Land  unter 
der  Ens,  2)  Land  ub  der  Ens,  Stcyer- 
mark  ,  ^)  i  yrol,  5)  das  lllyr.  Gouverne- 
ment Laybach  ,    6)  das   lllyr,  Goar. 
TrietU,  7)  Böhmaa,  ^)  Mähron ^9)  Galt« 
zien ,  10)  Ungarn  mit  Slawonien  nnd 
Kroatien,   ii>  Sicbcnbirgen ,  19}  Dalma- 
tien,    13»  das  Lomb.  Gouv.  Milano,  u) 
das  Lomb    Gouv.  Veneria ,    wozu  uoco. 
die    Militärgränzbezirke  und  die  Graf« 
«ohaCt  Palkenstein  kommen,    in  deii 
Deatsehen  und  Galizf sehen  Staataa  t  bia 
9,  welche  in  Kreise  abgetheiit  sind.  Steht* 
ein  Gouverneur  und  eine  Landesregie 
rnng  oder  (inberniiim  an  der  .Spuzr  dei 

Solitischcn  Geschäfte  ^  die.^untexn  Ba<« 
te4ta  iiad  |l^  JLitiilaM^&jdta  b4MM^ 
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Ju«titbeh5rden  ,  die  AppellttiOB«  •  und 

Kriminalobergerichte  und  die  FistcalSnt- 
tMT  in  jeder  Prr. ,  die  iiiedern  die  Land- 
tvcfat«  nnd  die* Jastizämter ,  die  oberm 
Kmenlbebördeii  die  Gefillsdirectio- 
JltB  vad  die  Stutibuchhaltanf^en.  Eine 
Shiiliche  Verfassaug  hat  Dalinatien.  In 
Unfarn  ist  die  könig^l.  St acthalterei  zu 
Ofen  die  oberste  fiolitisrhe  Behörde,  un- 
tat  welcher  die  Gospanschaften  stehen; 
dl«  obern  Justizbehörden  sind  die  Sep- 
temviraltefel ,  die  fcöoi^l.  Tafel,  beid« 
zu  Pesth ,  die  Banattafel  in  Kroatien  U. 
die  üerichtstafel  von  Dnlmatien,  Kroa- 
tien und  Slawonien  ,  unter  welcher  <^ie 
X«mitaai>  und  übrisen  Gerichte  5tch<-n, 
di«  ober«  FiBaDxbeadrde ,  die  königl. 
Hofkaumer  su  Oi«a.  In  .Siebenbirfcm 
ist  die  erste  poiitjtcll«  Und  geriiht!  Be- 
hörde das  kon.  Gubernium;  in  Lom- 
bardei -  V  j-nedip;  Jiiächt  das  Gubernium 
Vkit  dem  Vixt-könige  an  der  Spitze  die 
Bllcbltt«  politische  Behörde  ans;  dii; 
obertCe  gerichtliche  ist  der  Jastizhof  zu 
Ter<yne,  nnterwelchem  die  Appellationt» 
höfe  und  Tribunale  erster  Instanz  mit 
den  Friedensgerichten  stehen.  Die  Mili- 
t&rgrnnze  hat  ilirc  eigene  VerJassiirg. 
Die  StftAtt^eüfion  ist  die  Röm.  kathoi- 
doch  'mit  grofter  Bintcfarfnlcung  de« 
päpstl.  Ansehen»;  alle  übripe  christii- 
che  Religionen  werden  geduldet,  und 
nur  in  den  Uncarijc ii-u  r.rbsiaaten  ha- 
ben Griechen,  J-utheraner.  Reformirte 
nnd  Unitarier  tnit  den  Katnoiiken  glei- 
che Rechte i  jedoch  steht  in  der  Regel 

J'edem  Christen  der  Zugang  zu  allen 
dilitfir-  und  df  n  meisten  Civilstellen 
offen.  Die  höchsten  Geistlichen  »ind 
die  kath.  Krzbischöfe  und  der  Patriarch 
M  V«n«dij|i  die  aairt«n  und  nicht  uair« 
Mn  (hri«ebeil  baben  ebenftlls  ihre  Bn- 
bischOfe  ,  die  Protestanten  ihre  SuDcrin- 
fendenten  und  Konsistorien.  Uie  (Staats- 
einkünfte moeon  gegenwärtig  zwischen 
3IO  bi«  lao  Milii^i:<  n  Konvent.  Gulden 
•cbwaakcn;  die  Staatsschulden  betrogen 

£egen  i.aoo  Mill.  Gulden  W.  W,  Die 
andmacht  »nag  in  Friedenszfiten  etwa 
J20  — a^o,c-c<>  Mann  ou?raachen;  1317  be- 
stand  sie  aus  i{7  Reg.  Linieninfanlorie, 
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17  Reg.  Gränzinftnt.'^  26  Batt.  leichter 
Truppen  f  37  RefiBi;  Kavaleri«  und  28 
Batt.  Artillerfe,  Bombardirer,  Minirer, 

Sappirer,  Pontonnirer,  Tschaikislen. 
Auch  besitzt  der  St.iat  eine  kleine  Mari- 
n«  von  ]  l.inienschififen  ,  2  Fregatten  u. 
fla  Schaluppen.  (C  A*.  Andre'«  ieograph. 
Üatitt.  Beecfar.  von  Oesterreich  W«i. 
mar,  1813.  8-  Weiland's  Chart«  dtrOeit. 
Mon.  Weimar,  1817)-  *  " 

Oesterreich  ,  Deutsches  rrzherzo^- 
thum  und  Stammiand  der  Oesterr.  Kai- 
•ar«  yonnalf  känzleinaftig  Niederöster- 
r«ich  Benannt t  »wischen  ^  37' bis  34O 
41'  5**^!.  L.  und  46«  .^5'  bis  400  rß-  n, 
Br.,  im  N.  an  ^f.^hren  und  l'öfimcn  ,  im 
O.  an  Ungarn,  im  S.  an  Sjovr  rniark  und 
Kärnthen  ,  im  W  an  Tvrnl  und  B.-\ifru 
gränseudi  S?!«^«  QM>  firoU,  Oberfläche: 
aialltens  gvbirgig,  mit  grofsen  und  wei- 
tan  Thdt«m,  srelbtt  l^benen  ,  wie  die 
Mevttidter  und  Welser  Haide.  Boden  : 
im  Ganzen  steinig,  doch  in  dcnThalern, 
besonders  längs  der  Donau  und  im 
Marchlelde  fruchtbar.  Gebirge  :  die 
•dorischen  Alpen,  die  «ich  aus  Tyrol 
über  Sah&bn^  in  da«  Land  drangen  und 
die  Grnnzen  jwisrhen  Oesterreich  und 
Steyermark  bedecken;  das  Cetisrhe  Ge- 
Dir;»e  mit  df-m  Kaimberg«',  W  ienerwalde 
und  hiannhartsberge.     Gewässer:  die 

ll^iMM  AU  Haa^tti«!  di«  Bm»  Vtmut^ 


^rcfa,  Inf,  der  Ina ,  di«  Salt«:  nwhia— 

See'n,   als:   der  Atter-,  Haflst^idter*« 
Traun-,   Aber-,   Mond-,   Matt  ,  T«.- 
cheu  -  und    Zcllersee;    der  Neustädten 
Kanal;  die   Mineralwasser    zu  ßaden^ 
Mauer,  Meidling,  Altenburg,  Gasteia 
u.  a.  Klima:  warm,  eins  der  wirm«ten 
Deutschen  Länder,  doch  im  Gebirg« 
rauh,   überall  aber  gesund.     Produkte  : 
Getraide  ,    Garten-  und  Hülse  11  fruchte^ 
llübsaamen«  Flachs ,  Safran ,  Waid  bei. 
Xh«resicnfetd,  Fdrberrölhe,  Ingwer  unrt 
Kaltaus,  ZicborUn,  Wein,  Obst,  Fnttrr« 
kräuter,  Ilolz,  dif  ^gewöhnlichen  Hau»- 
thiore,  Wild,  Geilugel .  Fisrlie  ,  Bituea, 
Gold,  Silber,  Rupfer,  Blei,  Eisen,  OcJier, 
Alaun,  Vitriol,   Arsenik ,   Salz,  (ijrps» 
Schwffel.    Volksmenge  nach  Blun^en- 
bach  für  igiO:    I|6£6,700  Indiv. ,  raeiatens 
Deutsche  und  Katholiken;   doch  finden, 
sich   auch  viele  Lutheraner  und  eini|(e 
Reiormizte.  1813  wurden  in  beiden  L.äu* 
dern  unter  und  ob  der  Ens  (ohne  Sala« 
bnrf  und  die  von  Uoiern  zurdckerhnlte» 
nen  Landesthcile ,  x<465,94<9  Indiv.,  ia  4^ 
St.,  89  Vor  l.,  307  Mfl.,  7.2+7        O.  215«S43 
II.  gezahlt.      Nilirungszwcige  :    der  Ak- 
ki  rijau,  10  einsichtsvoll  und  fleifsig  sol- 
cher auch  in  emiaen  Strichen  getriebaa 
wird,  liefert  den  Kornbedarf  nicht,  woluL 
aber  Flachs,   Safran  und  einige  andere 
Artikel  im  Ueberilusse  und  zur  Ausfuhr. 
Der  Weinbau  jn.Ti.!it  den  vorzüglichsten. 
Kahrungs/.weig  für  das  Land  unter  dar 
Ens  aus;  d;c  W«inam«u(ranc  tehd^t 
Blumenbach  auf  2,094,355  Eimer.  I>ie 
weitläuftigen  Forsten  können  doch  für 
die  vielen  Fabr..   Hütten   un  i  Salinen 
den  nöthigen  Beaarf  nicht  schaffen  .  n. 
der     Steinkohletibao^    jährlich  )dO,oOQ 
Rentner,  ist  «rst.ini  Werden.  Dar  tt«r^ 
bau  geht  (in  SaUbi|rf»ch«n)  auf  Goul 
{163  mark),    Silb«r   (;wMark),  Kupfer 
(836  Zrnlncr),  Blei  (490  Zntr.)  ,  auf  Eisen, 
in  OrstiTfcich  u.  Saliburpj  [^Oyooo  Zntr.)^ 
auf  Ar>onik  (so  Zatr.),  auf  Alaun  (a«Qt5» 
/^ntr.),  nuf  Vitriol  U3  Zntr.U  TOrvaaKcli 
aber  nuf  Salz  im  dalzkammerguta  and 
bei  Ilallein  (1,288,145  Zentner/.  Das  L.nna 
unter    der  Ens   geiiort  unter  die  jeni  gcii 
i^änder,   wo  die  {i^rolsten  und  wichtig- 
sten Manuf.  der  Monarchie  sich  konxen- 
trirt  haben;  besoadera  ist  di«  Ge£»nd 
um  Wien  last  eine  eincig«  Fabwik ,  and. 
auch  andere  Gegenden  wetteifern  miC 
der   Metropole.    Man  Hndet  alle  Artete 
von  Manuf.,   doch  sind  darunter  die  xxL 
Baumwolle,  Seide,  Tuch,  Leincwrancl  u. 
Eisen     die.    verbreitetsten.  Avafuliri 
Wein,  Salz,  Soirao,  Fabrikate.  Staat«« 
Verbindung:  das  Etzherzogthum  Oeater- 
rcicli  zerfallt  in  -  Haupt ilieilc,  das  |_and 
unter  der  Ens  und  das  Land  ob  der  &na. 
Beide  haben  ihre  eigenen  Regierungen, 
ihr«  eigenen  Dikastenen  und  JJandatan- 
de  tinCihre  beidereeitigan  Hauptstädte 
sind    Wien    nnd  Lirz.     Die  Einkuiiite 
wt-rtlen    auf  26  Millionen   Gulden  ce-> 
scliätzt,    wovon  die  ordentliche  Kontri« 
bution  allein  5.3$>ä9t  Guldeu  b«CrdAt 
Uebrigens  macht  daettrahartogthaim  «11 


eigenes  Generalkommando  an«  ,  und  y«* 
krntirt  4  Xinienreg.  Eintheil. :  in  daa 
Land  unter  u.  ob  der  Ens  (s.  diese  Art.). 

ücsthammar,  (Br.6oO  15'  i6")  S.chwed. 
Seest.  in  Scorkholmslin ,  .mit  Soj  E,.  u. 
einem  nur  fdr  kleine  Fahrseug«  brauch > 


einem  nur  tor  kleine  F«hrseia|c  brauch« 
baren  Haeen.    Fischerei;  Scbtffiahrt, 

Verfertigung  von  Nnf\  «r^Icnr ,  ScbutKetti 

aus  Schmiericder  und  liirkenrinde. 

Oijtiic/i,    Na-is.  .Mil.  am  Khein«, 

dem  Amtfi  B.iidesiteimi.ausehnu44i, 
galNittet,  Bit  i,6qo B.  Wciftbaa. 
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Oestringm ,  Bad.  Pfd.  im  Pflns  -  nad 
Eax,  B.  A.  BrachflAlt  HÜt  MlB.  Md  t,6rg 

«.  NfVeinban.  " 

Ottfghfm ,  Nied.  Mfl  in  d«r  Provint 
Weitfi.%ndern.  mit  2,'-to  f  .. 

Ckttschtr^  Oester.  B^rgkuppr  im  Lan- 
de ob  der  Enii  wfiche  sich  6,062  Folt 
hoch  erhebt  und  xit  d«a  £iori«cii«a  Al- 
pen ffflidrt. 

Ofttingen  ,  Dentschef  ffirstl.  Haoi  in 
Schwaben,  deren  Ahnherrn  in  den  frü- 
heiten  Zeiten  im  Kiefigau  a»t>\»»iK  wa- 
ren n.  Mu«  Zeitlang  den  £|saX*  beiaTien. 
Dar  nmaintan«  StamniTatar  der  f^tti- 
cen  Fflrtten  von  Uettinaen,  ist  Ludwig 
XV.,  welcher  zu  den  Zeiten  der  R^ror- 
isation  lebte,  und  denen  beule  Söh'ie 
Ludwig  XVI.  die  evanaelisch*«  u.  Fned- 
ncb  die  katholiache  nauptliiiie  «tifte- 
i  luu  J«ne.  die  1674  dia  tftrsU.  WArda 
'  «rhialt.  ging,  1731  au<:  dia«a  tballta  tfcll 
durch  die  3  SOhnc  Wilhelm  de»  Aellern 
in3Ae*ic:  Ucttinaen  Snielbera,  wel^ 
eher  «eit  1731  die  füritl.  Würde  besitit, 
OettiAf en- Wallanuin .  weicher  tu  Fol- 

KVMMaiant«  die  Ltndar  d*r  autgattor- 
■aa  aTangelitchen  Länder  eibte,  und 
•eit  1774  den  füntl.  Titel  führt,  undOet- 
tiof  en-ßaldern.  welcher  gegenwärtig  er- 
loschen ift.  Die  beiden  Linien  Spiel* 
Wag  und  Wallt rstein  beiafien  eine  6e- 
•amtntatimme  anf  der  FQrstanbank  daa 
Schwibiichen  Kreises ,  and  sollten  fad« 
mit  einer  ViriUtimme  in  den  Reich^fflr- 
itenratb  treten.  1806  wurden  »elbige 
indeff  mediatisirt  nnd  unter  Bairiacbe 
LaiUUahohait  gatogan,  walche  Krone  ia 
dar  Telga  «inan  Theil  dar  Oattingaa- 
ichaa  Mediatbesitznngen  an  Würtem- 
berg  abtrat.  —  Oettingen •  Spielberg  be- 
titzt  4  QM.,  mit  u  933  1  ^  '»^  Mtn.  He- 
hfiO^  ond  re»idirt  tu  üettinA«:»  und 
Ham  unter  Bai/r.  Landathoheit.  Oet- 
tingen  -  Wallerttein  hat  einen  Flächen- 
inhalt von  if,7s  (^M.  mit  4i.9'>4  Kinw., 
Jt  ebenfalls  kath.  Keliftion,  uml  resitlirt 
la  Wallerftein,  der  westlicht«  l'heil  »ei- 
ner Betitxungen  gehört  cegenwärtig  un- 

feWArtanbargsch•.  dar  östliche  unter 
^«^tae  tlolieu.  —  Oattingen-Baldarn, 
dfisen  Güter  etwa  2  QM.  mit  4.249  E. 
tatbielten  und  von  beiden  übergebÜe- 
benen  Linien  gemeinschaftlicti  bcM-^ien 
vird,  ist  anter  Wflrtembergiche  Hoheit 
gekommen. 

Ottfinßrn,  (Er.  4fP  S7'  27"  L.  ^  16' 
W)  Baier  St.  an  der  Wernitz  u.  Haupt- 
rrt  der  Stande«herr»ch.  Oettingen  ,  im 
i^fzatlcr.  Sie  i»t  tiemlich  gut  gebaaet, 
hat  2  Schi. ,  1  luth.  K.  tu  S  Jakob,  wel- 
ch« «ahentwerth  ist,  1  kttb.  K.,  I  Wai- 
tafili.  ,  454  iL  und  3,1^3  «  woiron  dia 
Hälfte  Lntheraner.  die  Hälfte  Katholi- 
ken, aoTter  einigen  100  Juden  Hesidenz 
de»  Pflrften  von  Oettingen  Spiclberg.  i 
BaMRwallenmnf.,  Wollanspinnerei  und 
I<alllVliMiereien . 

Oetxthul,  Oester.  Thal  im  Tyroler 
ICr.  Imst ,  ao  M.  lang,  mit  raerkwflrdi- 
|en  Fernern,  überh«upt  eine  höchit 
riahe  und  wilde  Gegend ,  welche  ron 
^  Ott*  darchflossen  wird. 

Oajr»  ChAuau  d'OeSp  Hol«.  MfL  im 
lant,  Bern,  und  Hptort  iiAar  4BttToi«. 
Ui  di*s  Sannenthal»,  ailt  batlfcht.  Viaa* 
lad  Kornmirkten. 

Oäffra»,    Pnrt.  Villa  an  der  M.  de» 
jia  der  PwT.  Estremadura,  mit 

decz«*achml  DaWaft  Toa  lü»r  a^id  war- 
me Bäder. 

Qfantot  Sit.  KtNtenfl.  in  dem  Princ. 
iUtdH«4«  •  waichax  im  OnH«»«  T^' 


»aUa  antspringt  und  bai  Barictta  da« 
Adriatischan  Heere  «uttrtfmt.    Vor  AI« 

tcrf  war  er  schifibar. 

Ofmlu,  Altdorf,  (Hr.  oß"  22'  45"  L. 
X'45")  O.  ster  .Mfl    in  deV  Unp  Gespan.  ' 
Zyp»  an  der  Poprad,  rait  1,012  E.  lt.  Alt» 
der/.). 

O/m,  Sud»,  (Br.  fiO  9gLU"  ^  JfP  41' 
45")  Otttar.  Hptft.  ^ar  Gesp.  Piiiicli 
und  von  ganz  Ungarn,  an  der  Donau^ 
worüber  eine  .Schiffbrücke  führt.  Sia 
iit  5tar?c  befestigt,  hat  i  prächtige»  kön. 
Schi.,  4  kath.,  i  griech.  K.,  2,9»  il.  und 
22,^  Einw.  Sitz  des  PalaCiat,  daf  kBn« 
Statthalterei  und  Hofkammer:  ttriech»  ^ 
Bischof;  Oberpo^tamt;  I)rejf>igstami ; 
Zeughaus:  Slern%varte;  1  kalh.  Gyinna- 
»iura  ;  2  IIaupt»chuleni  Theater  ;  Pe^ihec 
Uni /ersit.usdruc^erei ,  andere  Drucke« 
reiaa.  X  Buchhaadlong,  1  Stttchgielkerei. 
Fabr.  la  Metsem,  Knnfergeschirr;  Kn-: 
janze,  Tabak,  Gärhrreien;  Seiden/Mich- 
weberei.  Starker  Weinbau,  iihrlicla 
^60  oc»  Rimar.  Haifsa  QnaUaa^  dat  Kai« 

»erbad. 

Offcnhsmym,  Offtnhurg^  Sehmend» 
burg^  Oc»ter.  Bergfl.  in  der  .Siebenbirg. 
Unteralbenier  Gespan,  mit  Berfsbaii 
auf  Gold.  Silber  und  Antnnonium. 

Opfenbach ,  Ilesj.  Si.  m  der  Standet* 
herr»chiift  I»euburg- Birstein,  sur  Prov* 
Btarkenbnrg   gaBftrig.      Sie    Hegt    nna  ' 
Main,  ist  ofPan,  aber  ffiit  gebauet,  mio 
1  lutb.  ,   1  Fr.ini    u.   1  Deutsch  •  ref.  K.^ 

1  Synag. ,  1  VVai*enh. ,  gfio  H.  u.  8,000  B» 
Sitz  der  füriil  Isenburg.  Mediatregie- 
rnng  und  Kammer,  i  Sehaupltabaka« 
f thr.  mit  lao  Arb  ,  die  täglich  io  bis  89  - 
Zntr.  Maroko  und  jährlich  3  000  Zntr. 
Karotten  liefert,  1  Haucht^bak»fabrik, 
welche  6  bi»  8,000  Zntr.  debitirt ,  1  be- 
rühmte Wagenfabr  ,  die  über  lao  Arb* 
beschäftigt,  i  Papiermache  -  n.  i  lacktrt« 
Blechfabr.  mit  fio  bi«2P  Arb.»  wovon  er- 
•tera  5,000  Dutsaad  Dotaa  debitirt,  x 
Wachsbleiche  (Ro  bi»  60  Zntnr  ),  i  Bijou- 
teriefabr.,  i  Gold-  und  Silberspinnerei, 

2  Saffianparbf  reien  ,    I  Seident^rberei  a. 
Seidenstrampfwcberei,  x  Sohttnürberai  * 
aiüt  7  Bafsaln  u.  3  Blankapaa ,  i  WaoM* 
tuchfabr.,  1  Kunstbleiche,  i  Fajanze-  u. 

I  Toretivkafabr. ,  1  Goldscheiderei ,  c 
Gewicht-  und  VVaagenfabr.  ;  auch  ver* 
fertiat  man  Piüsche,  Kalfta  s  ,  Strürapf« 
und  Kappen,  Poaamentirwaaren ,  Kon%<» 
piano'a  UJid  Klaviara,  maaikai.  Darai^ 
•aitatt,  Luxaskdrba,  FarlaaMflachta. 
Re?en  -  und  Sonnenschirme,  Blattgold, 
und  Silber,  Oblaten,  Siegellack,  Uhren, 
Talglichter,  Pfeifendeckel,  Lettern,  5 
Buchdruckereien,  i  Buchhandlung,  i  No- 
tendruckerei Meyeriche  Vogelsamml. 
OFTenbacher  PfefTerna»se.  Handel,  aack 
mit  Wein    Nenimch  f.,  S.  Ub— 158). 

Offenbar g,  (Br.  js^i  28*  5  ^  ^5*^.1"' 
15")  Bad.  Hpt»t  des  Kinrigkr.  u.  eines 
B.  A.  von  iS,iQ2  B.  Sie  liegt  auf  einer  v 
Anhöha  am  Kintia;  ist  ummauert,  hat 4 
K. ,  1  Thoatar,  jXb  H.  and  2,888  B. .  wor- 
268  Gewerbe  treibende.  Sitz  de»  Kreit, 
directoriums,  Wein-  und  Kornbau ; 
Spedition«handcl. 

Offenhausen  ^   Oester.  Mfl.  im  Land^ 
ob  der  Ens,  Hansruckkr 

0^/ng«n.'Bair.  Mfl.  in  dem  Resatkr., 
tu  der  für»tl.  Oettinaen- Wallarstaiusch. 
Standesberrtciialt  gaadliffr  aiit  iitif  Bt»>  * 
wohnern. 

Offranvillt  y  Franz.  Pfd.  im  Dp.  Nla* 
tarselna,  Bt.  Diappe,  mit  t,5aa  B. 

OggenhHm^  Bair.  Mfl.  ia  4am  Rhaia- 
kr.,  nu^  1 M.  von  MaaabauB»  aitt  1  «•!•• 
1  IwUw  |L,  u.  g3^B.  >■ 
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Off ftfyu ,  Oetter.  Mfl.  «M,  «tam 

O^ittsläteh fr  Kanal,  Rast.  Kanal,  wal* 
eher  durch  die  FI.  Schmira  und  Jatolda 
den  Niemi^n  und  Dnepr  oder  die  OtC- 
tC0  mit  dem  Schwarzen  Meere  verbin- 
det. Br  ist  1799  ancefangen,  1809  baen- 
dift  nnd  4<>  WertU  laag . 

OgUthorpe ,  Nordaraerik.  County  des 
Stuats  Georgia,  mit  12.2Q7  E. ,  worunter 
Sklaven.    IluuplOri:  l>exinRlon. 

Ugif.o,  Oester.  Fl.  in  der  Lombard. 
*I>lgx.  Milano  i  Q.  an  den  Gräuzen  von 
VaT  Camooica;  M.  unterhalb  Borco- 
forte  in  den  Po,  nachdem  er  durch  den 
See  Iseo  gegangen  und  die  Wasicr  des 
Ch<-rio  ,  Meila  a.  Chiese  aufgenommen. 
JLauf  17  Vlallta.  Voa.Poatavioo  an  iat  «r 
aduSbar.  , 

OguhWt  awei  Nordaner.  FI.  im  St. 
Georgia*  der  gröfsere  unA  kipinere, 
che  beide  dem  üseane  zufallen. 

.  Ofiulin,  (Br.  4^0  i^'  55"  L,  3:"  f,6'  2',") 
Oaeter.  Mfl  u.  .Stab^ort  des  gleichnam. 
Grinsrrreg.  im  Karlstädter  Generalate, 
aiit  I  Sehl ,  i  JuOh.      142  H.  a.  8?o  Sin- 

Wwhnern.  * 

Oeul'.ner  Bexirk,  Oester.  Regiments- 
bezirk  aut  dex  Kroatischen  Mtlitärgran- 

«•  —  43^60  QM.  «roff,  mit  41,853  1-  „ 

Ogurrapurraf  Aßurupura  ^  (Br.  ^9 
23'  L.  103^  14' )  Utnd.  S%.  in  dar  ProTins 
ilrissa,  welche  mit  ihrem  Gabiete  von 
•inem  nnabhüngigen  Zemindar  be- 
aerrtcht  wird. 

OfUrttchrnskoi  t  Asiat.  Inselgruppa 
ioi  Kaapischen  Meer«,  walch«  zu  deaa 
Lande  der  Trachmai^aa  odar  au  Oalw« 
gatai  gerechnet  wird. 

(Jhatn,  Nied,  D.  in  der  Prov.  Südbra- 
band,  mit  1,606  B. ,  l  Brauereien  and  l 
Brennerei  Bei  demealbea  giabt  ei  «ial» 
ga  ftschreicbe  XMch/i. 

Ohio ,  Nordameriken.  groXser  StroM. 
Seine  QueUenfl.  sind  der  Allegany  und 
Monon^aiiela  beide  vereinigen  sich  bei 
Pittsburg,  nehmen  den  Namen  Ohio  an, 
und  ttrttmen  dem  Mistisippi  zu.  Schon 
dar  Moaon^ahela  u.  Alleaauy  sind  schiff- 
hsr,  \i  bei  ihrer  Vereinigung  bei  Pitts- 
bur^  440  Yards  weit;  bei  dem  Binll.  des 
jp-olnen  Kanhawa  hal  der  Ohio  schon 
£00^  bei  LoaisviDe  i,200  un*l  bei  seiner 
M  900  Yardt.  Sein  ganzer  l  auf  beträgt 
TonPittsbqrg  an»  «lio  ohne  die  Quellen* 
fidsse  ,  gegen  200  M.  (genau  i,Oj>  Britt. 
M.).  Aufser  dem  KanTiawa  nimmt  er 
auf  den  8<  loto,  Miami,  VVabash,  Ken- 
,  tucUy,  Tennessea,  OÜBibarUad  a.  n. 
ichitfbare  Flftsse. 

OhiOt  Nordamerik.  Staat  zwischen 
38O  10'  bi*  43*^  n.  Br.,  im  N.  an  Michigan 
und  den  See  Brie,  im  O-  an  Peunsylva- 
nia,  im  vS  O  an  Virginia,  iin  S  an  Ken- 
tockj,  im  W,  an  Indiana  gränzend,  i,g20 
QH.  grofl.  Oberfläche:  wellenförmig 
eben,  tunchwcii«  hflgclich  ,  ttberall  mit 
dicken  VValdoagen  betetrt,  woeoa  nur 
erit  ein  Theil  der  Kultur  gewonnen 
ist-  Roden:  fettes  sihwarzes  flrdreich, 
and  längs  den  Fi.  aoTserst  ergiebig.  Ge- 
wässer: der  Ohio  »  SciolOt  Muskiogum, 
I^Cia  nnd  kleine  Mtamiy  Cayahoga, 
Sandnslvy  a.  a.;  der  Gränz!>ee  I  rie  Kli- 
iua :  gemälfigt  und  hufserst  gesund.  Pro- 
dukte: Getreide.  Mai*,  Flachs,  Hanf, 
Hülsen  -  und  Gartenicüchte,  Übst,  Hole, 
die  gewöhnlichen  Hansthierc  ,  viejiea 
Wild,  Oefidgel,  Hiaattt,  Fibiaiia,  &i<en, 
Salz  n:  a.  Mindralien.  -  VAlktmenge 

1810:  230,760  K.;  auch  giebt  e»  noch  ge- 
'rlnge  Horden  von  emeebornen  indiern« 

ala  «ehipf  iwfttr  oaAJiUaua»  «barjHur 


l,gQp  ^Negersklaven.  Nah rn n|st weift s 
▲ckerban,  ViehauclU»  Jagd  und  Fktat^ 
rei;  Kunstfleifff  i«t  ent  im  EntsteBea. 

Ausfuhr:  Korn,  Hanf,  Flachs,  B.ium  — 
wolle,  Ochsen,  Schweine.  Branntwein, 
Fretter.  Dielen,  Schiftbauholz;  i8r>4 
fahrte  der  Staat,  docii  mit  Einsciklaaa« 
von  Michigan  nnd  der  westl.  Gebiet»« 
für  1,959,423  Doli,  ans.  Staatsverfassung: 
die  Verfassung  ähnelt  im  Ganz(.-:i  der* 
aller   Nordümerikan.    Freifttaaten  ;  di4B 

Sesetzgebende  Gewalt  befindet  «icti  bei 
er  General -Asseubly,  die  aus  einem. 
Senate  and  au«  einem  Hause  der  ReprA«> 
seutanten  zntammengetst  ist  ;  die  voll« 
ziehende  Gewalt  ist  einem  Gouverneur« 
der  auf  6  Jahre  gewählt  wird,  anver- 
trauest. Zum  Kongresse  sendet  der  StAaC 
Ueputirte.  Dia  Hauptstadt  ist  Mari  et- 
ta.  Bintheilaag:  in  tfi  Conaties  and  520 
Ortschafte  n. 

f;  i/o,  Nordamer.  Countie ,  im  Staat« 
Virginia,  imi  8.175  E- 

üiiiot  Nordamer.  Countie  im  St.  Koa« 
tucky,  mit  3,793  B. 

O'Hiteroa,  Australeiland  unter  22^* 
Vf*  s.  Br.  nnd  226°  59'  fi.  L.,  zu  dem  &üdi. 
Archipel  gehörig.  Es  ist  von  Cook  ent> 
deckt,  ziemlich  hoch^  aber  ohne  Anker, 
platt,  und  hat  Australindicr  zu  Bew., 
die  Jirdoch  aiwas  dunkler  cafijbt«  als 
die  Tahitier,  mit  feinen  Zeuchen  bo- 
kleidet  und  mit  eleganten  Waffen  ver- 
sehen, aber  nicht  sciir  1 1  eundschaftlich. 
gegen  die  Europäer  gesinnt  warrn 
Q-  Hiuannit  Australeiland ,  za 


▲rcliipal  dar  Sodetituateia  gehörig. 
0*iito«r«a»  Ohfohpaa^  «.  Som^ 

nika. 

Ohlaii,  OlnUi  Preufs.  St.  am  gleicfan. 
Fl.  in  dem  Schles.  Ilbz.  Breslau,  um- 
SMiaerl.  mit  2  Thoren,  x  lutii. ,  i  katlu 

El«  1  ScJilofikap- )  I  PoIb.  k.,  I  Hosp.;  t 

Waiaeab.,  t  Schi. , 

wor.  )o  Krämer  und  234  sonstige  Gewer- 
be treibende.  2  Tabak.»iabr. ,  1  Panier* 
mühle,  Tuchwebciei  init  38  M^i^pantl 
TabaksbaU|jährl.  5,000  Zntr. 

Ohm,  Hess.  Fi.  in  Nieder-  n.  Obar.  ^ 
hessen ,   welcher  auf  dem  Vogelsberg« 
entspringt,    und  bei  Marburg  aer  Laba 
xulÄllt.  Kebenn.:  Wohra. 

Ohr.  Han.  D.  von  06  H.  nnd  232 
und  adlichea  Gericht,  in.  der  Provia« 
^Lalenbcrg. 

Ohräruff,   (Br.  ^oo  cß'  33")  Goth   St,  I 
an  der  Obre  und  am  I.in°;^iige  des  Th*i«i 
ringer  Waldes,   in  der  Iloheulohesc  hea  ' 
Grafschaft  Gleichen.   Sie  i»t  ummauert, 
hat  6  Thore,  i  Vorst.,  4  K. ,  1  liosp. 
H.  nnd  4,150  E.    Schlohi  Sitrd^r  Wol 
henlohisihen  Kanzlei  und  eines  L'ntT- 
konsistoriums.    Tuch-  und  Hat.  h\v«  l)f- 
rt.1,    Mesoerschroiedearbelttn  ,   Le  iii-we- 
berei,  ansehnl.  Bleu  herei ;  2  Kii  plfThatnH 
mer,  i  PopiermÜh^e.  2  S&ge   ,  £  Gel  -  uj 
Gratipen  mahlen,  iZabntIchel-  a.  KraatS 
bobeiWerk.  T 

fjhre,  Preufs.  Fl.  im  Sachs.  Abx« 
Magdeburg;  Q  bei  Ohrdrulf  iiu  Lüne« 
bur^i-it  heu ;  NL  bf-i  H  ofiatz  in  die  fv'bei' 
nachdem  er  den  DrömUug  „dttrvlu 
atrömt«  ^ 

()1irn.haut  Baier.  St.  an  d  r  .AUmfiiil, 
im  Kezatlandg  llerrieden  ,  welche  inip 
dem   Kirchsp.  :.644  F.,    selbst  aber  iiaj; 

{50  U.  zählt,  iiier  wird  vieles  Ktaui  ge4 
►auet.  'ja 
Ohsen  ,  Tlau.  Amt  an  d'c  Wrier^'ittJI 
C40  H.  und  1,948  E. ,  in  der  Prov.  Xalen4 
bi-tg  F.s  hat  Namen  nnd  .Sitz  in  cteta 
Ptd-  Uag^n  •  Ohaen»  .yon  ^«  (uad  323I 
Biaw;  -  .  .   .r  ^ 

I 
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Ofaintf  t.  Huahtint. 

Oifnon^  Franz.  Fl.  im  Dp.  Oberiao* 
Bt  ^..  Qu.  auf  dem  Wa«Ma:  M.  ia  die 
iaoB«  bei  Poiicaiili«r. 

Oings^  Franz.  St.  im  Dp.  Rhone,  Bb. 
Tillrlranche,  mit  i  Sehl.  u.  458  B. 

Oiray,  SiuSU  in  «•»  ProT.  Otmaf«, 
mit  4,754  . 

Oirschot,  ^«d.  Mfl.  ia  dev  Proviss 
1^  o  rdbraband ,  mit  B. 

Praai.  PL^Velcherr  mn  de« 
Granzcn  def  Dp.  Aiine  cnttprinrt,  bei 
Cbauny  ichiffbar  wirti,  u.  bei  (.onflant 
S  Horiorjne  dt-r  Senif  znfifUt,  nachdem 
•r  den  Dp.  Oise  und  Seine- Oiie  den 
Kamen  gegeben. 

Ofse,  Franc  Dp.  im  nordöstl.  Frank- 
reich, zwischen  19U  ly  bis  200  jn'  ö$tl.  L. 
und  äqO  7'  1111490  3g'  n.  Br. ,  uu  N.  an 
Somme,  im  O.  an  Aisne,  im  S.  an  Scine- 
Oise  und  Seme -Marne,  im  W.  an  £ur« 
aad  Miedertciaa  «räascnd»  tio.u  QM. 

ff«».  Obarfliehe:  wallen f(irtni(r  eoea. 
Oden:  abwec^uelnd  Klei  .  Thon  ,  Mer- 
ael,  8and  und  Kalk,  meisten«  produktiv, 
oesonders  uuf  deu  Ain-s  von  i'rauvuis. 
OewAsfar  :,Ourc9,  Aitne,  Cpte,  Therain, 
fircehay  Oise.  Viele  Minatalwasser,  aber 
keine  von  Rtife.  Klima:  graisCIsii^e  nnd 
|esandj  nnr  blofs  nicht  im  N.  O.  und 
b.  W-,  "vvo  viele  Moii'ite  die  Loft  unf^e- 
sand  machen.  Produkt«  t  Getraide.  flüU 
■enfrücltte ,  (JLi>t,  etwas  saurer  Wein, 
Gemüfse,  Hanf»  Webcrdisteln ,  Hola» 
Üe  gewöhnlichen  Raaetbiere,  Fedar^ 
Tleh,  Kleinwild,  B-ienen,  Fische,  Mauer- 
steine, Torf.  V'oJk>men{;e  iSio:  3?3-507 
meistens  Kathohkrn,  mit  i'ii  car<iaii  1- 
schem  Dialekte,  arbeitsam,  aber,  wenig 

C bildet.  Mahrungszweige  :  Ackeibailit 
r  aof  eiaer  bobcn  Stufe  steht;  man 
{ewinnt  ffltrtich  'an  Brodkorn  2,009.^66 
2ntr._,  wovon  61. g::!  /ntr.  ausjjthcn.  Das 
Gemülse  gedeihet  vortüsl.;  man  zieht 
allein  SfOoo  Säcke  d«-r  btli-blen  8abel- 
bohnen  vcM».l,iancourt.  Obst  wird  ia 
Meng«  gebavety  und  Cyder  gebranet. 
Die  Ilolzungen  sind  vernachla}«igt.  An 
Tieh  cühlt  man  55.6)8 Hferd«,  1,620  Maul- 
esel, 5,600  Esel,  6-i,i<^3  St.  Hornvieh,  wo- 
ven  eiJte  Butter  und  Käse  gemacht  wird, 
aad  Pontoise,  die llaupttt.,  aiit  Kälbern 

S ersorgt,  310,448  Schaala«  woraaUr  StOOO 
lenno's,  29,7011  Sebweiaa  «ad  elfte Mea* 
|r  Geflügel.  Di«"  Bienenzncht  ist  ein- 
träglich und  (it-r  Kunstileifs  lebhait,  be- 
sonders in  Leinewand,  spit/.fii  und  Le- 
der. Ausfuhr.  Korn,  Uüieen -  und  Gar* 
tesfrüchte,  frisches  Obst,  Kflber,  Ro* 
»ig,  Lciaewand,  Tapeten.  vroUene  Zea- 
ehe,  Hole,  Fächerstäbe ,  Brillen  nnd  al- 
lerlei Gldier,  Por^rlau,  i'aja  uir,  Töpfer- 
vraarcn  u.  s.  w.  SlcatsvcrbiuüunK  :  diA 
Provinz  sendet  3  Deput.  zur  Kammet 
nnd  gehört  zur  1.  MtlitärdivarioA,  xur  f. 
Porstkon«»rvaiion,<  zvr  Di6«»fe  a.  ttatef 
Men  könißl.  Gericlitsliof  von  Amiens. 
EintheiluDg:  iii4tif^irkc,  35  Kantone 
U.  JiB  Gemeinden. 

Oitemont ,  rsans.  Mfl.  im  Dp.  Som- 
mr,  Bz.  AjaicB«,  mit  34>i  H.  nnd  1,02z  Ii. 
Uecaihniaaeraiea ,  Kaikiifittea.  Viaii- 
a  aofabaadel. 

Oitot  ■>  <Jestc?r.  Pafs  über  die  Karpa- 
then nach  der  Moldau,  111  dem  .s'iebeub. 
kukterstuhJ«;  Haromszfk,  rtfiirn  Wal* 
cbta»  dar  gleichn.  Fl.  durchströmt. 

<Nk«s,  Raes.  VI. ,  welcher  im  Goav« 
Or»!  e  itspririgt,  si<h  geRen  N.  O.  wen- 
t'K,  die  Moikwi  aiitnimuit ,  und  hei 
JJtthegorcul  ilrr  ^Vol.;a  xulallt.  Kr  ut 
■ckiiSbar  und  cmptäugt  das  Wasser  vou 
kieiata  katt.  PI. 


Okatookaia^  Okatutajo,  Tf^mnitrffi. 
AamaleilaBd  im  O.  der  Freundschsns- 
intela,' atwae  Uber  3M.  von  Watmi,  mit 
XokatpalaieB  and  andern  sadyeeproduk« 
tan.  * 

Okfhafn  y  r.  Oakham. 

Uf^<  hjr'ip.'on,  Krilt.  iMfl.  in  der  Engl, 
ßh.  Devon,  mit  Spittengewerbe  n.  deia 
Wahlrechte  zweier  Deput. 

Ok€rt  ArauDschw.  Fl. ,  welcher  auf 
daM  Harte  am  Bruchberp*  entspring», 
das  schöne  Okcrthal  du rrh  »  mint ,  »iaun 
in  die  Ebene  tritt,  den  Sc.  VV ollenbu tt«i' 
und  Braunichweig  das  \V4sser  giebt  Q, 
in  der  Frov.  i^anebujrg  der  Aller  auldllU 
Er  trüst  eine  Menge  PlAfshelt  auf  itl» 
nen^Rückcn  vom  Harze  herab,  u.  mmml 
die  Kadau,  Ecker,  Ilse  ujid  Sthunter 
auf. 

Oktr,  Braunschweig,  Hüttenort  tft 
dei-  Oker,  in  dem  Ilartkreieg.  Uartbarf« 
Bit  lu  H.  nnd  817  B. ,  wovoa  der  westl, 
Tbeü  mit  +34  E.»  zwischen  Hanover  und 
Brannschweig  gemeinschaftlit;!  m.  Def 
Urt  hat  ein  Mts^ingwtrk  (jco  Zuir.),  die 
Frau  Marien  SeigerhÜtte,  mit  a  Blei-, 
Kupfer  ,  I  Frisch-,  a  Treib-  und  t 
Icttfristhofen  (iihrlich  lo  Mar1|  G0I4, 
1,177  Mark  Silber  ,  431  Zntr.  Glätte ,  1,65g 
Zntr.  Blei,  2479  ^^'»tr.  Kupfer,  4,571  i'.iitr. 
Zink),    1   Kupferhammer  /.ntr.i,  t 

Goidscheidunf  kliütte  und  x  Bereiih.» 
welche,  beiden  BraunscIiNV^ig  llüusera 

femeintchaftl.,  lltttten  blots  Raniinel|« 
erger  Krxe  rer.trbeiten.  Hi  dem  einsei- 
tigen Thcile  der  Oker  fin.lt  t  man  iiocn 
1  Kupferhammer,  1  siäj'.e  ,  1  Papier-,  t 
Walk  -  II.  5  U-^IrtiiÜil.  ;i 

Oki,  .Tapan.  Kiian«!  im  lajMn.  Meerty 
aad  z<t  ilfiii  ]vais*rreiche  g«iiC>rig. 

Okirah  ,  (Br.  ajO  ^'  Jt..  404°  5»')  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta.  Prov.  Bengalen, 
Olfltr-  Burdwaa. 

Ok'ia,  Osnian.  Mfl.  im  Zara  de  Sufs 
der  M<)I<l.iU ;  Kut  ^cbauet,  mit  einer  elii- 
tragUcben  Saline,  die  jährlich  über 
40O1OOO  Zatr.  luisbeuten  kann. 

Okna,  Usm.  Mfl.  im  Zara  d*  Sali  dtC 
Walachei,  mit  1  Salzgrube. 

Okosir,  Asiat.  Insel  im  N.  vunJes^O» 
unter  ly»  9'  L.  u-  9'  11.  Br. ,  tu  der 
Gruppe  der  Kurih-n  gehörig.  Sie  ist 
mit  dichten  Walduagcti  beseitt,  scheiat 
aber  unbewohnt  zu  aeyn- 

Okraiskoi  ,  llijs^  Slanireund  Hanpt- 
ort  eines  Kr.  ,  in  dem  J^ande  der  Doiii« 
sehen  Kosaken. 

Okunieio ,    Russ.  .St.  im  O,  von  War. 
tchau,  in  der  Poln.  VVniw.  Fodlachten» 
Oia^ek«  Preuls.  Mil.  an  der  Frosag» 
im  Posen.  Abt.  Poaea,  mit  86  H. 

0!ad  .  |Br.  47  "  u'  3»"  ^-  ^i"*  15'  3t") 
Oester.  D.  in  der  Ung  Gfsp.  Kiseuburg, 
mit  gutem  VVeinbau. 

otargues.  Frans.  St,  am  Tanre,  im 
Dp.  Herauit,  Bs.  S.  Pons,  mit  H.  u. 
1,007  K  3  Gerbereien  ,  1  StriuapWlf. 
der  N«ihe  Mineralquellen- 
Otufzr.  I.  ly  ull-  ndvrf 
Oib^rnhau^  Sachs.  Mil.  an  der  Flöhe 
und  dv  in  KoliititOL^bach,  in  demHrzgob. 
Amte  lAUUrsteini  gut  gebanet,  m>t  247 
H  und  i,-9jo  B.  ,  die  Spitaen  klöppeln, 
spiiifii  n,  weben,  Strümpfe  wrken,  Holz» 
und  Iji  pchslerwaaren  i«  riig<'n  'S>  h."\ch» 
teln,  Kauapee's,  Strumptwirktr>iühlei 
und  beson  iers  Gewehfe  Ii  •i.'rn,  lett're 
durch  21  Meister  mit  la  GfS'-Iien.  Au- 
Xserdem  giebt  es  hier  2  Flufssiedereiea* 
X  Ziegelei,  1  Sniegelfabr.  ,  l  Polieaham* 
liic)  uu.l  8  IloLiscitmie'U-n. 

OlbtrtduTj't  Oester.  iMinderherrfchaft 
la  dtm  Mdbr.  Kr.  TVo^^  r^a  «fr 
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J>pM.  4iir«hflo»ft»,  mit  1  St.,  15  P»»  * 

der  Kammrr. 

O-Ursdorf,  (Rr.  Sff^  9')  Oester.  St.  U. 
lintort  a.r  «l.Mcl  r..  .M»i.dcrh.Trich«It, 
iu  dem  Mahr.  Kr.  iroppiiu  «u  der  *I. 
Upp«,  ni  i  I  Sehl.,  I  K.,  02  H.  und  637  E. 
Bek  der  St.  Uefit  das  £^  Üibersdorf ,  mit 
1^11.  u.  939 

Olbrück,    Preors  Mfl.  unfl  Sehl,  ia 
d«m  Mi*>cierritf in.  Kbx.  Kobleuz. 
'       Oli«fr#r4«it  t  «*  Aitrdon. 

^Oldlurr,    Rrict.  D.  in  d«r  Encl,  Sh. 
Shrop,  mit  gi  olsen  Najelfabr. 

OWr,  Preufs.  Mii.  in  dem  Wcttphll. 
Kbs.  Müntter ,  mit  1,013 

Oidenhurg,  OettUchet  nrallei  Haui, 
aus   AVi-Uluiii  dl«*  KaisfT  von  Kultlaad, 
die  KÖuise  von  Daiicjunrk  und  Schwe- 
"dcn,  die  Ilrizoö;e  von  IloMein,  Schle«- 
wig   und   Üldenbnri?    cnlspross^'n  »>nd. 
Der  eigentliche  ätammsitz  i*t  die  Grat- 
«cliaH  Oldenburg.    Graf  DietncU  der 
Glückliche  halle  nicht'allain  alU  001*"^ 
•  ♦•ine»  HfcUJ«  >  vcreini«;t,    soiuli-rni  auch 
init  i  Gemahlinnen  die  Gral^ciiaft  Del- 
inenhorai,  da«  Herro^thura  Schleswig  11. 
die  GrafachaU  Holtteia  eiheirathct.  Er 
4  iMO-      -^^cin  Slte$trr  Sohn  Chuttian 
w  11  r  d  e  1448  König  von  Dänemark  U.  145^< 
von  Schweden  und  Norwegen,    Und  ist 
der  Stammvater  der  noch  in  Danemark 
herrschenden   Köni|{tdj Majin'.  •  Fried- 
rich I. ,   jüngerer  Sohn  K..  Chri»tifiii  I.. 
»rliieit  dl«  baidan  Uenogth.  Schleswig;, 
tnd  llolitein  tnr  Aiipanagc,  wurdv  i^sj 
Köllig  von  Drinoraurk  und  hintcrlicit  2 
i^öhne:  Chrniifln,  welcher  Ihm  ««#  dem 
Dain»cheu  'lhrt>ne  fnlßte,  un'J  Ado'ph, 
'  ilcraog    von  Holstein  -  Goiiorp  ,  •i'?"! 
Stvmmvmter  mllerUcrzoge  \^nHn1«lem, 
Aeaian  Detetndaox  letal  auf  den  Thro- 
'  nen  TOn  Raftland  tiud  Schweden  «•  im 
C*or5Tirr/.f)4:h  iiiue  Oldenburg;  herrscht. 
jyU-  Grulicuutt  U Idenburg  und  l>eliiien- 
liortt    hatte  dio  NacUkuniraejjschafr  ri«'r 
Flingern  ;johre  oraf Dulxichi  (ie»Glück- 
iicheji  be»es^cn  ,  nud  vvaron  nath  deren 
Atutterlleii  1667  an  die  Däuuchc  Krone 
gefallen.    Diese  Tcrtaiuchte  tie  1773  an 
die  11  TlXteini^che  Linie  anf  Ru<fi*ch«  m 
Throne    ceecu   (l-ren  Antheil   an  H-»!- 


.«tt'iii,  woidiit  sir  Her  dnii  .il:;;»'  (ncfi- 
ilir^-i  Peter  tenum  Veit<  T  l'ri»'dri'  h  Aa- 
^Vikt  IIerzo<;  von  HoUtelii  und  I'.isi.iof 
von  Lübeck  überUeli.  Der  Ka>»er  be- 
ttitigte  di«>en  Tautch  und  erhob  ir-7 
Oldenbdrf  und  Dtl  me.ihorst  zu  einem 
Uer^ogthuni  ,  dessen  Besitzer  atil  dt.'m 
RciChsiai;».-  unter  «ii  111  Namen  IJolstfiu- 
Oldenbarg  eine  Stimme  erniejit.  iSoj 
'  «rlflelt  Oldenburf  durch  den  Deputa- 
tionireieri  einen  Uitebnlichca  Geoieta- 
anwachs  durrh  die  Mdniteritchen  Aeln- 
ler  V»chla  und  f.  Icppenburg  und  durch 
da»  11-növ.  A.  \\  ilfUiU^uien  ,  1815  «her 
die  grofihervogliche  Würde,  tvovon  doe 
Haas  filr  sicn  aber  noch  keinen  Ge- 
brauch aacht,  lin<t  die  Uerrachaft  Bir- 
Icenfeld  zwischen  Khein  und  MoeeL  Die 
ferenwartigen  Hesilzungen  de«  Groii- 
her/og,  beftehi-n  also  X)  in  dem 
Grr.rsherzofrthuiu  O^denbur  »  —  105, ^i^M. 
juii  173,846  tl-  •  2i  iu  dem  ;  \ir>ti-.ithum 
Kutiu  oder 
ii-  .  3  »n  d 

QM-  mit  :o,roo  E  ,  sLaiamraeu  am  lißy4o 
OM.  Ulli  2i-j,0afi  K  u.  I ,::oc\ivx>  FL  fiinit. 
JDa»  Militoi  !  .  st»ht  aus  !  Wcft.  von  a 
Bfti.  und 'S  Komp.  um  i  Dro.'joii  erbrisra- 
4^«,  KUittinmen  aus  t,^{,0  MaMi.    Der  Kc- 

all  )D»ifcttci>ar  if  flrat  «MtAnhiif 


in  der  Herrto|itift  Birkeofela  —  8 


und  Schwarsburg  gemeistd 
Stflle  aut  dem  BiUldefU(«t 
aber  1  Stimm«. 

Olämhmrgf  Deatiehet  Groltlieno«« 

thura,  zwischen  25O  24'  bi«  24033*  ö.  1k 
und  52^33'  bis  43'  n.  Br. ,  Im  N.  an 
das  L>enf*che  Slecr,  im  (>.  a/i  HanoKer 
Und  Bremen,  im  S.  und  VV.  «n  ilanover 

fir«ax•nd•  uird  10^,90  "siM.  g'o^»-  ^^'5" 
icli«;  «brn  ,  ohne  ircena  ein«  marXii^ 
cb«  Brhdbnng;  die  KOtt«  «o  aiedrig» 
daf«    ai«    gegen  UeberacbweiiiaiaaC$B^ 
durch  Üeii-he  verwahrt  werden  muli. 
Boden:  an  den  Flüsaen  achwere  Mar»<  h, 
fett  und  fruchtbar,   im  iunera  üetit. 
meifetent  «andig,  dürr  und  zum  Theil 
snörasti«.    Gewütsar :  W«««r ,  H0nt«» 
iielme;  Apt  DUmvertee;  viele  Mordet«. 
Klima.    f^emÄfsißl  und  gesund,    au  der 
Kti.'le   ncbeli,»    und   mit    Urkaaen  be- 
5cn  vert.       i'rodukte  :     Getraide,  auch 
Buchwaizen,     Uülaenfnicbte ,  Flacha, 
Uant.  Gemüfae,  HöSx  (doch  hiofs  im  ei- 
gentliche/UldeuburgX   Hopfen,  Kdb- 
saumen,   die'gewdhin.  Hantlhiere,  !»•- 
ilugicl,  besonders  Gani^e,  Fische.  Hienen, 
vieieu   und   guten  Torf,    Trtplir-  und 
Ziegelthon.     Volksmenge;  17^,4  5  l.mw. 
in  7  St. ,  8  Mfl.,  107  Kirchsp.,  6u  Bauer- 
schaften  und  29.97«  K.     Die  Einwohner 
sind  Niederdeutsche  mit  plat^euttchem 
Dialekte;  aie  bekennen  sich  der  Meh«^ 
heit  nach  zum  luih.   Kult,    die  beidea 
Aemtcr  \  echta  und  Kloppetiburp  u.^er 
aind  gaj.z  kath. ;  auch  leben  unter  ilinen 
«img«  Reform,  zu  Varel  und  Jever,  und 
Juden.     Nahrttngtzweige  :    Ackerbau»  ' 
Vi' hzucht  und  etwa-*  Fischerjfi.  Nebett- 
beacltäitigungeii      sind  Leineweber«!^ 
Garn  Spinnerei  und  \V  ollerisirum  oistrik- 
kerei.     Grofse  Fabriken  giebt  cs  weni- 
ge. \uafnhr:   Butter',   Kfise,  Schlacht- 
vieh, gesalzenes  n.  geräuchertes  ^Schwei- 
nefleisch, Hopfen, Garlengewlchse,  llttb- 
öi,  wollene  strrtmptf,  Leinewand,  Foft- 
u.  Bauholz,  Wach».  Uonjg,  Torf,  Hr.ut« 
und  Felle.     Zm  Llsfleiii    ist  ein  ^vlchli- 

6 er  Zoll,  der  I7t>g  4t,oai  Athlr.  6  Pf  eui.- 
ff««ht«<  Staaieverbindung:  das  Grors- 
herxogthum^at  kein«  Landstdndc,  nnA 
der  Kegcut  ist  völlig  vouverfn ,  wenn, 
jeJzt  nicht  eine  repräsentative  Vcrlat- 
suag  eingeführt  werden  itoltte.  Das 
höchste  LandeskoUeüium  i»i  rt.^s  crofa- 
hcr».  Kabinct.  Sonstige  Zentralbehör- 
den find  die  Regierung,  das  Oberapi  el- 
Jationsgericht,  die  Justizkanaleit  da« 
Knnsistonuin  .  die  Kommifsion  für  dli« 
Köm.  kath.  Angelegenheilen,  di'  Kam- 
mer, das GeneraIdirektor?um  desAiiuou- 
wesens,  die  Direktion  der  WilwenK  *  se 
und  die  Militarkummissiou.  ^<üas  Land 
iatinKreiM,  Aemter  und  &in^«pt»l« 
ein2eth'-"ilt ;  iedetn  Kirchsp.  »lent  «Itt 
Kirchspielvoigt,  jedem  A.  ein  Amtanann 
vor.  1h  jedem  Kreise  besteht  ein  Land- 
gericht, in  der  Stadt  Oldeuburg  ein 
StadtCfrLcht.  Die  Lutheraner  iiitben  <>i- 
n«n  Generaltnperiatendent,  i  Snperiu- 
t«nd«nt  und  80  Kirohsp.,  die  Katholiken 
I  Generaldechant  und  32  Kirchsp.  Zu 
Jever  ist  ein  b«  tondere<  Kontiatorinm. 
Kintheilung ;  in  7  Kreide:  1)  Oldenburg 
mit  4»a)  Neuenbur-  iftit  4>  3)  üvt  lgön- 
n««nit  5;  4)  Delmenhorst  niit  4  ,  ech- 
te mit  a;  0)  Kkupaenburg  mit  ^  und  7) 
die  Herraob«ft  iefcr,  woan  Bwck  m« 
Standrsherrsch  KniflMUM«n*Blit  K» 
U.  a,8^<>  kommt 

Oldinhu'^,  Oidf-nhur«.  Kreis,  wel- 
cher aus  «lci:i  ^M(l!;,»-ricnte  Oldenburg 
tond  den  ^  Aomicxa;  Uldcabuxf  1  miilcia 
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*  Oldenburgs  (  Br.  t^ifi  8'  ao"  L.  3,^0  g^* 
fl")  Oldrnb.  Hauptst  dn  (irnfiaeri.  a. 
tines  gleichn  Kr  ,  an  der  Huiiii;;  befe- 
«*^»««^t  mit  4  i'iioren,  2  Vor«t./i  R*»t« 
denxschi. ,  x  luth.  K.,  i  Xap  ,  i  kath.  K., 
2  Zucht-  ond  VVerkli. ,  1  VVAi««nh. ,  t 
Ho*pit.  ,  ^  H.  und  5,cv,o  Biiiwohnern. 
Sies  d«s  Adotijaistrntot«  und  d.  r  Lan- 
detkoileg icn  :  tjymnasiuiui  Sternwarte  ) 
Schului.  leise  min«  r.  Zucke  rrarnnenei 
6«ifesied«rei  ^  GSrhereien.  Uaadel. 

pidfnburgy   D^M.  St.  lufd  Siti  •iu«t 

Bdan. »  900  07  und  i.rzo  E. 

Ot4tndorf,  (Br.  c-o  [g.  ^0"  L.i(fl  Z' ^ 
Preofi.  St.  in  dein  VVestph  Kubz.  Min- 
d«n  ,  mit  I  K  ,  1  Sihnle,  J20  H.  und  <;rg 
Einw.  ,  woruni^r  x\  «bewerbe  treibenfi«. 
Lcinenlegge,  wo  307  StAck  u.  24,528 
■II«  iA»«v(*iuleiii*A  g«m»raca  sind. 

Oldendorf ,  H«flt  St.  ia  der  Provi^is 
ecnauenbuig,  mit  cu^  II  un  !  i.i'-.oftiaw» 
Steinkohle  Unruhe  11  ,  Stein  bj  üche. 

Oldintlort\  t.  MarkolHendorf, 

OLdtndoif,  s.  StadtQldeiidorf. 

Oldensaal ,  (Br.  52'^  Ki' a"  L.  »4!^  l£* 
SS«')  J>fi«d;  St.  ia  Pior.  OYtrystH, 
tut 

OLdrnsf^dt^  Halt  I)   tuid  Gericht  mit 

tu.  und  5S«  E. ,  welche*  ittat  mit  doA 
llodeauieli  verband«»  ist. 
^Oidgnsu-orth,  Dan,  Mll.  in  dem  öftl. 
nvil«  der  Schieiw.  Landschaft  Bider- 
•t«dt,  mit  150  H.  aad  1,158  B.  Arbtito- 
«nstalt. 

Oldtrshauten^  Han.  D.  von  H.  «. 
ffll  B.  uad  Uaoatort  «iaef  «dl.  dtoichtf 
ia  An  Prov.  Gottlnf  en. 

0/<fcrtum.  (Br.  53'3  19'  49"  L.  21"  58' 

«')  Han.  Mfi.  «n  der  Ems.  in  der  Pcov. 
tirictlaad»  mit  einer  alten«  Burg, 
Haaptort  «lacr  der  St^dt  Emden  tttg«* 
jiorifea  Herrlicalceit  von  5  Kirchsp 


63*^  46'  L.  zfi  DÄn. 


OUttloJ.e,  (Br. 
St.  an  der  Trave,  Ta  dem  UbUT.  A.  Se^ 

Jeherg,   hiit  1  R.,  i  Sehtale,  2  Motp..  300 
L  und  1,660  C,  die  vom  Ackerhau  und 
Waareiurdniporte  leben.  ^   SAime  mit  5 


jährlioli  IS  bl*  11(000  To«« 


GrAdirh.,  die 
van  Salk  liefern. 

Old  Hat  tfour,  Britt.  Raven  auf  doff 
Utel  Jamaika,  im  W.  voa  S.  Jago. 

OldiaUb^n,  Weimar,  kleine  br.  oder 
Mfl.,  auf  einem  Beree  an  der  Uiislrut, 
mit  156  H.  und  750  H-  Sitz  ein  ei  der 
Etne»t  uüichea  Linie  geraejuschaUiichi 
»QeehöriRen  Amts,  «Ufsen  Einküulle  der 
jedetmAiige  Senior  oatOT  WelmaritÜMT 
Bobeit  genielit. 

Oldearttfit,  Rainen  einer  rormaligen 
St.  m  der  hji«il.  Shif  Will,  jetit  iia 
kleiner  Pachthoi,  welcher  2  D;  pul.  tum 
Pari,  schickt. 

Oltkminsk,  (Br.  60°  23'  L.  lyf  ii'  30") 
BoM.  St.  an  iler  M.  d«c  Oiekina  Ia  dia 
Leaa,  in  dem  Qeae.  irknski  kleia  aad 
dorfmifiig. 

Olentlcy  (Br.  73»  50'  L  1360  jo' )  Rmi. 
St.  an  der  M.  dcsU.'euek  in  Ua>  J-.iiiuetr, 
im  Gouv.  irkn^^k,  die  adtdlicliai«  ötailt 
4e«.  weiteo  Ketch«. 

Ol0ront  (Br.  43e  n#  j«»  t.  1703«  30") 
Franz.  Hanptst.  eine»  Bz.  von  r^n,n  i^Sh 
aad  (y?  E  >  im  üep,  I^iederp^  t .  uacn. 
Sie- lie^ii  an  der  (iave  de  Pau  und  haf 
|5o  H.  und  5,515  t:;.  Börie.  Mf.  von  Ca* 
<ti*,  CordeUti  ,  Strflmpfett  and  Mütieni 
Walkiiuililea^  Flrbercieas  Weinbau. 
bjMMBogtad  iftadet  aa»  Tieie  Kork- 


OlfroTty   Trtm.  Kiland  an  äct  Kii  ti 
de»  Dep.  Ni^dercharentr,  Hz.  Mare#4ie,» 

ßrofs,  i.at  6  Gem..  j.:fa  II.  ttnd 
J&IW  B. ,  welche  nitlMens  Hfiormirte, 
Seeieme  uhd  Fischer  sind,  «„d  leferi 
Korn,       4  000  Oth.  Hrr\niitwein.  Hauot* 

örter  find  die  St.  thäfeau  d  Cflefoa  aa4 

der  Mfl   J>.  Pimrre  d  U.eron. 
Ta  Jr  u  n';'****  Brei^Wadt  im  Gottn 

«Galla.. Kr.  Zioczo«r. 

•Mr  ^'''S*'"'  Stadt  in  der  »ein, 

Woiw.  Kr.^kiu.  mit  i.y>  II. 

v^'  Y-^  ''*  »  jl^-  iu  dam  Galt«. 

Kr.  Zo  kiew,  mit  1  »Chi.,  f  kath.  uad  t 
ttiuriea  K.  , 
Olttu,  WrmSt.  am  Tet,  •  im  üep. 

Warme  Bider,  die  Oraces  ri  Olette. 

.    0;#öfno,   Siz.  MD.  im  Pna«i»,  citi^ 
nore,  mit  4  Pik.  und  2,&u  E.  . 

Olfzfuf,   Prenf«.  Schlofs  m  dein  0«t* 

S*^*VJ*'  fifi'iMMnnen  ,    dicht  bei  der 

t.  Mar^^rabowa  ,  wovon  ein  ktci,  di  iz 
Kant'-n  Juliit. 

Oigiat.-,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan» 
Dlgi.  Milane. 

üUop»l ,  Rm$:  Ktei»st.  am  Bof ,  In 
dem  Gour.  Podoi. 

OU*rfiuc,  Fmui.  St.  im  Dp.  P113'  de 
Ddme,  Bez.  AriHiert,  an  der  Dore,  mit 
150  H  .uud  t.7ft6  E.  Kaaimlot-  a.  Baad» 
Weberei.  ~         -  , 

Oiindj  Je  Pcr.uuAhaco  ^  POft.  Bptf|. 
dea  Gouv.  Pernambuco  oder  1- rTnain 
e«  in  BratiHen,  am  Meere,  luu  ck  r  i 
»tun/  S.  GfOi*;v.-,  1  K  liilir  ;  r «  K-,  iiiehiviu 
K..  und  30.000  Ekiv.-.     Sic/.  t<>i      (Jouvcr-  >■ 
n«urs  und  liiithoM;   gu.er  Ha.en,  <:er 
ledoch   i/j  M.    von   d.  r  Siadt  entf-rnt* 
liegt,    und    eine  liauptaiöde>ia^c  von 
BiXrotj^iischen  Waarcn  hai  ,    «b.  r  (»ucli 
einen  Proprehandil  mit  ür-iili  /ih-»  le, 
IlrtiUfu  uuJ  7.Mv.\^t  fühlt.      I);.»  i-.nw. 
unierhaluii    mehrere    Wnf,,  b>'»ouder« 
Zucliei riffuK'rien    und  Klingenfabrtk .'ii 
(jetzt  Silz  der  Brasilischen  lasurrek* 
lion). 

OUUs  Rius.8t.  «mMiemeif/imOottr» 

Wilno. 

U':tr,  ^.pan.  Ciudade  am  CiJacos.  in 

9  Kl,  aad  1,000  B.  '  *  , 

Oliva)  (  0^3703'  L.  16Ö4-')  Äp.n. 
Villa  «ra  .Meeie,  in  der  Prov.  Valencia, 
mit  .S.OL'O  Ii 

üiit/ü,  Preufii.  ÄliL ,  nnr  1/4  ^i-  von  ■ 
det  0»i>ee.  im  WrstpretLC^.  IVgbt.  Üaa-, 
Mg/ mi4  i,B.,  70  H,  and  stv»  K.  Vorm. 
berühmte»  Ciateroionsor  MönchOttnster 
inii  ( iner  fobtttfen  K.    Olavaor  priedea'  ' 
von  idon. 

^    Olii  artt,  Spaa.  Villa  in  der  Provina 

Valladolid 

orii  ra,  Span,  gut  befestigte  VUla 
am  glcicho,  Fl.,  in  der  Pr  >v  K«Crema> 
dura,  mit  2  Pik.,  t  Kl.,  i  II  ,  i.aco  H. 
und  4  F^'^  Narh  «u  n  Supiil.^:  ionen 

dt»  V'v  iiiier  Koiieresse»  iolt  .»ie  mit  ib- 
1  i-Mi  (it-biete  «M  Portu»;.il  / n rückge^t^bau 
Werden,  aber  Spanien  hat  aieee  üed^a- 
gaag  no«h  nicht  «rfaUt. 

Oliiu  t,  S.  Murtin  d  OUv^'t^  FruM». 
Mft.  am  l.otr>^i,  im  Oep.  Loiret,  Bz.  Ür. 
leaus.  mn  c^b  II.  und  i.cig-  B. 

oUv.to,  >»z.  Mtl.  in  dem  PriAi.  cita. 
nare..  mit  5. .1*9  h. 

Olivct,» ,  Sit.  5»t.  und  Ifa  iptort  einos 
Fttrct c nihil u»s  ,  in  der  Prav.  Batilicaiu, 
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OtkpwiU ,  Grofsolkcwitx ,  OUfo0U*$ 
Öetter.  Mfl.  im  M«lir.  Kr.  Zarnym,  mtk 

80  H.  um:  Sio'E.  .  • 

Olkuiz,   nii>8  T\*Tß%t.  an  d«r  Rabil> 

In  drr'^Poln.  Woiw.  Krakau,  mit  3jO  fi* 
Bergbau  aut  Hlvi  uiiU  ^iibpr. 

Ofleria,  (Br.  35P  L.  io<^  if)  Span  Vil- 
Uiin  4«r  ProTin«  Valencia,  mit  5,9(10 
Biaw. 

Ollfi  os,  Span.  Villa  in  der  Peru  In- 
'tend  Truxiilu.     ilaudel  mit  Zucker  u. 
b  a  k 

Oltiaultf,  Frai^x.  St.  im  D«p.  Var. 
Bt.  Touloh ,  mit  0,5190         Olitott-  JUM 

«in*r  Eb.  nc  c*^'  Prov.  V«U«dolid,  mit 
7  Pik.,  7  Kl.  'an«l  2,vUo  1:.  ■ 

<jltn*ro  y  Franx  iJl   ? Dvp.  GoniCft» 

'OliNf-.r  -  Capeliay  Gratis.  Mfl.  ftn  Op. 

Ccr^ica,  Bz.  Calvi,  mit  4{)B  B. 

OiniütZy  Oejtfr  Kr.  in  M^^bren  ,  95,10 
QM.  fciol.-.,  iSi^,  mit  ^^0,309  E.  in  27  ^>i., 
^Vont.»  ao  Mii.,  7931^.,  64>45.3  il.  uhd 
Ca.6co'ramiiien. 

o/mu/«,  Uolowäu*^  <      ♦«1^' 45'' 
49')  Oester.  Uauptst.  der  Mirkgr. 
KKT...  !i  und  des  Olmfttrer  Kr.;  stark 
|»ftf>tigt,  au  der  March,  mit  1  Kath*dr,> 
■«ncbrt*i''i  K   und  Kl..  1  grofje»  Kranken-, 
Gebir-  und  Kindeih.,    qpo  II.  und  U.ooo 
E.   Sitt  i-ines  kathoU  Etibiichofs,  eitiCt 
-  reichen  Uomkofifceis  ond  der  DHrektioA 
«♦es  alig' meinen  Wftt^en-  und  Waisen- 
iiislit<tt»  lör  die  k.  k.  St;  at.  )i;  benihm- 
ti  B    Lyneum;    Hitlcrakacii-nii»* ;  Biblio- 
thek von  ä'.cOO  Bänden.    M.^nclierlei  lii- 
du&trie,  bes.  Grirbereirn  ;  iiandei  i)*it  14 
JUndlungen,  Hatiptmarktplati  fOr  Kuf» 
tischt:«  und  Moldaiiirches  Rindvieh, 

hlona,  O^-iier.  Fi.  in  dem  Gonv.  Mi- 
lano,   w.  Utifr  am  See  Lugano  der  Eide 

*    entquillt  und  unteihaib  Pavia  dem  i'o 
tttCallt.         «  '  . 

OlOiMSy  Rtisf.  Gouvernement  zw.  46 
bis  L.  und  fx>^  30'  bis  dfp  50'  Br  ,  im 
3a  *«»  Arr};nr:  ,  im  O.  an  d.^5  Weifte 
Mei'r,  .Ar»  ha  11, ^el  und  Wulo^ila,  ira  .S. 
all  Nowf^oiod  und  HeUT-bur^,  iir  W.  an 

'    den   i^adoj^A     und    Finlaud  grämend, 

*  S,«87*to^M  Si"«^*  OberflKche:  grtffsten- 
theil«  f;rbirgjc  und  steinig;   die  küdli» 

■'  eher.  Gegvndcii  flach 'Und  sandig ;  in  deh 
1'baleVu  sumpfig  und  niorastiv^;  Ifodcn: 
tum  Ack*>rb.^u  w<*iiig  geschjckl,  ciie 
nttrdh^hsten  Grcend«!!  tragtMi  nur  Moos, 
niedriges  Gesträuche  und  verkrüppeltes 
Itadviboiz.  *    Fortsetzung  der 

Skandinavischen  ßrrge,  di«  die  Provinz 
'  viin  N.  j»a<  h  S.  durchstreichen,  aber 
jurrends  eine  beira«  htliche  ilolie  er- 
reicki-n.  Dtfr  »üdltche  Theil  des  Gcbir- 
gVB  *tand  viele'  InselA  des  Onega  «md 
•Urk  ^«svaldet   Gewässer:  Onega.VVüß, 

■  Xetn,  SVrir,  Sohuja,  Wätegra,  Wodio, 
in  all«"m  8-;^  Flü%si"  und  n.^S  i'röfsne  n. 

^  kleinere' Si-e'n,  worunuT  dr-r  l.aUoga  u. 
Onega.  Klima;  rauh  und  feucht.  Pro. 
tfukte:  ettvas  Getraid«  und  Gemülsey 
ffach's  lind  Hanf,  Holz,  die  gewöhnl. 
Haim^iier«^  vi»'le»  Wild,  G^ilüeel,  Scc- 
thitre  und  Fische,  Elten,  Kupfer,  Poi- 
•*hyr,  Sirpenlfii>lein,  Aniiar.ih,  .^Jari(■3l- 
glat.  Voiktmenge  l<ür  181T :  cia.POO,  nach 
WKheaann  ^7.5-8  Ind.,  xfzi  wurden  mit 
K«m  226.9^  gexflhlt  in  8  st^  IQ3  Kirchd., 
.1,630  geineineil  D.,  9  Kl.  ond  3^4  K.  I>i« 
Einvv.  sind  tli'^ili  Rimen  ,  tl  lmIi  Fiut-u 
und  J.a;»pcn,  die  sith  trieiit*"!!»  zur  grie- 
Tclliü-hiii  Hpa;jlon  bi'kemien  ,  doch  fin- 
tfet  a««u  uuier  ihuen  viel«  KtisktHuikea. 
Üateiiuenwtic««  AckarMli,  Vlahmla^ 


jrifcherei ,  Jagd  und  Bf rg'baii  anf  Efsail 
, «Äff  Kupfer.  Di«  ganseA ernte  betrMM 
B«r  i^i$6  Xtchetwert.  Der  Fabriken 
und  tlvnen  sind  27;  das  profititte  Ka- 
pital der  Kaullentc  steigt  auf  2,2Co,CiO, 
die  Personal-  und  Kapitaltteuer  aui 
1,130,000  Rubel  Ausfuhr:  Lisen,  Eisen* 
waarcny  Vitriol,  Tiwdiltcher  Marmor« 
Masten,  BroteK  BoJtlan  u.  a.  w.,  woj^e- 
gen  die  Prov.  Korn,  Salz,  Bra urt weia 
und  Fabrikate  zurückn iroint.  Kinllui- 
lung.  in  7  Kieijie,  I)  Petkosawodik  ,  z) 
Ulonez,  3»  VVüiegra,  4)  Kargopol,  r^)  Pu- 
dosha,  6}  LodcLnoje  •  Pole^  *fy  Powenez. 
_  OloJSfSv  (Br.  ÖO^  25'  1*  500  32'}  Ri'«i. 
Breitttadt  itt  Ifleichn.  Oobvern.,  au  uer 
ülonza  ,  nicht  weit  von  deren  Einfl.  in 
den  Ladogasee,  mit  8  K.,  348  JI.  u.  2.727 
i.inw.  Zwjrnbleichen  ;  Schifffahrt  und 
Handelsverkehr.  Schiffbau  für  S.  Pe» 
tersbnrg. 

ülonne^  Franz.  Mfl.  am  Meere,  ira 
Dp.  Vend»^e,  Bz.  Sables  d'Ulonne,  null 
llavcn  und  1,630  E. ,  di«  naiataat  Sea* 
leute  und  Schitttr  sind. 

Olunzac^  Freat»  St.  mm  JUaiidraufont» 

8 aha  am  Banal«  tob  l^anguedoc,  im 
^«p.  Herattlt,  B«.  &  Pons,  mit  aoo  H.  n. 
900TB. 

O/of,  Scan.  Villa  am  Fluvia,  in  dfr 
Pror.  Catalufia,  einer  der  gewerbrcich- 
sten  üerier  Spaniens,  mit  7  gcriumigeA 
PJitren ,  3  P/k. ,  2  Kl.,  i  groflen  lloep.« 
3,000  H.  Qud  15,000  E.  Mnf.  m  seidenta, 
wollenen  und  baumwollenen  Strflm-* 
plcn  mit  Siülilea,  iu  Ratini«  Seigea 
und  grobt?u  Tüchern;  215  Baumwollen» 
Spinnereien;    7  Garbereieu ;    i  gemalt« 

Sauuamf.i  i  SpiaikarUataliz;  {  tIcI« 
oifetieQcrafan. 

nifjar,  Ulupcra,  (Br,2lO  18'  ^  ^^i'^^ 
Hind  ^t  in  der  Prov.  Gaturate,  Ilistr. 
p. rn a c h ,  %u  d«m  0«bi«(«  d«r  MahratUB 

gehölig. 

Ülpe^  Preufs.  St.  im  W«ttpli.  Rgbz. 
Arensbarg,  mit  218  H.  und  1,544  B-  Gär- 
baraien,  l  Kupferhütte,  die  jährlich  250 
bis  3r>o  Zntr  kupferne  Müniij)latteii  de- 
bitirt,  mehrere  Bleclihütten.  Der  Olper 
Hergamtibezirk  zählt  überhaupt  I  Blei- 
uud  Stlberhüite,  i  Konfar-  nMt  7  gang» 
bara  B^m*  end  StahlblltraR^ 

Olphen.  (IJr.  ;;iO  4^'  5t"  L.  2i'^  V  n") 
Freufs.  Mfl.  im  Wetiph.  Rbz.  -^;ünster, 
mit  0^0  E. 

Otstany,  Russ.  St.  im  Gouvernement 
VVilno. 

OUttjrnt  Rbss.51.  in  der  Polfi.  Woiw. 
Baiffth,  aof  «iiian  Berge,  mit  8d  H. 

311  E. 

Ölten  ^  Helv.  St.  an  der  Aar,  in  dem 
};aTiton  9olot)iiuli>  alt  17a  U.  and  1,218 

Einw. 

OJpitptl,  Rum.  Kraittt«  as  Bn^,  im 
Genvern.  BiierMB,  mit  t  B«  «Ud  ü,(iBi 

Eilivr, 

Olyla,  Rnss.  St.  an  einem  See,  im 
Gouvern.  W'olhyu,  mit  ^Of  H.  un^l  3,364, 
Einw. 

_^  oiriR«,  OiBian.  W'ijlff  ^ 
Barg  hn  Ramal.  Sandscii.  TirhaM  .  wei- 
cher als  t  m  Vorpebirpe  der  Helleniscne« 
Alpen  anzusehen  und  einen  grofte«. 
Thcü  des  .Tahrs  hindurch  mit  .schPf? 
bedeckt  ist.  ^Wischen  ihm  and  dem. 
ütja  liefft  das  bei-tthmte  Thal  Tenroe.  • 

Olrmp^  bei  den  0<irasnen  A#r»e*»«e'>^ 
Laghi,  Oiuian.  hohes  Gebirge  *l« 
Sandicli.  fwhudaveudkiar,  aBdftft*"'" 
l"»e  l?iu-.a  »ich  ausbreitet.  . 

Oma,  pulo  Oma,  Nieder!.  Eiland  im 

iitftif .  Bt  Uhlt  5.000  B»  »w  »••««FT 
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«lokc  «ind  Gcwfmaelken.  Auf  dtflUtl- 
Kra  liegt  das  Fpnft  ZcUndU. 

Omagumer,  Südanerik.  yaikerivhaR 

jm  lHn*Tii  von  Spamsdi  Guva?ia,  om 
5ee  F;ir!ma,  die  on  driruelli^-n  Pin«« 
StAiit  De»u/t,  und  nicht  mehr  aut  cit-r 
uatcrtten  ötaf«  d«r  kuUnr  »t«ht.  la 
ihrem  JLaade  liat  jnea  U»C*  4ae  BI4o> 
rado  gecttcht. 

Om«n,  j^rab.  itrol^e  Landschaft  auf 
der  SU<loit*eite  von  Arabistan,  fttn  Kill- 
gatiff*  de*  Ppr«.  Meerbuicn«;  ein  ber^i» 
get  und  heilte*,  dabei  aber  ziemlich 
wa«»«rr*icbefl  und  fruchtbares  Land, 
welche«  Korn,  Wein.  Sfldfrflchte,  Dat 
teln  und  andere  Arabische  Produkte 
hervorbringt,  in  seinen  Bergen  Kuofer 
und  Blei  und  in  d^m  an«tors<'nden  Mee- 
re viele  l  ische  hat  Die  Kinw.  find 
Araber,  ein  gutartiges  ,  eefittftct  Volk» 
welcJiee  »ich  «tark  auf  S^iSfalirt  legt. 
Per '«Äffte  Theil  des  Lailde«  tteht  un- 
t<*r  aepa  Imam  von  Ma^kate,  einige 
Striche  sind  von  den  Waiiabiten  einge- 
MBimen. 

Omaguat  f  Südomer.  Völkerschaft  in 
dem  Vixekdnigr.  Neugranada,  welclie 
die  Sitte  bat|  ihren  kmdern  die  KApfe 
hf  est  sa  driickea.  Bin  Theil  Ton  ihnen 
■nt  das  Cfariatcnthum  angenomraf  n. 

OmhaYt  Atiat.  Eiland  x^v.  g  bis  9"  s. 
Bf.»  au  Gera  Archipel  der  östlichen  In- 
seln gehörig  ond  im  N.  W.  von  Timor 
belegen.  Es  ist  etwa  10  M.  lang,  5  breit, 
and  hat  Malaiische  Hew. 

Ombrone  ^  Tosk.  Küitenfi.,  welcher 
nnf  den  Appenninen  cntiunngtund  un- 
weit  (»roaseto  bei  dem  Scitlols  Ombrone 
dta  Meere  xnfsllt. 

Onttgna  f  Sard.  Mf!  in  der  Milan. 
Landsch.  Novara,  am  Srroiia  und  dera 
See  Orta,  mit  i,gao  E. 

5.  Om^r,  (Br.  fffi  44'  5a"  L.  in*  51'57"l 
VniBX.  ITatiptft.  einet  Bt.  von  20,52  Qm. 
und  9^,09^  K  ,  im  Dp.  Pas  de  Clal.^is.  Si# 
breitet  sich  theili  auf  ein>>r  Xuliohe  ans, 
liegt  «bfr  auf  h  luui  Thi-il  an  einem 
8ampff,  durch  den  die  Aa  geht,  ist  sehr 
lest,  h^t  eine  Vorst.  Hautpont,  i  Kathe- 
drale ,  6  K. ,  1  Kraukenh. ,  2  Waisenh. ,  3 
Hotp.,  2,0^0  H.  ond  2c,co9  E.  Kollegium, 
•ffentl.  Bibliothek  ilandels^ericht ; 
Börse.  22  Tuchmnf.  mit  5t  Me.stern, 
J.IOO  Arh.  und  eir.fr  Prini.  von  1,500  St., 
fvefte  GKrbereirn,  Pietieiifahr..  I  Sa  in» 
ralfinerie.  l'Mbsksiubr.  u.  a.  Bei  der  SC. 
die  berühmten  lies  fiottuntft  mitten 
im  Moraste,  worauf  man  Kahlreiche 
Beerden  weiden  sieht. 

Omereuniultf  jimarg^,  Cantaes,  (Br. 
<^  5V  ^-  9^  5^' '  Mtnd.  St.  in 'der  Prov. 
Gunnwana  ,  an  den  Qu.  dei  Soane  und 
NotSuddah,  in  einer  wilden  wttiten  (ie- 
g«nd  ,  wohin  von  den  H  ndin  stnrk  n«?- 
wailfahrtet  wird.  Sie  gehört  den  Nag- 
pnrmahratten. 

Omsrgur^  Amarapur«^  (Br.  2V 
jMB  49^)  Mindest.  St.  in  der  IPror.  Berar, 
den  Niaan  gehörig. 

OmestOy  Franz.  Mfl, 
Va.  Corte,  mit  649  B. 

Ommtiit  Wied.  .St.  an  der  Vecht ,  in 
der  Prov.  Oeeryaael ,  mit  703  Binw;  ii/g 
teunde  davon  in  den  Echterreenen  ist 
die  Omvienehan«  nnd  dat  nene  Retran* 
ehernen  t- 

Ompital.  Ottenthml  t   Oestrr.  Mfl.  in 
der  Ungar.  Ge«p.  PreibOTf »  mit  5law.> 
katlp.  E.  Weinbau. 

fjmrattee  ,  Atnaravati  ,  tBr.  20"  Jjy  L. 
ST  m'A  Hind.  St.  in  der  Prov,  Btrar,  wi' 
?ui  Beeitsanfen  daa  Kfitm  goWg 
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Sin  stark  befestigter  n.^a  Iebli«|^^:Or|. 
Oin  Stapelplatz  der  B»umw^le. 

OmgJk,  («r.  540  56' 40*-'  1#.  02O)  Rus«. 
Kreisstadt  an  der  M   des  Om  in  deji  Ir- 
tysch,  die  H pt L-niiri^  der  Irty «c!li^cheJl 
Lin^e,  mit  eijiem  Erd w.i I le^  n ••  d  ttrabna 
umgeben    Sie  hat  1  K:,  i  grofiet  Werk^  • 
haus,  I  Zengh. ,   Magatina,  2^  H.  und. 
•lOdo  E. ,   wor.  800  bis  ^.otjo  Verwiesene 
SU  teyn  pflegen.     Gute  Schule  iür  Sol^* 
daten  kinder. 

Otnuraby^  Afrik.  Kü>t#«nn.  im  Reiche 
Marokos.    welcli»?r  die  dranze  7.\v.  Fei  1 
Und  Marokos  maiht  und  tifim  Atiantif 
achen  Oaeane  «uliUt. 

O'attf  Span.  Villa  am  Aranzntn,  in 
der  Provinz  Guiptisroi ,  llauptort  einer 
Gratüchsft  ,  die  zwar  im  Uiu^M.-ige  von 
Gnipuscoa  liegt,  aber  au  den  Vorrech- 
ten der  BAskifchen  Provinzen  nie  Theii 
nahm.  Die  Villa  aühlt  »5  II. ,  2,073  E.i 
1  hAn.  Seminar  mit  n  Lehrstellen,  ond 
unterhilt  7  Kupft-rp -k  hirrf.ibr  ,  vieio 
Ei  seTischmieden  und  I.e i iit»«vebrrvi 

n;:<!j  ,    (  Br.  39"         L.  16=  37  ,    Spa«,  - 
Villa  m  der  Prov.  Valencia,  mit  4,500  B. 
Fajanxefabr. 

Orugm,  Antt.  Landfee  im  Goarerm* 
Olonet,  welcfter  durch  d#n  Swir  ta  dea 
I.adn  a  abnief^r.  Er  i«t  flOo  Werate  Uuf 
und  O)  his  Cq  brrit. 

(Jncf;a  ,  Kuis  Fl.  im  Gnur.  .\rchan- 
el.  Ou.  neben  «l'-m  Onr^ist-e,  M.  auf 
er  südlichen  KHiiie  de«  Vveiftiin  Meert. 
On<f«,  (Br.  6)')  30'}  Ku>t.  Kreisst-  an 
der  M.  det  Onega  in  das  Weifte  Meer» 
im  Gonv.  Arrhansel.  Sie  hat  einen  Ha« 
ven.  »rii  welchem  ialirlich  für  iOj03) 
Rubel  llola,  lUieh  undTheer  ^nitf  efohct 
werden. 

Ontgakanal ,  Run.  Kanal  im  Gonv. 
Olonez,  längs  dem  sädiichAn  Uier  det 
Onegasee  angelegt,  um  die  Wutegra  ge« 
rede  mit  dera  Swir  zu  verbinden. 

Oneglia ,  Sard.  Vrov.  in  dem  Fttrit. 
Piemont,  welche  biP  1516$  ein  hesonde- 
rei,  dem  Hause  Doria  zugehörige*:.  Für- 
stenthura  ausgemacht  hat  Sj-  f!\rhii!t 
aut  4*  4  Q>'-  I  *^t.  .  Mn.  nnd  IV  und 
28  ?"'4  E  ihre  Haupiprodukte  sind  Üel 
nnd  Frilchte. 

Onefiha  ,  (Br.  lA'»  fiT  L.  85?  37')  Sotd.  . 
Ilanpiai.  der  gleicmi.  Piem.  rrov. ,  am 
Meere  nnd  an  der  M.  fies  Fl.  Impero, 
mit  1  Stiftsk.,  4  Kloft'Tk. ,  i  G-  ni'i.Tsmra 
und  5,(xy(  E.  Geburtiorl  Hrs  b-r>ihmtea 
Andr.  Dn-ia  und  des  Philosophen  N^. 
Pell.  Amnreiri. 

Onrida  ,  Nordamerik.  See  in  dem  St* 
Nenyork,  nur  4  M.'lang  nnd  I  breit« 
Im  jt.  nimmt  er  durch  den  C  i'ttenanfA 
das  Wasser  de«  Ca/eno v i^«ee  auf.  , 

O  tfida,  Noriiammjc;  COBAtJ  il^S 
Nenyork,  mit  3^  702  E. 

Oneidasy  Nordamertk.  Yttlkertchaft. 
welche  SU  den  Irokesen  fehArtl 

Ontrytinstl,  s.  SetpatitrMy. 

Ongölt^  (llr.  l\'  L.  970  40')  BritU 
St.  in  der  Madras  Prov.  &asnat>k»  vor- 
mal«  eine  gute  Ke«tnnf . 

Ofiz,  Ruit.  D.  und  Vtiinvf,  am  Rion, 
in  dem  Bez.  Kadscha  der  Kaiikasuspror. 
Imerethi. 

OnUiaut  Aottralciland,  za  der  Grup- 
pe  der  Sandwiehinseln  gehAfif.  '  Et 
wird  durch  einen  schmalen  Kanal  von 
Orihua  getrennt,  ua<l  hat  aufscr  eini- 
gen Pflanzungen  von  Ynins  kr-ine  !>.-- 
frischnngen.  Nach  einijrii  Nachrich- 
ten soll  es  wagen  aufsernrdentliAor 
Dürre  von  den  Einw.  vAUis  veriataen 
teyn. 
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Oniit  tBv.  30^48'  L.  Span,  Vll< 

/     in  der  Prov.  V«l«acMk,  nü  at4V>  Bio- 

Ortitajef.  S  Pcäro,  ^  tntrattiland  ,  »u 

^:o  w  ABtehna«  nack.wMiif 

ünud.  (Br»  ♦J|0  5»»  90"  Ii:  38^  MM  0«ti. 
JMii.  iu  drr  Ungar.- Grsp  Bor«choil,  am 

SLinüy  dci  Sa]o  In  4«n  Hvtaath,  mit  i 
JC.1t  Ilr.  1  ki  fh   und  1  ref  K. 

Onjn^   Svhia.  ri.  iu  drr  Moneoieii 
'«TPictirr  rtB«a  dtT  QiitUeiifl,  AtB  Amur 
^•mai-ht. 

Ouondaga  ,  NordaiMr.  kl«tacr  Bis* 
9«ot«c  iui  St.  Nvoyork. 

Onondaia,  Nordanier.  Conny  im  Si. 
Jfeuvork    iiiit        S7  ^'^ 

(j'ioriilagaf  r,  No  d^nji  r  Völkerschaft, 
Vtlch«  3"  d»-ji  Irt'k'  s^-u  od«  r  dem  Bun- 
de d«r  ^ctht  {Nationen  gehört.  Eia 
Theil  von  j)iaen,  250  Ind.  «tark»  hat  in 
St.  T^^iiyofk  »u!«  nn}^esicf!«f It,  5  bis  6.^ 
Acres  l.Mul  «n<^'bBn«t.  xv-rnuiF  tio  \\m 
f.tm  ,  M  >  .  »  Ui  l  Gar< '  n,'i  ij.  Ii' o  bauen, 
irribl  Vi«l)cuch(}  »pinuttwcbt,  kocht 
ITeife  u.  »  .w. 

Oaort ,  ifaiiMAr« «  (Bv*  i«o  13'  i,.  ozP 

t')  Hr  tt.  fit.  ouri  Seeharen  fn  drr  Boai- 
ai  Pro..  NoidtanaiA.  mit  Zo  )h.  und 
Iturk»  in  Hai.  Irl  mit  ri»».*i.r,  Ke?!'!,  Ko- 
]f.osi  i.  jSt",'!,  Helt?(  ,  .'lirnen  tisch»-ii. 
Un^^t'.l  da\oa  liegt  der  betriclithche 
8e«  Uaore. 

(jnrust,  Nirdfrl.  Eiland  in  iler  Bai 
Tt>n  Balavxa.  zu  Hern  (routr.  Butavia  ge- 
hont;, wo  dK"  \Vaar(>niaKPr  hlr  I'ii'ff-r, 
J^imiiit  u.  Ratiec,  auch  wichtige  hcliilft- 
^r:tt«-  brfiriU'ich  /ind. 

tMt  €a  r»ra.y^  ir'rans.  Mll.  in  Oap. 
Oite,  Ht.  B»auir«i»,  mit  801  B. 

On'  Lnw  ,  iNordamerik.  Coantjr  in  St* 

Onretrio  I^i ordainerik.  Hinnei^sce  zw. 
CAtiatU  und  dem  N'irdau^vr.  irrtsMaate, 
odi-r  •  i^^  ntlicii  zw.  dem  isonv.  \otk.  im 
ii,  nnd  drto  St.  Nfuyork  im  S.  Er  i»t 
^er  6it!>chate  i-r  f^vofii-n  Sce*n.  die  da« 
VVa^ncr  4  > » ui  det  Lort-nz  bilden,  hält 
^2  C^'»'.  im  >>pn'»?'l  uud  httnRi  durch 
deli  Niaßara  mit  öettx  Eri»  zu^amnieO, 
Aber  »«tul  Amünfa  iat  drr  o>  ächtige  Lo« 
repi. 

Ontati^f  BriH.  Couatj  dtt  Gouveva» 

York  in  rTordamt-rik«, 

ri.o.  >  "  I  datner.  Conatj  dal  St. 

^euvo.k.  mit  -i.o^a  K. 

tjnttffila^  ^pon.  D.  tw.  Ocajla  and 
Av%iiittcz«  SB  (Ur  Prar.  Xolado,  mit  Sei> 
feiiVarreien. 

()\:  nUntc,  (Pr.       5*^'  L.  i60  7')  Span 
Villa  an  r  n  »n  Ha(..no  der  Piov.  Val»  n- 
Cia,  iiiil  ; !    "    r>     1  u' h     u.  1  .•  i 'lewp,  mI- 
manuf.  ,    Papi^^rfabr,  i  Kitptcrbainmcr. 
'Obstbau,  voi  »üblich  tfif^r  Feigen. 


iisem  eighen  Radtbatenffirsten  «teht» 
der  hi«r  einen  aLhoaea  Palaac  hat.  Oia 
St.  ist  '<>roft  aad  ttark  bewnhnt. 


9.?°  19') 

,h  t!i»d 


fri'vdost.  St.' in  der  l»rovT  V  ilw^f 
la'ipioit  '■    urs  MahTalit-ndistrikit .  «I»»n 
Scinvi>ali  biht-rricht.    /  Sie  liegt  am  .So. 
pia ,    i»t  mit  tt4*incrnen  Mouern  und 


xhUrmen  umgeben,  hat  «ioan  prichti» 

San  Retidehzpalast  def^  Familie  Sein- 
iah, virleMu  kceu,  84  H  i d  u  t  cmpol  u. 
ßaza,r<,  1  S ; (.' I  ti'AMrtc  u.  mchi  aU  loii.oco 
Einvv.  .Sj>  j-,  zu^rlfich  ein  beiüliuiter 
\Vallfahrfsoit  der  Hindu»,  die  daittbe» 
i^Xrn  ext^n  M' ridian  ziehen. 

Oon,  iiitut,  ä(.  in  dtjr  Prov.  Guanra-' 
t»>  Oitt*  W  rrear,  mit  3,000  H  »  wavon 
£oJ  v.>n  K  iltcs  he«\vobjit  wrrdon.  Sic 
steht  uiit»  r  i-inem  »"i^nen  Kojah. 

Üonjura,  (Br.  23«  51'  L.  93O  37')  Uind, 
$1,  \A  4<(  ^VQf«  AtUunUa  ¥i«4ch«  aatfr 


Oo  'httrg.  Ni«d  St-  11 


'rov.  Zee- 


lend,  Hrz.  .>lnj9,  anf  d^r  Insel  Kauiant, 

nit  -93  1- 

Oosterhout ,  Nied.  Mfl.  in  lUx  Proi^ 
Nevdbrabaad,  mit  6,315  üinw.  is  TtpUh 
reten;  5  ZiejeeUieii |  1  Tuchtcheverei. 
3  bekanate  JaltrmJIrlrte ,   auf  welchen 

off  an  euioin  Tage  f<  t  r  ojo  (rttirJen. 
Xucli ,  Leinewand  ni  d  .s^,ijuhe  verkauft 
weifien 

Oostcrwjrk  ,  Nied.  D.  in  der  Provina 
Verdbnband  ,  mit  1,655 

OoitertttU  y  Nied.  Mfl.  in  dar  PrOT. 
Oatflandern,  mit  a,:r^  K. 

O«' »//"f  •  »rff'cc*»  ,  Niederl.  Mfl.  in  der 
Prov:n»  Westflandern,  mit  3,8^^  £il%« 
wohnerr. 

Oo#/caandfm.  «.  Zaardam» 

Oostaamen^  Nied.  D.  in  der  ProWaa 
Nordhotlanci.  mit  i,ici  E. 

O^tmarsuni,  (Br  r,     iq'  2a"  L.  ffl^^S^,* 
II")  Null         un-i  flauj     rt  cin»r  Hf-rr* 
lichkeit  der   Familie   t«r  Hcjden,  i 
•tvr  Proeins  OTeryttel,  nit  1,397  Bit. 
wohnem. 

OpaUntcst  OpattntM^  PrtafVk  8t.  im 
dem  Pot«B*  Bbft.  PoMB,  nit  144  fi>  mtd 
770  K.  •  * 

Opr.ro  y  AüftraleilQJid  ,  im  N.  der 
Harvfjrtiiueln,  anter  »7^  jd' ».Br.;  kieitt» 
nit  acnttnea  Felivnpartien. 

Opat'.u'y  (!;r.  ^o^J  c  '  rS"  L.  39"  4'  50") 
Ru».  .M.  in  der  Poiii.  oiw.  .sandooiir, 
mit  X  Stiiisk.,  I  bynag  ,  478  11.  und  2,000 
Uinw.,  die  badeatenden  Handel  irci* 
ben. 

Opatow,   Oester.  Mfl   in  HiChr.  S.r. 

Oglaii,  nijt  123  H.  u.  900  E. 

üpatowck  ,  Ruat.  Stadt  in  der  Pol«, 
\^  ojw  Kalisch,  mit  66  11.  und  427  Ein« 
w  ebnem. 

Opatowiee  ^  Kim«.  St.  an  der  ^V^ich- 
iel,  iu  der  Polo.  Woiw.  Krakau,  xuit 
118  H 

Opatowitt,  Oester.  Mfl.  im  UiUir. 
Kreise  BrflBB,  nit  X  i»cl|l.t  7Z  U,  umd  BSS 

Ophir^  Asiat.  Berg  auf  der  Insel  6a- 

matro  ,  unmittelbar  unter  den  Ae^CUt« 
tor,  12,160  l".  Uber  dem  Weere. 

Opuczno,  l\us%.  .St.  än  der  Dtzewic«^ 
in  der  Poln.  Woiw.  !>undom)r,  mit  264 
Häusern. 

Opolf^  Hnat.  Mfl.  in  der  PoIa.Woisr. 

I.ub^ai,  mit  1  Sehl.  tt.  326  11. 

Oporio,  s.   Pc  'o. 

(/poischka  ,  \\r.  37'  30^'  L.  4'<0  ,0') 
K.:--^.  Krei<5t.  a,nl  >  1110;  der  \V»-li« 

k«ja,  imGouv.  Pskow,  mit  2  K.  flachs* 
handel  nach  ^arwa. 

Opofschne^  ()pi>ccxna  .  Oester.  Mfl, 
im  Bii'  m.  Kr.  Kbn\^ingiäu,  mit  i  Schi, 
und  .r,  Ii.     llnnptort  einet  füratl,  Cof« 

loredoithen  HiMrs«.ii. 

•\velt-!i.  r  an«  \  (>u-  iKn  rnisitliT,  die  sich 
hei  W  ftt-bea^L^  vereinigen  und  von  Jü. 
f:«rndorf  bi«  vn  llfrer  M.  tw.  Oderberg 
nnr',  Kftnij'tbrr^  dir  firänr.e  «Wschfri. 
nci;i  l>''«t«-t reu  hijt n  ti.  Pr'-.ifs.  Schle- 
sien macht. 

Oppil  '  ,  Preuf«.  ReK'<*''t«ng*b«*iirk 
der  Prov.  .S.  lileaieB,  weicher  da»  snneo 
•ttdliche  Schlesien  ontfsf^t  u.  4ie  Kreise 
Oppeln.  Rosenberg,  t.ublinit«,  Beuth«n, 
Plt^f*,  Ratjbor,  |.eob  chütt,  jü^osel,  To9tp  ' 
Grofsstr^rlÜT ,  Falkenbctgi  Neustadt, 
Neitse  und  (irtmkai^  — 'nObga  QM«  nit 

g47«aa6 B>  '     •     •  •  . 
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Öprrln,  (Br.  50O  3-»"  L.  37') 
Prtutn.  Uauptst.  a»"i  ♦il'ichij.  Hbt  utul 
Kr  in  fJer  l'rv.  Schls'3i<#n  ,  an  der  iJ'^ei  ; 
na>niaurrc>f  mit  4  Th.^  1  Vorst..  4  kön. 
Sclil.  auf  einer  Iniel  vor  dem  Thor«,  8 
katlL  K.,  iKulUitiatit  fe  s  Klk  ,  ilf-^ip., 
357  If:  und  3,152  E  6itt  der  Kogierun;,« 
»ehör4eii.  l-»Atrioti*che  l/irruMif  esell- 
•  chaft:  S«*niincr;  Siierbraiitrei ,  Leine- 
vwrber«i  mit  ^5  Stühlfi»  (3,ouo  Schbck), 
8  Gairbcreien  (IMiOO  Stuck  Leder)»  über- 
jMupt  Gvwefb*  treibend«.  Oppel- 
ner Honigkuchen.  If.indel. 
'  OppenaUt  Had.  .Stadt  am  Fuf^e  de» 
Kliicb:'-.  im  Kinzig  B.  A.  Ob^rkirch.  nnt 
JJords'.rom  und  Rencb.  vSic  iit  ura- 
ma'ücrt,  bat  2  Thorr,  z  Vorat. ,  2  i 
K«B.,  aiDO  U.  und  i,>S38  F.,  wor.  i«6  Ge- 
Werve  tr4*ili«Bde.  2  Süge  - ,  ^  Loh  - ,  5 
Schlei  fmühl  eil-  Kirsch  was?  erbe  reitung, 
wovon  einige  llnucJirt  Ohm  ausgeheu; 
ll»nd<>i  Biit  Peel»,  Han,  Ttrpentin  und 
Wach«. 

Oppenheim .  (Br.  4^1*.  IS*T  Baicr. 
St.  i»  dem  Aaciakr.f  uaunanerfc,  mit 
»efarcm  Vor«t.,'i  katliol.,  i  lutJt.,  t  ref. 

273  II.  u.  1,674  E.  Weinbau. 
Opvidoy  Sit.  St.  iii  der  Prov.  Cala- 
J»ria  uiteriore  II  ,  am  Apptimia»  mit 
E  Sitz  eincf  Bl^chotl. 
Opun^  Australeilaiid  unter  14O  7'  s. 
Br.  nad  aoB''  32'  •  tu  dem  Archipel  dtr 
Schifferinieln  cehftrig  und  deren  5se> 
liebste  Sif  lieft  ),:^o3  '"ur^  li'ior  dem 
Spiegel  d^-s  M^'ers ,  ist  sehr  s'oil  luid 
^1  xtim  Ciipt'-l  mit  Jioheii  i.  •(uuon  ,  I  it- 
•rnH"r$  KokoipalrneF»  ,  bewachsen.  Die 
Wohnudren  nNd  dem  AUunge  der 
Höhen  anpe!ert.  Doch  üat  man  die  In- 
sel weisen  {;cfahrIiLUer  Landung  nocli 
■icht  uut'crtathr. 

Opus.  Oester.  £orl  «uf  einer  Insel, 
die  die  Nareiita  nutcfat,,  im  D«lm.  Kr. 

MKCC!r«ra. 

Oradour^  Pnas./Mfl.  im  Dp-  Cantal, 
Ber..  S.  Floor»  mit  sftl  H.  und  gm  &ia- 

wohn^rn. 

OrafT'utf,  s.  Sturmi nsrh 

Orajetea,  UU'Ua,  Australeiland  ,  tu 
der  Gruppe  der  Soziet&tsinseln  §«biirig, 
im  W.  Ton  Huaheine  und  mit^  Otaha 
Cttrcb  ein  Felsen rifF  verbunden.  Sie  ist 
3n!al  gröfser,  aJ«  Huaheine,  aber  wfiii- 

fer  Yolkieich,  v.nd  oie  Finw.  kleiner, 
nnkler  von  Knrbe  und  wilder,  ali  die 
dbrigen  Soxielats.'ndier.  Ihr  Btinir- 
•cher  ift  der  Hiuprline  von  liv^labnla. 

OrAiton,  Fran^  Mll.  im  Dp.  Nieder* 
«Ipen,  Bez.  f  >igne,  an  der  Hancnre,  mit 
t^x^  E.    Tntbrof..  Mes«erschniiede. 

"^ijramala  ,  Sardin.  Mfl.  in  der  Milon. 
Pro',  inz  Uohl  io,  mn  .S  '.iliange  eines  H<i- 
gels ,  unter  dem  lüe  Scailura  niefbt,  mit 
3t^t  B. 

OrMmthiteh  t  SpUin.  St.,  die  in  der 
Kalmflck«!  Hegt  und  woT«a  nichts»  ali 
^er  Name,  bekannt  i«t* 

Orana  i ,  Jlanui,  Australeltand,  in  der 

Grupp"  tlLf  Sandwich  in  st !  M  »r"^; 
▼oller  Berge  und  nach  Vaiicouver  vrr- 
Met,  nach  Cook  mit  flppif er  Vegef ation 
VBd  ftark  bevölkerte 

Orartf  Heran,  iVarrm/^,  (Br.  515') 
Afrik.  feste  St.  in  der  Algier.  Prv.  Mas- 
cara,  mit  16  bn  20,000  Sit»  wurd»-  17^2 
von  Spanien  an  Al"ier  znrackf?'  ;i«"bon, 
welcbe  Krone  sich  jedoch  deu  otii- 
tchlielslirhen  Handel  xu  MazaUpuvir 
vorbehalten  hat  and  dafür  }ährli«h 
.«0,780  Gn Id.  an  daa  Dey  von  Algier  ba* 
^It. 

Ormn  Baisvhut  $.  £aiUchusr. 
Ors»  Cmtu,  $.  Mmmt^r, 


fjran  Rignhak,  s.  he^-.er 


Orange^  (Br.  4,1"  n'  1..  2:"  25' 53") 
Franz. 'liptit.  einci*  V.pz.  von  1P152  v>l. 
H**'  67»*9S  t  O'P-  Vauoiua«.  Si» 
liegt  aa  der  Meyne  in  einet  weiten 
fruchtbaren  Gegend,  ist  ummaMtrr,  hat 
9  kath.,  1  ref,  K.,  i  Hosp  ,  1  Krauki^uh., 
i,«-,^»  H.  pnd  7,270  E.  ^if.  iti  {4<-(iruckter 
Leinewand  und  Serteui  3  Färbereien; 
16  Seidenmnblen  ;  2  Papier*  n.  a  Krapp- 
milhien ;  Branotweinbreaaereien ;  Sei- 
den -  n.  Bfanmwoileatpianerei.  ,  Wein  - , 
Oel-,  Seiden-  und  KrappbaB.  Admi- 
sche  Alterthiimer.  / 

Orange,  Nordamprik.  Cnunfy  im  St. 
VeriTiont,   mit  £i  Orts  xiatten  und  25,24»   *  • 
Eiiiw. 

Orange,  Norrlnmerik.  CoaatT  im  St. 
Virginia,  mit  i2,:ü3  E. 

Oranf:rburf:ii ,  N ord am ei-ik.  Distrikt 
im  St.  SuricnrnliiiQ,  mit  13,2:9  l^. 

Orangrü  ./  (Jrofse  Fiufs.  Alrikan. 
Strom,  wirlcher  auf  dem  inhern  Qebfrge' 
enisnringt,  vo«  W.  nach  O.  fiieftt,  dat 
Kaplaud  eoii  den  östlichen  KafTem 
trennt,  denMalalifrin-,  Gelben,  Alexatt.  ■ 
di.iliili  aufnimmt  und  111  den  Tndischen 
Oita;»  fallt.  £r  ist  sehr  lisuhiejch  uad 
eraührt  viele  FlaJfpferde. 

Oranieniaum ,  Dess.  St.  im  A.  Det- 
taa ;  offen,  mit  i  Schi..  276  H.  und  i.ffiO 
K.     Braaareian;  WoUej^innerci ;  Ta>  » 

baksbeu.  * 

Orarifnbaum  ^  (Br.  59O  53')  RuuiMha 
Rreisst.  des  Gouvera.  S.  Petersburg,  am  ' 
Fiaischen  Meerbusen,  mf 1 1  prüqhiigeik 
kaiserl.  Schi.,  i  ßriech.  K.,  i  ItttO^BeUu 
Ueberfahrt  nach  Kronstadt.      ,  , 

Oranienburg ,   Preufs.  Stadt  in  dem  « 
Braadeabarg.  JElfbs   Potsdam,  aitf  der  . 
Havel;  offen»  mn  r  Vorst,  i  kön.  ScbU  ' 

I  Ittth.,  I  ref.  K.,  i  W.nispnh  .  202  H.  und 
1,715  K.,  wor.  Ti3  (jtwerli'e  treibende.  1 
Gla»hiltle;  r  Sa^-Mim'iic. 

Oranienburg,  s.  üanenburm»  •  . 

Oranterstein^  Nastl  LiuticAl«  an  ier 
Lahn,  im  A.  Dietx.^ 

Orany ,  llnss.  St.  im  Goav.  Wilno, 
mit  80  II 

OratchuJ  ,  Oim.  Mfl.  an  der  M  de» 
Jalomilita  in  dif  Donau,  in  der  Wala- 
chei, mit:;^eineiu  Häven  und  Handel. 

Oröe/rzfl,  (Br  45^35'  9"  L  5^»^^5^") 
Onter.  MH.   in  drr  SimW.  Geip.  VerdC«,  > 
uiil  1  k.  und  1,200  L. 

Or!?,  Baier.  St.  in  dem  Untermainkr. 
mit  646  H.  und  $,7io  E.  Betr&chtliche 
Saline,  die  jdhrhch  gegen  «Hooo  Zentner 
Salt  liefert.  ^ 

Orbaf-  Szfk,  Orbajer  Stuhl ,  Oester. 
Stuhl  der  .Szekler  in  M«  benbirj»cn.  wel- 
cher mit  dem  Haromszeker  verbunden 
ist. 

mtbais^  Frans.  St.  im  Dep.  Marne, 
Be«.  Bpcrnay,  am  Sufma)»»  mit 

Kin%v. 

(irbastano,  Sard.  St.  fn.d«  Piemaat.. 
Prov.  Turin,  tuit  i,7ro  K. 

Orbe,  1-rani.  Kl.  im  Dep.  Heranlt, 
welcher  bei  Soubei  eutspnnpt,  und  un- 
t»r  Bezier«  in  das  Milteliundjjc.'ie  .Mt  cr 
gf  ht. 

Orhe,  Helv.  Fl  im  Kanton  Waadt. 
Qu.  in  dem  Lac  de  Rontter.  Er  geUt  ^ 
durch  ilen  Lac  de  .^oiix  .  verlirrr  sa  h 
unttr  der  Erde,  komm:  in  d^m  Ihalo 
Vailorbe  wieder  zum  Vorschlin  tt.  f&iU 
dem  Nenfchateller  See  zu.' 

Orbe,  Uelv.  Si.  nn  der  Ovbe,  im^Kan* 
t*a  Wa.Tdt,  mit  z,**y,y.     .  ,  , 

arbtc^  Frau?..  .Si.  ^ra  ffleichnam.  H  » 
Im  Dep.  tialvado»,  09z.  Lisicnr-,  mit  x/tj 
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ncn ;  ViehhaiK^cl. 

ürbftiii  ,  Utin.in  «rior«pr  Gebir^izuc» 
welcher  iU  Öei:  D  kruauKchcn  Alpen  in 
Km©fl»  jeeiiö'rt  und  sein-'  höchiten  Kno 
tvn  iSA  voA  äophui  scUili^U  Er  i>t 
fich  «n  Gold*«  Silber,  Knpfer  o.  Eisen, 
und  <!:•?  O-münm  brsitzen  an  demsel- 
bcix  ihre  votiuhmsten  Bergwerke«  doch. 

itt  fr  und  s<-]b«t  $-in  n o u r r er l<lain«  dm 
^liropäerji  ßanz  unbekannt. 

Ütl/iUlloy  Xoik.  St.  und  Fectun^;  am 
Meere,  lo  4rr  Fcoy.  Si«;««,  mit  euteia 

8 Uten  ,  durch  n«hrcr*  Fortt  geschUts- 

Oicii'impty  .  FranzAs.  MilJ  nahe  am 
Dotibi,  im  Dci».  Jur«,  Hv*  Oole  «  mit  714 

Kiuw. 

OrehUft  Tränt.  St.  im  Dpp  Norden. 

S«z.  Douavt  uut  2  K.  ,  I  Rraxikenh  ,  41a 
und  2,uh6  E.  2S  Mf.  und  t^abriken  in 
Seife,  LeciL-r,  Ifüuo}  BnatttiftAi  llren- 
Settiea  u.  3.  \V. 

OrcUimont ,  Nied«  Mit.  ia  der  Prov. 
Hamur.  mU  26z  E. 

OrrAo/t,  Scbin.  Fl.  in  der  Mongolei, 
Welchvr  dtrui  Baikal  ztifiilt. 

Orchowth,  Kus4.  St.  am  Bug,  dicht 
unter  Wlodawa»  in  ttet  Fflia^  Woiw« 
PodlacbieJI. 

Orci«»«',  Pipttl.  Mft.  ia  der  uefeg t. 
Utbino. 

Orci»tf I,  Freas.,  Mfl.  im  Dep.  Pby  de 
p6me.  Bez  Clrrm«at,  «lit  l  Stiftik.rrt|j 

H,  und  1,121  Ii. 

c.i,  Sar«!.  FI.  in  Picinont.  welcher 
im  TUale  von  Aosta  cntiipringt  und  bei 
Ghi*a*><^  dem  Po  zniailt. 

Orduna,  Span.  Ciudade  am  Fntae  ei* 
met  rq^aciitigen  Gebirgs,  in  der  Provins 
ViTc.iY  v  SiP  lit-Rt  mit  ihrem  Gebiete 
abK'"-on«ifrl  zw.  Atava  und  Burgn»,  hat 
2  Pik  .  2  Kl.  und  4,cx;o  E.  VVollenwebe- 
rci;  \Veinbau,  >ftnrlich  731  Ve.^^n^ 

Orfl  t  Ru$«.  Oonvernemet»t  switchen 
^  51  bit        1..  und  5i  bli        fr  .  im  N.  an 
Xnla  und  K«lu(t:\,  im  Ö.  an  'l'ambow  u. 
'Wofiincth,     im  .S.  an  Woranrtti  und 
Kofik,  im  yv.  an  Tschernieow  u.  Smo» 
Matk  grftaKead,  75S<st  Qber- 
flVehe;  welienfttrmig  ebvn.retrieli^Mreife 
mit  Kreide-  oder  Karkflölz»-».  Boden: 
»thwi^ri    und    7nm    Ackerbau    scJir  ge- 
fchii  V.t.  dm  a'ifh  da«  Klima  begünstigt. 
Gewässer:     Oka,  Despa ,  Susiia,  Or«l, 
So«na,  »ämmtlick  anir  im  Frühjahre 
sc  hitibar.  Kiinha:  ffernfttfigt,  heiter  und 
(letund.      Produkte:  C^etraide,  Garten- 
land Ilülionfrtichie,  Fl"»ch«,  Hanf,  (^bjt, 
Holz,     di*«   fewübnlith«n  liau»tuure, 
Wild,  Fi'ch»',  hifiiru.  Kisen,  Kalk>  AJa- 
baster..  Volksmenge  18(7    >< 038,000,  ntch 
der  ZlIhl^ng  von  179^  6  <J3;y49,  nach 
Wichwann  1,001,470  Indiv.,  bloi»  Russen 
und  Grifchen  ,    in  13  Krt-tsit.  und 
üloboden  und  Dorf.         aiii  i  >i  ^  s  i\vej/;e  : 
Ackerbau,     der   i8ca  an  WinterkoKu« 
4.809,882.     %n    Sftmmerkofaa  iiSooSii 
tnAfiyf^t  lieXevle,  woroa,  räch  Abzug 
der  llnntamtion  und  Anttaat,  g.o^^.ösi 
T*ch«-tw.  verkauft  werden  konnten;  die 
•»i'terdjzurhi  nt  ansehnlich  und  man  un« 
terhhfr  ptite  Siutcreien^  die  Schaafzucht 
-liefert   Wolle    tür    die  eanheimiiche 
Taohfabrikatien  i    die  Bieaeaaacht  iit 
ein  anegebrestetet  Gewerbe.    An  Fabr., 
die  jedaeh  bloX>  einländisrhe  Matena- 
lien  verarbeiten  ,    w«  rden    ly^  e«>tAhlt; 
dai  preütirl«  KainUl  der  K..uflrute  be- 
tragt i3Ax\orc,  di«  Steuer  4.r-ü^,cx>Q  Rub. 
▲ntiohr:  koKii»  U«ai»aat,  FAaclu»  Talg, 
aontvai  Ufmi§t  mr^cbt,  Vieh»  Jiitlae* 


araad«  SaldMMiila»  Xieaaa  Jiiattda  X#k 
der,  HpIsTTaeer,  &atk  and  Alabatter. 

Eintheilung:  in  12  Kreiie,  Orel,  Mz^nsk, 
Bolesow,  l\arat$cbew,  Hrjfinsk,  Trub> 
schewtlt,  Sewsk ,  DniitroNv>k  ,  Kromj» 
Malo-Arcban^eirsk,  Liwny,  Jeiez. 

OrW,  (Br.  52Q  56'  40"  L.  5.^0  37  )  Änte. 
fitaapttt.  de«  glcicbnara.  Gouv.  und  Kr., 
an  der  M.  der  Orlik  in  dia  Uka.  Sie  itt 
schlecht  gebnuft ,  doch  girpfiavterc  and 
zählt,  aufser  den  Krön  -  n.  Aflentlichen 
(iebanden,  18  K  ,  2  Kl.,  2,^2  II.,  150  Haa* 
delfb^den,  Schenken  uud  16,000  l^aw. 
(t/S^  7«7^3  märtnl.  Getchl.)  i  l^einewend^ 
uiiif.  ,  I  St' ilcrhalm  ,  einige  (j  ir bcreien 
und  Seitesif (lei e:eu.  Kandel  uud5chiä'•^ 
fahrt  auf  der  Ol^a,  die  Jtiar  IBfiggti 
Schilfe  zu  l tagen. 

örtiiaha^  Name,  den  dar  Mamftaa 
auf  einer  Strecke  filhrt. 

OrtUaiia  <a  pieja  ,  Span.  Villa  ia  der 

Provinz  L»treft) ad ura. 

Oir>!?}urg.  Russ.  (louverncment  iw. 
66  bis  bj"  I..  und  (.7  bi^  '^,6'^  n.  Hr.,  iia 
I^.  an  NViatka  u.  Perm,  jm  U.  anXomtJc 
and  die  Steppe  der  Kirgiakaitakeat  iai 

5.  an  dieselbe  und  an  Attrachan,  u.  im 
W.  an  Saratow  ,  Simbirsk  und  Ratan 
grenzend,  /j  6;i6.ij  QM.  grofs.  Oberf.a- 
ch«p  :  im  N.  berKiß,  doch  in  den  Tualern 
mit  Waldungen  und  urbarem  liauda 
hinreichend  vcr«eben ,  im  S.  ungeheue- 
re Ebenen  oder  Steppen,  die  blofa  inr 
Vieliweide  tnnTvn.  Boden:  um  L'f»  n. 
111  dcssfi»  GebiL-te  Kufsertt  Iruclilbar, 
um  Ovenburp  giebt  ei  vifli-  dürre  w«»« 
»erlöse  Gegt-ndon.  Gebirgo:  der  Ural 
mit  dem  Obtsclicityrt.  Gewiteeer:  Ural, 
Jrmba,  Ula,  Tobol,  Samara,  Belai«« 
Sakrasra,  Uj ,  Ik,  Toic,  Ilek  ;  die  See'a 
lnf:er>ko]o,  ludcrikoje,  Taisugan,  Sary- 
kyi,  Kanienojc  u.  a.  Klima;  im  Soiu- 
im-r  sehr  heils,  doch  leidet  der  Acker» 
und  vorzüglich  der  Gartenbau  dnrdl 
den  schnellen  Wechsel  der  Witteroog. 
Produkte:  Getraidt-,  Ilant,  Flach«. Ob»t« 
Holz,  die  gr*wö}inlic!ien  llauitluere  und 
Kanu'fli;.  \  .  ild,  Fiiciic,  Bienen,  Kupier, 
Li>fn,  Magnete,  Stein-  und  SecjaU, 
Asphalt,  Scriivrefel.     Volksmenge:  nach 

der  Aeviaioa  vea  179!/«  <i89<äMt  dazu  an 
'«ngezfBlten  Vaikera  110,000  und  an  Ue* 

berschusüe  ge^en  ~t).o<xt,  nuthm  etwa 
f175,OCO  Köpfe,    wogegen  W  »«limaiin  nur 

6.  )9,>3o  annimmt.  Aufser  Hullen  findet 
mau  hifr  Uralitcb*  Kotakeu,  Tataren, 
ÄlfM  iJ \v  jnen  ,  Tacheremiasen ,  'i  scliuwa- 
schen,  VVotTäUen  ,  Baachkiren,  l'epijÄ' 
ren,  Metchtscherjäkea  ,  Kalmflken  und 
K  j!  ^.'i^kni'iakoii ,  wovon  die  Ru<«en  und 
hv^iükfn   sich  .zur    griechischen   R' Ii- 

f ioti,  die  meiiten  übrigen  aber  zum  1<- 
am  bckevaea  oder  ochamanen  sind) 
doch  giebt  et  auoll  viele  Proselyten. 
N« hrni)  ;;s.- weige  :  Viohr  ticht,  der  Haupt- 
nah  ruuf.-Kweig  sowo}u  uer  1' ouiadischea 
Volker,  al«  tl»-r  .in^asii^c  11  hinw.,  beson- 
der» halten  die  Tatjreu  und  Ha»clikirea 
unglaublich  viele  Schaala,   Pi<  lüe  uad 
Kauieele.      So  findet  man  Baschkiren« 
die  2  bis  3,000  5tück  Schaafe .   1  bit  2,000 
)Mtr''(?   DU  1        I)is  zri  Kainecle  besitze*» 
Noch  »lärkere  llecrdeu   unlcrhaiten  die 
Kirgiten,   wo  ein   reicher  Mann  wohl 
I  bu  4,000  Pferde,  eben  so  Tieii  ^chaale, 
500  bis  i,oco  Stück  Hornvieh,  2.k>  /ier.«n»  . 
50  bis  100  Komeele  .   ob.  V  keine  i'C*'^*^ 
ue,   kt  in   tedcrvi.h  und  keine  Bienea 
umhertreibt..     Dagegen  ist  lijrnenWCai 
hfl    d(  n  Baschkiren   ein  ausgcbreileles 
(,o werbe,  uad  luanche  haben  y>o^iocKe. 
Der  Ackerbau  wird  yoa  den  an«*»«*««» 
Einvr.  der  Uflschau  «^r.  gccviatoaai  dl» 
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Jlafchkir^a  bauen  blof»  G«r«t#,  et^«« 
Koro  and  Hanf;  der  Kirf  ise  hat  g»r  kci* 

Kn  Aiefterban ;  i803  gewann  iii«n  im. 
««nn.  «n  Wiaterkorn«  1*863,733,  an 
Somnerlcome  i,5r9,o66t  ▼«rbrauchte  an 
Winterkorne  1,34:  3-7,  ,-kn  Somnifikorna 
und  hau«,  iiafii  Abzug  Ucr  Aus- 
iMt  von  beiden,  1,134,9/^  Ts  che  Imk.  übrig. 
UtrBer^bnii  geht  aurKupItr  u.  £i«aa: 
fawann  man  an  Kupier  Tt,i<0,  an 
Siita  116.416  Z^ntnr.  Die  r<  irhf  n  SaJi- 
Heingruben  am  Utk  haben  ja  20  J^h- 
ren  9,r7c,-94  Pud  ertragen,  und  sind 
jettt  BUt  einen  jährlirhen  Ertrag  von 
joo,c<oQ  Zntr.  geteilt.  Die  Jagd  ist  ein- 
triictich  und  liefert  «och  Pelzwerk.  Fa- 
biiKtn  find,  «nfttr  Am  Hflttan ,  nur 
Wfoige  yorhandm  ;  dm  profitirle  Kapi- 
tal dm*  Kjnüetite  steifft  auf  3  :)0o,oc<»,  die 
Stt-uer  auf  5,5:M,000  uubt'l  Auifuhr: 
Km,  Vieh7Kiichp,  Sali,  Eiten  und  Ko- 
ptrr.  Kiniheilung:  in  zwei  Gebiet«*,  1) 
Oranbarf  iBtt  dan  Kr.  Orenburg,  Wer- 
cfeonrahk,  Bmnlnk  und  Troixk,  nnd  2) 
tfi  mit  deji  Kr.  Ufa,  Sterlitauiak,  l'.jrsk, 
iie.Mciintk.  litigulraa,  BugurutsUvr,  Be- 
lebe) und  TichcljAbintk. 

Vrtntfurg  ,  (Hr.  51O  46'  5"  '  L.  72"  4+' 
S9")  Au«f.  Ilnuptst.  de«  ffleichn.  üouv. 
na«  Kr.,  am  Ural.  Sie  iit  fnit  gcfütter- 
tta  Graben  nnd  WSUen  umgeben,  bat 
aafwr  den  äffentlichen  und  Kronrebäu- 
i'oggriech.  ,  i  luth.  K.,  mehrere  Met- 
KhfU,  1,866  H.  und  ffe^en  z^oao  Einw., 
worunter  4  bia  $,000  Tataren.  Grofier 
|>*ar  mit  igo  inntm'  Gewölben;  2,061 
aao:leute.  Hunplnioderlage  des  Asiat. 
BaDdels,  der  durch  Ki  rwa nen  be.sorgt 
Wird,  Uie  von  (Jrenbnrgrr  ilandclsliäu- 
itin  abg*$rliitkt  werden  oder  aus  Schi- 
«»  nnd  der  Bucbarei  hier  anlangen. 
Iaa$chhaadel  mit  den  Kirgisen  im  Aiia- 
Üamea  Taoaehhofe,  fast  t/4  M.  von  der 
Statt,  bei  welchem  ein  Koaakcnlager 
«•flt;  dieser  Xausthhof  ist  ein  steiner- 
'  »ei  Quadrat  mit  i  Thorc  für  die  Oron- 
tüTcvr  und  1  Ixir  die  Orientalen^  «r  hat 
•:i  der  innern  Seit«  386  Gcwdlbv^  Mit« 
|<a  aof  dem  Höfa  ttaiit  «in  massivea 
mrack  mit  106  G«tV6Ib«n.  Die  Kirgi- 
treiben  ihr  Vieh  iTi  die  Mitte  iV  s 
Hofi.  —  Grolles  Markt-  und  Atbeit*h. 
•  r  die  hierher  verwi«aaA«n  V«vhrecbar, 
wrer  wohl  i,coo  sind. 

Ortn^urnsche  Kosnktn^  Hat«.  Ko*a* 
nnitamm  längs  den  Fl. Samara,  Uj  und 
S«^Hcn  20  coo  beritten«  Männer. 

«fuerpen  i-nstungen  Jangs  tler Kirgise n- 
««■Dpe,  im  Gouvern.  Orenburg,  die  mit 
•^fdooten  in  einer  Entfarnung  van  aD 
^'crstan  wechseln.  Kia  alna  in  6  Di- 
»laate«  Ten  heilt:  die  Uiskische  am  Uj, 
yt  Werchouc«l»che  am  Ural  biiOisk, 
«je  Orikisrhe  «in  l)r»k  bis  K  1  .l^ aojarsk, 
Qie  Krasnojaraki»che  bia  Orcnbure,  die 
Orenbaretche  bis  lUxkaja  und  die  un- 
tere Uralsch«  bia  Gnrjew.  Uie  Lfinge 
«fr  ga^ixen  Linie  betrügt  1,700  Wertte, 
Iii  l^inienörter  di  rsulben  enthalten 
W66B.  mit  8t402  E.  griech.  Konieasion, 
fben  (o  ^elaaTatarea  iib4  diaMi%> 
c«r  Mihi». 

Orenstf  Span..  Ciud.  am  Mfiio,  wor- 
5<i«r  «in*  porifibtiBe  Brücke  ffllirt,  in 
Provin«  Galicia,  mit  4  Pfk.,  2  Kl.,  i 
und  8,000  B.   Biachof.  VVolhvebc- 
die  3  heifsen  Quellen  Hurgaa,  be- 
"'t«  o«n  Römern  bt  kannt. 

Or/o,  Osaian.  Pasithalik  auf  der  Oal- 
«Ue  des  Frats,  zwischen  diesem  Fl.  an^ 
^  Faach.  Bairdad;  einer  der  gröfsem 
^«•tiMten  ^chaliks  ,  aber  bia  auf  dia 
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«•ringen  nnregelmäfjigen  Berge  bei 
Frfa  nod  das  isolirce  Gebirg«  Sinv^ 
-ichar,  ganz  Dach,  und  obgleicn  mit  er- 
giebigem Boden,  doch  wegen  Wasser- 
mangel wenig  angebauet*  Ea  ist  zwar 
sehr  heils ,  hat  aber  doch  gesunde  Luft» 
und  könnte  lehnmal  menr  Menschen 
ernähren,  als  es  jetzt  hat.      Allein  den 

fröfaten  Xheii,  deraclbm  haben  die  riup 
eriachen  EinÜUe  d«r  Kjarden  und  Ära» 
her  Tertrieben  ,  u.  in  den  Wüllen  sieht  ' 
man  blofs  noch  nomadisirende  Kjorden« 
Turkmanen  und  Arnbor.  Der  PoaciUlr 
lik  zerfällt  in  7  S.iiHb(  liakschalten. 

Ür/n,  Urfa,  da*  alti-  l.dcstat  cBr.  5^ 

i*  i^'  57^8')  Uam.  liptkt.  d«t  älmieui^, 
'•tchaliks  nnd  Sandach.,  nm  Abhang« 
zweier  littsel.  Sie  hat  verlallene  Fe» 
slnn;;»vyerKe ,  ist  ziemlich  gutgtbauet 
mit  steinerken  H  ,  s.-lir  vivlen  Moskeen, 
X  armen.  K.  ,  i  Arnivnhosp. ,  vielen  g«-^ 
wdlbten  Kaufbdfen  und  40,000  E. ,  wo- 
von i/i  Osmancn,  Araber,  des  Aaafc 
Kjurdca  ,  Armenier  nnd  Jaden  tina* 
PaicliA,  nrmcn.  Bischof.  Mnf.  in  .Saf- 
fi.'n,  Kattun,  Bijjottteriewaaren  ;  Gold» 
achmiedsarbeitaa.  BtwM  HkndaL  Al^ 
terthümar.  . 

Orfan,  Otm.  St.  am  gleicbn.  Fl.  Im 
Rumei.  Saadadi.  GaÜBoli»  mit  Mösle«« 
uild  Bade. 

Orford,  (  Br.  52^  5'  40"  L.  18^  H'  .^9") 
Britt.  St.  am  Ore  ,  in  der  Kngi-  Sh.  6al- 
folk,  mit  X  Kastell«  nnd  d«m  Wahl- 
rechte awcier  Dep.  Unweit  dav^n  aa€ 
der  JL/andipitia  Orford  Nefs  ein  lieach^ 
thurm. 

Orfaz,  Span.  Villa  in  der  Trov.  To- 
ledo, niit  2,4co  E. 

Orgtltt.  I'rana.  St.  im  Dep.  J|Ar«« 
Bes.  J.,ona  Je  Saunier,  an  di-r  Valonaej 
bemana^t«  mit  3  K. .  ate  H.  und  i,aa^  B* 
Wollen  -  und  Banmwollenwvboret. 

Ori^on,   Fron/  St.  im  D'^p.  Rhone- 
miindung,  Bz.  Xarascon,  au  der  Duran- 
cc.  mit  2,40t  ü.  Leiaewebarei: 
kaillerie.  , 

Orher,  Rojif.  Mfl.  an  einem  f  leichn.  ^ 
See  in  dem  TOn  d«n  Uamaaen  abgetco-. 
tenen  Theile  dtr  Moldan. 

üria,  Sw..  St.  in  4pi;  PfOT.  Oiraato» 

Sitz  eines  Uisciiofs. 

OrjUchou:,  Orkapusiy  Prrekop ,  Hust. 
Kx9i§$t.  und  Festung  auf  der  l.&ndenga 
swiach«a  dem  Asowschen  und  Schwar» 
B«n  Me«r«,  wodurch  die  Halbinsel  Tan* 
rien  mit  der  Steppe  zttsammenh&ngt, 
Sie  i«t  fchlecht  gebaoot,  aber  gni  bm^ 
wohnt. 

OriaKo  t  Oester.  Mfl.  an  der  Hrenta, 
in  der  Venet.  Del«gx.  Venedig«  mit  8m 
Binw. 

Orient,  r.  lorient, 

Origny  s.  Benoitt^    Frans.  MB.  im 
Dp.  Aisne,  Bs.  S.  QaiatiB»'an  der  Oia%  . 

mit  2,4L<o  E. 

Oritnjr,  s.  Aldtrnty. 

OrihuOf  Aoatraiaiiand,  tu  der  Grup* 
p«  der  Saadwidlinaaln  gehörig  ,  fcloim 
und  rn«  nackten  unfruchtbaren  FolaOA 
bestehend;  daher  ohne  Einw. 

Orihutta,  Sp;in.  Ciudad»-  ani  .*^cgara, 
Jn  der  Provinz  Valencia.  Sie  ist  rogel- 
mdfsig  gehaltet,  mit  breiten,  geradeiu 
aber  nicht  gepflasterten  Strafaeo,  und 
hat  X  Citadelle,  7  Thore,  S  ttftentliche 
Platze ,  3  Pik. ,  15  Kl. ,  1  IIosp. ,  2  milda 
Sliftnngcn,  1  Seminar,  gut(»ebauete  IL 
und  20,000  R.  Residenz  des  Bischofs  von 
Alicante.  Sitidenzwirnmühlen ;  Brannt- 
weinbrenner«ien  ;  Salpeter graliea*> 

OrJivA,  Span.  Villa  am  AiO  |lt 
in  der  Prov^  Gxauada, 


« 
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OPfiMttft  tlner  der  irrSfiteii  SAdciner. 
Sfcr^ma.  dviien  wahrschpinliche  Opell* 
«sit«T  50  n.  Br.  im  Gebirfe  Ibinnoko 
nnrdwf^stlich  vom  See  Perima  iich  fin- 
det. Er  lault  Anfan/;«  von  N.  nach  S  , 
durchfttröint  ci<n  Parima,  tritt  aus  rtera- 
"lieiben,  |{cht  Aniangs  wpitwari«  bis  xum 
Binfl.  4«f  6aav>«rc ,  und  strömt  zuU  tzt 
In  eiiicm  crolieit  Halbbofcn  durcb  viel- 
fache  H.  «tr  Trinidad  f^egmilbar 

dem  AUantifchen  07<-ftnp  xu  Durtk 
den  Cafffaqniri  uni  Negro  •I6f»t.  »r  n4t 
dem  Mar-xnon  zujammen  und  beide 
£tröme  »chlirffen  Guyana  und  einen 
TTheil  von  Brasilien,  nach  dem  AntCral* 
land«  die  grölBte  Intel  dir  Erde,  ein. 

Orto,  6pan.  Villa  am  Orio,  in  dav 
P  r o  V  i  ns  Oniputcoa ,  mil  142  H.  Schlft- 
bau.  ^ 

OrioUf  Span.  Villa  in  dar  F^viav 
Gatalufta. 

■   Orioiüi  Vonsg.  Villa  in  dar  ProTim 

k  Jilentejo. 

Oritsa,  Hind.  grofse  Provinz  zw.  16 
tin<l  n  Hr.,  im  N.  an  Bengalen, 
0>  an  «iic  Bai  von  lien^aleu.  im  S.  au 
-dan  Fl  Gondav«ry  nnd  im  w.  «n  die 
ProT.  Uandwana  arIom«nd.  Sie  hat  im 
Ittpem  irtH*  Oeblrre  nnd  varwildme 
Striche,  aber  auch  inehtere  anprbanfi »• 
und  volkrfiche  Grf •  ii<:en  ,  nud  enthält 
nach  Hamilton  ^i-^en  4 1/2  Mill.  Meii- 
achen.  Sie  wird  letzt  in  di«  Distrikt« 
Cieaeola,  Ra|aqpnadry  ,  Kutuk,  Mobnr- 
bani^e,  Midnapur  nnd  Konjenr  einge- 
itheilt,  wovon  i/4  den  Britten,  der  Rest 
aber  den  Naepurmahrattcn  und  «inga- 
liornen  Rajans  gehorchen. 

Oristanof  Sardin.  offana  St.  auf  der 
MmML  fiardinian,  am  M^ere,  in  einer 
Mear  anffenehwen ,  ahrr  ung*  «unden 
Xbcne,  von  vii-im  Gewnsci-rn  umringt. 
6ie  hat  1  Knthedralf,  9  Kl.,  i  Hosn  , 
1  Piariitenscli  nie  ,  6,ono  F..  und  i  llrz'uj- 
schof.  Thunhtchereii  Weinbau.  Utr 
Häven  liegt  1/^  M.  von  davSc  an  der 
II,  de»  Tirao.  « 

Orttaba,  Span.  Villa  in  def  NeutDa- 
nitchcn  Intend  Verai  ruz  nml  rni  N.  dea 
Rio  blanco,  mit  statk.<-m  Tabaksbau. 

Orkntf  l$lan4»  ^  Biift.  (iruppe  von, 
67  Inieln  und  Silanden  im  Nordmeere, 
Btt  der  Skot.  Stewartfjr  Orkney  gehörig. 
Sie  lieft  Kwi seilen  150  ^5'  bis  14O  ^7'  u.  L. 
und  40'  bi4  59^)  :o'  n.  Kr.;  da«  unru- 
hige Pentliir  I  i  iith  ir.  imt  sie  von 
iSkotlaud.  28  Kilandf  'ind  b(  wohnt,  die 
flidgen  aber  Holmen  und  Mcrrrir». 
Der  gröftere  Xht>il  derielben  iat  geÜir^ 
l^ig,  hat  hinreichende  BewgMemng,  nnd 
•in  gemar<ipf .  abi  r  unbciln/i'ü.'t-s 
Klima.  Frofinktc  sind  (»«r-.ie,  Haler, 
Kartoffeln,  (»rnnifsc,  J  o'ianni«bf  eren, 
Tang,  klein*  Plerde  und  Rindvili, 
fichaaf« .  Ziegen,  Schweine.  Kaß>nch««n, 
Seehunde,  Fi  ichottefn ,  Federvieh.  S«€- 
"tögel ,  .Secfisihe,  Koraiicn  ,  Auitira, 
Wallrath,  Schwamm  nnd  zuweilen  Mo- 
luccabohnen ,  Ei«en ,  Blei,  Torf,  aber 
Irein  Holz  und  wenig  übst.  Djc  Volkt> 
anen|;e  batrtgt  aStObo  ref.  Skaten,  dia 
afch  ▼on  Kalnbrvnnan.  Fitcharef,  Vfah> 
»ttcht  nnd  AcKerbau  n/ihren  ,  an«  h  »irh 
iroilene  Zeiiche,  StrVinjpfe  tnnl  l.ejne- 
wand  selbst  verfertigen.  Dj--  Au%fahr 
betrag  1800 _367|I02<  die  Einfuhr  122,110 
Gulden.  01«  vornaboMta  Inaäl  Ut 
Mainland. 

(}rk»ty  Sttwmrtry^  Britt.  Stewartry 
in  oriand,  welche  nut  den  boiden  In- 
«elgruppen  der  Orkni-jr«  und  Nhetlamli 
besteht.  74.4»  QM-  r.To[*  ivt  und  ign 
d^i^  Ind.  auita.    Ota  Aiadviahataipal 


Orfli 


•ehltst  Mae  Donald  auf  I^SOoStflek,  Acvt 
Ertrag  de»  Grnndaa  und.  Badana  mmt. 

a25,cno  Gnldan. 

nrkuh,  ürkuv,  Pre^opia  ^  O'man.  St- 
in  d<'in  Rnmel.  äandtch.  Alathi  hainvaar, 
mit  6,üOü  K. 

ürkuta,  Oester.  H.  in  ier  Ung.G«ap« 
Saroich.  a^  der  Tori^ia,  wo  maiinaliO» 
ha«  Manna  oder  Schwaden  wncbst. 

Orfa,  Siebt.  Fl.  Un  Voigt  lande,  wel- 
cher bei  OrUnnljMe  der  Saali»  zufallt. 

ürlamündoy  Gvt\i.  St.  in  dem  Alten- 
burg;  A.  Leuchteliburg,  auf  einer  An- 
höhe, am  Binü.  der  i^rla  in  dt«  S%ula, 
mit  I  wflfltea  Bargachl.,  400  H.  nnd  z,9oo 
Einw. 

Urfau,  Gatter.  U.  im  Mähr.  KrciM 
Teschen,  ait  I  €chi. ,  itaH.  «utA«8^ 

Einw.  « 

OrU,  Hütt.  St.  im  OoBT.,  BialyttoclCt 

mit  141  Ii.  und  4^  E. 

Orleans,  (Br.  47«  54*  10"  L.  190  34*28") 
Franz.  Haaptit.  eiu»  s  Mi-  von  46.0t  QM. 
und  133,278  K.  ,  im  Dep.  Loiret,  an  der 
Loire,  woriiber  ein«^  «riiöue  Brücke 
fuhrt;  ummauert,  mit  6  Thoren,  ^  öf« 
fentliciien  mtaem»  t  «n^^hnl.  Kath«4i».» 
as  IL.»  g  Hoap. ,  4,SDo  aUfr&nkiich  La- 
bane tenn.,.  wor.  da«  Rathh.,  daa  Chate- 
let  die  Mflnze  und  dm  Th»«aler  lich 
aus^'  ic  hnen,  und  i8'"'6  4i,oj9  K.  Sitz  ei- 
net Bischoft ,  der  7ten  lurttkonfer^-a- 
tion  ,  einer  Handeitkainmer  uud  Han- 
deiiecnchta.  Akademie  mit  1  Fakulttfe; 
Kollegium;  Bibliothek  von  j6.c<io  Bün- 
den. Mf.  in  Sergen,  wollenen  Decken, 
Mutten,  Strümpfen,  Papiertapetr ti  und 
gedruckter  Leine  wand;  i7  Zuckertieda- 
reicn  (für  den  Angenblick  noch  im 
Verfalle),  i  Porselan •»  nchrero  Faian- 
tefabr. ,  GMeberelea  Und  Brenner«i<»n. 
Man  mncht  \^  oinf»ssi{r ,  Slnrke,  Stcck- 
iindem.  L  a  iiiiwülU  n  (i.iru,  <*ing»-niacht« 
(Quitten  und  nndere  KoiifitnreTi  ,  u.  un- 
terhalt .•  U4t;ebreit$teu  Propre-  u.-  Spa« 
ditioi.shnndci:  bloX«  an  Weinan  wdf^ 
den  jährlich  loo.oon  T^unea  ab|r««etxt. 
Bör«e.  Die  Maillebahn.  Feier  det  8ten 
Mais,  wo  14:9  dasM.irtclien  von  Orl«*ana 
die  Stadt  reiietc.  Geburtsort  des  Ge« 
arhiehischrifiber«  AneloC  de  I«  n««ar 
•aye  f  i^oi. 

Orlran»,  Nordemerik-  County  im  St; 
Vermont,   mit  ^3  (»rt*«  h  und  *;.py>  K. 

Orlranty  L*ntt.  Couniy  in  dem  Gour. 
Quebei .  woaa  die  gleichn.  Ineel  im  l^ä* 
rvnz  gehört. 

oriow,  (Br.  58^23'  L.  6;'5P')  Rosa. 
ILxeiMLadi  im  Gouv.  Wiatka,  an  der  M. 
der  Plettidia  in  die  Wifilka,  mit  3,607 
E.   Kram  -  nnd  Lnu;ha):dfJ. 

Orlvti',  Kn»i.  Siowod«  iiM  NVoTonesh. 
Krejji-  W'oroneifi.  von  ^20  t^iirj-ern  be- 
wohnt, und  mit  tincr  Mv»se,  uie  5  Xact 
dauert. 

Orlowy  Rais.  St.  an  der  Bnnm  y  im 
der  Po!n.  Wor.v.  Ma^ovicn. 

Oriotrc,  u US*.  Mobode  Im  ToboUdk 
Kr.  Ischim,  mit  472  H.  , 

Orlowsinstln t  Amerik.  Gruppe  voll 
mehrem  kleinen  Eilanden,  die  baL  dem 
Kap  Rem  im  W.  dea  Fenertandf»  be- 
le,i,'i'n  n;Mi  von  einer  den  Pe^chcr.xs  ühiM 
liehen  Nation  bewohnt  wt  idwn  ,  die 
Mani  -Tualin  hjii'set.  DOT  Ka«^cpl|lta 
ist  Kxiscuoj  g<  nannt. 

Omie,  M.  Lormc. 

Ormea  ,  Sard.  St.  in  der  Piem.  ProT« 
Mondovi,  am  Tanera,  mit  1  befottigtea 

Schi.,  \  Siiitok.  u.  5,227  E.  liaiaawaad«' 

mannf  l  iahrl.  >  o.-o  Stück  ). 

Ortnskiik,    Hntt.   Mfl    in  der  Engl. 

Shica  i^ajicaeter,  pit  8*iioo  E,  XwiH  -  o* 
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••nNpfttBMwf. '  Pnnilon  tob  liimiBiiiS- 

•IT  Erde,  wtfrans  Gel  giroftn  wird, 

Orv.stown  ,  nritt.  Tilla  am  l'yne,  in 
HtSloi.  Sh.  Haddington,    ^  • 

Ormu$y  Hormus^  Iran«  Eiland  i*l 
FtnUcheii  Maerbttten^  zar  Prov.  K«r- 


f»ii§nCt  »tg«ntlich  nnr  ein  int 
iwinen  nnd  rothen  Sanditeinen  bctte- 

hfnd^r  Frli«  n  ,  ohne  Trinkwa^fcr  nnd 
fj*t  ohni-  Vegetation,  dt-r  j«-doch  zu  den 
26tileA  der  Po»tup  Herrschaft  bii  1622 
tiat  gewisse  Berühmtheit  ond  Wichtig- 
keit erlanft  hatte,  nnd  fegen«rirtig 
Vi«  dta  Britten  bietetet  zu  «eTn  acheint. 

Onitfi'ff,  Franz.  geringer  Fl.  im  Dep. 
Jfia»,  w^lcb»*r  bei  Goii'irccoti  rt  fnt- 
^iBgt  and  bfi  Vilry   der  Aiarne  zu- 

Qrnmnty  Frant.  S%.  an  der  Loire,  im 
Drp.  Doub»,  Bez.  Betan^on,  mit  3  K., 
i«H.  und  3,104  B.  Gfirbereien;  Papier- 
mal:!«;  Eisenbötte.  Gebnrtiort  des 
Antei  Klero.  Jos.  Tisiot  f  1797. 

Ornmta^  Britt.  Häven  auf  der  Hebride 
fltrtt  aar  Sit«t.  Shiva  lairarnafi  f«M|» 
"6- 

Orhr,  Frans«  Rüatcnfl.  im  Dp.  Orna^ 
Qa.  bei  Saas}  Jf.  M  OraatrakaB  in  daa 
Xaoal. 

Orne ,  Franz  Departement  im  nord- 
wtitlichen  Frankreicfa,  zwischen  16*^44' 
br«  18^  fi.  L.  und  ^  is'  bis  ^  cA'  b. 
Br.,  im  ü,  mJtk  Caltadott  M.  O.  an 
Care,  im  S.  O.  an  Ettra  -  Loira,  im  S  an 
J'aTpnrie  nnd  Sarthe,  im  W.  an  Mnnclie 
r  nzt  iitl  und  in.84  Q  M.  grofi.  Ohrr- 
I  sibr:  eine  h  orhp <'i  f  genc  Kbeiie,  dtit  -h 
>if'l'be  eine  Hügelkrttc  zirlit,  wenig 
Mffjtt,  aber  viele  Haiden  Bodan : 
Inciitrr  Kia»  .  mit  Sand  und  Thon  ge- 
triaiht,  im  Ganzen  kanm  mittelmaFiiir. 
GebTfe:  blfifi  eine  Hüp••Ik^tte,  die  sieb 
kiiini  60c  F.  über  das  >l»  «rr  erhebt.  Ge- 
*3"^»r  Or»ie  ,  Mayenm«,  Sarthe,  Eure, 
Viei  269  geringe  Teiche;  einig« 
•ia»«u4i>ellrn,  doch  ohne  grofien  Ruf. 
aliflia:  ^emfiXtigt,  die  Lnft  i)e]ebenU  U. 
trotten.  Produkte:  Getr:ide,  Hfllsen- 
»fd  GartenfrürViir  ,  Kartoffeln.  Flachs, 
"•qf.  Obft,  Uolz.  die  gev. iihnJithen 
WsmiJiier»,  Cjtflfiffel,  Fische,  Btaun- 
*^<"-n .  Kiien,  Torf.  Rapchtopvtea  bai 
Alftnon,  iihwarre  Farbenerde  b«i  Tia- 
cktbrai.  Volksmenge  1815:  422.2:)ii(  Ka- 
•Bailken.  N  B  hrung'.rweige  :  der  Acker- 
b«Q  erzrngf  nur  so  viele«  Korn  .  alt  die 
f'o.:n«  aof  4  oder  Monat«  ndthighati 
^•feri-n  mai  tien  l'Uths  npd  Hanf  dea 
Krithtbnni  des  Landes  aatl  «ach  wird 
"'.«■s  üb»t  gewonnen  and  C^der  ga* 
W»oet.  Dif  FlerHe/ucht  ii»  w'fhttg; 
"'♦r  findet  man  da«  vorlrefith«'  Gp- 
«si  fe  \on  Pin  Pn  H^rphL-n  pi  ht  blofi 
»uJ  Ei»«'n  ,  welrht'ü  nnt  ;2  II  rt  höf  ,  23 
Hämmern,  \v  Ei>en»c]imel7eii ,  1  KugeJ- 
|iel»torei,  5  Sabmieden  nnd  4  Drahlafl- 
•»B  Tcrarbritet  wird,  nnd  na  €rnftef««a 
^ttp,  an  St&beisen  47,700  7.r.  r.  7.i:r  Ver- 
M'nng  liefert;  eine  M«nge  Nagel- 
•chmiede,  .S ler k n adelfaht  1  ke n t en  und 
Q")nkaillcriea»beif i-r  werden  damit  be« 
«ch.'ifiiitt.  Die  fibrigeti  Knnitzweige  be« 
'tt-hea  ia  Laiaawaad,  Spitaea,  Basia«, 
^k«t  ttiid  Leder.  Auifohr;  WoIIa, 
Z*ini,  f.einewand,  Spitzen.  I  edcr.  Ei- 
»♦n  nraht.  .Stecknadeln.  Banho!?,  Vu«h 
••Pferde.  Sta.it»  v  erbindung  :  H;e  Prov. 
*iblt  1  .Depot,  zur  Kammer  und  (•  hört 

T4i^n  MtUtIrdivision,  aar  «ten Forst- 
«onserration«  zur  Diazese  von  5eez  sind 
{•Mrr  den  Icön.  Gerichtshof  von  Caen. 

theil  ti  r  ^ .  m  4  Basirkt ,  is  Kaatoaa 


Am  er,  Praat.  WH.  Im  Pj».  Waat,  Bx. 
▼tvdan,  mir  17^  H.  nnd  9<59  K. 

OmetCy  Fr«nz.  Mfl.  Depart.  Cor- 
lica,  Bez.  Bastia.  mit  411 

Oronsaj-f  Britt.  liebride  der  Skot. 
8h.  Argjle,  dicht  peben  Colonsay  und 
Tön  diesem  Eijande  blofs  durch  einea  *, 
•cbmalen.  bei  niedrigem  Wasser  trocka« 
nen  Kanal  getrennt.  Beide  Kilande  ma^ 
eben  nnr  i  Kirchip.  an»,  d's  700  Einw. 
zahlt,  haben  ziemlich  frurhlb  Boden,  der 
Hafer,  Kariotfeln  u.  Kelp  henrorbringly 
nnd  unterhaitfn  Rindvieh-  aad  Ziagatt* 
sucht.  Aa  dan  Kftstaa  fiadct  aua  iCo>  * 
raJlen.  l 

Ororisar,  Britt.  lT»brifle  liei Norduist, 
nur  von  wrnif;en  tnmiiien  bew<ttoat  n» 
zur  Sknt.  hh  Iii vu lief •  gah9rif.. 

OrontrSf  s.  Aa^- 

Oropestt,  (Br.  40*'  5'  33"  L.  tf»  41^  Vf*) 
Span.  Villa  im  d»-r  Prov.  Avila  ,  auf  ei- 
nem Hügeln  mit  4  Plätzen,  i  Pik.,  4  KL, 
I  Flosp. ,  1  Ersiaii«algsl|.  Bad  ii^aoBi»- 
wohncrn. 

On  pesa  ,  (s.  Br.  1^)  Span.  Haaptst. 
d«r  la  Flata  Frovias  Cochabämba ,  ifliS 
•  «tarken  Handel  nach  Pototi.  ' 

Orrshhja,   Oester   D.  in  der  tJn|af*. 
G>sp.  Bek'-s  mit  6,000  V. 

Oroszvar  ,  1.  Kai  lbur  ".  ' 

firotava.  Span.  St.  sul  der  Canariea* 
insel  TencrifTa,  am  Fnfie  des  Pik,  000  F. 
flber  dem  Meera ,  mit  5,900  B.  ana  Sai<* 
den  -  and  I  eineweberef.  uatar  demaal*', 
ben ,   «^nr  h  in  niner  F ntfemung  von 
M.  der  l'ni-rto  de  Orntav."»,    mit  5,000  E« 
und  e  ji»-r  Hheede  ,  'ii»*  jedoch  nitljt  ge- 
gen   die   N.   W.  Winde   gcsjchert  ist. 
Zwischen  beiden  i  botaü.  Oarten  1  U-  itt 
der  NiUie  eine  Höhl«  mit  OaaaAaa«  * 
mnmien.         %  . 

O'cTchvt,  v^iit.  Völkerschaft,  wcl- 
rll«'  nach  la  P.rouse  di«»  K'l^t«*  der 
Mandshurei  oni  Fort  Castrier  b»'Wohnt 
und  mit  Cen  Mandshuren  nur  ein  Volk 
la  ««Ta  »cbaiat. 

Vryiirre^   Franz.  Mfl.  ora  Soyan,  im  • 
Dp  Oberalpen.  Bz.  Gap,  mit  777  E.  In 
der  Nähe  ÜiomKnen. 

Cr*,  {V,T.  tflo  la'  L.  yffl  s6')  Rubi.  Py- 
stung  an  der  M.  des  Or  in  dem  l'ral,  im 
Uouv.  Orenbnrg,  die  befste  Festung  der 
gansea  Orenburger  Linie ,  mit  244  H.  a. 
aufser  der  Mihi  und  den  dienendea 
Kosaken  gegen  2,oco  E. ,  wornnter  Vicl« 
Tataren. 

Orsava,  s.  Altortava. 

Ors'ia,  Oesler.  Mfl.  an  der  M.  <!ea 
Lemo  in  dem  iUjr.  Gonr.  XxiatUf  quC 
US  H.  aad  510  B.  Hair«a. 

Orsha  ,    (  Br.  54O  25'   L.  48°  10')  Rusi. 
Krci5»t.  des  Gouv.  Mohilew,  au  der  M* 
der  Ürsluia  in  der.  Dnepr,  mii  3  gritea* 
K.,  1  Jesuitc  ^ollegium,  5  Kl.  und  8t4Bft 
Einw.,  wor.       Juden.  Kramhaad«]. 

0. 5  0,v,  (Br.  51°  51'  67"  L.  24«»  I9'  43") 
Preul».  St.  am  ühciri ,  in  dem  Klev««  , 
Berg.  Bhz.  Kleve,  mit  213  H.  und  927  B» 
Grofse  Tiichmnf.  ,  die  Über  800  Arbeiter 
beschäftigt  nnd  vorzüglich  schwarze« 
'Juth  liefert;  «uf^erdfm  noch  eine  or- 
dinaire  Tuchmf.  RhcjnaoU  uud  Rbcinr 
ackillfahrt.  Bardanbao.  .  < 

Ort,  Oester.  Mfl.  im  Lane'p  unter  der 
V.ns,  V.  T  .  M.  ß. ,  an  der  Donau,  mit  t 
K.  und  164  H. 

OrtUf  Sard.  ^ffl.  in  der  Milan.  Fror. 
Novara,  am  See  S.  Ciulio,  mit  i  Pfk-,  i 
Urs  Ulan  criaaeakl.  and  i  BapnyiaarU.« 
mit  32  kleinen  Bap«Uea. 

Orf«,  Sic  St.  la  dar  fmr.  Caaitb« 
nat«*  mit       E.  , 
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Or/a,  Pipttl.  St.  «II  dtr  Tiber,  In 
«er  Olfi.  Viterbo,  mit  i  Kathsdralt  and 
^9  Kl.  Sits  eiti^  Bl«di«ft. 

Orte,   Kutl.  St.  ift  4tv  Ftov.  Bitlj-^ 

•tock.  mit  iJ4  H  ' 

OrtdsburfT,  Scytno,  (Br.  53^  33'  4^"  L. 

^  39'         l'r«!!^'«  St.  in  dem  Oitpreali. 

Kbx.  Königsberg,  «n  einem  See»  aiU  | 

Schi.,  2  Vorst«,  1  loth.  IL,  Up  B.  O,  l^lflQ 

E.   2  SäeirmtthleB. 

(Jrtenau,   Bftd.  Landfcnefc  auf  drm 

Schw.\x£w-al<le ,    welche   jetzt   tu  dem 

lUnzi^kr.  gebort. 

OrUnbrrg ,  Heit.  St.  und  Sclil.  an 

«•r  NHder,   in  der  Prov.  Oberhi^^sen, 

wovon  '7/]  lu  der  Standeifaerrech&ft  Ur- 

fenb'-rg  di  t  Grafen  von  Stoloerg  Aoila 

gehöre  II 

Ortenhurg ,  Baier.  Mfl.  im  Unterdo- 
Tiawlandger.  fatfau,  mit  i  Schi.,  130  H. 
Und  1,200  £.    Von  drmtrlbcn  hatte  ein« 

Sleichn.  unmittelbare  Reicbigrafscbafi 
en  Nam*'n,  die  t8o6  von  ihrem  BesitzT 
•n  dip  Kronf  Baiern  (;o^lmi  das  Amt 
Sambach  v«*rtausrht  wuid». 

Ort  Hit  ^  (ÜT.  45«  3i'  L.  SS'l  ^"n*- 
Banptst.  einet  Bez  von  27,9}  QM.  und 
781679  F..  im  Dep.  Oberpvi  mäen.  Sie 
Ji«f,t  am  Abhänge  eine«  J)ügeU,  an  der 
Gftve  de  P.tu,  hat  5  kath  ,  1  ref  K.,  6,205 
Ji.,  die  Flanel l woberei  ,  GarbiTPieii  iinfi 
lärbereit-n  unlerhalteii  ,  und  du-  mei- 
sten und  beftten  Bayon?ier  .Schinken 
liefern,  und  in  der  Gegend  Schiefer- 
l»vadlM,  $teinkobieiifrab«At  ^rdöl^utl- 
int  nnd  SalxqncUea. 

Orttetspittf ,  der  hSchtte  Berg  der 
Oeiter.  Monarchie  in  Tyrol.  eine  .Spitze 
der  Nniis(hen  Alpcu,  die  1+ 4')o  Fuf* 
sich  trhejbt  und  igo^  von  dem  Paste^rer 
Jftf er  Joa  Ptchler  luern^JNritiegfn  ist. 

Ortpn ,  Britt.  MO.  m  mr  fing i.  Sbira 
Wettmoreland. 

f)i  to-ia  II  Mare,  Sir.  St.  in  der  Prov. 
Abi  ti  770  citenorc,  auf  et  nein  Hf-rt'*"  am 
I^lcfri-.  «wischen  den  Fl.  F-M-ir*  und 
fiaiigro,  mit  )  Kathedrale,  melircrn  an> 
dem  K.  und  Kl.  ,  vi«l«ft  l,audhäuseyily 
fi,68Q  B. ,  kKinem  U«v«a  ond  W«inba». 
Bischof. 

Ortona  dl  >f«r«f,  SIs.  St.  ift  dw  P»T. 

Abri>7zo  citeriore. 

Ortoschf  Schinfi.  Völkerschaft,  wpI. 
che  im  W.  der  Scliarramongolru  U.  im 
I?.  der  grolscn  Mauer  virohnt,  «nnd  stt 
des  Schmes.  Mongolen  gehört. 

Ortranij  Preufs.  St.  in  dem  .Sücbt. 
Ilg|b.  Merseburg,  an  der  Fiit^siiit/,  mit 
152  n.  u.  690  E.  Tuch  -  u.  Leinewt  bt.rei. 
WAuereien. 

,  Oruloagt  Alutraleiland,  zu  derGmp« 

f»t  6er  P«lVwiiiieln  gehörig,  ein  faet 
othfechter,  stark  bewaldeter  FelseQ, 
«uf  welchem  1783  der  Britl.  Kajrit.  Wil- 
son  seine  Schiii'smnnnscl/aft  bar;^  und 
solches  von  d«*m  Behenschc r  drr  In-^«!-. 
Ipmppe  zum  Geschenk  erhielt.  l.s  ist 
Micbt  b«sv«tant  nad  attch  voa  den  Urit- 
tan  Bichl  betetet. 

OrurOf  Span,  Haupt^t.  eines  T>istr. 
der  Frov.  Charcas  ,  in  dem  Vizekun.  la 
Plato,  mit  wichtigrill  Bergbau. 

ijrustt  Schwed.  betrücbtl.  Intel,  za 
GBtheborgilan  gehörig,  in  dam  Oeot* 
aobcn  Macr*.  Sie  hat  treflicha  Waidaa; 
dl«  Biow.  bauen  stark  Hopfep  und,  ftth* 
Ten  RiiTter  und  Käte  aut.  Sie  iit  OBttr 
1  Geric}it<sprengel  vertheilt.  ♦ 

O/  lu.to  ,  {Rr.  4-='  49'  24"  Iv.  29''  47'  3«") 
FäpstJ.  St.  euf  einem  steilen  Berge,  in 
der  Dlgs.  Camerino,  mit  i  Kathedrale, 
r  ILftiS  1^1*  f  I  Jesuiterkoliegüim  o*  ?iaoo 
E<-  Sitchof  i  fOUr  Weia. 


nrwellf  Britt  II. 
SufTolk.  •  . 

Orzi  nuovif  Oetter.  MXL  ia  der  Mi* 
lan.  Delga»  BYvtcli,  «m  OgUot  jait  3,000 

Biow. 

Oy.;,  Toikon.  Fl.  in  der  Vrov.  Sieno, 
SVlUrher  be»  Trlamone  VeccUio  dem 
MitteilffJldischen  Meere  znliilit. 

O$0K«nt  Nordamer.  V5ikar«cihafi  Mm 
obera  OtaipM  bis  tn  den  Arkaais»  h«r* 
unter  ,  Blit  Jajrd  nnd  Lnndbau.  In  ih- 
rem Gebiete  finden  suh  die  4  reichsten 
Sali/ifH  von  Nordamerika. 

Otakka,  (  Br  54°  60*)  J«P»n.  St.  am 
Jtbo^cwa  und  an  einem  nschreichea 
Meerbusea  der  lasal  Nipoa ,  von  Kant- 
len  dttrehschnittea  and  mit  einer  gro- 
fseii  Fpifiirif».  Die  Ja^janrn  boiccliaen 
ihre  Volksmenge  aut  S::,cco  Avaffcnlahig« 
Münner. 

Osch,  Nied.  Mfl.  in  der  Prov,  Nord- 
braband,  mit  547  H.  u.  £,842  E. 

OtchatZf  Sachs.  St.  und  Sitz  eines  A. 
von  4Va  QM.  und  2i,ai8  E. ,  in  dem  Kr. 
M«*ir  t  n  Sie  liest  an  der  Oölssr,  hat  i 
Vorsf  ,  ?  K.,  473  H.  undß.aöi  E. ,  worun- 
ter 300  Handwerker.  Tuchweberei  mit 
100  Meistern  (ifloS  3,i6?  Stück),  a  Schöa* 
firbereien,  a  W.alkmfihlen,  1  Baehdriik> 
kerpi.  R uinea  des  alten  Srhloisp»  Bur^- 
sttll  und  der  Bur«f  Osterlaud;  der  Kai« 
serweg;  der  hohe  Kiiimberg. 

Oschftlfhen,  (Br.  52"  l'  8"  L.  2S<»  dl' 
38")  Prenls.  St.  in  dem  SSchs.  Rbz.  MafW 
«leburf,  an  derAad't«  mit  1  Schl.t  l  Pik»* 
a  Hosp-,  485  H:  and  9,92«  B. 

Oichitr  ,    Oester.  MlU  im  BdhBU  Kr«  * 

Buiizian,  mit  112  II. 

Oschmiani,  (Hr.  s  '  1-  K»"  50') 
Russ.  Kreisstadt  in  dem  Ooaveraemaat 
Wüao. 

Oten,  s.  Kitil'  Ostn, 

0*ero  ,  Ostero,  Oester.  St.  auf  der 
"Westküste  d«T  Insel  Chorto  ,  nn  dem 
Kanäle,  der  die  Insel  \  on  I  ussin  schei- 
det ,  51P  grhört  7um  lUyr.  Kr.  Fiunie  ». 
hat  3)t  H  ,  j,4j8  K.,  i  Bischof  u..  kleinen 
Baven. 

Osey.  Bxitt.  Eiland  in  Blackwaterbai, 
an  der  KAtte  der  Kngl.  Sh.  Essex  ,  mit 
reichem  E n t e n  i  n 

Oi^yan  ,  Ui-sler.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Gesp  Gömör,  mit  1  Kastelle,  1  luth.  K-, 
X  Ittth.  Gymnasitttu  nnd  Schule.  Töpfa- 
raten,  Sauerbronnen. 

Osiakott'j  Huss.  Mfl.  in  der  Poln. 
Woiw.  Kalisch,  mit  48  H.  uud  i;9  lau» 
wohnern. 

Osimat  Japan.  Insel  bei  Jesso,  zu 
der  Gruppe  der  Kurilen  gehörig;  eia 
schwarzer  nackter  Felsen  von  vttUtani- 
icher  Natur,  6  M.  im  Umfange. 

Osimo  ,  Päpstl.  St.  in  der  Olgz.  An- 
cona,  auf  einem  Berge  am  iMu'one,  mit 
1  Kaiho  lialc,  m«>breru  K.  ufid  Kl.  und 
6,6;')  l.iuvv.      Bischof;  gelehrte  Gesell- 

•ehaft. 

Oskol  \owot,  (  Br.  50O  rp'.  L,  gffi  aS*) 
Russ.  Kreis«t.  des  Gouv.  Kunk*  tun  Uo- 
kol,  mit  3  K.,  4C2  II  nnd  2,8go  B.'  KrMH* 
handel ;  -2  Brennereien. 

Russ.  Kieiskl.  Am  Oskol,  in  dem  Gouv» 
Kursk,  mit  10  K.,  813  H.  und  41978  Biatvw 
Landbandel;  11  Ziegeleien. 

Ottawa  f  Oester.  PI.  in  Galiuta.  Q. 
auf  den  Karpathaai  M.  antocha»  SaaoB 
in  den  San. 

'jtlau/a,  Oetter.  Fl.  ia  HihrMI,  Wtl« 
eher  der  Igla  zufallt. 

Olloara»,  Oester.  MIl.  im  Sllhr.  Kr. 
Zaoyai,  mit  1  Schi. t  ittSLaadfllB. 
BKrtakoolcngn&b«. 
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 >•  J6h**  ^«4«^  ^  üe*r«.  hl 

itr  Prdr.  Sörto.   81»  itt  aM«i«Q*rt,  hat 

tTbore,  i  Vorit.  Burgn  de  Usinft,  l  Ka- 
thnirtle,  i  Kl. ,  i  bitchöfl.  Palast«  l 
Mia«r,  gkX»  II.  und  i,o^o  E.    Bist  hof. 

(jimdrtdschik,  Üsinan.  St.  nud  ftittt 
Uttel,  um  Kisil  Irraak»  itt  <|«m  pMCh» 
Siwki,  Sandacli.  TtchnruiD. 

Otmmnm  ,  Ormanli ,  TÜrkfn,  frot%0 
Orifntali$L*.e  Kation  von  Tatarjicher 
Abitaniuiu iig  ,  die  tich  i.ber  ditr  «cht^u- 
il«n  Gefilde  dreier  Lrdlhcn«?  ai$  Ht-rrii 
Tnbrtitet  hat.  Dar  Otmane  zeichu«rt 
lieh  durtrh  eiBM  fcbönaa  kräftigen 
KSrperbau  eben  sowohl,  als  durch  eine 
iriüame  MitchanK  des  Charakters  aas. 
>c:ne  Ntirn  ist  erhaben,  sein  t  hwarxea 
Au;e  fcarif  and  weit-ausrinauder  ste» 
hend,  die  ianga  Naa«  tchön  gewdibt, 
4it  rark«  bucht  -dar  Wooka  C'ola, 
icblaak  «Bd  fflhn  dQrcb  «in«  ▼olucom» 
mene  Ilarnio.'i  aller  (Hifder  u.  durch 
nne  leltenc  MuskeltüUe  uns  ein  Ideal 
itr  Griec.'iijchen  Form  vor  Augen. 
Uiü  Gang  ist  riüiig  nnd  gravitätisch, 
|t4e  Bewecnng  abgemessen  ^  seine  Klei- 
ioif  flialSt  in  grolstea  breitea  Faitaii 
*mi  der  Scknlter  herab,  seinan  Kopf 
Khnjtitlct  der  V  ,  elfcrbige  Turban  ,  auf 
i»in«r  ßruil  Jiaiigt  ein  Dolch,  an  der 
Hnftf  lifi  Sdbel.  Kr  thtit  Alles  mit  ei- 
fttr  {{Wissen  Faierlichkriti  seine  Hed« 
MlaagMAt  nachdfucksvoll ,  starktd- 
icBdi  selten  wird  man  ika  lacbaa 
islkea,  kaum,  dafs  er  leinen  Bart 
»'.rficht.  Dtr  Osmanc  hat  w-  inpe  Be- 
£.iinit>e ;  er  ist  lunftig  im  Esu  n  und 
Trinken  and  k»nnt  daher  wenig  Krank- 
ktitsa,  doch  liebt  ar  eine  gi-wisc«  Uep- 
|i|ktit.  Br  iat  atolx  und  Capter.  skla- 
litch  and  trlgOf  Heligionnchwärmer 
Kn4  Despot,  gastfrei  und  doch  wenig 
aittheilenfl,  eiK<-n«innig  .  in  sich  selbst 
ind  leine  Verfassung  verliebt  und  doch 
leichter  als  irgend  ein  Volk  xnm  Auf- 
ittnde  and  zur  Maaterei  geneigt.  br 
Ut  sberglSnbig ,  nnwietand,  geldgierig, 
Irirchf.'.d .  und  zusleich  vmtandig, 
inIfOiiitliig  und  herrichsüchtig  ,  den 
Webr.oicn  behandelt  er  gransiim  und 
ait  Verachtung  f  g'g'"  irtmden  Muth 
ifig» ar  Achcnttg.  Er  hait  das  Mittel 
«tischen  wüd«a  and  gabildatan  Vöi- 
Mm:  seine  Sitton  tiad  ein  Otmiieh 
*•&  Stolz  und  Nierieririft  hti^keitt  "von 
Vnth  and  Unempfindlichkeit.  er  be-^ 
t'nat  sich  dnrchatis  zum  Islam  u.  zwar 
ta  der  Sunnitif  chca  Sekte.  Die  Sprache 
'Mjreiaeinen  Ikebana  ist  dia  Türkische, 
^irnof«;  gelehrte  u.  heilige  Sprache  die 
Arabische.  Er  ist  «war  Herr  sowohl  in 
Kumeh  und  Anadoli,  als  in  Mi>r;  aber 
»khrscheinlith  dürfte  in  alli  n  Provin- 
ttn  des  Osmanischen  Reichs  di<*  Zahl 
^  Oimaaen  kaum  lo  bis  12  MiU.  b«- 
tnfta. 

f/tmanischtt  Reich,  groftes  Oriente* 
Hiehei  Reicli ,  welches  sich  sowohl  in 
^aropa,  als  in  Asi'-n  and  Afrika  fixirt 
In  Europa  grünxt  es  im  N.  an 
^ofsland,  Siebenbirgen  und  Ungarn,  im 
Q.  aadat  Schwarte  Meer,  den  Botphor» 
tt  dat  Wamiormeet,  an  oen  He1le%pont 
M  Adalat  Denghizi,  im  S.  an  dn»  Mil- 
*«lländi*(. In»  Meer,  im  VV.  an  das  Joni- 
»Hit  und  Auri*n*Lhe  Meer,  .-kn  Dalina- 
titn  und  Kroatien.  Das  O  manische 
•  icn  hat  im  N.  das  Schwarz«.-  Meer  u. 
^«  KAukataattrovins  von  AuXsland ,  im 
V.Iran,  im  9  den  Pcrtlichen  Meerbv- 
•»Bund  Ar  ibistan,  im  W.  dti«  1,and<'n- 
l*  von  Sutrz.  das  MiltelUndlsch«  Meer, 


|M  ManBDMbfV  iuid  den  Botphof  «I 
0fiBcta.  In  Afrika  herrschen  die  Oa. 
manen  über  Aegypten.  Es  liegt  niithi« 
zwischen  33  bis  otfi  L.  and  29  bis  igo  jjr, 
and  hält  etwa  3i  ~p7  QM.  im  Areale. 
,  Das  Osmanische  Europa  erstreckt 
licli  zwischen  33  bis  46»  L.  nnd  340  30* 
bis  ^  Br.  und  hhlt  in  seiner  ganze« 
AnscTehnung  mit  den  samratlichen  Ku« 
*  ropditclien  fnit-ln  g.Too  QM.  Lindner 
berechnet  das  Areol  jedoch  mit  Bessara« 
bien  und  Moldau  auf  10,400  QM. .  \/el« 
ches  indefi  nach  den  beataru  Chartas, 
zu  grofs  zu  seyn  teheink  Oat  JLand'  üt 
sehr  gebirgig,  der  Hjimns  oder  t'mineh, 
Dagh  durchzieiit  tlnsselbe  nnterhalb  der 
Donau  in  seiner  ^aiwcn  Breite:  im  N. 
erheben  sich  die  Karpathen,  im  S.  dia 
Hellenifcken  Alpen  mit  ihren  mancbev* 
leiBenanaanfen.  Zwitciiea  diaion  T«r* 
icaiedenen  Gebirgen  fladet  lAaa  di» 
herrlichsten  Kheiicn  nnd  die  Kütten  del 
Meers  sind  rnit  den  reichsten  lachend- 
sten Gegenden  umgeben.  Der  grdfsta 
Strom  die  Donan,    die   hier  den 

Pruth  als  (it^nsfl^  RuXsIand,  den 

Seretht .  Morawa  und  Sare  aufnimmt } 
<Re  Marina,  der  schwarze  Drin  n.  dar 
Karatu  folgen  diesen  Hauptströmen  in^ 
Hange.  Grofse  See'n  giebt  es  nicht 
der  beträchtlichste  ist  der  hoi  Itkende« 
rieh,  dagegen  eine  Menge  warnla  Qnel« 
len  und^^  ändert  llincralwafaer.  Daa 
KUma  ift  warm  nnd  meistens  gevnnd» 
dia  Vetetation  lafserst  blühend.  Dia 
7orzü^lichslen  Produkte  bestehen  in 
Waizen,  Reifs,  Baumwolle,  Olivenöl,, 
Korinthi-n,  l  ai  ben  othe  ,  edlen  l'rdch«» 
ten ,  Wein,  Tabak,  Kormei.  den  ge«\ 
wöhnlichen  Hansthieren,  ancH  BQffela 
nnd  bei  IttamtMü  Kameelen ,  Wild,  Pi> 
sehen,  Bienen,  i^denwdrmern,  Kantha- 
riden,  Gallwespen  ,  Gold,  Silber,  Kupfer, 
Eisen,  der  schönste  Marmor  und  aivdera 
Metalle  und  Mineralien,  die  aber  mei* 
atent  todte  Schätae  »ina»  Salz  itt  im 
den  ndriliehen  ProTinten  in  nn gehen«« 
rer  Menge  vorhanden.  Volkstnenge: 
zwischen  7  bis  8  Mill  ,  wovon  die  Osma« 
nen  und  Tataren  etwa  ^  ^,  du-  Ciriecheit 
i/a  und  die  Slnwisihen  I^lationen  i  Uul« 

Saren.   Serben,    Botniakenf  Kroaten!, 
ann  Wlachen,  Arjnaalar.  Jadeh»  Zi* 
geuner  nnd  Pranken  dea  Rett  aaeraa- 

chen  miigen.  llauptrelipio  neu  sind  der 
Islnin  als  Iierrsfhende  Rflipniii,  di^ 
ch  ri^  1 1  ichen  S  i  t-  f  i-ri,  bi  so  r;  rU  rs  (i  r  n  eben, 
Armenier  und  Katholiken,  und  dtr  Mo- 
saismus; Hauptsprachen  die  Türkische, 
Arabische,  Nengrirchische,  Wlacbischa 
und  einige  Slawische  Dialekte.  Im 
Ganzen  sind  diese  herrlichen  Länder, 
einst  der  Sitz  der  Kultur  u.  des  mensch* 
lithen  Wissens,  unter  der  Ilerr«chafC 
der  Usraaaen  tief  herabgesunk<>n  i  Fana« 
tism  und  Oeapotttm  ertticken  jeden 
Funken  von  Industrie,  der  irgendwa 
aufzublicken  wagt,  und  mit  jedem  Jah- 
re (greift  Verödung  des  Landes  und  Ver- 
wilderung des  Menschen  weiter  um 
sich.  Und  doch,  was  könnten  d^esa 
l.dnder  nicht  seyn  !  Bei  der  grdlstea 
Vemaehlltsignng  liefert  der  Ackarbaa 
nitJit  allein  den  Kornbedarf,  sonderia 
auch  Waizen  zur  Ausfuhr.  VVichtig  ist  , 
der  Tahaksbau  in  Salonik.  der  Baum* 
wollenbau  nnd  die  Seidenknltnr ;  Oel 
i#  edle  l'riichte,  Korinthen,  V\>iji,  He, 
fert  der  Beden  ohne  viele  Mühe,  und 
die  Vlahanchl  itt  das  Hanptgewarb* 
fast  aller  Nationen,  die  das  Ke;ch  be> 
wohnen.  Auch  unterhalten  die  Usma* 
im  Oclitlat  «laa*  mum§m 
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Imm.'  Aber  fatt  alle  Nabrnnj^izweiir« 
werden  roh  auigeführt,  und  kaum  mt« 
deckt  man  einxelne  Spuren  des  Kiinst- 
fiexfies  in  dem  Saffiaa  ,  drr  Kothfärbe- 
arci,  der  ll«uaiw«>ileii  ttJid  reppichufcbe- 
vei,  den  Stfthlei%e«t*ii  der  Otoieiiett 
Griechen.  B  ufs  die  Provinzen,  die  daf 
Vormalif^e  Griec  ficn ; and  &ii»machenv 
führten  allein  8.821, 3ju  Piaster  Produkte 
und  Fabrikate  aui.  Der  Handel  der  Ot* 
naneB  eelbtt  iti  völlig  ua>tiv;  4in  Ä*- 
»enier,  Griechen  und  Kaisen  machen 
•llrnthalben  din  Faktore  derielben  ,  n. 
c!ie  Hvririott-n  führen  stibfl  vina  Art 
▼on  Akiivhandel ,  der  «le  wohlhnbend 
geuiac!it  hat.  Das  Otmanist-he  Kurop* 
serfAUt  in  awei  Üeglcrbegscbaftt^n,  i) 
Unmeli  mit  tten  Sundtchajcatthaften  Vi- 
fla,  Kii^hilme,  Silistra  ,  Nik0poli,  Vi- 
din ,  Ciirmen,  Sofia,  Galipoli,  Salonik, 
Koiteniiü,  L'skab,  lirii.il^.  Egribds,  Mi- 
•itra,  Tripofi/^ia,  Ainabachli,  KarU  Iii, 
Sanina«  Dflom.i,  Aviona,  llbes«ani  Xi- 
kenderjc,  Othn,  Fereenik,  Veldeluiw 
riu,  Dnkwgin«  AladtchaUvtar  and 
xnendra;  ^/  Bo<*na  mit  den  Sandsch. 
Botna,  liersek,  Rh»,  Iswornuk,  Ptohissa 
nnd  Ktthovidscha  üa^u  koniinm  noch 
die  beiden  BauptaCädte  l9>tamboi  und 
BdreneH,  der,S«»d«ch.  des  Kapudau  Pa- 
echa,  wozu  mehrere  Gerichtsbarkeiten 
.und  die  uieitten  Inseln  dea  ArchipeU, 
die  Inseln  Kiiul  tnit  'ihreu  3  Sand.scn. 
und  die  beiden  L.ehnfürttenthümrr  Mol- 
daa  und  Walachei  kommen.  Ijü  L'di- 
ÜUife  des  frofien  Eeichs  ahcr  bildtq^ 
(efenwlrcig  aach  die  Serviar  vnd  dl« 
jfaino'.tfu  Staaten  im  Staate,  und  der 
Gehorsam  uiam  Iier  Pj«chen,  wie  ctej  zu 
jAAma,  ist  ganz,  pirkar 

Das  Osmaniscfae  Asün,  eigontlich 
dM  Banptland  uud  die^^iege  der  Ot- 
inanen,  wenn  sie  schon  die  HaaPt-  nnd 
Residen (Stadt  auf  das  Enropaiscne  Ufer 
des  B<i>|>h(tr  vcrl<  ;rt  haben,  ist  dreimal 
grölkcr,  als  das  Europäische,  und  mag 
nut  34,^2  t^M.  lass-  n.       Ab«T  hur  »pie- 

8 alt  sioit  das  Bild  der  Osmanischeu 
taatsearfestuog  noch  traariger  surück: 
jene  bliihenden  Gegenden,  wo,  d«'n  hei- 
ligen TradKt.inen  nach,  der  ^lensrli 
•  eine  Ivi  u^llieri  v<^rlebte,  wo  tpttterhiu 
jnÄ^ciitigt:  Keiche  sich  aasbreileten  und 
die  höchst«'  Kultur  alt  der  Autkläruug 
BaddiBÜana  giea«,  sind  in  Wüsten 
verwandelt;  kaum  aafjt  eine  Horde  Ara- 
ber oder  Türkin  vnen  mviscJien  d«.*n  Rui- 
nen reicher  Startie  s«  vieies  Jb'uller  ItJlr 
ihre  Heerden  hnden  /cann,  als  sie  b<' 
darf*  Auf  ie<l>-m  bck* itte  stöftt  man  aai 
die  Mtrlichsten  lifberbleibsel  des  Al- 
tarthnms  in  Gegenden,  die  jetst  der 
X.altar  gaus  nnsagangbar  scheinen. 
Ueberhaupt  ist  da»  platte  Land  ganz 
TerAdet,  und  wird,  mit  Ausnahme  «ihi- 
ger  Struhe  in  ^nadoii,  fast  gauz  vOn 
Bomadjschen  JNationen,  bcioadersTurk- 
manea  undArabt-m.  dnrchsogen;  die 
Volksmenge  hat  »ich  fast  ,'ni,7.  fiiijter 
die  Mauern  der  Städte  zuriicii^ttu^en, 
nnd  Wir  finüon  duher  ,  trotz  aller  wirk- 
lichen Verönung  des  Landes,  hier  noch 
immer  ^ruise  ujid  volkreiche  Stadt«» 
Das  Üsiuamscli«  Aalaft  %ßkhit  hAchst^n« 
la  Mill.  Bxnw.,  wovon  die  HUlftc  Oima- 
ilen ,  der  Rest  driechen,  Armenier, 
Turk.mäUeu,  Arobrr,  Juiiea  und  eine 
Meng«!  kleiMTt-r  >iatu>ui:ii  ,  als  Kjui^ 
dea,  ^jrer,  Draseu,  Iviutuali?,  Ansarier, 
Maroiiitent  2&tgenaer  etc.  »eyn  xnögoii-. 
Die  Religionen  «od  Sprachen  sind  hier 
jiDck  vestchiede^cr  aud  buntscheckiger, 

«As  in  dtm  OoMAMiBlMA  Aw^paTiUK 


1     XkUk  « 

Otmane,  Tur?unaue,  Araber  verehrt  den 
Islam  nach  den  sunhirischen,  der  Mn- 
taali,  K)utde  und  Tadschik  tiach  den 
schiitisched  Dogmen,  der  Grieclxe  ba- 
kennt  Sick  anr  ^eomsckaa  |  dar  Armo» 
nier  «a  dea  armenlfckea  oder  orAo- 
nifch  kath  ,  der  Franke  zu  den  kathol.. 
luther.  und  rcf.  Sekten,  die  -Syrer  «lud 
meistens  iinuielit^n,  die  Ansarier  Nas- 
•ainerr,  beides  Sekten  des  Islam,  dier 
Drusen  bilden  eine  gans  besonder»  vpa 
den  Christen  und  Mosleminen  abwei- 
chende  Sekte,  eben  so  die  legiden  ,  da* 
gegen  die  Maroniten  sich  den  Christen 
nahem.  Auch  giebt  es  Nestonaner, 
Monophysiten ,  jiod  unter  den  zehlrci- 
cnan  Jaden  Taimadisten»  Karimiten  a. 
Samtfllfbr.  Der  Sprachen  iltid  muftcher* 
lei,  doch  bleiben  Osmantich  und  Ara> 
bisch  diejenigen,  womit  man  nlUnthal- 
ben  vetsttnaen  wird.  J)ie  Produkte, 
die  das  Usmanische  Afien  hervorbringt« 
sind  äul-ierst  mannicofach:  was  völlig 
ia  den  Uandrl  kommt,  sind  Raiiii« 
Wein ,  Sfldfraeiite  ,  /OlieenAl ,  Rbutoar- 
ber,  Scnne?hlätter ,  Krapp,  Sftfrhu,  Ta- 
bak, Baumwolle,  ^^eiUe,  lioin^  und 
Wachs,  Angurahaar,  Galltfpf**!,  M><*(ix, 
Mecrschaam,  Leoinische  Erde,  Laudnua 
Hosenhola,  ond  an  Fabrikaten,  die  hier 
auch  Ostnaiien  liefern,  Musselin,  baum- 
wollene Zeucbe,  Ciold-  und  SilberstofTe, 
seidene  /en°e,  Kamelgarn.  Damaszener 
Klingen,  eingelegte  Sachen  u.  a.  Der 
Handel  ist  auch  liier  ganz  passiv  u.  im 

Saa,  HAndca  dar  Franken«  dock  kna- 
ein  einig»  Stfidta  mituUt  der  KlarMw 
nen.  Da»  O^manisrhe  A*ien  »erfüllt  in 
folgende  Pasclialiks  :  X)  Anadoh  mit  17, 
uj  siwa*  mit  7,  3  Tarabo-an  m  t  j,  4) 
Ko/ii4h  mit  7,  5)  Merasch  mit  3,  Ada* 
na  mit  c,  f)  Kars  mit  6,  8)  Waa  asit  4, 
0)  Erzerum  mit  14,  10)  üiarbrkr  mit  19, 
II)  Orfa  mit  7,  12  >  Mossul  mit  7,  13) 
Bagdiid  mit  — r»  14»  U:>leb  mit  9,  15)  Ta> 
rablüs  mit  4,  '  ib )  Akra  mit  —  und  17) 
Uamas  mit  iü  Sandichakschafien.  Daxa 
kommt  noch  der  Musselimiaik  Xjbrio 
mit  IttchU.'dai  dea  Pascha  von  Bagdad 
gt  wii'iTmaf^en  Tinttrveorlene  Kjurdi» 
stau  luit  meinen  >  urslenthümrrti  u.  der 
Sandsch.  Al.uUike,  mit  dem  ,  was  dio 
Osmanen  noch  von  den  Kauka»aalaa- 
dem  betitsea.  Cebrigens  giekt  oa  aadt 
im  Osmanischaa  Asien  mekror«  gaaa 
unabhängige  Herrschaften,  wi«  dfo*dav 
Kjurden,  Drusen,  Maroniton  und  die 
beiden  Xarkmanischea  Befehlshaber  ia 
Anadoli,  EMn  Otmoa  und  Ttcknjpos 
Oglu. 

Das  Onaaniscka  Afrika  odar  Aogr* 
pten  (s.  diesen  Axt.)  bagialH  M9i  <|B. 

mit  4  Mill.  E. 

Da«  ganze  0>manische  Reich  würde 
mithin  ^1,717  OM.  umfasMn  und  23  bi» 
OS  Mill.  Mentchen  sAhleu ;  Stein  rech- 
net 42iS6a,  Griborg  *.  i«Bar 
24,o7i,oou,  diaeor  94  aiill«  E. ;  indefs  wird 
weniftens  an  eine  nähere  Be<-timmnng 
der  V  olk»menge  ,  so  lange  die  Osmanen 
Herren  dieser  X^ander  bleib'-n  ,  nn  iiC 
SU  danken  seyn.  Die  Siaitsvcifassung 
ist'  unuaschr&nkt  despotisch;  upum« 
schränkt  herrscht  der  Pad<scnah  dbef 
Gut  nnd  Blut  seiner  Unterthanen  ,  wio 
des  vornehni-teo ,  so  d<  s  gei  in»!;<iten. 
Br  vereinigt  mit  seiner  höchsten  weltl. 
auch  zugleich  die  bdchstc  geistliche 
Würde»  uns  &alÜat.  Kein  Gesetz,  so«, 
dern  blofs  die  öffentliche  Me-.oung,  dio 
sich  nur  zu  häufig  in  Auiruhr  und  Ro* 
volutionen  aul»ert,  setzen  dem  W||ieA 

iw*  AilaiaHtimkbM  achrfk— .    Br  . 


Digitized  by  Google 


Qflßl 


Qm 


r\«bt  GeacUe,  ohne  tich  lelbit  daraii  to 
iiHlcn;  «r  läT^t  tie  vollziehen,  ohne 
dals  lieh  der  Gekraiikff?  über  L'arecht 
bekUfcn  darf,  seibi'.  der  erste  aeiuer 
piMM  mala  fUe  Schuur  kfis$«a,  die  es 
ihm  ffcliickt.  Er  fTTiennt  dt«  «Immtli- 
chen  höhern  Sfaat>')ejintfn  ,  und  ein 
Wink  von  ihm  bri/i^rt  «le  ohne  Liittrr- 
»uthju^  um  ••-'ire  Stellf,  i-fben  uniiV'er- 
mo^eu  j  denn  der  Oroi>f  uUan  ni  aatür- 
lieber  £rbe  seiner  Staattbeajnten.  Di» 
Thronfolge  itt  in  der  Familie  Otmans 
«rblicü «  doch  li^^-hl  sie  oft  nicht  vom 
Vater  suf  den  Solln  über,  und  das  Volk 
nud  die  Soldaten  behaupten  da»  Recht, 
einen  Primen  aus  dieser  J^amüit  «US 
lUa  Tatou  erhebaa  imd  wiitder  ver- 
dTAii§«a  SU  können;  doch  wifd  alcbt 
l^ern  rih  niind'^rjähriger  f^cwählt.  Fast 

Irde  Thr^-iibestei^ung  \v;rd  ::ut  IJlute 
ciitfckt.  Das  wrjbliclit?  Cjojch Ifcht  ist 
£aai  von  der  Throntolge  ausgeschlot- 
•ea.  Dvr  deu  Thron  besteigende  Padi- 
»cliali  wixd  nicht  gekrönt,  aondera  mit 
d*m  SAbel  Oiinani  umnürtei:  er  hat 
keine  eigentliche  Gemahlin,  aber' einen 
■larhen  liarem  ,  aus  weicht m  diejenige 
•einer  Weiber,  die  den  ersten  Prinzen 
gebiert,  den  Tiirl  Iiasek6  $i|itan ,  und 
als  Slutter  des  Grofssnltanc  den  Titel 
Validf  vSultaii  führt  Die  Printejsin- 
ßen  lühreu  den  Titel  Bey-Chan,  die 
Hrini.'-n  vom  Gtbluie  h<-ifsrn  sammt- 
lich  äuilAu.  Der  Grolssulian  hat  seine 
ei«ne  bchatuilkatic  od*T  Chasn«,  ia 
«eiche  bestimmte  .fiinkünite  fliefien 
■ad  die  tehr  reich  ist ;  seine  R<  sidens 
i^t  ^rewö''  iich  das  Sera)  zu  l^taulbol, 
der  iJ'tJiua  Hakttche  dascih't  und  ein 
Palast  zu  Edreneh;  s'Mn  liot  heilkt  die 
Pforte  und  ist  üolsertt  zabirciih,  der 
Titel  ganz  im  Orieatalisrh«n  Style ,  das 
^Vappen  ein  «rüner  Schild  mit  einem 
waciisend.cn  siib^rueu  Moüde,  der  Rit- 
tetorden  seil  1799  der  dui  Mondes. 

Jin  der  Spille  aller  (»t  sch.-lte  steht 
def  Grolssuli^ii :  lu  seiner  il.iud  vcrei- 
jjgMi  aich  aUe  Fidea,  die  das  GaaM 
dw*  Scaattmaschine  omziehen.  Da* 
köchite  Keichskollegium  ist  d'T  Diwan, 
welchir  in  dr'i  ordentlichen  u.  aufser- 
ordentlichen  ab^'etheilt  wirdi  in  beiden 
iOiirt  der  Grolswestir  den  Vorsits.  Üie- 
#er  lat  die  wicJitifste  Pertoa  im  Staate, 
aad  vereinigt  in  seiner  Person  die 
Würde  des  ersten  M.niiters,  des  Grofs- 
Xichters  der  Ju«uz  und  lics  obersten 
Befehlshabers  der  Iruppen:    er  hat  das 

ß)fse  Staatssiegel  in  \  crwahraag  und 
I  filierliaiint  ait  äteilvertreUr  dea 
Scltaas  die  fiddift«  Gewalt  destelbea 
aus.  Geht  er  au  die  Spilie  d«'S  Heers, 
so  laTst  t-r  den  Kaimakan  als  Verweser 
au  Istanibol  zurück-  Alimsicr  der  auk- 
wkrtigea  Angelegenheiten  üt  der  Reys- 
EfTencti,  der  Finanzen  der  Defterdar. 
Das  Uaopt  der  Keli^^ion  ikt  der  Multi; 
der  Oberst'*  der  Jenjitscheri  der  Jenjit* 
scheu,  drr  Oberst  der  Spahl»  der  Spa- 
hiiar  Aga,  dir  erste  Admirai  und  Mari* 
neminisxer  «der  Kapudan  Pus«  ha  Die 
jpxOTiasen  siad  sanimtliLh  in  Beglerbega 
«ad  Pasctiaüks  ab^etheilt;  die  Gewalt 
der  Pnschrn  ist  b»'inahr  unutiiSi  hrnntct, 
und  jf  IT  hat,  wie  diT  Sultan ,  seinen 
f »^ovioaLialdi wan  un<i  beinölie  die  närn- 
tlCUeu  Beamten  Von  (l)<«i.n  i^aschea 
SiUirrn  die  voii  Ruraeli,  von  Bo%na,  voa 
Anaii.oli  und  von  Damas  deuXUei  eiaet 
Belgier  Br-g,  und  nur  diese  dürfen,  ^e 
dtr  Kaputi'in  Pascha,  drei  Rorsschvs  .-Ife 

ier  si4ta  her  tragca  lassen^  d^e  ubiigea 


litirischer  Hinsicht  wird  jeder  Pascha. 

lik  in  Sandschaks  oder  Sandschakschaf« 
trM  gethbilc,  d*-reri  mau  im  Reicht*  ate 
aählt.  Die  Jusii£  m  v£^lig  in  den  H<^n- 
dea  der  GeisiUchkeit  nnd  der  Koran' 
die  einzige  Norm  d*r  Gesetze;  der 
^lufti  .it  niclit  allein  «)bt-r>tcr  Priester 
soudurn  auch  der  höchste  Ausleger  dM 
Gesetze,  und  seiae  Enttchaidungen  hai« 
Isen  F^tvahs.  Das  hdcliste  Dikasterinm 
ist  dar  Diwan  Cbaaeb,  welchar  im  Pk« 
laste  des  Gn  Ts  wessiers  und  nhter  desw 
sem  Präsidium  gehalten  wird;  zu  Ga> 
bullen  hat  KT  die  beiden  Kadileslt  iera 
von  Europa  und  Asien,  den  («alaia  iVlol« 
lati,  deu  Pera  Mollasi,<den  Ejub  Molla« 
•i«  den  Iskiadur  MaUaHi  uad  den  Istam- 
bttl  ElTendi.  Das  i^ansa  Korps  der 
Recht  .■^-lohrt-  n  gehört  zur  Ulema.  Oi»' 
liif'dcrii  (»eil  jiit?  verwalten  in  grofsea 
Stadl<n  Molljiij,  in  j:leinern  die  Kudis. 
Der  Kirchenstaat  der  (Jsmanea  ist  aajw 
einfach.  Der  Grofssuitan  steht  al»  K«. 
lif  und  Nachfolger  Mohameds  an  der 
Spitze  der  Geistlichkeit,  in  seinem  Na-  , 
Hl'  11  A  i  vvaltct  dt-r  Mufli  die  höciistea  " 
bischöliiclien  RcLhte.  Sein  .Stellvertra» 
ter  heifst  Petvah  ßmini.  NÄchst  dea» 
Mufti  siiid  die  Kadiieskiert ,  die  Mol- 
laBs  and  Kadis  di«  wichtigsten  Gliedes 
der  Ulema.  iJie  eigontl.  Priester  thei- 
len  si(h  :n  Imans,  Danischincuds  und 
Talisjuai.e  ab;  die  Ktostergelstlichea 
heifsen  Derwische.  Die  griechisch« 
Kirche  hat  zu  Istnmbol.  Solyman,  An- 
tiokia  und  Skanderun  Patriarchen,  wo. 
von  der  erste  von  den  übtigen  als  Ui>tr-. 
hanpt  j ut'i I. ,ui  11 1  wird  und  eine  Synodo 
von  BijchOten  neben  sich  hat;  daa 
kitchl.  Überhaupt  der  Armenier  ist  dav 
Patriarch  zu  Ltschmktziny  d&on  di«  sit 
Sis  und  Aghtamar;  die  NetCoriaaer 
hcibeu  ebenlails  einen  Patriarchen.  (Je*> 
berhanpt  werden  die  Christen  aller  Art 
geduldet  tfnd  der  Ausübung  ihres  Got* 
tesdienstes  nichts  in  den  Weg>aelegt,. 

Einen  Uatcrscliiad  der  Stande  Jteoiie 
der  Osmaa*  aiciitt  et  giebt  im  ganzen 
Beiche  nnr  Binen  Herra  und  lauter 
.Nklaven.  Indefs  behaupten  doch  di9 
Emirs  und  Schfrifs,  di«-  ihren  Stamm- 
baum bis  zu  Mohamed  hinaufführea 
können,  und  die  Xac^kommea  der 
Wessiere  Ibrahim  Chan  Ogla  and  Aoh* 
med  Kiuprili  gewisse  Vorzüge.  Die 
Christen  und  JudfU,  die  unter  den  Os» 
niaaen  lebrn,  werden  als  Feinde  angr« 
sehen,  deren  Gehorsam  das  herrschvod« 
Volk  durch  Bedrückungen  aller  Art  er. 
swiagca  su  inttasaa  glaakfi. .  Die  WaJ. 
lachei  nnd  Moldau  hat  ihre  eig«>nen^ 
von  der  Pforte  ernannten  FUrsten  grie- 
chisch» r  Ke.igion,  die  deren  Vasallen 
sMid  ui;d  nach  WiHkühr  von  derseibea 
abgesiizt  oder  jährlich  bestätigt  wcx^ 
den. 

Die  Staatseiakilnfte  schätzt  mar)  auf 
30  Mill.  Gulden.  Nach  Campr-nhausf  .i 
machen  sie  g^,blS^/2  Heute:,  40,-;>^  A>»p-i 
(as,ob7»b8i  Kntjel  zu  31  Va  gr.)  au«,  di.«  m 
6Konitoire  lliefsen.  Nach  RanteiUir  u. 
Thornton  betragen  die  EiukUnfto  dea 
Miri  10.375,000,  nach  Eton  40,4^,500  Gn Id. 
Von  dem  Miri  ist  der  ftsch  Uazne  oder 
die  Privatkasse  des  Grofssultans  vdilig 
Kftrennt;  der  Miri  ist  arm,  der  Hazn« 
sehr  renn      Die  Staat«ausgaben  solieit 

«ach  Caiupeuhauscn  nur  die  Summ« 
Oft  iß,4t7tietttel,  bi^A^per  (g.6^.iP3Rub, 
5  Kopeken)  betraaen.  Dessenungeach« 
t<  l  iit  in  keiner  Kasse  Geld  vorhanden« 
Und  dl«  Staatsschuld  soll  sich  bereitf 
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«ttf  277»r<'0  M.  angifTebcn  ;  ti 
jitffchcri  40^000,  Topschiy»  21 
xialartiUtniten  ^%oJ0,  Seiro 


Die  Osmanijcli«  liaadmaeht  1804 

udmlith  Jen- 
2n  0.10,  Provin- 
radkiily  50.0-10, 
Amhi*  lOiflOO*  Kavateriiten  7^,00] 

tiTOrSBSkarawviitra  is^oooM.  Nachbton. 
b*"trägt  Hie  gante  Stärke  des  U^m.  ileertf 

M. ,  woron  jedoch  nur  186,000  im 
yeidc  ericheinen  können.  Der  Bestand 
der  Seemacht  war  löoo:  20  Linirntchiffe» 
35  FregatUB  und  32  kleinere  Fahneuge, 
teil  2t>s6  Kanonen  u.  gegen  4,000  MaUO> 
•en.  Allein  von  dieser  Seemacht  ist 
tbeil^  »in  Theil  nicht  im  •efselfcrligca 
Stande,  em  iwatvr  in  dem  IctttenRois. 
0»ni.  Kriege  zu  (»runde  grj^an/^tn  ,  und 
die'gauxc  Marine,  Avie  überhanpt  da» 
itaicn,  in  tiefem  Verfalle  ^Lindner's  Ge- 
mälde der  fiur«p.  Türkei.  Weimar,  i3iS> 
.  'Thorntttn*!*  Bton*t,  Kammer*«  a. 
Hadchi  Chalfaf  Werke.  K»-icliard's  Chnr. 
te  d«'r  Europ.  Türkei.  Nurnbcie,  »Si6. 
lliedTf  t'ienfralcharte  von  KunirÜ  «i  :  l 
Bo«na.  Wien«  aSU»  Aeachart'a  Charte 
4ai  Oman.  Aaiclu  im  Atlaa.  Weimar, 

RnM.  St.  in  derPotn.  Woiw. 
Masoviep  ,  mit  94  H.  u.  1^2  ^  . 

•  OsnaWrückf  Han.  Provini  iw. 
hu  25O  50'  ö  L.  u.  8'  bi«  S2*'  44'  n-  ör., 
im  an  Uldeuburg,  im  N.  O.  an  Diep* 
liolt,  im  O.  und  5.  O.  an  d«n  Preufi^ 
B^bz-  Minden  ,  im  S.  W;  an  den 
Fri'ur«.  Kbz.  Müniter,  im  W.  en  diePrv. 
J.ingiMi,  im  N.  W.  an  die  Prov.  Mt»ppcn 
«äniend,  ^,46  QAi.  grof«.  Kt  ist  nici- 
atens  ebany  blol«  durch  den  schwingt 
sich  «Ina  gering«  Uü^eUtette;  di-r  Bo- 
den  theilfl  tchwer«  neittens  aber  leiclita 
Grrst  Jitit  wriiiftuftigem  Torfmoore. 
iSie  heiti'Mi  Umiptliüsse  iind  die  Uante 
und  lln»f;  1- nciiteu  he  sind  in  Menge 
Torhaiiden.  üat  Klima  ist  genialsi^t  u. 
«eiund.  Pwidttltle  machen  aus:  Getrai- 
«fe,  Garten- und  Ilttlieufrachte,  Kdb- 
aaamen,  Flach«,  Hanf,  etwas  Hol«,  die 
gewöhui.  Hausthiere,  K!«Mn\vilfi,  Gi-üü- 
«el,  besonders  Ganse,  .Stei ukuhien,  Salz, 
Torf.  Volksmenge:  126,037  Ind  ,  wovon 
«twa  Vr  Kathol.  nnd  4/,  i.uth. ,  in  3  St.,  6 
Mfl. ,  45  Pld. ,  aaa  ßaurrsch. ,  s8  Vorw,  «. 
Höfen  n.  we»  H.  Malinuigtswei« 
fleiFsiger  /  "  ' 


ein?.   -  -- _^  .  - 

ge  sind:  ein  flefTsiger  Ackaroao;  man 
orntft  jhhrl.  au  Waizen  <^,ooo,  an  Rog- 
gen 451OOO,  an  Gerste,  15.00:^,  en  Haler 
1^000,  an  Erbten  4i«»»  öohnm  j.roj, 
na  Wicken  1,500,  an  Kartoffeln  25,000 
Witpel,  tchligt  anBrennbola  «HOOOKlaf« 
tarn  und  gewinnt  über  5,000  Stein  Lein. 
An  Vieh  wurden  geiähli:  15,47'«  ^^^** 
4h31.S  St'itk  Horn  .it-h.  2i.5"'4  ?>chaafe  u. 
ja,6}4  Schweine.  Der  Bergbau  eeht  blof« 
tSU  Steinkohlen  nnd  Salt:  ▼oh'ersterem 

frewinnt  man  in  3  Minen  249A0,  Ton 
etxterem  ant  der  Saline  zu  RofhenftMo 
43- '59" '5  ynlT  Die  Torfstiche  find  ein» 
tragl.  iiM'l  ein  profses  Holisurrogat.  üie 
Löwcml  •iii'Wt.n'l  nl  ilber  das  ganze 
Ijind  vet  breitet  j  man  technet,  dafs  jflhr* 
)fch  ohne  die» feinen  und  Ilauslcinen, 
Kegen  25,000  Stück  veritrtigt  werden^ 
fOBst  findet  teian  aaOsnabrflck,  Quiken* 
brück  und  Ankum  noch  einig«»  einzelne 
Fabriken.  Die  .«Kusfulir  berui'rt  hauyjt- 
•achlicli  aul  Korn,  Wol'r,  \  i.-h  ,  dum 
nnd  Leinewand.  hm  ••is-r  ner  I  rweibs- 
»weig  'St  hier  aneh  <!»!»  lloIUndsgehen. 
Staatsvfrbindung  :  ütnabrilck  hat  aU 
Han.  Prov. ,  zwar  mit  dem  Ranzen  Rei- 
che, gemeinschuftl.  Reich  »*tfinile  ,  übri- 

f^eiK  .-iber  teine  besondere  Juiti>.kanzlei, 
em  Imb.  Konsistorium,    sein  Rath.  Of- 
llcwiati  foittolUgieriiiig  oad  »einOAeoi* 


t»v,  igoB  wtrf  «t  )e<ocb,  oltB^  die  gelftL 

Gritt?r  und  ohne  Rotenfelde  ,  mit  Kek- 
kenb«r(?  ab  au  Domänen  5i5,8f6  ,  «•>  Ke- 

£ allen  iqJyqS,  an  Steuern  7^7,5+1-/».  «ihcr- 
aupt  i,3t3i»25Va  l-'r.  oder  fioijOQS  Galdco. 
Bintheilunq.   in  6  Aemter,  Iburg,  Für* 
Uenau,  Vörden,  Uaataborg,  %Vitiago 
Grönenberg. 

Osnabi  Lck  ^  (Br.  52©  16'  i',"  T..  65040» 
56")  Han.  Hptsl.  der  gleichu.  Prov.  an 
der  Hase.  Sie  i^t  mit  Wall  und  Graben 
umgeben  ,  wird  in  däe  Alt*  u.  Neustadt 
nbgetheilc,  hat  5  Thore,  i  itattl.  Ratbh  » 
worauf  i5j8  der  Osnabrücker  Frieden 
getchiossen  wurde,  i  Kathedrale,  ikath  , 

3  lath.  Pfk.,   2  kiith.,    i  inth.  Waisenh.. 

4  Armenh.,  I  Arbeitsh.  ,  1,390  H.  u  9.270 
E.  Sitz  eine«  kath.  Biscliofi  und  der 
i>ikaitcrien ;  i  kath.,  i  Intbu  Gjflann- 
•ittm.  2  Mf.  von  grobCB  Tttcbern;  meh- 
rere Garhfreien  von  Roth  -  und  Wiifs- 
Irdor,  1  Warlisbleiche  (60  Zutr.  VVacna- 
hiliter),  1  Papierm'ühle  (a^t.oTo  Rieft}, 
einige  HollÜnd.  JLeinenbleichen.  Lei- 
nenfcgge,  worauf  )ubrl.  8.000  Stftck  CfM 
aeicliuat  werden,  4  Xabaksfabr.;  mea- 
rtre  Seifensiedereien.  Rram-  u.  Land- 
handel.  Die  Fber-iburg,  i  M,  von  der 
Stadt.  Geburt'<ot(  des  i'heologen  Fr. 
W.  V.  Jerusalem  f  Kfi%  und  dei  Flül»«» 
J  uit.  M  Aser  4-  1704. 

Ornmbrütn%  Aattraleiland  unter  t|0 
go'  1.  Br. ,  zu  dem  südlichst.  Archipel  ge- 
nörig,  u.  von  Cattcret  1767  entdeckt  und 
benamt. 

OiiÄ,  (Br.  50O  59'  L.  7x0  30")  Rua«. 
Kreis  t.  des  Gouv.  Perm,  au  der  M.  der 
Ossonka  in  die  Kama  ,  mit  100  U.  oad 
1,000  B. 

Ottad  ,   Osman.  Mfl.   in  (ür>m  Borna  ' 
Sandsch.  Iswöruick,   mit   1  Mosk^e,  z 
Bade  u.  50  H. 

Orjöu ,   Franz.  Thal  im  Dp.  Nieder- 

5yren<ien,   Ba.  Oleron  lang«  der  Ciav* 
Ostau,  die  Tom  fio  du  Midi  herab* 
•trdmt. 

Osifck ,  Oester.  Dorf  im  Pöhm.  Kr. 
Leutiu>r<t/,  mit  I  Zister^iensera^tei, 
Kuch.-  und  Bibliothek}  im  I>,  Oilia  gro* 
X«e  VVoUeiaeuchmuf. 

Otttlfn,  Lrontn,  A«iat.  Völkerachaft 
am  KaukatBi.  ttn  cie  Qa.  det  Xerelk,  in. 
dem  tande  Oetetien.  ^ie  itenBen  efctt 
selbst  Ir,  und  scheinen  der  Sprache  und. 
dem  Namen  nach  Stammverwandte  der 
alten  Meder  und  die  Alanen  oder  A««en 
det  Mittelaltert  au  seyn.  Sie  theilelli 
lieh  in  2  Stimme,  «ind  rohe  SchamaaeY 
tind  ihre  Sprache  mit  vielea  Feraitchen 
nnd  Georgischen  Wörtern  Termitclit. 
Nur  ein  kleiner  Tbetl  lebt  unter  Russi- 
tcher Hoheit,  ein  Anderer  11t  denTscher- 
ketten  zinibar,  nnd  andere  leben  unab* 
hingig  unter  AeltetteB.  die  ainem  8«- 
neintchaftlichen  Kban  auten.  Dae  gBn- 
seVotk  zanit  kaum  «j.ocxi  Rrie,»cr.  wovon, 
etwa  die  Hälfie  uitt  Flinten  und  Säbeln 
bewaflnct  ist. 

Ostttiia,  Jronistan,  Asiat,  I^and^chaf^ 
am  KattkasBi,  um  die  (^u.  det  Terek, 
welche  voa  das  freien  Otaeten  bewakaaft 
wird.  En  dere«lbeB*ge1i6ren  die  Gebiet« 
Badill,  Ta^  ita,  Dugorien  und  Donifar*- 
sit-n,  die  znm  Theii  bia  in  das  Schnee- 
gebir^e  reich»Ml. 

ijiS4acn,  Oester.  D.  an  dem  gleich:^ 
See,  in  dem  Illyr.  Kr.  Villach. 

0«s;Vk,  Hütt.  St.  an  der  Wciciue],  Iza. 
d«r  l'olu  Woiw  Sandomir. 

Ussi.  k,  Knst.  St.  und  SohL  in  d»r 
Poln.  Woivv.  Hudlachien. 

Ossieh,  Oester.  Mfl.  U.  UfihL  ift  d« 
Oaiia.  ILt,  laalo. 
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tat  Sardinien  ,  tnit  i  Kollegfatitifte  ,  3 
Xi- 1  I  (troCsen  Uoip.  uiid  6,000  Einw, 
ILornbtii. 

Ott0i»i*kt  Raai.  St.  in  der  Poln. 
Wtti«.  Plock,  mit      U.  u  st2  £. 

Ostun,  Frani.  Mü.  itd  Dp.  Ob»rp}r- 
reaitn,  Bi.  Tarbes.  niit  1,77p  c.  Unweit 
iavon  die  Ebene  Lann»  ujn  nriine ,  wo 
im  Anfanf«  des  igten  Jaiuriiundert» 
ein  bltttifM  Treffen  mit  dvK  AMb«» 
TDrftel. 

Otts»«,  Spam  VilU  unwtit  dem  Sa- 

]!^o,  in  der  Fror.  Sevilla,  mit  1  Koli«- 

f;a:lvr.,  15  Kl. ,  3  flo«».  u.  15,000  E. 

Ostaba^t,  Frani.  'S\i\.  nah*-  am  BidoM* 
ity  in  Dp.  Niederpyrenäen,  Bi.  Alauleon, 
mt  ti^  E. 

Ottarchipel,  Archipel  lUr  ästlUlun 
l'.ttln^  Asiat.  Itt««tarchip«t  im  ••tllehvn 
Meere,  wohin  die  Britiaa  nicht  allem 
die  ifidliclten  Gruppen  von  Timor,  San- 
detbofcli,  Flores ,  Sumbawa ,  Lonibok  u. 
laU  mit  Zubehör,  tondcrn  auch  die 
sML  Gruppe,  die  Itolncken-  oder  Oe- 
wininieln  rechnen  1  mithin  alles,  wfl 
tirtschen  den  Soudäinteln,  Neuguinea 
ond  dem  Australlmid«  BW*  Kfi  B.  Sr.  bit 
«0 «.  Er.  liegt. 

Ottaschkow.   (Br.  S?«»  10'  L.  5«o  10') 
KVeisst.  des  Gouv.  Twrer,  «ol  ei- 
irrRtlbinsel  des  Seligereee.  mit  ^  H« 
tLad6,.193       3  Rot^-  und  6  WeifsgiUlbt- 
ttien,  40  SaUdarrcn  ;  Landhandel. 

Ottdthagatai  ,  ».  Kaschgar. 

Otttf  lian.  f  1.,  welcher  m  dem  Lü- 
ifkurg.  enlsprinf  t ,  dnrcb  die  Prv.  Brc* 
ntn  ttht  der  M.  der  tUbe  sttÜllt.  Br 
ui  Aal  einer  Strecke  icbittbar. 

Ottetn,  Deatscliet  ulchsgrSfl.  Ge- 
ttblccht.  welches  wejtea  der  Uerrach« 
Mjlenddnk  seic  1761  Sita  und  Stimm» 

■Bf  der  Westph.  («rafenbank  hatte.  Et 
vtrior  lolcbe  ,  als  da«  linke  Hheinufer 
^on  Deutschland  abkam,  and  erhielt 
AaIüi  hu  BnUchüdi^ung  die  Karthause 
tubtia  In  Schwabea  —  1/5  QM.  ,  mit 
1 8  E- Und  14,000  Gulder  Eink,  ,  welche 
laileri  jetit  unter  Würiemb  Hoheit  ge- 
Jofen  lit.  Die  Grafen,  weiche  sich  viir 
ktiii.  Religion  bekennen  ,  besitzen  au- 
f*<irdem  noch  die  Herrsch.  Maleschau  in 
Böhmen,  Uatachitc  und  Mark  Warits 
ia  Mibren  a<id  mehrere  mittelbare 
Oäter. 

f  i(dcri.  Imt«  8t.  nm  Meere,  in  der  PrT. 
>Vfitflandern;  fat  gebaoet,  mit  1  stattl. 
R'tlb.  und   10,534  UandelsKericht  ^ 

Ifandelikammer ;  Börse;  beträchtlicher 
litndfl,  befördert  durch  die  6eiden  Ka- 
die  li«  mit  Gend  und  Brügge»  #ie 
Bit  Nienpoort  in  Verbindung  ietseOf 
Bnd  durch  den  Haren ,  obwohl  grOfkere 
^chiffe  nur  mit  der  Fiuth  einlaufen 
können;  i&brlich  leg**»  40.-»  KauiTalirer 
•n;  Viel«  Sagemühlen  ;  Schiiil)au.  Merk- 
St'^S!  Arel|öhö^e9eiafenui(  von  aöoi 

Otiericttn  t     Rnss.   Landschaft  im 
HouT.Finland,  w«lchr  gegen  92oSchwed. 
7H.  tMÜmXst   und  jetzt   guter  mehrere 
'iU  ist.    Sie  liett  em  Bott- 
keii  Buipn,   wird  vom  UleÄ elf  and 


M»  Teztheilt  ist. 
illeii  Bu<i>n  ,  w! 
n^hrern  andern  Fl.  bewüstort,  ist  ühri 
V'iiS  eben,  hat  strichweise  eulen  Unden, 
c*r  besonders  eine  starke  V'iehzuiht  be- 
^unitigt  ,  nnd,ftber  220.000  Findn  su  Be« 
]*ohn«rn,  die  ticli  dnrch  ArlieitMmkeitt 
*»W«igkrit  luid  Kun<ltleirs  auszeichnen, 
"i»  KU»ten  iind  mit  einer  Menge  Skü- 
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;  tht^hurg,  PrenCt.  St.  im  Süchs  Kbz. 
Magdeburg,  an^der  M.  der  Cchte  m  die 
Biese,  mit  1  K.,  1  llosp.,  213  H  U.  1,408 
E.,  wor.  122  (»ewerbi«  treibende. 

Otttrkut  kcn  ,  auch  Äi#r'**n  ,  Bad.  St, 
und  Sits  eine«  B  A.  von.  10.773  B. ,  im 

«lain  •  und  Taub«>rkr.  an  der  Kernau; 
romauert,  mit  943  E.  Sie  gehört  zu  4er 
fdrstl.  lieialnceotelian  Stnndeilierf* 
ichaft. 

.  usterftldt  Prenft.  fle.  In  dem  Sicht, 

Ostt  rhnjei,  B.lir.  St.  Jm  iTnlerdonau- 
land?.  Viijiioien,  mit  145U.  u.  704  fcl.  Si\t 
dc-s  Rfiifamii. 

OtUrhulz,  Hau.  Mfl.  In  der  ProviaS 
Bremen,  mit  93  H.  u  538  E.  1 

Otterinstly  Auitralf iland  örtter  s6t* 
53'  29"  L.  B  27**  8'  1 V  s.  Br.,  von  Ro/tge« 
weeniTai  entdeckt.  f>  btslrht  am  citieni 
liohen  Gebirge,  welches  durchaus  vulka* 
jii.chen  Urspruiip»  tu  »ejn  fchelnti  h«t 
«ercn  10  M.  im  Cmfaaie/ bringt,  di« 
melaten  Anttralprodntt^  berror ,  doch 
hat  es  Mangel  anSeeM^chrn  und,  aufser 
Hatten,  keine  Quadrupfdtn  tind  t&hl| 
nac  h  la  Perouie  ^"»cu  2.om  Iv  ^eioii- 
•cher  Ka««e,  die,  trota  aller  Entjemuntf 
▼•n'der  dbrig en  bewohnten  Erde ,  doch 
Krlefe  onter  einander  unterhalten. 

Oifrretfr,  (Br. 'i\0  44'  ly/  h  2?'\s^'  39") 
Han.  St.  an  der  niiu  S  tz  eines  A.» 

in  der  Prov.  GüLtinfren;  ummauert ,  ^ii' 

4  Thoren,  a  Vorst.,  3  K.,  z  Hosp..  j  $chU 
und  1  Kornroagasin  für  den  ÜDcrhwrt*' 
758  IT.  und  4,a27Kinw.,  wor.  «orGewerbn 
treibriide.  j  Gvmna<ium.  Die  Stadt* 
waape  mit  I  Kalündre;  i  Brauerei  mit  t 
Bv.iuh.  ,  Breniit«rei  mit  B!asen,  i  ^.s^ig- 
brauerei,  12  Koihgürberi-.cn,  4  VVrifs{:ar< 
bereien,   15  Eimermacher,   die  a4t0C0  Bi*" 

Sier  yemenden .  «  Negelschmiede ,  g  Ta« 
ekeffebr.,  t  Woilentench  u  Remelott*: 
mnf. ,  die  j  ihrlith  18,000  Stilck  lielart  ,  9 
BauiTi-wolli'nninf  ,  dii»  go  Ntühle  be*chät» 
tJK''n,  3  . Strumpf  Webereien  ,  i  Kupfer- 
hamiiKM  ,  I  Kollenbleigielscreij  2  Schrot* 
oder  Iiagf?lgieffereien^  2  Sin-,  s  Oypt« 
radhlen.  Die  Riienstelnrruben  im  brei« 
t*en  Busthe;  der  K Ii :i kcrbrunnen. 

Osterode,  (Br.  '»J«  4:'  35"  L  37°  380 
Preuls.  ft»t.  an  der  Drewenz,  in  dem  Ost- 
preufs.  Rbs. Königsberg;  ummauert,  mit 

5  Vorst..  1  alten  Schi. .  2  kalh.  IL,,  ms  H 
und  1,75.1  B.    Tnchfreberei  mit  Ä  Stdli 
len  (89t  Stück),  4  Hntmacher  i^iaStfirk,« 
Brauerei,  Brennerei,  ilelzhandel.    1  afjfe  . 
gemflhle. 

Osterwald  t  Han.  D.  am  Oiterwa; 
im  Kalenberg.  A.  Lauenstiui,  mit  6: 
und  ^6o  E.  I  Glashütte,  die  lO  Arb  be- 
schäftigt, und  für  6  bis  8,0.^  Gald.  Ivr/- 
ftall  -  und  Kreiden^las  liefert,  |  Siel»« 
koblenb^rpwerk,  1  Ziegelei. 

Osterwiik,  (Hr.  51»  58'  18"  tj.  aRO  21* 
V')  Preuf«.  St.  an  der  Ilse,  in  dem  Sacht, 
llba  Magdeburg.  Sie  ist  mit  Maurm  u. 
Willen  umgeben  ,  hat  t  •  1  lioap..  45« 
}1.  und  Btfii^  E  ,  wor.  flM  Handwcrkrr. 
i'ucbvvebttreien  mit  44  Stühlen  und  313 
Ajt>  (2.15^  Slütk).  Lclnew  <  r)erej,  iiiitjj 
KiUlilen  1108,151  Lllen),  .1  iiulmai:her,  4 
Strnmpiweberi  BMneret ;  Brennereien. 

Ostflmnd*mt  Niedt-rl  Prnv  zwischen 
:io  y  bis  22^  i'  ö.  L.  und  50^  44'  his 
ly'  n  Hl  ,  im  N.  an  Zeeland,  im  O.  art 
Antwerpen  und  iiüdbraband.  im  S  atl 
Henitegnn,  im  W.  an  Westnandern  grfin* 
xend,  49. ij  OM.  grof«.  Oberfläche  .'  wel- 
ienförmig  e^ten ,  die  geiineuo  Iltlgel 
veiiieren  titli,  Je  «iher  mau  Seeflandeni 

ü 
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k)}ltimr.    Boden:  scbwerer  Klei  und  ftp* 

E ig  fruchtbar.  Gewässer:  die  Sehe We, 
Vi,  Li<'vte,  D''iH;r(',  mehrere  Kanäle, 

}efoii<|cr»  van  Bnt^rg«  u.  Sos  van  Gend. 
1|iina  ;  feucht,  «b«  r  doch  ge«nnd.  Pro- 
ukt«:  QeUAidci  Hülje)|^r<ichte ,  Gcmtt-« 

?\9y  FJnrhs,  Krqpp, 'TtDak>  Htifcf,  Ho»' 
f«n  ,  Htlh*aenir:i  .  Obit  ,  l'ntterkräuter, 
l'e  pewchnlichon  Ilausthiere  ,  GellÜRcl, 
l^ieinwild,  Fische.  Volksmenge:  6;X>,i3i. 
Indiv. ,  Waiioncn  utid  Katkolikeu  ,  die 
untiT  der  Ditfsese  von  Geud  stehea. 
N«hr<knft»«w«iflie  :..'«in  herrlicher  Aab«tt, 
der  ei ntichttTOUtte' Ackerbau  ,  der  mit 
o«T  Viehzucht   unrl  d,-ii  übrigen  Zw*»i- 

fcu  der  Landwirilnflinft  auf  da»  Voll- 
ommenite    in    miander   greift.  All»-« 
Iti  auf  den  höchst  möglichen  Er (rac  raf- 
finirt,  yuA  trotz  der  nn^rhenem  B««r01'> 
k^rnng  ist  die  PrOvi?i«  dorh  im  Stande, 
laurh  io  &littcljahren  von  ihren  iiatürl. 
£rzengnis9eii    etwas  an  t\zs  Aiulnnd  ab- 
«ug<>l}en.     Oabei   herrscht  darchaut  ein 
^lebhafter   Kdijs^  nrifi  ,    u^d   d«i  lAnd 
lattiaU  fiufsfTsc  icifh  «ofrit  wvnii  nicht 
•nddra  UnuUnde,  «•mtder«  teineLage, 
««ein  polituchet  Vcrhfiltuifs.  ein  20)ähri- 
^•r  SfeJtri«»{^  unH  mit.  ihwi  Stockung  dea 
aÄmmtlicii-n    V.  rkelu«  srlir  iiuthtbeilig 
^unickf^ewirkt  Hutten.    Autfuhr.  Koru, 
Rübttl.battcr,  Garn,  L,ejn«wAnd,  VVachi, 
Smatu^  Berliner  BIA>  Band,  Sniclkar- 
ten ,  Twif«,  Tücher,  wollene  Z*nche, 
2ncRi  r,  Papieri^  Gla»,  SaU  u.  u.  Staata- 
vrrDvndiing;    die  Provinz,  in  dpr  llfihe 
d^r  G<>neratstaal«n   die  6te ,   wahit  tu 
,  den^"iben  lo  Depnt.,  und  gfhürt  zu  dev 
ätctt  MiTitardivisioB  Qud  unter  den  ho- 
hen Gerichtshof  von  Brüssel;  ihre  Pro- 
vinzialtt».at*-n  bestehen  aus  rß  Mil^lii«- 
deri; ,  wovon  15  die  Rittcrschalt  ,  3^  üje 
Mädte  und  45  daa  I«and  wäiiieu.  Km- 
theiluaf ;  in  4.Bciirke,  31  &aatM«  and 

OvI/lorMa,  9.  Florida, 

Ottfr  ieslandy  lian.  Provinr.  nr^ischen 

*4°  34'       ?5°  3'^'       ^-  f?'**  -0'  SS" 

ffX*  1».  Br.,  im     .  pn  rlnj  IJeü'.si  m.«  Mi  ir, 

am  0-  an  Oldenburg,  im  .V  an  O.tiunUurft 
und  Meppen,  int  \V.  an  Grftningen  und 
den  Dollart  gränaand,  52,(0  QM.  grofs 
und  die  Kilande  Jnitt,  NorderacT.  Lai* 
iruni,  Langeroog,  Spikeroog  und;  Wan- 
geroQK  Mnjchliefsend.    überfl. :  durch- 
.  aus  eben  and  niedrig;  die  Kfitte  durch 
)cotthare  Deich«  f*g«n  den  £inbriu:]| 
det  Meer«  g^tchflift.     Bed«if  .*  tboilfl 
Marsch,  th^ijs  Gce»t.  Flflsse  :  Ems,  wel- 
che  si'h   durch    den  -:'/i«  QM.  grofsen 
Dollart  in  das  DeutscJte  Meer  mündet, 
und  die  Jahdc;   die  kleinen  Fl.  heifsen 
Elchen;  yiel»  Meerten;  der  Tr»-cksch\ii- 
Mkaniil  switchaa  Aurich  n.  YVitmqnd. 
Xlitna^  IWitftht,  dick  und  nicht  ange- 
nehm, doch  reiiri^cn  die  Seewinde  haulig 
•die  Luft      Produkte:  Getrnide,  ^'.«rtrn- 
Und  Hülsenli rt<  hte  ,    iieppjn.i!,    K  irtof- 
feln  ,    die    gcvTölinliciivn  tiau«thiere, 
Oint«»  Fi«che,  Anturn «  Torf ,  4Siegcl- 
fhon.     Volksmenge  :  Uo,f(26  Ind. ,  tnei- 
•tens  Liith.  ,  theils  Ref.  ,  Kath.  ,  Mehno- 
aiten  «md  Judeii,  in  4  St.,  7  Mfl.,  ^6  D., 
6  Inseln  und  ai,67g  H.  Nahrungs7.T^ei{;e: 
Viehzarht  ist.  HauptbctctattfHgang;  igen 
«ihlte  man  86.937  Pferd«,  ^>9l<V3  Stück 
Hornvfeh,    ^$-384    Schaafo    nnit  1^,595 
Schwrinif.     Die  Schönheit  dr>->  Ottfnesl. 
llornvirhes  und  der  Pferd*'  bekannt. 
Bitrnentucht  Iwird    m  «."iixjfou  .Strichen 
getrieben  ;    die   GäD<exucIit  i't  t>«d«u- 
firttd-,  und  viel«  nctuistete  Gänt«  wer- 
den anagelührt,       wie  fflr  l'edern  und 
Sjpulaa  n«lur  als  d0|00o  Guldca  «iag«- 


HDaiuien.  Die  GewKiter  tiud  fiscbroich,  ' 

an  den  Kilsten   giebt  es  AUsternbänke» 
und  anf  di«»  Hiiriiif^sfischerei  g-h'-n  jähr- 
lich QO  Bnisen    und   3  Jagd^clült'*   aas.  ' 
Der  Ackerbati  liefert  an  Roggen  o.ooo,  I 
an  Q«r«t«  Öi^oq«  an  Hafer  7ia0O|  «n  Wai- ' 
sen$sO|  anBnehwkiaan  150,  anKraaen^nO» 
an  Bohnen  1,4.^0  u.  an  Rappsa&t  1,500  Last.  | 
Fabr.  n.  Mf.  finden  sich  blofs  in  den  Städ- 
ten ;  dariinttT  Sfgelrncli  -  ,    Lein evirand- 
und  Lederiunf.,  bchiftbau  und  Strumpf- 
wirlterel;   i803  waren   bei  slmmtlicKen 
jr«br.  2t30l  Arbeiter  beschäftigt  and  der 
"Wertli    der    Fabrikate    betrug  74i,fri8| 
Bthlr.     Ausfuhr  fette  und  1,000 

rine.  re  Ochicn,  ^.rcciRühe,  v.  30  His  jccx»  I 
F.thlr.  Bntfer,    für   130,000   Rlhlr.  Kase,  • 
fiir  125,000  Rthlr.  Pferde,   700  La»t  Wai- 
y.en  uud  Ror;gen  ,   5:600  Last  Grrste  und 
Hafer,  800  Last  Holmrn  und  Erhsen  ,  60 
Last  Bnchwaizen,  uoo  Lait  F,appsaamen, 
i,ccr  l^hm  Rübol,  überdief*  ,  Tf  rf.  Stei- 
ne, I'jiinse,  Attttern,  Wachs,  Ilautp  u.  J 
einif«.'  L'abrikwaaren.     1794   belief  sich' 
die  A  usfnhr  aof  i,ioo«749r  die  Biolabr  auf 
749>885  Bthlr.    Staatttrerbfndnng  t  Ott* 
friejland  ist  jcty  i  in  dm  Hanö\  er^cJ^en 
Stuat  versi  hinoi  ?.en,  d-  r  ihm  jedoch  sei« 
i.»*  alte   Vrrfa^ung  grÖf>.teii  l  iieil  5  zage-, 
sichert  lint,    nur  sind  seine  Landst&nd« 
zn   den  Unn.   Reichsstandcu  geirclea. ' 
Es  hat  «eine  eigenen  Dikasterten,  die  sa 
Aürich  ihren  Sita  haben.    Kintheilaag:  1 
in   3  Stadt/jt riclite ,  q  Aemter,  Aurich, 
Leer,   Norden  ,  .Stickhausen,  Brnden»  1 
Friedrburp,   Bernra  ,  Grcetfykl  tt*  9aW- 
aam,  u.  g  H erxlichkcitan* 
OMtgolisUn,  #.  (^miMtn. 
OttgQthlnnd^     Schwed.  Landschaft,, 
welche  gegenwärtig  dat  LXn  Liriköpmg 
bildet  '       jLinköpin^).      VOn  Sutli^nri a n -  ] 
land    trr-nnt   die    Provinz   dos  Gebirge  ' 
Xolmarden  ;  der  mittlere Theil  ist  fiach. 
der  östUcbe  wird  wi«der  bcrcts,  und , 
nach  Snsllaud  hin  tbflrmea  tlclt  habt 
schroffe  Gebirge  anf,    Der  Boden  js?  an-] 
pomein   erfjifbif;  und  bring'  alle  Korn- 
urjil  J'rnchiart«'n  ht-rvor;    ffilirlich  wer«; 
den  über ^,oco  Tonneu  Körn  .«ntgvtdek,  i 
AusehnlMBa  Waldungen  bekrinzen  di« 
Anhöhen,  und  die  VVieten  sind  vortref* 
lieh,    daher  eine  gute  Viehtu«  ht  S'att 
üadel.     Der  Bergbau   geht   auf  Ei»rii;| 
1795  wurden  12,275  Schiffpf.  Srang«>iieii«Ui 
produzirt.    Die  Gewfisser,  besonders  det 
Motala«  und  Sranfl. ,  aind  ftacbircicb. 
Di«  Otta««  bildet  aar  telaen  KUttaa  t 
grofse  Buchten :  Br.^wik  u.  Stätbak. 

Ostheim  vor  der  llhnn  ,  Weira  St.  o. 
Sit?,  eine«  glf'ichn.A.  von  6.395  ^  •  '^'''^ 
Prov.  llcnnebcrg.  Sie  lieft  in  einem 
Thale  au  d«r  Stre«,  hat  i  K.,  59a B.  «ad 
fttSS?  ^*  f  wornater  4^0  0«w«rb«  treibra- 
de.  Leineweberei  mit  96*  Tncliw«ber«i 
Tuit  8  Meistern;  starker  Obftba« ;  Oft* 
'  heimer  Zwergkirschen, 

Osthofen,  Hess.  Mfl.  in  der  Rhein- 
nrov. ,  Kant.  Bechtheim,  mit  1  kath.,  1 
Inth.,  z  ref.  K.  n.  1,780  B. 

Ostia  ,  (Br.  dfO  4««  ^'i"  L.  TqP  56' 
Päpstl.  St.  am  Ein»,  der  Tiber  in  das; 
Merr,  in  der  Dlgr.  Rom,  mit  i  KatbeUr. 
und  4,000  E.  Bischof.  Salawerke;  An«< 
fan?  der  Pontiniachen  Sümpfe;  unge- 
aunde  Lalt«  Aaia«a  der  alte»  St.  und. 
Baren. 

Of'j Eliten  ^  Russ.  Völkerschaft  im  NJ 
Sibiriens;  .Schamanen,  die  sich  in  3; 
«Stdroiut»,  den  Nary  mtrhen,  Jt-niseysclifn 
und  PumpokolscheU  unterscheiden,' 
i^yTi^o  liogen  cfihlefC,  und  sich  von  J*fd, 
l<ischerci  und  ihren  kleinen  HcerdaA; 
nfthroa,  aach  ^^iatar  und  äomiuer  ihcei 
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SrAShlen  und  Hütten  —  Simowiet  — 
nicht  verlassen,  (ianz  verschieden  von 
hnen,  sowohJ  in  Bildung  als  Sprache, 
lind  die  Obischeu  Oitj  ikeu,  dl«  zwar 
ebeafalls  Fiicher  uurt  Jarer  lind,  und 
in  Goav.  Tobol<k  nm  üb  und  Trtyth 
«rehnen,  aber  eineu  i'inisthcu  Dialekt 
reden  und  tu  diesem  Vnlke  gehörrn. 
Sie  theilea  sich  in  die  beiden  ^itamme 
AijAcbeu  and  Chonde  Cbni ,  haben  die 
TtAft  anfitnoiBiiieA  aad  ttauam  tüt 
SSilSiKöpl».  - 

Ostiano,  Ocsir.  St.  in  der  MUaB.1>If. 
tflBtua  am  UgUo,  mit  3,3)0  B. 

Ottiflia,  Oester,  betrachtlicher  Mfl. 
tm  Po,  in  der  Milan.  Dlgz.  MMI|aa. 
Ostindien ,  s.  Uindostan, 
ihttnditehc  Kompagnit,  Britt.  Han* 
<*1ji|;»ie1hchaft,  die  i^eeenwärtig  über 
in  frSfsten  n.  befiten  Theil  von  Uin- 
doitan .   Über  einen   J'üeil  von  Snfnatra 
Bild  über  mehrere  Inseln  im  Indischen 
und  Atlantischen  Ozeane    (gebietet  und 
aattr  dem  SchatM  der  Britli«cli«Q  Kro- 
!'9*597i40  QAt-  »it  46,902,aM>  M«iltcli«Ji 
Wihren  Besitrungen  zihlt,    mithin  zu 
in  jrbfsten  Machten  der  K\  .'e  gehört. 
Dieie  Macht  i^t  aus  einer  kleinen  Hau« 
4eltgescilichaf t  entstanden  ,  die  1603  stl> 
<nt  ait  einem  Kapitale  von  297,or5  Gal> 
un  tnsammcau»i  ttad  einen  Haudcl 
uch  Oitindicn  ,  wo  damalfl  die  HollJUi- 
4fr  herrschten',    versuchte.     Sie  wurde 
Ton  Glücke  be^ünsli^t,    und  schon  »643 
;pirb    fit    eif  enthilmlic  h    die  Stadt 
•'•älr*!,  wo  fic'das  Fort  S.  George  an^ 
H^f,   und  165c  die  Insel  Helena  als  Er- 
^icbnngiplats  beicttte.     Ihr  ichnellef 
•vacbitham  aber  datirt  »ich  erst  seit 
Mitrc  des    i8tcn  Jahrhunderts  ,  .vo 
hxTkreich   sic}i  znm  Herrn  von  Oslin- 
•ifri  atifwerfen   vniite,    und  wo  die  (Je- 
'f.ljchalt  gezwungen   wurde,  Gewalt 
tili  Gewalt  >tt  T*rtrriben.  Diefs  geschah 
■•ttr  Ciive  mit  lolchem  Glücke,  daf« 
we  Pruiso9eir   gant  cus  Ostindien  ver- 
trifben    und     mehrere  f,nn,tij»c  l"m- 
lUiiJe  ihr  fast  das  ganze  Reich  der  Mo- 
l«ltn  in  die   Hände  gaben.     Jetzt  be- 
»rricht   die    Geielifcbait    als  lutum- 
ic^rinkta  Urbiateria  die  ganze  Rflfta 
guidaataa« ,    von    dem  Ghautvgebir^e 
nttam  Kap  Comorin  ,   vom  auijersit**n 
»eiüichen  Ende   des  Shmdu  bi?  zur  M. 
«'i(jftn/»es,   mit  Aufnahme   der  unter 
uaichränkuiigen  zurückgegebenen  Nie- 
«'Undischen ,    Franateiaäiea,  Däni- 
»«Ä»n  und  Porttigietitcheii  Betitzangen 
«•4  derI.Snd«T  der  l'nnahmahratten,  die 
'•rtrtgtniiirsiK  in  ihre  Hävi-n  keine  an- 
«ren,  tl,  Schtif«  unter  Kntti jeher  Klag- 
riuluten  dürfen  ;  unter  ihrt-ra  Schuz- 
<*«tchen:   der  Nizam,  der  Nabob  von 
And»  aad  andere  iBdiacbe  Fürsten;  der 
J^*J»a  vo«  Nepaul  fit  durch  die  Tr.ik- 
»*^»  von  1815  nud  1R16  IT''*!'  niüthij,'%  die 
^«»»Iten  mit  der  GeseiUchaft  verbiln- 
hfj^"  die  Beherrscher  von  Birma,  Iran 
wdT  bet  durch  frenndacWtlicha  Verr 


Psx 


til 


ne.  Diefi  Heer,  auf  Enr.  p  Art  armirt» 
.  equipirt  und  exerzirt  und  vom  Geiit« 
der  Kurop.  Taktik  regiert,  ist  der  Mili- 
tärmacht des  ganten  übi'igen  Indient 
unendlich  überieffen,  indem  die  Arma- 
tur der  Ipdischen  Truppen  blofj  m 
LuntenHinten  ,  Lanzen  in.d  Boft  u  und 
ihre  Stark"  in  der  leichten  ileitiTei  be- 
•  teht.  die  nur  beim  erjtcn  AnJaaf» 
furchtbaf  ist.  Nicht  better  bvwafThet 
•»«d  die  irraimli»«  Troppffii ,  welche 
Üb  Kriege  in  dem  Heere  der  Konpasme 
stoisen  ,  meistens  von  den  notir^votie- 
nen  Kiirslru  gf^tellt  und  «uf  r  19  300  M. 
l'Hi'hnet  —    Jji  llinjich'i  de« 

6tu4t$vcrlaj»uug    und   Vcrwaitang  dtr 
tlnditcliaB  KotBpagnie  itr 


*»Uii;,.,.  2„  ihrlaUreisa  felcnflpflt.  Ihre 

ä  fiMMi**OTP"  fegenwärt/g  mehr 
■f  178  MtlI.  Oulden;  ihr  Vermit^'-n  in 
a»Ben  Kapiialion,  Forderungen  und 
wiaren  44i,c.jo.oo.i,    nud  ihre  ischuldfn 

415  Mifl.  Gulden.  Sie  unterhalt  iii 
«itUouan,  jedoc  h  mit  Eintcblujse  der 

Ihr  betoldou  a  könijil.  Trupp- a,. 
•jQ*^^  i  riegsmacht  von  muhr  als  i2>.  od 
f.  naxni. ;  4  H^g  Kurop.  Kavalerie,  24 

Uirop.  Infanterie  und     Butt.  tur. 


Länder  der  Uit  

diäte  alt  tioaverän  unter  Britt.  Schatte 
«b4  Oberavfticht  anzuflehen.  Ihre  Hech- 
te gründen   sich  auf  dio  mit  der  ßntt. 
Regierung   errichtete   Charte,    die  aia 
i4trn  Apnl  18/4  auf  20  Jahre  erneaert  iat* 
und  die   Grundzü^e  ihrer  VerwalMtnc» 
wie  die  Auflübung  ihres  Handehnono- 
BOla  oad  detten  Modifizirung  eaihält. 
Die  Art  der  Verwaltung  ihrer  Lrtnder 
ist  Europäisch  ,  der  Gang  der  Gftchafte 
bei    den  höhern  Behörden  hat  eine  be- 
stimmte Richtnn.ff;   es  ist  ein«  Koatröl- 
le  der  verschiedenen  Oewaltaweiee  ror- 
^anden.    Hin  OeaaralfMivefneur,  wel- 
eher  zu  K.ilkurta  seinen  Sit?,  hat,  leitet» 
abhniigi«?  von  dem  India   llouse ,  dem 
Parh.im.  nie    und   gewi: .  erinafsen  \ott 
dem  Uoard   of  Controul  zu  London  ala 
oberster    Staatsbeamter  dlB  cetaailato 
Civil  -   und  Militärweseo  niclfl  allein^ 
der  Prdtidejitflchaft  KaUcutt«,  tondeiu' 
aitrh  aer  fibriven  Präiidenlm  haf t  u,  l-.r 
sowohl,    a'/  die  übrigen  (Toiiv«Tn<*tire 
haben  das  Kcc  ht  K ri '  j;-«^''-.  ■  t  ,  und  Ver- 
lü{^un|;ea    und   gei-t /lit iie  i^^ettimmun-. 
gen  für  die  einheimKchen  B«-%votader  au*^ 
erlattMu;  tiod  aber  iiXt  ihre  Handlungen 
dem  Britt.  Parliamcoto  -veraatwortuch. 
Sowohl  d<un  iM-neralfoaverneur  als  den 
übrigen  Gouvern«nrs  ist  ein  Rath  von  4 
Mitgliedern  beise-i  hf-n    Andere  Behör- 
den sind :   r  Justi^hot,  welcher  in  ali«te 
Civil-,   Kriminal-   und  Kirchensaehea 
Recht  «pricJu  und  1  Admiralitliisgericht. 
Die  gvbornen  Britten  oder  deren  Nach- 
kommen in  den  Ländern  der  Kompagnie 
wtrdru  nael»  Knitischen,   die  liindiier 
und  Eingeborncn  nach  eigenen  Gesetiea 
und    durch   eigen«»    Richter  gerichtet; 
auch  werden  dte  Einkünfte  immer  noL'li 
hergebrachter  Weise  erhoben.  Die  Kom- 
pagnie ehrt^  zugleich  die  Kasten,  die 
Sitten  und  Gebrauche  d^r  Hindtier  und 
oller  flbrijsien  Eineehornen,  so  wi«  ihrea 
Glauben  und  ilii«  11  Kult.  —   Dia  Basia- 
tnnfett  dar  Oes.  zerfallen  •)  in  aamita 
telbaro«  alailieh  die  3  Prisid.  KalknU«»' 
Madras  und  Bombai  mit  den  Niederiaa-  * 
snngen  auf  Sumatra ,  der  Prinz  VVatet- 
Insel,   der  Fnk'oreiin  Kauton   und  dor 
Insel   St.  liel  ena  —  20,383tia  QM.  »nil 
%i,.V^o,coo  F.,  b  in  niittelbarff,  wohin  cli« 
!S4a6i>b*  roa  Kotschiro  und  Trawankore, 
der  NIaam «  der  Bf  abob  von  Aude ,  det 
Nabob  von  Mysore    und  die  Fürst n»i  it. 
Köni^o  von  Rurra  ,    Knnanor  uu>l  Kali- 
kiit  H,<  .'iilrc-n  —  Q,il4,3a  QM   mit  12552,00^ 
K,    Mach  Harailt  on  >  l!ka*t  Iiul.  (*ez.  c*ii^ 
hallen   die  3  Präsideutsrhaft.»n  ailcia 


'6.600.  QM.  wm  iMCMMloo,  die  Länder  der 
TMbaaaetan  Vllrtten  aber  7,63a  QM.  mit 
I7..5''x  ,oco,    ffa«   fjanze    Hritt.  Iliudottan 


welche<i  der  Komp.  gahorcbc  oder  «111« 
ihr  verbuadOllatr,  ^UfSlQH-  Alt  7tMitt. 
Sittw.  ... 

Otimsimt  Aalmal«.  «  JMntdar. 
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Ostmeir,  '  Easumiitf  Britt.  ^g<ftr 
niing  def -andiichcn  0»e«in,  »wBcMIl 
den  Sum'.ainsi  Jn  ,  riem  Rrofsi-n  Atutral- 
iand«  und  N^aguinei^  bis  zu  den  Pliilip- 
pin«n  liciraaf.  < 

'  f)t(ozran,  Ruti' Ben^-nndnc  def  Jlor<^. 
wettl,  Au«traIo£eft2i9  lang*  ^deu  Küstt«  ■ 
von  Uiusian  bS»  «n  das  «chiaetuMM 

Ottprdifstn  ,  Preuf»  ProT,  im  N.  O. 
de«  Kci.  hs,  2w.  ;2''  5/  bn  di©  55'  *•  J-  «• 
£00  «•  bi*  56«  5'  »  »«•  ^  "  an  Huri- 

MBd«  ji»  S.  O.  und  S.  an  Polen,  im  W. 
an  Weftpre«rsen,  im  N.  VV.  an  dai  lUl- 
ti^che  .\f.  e  r  grilnitead,  nath  Soumann 
-Ol  <?rof«,   wovon  ^  aof  den  K5- 

nifshei^t.  r  tfud  31^  aof  ilrn  Gunabinner 
H«b»,  kommen.  Oberfläche,  welienför- 
MiC  eben,  mit  einijtn  Hügelreihen. 
wor.  det  e*ite«rbenb«rg  doch  nur  506 
Fnf»  lM>oH  »icnerbobt.  Die  KiUt e  ist 
mit  SanddOncn  « 1« gebe n,  0.'icbUem  die 
beiden  Haffe  ein,  welche  doreh  dl»  ftl- 
fclie    und  Kurnthe  ^fehrnnp   vor  dem 

'       '  werden 
:it  h- 

wei*eiuit  trncniDftreii  f«iieaerun4;eu  u.  be- 
trI«Titlichen  VValdungen    Gewämer:  die 
Meniel,    der    Prpffi-l,    t^ie   Instar,  Alle, 
"Deine  und  Pa^sarpe  ;  mehr  al«  300  Seen, 
worunter  fltr  Spirding  -  ,   Mouir-  und 
A,«W«utincKsee .    der  grof^e   ui:i!  kleine 
Vri«drichtmbv^-  Kllmo:  kalt.  d;e  VVit. 
frxxrxf,  rauh,    iattcbl  und  veiÄnderiicii, 
fedoch  allenfbilbtn  detr»  Oorchiage  rei- 
nigender Winde  otM-::.     Pmdukie:  C»e- 
tr«ide,  HüHentrüt  hfe,  K»rtr.ireln,  Obsf, 
»Bolx,  Flachs  nnd  Hanf ,  die  gcwßhnJ. 
Haustbin« ,   Wild  ,   Geflügel  ,  tische, 
Bienen, iMtfen,  Torf,  Steinkohlen  \  olks- 
nvnire:   Bfioxtolnd.,   nach  der  Zänlang 
von   1PI09  ohne   Mllitir  83':.9\4 
DeutstUe,    dann  Llllianer,    Knren  «nd 
Letten,    Vraniosen  ,    Wallonen  nnd  Ju- 
den     M^n  zuhlt  384  Inlh.,   82  kath.  ,  18 
fei.  Kircbap.,    t  »oiinian.  und  1  menno- 
«it.  Rirchi^nd  überhaupt  1,026  Juden. 
Nahvongszweige:   vonOftiicb  Ackerbeo. 
und  \  ientucht;  noch  Knif  Xrntet  Ost- 
prcuf^en   jahrlicM  nn  Woiten  29,627,  an 
Äoi««n  ai0,c-6:<,  an  CJerjte  110,79^1,  «n  Ha- 
llir  174.900 1  «n  Erbsen  3.  ,  -'' 


fChe  und  Ivurntne  i^enrunp  vur  .1 
Bindringen  de»  Meer«  geichuitt  werd 
Boden:  thrils  Sand,  tbeils  Lehm,  itü 
weiBeluit  frucbtb4reiir«Sicderuni;en  u. 


an 


Wicken  2,104,    an  U».r»e  iiö,. 


Suebwaften  5,835» 

d«'r  Vieh 


Ottrarh,  HoJjeni.  Sigmar.  Pfarrd.  aMt 
Cleichn.  PI.,  mit  x.t^^j  E  nnd  Hauptort 
einer  fiiratl.  Tbstrn^  Und  X*zi»»cb»a 
Srafidekherrtchaft  r«ft  «,150  Binw.  Tref* 

ffn  iw.  den  Dcslerr« ichcrn  und  Franxo« 
Ben  1799,  zum  Nuclitheile  der  letite- 
Yen. 

Ojtrau  ,  s.  Mährisch  -  Ottrau. 

Ortril« ,-  Srichi.  St.  in  der  Prov.  Lau- 
sitz an  der^eiX^e,  mit  i  fcath.  K.,  239  U. 
und  1398  kath.  E,  Tuchweberei,  Leine- 
tv'  brrri;  in  -Ur  <^)e^cnd  rii\M  Bäsalt» 
der  hier  .verarbeitet  wird. 

OttrOe,  Vtin.  ln«el  ,  XQ,  der  Grupp« 
der  J>äroer  gehörig  —  4  QAi. ,  mit  i,iao 
Eiaw. 

Ot'rog  ,   Rn»«.  Kreisstadt  am  Iloryo« 

in  dt  1.1  Gouv.  Wolhyn,  mit  765  H.  und 
4.50»  l,vn%v.     Grofjpriorat  de<  Johanni- 
terordeuf  lU  Malta.    Jesuiterkolle»  1  um 
Ritierichnlen*,  besuchte  Jahrmnrkte. 

Otfrogoshsk  ,  l  Br.  51O  L.  56O  40') 
Rnt«.  Kreiist.  des  Gonv.  Woronesb  am* 
()  'rogoshnka,  nach  Storch's  SchBtsung 
lui:  3,^  E.  5  Nr  davon  ein  Dent.fchee 
Kolon ieiidorf  von  '2  II.  ,  die  gnte  Ta- 
bakspfcilcnkÖpfe  verfertigen.  Die  SU 
selbst  hält  »tnrk  besuchte  Jahrmärkte. 

QstrokQllt^  PreuXa.  MfL  von      H.,  iA 
dem  Ottpreufs.  Rb«.  Onmbinnen. 

Ostrolfuhn ,  Rusf.  St.  in  dem  Poln. 
Rbi  Plo  k  am  Nir»;\v,  mit  367  11  nnd 
1,000  K.  Mandel;  l'iscli  erei  ;  luilie  dabei 
die  Ostrolenk.  Wildnils.  Schlacht  tw, 
den  Franzosen  n.  Hussen  ,807. 

O*frov0<,  Oester.  Insel  in  der  Donaa» 
xtl  der  BanatgrüBX»  gehörig,  mit  ein^oa 
pieichn.  ü.,  i  knth.  K.  u.  66  II.  Starker 

JlaUsen-  u.  Sc ti ildKrulenfan g 

(istrovtr,  0«uian.  MIT.  und  (iericnts- 
barkeit  in  dem  Sandschak  des  Kapudaxa 
Pa->cba. 

Drtow,   Preufs.  St.  in  dem  Posen.» 
Kbi.  Posen  ;  offen,  mit  310  H.  «I.  «,442  E-, 
wor.   350  Juden.     Tiicli wt-berei    mit  ico 
Meistern    {5,047  Stück   Tnch,   50  .Sliiclc 
Boy.  680  Hüte,  271  Paar  Handschuhe). 


St.  in  der  Poln.  VYoiw. 
tt.  576  E. 


Jeinsen 
•n 

an  Kartoffeln  146,350 
Wi«pel;  d«r" Virhstand  bestand  iScaaoa 
6*,2  I'ferrien  nnd  Ffillen,  an  Rindvieh 
X>c2^^(y\  -  an  Schaafen  v^T'i-  »'^  ■'Schwei- 
nen 4*5,340  und  an  Bieiionilocken  '^b.c«, 
iRttrck.  Der  Obstbau  ist  ??anx  betr.iclitl 
«nd  die  Tiscb^ret,  •©  «ich  die  Aul su- 
cbuhg  des  BvrnstciAi  fllr  die  Küstenbe- 
veohner.  nicht  nilbedeutend.  DerKtUilfe- 
fleifs  brjchaflipl  »ich  vorsiiglich  mit  der 
WolU-iiTein  h  ,  Tuch  nnd  Lein.  Webe- 
rei, und  ist  an  einigen  Sf/idlen  ganz  l'  b- 
bält.  Ausfuhr;  Kom  ,  Hunf-  und  l  ein- 
laat.  Wolle,  Fleitch,  B«ute,  Ubendca 
Vieh,  Holt,  Bretler; Latten, Tncb,  Bern- 
stein und  .illvrtci  V'abriVate.  Staaf^ver- 
blnduiig  Dsipri  ufsen  macht  eine  Pro», 
der  Preufv  Mon.iKln.'  au*,  und  bildet 
mit  Wesiprenlsen  eine  der  Militärab- 
tbeittangen  derselben der  Sita  de«  G^u- 
ver  nenrs  ist  Königsberg,  i^ro  aoch  die 
IUI, Ofden  Tier  Prov  in«  ,  des  Regierungt- 
he/irks  und  die  LTniversit Kl  hxirt  »ind. 
Einlheilung:  in  2  RegieruugsbeiirLe, 
BMig«be«tr  o.  OnmMnnee. 

Ostr,  RuJf.  Kteiin  des  Gouv  Tschep 
nig^^  ,  mil  4  u.  3,000  E.  Laadhandeli 
FUcbM«!.  


ttrou'f  l\uss. 
Plock,  mit  i<i4H. 

Ottrow^  Rnss.  St.  xn.  dec  Foin.  Wftiw* 

Lublin,  mit  aoj,  H. 

itstnuv,    /Br.  57^  B'  L.  46°  10')  Rusf. 
Kreisst.  des  Gouv.  P*kow.   euf  einer  in- 
5^1    der   WelikAjni    siemltdi    dorf*  ■ 
rnäXtig* 

Otfrowidrcha ,  Om.  Mfl.  im  BoiBA 

Sandsch.  Kerka. 

Ostrowifk,   Rusj.  St.   in   der  Poln. 
Woiw.  .sandnmir,  mit  210  H. 

Ojnrfjtou' ,  Schildbergf    Preufs.  St. 
Iii  ütm  l'oson.  Kbx.  Posen,   mit  1  kath. 
iv.,  1        i  Vo»!<*  146  H.  U.  1,239 
wornntcr  ad  Jtiden  nnd  nnr  fb  BmiA- 
werk  er. 

Ostfee,  s.  Ualtiichct  Meer. 

Vsluni,  Siz.  St.  in  der  Prv.  Otr.into, 
mit  I  Kathedrale;  der  Sitz  eints  Bi- 
schofs. 

OswfgOt  Ruinen  einet  FprU  *nf  der, 
Südostseite  de«  Oniario,  in  demTfer^* 
amcrik.  Sf.  Nenyor!;;  »»s  ist  in  derllritt. 
Amerik.  Pchde  bekannt  geworden,  und. 
vrar  vormal»  wegen  ieltpter  Lvfn  WM»-; 
tiff. 

Oswefirvt  Brilt.  St.  in  der  HH^l^ 
Shire  shropi  ^^ohi  ftbauet»  aUt  einem 

Kft^tt'lle. 

(  iir:rc:yrr.  .Würchwitz,  Oester.  Stadt^ 
am  Sola,  in  dem  (raliz.  Kr.  Myilenice. 

Oszlan,  (Br.  ji»  3?'  4""  L  360  S' 3"> 
Oester.  Mü-  »"  dÄ m«.  Gesp.  Bars,  voiij 
JMth.  Slawen  beirvlilll^  btittCbiMI^ 
WodttBiiArkUBb     '  ^  • 
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itgen  erfrischt 
II  Erdreich. 


öiaha,  AmtraTeilanfl,  itt  der  Gruppe 
<er  SotieUltsinsein  {gehörig,  hoc^i  geve- 
leq,  aber  nicht  sehr  Iruchtbar,  ti.  dem 

^ähetu,  $.  TmMm 

Otatfalo,  Span.  Villa  in  der  NeuRra- 
Bida  Prov.  Quito  .  mit  20  tno  K.  Baum- 
IWUeazeii  h  -  u.  Daoiniiweberei. 

Otomakas  f  .^üdaraeti  k.  Völkerschaft, 
die  in  dtm  Viacictjn.  Ncugranada,  zw. 
itn  Apnre  and  MvC« .  auch  am  Orinoko 
in  ^n.  Guyana  ▼>rDr«tV*i  itt ,  n.  mit 
dem  Arrowaken  g«'gen  soifloo  Kr-fger 
Uhlt;  ein  plilcklichrf  Völlcchen ,  da» 
weder  Ban^  »loi  h  Ht'iciUhuni  kennt,  n. 
in  leinen  reizenden  (refildcu  'ohne  Sor- 
te  und  küiittliche  l^edÜrftaiM*  l«bt.  Sie 
caben  keine  Voritelhin^  Ton  einerFort- 
diaer  nach  dem  Tode.  Ihre  Erd-  oder 
Letienspeiten  zeichnen  sie  nu9. 

Otrarito  ,  Sit.  Hrov.  im  Königr.  Na- 
foJi,  eine  ianp<?  Ilalbin^ei  ,  dir  zw  ri - m 
Adriatiscben  Meare  oJi^  dem  Buten  von 
Tiretft  lieh  bi«  in  dM  MitteltAndiscIi« 
Meer  hinan«  entreekf|  und  weitwärt« 
tn  die  Hrov.  Bari  nnd  Ba«fticata  stöfst. 
üir  häil  119,15  QM.  I MTt  ^9:  i~2  Ilinw.  ,  11. 
hat  einen  «ehr  frni.htb.it.Mi  üodt  n,  dem 
et  blofs  an  hin  iaugl.  IJewa^ieruiig  fehlt, 
ladeta  ei  hier  wedc«  O^eilea  noch  Bi- 
diegMbt,  und  das  Reff^rtwaMer  in  Zi* 
itfrnen  aufgefangen  werd.  ti  itinT*.  Da- 
riscbt  «ler  hauiig  i.il  U-ruh«  Thau 
Hauntpi ütlukt»»  smci  (Hi- 
TIB,  wovon  e«  eäu/e  Walder  gi-bt, 
Btamwoll«,  Xabak,  Wein,  der  schon 
in  Jnlittt  taf ti  cl .  «die  Ftttchte ,  Pferde, 
MaiUtblere,  R-fadWeh,  Schaafe,  und  Fi* 
fche,  die  auch  sünmiMu  h  Arlik"!  zur 
Amfuhr  liefern.  Die  Hrovin/.  wird  wie 
iie  übrigen  in  beiden  Siiih r-n  verwaltet, 
«ad  ift  in  5  Distrikte  ,  \Lecce,  Taranto 
1.  Met«agna  getheilt. 

Otrmuo,  (Er.  41O21'  L.  ,0')  Siz. 
et  in  der  Prov.  Otranto  ,  auf  einer  Fei- 
if  inJel  am  Meere  und  der  Sitz  einei 
Ir.bi^chof«,  •ber  öde,  mit  2,305  Einw., 
(1  lem  JcleinaA  HaveA  lud  atwai  Oel- 
btadel. 

Otrieoll.  Pftpafl.  llfl.  in  derDIS.Spo> 
Mo,  an f  einem  Berfa.  Mit B^niechea 

AUarthämern. 

Ot'fgo,  Nordamerik.  «S^ntttteifli  9t. 
HeoTork,  mit  3^,80*  B. 

OttatlaiPitz  t  Oefter.  Mfl.  im  M  .hr. 
Kr,  Olmätt ,  mit  s  aUenScbl. ,  ba  U.,  u 

Ottaiaaf,  Z'ftnwns^  Britt  Fl.  in  Ober- 
««nada.  Kr  Kommt  am  di-mSee  Alti- 
tibbe  ,  durchströmt  den  !> iniicarunnü;;.. 
»f«  und  aeht  der  Insel  Montreal  gfgeu- 
über  in  ocn  Lorenz. 

9ff«Mra#,  IVordameril:  Völkenchafft. 
««Icfct  tich  jettt'torctiglich  im  Gebtal* 
^'>n  Michigan  verhreilet  Jimt»  a«d  Jlics 
^  Srieger  stark  ist  ' 
.  Otrenschlj^,  () -strr  Mfl.  nnd  Schi, 
im  Lande  unter  dpr  Ens  V.  Ü.  M.  B. 

Otten$m,  Din.  D.  in  der  HerreebafI 
fiaarberg  unweit  Altona ,  mit  vielen 
lAndhiusern  ,  H  u.  1,466  B.  Glrbe- 
ffi'n, Spiel kartt-n fahr.,  Kalkbrennereien. 
Hier  sieht  innn  Klopstock  s  .Vloniiment» 
ctr  hier  »larb,  und  bfer  endigte  auch 
^  nach  der  ScUiacht  bei  Auerstedt  B,, 
Karl  Wilb.  Ferd  voa  Branaecb weif  alt 
Vliichtling  «ein  Leben. 

Ottcnshiim  ^  Oester.  Mfl.  Iinweit  der 
Donau,  im  Lande  ob  der  Bttt,  llÜblviev« 
Wl,  mit  1  .^chl   n.  II. 

Btaaaschw.  Mn.  und  Sit«  eine»  Kreft«. 
*tft  vaa  i„2  QM.  und        B.,  im,  W«» 


«erdiifr.     Fr  liegt  mitten  twirfchm  Ge- 
hölzen, hat  1  Amth. ,  i  K.,  147  H  Ur  i.c^i 
y,. ,   die  meistens  von  Ackerbau  u.  der  • 
StramplstricliLeref    nnd  Gamspinaerei 
sieb  «Ibre«. 

Ottenstein,  Preufi  Mfl   in  dem  West-  ^ 
plml  Kbx.  Münster  I  «mit  83p  b..    zu  der 
Sr' ins  eben  StandetherraelnSt  Abaue 

iluri^.  •  ■  ' 

OttTbergj  Baier.  8t.indem  Rhetnkr., . 
Distr.  KaMeralaatera,  mit  i  kalb.,  i  Intb. 
X.,  (  alten  Scbl.  n.  i,'37f  R. 

Otttrndorfy  (Br.  5,{*>  \V  V"  12' 
27")  llan.  St.  in  dt-m  ürt-m.  Lande  H.i- 
deln  am  Medem,  ein  '  uiiiT  ;:i;t  tzt  lim. 
t»r  Ort,  mit  1  K..,  3*>i  II.  und  1,739  Linvr. 
Klein,  r  Häven;  Fischerei;  .*^cillti'fabn| 
Handel  mit  Korn,  KAIienCcÜcbt'en  and 
Kdbsjnmen.  * 

f  inersbcrg  ^  Hin  Mfl.  nntl  Sitzeines 
A.  von  i,4r8  H.  u.  ^,696  E.  ,  in  der  iProv, 
Bremen  an  der  Wümme,  mit  124  H.  und 
gfi3  B.  ^'iacberei ;  Le^inewrbervi}  iften« 
nereien ;  Tabaksban 

pftmachau,  Pri-ufs.  St.  in  dem  Sehl  es. 
Rbr  Oppeln  ;  nmniauerf,  mit  3  Thoren^ 
j  alt.  ji  hiichnll.  Schi.,  1  kath  K.,  iHosp.^ 
21^0  H   und  Pj.^   worunter  1  vo  Haitd« 

■vverUfr.  Unwrit  der  üiadt  ein  bischöfl. 
Jai^dscbiof»  mit  Thiergarten  und  Fasn- 
fterie.  -     •  . 

nttobruern,  (Er.  4""  -y^'  40"  L.  27«  57*) 
Baier.  Mfl.  an  di  r  Cuini  nn  l  Sitz  eines 
J.ainiif     vnu  5I/2      M    ti'"!  .:0.5'54  Iv,  im 

ObordUnaukr.  Der  Mfl.  hat  1  prächtiges 
Schi.  n.  K.i  vorm.  die  berflhmte  Ben«« 
diktinermanniabtei  u.  2  o<o  E 

Ottoehaem*  (Br    4;°  5:'  14"  L.  330 
12"  1  Oester.  Mfl.  anf  Ht  Ktoat.  Militär-  . 
prtinze  und  Hptorr  des  Otto  hontr  Re- 
ejmentsbexirks ,    welcher  auf  31.67  C^^I. 
1^,414  Gräuzer  zählt.    Er  hat  2  Sciil.  an^ 


Otloer,  Nordamerik.  Völkerschaft  an^ 
Missuri ,  mit  Jagd  und  etwas  Feldbau  ; 
sie  ist  mit  den  Osagen  verbündet. 

Ottogitmier ,  Nordam«  r.  Völkerschaft 
im  Gebiete  Missuri,  die  2  85 '  P"»"'  »'ark 
II.3D.  innehat.  Sie  gehört  zu  deuSchip- 
pewgerfr. 

Ottojann,  Sit.  MH.  in  dem  Terra  df 
Lavoto,  mit  5  Pfk.  und  14  411  E.,  weichet 
sein«>  Entstehuns  der  eorm.&bmer  Viit^ 
iUlaviaTiiim  verdankt. 

Otfvuiitr,  Preul«,  St.  an  der  Blie,  in 
dvm  Niedexjrbein.  Rbi.  Tnir.  mit  1  al> 
Wh  STebl.',  1  Intb. ,  1  katb.  w.  nnd  1,460 
Einw. 

Otr  iia,  Oester.  Mfl.  an  der  Vv'orona, 
im  (iäliz.  Kr.  Stanif lawo-vv. 

Otzberg,  Hess.  6cbl.  und  Sitz  eines 
A.  von  i.Mi  B.,  im  Maiagaai  d«r  Ptev. 

Surkenburg.  _    . . 

Ouanne^  Franz.  Mfl.  dn  -der  Qaell« 

de«  rleichn.  Fl.  ,   im  I)ep.  Yonnai*  Bis» 
Auxorre,  mit  176  II.  u.  i.nig  E. 

OuarvilU,  Frnn«.  Mtl  in  dem  Dcp. 
Eure  Loir»  Bet.  Chartre»,  mit  193  U-  ond 

ßEinw.    Mfltcen«  i^nd  Habdscbobwf« 
rei. 

Our/t«',  Franz.  PL  im  Dep.  C^led^or. 
Qa.  bei  Lnaijgnrj^  M.  «bwmft 'ili|on  in 

die  Saone<  *  ' 

Oud'  B*Yer1mn4,  Niad/'D.  in  d«t  Fr. 

Holland  iü  li.  Tbeil«,  mit  E. 

Ouddanulla,   üäarm.' Nalla,  (Br. 
55'  L.  w$0  24'>  Bi^tft.  St.  in  der  Kalkutta 
JProv.  Bengalen,    Oietfii  üaiemaball  im 
Delta  vom  Ganges. 

OucUt  AuM,  Hind.  Prori^  zw.  2^  bis 
88°  n.  Br. ,  im  N.  an  Nepanl,  im  ü.  an 
Babar,  im     an  AlUbkbad,  im  W.  an. 
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OflhT  niiA  Af^ra  grnnzeud  .   tin  relcliet 

Srnc^tbftre»  t\nt\  wohl  )»*\v4»i»rfcet  |««nd, 
••  im  K.  dorvh  hohe  OcblrfT^'-von  N«r- 

rmil  •  f  e<ebieden  i'<t ,  sonst  *brr  h«rrl. 
r.henm  hat,  dir  U  .liicn.  Reif*,  Zuck«r- 
xohr,  (ndipo,  M<)>in  uml  i  Ic  1  >  lile  im 
Vtfl)»  rAn»»«  h«rvoibriu£fu  Uie  Vieh- 
sucht itt  b^lrftchihch.  In  dm  Gebirgen 
findet'  WM  L»pU  Lasali.  Di«*  Hnupt- 
fvdm*  •in4  d#r  G«ncc«  nnd  Go(ij^rab ; 
Ätc  Kinw.  Hindu«;  deren  Zihl  fte^cn 
4Mil.i^ii"n  b«'lrajt*'n  inog.  Herrn  dieser 
trhOnen  Provi ni  »imi  ^i-ff-nvvarlip  ;  n  drr 
I^abol^  voll  Qurte,  Aer  seit  ihoi  nur  noch 
itinen  Th»il  «In  Land«**  unter  Britt. 
Oberlioh'it  besitzt  und  als  ein  Verhün- 

Stiar  der  Korapagnie  au^esabeo  wird, 
eine  Beilttanecn  mÖ.Ten  ein  Areal  von 
£85  üM.  umfassen  und  j^egen  a  ^^lJljo• 
Veo  £■  »ihlen-  Seijie  Pif»id»  nz  iit  Lnck- 
Bom  Er  hält  4  JBttt.  J<fuie|^4 ,  2,000  M. 
fCavalarie  and  500  M.  Ariilirria  u.  seiB* 
-  Einic  bi'laufco  sjch  auf  8  Sircaru- 
picn,  2)  die  titittrn  ,  wclclien  <h»rc)i  den 
Traktat  von  j8ci  ein  profser  Theil  des 
i.andet  mit  einem  Einkommen  von 
23,623.474 Siemurnpien  ttberlaist  n  ist.  und 
inrftlcbaf  tia  s«  dar  Fctiidaitucb.  Kaikttt* 
f  csojrcA  haben. 

Ou4e,  (Br,  aft**  jV^'  L         49')  Hmd.  St. 
und    Ilauptort   eine*  Di-trikts,    in  Her 
Prov.  Oude.  xn  den  n^titzungen  d»*s  Na- 
,  bpbs  von  Uade  gehöria  ;  ein  grofser  voq 
4tn  Htndoi  sehe  verehrter  Ort. 

Oud»  nearde.  jlndmarde  ^   (Ur.  50*  JJO' 
40"  L-  21^  II')   Nied.  Hniiptst.  einei  Bez 
f    Ton  147,69'  E.  ,    in  d«»r  Prov  0»tl!infl<«rn 
•  n  dar  Scheide;  cfT-n,  «bT  gut  gebauet, 

Sit  1  schönen  Rathli. ,  950  R.  und  5,064 
iow.    GvionMinia«  Toch-  undLaiae* 


web#rei;  HanAet   Bvgent  4ieg  Aber  die 

Vnmxosen  1708 

Oudenborg  ^  Nied  Mfl.  in  der  Prov^ 
Westflandern,  nahe  am  Kanäle  vovNlea- 
poort  nach  Ostendr,  mit  Rig  £. 

Oudtnboseh  ,  Nied.  Mfl.  IJLdev  ^or. 
Nordbraband,  mit  lA^A  E. 

Ourfr  PtkH-^,  WTad.  D.  in  der  Pvv. 
_  OfttniriReji.  mit  2,Q?2  K 

OudeiLufi'/  ,   (Br.         1'  25"  L.  22^»  .32' 

t")  NieH   lest.-  St.  «u  t'.er  Y«»el ,    in  der 
'rov.  Utrecht,    mit  51^  Ji.  und  Ifbfi^  & 
'/       Geburtsort  das  Stiftara  dar  Rafiidfittraa* 
tentekte  Jak.  Arniiniut. 

Oudobo,  Afnk.  Negerreich  im  Innern 
fliOr  Sk 'avenküste,  fast  ganz  unbekannt. 
,  Oudon.  Frnnz   Mfl.  itn  Dep.  Nieder- 

loire,  Bs.  Anretn«.  mit  i.agjE. 

5'.  Ouen  des  JEbitt«  Ji^rans.  Mfl.  im 
Dep.  Mayenne,  Beairk  Lftval,  mit  1,416 

iftitssant ,  Frenz.  Fi]  and  zum  Dep. 
Fini«ierre,  \]z-  V>rfsi  ."ehörig,  und  unter 
129  56'  3^'  ö  h.  und  4b«'  28'  8"  n.  Br.  ba- 
legea,  ^«  wird  von  »einen  Bretag.  S. 
tJ.t»a  genannt,  iit  etwa  3/4  QM,  grof«  u. 
sählt  iKirchjp.,  1,645  ^  •  »^i**  .Vcker- 
Sc haaf /.ucht  und  Ki^ihen-i  l»-ben. 
^  Outssant,  Auttraivil^nd,  zur  (iruppa 

der  I.oniiicde  gebOrig  nad  vo*  Bettgidä«> 
Villa  antdeckl« 

do«,  BetirK  rslaiäe,  ank  MO  Su  Ott^  |4S 

Einw. 

Oulncr.  Dritt.  Mfl.  an  der  CKUf,  la 
der  Engl.  Sh.  Buckitighaxu.  *  ' 

Ouf*^  SarA.  St.  #11  dar  Piemont.  Prv. 
Sata«  an  der  Vereinigung  der  Dorla  mit 
ämr  Bardontchia,  mit  i  alten  Stifte  und 
I»U2^R 

Ouncba^  Uncha,  (Br.  22^23'  L.9ÖO51') 
Kind  .St.  in  der  Prov.  AiUbibod,  nntec 
eineni  atJih«ini*cbe]&  lüuab  Ufband.. 


OundU,  Britt,  Mfl.  am  Nen  .  in  deF 
Bafl.  Sh.  NorUiamton,  mit  erheblic^beut 
Handel. 

Ouqutft  Frans.  Mfl.  im  Oep.  X*oir> 
eher,  Bs.'Tllfiis,  ihit  1,200  F. 

Ourrm,  Port-  Villa  und  Ilptort  einer 
Correi^ao,  in  der  Prov.  Kslremadara, 
auf  einem  hoben  Berge,  mit  1  alten 
JLaaceUe,  &  StiStik.,  1  KF.«  r  Hotp,,  %  Ar- 
nanh. ,  490  Ii.  n.  3f72oV.^ 

(htriqug,  Port.  Villa  und  ITaupt'ort 
einer  t^orrei^ao  .  in  i'.fr  Piv>v.  Alentejo, 
mit  ;  Pforrk  ,  i  Hosn  t  Armenh.,  tfißH. 
und  1^.  Na.'>»!  dabei  da*  mit  iJada» 
und  Guten  bedeckte  Camp«  de  Onni^H«^ 
wo  König  Alfons  I.  die  JMuiiMm  1x39  «nb» 
icheidend  schlag. 

Ourtlie,  Niederl.  PI  in  der  Provinx 
Lüttichf  (^u.  hei  Nenfcbateau;  M.  im 
•S.  von  Lütlich  in  die  Ma.i*. 

Ourville,  Frau».  Mfl.  im  Dp.  Niedet- 
seine.  Bez.  Yvetot,  mit  ifio  H*  und  1,15^ 
Entw.     .Mnf.  voA  JLeiaeu  i&nd  »seMcr 

l.eiiiewand. 

Oitsi-,    Britt.  Fl.  in  der  Enil.  91ür« 
Bcdford,  welcher  durch  die  Vereintgtia|f 
Qes  tchiilbarm  Ure   nud  Schwala  ent- 
jaaht  und  i^«xfia#t  Jjpgtnttber  jm  dog 
Tfrent  atttfit,  woraaTpeidt  Fi.  dea  Nt^ 

jnen  IT  umher  ann 
WIi.T.i,  Ut-r^Ti  nl. 

ijijst.  Franz.  Mfl.  am  .Salat  im  Ar- 
boustthalc,  des  Dep.  A.rti^ga,  Baxirk  & 
Giions,  mit  1,127  '  (roÄ«a.SiiMi* 

hommer 

Outahazen^  Südamer.  Völkertchaft, 
welche    sith  in  Kratilien  v»rbrcitet  hat, 
und  ohne  bürgerl.  Vcrfa»<un{.' ,  ohne  Fi- 
genthnm    und  Unterschic«!    (!i  r  Siindc  ' 
eia  rainea  painarcbalitchea  l.«ban  ifibrt. 

OuvtlU^  Franc.  Mfl.  im  Den.  Nie- 
derteinf,  Bz.  Y.etnt,  luit  5tO  E.  Stapel- 
ptat/: der  tolles  d  Ouville,  die  jedoch 
m>i>ieas  in  der  Unifefead  ▼•rzedift 

wtrMen. 

Uuiuer  U  Marcliit,  frans  Mfl.  in  1 
Dep.  l.oir-Cb«r»  Bx.  Bloii ,  mit  a$)  fl.  n* 

B. 

(Hizitrr  Mir  Tressie  ^   Franz.  Mfl.  ira  1 
D>'p.  Loiret,    Bz.  Gicn  ,  am  Kanäle  von 
Briare,  mit  1,200  E. 

Ovar  ^  Port.  ViUa  in  der  Prnv.  Beira 
am  Bio  d'OvAr ,  mit  1  Pfarrk. ,  f  Ar- 
11 nh  ,  tySTo  H.  uad  59000  B.  Speditiaaf« 
h«:idel. 

Ovar.,  s.  AltfnVui^. 
Ovelgbnrm ,  Oldcnb.  Kr.  zw.  der  We- 
ier u.  deren  Mfiadaag«  der  M.  d.  Jahde 
nnd  dea  Kr.  Oldaabail  «ad  Varel ,  mit 
Aemtera ,  Braabe ,  Kodenfcireben ,  Ab> 
enausen.  Burhavi«  u.  Wiihrden. 

(Utrlßiir.nc  ,     (llr.  20'  6"   L-   2ffl  3' 

dfi")  Uldt-nb  Mfl.  u.  >itx  eines  Kirii/ter., 
la  dem  Amte  Aodcukii^chen  ,  zint  130  H. 
a.  B. 

(}i>erflncq'ue  n  Zuidpoorn,  Nied.  Insel 
in  der  Alaas  ,  welche  durch  das  Walser 
Flocque  von  Ostvoorn  gc.«chie<!cn  ist; 
sie  leböxt  su  der  Prov.  Holland  aildi. 
Tbefla. 

(jvcrmetre,  Nied.  Mfl.  in  der  Provins 
Ostflaudern,  mit  2,623  Einw.  Muf.  voa 
Binioitea. 

Ovrrschie ,  Nied.  Dorf  in  fl»r  Pror. 
Holland  «flHl.  Theil?,  mit  2,2"o  K  Nahe 
dabei  il.-t*  Schi.  St-irrenber" 

Ovfriont  r>ionlamer.  Countie  iro  St. 
Tennetsee,  Dlitr.  'Wiacbestar,  mit  5,611 
Einw. 

Ovgrystchic  ^  N6tri  Dame  au  Boit, 
Nied.  Mfl.  ia  det  FroT.  Sadbotbaad» .  i 
3*4»  &.  .  .   ,  1 
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8.       und        6'  bif  «i^o  «;2'  n.  Hr., 
im  W.  W.  an  Friesland,  im  N.  au  i)ren- 
the,  im  O.  an  d»»-  Han.  Prov.  Bi'rvtheiin, 
im  S.  ü.  aa  die  Pr«afv;  Prov.  Wc«tpbao 
len ,  im  S   and  S.  W.  fcn  ^M«r«  aad 
iju  w.  a«*dca  ZayiHFU«  ffjp— ndt  und 
6:  QM.  ffroft.     OVsTfllvh«:  »b«!! ,  Init 
'Hflm  Mor.i'jlen.    P.n'Jpn  •  r.nr«,  blof-*  an 
der  VVnUeilc  der  V%S'-1  tindt-t  mau  Ak- 
k«rlanf4.     G<"wa«spr  :    Ys  ♦•!  ,  Awarlewa- 
tfr,  Vec||t,  Schiepbel«  I'inde;  Moratt« 
in  Meoge.     Klima:  feucht,  trübe  and 
bti  dm  Am»daDttong(>n  der  vi«!«» 
ktsdnl  G^wätfr  nicht  getand.  Pm* 
<lakte:  TIafer,  Buch\vaizpn,  Rübsaamen, 
kariofjVln  ,    vranig  Ob«;!  und  Holz,  die 
jtew  (il;  t.:  IC  lieii  Hau  jthirrt?,  Gpflügel,  Fi- 
sche, bicnrn,  Torf.     Volksmenge:  nach 
itm  Staat«alm.  von   iR(6  i^y.t^  ludir.» 
liJDmtJ.  IXollinder  and  theil'  Reform-, 
mit  4  KlaHen   u.    8?  Hredigern,  theiU 
Kathol.,    aiit    27  K.    und  ^6   Fr»'di  »ern, 
InriU  Anabaptisten    mit  ib  (icmruidt-n 
Q'xl  K  Lehrern,  und  Luth.  mit  3  K.  und 
tPredifcrn.     Nabrangttweife:  Vieh- 
nckt  Mt  der  elfte  usd  vorvllglichtte 
]l«hraog«<weig ;  m^n  hält  lUrkeSchaaf- 
keerden    und  hat  etwa«  bi^uenrucht. 
Der  Ackerbau  findet    unr   in  ei;ii.'^rn 
Strichen  Statt.     Dir  Torf«tPcl:  r«! -n  in 
€tQ  Vehnen   sind  erheblich.     M  ui  hat 
fute  T*«inenbl«iclMa  and  fabrizirt  Mat- 
ten und  Lein  «wand.    AQsffiihr:  Bvttir, 
Käie,  Tal?,  Hiutc.  Wniip,  Lein^wanr^, 
Matti>n,    Torf.      StaaM  .  erbindnns .  d»e 
Provinz,    in  dtfr  n«"ihv  drr  (je-.  Hr)>l«taa- 
ten  die  i5te  ,    icnuct   4  M  itf;!  iffi -  r  zur 
laamer  und  gehört  zur  iten  MüitKrdi 
yiiion  aad  anW  dett  hobea  Gemhtshof 
m  Haag ;  iltro  ProTincfalst^ten  bette* 

fcen  aus  65  VI  itgliediTT»  ,  wovon  Ritt''r- 
irhaft,  Städte  und  J.and,  j>  der  1/3  wühlt. 
Kinlh'-ilung :  in  3Di»lriktf.  /.woll  mit 
k,  Deventcr  mit  4  uad  Almcloo  mit  6 
Matonen. 

Ooiiiopel,  Odsebgdar,  iJtr.  ifio  30'  U 
#30'}  Rat*.  JLreifftt.  des  GottvtifientBN 
Ueraoa  aa  dtr  liakl^a  Mfladang  de» 

Limaa. 

^  Oviedo,  (Br.  43°  '  53"  L.  9''  41'  r^"} 
eyan. -offene  Hauptst.  der  Prov.  A^tnna, 
Uf  einem  H<igel  zw.  deiri*Nora  v.  Na- 
Ion.  Sie  iit  nach  einem 'regclmäfsi{;en 
rlanc,  in  Ge>t.-«lf  eincf' Hnfeisan^  ,  ge- 
b«a»t,  hat  I  Kothfdr  ,  4  Pfk  .  8  Kap. ,  6 
Jfl.,  1  Hosp. ,  t  Lararr-ih  ,  1  Armen  und 
Pindelb.,   2  ötfcnll.  FUtse,   39  Strafsen, 

jU.  «ad  7«#99  B.  i^iU  «»aea  Bitchol»^ 
di»  umtrallraimine  von  AtterU  aad  »i< 
MT  kön.  Audienz.  Universität;  patriot- 
Gticll«. ;  Zcichiienschulo.  Steinölfabr. 
vor  der  Stadt  :  Aquädukt. 

Ociglio  t  Sard-  Mil.  in  der  Milan.  Pr. 
AJMMadria  am  Balbo,  mit  2,2Q$R. 

Omaihi,  AastraUaMi  dei  Sandwi^* 
«chipelo,  die  frttfrte  and  d^llichuo  der 
lutea  Grnppe,  die  ein  Dreirk  bildet 
■»daiftQM.  grof»  i»t.  Uer  inajct'iu- 
ich-  Bergkolofi  MnwnaU  Roah  erhebt 
»ich  nach  Uorner  15,3^4  l'uC«i  ihn  umge- 
ben htlh»  tUeile  l-'eit  4  überhaupt 
Mt  di«  f«Bx«  Ia*el  a\it  Btrgoa  «ind  4a- 
oohen  bedeckt ,  welch«  die  veixondtkea 
A%^ichten  gewilhron  und  »-iiier  Menge 
FIü'.  V  und  ßii<  hc  da»  Dastyn  p»*l»cn, 
D-  die  »ich  z'-vi-ichcn  ihnen  au»brei;eu- 
ten  rhaler  auf  da«  vorthcilhafteete  b« 
waucTQ.  0«f  Klima  ikt  äuficrit  mild« 
ftÄj  sngenehm,  und  der  fruchtbare  Bo- 
ten bringt  bei  der  üppigen  Vegetation 
nicht  alieia  alle  Produkte  der  hand- 
<*ichip4ciAi  toad«ni  aa«h  d4ciaoacea» 


BMWi  aad  As«fika  s»f** 
ia  a«a«r  Güte  hervor.  Sie 


AI«  ibt 

fihr».  sind«  ia   ^ 

/.ahU  j^egfYl  180,000  Bevr.  iiier  hat  Kbnig 
'l'omuhmo  ein  K^ic.h  R^griindet,  Hai 
•ich  mit  roärhtipen  Sciirilten  der  Ku- 
rojp.  Civili«etion  nähert;  ichon  legeln 
Mioc  Pahrzeag«  paoh  der  -X<iordwe«ika« 
■te  NordamerlM  aad  aach  Schla«. 
Die  !niel  Owaihi  enthiU  6  croT^e  Pistr. 
Amakua,  Ahibuh,  Apuna,  Kiuh.  y\kona 
a.  Roarra.  Der  Köni^  ri!«idirt  meistern 
auf  der  nordöttl  Küste  von  \puna«  Ia 
d^r  Bai  Karakakua  nutcc  19^  iB'  Br-  and 
axio  a^'  JL,  wcrfea  die  Carop&er  am  Öf- 
tenfen  die  Anker,  u.  «o  d*rtelb#n  ver. 
Inr  Cook  ijten  Febr.  1779  acia  L«b«n  (  A 
Sandu  icliiiK'ln). 

0.dJcn,  VVijr-  St.  an  der  L-iuter  und 
dem 'i'eckber;;«*,  in  der  L  V.  A^b,  O.  A. 
Xirehheiai,  mit  i.m  E.  Nahe  dabei  auf 
«iaeia  Berge  die  Huunnn  der  BiKgTvck, 
in  deren  alten  K.  maa  noeb  ▼>«!«  alt« 
Grabm.thler  der  gieiclm.  K«n«g,*  wUt. 
Guter  Obstbau. 

Owrrt,   s.  O-re. 

Oiorutschy  (Br.jto^  40')  Ru»t.  Krei»t. 
ander  Utcha  .  im  Gouv.  WoihYn. 

Oxford,  Britt.  Shire  in  Knitlend 
'5°  59'  hl«  l6<*  ö  L.  und  27'  bi>  ep,^  • 
8'  nö'dl.  Br. ,  im  \.  hu  Warwick  u  id 
Northamton,  in»  <).  a.i  Rorkmgham,  ira. 
S  an  Berk,  im  W.  mi  Gioiic#'>»rr  gr^n- 
sondittVsQM.  grolt.  OberflAche.  «in« 
wetlenfOrwtfe,  mit  HBgetn.  Holcnn^ca 
nnd  Kracht. i(  kern  abwech*«'^  itd»  ßhKne. 
Hoden-  lehiiiis  und  ian<l!e«  m-i^'enO 
Iruchtbar.  (Jebirgerdi*  M%ikhÜ!»el  <^hil- 
tern.  Gewässer;  di«-  Thameg  uml  dcreft 
Quellenfl.,  Itii,  der  Cherwell;  der  Ox- 
fordkaaal.    Klima:  zwar  feucht,  «btr 

{:emHf«rgt'ttnd  geeand  PrAdakte:  CJei 
raide,  Girten  u.  Hillsenfrücht«- .  Uol% 
in  Whigwood  Forrest,  die  gew.  lUus- 
thiere,  Gellügel,  Fische,  Och-r,  Pfeifen« 
thon.  Volkomenge  igii:  iiQ.avj  in  ><;  St. 
aad  Mfl,  29oKircbtp.  uad  91  »1^  H.  Nah- 
rangfltWeige :  Ack^rbaa  ,  YiiazttcaüU 
Wollweberei  o.  Girbereien.  Drdciteiid 
ist  der  Manitel  nn  Hi*'-iinholt  u  Steia^ 
kohlea,  dos  HoU  wir»  pfundweise  ver- 
kauft. Auvfnhr:  Korn,  Malz,  Geraüfic, 
lederne  Handschahe,  wollene  BeMdk-k-  1 
fcen,  grobe  wollvne  Keuche  ,  Plfttoh  und 
Gewflrzkistcn.  D-p  ztim^rl.:).  üüi- 
Iheiltmer  in  13  liundred«. 

Oxfur.l,  (Br.  SI"  4V  40  '  L.  24° 
Britt.  Hauptst.  <ier  gleichn.  Engl  Shire. 
auf  einer  Anhöhe,  in  Gabel  Her 

Tltames  aad  Ch«rwell.  Biue  im  Ge- 
•cbmaeke  d«f  Mhtelaltert  gebpat«  S^., 
mit  13  Pfk.,  i  Hosp  ,  2  Armenh  .  1.039  ü* 
und  E.    Bischof,  erste  U.  beriThlB- 

teste  L' ni .  ersit.-il  des  Reich»  mit  2",  Kol- 
legien, an  weither  27  Prof.  lehren  j  Uni- 
versildt«  •  oder  Bortieynche  Bibliothek; 
RadcliCfich«  Bibliothek;  Mutema  mit 
den  Arandcitchen  Marmoren,  M(ln<>  a. 
Natni  .iHenknhini't ;  .Sheldoaisrliei  Thea- 
ter, boten.  Garten;  Sternwarle;  inat. 
Thentcri  (Üarendo  ns^hn  nriicU^rei;  2 
Preischulen.  Korn-  I4ud  AlaUhandel.  4 
Dep.  zum  Pari, 

Oxford  t  Nordamer.  CoQntie  ia  «Irm 
Massi -h-nettf.  Di «tr.  Maine  ^  mit  I7i6:,i> 
K.   Huiptori;  Parit. 
Oxus ,  s  Amu. 

Oxya,   asm*n.  EiT.ir.''   im  M  it-f>r 
maeim,  «i»  valkaniacher  Feisea,  WKlcher 
«a  dea  D«itt«ane«i  gehSrt. 

Oyapok^  Sü  la-Tiorik.  Küitenflul«  im 
Franz.  Guyana,  wclciicr  die  Gränze  vU 
br.isilien  macht.  A a  demvlben  U«gt  •■• 
ae  glea^ba,  Koiepie. 
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litt,  nart  an  d^r  Böhm.  Grinze,  welch«** 
fcU«  den  ^  D.  üyhtn,  Schnrf  üttI  H-iyn 
Oe5teht;'l54  H.  nnl  700!-..  hat  iifwl  *rriikc 
£,eijiiewiberti  mit  110  Menl«'rn  nnter- 
Mlt.  £1  lieft  j,93»  F.  «her  d^m  Meere 
tjt  einem  langen  «chtaalen.  Th«le ,  über 
welche«  «ich  der  ^an^nteinbergr  Oybia 

fkit  n«'n  Ruinen  einer  Bnr/j  erhebt. 

Oj'olat  a,  Ansf r^iei)«nd  ,  ru  «lern  Ar- 
fellipel  der  Schilterinieln  pclWirig  und 
durch  eitlen  j^Vs  breiten  Kanul  von 
ilAUnft  getrennt;  eine  reitende ,  frucbt« 
,  ^av  und  stark  bevölkerte  Intel,  W«ichft 
la  Peiouce  geschildert  hat. 


Oxit^rmoMih  ,  Brftt.  110.  Mf  aer  Xtt* 

•te  der  Wal.  Sb.  Glamorgan«  mit  eiottti 
l.eQchrthurine  u.  Aüsternfatige. 

Orama,  Span.  KAitenfl.  auf  der  Iniei 

S.  Dorsingn  ,   welcher  unweit  4av  Stm  S. 

Pomingo  nem  Meere  ztifailt. 

Qzarow^  Au«f.  St.  in  der  l^olu.  Woiw. 
SABdomir.  t 

Otora,  (Br.  460  41'  +7"  L.  4')  Oe«!r. 
Mfl.  in  der  Ungav, Getpan.  loltta,  mit  x 
fürst  1.  EtttrluiyM»»tt  Sehl*,  a.  t  m&eit 


Päar^  Baler.  Y%.  in  dem  Ttarkr. ;  Q. 

in  dem  Landser.  Landsberg;  Mündung 
unter!ialb  Ingolstadt  in  die  Donau. 

Paa^dorf,  Oetter.  Dorf  im  Lande  un- 
ter der  tinc,  V.  U.  M.  B.  an  der  Zaja, 
9|it  1  Sehl.,  I  K..  i<6  U.  u.  1,000  E. 

.  Pabianicf  ^    Kn!n.  St.   in    der  PalJU. 
Woiw  Kai  i»cn,  «luit  74.  H.  u.  457  F.. 

5.  Piiblo^    vSpan.  Eiland  vor  dem  ITa- 
▼en  von  Panama*  *u  den  PerJeoinseln 
und  der  lAtend.  P«f|aaMt  VifekAii* 
^eof  r«iiad«  ftehdns.  .  .  / 

Sacanas,   Nnfdamerik.  Völkertcfcafl 
im  ^Izekon.  N'  usp  ini«  n    ara  Sabiae.il., 
die  zt»  den  Ii)(iio5  bravot  gebort,  und 
gröf»l«'n'h<  iU  von  der  Jagd  lebt. 
•    Pacanouff   Rusj.    St.    in   der  PoliU 

^.  Pfraud/^re,  FrzM  n.  im  Dp^  lAire. 
Bes.  Koaanc«  mit  1,740  1:. 

Pacht  te  ,  (Br.  35"  36'  L.  2Q')  Britt. 
St  in  (i.r  Kalkutta  Prov..  Bengalen, 
Qpt<^rt  eiufs  gleicbn.  Zi'tnindars. 

Pachiuut  Port.  Si.  in  Braiiiien,  des 
Unter  iqO      9.  b^.  ,  bei  dem  Fort  Qui- 

Saracra  ennpr^n^^r ,   sieb  gegen  1).  v.fn 
et  und  unter  2P  -6'      Br.  ücmTokantni 
«ufäUt. 

Pachuca,  Span.  Villa  in  der  Neuspan, 
nid..  Mexilco,  der  äl leite  Bercw^rksott 
de«  KttnSfreifh«^  2,4$!^  M«ter  «ibes  dfm 

Pftcfiar':a  ,  (Er  3"  "2')  Asiat.  .<;t.  auf 
der  Oitscitc  der  Halbinsel  Malütka  am 
«leichn.  Fl  ,  die  onier  einem  ciniänd. 
Ka)ah,  ateht  und  eiuen  futrn Häven  hai« 
der  Sc  hi  ff  o  von  ico  Tonnen  aufnimmt« 
Der  Handel  berohet  nuf  GolditlAttl»! 
Zinn  und  Bambu* 

Pacr,  iBr.  4."^'  1'  I-  3')  X-rant.  St. 
an  der  Eure,  i,m  Dp.  Eure,  Bz.  Kvreux, 
mit  Graben  Und  Wällen  umgeben.  Sie 
sahlti^E.  und  Ueibt  eiu  lebhaftes 
Gewerbe  mit  I.einewand,  wollenen  Zeu- 
Cnen.  Korn  und  Vieh. 

Pudah,  (Br.  aao  L.  loa«  S4'l  Bind.  St. 
am  j»o«nkv  in  der  Ptav.  GitnawaBflii  Bs^ 
Uangpnr,  di*  «nCtt  einafli  piatfad.-Zn» 
mlndar  steht.  ^     '  . 

Padang,  (9.  Br.  cP  48^  U  Ul^i^*)  Nie- 
derl.  Fort  anf  d<>r  W estküste  *  von  Sid- 
Matrt,  und  Ilaiiiptkomtoir^  toi»  dem  dt» 


ikdic1i«rbadec)ia  ablilaj|eil.  Die  gtefeha« 

Stadt  liegt  tiefer  landeinwärts  an  einem 
Fl.,  und  handi'lt  mit  Goldslaub,  Pf'-flFeri 
Kauiphcr  u.  üen/.of. 

Padtrbor  - ,    iBi.  51^5  43' 32"   L..  26f<' 2J' 

S")  Preul«.  St.  in  denx  VVestphil,  Rbt. 
indea  an  der  Pader,  die  unt«r  dem 
ome  ans  5  Quellen  entspringt  Sie  i*t 
ummauert,  bat  j^Thore,  2  üflontl-Plilie, 
1  Schi.,  1  Kalhedr  ,  ^  andere  hath.  K. .  f 
luth.  K.,  t  Sy  i.ago^'f ,  2  Mönchs-  and 
Konnenkk,  t  Krauken  -  ,  1  Waisen-  u. 
Armenh. ,  873  H.  und  5,302  E.  «  worunter 
i8d  I-uth.  und  l6^  Jud«-n.  Die  Theodo- 
rj.iniirhe  Universität  mit  theol.  u.  phil. 
F'al'uUa  und  12  Prof.;  i  G  v  nina^unn  ;,l 
tbcolog.  Seminnr ;  i  Hebammenuj^ti'ut. 
Bath  JJOmkapitt.1.  Oetverbe  mit  (^e* 
werbe  treibendeni  aber  keine  Fabcikea; 
Brauerei  r  Kram  -  udd  Landhandel.  ,9e^ 
Pürsteubcrger  Hof. 

Padstoto,  Britt.  St.  oti  der  M.  de« 
Carnei  .  in  dem  Bristok-r  Kanal,  in  der 
l^ngl.  .Shire  Goruwaii ,  mit  versandetem 
Häven  n.  dem  Wahlrechte  sweier^Pep. 
Geburtsort  des  Getchichtecltfw  nfUDf 
phrey  Ptideaux  -j-.  1724. 

Padua t   0««l«r.  Delegas.  des  Lomb. 
Gott«.  Vcnetia  «***40  QM^  mit  8t9>799 
aptft. :  Padua.  •  . .  ^ 

Padua  ,  <Br.  4fP  23'  40"  L.  *®32' 
0#«t<*r.  Hanpttt.  der  aleichn*' Vefi«""- 
Dlgt.  an  der  Brenta  und  V9U  mehrern 
Kanalf-n    durchschnitten.     Sie   wird  itt 
die  sudt  und  Vorstadt  nbjteth^ilt ,  J«t 
ummauert ,  }mt  breiti-,    '.c  lilecht  g-'pn«»- 
stcrte  Slrafsen,  \-iele  prachtigcG''oanoe» 
WorUnMtr  der  PaUiZO  dt  gli  »tUdi:  (  Uni- 
versitiiseeb^udc  i ,  della  iUgio/te  'Ratrt- 
hau»),  dei  Fodefta,  de  NoMUr ^»'^ 
10  u.  n.  ,    I  Katbedr  .    26  Pfk. ,   45  '^•»•l 
16  Hosu.  ,  Vlber  7,oco  H  und  51. 'T^  K.  »j-' 
»chuf;    bisrhdn.    Seminar;  Univer»Jt.2C 
mit  1  Rektor  und  52  Prot ,  UibUotbeR. 
Sternwarte,  anatom.  Theater  u.  paT**** 
Kabinei,   «her  jettt  nur  3.-»  Stud.  nm 
Niltelalter  wohl  2  bis  3,00c):  botan.  wr- 
ien»  Akad.  dcU-  SruMUe,  ältere  •  atlH» 
A<;k*rbau,':ei.  ;    prJichtispi  TlTe.Tter ;  J"" 
d^enqoartirr.     Turliweberei  ,   doch  our 
llemelAes.  Tuch.  Und  etwas  Kasimir,  S« 
denteneh  -  nna  Bdndwebircij"  ^'^'^J, 
Mfiaa.    lAndhiiid«!.    Gcbnrtiort  «es 
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Padu\99^  Nordanerik.  VölkcrJchaft 
im  G»"biete  Mis»uri  und  in  tlem  Vize?- 
kön.  Mea«pani*n  ,  die  mit  den  Cumaii- 
chen  verbandet  oder  vlellc^ollt  atar  «U 

/»tftfofa, .  8i«.  St.  im  der  Fror.  CaU- 

brin  cittriorV,  mit  (5,c^2 

Paganindier  ■,  illufi  idit  r,  .tchwart- 
fSfiigg  IndUr  ,  NofManMT  Völkt-r  jchatt 
ixa  l»£e«o  dct  Britt.  Norii«merik«,  «bC 
4«T  Wetttftile  der  Kock;  Moant«iB9. 

Paftmna^  Sard.  jtt.  in  d»r  Piemont. 
2rov.  PinerolA  am  Po,  mit  4,600  B. 

Pafo,  Paplios,  f.  Oaffo. 

Pagahm,  (Ur.  31O  9'  L.  lUO  Birm. 
.^e.  oder  vielmehr  Hainen  ttovr  St.,  im 
Keiche  Axm  ftm  I««w«ddyi  Tom^ia  Ae- 
tldnrs  von  45  Monareli««.   IHr«  caUrei- 

chi-n  T«">n  pel,  ihr  Fort  liefen  inUtiineii; 
doch  halt  fie  noch  besuchte  Markte. 

p,:gr:'-tG,  Prinvti.  St.'a«if  einem  B«r« 
|e,  in  d«.r  Dtgz.  Horn. 

Pago,  Oester-  Intel  all  dd«  K6«te  der 
Kroat.  Militircr&nxe ,  zu-di^a  Ualmat. 
Kr.  Kara  gthöng.  Sie  ist  etwa  rVr  QM., 
\vird  von  4,050  knth.  Jjlawcn  bewonnl, 
nnd  unterbält  gute  Viehzucat  und  Salt« 
«chinniinereien ;  sie  führt  jährlich  geren 
9M10O  Scheffel  Auch  »et  die  Pieche- 
fti  vehr  «iatrticll«»,  XHe  Ifavptn.  Pago 
hat  wenig  mehr  denn  i,or,D  F. 

Pngom^  bei  den  Jesuiten  S.  Tgnaci^ 
Anitra.'eüand  .  iu  der  (irnppp  der  SpaS« 
Ladronrn  gehörig,  unter  19»  n.  Br. 

Pagu^not,  Südamerifc.  TtllMinehall 
im  Span.  VirekAn.  Per«« 

Pahitca,  s.  Tttittghe. 

Vahlf^  PuuUc,  Hind.  Sf.  in  der  Prov. 
Afchmir,  anter  den  Kadsbuten  stehend. 
Sie  ist  die  grtffate  llandelitfiadt  dieser 
Oegend  und  ein  S^wischennarkt  Idv 
ganz  Kafcfanir,  nmtcBab'n.  Atehinir. 

Pajaras^  Span.  Eiland,  in  der  Grup- 
pe der  Coqu rmhoinieln  ,  nn  der  Küste 
»on  Chile  gehÖrißi  unbrwolmt. 

PaJ^nxno,    iinss.  St.  in  der  Poln« 
WoiwC  ICalitoh,  mit  1^3  H.  u.  sfyti  B. 

Paihrcot  Sp^n.  Eiland,  lu  der  (rrnp. 
pr  der  Perlcniuseln  und  aur  Intend.  Pa- 
Dataa   dea  Viuhfta«   Mevfranada  ga» 

Pailhtr,  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Arri^ge« 

Bz.  Panaicrs ,  mit  230  H.  u.  964  B. 

PfiimhmuJ^   (Br.  470  17'  15"  L.  jro  3g/ 
'  '  llaui 


U"l  Pranz.  Si-ost.  und  Ilauptort  eines 
hrt  vf»n  1^12  C>M  und  3-'.ooq  K.,  im  J)p. 
Nicderloii  «■.  .Sic  li<'{?v  «n  di-r  J  oirc,  Jiat 
2  K  ,  1  IIosp.  and  4,220  ß.  Häven,  wo 
ßröt^ern  nach  Nantes  bestimmten 
Schiffe  ablegen.  Handei  mit  Salz  und 
Produkten.   Töpfereien;  SchifTbau. 

i*aiTrrpol^  Franz.  St.  am  Meere,  im 
^cp.  NordtAn««  Bz.  S.  Brieux,  mit  1,679 
B.  IfaqdeKfr^ricbt;  Börse;  kleiner  Ha- 
ren;  Prodnkten bondel. 

Püimpoi 
IHe-Vilauie 
».  berdhmte 
tiehereien. 

Paistx,  Britt.  St.  in  der  SM.  Shit^ 
Renfrew;  txit  gebauet,  am  Cart  nnd  iu 
Tawft  Parisb  nnd  Abbej  Parisb  abge- 

^9t,Ht.     Sie  hat  jetzt  r.w.  38  bij  40^000  B. 

3?.i*"Q  ,  \ini\  uuterhiilt  Mnf.  in  Mus> 
»^iin  mit  \:<.-,2<Oy  in  'l"wif$  mit  7,000  ,  in 
^■"^irn  mit  »,440,  in  beide  mit  240,  iu 
'^ollepem  Bande  mit  jeo  Arb. ,  dann  in 
l-«<ler,  Seife,  Lichtern,  welthe  Fabr. 
Jft?,  mit  Einschl.  der  Brennereien  and 
KiitBfialMMiam»  fttr  ii,a83*9oo  flüMM« 


WMreii  tlefeiten.  H^ves««  Cirt, 

eher  1  .^hrjenge  von  7  F.  \Ta«sertracht 

bis  au  die  Keien  führt 

Paita,  spnii.  ^t.  unA  Havan  in  Aar 
Peru.  IntcnU.  Xruxillo.  •  • 
Paitan^  Ajiat.  Bai  and  PI.  attfder 
Kutte  vonBbrneo,  wo  eine  grofte  Meng» 
von  Kampher  zn  Markte  gebracht  wird, 
-vv  e  ff w  o  g  e  n  h  i  ei>  hAnflf  BoTop.  •  B^hffahp  . 
rcr  anlegen. 

Pakan,  r.  Paekanga, 
PakQstht  PreuXi.  St.  aof  einer  Zual 
litt  Tlet«brn«liv.  de«  Fote».  Rbs.  Bt»«I»  « 
herg,   mit,'55;E.     Reformataskt.  Bit 
Kap  ;  Srhnle,  Waltlahrt. 

I'r.krnrz,  -Jh-  4V^  28'  i"  1-  3;"  54'  52")  ' 
Oester.  51JL  in  der  Slawen.  Oesp.  Poea«  ' 
ga,  mit  300 FI.  a.  1,500 B.  Bits  dee  Meeh. 
Bischofs  von  Slawonien. 

Paks,    ( IJr.  46'>  5*^' ^"  T,.  3(»o  32' J0">  . 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gespan.  Toi» 
nn,  nahe  an  der  Donau,    mit  i  katb^t  I 
ref.  K.  und  i  Synag.  ^ 

Palachy^  PaUiiu  tBr.  iiO  45^'  L.  •I?' 
470' Hind.  St.  iu  derProT«  Sftdeoimba^  . 
tor«* ,  mit  2  Fort»  t  fcteinaii  %empt\  «a« 
300  H. 

Pr.larhu,  Franz.  Binnensee,  im  Don, 
Jsire,  von  unbeträchtl. Spiegel,  doch  el* 
Her  der  grörtten  in  Prankreieh. 

J'aliirr^j nr".-,  Osman.  D.  in  demRnm»  ' 
Sand «cU.  AUsiira,  von  Griechen  bewohnt» 
berühnt,  '  tfeii  hier  das  aita  Spim  ' 
stand. 

Palfiittnat  9.  Talrtthln. 
^  ff.  Pa/a/v,    (Br.  47<*  17'      »4°  =io')  Fr«. 
Itbtst.  der  IniVl  Belieisle  ,  im  Dp.  Mor« 

bihan  ,    Mz.  Lorient.     Sie  liegt  auf  der 

Norriküste,  ist  befestigt,  hat  I  Citadelle,  >• 

f;-,o  H.  und  2,496  ümw.,  and  hbttdeit  mit 

Korn,  Sardellen  u.  SaJz. 

A\  /-»c/arr,  (BrT  .;.r>  n'  L.  i^f»  34')  l'"» 

Sl.  im  Dp.  Niederpyronäen  ,   Bez.  Mau- 

leon;  bemauert,  am  üidoaze,  mit  196 

H.  und  Q97  E. 

Palatseau,  Franz  Mfl.  im  Dp.  Seine»  , 

Oise,  B«.  Versailles,  mit  i,6i6  E. 

_  Paiame^tta,  Jßr,  SP  41»  L.  9^  39') 

Hind.  St.  in  der  Ptot.  TdSeTelly«  «tw« 

II  M.  vom  Kap  (.'oinorin. 

Palamow,  (Br.  25"  fj.'  L.        49')  Sritti 

St.  und  Hpturt  eines iMstlflll  dttrBhl« 

kutta.  Prov.  liahar.  •  "* 

Palamos,   (Br.  41O  51'  lo"   L.  «/>  4*'  9 

45")  Span.  Villa  in  dir  Prov.  Cataiaftlü  . 

an  einem  Meerbusen.,  mit  Citadella  nn<^ 

iestem  u.  (Uten  Häven. 

Palankt    Oester.  Dorf  am  Ipoly,  in  ^ 

der  Ung.  Gesp.  Honth,  mit  .Magyar,  und 

X»eatschen  B.    ^Starker  Tafaahsbau:  d^^ 

Falanker  Tabak'  gilt  für  einen  dev  h«flN 

ten  Ungarns. 

Palatins-Tovm ,  Uritt.   Mfl.  in    de«    '  * 

Irisc^H'U  Counfit»  C.irlow,  .der  von  aUt» 

gewanderten  Plalzern  angelegt  ist 
....         "  ■  -j^^ 


Palatmina t  Ösnian.  Schi,  auf  der 
Xttste  des  Bnmel.  Sandieh- Ti|ihala,  .iBit 
1  Baven.,  Cfnweit  davon  fliem  dat  iti» 
fiende  Schefialunnhr  in  das  UatV* 


'  Palairan ,  s.  Parugua. 

Palazi'io,  o  etler.  Mfl.  Ih  der 

Dlgz.  Mauina.  '  »■ 

Palatzolo,  Sit.  St.  auf  «ifr  Insel  «•  / 
cilien,  Val  di  Nnto,  mit  6.000  K. 

Pnlazznol»  ,  (Br.  ^co  ^fj'  54"  L.  28^80' 

  ^  « 


?3"J  Oester.  Mh.  am  f'^üo,  Ii  der  Ml 
an.  UIßz.  Brescia,  tnit  3,034  B.        .  . 

Paicatu  Schin.  grolMr.  BfBtt«ai*a  im 
d^r  Mongolei. 


Pittennbrnng,  Atlat.  B«nlgreich  auf 
der  Insel  .Sumatra,  des? en Herrscher,  ein 
Malsie,  dem  Maroen  nach  ein  Vasall 
ron  dem  Sultan  von  Meaangcu^<^W  » 
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fl«r  That  aber  mehr  von  den  Ni»dtr> 

lindirn  abhaiif^t,  di^  in  dem  Umfange 

•  seiDrs  '•r.ifitj  nn  stark<>t  Fort  besitzen. 
^  X>ie  Religion  ist  die  MohamedAniacbe; 

4ie  V«^rfaisanf(  <()«•  Aller  MaUiüchea 
fitaaloM.  i'i:)o  Art  von  T  ehnsyftcan»  Om 
Hauptorodiikl  ist  der  Pfeiler. 

Palerubang,  (•.  Br  18'  L.  lasO  20') 
jLfiat4><;he  iiaapttt.  üe$  gleichn.  Rcicki 
•«f  drr  Inff«l  Sninatr«,  in  einem  D«Uc, 
d.i»  d.r  n!«'irhn.  FI.  macht,  12  M.  vom 
MeTc .  >  !«*  10t  ^rofs  und  hat  1  Pata«t  u. 
mebrr  re  Wn^Vvm,  wof.  4S«  kÖA.  im  Ba- 
rop. S'iyle  gebaut  ist. 

/  Patemhungt  Nicderl.  Fort  au  der  M. 
Aat  ^Imiebn  Fl.  u.  in  dem  gleicbn.  Kö- 
piyreicbe  auf  Sumatra,  miteinem  Hanpt- 
jcomt^ir  rtfr  Niederl.,  ili**  hiir  jahrl. 
SOtOOoZiitr.  Pfeffer  n.  ao,oooZutr.  Zinn  la- 
den; lo  tat  erst  kommt  |a4och  voB.  dar 
ljuel  Baaka. 

Pmlmcim,  Span.  Provinz  »w.  ia*>  45' 
Vit  «3"  4S'  ö.  L.  und  41®  41'  bi«  42®  ^'  »i- 
Br.  ,  im  N.  an  Altnrias  und  Uurgot.  im 
O.  an  Toro  und  Burgo«  ,  im  S.  an  Val- 
Jedolid,  im  W.  an  Toro  und  Leon  gran- 
«end,  g^ojQM  grof«.  Oberfläche:  im 
3W.  gebirfTig,  im  S.  abaatr.  Bodan:  im 
Jt.  Ttrrgbbden,  mit  tchSnen  WaM#ii.  im 
S.  7^«»tiilich  produktiv  u.  gut  bcwS»»prt. 
Cvebitg«:  die  Monte  de  Caheio* ,  de  To- 
rozos,  del  R.*J  n.  a.  Gewäiser:  der  Pi- 
«nergAt  Buiei«,  Carrion  und  Cauce;  der 
SCtfnat  TOn  Gaatillo  und  der  Kanal  von 
Campo«  ;  dr*r  grofie  MepbiCitohe  Sompf 
^av^  Klima:  gPiuafsiKt ,  aber  feucht. 
Produkte:  Gftraide  ,  G.irien-  und  IIül- 
••afriichif .    Flach»,   Qblt,  Kaitnnien, 

,  Trüffeln,  Wein,  die  ^^eWAlUll.  H  auslbie- 

*  TO,  Wild,  QafltU;al,  Biaa««.  Kupfar, 
aen,  Marmdr.  Baustaina.  vMkimenga: 
Jl$<tf)i,  worunter  2>.r7Ä  Geistl  und::  314 
Hidalgo««  in  i  (  indad«»,  13'  Villas,  i7*j 
J>.,  »iberhaupl  Put  b'o*  u.  jk,  Kirc  lisp. 
aiit  53  Kl.  und  57  milden  ötiitunaea. 
Vakriiagnwaiget  d«r  AektflNiii  it«f>rt 
•n  Korn,  betonders  Waisan,  1,730,000,  an 
JMIianfrflchten  97.IQO,  an  Karuben  500, 
•n  Leinatninen  Poneg.-ii;  man  ge- 
winnt s,coo  Zntr  tlach»,  ^5  Zntr  Ilanf, 
liad  ma^'ht  4O1OO0  Fudar  Heu.  An  Woine 
Wardt»  504.09«  CanCftren  cekehert  und 
9«ooo  Cantaran  Braniitwarn  gemacht. 
Der  Viehstamm  brnteht  au«  "  a)f>  Pfer- 
den, 6,300  Mauieieln,  3.800  I'-''^lii  ,  Q  300 
Stück  Rindvieh,  31K, ',ro  Schaafen  ,  it,.^oo 
Ziegen  und  5.(io->  ächweinon  i  den  VVöl- 
lengewinn  schätzt  an«»  an  faiaer  Wolle 
Otti.gj^«  mittelfcina  $00  und  frobar  5,^100 
Zntr.  lanf.  und  Fabr.  sind  wenige  vor- 
MOdani  die  Provinz  hat  in  Wolle  5p 
Stühle  mit  einer  Prod  von  714.  9<}K  V'aias 
Etamin  und  Tuch,  150,000  Ihttdecker. 
tmti  Mdfiloln  and  6,000  .Stack'halbwol- 
lontnKoaelien,  in  Leinawand  «dßStühle, 

^  welch«'  i^n,^^^  Varaj  liefern;  in  Leder  41 
Gärbcreion  ;  aufterdem  11  Töpferofm  u. 

'  H  JHuf  inacher.  Ausfuhr:  ••iwa»  Wein, 
lebende*  Vieh,  Wolle  und  WoUeogarn, 
woUene  Decken,  Iliut«.  Staaftiverbili- 
fUuig :  Palencia  steht  OBter  dem  gene- 
ralkapitln  von  Zamora,  unter  der  iCanT* 
lei  von  Valladolid  und  der  Di'izese  von 

/  Palencia;  in  der  Provinz  gelten  Cattilia« 
nisches  Hecht  und  Gesetze.  Eiothei- 
huiLg  ;  in  1  Partido  and  9  Jurisdic* 
eioas. 

PmUneUt  rBr.  42O  10'  L.  130  Span. 
Maaptst.  der  Prov.  Palencia  aniC:.irrion, 
mit  I  prächtigen  Kathrdr.^le,  5  Pfk.  ,  11 
Kl.,  2  liosO,,  11  .Arroenb.  andji,Mii  £iAw, 
Bitrbof,  iui  in.  woUoaoa  Docl^  tt/ßm 


Palermo  ,  (Br.  »ßO  6'  L.  31«  i'  30»') 
^iz.  Hanptst.  dar  Intel  Sicilien  aii4  dea 
Val  di  Maamm,  4m  HtnCOrgrnnda  ainaa 

kleinen  Busens;  grofs  und  prnchtig  in 
einem  Zirkel  gebauet  uud  ummauert, 
m»t  4  Haupt-  und  11  |^eb»-nt  hören  .  t 
Katl. -drale,  10  Pfk.,  Ji  Filiaik.,  19  Ora- 
torien, 8  Abteien,  9ä|Cl.  and  CeittL  Stil- 
ftancap,  5Ji«s|i.,  iWoiaeaa.  aad 
sff»  oif  i4o,fla«  R.  Iffelnrora  Pallste  «ml 
•  ehen«werthe  öff^-ntl.  Gebäude:  der  an- 
•ennlicbe  PaUtt  dei  Vizekoni::«,  der 
alte    Sararenische    Palast   la  Zii.i  ,  der 

5 richtige  Dom.  ßits  dai  Vizekünigs  u. 
er  h6:;h»tea  Bebdtdan  des  Keicha,  ao 
^e  des  Str..  Parli-iments ;  Ertbiaohof, 
welcher  zugleich  Primas  von  Siriliea 
iit  ;  Univerutat  mit  e^nem  rncha» 
Münzkabinette  und  einer  St^'rn vrarte  ; 
mehrere   gelehrte  CieselHch. ;    3  Wolle- 

Sien;  «fCenUiche  BibUothekt  MQ«ea>u; 
Ipernb.;  Zettalbank;  Mnf.  tn -aetdenca 
Zenchcn,  .Strümpfen  und  (iaten;  Go'rf- 
nnd  'silb-T-nrbeiien  ;  Garbcrcjen;  weniÄa 
and  r-  Fabr.  Grof«er  und  kleiner  Tlk- 
ven  ,  den  3  Citadellen  beichützen  Sa«* 
nnd  Landhandel;  Palermo  führt  ovet 
Waiten,  Hiils^nfrüchte ,  Seide,  Menno, 
Leinöl,  Sumach,  Kanmchenhaare,  Lamm* 
feile,  KAUtharifl'-u.  \V»-in»tein,  Lumpen» 
Sardellen  und  Thunfisch.  Starke  Pische- 
rei ,  bes.  auf  Thunfltch  ;  merkt^ttrdjger 
Fang  dieser  Fiacbe.  Aufserbolb  der  St. 
der  «ehoaa  Spatiergaug  la  Mertao  and 
der  Garten  Flora. 

Palrttrina ,  Oester,  Mfl.  auf  der  lan- 
gen und  schmalen  Lagnneninsel  bei  Ve- 
nedig, in  der  Venet.  Dlgi.  Venedig,  mit 
6,coo  K.  1 
PaUttrina,  Papstl.  St.  inrderOhR*  1 
Rom,  mit  I  Kathedr.  uud5,eooB.  •   Bir  ; 
sLiiof    i\öm.  ▲Ictftl&fimef.  .  Bier^ttottA  ; 

Pränesle. 

Palet  t  Frsnz.  Rirchfp.  im  Dp.  Nie- 
derloire. Ba.  JNaatet  oa'dar  Serre,  mit 
1,402  K.  Gebarttort  dcf  berflhmte«  Aboi- 

lerd  y  1402. 

I*aliacatf  y    IValiacada  ^  Nied.  Sceet. 
in  der  Prov.  Knrnatik,   mit  dem  Fotf  \ 
Geldern,  1  ref.  Holl,  und  l  «ef.  MaUbar. 
K  ,  vielen  Hinffutempeln   nnd  15,000  B. 
Mnf.  von  baumwollenen  Zeuchen  • 
•eideueo  Taschentücbe/n ;  Kbeed**. 

PttHithmut .  Pmliemu4th€rry  y  (Br.  loO 
CO'  L.  91.0  29')  Britr.  St  1  !^  d-  r  Prov.  RCa- 
Tahir,  mit  1  Fort,  llauptort  eines  lüstr., 

der  rBoo  3i,47S  ^*  .ntt  itjt074  Bio^robaoe 

enthielt. 

Paliutul^  Nied  Mfl.  in  der  Provin« 
Luxemburg,  mii  -^^  i'.inw.,  7u  der  Sinti» 
deaiicrrschaft.das  Uetzogs  von  BauiUon 
gehdrif . 

Palifte,  Franz.  Ifptst.  einns  Bz.  von 
2S,9iQM    und  i:  ,    im  Dp.  Allier 

am  Rehre,  mit  1  l^l.  ,  uo  Ii.  und  ein- 
schliersl.  des  Kicphsp. ,  2,999  E.  Baum' 
wollenspinoerei ,  ScBttMerarbeit;  Xera- 
and  Vi-hhandel. 

Palitschtr  St£ ,  Oesifr.  Binnensee 
oder  vielmehr  Sümpfe,  in  der  ünaar. 
Gaan.  Boca .  A  M,  im  Umfon^o,  und  ttel. 
letiwel««  6  KlVfUr  tieC  Er  i«t  reich  oa 
Alkall 

Pal  Jt  SS  traf Asiat.  Meerenge  ,  zw. 
dem  Kontinent«  voa  ffiadoftan  uafl  de? 

Insel  Soilau. 

Palla,    \tiat.  Liland,   zQ  denp  dtll 
Archipel  gehörig,    und  im  S.  von  San- 
'  gir,  unter     5'  n.  Br.   and         9'  I«.  be- 
lege o-  Ba  ttt  oof  ebaaot  uAd  Ml  Molail" 
tfilioB.  ... 
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■/'«ilMM«  9«vd.  St.  in  der  MiUn.  Fr. 

1Ia|LCj«r«  *  nit  t  5tfftok. ,  s  El.  und 

I»;^oII.    Gjmnaiium:   Haren;  ll.inflrl. 

r^ltlngan^  Atiat.  Eiland,  zum  Archi- 
pel (iv-r  Siiluhirisclii  g«>höri§;  *Jn(  iS 
Miper  Mitte  eiikeii  SaImm. 

^attUUr  itlandt,  Aiittral|riippr«  von 
4  M*iA«n  Eilandeo,  nnur  150  20'  Br., 
sma  Archipel  de<  bStiMi  Merrt  f^ehdrig 

und  von  Cook  entdeck  1  Su>  hnb.-n  Ko- 
kosbaumc  and  Austrat ndier  zu  iiewoh* 


J'alluau,  Franx.  JMil.  am  Xndre ,  in 
drj.1  Ucp  In  (Ire,  U««.  ChaUanronx,  mit 

499  H.  u.  i,26ü  y.. 

I*aUu0u*  Franz.  Mfl.  im  Oep.  Ven- 
die.  Bes.  SMm»  d'Oion^*  ^  mit  im  B.  o. 

E. 

Palma  ^  (Br.  .1^0  -4'  4"  L  -o'^  ig'  50") 
Span,  f e«u  fiptit.  .der.Jnsel  und  Pro v. 
MaJtorca,  anf  deren  Südkü«t«,  mit  i  Ka- 

thidr  ,  5  Pf.,  21  Rl.»  3.000  ma**iv''ii  TT.  «. 
^^j  '-Q  E.  Blichoi:  Inrj imitioni^jcricht ; 
b-iM-r.ilkapilün ;  Kön.  AuriitMiz,  Akade» 
jfi  c  d^r  zetchnendrn  Künste;  Jiautitche 
>^hale.  Das  Paiacio,  drr  coth.  Dom: 
der  biechöfl.  Pala&i;  BArse;  Theater) 
Stadtbaoa;  2  Bibliotheken.'  Wollen'  n. 
Seidenweberei;  Schifffahrt;  llandt^l.  Si 


cherer  Häven  mit  ciotjn         V\xl»  lau- 
te n  M0I9  OM  varth«idict.awc 
ae  Bort«. 


Patmm,  (Br.  390««*  l;  tsOtx')  Spaa. 

V  I«  und  Sriii.  nm  Xenily  Ja  lUr  Prov. 

C^ifiiova  ,  nnt,  \,:iix>  K. 

PalmOf  Sil.  St.  auf  der  In^el  Sizilien 
Tal  di  Ma/iara,  mit  einem  jetrt  unbe- 
•ochten  Häven;  ohne  Handel. 

Palma,  Span.  Iniel  im  A.tlantüchta 
Owane,  nntcr  ?fP  30'  Br. ,  an  dem  ArcW- 
pel  der  Cannri«-»  gehörig  t  nnd  Xi  (^)M. 
fror«.  "Ein  hochgelegene«  Land,  dai  in 
■einer  >tilte  einen  Vulkan  trügt  nnd 
äberiiaBDt  vallumischen  Ursprangt  Ut, 
Üer  eiiai.  Tbeil  hat  fast  gar  kein  «(Iltiat 
Watier  ,  ■'irohl  aber  einen  Gesundbrun- 
aen ,  irii  N.  gi'ebt  e»  mehrere  kleine 
Bäche  und  Qncllen.  Dat  Klima  i-t  dem 
aller  Canariat  gleich.  Dia  Insrl  iiatt« 
vormals  viel«  Waldangt  jctst  sieht  maA 
Holt  bl0b  auf  den  Bergen  and  di«  fibv- 
Ken  sind  kahl.  Hanptprodakt»  «itnti 
Wtfin,  %vovoji  ir..Tn  den  hcrrl.  Palrofn- 
»eVt  Geeitert,  Zuckerrohr,  Oli<ren  ,  fdle 
J'n.cht«',  Drachenblnt,  Korn;  auch  lialt 
ca^virlea  Vieh.  Die  Zahl  der  B. >  mei- 
Span.  Abkunft,  mag  aicb  awoff.eoo 
b«lauff-n;  1763  zählte  man  ertt  19,19^  B. 
Sie  sind  kath.  Religion  nnd  leben  nach 
Süin.  Gc»etzc>i.  Diu  Insel  hat  2  IlaVMIs 
Crux  de  la  Palma  u  Tassacorta. 

i'alma/o/a,  Toskan.  Bilaod  zwischen 
CcKiicA  und  den  KOtten  von  Yoikan^ 
•ine  Znbaltttrnng  von  fJhk  ttna  dIo» 
'f^  i  Fiichern  bevrohnt. 

i'alma  nuoun  ,  (Hr.  45^^40'  15"  L  yf> 
$3'  Oester.  St.  Nind  FeUutig  am  .N  o- 

t«.  m  der  Venet.  Dlgz.  Udine ,  mit  4,115 

Palmaria,  Sard.  Eiland  an  der  Rütte 
ies  Herz.  Genua  und  am  Eingänge  dei 
Golfi  von  .Speiza,  mit  pjuleii  \V»'ii]en. 

_  J'almaroia  t  Siz  Eiland  Im  T<"skani- 
*C'ien  Meere,  xu  den  Poutixhr  >  Inseln 
l«bftrif.  Sa  üt  etwa  Va  ^rola, 
Hifi  nmher  abtchfis^ig  i'nd  bat  nur  eif 
•an  beschtvrrliche.i  Zngaug  Sie  knnn 
>vht  ancrbauet  uuki  nicht  brwohnt 
"'«rd'-n;  ihc«  ietxigen  Zinw.  find  fittlta 
ttad  Uhu's. 

Pillmas,  Ciudad  de  tas  Pahnüf,  Spin. 

Cj«Mt  nii4' l^pMU^t  dac  intei  Ca; 


saria,  an  einer  Bai ,  mit  1  Ka^edral««' 
vielen  K.  und  K.1.  und  B*  BiMdiaf  f 
Inqniaitinnsgericbt;  Raven.  Selneima» 

berei  ;  Ilotfabr. 

Ptilntclin .  Port.  Villa  auf  einem  BmT« 
ge ,  m  der  Pioviiiz  Kstremadtira  ,  mit  9 
iL.,  900  Tl.  und  3,6000  E.  I'reimarkt. 

Paimtrstone  Island,  Au<itralgruppa 
anter  HP  4'  •.  Br.  und  2140  89'  JL. ,  zwi^  . 
ffchen  den  Frenndtchaftt  •  nnd  Sozie« 
titfitiseln  belegen.  Sie  beiteht  au«  9 
bis  10  Hachen,  durch  ein«  Sandbank  ver- 
bundenen n nbi.-v.' oll n :cn  Eilanden  ,  ia 
.*  deren  Innerem  man  einen  bewunda* 
rongtwiirdigen  Korailenfelten  bemerkt. 
Der  mit  einer  dünneu  Sandtchicht  be» 
Uecktt*  Uoden  tra^t  doch  alle  Bäume  u* 
Pflanreu  der  Australwclt. 

Patmintfln,  Auttr aj "fruppe  mehrerer 
kleinen  Inseln  in  der  Haluaxbai,  auf 
der  Ottkflfte  dei  groften  Aastrallandet« 

PnSnaud%  PatMotha,  firttL  Distrikt 
zw  16  bit  17Ö  Br.,  ia  4ar  Madraa  Prov. 

Kariiatik. 

Palos.  Span.  Villn  in  der  Prov.  Se- 
villa, en  der  M.  des  'i'iuto.  mit  ffiO  B*  ik 
einrra  Haren»  worane  Coiou  selna  ev^ 
ete  Kutdecknnatreite  antrat. 

PaloMcay  Plawec ,  (Br.  490  14'  8"  E. 
TS^^i'yi")  Oester.  MH  an  der  Poprad, 
in  iler  L'ng.  Gesp.  Sarn»ch,  mit  1  Schi. 

l'alotu,  {fir.  47^  Ii'  30"  L.  350  47'  j»") 
Oeater.  I^IQ.  in  der  Dng.  Getp.  Vetxpnm^ 
ntit  1  Sehl.,  1  Kaatelle,  1  kath.,  1  inth., 
1  rcfom.,  1  grierh.  K.»  t  Bjnaf.»  600  U« 
und  "jegen  4,fx»o  K.  * 

Palpah,  (Bi  -e"  n'  L.  100°  Ji»)  Bind. 
Uauptst.  ein*-j  Distrikts  in  dem  Reicha 
Wvpaal.  am  Gundnk,  vormals  einet  de* 
94  ttnabh&agigea'Ghorka  Fürsten thümer. 

Paludf  Frant.  Mfl.  in  dem  Uepart, 
Vn  11  c  1  use  ,  Bes.  Orange-,  mit  «HB  H*  ana 
1,560  K. 

Parnien,  (Br.  45''  6'  +4"  L.  190  6'  21") 
Prana. UauptBt.  einet  B«z.  von  .24.7«  QM. 
andl^iiSt  Binw.,  Dep.  Arriege.  sia 
lie^t  am  Arri^ge,  hat  i/Schl  J'redelet» 
I  Kathedrale,  7  K.  ,  t,000  H.  und  6,174  E. 
Tvlanuf.  in  Drap«  ä  I'oil .  banravrollenen 
Meuchen  und  Mützen,  Ilntfabr.  Mine* 
Valquelle.  Vielvhandel. 

J*ainUe9f  JNordaaaer.Fl;  im$t.  Nord- 
earalina ,  weldier  aoe  der  Verein  1  g  u  ng 
des  Tar  und  Vishing  Crcek  bei  Tarbo» 
rough  entsteht,  für  Schiff**  bis  Waa- 
hington,  für  Boote  bis  i  arborongk 
schiffbar  ist,  nnd  «ich  in  den  Pamlico- 
Snnd  ergieftt. 

Pampan^as  ,  Asiat.  Volk  anf  der 
Philippitieniiisei  Lucon ,  von  Malaiin 
»eher  Abstammung.  Seiuo  Sitten  und 
Gebrrinche  gleichen  den  Tagalen  ,  aber 
die  .Sprache  ist  verschieden. 

Pamparato^  Sard.  Mfl*  va  Caaattfi 
in  der  Fiemoat.  Provlni  Mondori ,  mit 
2.527 

Pampas,  die  Ebenen  Sudamerika'», 
besonders  dei  ViTfkön  Peru,  die  in  an- 
dern Gegendon  a"<-h  l^lanot  genannt 
werden.  Die  bukanntettea  daraata» 
sind  die  .JE^ampat  dei  Sacrameato  cwi» 
tchen  den  Fl.  Bnallaga  and  ITcajala  |a 
Peru. 

Pampelona  ,  (BV.  42^  40'  57"  E.  lö^»  0^ 
'7")  J'pe'»'  Htuptit.  der  Prov.  Navarra^ 
am  Arga.  Sic  i»t  mit  Wällen  und 
Mauern  befeffigt,  hat  2  starke  Citedalf 
Icn,  I  Kathedr.  ,  4  Pfk. ,  13  Kl.,  4  Hbtp., 
breite  reinlich»  Strafsen ,  1.632  gat  ge- 
haltete  II,  ni  ('  moji  i:.  Siti  des  Vize- 
königs,  «l«'s  ü.sihot»,  de*  Kaths  von  Na- 
Tarra,  einer  Kecbnimgikammer  u  Pro« 
^laaialdapuuUon.  lloXlcgimn.  i  Xach» 
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»l^.f'  t  Per^unent*  tuia  LederfaVr..  ^ 
Ftfimvefalyt.  und  Wachtbleiche. 

Pampelonne ,  Frmx.  StaAt  nahe  am 
Viaur,  un  ürp.  Tarn  ,  Bz.  Alby,  mit  200 
H>  und  1,740  h 

farnpuf,  Nird.  M.  a^t  X  iajdeaZoi- 
derspr,  in  üef  Prov.  Holland  BÄrdlich*n 
Theil«.  Er  im  nicht  s««hr  m-f ,  und  die 
Schifl^  mfisii'n  mit  grofirr  Mülii'  durth- 
fcliihrt  w-'rdrn. 

Panama,  Span.  Intendantur  dei  Vi- 
-«•kön.  Nrugranada,   auf  dem  Itthmut, 
welcher  StLdamcx^ika  mit  Mordamarik*. 
.^rblndet.     Sie  hat  «lit  den  6  Perle«!- 
Sn$e^n   etwa    1,640  QM.   und  macht  mit 
Darifii   und  V»-ra;;nu  ,    welche«  ietltrKa 

eü;cntii<  h  ichon  111  Nordamcrtkd  Usgt« 
die  Xierr«  firnia  aua. 

Panama,  (Ur.  8'' 58' 50"  L.  297O  IQ'J 
Äp»n.  Uj»t»i.  6rr  glrichn.  InleniUntur, 
jn  der  1  terra  Tirma  dtr  Prov.  Ncugra- 
Yiada,  auf  der  Sü^lst'ite  des  Iithmus. '  Sie 
Ut  gut  bclfstigl,  hat  breite  gepilatterte 
Straffen,  aber  blofa  Itiölxerne  H.  und 
lC',o»i  E  Sitz  einei  Biichofs  und 
königl.  Audienz  .  Häven,  Handel. 

Panama,  der  lsihmu$^  Span.  Larfd- 
•Sfe,  walcBe  Nord-  und  bädainarik« 
▼erbindet .  n.  nur  13  M  breit  iit.  durch 

dir  sich  je.locfi  die  t-ordjllcrfn  drän- 
gen ujtd  einen  Uuichbrucii  de»  :\ieers 
▼•rhindern. 

Panamiao  t  Span.  Intel  »wischen  u 
bi«  ifO  Br  ,  zu  der  Grapp«  #«r  PUp 
lippinen  gehörig. 

Panat  i,  ^lz.  Eiland,  zu  der  Gruppe 
4er  Lipparen  geliorig. 

Panaro,  >loden.  FI.,  welcher  auf  den 
Appenninen  entspringt  und  bei  ^BOtt« 
deno  ei^  in  einen  Arm  des  Po  mfln- 

det. 

Pannrucan,  (i.  Br.  7<'40'  I.  i'i^^  X.ed. 
8t.  aut  der  N\  Q  Külte  der  Insel  Java, 
.an  einem  Fl.,  mit  1  etarken  Fort  uful 
ainem  Huven,  der  lebliaften  Handel 
treibt.  « 

Pana>%  Span.  Insel,  zu  der  Gruppe 
•er  I:»h)tippiiien  gehörig,  181,50  ÖM. 
grofi,  Iruchtbar  in  Reifs ,  Eben  und 
Kampescheholz,  Ooldstaub  und  Vieh. 
8te  i%t  natet  3  Alkaldien  vertheflt,  wor- 
m  gegen  ite,ooo  Snaa*  Untertbaaan  le- 
ben. 

Pancalirri ,  Sard.  Mfl  nnhe  am  Po, 
in  der  Pieraont.  Protr.  Pinerolo,  mit  1 
Schi. ,  j  Pfanrlc,  i  Hotp.  und  ^iite  Bin* 
weh  neni. 

Panermw,  Britt.  D.  in  devEngl.  Sh. 
Ifiddlesex,  unweit  vofi  London,  mit  ri- 
,11er  Thierarzneischule  und  i  Gesund- 
bninni-n. 

Puncto va  ,   (Br.  i^o  l.  36P  r7') 

Oestet-.  St.  und  Festung  onl  der  Uanati- 
•cbaa  SfiliMrgr&nke ,  an  d«r  M.  der  Te- 
'  nee  in  die  Ooaau.   Ein  grofurr  lebhaft 

ter  t)rt,   mit  1  kathol.,    i  ;:rit  rh.  K  ,  1 
Deut-.t  heu  Norroalschair  ,  i     <  nttiniaz 
-  anstall,  ^3'-,  II    und  7.097  E. ,  th#  1<.  WJa 
chen  una  Üaixen,  theils  Deut>che  und 
Griechen.    Starker  Handel  mit  den  Oe* 
«aaaen. 

.     pandUf  Asiat.  Tnsel,  su  dem  Archi- 

Jjpl  der  Male  Dive  gehörig. 
,      P^ingiiuSy  s.  Kara^tt. 

Paiipansaniy  Asiat.  Insel  in  dem  öst- 
Hchau  Meere,  aui  de;:  S.  U.  Spitze  von 
Cele*bes,  unter  s.  Br-,  11  M.  lang  und 
5V9 breit.  ä>ie  liegt  niedrig,  ist  stark 
abwindet  and  hat  eine  sahireiche  Bevöl- 
Iftrung. 

PaniOt  Airik.  St.  am  Zaire,  aui  der 
Xttfta  und  im  aaictae  Cottga.  ' 


Pangufarran,  .Asidt.  &laad  im  Sstl. 
Meere,  unter  i3«o  Q'  1^.  uhd  b'^  i)'  Br., 
»um  Archipel  der  Suluhinsoln'  gehön;^, 
reith  an  Holl  und  Kokosnüssen,  auch 
gut  bewohnt. 

Paniangt  Auitreleiland  in  der  Gee- 
lainkbai  bei  VNinfainea. 

Ponjany,  (Br  itfi  44*  L.  93«  39')  Kind. 
St.  und  Seehaven  %n  der  Prov.  Malabar, 
imt  Moikeen, ,  500  H.  tmd  1,000  Hüt- 
ten der  niedrigen  Volk>kln»sen.  Mtz 
des  Tdngul,  des  obersten  Priesterj  der 
Moplays,  einer  Mobamedadischea  Sek* 
tf,  die  im  Beeiue  dieser  Stadt  iet.  Sia 
han  teln  itafk  .mit  KakaMü^en  ttn4 

Panicncolo,  si»,  0.  in  def  Prot.  N«^ 

poli,  mit  2.155  E. 

Panitsttre,  Frans.  Mfl.  im  Dp. Loire. 
Bet.  Moatbrisaa,  «ad  i^trchip.  von  3»ifi 

Einw. 

Pannah,  Puma,  (Br  cy  L  9*^56') 
Brill.  St.  in  der  Prov.  Allrthabad,  unter 
den  (ih.iutsP«.'bi»pe  ,  in  «Icn-n  Nähe  die 
berühmten  Uiamantengruben  Ostindiens 
liegen. 

Paridputf  (Br.M»43'  L. 94O  20')'Hind. 
St.  in  dor  Prof.  AlAhabad;  groTf,  volk- 
reich, unt  lebhaftem  Handel,  besonders 
mit  S*ii7-  ,  Getraide  und  Baumwolle. 
Schlacht  zwischen  Sultan  Baber  und 
den  Patanen  iSK  and  twischen  dem 
Bemeher  von  Kabul  and  den  Bluirtft* 
ten  1761. 

Pantwrkt   BrJtt.  Mfl    in  der  Engl. 
Sh.  (iloucctter ,  mit  Tuchmf. 

Pantalaria,  Sit.  Instl  im  Mitteile« 
dis'-hen  Meere,  zwischen  SixiHen  taad 

Alrj!  unter  'jf  f  lo"  L.  Und  36^  45' 40'' 
Br  ,  leicU  All  Teigen  niid  andf^in  edlen 
Ftüthten,  i\o<in«;n,  Wein,  01i\ rn  und 
Vieh,  mit  1|6qo  E.  Sie  macht  ein  dem 
Haate  Rel|nesen«  angehürigcs  Fttrsicn« 
thum  aus,  and  bat  eine  ica Ca  Uaaptet* 

-Uppidolo. 

Pantcr,    Asiat.  Insel   im  Östlichen 
Meere,  iwuchen  g  bis  go  n   ßr.  u.  durch 
durch  die  Stral^e  von  Alu  von  Eoblem 
geichieden.      Sie  ist  6  Meilen  lang  and  1 
8 »/«  breit. 

P.z^iin,  Franz.  Mfl.  im  üep.  Si  .nc, 
Bei.  S.  Uenjrs,  mit  1,172  E.  Gesui.U- 
brunnen. 

Pftttztrit  Bensin,  Oester.  St  u.  llftupt-  . 
ort  einer  gräfl.  Thunschen  llei  r^chaft»  t 
am  I'oLzen,  im  Böhm.  Kr.  Leutnu  ritz. 

Puola,   Paula,    Siz.  .St.  in  der  Prov. 
Calabria  cittriore  ,    unweit  d«'in  Meere, 
mit  4,500  E.,  die  gute  Tdpferwaarea  v.erw . 
fertigen.    Geburtsort  des  heiL  Franm    •  { 
Paula,  des  Stifters  der  MinimcT. 

S.  Paolo,    Port.  Gouvernement  od«»  I 
Generslcnpitania  in  Brasilien,  zvirisc}x#it|i 
n  bie  35030'  1.  Br.,  aw.  den  (fouv,  fli^ 
JfaneYro  und  H.  Catarina  and  dem  Span. ' 

Yix^eköu.  1'  Plata  belegen.      Es  hnt  im 
Innern  hohe  CJebirRe  ,   in  d^r  .MiH«?  die 
Sierra   Ih  •• '  t'c  1 1  tj  ,    und   wird   von  iTit'h- 
rern  ansi-hnUthen  Kl.   bewässert,  vvor.i 
der  ftanhaera,   der  Isubai ,  ParanaKuaaj 
Bio  grande  und  Parana.   Eo  ist  reirh 
Rinuvieh,  Pferden,  Manithiervn,  BAum« 
wolle,  Korn,  Zinn  und  Eisen,  und  fuhrt' 
Baumwolle,    Haute,    Meid    und  Sal^-i 
fleisch  aus.       Die  Kcvölk.  rung  ist  mocHi 
schwach,   und  «iürtte  nicht  über  is^Q^oam 
Ind.  ühersleipen. 

5.  Paulo,  Port.  Hanptst.  der  gla^^hi 
Brasil.  Capitnnia,  an  elne'ra  AridTe'  rt« 
Tefuy  ,    «hr  Sitz  des  G  r»uvü '  n  r-nr  s  ,  it:ij 
xjK.  u.  Kl.  und  10,000  E. ^  ia^nntefabr^ 
liatatfrickarai   aad  *  Spitt mmlBypatoi 
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Ji^^iliikt  dor  Braiili«ch«n  EiacnbKrf- 

Wiff-/« »  SchiflM.  Stadt  in  der 
rrof,  •rvtrilen  ,  ''in  einer  fruchtbaren  u. 
»Bgenehitifn  Geg«ad,  4«r  Sltcdm  Vis«- 

konigt  der  Prov. 

/»ap«  ,  (  Br.  47O  IQ»  32'»  »cO  ^  Igm 
Uetur.  MTi  ui  der  Ung  0*ip.  Veazprim. 

> .  füriil.  Eiterhazysijhen  Schi. ,  i 
prichttK«n  Kathedrale,  i  lath.,  1  ref.  K  , 
t  Synng.,  i  Kl.,  r  Rrankenh.,  700  >r.  und 
4t#eo  K     RrForra.  (> vinnaiium. 

I'apat  Adasti,  Papadonisia ,  Prinki' 
?o/  «iuian.  tn»el  im  JAarmoriueere,  xu 
der  Gruppe  der  Demoaneti  gehöric:  3V2 
Sli  ß'P^»  '"»clitbar  on  ^orii: 

«aU»«afrfichten,  Wein,  Früchten  und 
^eh.  Sie  hat  2  griecfj  Kl.  und  cegen 
5.W»  gnecli.  Kinw. ,  wovon  2  bii  «Tooo 
in  dem  ^Uichnam  auf  der  OitteiU»  «m 
Meere  lie|enden  SUdtchen  leben.  In 
^oinmer  J<t  dies«  Insel  mit  zahlreichen 
fremdhacen  aa»  Ittambol  augelüllt, 
die  taiav  die  tclidM  Jalurctstit  subria- 
|en. 

Pnpasquiaro ,  Span.  St.  in  der  Nen- 
•pan.  Intend  Duranco,  auf  der  Sadiül« 
Rjo  d«  NM«»,  nlt  5^  B. 

Papax  Str9nsmy ,  Brjit.  Kiland  in 
Orkney a.  SUwarirj ,  xu  der  Gruppe  dar 
Orkney.  c«ii«rig{    kUin,  Äb«r  *wif». 

Papay  JJ'estrar,  Britt.  Eiland  in 
Orknt«ys  Sr^^rartry,   zu  der  Gruppe  der 

Ml^*7J.^Ky^2y'J-    ^*  Kiiw.  nnd 

ijlfart  Mhrlich  *^i6oZntr.  Kelp  aui    M  m 

-  Heilt  *iiter  die  Trflmmer  von  2  henlni- 

•  Khcn  Tt-njpein. 

Piipcr.burg,    <  Bf-  53**  4'  "fiO  ^' 

55"!  II  an.  Sf.  in  der  Pror.  Mepp^rf  an 
nnem  iVa  M.  langen  KaOAle .  der  tie 
»11  der  Emt  Te^bindef.  Ein  lebhafter, 
bctncbaamer  Ort,  der  2  K. ,  über  (k»  H. 
•Bd  3.251  K.  lählt  ,  die  «tarke  Torjgrä- 
cereien  untfrnalt»'n  ,  jährlich  g«'gpn  60 
Ächitfr  bauen  and  jgja  21  eigne  Schiffe 
▼oa  MO  90»  To^aea  ia  4er  See  hat« 
ita. 

S,  jPap0uL  ;Br  ^^Ttf  L.  10^.46')  iVnz. 
SU  «a  der  Lande,  ui  dem  Dejj.  AlkIl-, 
Bet.  Caslelnaudary  ,  mit  i  Katiiedr.  und 

,  Pappaly  Asiat.  Landitrich  «n|  dav 
.X  O.  Rütte  von  Borneo  ,  welcher  reidh 
iBSafto,   ReiXj,  Betel,  KokonÜMenr 

I  IM,  Kamoher,  Wacht,  Pfeffer  u.  Zim^ 
aet ,  und  stark  bewohnt  i«t.  Der  FL 
T.\wrarran  ^vird  von  l.idahanfrn,  der  FL 
^Uncabuny  von  Malaien  bewohnt,  wel« 
che  letztere  iich  auch  um  den  Kiautf 

'  lud  Pan(!aUt  verbreitet  haben. 

'  m.  Deutachet  reich^rrsn. 

eeteblech^,  welches  die  Grafschaft  Pap- 
H&aetm  in  Franken  und  die  Reichi- 
»rbm«r5challwürde  besaf»  und  sich  zu 
4«T  lulh.  Religion  bekennt.  Die  Cfvif* 
Hbaft  Pappenheim  i,t  gegenwartig  un« 
ÜLSJ*.'""^^*  Hoheit  gekommen,  und 

.  dar  Wa«aer  Kengrefs  billigte  dem  Gra- 
Tea  »fa«  Bat%chi(hgung  von  10,000  Men- 
'chen  jenseit«  dem  Kheine  zu,  deren 
Au.üiitijJung  Preufsen  übernahm,  und 
^1  Grafen  <f.für  mit  itfti^deslierrjiclita 
Wltern  tntscbidigte. 

1    .^^pPfnheim,  Bafar.  9t.  und  Silz  ei- 

if*  ?'c"i'-  an  derAltmfthl, 

bt  ein  S7hi.,  1  luthA.,   X  lat.  Schal», 

ÄjuSen.*'*  "  ""'^  ''«"^ 
A.»nt£*l»»tion ,  welche  zu 
mL£I5«*'^5^««*?^«J  Neuguinea, 
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Iiueln  bewohnlt  Menschen  mit  anik«, 
worfenen  Lippen  ,  platter  breiter  NinaT 
^r?"V^""'^^"'  Augen  u  glKl, 

liSSf.ftSL",**'  ^•"u'f haben  .Mfia 
üCTJ'iüy"  ''V^''  """^  Ihr  Cha- 
5t«  »^,r'*"  "den  verschie. 

den  geich fiele rt;  un  Ganzen  stehen  sie 
noch  Qut  einer  niedrigen  ^tufe  der 
Kultur   nnd  haben  alle 'ragfiSleS  «„{ 

lind"*  nf.'iÄK**"**^'!?  .Völkern  .ij^a 
-1-  °'t*  ™"«r  scheinen  sich  blofe 
»Itd«""  J«Äd  nnd  dem  Kri.  e  zu  be- 
schifkigen,  cf.eWeib.r  führen  d^en  I  an- 
hält.  bauen  die  Hauser  u.  $.  w      Ob  sie 

für«»  h^iifiS*        von.politi.cher  Vbtw 
faaaung  haben,  itt  aocb  eehr  nng^wift. 

rr,.,ft"''.Vf^1"''  ^''"r"^  Port.  tfouveme. 
nxent   und  die  (j^rofue  und  nördJichct» 

Sl'„t         J^'*".  P«'*»«  grtnzt.  im  W. 

u  S'®^    Mar.nhao  u.  a. ,    jm  ^  ' 

aber  den  Parana  und  Minas  Gerae.  %xg. 
Gränzen  hat  Et  wird  von  den  beidaa 
grofsen  Strömen  MaraAon  and  Tocan- 
tin  durchströmt,  hat  meisten,  Tropen- 
?ii"n'  ö»*^»»««n  he/rlich-n  fruchtba- 
tan  Bod,.n  aber  nur  blof,  einzelne 
Funkte  an  den  Küjten  sind  lür  die  Kul. 
tnr  gewonnen  da.  Innere  aber  ein  un. 
diirchdringhcher  Wald,  der  aisb  blofe 

' »  nnd  wo«n  ein. 
xelne  Ind  aner  umherschw.'irmen.  Daa 
Ganze  faf.l  höchsf>nt  200,000  E.  (nach 
pfL°.'J,°"r -^^'^fw'.  Die  vornehmslea 
Produkte  bestehen  in  Mai«,  Maniok, 
Heifi    Zucker,  Kakao,  Indigo,  Kaffee! 

J*K-ir'^'  J^',»^«t.  BaumwoUe,  Tabak, 
^chiffbauliol«,  fr«,beh«l«er,  besondere 
•'^'•"ba,  woraus  Purpur  gezogea 
♦  r»''*^*P*  '  KopaivbaUam  ,  Sassapa- 
rille,  Ücher,  Bolus,  Hornvieh,  Schild*^ 
patt,    Papagaieu   und   beiden wArmer. 
Das  Portug.  Guyaa»  »acbt  ataeit-ThaS 
dieses  Gonvcra.^a«t,  und  erstreckt  fleh 
vom  MAstAon  blt  «am  Oyapok. 
s.  Beiern. 

^Para,  Rio  le  Gran  Para,  t.  TocMm 

Parad,  Oester.  D,  in  de«  Un«.  Getp. 
Heve»ch  am  Fufaa-dee  Matra ,  iSt  » 
Glashütten,  2  Alaun-  oad  Vitrlohiede* 
Irli,.^*  Sauerbrunnen  und  warmen  ci- 

•enhaltigen  Badern.  Bergbau. 

2![  ,  «r'u?"'  Mnrmaade,  nahe  am  Lot, 
mit  1,415  &• 

L.  1070,    rhi^et.  St.  «ud  Ilauptort  eine« 

S.'JI^Vx!l.*^"  ßo'*»».  welcher™ 

den  Ortasea  m  B«iig;iaa  belfgSi 


irl^^X}/^*^  gehörig  und  287  V2  ^W. 
»le,  mithin  nach  Lucon  die  eröitte 


.d*B  _ 

fofti   

'^rchipel.  ,  und  reith"an'aü 
len  Irodukten  desselben,  betondera 
aber  an  Eben  -  und  Kampecheholz  "  Ka^ 

1«A  Sl!i*''l''  Wildpret. 

Gol*«nd  andere  Mi- 
5!2*l!fr.i  ^Vestkä,te  wird  von  ei- 

nem wilden  L  rvolke  bewohnt,  das  noch 
wenig  bekauM  i.t;  auf  der  Ostkütte  ha! 

^JSJiX  -7  B"'t*a»««n.  und  der 
südliche  Theji  der  laiel  etcht  aatar 

dem  Sultan  von  Suluh  «"W 

Paraguay,  SHdamer.  erodier  Strom. 
7-^2^  ,     i"'  I"  '^•••1  von  ßrailUen  unt#r 

«»"P'iagt,  von  N.  nach 
nsttBl  tud  wi^ar  ««9'  dea\  Pai^  ih-' 
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äällt.   Seine  fjrörtten  I4ebelllt«9ft«  tM 
MV  Pücoinayo,  Xenuy  u.  Vcririejo. 
Paraguar,   Span.  TProvitir  .Us  Vixe- 

?ana  und  Partipmy.  und  im  N.  und  O. 

im  W.  an  Chaco  f^räjizend  ^«SS 
cheninhalt  beträgt  6.84O  QJf  - . 
Bach  Azara,  ohne  wilde  yölker,  97,8*0 
sTuben.  Dia  Provini  hat  die  namh- 
Steen  Produkte  ,  wlülaP.at«,  ist  ab^r 
mir  erst  auf  wanig.ftPoakjeu  an«^ 
bauet  und  im  Innern  »«ch  tii»  vftlUgc 
"Wildnilf.   Hauptstadt  ist  AsiOmpciQB. 

Paraibay  Port.  Üouverueinant  oder 
Capiiania  in  Bruiiheti ,  «w.  lUO  gatMC 
do  Sui  tt.  Pernambuco.  «  , 

1'  do"    Port.  Hauptstadt  der  glcichnaro 
Capiiania  in  Braiilien,  1»  dem  gleichn. 
Fl  und  eiiior  l'.^'.;    «le  but  S>«« 
treibt  einigen  Hat>del-  ^ 

'Paraid,  Salzhcrg,  Oester  MO:  an 
dem  Kl.  Kokel,  in  dem  h/eklentabl.- 
Udwarhely  m  Siebenbirf  en  ,  mit  i 
liath.,  I  rk  Vflc.,  l  köii.  ^altamte  und 
einer  SaU?rube  ,  die  über  30  ^J^>t«^-J»»f 
ist,  und  w.>Mii  min  auoli  rotng«ero»e» 
fiaia  und  Achat  lindct.  > 

l«0  17')   Bind.  St.  in  der  Prov.  Mal- 

i'aramrtr/5o,    Niedcrl.  Hptsladt  der 


Ii. 
wa 


Stidamerilc  Kolonie  Surinam  ,  aro  «Juri- 
nam:  «chön  u.  renMaiäfsig  gebaaet,  die 
8Ua£^eu  mit  Alleen  bepflanzt.      Sie  hat 

irST,  1  luth.K.,  2  Sjnag.,  1.400  hüi/erne 
rSid  nach  Y.'Sack  *>,opo  E.,  2!f 
8,000  Hollinder,  a.oco  Juden  ,  «sflw/^rbx- 
le  und  freie  Schwarbe  und  iiwoop  J>kU- 
ven.  Sit«  des  Gouvrrncur«  und 
gi<?rüng»behörden  ;  Militnrho^p. ;  Börje, 
Theater.  Lebhafter  Hnadel  und  Pro- 
«Ätenansfuhr.-  Die  Stadt  wird  durch 
da«  Fort  Neuamsterdam  au  der  M.  dei 
Surinam  vertheidigt.  »-..♦««1 

Pafmatta,  Britt.  Plufs  im  AM^I 
Undc,  welcher  die  Engl,  l^andecllrft 
K«n8üdwale»  durchniefst  and  «ich  ift 
den  Port  Jackson  mündet.      ,  .  , 

Pmramatta,  Briti.  St.  «i«»*^^»»»: 
Plufs  u.  am  Ende         weltlichen  Arme 
Ton  Port  Jackion,  >»' «f»  5^»?«*^**  J;S!" 
•fidwales,  mit  iK..  ißoH., 
geraden  Straffen  stehen,  und  1,^  Bin- 

^^ßSiimf  Sadametik,  grofser  Stroni, 

Von  Gojai  unter  18»  Br-  **£-&?**J!Ä; 
quillt ,  Anfangs  tou  N.  na«h  W.  Mlif I, 

das  Wasser  des  breiten  I^raTiaiba  em- 
»r&Ofit.   »ich  dann  nach  S    ^\ . 
Ihi  Perainiey  mit  »ich  verbindet  und 


'  ;  Par'        .  •  '  . 

« 

• 

Paray  It  Monial^  (Br.' 4)10 27'  't.  ti« 
4?')  Franc.  Stadt  in  der  Vellee  d'or  des 
Dpi  Saone. Loire,  Bei.  Cberoliee«  mit  S 
K.,  X  Hosp.  und  a,848  E.  Kornhandel. 
'  Parce,  l'ranx.  Mfl.  au  dar  Sarthe, 
im  Dep.  Sarthe,  Bat.  U  Fle^e,  ■»•4p» 

H.  unu  s,i6i  1*.        .   „  .        «  , 

Parehtm%  Meldend.  Schwer.  Vordef- 
ftadt  und  TJauptei't^  dp»  Eldcdiitr. ,  an 

Her  F.ldei  ummauert  und  in  dl«?  Alt  -  u. 
T»"Uf«t«dc  ptrthcilt,  mit  7.  K.,  i  Hi^v>  ,  632 
11.  und  J,2i8  K.»  woruntir  i3  Juacufaoii- 
lien.  Gvninasium.  Tuchweberei  uiit  13 
Meistern,  lioi-.ond  Krieiweberei  mit  37 
Meiftera,  Branntwein  braunere  i  nut  ac» 
Blnf rn  ,  1  .«SiegelUckf abr._^  t  Slroh^ttt^ 
fahr.,  1  Zichoncnfabr. ,  4  Tabakafabr.  tU 
4  Tabaksspiiincreicn. 

Parchwi.'z,  Preufs.  St.  au  der  Kata- 
hach,  in  dem  Schies.  Rbz.  Li^'gnitz,  mit 
I  SchL,  I  kath...  1  Inth.  K. .  in  H.  und 
784  £.    Tuchweberei.  Sehlacht 

Pnrcou,  F.nrt.  Mfl.  im  Dep.  Dor- 
dögrie,  Kx.  a;bfnc,  mit  0:5  E.  . 

ParcxoM' ,  Hu$s.  St.  an  einem  klet* 
nen  Fl.  ^iu  der  Poln.  Welw.  Lwliot 

^^^^SrimiUtin,  Fcana.  Mfl.  im  Dp.  LnU 
Garonne,  Bet.  M»rmande>  nitBot  Buir 

wulint'i  M.  '   ,  . 

Parih  s  '^l  an.  köniel.  Lusttchl.  mit 
grofi.Mu  J  liiergarten,  i  M.  im  Norden, 
ren  der  Uauptst. ,  in  der  Prov.  Madrid. 

ParduPU*,  Paräubiete^  Oester.  St. 
im  Böbnl.  Kr.  Chfttdin ,  am  Kinfi.  der 
(':}tra<i^nka  in  rtie  lllbe,  mit  1  Srhl.,  I 
Slittsk  ,  1  Ho»p..  H.  nuil  .',920  Ein w., 
die  innnchcrli-i  Gewerbe  uuierhalieB«  • 
Stuterci ;  Eisen  -  und  Kupferhammer. 

Parcnzo^  Oester,  leste  St.  auf  einer 
Halbinsel,  im  llWr.  Rr.  Triaste,  xnit  s 
Kathedrale,  328  H.  und  a,og3  Binw.  Bta- 
thum;  Häven;  Sclyflbau;  Fucherei. 

Panr,  Preuf"«.  1).  an  der  Elbe,  xm 
Sächs.  Kbx.  M-T^l'-'^'i^'ß'  mit  9^0  E.  Hier 
Bimnat  der  Plaoensche  Kbual  bis  xur 
RsTel  «einen  Anfayf. 


■tnm  «agen  S.  «trdmend  endlich  bei  der 
VeSÄiJung  mit  dem  ü— — 
man  la  Plata  annimmt, 

meerahnlichcn  Miuidnn„  — —  - 
sehen  Urtane  zufallt.     13er  Parana  r«. 
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httrt  nntertdie  grasten  Strome  d^r  t  rde» 
ittaberwMeu  der  Menge  von  KlippL-n, 
Cntiefea  nad  Wa»serf£llen  schwer  xii 

b."ahre!r.  Snter  «^P  4'  •*  ^'^Vfc' 
•r  den  ungeheuer»  j.iro 'L'oi«en  breiten, 
atF.  hohen  Wa*serfaU  Gnayra*  Seino 
«efiltten  Nebenströme  suul  di  i  l  ara- 
SbmV.    Urusuay.-  Salado   und  Iguüzu 

Pcraromi'tut,  #.  Jimdukoscn. 

paravadi,  Otm.  St.  m  fifW  Rnmel. 
Sands,  h  Silisrra,  xw.  2  felsj^-»»  Uetgcn, 
•n  LiM«in  kleinen  l-i-,  m^t  i  ^^^^V« Vi'i 
ran.  Mo»keea  nadBtdejra,  wtd  einlfem 


TO 


pMrga,  Otm.  St.  an  der M.  de*  Ache- 
n  ,  aut  einem  Belsen «  in  deoi  BWltiel. 


■  Vli   ,  —  ------  ^  —       '  ■  T  . 

.•rondsch.  Karli  Iii  ,  mit  4,000  B.  1UM  e|« 
uem  gedoppelten  Häven,  worin  SO  Klei* 
ne  Fwbraeuge  unui  halten  werden.  Die 
Einw*  sind  kriechen  und  Arnauthen,  u. 

Saniefse»  nach  dem  Traklale  mit  den 
ritten  gev^ieser  Freiheilea  und  Bc4^- 

StlKUDf^n.  . 

Partay  Sf-aii.  crofser  Meerbmen  ia 
Südamerika,  zwischen  der  Caracas  Prpv. 
Cumana  und  der  liisel  Truudad,  der 
durch  die  Bocca  ffrande  mit  dem  Carai» 
bischeu,  dai«li  die  Boeca  di  Serpeiite 
niii  dem  Oxeane  zusaainienhtngt.  In 
d  eil  selben  mündet  sich  der  cewalti«« 
Orinoko  un  l  diT Gusrapiche.  DieHalb- 
intei  Paria  l&uft  au»  der  Prov:na  Cunxa. 
a*  in  denselben  aus. 

pärichia,  Osm.  St.  auf  der  Archipel- 
iujel  Öara,  von  ßoo  Griechen  bewohnt. 

Parigni  l  Kvique.^  Frant.  Mfl,  im 
Dep.  .Sarthe,  Bex  Mans.  mit  4»  H.  und 
a,8i3  E.    Leineweberei,  Papiermühlen. 

Paritna,  Südamer.  glof^er  Binnen« 
se«  m  de«  S|»an  Generalkap.  Caracas, 
l>rov.  Guayana ,  twischca  a  bi«  SP  35'  »• 
itr  und  2060  +0'  btt  a«eP  I». .  n«  welchea 
die  ÜJiugaer  wohnen,  und  wo  detea. 
SlatU  Maiioa,  das  vorgebliche  Dorado, 
liegen  soll.  Die  umher  belegene  Ge- 
gend ist  uoch  sehr  unbekannt,  u.  man 
wifiXs  nicht  einmal  mit  Gewifsheit ,  ob 
;  nicht  der  Or^uokp.  einen  Theil  »uncr 
Wassermasse  hUi  dIeiMI  Sbe  eMpWB«. 
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.  ParU , .  (  Br  48°  $0'  10"  L.  vfi)  Frtax. 
Hpttt.  de«  Acic]»»  okd  ^«i  Dtp.  ä«jne, 
Retid«««  üFi  Monarchen ,  9it«  d«r  N«* 

t;onaIr«'Orä»riitftr!Of!  ,     r}»'i    Staat «raths. 
d^r  Miiiiifprien  und  übiigpn  Zr/itralbe- 
hörtlci:,  fines  kflnißl.  Geutlitsliofs,  Tri- 
bunals,  Fre«otal|;tfricbts ,    Il  tn^elvge- 
jichii  nnd  Uandclikasnmer,  der  •niva 
.Mtliiar4ivision  und  critcn  ^oc«tkonf«r> 
vmtidn.      Sie  liegt  an  b«ided  Ufe«a  der 
*^t-iiie  .   biMel  mit  ihren  Vorstädten  »in 
unr«'»«^linafiiges  Oval ,    hat   wncn  PIM- 
cheiitnhalt  von  T,&M,6f^  Autheii,  u.  wird 
in  ^  I'heile,  Cit6,  It  viUe  und  1  anivcT- 
,  ßethcilt,  wQin  lo  Vörie,  kommen» 
die    mit  den  3  Stvidttheilen  jetzt  unter 
i8  Quartiere   verlheilt   sind.  Sowohl 
Marli  alJ  Vor»t.  lind  mit  wftllaliiiU(  hen 
BoolevArdi,  vrelche  zugleicli  ajigenebme 
Allc«s  bilden»  und  letttere  mit  Mtaem 
•mg«b«ni  mne  deatelben  ffthren  gl  Bar- 
rieren oder  Oattertbore  in  dat  Freie,  la 
die  Sc.  »»Ib5t  tritt  man  durch  19  Thor«, 
cm-        Die  beiilrii  durch   die  betne  |pe- * 
trranten  Stadttheile  verbinden  16  Brük- 
JÜd»  woranler  der  po!»t  ueuf ,  der  uont 
deXottia  XVI.,  der  pont  royal  und  die 
Brücken  der  Invaliden  und  des  Pflan» 
zengartcn«  die  schünsten  sind-     An  öf- 
lenllichen  Plätten    v.-t?rt!en   70  fjcxühlt, 
worunter  der  Platz  Louis  XV.  mit  dem 
Toilrriegarjleti    and    den  Eljsaischen 
Faldera»  der  TnilerienpUu,  der  Plata 
Veaddme  mit  der  135  FA|ii  hohea  Slalo 
Yori  A (isterlitt,  dt^r  champ  de  Mara«  der 
(j re i-f  p latz ,    wo  die  Hinrichtungen  ge- 
sthehcn  ,    die  place  royale,    de»  Vosect 
mit  Hautpoulti  Statue,   de  la  Bastille, 
iaHaeeum,  di»  Lcuvre  etc.  die  merk- 
würdigsten und;  an  Straften  i,r§Q,  aa 
Gatien  17,  an  Sackgalten  114,  an  Darch- 
{angen  77.  an  Boulevards  ig,  an  Alleen 
2,  an  AveiiUr-s  17,   au  Kaien  32,    au  Ha- 
ren 7,   an  Hallen  5,  an  MörKten  und 
an  inacro  Höfen  23.     Mau  findet  über 
ao  PalCate,  wohin  die  Tuileriea  fliit 
ihren  beiden  Pavilloni  de  Marian  und 
de  Flore,  du  Louvre  mit  seiner  herrli- 
chen Ko|o;;inadr,    <i!o    PaUite  Luxeni- 
bgirg  (  Sitz  liT  FairsKamnier) ,  Bourbon 
der  Dfputirten)   und  des  üerech- 
ti|keit  (Sitz  der  GerichtaliAle)  ,  da«  Pa- 
lau  rojal  gebArcn,  and  aiefir  alf  iiooo 
rroCi-*  Hotels  und  andere  ra-^rk -AMlrdige 
üebaude  ,    unter   andi-rn   «.'a»  Hotel  clo 
väile,  de  Soubiif  ,  de  Conde  ,  der  erzbi- 
schAU.  Pal.iit,  die  Gardeineuble,  da«  Ar- 
senal, die  Münze,  der  Temple,  dat  f(ro- 
Xse  und  kleine  Chatelet.   Neben  12  kath. 
Pfk   and  27  Filialk  ,   worunter  du-  Ka- 
th-'dr.  N  itre  IJ&me  ,  die  K.  S  Eustache, 
8.  Roche,  S.  Faul,  S.  Gervait ,  «las  Pan- 
theon, tarn  Rabeplatze  ans^oseichneter 
StaataaUUiaer  und  Vcldherra  beitimoit^ 
die  H.  der  Sorbonne  etc.  ticti  hervor- 
heben,  siebt  es  1  Inth  .  3  ref  K.  and  3 
Synag.  Hfltupr  34,3:<r.    V  olksosenge  ;  KW. 
525  bis  53Q,t>x)  Ind     Paris  wird  in  la  Mu- 
rizipa^iiaten  eiugethetlt,  deren  jede  ^ 
(Quartiere  umtarst:  dieie  T2  Mattixipah- 
taten  bilden  a  Wahlbezirke ,  wovon  je- 
der fin  Wanlkollegiiim  von  $0  Mitgl. 
besitzt;   die  Bttrgerscliah  ist  in  12  Le- 
gioaen  Nationalfarde  au  Fufs  and  i  Le- 
gion Z  I  Pferde  cingetheiit.      Bf  bat  so 
viele  Friebeaecericmo,  als  Mairaan.  Aa 
:der  .Spttae  (fer>olixei  ftabt  eiaPrtfelktl 
'5*tfe«  der  43  Quarttcre  hat  seinen  Poll- 
iMkomnii-tair,    Ein  PoIiTriUor|<»  von  4, 
^'^onip.,    dl«  Garde  rr^yalc  de  la  villi»  de 
I*«ri«   «orgt  für  die  idnere  :iichrrheit 
Aer  Sudt.     Dleie  %ittf  «ur  llachtaeit 
darcA  4tff)f  lUmbffi»  And  «,<8f 


latfrnaa  trlaachtet;  die  Feneranstaltm 
find  vortrtflich;  ein  corpi  de  Sappeor*  • 
pompiere  eilt  bei  Jeder  Fenersgefahr 

nerbt'i  ;   es  giebt  2  Feuerma^rhinen  dnd 
41  K^tfun^^anstaltcn.       I)i«*  Wasserlei- 
tung   Arcueil  verborgt  die  7  W'a>scrbe- 
]tält«r    und   66   ötfentl  Sprtngbrnnntn 
mit  Walter,  aber  der  neue  Ourcqkaitai 
iet  noch  aicbt  iartif.     Uabar  die  iOe- 
tnfndheft  wacht  ein  eifnoi  Conteil  da 
Salnbrir^;     man   zählt  450  Aer/te.  70 
Doktoren  der  Chirurgie,  291  andrre  Chi- 
rurgen   und    159  Apotheker,    i  etgrnea 
Ho^pice  central  zur  unentgeldl.  Ein« 
inipiung  der  Sehatxbiattdrn ,  la  Öffebtl. 
Daaeplatze.  3  Schwimnnchalen ,  aber  ' 
auch  zwitcneu  <^o  bis  6'%coo  öffentj.  Mäd-  ' 
chrn,    deren   TuninielpLuz   das  Pnlni« 
rojal  iit.      Der   Gefdt]gni<ie   sind  12, 
worunter  der  Temple ,    die  beiden. Cha- 
telets  aad  daa  Vott,  i'Bvtqua.    Parit  iit 
der  Sita  dar  Zentralkommitflen  fflr  dea 
öffentl.  Unterricht  uik!  einer  Akfidrroi» 
mit  5  Fakultäten   und   vortrefl.  lliiHi. 
anslalten,   «ucli  i  Sf  Imle  d'-r  Pharraa- 
cie,  dann  i  Normalschule,  4Lyzlen,.de8 
verein.  Dritt.  Seninars,   12  Seminarien«  ' 
3^  Institutionen,  22  Spezialschulen  ,  de« 
College  de  France,   des  Längenbareaa» . 
der  oriental.  Schule,    der  polftechni- 
•chen  Schule,  der  königl.  Musikfchutet 
der  Mosaikscbule,  der  j>chnle  der  tchO- 
aea  ILftnate«  der  Steinachneidaaehulat 
dar  Schale  fdr  Kftatta  uatf  Handwerker, 
der   beiden    Zeichnetischnien   und  dea 
Konservatoriums  der  Musik  und  Dekla- 
mation.     Unter  den  17  relehrten  Ge* 
Seilschaften  aeicbnen  sich  au»:  das  kön. 
Institut  mit  aaJaen  4  Akademien  .  die 
kön.  Ackerbaag«telIschafC,  die  Soci^t^ 
de  Medecine,  de  Vaccine,  pour  ]*encoa«* 
rag.  de  l'industrie  nation. ,  de  I  histoue 
naturelle,  l'Atheu^e.     Zu  den  Hülls.Tn- 
slaltt-n  gehören  die  4  grofien  köm/^;.  fü. 
bliotbeken ,  die  Bibliothek  der  St.  Paria 
nnd  13  andere  Sffentl.  Bibtiothekea ,  daa" 
Franz.  Muscnra,  die  Gemäldegalerie  im 
Palaste  Luvembur»,  die  Mtlnze  der  Me- 
driilleii,    da^  Minr ralieakabinet  beider 
Münze,  dir  Sternwarte,  der  königl.  bot. 
Garten  mit  <ler  Menagerie,  die  Modell* 
fcammer,  die  Werkildtia  der  Chalko- 
graphcii,   da*  Coaferratofra  det  art«  et 
nietiers  und  sehr  viele  Privatsammlun- 
gen.   1798  zählte  man  in  Paris  45;^  Buch- 
händler,  133  f".u(  li  li  III  ker  ,   55  Kupfer- 
drucker.  7^  Musikhaudler  und  327  Ka- 

Sfarttaoaar,  aber  Pari«  ist  anch  der  9ita 
es  ganzen  Französ.  Buch-  und  Rnnst- 
handels     Eine  eixue  Administration,  in 
5  Divisionen  getheilt,  sorgt  für  den  Un- 
terhalt von  mehr  alt  40,000  HüUsbe- 
dürftigen  und  Krankea,  Qia  In  den  mil- 
den Stiftaagea  icbea,  so  wi^fdr  dieje- 
aif«»n,  die  in  danHiaflaraünterftützang 
ompfT^iii*""    Man  hat  id  Krankenhäuser 
anu  darunter  das  Hotel  Dieu  mit  i,coo 
Hetten  ,  die  Charit«^  u   s.w.,    d«nn  dad 
liospice  de  Maternite,  ein  Eutbinduiigs« 
lüia« ,  worin  jäfirl.  S  bü  4,003  Schwau* 
g«re  aufgenoBitnen  and  Über  aoo  Heb- 
ammen nnterrichtet  werden  ,  6  Hosp., 
wor.   die  Salpetrerie    für  5,500  Perso- 
nen, t  Wais'  n-  und  i  Findelliaus  ;  fdr 
das  Militttr  das  von  Louis  XIV.  rÖTO  ge- 
ttifteta    prichtifa  laealidenhaws  -  am 
Champ  de  Mart^'^  weichet  iygt'x  Oflitlevo 
und  Gemeine   verpflegt,    das  Hop.  det 
Quirize   ein^^fs  (i.-o  Blinden),  das  Taub- 
stumme ainstitut  für' 70  Perionen  {mit 
«intr  Letixanstalt) ,   die  8ocie'ti  de  cha* 
>it4  inaieraaJl«  and  <Ue  Association  «a* 
t*raeU«  alt  ^   '  ^ 


Digitized  byCoogle 


9a»- 


iParit  hat  ««hr  Tide  Manuf.  und  Fabr.,  kSche,  W^iiuehciikeB .  614  Liia«- 

noch   niehrcrft  gttchätzte  Handuverker  nadeschftnKen,  3,000  &aff«f«ciienkeii  ua4 

natt  KünaiUTf  und  in  Uinticlit  aller  BiUajcAe,  630  cMgiMne  Sch*nk«n,  441, 

Artikel  de«  LoTua  Ht  99  der  Hauptcits  Bier- und  Cydenehenken,  72  groittGut' 

der  Industrie  von  Vrankreich.    Vw^riügl.  höfe    und    550    Hotel»    garnic«,  l.joo 

liefert  et  herrl.  Tapeten  aus  den  Gobe-  Fiaker,  Stadiwagen  ,  mehr  als  2,000 

IXUB  und  der  Savonnerio;    Spiegel-  und  Kabriolet»    un.I   4,000  Privalcquipagcn, 

Krv»tallglat.i    Hüte;    Forselan   aas  Paris  liat  |[ewükniicb  ftoXter  dea  k<^nii- 

Fabr. ,  besonders  au»  der  TO n  Dibl  iiBd  lieben  (fardefl  eiue  TorliMltDifimXViifo 


Gerhard;  Silber-,  Brouzp-  und  Bijoute- 
rie waarcn  ;  alle  Patz  -  und  Modeartikel, 
^unter  andern  schöne  Kunstblumen  ;  »ehr 

SUte  Tiichlt-r-  und  Wo^nerarbeit ,  bei. 
uttcheht   Uhren;    Bleistifte;  Papier- 
tapeten von  vor^ücl.  MuBtcmi  Sticke- 
reien; baute,  foldne  and  traneparento 
Papiere;    Thermolampen   und  ktinstl. 
Aucen  für  Menschen  und  Thier©  ,  dann 
Tabak  aus  3^  Fnbr  ;  /ucker  aus  3  .Siede- 
reien; Liqueure,  Sjrup  und  ein|;enuich- 
te  Früchte;  Gaze,  Franzeu  ttnd-#eiaene 
Strfiropf e  ottf  apo  ^tAlklen  i  baumwoUe- 
Garn,  Mfltsen  nnd  Strflnpfe  ;  opti- 
'tchv.    phy».,    ni.TtJit'm    und  cnirur;;.  In- 
•  trumrule,    auch    aus    Platusa  ;  Loder, 
Saffian  und  ledci  r.e  Handtchuhc  .    1  ir- 
beu  ;  Minerais&uren  ;  Schokolade;  $piel- 
.  lurten;  Torsllgl.  Feuer-  und  Seitenffe-^ 
wehre;  Kanonen;  QuinkaiUerie ;  Mo- 
•aik;  Feilen;  Windtor-  and  Palmseife; 
geschliffene    Diamanten  u.  s.  ^v. ; 
waren    dberliaupt    38t72l   Künstler  und 
Handwerker  patentict.      Im  Umkreise 
der  Stadt»  besonders  an  deren  äufseren 
Begrüntangen*  sind  wohleingerichteta 
KonstfSrten    und  Baumschulen  ange- 
legt.    Paris  ist  zugleich  eine  Ila.ndelf- 
Btadt  und  das  Eutrepot  der  Fr.u:/  und 
fremden  Waaren,    wolür  e<  den  i'reifi- 
courant  auf  den  meisten  Märk:<.:i  fest- 
.  ffetati  der  Weiuhandel  ist  nicht  unbe- 
deutend ,  und  die  Bankgetchift«  gehen 
jbi  das  Grofse,    da   Paris    dor   Sitz  der 
Bank  von  Frankreich  ist;    iBox  bestand 
das  Korps  der  Handeltreibenden  aus  113 
Baukier!<<,  08  Grofihändlern ,  160  Grossi- 
aten  in  Wein.   Essig  und  Branntwein, 
•c,l46DetaiUiindlern  aller  Art,  ||«63  Obst- 
Sindletii  nnd  1,119  Trttdiem.   Die  Koa- 


auration  ist  betrarhilidi :  im  Durch- 
schnitte verbrauchen  die  Pariser  2, < 60,000 
Zcutnr.  Brod,  567,2^,"  /.nir.  Jiafcr,  22i.bcx> 
Zntr.  Gerste,  J^tOoo  Ochsen,  15,000  Kühe, 
103,000  Kilber,  san,ooo  Hammel,  553,375 
Acnweine,  100,000  Ztr.  Seefische,  13  Mill. 
Anttern,  für  30,000  Gulden  Hummer  und 
Krebse,  Zntr.  Wachs,   30,000  Ton- 

nen Bier  ,  "  6,000  Tonnen  Cyder,  für 
I2,as4.220  Guld.  Wein,  für  i,iiJ,o20  Guld. 
Branntwein ,  für  180.670  Gulden  Bssig» 
fOr  7,426,800  Gulden  Brenuhol«,  für 
T,4flSt36o  Guld.  Tabak,  für  1,114,020  Guld. 
Katlee,  überhaupt  für  96,54i,4(<o  Gulden. 
Keine  Stadt  der  JErde  i»t  reicher  an  al- 
lem, was  das  Leben  des  Menschen  er- 
beitern, aber  auch  verderben  und  ver- 
giften kann:  es  gJkbt  keine 'Arten  von 
Genufi ,  woranf  nicht  der  Pariser  raffl« 
Jiirt  hatte,  keine  Art  vmu  gesellschaftl. 
Verenugung,  die  man  ];n)r  veruiissen 
sollte.  Für  die  Gajlromanie  war  es 
längst  eine  hohe  Schule;  Theater,  Kon- 

ierte ,  Ballette,  sieht  man  hier  in  ihrer 
flchsten  Pracht  und  Kunst.  Ks  giebt  4 
antoriti'rte  Theater,  3  Opernhfinser, 
den  cirqiie  Olyrapique,  das  Konvert  in 
der  Akademie  roy.  Ue  Mu5i(jue,  iiiehrc- 
re  offentl.  Promenaden  ,  wie  diu  Garicu 
der  Tuilerieu  und  von  Lr*i:cuiburg, 
der  Jaipdin  des  plantes,  cfie  ^ulevards, 
Tivoli,  Türe,  des  Prince'k,  Fraacati,  Co* 
l;fs«ea  und  «ndtr«  Gärteiv     -^Mn-  r«»«.,!^* 


Zahl  von  Linientrnppeu ,  tusammeii 
ge^en  24,000  Mann  in  Garnison,  die 

sanimtlich  in  140  Kasernen  unterge- 
bracht Wi-iilen.  Das  Arsenal  nud  das 
Hotel  d.s  ij;.alides  sind  />ierdeu  der 
Stadt,  wie  auch  die  vormai.  i^cole  miU» 
taire  am  Champ  de  Mars.  Paris  waf 
Kwar  schon  zu  Casars  Zeiten  vorhan» 
den,  und  wurde  mit  den  Kap^tingern 
königl.  Re$id»'n2  ;  ihr  unjii  heurer  An- 
wachs  aber  datirt  sich  erst  seit  den  Zci« 
ten  Louis  XIV.,  welcher  sie  zugleielife 
so  wie  Napoleon  ■  anCiarordaiitltfli  Tor- 
schönerte.  Sie  in  der  Gebnrtfort  fehr 
vieler  au';."f- 71'ichnetrtr  Mönner  iL-r  al- 
ten und  neuen  Zeit.  Zu  cJi  n  letiteren 
ßeluiren  unter  andern  der  IMiilo».  Hel- 
veiins  j  »T?«  ,  der  Physiker  Laroisier  -J« 
1794,  der  Dramatiker  Moliere  jr  1673, 
Geschicbtaclireibar  Aollin  f  1741 ,  dac 
Dicncer  Jw  B.  Boasteau  f  1741,  der  Dich- 
ter Arouet  Voltaire  f  1778;  der  Mathem. 
J.  L.  d'Alembert  f  i/Si;    der  Geosraph 

der  Dramatiker  ueau- 
der  Kedner  Clermont 


,d'Anvillc  f  1782; 
inarrhais  -j-  ifkii 

de  Tonnerre  |  J7/zt  acr  i^ivuirr  i^oniK 
f  1730;  die  geistreiche  Ninon  FBncIos  -jr 
1706,  der  Dichter  Sedaine  f  1797;  der  . 
Maler  le  Brun  f  i6go;  .  der  Oc»ter.  Feld- 
iicrr  Prinz  J^u^en  von  Savoyen  "J-  1736^, 
der  Feldherr  (jatinal  j-  1713  u.  a. 

ParUot^  Pran».  Mfl.  am  Dap.  AT«t<«> 
roB,  Bs.  yülefrancbe,  mit  1,503  Biawoh* 
iiern. 

Parittt  Kordamerik.  Gebirge  im  St* 
Nordcarelian,  mit  fiiiea*  oad Sicbwoial» 

minen. 

Parkanr,  (Br.  47O jM'  26"  L.3«0  23»  y»*) 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gesp.  Gran^ 
nm  Einfl.  Aar  Oraa  in  aia  Donau,  mit  i 
kath.  K. 

Parkttan  ,  Caicr.  Mfl.  im  Obermain- 
landger.  Neiuiadt,  mit  55)  E.  «bA  cl#a 
Ruinen  eioes  alten  Bergschi.  / 

Parftur,  Hind.  Distrikt  unter  240  n. 
Br. ,  sw«  der  grofsen  Wüste  im  N..  Gn- 
anrate  im  O. ,  Kutsch  im  S.  nnd  Shind 
im  W.  belegen,  nnd  unter  einem  «ig«'» 
neu  Kajah  ttuhend.  Aufitr  der  Haupt- 
stadt Pannuggur  von  300  IF  und  dem 
Hindu- Wallfahrtsorte  Panjaji  cntliült 
er  etwa  40  bis  5c  D. ,  wirft  aber  seinea 
Badsbutiscbeu  Babontcbar  nnsobnUcli« 
Einkünfte  ab. 

Parma  ^  Kurop.  Ktrtogthum  in  dem 
Obern  Italien  ,  zw.  27«  8'  bis  sgo  35'  5.  x«. 
und  44O  14'  bis  44P  59'  n.  Br. ,  im  N.  sin 
die  Lombardei,  im  O.  an  Modesa,  im  $• 
und  W.  an  Sardinien  grinsend,  106  QM. 
grofi.  Ob'  rflächc  :  mehr  hügelich,  als 
eben;  den  jüdl.  Theil  durchstreicht  der 
rauiii*  Abpetuun.  Uodtn:  an  dem  Ge* 
birgf  steinig,  in  den  Ebenen  nnd  TtaA- 
lern  martic  frachtbar,  überall  gut  be- 
wässert.^ Gebirker  die  Appanninen.  Ge« 
wUsser:  Pö,  Taro,  Trrbia  nnd  Lena«. 
K lima  :  |nilde  ,  doch  hat  man  noih  re. 
reluiar«ig  Schnee  und  herben  1  ruit  ius 
\Vjsil  r,  und  die  Ai^rume  gedeihet  iiocli, 
nicht,  l'rodukte:  Waiz^Mi,  Mais,  Hafer» 
Garten  -  u.  Hülsenfrüchte;  Haiif,^\V ei n» 
-besonders  der  leurige  vino  santo  (k^iii 
eigene«  Gewächs^  .sondern  eine  StT^air- 
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ü«  ftwflhnl.  Haufthicra.  BieiKtt^' 

^towfirmer,  Kupfer,  Eis^n,  Vitfiol« 
Salt,  >teinöl  (zur  Gasscnbf J euchtung) 
n.  a.  Mineralien.  Volksmenge  ißii: 
i-«.558  Ind.  ,  in  9  St  ,  8  Mtl.  und  ,:.  >  I). 
uaatl«  lt«ii«iier  und  Katholiken,  ein 
Bflchttniu,  airbcittamca  Volk.  Nah» 
rüQffszweiKe:  Parm*  ist  bloXi  produzl* 
reno;  nulscr  d»r  Landwirthtchatt  f lebt 

wenige  andere  Erwi  r  hS7  veige  ,  nur 
wendet  man  einigen  1  li-ii»  nuf  die  Sri- 
drnkaltur  und  «he  sSeirleUWtbrrei.  Aus- 
folu;  Korn,  Vieh,  KAae  Idoih  kommt 
dar  teilt«  ParmeMn  nicht  aas  diesem 
Herxofthnme ,  iondern  aai  Lodi),  Wol- 
lt, rohe  und  Tramieide,  seidene  und 
Zwirnsiriimpf«? ,  Barchent  und  Piittfe- 
dfrn.  Die  Bilanz  ist  für  das  Land. 
Staatsvertatsung:  das  Hfrxogthum  ge- 
Mrtaait  iSiS  der  Erah.  Mana  Luise  von 
Oeitenwfch,  «ettennten  Gemahlin  Ma- 
polrons,  xvelcne  et  auf  ihrtn  Sohn  Na« 
poleon  Franz  vererben  wird  ;  lin  Kt15- 
ichtingffalle  itt  der  Rückfall  de«  Landes 
tnOesterreich  u.  Sardinien  itipulirt.  Di« 
Douarch.  Rc^ierungsForm  wird  durch 
keiaeLaftdatända  b*achr&nkt.  Die  höch- 
itt  CantrtabehSrde  ist  ein  .«^taatsrath. 
htf  wie  das  A  ppplln* ionsgericht  und 
Ii»  flbngen  Lar-c.  sbchonloii  ,  au  Parma 
ifinfn  .Sit7.  hnt.  Die  (jeisliichkeit  steht 
onter  3  Bischulen.  Das  stehende  Miii- 
tir  Biache  i  Kegijn«at  Infanterie  uud  z 
JLandreiteT  aitts  «Ii«  Binküufte 
Mrffen  ant  i,^,ooo  Gniden  ateigen; 
I'-  warm  die'  direkten  Steuern  ohne 
(lUajtAlla  auf  2,02a, 905  l-'r.  und  1816  mit 
Guaitalla  niif  ^.641,338  fi-stß«r$et/.t. 
£•  giebt  Staatsschuit^n,  wovon  jährlich 
ltjOD.OQO  Fr.  abgetragen  werden  feilen, 
luttheilang :  in  4  Ditiriktc,  Parma,  Pia» 
Hnta,  Boi^o  San  Donino  u.  GaasUHa. 

Parma,  Parni,  Dislrikt,  welcher  aus 
itra  gröfsern  iheil«  des  vormal.  Herz. 
Parma  xusammettf  «Mtat  Itt  BA4  JC  X.aa- 
toae  enthält. . 

^  Parma,  (B*.  48'  l"  1*.  ^  O'  l^) 
Pttm.  Hptst.  de«  gleSchn.  nerzofthmna 
«ad  Distrikts ,  am  FL  Parma.      Sie  in 

nit  Wallen  und  Graben  unj;;t'ben,  eher 
ticht  hallbar ,  hat  5  Thore  ,  1  titadc'e, 
lüertogl  Palast,  i  Kathfdral".  35  StiiH- 
unil  Pfk. ,  mehrere  milde  iStiftungen,  1 
prichtigea Theater,  380  F.  lang,  300  broit, 
Welches  4,000  Zuschauer  fafst ,  die  Pio- 
»•nade  Stradone,  1  VVasjcileitung  und 
»•hrirre  schöne  .Springbruiiu«  n  ,  libor 
4  KU  Ji.  und  i8,449  E.  Siii  der  JIrrzogin 
drrlidchstLn  Landeskoilc|(ien  ,  ßi- 
»cbof,  Untveraittt^  Akademie  der  »chd- 
»ea  Künste;  8!ri>qtI.^ii»lioth«k.  Bodo- 
Bl'«  berühmte  Burh^TUCkerei  mit  den 
»cbönsitfji  Typen  (von  mehr  als  z-oSpv.K- 
inejXi.  Seiden-  und  Hai '  u»-iiiw  iit-i  ci  ; 
flutf4br.;  Zwirneroi  u.  «cjdcnt- blrunipl- 
ittickerei;  Organsininühlun.  Gebuils- 
oit  dM  berühmten  Maiejr«  Fr.  Mazzuoll, 
ffn.  Parmegiano.  scnlacht  von  17 f.;. 

Pornassus  f  bei  «Icn  (irieclini  I  aktt- 
^1  b#i  den  U5n:fi:jtu  ohnt»  Xaun-n, 
p>ra.  Berg  in  dem  Hmn«.-!.  Santlsiii  r,;.'ti- 
00»!  welcher  zu  den  Jlcilt-nischen  A.1- 

{«n  febört,  ziemlich  hoch  und  aaf  sei- 
•n  beidt^n  Gipfeln  im  Winter  «e wdha- 
MehAit  Schnee  bedeckt  ist.  ' 

Parnrlln.  Pa/  nala  yu,  'Air.  l'^'^  cn'  L. 
9^  SV)  Hind.  St.  in  »1er  Prov.  Bejapur, 
'0  den  BcMtzungen  der  ftJnhratten  ge- 
^rie;  »lark  befestigt  unik  mit  Kbhaf- 
1«n  Handel. 

Paruisae ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  ('or' 
^*ei  Be*.  TulU,  und  Kirch>P.  von  ;,,oiI 

(^Of .  Hmt.BMndiuSrt€rlfueh»  IL  Bd. 


fParrrtf  BriCt.  Kfltttnfl.  In' der  Engl. 
Sh.  Snni-rsett,  wbldiar  dem  Brittouf 


Kanäle  zufällt. 

*  J^mrsbtrg ,  Bai  er.  Mfl.  und  Silz  einM 
Landger.  von  41/a  QM.  mu  5.96J  £inw.. 
im  RegankralM}  ar  hat  1  Sehl,  ond  iA 
Biow.         ^  X 

Parten.  Gehern,  A^iat.  Volk  in  Hin- 
dostan  und  Kabulistan,  w»lchei  im  7ten 
.Jahrhunderte  aus  senit  m  \  aierland* 
Iran  ausgewandert  ist,  oin  schöner 
Schlag  Menschen  ,  der  zu  der  Kaukaai- 
achen  Stammrasse  gehört  n.  sich  dnrcli 
«inen  rnhigen  friedlichen  Ch.irakt<«r, 
durch  Ehrlichkeit,  Treue  und  Gcwcrb- 
ili'ifs  ans^f  ;i  fi  iiet.  .Sie  machen  in  Ilia- 
dostan  zum  Iheil  die  Kla,sse  der  Kauf- 
l<Mit<-  aus,  leben  sehr  eingezogen  und 
mäfsig,  handeln  mit  Biniicbt  und  find 
daher  darcbaua  wohlhabend.  Wohltht- 
tigkeit  itt  em  Hauptzag  ihres  Charak- 
ters. Ihre  Religion  ist  die  babänche, 
eine  Naturreligion,  die  ein  einzigea 
höchstes  Wesen,  und  in  Sonne,  Stern 
und  Feuer  sein  Symbol  anerlccnnt.  Ihr 
iteilicea  Gesetzbuch,  iit  de»  Z«ndaT«atk 
ihr  Gesetzc«h«r  Zoroaatar.  ♦ 
Partenheim,  1I<m«.  Mfl.  in  derRhetn- 
proviuz,  Kanton  Würsladt,  mit  1  6chl. 
u.  881  B. 

Partenkirch  t  Baier.  Mfl.  an  der  Lol- 
tach,  in  dem  l>arlandger.  Werdenfelt, 
nur  durch  den  Jtfi.  von  Garmitch  ge- 
ironnt  nnd  nilt  dittani  wo  der  sits 
dei  Landgerichta  itt »«974  H.  nnd  a,jaa  lU 
z£hlt. 


Parthenar ,  (Pr.  4t'' 11'  L.  17027' 
Franz.  Hauplst.  eines  Bez.  von 


70  27'  30'.) 

31  tot  QM- 

und  0^.970  L.  im  Dep.  beider  SAvref.'^i« 
liegt  am  Thou^,  wird  in  die  Ober  -  und 
Untarttadt  abgeiheilt,  hat  3  K. ,  800  H. 
und  f^.     und  unfcrhöli  Sergewebe- 

rei,  lopiereien.    Garbereien  und  liot«- 
lutich.  r«i«n,  treibt  aucJt  JLora-  «.  Vlaftf- 
bandel.  f 

J^arttchendnrf,  Bartotsow^c*,  QaflCeC 
D.  im  Mahr.  Kr.  Preraftf  >&it  1  flbni;. 
27a  H.  und  i,W>f;  E. 

Paruin^  Au  traleilandf  ZU  der  Gm^* 


pe  der  neuen  iit-briden  frehörig. 


J'ai  upanada  ,    ^  Ur.  nO  .  ^ 

Hind.  St.  iu  der  Prov.  MaXabar  ,  aniC  der 
Küat«  pn  der  See,  mit  TW  ataia«rneja 
U.,  von  Moplav«  bev/nhnt.  ttaftthrt' 
•ehr  vieles  TeaL.hoiz  am. 

Vaiicnczoio ,  ivuss.  ^t.  in  darPola. 

V\"oiw   Kaiisch,  ni'»  79:^  E.    '  , 
Pus^   I  ranz  .»1;:.  im  Dp.  Pa»  d« 
lait,  B«.  Aires,  mit  860  E. 
•    Pub  ^ir  Calais,  Franz.  Dep.  in  nort. 
östlichen  Krankieich,  x^vin  hm  iff'  S'  iMg 
i.i'^  .^i'  ü.  L.    un<l    50"  6'  bis  «Jl^  2'  n    l!r  , 
im  i\.  au  den  Knn*l  imd  Ucp.  rs'oril.Mi, 
iin  ().  un  das  Dep.  Norden,   im  S.  an. 
Spvimc,  im  VV^  «n  den  kunal  gr&azend, 
1J8.M  QM>  jKvoft.     ÜbrrBach»:  völlig 
eben,  ai«  Ktttt«  mit  DAnen  umgeben, 
die  <icli  hie  und  da  wohl  inm  Hüg«-1  er- 
h'  L>t.:i;   st  ric iiw  »  i<i«'  findet  niun  Moniste. 
Itudt  n  ;    liiciii  Hcilii-,    (1 : an^  f  ruchtba- 
rem Kalke  und  Kreidit  bislrht,  theilt 
2«l«edern^,  Welch«  ^ffll  WinUr  häufig 
inomdirt  wird,  aber  Ton  ailan  Seitaa 
mit  Kanälen  dnrehscbnjttcn    nnd  in 
fett«  Marsch  Vf-rwandelt  iit.    fl-JAvSsser  :" 
Aa,  Lys  ,  Scarpe,  Canche,  Lianno,  Au- 
tfiie;  mehrere  Kanüle,  worunter  der  von 
Calais  nach  S.  Omer,   der  von  Ardret,. 
'Ider  %Mn  Caiaia  nach  Guinea,  der  Aaka* 
nal  tmd  der  von  Mark  di«  wlclitigaten 
tind«  .Einig«  Mineralwatter  an  S.  Pol, 
Jott«  M>.  •«     KÜi^a :  fanwbt  ünd  ««br 
P 


tat 


fHt^tllMfiV  i  d«lier  hitr  der  Sitz  der 
W«chl»li««Fr  i«t.  Produkte:  Getmid«. 
Carter  -  i<nd  If  üUenfrtlcbte ,  Rfibsaa- 
jni-n, JFlnch« ,  Hanf,  wem»  Ob't,  Hie  pje- 

wühnlfthcn  IlatMihicre,  Kloinwild,  Sce- 
lirrt  Kluf»fi«ihc,  Eliten,  Stein  Köhlen, 
jvJuitnor,  Töpfer-  und  Ffeifenthon. 
YgiliMD|«nxe  i|iS(  iSPtSaß  meisten«  Kath., 
die  43  PfIc.UBd  «6  .^MAarsaik.  bMittcn, 
>lap«-{ien  die  Reform,  nur  5  Beth.  haben. 
]Sahrun#iiweige :  emr  vortrefl  Kultur, 
Tne:sttfttS  Klonririlchr  Wirthsclialt  ohne 
Utachr  Klan  hot  iahri.  H. 400,000  Schill. 
Tvorn  flbrir.  SiarK  i«t  der  Anbau  der 
Oal*  lind  aadcm  UapdcivpfianMn  ,  be«. 
Flaclif,  Bftitf»  Hopfen.  Dar  Vielistapel 
"bestand  l8t^  nn?  57,1^8  Pf  er«!  cn,  4i8Ma\il- 
«5tln,  ^,668  hieln,  i40,4<>j  Stil<-k  Rind- 
vieh, 2B»,iä8  Schfcofen  ,  172  /lef^en  und 
01^^  Schwoiucii.  üie  l'ischfrci  tlieilt 
nch  inPluTs-  und  Seefi^chfrei  j  leutrre 
•rnnhrt  eine  Mvnga  Manchen;  den  Ild» 
Yineifang  schltst  man  aarMi<37i«  den 
T.Iukrrlir.f a::;;  auf  +«i,2?2,  den  Siockfi^ch- 
lanp  auf  K\>,2Ö2  und  den  h:  ' sowohl 
der  See  -  al»  Kliif«!!»  eul  Cva  i'-  Ould. 
'An  MeiiiViihlru  werden  jn  5  ilevieren 
J^rli«h  i8o,vOo  7m'.t.  ,  au  Torf  in  9  Sti- 

S'ieA  fl««i75«ou>  ILubikjaieter  Mit||«braclit. 
•r  Knattfleih  ilt  fiberill  veitnraieet; 
l)eiondtrs  .irbeitel  v.An  in  WnUe,  Kat- 
tun, Leiuewaiid ,  Spitzen,  J.edi-r,  'lü- 
pfen iM:(1  Oel,  man  thhll  T  B)ecii  -  ,  t 
*  r.i»»*!i  hamui  er  ,  i  Glntli  ilttr  .  J'f«^'fpn- 
foiir  ,  jco  T<).jfereu  ii ,  ZiegtlhOtten, 
as£>«Hcmen,  (16  Salsroffine  rirn  ,  «Fat* 
TarwiOhlen,  25  Stirkefabr.,  ^  Hrttt»* 
reien  ,  4  f^veniiereien  ,  2R6  Oelmflhlen. 
26  i'api»riinihlrn,  5^  robak»faur.,  f>  Zt»";- 
kerraiftiterien  ,  5^  Hntfabr.,  104  C>  in  .• 
reiau,  ^3  ?»eife«iedrreien  und  8}  L«  ineu- 
bletchen      Ausfuhr:  Korn,  Flacht,  llo- 

£fan,  Wolle,  Rllbtti,  Pferd«  uii4  Vtek, 
edcr«  Saife,  Birihfte  nnd  «ndar«  Fl- 
iehe, Marmor,  Steinkohlen,  TPpf*». 
C^la«,  Pfeifen,  Garu,  l.«-inewand,  hnt- 
tiit.  Spilii-n,  l'wjfi,  Kaliuii  .  Musselin, 
Kaukin,  andere  wollene,  bauniwolten« 
und 

ilie  Proi 

TUr  •.-3'iten  Foolkontcrvation  ,  zur  Did- 
«ese  von  Arrat  und  unter  den  k^ingl. 
Geru  lJtshof  yon  Douu^.  Eiaihoilung  : 
In^fc  Hezuk«  ,  43  Kant'oiie  und  9^  üa- 
■icinden. 

Vat^trg^  i>MMT.  Mfl.  im  iMIlim.  £r. 
Saatz. 

PatJrrg^  Oe»tar.  D.  und  Schi,  in 
dem  lUvr.  ür  Fium«,  zur  HetncHaft 
>ii(t«-ibnrf  geMrig.  W«te-  «ad  <Hi< 
Yenbau. 

Patcagula,  Nordamerik.  Xftftenfluft 
im  Si    Mitiuippi,  welclier  deo»  Oolf 

>on  Mexico  zufällt. 

PmcQ,  Spnr..  St.  in  d^r  Peru  fmttatf% 
T«rma,  mit  Bergbau  auf  Silber. 

jPüicuaro.  Span.  St.  m  der  Neu«pan. 
t)Bt«nd.  Valladoltd.  am  Ufer  des  gleiclin 
Wal«nri«^en  See.  mit  6.000  E. 

fo«.-./  nVi.  Vreuf«.  Tit.  in  dfm  Po»- 
wetij  Hpbi.  Sieftin,  an  der  Dker  und 
lUndov.  ,  mit  11.  utid  3,;t66  K.  Torh- 
webeiei  mit  iü>»tühlcii  (121  St.».  Z«Mir-h- 
>u  tcb'-rei  Äil  4  Stflhien  ,  Sirumpfwirke- 
rei,  HutHiacher«! ,  Gürbcreieu,  Brann«- 
raien,  Handel.  Treffen  von  i;«o  - 

'r>atitar  n,  Sil.  St.  in  dem  Prmc.  eile- 
rioi»..  au  tler  Kii«te,  mit  3  ßs'i  K.  n.  ei- 
nem IlavcJi.  Die  Einveohurr  ^vben  «iah 
llnrk  mit  Schilffnhrt  ab  ,  und  befahren 
mit  ibren  Feluken  »der  mit  fremden 


ikin,  andere  wollene,  baumwoltene 
leinene WHaren.  ilUatsrerbiitduBf : 

Proviinc  tendel  4  Oepnh  tur  Kam- 
,  gehört  «nr  ittten  MiHtlrdiritioa, 


pel:  daher  hier  grbfte  Wohlhabenl^it 
nerncht. 

PttskaUf  Patkr  ,  OeUer.  Mfl,  an  de» 
OstraiTitza,  im  .Mahr.  Kr.  Prerau>  mit 
71  n.  und  439  E. 

Pasmariy  Oester,  Intel  im  Adriati- 
ichen  .Meere,  tum  Dalmat.  Kr.  Zara  ge- 
schlagen; Iftoggcstreckt,  aber  schmal  a. 
fruchtbar  an  Oel  und  Wein,  ob  oi* 
gleich  nnr  sparsam  bevAlkert  i>t. 

Pasquotang  ^  Nordamer.  County  im 
St.  Nordcftrolina,  mit  7,674  E. 

Pattamä^  UtiXt.  Mfl.  )0  der  Irischen 
ConntT  >V«te«ford,  ätatioa  der  Paque^ 
boote  Toh  Wntüford  nach  Milfordh*- 

Vrn. 

Patsage,  Span  Filand«  au  der  Grup- 
pe der  W cktmdischrfl  JungferainfCin 
gehörig.  Re  bat  mit  Snnkeitland  b^ 
QM.  und  3,000  B. ,  Jand  bringt  die  go- 
wdbnliclien  Waitindiscben  Stapelwaa» 
ren  hervor. 

Patfag>s^  los,  ;Br  4.}°  20'  10"  L.  15^ 
45' 4^1"  )  Span.  V'ilJa  in  der  Proe.  Gui- 
puscoa,  an  der  M.  des  Bidasoa^ 
atigf  •  mü  1  CiUdelle  und  1,700  B.  Hc* 
ven  und  Barr«,  woria  Fahrseilge  yon  gfe 
bis  50  Tonnen  einkloTiren  kAiinen. 

Patsail^  Oester.  Mfl.  im  sicyr.  Xr. 
ürkta,  mit  schöner  Viaiuachti  in.doc 
Mibe  el«  Bleiborfwerk. 

Passats^  l'rani  Mfl.  nahe  an  d«r 
Pis^e,  im  Dp.  Urne,  Bz.  Domlxoat,  mit 
3,316  B. 

PaasamafKodJjr ,  Nordamonfeaa.  l^ai 
«witeben  MaitM  uad  Nanbraanaebweig. 

Pa'iai.  i  ,  Prcufs.  Fl.  in  der  Pror. 
OstDrcuIsen.  Ü.  bei  tieislineii,  M.  bin* 
f^r  RraaatkorgJMi  Pavaargt  in*»  friacba 
Haff. 


(s  Br.  7^  36'  1. 


Insel 


t)stkft!.le  der 
Cinrf   ^rofseu  Di- 

Fort  unü 


J'assnruwan 
Nieder!   .St.   uuf  der 
Jqvo  ,   der  Hauptorr 
ittrikts  am  gleicaa.  Fl. ,  mit  i  Fort  unü 
Komtoib  BaMIol  'mit  Salle«  na€  Pfaf- 
ftr. 

Pasxau ,   (Br.  48®  S5'  9')  Bairr. 

HatiptitaJt  des  Lnterfionniikr   u.  eines 
La/Mipcr.  von  12  (^)M.  und  21  0.9  F.  sie 
lie^t  auf  einer  Halbin«tl.    weliTit-  die 
Donau  und  der  Inn  bei  ihrem  Zusam- 
menflüsse bilden«   besteht  aus  4  Thei-'j 
leu:   der  eigentl.  St.  Pastau,   der  Um- 
stadt lenirit«  dem  Inn,   der  Innstadt 
cnseiti  der  Donan  an  der  Hz,  ist  star^  ' 
cf'  «ttgt    und   mit   den   torls  Maxinu-  | 
li..n,   Naj>ol<>on  und  Alexander   umge>  : 
tiea.  uad  z&liltg  Thorr,,  1  Schi.,  i  Ka.  j 
tbedrale,  3  PHl,  i  Waisenb  ,  i  iCranken. 
baus,  1  Hotp. ,   utid  ,  ohne  die  l!z  -  und 
Innstadt,  gia  H  und  6,17©  F..  öischofi 
<»>  lUiKi^ium.    Tabnkslahr. ,  aber  ini  {tan- 
zen weiii-^e  Gr-werbe  und  Lrten  ,   \\    dia  \ 
fi»(adt  im  N'crfalle.       Fiwas  SchilTbau;  \ 
-Guldwiiscba  im  Ina*    PatvAaer  Vertrag  , 
von  1551. 

Pasiaront ,  Fratiz.  TVIfl.  i 
Dcubs,  Br»  Baume,  mit  5^0  E. 

PasirhfndiiU,   Nied    IK  in  dar 
%V«stnaudern  ,  orlt  3,$3i  £. 

Partgnioif,  Prenft.  D.  in  ffanSgchs. 

Bgh?.  Merseburg,    unweit   Halle,  mit 
Handtchahml.  uod  LandkrAiuerei. 

Patf$tnh*im%  Ptusim,  Preafs.  Stadt 
rwitchen  2  See'n,  in  dem  Oitprenft« 
übs.  Kl^nifsberg,  mit  170  H.  und  £76  Ein- 
wohnern. 

PatstrUno,  (Br- 45°fi^'  »Ö"  V 

g^Oeettc.  eig».  liTAdtlFtaai 

.1 
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Äf»#yr,  Oe«|«f.  Bcr^itroTii  in  iet 
Prr.  Tjrol,  welcher  tfincii  dru  bei  M«- 
na  liegenden  Passeyrer  See  feilt* 

^^1^'  I'.#I33P49')  A«Ut. 
St.  und  Haaptort  ein^s Distrikts  auf  der 
lr<»l  Knrnio,  an  ejnt-m  gieichii.  Flufs, 
nur  mit  -rko  ü  ,  wovon  ein  Theil  von 
Bii^'i;  )  .  ?!  Uiuflcutt-n  bex^ohnt  wird» 
iit  eineu  beiiAchtlicheii  Handel  untw» 
|»Uen  und  lienzoe,  Musku«,  Aloe,  i>W 
»er,  Cuaia,  Mastix,  Gummi,  GoldttaatoL 
KtBpher  tnr  A anfuhr  bringen 

Paito  drl  IKortt^  (Br  32<J  9'  L.  2?2®57') 
'Spin.  Presidio  au  dem  rechten  Ufer  idet 
Rio  Norte,  in  4e»  Mentpftü.  Ifttfendaiit.. 
Aeomexico. 

P«i*r.  Frani.  Mfl  In  Dep.  Sein», 
Vi«&Denys,  mit  schönen  LandhluseYn, 
1J»H.  und  3. TM  K.  A  Mineralquellen, 
die  »tark  besucht  werden. 

Püttrana  ,  Snnn.  Villa  in  der  ProT. 
Tohido,  unweit  de«  Xcjo. 

PAstropicho,  üettefC^lHr.  im  Dalm. 
Krrise  Cattaro,  äm  AMktlaclien  Meer«, 
tosen  Raaptort  Bndaa  ist.  Er 
vea  kriegen ichen  Slavren  bewohnt. 

P'ftto,  (Br.  4?o  ift-  L.  370  ^/  j^*/) 
Ottter.  Hfl.  an  dar  2afif  e«,  ia  Uer  Uar. 
«ftp.  Hervseb.  ^  .  . 

Pa'a  ,  Afiat,  Eiland  im  «sti.  Meere, 
luderCJruppe  de r  Suluhinseln  gehöriffs 
wohl  bewohnt. 

Patacinu,  Span.  Villa  in  der  PrOT« 
Aragon,  merkwttrdie  als  GeburtsoH  dea 
11; dl.  Molinoe,  Stifters  der  Quietistea* 

Patagonien fHüdeLweT.  grofse  Provinxi 
wrirbc  die  Südspitae  dieses  Kontinents 
htit,  im  N.  an  die  Span.  Vizektta.  ia 
?at«  luia  Chil«,  im  O.  an  den  Atlant* 
Oscan,  im  S.  an  Magelhaens  Meerenge, 
ia  VV.  an  dt  II  Auslralozean  stöfst  utiu 
•ia  Areal  von  23,-48^2  QM.  entliult. 
MS  Land  wird,  tou  mehrern  Berjrei- 
ben  durchiogaa,  »worunter  die  Audef 
die  TeraeiimatettAijid«  daseA  CordÜies« 
Qicr  aufassteifen  «afibmt.  Man  er- 
blickt meiirere  Vulkane ^  als  den  dea 
litii  Ciemeas  und  der  Giganten.  Auf 
itr  Uttküste  findet  man  viele  grofse 
ÜTtn  üaudflacben  und  eine  spärliche 
Vegetation,  im  Innei:n  eher  T&ele  M»> 
riltt«.  Dia  VtftnaliaMtoA  BL  sind  der 
Huenqao,  der  Colorado  oder  Baara)ica 
I>«ttva,  der  Camarones  und  Gallego«} 
*o[i»r  diesen  giebt  es  Viele  .Steppen- 
flft»»e  Und  .stt>ppensee*n.  Die  lj"ult  ist 
nah«  and  die  iLaitor  vcrmclirt  sich,  ia* 
aMhfmaa  nacli  S.  TorrficKt;  selten  ut 
•W Himmel  heiter,,  stete  Mebel  hüllen 
dSt  Kütten  ein  und  die  f urchtbarstfn 
Sturmwinde  tobrn  in  den  Mceroii  ,  de- 
ren Beiahruug  dantr  äufser^t  gefährlich 
hl  Lefaerhhuj»t  3«t  d«fr  Anblick  dei 
^ndts ,  da*  ani  ^^anzen  Scricha»  von 
Hol«  enthlör«et  Ist ,  Sufserst  unfrettnd- 
hck.  ProdoJcte  sind  Ptorde  und  l\  nd- 
▼i»h,  beide  hier  wild  gevvorUoti ,  (hut- 
nJko»,  Tapifi  n.  a.  wil(!f  '  hi li .  i  lü -re, 
'"■rücn,  Walifiiche,  i:'hukea ,  vvuoif 
null,  weilse  /immeibäuw!  und  man- 
cherlei AUneraiiaa.  Di«  VoUctmence 
^*taht  ans  Indiern,  rioUelcht  kaam 
Jbis  110,000  Köpfen,  -l-.v  auf  dirsv'm  gro«:- 
nea  Raame  in  ppringei;  lluaica  Tiiid 
•tJce  siehende  VVoimun'jen  umlier- 
»chwlrmen  ;  voriugijch  Moiuchi  n  in  3 
Maroroen  und  Puelch««  in  4  Siämmeu, 
le  Karopäer  J^ben,  nio  festen  Fufi  in 
.<»•»  onwirlb^aren  Gefilden  fass«-» 


Fit 


ren  mehrere  Eilande  an  dcrUMte-und 

in  der  Magclhaejisischen  Meerenge. 

Patai  ,   (Hr.      Jß'  41"  L«56»  40'  a8"l 

Oester.  Mfl.  in  der  Dv   ~  - 

I  kath.,  1  ref.  K. 

Ptitak,  s.  Saro^ 


mg.  Gaep.  f  «et«  aiife 

Paah. 
«chrair.  mit  X  PnlMl» 


Patau,  (  Br.  i.r. '  17'   L.  93(^99')  Hiod« 


St.  in  der  Prov.  AfcUrair, 
und  I  Tempel  d  s  Vi«hna. 

Patantn^  s  Afghanen. 

Pmjaptko,  NexdomV'  FL  im  St  Map 
ryland  ,  welcher  in  den  nSrdl.  Theilea 
demselben  entipringt,  nnd  »ich  in  dio 
Patapskubni  münoot»  £r  «nacht  bei 
Elkridge  einen  WMao^fnll  itl-  bat 
hin  sctultbar. 

.  ^'^l^Xt  'Fnst.  Mfl/  Im  Dtp,  Loirot» 
Bs.  Orleoie* '  mit  aoo  H.  n.  1,000  Rinw. 
Steg  der  Fninto«ea  Uber  die  Englande* 

1429. 

Patd^  Frans.  Fort  anf  einer  Xnsel, 
der  CiaroAM,  im  Dof.  0irttUi»  B«  ' 

Blaye. 

^     S.  Patern»^   Vw%.  Mfl.  Im  Dp. 
Loire,  Ba.  Tours,  mit  2  136  E. 

PaUrnOi  Si«.  St.  anf  der  Insel  Si»i- 
lien,  Val  Demo  na. 

Patcrnosttr  Inaein,  Asiat.  Incel^rup- 

ge  von  vielen  geringen  Eilanden  im 
•tl.  Meere,  unter  135O  jL.  o.  70  a.  Br.« 
die  mit  anaihligen  Klippen  «mgeben  tL 
daher  j.chwer  zu  landen  ist. 

Paterx,  (Br.  15O  ig'  JL.  Qi«  47')  Uusd. 
St.  am  Godav«*ry,  in  dor  Prov.  BerftT,  Mt 
dea  Nizams  Besitzungen  gehörig. 

Patieofitbai,  Asiat  Bai  an  der  Küsto 
von  Sagunn,  von  ILrmanetofn  nater« 
sucht. 

Pmtm9%  ».  ßatmor. 
Patna,  (Br.  25O  37'  L.  102O  w')  ßritt. 
Haupt»t.  der  Kalkutta.  Prov.  Bahar  am 
Gantfes.  Sie  hat  i  Citadelle,  ist  aber  auf 
der  Landieite  blofs  mit  einer  kleinen 
Maner  umf^eberi.  Aufser  der  Haupt- 
etrafse,  die  mitten  dnrcb  die4»t.  bis  aOMl 
Markte  Uuft,  sind  thrVtraften  enge  tu 


nnreiali'  h 


doch 


f. 


Dl 


könnrn,  ob  sie  e*  gleich  riehrere  .\i  le 

•i<J^  no«i»  K»*"» 
•<w«t  ftbfiiUMB.    Zu  a«nsaib«a 


nt  bebauet  undmitt' 
150,000  Menschen  bevölkert,  die  viel*» 
leinene  Zeiiche,  Dimities,  Flanelle  nntl 
Kattune  verfertigen,  auch  «nt  in  >iU)er 
und  Elten  arbeiten  Die  Vetwaltumen 
der  Ostind.  Ges.  haben  ihren  gün  in  WM? 
Vorst,  ßankipur,  der  Appellafl«tt«ha^ 
der  Distriktuai  -  und  Stadtgenchtstiof, 
die  Handeliaf^enten ,  die  Finanzbedien- 
ften  u.  J.W.  liaadeimifSalptler,  Opiiun» 
Musku»  u.  s.  w. 

Patras$o,  s.  BaliahAdra. 
^  Pittri,  (Br.  92^^*  L.  gnO  if)  .Hind, 
Hptft  der  Prov.  Gnznfate.  Sie  ist  mit 
ei'ier  dr.'ifachen  K-fest-gunV  umsebon, 
roT»  uml  4t<irk  bevölkert  von  Kadibu- 
<»n  nnd  Kunbu,  und  »Icht  unter  eineqa 
cinlAiidischeu  Kajah,  einem  Vasallen  dea 
Paischwa. 

Patf  /.  A,  Nordamerik.  Coooty  im  Sl. 
Virginia,  mit  4,ft(;-,  J::.  " 

Pa/rmstua,  iiritt.  Mfl.  in  der  Engl. 
.ShiVc  York,    schon    zur  Römerzeit  be- 

Juaiit. 

Pnftchkau,  Preuf«.  5t.  an  derNeifse, 
im  bcliles.  Rbz.  Oppeln ;  ummauert, 
niit  364  11-  und  8,aiu  E.  Tuehwe1>erei, 
Brauerei,  Wacht*  und  Leinen  bleichen» 

Pdtschlawiizy  Uftster.  Mfl  im  Mähr. 
Kr.  lirtdiacb»  mit  i  ScJii,  t  M  U.  und 
Kinw. 

Patt  an  ,  fBr.  i^^o  .9'  L.  95O  Iliutl. 
St.  in  der  l'rov.  Auiuiigabad,  zu  den  Be- 
titzuti^c-n  des  Ntzani  eehörig. 
^    PuHanj  ißr.  37031'  L.  i<3^  10')  Uiad.  - 
Stf  |iud  sBäBptort  ff|i«a^i«ir.  Von 


Digitized  by  Google 


H.»  in  ^•m  Peiche  Nepaut  ;  tie  lieft  am 
BhaKHUiity .  iti  betesli^t  und  ireibt  an- 
••liul.  Haiid«l< 

JPmtttnMnh  ÜAO.  in  d«r  Fror.  K*^ 
Irnberg«  mit  164  H.  und  1333  fi.  Mnl 
vOu  h" . bs«. if'npn  /fuchen 

Putli  ,  Sil.  M  am  tU'jchn.  Golf,  auf 
der  Inicl  Sililien  Val  Deinona  .  13111369 
Ii.  HUd  K.    Bischol.  Topii-reiL-n. 

^    Pmturitg€*\   Nied.  Mfl.  in  der  Prov, 

fttnnffiany  'ntSLsn  &  Bau  «nf  öu^n- 
Körnen.  ^  • 

P^attiTtnt,  Nordanierik.  Fl.  im  Staate 
Mary ia Uli  ,  vtrcithtr  .>chiiie  von  2r^o  Ton- 
ne» bis  N ottinf  iiam ,  und  Boote  bit 
Qut'en  Anne  triitft,  uud  (ich  lu  die  Che» 
••peak*bai  mflnoet. 

Patra  Cmfa,  (Br.  ^  UV  h.  93p  S8^ 
flind.  St.  m  d#r  ProrrOtflhi,  «il  de« 
Cirbiel»-  tUr  Sv'ik«  nt-Jiörig  Grofn,  blü- 
hend, mit  MMuern  umcel>*n  uud  jn  der 
Mitte  1  Ftt  mU  4tm  FaiaaM  A«t  Ra|ali 
Jtabrnd. 

JPa<m«u,  i^arMw«  Oetter.  8t.  in  dem 

Böhm.  K.I.  T.>bor,  mit  3  K. ,  333  II.  nud 
E.      Tuchweberei  f  Schuufärb 


Waikrtnühltrn.  Tuchhandel. 


Pau  ,  lit.  19'  ec'  L.  170  12')  Ftan«. 
Hfiupt5t  de«  D«p  Niedrrpyrenäcn  unil 
«tnea  Bra.  y^on  39» t«  OM.  und  im,963  B., 
•n  4«r  frave  da  Pan.  Sia  itt  fut  ge- 
banat,  hat  ui»'hrere  ftff- nii  l'lätie,  wor. 
dar  «c}io)i«>  Körtig»nlau  uiid  dm  Frume- 
j»lnl«'  (.(>i)i>  b«}ard,  7  K.,  l  Ooc»  II.  vind 
•  6i9^^  binwohnrr.  Kömgl-  Geiiciit« hof ; 
llaiidcifcrricht ;  Grsellschaft  der  Wis- 
•eDtcbaneii  und  Kfliutei  OfiejMl.  BÜUiQ; 
tbek.  Mnf.  von  Ufnenen  Tatehanta' 
«  Mern  ,  ri<*n  iBnuchoir«  de  Bfarn,  von 
'J  ai«  Ixeu.h  Uiid  Srrvit'tten;  gute  ^c^iiu 
Icrii .  .1  iirancoMwein.  Geburtaort  Köllig 
Ueintrich  lV.%».\t.i  K-  K«M-Lj£'tv4Ä»»\.» 
.  P««,  #.  Güv*  de  Pw, 

PatiHlcc ,  I  rani  '^r.  an  dcrHironde, 
im  Dep.  GiToiulf,  Htz  Le»pj"«re,  luit 
I«4I4  Iv.  Kliirtsx  Ilavi-n,  wo  (it<^  nai.ii 
Bordaaux  baaiMftnten  Schifte  auie^viv 
In  iuwt  Gega»4  waikiaii'dia  bcntea 
MadMwaia« ,  iOr  di«,  ti»  «in  6up*4ort 
ist. 

^  Paul,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Obar> 
Yicunef  Bet.  Limofcs,  luit  r,445  £ia> 
«Ohnern. 

S»  Prantk  St.  und  Havan  auf 

iat  Intel  B«iirb«n,  im  Indischen  Uzcnn«. 

.V  Paul,  Afrik.  Eiland  im  ladiichen 
Oaeanc.  aur  Seite  der  Intel  Frajikr«ichi 
Oda  und  uiibawehnt.  a«it  1774  «»tdeekt. 

S.  Paul       (\,'ßa,t$.  Saidin.  Mfl.  m 
dar  .Savcy    Hr<>v.  T^irautaist: ,    nahe  am 
/  Itare,  mit  '  K. 

Paul  it  Fenouilhet,  Frans»  St.  att 
Gli»  im  Dep.  Osipyrenaen,  Bat.  P^rpig- 
Bfto,  mit  1.^::^  K. 

S.  PauI  dJi/fnng,  Sa»d.  Mfl.  in  der 
Savoy  ProTin«  Chaaibary»  mu  690  JUnr 
wohnerB.  .         .  . 

S.  PmA  L9Wdmi  $.  tcmndm  t. 
J>«aio.  ^ 

S.  P«hI  trüU  ChdUMux^  (Br.  44(1  21^ 
tf»  92^  i^' )  Franz.  Sl.  am  Abhan;:'>  «•inel 
Barf(t,  im  Dp.  Dröin«,  Bt.  Montelimart, 
mit  a  K.  und  2,c4o  E.  Buidai  Bif  Wala« 
Ulivenöl  und  Seide. 

S.  Paul  du  Var^   <  Br.  450  a|' 

g")  Franc,  fette  St.  im  Dpp.  Vat^  Bas» 
ratte,  mit  1,111  E.  Weinbau. 

Paulftaguety  Franx  Sl.  im  Dp.  Ober- 
|wa,  Bex.  Brionde,   mit       ii-  und  88t 


tä'rbarei ; 


tchen  Ohiteroa  und  OtOAbrfick:   tia  itf 

von  (^uiius  entdeckt  und  noch  ni«hit 
wieder  «»IN*  hrn. 

^,  Pauhcn,  Frana.  St..  im  Op.  Ob«r* 
loir«,  Bs.  le  Puy,  mit  1,963  B. 

Paulinzella  ,  Schwarxlburg  -  Rudnltt. 
Ruinen  einer  Burg  und  A'mthaus.  w»-l- 
clit-i  vorniali  em  bcrülimtci  Kloster 
war,  in  eini  ni  Waide  zw.  JLÖnigsea  and 
Ilm,  weichet  Wo«  Boclltail- Ootb«  «lo 
l.chn  relevirt. 

PaulmjTy  Franz.  MB.  am  Brignon»  inn 
Dop  liidre -Loire  ,  BoB. . J^cJloa ,  flüt  & 
Bergtchl.  und  66vi  K 

Pausa,  Sachs.  ,St,  und  Sitz  eines  Km 
im  Voigtlande,  mit  0^  U.  und  1,530 
wur.  3r^o  11  an dwarkar«  «ator  andarn  100 
Wabav*  80  Strumpfwirker  und  50  Zeuch- 
toacher.  Brauerei.  (Jnbanutxter  Oe- 
»u Ji(i fn  unnt- n. 

A'ausi  aniy  Pauzilram^  Oetter.  Mfl.  an 
der  Schwarza,  im  Mahr.  Kr.  Urünn,  xnxS 
I  eiugclalleuei^Sfiil.,  150  U.  tk.  820  B. 

Pautuckitfftpräaam^r.  Fl.  in  Khado* 
islaud,  welcher  iu  VVorcestercounty  ent«* 
•prin^t  und  ia  die  Providvacebai  faÜ^ 
Lr  juac  ht  bai  Aaboboib  amon  P«U  voa 

50  F.  Hohe.  ' 

Pauzk»  ,  Pitt  zig,  Putzky,  fBr,  5*0  3«^ 
1«.  16"  50'  45")  Preufa.  St.  im  Weatpraujß». 
Rbx.  Danzig,  mit  1  Schi.,  itl  H.  n.  itObB 
B.  Unweit  davon  da«  Pantxker  Wyk, 
ein  Meerbujen,  den  die  llaibin^el  Uela 
bildet. 

Pavia,  Oeati-r.  Deiegazion  in  dem 
Lorab.  Gour.  Milatto,  15,10  QIS.  -ftofl, 
mit  1161I96  £. 

»    Pm9%m.  |Br.  45O  lo*  4T"  L.  2Ö0  49'  33**1 

Oeiter.  llatiptst.  der  ftteuhn  Delegaz. 
im  Lomb.  Gouv.  Milano,  am  i'cttin«'*« 
worüber  ein«  Brücke  ^»-ht.  Si«*  i«;l  nur 
nnc  unbedeutenden  Fettungswerkca 
umgeben,  hat  1  ^thl.,  1  alte  Citad«U% 
1  Kathadr.  t  t8  i^k.  •  broite  gerade  StTO#i. 

tion«  mabraro  railtata  vad  i3,2%?  Eiti.ws, 
itchof;  Universität  mit  13  KollegWii, 
p^iysik.  MtiDMini,  liotaii.  Ci.ii  te  1  ,  S  rrn« 
watt«".  unt'oiu.  Theater,  anaiom.  Kabi« 
ut't  und  l.ibliotlivk  von  SOjOoo  BtuiiicA 
(93  Pr<<t  ,  a  bit  700  Stad.);  geivbrta 
oalltchaft.  Seidenwabarei ;  Stiickgiala«* 
rei.  Hand»!  mit  Retfa,  der  in  dar  Vtn- 
gebend  st.iik  gebaui't  wird,  IIa:.!,  Kum.- 
und  Wein.  (ieburlsurt  de.  Krdiiera 
Sperone  >pt  loni  -j-  i ^gg.  Gelan^^enaeh- 
Blang  Ue«idera,  K.  dar  Longobarden,  u. 
Badmreh  Hude  da«  Longobard.  Reacha 
774,  und  (lefangenuehmun^  K  Franx  l. 
von    Frankreich   in    der   SciiJacbt  von 

Pavilly,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Nieder» 
aolae,  Bx.  llnuen,  mit  i  Schi.,  25<^  II.  a. 
t«99SjB;  a  indigofabr. }  4  FaplamAbiMi. 
flandal  rait  FOdarHeb. 

Pawan'hur^  (  Br.  16O  <;2*  L.  74**  ?9') 
Ilind.  teae  St.  in  der  Frov.  Uejapur,  ta 
den  Ursttiungen  der  MobMttO»  ganAvif^ 
mit  vielem  liandel. 

Pawdinsknc  Samen ,  Ra«a.  Spitta  ci«a 
Uralt»  6,397  Ftt£i  ttbor  daaa  Sptagai  de» 
Katpiaclien  Me«rt. 

Pawlo^t  aä .  {Br.  48°  Ji'^  Rns»-  Krcia* 
ttadt  an  der  VYolt»cha,  im  Gouv.  Jcka^ 
•tennoslaw. 

Pawlotvj  Rutt.  Stadt  in  der  Polo. 
Woiw.  Lublin,  mit  86  II. 

PmwUwm  6'(7o,  Rusa  D.  an  der  Oka« 
im  Niahegor  Kr.  Ntahrgorod  ,  mit  7  IC' 
und  ö.ooo  Einw.  ,  die  tm»t  alle  Klein, 
und  Fvinschuiiede  aind,  und  SchliSaaer, 
Meaaer,  Schrcrcn,  Waffen  u.  a.  w.  v«r- 
fartigaa.  Ba  gabirt  dam  Ovafaa  Bcho* 
tomtlow.  „  ... 
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PtwJowtkf  (Br.  5tO  iV  L.j0«40O  Rntt 
lMn$$U  Ml  der  M.  der  Utvrdfi  in  d«a 
Don,  im  Goar.  Wornnesh,  mit  2,1^)0  B. 
Handel  ni-t  den  Doniichcn  Kosaken; 
Gtrtenkultnr ,  bet  Arbuteii,  die  hftuflg 
nach  i'^t.•r»Lurf  grhen. 

Pawioufsk,  Ka*>.  Su  im  Patcriburf. 
Sr.  8tfkM|  mU  t  kfttotrL  itWttcU.  na« 
iBotp.  ^    •   ^  • 

Ptartloct,  Koft.  8t.  fm  l^dOT.  Podol, 
«:t  Isi6  H  n  2,376  E. 

Puzo,  I">n.  Intel  im  Joni^rlicn  M***- 
:f,  welche  eine  der  '  Jonischen  Uepu- 
biiken  »usmaclit.  Sie  hat  mit  dem  na- 
tenlirgendru  Aatepaso  nor  ein  Areal 
TM  iinQM.t  di«  Toa6f00l>  Griechen  be» 
wohnt,  werden  ,  und  liefert  aaf  ihrem 
ftbirgi^eii  iteinipen  Tioilen  blofs  Oel, 
«OTon  man  35,000  Knigi-  ^fvirinnt,  JUan- 
dfln  uad  etwas  VVcinv  Zi«f^en  u.  M-aul" 
ml  »md  die  eiuaicen  Quadrupelen ^ 
Iber  dat  Meer  i«t  fiten reicti.  Uas  Korn, 
du  hier  eetaeuet  wird  ,  reicht  blol«  iür 
t  Monatjiiin.  Dat  Wasser  ist  au||csund, 
D  <•  Wonn un^cn  liegen  »unnillich  rer- 
sutül  umher.  Einziger  Lan^ungsDlata 
B.  Ilptort  ist  Porto  GmU 

Par'rne,  J*«$trUng*n  ^  llelv.  St.  an 
ItrBroye,  in  tdottKant.  Frybnrf ;  klein, 
ibfr  lebhaft. 

Pay-  IIa,    Scllfnes.  .«^trom  ,    der  «ich 
iß  den  Meerbineri  von  Pfxmp  ••rgief*t. 

Fays  d'tntre  d.4ux  mtrs  ^  t  ri-  Land* 
Itrich,  im  Dp.  GirondO|  woselbst  «i» 
toitreflicher  Bordeaüsvresjl  wAclut. 

Parfc,  Span.  .St.  in  der  Pem  Inttnd. 
.Timrillo  am  Mecn-,  mit  7,000  B.  undi 
HiTPO,  der  jetzt  wr-nig  benutzt  wird. 

Paz,  Span.  Ino-iuiaiü  rif»  \'izi-kö!i. 
UPlata»  weLBhe  in  q  Prov.  L-vmpa  ,  Ca- 
nteya,  Arangoro  und  Asila,  Larjcax«*« 
OvaniTOs,  Chucaito,  la  Paz,  PAcajei  o. 
Ilucor  coUa  cingetheili  wird. 

Paz,  Span.  Hptit  der  «loichn.  Int. 
1«  Vizekön.  la  Plat »  ,  am  I'nfte  einer 
Cordillcra  und  unweit  dem  See  Titica« 
a,  mit  1  K.athedx. ,  5  Pfit. ,  8  Iki..  1  Kqi 
Irfium,  ^000  H.  und  90,000  B.  BlocliQt» 
Baadrl  mit  Coc«. 

Pazxanot  Siz.  St.  in  der  Prov.  Calft« 
Mk  uhcr   l.,  mit  050  E. 

S,  ri,  Franz»  ^»t.  in»  Dejp.  OberpTre- 
Kttt,  Ba,  Ar^Utf  an  der  Gave  de  Pan, 
■it  i  K.  «,742  K.  •  woraater  sehr  Tielo 
•nltttier  und  Na  reif  chmiede. 

Peak,  Brut  CTcb  r^e  in  derMiUe  von 
E.nglsnd  ,  weichei  uu  S.  O.  voa  Carlisle 
irinen  Anfan|;  nimmt,  aus  Durham  und 
Vork  sich  gegen  W.  neigt,  durch  Derbj 
leilt  and  in  ehester  cmlict.  Es  besteht 
>as  Porphyr,  Chlorit,  Schiefer  u.  Graa- 
J»«cke  und  enthält  unerichöpfl.  Stein- 
t'^hleHlager  in  »einen  Bereen  zweiter 
<Jr<ln»njt.  Schauerliche  Höhlen  und  Ab- 
fnind*  zeichnen  et  in  Derby  aus:  ^rtcr 
«J"nerfn  sind  die  Peak  ,  Eiden  -  und 
Poolethöble  ,  wovon  die  Peakhöhle  bei 
vasiUton  2,250  FuTs  tief  durch  schuaer« 
ucie  Pfade  in  den  Abgrund  führt. 

Pebblfsinsel ,  Amerik.  Insel  im  X  (). 
ur  KalkUndsinteln  und  zu  dieser  Grup- 
pe gehörig. 

Peeeaiit  ^raas.  Fort  im  Dep,  Qardt 
Btt»  Nlme« ,  nur  t/g  M.  vom  Meere «  iU 

•««•n  Um^ebunceii  man  J7  LajCTncn 
«•ht ,  wori".  )ährlich  g-Ren  igo.cvjo  Znir. 
ab/'-j'  hl  ri  III  in !  werden. 
Pecluam,  Oester.  St.  im  Lande  nn- 
'*r  En»  V  O.  Vf.  W.,  am  Binfl.  der 
uU(  ia  dia.D09att,  mit  x  Schi.,  i  PfJc. 
^  8a. H.  raweit  daron  liegt  an  der 
Donan  der  Hfl.  Kloijif  ofihUm»  mit  79 


PtelteUMm,  Preult.  St.  ita  Wottph* 
Rb&.  IfJndea  an  tiaem  Bache,  amnebe»  . 
•mit  ▼erfiallenen  Mauern ,  hat  4  Bin  «in» 

ge,  I  K.,  I  Armenh  ,  1  S'  »in^  ,  i~2  II.  u. 
l,iöQ  E.,  worunter  119  Juden  und  (f)  Ge- 
werbe treibende. 

Peeskay  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kr, 
Bicsow.,  mit  iSchK,  1^  Stifisk.  u.  ijyt'R*  . 

OeiUrt*Mif.*anw»it*dar  Maroth  *ln^?e» 

Ung.  f^Jespan.  Arad,  der  eigentlich  ans  a 
neben  einander  lie|,'etide{i  Klecken: 
Magyar  Pecsva,  mit  1  kath.  K.  und  M.-v- 
grantcbea  B.«  u.  Oiah  Pectva,  mu  ( 

e riech.  IL,  «.  Wlfcldachaa  Biawomior«  " 
esteht. 

Ptctvar,  (Br.  ♦6»  q'  ^i"  I..  i¥>  t^') 
Oester,  drei  neben  eiiK^nder  bwlesiMie 
Mil.,  in  der  üng.  Gesp.  Raranya,  1  •  ila- 
gver  Pectvar,  mit  i  kath.  K. ,  i  F«Dier»  . 
m&iila  aad  Magrrar.  E.,  z\  Nemi  t  Pectit 
var  lait  Deutainea  B«  nn<i  i  Grirch.  K. 
u.    ?l)  Raci    Pecsvar  mit  Raizi*rhon  K. 

i^0Zjmiszne ,  Oester.  Mfl.  im  Galiz.  V 
Kr.  Stanislawow. 

Peddersinstl ,   Australeiland ,  m  das 
Gruppe  der  MnlgraeaiaMla'  gehdrif. 

Pelina,  ».  Bihen. 

Pedernnra,   Port.  Villa  an  der  M> 

des  Alco,  in  tlie  gicichn  Ha«,  in, der  Pr. 
Esiremadura  ,  mit  K  ,  2', >  II.  und  i.ioo 
K.  An  leiner  Nor(i%'-ue  liegt  d/is  Fort 
S.  Mignel,  und  weiternm  die  VValtfahrtS' 
kirebe  Notta  Senhora  de  Nasareill. 

6'.  Pedro  t  CiiUad  di  Hio  tfnd€  d§ 
San  Pedro,  (e.  Br.  ^2«  V)'>  Port.  5t.  in 
der  G-n.  Kap.  Rio  .Taneiro,  «n  tler  M. 
de«  Ilio  grande;  neu,  aber  durch  ih- 
ren Sctaloichhaadoi  mit  Baaaof^yraa 
reich. 

Peeble*,  Tn***ddale ,  Britt.  Shire  in 
S üd sko f  1 0  n d ,  zw.  140  bit  14p.  35' 4.  U 
und  22'  bis  e^rr»  «;o'  n.  Br. ,  xm  N.  ai| 
Bdinburg,  im  ()  an  S^lkirk.  im  an 
Oumfriet,  im  W.  «n  Lftn-rk  sraozend, 
tI,M  QM.  groft.  Ein  geljtrgigr's  Land 
mit  magerem  Boden,  dat  nii^hr  VVii*tent 
all  Pflugland  besitzt;  ei  wird  von  Zwei». 

;en  d<'r  I.eadhill«  durchzogen  und  vom 
'weed  und  Innerleithen  bewaisert  Da* 
Klima  ist  rauh  und  trr^u.irt.  Die  9,g^ 
£.  n.ühren  lieh  vorzüglich  von  <ler  V  i«-li- 
aacht  iRindvieh  6,of^)  Stück),  einem  ein- 
gttchrankten  Ackcrhaa,  der  kaum  Ua- 
fer,  Kartoffeln,  Flach«  und  Tnrnipi  lia- 
ffrt.  und  etwa«  Garnipinnrrei  und  Lei» 
newcberei.  Der  Erlrag  dei  Gründet  n. 
Ba  dens  wird  auf  ^.>^  ooo  (iuld.  <»eschäiit 
Die  Ausfuhr  beruhet  auf  Wolle,  Hau- 
ten, Scliaafen,  l,iimm*vn^  Bttttei%  Schio- 
far,  Walkererde  und  Leiiiowaad. 

Pefhlet,  Britt.  Hauptort  der  gleiahn. 
^\ol  <]\  .im  Tu-.-ed.  mit  .,>xiE.  ,  die 
Teppiche,  .Serge,  Kattun  und  Leincwand 
labriziren.  '  .  ^, 

Peel,    Britt.  St.   auf  der  Insel  Man,  , 
mit  V  Sehl.,   1  K.  und  1,400  E.  Häven; 
vormals  Sitz  der  SchleichhÄudlar ,  ehe 
Man    von    der    Krone   erkaoft  wnrde. 
Vor  dem  Häven  liegt  da«  Hilan  l  Peel 

'  Peene^  Preuf«.  Fl.,  welcher  im  Meck- 
l/enbnrg.  eutsprinft,  auf  einer  S  re«  ke 
bit  Uemniin  die  Granae  aw.  MeckUn» 
bürg  und  Pommern  macht,  daolt  dat  3 
M  Ja. II.,'  u.id  3/4  breite  ^chterwataae 
l)tl>1ot  und  bei  Piieuemüude  «iCB  ia  dl#  , 

(lotste  crgielti.   Voa  Demnia  aa  itt  «r 

scliiftoar.  „       -  „ 

Ptciictrunde^schanj,  Pteul«.  Fort  an 
der  Mündung  der  Pce»#...auf  Her  nördli- 
chen Spitze  «er  Tn«el  Uledom  ,   in  dem' 
PommcM)  Rbz  Sfralsun  l      Bei  demteU 
b«n  and  djrm  1^  Pcrncmände  if^  eora^ 
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mirxMavtn;  vM^üt&tyem  vi^rtliflk^ 

»acht  iit.  ^ 

i^rtr ,  (ßr.  51O  8'  5"  L.  23^  7'  9")  Ni«- 
4«rl.  St.  in  der  Frov.  Limburrtttit  i>ft|0 

^  Peerh  ,  ntinrrl ,  Aü«tral.  Eiland,  nn- 
t*r  9''  10'  i.  ßr.,  zu  Roggejverin  Archipel 

Spbö'ig  und  von  die«(-iD  Seefahrer  aBt^ 
ecJct.  £s  ift  kl«*in  u.  nirdrix 

Ptgmu,  Säch».  St.  and  Sitt  eines  A. 
▼on  12,213  E. ,  in  d»m  L'-ipsiger  kr.  Sim 
aa  d*>r  BUt»r,  ist  ninmauert,  bat  4 
Thore,  8  K  (in  <1rr  Lor^.  ik:  lifft  Wie- 
precht  von  GroiKch  bi;/'rabrn ),  2  Vr- 
•jni'iih.,  4,0^  II  u  2,293  E.,  v.  or.  40"  Hand- 
werker- dchuhinaLii«>r.irhfttea  mit  124 
Metetrrn,  Spin  nervi,  W'ebrrei. 

Pr/r  iitT.  Beier.  St.  and  Sitz  einet 
Landg  im  Obermainkr  an  der  Fegfiitt, 
«dir  anwrit  der  St.  eiitspiinet,  mit  ^6  ti- 
li. Hio  E)nw.  Viehhand- I,  V^ifhmattung. 
,  Pegnitz,  Rairr.  Fl.  »m  Obermainkr. 
Brtnttpringtttber  a  St.Fe^toita,  amrulfe 
det  Bdhaicn«teiii\  Terlii^rt «ich  onUMialb 
Pegnitz  in  dem  Wa»$»Tberp»* ,  «u?  wel- 
•h*-ni  er  aaf  d^-r  and  ru  Stilp  wieder 
•Utbrirht  ,  fliefit  rinrc  Ii  Nürnberg  und 
vereinigt  sich  bei  i'iirth  JUit  des  Aed- 
3)!tz,  worauf  beide  TcrelBi(to  Fl.  den 
Damen  Aegnita  annehmeii. 
_  Prgo^  (Br.  «60  46')  8p«». 

Villa  im  dw  Pr«v.  VaUncife,  oilt  5,009 
Ei  n  w. 

Prpu,  Birm.  Prov.,  welche  den  »üdl. 
Tbeü  dieaet  Retchi  aufmacht  u.  «ich  an 
den  Fk.  Irawaddj  and  Thaulayn  bfrnn 
ter  orttreckt.  sie  bildete  vormait  ein 
ffl¥  tJeh  bettehendet  Königreich,  wel- 
chem mit  Birma  oder  Ava  lange  um  die 
Herrschaft  diesei  Thrii»  von  Indien 
kämpfte,  aber  zuletzt  onterlag,  a.  ein« 
Proviaz  des  Aeichs  Bimi«  ward«.  Din 
HpUt.  in  Pefa. 

PtgUt  Bi'rman.' Daaptst.  der  Provinz 
Fojf«,  der  Wohnsitz  der  alten  Könige 
•von  Peru,  zwar  von  A.nnipra  pan/  n't- 
stört.  aber  auf  dessen  Uefehi  von  neuem 
•ufgabaoet,  obwohl  dat  non«  P^gu  nur 
dio^Ullfte  .von  dem  Baom«  dea  «Itca 
•nairnnt  und  nur  von  Priettem  und 
armen  Leuten  bewohnt  wird.  Di»s  merk- 
würdigste in  dieser  Stadt  ist  der  'l'i>m- 
Bel  det  Schomadii  oder  gol.Jnen  Gott«?i. 
Jüim  Mof.  beticheu  in  beiden  -  u.  Baum- 
wolleaseneliweberei . 

PtgtMnßr%  Aaiat.  Volk,  welchei  die 
thto^.  r*^  .  im  Reiche  Bicina  bcvi-ohnt, 
a.  mit  diMi  Birman»>n  einerlei  Ursprungs 
Jtt  ,  sich  aber  durch  eine  blassere  Ge- 
$jcht*fjrb<*  u.  durch  lernen  Haarschnitt 
nutericheidet.  Nach  Shcidon  aolicn  tia 
die  aBieiaUehttaa  McntcliaB  in  gani 
Atiaa  aeyn. 

Pthuenehft,  Südamer.  Völkerschaft, 
IR'elrhe  frei  und  unalihnneig  in  dem  S'i- 
zekön.  Ja  Flata  und  in  Patagoniei|  auf 
der  (><e«eite  der  Anden  umhertchwirail, 
^  und  tiften  Stamm  der.  Molnokcn  Hat» 
auiebt. 

Peitau,  Freu  ff,  D.  im  Schle«.  Rbr. 
Reirhenbach,  mit  1,^^  B.  und  Kattun- 
Weberei;  im  Umfange  desselben  4i« 
Herrnhuier  -  Kolonie  Gnadenfrei, 

Ptilenstein^  Oester.  Mfl.  im  Stvrr. 
Kr.  Caliy,  mit  1  Sehl.  u.  70  H, 

Ptinm,  (Br  53O  19'  3^'  L.  27O51'  36") 
nan.  St.  nnd  Sita  einet  A.  in  der  Prov. 
Hildetheim.  Sie  liegt  an  der  Fase,  ist 
Ommauert,  hat  4,  Thore.  2  Vorst.,  Oamm 
önd  Greper,  j  f^it«s  Schi. ,  1  lath.  K.,  1 
Kapnzinerkl  und  K. ,  1  Hosp.,  i  Sjnag., 
aiiH.  n  3,064,  meistens  lath.  E.,  die  von 
4tr  Garnjf  inncrei,  AcXerhnu  a.  Gewerbe 


leben.  Mehrere  Tabaksspinner  n.  Weber. 
Stark  besuchte  Vieh-  and  Pf  »rdemirkt«. 
Die  ZoU.dcrXBdaa  balinft  iffeh  auf 

'  Ptinghi,  \%k,  \fP  3i"L.  ii|0  ^)  Birm. 

St.  am  Westtifer  des  Trawaddi ,  in  der 
P^ov.  Pegn.  Sie  treibt  einen  starken 
Handel  mit  Teakholz,  weiches  in  der 
Umgegend  in  grofscr  Menge  und  Toa 
hoher  Güte  w5cn»t. 

P^tipuM,  Tschadtkoä  Ostrp,  Rot«.  Bia« 
neaaee  swr  denGoav.  Livlend,  Bttblaadv 
P»k*w  u.  S.  Pctei'.  iing  ,  Werste  lon^ 
und6obrtit,  duich  »'ine  Seeenpe  mit 
dem  l'»kowcrs>-t  verbUTvtl»-n.  ]>  hat 
durch  die  Namwa  »einen  .\bßur>  in  den 
Finiscben  Meerbusen 

PW#rm,  Pyzdry,  FreaDi.  St.  an  dav 
Warthe  und  iiirt  an  der  Rost  Poln. 
GrÄnze  ,  in  dem  Posen.  Rbr..  Po^.-n.  Sjp 
hat  33>>  II-  und  2,!0i  K. ,  die  von  iiir<~-ni 
Ack'iJ)au,  Gewerb'U  un<i  In.  I  i  nhaadcl 
leben  u.  ticml.  wo.llMnüeud  sind. 

Pti$krtt»€h9my  Preuf«.  St.  ImSchlM. 
Rbs.  Oppeln,  mit  282  H.  u.  1,906  Einw., 
Wor.  viele  Schuster,  Leinen -^u.  Tocta.- 
weher  u    viele  Kürschn<»r  ^ind. 

Peitfhtfiriy  t.  ßeii'elsttin.  < 

Petlz,  Preiifs.  St.  an  einem  Spre^ka* 
aale,  la  dem  Brandauburc.  Ab«.  Prank> 
fort,  anf  einem  Snmpfboden,  mit  21^  H. 
U.  i,4'i  E  Tur^iwfherei  mit  48  Stühlen 
und  93  .'Xrh.  (i,f78>Siiirk  ,  Leineweberei 
mit  ^tfihlen  Schockj,  1  BitrahOtt* 
mit26Arb.;  (larnspinnerci.  *^ 

Pekau  y  0''»ter.  Mil.  im  Steyr.  Kr. 
Grits  «n  der  Mubr,  mft  i  ßergschl.  an4 
50  M.  Ttt  der  Gegend  viele  Eisenhammer 
u.  Ul'-iminen. 

Pi  kin  y  S<  Junes.  Ilplst.  des  Reichs  n, 
d«  r  Prov.  Pe   ••ichcli,  in  einrr  fruchtba- 
ren Ebene}  12  M.  von  der  grufsen  Mauer 
entfernt.    $ie  bildet  ein  iKngl.  Viereck 
nnd  besteht  aus  2  Theijen,  derSchittetl- 
srh'-n  und  Tatorisrlien  Stadt.    In  letzte« 
r»-r  bi-findct  sich  dfr  kaiserl.  Retirten«- 
paiast   und  die  Wohnungen    der  Man- 
•chu.     Die  Stadt  vrird  von  einer  Mauer 
umgeben,  darch  welche  0  TKore  mit 
WacRtthllrmen    ffihten;    <H«  SträTaen 
sind  ^'brr  t(V)  ruTs  breit,    znni  Theil  1,'^ 
M.  lang,    aber    i'iriit    «turchans  fjepila- 
stert;    die  Ii.  sind   mriüig  u.  vtni  berli- 
nerischer Architektur,  an  ihrer  Vortler- 
•f  it<-  laufen  die   Kaufladea  weg.  £>i* 
Residenz  des  Kaisers  ist  so  weitlJffiBtir, 
d.ifs   sie   eine   eigne  ."»tadt   bildet ,  die 
ebenfalls    mit   einT  Rincin.nnT  unif^>i~ 
ben  und  von  allem,    >vn»  /.um  Hnfe  ge- 
hört, bewohnt  wird;  die  Giirten,  die  den. 
Palast  omgebea.  gewtbren  einen  raube- 
rt«chen  Anbf-ick.    Die  Tempel  heb«]t 
wenig    Auszeichnendes   nnd   sind  mei- 
slen*  änfserst  einfnrh.    Die  B<- voiker  u  »5 
der  Ungeheuern  .Si ndt  ,    die    London  um 
l/j  flbersteigt ,   aber  nur  einstink.ge  H. 
Äiid  in  ihrem  l'infaT'Ce  viele  (»arten  «. 
nnbebauete  Plätze  enthält,  ddtite  höch- 
stens ii/sMill.  b.'tragen,  obgleich  Statt  n. 
ton  sie  auf  5  Millionen  schätzt.  M.an 
z.'.hlt   in    ihr   io,oo>  Paiä'te  /Mia«»)  ,  55 
Tempel,  mehrere  ölfenM.  Alt.ire,  nls  dea 
Altar  de»  Himmels  und  der  Frde,  den 
AltaV  dea  hdchftett  König«,    des  ewig^ea 
Lebens,   der  Sr»nne  ,  d^s  Mondes,  des 
Ackerbaues;   2  Kus«.  griech..  4  kath.  K  , 
mehrere  KL,  4  Moskoen  ,  i  I'i  n  d  I  i  n  gs  h  .  , 
6  BeRrabinfsplatze  und  26  Tribiinfiie  u. 
Gerichtshöfe.     Pekin    iit    der    Sitz  der 
jähsten  Zeatralbahdrdea  dea  Aeicli«, 
einer  attronom.  nnd  media.  Getellaili., 
einer  Akademie  d<  r  Wi  .«rnschaflen,  der 
Expedition  der  Uolscitunj  lud  beiitst 
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•»•tjilt.  Die  Gewerbe  »ind  aaCtcrst 
nanniohfaitig,  und  der  Handel,  berför- 
d«rt  durch  raehrar«  Kanäle,  sehr  Itb« 
haftr  Oi«  Poliui  i«iclittet  lich  mwi  «• 
w  Vci^viwi>iranttivtt«ia  gro* 
t»9m  Stmit  tft  nastcrhftft 

Ptkle-rxiczii ,  ()-%if>r.  D.  in  der  Ungar. 
Gesp.  SialaU  am  Mnhrn,  mit  SteiuöiDCo 
rtitonf  u.  Üifi nkohiengruben. 

I^»Uf[osa,  Oester.  BiUdd  in  derMittt 
<!r>s  Adnatischen  M«cn,  xnmOaiJMt. Kr. 
Raya^a  ««hörig,  .Mm«  lä»fto  ILUpp«  ollp 
nt  Binvvohner. 

Ptilandschit  Afial.  Fl.  «uf  der  Imel 
Ma|(indan«o,  fati  to  ^rofs  ali  diw  Tha- 
mea,  welciMr  aic}!  bei  seiner  M.  in  den 
JUijMifiLbuca.  viA^  5-  W.  der  Iniel  ia  8 
▲fM«  theilt,  ««Ton  dar  ftdl.  Taa»nM-* 
aa  heilit,  vor  der  M.  daffmSrdl.  aber  d&a 
Intel  Kunwut  liegt. 

Pelit^  Au-itraleiland  auf  der Südkuite 
det  Aoairaliandes,  nnter  136^50'  L. ,  vun 
Satracaatoattx  entdeckt. 

^tUgrint  Fran^.  Eiland  an  den  Kü,- 
•ten  d*«Dp.  Var,  Bz.  Toulon,  im  O.  der 
3alzlac;onen  von  Hyere«. 

JPeUlauht  Australailand.  tu  dar  Grap- 
»•Aar  PalawInMla  g»liang. 

Pet^uf,  Pataot,  Aoftralgrapp*  Ton  76 
Jateln  ,    zw.  147  bi«  ij^^**  ö   L.    uimI  5  bia 
^n.  Br.,  deren  pro  Ts;.- rr*  Bai>el  -  tha  -  up 
atwn  einen  ümfanA;  voa  la  M,  h<<t.  Sie 
find  «ftnattlich  Un^  nnd  achmal,  van 
iBittelmäfsiger    Höhe    nnd    reich  mit 
'W'aUanir  bedeckt.     Auf  der  Weittella 
werden  «ie  von  cuifm  Koralleiiri ff  um- 
schloasen  ,     welch'«**   sich    dt* m  Lande 
nicht  über  3  bis  ^  Seemeilen  na.ierc  nnd 
aidh  wA€ht  über '5  oder  6  M.  davon  ant- 
§amt:  Bim  enenfen  Hekoinütt«,  Areka- 
T'.äwe,  Pitani;s,  Potnmeranzen,  Citronen, 
Zacker,    Yann  ,    Catappn  m  -sse  .  Brod- 
frncht  ,   Bambn<rolir  und  liniiftolz;  von 
Qaadrapeden   landen   die  Britten  hier 
Katzen  t  Ratten  nnd  Vanpyre,  voa  Vö- 
geln. Hdhiier,  Tauben  n.  mah«re  Sinf* 
Tftgel  ,   n.  das  Meer  iit  reich  an  Fifchea 
und  Schaalthieren.  Die  Einw.  sind  dtin> 
kelkupferfarbig  und  haben  eine  vreiehe 
fltntende  Haut;  die  Statur  itt  mittel- 
a&faig»   der,  KOrperba«  mttlkülO*«  <laf 
Haar  lang  nild  scBwar« ,  die  ZItlltte  wom 
Belelkonen  völlig  «chv.-arz;  ihr  Charak- 
ter äul^erst  s«tnlt  und  ^utmütlii^.  Die 
M&noer  gehen  nackt,  ilie  W'cibvr  traf;en 
eine  Pagae.    Ihre  Nahrung  besteht  in 
Vegetabllien   und   Fischen;   die  Woh- 
Btragen  m  viereckigten  kleinen  hftlaar* 
nen  Gebäuden,    die  auf  Fundamenten 
Yon  Stein  ruhen.     Ihre  StaatsverfASiung 
ist  die  nämliche  ,  wie  in  allen  Malaien» 
Btaaten ;  es  giebt  einen   König ,  einen 
Adel  und  aine  arbeiteada  &las%e.  Dar 
KOnige  fi*^  a*  mehram    Der  KOnif 
nat  einen  Weisir   und   einen  General, 
der  znrleicii  Admirai  itt,   tur  Seit«, 
▼en  eiiiem  GottaadleiiMa  »eifta  tidt 
«ranig  Spnren^ 

Pf  lim,  Pflimtk,  fBi.  ',9^  9-  L.  St« -K»') 
Rnn  .St.  in  dem  Tobolsk.  Kr.  Turin^k 
an  der  Tawda»  ni.i  200  H.  und  r.Roo  B., 

iic  Ton  dbr  Jagd  nud  dem  FcUhandel 
»baa.  Bineif-der  härtern  V^baununja- 
rter  vornehmefc'  Verlirccner. 

Peling,  AiiAt.  Insel  unter  140  bis 

auf  d-r  Ottktiite  von  Ccieboj  ,10 
ÜSTlatig,  5  breit  and  von  Malajeu  be- 
wohnt-   ;!>ie  15t  von  7-hlloien  Kiipp«0 
und  Üntieien  nnigtben  und  daher.  rr,9^ 
besucht.  .  , 


V     PeUetrue  ,   Franz.  ^Tfl.  im  Dop.  Oi 
rondi«,   Bez.  la  lleole,  mit   160  H.  tind 
1.500  E 

PgtUrin,   Franz.  Mfl    an  der  Loire.  , 
Sai  Dm.  Niederiotre,   »  0-  Peimboeaf, 
mit  ItMb  B.   Häven.  Rh«>^de. 

Penissan^t  Franz.  MÜ  an  der  To«- 
loubre  und  dem  Kanäle  von  OanoauOi 
mit  2,557  E.    Starker  Oüvenbau. 

Pilitoorm^  Dan.  Eiland  an  <ter  Schief 
wigichen  Küste  and  in  der  Landsck..  ' 
Peilvrorm,  Vx  M.  (rrofs,  mit  3.0015  fiinm, 
die  tich  vom  ^cl:  "rbati  und  iff*r  Fische- 
rei nähren.   E«  onihfili  z  Kirthsp.  , 

Ptllu  orm  ,  Däo.  Lan-^sch.  iir.  .*>chle< 
wig.  A.  Husum,  die  da«  BiUndFeliworm 
n.  II  uraherbeieL'ene  Holme,  7  Kircbsp. 
aa4t  jUOfo  B.  eatbalt. 

Prieffes,  Pttijtnitt,  (Hr.  48'^  32'  40"  L.  • 
39*  4'  40")    OfStf-r.   Mfl.   und  Konj^reffa 
lionsort  der  Lri^.Gesp   rioinör  am  >ajo, 
mit  I  Schi.,  1  r  -f.  K   und  2,10«  B.  Bätcar 
gruben  a.  a  Eisenhammer  * 

Pelussin^  Frans.  U.  im  Dp.  Loire, 
Be7..'  S.  Btienne,  mit  3.299  B.  '12  Saidea«' 
mUhieni  Kastanienbaii.  ' 

yemha.   Afnk  St  und  Hptott  «inar 

Prov.  im  Reiche  Kongo.  x 

Pemba.  Afrik.  KiUud  auf  i»er  Ost- 
ka«ta.  an  4aa  Cabtaainteln  (;eh«rig.  Es 
iat'ratch  aa  Reift,  Hirse,  Limonien,  /.i-  . 

tronen,  Vieh  n.  n-vicrn  l.»-ti-,«n»minelti, 
hat  anch  Zack<'!r<)hr  und  wird  von  Mo- 
h-tmedanischen  F..,  Nicir.onimen  von 
Arabern,  bewohnt,  die  unter  einem 
Sehach  stehen,  und  einen  Handel  mli 
dem  fetten  Lande  auf  kXeioatf  Fahrten- 
gen  nnterhatten.' 

Pembridge.   Britt.  Mfl.  In  der  Tlngl. 
Shire  Ileretord  am  Arrow,   mit  Tuen 
handel. 

Pembroke  t  Rritt.  Shire  in  Walet, 
xw.  t20  15'  bis  ijo  2'  Ö.  L.  und  51O  39*  bia 
f^2'^  S'  n.  Kr-,  im  N.  dn  das  Irische  Meer, 
im  O.  an  Cärmartii-n  und  Cirdigan,  im 
S.  an  den  Brlslolerka rial ,  im  W.  an  dat  » 
Iriache  Meer  grämend ,  25  59  QM.  Rrof», 
Mtit  60,615  E.,  in  Q  St.  u.  Mü.,  45  Kir.  h«p. 
&a%L^^  tf.    Sie  Wtr4  in  7  i^uadreds  ge-  ^ 

Pembrokt,  (Br.4jO  4-,'  L.  li''  45')  BrStt. 
Hptst.  der  gleichn.  VVa/.  Sh  ,  an  einem 
Arme  des  Milfordliavers,   mit  i  Sc'iJ.,  z 

K.,  133  H.  u.  1,950  C.    Uapdel  a.  ^cUiff 
fahrt;  1  Dep.  zum  Pari.  •  '  '  ^ 

PemUr,     Somhrtiro.        .        •  ' 
Penaßel,  Span.  Villa,  in  der  Protlnt 
Valtadoiid,  am  Uavatoa,  miti9chLt4 
Km  2  Kl.  u  3,6t)o  F. 

Prnaßel,  Fort.  Villa  am  Sousa,  in 
der  Prov.  Minho,  mit  i  K  ,  i  KJ. ,  1  rei- 
chea  Hosp. ,  x  Armenh.,  8^2  H.  and  4,010 
R.,  worunter  vi.«ier  Adel.  Sie  war  eirie 
«ettlang  eine  Cidodc  und  hatte  einen 
Bi)c>iot. 

Penaßor,  Span.  Villa  in  der  Provinz 
Sevilla,  ' 

penamaeort   Port,  fette  ViUa  atU 
einem  erhabenen  Feiten,  In  der  Provint  • 
Beirai    an  der  Span.  Grame.     Sie  hat  t 
Katteli,  3  K.,  i  KI.,  i  Hosp.,  i  Armenh., 
686  H.  n.  2,503  E.  ,  ..     .    .      «,  , 

Penanttpodt i  Aattralaüand,  im.  JN. 
Vbn  KenseaUad,  bainaha  «atipoditeli« 
ron  London.  .     .     _  « 

P    arar.da,  Spaji.  Villa  in  der  Prar.  % 

Salamaaca,  mit  3.2^0  E 

Penautier  Pegr€  y  Franz.  Dorf  am 
7raMaal»im  Dp.  Aude,  Bz.  Carc.->s^on- 

aa,  aUt  iia  9.  nad  1,214  Binw.    Mf.  von 
Loitdrlnt.  ^  .      ,     „  . 

Pi  iidle-  Hill  >  Britt.  Spitte  des  Peak*  > 
jebirgs,  3,411  Fufs  dber  dem  Meere. 
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Pen 


PendUton  ,  Nora«» er.  Otflr.  IM  fi^ 

Sfldtaroiina,  mit  22,89?  K.-  , 
Pendlfto/u  Noroaiu<'r.  CmatJ  ttt  St. 

JiAtituckT  r  «Bit  l»oOi  R'  ^ 

PtndUton,  TTorrfmiovr.  CotKiil7  labWt* 

Virgil  ia.  injt  ;.j^t)  F..  I 

Vfiifllii,  Port  N  )lla  auf  einer  Ana9> 
he  am  Ducca  .  m  fh  r  Prov.  Ht'ira  ,  mit 
iXaalelle^  K.,  1  Uo»p. ,  i  Armenh.,  746 

Ptntcht,  Pott,  f  Alf  VilU  «nf  MBfr 

TOr'prin"pnden  HalbinMt  «m  Mf'Pr««,  in 
der  Prv.  Estn-nintlura  tMll  der  CiludeUe 
I9otta  Seiihoro  de  Ainporo.  >  Pfk.,  I  Kl., 

iÜotp.  uuü  Armenh  .  ux)  H.  uud  2,8co 
.  Kleiner  Havnt)  Fi»iherci. 
Penigeat^  Briit.  Sptiae  dct  PeaLkge- 
birg«,  F.  flbrr  dem  Meer«. 
*  Pm.'gk,  Sieb*  St  und  A.  In  dem  Kr. 
Erzffvbirge,  zu  der  Schönbtirf.  Herrsch, 
ffehonj  Sie  liest  an  der  Mnl«'**,  h.\t  \ 
Vorst  ,  X,  cräil- .Schi. ,  2  R-,  i  Waiseiih., 
äp.7  H  u.  3.000  K.  Manaf.  in  woUfnen 
Zenchen.  b^rsond.  Kamelott  nnd  Bt^rkan» 
iian»i  Kattunweberai  mit  I3>  Z«rllch^ye- 
bern  «^6  K  j  1 1  n  11  fahr,  inul  j  o  /.«»ut  h- 
und  ILAtlunstUhlen.  l'tipioreiin  ,  1  Uuch- 

PtiUwflm,  (Br.  400  2%'  40"  J-  '809'  5") 
Span.  Ciadade  auf  einem  tchmalen  Ut*r- 

te,  der  Prov   V.>K  i5(  ia,  welcher  fich  aU- 
.andzunice  111  das  M«er  eritreckt.  Sit 
hat  1  Kastell  auf  d<'m  l'Vt.rn,  1  Pik««  S 
JLi.  u.  E-    Kleiner  Häven. 

Penku'i  ,  Preufi.  St  in  dtm  Pom- 
ai«rn.  Aba.  Stettin  an  der  Randow«  zw. 
t  Sron,  mit  148  H.  nnd  1,053  B.  Sirtfb- 
hntranf- .  Ft^ch'  rei, 

P,  nna  ,lt  B.li,  Pnmtl.  St.  in  dfr  De- 
legRz    L'rbino,  Siti,  euif*  Histliot*. 

Ptnnary  Jlind.  11.  .  weicht  r  bei  Nun- 
tfydrog  ontipringt,  MOndouf  bciOnnso* 
pitnam. 

'  Penne ^  Kran«.  Mfl.  Im  Dp.  Lot-Oa- 

ronne,  Bezirk  Villeneuve  d  Aßen  und 
lUrt  h»p.  von  6,6ji  E.  ,  mit  3  Mmoterien 
n.  >  Garber.  i 

Pen  ,  branz.  St.  im  Op.  Tarn,  Bes. 
GaiUat  am  A  v-jrroB,  all  t,oiN>  B.  lu  d«r 
üihe  jviacnm'.nen. 

•  Pennet,   Kranz.  Mfl.  im  Dp.  Ahont» 
mündnnc,  Bi.  ait.  ara  Mcrlaii90ti»  mit 
K.  MarmorbrÜLhe. 

P^notf^cor tsind: er,  Nofdamerik.  Völ- 
ktrschaft  im  Britt.  Nord*m«rika»  über 
4«&froften  S^e'n. 

Pthon  de  Vflft,  Span.  Feitung  and 
•ine  der  Presidio*,  iu  dem  Airik.  Rei^ 
che  Fi'z  am  Mooro,  mitStoB«  tt*  I  kloi* 
ntn  Häven. 

'  Penrith^  Britt.  8l  «m  BiaoB  «nd  an 
dor  ättrafse  von  li^dBon  nach  Glaagow, 
in  der  Engl.  Sil.  CtimberUnd  ,  mit  <^oo« 
£•   Gürbereifn ,  Mn«selin weberei. 

Penrjn,  Krilt.  St.  in  der  Engl.  Shire 
Comwall.  mit  VYollenzeiichwebi-rei  und 
Pilcbardfischi-ri»! ,  auch  Mehl-u.  Neu- 
iwondluidhandel. 

.«Pf«v/n,  Auttraleiland  im  M.  0.  der 
Scnintriaicln ,  von  Malaien  bewohnt. 

Penta,  Ru»f.  (iouvprn.  zw.  60  bis  63'' 
ft.  L.  und  53  bi»  ,-^40  nördl.  Br. ,  im  N.  an 
Niihegorod ,  im  n  an  Simbirslc,  im  S. 
mn  Saratow,  im  \V.  an  Tambow  crSn- 
aend  ,  777.77  QM.  grofs.  Oberflichr: 
wellenförmig  «-bpo  ,  ohne  bedtMit^ide 
Berge  und  Hilj;«!.  Bodrn  :  fett,  «chwarr,- 
erdig,  fruchtbar  und  jede  Kultur  rt-ich- 
lich  belohnend.  Gewässer;  Sara,  Mok- 
•cha,  Worona,  in  Allem  Fl,  und  Ba- 
che und  6  uabedcatende  Seen.  Klixna: 
(IMUliift  «ad  gatond.    Frodokt«:  G«- 


trafde  ,    Garten  -    nnd  Hdlaeiifrflclittf» 

Ob»t.  Flach«,  Hanf,  ilelz.die  gewdltnl. 
Hau^thitre,  Wild,  (iei.ügel,  Fisciie, 
Jlieneii,  tism,  Vitnol,  Schwefel.  Voli^t- 
meuge  1817.  787,000,  noch  Wich  m  An 
700400  Ind.,  in  xo  Kreit» t.,  1,237  D.,  #15 
Edelhttfen,  179^  6  worden  700,405  geiimtw 
Die  Volk<tmeu|re  besteht,  auf^er  Aussen, 
in  Mordwinen  17,647  M.i,  X'atareu  (8,8o6 
M.;  und  einigen  I'scheri<.rsse:i,  Kalmuk*» 
ken  und  Baschkiren.  >iahrunßszweige: 
Ackcrban  unA  Viebsncht,  die  Pro  vi  na 
hat  nicht  nur  tUttresbaendet  b.ora ,  aoa- 
dern  führt  auch  eine  Mang»  am  nnd 
l.r«-iint  vt.'li*n  Uruni.twein  ;  I802  Ärntcto 
man  an  W  in  tvrlioim'  ;Jl,'783,8if8  >  ^om- 
merkorn  >.2iS.tvrri,  vt-rbraucfit«  ohuetm- 
saat  an  V\  iut«:rkorii  2,iJ9>730,  an  äom^ 
merkorn  2,00a(<io0«  nnd  iiatfa  an  beider- 
lei Frftchten  ttbric  Ttchetwvv«» 
Die  Pitchcrei  m  oer  Msra  lat  fan«  «r> 
h.'blich.  Die  Mordwinin  unt  rlialti-n 
eine  starke  Bicneniuiht.  I)m  Mni.  Mud 
mit  Ausnahme  dt-r  Hn  nitt  rei  i:  uud  S«i> 
fenaiedereiea  unt-rhrblich ,  luau  hat  nur 
4  Glas  -,  4Potascheu-  nnd  3  Lisenhdt^ 
ten,  übt-rhaupt  7t  Fabr.  Das  prolitirte# 
Kipital  derKaullfUte  war  aut  2..^jo,ooo, 
die  M-  nrr  auf  i,'i56.(00 Hubel  abgest  hiitzL 
Austnhr:  Kura  ,  W  allis,  lionig,  Wolle  1 
und  BranntWf in.  Eintheiluug  1  in  lO 
&rei«a,  Paoaa»  Saransk,  inear*»  Krataot» 
lobodak,  NsaliiJioaBow.  Tacnaabarji 
rowtsrha»,  KaTMuk»  Mokschnat  um»» 
dischi  ;>•. 

Pt  isa,  (Br.  05°  50'  L.  6jO  ig«)  Rntf. 
Uaujulkt.  des  gUicbn.  Gonv.  an>d«t)Mk 
d«r.Pcasa  in  die  Sura*  mit  12  &.  »  n^KL» 
ro9f  H.,  MÜiulen  nnd  10,000  1>.  UTfiJdtiSI 
M.).  5  Seifeatiedereien  ,  ^  f4ärb«reiea« 
14  Zie{.elhülten  lieirmchll.  Hand»-I  mit 
K.oru,  Stelle,  Le<i>  r,  aualAnd.  Fabnkwaa- 
ran  und  Weisen. 

Penemcola^  Span.  Hptat.  dar  Provina 
WeetAerida,  an  einer  Bai,  gut  get>«ne4 
mit  1  PAlatte  des  Gouverneurs,  |  fart| 
2t»j  H    u.  i.so-j  ]*..     Guter  Huvrn. 

'M iirUt.  MU.  am  (..bo-.v,  in 
der  I.UMt.  dh.  .'>omersclt,  mit  iuciiwebe« 
rai  a.  Uutlahr. 

Paitt«> l»«i»ln,  Nordam.  St.  immittlem 
Nardamerika  ,  aw.  39 '  42'  bia  420, 17'  n. 
hr.  ,  im  N  \V.  an  tt.  n  See  Ci  i«?  ,  im  N. 
an  Neuyork,  lui  Ü.  an  Neujcr^e^,  im  S. 
ao  I'vluxvare,    .Vlaryland  und  Virginia« 


imW.  an  Ohio  ^ranzend,  2,167 QM.  ^roCs, 
wovon  jedoch  nur  erat  der   6.  i'heil  an- 
gebaoet  ist.  Oberfläclie  :  das  l<aud  wird 
von  mebrern  Gebirgareiheu  durchzogen, 
und  ist  in  seiner  Osthäliie  fiebiigt^er, 
als  in  der  \ve«Ujth«ii.    Bodeo  .  durchaa* 
Cracbtbar.  Gebirj^e  :  die  blauen,  die  end- 
losen, die  Ailegbanygebicge»  doch  kei- 
nes mit  ewigem  Schnee  bedeefct.  Ge- 
Asser  .-  Delaware,  Snsquehanna .  SchuiL- 
kill  ,   Lehiah  ,    Konewaga  ,  bwatawea, 
Monongahala  und  Alieghany;  der  F.rie- 
se«;    der   grolse    und   der  Biitielsuuipf. 
Klima;  sehr  veränderlich  und  un;;esuud, 
dar  Winter  kalt»  die  Soimaerhiize  groI«, 
aber  doch  durch  Seewinde  gemjn*«igt. 
Die  Abvvechüelnug  von  ITit2.e  und  Kälte 
ist  in  jeder  Jaiirs^eit  so  »c^inoil,  daCs 
nicht  »eilen  in  eiuem  Tage  Gewitter  u. 
bchuee  auf  einander  folgen;   daher  daa 

felb"  .Fieber  und  andere  Krankheiten 
.Hüfi?  sind  Prndnlcte:  Getreide,  Gar- 
tc-ugewachse,  Flachs,  Hanf,  I^IoIt,  Rtnd» 
vidi,  Schaate,  Scnwiine.   PlVid«- ,  Zie- 

{ren,  Geflügel,  Wjldpr.;i,  Biber,  Fische, 
Henen,  Btven,  Marmor,  Kttpfer,  Grada- 
tea  ,  Anlaut,  Stetnkotil'-n  nnd  Mfnetal- 
wnstac    Vouwnange  i^io :  810,091  ih  64^ 
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Ortlfll^In|t•a,  thefti  Britten,  thrils  D^'ut- 
sehe  nixd  Koloniitea  aus  alira  hurop. 
Nationen  und  chnstl.  Sekten,  anter  wei« 
cl^H  Methodisten,  Anabaptitben,  Herrn» 
hv^cr.  Nahruntszweigc :  Acker-  aad 
Piantaf enban ,  Viehzucht,  Fischerei, 
Jikfl  u  Alannfaktur(;»w«rb«' ,  besouderi 
in  wollenen  und  leinenen  ZHUclier«,  Pa- 
pier, Giat,  iforc>'lan.  Fajauze  u:>d  üeitc. 
Aasfuhr:  Korn,  Vieh,  Wolle,  Pelzwerk, 
Waclw.  aoaiff»  U«ttU.  irische,  SHfm, 
I^idNkcf  «ad  •adtr*  Ftbriluit^.  179g  be- 
trupr  die  Auifuhr  t'-f  43!,^&7  und  irolntcr- 
curiejahre  vou  1810  U  9^3f39'<  Doli.;  vaii 
ieizteifii  waren  fiir  4,751,634  üoll.  ein- 
haruBiscbe  und  für  öijii.757  L>oll  auslan- 
ditrb«  .Produkte.  SiAutsveriMcang  :  di« 
f esetxgebende  Gewa>t  beruhet  auf  der 
Goneralveriammlang ,  die  aut  dem  Se- 
nat« 11  ud  dem  ilausc  der  iicpräsentau- 
tea  besteht,  die  eiti  U:jcr-  und  L'iittr- 
hau«  bilften.  Wer  in  aett  SvBat  eintre- 
tea  wiiJ.  muU  a^^titix  alt  »fju,  tu  bleibt 
4  Jmkra  la  l^anktiML,  Dia  ReprlieutaMo 
ttrn  ifTrrden  jährlich  gewählt;  ihre  Zahl 
darf  uicht  unter  60,  nicht  über  ^00 
♦  eyii..  üic  hüchste  vollziehende  Cicwalt 
liat  der  auf  3  Jahre  gewalilte  Gouvor- 
a«mrt'  der  $0  Jahr  alt  seyn  muff.  Die 
oberste  Justizbehörde '  ist  der  hohe  Ge- 
richtshof ;  aufserdcm  bestehen  noch 
Courts  of  oyer  and  l(  rminer,  courts  of 
comAOjti  pleas,  or|>hans  courts,  registers 
coart«,  coart«  of  quarter  tesiions  und 
Joetica  coHurtt.  Jdaa  «lebtet  ameh  «if«« 
man  Getatstn  «ad  rekvmrt '  aar  *  wo 
di«se  nicht  ausreichen,  auf  die  Engli- 
schen. Zum  Kongrvfs  werden  23  Repra- 
•«ntanten  geschickt.  Die  Milit/  bt-stand 
im  Jahre  1300  aus  QUaai*  und  igio  aas 
X25#ooo  Manu  Kün%ta  und  WiM«n*chaf- 
ten  eiad  in  hohem  Flor;  man  hat  ztt 
Carlisle  das  Uickiitsons  College  mit  100 
btud«- .1 1  (.-ji,  das  Franklin  colli- j^e  zu  Laii- 
caster,  eigends  für  Deutsche  errichtet, 
and  ein  coiiegf  sa  Washington |  *di» 
Episkopalen  liabea.  %n  YorkSon  «in» 
Akadeflait.  Aafterdem  giebt  es  ftelehirta 
Grsellschaftt-n  und  gut«.-  1 1  ü  1  f-iau^lalten; 
xa  Philadelphia  wareu  1K16  nicht  weni- 
ger als  47  BuchdmakMraifta*  BintliaU.: 
m  43  €k>ttBties. 

jPtfisfmfr^  Pßn§ttiH9€l9  Aattralaft» 
l3nd,  zu  dtrGrupp«  dar  a«u«aü»lMrid«& 

gehörig. 

PtntlanA  Frith  ,  Britt.  Meeren,!?p, 
welche  Hochskotland  von  den  Orkaden 
tMssnt. 

PentachlnslUtehts  Meer ,  RoM.  Meer- 
busen des  Aastralozeans ,  aa  dar  9ttl. 
ILttste  von  Siberien. 

Pemancey  Britt.  St.  an  der  Mounts- 
bai,  in  der  Engl.  Sh.  Cornwall,  mit  5,400 
B.  Havaa«  Pilchardfi^cherei«  Handel 
mit  Zsan,  Kapfar  uad  Fitchea.  In  der 
KlUie  Fabriken  von  wollenen  Zeuchen. 

Penztr.f,  Oester.  D.  im  Laude  unter 
der  En»  V  L".  W\  W.,  mit  1  Pik.,  125  H. 
und  3,3(15  £inw.   Äluf.  in  seidunen  ßän- 


FiasCtr  Itei  Peknl  ffeliefert  wird,  liier 


wird  die  Malaiiscne  Sprache  in  ilircr 
gröfsten  Reinheit  gesprochen. 

Pera^f  Aisiat.  EiUnd  od«^  Kiippania- 
•el,  auf  der,  WMtkasta  d«r  H^^iiM«! 


MaUck«!  ttikter      50'  A*  Br.  and  ufß 

51'  L 

Prrakin,  O.sraan.  Mfl.  an  der  Straisa 
von  Sofia  nach  Belgrad,  lu  dem  Rum^L 
Sandiich.  Duk<i«rin. 

Peralttäa,  (Br.  42"  24'  L.  19^  40')  Saatt. 
Villa,  in  der  Prov.  Cataluna  am  Llotea* 
gat,  mit  2,24ü  K. 

Pi-ralta^  Span.  Villa  in  «It  Troviat 
Navarra,  mit  gutem  Weinbau 

PirastOy  Uaster.  Mil.  am  Busen  voB 
Cattaro,  im  Xhilmat.  Kr.  Cattaro,  mit 
2,9»  C. ,  die  SchifCfalm  mad  Fi»ch«K«A 

unterhalten. 

Peray,  Franz.  Mfl.  am  Merdoril, 
im  Up.  Ardiche,  Ht.  Tournon,  mit  1,55^ 
B.  u.  Ttltem  Weinbau. 

Perci ,  Britt.  Riland  im  Bosaa  toa. 
S.  Loron«,  zum  Gouv.  Kap  Breton  gehft* 
rif?  und  3  M.  im  S,  vom  Kap  Gaspre  be- 
legen. 'Nur  ein  unwirthbarcr  Velsen, 
der  bl«Ai  dar  ViMharci  wagaa  ImibM 
wird.  ,  • 

Percy ,  F^B«.  Mfl.  im  Da^.  MaBefcd» 
Bx.  S.  Lo,  mit  e^ep  H.  und  2,8^a  B. 

Pfrdidoy  Span.  Fl  in  dem  Gouvera. 
Florida,  weicht  r  jetzt  Westflorida  vott 
dem  St.  Missisippi  oder  dem  Nordame«. 
Freistaate  scheidet. 

Ptrgfailawi,  (Br.«o06'L.49PiO')lLttSf» 

am 'A'nl 


Penzlirif  MacUanb.  Schwer.  St.  ia 
dem  Distr.  mit   i  Pfk.  ,  339  H. 

B.  wor.  12  Judenfamilien  u.  186 

Gewerbe  treibende.  Weberei  mit  10 
MBtÜBrb»  Brennerei  mit  15  Blasen. 

•  Perüf  Asiat. 'Distr.  auf. des  üaibtBNl 
Malacka,  tw.  4. bis  ^»  ri.  Br;,  w«Icbtr«oa 
<lcni  glcichn.  Fl.  darc^iströrot  wird,  und 
Uehertlnl«  an  Reif»,  'L'eakhoU  und  Zinn 
k9t.  Er  steht  unt'^r  eiucni  ein la/idischen 
f  Ikrstaa»  aber  die  l>iittl%rUnder  hatitien 
«te  -Fart  «adKMitoi>«nm  AnfkAtlf«  Mt 
ai»a«  «4|#a  iH^Mi  Mg  id»  F«#ia  voa  so 


Kreisst.  des  Gouv.  Pultawa  am  _  _ 
und  Alta,  mit  10  K. ,  1  Kl.  und  6.000  B. 
Handel  mit  Korn,  Vieh,  Branntwein  a. 
Fabrikaten. 

Ptrtira  de  Smao ,  Port.  Villa  ia  dec 
Prov  Beira*  mit  520  M.  u.  i  Pfk. 

Prrckop,  Or,  R uss.  Kreisst.  deS  Goar» 
Taurien  und  ft'stung,  auf  der  Landenga 
7.\v  {!''iu  .Vsot-clit-n  u  Si.liwarzen  Meere, 
wodurch  die  lialbinsol  mit  der  Steppe 
«usammeuhdngt.  Sie  kat  etvra  x,aao 
Einw.  BBd  iA  dar  Mika  tiad  Salalaipi« 

Ptrfrnyfchl ,  (TJr.  «J*©  12'  L.  Sl'^SO'l 
Russ.  Kreisst.  des  Gouv.  Raluga  au  dee 
Oka,  mit  6  K.,  2  Kl.,  235  H.  ujid  »,389  B- 
t  Saf  altackmf.  mit  soo  Arb.  ijakrl.  4  b|a 
SiOooBtflck);  Laadkaadal. 

Pertelawl  Saleskoiy  (Br.  55O  30"  l*. 
e^*  17'  30")  Huss.  Kreisst.  d«»»Gouv.  Wla- 
dimir, an  d'-r  M.  der  l'rubeich  in  dem 
t»ee  Picttschejewo  ,  mit6  Ji>i  8  JLL<78^ 
B. ,  71  Buden  u  4*000  B.  (iflS  1«9W  M^* 
2  Tuchmf.  mit  37  Stühlen;  i  ,(iaftBWBtt€« 
mnf.  mit  312  Stühlen;  a  Seideamnf.  vpai 
17  Stühlen  ;  4  Gürberpien  ;  z  Seifensi*»de-. 
reien.  Beträchtl.  Handel  nach  der  Ükrä- 
ne,  nach  Ürenbur^  u.  Siberien. 

PertMzUnr,  Oester.  Mfl.  in  der  Unf. 
Gesp.  Kaiti« ,  mit  Weinbaa. 

Perewos,  (Br.  ^o'  L.  62»  lO')  Böst. 
St.  in  dem  Gonv.  i>Jishegorod  an  dar 
Piasd  BBd  Uta,  mit  97  Ii.  und  492  E. 

Pcrg,    Ociter.  Mfl.  im  Lande  ob  dar 
Env.  Mdhlviertel,  arä  Narn  ,  wo 
glasirtc    Töpferzang    Ttrxfartift  wiNU 
Mühlsteinbrüche. 

Pergamah^.Oita.  St,  in  dam  Anadal. 
Sandsch.  Khudavcndkiar  amKaikus,  mit 
I  verfallenen  ScHi  ».5«)  E. ,  meisten« 
O^mauen  und  nur  wenigen  Griechen. 
Si«  hat  eiaea  kleinen  Baven,,  und  i#t 
«ekannt  darch  die  hier  gamachta  Brfi«r 
ddng  des  Pergaments. 

'  •  Ptrgtn*  Pergine^  Oester.  JX  ia  Tj 
aolar  Br.  Triantt  mit  7,000  BittW. 

— '  *    .s  .  .• 
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€«r  nigz.  Urbino,  10215,000  E.  Tuchmf., 
Gärhereieu. 

Pft'iapatam  t  (Br.  liO  21'  L.  94°  4') 
Hind.  St.  in  dof  Prov  Myiore,  zu  des 
KajAh  BcBitsaaftOi  g«)iörif.  Si»  haadrlt 
mit  SandeltaoUe. 

P^ritrs,  Pranx.  St.  im  Dep.  Manrhe, 
Bi-  Couuncea,  mit  2,473 Einw.  Betrtichtl. 
Jahrmkrktp. 

Ptrigueux,  (BT.  450  II' 8"  L.  i8P?3' 
«9*0  Frans.  Hpttt.  riet  Dp.  Dordoga« 
•inet  Bz.  von  pisgOM.  und  86,1 10  lu.,  ap 
der  Isle;  ein  Itusteier  ichlectit  grbaue- 
ter  Ort,  mit  7  K.  ,  2  Hosp.  ,  1,000  H.  und 
6,113  K.  Sitz  des  Stabs  der  ..ölen  Mililar- 
division  und  einet  Ilandels(;erichts ;  öf« 
fentl.  Bibiiotkek  soti  lAMo  Bandao;. 
phyiik.  nnd  natorhlft.  Kabtaet:  botan. 
Garten;  Ackerbauget. ;  phyiioiotr.  Gp- 
aells.  Gärbereicn;  P  jpiertafXfteninnf. 
Hiuidel  mit  Wein,  Korn,  K«? phüh ti«>r- 
a.  Hkatenpattetea  ,  f  ef  iiÜMsn  Kalekutea. 
HO».  Altcrihümer,  alt  «in  AjBphitkaa« 
tar^  Tempel  der  Venu«  u.  a. 

Perinaliot    (Br.   43O  ft2' 6"   L.  25O 
45")    Snrd.  Mtl.   in  der   Pirmont.  Prov. 
24ixzii ,  mit  1,263  I^'nvv«     Geburttort  det 
4B90gr.  J.  Dolo.  Catfini  f  1712 

Perinrai^mr^  Uipd.  Iiual «  sv  daf 
#nippe  dar  i^aka  Diva  galiOfif. 

Pcrla\,  (Br.  4ÖO  20'  40"  L.  5*o  i'iO 
Oattrr.  Mfi.  III  drr  Un/r.  Geip.  Stalnd, 
■iit  I  kafh    Pfk.  U    Kroat.  E. 

Pf  rieher  g  ^  Preul».  St.  in  dem  Bran- 
4aBb.  Kbz.  Potsdam  an  drr  Stepaaits, 
ait  2  K.,  476  H.  u.  2.877 E>  VVollanteach- 
waberei  mit  15  Stuhlen  {  Leiaaweberei } 
.fiekuiliTarbeitfn. 

Perlen ßeufs t  Nordamankau.  FL  in 
dem  St  Mist£sippi,  walclitr|sM.  wpit 
ackiffbar  ist. 

Ptritninsttn^  Spas.GroMa  von  $  bis 
6' kleinen  Fi  landen,  »m  KineanRe  d«-r 
Bacht  von  Panama,  wor.  Pacueco  u.  S. 
Pablo  ril«-  (;rof*ri*n  find. 

PttUtto,  Sard.  St.  am  Abhänge  eines 
Hügals»  nahe  an  dar  Cartamiflia,  in  dar 
i*icmont.  Prr.  Alba,  mit  i,aoft  B. 

Perm\  Httiri  Gouv.  »w.  70  bis  ÄiO  30' 
"L.  n.  fi6o  30'  bis  öi'^  30'  n.  ßr.  ,  im  N-  an 
Woiogda,  im  O.  an  XoboUk,  im  S.  an 
Orenburg,  im  W.  an  Wjcftka  gr&uaend 
&>9$4*fa  P^'**  ObarQAcke:  raai- 
«tantheils  mit  Barfran  n.  bndarehdriaffo 
liehen  Waldungen  bedeckt,  und  nur  in 
ainem  kl»-inen  Tneiie  eben.  Boden:  die 
Kr.  Schadrin,  KainyM^lilow  und  Irbit 
liaben  durchaat  einen  sehr  guten  und 
achwarzen,  bioft  hie  nnd  da  etwas  nat- 
•an  Bodan  ,  der  auch  zu  den  schöntteu 
Aaekern  nnd  Wiesen  benutzt  itt.  Der 
U«?berrL'st,  mithin  der  bei  weitem  gtö- 
Xsere  Theil  det  Gouv.,  itt  wenis  ange- 
baaat  udd  hat  vialc  Gebirge  and  Wal* 
4aiij(,  in  Gauaa  «och  aiaaa  ttaiiiigaa 
— — »—    GaMrga:  dar  Ural,  dar  fleh  in. 


den  .lekateriiibtirgschen  und  Werchotu- 
Jritchen  Ural  abfneilt.  Gewatier:  Pet- 
•  thor.i,  Kama,  Tschu*«owaja ,  Ufa,  Los- 

Sra,  6o»wa  ,  Tura,  Iset^  viele  Saa'a' auf 
er  üttseite  des  Urals.  Produkt«;  Ga* 
traide,  Ilillsenfrüchte ,  HanT,  Flachs, 
Obst,  Holz,  die  gewdhnl.  ilausihiere, 
auch  Karaeele  bei  den  Baschk::en  und 
Bennthiere  bei  den  Wogulen  ,  Fiiche. 
^ienvn,  Oold,  Sttpffr,  Eisen,  -Sal«; 
Yolksmvnge  1817:  ttiOQ|poo  iLöBf«  in  n 
Xraittt. ,  7,t23  Beist  ,  Mn.  itird  D.  -mVk 
wurden  ftis^Si^  E.  ohne  die  wilden  Vol- 
ker gezahlt.  Sie  sind  theil»  Hutten, 
theils  Tataren,  BacchkireQ,  Wogulen^ 
Sixiincai  PannjäktA  u.  a.»  andiUw  r 


ligfoit  naek  entWader  griechiet|^a  -Chri- 
sten  oder  Mo«IeDiimen  und  Schamanan. 
NahrunRszw. ;  der  Ackerbau  liefert  dat 
nötlage  Korn  nicht,  da  er  nnr  in  cin^a 
kleinen  Theite  des  Landes  getriet>da 
:«rird.  i8tt  wnrdan  gairatat  an  Wi  it(«r- 
Kflnt  9«5«3io,  an  Soraittarkorn  694.753,  '»B- 
ne  Au5»aai  konsumirt  an  jenem  625,006, 
an  difiem  2.^9,130,  und  mufste  von  Hei- 
den noch  1,025,528  Ttchetw.  ru^ekaafC 
werden.  Die  Viehsacht  ist  dagegen  <achr 
•rheblich;  im  Obriaik.  and  tichadrui» 
Kr.  giabt  at  gata  Stutereien.  Die  Bie- 
nenzucht treiben  Tataren  u.  Wogulen; 
Jagd  auf  Zobel,  Marder,  Ilti»,  Biüreii, 
Ftttrbsf  und  Fischottern  die  Wogulan. 
Die  Fischerei  liefert  Störe  ,  Sterlette, 
Balligen  md  JLaahsa.  Der  Bcrgba,a  in 
Ural  sat  aafeerardaBtlieli  wichtig  \  man 
unterhält  8  Goldv^^schheerde  mit  25 
Pochjadorn,  i;^  >fa»nqeln,  1,75,^  Meijter- 
Icuten  nnd  üb.  rhuupt  7,0;^  Arb. ,  die 
1804  3  Pud  ü6  Pf.  2  Solotn.^  Gold  tcbia- 
lUn  ;  27  Kapierhiitteu  ,  178a  mit  iflD 
ficiuaaU-.  sa  Spleifk  -,  5  StdckotaAt  Sf 
Oaanieerdaa  and  ^,642  Meisterleaten  i#r» 
zeugten  124,962  Pud,  a^S/g  Pf.  Garkupfer; 
60  b-iteuhütten ,  cbeufalis  1782,  mit  $7 
Hochofen,  flammern,  92  Wals  UB« 
Schaaidawerken  n.  24,^8  Maistarlaafcaa« 
aa  Roheisen  4.346>>i7  Päd  i  Pf. ,  woraoa 
3»058,4I3  Fud  2S*/4  Pf.  peschmirdct  wur- 
den. JJie  Salzsiedereien  zu  Solikaiuik  — 
9  Salzwerke  mit  58  Pumpcnkiinsten  und 
xc6  Pfannen,  lieferten  5,OfU0^  Pud-  Au- 
fser  den  Uüttaa  sind  fibrigens  wenifa 
Fabrikea  vorhanden;  das  profitirta  Ka» 

gital  dar  Kaufleate  betrug  2,500,000«  dia 
teuer  648,000  Rubel.  Ausfuhr:  Bisen 
tuid  Liscnfabrikate,  Kupfer  und  Kapfer- 
tabrikate,  Salz,  Talg^  Talglichter,  Sei- 
fe» Pelz  warkf  Marmor.  Fierda,  Alles  ÜfX 
etwa  4  Mill.  Bnaal.  Bintkeilana:  >«  it 
Kreide,  Perm,  Kunßtir,  Krasno- Llfimsk, 
Ossa,  Ochansk  ,  S(i,ikainsK  ,  Tscherdjn« 
JekaL'tr  rinbnrs  .  •^<  Ji.idrinskf  KomytCli» 
low,  icbit  u.  Wercholuria. 

Ptrm^  (Br.  g»  t'  13"  L.  71P  6'  ig"! 
Russ.  Haaptst.  des  gleichn.  Goar.  Parat 
an  der  Raas,  aiit  1  K.,  758  H.  u.  3,763  B. 
2  Kupferhütten ;  Handel. 

Permuculam^  (Br.  15'  L.  OTOji') 
Britt.  St.  in  der  Madcupsaa*  XaCMlikt 
Biit  t  ftarkaa  Fort. 

Ptrmier,  Siormter^  Ras«.  Totka« 
stamm,  von  Fini«<  her  Abstammung  ,  et- 
wa 8>4  Köpfe,  iin  Oour.  Perm,  wo  sie 
einst  herrschendei   Volk    wnr«'n,  jetzt 

Shne  eigne  Sprache  uud  Nalionalaigen- 
tittmlichkeitea,  almatlich  «ai<Maff  flU 
gnach.  Christen. 

Pernambueo  y  t.  FtmMmbueö*. 
Ptrnau,  Perna  Lin  ^  ( Br.  ^8''  23'  L. 
4aO  sa')  Russ.  Kreisst  in  dem  Guur.  Liv- 
iaaa«  an  der  M.  der  Pernau,  in  den  Ki- 
gaar  Bataa»  mit  a  loih. ,  a  griecb.  iL. »  gsgr 
H.,  II  Spcichara  and  2,176  t^-«  meitteaa 
Deutsrhc  K:\unpute  n.  Handwerker,  «ÜB 
1-anü  -  nnd  Seehajidel  treibau*  ivlemer 
Häven  Die  Ausfuhr  betrag  f79§  SS^^Mi 
die  Einfuhr  1,975,^  Rubel. 

Pernet ,    iBr.  so«»  29*  L.  2o'>i6'»  FraM. 
St.  im  Dp.  Pas  da  Gaiait»  Bs.  ß,^9\t 
J20  H.  u  630  K.  •  j  • 

Pernes,  Franz.  St.  im  Dp.  Vaucluse, 
Bs»  C*rpentras,  auf  einer  .  Anhöhe  am 
tan  Uler  des  N'^sqoe,.  nut  2(Flk. ,  3 

a.»  ft»  H.  uad.M$  £imr.  .SeidsoliAB' 
arttort  dat  gtmvtfltoft  Bitmts  VI«* 

chier  f  1710. 

Perninger,  Bärrirger.  Oester.  Bergtl. 
an  der  Wistrilx  im  Bohra.  K:.  Klnbog<rn, 
aj»  IL.    J»argb»k«.  >chn«lsi&A»ui 
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SpfttenltlSppelci;  Abrl«lit«l*«fi|||  ffalf* 
TOfeln,  be«.  DompfAffra. 

Pernstrin^  P^rtstegn,  Otfl«r.  BVTf- 
•ikl.  im  Mähr.  Kr  Iflau,  neiatens 
4r«ir«era   Marmor  crbaaet  nnd  weceti 
mehre  r  er    hiitovi«cta«r  Btfl»b«nb*|Ma 
mcr  k\Tilrdig. 

Ptronne,  (Ur.  4jP  55*  50**  l^iKfi^'  ¥»") 
Franz   üptat.  aiBM  Bes.  fOa  tlfto  OM^ 
95'4'53  K. ,  Im  Depr-  fioiMi*.    Si«  lf*ft 
•n  <l''r  SoiTiiTP  ,  lit  ftfsi.  Und  tShlt  5  K., 
6  Ii.  and  3,065  Einw.  Lcin«web*rvi«n, 
ttr bereden:  ia  4ey  Jf ih»  «in  OmusA* 
braoneu.  ' 

Perons  Halhinttl ,  Anttralhalbintel, 
mm  £intrtt«iitil«ido  dM  groj»«ii  Aa«' 
•tnlkontin*nt«  fvbOrif.  Sie  erfifbt  tioa 
•ns  der  5tittr  di-r  Sbni  Kshni,  una  bat  iÄ 
d«r  Nabo  Freycaict»  Ii  iven. 

Peror.i  Insfi  ,  A  uslraloiiand  ,  in  der 
Grapp«  der  Lomsiade  gehörig';  hoch 
mi  mit  vielrn  K.lippcn  unigeb«a. 

jRmiM,  Sard  Mtl.  am  Cliicm,  in  dtr 
Ff«iBoat.  Prv.  Ptnvroto ,  mit  3.51t  Binw. 
Erbat  1  Kartell,  n.ii'I  ^\rh\  pinem  von 
Waldensrrn  bewobntcti  llauptthale  den 
^amen;  eine  wilde,  fait  ganz  mit  Ge- 
Mr/en  bedecket,  Gegend»  die  Wein» 
Vrtchte  ersvuet  fUltf  «in«  »Urk«  Vieh- 
ncht  bat. 

Ptrote^  Span.  Villa,  i«  der  Neuipan. 
fntend  Veracrur,  7,482  F.  hoch,  in  «:in«'r 
jnit  Biin«t«in  bedickten  Gegend.  Un- 
weit davon  der  hohe  N«iil|^«Bpat«p«tt 
oder  Koffr»  von  Perttte. 

Ptrougciy  Prtnt.  Mll.  tn  Dp.  A.iir, 
Bs.  Trevout,  mit  7v9  E. 

Perptgnan,  (Br.  42O  41'  59"  L.  ao«  33' 
55"!  Franx.  Hptst.  dps  üp.  Ditpyrenifn 
und  f  nef  B».-  von  2«;,85  QM.  und  55,870 
i..  am  Tet.  Sie  itt  slark  befestigt,  hat  I 
Citadelie»  i  Vorst. ,  Notre  Dam«,  i  Ka- 
tliadr.,  tr  K.,  1  Hntp.,  i  Midehenspit., 
Wtokrliche  und  unebene  StraT^on  ,  i.fxx) 
H.  n.  1.'  301  B.  Ilandehsericbt ;  Müiize. 
13  Gärlier<  :.'n,  I  .Seileuiiederej,  5  Bren- 
nereien, I  grorte8tdckgiefaerei,  Spitsen- 
fcieppeiri.  Handel  m?«  Wein  ,  Wolle, 
Vien  QTd  Eisen.  Geburtsort  de»  Mnl^rs 
Rjgaud  -{■  1743  Feldh.  DugoiuKiior 
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pi-rquimans,  Nordaraer.  Countj  im 
Bt.  "Nord Carolina,  mit  6,052  E. 

Ptmey,  Vrim  Mfl.  im  Dp.  Saone- 
Loire,  B».  CDavoliet,  nahe  nmCiadraciie, 
mit  1.430  E.  Risenminrn,  I  Bocilofett,  f 
}Iamnicr,  1  Kmc  niciiini'*de. 

Pernuz,  l'r.in/.  .Mfl.  nm  Rhodon,  im 
Dp.  Itfoire,  Bz.  Roanne,  mit  i  llosp.,  1S3 
B.  V.  Rirchtp.  von  2.525  K. 

Ptrtaim,  Barttill,  (Ur.  16'' 50' L.  iiaO) 
Birm.  St.  in  der  Prv.  Pegii,  wo  die  Brit- 
ten sonst  eine  Faktorei  h.HU'n. 

PrrtantCf  Frenf*.  J^üitenn.  in  der 
F»ov.  Pommern ;  (^n.  anwoit  Neustet- 
thl  aut  dem  ."^eo  poguset;  M.  bei  Kol- 
Betf  in  die  Oitsee,  wo  er  den  Havra 
Macht.  Er  ist  sehr  fischreich. 
•  Ptrstri/i,  Prisrendi  f  Osm.  Hanptst. 
•teee  Baatffch  in  dem  Ho^l^rb.  Rumr)  . 
•m  FoCfe  des  Schartaggebirgs ,  mit  .^ooo 
H.  aad  i6«0OO  Slawischen  E. ,  die  theilt 
Miasi«ntai«n »  theilf  criecb.  Chritlaa 
.liBd..  Sita  eine*  Biscboff. 

Pfrrepolii,  Ettmchar .  Rninen  einer 
vorm  ^t.  in  d(?r  Iran.  Prov.  Fdrsistan, 
eijist  dtr  IIuTintst.  des  mäciitifen  Per- 
siens  am  Bendemir.  Man  tiefat  aier  we- 
Bigmebr,  als  die  Tsch^helminar  odef 
V)  Pfeiler  auf  einer  Ajihdhe,  von  der 
man  eine  infs^rit  reiz^n<<e  Aussicht  gt- 
niefit.  Dabei  liegt  der  Palavt  Oschem- 
KbiiU»'  UeberbieiOMi  eine«  oraiten  G«> 


Per  •  «ats 

blndef.   iind  in  t]er  Nlhe  dtt  Onb  ^ '  ' 
Fenischeu  Helden  ilattaa. 

Ptrser,  s.  Tadschik*. 

Perthore,  Britt.  MFl.  am  Avon,  in  de« 
Engl  Sh.  VVorcesteri  mit  1,^  fbinw. 
Strumpf  Weberei. 

Persien,  $.  Iran. 
*   Persisch  Armenien  f  f.  Ertwan. 

PtrsiMchtr  MuMtn,  Atiat.  groIaerMear- 
Imten  dee  InditeheB  Ozeane,  aw.  Iraa 
nnd  .Vrabi^tnn,  vor  der  M.  des  Schat  fll 
Arab  bis  an  die  Meerenge  140  M.  lang, 
tiiid  60  ^^  <'i  Sfin«T  frofsestt-n  Breite. 
Kr  hat  £bbe  und  Piut  and  eine  Meng« 
laada. 

Perton,  Nordamerik.  COttBly  fs  8f> 
Nordcarplina,  mit  6,6p  E. 

Perih,  Britt.  Shire  in  MitteJakotlan« 

zw        4.i' bis  14O  ^8'  ti.  56'' 5' bia 

0^  ,(>'  u.  Ür.  ,    im  ".N.  aa  Invtmels  und  • 
Abt  rdeen,    im  U.  an  Fortar,    Fife  und 
Kinruli,   im  S.  aji  Ciackmannan,  Stir- 
liag  and  Dumbarton ,  im  VV.  an  Argyi« 
Crinatad.  iia^QM-  groIi,  mit  I35i0gift*t  ' 
wov«n  di«  im  Unter  lande  leben,  an  aeia 
Lowlanden  ,   die   im  Dberhinde  zu  deia 
Highlandi  gehören.     Die  Dberllnich»"  ist 
im  Lrnnzou  .-^ubirgig,    ib/r  abwechselnd 
mit  UngelnV'eiMaaen  i'hälera  und  ro- 
niantiscbea  Blaneaaeen  ;  der  Boden  an 
den  Gebirgen  mager,   in  einigen  Thü-- 
iexn  tehf>'  ergiebig.     Das  Grampiange* 
birge  theilt  da»  Land  in  da»  Ober-  und 
Unterland    ab   und   erhebt  hn-r  einige 
seiner  höchsten  Koppen.    Lntt-r  den  Fl.  • 
ist  der  Tay,   der  im  Umfange  des  Lan«  ■ 
des    den    prächtigen  KMamkt   Monea  , 
marut,  der  bedeutendste;  ancb  der  To- 
mcl   macht  seheuiwerthe  Wai«erffillei 
Lochs  oder  .See  n,  wie  Tay,  Earu,  Ran- 
nocb  u.  a-  giebt  es  viele.     Da*  Klima 
giebt  «ich  rein,  heiter  und  gesund,  aber  • 
ancb  aaf  daa  atau  in  Nebel  gehüllten 
Bergen  Mhr  ranh.   Fiodakte  tmd  :  Gar- 
ste, Hafer,   Kartaffeln.  Gart^nfrüchte^ 
etwas  Flachs,  Obst,  Moose,  lIoU  ,  die 
gew.  Hausliuere,  Tlirsrbe,   Rehe.  ILia- 
»en,  zahmes  u.  wildet  Geflügel.  Fische, 
Perlen,  Kupfer,  Bt«i,  Eisen,  Schiefer, 
Külk  und  Sandsteine.    Die  Viebxoctak 
wird  durch  die  grofsen  Waldweiden  »eil« 
begünstigt;  man  zahlt  ^,0^  Stück  rtind- 
vieh  und  500,000  Schaafe.    Uer  Aikerbau 
fangt  an  aich  tu  heben.  Nebenb'>»chaf- 
tigaagen  «Mebaa  Bieaenauchc,  Fi»che- 
vei,  Leinen»  und  Wollwebaeei  und  aa« 
dere  Gewerbe    Dpt  KrtraR  des  (»rnndea 
nnd  Bodetij  wird  auf  2,2'io.i)0 (»uidon  re- 
schätzt.   Die  Ausfuhr  beruhet  auf     M-b,  - 
Woile,  Leder.  Komi  Leinewond,  1  alg, 
Fiefchen,  Honig.  Blat  n.  wollenen  Waa- 
ren,  jährl.  für  4..5oo,om  Guld.  fimthei« 
inng-  ui6Diser.,  A rhol ,  Brcadalbaae» 

Govvrie,  MoMleilii,  To r  uiontlkStSatheraf 
die  76  K.irch»p.  cuthüiien. 

•     Ptrih^  Britt  Hanptat.  der  glefcBn. 

Skot.  Shir^.  in  einer  weiten  Ebene  am 
Tay,  worüber  eine  prächtige  Brück» 
führt.  Sie  ist  zi''tnlich  n, -jf  1  markig  «e- 
bauet,  bat  1,900  H  und  gegen  w,»*«  B. 
(iBBt  t4tffi'8).  Akademie  fflr  matbemat.  a. 

JbitatTWiMensch.,  antiqanr.  Soaictit, 
latein.  Sefanfen ,  t  llattdelftelivle .  {  • 
«'.T»-ntl.  Bibliothek,  mehrere  Buchhand- 
Inni^eii  urd  l)rocker»*ien.  MnV  in  Lei- 
newand nn'l  HaumwoUe,  Twir<«pinne- 
rei,  Bleichen,  Gurbereien  ,  Scliuiirrar» 
beiten,  7  Oel-  nnd  3  Papiermühle«» 
I.achsfang  im  Tav;  Bankgesellschaftl 
Handel,  jührl.  Ausfuhr  an  LeinewaaB 
u.  Baumwolle  fOt  t,80O|OOOy  an  Lmtiit  IBr  . 
135, coo  Gaidaa. 
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Perth  AmhoXi   Nordamer.  Setit.  in 

der  Neujpriey  County  Middlcipx  ,  zw. 
dem  Rarildn  u.  Arthur  Kuli  Sund,  mit 
^3  II.  ttad  015  £.    Schöner  Hävens  lian- 

Perthes,    Franz.  M£l.  im  Dp.  Ober« 
«marne.    Bez.  Va*»/»  mit  iio  II.  und  520 

'  Ein^v. 

Perthes  f  Frans.  Mil.  im  Dcp.  Seine- 
llarne ,  Bez.  Mel^  «H        MwiM«  äMll 
'  ti5  U.  and  M6  £. 

•   PeriuUt  (Br.  43O  44'  L.  23O  15')  Fr«««. 

fit*  im  D<  p.  Vancinsf,  H/.  Apt  an  licr 
J^nVani  e,  mii  ^00  II.  ihhI  4,000  E.  Jciaa- 
dcis»irr.  Branntwei iibn  iinereien.  Haap 
dfi  mil  Wein,  Seide  u  Oel. 

PtfTK,  Span.  Vizekönigreich  in  Sfld- 
fmetika,  sw.  20  32'  bit  2.)^  a.  Br. ,   im  N. 
•n  lVen||;ranada,  im  O.  an  Brasilien  ,  im 
nu  Uio  doila  Plata  und  Chile,  im  VV. 
an  d'>ii  Auttralozean  granzt^nd,  nscli  ei- 
ner Chartenberechnung  ,    ohne  ^tfcInas, 
9I|66a,|o,   nach  Graberg  51,570  und  nach 
Fiteller  44.650  QM.  ffrufii.  Obvrflieliet 
Peru     bildet    die    Baii*    der^   Anden ; 
«in  weite«  zwischen  diesem  Gebirge  u. 
dem   Oieanc  belfgencs    lual,  weicbea 
an«  2  über  einander   sich  erhellenden 
Abtitten  za  bestehen  tcbeint ,  den  Val- 
und  den  Sierrat.  Boüen :  in  den  Val- 
let  lüngt  der  Kfitte  nder  aaf  dem  ertten 
Absätze  sandig,  leicht,  zum  Theil  tum- 
P&g,  und  doch,  wo  e»  nicht  an  Walser 
fehlt,  iu&ertt  fruchtbar,  auf  den  Sier- 
iMr.  «««r  dem  «weiten  Absätze  ateiaif  li. 
«Wwvi^ ftne1ltl»a».    Gebirge:  die  Andee 
all  Stfitenwattd  des  grofscn  Thals,  wel- 
ches Peru  ausmacht;  tie  erreichen  hier 
doch    schon    'iit*  Ilöhf-  von  io,ivx)  Fofs. 
Crewüiaer:    der  Maraüon  ,   ^vflcher  hier 
veineii  Ursprung  nimmt ,   der  Ucaynii, 
•in  Nebenlluis' des  Maraüon,  Uer  Bogota, 
Welcher  den   berfthraten  Katarakt  von 
Tel; ueiideina  maclii  .    und  mehrere  Kn  • 
aiem'li,  die  dem  A  usirA iozeane  zulallcn  ; 
der  Titicaca  und  Lanricorha;  viele  hei- 
Xse  i^aellen  and  Bdder.   KhinaN  in  den 
Yallef  milde  ttnd  infeeret  angenehm, 
•ut  den  Sierra*  rauhor,  abft  nucn  gesün- 
der.     D(o    erolse    .sounenhifie  kühlen 
See     und    llergwinde    ati.      D-r  {-in?.!. 
Mangel   an  Kigca   in  den  Valle»  wird 
durch  die  au>  dem  Meere  «nftteigende* 
Ilünste  und  den  Than  nur  schwach  er* 
■etat,  tind  diese  sind  daher  b!ofs  an  Ri« 
chm  O.  Flüssen  fruchtbar.  trdcrschut- 
terungen  sind  häutig  und  meistens  eaue 
furchtbare  Erscheinung.    Produkte :.£«• 
rof .  Getraid^rten,   Wein  und  Oliven« 
KmeffeU,  Hanf,  Flacht,  Tabak,  ZukI 
ker,  Kaflfee,  KaU-io.  Vanille,  H 1  iimwol- 
le  ,    mehrere    Bau mfrü<.ht»  ,     1  rtuilias, 
China,  Prriiv  liaUam,  Coca,  Zimmet, 
Ingwer,  PiUic^bt,  Peruv,  Hohr,  aber  we- 
nig B««*  «ad  Brennholz,  die  Hurop. 
llausthiere,    Llamaü  ,    Vicunas,  Wild, 
Fische,  Perlenruusche  1  n,  Purpurschnek- 
keUt-Schildkrülr'ii,  I5ien«rn  ,  Ko'^thf  nille, 
Seidenwürmer,    (joid,   Silber,  Platiiia, 
Ku]>tt>r,   Eisen, j  Majnec,  Zinn,  Blei, 
<^«cksilh«»t  Zinnober ,  die  schönsten* 
Smaragden  u-  enderA  Bdetiteine,  Thon- 
nnd  Farbenerden,    Marienglas,  Alaun, 
Sal{>«rlc'r,  Schwefrl  ,  Siein-  und  Ba.*al/.. 
VolK<imrnge :    mit    rli-m  Chiloearchipel 
ft/^  Mill.    •äkinner  rechnet,   ohne  die 
Gluleeiuaeln ,  i^oo,aip,   und  1795  aollen 
1,066.122  ohne   die  unabhnngij^en  Indit-r 
gezahlt  seTM.    Dies«  M»-ii»i  bi^iiinnsse  be* 
,5teht  thetls  aus   Sp.injern  und  Kreolen, 
Al»eila  aus  Mestize»' u.  Alulatten,  theils 
•Xis  kupfecferbigen  IndaerD,  welche  sich 
entwcM*  MBlerwoliien  ni^;;  ^  Xanfe 


genommen 'Kabrn  —  Cdele*  —  oder  nofk 

den  Lehren  des  Inka  folgen  und  mei^ 
8t*rns  unabhXngig  leben  —  bai  baros.  theila 
aus  einigen  Negern.  Oes  Loos  der  un» 
terworfefieiirtadier  ist  «ehr  traurig,  sie 
schmachten  unter  der  drückenden  Kopf« 
Steuer  und  noch  m<^hr  unter  der  Mite 
oder  BergwerkspreMe.  Die  Religion  ist 
die  kath.  ;  sie  zühtt  «in  Erz-  uod  5  Bi* 
jchöte.  Nahriing'zwei^e  .  Peru  hat  aelur 
viele  tchätsbare  Produkte  dei  i'liier»  «• 
Pfiantenreichs ;  do«n  würde  et  lingst 
ver.innt  seyn  ,  wenn  fs  kein  Go  d  nnri 
Silber  hätte.  iTQi  wurden  69  Gruben  auf 
Gold  ,  784  aufSlbnr,  .jaul  t^  urclt-n  Iber, 
4  auf  Kupfer  und  12  auf  tfiei  gebauet,  a. 
die  igbrl.  Anebente  wird  an  «Told*  acif 
3,400,  an  Silber  auf  !li5,ooo  Mark  und  an 
Qnrcksilber  auf  10,000  Zntr.  ^ecchiitzt. 
Der  J.rtrag  an  Kupfer  und  Blei  ist  nicht 
b'-kannt,  doch  aesihehen  von  ersieren» 
Metalle  betrachtl.  Exporte.  üer  Feld» 
ba«s  'die  Viehxocht  und  Fi«ohe«ei  wer- 
den von  dev  eorffleaen  und  trdgea  In* 
dicr  riufscrst  nachlfissig  behaodf  It ,  und 
der  Herr  df»  Landes,  der  ft»pani«-r,  wur- 
de sieb  rrniedngt  glauben,  w(  nn  seine 
Hand  Ü'Mi  Pflug  oder  ein  Werkzeug  er^ 
grifte.  Doch  bat  die  Noth  und  das  Atta<4 
bleiben  Europ.  Zuflüsie  einige  Zweite 
dei  Kiinstileir»es  in  mehreru.  Stüdten 
gesch-iiteii.  und  man  arbeitet,  wiewohl 
sehr  uiivoltkomm<«n ,  in  Tuch,  Baum- 
wolle, Band,  Strtimpien,  Leder,  Gold« 
Silber  und  Kupfer,  Die  Ludie»  ketgeja 
mancherlei  KuttetfertigkeiteB.  Der  Hafi- 
dcl  ist  rierolich  lebhaft,  sowohl  zur  See 
mit  Nruspanicn,  Neugranado,  (.funtima» 
la  und  Chile  <  als  zu  Lande  luit  Uuenos- 
Ayres; .  auf  letzterem  Wepre  erbalt  Peru 
jetzt  uie  Bieieten  Bnrop.  Zuflüsse,  die 
es  son  t  über  Panama  und  Mexico  be- 
zop.  Callao  ist  'ein  wichtigster  llaven. 
Peru  verlieft  indefs  im  Handel  zur  See 
und  mit  Chile,  da  es  von  dahfr  seine 
Fabrikate  und  Korn  nimmt.  Vortheil« 
kalter  iljk  det  Handel  mit  Buenos  ATM«» 
Ueherati  aber  mnCs  ea  mit  GoMe  nmM 
Silber  ausgleichen.  An^fuhr:  Vicuft«- 
vfolle,  Zucker,  Baumwolle,  Watli^,  et- 
wa»   VVein    und    Brannlwem  .  FtTiian. 

läjkhx  and  Balaamt Jiakao ,  Puneni.  wol- 
lene Kenche,  Bennlnren»  6*ld,  Silber» 
Knpfer,  Smaragden.  Parpar  und  mehre« 

re  kleine  Aaikel,  17^9  Alles  nach  Morse 
0.84'><8-3  Doli.  Werth,  wogegen  die  Ein- 
fuhr io.3'^4,')i3  Doli,  betraft.  W  as  auf 
Schleichwegen  aus«  und  eingebt,  ist  da- 
bei natttrlicb  nicbt  in  Aoschlaj|  jga« 
bracht.  Staattverbindung :  der  ViteKÖ- 
nijj,  welcher  rege! ni-if sig  ali»-  3  Jahr  nb- 

Seiöset  wird,  resiiiirl  zu  Lima,  wo  aiicli 
le  Audienz  und  die  übrigen  Autoritä- 
ten ihren  Sitz  haben.  Das  Militär  be- 
steht aus  :^6.ny)  Mann  ,  wurttnter  5  rega- 
IkTP  Infant'Tie-  iz.  Kavaleriereg.  Lstel« 
la  sehnt  £t  die  jabri.  Einkaufte  der  Krone 
ans  I'.  iti  auf  4i'2  Mill.  iJolL  Eintheil.  : 
in  8  Intendanturen  ,  TruxiUo,  Terma« 
Lima,  Guaucavelica,  Guamaaga«  Gaaii* 
(ajava,  Cu<ico  u.  Aro<iuip«.  . 

Pe  rugia ,  P&pstl.  Dfgz.  int  Kiicheat- 

$taatf  ,   welche  das  vormalige  Pee^gitta 

uuifafst  u.  i8».5J2  ^-  zahlt.  » 

Perugia,  »Br.  6'  j<S"  h.  300  1'  58") 
Päpstliche  Uaupt^t.  der  gleichu.  piga« 
anweit  der  Tiber.  Sie  ist  gut  gabauet« 
hat  1  Cttadelle,  mehrere  Vorst.,.,  1  1^- 
thedrair  ,  45  Pfk.,  j8  Klosterk. ,  mehrere 
Hofp.  «n  'l  frominf  Sijflungen  und  iS,ooo 
E.  Silz  «we«  Biichofs,  riiirr  Universi- 
tät, a  f»M^''*"    Gesellsch. ,   -.vor.  die 

a—4nM>  bujtuttf  li||%nttn>  .^Myui»  Vp«* 
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•«lrf«dtB«  ftfof.  in  Saninet,  aadertn  t«i> 

dfjien  Zeuthen  und  Coatiags;  Wach«- 
bUicheji;  fUnde^  mit  iworn,  Schweine», 
Kindvieb»  Wolle,  Seide,  Oal  u.  Brannt- 
wein, auch  rersorst  Perugia  Rom  mit 
Hühaem.  Starker  übst  -  n.  üemüfirbau. 

Peruttichj  Oesler.  D.  auf  der  Kroat. 
Militargrauze ,  Kartstidter  Ocnvralat, 
mit  dem  verrall«*(ien  .Ncbl.  Kul«  ,  x  Ftk. 
und  43  U.  in  der  Nähe  eine  merkwür- 
dife  lldhie  ron  380  b'.  Läofe. 

Pttuu/elz,  Niederl.  MU.  in  der  Prov. 
Heniiegau,  mit  5,465  ß.  7  Brauereien  u. 
3  Br^iTiicreiefi. 

Pi  rwtz  lg  March€2,  J<»ied.  Mfl.  in  der 
PrOT.  Südbrabanti  ,  mit  ^T^t  E.  ,  2  Gftrbe- 
feiea,  2  Oelmühleu.  ,  a  Brauereien,  1 
Brennerei,  2  Mes^ertchmiedtn.  Vortrefl. 
Feldmark. 

Pcsaro^  (Br.  43O  55'  1"  L.  toO  33'  21") 
Päpstliche  Stadt  in  der  Delefazion 
Urbino,  an  der  Mündun;;  der  l'\>glia ; 
mit  einigen  Festuogiwerken  umgeben, 
aber  got  gebauvt.  Sie  hat  einen  grofsen 
Markt  mit  der  Biidtinle  Fapat  Urban 
Vlll.,  I  Kethedr. ,  7  Pfk. ,  12  Kloiterk., 
t  FIosp.,  1  Walten«  und  i  Findelh.,  1,800 
U.  und  9,917  B.  Bischof.  Seidenspinne- 
rei und  Weberei;  mehrere  Orgakinmüh- 
len,  Kajanze  oder  Mnjolikafabr.  i  Han- 
del mit  ürf^asin,  seidenen  Zeucben  und 
Fejgeu,  die  lür  die  wobitchinecken(1»ten 
in  Itiiien  gehalten  werden.  Der  Palast 
Pogfio  imperiale  am  Meere. 

Pescara,  Sit.St  an  d«'rM.  des  gleich- 
oam.  FL  ih  das  Adriatische  Melr,  in 
der  Pr.  Abroxzo  citer.,  mit  i  Kastolle. 

P^scara,  Sit.  Fi.  in  der  Prov.  Abruz- 
xo,  welciier  auf  den  Appennincn  der 
Erde  entquillt  und  bei  der  St.  Pcscara 
lieni  .\drtati»fcben  Meere  tufallt. 

Ptscarvio,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan. 
Dlg«.  Cremona. 

PtMChträv ,  Sildam.  Vfllkersch.  ,  wel- 
che das  Feurrlanii  u.  die  umliegenden 
Inseln  bevvohnt ;  mantere,  gefällige  Men- 
schen ,  von  kleiner  Stalur  una  wahr- 
flchfinlich  mit  den  Eskimos  von  ein'-r- 
lei  Abstammung,  ob  sie  gleicii  die  bei- 
den Lxtrime  des  Anier.  Kontinents  be- 
wohnen. .Sic  stehen  noch  auf  der  Un- 
ternien iitule  der  Kultur,  loben  von  Fi- 
«chen  ,  Stmndvoßeln  und  Seethieren  a. 
machen  etwa  eiu  Hüatchen  von  2,000 
Ind.  aus. 

pgtchitra^  (Br.  26'  L.  a8°  21'  57") 
Oester.  St.  und  IVstuiig  am  Ausfl.  des 
Mioclo  au«  dem  GardastL>,  in  derVenet. 
ülgx.  Verona,  mit  2,500  E.  Häven;  Ar- 
fenai;  Galecrenflotle  zur  BetchatzUHK 
des  See't.  ^ 

Peschptrmak,  Fiirfjlngtrlterg ,  Iran. 
Vorberg  des  Kaukasus,  m  der  Prov.  E*i- 
wan,  womit  dieses  Gebirge  ansläul't. 

PeaciUy  losk.  St.  oro  pleichn.  Fl.,  in 
der  Prov.  Florenz;  bemauert  u.  Sitz  ei- 
ne« Bischofs. 

Piscina^  Siz.  St.  in  der  Pr.  Abnizxo 
niler,  II.,  der  Sitz  desBischoft  v.  Marti. 

Ptsco  consramo ,  Siz.  St.  in  der  Prv. 
Abmzzo  ulteriore  iL,    m>t  2,263  K. 

Ptsenboig  ,  Ootter.  MM  an  diT  Do- 
aan  ,  im  Laude  unter  der  Ens  V.  0.  M. 
B. ,  mit  einem  Schi.,  der  Stadt  Ips  ge- 
fentlber. 

Peshawer  t  Pischaur  ^  (Br.  35"  22'  L. 
t8'  16')  Kabul.  St.  und  Hauptort  eines 
iJiftr.,  in  der  Provinz  Kubul  am  Kabul; 
grof-i  mit  3  Stockwerk  hohen  H.  von 
Stein  oder  Fachwerk  ,  i  königl  Palaste, 
mehrern  Moskeen  und  Bazars  und  Ro,coo 
Einw. ,  intor.  viele  Hindu«»r  und  Juvien 
WiahiiKec   Uondel ;  lUaptttapeipiaU 
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xw.  Hindoitany  Iran,  Kabalittan  nnd 

Turkestaii.    Winterresidenz  des  Scbahf. 

Pgskadorer,  Australgruppe  von  meh- 
rern kleinen  Eilanden  unter  9  bis  12O 
Br. ,  die  gewöhnlich  zu  den  Karolinen 
gerechnet  werden. 

Ptsme,  Franz.  St.  am  Oignon,  im 
Dp.  Obcrsaone,  Bz.  Gray,  mit  1  Schi., 
260  H.  u.  1,650  E.  I  Hocholen  ,  4  Eisen- 
hammer, I  liaramerschniiede. 

Pistau,  Franz.  Mfl.  am  Arcon ,  im 
Dp.  Gers,  Bz.  Auch,  mit  w  H.  u.  o^o  E. 

Pesmgufiro ,  Port.  Eiland  vor  der 
Bucht  von  Sines,  der  Prov.  Alentejo. 
mit  1  Kastelle. 

Ptsty  Oester.  Gespan,  im  Ung.  Kr, 
diesseits  der  Uonan ,  vereinigt  mit  Piiia 
un-1  Solt.  Areal:  191  QM.  •  Gebirge: 
Nasxaly  und  Blocksberg.  Fiaf».  Dorioa. 
Naturprodukte:  Korn,  Wein,  übst 
Vieh,  Pferde.  Volksmenge:  361,733,  in  a 
kön.  Freiit.,  20  Mfl.,  165  l).  und '154  Prä- 
dien. DleK.  sind  theili  Magyaren,  iheil» 
Slawen,  Dfutsche,  Zigeuner,  Wlachen. 
Konf;regalionsort :  Pejt. 

i'rrr  (Br.  47O  51' 40"  L.  56O  45' 27") 
Oester.  Hanptst.  des  gleichn.  L'ng.  Ko- 
mitats  in  einer  Ebene  an  der  Uonao» 
worüber  eine  Schiffbrücke  sie  mit  dem 
gegenüber  belegenen  Ofen  verbimfot. 
Ohn-  Mauern  und  Thorr  ,  erst  ein« 
Schoplung  des  igten  Jahrhunderts,  mit  1 
neuen  Vor»tiidlen  ,  gut  bebaueten  und 
breiten  Slrafsen,  4  kafh. , Ii  liuh.,  i  eriech.. 
1  ref  K.,  M  Ki.,  1  Wnisenh  ,  i  ilosp.. 
2,919  }1  und  41,882  E.  LTniverufät  mit  4 
Fakultäten.  40  ord^ntl.  u.  anficsordent]. 
Prof.,  6  bis  700  Stnd.  u.  vorzilel.  Ilalfs- 
onslalten,  als  Bibliothek,  Nuturalien- 
nnd  Kunstsammlung  und  botan.  Gar- 
ten; Lngar.  Nationalinuseum ;  kathol. 
GymnaJium;  lulh.  Nationahcfaul»« ;  neu- 
«Tiech.  Schul.«  ;  Engl.  Frduleiust:f l : 
Virharznciichule.  Silz  der  Scptemviral- 
und  kön  Tafel.  Mnf.  in  aeideneu  Zeu- 
chen  und  Flor,  in  baumwollenen  Zeu- 
luch,  Tabak,  Leder;  GoM-  u. 
Silberarbeiten ;  viele  Nndler,  Tuchler. 
Sftiten-  und  VioJinmacher,  Zischmen- 
macher,  Drahtzieher,  Keiienhauer  u. 
w.  Erste  Koinnierzialstadt  ünjrar'ns. 
Mittelpunkt  des  Ungar.  Handels,  mit« 
Gross:»ten  und  90  bedeutenden  Hand- 
lungen. 4  äufserit  wichtige  Mirktc,  auf 
deren  jedem  ge<:en  5  Mill.  Fl.  umgesetzt 
werden.  4  Buchhandlungen  und  1  Druk- 
kereien.  Das  grofse  fMvalideii h. ,  die 
prächtige  Grenadierkaserne,  die  Artille- 
rukaserne,  i  ichönes  Theater.  Oslwfirti 
der  St.  am  Hnche  Rako«  die  Ebene,  wo 
vorm.  die  L'ng«rijchen  Reichstaffe  «ehal- 
ten wnrden.  b   B  «» 

Pitapa,  Spnn.  Villa  in  der  Guatima- 
lainlend.  Guatimala  ,  mit  berühmten 
Jahrmärkten. 

S.  Per  fr  f  Nordamer.  Fl.  in  den  Yer- 
cinigten  Staaten,  welcher  dem  Mistisip- 
pi  zufallt.  ^ 

S.  Ptter^  Brilt.  Binnensee  in  dem 
Gouv.  York. 

S.  P,tfr,  Oester.  Mfl.  im  Lande  ob 
der  Ens  Müblvieitel. 

S  Pctfr  in  der  Au  ^  Oester.  Mn.  im 
Lande  unter  der  Ens  V.  O.  W.  VV. ,  mit 
1  Schi. 

S.  Peter  am  Hammenberg  ,  Oester 
Mfl.  an  der  Katich,  im  Steyrer.  Kr  Ja- 
denburg, mit  go  H. 

Pttfrborouph,  Brill.  St.  in  der  Rnfl 
Sh.  Norlhamtonam  Nen  ;  alt,  aberrieznl 
regelmafsig  und  wohl  gebauet,    mit  754 
H.  und  5,00  E.     Bischof;    Ökonom.  Ge- 
•ellsch. ,     WoUweberei   und  Strickerei. 
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Handel  mit  Korn ,  Mal«  rx.  Banholt.  2 

Depnt.  z.  Pari. 

Petfrculter  y  Britt.  D.  in  der  Skot. 
Sh.  Aberde«n  ,  mit  Papiermühlen. 

ptttrhead,  Britt.  St,  iu  der  SkoC.  Sh. 
Aberdeen,  a  i  der  M.  der  Ugie;'gut  Vind 
Ton  GraniCtteinen  erbauet,  mit  ii,oao  E  , 
die  meistens  Matrosen  oder  Fitcher 
•ind;  aber  auch  Zwirnbleichen  ,  Twifs- 
•pinnereien  und  Wollenzeuchweberei 
nnterhaiten.  Häven;  Seebad;  Mineral- 
quelle 

PettrhoJ^  Rusj.  kaiserl.  Lustschi,  om 
Kronatadter  Buseu  ,  in  dem  Gout.  S. 
Peteriburu,  mit  sehenswürdigen  Gärten. 
Kahe  dabei  ist  eine  kleine  Stadt  ange- 
legt,  die  %  K.,  110  U.  und  «epen  6of»  K. 
hat  und  l  kaiserl.  Steiuschleiferei  be- 
•itztt  die  durch  50  Arb.  sowohl  fremde» 
als  rinht5|^misclie  Steine  veredelt. 

Pftfrltnßen  y  s.  Paytrne. 

Ptterpaulshaven ,  Auss.  Häven  in 
dem  Irkutk.  Kr  und  auf  der  Halbinsel 
Kamtschatka,  dicht  neben  den»  Dorfe 
Petropawlowskaja,  wo  die  Aw^tscha 
fich  in  den  Oiein  mündet.  Er  ist  si- 
cher und  gat  und  kann  die  gröfsten 
bchifre  aufnehmen. 

Pctcrsau,  Hess.  Rheininsel  unweit 
>lainz,  welche  zu  den  Festungswerken 
«iiescr  St.  gchürt. 

pnershank ,  eine  der  grofsen  Stnck- 
fischbanken  im  Atlantischen  Ozeane,  im 
Angfsichte  der  Nordamerikan.  lu.<iel 
24eufouudland. 

Petersberg,  Nied.  Berg  dicht  vor 
Mastricht,  in  der  Prov.  Limburg,  zu 
den  Festungswerken  dieser  St.  gehörig 
und  durch  ein  Tort  gedeckt.  Er  lauft 
bis  Lüttich  fort  und  i*t  berühmt  wf  ^cn 
«eine»  Sandsteiubruchs  und  der  iu  den- 
selben bchndl.  Gangen. 

Petcrsbrrg ,  Kurhcss.  Amt  in  der  Pr. 
Hersfeld,  mit  179  II.  und  l,004  K.  Es  hat 
•einen  Namen  von  einer  vormal.  Prob- 
■tei,  mit  einem  Berge  ,  bei  Hersfdd,  die 
jetzt  in  eine'Domane  verwandelt  ist. 

-  S.  Petersburg ,  IVuss.  Gouvernement 
xwi»chen  450  ^o'  bis  51^30'  ö.  L.  und  58 
Iiis  6j°  35'  Bn  ,  im  N.  an  den  Fini- 
«chen  Buser  ,  Finland.  ülonez  und  den 
"  l^adog.isee ,  im  i)  an  Nowgorod,  im  S. 
an  Psk«»\v,  im  W.  an  den  Pskower  und 
Feiput«ee,  EstiUand  und  den  Finisclien 
Buseu  granzend,  l^^8,82  i^M.  grofs.  Ober- 
fläche :  wellenlutmig  eben;  fast -/j  des 
Landes  nehmen  Wald  ,  Moräste  und 
Landsern  ein.  Boden  :  sandig,  thonig  u. 
3iioiast.ig.  Gf  birgt  :das  Dudcnhofjsche  Ge- 
birge, das  fcich  doch  nuraul  seinen  höch- 
iten  Punkten  40  bis  50  Faden  über  das  Meer 
erhebt.  Gewässer:  Newa,  Narowa,  Lu- 
ga, Wolcbow.  Der  Ladogakanal.  Die 
§ecu  Ladoga.  Pt-ipus  und  Pskow.  Kli- 
ma: kalt,  feucht  uml  deiy  Ackerbiu 
wenig  gün:itig.  Produkte  :  Gctraidc-, 
Garten-  und  Tlülscufnichl»' ,  Hanf. 
Flachs,  Hol*,  die  gcwöhnjicuen  lluus 
thiere,  Geflü«el,  Fische,  Kalkstein,  'l.ic- 
ttel  -  und  Töpferl  hon  ,  Tlionioercel, 
Granit  ,  Suiupteisen  ,  Sauci quellen. 
Volk«iuenge  igi?  ;  6<i8»wx*i  nach  Wuh- 
inan  ''299,^00  iuu.,  m  g  Krti»-  ,  13  Bc-itt. 
lind  MjL  n.  !>,3o6  D. ;  i?8g  wuiden  377»a>8» 
und  i79'/ft.  ohne  die  Hauplst.,  Civil  und 
Militai  ,  ;>84»6o;  Ind.  g.izäalt.  De*  Gro» 
besteht  iius  Iriuen,  hier  Iscboreii  ge- 
nannt, u  Küssen,  aber  in  d- lipisl.  fi:i<.iet 
man  einen  Zusaraiiteuli.  der  meisten 
Burop.  und  eiuiger  Asiat.  Nationen. 
Die  zahlteichste  Keligtonsparthut  ma- 
>  üen   dl*  Gritchea  atAsj   antcr  den  Fi- 
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a»B  fladtt  man  noch  viel*  Lutheraner^ 

und  in  der  Uaaptst.  fast   alle  christl. 
Sekten.     Nahrungszweige  :    die  Garten- 
kultur i«t  wegen  der  Nfcne  der  Hauptst. 
•ehr  lohnend,  besonders  werden  vveifser 
Kohl  und  Finische  Hüben  in  ungohecH 
rer  Menge  gebau<>t.     Der  Ackerbau  lie- 
fert das  n<^thige  Korn;  jgoa  ürntete  man 
an  Winterkorne  ^4^,393.  an  Sommerlrom 
863.9^61  konsumirie  ohne  Einsaht  von  er~ 
»terem  317,260,  von  letzterem  611, 6iJ  und 
hatte  von  hndcn  übrig:  252, Tscnetw. 
Flachs  u.  Hanf  werden  blols  tur  Noth- 
durft   gebauet.     Uolz   ist  eine  vorzisgl. 
Hdifsquelle  der  Prov. ;  ein  grofser  Theii 
der  O/orf bewohner  lebt  von  Zimmvrar- 
beit,  von  Schiitbau,  Kohlenbrennen  n. 
s.  w.     Dagegen  ist  die  Viehzucht  unbe- 
trächtl.     An    fröfseren  Fabnkaustalten 
werden  94  gezählt,    wor.  mehrere,  wie 
die  Steinachleiferei ,   die  Porzelun  and 
Fajanzefaor.  ,    die  Spiegelhdtte  kaiaerl. 
sind.    Das  Kapital  der  Kautieute  ist  auf 
24,047,000  ftu bei  prnfitirt,  die  Steuer  auf 
S)84S>ooo  Kubfi  bestimmt.    Auafuhr:  Ma- 
sten, Bretter,  Bausteine,  und  die  Fabri- 
kate der  Metropole,  deren  Handel  mehr 
der  Handel  des  ganzen  Keichs  ist.  Man- 
gel hat  die  Provinz  vorzüglich  an  Koch- 
salz,   Dachtiegeln,  Branntwein,  Butter 
und  Käse.     Lintheiiung:  m  8  Kreise,  S. 
Peteisbur^,  Sophia,  Schiüstelbnri;,  Neu- 
ladoga,  GJow,  Luga,  Jamburg  und  Ora- 
nienoautn.     Zu  keinem  Kreise  gehören 
Kronstadt  und  Narwa. 

Pettrsburgy   (Br.  uf>  efi'  23"  L.  47O 

?Y  30")  Rnss.  Hauptst  de?  GoUv.  S.  Pe- 
crsbuig,  die  zweite  Hptst-  des  Reicht 
Dud  die  Residenz  des  Kaisers.  Sie  liegt 
an  der  M.  und  auf  12  Inseln  der  N'wa, 
ist  9  Werste  lang,  8  breit,  hat  Z4  Wer- 
ste im  Umfange  und  49  im  Fla«.h'-n:n> 
halte,  wird  von  der  mit  Granitblöcken 
prachtvoll  eingclaliten  Newa,  die  hier 
fegen  700  Schritte  breit  ist  u.  3  Neben- 
arme ,  die  kleine  Newa ,  die  groXse  und 
kleine  Newka,  hat,  durchflössen  und 
von  keinen  Mauern  beschrankt.  S.  Pe- 
tersburg (gehört  unter  die  prachitigstea 
Städte  von  Luropa;  die  Stralsen  sind 
sämmtlich  lang,  gerade  aud  breit,  die 
öffentlichen  Platze  mit  Springbrunnen 
und  Statuen  geziert,  die  Kaien  schön 
ausgemauert  und  Uie  H.  aieis:ens  eben 
so  modern  nis  gftcnmAckvoll  gebauet; 
doch  sieht  man  häufig  neben  Palästen 
schlechte  hölzerne   Hütten    und  noch 

{;iebt  es  ganze  Slrafsen  ,  die  mjt  lauter 
ioizbaraken  besetzt  sind.  Zur  Nacht- 
zeit gewähren  6,514  Laternen  eine  ge- 
schmackvolle Erleuchtung.  Nie  zerfallt 
Iti  10  Uaupttlieile :  i)  Iniel  S.  Petersiburg 
mit  der  Festung  und  dem  ersten  Hause, 
womit  Peter  J.  die  Gründung  von  S.  Pe- 
ter borg  begann;  2)  Insel  Wasilei 
Qstrow;  3>  die  erste  Admiraiitätsseite ; 
4)  die  zweite  AdmiralitätkSeite ;  5  die 
dritte  Admiraiitätsseite;  6i  die  Jümskoi- 
sche  Seite;  71  die  Wrognerseiti- ;  g  die 
Moskwo»che  Seile;  q)  die  Stückhof- sc^ite 
und  10  die  Wiburgsche  Seite  ,  letztere 
3  aul  dem  frsteii  Lande,  alle  10  lU  \Z 
V^Mtarticre  eingct Ireil't.  Zu  den  st-hens- 
würdigsten  GelNtuden  geboren  der  flfl* 
sideii^palast  neb;it  der  Eremitage,  wor- 
in die  iiieisieii  Kunstschatzr  aufgehäuft 
sind;  der  Marmorxialast ,  der  .Mich««- 
lowsche  Paluit,  d<  r  taurische  Palsst; 
die  Kas.insche  K.  t  di«  martnome  Isaaks- 
kitctie^  die  I't-tei p«uUk.  mit  den  Gra- 
bern der  Familie  Peter  tiesGrofseu,  die 
Nikolaik.  ;  das  Alt^xaiuler  ^>ew»kyklo- 
ster,  die  Kcndtnz  des  Krzbascnoist 
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tlcm  pruobtTolIen  tilbcrntn  Orabioal« 

do»  ll*ilijK<'n;  die  Admiralität,  ein  Vimt- 
eck.  mit  Graben  und  Wall  um^t-bcn;  di« 
£UkrMt  4*r  Kaofliol  oder  CiOitiaoi<üw«r| 
di*  ««Iii  IPl'eoiiti'lMnkf  da#  Obucbowl 

<cli<^  Hotpir»!  neb'i  vielen  anderi]  Pri- 
valpalastm,  Toriugticli  den  l'aiastea 
Stro|»ar.o%v  ,  Bfsborudko,  .SLhererael«' w, 
Mrlo>>>l*k  und  Juspopow.  Aiit  dem 
Platze  an  der  NewaLrücke  steht  dl« 
kolo««aU  Büdsftule  Peter  de<.  GroXi*a 
von  M*tal|  auf  cinrm  .)r,rf «  Zutr.  scbwe» 
ren  (iranitb^ocke.  Leberhaupt  r<  eb- 
net ru&ii  lu  rter  f^nnzcn  Stadl  60  ^ru-ch., 
c  latker.  Ueuts-jbe,  i  Inther.  Scbwcd.  i 
Xoi^f .  Pittjsciie,  X  reiorm.  Frani.»  1  ref. 
l>*iatBChe,  1  tftf.  Holliadischt,  a  reform. 
Auglikan,  und  t  armen.  K. ,  i  Moskee. 
[ejKfn  UtOOC  Ii.  (  li/j^  a.ioo  fteinerne  und 
J3  köllerne)  und  ^  bis  2ift,otX'  Emw. 
»go^  2i5,ofci  vom  Civil,   worunter  igfOOO 


Kinder,  dai  Laadhoip.  „  worin  f«- 

inke  aaffenommen.  werden« 
,  da*  Sradtlazarcth ,  dai  Ir« 


dl  •  inpd:ko-p''il-rUr  GeiellJch, 
3,)7  K r a n k i*  bt  li.i ji (iel t ,  di'*  tuen« 


äa.  S 

renhaof  1'  das  BUttcrnimpfungili*af« 
daa  BHniieninatitat ,  da«  Taubitumm*»!!. 

int titut  ;  di  -  inrdiko- p'-il 
hat  18:4 

scbenltebt.  Ilde  Geieil<thnft  voti  igo^  bit 
Xj|i6  498  «fittr  Paizuiicn  oder  luaivi* 
Cli  n  anteraiAUtt  9M  Kiader  ersofM, 
imfu  Kinder  vacfeiaurea ,  16,105  A äffen- 
«na  4t,f;37  dadew  Kranke  nnei.t^eltlicti 
be<orgt'ii  lasten;  di<>  (>ci«fllschatt  b.-irzn- 
berztj^er  VVjttw«n  »<»rgt  für  den  JJj««n«t 
der  Kranken  in  liutp.  und  Fri..-it]i.  — 
6.  Petersburg  hat  maiicheriri  Jbabr. ,  ala 
l>  Kaiteriictae.  Dahin  gehören  1  Tape- 
tennnf  von  Haute  -  und  UasseJiaie,  1 
Gold-  und  Siiber^chr  1(1  luiffffabr.  (ja'hrl. 
1,200  Pud  Silber  u  id  40  h>s  gj  PiuJ  CtoIcIi; 
1  Scheidewaaseriabnk  mit  15  ÜettiUe- 


ur«i.Be,  fttjoo  Franzosen,  900  Britten*    rienj   i  Münsbof;  ,1  Barunzelabr  ,  i  Me»  ; 
jo  Sckwadca  iui4  Aft>  Armenier  I  und-  uUlgielMrea,  x  ütflckfiefserfti  and  «iiUt 
»s6  von  Iii  iiär  and  Flott«,  in  Allem   Pnlirormtthl« ;  9   Privatfabr ,  wotostor 


f  ^'an  recl  nei  .'-.000  Katboli 


Ken  ,  Über  20  ohj  Lmli'-rauer,  i.7cxi  Re- 
lorniirte  u.  w.)  üefleutlicher  Vyntte». 
diriikt  wild  in  üprachou  echalten. 
S.  Prrcr^burf  ist  drr  6itx  der  oöchstftn 
CentraJbcbörden,  des  dirjgirenden  .Sc- 
nata,  dei  Reichrratht,  dc^i  heiligen  diri- 
^r«adrn  Sjruodt,  der  StaaUniinisterten 
Dbd  4  EtEbiSL}jors.  Zu  der  Menge  gro- 
Iser  wisseuscbafilichen  Anvtaltcn  gektt- 
rra  vojrsüg  ich  fias  LaAdkndotleukarpf» 
4x9  SoekAdettenkorpt ,  dat  fngonienr« 
und  Artil  eriekafletlenkorp^,  di«-  ciiimr- 
gi«che  Schule,  da«  B-r^kadettenKor ps, 
da«  rriech.  SeminAr  oiUr  Lenrinstilut 
für  K*u«siccbcji  ,  die  pr«ktitch-  juritti- 
•cbe  Lehran»talt|  Berrwerkt-,  üchift- 
iahrt»-  und  Schittbaotchulea ,  uiedizin. 
Chirurg.  Akademie  mit  kiiniichem  Ho- 
tpit^le  u.  Fncbiiiduiigtbaute  ,  da»  Präu- 
leinstift  fUt  2iD  Arüich»  u.  240  BürgerLf 
da  -  Kathacin«  nttiii,  da«  Manenstift,  daf 
Pa^enintcifut ,  die  B«n  dlun«9chuiff 
üborliaupt  ^  dffeotl.  BrKt«iiunfe«h.  mit 
iast  7*ax>  Krontöglin^cen  ;  dann  die  Aka- 
demie der  Wit^eziicb  «ften  ;  die  Bau-, 
BiJdhauer  u.  Malerakadrmie  mit  nian- 
ch-rlci  Kunstsaniminn{!en  und  einer 
Kildunfiai. statt  för  junge  Ktiustlerj 
die  Hat«.  Akademi«  fflr  Sprache  und 
Ovochicln«;  die  frei«  dkon«  Octelltch,; 
dfe  philariDoniVrbe  Gricllich  und  die 
Bibt  ;ge»ell«chafl,  die  18.3  und  igi  j.  3ö,7co 
Kiljeiii  in  7  Spi  Ji  hfn  und  .^I,fOO  in  j  an- 
dern Sprachen  drucken  liel*.  Die  Hülfs- 
aadtalUn  tfnd  äufaerst  zahlreich.  Da- 
JUA  «vbttrtll  dl«  Bibhotb«k  ler  Akade- 
mi«  dor  Witieaschaften  mit  3  ,^.000  liün- 
deiii  die  k^tiserl.  Uibl-  <ler  Krt-iuilage 
mit  den  Voltair4;icht>u ,  Kufching>ch«n 
nnd  d' Al'-mbertsrhcn  Büchcrsammlnn- 
S«n.4  di«  kaiforl.  Zalackiack«  Biblaoth«k 
mit  dor  Dalnrowf  kssehen  M«nn«krlpt«a- 
•ammlSB^.  die  Bibliothek  de«  Alexan" 
der  New«kv5<l.  -  die  Bibhoth.  d«t  Qroft- 
fflr^ten  KonU.i/iiin,  die  BjI-I  üfr  luediz. 
Chirurg.  Ge*»  livtii«fi ;  dii«  Hibliothek  der 
ök'jii.  If elell^chait ;  da^  n/iturhlttor.  und 
JkunMknbiaot  der  Akademie  dar  Wissen* 
•cbnftoa;  dl«  Sammlungen  des  Berg- 

Vorpa  und  der  tnedic.  t  hir.  Ge^t'llsv.h.t 
C».i  Museum  der  Kl-emitiige  ;  der  botoii. 
Garten  und  die  Siemwarte  der  Akai.'c« 
'luie  dtf  Wissenschaften;  die  Gemriide-, 
BildaMnl«n>,  Kupferstich  ,  Modell-  n. 
Stcinaammluag  bei  der  Bau  uud  Ma- 
lerakaderoie;  viele  Privatiamniliingrn. 
Vr.icr  den  milden  Stiftungen  sind  di« 

ii4#r^w|^di§ti«a ;    da«  ifiadcihao«  fiU 


7  Mf.  frtr  s.-idene  Zeucije  unn  Strüropfe, 
1  Kattun  -  uml  Ziitnuif  ,  mehrere  W  ol- 
lenzeui  hmnf  ,  8  Spii»!  kart»- njubr. ,  viel« 
Papit^rtapeteumnf.  ,  i  Wae iitbieich«,  1  , 
Wat  hstuchmnf. ,  mehrere  Kaucb  uaA 
Scbnupftabaksfabnken,  16  Gerbereien/ 8 
Zuckefviedereient  i  l.iqueurfAbr.,  laGoid^ 
und  Mlh#-rfdbr  ,  i  L'hrenfMbr.  ,  1  KabrilÄ 
für  Zuckerhutfnrmen  ,  2  Olasnfitten  ,  i 
Spkgelfebr.,  5  Schnftgiers^nfei«« |  aaf-er- 
dam  c>«bt  •«  «in«  lil«nge  g«aekickt«9 
]LttnsiT#r  and  Handwerker,  die  ihrtf-G»- 
werb«  «am  Theil  fabrikmüTsFe  betrei. 
beo:  Scbiffsbaanieister ,  Instrumenten« 
macher,  \Vn*f  nrjai  her,  Juwe  irer  ,  ig^ 
Gold  und  Silberarbciter  ^  .Mdbelnma* 
eher,  Uhrmachar,  Töpfer«  ••liral«d«r« 
Der  Haad«i  iat  «oa  der  duTsersten  Wich- 
tifikeitrond  P«t«rabura  ist  zufrleicb  di« 
er^te  HAndeltstadt  daiKeichs.  1790  tfihl- 
te  mau  i.bgi  Kaufleute,  die  tnsamraen 
ein  Kapital  von  4,215,709  flitb«!  profitirt 
hatten.  Unter  denselbaa  waren  106 
Grossisten,  14  Badidrneker  dnd  J3  Bach* 
händler,  worunttr  ausländische  u.  50 
Russische.  In  den  Häven  k'anrten  igot 
10^.  1807  851  und  1815  I  «36  Schifte  ein; 
1015  klarirten  1,188  Schihe'ab.  S.  Peters« 
bürg  ist  der  Sits  des  Kommerzkoll«. 
ffiamt,  der  Aaaarik.  HandelsgescUtch., 
hat  I  Bört«  and  die  Reichsbank.  1804 
betrug  die  Ausfuhr  29,^69,000.  die  Ein- 
fuhr 2J,oi8.C'Oo,  1,0.18  die  Ausliihr  5.875.000, 
die  hinluiir  1,4^,000,  1812  die  Ausfuhr 
«t^Ö.ioo,  die  biBtukr  a9i4i8>3»i(tib«l. 
Die  Vergnüguagaa  der  Pvtimb^rffev 
sind  di«  nttmlichen,  wie  in  den  übri;f<  ri 
Hauptstädten  von  Europa:  eigen  sind 
ihr  die  Wintevvergnilgungen  auf  dem 
Eise  and  dem  jschnee.  Es  giebt  3  Thaa^ 
ter  aad  i  Opernh.  U«brigens  ist  da« 
Li«i»aa  in  di«t«r  gro£i«n  Stadt  th»o«r; 
nnd-  wefea  des  knrv  dauernden  Sont" 
mers  nicht  angenolim.  Um  die  St.idt 
her  ließen  viele  kaiserl.  Lustschl.,  Pe- 
terciof .    Karai  noi  Ostrow  auf  einer  No- 

Sainiel,  Pawlow^k  u.  a.  Die  Garnison 
t  ta  hl  reich  uii'l  ballafl  sich  last  auf 
50,000  Mdaa  >  da  die  jcantan  Oardaa  Mar 
•ing*ralsoairt  siad. 


rnx 


Nordamer. 
vSt.  Vir^i- 


Peterthurg,  (Er.  37«  m') 
St.  am  Appomattas,  in  dei_ 
nia,  die  xu  keiner  ConntY  gehttrt.  8i« 
hat  I  Episkopalk. ,  1  Ratbh.,  1  G«flng- 
nifs  u.  s.ö'jS  Kinw.  IIaupth;indel«piats 
ftlr  einen  grofsea  Theil  vou  Ivordcaro« 
iina  i  («wdhal.  ▲Mfalir:  i,saoi«OD  Sal- 
laraor 
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3Mgftbur$f  Nord«atrUr.  SC  Iki  iM 
Oeorgia  CoontT  Blbert,  «b  jdev  .V«l«iiflh 
■  gnnp  der  ßrond  uild  Sovaantflf'  lOit  5Sl 

'E.   JCebtiaft»r  Handel. 

Petcr^äorJ,  pttrowice^  Oester.  D.  im 
jgKbr.  Kreise  Oimütz,  mit  ^  H.  und  ^ 

Petettdorf,  t.  BerthiUdtiorf» 

■Abc  RcicMei. brich  ,  mit  i,?';n  EiriVv.,  die 
Sneistens  vSrJileiervvcbi-r ,  UoliJiaaer  nad 
BoUilof^'T  siiid.  I  Vitrioifi«dcVei,  l 
Fapiermüblc,  Bleichen. 

Peursdorf^  Dttn.Mfl..in  der  SchlMW. 
,  X«n<i<<ch.  und  auf  der  XnSi«!  F«mcra, 
mit  158  H  und  519  B. 

PeUrrßeld,    Hritt.  Mfl.  in  der  EiTRl, 

Shire  Hamt,    mit  dem  VVahlreciste  aer 
»•put. 

PtUrsgmQAdt  Baitr.  D.  an  der  Ra- 
Mtt  Im  Retattandg«r.  Pltinfeldra,  mit  a 
IwtrMclltl.  Papiermühlen. 

'  ■  Peterfhagtn  ,  (  Br.  5^"  2^'  f»"  L.  rö'' 
36' 36")  Prf'iir«.  St.  in  fl.  iii  Westph.Hl. 
J\bz.  Minden,  ari  der  Wejer,  mit  i  6chl., 
S77  II.  Uild  1,162  Einvr.  Fltclitjrai  in  der 
Weser,  Lcineweberei. 

Prtersheusfr. ,   Bad.  Domäne  auf  ei- 
ner £rdxiinge  zwischen  dem  Boden-  n. 
Ijntersee,  ia  dem  i>erkr.,  &«'AklM»a«taiu« 
Glicht  neben  dieker  St.  und  «in«  'Vorst. 

derselbrn  bildend.  £•  war  vormals  ei> 
ne  Reichsablei   und   Mhitxt  jetzt  den 

>larkgr«f«tt  fvivdfieh  puid  Xodwig'  vtta 

£aden.  .1  . 

Pttersinsel  y  »ine  der  Auitralinseln, 
welche  an  der  Küste  d/ea..frulsen  Aa> 
•tralJande*  belegen,  aber  wenig  bekannt 
ist. 

PHtrsthal ,  Bad.  l*fil.  am  Tuf^e  des 
Kniebis  und  an  der  Kencb,   im  Kinzig 

£.  A.  Oberkirch,  Kirchsp.  von  81OO0  E.| 
i  detMn  Umfange  3  Sauerbrannea  hiei^' 
Toronellen.  Der  eigentliche  Ku/ort 
heilat  das  welsehe  Bad  und  hat  gute 
Anlogen. 

Petersufoldy  Oettexraicb.  Mü.  in  dem 
fiöhm.  Kr.  Le^uneriftt,  iwltfli»  BAnatrii. 
Schnellenfabr. 

PeterMtMtdßu  j  Prenic.  Dorf  in  dem 

Schles.  il«bi.  Reichenbach,  mit  i  Schi., 
4*3  H.  una  2,ti87  Einw.  ,  worunter  viele 
IJ.errnhuther.  Tuchwebi-rt-i.  Hifj <■  n t  .'mm 
der  Graten  von  Stollberi;-  Wernigerode. 

Petertvarffrin ,  Ptterr/aratT ,  (Ur.  45" 
35*  3f*"  I/.  3"'  .-S"»  ()«"?t' r.  Festung 
tind  Hdupto'rt  tics  Prterwardeinrr  HcRi- 
raentsbezirks  von  48  QM.  und  71,309  E., 
nuf  der  Slawon.  MilitargräYize ,  an  der, 
Denan.      Sie  bat  2  V^t.  j  1  kathol. ,  9 

S riech.  Pfk.  ,  6:4  H.  i'ikI  3.7a:  K.  Sitz 
et  Sjavron.  (fe.'i'T.nl}-- 'imiifundn,  des  mi- 
litlrifchen  Appi-ll.ntiortsg««rTcht<  nnd 
det  Jndicii  delegat.  milit.  Hautenfang. 
8ieg  der  Oeitetvcidicr  Uber  ü«  Onna- 
nen  1716»  .  ^  • 

Peierwtlii  Natt.  Ms.  tlifweit  Rod* 
heim,  wornn  der  Graf  «onSolm»*'Rödei^ 
heim  Antheil  hat. 

PeHKüorth,  (Br.  ja«»  §4'  12"  L.  1;°  4' 
Britt.  Mit  und  Schi»  in  dar  Engl. 
Sh.  Susfex. 

Petit  Cul  de  Sae  ^  Franz.  St.  nnf  drr 
VVestind.  Insel  Guadeloupe  ,  im  O.  von 
Cabeiterre,  mit  4,217  E  ,  wor.  $»710  Skla- 
ven. '  UaTea  V  ao  ^nckermühl^n  ^  74  'Z.ak- 
learmftnerren. 

Peilte  Pierre,  J.üt :el stein  ^  Franz.  St. 
in  dctu  üep.  Nifderrhun  ,  Bz  Saverne, 
mit  1  Sehl,  uiiil  i,ri8  E  1  1' ijatut  fubr.; 
1  liauimerachmicüei  a  Leinewebereien ; 
1  fitrnmpfwcbtni»  sBcUleaiftbr. ;  4  Fot* 


■Mgggtl^titBt' t  Tivttanfiii;  S  ma 

Pelkum,  Han.  Pfd.  und  Biaplort  ei- 
ner Herrlichkeit  in  der  Fror.  Osllries- 
land,  mit  1  Schi. 

PetUd,  (Br.  aa"  27'  L.  ooO}  Bind.  St. 
in  der  Pray.  Gurarate,  Ditirikt  Broaob» 
▼On  der  Kastle  Dhers  bewohnt. 

pjttfaM^  Priioriy  Osman.  Berg  in  dem 
Rnmcl.  Sandscfa.  F.grtbo«,  sli  d«a  Kella* 
niscbi'n  Alpen  gehörig. 

Pe.'reila,  Siz.  D.  Ul  dtor  J^cIbc.  cit«^ 
riore,  mit  2^2}  £.'  * 

Petrikau,  Pitrhomj  (Br.  51»  «5'  I».  5Jft 
22'4  Kus».  St.  in  der  Poln.  Woiir.  Ka- 
Hfch.  ztritch'-n Morästen,  mit  \  scbHni»n 
Hathh. ,  7  k;ith.  K. ,  Kl.  ,370  H  u.  i,6öa 
Vä.i  wornriter  viele  Juden  .  die  in  einer 
Vorst,  wohnt  n.  Piaristenkollegium. 

Petri^m,  K'nci.  St»  im  Oout.  Minakt 
mit  t,(kon. 

Petrinia,  (Br.4^46'4S"  ^  3^°  ^' 
Oesler.  St.  an  der  Rnlpa,  nnd  Hauptort 
des  ersten  ilan:>Tregiments ,  auf  der 
Kroatischen  Militärgriinze ,  mit  j  Schi., 
I  kathol. ,  z  griech.  K. ,  66S  II-  «»^  »tflSS 
Einw,  * 

Petronell,  Oester.  Mfl.  an  der  Do» 
tinu,  im  1  niifh'  unt»>r  d't  Ens  V.  U.  W. 
W.,  mit  I.Schi.,  I  Pfk.,  365  II.  und  1,950 

Petropawlowtkäfa^  Rnss.  Fettung  im 
Tobofsit  iCr.  Ischfm,  am  Tschira,  Haop.t- 
und  Wallcnplatz  der  Ischimschen  Li- 
nie, mit  12  Kanonen  besetzt.  Sie  hat  x 
Voi  u  nnd  17a  U.     Tanidlüiof  fdr  din 

Kirgisen.  '  ' 

Pr/roFtftfloietftai/tft  #• '  Mfr  Pmui9* 

havrn. 

Peirofawodfk,   (Br.  «T«  4-7*  V  L.  fioP 

y  30")  Russ.  Hauptstadt  des  Gonvern. 
Olonez  u-  eines  gleichu.  Kr.  ,  am  xvcstl. 
Busen  des  Onp'^a  und  der  M.  der  l-o«.|. 
che  und  Suja,  mit  a  K  .  i  Schule,  585  H. 
und  9,85»  E.  i  Kupferhemmer,  das  Ei- 
senwerk Alexandrowka,  mit  i  Stiick- 
nnd  Munitiojispiefserei ,  I  Stablfabr.  n. 
I  Blechhüttf  ;  -2  ^.  '^cmülilen  :  3  Gärbe- 
reien.     Handelsverkehr  zu  Wasser  mit 

''*KÄ^w<r .  rodtraftidMihat  Otman. 
Mfl.  um  «ftl.  Saume  datSaratag,  in  dam 

Bosna  Saiidsch.  KIis. 

Petroticzt  petritvcc  ,  (Br.  vfi  3?'  14" 
L.  360  xy  13"I  Oester.  Mfl.  in  Otr  SUw. 
Gesp.  Verowitt,  an  der  Doanu* 

Petrotvs\,  iBr.  j^aP  M'  L.  RUfV. 
Rreisst.  im  Ciouv.  ."^.Tratow,  iti  «ier  Med- 
wcditza,  mit  i  K.,  t.oflö  Arkcrsoldoten, 
909  tfürgarn  Mad  as  Kr&mem. 

Prtrnwsk,  (Br.  «O  r/  L.  57O)  Rnss.  St. 
an  der  ^nm  ,  in  dem  Goiiv.  Jaroslaw, 
mit  150  II.  nnd  oiQ  E. 

Prtschau,  Oester.  St.  an  der  Töpel, 
im  B6bm.  Kr.  Einbog-Ti.  mit  i  Hergschl^ 

1  Pfk.  ftttd  1*995  B.  Uutf abr.  iintratort 
•inar  fttrttL  Kannfttschen  Herrseb.^ 

Ptisc'hfli ,  Sihin  Prc''  am  glcichn- 
Meerbusen  ,  im  S  «ler  grofsen  Mauer  n. 
im  N.  O.  des  Hrichs,  3,664  QM.  ffroff, 
nach  Allerstein  mit  I5,222.9M>  B.  Dae 
Klima  ist  «iemlich  kalt,  nnd  der  Boden 
nicht  sonderlii  h  fruchf b.ir.  Mehrere 
G«  birg«k »  ti cn  durchschneiden  d?»H  I,and; 

2  dersflben  liefern  viele  Steinkohlen, 
auch  findet  man  Bergkrystalle  u.  Aeat* 
steine  Keifs  brinet  der  sandige  inlpe- 
terhaltige  Boden,  der  von  nlenrern  Fl, 
reichlicn  bewassert  u.  von  vi»-len  K«ni- 
leii  diirch-schnitten  ist,  nicht  hinl-m?:- 
lich  hervor,  dcgegen  schönen  V\  aizca 

«ad  Yf «dlitt.  ']u4^Mdc  iit  Fakia; ' 
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PftsehkaUi  Oester.  Mü.  und  Sehl* 
im  nahm.  Kr.  CtaslaU. 

JfäUchmray  Ras».  Fl.,  welcher  «of 
Acm  Ürel  enttpririgt,  dfe'^oliT.  Perm 

nnd  Archangelsk  d  urchitromt  und  bei 
Pu^tojf  r  »koe  Uflcti  einem  Latife  von 
l.f<o  \Yfr%t*'n  dem  Eiiozeane  zufällt.  Kr 
ist  im  Somiiifr  schiffbar  uad  hat  di« 
Lialsa:  UktchA  wd  Biim«  so,  Nthea- 
HaMeiT. 

Pfttehoritehä  Steppe  ^  mrktttehe  Fit- 

chfy  Run.  Steppe  im  \V.  drr  Hettcliora, 
ein  Bild  der  gröfnen  KinfÖrmipkeit : 
holzloser,  mit  Moo*t?n  und  niedrigem 
•-Geftrippe  sparsam  bekleideter  Bodens 
der  hiuüg  mit  eisigen  Nloriist^a  abweeb* 
«elt,  hin  und  wieder  Torfiagtr  n.  im  O. 
Feli«>ngrund  hat. 

Pettau  ,  ( Br.  46O  i6'  lo"  L.  «•  40'  5") 
Ociter.  St  in^  .Stcjr  Kr.  Mahrburg,  anit 
1  Pik.,  1  Minoritenkl.,  200  II.  und  i|900 
S.  ürorset  Invalidenh.;  Handel.  , 

Pttttnento,  Sard.  Bfll.  ftof  dem  Ab- 
lusge  einei  nügels,  unweit  vom  Srrona, 
in  der  Piemont.  Prov.  Biella,  mit  2,231 
Binw. 

Ptttipur^  Patifiara,  (Br.  170      L.  100° 

ßBritt.  St.  in  de^  nördl.  Cirkars ,  der 
ift.  lladXAt  •  Diatr.  Kajamundrj,  wci- 
di*  ▼letdn  Zucker  baoet. 

P^rtorano  ,  Sit  St.  am  PMcm,  ia 
der  Prov.  Abruzzo  utl.  II. 

Ptttfcotay  Paticnfa,  (Br.  16O  21'  L.  97° 
SO  Britt.  St.  im  tüdl.  Karnatik,  der  Pr4a. 
1UulM»f  ProT.  Xanjore 

PUt&nstiint  t.  BttxtnsUtn, 
Pfttrbgehy    Pfyrbmch^  Ocftar»  «»• 
nauTter  Mfl.  und  Schi.»  im  LmA«  OD 
der  £n*|  Hausruckkr. 

Pif««iMi#f  Fnns.  Dorf  im  Dep.  Meur- 
tbe ,  Bex.  l^anevillt ,  mit  5|9  S.  FftjaB- 

tefabr.         "  ^. 

Pcyraty  Frani.  Mfl.  im  Dp.  Obervien» 
ae,  Bex.  Limogei,   mit       Ii.  ond  1,5^ 


S,  Ptyrtv  S«rd.  St.  «m  VrftiM»  ia  der 
PitfiBoateffifehtB  Prv.  Salasso,  aüt  5,900 


PmyrthoTade  ^  Franx.  St.  im  DtMTt. 
I  ande«  ,  Bez.  Dax,  an  d«r  GaTO  doT««» 

mit  210  II.  und  1,786  B.  • 

Peyriac  ,  Frtnm.  Mfl.  im  Dep.  Ande, 

Bez.  larca»ionne,  am  A r^ont- Donhle, 
mit  1,105  £inw.     In  der  Nuh»  Salzla^u- 


-PO^tti«.  Franx.  Mfl.  im  Dp.  Nieder- 
•I^B,  Bs.  Forcaiqai«r,.aBweit  4«r  Da* 
raoc«,  mit  570  E. 

Peyrusse,  (Br.  36'  L.  iß"  4.3')  Pm«. 
5t.  im  Dep.  Aveyron  ,  Bz.  ViUcfranche, 
auf  einem  Berf[r.  den  die  Dieee  beapüU, 
mit  6)  H  and  906  R.  Schi.,  Pffc.  mit  Vi«- 
1»B  Uenkiiiäieru,  Hosp. 

Prysrrn^  Prtdry,  Preufj.  St.  In  dem 
Posen.  Rbz.  Posen',  «n  d»-r  Warthe,  nie 

Sa  U.  und  2,271  E.  Schule;  Garbercieu, 
andel. 

P€ftahn,  (Br.  aflO  4'  U^»')  Hind. 
St.  and  Hanptort  einttlUttr.  im  Reiche 
Jlopau}. 

peienas^  (Br.  45O  23'  I...  2T0  6')  Franz. 
St.  im  Dep  llerault,  Bez.  ßpziers,  am 
ZaMiBmenflusse  des  Peyr»  und  llerault, 
mit  I  Sehl  ,  (5  K. ,  x,6oo  II.  und  6,903  K. 
Handel»g«?richt ;  Börse.  von  wol- 

lenen und  bauinwolleneaDecken,  t  von 
Molton.  I  von  Musselin,  1  Si-idcn ra üb- 
le, 26  Ciarbereien  ,  +  Seifcsiedereion  mit 
8  kee«ein,  )  Brennereien  mit  \%  Kesseln, 
t  ipräotbrennerei »  x  Grüu<>panfabr.  .  ^ 
XftttttB-  nnd  Tasetaentuchwtfber,  7  Sai- 
danatrumpfwebcr.   Beiuchte  Messe. 

•  <ff#0£.  Stau  Uandwürttrbuctu  IJ,£d. 


Ptzo  do  Regoa,  Portuff.  Vijla  in  der 
Prov.  Trat  os  Montes  ,  am  Douro  ,  mit 
315  H.  und.ljOklQfi*  Starker  Weinbau, 
Ba  der  Ort  tu  dotti  Diitr.  das  Alto  Don« 
ro  ßehSrti  WeiBhaadftt,  aiftcr  Kai  am 

Flusse.  »    *  . 

J\zz,::ui,  Sord.  Mfl  an  der  Bona,  ia 
der  Piemont.  Prov.  VerceiUf  mit 

•  iyaUC^Iwnj  HalT.  Mfl.  am  gleichnom. 
See,  in  dem  Kamon  Zürich,  mit  420  U.» 
2,7ix)  E.  und  vieler  Indtiiirie.  b.  sondan  - 
BuuMi wolienspinnerei  und  Weberei. 

i^jiirfenbtrg  ,  Haier.  MO.  und  Sut  ei-« 
nes  Laiijger.  von  xJ»/«  QAI.  nnd  aSjdtlO 
B.,  im  Hexatkr.     Er  U«^  aa  der  jlabes 
and  hat  nur  490  B. 

Pfajfenhauien.  Baier.  Mfl.  in  dem 
Oberüonaulandg.  Miadaiholm  O.  Bifclu 

•  piel  von  3,oüo  E. 

130  jFranx.  Mfl.  im  Den.  ^iedarrheii, 
Bc.  Sortrae,  oa  4er  Iftoider,  mül  tio  K 

und  1.139  B. 

Pfaj^enht^en,  (Br.  48^  31'  56"  L.  29« 
n')  Hdier.  St.  und  Sitx  eines  Landrer. 
von  II  Va  QM.  und  19,600  E. ,  im  Isarkr. 
St«  liegt  om  Ilm  aad  aihlt  975  H.  aad 
x>438  £• 

Pfaffenhefgn,  Baier.  D.,  Sehl.  «M 
Sitx  eines  Regealeadf.  voa  8  (Itä.  bb4 

13*7^8  E- 

Pfalz,  vormals  Pfnlt^^rafm  stein , 
Nass.  altes  Schi,  auf  einem  Prisen  im 
Rhein,  der  St.  Caub  geer-nüber  und  xa 
diesem  Amteccharic?  fis  hat  aiae  Be« 
•atxnnr.Ton  Ihraliden. 

P  fi:lzburg ,  t.  Phalthourr: 

Pjultil,    Pvenfs.  St.  in  Nieder-  ■ 

rhcin.  Kgbz.  Trier,  nahe  an  iler  Mosel, 
mit  1  festen  Schi.,  1  Stiftskirche  u.  860 
Binw, 

PfaixgrtiJän»tiUr^  Wflrt.  Mfl.  ia 
•  der  C.  V.  Se%wartwala ,  O.  A.  Preadea« 

etadt,  mir  ^s.' 

Pfurrkirclien Baier.  Mfl.  und  Sit« 
ein«  s  Lan(!;  er.  von  8  l^M  nnd  18.43a 
£in\v. ,  in  dem  Unlerdonaukr.  ;  er  xählC 
1,2X7  E.  ' 

P/atUr,  Pftter,  Baier.  MA.  am  FL 
Pfeter,  wo  dertelbe  der  Donaa  xofliity 

im  Regenlanda.  Barbin^,  Si»2  des  Rent- 
amt«, mit  696  Binw.  Rübenbau;  Braue« 
reicn.  » 

Pfidclbachy  Würt.  St.  in  der  L.  V. 
Jaxt,  O.  A.  Ochrinrea^  mit  1  Schi,  nnd 
1,010  E. ,  dem  FürsteB  eoB  Uohealohe* 

Barlenstein  gehöri/r.  • 

PJedershe im ,    lioier.  Stadt   in  dem 

Rheinkr.,  Diitr.  Speyer  ,   ou  der  Prym, 

mit  1.36',  E. 

Pjttfänhaustn  ^  Baier.  Mfl.  in  dem 

Reffenlandger.  Pfaffenberg,  mit  506  Bia> 

wonnern. 

Pfi  tfinheim^  Franz.  Mfl.  in  dem  "Dpm 

O  b  e :  r  h  e  i  n ,  Bes.  CoiBUT ,  aüf  1,^71  Bin« 

wohuern. 

P/etferküste,  Malaghcttahhte,  Afnk. 
Londschait  in  Ooinea,  längs  dem  Ozea* 
.  ne,  iwischen  dem  SiarraleoBafl.  a-  dem 
Palmenvor^ebirge.  Sie^hat  von  derSee« 
Seite  ein  schönes  Anseh'en,  ist  mit  ilB« 
m-  r  jfrünf.n  Bäumen  bedecltt,  und  er- 
zeugt Reifs,  Baumwolle,  Indigo,  Itams» 
Cassfve  und  Fatalen,  wird  von  meh- 
rem  Fi.  bewässert  und  von  Negern  be- 
v^ehnt,  die  aar  in  wenigem  Verkehro 
mit  den  Europlem  ttehen  und  Jagd  o. 
Fischerei  zu  ihren  llauplbeschüftigan- 
gen  machen  Sif  ist  unter  vu-1p  kleinO 
Staaten  \ertheiit,   worunter  MitombOf 

Stooia,  Manu,  Saiigain,  i'olja,  Krüh  u. 
ttkrn.  Um  loaoro  dea  liaadea  iet  foa» 
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tinbekaniJt,  nfl^  nÄtder  Äkl«VTOfc«liÄ* 

hat  bisher  Europaer  hitilicr  {rrzogcB. 
Kifcnbnu  ftnüet  man  in  Meuf^f. 

Pf'ff^rs^  HelT.  D.  mit  i  «enedikU- 
nerabtei  und  einem  betüiunten  Bade, 
im  Kanton  8*  Cvalltn-  *    .  • 

Pfgrdtin$el,  s.  Delft, 

j0iitgstintel,  s.  Pt-ntecote. 
Pfinty  Bad.  Hufs,  welcher  »m 

tcmljergtchen  «nuprinet  ttna 
xtissx  ilem  Khtine  «ofäUt-  „  .  „  . 
Pfint'Und'EntkrtU,  B«a.Kr.,  jm 
N.  au  d..n  Ncckarkr.,  im  N.  Q.  t»  d«a 
yiKin  -  und  lauberkr.,  im  O.  an  Wür- 
teniberg,  im  S.  au  den  Murgkr.  «nd  im 
VV>  an  de»  Rhein,    dir  ihn  von  tr:ink^ 

i    und   rnlkJlt  ia  dem  Kriminalamte 

«Sa/Lan.Unit  Durinch,  3)  dot  A.  «ur- 
l*ch  das  U.  A.  Stejn,  dat  Stadl  -  m 
erste  Ifn*  .u.t  Pforzheinl  «»d.6)  da»  ate 


Phl 

liegt  nm  Abhajipje  einer  A.Tihflhe  un«l  am 
Cenbache,  ist  mit  Graben  um.!;eb<«n,  hak 
a  Thore,  a  K.,  worttnter  die  Wallfahrt»* 
kirche  Maria  Schray  vor  di;ui  Thor««  I 
Hosp.,  CM  H.  und  i,.iqo  E.,  worunter  igtf 
Ua:/dw<-rkt:r.  Ackerlsau,  a  Sigam«hton| 
Musik««-««.!!  schalt. 

Pfulli"Scn  ,  Würt.  St.  am  Fulse  der 
ranhen  Alb    ond  im  fruchtbaren  Pful- 
liögerthalp,   in   der   L.  V.  Alb,  ü. 
Reutlingen.     Sie  ziibU  610  H.  und 
EiiiNV. ,  worunter  viele  Slruropf«tri«ker 
jiiid.    Starker  üb  t-  und  Weinbau,  lu 
der  Nähe  die  merk\v.  Höhle,  da»  Nebel- 
loch, und  die  Ruinen  der  Bur^  Ach  iliu- 
Pfungttadtt  ileta.  D.  und  Sitt  eine» 
A.  von  6,94?  F.. ,  in  der  Prov.  ^)tarken- 
bur«     I!s  1i«-'-it  RH  «Ur  Modan,  hat  2,02q 
E.,  »tari^t  n  i'iir üeri olhcbau  D.  a  Krapp- 
und  4  Ocliuühlen. 

rjyn^  llelv.  MC.  und  Sohl-,  an  der 
Tbar,  im  Kanton  Thorgnu. 

PhaUg,  Aral>.  Fl-,  weicht r  MC h  m 
den  Pertiiichen  Meerhusen  »fftodat. 

phatshvurg,  J\r..lthurg,  (Br.  igo  46' 
1».  54*^56'  17")  i'«''«' Dcp.  Moür» 
thc.  Hex.  Sarr.  hom^.    aut  einem  Vor- 


jj^damt  Pforabeim;  in  dein  KriDunal- 
tSSrÄuchfal  aber  7)  dns  ß.  L.inn- 
Je  Ii ,  H)  da.  H.  A.  Breiten,  Q)  das  Äiadt- 

f.nd  ci,tc  l'?"''^^^\B'"^^"S??uVt?^  beria  w;.4au;mit  ."  Vlk  Vaiö  H.  u. 
iur.  MUfftrichtafro«!!»    •«  MiUrt- 

'""'S^'/n^v^B'^-  -  der  Doja«. 
In  dJm  HeR^nlaudg.  Ingoluladt ,  mit  H7 

^  FrenrVst.  in  dem  Branden, 

bnr»  RRbi  trankfart,  2j..^F.  über  dem 
!J;7re    mit  i  ScW. ,  wobei  ein  achoiirr 

w  iiiid  -D-  V  ,  worunter  94  Hanpwer- 
ker.  Xaiiak.bku.  Sie  gehö7t  xur  Brüm- 
MMb  Hamchaft  For»t. 

Pförn,  SchutpJ;rU.  ^«»f»./«"»;*' 
Kl  an  der  ^aale,  i«  dem  Sdcb^  Hfb«. 
M««ebilri.  mit  1  beiühroten  Pad.igo- 
J^"mV  auf  welchem  ,5»  »^»^"1"  ^^»^^»«-^ 
»Bentiteltlich  nmerhalien  wiir.^.;«,  luid 
bf.her  viele  d«  herühmU.ten  Oe- 
lehrtvn  üeutacWand«  frtwidet  hat- 

Bad.  St.  im  Pßnz-  und  hnzlcrMie,  Sin 
eines  Stadlamti  von  i4,:.03  "«d 
A   von  0  201  E.     Sie  Ueal  an  der  Vere»- 

•   l-raUsist  mit  IVl.uerii  und  Graben  um- 
Ceben  ,  zählt  3  Tbor»  ,  3  Vorst.,  i  bchl.. 
weicht'«    tu   Fruchtsp<  .ehern    dieül,  1 
™dlVirche  mit  der  mistl.  Urutt,  1  ad- 
liehe.  H  auleinstift,  .1  .>  J  .  Tf,*^"; 

und  Mrcl.e,.h.,  i  Kaisen  .  «,^ut  th^,  i 
Irren  und  «psseTunR^h.,  I  PMaK«>«ium 
mit  %  Lfchrern.  -4  C  baud*,  woruntt-r 
Si  Ii.  und  6,201  b.,  vvor.  95  Jod.n  und 
n*ndwe?k<  r.  1  Feinliit  h  nnd  Ka- 
SmiJmf  I  L*ine^*»««^^^^^  (jährlich 
,c^;?ti>u»,  1  £i*e»h«mnijr  (SWZ«^ 

SUbeisen).  'K^l^^J^  ^iS? 

Ikia  1000  Mensihen  best  hnltißt'n  .  V 
!JifVh7,  1  Kupf.rtiammtr,  1  chemische 

»flrijl.=^rbci  .i ,    t  Dralitxuf  und  1  Buch- 
SSici  .  rvi       G^ofs-r  Hol.handel  mit  3 
SäS^u  üblen,   Oelha..del  m  i 
'    l«f,  Frtcht-,  V^'ein-  und  VieLhandel. 

i'r,firHrf,  Katar.  St.  an  dem  Zuaain- 
inenl'  u»*e  (Ur  l'freimd  «»^l^*!»*  ffiS 
K,  "enlai;.V'cr  Nabburp,  mit  2l6  H.  OOd 
K  K  SDie£el*ch'cif''rei.  ^  .  _ 
•^/ron^rr«,  Baier.  D.  >m  Ob«l«OM«- 
landat-r.  Füsaen,  mu  2,149      ,  .  .. 

ßfuiUnioiJ,  Bud.  St.  und  Mtz  ei^ 

Liudger?  t*»  7»»««  » 


Phari,    (Er.  27°  58'  ti.  KfP  40' )  Aiiat. 
Festunj»  m  dem  ReiJne  Thjbft  ,  an  drn 
Ciränita  von  Butan.       Sie  ist  mit  »-iner 
•teinernen  Mauel  urogel>eu,  h.n  i  iv.»it- 
liaUige  Vorst,  und  i»t  der  Su*  de*  Piia- 
r i  -  l.ama.     170»  legten  hier  4ia  Scbm»« 
«cn.  einen  MilUärp»Btaii .  f«t«a  Benga- 
len an.  ^  ^  - .  \ 
Pharsalfa,  s.  TschataldstehtU  ^ 

Phatii  r  *.  Rion. 
PhitadclfihiUt  s.  ylllascht  ir. 
'Philadelphia,  Nordamcr.  County  ina. 
•St.  Pennsylvania,  mit  18  OrtacB*  tkmA 
111,800  F..  ^ 

Philadelphia,    (Br.  30"  56'  55"  L. 
28'  «S"  1  Nordanierili.  Hauptstadt  dfS  >t. 
Pennsylvania  und  der  glelchn.  Countv- 
xt^ischan  damaDaUware  u.  Scfatüllkvil. 
Grofs,  gut  gebanet,  mit  breiten  turecat* 
winkelichen  Slrafsen,  die  etn  regehaiK* 
f»i;?'.s    ParaUelo;»rauiixi    bilH<'n    u  mit 
■teinerurn,  3  tJlotk  vm  i  ke  lio)ie«  11.  be- 
»otit  und.      Mau  iöhlt  mehr^xe  Vorst., 
iSUAteah.,    35  K.  aller  Reli^jonfpar- 
teien,  alt  4  presbyt.,  S  onflik.,  I  tKou- 
ftclie,  n  C>uskfr. ,  i  llcrrnh    ,  2  Deutgch- 
lulh.,  i  Schwed.  leilh.,    i  Deutsch  - rcf., 
5  kath.,  1  AnnjTbaplisten 1  Lnirersali-, 
stcn-,  1  Met hodif terj-,  i  Schwenktfldrr-,: 
a  Negetk.  u.  1  Judejisyn.,   1  Arb«  it»  -  «, 
Spinnh. ,  1  Inenhi  mit  ein«m  Mnaciuo,] 
mehreie  andere  milde  Stift«Bfren,  ro.oro' 
H.  und  1^17  ;  '^f  ^  n  120  <>oo  1'.      iSto      ^  r, 
wor.  aOiUiO  Uoulii  he   U'kI  eben  sv^^vir  le 
Franto»en).   Silxeim-i  aughk- Bisc^<;.o  1  s  ; 
1  Uttivemtäti  X  Akademie  der  «(  honea 
mntta;  i  Amarik.  philo«.  Geieiisch.  ;l 
1  Ack»TbaUgr<i  :  i  mediz.  Gec.j  i  G«»ell- 
•chafi   zur   B»fördernng  niechrni^cJier 
Kl fiudtiu^en    ui-.d    i>hiln$iM>h     l  'if--rsn- 
chuDffcn ;   1  ehem.  üe».;  2  »»iie:  öt« 
hliolbaken-,  &l  Buchdrurkereien  mM  15^ 
Frissont  60  »uplerstechereieni    ö  bc-^ 
sttintiige  Zeitungen.    Mancherlei  wolü-l 
thälice    Vereine,    al«  Geselltcbaft  «nr 
Abith&fiu"  f;  »Ii  s  Negrrhnndelj,  G«  ^.  lur 
Rettun;;  «!••>  l.i  1 1  unkvjieii,    O^sellsi  iiafc 
KUr  llnterstiUzuDg  fremder  Eiow.iiide- 
r«r;  Gas.  zur  EfiaichtaniaC«det  Blend» 
in  den  Gefängnitatn  (  DifB«fitat«»ioaa 
für  Arme   (1807  wnrden  n,fS{8i*AnDe  lin- 
t.Tstützt).     Di>.*  Stadt  besit7t  Mnf.  und 
t*bx.  «lies  Aat  ui^d  ri«i«cle&  JUüiatiaxi^ 
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lie  ronseliinitoa  Fabrilcen  b^stvta^n  in' 
lacker,  Tabak,  Mataüwaaren  .  Silber- 
gatehinr,  plattirten  Waar^n,  W  achflei- 
»ewand,  l^attnn,  Strümpfen,  Tauen. 
Papitr,  Hüten,  I-rdir,  Schroot ,  Kut- 
'chifn  Nijjeln  ,  IlecheJn  und  Spinriin.i- 
iclnnen.  aeidenen  /♦•uchen  uuu  Mrüm- 
pfen,  Faiaase  and  Töpfen  u.  s  w. ;  i 
^hnftfialftrai.  l««bbaitelr  und  wichii- 
gtr  Baadtl,  ^tfSrdert'dDrch  4  Banken« 
jnit  einem  Kapitale  von  6..^'io.no«f  Hol!., 
i-nrch  n  Ai»ekuraiizf:<'5<'llici»afieu  und 
durch  die  iidicre  ujid  {',11  tf  l'.hccMl»*  im 
Delaware,  wo  jährl.  |{e|ten  i,6cu -Schrate 
ria- «.  «ben  so  «ieU  an»klarii«n;  I8I0 
Jta^acn  i,ig6Schiffa  mh  ttnd  1,111  gicngaa 
ib;  die  Autfahr  betroji;  io*993<.^  Doli. 
Die  Tonnenzahl  der  (^igneu  ^chif^e  be- 
trägt 121,445-  Die  llauptatisfuhrartikel 
•ind  Mehi,  Zinrmerholz,  Eiteu ,  Kupier, 
1  Getcaide  and  Viktaalien.  Dia  Sciiiffa 
'  (tkan  nach  .Weatiadien,  nach  den  Ca- 
ntrias  und  Acrrrei,  nach  Grofsbriita- 
5if  n ,  .Spanien,  Frankreich.  Portngai, 
«.in  Niederlanden  and  ilansestadien, 
*e!bft  nach  Italien,  Triette  und  Ismir. 
HauptnifiDse  des  fänaen  VrcjttMts;  das 
,  acoe  Theater ;  Gray'*  Gartaa.  Gitta- 
I  mde.  aber  tiieiieraLalMn«art.  fehiach- 
•  kl  Trinkwasser,  die  nahen  Sümpf«  Und 
it*  fatcr  oft  %viithendf>  gelb«  FiaDar  v«r- 
leiden,  den  Aufenthalt  in  dicits  Brttoa 
Acr  ÜQtdmmet.  ätäftic. 

«.  J'HUipß,,  8pM.  Villa  In  d«r  Cara* 
fi*  Intendant.  Caracas,  am  Yamai,  aiit 
tjSoo  E.  and  lebhafter  Industrie. 

S.Philipp  dt  Eengutl.i,  S  Iclibe  de 
Ben^ufta,  Port.  St.  und  Häven  aut  der 
^>ttkäste  Ton  Afrika,  im  Reich«  ftea- 
(tuta»  Sita  eine*  K.out|nandaat«a. 

S,  Philippe  d0  Putrf  Ftio,  t.  Ptttrt» 

S.  Philipp* .  Kied.  ruinirtes  Fort  nn 
itr  Prov.  Wesiflaudern,  an  der  Scheide. 

Philipptvitlt,  (Br.  $cP  W  19"  L.  229 
4f  nf«)  Z«i«d.  feste  St.  na4  Hauptort  ei- 
Mt«ig«B«n  Dittrikti,  yrosttaber  kein« 
Kaaüia«  g«h(k«n ,  in  dev  Fror.  Kamnr. 
$i*  liegt  auf  einem  Berge  an  den  Ba- 
cken Jamagnr  nnd  Cridou,  bildet  imhc 
refp]majr<<i^>*  Fi^ur  mit  5  grofsen  Boll- 
werken un«l  einem  Graben  umceben, 
m  gut  grebauct  und  hat  350  H.  aaa  1,115 
&.  Struinpfweberei. 

Philipjfine  y  Nied.  St.  am  Swremmer 
HoScle,  einem  Sch«ld«anB«t  in  d«r  Mt. 
ZeeUnd.  mit  6^  E. 

Philippitun,  Aiiat.  Archipel  von 
Behr  als  f^aoo  gröfsern  und  kl^nern  In- 
•»In  ,  zwiachen  135  bis  145O  tf.  L.  nnd  5 
bii  ](/>  n.  Br. ,  von  dt  in  A  ii«.! vnloiteane 
un'1  dem  Schines.  Meere  unigib«'ri.  üer 
iaclieninbalt  'Jer  fröfsern  Inieln,  wo- 
XU  auch  Ma^iudanao  gehört,  beträgt 
aa^  Veiardot  Charte  6,503,70  QM*,  wo- 
ro%  «in  Thcjl  den  Spaniern  gehorcht, 
der  andere  aber  unter  einl.indischen 
VÜTtlnn  steht.  Die  t)b»'rflÄche  dieser 
«Immthchen  Inteln  ist  voller  Gebirse, 
iwif chen  welrhen  sich  reiche  u.  ftucht- 
bar«  Xhii«*  «lubrciten;  ant«r  den  ber- 
fin  warfen  xo,  woraater  bevonders  der 
.^iayon  anf  Luc»»,  Feuer  aus.  Der  Bo- 
i*n  i*t  fett,  fruchtbar  und  änfserst  er- 
'''hig;  eine  Meng*»  kleiner  l  Ins.-  und 
äach«  gewähren  v.ne  hinreiLhend«  üe- 
visscrnng.  Unter  den  Fl.  &ab«n  d«r 
T«ia  und  Chiquito  auf  La^oa  nnd  der 
Botoan  und  Mafindanao  unff  Maginda- 
»ao  den  läng«t<'ii  Lauf.  Grofsc  Binneu- 
(«e'n  «nthalien  sowohl  Lncon  als  Ma- 
ntidanao;  aoi  «rsterer  Imcl  ist  die  La- 
iBOA  oaA  Cajafiuiy  anf  ittataru  dia  A«a> 


gnnen  von  I.lano  nnd  Mairindanao« 
Fenckta  Wärme  und  groft«  Verindar- 
lichli«it  d«r  Temperatar  «eiclman  da« 

Klima  ans:   die  V\inde  durt;h(anfen  in 
einein   Jahre   ref^elniäfsig   den  ganzen 
Konmns.     Da  dii-  ,So:i;u'  zw*>iiual  durch, 
den  Z.«  nilh  dieser  l»er<nid  gehl,  »o  zieht 
sie  viele  Dünste  un  sich,    die   dann  in 
heftigen  Hegen  herabfallen.  See'n  nnd 
FHlif«  bild«n  nod  d«m  Bodei^  «ine  au- 
fserordentliche   Prnchf  barkeit  mttthei- 
len.       Die  Regeni:i"ir    dauert    vom  Mai 
biH  Sepir-rob'-r,  ja  wolil  bis  znm. Januar, 
die  ^rockne  füllt  mit  beständiger  Früh* 
lingituft  den  Rest  des  Jahres.    Die  ua* 
mAisige  Hitaa  wird  din-ch  die  vielen 
Giewösser  und   dnrch   Seewinde  ebge« 
kühlt,  doch  orri-uht  *ie  zuweilen  einen 
hohen   Grad.      lirdbebeu    und  Orkane 
sind  dabei  häuflg,    und  die  immerwäh- 
rende Feuchtigkeit  wickt  du^ertk  nach- 
thailig  anf  dl«  Gesundheit  der  Buro- 
pÄer,   deren  Aufenthalt  anf  diesen  In- 
seln   sonst   ungemein   angenehm  levn 
würde.      Immer  piünende  Bäume,  ai« 
zngleuh  Blüten  und  Früchte  tragen,  u. 
eine  Frnchtbarfc«it  Oha«  Gleichen  .  ge- 
b«n  denselben    «im«  nnbeschreiblicit« 
Aamnth.     Reif*  iwt  das  lUnptprodukt, 
aber  auch  Waizi'n  nnd  aiidei«*  Enrnpäi- 
sche  Ccrealien  kommen   r^cht  gut  fottf 
Kartoffeln   gedeihen   nicht,   dafdr  hat 
man  Sago.  BanaAas  und  Brodfrncht,  an- 
ft«rd«m  fli«  köstlichsten  Südfrüchte  al- 
ler Art,   /.nckerrohr,    Kaffee,  Tabak, 
Mreifien  Hanf,    woraus   Segeltuch  und 
•Striike   gemacht  \vi  nU-n  ,  Baumwolley 
Pfeffer,  Ingwer,  Kampher.  Betel,  Areka- 
nüsse,  Fnrbe  -  ;in;l  Eb»«u'jolz,  Oassia  n. 
Jndiao,  jRindvich,  Biiftcl,  wilde  u.  sah* 
me  Schwettt« ,  Salanganan  #  weleb«  4i« 
Tunlcin5n«5!'"r   bauen,    vielerlei  Arten 
von  See-  und  Flrsfslischon  ,  SrhildkrÖ- 
ten,  Muscheln,  Birnen,  Seiden wiirmer, 
Gold,  Kapf«r,  Blei ,  Enen,  Quwcktilber, 
Sch«r«S«l,  Salpeter  und  Ambra.  Di« 
Volkameng«    tehätat    Peyrouse  wohl 
nicht  an  hoch  auf  3  Mill. ,   wovon  nach 
S.  Croix  l.733»oo^  Spuiiiens  Gest»ize  aner«* 
kennen.   Spanier,  K-reolen  und  Mestizen 
machen    rUruuCer    die    geringste  Zahl 
ans:   d,ts  Gros  besteht  aus  ureinwob- 
aem,  auch  leben  sehr  viele  Schinesen 
anf  den  Inseln.     Die  Ureinwohner  be* 
stehen  aus  a  Kaisen,   tlieils  von  Malaii- 
schei   Ab«tammun ,    wie   die  Tagalen 
etc.,   braunlicii  miiwarx,   mit  glatten 
Haaren,  theils  Aeta«.  von  Negerabstaui- 
»nng,  •cbwalra,  mit  woUigam  'Haar. 
Jen«  newohtren  dt#  Kitoten  nnd  Bbenen 
xui<l  haben  sich  /umT  heil  den  Spaniern 
nnterwurffn    und    die  cliri^tiiche  lleli- 
fioii  an^j-noinmen  ,  oder  sind  Mosl«*ini- 
incii  geblieben  unü  «tchen  unter  eignen 
Sultanen;  dies«  behaupten  ihr«  tTnab» 
hängig k«4t.  sind  aber  auf  Laepn  dem 
Aussterben  nahe.     Die  kathol.  Religion 
zeigt  üch  hier  im  ht^chtten  Pompe:  di« 
Geistlictrkrit  ist  zahlreich  und  sehr  be- 
dtert,    besonder«   die  Urdensgeistlu.h" 
eil  der  4  Mönchsorden,  wovon  die  An- 
ustiner  nnd  Dominikaner  ttber' 400,000 
Gulden  Einkfli.ft"  beziehen.     Ein  Erz- 
bis«  hof  bat  tu  Mailüa  seineu  Sitz:  un* 
ter  ihm  stehen   5  Bischöfe       Die  Nah- 
rnngszwei^e   beiuhfn  anf  Acker  und 
Flantagenbau ,  aut  Viehzucht  u.  Berf*  • 
bau':    di«  i^ischerei   b«d«atet  w«nig, 
Kunstflaif«  wird  nseisfea«  von'  Sebin«- 
seil  und  Malaien  bi-lri<-bon  n.  schränkt 
sich   auf  di»    nothwcndix-'ten  Bedürf- 
nisse des  I  ebens  ein.  ..Spanien  b'*treibt 
d«a  liaitd«i  jD&t  d«n  Phiiip^iaan  hAupl^ 
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•Ichlich  Übrr  Acapulco  dnrch  die  G«* 
I«oneii  von  Maniln:  »e-t  Errichtung  der 
Philippint-sc  iit-a  Ges.,  \v»  lche  tu  Madrid 
ihren  Ml»  hat,  ist  iiidel«  der  Verkehr 
ftM  and  wird  von  Schina  tknü  Bengalen 
bvaiittt.  «  I>i*  ficlaiiM«*»  macbca  Mich 
hier  di*  ▼ornehmiteii  Mtkler.  Die  Au^ 
fültr  besteht  inReir«,  Sa^o.  Zucker, 
Syrup,  Arak,  KaJfee,  Baumwolle,  üo- 
wüVfn,  Belel.  Indian.  V  of^flne$tern, 
I^mpbcr,  tläuten  und  Goldataub.  Der 
BtHipthATen  itt  Manila.  Ein  General* 
kapitkn  tteht  •&  dsr^pitx« 'Act  K*i|i«- 
tung  und  hat  mit  den  übrigen  Antoistlp 
tc't  und  dtr  königl.  Audienz  feinen  Siit 
»u  Manila.  An  Militär  wurden  1807  auf 
den  Imeln  i'»,7i7  M  gehalten,  wor.  4.C00 


reguläre  Infanterie,  1,200  regul.  ArMUe> 
]  317  Ravalerie  ,   dai  Uebrice  war 
Landmifitz.     Die   Marine  bestartd  aat 


S«chle<:ht  bemannten  Kanonierbooten. 
le  wuhligrii  Inseln  heifseii  :  Liicon, 
Ma|;indanao,  Paravoa,  Saniar ,  i^cyte« 
Mindoro,  BugIa«o,  Pana^,  Cehu,  Uojol, 
Matbal«,  Butwagen,  Buna»,  Ticao.  Die 
IcUinern  Intein  •  wotn  a«cli  dl«  Baent* 
intbhi  gehören}  führen  di-n  allgemeinen 
I^amrn  der  Btitaycrinieln y  womit  man 
itucii  wula  allo  Inteltti  äuMT  LttfOS  0> 
MagiHuunao,  belegt. 

JPhitippsHit  raatt  Kingtkmi^  frofea 
Aaetralbai  an  d«»&fltta  derVaaaiaflient- 

iauirl. 

Phiiif'psburg  ^   (Er.  a^''  i'/  sV'  L.  26° 
ofiene  St..am  .^ahoach,  nur  Vu 
'M.  vom  Khciiiu  und  Sits  einet  U.A.  von 
K. ,   im  Neckarkr*    Sie  lahlt  x  K., 
f^H.  nnd  iMb  Siaw.    Vormalt  ein«  dar 
wichtiMten  neicliefeftangan. 

Phiiippshallf ,  RAier.  Saline  im 
Hhetnkr. ,  Di»tr.  Speyer,  dicht  beider 
Su  Dürkheim  an  dar  Hart,  dia  13*900 
Zntr.  SaiT  liefert. 

S.  PhitippMlandy  Xiederl.  Eiland,  za 
üMtPtov.  fttaUiui  galHIrif ,  mit  1  Ü.  u. 

^  Phil ipjft eck,  Hett.Ltitt«chl.  imObar- 

>  "hvit.  A.  Batxbach. 

Phiitppsetch,  lle»i  Schi.  u.  D.  in  der 
l^ov.  Starkenburg,  zu    der  Itenburf. 
Stand efherrachaft  gehörig,  Eaeiilan«*«!« 
-  ner  Nebenlinia  dar  WktHfU  TWA  Xt«B^ 
botTgrEirttein. 

^hitipptruhty  Kurhejj.  Schi.  u.  schS- 

aer  Garten,  in  dem  Hanau.  Amte  Utt- 
ierthal. 

Philippttad  j  Schwfd.  Bergttadt  im 
LKn  ILarlitad ,  in  einem  romanüichen 
Thale,  mit  65S  E.  ProvintiaUatatatJt{ 
Handel  mit  Bergprodakten. 

Phitipptthal,  («r.  50O  50' 37"  L.  270 
W  d^"^  Korbest,  Mfl.  in  dem  Niedcrheat. 
X.  Landeck,  VoigteiKrcnxberr.  Er  liegt 

an  der  Werra,  enthfilt  1  Sehl  .  die  H'  »i- 
denx  der  Landf,rafen  von  He»»f!i  -  Phi- 
lip[>'.thdl;  j  rof.  K.  mul  um  dem  nalicn 
Jireuzberp,  deisen  Naxnen  sich.jettt  in 
^em  von  i'hilJpiMthal  verloren  naC,  te 
B.  u.  bg8  E  I  wor.  viele  Handwerker. 

P'ntlippstowny  itritt.  liauotitadt  der 
Irisch,  (.ounty  Ringt  am  grofien  Rana- 
mit  Lviuewebetei  und  Viebancllt. 
le»  Ort  führt  den  Namen  von  Mariaat 
Gamahle,  R.  Philipp  U.  von  fipaniaa. 
intrat,  i.  Fr  tu 

P}iu  ■  Xxiam  ,  Hue  -  Phii ,  Kf  ■  TTue, 
Anam.  Haupttt.  der  Frov.  Hu*  oder  Ko- 
cbin  China,  mit  ^,00»  B.{  xn  ZaiUaAa- 
tideaz  des  Kaisers. 


•trikkt^  welcher  den  ^rAffem  Theil  df« 

vorm.  Ffiritentb.  Piacenza  ausmacht. 
Si*«  liegt  nur  einige  loo  Schritte  vom  Po^ 
ist  mit  VYailen  und  Graben  aaigcb<>}k0 
hat  br^-il»-,  «ut  bcbaaete  Straften,  Xgro» 
Isen  öft4>ntl.  Platx.  mit  achdnan  midf 
t&nlen  geziert,  x  Citadalta,  i  Sckl.  T  i 
Kathedr.,  50  K.',  2»  vorm.  Rlotterk  ,  vror. 
die  schdn«!  Aifgiistinerk.  und  die  K.  S. 
M.iiia  in  Campa^im,  niehrere  Hotp., 
Uber  3,000  H.  u.  15,000  ti.  Bischof  i  üni- 
▼ertitit.  Seidenxeui;h-  nnd  BorcbanC« 
webaral;  Organainmfthlen,  Seiden  nnd 
Leinenetmmpfweberei ,  Hntfabr.  Oe£- 
fentl.  Bibliothek  von  Jn.coo  Bänden;  di» 
Bibl.  des  March.  Lar-di  mit  ir,,oro  BÄn- 
.den;  »chöue  IJuc adruckerei  di  s  Mauro 
alel  Majno.  Geburttort  dtf  Kritiker* 
»aur.  Valla  f  1457  and  dea  Papet  Gr** 
gor  X. 

Piaätna y   Oeiter.  Mfl.  in  der  Milan. 
Dl^z.    C"rcrnona  .     Geburtsort    des  Ge- 
»chichtss»  lireibers  Riul.  Barth.  deSacchi* 
i'iiinella,   Sit.  Mfl.   am  Pescara  ,  iia 
der  Pzov.  Abruzzo  nlt.  l  ,  mit  j.m  £. 

PiarutBm ,  Sard.  St.  in  dtx  rtemont. 
Prov.  Toriaaa  dar  Horn  JUpatia,  «Ht 
a,oc»  K. 

Piano,  Sil.  Mfl  171  der  Terra  di  La- 
voro  f  welcher  mu  seinen  Lmgebungea 
i6,6(KB.  zählt. 

l^UmoBA,  Totk.  Bilaad  im  lÜtt#K 
Itnd.  Meere,  zw.  daa  Inieln  BIba  nnft 
Cnrsica,  zur  Prov.  Siena  gehörig.  Sta 
ist  niedrig,  gut  bewaldet  u.  iriichtbar, 
aber  nur  voll- einigen  Fischerfamiiien 
bewohi)t,  die  in  iteter  i^archt  vor  daa 
Seeriabette  «la  traangat  Daaeya  g»« 
ataleaa. 

Pianurm,  Si%.  D.  in  dar  Prr.  Nnpoll, 

mit  1,9^  E. 

Piuraas,  Südamer.  Völkerschaft  am 
mittlem  Drinoko  im  S§/UK,  OnjraaAi  aiA 
Stamm  der  Salivat. 

Piasfctno,  Rutt.  St.  in  dar  Pata. 
Wuiw.  Matovien,  mit  gbQ  S.« 
50  Handwerker. 

P:aiki,  Rns«.  St.  an  der 
in  der  Poln.  Woiw,  Luhlin 

Piatku,  Kntt.  St-  im  Gouv.  Wolhyn. 
Piatra,  Otm«  Mfl*  im  Zara  de  ÜuXa 
der  Moldaa,  an  dar  Biatritsa ,  mit  Jahr« 
ailtrfctan. 

Piauhif  Port.  Capiunia,  in  dem  Kd« 
nlgreioba  Bratilien ,  noch  sehr  men« 
tcfaeuleer  and  fast  eine  blofse  Wiidni^« 
Sie  gehöxta  vanaala  aa  dar  Capliiaid 

Maranhao.  « 

Piavty  Oettar.  Kflttaafl.  im  Gattr. 
Venedig.  Kr  enttpringt  im  Gebiete  ron 
Feltre ,  mündet  sich  xn  den  Bntcn  von 
Venedif;,  und  itt  von  Naventa  abwärts 
8  M.  lang  fahrbar.  Aua  demt^lbeu  ist 
der  Kanal  Piavesella  abgeleitet. 

Pta»«^  Moden.  Mfl.  am  Drapraaga 
dea  Pallara ,  in  de«  Heraagtbnme  Mo« 

denn. 

Piazza  ,  Sil.  St.  in  dem  Siz.  Val  di 
Noto,  mit  2,424i  II.  u.  i3.fV00  K. 

Pic  dt  l*t  Boudeuie,  Uäatea  ,  S,  Cri* 
stoval,  Otnahrück,  Au<itraieiiand,  «adei( 
Gmppe  der  Oaaailachaftaintela  fehAriglj 
ein  mit  (lebfltcha  bewacbaner  •  aber  o«^ 
wohntcr  Ber^,  der  unter  daat  Obaiiuai' 

te  von  Tahiti  steht. 

Ple  de  VKtoilt,  Anttralafland 

Grupp4'  dfr  neuen  Il'-briden  gehörig 

Pic  d'Egtnont,  Au«tralberg.  aal  der 
Keuseelandinsel  Kabaiaa  flaaawit 

F.  über  dem  Meere. 

Pie  S.  Jaernto^  Edgte^mbi ,  No 
ittuBtif  aal  dardfaNrnfUttsli  vi 


aoar  o«^ 
Obaiiuapei 

md,  an  den 

ehörlg.  ' 
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^nehka   an  der  Norfo'lrbai ,  iwischen 

r  Pic  di  Midif  Vnnx.  Spiu«  der  Pyrt> 
i^äes,  9^  Vmtt  hoch 

j  Picardie  ^  Frani.  Kanal  im  Dp.  Sora- 
t^t.  Kr  tollte  an  der  Scheide  bei  dem 
■  ID  ?«n<lhmll"  anfunsm  und  bi«  in  die 
i|itr«^  vx>n  Calais  iortz.iehen,  ist  jedoch 
Ificit  vollendet. 

Pichincha ,    Südamer.  Vulkan  in  d«r 

J:«Bgran«da.  Prov.  Quito,    ly,^  F.  «btr 
eaa  Meere. 
Picciano^^iz.  Mfl.  in  der  Prv.  Abruz- 


to  alter.  1.,  mit  ^,74?  E. 

"oroii 


PUät^ur^Xf  Mordiiincrik.  Coanty  im 
Staat«  Uhio ,  mit  10  Ort«elMft«a  «.  7,1^4 

V.r.tr. 

}*icktXth€im,t.  PteMshtim. 
Pickeriug^  Biitt.lfit  ia  dt*  Xntl* 
IL  Kork. 

#*k'«o»   P«rt.  Acoreniinel  xw.  38«  30' 
L.«  11,23  QM.  grois.  Sf« 


!»'  »in 


52'  45*' 

CJ.  niednj 


g,  ebrn  ~unrt' fruchtbar, 
iiu  W.  hebt  sicn  da«  Land  bit  zu  dem 
Pik  empor,  weicher  ihm  den  Namen  g>>- 
flWa.  OocU«B  juad  Flüise  ttiid  nicht 
«•rhuidettl  K«rn  wird  nicht  hinläng- 
heh  feftmtett  daj|«|rea  fhr  viele*  Jam«, 
(yartenfrüchte,  bes.  Kürbisse  und  i^rnTte 
Bäben,  edle  Früchte  und  Wi-in  :  von 
|fC<t«rem  gewinnt  man  111  Mittehaliren 

abi't  ao,ooo,  in  guten  2\  bn  30,000 l'ipen, 
»il«  Tino  Mco.  th«Us  lUivMier.  Di« 
Waldungen  liefern  Hots  in  Menge,  and 
die  Viehxncht  i*t  betrSchll.  ,  auch  wim- 
Btlt  da«  Meer  von  F:sclii.-n.  Mnn  Täh!t 
a^SCn  E-»  in  3  Mfl  n  mn^t f  ri>  Ab 
kimnUnge  von  Portugiesen,  die  von 
d«B  Ertrage  ihre»  Feldbauet,  das  Wein- 
beae«  ood  der  Fischerei  si<;bn&hren.  Ei- 
sen Häven  für  grdrsere  Sflliffe  hat  die 
letrl  nichf,  tondj-rn  nur  fiir  Küiten- 
fabrieune  und  Fiicherbootc ,  daher  die 
Ausfuhr  det  Weint  sämmtiich  über 
Fajal  geht.  Der  Haaptort  ist  die  VUU 
dot  Images. 

Pico  alto,  Port,  hohe  BergspitM  mf 
dtr  A^oreniniel  Moria. 

Pico  da  Camai  ifitia  ,  Port,  hohe 
Bergspitse  auf  der  A^oreninsel  S.  Mi- 
gnel. 

"  Pico  dt  Ort f  bat  «•  Citlaltepftl. 
Piem  Rectum  t  Port,  hohe  Bergtpit«« 
mxd  der  Intel  Madeira,  $,067  F.  hoch. 

Pico  de   Tryie^      Pico  de  'J'erraira, 
Sbmu    Bergspilie   auf  d*-r  CananaMniel 
Tm*riU^  ein  Mit  1704  nicht  mehr  leben- 
diger Valkan  • .  der  indcft  noch  immer 
r\ucht ,  und  lieh  nach  In  BOffd*  llt$6«  i^* 
Uber  dat  Meer  erhebt. 

Picquigny y  Frans.  St.  an  der  Sora- 
me,  im  Dp.  Somme,  Ba.  Amieni,  mit 
2  Stiftdrtrdin»  18»  H.  «nd  1,^  B.  Xor^ 
Mick. 

•   'Pietnu^  Britt  St.  in  dev  Nevfitotlend 

Comity  Ualifax,  an  der  gteichn.  Bai, 
jmit  40  H.  und  r,ro  K. ,  meiatens  Skoten, 
dtin  einen  beträchtl.  Handel  treiben. 

PicuMchet,  Südamer.  Völkerschaft  in 
0t|chile,  von  34^3^'  nArdl. ,  welche  ei- 
I  St<mim  der  Aloluchen  ausmacht. 
Pitdi  corif,  Frani.MH.  im  Up.  Corii- 
€m%  Bz.  Corte  ,  nii(  5^0  K. 

Piedimontt  y  Sjz.  St.  in  der  Prov. 
Term  AI  Lavoro,  om  Pufse  des  Bergs 
Matese,  mit  aPtk..?  lü.  und  4,fti|7  wolü- 
habenden  E.  ,  die  Tnchnf.  unterhalten» 
I  Kopf' rhammcr  u  1  PaplemflJll«  Und 
Wocnenmarkte  haben. 

Pitmont ,  Sord.  Prov.  auf  dem  feiten 
JUmde  von  Italien  «wischen  34  bis  ao» 
ira»d43«4t'M»  «IBfy  Br.)  teK.Sn 


Saroyen  und  Wallis,  im  P.  an  Mailand 
und  Parma,  im  9>  an  Genäa  und  dat 
MtltelldAd.  Meer,  und  im  W.  «u  trxank< 
reich  grinsend  ,  3ög,,o  QM.  proft.  Em 
herrl  fruchtbar.»  Land,  (]a>  zwar  von 
himmelhohen  AVpm  unj:;i  ben  und  auf 
der  Wett-  und  Nord<*ue  nuch  hrdeikt 
ist,  übrigens  aber  in  ifinen  Thälarn  n. 
Ebenen,  die  der  Po,  die  beiden  Doret, 
der  Stnra,  Orco ,  Sesia  ,  Tanaro,  Korbio. 
Balbo  ,  Bormida  und  Varo  be\v.ij<i  t-r  tr, 
einen  vortreflichen  Boden  b«;Ml/i,  der 
linier  dem  üppigen  Himmel  Italient 
G<-tratde  aller  Art,  Hfllsen(rarhte,  Moit, 
Reils,  Hanf,  Kastanien,  übst,  ed4a 
Frflchte,  Oliven,  TrflflfWln.  Gatllpfel  n. 
HoU  hervorbringt;  dir  Viehzucht  ist 
tmcemein  f^rofs  «  und  die  .S -i'UnkuIf  ur 
«ji:  iiauptnahrungsjwfig  AurbdieBer- 
re  enthalten  Gold,  Silber,  Kupfer,  Blei, 
Kisen  und  Marmor.  Die  VolKsmeng« 
belänft  sich  auf  1.750,000  Kinw.  (t, 739.644) 
in  43  St,  1,911  Mfl.  und  6.,S  1>  n  V'orw. 
Die  E.  sind,  bit  anf  l9f>-,>  Witdenscr, 
Katholiken  und  Italiener;  du-  uiifc- 
heure  Men^e  von  KL,  die  sonst  das  Luid 
hatte,  ist  niciit  wieder  hergestellt.  dqcJt 
hat  ei  aoeb  x  Erx-  ifnd  19  BirchHf«  ,  so 
wie  41  Abteien.  Die  Nahruv  /  •  be- 
ruhen auf  dem  Ackerbau,  f  er  V  i.^hynrht 
und  der  .Seidenkultnr  ;  <iic  Muf.  b-M»^- 
hen  in  Seidenspinnerei,  Seidenweberei, 
l.etneB  •  und  Tneh wehtrei ,  H  u  t  f a  b  rika» 
|k»n  nnd  Baomwollenweberei.  Die  Aus. 
nar  iHKorn,  Seide  ( fiTV  23  Millionen 
Piemont.  Lire),  Koslaujr  i,  TrtilS.'ln, 
Wein,  Wolle,  Hauten.  Vieh,  Butler, 
w,ooo  Ochsen,  Galläpfeln,  Terpentin  n, 
einigen  Fabrikaten.  StaatsTerbindungt 
Piemont  ist  das  Hanptland  der  Sardin. 
Monarchie,  nod  die  simmtlichen  Zen- 
tralbehörden derselben  tind  xu  Turin, 
wo  der  Mon.irch  n-sHirt,  konzontrirt. 
Eintheilung:  in  die  Provinzen  jenseits 
und  diesseits  des  Gebirgsf  jene  tind 
AmMi  Miun,  £otpello  nnd  Oneglia/ 
di«t«  MondoW,  Alba,  Atti,  Cnneo,  6a- 
lasto ,  P  i  n  e  r o  ]  o ,  Sttta ,  Turiao,  •  Ivran 
Biella  u.  V  ercelli. 

Pifnza,  Totk.St.  in  der  Prov.  Siena: 
Sitz  eines  Bischoft  und  Geburtsort  de# 
Paptt  Pius  Ii.,  rerher  Aeneat  Syl^int 
Ficcolomini. 

PUrrtt  Franx.  Eiland  im  Oxeane,  an 
den  Kütten  des  Hop.  llle-V4^«ina»  Bs.  8. 
Malo  ,  mit  1  kleinen  Fort. 

.V.  Pierre  y  Franx.  Mfl.  im  Dp.  Pas  de 
Calais,  Bz.  Boulogne,  mit  2,6*3 

S.  Pierre  ,  (Br.  14O  4;'  L.  316''  27'  6'M 
Franz.  Haupttt.  der  Insel  M..rtinique 
auf  der  Wettkütte,  an  einer  runden 
Bneht;  stark  beiettigt,  mitiFort,  a,oeoH. 
u.  12,000  B.  Regulär  u-  snt  gebaaet,  mit 
pr&chtigen  K.,  Schaiisptelh.,  grofsen  Ma- 
gazinen, einem  vorlrefliclicji  Häven  u. 
starkem  Handel,  indem  »le  der  Haupt* 
Stapelplatz  der  ganzen  Insel  ist  (Morse). 
Sie  itt  des  Nachtt  erleuchtet/  und  be- 
tittt  eine  Menge  Künstler  nnd  Hand- 
werker. F. in  Thei!  «Irr  .*^t^dt  w.jr  durch 
einen  furchtbaren  Orkan  am  23.  Julius 
1813  varnichtat,  ift  «her  btreitt  wieder' 
hergestellt. 

5*.  Pierre  f  Nordamer.  Fl.^  in  dem  St. 
Neuorlcant,  welcher  dnn  Mist||ippi  Itt- 
iäin  U.  mithin  schiffbar  ist.  x 

S.  Pierre,  (Er.  4Q0  3,^  l.  ig')  Britt. 
Hauptst  der  En;;!.  lii»^l  d'nernsey,  au^ 
der  Ustseite  der  Ins«-),  mit  4,000  Einw. 
Sitx  det  Gouvrrneut»  iloTn;  detsen 
Einganc  aSteindiy^me  umfasseo-  Schifl- 
iahrti  Bitcberelt 
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S,  Pierjr*,  Frtni.  Tn^el  im  Meerbo- 
t«n  Ton  S.  Loronx  in  T^orclameTika ,  un- 
ter 321O  23'  L.  uiifl  46"^  ;0'  'fi"  n  ßr.  Sic 
i»t  klein,  hält  nur  ii/a  (^M.  Are«l,  hat 
■brr  einen  guten  Huven  und  RlleMie. 
D.n  Klini«  j»t  nnht  f.anz  so  rauh,  '.vi«? 
auf  flfii  b«?jd«*n  rWtquelnn«,  und  i»?  gi^bt 
claveibut  \  itiiwcidon  und  Ildl?.  .iiirh 
JtÖnn'-n  die  i.3i>o  E.  (1773  f<04  bleibende 
und  ^  temporare)  Kartoffeln  und  an- 
4«r«  Gaueall flohU  aar  Heiie  bnugen. 
Doch  bleibt  Pitclierei  der  Uaupter- 
tvftb,  und  man  s<)iatzt  ii«  n  F.rtrafI  drs 
Stoi  kfi»cbtfaugs  von  den  bleibenden  E. 
au  S.  Pierre  uod  Miquf>!on  aiit  482.742 
Golden.  1784  gienseu  jq»  i-'ahrseuge  an« 
varachiedeneu  Haveji  Praniitreicha  aaeh 
diesen  In<elu,  die  »0,095  Mfitrn«««n  fübr- 
tan  und  556-85^  Zentner  .-«lo«  kfisch ,  an 
Wertha  5  8of4i6  üuld.  zutii«  kbrachtm  , 
l»8jj  cienaen  3<^'  un<i  «787  bi»  iTflg  im 
Durcfiachii'tle  ^72  Fnhr/.cuge  aut 

'  lo.  -  Gran  vUle  ,       Valerv  ,  I  ftcanp  und 

•  Diappa  Min  ab.  ' 

.V  Pierre,  Sfidam"r.  rüand,  75  M. 
Jm  O.  von  Slaawiilaii  ,1  nii«i  ir^6  ent- 
deckt. ^ 

Pifrrt  hujjiert  y  Franz  S'.  auf  einem 
.Barga'.  daa  au*  Brianne  bespült,  im  Dp. 

Obamaana,  fia.  £ajttoc*a,  iiiit  160  U.  a. 
fiOS  B. 

S  Pierre  du  Cftemin,  Kranz.  MH.  im 
JDp.  Vend<4e  ,    ßf»  Foatenav    le  Comie, 

.9.  JHtrrt  »nr  DLvtt^  Fjranx.'Blfl.  fm 
jjgu  Caleadoa,  Bes.  Lisianx,  mit  i,;b7 

J  Pierre  Eglisr,  Franz.  Mfl.  im  Dp. 
JManche.  ßi-z  Valngue,  init  i  Siiii  ,  1 
Ffk.|  1  liosp  u  f.(yii  1A<  Leaneweberei ; 
Gsm-  a.  Leitituiiandcl. 

PUrrtfonds,  Frau».  Mfl.  im  Bcpaxt. 
Oiaa*  Bfx.  Compiegne,  mit  215  H.  und 
ifSOO  E. 

Ptcrrefort ,  Franr.  St.  ira  Dep.  Can- 
^tal ,  E<-7  S.  Fl-jur  ,  mit  170  H.  und  i,':i7 
Binw.  X<eiocvvebetei  i  ieiutne  Strumpf- 
ttxiciurei. 

Pterrtlattt,  Franz.  St.  im  Dep  Drö- 
ne,  B«a.  MonteÜmart ,  auf  ^Inem  Fei- 
aen,  tuiv^eit  dem  Bhom«,  mit  2,789  Einvr. 
Schi.    Lebhafter  WrkeJjr;  2  Meisen. 

S  Pierre  U  Moulirr^  ;  rtr.  4Ö0  4^'  Ii. 
flo^  45')'  Frana.  bemauerte  St.  im  Dep. 
Niiere,  Bez.  Nevers,  mit  1.97p  B.  Viäo» 
handel.  Pdadort  voa  aahr  gaaadittai 
Sande. 

S.  Pierre  ä'OUrcn  ,  Franr.  Mfl.  auf 
der  Innel  Üleroii,  im  Dp.  Nieortcharen- 
te,  Bx  Mareunes,  an  «ler  Westküste,  mit 
SiWS.Biaw.  ttandalacaricht»  Uavan» 
Handel. 

Pierrr  petite,  *•  Petite  Pierre. 

S.  Pierr*  de  Pleigu*in^  Franx.  MÜ. 
im  Dep.  lUa«  Viiaiaa»  Ba«.  5.  lUlo,  mit 
*»780'B. 

PUrremortf  Ptcrre  pertuts-^  Helvet. 
BagpaXi  ttoer  den  Jura,  in  tiem  Kanton 
welcher  unter  den  iiöm.  Auausien 
ark  Aaval  aad  Luc.  Veiaa  aMIInat 
4at. 

PtermehnUat  Rata.  8t.  ia  dar  Poln. 
Woiw.  Krakau,  mit  75  H. 

PietCMacZt  Hut».  Mü.  in  der  Polu. 
•Woiw.  PodJachieu. 

Piesingy  Eaier.  Mfl.  aawait  def  M. 
dar  Salsa  im  den  Inn,  in  dem  Unterdo- 
aaalandg.  Altenötting,  mit  879  E> 

PUstlng^  Oester.  D.  im  l^ande  unter 
der  Bnt  V.  L.  W.  W. ,  am  gleichn.  Fl., 
mit  I  Eisenhoalnaiclrinr»  «ad  »Bl«i:ii- 
waareaiabr. 


Pieterhok,  Brilt.  Berf  auf  der 
Intel  Frankreich  ,  2,541  F.  hoch. 

Pietola  ,  Oester.  Dorf  ju  der  Venet. 
Dlgx.  Mantua  ,  merkwürdig  durch  Vir- 
fiU  Grotte. 

PieCra.  San^  Mfl.  in  dar  PffOT.  G«- 
nua,  am  Meere,  mit  1,^30  £. 

Pii  tra  ,  Franz.  Mt>.  in  dam  Dp.  Cor- 
«ica,  Bz.  Corte,  mit  6  8  F..  '  "  ' 

Pietra  Mala^  Tosk.  Mtl.  in  der  Prov. 
Floren«,  an  der  Laadf  iraä>a  aoclt  Bolog- 
na. In  dar  NAhe  def  raaekand«  Berg 
Rddicosn  ,  den  man  für  einen  Vulkan 
}i.itl^  deich  rührt  die«er  Rauch  eigent- 
lich von  dem  vi<-len  Stfifadla  iNV  »  das 
•ich  aut  demselben  findet. 

PUtrmrvja,  Si?.  St.  ia  der  Terra  di 
Lavoro,  am  Derf  Matete^  mit  XtA73  B.« 
berühmt,  wegen  ihrer  Schinken  una  ih- 
res  peräuchcrL»n  Schweinefieincliet. 
iSteinbräche  ,  die  einen  rochen  u.  g^ib- 
e"!^treitten  Stein  lielera,  der  aiaa^oto 
Politur  aanimmt. 

Pietrm  de  iiofs ,  PetrilU  Kofi ,  Oam. 
Gebirge  auf  der  Gra.-ize  zmtchen  .Sie- 
benbirgcn  und  der  Moldau,  ein  grauea 
Schiefere»  bir^e,  \vt  Iches  %^^  deOt  OjitO» 
me  der  Iwarpathen  t;eiiört. 

PUfrm  Santa,  Tosk.  Mfl.  in  der  Prr. 
Ploxaamam  FuXaa  des  Bergf  Vallechia, 
•af  dem  ein  faetaaFort  »tebtt  er  bat  ge- 
rade, breite  Strnfsen  ,  Iiübsche  H.  und 
antehnliclie  R. ,  worunter  die  St)ft«k« 
nierkwüMlit;  ist,  lie^t  aber  ia  «iaac  aiun- 
pfit(cn  ungesunden  Gegend. 

S.  Pretr;  Sard.  Intet  an  der  iMwaet» 
liehen  Kü«te  von  Sardinien,  7iahe  hei 
der  Insel  S.  Antioco.  Sie  ist  gut  bevöl- 
kert und  engl  b.iUi  l.  und  Imt  zu  ihrer 
VertL'.'idieung  da»  Fort  G&rio  fort«-  .  aä 
ihrer  K.ü«te  werden  Korallen  gefischt» 
aus  dem  Me»ra  Sala  bereitet  und  ibr  ge- 
aeuüber  ist  tn  Porto  Sca«  dar  berlthmta 
riiunfi-r'i  i.t'. 

.V.  Piefi  ij  a  (i alalina,  Sil.  St.  in  der 
Prov.  Olranto. 

S.  Pietio  a  Paterno  .  Six.  D.  in  der 
Fror.  Napoli,  mit  8,496  E. 

Pietrtkowt  Btt««.  Mfl.  in  dar  PoIa. 
Woiw.  Kaliicli,  mit  311  E. 

ri.Ti-.  Oesler.  D.  uii  Thnle  Valsnga» 
na  des  ly»-  Kr.  Rover<!'üo  ,  J>ilz  der  l'.il- 
(lerkrämer,  (I:e  aus  Tjrol  oli«  beuach- 
bartea  L>äuder  bis  nach  Aufsland  durch« 
wandern. 

Ptfvc  del  r  .nro,    Sard.  MfL   iJI  der 

Miiau.  Prov.  Funiellina. 

j  ifi't  dti  Mona  ,  Oaata^.  MiL  ia  der 

Milan-  Dlgz.  Cremona. 

Pieve  di  Sacco  .  (Br.  i6°  >?'  21"  L.  «Qp 

tfi*  46")  Oester.  Mli.  in  der  Venet.  Dlgx. 
*adna,  mit  5,100  Binw.    Tuch-  und  Sei- 
den Weberei. 

Pteux,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Manche, 
Bx.  Vftlognesj  mit  21A  H.  u.  1,300  Ii. 
^      Pixna,  Sard.  Mfl.   in  der  Piemant. 
Pror.  Niaxa,  mit  3,2m  B. 

Pignan,  k  ränz  Mfl.  im  Dp.  Herault, 
}tez.  Montpellier,  mit  27s  H.  und  1,4^' 
Binw. 

Ptgriant,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ver,  Bx. 
Brignolles,  mit  2,a^6  E.  Kupferhammer. 
Walkmühlen  ,  Pr* pjctmfi]|laa  ,  TackwM 
berei.   Schönes  Übst.  *| 

Pila,  Oester.  D.  aa  der  Oidra,  in  d«^ 

Un.-^.  Gesp.  Presburg,  mit  1  KUnferham-« 
met:«  c  Sagemühlen,  i  Papiermdhle  und^ 
aiehrerea  Walkmühlalt.  ;l 

Pilat,  Asiat.  Gruppe  von  mehrertt; 
kleinen  Eilnnrien  ira  ösii.  Meere,  im  VV^* 
von  Bassilan,'^  b<<!egrn.  Fs  mu^gelt  dOlH 

aaihan  an  irischen  W  assar.  f 
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Pil>2tu$hergy  Helv.  höh*  Alpe,  im 
Ktnt.  Lucera,  6,605  ^-  über  dem  Meere« 
mit  dem  PiJatnfltee  V.  m«lir«rn  .Onnnd- 
brunneA. 

Pilchowilt,  Preuri.  M0.  tiad  Schi,  im 
Schiet  Rbz.  Opp<*lri,  mit  311  K. 
'  /»i/cowaT*©,  SüdamiT.  t^rofscr  Strom 
ia  dem  Span.  Vixfkr.  '.  W.o  de  la  l'I..;a, 
Welch^T  aut  den.  wei'.luiie-n  Anden  fiit- 
•|>rtn|it.  den  Ara^uay  aufnimmt,  la  Pia- 
^  ond  Ckoco  bewässert  njid  »ich  durch 
9  M.  in  dfn  Parafu.iy  mflnd^t.  Br  hat 
viele  Inteln  und  rum  Tho?l  pjn  ie!ir 
breitfi  nette  und  betrichÜ.  Tiefe,  legt 
aber  doch  der  Schifflahit  viel«  Umdfr* 
ni»»e  in  dcr^  Weg. 

Pilgram^'Ptldrzimoiu  Trhowjr^  Oetitr. 
St.  im  »Ohm.  Kr.  Xabor,  mit  M  H.  aod 
8i4|S  Einvr.  Sftltniederlage,  Tuchmaottf , 
W*ll<mn'i!"n. 

Piltcii,  Hosf.  Fl.  in  dem  Rftnigrcichc 
Polen,  welch<-*r  jn  d-r  Wonv.  KiaUüu 
entkpringt  und  südwärts  von  CiirtW  der 
WÄlchMl  cnfMiiC.    Fr  iit  rcir^t  ttd  U.  ttttr 

s«  Mttem  klein»  Theü«  «chiübar« 
/HItem,  Rntt.  St.  aiird«m  f!r>}cKn.  Fl. 

in  der  Foln.  W  üiw.  Kaiisch,  rij i  3  kalli.- 
,  I  Rl.,  420  II    und  I,K45  Ijeine  wc- 

lb#rei,  Gärbereien. 

Pill»t  Oester.  Gesp.  im  Kr.  die«ieiti 
Aut  Donan,  welche  j^f^renwlrtif  mit  der 
tkkao*  Pest  Ter«iniAt  iiit, 

FlUtj  Oester.  Mtl.  unweit  d^rSaroitc« 
in  d'>r  UBf.  Getp.  To1M|  mit  1  reform. 
Kirche. 

PtUs  .   Oe*ter.  D.  in  clrr  L'iig  Ge»p. 
Fett,   mit  3  prachti/:cn   Kaatelirn  der 
Grafen  Bclesxna,   in  deren  aini^m  «in« 
bttrXchtl.  Bibliothek  %u\\t. 

Ptlis  Ctaba,  Uesier.  Mfl.  in  der  Vng. 
Oetp.  Pest,  mit  croTsen  Liq ucnrfabr. 

Pilkallen,    (Br.  5.}°  ir/  I,.  40»  la' 

12")  Prcufs.  St.  in  dein  U»!prcnf*.  Rgh£. 
Gsmbmnen,  mit  10^  U  und  i,29<}  E.,  die 
W<>1lenf*  Ifandtchnne  verfertigen  und 
«rhebüche  r>raaerei<»n  hob'-n 

Pill,  liritt.  Mll.  am  Avon,  in  der 
Bngl.  Sh.  vSomersptt. 

Pillau,  (Br.  54«» J8'  18"  ^  .37*»  33'  ^^") 
Frear<«.  St.  in  d«fl  0*tp"*nr».  Kgb/  Ko 
aiffh^rf.  auf  nncc  liandxunf^e  an  der 
st  Vtut  tlffvn  Meeraaere  Oait  oder  Tief, 
2wi«chen  dnn  frischen  Haft  und  der 
Ottsee;  befe*t,,.t,  mit.  \  K. ,  129  H.  und 
2,002  E  ,  iiifi«!'  .1»  Ii  «nri vvcr'< er  nud  Fi- 
eber. Siörfanni  ILaviarbereituiis;  Schiß* 
baa.  Unweit  davOa  bei  dem  O.iUtpilUa 
dia  Flandbad«. 

PiinHiau,  Ptlingauy  Sylwurn^  Qeat. 
,St  im  Böhm.  Kr.  Bidscbow,  mit  ii^  U. 
nnd  7'-,o  K.  * 

J'ilnitt,  (Br.  tt^tf  49"  L  3:"  29'  20") 
Sächt.  kün.  Lustschi,  an  der  Elbe,  im 
Mciltn.  A.  Pirna,  mit  X  grofien  Gajrtaa. 
Dabei  ein  kl*  inet  D.  TOn  ^  H.  Konvctt- 
tion  25.  AUj^.  1791. 

Pilsen,  PlztJiskoKr  .,  Oest»r.  Kr«  i»  in 
Böhmen  i  75  QM.  ,  mit  löß.o+j  K.,  in  ti 
Ml.,  24  Ma.  nna  56  Hamcluflea  mtd  Gü- 
tern. 

Pilsum  PUen,  ihr-^tp  44'  38^  L.31O  4') 
Oester.  Hptit.  des  ^^i.  iclin  Hohui  Lr.  an 
der  fieraun!<a :  bele»tigt,  mit  i  Sfiftsk  , 
S^i^Q  H.  und  7.381  t.  Gymnasium.  TucU- 
webcrait  Handel.  Fundort  der  loge* 
naan  tan  Adlers  teine. 

Pilttn,  Por.röny,  {Oester.  MO.  in  «Jer 
Dny.  Ge«p.  ijkouU»'  an  der  Donau ,  mit 
Maw.  4owt 

PilCtliu^,  Baipr.  Mfl  in  dem  Unter- 
donanland«.  Landau    mit  go  H.  und  494 


PiUno,  Oester.  St.  i|i  dem  Galiz.  Kr. 
Tarnow  aa  der  Wisloka,  mit  1  kath, 
i'fk.,  I  Aufiattiaarkl.,  sgo  II.  und  i,6m 
Eiuw.  y  . 

Ptlttärt^  Anst^aleiland.  su  dem  Ar* 
c^ipel  der  frenudsckaftl.  Inseln  gehö- 
rig. Sie  liegt  unter  aa"*  20'  s.  Br.,  ist 
klein,  ichr  schrofi  und  hat  blofs  «laiga 
BÜume,  aber  kt-me  B. 
'  Pilttn,  Rum.  Kretiit.  in  dem  Gou- 
Tcrnemant Kurland,  an  dar  Windau,  init ' 
T  Sehl 

Pi iivittJcen  ,  Ptnii.  St.  in  dar  ^oltt* 
Woiw.  Augustowo,  mit  E. 

Pirnas,  Nordnnn- r.  Vulkersc h.  indem 
Span.  V'irekön.  NcnspanifB,  Intend.  So- 
nnra,  die  zu  den  (ndtos  braves  ITrhdfan.  • 

«as  Land,  das  sie  bewohnen,  wird  nach 
neu  Pimerta  genannt,  und  ist  rorgflgl. 

Wfj^en  ^trll.'»e  "•on  Golds.n<d  ,  das  m 

»eiiiPM  B«T^4chlt!chten  gefunden  wird, 
beriil  int. 

PnibOt  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Landet,  ' 
Bez.  S.  Sever,    »it  1  Stiflsk.«  165  H.  nad 

Pinetehelr,  (Er.  46»  50"  L.  36»  6* 
28")  Ocsi  r  MC.  in  der  Uag.  Gasp.  Xol- 
na,  mit  Tabak'.hAU.  ' 

Pinczou' ,  l'.-ijt.  St.  in  der  Poln, 
Woiw-.  Krakau,  an  der  Nida,  mit  60J  H. 
und  1,800  B.  Schiaoht  von  17108t  die  aaclt 
Clicsow  benannt  wird.  * 

Pindares ,  Hindott.  Völkerstamm  im 

Sördl  Ilindost^n  and  zwar  in  den  tte- 
irgcn  des  östlichen  M  »lirattengebi-t«, 
die  3")  bn  40,000  Krieger  5t.\rlt  sii  h  vor 
bundcn  haben,  und  bisher  grofse  Kaub« 
aflga  aataraoauaea  hatten,  aber  in  daa 
neuesten  Zaitaa  dardi  dia  Briftaa  ba- 
rnhiRt  sind. 

Pindus,  bei  den  Grier^en  ^Teztovo^ 
Osnian.  Gebiree,  in  dim  Hum.  Sandsch. 
Tirhala,  mit  aem  Neb'nzwejge  OCta  a. 
dem  berühmten  Putse  Thermopyltt. 

Pined«,  (Kr.  41&  ,7'  L.  icp  14')  Span. 
Villa  ia  dar  Pror.  GatalnSt;  ati^M«t 
Einw.  • 

Pinrga,  (Br.  6"''  40'1  Ru«s.  Kreisktaflt 
an  der  Pinega,  im  Gout.  Archangel ^ 
noch  sehr  dorfmäriig. 

Pintlt  Span.  Villa  in  dar.  Pror.  Cata- 
lafia,  mit  «lelan  Preiheitan. 

l'inrrnlo  ,  Sard.  Prov.  in  dem  fdrst. 
Piemoiit,  25  (^M.  t;ror«  mit  114.8%? -  »n 
63  "t.  u.  Mfl".  u.46n.  Sit"  b-stchl  gl  üfsten^ 
tneils  aus  fruchtbaren  Hbenen  u.  klei- 
nen Hügeln,  welche  Getraide,  flillten- 
früchte,  guten  Wein ,  köstl.  Obst  a  dia 
befste  Seide  harvorbrfnfr*n.  Dia  hon«n 
Alpen  auf  der  Nord  nnd  Westseite  Ii'-- 
fern  Kastanien  und  Terebintcn  iM  « 
Menge. 

Pinerolot  (Br.  4^0  48^  L.  «40  M')  Sard. 
Hptst.   der  gleichn.  Fiemont^  ProT.  am 
Fufse  des  Beig^  (»inevro;    vormals  eine 
starke  Ke«tun{^,  jttzt  ofl«n,  mit  i  pt.irh-, 
tigen  Kathedr. ,   9  Klotterk.  ,    i  eio^^^tx, 
Hosp.  und  io,oS6  £. ,   dieTuchmi-,  Sei. 
dai|-  nnd  Ratinweberei,  Kattundrucka- 
reUn  ,   Seidcnmühlen  ,   Pi.<pierm AhieUi^ 
Garbereien  und  Ei«enhamm«T  uiiternal- 
ten    und    einen    h<-frarhtl.   Hflndtrl   mit  • 
Korn,   VVeiu,   Branntwein,   HrenfthoU,  % 
Vieh  nud  Pferden  treiben,     Sie  ist  d»r 
Siif  einai  Bitchttls  und  bat  1  Ikoiie-' 
gima. 

Pinevillt ,  Nordamer.  Mll.  in  dem 
Sttdcarolina.  Oistr.  S.  Stephens,  mit  ^ 
R.  «.  #(»  B.  Akadamfa. 

Piner-LuxrmhourK ,    (R«"    JS''  2o'  I. 
21O56*)  l-ranz.  St.  im  iJep.  Aube,  Bezirk 
Titeyvt,  mit  tag  H  .a.  tfitf  B.  *  . 
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Plnx-ngan^  Aiiftt.  BftUptit.  «iaeit 
Distr.  im  König  reiche  Rofvft  am  TttODf, 
nur  dem  Nam^n  nich  bekannt. 

Pi'guerite.  Of>t»r  Mfl.  in  tiein  Ulvr 
jr.  Trieite,  mit  i  Kaittrii«,  loo  H.  u.  667 
Ef  Ofl,    und  VVfiubaa. 

Pinhei,  rort.  Cid«4e  und  Hauptort 
•iaer  C!<*f:rei^ao  am  ^leicnn.  Fl.  und  an 
eineni  Hergc>,  in  der  Prov  Beira.  Sie  ist 
der  Sit»  ein*»  Bijc'iof«.  hat  2  Pfk.,  a  Kl., 
1  |Io9p  ,  I  Arnitnh  ,  W7  IT.  u.  2,otX)  E. 

J'mkafrj.  Pirkiiftidt  (Br.  47O  lU'  L. 
33"  18'  20")  Oratcr  Mfl.  an  de»  Pinka, 
-  iB  der  Uiu:.  G<>span^  Ei«eaborf,  aiit  x 
flirtti.  Batoyat  yichen  $>cht  und  weit- 
Jäufiip»-n  Gj\ii.eu,  j  k.'^tli.  Pik  un^l  1  700 
Deutschen  K.  Tuchweberei;  Weinbau j 
Sauerbrunnen. 

Pin^rpt^s  Isluni,   Nordamenk.  Insel 
•Vf  der  KUtte  Ton  Südcarolina,  vor  dem 
Häven  Port  Royal,  mit.2  leroAen  Pünn- 
^unien,   worauf  besonders  Baumwolle 
^abaUei  wird. 

Pinn*  f  Yreul«^  Kt.  in  dem  Jc'osen. 
'  Kbm.  PoaeJif  mit  «to  U.  «ttd  877  B.  Gir- 
Wreien. 

Pinneherg,   Dln.  Herrtcli.  ifnd  Amt, 

in  ilfm  Herz.  Ilolitein,  g'^/i^  WO.  grof«, 
aait  i  St.,   5  Mfl  ,   8  KircJiip.  und  über 

Ptnneherg,  Dan.  Mfl.  in  dem  llol- 
ftein.  A.  Pinneberf ,  mit  te  B.  tt.  300  K. 
2>cr  Fl.  PiiinAU  trennt  ihn  von  dem  O. 
Finneberg,  welches  ffi  II.  hat. 

Pinskt  iBr.  52»  2  '  L  4  ,''  40  )  Ruj«. 
Kreisst.  des  Gonv.  Minsk  au  der  Fina,  m 
snoraitiecn  Umscbungen  ,  mit  3  kath.,  1 
griecb.  K.,  1  Svnag.,  700  H.  and  4«509  £.» 
wor.  viet«  Juden,  ^its  einet  nnirtM 
^  Biüchot^  ;  JoMüttriiaUcfliim  (  Joft«»- 
gärbi  reim. 

l^i'izgau  ,  O.  stT  Tluil  im  Lande  ob 
der  12 ,    Kr.  Salzburg,    welche»  euf  42 


QM   .'5.947  I".  zcihlt  un<I  eine  auiRebi  •■ue- 
,te  V'ie>sucht  unkerhült,  «och  ciUe  Wal» 
doneen  beetttt.  ^ 

Piolonf ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Vau- 
Clnse,  Bz.  Urnnge,  mit  420  II.  und  1,632 
K.  Seidenspinnerei,  Wollfi;  v.-cljfTfi,  i 
f  ajaozefabr. ,  I  Glashütte.  Jaiirl.  Messe. 
Reiche  Feidmark  ,  besonders  an  Feigen, 
M^Bdeln,  Wrin  und  Kom.  Auch  fin- 
det man  Steinkohlen  ,  Ambra  und 
Vnriol. 

PiomhinOf  Ital.  Fürstenthnm  zw.  den 
Pr  >v  Pisa  und  Siena  ^o^kalli^then, 
rntUj»e%  seit  xgfS  anter  der  Uoheit  dea 
GVoftherzogs  von  ToslEana  steht.  Et  ift 
etwa  Q  QM.  groTs  und  /nihlt  i'r  755  B. ,  U. 
hat  «ineu  an  Korn,  Wein,  Uei  li.  Knlch 
ten  fruchtbaren  Qoden,  auch  gute  V  leh- 
»ucht  und  starke  Fischerei  iu  dem  an- 

«ränsenden-'.Meer«.  Sein  Besitzer  ist  der 
rinz  Ludovtsl  ans  dem  Hause  Baon> 
campagui,  dem  es  etwa  2fX5,ooo  Lire  ein- 
trügt. Aufser  dem  ei».-jiil.  FilfJtenthu- 
me  Piorobino  hu  der  Für<:t  son>t  auch 
noth  einen  Autheil  an  der  Intel  £lba, 
die  aber  jetu  vülliiea  Eigen tbaoi  «on 
Tofkaaa  g«worden  cn  seyn  tcheint. 

Piomhino,  (Rr.  4r"  5-,'  .j?  '  L.  25''  iC 
47"»  Xosk.  St.  uud  Hpiort  des  gleichn. 
Fflrstenthums,  auf  einem  Pelsep  am  Ka- 
a«lf  von  Piombino ,  mit  1  Schi,  und 
4iOM  Blnw.  Residenz  des  Ffirsten  ;  Hä- 
ven ;  l'Mcherei. 

Pionsat,  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Pny 
de  Odme,  Bes.  Rioai,  mit  2as  H.  u.  i.tuo 
B.     Viehhandel.  ^  ' 

,  Pionttk,  Easi.  St.  am  Fl.  B^ora,  in 
der  PolB*  W«iaE».«fM«vi«lb    »it  916 


PUtiOiCü,  Stifü.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Prov.  Piaerolo ,  -aaf  einem  Uflc el,  mis 

3,185  e:  1  •  ' 

Piotrkowot  Rnsf.  5t.  in  der  Pout* 
Woiw.  Kalitch,  mit  519  E. 

ripenio^  Päpstl.  M.  lu  d'-r  Dl«.  Pro» 
iinone,  auf  einem  Berge,  mit  i  kath»* 
drale,  5  Ffk.,  5  Klosterk.,  Sftt  eteaa 
Bischof». 

PtpUx,  Pivali,  (Br.  21*^  4s'  L.  ^tep  4') 
Britt  St.  in  Oer  Kalkutta.  Prov.  On«sa 
am  SnbuMrecka,  (iic  vormali  einen  star- 
ken Handel  niii  Sala  trieb,  der  «icls 
Jetst  ganz  nach  BaUfore  gewendet  hat. 

Piptvüdy  PipaUvatf,  (Br.  44' Xi. 
94'^  Hind.  St.  iiiKi   itarlce-?  Fort,  in 

d'-r  l'riiv.  Khinil»-s!i,  lu  »Un  Üi-titzungea 
der  Mahratlen  gfhorig. 

Piphr,  (JJr.  2sp  »'  L.  k3«  44')  Britt.  St. 
in  der  &nlkutU.  Ft«v.  Oriiel«  Diitvikt 
Kuttak. 

Pipriacj  Franz.  Kirchsp  nnd  Mfl.  Ist 
Dep.  lU«.Viluae,  Bes.  Redoa,  mit  l,^ 

Ej  n  w. 

Pirano,  (Br.  J5O  29'  fi2"  L.  31O  14'  19"") 
Oester.  St.  An  einer  Bai,  ia  dem  lUjrr. 
Kr.  Tdeste,  mit  887  H.  und  6  isr  B. ,  di« 
thci*.$  Fischer,  Schiffbauer  um!  ''(?eleute, 
theils  Wein  und*)elbauer  sind.  Guter 
ILiven;  lland>l  mit  >.iU  und  Ktritchalft 
Produkten;  Schill  bau,  Kaboiage. 

Piraurc/t/nf  "Oinian.  Mü.  um  KuTs» 
de*  Pangdttt ,  m  dem  RjimeL  Sande»  h. 
Galipols.  In  der  Bbene .  wo  dieser  Ort 
liegt,  verloren  einst  bi  1  l'iuliopi  ßrutaa 
und  Cus«ius  jene  Schlicht,  cUc  der  Re- 
pabllk  Houia  ein  Kiide  machte. 

Plrawart,  Oester.  D.  im  Lande  anter 
der  Ens  V.  U.  M.  B. ,  am  Weidenbach*; 
mit  i  Pik.,  isff  H.  aad  1,^  £.  Bmachta 

Bider. 

Piremrdi ,  F.rgir  ■  Kastri ,  ^r^rro» 
ea$troj  Osman.  St.  in.  einem  «chonen. 
Thale  de^^AameL  Sandsch.  Avlnna  .  mit 
4,000  H.  B.  ao,ood£..  die  maacheriei  Fahr, 
anternatten  and  eiaea  lebbafkea  Hcadol 

treiben 

P.tgramili,  Pirgaum  ,  (Br.  18°  ga'  Ia. 
Qi" +1')  Hl. 1(1.  St.  in  der  I'ruv.  Auriinga- 
bad  ,  zu  den  üesitzun^eu  der  Mahratieis 
fobörig. 

Pirfätin,  iBr.  50O  14'  L.  49''  r^x')  Russ'. 
Kreisst.  des  Gonv.  Pultawa  am  Ldai, 
mit  Lanrlh.Tndel  u.  Jahrjnäikten 

J*'rittn.a  ^  4)sman.  .sf.  an  der  Hanpt- 
stralie  von  Saloniki  nach  Boana  Sara.j, 
XU  dem  ilumel.  Sandsch.  Perserin,  nut 
>,ooo  H.  und  10,000  E.  Sits  eines  griedk. 
Bischoff. 

Pirkftld,  f).  st»-r.  Mü.  an  der  Feistria 
in  dem  Si.-vr.  kr  GsHtt »  mit  190  H.  asd 
betrachtl.  Weberei. 

Pirksuin,  Oester.  D.  ia  dem  Bdhau 
Kf.  Saau ,  mit'  i  Tap>-tea  -  H.  t  Wacht* 

lelDewandmf.  ' 

Ptrmaifnz,  B?iicr    St.  in  dem  Rhein-  . 
kreise,  Distr.  /. vvejl>i  ücken.    Sic  ist  um« 
mauert,  gut  gebauet,  hat  i  Schi.,  t  luth., 
I  ref.  K. ,  1  lalein.  Schule,  2  Kaserne  o. 
5,205  B.  ' 

Pirna  f  Süch*.  St.  und  Sitt  eint« 
Meifsn.  A.  von  9  St.,  2  Bergfl.,  30  Hitter- 
gült  r  n,  ri/j  D.,  mit  32.15-)  E.  Sie  liegt 
an  der  Eibe,  ist  mit  Mauern  und  Gra* 
ben  angabeB.'  hat  3  K.,  1  Waisenh.,  g 
Hotp.,  441  metaiens  von  Pirnaer  Steinen 
gebaaate  H.  uatl  3,800  E.  i  Kattnnmnf. 
mit  40  Drucklisi  hen  6  bi«  8-000  Stück).  2 
kleinere  Kattunmnf.  ,  55  Strurapl wirker 
(2,000  Dntzend],  'l'uchw-berej,  Lrinewe- 
berei,  Garbcreieu,  »9  Kürschner,  6  Td* 
^feri  SchifFb'aa;  Handel:  SchiSFfahri.  t 
"  Bachdrackarai,  t  Btdt> 
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Ic«fa1>r.  <}et«sd1irtinn«n.  Tn  drr  Nlbe 
bricht  der  b«]MttBie  Pirnaec  Sanditein. 

Pimitt^  Bptnfet^  0«ftcr.  St.  im 
Mfihr.  Kr.  IgUu  on  d<>t  Brtnicxka,  mit 
1  •Itpii  Schi.,  3K..,  I  Syoae. ,  288  H.  und 
2.39  >  F.  Tu  eil  «reberei,  t  Tuchmtthle ,  1 
Fulvi-rmahlc.  - 

JHrony  AattMüeilaiid  u  derKflsU 

J>^refr8«^in«r.  Vtfikeracheft  in  dem 
^p«n.  Vis«kcn.  Peru. 

J*ir»nik,  OsniAJi.  MH.  in  dem  Rumeli 
tdsch.  SoQa.  » 

jfirun  Dtihntva^  nach  der  Charte^* 

So  Dubrav»^  Oe»ter.  D.  im  Dalinat.  Kr. 
palatro  j  Uauptorc  der  PogUsaaner  (a. 

d.  -Art  ). 

j'isa,  To*k, Provini  zwischen  Lucca, 
Floren«,  Si^na,  Piombino  u.  dem  Mit- 
«f>,Ilftnd.  Meere,  9S6»(2M.,  mit  346,47s 

/>/*«,  «Br.  43*'43'7"  L  sS^a'iV) 
Hanptft.  der  gfeirhn.  Vrv.  an  dem  Arno 
»nd  unweit  dessen  M.  in  das  Meer.  Sie 
itt  ummauert  ,  hat  breit«,  mit  Quadern 
l^eptlastecte ,   gut  bebauete  Sirafsen,  i 

SrofthercoKl.  Palatt,  t  Kathedrale  mit 
em  Oomplatze,  auf  rJem  der  ip3  T  iifi 
hohe  Thurm  iteht ,  K. ,  wor.  2q  v'>rm. 
Xlotterk.  ,  I  proI»e<  Hnsp  lür  300  Kr.iii- 
k#,  i,500  11.  und  etwa  N?, 100  L.  Sitx  ei- 
tflV  Brxb)s<^  tiof« ;  U  tu\-«-r^]«ät  mit  4  Kol- 
Ic^iett,  t  BibhotlKk,  i  bot.  Garten,  Vm- 
tiu«li«ni1tabinette  und  b'ternwarte  ;  Aka- 
demia  u^iiann  .Sacchettiana  ;  d.  r  Kirch- 
Ii«*  Ca  mpo  Nauto,  mit  den  berühmten 
Wajst-rmalereien,  die  »ich  jedoch  ihrem 
Untergänge  nähern.  3  Üeiiensiedereiea, 
1  Bleiechmelterei;  t  OlathQtte;  man 
macht  blatten  Vitriol  tind  Scli wefelblu- 
meii ,  gute  Il^lte  ,  Mobilien  ,  Uhren  und 
liauet  in  Alabaster.  Die  Buthdi  nclcerei 
hat  einen  hohen  Grad  von  Vollkom«^ 
menheit  erreicht.  Handel  mit  Oel  und 
Hai«,  if/a  M.  von  der  Stadt  die  stark 
beaachten  warmen  BIder  von  Ptaa.  G«- 
liurtflort  de«  groXsea  MttthemAt.' Galileo 
Oaiilei  f  i6>^. 

J^isat.ui.  Afrik.  Negerdorf  am  Gam> 
bia,  im  Sf'neeambschen  Staate  Yaitii 
merkwürdig  durch  eine  Britt.  Paktorei» 
die  hier  Gold»  fiüeabeia  oad  Sklaven 
einhandelt. 

Pt*ane,  PutoPLsang^  Nitd.  F,  land 
im  Ö'iJitnen  Meere,  zu  dem  Archipel 
dar  K.tniiainseln  ^chdrig. 
.  l^iscatmqua,  Mordamer.  Fl.  ia  Nea> 
lianptbire ,  *  welebtr  aaweit  Wakefleld 
entiprinj^l ,  die  GrCasa  zw.  Maine  und 
euiiampshire  macllt,  and  bei  Porth»- 
jBOath  dem  Ozeane  zufällt. 

~  PiMchtlsAorf.  Oester.  Mfl.  an  der 
Feiitrits ,  im  Steyr.  Kr.  Grdta ,  mit  70 
Bdftiera. 

Plrehflr,  Pigselr,  Oeste^,  MIl.  aaf 
einer  Anhöhe  ,  im  BdAfll.  JLt.  K-attniVI« 
mit  1  Schi.  u.  76  U.  • 

Piscinola  ,  Siz.  D-  bei  Napoli»  Ib  dtT 
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ProT^2«apoli ,  mit  £. 


in  dem  Prlae. 


JHseiotta^ 

citeribre,  jöit  2,654  E 

Ptscof  Span.  Villa  in  der  Peru.  Int 
Lima  am  Au« tralozeane  ,  mit  ~"  "*  ' 
iien  und  einer  Kheede. 

Piecks  Pisecay  Oester.  St.  in  dem 
Böhm.  Kr.  Frachfn  an  der  Watawa,  mit 
X  Stiltsk..  2  anderen  K.j  34a  H.  u.  3,900 
E.,  diie  Tuch-  und  Lein»-weberei  und 
Färbereien  auterhaiten.  Katliol.  Gjm- 
aacinm« 

Pitino  f  s.  MiiUrburM.  > 
^U9fn0,  OMtar.  Mn.  am  3«*  I<eo, 
in        Mal«a»l>lga.  Bretcia»  mit%aoD 


Slnw.  BiiraibMi;  BitaBflrbaiteBiHna- 
'i^tffir««^«  ,    Relr.  Waticviall  de« 

Rhonebachs  Salanche,  im  S  von  S  Mau- 
rice, im  Kant.  Walli»;  die  iufe  beträgt 
9JÖ  Fufs. 

Pi$909t  Franz.  Mfl.  im  Up.  Landes, 
Ba.  Mottt  de  Maoan,  mit  ti$  B.  n.  t,S3|  - 

jRnw. 

Pistoja,  (Br.  4^*47'  l^  '^  17' 
Toik.  St.  in  der  Prov.  Florenz;  um- 
mauert, mit  4  Thoren,  i  viTlaUenen  Ci- 
tndelle,  i  Kathedrale,  2"  Pik.,  vurra. 
Klosterk^,  1  (urofsen  Uo»p.,  i  Kaihh.  ,1 
PriUoriam  nm  9  bis  10.^  o  B.  liischof; 

telehrte  Akademie;  2  offt-ml.  Bibliothe- 
en,  wovon  die  Sapieiwa  7,CO0  Hände 
zählte,  F.i^»"n&rb' if en  ,  be»  (tute  Fiin- 
tenläufe:  Was^erm'-lonen.  Die  Uiaman- 
ti  di  Pistoja,  eigenil  gliaaeade  Erjstal- 
le  der  benachbarten  Berge.  ^ 

'P/fuirra,  Span.  Fl.,  Qu.  Ptedrat 
Luenja*;  5l.  beiSimancas  in  den  Uuero, 
Lauf3iV4M.t  Nebeufl.:  Bureja,  Arlan- 

PiUairn^  Australeiland  unter  2cP  2* 
f.  Br.  tind  loe^  «i5'  ^  t  südlifcbaten 

Archipel  geliöng.  Em  hohes,  rnndum 
nnt  Klippen  und  Pels^-n  nmeebenes, 
Land,  das  etwa  4I/2  M.  ira  t:miiii!;e  hat 
und  die  meisten  Auitralprodukt-  her- . 
rorbringt,  aber  keinen  sichern  H4vea 
besitzt.  Merkwürdig  durch  eine  Engl. 
Kolonie,  die  ein  Britte,  John  Adam» 
.seit  iT(p  hier  ;^»MtifU'l  hat,  und  dtr  1S14 
aus  r.rwachsenen  und  vielen  Wiiulern 
be >t  t t.d. 

PUchinchOt  Südamer.Vaikan  der  An« 
den.  in  der  Nengranada.  Prov,  Qaito» 

H.9S8  F  über  dem  Meere. 

Piti-u  Schwed.  Fl.,  welcher  auf  den 
Alpen  i!e*  nürdl.  Si  hwedens  aus  rtent 
See  Fie>kejaure  cntsprin-t  und  den» 
Bottnischin  ^Iccrbusen  zuittlit. 
•  Pitt  a .  ( Br.  850  jo'  Schwcd.  Seeaf. 
in  Ume  län,  in  der  Nl.  ae«  Pitisi,  theiia 
auf  einer  kleinen  ln»el,  lh''iis  auf  !.?m 
festen  Land^,  mit  8o.">  E.  und  einem  tie- 
fen und  sichern  Häven.  SchitHalirt, 
1803  mit  ftFahrseugen  von  463L.Asii  Han- 
del mit  Rrettem,  Butter,  Rennthierbin- 

ten  ,  Pelzwerk  U.  Theer 

PitcMappmai  k  ,  Schwed.  LappmarK 
im  N.  an  Lu le  il.ipproai  k  ,  im  Ü.  an 
Westerbottn  ,  im  S.  an  ü  me  Uppinark 
nnd  im  W.  an  Norwegen  grän7»*nri.  Sie 
ist  mit  Fiaasea,  wornater  der  Ptteä  und 
•Skellefte,  nnd  Seen,  wbrnnter  der  Hes- 
kejaiire  aiig«'fflUf  ,  hat  im  O  ziemlich 
gelinde  Witterung  und  ^utfn  HouMi, 
der  sich  jedoch  virschletht<-rt  nnd  kal- 
ter wird ,  |emehr  man  sich  den  Alpen 
Bihert,  nod  enthilt  sPatiorate,  Ar^ 
vidsjaure  und  Arreplöve,  1773  mit  1,04$ 
E.,  wor.  o>2  Lappen  waren. 

Pitcichti.    Ösman.  Mfl.  in  dem  Zara: 
de  Suis  der  Walachai,   mil  6  K.  und  t 
Kl.    Er  hat  gute  Weinberge  nnd  itt  dac 
Sita  des  Isbravnik.  _     ^  , 

Pithtvler»,  (Br.  48»  lo*  fl6"  I*.  ijP  SS' 

Q'  "  ■   


Q")  Franz.  Hanptst.  einet  Bet.  TOn  21*49 
t.  OM.  mit  54  677  E.  ,  im  Dp.  Loiret.  Si» 
-  ue(t  am  Öeuf,  und  znh:t  in  710  H.  3.1  "i 
E.  Gärbereien  ;  berühmte  Lerchenpa- 
steten und  Mandelkuchen  'Wein  and 
Snfranbau.  Unweit  davon  der  Gesnnd- 
bruiinen  Segray. 

Pil igliano,  To.kan.  St.  in  der  Prov. 
Sienaf  etwas  betcttigt,  mit  1  StiU»k.,  9 
Klotterk.,  i  llosp.  u.  s.ooo  B. ,  die  Land* 
n.  Kramhandel  treiben.  _ 

PitUagat^  Sfldamen  VdUcerschaft  im 
6pka.  Vink6n.  la  Plata,  westüch  tas 
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fler  Haailtte«  Parafaayi,  an  den  UTem 

des  Pilcomayo  mit  20J  Krirg«rn,  einem 
Jftger  -  und  Hn'pnvolke. 

Pitscnrn,  Freufa.  St.  in  dem  Schlei. 
B^bs.  Breslau,  mit  t  Icath.,  i  Ittth.  K.,  i 
Boap. ,  Tfyj  U.  und  i,fla|  £. ,  wor. 
I.tiitatreb«!'.  . 

Pittylvaria,    NordamW.  CoWI^  Im  • 
St.  Virginia,  luil  17,172  B. 

Pitt,  Nordamer.  Ooimty  iai8t*-flOl4L- 
Carolina,  mit  9.1Ö9  E. 

Pitt ,  Aunraieiland ,  %n.  der  Orappa' 
der  Mtilftravetin«ela  g«j|0rif,  ▼on 
ttratiiidirrn  bewohnt. 

Pitttn^  s.  Pütt  ca. 

Pütenweeriy  (Br.  56^12'  L.  ifiOo'i  Brjtt. 
Mil.  iu  der  Sk.ot.  Sh.  Fife,  mit  Havea, 
■7i«chfang  u.  SCeinknhlenhandel. 

Pittfhurgh,  (ßr.  40*' 51' 44")  Nord- 
«raer.  MJl.  «m  Zmainm»Ti*l.  des  Allrg- 
bany  u.  Monon^alipla,  in  d^r  Pcnnsyiv 
Connty  Allf^bnnv,  mit  41  K.,  i  Rutnh., 
a  Gffäniguirs  ,  400'H.  und  4,769  E.  Akte- 
.  d«aie4  Handel;  Schifffahrt. 

Pitrsinstl,  Norda^nerik.  Tnsel  mu  der 
Mordw^tt käste,  im  Nutkasnnde. 

P  fttstraßr,  \ uttralineerenge,  WM- 
che  \«'U|{iiinea  vort  Gilolo  trennt.  - 

Pittsiown,  Britt.  Haaptott  dar  BuU- 
sutiritfei  Crookcd. 

Pitxuten  ,  Span.  Intel|rrappa  der  Fr. 
Mallorca,  im  Mi ttcilniidiichen  Meere. 
Sie  Ijpsti'ht  out  den  Inseln  nnd  Eilan- 
den .Ivicd,  l-'ormeulera  ,  !■  >nalinador| 
Esparld  ,  Conejera  u.  Xayomago. 

Piusrga^  Oeitec.  Mfl.  in  der  ttiUn. 
Dlgz.  Mantua. 

Piura^  (n.  Hr.  5O  11'  16")  Span.  Stadt 
in  der  Peru  lut-nd.  Tru.villo,  unweit 
des  Orenns,  an  der  Sechura,  mit  in,o>xi 
E.  liandel  inU  Kask<0-iIie ,  Baiimwoili* 
und  M«aiUi>eren,  Bfaiaen  des  alten 
Pinre. 

Pizzif^hfor.r ,  Oester.  Tost«-  St.  in  der 
Itlilan.  Digt.  CiemOn'a,  an  derAdda,  mit 
ak8l4  F.. 

'       Plabi  rnek,    Fraiix.  Kirchsp.  im  Dep. 
Pinisterrc,  B».  HreU,  mit  5  287 

Placeniia,  Britt.  liaupUt.  der  Insel 
Nenfottndland ,  an  der  gerünmigen  Pla- 
reniiabai;   gut  eebauet ,  mit  6ao  IT.  und 
E      Sit»  des  (*  onveriieur  *  ;  Häven; 
Pilcherei. 

Placj,  Oester.  Mil.  an  der  Ne«arke« 
im  Böhm.  K.r.  Bndtreit^  mit  1  Schi,  und 
i<4  11. 

Plaffegtny  Helv.Mfl.  unweit  derScn- 
fty  im  Kanton  Fryburg 

Plaiianctf  Franz.  St.  iin  Dep.  Ger«, 
Bez.  Mirandei  am  Adonr»  mit  c,9o5  £in> 
wohnern. 

Platsmnetf  Vntns.  Mfl.  im  Dp.  Seine, 
Bex.  SceauT.  mit  1  Sehl.»  MMaem  Gar- 
ten  und  Fj. 

Plar.  ,  f-ianz.  Mfl.  nn  der  Velpe,  in 
dem  Uep*  Qberraronne,  Dt.  Mnret.init 
50  H.  tind  833  B.  ^ 

Plan .  iBr.  Mfi  0'  L.  300  23'  38") 
Oeater.  8t. im  Eohm.^r.  Pilsen,  mit  i 
•  Ul  li  Sehl,,  430  H.  und  1,650  E.  Starke 
Tuchvvcbfrej  ;  Aiaun  •  and  Vitriolsiede- 
reieu.  Hptort  ei^^r  fOrtiL  SiSMiidorf* 
sehen  Herrach. 

.V.  Plantar dj.  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Obergaronne»  Bs.  S.  Geadeni,  mit  z,fl^ 
Binw. 

Plancott,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nprdp 
hüsten,  Bzi  Dinan,  mit  635  B. 

Plancy,  Franz.  Mfl.  an  der  Aube, 
im  Dep.  Aube,  Bz.  Arcia,  aüt  140  R.  und 

B. 

Plane,  Pri»ur«.  F!  in  der  Prorinr 
Brandenburg,  weicher  tu  dem  Ab«.  Mez- 


lebarg  der  F.rde  entqiifllt, 

dcriburg  der  iTnvel  zufällt. 

l'laa:ar>r^  Oester.  Mll.  im  Böhm, 
lir.  Kaurzim  ,  mit  77  II.  Schlacht  von 
1757. 

Planina. , .  Qei tcr.  Mil.  im  Kessel  ho- 
her  Gebirge,  im  Ijlyr.  Kr.  Adelaberg, 
lie-i^en  Hinw.  sich  mciateni  vom  Gttter* 
trai  'Sport  nach  Trieste  nähren. 

riantlunru  .  (Br.  52"  :6'  1 1"  L.  25O  3' 
54")  llan.  D.  in  der  Prov.  Lmgen  ,  mit 
2^  E.    Silt  eines  Gerichts. 

Vlattncia  y  Span  Ciudade  in  der  Pr> 
Bstremaduraf.  am  Xtc»*,  zwischen  Ttee€ 
Bergen.  Sie  ist  bemauert,  bot  7  Thore 
mit  Thürraen,  7  Plat?e,  22  Hauut stra- 
fen, 7  Pfk-,  S  Kolle^ie.i,  7  Kl.,  5  llosp., 
7  Armeah.  und  4«800  Ca  <  Sitz  eines  Bi- 
schofs; 7  GÜiliereien ;  i  Htftpif.  \  6 
piereien,  welr  he  "S,4O0  Slflck  lielem* 
Aqu.nidulct  voaBo  Bo^ra. 

Plask*-^  Oester.  D.  auf  der  Kroat. 
Alilitargränze»  KärUtadter  (leneralat, 
mit  I  S*  hl. ,  1  griech.  und  ]  k<«th.  Pik. 
und  48  II.  Sita  »des  gnwh*  Bitchoüt  eoa 
ICarlstadt. 

Pia  Isenburgs  Bait'r.  kleine  Feslnng 
auf  einem  hohen  Felsen  ,  dicht  neben 
Kulm baoh  •  idi..  ObermaiaUndg.  Kaiaa- 
bach.  M 

Platsey,  (Br.  23O  46'  L.  1050  «fHt. 
St.  in  Her  Kalkutta  Provinz  Bengaletai 
Diitr.  Nuddea.  Schlaqht  von  J757t  y^ei- 
ch«  über  doe  Schickeal  vaa  Bs^ghl^A 
•ntflchied. 

Plata ,  Rio  ittU  Plata ,  Südan.erik. 
mächtiger  Stioai,  im  Spaa.  Cleichnam. 
Vizekön. ,  odeir  «lelmehr  die  MflndnoB 
der  beiden  StrSme  Parana  u.  Uraruay, 
du«  nacU  ihrer  Vereinigung  den  Namen 
Bio  della  Plate  oder  SilberTuf^  a.ineh- 
men.  Sein  Kin»lrunjen  in  das  Meer  ge- 
schieht fnvischen  dem  Kap  Anton  im  S. 
und  Kao  8  Maria  im  N.i  hier  ist  er  ge- 
gen i3  *A.  breit. 

Plata;  Rio  della  Plata  ,  ruwrilen 
Buenos  Arvts,  .Span.  Vizekönigreicli  auf 
dett  Sadamciikanischeu  Kontinente, 
aw.  16  bie  36»  Br.,  im  JN.  W.  au  Pei^ 
im  N  O.  nnd  O.  en  Brauliea ,  im  S.  O. 
an  den  Atlantischen  Ozean,  im  S.  an 
Pit.i/<onieii  uij<:  im  VV.  an  Chile  sto- 
fsend  ,  doch  sind  rli»*  Gr.TTi7.en  im  S  mit 
Patagonion  nnd  im  ü.  gegen  Brasilien, 
sehr  zweifelhaft  heitiinml.  Areal,  mit 
Einschlufs  der  Falklanrtsi nseln :  MJggf 
QM.  überflfiche:  eine  ungeheuere  iff«- 
derunp  ,  au*  welcher  nur  hie  u:.d  da 
einzelne,  500  F  hohe  Hügel  sich  hervor- 
heben. Am  linken  Plataufer  erblickt 
man  keine  Waldung,  kaum  einzelne 
Bäume:  anff  ieiB  rechten  Plaiainer  «a* 
tetbrechen  die  unabsehbaren  Pamnna 
dichte  and  zahlreiche  W.llder.  Im  W. 
thürmen  »ich  die  Anden  als  Gränzvvand 
mit  Chile  und  Peru  auf.'  Boden:  an  u. 
um  den  Plata  eine  aufgeschwemmt^ 
Decke  vod  trocknem  Thon  und  Sande, 
die  zum  Theil  so  dftnn  ist,  defs  kein 
Baum  einwurzeln  und  kein  Ackerbau 
getrieben  w-rden  kann;  höher  hinauf 
im  W.  und  O.  U.  s  l'lata  un  l  Parana 
▼iel  Saud,  hauhg  mit  Thon  nnd  Lehm 
vermischt  nnd  sehr  prof^ktiv.  Gebir- 
ee:  die  Anden  als  Grüniiebirge  in  den 
Prov.  Charca^,  Cujo,  S.  Graz  de  In  Siect 
ru  und  la  Paz  ,  wo  ihr  Abhang  reich  an 
edlen  Erzen  ist.  Gewässer:  die  M.  des 
la  Pleta,  »eine  Quellenfl.  Paiana  und 
Uregoaj,  die  Nebenström«  Paragaar, 
Ygnezn  ,  PilcoTmayo  nnd  Vermeie;  «• 
erofson  Sp*i'n  Xaraies  ,  Aruaracatj  nnd 
|iekiubucu.     Ki^uia:  milde  und  gema- 
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fsif t  ;  d«r  Thermoin#ter  filU  «elten  aof 
5.  und  »tcict  bei  der  ttirkitcn  Hitxe 
wellt  «fctr  30».  Doch  fiebc  «m  Plata 
•choB  «fai«a  Wintrr.  Ke|>«n  fällt  in 
vaMhvnyer  Menr^;  dab<:i  i«t  ^ie  l.tift 
so  Taucht,  f!r.  f<  /ti  l'.iienos.  Ayrrs  nüp« 
HoIzCeralh  in  kurzrr  /cU  verdirbt; 
Produkl»*;  !.u.*rop.  (jf  rea  i:  e  n  ,  busoTui^rs 
Walten  ttarl  Mais,  Kartott«- in ,  Lrdraan- 
dein.  Kfirbi»9e  und  Maniok,  Flachs  and 
Hanf ,  0t was  Baumwolle,  Tabak ,  doch 
nttr  5,000 Znir.,  Wein,  Ziickprroffr,  Ob*f, 
Indigo,  PMo^iiTavthr^  p,cp.fi\  fa.rro 
Zntr  >,  Rliabnihcr ,  ipecacuanha,  Weih- 
rauch, mehrrrf.  Arxarf-  U'id  (nfipflan- 
xea,  Europ.  iUusthiere»  bcso;i(l«rs  un- 

fehenvT«  'neerden  von  Tcrwilderteu 
ferdeu  unri  Kinavieh,  Gnanacof ,  Wild, 
Geflügel,  Fliehe,  y  Art'*n  von  Binnen, 
Kol  ch  enillcr ,  viele  Sw  h  i  n ti  ■•  cn  u.  furcht- 
bare Ameisea,  tiold  ,  Siibtr,  biien,  Ku- 

£fer  ,  andere  eanxe  und  haiba  MetnJlo, 
Larieaglaa,  SaJLpttar«  Baiaalft.  Volk»- 
siaaf«:  aach  Mono  t  Mill.  bif  r,2oo,ono 
J!.  ,  iiath  Eff.-lJa  *ol!en  allein  i  Mill. 
Spartier  und  Kreolen,  nhii»*  (ii««  /,t»hlrei- 
cnen  Indier,  Ijicr  lebcu.  Die  l,  1  r ni woh- 
nvr  babrn  sich  nur  xoja  kleinf-rn  1  hr-i- 
la  «nierworfon  and  ia«  C^tvistaathum 
•«MlMaiaieTi,  dio'niahrtUn  lebau  wild 
«aa  mabbini^ifr,  ihren  viterlichen  Sit- 
ten und  ihrT  Natnrreligion  getreu. 
Azava  fand  ira  Janen  von' Para;^ uar  n. 
Bnenof  Ayres  qllein  30  v ersrhiedenu 
Völkoracliäftea  mit  eigeaer  üpracii«, 
*w»Toa  mancbo  indaft  kmm  100  Krioarer 
sihlea.  Von  doa  nntcrworfenen  In- 
di»rn  find  in  diesen  beiden  Provinzen 
durch  dir  Jciuitpii  -nM*clien  1609  bi» 
1760  2^  und  durch  die  C^ouverneure  51 
Kolonien  fr^bildet.  Die  kath.  Helifioa' 
zählt  iu  dem  Vizckön.  1  Er«  -  and  5  Bi- 
schöfe.- Nabmngstwefg«:  mffatena  Ale 
kerbau  und  Viohxticht,  "welche  zwar 
sehr  ktiMstlnj  betriobt-n  werden,  nb«T 
doch  viele»  schn?7.bnrc  Produktein  die 
Scbaalc  <tiT  Ausfuhr  -»verien.  Daa  ver- 
wilderte Rindvieh  schl.iirt  man  za  Tan- 
»aadca  ladt,  nickt  dos  Jk'Xaiachc-a  wtf^en, 
welche*  maa  hlnfiir  verAnlen  laftt, 
jondi-rn  um  die  Haute  7n  er)jr»Itt<n,  die 
mit  (icro  Namen  Buenos  Ayres  i;>.stäm- 
pelt.  einen  Theil  von  Curopa  verscIicn: 
1792  wurden  fiir  das  Mutterland  allein 
fe5,Coo  OcbsenhSute  ainKesrhifft.  Die 
Pferd«  iiagfc  man  in  Scblinccn  und 
▼erkandelt  sie  necb  Peru  und  Rmjilten. 
Die  Bienrnzncht  ist  pani  frild.  In 
Charta«  und  Cnjo  find«^t  in  den  Vorhrr- 
gen  und  am  AbliaJ',",«'  '''"r  Anden  ein 
sehr  einträglicher  Bergbau  Statt:  man 
gewinnt  kier  jöhrlich  an  Golde  2,900, 

5n  Silber  «I4«00o  Mark,  wozu  Potost  das 
teitte  befcrllft.  Kun^tfleiF^  f^hlt,  h'-i 
aof  einige  Wollen/euch'v  l;er»i  ,  -an/. 
Der  Han'lel  mit  dem  ^liilteii;*n(1p  wird 
|lb<fr  die  Ilavi-n  Bu<'nos  Avres,  Monte- 
^deo  und  MaldoncHo  unterhalten,  mit 
Fara  nnd  Chile  findet  ein  lebhafter 
Laudhandel  nnd  mit  den  Britten  und 
Poringie»en  ein  starker  Schleichhandel 
Statt  Ausfuhr:  vor/.ft^l.  Korn,  \\  achs. 
Wolle,  Häute,  lalg,  Fleisch.  6j 
Pavairaay  tbce ,  Flolz,  lebendes 
Maalibiere  (iKkel.  ßpfiOiAf  Pferde  n.  «.w. 
1796  betruf;  dia  AiTinibr  io,oit.a98,  4ia 
Kmftihr  6,15«;. 320  (tu.'den;  dorh  ist  da- 
hin nicht  pererhupt,  was  in  JLande 
nach  Peru  K'-iu,  und  was  durch  den 
Schleichhandel  weggetchaftt  wird. 
Staatsverbindang:  der  Vizekönig  reai- 
dirt  zu  Unenoa  Ayrei;  2  Audienzen  h«- 
b«n  ihrea  Sita  aa  Cbarcas  und  *u  Bum- 


no9  Ayreü.  Ob  das  Vizekön.  der  Krön« 
Ueberschufs  abwerfe,  wufite  inan  xli 
Azaras  Zeiten  in  Vttenos  Ayres  selbst' 
nicht :  alle  Kestea  steckten  in  SckuJU 
den  nnd  mehrere  hatten  iallirt.  Nada 
VViIcocke  worden  die  Kiiikürfte  alt 
4,399,000  Dollars  berechnet.  Au  Linien- 
triipp»fn  und  MiJixen  werden  20,200  M. 
unterhalten.  (In  diesem  Augenblicka 
befindet  sich  da*  g«n«a  Beieh  m  ofiuent 
Autruhrf«,  u.  H'Jftujs  Ayres  hat  «ich  MUt 
unf«b.iangi^on  Republik  erklart,  die  in» 
dfi's  noc'i  nirpTrti  anerkannt  ist.)  Ein» 
theilunc:  in  lu  i  iitendanzen ,  ]]  la  Fax«  * 
2)  Paucär  Culla  ,  3-  S.  Ctux  de  la  Sierra, 
4)  la  Plata,  P^tosi,  6)  iiochabamba, 
7)  Solta,  Paraf,uay,  9)  Baeno*  Ayree, 
10)  Cujo. 

Plata,   Span.  Intendantur  des  Vize-  • 
könißr.  Rio  «♦•Ile  Pii«ta  ,    welche  »-inen 
Thcil  von  Sftdprru  oder  die  Prov.  Char- 
cns  ninfalst. 

Piarm,  Snaa.  Hanptot.  des  jleichn. 
Intendanz  des  Vi«ek8n.  Kfo  dalla  PUta^ 
auf  einer  k?einen  Ebene,  die  von  allen 
vSeifrj-!  von  HilReln  umgeben  i«t ,  mit  1 
Küthrdrnl«' ,  i  Ptarrk.  ,  Mönchs  -  und  3 
^onneakJ.,  i  Hosp.  und  u,ocx)  K.  Bi- 
•chof.  Uaiversität.  Reiche  Umgebon» 
gen  ;  starke  Fischerei  in  dem  a  Legnaa 
entfernten  Sfmne  CMIcomayo. 

ri/tte,  FreuT«.  St.  im  Pommern.  Rbz. 
Ki>l<Un,  an  der  ilega,  mit  112  H.  und 
^3l  H.,  worunter  einige  TttOil-  «•  RAMI^ 
-Weber.  Hqlahaadel. 

Piatie  iHtHn^  Britt.  laeelgrupf»«  na> 


ter 


Br.,"  vor  dei 


^030  56'  L.  n.  22O  .la'  39" 
Golfe  von  Mexico,  welche  zu  den  west- 
lichen Lukjsien  oder  Rahamas  fjebör'. 

jHaittny  Oester.  Bergst.  im  Hi)!im. 
%r.  Einbogen,  mit  i  K..  t  Kap.,  i&^*  n. 
WiA  1,359  K.  t  Schmalte£»br.  \  Bergbaa 
anf  Zinn ,  Silber  n.  Biten. 

VUttrn  fgt  Balaton,   Oester.  Land- 


see m  Unf^arn  ,  «witcbeii  den  Schünieg- 
her,  SiaUdjr  and  Yef  «primer  Komi  ta- 
ten, der  sein  Wasser  vorxflclieh  von  der 
Szala  emptän-^t,  durch  14  WildbÄche,.  it 
MühlenbriLhe  mi  l  9  (Quellen  \  rr^rrf^Tsert 
wird,  und  dnrch  n»i  ti-rirdi^rhe  Kanäle 
mit  der  Donau  in  VerMmluMf  zu  ste- 
hen scheint.  Er  hält  ct^Y8  24  (^M.  im 
Spiegel,  ]tt  bei  der  Halbinsel  lihany  Vf 
F.  tief ,  und  hegt  Fischottern  npd  ein* 
Men{;e  Fisclie,  worunter  die  ihm  eignem' 
Zahufi^rhe,  dann  Welse,  S(  Ii iltlkroten 
a.  Krebae.  An  seinen  Uieru  findet  mui 
Nimmariattft. 

Plattköpf s.  Schal teas, 

PUttling^  ßaier.  Mü.  im  Unterdo- 
nanlandger.  Deckendorf,  an  der.Itar, 
wnrflber  eine  9  0  V.  laaga  BcOaka  fOkfft, 

mit  Tvo  II.  und  E. 

Plaftst  'ti  ,  NordniTser,  Ortsth.  am. 
Charoplain,  in  dor  Neuyork  County 
Cliufon,  nur  ;f^>o  K. 

i'/aU,  Oestvr.  Mfi.  im  Böhm.  Krciaa 
Seats,  «tir  gräil.  Marti nitxeekaa  Hacf 
Schaft  Brunnersdot  f  S'  Iiiirig. 

JPlau,   Pranx.  W»!.  un  Dep.  Corriae, 
Bez.  ToUa,  alt  «t5  S.  « 
minen. 

PlaUf  Schwarzb.  Sondcrsh.  St 
dar  Gera,  in  der  obern  Herrechuft , 
dem  verfallenen  Sckl.  Bbrenburg 

I  000  E. 

Plau,  Mecklenb.  Schwerin.  St. 
Ansfl.  der  Eide  au*  dem  Plauensee, 
Eldediitr. ,  .ynt  i  Schi.,  1  Pfk.,  H.  u. 
1.89t  B'»  worunter  Gewerbe  treiben- 
de u.  i-ii  Judenfamilien.  Tuch  -  u.  ÜMT- 
Weberei  mit  m  Meiltara  a.  &  Tncatm*- 
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Ter,  mit  9  Meiftcry,  igBMMIt« 

reien  ,  3  Tnbakispinnereien. 

Plaue,  ProiiTs.  St.  an  il«T  Havel  und 
•iB«m  grofien  S«c ,  in  dem  Brtndeab. 
Bb«.  Potidam,  nit  x  Sehl.»  15t  B.  tt.  748 

Piainn,  Sicht.  Aat  IM  dfm  KreiRt 
Voia^i'^Dci  <  mit  10  SW|  I  Bcrgfl.«  106  D.f 
34  VoTw.  u.  55,200  E. 

Plautn,  Sichfl.  H«'npt«r.  d«i  Voigt- 
lande«  n.  flcicha.  Ajnia,  am  4«r 

Slttpr,  In  •inaiii  «cböntfi  Thal«.  *6i9 
ist  ummauert,  wird  in  die  •Ite  n  neue 
&t.  getticilt,  hat  4  Thor«,  1  Schi.,  Kat- 
•  cnaU'T  ,    2  K.,  2  Waisenh.,  2  Iio«p.,  557 

a>  u.  6>cB3  Einw  Gjriunaiiuni.  Sitz  der 
[che.  Must<>liiimAnnf.  mit  112  Schleier- 
llerrn,  2^)0  Webern,  130  Gesellen  n.Lchr> 
lingen  u.  i.goo  Wirkern  (igos  141,090  St.), 
1  grofte  Kottundrurkrrei  mit  141  Arb. 
(l,^oo  Slficl<);  I  Wdchsleincwandmf.  (200 
Stuck);  1  uchweberei  nnt  15  Meutern, 
Stirompf Wirkerei  mtt  3  Meistern  ,    1  Pa- 

{iemohl*.  1  Bnebdruckerei  nud  ftber- 
aapi  gegeB  3i<no  Handwerker  and  Fa* 
1>rik«nten 

Plaut  11,  Säch«.  D.  in  dem  Meifsn.  A. 
Drcsdrii,  bei  welchem  der  V4  Infsge 
l'laucnsche  Gruurt,  ein«  drr  an^i  in-lim- 
••tea  und  reizendsten  Xbaier  Sachieni, 
feinen  Anfang  nimmt.  B«  *  besteht  ei- 
(entlich  aus  2  Reihen  f^tnr  kahler  und 
echrofier  Felsen,  wird  von  dt-r  mühlen- 
jreichen  Weitseritz  be^^•^^'iert  u.  endigt 
liinter  der  Tharand;  aber  gewöhnlich 
nennt  man  die  ganze  romantische  Ge« 

«xrd  bis  nach'X'hacAnd  den.PUi^tnscb«B 
rond. 

Plaurrvrhe  Kanal,  Prenf«.  Kanal  in 
der  Prv.  t'.iandenbur^r,  welcher  a«i5  dem 
grorfcii  Scf  b<i  d»T  St.  Plau  in  die  Elbe 
lühit  u.  flie  VVasserfahrt  twMclien  Ber- 
lin und  Ma^debnrg^  um  die  Hälfte  .ver- 
kürzt. Br  ist  1745  vollendet  u.  heifsi  ei- 
gentlich  der  Plauensche  Friedrich«  •  Ka- 


1. 

Plaionot    Russ.  St.  an  der  Warthe, 

in  der  Pain,.  Woiw.  Kalitch,  nüfi?  H. 

n.  300  E. 

plfcux.  Frans.  St.  im  Dep.  Gantel* 
Bs.  Manriac,  mit  «90  H*  «.  JLirchtp.  voa 
fl>584 

IHrideliheim^  Wdrt.  MFl.  in  der  L. 
V.  Enz,  O.  A-  Lndwigsburg,  mit  1,244 
Binw. 

Pleinjtlit  iiaier.  Mfl.  u.  Sita  eines 

SAaatlandg.  ron  4  QM.  und  11,000  B.%  an 
er  Kezat,  mit  7^  E. 

Pleintling ,  B  iier.  Mfl.  an  der  Do- 
nau, im  Unterdonauland(;er.  Vilihofen, 
snit  10-,  H.  u.  527  K. ,  weiche  viele  Kar- 
ben bauen. 

PUiU0t  SAchti  Fl.f  welcher  an  Suin* 
pleine  im  Ercgebirge  entsteht,  durch 
dn*  A  Itenburgsi  hf  strömt.  Lefpslg  be- 
rührt und  zw.  Halle  nnd  Meraeborg  der 
Saale  zufällt. 

Pltitwtdtf  Bljtwedl ,  Oester.  Mfl«  im 
B«hm.  K«.  I*e«kl««f|ta,  mit  116  B.  Ho- 
pfen bau. 

PUhin ,  Ftaas.  Hfl.  «.  Kirchfu.  im 
Den.  lUe  -Titnln«,  Bes.  MMtfart,  ntt 

plemet ,  Franz.  Mfl.  u.  Kirchsp.  von 
S1SS2  1$.,  im  Den.  Mordkiiste,  Bes.  Loa- 
dteac.  1  BochofeB,  8  ttuame«,  t  Ham- 
merschmiede^ 

Ptenogiic ,  Osnan.  9t.  im  dem  Bwa* 
j)and«ih.  Befwek»  Sita  eitttt  friach.  Bi- 
schofs. 

pltsrktn^  Pletzow,  Preufs.  St.  in  dem 
FOten*  Foien,  mit  390  U.  und  z,fl^ 
B.    TacliwttaTCi  uvS^i^^^Mit 


Boy),  Mteniitthef »i  (le»  PH.),  (Bfr<- 

bereien. 

Pletoveze,  Pliettocz.  (Rr  48«  26'  15" 
,L.  36^  48'  30")  Oester.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Gesp  ool,  mit  I  luth.  K. 

Pttfs,  t.  Jottphsttadt. 

Plesfa,  (Br.  57O  50'  L.  Afp  30')  Rats.  St. 

d^r  M.  des  fileichn.  Vi-  m  die  Wol- 
ga, im  Gouv.  Kostroma;  noch  ganz  dorf- 
mältig. 

PU$$«t  Preufi.  Standesberrschaft  im 
dem  Schiet.  Hgbs.  Opneln;  35  (^M.  mtt 
6o,f>94  K.  in  2  St.  ,  2Mn.,  01  L).  utid  2t 
Vorw.  Sie  gehört  «Is  ein  Pürstenthunt 
df-m  Herzof»e'von  Anhalt  -  Kothen  -  Piefs, 
ist  meistens  eben,  hat  vieles  Eisen» 
Holz,  Steinkohlen,  erolse  gut  besetzt« 
Teiche ,  eine  gute  Vieh  •  n  Pferdezucht 
nnd  bringt  ihrem  Besitter  gegen  106,000 
Gulden  ein. 

PltKtf,  Prenf«.  Hauptit.  der  gleicbn. 
Standesherrsrhaft  ,  in  dem  Schles.  K|;bx. 
Oppeln,  an  der  Weichsel,  mit  f  Schi.« 
I  kath. ,  I  lath  K. ,  I  Hocp. ,  309  H.^nnd 
2.271  K. ,  die  Tuchweberei,  Garbereien, 
Hutfabr. ,  Strnmnfweberei  nnd  Wacht* 
bleiLheii  unterhalten.  Gewöhnliche  Re- 
sidenx  des  Standeil. errn  und  .Sitz  seiner 
Behörden. 

PUsst,  Uan-  Ruinen  eines  Bergschi. 
In  der  ProT.  Gdttibgen,  vormals  Hauot- 
ort  einer  eignen  Dynastie,  der*n  Be- 
sitzer 1571  ausstarben  ,  und  wozu  die  A. 
Bovenden  und  Wad  ^I^h  luseti  gehörten. 
Ersteres  Ica  o  an  Kurhes»en,  letzteres  aa 
Hanover,  welches  nach  1$%$  sa  da«  B«» 
•itsd  des  ersteren  galaagt  ist. 

PUttU  BeUninWf  TVan«.  D.  im  Dp. 
Oi*e,' Bt.  Senlii,  mit  ^4  E.  Prächtig«« 
Schlofs  u   Park  des  Pxiuzen  Conty. 

Plettis  Grimoult,  Franz.  Mfl.  im 


Calvados,  Boz.  Vire.  mit  165  11.  u.  i,( 
Kinw.    2  Messen.    Ruinen  eines  alten 
B«rg«chl. 

Plcssis  les  Tourt,  Franr.  D.  im  Dp. 
Indre  Loire,  ni-t.  Tonrs,  zwisihen  dem 
Chef  u.  der  Loire,  mit  1,00$  Eiuw.  u.  a 
prächtigen  Schi. ,  welches  Ludwig  XC 
angelegt  und  ihin  sum  Aaf<tttl|dlt« 
dient  hat. 

Plc  (in.  Franz.  Mfl.  und  Kirchstiel 
▼on  5,306  E- ,  im  Uep.  Nordküste,  Bes. 
Lannion. 

PUumiegm^  (Br.  45**  »S'  5*"  L.  35* 
33")-^(»ester.  Mfl.  In  der  Slaw.  Gesp.  Pd« 
•ega,  mit  starkem  Tabaksbau. 

Plettenberg,  Preufs.  St.  in  demWest- 
phäU  Rbs.  Arensberg,  in  bergigen  Um- 
gebungen ,  mit  1  alten  Sehl  «  am  H.  und 
1,213  R.      Wollenseuchwebkrel  mit  gß 

Stühlen  n.  124  Arb  (  :,20  St.  i,  .Sfrumpf- 
weberei  mit  Q  Stühlen  und  22  Arb.  (287 
iJiitz.),  I  Hoh«tahlhammer  mtt  19  Arb., 
Sensenschmieden  mit  ig  Arb.  und  i  Ose- 
mondfeuer  mit  i  Arb-,  die  xusammect 
igos  iUr  .54.98B  Kthlr.  Waaren  iieffertoA. 
JIdan  verleriigt  hier  auch  blaue  oder 
Steyristhe  Sensen. 

s,Pi*tt0nb*rg,  Deutsches  reJchsgräfl. 
Getehleeht,  dessen  Stammhans  die  9lw 

Pleitenberg  in  der  Preufs.  Prov.  West- 
phalen  ist.  Es  bcsafs  ansehnl.  Güter 
)en*eitj  Rheins,  besonders  die  Herr- 
schaften Wittem  und  Et«,  welche  mit 
dMB   Verluste  des    linken    Rhein  ufere 

irerloren  gienjen  und  «oftU  es  durck 

—  -  P  ^f^^.  .  


DBrfer  Mietingen  nndSttlmingen  iia 

Sehinraben    nnd   einer  Rent"    von  6,000 
Gulden  auf  die  Karthause  Uuxheim  ent-' 
schfcdij^t  nt.    Das  Gan/.e  enthalt  i/^  Q9C. 

aeit  1,128  £iAW.  unter  Wttriembergfchar 
Hokanb  V 
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Piftfenhtrgf  Britt.  Pflatirdorf  am 
Besjerman«il. ;  in  dein  Kaplande,  mei- 
S^DS  mit  II  utteatotten  bcetzt. 

PUummrtm,  Vrtiia..  Mfl.  im  Dtpart. 
Vitan«,  B«i.  CMt«ll«nitilt ,  arit  1,073 


Pa 


»53 


Pleurtuit,  Frant.  Mfl.  im  Dep.  Ille- 
vilaine«  Bz.  S.  Malo.  mit  1  85')  B. 

PltüU,  Taschlidschu,  0«iu.  St.  tin* 
weit  der  Qu.  des  Drin  ,  am  Ottl.  Saum* 
Ajir  lUlJr.  Xicbirce,  in  d.  Boina  üandtcb. 
B«rflek,  mit  800 Ii.  und  3,000  E.  SiU  ei* 
mtt  kriech.  Biichoft. 

}'lcyhen^^  Frant.  Mü.  im  Dep.  Finit- 
terr.*,  BX.  CMMraliB»  «B.A  Kivclltp. 

3^?6  B. 

PlUnlngen,  Würt-  Mfl.  ia  d»r  L.  V. 
nothenbiirg,  O.  A.  Stqttgard,  mit  1,756 
£^  die  meiitena  Weber  sind  und  Tieiaa 
&ohl  bauen. 

Plintgnburgt  ».  VitsegraiU 
JPtochingtn,  Würt.  Mil.  aa  4»m  Bin- 
ümmtm  dar  Fila  in  dca  Macicar,  worttbar 
•iflfe  am  viaem  tfto  F.  Iane:aa  Bofen  be- 
•  trheiide  Brflcke  führt,  in  der  L.  V".  Ro- 
thenburg, O.A.  £Xiiiugen,  mit  1,403  Ein- 
mo-hnrrn. 

Pieck ^  Ross.  Woiwodfchafc  in  dem 


Plouayt  Franx.  Mfl.  am  Scorf  und 
Kirchsp.  von  j.frjö  ß.,  im  Up.  Morbihan, 
Bt.  •l.orient. 

.  PloubmlMTf  Pranx.  Mfl.  im  Dp.  MorA* 
kllstvn,  B«.  Blnan,  mit  i.^jO  E. 

Plctulalmezeaii ,  I  ran'.  Mll.  im  Den. 
/Finutt  rre ,   Btr.  trest,    mit  2,701  Ein- 
wohnern. 

PlouttCMt,   Franx.  Mfl.  im  Dan.  fi* 
alitvrra»  B«.  MorJaix,  raiit  2,118  E. 

Ptougasttlt  Franz.  iMfl.  fm  Dep.  Ff« 
niatcrre.  Hex.  S.  Brieuz,  mit  d.cjjo  £inir. 
Hier  werden  kleiaa»  aMr  AachtiM* Pias» 
de  getogen. 

.Pio«g«rn^ÄU,^  Franz.  ftrofsea  ICireh« 
»piel  im  Dap.  fiaiaUn«,  Bs.  Brait,  mit 

P/uuJia,  Franz.  Kirchspiel  im  Dep, 
Nordkuste,  Bz.  S.  Brieux,  mit  3,<«3  üin- 
WOlfnern. 

Ptortit,  Otm.  MiL  im  Zar«  da  SchoXa 
der  Walaohai,   Siu  ainat  labniTniJc. 
mit  «iaam  atark  bataciita«  Wo«]i«a«/ 
markte»  n  ' 

J'luJenz,  s.  liludenz. 
Pium  ,  Nordamerik.. Eiland  vor  4aai 
Merrimak  dta  St.  Maatachatattt ,  durch 


,  Ross.  Woiwodfchafc  in  dem    aina  Maaraaia  vom  fntfn  Lande  ce- 
"  «fo'*»  "»t*   »chiadaa.    Ba  iai  aabawohnt  und  wird 

Mfl. ,  506  kdnigl.  und  2,394  adl.   bloff  im  SomAar  alu  dar  Xlaelibarfehali 


KBnigr.  Folen  — 
4«  St,,  a  Mfl. ,  sot 

Um  50,000  ii.  u.  320,000  £.,  woruntelr  2»»g66 
Jmden. 

.Pi«cic,  (Br.  MO  aj'  3*'  l.  370  o;/)  ru«. 
Hauptat.  der  gleichu.  Pola.  Woiw. ,  nn 
dler  Weiclueli  ummaoartf  mit  1  Kathe- 
drale, x  Stiftak.,  5  KlSttarn,  1  Hoip.,  1 

"Wauenh.,  4,^5  H.  und  3,914  T-.  ,  worunter 
i;egeu  8^X5  Juden.  Sitz  eines  kathol.  Bi- 
achof*,  Domkapitels  und  Otiicialats; 
Pinristenkolleaiam,  Glürbercien ,  Pelta« 
raian  ;  Handel: 

Ptiin^  Dän,  Amt  in  dem  Grofsherx. 
Holstein,  weichet  mit  Ahremböck  3iVi< 
QM.  eutkäJt.  ^  ^* 

Plün-,  Dan,  St.  und  Amtssitz  xw.  ei- 
nem grolsen  und  kleinen  See,  in, dam 
Grofaherz.  Holstein.  Sia  bat  i  xar^ami* 
K»«  Schi,  mit  tchSnam  Fark  and  Tbiar- 
frarten.  2  R.,  i  \A  aneiih,,  a  Vorst.,  400  H. 
an«!  2.000  F  Gelehrte  Schule  (die  Brei- 
tencuji  he  siiftinigi.  TuchWabara»;  A4l- 
fjuic;  übatbaumschule. 

jWtrmal,  Franz.  St.  und  Haoptort 
ainai  Bz.  von  31.51  OM  mit  82,2:)9  Kinw., 
In  dem  Dep.  Moruihan  ,  am  Uust,  und 
Kirch*p.  von  4  ^12  K  Mnf.  TOa  ^roboa 
'Xiichcrnj  Produktenhandel. 

Pt9*ue ,  Frans.  Mfl.  im  Da.  ^ordH- 
•te,  Bz.  S  Bneur,  mit  1,013  E. ,  welche 
die  bekannte  Leinewaud  von  Quintin 
VOTitrtigen  «.  Garnhaadal  iraibaa.  * 

P/o/r/Jrn  ,  eigen ti  Blaufttd,  Würt. 
Mfl.  und  Sitz  eines  Ü.  A.  m  der  L.  V. 
JfLZt,  mit  Rsn  E. 

Plozast^.t,  Franz.  D.  im  Dep.  Finii- 
terre,  Bez.  Quimper,  mit  803  B.  Merk- 
WBrdiie  Quelle  mit  Ebba  aadFlatfas 
•chWaraarMarmo/bruQh. 

PlwmbUrt»,  Franz.  St.  im  Dp.  Wal» 
gan,  Bs.  Remiremont,  aa  dar  Aacrogaiw 
twiachaa  hohen  Bergan«  mit  1  Sehl,  luid 

I  •  SfOOQ  E.,  die  riele  Quinkaillerie  u.  fein« 
Staolwaaren  verfertigen,  l  Papiermüh- 
le; 1  Eiienhütte,  i  Drahthüttei  be- 
rühmte, betnod.  lOgen  die  Gicht  wirh- 
•ama.  Ueilbüder,  iohair*.  dafs  aia  Bi 
ia  aiaigaa  Minuten  gatoften  ist. 

PiimkUrtM.  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Cöte 
d'or  ,  Bot.  Oifoa/  mit  ao»  IL  aad  1^ 
Einw 

Plor.sky  Kuis.  St.  in  der  PolJi.W^tvr* 
'   Fiock,  mi4      M.  «.  1414  B.  x 


blofs  im  Somibar  alu  dar  Xlaebbarfebaii 

besucht. 

Plum,  Nordamerikan.  Eiland  an  d^» 
Küste  dea  St.  Ncajork,. durch  den  Pium 
Gut  vom  festaa  Landa  gatrannt.  ^  Ea 
antlMilt  800  AcffM  and  ist  voa  Flachara 
bewohnt. 

j^luTtte,  Franx.  St.  im  Dep.  Lot-Ga- 
ronne.  Bz.  Agen,  mit  50  H.  und  Kirchto. 
von  a.66o  E.  ' 

Mlbr.  Kr.OUnütz,  mit  I  alten  Bergschi.. 
0  H.  und  710  E.  =  » 

pluvigner.  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Mor- 
bihan, Bz   Loricut,  mit  4,480  E. 

Plrmouth,  (Br.  joP  33'  24"  L,  lao  51* 
35")  Bnit.  Seest  in  der  Engl.  Sh.lSor. 
aat|  aw.  den  Fl.  Plym  und  Tamer,  da, 
wo  lieh  beide  i/i  den  Kanal  ergiefsen 
Sie  besteht  aus  der  »ehr  starkea  und 
fe«ten  Citadelle,  der  offnen,  ziemlica 
regelmäff  igen  Stadt  und  daa  YOrst.  Ply.- 
month  Dock  und  Stonehouse,  und  zähle 
8  Pfk. ,  3.:  Kap.  uad  Batb. ,  i  latein.  i,  it 


u  fiir  dia 


lf>7j  vom  Staate  unterhaltene  Schule 
(der  Einzigen  des  Staats  in  Engla 
H.  41.  Ißll  6.T  060  E.  Krie{;sh3ve.. 
Britt. 'Flotte,  mit  dem  wi^itUuftiaea 
Dock  Yard,  aiaem  anermefalichenMaga-  - 
sine,  eben  to  vollständig,  wie  das  zu 
Portsmouth,  grofaem  Seehosp.,  Aracnal« 
u.  andern  Anslallon;  Segeltuchmf.,  üar- 
bereicn,  PiUliardfi^clierei  i  Handel  nacis 
Westindicn  und  Neufoundlaad»  VITaa- 
terleituns  aus  dem  Dartmoor.  Vor  der 
Bucht,  doch  3V4  M.  voa  dar  Stadt  ent- 
fernt, der  Laacbtlluurm  Bddyiloaa  ta. 

diesen  Art.) 

Plfinnuih,  Xordamerik.  County  im 
St.  Massachuaetts  ,  mit  18  Ortsch.«  il«9 
H.  nn^  3i5,iöQ  E. 

Pijrmoutht  Nordamar.  Haaptst.  dar 
flaichn.  MaitBcbufetttcounty,  mit  3  K. 
und  4,228  E.  Häven.  Die  ente  Kolonie, 
welche  die  Britten  seit  1624  in  Neueuc- 
land  errichtet  haben. 

Piymton,  ^hritt.  Mfl.  ia  dar  Engl. 
Shtra  Daroa,.  mit  dam  Wablraeltta  aec 
Daput. 

Po,   Italiana  bedeutendster  Strom. 
Er   entspringt   auf   dem  Berge  Vlso  an 
den  Grünten  Frankreichs,  durchströmt 
anz  Piemont  und  macht  sodann  vom 
^ai m  aa  dia  Uaatts.  OriaM  4«t  JUAiv« . 
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X^ombArflei  Venedig  mit  SodiaieB  «  Par^ 

xnc/Modena  und  dem  Kirc^enttaate  1»it 
XU  stiller  vierfachen  Mü:uluu|$  liurch 
den  Po  ffrandr,  Po  d'Anauo  ,  Ho  tli  \'o- 
lana  und  Po  di  Argen  la«  üt  wn  d  glficli 
SMch  leioem  Ursprünge  ichifibac,  hAt 
•Invn  ii«ftif  en  l^i^f  und  *  mnft  gef  ea 
Uebertchwemmungen  durch  kostbare 
Diiinme  geschützt  werden.  Sein  ((«nier 
Lauf  brträjtt  M.  St-iiie  voruthnj'tcn 
^t-ben/lütse  sind  die  Dora  riparia,  Do- 
xa baiteuj  Stura,  Orco  ,  Scsia,  TanarOi 
Tetaino,  Adda«  Oioaa,  Ogiui,  Mincio» . 
Crostolo,  Pftnaxo  n.  tu 

Pocktingt0n,  Bvitt.  Mit  ia  4«r  Kagl, 

Sh.  York 

l'oc  zatfk  ,  Poczitthy  ,  Ofst.T.  St.  im 
Söhm.  Kr.  X«bor,  mit  a  kath»  K.,  735  Ii. 
«ud  T,8i2  Eiaw.  TncliwaberM ,  0««und- 

brunnen. 

Podentac ,  Frans.  St.  im  Dp.  Qxton- 
de,  Bz.  Bordeaux,  mit  1,301 

podcraftidxcht  ,  j.  Pttrovaa» 

Podersam,  l'oilworzan^  0««ter.  S|.  in 
dem  Böhm.  Kr.  äMtz ,  mit  120  H. 

Jpodgmct,  (Er.  450  a8'  53"  «' 
st")  Otstar.  IjED.  in  d«r  Suwoa.  Geap. 
VarÄc«. 

Podgoriza ,  Osui.  Mfl.  unil  S.  hl.  nn 
der  Moreka,  in  dem  Humei.  baudich. 
Xikenderi«li. 

Podgorze.  0*P»ter.  Freittodt  an  der 
Weichsel  f  Krakau  gegenüber  ,  indem 
Galiz.  Kr.  Bochnia,  mit  1  kath. ,  i  luth. 
K.«  1  Hauptschule,  600  II.  und  4,000  Iv, 
.meistens  Handwerkern  und  Fabrtkan- 
taa*  bef.  Webera.  V«  M.  davon  Eiaen- 
bacba  Biaanbtitt«  mit  107  Arb. ,  woraaf 
die  militäriicbfn  F.i«rnwerkzen?e  ver- 
ferlipet  wettifii.  Lebiiatter  Hondel.  In 
der  Nähe  Kreideubriicht. 

Ppdgorig,  Frculs.  St.  in  dem  Poaea. 
Rbx.  Poten,  an  d«v  Waichael ,  mit  8»  B. 
und  »43  E. 

,      Podgrodzie^  Oeater.  Mfl.  in  dem  Gal. 

Kr.  Brrfzany. 

Poähayc£y  üciUr.  Mfl.  in  dem  Galic. 
Kr.  Brzeiany. 

<  Podhorze,  Oetter.  Fl.  in  Ga|izieii( 
welrher  bei  Borytkowce  dam  Oaiaeir 
zufällt  u.  Oeiterreicha  Aatl.  Grlai«  fe- 
gen RnTsland  macht. 

Podhrad,  Oest«*r.  Mfl.  an  der  Mol- 
dau und  Zamost,  in  dem  Böhm,  Kreise 
Bndweis,  niit  6.:  U. 

Podithrait  Oeater.  St.  im  Böhm.  Kr. 
Bfciow,  an  darBlbef  mit  t  Sehl.,  lU 
and  ^,319  E. ,  die  vom  Ack.Tbau,  Vieh« 
tnrht  und  starker  Weberei  leben.  Ge« 
•burtsort  des  berühmten  Kdalge  darBObi* 
,men«  GeorM  Podiebrad«. 

Po<I/IipSan/,  Russ.  St.  in  der  Fror« 
Beisarabiea«  am  Prath,  mit  Viahmärh- 
Un.  ^ 

Podkamien^  Detter.  St.  in  demGalix. 
Kr.  Brzezani.  . 

Podkcmien^  Oester.  Mfl.  unweit  Bro- 
dy«  in  dam  Galis.  Kr.  Zloczow.  mit  z 
iinirten  R.  nnd  s  Dominikanerkl. 

PodJtJchirn,  Hnss  AVoi \Vi>i1?i  haft  •im 
Könier»"!«  h»*  Polen,  wcirho  <lt"n  vonua- 
lipefi  Wnurbaner  Kreil  Sieriltc  nni- 
fafst  und  auf  159  (^^I.  437,iJ57  E.  zahlt, 
Hanptat.  ist  Siedice. 

PodlaviczUf  Oester.  D.  in  der  Ung. 
Gesp.  Sol,  mit  i  Drahthütte,  i  Cnlvrr- 
mtthie,  m«  hrern  .Srainpf -  tind  Shprmüh« 
Icn,  I  Sclileifmühle  iuid  1  Salpeterai«* 
derei.  In  deu  r.ahcn  Gewäaiem  giebC 
aa  tielo  Forellen  und  Krebse. 

Pmtoli  KÜT.  5^^o      L.  55")  Rost.  Kreif. 

•  indt  des  Gonv.  ^lo^k^va,  um  Parl-ra, 
miC^l  K«».,  1  Yolksacuule »  luO  11.,  n  äu> 


«am  WU  &6  B.  I  Saideamf .  mit  5  9tftlft> 
lea ,  ii  Mäcdarrea ,  i  ^iegwlai.  Ki«i«* 

handel. 

J*odoly  Oester.  D.  im  Böhm.  Kreis« 
Chiudim,  dem  Grafen  Spork  jäehörig. 
Gesundbrunnen,  Bad.  Marmor-  AAd 
Oypsbrilche. 

PoAolien ,  Russ.  Gouvernement,  sw. 
44  bis  46"  L.   und  48  bid  51O  Br  ,   im  Ff. 
;«n  Wolhyn  und  Grodno,   im  O  an  Je- 
kalcTtnosIaw  und  C^erson,  im  S   an  die 
Hussisrhe  Moldau  pnd  den  Dniestr .  im 
VV.  an  die  Bukowina  gitaaead ,  960  QM. 
grofi.    Oberfllche:  wellenf8rmi4i  ebctt 
mit  vielen  Hfipeln,    Höhen  nnd  Land- 
rücken. Boden.  meideiM  leti  ige  Damm- 
erde  und  liöchst  trnchtbar,    doch  ^lebt 
ea   auch  mager«  Felder  nnd  Haiden. 
Gawlaaer: .  JJaieatr  alt  Grtnzflufs.  dar 
Bug,  Smotritza,    Irwa ,  Woltscbick.. 
Klima:  geraüfsigt  und  gesund.    Hier  ge- 
deihen  schon   der  VVrjn»tock   und  der 
Maulbeerbaum.       Noch     kommt  >  der 
Weichselzopf  vor.    Produkte:  Getrnid«», 
Hülsenfrüchte,  Xabak,  Flachs^  Hanf» 
Obst,  Holt,  Schwaden,  die  gewöhn lidiaa 
Hausthit-ri',  beiondcr^  schöne«  Aindvielt 
und  Pferde  .  Wild,  Fische,  Bienen,  Ei- 
sen, Salpeter    Volksmenge  1817:  i,3:o.oca 
Ind.  in  133  üt.  und  at4a9  O.    17^/«  wor- 
den 1,181,155  gaeMblt,  worunter  54,§33  ad- 
liehe  Mannspersonen.   Wichroann  rech* 
n«t  anr  r. .33,145  Köpfe.      Das  Groa  be- 
stt.'lif  au»  Polen,  dann  Rassen  n.  .Tudea, 
welche  letztere  28t9EU  mManl.  Köpfe  zäh- 
leji.     Nahrnngszwcige:  der  vortrefliche 
Boden  begünstigt  dea  Ackerbaa ,  der 
«war  äuraerst  sorgloa  bitha'ndelt  wird« 
doch  aber  an  allen  Kornfrüthton  Ueber- 
schnfs   giebt.     iRoi  wurden  geärntcl  an. 
Winterkorne  2,.56o,>67,  an  Sommeikorna 
2i&7V<078,    konsumirt  an  Wiuterkorna 
2.014,485,  an  Somroerkorao  s,i4it363f  auA 
blieben  nach  Abzug  der  Auaaaat  üebe«* 
•eaafs  1,889,5^8  Tschetwert.    Dia  Vi«b- 
xucht  i»t  aiifserordentlich  ausgebreitet; 
Waldkultnr  bei  den  grofsen  liolzuiigen 
ein  enit  i.ngliches  Ncbengetverbe  Fabri- 
ken hat  daa  Lond  wenig«:  die  XabeU« 
voa  1805  tihlt  deren  33  auf.    Das  profi- 
tirte   Kapital    der    Kanflrute  betriff 
2,500,000,  die  Steuer  2,120,000  Rubel.  Ana« 
fuhr.    Schlachtochsen  nach  l)e»terreich 
und  Preulsen,  leichte  Pferde,  gute  Wol- 
le. Häute,  Talg,  Honig,  Wachs,  Polni- 
•che  Koschenille,  Waisen,  Hanf.  Uanf- 
aaamen,  Flachs.  Lein,  etwas  Tabak  nnd 
Salpetor.     Eintheilunp: :  in  12  Kreise.  1) 
Kaiucuiz,  i)  Proikurnw,  3)  Letitschew, 
d)  Litma,   5    Wiuniza,   6)  Braziawl ,  7| 
Gajssin,  8)  Oigopol,  9)  Zekinowka,  m) 
Jampol,  II)  Mogilew  und  12)  Uahitsa. 

Podor^  Afrikan.  D.  auf  der  Senegom- 
bischcn  Insel  Morphil  Hei  Sr>negal,  36 
M.  von  dessen  M.,  im  Lande  der  Fulier« 
Die  Intel  ist  reich  an  Hirse,  Kaffee, 
Baumwolle,  Indigo  nnd  Vieh,  U.  würdo 
aach  Znckerrohr  liefern  kdauaa.  ,JDio 
Pr antaten  hatten  rormtle  in  dam  O. 
ein  Port ,  wel<  lies  aber  a^Oti  tait  las- 
ger  Zeit  verlassen  i»t. 

Podresche,  Preuts.  Mfl.  an  der  Neis- 
•a,  in  dem  Sichlet.  Kgbz.  Liegnitz,  mit 

B.  / 

Podteiitte ,  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
]>eutmeritz,  mit  einer  Grauatschleife- 
rci. 

Pöckstein  f  gemeinigl.  Zwischenwaf- 
s^rn.  Oester.  BobL  aud  Garten  des  Hi- 
achott.von  Gnrk,  ia  dem  iilyr.  Kr.  Kla- 

Seafnrrh ,  am  ZviaaHaaoB.  oea  OUtia  a. 
er  Gurk ;  in  dar  Mika  afia  Hocbofaa  a. 
£i»enhaauuer.  • 
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P6htf  Mcckl«nb  Schwerin.  Bilaiid 
rot  ^mt  Stadt  Wismar)  welfbes  15  D.  u. 
VV«i1«r  mit  etwa  1,000 Ziaw.  enthält  tt. 
jetxt  dem  Grolthcnof«  «ig eatbOmlicJi 

lUjfehört.  ' 

fi'litr  t  Preiifi.  Stadt  im  Pommern, 
^t».  Sletiin  ,  am  l.arye,  mit  10  Jti.  und 
1,173        Fi»cherpi ,  lloufenbau 

J*9llau,  Oester.  MB.  im  Steyr.  Kr. 
GrXtx,  nahe  an  der  Qo«  dM  Saftfbacbt» 
mit  1  Schi.,  ISO  H.  und  belrichtl.  Wol- 
len"W€bt:r*;i. 

A.  rölrt  a,  (Br.  .',f>^  12'  L.  .-,30 ; 32") 
Ocatcr.  St.  und  Ilünptnrt  des  kr.  O.  W. 
W.f  ÜB  t^ade  uulvr  dtr  Ena,  am  Tra- 
ten; ammauert,  alt  a  Ffk.«  i  Franznk»- 
nerxl  «  I  En^l.  Prffolefiiatifle ,  331  H.  «. 
4  23^,  E.  Sitz  enies  Bischof*,  (iviiina- 
•luin;  Hauprschule.  i  Zita-  utrd  Rat- 
tundruckefi.  1  Steingatftibr.,  s  Sptof»!- 
iMJbt.-,  1  Bui:lidruckerci. 

PöUtnbtrg^  U««;er.  Mfl.  im  MlllfSi 
Kr.  Znayte,  ait  x  Frobatti,  38  H.  ii.as9 
Eanw 

Pötings  Jtazin,  Pfzrmk.  Oester,  kbn. 
Freist,  iu  «Scr  L'ng.  (if»p.  Prriburg,  mit 
I  Schi.,  I  kath-,  1  luth.  K.,  i  Synag. ,  Ooo 
H.  und  ibaiia  Deutache,  tiiailf 

Slawe»,  fretandbraniiea ,  Salpetertie- 
dcrvi«  VVochen mal  kte. 

Pö/tnick,  Koburg.  St.  in  deui  Alten- 
bure  A.  Saallwid,  an  d^r  KolK.hau,  mit 
4f|  H.  und  5,dlO  K.  ,  worunter  1Ö5  Tuch- 
nMCttermriat«er,und  63  Lohgärber.  Garn- 
•pinnarei;  äocktnatrickarci.  5  Jahr- 
und  Viehmirkte. 

Pösthgnr.  Puschtir,  Pistian,  (Rr.  48<^ 
8"      3q*  43'  Oester.  MÜ.  in  der 

lar.  Gefp.  Neotrai  mit  berflhinlea 
.wen  0Kdern. 

JNHtmf*^  Baier.  Ufi.  in  demObetw 
donaaiandg.  Rhein,  mit  g  echl.,  au  R, 

Uüd  i,co8  E. 

J*oeute»y  s.  Fuh'er. 

Pogang'Huy  Schin.  grolser  Biiinen- 
sa«  io  der  Prov.  Kiang-si,  der  mehrt-r« 
¥h  aoloimmt.  Nach  du  Halde  batraat 
veia  Umfang  20  M.,  aber  Staanton  halt 

ihn  ffir  den  frölsfaen  Wasierbeliälter 
des  Reich».  B^rroxv  findet  »eine?  LJrage- 
bungen^de  und  mit  kalten  Nebeln  b»-- 
deckt.  Die  Schiffiäbrt  ist  wa^en  hdafir 
gar  Stürme  gefährlich.  % 
Pogtn,  s.  Bogen. 

Pof netto,  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Prov.  Nizza;  benianert,  mit  1  Sehl* ,  1 
■Ki.  und  2,500  B>  ^ 

^t£t0\  Sard.  MfL  am  Meere, in  der 
ProT.  uenna. 

Poggio  a  C0jano ,  Totican.  I.nittehL 
aal  einer  Anh5he,  in  der  Provias  Flo- 
renz. 

Pogtio  Jmpfrialr,  To»i:an.  I.ustschl., 
aar  '/a  ttU  von  der  Hauptst.,  in  der  Prv. 


Poggy  Kassau,  Asiat.  Tnielreihe  auf 
dar  Weitküste  von  Sumatra,  zw.  ,g' 
bis  }**  16'  s.  Br.  Die  beideu  Rn  r-.ern 
werden  durch  den  S>eeCockup  getrennt. 
Ihre  Obfrriiche  ist  mit  FrHen  and  Her- 
fen dorrfatchailtan  ,  die  bis  an  di«  6i> 
pM  mit  Wtldarn  bedeekt  find.  Saffo 
wächst  überall  uml  mai  i>t  mit  d'^n  Ko- 
kosnüssen da»  vorzüj»lit. h«te  iSührungs- 
Büttel  drr  koptcriarbeneu  hatm- 

lofca  E.  aus,  die  von  der  Sonn«  ab^u- 
ataainien  behaupten ,  einen  Malaiischen 
Dialekt  reden  und  in  manchen  Stücken 
den  Aastraiindicrn  thniicli  iind. 

Pofrlizza,  Oester.  Distrikt  im  Dalm. 
Kr.  Spalalro  ,  nn  drr  Cettina  und  unter 
den  Gebirje  Mussur;  bergi«  und  nicht 
frnchthar,  deeJi  mit  catea  Wmden  und 


Waldan^ea.  P.r  wird  von  einem  Slawi- 
schen Jlirtenvolke  bewohnt,  das  stclK 
vorzüglich  mit  der  Pferdezucht  beachif* 
iift,  doch  auch  Wein  und  übst  buuet, 
and  eine  Art  von  Republikanischer  V'er- 
fassnii»  unter  dem  Schttt?«?  des  Üestcr. 
Kaiser»  beluwiptet  l's  tlieiU  sich  in  S 
Küsten:  i)  aill.  Familien  aus  MaCVari* 
achem  Gebldte,  2)  adl.  Familien  %Ba 
Botaitehem Geblüt e  und  Banem.  wel- 
che gröfstentheils  Morlakitrher  Abkunfc 
sind,  ihr  Oberhaupt,  dt-r  Crn/i  Com«, 
wird  neb>t  rleiL  verschied'-nt/i  Dnrfsvur- 
s Lehern  und  übrigen  Magistratiperso- 
nen  ,  nuf  einem  allgeaieinen  Landtage 
oder  Zborof ,  und  »war  auf  der  Eben« 
YOa  Oatta,  aof  eia  Jahr  gewühlt  Er« 
slerer  niuf-i  ?ii  der  Kaste  des  Mnpyar. 
Adels  gehören.  Sic  bi-vvohnen  ein  üe- 
bift  von  9  QM.,  worauf  iu  20  D,  etwa 
fip,ooo  Mensclien  wohnen,  die  ein«  Mi« 
lia  voti  i,^oo  Mann  aufbringen.  Ob  dio 
Vorrechte  dieser  Republik  während  der 
Prins.  Besitsnahme  Daimati^ns  unan- 
getostet  geblieben  oder  ielzt  voji  neuem 
bestätigt  sind»  ist  nicfit  bekannt  ge* 
worden. 

PofonslUt  Prenft.  St.  in  dem  Posen« 
Abt.  Foaea,  mit  loS  H.  nnd  £13  ß. 

Pr^osf,  Russ.  ü.  in  dem  .Nisheporod- 
Kr.  Nisbecorod,  welches  meistens  von 
Büchsea- tt.  OewebmchaUeden  bewohnb 

wirtf. 

Pohrliiz,  Pohorzelitz^  Oester.  ofPao 
St.  im  Mähr.  Kreise  Brünn,  mit  i  K.,  r 
Synag. ,  175  H.  und  1,3^3  E. ,  worunter 
4^3  Juden. 

Poilljr,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Loiret. 
Bs-  Gien,  mit       II.  u.  1,154,  E.  ' 

Poimiaj  Osm.  St.  inLJLttmel.  Saadscfa« 
Nikopoii. 

Pujnik  ,  (Br.  480  43'  2"  L.  360  57'  8"| 
Oester.  Mfl.  in  der  Unff.  Gesp.  SoL,  mit 
I  luth.  &.   ,In  der  Milie  ein Sisenhooh« 

oleu.  ,  •  • 

Point  coupdf  Kordamer.  Coaatr  im 
Sl.  Neuorleane,  wft  4,<;3q  E. 
•  Point  it  Galle ,  (  Br.  (ro  L.  97*"  54^) 
Britt.  fe»te  St  auf  der  Insel  Seilan,  mit; 
einer  aufseren  Rheede,  die  eine  grola» 
Aniahl  von  Schiften  auf  nehmen  nana, 
und  einem  guten  innern  Häven.  Sie 
ba(  1  Fort  und  ein«  stark  bevölkerte 
Pettah,  deren  E.  hauptsächlich  von  der 
Fischerei  leben,  auch  Arrak,  üel,  Pfef- 
fer, Kardaniomen  und  Baumwolle  aus- 
führen. 4  M.  im  S.  O.  von  der  St.  stwht 
au  BeUeg aa  ein  berllhaur '  Buddhd« 
teaael.  » 

jPef nf  b  Pitr*^  Fraa«.  8t.  am  tUdl. 
Eingänge  des  Sal-zfl.  ,  auf  der  "Westind. 
Insel  Guadeloupe  und  zwar  auf  Grand« 
Terre ,  mit  1  Fort,  welches  die  M.  deg 
Fl.  oder  Kanals  bestreicht.  Sie  zahlt 
170  H. 

Poiri  sous  la  Rocht  sur  Ton,  Frant. ' 
Mfl.  im  Dep.  V«nd«e,  Bes.  Montaiga, 
mit  4y)  H.  U.  4,200  K. 

Poirinvy  6ard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
PrOT.  Tnrin ,  an  der  Bonna^  mit  2  K.,  2 
Kl.  and  5,000 Biaw.,  die  roa  ihrea  Feld> 
bau  leben. 

s.  Pois,  Franz.  Mfl.  ia  Dp.  Manche» 
Bz.  Mortain,  mit  670  E. 

Poistonsj  Franz.  Mfl  im  Dep.  Ober« 
marne,  Uez.  Vassy,  am  Rongeaut,  mit 
«00  U.  und  ii783  E.  Hochofen,  a  Baa* 
aer,  1  Bitengiefserei. 

Poisiy,  (Br.  48°  43"  19P  4'  20") 
Frans.  St.  an  der  Seme ,  im  Dep.  5ein«- 
Ois«,  Bez.  VersaiUeOt  »it  4ld  B.  iL  MÜ 
B.    ViehadrJtte.  ^ 
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Poitiers,  (Br.460  3+'  50"  JL.  ifiP  o*  iS?*) 
•  Fran/.,  TIauplit.  At%  Dep.  Vienne  und 
•"iiir^  ij<'7..  Coli  ^  QM.  iiMil  P6,8ti  Eiiiw. 
»Sk-  liegt  am  Ciaui,  welthfr  hier  die 
Boi-r«  aufnimmt,  ist  mit  Mauern  and 
U:hürm<rn  t^ngcbcn,  «b«r  altiritiki»c1i 
,  erbauet»  un«  hat  «nelirmr»  Affviitlich« 
Plätze,   worunter  der  Könif,«plntz  der 

fröfsle,  I  Kalhedr.,  22  K.,  8  Hosp.,  4,030 
l.  und  iS'-'ö  2i,i'4E.  -Sitz  dfr  9t«'n  l'oril- 
Jtortservation,  cinei  Bischof»,  eiurs  kön. 
^erichtihofü  uud  eine*  llftnaalkgorirhti. 
Al<i'dcmi«  mit  2  Fjikultätrn  V  kgn.  Kol- 
legium; ÖßTrntl.  Bibliothek:  botaii.  Gar- 
ten i  Atii«*Ti.iuin  ;  Soci^ti  a'^iri utntion; 
Ackcrbau|;eielJsch.  Muf.  in  wollcueu 
Mflltvil  und  Strümpfen,  Gerbereien, 
Xam VBUMber •  nud  B«na*ohiibroachex- 
arbeiten;  Brennereien.  KAm.  Alterthtt- 
xiiet-  Die  nach  ihr  benannt-^  Si  hIncMt 
vou  1536  fiel  ••igentlich  bei  dem  iJorfe 
Jlaupertais  vor. 

Poiz ,   Franz.  St.  im  De^.  Somme, 
'  B«-  4^)f  D*i  »Vi  glflicha.  VI.,  mit  170  H. 
«sd  73t  E. 

l'ukrow  ,  'Hr.  5^0  40'  L.  <j60  50')  Ruti. 
•Krfi'»^! a<lt  A- H  Gouv.  WU'hmir,  an  d«t 
^cbitka;  noch  lehr  dortranfsi/;. 

S.  Pol^  (br.  500  23'  L.  200^0"^  Frant. 
Henpttt.  einei  Bez.  von  81,93  (J^* 
7;.bi ,  B  ,  tni  D<-p«it.  Paf  de  Calais.  Sie 
iie^t  un  d«r  Ternoit«  nnd  hat  2,044  K. 
jäntfi ai'iu  Ue.  Geburtsort  dcf  Geogr. 
Bacl'T  IJalbe. 

y  h'ol  dt  L€ony  (Br.  48»  40' 55"  Ii.  13P 
5Q'  39")  Kraus.  St.  auf  einem  liuf^aj,  aa» 
He  4ia  Meere,  in  dem  Dep.  Fiuitterre, 
Bt.  Morlaix,  mit  i  Kathediale  nnd  5.385 
E  .    wovon  (iii"  Hälfte  in  der  St.  sclbft 

ieb«n.  Garbtreien,  Topferfieu,  i  Pfei- 
enfabi  •*^«*  hat  eirien  kleinen  Häven, 
Beuponl,  der  etwa  Vt  davon  iieftt  a. 
60  Karken  nnd  einige  Fahrzeuge  von  aoo 
Toiun  n  las<«'n  kenn. 

k^ola,  (Hr.  5^  5^"  L.  3,0  4.^'  51"^ 
Oe»t»T.  Si  in  dem  lli>r  Kr.  'Irieste; 
veibdel,  mit  432  Ii.  ,  abi  r  nur  P4Ö  üinw. 
Sie  hegt  auf  einer  Anhöhe  am  .Meere; 
■unii-r  irr  ein  Uavea.  Bischof  $  Citadel- 
le;  ThuiiC^cherei.  Rön.  Alterthfimer, 
^so'  ders  eni  grof^cs  A  ni plnt  !:ent  er. 

Hola  Australeilcnd,  zu  den  Schiüer- 
inteln  gchttrig.  Ein  reizendes  Land,  da* 
durch  eine  iS/^  breite  Meerenge  you 
OyoiaTa  getrennt  wird.  Die  Nordkfiste 
ist  ^'Tr.r^en  Schiffen  unzngün^lich ;  an 
der  W'stküeie  trifft  man  eiu  ruhiges 
jNi. .  r  nhiif  Braudaiifeii.  Di« Biaw.  swd 

Austrat  inilier. 

Polai^w^f   Prenft.  Mfl.  im  Posen. 

ggb«.  Posen,  mit  9»  H.  Braaaraiea; 
rennereien ;  Jl  opfenban. 

J'ulanfin^  IVuss.  St.  an  der  ÜJtspe, 
im  Gouv.  Wilnu,  mit  700  E.,  meistens 
Jaden,  die  Eram  •  uikI  Landhaadel  trai- 
jben.  Bernstciufischcrei. 

'  PotanlfCj  Russ.  St.  an  der  Weiebkel, 
in  der  Poln.  Woiw.  Sendomir. 

i'vlau,  Poluwa^  Oester.  D.  im  Mähr. 
Kr.  H r (1  n  n  ,  a|jt  lü  H. ,  91D  B.  tt.  (gutem 
Weinbau. 

/»olccufiru »  Oester.  Mfl.  in  der  Dlgs. 
Travifo,  sah«  an  der  Qu.  der  Live«««, 
«ait  einem  alten  Kastelfe  nnd  3,000  Ein- 

l^rohnern. 

J^olch  ,  Prenff  Mfl.  in  dem  Nieder- 
Thein.  Kbz.  Koblenz,  mit  t,2ro  E. 

J^olehradttzt  Oester.  Mfl.  im  Mlihr. 
'Kr.  Brtton,  mit  i)o  H.  und  603  R. 

Polen  ,  Europ.  Nation  ,  welche  den 
grdfsern  Theil  der  Volksmasse  in  dem 
Russ.  Königreiche  Polen  ausmacht,  und 
afthixeidt  ut  WaUsrtalfan^  JLiUiaueiiy 


der  Ukrine,  Galitien  und  Posen  lebt, 

Sewifs  gegen  7,Ji<;o,ooo  Köpfe.     Ein  »tar- 
fr  Q.  gutorpänisii  tf  r  Sellin*  von  Man- 
schen,   dessen   /wt-ite    H&itte   zu  dca 
Schönheiten   de«  Nordens   gehört  und 
mit  den  reflelmäfsigsten  Zügea  afnea 
echdnen  Wuchs  und  eine  fcwiise  On.» 
»ie  verbindet,  die  selbst  in  di-ni  pemein- 
sten*  Weihe   nicht    zu    verkt-nntn  ut; 
dncji  bi  <  iw/t   i!i  r  leihi-i^en«!  Pole  lange 
die  Gutmjüihigkeit  des  Küssen  nicht  a. 
nan  etttliit  h«ufig  auf  tflckisdbe  Skia- 
.vensüfe,  die  ein» .Folge  seines  morali- 
schen Druckt  sind.  Natiopaltpraclie, 
Tracht,  unii  »»»Ib^l  Krank)ieH.n,  ieofea 
noch  für  seine  vormalige  Srlb»tstainai|- 
keit,  wovon  ihm  jetzt  ein  Schatten  la 
dem  unter  Rn«».  Atijde  aaa  errichte- 
ten lUlaigreiche  Poltli ,  dat  gewifs  mit 
unverkennbarrr   Bedeutung   wird»T  m 
die  Reihe  der  Staaten    eingetrelen  i«t, 
wieder  geworden  ist.     Der  grofse  Hau- 
fen  ist  im   Ailaemeinen  im  höchsten 
Grade  unwitsena,  faul,  oarainlidi  und 
•innlich»  der  Tornahiaer*  Adel  seift 
hfiufig  .eine  hoha  Bildung  ans  Gema* 
nisi  her  oder  Franz.  Schule.    Dem  Tron- 


ke  ist  er  bis  zur  Ausschweifung  erge- 
ben. In  (liilizien  unterscheidet  maaalt 
Polen  in  Maxurakea  und  Goralen. 


Polen  t  Ruts.  Rdnigreich  von  ^  bit 

42O  L.  und  50  bis  50O  5'  n.  Hr  ,  im  N.  i»n 
die  Prov.  Ost  -  und 'Weslpreufien  ,  uii 
t).  j  ti  Kiifsland,  Im  8.  an  Galiiu-u  unl 
die  freie  St.  Krakau,  und  im  VV.  an  die 
Prov.  Posen  und  Schlesien  gtäaunL 
Areal :  2,216  Oberfl&che :  eine  wti* 

te  Ebene,  über  welche  sich  blofs  Flttfs- 
ufer  und  einige  Hügel  erheben.  Boden: 
im  Ganzen  fett  und  fruchtbar,  hie  und 
da  giebt  es  morastige  Niederung«!» 
Gebirge:  keiner  der  Baael,  der  »ich 
vor  deri  Karpathen  hinateht,  verdient 
den  Namen  eines  Bergs;  die  hdchsltB 
sind  der  1,920  l'ufs  empor  st»- i^fende  Lysa 
und  der  heil.  Katharinonberf;,  j.ooo  >'iif» 
hoch.  Gewässer:  die  Weichsel,  die  be- 
reite schiffbar  auf  den  Bodm  des  Staat* 
tritt,  mit  ihatn  Nebenil.  Bug,  Piüca, 
Kidow,  Bsura,  Drevrenx  nnd  San;  «a 
Warta  mit  der  Frosna.  Obra  u  Netze; 
derNiemen;    die  l  andkee M  Dura,  Au- 

gustowo    uud    Wij;ry;    nur   3  Gesund- 
runnen.  Klima  :  ge'mälsifit,  doch  si hon 
mit  strengen  Wintern  ,  dabei  gesnad  U«  1 
die  endennsche  Krankheit,   der  Wejch- 
selzopf,    ist  vs-ohl  mehr  Folge  der  ÜB- 
reinlichkeit    des     gemeinen  Ifauleni. 
Produkte:  Getra  .de,  auch  Hirse  u.  Buch- 
waizen,  llühenfrür hte,  Kohl,  Kartof- 
fein,  Obst  4doch  schlecht)»  Manna  oder 
Schwaden,  Hol«  in  den  ungÄeneraFot*  1 
stcn,  etwas  Tabak.  Flachs,  Hanf,  «*• 
gewöhnlichen  lUusthiere,    Wildpret  «• 
Raubwild,    Gefliipel,    Fische,  Bienen, 
Polnische  Koschenille,  Silber,  KupUr, 
Bieen.  Blei,  Galmei,  Salz  zu  Busk,  docö 
kein  einziges  Mineral    im  "LVbertlusse. 
V  olkimenif^  :  2.-(^i.t)^o  Ind  ,  d.T  fröliem.j 
Alassf    nach    Poi'cji  ,     ('lun    I.ithatier,  j 
Deuische,  Juden.     Die  Polumh.-  -'spra- 
cht- wird  durchgängig  geredet,  dod  ^ 
das  l.atein  auch  "sehr  häuhg.  wc»« 

schon  nicht  aiehrStaatsspra«'he  JUsaPe 
roli^rinii    ist    die    römi»«  h  k*»thaUSC»J» 
mit  7  Bischöfen,   doch  mit  all^rewein«« 
Duldung,    und  es  gjebt  vi^-le  L"ther« 
«er,  Reformirte,  unirte  und  ii 
te  Griechen  (le 
Unitarier,  Pili 

vorzüglich  aber..uw^...   —       -  -a. 

1er  E.  «uvmacl1.11  und  über 


rte.  unirte  und  "i*^!»' 
(letatre  mit  ?  B»»«^^**  , 
Pilipponen,    Mennoniten,  , 
»er  Juden  .    die  etwa  i/;  . 


S 
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_  t^l^t  die  UnfverJitÄt  tu  Warichati 
nnd^tnelirere  (lymnatien  u.  Kollegien, 
die  säiiiuillich  unter  der  Konimi:i*ion 
drt  Voiksunterricilts  itehen.  Die  Ma- 
tian  tticilt  «ich  in  Adel,  def  eehr  zahl» 
reich  und  begütert  itt,  iu  Bürger  und 
Bauern.  N^hrungszweiee :  Polen  iit  im 
Cranten  ein  utiesLand,  das  zum  pr^Iscrn 
TJieile  noch  mit  Wasungen  bedeckt 
Ist;  Ackerbau  und  Viahtucht  werden 
von  den  «orflpfanBabaoer  Auf  das  Maclf- 
lastigste  behandelt,  deeh  hat  dai  Land 
M'cht  nur  Korn  zureichend,  sondern  ist 
«ine  w&iu'e  Kornkammer  für  die  be- 
nachbarten Reiche,  wenn  in  dioen 
Mifsjahre  eintreten.  Leider  fehlt  aber, 
wenn  diefs  nicht  dtrr  Fall  ist,  der  Ab- 
satz, da  Polen  nicht  Herr  seiner  schiff- 
baren Strdipe  bis  cu  deren  Münd.  ist. 
Ehenmäftig  hat  es  Ochsen  und  selbst 
Pferde  übrig,  die  es  mit  betserra  Vor- 
theile  nnierbring^n  kann.  Die  Bienen- 
aacht  wirft  scn&ttbare  Artikel  in  die 
Schaftiii  41er  Anatnhr.  Kunstileifs  fehlt, 
ftulser  Brennereien,  Ci,<rbereien  und 
■Wachsbleichen^  ganz,  unil  nur  blofs  in 
den  gröfsern  Staaten  findet  man  die  jiu- 
thigen  Handweiker.  Uebrigt  iü  Hat  auch 
aar  der  Adel  auswärtige  Bediiri/iisse,  n. 
der  aeflnema  Maua  heunt  die  Bequem- 
lichKeiten  des  Lebens  bei  seiner  gerin- 

fen  Kaliur  noch  viel  zu  wenitr.  Aus- 
olu :  Korn,  Hanf,  Fla<hs,  .Si-hilYhau- 
hol«.  Pferde,  Ochson ,  Hammel,  Talg, 
Wolle,  Schweinsborsten,  Branntwein» 
Grfitze,  Wachs,  Honig.  Uie  ScbiÜCihst 
ist  aui  allen  PI.  Polens  frei,  ütaatsver- 
f^stong:  Polen  hat  xwar  mft  Rufslund 
e??irn  geiueiuschaf tlichen  Beherrscher, 
auf  r  eine  gani  verscluedene  Verfassung. 
Die  aosiibenUe  Gewalt  belindet  sich  in 
den  Händen  des  Kaisers  und  Königs; 
Jede  aaaflbande  nnd  verwaltende  Äfaalt« 
re gel  kann  nur  von  ihm  ausgehen,  er 
ernennt  einen  Vizekömg  oder  Statthal- 
ter, laft  den  ileiclutag  zntaiumen,  pro- 
rogit  i  und  vertagt  ihn.  Die  Dotation 
der  Krone  besteht  in  einem  Einkorn 
»en  vop  7  Mill.  Pol»,  üaid9Uju79»jO00 
Gttld.  ^one.),  im  Patast  ren  Warschata 
nnd  im  Palast  von  Sach-  en.  fcs  giebt  S 
Kiitcrorden  ,  der  wcilse  Adler  und  Sta- 
nisloT  ,  wovon  der  Kaiser  und  Kom^j 
Groftmeister  ist.  Di<.>  jgeselifebende 
Gewalt  theilt  der  Monarch  mit  Oer  Ma- 
tioAt  die  durch  den  Reichstag  r^pritea» 
tirtwird.  Dieser  Reichstag  besteht  attf 
2  Kammern,  des  Senats  und  der  Lnnd* 
boten  er  kommt  alle  *•  Jahr  zu  der  von 
dem  Monarchen  bestnnintLn  Zeit  zu- 
sammen. Die  Sittunf  dauext  nicht  Uber 
U  Tage,  nnd  hat  tum  Gegenstände  di* 

Sarathschlagung  Uber  die  Auflagen, 
her  die  Ge^etae  o.  üb  die  in  der  Gesetz- 
gebung zu  treltenden  Veraiid.  riuigen. 
Der  Senat  bu.ieht  aus  30  Mu^^liederu. 
namlith  10  Bischölen,  10  «Voiwuden  und 
10  ftafteilaaen,  die  vom  ILdaije  ataf  Le- 
bMixeig  erttaBBt  werden.  Die  Laud- 
botenkammer  besteht  i)  aus  77,  von  den 
Lanataf;<<n  oder  den  Adelsversammlnn- 
gcn  der  Krt»ise  ernannten  J.atulhott  n, 
ni  Weichem  Ende  das  Keich  in  31  üe- 
aseinde  -  Versammlungen  vertheilt  ist, 
nimiicli  8  <^ie  St.  Warschau  und  4,3 
idr  da«  flbrice  Gebiet:  die  gewählten 
Landboten  bleiben  q  Jahr  in  runktinn. 
t)  aus  den  sammtlichen  Mitgliedern  des 
Siaatsraths.  die  geborne Landboten  sind 
Qnd  eine  aeliberirende  Stimm«  haben. 
Die  Vorrechte  und  Preiheitea  der  Po« 
ien  eründen  sioh  auf  die  Konstitution 
eoaa  15/2,  a\ov.  1^5.     Siaatsverwaltunf : 


Di©  Ausübung  der  Gesetze  und  die  Ver-' 
:-waltunf  ist  einem  Staatsrathe  au  Vyrar*  - 
schau  übertragea.  worin  der  königt. 
Statthalter /priiiiditf.  Ferner  bestehen 
besondere  Kommisslanett  fdr  jeden 
Ilauptzw.  ig  der  Verwaltung  unler  Lei> 
tung  eigner  Minister,  1)  fiir  Justiz  und 
Polizei,  2)  für  den  Krieg  und  3)  für  den 
Schals.  Aulser  diesen  itt  noch  eiaa 
Kommission  des  öfFentl.  Un  terriehtt 
▼orhaaden.  Iit  besteht  ein  Minitter- 
wietseekretif,  welcher  fortwährend  um 
die  Person  des  Kaisers  und  Königs  be- 
findlicJi  itt.  Der  Staat. r.ith  l<>et  jähr- 
lich <:cm  Senate  j^echnung  «b.  Die  Mi- 
nister und  Mitglieder  des  Staaitratllt 
sind  dem  Senate  vvraiitwoi^lich.  Ott 
Königreich  ist  in  8  Woiwodschaften 
eingetheilt:  Kraknn,  Sendomir,  Kalisch, 
Lublin.  Piock,  Masovieu,  Podlachien- 
und  Augustowo.  In  jeder  Woiwodsch. 
beu<  he;i  a^  eine  Kommission,  welch« 
Uber  die  Ansahuag  der  Gesetze  nnd  den 
öffentlichen  Dienst  wacht,  h)  besondere 
Kommissarien  zur  AusHihrung  der  Be- 
fehle der  Woi wodichaftikommiSsion,  u. 
c)  ein  Rath  der  Einwohner,  welcher  die  - 
Kandidaten  an  Adminiscrationssteli*a 
TOrzuschlagen  hat,  d)  «ine  gewisse  AH-' 
Mhi  Landgerichte  erster  Insten t  für  di«^ 
Civn-'nnd  Grodgertchte  fflr  die  Krimi- 
nalsacben.  Ks  sind  im  Reiche  2  Appel- 
lationstiöfe  und  ein  höchstes  Tribunal- 
letzter  liutjjiz,  welches  letzte  zu  War- 

Scbau  seinen  Sita  hat  Und  ibit  d«Ä 
*nate  verbanden  itt.  Staats «inlrOnfke ? 

fiMill.  Poln.  oder  8,333,^3^1/.  Conv.Oul* 
en:  sie  fliefjtn  aus  den  Kiuthfangs- 
geldern  ,  ih-r  Kopfsteuer,  -iei  Abgab« 
von  .ie»{enr(fn  Gründen,  der  Stänipel- 
taxc,  de:  i'ouinue.  der  Post,  der  Spiel- 
chartenabgabe  aad  der  Lotterie.  Daa' 
Reich  hat  Sebalden,  theili  alte,  theila 
neue.  Kric:;5macht :  50,000  M  ,  wovon 
i2,oiic)  Garden  ujid  ao.ooo  Kavalerie  ^eyn 
sollen.  ' 

PoUnt,  Sachs.  FL  im  Meifsn.  Kr., 
welcher  aaiertuOb  SchMidaii  d«r  Blbo 
sofAllg. 

_  PcUn,  MtHtrm,  Helr.  Mfl  im  Kaut. 

Tessino. 

PoU'schowiix ,  Oester.  Mfl.  im  Mahr* 
Kr.  lii  adibch,  mit  286  ki  und  1,440  Einw. 
üivr  wird  der  bel&te  Mährische  Weia 
«rxeugt 

_  i'elgjsr,  (Br.  47O  51'  40"  L.  38O  46'  18") 
.Oester.  Mfl.  In  der  Ung.  Oesp.  Szabofcs, 

welcher  über  4,no6  Ma«yar  Kinw.  xähit, 
und  /n  den  7  H  t  .<(  Dcl^rntiecke^  gehört. 

P-Ai^otn,   litj.i    Lierjdl,  in  drr  Engl.  . 
Sh.  CornwaU«  mit  Bergbau  auf  Zinn,  afl^ 
Schachte. 

PolieastT'o  y  Siz,  St.  in  dem  PrinOv 
citeriore;  ganz  veriaiieu ,  nur  mit  V)6 
Einw  ,  aber  .doch  d«r  Sita  •ia«t  Bi« 
schofs. 

Police,  Oester.  Mfl.  im  B«h«.  Kreis« 
K6nigingr&ts ,  an  der  Mettan,  mit  1  Be* 
aediktinerprobttei  und  MO  H. 

P.^HcTk  z,    Oester.  St.  im  Böhm.  Kc  ^ 
Chriidim;  ummuuert,  mit  45a  Ii.  u.  fli8a| 
K 1 11  w .    Ii«ia w«bet«i ,  Placl|l  imd  Garn- 
handel. 

Polignac,  JSspalts,  Franc.  Mfl.  auf 
einer  Anhfthe,  an  d«r  i^oire,  am  Dep. 
Oberloire ,  B««.  1«  Pqt  ,  Wta.t  1  Schi.,  joa 
II  und  1,934  B.   FoiMMrl  m«hr«r«r  «df- 

Jeu  Steine. 

Poltgnari" ,  Siz,  St.  in  der  Prov.  Ba- 
ri, an  der  Küste,  mit  6,887       ^^^^  eine« 
.  Bischots. 

I'ultgnXf  (Br.^50'25"  L.  230  22'  28") 
Fraua.  Hauptst.  eines  Bex.  von  gi,^ 
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«ad  ?s,67a  E. «  ira  Dtp.  Jani.  Si»  liegt 
•B  einem  Wildbacfa«,  ist  gut  gcbaaett 

hat  1  öfiVntl.  Platz,  i  K  ,  i  KjO  II.  u.  »^,388 
dir  «ich  ini  istrns  TOUi  Lauilbaue  näii* 

r^n    Grefte  6a1p«tartied6r«i  mit  ICO  Avb* 

(Pfod.  1,000  Z*ntr.)' 

PolittXf  Six.  St.  Sa  dcai  <is.  Val  dl 

MMt«r«t  Mit  Ii«»  U.  a.  «lOio  B. 

Pptkwin,  Pmft.  8f.  im  Sckttt.  Rbi* 

Lipfriiitz.    mit  r95  H.  und  I,l68  B*»  war. 
viele  Tuch  -  und  Zeuchnactierw 

Pol/«,  fite.  Aül.  im  FtUc.  cit.,  mit 

3.541  ß. 

Pollau  t  Oelter.  D.  im  Bdbm.  Kreit« 
Bnntiau,  denen  Einw.  sich  ▼on  der 
Uolsfcbniuelti  und  dem  Verferticea 
von  Sckachtela*  Siebea  a.  d«rgl.  au- 

reu. 

Polle,  Han.  Mfl.  und  Site  eines  A.  in 
der  Prov.  Kalenberg.  Er  liegt  aa  der 
Weier*  bat  i  Schi.,  125  B.  and^Rinw., 
die  ticb  von  der  WolUpinnerei,  Strninpf- 
'ftrickerei  imd  Kohh  niishdel  nähren. 
Da«  Amt  vrtiirndet  jährlich  gegeatOCW 
Paar  leinene  Slrümptc 

Polleut*  Sard.  Aiil.  am  Tanaro,  in 
der  Picaiaat.  Prov,  Alba.  Hier  scbluf 
Maria«  die  Clmbera  and  Stitik«  dio 
Cothon. 

Polling,  Baier.  ü.  in  di  m  I  sarjn iid?. 
Wfilhfim,    mit  eini^(<>Ti  S<  hwe  1/  ■!  m  n  1 
in  «eidonea  B&ndern  und  bäum  wollenen 
Z«ui  hen. 

P«IIh9w,  Prenr«,  St.  an  der  Grabow 
im  Pommern.  Rgbs.  Kfifdin ,  mit  118  H. 

und  834  ii.  'l"ncliwcber<*i  mit  ig  Siüh- 
lan  uiid  28  Arb.  ( (^3  ^^(i><<v);  lioi^- 
hand'-l. 

Pallur.  (Br.  lao  30'   L.  96O  ^').  BrilU 
'St.  ia  der  Ifadrai.  Prr.  Karnatik. 

Polna,  Octter.  St.  im  Böhm.  Kr. 
Cta»lau,  mit  388  H.  u.  3,738  £.  Antehnl. 
Tuch*  a.  Hutlabr. ;  Ilpturt  einer  fUrttU 
Uietrichsteinichen  H«rrrschatt. 

Polnisch  Krone  ,  t.  Aoroi-.owo. 

Potot  Üpau.  Insel  unter  i.V  n.Rr.,  lu 
€ifm  Arebiael  der  Philippinen  gehörig. 
Sie  ist  4$  Ifoiioa  laug»  1  breit  aad  gat 
bewohnt 

Pulonkd,  OeiteT.  D.  in  f1  er  T'jip.  Gesp. 
^öroör,  ui)t  Slaw.  E. ,  die  Uretter  und 
Schindela  verfertigen. 

Memw,  Aate.  6t.  iia  Wolbja.  Kr. 
..gatlawl. 

Polou  kirche  Imelii,  Rnss.  Inseln  im 
^eifseu  M'  ire,  xum  Cionv.  Archaiigel 
mihöri'g  ;  vv  litte  a.  unbewchtit. 

Pototk^  (Hr.  550  29'  L.  46«  19')  Rus». 
)Clrettst  an  der  M.  d^r  Polota  in  dieDü- 
2ia;  bufesfi^,  mit  3  unirten  K. ,  t  lath. 
Iteth-  ,  t  Pranzxknnerkl. ,  1  nntttea  n.  1 
griech.  KL,  Y-.o  uiei->t<'as  hÖIrernen  H.  u, 
a,5roE.,  vor.  last  i/jJuden  H781  »78^'^«- 
«er).  '  Sitz  eiuci  gnerh.  uruit.  Krzbi- 
•ocbe^t;  Seminar;  Jesuiterkolleg luni. 

Polnerauy  Oester.  Mfl.  in  4eita  .^le^  r. 
Wir.  Marbntf;  »n  derürave,  mit  I2n  II. 

PoUawtt,    Kns».    Gouvemrmenl  zw. 

bi<  5u"  'j(>'  o.  L.  11  4B°  30'  hl»  ^  '■  '  n 
Br. ,  im  N.  an  Mohilew,  Smolentk  und 
Orel,  im  O.  an  Orel ,  Kortk  o.  Slobodsk 
^kraibe,  im  6.  an  Tcoheraigaw  a.  Jt-ka- 
terinoslaw.  Im  W.  aa  Mohilew  gr.'in- 
■«end,  Tft^  jyQM.  grofs.  Oberfiäch.-:  wel- 
]enf<^rnii!t  eben,  Boden  :  ein  >thwfr«;r 
fruciubarer  Roden,  der  nur  einer  l<>uh- 
^en  Kulttir  bedarf;  hrrri.  Viehweiden. 
Gewifaer;    Dnepr,  DeeaO t  >  Jput, 

Si!!a.  Psiol.  Trubeecb«  wovon,  mit  Aui- 
Yi«htut  de«  l^nepr,  die  meisten  nur  für 
Barken  fahrbar  sind.  KiiniB.  mildt>  und 
Ce<und.     Produkte:    üetraide,  üarien- 

•ad  BUftafrttcbtOH  Xtad*  'irU«h«t  ObM, 


Oolz,  die  gewöbnl.  Haaitbifre ,  Wild« 
Viflcfae,  Bienen,  Kalk.  Volktmenge  1817: 
1,400,000  Köpfe,  meistens  K (Mt'Mi  und  Ko- 
saken, dann  Deutsche  Kolonisten;  iTqVö 
wurden  1,550,726  s*-zahlt.  N nhruii f?»ztv.  . 
blofs  Ackt?ibau  und  Viehzucht.'  Krsterer 
wird  iufxerst  einfach  betrieben,  ;iber 
'der  frachtbare  Boden  lieffrte  doch  igoa 
an  Winterkorn  321^,1581  ■»  Sommer- 
korn ",*>r]  5v^  Tstlu'iw«-!  t.  Da  nur  oiina 
KiPiaat  an  t•^^^<•r^•n^  033,013.  »n  letite- 
r«'m  ^,603.^19  TsLhelw.  ko.uumirt  wur- 
den, SU  blieben  zur  Ausfuhr  a^S^.^IO 
Ttchctw.  von  beiden  Kornarten  Obng. 
AaiJl  die  Viehiucht  i»t  äMrserst  be- 
trgenttich,  und  Poltawa  ist  da«  eit:entl. 
Vaterland  rit-r  k'ei/ien  behenden  Ukrai- 
ncrpferde.  Die  Bienenzucht  i>t  bei  den 
vielen  Li  iidenwb'lder  n  sehr  lohnend^  , 
der  Kunsifleiri  aber  noch  in  der  Kind- 
heit igOf  sihlte  man  ertt  16  Fabriken- 
atnlten;  das  profitirte  Kapital  der  Kauf- 
leute betrug  2.8oo,oco,  die  Steuer  4,-32,000 
Rubel.  Ausfuhr:  U  nizen  u lui  and r  1  ei 
Korn,  Pferde,  Ochsen,  loln,  Haute, 
Wolle,  Kohlen,  Kaik,  Pech,  Theer,  Pot- 
Mi;be  and  l^eiaewand,  £•  fehlt  xum 
Vertriebe  an  achiffbaren  Flfltteji  Ein- 
theilung :  in  15  Kreise,  1)  Poiia-ia.  2) 
Kon!itantino/?rod ,  5)  Mirfnrod,  4,  Crad- 
}attch,5)  ('horol,  6)  Krem«;  11 !  jlI;ucU  .  7) 
l^ubny,  8]  I'ereaslawl,  Q\  Pirjlttn,  io<  Pri- 
liiki,  ,11)  Rowna,  lall^oloionotcba.  13) 
Kj>bei)äki»  u)  Sieakow  and  ig»  l.oc&- 
wita.  K 

Poltawa  ,  (!lr.  -g'^  -7'  L.  f^i^^  sV)  Huss. 
Ilptst.  df»  zteiiUn.  (>c»uv.  u.  Kr.  an  der  • 
l'uUawl' 1,  ^vt•ll  lle  hier  «ler  \A  orsUln  zu- 
fallt i  befestigt  mit  einer  Krdfestuag« 
mittea  ia  der  ^Siadt»  9  K. ,  1  Kl.,  1  Scba- 
Ieylf20oH.  und  9,000  E.  Brennereien; 
irrofse  Salpetersiedrrei  vor  der  Stadt; 
ilan<!el  nach  Moskv.a,  Taufien  ,  Istam- 
bol  und  Deutjchland  Schla«ht  voa 
1709:  auf  dem  Scblacbtfolde  ein  praobt^ 
vollT  Obelisk.  I 

Polunwfhmh ,  (Br.  170  35*  L.  (0*  M') 
Ilind  St.  und  Distrikt  in  der  Provin» 
Hyderabad,  zu  den  Be^itznn^en  des  Ni- 
zam  gehörig.  Sie  hat  ein  ^tark  befestig- 
tes 1  ort,  ist  ^.rofä  ,  volkreich  und  unter-  ^ 
liiilt  Fabriken  von  Flinten»cbl0«aerai 
Speeren  u.  kleiaen  Eisenwaaren. 

Polytaren,  Biadnfflrtten  fn  iitn  wal- 
digen Gebirgen  der  Prasid.  Madras,  bes 
in  der  Prov.  Karuatik,  di«  jetzt  samml-  , 

lull   •teaerbare  Vaiallea  der  Brittea  \ 

•ind.  \ 

Pelzen,  Potza,  Oester.  Fl  in  Böh- 
men, welcher  unter  Xetacbea  der  Blb^ 

aufälit. 

Polrin,  PreuFs  St.  am  Wjpperbtche, 
in  der  Poninu  rn.  Prov.  Köliliu  ,  mit 
11.  Und  l,5<r  I.JHW.    Tuchweberei  mit  lA 
Stühlen   und  36  Arbeitern  1489  Stück) ,1 
Baschweberei  mit  i3  Stühlen  u.   44  Arb. 
(652  Siück».  4  Lohgfirbereiea  (figo  StAck)|^ 
Bad  mit  3  Mineralquellen. 

/'.,  Olli,  Fr.inz.  Dorf  an  der  Vea« 
d'Mniv,  im  fiep  Cöte  d'or,  Bx.  Beaune^ 
mit  1 ,060  i '  ■  \'  n  i e  r  1  a  Ti  d  einet  der  getcbütaa 
testen  Uui  {;underweine. 

Pon.tirts,    1  ranz.  Mfl    im  Dep.  Lau-' 
de»,  Bex  S.  Sevet,  mit  1,464  E.  *, 

Pambal,  Port.  Villa  in   der  ProrJ 
F.9tremadttra,    mit   t  alten  Kastelle  a^ 
einem  HVi«rel.    i   Schl.    de»  Martpiis  de^ 
Pombai,  I  Kapuxincrkl.  mit  einem  (ii 
drnbilde,  gb9  B.  aad  3,75a  Biaw.  Bi 
fahr. 


ae^ 


Pomhtiro.  Port.  Villa  ia  dcr'Pcovini 
^tita,  atit  t  Pik.  m.  «97  & 


'  a 
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J'embttokt  Afrik.  Hpttt.  det  Reirfat 
^er  Scklaveii  auf  der  Iiisel  Madagaskar, 
JLcftidcnz  äta  Königs. 

Pomegue  f  Franz.  Eiland  im  Mitt*l- 
land.  Me«re,  an  der  Kiltte  des  0«part* 
BJ&WBcmandunc,  Bi-  MbraeilU. 

Jromfifelt  jStpomi/tlt  Oetter.  Mit  M 
rinein  hsc In  oiehen  S«:e  ,  in  dem  BftlUB* 
}\t.  Saatr.,  mxl  |  Schi.  u.  iii  H. 

PomeranC^',  '1'()>I:.  a >i s<*hnl.  ACfi,  Ujl 
mincm  Hilgel,  in  <\xv  Pr.  Pisa. 

Pumfr^t^  s.  Poniifi  act. 

Pomtgl iano  d'ArcOy  Siz.  Mfl/  ia  dM 
Frov.  Napoli ,  mit  4,73^  K. 

Pommtrayi,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ven- 
d^e.  Bez.  l'outeaaj  ,  mit  250  H.  Und  1,300 
Sznw. 

Pommtrituxj,  Frans.  Mfl*  im  Oepavt. 
Mayciiii«,  B«t.  Cli4t«aa  G<Miti«r»  mit  188 

B.  ti.  1,010  E. 

Prmmtrii  les  Bois^  Frans.  Mll.  im 
Dep.  NoniktUMt  Bs.  S.  Mti^nXf  mil  2,33^ 

Eiiiw. 

Pommern^  PrÄufs.  Prov.  zw.  50*^  9* 
bis  42'  0.  L.  nnd  52  bii  51O  44'  n.  Br  , 
im  5«.  an  di«  Otttee,  im  O.  an  VVett- 
preQf«eii  ,  im  S.  •]>  Brandenburg,  im  (). 
an  Mecklenburg  -  Scliwerm  granzvnd, 
Ub^^  Q^l  B^ott'  ObcriUrJic  :  darchauf 
«Mtt  nna  •«  nisdri^,  d&fa  der  Mangel 
nn  Vall  aat  A»n  neisten*  Gewittern  tt*- 
henrie  Seen  biit*i*t;  die  Ktiste  würde  al- 
ieni.*;albcn  ü'-a  liingn?:»-  1  dei  Meeret 
Ausgesetzt  le^n,  wenn  iiicht  längs  dcr- 
9«i6en  auiaetciivvemnite  öandberge  u. 
Mnttl.  Deich«  Schatz  dagegen  gewähr- 
ten. Boden:  nur  ttrichweite  iruchtbar, 
hie  Q.  da  mornitig,  meittent  Haide  mit 
Fiugiandf,  Cirhirge:  an  eimgcu  Stellen 
erhebt  sich  i'biT  dte  eiuionuige  F.uche 
ein  geringer  Hügel,  den  raon  hier  Uerg 

Scant.  XTabiu  gehören  :  dar  Gollenberg, 
»r  Reveknhl  nnd  die  Sitibbenkammer. 
Gowäfter:  die  Oder  al»  II  an  ptflu  f«  .  die 
l.rba,  Stolpe,  Periuntf,  Rcjm,  l'ker,  Ui- 
nd.  tli  r  frjsc/ie  Ilaf»  uhl  SLi.jfU  ^  Autll  ; 
mehrere  LamiteiMi  ,  (loch  keiner  von  be- 
früchlltcher  Grof^tr.  K.l)ma:  gesund, 
aber  doch  tcliou  erheblich  kalt,  die  Wit- 
temne  veränderlich  und  feucht,  jedoch 
aUt-ntnalbp»  dt-m  Duriliiu{;c  reiiurrn- 
der  Winde  offen  und  daher  gesund.  Pro- 
dukte :  Gctraide,  Hülsenfrüchte,  Rdb- 
taamen*  PUch«.  Tabak*  JÜbtt,  Holz,  die 
gewöhn l.Haatbiere  und  Geflügel,  Wild, 
vif]e  Fische,  Bienen,  Kulk,  Töpferthon, 
Bernstein,  etwas  Selz.  Volksmenge  : 
6,  :,cxx)  Ind.,  llieils  Deutsche,  thfils  Kat- 
tuben oder  Abkömmlinge  der  Wenden, 
7u>ch  mit  eigener  Spr.i(be;  die  Keligioa 
lutherisch;  der  Adel  zahlreich  and  be- 
eütert.  Nahrnngszweige  :  Ackerbau, 
Viehzucht,  fiscluni  und  G(*werbtlieiTt ; 
besonders  wiuhli^  tür  des  Land  sind  die 
Tabaksfabr.  ,  die  Brannteweinbrenne- 
rtien  and  Brauereien.  Der  geraeine 
Mann  itt  niehr  woMhabend,  aber  g^nfig. 
sam,  znfri.'den  und  brav.  Ausiuhr: 
Xorn,  Koggen,  Vith,  Wolle.  Jl.uUc, 
Spickgüuse,  Federn  und  Fcdt-rpo^en, 
Obtti^tettiner  9  undßortdorler-  Av^ttel), 
Pische  und  einige  Fabrikwdarc».  Staats« 
Verbindung:  Pommern. OMUtfat  Ha«  be- 
sondere ProT.  det  Preuft.  Staats  aut, 
(iie  lu  Hiinicht  der  Krjc^^v  orwaltuug 
mit  Brandenburg  eim*  M 1  .it<t>  abt)ici- 
lung  bildet.  Sie  hat  «lie  uam liehe  Ver- 
waiiang»  wie  die  übrigen  PreuXt.  Prov. 
ihs«  vormaligen  Landstande,  wiche 
aat  Rittersch.ilt  und  Stadien  beifariden, 
sind  eingetchUten.  Kiotheiiuo^  .  in 
S  Regierungtbeslrkay  Siattln«  Slsalsaad 
Ii.  IkOttlin. 


Pommergfeldrn  ,  Bnier.  D.  im  Ober - 
mainlandg.  Bamberg,  an  der  rt*iihoa 
I'.brac.'i,  mit  d. m  aii»»ilinlichen  >thl.  l.  t 
Grafen  von  Si/iOnborn,  detten  Park  und 
Bildergalerie  seheqawerth  tiad. 

Pommitrs ,  Franz.  St.  ün  Dep.  Gi- 
ronde ,  Bez.  la  Keole  an  der  Vignarg ae« 
mit  00  n.  u  6-0  Ii.  •  " 

Pomona  t  :  Mainland. 

Pomorxanx^  OesCeiv  St,  ia  dem  Oal* 
Kr.  Zlociow. 

Pompimf*»,  Oester.  Mfl.  bnweit  des 
Oglio  in  dti  Milan.  Dlg  Hr^scia. 

Ponnrum,  (Ur.  iiO  «ü)'  L  Britt. 
St.  in  der  M.-<drttt.  Prov.  Kurnaiilc. 

Po.iCft,  Fr.  St.  im  Dp.  Aia.  Bz.  Naa- 
tuaamAm,  mit  iahen  Sehl..   198  I£ 
ynd  einichlier%l.  ö  Weilern  ,  2,6^  R 

Ponäichrrj'  y  lür  iiO  56O  L.  ot^  37') 
Franz.  Hauptst  eines  besundern  JJittr., 
in  der  Prov.  Karnatik ,  an  der  AK  des 
Ariankupan  in  den  Benga  itchen  Bntenr^ 
'•si»  ^SKolt  und  gak  febAuet,  mit  meBp 
rem  kath.  K. ,  Hindntempeln  and  Mos* 
keen,  mit  Sj.rjoo  Kinw.,  wor.  ei\ra  i.^ao 
Europaer  und  Kreolen,  Vorfrefi.  Hhee- 
de  ;  Mittelpunkt  des  Franz  Ü»tnid.  Han- 
delt;  doch  ici  die  tit.  im  Verlalie.  .Ihr 
Gebiet  voa  4  ||5iC.  Imtte  «last  mehr  US 


Pontcken,  ües^.  Dorf  im  Lande  ob 
der  Ens,  MtUUkr.a  mitwoileaerStmaipf- 

weberi-i. 

Poncwrsch,    (Br.  15'    L.  9lBp  10') 

Kuss.  Kreut.  detGouT.  Wilno,  aa  eiaem' 
Nebanf].  det  Niemen  %  meittent  von  Ja- 
den bewohnt.  Piaristenknllcginm. 

Ponftrradat  Span.  \  jlui  in  der  frv. 
1-eon  ,  am  hint\.  dC'i  Bo^ia  in  den  Sil, 
mit  1  Sciil.  und  2, 200  Linw.  Eisenge- 
werbe. 

Pongauj  Oeatec  Thal  im  Lande  ob 
der  Bnt,   Kr.  Salzburg,  zwischen  den 

hö(  listen  AIp'Mi  ilri  Landes,  39  (2.^**  mit 
32,53.1        St.iikc  Vi.-Iuuclit.  ( 

Pong-liii,  Schin.  Inseln  im  Schin. 
Meere  sw.  l'ormota  n.  Emouj,  die  eine 
Sciimea.  Betatsititg.»  aber  aonst  kaine  B» 
haben. 

Pongo  t  Afriken.  Prov.  und  ^incvon 
denen  ,  woria  das  Keiah  Koago  oiBfa« 

theiit  ist. 

Pongyelok ,  Oesler.  D.  in  der  Un»ar. 
Geap.  Gämör.  Dittrikt  klein  liontb,  mi( 
I  luth.  B.  und  I  Saaorbrunne^i:  hekannt 
auch    wegen    sazaas  Ma^iikaMpla* 

reien. 

Poniemon  1  P«u«9.  S>\.  am  Ni»'^^,  ia 
der  Poln.  Woiw.  Augustowo,  mit  4S0  B.» 
meittent  .luden. 

Ponkars  ,  Nordamer.  VÖlkertch.  sw* 
dem  Mitturi,  Hirtchhornfl.  und  Qui- 
kurre. 

Ponx,  (Br.  440  L.  i^o  y  Franz.  St. 
auf  ciaer  Auhöhe  det  Dt  p.  Niedeicba- 
vante*  Bes.  Saintea.  Sie  w)rd  in  die 
Ober-  und  Unterstadt  abgetheilt,  halt 

Schi.,  3  •  .1  IIosp.,  i.o^o  11.  und  3,8j| 
Ei;iw.  Mineralquelle.  Handel  mit  Korn« 
W  ein  u.  Iii  jriniwi  Mi. 

S.  Pont  de  Thomiers,  (Br.  ajo  30'  L. 
floP  88')  Prans.  Baopttt  einet  Bez.  voa 
9tti»  QM.  und  411.0x7  K.  Sie  liegt  auf  ei- 
ner  Anhdhe  am  Janre  nad  lihU  4,^60  B<< 
a  Tuchiiii  ,  I  Strnmprmf.yt  Girbereiejl» 
1  Bauiiiwolleiispiuiierei. 

Pont  l  jibbt,  Franz  St.  im  Dp.  Finii- 
tezre,  .Bs.  Uuiinper,  mit  1  Schi..  1  Kraa* 
kenh;  und*  einscBlieltL,  det  Kirchsp., 
1,878  E. 

PontVAhli,  Frans.  Mfl.  im  Dep. 
Manche,  Br«.  Valognes  aa  dar  Opavt  u. 
KAsch^B.  VOA  AiOS  B- 
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Pont  VjlhU,  Franz.  Mfl.  in  Dp. 
d*rcTvar«]iir,  Bz.  Saintet,  mit  47?  E. 

J^ont  dt  l  yiuiy  tr.  Sl.  im  U-'ii.  Ain, 
Bm.  :Uourg,  nnt    l  bcMlchl.    u.  t,l§0  L. 

i'unf  ^maffrty^  Sani.  Hfl-  »n  der 
Mvoy.  Graftcii.  >laari«nn#  «a  Ar»»  mit 
100  B.         ■  _  . 

Ponf  /fr  VArchf,  (Br.  4.9«  18'  L.  igO  50» 

♦  35")  Kiaiiz.  St.  im  Up.  i:urc  ,    Bf  z.  Lou- 
vi«r»  an   der  Sein«,    wor.   eine  Brück«  « 
Too  22  Bocen  iüiiri.  mit  1  belli. .*  1  JL.9 
900  II-  und         B.  Tnclk-  wi4  VvolltB- 
Btuchwcberei. 

Pnnt  Aud€mtrt  (Br.  23'  115"  L.  18» 
10')  Fr«iiz.  Houpttt.  eine»  Bez.  von  l7*62 
QM.  unu  bv,298  »  in>  Dep.  Eure.  Me 
lii-{(r  uu  cier  i^ille,  ift  mii  Mauern  and 
Grab<  D  uiujEcbvnk  nnd  liat  z  Vor«t. ,  4 
Thor*,.  4  ttffiinil.  Pliti«,  7  K.,  1  ki^a- 
kruh.y  i,.f5oil.  und  5,207  B.  Handeltce- 
nchi.  Mnf.  in  Kattun  nnd  Manien«« 
«terj  withtise  Leiiieweberei ;  57  Roth-, 
Weifs-  und  Rorduangat  bereien  ,  die  ein 
Torkügl.  ^<>billdir  helem,  7  l.ohaitth- 
Ica.    Nahe  bei  der  tfU  «iat  nnbanutmU 

•  Kobaltgrube. 

pvn:  Autou^  Frt.  WH.  an  der  Rille, 
im  Up.  I.ure,  Bez.  Voui  AuUrmer,  n\it 
fiiu  H. 

Font  Aven.  Franz.  Mfl.  im  Up.  Fi- 
nitterre,  Bz.  (^aimperle  am  Meere,  mit 
677  £.  f  ifcfareiciie  lUbeeU«»  fUM  FiaclM- 
reii  Lachafang. 

Pvni  dt  Btaur  oisin,  (Br.  45O  42'  L.  23'^ 
IQ')  Fr.  St.  im  Uep.  l»^rc,  Bz.  la  lour 
du  Pin  unx  Gieri,  welclicr  »le  in  2  'Ihei- 
le  £trtchueid«t ,  wovon  der  jenieitige 
östl.  tum  Üard.  Hera.  Savoyea  cebürt. 
Der  Fr«AS.  AntlMÜ  2Mt  1,905«  «leiSardtn« 
1,««  b.  *  ' 

t*unf  ä€  Camarts,  Franr.  St.  im  Dp. 
Aveyron  ,  Bct.  S.  Afriquc  am  Doardon, 
mit  lao  B.  aad         Aimw.  Minemti- 

quell«. 

.  P9nt  4s  dt»*  S,  MwHiU  in  p9nt9 
4e  Ci. 

J^ont  Chättmu ,  Frans.  St.  im  Depart. 
Niedvrloire,  Bft«  S^eanjt  mit  a|7«9  «In- 
wohnern. ■  ▼ 

l^nt  du  ChäUau^  Frans.  Sl.  im  Dp. 
Puj  de  lfdme,  8s.  Clcrmont  am  AUier, 
mit  1  Vont.,  t  Schi.,  a  K.,  Cifio  U.  u.  8,9ii 

F.    Struikohlengruben ;   tchda«  Bvfickt 

über  den  Allier  nnt  7  Ho*en. 

Pont  L  ruix,  Frani.  Mfi.  im  Dp.  Fi- 
aiitcrre,  Bz.  (juimper,  sciiiecht  gebauet, 

'  *ait  1,055  u. 

Pont  a.  Esprit,  (Bf.  44O  17'  l-  oafi  2\*) 
Franc.  St.  im  Dep.  Gard ,  Bs.  üset  «a 

dem  Hhonv,  nnt  i  Citadelle ,  2  K..  ,  I 
llosp  ,  8^  H,  üritl  4  045  F.  Seidenwebe- 
rei;  y  Seidcnniühlon.  Hier  fuhrt  eine 
prichtice  3,5aoF.  iance  u.  it>F.  4Z0U  brei- 
te llHlcxe  von  19  graftern  und  17  klei» 
nern  Bogen  über  den  Rhone. 

Pont  VEvUiue,  (Br.  40»  19'  40" 
170^5')  Franz.  llpttt.  eimi  Bz.  von  13,*« 
QM.  nnd  62,791  F.,  im  Uep.  Calvaacn. 
Sie  lieft  an  der  Touque  ,  bat  i  K.,  1 
Boap.  y  510  U.  und  3,fa6  B.  Maf.  voa 
Tacn,  .Sfutsrn  nnd  Leinewaad;  Girbe- 
f eien  V  f  ly  >' ■  r  hraui  r«f  ien- 

Potit  J  i.  I  ^  /  ,  Iran/.  MT.  iin  Ucp. 
Calvudos,  B*'z  Vire  an  dtr  \  in-,  iiiil  9!^ 
fiinw.  BaumAvoUen-  und  Siamouenwe- 
Serei. 

i'onl  du  Gardt  Franc.  Brücke  über 
.  den  Oardon  unweit  de»  Mfl.  Remonlint, 
im  Uep.  Gord,  Bet.  Üzes  Sic  hat  3 
StocKwerkf  über  einander,  und  itt  mu 
dem  Aquädukt,  welcher  vormals  das 
V\  aiaer  nach  Mime«  leitete,  eia  ROmer- 
warky  dM  aocb  jetst  JÜftAttaaa  «ctegt; 


Pont  Gibautf  Franz.  St.  im  Dp.  Piqr 
de  Uoraa,  Bi.  Riom  au  der  Sioulc,  init 
140  ii.  und  6u  F-  Miaaraiquelle« 

la**eoe  Silbtrmine. 

Pont  Gouin,    Franz.  Mü.  im  Dei  

£are-Loir,  Bez.  Cluf^tret  aa  der  Bttra* 
mit  a6e  H.  i|.  1,551  E. 

Pont  de  Jorr ,  Franz.  Mfl.  ira  Dep. 
Calvadof  ,  Bz.  Falaise  an  der  Dive,  mit 
fk  Linw. 

Pont  S.  Mmixtnctt  (Br.  asP  18'  is.  Txfi 
15'i  Franc.  St.  im  Oap.  Oif«,  Bez.  Senita 
an  der  Oite,  wotILbar  «ine  bewoad«- 
runetwflrdige  Brücke  fftbrt,  mit  S  i^**- 
368  II-  u.  2,875  F.   u  ollcawaberai}  G«r- 

bereien  ;  Koruhandel. 

7^0«/  dt  Montvertf  Franc.  Mfl.  im 
Dp.  Lul^re,  Bc.  Florac,  mit  1,245  ^* 

Pont  a  MCUMH ,  I  Br.  49>  54'  19"  L. 
«3°  42')  Franc.  St  ira  Dep.  Alfurthe.  Bx. 
Nancy  an  der  Motel,  mit  K.,  ^ir,  II.  u. 
6,738  Finvr.  Tuch  -  und  n trunipfw t In  rei  j 
Garbereien  i  Twi&cpiunerei.  Produk- 
tenhandel, la  dav  flik«  aiaa  Mlaaral* 
quelle. 

Ponf  *n  Royant^  Frans.  Mft.  im  Dp. 
Iiere,    Bc.  S.  Marcelhn    an  der  Bottrae^ 

mit  1,046  E.  Tuchweberei. 

Pont  sur  Sambre,  Franc.  Mfl.  im  Dp. 
Morden,  Bc.  Ave«ne»  an  der  Sambre, 
mit  911  E. 

Pont  sur  Stint  .(Bt.  0*  L.  8l<>  10') 
Frans.  St.  dn  der  Seine,  worflber  eine 
steinerne  Brücke  führt,  im  Dep.  Aube, 
Bz.  No^ent  kur  Seine,  mit  1  Schi.,  soq 
H.  u.  E. 

Pont  dt  Sorguts  t  FVanz.  Mfl.  an  dec 
Sorguei,  im  Dep.  Vauclu»«  ,  Bc.  Avig- 
non,  mit  i  K.»  4  Kap  und  1,2:0  F.  Wem. 
und  Ulivenbau.  Ruinen  aes  «urmal. 
pr&chligen  Schi. 

Pont  l'allain.  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Sarthe,  Bz.  la  Fleche,  mit  i,700  B. 

Pont  tur  yannt.  Franz.  Mfl.  im  Dp. 
Tonae,  Bat.  Saat,  mit  50  H.  aad  «54 
Einw. 

Font  dg  Vaux  y  (Br.  460  25'  L.  2HP  Ja*) 
Franz  St.  im  Uep.  Ajn  ,    Bez  Bourg  an 


der   Reysiouzc,   mit   i  K.  ,  1  Hotp. ,  1 
lane, 

lilrkte. 


Komba?)e,  51«  U.  und  2,7S8  B.  G~arW> 
reiea ,  Töpferei  ca.    Ficroe  •  aad  Viea* 


Font  At  Ve  lc,  (Br.  460  15'  L.  22O  28') 
Franz.  St.  im  Dp.  Am,  Bc.  Bourg  a.m 
Veyir  ,  mit  I  11  <  p  ,  214  B.  «ad  i»3P4  JS. 
Baumwoilentpin  aerei. 

Pont  .V.  l' im  fit,  Franc.  Mfl.  im  Dp. 
Meurtbe»  B«s.  l^iancy  aa  Ber  Mocci,  nna- 
mauert,  mtt  einer  prächtige»  Brdck« 
über  den  Strom  u.  1,0:13  ^■ 

Pont  it  y^yt.  Frans.  Mfl.  im  Dan, 
Loir-Cber»  Bs.  Bloit  am  Walda  voa 
Amboisc,  aake  aa  dar  J«9ir«,  mit  tiflea 

Finw.  ' 

Panf  sur  Yonntf,  Franc  St.  im  0*p. 
Yonna,  Bec.  Sem  an  der  Yonn«,  mixt 
aoo  H.  und  1,388  Binw.  GMrbareia«, 
Kalkbrdche. 

PontA  Dtlgada,  (Br.  37»  45'  L.  3§i« 
5^  fS")  Port.  Mau  pt«t  der  Atoreniaeel' 
S  Mifuel  und  eine*  Distr.  v«  n  27,^86  E. 
.Sit*  liegt  im  S.  VV .  der  Intil,  ist  regel- 
mcisit;  gebauei.  mit  breiten,  geraden 
Straijten,  h§i  i  Vorft.,  4  Ptk  ,  2  .Vi  du  cht-, 
4  Noaaeaki.«  9  weibliche  /.uHuchtib.  •  f 
Hofp.,  1  Armaok.t  ItKrftM.  »ad  u,ooo  B. 
Site  dei  Gon.etnettr«  der  Aseren,  eiaei 
Komii  andiinten.  de^  Corregeuor»  und  eit 
ne>  Juiz  dr-  F<.ro.  iiandt-1  mit  Frodak- 
tcn  .  auch  mit  Orangen  nach  London  u. 
Nordamerika.  Weite  Kkaada  ail  »  Aa* 
karpUtsMi  i  ScbaiEfokrt. 


Digitized  by  Google 


^önta  itSol,  Port.  VilU  an  ein#r 
^     o   **"  Madeira,   mit  312  II.  a. 

'  i'on'Äc,  Fnas.  St.  im  Dp.  Niederpy- 
rntükmnj  8«.  Pau  an  der  Loaste.  mit  j  10 
H.  «.  Kirchip.  m  2,ag»  B.   WoU«A  -  a. 

Zeachwelierei. 

Pontaffet,    Pontcha  ,    Oester.  MH.  an 
der  PontafelU,    im  Ulyr.  Kr.  VilUchs 
•l"  "«fker  Paß     hart  auf  d«r 

Pontaillier^  Franz.  Mfl.  an  der  Sao- 
Äf,  im  Ücp.  Cdte  d  or,         Diion,  mit 

H.  u.  1,169  ^ 

J^ontaix,  Frans.  Wü.  im  Dp  O&örtie, 
Bz.  Die  an  der  Dr6ae,  mit  440  R.  und 
Aatiaweberei. 

^mntartUrj  (Br.  46«  53'  r^^"  L.  "a-j-o  2' 
30'')  Franz.  Hauptbt.  eine»  Be^.  von  2^.12 
Oftt.  und  4»,870  t  ,  am  D«p  Uouhs  am 
Doubs  ,  mit  2  K.  ,  640  H.  und  3,88  Efaw. 
1  Hochofen,  i  Fritciifaaer.  1  Hammer- 
•chibtede,  rSige-  und  tOehntlhle,  2 
Faptarmtthlen  u.  8  Gärbprei.^n 

J»mntm09itvt,' Tosk.  Mfl.  am  Sieve,  in 
der  Prov  Klorenr,  mit  i  alten  Sehl,.  1 
Franxjikanerkl.  u.  150  H. 

Pontcharra,  Franz.  Mfl  im  Dtpart. 
if«re.  Bes.  Grenobte  an  der  Breda  ond 
Xirchtp.  TOB  «^763  K. 

.P^iitehartrain,  Prani.  MO  im  Dep. 
Seine-Oiie,  Bx.  VertaiUe»,  mit  i  Schi., 
190  H.  und  1,280  E. 

Pontt,  Sard.  Mfl.  in  der  Pn-mout.  Pr. 
Ivrea,  an  der  Vereinigung  der  Urea  und 
Spaiaa,.  mit  9  JL..  1  Kl.  und  3,600 
dje  Zwirn  «  «nd  Org.tn>inmiXhlen  unter- 
kalten. 

Ponte d'Atsio,  Sard.  Slfl.  im  Piemont. 
Fürst.  Üneglia.  mit  i  Kl   a.  800  E. 

Poßtecorno ,  Päpstl.  Deieftazion  im 
Umtaage  des  Six.  KöniRrrichs  Napoli, 
ond  swar  im  Umfanee  von  Terra  di  La- 
▼•ro ,  welche  Piuf  II.  an  rtt-n  hcili^^L-n 
Stahl  s«-bra(  ht  nat  Sie  begreift,  aufser 
der  bladl  l'ontecorvo,  nur  \  Dörfer  — 
%  QM.,  mit  5,^60  E. 

Pontecorvo.  PikptiL  St.  nnd  Uanptort 
der  ^ieichn.  Dlgx.  in  Terra  di  Laroro 
am  Oarieiiano,  mit  1  Kastelle,  1  Kathe- 
drale. 6  Ptk.  und  5.168  Einw.  Bisthum, 
welcBM  nut  dem  von  Aqninn  vereinin 
ist 


JPoo 


a6i 


Pontffraet,  Pomfrgt,  BriM.  MfL  in 
der  Bnil.  Siure  York,  V^Teitri  ding,  mit 
^üXsbofsban  n.  dem  Wahlrtchte  zweier 
Deput, 

Ponte  de  Lima^  Port.  Villa  am  Lima, 


•nthlU  die  Ton  Schindeon,  ll)siaern  n. 
a.  Natlönen  bewohnte  Stadf  Po  ithianio. 
«in  Häven  an  einer  kleinen  lUirht  'tfs 
Siamer  Busens.  E?  scheint  n-lof*  zwei- 
felhaft, ob  dir«er  Staat  noch  jpine  L'n- 
■  bhingigkiMt  behaupte,  oder  selbst  nocli 
eYistire:  voikUamilton  wisd »einer niabt 
erwähnt. 

Pontiana,  fs.  Br.  3"  I..  T2r<' g')  Ni^d. 
Port  und  Komtoir  auf  dor  \V.-Uküue 
der  Insel  Boineo,  im  L'inian?^  d-s 
Reich*  Landak  am  FI.  Lava,  woraus  ein 
bedeutender  Handel  unterhalten  wird. 

Ponticello,  Sis.D.  in  der  Pr.  NapoU. 
,  mit  4,037  h.  • 

Pont  inische  Sümpfe,  einMor.T»,  6  bis 
6V2M.  laiiR  1  bis  1I/2  M.  bi.Mt,  jin  Kir- 
chenst  zw.  N-tiuno  11.  Terracma,  dessen 
pestiienzialisch.  AuadvUutuneen  diegan» 
7«  Umgegend  in  eine  Wdsle  T^rwan- 
delni  Schon  die  Römer  tersncbten  ihn 
auszutrocknen,  und  in  den  neu-itt-n 
7-tMten  beschäftigten  sich  die  P.tixk», 
noch  Pius  VI.,  eitrigst  damit,  ohne  den 
Z'.vock  zu  erreichen.  Durch  dentelben 
fiUurt  die  berahmte  ria  Appia. 

PontiscHt  intetn,  Sit.  Grnppe  von 
mehre^n  kleinen  EiUnden  ,  im  Meerbu- 
sen von  Napoli  nnd  znr  Prov.  Napoli 
gehörig,  ^le  <ind  «ämmtlich  vuli(ani> 
sehen  ürspriingi  und  eine  kön.  Domtt« 
ne.  Ponza  and  Vendatena  werden  von 
|,oüa  Einw.  bewohnt;  S.  Stefano,  Calvi, 
Pairaarola  nnd  Zannone  haben  keine 
Binw. 

Pontivy.  Franz.  St.  am  Blavet  ond 
TIauptorl  cinci  W^r.  von  2'^. 30  QM.  »  mit 
87,310  B  ,  im  Dp.  Morbihan.  S.e  hat  nur 
So  Ii  ,  aber  mit  dem  Kirchip.  3,0^  E.,  die 
Kornltandel  treiben. 

Ponfoifr,  (Br.  49'  v  2"  L.  19^  45'  7") 
Franz.  Hauptit.  einf><  U.-i.  vr^i  ji,^j(JM.  ' 
nnd  89.-II5  Einw  ,  im  Dep.  Seine  Oise  an 
der  üi>e,  mit  1  Schi,  nnd  Garten  des 
Prinzen  Conty,  der  alten  Abtei,  701  K. 
nnd  5.174  Einw.  Girbereien;  Prodnk- 
tenhandel. 

Ponton  ^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Landes, 
Bez.  S.  Sever,  mit  31O  H.  Und  B»  B.  X|f 
pferhammer. 

Pontorson^  (Br.  4Ä0        x%"    L.  16» 
15")  Frans.  St.  an  der  M.  des  Fl.  Co«s. 
non,  im  Dep.  Maneha,  B»s.  Avranches, 
mit  270  H.  und  r,sao  B.    Pischerei;  l.ei.' 
nenhandel. 

Pontrieu  ,  I  rin/.  St.  am  Triea,  im 
Dep.  Nordküsten,  Bz.  Guiugaiup,  mit 
200  II.  u.  1,106  E 


in  der  Prov.  M^rhV;  g^t  gibaSS  "iitl  iiV't'JLVv\Ir°'^  feste  St.am  Mnera. 
Stiftak.  2  KI     a  HotB     tV»-.-«*      iJ;  Floren»,   mit    1  i..itadel  e. 


—  2,400     

«OUgnt  do  bem  pnblico.  Ilutfabr. 
.  di  Massineso ,    Parm.  Mfl  auf 

dem  Abhänge  einer  Anhöhe  am  Clua- 
veana-grossa,  in  dem  Distrikt  Pia- 
cenza.  ' 

Pwite  SturOf  Sard.  Mfl.  in  der  Mont- 
fbrm.  Prv.  Catala  km  Stnra,  mit  i  Schi, 
nnd  1,400  E. 

Pontevedra ,  (Br.  4sfi  26'  35"  L.  qO  4' 
30")  .^pan  Villa  an  der  .VI.  des  Lerez ,  in 
der  Prov.  Galicia .  mit  »,odO  E.  Häven} 
Sardtnhasßscberei;  Tnohweberei ;  aHnt- 
fobr.  i  t  ScbeidewaMerraffinerie. 

Penfeeico,  Oetter.  Mfl.  am  Oglio.  in 
icT  Milan.  D1«T.  Brej.  i.'. ,  mit  1  Kastelle 
un»l  4,675  E.  Eisengewerbe;  Handel  mit 
Korn,  Vvein  u.  Eisen. 

Poniniantuwy  Asiat  Ftirttenthnm  im 
Umfange  von  Cambodia,  am  Meerbuten 
venSiam,  weiches  im  ig.  Jahrhundert 
van  einen  Schinesen  gestiftet  ist.  B« 


T  vStifKk. ,  5  PfJu,  mcJirern  Klk.  n.  a.«» 

E.   Bischof.  , 

Pontrpool,  Bratt«  Mfl.  am  Avon,  In 
der  Bntt.  Sh.  Mohmottth,  mit  FnW.  roa 

Blechwaaren 

Ponza  t  Sic.  Eiland  ,  zn  dmr  Grnppe 

der  Pontische;i  Inseln  ,  der  Prov.  Napo- 
li gehörig.  Es  liegt  in  deren  Mitte  ,  hat 
eine  unregeloiafstge  Figur  und  iM  i/g 
QM.  grofs  ,  fruchtbar,  gut  anRebam-t  u. 
ernährt  73^»  K.  Sein  Häven  kenn  gegen  • 
tp  grolse  Kauffahrer  fassen.  Bei  den  Bd- 
nern  diente  et  alt  Verbanoungf plat«. 

Ptentonr,  Sard.  Mfl.  in  der  Montier- 
rat. Provinz  Acqni  ,  mit  1  K.,  1  Kl.  und 
2,15«  E. 

.i^eol*!^  (Br.  50P  so"  L.  .150  41 '  6  ) 
Britt.  St.  in  der  Bngl.  j!hire  Dorsei,  Mif 
einer  Halbinsel  am  Kanäle,  mit  1  059  Ii/ 
und  4.762  K  Häven  Von  mittlerer  (irö- 
fse  ;  Hand»-!  mit  Korn,  Probiersr  einen 
und  Pieifenthoni  Sch^Slahrt  nach  der 
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Südace  ihlfl  NeafoandUnd.  Aaitcrn- 
,fi«chcrej.    2  Dep.  zum  Pari. 

Pootd  des  Sids  t  Fraa«.  Mfl-  im  Dep* 
Majrvan« »  Bat.  MayeaD«,  mit  a,8o6  BiA» 
wonnrrn.  ^  _^ 

i'oparan «  Span.  Tntenaan«  4et  ▼iiflJ 
kÖt).  Nin  -ranafi  '  .  im  N.  nn  Novito  ,  im 
Ü.  .'\n  11 '  d  Quito,    im  S.  an  Quito 

und  im  VV.  an  den  A uitralotean  und 
Aapofa  grunxeud,  etwa  i,öoo  QM.  ^rol%^ 
mit  aört,ooo  Rinw.  Bin  hergigei,  von  dm 
Anden  durchzogene'«,  aber  sehr  frucht» 
bnr-s  Uandf  das  unter  «inem  glflckli« 
ch«"n  Klima  liegt  und  dl**  meisten  Pro- 
dukte von  Nf'ugranada,  besonders  Indi- 
go ,  in  hoher  Güte  h«>rvorbriiigia  «aaJk 
reich  an  Gold  uud  Silber  i>i. 

Pepafan,  tn.  Br.  2«  «jO  Span.  llpt«t. 
der  ßltichn.  NeMigranadln.  Int.;  f;u:  ge> 
bauet,  mit  breilf  n  ,  regelniaiSij^L'a  und 
wohl  eepHasterten  Straf'^en  ,  mit  1  Ka- 
thedrale, 3  Mönchs-,  2  Nonneitkl  ond 
nach  UUoa  20  bit  25,000  E  ,  wovoii  9/^  au« 
T^e;;ern  und  i/«  atts  Indiera  bestelieji« 
Bischof:  Handel.  > 

Popennfin,  Niederl.  St.  in  der  Prv. 
W'c»tflandern  an  tlt-r  ^chipvn^it,  mit  2 
Pf k. .  Klosterkirchen  und  9,081  Kinw. 
lAf,  in' Tüchern  aud  Sergen;  2  OeixuOh» 
le»;  Hopfenbaa  n.  Hopfenhandel. 

ptpitty  Pnpire  ,  <>c>tfr   D.  im  M^ihr. 
Kr.  Brünn,  mit  i8:>  H.  uu'i  824  £. ,  merk- 
würdig \vcen  des  d a bei  betrielMBan 
•ehni.  Sülsholzbaue». 

Popoj  Afrik.  Negefrcich  «mf  derBkU« 
▼  enktlite  von  Guinea. 

PopOy  Asiat.  Inselrruppe  im  östlichen 
Meere,  unt-r  1 -i":*  30'  ,  zu  dem  Archi- 
pel der  öttliciien  In  «tri  n  gehörig.  .sio 
Deatehb  aus  den  beiden  mlanden  Popo 
«nd  BO|  beide  bergig,  aber  reich  au.Ka- 
koenttttea ,  nnfl  da«  M«er  an  Pitebni  n. 
Baisala.  Ihre  E.  sind  Malaien  ,  die'  ei- 
nem unabbAngigen  Rnjali  gehorchen. 

P*>tiocßttpetl ,  Span  höchst«-  Spitre 
der  Neuspan.  Anden,  em  unaufhorl.  in 
Thätigkeit  stehender  Vulkan  d  r  Intend. 
Fnebla.  der  sich  16,626  Fuls'  über  deu 
Spit'gel  de-i  Meeres  erhebtt  indels  seit 
Ja.uhunderten  bloX*  A*c]ta  uad  Aanch 
hervorsprudelt. 

Popoii,  Sis.  St.  am  Paioara,  In  4ar 
Prov.  Abrnzzo  citerior». 

Poppelsdorfs  PrenCi.  Mfl.  In  Äwn 
Klev  IJirg.  Rgbz.  Köln,  mit  1  Schi..  110 
II.  und  060  E.  I  Fejauzefabr. ,  1  Fieiiea- 
bückarti.  Dia  Tapateninl.  ist  eingagan- 

Popptnhurg,  Han.  Amt  in  der  Prov, 
Hildesheim  ,  das  meinen  Sitz  in  dem 
Schi.  Popp<)nhurg  an  der  Leine  hat. 

Poppis  Tosk.  St.  IM  der  Prov.  Flo- 
renai,  bemanert,  mit  4  Thoren,  o.  1,800 
jB.  Weinbau. 

Pcpradt  Oester.  •cfaiBbartr  Fl.  .dar 
in  den  Karpathen  entspringt«  hei  Ris- 
rnnik  und  Deutsche-julorf  vorbei  nach 
Oaiizirn  geht  und  dort  dem  Dnnajtfi 
zufällt.  Es  ist  die  einzige  Wn^serstrafse, 
.diaGaiiaian  mit  Ungarn  verbindet,  wird 
«her  hia  jetzt  hio»  tur  Holafiuaa  b«> 
aatzt 

Poprad  ^  s  Deutscheniiorf. 

Po'ca,  (Br  g"  23'  1,.  g^o  iUiidost. 
St.  »n,d«f  Ftov.  Travancore  am  Meere; 
volkreich  und  meistens  von  Mohameda- 
»ischeu,  Hindufchem  nnd  christlichen 
Kaufleuten  bewohnt,  weiche  ein  froftat 
Verkehr  mit  W^'iU  und  Pfeffer  treiben. 
Die  Nlederittuder  besitzen  hier  eine 
Fak'orci. 

PorQflli,  Sit.  wüitei  Eiland«  att  dar 
Gruppe  der  l«lp«ri  gehörig. 


PtrehoiOs  (Br.  1570  <;i'  L,  47**  15*)  Kna». 
Kremt.  des  (joiiv."  P«kow  am  Shelon, 
mit  etwa  1,300  Einw.  Korn  -  und  Flachs- 
handel. 

PorcssA«  .(Br.  JU  ISO  Sp«B. 

Tit  In  f  B  der  Prov.  Ji^en  am  Sal<do ,  mit 

1  Pfk  ,  3  Kl.,  1;  Arnieah.  n.  «.BoO  &.'Bt«r. 

ke  Schweinezucht. 

PoTifcnontj  Portmau,  {V.r.  ^rf^  56'  42" 
Ii.  50°  20'  9")  Oester.  St.  in  ^eir  V  enet. 
Dl^z  Udiaa,  mit  1  eo^'  f^-  Weinhan. 

Portntrur,  ».  Brundmf. 

PonUtihjt,  (Br.fvs«»  10'  L  10')  Rneau 
Kteisst.  des  Gnuv.  snml»  nsk  am  Kasplin 
und  Ciobsa,  mit  ^  K.,  500  H.  und  2,3*^  ^- 
Pri^tan;  starker  Waarenntn^atz ;  Stapel- 
platz des  Uandela  swischea  ämolenalc 
ttnd  Riga. 

Port  ^  Jon.  Eiland  im  Aegeischen 
Meere,  zu  Cerifio  geJiÄng,  blofs  von 
Griechen  bewohnt.  Seehnndei. 

Porlok,  üriti.  St*  Und  Uavea  am  Bri- 
stolar  JUaala »    Iii  der  Bagl.  Shiro. 
mersett. 

Pornie,  Fran«.  >in  im  Den.  Niedar- 
loire.    Bez.  Paimboeiif  am  Maava^  fliit 

948  E  und  einem  Uaveti. 

Poro ,  Pulo  Sipora,  Glücksinsfi, 
Asiat.  Eiiand  «n  dar  8*  W.  Küfte  voa 
Sumatra,  7  M.  lang,  «-hreft  und  gantlich 

mit  Walde  b'*d.'ckt.  Es  hat  etwa  1,000 
K  ,  die  mit  denen  zu  Foggy  von  einer. 
1 .  1  .\ b. t  a mmang  aind'  «na  diasalhaBpE«,* 
che  reden. 

Poromushirs  Russ.  Insel,  xa  der 
Gruppe  der  Kurilen  gehörig  Und  voa  76 
Familien  bewohnt. 

Porqu,  roilt  s ,  Franz.  T'iT.md  im  Mit- 
telländischen Metre,  zu  der  (iruppe  der 
Hyerei».,  im  Dp.  \\\r  .  Uz.  Toulon  gehö- 
ng»  jeiat  nackt  und  Öde,  mit  einem  al- 
ten Schi. 

S.  Porqm\r,  Franz.  St.  im  Oepart. 
Oberparpnae,    Bez.  Castel  Sarasin  ,  mit 

Port  Hailt  Franz  Mfl  im  Dp.  Man- 
che» Bz.  Valognesj  mit  136  H.  und  794  B. 
Kleinas  liavan{  mehr  ala  90  Saläiaga* 

nen. 

Port  Bouihon,  Britt.  St.  auf  der  In- 
tel Fraakieich  am  grol^eu  Häven,  mit 
batrichtl.  Handel. 

Port  Castri'S,  Britt.  St.  und  Häven 
auf  der  Westindischen  Insel  S.  Tucia ; 
Sitz  daa  Goareraann  «ad  dar  Aegia- 
rung. 

Port  Cornwallis ,  Britt,  St.  anf  der 
Andamaninsel  Chathani  ,  mit  1  I'ort.  700 
F.mw.  und  I  achöucn  Häven;  Verban- 
nungaorC  IBr  di#  Oitiadiachaa  Varbre* 
eher. 

L. 
der 
Brit* 

tan  hetettt  hatten  ,  aber  aeit  1774,  wiadar 
verlassen  haben. 

Port  (rlasgoiv ,  s.  yrwport  Gla-ifrout.  . 
Port  lU'  ii,  Port  au  Pr:nrt  ,  Dr.  19O 
55*  L.  305*'  13'  32")  Amerik.  Ilaupttt.  des 
uenen  Kaiaerreichs  Haytt ,  an  einer  ge- 
räumigen Bai;  gut  gebauet,  mit  mehre* 
reu  kath.  R.  ,  1  Hoip  ,  8«)  H  nn<l  20,000 
schwarten  Iv  muh  2,75;  Weifte  u. 

13,000  Sklaven).  He*idenx  des  Kaisers; 
Sitz  der  ganicn  Regierung  und  eines 
kath.  Erabischofs.  Saramelplat«  dar 
Hayrischen  Marine;  grofsar  'and  aich^- 
rer  Häven.    Fort.  Handel. 

Pol  t  Jackson .  Australbai  auf  derOst- 
küste  des  grolstn  Aus! r.il  ianri^^  m  «lern 
Britt.  Göuv.  Neusudwaics  gehörig.  Sie 
erstrackc  aich  gegen  15  M.  ia  «aa  liaad« 


Port  F.gniont,    («.    Br.   fiO  25'  50" 
JlT®  Jw'  23'')  Südamerikan.  Häven  auf 
weitliahpa  Faiki«ndsio»ai,  den  die  B 
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«BtlUQt  Aber  50  kleine  BachtMit  «u.ktaa 
(•g«ft  1,000  Sciljff«  fa«>en. 

P»rtLoutf\  (Br.  47^45'  L.  i|«  «')  Frx. 
XCtte  Seest.,  im  I)*p.  Mi»rbihan.  ßz,  Lo- 
Siont,  an  «1er  M.  des  Ulavrt,  auf  3  Si-iteri 
vom  Meere  amgeben.  Si«>  zahlt  1  Cita- 
delle,  2  K.  ,  I  Stvhotp. ,  356  Häiuer  und 
2,6^  E.  Bön«;  Sard«ll«Bfitc)i*rti  and 
Handel. 

Port  Louir^  Britt.  Ilauptit.  der  Intel" 
yrankr.  irh  an  i-mcr  Bai;  gut  gebauet, 
XDU  iii'-iir  als  6,000  E. ,  wovon  Vj  Ab- 
Icöuiniiinge  von  Caropäern,  der  R«lt 
Hiuduer  and  fr«if  Sklaven.  Tiiienn- 
neitckule;  Soci w  d>nial«tion ;  in  der 
Tw^ähe  der  rricht*  boten.  Gerten  MoA- ' 
plaitir.    ^tarkrr  Handel. 

J^Qf  t  S.  Marie  ^  Tram.  St.  im  Dep. 
I«<il-üaroune,  Bs.  Afcn  eu  der  Gerönne» 
aUt  %Mt  B. 

Port  Patrik,  (Br.  54O  4^'  3-"^  Hritl. 
8t.  in  der  Skot.  Sh.  W»«toun  am  Mt-rre, 
nit  990  E.  Häven  mit  Leuchtihurme  ti. 
Knien;  SchiSban.  Uebcrfahrt  nech  dem 
»wt  4'/2M.  entfernten  Doneghedee  in' 
Ireland 

Port  au  Prince .  s.  Port  litnri. 

Part  Royal,  Nordani<»r.  Orttch.  und 
Baven  in  dem  i»c.  Südcaroline  an  der  M. 
4ee  CooedWf  mit  60  H.  und  einene  %,ol^ 
legi  am. 

Port  Royal ,  { Br.  130  I4  ^  f^'  30") 
Britt.  St.  und  Festung  enf  der  Xncel  Je- 
Snaike,  mit  i  K.,  i  Seehoep. ,  1  königl. 
8cliiflF««naf;azin>  Keaerne  fftr  x  R«g- •  200 
B.  und  5,000  B.   Gi:ter  Häven;  Handel. 


We<tkfttte  ^htk  Afrika,  f n  der  landfch. 
Zaiifaaga,  wo  eontt  die  Franxosen,  bi-hnf 
des  Oammihandelw  ein  Port  hatten,  wel- 
che« jetzt  verlnsson  ist. 

Poi  teole,  <)e»f»T  Mfl.  in  dem  Ulyr, 
Kr.  Trieit*,  mit  4^2  H.  u  2,208  K. 

Portszzo,  Oener.  Mfl.  am  JLuffenOf««« 
in  der  Milan.  Diez.  Corno.  • 

Portiti,  Sil.  D.  in  der  Prov.  NapoH, 
toit  1  kön.  Pe.iatte.  welclifr  sich  dnrch 
9««iTie  reiche  "Rmutmiri  niinn;»  iuw.fich- 
net,  i  Ffk.  und  j.aij^  Kmw.  Ks  steht  »um 
Theil  Miber  der  79  daroh  einen  Aasbrach 
des  Vetav  Terichatteten  Rdmeritaat 
Hercalannm«  die  ntNn  «eft  1754  aus  ihrem 
Schatte  wieder  htrvor?!-ht. 

Portland^  Brut.  Halbinsel ,  wel<  he 
durch  eine  schmale  Landzange  mit  der 
Eael.  Shire  Dornet  zaiammenh&ngt  und 
dns  feste  Sehl.  Portleod  Chnrch  enthfU.' 
Sie  bildet  nur  eine  Ungeheure?  schrife- 
weifie  Feltenrtjasse,  an  d^ren  hfrvnrra- 
fi  n  l'-ii  •pir,'",  der  Race  of  Portujid, 
da'.  McT  in  bi'itandifpr  (lätirung  ist,  n. 
2  LQuchlthürmf  di«*  Schiffer  warnen. 
Doch  hat  tie  ffir  ihre  kieinoa  Scbaafo 
gnte  Weiden. 

Portlt:ri<! ,  Nordnmer,  Sl  d^r  Miine, 
Couniv  ':tiinbrii.Tr<l  ,  auf  efner  Jltlbin- 
se]  (li  t  Cavcobai  ,  ^'iit  gfbiuel  niit  7  K., 
X  Hathh.  und  7,169  E*  Guter  llavea,  tuit 
T  Leochtthurme;  Schlfiffiehrt;  Fiecherei; 
Handel;  Akademie. 

Portland  ,  A  ustraleiland  ,  zu  dem  Ar- 
chipel von  S.  Our  gehörip. 

Portlandthri  ,  AustralL^i  an  der  Kü- 
lte der  Vandiem<>nsinsel. 


Port^SibUdadt  Hgrklty  S9un4%  (•.  Br.  PortlandUnsft,  AnUcalgrttMe  von  9 
51O  48'  Jt.  '.19O  54.'  2.V')  Slldemerik.  Heven  •  kleinen  Btlanden,  in  der  Nihe  von  Wen« 

anf   der  östlicnen  !•  alkland >i  nsel  ,    den    brittatiien  ,    untrr  i'^  %S'       Br  und  i66* 


an 

die  ."^panier  h-setzt  uud  ein  Fort  mit  ei- 
ner ■kleir.on  Ptlatr.'<f .idt  ar.^'-legt  hittcn, 
aber  Jctit  auch  vi  rla<*eri  habi^n  sollen. 

Port  *ur  Sao'ir,  t  ranx.  St.  im  Dep. 
Obersaonc,  Bez.  Vesoul,  mit  IjS  H.  und 
l»8&8  I)i<«nhammer. 

J'ort  rtndit^  Franz.  St.  im  Dep.  Ost- 
pyronäen  ,  Bez.  Ciret ,  an  einem  v\-eiten 
Sleerbuseu,  den  das  Kort  S.  KImc  u.  der 
Thurm  Maltane  beichütst,  mit  2i05q  E. 
und  einem  Baven ,  der  starken  Handei 
treibt. 

Portmcamarot  Sard.  Mfl.  in  der  Pie- 
snont  Prov.  Aiti  anf  eioem  Hflgol,  mit 
i,oa2  E.  .  . 

Portadowrit  Britt.  St.  in  der  Xrltcll* 
Coantj  Armagh  am  Bann,  mit  IjoiiM- 
Weberei. 

Portage,  Noräamer.  Countj  Im  St» 
Ohio,  mit  9  Ortsch.  und  3,993  B. 

Portalegre ,  Port,  befestigtn  Cidade 
und  Uauptort  eitf«s  Correi^ao  anf  eintte 
Hügel  der  Prov.  Alentejo.  Sie  hat  X 
KaUell,  I  Ralhedr.,  4Pfk.,  5KI.,  t  Hn*p., 
I  Armenh.,  i,z27  II  u.  '  585  E.  llischot. 
Mnf.  von  fem •■11  und  j^^roBon  Tflchetn» 
B%ttiklcn  und  Kum**Iot(. 

Portarlington ,  Uriit.  Mil.  am  Ber- 
VOw,  in  der  LriMhen  County  Hinga,  wo- 
von ein  Theil  nach  Qaocntconntj  ge' 
liört. 

Portcros,  Franz.  Intel,  «tx  der  Cirup- 
pe  der  Hyeren  des  Dp.  Var,  Bz.  Tou'on 
irehörtg.  Sie  hat  2  Forts,  K^tiss-nc  und 
Port  I^ian ,  mit  <*incr  Ut;<ataiung  von  In- 
validen. ein«>n  kleinen  Hav^-n,  und  iet 
sonst  wüst«  und  iinbewobut. 

Partei,  Port.  Villa  in  der  Prv.  A!en- 
t^o»  mit  1  festen  SciU.,  x  Pik.,  ^  H.  u. 

Portsnaut  s,  Pordmone. 
Porttniie,  tükura^  AfHIcan.  Häven 
mid  ^ransohfft  0«if  an  elats  Bnt  der 


brittatiien  ,    untrr  i'^  ^S'       Br   und  i66* 
47'  4^"  1..,  niedrig  und  bewaldel.  lin.S. 
dieser  Tii>cln  erfchweres  Fot»onriffe  dio 
Aunöiiciung. 

Porto,  Ufwrlo,  (Br.  41O  if  15"  E.  9O  l' 
Fort,  offen«  Cidade  und  llptoi't  ei- 
ner Correicao ,  an  beiden  Seiten  des 
Douro  .  1/4  M  von  dessen  M.  ,  in  einem 
enr«*n  Thale  zwischen  hohrn  Borgen  u. 
Fichtenwaldern.  Sie  wird  in  5  Bairro« 
mit  42  Hatipt^tr-vlsen  eingetheilt,.  ist 
siemlich  gut  gebauet,  hat  xt  öfFentHe'ie 
Plätze,  20  Springbrunnen,  i  Kathfdrale, 
Q  Pfk.  ,  80  andere  K.  und  Kan.  ,  17  1^,1,  \\ 
Hosp.,.  I  Waisen  -  o  :  '.  i  l'i .tdL-l.H  .  15  iijj 
H.  und  l/bO  63.:^05 ,  mit  den  Fremden  ge- 
'  gen  74,000 B.  Bischof;  Oberep^llnunns- 

Spricht  der  3  nördl.  Provinsen;  ^^ollge- 
cht. 'Mnf.  In  Seidvnzebchen  ,  Gold»  n. 
SÜbergallonen ,  Spi'zL'n,  .Strümpfen, 
ZU«,  gedroekten  Kattunen,  Tuch,  B»y, 
Leinewand  und  Hüten;  mau  findet  eine 
kön.  Schuupftabaksfftbr.  mit  100  Arb. ,  5 
SohllederfaVr.,  i  Tauschligerei,  1  Leim- 
siederei,  1  Thrnnsifdr rei  .  4  Töpfereien, 

I  Glathdlte  ,  1  Papiermühle  und  verfer- 
tigt KniSuf«',  Kupier-  und  Messiinse- 
räthe.  Beträchtlicher  Handel  mit  Wein, 
Produkten  und  Manufakten,  1805  mit  187 
•inheimitchen,  «5  Briitischen-  nnd  10 
Dentschen  Rendtongen.  Sfts  Her  Brlft. 
Fiikt  orci  und  der  Handelsgesellschaft 
vom  Obern  Douro,   welche  )^Xitprr-  den 

I I  fiuptver-'Chleirs  der  Porto  weine  l)C'>r::t 
und  altetn  j.i  und  bei  Porto  30  Brennt- 
weiabriMinereien  mit  900  \rb.  beschäf- 
tigt. iHo)  klarirtee  in  den  Douro,  des- 
sen M  den  Häven  der  .St.  me.cht,  T.251 
Schiffe  ein,  und  srhon  1791  schMlfte  man 
den  VV'-rth  der  Einiuhr  auf  7,692.063,  der 
Ausfuhr  auf  6,2}3,937'  Gulden.  Die 
Stadt  hat  1  Tbeeter.  Um  dieselbe  her, 
stehen    eine   Menge  getchmacfcvoUer 


Ige  „ 

QniBtne  oder  JUandldttiar. 
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Porto,  Oe«ter.  St.  in  der  Venet.  Dlf. 
Verona,  an  der  Eisch  and  der  St,  Le|r> 
jiano  g<*^enfllMr,  mit  welcher  daxcll 
•in«  Brücke  tn>aaiii«iihingt. 

Porto,  Pip«tl.Mfl.  ifl,  der  Dlrt.  Rott, 
tm  Au'fl.  der  Tiber,  mit  einem  Iii i  um. 
'  Die  beiden  Krimerhaven  lind  versandet 
nnd  nnbrauchbar. 

I>orto  a.  ViUa  d*  S.  Maria. 

P^^Mlo^  Bi1tt.D.  In  der  SIcot.  Sh. 
V  Edinburgh,  un  M««rty  |nit  «inen  Sm- 
.    ^  bade. 

»      Portobttlo,  s.  Purrto  Tflo. 

Porto  Bufaleto.  Oester.  Mfl.  «n  der 
liiventa ,  in  der  Venet.  ülgs.  Trevite« 
Mit  I  Kastell«  nnd  i,teo  B. 

Porto  CavtHo*  s.  Pu^to  CavtUo. 

Porto  CtSfnatico,  s  Crsenatico 
s  .        Porto  Ercolft  Toik.  vSl.  und  kleiner 
Häven  am  Mittdllad.  Meere,  in  ^er 
Prov.  Sieoa. 

Porto  Farina,  Ghar  el  Malah^  Afrlk. 
'     Bt»  #11  drr  M.  des  MHerdn,    in  drm  St. 
Tunis,  mit  i  pulcm  Häven,  .»^chiffiweif • 
te  und  I  \vifTi!\\.  Saline. 

Porto  Ftrrajo,    (Br    \.2^  4Q'  6"  L.  27^ 
*       20")  Toskan.  St.  und  klein«>  Festung 
•af  der  Insel  Elba  dcr.Frov.  Pisa.  Sie 
liegK  noff  einem  Ikoben  Felsen  ,  hat  von 
der  I^and^eite   nur   einen  einti^en  Za- 

fanfi;,  I  f  u*e  Ciiad^Ue ,    1  Schi. ,  3  K.,  l 
io«p.,  600  II.  und  5,000  E    Schöner  wid 
•icherer  Häven;  etwak  (laiidel. 

Portorruaro ,  (  Br.  4^^'  45'  SS"  I*.  So» 
^0'  46")   0«rster  St.  am  Ltmene  ,   in  der 
Venet.   Dlgz.  üdine,   mit  *  o«  R.  Bi- 
>  .achof;  Handel,  aber  ungesunde  Luft. 
/  Portokati.  Oam.  SU  nnd  Häven  auf 

der  RbaeL  Halbiaiel  If prnh  •  Saadach. 
Miaitra. 

Port0  Longone^  To»k.  St.  and  kleine 
Festung  anf  einer  1  .uidziinge  der  Intel 
Elba,  in  der  Prov.  Pisa,   mit  l,Aqo  E- 

Portom aggiont  Fdp*tl.  Mfl.  in  dar 
Dlga.  Ferrara. 

Porto  MmtrieiOf  Sard.  8t.  in  der  Pr. 
^Oenua,  mit  3,600  E.   Häven;  Seehandtfl. 

Porto  novo,  (  Br.  nO  30'  L.  9;»  iO  ) 
Britt.  St.  in  der  Madras  Prl»v.  Karnalik, 
am  Meere,  mit  i  Häven  und  Kaltun- 
aiannf^ 

Porto  ii  Polo ,  Sic.  St.  am  Maare,  ia 
.  dem  Vel  dt  tfoto,- mit  einem  Häven. 

Porto  Praya  ,  Pnrlu^.  \'i:]a  auf  der 
Cabo  Verdeintel  S.  Ja^o,  am  Meere,  mit 
%  Fort  und  gutem  Häven  ,  wo  jedoch 
wenige  Erfrischungen  und  Wasser  aar 
aus  einem  Bronnen  zu  haben  sind.  7e- 
ducll'  ist  dieser  Ort  jetzt  der  Sitz  des 
Port.  Gouverneurs  der  Inseln  A»  C&bo 
Tarda. 

Porto  dt  Primaro,  Pnpstl.  St.  an  dem 
Ansflufi  des  Poarms ,  Primaro,  ia  dat 
Adriacische  Meer,  in  der.  Oigz.  Ferrar«, 
mit  einem  Meinen  BaTen  and  etwai 

Bande! 

,  Porto  Riy  Oester.  Mfl.  in  dem  Illyr. 

Kr.  Fiume  ,    an  dem  M<>ore  .    mit  2  Kn- 
•tellen,  1  Pfk  ,  :i6  Ii.  und  1,035  B.  Ha- 
Ten  i  Schiffswerfie ;   Kontumaaliaat}  «t- 
'tMB  Secbandel;  Fiacherci. 

Porte  Santo,  Port  Eiland  unter  lO 
aa'  30"  L.  u.  3^0  V  Br.,  im  Atlantischen 
Ozeane,  tu  dr-n  Madeiras  grhörif^,  nnr 
^'Vfo  QM-  gTott  und  aus  eint-m  Berg- 
rttdieii  bestehend .  um  den  aich  eiaa 
niedrige  Ebene  gelagert  hat.  Dat  Kli- 
ma ist  geinäfstgl,  nur  bedecken  NebrI 
in  gewuten  Jahreszeiten  die  luseJ  po 
sehrj  dafs  sie  dem  Seefahrer  unsichtbar 
wird.  Sie  erzeuge  etwai  Waiz«*n-  Rog- 
gen ,  Gertte,  Wein.  Orangen  und  Ura- 
chenblat;  ^t  aucb  gat«  Tiab-  «ad  Bia- 


nenzucTit  und  1.200  F!. ,  die  in  der  Villa 
Porto  Santo  mit  loft  H,  n.  einigen  eia- 
salnet^  Meierhöfen  »icb  vertWeilt  haben. 

Porto  SciHj  Po^to  Seceot  Sard.  Mfl, 
anf  der  Insel  Sardinien.  Capo  di  Cagliab> 
ri,  am  Meere;  berühmt  wehren  des  fpro- 
f»en  Thunfisc  hfang-i ,  der  von  }iier  ana 
bctricbf-n  wird.  Kr  brin;;t  nilein  sei- 
nem Eigenthttmer ,  dem  Herzoge  von  S. 
Fietro,  )ährlicii  15,000  Scudi  ein. 

Porto  Seguro  ,  (  $.  Br.  16O  40'  L..  337O 
27'  40'M  Port.  Haaptst.  eines  gleichnaaa. 
Diitr.  der  CJapitani'»  Bahia  ,  an  der  M. 
dci  Seguro,  auf  dem  Kücken  eines  stei» 
len  Hügels,  mit  breiten,  ziemlich  gera- 
den StraCsea ,  jflo  H.  und  3»«oo  E* ,  tfa 
Zocker  nnd  Maniok  banen.  Vortron. 
Häven.  Unter  der  St.  em  Fl.  ein  gleichn. 
D.  mit  doo  Hütten  und  3.CXX)  E.  .  die  von 
der  Fiscnerci  leben. 

Porto  di  S,  Stefano,  Totk.  St.  in  der 
Prov.  Siena,  mit  1  Schi,  und  Baven. 

Porto  VteehiOf  (br.  41O  ae'  29"  L.  mfA 
56*  2J'')  Franz  St.  im  Dep.  uoriica,  Ba. 
S.iri^ne,  am  aleichn.  Golf,  mit  1,242  E. 
Vorirefl.  Häven,  der  eine  ganze  Fl«»tt« 
fassen  kann  und  hinlingliche  Tiefe  btt^ 
aber  die  JLaft  iat  dalSierat  atfgeaaad. 

Porto  Vtntrt,  Sardln.  St.  auf  «iaiav 
TInIbinscl  des  Herz.  Genua,  mit  i  Cita- 
Uelle  und  Häven     Gute  Marmorbräche. 

Portsca  ,  s.  Pnr/smouth. 

Portsnu'uth  ,  (Pr.  go'J  4«' t"  L.  itfi 
3")  Britt.  feste  Seest.  nad  Rricgshaven, 
in  der  Engl.  Sh.  Hamt ,  auf  der  durch 
einen  Kanal  vom  festen  Lande  ge- 
trennten In«el  Portsea,  itn  Kaiiale.  Sie 
besteht  eigentlich  au*  2  MÄdten  ,  Port- 
sea  und  Portmiouth ,  wovon  jene  be- 
deutender, al«  diese  ist.  Beide  atblea 
5,553  H.  nnd  1811  40,597  E.  Ihren  grofiMB 
und  iicliern  Häven,  welclier  die  ganze 
11?  itt  istho  Kriegsflotte  lassen  kann, 
srhützen  3  stark»-  1  orts,  Southsea,  Char- 
ies  James  Boioußh  und  Blockhouaa» 
r)ie  bewunderungswilrdiieen  Sehiffi 
Geschütz%verftc  und  Allei,  w»^  zum  ßaa 
von  Krie» »schiften  nnd  zur  Ausrüstung 
einer  Flutte  gehört,  die  Magazine,  A  n- 
kenchmieden ,  Docken,  Taudrehereica 
u.  s.  w.  sind  zu  PorKea.  Königl.  See« 
akademie}  Hospital  idr  5,000  Seeleute; 
Handelfgetellschaft  mit  Atsekuranzge- 
schKften.    2  Dep.  num  Pari. 

Portsmouth,  Nordamer.  Haupttt.  det 
Staats  Newhampshire  und  der  County 
Rockingham  ,  am  Piscataqua.  kaum  lfm 
M.  von  dessen  Mündung.  Sie  ist  von 
Natur  fest,  benitzt  i  Staatenh  ,  3  K  ,  r 
/^ocht.  und  Artfettsh.,  1,200  H.  und  6,034 
E.    Haveu ,   dt  r  einer   der  befsten  des 

Sanzen  Freistaats  iitj    2  Banken;  Han- 
el  und  s.  hiflfahrt. 
Portudaltt  Airikan.  Nagerdorf  im 
Lande  der  Tafofren,  fw.  dem  Senegal  n. 
Gambia,  mit  i  Kranz.  Faktorei. 

Portugal ,  Europ.  Königreich  auf  der 
Pyrcnaeiihalbinsel ,  zw.  8*^  14'  bis  »1053* 
ö.  L.  und  560  SA'  bis  42*»  7'  n.  Br. ,  im  «U 
an  die  Spaniscoen  Prnv.  Galicia  u.  Vift» 
ladolid,  im  O.  .an  die  .Span.  Prov.  Zamo- 
ra,  Saiamanca,  Estreuiadura  und  Sevilla, 
im  S.  und  W.  an  dt-n  Ozean  grinsend, 
und,  ohne  die  Meerbusen,  1,(^2,^^  QM. 

Srofs.  Oberfläche:  «ia  hoch  ftelegenea 
ebirgiUnd,  im  laaani  mit  theils  wei> 
tem,  theilt  engeren  Thal ern,  aber  nur  2 
ausg»*breit<'teren  Flächen.  Boden  :  ßri'fs- 
tentheils  leicht  und  sandig,  strichweise 
thonig  und  an  derKiiite  sumpfig;  doch, 
wo  es  nicht  an  Wasser  fehlt,  bei  aiaar 
biühendeu  Vegetatioa  von  atarkar 
Frachtbarka4i.    Gabirgf^:  di«  Sana  da 
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ßerec,  fl»  MoBtatinhft«  C«tr#T1ft,^  de 
Ottfti  de  Alp«drinb«  ,  de  Monchique  u. 
dcCaldeirao,  sämmtlich  Fortsetzungen 
dM  SoMtiichcn  Gcbir§«sysUms.  Viel« 
dertvib««  »tad  gat  bi*«raldet.  Za  den  • 
vornehirnten  Vori;ebir|:en  ppTiJ^rpti  da« 
Cabo  de  Mondego,  de  CarvoruA,  da  Ro- 
et,  de  B«pichcl,  S,  VuicPTit  und  S.  M»- 
ria,  Gewässer :  Tejo  mit  dem  Pontel, 
Zexer^t  Sorray«  nnd  Canhn;  Do  uro  mit 
dm  Sabor,  Coa.  To«  and  Tamega; 
Gaadlana;  Minno;  Llmn ;  Caraao; 
Vouga;  Mondefo  und  Sado;  keine  be- 
deutenden Binnen jee'n,  wohl  aber  viele 
Mineralaiieilen.  Klima,  mehr  gemii- 
£«igt  ana  angenehmer,  als  In  Spanien, 
da  die  Seewinde  an  der  Küste,  die  Nord- 
winde im  iahern  die  Lttft  sehr  abkäh- 
leo.  Die  nOrdl.  Landschaften  sind  ran- 
her,  als  die  südlichen,  doch  kommen 
überalt  die  Agrumen  fort,  und  der  Win- 
ter gleicht  einem  nordischen  FrÜhliore. 
£i*  und  üchnee  bleiben  nur  auf  den 
b&ch»tt>n  (vebirgen  liegen.  Prodnkta; 
Getraide,  Mais,  Reifi  und  Sorffohirie; 
Gemülse;  Siidfrücht"  als  Sf apehvaar«* ; 
Oüii;  Karnbeii  und  Kastanii*n  ;  Wein 
aif  Stapelwaare;  Flacht  und  Hanf;  Uli« 
▼ta:  Csparto,  Spaniacha  Binsen  ;  Su- 
aaalii  Soda«  Holt,  war.  Kork-  and 
XermatoicliOB ,  di«  gewttbiilichen  Haoa» 
Ihicrt»,  Wild  (auch  wilde  ;Ciegen),  Kaub- 
^vjld,  Flufl-  und  Sf-efische,  Austern, 
Htenrn,  S«M<lenwiirinei- ,  viele  Metalle, 
aber,  bia  auf  ktsen,  sämmtlich  uabc- 
niitxt,  aarhrere  Halbmctalle,  Edeliteino« 
irUcn  and  Thonarten,  Qnelhak  au«  i 
Silin'',  trielea  BaitaU.  Volkiimenge: 
nach  Antikion  5, '»8300,  nach  Fheling 
3-5S8-7I2  E.  ,  doch  nur  nach  Srhatxung 
der  Feuerstcl'ien,  in  21  Cidaden^548  Vil- 
ias,  4,267  Kirchap.  nnd  763,637  EL  Der 
Nation  nach,  bif  aaf  wenige  Anallnder, 
Porcngieten ,  der  Religion  nach  Katho- 
liken, mit  strenger  Ausichlieftuiij^  von 
jedem  andern  Kult,  den  Standpu  nach 
Adel,  Klerus,  Hürger  uuii  Hauern.  Der 
Adel  theilt  «ich  in  titüladot  oder  hohen 
aad  fidaigos  oder  niadani  ab;  jener  ist 
taüir  reich.  Der  niedar«  Adel  wird  den 
Bürgern  beigezählt.  Der  Klerus  bildet 
einen  eigneu  Stand  im  Staate,  und  mit 
Adel  and  Bürgern  dirCortes,  welche 
aber  aeit  1697  eine eschiafen  sind.  Der 
Baoar  iat  awar  Biehk  leibHgen,  hänge 
aber  gant  eon  dem  Winke  «»»iner  Out«- 
hcrrn  ab,  nnd  ist  m'-istens  arm  nnd  un- 
terdn'ickt.  Kultur  des  Kodcos  :  vo,  »i.\ch- 
inisigt,  vorzüglich  durch  die  ünwissen- 
a»it  u.  Unterdrückung  des  Landmanns. 

,  Jraft  2/a  soUen  nabcbaqet  liegen,  und 
PoruifaJ  nur  fflr  dio  Hilffto  feiner  Be- 
wnhaer  Brodkorn  erzeugen.  Inder«  ^'ind 
doch  ganae  Prorinzen,  wie  Miuho  und 
Tra«  ot  Mon<es.  u.  iincii  eiiii{;e  siijchi- 
von  Atentejo,  recht  (;iir  angebauct,  und 
e«  gab  auch  in  n^aern  Zeiteu  Jahre,  WO 

,  Foitttgai  Rom  flbrif  hiCtte.  In  Algarvo 
trtetaen  die  Ka<tanian ,  in  Minbo  nnd 
Alentejo  die  RartoFTela  das  fehlende 
Korn  Die  Viehzucht  ist  wenig  be- 
tr.cbtlich;  die  Schrate  frJ^gen  in  Alen- 
l«io  >rij»e  der  Mt  rino  nahe  komosend« 

I  wolle,  wovon  jShrlich  la  bis  13,000  Zntr. 

f  •ntwftftacebn.  .Schweine  hAlt  man  bin- 
lincl^th,  auch  Zielen,  nur  wenig  Hind- 
rii-h  n.  Jioih  weniger  Pferde,  die  man 
Überhan  uL  rteni  Esel  und  Maulesel  nach> 
letzt,  übst  und  edle  Früchte  werden  Ib 
Ueofa  ,11  nd  oh  na  viele  Uflbe  gawon» 
aea«.  mift  die  Rnltnr  der  Reban  abvr 
vorzfl^Iicber  Fleifs  verwendet,  u.  diefs 
iu  aa^k  der  einzige  Zweig  der  Land- 
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wirthschaf 1 1   der  dem  Portugiesen  an- 
spricht.     Man  rechnet,   daTs  jährlich 
244)000  Ohm  Portweine  in  den  autwlrtl- 
cen  Hendel  kommen.      Die  OUVo  ga*  1 
deiht  Yortreflich,  nnd  man  kann,  trots  « 
des  betrSchtlichen  irinern  Bedarf«.  iShr-  t 
lieh  ^J,66o  Ohm  Oel  ausftShre  1.    Der  Sei- 
denh.iu  ist  Ranz  unbedeuT'-n.l  ,    eben  so 
die  Bienenzucht,  aber  die  Fischerei  toü  ' 

ßrofsem  Belange,  da  did  Pitcba  aia 
Laaptnabrunaamittel  antmachen.  Aa> 
f^ernam  wirdT  anch  eine  Menge  daa 
srh^nsten  Baii.nlyes  borcitet,  wovon  1804 
yJrSio  Haitihurg.  Laster.  «u»p»'fiihrt  wnr- 
d'Mi.  Run«t!>ir»  :  no<  ii  aul  einer  sehr 
niedrigen  Stufe.  Fajiriken  nnd  Mannf. 
axittiren  nur  in  einiaen  gröfsern  St., 
nach  Murphy  sollen  im  ganzen  Reicha 
20^,  worunter  Ha^hütteu  ,  2  Pulver- 
urid  6  Papiermnh  !oM  ,'  vorhanden  gewe- 
sen seyn  ,  aber  <he  mi-is'.en  derselben 
sind  ganz  nubedpntvnd  und  selbst  att  • 
den  gemeinsten  Uandwerkern  fehll  af 
hiang.  Handaltf  im  tnnam  ant  Mangel 
an  pufen  T!«'H'r ;trarien.  «rhiffbiren  Flüs- 
sen und  Kanälen  wenig  lebhaft  nnd  .lU- 
f^ert  erschwi-rl;  der  Seehandel  wird 
gröfstentheils  aus  ,den  Häven  Li^boaa 
Porto,  Setuval ,  Avairo  nnd  Faro  unter- 
lutlten'  und  itC  von  grofsem  Um/ange, 
aber  meittent  pairfr  nnd  in  den  Hän- 
den der  Briirori  ,  die  fflr  Portugal  den 
Faktor  und  Vormund  m.tchen.  /Blofa 
der  Kolonialh'indel  wurde  von  den 
Portugiesen  bis  igofi  ausachlieliflich  ba- 
triebrn,  aber  seitdem  Biasilian  der^Sit« 
der  Portug.  Regierung  geworden  ,  ist 
der  Handel  dahin  alied  teefahrenclcn. 
Nationen  geöftfiet  und  d.is  Hamlelsmo- 
nopol  der  Portugiesen  vernichtet. 
Ausfuhr:  Wein  fVir  13  Mill.,  Bai'alz  für 
3  ('8  Mill.,  «die  Früchte  für  800,000,  Wol-  « 
le  fflr  /wo,ooo,  Korkholz  fflr  «0,000,  Sa- 
marh  für  -50,000,  und  «•  nige  geringere 
Artikel  fiir  110,000,  \lles  zris-immen  für 
18  Mill.  Gnldfii.  Ua','p<on  wtirde  die 
Gesamrateiufuhr  auf  27  Xüll.  bereclinety 
wovon  Grofsbrittanieu  ohne  Ireland  al* 
lain  Idr  10,790.86$  Gald.  liefert.  Den  Aat« 
All  Ton  fShrt.  9  Milt.  deckte  Portugal 
bisher  mit  <l"n  Schätzen  Br.nilieni  ,  das 
allein  an  Gold  u. Silber  fiir  io,2i6.«;oo,  an 
Diamanfn  tiir  1,305.000  Gtild.  111  Cortu- 
gats  Häven  schickte.  VVis«en«chaftl.  KuJU 
tur:  vernachlässigt,  obgleich  in  neoera- 
Zeiten  seit  der  Fmm.  Revolution  di^ 
Nation  aus  ihrer  Geisteslethargie  er- 
wachen St  hion  Die  Aufsicht  üb«*r  die 
Lehranuaiten  führt  das  seif  ifp')  errich* 
tele  UüerschulkoHegium.  Es  «lebt  nar 
|.  Univarait&(  tu  Goimbra.  Der  Uotar- 
rieht  auf  den  gelehrten  $cbn1e^  ift  al» 
lein  in  den  Tlirvlen  der  Gci^f lichkeit. 
Die  niedern  Schulen  sii\d  hrtcfiit  eletid.' 
Es  Kl<-!)r  eini;;  -  b'^<oniitTe  vj  **n«.rhaft- 
liche  Institm*",  auch  mehrere  Akade- 
miaa  und  Hillf laustalten.  Staatsverfas- 
■nn'g;  Portugal  ist,  seitdem  der  Sitz  der 
Regierong  nach  Rio  Janeiro  rerlegc  isf, 
ein  Annex  von  Brasilien,  wie  dieses 
bisher  ein  Annet  von  P>irtugal  war. 
Der  König  von  Portugal,  Hrasüienund 
Algarve  herrscht  ohne  Ein'scfarlnkungf 
Ton  den  vorm.  Cortes  ist  seit  1697  blofa* 
der  Name  übrig  geblieben.  Die  Krone 
ist  erbhch  in  männlicher  und  weibli- 
cher Lini»r  ni  Ermangelung  eine<  Soh- 
nes folgt  der  Bruder,  und  in  dessen  Er- 
mangelang folgt  die  Tochter,  doch 
mufs  sia  an  einen,  edeln  Portagiaaaft 
irarhairatbat  seyn.  Seit  1790  ist  eia  la* 
fantado  dotirt,  auf  welclics  nach  Aus- 
gange der  regierenden  Linie  die  Thron- 
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folf  e  übergebt.    Die  Rerent-  tiiid  Tar- 

muiidsrhaft  bestimmt  dir  VorRänper; 
Äie  Volijhiirinkut  tritt  mit  tieto  u'm 
Jahre  chi.  E»  piebi  f>  Orden,  i)  den 
Obrutorüen.  2)  den  Saut joKoordeu ,  3) 
tfen  Avfxorden,  4)  Heu  Schwert  -  und 
Thurmorden,  5)  den  Johanniterorden  u. 
())  Isabellenfranenorden.  StaattverwaU 
tun;:  or-r  Monarch  rt« giert  Portaual  von 
JVio  Janeiro  aus;  «ejue  Per»on  versieht 
Europa  eine  zu  Litboa  niedergeietzte 
Uonta,  die  in  allen  «vicbti^ta  Sarben 
•••ine  Befebl«  einhohlt.  D«t  bAcbtte 
"Kollfgitim  ist  c!' r  Stnatsrath,  ^vorin  die 
Älin  »»Icr  oder  Stanl  SJckreliu  i*  mit  undtru 
holuMi  Beamten  den  .Sitz  hahfn;  andere 
.Siohe  Koile|ri«n  «ind:  der  Kriegsratli  u. 
^er  Rath  des  Palaatet ,  welche  sich 
•fimmtlich  zu  Rio  Janeiro  befinden,  aber 
^b'heilunRen  in  LisboA  zp rt'ickgelatsen 
liaben  Die  einzc!  :ifn  Piovjnteu,  wor 
«in  dai  Kt-irti  verfallt,  v/erdrn  durch 
Statthalter  regiert,  von  welchen  die  iu- 
«ere  VwrwaUanfc  abblngt.  Die  bftbern 
Dikatterien  tfee  Reicht  lind  r  die  beiden 
^Ippellati'-'inhöfe  casa  da  Minphcacao  zu 
Lütboa  und  relacao  da  Poito  za  rotte. 
Die  ui«-ü«rn  Geuchte  werden  durch 
Correced'^re»  der  Cnmarcat  in  zweiter 
Süftanx  verwaltet,  an  welche  von  den 
Jiaizef  de  Fora,  der  untersten  Inatanz, 
■ppellirc  wird.  Uer  Klerus  besteht:  l) 
muü  dem  hohen  ,  wazu  dpr  Patriarch 
▼on  Lisboai  a  Krt-  und  14  Kisthöie  £e- 
höreti,  aot  dem  nieder u  Klerus,  der 
In  Elej|ular>  und  Sekularkleruf  tetbeilt 
itt;  jener  beiteht  an«  7  ^eistl.  Korpora- 
tionen mit  50  Ktrtstern  und  3  Kolleßi'^n, 
und  an«  35  ver«chi»'dfnen  Ol  den,  weiche 

tl8  M^nUM-  und  v%  N  orir»riiklö»ter  iane 
aben  ,  sämmtlicb  reicii  au>>^ettei|ert  u. 
im  Besitze  ron  vielan  Grundstacken; 
der  *»'ekularkl'ru»  dagegen,  welcher  4. 271 
Kirchsp.  vorsteht,  ist  arm  und  hnt  we- 
der Ansehen  noch  Einfli:!'  Urbrrdie 
Reinheit  der  kath.  Religion  waclien  3 
Snqtiisitiouagerichte  zu  Lisboa,  Co.mbra 
und  Evora,  deren  (iewalt  indelt  »ehr 
einfeflcbrinkt  i«t.  Der  Papst  flbt  seine 
Torreclite  in  Portugal  diir  }i  einen 
TJuiUiu»  nut.  Kinküiift«- ;  narli  Murphy 
ao,2.'',o,c4K)  Gulden,  W07U  Brasilmn  pewifs 
die  Hilf te  bi  itrugt.  Ütaatsschuld :  eefen 
i::o  Mill.  Gulden.  Landniacbt:  in  Eorta- 

»al  32,000,  in  Brasilien  24,000  M.  reguläre 
'ruppen,  in  Portugal  3i.'>oo,  in  Brasilien 

J 0,000  M.  Militz.  Marui'-  ij'.i',  mit  Ur.isi- 
ien  :  12  Linicnichifie  ,  14  i  regattcn  und 
mehrere  kleinere  Fahrzeuge  mit  i2,oao 
Matrosen.  Einthfilnng;  in  öProvinsen, 
1)  Eetremadura,  2)  Beira,  3)  Minho,  4) 
Trat  OB  Montes,  5^  Alenlejo  und  6)  Al- 
garve. Als  Kolonien  \vui>len  bi^Ii-  r  an- 
gesehen: Ti  in  Ameriha  das  K on i r'-ich 
Bratilien  mit  eineni  Slütku  vonCiui.'i na, 
jetzt  das  Hauptland;  ^  in  Afrika,  as 
jvladeiras,  b)  ai  Af;ores,  c)  a»  Cabo  Ver- 
de, d)  as  Gnineaa  mit  Bis'.aßo  und  Ca- 
chett  ,  e)  dm  Gouvernement  Au;;ola  und 
f)  das  (ionvern.  Mozambique  und  3)  in 
Asien:  a]  das  Gouv.  (ioa .  bt  Portugie- 
•i»cb  Timor  und  c)  die  Halbinsel  Ma- 
kao. All«  diäte  Kolonien  nrofa£itea  1815 
etwa  100,014,(8  QM.  miX.  t^yV»  Ein- 
wohnern. 

Pol  iugaletc,  (Br.  430  19'  49"  L.  14''  -7' 
47")  Span.  Villa  an  der  Barre  .des  Ybay- 
cbah-al.  in  dor  Prov.  Viscaya«  mit  1^0 
B.  Fisrherei.  »  • 

JPorr,  Prettff.  Mfl.  am  Rhein«  in  dem 
Xieve-Hi-r^  Rbz   Krtln.  mit  öf^o  E. 

Porzicif  Poritschttit  Oester.  Mfl  im 
JIAhm.  JU.  FflMit ,  mit  i  Sehl«  und  15$ 


Tot  , 

S.  Uttuivea;  Bieon*  «si  BleeUiAai- 

mer. 

Pofrhtchon,  (Br.  ^  30'  L.  §7**  »o') 
Rnss  Kreisst.  des  Houv.  Jarosla'wr  am 
Soeosha,  mit  i  K.  ,  V)<y  Ii.«  77  Budoia  und 
1.66s  Rinw.  4  Lohgdrbereion.  llnttdol; 
Handwerke.  Barkenbau. 

Poschfgadschik,  Osm.  Mfl.  in  dem 
Rumcl  .Sandsrh.  Semendria. 

Poschiavo ,  s  Pusklav, 
^  PoMega^  Oester,  (iespanicbafc  in  Sla- 
wonien. Flächeninhalt;  45fto 
bxrife:  Papnk.  Flafa:  Saire.  Natarpro» 
duklc:  Rindvien,  Tnbak.  Warme  Ouf'!, 
len.  Volk*raeiige  6T,4(y;ui  1  k<»n.  Jbrei- 
stadt .  6  Mfl. ,  231.  n.  und  i  Prädie.  Der 
gröfste  Theil  der  Bevr.  bekennt  licla  BlU 
griech.  K^  Hier  ist  die  kleine  WaIa- 
chei,  der  Wohnort  der  Moriachen. 

Posesa,  (Br.  21'  50"  L.  3^'^  aa*  40"> 
fester.  k()n.  Freist,  au  der  Orlov«  und 
Nnuptst.  der  glcicho.  Siawon.  Gesp.,  mit 
I  prächtigen  kath.,  1  griech.  K. ,  x  Kl., 
600  H.  und  4,U2.  B.  Gjmaanami  T»- 
oaksban. 

y  r«  ?,  Preufs.  Prov.  zwischen  32<*  5|* 
bis  36°  10'  ö.  L.  und  510  10'  bis  ^53*^  52'  a. 
Br.,  im  N.  an  Pomidern  and  Westpren- 
Isen,   im  O.  an  Polen,  im  S.  an  Schle* 
sien  ,  im  W.  an  Brandenbnrff  fransend, 
'■,60  QM.  i^rofs      Oberllachc:  wellexiför- 
inig  eben,    nur  von  einzeln  stehenden 
Hügeln  unterbrochen.    Boden:  leichter 
Sand,  aum  Theil  mit  Haiden,  •trichwei'- 
se  nut  MorittOB.  hie  nnd  da  aber  nnch 
guter  schwarzer  Boden,  nnd  im  Ganzen 
produktiv.     Gewässer:    Warthe,  Obra, 
Netze.  Brahe:    der  Bmniberger  Kanal ; 
yiiebrere 'Landseen.     Klima;  (^emäXsi|(t 
nnd  gesund.     Prodaktc:  Getraide,  Oar- 
tei!    und  Hülsenfrüchte,  T.nliak,  Flachs,' 
Hanf,   Obst,  Holz,  die  ßewohnl.  liau»- 
thiere,    Wild,    Fische,    Birnen,  Eisen. 
Vnlk^menge.•  747.iof>.  nach  Andern  92i.o>50 
jnd  ,  in  161  St.,  27  Mfl.  lind  4.IJ0  D-  Der 
gröUere Theil  derBew.  boetehtniu  katb. 
polen,  doch  Klebt  et  nnter  denevlbea 
auch  viele    Deutsche    und  I.ntheran^Jr. 
und  längs  der  Urandenburgschen  Grjtnre 
werden  alle  .Städte  ron  Deutschen  ein-i 
genommen.  Nabriuifesweiae :  Ackerbau 
und  Viehzucht,  die  niebt  allein  Ben  Be- 
darf, sondern  auch  zur  Ausfuhr  liefern, 
dann  lebhafter  Kunnttleifs  in  l'uch,  Lei- 
newand,   Leder    und    andern  Artikeln. 
Ausfuhr:  Korn,  Rindvieh,  Talg,  Haute, 
Wolle,  Wachs,  Honig,  Federn  nnd  Fe- 
derpoaen,  Schweiniboraten«  Xacb,  JMtäs- 
sen«  Handtehnhe ,  djeinewano.  Leder, 
Tabak,  Branntwein.  Staatsvetbindangr 
Posen  hat  dieselhi-  Kinrit  fitung .  wie  diO 
übrigen  Preuf».  l'rov,  .     ind  macht  mit 
äcojleaien  eine  eigene  Miiitarabtheiiunf] 
aus.  Bintheilang:  in  2  Begieraafahea.«! 
Posen  nnd  Broniberf. 

Posen,  Preufs  Rph?.  der  gleichnam. 
Prov.,  welcher  die  Kr.  Poien,  Obernickf 
Meaeriti.  Bomat,  Fraustadt,  Kosten«; 
Krtfben,  Sxrem>  Stroda,  Kretoixyu,  Pei» 

Sern,    Adelnau  und   .^childbtrg  Jp8|fi| 

<^M.  mit  45S,^  E.  enthaiU.  ' 

Postn,  Posnan^  (Br.  5aO  22'  I..  31*»  g9' 
4Vn  Preufs.  Hauptst.  der  gleichn.  Prov. 
unrl  des  gleich,  llbz.  an  der  Warthe  nnd 
l'rostna.  Sie  ist  ummauert,  hat  6  V'o;  st  , 
^  Hauptthore  und  3  Pforten,  i  Schi.  aiif{ 
einem  Httgel ,  eine  alte  schön  gebauete 
Domk.,  IS5  andere  K»,  12  Kl. ,  2  llosp. .  I 
1Vaii«ib.  ,  1.340  H.  nnrt  1803  15.902  E » 
wor.  4.|jO  Jucieii.  Bischof;  Imr'.iöll.  Se- 
miuarj  (vymnasinm;  Schullehrersemi- 
Bftr}  atbammi>w»ohttlt ;  Tha«t«r.  Tocb' 
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i»eber»{  mit  2  Stühlen,  Lvineweherei 
mit  22  Stühlen,  9  I.rtbrÄrbercicn ,  5 
Wachsbleichen.  aSiegclUcktabr  ,  i  Lack- 
fabr.  mitftArb.,  i  ZiU-  u.  Kattondruck e- 
17  Dnrmacher,  u  Gtw«Jkrtcliau«de. 
Randianfi;  ^  Met«en. 

Potil ippo ,  Si7.  IT''Sfe!  flieht  vor  d»?r 
St.  Napoli.  welchen  die  An  M-hmlichk«*i- 
ten  de<  Klima'i,  seine  ic)iöricn  Au^>ii.'h- 
Xttn  und  seine,  ktittlichen  Früchte  und 
Wtia-Ton  jeher  birühmt  eem.icht 
brn.  Dctfco  daatvlbca  fflhri  die  sot*- 
nanntr  Grotte  odvr  di«  nnterirdf^eh« 
Heerslraf'e  von  Chiaja  nach  Po/znoli, 
565  To)>'-r>  lan;?,  24  bis  jo  I'uf»  brejt  11. 
an  üen  Eingängen  goo  bis  960  Puf.«  horh. 
In  der  Mitte  sirht  eine  Kapelle.  i>ie  er» 
hAlt  nur  durch  3  Luftlteliejr  •pariame 
Ueilnng.  Bei  denelben  ein  ilem  VifgU 
errichtetet  Derkmahl. 

Positra^  (»r.  220  2V  L.  56')  Ilind. 
St.  und  Frstuni;  im  Distr.  Oka,  der  Prv. 
GqaMratef  mit  riuem  Häven,  vn  i  see- 
riobvra  bewohnt  >  die  von  den  dritten 
eerechiedeneaiel«  beswttnf  en  sind  •  and 
iettt  gans  deM«lben  f  «Iiorclieji  schal- 
mea. 

JP99ony  ^  t.  Prethurg. 

P9M»tndorJ  t   Sac  hs.  Dorf  im  Meilsn. 

Dreeden»  mit  120  H.,  tvovon  die  Hilf- 
tt  lieh  eoa  SuroUlechten  nährt. 

P^wtawm^  Rats.  Sc.  im  Gouvernement 
Wüsk 

P  ^%tflhi  '-g ,    Oester.  St.  an  der  Eger, 
im  ßfl'im.  Kr  *^.«atz  ,  mit  i  Sehl  ,  14^  II* 
und  %7  K.    llptori  eine«  IftretL  Schwar- 
lenberfischeri  Herrtehttt,    In  der  Nike 
Stein  ku  h  1  <>  n  ra  i  n  n. 

Pottigl:un£,  Sit.  Mfl.  imPrinc.  eiler., 

mit  1,891  £• 

potanto,  Jon.  Mfi.  auf  der  Insel  Kor- 
ÜB,  mit  Salinen. 

PotifiXMt  Si«,  St.  in  der  Prov.  Basili- 
Mta«  mit  f  Bischöfe. 

Pud,  Osro.  St.  an  der  M.  des  Fasch 
in  «las  Schwarxe  Meer,  mit  Häven  und 
etwas  Handel,  in  dem  Pascu.  Akalzighf. 

Potiltcgy  Oesler.  St.  in  dem  Geiiz. 
Kt>  Zolkiew. 

P0^0k,  Oester.  Mfl.  im  GaUi.  Kreiae 
CMrtkow. 

Pototif  Span  Intendantur  des  Vite- 
k5a.  Rio  della  Pinta.  welches  einen 
Theil  von  Südperu  umfaltl  UJkd  lA  OJld 
die  Anden  ner  iiegt. 


P0toti,  (•.  Br.  xP  ib'  L.305O23')  Span. 
Heitatst.  der  ^leichn.  la  Piata  Intend., 
auf  der  Südseite  des  gleichn.  Gebirffs; 
aniehnltch  und  gut  gebauet,  mit  brei- 
tea,  geraden  .StreXseat  prichlifen  K.  u. 
KL.  nnd  nach  Helms  molir  als  70,000  B., 
■wor.  lo.noo  Spanier  oder  Kreolen,  die 
hier  auf  einem  prachtvollen  rnlse  Ic« 
heit.  Reiche  Silberbt^r^ werke ,  die  iwar 
lang«  das  nicht  mehr  sind,  was  sie  vox- 
>9als  waren,  doch  aber  noch  eine.be- 
tcielitliehe  AasbeaU  geben.  i9Qp  prägte 
die  hfesigfi  kdn.  Mdnxe  466.609  Mark  Stl- 
berdnd  ..',204.  .VTArk  Goid.  Von  1544  bia 
tgoo  wurden  überhaupt  idr  1,437 '/a  Miil. 
Thaleff  nasf  ebrachft. 

Potowmak ,  PatoufTTtn'k  ,  Nnrdamerüf. 
Strom,  welch.fr  auf  den  CirAnien  Mary- 
lands und  Virginias  seinen  Urjprnng 
nimmt,  selbige  vertolet  ,  die  Buades- 
■tadt  Washington  dnrchtlier<-t  und  sich 
swischoa  LookoQt  und  Smith  Point  Iii 
die  Cbesapeakbal  erj^ier<t.  Dieser  sjchö- 
ne  Strom  ist  weithin  schi^ar. 

Potachaptt,  Sichs.  Dorf  im  MeiXtn. 
A.  Dresden,  mit  50  H.  i\nd ^  E.  Sehl. 
SteinkQUtBbergwtrk  mit  6  Gangift  >  d«f 


180+  .19.912  V,  Tonnen  oder  ^.SoßT/j  Scbafc 
fei  Au<beute  /»ab.    H<  beichäftifft  P2  Arb« 
Anch  ist  bei  d«mtelbcn  eine  Vitiiolsie* 
derei.  die  igHfl^^ntr.  lieferte,  t  gfOlM  ' 
Ziegelbrenavrei  u.  1  Glashütte.    ^  ^ 

Pat»eMM,  tBr.  -««  «o*  L.  (a9y/)^ 
Russ.  St.  im  Gouv.  N??h«'fjorod  am  Rud«- 
nu  ,  mit     K.  .  8cS  H.  und  3,984  E.     Vieh-  . 
handel  ;  kai«erl  (Jestüte. 

Potsdam^    Prenr>.    Reeiern  ng*beiirlc 
der  Prov.  Brandenbun»,  weicher  di-  K.rw  * 
Niederbarnim.     Oberbarnim t  Teltow« 
Storkow,  Zauch  -  Bfl/ig.  Jttterbotlt  La*, 
ckenwnlde.    4)<t'i.TveIland  ,  VVesthavel» 
lau«»,  Knpp  u,  Ostprii  pnitr ,  Weitprfeg- 
nita,  Prenalow,   Templin   und  Anf^rr-  , 
mflnde  —  3.5V8  4^»90O  Einw. 

umfsCit. 

Pnfs^nm^  (Br.'jaO  a*'  4.V'  l<-35^  44'  46") 
rrtafs.  HaiipMt.  des  f leichn.  Braudcnb. 
Rbi  an  d.  r  Havel.  Hin  rc^t  lfTiiifsiper, 
■schon  Robaueter  Ort  ,  weither  mit 
Mauern  und  <Trab<-n  umgehen  ist,  5 
I^nd-  ond  4  Wasserthore,  a  Vorst,  ohne 
das  D.  NowAwes.  t  Icttn.  19cb1  ,  <  dftentU 
Plätre,  den  Parad-plati  und  ^f  arlit,  letz- 
terer mit  den  Bildsäulen  von  >  Königen 
von  l'reiif<en,  7  K.,  wor.  die  S.  Nikolai- 
hirche  ( luth.  ),  die  pra.chtife  Hof  -  und 
Garnisonk.  mit  ihrem  36^  Fnfs  hohea 
Thnrrae  Und  der  köd.  Gruft  1  re£»)t  dt« 
kath.  K  und  die  Franz.  ref.  K-  Mtea 
rinn  .Muster  des  f  t n t '      'i  ,    i  Synag.,  I 

Stolpes  Waisenhaus  hir  Nyo  Suldate nkin- 
er,  1  Armen  u  Krankenh..  1,960  H  a. 
1810  i7«ojiiB  ohne  Militär  säblt.  Sitz  dec 
Regiernngsbehftrden  ond  einer  ttkonom« 
Ge«el!srh  ;  Kyzeum  ;  :j  I  nduslr;eschnlen.  . 
Mnf.  in  woUenen  /.euchen  mit  Stöh- 
len ,  in  Leinewand  mit  82  Stil hlen  ,  ia 
Kanten  und  Blonden  mit  18t  Arb. ,  in, 
BanmwoUenwaaron  mit  4:^2  Snihlen,  in 
aeideaen  Waaren  mit  30a  Stühlen  und 
in  Leder  mit  137  Arb  ;  NIhnadeifabn. 
mit  3  Arb.,  Elfenbein nrbfiten  mit  n  Ar« 
heitern;  Darm  u nd  4>i ahl saitm  wer- 
den von  5,  Bleistifte  von  7,  'l'-«  peten  u.  ' 
Wachstuch  von  69«  Wachstafft  von  o» 
Gewehre  von  163  Arb.  geliefert.  Doch 
herrscht  im  Ganzen  weniges  GewerlM 
und  Verkehr  und  daher  wenige«  JLebett 
in  dif<er  gnfsen  Stadt,  die,  wenn  der 
Hof  nicht  da  ist,  Rani  verödet  ist.  In 
der  Nahe  liepen  die  3  kd:ii{,'l.  Lnstschl- 
Sans-souci  mit  einer  Gr>mäldegalerif| 
der  nene  kSnicl.  Palast  mit  Gartoa  oaA 
der  MarmnrpaTast  mit  Park. 

J'ottfnbrunn,  Oester.  D.  am  Traeen, 
im  Lande  unter  der  Ens  V.  O.  W  , 
mit  1  Schi.,  88  H.»  i  Salmiak  -  und  i 
Topffabr. 

P0tundorft  Uest^r.  Mfl.  im  Lande  • 
«nter  der  Bnt      U.  W.  W.,  mit  iSehl.» 
ir-,  H.  und  i,935BiBW.  WaUengocpiOnsl- 

mannf  > 

Pottfnstfin,    Oester.  MH.  im  Lande 

nnter  der  Ens  V-  ü.  W.  W  ,    an  d«e 

Tri«stinc,  mit  MO  H.  «ad  1,914  B.  Groliia 

Klinfennbr.        _  , 

Pöttfnttftn .  Oester.  Mff.  fm  Böflm. 

Kr.  Konigingrätr  ,  mit  1  Sehl,  und  83  H- 

Kattun  -  und  Tischzeuchinanuf  Lcinen- 

blvichcn. 

Pott€n%t€in,  Baier.  Mfl.  und  Sitz  ei- 
nes Obermaidlandger.  von  53/4  QM.  und 
10.583  E.  ,  an  der  ttuttlaoh,  mit  1  Felsen- 
schl.,  ijo  H.  ,  75  Scheuern  und  748  Bia- 
wohnern. 

Potter  t  Nordamer.  County  im  Staate 
Pennsylvania  ,  1810  erst  mit  i  Ortsch.  V» 
ao  B.,  mithin  im  Entstehen.  * 

Potun ,  Biitt.  AUt  in  der  Biigl.  Sk. 
Bcdford* 
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Tabaktf«br. ,  Gärbe* 


Sof?  1,200  BinW. 

Pouance,  Franz.  st  im  Dp.  M»in^- 
^Oire,  Bfz.  Segrr  an  der  Yen^e  .  "»it  aio 
fi  a.  i:lo6  B.  s^Hocholen,  2  Eisenhaili- 
mcr,  1  Haatin«nchnif«(le. 

Pouch  ,  Pff-nTs  D.  an  «^er  Mulde,  im 
SSr^<«  Hgbx  Mer«eburii.  rait  100  H.  und 
tx>  Emw.  Starke  Wolltpinncrci ;  X9pf«> 

veicn*  _  «  . 

pouKh1t*p»t0t  NoTdaniprik.  St.  Im  8t. 
Keuyork  am  Hudson;  angeiMhOi  ftl«- 

ien  mit  5  K.. ,  i  Alctidemi«  end  ^,070  B. 
»anrlhandrl. 

Poueuts  ^  Franz.  Mfl.  im  Oep.  Nift- 
Tr«',  Bez.  Ne««ri,  mit  loB  H.  «n«  9u  B. 
Mineralquelle. 

Pougy^  Fraftft.  Mtl.  In  Dep.  Aube, 
Bc.  Arci»  aar  Aab«  am  \i»on,  mit  i9>iL 

Pouilly .  FraiizMn  im  Dep.  (  Ate 
A*or,  B<z.  Beauntf,  aii  den  Qu.  das  ^r- 
inaancott  und  VAnd«ntt«,  mit8^H.-iuid 
5|  B.  Weinbau. 

PöuUljr  Fr  uix  (t.  an  dar  Lalra,  im 
Dep.  Ni^vre,  Kz  Coai^t,  mit  gfe  B.  «ad 
Si33ß        Weinbau  * 

Pmufol^  Frau«.  MH.  im  Dp.  Haraiilt, 
Bai.  Bezieri,  mit  930  E. 

Poupms,  Franc.  Mfl.  im  Oea.  Gart, 
Bat  L'-ctonre,  mit  8^  H.  n.  504  E 

V.  Pour^iiin,   (Br.  46"  15'  L. 
Pran?.        im  I^p.  Alher,  Bz  Gannat  an 
derSioule,  mit  i  .Ffk. ,  2  Klotterk.  und 
9)458  E.  Weinbau. 

S.  Pourcain  du  Bord,  Franz.  St.  im 
Dap.  Puy  ffe  D6ine,  Bez.  Clemiont  an 
der  "^loii  e,  mit  1  Pfarrk..  ß  K  osterk.,  1 
Jiotp     3^0  H.  11    iJyqT  E.    Vv  einhandel. 

ßon'^yjr  ,  KTiujJ..  Sr  im  Dp.  Herault, 
Bat.  &&ont|>eiUar,  .mit  ^  H.  und  1,31g 
Bin«v. 

Poutrore,  Frans.  D.  von  65  II.  und 
Kirchtp  von  3  006  B.  ,  an  der  Keguine, 
im  Dp.  Oberrn'-in  ,  Bz.  Colmar. 
«  Pouzaußf,  Kranz.  St.  im  Üp.  Yendiie. 
Bt.  Foniena>  Ii-  Cnmte,  mit  130  U.  und 
400  E.    In  dar  NÜia  Aniunanioagrli- 

ben. 

Pova  Molugur,  Asiat.  Inv'^lgrappa 
oder  Atollon,  des  Aichipela  lytaie  Diva. 

Pj>von  do  Varxitn  ,  Port.  Villa  in  der 
Frov.  Minho,  mit  54s  H. 

Poutallr,  (Br.  59'  L.  38')  Hirtd. 
8t.'in  der  Prov.  Tinwellv 
■  Poivanghur ,  (Kr.  2.:'*  ^i'  L.  9!"  18') 
Hind.  starke  iVsmny  in  der  Provinz 
üuxnrate,  m  den  Besitzcnr«n  der  Niah- 
ratten  ^ehunz.  Sie  liegt  auf  einem  boo 
Yards  hohen  Felsen«  aal  dessen  Gipfel 
ein  berühmt<ir  Hindtttempel  erbauet 
ist. 

Powhatan,  Nordamer.  Couniy  im  St. 


Tircinia,  mit  8,073  E 

*  PowJentU,  iBr.  te«       _  ^ 
Kreiflf t.  des  Oonv.  Olanet ,  an  der*!« . 


10  L.  ^  i')  Rasf. 


dej  Powji'net/.  in.  den  Onegasee,  mit  63 
U.  und  519  Kinw.  Eisenhammer,  Stahl- 
fabr. 

Powitdt,  PxeuXt.  St.  an  einem  I«and- 
■aa,  in  dam  Paten.  Bfbt.  Brambarg,  mit 

700  E. 

Payer,  Nortiamer.  Völkerschaft  auf 
der  Muskitokflste  ,  im  Sp.in.  (ien.  Kap. 
Guatimala  ;  tapfer,  aber  roh  und  unge- 
bildet Sit>  sind  den  Britten  ttt  einer 
Abgabe  an  Vieh  rerpflichtet. 

Poysdorf.09tX*t^  Mfl.  Im  Ltttia 
m  dar  Bna  Y.  If.  M.  B.«  miftSsgN  B. 


Potnvict ,  Oeiter.  Dorf  an  der  N'er^, 
a\af  der  Ung  M iHtÄrgranze,  mit  l  g¥iach. 
K.,  I  kath.  Kap.,  1  f;rofien  Kaserne,  c 
Exerzierh. ,  i  Norraalschnle,  170  H.  and 
0^0  K. ,  meisten»  Wlachen  u.  Zicenn«m, 
wovon  letztere  Gold  in  drr  N.ühe  wa- 
schen. Beträcbtl.  Pflaume nbra nn t vrein - 
bretinereien. 

Potfl  Fvrmigmrü ,  Sard.  Mfl.  in 
Milan.  ProT.  Tottona,  mit  2,3^  B. 

tt  aar] 


PnTTolrngOy  Oelber.  Mfl.  ia 
DlgT.  Mantna,  mit  2,000  K. 

J'nzzunli ,  Sil.  Sr.  an  einem  Meerba- 
•eu  der  Prov.  Mapoli  .  rait  9,010  Kinw. 
Bischof.  Rom.  AltarthÜmer,  betondava 
ein  Tempel  dei  Serapis;  die  Solfotara; 
der  Monte  naoTo;  Fundort  von  Paz- 
xolanerde. 

Prachatitt,  Prachaticze  ^  Oester.  St. 
im  Böhm.  Kr  Prachin;  ummauert,  mit 
I  Stiftak.«  170  B.  nnd  2,356  B.  Brannt- 
weinbrennereien t  Vfebmattnnr:  Mine- 
ralquelle und  Bari  Sie  genürt  «ur 
fiir^tl.  Srhwarzenbergsclien  Herrschaft 
YVi  n  t  .-i  b  I  rg. 

Prachin  ,  Prachcnsko ,  Gatter.  Rr. 
im  Königreiche  BAhmen  ~  86  Qfiff.  nitr 
909,4)6  E.,  in  Ig  St. ,  99  Mfl.  und  94c  T)., 
wohlbahrnd  durch  guten  Roden,  mehr 
aber  uuvh  fkirdi  da*  Konstfleif»  »aisar 

Bewohner  • 

Pracaa  iVttncm ,  Oettar.  D.  in  der 
Ungar.  Geipao.  Prcibarg ,  wagen  99iam 
guten  weiiaen  Weinet  bekannt. 

Prßda ,  Oettar.  Mfl.  in  dar*  üttniu 

Dlgz.  Sondrio. 

Pradellft,  Franz.  St.  im  Dep.  Ober- 
loirc,  Bez  Puy  aof  einem  Feiten  ,  naka 
an  d  r  Quelle  dea  Alller,  mit  1,197  Bin» 
wohnern 

Pradet,  Franz.  Hauptst.  einet  Bez. 
von  3^,46  QM.  nnr!  42,127  E  ,  im  Dp.  0»t- 
pTrcnticn.  Sie  liegt  am  Tel  und  hat 
385  H.  u.  2,;^2  E.  Starke  a.  g«ta  S«kaaf- 
tucht;  Wollhandel.  Alanngraba. 

Pradet  ^  Span,  ▼lila  in  der  Prarint 
CataUini. 

Priisrrvaffnnrintfl,  Australeiland  im 
S.  de«  Auslrallandes  und  der  Vandie- 
mensinsel,  .wettl.  von  Ciarksinsel,  aat 
ein«'m  lOoFufs  hoch  iich  aas  dem  Meere 
erhebenden  Granitfelsrn  bestehend,  und 
durch  Klippen  und  Riffe  unzuganghc}i. 
Sie  hat  kiiin  frisches  AVasser. 

Prag,  (Br.  50O  5' <iV'  L.  32«  4'  SV  ). 
Oester.  Hauptst.  des  Königreichs  Höh- 
men  an  der  Maldan,  welche  tu  keinem 
Breite  gebdrt.  Sie  itt  enf  Ber|ren  nnd 
Hügeln  angebauet,  hat  2  M  im  Umfan- 
ge, und  besteht  aus  a  Th'Mlt'n  i>  der 
Altstadt  mit  939.  der  N'-nstadt  mit 
1,353,  3)  der  kleinen  Seite  mit  516  und  4) 
dem  Bradschin  mit  187  K.;  dazu  kom< 
men  der  Wistchrad  mit  71  und  die  Ju- 
denstadt  mit  3-;8  H.  Ans  ihren  Willen, 
und  Mauern  führen  9  'L'hnre  Sie  zühlt 
24  gjröfsere  n.  17;  kleinrre  öifentl.  Plätse, 
218  Strafsen,  die  indefs  noch  nicht  alle 
gepflastert  tind,  3,94«  ileinerne  U.,  1 
frafte,  auf  16  doppenea  Bogen  Tabantfa, 
i,?90  Fuf«  lan«e  und  breite  BrVlcke 
tioer  die  Moldau,  auf  welcher  28  Uelli- 
gi  nbilder  stehen,  1  kön.  Sehl.,  .0  R., 
worunter  der  Dom ,  die  üauptk.  im 
Thein  mit  Tycho  de  Brahes  Grabe»  t 
luth.  K.  und  i  Böhm.  Beth. ,  9  S^aaf.« 
viele  Palaste,  worunter  der  Czernintcna 
der  prächtigste,  viele  Ho^p.  u.  fromme 
Stiftungen,  worunter  das  Taubstummen- 
insfitut,  das  Blindminstitut ,  das  Liom« 
bard ,  Irrenhaus  u.  a  ,  und  8i«966  B. 
(67,730 Onritten,  6,78lJuden,  5,ite  Fr«imda 
u,  9.  w.).  Bits  ainae  Bnbtsctaaiti.  4aal«an- 
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innf »  der  LAndetamter,  d«i  < 
Äyiwtltllonsgvrschtt  und  der  •amknüi» 

chen  übrigen  Landetbehördun.  Univer- 
iität  mit  4  Fakultäten  und  45  ordentl. 
Prof.,  ancii  irrfliche  Hülfsanttalten ; 
Bebanimcntcbaie ;  3Uymnasieni  llaupt- 
wuttrechoie;  3  UaupUchulen  ;  Alaa|/- 
Mt  t  Z«i€lia*ji  •  und  MftlcrakMtfliUi 
Scbwimatehal* ;  teclmivdie  --L^hwi' 
lUlt,  Viebarzneischule ,  Reit-,  Fechl- 
nnd  Tan«chule  ,  mutikal.  Koniervato- 
num  ;  k-  k.  (jeseiUch.  der  Wisietischaf- 
Ua  i  k.  k.  ökou.  Getelisch. ;  Privatge- 
Mllsch.  patrioi.  Kumtfreund«  mit  einer 
Gemaldetamidlang,  Univeriitätsbiblio* 
tbck  von  100,000  Binden  ohne  Hand* 
scbriften;  2  andere  öffentliche  Biblio- 
theken} k>  k.  Naturatienkabinet  ;  k.  k- 
Kanctkabinet ;  unfhrcrf  offt  nti.  Natu* 
laüen  -  und  ander«  Kabinette  i  Stern« 
«arte;  6  Privatkunst- ,  6  PriTatmllaa- 
iind  15  vorzügl.  Privatbildergalerien ; 
nehrere  zbilde  Vereine  und  Rettuiigsan- 
italic'i.  I  Sieingulfabr.  ;  Kaitun-  und 
icmenmnf. ;  i-'abr.  für  Gold-,  Silber- 
IBd  Bijouteriewaaren ,  Leder,  Seiden* 
Macht*  oaidcnband,  Süberp^attiranMa« 
laataDDMchlige ,  Knopf  -  und  Metting- 
waaren,  Tapeten,  Kaneeturropate ,  Li- 
ueure  \  die  k.  k.  Tabaktfabr.  ,  die 
chönfeldsche  Fapiermülile  ;  S:ilpeter- 
liedereicn;  mancherlei  Gewerbe;  81 
iantücr,  worunter  ffttt«  Mltl*r,  BilA* 
kaaar  und  lostrumvtilenmacher;  tl 
BachJiandlniigen  ;  9  Bnchdruckercien. 
Blähender  Ilajidel.   dA  Prag  der  Mittel- 

{unkt  dei  ganzen  Böhm.  Handels  ist,  u. 
er  Waarenumsatz  auf  mehr  als  12  Mill. 
iteift.  32  GroIfhaudltiD gen,  worunter  15 
ifldieche.  Zeitungt  -  und  AddraCtkom- 
toir  ;  Nationaliheater  ,  Kcdoute  ,  1  adl. 
Kettource ;  3^  Gasthöfe  ;  3  Bäder;  15a 
Flacker.  Der  wcifie  Berg,  berühmt  we- 
gen 4er  Schlacht  29.  Oktbr.  ittaoi  Schlacht 
TO«  1757;  Geburtsort  dM  lUfora.  Bio- 
tonjÄnt  von  Praf« 

Pragilato .  Cluione,  Sard.  Thal  in 
den  Alpcii  cipr  Piemont.  Prov.  Pjnero- 
io,  weichi-9  \oti  aem  Clutuiie  bewässert 
Mfitä.  Es  war  vurniaU  ganz  von  Waldan* 
■cra  bewohnt,  aber  seit  1750  besitzen 
die»«  hior  keine  Kirch«  mehr.  0«r  Hp^ 
•rt  ist  Fenettrell* 

HrahlitZy  Pimulow  .  Dester.  Mfl.  im 
M&hr.  Kr.  Brünn  ,    mit  0  11.  und  «X>  E. 

Pratboino,  Oetfter.  Mit  ia  d«r  liilMt. 
DJgz.  Breeci«,  mit  8tfi00  £. 

PratOt  To*k.  St.  an  Bltentio,  in  «i- 
aet  fruchtbaren  Gegend  der  Pr.  Floreni. 
Ste  ist  mit  Manern  ,  Basieien  und  Gra- 
ben unjgeben  ,  hut  5  Thorr  ,  i  Citodeile, 
20  offen  Ii.  Plätze,  i  Kathedr.,  12  Pi.>rrk., 
worunter  die  prächtige  K.  deila  Madon- 
na dell«  Carceri,  17  JUo»t«rk.«  a  Mnith«* 
tvrk. ,  4II0CP. ,  I  Findelh. ,  d««  Hotp. 
della  Misericordia  ,  das  ceppo  niiovo  u. 
ceppo  veccnio  (2  Armenh.),  1  Lombard, 
.•'<iio  11.  und  lo,5<io  E.  Gewöhnlicher  Sitz 
des  üiachofi  von  Pisto^a-,  vieler  Adel. 
SeidMWCberei ;  Seif entiedereien ;  Tuch- 
wtb«r«i  ,  Uatfabr.  ,  K,upterschmied«n. 
llflhfitsinbrfiehe.  Geburtsort  des  Oi6K* 
ter»  Giambatt-Catti  +  igcj 

Prato  ytcckioy  Tosk.  Mfl-  in  der  Pr. 
Florenz. 

PrutmliM,  Tosk.  Luitschlofs  in  d«r 
PtoT.  FI«r«Bs. 

Prats  d#  Molo ,  (Br.  4/>  26'  L.  20P  lo') 
Frana.  teste  St.  am  Tech,  in  dem  Dep. 
Ofipjrren&en ,  Bex.  Ceret ,  mit  rlc  iti  i  ort 
1«  irtuur4«t  M  H.  und        ii>inw.  iieii- 


Praufsnittt^  PrtaSi.St.  is  dt»Schl«t» 
Rbl.  Breslau,  mit       H.  «.  1,766  B.,  wor. 

viele  Tuchmachi'r  n.  Leineweber. 

Prautt\a,  Prasika  ,  ^un.  otlf-nr  St. 
in  der  Poln.  Woiw.  Kaiisch,  mu  'i^i  E., 
die  1803  6  Stück  Boy,  10  St.  Zt-mli,  to 
Uttte,  240  Paar  Strümpfe,  12  DatMttd 
Mützen  nni  lao  Paar  U«adtchtth«  vet^ 
fertigten. 

Prava,  Port  Villa  auf  der  Südseite 
der  A^ortftiinsel  Graciosa  ,  an  einer 
Bucht  ,  mit  2  K. ,  I  Arnieuh.  und  jco  Fa- 
milien. Unweit  davon  ua  Meer«  di« 
klein«  Intel  Praya. 

PrayMt  Port.  Villa  an  einem  grofsen 
Meerbuieif  der  Afor^ninsel  Terceira;  . 
uaimaui*rt  und  mit  4  Bollwerken  umge- 
ben. Sie  liat  I  Stiftsk.,  a  andere  K  ,  4 
Kl.,  2  llosp.,  I  Arinrnh.,  709H.  und  Üo«>r 
300O  Einw.  Grulser  Häven,  d«r  üiMt  «in« 

f:anze  Flotte  fassen  kaaui  Handdl;  Ana* 
Uhr,  boaondcif  Waiaea,  iihrlleh  5,000 
Moyos. 

Prafsfac,  Franz.  Mfl.  im  D«p.  IfOt* 
Bz.  Cahorj,  mit  630  B. 

Prd  S.  Vidier,  Sard.D.  an  der  Sesia, 
'in  der  Piemont.  Prov.  Aosta»  mit  oio  & 
Bifovhfltt« ;  Bfider.  ^ 

PreVlc,  Nordamer.  County  im  StlAt^ 
ühio,  mit  7  Orljcli.  und  3.304  E, 

Piicigni,  Franz.  Mtl  im  Dep.  Sa»« 
the.  Bez.  la  FUche,  mit  3,0541  B.  Heil« 
quelle.  , 

JPredmtrf  (Br.igP  laf  25"  L.  360  n'  30") 
0«»t«r.  Mfl.  an  d«r  Waag ,  in  der  ung. 
Gesp.  Trentsin  ,  mit  1  katli  K.  u,  Siuw, 
Einw.  Sagemühle.  Fundort  einer  wei- 
fsen  Fajanzeerde. 

Prdg^  Frans  Fort  auf  der  Insel  Ktf, 
im  Dep  Niedarcharente,  Bez.  Rochell«, 
zur  Vertheidigaaf  d«r  Biafafart  ia  daa 
Pertuis  breton. 

Prtezt  Dän.  Mfl  und  Klostergericht» 
im  Herzogihum  Holstein  am  Bornbeck, 
mit  1  adl.  Fränleinkl.  (besetzt  mic  'ein«C 
f  rioria  und  34  Konventualinnen) ,  1  K.« 
I  Waia«ah  V  <  Indnstrietchnl«,  500  H.  a« 
3,060  Einw.  Pctdif«rhihlioth«k  toa  4,oo9 

Bänden. 

Piegel,    Proafs   ri.  in  Oslpreiifsen, 
*  welcher  durch  die  Vrreinieung  der  A  a*  - 

§erap  u.  Ptsia  entstehe  und  bei^Köniss* 
erg  dam  friach«a  HaJS  aufdlit. 
trigC  Schiff«  nnd  ttt  rvich^an  Lachsen.  . 

Pnmtrx^  Franx.  Mfl.  am  Ni*vrc,  im 
Dep.  Ni^vre,  Bez.  Cosae,  mit  l  Sliitsk^  , 

190  il  und  1.2:98.   Bochofnt  aBd4.k£ 
läfenhammer. 

^Prtnn,  Hass.  St.  ia  d«r  Pola.  Woiw. 
Aagastowo  am  Niemen,  mit  171  II  und 
I,fa4  B. ,  worunter  viele  Juden.  1  Glas- 
hütte, 1  Papiermühle. 

Picnzlou/,  (ßr.  5.^«»  17'  55")  Preufs.  St. 
in  dem  Braiidenb.  Kbz.  Potsdam,  an  ■ 
dem  Fl.  und  d«r  Ukers««.  Sie  latmit 
abgetragenen  und  saProm«aad«B  «ia|f«« 
richteten  Wällen  umgeben,  aus  welchen^ 
A  Thore  führen,  hat  7  K.,  wor.  4  luth.,  i 
Deutsch  ret.,  1  Franz.  ref.  u.  i  kath.  K., 

JHo^p.,  891  H.  und  18107,979  E-,  wor.  30 
ndeniaiuiiien.  Gymnasium;  öilentlich« 
Bibliothek.  WolUnw«b«r«i  mit  4t  Stüh* 
)en,  Leiuewcberai  mit  teStflhlen,  Baum* 
wol Icnweberei  mit  öStOhlen,  Seidenwc* 
b^rri  isil  7  Stuhlen,  HaiidschuhmacherQi 
mit  igArb  ,  (juibctei  luii  ^Arb  ,  Stärke- 
n.  Pudcriabr.  Handel  mit  Korn,  Viah. 
Tabak. 

Preobraschgnskol,   Russ.  kaif.  l^ott» 

sohl,  in  dem  Gon^.  Moskwa. 

Prerau,  Oesler.  Kreis  in  Mähren» 
£71/4  QM.  grols,  mit  214,040  E. ,  in  aS  St.. 
r  Tor A.,  •  Mfl. ,  J«  D.  Ä.  H,3t»  B. 
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PrtraUj  Prxerow ,  Ulster.  Hanpttt. 
Aet  p;ieichnam.  \^t.  in   Mührru  an  Aer 

S,eczwa,  mit  i  aU«n  Bercschi..  i  K.,  l 
ynag.,  a38  R.'anA  s,fl88BinwA  ^oruntar 

J  utlen.  ^  > 

Prtsburg,  Posonyi  Varm^  Oester. 
Gespan,  im  ünear.  Kr.  di«rs$eits  dir  Do- 
nau. i>'läclieinJ3alt:  82«ro  Oebir- 
g«:  Ai|fata|t  der  Karpatheu.  Flflsie  :  Do- 
|[)au ,  Morawa.  Naturprodi)kte  :  Weint 
Obst,  i-ische,  €f«>traide ,  Wild.  Volks* 
jncnpi-  :  :y,.\\c.  in  5  kön.  Freist.,  23  MC, 

D.  und  43  PratlifH.  Obergesuan: 
'Graf  Palfy.  Hpist^:  Preiburg.  . 

Prtsburg,  Pfkaony  ,  tBr.  ^fiO  o'  50"  L, 

i^o  4V)  OeUer.  offene  Hptft.  der  f^lfichn. 
>ogar  (jfspan.  an  der  I)onna,  %vorub»-r 
ein*-  tlie^fiidf  Brücke  führt.  .Sj<"  st  die 
Ic(i»igi-  Krünuug.H&tadt,  aut  go1)au(.  i,  mit 
I  Katncdr..  worin  die  Ung.  Könige  fe- 
icrOat  werden»  nrhr« n-  kath.  K.,  1  lutb. 
JC.  I  S^naf..  l.JtollegiaUtift.  1  KL,  i 
Arbeitsti. ,  lAlVaiscnh. ,  2  Krankenh.,  1 
U<;4p.,  2,782  H.  V,  22,159  Kinw.  Gfwöhnl. 
Sitz  de«  tr»bi»chof«  von  Grnn  ;  l.oti  M^i. 
Akademie  j  kaih.  und  luih.  Gymnasium; 
Miit  der  JSotre  Damen  i  adl.  Convikt. 
3  KoiopHobrennereien,  1  Tucbtoannf.,  i 
'Xabaksfabr,  ,  I  ^iltierdrahtzieherei ;  i 
OcUa!>r. ;  viele  Ga^t*r«?itfH  ,  et\voiS»i- 
dcuvvt'bcipi  und  Lncknrbeilen.     Wii  hti- 

«tcr  ^pedilionahaitdei  mit  Lujg.  l'ro<luk- 
en  auf  der  Acht»  and  auf  der  Douau, 
besonders  mit  K.on&  oad  Wein,  l'rieden 

26.  Dez  1505. 

Pnsrott  ,  Britt.  St,  in  der  Bngl.  Sh. 
2^nca«ter,  mit  3,5co  R.  Fabr.  von  Uhr- 
■lachergeräthichaUen  ,  Tisen-  u.  Stahl- 
waaten  (bei.  kleine  Fallen,  die  btlsten, 
dÜe  nfan  hatj,  Töpferei. 

PnSick,  Prestt,  Raitr.  Mfl.  im  Ober- 
xnainkr. ,  Land{:.  KulmLai-li  ,  mit  150  H. 
inid  jOü  H. 

pns$as.  Franz.  Mll  im  Dp.  Lot-Ga- 
VOnoe«  Bz.  Agen^  mit  1,591  E. 

Pr««xa</iv -Baier.  Mü.  an  der  liaidnab 
im  Obermainlandg.  Kemaata,  mit  204  II. 
Bnd  1,450  E.  Fajaniofabr. 

pr/ssignr  l,  Gr  and  ^  Franz.  Mfl.  im 
Dep.  Indre-'Loir«* ,  Be«.  IiOcbee » .  mit  t 
£chl.,  160  U.  u.  ait>7  fi. 

preftnitz,  Przefsnicz  ^  Srtnmcze, 
Oester  r.f  r.^.stacit  an  der  Rottreil  f  im 
Böhm.  Kl  Saat/,  mit  2K.,  360  H  u.  2.265 
E.  i  Srhni jttL-iabr. ;  1 /•■•nkNippeiei. 
Silber-,  Liaa  -  u.  F.iienbergweriir. 

Prtsttign  ,  Britt.  Mil.  in  der  Wales. 
Sh.  Kadnor  an  der  Ltif .  mit  Korniiaa- 
del,  jetzt  Hptst.  der'Sfiire. 

Preftoe,  Prästoü,  (B».       6'  L.  «9»  43' 
Dän.  St.  am  Meere  aad  Site  eines 
mts  von  31  V2  QM-  mit  49,000  E. ,  im 

Stijle  Seeland.  Si«'  hat  einen  kleinen 
Havt-n,  j  SlraHori,  1  K..  i  Kaihh  ,  i  Dan. 
Sclmle,  54  H.  und  40,*  1..  ,  liic  von  Kom* 
handel  u.  kalkverfahren  leben- 

Proton,  Britt.  St.  in  der  Engl.  Shire 
JLanra'^teri  uininauert,  nett  und  retnl. 
am  Bibhle,  mit  2,^31  H.  u.  ii.t'iK  Sjtx 
4vr  Kanzlei  der  Ptalzsratfcliait  Lanc?- 
ater.  Uekononi;  GeteütcJi.  Manaf.  la 
Xattan«  flfmitlt ,  Musselinen  aad  Beit> 

tdchem;  Tnifsspinnerei;  Leinenmarllt« 
BcMliCht  von  1715.  2  Dep.  z.  Pari. 

PrestonpanSf   Britt.  Mfl    am  Meere, 

in  der  Skot,  Sh.  Haddiiij>t(>un  ,  mit  2,0  0 
E-  Moriionshaven.  Handel  mit  Fuchen 
und  Fabiikuten;  Ansternfang;  Zie^e- 
le  cn:  Töptereieiii  Vitriol  und  Glon- 
bertalzfabr  :  Uaitalz«iedcrei ,  «reiche 
iährl.  5,öoo  Zntr.  lietert.  S^JOachK  mit 
dem  Pi&tendenten  174^. 


Pr tisch,  Preuls.  St.  im  SKcht.  K^ba. 
Merseburg  an  der  Elbe,  worüber  eiiM 
I''lLhre  geht,  mit  1  Üciii..  x  IL  ,  170  BL  n. 
fdO|o  B.,  wor.  IBS  Handwerker.  Brattcrvi, 

Brennereien,  l  Sagemühle. 

J^t  f  fschhistani/ioe  Krepost ,  Rus«.  Fe« 
•  tung  an  der  Sukro  .ra,  Hptorl  der  .'^ack- 
marischen  Linie,  im  Gouv.  Orrnbarij, 
mit  500  H  ,  von  Tataren  und  200  Ineali- 
denlamiiien  bewohnt,  die  sich  vorzügl. 
Tom  Scbweeien  des  Birkeutheers  niüi» 
reu. 

Prtttin^  PrenXi.  Sc  im  Siebs.  Rfba. 
Menebarf ,  mit  214  H.  n.  8»  B. 

Pttuilly,  Franz,  St.  im  Dep.  Indre« 
Loire,  Bea.  X#ocbes,  mit  &  iL. ,  3«p  H.  «. 

1,635  w 

Priufseriy  Europ.  £.önigreich  zwi- 
schen 3^  40'  bi«  40O  35'  ö.  L,.  und  49O 
hit^Ofo'  n.  Br. ,  in  2  groften  Theiieu, 
wovon  der  gröfsere  öitl. ,  die  Kraft  .der 
Mcuidrebi«,  im  N.  an  die  Ostsee,  im  O. 
au  Rufslai.d  u.  Polen,  im  .S.  an  Oester, 
reich,  S.ichien,  W  emiaj  ,  Gotha,  .Sthwerr- 
burg,  He«sen,  und  im  W.  an  lianover» 
Braunschweig  und  Mecklenburg  «rAast, 
der  kleinere  sttdiiche  aber  im  If.  die 
Niederlande  und  Hauover,  im  O.  Hano- 
ver, Lippe,  Kurhe%«eu  ,  Hc»sen,  Nastau, 
im  S.  Baiern  und  Fr  .ukr<':th  und  im  VV. 
die  Niederlande  zu  Naciibaru  hat.  Aus 
eriterem  treten  d:e  Kreise  Meatt^dt  U. 
üenneberj;  in  £r,cmdes  Gebiet  vor,  eoch 
ist  er  nient  rau^  geschlossen,  sondern 
umschliefst  dar  ganze  Anhalt,  einen 
Theil  von  Schwarzburg  nnd  mehiete 
Sach-^iche  Enklaven;  letzterer  hat  au« 
Iseriiaib  seinen  Or&nzen  den  Kreis  Was- 
lar.  Ganz  getrennt  von  dem  Gros  dor 
Monarchie  liept  das  Helvet.  Für^^tenth. 
Neuli*.a'  eJ.  A real  :  4,882  >  nach  üemiaa 
4,980  QM.  Dir*  östliche  Hälfte  bildet  fast 
durchaus  eine  weite,  mit  sauilea  Hü- 
eeln  durchsetzte  Ebene,  deren  sfldiicher 
Saum  in  iycblesien  von  den  hohen  Sude- 
ten ,  in  i^echsen  von  dem  Thttrineer 
Walde  und  dem  Harze  begrünit  und  be> 
deckt  wird.  Die  westliche  Häl&e  wird 
diesioils  iUieiu,  von  rauhen  Rügelket- 
ten  durchzogen.  Ueberbleibiei  von  Xn* 
citns  grofser  ■ylva  Hercynia,  nnd  be- 
steht auch  ienseitH  meistcus  aas  B^rf^en 

.und  Thalern.      Koiien  :     die  örtliche 
Hälfte   httt  lueis'.eii»  .Sund-  undHaidi*- 

'  boden  ,  nber  auch  reiche  Marschen  und 
sehr  frcuiitbare  Niederungen  ,  die  west- 
liche Hälfte  neben  vieiejK  bOcbst  erni«. 
bigen  Strictaea  auch  maaehe  sterile  Go» 
geuden  ,  wie  (Ic.i  Huudfrflcken  und  ei- 
nigeStrichc  des  \>  e!«terwalde»-  am  obern 
Saume  tehlt  e-!  auch  hier  nicht  an  Hai- 
dea.  Die  fruchtbarstca-  Provinzen  der 
Monarchie  sind ,  ohne  Yrrgleich  ,  di« 
Sachs  Rgbz.  Magdeburg  und  ürfurt.  Gr- 
bir^ie  :  rtie  Sudeten,  wovun  der  Preuf«. 
Anlheil  den  .Naiufu  Riesengebiree  führt, 
imt  iliren  Voi  bergen,  der  Thürineer 
\Valdt  der  Harz  ,  «U  r  VVeiterwald  ,  der 
liaarstrang  und  Aarfiej  ,  die  £gge,  die 
Porta  We>tphalica,  der  Hundruck ,  di« 
Klf»»l.  Gewässer:  1.  nur  ein  Meer,  di^ 
Ostser  mit  ihr«  n  vielen  Husen,  dem  Ka- 
rischen  .  frischen,  Puizieei  -  und  Stetti- 
aer  Haff.  2)  Ströme:  Mcmel  oder  Mio« 
men,  Pregel,  Weichsel,  OdePmftdor 
Warth»"  and  Nc-ifte,  Elbe  mit  der  Saale 
U1.1I  liavi'i  ,  Weier,  Rhein  mit  der  Mo- 
sel, Kühr,  Lippe,  i.ahn  u.  a.  j  Kanal«: 
der  groXse  und  kieinr  Friednobsgrabea, 
die  neue  Deine,  die  neue  Gil^^^e,  der  ' 
Bromberger  ,  Friedrich  Wnhclms-, 
Finow -y  neue  Oder-,  Piaueu^clic  üa- 
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Uli,    4)  BinneöJee:   unter  ilen  frSIicrn  SUpelwaart  der  Monarchie  ant.  Di« 

dt  r  Spirdine ,  Afndtee.  Goplo,  Gneie-  Vlentncht    i*t   im  Cimzen  7urricheii|flr 

nc)>,  die  beiden Mannifclder  u.  ilerNeof-  |»lofs  cur  Kcmonte  der  RavAjerie  bedarf 

cluteller  See.    5)  Mineralwati er :  zaHl>  «an  Zitfohr,  lo  wie  ascb  kain«  afgent- 

rcirli,  die  vornenmtreii  bei  WarmbrnnU}  liehen   Luxuspferde    Myogen  werri(*>i. 

DribufR ,  Freienwalde,  Flinjberg  n.  be-  Beionders   auigebreitet  i«t  die  Sc.iauf- 

toaderi  Aachen.    Klima:  f^emuiagx  and  zncht   (gegen  i6  Mill.  Stück)   nnrl  dia 

(gesund,  nur  veranderlirh  and  feucht  in  Schweinezucht,    Irtitere  in  den  VVe»t- 

dm  CmgebunRrn  der  l)*t5ee  ,    wo  auch  phKliicben  Mroviiiicn.      Auch  die  Gl»- 

Stdme  nn^  Orkane  nicht  selten  und,  Hügei-   iMi4  Uienenzncht  dürften  hin- 

u.  ranher  in  den  Gebirginrjchen.   Pro-  reichen.      Die  Fischerei  an.  den  Kfistea 

dukte  ;    Grtraide,  dar»int«T  auch  Buch-  der  0»r*ef    und    in    einigen  See'n  und 

vr:ii/en,    HiiUenfrürlite  ,  Garienfrflchte  Strömen    ist   von    grofser  Wichtigkeit.' 

iTe'.towcr  Kuben),  Flnchi,  IJanf,  TabAk,  Der  Beri^'niu  liefert  jährlich   an  Gold 

Hopfen,  Zichorien,  Waid,  Safran,  Obft,  12,   an    Silber  22t322  Mrrk,   an  Kupfer 


die  gewöhnlichen  Hatuibiara»  Wildt  Kobalt  2,6'^,  an  Zink.  60,1^  und  an  Sals 
GrflAgel  i'Pomneniteha  Ginae,  Ilaller    1,63^,9)4  Zntr.    ICunttfleir«:  von  der  He- 

1  erchen),  See  -  und  Flufsfiiche,  Bienen,    gierung  aufserotd.  begünstijrt  und  d.:Jier 
krruirs,   Silber,    Kupfer,  Blei,  Eisen,    jm  Ganzen  bliihend.     Fiinig<  labiikata 
Vi:riol  ,  Alaun,  Salpeter,   Salz,  Stein-    werden   selb-u    in   solchem  Ueberiluttff 
kohlen,  Tori  u.  s.  w.   Volksqience  ißi?:    geliefert,  dafs  sie  einen  betrMchtlichea 
nit  Militic  und   Neufcbatcl  10  Mili.,    Artikel  der  Autfuhr  ausmachen.  Di» 
cach  Drmjan  ohne  Militair  9,833,000  Ind.    industriereichsten  Prov.  des  Staats  find 
iD  i,oij  St.  ,   '^2  Mfl.  und  36,704  O.     Das    Kleve -Berg,  Schlesien,  Brandenburg  u. 
Gros  der  Nation  besteht  aus  iVurichen,    Sachten,   aber  auch  in  einis4»n  Strichen 
deren  Sprache   nicht   allein  Gerichts-,    Wettohalens,  wie  in  den  Kbz.  Minden 
Bücher  -  und  Kirchensprache,  sondern,    und  r^iederrheiii ,  wie  im  Rbz,  Aachen, 
mit  Aufnahme  von  Meufchatgl  •  Saar   findet  sich  ein  sahr  lebhafter  Gewerb»-« 
loni«  und  einiger  andern  Ortflcnaftan   fiaifi,  nnd  das  klein«  Nenfchatel  mache 
an  Frankreichs  Grenze ,    anch  die  aller    beinahe  eine    einzige  Mannfaktur  au«, 
gubildeten  Volksklassen  ist.     Von  Sla-    Die   llauptrattnufaktnroii    beatehen  in. 
wuchern    Sfanime     leben    W>'ndeu    in    Leinewand,  wovon  Schlesien  allem  für 
Schlesien,  Brandenburg  und  Pomniern,    11  Mill.  und  Bielefeld  für  3  Miil.  Rthlr. 
aber  nur  xam  Theile  mit  eigner  Spra-    liefert  ,    in   Wolle  ,   wovon  Schlesien 
che;  Kassnben  ait  «iganem  Dialekte  ia   fOr  &  Mill.,  der  Rba.  Aachen  für  3  Mill. 
Pommern:  Polen  mft  eigner  Sprach«  In    Rthir.  liefert,  und  in  ISieen,  wofür  kie- 
Posen  und  VVestpren fse  11  ;  Litiiaoer  mit    ve-Berg  den  Stapel  macht.    Aur-i^r  *,e- 
eij^nem  Dialekte  in  Ostpreufsen  i  Kuren     ten    3  ilanptzw -igen    dri  Kunsitleilsea 
und   Leiten    ebendaselbst    mit    eignem     hat  mau  uiist  hnliche  Kauinwollcnmnf., 
Dialekle.    Griechen  finden  sich  i n  Preu-    Leder-  und  i'abaksfabr..  Zuckersiede» 
Isen  and  Schlesien,  Franzosen  in  Neuf-    reien,   Kupfer-   und  Messingarbeiten,' 
cbatel  und  Saar  Louis,  und  nebst  Wal-    StKrke-,  F^uder- .  Faianze  -  und  Porzel- 
lonen  und  Böhmen   als  Kolonisten  in    lanfabr. ,  viele  Glafhtttten ,  Papierniüh- 
verschiedenen  Proviriien.     Juden  sind,     len,  Wachsbleichen,  Potaschen  -  u.  Vi« 
mit  Ausnahme  ein  rger  Städte ,   überall    triolsicd  ereien,  Brauereien  und  Brenne* 
aerstreuet.      Dt  Kvligion  nach  theilt    reien.   Handel:   im  Innern  «ehr  lebhaft 
sich  die  Prenls.  Nation  in  Lutheraner    und   befördert  durch  die  Lag«  an  der 
(6,100,000*,  in  Reform- (Hof religion,  htfch-    Ottsee,    duroh  die  vielen  achiSbaren 
Stent  -ji^o.oco),  in  Knih.  (3,500,000)  u.  in  Ju-    Flüsse  u.  Kanäle  und  durch  gute  Heer- 
den '75,00.»)  der  Mennonisten  niöf^en  etwa    strafsen;   der  laftere  Handel  aber  docJt 
14,000,  der  Mahr.  Brüder  7,0ou,  der  Pieti-     noch    ]ii<-lit,    was   er   unter  dii'sen  Um- 
flten  n.  Unit j^rier  3,000,  u.  der  Griechen    siunden  seyn  müisCe,  wenn  gleich  Preu» 
800  tejra.   Alle  christlichen  Glaubenspar-    r>en  I^and-  und  Seehandel  treibt.  \n 
Mian jgaaiefsan' gleiche  bürgerl.  Aecnte.    dem  Seehandel  nehmen  besonders  Dän- 
in Rinaicht  derStandetverscbiedenheit    zig,  Stettin,  K5aig<berg,  Elbing,  Stral. 
unterscheiden  sich  Adel,   Rit?ru<,  Bflr-     »und,     Memel     und    Kolberg  Antheil. 
ger  ü.  Hau«ru  mit  Tcr-ichiedenen  Berh-     HiuplliandelsplStze  im  Innern  sind  Her* 
trn,    doch    hat   vor   dem  (icietze  kein    lin,  Ureslaa,  Mapd.-biir^,  LJielef,fld,  El- 
Siand  Vorzüge,  und  der  Adel  tragt  ver-    berfeld  ,  Aachen,  Koblenz,  Kölln,  Mdo* 
bfltnir^märsig  aa  daa  Latten  det  Staate    ster,  Naurabnrg  nnd  Frankfurt  an  de» 
bei.    Blofa  der  vormalige  reicKsnnmit-    Oder;  Meiaca  axistina  tu  Nanmbnr', 
telbare  Adel,  oder  die  Siaudesherrn,  ge-    Frankfürt  an  der  Oder  und  Magdeburg.' 
niefsen   gewisser  Vorzüge   und  Begun-    Wissenschaftliche  Kultur  •  die  Preufsen 
stigungea.   Kultur  de»  Boden« :  der  nicht    behaupten   unter   den  Deutschen  Völ- 
immer   dankbare  Preufs.   Boden  ist  iu    kerscbnften  m  der  Literatur  .vo  nicht 
den  meittenPiov.  auf  dat  Beftta  ance-    den  ersten,  doch  einen  sehr  vorafigli- 
bauet  and  der  mögliclitia  Ertrag  ihm   chen  K&ng,  und  für  die  Aotbreitung 
abgezwungen,   in  andern  Hrov. ,  be^on-    der  Wissenschaften   wird   überall  mit 
ders  jenseits  der  Oder,  ilcht  die  Kultur    gröfster  Freigebigkeit  gesorgt.  Berlin 
nicht   auf  derselben  Stufe,   und    diese    hat  eine  sehr  achtungswenhe  Akademie 
sind  noch  vieler  Verbetserongen  fähig,    der  Wissenschaften;    zu  Halle,  Brfurt, 
Der  Feldbau  liefert  nicht  allein  to  vie-    Rönigibere,  Breslau  und  in  andern  St. 
lea  &ora«       dar  Staat  bedarl ,  tondafa   finden  aich  ebenfalU  gelehrte  Vereine  ; 
npan  hmt  nneh  in  MItfeljabren  da«^on   dia  irovaehmatea  ITniveraititen  sind  za 
Übrig.       Die    Handt-lskrauter    werden    Birltn,    Halle,    Königsberg,  Breslau; 
nicht  hinrnchrnd  geban»'t,   und  Preu-     grofie   Gyinnasien    zu   Kerim,  Magde- 
fsen    bediirf    noch    Zufuhr   an    Flachs,    bur^',  Schulpforte,  Danztg,  Königsberg, 
Hanf,    Tabak   und  an  Farbekrä<itern.    Breklau  n.  s.  w.  {  mannichfache  Huifo- 
Bben  ao  lief  .^rt  der  Weinbau  am  Rhaiai    anstalten     a,  w*  Staats verCaetangt  die 
an  der  Mosel ,  an   der  Aar  und  an  der    Regierhngafforai  war  "liisher  uneip|;e- 
Itahe  den  nöthigen  Bedarf  nicht;  Obst    tchränkt  and  der  Monarch  an  kein  Ge- 
ab«       MB  üba§.    Holt  naclii  aia«  Mta  («baadta^  aber  tv  taibai  liat  rar- 


tproclien,  durch  Einführnng  von  Reiclu- 
mid  Pitovin5ti«i»täuUi'tt  der  Nation  ei- 
nen b<sUmint«li'i'hcii  An  Gesett-ebung 
und  der  BcsteacxttliK  SU  div^Hände  zu 
'Il  gen.   Bi»  jetxt  i»t  Sittt  »öcn  nicht  ge- 
»cnehen.    Die  Thronfolge  ist  erblich  in 
snänuiicher  und  weiblicher  Df>ceaüvnz 
und   gerade  •  absteigender  Linie,  D»« 
Jdaioreniiitäi  war  bisher  das  aiste  Jalir. 
Der  nttcliste  vnd  liltestv  Prinz  des  kön. 
Hausrs        geborner  Vorniimd>  Keül« 
feierliche    Kioninig,    wohl   «bet  «in» 
Huldigung  isl  t;«  \%  ohulich.     Die  KÖni- 
KiO   genieist   die    Vorrechte   iliiej  Ge- 
Siahl«.      Der  Thronfolger  heilst  Prmz 
von  Preuft*!!.   Die  nachStbornen  Fun- 
xen  ,  ffborne  Matkirafan  von  Brajwlen- 
burg,  ethalleii  das  Prädikat  kein.  Ifuheit 
untl  Appanageu  an  Gelde.      Die  Keli- 
rion  d«»  köu.  lUuses  ist  die  refoinnrte, 
loch  kann  der  Monarch  ungehindert 
Lutheraner  oder  Katholik  tejn.  Der 
küizt  ie  Titel  de«  Monarchen  ist  Köuig 
Ton  i'rculitn,   Mnrkgraf  von  Branden- 
burg,   souv*rnn<  r  und  ober  tcr  Hi  rzog 
■von  SUile»ien,  Grofsheriop  am  JSieUer- 
rbein  luid  »u  Posen  etci     Das  \V«i>pen 
enthhtt  die  Wappen  der  lämmiUchett 
Prei.r«.    Provintrn,  '  Ritterorden  Und 
^orl  andeu,    l)   der  »cliwarze  Adler , 
der  lothe  Adl.  r,    3)  der  Unl.  u  pour  le 
inerile,    4)   da»    eiserne   Kreuz,  SJdir 
PreuX».  Johanniterorden    und    6)  der 
Loniienorden  ,   letzterer  ein  Damvnor- 
den.   Dtn  Glanz  des  Thront  erhöhen  10 
»elten    vollständig   besetzte  Hofflmter; 
de^iofstaat  ist  zahlreich  und  glänzend. 
StAtsverwaitung :   an    der  S^jUxe  aller 
Getchifte    steht    der  Monarch  seib>u 
Höchste  Central behtfrden  sind  i)  der 
neuorganiiirteStaatsratli'Und  s)  das  Mi- 
nister« imi    mji     seinen  verschiedenen 
Zweigen,    an    denn  Spitz«*  der  Staats- 
kauzler   steht.      Der  Prmfs.  Staat  zer- 
itlU  in  10  Provinzen  :  i)  l^slpreufsen,  2) 
Westprcnlsen ,  3;  Brandenburg,  4)  Pom- 
mern, 51  Schlesien,  6)  Posen,  7)  Sachseu, 
8)  Uestphalen,  v)  Kleve- Berg  und  10) 
Xsiiederrneiii.      Jece    derselben  witd  in 
Hansicht  der  iiinern  Verwaltung  in  Hc- 
CierungsbOtiTltei   der  RegierunHsbezirk 
in  Kreise  oingetbeill.   In  jeder  Provina 
flbernimnit  ein  OberprSsident  die  Ver- 
waltung derjenigen   allgemeinen  Lan- 
desangelegenheiien ,  ,die  auf  die  (!anze 
Provinz  Bezuj^  haben.     In  ]f(l«in  Ive^j««- 
.ronasbcsirke    besteht    «tue  Kegierung 
fftr  die  Landeftverwaitung  und  li'ir  die 
^inansen    Jeder  Kreis  hat  einen  iutnd- 
'rath,  dessen  Auisicht  alle  Ortschafeen 
'  in  dem  Lrufange  euies  Kreises  unterge- 
ordnet sindi    dokh  bilden  die  ansehnli- 
cher« u  Stttdte  eJ^ne  Kreise,  in  welchen 
der  PoUaeidirigeut  die  Stelle  des  lAttd- 
raths  versieht.    Diese  Landtithe  a.  die 
Poiiz^  rlirektion«  n   iiiliren  die  Aufsicht 
ttbcr    die    direkte   Mcuererhebung  und 
die  Angelegenheiten    der  Gewerbepoli- 
«oi.     (Jetrennt  von  der  innern  Verwal- 
tong'und  den  Finotisen  ist  die  Juttit. 
Höhere  Jti stizkohegien  sind  das  gehei- 
me üb:  I  tr.l'unal  zu  Berlin',  die  (tesett- 
und  t.xaui jnrfUoii".koiTiiuission.  Provin- 
aielie  liehörden  in  ater  Instanz  sind  die 
Oberlaudesg«ricbie    in     jedem  Regie- 
rungsbezirk und  das  Kammergcricht  an 
Berlin.      Die  ntedern  berichte  bilden 
die  Stadt      und  Landficr  t  hte  ,  ■•owohl 
königl. ,  toJs  adl  und  geisii.  Preuisen 
hat  ein  allgemein«»  ei<:;ne»  Civiig^-setr- 
/buch.  das  l^udrecht.    Pür  die  Kircbea- 
ttlid  Schulsachen  besteht  In  dem  Uaupt- 
•rto  ieder  Provina  «i^lLoBsiiloiittiB,  aa 
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dessen  Spitze  der  OberprXsSdent  atohf. 

In  jedem  Regierungsbezirk,  worin  koni 
Konsistorium  ist,  wacht  eine  Kirchca- 
und  Schulkoramission  über  die  Kirchen- 
und  Schulangclefenheiten  unrer  Auf- 
sicht der  Konsistorien.  Für  die  Mc4«> 
cinalpolizet  ist  in  de'te  Hauptorte  iedor 
Prov.  ein  M od  1 tialkollegium ,  in  jcdeoi 
Regierungsbezirk  eine  Sanitältskoinmis- 
tion.  Z.ur  hetordtrung  des  Har.delf  die- 
nen dns  Komroerx-  und  Admiraiiiät«> 
kollegium  zu.  Königsberg,  die  ScKiS» 
la>jrtskomroission  zu  Swinemünde,  die 
kdnigl.  Bank  zu  Berlin,  die  Leihbanlten, 
die  Assekuranzkompagnie  zu  Berlin  a. 
die  Seehaudiungssozietat  daselbst.  Die 
Finanzen  verwaltet  in  den  Prov.  tinter 
dem  Finanzministev  di«  awaile  8a«Uoa. 
der  Refiernng.  Bine  hebe  Fiaftjuma- 
hörde  ist  die  Oberrechnenkammer  za 
Uorlin,  als  höchste  Stuatsrechnungskon- 
trolle.  Militiir:  ohne  l^aiidwehr  etwa 
laiuioo  M.  Die  Infant,  zählt  3^,  |iie  Ka- 
Valerie  36  R>  g. ,  die  Artillerie  8  t  das 
Genie,  8  P»o"»«*"-  und  3  Ingenieurbri- 
f^areii.  Aufter  den  Garnisonsbatt.  der 
Gatdf  enthttlt  die  Armee  34  Gat  nisons- 
bataillone,  und  aufser  dem  Garde  -  und 
Berliner  Invalidenbataillon  noch  i^Pro- 
viusial  -  InvalideakoBp.  Di«  LaaawalK 
zu  Fufs  nnd  Pferde  nacht  in  Atloai  6f 
l\eg.  aus,,  die  Gen  «d'.-.rinerie  10  Oberbri- 
gaden, wuzu  noch  das  reitende  P'eldjä- 
gerkorps  kommt.    Das  Heer  steht  tlbri- 

Sens  unter  der  Leitnnf  des  MiniMoM 
es  Kriegs,  nnd  Ist  nnfor  5  MiiitlrdUvl- 
siouen  ,  i  )  Ostprenfsen  und  Westpreo- 
Isen  ,  2)  Brandenburg  und  Pommern,  3) 
Schlesien  und  Posen  ,  4)  Sachsen  uu^  5) 
I>jiedcrrhein  ,  VV  estpbalen  and  Kiove- 
Berg  vertheilt.  Die  vornehmsten  Ulli* 
t4rschulen  sind  die  Kadetteninstitnto 
an  Berlin  nnd  Stolpe,  die  5  Kriegsscho- 
len für  die  PortepiefShnriche  an  Ber- 
lin, Königsberg  und  Breslau,  und  die 
Kriegsschule  für  die  Ülfiziere  zu  Ber* 
liu.  Uauptfestungen  sind  Magdeharc, 
GraodenZf  Kolberg,  Danzig,  SilWtlierg, 
Schweidnitz,  Gloz ,  Neilse.  Koscl,  Ale- 
Miel,  Piilau,  Brieg,  Spandau,  Küstriu, 
Sicttin,  Torgau,  Wittenberg,  Wesel, 
Jülich  und  Saar  Louis.  Finaiixen:  die 
Einkünfte  des  Staats  mögen  gefenwCv- 
tig  auf  60  Mill.  Guldeu  hinansteigen, 
aber  auch  die  Staatsschuld  ist  bedeu- 
tend ,  und  dürfte  luit  den  nen  hinxag«- 
kommeuea  Froviuzialichnlden  'wobl 
nicht  weniger  alt  foo  Mill.  Gulden  bc» 
tragen.  luo  fih  man  den  Betraf  aof 
2<»4«997>i48  Golden  an.  (Demia«rstat|fr. 
Darstellung  der  Preufs.  Mon.  1817.  — 
Streits  C:harte  der  Preufs.  MoA.  in  k  Bi. 
Weimar  mt.) 

J*rtu/sin,s.  Otipnu/srn. 
Prtufstsch  -  h  Hau ,  « Br.  s^d  22'  f/f'  L. 
38^  18'  V^")  Prenfs.  St.  in  dem  Ostpreulli. 
Rbz.  Koui^ibt-rg,   mit  i  Schi.,  1^  H.  u. 
1,020  K       Tuchw»  b«  iei  mit  36  Stühlea 


(5yS  Stück) ,  Untmacherei  Kfjf»  Stück)  U< 
Garberei  (x»i85  Stück).  Schlitcht,vom7* 
und  a.  Febr.  xbogr. 

Prtufwitch'  H9lUnA^  (Br.  54O  3«  4^" 
L.  37O  .1  '  I"  Preufs.  St.  ani  Weeske,  in 
dt  m  Ü*t  preufs.  hgbz.  Königsberg,  mit 
36H  11  und  2,b.<j  ü  Tucbwt  berei  mit  15 
Stühlen  (147  Stack)»  ;6euchwcberei  mit 
1  Stahle  (6  Stück),   Huiuachetei  ^368 


Stück),  Leineweberei  mit  19  Stühlen, 
Garbereien,  Brauereien  (Füllwurst), 
Bornhand><I 

Prtujsitch'  Mark,  FrettXs.  AIB.  in 
dem  OstprtoA.  Rgiia«  Kftoifibargi  »it 
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PratttMy  Onna».  St.  in  dem  Kam«!, 
Sind^ch.  Karli  Iii,  am  Eingange  des  Bn- 
tfoi  Tuu  Narda,  dessen  M.  von  eiatm 
Büjfl  eebiltUt  wird,  auf  dem  eine  K; 
4t»^0.  Gtofgt.«ti»lit.  ^ie  wird  v«n 
mitr  Orl*ehea  bewolint,  die  nach  fltm 
Vfrtrage  xwijcnen  Gror»brittoiuen  nod 
ier  Pforte  gewisse  Voirecble  und  Frei- 
hfitm  fi<*nierien,  hat  8,qoo  Einw  ,  cin^fn 
kleinen  Häven,  V'aüii,  Und  treibt  Han- 
del mit  Holz,  Oel  ik  Früchten. 

Ir.  Adeltberff.      '  *  * 

Prez  tnPail,  Franz.  MH.  im'  Dep. 
Hayenne,  Bz.  MaTemie,  an  der  Mayen, 
fte,  mit  4^  H.  und  2,246  E. 

Priamufiy  (  s.  Br.  0*36'  L.  1170  aa') 
An'at.  St.  aaf  der  5.  W.  Küste  iron  Sa« 
Bsira,  wo  di«  BniUA  voCMMds  «inaifak» 
torei  hatten. 

Prihilina  y  Oester.  D.  in  der  Ungar. 
GHp.  Liptaa»  an  der  Biala,  mit  oao  E.» 
worunter  90a liutli.  nsd  90  iLatli.  SM«r» 
brannen. 

Prichsenst^,  Brixenstadt,  Baien 
it.  im  UütanBauikr.»  mit  tfß  B.  und  m 

Einw.  * 

Pricklr,  Britt.  Eiland,  zu  der  Grup- 
pe der  Westindiaciteii  Jungf erninieln 
cehörigi  unbewohnt  und  nur  zum  Holz- 
klilac«A  and  zur  Weidt  beautii,  B« 
luft  tel  Virgin  Gorda. 

Prifbus,  FreoXt.  8t»  #n  der  Neifsp, 
io  dem  Giehles.  Rgbz.  Liegnitz,  mu  140 
B.  und  810  Einw.  Brauereien;  Wollen- 
Uttch-,  Leinen-,  Baud-  und  Baum- 
»ollenweberei. 

^  rFritg0^  (Br.  57034' X«.  la^av)  Span. 
Villa  in  der  Prov.  Cordova ,  mit  2,500  B: 
Bienenzucht;  .Seidenkultur. 

Priel  ^  Oester,  hoher  Berg,  zu  den 
ilpen  dfs  Landes  ob  der  Ens  gehörig. 
itr  in  den  'grofsen  nnd  kleinen  Priei 
»bgetheiU  wird.  Der  gtofse  Prial  ar- 
k*bt  sich  8*404  F.  über  dem  Meere. 

Priestholnty  Brttt.  Eiland  an  der  Kfl- 
ite  der  Wai.    Insel  und  Sh.  Anglesva, 

«ine  starke  i;'AScherei  und  Strandvö- 
eel£ang  (bes.  derPofftast  AIeB.aretica ) 
getrieben  wird. 

Pritthal,  Prztdal,  Oester.  Mfl.  ioi 
BGhaa.  Kr.  Budwris,  mit  51  H. 

Priluki,  (Ör.  50°  ■^x'  L.  ftuO  21M  Ruis. 
Krrisst.  des  Gouv.  Poltawa  ,  am  Udni, 
bit  ^1^00  £. ;  nahrJaaU,  mit  3  Jahrmark- 
ten und  Handel  mit  HornTiefi,  Scbaa- 
fan^JLora,  «als«  liaUiiwaarea ,  'luch, 
Taaer  «ad  Braaatweia. 

Primkenauy  Preufs.  St.  in  dem  Schle- 
lischcu  Kbz.  Lieguitz,  mit  135  H.  u.  958 
Biaw. 

Prim^l^not  Oester.  Mil.  in  der  Vcnet. 
DelfCAMMl  Verona,  mit  1  Qoaraatiaa« 
baoie. 

Prinet  Edward ^  Norde mer.  Coanty 
im  St.  Virginia,  mit  ii,4u<)  1'- 

.  Prince  Edward,  Brut.  County  in  dem 
Canada  Gouv.  iork. 

Princ*G*org*i  .NordaiDcr.  Coaatj  im 
St.  Maryland,  mit  20,^  B. 

Prinet  (reorge,  t^or damer,  CoUAty 
im  Si.  Virginia,  mit  8»0r)0  E. 

Pr{nc€  Henry  y  A"*^''^^^^'^"'^  unter 
I9^s.  Br. ,  aa  dem  geldhriichen  Archipel 
gehör  lg. 

Prtnca  of  lyaUs.Ialandf  Pulo 
nanf ,  Britt-  Insel  an  der  VlTestkU^te  der 

Ilalbinvel  Malaka  ,  unter  117°  58'  I  .  und 
25*  n.  br.  ,    etwa    8   QM.    giof.,  rait 
i  U<JOO  R.  .    worunter  Sklaven  ,  von 

^•'brera  Süd.-isiati«chcu  Nationen,  bes. 
Vliaiiae,  Ifalaien,  Bnggieaen ,  Birma» 
2>en  ,  .Siamern,  Javanen  ,   auch  BrilteOy 
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Miederlandexn ,  Portnfi«>sen  und  Parien 
bewohnt.  I>ie  Insel  nt  ^tbit^^it:,  .iber 
gut  bew&sserl  und  hat  ein<-ri  ^uchtba- 
ren  Boden,  der  Pfeffer,  Hfl rlnüssc.  So« 
jMaattoe ,  «.s#ee  ,  Zucker,  Yame«  Pata* 
tett  and  andere  Vegetabilien ,  besoadert 
köstlich p  Früchte  reicht,  hervorbringt. 
Auch  erzeugt  sie  vieles  (.>lasti«chee 
G Lirami,  und  hat  eine  starke  Schweina» 
zucht.  Die  Britten  besitzen  sie  mit  al- 
lem Eigenthume  seit  I78S>  aad  haben 
darauf  das  >'ort  CornwalTis  mit  der  8t, 
Georgetown  angelegt,  wo  d4>r  uAter 
dem  Generalgooverneur  von  Bengalen 
stehende  Gouverneur  iiüt  den  Übrigen 
Kegierungsbchttrden  den  Sitz  hat. 

PriMt  iVilliam^  Nosdamar.  GoontT 
im  St.  Virginia,  mit  11,511  B. 

PrincejSy  Prinztnriland,  Pulo  Stian, 
Asiat.  Biland  an  der  N.  W.  Ku«te  von 
Java,  unter  122(^51'  L-  und  6°  30'  s.  H^.', 
niedrig  und  waldig^  reich  an  Reila, 
Yams,  Ananas  und  Hirschen,  das  Sdaef 
an  PiscMen.  Bs  wird  voa  levaat rn  be- 
wohnt , .  steht  «Btor  eiaem  eigeisea  B*i 
jah  und  aatbilt  die  SladtSamadaäg  vo« 
400  H. 

Princ'Js  Anna ,  Nordamer.  Covblaf  ' 
des  ^t.  Virginia,  mit  9,498  E.  v 

Princeton^  Nordamerikan.  St.  in  dev 

f ewjersey  CoantT  lüddlesea,  mit  dem 
oUegium  oder  der  Universität  Massaa 
all,  I  K.  und  80  H. 
Principato  citeriort ,  Siz.  Provinz  in 
dem  Königr.  Napoli,  zw.  31054'  bis  33O 
31'  ö.  L.  andSQO  5^'  bis  40«-'  st'  n  Br. ,  im 
N.  W.  an  Terra  di  Lavoto,  im  am 
Priae.  alteriore,  im  O.  aa  Basiiicata  o. 
im  S.  u.  VIT.  an  das  Meer  rrSnzond, 
i'S.io.  nach  Galanti  iji,i.s  Q'^J  Srols, 
mit  4|4i37^  ^-  E*'*  (jiiiizrii  bergiffes 
Land,  welches  doch  aut.li  eine  grolse 
Bbene  i,wischen  Salerno  und  Agropoli 
cintehtiefst ,  und  vom  Silaro^  Samo, 
Calore  nnd  Negro  bewässert  wird.  Dt« 
Berge  sind  grörstentheils  gut  bewaldet, 
besonders  giebt  es  eine  <rofse  Menge 
von  Kastanien,  die  ein  liauptprodukt 
dieser  Provinz  ausmachen ;  die  Ebenen 
sind  reich  aa  Getreide  u.  Reils,  allem 
darch  den  ttarfcen  Reils baa  wird  die 
Luft  verpeitet,  und  aui  den  nnermefsli- 
chen  Ebint^ii  von  Salerno  und  Kboli 
verschwinden,  die  Menschen  immer 
mehr  und  man  sieht  weder  Dorf,  noch 
:>traach.  Man  zieht  köstliches  Obst, 
Wein  oad  Oel,  hllli  ein^it^k«  Scr  wei- 
neancht,  nnd  gewinnt  aut  dem  Meer» 
Fische  und  Korallen.  Die  Ausfuhr  be- 
steht in  Hulz,  Keifen,  Reil«,  getrock- 
neten Frilrhten,  besond.  Feigen,  Wein, 
Hauten,  Schweinefleisch.  Eiisth^luag; 
in  die  3  La^dsch.  (  osta,  Cilento  Vu  Vai* 
le  di  Diana.  Hanptst.  Salerno. 

Princiiimto  uUtriort^  Sit.  ProTio«  i« 
Königr.  Napoli,  zw.  32O  8'  bis  330  20'  d 
L.  und  400  Ins  410  24'  n.  B.,  im  N  an 
Molsse  und  ,Capilan.ita,  im  O.  an  B  isill- 
cata  ,  nn  S.'  nu  Pnnc.  citeriore  und  im 
W.  an  Terra  di  Lavoro  grinzeud,  04  eo» 
nach  Galanti  7817s  QI^'  groTs.  mit  isj^'i^ 
E.  Di«  Provinz  wirU  von  dea  Apeniii- 
nen  dnrcliso{;on  und  besteht  ineisteitt 
aas  Bergen  und  Thalern,  die  im  Gan« 
xen  gut  angebaiiet  sind  Sie  wird  von 
den  l'L  Tammaro,  Sabalo,  Calore  und 
Ofante  bewistert,  hat  durchaus  gesunde 
Luft,  unri  bringt  Gerraide,  Hülsenlrüth- 
te,  Wliii,  Ob<t,  Kftslaiiieii,  Oel  und 
Holz  hcivor  ;  i'.i.«  iiinilvicJi-  und  Schaaf- 
.aucht  19t  anscUnlicb  ,  aucü  hat  in« u  >i- 
0e  gute  Seidanknitur  imd  bricht  ^cbd- 
K.     KoMtfteifa  eJiiiiirt..|at 
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siebt.  oMl  4B»  AVtinlur  bfttclil  Molf  i|t 

rratüriiichtfn  F.r^eagnision.  Eintheilan^  : 
in  das  V&ilr  BfnAveutana,  cla«  Land 
A  V  •  1 1  i  II  n  «ad  Laad  |M4Bt»b  BaOf  tmitt 
Av  el  Ii  no. 

Principe.  Villa  drl  Princtpt^  Span.* 
§t»  ia  der  Mitte  der  Wectiuditchcn  In- 
tal tTnlm ,  mit  «sooo  Einnr.  Site  der  An- 
tiant. 

Princpr,  Ifln  do  Principe,  Port.  In- 
tet im  At la II t jf lHi- 11  Ozeane,  za  den  at 
GutJieaa  gehoT?^,  Tmier  lO  45'  n.  Br.  Sie 
b•^C•»ttnde  Laft,  fntta  Waater  and  i«t 
reich  an  Heifs,  Mais.  Xlirte,  Maniok. 
Feigen  and  andern  .^fldfrächt«'n  ,  und 
Hi'l»,  at>  VDe  auch  Vi«»:!  und  Gefi-if.'*- 1  in 
KeiiiCe  Ttirhiindi'n  sind.  Die  3,500  Kmw. 
•tamoien  tum  Theile  Ton  PortagiettfB 
•to.  odcr«iAd  MolMten  uurd  Mafar,  «ad 
»llireo  Heh  ^enHfeftcli  tob  d#m,  wft« 
»ie  für  ihre  Vrictualien  and  Erlriichnn- 

f;en  von  d'-n  anl^grnden  Schiflen  erhal- 
rm.      Aut  dfV  ln»eJ  liegt  ein«*  kleine 

Slelcbn.  St.  von  200  U.,  2  K.  ui\d  1  Ki., 
i«  eilten  gmun  Htveft  muH  tia«  kftia« 
JPort.\£arni»on  hat. 

Prtnxfninteln,  ».  Demonnext, 
Prinz  von  tValis  Inzell  R ordamerik. 
Intel  an  der  Nord weitkütie  vion  Neu 
CotnWall,  mit  VoJhatien  bedeckt ,  de- 
Tfn  7  «llria  tun  den  ÜAven  Bncareili 
ftvhvn;  tli«  rtdlfcb«  Svtt»  der  lavel 
Beiftt  Isla  de  Ul!oa. 

Prinz  jyithflnis  Land,  Nordamerik. 
Xandich.  auf  der  Writneite  dt-r  l'.alfin«- 
'bai  ,  botUx  iiaNordeii  n.  dnrch  Cumher» 
tamlrti.  Forbilhera  straften  Ton  Labra- 
dor getrennt.  B«  wird  -von  ticfa«  Ba- 
lten, Buchten  u.  Durchfahrten  wnttdtfT* 
bar  zertchnitten,  i«t  von  Elte  u. Schnee 
-krtUrrc  und  daher  wenig  bekannt;  doch 
Itben  daivHiit  einise  £«kinioi. 

Priptf,  liuss-  VI.  im  (ioar  Minak, 
w«!db«r  d«na  'Dnepr  rnfftllt. 

Prisen,  PrtS'Tcn,  f{rz€:ro,  Detter.  St. 
im  Böhm.  Km^e  Suatz.  mit  u^ll.f  «Hr 
^lafl.  Martiniizscbna  tterrachaft  Brfta* 
ucrüdorf  gehörig. 

Prttrendit  s.  Prrrtrin, 
PrlBtinmt  #.  Pirl$tinm, 
'Pritxtrbg,  Prtult.  St.  Wi«  BtTel, 
in  dem  Brandenbofff.Mm.  VoUditait  mit 


itfi  H.  tind  809  E 
PriizU'aik, 


Prcttli.  'St.  ttu  8«r  T>Om- 


'Bita,  in  dem  Brmndenbat«.  Hfbi.  P«>ts> 
«am,  iDit  358  H  und  i.7<i6  H.  Wollea* 
icuchwebert^i  mit  TS  fllnblta««-);  ATb.-; 

Xeineu%Teberei. 

■  Privat,  ,Br.  44^  >5'  L.  22*5  16')  Franz. 
Spttt.  dei  13tp.  Ardcche  oind  e>net  Bct. 
"Voa  32.17  QM.   and  89,2tl  B.    Sie  iitfgl 
•tt  3  Bachen ,  bat  i  SchL.  fioo  B.  tt.  3  013 
B.      Ha  ndeltf  erlebt;    W«ttraxreb#Vel  ^ 
Färberei. 

Pripidgye,   Prir^rtt,   1  Br.  48^  ^6' 56" 
X.  36'*  2'  Ji"  i   Oe»ter.  Mfl.  m  der  Lnfar. 
*G«ap.  Neltra,  mit  2  katbol.  K.»  t  Piari- 
»tenkU  and  1  Ojmnatiala.    Die  L.  tind 
'5«1awrn,   die  tich  cnm  Tbeil  von  der 
Tncliweberci  und  SchutteraibeHea  nih- 
%en. 

PrizTi,  Sit.  Su  In  den^  VaJ  di  Mat- 
lara. 

i'roAva,  Otm. Tl.,  w«l«hMniitf  dtb 
Karpalbea   «uttpringt,    die  WalaiAidf 

durciMtrOmt  u.  der  Donan  znfftHt. 

^    Ptochnittt  ü*tter.  Mfl.  im  Gal  Kr. 

-Vrzi-my»!. 

Ptveida^  5iz.  Eiland  im 'Boten  von 
Kaooli,  «u   d«»r   Prov.  Kapoli  gehftrig. 
"Et  liegt  zwiichen  Itchia  nnd  dem  >fi«e- 
■tiücbea  Vorgebirge,  iit  etwa  >/s  QM. 
«bea  «a«  »«bcinMlMMr  •»  Wtta 


nnd  edled^lNtöbl«n,  ttaB  MU  ttt5lilrtS-m 
die  tich  meittent  von  der  Fischerei  nnm 
Scbifffahrt  ntthren.  Auch  unterhält  aia 
•twat  Seiflenkaltur,  jlihrl.  20  Zntr. 

J*Todine,  Unter.  Mü.  an  der  JLaftnitCy 
tto  Stejr.  Kr.  Grits. 

Prodstlten  ^  Baier.  St.  und  Sita  eine« 
.Landg.  im  Untermainkr.,  ain  M&io,  mife 

II.  und  746  B.  Weinbau. 

PrbdittZt  Brodtkt  Oester.  MB.  iaa 
Mahr.  Kr.  UlibflU,  mit  i  iehln  te  H.  tu 

Proftn,  Preu'la.  Mfl.  im  Sibki.  Kggbw, 
Menebarg,  mit  110  H.  OBd  46»  Buiw. 

Branerej. 

Prompt  (Br.  Ig**  go'  L.  iia»)  Birin. 
Hauntst.  einer  Provinz  iin  Reiche  P4rgii^ 
mit  Palittaden  ningeben  and  von 
E.  bawabnt»  di«  viclet  Te«kboU  •aa*' 
fttbran.  Sie  itt  xnm  Tbvll  auf  d«n  Rui- 
nen der  alten  Ktjjji^^sst.  Pro>rie  eibauef, 
die  an  dem  obrrji  Knde  der  neuen  St. 
stand.  Ein  Solin  des  Monarch»ii  v9tL 
Birma  Xülirt  deu'l  itel  Prinz  touProm«. 

Prontk ,  (Br.  54°  L.  57**  15')  Rutri  icba 
Kreiste,  det  Goav.  RHttan,  mit  129  H.  u. 
§00  £.  Nahnadelfabr.  ;  Handel  r.iit  Kora 
nach  Moskwa. 

Prostceo,  Oetter.  D^  im  lUvr.  Kr. 
Triette,  untveit  der  Haaptttadt  Trtettt^ 
mit  fo  U.  BBd  MO  BiBUN  Guter  Wda- 
baa. 

Probier  y  Oester.  Mfl.  im  Pfthm  Kr. 
Chrodim,  mit  120  H. ,  zur  litrrsch.  Nea- 
fcblofs  höri«;. 

Prosk.iu,  I^renft.  Mfl.  in  den  SclUef. 
Rghz.  Oppeln,  mit  38  II.,  wozu  «iB 
gleichnam.  dicht  dabei  liegendes  D.  vob 
48  H.  i^ebört;  er  unterhält  t  Steingut- 
und  Ka)anze£»br. 

i'rorirtArei»,  (Br.  49°1&'}  Rmt.  Kreitit. 
des  Goar.  Podoly  BBwaff  dar  Quail«  dea 
Bug. 

/>rofm«rfrz.  P/o#loiitlri«fea,  fHfalofw 
MQ.  im  Klfer.  Kr,  eBayfli,  mit  ^  H.  a. 

600  K. 

Protpect  n.  tl,  Australdistr.  und  D. 
ia  dem  Engl.  Goar.  Sidney  Covc,  aina 
•or  biabandfetOB  "OagtBüaa  Aar  KofOBia 
an  Paramatta* 

Pro^rerrAoBt«.  MtU  Mfl.  in  dar 
Irisch.  Coanty  Kitdara,  mit  flBUBMrel» 

lenweberei. 

ProstclsHeim  t  Baier  Mfl.  im  Ctircr- 
mainlandger.  Dettelbach ,  mit  280  i.m- 
Yrobnern. 

ProJsnitZt  Protti^gotu,  Oetter.  St.  ill 
der  iruchtberen  Hanna  de«   M&hr.  KK' 
Olmütz,  mit  610  H,  und  t ,  vx)  Finw.  (igJ«; 
6>3JO)>     Branntweiubreonereicn ,  grofst 
KoraBiirkte.  i 

PrtfM»,  Oailar.  Mfl.  Ia  4«v  Milaad 
1»».  ^adrio,  mit  Pbbr.  tob  I-av»«| 
ata&en. 

Pmttnti ,  Prenfs.  Rnss.  Fl.,  welni^ci 
die  Grame  iwisclit-n  Poten  und  K<«ji*'.ll| 
tuacht  and  bei  Peitarn  der  Warthe  xu-*l 
fÜlt.  ' 

prottowtee ,  Rott.  St.  ia'*d«r  Pal 
Woiw.  Kalitch,  mit  147  H.  . 

Prottf  Prota^  Osm.  Eiland  im  Ma 
ninrmeere,   za  der  Gmppe  der  Demo 
iicsi  geb<)ng.     Sie  ist  von  GrrecBaB  * 
tvobat  and  ziemitoh  fra«ktbBr.  ^ 

Protiwin ,  Oetter.  Mfl.  im  BUbn.  K 
Prarhii..  am  Blonirr,    mit  1  Sehl  , 
und  87  il     npfftrt  einer  filrstl.  .Schwa 
zeabM-g «cht ri  H^rrs«  h. 

yroftitcfic«,  Nurdamer.  CoonM^  i 
«I.  Rhode  ItloB«,  mit  1«  Ortaoik  — 
50,7^  Hi.  *i 

'  Pr»9idmeet  (Br.  410  so' «0"  Lf, 
aV)  4ldt4dm«r.  flytüi  WS».  Bkqdt 
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Imallal  <«r  fUielia.  CoMt^,  «n  flt« 

Nan-AfantetbAi,  imw^it  <'r  r  M  dci  Pau- 
tU' krt     Sie  ist  KM    grbciii-  t  und  |(epn* 
Jtrrt,    hat  1  P»."liih.   mit   i   i) ;.' »•  n  llicben 
Btbliotbrk ,  7  K. ,  1,300  U.  ix^d  10.1171  B. , 
UnlveTtilit    mit  dem   Namvit  BrowA 

TM  1,340,000  DoiUrt ;  f  0«fl«tltcK.  «ar 

AbschanunR  de«  .Skia vf»nhan''elt.  Gro- 
btr  n.Yven  mit  «t^ikem  H«n<t»I-  17 
Tnrifispinnereien  iiiit  Ui29ö  Spindeln, 
die  jSt>oo  Zntr  tinrn  liefern;  u  Wall» 
ntb^Sbr. ,  mehrere  Hrennereten  m.  Zuk- 
krruedereien,  S«^  ^fltuchitiT.,  t*«pi«nBftll> 
len.j  AnkerschuiK'den  n.  w. 

Frövi4enc€,  AUStratellMd  M  Alf 
&Ü«tc  von  Nengninea. 

Protndtncts  Mfivßr9ViStn£4, 
Fr99inc«i9tom^  N*r4avt«c.  Ortsdi.  ia 
Itr  Matfachatcttc  ToaatT  BalCptftbl«, 
93^»         Häven,  StocklUcliffang  (1790 
81. t  10  ^chifftfn    und   il,000  Zautoer  (va- 
winn). 

J»rov/'.*,  ( Br.  3J'  39"  L  «P«') 
ftaiit.  IIpiic.  eines  Uvi.  von  ze.ff  Qal. 
lud  46^9^  B..  im  Up.  Sciua»  Marti«.  6Am 
lieft  an  der  Voatie,  iit  mit  Mauern  vm* 
geben,  wird  in  di«*  Ohtr-  uud  L'nt«T- 
«tadt  ab^otheilt ,  hat  R  i  höre  ,  iit  alt,' 
aber  got  ff4>baaet  ,  uri<i  xahlt  7  K.  ,  i 
Ilofp.,  I  Waiteiüi..  fiSf  U.  and  E. 
lUndelsfaricht.  Mnf.  in  bnlbwoilcaan 
Zeuchen  und  Trikots;  P4br.  von  Roaeii* 
zuck^r.    Komnaudei.  Mineralquell«. 

Prttchiti    Prczicte,  Oestac.  Iffl.  im 

Söllin   Kr    Heraun,  mit  iVS 
Pmck,  s  Bruck. 

Pr»4€net «  Nttrdnmtik  Bilnnid  in  d«c 
M.  dct  Pautonkni«  «um,  Suat«  Rlindn 
blin4  El  hält  a«r  i/4  Qlf. 

Areale. 

Pruschan^  Pruttana  ,   (  Ör.  «0  20'  L. 

«0  20' )   Ras«.  Kreissu4(  d«S  Gouvera* 
rodno. 

^  Pnitcft«,  (Br.  49**  I'  50*  L.  35O  j-q-  ßc'*) 
O^tcr.  Mtl.  in  der  Ung.  Ge*p.  Trentsin, 
viit  I  Kaitt-ile,  I  katb  K.  und  1  FgmilBi»* 
kAnrrkl.,  von  Slawen  bewohnt. 

Praths  Oester  Rott.  £^1.,  welcher  in 
dtr  Uarmarotckcy  Gm|^  ii)  IJnfarn  «nt» 
■pTinct,  dte  Bnicnwina  dnrcbflief^t.  die 
Gränze  zw.  der  Russ.  and  Osm.  Moldau 
nacht  nud  im  O.  von  Galarz  der  Doaaa 
IBfällt.  Er  ist  weithin  aeluffbar. 

Pruym  ,  Prenff.  St.  am  ftlei'  hn.  Fl. 
in  dem  Niederrhein.  Rgbx.  Trier,  mit 
1,(^2  B.  V'nnnalt  2Hta  niacr  rtlcfaflnnmit» 

telbareo  Abt<-i. 

Prxasznitz ,  Rnis.  Sc.  am  Walbntchy 
in  der  Poln.  Woiw.  Plock,  mit  m  H« 
aad  «»411  B»,  *<»r.  Tiele  Jndsn« 

Prttclt  w.  Oen'^r  Mfl.  «ni  DttBnjtOt 
la  dem  Galir.  Kr.  I  irnow. 

prztdect,  Kuss  Stadt  ia  Atr  Pola. 
Woiw.  Kaiisch,  mit  628 

Prtfiauttch,  Oester.  St.  tft  d#r  BIbe, 
un  Böhm  Kr  Chmdim,  mit  200  FT  ,  cur 
•^'aertlherrschaft  Pardubitz  {•<  hurig. 

Prttmt  sl,  Oeiter.  Kr.  in  Gali/ien  — 
67  OM.  grbls,  mit  581.,  8  Vont.,  1^  Mfl.. 
37*  I>. ,  II  •  52.149  Familien  uiia 

111,980  E.,  wor.  J2.84S  Juden. 

^  Prumjsly  (Br.  49O  46'  39"  I*.  40^  Jöi') 
0*«t«r.  Ranptst.  des  fcleichn.  Oalis.  Kr., 
Ml  $an ,  mit  i  hoben  Felsen<chl. ,  2  Ka- 
tnedralen,  14  Kl.,  i  IIo«u.,  757  H.  und 
7 .>38  Einw.  i>itz  eines  katnol.  und  eines 
ui-irteo  Bischofs;  katboi.  GjmAa«mm » 
Usuptscbuie;  Badidrailitm.  Gfirba^. 
Ttirn  i  UnadeL. 

wiu,  Bjr,  BitiMajr. 


^  •  mvmmwB  St.  Ib  itr  PaUu 

Woiw.  JkttCf|ttafW9»  mü*SB  H.  and  1,1» 

Emw. 

Prtistitz^  Oerter.  Mfl,  in  dem  Böhm. 
Kr.  KlAtian,  an  der  ^ratlanka  ,  mit  20$ 


Prgswmrtkt  Oester.  St.  in  dem  Galit. 
Kr.  Rzestow,  mit  690'H.  u.  2,200  binw. 
Drei)    und  Lciueweet^rei. 

Prtihitlau/ ,   (>e«lrr.  St.   Im  Bü.'im. 
Kr.  Gzntlau,  an  der  Sazawa,  mit  79} 
nad  1,177  Bmw.  1  tnr  Utetrichateinscdic» 
lUrrtcaaft  Polnn  gehörig.  SlennbM»* 
werke. 

Przihram ,  Oester.  Brrj^it.  an  der  Li- 
tawka,  im  üiihm.  Kr.  Bciaun,  mit  ^ 
Schi.,  I  Siiflik..  283  und  2.364  Einw. 
Bergban  anf  Silber  und  Blei.  SiX%  einea 
kftnigl.  Obeiberfnmtt,  Nahe  dnbni  daa. 
heilige  Berg  ailt  «ider  BertkaHvn  Wall» 
fdkrtskirche. 

Prxichowitt,  Oestec.  D.  ia  Böhm. 
Kr«ise  Hunziaa,  ailt  IT?  H. -««4  •tarlHV 
■ttarnspinner«i.  , 

  Prtfbintm»^  ftaM.  6t.  laM  Pala* 

.Woiw.  Masovien,  mit  666  E. 

PrzYhitzow^  Rum.  St.  in  der  Poln, 
Woiw.  Kaiisch. 

Przyrwfs  Stadt  in  der  Poln. 

Woiw.  Knliech»       1^  Bfaw*  Xnckw 
Weberei. 

Py^^ffsicAa,  RaM^  St.  in  dtr  Pols» 

Woiw.  Sandnmir,  mit  179  II. 

PrzYtrk,  Kuss.  St.  in  der  Poln.  Wo jw. 
Saadoniir.  mit  ijo  II 

Psehtduchj  KaulCatnsvolk ,  welches  • 
•in«a  Zweig  der  Kubanschen  l'Vi.h^r- 
haftaa-aamadiu  im  W.  d«c  Mnohokch« 
in  <l«r  LandtclmR  Kaban«  woliat  tt.  wUm 
vom  Ac  kerban,  ViAaackl,  Haad«!  imi 
Raube  nährt.  ; 

Psiiortli,  im  Alter  Tda,  Osm.  B«rg* 
•pitce  nal:  der  luscl  Kind,  der  Gipftt 
eines  weit  verbreiteten  Gebitgs,  da* 
faf t  das  gattM  Jahr  Biadardi  mit  skümmk 
bedeckt  isl.  ^ 

Ptkotv,  Rusi  Oonvernement  zw.  4||t 
30'  bis  4i/>  jö'  Ö.  L.  und  ^ö*^  5  bis  $8^  n. 
Er.,  im  N.  an  Petersburg  uud  NowßO> 
rod.  In  O.  an  Twer  und  Smolcnsk,  isa 
8.  aa  Mohilew.  im  W.  an  i^ivland  grün« 
zend,  1,045,41  QM.  grofs.  Oberriüche  : 
welleclormi^  eben.  Boden:  Tiion  und 
SaruK  <U-r  aber  bei  einiger  Kultur  svhc 
ergiebig  ist.  GewAsier:  Lowat,  Sehe* 
Ion,Xoropa,  Weloij  der  Pikpwerse«. 
JüiaM;  kalt,  doch  MHlBd.  .Prödokt«; 
Getreide.  Htllsenlraatte,  Horpfnn,  Flachs, 
Hanf,  Holr.,  die  gewöhnlichen  Hau^*:lit?  • 
re,  WiJd,  Fische,  Bienen.  Volksineiize 
1817'  O^.oco  blofs  Russen  grii-ch.  Reil- 
fioi^,  iTV**/«  »iod  629,217  gezählt.  Wich* 
mann  rechnet  6^6,940.  Nabranit^cweigc  * 
rorzfiglich  AtkcrbAU  und  Viehzucht« 
igui  wuiden  geiirntel  au  Winlerkorne 
i,ue,4iii,  an  Sominerkorfte  2,4V>5^'  'toi- 
siiisirt  von  erstfrem  640,"35.  von  iettte»' 
rem  1,703,205,  blieb  von  beiden  nach  A.b- 
sagtt  der  J&nsa«t  XMbMti  Tschai  wert  . 
übrig.  -  DerXonttllHn  telgt  tieh  b«»an- 
der«  in  den  Girbereien  tind  der  Leino- 
Weberei;  iQoa  waren  59  urül'sere  Fubnk- 
anitalten  vorhanden,  das  proüt.  Kapi> 
tal  derKauüeate  belief  «ich  aut  7,^.iicO( 
die  Steuer  auf  2,014,000  Rub.  Ausluhv:  ' 
l'laclis,  Hanf,  Theer,  Wachs,  Juften, 
Leder,  Holz.  Einthftlung :  in  8  Kreide, 
Ptkow ,  0»riovv>k,  OpoiJchl:a,  Nowor« 
shew,  Wclikija •  JLuki,  Xoropez,  CholiU 
iiad  Porcfaow. 

fianptst.  des  Kieichaam.  Goav.  «od  Rr^ 
tm  WvIMtii«  nad  Pikovr,  mit  60  Cfl«ch  , 

s  a 
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1  latktr.  %.t  5  \  «teiatratn.  B«MV» 
it48b  n .  «nd  7,000  B.    Silz  «ia»«  fHftclu 

Brsbiachofs ;  Seminar  für  100  Z6flinge; 
1  ]iauptvolksichuI<r.  i  Ledrrfabr.  Haa« 
^•i  mit  Laudesproiiükten. 

Pskowerses  y  Kust.  üinnense«  in  dem 
Gonv.  Htkow»  welcher  mit  dem  Pctpat 
GemeinacJMit  hmt  OJMl  üMÜioh  mcJi- 
reich  ict. 

sP.fr rOf  t.  Ipsara. 

J*unntMy  f.  innebaftr. 

Pu^/ta.  (  Hr.  3V>  L.  ibdO  51')  Bcltt.  St 
in  (ler  ILalkatU  Frov.  Bengalen. 

i'ucfc  li«  GoHtmtdj  Frans.  Mil.  i«i 
Dcp  Lot-G&ronne,  Bt.  Marmaad«,  adt 
380  H.  und  1,159  Ä.    ,         ■  '       .  ^ 

PucAacoV,  Span. Intvaduitar  l^deai 
'   Gen-  Kap.  Calle. 

Pucho,  Puchow,  (Br.  45"  7'  4^"  L' Stf* 

«')  Oester.  Mfl.  «A  dar  Vva«c,  in  aar 
n«.  Ge»p.  Trantiüi,  nit  1  kacli.  K.,  i 

•  BvpafC-  und  3,000  Rinw.,  wurunttr  viele 
Xnchmacher,  Tuchfcheerer  u.  a.  lland- 
^^arkrr.  Uutidel. 

pMdewttz,  Puwicdiitkt  PraiiCi.  St.  in 
4m  FM«n.  Kgbik  Broinbarf,  mit  ^ß  B. 
nnd,  1,09t  E. 

Pudltin^  PoioHn  ^  -(Br.  49O  14'  57"  L. 
q^P>  Ii'  56")  Ooeler.  Iwinigl.  St i  hs/ennit. 
in  der  Ung.  Geip.  Zijps,  mit  Maueru 
Wall  nrogeben.  Sie  bat  z  i'hore,  1  Sdil., 
1  K.«  1  Hiaristenki.«  &  kaUa.  Gymnatium^ 
400  H.  undTi,07o  Btitir.»  tk»lla  Heuttche, 
th«ii<  Polen   Vor  davSt.  dl*  Walifalirta- 

•  kapeile  S.  Anne. 

Pudoscha,  (tir.  61O50'  L.  53"  30')  Raf§. 
Kreiflst.  dei  üoav.  Olunei,  mit  115  H.  u. 

Puduecttm^  (Br.  iqP  ao*  I«.  10^54') 
Hind.  St.  ia  dei'  Madrari*roT.  JUraatik» 
in  4cm  Gebiete  der  Polygaren,  Re»iclenz 
•inet  Polyearei^ürsteu  u.  Vormai«  iipt- 
•Udt  von  Tondiman. 

Piirhla,  Spau.  Intendantur  rtei  Virr- 
könisr-  N  uipanie)!.  im  N.  und  JN.  O. 
an  Vera  Cruz,,  im  O.  an  Uaxaca,  im  S. 
an  den  Auvtraloiean,  im  W.  an  ^])vxico 
««ntend,  5^,44  QM.  groff ,  mit  8i5i3Co 
Siaw.  t  ia  6  St ,  lu  Kirchip.,  607  D.,  425 
Ptehtlidfen 886  eintelnan  HOfan  and  33 
Kl.  Sie  wird  von  der  hohen  Cordillera 
von  Atiahuac  üuri  h5chnitten  ,  hat  den 
,  Vnikan  Popocatep«-tl  in  ihrer  Milte,  u. 
gehört  SU  den  fruchtbarttau  und  bclst- 
•nf  ebantaa  Proviatea  Ntatpanian*.  . 

Pmhla  dt  lo»  Angtics  ,  (Hr.  19^^  0'  15" 
3;«  15")  Span.  Hptst.  der  ^leichn. 
.  iMttapaa»  Intond. ,  0,^  Fuft  über  dem 
,  SU  in  aut  t«bau«t»  aJÜUt  mah- 

'  ff  «ffantHch«  Flfitse.  z  Katltadr.,  viele 
K.  and  KI.  und67.BooS.  Bischof.  Tuch- 
weberei, Ilutiabr.f  Fajansefabr. ,  1  Glas» 
llfttte. 

Puihla  de  la  Barea^  Span.  Villa  am 
Bbro,  in  der  Prov.  Alava. 

PutbU  d€  Montaltfmnt  S^aa«  ViUa  in 
•ev  Prov  Toledo. 

Putbia  di  r.iivgrit,  8^M>  Villa  in 

der  Frov.  Aragon. 

iPuebio  dkl.  MorU,  Span.  Villa  Q.  Ha- 
TttB  anf  der  Caracas  Insel  Margiiarita. 

Pückler  ,  Deattchet  reichsgräfl.  Ge« 
fchlrcht,  welches  im  vormaligen  Fran- 
ken bf^iXtert  wnr  und  Stta  nad  Stimm« 
auf  der  Fränkischen  wralbBbalriC  hatte. 
EA  ist  Inther.  Religion  und  beritzt  ei- 
nen Antheil  an  d»T  vormal»  reichian- 
mitti'Ibaren  Grafichaft  Liniptirir  —  ii^ 
QM.  mit  3.Hi5  »  i«tit  unter  Würtem- 
bvrgiche  Hoheit  f enörig .  und  die  Mcrr- 
•cbait  jiur(Uxr«abacii>  TaasealMid  aad 


PutUhtn,  Sddamcrik.  y6lkertchi4ib 
wtloba  ia  (Miile  und  Patagontea  vfiK 

breitet  iit  und  in  4  Zweig«  sertä'.lt,  di« 
Taluheten,  Diviheteu,  Cbecheheten  u. 
Tahoeleten ,  letztere  sind  «lirjrni^ert 
Hiesaamanacr;  die  die  früheren  Rel. 
tendea  ttAt  dem  Namen  Pataeouier 
belegea.  Sie  find  gtiwdJuilicb  %  Kult 
^  'Coli  bock,  haben  einen  etarkea  nna- 
keireiclien  ond  nervigen  Körper  und 
ihnlcn  sich  wieder  in  flufs  u/ul  Berg- 
volk ab  Sie  leben  sämmtlich  unabhafi« 
gif ,  ihren  alten  Sitten  und  OcbtüncUcnk 
tren,  von  Jagd,  Piecbfiing«  nad  4««r 
Viehsncht. 

'  Putntt  dal  ^rcofrtfi» o.Sjpan.  Villa  im 
der  ProY.  Xolcda»  am  Tajo,  mit  1,30» 

Einw. 

Puentt  dä  Von  Gonzalo  ^   (Br.  370 
Ii.  110  53')  Snan.  Villa  la  d«r  Prov.  Gov- 
dova,  mit  4,800  B.  ■  ^ 

Puente  de  la  Reyna,  Span.  ViUlfc  im 
der  Prov.  Navarra,  am  Arga. 

Puerto,  Nordamer.  11  m  d«m  Span. 
Vizekbn.  Neuspanieo,  welcher  mit  dem 
Bio  Norte  parallel  läuft. 

Puerto  Niederl.  iMil.  in  d«r  Provisa 
Antwerpen,  diit  3,979  E. 

Puerto  de  los  Aquilat,  Span.  ViUa 
u.  Häven  in  der  Prov.  Murcia»  weldwc 
2 1/2  M.  von  Lorca  liegt  und  die  Pra« 
dukte  nnd  Fabrikate  dieser  Stadt  anf* 
führt. 

Puerto  Cavello^  (Br.  a8*  22"  !«• 
%pgP  22'  57")  Span.  St.  in  der  Caraca» 
Intend.  Caracas,  auf  einer  Haibintcl» 
ein  unregclmkfsiger  schlecht  gebaaetar 
t)rl,  mit  I  K. ,  s  Hoap.  nnd  7,500  Emw., 
der  aber  eiaea  der  Vefataa  Bave»  im 
allen  Span.  Kolonien  besittt  «nd  «iaem 
beträchtl  Handel  unterhSlt  :  igoi  fähr- 
ten 100  .Schiffe  für  %4,645  schwere  Pia- 
ster Indigo,  BaamwdJle,  Kakao,  Häute, 
ILail««  etc.  aat.  Dabei  fand  ein  aroX»cr 
,  Sekleiclihaadtl  Sutt. 

Pu#rla  da  JTapa^«  t  r.  Spanithtotxm. 

Puerto  dt  F  Maria  ,  { iir.  ^0  5" 
Ii.  iiO  27'  51")  Span,  offne,  aber  gm  ee- 
bauete  Cindade  ,  an  der  M.  des  Gnada- 
lete,  in  der  Prov.  Sevilla.  8i«  i't  der 
Sit«  def  Generalkanitina  von  Nie.jer- 
vandallivia,  hat  5  dfirentl.  Plitse,  i  Pflc.^ 
9  Kl.,  2,000  H.  und  i2,ooQ  B.  Xaftaanif<t 

wachsbleiche.  Häven. 

Puerto  de  Orotava,  .Span.  Villa  am 
Meere,  aof  der  Canariainsel  Teneriffa« 
mit  5,000  B.  8i»  macht  den  Havaa  d«r 
Stadt  Orotava ,  nnd  hat  -«ia«  Khealle, 
die  indels  nicht  gegen  di«  Nordwest- 
winde sicintt.  BMdam*  aad  Laiaawa* 
berei. 

Puerto  de  ia  Pas,  Span.  Villa  u.  Hä- 
ven in  4«m  adrdlicben  Theile  der  lasel 
Gab«. 

Puerto  det  Principe,  t.  Principe, 
Puerto  Real,  Span.  Ciudad«  in  der 
Prov.  Sevilla  ,  an  der  Bai  von  Puntatc«, 
Cadis  gegenüber,  mit  iO.ooo  £.  Häven; 
Schiffswerfte;  Seemegasine ;  Schilfs» 
docke.  Zwischen  dieser  St.  aad  Paerto 
Maria  liegen  die  f^rofsen  Salinen  ,  wel- 
che  nach  Fischer  jährl.  21,300,000,  nach 
Andern  wahrscheinlicher  3,3C»,(Mn  Zntr. 
Bniialx  lieftrrn:  es  sin«  Üir«r  ^  WOVOa 
5  der  Jerone  gehören. 

Pttcrfeiirro,  Span,  grolse  Antill« 
xw.  S.  Domingo  n.  den  Jungfernin#«la« 
unter  ^u>  hu  jn©  L.  f.nd  1«  bis  iqO  Br. 
Sie  bildet  ein  Parjllr-l  ;gr,iinm  von  x^.iq 
QM.,  dessen  längste  S'-ite  24,  die  kür- 


VV.  von 
'Mnelcb« 


z><te  8  M.  b«trd|{i,  wird  von  O.  nach 
einer  Bergreibe  darchsehnitten« 
ImN.  in  «aPaeata  d'AquiUt 
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aUflStiPt,  ujid  hat  keinen,  nnziRen  Fl,, 
■  ondern  nur  Rache  iind  »inise  Land- 
lee'n  znr  Uewasscrttog.  D*r  Boden  i9t 
•chwaoimic,  doch  aiil«T  dem  heifim 
f»acht«n  Hinmel  von  starker  Frucht-  ' 
barkeit,  das  Klima  ffesnnd  ,  da  die  Laft 
durch  haaflgi?  Seewinde  und  den  Ost» 
^avtat  i^ereiuitft  und  die  Hitze  abfe» 
£aiilt  wird.  Die  meiiten  '^'ropen;;«- 
w&cha««  treiliche  Süi<fiuchte,  viel«! 
Bola.  worunter  auch  der  |(iftiRe  Man* 
cinell,  einige  Metalle,  die  indefi  todtet 
Kapital  tind,  und  Sali  sind  die  vor- 
nehiotten     Erzeu{ini»«a.  Volk»menj5;e 

Sach  Lcdra  »36,000,  worunter  17.500 

r^fer.  Di«  £.  «ind  katholisch  a.  haben 
cinea  «iftBO.  Bifchaf  za  S.  Juan  dm 
Pttcvte  Rico.  Dmr  AnlMV  dl««er  IiimI 
hat  iich  in  neuem  Zeiten  onfserordent- 
lich   gehoben :    I^edru   fand  überhaupt 

i.'jFi  Plantagen,  die  Zucker,  Hbumwoi- 
c,  Kattee,  Keila,  Tabak  und  Pimento 
feaastcn ,  mit  •loam  Viehftapel  von 
wjtMt  <Pi«rd«A.  ll««le»elu ,  nM 

Ueinerem  Vieh.  177p  wuiden  exportirt 
an  Zucker  2,757,  IJauniwoll«  1,114,  an 
Kallrc  II, .,66,  an  I\eif»  igy.AÖ,  an  Maia 
i§M^j,  an  Tabak  und   an  Syrup 

iJMZntr. ,  jetzt  latTdae  Dreifache.  — 
iKese  laiel  aia<ilt  mit  dem  Span.  An* 
tb^tle  ^«B  S.  Dominf^o  und  den  Span. 
Snngfernioeln  ein  eignes  Genernlkapi- 
tanat  ana,  welches  ],oi<)  ()M.  init  43i),(K>o 
E.  nmfaCtt;  der  (iriM-iall^  apititn  re^idirt 
gegenwärtig  zu  .S.  Juau  de  Foerto  Ulco, 
wotelbAt  auch ,  wie  zo  S.  Domingo ,  Bi* 
•thfife  ihren  Sitt  haben.  Die  kön.  An- 
^cnz  Ton  St.  Dö^infro  itt  )crzt  mit  der 
an  Principe  auf  Cuba'  veibundm.  An 
Militär  wurden  1808  allein  auf  Puerto 
Kico  4t4<»  M.  unterhallen,  daher  denn 
4iM  Anasabtn  dim  BiakiLnft«  w«it  'iilbcr> 
fUSfini. 

Puerto  Velo,    mweilen  Porto  Bello^ 

(ÄT.  flP  33'  5"  1-  297*'  49'  43">  ^P«"  *>t- 
4er  Neuftranada  Inic-iid.  Panama  ,  ara 
Caraibisc^en  Meere,  mit  1  Fort,  150  H. 
tmä  einem  guten  Häven ,  aber  bet  der 
Mditi  nngeanndea  I«alt  oliBe  ittbaa  tu 
■•t  tatta  auageitorben. 

Puerto  l^iefo,  Span.  St.  am  Anutral- 
Oieane,  in  dem  Vixckön.  Peru,  mit  ei* 
acm  Havpn. 

J*ütpöki,  Biichdorf,  (ür  4««^  7' ]V'  I*. 


6^*35")  Oeatcr.  Ivul  m  u-'r  Ungar. 
>.  Prcalrortt  Auf  der  In»«l  Schütt. 
tpSkl,  Vmratt  Pü»pB\i,  (Br.  47O  3' 
40"  L.  SJO  8")  Oester.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gesp.  Bihar  ,  mit  i  kath.,  1  ref. 
Kirche, 

'  Putten^  Oester.  Mfl.  im  Lande  unter 
4er  Ens,  V.  U.  W.  W. .         9.oCl«  dböl«. 
Falaantchl.,  nie  1.193  »• 
PugmrUn     Bakm  R^nja. 

Pug;et-  T7ienitrs,  (Br.4^  57'  L.  2^«  37*) 
Sard.  St.  am  Var,  in  der  Pienjont.  Prov. 
Vizza  ,  mit  014  E.  uud  6  Mühlen. 

Puggtrmla,  6i%.  Mfl.  in  dem  Priuc. 
«iteriore,  iMtHlB.»  «vor.  TieU  Nftg«t« 
•cbmiede. 

Pugtia^  9it.  Läfidtchaft  aia  Adriatl- 
•chea  Meere,  welche  pi'.-^ciiwärtig  in 
4i9  Pror.  Capitanata,  Ban  uud  UUantO 
MTfallt. 

putetlfYt  *•  Puitctley. 

Puicerda,».  Puycerda. 

PufolSf  Frans.  St.  im  Dep.  Lot  Ga* 
ronna,  Bz.  Vilieneuve  d'Ageu,  mit  2,117 
Siow. 

Pufols,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Gicon- 
de,  Bz.  Libow««,  am  Gicoü,  mit  jK  U. 


P:i  sceleyt  Paicelty^  Franz.  St.  im 
Dep.  Tarn,  Bez  Gailläc,  am  Vere,  mit 
3Q0  H.  und  1,590  B. ,  die  vom  Holzhauen 
näi  HelaarlmHeB  sich  nfthren. 

Piii$«aux^  Franz.  St.  im  Do.  Loiretf 
Bet.  Pithiviera,  mit  100  K.  und  Kirchip. 
von  1,770  E. 

Putsserguier  ^  Franz.  Mfl,  im  Uep». 
Harault,  Bez.  Bezien,  an  4tt  TPOniB«, 
BUt  tio  H.  BBd  f,fi8  B. 

Putvertt  Frana.  Mfl.  im  Den.  Aai«, 
Bez.  I.imoux  ,  am  Btan,  mit  f  38^  Biaw« 
H uinincherei ,  Ilolrarbeiten. 

Pukhnli,  (Br,  33«  46'  L.  fQ''  47')  Hiud. 
Hptit.  einet,  Distr.  111  der  Prov.  Lahor, 
zu  den  Besitzungen  der  Seik«  gehörig. 

.  PuUdmtt  Asiat.  BilaBd  im  Atoiloii 
Area  det  Arcbipela  der  Mala  Diire. 

Pul,:dut    Asiat.  P.iland   im  AtollOO 
Mad'i  des  Archipel«  der  Male  Dive. 

J'iilatky,    N  irdamer.  CoBBQT 
Kentucky ,  mit  6,897  B.  "  ' 

Pulasky ,   Nordamar.  Cavait  ^  ^ 
GcoTf^i%,  mit  2,093  E. 

Putattty^  Buj«.  D  an  der  Weichsel, 
mit  ^  schbnenSehl.  utid  dem  S  vionf,  ni 
Pamioutek,  in  der  Poln.  Woi\vod»*.h. 
Lnbiin. 

Pulmarr,  (Br  19^  fg'  L.  95* p*)  IIiti<|. 
St.  in  der  Provini  A uruiiftaban  ,  ao  «ea 
Kt^itzungen  des  Niiam  ßelioris,  an- 
sehnlich und  ein  Haupthandeltplalz 
dieser  (iopend. 

Puto ,  haiist  Insel  o4«r  EUajid ,  und 
wird  fast  allaa  lataln  das  llstl.  nad  In; 
ditchen  Meer.«  vorj;e«<»izl. 

Pulo  Ay,  Nied.  ILiland,  zu  der  Grnp- 

Se  der  Bandat  gehörif;.       Ks   hat  zwar 
ein  Quellwassert  aber  die  schönsten  . 
Muskalaoliililamt»  nad  da»  Fort  Ra* 

^^VuU  Banjak^  AiUt.  Sitaftd  swtfldiftn 
9  bis  50  n.  Hr.,  «iif  der  Wattltflate  m 

Sumatra. 

Pulo  Braute,    Asiat  P.iland  unter  O 

«'  n.  Br.  und  11309'  L.,   auf  der  VV. 
litze  von  Sumatra. 
Puin  Canntba:^  Arfat.  BiUod  unter 
15^  4'  L.  und  70  50'  f.  Br. ,  «af  der  Bttd» 
Itüsio  von  Java,  5  M.  Un;;,  1  breit. 

Pulo  Condort  9  Aij^t.  Qrtsppe  von 
mehrern  kleinea  lataltt»  ia  dam  öiil 
Meere,  im  S.  von  Anam,  aniar  12^  21' 
L.  und  8**  40'  n.  Br. ,  wovon  die  grotst» 
sVa  M.  in  der  L.  und  ^'4  in  der  Breita 
hat.  Sie  werden  von  Auametea  ha* 
wohnt.  Vormala  hattaa  liiar  di«  Bcit- 
ten  eine  Niederlassung. 

Pulo  Dammer  y  Asiat  Eiland  unter 
J55O  4'  L.  und  1°  s.  Br.,  auf  d  rSüdspiire 
▼oa  Gilolo.  Et  hat  etwa  7  M.  im  Um- 
faaga  nnd  iai  wobt  Waw*luiC 

Pulo  Kaurbint,  Harten Ilar.d,  Astat 
Eiland  im  östl.  Meere,  welches  den  Na- 
men voa  teitten  Tifün  Hirschen  hat. 

Pulo  Mintaon,  Asiat   EiUad  «Iff  d«r 

WesikUste  von  Suma'. t.i, 
pulo  y^ria,  $.  iS'cY'a. 
Pulo  Pinangf  m.  Pruit  iVali»  Intel. 

P$do  Pitetng-Krmkm^  MM  Biimtd, 
>u  des  Gcapp*  der  BBadaiaaela  geh«»* 


Pulo  Rondo.  Pulo  Buhn,   Nied.  Ei 
land ,   zu    dir  Gruppe  der  Bandainsejn' 
aehorig,  aber  nur  vaii  waalgap  Fischern 
bewohnt.   Es  liegt  anter  5*  35'  n.  Br.  u. 
147O  34'  L.   u.  firar  bis  1666  von  den  Brit- 
tea  1-U'5et7t. 

Pmlo  smauxo,  Nied.  Insel,  dicht  ne- 
ben Timor,  im  ö<tl.  MattBy  Bit «iaar 
vitvlolhaitifea  QaaUe. 
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n  Br.  unrf  Tl^o  24'  L. V  auf  »1er  N.  W. 
fltt*  von  biiraatra  ,  vor  der  M.  des  At- 
tchiA.  *   Bs  li»t  »into  Vulkaa,  vielen 
Schwvfel  «ad  dient  alt  V^rtenai^ags- 
0rt 

Pultepur ^  (Br  ir:^       L.  lOoP  0')  Hind. 

III  d<^r  Prv.  ()  idc  ,  tu  dct  MMOb 
Uudi'  Beotxuneen  gehörij^.  , 

Putsnitx^  Poistnü,  Siich«.  St.  in  de«i 
l^r.  L-AUfit«  Ptti«iiitsb«che ,  miX  t 
8cl»l.,  213  H.  «.  t«3M  Btnw.  Bandwvker«! 

ßit  m^c  alf  100  StflhUn  ,  <!fc  j&hrlich 
r  t,Soo  Guldrn  Bandwaaren  vt-rferli- 
gen;  l^riuewt-berei  ,  I  nrberfi,  Brauerei, 
So  Schuster,  viele  PteAerkuchenbftcker. 
l^eineii-  ojM  B«a41undel.  Sm  ctllöin 
4#r  Kanilio  von  Maven. 
PuHmtvat  s.  Ppltawa, 
Puttusk,  Pultou/fk,    (Hr.  520  42'  10") 

St^s».  St.  in  der  Poln.  Woiw.  Flock  ara 
«rew  .  mit  "  ^■**ch^)fl.  Sihl.,  1  Benedik- 

Mnerab'ei  :  ■  «ern  Kl.,  260  Ii.  uihI  2>ti4 
iaw^  üynn.jaiiQm.  Sie  gehdn  d«m  m- 
■chof  von  Piock.  ScUacbtea  von  1703  «. 
9().  Dftbr. 

Pulirall  .  (Br.  23^  11'  Ii.  Him€^ 
St.  in  «Irr  Prov.  A^ra. 

Put^f   Span.  Li  and  In  ßuien 
Cueyaqttil*  tu  der  KeognaAd««  Prorias 

Suito  gehttrif; ,  voa  Fitchern  and  See- 
l^leii  oewohnt, 
Punah.    (Br.  18*'  33'  1.  91O  30')  Hind. 
St.  in  H^r  Prov.  Bf)  ipiir,  H;inptsla<lt  der 

f citti.  M«bratli>nlande  und  Kesideiix  de« 
alschw«,  mn  Mndanodi  und  am  Fafte 
der  Oheat«.  8te  benieht  eigpritlicli  «u> 
«  neben  einander  belegenen  D.,  in  deren 
Alitte  das  Rptidenxschioh  steht;  ist 
•rhiechl  grbauet  und  zählt  etwa  ino,oo9 
B.  <  die  von  ihren  Gvwcrben  uud  der 
BettiBWollcu  Weberei  leben.  Gro^Mr  Ba- 
Mr,  der  eine  g'^nxe  Strafte  eiominnnt. 

Punakha,  (Br.  27"  f^d'  L.  107«  24')  Tbi' 
bet.  St.  in  der  Ptov.  Butan  ,  auf  der  Ott« 
•eite  tes  Cimncüifii,  die  WiftitrrnMean 

det  I)rb  aü).<h. 

Punar^  (Br.  aoP  9'  L.  95O53')  Hind. 
6t.  und  llptart  tin«»  Uittr.  .  in  der  Prv. 
B«r«r,  an  det  Nivaiat  Beiitzungeu  ge* 

Punda,  (Br.  15'^  20'  I..  q!0  4?')  Hind. 
St.  in  der  Pr.  Bejapur,  7!i  den  Kesiisna^ 
gen  der  Punahinahratten  gehörig. 

PunMerpur ,  (  Hr  170  sß*  L. 
Hiad.  St.  in  der  Prov.  Bejapur,  zu  dem 
wWete  der  Pnnahmahratten  g^'hKrig, 
aip  Biinnl;  rege  mäfsig  nnd  gut  geb&uet, 
mit  I  Paläste  dej  Paischwa ,  so  wie  die 
jneiu  n  Häuptlinge  der  .Mahratten  hier 
Hauser  hüben  BerAbmte  Tempait  Bro* 
X»«  r  Markt,  über  40.000  B.  i  dl«  •fnatt' 
Ifbhatita  Hand-1  unterhalten 

Punganur,  Br.  iJ^^i^  I.  ^»i*)  Britl. 
befestigt«  ii,  ia  der  Madnu.  JProv.  Ba* 
laghaui.  ^ 

Punhete,  Port,  YiUa  an  der  M  dM 
»eaere  in  d<  n  Tajo  ,  in  der  Prov.  BttM* 
Biadiini ,  ni)   3  8  n.  ' 

Punjah,  Iliiid  Landschaft,  die  einen 
Theil    von   r.ahore  ausmacht   und  auch 
da»  Land  der   g  Sti  om*'    g«-nannt  Mrlrd* 
ie  let  aasnehmend  frachtbar  an  Wein, 
ncker,  Indif«!,  Bannwolle  nnd  änderir 
«>|hveen«tiek''iten  dr^  l  eben«;  ein  Theil 
dav«n  wird,  wie  Kiji*;alen,  regelmflf^ig 
iniijidirt.       Zwitcheii   dem   Shindu  nnd 
IbYlnm  h^idei   mau  S il/Anbniche  ,  die 
auiserordenthrh  reick  sind.  Die  5  Strö 
jne»  lUe  dem  Lande  den  Namen  Keben» 
•iad  der  Sutuleje .   Bevah,  Ravey,  ghi- 

Tiaub  nnd  Ihrlam.  i>aM'   ^ 

Btiitser  ▼tri]bfil|. 


Gouv.  S    Faul  de  l.oanda  gehörig'. 

Pufßuris ,    Siidainenk.  v'olkf-r^chaft. 


Puiitr ,  Prenlli.  St.  in  dem  FoiMt. 
Bbz.  Polen,  mit  »4  U.  und  1,327  Biaw. 
Schlacht  zTritckea  .den  Seliw«d»a  wul 
Sachsen  1706. 

Puno,  Span.  St.  am  See  T)tica.cati« 
der  la  Plate  Intend.  la  Fat,  mit  a  B.  9, 
starker  Banm  wollen  Weberei. 

Punfk,  l\nss.  St.  in  d«r  PoUu  WofW» 
Augustovvo,  mit  R.* 

Puntiana,  $.  Pontlana. 

i»unt9  Q^le^  «.  Point  de  O^to. 

Punto  de  PaimeMnha^  Port.  F'ttnng 
im  \frikin   K»i(i»r    ^ni;rla.    unter  dOO 

geh 

.  Vol 

Im  Britt.  Guyana  an  dem  Kamopi ,  m 
Mehrere  1).  vertheilt. 

Pmrhcekt  Britt.  lialbineel  in darBncL 
Sh.  Dorset,  durch  die  .See  an«  Frate« 

abge «clinitten ;  ein  rauht'S  liaideland, 
du»  jedoch  betrachtl.  Heerden  kleiner 
fein-.volf iffer  Schaafe  ernährt  u.  groTse 
Steinlirüclie  bei  Swanwick.  auch  gatcA 
Pfeifen thon  bei  Corfe  Castl«  hat 

Purhurdrr,  (Br.  2lO  37'  L.  87**  *9') 
Hind.  St.  auf  der  S,  W.  Kü«te  der  Fror. 
Gii/uralc,  (he  unter  einem  eigenen  Ka- 

I'ah  »teht|  un^  durch  ihre  Speräubercien 
»eltonnc  ist. 

Furclten»,  (Br.  sffi  52'  L.  161».  50  Span. 
Cindade  am  Almancota ,  in  der  Frovina 
Granada,  mit  3,>j<o  E. 

Purßfftfi,  Bntt.  D.  an  der  Thames, 
in  der  Engl.  Shire  Ks»ex,  mit  einem 
grofsen  Puirermagaiiue  nnd  Kreide* 
gruben. 

Pur^aturn ,  Six.  Eiland  jenseits  dea 
Vorpehirffs  Fosüippo,  xa  der  Prov  Na- 

Soh  ,uhnri;;       Sie  i-jI  unbewohnt,  und 
lent  XU  Iii  Unarantanei^iatae  derSchifie. 
Fsirft .  Südamcrik.  irsUtarfcltaft  in 
KOttigr.  Braiilien. 

r^rmermJ,  (Br.  gjo  50*  41"  L.  M^S** 
3^")  NieHerl.  st.  in-  der  Prov.  Holland 
nordl.  Theils  am  Kn<le  des  eingeteich* 
ten  Polders  Purmer  ,  mit  600  *a4 
2,403  R.    Käse  -  u.  Viehmarkte, 

Purmerend  ,  Niederl  Eiland  avf  dir  ' 
Rhrede  von  Batavia.  der  Insel  Java. 

Purmefend^  Nied.  Port  am  Surinam, 
im  Nieder).  Gni.in,i. 

Purnnh.  Purana  t  Uindost.  FIu(s  va 
der  Provias  Barar»  walcbfr  dam  TBptl 
tnfallt. 

Purneah ,  (Br.  aj^  4/5*  L.  t<j80  2»)  Bfftt, 

St.  in  der  K.ilknttn.  Prov.  Bengalen  nnd 
Hanptort  eines  Uisir. ,   der  1901  auf  11$ 

i^w.  i,in>,«oo  E.  in  2,784  OriKluftaa  «Bt- 

h»-U- 

,      Purpurmeer  ^  r.  Calif^rnUl. 

jPnmht  (Br.  a5<*  9'  105®  48'»  Britt, 
Sf.  in  der  Kalkutta.  Proviof  Benf^alea, 

Dii'r  P.ajemahnl,  vormals  eine  königl, 
Rejideriz   j-tit  zum  Theil  in  Huinen. 

J'uj  undcr,  (Br.  rg^'  t'i'  L.gio.jj'}  Hind. 
St.  in  der  Prov.  Beiapur,  dem  Paischwa 
der  Mabratten  gehörig. 

Parva,  -Br.  :t)P  zS'  L.  gS"  ?3')  Hind, 
St.  in  der  Prnv,  Oude,  dem  Nabob  von 
Oude  gehörig. 

Puschwitz,  PufchPtoitt,  Bufskowiet^ 
Oester.  Mfl.  im  B6!in.  Kr.  Saatx,  mit 

H  u.  den  Ruinen  eines  alten  Schi. 

Putciann,  Oester,  MU.  in  der  Milan« 
Olga.  Como,  aa  aiaen  glaicha.  Sea. 

Putclav ,  potehia'*o ,  Helv.  Mfl.  und 
Sitx  ein»*«  Hochgerichts  im  Gottethaas- 
bunde  de«  kam.  Bündten,  er  hat  a.418 
Italienische  Ein w. ,  tbeils  iUforaüita. 
thtilt  ILatboliken.  .  ' 

Puttertrnfo.  O  e  )  Cef.  AUL  in  B«»  Mli 
lan.  Piga.  C^emona. 
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Tu 

^  9mt4irthml .  0«atcr.  Thal  itt  dfr  Wtw. 
YjrMTlnUhf*  d«ii  öitlich«»  Theil  4tfi 
l«and«t  aotmacht  und  von  den  F1ÜIM& 
Rivut,  Drave  u.  Itel  durchiiutsea  wird. 
Bs  bat  fmea  Korn  -  und  Flacht buu, 
Jioravieh-  and  Schaafiucht,  auch  Berf- 
^a.  Uer  Bauptott  ist  Lieui. 

Pitf/oalrx,  Utftter.MH  im  AliUir,  Kr, 
VrflaB ,  mit  im  H.  v.  9oo  E. 

pu»totert\  ,  (Br.  h;^  30'  L.  6q''1  Knss. 
Mfl.  ao  der  M.  der  P»M*chnr.i  in  den 
Pusloscro  ,    im  Gouv.  A  i  <  h  incelsk.  mit 

S>  Ii.  Bud  600  £.  I  di«  Kiadvick  •  a.  Pi«r> 
•tadttf  ,uw  Jctlttta  Ackmbftu  aitkv 


a?9 


i>tf  •  •  loy  Thibet.XtotMr  anf  «ia«Ba 
B«rf(c,  der  Prov.  T,  wo  der  Dalai  ItUM 
•eiiiru  gewuhni.  Sitz  hat 

PutOus,  Prcufs.  Mtl.  und  Schi,  auf 
4«r  Iiuei  Rügen  I  dea  Pomaarn.  Habt. 
StralavBd,  das  Stawiihau»  d«r  frML  Ta* 
«feilie  von  Putbus. 

Putellanty  (Br.  8^  5'  Ji?^  30')  Brilt. 
St.  auf  drr  \Veftku5ti>  der  lusel  Seilan, 
aait  I  Fort;  mcrkvMlrdig  wegen  seintr 
Bulswerke,  die  f^anz  SeiUn  versorgen. 

jPMliwI»  (ttr.  S2P.a&'  U  51O40')  Russ. 
Xralttt.  8at  Gotiir.  Kortk*  am  Sem,  mit 
J9  K.,  1  Kl  ,  «i,  Kroiifjfhänden,  i,ia3H., 
Krauibud-  u  und  Öiö32  E.  i  Viiriolsie- 
^•rei,  5  Ziegeleien.  Landhandcl. 

Puitiey^  Britt.  Mfl.  in  c'er  Engl,  SU. 
Ifiddlesejc,  mit  vielen  Landhäusern. 

Oastcr.  Mfr.  in  der  Ung.  Gptp^  G«flidr 


Sa}o,  mit  1  k»th.  u.  i  loth.  K. 
JPuttanSomnaut  (Br.  57'  L.  88^  2') 
Bind.  St.  auf  der  Sadwe9tkü>tr  der  Prv. 
And  Halbtns.al  Gozurate,  einem  Kadsba> 
ianförsten  zuständig. 

Putttn^  Nied.  Eiland  in  dar  Maas,  zn 
€»r  Prov.  Holland  aüdl.  Thaila  gehörig. 

Puttrn,  Niederl.  O.  in  ilar  f rovitts 
Geld-rn.  mit  2,vfii  E. 

PunlirZf  Prcurs.  St.  an  derSCapasitt, 


in  Amm  Brandenb.  Agbz.  Potsdaat.  aiit 
14a  H.  «ad  w  B.,  worunter  viel»  Scfanlii* 
»•eher.  Slaai: 

Pottlitz. 


mhaii#    dar  Gtoaa  vaa 


Putuamoyo,  grofsar  Sfidamer.  Stmm, 
welcher  da«  Span.  Vizekftn.  Neucranaftf 
l«wÄf  sert  und  dem  MaraAail  iHMlIt. 

«tftxif  t  $  P<inttkt, 
utuiintdorfy    0«atar.  Mfl.  la  daai 
SfAnde  ob  der  Lns,  Miihlriertel 

Pay,  (Br.  45''  ^'  4»"  ^  21"  3^'  4S")  Fr. 
Ilptst.  d'>s  Dp  Ohl  rloirc  und  eines  Bez. 
van  Si,s«  QM.  und  ii6,x£a  ß.  Eine  gnt 
(«baaet«  St.  aaf  einer  Anhöhe,  nntar 
welcher  d*v  Rarn«  dnrchtheXafc^  miV  1 
KatbedraU,  i2  K.,  worunter  8.  X*aiuraat 
mit  dem  Grabe  du  Guesclins  ,  2,9^  H. 
und  i2,o^(q  E.  Handeltgericht.  Spitxen- 
Itlüp^vlr-i  (  m  und  vini  der  St.  Mit  20. 000 
Afb,,  dl«  iüir  7öo,cu>  Gulden,  doch  mai- 
.  «tau«  faaieine  Waaran  liefern.).  VVolloi* 
settoh  •  oud  Leinewaberei , .  1  MjMaelia« 
sinf.,  1  Fttjanie^«  I  Nadel «t  jl  Goibwaa» 
rrnfabr.;  attfa«  BavAaL  Dia  rt^m^nnj^ 

Breuil. 

Pur  Btliari^  ]^rant.  Mfl.  im  Depnrt 

Jendee,  B«.  Fontenay  le  Conue,  uiu 
law. 

Pur  de  D^m£ ,  Franz.  Bergfpu»e  im 
Dep  Pay  de  OLAme»  4<Q').2  Fufs.  Oocr  dem 
Spseg«!  "des  Meer*.  Sje  i*t  v^w  eijjer 
Men|(e  niedriger  Berge  axuriugt,  die  ajla 
den  Namen  Pny  fOnrea  und  «ivv  Aa- 
Tercner  GebirgslMMim  faliArcn. 

Pur  i*  Dfmt ,  Frans.  OaMkriemant 
im  iüdöstl.  Frankreich  aw.  ao"  a'  bis 
41'  Ö.  L.  und       iti'  bia  46^  li'  n.  Er.,  im 
fl^  «a  AlUar»  im  O«  ^  Loaxa  9  i»  S.  «a 


Obarloire  and  CAUtai»  im  W.  an  Cor« 

rtse  und  Creiue  grlntand,  15J.C6 
groTs      üherDäcbe:  ein  boob  gelegenet, 
tau   Bergen  und   Tii£lera  anxefdlltes 
Land.     Boden;  adf  den  Bergen  un  >  Aii< 
kÖben  steinig,  trocken  und  niirig  ,  mei« 
•tans  vulkanascher  Natur;  in  dem  achti- 
aao  Xhele  ran  i.imaga«  atabt  dia  vaga* 
fabitifche  Brde  mehrere  FoT«  €bar  dar 
Oberfläche   und  ist  äufierit   produUti' , 
Gebirge:    der  Auvergner  Gel>irg>kamiu, 
der  hier  aeine  höchstea  Sp.tzen,  Puy  de 
D6me  und  Montdor,  aufthurrot,  Gewiii» 
aar  :  4Uier,  Dore,  Sionle,  Couz«,  Dota- 
va,  Tayga;  aalifare  Teiche  und  kiein<> 
Bergteen;  «ahtoeiche  Mineralwatier  zu 
Clermont,  S.Mion.  Chateldon  u.  a.  Kli- 
ma: auf  and  an  den  Gebirgen  rauh  und 
unfreundlich,  in  denTha;ern  uiilde  und 
•  aagenehoi»  doch  herrscht  im  Sorooter, 
eine  branaaada  Hits«  and  im  Winter 
wird  es  saweüen  sehr  kalt.    Stürme  u. 
heftige  Wlndstdfse  sind  anf  den  Gebir« 
Pen  ,  Gewitter  Und  HaKeUchaui'r  in  den 
Thilern  hauhg.      Produkte:  Getreide, 
Hülsenfrachte,     Hanf,    PUcha,  Obst, 
Weiu,   Holz,  die  aewöhnl.  Uaufthiv.ta 
aiid  Geflügel,  Fische,  Bienen,  Blei,  E  < 
aen^  Spiesglanz,  Mannor,  Basilt,  Ophti, 
Steinkohlen      Volkinifage  löto:  r>^  8ji 
ro^Kten*  Katholiken,  dach  gieht  es  auch 
viele  Reformirte.  Nahran/ratweige :  Ab> 
kerbaai    kas«adar«  ini  'Thale  von  Li«  « 
jaaf  aa ,  wa  «mui  die  argiebigaten  Aara* 
tan  erbdlt;  Weinbau,  doch  iatdat  Ge- 
wächs nur  mittelmirsie ;   starker  ObsU 
ban,   auch  Kastanien  als  Crodsurrogat, 
Kirscl>en  zu  Kirachbranntwein  u.  Nüsae 
znra  Nulsöl ;  aniehnliciie  Viabauoht,  die 
vortrefl.  Koh  •  und  Ziegenkjka  liefert; 
Bergbau,  auf  Eiseu  (5,000  Zntr.)  ond  auf 
Steinkohlen    (240,000  Ztitr.);  lebhafter 
Kaiistfleils ,     doch   uiiisien    noch  vi.-;e 
Mensche»  ihr  Brod  aufierhalb  der  Prov. 
suchen.     Ausfuhr:    etwas  Korn,  vieler 
ttaa£,  Vieh,  Wolle,  Butter,  KMse.  Talg. 
JLedec,  Bauholz  und  Bretter,  wolleoe  u. 
baumwollene  Zeache»  Papier,  Quinkai].. 
leriewaaren,  Messer«  Scheecen  und  an» 
<  er.4  srh/ieideudes  Zeng,  Antimonium, 
Mühlsteine.    Staats rerbiuduag  ■*  die  Prr 
sendet  4      put.  zur  Kammer  and  gehört 
aar  10.  Militärdivisioo,  aar  la.  Fpratkoa- 
•anralion,  zur  DiOzo^e  von  Clermont  a.  . 
unter  den  IcÖnigU  (L  *richtshof  zu  Riom.  . 
Kinthciiung:   in  ^Be^iirke,  ^  K,anton« 
und  43s  Geiaeioden. 

Puy  Launnst  Ißr.  ^3^'  i».  19^  «') 
Kranz.  St.  im.  Dp,  Tara«  Bez.  Lavaar, 
am  l/rapranaa  daa  Gwou«  mih  ttfi  IL  a. 
5,109  E.  WollansaaaBwabaraL 

Puy  VEi'rgue,  Franz.  .Stadt  am  Lot.'  ' 
im  Dp  Lotj  Be^.  Cahori,  nnt  130  IL  uad 
1j53o  K 

P^y  S.  Martin,  Franz.  Mfl.  im  Dap. 
9rdma,  Bez.  Die,  mit  66o^E. 

J^ity  Miclant  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
2«t-Garonne,  Bz.  Mannende,  mit  5s  U. 
tf.  Kirclup,  von  l.op  E. 

Puy  Mirol,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Lot« 
Garonne,  Rz.  Agan»  Uiit  1,063  E. 

Pu,y  la  Koque^     Franz.  St.  im  Ua|». 
Tam-Garoane ,  Bz.  Montaaban,  aait 
•U.  und  2.089  E.   XöDfe  rfien. 

Puyteria,  Span.  Villa  am  Segra»  in 
dar  Pro«.  Catalufta;  KamaoavC»'  aut  iCi» 
tadelle  ».  1,500  B. 

Pylstaeu  tinsel,  Aastra!eiland,  sn  der 
Gruppe  der  ^reundscbi^^ttiasaw  SaSB- 
rig,  di«  südliubst^  derselben. 

.Prmart,  Bntt.  blC.  in  der  Engl.  Sh. 
Gtaaaaeiaa»  jait  daa  jgBiailaa  aaa  vall. 


•  t 
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komiBtniten  H&nfs|»iBnerei*n  n.  Svfel- 
tiibr.  EiiftTaitdi. 

Prrltaum^  Baier.  Jftfl.  in  ii«ai  ftcg«a> 

P)-rgn3en ,  f^oTfe»  F.urop.  Gebirge, 
Welche»  «ich  auf  d.<m  Uthmtii  laKert» 
weicii*'  Sp«n)t  n  von  Frankreich  scbci- 
40t»  B*  »cnki  tirlk  voa  btiil«u  Seilen 
allmiihUff  in  die  an^rlLaaendcii  Ma«re 
ab,  am  Ozaane  endiget  ci  in  dam  Kap 
Higii'-r,  am  Mittel länditi  hen  Meere  im 
ILap  C-iirera.  Auf  der  Spannchen  Seite 
ist  es  xwat  tehr  schroff«  bietet  aber 
nUhl  des  iiiipo«ant»A  Anblick  dar,  dpa 
••-in  Franktaich  hat,  wohin  auch  99%n» 
erhabensten  Spitzf  n  gehören.  Es  ver- 
breiti-t  »fiiie  '/.vveigp,  worunti-r  die  Sier- 
Va  Nevada  da^  .Mutter^ebir^-e  aelbst  an 
Btttaa  Qbertrtfft,  lu  Facheriorm  über  die 
gante  ryrrafte  II  halbin  seit  nach  der  Seite 
von  KrankreicK  hin  send«!  dagegen 
keine  Ketten  ab  .  sondern  hat  nnr  ni«« 
dnge  V'orberf!c.  Die  hnth«fi«  Refjion  ist 
jnil  Glät»cheru ,  Felsen,  tufeldi-rn  und 
t«ilj»-iiden  Berfcstrtftncn  angelülU;  von 
g«ii  VYaldunjeu  ,  die  sonst  die  mittlere 
und  unter**  Hegion  bedeckten  ,  ist  nMT 
noch  III  frervnfl;<-r  Theil  den  Verheerun- 
fren  der  Hirten  und  den  Vcrwüstunffea 
diT  nt-iieHT»  Zfit  entgangen.  Zu  den 
höchsten  Spilzen  dieses  Gi  bir^i  gehö* 
ten  der  Montperda  io,5*8t  der  MontVig- 
fieniaie  10.332,  der  Pic  JLon«  lo.roS,  dar 
Marborn  ^.O'St  der  Pic  dn  Midi  9  036,  dar 
Canigou  8040  Fufs  hoi  h  ,  »amniilich  auf 
Französischer  Seile,  muI  der  Spanischen 
ragt  der  6,040  F.  BieBtettda  MjMuaet  am 
li»cJutta  lApat. 


Pfrgott  Otraan.  Mfl.  auf  einer  An- 
höhe der  Insel  pegirmenlik,  wo  niana 
dan  achttnaiaa  Thaü  diaear  Inaal  ft^M» 
•abaa  fcaaa. 

Prrifz,  Preuf?.  St.  in  dem  Pommern- 
Rbz.  KöTtlin,  mit  411  H.  und  2,644  Einwr. 
Tuchweberei  mit  5  Stühlen  IJOÖ  Stfick), 
Zeucbweberei  mit  20  Stühlen  (54s  $t.|» 
Hutmacherei  i>t  K  4  Roth-  aMl  J 

WeirsgirbaraiatiTlIaadal  a^t&aiB,  bMw 
Waixen. 

Pyrmont  ^  Walderlvsche  Grafsch.  »w. 
dem  Fiirstenthume  Lippe  -  DetmoH,  *\*-r 
Uao.  Prov.  Kalenberg  und  dem  Prenls. 
Rgb»  Minden,  iS-j  OM.  mit  4«300  Binw.» 
in  I  Mfl.,  I  Schi,  nnd  10  D.  Ein  kleinaa 
gebirgige«,  von  drr  Bmmer  durcbfloeao« 
nrs  Land,  das  zwnr  cin'-n  ergiebigen 
Boden  hat,  dessen  llauptrei«  hthatn  ab«r 
in  seinen  Mineral^nellen  be«teht,  dia 
dem  Fürsten  allein  30000  Ktkhr.t  4to 
gante  Gra£ichaft  aber  ^000  Rthlr.  «i»- 
trägt. 

Pyrmont  y  (Br.  SlOj»'  ag").  Waldeck- 
sche  Hauptst.  der  gltfSlill.  Otafich.  ,  ei- 
gentlich ein  offener  got  gebanerer  Mfl. 
an  der  Eraraer,  mit  i  Schl.,  iR.,  i  Hosp.» 
joo  11.  und  2,oco  E.  IJeriihmter  Miuoral- 
brunnen  und  einer  der  vornohmstett 
Deutschen  BadedYtar,  der  ).ihrl.  wohl 
1,500  Ggsie  hinaiekt«  »it  herrl.  Aniag^^A 
nnd  «laaterhafter  Biarlchtiamg. 

Prrn4tein ,  Oester.  Sehl,  nnd  Herr- 
•ckaft  im  MOlileiartal  detLaadat  ob  4«a 
Bm. 

Pyitni  ,  Oester.  Mfl.  im  Gtl.  KstfÜl 
BOBniawow ,  mit  x  ^alina. 


Q. 


t^uatkmtbrfieJt ,  (Br.  5»»  40'  f^V  25° 
15' 40">  Uan.  St  in  dem  Osnabrück.  A. 
Fttratanaa  an  der  Hase,  welche  in  7  Ar- 


dttrchfliefst.  Sie  ist  nmmauert,  hat 

ffhore,  I  Inth. ,  i  kath.  K.,  218  H.  und 
,493  K.    Oirbereien ,  die  1,300  Ochsen 
nnd  1,500  Kalbsfelle  vesarbottatt;  ILara- 
nnd  Frodaktenhandcl. 

Qua4ra  ^ancoMaer,  Kordamar.  Ib* 

sei  vnv  NcOgeoTgien  ,  auf  der  Nordwest- 
küste  von  Amerika,  iv^o  l^M.  ftroTs. 
Bei  derselben  ist  der  Nuotka«und,  wo 
die  Britten  unter  x<fi  35'  n.  Br.  sonst  eine 
Niederlassung  hatten.  Die  Intel  ist  ga* 
birgig ,  hat  aber  »trichweite  eiaa  gfita 
Vegetation  u.  Tielef  Peltwild. 

QuaJr,    Denttchet  ratcbtcrgfl.  Oa> 

tchlecht,  lutli.  Religion,  welcne»  bisher 
in  Westphnlen  begütert  war,  durch  den 
Deputatioinrpzf ff  von  1803  aber  für  die 
BerrSiiiaft  VVvckrad  urni  iichwanenberg 
die  Grafsch.  isny  in  Schwaben  —  ^Vioo 
OM.  mit  2t002  B.  ond  21,000  Gulden  Kin- 
kUnften,  und  eine  Rente  von  ii,coo  Gul- 
den naf  Ochser'iauten  erhalten  hat,  u. 
anrsenlem  die  mittelbaren  Herrlichkei- 
ten ,  l  öhnen,  Wolfseck,  Delwyreu  und 
I.inden  batitst.  Dia  Graffck.  I»ny  tCakt 

* 


Qaanamora,  Afrik.  volkreich.  Nererd. 
auf  der  Sierra- Leonaküste,  Landsch.  .*«ilm. 

Quan  si,  Schines.  Proviat  sw.  dctn 
Raicna  Aaan  nnd  den  Prov.  Qnanton, 
Honquan  nnd  Koei 'ttchca,  4,890  QM. 
{^rofs,  nach  Alterstein  von  3,91^,414  B. 
bewohnt.  Ein  bergiges  Land,  das  aber 
auch  grolse  bbenen  einschlieftt ,  und 
reich  an  Gold,  Silber  und  andern  Me- 
teilen  ist.  Auch  findet  maa  darin  etaa 
Art  Zimnet.  Man  rachact  13  grafta 
und  mehr  aU  80  geringer«  6tldta. 
atadt  ist  Qaei  -  ling  -  fu. 

Quan  -  tschu  '  fu,  #.  Kanton. 
Quanton^  Schin.  Provinz,  im  N.  a 
QMOlti,  Hott- quan  und  Kiang-ti ,  im 
u,  aa  Fokiaa»  im  aa  daa  Schlaetiteha 
Meer  and  in  W.  an  Aaam  grlntenf. 
.Sic  i«t  mit  der  Insel  Hainan  4,9615  QM. 
rols,  u'.ui  zhhlt  n;icli  Allerstein  6.752.9^ 
I.  in  94  gröfsern  und  geringem  Stadien. 
Ihre  vornehmsten  Brteugnisse  aänd  2ak- 
ker  nnd  Seid«.  Hptat.  Mt  Qoaa>ltcbtt- 
fn  oder  Kanton. 

Quantnn,  (Br.  24O  a'  L.  114''  34''  Bin«. 
St.  in  der  Prov.  Birma,  an  den  Grenzen 
von  Ynnnan  nnd  auf  der  Ostseite  des 
Fl.  Ava,  mit  ketrichtl-  Handel- 

QMdasiat ,  AMk.  Nafervolk  «af  d«« 
BaiiMiita,  tat  O.  Sat  Eift  LaM, 
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Qua 


Que 


^ft  dl«  Bindof ,  in  'Kuten  grtliellt  tind 
Bnd  «U  gaumige  M«ntch«n  geschildert 

...  ^mrmntmnimt  Oimaju.  Btrg  im  Aja«' 
IMlfUvttlit»;       Pawh.  Damask,  in  d«r 

KShe  von  Krkha,  wo  ChrittM  Ai« 
fifen  Kasten  gehalten  hat>. 

Qua' ante  ^  Frans.  Mtl.  im  Dep.  H»- 
raaU,  Btm.  Bexicra,  mit  aoo  U.  und  i,o6t 
Blaw. 

llirandola. 

QuaritXn  Prenf».  Mfl,  in  dem  Schiet. 
Kbt.  Licgnits  ,  mit  i  Schi. ,  364,  U.  a»cl 
1,171  E 

O««riiflr0,  UMtar.  MaarboMu  «w. 
«tu  K<l«t«a        IttHen  Vttd  I>«hii«ti»n 

•der  dem  Kr.  Piume  nnd  d»*r  Kroat.  Mi- 
lit&r«^ase.  In  deniselb«*n  kie/ren  die 
Insrln  de«  Qnarnaro ,  wov(Ai  Cherso, 
¥tf  lia ,  Lntain  piccolo  und  grand«  »um 
UkfT.  Kr.  Fium«,  Arba  nnd  P«fo  «bar 
MUD  Dalmat.  Kr.  Zara  gehören. 

Qumrrd  les  tomhes^  Vrim.  D.  im  Dp. 
\onne,  Bz.  Avallon,  mit  1,77^^  E.  Fond- 
ort  einer  Menge  rnthselhafter  »teiner- 
Mr  Strge  ohne  Zeit  he  fi  und  Aiiftcbrift. 

QimstiU,  OeaUr.  Mfl  im  MNhr.  Kr. 
RnJiacli  aa  4«r  liircfc,  mit  i  ächl.  ,  116 

Quafo^iVr,  Sfldamer.  liatioa  in  Um- 
■tage  de«  Saan.  TizekSa.  Fern. 

yutbck,  Britt.  Gonv.,  welchrj  da?  5<tl. 
Canada  an  beiden  Seiten  d«»«  l.orcn z  vom 
Jxfe  Fran^ois  bii  zum  I'J.  S  .Toljn  herauf 
umfaftt  und  in  «t  Conntica  abgetheilt 
iit.  Ba  mag  gegenwirtig  ftwi«cA«n  310 
•M  zaOfCCO  Siaw.  (aaeb  Mona  zw.  3  bis 
830,000 1  «nthattea.  Haupttt.  ist  üuebek 

_  ^  qutb^k ,  (Er.  4fif>^4r  3?"  Jt».  aoÄp  Mf) 
Britt»  Hptat.  da»  i^aicbn.  CanadaT  Oonv. 

am  Lorenz,  -wo  dieser  Strom  denS.  Char- 
les aufnimmt.  Sie  wird  in  die  Ober  •  a. 
t'uterstadt  abgetheilt,  ist  stark  befestigt, 
aber  noreeelmälsig  gebaiiet,  mit  1  Cita- 
aclle,  I  Kathedrale,  2kalh.,  t  anelik. 
K>*4KL,  I  Horp. t  i  Lazarcth,  i  Wai- 
•»aa.  •  j  Zaagh. ,  9,000  H.  and  1806  nach 
E.-riot  1^,000,  jetzt  gewiTs  3%Oor>  K  ,  wo- 
von noia  immer  A.bkÖai||itinf;e  von 
Franzosen  sind.  bita  des  Gouverneurt« 
<).et  Parliamentc.  dci  Appcllationage- 
nchls,  eines  hatn.  und  aiaa»  anglik.  Bi- 
Kbo/s.  Universitit  fOr  die  Katholiken, 
vrolser  und  sicherer  Ua^en,  dar  wnhl 
100  Linienschiffe  fasten  kann.  Hand- 
{^Hi  Sf,hiitSmhxn  Stapalplata  Mr  alla 

QuedMt  Asiat.  Füritenthum  auf  der 
Halotatel  Malacka  und  zwar  anf  deren 
*>enkflste  zwischen  e  bis  8^  n.  Br.  ,  et- 
M.  lang  uad  4*^1«  g  breit.  Eia 
«bruet,  «bar  ttark  bawaldataa  Land,  von 
y  PI- ,  wovon  <He  meisten  fflr  kleine 
^'•arzeafe  tchiftbar  sind,  bewässert.  Auf 
dsm  rvif&enden  Qualla  Mooda  gclanst 
'"lin  i\x  den  Zinnminen «  die  jahrlich 
1,000  Pcldiit  AtB  Eoropiern  liefern;  au- 
«raaait  das  Laad  Reil«  aad 
rraeht»  im  Uaberflnata,  hat  aucb  tabr 
»i»letVieh,  weifs*.  Büffel.  GefTügel,  Ele- 
f^'iÄtiten  und  Wachs.  D5e  F,inw.  sind 
^''•'aien,  an  deren  .Spitie  cm  l'iirtt  oder 
U:>aptjiag  ataht,  der  dem  Behamchar 
l^n  Siam  «rlbntpflichtif  itt,  T«a 
»'Uten  aber  für  die  Ueberlassun^  der 
Prinz  VValesinael  fXbrlicb   eine  Rente 

10.000  Dollars  zieht.  Seine  Ilauptat- 
^nd  ein  wichtiger  Saahaven  b«iC«t  Qaa- 

'itgt 


tiueilinhurg,  (Br.  5i<>  47' 58"  I-.  28* 

S'  84")  Preufa.  St.  in  dam  SAclu.  Rgba.. 
agdebnrg  aa  dar  Bada ,  dia  si«  la  a 
Tbeila.  Alt-  und  Neust,  theilt,  woaa  « 
noch  die  Vorst.  Westendorf,  Münsea* 
berg  und  Neui'  We^  kommen.  Sie  iaC 
ummauert,  hat  4Thure,  1  Schi.,  i  Stifta- 
kirch«,  7andcre  K.,  3  tlosp.,  i  Waiaanlt.«  ' 
I  Armaab.  •  i«§6i  H.  und  ns6»>  B.  Oyrnr» 
aaiSam.  svanatwalnbraanerai  mit  dB 
Blaaea;  Maf.  in  Flanell,  Fries,  Serg« 
und  Oolgaa  ;  gel^r<At)nte  Wasser-  und 
Siegellackfabr.  Handel.  Dai  vnrmalig« 
Heichsstift  ist  «ufgchotoen.  GeburtaorC 
4«t  berflhraten  Oiebiavfl  Fri«dr.  OottL 
Xlopfftock  t  1803. 

Que^n  jinm,  Nordamax.  Coaoty  ia 
St.  Maryliud,  «it  |6,tt|8  E.  'HtAptttaAt 
Centreville.  * 

Queens^  Britt.  Catmty  in  dem Könijs-  ' 
raicbe  Ireland  zw.  m'  bia  i</>  40'  5.  £. 
iaad  52»  46'  bia  58O  11'  n.  Bw ,  im  N.  aa 
Kingi,  im  O.  an  Kildare  undCarlow,  im 
S.  an  Kükennv.  im  W.  pn  Tipperary 
gränzend  .  '^S-ii  M  groTs ,  mit  (hi,S8»  K-» 
in3üt. ,  M  Kirchsp.  und  11,226  Ii.  Di« 
weatl.  Seite  bat  Gebirga,  ttbrigaat  itf 
der  Boden  eben,  aber  anmpBg  nara m>oo- 
rig>  vom  grofscn  nnd  klahien  BarraW 
und  der  Nore  bewa<irrt  und  che  Luft 
nicht  ganz  gesund.  Die  Nahrungsiwei- 
ge  b^rohen  auf  Ackerbau,  Viehzucht, 
Garnapiunarci  und  t.ai a«w«b«reä:  dib 
Auafubr  auf  Korn,  Vieh,  Batter,  Kita» 
Garn,  I  einewand,  Sergen  und  BauataA* 
nen.     Kintheiliing  :  in  8  Baroniaa. 

Quer  ts,  Narrlaiiicrik.  ConatJ  in  SIL 
Nenvork,  mit  19,316  E. 

Öutgfttborough  ,  (Br.  51O  25'  5"  L.  igP 
H'  »*')  BritU  St.  ia  dar  £afl.  Sil.  Kaat. 
aawait  dam  Jlatr«;  Hptort  4«v  Ilual 

Bbepey. 

Quffnsferry^  Britt.  St.  am  Frith  of 
Fort,  in  der  Skot.  Shire  Linlitbgow,  mit 
Saifenaiedaraiea  a.  Fischereien,  Uabff* 
fabrt  flbar  d«n  hier  tja  M.  breit« a  rifui. 

Quefnsioujn ,  s.  Marjhorough. 

Quetnstowny  Britt. 'At.  am  Niagara» 
indem  Caaada.OattT.  York»  mit  taaglik. 
Kirche. 

Queich  t  Baiar.  Franz.  FlaCt  in  dem 

abeiakr.  •  walcbar  bai  jLandau  ip«rbei-w 
lalat  oad  ileb  bai  »«tiaanibaira  in  d«a 

Rhein  mündet.  Von  demsclb<^n  hat  dar 
bia  Landau  führende  Queichkanal  den 
Namen. 

Qu«<ga,  Sard.  Mfl.  am  Soroa,  ia  dar  \ 
SavWy.  provina  Cbambary,   mit  \tV9 

Kinw. 

Queiling -fu,  Schines.  Hptat.  derPr* 
Quan  si,  auf  Rurop.  Art  befestigt.  HiaV 
werden  vorziigl  Tasche  verfejtigt. 

Qurit,  Preuft.  Fl.  in  der  Prv.  Schle- 
■iea;  Ou.  bei  Giaraa;  M.  bei  Machen^ 
oborbalb  Sagan  ia  dialBober. 

Quri- fchoou  -  fu  ,  Scbia.  HaadalaM^ 

in  der  Prov  Kiangnan. 

Quelpitrt,  Asiat.  Insel  am  Einganga 
der  WasterstraXsa,  welche  Korea  von 
Japan  trennt;  gat  aagabauet,  aber  von 
ainam  wilden  u.  ranhaa  Volke  bavohat» 
derea  St.  Moggan  beiXaC  Dal  Maar  aai> 
her  ia|  ftr  fi«bifffabsc  iafiarat  g«fibr^ 
lieh. 

Quetus ,  Port  Dorf  nur  i  Meile  von 
JLiaboa,  in  der  Prov.  Eatromadnra,  mit  i 
■Bn.  Landhaaae,  welches  vorder  Abrei- 
ae  nach  Brasilien  der  gaw^  Aalaatball 

der  kön.  Familie  war. 

.V.  Quentin,  f Hr.  49»^  50'  51"  L.  20"  ST* 
9^")  Franz.  feste  Jlauptst.  eines  Bz.  voa 
IBfit  und  87,065  L. ,  in  der  Provias 
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lifthe  an  An  Summ»  «md  ab  i«n  blidea 
KaniUn  Croutt  und  8.  Qacatin*  hat  2 
'Verst.,  12  K.,  1  ilotp.,  4Befainealv,  1,(4^ 
B.  n.  10.477  E.  UaudvUgeticht.  ,B*tiit-, 
Xiinon»  und  Gtzemnf.,  ((^e«tt  Torai«!«, 
"te  AlHAfthme  i  4  Twir^pinoerci««.  Mr«l> 
«Im  900  Arb.  bMehäftif  en;  Muttclm«, 
Sasia-v  Berk.«!*  a.  Piqtienif.,  welche  w  ooo 
St.  liefern;  3  Seifensiedereien ;  ivohat- 
«er  Ha  idrl  Schiacht  von  i5S7-  GtkSItt- 
*  «rt  vou  Fctrus  Kautus  -j-  1572- 

f.  Qutntin  .  Fraos.  Kaiial ,  wvlclier 
liciiaPer*  Anfangt,  von  dtr  Oil«  getpai- 
Mt  wird  ,  und  bei  S.  Qarntiii  dar  Som- 
3a«  Biitällt.    I^r  ist  3i>i^  Meter  lattg. 


5'.  Outntia,  Frauz.  Mtl.  naha  an  der 
Ja^re  ,  im  Daf .  l&kf ,  BaSk  S.  MaicaUl«, 

3iut  1^  £.  ' 

Qu^r^acli,  Pnrat«.  D.  in  dem  Sohle». 
Jlbz.  l.irgniit ,  mit  941  K.  Kobaltberg- 
^erk  ,  ^rbntaltefahr  ;  Ubitbau.  Es  ge. 
Jibrt  dem  Graf'U  Scitafj^ottch. 

Qutrcoia^  Moden.  M£i.  an  dtr  Prr. 
MMena,  heicannt  ^egtn  ■•iaer  Barg9l> 
anailaa,  aaKh  Fundort  von  Becniiain. 

QtffraraVo  ,  ( Br.  aoP  «6'  39"  L.  «77«  39' 
'  3o")  >»pan.  Sr.  )a  d<T  Neu»pan.  Intena. 
Jblexico;  f;ui  grbauet,  mit  »chdaen  Ge- 
l)auden,  einer  VV&si«  vlettan;;  n.  35,oiX)  E., 
^e   batattchtliche   Tuchweberei  uaier- 

Qmärfurtf  Preala.  St.  in  dem  Sich*. 
Afbt.  manabnrg  an  der  Qaerne{  am- 
^aaatt,  mit  1  Schi.,  2  K.,  iHo<p.,  456  H. 
m.  «479  E.  Tuch»  und  JLeine  Weberei: 
6aIj^uni*dMtten$  Viabteadal;  Stai»> 

Qiirrigice,  Fraat/Mfl.  im  Dp.  ArrU- 
'8*,         Foir,   mit   i  befetri^ten  Schi., 
Welches  eiue  P vrenäunntialse  Jtummaa* 

Qutrrtf  Franz  MQ*  im  Uep.  Maina- 
Jadta,  Bat.  Sagvd,  mit  106  il.  nad«« 

QufsadM ,  (Br.  37O  fii'  U  t$f>  gf  \  8] 
TiMa  in  der  PcoT.  JmM,   |ait  g||bo 
bohnern.  ' 

Qufsao/,  (Br.  50»  14'  47"  L.  aiO  18'  7") 
franz.. Sc.  im  Dp  Norden  ,^Ba.  Avetoo«; 
iaat,  mit  4  1^-*  5^  n*  8»9b  B.  TabaJca- 
a.  6t*rktfabr. iUolzhoxidel. 

QueanoK  ,  .Fraaz.  Mfl>  im  Dp.  Nor- 
den ,  Bz.  Lllia»  tmAn  Oaala,  mit  mn  SL 
n.  3,662  E. 

Qutnt€mbert ,  Franz.  St.  im  Dep. 
Aforoihan,  Bez.  Vannca,  mit  00  Ii.  aad 
ftirehtp.  von  E. 

Quettehou  f  Franz.  MH  im  DepaaC» 
Manche,  Bez.  Valoj^nes,  mit  2^3  11.  und 

*a857 

i^uiberon  ,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Mar- 

Jihan,  Bas.  Lori«nt  ,  auf  der  glaichnaoa. 
[albtaan  aad  dar  grofaan  Bai,  welch« 
4areh  dia  Landang  der  lUBigrlrtea  von 

1795  bekinntut.  Der  Ort  hat  1,948  K. 
and  nabrt  lich  biuptiachiich  von  der 
Sardellenfischerei. 

iluietOf  Üeattr.  Fl<  im  Illjrr.  Kraica 
Trieate  ,  welchar  bai  Citta  aaoT*  da« 

Adriatischen  Meere  zufallt. 

Q«/rt>rain|  Nied.  Mfl.  in  dar  Fror. 
Bannagaa,  oiit  i,i6o  B  und  Bargba«  a«f 
Stainkohtaa  im  da«  himigna  aaieha« 

SAincn. 

Quillan,     Franz.  St.  am  Ande,  im 
Dtp.  Ande.B«.  i<injoax,  mit  3/o  H.  und 
1,900  E.    BIf.  in  Leder  and  Rataa ,  Sei 
fensier!iTeicn  ,  Gftrb^r<»ien.  SCgaatWaia; 
£iseiihammer  u.  Eisenuiinen. 

qmHtbo£u/,  ,Br.  4«^  36'  b.  igo  15')  ^ 
5t.  an  der  .Seine  ,  mit  315  11.  und  1,2.x»  E. 
Xaod^tnftpiat»  dar  gröItMa^chiü«,  wair 


eba  ia  diaS«ine  kUrkaa  wollaa  i  Uabar- 

fahrt  nach  Ronen*  V\roHno#t  vieler  Lrooi- 
tea.    Fischerei;  Spitzenkloppelei. 

Quillota,  Span.  St.  und  HaQ|^(ort  ai> 
aar  gleich».  Intend. ,  in  dem  Gaa»  Kafk 
Chile,  mit  Bergbau  auf  Gaid. 

Quiloa^  Atrik.  Laadaobaft  natar^ 
a.  Hr.,  auf  der  Ostkfiate ,  dia  von  Ara- 
bern bewohnt  wird.  Das  Lai^d  fit  reich 
an  Palmen  und  maccherlei  andern  Afri- 
kanischen Produkten,  hat  gnt«  Vieh^ 
sacht  and  ateht  unter  einem  von  daa 
Portugiesen  aUtiagigan  Häuptling ,  dar 
ia  der  gleieha,  Beaet.  eeinea  Sita  nnt. 

C>uilor.  ,  Port,  kleine  Intel,  welche 
sich  vor  der  Landschaft  Qoiloa  an  der 
Ottkttst«  Afrika  s  autbreitet.  Si<^  hat  em 
Fort,  worin  ein«  klaii»»  Port.  Haaataii«a 
liegt.  Die  Porcngieaaa  hahlaa  kiarOaid« 
Eltanbain  und  Sklaven. 

quimpfrt  (Br.  47«  58'  2^*  L.  i^^z' 
5fl")  Franz.  Hptst.  dea  Dep.  Finitterre, 
and  ainea  Bez.  von  99,9«  QM.  mit  79»96j 
B,  Sia  liegt  am  A^at»nge  eiaaa  Uflgeia 

Bd  aa.daat  Zaaamataa&  da«  Odat  und 
aaad«  wird  in  die  A Iii»  and  Naualadt 
getheilt,  ist  mit  Mauer«  und  Thürmen 
umgeben  und  zahlt  1  Kathedrale,  4  K., 
I  Hosp.,  i,oooH.  u.  6,6j9E.  Bischofi  Han- 
delsgericht. OefTsutlacaa  Biblialhek  mit 
a»50O  Biadenj  botaa. Farcen;  Börse;  Ha- 
vaa ,  worein  Fahrzeuge-  von  ioi  Tonnen 
aialanfen  kOnnen,  crolsere  aber  auf  der 
Rheede  von  Benanact  anlegen  müiten 
Produktenhandel;  a  Fajanzefabr.  Die 
Promenade  PinitV. 

QuimperU»  (Br,  43*^  Si'_Si'*  L.  ij'  ii' 
50")  Frans.  Hanptit.  eines  Bei.  von  14,40 
i^yi. ,  mit  'jj.v'i+E.,  am  Ausfl.  der  i.aita 
odt-r  der  b<rid«'ii  vereinigten  Fl.  IfoJIe 
un  ;  IUI*,  im  Dp.  Finisterre.  Sie  zahlt 
aiehrere  ötTeutL  Platze,  a  K...  8<K>  M.  ni^d 
4irta  r..  Häven;  Papiaraifllile,  GSnaa> 
reien,  Töpfereien,  Fajaasa-»  Pfaifea-  «. 
Hntfabr.:  Handel. 

Q«4'/itf/u,  Südamer.  Spitze  der  Anden, 
in  dem  Span.  Vizekün.  Ncugranadot 
10,170  Fufs  hoch. 

„  Qüiagor,  (Br.  42®  6'  L.  ^  aa*  to^}  F». 
St.  an  dar  l.oav«  ,  im  Dep.  Oonbt .  Bes. 

Besan9on,  mit  115  H  und  873  I'  i  Hoch- 
ofen ,  2  Hammer,  i  Hammerichmiede  ,  i 
Drahthütte.   Berühmte  Grotte. 

Qujn/fcona,  iBr.  i.^«*  52')  Anam.  St.  q. 
vorirefl.  Havaa,  in  der  Prov.  Hu*. 

Ouinfon^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nie« 
deralpen  ,  Bes.  Dign?,  nahe  am  Verdon, 

Bllt  I.OII  E. 

quintin,  (Br  48O  2<i'  T-  14O  44')  Frz. 
St.  am  Goj- ,  ira  D<«o.  Nordküsten,  Bez. 
S.  Bnaax,  mit  5  Vorat,  i  Sckl.»3  K.,  i| 
U—p.  nun  3,976  B.  RandeUifericiit.  Jaf.  I 
von  feiner  Leinewand  ,  Batiist,  Gaze  «. 
JLinon,  Siedet  ei«u  von  «chwerzer  Seifei 
Wachableir  hrii  .  i  Fi<eahamnii'r. 

S.  ()uintin,  Ftarz.  Mfl.  im  Dp.  Gard«  ^ 
Bs.  Utes,  mit  1,571  K. 

Qain/o,  Spaa.  Villa  aat  Bbro,  ia  dar 
Prov.  Aragon. 

Quintana^  Oesler.  Mfl.  amSavarona, 
in  der  Miiau.  Dlgz.  Brescia ,  mit  3,00a 
Binw. 

Quiquirina ,  Span.  Eiland  am  Sin* 
aag«  dar  Bucht  bai  Caacepcion,  ir 
'an.  Kap  Chile. 

Ouir/ru,  Frans.  St.  am  Rhia«  iw-i 
Dp.  it^ra,  Bai.«la  Xoar  da  Pia»  Mit  st* 
Einw.  ( 
Ouirimbn ,  Afrikan.  Inselgruppe  auff 
dar  Oitktttte.  s^^M.  vaa  Gabo  dal  Gada, 
dam  HSnptliafa  das  fteidba  Qailoa  na'* 
terworfen.  Si«  isl  f«l  Batdlkaffg  •»  Üa« 
(«rt  Manna. 
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OutttMCt  Vranz.  St.  im  Dep.  Gard, 
Bt  Yif^n  so  dfr  yi4oarle,  mit  1,400 
tt«  wollen«  nijtr  iNmmwollen«  Strüoiii 
ff«    «ftd  Mfttsta  und  LfAcr  «tiltr- 
Uff*«. 

Quistello,  0*iter.  Mfl.  in  der  Müan. 
jUgz.  Mincio  am  Secchia.     Trrilen  von 

Qailloi  Span  Prov.  in  dem  Vizekön. 
Jftosnitedft,  welche  «inen  eiceaen  Ge- 
iier«iko3naiandant«|i  h«t ,  im  lt.  «n  Po- 

{layan  nnd  S.  Fe,  im  O.  an  Brasilien, 
m  S.  an  Peru  ti  im  W.  an  den  Anttml- 
otran  ^ränzt.  Da«  höchste  Thal  der  Er- 
de. 7  8:^}  (^M.  frr>(%,  mit  fast  i  Mill.  E.. 
«orio  die  AOfiea  ihr«  hoci^iten  Gipfal 
■BflliflrnieB.  Bwin  niadrigtcrr  Punkt 
i<t  7i25ö  F.  übft  dara  Spie;^«!  des  Heer«. 
Et  wird  ron  dem  Maranon,  Yüpora  u.  a. 
Flüssen  brwät«ert,  i'nt  zwar  ein  reines 
ceiandlcs  Klima,  ist  ab<:r  dabei  den  Aus- 
orfichen  seiner  Volkana  and  den  fflrch 
urJicbsftn  Erdbeben  nntarwoiitn  i  fasli 
die  gante  Prov.  Partot  ist  mit  ftreaa*«- 
den  Bergen  bedec|(t,  Die  Vegetation  Ist 
iaXsaraa  blflhandy    luid  (^oito  btaityfc 


mehrere  i^er  edelsten  und  schitibarstaa 
Srseucniise  in  hober  VoUkommenhaif^ 
Wsoi^ders  ist  •§  das  Vaterlanit  dar  Chi- 
sariada.  Es  lerfillt  in  10  Intendanta- 
Tan:  t)  Barbacoa,  s»  Hartns,  J)  A tasaines, 
1)  Quito,  5)  Kiobamba  ,  6)  Guayaquil,  7J 
Alaca* ,  6)  CacDca,  o)  Losa  und  >o)  J»aa 
de  BracnflMWM. 

quiio,     (t  Br.  oo  u'  L  ji580  22»^ 
Span.  HauBift.  dir  ßleichn.  Provinz,  iml 
Viaekön.  Neugranada  ,  am  Fufte  dn  Pi- 
chincha  ,    8>772  Fu{»   über  dem  Meere» 
Sie  lit  iwar  anaben,  aber  xiemlich  gut, 

febauat,  hftt  i  Katha4t.,  viala  andav« 
,.  nad  Kl..  65fODO  B.  OBd  itt  Apt  Sict  H-, 
nes  Bischofs,  einer  Audienz  und  Uni« 
TersitAt.  Mnf.  in  bauin  wollenen  Zaa- 
chen  nnd  Tefipicben;  Goiil  -  o.  flilbw- 
arbeiten^  G&rbereien.  Handel. 

Qttixotet,  Nordamer.  Völkerschaft  iJti 
Span.  VizekÖn.  Neu»paaien. 

Qifimt  4lnkAa.  Xiaganricli  «af  4«c 
Pfaqarfctfate.    Kaefc  Malte*  Ivm» 

felhaft. 

(^UQixama,  9.  KitchmiMch. 


R. 


»tejer.  Kr.  Orlis;  M.  bei  EM^  1«  dl» 

Donan 

Raab,  Gröri  Varmrgr'  ^  Oester. 
Geipan.  im  L'ng.  Kr.  jan»eit«  der  Dn- 
Bau.  FlAchaninhalt:  2^1»  QM.  Gebir- 
ge: Sokoro.  Flftiaa:  D«Mit»  a«ab.  N«* 
tarprodnkta;  Waitt,  Oatraida,  Ritrd- 
Tirb  ,  Fiiihe.  Volksmenge:  77,910  in  1 
rrriu  .  i  Mfl.,  8a  D.  u.  59  PrÄdicu.  E.u- 
theilanf:  in  4  Betirke. 

Raak,  Grür,  iVMjr-G/ör,  (Br.  4.7^341' 
U"  L  «6'  2S"t  Oaater.  Hanptst  der 
ftleiohn.  Ung.  Gesp.  an  der  M.  der  Aaab 
in  die  Donau,  mit  i  Schi.,  i  Komitatsh., 
mfhrern  Vorst.,  i  Kathedr.  ,  4  kath. ,  1 
r«-}.,  I  «riech.  K. ,  1  Srnag.  ,  i,6..'0  H.  und 
J<>r88  Bischof;   katb.  Arrhigymna- 

siami  loth.  Gymaatiam.  Xuchwabarei ; 
stssk  b«raeht«  Jakrmirkte.  tfchUcht  14. 
lani  180^ 

RmmK  Oester.  Mfl.  im  Innviertal  das 
Landes  ob  der  Ens,  mit  132  II  Mineral- 
QDalla:  in  dar  Nähe  i  Glasliäite  u.  Mer- 
galgrabcn. 

Jtnoa«,  Oastar,  D.  an  der  Mptara,  im 
Mähr.  Kr.  Troppaa,  mit  299  B.  v.  1,79s 
£    Garnipinilarai;  Sanarbrunnen. 

Raassn ,  Pvaafs.  O.  im  Sachs.  Rgbs. 
ErfofC,  mit  158  Einw.t  W«r.  viel«  Nagal- 
•chmiede.  i  m'niäkmmmkw\  %  PotasaJM»» 
■iedarti. 

RmhmtMntf  Frani.  St.  am  Kanala 
Alaric,  im  Dp.  Obarpyrmiiaa ,  Ba.  Tar- 
haa,  mit  69t 

Rahm$ttnt ,  (Br.  ^  00'  L.  igP  saM  Fra. 
St  im  Dp.  Tarn,  Bt.  GaiUac,  am  Tarn; 
schlecht  gebauet,  mit  1  Sehl.  n.  6,076  E. 
^chwabaraij  Waiabaa  aad  Wainhaa- 

.Ra^af,  RoVatt,  Marok.  .*?t.  auf  3er 
^ädseita  das  ir'l.  Barag ra »  in  dar  Jdaroh. 


ProT.  9laimat  Balaa  gagaaftbcr.  9ff  ImI 

T  Kastell,  3  Forts,  rafhrere  Moskccn, 
Buden,  Kaufläden  und  gegen  lo.uoo  E. 
Franz.  Konsulat  Haaivl  ttit  Woll% 
Häuten  nnd  Wachs. 

itd*#<,  Oester.  Dorf  im  Tjrol.  Kr» 
Triaat.  mit  aiatm  barfUimtaa  n.  »tark 
baaaetittni  Sanarbnmnaii,  daatett  Anttal?-  , 
ten  aber  wenig  empfehlunfswerth  sind. 

Babenan,  Sachs.  .*^t.  an  der  Meis^rit«,  ^ 
in  rteni  M'-ifsn.  A.  Dippoldiiwaldo ,  mit 
64  H.  und  iS6  B. ,   die  viele  Uolxwaarea  . 
verfertigen. 

Rabtnttfin ,  0«|tar>  Mfl.  «B  dar  Bia* 
lach ,  im  V.  O.  W.  w.  d«i  Landet  antav 
der  Eni,  mit  1  Felsfusrhl. 

Rah'  >'^'iir,  ,  Rahh^tfyn^  Oester.  ,St. 
an  der  Sti/.fla  ,  in  drqi  Böhm.  Kr.  Ein* 
bogen;  ummauert,  mit  1  Schi,  und  77  B* 
Hauptort  einer  gleicfan.  grifl.  l»aaMia<* 
kysrhen  Herrschaft. 

Railay  ^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Maine* 
Loirf*,  Hr..  Saamur,  mit  5S0  B 

Rahnabad,     Uritt.  Insel  in  d  r  Ba| 
von  Bengalen,   vor  der  M.  de»  Ga!:|es, 
in  der  Kalkutta.  Prov.  Bengalen.  Sie 
ist  stark  bewaldet  and  arnfthrt  viale^ 
wilde  Tbiere,  baamtdei«  BIrscbe ,  Tigmt 
aod  Krokodille. 

RabnitB,  Alto-  Kamocty  (Br.47"  2"'  4" 
lt,\iP)  Oester,  Mfl.  in  der  Un«.  Gtspau. 
Oedeabarg,  mit  1  Rasteüe. 

Jla^eltfrAcait«»,  Knrhess.Mfl  im  Nie« 
derhess.  Amte  Nenenstein,  m^t  127  H.  tt. 

ff6 

Rohfy  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kreise 
Prarhin,  mit  74  H-  UnweH  daveB  di» 
RuiMi-u  eir.e«  Ilirgichl. 

Rachouty^  {Bi.  i».'  2'  L.  96^  ag*)  Britt. 

St.  in  dar  Madras.  Pr.  BalaglUHt,  Diatv. 
lurramenndah. 

Radons,  Knts.St  in  der PclV.WolWU 

Flock»  mit  1^  H.  n.  8^6  E. 
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Raeonif;! ,  5«rd.  St.  in  a«T  Pifrnont. 
prov.  Srluzio  an  der  Grana  und  Maira  i 
unitiiauett  and  gnt  f^ebauet  ,  mit  2  Pffe., 

SKtosterk.,  i  Maltctrtkomtharei,  i  Schi, 
es  l'nnvn  von  Carifii^naiiD  ond  io,S36B. 

%r*1ier«i  ond  S«id«rtbail. 

Rnci  Kevl ,    (Br.  470  9'  50"  L.  ^  57' 
,  ')  0(^tter.  Mfl.  auf  der  Insel  Csepel  in 
J«r  Dopaa,  in  di  r  Lnr.  Getp.  Pest,  mit 
1  katli*.  i  r«£*rja.  und  x  gricch.  K.  und 


Raci-Knvrt  <Br.  46O  ao'  58"  I"  35^ 

g;' 28")  0«>n«r.  Mfl.  in  d«r  Ifng.  Otto, 
aranya,  mit  i  luth.,  \  fri«cll.&.t  0«BC- 
•cben  und  Slaw.  E. 
^  Üacx4i,  Kusf.  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
,  Jkuitutowo,  mit  766  E.,  gröriunthtilt 
Jooen. 

Radaune^   Preuff.  PI.  in  Westpreu- 
fireii,  der  ant  einem  See  entsteht  u.  bei 
Danzig  in  die  Mottlau  eehr.     Hin  Arm 
•    ideiielben,  die  neue  Kaaaone  ,  ist  nach 
9«nzif  geleitet. 

Amd*  vor  dem  JVal4*%^  PreuTt.  St.  in 
4tA  Kl«Te  Ber;;.  Kbs.  IHtfeldorf,  mit  \ 
Icath..  I  rrf  ,  j  hith.  K. ,  490  H.  nnd  3,645 
E  nandel^erzielmnusinslitm.  Wollen- 
jtrumpfwt-bcrei  ,  i  Tnchinnf.  In  der 
Iif«he  an  der  Wupper  in  der  Krebsöge 
SMlurtr«  Reckhanimer  und  Walkmüa- 
]«a.  nnd  anf  KrtfhwtnkUrbrück  einig« 
ll«cic1iamm«r.  idna  brannte  die  Stadt 
bis  aat  dic'kath  K.  ab. 

Radeher^,  Sachs.  Amt  im  K.r.  Mei- 
lsen, welches  mit  l^aursriit-/  1  St.«  19  D. 
B.' 81900  £.  in  1,337  U.  enthält. 

Rmdsberg,  Sachf.  St.  an  der  Röder  a. 
eines  gleichnam.  Meiftn.  A.,  mit  i 
Behl.,  288  n.  und  r,8"»  E.,  worunter  250 
Handwerker.  Band  -  nnd  Leineweberei 
(180^  12,000  Stück  seidene  Bander),  i  Kat- 
fun'druckerei  (3,800  Ellen  Kattun),  gegen 
PoMmentirer«  15  Lein»*wfber ,  viele 
''ollenitrumpfweber  u.  Ilutuiacher. 
Radeburg,  Snchs.  St.  im  Meifsn.  A. 
Grossenhayn,  mit  228  H-  und  i..^  E., 
•woruiil«T  Handwerker,  I  StÄrke-  u. 
Puderiabr.,  15  FosainentireCi  viele  Tö- 
pfer. Be<uchte  Koriimärlit«.  oi*  gallOrt 
^«a»  Fdritvn  v«a  Reuf«. 

Ji»d*ga»tf  Deitan.  Mil.  von  450  E.  n. 
Sita  «inet  A.  ron  1,000  E.  Viebhändel. 

Jladelbrunn  f  Oester.  Mfl.  im  V.  U. 
lt.  B  des  Landes  unter  der  Ens. 

Ridga^  Schw«d.D  ia  liinkdpiagslän, 
mit  I  Segcltaek  -  oad  Sacktetatwand- 
nannfaktur. 

RadhoKt,  Oeiter.  Berp  im  MRTjf.  Kr. 
Prerau,  zwiichen  Frankstadi  u  ]\o7iiau, 
WO  vordem  d«r  Gott  Radegast  verehrt 
-«mti«.  * 

Radicnfani ,  Tosk.  Mfl.  auf  einem 
hohen  Berge,  in  der  Prov.  SicuH.  mit  i 

Radkershurg.  (Br.  46O  41'  8"  L.  33O  39' 

15")  Oester.  St.  jn  dem  Steyr.  Kr.  (jratz, 
,     auf  einer  Insel  in  derMur;  gut  pcb.'.net, 

mit  I  Kapuzinerkl. ,  aoo  H.  und  i,0oo  H. 

Bic«nhandel,  Weinbau. 
^  Redmantdorfj  Aadoltat  0««t«r.  St. 

^    im  lUyr.  Kr.  Laibach,  auf  «invm  Berge 

an  der  Save,  mit  1  K.  nnd  aoo  H.  Messa* 

lan  - ,  Hasch  -  und  lianerntuchweberei. 
fiadmansöf     Schwed.  Insel    in  den 

Uplftndiachen  Skären  von  Stockholms- 

lln. 

Radn»,  (Br.  46'' 6'  L.  39P.19')  Oester. 
Mfl.  in  der  Ung.  Getp.  Arad  an  der  Ma* 
res,  mit  i  kath.,  1  griech.  K. ,  i  Franzis- 
kaoerki.  and  Wlach.  Eiaar.  Wembau} 
GnateUM. 


iRadnifr,  Oester.  St.  im  B5hm  Kr. 
Pilsen,  mit  i  Schi,  und  i^^  H.  Vieh  -  u. 
Pferd  ein  firkte.  Hptnrt  der  frlfl«  BtarOo 
bergschea  gleichn.  Herrsch. 

Radnoy  Hnis.  St.  im  Wolhya.  Kr«lM 
B.«wal.  ^ 

Bfl^nor,  Britt.  Shir«  In  Sflfwalo«  «w. 
I3P  50'  bis  14°  32'  ö-  L.  und  1'  b>»  5^ 
20'  n.  Br.,  im  X.  an  Monipomery,  im  O. 
eM  Shrop  und  Herefnrd.  imS.  an  Breck> 
nock,  im  W.  an  Cardigan  grämend, 
iS.xs  SfoXs,   iRii  mit  8I,7<»  E.  in* 

St.  und  Mfl. ,  so  Kirchsp.  UuA.iSSltC 
Kintheilnng:  in  6  Hnadred«. 

RdHolfmaugen  ^  Han.  Domäne  mit  (b 
Einw.  und  Sitz  eines  A.  in  der  frovint 
Götlingen. 

Radolfttll,  Bad.  St.  am  ITutersee  and 
8i(«  «intfs  B.  A.  von  10,^^9  E.  im  Seekn; 
nmmaiirrt.  mit  x  K  t  I  Kapuzinerkl.»  300 
II.  und  i,c/j  I*.,  worunter  102  Gewerb« 
traibende     Wein  -  u.  Gartenbau. 

Raiolin^  Preuft.  St.  in  dem  Posen. 
Rbz.  Bremberg,  mit  gp  II.  und  560  Einw. 
Tuchweberei  mit  52  StOhlcn  n.  248  Ajrjk^ 
(2,300  Stflck),  Girbereien  mit  10  Arb. 

Hadom,  Ruis.St.  in  der  Poln.  Wotw. 
Sandomir,  im  gleichn.  FL,  mit  1  Vorst., 
2  katb.  K..,  3  Kl..  208  H.  Und  1,50$  Binw., 
wor.  121  Handwerker. 

Radomje,  Osm.  Mfl.  in  dam  RwatL 
Sandsch.  RaitcadiL  ^  , 

RadmmUeM.  UMtcr.  Hfl.  SB  dam 
Böhm.  Kr.  PrachiB,  SttV Hemcliaf t  Sttf 
konitz  gehörig. 

Radomkäf     Russ.  Fl.    in    der  Poln 
■Woiw,  Sandomir,  welcher  der  Weichsel 
aufällt. 

Aadomifc,    Ense.  St.  Ii^  4er  Poln« 
Woiw.  KalM:!^  mit  i,ato  E*  .  . 
Radomy^lf  Oattw.  Mfl.  Hn  Gil.  Kr. 

Tarnow. 

Rndonirsi,  Ceflttr.  Mfl.  ftM -Sama  iA 

Üal.^Kr.  Kzeszow. 

IKadonicz,  Radenicte,  Oester.  SC  am 
Aubach,  in  dem  Böhm.  Hr.  Saat«,  asit  l 

Stiftsk.  und  129  H-  " 

Hadot,  liitilifri  ,  Oüiter.  Dorf  im  Si«- 
benb.  Sachsensuihle  ffchätburg,  mit  418 
Sachten  und  o;  Wlachen.  liier  werden 
'  ~    '  r  Kuhkäs«  cemacbt. 

Ana«.  8t.  Im  Goar. 


die  bekannten  Radiär  Kahkäs«  femacbt. 

Km  -  - 

Min«k. 


Radotkowyes*  , 


Rndotoet^  Radatfwrt^  (Br.  4^0  ^f^'  5" 

L.  3iO 'S*'  40")  Oester.  Mfl.  in  der  üng 
Gcsp.  "Neutra,  mit  Slaw.  C  und  Wein- 
bau. 

'  Jtadostin«  Oester,  hlfl.  im  Mähr.  Kr 
Iglaa,  mit  4^  E..         ^     .  , 

Radottfce,  Rusf.  St.  in  dar  F#ln< 
Woiw.  Sandorair,  mit  2ii  JI. 

Rndoviste,  Osinan.  MfL  itt-ldaaa  E«' 
mel.  Sandich.  Kostendll. 

hadscha,  Rddsch^  Russ.  Rankasnibe- 
tirk  am  Dschedka.  in  der  Prov.  Irair«li« 
mit  3,600  G«org.  Familien.  Er  aaaaht 
gegenwärtig  den  (rttüiem  Tbail  dM 
iwr.  Uadschin  aus. 

.  RadBtadt^  (Br.  47>  at' Z4")  0«*t«fW^t. 
an  der  Q.  der  Ena,  im  Er.  Salafanc^  de« 
Landes  ob  der  Ens;    nnunanert«  miti 

K.,  I  Kapuzinerkl.  ,  l  Pflegeh.,  lofl  tf» 
810  B.   Eisenhandel ,  Viehzucht. 

Radvdnt  (Br.  48°  43'  3r"  ¥^  47'JP^*> 
Oester.  Mfl.  an  der  iJdurna,  in  der  U»§- 
Gespan.  Sol ,  mit  1  katk. ,  i  luth.  K.,  i 
Kastellen,  8  Pnlverraühlen  ,  3Sch!''if- 
mtthlca,  t  WaikraOhi«  und  XucHwabe- 
nai. 

Raiiymno,  Oester.  St.  am  .San,  !■ 
Galla.  Kr.  Przamysl,  mit  i,^B.  J^iscfe- 
B«taetrHk«rai. 
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Woiw.  Plook,  «ut  I  SdO..«.  <io  B. 

Rkdziechov^  0««t«r.  Hfl.  im  G»lix. 

Krr  Zloczow. 

Radzisjowy  Russ.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Knlitch,  mit  %  Vor«,,  i  katli.  JL, 
I  Franziskaner-  «Ii4  t  FiteisUakl. ,  6c8 
BU  nnd  823  fi.  *  ^ 

AMfsff«tv,  Rnsi.  St.  im  Goav.  Bialy- 
ek,  mit  43,5  E. 

Ä«tfximj«,  Rujf.  Mfl.  in  der  Poln. 
ttW.  Podlachieii,  mit  50  H- 

ÜÄ^fno/  czfc*,  Rum,  si.  in  der  Poln. 
Woiw.  Kausen, -mit  4^  B. 
'HaäxiviUse^kjr.   Atttf.  St.  Itt  4m 
OottT.  Wtlno. 

Hoizivito«^  Antt.  Mfl.  Ib  dem  Goof; 
Minsk. 

'  Radzivilow,  Russ.  Mfl.  in  dem  Gonv. 
Woihvn,  mit  einem  Zollamt«.  1806  be- 
trug die  Binfahr  über  diVsvBOrt  3,a3«|039, 
<i«  AnsCahr  11,891,59$  Rubel.  * 

Jl«rf»r",  R««s.  6t.  in  der  Poln.  Woiw. 

(    rdtlachien,  mit  i  K.  und  1  Synag. 

Räbke  ^  Uraunschw.  D.  im  .Schöning. 
Kreisg.  Köniffiluttrr,  mit  92  U.  und  6m 
J.  3  grofse  PapiarmttJüea,  .welch«  di« 
BCnunter  treibt. 

^  •      •?^*5'*''^  28'  ^    f'S^  25')  Ir««- 

et.  in  der  Prov.  GhiJan,  i  M.  vom  Kat- 

'  wischen  Meere  und  am  I'lusse  Siarushur. 
Sie  ist  oflen  nnd  bildet  einen  unorden(> 
liehen  Haufen  von  3,000  U.,  ^«»Tuntar 
A«r  Palut  das  Sutthaltari  «Ich  «uszeich- 
WU  .  Dl«  B.  ,  wonuit«r*mQch  viel«  Ar- 
menier, unterhalten  nach  Trezei  geiren 
S>«X) Seiden webersttthle  und  handeln  mit 

;    8«tde,  Keifü  und  Material waaren. 

-  Z*^^'  ^*9^m'i  aind.St. 
jB  der  Prov.  Anma(abft4;  Gu  MaJii«t* 

ten  aehdrig. 

Ra/n  tfnnußjll,  Dän.  Bergipitz«  «of 
der  Intel  Island  ,   lU«  kB  d«A  Vlülumwi 

derselben  gehört. 

Rü^az,  iielv.  Mfl.  im  Kant.  S.  Gal- 
len, am  Tamm,  mit  starke m  Tnnailo 
aB4  Spedition. 

—  Jt^ffV*"/»  0««t«r.  Mn.  im  V.  Ü. 
II.  B.  dM  Landet  unter  der  Ens  am  Wie* 
«enbache,  mit  i  *Jchl.  und  1,373  E. 

•  '5d^;.jü/o,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan. 
I  mg.  >!<iMtna. 

f        Ao£nttf   (Br.  550  1'  20"  L.  39O  Mg4*\ 
,  Pvrub.  ^t.  im  Osturenls.  Rbgt.  Gambln- 
»•»  «n  der  Memel,   mit  i  "^ihl.  ,   185  II. 
«Bd  i,ci83  Isinv».,  di«  von  dem  Ackerbau, 
\  ichzucnt ,  ihr«B  Gew«rlMil  nad  «twM 

Handel  leben.'' 

Raguhn^  Deis.  St.  im  A.  Dessau  an 
der  Mulde,  mit  i|6  U.  nnd  i.o-n  Einw.. 
vrorunter  ▼!«!«  Tnehweber,  Rox^bmacher 
Bad  Töpfer. 

'Ragusa.,  Oester.  Kreis  im  Königrei- 
cUe  Dal/uatien,  welche  das  ganze G«bl«t 
der  vormniigeu  Republik  KAgUtB  »ypd 
die  Insel  Curzola  -  ag,«  QM.  mit  37,02a 
E,  in  176  ürtich.  begreift.^ 

Raguta,  Dobronick,  (8^42036'*)" 
55**  hl'  4C"J  O»  ster.  Hptst.  des  gleichn. 
lialmat.  Kr.  an  einem  Meerbusen,  d«r 
einen  vortrefl.  Häven  bildet.  Sie  ist  b«- 
i-"t»«t,  gut  gebaact,  baL  1  prächtigen 
Palast,  Tormale  di«  Besinn«  des  Rek- 
i  »Mthedr.,  mehrere kaih.  u  pnech. 

K.1uidK|.,  1  groracfl  Hosp.  und  Kran- 
kenh.  and  gegen  10.000  E.  Koiii.  Erzbi- 
»chof.  Manul,  in  Üeiaenzeuthen  und 
1  uch  ;  Häven,  den  das  Fort  Lorenzo  b«« 
•cliutzt;  vurzflgl.  Scbiffatrartt«:  Maca- 
wichtiger  lUfidel  lind  Si^ufffahrt. 
ital.  Theairr;  nächtliche  Beleuchtun«. 
g^mort  das  hUthawalihers  J»a.  B«». 
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K'f»",  Sil.  St.  am  »Liclin.  FI.  ia  ' 

Bundelknnd.  -»«-««1»«»,  uistrucc 

Rahden ,  (Br.  52©  26'  7"  L.  300  15'  t/:"| 
Preufs.  Dorf  in  dem  VVestphiL  Rgbt.' 
Minden,  welches  eigentlich  Gross«ndorf 
he. Ist ,  mit  2«  U.  und  1,473  B-,  di«  halC 
wollenes  u.  luabl«ia«BM'zeuch  web«i 
nnd  hbUem««  Geschirr  verfertigen. 

Rahdunpur,  (Br.  24O  L.  figp  24')  Hind.  I 
8t.  in  di-r  Prov.  Guzurate ,  X)istr  WerT 
rear  Sie  ist  mit  doppelten  Wüllen  nnd 
Mauern  umgeben  ,  hat  i  Fort  nad  6,000 
Ä.,  wovon  1,400  von  Banianea  lf«wohnt 
™  l*"*  EsH^hren  sich  meisten« 

von  Ackerban  und  unterhalten  blofs  ei- 
nige Tuchweberei ,  treiben  jedoch  mit 
den  Produkten  ihres  Bodens  einen  l«b« 
hatten  Handel,  wie  denn  diese  Stadt  ra.^ 
«leich  ein  Stapelort  iOr  di«  Waaren  au« 
Rntsch  und  Marwar  i«t.  «•  .teb$  mit 
ihrem  Distrikte  nater*  «inaea 
Belndtehen  Rajah.  «««ae» 
Rahna.  Schwed.  Fl.  in  Lapplaa«. 
5lU  Bothnischen   Busen  i«i  ' 

Rahova,  Oraoä,  0§m.  St.  an  der  Do- 
nau ,  m  dem  RomeL  .Sendsch  Nikopoii. 

Rahun  j    Rahn  ,    (Br.  ^jO  5/  L.  qY>  ii'l 
HiBd.  St.  in  der  Prov.  Lal.ore,   aii  dea 
Besitunjfen  der  Seiks  gehörig.   Sie  steht  . 
durch  eiüj»u  ifanal  mit  dem  Sataleie  ia 
Verbindung,  ist  Tolkreteh  a.  anterhllt  ^ 
Mf.  von  Bafias  n.banm wollenen  Zeuc  hen. 

Rafaghar,  (Br.  25O J56'  L.  o^o  6»,  nmd^ 
St.  am  bopra,  in  der  MalwBh.  de& 

Mahratten  gehörig.  ä^wm,  is««  ^ 

Rajah  Chohans,  Hind.  Landschaft  ia 
der  Prov.  Gundwana,  zwischen  n  baa 
S  P/  »^*V*  «.^birgiges  Land,  da«  «twM 
ft«US,  Mai«,  Gerste,  Waiien,  viele«  Hol«  - 

Viehzucht  hat. 
üie  Wilder  sind  mit  wilden  Thieren. 
besonders  dem  königl. Tigar,  Leopardaa 
und  l Igorkatzen  angaftl«.  Diewild«-* 
•un  und  ankaitieiMtea  aller  Hindaer, 
«ie  ChekaB«,  awehmi  ««in«  Bewohner 
ans:  sie  stehen  unter  einem  Raiah.  d«V 
an  dl«  Mahratten  Tribut  zahlt. 

Rajamundrr^    Rajamandiri  ,  [ür. 
59'  L  990  „/,  ö^tt.  ilDist  de«  gUicha.  . 
Distr.  in  den  nördl.  Cirkars»  C«r  Pr£l 
Madca«  amGodwreiy,  oüteiaMtetBrktii 

Rafanagur,   (Br.  23O  22'  L.  iioo  5^') 
Brut.  St.  am  Ganges,   in  der  Kalkutta 
Prov.  Bengalen,  Distrikt  Oacca. 


Ra  ja^ura,  Rajpur,  (Er.  16O  48'  JL.  MB 

»V.  B«|a- 


43')  Uind.  Seestadt  in  der  Mv. 
Qi^.  dem  Paischwa  der  Maltimttea  g«. 

iafavara,  Rajur,  (Br.  loO  5^'  L.  lo^O) 
Bntt.  at.  am  Wutda,  in  der  lUlhutm. 
Prov.  Bcrar.  '  -^w*«- 

Ra/emahal,  RnUmal,  Britt.  Distrikt 
in  der  Kalkutta.  Prov.  Bengalen,  unter 
2f  ü.  Br  ,  nnch  Rennel  48§  (^M.  groll, 
mit  547^600  Rupian  Binkünften,  nur  zum 
Theil  fruchtbar,  der  ^est  gebirgig  und  *,  ♦  , 
w^dtg.  doch  ersBort  er  ^fie  meituaPro- 
dakte  de«  n«rdL  BTindostans. 

Raiemahal  ^  Rajemal,  (Br.  2ffl  %>  £  V 
iSf^^'»  HfuPt'tÄdt  4««  gleichn* 

Dbtrikt«  4er  Kaik4|tta.  Pröv.  BenfaUn 
am  Ganges,  mit  den  Ruinen  eines  pr.ii  a- 
tigen  Palastes  u.  anderu  Denkmähiern 
einer  b^s^ern  Zeit. 

Oeeur.  BM.  la  4«r  Üa^  G«sp.  Xr«atsiB. 
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ynit  \  TcAth.  K.  ,  i  Synarofr«,  499  H.  und 
4t)6o  H.  Gärb«t*-i«n,  Verfrrti^nnir  von 
Uiipar.  Pf«r4«d«ck*B ,  i  P«pi»riaflhlc, 
•Urk«  Biftiitmttcht.  Idii  Mfil«  davon  i 
«arm«  BIdtr.  wov«n  dM  Btvrtftbad  93^ 
yihr'  tiheif  Wäroi^'hit. 

Bajkm,  Hak>ndorf,  (Br,  47*  59'  J^"  L. 
3fO  50'  '>  Oester  Mfl.  nnweit  der  üo- 
Saa,  in  dt-r  Unf>ar.  G«'p.  Wi«s«l|»ürn 
mit  I  kaih  ,  I  lath.  K  ,  1  8jnm§.,  flgt  H. 
«i|d  8,fl6$  D*iUtch«A  _  . 

Jltfimiinif,  Prons.  Mfl.  im  OVp.  Ch«t^ 

S   Atpand,  mit  c64  E. 

Äa:«  ,  iBr.  oflo  4t'  27"  L.  28^  55'  16") 
Baier.  6t.  und  Nitt  einet  Land-erirhtf 
TO«  ioVa.!(^M'  unü  9,a26  B. ,  im  Oberdo- 
aftokr.  St*  stt  befestigt ,  lieci  aa 

der  Acha  nnd  hat  |,I|8  B.,  di#  n«l«a 
BopCen  banea. 

Rain,  Oeit^r.  St  an  der  Save  ,  ia 
dem  Steyr.  Kr.  Gilly,  mit  1  8chl.  u.  gu- 
tem WeinkAO.  UBWtit  dtvoa  «in  kait. 
INatate. 

Asimmf  «K^Rf «  (Br.  M»  i6*  L.  irst 

A4'  59''i  Birm.  St.  Im  Reiche  Birma,  be- 
kannt wefcD  seiner  Asphalt-  oder  Stein* 
ölqueiUn,  di«  is  di«  Stodt  hituk  nä- 
seln 

RmtsMin,  (Br.  230  19'  L.  95"  26M  Hind. 
•f.  in  d«r  Fk-ov.  Malwah ,  Uauptort  «i- 
d«B  MOliMften  xnf »bdrtffvn  Be«lrk». 

Rmiicnfiueh,  Ba  er.  Mfl  ,  .Schi.  u.  Sili 
diBv't  Landger.  von  2  OM.  und  3,245  E., 
Ib  (>'i>erdoniokr. 

Rm  :tn,  s.  hen. 

Mf-k^uty  \<(iat.  Fl.  auf  der  Intel  Sa* 
«atr«.  imH  W.  von  Smk«  dar  braitaat« 
«■d  tiafst«  4»r  caimi  Int«l,  dar  sich 
snit  rei£|«Bd«r  ficlUloUlf  k«it  üidMMMr 

»tftrxt. 

Rakfnderf^  s.  Ratka. 

Kukirtan,  (Br.  4tP  39'  »"  L  '33*  54' 41") 
Qattvr.  Mtl.  um  uandra,  in  der  Oagar. 
Odap.  Bisaaba£f «  mit  1  JUatiil«»  1  kdtli. 
X..  «nd  Sldw.  W. 

Rakitno,  Rnss.  St.  miltdtt  Ül  lIotA> 
•taa  der  Qoav.  Min«k. 

Rmkkat  s.  Orfu, 

Rakonitt ,  Oestar.  Kr.  in  Böhmen  — 

IT''^''  J****  •?3.o»5  B-  in  7  St. ,  9 
im.,  tinilerrsch.  und  055  D. 
•  Raktnitty  (  Br.  ^  6'  56")  Oester. 
Hauptttadt  des  ßleichn.  Bdnin.  Kr.,  am 
Galden  und  Rakonitz ,  mit  4  K. ,  227  H. 
«ad  3,010  E. 

Aakof,  OasUr.  Bbana  in  ddr  Uafd». 
Gatp.  Pat^ ,  unwait  Pest ,  wo  vormal« 
diopaf.  Keichitage  gehalten  wtirden. 

Jtakeic7i,  Kronhach  ,  (  Hr.  47O  42'  40" 
1*-  54°  7*  *7")  Oester.  Mfl.  am  N'tUfied- 
-Idftea.  in  der  Lufcnr.  Uesp.  Oedenburf, 
aut  I  Schi.    Wriubcn,  Steinbrüche. 

Rakouft  Ausa.St.  in  darPoin.  Woidr. 
Sandomlr ,  «m  Czama  ,  mit  196  H.  nnd 
700  B.  Kakou  isi  her  K..t<>chitm,  kitr 
TOn  den  Soziuianeru  entwürfen. 

Raku'itx  ,  Preufi.  Si.  in  dem  Poien. 
Kgbc  Posaa.  mit  aio  Ii.  und  xjh6  ih«ila 
kath.,  thdlalatb.  B.   Tndkwabarai  mK 

dfitdblen 

Rnicigh.  Nordamer.  Hauptst.  des  St. 
Nordcarolma,  an  den  Grinzen  von  Vir- 
ginia, mit  1  tieiaarnaa  Staatenbauset 
220  hölzarada  H.  aad  atwa  1,000  Ua- 
wdliaarn. 

Harn,  Onaaa.  8t.  an  dar  DoBttu ,  dar 

Unn  i'eunng  U)  Palanfca  fegenfiber,  in 
ddm  Hiimei.  Sandich.  Smendna ,  nfit 
Gärten  unigvbrn. 

Ramathai  y  Ramgur^  «Br.  23O38'  L. 
iciosa')  Britt.  St.  in  der  Kalkutta  Prov. 
Sdkar,  am  Daidaadak.  JUnatact 
^Manilwri  IMitrtIrfi 


RUmagkmfa^  Ramgaut,  <Br  38°  is*  tA 
9fiP  1'*  lliad.  Si.  in  dem  Distr.  LucknoiRr 
der  Pror.  Oadd,  ddm  Habok  Toa  Oai* 

gebdrif.  ^  1 

Aamajr/r/.  (Br.n^g«'  L.9S0ia')  Hiadr  ' 
St.- in  drTM  (Tebtfte  det  Makoot  VOB  Mj«- 

•ore,  »furk  befestigt. 

Hutnah  y  Raml-it  Olm.  St.  im  Pasch. 
Damai,  Ajal.  Faiesthin,  mit  i  Franaia* 
kanerkdspis  ( dam  Uauf  a  von  Sion)t  f 
Molkada  aad  dtvra  5,000  B.  t  mci^tena 
Otmanaa  aad  Arabar,  imd  nar  weuigen 
Chri«tcn  nnd  Juden. 

Bamai:  atha,  Ramnady  (Br.  9^24'  Ia 
96"  2%' I  Brut.  Seestadt  im  südl.  K-irna- 
tik  des  Goav.  Madras,  mit  betr.irlitl. 
Handel.  1811  beuue  die  Biaftahr  30.990, 
die  Ausfuhr  9&,7fl6  Hopien.  107  Schitle 
mit  1,792  Tonnen  waren  ein-  und  119 
Bchiffe  mit  2,952  Tonnen  auiklarirt. 

Ramhang ,  Nied.  St.  in  dem  Siaato 
de*  huitans  von  Surokate,  auf  der  Iniel 
JdTa  und  zwar  auf  daran  Ottküsta.  an 
diaer  Bai,  mit  n.ooo  B.,  meisten«  Java* 
neten  tmd  Schineien.  Die  Nitderlün* 
der  befitxen  hier  ein  Fort  mit  einer 
Faktorei,  woran*  ein  anseanl  eher  Hau« 
dci  mit  Reif*  nnd  Bolz  unterhaltaa 
wird. 

.  ^.  Rmmbtrtp  Frant.  St.  aa  der  Lolro, 
Wd  didser  Strdm  ichlffbar  wird ,  in  dem 

Dep.  Loire,  Bet.  Mor.tbri»on  .  mil  i  K  , 
1  Hosp.,  ffyj  H.  nnd  2,358  In  der  Na- 
ka  finden  «ich  Eisenhammer. 

.V.  Rambert  le  Joax,  (Br.  i«o  53'  L. 
3')  Franz.  St.  im  Dep.  Aia ,  Bern.  BeUdj« 
mit  8  Kl  I  Hoap.,  »kB*       «»aU  Biaw, 
Ldineweberei. 

Kamherviltert ,  (Br.  jg«^  :o'  48"  l- 
18'  44")  Franz  .St.  am  Morfa^nf,  ira  Dp. 
Wasgau,  Bz.  Epinal,  mit  4.Q-0  E.  Tttca* 
Weberei,  bes.  llaibtuch,  1  Fajanxelabr.» 
Pfeifanbfcckereien  ,  t  Papiannflhlea ,  1 
Hochofen,  2  l;.isenhammer ,  1  Hammer* 
acbmiede ,  Gärbercien.  Grorse  Kora* 
mii*kte. 

Kamblay  (Br.  Xfi  ^  L.  ifO  53')  Span. 
Villa  in  da»  Frd^a  Cofddva,  aUt  4iB|| 

EinTr.  . 

/tam^aafftrf,  Fran«.  BIfl.  aad  Bptort 

eine*  Bz.  von  12,34 QM.,  mit  42.032  hinw. 
im  Dp.  Seine -One.  Er  liepi  zwuchen 
a  Waldungen,  hil  2,t^  I".  und  i  köni^;l. 
Schi.,  wur.inl  Franz  1.  1^4,7  «tarb  Be« 
rflhmte    und    weitij(nftige  Oeknaomia 

Slit  diner  btaterdi,  Meriadacklfdcdi  a. 
konamlacaer  Garten. 

Ram*k*n»,  Rammekenty  Nied.  Schan« 
ze  auf  der  Insel  VValchern  d«  r  Proviua 
Zeelniid.  Sie  dient  rur  B>-f  ch  ü  :  lutig 
des  Hävens ,  dea  die  Mündung  einaa 
von  Midddlka^  laafenden  Kaaatd 
maabt.  _ 

Ramiliest  Nied.  D.  in  der  Proe.  Sftd- 
braband,  mit  523  F.inw  ,  berflbmt  dra^BA 
Marlbnroughs  Siege  von  1706.  , 
Rtimerupy  Franz.  Mtl.  im  Dp.  AnVdi 
Bez.  Arcit  tax  Aube,  nahe  an  der  AaVdy 
^it  <»25  B. 

Kumetta,  Sir.  St.  im  Val  di  Notd, 
auf  .Sizilien  ,  mit  5C0  H.  und  s.coo  Em- 
wohnerr, 

Hamgur,  (Br.  2j<5  'J8'  L.JO3O  «2')  BritU 
St.  in  der  Kalkutta  Prnv.  Bdliar«  «Did^* 
Bamgur,  am  DunimuJali. 

Hamgurt  iBr.  200  38'  f  toiOu'l  Riad. 
St.  in  der  Kalkutta  Froe<nz  Onsta,  ant 
Mobanuddy,  da«  B  genthum  eine>i  un- 
abhatigisfi  Zrnnnd..r  . 

Harr  gurrjr,  Hmd.  Festung  and  Fort 
in  dem  Staatd  des  Rsiah  von  Mysore, 
bei  welcher  aia«  aldflÜMk  baWifiJiUi«^ 
Settak  lieft. 
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üamisstram  ,  Kind.  BÜKiLd  in  4er 
Strslte  zw.  Sriian  und  Hiodoaian,  init«r 
g^o  L  and  9^  17'  n.  fir.,  aar  aX/t  M-  Unf 
and  iif4  breite  aitdric ,  laiftdig  mad  nn- 
Irachtbar,  «b»r  brrllhnit  wcita  «iiieV 
alten  Pagode,  and  andern  Hciligthfl 
incm,  die  hicf  von  f  am  Uindottan  ver 
ehrt  werden.     Anf  der  (niel  steht  etwa 
M.  vom  Tenjpei  entfirmt  cijie  iitadt, 


1^; 


anbaa  ,  div  von  etwa  300  BraminenfA- 
inilien  bewohnt  wird»  deren  Oberhaupt 
P«ndarain  bcBiBOt  wird.  Sie  steht  aater 
dtfVi  Schatze  des  Rajah  TOa  Xui|wa«  , 

Ramla^  ».  Aamah. 

Rmmtösm^  Schwei.  D.  io  MaUDSbttt*' 

lin ,  mit  einem  der  betuchtetlen  Ge- 
lundbruiinen  Schwedens,  dosen  Anla- 
gen  in  neuerer  Zeit  vitM  Tcrbtsaffroa* 
gtn  erhalten  haben. 

Rmmmelsherg  ^  Han.  Braonschw.  k«- 
meinschafrlK  her  Harzberr,  3  6öo  F.  im 
$.  O.  von  Goslar,  dessen  (ibwliache  Eunn 
Braunschw.  Krrisger.  Haizburc;  gehört. 
Er  iat  vielleicht  einer  der  merkwflrdic- 
steif  Berg«  Buropens,  twar  nnr  i,8goP. 
hoch,  ab^  aasgeacichnet  durch  sein  be> 
sonderet  Erzlager,  ein  Parallelopipe- 
dniD  ,    das   in    einer  iingehcnem  Masse 

ßki^achter  lanc  und  40  breit  laden 
tg  Jiiiieiaf«scAobeii  aa  aeya  fekaiafe 
a«4  sauf ehsi  im  li«a«adea  aag  htagaa' 
4ea  versttglich  BmTfmiH,  di«  bbtr  In 
der  Teufe  itumer  mehr  abnehmen  und 
irtzt  «^t  bis  «uf  110  Lachler  abgebauet 
:st .  Man  bauet  auf  12  Gruben.  3  Stol> 
Ich  lösen  da»  Eralager.  l>ie  Vorrich* 
taagen  find  bewanderaagfwardig.  Maa 
gewinnt  lührlich  g*gen  8rO  Treiben  Erz» 
fM  Treib««  Brantfitand  tind  fi  Traiben 
Kupferrauch,  weiches  sfiuimtlich  auf 
den  Okfr  •  und  Langeisheini!  rhfltten 
Vi  rscli rijnl7rn  wird.  Die  Aa<>beate  be- 
tragt 0  Mark  10  Loth  Gold  .  3»568  Mark 
10  Loib  Silber,  3,e«0/io  Zntr.  Glätte, 
5,600  Zntr.  Blei ,  a.jTgZ/,  Zntr.  Rupfer, 
{„i-*a/a  Znir.  Zink,  6;6  Zntr.  weilsen, 
^1/4  Zotr.  biauen  und  1,6131/4  Zntr.  grfl« 
Den  Vitriol,  2.272*3  Zntr.  Schwefel, 
?t;6 1/4  Zutr.  Fota&che  and  6,335 Zntr. 
andre  Atcbc.  Von  iea  la  Gritbea  gclitt^ 
ri^n  8  (1er  Konmanioa ,  4  der  Stadt  Ooa* 
iar  doch  mufi  diese  die  Erze  für  einen 
bestimmten  Preis  der  Kommunion  über- 
lassen. 

RammtUberg*  Baier.  tHÜ.  an  der 
Ohe,  ia  dMa  Uateidoaaalaadgtr.  Walf> 
•Mia.  • 

Il«aioift0%«m^  ,  FnuMk  D.  aa  d«t  Mo- 
se!, im  Dp.  Waagwh  Bts.  AeoilmMBtf 
mit  2,3^ 

Rampur,  (Br.  afp  «y/  L.  ^  370  Britt. 
8t.  and  Hanptort  eines  Oit'r.  von  etwa 
30,000  B.,  In  der  Prov.  Delhi,  vormalf 
ein  unabhängiges  Rohillaiiirstentham, 
das  seit  igoi  d<  r  Rrittiochen  Ilrrrschaft 
unterworfen  ist,  die  «•»  mit  der  Provxot 
Oudt  ▼«^einigt  aabeai  doch  habea 
den  vanaaligen  Bonttern  daria  eia 
Lehn  voa  10  Laclc  HupitaBialtAaffea  fa* 
lassen. 

Mhmpmra,  Bind.  St.  In  der  ProYiai 
Gaxorate,  Di«tr.  Chaiawara,  mit  1  Port» 
in  derea  flaclibartchaft  man  sehr  rkla 
steiamae  Pnliiaa  oder  IloBkaiiler  aa-* 

det. 

Aamrf,  Terngf ,  Bfno.  Tmel4ia  Boa« 

raiischen  Busen,  an  der  Küite  von  AcOp 
kan,  fruchtbar  und  gut  angebauet. 

Aamsmuj  Baier.  D.  in  dem  Isarlandg. 
Berchutgoata.  «tt  grofrea  MWateia^ 


^^namtay,  fBr  540  £.  ,30  14 Britf. 
Jtfl  auf  der  Eog).  Intel  Man,  und  zwar 
aaf  deren  Mor  küste,  mit  eiaem  Häven. 
.  ilamfftfce,  Britt.  St.  an  der  Kfltte 
der  aar  Engl.  Sh.  Beat  gehdrigen  Insel 
Thanet,  mit  716  FI  un<i  ^5.125  E.  G*-raa- 
miger  Ilav^n,  de<.5ifn  c5  r  breiter  Stein« 
doium  ^Vn  F.  m  das  Afeer  ivicht  n.  wel- 
cher 5D0  Schiffe  fassen  kann.  Unweit 
davon  liegen  die  geiährlichaa  Goodw^A 
Sands  ABcb  iat  Jücr  eia  bortüimtoa* 
Seebad.  . 
Ilanai ,  f.  Oranai. 

Horas,  .\mer.  Gruppe  von  mehr^m 
kleinen  Eilanden  in  Westiodien  ,  unter 
3oiOa6' te"  L.  und  I70a8"a.  Br.,  .wOata 
and  aafroefttbov. 

.Rancagua,  Span.  Intendantur  de« 
Gen.  Kap.  Chile,  mit  der  gleichnam. 
Hauptst  unwf>it  dem  Ozeone 

Hancont  i-'ranz.  Mfl.  im  ÜCD.  Ober« 
vienne,  Bz.  Bellac,  mit  2,010  C» 

Aandart,  Fcona.  8t.  nahe  am  Allier, 
im  Dep.  Fny  de  Ddme ,  Bei.  Riom,  mie 
li«79  B. 

Banilaxzo  ,  Sil.  St.  am  Caniara.  int 
Va]  Deroone  von  Sizilien,  mit  12,000  B. 
und  mit  fruchtbaren  Umgebuiigen 

Münitchf  Bad.  Pfd.  unter  dem  Ran- 
don» ia  dea^  Seekr.,  B.  A.  Badolfzell, 
mit  8b  H.  aod  472  *i  .  ^«r.  160  Juden. 
Mineralqnclle 

ßandcck,  Oester. Mfl.  an  der  kleines 
Erlaf,  in  V.  O.  W.  W*  doa  JUmdat  aaie« 
der  Km. 

Randen,  Baaa.  Mfl.  OB  Wjerzeraee, 
im  Goar.  BathJand. 

HanitTHdl,  Freula.  B».  in  dem  Nie« 
derrhein.  Rgbs.  Aachoat  aa  dar  Wena, 

mit  te2  E.  . 

Kanisn,  Din.  Amt  in  dem  J-Utlind. 
Stifte  Aarhuu*  —  36^/4  QM.  grofs, 
3f,otjo  E.  in  5  St.  and  119  Blrchsp. 

JRaniUrt,  lur^  ^  87'  48"  L.  27043'27'OL 
Dän.  St.  und  Sits  eines  Amts,  im  stifte 
Aarhuus ,  am  Gaden  und  unweit  der 
Ostsee.  Sie  ist  ummauert,  hat  7  There, 
^  Slrafsen,  i  K^,  1  Ilojp  ,  515  H.  u  4.^70 
B.  I#atein.  bchnle.  i  Zookcrsied^rei, 
Oirbereiea,  Bkndtcliahmacherarbeiten, 
besond.  Frauenhandsrhuli(> ,  Ackerbau, 
SchiiTfahrt,  Handel,  l'itcherei,  besond. 
Lachsfanß.  Jährlich  werdex  a4|grt,ToaK»  ' 
nen  Korn  ausgeführt. 

Randersacker,  Baier.  Mfl.  am  Mai'a, 
im  Untermainlandger  Wflrsbnrg  dics- 
aeitfl  Main,  mit  i,QRs  B.  nad  vortügU- 
cbem  Welabaa»  VÜBemrtla.  Boadttala. 
brüiche. 

Randoh'h ,  Nordamor*  Coaiitar  in  8f« 
Virginia,  mit  2  S54  B. 

Randotüh,  Nordamer.  Coaaty  im  8f. 
Nordcarolina,  mit  lo,ii2  E. 

RaniolpTi,  Nordamer.  Connty  im  S:.  ' 
Georgia,  mit  7,571  E. 

Riindolvh,    Nordamerik.  County  im 
Gebiete  Illinois,  mit  7,275  B. 

Jianenburg,  Oranienburg,  (Br.  Si^  So* 
X*.  56«  50')  Raaa.  Braiast.  dea  Gonv.BU- 
ian ,  am  &aa  iwd  logodapl,  mit  1.20a 
Binw. 

Rungamatty,  (Br.Ttfi  ^'  L.  jo^O)  Rrilt. 
St.  und  XJauptort  eines  gleichii.  Oiscr« 
la  der  Kalkutta  Prov.  Bengalen. 

aangnAn,  (Br.i6'>  47'  L.  113943')  Birm.  ' 
Seeat  in  der  Prr.  Pegu ,  nahe  am  AiHfl;  . 
Üet  Irawftddy,  mit  vielen  Tempeln,  ei«  ' 
11  fr  prächtigen  ßttrse ,  Zollhause,  5,(X)a 
auf  üiiinbu»plosten   ruhe?iden    H  Ofid 
^.000  K. ,  ein  Gemiach  von  mehrerea 
Kationen,  die  der  Handel  Bier  sa^em*  ' 
menfUhrt,  da  Raagnlin  die  erete  Han- 
delaat.  dea  Birm.  iTaiclia  iat  aad  rialer 
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...  fCetae  ein  bvrfllimter  T»mp«i  dM 

.Schodagon  oder  Dagnn^  auf  cmcux  ho- 
lien  i:'eisen,  za  dem  mehr  ui»  lou  Stufen 
fUiren. 

Jlanlft  Weimer.  St.  im  Weimar.  A. 
«ITMttadt,  mit  <]e  H.  aod  350  B. ,  wor an- 
ter 52  Handwerker.  Banrtwebfrei  mit  10 
bis  12  Slühleo,  1  i>chw«rx>  unti  Üchön- 
iarbcrei  und  flijüf«  StnuBpfwirkw  oad 
l/eincMwber.  ^ 

i{anft«  Oester.  D.  in  der  Ung.  Getp. 
Abaaigwar,  mit  1  latii.  b«luuiat  w«« 
«Ml  flei»es  SaiwibmB»rat  und  Bum. 

Rankweil,  (Br.  47^  15'  15"  L.  27O  lg' 
S8"l  Oe»ter,  Mfi.  im  Xyrol.  Kr.  Urcäenz, 
mit  900  £.  B«Uftkh«it«B»  &iXMlif»ifftb«- 
reitung. 

Rannertshofen ^  Baier.  Mfl.  itt  dem 
OberdoaaftUaqgeyiclit  MealHurgt  m  d«r 
Ufel. 

üann^-  Bednore,  (Br.  14O  33'  L.  9302t') 

friU.  SIaUI  und  Seebaven  in  der  Madrat 
irov.  Balsfliaut. 

8t.  in  der  Prov.  MiiIwA «  su  *  «en  Be* 
flilzungen  der  Mnhmttpn  eehörig. 

Rantampur,  CBr.26^2'  L.  94^4')  Hind. 
St.  uj)(i  wichtige  Festung,  out  einem  ho- 
hen Felsen,   zu  welcher  nur  ein  einzi- 
..«er  »chmAier  Zugang  führt,  in  der  Prv. 

^^egcnwiriig  den  Mehratten 
>ie  wird  für  einen  d«r  fette- 


Aichmir,  cegcnwirlig  den-  Mehratten 
gehöric.     Sie  wird  für  einen  d«r  f 
Uea  Plätze  in  llmdostan  gehftltMU 


KmnuztOf  s^  Randatto. 

Hanzau^  Dln.  Orafwfaaft  im  Grolt- 

herzocthnm  Holstein,  4  i/j  QM.  grof«, 
mit  2  Mfl.,  3  Kirchsp  und  9,ouo  E.  Von 
derselben  hat  ein  reichsgr^iil  ,  vorzügl. 
inOlincmark  blühendes,  Geschlecht  den 
HuMn ,  aber  die  Ombebtft  beiittt  Di« 
Semark  teit  1726- 

Kaon  l'Etape ,  Franz.  Mfl.  em  Einfl. 
^•r  Plmia«,im.  die  Meurthe  ,  im  Oepart. 

JiTngaa ,  Bes.  S..  Diej,  mit  dem  Sc&Ioiji 
elroaen ,  i  K.  nnd  ^1,54  Bfaw.  Holt* 
iMOdel. 

RaouJ ,  Tsle  de  Recherche,  Anstralei* 
land,  zu  dem  Archipel  Kfrrmadeck  ge- 
hörig, unter  199»  35'  4"  d.  L.  aud  agp  16' 
45"  n.  Br.  Sitt  Iftvon  Kermateclt  ent- 
Mckt. 

Kspallo  /Smxü.  SXwAt  in  der  Prorinz 
Qenua. 

Rapasa^  Span.  Intendanz  des  Vizek. 
Kcngraaadft,  im  N.  anNoWta,  im  O. 
an  FopajaB,  im  S.  an  Quito  und  im  W. 
aa  den  Aattralozean  griiniend.  Ein  ber- 
a|ges,  aber  sehr  fruchtbaret  Land,  das 
Besonders  ludigo  und  Kakao  hervor- 
Itvingt* 

Aäphoe,  Brill.  Mfl.  in  der  Irisch.  Sh. 
Oanegal,  mit  1  Kathedr.,  vermalt  d«r 
Sitz  eines  Bischofs. 

Rapides ,  Nordamer.  Coanty  im  St. 
Jleuorieant,  mit  4.573  E. 

Rapolla,  Siz.  St.  in  der  Prov.  Batili- 
•ata«  mit  einem  Bisthume,  dessen  Diö- 
.  Mse  mit  der  zu  Meih  vereinigt  ist. 

Rappahannok ,  Nordamer.  Fl.  im  St. 
Virginia,  welcher  auf  rlen  blauen  B«'r- 
gea  entspringt  und  nach  einem  Laufe 
Von  &  AI.  der  Chesapeakbai  zoflllt.  Er 
ist  sehr  liiüieadt  «dacJi  weiliiia  eehiff- 
bar. 

Rappereweil,  (Rr.  47O  15'  12"  L.  26027^ 
36")  Helvet.  St.  am  engsten  Theil«  des 
Zürichersee's,  im  l^anton  S  GaUna»  mit 
1  tesMa.Schl.  aad  a^oialMtli.'Kiaw.«  die 
Oewvrbe  and  Haad«!  tratbea.  Oebtt 

den  See  iahff|  «iM  l|^F.  laBf*  1UAm»> 
u«  lixuche. 

\ 


■* '  '  « 

mit  75  R- 

Rarerty  Helv.  Mfl.  auf  einem  Feitee 
des  Kantons  Wallis,  mit  2  K, 
^  Aar/,  (Br.  1^0  go'  L.  91O  9')  Hind.  See- 
stadt na  der  Külte  der  Prer.  Bejapar, 
einem  von  den  Mahsattea  abbdagagem 
Rajah  zugehörig. 

Raritan,  I^ordamer.  FI.,  welcher  in 
Morris  und  ilunterdon  Countys  an»  • 
Bächen  entsteht,  Newjersey  durchströmt 
und  sich  ia  den  Häven  roa  Amboj 
itflnt  Br  ist  4  M.  weit  s«liiflMr. 

ÄQT  el  Kimth,  Khcraim  ^  Iran.  Kü» 
stenstrich  der  Provinz  Larislan  ,  nnter 
35O  42'  n.  Br  ,  von  dem  Arabi-icben  Stam- 
me Ojin'assems  bewohnt ,  die  in  d«c 
neuern  Zeit  durch  die  Pehde  der  Waha- 
biten  mit  dea  Bcittea  bcknaat  s«%rar- 
den  ist. 

Ratay  f  Bffitt.  Hebride,  zu  der  Skot. 
Sh.  inveruers  gehttrig,  im  O.  von  SkTe. 
Sie  hat  unerschöpfliche  Steinbrttcne« 
die  auch  MühUteine  Uefern,  eti  ' 
RiadTi«h  B.  TMleStraadiHlgel,  wird 
nur  von  wenigen  Familien  bewohnt. 

Raebuten,  Radslutnit  s  IltndMer. 

Raschid,  Rosette,  »r.  31O  L.  8* 
5")  Üsm.  St.  in  der  Aecypt.  Pror.  BAhrZi 
an  der  Westseite  des  Nim  <  grofs,  zi»m- 
Ucll  cat  gebanet  nnd  reialich,  mit  «ie- 
•  icn  Mo^keeu  ,  griech.  und  knpt.  R.  nnd 
40,000  Einw.  Mehrere  Konsulat"  ;  Stapel 
det  H  andels  zw.  Kahira  und  Skandetik. 
aoo  Stühle  in  Baumwolle  und  Leinen,  g 
BaumwoUenspinaereient  16  UeUabr.  •  sb 
Vahr. ,  worin  der  RaiCi  gereinigt  wir«. 
Reils  ban. 

Rasendorf^  Baier.  Mfl.  im  Obermain» 
landger.  Kulmbach. 

Rasgrad,  Husargrad ,  Osm.  Schi,  im 
Rumei  Sandscli.  Nncopoli. 

BMhsUtf  Sehwed.  D  m  Jttnköpings- 
IIa.  Oebnrtsort  des  grofsi^n  Natarfor« 
•chers  Karl  von  Linnee  -}■  1778. 

Rasncr,  Fraitz.  Mfl.  im  Dep.  Ornc, 
Bz.  Argentan,  mit  2,330  E.  i  Hochoits^ 
3  Eisenhammer  und  1  Eisenrielserci. 

Raesetstein  t  Prenfs.  Hütteaerft  Itt 
dem  Niederrhein.  Kbz.  Koblenz,  nar  Va 
M.  von  Neuwied,  mit  1  Hochoten,  5  Ei- 
senhämmern nnd  I  Blechwalxe. 

Rastadt,  (Br.  4S0  50'  S"  L.  «<>  48'  20") 
Bad.  Ilauptst.  des  Margkr.,  Sit^  «inee 
Stadt»  and  1  andamte  ron  a.  «iaee 
«weiten  Laadamts  von  10,347  BinW.  Sie 
liegt  an  der  Murg,  ist  ummauert,  hat  i 
Thore,  3  Vorst.,  i  grofsherz.  Sehl  mit 
Garten  ,  4  kath. ,  l  luth  K.  ,  2  Kapellen, 
I  Hosp. ,  breite  Stralseu  mit  566  sw^ 
stöckigen  H.  nad  4,30^  Einw.  Sitz  «iaee 
Hotgerichts  nnd  Kreisdirekrorinms; 
Piaristengymnasium;  Kloster  der  i-efar- 
freuen  mit  einer  weibl.  Lrzictiungsan- 
stalt;  Industrieschule,  i  Stahltabr.;  i 
Tabaksdosenfabrik  ;  r  CichoriepkaSee- 
fabr.i  ao^Gewecbe  treibende.  Man  macht 
gate  Kataiehen,  9eaerspntzen ,  Pressen, 
Schiefsgcwelue ,  musikal.  nnd  phy&ikal. 
Instrumente,  silberne  und  pluttirte 
VVaaren,  l)rech»lervraaren ,  und  unter- 
hält Handel  und  Spedition.  Priedea 
▼on  1714  i  Kongrefs  von  f^tA. 

Raetede^  üldenb.  D.  und  Amtssitz  im 
Kr.  Neuenbürg,  mit  1  Sehl.  ,  61  H.  n.  3g6 
Kinw. 

Resetenbergf^  Weim.  St.  itd  Weimar. 
A.  Hardisleben,  am  Fufse  der  Finnber- 
ge n.  an  der  Lasse,  mit  >  wüsten  Berg- 
fchl.,  10  II.  nnd  878  B. .  wor.  viele  Lei» 
neweber  und  Strumpfwirker  sind,  VOfik^ 
wird  hier  vieles  Garn  gespoajie^  ^« 
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niftbrrir,  an  der  (Tuber;  uaBUtltcirt,  mit 
I  altes  Schi.,  4  K.  ,  i  !at 

H.  und  2,2ü3  Einw.  Tuch v.-ebert  1  mit  5 
Stühlen  (78  Slück) ,  Hutmachere»  (i.joo 
StürkJ,  6  Kothgärbereieu  (400  Sulck) ,  $ 

Atr  I«Hii*»haiii«t. 

Rasten f/'ld,  Oester  Mfl.  im  V.  O.  tl. 
B.  dei  Lauücs  unter  d«r  k.xi9.  Nahe  da« 
bei  dat  iait« .  F«itMU«li|.  AMteul^rg 

Kamp. 

RaszMöWi  Pr«bfs.  Hu  in  4«in  Pitni. 
aka.  Pocea«  mit  ^  K. 

ÜaMn«  ^Br  6.^0  jj")  SchwM.  Hi- 
Ten  in  Citie.ilari,  zw.  Torne.i  un«l  Stock- 
holm, der  hol  aileti  Wiuden  zu^än<'lich 
iit.  An  dem  Eiticaugc»  ließt  IVaiansc här, 
wo  2  grofse  St*iukauf«n  zum  Merkmal« 
fttr  di«  Seefahrer  anff^eworfeti  eind. 

Ratfianplan,  itritt.  MH.  am  grof#«a 
Kanäle,  in  der  lri3>chen  Couiity  Kil* 
4äg9. 

Rathdrum,  Britt.  MO.  in  der  Irlach. 
Connty    VVickiow,    mit  b«d»nUAd«ai 

MarJctUAndel. 

Ratmim  ^  PrcnCi.  Mfl.  in  dem  Ni«* 

derrdein.  Kbz.  Aachen,  mit  974  R. 

Mathcnau  ,  Preuf-».  St.  in  dem  Bran- 
denburg. iV{^b^.  i'otidam  ,  an  der  Havel, 
Aber  ^welche     eme    •teiiierue  Brück« 

ß\r%t  mit  3  K.,  I  IIosp.,  597  H.  u.  4,10^ 
gw*  Privat  •  laduatrisMiatiat.  Tuch  - 
1utf^frell«Bt«iicliw«betei  mit  33  Stflh- 
len  (für  34,18t  Rthlr.  i,  Leinewebtrei  mit 
41  Stiiblt-n,  g  Rolhjfurbei  eien  ,  g  Hand* 
•chuhm.<caer.  Friedrich  Wilhelm«  Mo- 
Bument  fiim  Andenken  des  Angnfis  auf 
ii*  Schweden  von  1075. 

Rathhausberg,  Oester.  Spitze  der  No- 
riechen  Alpen,  im  Kr.  Salzbarg  det  Lan- 
des ob  der  En«.  8*126  F.  h0ch.  All^^em 
Ber^e  Goldbergwerke. 


II»  .liBb  1— hwremale  4tgmMish  ni«« 
a«nviliie«a  «erevcht  habe«. 

nat^ay,  Oetter.  Mfl.  im  8Öhm  Kr. 
Kaiuziin,  mit  |  Schi,  und  71  Haupt- 
ort fin«  r  fäffttlidl  LitohteseittatMhem 
Hertficiiaft. 

Ratti-tsdorf^'    Ba^cr.  Mfl.  im  Ober-  ^ 
mMnlandg.  B«iiiiaoh,  am  Ein  11.  der  11% 
in  d««i  Maiti,  mit  1  Schi.,  135  II.  u.  700 
E.  Vielihanriel. 

Rottenbrrg,  Oefter  St.  am^an.  im 
Tyrol.  Kr.  Schwaz  ,  mit  1  Sehl,  und  %I0 
£•  Bergbau  auf  Kuofer. 

.  Kattibor,  (Br.  jp*  i'  45"  L.55O  40'  2»") 
Preuft.  St.  an  dar  Odt-r,  in  dem  Schiet. 
AbZ.  Oppeln.  Sie  ist  ummauert,  hat  t 
Schi.,  I  kathol.,  1  luth.  K.  ,  i  Kollf^iat« 
stiit,  I  lio^p  ,  441  H.  und  5, 4:^9  ti.  Lei* 
ri'u  und  l  uchw«^)erei .  Ourbereien, 
^»iramBiwi/kerei.  1  üocbofen.  Uanf-  lu 
lfrodttM«ahaadef. 

Rattoneau,  Franz.  Eiland  im  Mittel- 
llndiichon  Meere,  an  der  Külte  de»  Dp, 
Rhoritrniür.dung,  Bi.  Marsfille  u.  riie»er. 
«^t.  gegenüber.  Sie  wird  durch  eine  Uat- 
terie  und  mehrere  Veischaniuncen  ge- 
deckt UBdl  hat  einige  PiacherumiJae»  « 
<tt  Bewebnern. 

Ratzihur ,  Prenff.  St.  im  Ponimern» 
Hbz.  Kor<.ün,  mit  i84  Ii.  und  i,i53  l::>inw. 

Tuchw.  l..  reä  mit  te  Stttüle«  a.  U3  Adk 

Jiatt€burE,  Mekler.b.  Sfcrel.  Fflnl«»» 

tham  ftw.  Mekleabiug  •t»fikw«riA,.lllaB» 
merk  und  dem  Lübecker  Stadtgebiete» 

Es  Kt  (ii/j  QM.  grofi,  wird  von  der  Tra- 
▼e  durchilo^sen  und  vom  l\atzi'b ur^er 
Ses  begranzt,  hat  ziemlich  fruchtbarea 
Boden,  der  Korn,  11  üiieutruchte.  Flache 
und  iCkrtoifeln  hiuidngiicb  erzeugt» 
•ach  Line  beträchtliche  Viehzacht  be- 
günitigt,  und  eih^t  geg«n  ii.ooo  B.  (1784 


athliTit  Brill.  Kiland  im  N.W.  von  3 


Fair  Forcland,  unter  20'  Br. ,  zu  der 
fritebeB  Coaijty  Antrnn  gehöri|^. 

Ratiborschütz,  Oe«ter.  Bergstadt  im 
Böhm.  Kr.  Tabor,  mit  1  K..  und  J.50H-i 
zur  Schwarzi-'iibfrgschen  Herrsch.  Ghey- 
BOw  gehörig,    iiergbau  auf  Silber. 

Ratingtn.  Preufs.  St.  in  dem  Kleve- 
Berg.  Agb».  Düsseldorf  mit^  U.  uiid 
8A>7  B.,  die  sich  vom  £«ifdba«t  den  ge» 
wöhnJichen  Gewerben  und  eini^^er 
Benm Wollspinnerei  nahrt*n.  Dicht  bei 
der  St.  ist  I  Ziegelei,  i  Papiermühle  u. 
X  MArmor'rube  ,   und  unweit  davon  die 

£olSs«'Baum\vollspinnnu:italt  Cromford, 
e  S50  Arb.  bescliAiügt  and  ftber  i ,oop 
Zatr.  BatimwoUe  ▼vre«beitet. 

Ratkd,  Ratkova,  Hr.. '^34'  ^8"  L.  37" 

«'30")  Oester.  Mli.  in  der  L'uf.  Ge«p. 
9m0r,  mit  1  luth.  K.Jt  Gttrbereicn,  Ta- 
"tsbau  und  Handel  mit  rothera  Leder. 


?,1J4;,    in  I  St.,    6  Pid.,   63  n   und  Wei- 
ciii,  ig  Maiereien,   tJo  Domänen  -  und 
3  Bitte]  jürern.     Die  Einw.  ziehen  ihr* 


Bfitoncs.  SUdemer.  F.iiand  in  der  M. 
de«  Rio  della  Plht«»  unter  3210  aj'  3S"  L. 
«ad  3}P  s.  Br. ,  ta  dem  Spaa.  Vizek. 
2a  PUta  gehörig. 

Ratsch.a,  Oeiter.  Feitung  auf  der 
Slawin.  MilitärRränie,  Grudis.vajiet  Bz., 
in  der  M.  der  Drina  in  d^e  -^^ve«  av£ 
der  <iränze  von  Hosna  und  Serl'.' 

Ratachach  ,  Hadezbt^  Oester.  Mfl.  la 
dem  Illyr.  Kr.  xNeUStftdtli  aÜt  t  Schl.  { 
"Wem  -  und  Obstbau. 

RatMchitz^  Oester.  Mfl.  im  Möhr.  Kr. 
BrAna ,  mit  4  Sohl. ,  g$  U.  und  £iA- 
wohaera. 

Ratfatiy  Ruaffan^  Span.  Insel  in  der 
Bai  von  Honduras  des  Vixekön.  Gnati- 
mal«  ,  Int.  Honduras,   worauf  die  Br&l- 

tftf 9tat,  MundwärUrbimh,  //.  lid. 


«iasxge  Mehrung  aus  Ackerbau,  Vieh» 
tucht,  Fiicherei  und  OarBipinnerei;  ^ 

man  unterhält  2  Kupfer-  und  Messing*' 
mühlen,  3  Papiermühlen  und  1  Kalic- 
ofen.  Da»  Land,  welche«  »»-inem  Be- 
sitzer etwa  138,000  Gulden  abwirft,  hat 
seine  eigenen  Kollegien,  Be^i«>f-ung, 
Konsittorinm»  Kjuamer-  u.  Forudfpar- 
temeat  —  welche'  eaf  dem  PaUMhofe  . 
bei  Kat7r-bur^  oder  dem  Mcklebbarg. 
Antheile  der  Stadl  Ratzeburg  ihren  Sick 
haben. 

Ratzeburg  y  Din.  St.  auf  einer  Intel 
des  nach  ihr  benannten  See's,  welche 
Vit  dem  feeten  Laade  eoi  der  Ustseit* 
ianth  ein«  Brflclce ,  eaf  der  Weitaett» 

durch  eiucTj  Damm  zu^^mmenh.i'n^t,  im 
Her;topliiuin  Liuieiiburg.  Sie  i»t  Klein, 
aber  {>ut  gebauet,  und  zählt  i  Domk)r- 
che,  1  Stadtk..  x  Ilotp.  ,  ::.o  H.  und  atOOO 
B.  (  nach  f'raaiu  Zdliluiig  mit  dt-r  Stadt-  ' 
markaag),  die  voa  ihr cn  Gewerben  und 
AckerbftU  leben.  —  Mn  Theil  der  Stadt» 
weither  den  Dörnhof  nndPalmber^  um- 
faf«l,  ßehlirt  dem  Grof  herzog  von 
Meklenb.  Strelitz ,  und  hici  h.-\Oi.*n  die* 
Landesbeböi  den  de»  Für^lenth.  Ratze- 
•bürg  den  Sitz.  , 

liatzertJorf,  Recsty  (Kt.  4^0  1^'  ^  3jO 
47'  40"!  Oester.  MH.  in  dtir  Ungar-  Ge  .p. 
Prfsburg  ,  m\%  i  kathol.  IL  aad  gateot 

Weinbau. 

Rau  -kowan  t  Roehoiran  ^  Oester.  Mfl. 
aa  itcr  Jaroniirszka,  im  Mähr.  Kr.  Zaeyat» 
»it  141  H.  un  i  ?4f,  £. 

Räuden  f  Pre-ufi.  St.  im  Schle».  Kbz. 
Liegnitz,  mit  322  U.  uad  1,1.^9  E. ,  nor. 
viele  Tttdua^sher. 
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llitiilitffr,  -Qtster.  St.  im  Bftbia.  Kt: 
Rakonitz,  «n  der  Elbe;   gut  ff«b«acc. 

mit  I  prtchtiirf  n  Schi. ,  i  K.,  250  H.  und 
ItÄ  E  Jlptört  de»  fürUl.  Lobkowitxi- 
Mhcn  Herzoglhum»  gl.  Nttnicn». 

.  il«aitt#»,  Preufs.  D.  mit  aoo  B.,  im 
Ml«».  RbLüppeln,  *»erkwflrdig  v»egeB 
•  einer  vorm.  frofseii  Cisteruenscrabtal 
tnid  Kl.,  dessen  Geistliche  »ich  «lUuft 
Unterrichte  widmeten. 
Aüutnstein^  Meir.in;?.  in  einem 
•iKttli  a  hale  drs  A.  öi:lialkau,  mit  5a  Ii. 
tnia  J64  i^-  PoraeUnfabt.  mit  121  Arb., 
«i^ für  90,000  Gttld*»  WMf««lief ext.  1 

Pech    und  i*oUtcb«allfttt«i  DtthMlm*» 

arbeiten.  „  .  , 

llauirthoftn^    Baier.  Mfi.  an  der  Ufr» 
■^I.  im  Oberdonaulandg.  Neuburg. 
.       jCnumit,  (Br.  6»o  7')   Rwt.  See.l.  im 
Oouv.  Finland,  mit  1,673  Bt»W..  H«r«; 
Schifffahrl  mit  13  J^ößem  W««etiMm 

^^'^^KütKrlif,,  Oester.  Mfl.  an  dem  gleichn. 
yi.,  in-dett       Saltburg        l.andw  ob 
det  Ktit  und  Kirelisp.  von  i.6g8  B* 
4l«m!ielbon  -wird  auf  Gold  gebanot. 

,  Rauschtnhach  ,  R  u/tbach  ^  OmvtW.  U. 
fb  der  Liipsi  Cicip.  Zips  ,  welches  au»  2 
eiineinilen  besUUt:  überrautchenbach 
ntit  kath.  1  Kalkbade  n.  i  schwe- 
felbatticen  Sauerbrnnoon,  und  iJntcr- 
Ätttchenbach  «üt  I  kfäi.  «8  kalb, 
und  9  iüd.  Eiaw.  Wumdtmt  violtr  $uuk^ 

^^^'RouscHenb€rg^^  kavktM.  St.  nnd  Sit« 
bine«  Amt»  in  deir  Protr.  Oberhesien, 
mit  963  H.  twd  Ma6  B.     «!•  «äbit  i  m - 

Brauerei,  Gexuülsebau,  VientWClIt. 

Jiuiisfnhruck  j  .Strnchoticc  ^  Oester. 
Mfl  im  Mahr.  Kr.  Znaym,  mit  icQ  H.  a. 

^  ,  Franc.  St.  im.  Dp.  Gironde, 

Bz.  Libonme,  mit  432  B.  . 

y.a'ulloy  Si«.  St.  im  F«IIC.  «!•««»•» 

mit  1,628  E.  Bifchof.  • 

/iatvnela*,  Britt.  Mfl.  am  Meere,  in 
der  Engl.  4»h.  Camberland,  mit  «laer 

^  ««»mn«,  Päptl  D«I»«btl«t  im  Kiiw 

'  ^ensiaate»  welche  nach  der  neneru  Or* 
l^nis&tion   den  westlichen 


'magna  Wit  123,767  E.  umfafst. 

Päp»tl.  Hauptitadt  der  glaichn.  Daleg 
«lon  im  Kirchcnnaat»,  1»  tia«ttumpft- 
«en  Gegend,    an  d«»  >i.  MCMitorDa, 

?n  ejner  gerinRen  Entfernung  vom 
AdriatMchea  Meeve.  Sie  ist  ummauert, 
liat  I  grofsen  Markt  mit  4  Bildsäulen,  i 
JCathedrile  mit  daa  dabaa  bafiadlichen 
hängend««  Tliärme«».  «  P<k«.  17  »^l*  » 
•^or  die  merkw.  Vitahska,  mehrere  Pa- 
litte,  und  10,148  K.  Sitx  des  papvtl.  L«- 
«atan  und  eines  Kr7bi»c*ots.  beidcn- 
watorai,  «Iwa«  lUndel  Merkwürdig 
'«ind  Uinia  Alaftiiens  Grabnnal  im 
rranzirkanerkl.  und  Oi«  %P»o>!<i« 
Marienknpelle  vor  der  Sfait.  llar«n«a 
iiatu-  vormals  einen  Häven,  liegt  «ber 
jetat  fast  1/4  Meile  vom  Meere.  Ireöen 

«'^  9fVkU.  Sem.  nnweU  der  bt.  Biele- 
feld, im  VVc»tphäl  Rgb».  Mindan,  wal- 
■chei  jetzt  zum  Gcf äBf nüaa  diaiit.  voa 
«lemfelben  hat  dia.  tfralMhaft  AavMM- 
bere  den  Namen.  ,         .  ^ 

7lap#n*&ttrg.  iBr.  47«  46'  tt"  >•  27*  i?') 
WÄrt.  St.  und  SiU  einoi  O.  A.  Ja  a«r 
.2^  V.  Bodaaict.  Si«  Uaggdtn  dbt  S«Imi^ 


Rur 

iit.nmmanert ,  hat  3  Thora,  i  VonUdC» 
Oochelwang.  9  K.,  i  Uoap.,  i  Zucht-  Ifc«/ 
Arbeitih.,  I  Krankaali.,  fl^  H.,  die  in  5 
Quartier«' vertheilt  find,  und  3.^S  B., 
wovon  2/,  Katholiken,  »3  Luthcrantr. 
Schön frirbfreien,  Bein  -  und  Holtarbei- 
len, Acker-  und  Weinbau,  Fiisenwcik^g 
aiahror«  Papier-,  Sag«-  und  Walkmüh- 
len \  Handel ;  geschickt«  Rtlnttlcr  oaA 
Drechsler.  Die  Ramramaschioe;  d«r 
Pavillon  auf  dem  Schloffbcrgei  di«  bai- 
den  Bidar,  das  Sanaarucka  «sd  Kraaa* 

bar'. 

Aautnstein^  Nied.  St.  an  der  Maati, 
in  (ier  Provina  Nordbrabattd,  vormal» 
Hauptort  «iner  Pffthisvhan  Hvrr«cliaft. 

Sie  hat  i,35f;  E. 

Eapfjr,  Bind.  Fl.,  der  lljdroatca  der 
Griechen.  Br  enttpringt  auf  den  östl. 
Gebirgen  von  Kaschmir,  durchatrttmc 
die  Prov.  Labore  und  Mnltan,  trlchft 
7  11  fii;rni  mächtigen  Strome  an  u.  f.iilc 
etwa  5  M.  von  Mnltan  in  den  Shmda« 
den  er  aa  Bvaiia  «rad  Wauarfülla  fikar- 
iriÄt.    .         „         ^  ^ 

Ra^Urttt  Franz.  Sr.  nah«  am  Ar» 
raan<  an,  im  Dp.  Yonre,  Bz.  Tonnerre, 
mit  i,cßo  Einw.   i  Papiermühle;  Weia- 

^''jiaDnasorn^  (Br.  44023'  L.,a2»  41'  n") 
Oester.  Mfl.  im  illjfir.  Kf.  Flta#.  mit 
123  U.  und  704  B. 

Bavri,  Anri,  (Br.  ig»  «•  I».  «•  tiO 
llindosl.  St.  und  Festung  am  Pulse  der 
Ghaots,  in  der  Prov.  Bejapur,  zu  deu. 
B«titinttgira  dar  Jtalimten  gehörig. 

Rnu'it,  Run.  St.  an  demglcichn.  FL, 
in   der  Puln.  Woivr.  Matovien .   mit  i 
Schi.,  i  KalletiAtanOa  aad  1,858 
wohuern.      . .  _ 

Rawa  Kir»]ea,  Oeitar.  St.  im  Oaliiw 

Kr.  Zolkiew.  ^  j 

Rawak  ,  AtiatrafaUandr  an  der  Bttit* 

von  Neuguinea  ,  dur<  h  einen  schmalen 
ilanal  von  dei  Amboinainsel  Waigiix 
getrennt.     Sie  cneugi  vorzüglich  Sago 

8nd  hat  Fische  und  Schildkröten  ixu 
tbcfflttiae.      Die    Malatiaclien  Biaw. 
wohnen  in  Bambushütten. 

Hawicz,  RawitscH,  Preufj.  St.  im 
Posen.  Rbs.  Po«en.  Sie  ikt  mit  Willan 
und  Graben  nmaabea,  kat  4  Tbora»  re» 
ge  Im  ifaige,  faal  davdiaa«  gaaflwtert« 
Sirar5«>n,  1  Inther.  K.,  i  Franaii^anerkl., 
1  Synag.,  i  Waisenh. ,  mit  den  Vorst. 
i,ow  "Od  7,577  B.  ,  wor  gegen  1.200 
«Joden.  Gymnasium i  mancbcrlet  Ga- 
warba,  -bes.  Tuchweberei  mit  2tb  SMIk» 
len  und  560  Arb.  ( Ta,a43  Stück  fOr  282,4lf 
Hüilr.),  ö  Uutmacher  ia.aoo  Stack; ,  U. 
Roth  -  oad  Waibgirbaraiaa  (58»  SMIck). 
Handel.  _  ^ 

Ray,  Franz. Mfl.  im  Dep  Obtfnmott«^ 
Bz.  Gray,  mit  523  E. 

Raratula,  Hattolaw,  (Br  22^  3'  L.  8gP 
54'?  Kritt.  St.  an  der  Küste  der  Prov.  G«- 

Srat«,  SU  der  Präs.  Bombai  gabörig« 
tt  «tn«m  BaT«n  Httd  Handel, 

Raybnugh,  iHr.  16O46'  L  92«  39')  Hind. 
St.  und  Feituug  in  der  Prov.  Befapar, 
zu  den  B««ilftaii««i  d«  iUhratt«A 

hbrijr.  .     .  . 

Rmygtrn^  Reghrai^  0«ft«r.  Mfl.  la 
Mähr.  Kr.  Brünn,  mit  I  Benedik  tiner - 
probstei,  1  Synag.,  inj  U.  und  1,637  i.-, 
wor.  900  Jaden. 

üa/grod,  Ras*.  Stadt  in  der  Pola. 
Woiwodsch.  Angustowo,  mit  889  Eta* 
■wolinern. 

Rorgrod,  Ru«i.  Stadt  ia  d«ia  <»aar. 
.pbdoUaa. 
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KmYPur^  Hind.  St.  am  Bfrahn  in  d«^ 
Pror  L«hor«>,       dM  BMttfoBfea  d«r 

b'ciil«  gehörig. 

M«ytarowxc0j  Oester»  Hft*  ia  G*Us. 

Kr,  Przemyil. 

Rttzuns,  s.  Rftuns. 

,    Kranr.  E:lajid  an  der  Kil»te  de» 
üep.  Nieflerchareiite,  Bz  Kochfile,  di-j- 

8)3f.  groX>t   liefert  VVain,  Hanf,  Hol», 
Uft'Viid  Eisen  ,  vnd  tlhlC  i7,iS0  Biaw. 
BpCfft.  ist  S.  Martin  de  l^.hi 

Reading,  Kntt.  llput.  der  Enal.  Sh. 
Berkk,  am  Rennet,  mit  5  K.,  2  Kein,  der 
QaikT,  i,7S3  H.  un  t  9  733  E.  Mf.  in  Se- 
jreltucb  ,  Packleincw.uid  und  BUnketfl. 
Korn  • ,  Malz  -  aad  MehlhaadeL  a  ütp, 
t.  Pari 

Rrfufing,  NorHamer.  ^ff!.  u.  Ortich. 
•m  Stbnvikili.  in  iler  Penniylvauia 
Countv  nerks.  Si(t  hat  \  Haupttir.ti'sen, 
I  die  ticii  rtfgelm&iaig  tlurclischneiden  ,  4 
K.,  600  B.  aad  .^,463  K.,  wor.  viel«  Hat- 
Blach<^r.  Au«  dem  SchnjULiU  fahrt  «ia 
Kaunl  nach  Philadelphia.  ' 

Reai  ,    Tra  '^.  K.^nal   zur  Austrack- 
Hang  der  Moräste,  im  Dep.  Ahonomtta* 
I    dung.  Bt.  Taratcon:    er  niDft  mit  deai 
•  Eaaai  Boitfelin  xasaromaji.. 

Jü^mi  Catortt  t  Span,  reiclief  Sil* 
bertjerfcwtrk  in  df-r  Ni-n>naa.  Inli-n.i. 
5.  Lon  Pntosi,  unweit  der  Viila  Tator- 
te, t  H  s  o  1 :  j  ährL  f flr  ^  MUL  Oald.  KU- 
brr  «usbeuica.  « 

/tr«i«/«,  Sfan.  Villa  in  Aer  Froviav 
^illa. 

Btaltjot  Span.  Villm  mm  Auctralocca« 
ne ,  in  der  Guatimala  Intcnd.  Nicara- 
goe«  init  «■inem  guten,  aber  schlecht  be- 
Bataten  Häven. 

Jltf«4monl,  i-'ran«.  St.  im  Dep.  Tarn, 
Bs.  Alb7,  aabe  am  Adoa,  mit  3,2^?  C. 
'  Mf.  ron  baumwollrnen  Zeuchen  u.  J^ci- 
TK^nbleichen.  In  de:v  Umgebungen  eino 
▼erJafseue  Silber minr ,  eutt  Vitriol*  U# 
eia«  Striiikohlengrub;*. 

HH^ivitu,  Frans.  St.  im  Dep.  Tara- 
Oaroune,  Bz.  Moataubaa»  am  Av^yron» 
mit  7,J>oo  E. 

Rf'iait.  Franz.  St.  im  Dep.  Seine- 
Marne  ,  Bei.  Ko5oy,    mit  2  K<  und  r.32i 

RgbtQutt  Niederl.  Mil.  «n  der  Senne, 
Ia  dt  Praviat  Sfli^aliaad,  mit  1,187 
Biftse. 

KtsanheS,  (  Br.  4,30  25'  40"  L.  la* 
53")  Päp«il.  St.  in  der  Dlp/.  Ancona, 
auf  einem  H<*r;^e,  mit  l  Ka'iiedrale,  8 
Pfk.,  12  Klo^ivrk.  und  4,000  f  ..  Ri$ilium, 
welmtct  mit  Loreto  vereinigt  ist.  utä- 
.   gife  M*ie«  im  Herbst. 

f  Rtcrr  Sur  Oitrce,  Franz.  Mfl.  ira  Dp. 
Gdte  d'or  ,  Bz.  (>halillon,  an  der  Ou.  ce, 
IBit  Piu  K- 

htchbtrg,  Ilohenrtchberg,  Wiirtemb. 
Bergschi,  und  K.  in  der  L.  V.  File  udd 
Rems,  O.  A.  timftad|  Baoptott  eiaai 
dem  fr*iherrl.  Hanse  Tan  R«eliti»r)^  Mt* 

Jehörigen  Standutherrichatt,  tvelc'.;c  au 
er  L.iut«fr  he^t,  i  St.,  a  Mfl.,  11  Ii.  und 


4,(>.,c  H.  enthnli  undaatar  W11irtemberg< 
•eher  Hoheit  steht. 

Reehhtrgy  Oeitar.  Mfl.  in  dem  V.  O. 
M  H.  de«  Landes  unter  dar  Ens»  an  Acr 
Krems,  mit  1  Schi.  * 

Hfchi  n!'rrg ,  Sächs.  Mfl.  an  der  Mul- 
de, iu  einem  engen  Thale  des  Errgeb. 
A.  Fsanensteia  ,  mit  den  Raittea  afaee 
altatt  Schi.  .       ♦ . 

B'chrrcAr,  Attfttalftai  «m  Eingang«. 

de*  Kanals  Dentrecaiteaux  und  an  der 
Küste  des  groisen  Australlandes ,  die 
aof  ihrev  adxdli  $aita  aiaaa  ddr  tichef» 


ften  und  bequemsten  Häven,  die  moji 
finden  Kann,  ci,irhi*tet.  Die  Gegmd 
un^hur  ist  voji  gutmüthijen  Wilden  ba* 
wohnt. 

RechtrehMt  Australarchipal  im  Sfl> 
den  von  NnilBlande ,  auf  d»  tu  crcfseri 
Anit/allande,  twhr  dvnu  40  In  fin,  olr- 
ne  eine  Men^e  icisru  und  Klippen,  de- 
ren südlichste,  du*  Obaerva ii>ri(.insinsel. 
unter  139^^'  ^5"  L-  aadjaOsv  1»"  s,Br, 
liegt. 

Oe»tei.  MiI.  »n  derLngar.  G«»^p.  Kiiea- 
hnr-,  uj  t  I  Bathyunitchun  ><  hl  ,  j  xafh, 

I  luth.  R.,  I  Synag.  nnd  2.21»  E.  Wein- 
baa.  Vie]p  ctiri.tl.  und  ifldis'che  Kaaf« 
leate;  Genrcrba;  Handel. 

ntehttrny  Detltsches  reichsgrSH.  Ge- 
»cl'.lrcht,  diisen  Stamnihau<  in  der 
Nuderl.  Prov.  Overyssel  liegt.  E<  be- 
sitzt die  nutcr  iHiir.  Hoheit  stiheada 
lli  rr^chaft  Speckield.  —  <i»t '  Q>1-  »It 
4,517  K.  und  40,000  Galdea  Bink.  udd  ist 
lath.  Aehgion.  • 

hechem,  Nied,  Mfl  in  ßer  Pr.  VVest- 
nanüern,  lü:  t  1.  ^3^  F.. 

Rtckim  ^  Ml  (l.  St.  in  der  Fror.  lata* 
bursr,  nnweit  -1.  r  Maas,  mit  i  Schi,  und 
B»j  £.  Sie  war  Tormala  der  Hann 'ort 
«tner  der  grün.  Aspreraont  >  t.infter»chr>tt 
r.-\mili«'  /""fh  »ri^en  Herr»chi*lf,  du  tüc 
deren  VcrluM  «üt  <lcr  llt-i'rich.  baiudt 
ontiichMdirt  ist. 

Rrckmi'T,  Melclenb.  Schwerin.  Fl.- 
welciier  CjrJiTta    aiit  Pommara 

nacht  und  bei  Damgard  ia  aineaBaeaa 
der  Ostsee  f.nllt. 

/;  ,-c  kt :  •:  "J,  ,1  II  ten,  PrenT^.  Stand  sh  crr« 
•  chatt  in  dem  Weitphäl.  Ubz.  Muiiiter. 
i2f,'2  Q%f.  51  "fi,  mit  2T,.to  E.  und  i^o^QOi 
Gulden  Kink.  Sie  hegt  an  der  Lippt* 
hat  {futen  Getrairfe  •  und  Placbsbaa  and 
biitTä rht lichi?  Lfinp'.vebfT'M  ,  die  mit 
dfm  (>a!  ii-pinnen  die  ITiiMptnahrungs- 
t*vei«^e  Tn>iniLhcn.  Ihr  F.igenthdmec^ 
i»t  d«r  liorio«;  von  -XrciiJj.  -g.' 

Jicckii'  ghuuun,  (Ilr.  51047'  25"  I..  24« 

ff  18")  Preafs.  Uptst.  der  'leichn.  St4ii- 
«ffherrschaft.  Im  Wetiph-'i!.  Kbz.  Mün- 
ster, an  der  I-ippc,  mit  2  kattt  K.,  1  ad- 
lich'^n  Fraiile :n»iiire,  i  fosten  Sciii  ,  aoa 

II  und  f,i/X)  Ii. 

r.ir/o,  Oester.  D.  in  der  Venet; 
iM.'i...  .  icfura,  berühnU  wagen  s<in«S 
Mtneralquelle  und  Bade. 

heerraUon  ^  yermaak,  Auiti  aloilanil 
nntrr  16"  ».  Ur.  ,  zur  Gruppe  der  (»c^fll- 
schati  ii!SL«!n  g»  ijörig  una  dt'«  riuriertte 
Ir  -  I  «l''r»elbin  im  N  ,  tcl.ig,  aheC 
fruchtbar  und  vott  Auttraiiadiern  ba* 
wohnt. 

Ktcutet ,  Prant.  höchste  Spit  •*  dea 
Jura,  dl«  «ich  5.310  F.  hoch  libtr  dein 
Spiegel  de«  Meei-'-'s  erhobt. 

/{fdditc/i,  Hritt.  Vabrikoit  am  Arrovr, 
'3t V4       von  Birmingham,  in  dor  Engl. 
5iJ,  Worcaster.  mit  grofsen  Naü'^lfabr., 
woria  dia  befsten  Nflhaadcln  in  Eng- 
land verfertipt  werden. 

H-dn  tdnrt\  Fnuf«.  MII.  in  de'.n  Hran- 
denbur{^:  Rbz.  Potsdam 

■Ktdinha^  Port.  Viiia  io  dar  Provins 
Bftremadnra,  Blit  480  H.  «ad  3,0D0  Bia- 
vrohnern.* 

Ärif^tifr,  •ßaicr.  PI.  im  Rv  tatkr.,  wel- 
cher b<-i  d'-r  St  lloth  «fii  ■£  aficheii .  der 
gruiii-ii  und  kleineji  lledjulA,  entsteht, 
Und  Ix  1  )  drth  sich  mit  der  i'egniu  ver» 
«Einigt,  worauf  beide  PI.  -den  JNamaa 
n%gttiff  artnehmen. 

■Hcdun,  (Br.  47"  4g'  9"  X.  15«  ^\')  Frnt. 


HptsC.  eines  He^.  von  24,41  Q>M>  U.  7c. .70 

B.i  im  Uep.  lUt  \  >  -  iaa.    i^a  iMgi  an 
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dem  Einfl.  dtr  Oott  in  die  VlUine,  und 
stählt  B.  Börte;  WaiirenDiederla^« 
für  Rentie« *,  fipeditiontbaiidel  ;  Schi»* 
hat!  ^rrf^emni .  Tabaksfobr.  Vormalt 
\v..r  h:#r  rin«  bcrühmL«  Abtei,  der^ 

Krone  ^eword«•n  sind 

Htdondtlit  .   Span.  VilU  an  der  Ria 
^  de  YiSOf  -in       Firotr.  Gaiicia*  mit  1,200 
k£inw. 

UrdonJrsro ,  Oeiter.  Mfl.  in  der  Mi- 
Jan.  Öt-^t.  Maniiia,  mit  Tuchweberei  tt. 

Aeär^ndo,  Port.  Villa  in  der  Provinz 
Alentfio,  mit  tq&  H.  und  2,697  B. 

htdondo,  Australeilaad  von  fatt  ziv- 
kelfftrmiser  Gewalt,  im  S.  dei  groTt^tt 
.  A  U' Irall  and«?«  ,  atu  jRin;;«n^e  der  Baf<- 
Urufsc,  ein  >thr  »teiler  üraiutf eisen. 

Ktdruth  ,  üritt.  Berg«l.  in  der  Engl. 

Cornwall,  mit  dem  Wahlrechte  cer 
Dep    ^er^ban  auf  Kupfer  und  Ziuu. 

Rr.Uciiinipt ^  Asiat.  Völkerschaft  aof 
d»r  liisri  SumAtra.  die  unter  s.-hr  sin- 
geitli '  «'»li.trji  DbfJ  hd  iiptfTu  slf'ht  und 
a«u  turtteii  von  vSungcy  Harn  als  iJher> 
Aarrn  aveTkennt.  Kleine  wohlgebauete 
Manschan  mit  galber  Uaat  und  schwär- 
'  ten,  glKnten<l«n  Augen,  die  tn  den  Ma- 
)ai.-n  f;t  !.ori  n.  Sic  reden  einen  eignen 
Dialfkt,  holxn  ei^ne  Schriftznge  und 
iind  DU  Iii.  wie  riif  iiebni  ihnen  >vi»h- 
nanden  üauaer,  Antropophaftcn.  Da 
•ie  llbrigeut  die  Gabirc«geg enden  ein7 
genommen  haben.  »»  iüd  JLfftpfa  bei 
Ihne?'-  «rlir  gemein. 

Hfdwitz,  ür«ter.  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
Elnbosen,  Bt.  Eger,  mit  i  luther.  und  1 
Jtatb.  K.  nnd  100  lUot.  Zeuch wfbci.-i ; 
Qni'danUinbruch.,  auch  in  der  Nahe  i 
Kupferhammer.  ,  . 

Hre,  V.S  .II  I-andiee  oder  Longh  in 
dfr  Iriic]ien  Counij  Rotrommon^  groXs 
nnd  TPich  an  InsaUi,  mit  romaiiUaclicA 
L  ni Afbtjiipen. 

/{»fprtam,  Britt  Mfl  amEyne,  in 
«der  tMkgL  .Shira  Moxloifc,  mit  Malzhan- 
«al. 

Rees,  (Br.  ^1"  Jß'  5(5"  L-  24**  2*  »9") 
Pr»Mif«.  St.  Ji  dfiu  Kleve  -  Bergschen 
Rb.'  Kleve,  am  Khein,  mit  i  Koilegist- 
tliite,.  i  kaÜi. ,  1  luth. ,  i  rt  f.  K. ,  410  H. 
ilod  Silai  B. 

Hfgu,  Praulf.  f  1  in  der  Pxov.  Bran- 
dau borg.  Ua.  aua  tint«  5aa  bat  de» 
1).  K  *kc  ;  M.  baiXraptow  Sa  diaOtUi|t. 
HoUfiülje. 

Rffyn,  P.»i*'r.  Fl.  im  Ueprnkr.  Qu. 
auf  dfju  Bdhmci  wi^Iile  ,  M.  bei  Kegent- 
bürg  Ml  'di#  Donau 

R/fCft,  Baier.  Mfl.  und  Sitz  einet 
X^ndger.  von  11  QM.  ood  12,579  E.,  im 
Unt*  rdcinauKr.  Br  Ucfi  am  gXaifilia.  Fl- 
uad hat  9^8  K. 

^•drn,  Sza^z  •  Tifficn  ,  'Utnmarki  , 
(Br.  4^  44'  28"  l..42*^  24'  21")  Ueft^r.  Mfl. 
in  der  Siebe nb.  Gesp.  Thorda,  am  Ma- 
rt)<i,  mit  !  i.ath  ,  I  lulh.  K.  und  durchs 
an»  von  Ireu-n  .Sachsen  .bewohnt,  die 
ri»-m  Hi-rm  il^s  Ortf,  dem  Grafen  ll.-'iifj, 
einen  g«vvis«Qn  Krbzins  bexahlen  ,  ihren 
»Mfiian  Magistrat  haben  und  sich  von 
snran  HrnU werken  nnd  der  Tovhweba- 
vei  nfthren ,  auch  Girbaraian  anttrhal- 
ten.    ihra  4.JahnBlrkta  wavdw  Mark 

be>U'ht. 

lli^^rfluf s ,  Britt.  Fl.  im  Nordamer. 
C'OUv  Ynrk.  welcher  ans  dem  Uola-  tt. 
Regen »ee  abBiaJit  II.  sicb  in  da«  obam 
6ae  ergiebc  .        ,  . 

Rtgenkrtit,  Baier.  Kreaa,  walchav  tat 
fl.  an  den  übermainkr.  ,  im  O.  aii  BHh- 
MiaOf'ini  9.  an  den  Unteidonau-  u.  Isar- 


kreif,  ira  W.  an  den  Oberdonan-  n.  Re> 
z&tkreit  gränzt.  PJächeninhalt:  i^yOllL 
überiläche  :  im  Gauxeu  gebirgig  and  aft« 
fre!'.ch,  doch  anch  mit  Rchöneii  Bbenen. 
liudcn;  in  den  Ebenen  tuid  Thalorn 
fruchtbar,  Gi  birgc:  Zwe,;^c  dt  ü  i- ich- 
telberßs  und  Mii.'jni tTw.iidrs  ,  nnier  dia- 
scji  dt-r  Habs-  und  Fohrenberg,  di-r  Ho* 
hcnhofcn,  der  Gait«,  Bata-  and  Üitaa- 
derberc,  timmtiich  ttark  bewaldet,  wie 
d -nh  dieser  Krci>  voi/ücrlich  eule  Wal 
d;jfjgen  b«*sil2t.  G«'%vasser;  'litr  Duiisu 
jinl  der  >Jadb,  Ri-q.Mi,  Altmüfij,  Abcuf, 
l>aber.  Plnter  u  Wietent;  einige  jtee'A 
nnd  VVviher  and  malUr^ra  Mineraloael- 
Xen.  Klima:  iia  Gaaaen  milde  nnd  ge. 
9ond.  Produkt»;  Getraid«,  Garten  -  und 
Tliilienfriichie.  Flachs ,  Hopfen,  Holz, 
die  g*?wühnlicncn  lIaa«.th!ero ,  Wild, 
auch  Bären,  Fische,  Bit- nt>;i  ,  Hiien,  Ku- 
pfer, Schwefel,  Blei,  Kaik,  guta  Steine. 
Kreide,  Stainkohlen,.Torf.  '^VolketaeA! 
f«:  3S7f7«7  Inö.  ,  meistens  Katholiken  ; 
rur  in  Regensburg  und  an  einigen  an- 
dern Orten  hiulet  iiirtri  l  iitii  1  1 .» iier, 
Nahrungszweige:  voi/.uxlich  Ackerbau 
und  Viehzucht,  dann  Hol-^kultnr  und 
mehrere  Gewerof zweige .  betondera  in 
Leinen,  Hanmwoile,  Tuch,  Biten,  Glas, 
J.eder,  Fajanre,  Papier,  Bier  u  Crannt- 
wein:  man  hat  Teppichmnf  und  arbei- 
tet stark  in  ilolzwaaren.  Ausfuhr; 
Korn,  ßreter  und  Kalken,  eiserne  Geri- 
the,  Draht,  Gewehre«  Glas,  Spiegel, 
Salmiak»  X«eder,  Faianae,  Papier,  Tep. 
piche  n.  mancherlei  Holswaaren.  Ein- 
thrilung:  in  die  Landgerichte  Abens- 
berg, Amberg,  Barbing,  Beilngriei, 
Burglengenfeld ,  Ilemau ,  Ingolstadt, 
Kelfheim,  Kipfenberg,  Nabbura,  Mcu* 
markt.  Neunburg  vor  dem  Walde,  Pave* 
berg,  Plaffenberg,  Pfaffenhofen,  Re^ens- 
bnrg,  Riedenburg.  Trelswitz,  WaldiDfln. 
chen,  Wettt  rr<  I(l^ VVührd  nnd  Sulzbach. 
Der  Silz  iics  Genvralkonimissariatf  i«t 
y.u  Regt-nsburf,  dbi  App«UatioA«ceclckta 
zu  Amberg. 

Regensgf^  Britt.  Landsee  in  dem 
Nordamer.  Gouv.  York,  welcher  ..vin. 
Wasser  durch  den  Ke^^tufl.  in  den  obern 
.See  abfuhrt. 

Regensburg  ^  (Br.  49O  o'  43"  L,  aal»  aX' 
8")  Baier.  Hauptst.  des  Re^akrcieea  a. 
eine»  J«andgericht«,  an  der  Donau,  W9r* 
über  eine  steinerne  Brücke  fObre  und 
sie  mit  d(  m  gegcnübfr  b<?l«  fjencn  Stadt 
am  H<il  Verbindet.  Sie  i»t  mit  WnHeu 
und  Mauern  uing»-ben,  aber  ohne  Halt- 
barkeit, hat  ^  i'hore  und  wird  in  a  Wi- 
chen oder  Distrikte  eingetheilt,  worin 
eine  Kalkadrala«  ;9  IL.  und  Kap.,  ml»  13 
knth.  K.  .  wor.  s.  .'\mmeran  mit  scbö- 
i,.'n  fleiTialilen,  ^  luth»T  ITaupik  ,  >vor. 
üic  gi  i)Ise  DreiFaltif  kiitsk. ,  i  nu>p.  »  i. 
j.Azareth,  Aiuich  und  J.''.)9  11.  stA|l« 
den.  Die  Slrafiien  sind  kiuium  u.  cace, 
doch  reinlich  und  mit  holten  llKaaera 
besetzt.  Die  Volkazabl  belicf  »ich  tgu 
in  den  Ringmauern  .luf  r8  mit  den 

Umgebungen  und  Gm  renl.  lusern  auf 
2f.4.i?.  wovon  2'3  K.ilboliken  waren.  Sit» 
eines  iiischofs  und  seines  Dorokapitcle 
(iür  den  Augenblick  vakant),  dea  Geae- 
ralknmmissariats  und  der  Pinana-  and 
Poliseidirektinn.  Kathol.  Gwnnaiivm, 
luth.  GymiiBsiiiin,  Zeichnenjchule ;  au- 
►ehnlirli?  ^ta«ltb>bliothek ;  die  Biblio- 
thek zu  .S.  Fmmi>r,«n  mit  vielen  laka- 
nabeln;  m.'hieie  Privatsammlimiien 
Das  stattliche  Rathhana.  bis  dar 
Sitz  dee  Dentechen  RcieiiBtais ;  der  Bi- 
srhofssitz:  der  Thum  und  Taxi«  sehe 
Palast i    das    vormalife  Jesuilerkoiie- 
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^ium  ;  das  Zcuffhans  ;  Kepplerj  NTonM- 
snent ;  der  Haidplatt  f  wo  die  l'nrni*re 
fvhalten  wurden.  Br«uer<>ien,  ßr«ni|«- 
reim,  Seifcsiedcreitn«  Licht zi^hereieu, 
I  Paianzefabr. ;  SchifTbau;  Spedition«', 
Ifriii-,  Salz  -  und  Korahandel.  Schiff- 
fahrt  auf  der  l)o?iau,  voriiial«  mit  d*T 
•IJeini;;en  Strrnsr  hrt  «bwart«  bi^  Wirn, 
infvrärt'i  bis  Ulm.  Fünftägige  Schlacht 
vom  10-  bn  23.  April  1S09;  gror«er  Ver- 
last d«r  .Stadt  dibei  darcb  Brund  mad 
Plündernng 

Reft-nsfi^!!',  Helvet  St.  im  Kanton 
Zürich,  auf  einem  Vorberg««  am  östl. 
Ende  de«  Lftgcnbargl,  mit  1  Sohl.,  3$  H. 
wut  s9>  C  * 

Uffenftaüf  y  Baier.  Mfl.  und  SU« 
ijef  orst  i8ti  organiairten  Landgfrrichtf, 
im  RrgcnUreiie,  am  Regen,  mit  1,125  E. 
ftoin^n  eines  alton  Bergschi. 

Jlfgfnsttin,  Preuls.  z»T>trtrtei  Schi, 
ted  Festnnp  auf  dem  Vorharzr  ,  1  M. 
Ton  Blankenburg,  in  d-em  S&ch«.  Rgbt. 
Magdeburg.  F<»  War  vomialt  Hanptort 
einer  ci'^nen  Grafschaft,  deren  Besitzer 
nit  den  Grafen  von  Blankenburg  eines 
Ctatnmet  waren. 

Regrnwaldti  Prenls.  St.  in  demPom- 
inern.  Rghz.  Stcft n,  an  d<*r  Kef^a,  mit 
11^  B.  naid  1.095  E.  Katchwaberai  mit  8 
rn,  Htttmacberei. 
Rrpgip,  Modfn.  Ilauptst.  eines  eig- 
nen Herzopthum«,  in  einer  angenehmen 
G^grnd  am  Tessone ;  ziemlich  gut  ge- 
baaet,  mit  1  prachtigea  Kathedrale,  22 
Pfk. ,  26  Klotterk  ,  1  fe«t«ii  Schi,  nnd 
13,276  R.  Die  Strafien  der  St.  sind  mit 
Arkaden  behauet,  tefiens würdig  siad 
die  K.  Madonna  dclln  Ghinrra  tiad  das 
Theater.  Bischof.  Bihlioiliek  von  30.000 
Banden.  Seidenzeuchweber#»ien,  im  V>r- 
ieUa»  Haiiftnchwabercii  Wainban.  Be- 
•nehto  Meate  im  mXrti  atitcbiil.  Wo- 
ebcnmiirkte.  Gebnrttort  das  Oichtatt 
LodoT.  Arioito  7  1533. 

Regeio  y  (Br.  38"  6'  L.  55*'  38')  .*>itil. 
Haapiatadt  der  Prov.  Calabria  ultcr.  f., 
att  dar  Meerenge  xwiecheA  dem  Konti- 
»eota  Bild  Sisiliadi,  aoC  aiAeaiHflaeU 
mit  1  Xathedral«,  1  Stifitk.,  loanaera 
Pfk-,  7  Klk.,  2  KoHrpien  nnd  1^4,19 
Sitz  eines  Eribischofü.  .Seidenweberei, 
Bandachoh-  nnd  Strura  pf -.vebfi  <^i  aus 
lajia-f ncida,  die  man  aus  riner  Muschel 
si^t{  Seide^-,  Wein  -  und  Orlbau. 

Rfgif,  S*eba.  Mtl.  in  dem  Leipz  Kr., 
an  der  PloiT^e,  welcher  ron  dem  vorm. 
.ManmbUT^  ."^i'hson  eeltliebvn  i«t- 

RtrgnitZy  Haiej.  Flur«,  weicher  nach 
dem  Zutamroenfl  df-r^ednitr  und  Peg- 
aita,  «einer  beiden  i^ueilenil-,  bei  Fttrtii 
den  Namen  erhält .  auf  Erlangen  and 
Forchbeim  g^ht,  bei  welchem  letzteren 
Orte  er  trhiffhar  wird  ,  nnd  unterhalb 
ibTg  dem  Maine  zuf.HIlt. 
lit'^r.  Franz.  Mfl.  im  Oep.  Loire, 
Hoanne,  OB  dar  TraBboBta*  mit 

«lio  Bmw.  BaaBiwoUaBaa«c]iwabarai$ 
airmnrbrock. 
Hehau,  Bwier.  Mfl.  an  der  Gnlna,  im 
Obermainkr. .  mit  1,0%  E.  Brauereien, 
Garn  und  Tvifüspinnerei ;  PerU-nti- 
ichcrei  in  der  Grttua;  Scbweinehnndel 
IpAch  BtVhmen. 

Rfhhtirfj,  Han.  Amt  in  der  Proe.  Ka^ 
lenb*rf,  mit  jx}  II.  und  1,969  £. 
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37"  L  26O  efl*^r 
Kan.  Sl.  und  Amtssitz  In  der  Pro/.  Ka 
leuberg,  mit  I  K.»  ii'9  H-  nnd  i  135  Rinw. 
XJnweit  davon  in  einer  aa genehmen  Ge» 
gentf  eine  Mineralquelle  uad  Bad  mit 
geschnia^kvollon  Anlagen^  TOA  HanO- 
▼ecaiiern  hü.ufig  bcincht. 


Jlv7id«  ,   (Br.  51O  51*  55.'  I,.  2.i?0  56'  i^")* 
«Preuft.  .St.  in  debi  WestphÜI.  Rbr  Min«  ' 
den,  mit  1  Schi.,  lyy  II.  nnd  x,igs  E<nw. 
I«ein e waberei ,  Garnapinnerei ,  Han-iel. 
Sie  l«t  der'Ranptort  eine»,.dem  Fürsten 
von  Bentheim  zugehörigen  Staudesherr^ 
Schaft  von  2  "/i^  ^^1/ 4*999  E«  und  20,003 
Gnldcn  Eink 

hehcr^  ilan.  D.  in  dem  Kalenberg». 

A.  AetaeB,  mit  «1  H.  nnd  $63  Met- 
tinghötte,  aus  1  Brennhfltte',  1  Hammer 
und  I  Bereith.  bestehend,   die  >ällrlich- 
4C0  bis  500  ZaBUMr  Maatiagwaarea  IIa- 
lert. 

Rehme,   Prenfs.  D.    an  der  M.  der 
Werre  in  die  VVeser,  in  dem  Wicarpb&l. 
Bbr.  Minden,  mit  10^  II.  Qnd  730  Einw 
Nalie    dabei    die    Saline  NeQaalxwarkf 
welche  56,195  /.utr.  li»-[«.Tt.  ^ 

l',>:hna,  Aleklenb.  .Schwerin,  .^tadt  an 
der  Kadegaait  u  Amtssitz,  im  DittriWta 
Wiamar,  mit  i  K.,  185  H.  nud  i,4ga  E., 
wor.  16  JadanfamitiaB  und  8$i  Gewerbe 
treibend«.  Brennereien  mit  15  ßiaten, 
P,  r>i-  und  Priesweherei  mit  n  Meistern,  , 
l',«»ch-  und  Zeuchweberki  mit  13  Mei- 
stern, Leineweberei  mit  15  Meistern,  i 
Xabaktfabr. ,  '  Essigbrauerei  ,  i  Walk-  , 
mühle. 

Reilersdarf,  Pr-^ufs.  Dorf  In  dem 
Seilte«.  Rgbz.  Lw'M'nti,  801  K.  über  dem 
Neere  .  mit  i  Schi,  und  Parke,  i  K.. ,  bi 
H.  und  600  E. ,  wor.  2  FlaclishändJer ,  5  * 
Garnsammler,  17  Leineweber  u.a. Hand- 
werker, a  Jahrmärkte«  Der  Ort  ge* 
hört  snr  Standesherrachaft  SaidaabaiBt 
Merkwürdig  ist  noch  dia  hiaaig«  Bb|^- 
sche  Bierbrauerei. 

Reibnitz  j    Preufs.  D.  in  dem  -Schees 
Rgbz.  Reichenbach,  mit  1,500  E.  u.  star- 
ker Schleierweberei. 

Metcheltheinif  Naftaa.  iltÜ,  u*  Aiat«- 
.•itSi  Olit  155  Ii  nnd  B, 

Reichenau,  Richiuu',  SfiuTcenietky^  ' 
Oetter.  St.  nnd  IJauptort  einer  gräflich 
.Kollowratiscfien  Herrschaft,  im  Böhm. 
Kr.  Königingrätz,  mit  1  prächtige«  Schl.|» 
deMcn  Gemäldesammlung  und  dilllio* 
thek  aehaaiwftrdig  tiad.  432  11.  a.  jLCtt 

B.  Tach-  and  Leinewaavrei«  Bad 
Reichenau.  Rrchnoiv,    Oester  D  im 

Böhm.  Kr.  Bunzlau^  mit  sao  H.  q.  Deut- 
schen E.  Garnspianarai»  Sta^eliatida- 
rei,  Garnhandel. 

Reichenau,  Oester.  MQ.  im  Mfthlvjer- 
tel  des  Landet  ob  dav  Baa,  mit  j  Schi, 
und  1  GtathiUte. 

Reichenau,  SSchs.  D.  in  dr>m  Laa- 
titzer  Kr.,  hart  an  der  Böhm.  Gränze, 
an  der  O-trits,  mit  3,200  E.  ,  worunter 
igp  i«aSaaw«bar,  a  Zwiliichweber,  3  Lei- 
naaliiadlar,  4liCinenaammlar,i55cunflr- 
macher,  mehrere  Band  -  nnd  .St.-irkcfabr., 
2  Schön-  und  Schwar^färbef eien,  i  gro«' 
Ise  Leinenbleicbe.  1796  wui  fl^n  allem 
6.000  Schock,  Stück  und  Weben  L'eine- 
wand  und  350  Dutzend  Tücher  gefertigt. 

Aäiehenau ,  Bad.  Intel  im  Z^ellanaat 
«nm  Seekr.  B.  A-.  ftttHttaai  gehörig,  tia 
ist  S/g  M.  lang  und  ''4  breit;  ein  lechen- 
der  anfenehmor  Aufenthalt,  mitTrucht- 
felderii  und  Obst-  nnd  Weinparten  bo- 
deckt,  der  einst  eine  berühtute  Uene- 
diktinerabtei  enthielt,  deren  P.xittaBB 
aber  schon  seit  1^42  aafg ehört  hat ,  «• 
wie  denn  auch  da«  Kloiter  jyqq  auseinc 
andrrgfg«ngen  ist.  Jrtzt  zählt  dm  Ki- 
land  3  Pfarreien  mit  2^  H.  und  1,36$ 
Einw 

Rßiehenbach,   Preufs.  Regi«rangtba< 
sirk  der  Provinz  Schlesien  ,  welcher  di«. 

Kreise  F'inkf'n^f  i; .  (tItIt,  Ifirschb^r^, 
Jauert  ^implsLh,  Miiusterüerg,  Aei- 
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chenbtch,  S(''*:wei(lRiti,  jilri«gaa  n.  Bol- 
le mi  Im  vn  I.anr'shut  114  QM.  Mi% 
4te,io!'l'  —  tnti'.-ilt. 

RdLiu  -hac'n  .Br.  5:?*^  39'  i^"  L.  34« 
16^  92")  Preuf«.  Hau|»Ui.  des  gleicIuMiai. 
fichln  Rbx..  an  d*r  P»ile^  mu  i  1r«t 


k«tiiot 

K.,  1  luth.  Befh  ,  4/;t  II  und  3.:3'^  Einw. 
>lnf.  von  Ui.slIi  ,  >i^»olaji,  Kattun  und 
Kannffaft,  SlJitkcfabi'tW.  VN  oIlfn«  ubA 
CTBriihaadfl-    Konvr  n  tjon  von  i~9r». 

Ketchentmch  f  Sachs.  Sr.  ira  Voigll. 
*A.  Piaacn  ,  mit  3  K. ,  1  Waivenh..  619  H. 
und  3,;6i  K  ,  worunter  41^ Gewerbe  lr*i> 
brni'e.  T ucb wchi-rri  iinl  216  Meistprii, 
a  Stliönfarbcr^i«  n  u.  2  1  ui  hhandlunKcn, 
■Wtbi  ffi  mit  140  M»  istern,  vScl.uhma 
rhrrarbeitfn  mit  50  Meistern«  1  Tabaki- 

Jabr. ,'  I  Bngl.  G«rn>.  nad  Spvditloni* 

Rtichenbaeh  ^  Pr^uf*.  Stadt  in  dem 
Schlot  Hsb?.  l.iPFuitz ,  529  1-  .  (iber  drm 
Meere  Sit*  xahJt  2  Hitter|((itrr  ,  2  K.,  l 
Bo«p.,  141;  U.  ti  700  E.  ,  die  vom  Acker- 
baa,  VieLTttchl,  Braacrri  und  BAAd- 
W»k«n  »icb  »ihren. 

M€tchenbrrfr  t  T.iherk  ^  Oester.  St.  n  n 
.derNrifse,  nu  Böhm.  Kreite  BuuzUu, 
llauptort  finir  ('  aiü -CJ  alld»>f  h  i  n  Herr 
•  chatt.  Sic  zcihil  1  Sehl.,  1  Milts  -  n  2 
andere  PfJc.,  1,115  H.  «:id  8-c.>Q  E.  Tuch- 
weberei liui  4  f  roij»«n  Mt-,  4  Walkmü,b- 
Mi,  3  Ftrbere-ten  n.  804  eintelnen  Mei- 
atera«  di«*  36,^.00  St 'ick  Tuch  liefern; 
l.einrwpberei  nnt  R«;  i\'rf»l«-rn  (I'rod. 
0,^^94  ^tück)  und  SiruiTi]  lu  iikfi  PI  mit 
flü  M«>i»lern  ( ^o.ooq  Dutzend j.  Tuch-, 
WoUen«  und  Gariibaodel.  Fundort  voA 
•dien  nod  halbcdlen  Steinen. 

Heichmttui g  t  Oeeter.  MO  in  Sieyr. 
Kr  C1II7,  an  der  Sava.  mit  s  Sehl.  UBt 
80  H.  ' 

Reichknfria  ,  Oattev.  Mil.  im  lllyr. 
Xr  KJaeenlurt,  an  derLavant,  mit  x 
Bargkchl. 

litlchenhall ,    (Br.  47O  4;'  »5"   L.  30O 

f3' 30"  )  Ii«ier  St  und  Sitz  rioe«  Isnr- 
endg»r  von  c'/2  mil  4  3vi  Si«» 

lie^n  an  der  Sala,  hal  531  11.  ""d^  2,395  K. 
und  iit  berilhint  \v«»gcn  ihrer  30  aalx- 
qnelJeA,  unter  welchen  die  reichate,  die 
•die  genannt,  jihrlich  1,500,000  RabSk« 
ffaff  Sole  JicfiTt.  Mihi  vc»»umIi  t  jähil 
kao.ooo  Zntr. ,  doch  wird  t-m  I  h.  ii  li- 1 
Sol<  durch  «"ine  küintlirlir  mi.Wi 
tung  uach  Traunsteui  pcie:trt  und  (iort 
«rariirt  u.  verfotten.  Auch  kauft  man 
Bailein •  Sala  auf  (ag$,O09  Zntr.)  o.  ffilirt 
04.800  Zntr  Steintatt  von  Berchrn;«. 
den  hierhiT  um  *inen  groT^en  Theil 
Baiern  nut  Sali««  verlcireii  zu  ko-nifn. 
Die  Salijie  be«chä(tigt  ^^,31  II  »itf.  ii!»ute 
and 700  Holxfaaner •  und  ui  im  SaUamte 
|iad  tJfr  Peraoaen  anitastriit.  Der  rHne 
Brtrag  wird  auf  400,000  Gulden  tjig.S^'^, 
gerecfinet.  Sonst  hat  Aeichonhau  noch 
3  Faum wollen mf.,  1  Stirkefibr«  niid  ai« 
nige  l,pin»''wcber. 

Reichenstttn,  Preolt.  Bereit,  in  dew 
£chlei  Kgbx  BresUn,  am  Pulse  einei 
liohen  Gebirgf .  mit  0^  H.  und  i,27\  B. 
fitirkefabr  ,  Wach-bleichen;  Bau  auf 
Arienik,  jührlii  h  i,6«x  bi«  i.goo  Zntr. 

Rtfchfi:t;nn  ,  Hr^uf«.  Silil.  111  dem 
Kiederrhein.  hbi.  Koblenx,  und  Hpiort 

Sinar  dem  Grafen  von  Neiielrode  zu|tp- 
^  Arif  en  Staodaahemcbalt  —  aQM.  mit 
6.000  E  Bat  den  Ml.  Uiß  ain  13. ,  1 
^ttpf^rb>«rg#erk  Mid  1  llapfar-  aad  1 
Biienhötte. 

KticiKn iifah^au  ,  E  >  r'  /  nh! ,  Oester. 
13.  am  Osterba-  he,  in  dem  Mahr.  Kreiaa 
Teschttn.  mit  1  Sehl.,  121  H.  ttnd  744  B, 
Uptori  eine«  Miadevkarriah.  ^ 


RHeh^rsltfrf ,   Oester  llofmark  im 

Inn».  i»Tt-I  <\Qi  l  undri  ob  dtT  Ens,  auf 
einer  Anhölic,  mit  l  Augustinerprobslei 
und  87  H. 

.  Rtiehtrtthoftn ,  Baier.  Mfl.  an  das 
Paar,  In  dem  ObardosiaBlandter.  Naa* 
barg,  mit  i  Sdit.»  $it  B.  n.  gotaa  Bt«««* 

reien.  * 

Rtichffdorf,  R'owfatva,  (Br.4604'  a" 
J..  42"  10'  20")  Oest«*!.  Mil.  im  ttiebenb. 
S-ii  iiirnsiuhleMediaich»  blole  von  8ael^ 
•CB  bewohnt. 

Rtiehfhofnt,  Prana.  St.  im  Dep.  Nia- 
rlerr)i<  ir,  Bz.  Weiucnbnrp,  mit  1.5^  E. 
1  Papiermühle,  die  gute»  Propftna  lie- 
fert; 2  Hochofen,  1  1  i«enpi»-firrri ,  4 
Frischfruer,  2  Hammerschroied>'n ,  3 
Tuchmnf.,  die  Montirungstoch  liefern. 

htlehttudt ,  Ueiter.  9t.  nnd  Sita  ei« 
ner  lüritl.  Waldeckschen  Berrtcb. ,  im 
Böhm.  Kr  nMn7*nii,  mit  t  prichtägaa 
Schi.,  I  Stilt^k.  und  231  II. 

Rcichsth  il,    Preufs.  St.    im  Schlei. 

Sffba.  Breslau,  mit  116  Ii.  und  Ify  Biaw« 
rannt«Teii2brennerf>ten. 

Bfifer^chrid^  Prenfj.  St.  in  dem  Nle- 
d'^rvtarln.  lU>r  Trier,  mi^  3ri  E.  l  Hocb- 
oft  n  .  1  Kio  iihauimcr ,  8  Friaclifaaar  o. 
3  liainmerschmiedvn. 

Rrifffnherg ,  Navsan.  Borgst,  n.  Hpt- 
ort  «iney  f rllL  Basaenheimiacben  Harr» 
•cKaf  t ,  mit  r  Sebl.  «ad  mehreim'  Biacti- 
wer'KPn. 

Ri'iffni  fz,  llih'-nza  ,  Oester.  Mfl  im 
Tllyr.  Kr.  Neuulfcr  ;!,  am  Ribenza,  mit  i 
Schi.  .Die  K.  v<rleil  geu  viele  Ki«en- 
waartn,  Kfichengesrhirre  und  Siebe,  a. 
liaiifira»  damit  und  mit- edlen  Früch- 
ten dOTch  gans  Oesterreich.  UnwaiC 
dl  von  ttflrat  die  Faiauita  in  ttoa  Erd- 
höhle. 

Rcikarßord  ^  D8n.  Handelsplatz  anf 
der  Uisel  Island,  WestlAndinga  Fior- 
duna. 

Rrikemäs,  Diin.  Hof  auf  der  Inael 
Island,  W  ettländinga  Fiordnng.  mit  ei> 
vcm  Snlcwerh^  ,  daa  ans  33  Saedpfannaa 

6,4C»>  Zntr.  Iiet*rt. 

KtLkiavik,  DKn.  Hptit.  der  Insel  Is- 
lauU  ,  Sunnländinga  Ffordnnf »  mit  to 
kleinen  hblsernen  B.  and  ^  B.  SItt 

des  .Suftsaromans  und  Bischnfi.  Stern- 
warte; B>bel/»fi»'lJfrh.  ;  Tuchweberei. 

B^tll,"  ',  \  rnj\i  St.  im  Dp.  Nieder- 
alpen, bez.  i:'orcal<|uier ,  mit  1,239  Ein- 
wohnern. 

Jleimr,  (Br.  45P  IS*  ^'  21°  4»'  48*D 
Prant.  Ifpttt.  eine«  Bei.  von  30,72  QM. 
und  io-.6if?  R  im  Dep.  Marne.  Sie  liegt 
am  linken  L'frr  der  V  eile,  iit  ringsum- 
her nut  Anb(»hen  umgeben,  und  enthält 
in  ihren  Mauern  den  schönen  Königg* 


platz,  breite  g ut  gebauete  dM^sen 
alte  ehrwürdige  Kathedrale,  worin  die 
Franx.  Kffnige  gesalbt  und  gekfSnt  «ver> 
den  ,  17  ftnaere  K.  ,  woranter  die  Niko- 
laik  ,  3  Hosp.,  X  schönes  Rathh.,  3.500  H. 
und  3o,22f(  Kinw  Sitz  eines  Brzbischoft, 
Fnmas  de«  Keiclu,  dcsten  Spreugel  ia- 
deft  noch  nicht  iesttramt  ift.  Handela> 
«erlebt,  Börse;  prip^tl.  Datarir.  KBn. 
Rolleftium.  Mnf.  in  Tuch  und  Ktaimn, 
welche  jetzt  nur  noch  12  bit  15,000  >tück 
liefern,  in  wollenen  Decken.  Hüten  m 
S'nimpfeu;  Töpfereien.  Berahmtar 
Pft-fferkofikan.  Di«  Promenade  Coara, 
I  inige  R0m.  Alterthflmev,  worunter  ein 
Tri  unphbogen.  Geburfsorl  des  Mini- 
«terf  Colbert  i  J(i65>  des  Ilistor  Bori|rnf 
f  j:fl5  nad  des  Jootaalittaa  laafaat 

/uin,  (Br.  «30  66'  6"  I«.  »^13'  iTO 
Praoif.  St.  IM  OttpralOil.  HHTlBulmi* 
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;i  Sdü.,  IM  R.  und  1,969  B- 
9,  Kmin*,  Mitg^  Frani.  St.  im  D«p. 
C6te  d'or.  Bee.  Scmvv,  mit  577  B.  s,Mt> 
neralquclUa.  » 

Reinerz,  Du$nieM*  Preuft.  St.  in  dMn 
Schl««^  Rbz.  Keichenoach,  aa  der  VVei- 
•Irits,  mit  324  H.  and  i,<;i6o  B.  Tnch  -  u. 
I<«iae«ip«ber«i  ,  Fapiormtlhlen.  Mutikal. 
Gecelltchaft.  Stark '  betuchter  Satter- 
bcnnnen . 

Rtinfeld^  Dan.  Mfl.  und  Amtoitz  im 
Groftiierxoctli.  Holstein,  wit  66  H.  und 
4»  B.  &apf«r-  «nd  M«s«inf  hatte.  G«- 
bartsort  ««•  Oichttrt  Mata.  CUodicu 

Hrinhiträthrunv^  (Br.  50O  5^'  9"  L.  ago 
12'  3o"j  Golli.  Schi,  und  Sut  eine»  Amts 
im  Fürst.  Gotha,  welches  x  6t.»  9  D., 
090  H.  und  4t8t3o  E.  aftbit. 

Reinhardsivald^  Karhets.  froXtM 
■WaldgebirRe  in  Niederhessea ,  xw,  der 
Weser  u.  Diemel ,  das  besonders  Stein- 
kohlen iieffrt,  auch  noch  viele»  Wijkd 
kect.  Aof  demselben  lieft  dat  Schi. 
b*barc  mit  dem  Geatüt*  Beberbeck. 

Rtinhmustn ,  Hfttti  O.  von  91  U.  Jiod 
506  E.  und  Sil«  «Ihm  ▲>  in  4*r  Provias 
Göttinnen. 

ReipolJskirchcn  ,  BaitT«  Mfl.  in  4tm 
Rhainkr.,  mit  530  E« 

Mmitbmch ,  Haier.  MfL  im  Unterdo- 
aaulaadjicr.  JLaadau,  .uiwait  d«r  Vüti 
mit  577  B. 

Reisten,  RydtYn^  Preuft.  St.  in  dem 
Posen.  Rbz-  Posen,  mit  1  Schi,  des  Für« 
•ten  Snlkowsky,  dem  die  St.  gehört,  2 
kath.  K,»  I  PiMistankollfgiam,  1  Vorat.« 

ÄH.  and  ff,9s6  Bia«r. ,  war.  876  Jadaa. 
chweberei  mit  4  Stühlen. 
Reittj  Oester.  Pfd.  in  dem  Tyrol.  Kr. 
Brecena,  mit  1  Gesundbrunnen. 

R0iUi*  (Br.  a9'  10"  L.  ago  22'  20") 
Otfltar.  HU.  am  £ech,  ia  dem  Tyrol. 
Kr.  Im  st  ',  mit  etwas  Kattunweberei, 
la  der  Nähe  befindet  «ich  der  Knie- 
paCs. 

Reizberg,  Knrhets.  Gericht  in  Ober- 
iMiten.  mit  1,696  E. 

Mtkay  Oeater.fl.  imlUyr.  E.r.Fiamt» 
arttclier  bei  Piame  dn»  G«lf  Tan  Qoav- 
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ro  zufällt. 
Reka,  s.  Fiunie. 

Rgkahn,  Preufs.  D.  iu  dem  Branden- 
bovf.  Kgbz.  Potsdam,  an  der  Plane,  mit 
A  Ii.  und  C46  Einw.,  bekannt  wegen  dflV 
Sochowichea  Schulanstalt. 

Rekenitz ,  Meklenb.  Ktlatenfl. ,  wel- 
cher bei  Ribnitz  in  einen  kleinen  Bn- 
Ma  der  Ustsee  fällt. 

Rema  f  die  Scylla  der  Alten,  hoher 
Makrechter,  durch  die  Meeremogen 
aatgewatehener  Felsen ,  in  der  Straliia 
▼oa  Brlessina  ,  der  dea  ochiffem  von  Jt* 
her  eefahriich  war. 

Ri-mhang,  s.  Ramhanf. 

JRcmbda,  Remda,  VYeim.  St.  n.  Amts« 
•iti  in  der  Prov.  Weimar,  mit  104  H.  u. 

«7  £.»  meisten»  Strampfwirkera  and 
•iaeweberti.    Die  9t.  gehört  mit  dem 
A.  der  UniversitKt  Jena. 
Remete,  s.  Einsiedet. 
Remich,   Nieder!  St.  aa  der  Mosel, 
ia  der  Pxot.  Luxemburg,  mit  1,603  E. 
Weiaban,  SteiabrUche. 

R -m  iremont ,  (  Br.  48O  5»  L.  2iP  2f) 
Franz  Ilauptst.  eines  Bz.  von  12,00  QM. 
»tnd  52,r6>  E  ,  HU  Uep.  Wafgau,  an  der 
Mosel ,  mit  3,930  R.  Baumwollenspinuu- 
rei,  Kaitunweoerci }  in  der  Nähe  Eisen- 
werke. Yonnal»  war  hier  eine  herOhm- 
te  namltttlbar  «nt«r*itm  P^ta  ilc- 
henilt  Frantaabtci.  .  ■ 


ItemUsqu ,  Siebs.  Mfl.  an  der  Vtalde,  * 
mit  1  Sehl. ,  100  H.  und  600  E.  Haüptort 
einer  den  Grafen  ron  Schönbure  zuae- 
hdrigen  Herrschaft,  mit  i  Sehl.;  1  MJl,, 
14  D.,  I  Vorw.  und  4,000  E. ,  zom  Kreise 
Bragebirge  gehöriff. 

AemiMff».  Baae.  Mfl.  in  der  Stan^ 
desherrechaft  der  CHrafaa  vait  Oiabel, 
mit  2  Schi.,  174  H.  and  814  E.,  zur  Prov 
Starkenbarg  gehörig.  Iu  dcroseH>ra 
hat  einaJLinia  der  Ipuidesherren  ihren 
6iu. 

S»  JI«mo,  Bard.  St.  in  der  Prov.  Gim. 
ana,  auf  einem  sanft  ansteigende u  Hü- 
gel am  Meere,  mit  i  Kathedrale,  3  Pfk., 
oKlosterk. ,  x  Kuile/jitim  und  7.4CX)  K. 
Häven;  Handel  mit  0<.-l  u.  edlen  Prüch» 
ten.  die  in  der  Umgoßend  wachsen. 
«Auen  wird  hier  die  niedrige  Palme  c** 
cogea  u.  mit  deren  Zweigen  ain  hedan* 
teiider  Handel  getrieben 

Remoulint ,  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
Gnrd,  Hvt.  U/ci,  nahe  am  Gardun,  mit 
£08  Iv.  Hi«>r  fangt  der  berühmte  Aqudt 
dukt  von  Nimes  an. 

Rems ,  wart,  kleiner  Fl. ,  weleher 
dem  Neckar  anfilU.  Voa  demselben 
hat  die  LandvoifCal Tito  nnd  Rem«  den 
Kamen. 

JReme  und  Fils ,  Würt.  Landvoigtei, 
im  N.  aad  O  «aa  die  JL.  V.  Kocher,  im 
8.  O.  aa  Doaan,  im  S  an  Mb,  im  W. 
an  Rothenberg  and  im  N.  W.  an  Unter- 
neckar grMnzeiid  und  die  O.  A.  Gmünd, 
Göppingen  ,  Schorndöaf(  LoroB  tt.  Gaie» 
lingen  enthaltend. 

Remscheid^  Preufs.  D.  odec  Tielnlahr 
affeaer  Fabrikort  an  18  BAohen»  ia  dam 
Klere-  Berg.  Rbs.  Dfieealdarf     Oer  Ort 
selbst  hat  i  luther.  K.  und  etwa  ico  H., 
aber  mit  den  Umgebungen  und  Hiitten 
7,145  Einw.    Stapelplatz  der  Eueji  -  und 
Stiihlarbeiten ,  die  unter  dem  Namen 
Remseheider  Waaren    Dekanat  sind« 
Man  rechnet  Jff  Breithammer,  97  Reck- 
hammer, 44  Schleifmühlen  ,  16  Sense u/>  , 
reckhammer  und  90  Handlun^sfabrik 
kiaser,   und  führt  allem  400,000  Sensen 
aasy  aufserdem  Sägen  von  den  gröfstea 
bis  an  den  feiaatea.  Feilen«  Plaatagefl«-  - 
rithschaflen ,  Zimmer-  aad  Tisehlerga-, 
rSthc,  Schlösser,  Scheeren,  Nfigel,  Fals- 
reifen  u.  messingen«  Ueschlliee.  Auch 
unterhalt  man  Seidanhand* «  Leintn-  n. 
Baomwollenmf. 

S.  Rtmyt  Frani.  St.  ia  aiaar  fcaeht* 
baren  Ebene  des  Dep.  RhonemdnduaHi 
Bez.  Tarascon,  mit  8  K.  nnd  5,05}  Einw. 
Kadisweberei;  Marinormühlcn ,  worin 
der  in  der  NÜhe  brechende  schöne  Mar- 
Wnr  palirt  wird.  Mehrere  Alterthümer, 
wer.  Marias  Triumphbogen  und  «in  40 
Fttfe  hoher  Sarkophag.  Oehurtsort  des 
Aatron.  Mich.  Nostradiu«tte  f  l^,  md 
des  Geofrr.  Expilly. 

S.  Remy  de  la  l^artnnt ^  Franz.  Mfl. 
im  Dep.  Maine -Loire,  Bea.  Angers,  an 
der  Loire,  mit  737  ^ 

Rtnaison ,  Frana.  Mfl.  an  der  .Reaai* 
son,  im  Dp.Loire,  Bs.llaanne,  mit  1,700 
B.  Granitbrüche. 

RenaiM^  Ronse,  Niederl.  Mfl.  in  der 
Provinz  Oslflandern ,  mit  1  prüchiigen 
Schi..  9  Pfk.,  I  Hoip.  u.  9,906  K.  Tuch- 
nnd  Wollenaeuchnif. 

S.  R*nanj  Franz.  St.  am  Albert- 11- 
dad,  im  Dep.  Finisterre,  Bez.  Brest,  mit 
886  E.    Gute  Pferdezucht 

Renapura,  (Br.  loOao'  L.^^o  Hind. 
St  in  d«r  Provinz  Aurangabad ,  «tt  dtn 
•Besitaaugen  des  Niaam  gehörig  . 
.    BeiMird,  Anstraleilaad,  «n  der  Gmp- 
]^e  der  tenlaiade  gehdi«^. 
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H^nchm,  Bafl.  "MP  an  der  R^nch,  im 
Kinzie  B.  A.  Apprn weyr ,  mit  I  K.  and 
1,913  B. ,  worurtN-r  i83 'Gewerbe  treibrn- 
d«.  Lcli»««rvbcr«i  mit  J7  Mciittmi 
|K«r  411111111*  n«l«l. 

Kenirly  He»5,  Mfl.  in  der  Prov.  Ober- 
het««>n.  xo  Burs  »iedberg  gehörig«  mit 
ai  H.  und  73^;  b. 

1{eni,shurKt  Dtn.  Amt  Ton  137«  QM. 
tind  5  Kircfitp.,  im  Oro£Ui«fiogtlmft 
^olulein.  ' 

Rendshurg^  (Br.  .<i4'i  18'  40"  h.  27O  21 M 
Dan.  St  nnrl  regplniüfsif e  Fe^fnnj;  auf 
•iiier  ln<e|  der  Girier,  in  dem  Holstein. 
A.  Rendibnrf(  Sie  betteht  ans  3  Thei- 
l»a:  der  AUitadt,  d«r  SchleuftkuU  «od 
dem  N»ii«nw*rk ,  lr«t  «  Ptk  ,  t  Znchth.', 
1  Hnjp  ,  6uo  H  nnd  ohne  Militür  4i287i 
mit  di»'»»-m  7.fi'i^  K.  Lntein  Schule,  2 
Trivial»«  hulen  ,  Mi  1  •  f i, mnlerrichtfan- 
•taU;  /oil-  nnd  Provianth.;  Handelt» 
kollegium  I  Gloekcncieraerci ,  1  T«rr« 
Cntta  aud  Wedcwoodfobr. ,  i  Stringnt- 
Ikbr. .  I  OelmfllUe  .  tlA^ke  Brauerei; 
Handpl.  Hier  endet  der  lüderkanal. 
Geburtsort  des  gelehrten  Maik.  Gu- 
diu«. 

htfsfrew^  Britt  Sbir«  inSfldtkotlana, 
«witchen  I9<>  42'  bis  13^96'  5.  L.  und  5^ 

40'  bt«  t'-/»  46'  n.  Br  ,  im  N  «n  Dnaibar- 
ton.  1111  O.  an  Perth  u.  Stit  'iiip,  im  S.  <». 
an  l.anerk,  im  S  nn  Ayr,  im  V\'  an  den 
Ctjd»  Fritb  gränaend  ,  11,41  *>M.  srofs. 
Bin  WffllettfArmig  ebene«  L  r.iJ.  das  nur 
mr  8eite  von  einigen  Häfteln  oegUitet 
wir«» ;  der  fruchtbare,  vom  t;lyd#  u.  Cart 
bewfi*«erte  Koden  brinpt  zwar  Wairrii, 
Grrste,  Hnf  r,  Flachs,  Holz  heivor,  »Oer 
Ack<  bau  und  Viehzucht  machen  hier 
Bniergeordnate  Gegemtiinde  ans,  tu  der 
gr5f«6  Tbelt  der  92  r,(/)  K.  nihrt  lieh 
VOrx;ßelich  von  der  D;<urTi\volI»'iif.pinne- 
yei  .  \Vpberoi  und  nn  U'rn  Gewerbm. 
Drn  J-.rtrap  d»  •  (»rund«  nnd  Undeiis 
schlägt  M.-icdoual«l  nur  aul  6r',,co>»  Guld. 
an;  drr  A:ndviehstaprl  betrart  )7.8te 
Stück.  Man  führt  blofs  Fabr'kaf,  bes. 
baomwollena  Ze^tche ,  TwiTs,  Zu-irn, 
wollene  BündT,  Leder,  Si«if^.  J.j' litet, 
"Whisky,  Schuhe,  lauwerk  und  äegeU 
.'%llch  aus. 

Renfrtm ,  Britt.  Hptst.  dar  gleiclm. 
9kot.  Smr#,  am  f:at1irart;  mit  i«6(n>  B. 

Banmwo!  '»riw^hf  rei ,  (.i uhtergiefsercieBi 
Seifen*»  dcroirn,  /wirnnmhlfn. 

Re  f^rrfiforf,  Vrfvi<  Dorf  in  dem 
Srhlei.  Rbr  Hei(henb»ch,  mit  i  vSchl.  u. 
943  E.  VV<»rt«feinbruch 

Rtntnthe.  Niede-ri.  Mil.  in  der  ProtT. 
Weatflandern,  mit  1,90^  E. 

Rennt r thofrn  ,  Baier.  Mf!.  im  Ober- 
donaulandger.  Neaburg,  mit  i  ächl.  und 

Rtnnts,^  (Br.  4flp     SO"  I*.  15°  so' 
Vrans.  Hauptat.  de*  uep.  Ille*vilame 

und  eines  Bet.  Ton  2*^  :c  VjM-  und  I19  4?|. 
R  Sie  Heft  in  einer  weiten  Ubene,  am 
Znsani in r  fl tM*e  der  Tllf  und  Viliune, 
wird  in  die  Ober  und  Unterstadt  abge. 
theilt.  hatffT(»rkt. ,  1  Kathedrale,  8  an- 
dere K.«  wortiater  die  schttne  Potertk. 
snit  ^er  aehentwardigcn  Fastade,  meh* 
rere  .4 n f  "h 'i  1  i che  (lebMade  ,  als  dat  vor- 
malige P»»rlnme)itsliaus,  da»  Rathh.,  den 
Abteipala«t  und  dat  Arsenal,  2  Prome- 
naden,  le  Tabor  und  le  Mail,  Cfgea 

S,«»  ff.  n.  19)6  29.6rt  1^.  BItt  dealSuta 
er  i3len l^ilil.irdivisjo'.  der  ijienFortt- 
ltont«rvaltnn  .'  t-inef  IJischo»»  .  kön.  Ge- 
ri'hfshof«  ff niiieUgerir)« »$.  Aka- 

demie mit  2  Fakultäten  de«  Rechts  nnd 
der  tchOnen  Witstfa»c]iart.en ;  kn:).  Kol- 
legiiim  i  mcdiain.  nad  ettinarg;  ScMof 


Malerschule;  Ge^elltchnft  der  Wisaea- 
ichaiten  n.  KHntte  mit  60  Mitglicdorni 
Bibliothek  \  on  jo,ooo  Banden;  muaenm 
mit  1,1g»  Sfhüdereiem  «ad  5,000  Kapfer* 
•tichon;  natarhittor.  Kahinet  1«  <  Sft« 

;  p!iy<.  Kabinet  und  ehem.  Labora- 
torium; botan.  (rarten.  librsa.  Mf.  in 
Se^ltuch,  welche  41,000  Zntr.  Hanf  ver- 
arbeiten, in  Kattun  mit  Twir«ma«cJu* 
nea,  in  Sergen  and  Deck>>n  und  in  Pf* 
k<e;  19  Cjärbereiwn;  4  Wachsbleichen 
nnd  Wachsli'chterfabr. ;  30  bis  40  Stühle 
in  Zwirnst  rümpfen  ;  i  .Muf.  in  gedruck- 
ter Leinawand  ;  Uittfabr.,  walchc  vor- 
sügL  Sklavenhüte  Ueforai  StlTkf^fabr.  f 
Braaoreien  :  Parbwaion;  \  Fajaasetabr.f 
t'Kanmieneieliierei.  Pvodttkion»  n.Spo- 
ditionshandel.  Gebnxteori  doePeldll*mt 
du  (lueiclin  -j-  13^. 

Renno.  FrniiA.  Mfl.  in  dafll  Dp*  COf^ 
aica,  Bz.  Ajaccio,  railfiooE. 

Ämo,  Papttl.  PI.,  welcher  anf  deat 
Apennin  in  Toskana  entspringt,  die  !>•• 
legaz^on  Bologna  durchströmt  nnd  Per« 
rara  p.  f;enTiber  in  den  Po  iallt. 

fUnteiiir,  Nordamer.  Connty  im  St. 
NeuYozk,  mit  36,300  E. 

Rgntsf^m,  Span.  Villa  in  der  Provias 
Oninoeeoa. 

lUntr^  Franr.  Mfl.  im  Dep.  Pfeo  d« 
Calais,  Bz.  S   Omer,  mit  r,r.^  E. 

Hi'nwrz,  Frnn»  M  I.  nu  Dep.  Arden* 
nen,  Be«.  Mczi^rcs.  mit  1,1(17  K- 

RfoUt,  (Br,  4i'' 36'  L.  17020')  Franz. 
Hanpfst.  eines  Rex.  von  1517^  QM. .and 
«;4.65',K.,  im  Dp  Toronde.  sie  liegt  aa 
der  Grtroün  ,  rri>.lt  2  K.  un'i  ^.rjOg  Linw. 
UTid  uiitHitiait  Gjlrbercien ,  Messer-  nnd 
NadelitfHbr.,  Iiat  aaoli  i  Btfrta  aad  W«&> 
lenhandel. 

S.  Heparmta ,  Frfinc.  Mfl.  in  Deport* 
(Cor*ica,  Bez.  Caivi,  mit  423  F.. 

Hrprhatn  y  Critt.  Mll.  in  der  Engl. 
Sh.  "Norfolk. 

Rtpptitf  Preufs.  St.  an  der  Bylang, 
indem  Brandenb.  Rgbz.  Frankfurt,  mit 
550  H  nnd  ::,24',  V..  Tuchweberei  mit 
U5  Stühlen  (3,säu  Btdck),  Butmacherei» 
Garbereien. 

Krptf  KUhMlom' Szek  ^  Oester.  Bach- 
eenetoM  fn  Siebenbürgen,  zwiechev  deaa 

Schäsbur'er  und  heiikersluhle ,  dem 
Fogarascher  DiitriUi,  der  Oberalbenser 
Getp.  i:nd  dem  Udv\'ar!if'lYeritiihle,  nach, 
Lipaky  10,70»  Marienburg  7  i^ia. 

groTt,  mit  4,564  Hautvitern,  941  vvitwea 
und  2,072  IJhbegütcrten  ,  in  18  OrMch. 
Er  liegt  hoch  nnd  ber*ig,  wird  von  der 
Alt,  Honm  od  nnd  Küsrd  b"\An -i -ert  und 
hat  gute»  Ackerland,  Viehweiden.  WaU 
c)unf(en  und  Salzquellen,  aber  keincit 
Wem.  iTTt  waren  hi»T  iQ^AteJoch  Acker» 
2,776  Jota  Wieten  ,  9.65'»  Stdck  Zo^vieh, 
4,2»u  Ktlhe,  2,936  Kai  her  nnd  Fullen, 
8,530  Schanfe,  949  '^jttgen ,  Oijs^  Schweine 
und  8a8  BienenttBclce. 

Reoi,  Kfihalom,  fRr.  4^*»  59'  TU"  L.  48» 
1  Oetter.  Mfl.  in  dem  ^leichiian. 
lebenb.  S.icliicnsluhle  ,  am  Ko\zd  ,  mit' 
j  katH.,  ]  itith.,  I  griech.  K.,  1  cut  ein- 
gerichteten TriviaUcholo  yon  4  Klaaaoa» 
1  «ItMi  ie«tea  SchL  n.  8,000  ^cbt.  Bew., 
die  tneilt  Laiidban ,  theila  Handwerke, 
besonder«  das  Schusleihandwcrk ,  trei- 
ben, 4  bctnchte  Jalirmaikte.  i  Salz- 
'hrMBoa. 

Titqufna^  Span.  Villa  auf  einer  An- 
höbe der  Prov.  Cuenca,  in  einer  von  2 
Blfch^M  berrlich  b»»w?i«seTten  Ebene, 
mii  3  K  ,  7  Kl  und  6,uC0  K.  Seideawa- 
berei  mit  6:5  Stilhien,  welche  sto.MO 
Vorn»  aofoKtti  Utoetbon»  Woi»htndo|> 


f. 
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SL^i^uisat,  Fran«.  St.  im  Avtyw 
roB.  B«>i.  R^des.  miiaiQBs  B. 

Bftinm,  Sis.  Iffl.  ia  d«r  9m.  Ntt|io- 

Ii,  dit  ht  neben  Portici,  von  welchem  ihn' 
der  kön.  PaUst  scheitlet,  mit  7,745  t^inw. 
-Er  ut  ht  xvmThM  «b«r  ««m  Ulvafiw- 
€al«tiuni. 

Rrfolution  .  Anttnleiland  nnter  i;o 
if'  t.  Br  ,  sa  Amm  «•tthrlichea  Archipel 
gehörig.  ♦    ^  • 

lifutahad,  L  grO  2*)')  Hiad. 

Sl  m  der  Fror.  Agra,  Itz.  Etaw»«h. 

Rrf/ord,  Bntt.  MiL  m  der  E-ifrl.  Sh. 
ll0Uiagliain»  mtt  Mals-  und  Udpfaa- 

Ht  thely  (Br.  49O  3-'  T,.  22^  Frant. 
Haimtüt.  eine«  ße^.  von  2i..,6  M  in.d 
58.K»  E.  ,  >>n  I)ep.  Ardeiiijcn  Sie  liegt 
am  Aiftur  .  hat  810  H.  und  4,^  U.,  und 
aatariiiitt  Mnf.  la  WollenxeoibeBf  Flor, 
Leia^waad.  /ieraen  imd  Hattan,  treibt 
aaeh  Kornbaiidei.  FJ»  war  vonaalt  eine 
B^Mitamig  (Ifs  HaiKiM  Maririni;  derbe- 
riibmre  Kar<itiial  brachte  «le  i6gQ  an  «ein 

HdL«  -.  von  \v<*i chem  tia  aa  ua Vani- 
he  von  Ammont  kam. 

Rmthtm  ^  Haa.  A.  in  der  Prav«  Lflaa^ 
barg,  mit  787  H.  n.  .^,79-  F-. 

Katherfi^  Han.  St.  uud  Amtttits  an 
der  Aller  ,  in  der  PrOT*  l#ftaebaf|,*  nift 
13*  H  und  93s  E. 

H*^thwisch Oin.  .Schi,  and  Amt  Ton 
Vs  fjM.,  in  dem  GreXcbersocthnra  Hol» 
•lein,  worauf  vnria.  einife  Herzoge  von 
HaI«teiTt    Plün  r'fj'lirt  haben. 

Ji.tiers.  l'ranx.  Kirrhsp.  im  Dp  Ille- 
Vilamr,  Bz.  Vitre,  mit  3,047  B. 

detintiarum  y  tifdtl  'g^odum,  (Br.  16° 
Of  L.  ao')  Britt.  m  in  den  nördl. 
Cirkarf,  der  Pnu.  Madrat^  Uittvibt  Cea- 
dapilly. 

Hetimo  ,  0?man.  St.  and  Sitz  eine» 
Sandtch.  auf  drr  InfelKirid,  mit  vt  rfnl- 
lenen  Festungswerken  lud  6  a^:»  l^iiiw., 
die  Ton  Feld  - «  Girtaa-  mnd  VVeABbau 
tich  nahreo.  Mab  «nterbllt  ^SeileaMe- 
dereien.  Der  Häven  i»t  verbandet« 
Sur  noclt  für  ßurken  zugänglich. 


l\eiit/ura 
8t.  in  der  Pr. 


ot.  in  der  fr.  uerai 
det  Iticafli  gehbrig, 


Hr.  iii'i  I 

Berar,  au 


1 


L.  <fift)  Hind. 
an  Betiiaangea 


Retteät'.Br.  A70  q«  ^0"  L.  4x0  40'  40") 
Oester.  Mfl.  am  Szamot,  in  dar  Siebenb. 
Getp.  LnneftxolBekvmit  t  refars.  aad  1 

iriach.  K. 

RetjTt  Fr.  St.  im  Dp.  Pa$  de  Calais, 
Bs.  BonlbiBe,  mit  i,oo2>£.  i  Glashdtte; 
I  «teiakobleagfrnbe;  1  Steiafrabe  ,  wo 

aan  harten  .Stinkal  findet. 

Reiz,  Rtetz,  Prenf«.  St  in  dem  Bran- 
denb.  Rbz.  Frunkturt  an  der  Ihna,  mit 
^  II.  und  1,3641  1^-  Tarhi|rcbcrei  mit  4t 
Stflhlen  (1,679  Sdck;,  1  Hatmecherei  (425 
atfick'. 

Httzstadt^  Baier  Mfl.  im  Uniermain- 
Uad  Karstadt,  mit  860  E. 
^   KmUljc^  Franz.  St.  im  Dp.  Indre,  Bs. 
Xwoadtui,  mit  1,7x3  £.  Weinban. 

Rfuland,  Preuf«.  Mfl.  in  dem  Nie- 
derc^in.  agbs.  Trier  am  Liatterbacb« 
-■ttd  Jkiffchsp.  Tob  a,si7  B. 

Rtus  ,  (Br.  41O  9'  8"  L.  18'' 43' V)") 
Span.  Ciudade  in  einer  fruchtbaren  £be* 
Je  dar  Prov.  Catalnna,  1  i/g  M.  rom 
lieave.  Hit>9  Scbdpfung  des  letaleren 
▼tertel«  des  i^tea  Jahrhnudert« ,  welche 
eo»  «irtt-m  blofsen  Dorfe  zu  einer  blü- 
"•ndeir  St.  angewachsen«  und  jetzt  i 
rfk.,  4  Kl.,  I  Hosp.  .  2  grofie  Armenh.,  i 
•chftaes  Bnthh. ,  1  Tbeater ,  a^ani  H.  and 
»icaa  B.  (1797  i9>SS6t  abblt.  Ittaf.  in  Sei* 
«cabaaA  und  Gtufta»  aiit  isofitOblaa, 


in  Halbteacben.  mit  900  Stflblcn ,  wel* 
cbe  500  Zatr.  Se&de  and  Baomwolle  ver- 
teancbea,  in  Fladlia  -  and  Ranfgarn  4, 

welche.^,000  Spinnerinnen  beichäfiigen, 
in  Schnuren  2,  in  leidcneu  Tüclicrn  20, 
in  seideiiMOi  Strümpfen  4.  in  gedruckten 
Kattunen  i  mit  4oStflhlen,  in  baumwol- 
lenen Binder»  IS  $  dann  Baumwol- 
leaipinnereiaaf'H  Seidenfarbereien^  Iii 
Braantwein-  and  Liqueurbreanereien, 
%>GSrberrien,  7  Scifeniiedereicn,  iiTlut- 
fabr.  Erhebl.  Handel  über  den  Häven 
Salou.  den  man  mit  der  St.  durch  einen 
Kanal  tn  verbinden  beabticbtifti  jährL 
teerde«  bis  8p,ooo  Ohmen  Branntwein, 
7  bis  c  r>^o  «'hiiiea  Wein,  10  i5,cyx> 
Sacke  mit  tiaielnntten  ,  Manii«ln  und 
Am»  ,  viele  kiili-n  mit  Seiden  -  und 
BaumvTollenwaaren,  Papier  u.  •.  w.  ans- 
geführt:   einige   H&aser  handeln  anob 

Iiit  Staefcfiacbeat  Xbaafiacbta  and 
iahat. 

liiuse  ,  Holv.  Fl.,  welcher  oberhalb 
S.  Suipicc  im  Fürttenthume  £ileufchatal 
einen  Katarakt  macht,  oad  ia  dea]^*»** 
chateller  See  gebt.  * 

Reu/s^  UeTv.  PI.,  Q.  atffdamParea 
und  S.  Gotthard,  M.  bei  Bruck  in  di* 
Aar,  naclidem  er  den  Vierwaldstfidtertee 
durcli  trömt,  denselben  schiftbar  bei 
Lucern  verlassen  und  die  Kantajie  Lttt- 
cern  und  Aargau  bewäisert- 

JUa/e.  Deatsches  reicbsfflrstl.  Hanit 
weichet  das  anmittelbare  Fflrstentham  ' 
Keurs  besittt  und  auf  dem  Deutschen 
Bundestage  mit  beitlen  Hoheniollern, 
Liechtentteiti ,  Walderk  u.  beiden  Lip- 
pe die  •echssebnte  Stelle  einnimmt,  im 
Plenum  aber  a  B^iaimen  ffibrt.  —  XMa 
Herren  Keufs  von  Planen  ßf*!iüren  zu 
Deutichlandt  ältesten  edlen  Lreschlech« 
tern,  und  be»al«en  schon  im  iiten  Jahr- 
hunderte 4itf  Würde  einet  Voigts  dea 
Reichs.  Schon  Heinrich  I. ,  Graf  von 
Glcisberg,  theilte  das  Ueus  in  5  Liaiea, 
SU  Wey  da,  Get««nnd  Planen,  wovon  je- 
doch die  beiden  ersteren  im  sechizehn- 
ten  Jahrhunderte  ausstarben  und  biof» 
die  Plaucnache  übrig  bheb  ,  (]ie  den 
fitamm  efbieit  u.  jetzt  in  2  Uauptliniea 
aerfilll:  a)  die  filtsre  Linie,  welche  nar 
ans  einem  Aste  besteht  und  b)  die  jfin- 

?ere  Linie,  welche  sich  in  die  Aeste 
chleitz  mit  dem  appanagirten  Neben- 
atte  XU  Köstritz,  Lobenstein  und  KbeaS' 
dorf  abtheilt.  Ein  vierterAst  dieser  jOo- 

(;ern  Linie,  der  aa  Gera,  ist  seit  igoa  er- 
oseben,  and  seine  Besitaungen  wetdes 
von  der  jüngeren  Linie  uitgetheilt  be- 
sessen und  verwaltet.  Das  ganze  Hans 
ist  lutherischer  Keligion:  alle  mannl. 
Glieder  demselben  fuhren  den  NaraMi 
Heinrich  ,  nnd  ttBterscheiden  sich  blpAl 
durch  die  beigesetzte  Zilfer,  die  in  ieder 
der  beiden  llauptlinien  besonders  for^ 
lauft.  ? !  n^  i -riiaite  Familienvertrige 
verbinden  beide  Linien.  Seit  alter  Zeit 
fahrt  der  Älteste  regierende  Ken£B  dea 


Titel:  dea  ganzen  Stammes  AeUeates, 
Bat  bei  allen  gemeinechaftl.  aad  Oa^. 

schlechtsanf^elegenheiten  das  Dire]tjta*>  < 
rium  ur, (i  ist  pnmus  intet*  pares. 

/'/r.  Ufutsches  Fürvtenthom  im 
Voigtlande  111  2  abgesonderten  Stfickea, 
wovon  das  nordöstl.  zw.  der  Preafi; 
Prov.  Sachsen,  Gotha  nnd  Weimar,  daa 
•fldwestl.  zwischen  VVeimnr,  Schwars- 
bnrg,  Knbiirg,  Baiern  und  Sachsen  liegt. 
Bciae  Stücke  enthalten  zusammen  ^(fl/m 
QM.  mit  74,581  E. ,  in  9»St.,  3  Mfl.  uad 
8bS  Dai  Land  ist  maiateaa  bergig, 
Sal  aber  vialc  saSt  ttlahaisebem  Ftei^e 
aagebaBbta.TlUU«ry  wirdlai  JI.  O.  vaa 
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'••r£Ift«r,  imS.W.  von  der  Saala  darck- 
fletaeo«  «ad  ist  rtieb  mn  Getraide,  Gar- 
ant -  apd  Rfllt*nfHlcht«n ,  Obst  nnd 
^olz,  rrteu^t  nucb  rtwA«  Hopfcllt  hat 
•ine  gute  Viehzucht,  und  teine  Berffe 
Siefern  Rupfer,  Blfi,  etwa«  Silbrr,  Ko- 
balt, Alaun,  Vitriol  und  Eii^en.  Der 
Si.un»tfleift  igt  «ehr  lebliaft,  besondera 
ü  Bauiiwolle»  haJbMideaca  Ztocheo, 
Tuch  and  Biainii.    u«ni  und  di*  timlie* 

teil  de  Gegend  verferlij^en  panze  U.  hal- 
e  Ferknne,  Kaitilotte,  Kalmank.  Da» 
SUn^t,  Elamine,  wollene  Atlusjc,  Sor^e, 
Felbel  and  Plüsche.  aocU  hat  diet«  5t. 
die  achönsten  FArberaian.  Gtais  hat 
Tuch  -  und  Schleicrmnf. ,  |;ote  Bratta« 
reien  u.  Brennereien;  Zeulenroda  Woi» 
3enz«-acbninf. ,  Farberciun  und  Strumpf- 
Tvirkereien  )  Lobenstein  Leinen-  und 
Tucbwebarai,  Gärbereien  und  eine  er- 
JtablialM  BanmwoUca»  und  WoUanapin- 
'««rai.  tm  der  Herrtcbaft  Burg  aind  4  Ei- 
nen- nnd  Stahlhammer;  zu  Saaldorf  1 
Alaun-  und  V'jirjolwejk  u.  a.  Die  Aus- 
fuhr besteht  1»  dieicn  rabrikaten:  Gera 
ist  ein  bedeutender  Handeikort.  Die 
Keligiou  der  Einw.  ist  bis  auf  die  500 
Harmhothar  in  Ebartdarf  lotheritcb.  a) 
4ia  Fürsten  van  Reufs-Grais  oder  dia 
Heufse  dar  Sltaren  Linie  besitzen  un- 
mittelbar die  Herrsch.  Graiz,  Burek  und 
«inen  Theil  der  Pflege  Reichonfels  —  7 

SM.  mit  lOffifiP  E.  in  2  Su ,  1  Mfl.  and  ^ 
.  DiafSiakanfta  mögan  aicta  auf  130,000 
Gulden,  das  Militär  auf  300  M.  belau- 
fen Sie  verwalten  ihre  Länder  durch 
ein  Regierung^  -  und  Jastizkollegium,  t 
Konsistorium  und  i  Kammer,  die  in 
Graiz  ihren  Sitz  haben.  Mittelbar  be« 
aitat  die  ältara  Liaäa  dia  Rtttargtttar 
Radeburg  nnd  Rftdara.  b)  dia  .Fflrttaa 
neufs  jüngerer  Linie.  Ihre  Besitzun- 
gen betragen  2r,5o  M.  mu  51,73«  E.  ,  in 
y  St. ,  2  Mfi.  und  100  D.  Si»*  haben  zu 
Oera  eine  gemcimcnaftlicha  Regierung, 
|adaa  der  3  regierenden  HItttar  aber  für 
aich  noch  besondere  Kabinets-,  Regia» 
ffongs-'und  Kamraerbeamte.  i)  Schlaits 
iMt  als  Landesanihcil  6  i^M-  mit  iö,s6o 
B. in  2  St.|  1  Mfl.  und  41  ü.  mit  i lo.oco 
Gulden  Ei8k*t  a) Xobeastain  4V3  C^M-« 
7»4A  Biaw.  •  aa  1  $1.  aad  31  D.,  mit 
100.000  «aldaa  Bialc.  und  31  Ebaraderf, 
welches  zugleich  die  mittelbaren  be- 
trächtl.  Hoymschen  Gii'«r  besitzt,  3  Vi 
OM.  mit  7,837  E. ,  in  1  St  ,  1  Mfl.  und  29 
mit  ^,000  Gulden  Link,  4)  der  Gera- 
•eha  Atitheil,  7 1/9  QM  ,  mit  22.8j6  E.,  in 
3  St.  und  89  D  •  mit  ijo.eooGalden  Sink.» 
wird  von  den  ßAesteu  des  jflngarn  Hau- 
aas gemeinschaftlich  besessen,  doch 
sieht  von  den  Einkünften  Schieitz  die 
Xlftlfte,  Lobenstein  und  Ebersdorf  jeder 
ada  Viartal.  Ola  jüacara  Raa£taa  atel- 
laa  aia  MilHir  Ton  600  Maaa. 

Reutlingen ,  (Er.  48O  29*  15"  L.  26»  48' 
90")  Wärt.  St.  and  Sitz  eines  ü.  A.,  in 
der  L.  V.  Alb  ;  ummauert,  mit  6  Tho- 
xen,  3  Vorst.,  4  lutb.  K.,  i  Hosp.,  i  Wai- 
.  aanh. ,  1,900  H.  und  81292  £.  LTcaum| 
MldchaBSchale.  Gärbereian,  Tucit-fLai- 
aen  und  Baumwollanwabarai,  Spitsen- 
klöppetei,  Ilutmachar,  Messerschmie- 
den, Lichterziehereien ;  man  hat  an  dem 
kleinen  PI  F.vhc2  viele  Papier  -  u.nd 
f  uLvermühlen  und  macht  gute  Metall- 
waaran  and  Feuarspritiaa.  Das  alve 
aaiaiaa  Rathh.  mit  einigen  Merkwür- 
digScaitan.  Geburtsort  des  berühmten 
Buchdraokai«  Sabaat.  Oryplnaa.  Waiu- 

kfvat ,   (Br.  sgf*  ^  33"  L.  42°  U'  5t") 
iUaa,  ttauptat.  «at  9wvt»  üitJilaad  am 


»  * 

Finnischaa  Maarbuien;  4tark  befestigt, 
mit  Maoern,  VVäUea  und  Batterien,  und 
aa«  der  Stadt,  der  grofsen  Vorst.,  dem 
Domberge/n.  kleinen  Vorst.  |baftali«nd» 
worin  7  luth.  ,  6  grierh.  K.  ,  1  $aa  -  und 
Lsndhosp. ,  3  Armenh.,  i  Zucht-  und 
Spinnh.,  I  y\aisenb. ,  1,763  H.  und  13.000 
E.  (17S4  io,6')3  ohne  Adal  nod  Militär) 
gcaihA$  werdaa.  Rittarakadamia  ^  maii' 
rare  Sclralanttaltaa.  Bibiiotliek;  Tlta»- 
ter.  1  Spie^jelfabr.,  1  Ledermf.,  i  Strumpf- 
ml.  ,  i  Glocken  -  und  Stückgief jeroi  ,  1 
Puder-  nnd  Mai  kef.Abr. ,  2  3ti**g*'lricn  ,  l 
Rupfer^jammer.  Kriegs-  undMIandels- 
liaven ,  worein  100  Kauf- 

füsrer  ainklarireni  i|k4  liefen  71  Schififa 
ein.    Die  Binfnhr  beli«>f  rieh  1904  auf 

I,  700,619  u.  1818  auf  '53^).^,  dia  Ao»f.  1804 
aut  283. S40.  1808  aber  auf  3i3,7;8  Hub.  Dia 
/.aiii  der  Kaunpute,  maia»aa  DatttoeiHt 
baläuf  t  sich  auf  488* 

Eevet)  (Br.  ^,^9*  L.  15P  41')  Frx.  St. 
im  Dp.  Obergaronne,  Bez.  Villefranche, 
aui  einer  Anhöhe,  unweit  dem  Bassin  S. 
l-i-reol,  mit  3,743  E.  i  Leinewand-,  t 
Haumwollcnseuchmf.  t  a  Strumpf»  aad 
Mfltzaowabarai»  1  Firbani  aal  1  Gftr- 
baret 

Rtfaaflo,  Sard.  SL  adf  dam  Abhanga 

einer  Anhöhe-,  in  der  Pit-mont.  Prov. 
Saluzzo,  mit  z  ruinirten  Ka«t«  lle,  1  Stifla- 
kirche,  i  Klosterk.  und  ^  <)oi  E.  Gabiirti- 
ort  des  gelehrten  Carlo  Denioa. 

Revere,  Oeatar.  Mfi.  am  Po«  ia  da» 
Milan.  Dlg.  Mantua«  mit  3,14s  E. 

5.  Rcverien^  t'r.  Mfl.  im  Up.  Ni4rre, 
Bc.  Clamecy,  mit  5(5  E. 

Revigny  aux  Faches  ^  Fr.  Mfl.  zw. 
der  Orne  u.  dem  Kanal«. ,  im  Dp.  Maai^ 
Ra.  Bar  la  Ooc,  mit  1  K. ,  2  Kaft,,  1  Rte- 
siadelei,  x  Hon>.  and  1,687 

Rcpillaligedo  ,  Nordaiuer.  Eiland  auf 
der  Nordwestkiiite  von  NeucornwaU« 

Hcnr:  ,  1  r.  St.  nn  der  Maas,  im  Dap» 
Ardennen,  Bz.  Kocroy,  mit  1,787  B- 

Retoah^  (ür.  24^  37'  L.  00<»  3')  Britt.St. 
in  der  Pror.  Gundwana,  Distr.  Bogheia, 
der  Präs.  Mndra«  am  Bichanaddy ,  avit  1 
I  Ott ,  weitlAuttigaa  Varel,  aad  UIk 
haftem  Handel. 

Roaar/,  (Br.  28°  13' 94®  ai')  Hind. 
6t.  im  der  Fror.  Delhi,  Ba.  Ndraoai, 
welche  eia  eigener  Rajab  aatar'  Britt. 
Überhoheit  besitz^ 

Reree^  los,  zwei  Attstralcilanda ,  aa 
der  GraFpo  Atr  AdnifailUtaiatate  fa- 
hörig. 

Reynel^  Fr.  Mfl.  im  Dp.  ObaiMaiaa, 

Bf.  Chaumont,  mit  E. 

Reynota^   Span.  Villa  am  Ebro,  wal- 

clior  Fl.  unweit  davon  zu  Fontibre  ent- 
springt, in  der  Prov.  Toto,  mit  1,500 
Binw. 

iUaat.  Baier.  Fl.  im  Rasatkr..  eigeat- 
lieh  die  beiden  QneUeafl.  der  Rednit«, 

die  Fränkische  Rczat ,  wi-lche  oberhalb 
Ansbach  und  die  Schwäbitcho  Rezat, 
■solche  b<"i  Graben  entspringt.  Heide 
vereinigen  sich  bei  Petersgemttnd  und 
baifflea  aodann  Rednitz. 

Reratkrrit ,  Baier.  Kreis  zwischen  27O 
44'  bis  290  a6'  0.  L.  nnd  48^  56'  bis  49°  48' 

II.  Br.,  im  N.  nn  den  Oberraainkreis  i*» 
O.  nn  den  Regenkr.,  im  S.  an  den  Ober> 
donaukr.  und  im  W.  an  Würtembera 
u.  dea  Untermaiukreie  gransaad,  tS^V« 
QM.  groCs.  Oberfläche:  wallaolBrmig 
eben  mit  nicht  zu  hohen  Bergea.  Bod- 
den :  meiitens  äufserst  fruchtbar.  Ber> 

Se:    der  Hesselberg,    doch' nur  600  Fat« 
och,  der  Köhnb<?rg,  der  Vfuritzberg  o. 
a.    GewR«»er  :    die    Keguitz   mit  ihren 

Qaallaiifl«t  dia-Aoracb»  Wiaaaat  o.  a.« 
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4i«  Altmfliil.    Kcfii*  8«tB,  t%tr  ^tlt 

Weiher;  5  Mineralqn^lUn.  Klima  :  ge- 
xnfcfiipt  ^arm  und  sehr  getand.  Pro- 
«aakte:  Getraide,  Garten-  und  Ilührn« 
Irdcbtc .  Flucht,  Hanf,  Färberrölha» 
%rmpPf  Tnbak,  Obst,  etwas  Wein,  Holl, 
di*  gewAiiiil.Bauithiere,  irische,  JLrebtc, 
Jlia«B.  Marmor,  Td)>r«?rthon ,  Alabsflie^, 
Scliwefel,  Alaun,  \itriol,  SteinkohleU} 
Mahl-  und  \Vvt7.steine.  Volktinen((e: 
5I3>026  ladiv.,  meistens  lotheri^ch,  doch 
an  den  tfidlichen  Th<-ilen  mit  vivlcm  Iwa- 
tboHken.  ^ahninffszvreige :  Ackerbta« 
mit  Fränkischer  Wirthschaft ,  starke 
Vioinucht  und  ein  reper  Kunstfleif«,  da 
die«erK.reis  die  wichtipsten  Fnbi  ikstSdte 
Baierni  ,  Nürnberg«  1  ürth  und  .^chwa- 
bach  einschlierst.  Autfuhr  :  Hopfen, 
TalMikt  «twat  JLom .  Meht,  Mastviah, 
W«ifl«,  G«rt»iifHlehte ,  Pferde,  Hinte, 
Üutter,  Schmalz,  Nürnberger-.  Fürther- 
nnd  Schwabaiher  Fabrikate,  besonders 
.Spi  'lwajr' 11 ,  Bisen-  und  Metallwaaren, 
Mütz;^n,  {»trifmpfe.  haibseidene  Zcache, 
IVarhstnch,  Blelttifte,  gemalte  Papiere, 
Pfefferkuchen  n.  s.  w.  Etntheilang:  in 
die  Landgerichte  Ansbach,  Altdorf, 
Fenchtvvang,  Greding,  Günzenhausen, 
FlrJangen,  H f iilmbeira,  Hersbruck,  Her- 
rieden,  lleilsbiunn,  Hilpoltttein,  Kadolt* 
bsrft.  Lauf  ,  l<ea(er«h«aaea ,  Monheim, 
llSraling,  Polltefknmmitt.  NSrdling, 
Nflrnberg,  Pleinfcldcn .  Rothenburg, 
ttchwabach,  Sch«*jnfeld,  L  ftcnheiin,  Was- 
fertrüdingeii ,  wozu  noch  die  Mediatge- 
jicht«  Dettingen  •  bpielberg,  (jettmgcn» 
Woilontoin,  Vaihingen,  Harburg,  Bif- 
•ingeit ,  Pappenheini  und  KUingen  mit 
Wetfsenburg  ,  W  iesetitheid  ,  Kastel, 
Giech,  Scfiilliagtiftrtt  «.  ••  w.  koM' 
nien. 

Rczbach^  Baicr.  Dorf  im  Untcrmain- 
iands*  jK«rlastadt  am  Main ,  mit  1  be- 
TflLhiotea  Wallfahnsk. ,  200  H.  und  956 
Einw. 

H^Tuns  ,  Helv-  ^chl.  zwischen  Chur 
nnd  Fürstenau,  im  emuen  Bunde  des 
Kant.  Bttndien,  Toriu.  iiptort  einer  dem 
Hanse  Ueatenwieb  .safeh0ricoa  Rerr^ 
acJxaft. 

üfszafe,  Oester.  Mfl.  in  dar  Milan. 
2>lf.  Brescia,  znit  ...000  B. 

Jtihadtnj  s.  Jiahdt  n. 

MMtitchf  Alpen  t  s.  Alpen. 

Khaundmlt  DAa.  O.  auf  der  Intel  1j* 
laad  Suaaltaiinga  Fiordung,  mit  1 
Jahrmarkt. 

Khaunen  t  Prenfi.  Mfl.  in  dem  Nic- 
Aorrbein.  Rbz.  Trier,  mit  f>i7  E. 

Ahea^  l>jordamerik.  Cottatj  iai^laate 
Toaneasee,  vAt  8|«04  B. 

2 heda  t  t.  Rehna, 
heederif  Hadtyn^  Preult.  St.  in  dem 
Westpreiifv  Hb/  Marieawvxdort  Mit  lOg 
H.  un4  699  B.  Schi. 

BArrnm,  Nied.  ^t.  am  Abhänge  ei- 
nei  Hügel«,  in  der  Prv.  Utrecht,  unweit 
dem  Bhcine  ■  mit  a.iT?  B-  Tabaksbau. 
Hör  Heimeaberg  mit  dav  KSalfitafok 

Rheidt,  Rhe^d,  Pr««nr*  Mfl.  indem 
Klcve-Brrg.  Kgbi.  DüsseHorf  an  der 
Niers,  mit  3,579  B.  Baumwollenspinne- 
reicn,  BaamwoUaa-  und  Siamoisenwe- 
berai%  Mldeao  WeeCta  - ,  Sammet  -  nnd 
fiammetbandweberei,  Gerbereien,  Leim- 
nnd  Seifensiedereien.  Beträchtlicher 
Handel. 

Jthtiftj  Denfscher  Strom,  welcher  im 
Relr.  Kant-  Btlndten  aus  k  Hauptquei- 
len  entspringt;  der  Vorderrhein  cnt- 
qoiUt  der  Bergipitxe  (Jima  di  Baduta» 
mf  dam  Gehirfo  Crifpalt,  iaiir«  O.  votti 
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•0l^üri;   ««r  MlftaliMii  »tor  «f« 

Frodda  dem-Lnckroanier ,  nad  der  Hin- 
terrhein dem  V  o (Erl berge  det  Adnla. 
Der  Vorderrhein  füllt  dem  Milt»  lrheitt 
bei  Disentis,  der  Mittelrhein  dem  Hinr 
tarrheia  b*i  lleichenan  an,  und  der  naa 
Tereinigte  Flnfr  wendet  sich  nordwärtt, 
darchttrömt  in  westlicher  Richtung  dea 
Boden  -  n.  Zellersce,  macht  bei  Rhehi- 
feldcii  den  bekannten  Katarakt,  wendet 
•ich  bei  Basel  nordwärts,  macht  bis  in 
die  Oegead  voa  Landau  die  Gränae  nw*^ 
Pranitreieh  «nd  Daattchland ,  n.  «tritaac 
dann  immer  in  nordwestl.  BichtunC 
durch  den  ichttnsten  Thfil  Deutschlandi 
bis  zu  den  Ruinen  der  Schenkenschans 
fort,  V90  er  ea  verlilat  nnd  auf  das  Nie« 
derlKndische  Gebiet  tritt.  *  Bi«r  theilt  er 
•ich  sogleich  ia  3  Arme,  woToa  das 
rechte  nordwirts  fliefst,  sich  wiboa* 
aertheilt  und  nördlich  alt  \ttal  ia  den 
Znidersee,  westl.  aber  durch  den  Lech 
in  die  Maas  ,  durch  die  Vecht  in  den 
Zuidersee  Haft,  nskd  eadüch  unter  «ein 
nem  eigeaaa  Käman  hiatar-  Leydea  bat 
Katwyk  in  den  UUnen  des  Deutsche» 
Meers  sich  verliert.  Der  linke  Arm  be- 
kömmt schon  bei  Schenkentchanz  den 
Namen  Waal.  und  Tereinigt  sich  zwei- 
mal mit  dor  Maat,  «Mlclia  sodann  nater 
dem  Namen  Merwe  in  das  Deuttete 
Meer  flieCst.  Der  ganae  Lauf  dieatt 
michtigen  und  für  die  SchifTfahrt  so 
wichtigen  Strömt,  dessen  Ufer  zugleich 
die  edelsten  Weine  Danttchlondt  tra- 
fen, beträft  fegaa  t8«M.;  aeina  vor- 
nehmtten  Nebeatl.  aiad;  die  Aar,  TUt 
Neckar,  Main,  Lahn,  Mosel  u.  Lippe. 

RhtinM^  Preufs.  Han.  Standesherrsch. 
an  dar  Ems,  12  QM.  groft,  mit  9,160  B., 
ia  X  St.  und  go  Dörfern  und  Banarfchaf* 
tan.  Fin  schmaler  Strich  Landet,  am 
linken  Ufer  drrEms,  derGetraide,  Buch- 
waizen ,  Flachs,  Rfibsaamen  und  Hols 
hervorbringt,  gute  Viehancht  hat ,  und 
sich  durch  Xeiuawabam  and  Hollanda- 

fehen  viel  vardiaat«  Nav  ein  Icwiaav 
'heil  davon  —  2QM.,  mit  etwa  1,500  E-, 
erkennt  Hanover  als  Hoheitsherrn  an, 
der  Rest  i«it  dem  Prfuf.-..  R<?bz.  Münster 
untergeordnet,  sein  Besitzer  aber  der 
Herzog  r»n  Loot  Corsvyaren;  der  ana 
Rheine  etwa  60,000  Gulden  Bink.  miallt» 
aber  noch  bedeutendere  mittelbare  Gft- 
ter  in  den  Niederlanden  besitzt.  Er  ist  ' 
hath.  Religion  und  macht  mit  dem  Her> 
zöge  TOn  Aremberg  und  CroT  nur  eia 
Haus  aus.  Seine  Residenz  ist  Rheine. 

Rheina^  (Ür.  52O  17'  7"  L.  25O  4,'  42") 
Preufs.  St.  in  dem  Westph.  Rbz  Mün- 
ater  an  dar  Bmi,  die  hier  ichifibar  wird) 
aio  hat  1  Schi. ,  i  K.,  1  Hoap. ,  440  H.  »> 
2,d8o  Binw.  RaaldaBs  des  Baraoga  TWi 
Looz  ;  Saline. 

Hhrinau,  Helv.  Mfl.  auf  einer  Land- 
sunge  det  Ataein,  im  Ka^t.  Zürich,  wel- 
cliar  darch  eine  Brücke  mit  dem  gleich- 
aam.  auf  aiaer  Rlwlaiaaai  baladaaem 
Kl.  Terbaadea  itt;  tr  aCblt  in  190  B.  6fto  ' 
katb.  Einw. 

Rheinbach,  Praab.  Stadt  im  Kleve- 
Berg.  Rb«.  KBtai,  arit  1,119 

Rheinhergen  y  ( Br.  51*  33'  VJ**  L.  a4P 
14'  41")  PreuTs.  St.  im  Kleve-Berg.  Rgba. 
Kleve  ,  1/4  Meile  vom  Rheine  und  nahe 
am  Mariengraban,  welcher  von  Geldern 
heraialiti  «Hrta  bcftftifl,  mit  a,708 
wobaem. 

Rheineek^  Ralr.  St.  am  Rheine ,  ia 
dem  Kant.  S.  Gallen,  mit  ref  E.  Banm- 
woUenzencli  •  und  Mutielinweberei f 
BtBdvl« 
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Hheinftliin  ,  TTelv.  St.  am  Rhein, 
«wcttber  ein«  Brücka  Itthrt,  mit  xStiU»- 
klrdi«        i,n3  Btav.  f  im  Kaafoa  Aar- 

**"irA#in/4'i*,  Praafi.FMtnng  «nf  einem 

bohen  Feiten  am  Rhein,  übrr  <lcr  ^todt 

S,  Goar  gelegen,    in  d»'m  NiRdcnhein, 
gbi.  Koblenz.     Sie   itt   zwar  Re- 
•cnleift,  wird  jedoch  wieder  hergestellt, 
werden.  Gegenüber  liegt  di«  fettc  Kats 
oder  Neukatzenelnbogen. 

Rhtincau  ,  Nats.  'i'hal  zwischen  dem 
Hheine  und  der  Höhe  von  Hjberich  bis 
ant^r  Rüdesbeim  ,  rt-iiend,  iruchtbar  u. 
^ortreflich  «ngcbauet,  d»»  Vaterlond  der 
•dedrtea  Rhtinvreine,  bes.  des  Johaunis- 
llerger  and  Rdd  es  heimer. 

Rhtinhrim,  Hesi.St  in  dem  Stavken- 
^vrrg.  A.  XJchtenberg,  mit  2»9  H.  u.  1,579 

Rheinkreitf  Baier.  Kreis  zw.  24"  45' 
bis  36<>  10'  0.  L.  nnd  48O  59'  bis  49*^  32'  n. 
Br.,  im  N  an  Ilp^?en  ,  im  O.  an  Baden, 
im  -S.  «n  I  rankreich,  im  W.  an  Preu- 
Xfen  ,  Oldenbnrg  u.  Homburg  grämend, 
85,30  QM.  grofs.  Ein  Ttfllig  geschloste- 
B«s  and  arrondirtes  Land ,  welches  voa 
Zweigen  des  Wasgau  durchzogea  iat, 
den  Rhein  zur  Gränze  hat,  sonst  aber 
von  mchrern  kleinen  FlilJ»en,  worunter 
die  (Queich  und  l>aut»r,  bewii^tert  wird, 
and  viele  reiche  Thfiler  einschliefit, 
die  Wein,  Ubsp,  Kastanien  and  Wehcb« 
2I0sse,  Getraide,  Garten  -  nnd  Hülsen-, 
frflchfe,  Flach«,  Hanf,  Taliak,  Fftrber- 
röthe  und  ilo'r  im  lieficr'iiiise  hervor- 
briii';eii,  au.  Ii  eine  put't  Viehzucht  on- 
terhalten.  In  den  Bergen  findet  man 
Eisen  33.400  Zentner,    guecksilber  672 

£ntr.,  Steinkohlaa  aad  andere  Minorä- 
en.  Der  grSItero  Theil  der  3(1^,000  B. 
belcennt  sich  zur  kath.,  der  Uleineie  rnr 
Inth.  und  reform.  K"iis:.o!i;  nuth  <tiebt 
es  viele  Jriden,  Ii  1  l  i  uther  u.  w. 
Der  Kreis  enthält  4  bezirke:  1)  Fran- 
kenthal, Landau,  3)  Kaiser«lantern,  4) 
Zweybrüctc*».  Der^ita  des  GeAeralkom- 
missariats  ist  zu  Speyer,  des  Appella* 
tiOflsgerichts  tu  Zweybrücken. 

Rhtinmagtnm  Rtmufitn^  PrebXs.  St. 
am  Khein,  in  dem  Mioderrheia.  Rcba. 
Xoblensr  mit  1  katb.,  1  ff»  R.  and  MB 
lUnw.   Rdm.  AlMHhftm«?. 

Rktinprovint,  Hetff.  PfV.  am  Rhein. 
Sie  nranat  im  N.  mit  Nasama.  im  O.  mi% 

der  Prov.  Starkenburg,  im  s.  mit  dem 
Bai-r.  Rheinkr  ,  im  W.  mit  Homburg 
und  der  Prenf*.  Prov.  N iederrh^'in  ,  nnd 
ist  48V4  QM  groTs ,  mit  >'j5,a33  E.  ,  mei- 
atena  Katnoliken,  doch  findet  man  auch 
▼iele  ^roteatantea  und  Juden.  Dat 
Land  ift  ^ebirfig;  hier  laufen  die  Vor- 
berge des  Wasgan  mit  dem  Donnert- 
berge  aus  Der  Rhein  iimkroj-iet  e«  in 
•inem  grof^en  Ualbsirkel  und  nimmt 
alle  kleinen  WUtt  aal   Die  ThKler  u. 


g leinen  Bbanen  fiad  iwiefa  aa  Korn, 
•rteti    und  Hflieenfrttebtan ,  Plaehs, 

Tabik.  '/Tchorien,  Wein.  Obst  u.  Hob; 
die  Viehzucht  ist  »rhr  ousgebroitet,  i^an 
fUngt  eine  Menge  Fische,  ijetonder«  Sn l- 
ne,  unterhält  dienenzacht  und  lördert 
Sals  und  Eisen  in  Tage.  Der  Kimatfleili 
beschäftigt  sich  mit  wenigen  Gegenstän- 
den ,  besonders  Gärbereicn  ,  Banmwol- 
Ipnteuf  hvvel)erei  nnd  Leln»'\v<-beVt.'i, 
doch  v%'erien  die  natürlichen  Güter  des 
Lande«  so  viele  Ari  k<'l  m  die  Schiale 
'  der  >  umfahrt  dal«  es  die  Hilmz  für  sich 
hat  DastokAmmtnan noch  eine  lebliafie 
S  ri  i'ion  und  Rheins chirrfahrt,  die  mit 
tlcm  Uaadel  jetzt  au  aeutjn  Lcbea  er* 


waehrn.  Die  Prorinz  wir^  in  folgende 
Kantone  eingelhcilt:  t)  Mainz  mit  j6,4fiQk 
2)  NiederoUa  OMt  19,113,  3)  Oberint«!« 
Iu*im  a|it  151^3,  4)  Bingen  mit  849»«  $\ 
Wilstem  mit  fo4to6,  6)  WÄrstadt  mit 
»'^,4".V  7  Oppenheim  mit  i4,f:ot),  8)  Becht- 
h'-nn  ni!t  I5.?34,  g;  Alzey  nni  15,01^^,  101 
Pf<Mi<liT%h"i:u  n))!  14, 'i;^  und  Iii  Worms 
niit  j),7f8  t'.  Haaptsi  und  iiherhaapt  die 
fröfste  nnd  vornehmste  Sfadt  aller  Ha»- 
sitchen  ütaaten  ist  Mainz,  welche  zu- 
gleich  eine  Deutsche  Bundesfestung  ans- 
uiaciit. 

RUrimhergt  Preuf«.  St.  in  dem  Bran-> 
denbur«;.  Hgbz.  PvtsdMm  ara  Rhin  und 
ttuincricksee  ;  re^eliaafsig  eingelegt, 
mit  I  schdneti  Sehl.,  iga  H.  aad  1,806 ^* 
1  fajanre'^''hi  ,  1  ü'.a^hillte. 

Aheinz u'itrn  ^  Kranz.  MC.  am  Erle* 
bach,  in  dein  üp.  NiedecrbasAi  Ba>Woi- 
fsenburg,  mit  i,oo>  K. 

Rhtns,  Ree  ,  Preafs.  St.  im  •  Nie - 
derrk«ia.  Rbt.  £.obleaa  am  Kheiae,  mit 
956  B. 

hhitneJt.  B.iier.  StandesherrscTnft  im 
l'nterm.Tiiilir  ise  i.isQM.  mit  4!.c3ot., 
weiche  dem  Fürsten  von  Collorcrio  ge- 
hört. Sie  ist  nur  ein  kleiner  l^heil  der 
▼orra.  gleichn.  DentfthtA  Reschsgraf» 
Schaft  iu  Franken ,  wovon  die  gröfscre 
Hälfte  mit  dem  Untermaipkr.  uumitttl» 
bar  vereinigt  ist. 

R/ii»,  PrenXs.  Fl*  in  der  Prov.  Bran« 
denbnrg,  welcher  an  den  Grlncen  voa 

Mnklennarg- Strelitz  entsteht,  Rheins* 
lierg,  Ruppin  und  Fehrb-Jlui  vorbei- 
rcht  und  bei  Khinow  in  die  Hnvt'l  iailt. 
Kr  ist  durch  den  UuJtgrabcn  mit  der 
Dnsse  TaraiBiiit  aad  dient  sim  Malt* 
flölse. 

Rhinew ,  Preuls.  St.  in  dem  Bran> 
(l«  nb.  Wbi.  Pattdam  am  Rbia,  mit  5t  IL 

und  460  E. 

Rhode  rtlanA^    Nordamer.  Staat  zw. 

tiO  bis  4*'^  n  \\t.^  im  N.  and  ().  «n 
lassnchusi  tts ,  im  S.  au  den  Atlant. 
Osean,  im  W.  an  Connecticut  grünzead« 
ätto  ^M.  groXs.  Das  Land  iat  weUea« 
fftrmif  eben,  wird  vom  Pawtncket,  Paw* 
cetnk  und  Charles  bewä-^  rt,  hat  ein 
zwar  ßfiundes,  aber  duch  noch  sehr 
kaltes  Klima,  und  eignet  sich  ^rüfsten- 
thcils  mehr  zur  Viehzucht,  als  zum  Ak.« 
kcrbaa.  Doch  bauet  man  auf  der  Sdd« 
Mite  vieles  Getraide,  Flachs  und  Gar» 
lenfrQchte.  Holz  ist  noch  im  Ueber* 
flusse  vorhanden.  Die  hier  fallenden 
Pferde  sind  vortreflich.  Aus  dem  Mi- 
neralreiche hat  min  Kisen  nnd  fine  Mi- 
neralquelle unweit  Provideaee.  Die 
Volksmenge  belief  sich  igto  anf  96,081 
Ind.,  nämlich;  73,214  Wei  he ,  inö  Skla- 
ven und  3,6r<9  freie  Farbige;  not  h  findet 
man  gep.-  i  c,  0  Indier  i.ni  Umfange  des 
Staats.  Die  Uaptisten  machen  die  zahl- 
reichste Votkskusse  nus;  auf  diese  fol- 
{;en  di^  Konfregarianalen  and  Raiska^ 
T>alen  ;  Mührisciie  Brflder  nnd  lodea 
siuf!  •.•.••"n!;-e  vorhaad^n  T^ii  N'nhtu nfs- 
vweigc  b'Ttihen  aaf  V)««bzu<-;i*  .  Acker- 
bau ,  Ki»rr\»-TiM  und  einigen  (>»•  werben, 
man  findet  17  I  wifsmasi  hmen,  die  14.30 
Spindeln  beschäftigen,  etirige  Woliea- 
mnf. ,  viele  Pap-iermählen  und  Klsea- 
werke,  wovon  die  meisten  in  der  NIhff 
von  Providence  errirhtei  sind.  Die 
Hauptausfuhr  beruhet  auf  Garn,  llan- 
teji,  Hols,  Pfecdeu,  Rindvj«h,  Schwei 
nen,  Fischen«  Küse ,  Untter,  Uiera« 
Mebl,  Branntw^n,  baamwolli*aaa  Kav 
chen  nndT  TwiJb.  ^n  den  fKeea  d" 
^ats  bcfiadea  sieb  gtgea  60p  eigeiis 


Digiiizeü  by  Google 


Schiffe.  i8o-V  «chaixte  man  die  AnsTuhr 
aoi  uad  iftio  auf  1,331,^76  Doli. 

Rboa*  ifland  hat  eine  gfeicTilftrmiKe 
VerfaitDOj;,  wie  die  übrij^rn  lirovinzen 
▼on  ><cuengrand;  dir  höch»t^  Gfwalt 
beiladet  »'»ch  bei  dem  hohen  Käthe  von 
12  Personen  ,  an  drssc  n  Spitxc  ((«r  Goa- 
verneur  steht,  und  uu»  dem  flaiiav  der 
ReprÜMAtauttto.  Jb'ür  Aie  Ja»titpfl«f« 
iit  «in  ob«rer  ai|a  ein  antarer  Gerichte 
hmf  vorhanden.  Der  Staat  sendet  2  Re- 
prfjentantcn  zom  Kongref«.  £r  wird  iu 
SCountie«,  Providence,  Newpurt,  Was- 
nineloA,  Ktrnt  unUBriatoi  g«tli«ilt.  Hpt- 
ataat  itt  Providcnce. 

Mthodsttl^ä ,  Nordamcr,  Insel  im 
Stoftt«  Rhodelffand,  etwa  2  Q!M.  K^tt 
cnd  einen  Th^il  dfr  Coanty  Nfwport 
•  DJinachejid.  Sie  enthalt  3  Ortschaften  : 
Kevrport ,  Midlt-ton  und  Porthiinouth, 
mit  10,679  H. ,  und  zeichnet  sich  durch 
tlB»  gut«  Pferde-  und  Viehzucht  aus. 

Jlnodtn,  Waldeck.  Kirchsp.  i»n  }ei»*it^h- 
aam.  A.  am  Vrbe»  inic  1  Schi.,  Kupfer» 
Ei>enwariien. 


•0")  Fr«nt.  Hatiptat.  Ava  Dep.  Avairok 

nnd  einet  Kz.  von  44.10  QM.  und  8S«4S7 
K.  Sie  liegt  auf  einer  Anhöhe  am  «Vvel« 
ron,  ist  hnvter  und  altfränkisch  gebaut, 
und  hat  2  öffeutl.  Plätze  ,  1  Kathedrale 
mit  einem  hohen  Glorkenthnrme  ,  8  K.« 
I  il*ap.  und  ^-  Handcligericht; 

ktfcigL  Kollegium;  Ackerbauxr«ell«ch. ; 
Mriie.  Mnf.  in  Draps  k  Pml ,  in  Ifand- 
aehuhen  ;  Gerbereien  ;  Lü  lueriiehe- 
reien ;  Färbereien;  Kupfcrschmirdear- 
baiieii ,  w«1c1m  lautara  2  bis  500  Arbei- 
tar  kaaebittigan. 

Uhit^'r,  Osnian.  Intel  im  Mittelländi- 
schen Meere,  uater  40'  L.  und  36"  Jo* 
Et.j  3  M.  vob  der  büdkütte  Anadch», 
13  Maiian  langt  M|irait  ut  «twaaD  QM, 
im  Araal«.  Dia  OberfUche  it »  «war  Dar> 
^Ig,  aber  doch  äufif-rst  friu'itbar,  und 
man  findet  hier  fa<t  allf  Proiiuktc,  die 
das  benachbarte  Kibni  hat,  nur  «ind  die 
Salaschlämmereien  inclit  so  ergiebig. 
Die  schönen  Weiden  begflnttigen  eine 
■tarka  Vivhzccht,  die.  das  gante  Jahr 
Vit  den  crvirürzreichsten  Blnmen  pran* 
tuenden  Haiden  ein»?  wicliiitL-  I'i  fncn- 
zorht.  Die  Hauptausfuhr  besticht  in 
Wein»  Mai«,  Waizen  ,  Oel ,  Pihodischem 
Hots«,  Baumwolle,  Vieh,  Wachs  und 
FMchten.  Die  Volktmenge  atrigt  anf 
37'«eoo  Köpfe,  woru  Uer  ii.ooo  Gneclien 
und  600  .luden,  wel«  he  2  ^i..  5  Mll.  und 

D.  btMvohtion.  D'.f  'S ^hr\ln f>'izw.  ma- 
chen Ackerbau  und  Viehzucht  aus; 
Kunstfleift  i«t  fad  ganz  vet«cbwunden 
iai4,bloXa  die  acbönea  Waldongeu  ha- 
iMtt  dfeCtsmanaa  «cranlatstt,  hier  einen 
BauptschilfbalipIatS  für  ihre  Flutre  /u 
erriihren.  Die  Tnsel  !it*"ht  zwar  unttr 
dem  Kapudan  Pnscha,  hat  jedoch  einen 
eijanen  .Saudschak .  der  in  dar  Stadt 
Rnodia  aeiaen  Site  hat. 

ÜAod/j,  üfm.  Hauptstadt  d«r  ^leirh- 
nam'^Insel,  theils  naf  einer  Anhöhe, 
theilf  auf  der  Ebene  am  Met're  £>ie  ist 
Vach  Italieaiachar  Art  gebauet,  hat  1 
Seht,  fette  Ulaaem  und  Graben  u.  10.000 
E.,  worunter  4,000  Griechen  ,  die  inarff 
in  den  Vorst,  wohnen  müssen.  Doch  nt 
hier  ein  ariech.  Krzbitchof  u.  ein  .Sand- 
«chak.  Sie  hat  a  ilä^eu,  1  Arsenal  und 
«ine  öffentL  Bibliothek. 

Rhodapt,  »  Dtapmto  Dagh» 
RhSn ,  Weim  nnd  Kvrhetf .  Oebivge, 
welches  sich  aus  dem  vormaligen  llen« 
nabernif  ehaa  durah  gana  Fulda  blt  Bi« 


tchofhaim  im  WAnburcachen  xfeht.  Sh 
hält  etwa  5  M.  in  die  Liage  nnd  1  in 
der  Breite  ,  hat  aber  mehrere  Vorberge, 

ist  kalt,  auf  dem  Gipfel  kahl,  an  den 
Wänden  aber  mit  Waldung  bt-standen. 
Seine  hödite  Kuppe  ,  der  Kreuzberg, 
ragt  2,532  k'.  über  dem  Spiegel  des  Meere 
hervor.  ,  ' 
iC/ienascrrJb,  Oeiter.  D.  ia  d«r  Ulic. 
Oetp.  Marmarot,  von  ]>vattchen  WlS> 
ci}e!i  und  Rufsniaken  bewohnt,  die  i 
kath.  und  i  griech.  K.  hab«"!i.  Hier  ist 
Ungarn»  berühmtestes  ^teinsalzberg» 
werk,  dessen  iiauptgruben  bei  Hhona- 
szeck,  Sagatagh,  Szlatina,  Kcrekhegy, 
Taiaborfalva  und  Sandorfalva  anistrei^ 
ehen.  Vam.  flentelben  -werden  täglich 
abwpchselad  ^on  .\ao  'M.  bearbeitet, 
lan  rechnet  das  jährliche  Auibringca 
IUI  D ilrc In chn Ute  auf  lyOSItMO  Zhtr.  Ep 
ist  hier  ein  Salzamt. 

Rhondina,  Contftsa^  Sinus  Strlmont- 
cur,  Usm.  Meerbust-n  an  der  Kii.'c  de» 
Rumel.  Siindsch.  Galipoli.  Kr  hat  dea 
zweiten  Namen  von  der  verfallenen  Si» 
Conteasat  den  ersten  von  dem  AbedinA 
der  Alten. 

/»/lone.Prana.  Strom  im  südöstlichen 
Frankreich.  Er  entspringt,  am  Pufsa  dec 
Furca,  etwa  <  M-  von  der  Q.  des  Rheini» 
durchströmt  mit  reifsender  Schoeliig. 
)t«>it  iu  einer  westt.  Richtung  den  Helv. 
Ka-iton  Wallis  und  den  Genfersee,  tritt 
bereits  scbiffbnr  auf  das  Gebiet  von 
Frankreich,  wo  er  sic.i  sogleich  tüd« 
wärta  wendet  und  nach  einem  Labia 
von  etwa  90  M.  mit  grofser  Ueitigkait 
in  den  Busen  von  Ljon  stürzt.  Bei  der 
M.  bilden  seine  beiden  Arme  die  Insel 
Camnrgue.  Er  vereinigt  mit  «einem 
Walser  vorzüglich  die  Ain,  die  Saone, 
Is6re,  Drome,  Dorance  u.  Gard. 

EhontuiÜndung^  1.  Bouchts  du  Rhön*. 

Rhotast  Rahatas,  (Br.  240  33'  L  loi« 
37')  Brilt.  St.  und  Festnng  m  der  Kal- 
Kiftta.  Prov.  Ualiar,  aul  einem  hohea 
P<Iien,  die  tür  einen  der  feite  >ten  Plätze 
Uindostans  schalten  wurde ,  gegenwÄr- 
tig  aber  in  verfall  gerith  n.  aicot  wii> 
ter  n&terhalten  wird. 

ilAAdeis,  a.  GroftrhOdtn. 

Rhurnt,  llan.  Fl.  in  der  Prov.  Göttin« 

fen,  welcher  in  dem  Üchsenpiule  im  Ak 
ierzberg  entspringt  iinA  htl  Mofldhtiat 
der  Leine  zufällt.  ' 

Rjäsan^  Rust.  Gouvernement  zwi- 
schen \o'  bis  59O  30'  ö.  L.  und  53**  40' 
bis  Sap  u.  Br.,  im  'N.  an  Wladimir,  im  O, 
nnd  S.  an  Tambow,  im  W.  an  Tula  n» 
Moskwa  grAAxend.  613,1a  ÖM..gror«» 
OberlBBcfae:  welleniOmig  eWn.  Roden: 
[röfstenthcils  schwiirrerdig  nnd  Sehr 
.riichfbar,  im  N.  Wald  und  ?.lora*t,  an 
den  Fi.  Don,  Pronja  und  üielr  fcliig. 
Gewisser:  Oka.  Don,  Pronja,  Osetr,  Ja- 
rodnaja,  RJtsa  n.  a.  ;  die  Binnenseen 
Welikoje,  Wemskoje,  SchtscheHinskoje 
u.  a.  Klima:  gemäfsi^  anreftenm  nnd 
gesund.  Produ!:te;  Gelraidc,  Garten- 
u  Hülsenfrüchte,  Hirse,  Mohn.  Flachs, 
Hanf,  Obst,  besondeu  f^jasankiaofel, 
Ho'i,  die  gewdhnl.  Hans thiere,  Wild» 
Geflügel,  Fische,  Bfevdn,  Eisen,  Thon- 
erde. Volksmenge  1S17:  i,o']5,ooo  Köpfe, 
meistens  Russen  und  nur  wenige  Tata- 
ren ^  179^6  'ind  941,387  in  12  Kreiset  ,  1 -,i 
Kd-,  gemeinen  D.  u.  6  Kl.  gezahlt. 

Wichman  berechnet  die  ganze  Volks- 
taenge  nur  aiu  gBOtOoo  Kdpfe.  Nafarnnfs» 
aweige :  Avkerban,  der  selir  lohnend  ist; 
i3o2  wurden ge&rnte tan  Winterk  2  128, '.'i, 
aA  Soiamerfejirn  «1420,9139,  koiuumirt  au 


f, 
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fWlttW  Ii«»»«!,  «n  lettttwni  1,766, f 33t 
Oficb  von  Delaen  nach  Abzüge  der  Aus- 
•aat  1,^85  318  Tschetwert  übrig.  Die 
Viehzucht  steht  mit  dem  Ackerb&a 
nicht  in  cehörfcem  Verhältnifs;  doch 
sind  dit  lucr  faUeii den  Pferde  eut  u.  auf 
die  Bienanftncht  wird  vieler  Fltifs  f«- 
wendct.  WaldgvtcHlfU,  Jagd,  Piscfic- 
rei,  Fuhrwerk  werdtn  «ItNebenbeichnf» 
tigungen  betrieben.  Der  Kanstfleifs  xtt 
iron  keiner  Bedeutung ;  da«  Lanr^vulk, 
b«coBd«ri  die  Weibert  ipinut  Wolle, 
in«cht  u.  Hanf,  webt  Meli- Mlbtt  JUand> 
'  tncli  und  Ilauvleinen,  und  ein  Theil 
Ton  ihnen  wandert  mit  Pausen  auf  ein 
oder  mehrere  Jahre  in  fremde  Prov. ,  u. 
facht  dort  teiuen  Unterhalt.  1809  zählte 
mmtt  flberhaupt  37  gröfserc  Fabrikanstal- 
ten; das  KapitAl  der  KauÜeute  betrag 

f,3eo,ooo,  die  Steuer  5,062,000  Rubel;  Anf- 
uhr: Rorn  ,  Branntwein,  Segeltuch, 
Holz,  Schlachtvieh,  ükränische  Plerde, 
nngrfärbtes  Landtiuh,    Juften,  Honig 

Kd  Wachs»  Gulteisfn,  etwas  Glas,  Al- 
BtBr  in  geringen  Qaantititen  ,  woge- 
gen man  von  Aursen  wenig  mehr  als 
Kochsalz  zurücknimmt  und  sich  auf  das 
beschränkt,  was  man  im  Lande  hat. 
Btntheilnng:  in  la  Kreise ,  Rjdsan,  Sa- 
niflk,  Kasimowj  Saposhka  ,  Hjäshk,  Ka- 
iMubarg,  Skopin,  Pronsk.  Micbnilow, 
Donfcow,  Spesb  nnd  Jegoijewfk. 

Rjäsan,    (Br.  51.O  38'  6"   L.  56«  49' 
Rnss.  Hauptst.  de»  gleichn.  Gouv.  and 
K.r.  am  Trubesch,  mit  20  K.  ,  763  H.  und 
4»Aao  £>  U784  munni.  GeKchlechta). 

&n  eines  griecb.  Bischofs-  3  Mnf.  in 
l,einewand  ,  i  Tuthmf.  ,  3  Gärbereien;  x 
Nadelf  Ahr. ;  2  Eisenhütten  ;  1  Glashütte. 
Handel  mit  Kramwaaren  und  Landet- 
Produkten.   2  ausehnl.  Jahrmärkte. 

Jl/ai*,  (Br.  54^31'  L  Russ. 
Kreisst.  am  Rii««,  in  «Um  Gonv.Rjifan, 
nit  188  H.  «ind  890  Binw.  I^andwirth- 
'•chaft. 

RtanSf  Franz.  Mfl.  im  I^p.  Var,  Be«. 
Brignole«,  mit  3,15)  U.  Mützenweberei» 
Ziegeleien,  Mühl  Steinbrüche. 

Aiao,  Asiat.  Eiland  im  ftatl.  Meer» 
rw.  Gilolo  undMortj»  nBt«r  1450 1*.  «ad 
jjo  30'  n.  Br. 

Ribadavia  ,  Span.  Vill.i  am  Mino,  in 
,  der  Prov.  Galicia,  mit  4  Pfk. ,  2  Kl.,  i 
Hosp.  a.  2(400  F.. 

RiltttAto ,  (Br.  4^0  0'  4"-  L.  loO  40*  82'') 
Span.  Villa  an  der  M.  dee  Bo,  in  der  Pr. 
Galicia;  bemanert,  mit  i  Pfk.,  2  KI.  u. 
8,(ioo  F.  N^itf' Ischmitfden  ,  2  Kupferge- 
•»chirrlabr  i  liavrn. 

Ribar^  Oester.  D.  in  der  Uiig.  Gesp. 
Sol  aa  der  Gran,  mit  Slnw.  Einw.  iio- 

Sfenbltts  1  Saaerbruaaea»  t  Schwe/kl- 
ad.  * 

Ribafua ,  Port.  Villa  in  der  Provins 
Minho,  mit  i  Pfk.,  4',o  II.  u.  2,oio  E. 

Ribaud  ,  (  Grand)  Frz.  Eiland,  im  S. 
der  Ualbiaaeliyienf,  im  Ocp.  Var,  Bei. 
Tonlon ,  mit  x  sert$6rtta  S>rt  n.  epar* 
tamer  Bevölkerung. 

Ribaud  t  (Petit)  Frz.  Eiland  im  Ä. 
von  Hyfrres,  im  Dp.  Var,  Bz.  'louloji 

HibbUi  Brill.  Küstenfl.  in  der  Ungl. 
Sh.  Lancaster,  welcher  anf  dein  Engl. 
Centralgebirg«  entsteht. 

Ribch£sur,  BriU.  Mfl.  am  Ribble,  ia 
darEufl.  Shire  Xaaeatfeer.  Rttmttcbe 

AUerthflmrr. 

Dan.  Stift  auf  der  Halbinsel 
JfiUandt  im  N.  au  Aalbarg,  tViborg  u. 
Aarhuus,  im  Ü.  au  den  Kattegai  n.  fcliii* 
neu  Belt,  i/u  S.  an  Schleswig  u.  an  dafe 
Denucbc^aiaer  gtiasead»  fSp^lC  grolii 


Biß 

mit  iu,6o9  Biaiw. ,  pn  8  St. ,  t  ICfl.  und  8| 

Kirchsp.  Eintheilung:  in  nAenU«!^ 
Veile,  Ringkiöbing  u.  Ribe. 

iliffe,  Dan.  Amt  in  dem  Stifte  Ribe, 
V2  QM.  grofs,    mit  a  St.,  i  Mfl.,  81 
irchsp.  u.  1,954  H. 
Aibf,  (Br.  550  10'  57"  L.  26O  ay*  5") 
Din.  ttaoptst  des  <::leichn.  Stifts  und  A. 
an  der  Nip^aae.    S.o  ;st  ummauert^  hat 
2  Thore,    1  Kathrdnic,    i  andere  K.,  t 
Hosp.,  I  Armcnh  ,  jj  Sirafsf  ji  ,  353  H.  it. 
atooo  E.    Sita  des  Sdfttammans' und  Bi- 
schofs.   Ackerbau,  Haadwerksge werbe, 
etwas  Handel. 

Ribeauviiter  ,  Raypolzweiler  ,  Frani- 
St.  am  Strentbach  ,  in  (Jeiri  Dcp.  Obrr- 
rhein.  ßz.  Colmar,  mit  dem  jetzt  in  Rui- 
nen liegenden  Schi.  Rappolzstein  nad 
4i7.i4  E.  Mnf.  in  gedruckter  Lciaewaad 
mit  30  Arb.  (1,500  Stück)  ,  GSrtiereien, 
Weinbiii.  Merkwürt'i^  war  vormals  der 
Pfelferta;;  ,  an  deui  Mch  hier  «.Ue  Musi- 
kanten tu'i  hisasses  ver^animelten. 

Ribeira  grande  ^  Port.  Hauptst.  der 
Cabo  Verde -Insel  S.  Ja^o,  an  der  Btt. 
eines  kleinen  Fl.  in  da»  Meer,  Bit  1  &a* 
thedr.  u.  I  Kl.  , 

Ribrira  grande,  Port.  Villa  am  Pulse 
eines  Bergs  und  an  der  M  eines  FJ.,  anf 
der  Acoreniiiüel  S.  Mifue!,  mit  2  Pfk-,  9 
KJ.,  1424  H.  und  $,0768.,  wornaur  Tiel» 
Adtiche.  Mnf.  in  .Leinewand  mit  i,ooo 
Stühlen,  in  Tuch  und  \vf*bt.jn  Strum- 
pfen. Unsichere  l\}ieeii4>,  ilaher  der  Ort 
seine  Bxpert«  ttber  Poau  Delgadaau- 
lührt. 

Ribemontt  (Br.  49O  48'  L.  21©  60  Fr«» 
St.  auf  einer  Anhöhe  des  Dp.  Aitne,  Hz. 
S.  Quentin,  nahe  an  der  Oise,  mit  2,^5 
EiuA. ,  die  \%'olleuwa«rea  und  Leine- 
waud  verfertigen.  Geburtsou  des  be- 
rühmten Coodorcet  4*  1^74. 

Riberac.  Franz.  Uaupift.  eines  Be«. 
von  27,36  Qm.  nnd  62,235  E.,  im  Üeparr. 
Dordognc  an  der  Is.'e,   mit  *\98s  E. 

Rlbieis,   Fruox.  M.1  im  Dp.  Überal- 
pen  ,  Bz.  Gap  an  der  Baach,  mit  1,510 
]  luchmf.,  2  Hutfabr. 

Ribnitz,  Mecklenb.  Schwer.  St  « 
•laem  hlemen  Baten  derUsCtee,  ii^ 
Ducr.  Roatocb.  mit  2  K. ,  i  Jnncfrauen« 
klofter  mit  1  l)omi;:a  und  49  Koavcn. 
tuaimnen,  i  Armenh.,  3^  Ii.  und  1,840 
E. ,  worunter  15  Jud^rufamilien  und  231 
Gewerbe  treibende.  Weberei  mit  12  Mei« 
Stern,  ScbifTfahrt  mit  5  Schiffern,  Fi. 
scherci. 

IXica  ilcl  0<c»,  Auf tt  aleiland ,  zu  der 
Gruope  d«-r  Mulgravrsmseln  ^eliörig. 

Rica  d*  Plat.ty  Ausiralexlaud,  zu  der 
Gruppe  dor  Mulgr;^  v  esinseln  g,ehÖric. 

iliccia.  Siz.  MH.  in  d«r  Nap.  Fr«r. 
Molisc,  mit  I  Pfk.  u.  4,:.'^  E. 

Riccrt,  Its^  Tran?..  Mfl.  im'Dep. 
Aubc,  tu.  Bar  sur  Sein«  am  Laigne, 
welcher  eigentlich  aus  den  3  Ortschaf» 
teu  Kici-y  llaut.  Riccy  HauicriTe  and 
Kiccy  le  Has  bevteht  «nd  3,963  B.  zthlt, 
die  guten  Wein  bauen. 

Riehe,  AustraK-iland  an  der  Rüste 
von  Neuguinea,  unter  8°  10'  45"  Br. 

Richelieu^  (Br.  47O  1,.  l?**  5>')  Frz.  St, 
im  Dep.  Indre- Loire,  Bez.  Chinon  am 
Amabie,  mit  1  schttnen  Schi.,  1  Pfk.,  3 
Klotterk.,  700  H.  and  3,2r2  K.  Ktamin-, 
Serge  •  und  Leineweb^-cei  ;  Weinbau. 

Michel : t  u  .  Britt.  County  in  dem  Ca- 
nada  (30UV  York. 

Riclifitdorft  Kurhcst.  BapferhAtt» 
bei  dem  D.  Iba,  im  Amte  Sontfa,  die 
iBPS  Zntr.  Kupfer  lieterte.  Dte  Mi- 
nen  liegen  nahe  dabei  und  {eben  auch 
B0b%lt  aar  Aai toautt. 
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Kichenburg^  Oesttr.  Mfl.  Und  Hptort 
einer  Kinskyschen  Herrsch.  «  im  Böhm. 
Kr.  Chrndim  ,  mit  i  Eiirnfabr.  ,  1  Glüt« 
hütte  a.  Woilenzenchweberci. 

Kichhill ,  Britt.  Mfl.  in  der  Iritchea 
Coustj  Af  oMgli,  mit  b«d«Bt«adtB  Li^ii^ 
»•wradmirkttn 

Richland,  Nordamer.  D^triktifll  8t. 
SüdceroliTia ,  mit  9,oa7  B. 

/,/c  -no/irf,  Britt.  D.  an  der  TbameS) 
in  der  Engl.  .Sh.  Surrj,  nm4,oo9£.  Kdn. 
l«uattchl.  u.  Park. 

Ktchmond^   Britt.  Sti  am  Swale,  in 
der  Enpl.  Sh.York  Nordrid;,n^,  mit  2K 
Si7  H.  lind  2,878  H.    Weberei  von  wolle- 
nen Strüispiaii  I   Kappca  und  Mälzen* 

wtrke. 

Mehmond ,    Bnmatehw.  I.iuttebl., 

nor  i'g   M.    von    und  im    Umfange  Jet 
t»t«dte«*richt5  Hraunschweig  an  der  Oker, 
I  «lit  I  «chönen  Park. 

RichmonA^  Nordamer.  County  im  St. 
Tircinia,  mit  6,214  E.  f  ohne  titadt. 

KUhmnndy  (Br.  5?^  40'  L.  j^«^ 
Nordamer.  Hpt«t.  des  St.  Virginia  und 
der  claithn  County  am  James,  wo  die- 
ser PI.  einen  KaUrakt  macht.  Sic  ist 
auf  2  Hü^ln  längs  dem  Fl.  febauAt: 
beid«  Theiie  werden  durch  ein«  3  bii  400 
Sllea  UnKi^  BrSek*  TPrbanden,  iinilb«> 
tilzen  1  .Sioatcnhaus  .  1  F.pjskopalk.» 
1  RathhauH.  i  Geiaui^.nrs,  1  lueater  uud 
ißio  9,735  Eiiiw.  ,  die  sich  vou  ihrem 
i-'ridbau  und  maunichfachen  Gewerben, 
bet  Breiincrei  u.  Brauerei  nähren.  Die 
Ufer  dea  .ffiUMea  aiod  aut  MttlUea  ba* 
deckt. 

Richrrrndt  Nordamer.  COOnty.iU  8t. 
Nordcarolina,  mit  6,095  B. 

Richmond,  Nordamer.  Gpon^  im  St, 
Georgia  ,  mit  6,li)9 

Fuchmond,  Nordamer.  Conntj  im  St. 
Heuyork,  m.t  5,3;?  V.. 

Richtenbti Breuls.  Ü*.  am  gleichn. 
See,  in  dem Pommero.  Kr*  Straliiui4» 
mit  781  H. 

fiichtersivj  t,  llelv  Mfl.  am  Züricher- 
>ee^j9^  Kant.  Züxicb  j  gat  cebauet»  mit 
336  H.  nnd  2000  E.,  die  wohlhabend  sind 
und  Bau/Dwoilenspinn«rei  und  Weberei, 
•o  wie  IiK-s^ersrhmieden  unterliaitcu. 
Baven  am  See.   Obst  -  u.  Weinbau. 

HjLclivald,  Oester.  D.  la  der  üngar. 
Gespan.  Zipi ,  mit  i  kath.  &.  and  844 
SUw.  E.   I  Glashfltte. 

Ricklingen,  Ilan.  D.  nnd  Site  einei 
A.  vou  354  H.  und  5,198  K. ,  in  der  Frov. 
Kaleobrr "  j  es  liegt  an  der  L.eine,  hat  X 
itchl.,  a6  H.  un<  470  B.,  di«  atarkaa  Viab- 
bandel  treibeM."  _  . 

_  RiekmmnMmmrth  t  Britt.  Mfl.  in  te 
Hngi.  sh.  HMtfoffd,  mit  Mahl-  a.  Malf 
haadel. 

Ricia  ,  Span.  ViU«  am  Xaloa,  In  te 

Prov,  Aragon. 

5.  Ricxjuier,  (Br.5flP  so'  L.  19P  a6'(  Fr. 
St.  im  üep.  Sdmm^e,  Bea.  Abbeeille  am 
:$cardon ,  mit  a  Pfk. ,  1  Kap. ,  z  Hosp.  u. 

Riddagshausen ,  Brannschw,  Sclil.  an 
der  Wabe  und  Sitz  eirie»  WoUenbült. 
Kraisamts,  irelches  auf  6,21  QM.  49  D., 
t  Vorw.,  8  euMelue  H.,  1,274  Peaarst.  a. 
9,830  E.  «nthalt.  Hier  stand  vormals  ein 
reiches  K.1.  ,  welches  bis  auf  die  neueste 
Zeit  nach  seinen  .\bt,  Konrent,  iPredi- 
gerteaiinar  und  eine  zahlreiche  Biblio- 
thekhatCe,  seitiSoa  aber  mit  seinen  Obri- 
|*B  AnstAlten  eiagtMftA  ist.  Noch 
steht  die  schöne  Kirche, •was«  4*r  Wei- 
ler Kiddagsh.utfcn  mit  den  O.  NfOlMf 
Und  t^atrom  euigeplarrt  aiad. 


Rfdderlerk  ,  f  Br.  51O  52'  ig"  L.  22©  is' 
äB")  Niederl.  1).  mu  2,651  E. ,  in  der  Pr. 
Holland  südl.  The; Ii. 

Rirbnik ,    Pri  uls   St.  in  dem  Schlaf« 
Kbz.  Oppeln,  mit  i,p6  E 

Ale«»  Oeeter.  mh.  im  Inn  viertel  des 
Landet  ob  der  Ens,  Sitz  des  Kreisamts» 
mit  1  Schi.  ,  2  Pfk.,  324  H.  und  3,000  E., 
die   Leinen-  und   Tuchweberei   unter-  , 
halten.  ^  ' 

a/*datt ,  Oester.  MfL  oad  SchL  im 
Bansrackeiertal  «Im  Laadas  ob  des 
Ens. 

Ricdtn^  Baier.  Mfl.  im  Regenlandr, 
Amberg,  mit  479  R,  ^  " 

Riedt'iburg ,  Baier.  Mil.  und  Sitz  ei- 
nes Landger.  von  8  QM.  and  11,196  £• 
im  Aag aiiKr. ;  er  liegt  an  der  Altmllhl 
«ad  hat  i  Schi,  und  750  E. 

Ri,>!cst'l,  Deutsches  reichvadl.  un(| 
freihcrrl  (leschlecht ,  dessen  beträclitl,.  ' 
unmitt  1*1  bare  (jun^  um  und  auf  dem 
Vogeisbergc  Ingen  und  zur  Frinkischea 
R  tterschaft  gehörleu.  Der  gröfsta  Thctl 
derselben,  kam  bei  der  ZeHpren^anf 
Deutschlands  unter  Hessische  Hoheit» 
und  wurde  von  dem  Grofiherzoge ,  oh* 
ne  die  bisherigiii  mittelbaren  Güter 
Obeihes  ens,  zu  einer  Stanaesherrichaft 
erhoben .  die  3  i/g  QM.  mit  o,ij6  B.  ent- 
hält. Dfo  mittoiba^n  GOtar  alhlen  an» 
rs^rlcm  Q,2S2  ^'.  Uebrigens  zerffillt  daa 
ganz  iutliensche  Haiu  in  3  Hauptzwei« 
ge,  JahI  A  •  i-eck,  Bisenbach  und  Burg. 

nu  Illingen,  (Br.  48O  ;i'  10"   L.  27« S^* 

S")  Wärt.  St,  nnd  Sitz  eines  O.  A.,'  & 
»er  L  V.  Xlöna«  ,  auf  einer  Anhöhe,  an 
der  Donan;  sie  hat  if^,  iHosp.,  iKora* 
und  Geräthh.  und  1,467  B.  Orofsa  Kont« 
markte  und  Kornh.indel. 

iiitg€l,  Bad.  Mfl.  an  der  Elz,  in  dem 
Treisam.  B.  A.  Kndingen,  mit  1,707  Bia» 
i^haern. 

Iliegersbur  f ,  Oester.  Mfl.  in  dem 
Steyrer  Kr.  Grüts,    mit  dem  festen  FeX- 

seukchi  Kronegk»  z  fria.BargataUa«hflfli 
Schi,  nnd  70  H. 

Riehen,  H«lv.  grofses  Pfd.  auf  dem 
fochtoa  Rhein Af er  daa  Kantons  Batal» 
mit  ttarkem  Dbetban  Vvd  Hirschgeistbo* 

reitung:  von  letzterem  führt  mm  JlhiL  ' 
für  14  bis  i8fOCO  Franken  aus. 

Ricntck ,  f.  Rhineck. 

RieM»,  Säcba.  St.  in  dem  MeiDn. 
Kraitamtc  MeiCian  an  dor  Elbe,  an  wel- 
chem Srronkc  2  Gassen  parallel  laufen. 
Sie  hat  i  künigl.  Schi. ,  i  K. ,  mit  einer 
Gruft,  worin  Hie  Leichname  memlich 
unverwesend  sich  erha'ten,  2(iü  H.  und 
1,098  B-,  wor.  7C  HBnd\verker.  Koin-  a. 
SteinkOhlcnhandeli    i  betrichil.  ■  Zie- 

Jelei.  Schifffiahrt  mit  8  Sehifiherrn; 
[olsaicderlaf  e.  Quarzschieferbrüche. 
Rtetenhurf;,  P;  «/lurf^ra,  (Br.  <;  ifi'  ao"  ' 
L.  36°  Jia'  I')")  Preufi.  St.  an  dc-r  Liebe, 
in  dem  W tsstpreufs.  Rgbz.  Marienwer« 
d*r,  mit  293  H.  und  2,360  E.  Tuchwebe- 
rei mit  26  .Stöhlen  (688  Stfick),  Zeuch- 
weberei, Hutmacherei  (887 Stück).  Aquä- 
dukt. 

Rieien^effirge,  PreuCs.  Gebirge  in 
Schlesien  .  eigentlich  der  Kamm  der  Su- 
deten, der  sich  nach  Schlesien  über- 
tehwingt  and  an  dor  Quois  endigt.  Aber 
nur  die  Strecke  von  der  Queis  bis  zar  ' 
Bober  trägt  den  Namen  dei  Riesenge- 
btr{,'s  ,  eines  Gcbirgs,    das  fast  auf  allen 


e 


'unkten  sich  3,000  Puls  über  den  Spie- 
el  des  Meers  erhebt,  siemlich  rauh  und 
stark  bewaldet  ist.    Saiao  vornehmsten 
Kuppen  siadt  die  Schnatknppe ,  4,949» 

die  grofie  SturmhaubL-,  ■{..710  una  der 
aeifilräger  3,096  ITuXt  hoch  {$.  Sudeteni,  ^ 
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Itifti^  PKpitl.  Dclefazion  im  Kif 
chaostaate  ,  mit  65,734  E.  ,  welche  eine« 
Theii  der  vormaligeii  C^mpagaA  di  Ho* 
Ba  ausmacht. 

RUtiy  l  Br.  42O  24'  25"  L.  30«  =51'  55") 
PIpttl.  Hauptst.  der  cleichn.  ül^.  im 
Kirchenstaate,  am  Velino,  mit  1  Kathe- 
drale ,  Q  Pfk. ,  12  KioHterk.  und  6,50)  Ü* 
Sitz  eines  BisclMfi,  Tashwvterai F«r- 
^•aberaituttc. 

RM»,  Obftttr.  Mfl.  «AdcrSla,  fu. 
8tfljr.  Kr.  Cilly/mit  50  H. 

ijttichitza^  (Br.  6S**60'  A»-  4«°  52') 
a«M.  Kreisstadt  «A  der  K)«tacMtxa,  im 
Oonv.  Minsk. 

Ritumttt  Frans.  Mil.  im  Dep.  Ober- 
f  :ir  nne,  Bt.  Morat»  mit  iiicQ  B.  l««i]it» 
Weberei. 

Jtieupciroux ,  Frans.  MII.  im  Depart. 
AVayrtfa»  Baa^-ViUairanch«,  mit 
Binw. 

JJiVi/r,  (T^r.  430  16'  L.  18052')  Frani. 
St.  im  üep.  Obergaranne,  B«*!  Mutet, 
an  Oer  K6ze,  mit  i  schönen  Palaste,  x 
Kathvdr.,, und  i|6S9  K.  Hutmacherei;  4 
Xi«galrien.# 

Rieux  t  Frans.  MfL  im  Dep.  Morbi- 
hau.  Bes.  Vannat,  an  der  ViJaine  >  mit 
2,17s  E.  lLttcI|«iigMcliirrf«brik ,  Töpft- 
reien. 

Riet,  (Br.  43O  52'  L.  23''  57')  Franz.  St. 
im  Öep*  ^>i«d«rarp«n ,  Bez.  Digne,  an 
ctarColottre,  mit  2,875  Tnchw«b«* 
rei,  12  (varbcreitni  Wvintoam.  MoJmrav» 
Alterthümer. 

Riga,  L9tt,  Righ0,   RtAtt.  Aloliit, 

iBr.sftO  g6':*l"  L.  i}0.^2'  15")  Ratt.HpUt. 
des  GoQV.  liivlana,  an  der  Düna  ^  wor- 
über eine  Schiffbrücke  führt.  Sie  ist 
mit  starken  Festunp»^vcrkcn  an<l  Wäl- 
len umgeben,  hat  1  CitadcUe,  8  griech., 
6laÜi.»  s  kaUi^  1  ref.  1  Waitei|b^, 
.1  iUmenli. .  t  Tbeaier,  mid  mit  den  3 
Vorst.  1,236  H.,  -wornnter  {^oü  v-)n  Stein, 
^£9  Kaufmanns^ewölbe  uiul  Huden,  131 
Apeicbvr,  4  Gefangnissp  u  ^C-  tjo  E.  (1792 
M,toa  ohne  Garnison),  wor.  106 Kaufleute, 
laO-Mäkler  und  Krämer  u.  fi0|  Handwer- 
ker n.  Künstler.  Kail.  J^yaMmi  Stadt- 
^mnatiam;  Domeelnla;  10  niedere 
Schaien  i  Armenschule;  jungfraui tift; 
Bflrgcrverein  zur  Verbreitung«  eemein- 
nütziger  Kenntnisse;  ijiaütbibltotnek  mit 
Wnturmlienkab.  i  Seehaep,,  1  k^uckertie- 
derei,  a  Stftrke*  u.  PndWr-,  1  Spielkarten- 
iabr.,  iSnic^elf  th  ,  1  Strurapfraf ,  1  Gielt- 
vhaus,  2  Bnchilt  ui  ktreien.  Guter  Häven; 
wichtigi  r  Handel,  nach  Petersburg  und 
Odessa  die  wichtigste  Haiuk-isttadt  des 
Keicbs,  die  schon  früh  <  Mitgenoa* 
aia  «ter  Hanse  war.     1809  kiarirten  in 


Jen  ab ;  die  Einfuhr  betrujif  in  diesem 
ahre  6,45^,4*),       Ausfuhr  21,076,043  Ku- 


ikre  Häven  7^3  ScbtfFe  M  und  752  gien- 

lie  Einfuhr  betruj 
Ausf 

bei.  1815  war  die  /mufuhr  nnf  2i,ib'i  J.'ia 
Kabel  gestieaeni  wovon  etwa  die  Hallte 
nach  Grorsbnttairien  gieng  (Hlr  i>,6as>232 
Kabel).  Die  vornehmsten  Gegenstände 
derselben  machen  aus  Hanf,  Machs, 
llant-  uud  Lfinsaamen  ,  Ocl,  Poiasche, 
Masten,  Schiffbauholz  und  Kotn.  Die 
Stade  hat  in  den  neut-slen  Zeiten  durch 
die  Belagerunr  von  181:2  und  durcil  dta 
Kifgaiig  von  1814  *ehr  gelitten. 

Rigahusen,  Russ.  Meerbusen  des  Bai- 
tischen  Meers,  swischan  dvn  Kdstea 
der  OottT.  Kurland,  Lirland  and  Brth* 
Innd. 

Ttj^ihcr^,  llelv.  Alpe  in  dem  Kanton 
Schwyt,  5,7.20  1'.  iipch,  merl:\viirdig,  weil 
er  i»olirt  von  den  übrigen  Alpen  latt 
fia|t  >roa  dorn  Gowim»  dkbtSt  S«o'b 


a ringt  steht  und  mit  den  schSnsteu 
»enweidt'n  badeckt  ist. 
'Rignqct  Frani.  St.  im  Dp.  Avejroi, 
Bs.  Kaode««  niit  E. 

Rignano^  Sit.  AI  Fi.  in  der  Prov.  Ct- 
pitanata,  am  Fui'te  des  Gebirgs  Gargano, 
mit  1,920  L. 

RignjTy  Frans.  Tdfl.  im  Den.  Indre- 
Loiro,  Bz.  Chinöa,  mit  fi.  WoUem- 
■ottchwebereL 

'    -  Rlgny  U  Ftron,  Prani.  Mf|.  InrDp. 

Aube,  Bz.  Troyes,  iTjil  i,oib  K.  i  Papier- 
mühle ,  I  ^Li.  in  baumwollenen  Mützeu. 
WeiiibÄU. 

Hihaua,  s.  Orihua. 

Rikaty  Oester.  ÜUll.  in  der  Ung.  Getp. 
Temesch ,  out  üeotscliea  oad  Sioir«  B* 
Weinbau. 

Hille  ,  Fraas.  Fl.  fm  Dp.  Orne;  Qa. 
im  Kaai.  Argentan,  M.  zwischen  Quil- 
l^b^uf  und  llontleiir  in  die  Seine. 

AUU  tu  Jklontuzne,  Franz.  .Mfl.  im 
Dep.  Miirfte,  Bes.  Reims,  mit  673  Blaw. 
Weinbau. 

Ilima'  Szcct,  (Kr,  xg^  i8''3"  Sf°  V 
26")  Oester.  Mfl.  a  1  ütr  Ruaa,  ia  dS 
Ung.  Gesp.  Gömor,  mit  i  luth.  K. 

Rima  Szomhat,  Grojsstfffcltdorf,  (Br. 
^21'  16"  L.  370  4.2'  2")  Oesler.  yiü  in 
Oer  mit  Gömor  veri^inigti-n  Gesp.  Kleia- 
honth,  an  der  Rima,  worüber  eine  schö- 
ae  Brflcfc«  führt.  Er  hat  i  kath.,  1  luth. 
«ttd  r  ref.  K.,  ^  H.  and  3,138  F.,  tkeils 
»rtagyarrn,  thejls  Deutsche  und  Slawen. 
Gr.rbcreien  ,  Dreciislerarbeilen  ,  beson- 
ders hörnerne  Pfeifenmundstiii e.  Be- 
rühmtes VVaizei:brod  uud  Kuchen.  Be- 
sachie  Wochenmärkt*. 

Kimini,  (Br.  44»  5'  53"  L.  3:/)  12'  36") 
Päpstl.  St.  in  der  DeiP«*ax.  Kavcimz,  m 
drr  M.  der  Mareccl  ia  m  (!as  Adriatische 
Meer;  ^ut  gebaucl,  aber  öde,  mit  i  Ka- 
thedrale, mehr.'itl'a.  und  Kl.,  wuranl^r 
die  Kirche  S.  Fraacesco.  mit  dsim  Gtaba 
▼on  Maiatesta,  mehrern  9ffencffebea 
Pl.i'tr-M  ,  worunter  C'^nsoli  mit  einem 
mrrkvvdrdipen  Spn n «(brunnen,  mehrern 
Prilaslf^n  ,  w  or.  Gam'oaloaga  mit  einer 
flflenttichen  Bibliothek,  vielen  Aiter- 
thümern,  wor  ein  Triumphbogen  dee 
August,  die  Brücke  über  die  Marecchia 
u.  a.,  und  mit  8,074  i^.,  die  Schwefal  pro- 
duziren  und  verschicdeue  (lewerbe  trti^ 
beu.  Bischofi  versandeter  Haren. 

Rimnth,  Osman.  Mfl.  am  gleicha.  PI. 

in  dem  /.ira  .1«?  Schofi  der  Walacliei. 
liiniiitk,  Osm.  Mfi  am  Aluta,  in  dar 


westl.  WaiacliLi  ,  mit  «teinernen  n. 
^Ki.    Silz  eine»  Bi'-thofs     V\  einb.iu. 

Rimoi.t,  Franz.  >i  im  Uip.  Arriege, 
Bt.  S.  Girons,  nut  1,7-1  F. 

nimpatj  baiei.  Mtl.  im  Untermaia- 
landger.  Wuriburg  dtsicitt  Maiay'ms&t 
Schi.,  19fr  H.  uad  1,007  h« 

Rinartewo,  Preofs.  Kt.  an  detNatsc, 
in  dem  Posen.  Rghz  llr<)jr li-r^  .  mir  51x4 
Einw.  Tuchwebt  rei  nut  8  Muiilen  (Ito 
Stück). 

Ringelberg,  Ringenburg ,  PrenXa.  D. 
in  dem  Kloro-Berg.  Rfbr.  Klov»,  mit  t 

alteu  Schi. 

RiTigkiöbing  t  Dan.  Anu  im  Jütländ. 
Stifte  Ribo  —  -69  JQM.  groÜi,    mit  fiB 

Kirchsp. 

RingkiÖbir.g,    ( Br.  s^^^  6'   JC  »5^  SS' 
Dia.  St.  am  Deutschen  Meer»  oad  Sita 
eines 'A.  Im  Stifte  R{be;.reeeimir  ig  ge- 

bauet  und  ummaaurt,  mit  2  Thoren  ,  12 
Strafseii,  1  K.,  140  H  nn>i  771  K.,  die  xau. 
ihren  Ciewerben,  Fisv'i  rci  und  Han-et 
eich  -u&hrru.  Häven  und  etwa«  bctiiS' 
ißhtu  z  TaMkaspinafNMa,  1 
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mnglchen,  (Br.  51«  /•/  44")  Weim.  D. 
in  dem  Eisenach/ A.  Rudvtedt,  an  dar 
wildrn*l^ra«  mit  1  KaauB»vgat0,  9^  H. 
wai  sr?  E.  .  ... 

Ringfheimy  Bad.  D.  in  dem  Kinzig 
B.  A  Ettenheim,   mit  197  H.  and 
<E'  HaulbkU  Dnil  Ilanfhandel. 

Ringsted,  (Ur.  sP  iV  I-  28°  27' 42") 
Dan.  lAndst.  in  dem  ä>eeland.  A.  Üoröe, 
Mit  4  8tr«rt«]i,  X  107  U.  ttaA  700  Sin- 
wohnern  _  . 

Ringweod^  Brf tt.  Mfl.  SM  AtMl »  IB 
4«r  t :n.<i  '^h.  Harnt. 

Kinicln,  (Br.  »ji«  II'  21"  I-  26O  41'39") 
Htst.  Haupist.  der  Grafsc'iaft  schauen- 
baic,  au  der  Weier,  wonib  r  eine 
Sefaiirbrflcka  fflbrt.  8im  Ut  mit  verfall«- 
«en  VVä'.;«ri  umgeben,  hatjsThore,  i 
Schi..  I  liiiher. ,  1  ref.  K.,  1  luth.  Ho«p., 
lArnJt  iiIi-1  >'4  H.  und  2,666  Einwoh- 
ner. Sit»  der  Ki  gierung,  Konjistoriums, 
Peliceikommi^sion  nnd  Rommerzde^a- 
Ution.  Gymnatiain  seit  ifiift»'  J^iinifa 
Gewerbe  ;  Handel ,  ächifffaikrt.  •  X  Glat- 
hau  f. 

hiubamha,  (t.  Br.  !<>  41'  4^"  S5' 
22")  Span.  Hauptft.  einer  lnt< mi  in  »ier 
Ifaairftiinda  Prov.  Quito«  «m  k'\xi%e  des 
€bimberatto ,  «war  dn^li  das  Erdbab«^ 

von  1797  völlig  verwüstet,  aber  von 
nraem  und  ichöner  aufgebauet ,  mit 
20,oou  E-  nnd  einigT  Industrie.  in  der 
Nahe  das  barüiuiile  Schwcfalbarfwerk 
■n  Testen. 

Rio  Bravo,  9.  Nordßujt»  • 

Rio  FormotOf  s.  Farmn$m* 

Rio  dt  S   Francesco,  f.  .9.  7r«nc#M«. 

Rio  groiidtt  s.  ^ordjlujs. 

Rio  grmnia  dt  Mm$^alenm^  #.  •jHtffso- 
Untnflttf*.  ^  , 

Jlio  grandt  M  Sorte ^  Portiig.  Fl  1» 
aer  Brajjl  Capit.  Para  ,  welcher  aaf  ei- 
nem prof*eri  p^rlenrcichen  See  ent- 
rärinKt  und  dem  Dtoanc  zufallt. 

Rio  della  h'acna,  Span.  Vi.  iu  der 
Neucranada  Intend.  Carthagena,  wel- 
cher, bei  dar  St,  nnd  Uaven  Nuesira 
Senora  des  lo«  Hamadiift  (aOMK  Kio  dai« 
la  Hacha  g«<n«BiU)  dam  CanübiacBMi 
Meere  zufallt. 

Rio  Janeiro,  Port.  Cnpitania  in  deU 
ILHwÖMt,  BrAtliieA,  ein  Küstenland,  wei- 
dlctiniN.  an  die  Capit.  Bspiritn  Santo 
n.  Minat  J  Gf-raot,  im  O.  an  den  üzean« 
im  .S.  au  die  Cap.  deS.  Paulo  n.  im  VV.  au 
S.  Paulo  u.  Minas  Geraee  störst  u.  von 
dem  Fl.  Rio  Jaueiro  bewässert  wird.  Em 
lifrrüehes  Land  unter  dem  schönsten 
Himmel  «stric  he,  das  nicht  nur  viele  Tro- 
pengewach!.«' ,  als  Zucker,  Kaffee,  Indi- 
gu  und  Baiiniwnliff ,  somlern  auch  die 
meisten  Europäischen  Cereaiieu  und 
Früchte  hervorbringt  und  eine  starke 
Viehzucht  UDterhAU«  auch  üiamanten- 
craben,  aber  keine  Barfwarke  hat.  In 
Ihrem  Umfange  liegt  die  jefxige  Haupt- 
•  tadt  der  ganzen  Port.  Moiiarchie,  Rio 
Janeiro,  und  sk-  ist  ilaher  die  wichtig- 
ate  Provins  von  ganz  Brasilien,  ob  sie 
fflelcb  fllr  dan  Augenblick  noch  nicht 
viel  mehr  ols  /oo.ooo  Etnw.  faatait  mag. 
Vor  der  Errichtung  des  Goov.  b.  Cata- 
nna,  wozu  ihr  »üdlicher  Thei!  t'eschla- 
cen  ist,  uuU  vor  der  Absonderung  di-r 
Cap>  Eaplriia  Santo  »ild  Paraiba  hatte 
ai#   «xMa   wait  baCrftohtlicharn  üm- 

Rio  Janeiro  ,  (s.  Br.  22^  54'  ="  L  33*0 
sa'  1")  Poll.  Hauptstadt  dir  Mouarchie 
«Uld  der  gle:chn.  Cdpit.  in  Bras.lien,  ?n 
4cr  M.  Oes  Fl.  Janeiro,  die  durch  die 
WoKVi'S.  Cra«  nBd  Loci«  |>aechützt  wird. 
§iB  liegt  in  einer  uugr^anden  Gegend« 
SttU,  Haniwürterbuch,  II.  ßd. 
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hat  eine,  auf  einer  hervorspringenden 
Erdxunge  angelegte,  Cita'^eile,  S.  Seba- 
stian,  woriiaLh  »onsl  wohl  die  Stadt  be» 
li^nnt  wurde,  ist  schön  und  reg«imäfsig 
g<^bauet,  mit  geraden  und  gepflastertca 
fiitraaaa,  g  puftehtagaii  Kathedrale,  via* 
Jan  K. ,  MOncht»  and  Nonnenkl.,  einer 
Mengr  Kaprllen  und  Hosp.  und  gegen 
150, uc%^  h.  (nach  Morip;  Grant  rechnet 
erst  9.?,ooo  Kinw.  ,  worunter  ao  uoo  Nege* 
Sayn  sollen).  Aatideü«  des  Moaarchea 
und  der  Mchalan  Central beHOrdca  dat 
Keicbs,  to  wie  eines  Viz»'köniRs  und 
Rischofs.  Mehrcr*  Kollegien;  botan. 
G^ru-n,  Steril  wart»' ;  Münzt-.  Vielerlei 
Gewt-rbe,  b*:sonders  Zuckersiedereien, 
Rumbrcniiereien  ,  Thrantiedereien , 
FiichbrinreiXsareian  ,  tiegeltuchw-ba- 
reien,  Töpfereien^  Twifsspinner^i ,  vie- 
le Künstler,  worunter  sich  die  üiainan- 
icnsthleifer  und  -Schneider,  die  Gold- 
und  Silberarbeilt-r  und  Juwelirtr  aus- 
seiebnen. Vortreilicher  Bavan,  ^vekhe« 
jetat  di«f  ganze  Portug.  Flotte  fafst;  auf- 
gebreiteter  Handel  mit  128  Grolshänd^ 
lern;  Mittelpunkt  des  ganzen  Brakiii- 
sthf^n  Handel!»,  die  Niederlage  unge- 
he^erer  .Schätze  und  Reichthttmar,  wel«. 
che  dmch  den  atAnzendan  Hof  Aocll 
vermehrt  und  in  iJmtrieb  gesetzt  wer- 
den. Nirgends  sieht  man  die  kaih.  Kir- 
che in  höhcrem  (rlaiue  und  Porapa; 
fast  jeder  1  ag  wechselt  mit  den  pran- 
gendsten  Prozessionen  und  saUett  ver- 
ftunmt  dar  Klang  dar  Ulockan  ven  daB 
vielen  Utrchen  und  Ctttttern.  CTeber^ . 
haupt  gehört  Rio  Janeiro  gegenwärtig 
zu  den  glänzendsten  .Madren  unstjrea 
Erdball'^  und  hebt  sich  von  Tage  zUL 
Tage  mehr.  In  dem  Haveubeckeu  liegt 
die  belestigte  Insel  dos  Cobras  mit 
Sthifiswerften ,  AiW^erschmieden  u.  Ma- 
gazinen, und  10  Meilen  von  der  Stadt 
Her  königl.  Landsitz  S.  Carlo«. 

Rio  J.nngoy  Rio  Montro^  Airik.  FluXt 
auf  der  Küste  Kongo. 

Aio  ?itgro,  Port.  Fl:  in  d«r  BntsU. 
Capit.  Pari ,  walcher  bei  tat  St.  H tgtB 
dem  Maraiion  anfallt. 

Rio  del  Norte^  x.  :%ord'luf$. 
.    Rio  drlla  Plata,  s.  i'iufu. 

Rio  Halado ,  Span.  h"i.  in  dem  Vixf* 
klinigr.  Rio  della  Plata,  walcher  deat 
Paraguay  lufallt. 

Rio  Vtrde ,  Portug.  Fl.  in  UrailHeaf» 
welcher  Gold  ^Bd  OntBiaateB  aiit  aiclt 
lührt.  ' 

Rioja^  Span>  Landcchalt  und  frucht- 
bare Ebene  m  det  Frov.  Burgo«,  6ya  M*^ 
Utig  nnd  4Va  breit.    Sie  wird  in  Ober* 
u.  .\  ic-(!errio]a  cingetheilt,    wovon  |aBB 
zu  i>ur^'os,  diese  zu  Soria  gehört. 

lito/n,  (Br  51'  50"  L.  *o'^  +6'  ^o'*) 
Franz.  llauptttaat  eines  Bez.  von  i^hft 
QM.  und  i35,TaO  E  ,  in  dem  üep.  Puy  4« 
Döme.  Sie  liegt  auf  ainar  Auntthe,  ua« 
ter  welcher  sich  der  Bubanae  dureit* 
•  i  hlcingelt,  ist  ziemlich  gut  gabauet, 
hat  3  K..  1.95.«  II  und  13.328  E'  Sitz  ei- 
nes königl-  Gericbtshol*  und  H<.ndfU- 
gerichts.  Mni.  in  baumwollenen  Zea- 
chen,  Sianoiten  and  OrapsaPoilj  19 
CJ.Trbrreien  ;  1  Antimpniumfabr.  i  Lich- 
terriehcreien.  Gute  Uaumzucht  und  be- 
liebte Aprikosenpastetan.  FsbrtMtaB* 
und  Produktenhandel. 

Afem  U$  Montagnts.  Kranz.  Stadt  am 
der  V«*ronne,  iin 
riac,  mit  71  j  E. 

Rion  ,  l  acht,  der  Pha^i^  der  Alten, 
Russ.  Flufa ,  welcher  am  Kdukjau*  ent- 
springt, ürusien  und  Min^rtiul  bewii»- 
ttxt  Biäd  dam  aclxvnurtan  Meere  xuliUAt, 
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Rton,  Franz.  r.iland  im  Oze«n« ,  an 
^ex  KOtU  (!«•  liepart.  Morüküsttn,  Btz. 
'Gttioc«mp. 

A/on#roy  «is.  St»  in^dtr  Frov*  Molite, 
«iB^t  1.391  E. 

Rions,  Franz.  St.  im  Dftp. j6irdxiA«| 
Bz.  Korrteaux,  iinl  1,420  H. 

Kiopar  y  Span.  Villa  am  gleichn.  Fl. 
in  der  Prov.  Maocha,  mit  4i57fi  Mes« 
■ingbfittv»  welch«  den  Galmei  aof  der 
Sierra  Alcaras  aafveU  Aec  Qu.  Am  Mna- 
flo  graben  läftt. 

71.  Britl.  Binnensee  euf  deV  Weit- 
indifcheu  Insel  .laznaica  ;  merkwürdig, 
Weil  er  viele  Bäche  und  andere  Waxer 
kutaiiDmt»<aber  keinen  »ichtlichen  Ab- 
floffl  lMt.  Er  liefert  vieles  Sals. 

R/ou.  Frani.  Eiland  im  Mittellündi- 
scheu  Meere,  an  der  Küste  des  Depart. 
jUlooemündung,  Bx.  Marseille- 

I^iouw  t  Nied.  Eiland  in  der  Strafse 
.  von  Malakaf   aum   Gouv.   von  Malaka 

«ahteif .  Ba  ist  IruchtbM'iuid  guX  b«- 
rohnt. 

Ripabattoni,  Sii.  MO.  im.  4tr  Fnt. 
Molise,  mit  2.516  £. 

Ripa  Lirtioiani.  Sit.  ICfl.  Ift  te  FtW» 
Molise,  mit  5,190  B« 

Ripa  Transone  ,  P&pttl.  Stadt  Uk  d«r 
Dlgs.  A^cona*  .Sito  •mea  JUach«fs* 

JRf|>o7<,  Span.  Villa  ain  T«r,  tn  ««r 
I>rov.  CataluAs.  Sie  hat  eine  massiv« 
Brück«  über  den  11.  ,  1  R.,  1  ILl.  ,  4  Ar- 
Micnb.  und  2,400  £. 

Ripfiold'ttu. ,  Bad.  Weiler  und  einfe- 

5 angenes  Kl.  auf  dem  Schwarzwalde 
em  S,eekr.,  mit  x  K.,  5  H.  und  34  Einw. 
"Gesundbrunnen    mit    guten  Anlagen; 
Salzvverk  mit  Gradierh.  und  Siedliülce. 

Rivportt  Britt.  Mil.  am  Skell,  in  der 
SngJ  Sb.  \ork  VVeftndiiig,  mit  1  StiiU- 
IsiMlii«.  Fabr.  in  kurzen  vV  aar en>  Itti. 
Sporen.  Welleninatltt. 

Riqütwrr^  Rtichenweiher^  Franr.  Mfl. 
im  Dep.  Oberrhein,  Bez.  Colmar,  am 
oembacb.  mit  1,758  E. 

RiSt  Prana.  M.  im  Dep.  Puy  d«  Dd> 
in«,  B«a.  Thien,  aiit  1,309  Biaivw  W«la* 


ll/r«no,  0«tl«r.  Kflitenll.  ia  4mm  Ii- 

lyr.  Kr.  Trieste,  welcher  im  N.  T«n  G»- 
bo  äk'Istria  dem  Meere  zufallt. 

Ritborougfi  ,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
?«h.  Buckin^nani ,  mit  Ueberresten  adt 
4ltr  Britt.  Vorzeit. 

RiicUf  Franz.  St.  im  Dep.  Gera,  B«s. 
Mirand«t^ai  Adoor,  mit  1,150  B.  * 

Rl»49i;f^  Ruiquinoct,    (Br.  49^5'  30" 
%a.  38O  12*  »")  <)ester.  Sechtzehnstadl  iU 
der  Ui.s.  Gesp.  Zips ,   mit  90  H.  Wid  ^ 
,2}«i4tsc£ra  £.  Leineweberei. 

Ririar,  Britt.  Eiland,  tu  der  Grapp« 
'd«r  Orkneys  in  Orkneys  Stewartry  ge- 
hörig.   Ei  lirgl  iiTi  O.  \on  Waloj. 

liixum  y  Hau.  Pfd.  und  llauptort  ei- 
ner Herrhrhkeir,  an  der  M.  der  Ems,  in 
dar  ProY.  Ostfnesland,  A.  Einden. 

JUtfeha/tt  a.  Rzictan. 

Rittehe nw aiit  t  Preufs.  Mfl.  in  deB 
Posen.  Kb*.  Posen  ,  mit  327  E. 

Rit/brrg,  Preufs  Standesherrtchaft 
in  dem  Westphal.  Kbz.  Minden,  weiche 
dem  Fürsten  von  Kaunitz  gehört.  8i« 
li«at  am  der  Ems  und  enthält  ctwa^igg 

?Hi.  mit  it,359  Binw.  In  t  St.,  i  Mfl.,  la 
«uersch.,  14  Weilern  und  1,991  H.  Ein 
Indchen  voller  Haiden  ,  das  aber  doch 
bie  und  da  bessere  Stricht^  ontlialt,  und 
JLprn ,  Hülsen-  und  Gartenfrüchte, 
yiacbs  und  Holt  bcmrorbringt,  auch 
aia»  nte  Vicbsucbt  unter h&it.  Die 
Mtk.  viAw*  aftbk«A  tidi  aiMi»t«aa  vaa 


der  Garnspinrerei  und  dem  Leintwe- 
beu:  man  berechnet,  dals  jährlich  4.50,000 
Stück  Garn  gesponnen  werden  ,  worun- 
ter es  Sittcke  von  5,  4  V>*  aVft.« 
i>/«  Loth  I  Q««ntui  fiebt,  clfi  Beweift 
d«fs  hier  die  Keinspinnc rei  auf  da» 
Höchste  gelriebeu  tey.  Auch  wandern 
\  ifle  nacn  Ilolinnd  aus,  um  dort  im 
Sommer  durch  H^indarbcit  Verdienst  zu 
kuchen.  Die  Eiakflnft«  betrugen  vor 
X8c6  sQ,fSQ8^iüdea,  wovon  «i«  DomIn«a 
and  gttttherrHcbea  Reclit«  db«r  S4>ooO 
GtiNlen  abw.Trfen  ;  die  A usgaben  lleiio* 
Ica  »jcli  injch^tein  euf  i8.nO0  Gulden. 

Rittbtrg,  (Br  5.^  48'         L.  26O  4'  2") 
Preuls.  .St.  in  dem  Westphftl.  Rbz.  Min- 
den, an  der  Ems.    Sie  ist  iai  S.  und 
suit  WNllen  ,   im  N.  u.  O.  von  der  Em« 
umgeben,  hat  S  Tbore ,  t  K,  1  Ir'ranxit« 
kanerkl.  (zum  Ausiteiben  bestimmt),  i 
Armenh. ,   gepflasterte  Mralsen  •  ^  H. 
und  1,542  Rinw.,  die  sich  von  dor  ^mm.- 
Spinnerei  und  G«w«rb«n  näbrea.  •  T»» 
bakstpin^erei««,  dl«  fOr.  ia,ooo  GtsMoi» 
Kneller  fabrixirea,      mdcM dB  0«woiw 

treibende. 

Hittcrsdorf,  Prenr».Mfl.  in  tl.-iu  Nie- 
derrhein.'  Kbz.  Trier,  au  der  r4ims,  mit 

RiUtr$grün^  S&chs.  D.  im  Erzgebirf. 

A.  Schwartenberg,  mit  tio  H.  und  700 

B.  ,  meistens  Schwarrblecharbeiter  ,  oi« 
bei  den  beidc-n  hirsigen  Eisenwerk«a 
arbeiU'ii,  wogegen  die  Weiber  Raum^ 
wollen  •  und  ^ciueierwaaren  ausnaben« 

RittebätUlf  Hamburg.  Amt  avt  «or 
w«ttl-  Spitze  der  Han.   Hrov.  Bremen, 
^wischen  dem  Land«  Hatleln   und  den 
beiden  M.  der  Elbe  und  Weser,    i  QM. 

ftols  mit  3,Qr5  E.  in  3  Kirchip.     H»  hat 
etten  Marschboden,  wird  durch  starJtO 
Dämme  and  Deiche  cegen  dai  ßindrut" 

Een  des  M«ere  geschüttt  aad  bria^ 
.orn,  Kfibsaamen,  Garten  -  «ud  Hülsen- 
früchte ,    Flachs  u>id  Torf  hervor,  hat 
euch    eine    einträgliche  Viehzucht  und 
Fischerei.      Zu  demselben  gehört  die 
kleiue  Insel  «««werk,  t  M.  von  der 
Küst«,  in  •ia«r  mit  Wattaa  and  Saad 
ang9failt«n  Gegend  der  Ostae«,  woraaf 
Hamburg  eine  Kläse  und  Baake  unter« 
h.ilt  und  auf  welcher  die  rothe  Tonn« 
liept.       Hamburg  hat  diefs  Amt  ge^«a 
Ende  des  i4tea  Jabrbuaderts  von  den 
••«fttniMritclwa  B«tits«ro »  d«a  Herren 
von  l«pp«av  «rob«My  nad  äet  «oiftAom 
in  d«tseii  Besit«. 

Rifzehütttl  y   (Br  550  52' 8"  L.  a6»  otf 

J8")  Hamb.  Mfl.  an  derlilbe,  mil  i  SohL, 
75  H.  und  i,.^5i  E.   Sitz  des  Amts. 

Rittlihornf  Helvet.  Alpeaspitsa  mxa 
Xaaton  Bera,  10,175  boea. 

Riudorm,  (Br.  410  2'  L.  17O  45')  Spmn. 
Villa  in  der  Proviuz  Cataluäa,  mit  a^aoo 
Einw. 

Riva,  Reiffs  Oester.  St.  am  Gardaoaa^  ! 
in  dem  Tyrol.  Kreise  B0V«C«dO^,  mit  |j 
Schi,  uud  «,097  B.  Mernot  d»*er  H«v«a 
und  Handel  aar  See,  dem  man  mit  Sehif- 
fen,  welche  Segel  haben,  befahrt.  Hn-rl 
werden  tnglich  in  10  bis  la  Werk^i^tt«^' 
300  Dutzend  Maaltrommcln  g-emac' 
welch«  voa  itivoroo  ans  sa  dt«  ~ 
Iidod«r  vtrfftbrt  werdea.  . 

JUtni,  0««t«r.  Mfl.  «m  Comersef ,  iia 
der  Mflaa.  Dlgt.  Sondrio,  wo  die  G-atec 
einpf-nomnien  werden,  welch«  B|m 
sen  s».p  nach  Milauo  gehen. 

liiva  (Ii  Chitrit  Sardin.  Mil.  ia 
AOgfuehmcn  Genend  der 
Tarin,  mit  2,27^  B. 

Rivatba,  8ard.  Mfl,  in 
ProT.  Xuria,  mit  i«0äs 
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^  mmUm .  Oatttr.  Jfll.  gm  MM,  4m 
HßateU  ia  d«a.  8—  won  ItaatM,  mit 
<ii^wr,  ia      JÜlali*  Balagi.  Maa- 

idvaltaf  Sard.  Mil.  an  dar  Bormidä. 
.  ^rÄKrMoaubrrnt  Frov.  Acqui,  mit  1,408 

Aioanna,  Nordamer.  PI.  In  dem  St. 
Virtinia,  \welcher  schiffbar  ist  und  dem 
B»  James  zufallt. 

Rtvarolo,  Sardin.  Mfl  am  Urco,  in 
dar  Piemoat.  Prov.  Turin ,  mit  x  Ptk; 
s  ftlchitgan  Minorilankl. ,  f oi  f «baaa- 
taa  H.  and  5.170  B. 

Rirfarosta ,  S.ird.  Mfl.  «wischen  dem 
PI.  Malone  and  dem  Waide  Cic^,  in 
d«r  Piamoat.  Pfovias  Varia,  mit 

AivorMalOf.Otflttr.  st.  la  dtr  Milaa. 
Olgs.  Crcmona. 

Rive  y  Sard.  Mfl.  in  der  Fiemont.  Fr. 
T«rcelli,  mit  779  £. 

Siv*  dg  Gigr,  Franz.  MfL  im  Den. 
LaiMf  Bm.  S.  Eticnn«,  am  Giar,  mit  5  fC.» 
700  it. wund  4^26^  B.  Stahlhammer  and 
•lahlfaDr.,  welche  jalirl.  8>ooo  Zntr  pro* 
dazirt;  3  Glaihütten;  groXtes  Steinkoh- 
laBbcrgwark,  welche»  eaine  Aaibeute 
anf  dem  Kanal«  voa  Oivort .  maUtaai 
aacb  Lyon  lialarl.  _ 

JUwHht  81s.  ia  dav  9m,  Batilieata, 
welch«  aüt  d«ai  O.  Boico  5^15  Biaw. 

Rives.  Franz.  D.  im  Dep.  Is^re,  Bez. 
S.  Marcellin.  an  der  Fane,  mit  1,402  B. 
I  Papiermahle,  5  Stahlöffen,  i  Drahttie- 
htrei  niid  25  Leine  Webereien.  llaudel 
mit  Stahl,  Kiten,  Garn  und  Leinewaad. 
Jliaeralqaelle. 

Riptsaltes^  Frani.  Mfl.  im  Dep.  Ost- 
pjran£«n,  Bz.  Ferpignan,  am  Cahi  um- 
manaxt,  mit  t  iVotft.  aad  1,818  B.  Va- 
tavtaad  «in«»  d«r  b«y11lnBt«ften  Franz. 
Itatkatwein'c. 

Rivirie,  Franz.  St.  im  Dep.  Rhone, 
Bm.  Lyon,  mit  376  E. 

Jt/aoi/,  Said.  St.  in  der  Piem.  Prov. 
Taria,  mU  2  Ffk. ,  3  Klottark.  und  5,070 
E.  KönigL  Schi. ,  weichet  indef«  nicht 
fCans  ausfeführt  ist:  auf  demselben 
starb  1732  König  Victor  Amadeus  II.  als 
StaaUgefangener.  Band-,  Wollen-  und 
Laineweberei;  Nndelnfabr. 

-  RlvQli ,  Auttralbai  aaf  dar  Xfltte  d«a 
Kapoieontlandes. 

Rivoli ,    Austrat|i:Tuppe  von  7  landi- 

«ea  £itaaden.  auf  der  käste  von  Wicti> 
inde,  switcJian  l*H«ffMid«iaaal  a.  Kap 
Morat. 

Blaalo,  Modaa.  m.  ia  dar  ProTias 

Ro,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan.  Diez. 
SBlano. 

il«a ,  Span.  Villa  am  Duero ,  in  der 
Fror.  Bnrgo» ,  mit  z  KLastelle  und  2!Aoo 
Biaw.  Uiac  atarb  1517  dar  Bardiaal  iU* 
m«Be«. 

Aoan«,  Nordamerik.  Coeaty  im  Sfc 
TaoaM*««,  mit  s*58i  B. 

Rtmnnt,  (Br.  46P  2'  29"  L.  ai^  4+' 30") 
Vrans.  Hptet.  einet  Bt».  voa  a*»rt  QJf« 
aad  109,552  B. ,  in  dam  Dtp.  Laf v«.  Sit 
liegt  an  der  Loire,  worüber  ei^ie 
achöne  Brücke  führt,  ist  offen,  aber  gut 
(«bauet  ancV  gepilastert,  und  zählt  ?  K., 
j^liafp.,  1,01  j  H.  nnd  6,992  E.  Leinen» 
aad  Kattnnweberei  ^  Gärbereien  ^  Bl«i- 
chen  ;  Quinkaillerie  -  und  Knopfarbei- 
ten. Waarenniederlag«  awitcben  Fa 
ria  aad  Lyaa;  Ptapra*  aad-  Xraaaitor 
kaadaL 

MomTMkty  Nordamerilc.  (1.,  welcher 
dam  Wdaa      h%mM^  «od  Oaa 
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p  rana  Mfl.  im  Dep.  Cor« 
•«,  aUt  49S  B.   aiMa  •  aad 


^^•t^Mch  Virginia  hiaibttrdttt, 
daBn'-MOracaroliua  durchiiaft  and  dem 

Aibemarleboaaa  «afSUlt.  Br  ist  waitbia 

schiffbar. 

Roh,  Anatralailaad  aa  dar  Kttte  tom 

Kor  tgniuea. 

Robbtninth  Britr  latel  am  Eint^an- 
ge  der  Taf^-ibsi.  bei  dem  Kaplande  ia 
Afrika,  woselbst  eia  starker  Kobben- 
sclilii;^  .St4lt  findut. 

Robteq^  Vrm.  Dl.  im  D«a*  P««  da 
Calaiff,  Bas.  Betbuaa,  aab«  an  dar  Cla* 
aianc«>  mit  2.218  B 

S,  Robert,  Pi 
Th?i.',  Kz.  Brivi 
Stahlgruben. 

Äotgrtson,  Nordamer.  Caaaty  im.Bt. 
Ttnneta««,  mit  7t»/9  B. 

Jl«*rrlr«N,  N«rtfam«r.  Coanty  im  St. 

Nordcarolinn,  mit  7,258  E. 

Rohine,  Franz.  Kanal  im  Dep.  Aude. 
welcner  am  dem  Fl.  Aude  in  den  kön* 
Kanal  eeht  und  5,700  Toiten  lang  itt. 

RubledOf  Span.  Villa  in  der  ProViaa 
Mancba,  mit  6,V30  R.,  die  grofte  Merino« 
tchüfereien  unterhalten  und  Wollen- 
liaadal  treiben. 

Rocamadour^  Franz.  St.  im  Dp.  Lot» 
Bz.  Goardon,  am  AUon,  mit  einer  vor* 
BMÜa  b«rübmt«n  AbUi  ^a.  XTaUfaliruk» 
*  aad  1,«^  B. 

Rocca^  Oester.  Mfl.  am  Lago  MaB» 
giore,  in  der  Milan.  Dlgt.  C^omo. 

Rocca  y  SäTii.  ü.  in  der  Piemont  Pr« 
Tut  in  ,  aul  einem  Httgel,  wo  der  Mala« 
nc  entspringt,  mit  S,1«0  B. 

Rocca.  d  ArrattOy  Sardin.  Mil.  in  der 
Montierrat.  Prov.  Casale,  'nahe  am  Xa- 
naro,  mit  1,991  ^ 

Rocca  d'Atitidt,  Sit.  Mfl.  in  des 
Provinz  Priae.  citarioxb,  adtdJtftBIa* 
arohnem. 

Hotcm  iM  BmUi ,  B^rdia.  MB.  ta  dav 
Piemont.  Prot*  Maado^  am  Faaia,  ait 

2,138  K. 

F.ijcca  Bianca^  l'armei.  Mfl.  am  Po^ 
in  einer  weiten  Ebene  der  Prav.  ParaM. 
mit  i,8tw  E.  ' 

RoccahitUrey  Sard.  Mfl.  in  der  Piea^ 
ProT.  Nisza,  mit  i.oBo  K.  3  Hammer* 
schmieden,  i  Walkmühle,  i  Sägemühle; 
Handel  mit  Korn,  Hanf,  Seide,  Aepieia« 
Kastamen  und  Käien. 

Bacaa^rana,  Bard.  Mfl.  in  der  PiaoL. 
Prdvins  Caneo ,  aaf  «ia«m  Hfigal ,  am 
x,658  E. 

Roccacontrada ,  PäpitL  MfL  in  der 
Plgz  .\ncona. 

Rocou  S.  Feiice  y  Sizil.  Mfl.  in  ^lem 
Princ.  ulteriore,  mit  2,064  B.  ' 

üocca  fort*^  Sard.  Mfl.  in  der  Picm. 
Provinz  Mondovi,  am  Ellero,  mit  2,517 
Einw. 

Aocca  Jmpirialtt  Sizil.  Mil.  in  der 
ProT.  Batilieata,  am  Golf  von  Taranto, 
mit  aiaam  Tbarme  snr  Bet chtttxung  d«c 
Bttttea. 

Rocca  Mandolfi ,  Big.  MB.  ia  dar  Pf. 

Moliie.  mit  2,368  E. 

Rocca  Monfina,  Sizil.  Mfl.  in  Terra 
di  Lavoro ,  mit  f  Ffarrk.  und  2,9l6  Ein« 
wohnem. 

Jiocca  ds  I^ieto,  Sic.  St.  am  PI.  Niato» 
in  der  Prov.  Calabria  citer. 

Rocca  Partida  y  Auslraleilend  zwf- 
tchen  Amerika  und  den  SandwichsiU' 
teln.  unter  lO^  4'  jo"  t,  Hr.,  v^n  Colnet 
'wieder  aaffalondea.  Zwai  hoho  breita 
Feiten,  dia  darcb  «iae  tcba^ale,  nie- 
drige ^Landen^e  verbanden  tind,  und 
der  Zahl  S  gleuhen.   Sonst  nabekannt. 

Rocca  Seccn,   Sizil   Mil.  in  TttTti  i& 

jLaTOco»  aiit  a  Pik.  tiud  3,497  B. 
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Roecavione  ,  Sardin.  Mfl.  auf 
Hügel  der  PUm«at.  Pr«v.  Cnoto ,  twi- 
adica  dem  Getto  luid  C^rma^MB« , 

l,7co  K. 

Jiorcella.  Sit.  St.  in  der  Prov.  CaU- 
bria -uUer.  II-,  nahe  am  Merre  ,  mi%  ^ 
acjDB  eintHigiichen  Korallaniaiig. 
*  Rocchatta ,  ,  Serd.  Iffl.  ia  der  Savoy. 
ProT.  Chamb'rry,  mit  i  K.*.  worin,  das 
pyicliitK«  ><y'i«bmal  Loait  Toa  Seifiel^ 
und  737  E.  G&rbveieat  Etaeaheamer, 
Ijage'lschniieden. 

/{occ/lK'f fa ,  Sard.  Mfl.  auf  einem  Hfl- 

ftl,  na^i^  am  xanaro  in  der  Montierrat 
rov  CoMüe,  mit  Stsn  E. 

Rochüdsctie^  ».  jti  rocha'dsche. 

Hochdali^  Britf.  St.  am  Roch  and  an 
dem  etletclin.  Kanäle,  in  einem  Thale 
der  hn^l.  Sh-  Lancas,  mit  10,000  £.  M£. 
in  Boy,  Flanell»  Brttdeckea,  VanmWol* 
lenan  Zencbea  uad  U  fiten.  - 

.  Roclidnlt^  Britt.  Kaaol  ia  der  Engl. 
8b.  Lancas ,  sir«  Balitex  a.  ICoacheater, 
t*U  M.  lanf;. 

Roch.  ,  (Br.  6o<»  5'  L.  23"  6')  Nied.  St. 
na  dar'Ourthf ,  der  frov.  Latticb. 
mit  1  f*itcu  SchL,  .1  ft.»  t  Haep.  and 
1^76  E.  Der  Saraaeaentlinrm. 

Rocht  ^  Sard.  St.  in  der  Savoj.  ProT. 
Gcnfvoii,  aui  einem  Hfi|(el,  mit  1  Stifte» 
kirche,  2  Klotlerk.  und  2.C33  E. 

Rox:h€  l  M'fillet  Frani.  U.  im  D«"?. 
Obemcnae,  Bea.  S.  Yrienx,  mit  gig  n- 
Reicher  Serpeatineieinbroob. 

Rochtbtmucourt ,  Franx.  St.  im  Dep. 
Dordogne,  Bi.  Nontron,  an  der  Nizon- 
ae,  mit  529  £•  and  i  Eilenhammer. 

Rochtbtrnard ,  Franx.  St.  im  Dej^nrt. 
Morbitaan,  Bez.  Vannei,  aa  Aer  ▼flaiao, 
mit  i,yx>  E-  I.rinewebereif  A«tiaoaban^ 
delj  amehnl.  Viehzucht.  w 

Jtoeh9tk4iuU,  Pfeaat.  St.  im  Dp.  Dor- 
dogne ,  Bt»  Aibetac»  aa  der  Drdam»  mit 

1,015  B. 

noJitchouart ,  (Er.  45O  43'  L.  i8<*  30') 
Franz.  Hauptit.  eiata  Bi.  von  i7,b|  QM. 
und  ^\^'fn  B. «  in  dem  Oep.  Obervienae. 
Sie  liegt  am  Abhango  eines  steilen  Berga 
and  an  der  Grcnne,  and  alhlt  1,440  Bin* 
»bner. 


Roche  Derrieq^  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Nordküate,  Bez.  jlannioa,  am  Tregaier} 
ummancrt ,  mit  8J8  E. 

Roehefort ,  (Br.  t6*  fo"  X.  i<iO  ^ 
II"  I'tnriZ  llatiptst  eines  Bet.  von  l4-s6 
'QM.  unii  a3,3v7  l"'-.  i«»  Uep.  Niedercha- 
rente.  Sie' iiegl  an  der  schiffbaren  Cha- 
rente«  ist  regeimälsig  gebaaet  und  st^rk 
befestigt,  hat  K  K. ,  1  Civil  und  1  See* 
bo»F.»  s^p»  U.  unA  is,oof  Binw.  Sita  des 
8tab«  der  Ttten  Mimlrdivlslon  and  et-* 
n's  Hnn<}eUf rrirht».  Sirhertr  nud  j^e- 
raumiuer,  Uuich  5  Fori»  c»";chntrler 
Kiieg-naven,  worin  i>i n 'l  liei  1^ «lei  Frnriz. 
flotte  liegt.  Grof»e  See-  und  Schiff* 
isbrt«ichuTe ;  .<ieearacnal;  Kanonengie» 
fterei  und  Tamlreherei.  /m  kerrnJfine- 
rie;  Fajanzefabr.  ;  Thran^iediTvi^-n.  Ko- 
lonialhand^l  Rorhrfnrt  vv.-»r  <>r  G'^^^ 
nur  ein  bloXtes  Sehl  nnd  «crdanki  ilite 
Brweiiernug  Loals  XIV.,  der  bier  für 
oeiao  Flotte  oiaea  eicbern  Hoooa  scbaf* 
fett  wollte. 

Rochefort  y  Franz  St  am  Doabs«  im 
Dp.  Juia,  Bz  Dole  mit  $jfi  E. 

Jiochefort ,  Pmns.  St.  im  Dep.  Mer* 
biban,  Bz.  V.nne«.  luif  ö'^;  E 

Rockrfort,  Franz  Mli  an  der  Sioole, 
im  Dep.  Fnj  do  Döme,  Bes.  Clortfoat, 
«iU  1,379  F. 

Äcc^'/or/,  Prafit.  St  ijn  Dp.  Seine- 
Uls«,  Bes.  Stampes,  aa  dt«  Aemarde, 


mit  I  Bcbl.'  na      Bfmr.  Twibifla,* 

Bcrei. 

Rochtfort,  Fraa»  Mfl.  am  Loaot,  laa 
Dp  Mai%e>l^ire,aa.  Ai^geri«  mit  t»4ag 

Kinw. 

hoJ  ,fo,r,  (Br.  50O  9'  I..  22°  50')  Nied. 
St.  in  der  Provinz  Lüttich,  ^mit  1  SchL 
uhd  1,131  Biaw.  Alarmorbtflcbo,  Blei« 
mine. 

Roehffoueoultf  (Br.  46°  44*  L.  ißo  i') 
Franz.  >>l.  ira  Dp.  Charentc,  Bz.  Anffou- 
16me,  am  lardoire  ,  mit  i  Schi.,  1  i*lk., 
1  Klk.,  I  Ilosp.,  600  II.  und  2,373  K.  Gir-' 
bereien,  Leinen-  und  parnbleichea» 
Holz-,  Garn-  and  Wollenxearbbandel. 

Roche  Guron  j  Franr.  Mfl.  im  Dep. 
Sein««  -  Oi«e  ,  "Bez  Mantr«  ,  an  der  Seine« 
mit  9-6  Grolic*  -Sehl.  Gärbfreienj 

Strumpf-    und   Mülzeuweberci  j  Scha* 
iterarbeiten. 

ilecA#i#an,  Frans.  Mfl.  am  Boabe». 
hm  Dep.  Donbs,  Bez.  Poatariiert  asit 
F.    Ilochofea,  g  Giefsdiea,  s  Sifomabla» 

Gürbereien. 

/locht  Mal:aliiisr,  Yran/..  Mfl.  ina 
Depart.  Cxeuse ,  Bez.  Boussac,  mit  1.II6< 
Bin>v. 

Rochtmuurt^  Franz.  Mfl.  nahe  aa 
dem  Rhone,  im  Dp.  Ard^che,  Bz.  Privas» 
mit  1,025 

Roche  Millay  y  Franz.  Mfl.  im  Dea. 
Nitvre,  Bez.  Chäteaa  Chuion,  mit  X«4Bb 
B.  Schwarze  Marmorbrttche. 

Koche  Potaxt  Frans.  St.  Im  Oeaart. 

Vienne,  H/.  Chatellerault  ,  nn  der  (^Bi* 
se,  mit  3jg  K.  (iesundbrunnen. 

llnche  fii  Fieignier ,  Franz  Sradt  ina 
Depart.  Überloire,  Bez.  Puj  ,  mit  J,gia 
Binw. 

Roche  Sur  Fon,  r.  Eourbon  Fendie, 

Röchelte^  (Br.  46O0'  33"  L.  16P  30*  58"! 
Franz.  Hauptst.  des  Dep.  Miedercharea- 
te  und  eines  Bez.  roa  Igt^t  QM.  nnd 
1,096  E.    Sie  liegt  am  Meere,  ist  stark 

efi  ->tißl  und  f(iit  {^ebauet,  mit  i  Kath«. 
(Irale,  5  kalh  ,  i  ret.  K.  ,  i  Ilosp  ,  i  Woi« 
•  tnh  ,  i  Kraiikenh.,  2,::ro  II  und  i7.ua 
E.  Bischof;  Handelskammer;  Handele- 
geriebt.  Mehrere  wissf  nschaf tliche  iUa* 
•taltea;  Scbifffabrttscbule^  Maturaliea- 
kabiiiet.  T  Zockerrafftnene:  ^  Fajanao  - 
land  GlR^fabr.  Häven,  welcher  durch  2 
starke  'Ihitrme  vertheidigt,  sicher  und 
beouem,  aber  nur  bei  der  Floth  zuefina« 
heb  ist.  Börse.  Produkten-  and  Kol«- 
niatbaadel.  Merkwürdige  i.vpsonetliclui^ 
Belagerung  von  1628-  Geburtsort  des 
Naturlorschers  Renö  de  Ueauiuur  -{-  1757 
aad  des  Astronomen  Bernier  -{-  1903. 

Roche»  f  les.  Franz.  St.  im  Dp.  Loir- 
eher.  Bez.  Vendome,  am  Loir,  mit  585 

E  i  n  \v . 

hochtster,  {Br.54026'  L.  l8°IO'j  Britt. 
St.  in  der  En|{l  ShireKent,  am  Med- 
wsy,  mit  1  Batbedralo«  a,Vio  U.  u. 
E.  Bifcbof.  Admtraingtsgertcht  %\ 
Regulirnng  des  Autr^mfan^a  im  Mcd- 
wsy.  Ihre  beiden  Vor*f.,  StrouU  und 
Chatham,  machen  besondere  .siidte  aus. 

Rochcfter ,  Nordumenk.  Oitschaft  lA 
der  Nruhamptsh.  County  Strafford,  sait 
t»Ii8  F 

Jloch/oidy    Britt.  Mfl.  in   der  Engl. 
Sbire  £ft«ex. 

Rochlitx^  SXcbf.  Amt  im 
Kr.,  mit  6  St.,  154  D.,  5,214  U- 
Emw. 

iXo^hlitz,  Sachs.  St.  und  Amt-sitr  Ha 
Leipziger  Kreis.*.  an  drr  Z>Ti«k»ner 
.Muldr  ;  nrnmauert,  mit  1  kö'  igl  6chL 
aaf  «-mem  Felsen  und  durch  eine  *~ 
ffawdlbte  Brücke  mit  dar  Stadt  ai 
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IB«BUiigend,  3  K.  t  T  Hosp.  ^  431  H.  und 
f^fl^E.»  worunter  348  Handwerker,  and 
4«rvat«r  fii  Zaach-  and  iicinewebcr,  9$ 
8ek«*t'r  and  18  Tnchweber  ( i9(i6  wiif- 

den  verfortjgt:  1,600  Stück  Barchent,  60 
St.  Kattun,  mci  St.  Flanell,  330  üuizend 
baumwollene  Tücher  ).  Bleichen;  Han- 
del. Geburtsort  de»  Theol.  Job.  ü«nj. 
Carpxov- 

Rochlitz^  Oester..  D.  in  einem  Sade- 
tcnthale  des  Böhm.  K.r.  Biczow,  welches 
in  Ober-  und  x^iederrochlitz  abgetheilt 
itt,  457  H.  usda,84oB.  zahlt  und  Battist- 
-wefeerei,  Garntpinnerei ,  BJHdiea  oad 
Glavfcbleiferei  uniaviiftit* 

Roehsbura: ,  Säeht.  D.  im  Kr.  Enf»* 
birge,  mit  1  Felsenichl.  an  der  Mulde,  i 
K-i  ^  H.  und  270  E.  Hnuptort  dT  gräfl. 
Srhönburgschen  Herrsch,  gl.  Namens, 
Walch«  2  St. ,  X  Sehl. »  16  D. ,  3  Dorf  au- 
fhalle und  6  ono  C  tählt. 

Roclthridge  ,  Nordamerik.  GoOBty  itt 
St.  Viiginia,  mit  10,31s  E. 

Rackcii'itl.  ,  NorJatn.  COBAty  SB  8t« 
Kentucky  ,  mit  1,731  E. 

Mackenbtrg  ^  Hes«.  Mfl.  an  der  VVet- 
tar  ond  Sitt  einer  Voigtei  iaa  Oberhaas. 
A*  Butzbach,  mit  693  E.  Dabei  Hegt  dat 
6chl-  und  vorm.  Kl.  Mariensr hlof^ 

Mockcnhautm  t  Baier.  St.  an  der  AI» 
miat  im  Rhciiikr.,  mit  1  rat.  tL,f  I  kath. 
%f  X  latiu  Beth.  n.  040  fi. 

Ilaeft<fuf/tam ,  BrtU.  8t.  und  Sehl,  in 
der  Enel.  Sh.  North  miton. 

MocKinf^kftm  ,  Mordamer.  Connty  in 
dem  .'^t.  Ps  evv  )iamp<hire  ,  mit  46  Otttdi. 
m.  5p.i7<;  K.   Hptst.  Porth^moutli. 

Kockinghum,  Nordamer.  Cottiity  is 
Virginia  mit  12,7^  B. 
Roektnghain     Nordamer.  County  im 
8t.  NordcHroli/ia,  mit  10,316  E. 

Rockl&nd^  Nordamer.  County  im  St. 
NMiyork,  mtt  7,758  B. 

Rocky  Mountains t  Nordamer.  Berg- 
kette, welche  aus  der  Abdachung  der 
Anden  im  Vizekön.  Neuspanien  anf> 
•taift,  und  parallel  mit  der  Nordwest- 
Icflne  Amerilca*ff  durch  das  Innere  strei* 
chet,  ein  hohes  smIIl-s  Gebirge,  das  al)er 
meistens  mit  Wald  bewachsen  ist.  Es 
fan^t  bei  Neunavarra  un,  zieht  «-ch  östl. 
Tor  Neaalbion,  Neuceorgien,  Neuiiano- 
vier  «nd  NencoruWanik  vorbei  und  en> 
digt  an  der  Gränze  von  Mennorlollt.  Et 
bildet  mehrer«  Seitenftste  ,  von  welchen 
der  beträchtlicliste  den  N^men  Berge 
des  platten  Fl.  führt.  Seine  ganze  Län- 
"      "  t  gegen  350  M, 

lijnjr.  Frau«.  Mfl.  im  Dep.  Ar- 


8»  betrifft  gegen  350  M. 
A^eguijn/.  Frau«.  : 

,  Bt.  Rhetel  aar  Maranvi,  mit 


I,2cr  E.  Ilanfweberfi 

hocroy,  (ttr.  49'^  ^s'  3f>"  L.  22°  II'  3?") 
Franz  Hauptst.  einis  Hez  von  iS  fisQ^^l 
uad  38,2t6  E. ,  im  üep.  Ardennen  Sie 
liegt  am  Fufse  der  Ardennen  ,  in  fest  u. 
^iihlt  3.87S  Einw.  Wollenzenchweberei. 
Sieg  der^  Franzosen  über  die  Spamer 
1^3* 

floda  ,  Goth.  St.  und  Sitz  eines  A.  in 
der  Frov.  Altenburg  am  gleichn.  Fl., 
anit  1  Schi-i  170  H.  und  800 E.t  die  Zeuch« 
«ad  Sirumpfweberei  «ufetfaalteil.  Ro- 
aanntische  Gegend. 

Roda,  Span.  V  illa  am  Ter  in  der  Pr. 
Cataibda,  mit  1  K. ,  i  Kl.,  4  Armenh. 
jttad  2,400  E.  Uebar  den  Xer  iiLhr(  eine 
»astieo  Brficke. 

Roda  h.  Sä  hs  Fl.  im  Meinin gschon, 
der  oberhalb  Sonnepberg:  entspringt  u. 
imcerlialb  Oerelan  in  die  lEta  f  «U. 

Rpdach,  Kobarg.  St.  nnd  Gericht  von 
I  QM.,  i  St.,  37  11. ,  ijodi  U.  u.  4,{ao  £. 


Sie  liegt  am  gleichn.  Fl. ,  hat  i  Schi.,  x 
K.,  273  Ii.  n.  1,290  E.  Bierbrauerei,  liand* 
würibachaft.  Ueraoct.  <veatdt«. 

^  JlodMn,  Oetter.  i>.  im  V.  "IT.  W.  W., 
des  Lande»  unter  der  Ens,  mit  tSchm^al- 
tefabr.  ,  i  Bade  und  sphönen  Marmor- 
brflchen. 

Roddat  Osman.  Eiland  im  Nil,  in  de« 
Aeeypt.  lÄndteh  Woetani,  tw.Kanira  «. 

Diitizc,  welche  atf»  lauter  Gürten  be- 
steht An  ihrer  südlichen  Seite  steht 
der  berühmte  Mikkias  oder  Nilmester. 

RodtmacfurntRodtmaeki  Bians.  St. 
im  Dp.  Motel »  Bs.  Tlüeaeillo,  mit  91^  . 
BiBw. 

Roäenherft  Kurhett.  8t.  und  Sit«  ei- 
ne« A  von  6t>7  H  und  4,'i23  B.  ,  in  der 
Prov.  Schauenburg  Sie  liegt  an  der 
Aue  ,  hat  2  Vorst  .  Rodenberger  Thor  ä. 
I  Mablttraise*  u.  aähl*  1  K.,  la«  H.  und  nd 
E.  Saline ,  die  Match  genannt ,  welcllo 
jdhrl.  8<ioo  Zntr.  produzirt. 

Rodheim ,    He«s   M.H.  und  Sitz  eines 

in  der  Prov.  Oberhenen. 

Rodi ,  Sis.  SU  am  Fufse  des  Gebirgf 
Oargsno,'  in  der  Proir.  Ctpitdnatn,  mtft 

Roding  t  Baier.  Mfl.  am  Regen,  äm 
Regenlajidg.  W  eiterfeld,  mit  Qi».  E. 

Aoditfurt^  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Einbogen,  Dittr.  Eger,  mit  x  Sauerbrun- 
Ben  ,  dem  Burhsäuerling. 

Rodna,  Radria,  Oester.  Dorf  im  Si». 
benb.  Sachsen.  Uistr.  Bisiritz,  von  Wia- 
chen  und  einigen  Deutschen  u.  Magyar. 
BercleuCen  bewohnt.  Sit«  einet  Berir* 
amts.  Bergwerke.  Mehrere  .Sauerbrun* 
nen,  wovon  der  Dorabkäter  O't.  eigeutl. 
Rodnaer  zw.  Kodna  nnd  Miyor  kerror- 
quillt  u.  stark  besucht  wird. 

RodonM^  Fmas  MB.  im  Op.  Aa8o« 
Bs*  lamovx,  mit  «17  B. 

Jl<»d0nd#«c« ,  .  Detter.  Mfl.  in  der  Mi*' 
lan.  DIgz.  Mantua. 

Rodondo  f  Auttralinsel  auf  der  südl. 
Spitze  de»  greisen  Anstralkoiitinents 
Tor  ILap  Wilsea,  unter  jgP  4'  ff>  Br.,  ein 
Mofter  Petton. 

Rodosdschig,  Rodotto t  Usman.  St.  an 
der  KüHe  dct  ^nm  -  lliichen  Sandsch. 
Galipolii  fett,  mit  fchdnen  Stiafie», 
grofsen  Karavanserais,  B4dern  und  Ha- 
nen,  auch  einer  groTsen  und  weiten  .Ar- 
me nküche,  4,oou  U.  und  16,000  K  Griech. 
Erzbischofi  8  armen  •  und  4  griech.^. 
Häven :  Korn-  and  Prodakteabnadel. 

Weinbaa. 

Rodriguez,  Britt.  Eiland  und  Depen* 
denz  von  der  Insel  Frankreich  im  indi- 
•chen  Meere,  unter  vfi  90'  $•  Br bergig, 
aber  nicht  aanrnchtbar  and  von  Feia«a 
und  Klippen  umgeben.'  Sie  hat  viele 
Schildkröten  und  wird  von  g  fi'amiUen 
bewohnt,  die  Korn  u.  Reifs  bauen. 

Aodz,  Franz  D.  im  Dp.  Niedenrkoiay 

Bz.  Weifsenbnrg,  mit  3,685  ^* 

Röhelf  Mecklenb  Schwer.  St.  am 
Mflntaer  •  and  Plaueraee,  im  Distrikt 
Waren,  mit  1  K.,  ^  H-  dnd  i.SnR  Einw., 

wor.  12  Judenfaroiiie7i  und  200  Gewerbe 
treibende.  Leinewnb.Tei  mit  25  ,Vl«i- 
slerii ,  Tuchweberei  mit  1  Nleiftert 
Branntweinbrennerei  mit  6  Bieten s 

Grützqtn-rren.  ♦ 

Röc^e,  s.  ISagy-  Röcte. 

Rödb/e^  (Br.  54°  41'  30"  L.  agO  4'  iV) 
D&n.  St.  aaf  der  Insel  und  im  Stifte 
Laaland,  an  einer  kleinen  Bai,  mit  i 
K. ,  X  Hosp  ,  1^4  H.  und  %n\V.  Häven; 
Schltft  t  tnil  5  >  :£Meii  s«  nfl/'-n  ,  Han« 
«dali  U«b«riaiicL  nach  UeiU^cnhaven. 
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Kirchip.  2,t06B.   w«iateB  WO,  W«ia* 

Rotttlx,  Ni>(l.  vSt  in  «intr  fruchtba- 
VfA  Geg»nd  der  Prov.  Hennegau,  mit  I 
I  Hoip.  und  2^  E.  1 
ÄÄx ,  B*ier.  St.  in  dem  R««t»UÄdf. 
Waldinffnchm  an  dWrSehw«r«a,  mit 
E.   I  Tobaktfabr. ;  I  ••ineweberei. 

Rofrano,  Six.  Ml!,  in  rteu»  Pnnc.  Ci- 
lariore,  mit  s  Pfk.  und  1,95s 

Kr.  Hab'ial 


Ä9ft   Rtt»«.  BlUnde,    zu  dem  Eithl. 
r.  Habial  gahSrig.    Ei  »ind  ihrer  a: 
Orofirog  ist  7,  Kicinrog  10  Werft« 


Jl8i*Ift«fm  ,  He«fi.  Mfl,  an  Atr  Nidda, 
in  dem  Uberfürttentliam  Hesien,  mit  1 
Sehl  ,  18Z  H.  nnd  903  f  Chem.  Fabr.  xur 
Btr  itang  Von  Viinoli^l,  SAUtäure  nad 
S<hi?(dew«n»<T.  Krsidenx  d«!  Grafen 
So  m*  -  Kode. heim  und  Hauptnrt  einer 
•i«n'  SiandetJicrr^cbaU  (x.  Solni$). 
.     Aödrlstn,  ßaier.  MÜ.  m  dem  Untrr- 

pr.  ih.  von  Kfeililiexn  «•ho«:'.»v  .^»^^ 
4abei  diaAlt'BeB4etFelMli»ciil.  Schwan 

**'Aü/irr:ftcc/» »  Baie».  Mfl.  im  ÜBterdo- 
mma'idg  \VoiJst«in. 

^öhrtMorf,  Prcuf«.  Dorf  am  Bober, 
in  dem  Sci.la«.  Rb/  Rpickattbach ,  mit  i 
kath  ,  I  mth.  H  u.  1,517      st*rka  Spin- 

<  Rümtrstadt,  Oester  St.  im  Mahr.  Kr. 
OlmÜiXi  '96        «'"d  1,010  E.  .   tu  der 

•grUL.  Manrachschen  Iicrr»ch.  Johnsdorl 

gahdrig.^^^  Mein.  St.  und  Siu  einet  A. 
in  d.m  Un. erlande.  Sie  liegt  anter  dein 
Gleic-.  >  r«c  ,  na!  2  Vont  ,  i  Schi. 
Gluckfbur*.  I  K.  ,  i  S  aduchule,  1  Ho»p  ♦ 
AllenrOmhiJd,  182  H.  und  «>• 
von  ihrer  Laadwirthacbait,  Gewerben  n. 
•8  Jahr0«rltt**a  leben.  V«  M.  HO«  der 
Ist.  die  Buinen  d-  r  Hartenbiirg 

AOniM,  (»f.  /i^'^  10'  I..33P  23' ao")  Din. 
8t.  auf  der  Seeland.  Insn  nud  im  Amte 
Boraholro,  an  i  kleinen  Bax«  mit  i  K..  1 
Hosp.,  I  iatein.  Schule  ,  i  Wn.  Magaxi- 
nr,  I  Amtiiunitioiib.,  ,SO0  U  und  ^.422  E- 
Häven,    der  durcn    Batterien  gedeckt 

Wird,  autdel;  SdiiSfAhtt ;  FudMtbi; 
Gewerbe.  .  _  ^, 

R6raa$,  Schwad.  Bergit  am  Glom- 
men ,  in  der  unheften  u.  höchsten  ue- 
gand  de«  Norw^p  Ütiftt  Ürontheim,  wo 
•  Infi  da«  ganre  Jwfir  hindUTch  Froit  und 
&itte  herraicht  unrt  da*  Vieti  mitten  im 
Sommer  dem  Krfritren  aosge»t:tzt  iit. 
Si<-   heg'  Fuft  hoch  und  aahlt  620 

hü  /««ine  if.  und  3.0OD  B.  Kupferberg- 
wirk,  in  deaeen  GrabtB  aoo  lienacAen 

arb -ten.  . 

R^tchätz^    OeMcr.  Mfl.  im  V.  L.  M. 

8.  des  L.nndrs  unter  der  Bob  an  der 
nlkk,  mit  i  Pfk.  v.  1,400  B. 
Röfkix^r,  (Br.  äsO       45"  L.  39»  46') 
D8n  Si.  imSeeimid  A.TtibbenhiTn,  mit 

1  köniKl   Schi  .  I  Domkirche,  wonn  die  «ff  "52^1  "«uT.oH  r"  

kön.  G^uft  »»J:*-^»-MV'n\'1!uli"°.^;    *'*Vo,^!^^•'•^?nV^A^^         Dp  -Rhön«. 
H.  und  a,ooo  E.  Branntweinbrennerei, 
geringer  Handel    Frieden  von  lOsS* 


aber  b«ride  nur  ichmal  und  iror  dei_ 
•en  von  Kalm<  hport  bei-gcn.    Auf  bei- 
den iind  8  ^kieine  Schweduche  Kircn- 

'^**RoV«»'»» »  Preola.  St.  in  dam  Poten, 
Rbl.  Posen,  an  einem  See,  mit  3'7,**; 

.;+6  Einw. ,  worunter  über  1,000  Jadem, 
Tuchweberei  mit  112  Stühlen  (5,468  St.); 
Leineweberei,  GÄrbereii-n,  Kramerei. 

RmMmtscht^t  (Br  530  +'  L.  47*»  fiP^ 
Run.  Ireittt.  des  Gonv.. Monilew,  M» 
der  M.  des  iJruer  in  den  Dnepr. 

Rc-rrnburp,  BÄier.  Mfl.  ond  Sita 
ne*  ni).  1  donauUudp  von  aVf  QM-  ***** 
7,183  binw.  Er  liegt  an  der  (jfiut,  bat  l 
Schi.,  vormals  eine  reiche  reichsunmit- 
telbare  Frkmonatrataaaerabtei  nnd  x,8Qo 
Einw.  .  .    ,  _ 

HofgevcJ^,  Tritt.  Di«tr.  in  dem  Kap- 
lande aulserhalb  den  eigentl.  Grintofll 
der  Kolonie,  in  ri.>in  Gebiete  der  fr.  len 
Hottentotten,  wo  sich  jedoch  bereite 
Europäer  angesiedelt  haben.  *i* 
sehr  gehirglf  and  hat  TOttrefliche  Wei- 
den. ^ 
RopgrwftriT  Archipel,  Amtralarcaa- 
pel  von  mehrern  Infelgruppen,  «w.  9  uie 
lab  a.  Br.,  wozu  die  Kaumanns  -  n.  R»g- 

geweensinseln.  die  Insel  Tienhofen  un4 
fröningen,   Penchynsinsel  und  «inige 
nndeie   geretbnet   werden.     Sie  aapem« 

Jueifteiis  ein  reizendes  eiuladendef  A««- 
lere ,  und  werden  von  Australindiem 
bewohnt.  Die  beiden  «igenU.  Rogge- 
weensineeln  scheinen  iadeft  vnlknnisclx 
zu  seyn  ,  und  die  eint  davQA-ist juas 
ohne  Bäume,  die  ander»  aher  wtirK.»* 
kospaimcn  bedeckt. 

JXogliano,  Frani.  St.  im  Dp.  Cortica, 
Ba  Bastia,  mit  1,294  E. 

Aeg^inno.  Sia.  >t.  in  der  Prov.  Caln- 


HÖ.,.Z.  i«r.  51°  2' 53-;  tw*".*',^? 
Preuft.  St.  i'i  »lern  Dstpreufs.Rbt.  Roniga«> 


roündung,    Bz.  Aix,    mit  2,oco  E.,  3 
qnrnrfabr. 

Rogonatpur,  (Br.  2^  ^  L.  xaif>  zy^ 
Britt  St.  in  der  Kalkutta.  Prov.  Bangia- 
len,  Distr.  Pacheti.  • 


berg,  m  i  I  kouij^]  Sthl.,  welches  tu  ei-  V« ''^JlV  TiÄrf  am  Mnea. 

l«ksta  Gymnasium,  unu  mit  aen  voia»*    *      ■       .        ^      .       —    —  t...k 
foB  H  u  2,jQ9  E    Gacnhandel.   ^    .  ^ 
Rössing  ,   H*u.  D.  nnd  adl.  Oerfcht, 

mit  <j3  H.  lind  40t  E.  ,  an  der  Leirur,  in 
der  Prov.  Kalenberg  Summhaus  der 
^eich».  edlen  Familie. 

R%thmt  Sachs.  St.  in  dem  Leips.  A. 
Leipzig,  mit  2  K  .  143  H.  und  600  Kinw. 
imacherei  und  Gewerbe. 


Zeuc  

Röthtnbach,  Baier.  Ilüttenort  im  Re- 
aatlandger.  Alton,  mit  l  Sohl.,  i  Gias- 
«chUiferei,  1  Kupferhammer,  1  Stahl-  U. 
Bise r Hammer  nnd  1  PapiermMla. 

HöttiKgen^  Baicr.  St  nnd  .Siti  einet 
Lanrt^  von  9.3?n  E.,  im  Unter mainkr. 
Sir  hegt  an  Her  Tauber,  «Bd  hat  817  H. 
nnd  1  777  E  Weinbau. 

♦        Hu(r,  O  'ster   .««t.  im  V.  U.  M  B.  des 

l,3nf1ci  untoi  fi.>r  Ens   an    dei"  Röfzach, 

mit  1  Vlk. ,  ^'^^  cinschlicXsi.  des 


lox  de»  Obern  Bundes,  mit  759  kalb.  B.» 
Ital.  Mundart. 

RogQiu»o ,  Russ.  offene  St,  im  Gonr. 
Wilno"  „         „  ^ 

Rogomo,  Preufi.  St.  im  Posen.  Rgba« 
Bronibrjg,  mu  16^  E.  . 

Rohan,  Franz.  M.  im  Pp.  Morblh«B» 
Bs.  Pioermri,  mit  1,456  B» 

Itohan.Jlohan,  Frans.  Mfl.  im  Oe#* 
beider  ssvras,  Ba.  Miort,  mit  t,8|t  Bia- 
wohnern. 

Rohatyn,  Oester.  St.  am  Lipagnita, 
in  dem  Galix  Kr.  Braaaaav;  ni^rhaft« 
mit  I  kath.,  1  nnirt.  K.  BBd  1,900  B. 

Rohilkundt  Hind.  Prov.  zw  »8  bis 
»OBr.  undosbit  «o  ö.  L. ,  ini  N  von 
den  ,  Sawatie t  nnd  K maun  -  GebirgoBt 
im  S.  von  der  Prov.  Oude  ,  im  O,  »•» 
dem  Goggrah  begr«Bst,  nnd  im  W.  nta 
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nrnPaf«  Lolldongrticliend.  Vorm.  eift«t 
Acrbiahenditen  u. reichsten  Lfinder  Hin- 
AoitAOs,  Ar*  die  vornehmsten Stap(*lwaa* 
Jtmn  LaAimat  in  taoher  Güte  hervorbrach- 
t»  tihd  Mit  StSdten  nnd  Dörfrrti  über- 
•fict  war,  jt^zt  ver;j(l«t  und  meiischen- 
Iter  ,  und  Iii.  ht  ein  »Schatten  voo  denii 
^▼a«  es  noch  in  der  Milte  des  igtffAl^hf^ 
Jiundtrtt  ifv«r.  Seine  Beherrscher  wnr^n 
im  iStea  Jahrhnnd«rt»  die  Rohiffrs, 
Fürsten  von  Affzhanischem  Stamme  und 
Mohameda n iti her  IVc-lif(ion,  die  bis  in 
Aas  letite  Viertel  jeues  Jahthunderts  ih- 
re UnebhÄngi^k»-it  behaupteten,  endlich 
aber  von  den  Brillen  nnd  Hindai  der- 
^•*t*It  Oiiterjocht  wurden«  dar«  in  die. 
••Ol  Lande  nur  noch  2,  aber  von  dem 
19abob  von  Onde  abhünjriee  Fünlenihu- 
sner,  Funik.nbad  und  Urompur  sich  cr- 
lialten  haben.  Das  übrige  iVohil- 
koB«  gehorcht  aait  ifiai  den  Britten  und 
S«h0rt  cur  Pritidenttenaft  K«lkatta ,  u. 
SWar  in  der  Proi-.  Ou 

Rohil'as,  Asiat.  V*>lkerstamm  ,  wel- 
cher tu  den  Afghanen  oder  Patauen  fe- 
liört.  in  Hindostan  einheimisch  ist  und 
4mU  Lehren  des  Korans  folgt. 

jLohitschy  Oester.  Mfl.  in  dem  Steyr. 
%X.  Cilly,  mit  inoil.  und  einem  vortr^f- 
liehen  Sauerbrunnen,  von  dessen  Was- 
ser jährlich  mehr  als  ^,000  Krüae  aus- 
Wirts  ^ehen.  In  der  Nahe  sind  TOlllcif- 
•teinbrücUe  and  i  GUfhüttt. 

Kohnstoek,  Preuf«.  fi,  in  dem  Seht  es. 
Rbl.  Reicheobach,  mit  1  schönen  Schi, 
der  Grafen  von  Hochberg,   woratit  sich 
eine  ßibliothok  u.  Kunst  -  und  NntMa-  . 
liankabiuet  be&ndi.-n,  u.  557  B. 

RoHr^  Baier.  D.  im  Regonlandger. 
Abensberg  an  der  Laber,  mit  i  Schi  , 
Tormals  einer  Augastinerprobstei ,  und 
g&4  B.    SeUacht  Tom  19.  vad  jo.  April 

Rohrau,  Oe^ter.Mft.  Sa  V.  U.  W.W. 
4«a  Landet  unter  der  Bat  an  darLeiihaa 
Vit  I  Schi,  der  Grafen  von  Itairaeh. 

Rohrhach,  Oester.  Mfl.  de*  MAllll^er* 
tels  im  Lande  ob  der  Ens.  ^ 

Hohrkopf,  Had.  Spitze  dM  SchwafS- 
Wäldes,  3,6j3  Fuf^  hoch. 

Roihon^  Tranz.  Mfl.  im  Dep.  I«ire, 
Bx.  S.  Marcellin  an  der  (ralaura,  mit 
2.268  Einw.  Mnf,  in  Tucl»,  Sergen  und 
Ratinen. 

Roieheinu  Würtemb.  D.  oder  Mil.  ia 
4arL.  V.  Untarnedtar»  O.A.N«ckdrfalm> 
mit  d7a  E.  '  • 

MoiMttU,  Frans.  BfA.  !■!  Dpr.  Somme, 

Bz.  Peronne,  mit  i.2ci  K. 

Roit.fch,   PreuTs.  Dorf  in  dem  Sachs. 
Kgbx-  Mersebiir*  ein  Sircn/j,    mit  i  K., 
Z92  II.  und  8j67tt  B.»  wor.  viele  Wollen« 
•tranpCrtricaar ,    Xriaar  aad  Hand- 
warker. 

itoirrfnffz,  Rokef/iiett  ^  Oaiter.  St.  an 
der  Rokitenka ,   im  Böhm.  Kr.  Königin- 

fr&tz ,    mit  64  II.   nnd  i  PapierniÜala, 
lauptort    eiaar    Mll.  XViMtitBacha« 
Harrachaft. 

Jtoititzan,  RokjrcMrnnVf  Oaater.  kBa. 
St.  am  RInbawa,  im  Böhm.  Kr.  Pilsen, 
mit  I  Stifisk. ,  agi  H.  nnd  a,2a6  £.  tiau 
auf  Eisen;  Hammerwerka. 

Rokojänän.Rukuier^  Sfldaiaer.  Völ- 
kerschaft im  Rritt.  Gaianaf  welche  }en- 
ecits  der  Q.  des  Kamopi  in  bedeutender 
Auaahi  in  kleinen  O.  wobat  uad  mit 
4aa  Kolonfataa  bafraaadat  Sil« 

Koliuc^  Nied.  Mfl.  am  Wom*  ia  Aar 
Prov.  Limburg,  mit  455  B. 

Aoll^f  Ralv.  Mfl.  |am  OaaUma«»  iot 
Kaat.  Waadi.  «r  bMtalttdw  alsar  «la- 


zigen  langen  Strafse,  hat  iSchl.  and  nit 
den  Umgebangen  fl«M9  B.,  die  Ührma* 
cherel  aalarhalua.  wUaban;  Miami - 

quelle. 

Rolpah  ,  (Br.  2«)''  22'  L.  99?  4^')  Aiitl. 
Hauptst.  eines  waldigen  aad  bergigen 
Oittr.  im  Reiche  Nopaul. 

Rom,  (Br.  4»°  5)'  5*"  L.  3007'*)") 
Pftpstl.  Hpist.  des  Kirchenstaais  undei* 
naa.  OittnkU,  walakfr  mit,  Riuachl.  von 
TiTOliuad  Snbiaeo  «m.is^'K.  «ihit  und 

nnmittelbtr  unter  rlem  Paptte  stellt, 
ohne  TU  einrr  Dj-lcpation  zu  gehö- 
ren. —  Rom  ist  'i(M-V|  itnmer,  unerarh» 
tet  e«  längst  nni,<^ehort  hat,  die  ilaapt* 
Stadt  des  Uuiversumt  an  sern,  eiaa  .aar 
merkwürdigsten  Stüdte.  und  so  Jange  aj 
■ein  Pantheon,  seine  Peterskirche ,  da« 
Koli«eum,  die  S'anz»'n  und  L"«en  det 
Vatikans,  die  Sixtiniscbe  Kapelletaeiaa 
vielen  Paläste,  Gemttlde  -  und  aaaat* 
■aniaiiangaa»  aaiaan  Apoll»  llermaphra» 
diten  aiad  taneaad*  andere  Kunstwerka 
behalt,  in  Hinsicht  der  Kunst  die  Hpt- 
s  adt  di'r  Eni*?.  Es  Mt  auf  12  Hüeeln  an 
der  Tiber  angelf^'t  ,  hat  einen  Umfang 
von  2V3  M.  and  ein  Areal  von  515.861 
QR.,  wird  vaa  ainar  aurken  Mauer  ein- 

Seschlossen,  aus  welcher  19  I'ho-e  In 
as  Prei«  führen,  und  in  14  Riouis  ab- 
gelheilt,  worin  528  Kirchen»  worunter 
man  &|  Pfk.  findet,  i^iu  Klostcrk.  ,  vieta 


}Iotp.  uad  aailda  Stiltnagan,  «ad  55400 
H.  gexlhit  wardaa.  Ba  aiabt  swa»  viela 
nnbebaaata  Gagandan,  Gdrtaa  u.  aelbtt 


Felder  in  der  Stadt,  duch  "nd  im  Gan 
xen  die  Slra'r$*>n  hüh^ch,  rp^-rlm.lfijg  u. 
«rut  gepllasier  t,  dii»  11  un  U  il  Ge%chm«k- 
ke  ,  die  Palaste  im  modernen  trtjle« 
die  öfFentl  Plätze  gerSttaig.  mit  banrii* 
eben  Bildsäulen  und  Springbrunnen  ga* 
schmückt,  und  überall  drängen  sich  Se- 
heniwtirdigkeiten  und  RaniaiaaaaMa 
dem  Reisenden  entg«|fen.  . 

Dia  Ii  Quartiere  adar  Rionl«  dittai' 

denkwürdigen  Stndt  sind:  t)  Kionetde 
Monti,  welches  die  Hügel  Quirinale, 
Viminale  nnd  Ese|uilino,'  den  sürlöstli- 
chen  Theil  deriSladt.,  UBUfafit.  Hiec 
sieht  mau  das  Coliseo,  Fufs  lang,  48t 
breit  und  1,616  im  Umfange;  den  Pelaat  ^ 
des  Laterans,  fatst  ein Töchterwaisenh.; 
die  K.  S.  Johann  vom  Lateran,  die  erst«  ' 
in  der  Stadt  u.  der  kath.  Chrlsrenheit} 
die  Scale  santa;  die  K.  S.  Maria  mag- 
giora  mit  den^Sixtiniachen  a.  Borgbati- 
■eben  Kapellan ;  die  K.  8.  Btaria  datta 
Navicella;  die  herrliche  Dominikanerk. 
S.  demente;  die  K.  S.  Maria  nuova  am 
Campo  Vacrino  mit  dem  dasit  gehörigen 
Ki.  u,  feinen  beiden  antikaa  Sälen;  die 
K.  8.  Stefano  rotondo;  dl*  K.  8.  Loren« 
«o,  aurtarhalb  der  Stadtmanar  mit  den 
Katakomben;  die  K.  S.  S/lvaster  mit 
dem  Theatinorkl.  und  einer  Öffentli- 
eben  Bibliothek :  die  Consnlta,  eines  der 
weitUuftigsteu  Gebäude  der  St.;  die 
•chöne  K.  S.  Maria  di  Loreto  auf  dam 

f »richtigen  Tralantpiat»,  wo  auch  dia 
41  Pufs  hohe  Trajanssiale  steht;  das 
Nonnenkl.  Nnnciatelia  auf  dept  Forum 
NervR  ;  der  Neroplats;  die  Triumphbo- 
gen Titus  nnd  Kunsiantins;  die  Kapalla 
mit  dem  berühmten  Triclininm;  dld 
Villa  Oinitiniani,  MatCei,  AAtiarl,  Strov» 
si,  Megroni  nüt  Resten  dar  INokletia- 
ni^chen  Bädtr;  der  Platz  der  4  Pontä-  ' 
nen  ;  der  Bogen  des  Gallien;  die  Fontä- 
ne di  Termine  u.  a.  2)  Kione  di  Treri, 
wo  der  antehnl.  f  aber  anreg«>lmXfsieä 
Flatt  vom  Monte  Cavallo  mit  dam  Qni* 
'«iaglf  dam  |atsifaa  Ratldaaspalaaia  iiat 
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^t*l ;  at«  K.'  S.  ilomaafdo;  die  K.  ^.  Vfii. 

cenr  und  AiK-\»t.n;  clie  Kapöziniirk  S. 
Concf7ioni,  rt.o»  kk-iin«  Koll«f;ium  d-r 
Maronnen  i  der  Platz.  Hes  Springbrun- 
nrni  Trtvi,  der  jrjri  Wat^rr  durch  ei- 
nen alten  Aquädukt  erhält;  dfr  Platz 
barberina  mil  de»  prschtvolUn  PaUHe 
Barberint,  worin  eine  Bibliothek  von 
COtOsiO  Hatif!  -M  ,  dip  PalÜ«te  Tt  .nlicri, 
i-udovaii,  (.oloinia,  Bracciano,  Panifili  ; 
der  P<ilast    der  Franz,  »alerakademie ; 

ter  bp(ü*itute  Curto.  die  prächtigste 
Iraffr  Europas,  dio  few9iinllch  tor 
Promenade,  Karneval  abt-r  auch  zu 
Pferderennen  -Uent;   31  Rioiie  di  Cioion- 

£a,  wo  dnr  PJatz  (>olonjiA  mit  di-r  117  F. 
9h*n  Säule  \ntonia<i.*  die  turia  luno- 
cenaiana  aui  deiQ  Monte  (jttorio  i  der 
piass«  di  Metrai  ntt  der  UoMna^  der 
"piataa  Capranie«  mit  den  Tneater  Ca- 
I^ranico  ;  der  piazza  der  Rotonda  mit 
dem  Panlhfon  ,  worin  Kaphaelt  Grab- 
malii;  die  PropagÄiida  ,  di-  K.  S.  Giii- 
•eppf>;  die  Palatcc  Conu ,  Lhiei,  Verot- 
pi  u  a.  44  Rione  di  Campo  M»rxo  ^  wo 
^rCampoM«rao|  det.piaxza,di  ifpa|;na; 
dl»  R.*»  Lorento  in  JLucina ,  H.  Carlo 
al  C^rso.  S  Trinit.t  de  Mojjfi,  Madonna 
del  Popolo  11.  a. ;  die  vilJa  rOi-dicis;  dtr 
Palait  Hu«POli    mil  jein»-r  Ai.irniortrrp- 

£e^  ner  Palast  Borghese  ;  da«  f;ror«e 
[ospital  8  Giacomo  degU  Incurabili; 
4ai  Klementifche  KoUefinm;  da«  Thea- 
ter Aiib«rii;  da«  Ancuatische  Mauio- 
Icnm  ;  die  porta  del  Popolo  mit  dem 
Ar^ypliscben  Obelisk  u.  a-  5)  Kione  di 
Font.-,  wo  die  Strada  Julia  mit  der  S. 
Johannitk. ;  die.  R.  8»  Apollinar«  mit 
•inem  RotJefioin  für  Deo^aelie,  die  K. 

0.  Ago^tinn  rnt  einem  Kl.  und  Biblio* 
thek  ,  die  Paia-»te  Siicchftti  ,  Gabri»«!!  a. 

1.  ancrtotli;  das  Geb-iude  der  heil,  (ieitt- 
Bank  m^t  dem  gleuhn.  Hn<p.  6)  Kione 
di  Patioac  ,   wo*  der  Caiiipo  di  Fiore; 

^der  PUks  NavoAf«  die  tioldschmied«- 
•frafse;  die  K.  5.  Loreato  in  D«niaao; 
der  Palait  der  Camfllaria,  wo  .Irr  Kar- 
dinal Vixekaji7.iT  wohnt;  riie  Palaste 
Orsini,  Pio ,  Pamhii,  der  berilchti|;te 
Pa<iqaino  u.  a.  ;>  Kione  di  S.  Kusta- 
chio,  wo-  der  piazza  Madoana  mit  dem 

f'alaas«^ noovo,  der  Wohnung  des  .Stntt- 
■Itert  von  Rom ;   die  Kranz,  l^udwips- 
kirchc;  di.»  "-«pan.J.ikobsk  ,  die  vSapienza 
odiT  ua»  Im  .  ur>iials<5ebaud'*  ,  die  J'ala- 
ste  G  ustiiiiuni ,  Cienci  und  della  \  alle; 
die  Thealer  Ar^entina  und  della  Valie. 
81  Rione  della  Pi|tna,  wo  die  R.  S.  Ifnas 
nit  dem  Rom.  Kollegium;  d;-.  K  Maria 
topra  Minerva  luit  dfui  Uoi  winka/K  r- 
kloster ,    wonn  das   Inqui-itions^rrj.  ht 
■ich  versammelt  und  eine  grufse  Üiblio- 
thek  tteJit^   die  Paliite  Stroazi ,  AUieri 
u.  a.  $1  liione  di  Campitelli.  Hier  sind 
sn  merken:   daiKapitoI,  «nt  welchem 
ein«t  die  bekannte  Erde  unter  den  Att- 
cnsteo  durch   das  vSchwert ,    unter  den 
rJ  <chfolgern  Gregors  durch  den  (.»lauben 
beherrscht  ward«,  hier  der  Tarpejische 
Felsen,   die  berühmte  eherne  BllAtial« 
M  Anrela,  der  Palast  der  Senatoren,  der 
Fnlatt  der  Conservatore  mit  der  Colum- 
na  rostratJi,    die  K.  S.  Maria  Ära  coli, 
der  Palust  Cafiarflli,  der  Campo  Vacci- 
»o  mit  Severus  Triumphbogen  und  den 
Ruinen  eines  alten  Frieden stempala«  dio 
K.     Mtnica  e  Luca,  die  MaleraRade* 
■MO  tt.  a.   10)  Rione  di  S.  Angelo,  worin 
dai   Ghetto   oder  Judcnquanirr  einge- 
BchlossoD  »St.    Merkwürdig?  sind;    die  K. 
S-  Angcio,  S.  Catariua  de  Funari  und  S. 
▲■ibtwgio;  dtv  «itelMMi^,  dtr  pitiM 


Mattei  mit  dem  cleichnan.  Palaete  und 
do»  beruf eaon  Scftildfcrdteafontaine  ci. 

s.  w.    11 1  Rinne  di  Ri])a  lün^s  derTiber» 
wor.  die  Insel    S.  Barloloraro    mil  der 
gleichnamigen  K  ;    «Ii*-   K.   S.  Maria  in. 
Cosinediu    mit    dem   W'aiiriieitkm u nde ^' . 
der  Monte  Testa^io;  die  Pyramide  des 
üettioa,  bei  welchem  der  Begr^bnili» 
platt  der  Proteetanten;  die  groften  Ra« 
takombcn  bei  der  /.isterciensei  Je  Se- 
basttati;    die*   Ili->int>'»!i  n  des  Laracaila; 
.die  Ruiti«-t;  der  Ht<'c;-  d i  s  C ir av. al ! a  ,  der 
FalatiniscUe  Berg  mit  den  l-'arnesischea 
Girten}  die  Villa  Spada;  der  Palapt  Or- 
sini u.  a.  12)  Rione  della  Regola,  eben- 
falls  lln^s   derTiber,   wo  die  Fall(>to 
l'anu-sc,  Pichiiii,  Spada,  Falroiiitri  und 
S.  Croce,  das  Monte  tif  Pieia.  die  K.  S. 
Giroiarao  della  C^rita,     S.  Trinita  de 
Pejlegrini  mit  1  Uosp.  o,  a.    15;  Rion« 
di  TrOKevere,  atif  der  Wcstteite  derTi- 
ber,  m«-istf'H'i  von  einem  önruhigen  Pö- 
bel bewoiuit.    liier  sind  au!HU£eirlMj »  u  : 
die  Paläste  Salviati,  I  aruesina  und  Cor- 
sini:  die  K  S.  Onoirio;  der  piazta  della 
Foraaci;  der  Uosco  Parrasioy  da»  Wai- 
sen -  und  Zuchthaus  von  S.Michael  u*  a. 
14)  Rione  di  Borgo.    In  diesem  Quarti«« 
re  liegt  die  Kngehburg,    wohin  die  ^oo 
Fufs  lange  EiigeUbruc  ke  fiihrl  ;  es  macht 
die    Ciladelie    aii^    U)id    di>-nt  zugleich 
zum   Staatsgcidngnisse.     Durch  eiuen 
1,500  Schritte  langen   bedccktftt  Gaa^ 
hangt  dieselbe  mit  dem  Vatikan  snsam- 
men,   dem  vorm.  papstl.  Residenzschi. » 
d.n  i,ft^)  Fiils  breit,   r^o  FuXs  tief  ist ,  Z2 
liuie  eitiscliiielft  und  gegen  ll,noo  /.im- 
mer enthalten  soll,    in  nnd  bei  demseU 
ben  findlEt  man  die  Sixtinische  KapeiiCg 
oat  Belvedere,  die  Bibliothek,  die  Kante» 
aamnilungen,  das  Zeughaut  und  'rorxflgl. 
Garten,    nnd  v ur  de^n*clben  steht  S.  Pe- 
ter, die  piorjte  und      honite  Kirche  der 
i^'rde,  666  Fuls  lang,  2t4  breit,  mit  einer 
dopptlten  Kuppel,   ihr  Vorhuf  ist  mit 
einer  pr&chttgea»  Roloanad«  «mf ebo n  $ 
sie  ist  von  1506  bti  t0i4  erballet  and  Bat 
65  Millionen  KtMr.  gekostet.  Anlserdeim 
und  noch  in  diesenj  (j uartiere  die  papstl. 
Münze,   der  Palast  der  I  iiqmiition  ,  der 
Uarberinische  Garten,  mehrere  K,  u.  a.  w. 

Die  Volkemi^ng«  dieser ausgezeiehno« 
ten  Stadt  betrug  1814  I28«348i  wor.  gegen, 
lo.otx)  Juden.      ij^7   /ahne    man  nocbi 
lüo,i8«.  1800  Kj,^,  worunter  Jöb'6  Welt- 
priestcr,  1,33-  Nlönche,  1,3^  Nonnen  o. 
a6  Ketzer,  liirkcn  n.  i.  w.  wart-n  u.  1907 
15M^    Sie  ist  die  Reaideaz  des  Papstoo 
nna  dar  tlmmtlichen  Zeutralbrhbrdea  « 
det  Kirchenstaats,  der  Sitz  des  Kardinal- 
kolleglums  und  der  Ontaria,  so  wie  der 
Ireniden  (feiandten  u.  s.  w.    An  wissen— 
schaftlicheii  .\nstalten   sind   zu  bemer« 
k-n:    (he   L  niversität  ;    das  Koliegiuot 
d«r  Gesellsch.  vom  (riauben  Jeeu^  daa 
Marianische  Kollegium;  dai  «riecluecbo 
Kollegium;    das    DeiiHcue  Kolle^uini; 
die  Propagaiida  ,    111    dessen  writiaufti- 
gcm  Gebäude   viele  Knaben    aus  allen 
Kationen  unteriiaitcn  werden,   mit  ei- 
ner wichtigen  Bibliothek    «ad  elnar 
Buchdruckerei,  worin  Bücher  aus  mehr 
als  50  Sprachen  gedruckt  werden;  Aka* 
demie  de:  ArkaUior  ,    Akademie  der  Ar- 
chäologie; Academia  Tiberiana  ,  Akade- 
mie der  schönen  Wissenschaften  un4L 
bildenden  Rfinsto  von  8»  Lata  a.  •.  w. 
Rom  Itt  der  Hanptsitt  der  Knnet  nnd 
■Wird  es  «o  lange  bleiben  ,    als  riie  cebil- 
delsieii  Natiori«"n  Koni  zu  einem  Verei- 
nigun^spuakte  wählen  werden,  um  sich 
in  ihren  i'achern  an  veredlen  und  aa 
vtjrroiUomav^a,  ltoBaitbtd*ht#K1Uut. 
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Boi 


Icr  tlltr  NatiOBeiiy    die  dieiem  Ziel« 

na^chstreben,  nnd  in  dem  Reichthume 
alter  und  neuer  Kunstwerke  lich  ihre 
Vorbilder  wählen.  Koni  hatte  durch  die 
WegfflhrnnK  vieler  diciei  zwar  viel, 
•bei  doch  in  a&nclicr  ilinsiclit  «renif 
▼erforen  ,  und  i«t  fHst  wieder  in  eeinen 
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GUnz  zurückgekehrt.     Alles  l«-bt 
auch  ujcr  '.cn  den  tn-iudeii.    Fabr.  und 
I    Wnf.  brdeuten  wenig.     Man  webL  ziem- 
lich  gute    Tücher    aus  einlandischer 
Wolle,  yerfTtigt  »chone  schwarze  Uüte, 

{Ute  Handadittbe,  SoMieder  nnd  Calaitf- 
a,  seidene  W^etten  nna  Tiof enzenche, 
Atiasse,  Taffet,  Sammet,  seidt-ii»>  Strüm- 
pfe,  Schirme,    Alaiken  ,  Rosenkränze, 
Kämme  ,  Klosterblumen  und  Chokoläte, 
aber  wenig  davon  iür  das  Ausland.  In 
Silber  wira  gnt  gearbeitet,  insonderh«t 
in  Oiiegno   Etrusco;     die  Römischen 
Darmsaiten  nnd  Perlen  sind  berühmt, 
aoch  bereitet  man  Ultramarin  ,  Neapel- 
Celb,   braune   Tusche,   feine  und  cum 
Pinsel,   und  arbeitet  vortreflich  in  Al«* 
•aütt  w  Steinacbneideji  nnd  in  GUtpft" 
Iten.    Der  Hnndet  let  nfeltt  Ton  Beden« 
tnng,    u.  beschränkt  sich  hauptsachlich 
auf  die    Austuhr   von   Alaun,  Vitriol, 
PoxtolanerLle,  ,\nis,  liaiimol  andandiTe 
Produkte.     Die  Stadt  h-it  ein  Leihhaus 
UUI  eine  Bank  -  Die  öüentlichen  Ver- 
gaflgnngen  iiad  sehr  eingeschränkt:  die 
terBehmsten  bestehen  in  religiösen  Pro« 
Stisionen  ,  in  dem  Karna  .al,  in  Konzer- 
ten, Schauspi<*ien  ,    aber  die  anziehend- 
sten   bietet   die  Stadt  seibst   u-id  deren 
Umgeftcnd,  weiche  mit  reizenden  Villen 
bedecKt  leti  dar.    Die  Polizei  ist  gegen 
,  die  übrigen  Hanptst&dte  Europens,  in 
schlechter  Vertassung:   für  die  Sjcher- 
hnt  der  Bärner   snrgrn    üie  5:10  Sbirr^-n 
nur  sehr  mittelmaf«ig,  und  Strarx'riraub 
Und  Mord  ist  trotz  itiueu  so  selten  lutht. 
Bs  giebt  kein«  ndchtlicbe  Beleuchtunf» 
ud  die  Feneranstalcen  tind  in  dem 
elendi-sten  Zixtande,    «o  wie  auch  der 
Bettelei  Alles  oflcn  steht.  Rom  hat  jetzt 
ti  e  Biirgei((arae  ;  dber  da*  pap>tl.  Mili- 
tär i«t  bis  auf  die  6chwei£erwache  noch 
ni<  ht  orgnnikirt.    Bs  hat  seit  dem  An- 
fang« ««ia«r  JBxistena,  die  man  in  das 
Jabr  der  Welt  3.231  setzt,  eine  Menge 
berühmter    Männer   in    tiga    und  saga 
htrv ur^ »rbractit j    eine  jS'enuuug  nur  der 
betflhnii  -sten  würde  hier  zu  weit  führen. 

Aonta,  Asiat.  Eiland  im  östl  Meere, 
anter  7^  j^'  n-  Br.  and  imO  59'  L,.,  nnr  10 
Mviieu  im  Umianf«f  aber  gut  b«wobnt 
nnd  fruchtbar.' 

Romagnau^t  Sard.Mfl.  ixi  der  BiilM* 
ProT.  Nokrara. 

Rotnagneit  ^  Said.  Mtl.  in  d«r  Milan. 
Froy.  Robbio  an  der  Ridone. '  mit  3,161 

f*.  Romein  de  Co!ho»Cf  Franz.  Mfl. 
im  Dep.  .Niederseine,  Ree  Havre,  mit 
i.iS^  Eiaw.  Fabr.  von  Rdmischea  Wa- 
gen. 

Momainmoutier* t  Helv.  St.  im  Kant. 
Waadt»  waicbe  mit  ihrem  Kreise  atl45 
B.  «athdlt.  ^brmaclierei,  NageUchml«* 
den,  Gewicht-  uud  Wagcumather. 

Roifian  ,  Oste.  Mfl.  mm  Zusammfnfl, 
der  Moldava  und  det  Sereth,  im  Zara  d« 

:>cliof«  der  Moldau  1  Mit  Trümmern 
Römischer  Mauern.  Sitz  oiics  griech. 
Sischofe. 

Rontana^    Span.  Villa  «m  Einflnfs 
des  Agnas  in  den  Bbro,  in  der  Provinz 
•Aragon. 

/ioman«grio,  Oe«t«r*  Mil.  in  der  Mi« 
tan.  Dlgz.  Crfniboa.  « 


E.  Sieinkohlengrnben. 

f,  Romni,  (ür.  50O  42'  L.  61^ 

isst.  »Jes  oouv  Poltawa  a»  M 


A«man0  ,  Oester.  Mfl. ,  unweit  des 
Oglio,  im  Dp.  Bergamo ;  ummauert,  mit 
1  Kastell  und  3.165  E. 

Romanowt  (Br.57037'  L.  57O  ao')  Russ. 
Kreisst.  des  Gouv.  Jaroslaw  an  der 
ga.  Sie  rählt,  aufsar  d«a  &vongeb8nd«^ 
7  K.,  488  H. .  149  Boden  nnd  2,087  Biner. 
I  L*« ijiewanamnl'.  mit  24  Stühlen,  1  Sei^ 
denmanuf.  Kram-  und  Produktenhan- 
del. 

Romanow,  Kuss.  St.  in  dem  Gouv. 
lUaw. 

J|om«iMi99,  Raas.  St.  in  dem  Goav» 

Minsk. 

Romanoiva,  Rtiss.  Mfl.  in  dem  Gouv. 
Wolhyn.  Kr.  Shituniir  ,  fiil  i  schönen 
Lustichl  des  Grafen  llinsky  und  einem 
kaiserL  Taubstununaüinstitttte  iür  ffl 
Zdglinge,    bis  jettt  d«m  EtnxigoB  ifl» 

Russ.  Kelche. 

Rvtnant^  (Br.  4,0  6'  L.  22«  4a')  Franz. 
St.  im  Üp.  IJröme,  FJez.  Valeucc  an  der 

isör^,  mit  6,175  1^*  Mnf.  von  wollenen 
ifttaaa  und  Strümpfeiif  grofse  Gärbe- 
V«i«a;  10  Nulsdlproffen;  Xncbwcbwral 
und  Seidenspinnerei. 

Romanzow  ,  Australciland  in  d«V 
Nfthe  der  Mulf.ravein$ei ,  unter  14^57? 
■10"  XI.  Br. ,  mit  fruchttragenden  Kokos- 
baumen  besetzt,  wohl  bewohnt  u.  von 
Attgutt  von  Kottebuc  entdeckt. 

.V.  Rome  de  Tarn  ^  Franz.  St.  im  Dp» 
Aveiron,  Bez.  S.  Afriqne  nahe  am  Tarnt 
mit  1  467  E.  Sieinkohlengrnben. 

Romtii, 
Russ.  Kreiss 

Snia,  mit  4  Jahrmärkten. 

HomiltjTy  Prent.  Mfl.  im  Dp.  Aube, 
Bz.  Nogent  ssr  Seine,  nahe  an  der  Sei- 
ne, mit  2,019  E.  Mützen  -  und  Strumpf-^ 
auch  Trikotweberci  j  8  Eisenhochöf «tt 
und  1  Giefserei.  In  der  hiesigen  Klk* 
ruhte  Voltair«? ,  ehe  seine  Asem  im  da« 
Pantheon  gebracht  wurde. 

Romis/iorn,  Romanshorn  ,  Ilelv.  ^Ifl. 
am  Bodensee,  in  dem  Kant.  Tbarga% 
mit  I  ächl-  *  von  Römern  ecbanet. 

Jtomne/.s.  Ntwromn^jr- 

Romofy  Dan. Eilend,  unter  26^  11'  as" 
h.  u.  '•,50  4'  Br.,  im  Deutschen  Meere, 
zum  Jitifte  Kibe,  A.  Ribe  gehör.  F.i  hält 
etwa  5  7  iJM.,  mit  1,500  E  ,  in  1  Kirchsp., 
die  von  der  Fischerei  und  Schifffahrt, 
di«  Weiber  aber  von  der  Spittenkibppa- 
l«i  sich  nlbren. 

i{o-norr3"'/"  ,  {I'>r.  47»  40'  iL.  19P  t2'} 
Franz.  Hanptst.  eines  Bz.  von  41.24  Q^. 
und  39,576  E.  ,  im  Dep.  Loir-Cher.  isia 
liegt  am  Saudre,  hat  o,i(K  E.  1  Handels* 
gericht  und  unterhält  Mf.  in  Drogueta 
mit  2:5  Meistern,  156  Arb.  und  eine  Prod. 
von  Ellen,   in  Tuch  mit  350  Mei- 

stern, i,ico  Alb  und  1,500  Spinnerinnen, 
welche  5,650  Stück  liefern  und  in  liCdcr.. 
Edikt  von  Romorantin  ifi6a. 

Romrodt  Hess.  St.  und  Sitz  eines  A. 
von  4i790  B.f  in  dem  Oberfürstenthtima 
Ress«tt,  mit  1  Sehl.,  s66  H.  ond  ^  Bm> 
wohnern. 

Romsdat,  Schwed.  Amt  in  dem  Nof- 
weg.  Stifte  r)rontheim,  mit  der  Hauptst. 
Christiansaod.  Die  an  der  JLttste  diese« 
A.  in  dem  Denttchett  Meer«  belffgen««. 
Eilande  heif^en  zuweilen  mit  einem  all« 
gemeinen  I^amen:  Romsdaler  Inseln. 

Rona^  Bntt.  Eiland,  zu  der  Grupp« 
der  Hebriden  der  ^kot.^&bix«  Invernel« 

f;ehörig.  Es  liegt  im  O.  tob  Skye,  int 
eisig  und  unfruchtbar. 

RonaldshoYj  $.  JSorth'  nnd  South-, 
od«r  SüdronmuuhMjr* 
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Mamesglißt  Pam.  D.  an  Po,  in  4w 
VMv.  P{«c«iim»  RH*  der  Dcatvchen  O«» 
•chicbie  birkannt. 

RonctsvalltSy  Span.  VilU  in  der  Pr. 
Navarra,  mit  i  Abtei;   Hauptort  eines 

Jloichn.  PyrcnAenthal« ,  darckwolches 
im  tof «nannte  Roland«pforta  ober  daf 
Gebirge  nach  Frajikrcich  führt.  In  di^m- 
■elben  «oll  auch  diu  durch  Rolands  Tod 
^kannte  Schlacht  gelicfort  »eyn. 

Honcighone  ,  Päpttl.  St.  und  Sehl,  in 
«dar  Plgs.  Vtterbo,  vormals  der  Hptork 
•iner  elgnan  Grafschaft,  die  mit  Castro 
,«inen  Herrn  hatte.    Sit  ist  seil  i()6i  bei 
^kSu  heil.  Stuhle. 

•   Bonruferrato  y     Oester.  Mfl.   in  der 
mian.  Difz.  Mantua. 

Jlon^.  (Br.  lfiP40'  L.  IB')  Span. 
Oiadado,  sil  der  7*rr.  Orentda«  anf  2  Af- 
bestfelscn  .  zwischen  wclcht-n  der  Gua- 
dayra  hinabflicftt,  und  welche  iine  276 
paff  hohe  Brücke  verbindet.  Die  Stadt 
wird  durch  eine  Citadelle  vortheidigt, 
«nd  zählt  2  Pfk.  j  8  Kl  und  nach  Jacob 
90,000  E.  Sarge»  und  Fianf!  ?i)f.,  GÄrbe- 
reien.  Zwischen  hier  und  Casaraboiiela 
liegen  die  Binnen  der  Höraerstadt  Ani- 
«ipOt  worunter  ein  Amphitheater  und 
«ialta  Tcmpol  aich  aufzeichnen. 

Mßnnthur§^  Goth.  St.  nnd  Sita  «inaa 

A.  in  der  Prr.  Altenburg,  mit  i  landei> 
Iierrl.  Sehl,  und  2,600  E  ,  die  sich  von 
Verfertigung  wollener  /euche  und  Tö- 
pftreien  nähren.  Gesundbrunnen. 

Ronnowt  Oaiter.  Mü.  im  Bdbm.  Kr. 
C^slau  am  Oottbrowka ,  mit  1  Sckl.  «. 
X69  H.;  HaupMrt  «ifjier  IfÜMiOlMchtB 
Hcrrichaft. 

Ronsbtrgy  Oester.  Mfl.  im  Bdbm.  Kr. 
JtUttao  .  mit  1  Schi.,  12g  H.  u.  1,26a  E., 
WoUenzeuch  Weberei. 

Aonshgrgf  Baier.  Mll.  an  der  Gflnz, 
im  UI>erdonanlandg.  Obergünzbnrg  ,  mit 
aalten  Bergschi,  n  6j8  E. 

Ronsdorf  y  Preuft.  M.  im  Klere-Berg. 
Jlikx.  Oüsteldorf  ,  mit  i  protett.  Sirool» 
tank.,  3^  U.  und  3,348  h..  MaataracliiBi«- 
den,  Seiden  band-,  beidensancll-t  Banm- 
wollen  -  und  L.eineweberei.  Sie  ist  erst 
•eit  1730  an^ebauet.  Vorhin  stand  da- 
aalbst  ein  Bauernhof. 

£on/o,  Oester.  D.  in  der  Ung  Getn. 
Bihar,  mit  1  grieoh.  K.  tt.  WlacEitchea 

B.  Warme  Badar. 

Jf{tfn/a,  Rovnanif  Oester.  D.  in  der 
Ung  Gesp.  Keograd,  nah»*  an  der  Ipola, 
mit  1  luth.  K.  und  Slaw.  tf.  Gesund- 
prannen. 

RoQuhooga  t  s.  üahuga» 

Jtooapoah.  s.  Ünpoa. 

Roodttand  y  s.  Tüthafh. 

Rooteribtkt  y  t.  ( ßostrosenbeke, 

Rootenhurg  ,  Nieder].  Eiland  in  der 
Maas,  oberhalb  Briel,  mit  43«  Einw. ,  su 
der  Provia«  BoilAai  attdlicli«B  Thalia 
faköfig. 

Roottniatl  t  Vied.  Mfl.  in  der  Pror. 
Kordbrabaud  ,   mit  1  Schl.  UAd  B. 
Starker  Kornkandal. 
'     Röpaycgf  Oaetar.  St.  ia  4aa  OaUc. 
Br.  Tarnow. 

Räpitz,  Oester.  D.  am  Roviczanka, 
im  Mahr,  Kr.  Teschen,  mit  i  Schi.,  1 
kath.  K.,  101  H.  uud  782  B.  6  Leinen  -  u. 
Garnbleichen,  1  SlfgemOllta,  x  Ziegelei, 
SleinbrÜchc. 

RopuTt  (Br.  31O  7'  L.  9^0  29')  Uindott. 
St.  am  Sntnleja,  in  der  Prov.  Delhi,  sv 
dan  Besittnngen  der  Seiks  gehörig. 

S.  Raquey  Span,  kleine  befestigte 
Cindade  auf  einetnBerge  der  Provinz 
Sevilla.    Vox  AacaaUiaA  aiakt  aiak  dia 


Spp«.  Z>iiiie  hin,  welch«  den  

Ton  Gibraltar  in  feiner  ganxen  Brette 

durchschneidet,  und  die  Veste  Gibroltar 
von  dem  festen  Lande  isolirt :  ei«  be- 
steht ans  einer  doppelten  Maneri  Welche 
in  der  Mitte  dnrch  a  Basteien,  mnd  an 
federn  Ende  durch  9  Port«,  »etl.  tfa  S. 
Barbara,  wpsil.  S.  Felipe  gedeckt  wird. 
Iiier  »trht  immer  ein  zahlreiche«  Trap- 
peokorps. 

S.  itoyur,  Port.  Villa  auf  einer  gleich- 
nam.  Landspitze  der  Brasil.  Capit.  Kio 
grande  do  So«,  mit  ttarkar  BaiaalÄifra^ 

lunff.  ' 

Rotjue  Tstcron  ,  Trnm.  WH.  Da^» 
Var,  Bz.  Grassr,  m:t  icB  K. 

Roqu*  i^Ol'r.es,  Franz  St.  an  tfer 
Xioctoare,  ini  Dp.  Am^fa,  Ba.  Famiaia^ 
Sit  700  B. 

Roqw  Timhrtut  y  Franz.  Mfl.  im  Oay. 
Lot-l^iiironnc,  Bz.  A  '"»t  r.tJO  E. 

,r,,u]  uchrou  ,  VtAi.i  Mll  im  Dp.  Can- 
tai,  Bz.  Auriilac,  mit  1,275  Eiuw.  Gfic» 
bcrciea. 

Koquebrune,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Tar« 
Bz.  Draguignan,  nahe  am  Argent,  lait 
z,()2Q  F-  Porphyrbrüche. 

Jio4iutcort,  Fran^.  St.  im  Des.  t«o(> 
G««oan««kBt.  Afan,  nah«  an  <ler  Smoos 
mit  i,9ao,B* 

Ao«««rourfrr,  Fr«.  St.  im  Dp  Tar«, 
Bez.  Castre»  am  A^out.  tnii  1,4^  Ei.ivr» 
Wollenstrumpf    und  Mützen  Weberei. 

Roque/fil,  Franz.  Mfl.  Ia  Dp*  A4b«^ 
Bz.  litmoux,  mit  855  B. 

Roquefort .  Franc.  D.  im  Dp,  Arey- 
Ton,  !?/.  S  Alrique,  mit  24"  E.  Nieder- 
lage de*  berühmten  -S' /laafkäse,  welcher 
in  der  rrngj^giTid  l>ereitet  und  in  den  so 
Jr'eUenhählau  von  Roquefort  ausgetrock- 
net wird. 

Roquffortt  Frans.  St.  im  Dp.  Landes, 
Bz.  Mont  de  Marsan  an  dfr  Douse,  mit 
1,370  E.  Vieh^  n.  Bienenzucht;  Wachs 
und  Wolle  von  Roquefort  werden  in 
Banz  Fraakvaich  geschüttt. 

Aoqunnaut ty  (Br.  430 ju'  L.  82^  o')  Fe 
St.  airdem  Rhone,  im  Dep.  Gard^^Saa. 
Uzes,  mit  i  Schi.,  i  Pfk.  aad  3,181  BiBV. 

8  SeidenijplühLen. 

Roquettr,  Rocca,  Span.  Eiland,  zu 
der  Gruppe  der  Canaria«  gehörig;  «in 
blofser  Felsen,  wfltte  nnd  unbewohnt. 

Roguevairet  Frana.  Mfl.  im  Depart. 
Rhonemündang,  B^t.  Mar»eille^u  der 
Vcanne,  mit  3.091  E.  Weinbau;  hier 
w&chu  ein  vorzügl.  Muskateller,  andi 
werden  hier  die  befttan  JFbbi«  fatracfc« 
aet.  t  Papiermahl«. 

Ror ,  Oester.  D.  in  der  Uns.  Geapan. 
Eisenbnrg,  ibakMuit  w«faB  iaiDas  %9Mm 
S&neriings. 

Rorbachy  Franz.  D.  im  Dp.  Mosel, 
Bas.  Sarreaueroines,  mit  634  B.  Xtaffe» 
'  Tom  is>  Oktor.  pot*' 

Rorichachy  (Br,  47«  37'  30"  L.  27O  9' 
4/;")  Helv.  Mfl.  am  Jioden^ee,  in  dem 
Kanton  S.  Gallen;  ^ut  gebauet  ,  mit  i 
polten  Pfk.,  I  Niederlageh. ,  i  Komb.  u. 
2,800  E.  Gymnasium;  Ilaven.  Leineo-« 
■Musselin  -  n.  Kattnnweberei;  Bleichen. 
"Produkten  -  nnd  Transitohandel.  2  stark 
boenchte  Jahnnhrkte. 

Rotarno  ,  Sia.  St.  in  der  Prov.  Cala- 
bria  ulte«.  Xf« «  ailt  «,00«  B.  Wein-  tti« 
Oelbau. 

Rotat*^  G««t«r.  Mfl.  in  4«r  ÜHIbb. 
Dia.  Milano. 

Rosbach ,  Preuls.  O.  im  Sdcbs.  Rgbt. 
Merseburg,  Hllt  teH.tt.4SBB.  Scblackt 

voai  1757. 

Roseoff  Frans.  MO.  im  Dp.  Finister* 
r«,  Ba.  MacUis»  nai4«£  Bflat«  swiathaa 
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€tr  BAi  ttad  dem  EiUnde  Bati  mit  f,so7 
Einw.  Klein  er  Häven  M»d  tch&ne  Rh««- 
49 i  Handel  mit  Brcmtwrm  und  Wcia 
B*cb  Grof«britUnien  nnd  mit  Leiue- 
wand  nach  Spanien,  d«rjedoch  «ich  von 
hier  BicisMM  »Mli  Mwriaix  gvsoitB 

Rc f common  t  BritC.  Conntj  in  drr 
Irischen  Fvot.  Coiui«a|ht  zw.  50'  bis 
90  54'  ö  L.  nnd  55«»  W  üi«  5*0  6'  n.  Br  , 
)m  N.  an  Slifo  nnd  Leitrim.  im  O  an 
Longford,  Weitmeath  und  Kingi,  tun  S. 
und  s.  VV.  an  Galway,  im  W.  an  Mayo 
priniend,  38, 4J  QM.  «roXt ,  mit  76,4^3  B'j 
in  j  St.  and  Uorourhs,  A7  Kircntp.  ans 

t,ai6  H.  Oer  Morden  ist  gebirgig.  d«r 
fiden  woilenfSnnig  eben;  der  Boden 
im  N.  ,  wo  sich  die  hohen  und  steilen 
Curlew  Mountains  erheben,  steinig  unü 
strichweise  tumplif ,  im  S.  gutes  Acker- 
lanii.  Di*  Tomehmscen  Fltttse  sind:  der 
Shami*«  «nd  Suck  ;  BinnvaMen:  dift 
Lengh4  Ree  ,  Bofßn ,  (iaru  und  Key. 
Das  Klima  i«t  «temafsigt,  aber  feucht, 
Virh>,  besonders  Schaafzncht ,  machen 
aebtt  dem  Acker  -  und  Flaoheban  die 
vornehmsten  Nahrnngszweige  «m; 
JLnBatflffifa  fohlt  bis  auf  Garns pinncrei» 
dia  fib«mll  ««rbreifet  ist,  gani.  Dia 
Ausfahr  beruhet  allein  auf  Vieh-  nnd 
Viebprodakipn  ,  Korn  und  Garn.  Ein- 
tbeilung:  in  6  Barnnien. 

Ae^cojvimon,  Britt.  Hptst.  der  gleich- 
nam.  trifehen  County;  Geburtsort  des 
Dichter*  und  Grafen  Weuthwoit  Dil- 
len von  Roscommou  -f  1684. 

S.  Ro^a,    Span.  Kiland  in  dem  Golf 
von  Mexico,    unter  263'^  36'  15"  L.  u.  igO 
u.  Hr.,  vor  der  Bai  von  Rosa,  za  dtJB 
f  an.  Gen.  K.ap.  Florida  gabdng. 

JtM<Se,  M.  K990t. 

Rotfaa,  (Br.  15«'  28'  23"  L.  31ÖO  7'  50") 
BriU.  Uauptst.  der  VVe»tind.  Insel  Do- 
minica ,  auf  der  S.  W.  Küste  der  Insel, 
But  1,000  U.  und  5,000  £v  i»ita  dai  60a- 
vanMura;  Haroa ;  HaadoL 

Rott  nau ,  Roxno  -  Banya ,  (Br.  48**  39' 
3"  L.  3BO  la'  28"»  Oester,  bischöfl.  St  in 
ein^r  angenehmen  Gegend  der  Ung. 
Geip.  Gömör  nnweit  dem  Sajo,  mit  i 
kath.,  1  lath.  Pfarrk.,  600  H.  and  4»^  B. 
Sitz  eine»  Bischofs;  Gymnasium.  Man- 
cherlei Gewerbe;  i  Papiermühle.  Pro- 
daktenhaadolt  baaveht*  Wochanmlrkte. 

Aotrnaa,  JUanve,  igr.  450  33'  55"  l. 
43p  6' 27")  Oaster.  Mlf.  in  dem  Siebenb. 
^achsendi«tr.  Kronstadt,  mit  1  Felsen-- 
•Chi.,  1  iu'h  ,  I  griech.  Wlach.  K.,  6^H.' 
laiü  K^iw  K  ,  worunter  viele  Wlacnen 
und  ZiMoancr.  Die  BarghtfhJa,  daa  Fa- 
vaasealoeh ;  dio  Raiaaa  dar  Baleabaf|f. 

Roti  nht  rg ^  Bad.  Mfl.  in  dem  Main- 
n.  Tauberkr  ,  B.  A.  Osterburken,  mit  I 
Sehl,  nnd  8^7  B.  Hauptort  einer  fflrstl. 
2<4wen<tein  Wert  he  im  sehen  Herrsch. 

Rotrnhrrg,    Susz,   (Br.  530  42' 40"  L. 
io";    Prenfs.  St.  an  einem  See  in 
deai  Westpreols.  Raba.  Marieawardar» 
«st  169^  H.  nnd  ffCd?  B.  Bfarbraaareien. 

Rotenberg  y  RuMomberok.  (Br.  49^^  5' 
^"  L.  56O  57'  45")  Oester.  Mfl.  in  der 
iTog.  Gesp.  Liptau  an  der  Waag,  mit  1 
kaaM.%  I  Inth.  K..  410  U.  und  2,07a  Binw., 
woranter  i.ct^2  Kath.  aad  80  Lnth.  Pia- 
ristenkolli^t^ium SaU •  nnd  Postarot; 
Knpfe--  und  Eisenniedarlaga ^  i  Fapiar- 
aflbie  ;  g  BaaavbattB^aa  i  Manaot- 
brtiche. 

Fimenberg  t  Rotmberkf  Oester.  St.  an 
der  Moldan,  im  Böhm.  &r.  Bodwaif*  Btt 

i  Scb).,  I  Pik.  a.  i«u  ü. 
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Rosmlerg,  Ofeane,  Preaff.St.  in  d^m  ' 
Sehles.  Rbz.  Oppeln,  mit  i  Schi,  Rm 
aad  1,413  E.   Gärbereien,  Leineweberai» 
Tnch Weberei i  Hatpacharaii  Pfarda-  «. 
Viehhandel. 

Kor.nftrr^.  Bafer.  kleine  BelffNtanC 
bei  Kronach  im  ObexiQaüikr.,  aiifrSchl* 
und  I  Zaagb.,  sBaatioaba  aad  «aliraim 
Aafaaawarkea»  -       ^  . 

R9wtndorft  Oatter.  O.  aal  FBfsa  da» 
RosenbTRs":  m  firm  RHhm.  Kr.  k.entme-  ' 
ritz,  mit  17*1  U  un<l  Baumwollenmnf. 
Bs  gehört  d«fra  Filriten  Clary.  Nahi«  da- 
bei iiegt  das  in  Stein  gehauene  Belve» 
d^ra. 

BoMn/e/d,  Würt.  St.  in  der  L.  V.  Mit- 
ealneekar,  O.  A.  Suis,  mit  B. 

Rosrnheim  ,  Baier.  Mfl.  im  Isarlandf. 
Aibling  am  Inn,  mie  1  Schi. ,  .^lo  H.  nntl 
I,6i2  n.  Messinghütte.  Drahtfabr  .  Ka- 
gferblaataaari  Saline,  dta  seit  1810  '\"f*^ 
Tbail  dar  Rafebaahallar  Soole ,  welcho 
ans  einer  Kntfernnng  von  7  Meilen  hier^ 
her  geleitet  wird,  vt-rsirdet.  Handel  mit 
Wein,  Salz,  Korn,  Kalk  und  Mühlstei- 
nen. In  der  Nähe  der  berühmte  Gesund- 

braanaa  Hüpferling. 

Hoitnthalf  Aatmitml,  U.aatar.  Mfl.  aa 
dar  Lomnitt  im  Bdbm.  Kr.  Fraema,  vub 
1  Schi,  und  202  H 

Roxtnthait  Oester.  Bifl.  im  Böhm. 
Kr.  BaAwaia,  ^It  8s  H.  Gataadbraa- 
nen. 

Rottnihal,  Kurbess.  St.  nnd  Sitz  ei» 
nes  A.  von  319  H.  nnd  3,273  E.,  in  der 
Prov.  Oberhessen.  Sie  hat  1  Simultank.» 
f  Hoaf».,  190  H.  B.  i,a8s  B. 

lUiiri  jfirr^  ,  Srhwed.  k6n.  Sehl,  mit 
einem  schönen  Garten  und  prkchtigeai 
Marnorbada  ia  Stockholaulia. 

Rosft,  Roint ,  'Tlr.  430  16'  6"  L.  tcP  51* 
J8")  Span.  VilU  in  d^r  Prov  Catalufia^ 
fest,  cuf  ein  fr  Anhnhf  am  Kap  Crfus, 
mit  einem  Ilayrai  welcher  durc^i  dio 
beiden  starken  Porta  de  la  Trinidad 
(Boatoa)  aad  Roaaa  vertheidigt  wird; 
arstarea  liegt  aal  einem  hoha»  V«la«i 
and  hat  einen  Leuchithnrm. 

Rotsff  6is.  St.  iaa  Priac.  allar.y  Mit 

2,799  B. 

Rotftte,  s.  Ratchii. 

Rnihfim,  Franz.  St.  am  Mogel ,  ifll 
Dp.  Niedcrrb^m,  Bz.  SchUtstadt,  mit» 
K.  und  3,354}  E.  5  Hammerschmieden,  t 
Frischfeucr,  i  Ajiker*cbmiede,  1  Mülsea« 
lanl.,  f  TAaferai,  a  FArbaaaiaa,  s'Aiag al» 
hfittea.  Voraiala  aiaa  dar  10  Bliaam 
Reichsstfidte. 

JlorfMnr,  (Br.  550  «i;  L.  38°  xo') 
Krattst.  des  Gouv.   Vvilno  aai  DnbisMt 
mit  einem  Piariataakailagiaai;  aahrim 

Verfalle. 

Rofiiret  OMM  Smlintt,  (Br.  «BP  la' 
84*>  32')  Fraaa.  St.  aa  dar  Maartha,  m» 
2.f2-;  E.    Dia  Salaqaallaa  wardaa  wafaa 

Geringhallipkeit  der  Soole  nicht  be- 
nutzt, dagegen  ist  hier  ein  greises  kön. 
Gettviie,  welches  1803  (06  Pfardft  War«  te 
Zuchthengste,  unterhielt.  / 

Roiirrtj  Franc.  Mfl.  im  Oa^  Mala«« 
l«oire,  Bz.  Sanmur,  mit  5,793  E. 

Rosignano,  Serd.  Mfl.  m  dar  Mont^ 
ferrat.  Prov.  Casale  ,  auf  da«  Abkaafa 
eines  Hügels,  mit  2,020  E. 

Rosingen,  Niederl.  Eiland  im  dstl« 
Meere  ,  tn  der  Gruppe  der  Bandainsela 
aabiric;  der  cewöhalicha  Varbaaatinia- 
•rt'Mr  Oabainidur. 

Ros!a  f  Weimar  Amt  in  der  Provin« 

WaiaiaTt  welchaa  a  St.,  ja  D.  und  f  ef  en 
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oYt  (B»'  48^30'  L.  20O  32')  »«nr. 
Yrre«tl  i<D  Derart  Seine  -  Marne, 


5*000  B.  «ntlifllt  und  von  den  D.  Obtt- 
tinfl  Niederrdsla  'len  Namen  h«t. 

finv!i/ .  l'teuf».  Mfl.  an  der  Helm,  in 
dem  Sachs.  Rbz  Mertabarg,  mit  X  Schi., 
310  II.  und  1,358  Einw. ,  worunter  viele 
^iiflmdwerker  und  Krämer  R-«i«lenz  des 
.Grafaa  ygn  Stolll>«r;  •  Kolila  u.  Haupt- 
wort <l«r  8Mnd«fb«mchBit  Aotla  (t .  Stol- 
ber^r). 

lloUmut^  Kötliffn.  4t.  OAd  Sitz  ein«! 
Amt»  nnweit  dor  Blbe»  9»t  x  Scbl.,  SSO 

H.  «nd  7^  B. 

iLoslttu/l,  (Br.  540  5'  L.  50O  30' )  Rnsi. 
JLfflMt/ d*^«  Gouv.  ^moIen*k,  am  Ostr, 
Sit  S-966  E.  Laiidhande}. 

i  ^Inx/in,  Britt  ü.  in  der  Sicot.  Shire 
Sdfttoarg,  am  E«k,  nugvnehm  gelegen, 
■Ut  X  alteothischrri  K. 

Moimarino  ,  S\7il  jMfl.  nii  der  M.  des 
^läichn.  t'l   im  Siz.  N'ai  Dfjiioiie. 

Rosmarininstl^  eine  d  vielen  Auftralr 
iof  ein,  dio  da>  grolif«  AattralkontuMBt 
nmfeboa.  ^ 

Rotmürky,  Britt.  Mfl.  in  der  Skot. 
Sil»  Hofs,  «m  Frith  von  Dornoch. 

Kosnjr,  Franz  D.  im  Up.  Seiue-Oise, 
Bez.  Marites,  nahe  an  der  Seine,  mit  x 
-Sehl,  und  Gcbnrtfort  des  Uerx. 

.von  Snliy ,  Miaitten  R.  Heinriclt  IV., 
#1669- 

'      Jioioti,  Rn«t.  Mil.  in  der  Poln.  Woiw. 
Podlachien, 

♦  Jioso] 
St.  am 

Vz.  Coaloinnifera.  amt  x  Sehl.  Forter«l> 
1«,  a  K.  ttlid  1,501  B. 

Äojox,  Iranz.  St.  an  der  Serre ,  ifi 
Den»  Alf ne ,  Bea.  i^on ,  mit  I1357  Ein- 

Rospordfr: ,  Franz.  St.  im  Dp.  Flttit« 
terre,  Bz.  (^uimper,  mit  730  E. 
^       Rosprta,    Riis«    Mll.    in   dtT  Pola. 
;Woiw.  Kaiitch,  mit  194  E. 

Mtift,  Britt.  Statre  in  Nordskotland, 
jnit  den  nördl.  Ilfbriden  zw.  904^'  bis 
ijo  47'  ö.  L.  und  570  20'  bis  eß"^  28'  n.  Br., 
im  N.  an  SutherUud,  ijb  0.  an  daa 
liordmeer  und  Cronartie,  im  S.  an  Jln* 
vernef»,  im  efa  den  Ozean  oder  das 
Kaledonische  Meer  grän/.end,  129,25  (>M. 
irrofs  ,  mit  57,47?  D>e  Oberl.acJie  ist 

gebirgig,  die  Küste  ausgezackt  und  mit 
^eieji  Feiten  und  Buchten  umcebt>n: 
«•r  Boden  theila  Thon,  theila  Mergel 
lind  Stein,  ÜberaUaber  steril  und  ma- 
ller, und  blofs  an  der  Westküste  zum 
Ackerbau  geschickt,  wo  tolchrr  doch 
>iur  an  den  Ufern  der  Fi.  und  See'n  ge- 
iriebfu  wird.  .Das  Land  ist  mit  cinael 
iien  Ueraan  angclttUt,  darunter  der  in 
e  wigen  Scbaae  ftehflllte  Benuaisch,  und 
wird  voh  den  Fl.  Coian,  Carron  und 
larry  bewässert;  grüfsere  Binnenseen 
aynd  die  Lochs  Faunich,  Mary,  Morrar, 
Bu  und  Licbart.  Das  Klima  giebt  «ich 
•i'hr  raub:  auf  den  (iebirfett  rohon  be- 
ttindige  Nebel.  Viehzocht  macht  den 
Ranptnahrungizweig  au»,  man  unter- 
.53i57>  >'lflck  Hornvieh;  1  ischerei 
ist  der  zweite  Erwerb,  der  Ack«-rbau 
aber  ganz  unbedeutend.  Den  Ertrag 
des  Grundes  «ad  Bodeiu  nimmt  Mardo- 
nald  zo  360,000  Golden  an.  Die  Ausfuhr 
beruhet  auf  Häringcn  ,  Rindvieh  ,  But- 
ter, Käse,  WoUe,  H.üiiten,  Federn  und 
Kf  lp      f)as  Land  /eri.illt  in  die  ejgent 

^^'A**  »^«l        »tt  dax  Shiro 

t«b<rifoa  Hcbridea. 

Roß,  Britt.  St.  in  d^r  Engl.  Sh  Tie- 
reford ,  an  der  W je,  mit  s  Biianhax«. 
raer  und  CrderbiaBMaiaas  fii*«B*  nad 


nof^,  Nordamer.  Covat^  ite  V^ 

ginia.  mit  15.514  E. 

Rossanot  Sic.  St.  in  der  ProT.  CaJa* 
bria  citeriort,  «af  eioom  Felaoa  .  mit 
7«0QO  B.  81t«  ttao«  Bntaiachoii.  Di«  Go- 
gend  ittraioh  «a  Olivtaal,  'Mpara  aai 
Safran.  ' 

Jinfxhodenstock  y  Helv.  Alpe  im  Kan- 
ton Bern  ,  8,735  u^«  <lt»er  dem  Spiegel 
de«  Meers 

Ro/sdorf,  Hess.  Mfl  im  SCftrkOBbovg. 
A.  1  ichienberg,  mit  1,145  E. 

Roj'sd'jrf ,  MeiMing.  'Mfl.  im  ITnter- 
landv,  A.  Sand  ,  mit  2  Schi.,  166  U.  und 
881  R<   4  Jahrmarkte. 

.  Ros$€,  Britt.  MO.  und  BaTen  in  der 
Irisc.ven  Coanty  Cork;  Bitthnm ,  wel- 
ches seit  x6i8  Mit  doai  sa  Cork  Toras* 
nigt  ist. 

Hot'ignol  y  Afrikan.  F-iland  im  Indi- 
•chen  Ozeane,  im  \V.  der  Itlo  i.ow«U 
aad  %n  den  Erfrischnnftinteln  {roliBvigr 

CS  hat         bis  4  M.  im  Umfanpe. 

Rnttignol  y  Britt.  grofser  Binnensee 
in  dtrin  Norrinnu-r.  Gouv.  Neuskotland, 
ans  welchem  der  Fl.  Liverpoole  hervor- 
atrörat. 

Rotsitz  y   Oester.  Mfl.  im  Mähr.  Kr 
Brünn,   mit  i  Schi.,  06  H.  und  542  Ein- 
wohuern. 

Rojsleben,  Prenfs.  Mfl.  an  der  Ub* 
strut,  in  dem  Sich«.  Agbz.  Merseban, 
mit  183  U.  und  i,oa8  E.  Vorm.  Noaacn- 
ktoHar  und  fetzige  gelehrte  Sehatan- 
•talt  mit  6  Lehrern,  zugleich  Pensionsl. 

Rofrti  appe,  Prenf*.  Thal  bei  d»*nj  f^. 
Thale,  am  Harze,  in  dem  Sachs.  Kgb?. 
Marseburg,  die  wildeste  Gebirg sgegvnd 
aad  sch  uuste  Päftio  des  ganseu  Harzet, 
wo  die  Bude  einoa  hohoaawttrdjfaa  1a- 
tarakt  macht. 

}\nf\(rn>or,  Britt.  D.  an  der  Carling- 
fordUai,  in  der  Irischen  Goanty  Down, 
mit  einem  kleinoa  Bmroa^  Tdpfcff«ifai 
Salzsiedereien. 

Rofswoli,  Oester.  Mfl.  im  MibÄ  Kr. 
Prerau,  mit  09  H.  und  648  E. 

Rojswala,  Oester.  Mll.  im  Mähr.  Kr. 
Troppau,  mit  i  ,'Nchl. 

Rofswein  ,  Rüspen,  Sürhs.  St.  an  der 
Frciberger  Mulde ,  im  Etzgebirg.  Amts 
Nossen,  itiit  1  K.,  520  H.  und  2,700 Einw., 
worunter  400  Tuchmacher  und  lO  Zeuch- 
vreber,  dann  ao  .Scliuitfr  und  überhaupt 
gegen  600  Profcjsionnten.  Vorziiglich 
W'  rden  viele  lockere  Waaren,  als  Fcxea, 
Flanell,  MoUom,  Boy,  T6ffei  otc.  yvf 
ffartigt.  2  inkr-  and  a  Wolloaaiirkte. 

Rostak,    Arab.  Stadt  im  Innern  der 
Landschaft  Oman,  Residenz  des  Imam. 

Ro'tfat zi  u  n,  Hreiiff. St.  ia  deiaPatoa. 
Rbz.  Posen,  mit  4^3  E. 

Hottttrzt  Oester.  Dorf  im  B^hai.  Kr. 
Czaslan ,  mit  ai  M.  nnd  einem  Gesund- 
brunnen, zur  Osteinischen  Herrschaft 
Maleschau  gehörig. 

Rottock,  'Br.  5+0  to'  L.  fj')  Meck- 
lenb.  Schwerin.  Hauptit.  de«  Vv  arnow- 
^distr. ,  an  der  schiffbaren  Wornow,  dio 
2  M.  Ober  der  St  bai  Watinemflnde  ia 
da<  Haltifche  Mi-er  ffillt.  Sie  ist  mit 
alten  Festungswerken  umgeben,  hat  $ 
Thore  und  3  Vorst.,  wird  in  die  Alt  -  , 
Mittel  -  und  Neustadt  abgeth^ilt,  ist  alt- 
väterisch  gebauet  und  xähl^  7  K.  ,  l 
Zucht-  und  Waiaenh. ,  2  Ho*p. ,  2,18a  H. 
nnd  12,535  E.  Silz  der  Justizk^nzlei  n. 
des  Konsistoriums;  Lnivrrsitat  mit  24 
Professoren,  g  Priratdocenten  und  toi 
Stiid. ,  dann  mit  Bibliothek  ,  Mflnzkabx- 
net,  Museaai  and  botan.  G«rten;  pl- 
dagog.  thtol.  Soadaari  aatarforsehaade 
GoMUtelMfl  «iit  7  0|««atL  aad  ^ifih* 


Digitized  by  Google 


Aos 


^ezunitrliedern    und  Correspondenten, 
X    lat.  Schule  mit  lo  Lehrerr|,    i  Jung- 
f^rAU««Jcl..mit  i  Doroina,  i  Probet  und  8 
^ttttfmavn.     ,  Manclierlei  0»werb«  mit 
Gewerb*  treibenden;    r  Amidam» 
Tmor.»  I  Ankerachmiede ,  9  Boy  -  ,  l'riet- 
1».  Tuch\veber«*ien ,   2  Bucri  imckerrien, 
a    KaUtinglätterei  4   1   Glockf  ngif  ftvrei, 
^  Kothgirbercien,  3  Segeltuch  Webereien, 
11  S«if«BiW4«r*i*B  •  1  Th«tricbw«l*rvit 
3  OTabaktftbr. ,  31  Lafn««  -  und  Garnw«- 
b«*reieu,   2  Zuckertiedereten  und   i  Zi- 
cHoricofabr.  ;  Hranntw«  inbren  iicrei  mit 
61  Blasen  i   2  Ktsig-  und  65  Broutreien. 
JiAndei     mit     333    Hnndeltrf  ibendent 
Scbifffahrt  mit  96  >c)iitterkl  o  17  Scb  ff«- 
nacHprahraerti ;   Fischerei.     In  den  Hä- 
ven bei  dem  ihr  zagehörigen  Mfl.  War- 
nemünde   kiariren    jährlich    gfg«-n  700 
SchiSt  ein,    und  die  Summe  der  Aa«- 
fabr«  b-tonder*  an  Korn,   tteigt  wait 
fib«r  5  Mill.  Gulden.      Hoftock  hat  ala 
Svrttadt  beträchtliche  Vorrechte,  das 
Münz-  and  Beiatzon  ^sr^i  ht ;   »i«  hült  i 
^lesfe,  1  Jahr    und  1  Viehmaikt.  Ge* 
bortsort  dei  Fürsten  Blücher,   dem  di« 
Suulft  «iji  Dankmal  eriicht«-n  will. 

ItorftfMr,  (Br.  5^  lo'  L.  57^  5')  Rntt. 
Kreistt.  des  (Touverii.  Jarnnaw  an  dem 
glaichn.  See  uad  dessen  AbOuIii  Koto- 
rosla«  alt,  mit  1  Festun«.  24  K.,  Kl  ,  i 
•teinernen  Kanfhof,  383  Buden,  ),ni6  H. 
und  4i93i  E.  Sita  «iiles  griech.  Erzbi» 
schoff ,  der  sich  auch  nach  Jaroslaw  be- 
nennt; theol.  Seminar.  i  Ln riewaiid- 
maauf.  mit  30  Stühlen,  i  Kupf ervitnol- 
f«br.  (80  Zentner)  ,  1  Kleiweifsrabr.  240 
Zntr.),  iM«nnigfabr.  (i6j/nti.i  Kram», 
Viktuaiicn-  n. Trodaktrobaodel.  M«t- 
■e,  70»  7,000  Hftad»Itt»nten  ans 
teji  Gegenden  de«  Reichs  besucht  wird. 

■  Hostrenen,  Franz.  St.  im  Dep.  Nord- 
küste ,  Bea.  Gningamn.  mit  t«50O  Binm 
lUid  »nkehnlicher  Vietisucht*  '  > 

Jlofa,  Span.  Villa  an  der  B«i  von 
Cadiz,  in  der  Prov  Sevilla,  mir  6,oon  E. 
Weinbau  i  hier  wichst  einer  der  bellten 
Weine  Spanien«,  dar  dicka  fawttrtliaft« 

M9i9nburg  y  Han.  Mfl.  and  Sita  einet 
Amta  von  1,^4  H.  und  13,889  in  der 
FrOT>  Verden  :  er  liegt  an  der  Wümme, 
hat  I  Sehl.,  if^  H.  und  750  B.  ' 

Rolhy  Baier.  St.  am  £infl.  der  Roth 
in  die  Rednitz,  in  dem  Rezatlandger. 
Pleintelden,  mit  284  H  nud  a.i6Q  Btaw. 
1  Knpferhammer ,  i  leon.  DraVfabr., 
I  Enendrahtzug  ,  i  Spiegelpoliei  mdhle, 
leonische  l'rrnenmf. ,  1  Sp:c^  .*i  hlei- 


i 


e,  1  Spiegelfabr.  und  v.  Je  lahaksspin- 
m»t'  Geburtsort  des  Piniol-  Joh.  Math. 
Oitftner  f  1761. 

Roth ,  (  Hr.  47O  5p'  H"  L.  Vfi  46'  «♦") 
Würr.  D  in  der  L.  V  Bodensee,  O.  A. 
iicutkirch,  am  Kolh  ,  luit  i  Sehl  ,  vorm. 
•incr  Reichsabrei  und  849  liauutort 
•inar  btandeshemchaf  t  von  1  i/a  QM.  u. 
8,071  S.  nnd  39.000  Golden  Einkftaften, 
weiehe  der  Depotationtraaeft  dem  Gra- 
fen   von    \\  artenb-re    zur  Fiitschädi- 

tung  tor  s*'ine  trausrtienanischen  Güter 
Iterlasst-n 

Ro/hthüttt,  Han.  Hüttennrt  im  Gftt- 
ting.  A.  Elbingerode,  au  der  kalten  Bo>' 
de,  mit  43  H  und  631  E.  Er  be-ileht  i) 
aas  der  eigentlich-n  Rothehütte  mit  i 
Hochofen,  1  Fri»«  hfruer ,  1  Eisen  n  2 
Schlacken  Pochwerken  ;  2  Lüderkhof  mit 
2  Boeböfen,  t  Bi<enatein-  und  2  Scblak- 
kennochwerken ;  3»  Nenehütte  mit  i 
Frischfeuer  and  2  Zainhammern ,  4) 
Sehr«  iberberg  mit  2  Kri»chfenern .  K) 
Antibütta  mxi  l  Mtuehimnna  MaadaX* 


holt  mit  I  Blechharomer  und  i  Frisch- 
feu.-r  and  7)  Klcnd  mit  2  Hochöfen ,  1 
Fntchfeuer,  8  Ciaenstein  -  and  3  Scblak> 
kanpoabarerke«.   Alle  diete  Hüttvn  ata« 

ben-  unter  einer  einzigen  Verwaltuitg, 
nijd  produiiren  durch  ictt  Ber^le-iie.  die 
den  Elbineeroder  Ei$en%tci;i  au  briti- 
gen,,  und  181  Utittenleute  an  rohem 
Gttfteisen  14,022,  an  Gnuinlireisen  i7,Qt8t 
•b  geformten  Eisen  7,254^  an  Stangen- 
alaen  l/>,267,  an  gehämmertem  Eisen  ^ 
1,951  Zntr. 

Rothe  Meer^  s.  Arabisc^.er  Meerhusen, 

Hothfiiberg  t  Baier.  Kettling  auf  ei- 
nem Berg:e ,  in  dem  Obtraiaiiiiandgar» 
Scbnattach,  *nur  klefn  und  von  rnvalfc» 
den  besetzt.  Sie  war  einst  eins  von  deB 
6  Ganerbenschlössern  DeutichlanUs. 

Hotfii  .hfrg,  VVürtcmb  D.  auf  eii»em 
Berge,  in  der  L.  V.  Kothenberg,  ü.  A. 
Kannstadt,  mit  45$  B.  Neben  demtelben  ' 
erhebt  aicb  ein  audarar  Berg,  auf  wel- 
chem das  ^tammscht;  Würtemberg  mic 
seinen  Ueberbleibieln  steht. 

Rothtnherg  ,  Würtemb.  Landvoigtei, 
im  N  an  die  Landvoigtei  F.n«  und  Ua« 
,  tarnackcr ,  im  U.  an  Kernt  und  ]fHi ,  im. 
9.  O.  an  Alb,  im  S.  an  JMittelnackar,  im 
W.  an  S(.  b  w.irzwal»!  und  Raden  erän- 
zend  und  aiilsfr  der  Hauptstadt  Stiitt- 

£art    die    O.   A.    Kann»Ladt,  Kfülingen-t 
leontberg,   Stuttgart  und  Waiblingen 
anthaltend. 

Rot  funbuch  j  Baier.  Mfl.  und  Sitz  ei. 
nes  Landger.  von  1.192  II.  und  0,437  E. : 
er  ii«'fft  auf  dem  Spe*»ari  urul/äJUtl 
K.,  123  H  und  744  E.    l  Sagemühle. 

Rotht-nhurg  an  der  Taubrr^  (Br.  4tfl 
n' L.  27028'!  Baiar.  St.  und  Sits  etoaa 
Landger  von  fti's  QM.  nnd  18,^^31  Binw. 
in  rtf-m  Rezatkr.  Sie  ist  uramaiiert,  hat 
öTliore,  einen  schönen  .VI arklplatz  ,  5 
K.,  wor.  die  .Takobsk.  ,  1  NV aiS'-nhaus,  x 
Hosp. ,  72  öffenll.  Gebäude,  742  H.  und. 
5.651  E.  Gymnasium:  die  Michael ikap. 
mit  der  Biuiioihek  alter  Und  seltener 
Schriften  Tuchwcb-rei,  Viehzucht, 
Ack-^rb^il  VormaU  tine  P,eichsst.,  de- 
ren ganzes  Gebiet  not  h  j-izt  mit  einay 
ttarken  Landwrhr  umgeben  ist. 

AothtHburg  t  Kurliets.  St.  nnd  Sita 
atnet  Amte  von  vo^ig  Ii-  and  17,877  E.,  in 
d'T  Prov.  Nied«  rUessen  ,  welches  zu  der 
Hothenbiirger  (^uart  gehört  Sie  li^gt 
an  der  Fulde,  ist  iimni«(iert,  wird  >in 
die  alte  und  neue  Stadt  abgetheilt.  bat 
1  Jandgrfefl.  Kesidenzsi  hl..  wo  der  Land» 
graf  von  Hessen  Rothenburg  «revvöhnl. 
Hof  half,  2  Tff.  K  ,  2  Kap.  ,  1  Stift ,  des-  ' 
sen  Finliüi  lte  ]edoch  gegenwartig  zur 
Verbessrrung  der  Ptarrpfrüuden  ver- 
wendet werden,  1  Hosp.,  455  H.  n.  2.915 
E.,  die  von  Ackerbau,  Viehzucht,  Ge- 
werben, Leinenweberei  nnd  Gärbereian 
sich  nähren.  Handel  mit  Heatitchut 
Ballen  oder  grober  Leinewand. 

Rothenburg  t  Ilelvet  Mfl.  am  Roth« 
baeb,  in  dem  Kanton  Lazarn,  mit  ain«» 
Bcbl. 

Rothenburgs  Scbwarzb.  Rudolst.  Rui-^ 
nen  eine»  alten  Bergschi.  ,  in  der  g,old- 
nen  Aue.  Auf  d»m  Berge,  wo  et  ge> 
ttanden ,  h«beii  die  alten  Saehten  dea 
Gott  Pa«terich  verehrt. 

Hothgnburgf  Preufs.  St.  an  der  Oder, 
in  dem  Prenft  Rgbz.  Frankfurt,  mit  80 
H.  ur^d  589  Kitiw.  Tt&cbwabarai  jait  8b 
Stühlen  2,cj62  Stück  . 

Rothenburgs  Prenft.  D.  in  dem  fliehf.- 
Rgba.  Maraebarg,  an  der  Saale,  mit  104 
H.  nnd  ffU  B.   SiCt  einea  kbn. Bergarat«; 
Kupferbirgwerk  ,    welches  jahrlich  6,45» 

2ayr.  |6liwaxakU9fax  prodasl»^  uaii 
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«kim»  Gulden  reinen  G«winn  ccwl 
Rothtnftl»,  Btd.  Mfl.  In  dem  ! 
'loniiic,   2.  Laiidanile  Rattadt,  ni 


atoti«t«dt  «n  iM  Dmm  ftnfiMEl  idfAf 

Jiclpete'rberi>itbng.  >  .      .  - 

Rothfiiburgt   Ftmuh.  Sudt  «in  4'«m 

Schles.  Kftbx.  Liefnilx,    an  der  NeiXte, 

«ao  F.  über  dem  Meere.  Sie  zählt  i  K., 
H.  und  86P  B«»  wovon  8/4  von  Gevrer- 

bea  und  Xa§«iolin  eich  nüluren.  Klein- 

liftndel.- 

Rotheneck,  Oefter.  Mfl.  und  Schloit 
im  Pu*teithale  des  Tyrol.  Kr.  Bran- 
ccken ,  4auptort  einet  frfifl.  Woike»- 
#teinfchen  Gerichts. 

Rothenfelde  ^  Han.  Maierhof  in  des 
;Bauer$ch.  Dillen  des  Otnabrück.  Amtet 
Jbuig,  worauf  eine  Salzquelle  beriror» 
•prudelt.  Bei  derselben  ist  einSalzw«rk 
auAciegtf  welches  jährlich  1,3^3  L«n 
oder  4>i8S|Vi  5tn>r.   «Jf^ji^f^  nnd  J^^*^ 

Mnrg. 

i  n    (1  «.•  r 

jSnrg,  mit  i  grätl.  Uochbergscheu  SchJ., 
^oraitl  i  ättfUieeschirr •  und  Schmelz- 
tieceil«br.  erricoiet  ist,  1  Arolsen  Sice* 
»Ate,  die  jihrlich  (h,oco  Blttcke  Ter- 
•chncioet,  1  Nutsliolx*  und  Baumagm* 
sin  145  H.ftfS  Sfhcnncn  ond  Stallnn-' 
Mn  undTäBS  B.9  worunter  Ttol«  l«dffel- 
gcnniiede.  , 

Rvthenfeli,  Baier.  St.  am  Main,  in 
dem  Untofmainkr.,  weicne  mit  dem 
Berg  Rothenfels,  worenl  da«  Sctal.tteht, 
9ZJ  H.  und  1,355  E-  tählt,  die  von  der 
'VVaidkultnr  und  dem  5>a»dsteinbrrclicn, 
•och  einigen  (iewerbeji  »tih  ftäbr«n. 
Die  Stadt  gehört  mit  einem  Amte  von 
x8  O.  und  8>o3S  Standcsherc- 
echaft  der  i^flrsC«A  von  .Ldwentte&a- 

"Wertheim.  rr    j  7  rx 

Rothe  ihaus ,  Czfrweny  Hradek,  Oest. 
D.  im  Böhm.  Kr.  Saaiz.  miL  1  pruchli- 
««n  Schl.'uod  22  H.  Kattun  -  ,  Mus>e- 
Tia-  und  Leinewandmal.  ond  Bleiche, 
fiaupiort  einer  griff.  Rottenbanechka 
Hdrrschaft.  . 

Rothenkirchen  j  Baicr.  Mfl.  an  der 
Hofslach  in  dem  übermainlandgericht 
Tt^iischnitx,  mit  49  U.  und  Gornspiu- 

Rothenkirchen  ,  Han.  Domine  voji  3 
2i.  und  lU  Ii-  unweit  Eimbeck  und  Sit» 


«iaes  Amis,  in  der  P 


Götiingen. 
Sehl,    in  dem 


Roihensteia,  Oester. 
Illyr.  Kr.  Villadl.  nahe  an  der  Drave, 
nnd  Hauptort  maar  Aoeeatocxfscliea 
Herrschaft.  .  „ 

Rothenthurm,  s   Voros  T  ar. 
^  *  Rother,  Briit.  KiLstcnll.  in  der  Eaßl. 
Sh.  Snsji'X,  welcher  bei  Aya  dem  Ka- 
näle zufallt.  . 
-    Rotturßufs,   Afnk.  Fl.  in  Senegam- 
Man,  welcher  dem  Senegal  zufällt. 

■Rotherßufs ,  rsordamerik.  Fi.  im  St. 

Bniorleans,  welcher  ficb  mit  dem  Was- 
ta. vereinigt,  dann  den  NWnen  Biock- 
flUte  annimSn  nmd  da*  Mimi^ppi 

JKof^rr/iam  ,  Britt.  St.  i«  dem  Wett- 
vidine  der  Engl  Shire  York,  in  der  Ga- 
bel des  Don  und  Rother,  mit  704  H.  und 
a.077  Einw.  I  Eisenhütte,  1  Slahlofeu,  i 
StückRiersereL  i  Bieiweiislabr.  i  i  Zinn- 
blecht abr.;  Vieh-  nad  Schaafm&rkta. 
]n  der  Nähe  noch  mehrere  BiteaJlättaai 
KalkÖfrn  und  GUshüiien. 

Rotherthwn  y  l  orös  Juronr,  Oester. 
Fafs  iu  dem  üiebeub.  Stuhle  llernuanu- 
eladt ,  2  M.  voa  Imterer  St  Nahe  da- 
bei auf  einer  Steilen  Anhöhe  des  FeU 
•engebirg*,  am  Ufer  der  Alt.  ein  Ka- 
•  f-U,  welches  den  nach  der  Wailachei 
fflhrandtjn.  FaXf  ueckt  und  mit  «lueiu 
Mtiltiflr^w'^''^'^  bafatsr  lit.  Aneli  In» 


dat  lieh  Ite  ein  QvaraattaeJiana  «adi 

Kontomat ,  nad  i/e  M.  davon  llnfc  dl» ' 
KaioliBen<trafse  in  die  Walachei  ab. 

Rothettock  ^  Helvct.  Alpe  im  Kanton 
Unterwaiden,  wovon  die  Spitxe  dce 
SüdsaiteU  g,248  F.  emportteigt. 
.  Mthewitchf  Sachs.  D.  Im.  VcaifU. 
Amt«  Plauen,  mit  4A0  H.  «nd  mmmf  ala 
2,000  E.  Meisingwerk,  aus  11  Brennöfen« 
A  Draht-  und  k  .Messinghütten  be«te- 
nend  und  jahrlicb'o.uo  V^tr.  Mrasiac 
and  2,000  Zntr.  Draht  produairendi  a 
Papiermühlen. 

Rothfürben,  Preuls.  Mfl.  und  SchJ. 
in  dem  Schles.  Rgbz.  Breslau,  mzt  ^ 
Sinw. 

Jioth  Opotschna,  ».  Opottchna. 

Roth  Rzeczitz,  s.  Rziczitx. 

RothtsjTj,  (Br.  «0  m'  L  ?$'|  Britt. 
Hptet.  der  Skat.  InMl  und  Shire  Bot«, 
am  Meere,  mit  5,291  E.  Twifsspinnerei, 
Baumwollenweberei,  Fischerei;  sicherer 
Häven  :  Handel. 

Rotktchensatm  f  Anst»  St.  an  »iaem 
ftatea  det  Goaveral  Finland,  Kr.  Frid- 
riehsbam,  mit  einem  Häven  ,  worin  die 

f:anze  Uuderüotte  mit  40  Linienschiffen 
legen  kiinn.  Der  Häven  wird  durch 
die  Forts  la  Gloire  nud  Elisabeth  Ter- 
theidigt.  Die  Admiralität,  die  Stadt« 
die  K. ,  das  Hosp.  und  andere  wohltbi- 
tiite  Anstalten  sind  auf  de^  insal  Kotka 
angelegt»  WO  tick  avoh  dia^Woifta k«» 
finden. 

Roththalmünster,  Baitf.  Mfl.  im  Un- 

terdoaaalaadierichk  Criaabach»  mittag 

Biaw. 

RothwasMeTj  Cteru/enawoda  f  Oester. 
D.  im  Mähr.  Kr.  Olmütz,  mit  2S4 ** 
2,lt>2  Einw.  Garn<piuiierei|  Oam-  Süd 
Zwirnbleichen,  Handel. 

Rothweil,  s.  Rottweil. 

Rotaebr,  Schwed.  Mfl.  aa  der  K. 
des  Hotneby ,  iu  Karlskronalin,  «at  ge- 
bauet  und  in  einer  anmuthigen  Gefrend, 
mit  50  H.  und  247  E. ,  die  thails  Kräme- 
rei,  theils  Handwerke  treiben,  theila 
bei  daa  Fabr. ,  1 2&a«fce Aiadarea  ,  t  Ba^ 
pfenaflhle,  1  Atfrtdamfabr.,  i  Taehnai. 
und  2  Seifesiedereien  ,  arbeiten.  L'n- 
weit  davon  ein  besuchter  Ge$undbrun> 
nen  luii  pntL'ii  Anlasen  und  uördl.  vaA. 
Kotneby  der  W  asserfail  DJupaiorf. 

Rotselär,  Nied.  D.  ia  der  Prav.  Sfld» 
braband,  mit  1,620  E. 

Rott,  Baier.  Flaf^  im  Unterdonattkr.« 
welcher  im  Land(;er.  Mühldorf  ent- 
spriURt  und  im  Laudger.  Griesbach  dem 
Inn  zufällt. 

Aoir«nfrarf,  Baier.  Mfl.  im  Uataa^ 
donaalandrer  Pfaffenberg,  aa  dar  La« 
ber,  mit  i  Schi,  nnd  304  R 

Rottenhur s,  (Br  29'  rfi"  L.  26O 
59")  Uaier.  St.  und  Sitz  eines  O.  A.  in 
der  L.  V.  Mittelneckar  Sie  wird  durch 
den  Neckar  von  der  Stadt  Ehingen  ge« 
schieden,  mit  welcher  ^  sie  oiur  einea 
Ort  ausmacht,  hat  mit  derselben  1  Schi., 
mehrere  K  ,  ut  gut  gebauet  und  zahlt 
4,620  K.  Unweit  davon  im  Rottcabar« 
ger  Thale  bei  NiadenuM  ai»  baiClua* 
ur  Sauerbrtiaaaa. 

JReMenmaais ,  Oaetar.  vt  fern  Steyrex 
Kr.  Judenburg,  am  Palten,  mit  1^  H,, 
2  Sensenscbmiedeu  und  a  Eiteoham* 
mern.   Bergbau  auf  Kupfer. 

Rotterdam  ,  (  Br.  51O  ^*  4"  L.  22«  7» 
II")  Niedefl.  Hauptstadt  eines  Distrikte 
von  153.741  Einw.  ,  iu  der  Prov.  Hollaad 
rüdl.  iheils.  Sie  liegt  an  der  Maat, 
welche  die  durch  di«  Stadt  iliefsende 
Aotu  «uiuimmtf  ist  arofs  und  gut  gg^ 
ktnaki'iuid  aihlt  9  B..wAaj|ll. 
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 MerkwürdigF  Gebfind«  liad  dit 

fnÜM  schöne  Börse  ,  die  Baak,  4M  Ad^ 
m«r«litit«f  ebfinde ,  cIm  Kathh.,  du  Ott« 

inditche  KninpagnieK<^bi{nde ,  die  Ilpt- 
kirch»  mit  dm  Sarkophagen  der  Aam. 
>Vitt  und  Brakel,  das  Nationaltheater; 
d««ii  die  MeatbrUcke  mit  Ereimui  Bild> 
•lal«.  Akadeaii«  der  Wixenschaiten, 
t7V7  gestiftet;  tiAturhitt  Sozietät;  Mia> 
fiontf^»«ell«chaft  zar  Befördcrunir  des 
ChrMtfiithiiin« ,  iatein  Schale;  anatom. 
Theater.  Sitz  des  M&rinedcpert.  von 
der  Mam;  «isM  Bendalsgertchts  und  4 
Fii«d«0if«vicht«.  HaveAt  ans  dem  dia 
fichilFe  bit  in  die  MItta  der  Sudt  aeUn* 
gen  können,  der  wichtigste  nach  Am- 
sterdam, ob  er  gleich  durch  Fluftver- 
sandung  vipl  verloren  hat.  Eeträchtl. 
See  und  Speditionnhandeli  Hptmarkt 
für  Flachs,  Krapp,  Kanariaaaaaaien  und 
Bordeaaxweia«.  Die  Kermes  oder  dar 
Markt/  einer  der  heiuchtesten  in  Hol» 
land-  Grofie  Tabak  -  u.  Karottenlubr., 
i4Zuckerraffinerieu,  KorkttOp«el  - ,  Blei- 
weifs-,  BU'ixacker-  and  Luckmuioffiif» 
aaa*  Scheidewasserbraaaaraiaa»  bedau- 
taad«  Branntweinbreaaaraiaa;  Krapp- 
fabr.  ;  Tuchweberei  nnd  Färberei. 
Schifft  werfte.  Geburtsort  des  groXsea 
Philo  1  KrAsmusf  igj/i  aad  daa  Malam 

een  der  Werft. 

Rotttrdam  ,  Nied.  Port  anf  der  Insel 
Calabaa ,  dicht  bai  dar  &t.  Aiakaasart 
das    Sabandhav    van    Makassar  nad 

Hptort  ricr  Niederl.  Beiitzungen  anf 
«Uvser  Inffl,  mit  einem  Häven  u.  star» 
kem  Handel.  Um  das  Fort  her  lieaen 
dia  belttcn  Reiltblantagen  der  Nieaer- 
Mader. 

Rotttrdam  t  Nied.  Eiland  in  der  Bai 
▼on  Bataria,  auf  der  Insel  Java,  stark 
befettitt,  mit  Schilfkwerften  und  Maea- 
aiaea  bedeckt,  die  nach  Ualavia  gehö' 


Jtaftardam,  9.  Anrnmokm* 

Bottum,  Nied.  eilaM  an  darKfleta 

der  Prov.  Gröningen,  durrh  die  Weiter- 
em* von  Borkum  geschieden  Es  hat  l 
J>»,  mit  2)3  K.,  die  sammtl.  Fischer  sind. 

Acttw*U^  Würt.  St.  und  Sitz  eines 
O.  ia  der  L.  V.  Oberneckar.  Sie  liegt 
anf  einer  Anhöhe  am  Neckar,  ist  um- 
»anert,  hat  4  Thore,  3  Pfk. ,  1  vermal. 
JesniterkoUegium  und  3  vorm.  Kl.,  1 
Hotp.,  1  Rathh. ,  1  Raufh.  und  mit  der 
Vorst.  500  H.  and  a>885  E.  Gymnasium; 
filementarschala  von  5  Klassen;  .Töch- 
tatiadnatrieechale.  1  Papier-  and  i  .SI* 

«enflhle,  Bleichen«  besuchte  Märkte; 
ora-  und  Viehhandel  nach  Uelvetien. 
Vormals  eine  freie  Reichsstadt,  die 
XBit  Heiveticu  in  gewissen  Verhaltnisstf^ 
tiand. 

MiottYt  Half«.  Asiat.  Insai  im  OstU* 
dWB  Verve  and  im  B.  von  Timor,  9  M. 

lang  und  2V2  breit.  Sie  hnt  Malaiische 
Bewohner.  Uie  unter  15  riiiländisch>'n 
Irrsten  stehen  ,  und  ist  reich  an  Heils, 
Garste  ,  Sago,  Rindvieh  ,  Oammhir- 
•alMa  aad  Kupfer. 

Kotunty^h,  Anstralinsel  nntar  i^^Jfi^ 
L.  nnd  XTfi  v^'  1.  Br. ,  1791  von  Ca».  Ed- 
wards entdeckt  and  Grenvillars  Eiland 
genannt.  Sia  ist  Von  raehrern  kleinen 
Uiaaden  umgeben,  mit  welchen  sia  vdl- 
tia  iaolirt  im  Aastraloaaane  liegt,  ist 
liSaraat  raiaaad  nnd  fruchtbar,  auch 
gut  angebauet.  Die  Einw  sind  Anstral- 
iadier  .  und  besitzen  Hühner,  Schweine 
aad  Früchte  im  Ueberflusse. 

AoMO/M,  Fraai.  Dorf,  aaha  am  Acha- 
j,  im  Dp.  IfiaMaiva^  •a.^ate^aaf, 
aUtsiH«» 


Jlatfftaf^r,  Franz  Mfl.  im  Da.  Mordan» 
Bs.  l«illa»  mit  8,091  E.    Maf.  in  Flanell»  . 
Kamlott,  Molton  und  Kaünank  ;  Garn- 
ipinnerri;  Färbereien. 

Huubinr,  l'ran«.  Kanal  im  Dp.  Qard» 
ein  Seitenkanal  des  königl.  Kanals,  wel* 
eher  bei  dem  ZnsaMjwenlL  das  CalMllia 
und  Viatva  anfängt,  eich  von  N.O.  Baak 
S.  Ü  wendet  ,  und  in  mehrem  Ab» 
theilungen  mit  dem  kön.  Ranale  vcrbia* 
det.    Er  ist  i  Va  M.  lang. 

Aoubion.  Frans.  Fl.  im  Dp.  Dröma^ 
«alehar  bei  Montelimart  dam  Hhono 
aoimit. 

KoutlU ,  Franz.  Hüttenort  im  Dafu  > 
Obermarne,  Bz.  Langres.  bakaaat  iarjui 

seine   betrVchtlichen  Gloahttttea«  ua 
meistens  Spiegelgläser  liefert. 

Rouen^  (Br.  40«»  36'  27"  t..  45'  44"! 
Vrana.  Uaaptst.  des  Den.  Nieders«ine  a. 
einet  Bei.  von  34<s3  QM.  und  206,800  B. 
Sie  liegt  an  der  Seme,  ist  mit  verfalle- 
nen Mauern  und  Wrillen  umgeben,  hat 
5l.ana-  und  15  Wasserthore .  6  Vorst.« 
wovon  S.  Sever  jenseits  der  Saiaa  liaag 
and  darch  eine  273  Foft  langa  SehiS* 
brflcke  mit  der  Stadt  verbnnilen  Ist,  t 
Kathedrale,  ^7  K.,  worunter  die  von  S. 
Ouen  wegen  ihres  hohen  Thurm«  merk- 
würdig ist,  5  Uosp.,  i  Gefaagniste,  7  ÖC« 
fcntl.  Plätaa«  4  Promenaden,  als  dam' 
Coars  U  Raiaa,  dam  Moariboodet,  da 
Hopital  nnd  Boatavard  Ceaehojs ,  enga 
winkliche  .Strafben,  aber  schöne  Kaien, 
11,000  H.,  wovon  ein  Xheil  von  Holz  ga<- 
bauct  ist,  und  worunter  blols  der  Palast« 
das  Theater  und  der  saUe  des  apactar 
cla«  sich  aaszeichnen,  and  i3d(  8|iC69 
S. ,  warnaler  viele  Ref.  mit  eigner  K. 
Sit«  dea  Stabs  der  ijten  MiUtirdivition, 
der  :^ten  i'omkonservation,  eines  Erzbi-  ' 
•  chots,  eines  königl.  Gerichtshofs,  einer 
Handelskaromer  und  Hände Isgerichtt» 
Akademie  der  Wissensch,  und  Äflnata« 
mit  40  Mitgl.,  1744  gestiftet;  Soctdta 
d'^roulation  mit  53  Mitgliedern,  1701  ^e* 
stiftet  ;  X.Yceutn  ;  Schififahrtsschule ; 
Zeichnenschule j  mediz.  und  Hebam- 
rocnschoie:  öffentliche  Bibliothek  mit 

S,Ooo  BAadda  und  400  Handachrifteas 
nteam:  aatnrhist.  Kabinet;  boten, 
ffartan.  Mflnae;  Börse;  Strafsenerleach« 
tun^,  doch  nur  OMonate  lang;  36.Spring» 
bruiiiien.  Mnf.  in  gansen  Und  halb*  • 
baurowollenfu  Zeuclien  unter  dem  Na* 
men  Rouennerie,  worunter  besondera 
Nankins,  Manchester,  Piqu^,  Kattnn. 
Paliakas,  Shawls,  Hals-  und  Taschen- 
tücher und  Siamoisen ;  in  Leinewand,' 
Gingangs  und  Pzcktuch;  in  Papierta- 
peten und  Spielkarten;  in  Tuch,  Dro« 
guetr  ,  Sergen  und  Moltaa:  ia  V^achf- 
tacb«  BaumwoUaaapiaaaraiaa  and  Fir. 
beraian ;  4  Zaekaretadareien.  Man  ver- 
arbeitet Horn  und  Elfenbein,  macht  Vi-  . 
triolöl  und  andere  chemische  Fabrikate, 
vortreflicbe  Konfitüren  und  abgezogena 
Wasser,  Eisen  -  und  GelbKiefserwaaren,  • 
Oblaten,  Schreibfedern,  Starke,  Puder, 
Seife,  Fajanze,  Kartfttschen,  Tabakspfei. 
fen  and  andere  Artikel.  Der  Propre-, 
Kolonial  und  Speditionshandel  ist  iu-  ' 
fsexst  wichtig;  die  Stadt  httlt  grolsa 
Garn  -  and  Twifsmürkte.  Mit  der  Fiat* 
köaoaa  achwar  beladene  Sdüffa  bis  aa 
die  Kaiaa  galangbnt  179s  liafaa  1,698 
Fahrseuge  mit  ^387  Tonnen  ein.  Hier 
wurde  IJ30  das  Mkdchen  von  Orleans  alt 
Hexe  verbrannt.  (ieburt«ort  der  Dich- 
ter  duBoccage,  Bern,  le  Bouvier.  Ponte* 
nelle  n.  der  beiden  Corneille,  PA,  aod 
Xbamaa,  dap  AralOtalLtaaBiaiMViif  itM^ 
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«M  G«fcliichUchr.  Daniel  f  1708  O*  M 
eisend«!!  Paul  Lucas  -|-  1-37. 

Rouffach,  huffa.h,  iBr.470  30"  L. 
24O  57*  ^-"j  Franx.  .Sc.  1  in  Dep.  Ober- 
rheiD«  B«i.  Colmar  an  der  Ombach,  mit 
3,292  £.  GärbvrtfD-n  bchUcllt  BW*  4M 
iCäiaert.  u.  Lothringern  ift^f. 

Kvugt  monty  Frans.  Jiil.  im  Dppart. 
Doubs,  H/  Beaum«,  mit  1,187  &.  Uocil« 
ofen  uiift  Eisenhammer. 

Roujan,  Fraiii  Mtl.  im  Dp  llorault, 
Bc.  Uezier*,  mit  i,oii  Einw.  lluudel  iiut 
Biandeln  und  Branntwein.  . 

Roulana  VEglise^  Fr  am.  Mfl.  ifn  Dp. 
Doubl ,  Bz.  Beaume.  mit  340 

RvuUrs,  Nied.  Ml!.  Iii  der  l'rovin» 
We»ltUiitlfrn  am  Mandel,  mit  Ö,45>5  ^i* 
/Kön,  Kollegium,  le  polit  stminaire,  mit 
8  Prof.  JLe»newandjDi.i  beträchil.Flachi- 
b»a  ,n.  Virhssdit  mit  Bntuxbavcitttngs ' 
Bandet.  *  _  « 

Round  Rockt  Britt.  Eiland,  «a  der 
Gruppf  (ItT  Wcftindiithen  JungferiiiSfln 
«•hörig  und  eine  Dependena  von  Vir- 
Sincorda,  unbewohnt  »mnd  blofi  %tue 
Weide  benotst.       ...      -  ' 

Routtttf  Ävfltraleiland ,  cor  6mpp# 
der  Louisiade  gehörig.  F.«  ut  mit  hohen 
Gebirgen,  dichtem  Cfvbiische  und  ange- 
nehmen grünen  1  elUern  bcdeikl.  Hier 
itt  da»  Kap  Delivrance,  unter  17,106'  15" 
t.  nnd  II"  iHj'  37"  s.  Br. 

Rousxeläi  t  Mied.  D.  im  Up.  Oslflut- 

dern,  mit  3,o5*^JE.  .  ^  . 

Ruussillont  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Irar«* 
Bt,  Vienne,  mit  1  Schi.  u.  I»4&9  c. 

Rou$sx,   Franz.  Mtl.  ink  Dep.  MoMl» 
Bs.  Thionville ,  mit  ifi»  B-     ^  „ 
.  Bvttfot,  Fren«.  MH.  im  Dep.  Bm«i 
«Bs-  Pont  AudenicT,  mit  1,064  E. 

Houi  t  'iu,  i  innz.  liaven  an  der  Kflet« 
dea  Dp.  Khonviniindung,  Bz.  Aix. 

Rounra/ ,  Franz  Mtl.  im  DcD.  Cöte 
a»or,  Bz.  bemur,  mit  78»  Eiuw.  Manof. 
von  Tuch,  Sergen  nnd  Tafellcineni 
Holzhandel.  .   

Jlovcdo,  Oester.  Mfl.  in  df r  MllftB. 
Dl«z-  Brescia,  mit  5,000  E. 

Rot  asin,   Sard.  Mtl.  in  der  FltHOnl. 

Prov.  Verceili,  mit  aiSix.^-.    '  .... 

llo9ifr»#ll«,  Oester.  Mfl.  itt  derMUna. 
Dlg«.  Mantna. 

Rovertdo,  Roverelth,  (Br.  .»s«  .65'  1)6" 
Ii*  tS^  40'  20")  Oester,  lianpist.  eine«  Kr. 
in  der  Prov.  Tyrol  an  derLeno;  ent  ge- 
bauet, mit  1  Vortl. ,  i  .Schi,  und  9,796  K. 
K.  k-  Akademi«  der  Bedftchfciichen  oder 
deali  Agiaci.  OroCic  Seidenmf.,  t8«  mit 
47  Filatorien ,  60  B.Humen  und  782  Gän- 
gen« die  7,800  Pcriwnen  beichaftigen ;  J 
Söidenfärbereicn  ^  20  Seidenh.indlungen, 
wovon  einige  für  mehr  als  200,000  Guld. 
ÖMchifte  anichon 

Höver  sanft  P'FbU.  Mfl.-4a  der  Dlg«. 
Kavcuna. 

RovienOf  (Br.  4.5*  »'  3«"  ^  3i°  28' 3o") 
Oester.  St.  im  llljrr.  Kr.  Trieete,  auf  ei- 
ner weit  iiH  Maor  her»orspringenden 
Landzunge :  gut  gebauet,  mit  1,092  H  u. 
0.<vl8  E.  2  Häven  mit  Werften  j  bcluff- 
o^i  Schiffiahrti  Uolshnndel;  Sard«i- 
lenfang. 

Roviffo,  Oester. Delegazion, imLomb. 
Gouv.  V  .  neclig  —  i45,9o  QM  mit  63,010  B. 
Zn  derselben  gehören  auch  in  railitari- 
■cher  Hinsieht  di«  Festungen  Ferrara 
und  Commachio,  wo  Ueiterrtich  dat 
Besatxangirecht  ausübt. 

Rovieo,  (Br.  45O  3'  57"  L  29O  27'  'iS") 
Oesttr.  Hpttt.  der  gleictiA.  Venet.  Digs. 
Adigette.  Sit  iet  lätMaaora,  Basteien 
ttiid  Gribot  «Bgtbtn,  Iwt  i  altai  bchL» 


. 

8  Pfk.,  7  Klorstftk«  «ad  ^ßm  B. 
Bieehofs  voaAdtia.       '  *  .  ^ 

Jtourcft,  Nairdamtrik.  Coottty  la  81; 

Nordcarolina,  mit  21,542  E. 

Roivna.  (Br./5oO  30')  Euss.  Kreisft. 
des  GouT.  Walhya,  mit  545  iL  oad 

Einw. 

Roxbourgh ,  auch   wähl  Ttttiwidale, 

Britt.  Shire  in  Skotlaod ,  zw.  14O  35*  baa 

'5**  ^"  ^>5"  8'  ^"  '^f  ^' 

iin  "N   an  Harwick,  imO.  und  S.  an  Nor- 

ihuuili  rland ,  im  W.  an  Dumfries,  Sel- 
kirk  und  Kdinburgh  granzend,  54.36  Q^« 
frufs  mit  37,230  B.  Kin  gebirgiges,  «oa 
angenehmen  Tb/ilern  dnrchscbnittenea 
Land,  welches  die  CheviothUU  durch- 
iu-lienj,  und  der  Tweet,  TevioC  Und  Jad 
bew;.ii«'rn.  Ff  hat  zwar  im  Ganzen  stei- 
nigen boden  und  viele  öde  Striche,  lat 
aber. hie  u;-.d  da  ziemlich  ergiebig.  Ak- 
kerba«  findet  hivr  Statt  und  man  bauet 
noah  Waitan,  Tonflglicb  aber  Gerste, 
Hafer,  KartofTeln  und  Flachs.  Vieh- 
zucht ist  der  Haupt  nahrungszweig,  man 
rechnet  14,155  Muck  IVjnrivjch  u  4:60.000 
Schaafe.  iJcr  Obstbau  in  ganz  beträcht- 
lich; man  unterhalt  2  grofse  Baumscha- 
len.  Macdonald  schlägt  den  Ertrag  daa 
Grundes  und  Bodens  auf  1,350,000  Gttld. 
an.  Die  Ausfahr  beruhet  auf  Wolle, 
Hauten  ,  Waizen,  Flanell,  Leinewand» 
Teppichen.  Schaafen ,  Lämmern,  Honig 
und  Uaqmreifsern.  Daa  Land  aerf&Ul 
in  8  Theile :  Tcvioddale  nnd  Liddisdala. 

Rüzburgh,  Britt.  Dorf  am  Znsam- 
mcntl.  dvs  Twrct  und  Teviod,  in  def 
Skot.  Shire  Ko\bour,';h.  mit  aOO  B.  Vor^ 
mals  ein  bedeutender  Ort.  -  - 

Roxhuigt  Nordamerik.  Ortichaflla 
der  Massachuvetts.  Gönnt j  MoHatfc|  mit 
3,6öq  Einw.    Salzsiedereien;  Uhrenfabr. 

Rov,  O.  j'.er.  Sehl  und  Hauptort  ei- 
ner MinJerherrsch.  in  dem  Mähr.  Kr. 
Troppau. 

ao/a»,  (Br.  45°  37' j55"  »6»  57'  M"| 
Franc.- St.  im  Dp.  Niederchareote ,  Bx. 

Marcnnes,  an  der  M.  der  Gironde,  mib 
1  K  ,  I  Hosp.  und  2,631  E.  Kleiner  Ra- 
ven;  Sardellenfischerei. 

Äo/r,   (Br.  49"  >»'  b^"-  L.  «P  27' »") 
feste  St.  am  Avre,  m  dem  Dep, 


Somme,  Ba.Montdidier,  mitiK.,  sUoep. 
und  3,096  B.  Strampfweberel. 

Roystony  Britt   iVlfl.  in  der  Engl.  Sh. 
Hartford  an  der  Graiüe  von  Cambridg** 
shire,  mit  i  Kreis«  hui«!  fl  Armeah*  amd 
IMOQ  E.  Malzhandel. 
^totan,  Ru4s.  St.  ia  dar  Pola»  Walar« 

Mazovien,  mit  ^97  £.   , 

Rozanna^  Rusf.  St.  in  dam  Oawr» 

Grodno. 

üoranr.  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Oberal- 

een,  Bez.  Gap,  mit  MS  B*  1  Mf.  voa  gr»> 
eu  Tdcheriu 

KozätmHwiUt  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr  Hunzlan,  mit  1  Stiftsk.,  1  prdchti- 
t^fu  Sehl  mit  Park  und  Fasanengarten 
und  160  II.  liptort  alaergrfil.  ClamOalr 
lasicshen  Herrsch.  .      _  - 

Jlaadolt  Oester.  Mfl.  im  Gali«.  Sa» 
BraauBj,  mit  t  unirt.  K.  and  a  Kl- 

JtotcArr/iffrnrft ,  Rots.  St.  am  Oredia* 
cha,  im  Gouv.  Petrrsbnri,   eigeuil.  eia 
Pfd.  Roscheskoe  Selo,  welches  zur  Stadt 
.erhoben  ist. 

Hvzniatoto^  Oester  Mfl.  am  Dnba, 
im  Galit.  Kr.  Strj ,  mit  i  kath.  und  1 
aairtaa  K. 

Oester.  MFI.  im  MIhr.  ES> 
Pretau,  mit  272  H.  uud  2,2^5  B. 

Rozwadow ,  Oester.  MB.  aaa  Saat  Is 
Galla.  JLr,  Aaanow. 
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8^  J*' '^«■•»»•t.  rfet  Oouv.  Twer 
rLf  w  Chalink«,  mit  la  K.. 

V-fTtt  ^'^•J*-**'"'  '  Karmin  u.  ScHminl 
KeiÄbr. .  r  Spinnerei.  Grofihaiidal  jmi» 
3.orn  und  Hanf,  RrAmfa*n4»l. 

^"*»  «'800  B. 

Rubitra,  Moden.  St.  am  ffUichtt.  Fl. 

Rubictou),  s.  Hrubieszow. 

Ugr.  Mingreal,  wo  «ec  DaAtaa  Oof 

-  jf«?*****'..    Hrlv.    Alpenspitze  ÜB 
KMt,  üii««rwaldeji,  7,039  Fuf»  hoch. 

Hmd    Mfl.'  in  der  Prov.  Serinaaux.  am 
der  Vereinigung  de«  Ahcanaadii     C«li-  • 
EKuer**  WaUfahrlfort  d«r  j 

««v^"'^''^'''^''o  B«»"«»'.  •»  der 

Vober,  in  dem  Schle«.  Rbz.  Heichenbach, 
»n  22^  II.  und  1.J50  E.  Knpfer-  and 
5iiberber«werk,   wercba*   JAhxllch  i^oi« 

l«J^^  «87  «Mtaer  KupTe? 

•utb.atet.  Si«  i|t  aot  d«m  D  Rudel. - 
••r»  175*  >tt,ftB«rB«rgfltadt  erhoben  und 
feü0rt  der  Familie  von  Pntlwjtt. 

Mfl.  am  Böhm.  Kr.  äaatt,  mit  3  IL  ,  155 
H.  oad  774  B-^  Er  gehört  lur  Cxernii? 
•Caail  Herrich.  Petersburg. 

Rudka,   Rasf.  Mfl.  in  der  Prov.  Bia- 
iyttok. 

pin.  St.  aaf  der  In.el*tangWani,^in 
«tm  »«tt«  A.  Svendboitg,  mit  3+4  ll.  u. 

"«ndel;  Häven  :  Schi  ff  fahrt: 
Jlhrl.  Ko/nau^fabr:  31.5«)  Tonnen. 

Rudnik,  Oester.  Mü.  am  San,  im  Ga- 
Ux.  Kr.  Kzeizow. 

Rudnik  ,  Usmaa.  Mfl  im  Gebirca.  ia 
CtB  Anjuel.  Sandach.  Stmaadria. 

tD^olvhsttadt  ^  Rudolfou>trni€tio, 
«mncr.  Bex^H.  im  Böhm.  Kr.  8  ad  wen' 
»ll  i«7  H.  und  Bergbau  auf  Silber  and 
(rold.   Er  gehört  der  St.  Bodwait. 

3o"  Schwarsb.Rttdo1tt.  Hptit.  des^lelch- 
nap  Fürftenthnms  ,  in  einem  Tliale  an 
«er  Saale,  worüber  eine  steinerne  Brilk- 
k«  fährt.  Sie  ijt  gm  gebauei,  hat  in 
der  Stadt  da«  Schi.  LadwiKshlurc,  Ait 
«iatm  Naturalienkabinette,  vor  dar  St. 
r?'  Rf»»d«MMelil.  Heidecksburs  mit  Bi- 
bliothMc  nnd  Gamildegaterie ,  aK.,i 
Waiaenta. ,  530  H.  und  4,1110  K.  Ketiden* 
de«  Für«ten*  Sjtz  der  l.andeskollcgjen. 
pjmnasiiira.  Theolog.  Seminar.  Fräu- 
JtiÄttift.  Jlaneil.  nnd  Woliensaucb- 
weberet.  Handel.  BaebhaudJang  and 
Druckarvi.  Dia  Rndol«tSdtichc  Porze- 
lanfabr.  Ut  im  D.  Volkstedt.  Vor  der 
Stadt,  noch  jenieit«  der  Saale,  da«  I^mt- 
»cbl.  CJambach  mit  einer  ürasKerie,  in 
dem  gJeichn.  D. 

Rudtapurm,  (Br.  gP  1'  L.«o  g.)  ßritt. 
^t.  in  dar  KalkliU«.  Fror.  Oeltii,  Distr. 
j|tom4i|kad,  anvabaUabT  «ad  §tu  bftvöl^ 

kue,  (Br.  500  ib'  19"  L.  19O  ,6')  Franz. 
St.  in  dem  Oep.  Soama,  Bea.  AbbeviUa 
aa  der  Majraj  ]i|it  4  K.  «ad'ijoso  Blaw. 
ritcharei. 

Ri*0,  Ruw ,  HeW.  St.  an  dar  Broye, 
P'-yburg  ,  mit  t  Sehl.,  t  «k. 
nd' 4  Jahrmärkten. 
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in  dem  Blankenburg.  KreAittta  Bfan. 

k'-nbarg,   mit  51  H.  and  inEEiltn 
hUtte  mit  I  HocVofen.  »  Ei?J^ift.i„^.".r,?i 

'onem  Guf«ei«en  8^76  an  efhü«» 

S«Tn*'^  SS^'^'r       "Än  s.^aii^A?: 

•i'en  1.200  Zntr.  pmiazirL  1  Bl.nir. 
d^  Unweit  davon 

staiaktit«abAblaaBa«a«nat.  „4  BJaff 

Pr«^"nl"*'k Kurbaff.  Oaricht  in  dar 
Pro^.  ObarhaMaa,  Ätt  1^9  M.  ««|  .."Jg 

— .#%S^'?'*^"'V»*'  in  dem  Falda- 
aaifa  Nanhof  an  dem  Flindanbacba.  miä 

Rückingen,  Kiirha««.Mfl.  in  dam  Für- 
lilhiT'*  ^"•'»iW-  «"ichte  LanscJ: 
'i'i^U.T/rn'üf;r^^         ^  .ehenstar?!. 

d.r^ptfn-  i^;",;i?Ä\  'd'eS  l*"«:  " 
'"^'i  ^^^f-  '^'r'l'und  gehör  K«i»t"  borSl 

aa,  weiche  den  Zugang  »um  neuen  Tief 
Jckt,   und  U.£.ti%erchhalti«en  E.faJ: 
Aüd/n/iaujeiT,   Baiar.  Mfl.  im  Unte«. 

f sJfi^'."--',,*'"  «S^^hSrbShY^mU 
I  Still  ,       H.  u.       E.,   die  viele  Pflati! 
men  bf>uen.     Der  Ort   aehört  ».Tr  i  *n 
Ca.tell.cben  St.ndeVher?;?h      ^    ^  ''*'• 
Bra?dt1fh'^Ef '  P^[^"^'* 
oranaeno.  Kb».  Potsdam .  mit  an  r  ai*Z 

ei^n«  Ber^.m».     Grof.e' iSlVPrab;» 
Brennereien,  welche  letztere  Toni 
neu  gebrannUB  jCalk  nad  ij^^aea 
FiÜÄrdi'*^  find.t*marhi;? 

4  Sit*  einaa 

A.  im  Rheiii/^au  am  Rheine,  mit  400  £ 

dfr  Z'uLn  ^'  ■  Vaterland  alai; 

Irü^kY/fV^Jon^'Si'l^rVoooruTSJn 

ocnintahrt;  Kramhandel. 

Ilä^rn  ,  Preufi.  Intel  in  der  Oftaaa. 
lu  ü^n»  i'ninmern.  Kbi.  Straliuud  «ebd.  n 
'tl'i.-^'*'  hau  etwa  17  gM.  im  AraAa  5. 
iShlt  27.6.14  E.  in2St7,  2  Mfl.  WdaSs 
\\aileru  und  auiaalnen  Höten.  Dm 
Meer  macht  anbrera  tiefe  Binichnitta 
an  ihre  Küste«,  die,  aufier  m.-hr^reii 
Landzungen,  die  b.  iden  Haluinsein  Jaa« 
mund  und  Wittow  bilden.  Sie  iat  übri- 
gem reich  an  NatutacböaJiaitaa.  n.  bat 
einen  fruchtbaren  Bodea»  dar  alle  Artea 
von  Geitaada.  Aübsaanien  ,  Flach«  und 
Kartotfaln  im  Uebetflusie  hervorbrinrt 
Auch  besitzt  «i».  ^uic  Waldungen  «nd 
Vieluucht  ,  und  d.n  Meer  ist  rcicS 
an  hischen,  daher  Fischerei  ncbaa  datf 
Landwirthschaft  den  Uauptaabrunas- 
aufmacht.    2a  Jer  -roAen  Infel 

Jehttraa  matarara  nahe  bof.-»- ne  Eilan« 
e,  alt:  Rlddaatee,  Rüden,  Lmmang  a. 
Vilm.    Die  flpiit.  ist  Bergen.  * 

Rägtnwalde,  iBr.  5^0  22'  L.  31,0  3  »m^t\  . 
Preufs  .St  an  der VV.pper.  ia  o.m^PSt! 
mern  Rgbi^  Kofslin,  gut  gebaitat ,  juit  c 
Sehl  ,  473  H.  und  2  491  B.  Ltfinen  -  nnd 
Se^eltuchweberei ,  Schißbau}  Lach«- 
fana;  Handel.  Kleiner  Häven,  worein 
bloi»  Berken  laufen  können. 

Kuel,  Franz.  Mfl.  im  Dapart.  Saiaa- 
Oue,  Bezirk  Ver»aiile«,  mit  fialtB  Ulld» 
Uta  A^MIlUi,  und  2,^  £.. 
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itei„.r,h*rm.  He..  Mfl. 

iV^t  .m  Mainf  hat  x  Schi,  im«  t^tin. 
"^^hr-ffc^  '  PreoFi.  Stadt  im  We.tphÄl. 
S^n^dT  Ä        'Garb-reien,  di«  gute. 

Villa  iS^  äct  Prov!  Valencia,  6,«0» 


.  .  Baal 

nnitbttrt  l»         Rhein;  scliarbÄ*  ge- 

^influr.  dar  Ruhr  in  den  11^»  iSifSU 

?e«"c£2;^iUi5b.«;  lebhatte  .ped^t^^^^^ 


■•■5'-*4tW»    Helvet.  Alpe  im  Kanto» 
ÄM^W.  ^^IJ^'neucrS  Geschieh». 
S'^'l^fiin  EiBftun  von  1806  bekannt. 

ß«?lfü.i.  nT«nf  Mör«%  welcUer  sich 
ti,cb.n  Bu,en  mund'.t 
.in^l^'I'.c^iftÄ  K-nlie.       der  Engl. 
Shir.  Yi**Trhi  Mfl.  an  der  Rille,  im 

.1  »•«^^^'•f'bJ-cknadelfBb?  ,  ^ie  hier  U. 
•aen  »"«^Aiifr^h  2  bts  3.000  Arbeiter  be- 

''•^i'iWll"  G^tba' Wei«.r.  M«.  1«  #1. 

n-tni-     welche«  von  7 

»em  •«»»«■l!*  ^J„en  i.T.  Die  Ruhlii 
Bergrn  e»n«»Cblo«en  der  Go- 

tljaar  ^"^J:^^  ^y  H-^^^J^JJ  Gerichte 

*'*V,f  MahlTOÜMen,  und  die  Einw  yer- 
and  »»  "*"M»nPe  Meiter,  meningen« 

i'iSVu.n^^'  -^SuVrk.im..  i-.ir.it.- 

Rikichläce    und  Pfeiten- 
pWfenkopfe  t^^fJ^°^»«Jicken  wollene 

IViVLoi'   a».  )0  hiw«.n  FifchUadMr 


r" /a      0«h.  Sehl    am  ötU-  Oe»tade 

Felsen .  mit  einem  Ha»en,  in  dem  R-tt- 
mel.  Sandsch.  Trjpolitz«.  .  xf-^ 

ital*.  Asiat.  ln»ei  i"»  oitlichen  Me^ 

mit  einer  Menge  ^tä?»P*«^^^<^^«tmi 
"  Ruine»,  Fj^an«.^Mfl.  1»  ^P;.f*"Ül 

^  ^irfctf/T,  *.  Rokojanen.       ,  . 

SS« oU.».  KS?: 


'  »-••|«"''Wä!i,ft  Fl.  in  den  PrOT  Nie- 
AwOetf  nnd  Worm  aufgenoTOon. 


Siwa»  oder  der  "Römw- L«iii 

^"'  ilum,   Britt.  Hebride,  " 
Shire  inverner»  gehörig  «««  »m  N.  Toa 
Mull  belegen,  ut.lruchtbares  .  f  el- 

ri».  BiUnd,  ein  Schrecke.»  der  i>oiiif- 
?lr   da.  61  4J»  Acte»  4-*»«l  befitxt,  Mror- 

Oesfe.  ^in.  in  der  üng.  üe.pan.chaft 
Ei.erburg,  an  der  .worüber  ein« 

Oe.re?.  Mfl.  Sm  der  SUV  Ge.p«.  Si- 
nnen ,  mit  i  kftthol.  «nd  I  griech- 

^"^jTum&a*',  Nied.  D.  im  4«r  Piv  W«rtP 

***^Ä^flerv^.ls^  neich^  .uf  d,r  Haib. 

in«el  MalaVa,  d«item gulUn  den  Kat^r 
von  McMiaugcabo  ü!" 
non  überherrm  .n erkennt. 
niff  bekannt.     Vit  AiAlaien,  die  •#  b«- 

Böhm.  Kr.  Leotmerit»,  'f^'*!'»  V 

H.  und  2,667  E.  ^einew^b^rt.  l^c». 
fabr. .  Drethslorarbeiten  ,  iuchmanuf. 
Handel  mit  i  ota.che»  Wilwi^*^ 
Garn.  Hauntort  einer  filMtt.  iaßtmxmm- 
•teintcben  Hemdi.  «.««1 
Äum/brii,  Britt.  Mfl.  1«  der  SttgL 
8h.  Ef»ex,  mit  Marktverkehr. 

iennen.  bei.  Rocrov  ,  an  der  Aube.  mit 
740  B.    Oebntteort  det  Astronomen  i-a- 

^"'Ä^m-Jff.  Oiman.  Be|ieibrf.cli«rt, 
welche,  mit  Ausnahme  r«B  Bo.aa»  o«« 
Moldan  und  Walachei,  Alles  begreift, 
wat  die  O.manen  aut  d.'m  Kontmente 
von  Bttr«pa  besiue».  Sie  grärut  im  N. 
„nt  der  'ä*...  f  r«jr.  BeiMrabici,,  dar 
Moldau  ttnd  Walachei  ,  «der  »>t  da« 
Donau,  im  ü  mit  ^'^»»„«'^'»''•"•'i» 
Mwrtnor-  und  Ar^auchen  Meere,  un  ». 
mit  ilem  Mittflluu »selten  Alet-re,  im 
W  mit  dem  Adriatischen  Meere^  d«r 
Oester.  Prov.  DaJmatien  ond  Botna. 
Ihr  KUcheninbait  beorät«  &.S$5  QM;f"* 
etwa  6  MiU.  Einw.  Ünter  dem  Alle. 
ni»d.-rdiück«ndcn  Desnousmui  der  O»- 
nanen  ist  die£s  herrliche  Land,  welches 
aan«  Thrakien  und  den  Sit»  der  Mur- 
a«AMUidie6toMa  X«iiw,  «•       da.  Vaitr- 
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iMid  der  H«llexitn  amfaf^t  «nd  tu  T«r- 
•diiedenen  Zeiten  <tarch  di»  h»ch«t« 
Kultur  ttch  hervorhob,  «üf  Tirftte 
berabee^nnken  ,  nnd' (iberall  ■töltc  luan 
aaf  vvflsten  and  Üarbarei  (*■  üiinani- 
iche*  Aeich}.  Et  wird  in  28  Saurischak- 
ichäften  abgethe*ilt:  l)  Visa,  ein  Theil 
▼on  Thrakien,  3)  Kirkkiliisa  (Xhrakien), 
3)  Siiiitra  (  Bulgar- Iii ) ,  4)  Nikopols 
(Bnlgar-Ili),  5)  Vidin  (Buüar- iiii,  6) 
Ciirmen  (Baigar  Iii),  7)  Sofia  ( Balgar- 
Ili),  8)  üalipoli  (Thrakien),  9'  Salonik 
<M{ikdnnia),  10 )  Kostrndil  (Makdonia), 
II)  Lskub(M«kdonia),  121  Tirhala  iThea- 
palitaJt''  13)  Bcribos  (die  Intel  Bxrilio« 
«Bd  dM  ttftliebe  Liva^ien)  i  14)  TripO" 
litza  (dai  we>tliche  Mora  ,  15)  aiis.ira 
(das  östliche  Moro),  ]6j  Ainahachtt>  «las 
wetllicho  Livadjeii),  -)  Karli-11«  ;  l'.pi- 
n»),  18)  Janina  (Lpjms),  19)  Üeh)nia 
fTheil  von/  Albanieni,  20}  Avlona  (Theil 
von  AlbamcBj ,  ai )  Ilbet««a  (Thtrli  trom 
AltaB<«n)  221  Itkenderie  (Theil  von  Al*. 
tftaien),  23)  Ochri  (Theil«  von  Albanien 
nd  Makilonien)  ,  2f)  Perserin  (Serf  >,  25) 
Veldchstcrin  (Serf),  zb)  Dukaffiii  (S^rf», 

5t)  Aladtchahifiar  cSerJ)  und  sg)  Semen- 
rt  (Serf).      Hierza  kommen  noch  die 
Mlden  SUdte  IiUmbol  und  Kdrejaeh. 

Rumitt  -  Hitfür t  Otn.  Sekt.  « nf  der 
Europäischen  Se.te,  tur  Vcrtheidigung 
des  Ijosfor  und  znra  Sandschak  ties  Km« 
päd  an  Pn^cha  t;»- hörig. 

Humili  Ktvak,  0»m.  Schi«*  cbenfaUf 
auf  der  Bnvopäiachcn  Seite  4»M  Boafcw, 
welche*  voa  den  Genaeien  erbanet, 
•ber  gans  im  Verfalle  ist}  ei  gehört 
eben  fall»  «WH  S«adtclMüc  de*  Kjipadeii 
Pafch«. 

Kumilly  ,  (Br.  41O  50*  L.  23°  40')  Sard. 
Stadt  in  der  Savoj.  Fror.  Cbambori,  am 
Anamaiettfl««*«  aer  Sarau  nad  Nepha, 
in  einer  MgeBeliaien  Gegend,  mit  x 
Pfk.,  3  Klofterk.  nnd  3,00  Einw.  Kom- 
Mrkte  ;  ergiebige  Feldmark. 

Kummttsburg  t  Preulf.  Stadt  an  der 
Sticdnita,  in  dem  Pomuiern.  Hbz.  Köf«- 
ha.  mit  IM  H.  und  i,.:56  ß.  Tuchwabe- 
Tel  mit  •fSttlhicn  (1,765  Stück). ' 

Rümpft y  Nied.  o.  m  der  rrov.  Anu 
werpen,  mit  1,922  E. 

numsen,  Eunsientn,  Nordamer.  Völ- 
Sierichaft  in  der  Neaspan.  Incend.  Cali- 
fornia }   iulserst  rohe  und  ttumpfsinni« 

£*  Menfchea,  di«  einen  nnbegrailUchen 
lang  «ur  Feotheit  liebeB,  von  Netitr 
farchtfam  aiud  und  meistens  «ich  in 
den  M)tsion«n  versaram<>lt  haben,  wo 
eie  g«K«nwariig  das  t  eid  bauen.  Si«  be- 
wohnen  die   tudiicheu  Theile  üar  Iu> 

ftndaataiv 

J^mfejr,  Britt.  8todt  am  Thea*,  i» 
«er  Kogl.  Shif  Hamt,  mit  A»  B.  wd 
4,277  E.    Sackieinenwtkerei,  Papier- 

Kornmuhlen. 

Kunaluhy  (Hr.  21°  17'  L.  Q-'^fj^')  Hind. 
Staat  in  ()«r  Prov.  Kandeth,  zu  den  Be- 
•itsangen  der  Mahratten  gehörig. 

Jkmnia^  (llv.  toP  5^  £<•  93^  20')  Hind. 
0t.  in  Aar  FMv.  Kaudeah,  am  tihirah, 
XQ  den  0a*itiiui|Wi  ,der  Mabrattan  ge- 
hörig. 

hungpur,  (Br.«50  47'  L.  loCP^iO  Bi-itt. 
Hauptstadt  emea  gleichn.  Oittrikt«  in 
der  Kalkutta  Prov.  Bengalen;  Ravpt- 
handelspiais  mit  Tiporah. 

Jiungpur,  Uind.  bt.  in  dem  Reiche 
Af4em,  eine  Fvatanf  %a  der  iitäMt» 
Benealens. 

Ru'ikcl,  Nateau.  Mfl.  «B  der  Lahn, 
wortlber  ein»  ■teincrne  Brücke  fiUlxt, 
mit  einem  Berfschi.  Von  d«m*elba& 
hat  ai»a  «undvahemtlHiCt  den-Waaiali, 


welche  Am  vTflratan  ▼•A.Wfedrankel 
uiw  Whieamtctter  ObeHMheft  gehört. 

Sie  tit  etwa  5  QM.  grofs  ,  liegt  an  der 
J..ahn,  hat  einen  eben':-n  fruchtbaren 
Boden,  der  Gotraide,  VVoin,  Garten,^ 
irüchte,  Obst  hervorbringt ,  auch  Ra* 
pfer,  Blei  und  andere  ifiBeralien  lie- 
fert nnd  got«  Weiden  snr  Viehzucht 
darbietet.  Ihr*  12S00  B.  wohAen  in  1 
St  ,  I  Mfl.,  3  Schi,  und  64  ü.  ,  und  sind 
meiflens  Keforrairte.  iJie  Hauptst.  itt 
Dierdnrf  (s.  Wie.!  Runkel). 

Bupt  Imondey  Nied  Mfi.  in  der  Pror. 
Oltnandern,  an  der  Scheide,  wo  dieaer 

yJaf«  die  Jinpei  aufnimmt»  mit  tiOn 
Stitw.  ... 

nupersdorf,  Jiohfnrupcrsäorf^  Oett. 
iMfi.  in  dem  V.  U.  M.  B.  des  Land«*  un- 
l«'r  der  En«,  an  dfin  Sulzbacne,  mit  ilo 
II.    und   einachhclfllich  dus  Kirchspiele 

2  ,jfyü  B. 

(Br.26^>«'  L-Ti^.V)  nind. 
Br.  in  der  FToy.  Aachmir.  zu  den  Beais« 
lunnrn  <1.  r  Mahratten  gehörig. 

hupptrtdorf,  {fMttr.  D.  nqäe  an  de« 
li'.  r,  in  dem'BBhm.  Kr.  BvBBla«,  mik 

1-^2  Ii, 

Rupptrsdorf,  Sächs.  D.  in  der  Prav» 
Lanaits^  mit  1,360  B. ,  die  sich  meiatena 
mir  der  tteineweberei  beachüftigen. 
Ijeinenhandel- 

S.  Muprmcht^  Oester.  Mfl.  an  der 
Kaob,  in  tmrmiyrer  &r.  Orlliv  mit 
70  11. 

liurcmondf,  (Br.  51«  ii«  48"  L.  23038' 
")  Niedrrl  Ifaaptst.  einet  Bes.  von 
2,coo  Einw.  in  der  Pro».  Limburg.  S'ym 
liegt  an  dem  Kinüuskä  der  Kühr  in  dia 
Maas  ,  ist  mit  W&iien  und  Grabon  um- 
geben und  zählt  1,280  B. ,  hat  auch  ei- 
nen wichtigen  ZoU  an  der  Maas  und 
Mf.  in  Wollen«euch  nnd  Tnah,  Schiff- 
fahrt und  Handel.  Geburtsort  de«  Ot*» 
graphcu  Oerh.  Mercatpr  j-  1^. 

Runks  Archipel,  AustraTgruppe  von 
mehrcrn  luseln,  in  der  Nah»  dar  Mui* 

Sraveincela  «ad  vo«  &«iaabiit  mife* 
eckt.  , 

RuMa,  (Br.  55°  38'  L.  53**  40')  Rnstlfldk» 
Kreisst.  des  Gouv.  Motkwa,^  an  der  Ku- 
sa ,  mit  4  K.  ,  I  VolksKchule,  ^  H  ,  4S 
liuden,  8  Triukh-  nnd  ^,.108  E  ,  Worunter 
116  KauUtfUte.  g  Gärbercien,  8  Braue- 
reien. 

Ruseh,  Otmaa.  MO.  am  Wedan,  ia 
dem  Zar«  de  SuA  der  Walachei ,  Bit« 

des  Isbravnik. 

Rutchttchuk  f  Rutctuk,  0»m.  Sc.  in 
dem  Kumel.  Sandschak  Nikopoli,  an. 
der  Donan,  mit  1  Sehl.,  9  AiüskPin,  g 
Hauen,  mehrern  Bäderu ,  1  Urseman» 
dfefloo  U.  nnd  a^fiHa  B.  Ha*  Schi,  ist  sehr 
feit  und  Tertheidifft  die  Stadt,  die  der 
Sitz  eines  griech.  ferrbiit  hots  i<t,  und 
deren  E.,  die  aua  Osmajien,  Armeniern, 
Griechen  und  J uden  bestehen  ,  Baum- 
wollen-, Seiden-,  Salhan- ,  Leineu-» 
WoUcn-  nnd  Tabaksfabr.  uucerhaltea 
und  einen  .lebhaften  Handel  treiben. 
Schlacht  am  4.  Joly  i8ii-  i  M,  «on  der 
StaiU  sieht  man  die  Huinen  der  allaS 
Su  Tschernow  oder  Cianiavoda. 

Ru/tf  Preufs.  Mfl.  in  dein  Ostpreufs. 
Rgbz.  *Gnrabinnen ,  an  der  Memel  ,  mit 
xaS  H.  und  700  B.  Fisoherei. 

Rufsbaeh ,  GrmftrujMbAch ,  Oester. 
Mfl.  im  V.  U.  M.  bT  de*  Lavde*  natar 
der  Ens,  an  der  Rufsbarh,  mit  10^  ü.  |U 
einschl.  des  Kirch« p.  1,8^7 

Russtl ,  N  0  r  d  a  17 1 arik.  CottBly.  4m-  St, 
Virginia,  mit  6,216  E.   ,    ^  ■ 

jBLM*tn*  Baropiische  riation  ,  mr}ir 
«laH^Mul.^  MJiihait  im  einentUeh*» 

X  i 


üiyiiizea  by  Google 


'Ru#  *  ^  Rut 


KuCsland*  dientito  d«t  Uralt.  alsRaapt- 

«lation  im  ganzen  Rnttitcnen  Reiche 
verbreitet.      Eine  ttarke  nervötc  Mca- 

{ch«>nraste  von  mittlerer  GrOlte  und  ce- 
«illiE«-r  Form,  mehr  fett  als  mager,  de- 
ren  üigaaisacion  von  innerer  Kraft  und 
Vitalitat  trugt  Ihre  Sphwitxbftder  stiifa- 
lea  »ie  früh  g»gen  den  rauhen  Hunmel, 
unter  dem  sie  leben,  ihre  Enichung  a. 
X'i'ationabpif le  gecen  jedes  Ungemach 
'ftee  4''bens  ab;  daner  keine  Nation  die 
Rusaen  in  Ausdauer  und  Brtragnng  al- 
ler Beschwerden  tibertrifft.  Guimüthig* 
keit ,  Frohsinn ,  lebhafte  Gefühle  ,  Tiela 
Reizbarkeit  und  Wirme  des  Herzens, 
bezeirhnen  einen  Charakter,  der  übri- 
gens häufig  durch  Sinnlichkeit,  Trunk- 
liebe  n.  Jähzorn  entstellt  wird.  Muth, 
persönliche  Stärke  und  Gewandheit, 
verbunden  mit  einer  schnellen  Gegen- 
wart des  Geistes,  eignen  den  Hussen  zu 
einem  der  befsteu  Soldaten  Europeni 
yn  Kampfe,  nicht  auf  der  Fljpcht:  er 
jiiufs  siegen  oder  bleibea.  Anstand  be- 
gleitet seibat  die  Handlungen  des  ge- 
meinen Leibeigenen,  und  eine  glück- 
lich« Fasflnn|!skraft  setzt  ihn  in  den 
Stand.,  sich  alles  Fremde  eigen,  au  ma- 
chen. Nachahmnngsgeist  besitst  er  im 
höchkten  Grade,  aoer  dnrchaitr  kein 
Streben  nach  hdherer  Vollkommenheit: 
«r  ist  bereit  und  f&hig,>  Alles  zu  nttter* 
uehmrn  und  All*»  dem  Aeulseren  nach 
autzuiührrn,  abtlr4iiaere  Solidität  fehlt 
gemeinhin,  daher  die  Oberflächlichkeit 
seiner  Tnlente  und  seiner  wissenschaft- 
lichen Renntnisic.  Er  ist  sehr  raligiös, 
aber  —  auch  seht  aberglinhig :  kein 
Volk  hält  mehr  vai  Vorhetfentangni, 
^auf  Satzungen  dar  Priester,  auf  Ama> 
lete  und  Heiligangunsi.  Er  ist  htfllicfa, 
gastfrei,  freigebig  g*g*n  Ann«,  aber 
auch  wieder  Asiatiaoh  kriechaud,  und 
sammlet  gern  Geld-  Den  Ackerbau 
liebt  er  nicht;  Gewerbe  und  Handlung, 
womit  er  doch  keinen  grofseb  Spekula* 
tinnsgeist   verbindet,  sind  seine  Net- 

iiing.  Die  Rrziehang  des  gemeinen 
lannes  ist  «ehr  vernacblaisigt ;  der 
Vorrehme  erhält  sie  zum  Theil  durch 
Auildnder.  Das  weibliche  Geschlecht, 
nicht  ohne  Anlage  und  Reis,  stirbt 
früh  ab:  es  lebt  in  der  Ehe  im  Orienta- 
lischen Drucke  und  Eingezogenheit,  u. 
kennt  noch  weniger,  als  der  Mann,  Eu- 
ropäische Sitten  uno  Kultur.  Die  Re- 
ligion d^s  Russen  ist  die  griechische: 
»•ine  Sprache  ein  Zweig  der  Slawi- 
•sehen,  reich  und  mit  vielen  Bildern  ge- 
schmückt. Die  Russen  theilen  sich  in 
Grofs-  und  Kleinrossen:  zu  letzteren, 
welche  jetrt  ganz  in  die  Grofkrussen 
verschmolzen  sind  u.  mit  ihnen  Fora, 
Sprache,    Religion   und  Charakterzüge 

jemein  haben,  gehören  die  Kosaken  ^s. 
ieseo  Art.). 

jRufrrv,  Franz.  Mfl.  an  der  Doubs, 
im  D«p.  Doubs,  Bez.  S  Hippolyte,  mit 
8m  E.  •  die  mancherlei  Gewerba  unter- 
halten. 

Rusfit  PIpstl.  Mfl.  in  der  Dlgx.  Ra- 
Tcnna. 

Russisch-  Lap-pisehe  Gthirgt ^  Robb. 
FoTtaetzuna  de«  Skandinavischen  Ge- 
liirgt  m  Scnweden,  die  sich  von  ttcP 
vom  Balliiclien  Meere  und  d.  Nordozea- 
iie  bis  Siberien  hinanf  erstreckt.  Das 
Hanptgebirge  besteht  aus  Granit,  Trapp, 
Homachieier  und  schuppichem  Kalk- 
•  leine:  uufeachtet  es  keine  besondere 
Ii  Ahe  erreicht,  verlieren  doch  einig* 
Iterga  Sehne*  and  Ei«  nia  gaua. 


^LufsUni^  der  nUtttU  Staat  dar  JQt«- 

ren  und  neueren  Zeit,   dem   nicht  das 
weltherrschende  Horn  iu  der  gl&nxend- 
sien    Periode    seiner   ersl«ii  Auguste, 
/ii<  bt   das   Reich    des  Mazedoniscbati 
Alexanders  und   die  Broberuugea  dra 
Franken  Karls  gleich  kommen,  der  mif 
einem   Fufse  auf  A^ien  steht  und  snit 
dem    andern    Europa   zu  zerdrfickea 
dreht    und    einst    gewifs^  serdrClckcn 
wird,   wenn  Kultur  und  innere  Kraft 
mit  seiner  unermer«lichen  Ausdehnung 
in  ein  eähores  Verhältnirt  getreten  sejn 
wtrrden,  —    Hujilaud  bildet  jetzt  einen 
autammenhängenden  Siaateokolofs,  der 
sich  zwischen  36  bis  2\cP  L.  und  39**  50' 
bis  76*^  n.  Ur.  erstreckt,  mithin  über  eia 
▼olles  Neuntel   des   Kontinenis,  Aber 
ein  Vierzehntel  der  nördlichen  TIemi- 
Sphäre  n.  über  ein  AchtundxwanaigsMt 
der  ganzen  Erdflüche  untfafft. 

Gegen  N.  hat  Rulsland  das  Eismeer, 
gegen  O.  den  obern  Theil  des  Auatral- 
ozeans,  gegen  S.  Scnina,  Turkestan.  da» 
Kaspikche  Meer ,  Iran,  das  lismanitch« 
Asien  j  das  Schwarze  Meer,  das  Usmani> 
sehe  Europa,  im  VV.  Oesterreich,  Pr«a- 
Isen,  da«  Baltische  Meer  und  Schweden 
SU  Grauten.      Sein  Areal    enibaU  mit 
Polen,    doch  ohne  Russisch  Amerika« 
345i23o  QM.j,  davon  kommen  aüf  da«  Eu- 
ropäische Rulsland  70,425,   auf  Polen 
a,ai5  und  auf  das  Asiatische  Aufsland 
87a*5i9o  QM.   Oberfläche:  der  Ural  macht 
eine  natürliche  Scheidewand  zwischen 
dem  Europäischen  n.  Asiatischen  Rufs- 
lande.  Jene»  i^t  nur  Seitengebirce ,  in 
seinem  Innarn  aber,    mit  Ausnahm* 
Taori»!»,  keinen  einzigen  erbebiichea 
Bergrücken,   und  bildtt   eine  überaua 
grois«,  von  niafsigen  Hügeln  hin  und 
wieder  unterbrochene  Fläche,  die  ina 
N.  ansehnliuhe  X.andsee'n ,  im  S.  aber 
trockene  Steppen   einschliefst;  dies*» 
wird  von  Gibir^en  durchzogen  ,  deren 
Zwischenrüume  im  S.  weite  Steppen  vu 
Thäier,  im       holzlose,  mit  ewigem 
Eise   bedeckte  Moore   und   im  Inuen^ 
ein  fest  zusammc*nbängend«>r  Waid  aua» 
füllen.   Boden:  bei  der  grofsen  Ausdalle» 
nung  des  Reichs  äulierst  verschieden; 
man   nimmt  4   verschiedene  Regionen 
an,   den  Arktischen  Erdstrich  zwiichen 
67  bis  ^8P,   wo  Alles  in  Et»  und  Sehne* 
vergraben  und  wo  das  Rennthier  q.  der 
Hund  die   einaigen  Hansthierc  sein*« 
Bewohner  Ausmachen,   den  kalten  Erd- 
strich zwischen  57  und  67O,  wo  zwar  das 
Getraide  fortkömmt,  aber  doch  nur  un-  . 
ter  60O  mit  sichern  Aernten  lohnt,  de«' 
gemafsigteo   Erdstrich,  'das  Gros  d**  , 
Reichs,  zw.  co  und  57«,  wo  Getraide  und 
Viehsucht   tiberall   cedexbez^  und  all* 
Obstsorten  forikooimen,   und  in  deai  1 
warmen  Erdstrich  zwivchen  59Vb  bi«  go*^» 
wo  Wein  und  am  untern  Saume  anclK  1 
edle  Früchte  zur  Reife  kommen.  Ge- 
birge:   dahingehören   1 )  die  Russisch - 
L.>ppi«chen  Gebirge,  2)  das  Alaunisch* 
Gebirge,  3)  die  Karpathen,  4)  die  Tauri- 
scheu  Gebirge,   5)  der  Kaukasus.  6)  der 
Ural  mit  dem  Obtscheisyrt  und  Ulottn,  ' 

3nd  7)  das  Siberische  Gräuxgebirge  mit  * 
em  Altai,   Saianischen ,    Boikalischta,  \ 
Nerischinskischen     und  OchoakiscMa 
Gebirge.     Ebenen  und  Flächen :  i)  di* 
Kirgisensteppe,  a)  die  Wolgisch- Kai- 
mykischen  Steppen,  5)  die  Baraba,  4) 
die  Isettische,      die  Ischimsche,  t)  di* 
Donische,  7)  die  Okxakowache  Stepp*,  I 
8)  die  Taurischen  Ebenen   und  91  die  , 
Arktischen  FJftckan.  Gewässer:  i)  Mee. 
et;  d*r  Bisotaaa,  d*r  *l»*r*  TheÜ  da« 


Ruf 

AvttrAloKpant,  Ton  den  RiMien  der  Ott- 
ozean Kenar  nt,  da>  Schwarte  Meer  and 
das  Baitiache  Meer;   2  )  Land^et'n  :  der 
Kaspische  See,   der  Aral  ,    der  Baikal, 
AUyti,  Tsohani,  Peipus,  Ladof^a.  Dnega, 
-  Saima  u.  viek*  Andere,  3)  Ströme:  dem 
We,X»en    Meere   fallen   xa   die  Owina« 
Onega  and  Mesen;    dem  Eitoceane  der 
groffe  P^tschora,  Ob.  Jenitei  (der  grdrt- 
t*  Strom  der^Iten  Welt),  Piacida.  Ka- 
t«ng*.    Anabara,   Olonek,  Lena,  Jana, 
ladigfrka  und   Rolym«;   dem  Auttral- 
oxeana  der  AnaHyr,    Kamschatka  und 
Amor;   dem  Baikal  der  Baiffusin,  die 
Türk«,    Srienga   und   untere  Angara; 
dem  Kaspiichen  Meere  di«  Wolga,  der 
3emba,  Oral,   Kuma  ,    Terek  und  Kur; 
dem  >\xow«chen  Meere  der  Don,  die  Her- 
da   und    der   Knban  ;    dem  Schwarzen 
Weere  der  Dnepr.  Dnieitr,    die  Donau 
mit  dem  Pruth  ,    der  Rion  ,  u.  dem  «al- 
titcfaen  Me(»re  die  Düna,   der  Nieraen, 
die  Newa,  Narowa  ,    Weichte]  and  der 
Kymen.     4)  Kanäle:  wenige  Heiche  der 
Lrdc    haben    bei   einer   lo  Ungeheuern 
Aotdehnung  eine  so  vortheilhafte,  durch 
Natur  and  Kamt  hervorgebrachte  Was» 
•erverbindung  ,  als  Rufsland;    den  Eii- 
oxeao    verbinden    mit  dem  Kaspitchtrn 
Meere    roitcplsl  der  Dwina  und  Wolga 
der  Kubentkitche  und  nördliche  Katha- 
rinen-Kanal,   den   Fiiozean    mit  dem 
Schwarzen  Meere   mittelst  Dwina  und 
Dnepr  der  Lepeli*chc  Kanal ;  das  Balti- 
ich«  mit  dem  Ksspischeu  Meer«  mit- 
telst  Newa   und  Wolca  der  Wythnei- 
"Wolotst  hoktr  ,  Nowgoroder,  Ladogaer, 
ßiastische,   rjt hwinische  ,  Marien,  One- 

faer  ,  Swiritche  und  Sclilüsie Iburger 
anal ;  das  Baltische  mit  dem  Schwar- 
ten Meere  mittelst  DAna  nnd  Dnepr 
I  dar  Oginskische,  Beresiniscbo  u.  königl. 
&AuaJ;  den  Kiaitchen  und  Fionchen 
Meerbusen  der  Felinirhe,  Ferrasche  u. 
Iltgiscbr  Kanal;  das  Schwarze  roit  dem 
Xaspischeu  Meere  der  Orelsch»- ,  Iwano- 
wer und  Kamyschenskische  Kanal; 
doch  sind  einige  dieser  Verbindung!- 
ttraTsen  noch  nicht  Tollendet.  m  Mine- 
ralquellen  :  anr<i*r  den  Siberiscneii  und 
Kaukasischen  vSchwefpIqnellen  nicht  im 
L'ebcrflusse ,  wenig  bekannt  und  auch 
wenig  benutit.    Zu  den  merkwürdigem 

S »hören  die  Lipezker,  Zarizrner  u.  a. 
>in  bigentbam  nofvlnnds  sind  die  vie- 
len Sajx>e^'n  in  «einen  südlichen  Thei- 
Itn.  Klima:  eh«rn  so  mannicbfach  und 
Abwechselnd,  als  bei  der  unermelsli- 
cben  Ausdeiinung  des  Reichs  natürlich 
ittj  Kufiland  vereinigt  beinahe  die 
ülimste  aller  Wcltgrgenden  in  sich:  m 
Taurien  beginnt  o|t  der  schönste  Früh- 
ling, wenn  in  der  Kaiserstadt  sich  noch 
die  ganze  Welt  in  Pelze  hüllt,  in  Kau- 
Itasien  sind  lan^^tt  all«  Fruchtbaume 
Äiit  Blüten  bedrckt,  wenn  um  Kola 
Söch  das  Rcnnihier  «ein  kärgliches 
Moos  unter  der  Eisrinde  hervorKratxt ; 
dem  Kirgiien  lacht  ein  ewig  heiterer 
Tlloimel  und  der  Tschuktsche  vpgetirt 
in  einer  Qmonatlichen  Nacht.  Produk- 
te: aj  aus  dem  Thierreiche  Pferde  von 
mehreren  Bassen .  als  die  äcbt  Kussi- 
sch«« ^i«  Kur-  und  Liviäader  Doppel- 
Lle^per,  die  Oeselschi^n  Klepper,  die 
L'krani  rhen  und  Polnischen  Pferde, 
t\t  Kaukatu^pferde  (onstreitig  dip  edel- 
st9  K4S$e),  die  Kalmykischen  u  Basch- 
kirischen Pferde,  das  Fini<;chp  Pferd; 
auch  leben  la  Rafsland  wilde  Pferde 
^t«C  Tarpans;  Esel,  woxu  auch  der 
DiT^KetAi  und  Kulan  gehören;  Kamer*e 
iit  T^^rifj».  j^nd  im  Asiatischen  RuX>- 


Itnd;  Rindvicli,  in  Earopa  bis  in 
Siberien  bis  60°,  woxu  man  auch  uafTel 
his  55*^  ,  den  Tangutnchen  Ochsen  (  boi 
grunniensj,  deh  Bison  und  Auerorbsen 
rechnen  mufs ;  Schaala  von  verschiede» 
nen  Gattungen,  als  das  geraeine  Russi- 
sche, das  Tscherkassische.  das  Tauri- 
sehe,  das  grofse  Kirgisische  mit  Fett- 
schwanze  und  das  Mongolische,  wozu 
die  wilden  Arten,,  der  Argali  und  SLein- 
widrter  gehören  ,  Ziegen,  woxu  der  Kau* 
kasusbock,  die  Bezoarziegc  ,  der  Stein- 
bock, die  Saigaantelope ,  die  Gaxelle  u. 
Kropfgazelle,  simmtlich  wilde  Gattrti- 

Sen,  gehören;  Schweine;  Rennihiere, 
as  vornehmste  Hauithier  des  Arkti- 
schen Erdstr'chsi  der  Hund,  das  nnent 
behrlichste  Hausthirr  des  Kamt>chad«i> 
ien;  Efswild  in  ungeheurer  Menge; 
Pelzwild,  das  edelste  Un'd  befste  auf  d»»>r 
ganzen  Erde,  vom  gemeinen  Fuchse  a. 
dem  pctit  gris  bis  zum  Zobfl  und  der 
Seeotter,  Raubwild,  Kobbeu  nnd  ande- 
re Rüttenihiere  ,  Wallfis'che  ,  xahracs  n. 
wildes  Geflügel,  Fische  in  ungeheuerer 
Menge,  Bienen,  Seidenwürmer,  doch 
nicht  über  4190,  Kos:henille,  Lytta  vesi. 
catoria  u.  s  w.  Heuschrecken  sind  eine 
Plage  der  südlichen  Gegenden,  wo  such 
der  Bohrwurm  und  giftige  Tausendfufs 
XU  Hause  sind,  dagegen  hat  es  wnige 
giftige  Thiere.  b)  aas  dem  Pflanzen- 
reiche: die  verschie«ienen  Gtftraidear- 
ten,  Hülsenfrüchte^  GemÜfse,  besonders 
Kohl,  Rüben,  Zwiebeln  u.  Knoblamh; 
Obst,  doch  kaum  zur  Nothdurft  und  big 
^5«  unschmackhaft,  das-Ren  viele  Wald- 
beeren,  Wein  bis  46^;  Hanf  and  Flachs 
als  Stapelwaaren  ;  Baumwolle  am  Kau- 
kasus; Farbekräuter,  meistens  wild; 
Tabak  Im  südl.  Rafsland;  Hopfen  xum 
Bedarf;  Oelpflanzen,  nicht  im  Ucber- 
flussc  ;  einige'Gewüripnanxen  ;  Arzenei- 
pflanzen,  worunter  besonders  die  ua« 
achte  Rhabarber.  c)  aus  dem  Mineral- 
reiche: Gold,  Silber,  Kupfer,  Blei,  Ei- 
sen, mehrere  Halbmetalle;  viele  andere 
Mineralien,  Thonarten,  brennbare  Stof- 
fe und  Salze,  besonders  ein  unersc':npf- 
licher  Vürralh  von  Kochsalz,  Hitiersnls 
und  Natrum.  Volksmenge:  g«'genvv«r- 
tig  geg«n  451'j  Millionen,  davon  rciig-a 
31,601,400  im  Europ. ,  8,376,oco  im  Asiat. 
Kufsland,  2,793,000  in  Polen  un^  rt'X)  im 
Russ.  Amerika  leben.  Diese  Vulkizahl 
für  1816  ist  nach  folgenden  Daten  be- 
rechnet: 

Bevision  von  1795/«  -  ,»>  i^.i&ö,}»!  * 
Achtsehnjähriger  l/ebtr» 

schufs  .   -      -      -      -     4t202.7a8  • 
Grusien  mit  Derbenc       -  aio.ouo 
Mingreul  11.  Imeretta      -  soo.ooo 
Kirgiüf  nsteppe    -       -      .         5O0.CO3  , 
Biaivstock  -      -      -         183  300  . 

Wiide  ungezählte  VöUctr  i,(Xa>,ooo  ^ 
Russ.  Amerika    -  .  »00  ,• 

Finland         -      •  .  '89^,800 

Bessarabien  mit  Moldau  38),ooo 
.  Folaa     -      ...      -  2,7Qj,ooo. 

Summa  45»5'5»797- 

Diese  wohnen  in  etwa  x,8oo  Stedten  und 
Mfl.  und  170,000  Sloboden  und  D.  Der 
Adel  zihlt  gegen  sSo.ooo,  der  Klerus 
400,000,  di*  KauTman  11  Schaft  300,000,  der 
Bürgerstand  i  Mill.,  <!ic  S- eucrfreien 
Min.,  die  Kosaken,  Tscherkessen  u.  s.w. 
2,:oo,ooo,  der  Bauernstand  36  .106,000,  di< 
Juden  ^to,<xx),  di»  Kronbeamten  120,000^ 
das  Militär  und  die  Marine  i  Mill.,  und 
die  wilden  Nationen  1  Mill.  Köpfe  von 
beiderlei  Gest  hlcchtcrn.   ig;;  waran  al- 
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in  den  Gritdbltclini  B|Mrcii{«n 
ttatipt  .V9  I'a"''-  gehoi  f  n  i,2r8  o'7.  f»*- 
•torbrn  971, 35^»  '«•'in  R»tcli  in  d<  r  Welt 
Wird  von  ao  iii«anichfach»n  V*>lk»r- 
•chaften,  tich  «ben  so  unähnlich  in  Ab- 
ttarnipnnf  nnd  Sprache,  alt  .Sitte  4n4 
Religion,  bewohnt.  Man  «Ihlt  pi*br  »l| 
100  dieü^-r  Nationen  im  Umfange  i€$  w*i- 
ten  Heicb«,  liir  wp  ip«tpn<  >o  ver*chie- 
tfene     Jjp  achrn     redr^i;  :     l)  Slawen  — 

J$,dosCxx>«  wohin  Runen,  KojaTten,  Po- 
«a,  Lithaner,  Lcttrn  tind  Kur"n  ,  Rai> 
■ev  oder  Serben  .  eehörer  ;  2)  Finen — 
«,37000.  Eigentl.  Finen.  K*then,  IJven, 
l.oppi'n.  Permier  ,  Svrjinen  ,  Woaulert, 
Tu  h'iwBschen  ,  T«chrrrmi««pn  .  Wotjä- 
ien,  Mordwinen,  Ob»ich^  D«t)ek«>n, 
Teptjaren;  31  Tataren  —  i.fisn.oo<-».  F.i- 

tantl  Taiar^n  in  ^hren  vemchie^oBen 
tlmaen  ,  Nogaier ,  Trnchmao«»» ,  Kir- 
gisen, Aralrr,  Karakatonken,  Cmwin- 
Ben,  Bacharen.  Me*rht«cher)äken,  Ratch- 
kiren.Telr  Ulen.  Jakuten;  4)  Kaaka- 
ii er  —  1,200  coo  T«cherka«»pn  ,  Grutier, 
iLwchaten.  L^ifhier,  OsiPten,  Kistenzci^ 
c)  Mongolen 3f»MO*  Mongolen  t  Kai« 
iaykttt.  Boriten,  Knrilffni  6)  Maadtha- 
ren  -  8<>  »xk)  Tungosen,  I.amata»; 
PoUrvu;k>-r  —300,000.  Samoj^drO  ,  Koi* 
Mlen ,  Sojeten.  Maioren  ,  Tnbiiiren, 
£ain>a«che;;i  ,  KarAeASten  ,  Korjaken, 
Ttcliaktacb<*n  ,  Jnkuj^  reif  ,  lar.nlen, 
Annsen,  Aeiancn.  Kotowaan.  Ott|ükea. 
Kamtvchadalen  ,  Knrilea  und  Aleotent 

5)  Wlachfn  und  Zigeuner  in  der  Mol- 
au  ,  )li>(iarabien  un«l  lonit  —300,000;  9) 
JK.oioii  1 -tcn  -  grooco  Köpfe  So  Verschie- 
den aber  die  Notinnen  KufslHud»  sind, 
ao    verlchieden   ist  ancll  ihr  Ruit:  es 

eebt  Grieclien  gagen  J|  Millionen,  Ka- 
oliken  ai^d  «nirta  Cmechen  5,3061000, 
Luthrraner  2  I/j  Mill  ,  Reformirte  3V000, 
Arnjenif-r  70,000,  Herrnhother  8.000, 
Mentioiiitfn  3,f>:o,  Mo^lfnnnen  1,800,000, 
Juden  /:,;o,ux),  i^amaiten  30rt,<oo,  Braroa« 
xien  301')  (iu<)  Scbaspanaa  ^x},ooo  Köpfe. 
ILnUnr  de«  U«aen«:  ii  .yiehzucbl  Ut  dia 
wicbtigtte  R'tebVftigung   aller  Roati* 

Jchen  Völker,  (^i<-  bei  den  anii$«fr,cn 
Nationen,  wo  e:r.  rese^mfefiiger  Acker 
l)a(i  Slotf  finilrt,  b  üf*  aU  V'fhikel  *1es- 
•clb"n  dionL,  bei  d-n  Tatarisrhen  Ka- 
tiontHt  bei  datf  Ko«aken  on«^  :Haravin> 
Äta  aber  «fen  ^richticften  /.waig  dM 
X4UidwTrm«chaft ,  bei  den  Jagd  -  nad 

ichervölkern  Vin  N  ebciigewt  1  h»-  vv.<[  hi-i 
den  Nom^i'^n  da^  «  in/ipe  Gexvrrbe  aiis- 
rnacht  T'igeii ir>i«-  Hirfenvi^'Vi'r  sind 
die  Kirgiten.  HalmjkeVi,  Mnngoleu,  Bu- 
rften  und  Baschkiren.  2)  Ackerbau,  int 
Gaaxea  «ufs^rtt  eiilfa«li:  Aeliei1>aair*i- 
boad»  Tdllcar  «fttfria  llafliltnd  dfa  Hat- 
•en  ,  Polen,  f^then,  Liren.  Finen ,  Li- 
thatier;  t-on  'J'alaren  ,  Kosaken  mid  Ba- 
rabincen  wird  er  mehr  als  N'bcnbp- 
•cbMiiigting  aerrieben.  ifoi  wurden  in 
gantRafilann  aqigeogfet  an  WiafcTUora: 
lDiSBbi«S7t  aa  S^Aitberkorä  :4I  93»,7^) 
itiflat  «n  Winterkorn:  87  iSS.il^^"  «n 
gnmnirrkorn  08.46^,065;  davon  kiiafti;;«; 
Aufssat  von  beiden  Kornarten  +9  900.732, 
Konsumtion  7i»37b,303,  blieb  Ueberschurf 
^^7iaqd  T»ehetwert  i)  Beirgbaa^  dar 
«ritta  Zwoig  der  produtir»dd»fL  Ta4a- 

SXie.  Rufsland  gewinnt  aus  s«<inen 
erg^crken  an  Golde  3^' ji  au  Silber 
1,300,  an  Kupfer  163,772.  »  "  lilei  39,000,  an 
Biaen  8,194 an  Vitriol  3.633.  au  i-'arba 
3*821,  an  Alann  y6o,  a^i  Sihwefel  44.  ai^ 
§ate  31,03/;, I70  Pud  (  «!er  Pud  «i^^iop  Fr»^ 
Fr.)»  am  Werlhe  24  3f?9  351  Rnbe^oder 
^»532,695  Ouldrn  Kouv.  4;  i  iicherpi,  einj 
Kauptgawarba ,  nicht  allein  der  rohen 


Katiaatfa  AiWimn,  tondern  anch  em 

wichtiger  Nahrnni:«7.weig  aller  BewMl* 
«er  Rnf»land«,  wovon  die  Fiicherei  ioi 
K a^pit<  ten  Merre  unstreitig  dir  w  ehr 
tigste  ist.  <;i  Ja^d,  der  erste  N.hrungs» 
Hartig  aller  wilden  VöJV»  r  v^iberim»,  de* 
pmn  «ia  nicht  «Moll  Vietach  und  Pelt- 
wark«  tandara  aacb  Lader»  liihergciU 
^Tn!l^hu^ ,  Ki^am ,  Daunen  liefert  V 
WalrknUur  Rufslandj  ungeheuere  For- 
sten weifen,  anfter  dem  Bau-,  Br<-«nn- 
und  Tischtcrholze ,  Masten«  Potasche, 
Kohlen,  Pech,  Theer  aad  Han  in  dia 
Schaala  der  Aaaf.  a.  geben  a^ner  Meoga 
MeHtehaa  Bafcbifti«« ng  und  Nahrnoc» 
aber  nn  eine  eigen  fl.  Forsikulmr  hat  nocl| 
NiemAod  gedacht.  7)  Kienenzuchr  ,  rin 
witlitiges  Xebengewerbe  der  siidl.  Pol- 
aiachen  Provinzen,  dvr  Ukraine  und  ei- 
niger Tatariüchea  Nationen-  S  Seiden- 
bau, erst  ein  Anfang  in  aaddL-Goar« 
1802  betrugen  die  Prodnkta,  welfilwRab* 
lund  voTi  ner  Aufbfiite  seinem  Bo4tll#.IIK 
den  auswärtigen  Handel  bringt:      .  ' 

vaa  der  Vi^kmAt  — »  ii,g8««ttsR«li^ 

▼am  Aekerbaa     •  •  3i«<^4i0  — 

Tom  Bergbau    -  -   -  -  4,73?'Sj2  — 

Ton  der  Fiacberai    •  -  848>55S  — 

^  vam  der  Watttaltar  -  t,8<6.66t  — 

vaa  der  Jagd   -  •  -  -  8t7SO»aQ4 

traa  ter  Bitaaaaackfc  -  «1*341  -»  ■ 

gaaiaa  64ilBMf<  Aak. 

Knnftfleifs  ;  RnfslAnd  hat  er»t  <eit  Peter 
I.  Mnf.  und  Fabr.,  und  seitdem  so  ßro- 
fie  Fortschritte  in  den  meiitnn  Zweimen 
des  KnnstJElaijCse«  geiaachti  dafs  es  vieler 
ans! find isclien  Fabrikata  entbehren  nnd 
durch  eigene  eraetxen  kann  indeC«  dari 
niitti,  mit  weniaer  Autnahme,  ,a1i  JnF« 
ten,  »Seife,  Licbter,  Sej^pltuch  u  w. 
von  denselben  keine  Vollkommenheit 
erwarten,  uud  das  Meiste,  w««  in  Rar«- 

^ad  gemacht  wird ,  erreicht  kaum  daf 
ittelailXeige.  i8c8  wurden  Im  ÜmTan> 
ge  des  ganzen  Reichs  2,5.15  Fabr.,  ohnd 
die  zahlreichen  kl.  Gewerbcaniagea  zll 
rethnen  geziihit  ,  die  xUbam.  600,00)  Arb. 
br'vchäl ligten-  Unter  flen^elben  >varea 
8  Krou-  und  jS  verpHiLluvtc  Fabr.  Ilaa- 
del: RaXlUads  Handel  ist  von  dai« 
ersreten  tfmfange;  da  viele  «einer  Pra* 
diiktf  <!'*ni  Anslandr  tiiientbphrlich  *ia<L 
r.i  fiil-.rt  La  )ri  -  u  n il  .'M't-ha n '1  «•  1,  doth  be* 
deutet  er»ter':r  nicht  i/jj  von  drm  See- 
handel.  ^Seiue  wiphtigitfti  Sire«ilidta 
»in^;  S,  Petersbarg,  Riga.  (Jdesia,  Ac^lfan* 

fei;  feioa  wichtigst 4 11  Handelsstädta  im 
nniem:  Mo«kwa,  Kaloga,  Urenburg, 
Tula.  Usiju?  Welikl.  Tobolsh.  Jckate- 
rinburc,  IrkuTk  nnd  nie  grofs.'ii  Markt- 
pl.Ttxc  rjeiJtm,  Irbil,  Kollow  lUtdNithic- 

forod.  1803  kioruien  in  die  sjinim:Ii«heu 
laven  des  Reichs  ein:  4il33  Schiffe«  näm» 
lieb:  a,66o  beladeile,  mit  1x4, ;48T''2  Last 
and' 2,472  onbeladrae'  lliit  204.^^1  LayC« 
d'^rnnfrr  waten  i,>i2  Rritli-'r };e .  4^ 
Schwcdijchc,  401  panische,  1^3  '^firJp- 
sehe ,  337  Rusfische.  301  Preur«i»i;he,  goH 

nier  u.  s.  w. :  es  JcUrirYcn  adi :  4.m 
Schiffe,  nämlich:  4,o?4  heladene«  mit 
521  und  83  unbelflden»-   mir  3.303 

Last.  Die  KüstcnsrhitTiahrt  wurde  mit 
801  Transportf  chifleu  zu  56,438  Latt ,  mit 
169  K'ühnen,, luid  211  Fisrheirbarken  bc> 
trieben^  worauier  Transjirtt't^chif^, 
159  Knhne  und  211  Har':<  il  die  B'MSJSche 
l  Uggo  flUirten.  Die  beeatlsfbUr  betrag 
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YflDS  M.oo;,5Uf  die  Seceininlir  34»339.2<w. 

I<anciansfunr  7t84tfii9i    Ai*  Landein- 
tehr  2X  1I$4,6j5(   ond  dfr  Traasitohandel 
«Buchte  «uen  Gcfvniund  von  6.63240^ 
Kübel  ans.     Die  Totatauifubr  wurde 
»go3  anf  6?  i;8,6;3,   die  Totaleinfabr  anf 
55'S57t675  HubPl  berei;hnrt.    1805  war  die 
Autmhr  7^,434»<^5.  die  Einfahr  5<;,539  118 
Ruh<-I.     1810  waren   in  RuXsiand  (K>237 
jK»ulleate,  di«  ein  Kapttal  wn  MMilU 
Hitb«!  profitrrt  li«tt«si.    Dmi  Oviaatoek 
Vann  man  gegenwärtig  in  Rufsland  nnf 
700  Mill   Knbel  aiii ch!ag<*n ,  worunter  79 
Mill.  Rubel  üold  und  Silber,  58  MilliO- 
Bjrn    Kupfer  and  570  Mill-  Papiergeld. 
%iri««enBch«flliche  Kultur.  Rar«lan«bat 
%«Wohl  ««iae  feieUtrhaftl.  Bildana,  als 
«rtCen  Keim  einer  wit9en«chaftl. 
Kultur  aus  don  Hündeti  Peter I.  empfan- 
C«n.    nnd   «eitdem  in  der  letzteren  %o 
SrofteForttcbritte  femacht,  daft  et  nun 
Sacl»  «ia«  Lifearatmr  ImI.  wenn  tetbiga 
Uch  sehe»  «rtt  in  dt«  FHIliUnf  e  befta- 
JKrt*  Bt  giabt  wenige  Fächer  de«  rwritch- 
neben  Wivteni,  worin  aich  nicht  bereits 
Austen  versucht  hältrn.  Für  den  gelehr- 
ten Unterricht  sowohl,  alt  fär  populäre 
Sniehong  ist  anch  Vietet  gathan.  Der 
•ifcptJ.  Rate.  UnivertiMten    und  bie 

tn%t  5:  Iffotkwa  ,  Wilao,  Dttrpat,  CHiar- 
ow  und  Ka«an.  Gjmnaaien  befinden 
■ich  in  den  Gouvernement^ttädten  ,  au- 
Xierdem  giebt   et   Kreittchul^n ,  deren 

Iadar  Kreit  eine  bat,  and  Pfarr-  oder 
Circhtpielttchnlen.  Betondere  Lalnaa» 
stalten,  alt  technitche,  Forstbergwerkt-, 
Militär-  und  Marine;  Handels  -  nnd  pl- 
dagogitche  Inttitute  tind  rn-lirere  vor 
banden.  Die  griechitchen  Xbtologen 
iMApfangaa  ihre  erste  Bildung  in  den 

«enlinarian,  und  gahaa  datta  §mi^m 
[aivereititen  Kiew  a.  s.  w.  Hht.  W> 
licr«  Anstalten  für  wissenscbaftl.  Bil- 
dung tind  die  k.tiierl.  Akai^eraieder  Wi«- 
sen)cbaften  zu  S.  Peter«burc,  für  die 
Ufintte  die  dasige  \kadoniie  aerKüntte; 
wncH  giebt  er  an  Petersburg .  Moskwa, 
Kiga  u.  t.  w.  noch  andere  eelehrte  Ver- 
eine, nnd  die  Hillftanttalten  tind  wo. 
nigttens  in  den  beiden  Haapttt.  tah!> 
reich  nnd  kaiserl.  ausgestattet.  Staats- 
Verfettung:  eine  erblicne,  gaiu  uneinge- 
•ehrialUe  Monarchie,  die  aMi'  de«a 
mtfalltclielt  Bespotitm  «IhAm  '■wftvda, 
wenn  der  Monarch  nicht  i«-lb«t  ^r-men 
^Villen  den  Gesetzen  u'if»-Txeordnet 
hitte.     Btor>  den  ü^tseeprovinzen  und 

Sire  alten  Rechte  md  Freiheiten  vorb«- 
ilten,  nad  Pelea  bat  eine  von  der 
uitischea  gani  verschiedene  koaatit«- 
«fonelle  Vrrfatinng.     Der  Kaiser  hilf 
die  unamschrankte  Gewalt  in  Hünden : 
von   seinem   Winke    bringt   der  gans« 
Stnat  nnd  dessen  VertiUrang  ab.  Die 
Throafolc«  gebt  in  JMAaUeber  u.  weib- 
^ch^r  Llaf e  eenr  'dem  TMer  anf  den 
Sohn  Über.     Bpi  Erledigung  4es  Throns 
folgt  nach  dem  Rechte  der  Britgeburt 
der  ältette   Fi     -  und  nach  ihnt  acssen 
^^nter'  ütimiü    in    ab^  letgendtr  Linie: 
^Vlfteeht    solcher    in   den  männlichen 
Jili^^B.  j9  kbmaM^^dle  Reibe  aa.daa 
*VirMtea  Mdten  tirfirdtnfen  ^itammyaaid 
dVit  nach  Al>gange  #er  Yanien  niünafi- 
eben    Nechkomnirntfchaft     goJan^rt  die 
ivVfbliobc  Lüne  ZOT  Brb Holt;«'.    U<i  ivai- 
if&rd  la  Mpskwa  ifefcrant;  er  Wir'l 
^'ilt        iWMl^Khve  tbdodig,  ond  -märt 
leh  t«r  «M^ch, -»IWrc*!*,  deren  ?Ober- 
taiipt  ^r  if«',  b^keÄ•s^fl1    Seine  Gemah- 
lin hif^iEJit    nicht  iiTi   Purpur  •  geboren 


mt.  Die  Appanage  der  nachgeboreii<<a 
Grofsfursten,  die  Anssteaer  der  Grofs» 
fUrstinnen  ond  dai  Witihnm  der  Kaite» 
rin  bestimmt  der  Kaiser.  Die  Residens 
ist  S.' Petersburg,  tu  Zeitea  der  Kreml 
In  Moskwa;  Lntttchlflster  tind:  Zarskaa 
Selo,  Petershof,  Oranienbauoi,  Tsches- 
me  und  Ramenoi  Ostrow.  ~   Adel,  Hür- 

5er  und  Hauern  machen  zwar  verschie- 
eae  JUattea  der  SfcaatebOrger  aas :  dia 
beldea  eraterea  geBirftea,  wie  der  Kle- 
rus, wesentliche  Voringe  vor  der  lpt7re- 
ren  Klasse,  aber  in  Aniebong  des  reclit- 
liehen  Verhältnisse«  gegen  deu  Staat 
sind  sie  sämmtlich  gleich.  Jeder  istUn» 
terthan  und  aehereoeader  Bflrger;  Je« 
der  hat  gleichen  Ansprach  auf  die  Gae 
rechtigkeit  und  Erkenntlichkeit  seinat 
Vaterlandes.  Dvr  Adel  ,  der  hftchste  n. 
wichtigte  Stand  des  Reicht,  cenielst  die 
Befreiung  seiner  Person  ano  sainet  E(* 

aenthome  tob  allen  Schatan  n  gen  t  er  hat 
llhera  Anepraeh  aaf  Würdea  a.  Ae»> 
ter  nnd  Ansehn  bei  den  niedern  Volkt- 
klaf'.en.  Et  giebt  aber  nur  einen  Adel 
in  Rufsland  ,  der  sich  zwar  in  Fürsten, 
Grafen,  Freiherrn  und  gemeine  Kdel- 
leute  abthellt,  aber  diese  Tit«l  gewah- 
rea  keinen  getet«Uchea  Unterschied« 
Der  Klerus  macht  «war  keinen  erSl» 
Stand  aus,  wird  jedoch  in  d'^n  Maniff* 
tten  gewöhnlich  ah^psondt-rt  und  ata 
eine  Kaste  betrachtet,  geii'efnt  auch  ei- 
nige  perstal,  Vorzüge.    Der  BUrger  ist 

Bnrsonlirh  frei  und  steht  aater  eignea 
brigkeiten  a.  Staiitrerhie»,  iat  jedocil 
der  Rfkrutenaushebung  tvnterworfe«. 
Er  unterscheidet  sich  in  6  Klassen.  Das 
Grofs    der   Nation     besteht    aiit  deu 
Bauern.   Diese  sind:  i)  freie  Landleute, 
tM^a  die  aailiadiachenKelenisten,  die 
-INlaoiweraen«  Keaaken,  Tatarea,  Batchr 
htren  ,  Preigelatserten,  Kleinrntaischaa 
Bauern  n.  t.  w.  gehören  ,   oder  2\  Leib- 
eigene, entweder  Kroatbauern,  0(  kono- 
miebaoern,  Bergwerksha.aern  oder  adk 
and  Privatbauera.        Der  kleine  Tuel 
des  Kaisers  ist :  ▼oa  Oettae  hülireicher 
Gnade  ,  Kaiser  aad  Üelbsdierrvcher  aller 
Reur«rn;   Seine  Kinder  und  l'rüdcr  hci- 
fseii    GroXtfürstea    nnd  GrofNtür*linnert 
von  Rufsland  ohne  UntertcheiUanf  de« 
Kaitgeboreaea.  Da«  Wappen  staiit  ela 
•MfMfaer  eweikdpfiger  und  dreifach  ge> 
kranH*)  Adler,  der  auf  der.Bcaat  einen 
Mitteffchild    mit     einem   siiberuen  Ü. 
Georg,    nnf  den  aus^iebreiketen  Flügeln 
aber  flle  Wappen  von  6Piovintert  tflbrt. 
per  Hofstaat  ist  äufserst  aahireich  und  , 
alias« nd,  mit  7  Stufea..,.  Aar  &jiltx9li' 
denefnA:   1}  Hefebrea«  .'«eafaiA  dierhAr 
dreas»,  Katharinen-,  Alexandt^r>Ncw%> 
:kjr     und  Annenorden^  2)  Verhenttorr 
den  ,  wie  der  Georg    und  Wl^di'.oir;  3)  . 
geistlich«  Orden,  wie  derben  Joharnv 
«ad  4)  PoiniiChe  Orden  .  wie  der  weil«^ 
Adler  and  Sranislar.    Staatawcfassitnx : 
das  weite  Rutsische  Reich  faareiae  sieai- 
lieb    gleichförmige    Verlaa^ung  ,  nvr 
weicht  Polen  vermöge  t«- inr r  Ve.r£A>« iin#^ 
ab.     Die  b6chs»a  Leitu  1  :  der  <ie»chatpe 
<heiiaaii^ns*<>eieh  in  dar  i^eraon  de»ii#»-< 

•b»7WdM^Wichti«««eibMaaM««#t«  . 

lefonbriten,   dber  deAsea  aaaar&rüge  «.^ 

inii  re  Verhältnisse,.  hArt '  derselbe  das 
Gut.Tfhleii  s'iüfi  »ebeiinen  Sla'jtst  i* '1 
un<l  der  Minister,  welchen  er  soUhe  «ui 
vertrauet  hat  N''l)eii  irtm  wacht  der 
diaigiceade  8«aat  aia  M^^isMX•o»^«n  • 
eche»^  den»  Her*«t'«eT  -nnd  •daSnuaterth«' 
jira  über  di-  Vrrwaltnn;»  der  Gerechtig- 


'Digitiiedby  Google 


An» 


•Bricht  der  Wille  dps  Monarcbtn  zu  d«n 
Provin^ialvvrwaltnni^eD  ,  di«  einen 
treues  WiederacÜei'i  der  hucbften  Gt- 
kehifrtfBhvQiig  in  die  ihnun  anvenrau«* 

ten  ProviMrn  xurück werfen.  Wai  der 
Jtlonarch  dem  Staate  iit  "der  Gou- 

▼prnriir  signier  l'iovini,  wa»  die  höch- 
■ten  Koliegivu  dem.äiaate  aind,  sind  die 
dem  Goavera«ar  svr  S-ite  geeetzten  Be- 
hördi»it  der-Pf«tritts.  Haftlaud  ist .  mit 
>^u«na1ivi»  der  ScBOfKtiBdvr  nnd  Kol». 
si«>D  ,  in  52  GouTernemente  abgelhejlt, 
wovon  *r  rme  auf  gieiclien  Fuls  or|i;i- 
Siiirte  Verf*««ung  haben:  A  rch  iui^trlsk, 
Attrachaa,  CJierson,  Grusieu,  Jaroslaw, 
Jekatei-inoaUw,  Irkotkt  K^Uik».  Kasein, 
Kankatieii  Koitrona  »  Kursk,  Moskwa, 
I^fthf ((orod  Nowgorod,  Olonrz,  i>rel, 
Or-nouiff,  P^nsa,  Pfttrsburg  .  P- rm, 
F^kow,  R]B«an,  .Sarakovr,  Stmbirsk  ,  Sio- 
bodfk  ükräne  ,   Smolensk,  Tantbow, 

'  TaariaB,  Totoolik,  Tossk,  Tala,  Twar, 
Wi«tk«,  WUdilBiv.  Wolojeda  und  Wo- 
Tonn'i.  wozu  noch  Moldau  mit ':' i  'isai  a- 
bian  kömmt.  In  15  Gonveriipnn  .'.is  ist 
swar  <li'  bonvernementsvc-*a  sui  «  b^  ti - 
iftlls  «iligeführt,  mdefs  weicht  sie  hieri 
llOfOBdoTC  in  Hinsicht  der  JoainpflafOt 
in  einigen  Punkten  ab,  indem  man  dia> 
•e  Provinzen  bei  ihrer,  vor  E'inffihrong 
der  Statthalterschaften  bestai>  fn<*ri, 
Verfassuni;  unfl  ihren  Provinz'.tl ro«. ht »^n 
Belassen  hat.  Dabin  gehören:  Bialystoil;, 
fitihiand,  FinUnd»  ürodiio,  Ki#w .  Kur- 

'   Knid,  LMMid,  Minatfc,  MoMleso,  MU- 
wa ,    Podolien  ,    T^chemigow,  ^Vilno, 
WiieUsk,  Wolhynien  und  das  L^ii^i  der 
I}nnis>  hcn  Kosak '-n.    Jedem  di*s»*rGnn 
Ttruemcnte  iat  «in  Krieas  -  und  Civii- 

«BBvemaitY.TontMolst.     »aide  Goover- 
•Brstatlea  tina  snweilen  in  tiiier  Per- 
•on  vereinigt,  häufig  haben  2  odi>r  meh- 
rere Provinxen  einen  cemeinsthaff  heben 
Kriegigou vernenr.    Die  Gouvemfinent» 
•  ind    m    Kreise  abfietheilt      \'on  dem 
JLriegsaoaverncor.  hängen  die  «kammtU 
cilon  Militärk«n>mande*t,  Kommandan- 
tan,   die  militärisch  nr|ranisirten  Koka- 
ken  ■  QUd  Kalmykenstamme,  überhnnpt 
da»  ganze  Militnr  ab,    und  er  titun 
^isvermafs'^ n   die    Kontrolle   über  den 
Civ)I|;ou  verneor.    Dem  Civil^ouverneur 
•uid^Allc  flbrifton  AefierangagatvbÜ^ 
-i«r  ProvMc  teToftfBBalt  ihm  cur  8«iU 
•t«bt   ein   VTzegouvernear.     Zur  Civil- 
gottvern  m • -n tsregierun«     gehöien,  fol- 
gcn^^e   BehiSrd»-n  :    fier   (lOuver  nemejlCt- 
rath    der  Genrhtihui  za.pexni«  8acheat 
der  (Hrichtshof  in  bttrfvrlidiaifr'>jft»oh^ 
tachAB«   daa  Gewitsensgeficht ,  der  Ka- 
^■•rtlBof  Bud   dir  Kammer  der-  allga- 
■Äeineii  f^Urto^ge  ;  cur  KreisrerwaUang, 
die  der  Gnu  vernementsregiernng  >  völlig 
«ntorgeordnet  ist,   dar  Kr eif {Bericht  als 
Justizbchdrdtf  't  .  dm»  «dlicb«  VauBtoBd. 
•chaftsaibt«  ^#BfNl«dtr1CRdgBrlcbjt  ,>  dfii 
ILrcisrentfcammer  ond  die  Stadt ma eis ttü- 
'f^      Dil*  JUetiz  wird  in  allen  Kreisen  U. 
Provi  nz»  )!,  die  nach  der  Gouverneinent^- 
verfassung   organistrt   sind  ,     von  den 
KreisfeHcbcaa  and  Magisträtan  in  der 
'  «men,  «VBa'  de«'  bfidan  GericfatsbMeb 
-BiMlf  iB  «tv-  i^ritea  Inetani«  die  Mi> 
«ei  von  detn  Ntederlandgerichte  in  d«n 
Kreisen  und  von  dem  htidtvoigte  oder 
Kommandanten  in  den  Städtfu cvnxvral- 
tet.     Beiden  atebt  das,  jGewZsscnafeliKbi 
nnd  der  OonveraeaMstaprokaratorrvur 
»eile,    in  den  nicktorgadisirton  Prov. 
wefebt  die  JBstv«rer«sattnn(i'in  eingLMi 
Ätü'-ken  ab,  und  hier  siebt  es  nof'h  man- 
•he  4/.cen  von  GrundKeinebleai,  iiu  wel- 
*Bk«  «!•  ObiMktiMfB*«^,«iB^ 


Instanz  ausmachen.  Aaa  den  Dentfcbea 

Provinzen  geht  die  AppellAtion  an  dai 
Justixkollegium  der  Os tseepro vioicu  SB 
Petersburg,  aus  den  beiden  Haaptatfd- 
ten   an  die,  in  denselben  bestebendea 
Tlofgerichte.  Die  Kosaken  stehen  111  2ter 
Instanz    unter  ihren  TiibunaJen.  Die 
5te  und  höchste  Instaai  im  g^anxea  Hei- 
che  ist  der  dirigirend»  Senat«  von  dem 
nur  in  be»täramten  Fällen  «ne  Appella- 
tion an  den  Monarchen  Statt  findet.  Die 
Sia«tseuil:ünfte    erhcb«n  die  Kreiirent-  ' 
knniui>-r  'lU'l  der  KaiUfralhot.      Mit  deo 
G  genntanden,  die  da«  VVtjhl  der  Unter- 
thaaau,  die  Unterstütaan»  der  ÜilUsbe- 
düritiucn  betreften,  beachaftigt  sich  die 
Kammer  der  «Ugeraein«n  Fürsorge.  D:e 
Lehranstalten   stehen  untfr  be«onderer 
\nfsithl  der  Kreisschulinapektoren,  dfr 
Guuvernemeittsschuldtrektoren   und  der  | 
Kuratoren,   die  geistl.  A n|relef enheiim  I 
anter  deu  Archijereu  (man  aäiiit  in  RaXs- 
land  5Ö  Eparcmen  vun  3  Klesee'h  unter 
Rrtbi*chfif  n  ,   Archimaudriten  ,   Biichö-  I 
feu  und  lgunien>  n,  1  Katholikos  in  Gra- 
sten und  den  Metropoliten  in  .1er  Mol- 
dau,  442  Manuskldstcr,   57  MonAeaklfi- 
•trr  und  26,74?  Kirchen  d«>r  eecBtgtlBbi- 
genf  Konfession),  den  kath.  und  armeai- 
scben  Bischöfen  u.  don  protestantisc'iaa  « 
Konsistorien;    da«  Militär  tiiiior  seinea 
Reftimeiits^«  richieu  u.  MilUarkommau- 
de»  s.     Rillige  Kosaken,  und  Kalju^km*  1 
atämma  besiu«*»  eine  ei^ifojtbünmcbe 
btirferliehe  nnd  MMiiftTTerfaeflaag  antag 
tMp'iien  Afaraan«  und  Aduiinistrationa* 
tribiutaleii,  die  d»»n  K  riegigouvernt^areS 
uMttrgeordnet  sind.     Auch  den  fib[i;s«a 
Kftlmjrken.  ^iogaiern,  Batchkiren,  Maar 
goien  und  anoera  jNumaden    ist  eU 
Schatten  ihrer  vormaiiircn  Verfasanof 
geblieben,   doch  ihren  Gerichten  Rus«. 
Uel>itzef  zugeordnet.    In  du-  innere  V*r- 
la«9'^inff   det  Kirgisen    und  der  Kaukasi- 
schen Nationen  mischt  sieb  die  Regie- 
rang  nur^in  so  weit»  dals  afe  ihreKD«r 
ae  bestätigt.   Polens  Verfitasung  ist  ua> 
ter  diesem    Artikel    aus    einander  ge- 
■»etzt.  —    Die  Staatseinkünfte  bestehen, 
.tiilier   den    Naturalien  lieferangen  der 
L'uterthanan.   in  31^  MilJ.  Aubel  (etwa  . 
44  Mill  GuHenj.  wozu  die  Oeminen  40, 
aUe  Aegaiiea'und  Suatsmonopole  ob.  die 
Steaeen  106  aad  ' varsrhiedene  GeTalis  4 
Mill.  beitragen.  Die  Staatanu«^aben  wa- 
ren 1811         274  Miiiionen  Rubtl  angege- 
ben,    üit'  Stadlif  cliii  Id   m.  g  >i<.'h,  mit 
E^asohl.  des  Papier^ Idas,  auf  laeooMiU. 
Rabel  belaufen.  —   Hursiaad  ifttterlial 
die  fltärkste  Landmachf  >  1  T'tir'^pi  .  iRi2 
an  Garden  17,200,  au  l  eluiruppen  4^2.834» 
an  Garnisoniruppen  84>«3och  an  lugenieu> 
reu  1,113,         luvalid^u    t3j02O,  an  irre- 
aulttreA    jTzuppan  .io«,aoo«    ausammea  i 
«Mfeäl&.Maan<  an  25  Divia.ianea^i«? 
'liad^  Bskadr.     N^ch  Müller HSe Unit 
sich  die  Truppenzalil    auf  8«}9iS39  M*"** 
und  eine  Nati onaini iliz  vpn  Öv'O.oao  M«» 
zmaniinen   if+9v  s3>t  M.  i    ^vovon  jedoch 
ein  voiies  l|iiiii^ii  blofs  auf  dem  Pa- 
ipimm  ei^siirtaMoU»    i^ie  .Sccmacbt  Ut 
mmßM  I.»nMtP>«lliffaa»  .18  "egatt«j^,vÄ 
■kleinera  rahrasagen  und  226  SegeiajVa' 
der  Ruderflo  fe  ,  »ithin  uu*  3>5  achiffaa 

zusaromoogefetztt  d^a  a,4^|va"0»^'^  > 
rea  und  inu»3j^(j«G^SfitTt>uten ,  ^qpo  Sn$- 
;attiUerifMta.«jMMl  JhaH  ^feso^i^«^«^, 
t taaaitt^t,  v<^Mli«il#  -aitb  ia  die  f  i^M{  . 
des  «Baltis«h*JV  ??«ers  ,   di^  .  S?^|»MrMP 
Meers  uiid'd«s  Ka^B^schen  Mae». j  A«^ 
ist    ene   ^'UmM«  r^M!!  A>cko74c  Sta*JÄn«l- 
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A*T  Ras«.  Mon.  Leipx.  iBf^.  4.  L*pi« 
cart«  de  la  Rattl«.  Farit«  1813,  ta  6 
feuiliet.   SireitU  ClMirt«  4«l  Rast.  H.  In 

r  HufBw.t,  H«\y.  Mft  iA&«iit.  Loccra, 
nil  1  Schullehrprtemiaar  Oml  &  ▼•VBUlll 
stark  betuchten  Bade. 

Rutt,  Bad.  Mfl  im  Kinxigkr  ,  B.  A. 
Btc^nheim  an  d«r  Eu.  mit  1  Schi.,  d«r 
Baltavarbarf,  1  K.,  310H.  o.  1,447 E««  wor. 
906 Bürger  a.  i6jJadi>n.  St«rk»  Ham-  tt* 
Taaak»baai  x  Üalmühle. 

Laristan.  *' 

Austt,  (Er.  47O  40'  40"  L.  34O  17« 
0««tar.  kAn.  Praitt.  am  N*a«iedler«e«, 
in  d«t  Uag.  Geipan.  üedenbnrf,  mit  3 
Icatb.  ,  1  Inth.  K.  and  uooö  E.  Starker 
Weinbau;  dar  Ratzter  Wein  gehört  t^ 
4MB  bexrrn  Ungarge wächten. 

Af«lA#,  iglan.  Domin«  am  Zatam- 
mmu  der  laacrtte  uad  Leint,  mit  7 
Fen«>rit.  n  100  E.  Sita  €lB«e  AmU«  ia 
der  PrOT.  HtUesheim. 

Butfur/ord,  Nordamerik.  C«mity  to 
St.  Nordcarolina,  mit  I3,aca  B. 

üuthfrfbrd,  Nordame^.  Coonty  ia 
St.  Ttaaft«««,  mit  to,a65  E. ' 

'^utturrtgtn ,  Britt.  St.  am  Clydt.  in 
4kr  VKot.  Sh.  Lanerk,  mit  Baumwollen- 
Wob^rei.  IIaf«rkuchen  oder  Sour  Cake» 
AMT  Ldkatmesie. 

_  Muthin^  BriU.  St  in  4tf  W^l.  Shin 
ImM^  im  do'r  Clwyd ,  «rit  t  Botp. 

S  Xolleginm. 

Rutifiliano^  Sil,  St.  in  der  Prv.  Bari, 
«Mt  i  2bo  E. 

Kutlampur,  (Br.aj^)^^'  Ucj^S'}  Hind. 
St.  in  der  Proy.  Maiwali,  i«daia  Gebt«- 
ta  der  Mahrttten  gehörig. 

Rutland.,  Hritt.  .Shire  in  England  zdv, 
jdo  34'  bii  170  ü  L  u.  520  28'  bia  52°  42'  n. 
Br»  un  H.  a.  fil.O  an  Lincoln,  im  O.  «• 
8^0.  aa  Nortbamton  ,  im  S.  vv.  n.  W. 
akji  Leuester  grämend,  619$  QM  groTf, 
mit  i0ii8ti  L^-  I'in  wtrUeniöritJig  eDcnes 
l.and,  vom  We]!and  brwättert,  mit 
röthUcbcm  »trengeu,    doch  bei  gehöri- 

S«r  Knltur  nicht  oadankbtrem  Boden, 
«r  Korn,  Hülacn*  nnd  Gartenfrücbt«, 
Flacht  nnd  FnttarkrMuter  hervorbringt 
tuid  eine  ansehnlirli«  Vii-hzucht  unter- 
lijUt.  Et  ist  blof»  produziremL  Die 
üaifahr  bcflteht  m  Korn,  Mait,  Wolle, 
Biatntt  atwa«  Butur  nnd  jäammela. 
Jffap  allflt  •  Mll. ,  4d  lUMliep.  opd  1,361 
K.  a  Uep.  xnm  Pari-  XiaiMilaaf ;  lai 

fiaadreda. 

_  Haftend,  N^rdaMr.  C««aty  im  St. 
▼•rmeat,  mit  a9,<86  E. 

^uflandy  Nortlamerik..  llaaptst.  der 

«;lei«hn.  County  im  $t.  Vermoot  «a  Ot- 
«rbaehe,  mit  1  K.  n.  3.379 

Ruinagiri,  »Br.  170  I'  L.^  $if)  Hind. 
Seeti  aal  ^er  Kdat«  der  Pr^r»  Be)apce, 
»II  den  .Beaiuwtdea  dar  lla)ira|^  ga- 
■dtiCi 

Ruttunpur ,    (Br.   22^  16'    L.    ict/»  r4') 
Hind.  8t.  nnd  Haaptort  /de*  Uiitr.  Uio- 
-riagar,  in  der  ProT*  Gaadwaaa.  stt  daB 
-•Mitzaajgea   der  Kagpnemahrattaa 
Mvig,  die  Beeiden«  «lacp  Ha^.  ' 

Muvo,  !üi.  Sx.  iA  ddr  F^v;  BarVaiH ' 

■o  E.   Bi ifhbf.  '  .  ; 

•    Äur/f^ri-r,   Ni«d.  Do<r  im^atTttdjr, 
Atldbrnband^  mit  2,066  E. 

HuytseUdf*  Nied   Mfl   am  rräipbeka. 


A/«  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Niederfei- 

a«,  Iis.  " 

Barle. 


Ronen,  mit  416  E.  ^Ipeterraffi« 


J^acoffs,  (Br.  I«0  »'  L.  05^  56')  Britt. 
6t.    in   der  Madrat. Trov.  Barramahal 


ftark  befeiti«t,  aagaatba  gaiefta  oad 

wohl  bewohnt. 

Axagudd,  (Br.  iQO  i'  L.  lOiO  6'»  Hind. 
St.  in  der  Prov.  tlrfffai  da«  Bigenthua 
tine«  naabbiaiigen  Zemiadare. 

üran,  Rritt.  beträcht).  Bianentta  ift 
der  .skot.  Sh  Wigioun. 

Rybintk,  (Br.  20'  L.  io">  Kixst 
Kreta«!,  dei  Gnav.  Jaroilaw,  an  der  M. 
der  Kjbenka  in  dir  Wotga,  mit  3  K..,  ^ig 
H.  and  2,200  B.  i  i.einewaiidaU.  a»it  uo 
Stühlen  ,  270  Arb.  nnd  3  .Spniaereiea ,  t 
iTaufabr  ,  4  Oärbereien,  Tal  ^chmelie 
reien  Kraainand^l  und  Spedition  ,  Bar- 
ktabau;  Schifffahrt. 

Mjrb^trm*,  QeAer..  MiL  ia  dem  GaUs. 
Kr.  >*8ni>eV  ,  * 

Rr^'f^ur,  (Br.  J50  59'  L.  9*''  56')  Hind. 
St.  in  der  Prov-  Bejapur,  zu  des  Nizamt 
Betitzangen  gehörig,  unre^cftmafiift  ge> 
bauet,  mit  1  Fort,  aber  lebhaftem  Han- 
dal. 

Jlychwmi  ,  Raa«.  St.  ia  dar  Faül, 
Waiw.  ICaliaeb,  mit  242  B. 

R/czrivol,  Rittchenwalde,  Prenf*. 
in  dem  Po««««.  Rbz.  Posen  ^  mit  577  E. 

Rrczrwul  ^  Ruta.  8t.  in  der  PoiB. 
Woiw.  Saadoaur.  aa  BialL  dtr  Ra- 
danka  ia  die  WeichetL 

Rrdrug,  R/droog ,   iBr.  14O  49'  L.  94** 

£')  Britt. l>t.  in  der  Bombai.  Prov.  Ba- 
ghaut,  in  einer  fruthtbar-n  Gi-gun«!. 
R/fj  iBr.  jtooar  L..  18^  a6')  Brill.  Mfl. 
in  der  Engl.  Sh.  Suatex,  aa  ainer  Bai, 
mit  verachläauataa  Häven,  wa  naa  kit^ 
ne  Fahrzeuge  einlaufen  kBanea.  Käa^ 
dtl  m  t  Koru,  Malz,  Hopfen. 

Rrfpur^  (Br.  ai©  0'  L.  looO  5')  Hind. 
St.  in  der  Prov   Guadwana,   den  Nag- 
purmahratten  sngchörig,  mit  1  »teine/- 
"      ,  svooo  H.  a.  H«OQO  B. ,  dt«  aM 
in  bjumwn Uesen  Zaacoam 


nen  Fort,  Svooo  IT.  a.  .h«oqo  B._,  dt 
rere  Mf.  in  bj 
Kandel  unterhalten 


Rygatc  ,  Viril*.  MQ.  in  der  Engl.  ^h. 
Sarr j ,  mit  dem  Wahlrechte  zweier  De.> 
Mt.   Fandort  «t>n  Walkererde 

Ryltkn  (Br.  51«  35'  L.  saP  48')  B.B1V 
Xreisat.  das  Ooav.  KuR^k  am  Sem  aad 
Kvla,  mit  18  K.,  i  Kl.  840  fi.  aad 
Oo>tbau,  JLandhandel. 

R  rmanpimt  Oattar.  St  ia  dem'  GalÜ« 
Kr.  Sanok. 

Rxn0ba^  Ghainabad .  (Br.  ifO  Jlf  I«. 
107O  23')  Britt.  D.  in  der  Kalkutta.  Prov. 
Bengalen,  Diatr  Jestore  ,  die  einst  eina 
volkreiche  Stadt  witr 

Rynbtck,  Norriaraer.  Ortfch.  in  dar 
Banvork.  Connty  Dutchafi,  mit  I  lal^ 
I  rtf.  K-  und  3,660  E.  ^  «  t*. 

Rrnsihurg,  Rhmtfiurg f  Nied.  D  aa 
allen  Khriii  in  rtT  Prov.  Holland  «üdl. 
ThHil»,  mit  1,065  ■  '°  deiiKelben  vvt- 
tammeln  ticb  die  Kollegianten  jährlich 
aweint^l  sur  Eianehmung  de«  Abend« 
•aahla  ,  daher  '4a  aacli  Bbyntbarfer 
genannt  werden. 

RXP^"^  Ru*«.  St.  in  der  Poln.  Woi#. 
Flock,  mit  504  K 

"  ■fljT"'"'    ^'»^'^  St.  in  der  Pr.  Overyt 
#•1,  unweit  dcrHeftf,  mu  i.tpq  R 

Ry$wik,    Nied.  ü.  in  der  Prov.  Hol- 
lanri  «üdl  Thelh,  mit  1,668  E.  .  tr. 
l'ort  X  »  uwburg',   auf  wi-Ichem  169?  2 
J\j*wiker  Frieden  ^^r-.*  h  ios»fn  ist.       '  ■ 
Rticzicz,  RofI     /l7/  t  .  rrz;  Cirru  i'u-r 
\taia  Hzrcz;c*  ,    Oester.  >t.,  , im  Böhm. 
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'M.  mit  224*214  B- »    wornatrr   il.W  werk. 

in,  in  4  St. ,  12  Mil.,      JO.,  36,773  Krfoto,  Aata.  8udt  an  Rcr,  ia  d««r 

MSI  FMüUra.   ,  Poin.  Wotwo4»9b«lft  lAlUch*»  Mit  t/T 

Einiv. 

Rzestow  .  Oester.  KreittttAt  in  Gali-         Hziczan.  Mzicxany,  Oester.  MQ.  iim 


^ta«  an  WüioJu«  mit  3Ü  II.  and  4>6o4  BAlün.  Kr.  KAoniflu 


S. 


$mmi4,  Arab.  Htuptttadt  V«f  Dlftr. 
8ali«n ,  in  dem  Rtrich«  J«aiMl»  niK 
frnchtbarcB  Umgebungen. 

Saagh  ,    (Ur.  47O  iV  43"  L.  34O  47'  48") 

Oester,  ü.  tA  der  Uufar.  G«ap.  Biten- 
borf.  am  fl«icim«A.  B«rf««  »It  gnctfi 

Smagh ,  f  Br.  4S°  4'  Z*.  36'  4S">  Oe«t. 
Md.  am  fpoiy,  in  rl#>r  UiiK- Ixesp.  Hoath» 
snit  t  Rath.  K.  und  Macyar.  E. 

Saal,  Sala,  Baier.  Mtl.  am  Einß.  der 
Hill  iii  dl«  SaaU ,  im  Untermainlandff, 
KöniftiMf«»,  B$t  ^  H.  aa4  1/06  Bia- 
Wohn*rn. 

'  Saalhurg^  Kenfs.  St.  an  der  Saale, 
in  der  fleichn.  Pflege  der  TTerr«chaft 
Gara «  in  deren  Näbe  daB  Fr&aleinkl. 
«ÜB  hmiL  Kraas  liaft. 

Saaldorf,  Kenf«  D.  an  der  Saale,  in 
^ler  Herrtcn.  Lobenttein,  mit  1  Alaun  - 
ttnd  VitriulIniUe 

Svat€,  di^  Fränkitcht,  Baier.  Klori, 
weither  im  Untcrmainkr.  und  zwar  bei 
«er  St.  Königehofan  im  Grabfelde  der 
Brde  entqnilic  und  bai  Gamftnd'an  dem 
Jlaine  zufällt. 

Saale,  die  Saltburgsch* ^  Oester.  FL 
ön  dem  SaUbargfr  Siw,  walchar  gar 
.6alzach  zufillt. 

Saale,  die  Tftürirgitche j  (gewöhnl. 
«Iiae  Zusetzt  DeaUclier  Fl  ,  welcher  im 
Zillenwaide  auf  dem  Fichtelbrrge  enc- 
•pringtj  darcb  den  Ba^er  Obermainkr. 
aehK,  Xnflringaa  nm  Voigt»  and  Oster» 
luiae  echeidrt ,  '  Naaifkbarff 
«ärchUnfr  und  endlich  bcj  S 
^reufi.  Rbz  Mer«fbnre  «ith  mit  der 
3Elbe  vereinigt.  Kr  i<t  /iniilir  h  breit  Q. 
tief,  a^er  erst  von  Halle  an  für  Fahr» 
Möge  von  1,500  Zntr.  Mirbar.  Dl«Laek> 
^9  treten  bis  Bämburft  hertiof. 

.  S^alfeldy  (Br.  500  39'  18"  1..  2go  a'ljn") 
Hob.  St.  nnd  Sitz  einr»  A    von  Jj'*  Q»l, 
4^  H.  nnd  ohot  dia.StMit  6.^  IL  ,  in 
^Sm  Altenburf.  Aatlia>iYeT  Sirfieft  an 

-der  Saale  in  cinpr  an«enebmen  Gc^jend, 
ist  umniaut-rt,  hat  2  Vor?t.,  1  altes  Schi., 
worin  (Ue  hei/,o  ;1  Münze,  i  neues  Schi., 
4  K.,  1  Armeuh.,  Ö&9  H  und  3.6i{i  Binw. 
I.a49ia.  Schnle  mit  einer  Bibliothek; 
Bcrcamt.  Tuch  und  Zeacliweberei, 
Gärbereien,  Braoerei;  Ber^b.u;  1  Ku- 
Jl^rscnmeh-hütte  ,  1  AYann  •  u.  VurioU 
^•desei ,  I  l»ulvf'rmöhle  .  mehrere  Po^- 
•scheiisiedereien.  G«».fecht  vonij|c^, 
.j^^^  l^udwig  Ferdinand  ^roix  V^fmlttn 

aalj'fld.  Telw'ald,  (  Rr.  53O  47'  L.  Vfi 
li'  36")  t'rear«.  ..St  m  dem  OatpreBli. 
A$b«.  K«aigflMrg,  m  Bio  Myifaki  ^ 


ond  Hall« 


168  B>  aad  XtS?o  B. 
GftKbereien  (484  St.). 

Saaiffiden^  (  Br.  47O  85'  39")  Oeeter. 
Mfl.  im  Kr.  Salzborg  de«  Lnn dei  ob  der 
Bns,  mit  120  U.  und  913  E. ,  worunter  92 
Bttraer. 

Smmlmänstgr  ^  Kucheei.  St.  aad  Site 
oiaet  A.  von  %q  H.  aao  7,154  E.,  ia  dar 

Prov.  Fulda.     Sie  liogt  Mi  lUaa  «.  te» 


,  welcher  aa  ion 
entsprinfft,  da« 
Kauiou  i^rjbnr^ 

W.  voa  Bora  gor 


193  H.  und  1,318  B. 

Saane,   Helvet.  Fl. 
Grenzen  von  Wallis 
Saaneotbal   und  den 
durchströmt  aad 
Aar  cufäUt. 

Saanen,  Helv.  Mfl.  an  der  reilienden 
Saane,  im  Kanton  Bern,  mit  betric^ft» 
lichea  Mliktva:  Baaatart  goa  Sna— ■ 
thal«.  ».  «- 

Saanenthal,   Holv,  Thal  i»  W.  doo 

Kartons  Bern,  am  15  ThSlern  beste- 
hend, die  tich  in  den  Oeutschen  und 
Wehch'-n  Th»-il  abiondern.  Jener  ge- 
hört tum  Kanton  Bern,  dieser  tarn  Kan« 
ton  Waadt.  Des  Game  hat  etwa  6  QMT. 
mit  Stootf  B.  I  ist  goao  voa  hokaa. AlaMa 
eingesrhloften  and  ndlift  aloli  faat  al« 
lein  rnn  Her  Virhz'icht  .  wclcBo  dib  lha<* 
kannten  Saanenküsr  liefert.  • 

Saannf,  Franz.  Mfi  am  gleichn.  PI., 
im  Pep.  Niedereeine ,  Bas.  Di«fp«t  mife 
85  B.  " 

Saaniiam^  t.  Zaandam. 

Saar,  Franz.  Frenf».  PI.,  welcher 
avf  dem  Wasffaa,  ifalie  bei  dem  «Itaa 
Schi.  Salm,  entapringt,  das  Dep.  MeQ«>> 
the  und  den  Fcaa/t.  llgbz  Trier  durch« 
ttrömt  aad  bei  KoMahvftcl^  dar  M«. 
aol  «alillt. 

Saar,  Zdtar ,  Oester.  St.  auf  einer 
Bergbiöfte,  im  MShr.  Kr.  Jglau,  mit  256 
H.  und  1,893  F.. 

Saar^rlick,  PreOfr.  St.  im  Niederrh. 
Rffbt  Trier,  an  der  Saar,  walcbe  hiec 
•chiffbar  Wird  and  woatthor ' olaO  atoi« 
neme  Brttcke  führt,  die  «ie  mit  dtf  St. 
S.  Johann  verbindet.  Sie  hat  t  Schi.,  s 
luth.Ffk.,  1  luih  'Gymnas  .  390  steinera^a 
H.  u.  3,7fi  E.  »  Porzelanfabr, ;  i  Karten- 
iabr.  ;  <  1  Unmmev'Üenscnwtrk  ,  1  Heai^ 
merschmUd«,  SgfemtbUn«  SuhiftbC«, 
Dxahtbürten.   Hai^del  und  Schifffdui. 

Saarhurg,  f.  Sarteb«ute. 

Saard,  (Br  46°  aA'  14"  L,  350  l6'  16") 
QMlf%<.l<I^i  if^^^^r  Jjng.  GespAn.  Schü- 

Tri.  V  •,   eine  >\ark<;FeltuoJ^Iaf 
Halbioael  d#*  S4ar;  voa  '  ~ 
oKbaaoi 
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i%%  gut  gebauet,  bot  2  Thore,  breite  ge- 
rade Straffen,  1  Pfarrk. ,  3  KIosterJL,  i 
Uotp..  i  Z^uph.,  2  Katernen,  550  H.  und 

t.ica  E.     Gerbereien,  Drahtiieherripii, 
lewcbraclimieden  und  andere  Gewerbe. 
Saarmi'iid ,  Prcnfi.  $t.  in  dem  Bran- 
denborc.  R^bz.  Potsdam,   ah.  der  Saare, 
mit  <i8  Ü-  und  330  E. 

Samr  r'nio»',  Frenz.  St.  an  der  Saar, 
im  Dep.  Niederrhein,  Bx.  Saverne.  Sit 
liatlrbc  ou*  den  beiden  St  Neusaarwer- 
den  und  Bouquenom  und  bat  2,791  B 
I  vSiainoisenmnf  ,  4  Mülxenmf. ,  i  Vvalk- 
mßhle,  4  Gerbereien  (aurb  in  .SNmisch 
JLeder),  4  Brauerrien,  j  Seifensiederei,  8 
Farbereien,  2  ZiegethaUen,  i  Seilerei  u. 
I  Hammer^cnmierle. 

Sa- yttabffo  y  Satabago  ^  0«in.  Sand- 
■chak  dri  P*JLh.  Erierura,  ein  Gebirgi- 
Jand,  ,  weichet  von  Zweigen  dos  Kauka- 
flu*  «inxeit  hiofsen  ist,  vom  Flnfs  Kur 
durchirrömi  wird  und  Wein,  Obst  und 
.Gecraide  ersengt,  auch  eine  starke  Vieh- 
nsd  Uienenzucht  unterhält.  Die  Cinw. 
■iod  Georgler,  die  den  Lehren  des  I*- 
Jam  fojjjen.  —  Drr  i>andschak  begreift 
das  Osui.  Georgien  odrr  vielmehr  Xart- 
weli ,  mit  Allem,  was  die  0«nlanen  am 
^aiikatut  besitfn,  und  mecht,  nach  ei- 
nigen Nochrichten,  einen  eigenen  Pa- 
•chalik  aus;  Iladchi  Cbalfa  klas$;fizirt 
abn  jfdoch  unter  Erzerum.  Hauptstadt 
ist  AYtalzike. 

Satfz,    Oester.  Kreis   in  Böhmen  — 
QM  niit  iij,ae6  E.  in  19  St.,  8  Mn. 
und.  465  T>    nie  EinvT.  «ind  iheils  Deut- 
Khe,  iheils  Tschechen. 

Suattf  Zatfctt  LuczkOf  Borotinka, 
(Br.  18' 37  '  L  310^5''  Oester.  Kreis- 
stadl in  iTbhDien,  an  der  ßger;  um- 
jnaiirrt,  mit  1  Sijftsk. ,  raehrern  andern 
K.,  H.  und  3,133  E,  Ilnprenbau.  Se- 
.  henf ".vdrdire  Wasserkunst. 

Sttla ,  Nied.  Eiland  in  Westindien, 
unter  311O  18'  56"  ö.  L.  und  170  3()'  50"  n. 
Br.  E»  besteht  fa*t  au«  einem  ein/igen 
*JPeisen,  hat  seichte  Lfer  und  keinen 
Tlaven,  doch  bringt  es  Maniok,  Yams, 
einige  Westindische  Stapelwnaren  und 
Aloe  in  Menge  hervor,  seine  OborflSche 
^etrSr.t  höchstens  i  QM.,  die  ron  1,600 
Menscben  bebauet  wird.  Das  Kiland 
iiingt  von  dem  nahen  8.  Eustatz  ab. 

Salahurg,    {ßr    51°  32'  L.  27O  10' 

1*3'M  Kuriipsj.  Jagdschi,  und  Weiler  mit 
7H.  nrd75E. ,  mitten  im  Rpinhards- 
y^uldr,  Silz  eines  A,  von  7,023  E.,  in  der 
Plrov.  Niederhessen. 

yrtpacr,  Srhahatsch ,  s.  Sorurdlen. 
Separat,  Franz.  Mfl   im  Dp.  Arri*Ce, 
V|L-T*amier«,  an  der  Azire,  mit  600  Eio- 

«|HKtf^'o,  Sit.  Fl.  in  dem  Prihc.  ulter. 
^P^m  Berge  Serino;  M.  bei  Benevento 
in  den  Calore.*  " 

.^abittt  Afi*iV.  Landschaft  anf  der  Kfl- 
ete  Sena,  an  beiden  bciten  rln  Fl.  Sa- 
bia,  deren  lläoptling  den  Namen  So- 
dXDda  führf. 

'Sabina,    Nordamer.  PI.,  welcher  die 
Gririz^  «Wischen  Neuspanien  ttnd  dem 
St.'  Nvnorle&ns   macht  und   dem  Gojf 
-tön  "Meirich  zufallt. 

Sahioncfllo ,  Oester.  Halbinsel,  «a 
dem  l>almAl.  Kr.  Ragusa  gehörig.  Sie 
hat  recht«  den  Katial  vonNarenta,  links 
den  rofx  M,e1eda.  und  hängt  durch  «i- 
nen  srHraalen  Isthmus,  anf  welchem 
^e9t.  s'ta^no  steht,  mit  dem  Kontinen- 
te litisamjiior:. 

"Sahionttta  ,  (  Br.  44°  47"  Ii".  ifP  0' 
Sr')  OHtef.  St.  in  der  Milan^lgt.  Man- 
•o^;  mit  I  Citaderi»  und  &.0S0  E. 


*'  *  Sahlanetmux^  Franz  Fort  auf  der  In- 
■  elR<.  im  Dep.  Niedercharente ,  Hex. 
Rochelle ,  ein  regelmif«ltes  Viereck, 
welche«  die  Fahrt  Pertui»  d'Antioche 
deckt.  „         j  ^ 

Sablath,  Zahlaty,  Oe«er.  St.  an  de» 
Blanitz,  im  Böhm.  Kr.  Prachin,  7« 
H.,  zur  Schwarzenbergschen  Herrschaft 
Winterberg  gehörig.  „ 

Salti,  (Bf.  47050'  L.  17O  15')  Frwt«^' 
St.  im  Dep.  Sarthe,  Bez.  la  Plfiche,  am 
Zusamraeufl.  der  .Sarthe  nnd  Erve,  mit 
1  Felse/nchl  ,  2K.,  5*0  H.  und  3,066  B, 
Mf.  in  Ilanfleinewand  ,  .Sergen,  Flanell, 
Druguets  und  Handschuhen.  Fundort 
eine«  schAnen  granen  nnd  rothen  Man- 
mors,  der  hier  polirt  wird.  In  derNfctui 
die  Fontaine  sani  fond. 

Sablt^  Britt.  Eiland  in  dem  Ozeane, 
zur  Seite  de«  Nordamerik.  Gonv.  Nen- 
•kotland,  neben  welchem  eine  groi«e 
Stockfischbank  liegt.  Ks  ist  onbewohn« 
und  wird  nur  von  Fischern  besucht.     '  ^ 

Sahles  d  Olonney  let,  (  Br  46°  ag'  50" 
Ii.  15O  52'  2")  Franz.  Hanptst.  «ines  Bei», 
von  45  QM  und  86.32«  E  ,  im  Dep.  Vci-  , 
d*e.  Sie  liegt  am  Ozeane  in  den  Mar- 
kchen  ,  hat  2  K. ,  900  H.  und  5,16.'^  Einvr. 
Handelsgericht.  Häven,  der  indef«  nodl 
nicht  Tdilig  aosgebauet  ist.  Sarriellen- 
Ascherei  mit  40  Barken,  die  j&hrl.  &;.ooo 
Zntr.  einbringen  ;  Stockfi«chfan« ,  1790 
mit  16,  iBtvi  mit  4  Schiffen.  Handel  mit 
Korn,  Vieh  und  Salz.  Beträchtl.  Salt- 
lagimen. 

Sablustan,    vorm.  Name  der  Kabuls 
Prov.  Arrochadscbe. 

Sahulct,  s.  Staholct. 

Saöor,  Span.  Portug.  Fl.,  welcher  1« 
der  Prov.  Golicia  entspringt,  in  die  Fr. 
Traz  OS  Montes  tritt  und  dem  südlichen 
Douro  bei  Torre  de  Moncorvo  zufallt* 
Er  führt  Goldkörner. 

Sabor^  Preuf«.  D.  an  der  Oder,  in 
dem  Schles.  Kbz.  Liegnilz,  welches  an» 
dem  D.  Sabor  und  Sabor  *fli  Hammer 
besteht.  Beide  haben  763  E.  and  gehö- 
ren dem  Fürsten  von  Carolath.  An  der 
Oder  ist  ein  Schiffszoil. 

Sabrao,  Asiat.  Eiland  im  »stliche« 
Meere,  zw.  8  bis  90  s.  Br.  ,  vor  der  Stra- 
fse  von  Flori« ,  etwa  9  M.  lang  und  4 
breil ,  von  Malaien  bewohnt,  die  dem 
Sultan  von  Bima  unterworfen  sii>d. 

Sabu,  Afrikan.  Negerreicb  auf  der 
Goldkülte  von  Guinea,  reich  on 'Korn, 
Bataten,  Yams,  Oraneen,  Limbnien, 
Bananen  nnd  andern  Früchten.  Di» 
Neger,  die  es  bewohnen,  gelten  ftlr  di« 
fleiTrifsten  anf  der  ganzen  Kiiste,  trei- 
ben Sterken  Feldbau  and  Kischerei,  und 
•  tehen  unter  einem  Hänptling»,  der  zu 
Sabu  ,  einem  grolsen  und  volkreichen 
Orte,  Hof  halt.  In  diesem  Reiche  lieft 
dns  Niederl.  Fort  Nntsau  und  da«  Britt- 
Fort  Qneen  Anne«  Point. 

Sahitfalj  Port.  Villa  am  Co«,  in  der 
Prov.  Ueira,  mit  2  K.  nnd  ^70  H. 

Sacchefta,  OestenMfl.  in  der  Milan. 
Dlgz.  Mantua,  am  Mincio. 

Sachalin^  s.  Sagalien,  ."  j 

Sachsa,  PreuTs.  St-  in  dem  Sich«. 
Rgbz.  Erfurt,  mit  1  K.,  atvj  H.  und  I,15» 
K. ,  worunter  4  Strumpfwrber  ,  die.  29 
Paar  liefern  ,  and  3  Uurmacher  (496  Su). 
Gypsbrennereien.  in  der  Näbe  fiiaen- 
st«in>  und  MarmorRiuben. 

Sachsen,  Dentsches  Königl.  u.  Her- 
zogl.  Haut,  weichte  von  den -i^rofen 
▼on  Weiiin,  nachherifMi  Wftrligraien 
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vonM«if!i*n,  abUHtnmt.  Konrad  fler 
<Trofse  ward«  1*27  erster  Markgraf  von 
Meilaen;   ««im  Urenkirl ,    Heinrich  der 

7:  h  <!<»r  *?trfitbnrf  erhielt  i;23  da»  Her- 
jD^thuni  Sathieu  und  die  Kurwürde. 
Dureli  Fri^^^drich  de*  Sa nftmftiJMgen  btfi- 
deäölioey  fcrriat  und  Albrecht ,  wurden 
diu  ^•t<Un  Hauptlioieu  dei  Sächsischen 
HauMt, '  noch  i«t|i  l»2*t«]iM^ 

Sestiftet.  Die  Krne»tini«cbe  War  tn 
em  B«8itxe  der  Rur  und  det  gr6t*trn 
TJiciit  des  l^andei,  allein  sie  verlor  bei- 
des in  dem  Keformationakriege  15^7.  a. 
Morita,  daa  llmupt  der  jangern  Aiber- 
tinifchen  Linie,  kam  in  den  Aeut«  der- 
•elbeil,  docJi  wurden  dieS^ntn*  det  lett^ 
teren  Kurfürsten  aus  der  Krnestinischen 
Lini«  mit  Landesanthei)<;n  in  Thürin- 

fcn  nnd  Pranken  abgefandeM.  Beide 
äcbfitchea  Hünaer  scnpIHtertfn  sich 
in  d»r  Folge  in  »«llrere'  -Linien  und 
A    tff  ,  wovon 

lich  bestehen :  ^ 
V  4)Vou  der  BrtiMtlBifehdn  Hauntli- 
ale  aa.  die  Weimaritche  Li^ie,  wrlche 
j«lit  die  grofsherxogl.  WdTde  bekleidet 
Ii.  luth<  Religion  ist;  bb,  die  Golhanch- 
jK.oburgscbe  Linie ,  weiche  noch  in  ^ 
Arsten  blühet,  sammtlich  luther.  Reli- 
Jpoiu.1)  der  Gothaer  Ast.  a)  der  M^inin- 
M  Aet,  5)  der  Hildbwribliiitt  AU  und 
4!  der  Koburg>r  Att.  Unter  aiuiiBtil^ 
eben  Z  weigen  der  hrrtogl.  Sicliettcliall 
IlaiiHcr  besteht  noch  immer  ein  \  er- 
wandacfaaftl.  Verein  und  ein  Seniorat, 
ji«m  gewisse  Kinkfinfte  vorbehalten 
"Uttd.  Aacli  find  ihnen,  obgleich  jeder 
regierende  Fftrtt  in-  leinen  Lündern  al- 
lein regiert,  gemein«rh<*ftlich  ge1>liebe;n 
und  gemeinschaftlich  geworden,  T)  die 
samoithchen  Goid  -  und  Silberberfrwer- 
ke,  2)  das  alte  Ilansarchi'r  tu  Weimar, 
6)  die  Belebnung  der  Grafen  nnd  Herrn, 
4)  die  UnivertU^l  Jena,  welcbe,  |etU 
war  noch  won  Welnar  nnd  Goih«  tAh 
lOnft,   und  Obere ppellaiionsge- 

•  t^ht  zu  Jena.  Auch  behaupten  sie  Ini- 
Maannit  in  der  Dundcsvrrsammlunfc  die 
{•HMfte  Stelle,  im  Flciium  aber  hat  je« 
«er  Beraoff  eiiie  eifii«  StiMMe. 

b)  die  Albertinische  I  inie  blühet 
^etxt  nnr  noch  in  einem  einzigen 
ge,  dem  kdniglicbe,n,  nachdem  die  übri- 
-  Aetfte.  •dmmüicli  abgestorben  sind, 
äittt  hat  in*  der  Pel|it  4t*  kaih.llf- 
lA  angenommen,  und  jbe^iUt  feU 
<tc  königl.  Würde. 
.Smchstn,  EnropMitchetftdaif reich  im 
Vitlllftchen  .StaftMbnnde,  switclun  «^^^ 
33'  4©^     L."  nnd  500  14'  bis  51O  33' 

n.  Br  ,    im  N.  und  N.  O.  an  Preufseii, 
im  vS.  O.  und  S  an  Oesterreich,  im  W. 
an  Reuff,    Gotha   itnd   Preufien  grän- 
send.    Areal:   33St3S  QM.  Obernkchej 
ffeeistena  geJiirKig,   doch  verflacht  sich 
dni  Ciebirge  ant  seinem  nördlichen llan> 
üf  uiiu  öffnec  eine  weUenfÖrmige  Ebe- 
ne     Boden;    nur  der  nördliche  Theil 
hat  Irocbtbares  Ackerland,   bea  wt  item 
der  gröfsere  Theil  übe*-  Gebir^sboden, 
der  iveAit  zum  Ackerbati  ..taugUch  nnd 
^it  'dicbtc'n  Waldangan  beatanden  i«t. 
\Nbirge  ;  Z«%-<^i^e  der  Bildeten  ,  ndmlich 
•fin  W  der  Ube  diu  Krifebirge  4  <  im  O. 
dvr\v    Iii         r  -  im     <«w(»ie«fT:  die 
lilbc  mit  der  weiften  fcl«ter ,  .da» iPret- 
befr|[er  a>  aswicka«ke<  Hl^Me,  drj  schwer* 
.VfHt  £Jf««r  und  m%k^nt4  K-rxng.i.n^i 
♦  -  die  .ftun^tiif^iUfiM^ '.•^^•»^^M 
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rhe.  Ifinige  HolrflBfieVaTille.  Gftnnd* 
bruiinm  bei  Tharantl.  das  Wiesenbad  bei 
Annaberg,  das  NA  o  il  ••  r  i  r  -".arme 
Bad  u.  a.  Klima:  gemalugt  und  g«- 
»und,  die  Witteroni  in  dem  schönen  • 
Elbthale  milder,  al<  vielleicht  ig  ir* 
gend  einem  Lande  nhler  cleicber  Brff,- 
te,  rauh  daf  csen  auf  dem  Cebirge,  T*ro- 
dufc|e:  Oetraide,  doch  nicht  zur  Notli^ 
dürft,  KartoflTeln,  Gernüfse,  Hftlsen- 
ftflchtc  ,  gbst,  Wein ,  Tabak ,  Placli», 
Vbl«,  die  gbwdhalicben  Haasthiere, 
Wild  ,  Tahraei  Uhd  wildes  Gefldc^ 
•che,  Bienen,  Perlen  ,  fatt  alle  JWdtal» 
nnd  lUlbmetslle ,  Topasen,  Morionen, 
mehrere  andere  edle  Steine,  S&chsische 
Wundererde,  Porielanerde,  Serpentin, 
fitfilUcoblen ,  Schwefel  ,  aber  kein  Salz. 

roTfiienge  1815:  1.232.644  E- »  "^'J'i*"* 
Deutsche,  deren  Sprache  die  Bücnei^ 
spräche  in  ganz  Deutschland  geworden 
ist.  \Venden  sind  nur  noch  in  derOber- 
lausitz  ,  wo  sie  s.ch  in  Gefilde  -  u.  Hai- 
dewenden abtheilcn,  eorhand^*  Die 
Religion  des  llofs  ist  die  ltAthetot|t» 
die  der  glrofsen  Mehrheit  det  BlaW. 
abfr  die  lutherische  ,  doch  ist  lOwoW 
Reformirten  als  Katholiken  gegenwli»- 
tig  die  freie  Ausübung  ihres  Kult  ge- 
sUttet.  Die  meisten  Katholiken  finden 
sich  in  der  OberUatitZi  wo  sie  gegen 
ißo  Ortschaften  bewohnen,  und  tu  Drei- 


sen; Reformirir  girbt  es  kium  300,  ttttl 
Juden,  blofs  la  den  St  Dresden  u.  Leip- 
siC  geduldet,  gegen  i.vx)-  In  der  Obcr> 
lä&sitz  haben  sich  einige  Uerrnhuther* 

ffemeinden*  etwa  2,000  Köpfe,  niederge- 
asten.  Die  Nation  scheidet  sich  nach 
ihrer  bürgerlirhen  Verschiedenheit,  die 
in  Sachsen  sehr  strenge  gezeichnet  istf 
in  nqhen  Adel,  niedern  Adel,  Gelehrte, 
Bürger  und  Hauern  ,  welche  letztere  in 
.  der  oherlausilz  tum  Theil  noch  Icibei- 

een  sind,  ikultdr  de»  Kodenajder  A«ker- 
au  wird  z.w4r  mit  frofscm  Fleifse  nnd 
Anstrengung   ^elriebrn  ,    erzielt  indeXs 
für   die    betrachtliche  \*olksmenge  des 
nötbige  Korn  nicht,    und  hau&g  ersetzt 
.die  Kartoffel,  «irren  Anbau  ül>frall  ver- 
breitet ist,  das  fehlende  ^orn..  Ansge- 
breileter  ist  die  Viehsocht,  deren  Ilanpt- 
•KZ.  das  Voigtiand  und  Erzgt  bngf  sind. 
Die  Schaafzucht   gehört   dagegen  mehr 
Meilsen,    Letpiif^   un-l  dt-r  Oberlausitz 
an,   und  hier  findet  man  fast  durchaus 
fine  durch  Mennos  veredelte  Rasse,  de 
ran  Wolle  eine  Stapelwaare  für  das 
Kftnigreich  ist.    Der  UandelskcJLntcrhMi 
ist,  wie  der  Weinbau,  unbedeat|nid: 
Utztvrer   wird   vora.üglich  bei  Meiften 
im  Grofsen  getrieben,  doch  brachte  die 
Weinlese   1798  «'«t  4.581  Eimer,  in  de|i 
k^a)«l.  HfMtr^v^  P»«  q^Uhttltnr  ist  ein 
iufserst  wichtiger  Gegenstand,  davon 
derselben    der   ganze  Bergbau  abhXn|;t: 
nur  allein  der  Laudetherr  schlifft  aus 
seinen    l  orsten    für   300,000  RHiir.  und 
aorserdnm   untcrhfilt  das  Kohlcnbren- 
nen,  die  Ver(erti:;ung  h5laerner, WnA- 
.S9n  n.  s.  w.  eioe  Alenge  Menschen.  Dar 
Bergbau  ist  fdr  Sachsen  ungemein 
li^  :    man  rechnet,  daf«  Sachsen,  setoM^ 
nach     dem     VcrluiLe     seiner  gro^e^ 
Silber-   und   Kupferwerke'  im  Manns* 
feldschen,   noch  imo^er   f^ifsinae :  .am 
Silber  511,488  Mark,  a^  Kc^^r  jao  Znti^;^ 
an  Blei  ;:n,ooo  Zntr.,  an  Zinn  a.A37  '^ntr^ 
an  Eisen  da.ooo  Zentner.  anXonait  ^joi 
Zentner,  an  Zink.  j.<;oo  Zntr.  .  an  Stcm- 
Itoblen  30.00a  Tonnen  ,    an  Schwefelkie 
a«'n  17^702  'i^ntr. ,   an  Vitriolerieri  t%,(K^ 

»aitnef.  8aU  hat  es  da^effeo  aar  nicht 
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19  &#iTtcht  im  6«fiien  'o  viel«  Betrieb- 
samkeit, wie  im  königl.  .S«c))*«D.  Mebr 
als  i/i  Aller  Einw.  Irbea  Miuinfalc- 
taren  und  Hend werken,   UM  fitM 
wenif«  P«briXiwrige ,  dl*  tt«r  Sicikf* 
•  ich  nicht  zu  eigen  jcemacht  hStte.  Vor 
Alien  aber  xeichurD  sich  seine  Arbeiten 
in  JLcinen.  Wolle,  ßaumwoilf  ,  L<'der, 
P«pi«r*  lioU,  Metallen  nnd  Poraclan 
a««r.    Di*  Leineweberei  blühet  betoa- 
lier«  in  der  Lausitz,  die  Wollen»veberei 
Iii    Laitiitr. ,    Meil  eji  und  Leipzig,  die 
Baum vTollenwrberei  indem  Voigtlande 
Uttd  £rzf  ebirxe ,  wo  au'bh  die  Spitzen- 
klttiN»«Ui  sallaaie  ist  ,  die  GArberei  in 
d«r  I.Mt»iU ,  4««  PMitrf AbrikM&oiijrw» 
tbvilt  aieb  in  alUn  Frovi«t«n,  die*  Holt* 
•clLaitxelei  ,  der  Hüttenbau  nnd  die  M e> 
täll-    nnd   chemischen  (Fabriken  ftehö- 
y«n  dorn  Ertveblrge,   'lie  Bereitunii^  det 
iiciM(B«n  jjäcEiischen  Porselani  Meifien 
«n.     Hnndol :  Sachien  führt  einm  ans- 
p<-breit»ien  Handel  mit  •einen  Prodalu 
i«a  und  Fabrikaten^  der  Mittelpunkt 
.le<<elben    ist    Leipiig.       El  exportirt 
haupuächlich  Wolle,    feine  Wollen- 
WAATOO,    Leinewand,    SpUten,  rohe« 
Gnsn,  Twift  nnd  WoIUäkftrn,  Bnnai* 
wollen waaren ,  MotftlU  und  M etnllwML^ 
reu.  wogegon  e«  vor»ü<?lich  Korn,  Salt, 
(irwürze,    Kolonial «vaareu ,    Wem  und 
Material  veaaren     xurücknimmt.  Der 
Bacbbnndel  Sachken»  ist  der  Buchban- 
dal  UonteehUndfl.   Staatsrerfatauog:  ei- 
ne eingeschrinkte  Monarchie,  an  deren 
Spitze  ein  König  steht,  der  in  der  Lleat- 
•cheu    Bundesv-rsammlung    die  vierte 
Stelle  einnimmt,   in  Plenum  aber  vier 
Stimmen  fdbrt.    Die  Kagierunc  der  kd- 
nijlicken  Linder  iafc  b«i  d«c  SncbMn  - 
Aibertinischen  Linie,  nacs  dertn  Ab» 
sterben   sie   an  die  Ernestinische  Linit 
Ubergeht     Der  KAnig  wird  mit  dem  iB. 
Jahre  mündig.      Der  köni^l.  Tit«i  ist 
einfach:  blott  König  von  Sachsen;  das 
Wappen  beatebt  ans  5  schwarzen  Bfl- 
ken  im  goldenen  Felde  mit  dem  dnrch 
selbige  gezo^«nen  grüneu  Aautenkran> 
xe.    Öer  Hofstaat  ist  einfach.  Sachsen 
hat  s  Ritterorden,  den  Sächsischen  Kaa- 
tenkranx  ala  Hof  ehret,   und  den  Hein- 
sicbiaffdaili  aU  militirischen  Verdienst- 
orden    Dem  Monareben,  der  die  ganta 
vollziehende    Gewalt   in  Häudea  hfilt, 
stehen  Landstande  zur  Seile  ,  die  einen 
bestimmten  Antheil  sowohl  an  der  Ge- 
••tafebnnc  nad  Besteaerung,  als  alleu 
wiofitifea  lÄndesverhandlanfen  neh- 
men.     Diese  Landstände  unterscheiden 
sich  in  2  Kdrper:   den  Sächsischen,  aas 
Klassan ,   i)   den   PraUteit  ,  Karsten, 
rrefen  nnd  Herrn,  2  >  der  Ritterschaft 
und  3)  dM  Stkdten  bestehend,  nnd  den 
Lausltaer,  walcher  Mcb  in  Land  nnd 
Städte  unterscheidet.    Sa  |«n*m  gehtt- 
ren  die  Sta hdesherrn  ,   dns  Domstift  zu 
Bauzen  und  Kloster  Marienthal  und  die 
Kitterschaf t ,    zu  diesem  die  noch  üb'i- 

KiA,§^tchastddU.  Staatsverwaltung: 
io  Blebstan  LandaibahArden  sind  da« 
geheime  Kabinet ,  geheime  Konsilium, 
geheime  Pinanckollegium ,  geheime 
Kriej^«rath,  Appellationsgericht  u  Ober- 
konsistoriam.  Binige  Angelecenbcitea 
«•rden  dnrch  basondara  Kommissionen 
▼erwaluti  dahin  aabftraa  dia^Abarrffh* 
nungs-,  LandesdKonomi* - ,  Haiiafak* 
tttr-  und  Kommerx-,  Gesetz-,  Kam« 
merkreditkassen  -  nnd  andere  Deputa- 
tionen. In  den  Provinten  hat  jede  der- 
aelhan  in  der  Aegel  ibr*  Landeistelle. 
irärdia  Kreise  ist  die  Lian4a0rcgieranf 


V 

Gl 


ttBd  xn  daran  Keesort  dia  f  aiainintan  Ja« ' 
stix*,  Ppliaai<  u.  Lehnssacben  gehören^ 
Oberbehtfrda  und  A'ppellatioasin'stans | 
das  Stanarwalaa  «rit«  ia  iadasi  ILraiaa 
^•n  ainar  Obarstaiiardfralttfoa ,  fn  dot 
Lansitx  von  der  ständisch»n  Deputation 
verwaltet.  Die  übrigen  Pro vinzi»lkol- 
legien  sind  die  Stiftsrefrierung  zu  Wnr» 
aen,  das  Oberamt  xu  Banzen  und  4aa 
akad-  Gericht  vonLeipxig.  DieJostisbal 
dem  Militär  wird  dnrch  eigne'Militärge- 
richte  verwaltet,  die  oberste  Militärjustis 
obT  ist  das  Generalkriegsgerichtskolleg. 
Für  wisienschaftl.  Kultur  ist  dnrch  dia 
Universität  in  Leipzig,  durch  die  Füt» 

it^nicbniananMaiiMXit  yrtoaaMtt.  War« 
ten  und  durch  mahiaia  Lyaaaii  saNf^l. 

Staatseinkünfte:  g  bis  10  Mill.  Gulden. 
die  aus  den  Domänen,  Reeralien  und 
jSteuern  fliefien.  Staatsschuld  -  57  Mill, 
Gnlden,  wovon  jedocb  der  Ktfntf  voa 
Prenftaa  aiaaa  Taall  tibernehmen  wird. 
Militär:  n,ooo  Mann.  EiAtheiluiir :  i) 
in  die  Kreise  Meilsen,  Leipzig,  Krxga- 
birga  nnd  Voigtland  nnd  a;  in  die  Lau- 
•itx,  dia  aber  gegenwärtig  den  gtan  Kreit 
des  KSnigreicns  bilden  »oll,  woratif 
daaa  auch  wobt  ihre  biiberite  tiacalira 
TarfaasanR  auf hftrea  wird.  DiaPirstam 
nnd  Grafen  von  SchOnburg  machen 
Sächsische  Standesherren  ans ;  ihre  Län* 
der  aber  werden  sämmthch  zu 
febiriisches  Kreise  gerechnet. 

SaehMtn-  Gothm ,  Denttehes  heraogl, 
Bau«,  welches  unter  den  SKchsischea " 
Fürstenhäusern  dem  Raufe  nach  da* 
zweite  ist,  und  mit  den  Uebrieen  auf 
dem  8anaesi.-«ge  die  I2ta  Stalle  ein- 
nimmt, im  Plenum  aber  eine  ^igea* 
Stimme  fftbrt.     Oie  bertogL  Basitiaa- 

8ea  bestahan  i)  in  dam  Fflrstentham 
roth» ,  a;  in  dem  Fürst.  Altenbnrg  und 
5)  in  einem  Autheile  an  Römhild;  Allee 
zusammen  54-7)         *  1^/^00  E. ,  in 

l^Vs  St  ,  10  Va  yndf  410  D.  und  40,429  H« 
Iiie  Religion  ist  lalberisch,  woxn  sica 
auch  der  Hof  bekennt.  Die  Einkunft« 
werden  auf  i^/j  .Mili.  Gulden  geschätzt 
nnd  das  Militär  mag  höchstens  1,600  M.. 
betragen.  Derilerzn;^  re^^iert  nicht  ni|c 
nmschränkt,  sondern  hat  sowohl  in  6o» 
tha,  «It  ▲Uaabarc  JLandstinda  anr  Sei« 
te ,  die  itt  Oetba  ai|S  5  RIaeeen ,  Grafen 
nnd  Herrn  ,  Ritterschaft  nnd  2  kanzlei- 
sässigen  Stä(iten,  in  Altenburg  aus  Rit- 
terschaft und  3  ks»i7leisÄssi^en  StSdtea 
bestehen  und  in  jeder  Provinz  ein  eTg- 
nes  ständisches  Corpni  aasmachen,  wia 
denn  jede  derselben  ihre  besondere  V*r- 
fas^nng  nnd  G^-setze  hat.  Der  Henof 
wird  mit  dem  i8t''n  Jahre  volljährig. 
Mit  den  Häusern  Meiningen  fi.  Knburi; 
▼erbindet  Ibn  der  sogenannte  Nexns 
Gotha nat ,  nnd  im  Betreff  der  Rrblol|pa 
in  den  40otbaeT  Spezialtlnfea  dient  der 
Rftmhilder  Rezefs  vom  28-  Jnlius  i7gr. 
Du  Wappen  ist  mit  den  Übrigen  her- 
-  cii-iischen  Hamern  Golhaer  l.i« 
nie,  so  wje  der  Titel  gcmeinschaftlicbi 
nur  fügt  Gotha  noch  llerr  von  TMtoa 
hinxn.  Der  Hofstaat  ist  äofserst  ein- 
fach. Die  hSchste  Centralbeherde  für 
den  Gesammtstaat  ist  dasGeheiuierathf 
koiiegium  zu  Gotha.  Sonst  haben  eo-  ' 
wohl  das  Fürs tenthnm  Gotha,  als  dat 
Ffirst.  AlMnbnJrg  ibre  eigenen  Land«*» 
fcoUegien  (•.  diaaa  Art. ).  Dat  gemefn* 
schaftl.  Appellationsgericht  besteht  zu 
Jena,  auch  besitzt  Gr«tha  mit  Weimar 
gemeinschaftl.  die  Universität  Jena. 
Sach$«n  -  Hildburghauttn ,  Daateohet 
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cb*t  Mit  €«11  flbsigaa  «of  dtm  BuoAm- 

t«f  e  dir  I2tc  Stelle  einnimmt ,   im  Ple- 

£atn  eber  eine  eigene  Sciruni«  führt.  — 
iI(ibur((haiMea  be»iut  i)  einen  Autlieil 
•»Kiobarf  nnd  a)  «iatM  Antheil  an  Hen- 
vebevg,  satMiBcn  mit  m»U^  QM.  anA 
Si,8ooltttli.  B.«  ia  5  St.,  ft  MflT,  117  D.  o.' 

,070  H..  welche  tutamnirn  das  jettiK« 
.leriogtn.  Uil(ibur|;hauien  auimachcii 
I«.  d.  Art.)  uuii  etwa  2ot>,0D0  Ciuldcn  ab- 
werfen. Daa  Militär  beiteht  i«ut  100  M. 
I>ie  Verfatsnng  Ahnelt  im  Gauzen  d«t 
•Her  herzo|d.  Sieb».  lfär«icAllifijn«r. 
Der  HerxoK  nftt  Landttlttd«  xur  Seit«, 
welche  aus  der  Kitterichaft  und  den 
I)epatirl«n  der  5  St.  betteiien  und  bei 
Steueraiieeleecu litfiten  einwirken.  Dai 
obvrit«  XoUie|;iuin  dei  Lande»  ist  du 
«•heim«  KoM«il  nntcr  «igacm  Vov»ftM 
d«t  U«rxo§fl.  Di«  »ämmiL  Landtianff«* 
legenheiten  leitet  unter  demselben  dir 
l,ande»regiprung ,  welche  in  6  Deputa- 
tionen »erialll .  i)  für  Juttiz,  2)  lür  die 
.»aaiixen,  3;  fdr  das  Militär,  4)  für  Kir- 
cEÄii  und  $chtil«n,  !\)  für  die  Polizei  a. 
#)  fttr  ttftueachcn.  Dir  untcm  Varwal- 
tungs-  und  Justizbehörden  bilden  die  7 
Aemter,  worein  das  Lmul  gvtheiU  ist, 
und  die  5  vStadtmagistr« te.  Die  Appel« 
lAtion  e<-ht  von  denselben  an  die  l.an- 
Setregierung,  und  von  dieser  an  das  ee- 
jn«izuchaitl.  AppelUtionsgericht  sn  Je- 
<toa.  Uebrigens  steht  Ilildburghenven 
ni^bt  jn  dein  Ncxu  Gochanb ,  un<l  hat 
•icb  seiner  Anaprüch«  an  die  L'ruverii- 
tät  Jeiia  begebi-ii,  dagegen  Uauorii  die 
Iftbrijen  Verbältaissc  des  Hauses  fort, 
aaÄ  HUdl^BrgbAiiMa  i%t  dem  Erbfolg«- 
r»M«M  ▼«»  tfHm  JoUiu  129  t  tovige* 

tt«t«B. 

Saohstn  -  Kohurc-f^aalftla,  Deutsches 
htnogl.  Haus,  dtiu  llan'^e  nach  das  ^te 
untet  den  Sachs.  !•  ursienhuusern  .  wel- 
che« mit  deuselben  in  d«r  Bunuesver- 
•ammlung  dl«  i2te  StAjlle  «innimmt,  u. 

ßk  Plenum  sein«  «ig«ne  StimM«  Mt. 
ia  Besitzungen  diesei^  Raufe«  1i««te« 
hen:  1)  dem  l'ünt.  Kobur^  —  -  "k 
QM.  mit  jO,02i  E.  j)  im  Fürst,  äaultrid 
^  gl/.  OM.  mit  93,074  K.  3)  im  Amte 
Tli«iMr  -  aVi  QM.  mit  6.271  ü.  und  4) 
4«v  Bemchafc  mumholdcr  mu  d«r  Saar 
—  RVsQ^^-  mit  20,000  E.  ,  tusammen  26 
OM.  mii  77,3668.,  in  8  St.,  4Mn.,  aSehl,, 
aöö  D.  uikI  >V.,  132  eitiirluea  Jiöfen  u. 
o,74i  H.  (ohne  Baumholder).  Die  Einw. 
MhAren,  wie  der  Hof,  «ur  luther  Kir- 
ca«,  aber  da»  uca«rworb«n«  Baumboldcr 
hat  maiftens  katta.  Bewohner.  Di«  Ein- 
künfte mögen  gegenwärtig  auf  50o,cxx3 
Gulden  ittiiren;  iüo6  beliclen  iiih  die 
Jtink.  auf  u-:5t4I3».  «^i'^  Ausg.    auf  ßji.in, 

Kd  die  btaalsschuld  aut  {,103,1',.^  üuld. 
r  Militär  fib«rstejgt  uicht  150  Mann 
ohn«  JLandwobr.  —  Di«  Siebt,  iianig«- 
«ett«  aind  anch  fflr  den  Rerzog  von  Ko- 
burg  gemei'Kcbaftl.  .  aufsfracni  üt**ht 
derselbe  im  NexuGotnano,  liat  aber  sci- 
9»m  Antbeil  an  der  Universität  Jena 
MMCding«  «utsagt.  Tit»  1  und  Wappen 
•fnd  nie  den  florigen  Linien  gemein- 
«chafti.,  nur  hat  der  Herzog  die  von  »ei- 
ner aeuerworberien  Herrschaft  an  der 
8aar  darui  aulgenonimcn.  Di«  Land- 
stAnde  sind  zwar  nicht  autgrhobcn, 
aber  bi«  jetzt  noch  nicht  in  Wirksam- 
keit getreten.  Det  bdchtte  Landetkoi- 
l«§ium  ist  das  Latt«ls«aiini»t«rittm.  Un- 
tet «Icniselbi'ii  •.trhl  die  Laiidesrrgur u ng, 
<lie  luies  lüeii»  ein  Landcshoheil»  ,  l  i- 
IMBl*  und    Podzelkollrgium  ,  andeien 

Xhetla  ein  Jnatu  und  PupillenkoUe- 
gtuü  IMidli^miiftf  iit  |Mid  nüf.  iAß  St- 


ilAtatktUt    Ein  KontitCorlom  becorgf 

die  fcirchl.  nnd  Schalanf eirgenheiten, 
die  Ohrrforstamtä  -  Administration  die 
I:  orstsachen,  duch  bestehen  nn«*  Kriegi- 
kommission  und  Oberhnfmarschallanatl 
Di^  untern  Justiz-  und  Verwaltand»bf- 
hörden  find  Hie  A  emter,  Magistrat*  nnd 
Pltrinintnilp- t iclil«-  (da«  Uebri-e  s.  un- 
ter Kubur^j,  >,i«l,ield  uu  J  Raumhoider). 

>>rchtni-  .'■  iini'^^ir  ,  Ufutsches  her- 
zogi  lliiu»,    «luui  Hange  nach  dis  ia 
der   Keibe   der   Sicht.  l'ürstc-nhiafer« 
welches  mit  denselben  in  der  Bnndet- 
vertaminlung  di«  täte  St*n*  einnimmt, 
i:  M  !    im    PI»  num    cino    oi(fene  Stimme 
liil;:t.     F.s    besitzt  ii   t-iuen  Aiilhfil  an 
II  tt;  n  tb.  1    ,  2'  •inen  Antheil  an  Koburg 
und  3)  g*  memschaltlii h  mit  (ioiha  da« 
Amt  Komhild  —  zusammen  ;:o  QM.  mit 
66,2(K)  L-,  in  6  St. ,  XI  MfL  ,  aoo  D.  n.  Ort- 
•ehalten  und  10,410  H.  (  s.  Mciflin^en }. 
Die  Kinkünfte  werden  ant  35'),(xxi  Cruld.« 
das  Älil)iftr  auf  3J0  Manu  geschätit.  — 
Die  Verfaisiiiif;    itt   fast  die  numhcb«, 
wie  in  den  übrigen  Sächt.  Ländern.  8a 
bestehen  Landstande,    welche  ans  den 
Rittergutsbesitzern  und  den  Depotirtert 
dreier  Stpdte  xusanimen  gesetzt  fiu<i  u. 
in  .Steuern  n.  andern  l.andesaneelegen- 
heiten  einwirken.     i'ittrl  und  vVappea 
find  die  herzogl.  SnchiiSLheii,  nur  setzt 
der  Landesaerr  dem  Enteren  noch  GraC 
von  Sayn  und  Witgenstein  hinzu.  Dan 
höchste  Landeskol Ifgitiin  ist  der  Gehei- 
mefAth.     Die  IVegieruug  itt  d«i  obere 
.  Justir-kollc^iu.u  u.  der  Lchcnhof,  auch 
ressortirt  von  derselben  eine  Oberpoll- 
tcikommission.   Die  Kirchen-  n.  Schol* 
dngeUgeaheiten  l«lt«t  das  Konsiiioriam. 
tfit  Anflicht  fiber  die  Domänen  nnd 
Kegalien  hat  die  K.niimcr,  über  die  For- 
sten das  Oberiorstanii ,    über  die  Bausa- 
chen das  Bauanit,    über  da<  Bergwesen 
die  Berg-  und  Hdttaniuspektion ,  über 
die  Steuersach«n  di«  landtchaftL  Steuer- 
und  Kassendepuution,  über  d««  MtUttr 
die  Kriegskointuis*ion  nnd  Aber  dfeYer« 
besserung  dei  Landbau<*s  eine  ()b«-röko- 
nomiekoinmissiou.    Ali>*  diese  Behörden 
befinden   »ich  in  der  llesidenz  Meinin- 
cen.    Daa  Land  iit  in  11  Aemter  eing«» 
theilt,  die$7Mntt«r-  nnd  ^  Toehlcir^ 
kirchcn  sind  nnter  7  Sup«ri0^«Bd«Attt* 
ren  vertheilt. 

Sachten.'  IVclmar^  Deutsche»  grofi. 
hetiogl.  Haus,  dem  Rai.ge  nach  unter 
den  ^äcbs.  Fürstenhäusern  da«  Erste, 
welche»  mit  den  übrigen  in  der  D«nt- 
scli«n  Bnnd«»Tert«romlttng  ni«  ttc«  Stel- 
le ongrwir<en  erh.ilt'-n  hat,  im  Plenum 
aber  eine  eigene  stimme  itlhrt.  Et  be- 
sitzt I  das  Für^t.  Wtim.tr,  woan  anch 
der  Neustädterkreis  und  andere  Parael- 
leii  geschlagen  »ind  —  15:90  OM.,  mit 
189,600  E.  2;  das  Fürtt«  Eiseuach  aiit2«» 
behbr  —  2o,|0  (^M  ,  mit  <l3,a7t  B.  («.  d. 
An.),  zusammen  06  Q  M  .  initX93,S?I* 
E. ,  id  33  St.,  10  V2     =  '  '-'9  D  Iii« 

EinkiUiite  mögen  ix-ii  go^i- n  w  ;irt ig  i\nf 
iVa  ^liil-  Gulden,  das  stehend«  Militär  \ 
aut  1,000  M.  ohne  LandWehr  helanten. 
Das  Land   hat   noch  Schulden.  —  lierj^ 
Landesherr  geniefst  alle  mit  itcr  grcf»- 
her/.    Würde  v<rbuudenea,  mithin  k.ön. 
Vorrethte    und  bekennt   «ich  zur  luth. 
Rfiigioti;     die    Majorennität    tritt  imt 
d«m  vollendeten  Igten  Jahr«  ein,  die 
Vormnnd*chdft  fahrt  der  ndchite  Agnat, 
wem;    kein  Te-tani»  nt    vorhanden  ist; 
die  Pnniopi'imur  isi  «-ingeluhr i.  unu  nie 
nai        utifi  n«-n  Hniiien    ernaiten  .\pp*- 
liageu.   U^r  grollherz.  Xitel  ist  :  Gro£|- 
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liWftteftf  if  Thftflaftl|^  MarkifM  im 
Jf«U««ii,  Cefa rtteier  Grat  In  H*uu<>b'rg, 

Hrrr  «u  Ulankenhain  ,  Neiutadr  u.  Taa- 
tenburg.  Der  Groliherioff  uml  F.rDf  rols- 
herzog  führen  das  Priiiiikat  iönigi.  Ho» 
lieit,  di«  nachgebontcn  Prinzen  Höh 
mit  dem  TiUl.  Minog.  Dat  Wappen 
•nlbält  in  •intm  MiUelscbilde  den 
Steht.  Bavtenkrans,  in  ^  Quartieren  die 
'Wappen  von  Thüringen,  Meifien,  lltn- 
neber^  und  Arnabaagk,  Blaukeuhain 
und  iautenbarg.  Uer  Hofstaat  itt  ein- 
lach. £iu  Baos*  und  Verdien«(Ardea  i«t 
4«r«as  welltca  Falken.—  Dfr Gnifthav- 
BOg  hat  seinem  Staate  eine  repr:iieuta- 
tive«  dem  Geilte  der  Zeit  angcmr»tene 
Verfaifung  «f geben,  und  dero  am  den 
Seputirten  der  Kitter^chaft,  Bürger  a. 
Bauern  zutammea  f«ietaten  Korpi  d«r 
Landnände  dieBiitirirknns  in  «llgenci- 
ne  Landetangelegenlieiten',  Stenern, 
Landesbewaffnung  und  Gesetrscbung 
SBfettauden.  —  Da«  höchste  Lande^koi- 
leiium  ist  da«  iu  3  Drnarteniei.te  zer- 
fallende Staatsminiateridm.  L>i*  übri- 
gfn  LandetbehÖrden  BÜkÜ  1)  nls  Recht** 
MhprdeB  die  Ae«i«rnafea  sn  Weimar 
tu«  Bieenftcli.  i)  altVerwaltungtbehtfr» 
den  die  JL.audefdirektion  zu  Weimar  mit 
einer  Deputation  für  Eiienach.  31  als 
Oberstcu«frbt:hörde  das  Landschaft^kol- 
leginm  au  Weimar.  4)  für  Domtfnea» 
AegaiieA  und  Forste  die  Kammer  an 
Weimar.  5)  als  Kirchen-  und  Sctmlbe- 
hdrde  die  Oberkonsistorien  za  Weimar 
nud  Eisenach  Der  SAnzr  Staat  zerfallt 
geographisch  in  i  A btheiiun^en  :  1)  Wei- 
mar« ujid  2,  Eiienacn,  Welche  unter 
StAdte.  Aemter  oad  Ifauuanaialiericiil« 
▼MtltnUt  aind  ,  d«r«B  Obrigkeiten  di« 
Ttttedefn  Instanten  in  Rechtssachen  und 
die  untern  Verwaltiu]{;«behörden  bilden. 
Die  höchste  Justixin^tan»  ist  das  mit 
den  fibrigen  S&chs.  Färsteahkusern ,  mit 
Schwatzbarg  und  AenCl  gemciaschaltl. 
t>bit«p»ell«tiOttff*r.  tn  Jean.  Auch  be- 
•Hat  Weiaar  mit  Qotha  gemeinscbaftl. 
die-  Universität  Jena  und  steht  mit  den 
fibrigen  buchs.  Fürstenhaasrm  in  einer 
gewissen  Familienverbindunp.  Das  Se- 
Jiiorat  steht  gegenwärtig  bei  dem  Uawa 
TVcimar  und  der  Grofsberzog  «fiftht  ala 
gynior  die  Rinkünlle  des  übrigens  nnter 
Welmaiischer  Hoheit  stehenden  Amts 
<Mdisl«ben. 

Sm€hs0nt  Oai^r.  Volktttwnm  in  Sie- 
iPMbirgen ,  •  de»  In  derif  tit«  tee  tflan 
SiiirhBndertB  von  dem  Ungar.  Könige 
Oeie«  If.  von  den  Gebenden  des  Unter- 
rfaein«  nach  Stebenbirgen  gerufen  ist 
Sie  nennen  »i«h  selbst  bänfi^  Datschen 
^•••r  Deatache,  und  bewahren  n^h  im- 
Sftcr  umt  nmek  deift  Verlaufe  von  7  Jabr- 
hundwtw  mitten  switchen  ganz  ver> 
»chiedfner  Nalimirn  ihre  Oeuttche  Ori 
ginalilüt,  )hre  Deutsche  Sprache.  Deut- 
schen Charakter,  Sitten  und  Gebrau 
che.  Ihre  Vorrechte ,  die  sie  aa  einer 
der  3  herrtebandMi  Nationen  dioaot  lin- 
des erheben,  nnd  ihre  Verfassung  grün- 
den sich  auf  ihre  magna  Charta,  das  An- 
dreanischc  Privilegium.  Ihre  Zahl  be- 
trug 1810  4iS»^  ^ttF^*t  <^>«  sich,  mit 
wenigen  AuaMUBoi,  s«r  latik  RoUfioa 
bokennen. 

Snchtfnhurg  y  Oester  -  Mfl.  an  <3er 
Orave  ^  in  dem  Illyr.  Kr.  Villach ,  wo- 
bei i  Eisenhammer  oad.  i  Aatimoniaa« 
oerfwork. 

SachtenhuTf,  (L.  sgo  49' 39")  vSich«. 
Schi,  auf  4iaom  T^honschjeferf eisen  aa 
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«Itx  T^buadeBen  A.,  im  Kr.EngebIrge. 

»it  1  Schi.,  5  n  ,  Votw.  und  i.6or>V 
I  s  M.  vom  bciu.  liegt  das  gleichn  Dorf 
u.i.1  demselben  gecendber  Jer  Treppen- 
hauer.  wo  e,ust  df«  BsTf  Oosae  gestan- 
den nabon  foll.  o  *« 

Sachunhurg,  Afrik.  E.Iand  Im  Indi« 
•chen  Meere,  7U  der  Gruppe  der  Erfri- 
schungiiinselu  gehörig,  ,m  S.  0.  VOA 
Iiltf  oT  Rrlrishment.  *  . 

Sachf^rudorQHiidburfih.  Pfd.  an  der 
Wcrra,  im  A.lfiifold,  ««99  ff.  uiiwVit 
te*iL*!?^u*J"*"  ß*rge  rtie  Glashütte 
7riodriehsh4»he  ,  das  Blaufarben w*rk  So- 
^er^"  VitraolWosk  Troekta 

SacHwtnfeld,  Oester.  Mfl.  «a  der  8«n. 
Im  Stejrrerlir.  Cilly,  mit  80  H.  * 

«4-  3^")  Kurh/.s,  kt\n  d'er  'A.^Schaue?! 
bürg  nnd  bitz  eines  A.  ,  weichet,  ohan 
die  ht.  ,  416  H.  und  ^.H33  B.  lAlüt.  Dia 
St.  hat  118  H.  und  674  K.  ^ 

n   i'^v"'»;?,'"??"?»   ^aldeck.'«t.  ia  d«' 
ofanern  ^^*^**^^*'  "'^       ^  9»jBSm 

Suchscnland  ,     Oester.  Ilauptabthol- 
inng  de»  Groiifdrstenthums  Siebeabis«  ^ 

fen  ,   welches  den  südl.  Theil  des  Lmm* 
es  ausmacht,  nach  Lipskj  m^aof,  nach 
der  Siebenbirg.  QnartolschäfPafif  "26 
UM.  «aUidlt.  nSd  nmck  l-ebJec  bl '^^5 S 
»•  »««H«  »77a  fand  man  im  ganzen  >»ich-- 
scniande  170,989  Joch  - 
Joch  V" 

100 .87+ 
Kälber 

L  *i<?fc'»»^nr'imdTi;6i7'Bfe'? 

Famihen,.  13^  Witwen  und  ^^  osi  ün- 
oegüterte.  fcs  hat  neijie  besondere  Ver- 
fassung unter  einem  Uberrichter,  dem 
Grafen  der  Srichsischen  Nation,  welcher 
tugleich  Gubernialrath  ist,  und  eigne 
Gesetao,  die  den  Altdeutschen  Geist 
atbmen.  Jeder  Sachse  ist  persönlich 
frei  nnd  der  Boden,  den  er  bebauet,  sein 
vollkommenes  Eigeiiihura  und  kann  aa 
keinen  Fremden  veraurtert  werden,  dtr 
nicht  Sachse  wird.  Ihre  oborete  Behör. 
de  ist  die  Sächsieche  Üaiversit«t,  welche 
der  comes  and  m  von  den  verschiede- 
nen Sich«.  Stühlen  gewählte  Mitglieder 
bilden.  Das  Land  zetfätit  in  o  Stühle: 
Herrmansburg  ,  GrofscUenk  ,  Repa. 
LetschkircJun  ,  Schasburg  ,  Mediasch! 
MilJenbach,  Reulsmark  nnd  Broota  und 
a  Distrikte,  Kronstadt  und  Biitritz. 

Saeile^  (Br.  45O  36'  38"  L,  30O  ,0'  4,//) 
Oester  St.  in  d«'r  Venet.  Dlgz.  L'diue  «n 
^.V^'venza,  gut  bevölkert,  mit  ansehnl. 
Weinbau. 

&acr  U  Grand t  Franz.  Mfl.  im  Dp. 
Oise,  Bz.  Clermont,  mit  544  E.  Unweit 
davon  der  Mont  Cesar. 

Sucxka^  Oester.  St.  im  Böhm.  Kr. 
Biczow  am  Schwarzbach,  mit  l  Stiftsk.. 

SAdao,  Sado,  Port.  Fl.  in  der  Fror- 
Alenteio  ,  wo  er  am  Abhänge  des  Ge- 
birgs  Monchiqne  entspringt,  nach  Estre- 
madura  übergeht,  bei  Forto  da  Ray 
schiffbar  wird  und  bei  Botnwfel  eieh  ia 
eine  Bai  des  Ozeans  mündet. 

Sadaoa^  So^u,  Villa  ia  dar  Prorias 
Aragon,  woldio  ■«  4oB  «tinco  Tilltt 
gehört. 


Sado ,  Japan«  Insel  im  gieiciin,  Bu- 
ten twischoa  d«a  FvoT«  Ilaate  «•  Nota 
•ad  liipoa* 
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Smdrfia.  'Br.  i2<*n'  L.  070  5g')  Britt. 
$•1.  in  der  Midra«.  Prov.  Karn«tik  am 
Mr»r»,  fast  günxlirh  teritört  and  Yoa 
ihrfn  jueifften  E  vrrlatirn  ,  vortnal«  ein 
blttn^der  Ort,  mit  i  Port.  Haren  and 
fterkcm  Handel,  wo  die  NiederUndcr 
•in«  FAktorvi  h«tt*n.  Noch  wccdon  hier 
Gineamt  fabficirt. ' 

Siihyfj  (Br.  57O  19'  L.  ago  to'  3»")  Dan. 
Sf  =im  Ratteieat,  m  dem  Aalborg.  A. 
iliorruns  ,  mit  I  K.  ,  2  Hotp.  ,  10  Gassen, 
xcn  H.  und  4c«  Rinw.  HaT»nt  Fifcherei, 
Brennereien, /Han4«L  V^dOTt  wn  vor» 
Sflcl.  Kreide.  ' 

Säckingfn,  Ba4.  St.  ond  Sita  «ia«» 
B.  A.  von  la.+T?  E.  ,  im  Wietenkr.  Sie 
liegt  am  Hliein,  itt  eint«  von  den  4Wald- 
•tidten-  Jind  zühlt  168  H.  uiitl  913  Euivr., 
wor.  116  Gewerbe  ireibendr.  Etwas 
Schifffahrt. 

Sänftcnherg,  0«tt»r.  Mfl.  im  V.  O. 
M.  B. ,  de»  I.andta  unter  der  Bnt  u  d«r 
%xmm9f  mit  H. 

5'.  Safns,  traiiz.  im  Dp.  Niederfeine, 
Bft.  Neofchatel  am  Aronet  ,  mit  2,324  B. 
«k  Oirbereien,  ^eintieftereiau  1  Seil«* 
iSten,    Bir«o«r«ira.     Di«  GlMhAkU 

fiihnrt. 

Sattr,  Schwed.  St.  io  Palnitn  am  8e« 
l^jastern  ,  mit  teo  E. ,  die  vom  Landhan» 
del ,  Ackerbau  und  Hamlwrrkm  leben, 
iber  Hach  >lynta  durchtliefit  eines  der 
•cböniUn  TiiAlar  Schwedens  und  treibt 
g  SIcemflllle ,  aaebrert  N»f «1  • ,  Biectt- 
■nd  r'iiervplattenhammer. 

Sittrr,  Schwed.  Gelandbrunnen  in 
"Weitf  i^inii.  I  M.  von  Sala ,  welcher 
der  Uiuvcrtitat  Lptala  gvhört.  Er  apru- 
tfcdt  aus  5  Quellen  hi-rvor. 

Saffnära^  Nied.  Mfl.  in  der  Frovias 
Ovtflandern,  mit  2,228  B. 

Safße.  .-liafßc. 

Sa/Ji  ioff,  Attar.  Gruppe  von  mehre- 
ren geringen  Eilaaden  iw.  5  bit  ^  t, 
Br.  nnu  )3S^  39'  L.  im  öeti.  Meere. 

Sagaltcn.  Sachalin,  Atiat.  Halbin- 
eel  aui  der  Oatküete  xw.  4^  51«  |a"  bff 

So  24'  Tfi"  n.  Br.  vnd  159  bif  iW*  L.,  1» 
..  lanV  und  7  bi«  2i  breit  Sie  hhnft 
xntt  deio  Lande  der  Mantscheu  iin  S'. 
botammen,  hnt  eini-  unregelmfirf ige  G*?- 
•telt,  i«t  lehr  gebirgig,  aber  doch  nicht 
tinfruchibar  and  bat  auf  der  Wettteite, 
wo  Peroute  landete,  eine  fl|»pige  Vege- 
tation. Die  E.  find  Aino«.  ein  gntmfl- 
thicvt  tjnd  nicht  ungeichicktea  Volki 
»ie  oewobnen  die  Mute  und  den  fciidl. 
Theil  des  Landes  nud  •iheinen  gant  un* 
Abbdnfic  «n  »tyn.  1»  N.  fand iKraten- 
•tevn  eine  Mayidtclienkoloaie  ««d  mn 
der  iaXtecstrn  ffidi.  Sjpitae  bhtt*Ji  eifh 

Japaner  angesiedelt. 

Sagclien  Oula  ^  t  rimur. 

^agan,  Preuls.  Herzogthum  u  Stan- 
dNfherrschaft,  in  dem  Schlei.  Hbz  Lief- 
nitt,  welche!  den  Erben  des  Hera.  Pvtev 
von  Kurland,  jetit  Henogin  Katbanm 
gehört.  Es  ilt  17  QM.  grofi  und  zahlt 
jn  5  St.,  iMfl  ,  124  D.  und  24  Ritti  riitien 
36,502  E.  .  ineiitens  Kulholiken.  Man 
•chäUt  die  Binkanfte  auf  etwa  110.000 
Gold.  Di«  Hstet.  itt  Sagan. 

Sagan,  (Br.  51«  43'  12"  L.  33O  0'  52") 
Preart.  St.  in  dem  Schlei.  Rbi.Xiv»Miix, 
llauptort  des  gleichn.  Henoathuins  an 
der  Bober.  Sie  ist  nmmaut-rt,  hat  i  Sehl.. 
.1  kath.|  I  luth.  K.  ,  1  lloip.,  504  H.  und 
4.515  B«  Resident  derUerxogin,  Sita  der 
bcrtoci.  Behörde««  1  leteio.  Schule  ;  t 
•»cholTchrerseminar;  Spitze  nklöppc-lel, 
lach»»  l«ein«a-  mmd  liemcnbaudwe- 


bevei,  Sieffetlact-,  S^ege1fabr.s 
and  Leiaewanddmckereien,  5f iekeMfefly* 
BlciclMVt  Kopferbammer,  Wachsblei- 
che:    «utflinflgh«  Kotm-   UA  Vi«k« 

Sagantr^  (Br  21«  34'  L.  9V»  57')  Hlnd. 
St.  in  der  Prov.  Gunowana,  den  Nagpar 
Mahratten  gehörig. 

Saganirt  (Br.  Jfi  i^'  L.  OpaoO  Hi 
St.  in  der  Prov.  Aechmir,  «m« 
dar  Hadtbnton  unterworfen. 

Sagarmt  der  Helikon  dar  Alten,  Otm. 
Gebirge  in  dem  Humel.  Sand»ch.  Egri* 
bot,    welches  zu  der  groften  Bergkette 

5eh5rt,  die  sich  vom  Scbartag  ab  dnrch 
.  gante  HelleaiacheBalbinfertchwiUffL 
Sagürd,  Prvaft.  Mfl.  «uf  der  Intel 
Rflgrn,    und  zwnr  «uf  deren  Halbinsel 
Jasoiund,  in  .dem  ronimern   Rbz.  Stral* 
tnnd,  mit  "ro  E  rie«undbiunn«*n. 

Siigona'f  Franx.  Meerbusen  aof  det 
Westküste  von  orsica«  dh  welchem 
jormnla  ein«  barflhail«  gleichnam.  SC 
l«t* 

Sagor,  Britt.  Eiland  im  Hugli,  an 
der  Kalkutta  Prov.  Bengalen  gehöriffs 
ein  berithaiter  HVAlUntalbon  dW  Btt- 
da*' 

S.  Sagramtnto ,  {§.  Br.  34O  24'  SP** 
It^Pfj/«")  Span.  Villa  in  dem  Vixek6n. 
de  la TIata,  auf  einer  Insel  des  I0  Plata* 
Strom«,  mit  i  Häven  und  lebhaftem 
Verkehr,  der  in  neuem  Zeiten  sich  von 
neaein  bier  Gebildet  hat. 

Smgrttf  Porlug.  feste  Villa  anf  einer 
Holbintel  der  Prov.  Algarve,  mit  40  iL. 
und  212  E.    Einst  bei  weitem  bKthender, 
ut.d  ein  Lieblingsaarenthalt  des  Infan- 
ten Heinrich  de^  Seefahrers. 

Sagy,  Frans.  Mfl.  an  der  VaiU%re, 
im  Oep.  Saone« Loire,  Bex.  Lonhaoi, 

BÜt  2,103  E. 

SahabaH,  (Br.  25O  26'  L.  94O  49')  Hind. 
St.  in  d<-r  Provinz  Aschmir;  einem  den 
Mahraltei^  Ulbuilren  Aadabuten  •  |Ui«h 
BugthSvIg;  ' 

SahaguHt  Span.  Villa  in  der  Provint 
l.eon,  am  Gern;  bemanert,  mit  1  Ciu^ 
a«il««  I  Pik.,«      und  4,0«  & 

Sithara,  Afrik  Landschaft  oder  Wtl- 
«If  in  Nordafrika,  «ine  un^L'litruere  mei- 
stern mit  Sand  oder  Steinrn  bedeckt« 
Ebene,  zw.  deUft  Atlant.  Ozeane,  M«ro- 
ko,  der  Herberel»  Aefjoten,-  Nabien, 
Sttdnn  u.  6enegambien,  die  eigentl.  den 
nOrdl.  Theil  von  Sudan  aasmacht  und 
nur  einige  bewo  inbare  Striche«  die 
man  üaien  nennt,  etithilt.  Die  Öuaeii( 
die  wie  Inseln  in  eia  Sandmec r  ||ln|p 
wocf en. lind •  findet  ««an. nur  d«.  w«  m 
Waaaer  «d«r  Qu-llen  giebtt  tt«  sind 
■ve«r  der  Anfenthait  einer  Men^e  von 
wilden  reifsenUeu  i  hieren  ,  erxeugen 
aber  auch  unter  dem  brenrienden  Kli- 
ma mauche  »chdlftbore  VegetabUieji  B. 
werden  faat  almmlUeh  VM  ldohim«d>- 
ttiach«n  Mauran  bowehat»  di«  unler 
nncbhtnfigea  <V«r»t«a  ttehen.  .  Die 
vornehmsii'u  dieser  Oaien  sind  Zauha- 
a,  Zuenzi^a,  Ghir,  Targa ,-  Lemta  und 
'.erdoa.  Sic  sind  wenig  bekaiUit  und 
werden  bio£t  v«tt  de«  Kavxwaneu  b«» 
aacht,  di«  d«r  «erlwe«!  dnich  diu 
Sahara  entweder  in  das  Innere  von  Afri- 
ka,  oder  nach  Aegypten  and  den  heili- 
gen (»ei  ter  ii  /  irhfri. 

Sahai  U'  ijur  ^  <Br  30°  l4'  L.  95»  2') 
Britt  Ilptst.  eines  eif;nen  iTiatr.  in  der 
beSt'  Britten  aeit  1909 

SmhmYy  Oester.  D.  im  HAhra.  Kreit« 
PUteui  bekannt -wegein  detlrelteae  •efä" 


f. 
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^ähun,  SaHuntala  f  Rnii.  St.  in  der 


KankAsui  Prov.  Awchasicu,  mit  3,000  E., 
die  cr»t  seit  dem'  Fri«d«n  voa  i8u 
■iflch  i»t. 


Rat- 


Sajmnert  Rais.  Volktttmni  voll  Ta» 

tari«cher  Ab^tamitiun^,  welchtr  I50 
•el  staric  am  obcrn  Jcnisvi  nnter  einem 
Hafchlilc  w«>hiit.  Fm  umiipr  Thril 
dieses  Volks,  das  übrigens  ^vohlh abend 
J»t,  sieht  in  den  Schfneciichen  (Jebir- 
gfB  ale£ioaMd*a  amher.  Sie  uadScii»* 


Sajanischet  Gebirgt  y  Aüit.  Gebirge 
in  Hochasien,  welrhe«  sich  im  O.  vom 
Jenisei  an  drn  Altai  aitichlirlct.  Nur 
die  ndrdlicbe  Se^te  cehört  zu  HaXsland, 
BinllcJi  was  '▼om  oberti  Jenisei  bis  tnr 
belenga  reicht.  Da«  Ganze  besteht 
ans  nngehenern  Grenit-  und  Porphyr- 
kuppen,  dir  mit  ver*chjedcnMi  Schie* 
ferarteu  abwechseln,  nnd  ist  reich  aa 
Eisen  ,^ber  aar  zum  UtUiatta  Tlieil« 
VtaMnocbt«  « 

SmlhuseH^  r.  Zrvrite. 
Said,  Seiflr,  sfdon  ,  (Br.  «0  M'  15"  L. 
8'  30")  üiui.  St.  iu  dem  Pasel:.  Akre, 
am  -Mt-i-re,  nach  Malte  Urun  mit  7  bis 
3,000  £inw.  und  einem  Häven  ,  an«  dem 
»och  imncr^eia  beträchtlicher  Hmdel 
fetrieben  wi^d  ,nnd  der  die  Ausfuhr 
▼on  Damafk  sam  Tüeil  besorgt.  Starke 
Baiun\vollentplaB«rei;  Feig«a-  aad 
Weinbau. 

Said,  Osm.  Landschaft,  welche  den 
•fldUchen  und  sugleich  grttTsern  Tbeii 
▼oa  Aegypten  ansmacht,  nnd  dat  Nil- 
thal  Ton  Siut  bisAssuan,  die  beiden 
Onsea  t  El  -  Wah  und  El-Wah  *1  Gurbi, 
nnd  die  0<tkii*ie  am  rothen  .Mi-ere  mit 
der  Thebai^chen  Wüste  beareilt.  Sie 
iat  in  24  Kaschefliks  abgrtheilt. 

Saigir,  Rnss.  Fl.  lui  Gonvememtnt 
Orenbarir,  welcher  dem  Jamba  anfUU. 

Saignrs  y  Franc.  Mtl.  in  Da.  Cftatal« 
Bx.  Mnuriac,  mit  560 

Sttlgnon,  Franz.  St.  im  Op.  Taaeltttt« 
Bz.  Apt,  mit  922  £. 

Saittanr^  Frant  Mfl.  im  Dp.  DrAme« 
Bx.  Die,  an  der  Drüme,  mit  1,559  E^inw. 
Manuf.  in  teideneu  und  kattunenen 
2«Bchen. 

Saimaf.  Raas.  Landiee  im  Gouvern. 
Finland,  410  Werste  lang  und  lao  breit. 
Dar  aaUre  Tbeil  heilst  lApwoai.  Kr 
hat  Tiel«  kleine  Inteln «  dvren  Grand 
von  Granit  ist.  Dt-r  pröfstp  Theil  der- 
selben ist  unbewohnt«  Aut  der  Insel 
Taipaisari  JUagt  aia  Rfvchfpial  vaa  sto 
H&osern. 

$min$f  Franz.  P.  im  Dep.  Ain,  Bez. 
Vervins,  mit  aiCgp  B.  fiacholea  aad  £i* 
s^nbammer. 

Sajo  ,  Oester.  Fluf»  in  rnparn.  Qu. 
eberhalb  Redowa  in  d.  liunior  tT  üe«p. ; 
M«  unweit  Mi«kolcz  in  den  ilernat. 

Smintf^  (Br.  450  44'  43"  L.  17O  1'  6") 
Fraai.  Hptat.  eines  Distr.  von  28,56  QM. 
nnd  3S«7-^  K- ,  ii^i  Dep,  Niederchurente. 
Sie  liegt  auf  einer  Anhöhe  an  der  Cha- 
rente,  ist  ense  nnd  altfränkisch 
baaet,  hat  1  Vorst.,  1.800  H.  und  io,|0o 
Einw. ,  I  Handelsgericht  und  unterhalt 
Mnf.  in  Btamiaea*  Mplton ,  Kadi«»  Stf* 
ren,  Dro^netf  and  mdtten  ,  i  PerMlan* 
nnd  \  Fajanzefabr  ,  Garlif reien,  Brane» 
reien  und  1  VVeiugeistratfinerie.  Röm. 
Alterth linier,  worunter  i  Ampliitheater, 
lAiquädukt,  i  Trium^>hb»f en  u.  >.  w. 

Sfjntts  y  Franz.  druppe  von  6  Iclei* 
ant  Silanden  in  We^tindien,  Im  S.  von 
mmiatonpe,  unter  3150  5S'  ao"  jL.  and 

<l«a|w^la<.jiandwdrl«r>Kc^  //.M 


Iß®  Si*  a5".Br.  ^ie  entbaltcn  »asiTnmen 
(>  QM.  mit  einer  Bevölkerung  von  1,300 
Indiv.  11:^3419  WVifiP,  2^  Farbice  und  ' 
860  Sklaven),  lietern  Kaffee  undBanm- 
wolle  nnd  machen  einen  Kanton  voa 
Gnadaloapa  aa«.  Frankreich  hftit  aia 
••it  1648  betettt.  '  ^ 

Saipiir,  (Br.  24»  2'  L.  100' ?<)')  Hind. 
St.  iu  der  Prov.  Gundwana  ,  D^str.  Sla* 
ghrowJa  ,  am  Rhair,  das  Bifentliatt  al* 
nes  iinabhAnaigeaZaaündar«. 

Saitsae^  Frani.D.  ia  dam  Dp.  Aada» 
Bez.  Carcn^sonne,  am  Bernaiaaat  1^1 
i,Ö2i  E.    Mf,  von  Landtuch. 

Satzart,  Schines.  Binnensee  in  det 
Mongolei,  wahrscheinlich  der  Cian^a 
des  Marko  Polo,  wo  der  arofte  Khaa 
der  Moncolca  einen'  pricatigen  Som- 
merpalast hatte  and  deteen  Spiegel  mit 
Schwänen,  die  l'fer  mit  Kranicjiea 
bedeckt  waren.  Mau  giebt  ihm  40  M«  . 
LInge  und  20  Breite.  , 

Sah,  Russ.  Binnensee  in  dem  Göav. 
Taarien ,  ^  merkwürdig  wegen  scinea 
Schiamnibades. 

Sakai,   Japan.  St.  auf  der  Insel  Ju- 
an, welche  XU  den  ^  Reichlstidten  ge- 
lort ,  woraus  der  KuDO  aeiaa  Biakttnita- 
zieht.     Sie  hat  schöne  Geblade  and  ai* 
acn  berühmten  Tempel  Kanon. 

Sahara,  ükmaa.  Mfl.  in  der  Aegjrntt 
Landsch.  Wottaai,  Kaeehafliok  DtekiMb 
aerkwflrdig  wegen  seiner  Alterthflmer«  '  4 
Mnmien  nUd  Pyramiden.      Hand«!  mit 
Mumien,  der  Vogelbraunen. 

Sakl,  das  Chio»  der  AlUa.  das  Skim 
dar  Griechen,  Osm.  Arehipelintel.  wata 
che  zum  Sand<chak  des  Kapudan  Patcha  ' 
gehört.   Sie  wird  durch  einen  höchstcna 

«M.  breiten  Mci-rt  jarra  vom  Kontinen- 
e  von  Asien  getrennt,  liegt  Tschesma 
in  Anadoii  gegenüber  und  hftlt  Z4  QBC 
im  Araala.  Uia  OberflAche  ist  gebirgig, 
der  Bodea  fm  Ganten  nicht  sonderltca 
friiclitbar,  doch  «;ut  bewJissert  u.  treflick 
au{;ebauet-,  das  Klima  milde  n.  dabei  ge* 
sund,  die  V'>-«(etation  Üppig.  Hauptpro« 
dukte  sind  Wein  von  der  befsten  Güta« 
aatar  da*  Namaa  Chierweia  in  dar 
ganzen  Levante  gesucht,  Olirenttl,  Agm« 
racn  nnd  Feigen,  Baumwolle,  Mastix  n. 
Terpentin;  die  Viehiucht  iit  wegen  , 
Mangel  an  VVeiden  nicht  stark  ,  doch 
unterhalt  man  Esel  -  und  MauieselzuchC 
and  die  Bieoaatacht  liefert  kSstlichea  ' 
Renig.  Mattiz  darf  nnr  ia  aa  Gemein*  ^ 
den  gebauet  werden:  man  gewinnt 
j.'ihrlich  etwa  'io.ooo  Okas ,  wovon  21,000 
<\fi\\  Aga,  welcJier  den  Mastix  gepach- 
t<  t  hat,  gehören,  der  Rest  aber  den  Sa- 
kiotcn  von  deoiPlehter  abgekaaft  wird» 
Uie  Tercbinthen  werden  immer  selte- 
ner. Der  Seidenbau  liefert  10  bis  15,000 
Okas,  doch  mxiU  noch  fHr  die  Mnf.  ia 
Menge  Seide,  so  wie  Baum  wolle  .  zuge- 
kauft werden.  Getraide  bringt  die  in« 
sei  kaam  für  3  Monate,  Wein  für  g  Mo« 
nata,  und  Olivenöl,  .<o  viel'sie  bedad^ 
hervor.  Die  Zahl  der  Einw.  schützt  Uli* 
Tier  auf  110,000  Indiv  ,  Andere  gebe\r 
I3l,cco  an,  die  in  2  Städten  und  82  O.^ 
wovon  32  Eigenthum  der  Klö«ter  sind» 
wohnen.  Die  Sakioten  sind,  bis  auf  ei*  . 
aiga  Bewahaer  der  Baaptst »  Griechen, 
dia  fien  daroh  ihren  Frohsinn  anitaicb« 
nen  und  einer  gewissen  Unabhängigkeit 
unter  eignen  (resetzen  geniefien  :  di^ 
Schönheit  des  weiblichen  Geschlechte  , 
ist  bekannt.  Saki  steht  als  Appanage 
der  Sultan  Valide  nnter'  d*m  unmittel«'  ' 
baren  Schutte  deffelben  :  die  Regia« 
ruDg  wird  vaa  fitseroiitcs  (3  griecb«,  • 
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luth.  atUcioiOf  WAUbtidi*  B.  ans 
Mitt»  em Anen,  j«f Ahrt ,  si«  vertb*IUa 

dif  Abgaben  unter  sich  selbst^  haben 
das  Krcht.  jShrlich  2  Gejundheilsbeam- 
len  und  iu  PesizfUeii  jioch  mehrere  xu 
ernennen,  l<«otaiien  von  ihrer  A«ligioa 
«u  naben,  -welche  die  gerichtljoJimi  A|t;> 
ton  in  ihrer  Sprache  auftetcen  u.  «.  w. 
Die  KelieioD  i<«t  »heilt  griechisch,  theiU 
nnirt,    Hnch  belauft  sich  die  Zahl  der 

tTiech.  Ki-cheii  auf  700,  dagegen  die 
Inirten  dertrn  nur  4  besitzen.  Mnf.  be- 
stflieli  in  Seide  und  Baumwolle  ;  Stühi«. 
fQr  S«ide  finden  sidi  gegen  500  ftuf  der 
Iniel  ,  für  Baumwolle  weniger.  Der 
Hardel  mit  den  in  Saki  verfertigten 
Stoffen  und  Fabrikaten  macht  einen 
Ctegenttand  von  6'MiU.  Fr.  aus.  Hpt«t. 
cUft  ganten  Insel  ist  Saki. 

s,:ki.  skio,  Osm.  Hptst.  der  gleichn. 
Archip«  iJiiiel ,  bn  einer  kleinen  Bucht, 
die  mil  Agrumen-  und  FeigengK^ten 
umgeben  ist-  Sie  ist  nach  Mörgeiilän- 
djsclieT  Alt  gat  gebauet,  ruud  zählt  a 
Ha<iteMe,  'viele  griech. jyid  3  UAirte  K., 
mehrere  Kl.  find  3o,a  o  Einw. ,  worunter 
25,000  C5 riech en  ,  1,501  l'nirte,  3,fi00  O»- 
mancn  und  etws  100  Juden  {olivierl. 
Sitz  eines  griecii  Metropoliten  u  unir- 
ten  Bitchofs;  fcncch.  hohe  Schule ;  Mf. 
in  fleidenen  /er.chen  und  Brokaten,  die 
itthrlich  1.000  Zntr.  Seide  veraibeilen. 
jLebhai'ter  Handel  ^  Häven,  der  jedoch 
durch  tlif^  .Sorglosigkeit  der  Osmanen 
von  Tage  ru  Tage  mehr  verschlSmmt. 
'Prächtiges  m^ruiornea  Badehaus. 

^ail^r,  £iordamer1k.  Völkertchnfif 

? reiche»  Ctt  Aen  i^chippewSern  geMirt. 
ie  wohnen  um  den  Fl.  Uisconsin  in  3 
D.  UHd  sind,  nat}i  Pike,  t  S',o  Personen 
»tark,  die  9O0 Feuergewehre  besitzen  Ihr 
ünufikort  besteht  au«  a>H^  wovon  jedes 
fSr  ttitfhrei^  Tenfilien  Raum  hat.  Sie 
sind  gut  gebanct,  auch  die  Strafsen  re* 
gelniafsig  u.  peraumig.  Die  Sakier  bauen 
«war  Korn  und  haben  Viehzucht,  sind 
aber  im  Ganzen  noch  ein  Jägervolk, 
welches  sich  zugleich  auf  Plünderung 
leat  und  eclhit  den  JLoloalotOA  4«filut> 
'pSk  wird. 

SttkUsäy  t.  Zante. 

Sfikmanen^  Osman.  Völkerschaft  im 
JpMch.  Wan,  die  mit  den  Jeüden  Ter- 
wandt  fen  seyn  scheint,  nber  wenig  bo* 

iMlint  ist. 

6^j(m<i/  a,  Russ.  Fl  im  Gonv.  Oren- 
burff»  WOlt^iiT  dem  Ural  zufallt. 

da%o,  Sacot  Mordanierik.  Fl.  in  dem 
Mattachtitett»  Distr.  Maine;  Qu.  auf 
^»u  Weiften  Bergen  in  Mecbampthire{ 
M*  jn  die  Sakobai.  Br  iat  bis  zu  seinen 
Wasserfallen  schiffbar. 

•  ^ala,  (Br.  fffi  in"  L.  12*  40") 
96hwed.  Bexgst.  in  vVesterftslhn  ,  auf  ei- 
tler F.bene  ora  glefchn.  Fl.;  regelm&Xsif 
und  gut  gebanet ,  mit  520  H.  nnd  9,110 
B.,   die  vom  BrTgbau  und  Handwerken 

.leben  Taubstummeninstitnt ;  Silber- 
btrewerk,  das  jelil  höchstens  2,000  Mk. 
«Atbeutct  u-  kaum  die  Kosten  erträgt; 
]  Schmelz    und  Treibhfitte. 

Snla  ,  Sard.  Mil.  in.  d«r  PitUOBt.  Ps. 
Aotto,  mit  874  E.  . 

'  Sala,  Parm.  Mfl.  in  der  Prov.  Par- 
Scna»  auf  einer  Anhffhe,  an  der  Baganza. 

Salo  ,  Sizil.  St-  im  Princ.  ctteriore, 
Unweit  des  (leichau  Fl. ,  mit  5  Pfk.  und 

^^Saia  äi  Gioi ,  Siz.  |H1. 1a  IPrlM.  ct- 
teriore, mit  1,364  E. 

Sulado,  Span.  Fl.  in  dem  Vizek.  la 
f  UU«  woMhoK        Mn,  Cot^riyt  von 


Sal 


Solu  seinen  U>»Ttinf  hat  und  do 
ragnay  bei  S.  Frzuffillt. 


Saittdillo  j  Span.  VI.  im  VizelcO«!.  la 
Plate,  welcher  auf  den  Gebirgen  voa 
Yacanto  der  Erde  entquillt,  Anfangs 
deu  Namen  Quinto  führt  ,  in  dem  See 
Pontn  dol  Attce  verschwindet ,  daaa 
wieder  enm  Vorschein  I kömmt  und  an« 
terhalb  Espiritn  Santo  der  M.  dee  Ja 
Plata  zustrdmt. 

■ViilagAiac.  Franz.  MiL  an  der  Rr^nn- 
ce,  im  Dep.  ObtrvieiUlo»  Bts«  Umogest 
mit  640  B* 

Suimhtihm  Osinan.  St.  in  der  Aejgypu 
Landsch.  Bann,  Fror.  Shankieh  ,  in  ei- 
ner waldigen   Gegend ,   mit  ö.ouo  B. 

SalaignaCf  Franz  Mfl.  im  Dep.  IHv- 
dogne.  Bs.  Sarlat,  mit  1,125  fi, 

Salamanca  y  Span-  ProrinSf  der  aftd- 
liehe  TheU  des  Kdnigr.  Leon ,  twischeu 
10**  41'  bis  12*5  41'  ö.  L.  und  40O  bie  41©  33* 
n.  Br.  ,    im  N-  an  Zamora  nnd  Toro,  im 
O.  an  Avila,  im  S.  an  Toledo  und  Estre- 
raadura,  ipi  W.  an  Portueal  gränzcnd^ 
879.4«  QAf.  39^»^    Oberfl&che:  tli^ 
bergig,  tfaeiisolBfSrmige,  benmtfteo  Bbo* 
ne.    Boden  :  meisten»  s  indif  u.  wassec»  ' 
arm      Gebirge.    Sierra  de  Lrancia,  Be-  1 
jar,  Gredos,  Gata,  Puerto  del  Pico.  Ge- 
wässer:  Dnero,  Agueda,  Yeltea,  Tor> 
nes  nnd  Alegon,  der  See  Oredon.     KU-  I 
ma:  heils  und  trocken«  im  Sonuttor  reg-  1 
net  es  selten     Produkte:  Wein,  Getrai- 
de,  Oliven,  Hanf,  Süfsholz,  die  gewöhn- 
lichen Bausthiere,   Bienen »  mauchcr« 
lei  Milietalian,   auch  Min*mlqa«llon. 
Volksmenge:    909,9881    wonittter  4,01 
Geistliche  und  567  Hidalgos  fa  t  CinA- 
den,   isiVillai,  4^1  D.,  überhaupt  566 
Pueblos  und  381  Kirchsp.  mit  83  Kl.  u. 
25  milden  Stiftungen.    Man  rechnet  al- 
lein 289  verwüstete  Qrtschafte«.  Mnh- 
mngsKweige:  AckerneVt  der  «n  Komo 
und   Hülsenfrüchten  2,596,000  Fane^ 
liefert.     Der  Obstbau  ist  von  grofsem 
Umfange:    man  ärnlet  nn  9,500  Fan  egal 
Kastanien  t   150,000  Fan.  Kariiben,  50t»o00 
Fan.  Nüsse.  12,000  Fan.  Kosinen  u.  s.  w. 
GaaUrse  wird  sehr  vieles  febanet,  am 
meisten  Rfiben,  Zwiebeln,  Knoblanch  1 
und  auch  Kartoffeln.    Der  Weinbau  lie. 
fert  zur  Kelter  447,700,  zum  Uranntweia 
1.700   und  zum  F.ssig  I1900  Arrobas;  dio 
Oelpressea  giebt  261000  Cantaren ,    aa  I 
Plnchs  werden  5,125,  an  HanC  250,  aa  | 
Snmach  375  Zntr.  gewonnen.  Der  Vieh- 
stapel  zählt  q,363  Pferde,  6,165  Maulesel,  ' 
22.002  Esel.  107,800  Slttck  Rindvieh,  666,CX)0 
Schaafe,  105*401  Ziegen  u.  107,200  Schwei* 
ne:  man  iSbt  die  Nadnsten  vveidoa 
für  die  Merinos  hegen.     Der  Kisege- 
winn  beträgt  9,000,  der  Wachsgewinn 
75  /ntr.,  der  Tloniggewinn  840  Gantaren. 
Für  Wolle  waron  17^4  384  Stück  vorhan« 
den,   die  27i)4l)  Varas  lieferten,  eoast 
gab  es  16  Hutfabr. ,  40  Tdpfereion  nnd 
aa  Stühle  in  Leinen  and  Benmwolle. 
Ein   wichtiger  Erwerb  der  Provinz  in 
der  Schleicnnandel  mit  Portugal.  Aus- 
fuhr:   Wein  ,  Wolle,  Häute,  Ochsen  o. 
anderes  Vith ,  eCwas  Tuch.  Staatsver- 
bindung c  SalsCBanca  bat  CastiliMtiscbet 
Bvchl  und  Oesetse,   und   gehört  unter 
den  Statthalter  von  Zamora,  unter  die  ' 
Kauzlei  von  Valladolid  und  zu  den  Diö- 
zesen von  Sala|nan<^  u.  Ciudad  Rodri- 
go.  Einih. :  la  10  PaYtidos  u  ^  Quartos» 
Sataynancm,  (  Br.         If  L,  t2P  S/y ) 
Span.  HptSt.  d«r  gleichn. Prov.,  in  Mit- 
telpunkte der  f  Quartos,   in  einer  rei- 
zenden Ebene,   am  Abhänge  eines  Iffl. 
«eis.   unter  welchem  der  Torraos  hm- 
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5ard.  Mfl.  in  der  MiUn.  Pror. 
in  einer  fracbtburvn  Ebta«^ 


prtcliti^e  Kathedrale,  Pfk.,  59  Kl,,« 5 
Ios|^. »  Armenh.,  2,8tx>  H-,  worunter 
naxcll»  gate  Gebinde,  und  13,600  Binw« 
di«cfttt£,  Uaiveraitit,  w«lche  x*3oo  ge- 
»tÜMt  ist,  ^  Lvfamlllile  bat.  1787  1,(^9 
StM.  zfihite  und  95,000  Guldeu  Eink.  b»« 
tO|r;  Seminar  du  Carvajal,  8  Koilegia. 
>rhen»würdiÄ   sind    in  dieser  somt  «Iii- 

ilern  und  winkligen  St.  die  «cliöue  Do- i  

ninikan<>rk  ,  da«  Bcrnhardinerkl.,  daf  ^v«tt  40'Me^gea  gecogen  wird 
feauitcrkollegium  ,  das  Rathh. ,   die  Bi- 


»liothelc,  derregeimäffife  Plaza  px^JOt 
md   di«  alt«  Aftmiacb«  jBradK«  Toa  99 

Sogen. 

Salamamca  ,  Span.  St.  odOY  Villa  ia 
ifr  JNenspan.  latead.  Gnaawwato.  tM 
lict*r  aber  dett*  Mme;  xwar  kleinT 
»ber  hübj(  h  and  aag«nehm  belegen. 

Stilamhria ,  Otm.  Fl.  in  fleni  Humel. 
Sandich.  Tirhala  ,  der  Peneus  der  Grie- 
cht-n  ,  welcher  am  Pinduf  entspringt  tt. 
iwiachen  dem  Olymp  und  Osaa  darch 
da«  Thal  Tempe  Mcb  iA  doa  Baten  TOA 
Salonik  miindrt. 

Salami  f,  s.  Kolurt. 

Salancht,  Sard  St.  in  der  Savoj.  Pr. 
Fansfigny,  auf  einem  hohen  Hdgel  am 
Arre,  mit  l  Stift^k  ,  3  K.losterk  ,  i  Gym- 
iiaaiuni  nad  1,569  Binw.  Produkten- 
handel. 

Salaamt  Sard.  MÜ.  in  der  Picmont, 


Salt , 

Voghera   

*iwrtc]).  n  den  Fl,  Tanaro  nad  Scrivia* 
mit  5  f  fk.  ,  3  lUotterk.,  aaabrara  guM 

H.  und  4.216  E.  /  • 

Sah  cky  Baier.  Bergtchl.  an  der  Saal«, 
im  L  ntermainlandgericht  HaramrlbOMP. 
wo  eiuer  der  voriüglichiten  Franken- 
wein«,_d«r  Salecker,  auf  tinexn  nerge 

Er  wird 

dein  Nteinweme  gleich  gesetzt,  und  ver- 
dankt srine  Güte  betender«  der  spaten 
L«*ie  u  der  corgfdltigen  Saadtraag  doc 
Trauben.  • 

Salte^  SaJty  SaUy  (Br.  320  4'  L.  00  6'| 
Marok.  St.  in  d»T  Frz.  Prov.  Bcnihasen- 
am  PI.  Bnrargag;  befestiirt  ,  mit  1  Ka- 
stelle und  16,000  S. ,  die  nif  isu-ns  voa 
det  Seeräuberei  leben  i  doch  versandeC 
der  Häven  immer  mebr. 

Sültm  ,  Salmansw*iler,  (  Br.  47O  <a* 
ao"  L.  sfio  /;3'  45  ")  Bad.  Sehl  an  der  Aa. 
und  Sit»  /eines  B.  A.  von  4,159  E.,  im 
Scekr.  Es  war  vordem  eiii  Ziataraien-^ 
«er  unmittelbares  Reichsitift  Qml  kaaa 
durch  den  Deputatioaareaeiji  vaa  Mm. 
an  Baden,  welchef  dattalb«  ata  mmm 
Standesberrtchaft  mit  seinen  Zubchfi- 
rnngen  den  beiden  Markgrafen  von  Ba- 
den vrrlirhen  bat. 

Saltmy  Nordamerik.  Coanty  im  St. 


ProT.  Ivrea,  Bw.  dom  Oy«o  nad  Vaaa»   NeujeMoy,  mit  9  OrtKliafton  «nd  »,7^ 


mit  1,200  B. 

S»latf  Franc  Fl.  im  Dep.  Arriige, 
walcher  am  Berge  Montonrge  entspringe 
nnd  bei  S  Martovy  der  Garonue  zu- 
ÜJlt.    Er  führt  Goldkoriier. 

Salauj  Franz.  D.  im  Dan.  Arriege, 
Hb.  S.  Girons,  mit  |,flgs  Bi  Bc  liegt  am 
Vuhß  der  PyrenAea  nad  aat  Blaimiaen 
und  Marmorbrüche. 

Salaytr,  Asiat.  Insel  im  ßstl.  Meere, 
nnter  6°  s,  ßr.  ,  auf  der  Südspitze  von 
Celebe«  u.  von  dieser  Insel  blofs  durch 
«inen  schmalen  Kanal  getrenat.  Sie 
itt  ▼•ITei'  Berge  nnd  wOder,  aber 
vortreflirb  anpebatif t  :  ihre  Kauptpro- 
dukle  sirwl  Ilirse,  da»  ertte  Nahrungs- 
mittel der  ^  iiiw  ,  Baumwolle  u/hI  schö- 
ne Uolsarten,  doch  haben  rite  Nieder- 
lander dia  «immtlichen  Gewürzbäume 
hier  ansgerottet.  Die  B.  «ind  Malaien, 
nach  Forrest  60,000  Köpie,  die  untrr  14 
einlandist  luMi  Kegenlcn  stehen.  Die 
Niederlander  besitzen  auf  dieser  Insel 
ein  sch  echtes  Kort  Defenaie,  doeh  WCfw 


Sia«r> 

Sattm,  Nordtmar.  9t.  in  der  gleichn. 

NenJer«eV  (2ounty,  an  einem  Bache, 
nicht  I  Aloile  von' der  Delawarebai,  mit 
I  h  pi  '.npaik  ,  Bcth.  der  Baptisteti,  Me- 
thodisten und  Uuäker.  und  9Jtt  £•  Ba 
ist  die  filteste  Niederiatanngdcr  QaA» 
Jcar  in  diesea  Gegenden. 

SttUm ,  Notdamer.  St.  in  der  Massa- 
chusetts Couniy  Essex,  «uf  einer  Halb- 
insel an  dem  M«ere:  gut  uud  nevt  ge- 
bauet, mit  6  K.,  980  II.  und  12,615  Einw.» 
die  sich  darch  Gewarbsamkeil  aaaaeiclK 
nan.  Segeltncinnaf. }  Rnmltranneralans 
Schiffbau.  2  Häven:  Handel  mit  3  Ban- 
ken ,  die  ein  Kapital  von  70Ö.000  Dollar» 
profitirt  haben;  Stuckiisclifang. 

Salem  t  Nordamank.  Ortsch.  im  St*. 
Nordcarolina  f  aiaa  Niadarlaaaaag  dac 
UerrnJiather. 

Safemit  Si%.  St.  nnweit  Palermo,  ina 
.siz.  Val  di  Masaara,  aü€  tOßt 
Einw. 

Salfriau,   SüUnmUy   Oester.  Mfl.  itn. 


den  die  Iläuptlinga  voa  ihnen  in  atran-  V.  U.  W.  W.  das  Landes  unter  der  Sna« 
gev  Abhängigkeit  erhalten.    _  ans  Piesttngbache.  Bnp€iriianuner. 


Salbris ,  'Franz   Mfl.  im  Dep.  Loir 
eher,  Bz.  Romorantia «  am  Sauare «  mit 
1,256  E.    t  Sargamnf.  Fandort  voa  Sat> 
ianerde. 

Saler$i  Praax.  Port  im  Dep.  Ostpyre- 
bI«B|  Bz.  Perpignan. 

Salces,  l'ranz.  ü.  im  D^p.  Ostpyre- 
näen,  Bez.  Perpignan  ,  mit  öto  E  Vor- 
mals eine  Stadt,  )»tzt  nur  durch  ihre 
Salzquelle,  Fontaine  Estramer,  bekannt. 

Salcitot  SU.  Mfl.  ia  dar  Prv.  Molisa, 
mit  1,059  B. 

Salitnha.  Span  Villa  am  Carrion,  in 
der  Prov.  Valencia,  mit  2  Pfk.,  i  K.i.  u. 
4,000  E. 

Smldanha,  Afrikan.  Bai  an  der  Kttsta 
(|«t  Kapiandas,  im  N.  vom  Kap,  mit  ba- 

irhwrrln  her  Einfahrt*  aber  im  Innern 
mit  .iriftn  guten  Raven.      Sie  ist  «ehr 

fiKhr»-'c}i. 

Saldtrn,  Braunschw.  D.  mit  i  Sehl., 
78  H  ajid6ti  E. ,  9ite  ein<^s  Wolfenbütt. 
kreissmti,  welches  auf  3,i«QM.,  y>  D 
9- Vorw. ,  6  Ifiinaelne,  i,%o  SL. 
B.  aihlt. 


Salengore ,  S'alangor ,  Asiat,  kleinea 
Reich  auf  der  Halbinsel  Malaka,  unter 
einem  Mobamedani  sehen  Ra|ah,  wel- 
cher der  erste  Kaufmann  »aines  Staata 
ist.  Seine  Unterthanen  «ind  Malaien» 
und  nähren  sich  vom  Faldbaa»  vaSä 
Handel  uud  Seerauberei. 

Sulgph ,  Osm.  Fl.  im  Anadal.  Otitr» 
Ittchil,  weKher  Mi  Mittalitaditchail 
Meere  zufällt. 

SaUrnes^  Frani.  St.  im  Depart.  Var, 
Bez.  Draguignaa.  am  Braqu«seno ,  mit 
2,28j  Einw.  7  0euallblaa(  Viehhandal. 

Salerno,  (Rr  40O  35'  L.  330  19')  Sizil. 
Haoptst.  des  Princ.  cireriore,  iu  der  UÖ- 
tahung  eines  naich  ihr  benanntan  Bu- 
sens das  Mittelländischen  Meere  imd 
randum  -  von  Bergan  nmaingalt.  81a 
hat  unre£elniür»ig>'  und  enge,  «ber  mit 
Lava  geptlastivte  Str&fsen,  1  Kathedrale, 
17  Pfk.,  19  KI.  und  Kiojterk. ,  meistens  ' 
dreistöckige  II.  nnd  9,181  E.  Sitz  eiuek 
aad  latiw*  Sfabischois  nnd  Provinaialgerichts ;  un« 
.u  •         badaadaad«  Mvarsitifti  lit^  ftalia» 
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ffiam:  Erzichanxtinstitiit.  Tadnrab«« 
lei  mit  114  Stühlen.    Meift  In  S«ptbr.« 

3  Wochenuiarkte-     Handel   xriit  Korn; 
iVheede.    1790  Ifgtca  hier  41  Schiffe  an. 

Salers^  Franz.  im  Drp.  Canial, 
Bx.  MAim«c,  mit  tfiM^u^  Gumtpiü««- 
rei  uad  Lt* iii»w«be«*i.    Vmii*  »  Fi«rd«» 

und  Kütehaiidf  1. 

Safttt  t»an».  Wfl-  im  Dp.  Aude,  Hes. 
CostclMudary  «n  Atr  £n-Moftc,  aut 

^  ioZrx«  Belv.  D.  am  Rhein,  im  Kmnt. 
S.  GalUn^  mit  LvinewcbarN,  JUtia«- 

wanrthandel  a."a  Jahrnilrblen. 

iiiigargda,  (Br.  i^P  'S"  y)OQ' 14") 
Oester.  D.  und  Sehl,  an  der  Piave,  xu 
der  Venet.  ülgz.  TrevUo. 

Salib4^9%  AtiaC.  Grupp«  voa  melira- 
Tcn  EiUnden  tm  ft*tl.  Meert,  unter  40  n. 
Br  iii.d  bis  lU*^  ö.L..,  wovon  die  drei 
an»ehnlichern  Tuiur,  Salibabo  nnd  Ku- 

•  bruang  hÄfien.  Sie  sind  fruchtbar,  ha- 
ben UebcTfluI)  an  Heils,  Fatalen  und 
nndern   InditcBCH  VefeUbflivn,  ein« 

fate  Viehzucht  n.  werden  von  Malaien 
«rwrhni,  die  untet  eignm  Häuptlingen 
stehen  und  bei.  .Sklaven  in  den  Handel 
bringen.  Die  Niederländer  behaupten 
mtttmA  §roXMn  Binfiuls  auf  diese  Inseln, 
wenn  »i«  toiclie  gleich  nicht  besetzt 
Iwlten. 

Snlianah  ,  (Bir.  ?<)'>  2'  L.  99O  Hiad. 
St.  in  d""»  Keiclie  Nepaul.  / 

Salicttto.  Sard.  Mtl.  in  der  Piemont, 
Pr6v.  Mondovi,  auf  einem  ilügei,  nahe 
Ml  der  Bormi/Ia ,  mit  3.C00  £. 

Salits,  Frans.  St.  in  dem  Dp.  Ober- 

ßironue,  Bez.  S.  Gaudent  am  Salat,  mit 
5  B.    Tuchweberei,  i  F«jeaseiabr. } s 

unbenutzte  Salzquellen. 

SmUnust  Span.  Villa  in  der  Provins 
Gni^naoo»  am  D«va,  mit  Salzquellen. 

Salindt^  Mutehelflufs^  Span.  Fl.  in 
dem  Vizekön.  Neusnanien,  welcher  dem 
Kio  del  Norte  zn«tr<jmt. 

Salini,  Sit.  Kiland,  zu  der  Grnppe 
der  Lfipari  gehörig,  fruchtbar  an  Wein, 
Oel  uod  Fruditb&umen .  auch  wohl  be- 
wohut,  aber  eintk9-wi«  «Üe  dieee  £ilnA- 
dei  ein  Vulkan. 

Saiin$ ,  (Br.  «(c  58'  L-  aSO  B^r.  St. 
■A  der  Foneiite»  in  dem.I>ep.  Jnr».  Bt« 
Fblignr;  Mft  ti.  dmreta  die  beiden  Forte 
S.  Andre  nnd  Belin  vertheidigt.  Sie 
zählt  4  K.,  i,l/}0  H.  und  8ii25  K-,  und  ist 
wearu  ihrer  beiden  reichhaltigen  Salz- 
queUcn,  deren  Soole  12  bis  i4ilöthig  ist, 
und  tarn  Theil  in  «der  mitten  in  der  St. 
belegenen  Saline,  zum  Theil  im  nahen 
Are .  im  Dep.  Doubs  versotten  wird,  be- 

*  lahHH  ,  1800  bereitete  man  hier  30,365 
Zentner  äala.  Abricbtong  von  Üingvö- 
«dltt. 

Salint  f   Said,  Weiler  iu  der  S.ivoy. 
'  Prov.  TarantaltP,   mit  196  B.  una  einer 
Salzquelle,  welche  die -Nalmea  la  Mou« 
tiers  nud  Couüans  versieht 

Salisburr ,  Britt.  Hauptft.  d»>r  I-^ngl. 
Sh.  VViU  am  *iirtl.  Avon;  nott  gebauet, 
mit  breiten  regeln.fiXsigen  StraXsen  ,  ei- 
nem grofsen  Marktptatz^,  rai»  massivem 
JRaihh  ,  I  prüchtigen  Kathedr. ,  welche 
'  für  ein  Mei»terwerk  der  ^ethischen  Ban^ 
kitnft  pilt,  und  cin«>n  410  Kufü  ho}iea 
Thurm  hat,  s  l^osp  ,  1  Armenh.,  ltS34f'- 
nnd  7,66j  £  Sita  «inet  Bischols.  Mnf. 
yoii  FiaAvU,  Kneinir,  Beidewnnd.  wol- 
Innvn  Oeeicen  nnd  gewirkten  Ssitzen : 
Meu  verfeTtigt  sehr  feine  Stah Jai  b«  it-n . 
be«.  Si  hreren  .  hat  Bratifreien  und  halt 
Vieliii.  i  rkif  Geburtsort  dei  Philoso- 
^iicn  üasna  i-ij»»-^  9  Uepafr  «.  üvcL 


•  S^ltvaer^  i^nl^eer,  Sfidtvnr.  V51k«^ 
•ebnfl  im  VK«lidn.  fiengreaada  •  veei^ 

sehen  dem  Meta  und  Ciuaviare  »ersliaft. 
Zu  deihtiben  gehören  auch  die  Aturer 
und  i'iarotr  am  nmtlern  Orinoko. 

Saiiv€f  Franz.  iMil.  im  Dp.  Cöte  cl'or^ 
Bs.  Diion,  mit  570 .E. 

SallAwattXy  Asiat.  Insel  im  dstlichea 
Meere,  unter  148°  L. ,  an  der  Seite  von 
"N eupuinoa  ,  iiixi  nur  durch  eineix  4  M. 
bceitvn  Kanal  davon  getrennt.  Sie  ist 
reich  an  Sago  ,  und  wird  theils  von  Au- 
•trainefern,  theiit  von  Mainicja  be- 
wohnt,'die  unter  einem  eigno«  Knfnk 
ftriien.  UebrifOB»  aet  die  Jjitel  wenig 
bekannt. 

Salle,  Franz.  MÜ.  im  Dep.  Gard.  Bz. 
Vigau,  mit  2*010  E.  5  Mf.  von  wolieaeA 
Zäuchen,  s  Girberei. 

Salle,   Franz.  Mfl.    im  Dep.  Maine« 

Loire,  Bz.  SaumUr,  mit  1,105  H. 

A'allent,  Span.  Villa  am  Llobregat, 
in  der  Prov.  Cataluüa,  mit  i  Draht- 
bütte. 

Salles ,  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Xnra,  Bs. 

Alby,  mit  408  B. 

SatttS'  ui  an ,  Franz.  MjI.  im  DepMt. 
Aveiron,  Bz.  Mjlhaud,  mit  1,164 

Salli,    Sali,    (ür  27'    L.  jjll*) 

Uind.  St.  am  Mahi,  in  der  Prorias  on- 
snrate. 

Sallian,  Russ.  St.  anf  einer  Insel  im 
Kur,  der  sich  unweit  der  St.  in  das  Ka»> 
pische  Meer  mändet.  Sie  gehört  M  der 
Kaukasufprovins  Schirwan  nnd  zwar  zo 
dem  Khanate  Kuba.  Man  nnterbält  Fi- 
scherei, die  der  Khan  von  Kuba  jähr}, 
für  60,000  -Silberrnbel  verpachtet,  u.  lut 
in  der  Ulke  mebrevo  »ochoado  Balm* 
quellen. 

SalUtz,  Franz  St.  am  grofsen  Anin, 
iro  Dep.  Niederpyreniien ,  Bez.  Orth^s, 
mit  1*417  ^  2  Salzquellen,  welche  idhr* 
lieh  50  bis  6o,coo  Zntr.  nntbcntoa.  Biet 
werden  viele  Bnyonaer  Scbialtea  f«rfa> 
chert. 

Salm,  Deutsches  Fürstenhaae,  4eeaen 
Stammhaus  im  VVesterreicb  lag,  n.  aicb 
im  Mittelalter  in  3  Linien  tneitte,  1) 
>^|ahn  Obersalm  in  Lothringen,  welche 
in  ihrer  männlichen  Nachkommen»chaft 
in  den  Grafen  v6n  Salm  Nooborg 
278«  auimangen  iet.  Aber  ^taon  weit 
früher  nette  die  OrSfin  Jeannette  von 
Obersalra  ilir  Erbe,  die  Graf  »cliaft  Ober- 
salm, einem  Zweige  de.1  Wild  -  u  I\!»ein- 

ßräfl  (»e^chlechts  zueebracht ,  welcher 
ierauf  den  Namen  Salm  annahm  und 
wovon  jetzt  die  beiden  fiirvtl.  HiBSO* 
Salm -Salm  und  Salm -Kirburg  ahettai- 
men  ;  2)  Salm  -  Niedersalm  in  Laxem- 
barg.  Aoch  diese  Linie  ist  in  ihrer  mann- 
lichen Nachkommeutchaft  erloschen, 
die  Güter  aber  na. die  Herrn  von  Bei- 
tericbeid  gekommen  •  vi^lche  hierauf 
den  Namen  Salm* Refferacbeid  dngenom* 
men  haben  und  in  1  fürstl.  u.  mehmra 
fürstl.  Nebon/Nvej<{en  noch  blühen 

Die  jetzipen  Fürsten  und  Grafen  voa 
Salm  sind  mithin  aus  2  gans  verschiede- 
nen Häusern  enttprosten:  |i  aus  dem 
Wild  und  Rheinüraflicht-n  die  beiden 
liiretl.  H.Tu»«'r  .S«lm  Salm  und  Salni- 
Kn.Kirp,  beide  !.  it'i  KeIi»ion  und  vor- 
mais  Jenseits  d>;*'Kheii,*  begütert,  durch 
den  Oeputationste^ers  aber  B>9itzer  der 
^hiniterifchen  A.  Aham  nnd  Bocholt 
(^M.  mit  !\f^,z^  H.  und  250,000  Gold. 
Rink.  geworden  ,  wovon  2/j  Salm  Saloi 
und  Salm  -  Kirburg  irhniten  bat. 
Soilm  •  Selm  besitzt  aufserdem  noch  an 
der  MisderL  Gr|nse  die  Ücmduft  iUt« 
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)olt,  mit  1  QM.  und  2,051  Alf«  4i«t« 
3«titxungen  stehen  )rtit  als  StandMhiMrr- 
ichaften  unter  der  Oberhoheit  vonPreu- 
■*en  utid  liefen  in  deasen  VVeatphal, 
t\gbz.  MÜTifter  (s.  Ah'^us  ,  Kocliolt  inid 
Vnholt).  An  mittelbaren  Gütern  besitzt 
»«Im  Salm  noch  das  bvtrüchtl.  llerxoctii. 
loogsfraaten  und  Salm-Kirburg  dasKlr- 
tentbam  Hornes  mit  O-erijque  In  d*-n 
"Niederlanden.  2)  aus  dein  Keiferscheid- 
chen  Geschiechte  stfTnroen  ab:  •»  der 
?i^tit  Too  ^Im  -  Hr«ntb«ixD ,  welcher 
<lr  den  Verintt  der  Graf«ch«ft  RMfer^ 
cheid  durch  rla«#  Ktirstenthtim  Kr.mt- 
leiui  ,  unt«T  I5adrn«clur  und  VVün.enj- 
jergi«cher  Überliohfii ,  e nt,>;chii  1 1  i4t. 
ä«  enthält  dfe  3  A.  Krauiheim  ,  Griinf- 
f«M  ond  Bdllenberg  niu  0  07  OM.  und 
4.179  E.  pnd  80|0(x>  Giitden  Knik.  Er  ist 
cath.  Religioti,  «eine  Residenz  (jerlichs- 
leim.  b'  der  Kürst  von  Salm  Rr-ifer- 
tcbeid,    welcher  blol-i  mittelbare  Güter 

10  Böhmen  und  M&hren  ,  alt  die  Herr- 
i«bAft  aaitz ,  Jedownitx,  Blaiuko  u.  «• 
beiitct.  c)  der  Graf  von  iSaln  •  Reifer- 
icheid Hainspacb,  welcher  in  Böhmen 
begütert  ist  und  d)  der  Graf  von  ^alm» 
RHferscheid  Dj^:,  welcher  HemdMft«» 
|«Be«it«  det  Ahcint  betitzt. 

Skim  UChäteuUi  Preufi.  ScbJ.  an  der 
Salm,  in  dem  Niederrhein.  Rbx.  Trier, 
vrelches  mit  dem  dabei  liegenden  Mil. 
AJt«a]m  2.  KP  E  enthalt. 

Salman  'sweiler    1.  Salem. 

Salmastre  ,  s.  Amassero. 

SalmsHöhf ,  Oester.  SpiUe  der  Nori» 
*ch7n  Alpen  nahe  am  Glöckner,  im  Rr. 
SaUbiaurf  df  lAndM  ob  der  Bnt«  8i368  *• 
hoch. 

Salo,  Oester.  St.  an  einem  Hiiaen  dea 
Gardasee's,  in  d«r  Milan.  Digz.  Bretcia,. 
mit  4.603  K    Leia«weberei,  Garnspinne- 

rei.  Bt-nihrnt  i\t  der  hirsipe  Zwirn,  wo- 
von iahriich  iür  1  Million  Liru  verlülirt 
«rird. 

Salohrenna ,  Span.  Villa  anf  einem 
Felsen,  unweit  dem  Mittc41&nd)acben 
Meere,  in  der  Prov.  Granada. 

Salotnontintfln  f  t.  Ar saciden,  \ 
falofft,  (Br.  430  40'  L.  22"  v»')  Fr».  St. 
anf  einer  Anbölie,  dea  Dep.  RhoBeaifla* 
duttg,  Bc  Aix  am  Craponnekavalo,  mit 
j  i  ranziskanerk  ,  worin  man  das  Grub 
de»  Sehers  Nostradamus  leigt,  und  6,239 
B.  Oelhandel  und  Oelbau;  jetrt  2,^aj, 
varmala  37t8oo  Rentner;  Seidenbau;  be- 
tri*UsU.  Jahr-  «.  Wocbeamirkt«. 

Satona ,  Snl  a,  ()«inan.  in  dem 
Uumel.  Sand  -ch.  Egribo-»,  mit  i  Citadcl  .e 
auf  einem  PcUcn.   7  Moskcen,  a  gnech, 

und  8.000  £.  («riech.  Biacbof.  Han- 
del mit  Tabak  nnd  Baumw«!!». 

Salonik,  (Br.  40O  41'  10"  ffi'  48  ') 

Oaman.  Uanpt^t.  de«  gleichn.  Kumel. 
Sandtehake  an  «inem  Meerbaaen.  Sie 
bildet  ein  mit  einer  Mauer  um-^ebenes 

11  iirc^elmartigcs  Dreieck,  von  deui  die 
J\iauer  gegen  da*  Meer  die  Basis  bildet, 
und  in  dessen  Mitte  sich  landeinwärts 
daa  Schlofs  erhebt,  hat*»iA«u  Umkreis 
von  fast  I  V4  M. ,  5  Thore,  a  grofse  Holl- 
Werke  neben  den  Thore^  von  Vardar 
und  Kelemrje,  logrofi«-  und  viele  klfino 
Moskeen<  9  Bäder,  mehrere  griech.  K., 
vror.  die  Rntando  sich  durch  ihren  Dom 
«aszeichneti  i«t  gat  gebauet,  voller  Le- 
ben ,  aod  «tnlt  TOiOOO  B. ,  wor.  35.000  Ot" 
manen«  20,000  Griechen,  iStOOO Juden,  die 
liier  mehrere  Synagogen  Und  eine  hohe 
Schule  beiitzeii,  und  3,000  I  ranken.  S1I7. 
eine«  griech.  Metropnlireu.  Mnt  von 
▼itiftu%ifta  Foltupiieiwii,  dt«  ffroftui- 


Stf. 


üiifkab«!!,  Tfl^  TTi«h,  Bconwolle  «nid 

Seide,  Saffiangnrber«- ien.  Hauptnieder- 
la;;e  aller  Osninn.  Waaren  in  Ruropa, 
nnd  erster  Handelsplatz  de--  ()<man.  I.u- 
ropa  i  Stapelplatz  der  Makedoni«c  hea 
Baumwolle  u.  Tab*k»|  G'-ld  u  Wech« 
celhandel  mit  Wi-n  nn  f  I*mir.  Werth 
der  Ausfuhr,  wor.  50,000  Ballen  Banbi- 
wolle  9,  dir  l.mfuhr  MiH.  I*idsi-r|  - 
1776  betrn»  die  Aus/.  5.i9i>,oo),  die  l'.nf. 
5,112,000  Piaster.  Häven,  worin  5if>^  Schüfe 
ankern  könnan;  grofern.  »ichAra Riieede; 
antefanl.  Beteatan  a.  mehrere  Hane.  Df#  ' 
jüdische  Sr}iiile  Hora  hat  mehr  als  ;oo 
Lehrer,  über  i,coi  Schdl»«r  und  einige 
Bü(  her5.ile.  U'-r  Marktplatz  Londücha. 
Alterthümer  in  der  Qfihe  das  warme 
Bad  vM  Lanfci«dd,  Miid<d«r  Heilige  Berg 
Ajosoros.  ^  , 

Salor,    Span.  PI.  in  der  Prov.  P.ttra* 
inndurn  ,  welcher  dem  Tajo  7uf:illt. 

Salfgn^  Mordaoicr.  lndier>tamm  und 
Völkccseh.  in  dea  Spaik.' YltaköB*  Meo- 
tp«tif«ii>  • 

SahftUt  bei  den  Hindos  fhalta  odel* 
Schattet,  Britt.  F.iland  in  der  Bombii 
Prov.  .\nron^abad,  auf  .  d^r  \Ve«  t  knste 
von  Ili'i  ii  itan.  Es  hMngt  durch  ein «^a 
Ecdwatl  mit  Bombai>  lusammen,  it| - 
frachtbar,  und  YersiHie  die  Stadt  fai( 
allen  Arten  von  Lebensmitteln  ,  An  It 
juit  VVildpret.  Man  ha»i-»  »Zucker  ,  In-' 
rtifrrt,  l!acn$,  IJ.^iif  «irii  minwolie,  und* 
unterbau  UaisahMraL^inToe r«  i  Es  bat 
eine  an^ehnl.  Bfväikt- r.) ng,  \  Stadt,  T4n- 
na  aud  mehrere  O.  M«r.k.wdrdig  ist  ea 
ancta  weifen  teiner  mvthoior'«ch^rt  Al- 
terthilmt  r ,  besonri^Ts  il.  ;(i  5r«»*n  Il^ih- 
len  bei  Kennerj  .  wo  raan  51  2«in'.nche. 
Bildsäulen  'lej  Buddlia  sieht  u.'  o. 

SaUOf  Sis  RüUenll.  im  Vsl  Dcmone, 
welcher  durch  2 Mündungen  dem  &feera'^ 
znf.'illt. 

Salt,  Britt.  Filmd,  zu  d*r  Gruppe  . 
derVVcitiml  J  u  ipfci  junsrln  ixnj\  zw^r«. 
zu  Virgingoida  gehörig;    ohne  Anhiu.  ' 

Saihf,  Span.  Intendanz  des  Vizekön. 
la  Plate,   welche  ciiy»u  ^Aaii  Von  Xa«:: 
kumcn  begreift. 

Satta^  (Br.  2',o  15')  Span,  IT^nptitadt. 
der  glcichu.  la  Platq  Intend.  ntu  'irins, 
in  einem  von  Berjven  nnikr^isf lori  ui»;;.'- 
nehmea  Thale;  regulär  gebauet  und  iu 
4  QuaVtiere  abgetheilt,  mit   i  ^rofted' 
3.1arktul3t7.e,  i  Rithh-,  7  K.  und  ;j,xo  F., 
wor.  fvTo  Span.    Familien.     Vifli  und 
Pfordem.irkie.    Handel  mit  P..ioii, 
nos-Ayrej  nnd  S.  .T.150  'le  Cnil««.  'y*' 

Saltash,  Brut.  Mfl  ayv  Tharant?,  wör*  ' 
über  eine  Fähre  fuhrt,  in  der  Engl.  Sh. 
Cornwatl,  mit  i  «  leinen  Häven,  Kutten- 
bandel  und  Fischerei. 

Salteoals,  Britt.  St.  in  der  Skot.  Sh. 
Ayr  am  Meere,  mit  2,320  E  '  Häven;  Fi» 
scberei;  Kdttanhandei:  Schi^bi|i|i  an« 
bedeutende  ftateeiederei;  Seebad 

Saif^f,  zwei  »ritt.  Bilauda  Great  t(. 
littl«  vor  der  Ballv Icighbai,, djer  ^nich. 

County  VVoxfofd,  >t|5Sl4'  fiS*^*T 
Patricksbridge.         '  ,  -^.^ 

Saltfleet t  Britt.  )^  in  der  Engl.  StuT 
Linceln  am  M«er*,'  Mi «ia«m  klaiat«-« 
Uaven.  ■  ■  f 

SuUhotM ,  DXn.  Bilaud  niA«  an  d«r.  ^ 

Tnsel  Amack  oder  Amare-,  zu  dem  See- 
läud.  A.  Kiöbenhavn  S'  iiüng  und  von 
#lnigan  Fiactaern  bewohnt. 

Scilfitlo,   Span.  St.  in  der  Neuspam " 
Inti  iul    Durango,   auf  der  Gränze  der 
Prov   Cohahuila,   in  einer  dürren,  mit 
Gactoa  bedeckten  Bbene.    Sie  hat  6,ox> 
BiAW. 
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SmUktr^  Britt.  Cilana,  nhter  ?o6«>  20* 

g*'  L.  unJ  ii^  31'  "   ''f  '  d*«" 

ruppe  drr  Unhajnaf  u.  7  war  rlpr  Turkf- 
Sctelu  HFhörif^.  Es  ist  «arnii/;,  u.  bringt 
wcnj{(  mthr  alt  Gvineakom  hervor,  hat 
Vb«r  viacB  frofien  Vorrath  von  SaU. 

Salton  ,  Britt.  D.  in  der  Skot  Shire 
Haddiiigtoun,   mit  Stärktfabr.,  Fapicr- 
Vnd  (»raupciimnhlen. 
Saturn  ,  s   iSut  sali. 

Satur,  (Br.  iRO  26'  L.  58')  Britt. 
Sc«  ia  den  adrdl.    Cirkara   Oer  Pr&t. 

Snlurn,  Oester.  Mfl.  an  der  Et«ch,  in 
dem  Tyrol.  Kr.  Bozzen,  mit  1,100  hin- 
Woh  nern. 

SA^utjo  ,   Sard.  ProT.  des  Fürstenih. 

Slteont,  3^19  14  QM.  «rofs  ,  mit  126,148 
in  8  St.,  48  Mfl.  and  31  D.  &%•  ttdfat 
Sa  W.  «n  den  Berg  Via« ,  «n  walchesn 
der  Po  entspringt  ,  welcher  das  Land 
liebst  dem  V'rajta  und  Mnira  bewässert. 
Seine  ]laupterieugnis<e  sind  Korn,  Uü!- 
•«nfrüchte,  Uanz  ,  Obst  ,  W'cin  und 
Seide 

Saluztot   (Br.  L.  l(^$')Sard. 

Hpt^a.  der  fleichn.  riamont.  Prer.  am 
Abhänge  einri  Ilügeli,  zu-   Po  n  Vraita. 
Sie  ist  ummanrri,  ii.n  I  festes  Kartell,  i 
achön«  Kathcdr  ,    1  Pfk.,   9Kloaterk.,  i 
Hosp.  und,   nebst  der  Vorst.,  10,150 
die  'L.«inewebereien  ,  Seidenwebereien, 
Hutfabr.  ,    jlridenspinnercian ,  GNvbe. 
reien    und   Lisenhanimer  unterhalten. 
Bischof       Geburtort     des  bcrühmlan 
flachdruckers  J.  Bapt.  Bodoni  f  igi5. 

Saluztola,  Sard.  Mfl.  mm  Abhänge  ei- 
Bat  kleinen  Bergs,  4«af«n  FaXa  dar  VI« 
BIto  baspült ,  in  der  Piamont.  Provins 
Pirlla  ,  mit  i  Stifts k  und  10 15  Kinw. 
]n  di-r  Nahe  der  gold  •  und  liibermche 
Barg  Vituniolo. 

S>i!'-ador,   Sard.  Mfl.    in   der  Pia- 
aont.  Pru\'.  Nizra»  luit  302  E. 

S.  S^oad^r,  .Span.  VilU  in  d»r  Gqa- 
tiaat«.  Intend.  Gnatimala. 

5".  Salvador  ^  Port.  St.  in  dem  .Nfrik. 
BfHiie  Conf^o  und  in  dem  \  jzckön. 
Lonnda  an  dem  Lebiinda,  aui  einoin  iio- 
Kcn  lierge,  50  M.  vom  Meere.  Sic  hol  x 
Vtttrng  naf  dem  Gipfel  dca  Bergs  ,  lan- 
ipa  und  breite  Straisea,  prächtige  K., 
aber  niedrige  H.  and  sw.  20  bis  40.000  E. 
Hier  riSiilirl  rif-r  I\Önig  von  Conpo  mit 
•  riiicin  H(  »»(aAttf  111  d<«r  l^oit.  tVdung. 
Man  i:dt.  t  wohl  i  Kathediale  .  mehrere 
Kl.  ,  aber  keinen  Bischof.  Mauch«rlti 
Otvrerbe  und  Handel.  Di«  FortSgiMMI 
Wterbaltcn  eine  Besatzung. 

S,  Saleailor,  *  Uahia. 

S,  SaI''ai!or,  s.  Gnan.yhant. 

S.  Salvador  dei  Haramo  ,  $,  Baramo, 

S.  Sali  udprtt  Sard.'Mil,  in  der  Mont- 
ftrrat.  Prov,  Castle ,  auf  einem  Uflg«!. 
ait  I  Pfk.,  5  Klosterk.  u.3,146  E. 

s.  Salvador r ,  Six.  Hfl«  ia  Xanca  di 
Laroro,  mit  i.t  p  1., 

Salri^ff  .  Port,  Eilande  zw-  den  *Ta- 
deiras  tiud  Canarias  im  Atlant.  Ozeane. 
Beu\<^  hab.  n  SUr  I.>sOM.  FUchOBtollllt, 
und  best^hea  aa»  at«il«a  KUppvvi  ohne 
B«am# ,  doch  ernlbren  •!•  cino  Menge 
▼OB  Kan jrienTfigeln. 

SatviZifnac,    l-'ranx.  Mfl.  im  Depart. 
Tarn  .  bz.  Gaillac,  mit  i.i$9  E 

Salvatitrr*t  Span.  Villa  in  der  Prov. 
SaJamanca. 

.    SatvmUerra,  .Spaa«  Villa  aa  MiAo,  ia 
4or  F»ov.  Gaiicia. 

Salvetat  d  y/nglct ,  Franz.  St.  im  Dp. 
JTerault,   Bey.  i>.  Pons  am  Agoqt,  mit 

*.S'.)  £•    9i#T  wird  Tortrtflicba  Qptitr 
fcmacbt. 


Satvfäe,  Franx.  Dorf  ia  Dp.  Lot,  B«« 
Gourt'oTi,  mit  1,819  E. 

Saiivarpt  Briti.  Fl.  in  der  Engl.  Sh« 
Worctitor,    wolcbar  dor  Scvofaa  o«- 

fällt. 

Salt^  Baier.  D.  im  Uatornainlandc. 
Neustadt  an  der  Saale,  mit  iJi  H.  ül 
der  Nahe  unbenutzte  Salzquellen. 

Salzack^  Oester.  Fl.  im  Kr.  Salzburg 
des  Landfi  ob  der  Ens,  Qu.  anf  der 
Kriimmlertauern  im  Oberpinzgau  ;  M.  an- 
terhalb  BarkbaotoB  in.  doa  laa.  Bai 
Ha  II  ein  wird  er  »ehiffbar. 

S^aUhrunn,  Hreufs.!).  in  dem  Schle». 
Rbz.  Reichenbaih,  mit  t  kath.,  i  lath. 
K.  nnd  1,695  ^'  '  tiraf  Hochberg  ge- 

hörig. In  demtflben  dir  einzige  >aix- 
qurlle,  die  Schlesien  hat,  i  SHUcrbng 
aad  1  Heilbad«  ia  dar  üähie  Sitiake^» 
leagroboB. 

Salthurg,  Ottter.  Kreis  des  Lande« 
ob  der  Kaa,  welcher  das  ganse  Yormali» 
ge  Hartogthaa  Haltbarg ,  ait  Ananah- 
rae de*  an  Baiern  tlbcrlassenen  vStdckfl 
jense.ts  der  Saltach  n»id  der  mit  Tyrol 
vereinigten  Thrilr  enthalt  —  i3-'.j4QM., 
ait  1411699  £inw.    Sita  dea  Kreiiamls  iat 

Salzburg^    (Br.  47O  4.V  ic"   L.  30O  41' 
tO"(    Oe^tor.  Kreiftt/  des  La-  des  ob  der 
Ens  an  drr  Salzach,  auf  rrx  tu  srhr  un- 
ebenen Boden.    Üie  ist  mit  Mauern  und 
VVAllen  umgeben  ,  bat  3  Vorst..  Mülln, 
Montbal  und  Stein,  8  Thore,  1  Kathcdr., 
6  Pfarrk.,  1  Benediktinetkl. ,  S.  Peter,  u. 
10  ondt-rf  Klosterk.  untl  Kap.,  worunter 
S,  Stephan   mit  dem  (»rribinah;c  Theo- 
phraats  Paracelsus.,  3  Hosp.,  i  W'afsenh.. 
a  Krankrab.,  3  Araenh.«  überhaupt  SB 
Vnteratttiaangs. ,  Vtrebltlillfgkeiti-  aad 
Besserungsnns'altcn  .         hohr  in  engen 
Strafsen  Helfende   il     und  t8n  n.ofyb  E. 
i>itz    eines    llrtbischofs.      L}7eu>n  mit 
theol.  und  philos.  Studien  und  1  Biblio« 
thek  von  30.000  Bünden i  a«':ia  Chirurg. 
Anstalt   iti|-  Laadlrate;  Gymaaaioai 
Prietloraaatnar  ;  Schullehrerseminar; 
das  Hupertinis<  he  Kollegium;  das  Ma- 
riani-'c  hr  Kolleginni  ;  2  w«  ibl.  Erziehnngi- 
institute  \    üibiiothek   hr-i  S.  l'eter  mit 
36,000  Banden,   und   1,000  lnkanabalU| 
aatheaat.  phytik.  Araarium  am  hj* 
oauat  mehrere  Privat bibl.  nnd  Knnst- 
aammlnngen.     Das  Kesidenzscbl.  ,  das 
Lustschi.  Mirabeli  drr  Ni-iibau;  die  Fe<- 
stung  UohensaUburg ;  mehrere  P.*ljiate; 
das  Theatert  '  Mnseum  i  der  MirabelU 
garten.    Brauarai«    nicht  hiaraacluad 
(nur  3^>4M  Biatr) ;  1  Drabtaiaherai 4  t 
Biaenhamraeri  1  Feilenhauerr i ;  i  Spiel- 
k«rtentabr. ;    1  Ledernmf  ,    i  Majolika« 
fabr.  ;  i  .Sockcnmanuf.  ;    1  ßaumwolien- 
•enchranf.  ;   i  Sicgellaikfabr. ;  4  Stärk e- 
Uud  Pnderlabr.;   4  Tabaksfahr.  ;   i  Zitr- 
and  Kattunmnf, ;  x  Steinbrudbt  i  Loh» 
und  3  .sü^ernttblea;   4  BacbbaBdlnngeo, 
3  Druckerrirn.    Handel.    2  Mrssen  odet 
Onltrn.    liier  erKheineu  jährlich  A^eit- 
»Cbriflpn. 

Salzhurf^  rirakna,  Oknm,  (Br.  45O  51' 
30"  L.  4x0  4-')  Oester  kön.  freier  Mfl.  a. 
Taralori  in  dem  Siebenbirg.  Sachsen- 
stuhle lierrmaffstadt,  vonMagjaren  und 
Wlachen  bewohnt,  die  sich  von  den  Ar- 
beiten in  den  häeaicaa  batr&obtli  Sal^ 

Sriiben  «ad  dor  TSpAroi  nllista«  Bi«. 
aisaat. 

Sattturg,  f.  Sovar. 

Salzdahlum,  Rraunscliw  Domäne,  in 
dem  W Olfen b.  Kreisamte  Wollcnbattel, 
sw.  den  beidnn  D.  Ober  -  und  Mloder- 
ablam  baiafoa.  4)«a  datu  gabdrif»,  «scb 
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TtvralllM  irebancte 

Schi.  i«t  wghrenrt  der  VVe»t- 
pnflhlvfchen  Epoche  gänzlich  wpgcpbro- 
eben  und  i!»t  Garten  verstört  Etwa  J/4 
M.  davon  liegt  auf  einem  Hügel  dl»  Sa- 
lme Saltdahlam  mit  einem  grpfaaa  Gri^ 

Salxdftfurt  ^  Han.  Mfl.  an  der  Lam- 
»e  im  Ilililesh.  A.  Winienburg  mit  189 
Ii.  un.t  K  ;  die  vom  Feldbau  und  ih* 
nm  Gc>verbp  sich  nähran.  0*a  hiaiif« 
Iktoiae  Salzwerk,  waJcliM  im  OareB"  • 
•cUUtt  jährlich  2,^  Zstr.  U«im.  g^ 
hOrt  den  Bürgern.         «  • 

Satz  der  Heldtn  y  Hau.  Mfl.  und  Sitz 
•ine«  A.  in  der  Prov.  Göttingen,  an  dar 
Lieine,  mit  i  Sehl.  ,155  H.  und  1,057  B. , 
deren  MahroBf  in  Haodwnktn,  Gar^- 
apinnerei,  Lafnawabvrai  «ad  Arbeit  bei 
dem  Salt%^erke  besteht.  Letxtere«  iit 
königl.,  u.  liefert  jährl.  i4,o6i«/io  Znfr. 

Satt/lufs  ,  RiincresaUe,  Franz.  Ka- 
nal oder  Meeresarro,  welcher  sw.  den 
beiden  TlwUen  der  WatÜadieeliea  Tneel 
Gfladelonpe,  Grandeterre  u.  Basteterre, 
kindturehgeht  nnd  hSchBtent  40  Klafter 
tief,  aurh  nicht  breit  ist. 

Saltgitter  ,  (  Br.  52°  2'  52"  L-  87<*  5S' 
57")  Han.  St.  in  dem  Hildeih.  A.  Litf- 
benborgi  unimaaert.  mit  8  Xiioren»  l 
tacber.  K. ,  169  H  nnd  1,551  B. .  di«  tfeh 
von  ihren  Gewerben  undder  Arbeit  bei 
dem  Salcwerke  nüfaren.  Dletet  Salz- 
werk, Salzliebenhail ,  liegt  aufierhalb 
der  Ringmauer,  und  gehört  den  beidea 
Haatcrn  Kraonichweig  gern  ein  fchalt- 
lich,  welche  dessen  funkanlt«  aar  Ba» 
nahiang  der  ScdMiMas  «inar  anageator- 
•eaen  Linie  verwattdaa?  at  MtiafC  Jlka- 
lieh  10.627  Vi  Zatr.  SaU. 

Salzhtiuscn  ,  II»-»«.  .Saline  bfri  der  St, 
lf>d<la ,  in  dem  Fürttentlt.  Oberhesaea« 
A.  Xfidda,  welche  fihtlicll  JidCfcHana 
fii9».ZBt*.  antliaotai»  ■ 

Smithemmwndßrfy  Man.  Mfi.  aa  dar 
eacle,  im  Kalenberg.  A.  Lanenstein,  an 
dcrSaoie,  mit  151  H.  und  7P3  die  von 
Ifaren  Gewerben,  der  Brant^rei  und  der 
Sal^rbeil  leben.  Salin»,  darea  Sole  6p 
bi«  7lAUÜff  Ist,  nnd  S>»9D9 Vs  Baalaaff  lia. 
fort. 

'  Scttig,  Franfi.  8t.  in  dem  Niederrh. 
Kbi.  KnSUaat      Bart  wdt  «qi  Binwate- 

ncrn. 

ScIzJ(amnirrgut,  Oester.  Bciirk  im 
Xaade  ob  der  Bns,  waicher  im  N.  aa 
das  Hansrnekviertel ,  im  N.  O.  an  den 
Tfannaee,  im  8.  O.  und  O.  an  Ober- 
atajermark,  im  S.  W.  an  SaUburg  und 
im  VV.  an  das  llautrackviertel  grämt 
nnd  12  QM.  a^roU  ist.  Er  wird  von  der 
Xraun  durch^tiömt,  besteht  uteisteths 
•OS  Bergen  und  A  Ipen ,  die  M/cc  dessei- 
kao  bedecken,  und  zählt  in  3  Hfl.  Hall- 
Stadt,  l.attfen  nnd  Ischl,  und  3  U.,  Go» 
San,  Goiscrn  und  Ebersee.  2,216  Ii  ,  u. 
l4.oof  K.  ,  worunter  10,106  Lutheraner  u. 
31898  Katholiken,  die  b*sond«re  Freihei- 
tea  geniriscn.  Sie  nähren  sich  allcia 
irdn  der  Waldkultar  und  der  Arbeit  bei 
Aan  Salzbergwerken  Sa  daat'HallstXdter 
und  Ischlener  s*^alAberfren  nad  bei  den 
verschiedenen  Siedwerken,  die  jarirlich 
^00,000  Zntr.  Salz  aukbvDten  und  wohl 
Dis  aui  1,020,000  Zote,  gebracht  werden 
kAonten,  wma  man  Absati  datür  hätte, 
(beber  diea  xatareaaante  lÄndcken  a.  X 
A.  SchuUes  Raia«n  durch  Obardstets. 
talch.   TflbinCcB  1809.  a  Bde  8  > 

Salzkotten*  [Br.  51O  40'  4,5"  1..  2^"^  14' 
38")  Preufs.  St.  in  rlt-m  VYestphäl 

Mutdca,  an  der  l^ejrtlary  .  uaunaatxt« 
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mit  3  Thoren,  i  Pfk.,  1  Armenb.,  adi  II. 
und  1,157  tniw.  ,   worunter  151  Gewerbe 
treibende,     ürariutweinbranuaraii  Sali-' 
ne,  welche  2d  PriTatwilartith»ara  aa- 
Ädrt^d  jihüUci^  l4if59^(Xf««Btr 

SatzlUhfnhalt,  s.  Salzgitter. 
Salza  y   Perm.  Mfl  auf  einem  Ilüfel. 
im  Stato  Pallavicino. 

.   ^"'«»f  Hess.  ö.  ia  dem  Fnld. 

A.  GroCildd^,  Mit  n»  H.  Wtd  870  Einw. 
baline,  die  e^wa  2,R3oZntr.,  nMmlich 
100  Zntr.  Tafelsalz,  2,(v^o  Zntr  KocJ.sniz 
130  Zntr.  Vieh  Und  6oD  Zntr.  Uünge- 
salz  liefert.  Dif  ^oie  hielt  sonst  «,  Jfta$ 
nur  noch  i  Lotn.  Fu n dort  aoa  Tri- 
pel itiaanicbs  B:  t.  74.  76). 

Ariasterrm,  W«n.  B.  ia  dar  L.  V. 
Mutoinerksr,  Ö.  A.  Harb«  Bit  Is)  Eiaw. 

bad  Heih^enbronnen. 

Salzuflen^  Lipp*»- Detmold.  Stadt  Ia'  > 
dar  Grafschaft  Uppe.  an  der  Salsa  »tat» 
fS?.?.- 5°^  i'^       SaUaa,  dfa  aiaa« 
iibriieJian  trunag  rmu  «Iwa  5,*a9  Bat? 
giebt 

Satzungen  .  Meining.  St.  nnd  Sita  ei- 
nes Amts  im  Untcrlnnde,  mit  i  St.,  a6 
i^* '  4,80  E,     Sie  lif^gt  «a  . 

der  Werra,  ist  ummauert,  liat4  Thors, 
I  Vorst. ,  3K.,  t  Ho!<p.,  lAnaeota.,! 
Schi.,  die  Schnepfenburff  ,  42.^  II.  und 
8^138  B.  ,  die  sich  vrvni  Snlzwerke,  ihren 
Gewerben,  besonders  dir  H«? ut Icr iri,eit 
nnd  den  4  Jahr-  und  3  Viehraairkcen 
nähren.  Das  Salswark  gehdrt  der  Pi^i^ 
necei  als  Ganerb4>n,  ttird  ia  das  alte  o. 
neue  Werk  gethcilt  «md  bat  z  ansoba« 
liehe  Gradir-  und  mehrere  Siedehilu'^er. 
Der  Stadtbrunnen  itt  8,  die  b»*iJen. 
Brunnen  vor  dem  Napp>*nthorf  5  bis  6, 
der  Uaatbrannen  nur  4 «gradig.  Die 
Aasbbnta  balMoft  sich  auf  i28.aQa  Zntr. 

Mswasrrr/U^s,  Anstt.  PL  auf  der 
wastlichsn  Küste  des'Anslralkontinents. 

Salzuedt  l ,  Preufj.  St.  in  dem  SSchs. 
Rbz.  Magdeburg,  an  der  Jeette.  Sie  ist 
ummauert,  hat  jTh'ire,  wir«!  in  die 
Alt-  und  Neust,  abgetheilt ,  und  sählt  6 
\.,  a  Hosp.,  I  Armenh. ,  018  H*  nad  a  oix 
B.  Ojauastom  mit  s  Lebrera.  1  uJh- 
weberei  mit  109  Stüh  loa  ,  LeinewpbTffi 
mit  144  Stühlen,  Baumwoilenw'bwrei 
mit  a  Stühlen  ,  Kothgarbereieu  mit  55 
Arbeitern,  Handichuhmachetei  mit  'to 
Arbeitern.,  6  N Ahnadel niabr.,  1  Takaks- 
pfeifenfabr.  mit  4  Arbu;  ScMattersiM. 
ten».  welche  die  ganse  umliegende  Ge- 
gend rerlegen.  Handel  mit  Korn,  Vieh 
und  Hopfen.    In  dar  NAba  -nataauteta  * 

iSalzqu  eilen. 

Scmaitt^  Fsaa»  MfL  tm  typ.  Landes. 
B*.  s.  Sever,  alt  1,^  Bin«.  Torfgt«^ 

bereien.  " 

Samakow,   Osm.  Mfl.  zwischen  Ko-  '- 
stendil  und  Sofia,   mit  Eisenhämmern, 
die  Hammerwerk,  Schiffsankev  uad  an- 
dere eiserne  VVerkieufre  liefern. 

Samana^  Span.  Halbinsel,  welche 
durch  eine  schmale  Landi^n^e  mit  der 
Inaei  S.  l>omingo  verbuaden  iat,  Sie 
biTdet  e>aen  Busen ,  de^  deit  $cbiffaa 
einttt  ticbarn  Ankerplus  IiMfthrt,  und 
ist  sabr  fruchtbar.  ^ 

Sumanrt^r,  {lix.  JD*»  2'  L.  930  27')  Hir.d. 
St.  in  der  Pro-r.  Delhi,  weich«'  mit  ih- 
rem (kbiele  rii.em  einl&udischen ,  mit 
den  Britten  verbündeten,  Kajah  gehöil. 

Samanap,  ts.  Br.  7O  5'  L.  131O39')  Nied. 
D.  auf  der  Insel  Madura,  m»t  ejucm 
Fort  und  Komtoir.  Es  wird  sn  i/a  ven, 
Schinesen.  zu  3/,  von  Malaien  bfWolint, 
und  toaUM  ansslua^.  H^^dioag.  ' 
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.  Sammnd,  (Br.  ^  ii'  l.-8^  3O  Kftbnl. 
8t.  ftm  Shinda,  ia  d«ai  MolMa.  Oi»tr. 
Backar.  - 

Samatt  A«i*t.  Philippm«ninstl.  von 
'  §tr  Halbinsel  Caxuann  auf  Lugon  durch 
Hie  4  M'iltA  breit«  Strafte  $.  Bernardo 
«esebiedan.  Sie  itt  327 '/a  QMi»  fof«* 
■atnalMBaiid  frurlitbar  und  reich  an 
Beifs  •  Zucker,  <lrn  schtfn<tcn  Sfulfriich- 
t«n,  Pfaff^^r,  Honig,  Wachi  und  Selan- 

CnaOB«*tern.  DieEinw.  fehören  gröft- 
idwiii  au  der  Malaienraiie  und  sind 
Jfolmicdaner,  die  u^ter  eigDon  Häupt« 
linffta  Baabbingi^  leben.  Doch 
eltsen  attcfa  hier  die  Spanier  einen 
Strich  LancicJ  an  der  Külte,  der  30,000 
jSinw.  z&tilt,  die  meisTent  das  Christen- 
thum  angenOnirorn  haben,  ihr  Allulfto 
.wobat  in  dar  Stadt  Caba-Lnnga. 

Samara^  Rast.  Fl.  im  Cionv.  Sim- 
birsk ,  welcber  bei  der  e;leichn.  St.  der 
Wolga  zufällt.  Seine  Qu.  ist  auf  dem 
PbtschntYrt. 

Samara,  (Bf.  53«  55'  L.  67«  3»' 45") 
Anss.  K  reinst,  des  Gouv.  Simbirtk«  am 


Xinfl.  der  SaoMrb  ia  die  Wolga*  aiitfi 
V..,  634  H.  nnd  9%6n  B.  Leder*  «ai  Jal* 
.fenfabr.    BetrMchtiiclier  Handel  mit  dtU 


Tataren  mitteilt  Kierwanen. 

Samarekka,  Südani»r.  .\t;i«rkn^nnie 
ia  der  Nied.  Fror.  Sariaam ,  am  ob«rn 
Tlielle  de«  SnriaaaM,  die  bereit»  «eit 
nebr  als  lav  Jahren  exieCirt.  Sie  ttebt 
anir.  der  Kolonie  in  Frieden  und  Freund« 
echaft,  liefert  die  entlaufenen  Sklaven 
•  nt.  und  vrohiit  unter  ■cibigcwiÜllten 
Kapitänen  in  Dorfschaftea«  Maa  edidtst 
iJire  Zahl  zw.  4  bit  §,00o. 

Satnarang,  (».  Br.  60  54'  1*.  WB^  17') 
^ied.  St.  auf  der  Nordottkatte  voi^Ja- 
'▼a,  am  Meere  und  am  gleichn.  Fl.  Sie 
Itt  mit  einem  Walle  umgeben,  h«t  ein 
atarke«  Fort,  mehrere  K.,  1  gute«  Hoip., 
s  öfientliche  Schule  nnd  gegen  ^u.coo  S. 
.Üits  der  Mitderl.  Kcgeattchaft.  Haren; 
Handel  and  Atrvfnhr  voa  Zucker y  Kaf- 
fee, Keifi  und  Pfeffer.  •  • 

Aamariu,  s.  Schemrun. 

Samarkan  i  ,  1  iir.  39O  57'  73")  Aiiat. 
Sai&ptsladt  der  i'rov.  Mavaralnabar  ia 
W«nd«hacatai,  am  Sogbd.  Sie  iit  mit 
einem  ftrdivalie  and  Grabea  upif ebe«^ 
frof«  and  eatehnlich,  aber  Heitteae 
i:ur  au*  Lehmhütten  bestehend,  hat  i 
•weitliiuftiff e«  ^chl.,  welchem  leer  *tcht 
^nnd  verfallt,  \i(le  oftcnliirJn'  Bnrier. 
2do«keen,  Uanc  und  eine  uolU  imiMcr 
l>eträcbt liehe  Bevölkerung.  Die-Biam 
eind  indaataWe  and  an tcrh alten  zaa»* 
cherlei  Mf.  and  Fabr..  'betondert  in  La» 
der.  B«iim\ToUe  und  Seid«*  :  da«  hiesige 
Sellienpapier  ist  im  ganzen  Urient  be- 
kannt. Auch  wird  ein  anselnilicher 
Üandel  getrieben.  Was  aber  dit>  Stadt 
TOrrBfilich  auszeichnet,  itt  die  beriihnX' 
tc  hohe  Schule  der  Mohame^anert  dif 
ancfa  eine  Sternwarte  besitzt. 

SamatuK^  Franz-  St,  im  D'-p.  GcrJ, 
Bes.  Lorobez,  am  Save  ,  mit  1,643  Einw. 
t  Gilrborei,  a  Ziegeleien. 

Smhah^V&X*  dfto  34'  91°  47')  Hind, 
St  te  der  ffw.  iiaaor .  am  Deeg ,  tu 
den  BMittttBgea  der  Mahrattea  |fh9* 

rif. 

Samhakoloy  Afrik.  Negerdorf  in  di-m 
Senegambischen  Keiche  Bondu,  bekannt 
durch  «eine  vieleu  Schmiede,  die  aicbt 
blols  fclaiae  Bisenwaar^a ,  Mener  uad 
Bchllliaer«  tonder^  auch  goldeae  Ohr- 
Vlnge,  Armbfinder  u.  dergl  verfertigen. 

Samhara -1  ,  Asiat,  lluiiptit.  der  bei 
Java  liegen 'i  •  r\  Prinzenin-sel,  Rfsidenx 

dea  Aajah»  mU  etwa  400  Bambaibiiticn. 


Samhatf  (Br.  |0  v  L.istO.^')  Asiat.  SU» 
auf  .der  Bflata  voa  ftedteo ,  die  mit  ih- 
rem Gebiet*  ttnter  einem  eii^nen  Soltaa 

steht,  und  wegen  iTirer  SeerSuberei 
tweiraal  von  den  Britten  ,  18(9  und  ifiij» 
angegriffen  ist.  Sie  iat  aia  ^oirmad^jirWr 
Markt  für  Opium. 

Samber  ,  ( Br.  26O  155'  L.  gsto  50«)  mmiL 
St.  in  der  Prov.  Aschmir,  welche  ^nem 
Radsbntenrajah  gehört  Unweit  davon 
ist  ein  3  M.  langer,  '/2  breiter  Salzsee, 
der  einen  grnften  Theil  von  Hindosta.n 
mit  Salz  versieht. 

Smmhoanftn,  IBf .  i|flP  t^) 

Span.  St.  auf  der  Sfidwettkflf  te  von  Ma* 
"^indanao,  an  einem  kleinen  Fl.,  mit  1 
■'ort,  Häusern,  dii-  anf  Hambuipfuhleu 
st'hen,  nnd  etwa  i.ouo  E.  Die  Spanier 
halten  hier  ein«  Besatzung  von  1^0  bia 
9c»  M.,  uikI  betrachten  den  Ort  al«  •»« 
aen  Verbaunun|$|ort  der  Verbrecher  von 
Manila.  Üebrigens  ist  die  Umgebung 
äufterst  fruthtbar  und  würde  raaiiche 
schätzbara  Produkte  idr  diesen  Uavaa 
liefern,  aM«ti  4i*  Bpaaieir  th»  be—ta — 

wollten.  . 
Samhor  y  Oester.  Kreil  ia  Galiiien  — 

84  QM.  «rofs,  mit  236,886  F.,  worunter 
9,Ro7  Juden,  in  7  .St.,  18  Vorst.,  3  Mfl., 
34i>  n.,  ^z.q76  H.  und  ^9,421  Familien. 

Sam  hör,  (Br.  49°  31'  30"  L.  4(yO  ly*) 
Oester.  H;«iiptst.  des  f,leichn.  Gaiui.  Kr., 
amDniesir,  mit  1  Schi.,  1  kath.,  1  uairt. 
K.,  1  Uosp.,  1,153  H.  und  6>374  R.  Kath. 
(rymuaiiuni;  H.»npf  volk»»chuli?.  Sit« 
eiuet  Krimiua!t?erichts.  La^ae Weberei^ 
bleichen,  ä1l^^ledeiei,  1  Xabakawafa- 
un,  1  Rhabarberpilananng. 

Samtrg,  I  rans.  Niederl.  Fl.,  welcber 
im  Depart.  Norden  bei  Landrecies  e'nt- 
springt,  auf  der  Granze  der  Niederlande 


schiHbar  wird,   bei   Charlcrov  vo'rbei. 

Namnr    der  Maai 

atrömt. 


^eht  und  bei 


Laas  Zftr- 


Samen.  Afrikaa.,A«aadeahaft  ia  dam 
Reich»  Ticrei,  der  hdabtte  Thetl  von 

Habesch,  durt  h  den  eine  grofse  Gebirgs- 
kette iicii  Meilen  weit  hinzieht  und 
Tigre  von  Amhara  trennt.  Aul  der  Oat- 
seite  strömt  der  Tacazze.  Da«  JLaa4i  iutt 
aia  gemifsigte^  Khma  uad  iat  atricftk» 
waiae  faax  gut  angebaaet. 

•  Samrr,  FraBB.  UA.  im  Dp.  P«t  da 
Calais,   Bes.  Houlagaa^  mit  i,6e6  BiM' 

w  o  h  n  e  rn . 

Sain^aifin,  (Br  ii^^y  L-gg^i?!')  Britt. 
St.  am  P«anar,  xn  dem-nördl.  karaeoih 
«er  Pris.  Madaaa. 

Sumlmn,  a  Vhmng 'tichutn-.  eHmru 

Samo^  Jörn.  MA.  anf  der  Nordostseite 
der  Insel  Celalouia. 

SamoczYn ,  Sxumacin ,  Preufs.  St  im 
Posen.  lUi/..  Bromberg,  mitlon  im  Neta« 
brurho  .  worüber  der  ^ j  M.  lange  Naia* 
dämm  fiiiirt.  Sie  hat  i  kath.  K.,  x  latlk 
Beth.,  170  H.  und  t,020  F.  2  Ziegt>|ei«B{ 
Xachweberei  mar  ^  Stflhlen  (31226  St.>. 

Samodraeht,  e,  Sfmuäräk 

Sumorr:,,  Sardin.  Mfl.  zwi^chori  rleta 
Valentine  nnd  Clairieu,  in  cUt  Sovoj. 
Prov.  Faussiguj,  mit  3,107  Einw.  Nahe 
dabei  lae  die  eingeiogenc  Abtei  Sixt. 

Samnfrden,  Auss.  Polarvolk  an  den 
Küsifti  <i  's  r.i^meers  von  6,V'  an,  tchwa- 
che  Votkistainmp ,  die  sich  theile  ia 
den  ofTenoQ ,  morastigen  Flächea  Aü 
Arktischen  Brdatricha.  thaila  ia  den  «on 
ditrehdringlichea  Wiidnjatea  SHberien« 
aufhalten.  .Sic  unterscheiden  sich  durch 
eine  besondere  .Sprache,  wovon  die  ei- 
gentlichen Miii     i-.'.en  ,  Koibalen  ,  So|o- 

tea,  JMatoKta,  XabiaMay  Kiiweerhaa 
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XaiMf  ••seil  ▼•rwftnde«  Dialekte  re- 
4gtu  Die  «iftfntlichcn-*  SaaioK<iea, 
Obwow««  wohnen  m  athr»ni  Stäm- 
nea*  worunter  die  Tazier  und  Manga- 
■«r  tich  nach  Sibcrien  gewendet  haben« 
in  Goavern.  Archuii(;elsk  2,166«  und  loi 
0«aT.  ToboUk  j,3(»  Üoaen  stark-  Hin 
k&tiBtt»  kaum  4  Fad  ««liea  Volk  von 
■atwtttJfjr  $t»tav«  karMa  Boutaa« 
koai  itiid  «hcBeni  Kopf«,  frofeom  Mna* 
d«  und  Ohren,  kleinen  u.  Jan^freschlitik* 
tcn  Augen,  bruaueelber  vom  brite  gläll» 
send»r  Haut  unu  .schwarzen  boriti^en 
Haarvn;  vom  Charakter  ^(tttmüthig  und 
•hrlicht  ali*r  nnaatstehiich  pfle^ma- 
titch,  4abei  anmäftii;  ina  Trünke  und 
in  der  JLiebe«.  daher  itkorbnc  and  L>nst- 
aettche  ihre  f efährlichstt-n  Feinde  aind. 
Ihre  Lebeniarc  iit  die  einfachste  anf 
der  Erde:  ihre  Wohnonceu  bestehen 
tkvsl»  iu  Stauf  miiirCeAt  Mwil*  in  Sam*» 
tilakia.  Aoastniar«  atitf  Hiuide  sind 
ihre  Hausthiere,  Huehfanf;  und  Ja^d 
dtc  irinzi;;«;!!  Nahroagscwei^e.  iiinige 
aind  Pro4<  : yleii  ge^wonirii,  -        Hit  IHlj 

atcB  nach  ioiiner  Schainaaan. 
Smww,  9,  ttmtmmi 
Samog,  s.  Smmm9äK. 

Sampaon^  Srttt.  Eiland,  zu  der  Grnp- 
pe  der  .Scilijinieln  Rchörijj  ,  und  nur 
vop  wenigen  Familien  b.-wobnt,  die 
Vfst  hfang  treiben  und  Soda  brennen. 

^mmpspnt  iMorctamar.  Coontv  im  SU 
JI«r4caMliM,  asit«.6ao  B. 

Samrorgur,  (  Rr.  26O  45'  L. 'ngP  9*) 
Bind«  8t.  im  K^-icae  Nepanl. 

.Namrof,  ühn.  Iii/und  im  Katteaat, 
xa  dem  Secihnd.  A  Kiobenhavn  .genö- 
Ti$.  h<i  ist  2  i^M.  grofs  und  zählt  4.800 
S»  m  iuiUnkap.  and  «79  H.  Oer  gröXsMi 
Tllail  t««!fraem1i«r:  man  gewinn  l;  30,000 
Tonnen  Korn,  und  hält  «00  Stück  Horn- 
vieh Anfirr  dem  Ackeibau  »inU  If'l- 
acherei  un<t  Schifffahvt  dio  ««Mllltl|iMS 
KmkTunt^tiwm§9.      .  .  •     *       . '  .  *• 

S.  Samson^  Fraas.  lU^iatiDp.  Mfll<» 
M-lLolra«'^«.  Anfler»«  mit  1,114  Einw. 
SdMosortehe-von  betirlichtlicheni  Um- 

f»mtun,  Amissut ,  Usn.  St.  in  dem 
Mwatf'tajidarh.  Oidmk. 

5«mliR% vfjbakiff.  St.  ia  dem  Posea. 
acMi  ftoMHKf  4idl  1 1mtli.*JlM  149  vad 

•  Smmury  Raes.  FL  in  der  ILankaias- 
Mav*«  veieher  nnterhalh- Oasbaafdam 
iLasAiscVen  Meere  zufallt. 

o«n«  Qeater.  Fl.  in  .Stevermark.  Er 
■atoariagt  .mm  der.  Grkacö  eoa  fitojae« 
mm  aad  geht  iB<  dev  Nlho  von  tfeM 
aOi  Brtu:k  in  die  Save. 

San.  Oe»ter.  Fl.  in  Galizien.  Qu.  an 
dem  Fafie  der  Karpathen,  M.  oberiialb 
Kadomyslin  die  VVcich«el.  Hr  ist  schiff- 


f, 


gedeckt.'  Sie  hat  i  i 
13  «Mtatlieke  BAd 


 tB«»  »4®  aj'*^'  L.6f<»i  ijraWsoho 

SBte«k.#aallekiw  Jenwa,  in  «eiaer  haeli- 

elef enen  Gebirgf fegend;  alt  and  ziem- 
ich  grob,   mit   einem  ansg«maut>rten 
Walle  umcebeu   und  durch  «in  Kastell 

Schi.,  viele  Moikeen, 
er«   mehrer«  groDe 


Kierw«»mr^«  ist  die  Eesideni  de« 
Iznam  tuid  troibt  betrichtlichen  Han<r 

Sa(a^  Span.  St.  in  der  gleicbnam. 
Peru.  Prov. ,  die  aber  dnrch  Uagldaka* 
filla  canz  herabgekommen  tit. 

'  Smncerguttt  Fraas.  Mfl.  im  Dapart. 
eher,  Bz.  Saucerre,  mit  546  B. 

Sorte  irre,  (Er.  +70  10' 5,V'  L.  aoP  30' 
20")  Franz.  Ilauptft.  eines  Bez.  im  Dep, 
eher        37»««  Q^.  uad  ^,175  £b 


hect  auf  einer  XttkSho,  atiia  aa  d«*< 
Loire,  bat  a.Sfxt  B^uad  oalaAlÜ  Girba» 
reien  nad  ,Mfit«a&-  and  n  Strampffira- 

berei. 

Saneoint^  Fraax.  St.  am  Aaboit,  im 
Depart.  Ghtr,  B«s.  S.  Aanaad,  nit  1,41a 

Etnw.  ^ 

Saridt  Baiar.'D.  im  Untermainlandg. 
Zeil,  am  Main,  mit  joo  U.  und  1,5»  £., 
dio  sich  fast  alleia  Tom  Korbmachen 
adliren  und  auch  Schiffe  bauen« 

Sanda^  {ür.  25"  6' 1  Uindost.  St.  am 
Gunc  e,  ia  dar  l*rav.  Sndt  fMii'm  volk- 
reich. I 

Smndäkan^  Asiat.  Bai  und  Ravaa  aaff 
der  Insel  Romeo,  Distrikt  Mangidara. 

Sandarghi ,  üsm.  St.  in  dem  AnadoL 
Sandtch.  Karatii. 

SmitdaUf  Oester.  Mfl.  im  dem  Böhm. 
Kr.  Pilsen,  mit  i>ii  II.  Tuch-  und  Wol» 


mit  194,5)1 'S     ,   "woru riter 

f.6a^Jud«n,  in  8  St.,  k  a[u.,3Bß  ^-t 
I.  and  44.345  Famlllea.  HioptatadtiiI 


toBaoackmaaikl.,  Kobaltgraba,  mehrerar 
SaaerbrMinen;  Fandort  Toa  Graaatoa 

u.  Topaten.  Hr  gehört  zur  MMtaXIlidl«  ' 
sehen  ilcrrich.  Koni^swart. 

Sa.-.ilau,  Preufs.  St.  in  dem  Sachs. 
Rgbz.  Magdeburg,  an  der  Elbe  ,  mit  ifH 
U.  aod  1,37s  E. 

Sandar,  Britt  Eiland,  aa  derGn^qpfb 
der  Orkneys,  in  Orkneys  Stewartry  §0^ 
hörig.  E»  ist  «Vioo  QM  «To^ ,  zählt 
1,767  E.  und  bauet  vieles  Getraide»  hat 
auch  Kelpbrennereieu ,  jährliejk  a8»lM 
Zntr.,  una  ffi  Fiaohaxbarkaa. 

Sandbach  ^   Britt.  Mfl.  ifk  der  EafU 
6h.  Chefs,  mit  Brauereien. 

Sandberg  y  Proufs.  St.  in  dem  Posen. 
Rbz.  Posen,  mit  Iv 

Sandte  y  Oester.  Kreis  in  Gaiizien  — 
66  QM.  ^rof*  ,    mit  194,5)15  K  ,  "worunter 
den, 

rJcu^andec. 

Saidcl'fofh,  Sandelivud,  .Miat-  Insel 
im  ostl  M.-ere  ,  im  S.  von  l'lori»,  unter 
iCP  s.  Kr.,  etwa  20  M.  lang  und  6  breit, 
aber  fast  fMatUch  unbekannt«  ob  sia 
gleich  gnt  anjfebanet  and  vo«i  Malaiie 
sehen  E.  btfrötket't  ist.  Dea  Saaiaa  liat 
sie  von  dem  vielen  Saadath<alia-»  waa 
man  anf  ihr  findet. 

Sandershausen  i  Korhesti  D.«  nur  i/^ 
Melle  voB  Kassel,  im  ICIedarkoea.  Amt* 
Kaafttagen ,  mit  59  H.  aad  596  S«  .IM» 
fen  voa  1758. 

Sandertlfben  ^  Anhalt.  Dessau.  St.  a* 
Sitz  eines  A.  von  i  i/g  QM.  ,  mit  4,753  Bi 
Sie  Hegt  an  der  VVipper  ,  hat  1  Sehl.«  r 
K.,  1  liosp.,  431  H.  und  1,611  E.,  die  von 
dev  JLaiMiWirthfclialt,  den  Csawerbaa  n» 
der  Bnatttrai-aiek  nlhron.  » 

Sandham.  Srhw.-d.  Fort  auf  einer 
Insel  am  Anfange  der  See,  beim^  Kin- 
lanfe  nach  .Stockholm«  9  M.  von  der  St., 
wo  alle  Schiffe«  die  von  na d  nach  dct- 
selben  segclp,  betfcktigt  werden. 
ehörc,  go  wie  dia  lafal»  sttStdckkoloit« 
an. 

Sandö.  (Br.58^21'  L.3;^r45")  Schwed. 
Ilüttvnort  in  Hemnsandläa,  mit  l  Glal" 
fahr. ,  tJie  75  Arb.  be  chMftffi;  add'trof« 
aüglich  Fensterglas  liefert. 

Sandomir ,  Russ.  Woiwodschaft  in 
dem  Königreiche  Polen,  im  N.  an  Ma- 
tOTien  1  im  U.  «B  Ppdlachien  und  La* 
min  ,  am  t».  aalbakan  nnd  im  1|V.  aa 
Kaiisch  grenzend  «  223  QM.  |(roXa, 
E.  Hptst.  ist  Sandomiv. 


Saniomtr.  ^»1 


L-  390  at' 


 li»^*'"^  *ii 

^oiw.,*aa  dar  wofiSaA,*~dar  Saaäifia*^ 

dnng  gegenüber.  Sie  ist  mit  doppelten 
Maaern  und  Gxaben  umgebca,  iiat# 
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34*    •       ,  'San      .  . 

1  Sriuf-i  M  H.  ond  »,iqo  B.  Gyma*- 
•iaaTlCrMBlMiid»!.  Bekannt  w*ff»a  dM 
Con>*nsus  SandomirifOii»  von  1^70 

6chw«d    Mfl.  ift  4M  Mbmg.  Seift« 

'^^'«tf^ukJii .  Ona.  St.  im  «ta  Aaadof. 

€andvieh,  Dia.  St*  «of  ««r  Saeltvd. 
Intel  tmd'Ml  A.  BoxiüMla,        #7  fi.  «. 

fiOO  Iß 

Snndvlitt,  9.  Santvliet. 

Sandwich,  (Br.  51O  19'  L.  160  aV^  Britt 
Sc  ani  Merr«,   in  der  Engl.  Sh.  Kent. 
jnk  1.500  II.  nnd  6m  VTtftndeter 
Baven  ,   der  jedoch  «n  den  5  Häven  ge- 
hört «iitI  2  Dep.  tum  Pari,  «endet. 

SandwUhf  Sandwiehl a nd ,  Sdd«merik. 
Orappe  ^on  5  gröf»crn  ünd  nirhrern 
klciaara  IamIb  ,  im  AtlanUcclica  Osea- 
n»,  AB  dar  Gflase  das  BitMaert,  aaiac 
doo  «  Br.  und  1500  ö.  1.  ,  ganx  mit  Bii  tt. 
Schneebedeckt,  und  ohaa  Vegatatio|^ 
Dia  .Sad«p 1 1  z  e .  oaUf  ggP  Bb'  B«. »  linCit 
sAdL  Xhala. 

Smniwidh,  Aattralailand,  aatar  17« 

40'  f.  Br  and  iWP  ^'  L-,  »'^n  neuen 
Bebrxden  gehörig.  Es  i»t  tiemlich  ber- 
doch  nirgend?  ^feil  und  bietet  die 
Safeaehai^ten  Ansichten  dar.  Doch 
landataa  leinc  Entdecker  daielbtt  nicht» 
und  et  iatdahar  aock  aicht  wvitar  ba> 
kaont. 

Sandwich,  Australeiland ,  nnter  aP 
t  V  Br  und  6'  ö.  U ,  "  »'«n»  Ar- 
chipel ron  Neubrlttanian  fehftrig.  Ei 
i»t  von  mafiis:'''  Höhe,  »tark  mit  Hol» 
liewachsi  n  .  und  zeichnet  »ich  durch  ei- 
nen ipitzigejv  ncrp  au«  Cirt  'rt't  hielt 
«s  lür  bewohnt,  doch  landeten  »o  weiug 
•r  ala  Hunter  nnd  Dentrecasteaas  t  dla 
^ide  die  ii!«el  »ahen,  daielbtt. 

Sandiifi<  hintrln  ,  A  uttraiarchipel  r.vr. 
•12  bi»  223J  ö.  L-  und  18  bi»  24"  n.  Br., 
weiofaar  aaf  11  bewohnten  und  2  anbo^ 
^haava  iBtelrt  nnd  tiilanden  battallt: 
1^  Owaihi,  2)  Mowi,  31  Morokinne,  4) 
Tnhuruwa  ,  5)  R«nai,  W  Mofatoi  , 
Woahn,  8j  Attowai,  9»  Orihowa,  10  Oni- 
^om  t  «II  Tohura,  ]2)  Neckor  und  13) 
BM'iaiaind.  Die  u  ersten  dieser  Inseln 
kaben  einen  Fiftchcniabait  von  etwa 
älD  (IM  (Gaab  f  iabi  g  deraalbaa  520  ü  M  ) 
uT  1  \v»T('.en  uach  King  ron  39^^  ood  Men- 
schen bewohnt,  die  xn  d«'n  Auitralin- 
diern  gehören,  mit  einrnj  h»  jtrrn  ^e»cl- 
ligrn  Charakter  vorzüglich"  tähigkeuea 
verbinden,  und  alle  Australier  an  Thä- 
tigkait,  Beharrlichkeikia  dtX.AJrbeit  a. 
an  Unternehmungsgeiate  llbaitranen» 
Sie  sind  dit-  fuixiRea  Australier,  di«  sich 
Oit  jetxt  UU5  dem  Zustande  dt- r  Kindheit 
»Titian    und  eine  gevvi-,ie  Zivilisation 

Joa  Barofiäera  .ancenommeu  haben. 
N«  SaadaSchla^ltt  bilden  mittaa  im 
Auuraloaeana  aiaatt  Staat  t  dar  aatar 
«ipem  Könige  halb  oad  halb  attf  Euro, 
päische  Art  organisirt  ist,  der  ein  mit 
Eurou.  Waffen  verfheues  MililKr  und 
eine  kleine  Flotte  unterhält  niid  d<^s?en 
Uatatthanan  bereit«  anfangen ,  mit  ih- 
»aa  Pirognea  die  üewteaer  von  Nard« 
■westamerik*  nnd  Schinn  dB.darekf(Mp 
fen  und  dns  Pell  werk  def  IfoWAanndai 
nncli  Scilinn  zu  fähren.  —  Schon  (  ook, 
der  diese  Inseln  »aerst  entcetkt  u.  auf 
•iaar  dartaiben  »einen  Tod  gefunden 
Itatfifand  die  Einw.  bereiu  entwitdert 
«b4  da*  gesellscbafil.  Hand  enger  goto- 
afaa,  wie  auf  den  AbriftA  iitfaia  da« 
Zttatvaiozaana. 


8aa 


Die  «eisten  dieser  Tnialn'  find  ttark 
gabirgiß  and  überall  scheinen  Vulkan* 
WM  dar  BiMiUif  derselben  groften  Thail 
mmumwajm  sa  babaa;  doch  ist  der  La« 
vabadaiTfawdlHilidl  Mit  «iaar  siemlidt 
dicken  Kruste  v«a  vagatdbtlischer  Erda 
tiberzocen,   dia  allar  Kullor  fähig  i«t; 
flberall  ist  Wasser  in  Härhen  und  Quel- 
len im  Ueberflutse  vorbandaaf  nnd- das 
Klima  anfaerordentlieli  faa^  1  aa  da» 
alla  Frttchta  dar  wdrmarn  Zoona  gadat- 
hau.    Man  iiadat*  Brodfrncbt,  TMt, 
Bananen,   Pisang,   Zuckerrohr,  Kokot- 
nüsse,    Pompeimuscn,    Kastanien  und 
Papiermaulbeerbaame ,     Sandel-  und 
^biffibaabola ,  Kartoffeln ,  Jatobusaav 
Gawtirce,  jetat  aarh  Eprop.  CereaUaa*«. 
Gemfifse;    Schweine,  Hunde,  Rattaa, 
mancherlei    Gefieder,   .See-  und  PI  äff - 
fische,  Perlenmutcheln,  Schildkröten  u. 
Baisalz,   jetzt  auch  RindTieh,  Schaafe, 
Siegen  and  Pferde  ,  and  aowobl  die  Eu- 
rapditcban  VacatabUias,  ala  ikaimaliaa 
kommea  «leich  aat  fort.    Dar  4nba«, 
aat  vortreflich.  Die  Einw.  untersch'-ide» 
•ich  in  3  Klatsen:  Erihs,  die  Oberhäup- 
ter einzolner  Bezirke;  die  andern  (irund- 
•igenthUmcr  und  Tantnnt  oder  Leibeig- 
ae  ohne  fiigentbum.     Sie  baban  einea 
sehr    verwickelten    Gouasdianat ,  mm 
joftticherlei  Ceremonien^  aatar'itRMS 
bestehen    geschlossene  PriestereaseU> 
Schäften,  deren  Überhaupt Orono  tieirst; 
sie   verehren  ein  gutes  und  ein  boies 
hdcbatas  Wasaa,  a..idenschenopfer  sind 
nicht  ungewdhalich.  lieber  dia  siamU 
iicht-n   ItMelti  herrscht  ein  Kdasgt  dar 
eine  Malitarinacht   von   a.ooo  Man«  sta- 
bender Trappen  und  über  30  vSohifle  nn« 
tcrhklt,  die  meiitans  von  einheimischen 
Zimro«rleaten  arbanat  aiad.  Er  rasi^irt 
aoi  .dar  arbfitan  diasar  Insala  ,  aof 
Uwaihi  fa  d»  Art.)  an  Honatnra. 

Sandy,  Britf.  MR.  in  der  Engl.  Sbira 
BcdTord,  mit  Gcniüfsehand«!  uad  ftar^ 
kam.  Gartenbau. 

Sandr  ,  i  Hr  27«  18'  L.  «<>  »')  Hiad. 
St.  in  d«mGebiei«>das  Nahm7««mJ0Bdii, 
Distr.  Kkjrabads  ia- «iaar  iMidlaa«.Ga> 
gend.  t         t^•••      .•>!«>  j" 

Sandy,  AnstraleiUnd  imTiL^Wi^y^ 
NeocalednUien,  wenig  bekannt  > 

Sandy  JJtMert ,  der  allgtmvine  Naoid 
der  gro/san  Sandwüste,  welche  si<!h  pa* 
rallal  atrti^and  mit  dadt  Sfatada  aar. 
Hiiidostaa  aadr  Kabttlisian  litnaialili 
Kutsch  im  So  Gazurotr  imU.,  Sbind  itt 
W.  und  Aschmir  im  N  infst  und  im 
Ganzen  au»  einer  trocknen  onfruelit» 
baren  Sandfläche  be»i<>h<  , .  dia  ketaer 
Xaltar  fähig  ist.  Doch  bat  aucb  «ia  ib- 
ra  OaatB*  waraof  BeInttciMiritdmsia 
sich  angatwdalt  haben,  die  emJ 
iches  Nomadenleben  fttbren.  '> 

Sandrhook,  NordaiTier  Eiland,  xa 
der  New)eriey.  Couaty  .  MonmoaUl  ga- 
hdalf  •  mit  eiaeaa  •«I.aMohttfianMi  iQti 
aiaaai  MonnmanMr .      •  •*  * 

•  Smndypoint,  Biilt.  St.  anf.iar  Wdft- 
ind.  Insel  S.  Kitt». 

Sar.fr,.  Snnjront,  Sard-  MH.  in  dar 
Piemont.  Pro..  Alba,  auf  *inpm  Hügel 
unweit  dem  Po,  juit  x  pr&cbtigaa  .ScaL» 
t  Slk<«  rUlaalarfc.  a.  S>f90^B.  '  •   ,  . 

Sangai,   Südamerik    Vulkan  in  der 
Nengranada.  Int.  Quito,  welcher  sich 
T  6,060  Puls  hock  aof  dem  W^tH 
Meer>  erhebt. 

Santalhos ,  Port.  Villa  am  Agueda, 
in  der  Prov.  Beira,  mit  soö  11. 

Sangar,  AsiaU  Maaraagf,  valabe  dia 
Japaa.  laiel  9ipom^iMi^J«|o4f«MU. 
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San  ^  - 

Sangtr.CBr.  no  na'  L.  olOao')  Hind. 

M«|«  4n  M«]iT«tt«ii  gehörif . 

Smngara.  (Br.  Tpo  49'  L.  05O  gi^*)  Bind. 
St.  «m  Zu«an)m«nil.  des  Manxora  aad 
Godav«ry,   in  der   Prov.  Nandere, 


San 


dra  Bftitiiangen  der  S»ik»  CfhArlff. 

JiMf  «r<#r,  SanmmnUr  ,  iBisdTyolk» 


 in   d«m   Distr.  Okamunflel  der 

H«lbi««el  Gattirate  und  auf  den  dabei 
beßadlichen  Eilanden,  welcher  za  den 
Kadabuten   gehört    und    meitten«  ^0» 

••f'*^?*'**''^*  lebt;  doch  darf  er  Mit  i8o6 
•nf  Brittitch«  SchilE»  kaia«  Jacd  wei» 
ter  machen.  Hpttt.  «.  Hatidenc  tcines 
JUjahs  ist  Noanaj^ar. 

Sangtrhausen^  Preufs.  St.  in  dem  Sach. 
KbT.  Meriebatf ;  ummauert  und  gut  ee- 
bauet,  mit  i  Schi.,  a  Ffk.,  -         "  " 

B*  listvin.  «»cliule;  naac   _ 

bet.  Scimifcrarbeitea;  SalMiflliA* 
ieii;(  Komjiandel. 

Sangir,   Nied.  Eiland  im  östl.  Meere 

etwa  6  M.  langend  2  breit,  und  oiDKe- 
ben  von  ^6  InMlcbeA  nad  Kiipptii. 
lieft  hoch  n.  IM  «Urk  bewaldAi  dieKO- 
Mta$bitt«a  gute  Landungiplätze  dar. 
lfaa>-^tod«t  eme  ansehnliche  Bevölke- 
rung und  mancherlei  Erfriichunpen,  alt 
Ochften«  Schweine,  Ziegen,  Hühner, 
^okosnütte  und  einige  Gewarze,  wovoii 
letztere  oad  KokotaaitM  üaadeltani- 
kel  antmaehen.  der  W^iatkOfU  lieg« 
dM  Hai  und  die  Stadt  Taruna,  und  auf 
derOttküstc  die  von  Tabukan.  —  Die 
Niederländer  beiitzeii  liier  ein  Fort,  n. 
caben  diese,  $0  wie  die  bena«kbartaa 
Iaa«lB  Salibabo,  Kabruang  «Bd.*lfa«d*> 
«AH,  dem  Gmiv.  Xernate  unterworfen, 
^och  tiad  viala-  der  Malaiiachen  Kinw. 
durch  ihr«  lijffiaaavMB  <;kiteM 
worden.  .  ,  , 

.Var.#e,  Jap.  St.  auf  der  laael  Xiaio, 
Hpt9t  des  FfUrftcnthaai»  Ifit^m,  mim  aroZ 
ff  er  volkreicher  Ort.  dattea  FadMlaiTiin 
Jlaie  ateht. 

Asngro  ,  Sis.  Fl.  in  der  Provias 
Abruzzo ,  welcher  d*B  AdriatitahaB 
Meere  zufallt. 

Sangutssa^  Span.  CXadaäe  nra  Ara- 
coB,  in  der  Prov.  Nairarra,  »itA  Pik^  4 
%L  and  8,«  Blair.  Branatwaltfbrenne- 
raien, 

Alrikan.  Negerroich  auf 
i$U  rou  Gaijiea»  mit  dar  8w 

Sestro.  , 
Sanguinara ,   Piptt.  FI.  im  Kirchen« 
etafla ,  welcher  «tu  dea«  fi«e  Bracciano 
aajn  Tonchein  kdamt  and  sich  in  daa 

Toskaniicbe  Meer  rrgiefit. 

Sangttir^tto,   Oester.  Aifl.  in  der  Mi« 
las«  Dlgt.  Mincio. 

Sanßur  ,    (ßr.  A30  50'  L.  «ÖHai')  Hind. 
St.  in  d«r  Prov.  Aliahabad,  Oittr. 
d«lkand,  den  Mahracten  tributär 


,  in  10  «». ,  8  Tarn. ,  TO  Mfl. , 

3Si09O  H.  und  53,518  Familien. 

A'ono*.  <Br.  400  31'  5"  L.  39O  52')  Oettr. 
Bnnptst.  des  gleichn.  Kr.  in  Galiziea 
W^«n ,  mit  I  Bergfchl. ,  %  Pfk. ,  1  HpU 
▼alkeechnle,  318  H.  u.  i.sao  B.  •  ^ 
-m.  S9nquhar,  ßritt.  St.  am  Nitb,  in  der 
Skot.  8h.  Dnmfriei ,  mit  2,6c«  E  Wol- 
lenitrumpf-  und  Teppichweberei. 

Sansanttng^  Sansading,  Afrikan.  Sft. 
im  Sudan.  Reiche  Tombucta  am  Jolib«, 
mit  vielen  roa  Brde  aebaaeten  Mof* 
keen  und  ii,oaoB.  Starker  Handel  mit 
dea  Mauren  ,  dl«  Gol^ftaub  und  baum- 
wollene Zeuche  abhohlen  und  dafür 
Balr  und  Korallen  bririgm. 

Sanaigo^  Oester,  fiiland  im  Golf  voB 
-  Quarnaro  ,  «am  UlTTt  Kr.  Pinme  gehd4 

^^^A'Ji-i^   tt«.       bat- nur  «3  H.  n.  601  E 
Boflei  Gawer-         S»ntparei1,    vorm.  Zwernitt ,  Baier. 

Mfl.  im  Obf-rmainlandg.  Kulnihach,  mia 


jfchl.,  Garten  und  dabei  beJlndl.  herrl. 


kftaigl 
der  |.i«blingsa 


LnstechL 


Baa- 


SmHlore,    (Br.  25O  3'  L.  89°  55')  Ilind. 
h,  in  der  Prv.  Ascfjnnr,  Disir. 


St.  am  Da 

Sarowi,  dem  Radsbuten 
par  unterworfen 

Sitnkara,  Afala  t '  d9r 


Kajah  von  Jud- 
Sangtu^iu»  der 


Alten.  Osman.  Fl.  in  Anadoty,  w«lefcer 
dem  Schwanen  X««re  xnfKfit. 

Sanna  y  Otoian«  Fl,  in  dem  Rumel. 
Saadech.  Bosna»  waltibar  beijfavi  der 
Unna  sufällt. 

S^nnaeh,     Huss.  Eiland  im  nördli- 
chen Anstralozeane  .zu  der  Gruppe  der 
Kewalang  gehörig.  Bs  llagt  nater  bis 
5^  n.  Br.,  und  ist  18  6eem«Uea  |«ak« 
Sannio,  s.  MolUt. 

Snnok,  Oester.  Kreit  ia  Qalixiea  —  84 
QM.  froXs,  mit  aioJ4i  B*«  WM.  7«Mi>3a* 


Anlagen. 

SanKsomcif  Prenft. 

dicht  bei  Fot*d«m,   

halt  des  grofaen  FriedrieM,  imfij 
bürg.  Rbt.  Potsdam. 

Sanssouci,  Westind.  St.  auf  <!er  In- 
sel S.  Domingo,  und  zwar  in  deitt  Tbei» 
le,  den  jetzt  der  NegerkÖnig  Heihrich 
beherrscht  ;  neu  erbauet. 

S6'0  Span,  feste  yUl«r«nf  einer  AMS& 
am  Meere,  in  der  Lanasch.  Montada, 
der  Prov.  Burgos.     Sie  ist  regelmafti^ 
gebauet,  hat  breite  Straften ,   3  Pik.  ,  3 
Kl.,  570  II.  und  io,noo  B.    Bischof;  Haa» 
delsgericht  ;    Seekon«alat  ,  nautischp 
S«h«le,  &  Znckecra^iMriff  |  3  A  akertan. 
dreaerelen ,  wolch«  Taoo  raa  15.1  Fnfb 
Liinge   liefern  ,   4  Brauereien  ,  wcaua 
j&hrl.  200. poo  Flaschen  Atuervka  abnimmt, 
I  Fajanzcf.ibr  ;    j    Lichterzit-herci  (  l.ooa 
>tr.  )|  A  l^ipenbenimer ,  bisenichmie- 
At  I  Konif).  Änkerschuiiede ,  mehrest 
Trbereien  and  U^uearfabr.  Schöna 
Kaien,    Sohiffswerfiui  •  und  Magazine. 
Den  guten  und  sicheren  Häven  beschüz<* 
sen  4  Jrorts.     Steigender   Handel  mit 
Wolle,  Wein  und  K  o  1  on  inlwaaren  ;  1791 
giengen  für  640,8^  Guid.  e^ia  und» 
<^7>5$3  Gold.  an«. 

Santarem  ,  Port.  Villa  und  Ilaoptort 
einer  Correieao,  In  der  Prov.  Eftrema' 
dura;  bemaaert,  am  rechten  Ufer  d«^- 
Xajo,  und  ans  der  Uateret. ,  wekbd^aöi^ 
Strome  sieh  «afbraitet,  and  der  Oberef:« 
welche  am  Abhänge  eine*  B<*r^s  erbauet 
ist,  beitehend  Sie  hat  1  alle  Clitadelle,  13 
K.  ,  12  Kl  ,  3  Ilotp  ,  i  Arraenh..  2,169  H.* 
und  8>ooo  Einw.  AckcrbaukoUcgiam«  ge- 
lehrte Schale:  •  Oeliaa,  Bora*  a.  Pia* 
duktenhandel 

Santee ,  Nor'lamer.  Fl.  im  St.  .Siidca- 
roHna  ,  welciier  bi<  in  dem  ZuJamntenfl. 
des  Congaree  und  des  Watiree  n.  ^>nj^ 
auf  dem  ertfceren  bis  Granbj  ,  und  amF 
dem  anderen  bis  Caraden  für  Fahrreng^ 
von  70  Tonnen  «chifFbar  ist.  Bei  den  ge- 
nannten Urtea  fangen  die  FäU«  «a«  BSC 
strömt  in  den  Atlant  Ozean.. 

Santtlmo^  Aattralfroppe  von  mehre« 

ren  kleinern  Kitanden  ,  unter  2x0  2'  r. 
Br.  »  zu  dem  südlichsten  Archipel  gehö- 
rig und  ton  Quirn»  entrleckt  ,  wekl  et 
sie  mit  Korallenriffen  umgeben  und  vaj^ 
ifSOo  friadl.  Aoetialiadiani  •  bewahat 
Sand. 

Sanlenay,  Franz.  Dorf  im  Den.  Cöt« 
d*or,  Hz.  Beanne,  mit  1,200  Biaw.  Qwtim 
Weitthta  »  llifai«ralfaaü«b .  .v  7a 
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SmnUHttf^  iikt^y^  ^\»WP  59')  Span. 
VilU  in  der  Provinx  attd  auf  der  Intal 

Mallorca,  mit  2,842  E-  Steiabrache. 

San  crno  ,  ,  Papstl.  Fl.  in  deV  Dlfjz. 
iVavenna,  welcher  dem  Po  d  Argento 
sufällt 

St.  hl4erPi#»0iii.  Pror.  Vercelli,  mit 
j  Siiittk.,  1  Kl.  and  fl,V7  B*».^*  ttMrk«t 

iiandel  ireib«-!!. 

Sant/afo,  Cvmposttle^  (Bf.  42^  51'  24" 
L<.      20')  6pan    Ciudrtdr  auf  einetn  Htt» 

fei ,  d«^*ien  Fuf«  der  Sar  gespült ,  in  der 
rov.  (raiici«-  Si«  liat  t«|«l{Q4l(*ä«e  Str«h 
Xten  ttno  f  Ute  H. ,  ab»« -«m  •eli  lachtet 
Pflalter,    and  enthält  l  Kathrdrale,  12 

{»ik.,  12  Kl.,  4  llosp.f  wor.  auch  i  für 
•ilerimme  und  i:^,ooo  1"  (»"87  cist2),33v) 
J&rxbi>chof Inouisitionsgencht;  üniver* 
fiiii;  chirarg  Speciaischule.  i  Mnf  in 
^idenen  ö^f  rümpfen ,  1  in  gedruckten 
Kattunen,  ^  Huifabr.,  14  groIt«  Girhe* 
r^ien.  Lebnafler  Ylandel,  1  durch  % 
Grofshandlangen.  (-omitojiteia  itt  einer 
«er  tiarühmtestrn  W «iUahrttörtar  dnr 
SAsaan  ki»th.  Chrisiejibeit,  die  dar 
prächtigen  Kathedrale  da«  angebL  Grall 
Oft  Apu'ttl»  Jakob  verehrt ;  doch  »rheint 
dip  AunJ  der  IrOmnicn  l'jlgtr  %\c\\  in 
nfu«Tii  Zeiten  vermin'l'ri  /u  haben, 
liier  haben  aorh  die  Ruter  vonäajitjago 
ihren  Ursprung  £<*nomnlen. 
'  Cactm,   Port  Villa  in 

#a#ft4«:  fll»in»)o,  atf  efBcni  kl^ine«^ 
lle«*rbasen  Lagoa  de  Pein^  mit  iRaitallt 
1  Pfk  ,  1  Hot(j  ,  I  Annenfi.  n  384  H. 

Sartdllana^  Span.  VilJa  anf  der  Kütta 
dar  Landtch.  Montana,  iii    der  ProV, 
»,  Mit  i,6eo  B. 


fantipont»,  <Mt  alt«  Italien,  Span. 
B.  ain  linken  Ufer  d*»s  G-nadiana,  in  der 
Prov  .Si'  .  iüa,  mit  dem  Ii  leronymitrTi  L  1, 
t».  fsidro  de  Campo  und  2jo  fc.  Kum. 
Jdterthämer. 

San/ivmnesn  Span.  YtU«  ili  dar  Pro|^ 
Bargns,  mit  NadalAibr. lUv  6(»  M^imBr 
b«tchiftif;«n. 

.Santnna,  (Br  43''2^'  ^a"  T,  i^^o  19'  rr/*) 
5rpfi'i  Villj  in  dci*  Prov^  Hnr^i>s  u.  /wnr 
in  der  Laiidsch.  Monuni  ,  mit  Häven  n. 
Fii<b«rei. 

<&äntorin,  s.  nrgirtnfnlik. 
Säntot^  (•.  Br.  2V'  L.  .,320  4«"> 
Bort.  St.  am  Meere  «md  rvviü  an  <ler  S 
Vtaiceutbai ,  in  der  Um^ii.  dapitama  d« 
Str-Yaolo  ,  mit  6*000  Ii.  uad  1  ilaveti  ,  der 
di#  Aatfnlw^  von  S.  Paolo  besorgt  und 
rt»Mi  naaalMil.  Handel  treibt. 

S«ntvtieti  S^/tdwlMm  Mied.  Fattang 
«a  der  Scheid«,  in  »der  Wrv.  Aufwerpenr> 
Süc  i,o6r  E. 

Sanx«t/$^  Franz.  Mfl.  im  Dp.Vienn«, 
B».  Pouiers  ,  auf  einem  Beffg«  aiah»  aa 
Aar  Venne  ,  mit  1*640  £. 

f«nia.  üiz  Mfl.  im  Pr^.  citeriora, 
mit  2,40^  £.    Marmorbniche.  . 

Saon,  Franz.  Mfl  jni  Dep.  I)r6m#, 
Äl-  Die,  nahf  am  Kubiori,  mit  i.xm  E. 
Ilatin    und  Tuchvv'i-berei{  %Vaikmühle. 

Üaona,  Span  Uisel,  in^. i>.  U  deV  In- 
tal i^.jQomil^|o 4  fruchttHMr.  ^i|  Wäldern 
und  weiflenl»ea«ckt.  * 

Saone,  Fr.ini.  FI.  im  norrtöitl  Frank- 
reich ,  t^.  aniFufie  de<  Metiartiont  ,  nahe 
bei  Viomenil;  M.  bei  Lyon  m  fl«Mi  Rho- 
»•i  fchiffbar  bei  Anxon^e.  ^ebenll.: 
6lfn^,  Tin»  9  Onth»,  OVIix»  Rays- 
aenur. 

Kaon*-Loirrt  Pram.  Departement  im 
BOrdö^tl.  Frankreich,   zw.  21'^  70'  bis 
9f      L.  and  a6''  14'  bn  1.70  8'  n.  ßr.  ,  im 
.!N*  an  Cote  d  or,  im  ().  an  .Jura,    im  S. 
an  Aiu  and  »h^kat»  äww.  U~an  AiUar  «ad 


4  5ap 

Kiirt«  frlbiMad  nnd  162  tffMm  froft. 
Oberfläehat  ain  büfeJichaf,  wäldlfaa 
l.and ,  welch*«  indaff  aoch  wtfta  BS«* 

nen  und  Thälcr  einichlior»^.  üoden: 
theilff  steinig  und  kalkiß!  ,  ihciU  lehraiff, 
atricbwci««  Sand.  Gebirpe:  hloFf  Hügel- 
,  reihen,  die  aich  höchstem  ^oo  i  uf«  iJber 
dan  Spieeel  de«  Meart  erheben  c.vwat.  * 
•er:  Saorif,  l  oJre,  ArroiiT,  Douh» ,  Seil« 
le.  Der  Kanal  von  Dipoin  od«'r  der  Qen- 
tralkanal,  welcher  «He  Saone  mit  der 
Laire,  den  Ozean  nnt  dt-m  Mittelmrera 
Tarbisdat.  Viele  kKiue  Tei<  he  Mine- 
ralwasser a«  Bourbon  l'Aaay.  lUimat 

gnBifsigt  mHBa  crad  gastttid.  ft<«d«1eta; 
«traide,  Garten-  und  HüNenfrftchte, 
Hanf.  Senf,  Ob»t,  Wein,  Holr,  die  ge- 
wAhnl.  Hwisthiert' ,  i'o  ii<  rv ;  ,  Wi.d, 
Iftscha.  Bienen  ,  Eisen,  M.irjuor,  Alaba« 
atar«'  Krysta]]«*  Smaragden  bei  Mar- 
xnagB«,  Steinkohlen.  Volksmange  181S* 
471  457,  blofs  Kathohken  Nahrung«» 
zweige:  der  \rk'rbaii  iit  ITinptnah- 
rungszweig.  Auf  ihn  lolpt  derWeinban, 
d«r  'im  Bezirk.  Ma^on  die  befsten  Ge- 
wttchse  ]tef»rt.^Die  Kindviehtuchi  wird 
llaHbig  gewartaar  et  giebt  antehBl.  SflM« 
fereim,  aber  die  Pfenier.utht  l-nnnte  im 
bestem  Stande  zeyn.  Holr.  wi-.r  bi«her 
Stap««lwuare  dT  Provinz  ,  jt'tri  sind  die 
Forslen  unveranlworlJirh  verwüstet. - 
Der  Bergbau  geht  «ni  Elten  and  .Stein«' 
kohler»;  o  UooliMan  liefern  %\^*ioa  BafH» 
«Okd  an  Steialrolilen  werden  boo,aoo  Znfr. 
auagebracht.  Die  Kunitrevv<rbe  sind 
mannicbfaltig,  und  beschäftigen  viele 
Hüod«.  Ausfuhr;  Wein,  Vieh,  Wolle, 
atsras  JCorn  ,  Stoinkohlen,  wollene  Z^a» 
«ka,  Btrampfa  and  Mtitz«n,  Hüte,  TejH 
pichp.  Rupferg^'schirt- ,  Senf.  Staat»\er- 
bindnng:  die  rrov.  «endet  4  D-put.  »nr 
Kan'iner,  tirul  t'ehört  znr  iHten  Militär- 
division  ,  v.iir  Ibton  Forst  kontervation, 
zur  l>ij>ze««  Antun  und  unter  Hen  kön. 
Gecichuho«  zu  Dljatf;  Bintheilnnc:  ia 
(Jdl««.;  4|B  XanMiifa  aad  609  Oemeioden. 

f^i.cTfio,  Sard  Mfl  auf  »•inern  fel*i- 
geil  Ber^f  ,  unter  dein  die  li.iche  Ho  lia 
und  Hendnia  flief«en  ,  dem  altt-n  Schi. 
Malaitiorte  ceeenüber,  ia  der  Piem.  Fr. 
Sofpeiio.  «Tr  baÄ  1  Natas  Sehl.»  B.  Gior- 
gio ti.'  3iidb  B. 

.  Saf,  Kraut.  Mfl.  im  Dp.  Ome,  Be«. 
ArgC'i'^^ri,  mit  1.165  V. 

Sap'irna  .  Nied.  Eiland,  unter  40' 
».  r.r.  und  iy>o  19'  L  ,  zu  der  Gruppe  der 
Amboinas  geiiorig.  Lt  iiC  nur  klein, 
aber  fruchtbar  an  Nelken,'  Indem  es  in 
«einem  Nelkenbecirke  allein  28.tt2  Stim- 
me ffthlt.  Die  Ke%-Alkerung  übersteigt 
mit  Skl:^vrn  nicht  i«i00  fnd. 

Snpatu^  Asiat.  Eiland  im  öttlichen 
Meere,  unter  loO  4'  n.  Br.  nnd  126^^49'  ^• 
£«  liegt  anf  der  S.  O.  S^Ue  de«  Reich« 
Anam  «indlst  bewohnt,  aber  wanig  be- 
kannt. 

Saphqt^  das  alte  BethulUrif  Osman 
Mft.  iiQ„Pa|ChaI.  Akre ,  mit  1  alteh  Ka- 
stelle, tneittens  ronJuden  be\irolint«  dia 
hier  eine  hohe  Schule  haben  Und  vielen 
röthen  Wein  batien.  Kr  itt  <!urch  ein 
Krdbtben  17M  fast  fänsl.  zerstört,  aber 
wieder  hergestellt. 

S.  Sapliorin,  llelr.  Mfl.  oder  Pfd.  am 
Gcnfcrsee,  ira  Kant.  Wadt,  mit  600  E. 
Hauptort  eine«  Kreises  von  1,013  Kmw., 
iaa  DistK.  de  ia  Vaux.  Wein-  oudObst- 
ba«t  Blnaeakaltor* 

Sapi,    A?iat    F.iland  im  östl.  Meere, 
zw.  Sumba  va  unrl  Flores  und  dem  Sal*  , 
tan    von    Bima   unterwarfaB.     Bt  hat 

Kail«  ithd  Schiidkröua. 
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Saptfez/iken,  Ruts.  SC  am  Kiemen, 
in  der  Pmln.  lYoiw.  A«|Ottowo,  «iiC  ai 
H.  md  107  E.  • 

Sajfith»ft  Rost.  St.  i«  Gourtn. 
WilBo. 

SapUntßt  0«m.  Italul4  bm  iUn4. 

Sapmeer,  Nied  D.  alt^tyOTOS.,  4« 
Prov.  Gröningen 

Saporiai  a ,  Siz.  /St.  in  dem  Princ.  ci- 
ttriore  mit  3,111  £.  UaWut  <l«von  die 
Rtaiaea  der  RSmentaAt  GmataUun, 
mit  den  Ruinen  «wwitr  AnfhitllAAtcr  n* 
«itcr  Gebäude. 

Saporoger,  s.  KosaJcen. 

Saposhfcaf  Saposc/ivk  y  (Br  530  50' L. 
ffpW)  Ruit.  Kt«isat.  cl<  t  Gouv.  Rjaiam 
um  SftDotäk«;  Aoch  lindiich,  docU  mit 
I  TacDmnf.  «nd  1  BiiamwoUenmiif.  Ifir 

Karasf^ja  und  Landhandel. 

Sapri^  Sil  Mfl.  in  dem  Princ.  citcr., 
mit  I7423  E.  Er  liegt  anwrit  dem  Merre 
Uid  hatte  <ionst  einen  Hav«n  ,  der  wie- 
der hergestellt  za  wexdtv  verdiente.  B« 
itt  auf  ctea  Xsämmvni  .des  •Ites.Sifroa 

erbauet.  • 

5«f  a,  Papstl.  Fl.  in  der  Cainpagna  di 
fiom««  welcher  in  die  Terra  di  L«vofO 
tritt  oadl  d«m  To«k«aiieh«B  Mtw«  sn* 

ÜUt.  . 

Smrmhßt^  «er  Stermur  der  Alten,  Oem. 

Fl.  in  Aiiadolt,  welcher  unweit  Iimir 
dem  Meere  zufällt.  Erfühlt  Goldkör- 
ser  und  an  tfiuen  Ufern  'wohnen  jetst 
Ackerbau  treibende  Xurkomanen. 

Saracina  ,  Sit.  MfL  «m  Garjtt|  in  4tr 
FcoT«  C*l«l»rm  citeriore. 

Smradakf  9,  Stntgall.  ' 

Saraitk,  (Br.  55"  L.  56°  in')  Kuif. 
Rreiftt-  des  Gouv.  Hjatau  am  üsetr,  mit 
g  K.,  I  Kl.,  616  H  und  3,616  E  (1782  l,8oS 
jUMifiettte  und  Bttreerj.  JLand  -  und 
Taekhnfid*]. 

Saralhe ,  Frenx  St.  im  Dep.  Mosel, 
Bei.  Sarguemiues  am  Zosemmenfl.  der 
Sdar  unrt  Albe,  mit  1,^  B.  UttbcMBtxte 
Sa|iQue(le. 

Smramont^  Frafl't.  St,  im  Dp«  Gert« 
Bs*  ABcb  am  Giraone,  mit  95Ö  E. 

Surnngur,  (Br.  n/>  40'  L.  igoO  5'^  Bind. 
St.  in  der  Prov.  Gundwana,  dai  Eif^en- 
thum  eines  unabhängigen  Goands  iiuupc- 

Sarangpur,  {.Jir-t^o  38/  L.iH^  Q')  lünd. 
Baaptet.  des  gleichn.  Distr.,  an  tier  Prr« 
^falwahamSopra,  zu  den  B«fitaanf*A 
d,er  MahrAflcn  guhötig. 

Saransk  .  l''.r.  23'  L.  62O  15'^  Rnss. 
Kreisst.  des  Gguv.  Pensa  an  derlnsara  u. 
Sarania,  mit  10  K.,  1  Kl.,  1,352  H.  u.  8.000 
^  i'?St  3tMifrM*AaefeM.)i  45  Gätbcraacn, 
15  Seiteu»ie<l«reien.  Bandil  mlt^woUt-N 
Jim,  «eidciif-n  und  baamwoU«n«A  Waa- 

ren,  Wnnen  u.  •.  w. 

Sarapilif,  (Hr.  i.o  ^'  L.  97«  37')  Britt. 
in  der  Madras.  Prov.  Karnatik. 

Sarapul,  (Br.  (fia  47'  L.  70O  3^'  Roij. 
}vr«*i-.tt.  des  Gouv.  W'iatka  an  UerKuirta, 
XMXiX  2  K.  ,  611  il.  und  6,000  E.  (v'?x  4,444'- 
Jctftenfabr. ,  ^Seifensiedereien,  Fischerei, 
X.,«ndhandek  $i«  eteht  auf  den  Xrtim- 
an«m  «iner  alten  Tataritchen  Stadt 


j  SarasUf    Asiat.  SJeppenfl.    in  VV»>st- 

i  slangatai,  weicher  dem  Sihon  auf&Ut  A. 
I  #t»  urlnse  zw.  dA>  ffrorren  nnd  mitt- 

1m rn  Horde  der  Kirfriskaisakcn  bildet. 

SaratogCf   Nordamer.  Couiity  im  St. 
Bi«nyork,  mit  33.147  K 

Saratogüy  Nordamer.  Ortsch.  in  der 
f1«ichn.  Cr>untv  de«  St.  N'euyork  an  der 
vVif^tsritr  rifs  Hud«on,  wo  Sich  1777  der 
Britt.  General  Uourgojne  aA  die  ^ord- 


Saratowy  Rott.  GonvarB.  tn  dem  K5- 

nigreiche  Astrachan,  zw   60  bis  67^  L.  Q* 

ß bis  5^0  ßr.  ,  im  an  Penia  und  Sim« 
nkflm  O.  an  Orenbarc  und  Astra« 
cban,  im  S.  an  Kaukasien,  im  W.  an 
Tambow,  Woronesh  und  das  Land  der 
Doniichcn  Kosaken  grenzend,  4.291,«* 
QM.  grols.  Oberfläche:  «lieWolia  theilt 
das  Land  in  zwei  ungleiche  lialuen,  di« 
kleinere  weitliche  itt  bargif ,  die  JorÖDit« 
re  östliche  eben.  Boden:  im  W.  ,den 
Wolga  sfhr  fruchtbar,  im  O.  noch  ein« 
völlige  Wiistenei.  Eine  grofje  Strecko 
an  dt-r  Südseite  des  FI.  Irgis  i?t  wegen 
der  vielen  Moraste  uad  Salzseen  zuna 
Ackerbau  ginzLioh  nntauclich.  Gebirget 
•immtltcb  ron  keiner  betr&cbtl.  Höh« 
und  zum  Wolgacebirge  gehörig.  Ge- 
jwrSsser:  Wolga,  Chopcr,  Sur«,  Tere»ch- 
ka,  Medweditza,  Ilawia,  Tschagra,  gro- 
fse  und  kleine  Irgis,  tf\cbtabai  die  See'n 
Jelton  nad  Bogda.  Klimai  mild«  und 
cerand.  Im  Sommer  sind  Henicbrek« 
KenschwNrme  eine  ntcht  seltene  Pla«e. 
Produkte;  («etrnide,  Hirse,  Hb nf, Fiacn«, 
Färberröthe  (wild),  Garteutrüchte ,  Ar- 

Äusen  ^^  Melonen,  Obst,  Holz,  die  gew.  , 
lauttiiiere,  Wild,  Fische  (besonders  Stö» 
Wf  fitarJbita  nnd  liaoeen) ,  Schildkröten« 
Stetals ,  *BUneralwastrr  bei  Zarizyn. 
Volksmenge;  9u>icx)  Indir.  179 */ö  wur- 
den 8f)0,477  gezählt;  Wichroann  aber 
achatzc  die  Voik-nienge  nur  auf  717,1*5 
Kopie.  Sie  besteht  at)»  Kiainruaeta« 
Tataren  (9.903  MSnner),  TeeharkamaA 
nnd  Kalmyken  (29,183  M  ),  Tschawa- 
•chen,  Mordwinen  und  Wogulen  (4,259 
M. )  und  Koloiii-t^n,  bfsonderi  D'>ut- 
schen  '14,736/i  auch  findet  mnn  Polen, 
Zigeuner.  fi>er  Religion  nach  sind  sio 
theils  Griechen  nnd  diela  die  Mabxaa^» 
tbeils  Katboliken,  *  Pratvttnntan  nnÄ 
Hcrrnhuther,  theiltMohamedaaer.  Nah- 
rungszweige: der  Ackerbau  macht  den 
ersten  Nahrung! zweig  aus  ;  igoa  wurden 
geärntet  an  VVinterKorn  1,^*442»  an 
Sommerkorn  1,9^3,49^ ,  koneomm  am 
Winterkorn  i,C4I,k63,  an  Sommerko^n 

I,  131,277,  blieb  nach  Abzage  der  Aussaat 
von  beiden  Kornarteu  L" eberschafs  : 
891,752  Tschetwert.  Die  Viehzucht  itC 
sehr  beträchtlich  und  ^rd  durch  dim 
schönen  Weiden  anCiarordentlicb  ba- 

ffnttigt.  Die  Ptecberei  wird  baionderv 
der  Wolga  getrieb-n.  Der  Salzsee 
au  Jelton  18t  für  di«?  Provinz  eine  wahre 
Goldgriibi- :  er  lieferte  von  178J  bis  17^ 
im  D'irihvcbnitt  jährl.  über  «1/0  Mill.- 
i'ud  i,83S>aSb  Zentner  zu  100  ni(  sein 
höchster  Ertrag  war  seitdem  ii,4«^t96, 
■ein  niedrigster  3,331,649  Pud.  DerKunst- 
llcifs  ist  uiibedf  uie iid  :  >a Izbi^reitang, 
Bereitung  des  Kaviars  und  der  Hausen- 
blase,  Oelpressen,  Talgschmelzereien'; 
Saifensiedereien  u.  Garberatan  aind  dia 
Hanptgegenfftünde.  Bigentl.  Mf  tnm 
man  blof»  tn  Sarepta  an  igijg  wtii'pn 
überhaupt  2  Fabr.  augegeben  ,  das  profi- 
tirte    Kapital     der    Kaolleute  betrug 

II,  ico,ooo  ,  die  Steuer  4,074,000  Rubel. 
Austuhr:  Salz,  Korn,  Hanf,  Haufoi, 
Hinte,  Xalg,  Fifche«  Knelar.  Da»  änls 
an»  dem  Jeltan  Tenorgt  ift  Gonittem. 
Der  Handel  ist  aufseraem  wenig  leb« 
haft.  Eintheilung:  in  lo  Kreise  ,  Sjira- 
tow,  Petrovw»k,  WoUk,  Chwalynsk,  Ser- 
dab,  kttinaak,  Zarizyn,  Kamyschin,  At- 
kavtk  nad  Baiatcbew. 

Saratoity  (Br   f?iO  31'  28"  1^.  61«  40') 
Hott.  Haaptvt.  dfs  rrteichn  JLiou . .  und 
Kr.  an  der  Wolga      Sie  ist  mit  Wällen 
and  Uraben  umgeben ,  hat  9  iteinerne 
t  IM«  nd  iat«B  fiOW    t  ilror.  lair 
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XMifi«ntc>  BoUn.  Garten.  Anaehnl. 
H«n4«lt  d«r  dorcb  di«  Jbage  der  Stadl 
•ad  ihr»  Watterverbinduug  sehr  bef5f^ 
dert  wird;  tirlich  gehen  im  Winter 
,  bis  2,000  Schlittenfuhren  mit  Salz, 
^i<ch«a  u  a.  Produkten  ab(  von  A«tra> 
eben  erhalten  die  Kautieute  Persische 
nnd  Indische  Waareu,  ro:\  Moskwa  ein> 
Ifiudische  Fabrikate.  Aulierdam  wird 
•in  starker  Produkten  umsatt  und  Fi* 
#Chfrci  getrieben. 

S«.ratowka ,    Russ.  D.  an  der  Newa, 
'im  Petertborg.  Kr  Schlüsielbnrg ,  mit  t 
latli*  JL.»  T«a  peaUcJien  bewohnt,  derta 
Garten-  und  Vieliprodtikte  in  der  Reei* 
4enz  sehr  gut  versilbert  werdea, 
-    Sarai'fjo,  s.  Bosna  -  Sarai, 

Saruwan,  Kabul.  St.  in  der  Btlttii^. 
Prov.  IhaiawaB,  mit  50»  H. 

5«rce,  Oeeter.  QaelJeafl.  4ee  Mia«i* 

1#.  Mincio^. 

Sard,   (Br.  46O  2$'  14''  L.  55°  16' 
Oesi<-r   iMfi.  in  di  r  Cn fr.  Q—p,SehÜm*lßi, 
Ton  Magjaren  bewohnt. 

Sard,  Kothenmürkt ,  (Br.  46O  7'  »5"  1«. 

41O  la')  Oester  Mfl  -in  der  Siebenb.  Un- 
teralbenser  Gespan,  am  Omp^lv  ,  mit  i 
Icath.,  1  nairtcn  und  i  ^riech.  Pfki ,  von 
Jiagyaren  und  Wlacben  bewohnt. 

Sardara  ,  Sard.  St.  in  der  Sard.  Fror. 
Capu  di  Cagliari,  mit  warmen  QneUeBi 

die  «tark  besucht  werden. 

Sardinien  .    Europ.  Königreich 
echen  25O  28'  bis  .7"  +5'  «   L.  und  33055' 
bia  ilb"  !&'  n.  Ur.,  weiches  aas  a  verschie- 
denen Tavilen  beeteht:  1)  dem  Konti. 
»•nte  vonSardiaient  weldterdea  westl. 
Theil  der  Lombardei  e#»1r  die  Herzog- 
und  fürsienth. Savoyen,  Pieraont,  Mont- 
ierrato ,   einen  Theil  von   Milano  und 
Csenua  nnd   2)  die  Insel  und  das  König- 
xeich  Ijaidinicn  b«-gr«ifK.    Beide  Xheile 
enthalten  1.977,30  QM.  nnd  werden  nach 
der  Kraut.  Z{ihlun{^  von  iSio  von  3.974t500 
Individuen  brwohnt,  die  sammtl.cn  Ita« 
liener  und,    bis  auf  die  Waldenser  im 
'  Picmoniesischen    und    einige  Jndeoi 
Katholiken  sind.  Sie  wohnea  ia  le^St.« 
4,473  Mfl.  u.  D.  n.  000  Weilern  n.  Vorw. 
Staatsverfassanit:  der  Monarch  herrscht 
in  Pienioni,  Savoj'en  .   Montferrat  und 
Jdailand   unumscluankt ,     in  Sardinien 
eichen  ihm  Heichsttatide  zur  Seite,  nnd 
in  Geana  ist  er  an  die  Bedingungea  ge* 
linfidett,  unter  welchen  diese  Repabllk 
dem    Sardioiichen    Reiche  einverleibt 
ist.     Uie  Krone  erbt  nach  dem  Rechte 
der    Erst|:eburt     in    ra.annlicher  Linie 
Ibrt:  nach  dem  Abgange  des  jetzt  regle* 
ycndea  Hauses  wird  das  Haus  Carignan 
auf  dem  Throne  folgen.     Die  Voliiäli- 
Vigkeil  i't  mit  Vollendung  des  14,  Jahres 
festgesetzt;  di*'  Ki-Ii^kui  kitliolisch.  die 
Kesidena  Turm.     Uer   kleiner»;  Titel 
lautet:  König  von  Sardinien,  Cvpern  u. 
Jerusalem,  UeraM  von  Genna;  aerlLron- 
prins  heifst:  9nm  von  Piemont.  Rit- 
terorden giebt  et  twei:  von  derVerkün- 
digang  Mariens ,  1362  gestiftet,   and  des 
lieii.  Mauritius   und  Lazarus,    »in  Vrr- 
düaetnrden  aue  dem  Jahre  1434  herriih- 
vend.    Oer  Hofttaat  ist  einlach.  Die 
Staatsbürger  unterscheiden  sich  in  Adel, 
Xlerus  ,    Bürger  und  Banern  :    der  Adel 
u.  Klerus  ist  zahlrnch  u.  besitzt  in  Surdi- 
nien  fast  alles  Grundcigentiuiiii ,  daher 
dean  auch  dort  der  Bauer  aater  dem 
änfsersten   Drucke   iebL,   wenn  er  auf 
«lern  Kontinente  Sardinienfl  vdllifr  frei 
ist.    Uiofi  in  Sardinien  gn'bt  es  Rt-iclu- 
«täode  aa4  Haichstago,    im  Genuesi- 
■ehe«  VrovianteMttlM»  wniche  — ' 


Vorrechte  erhalten  haben.  Staattvrr 
walfinng:  die  höchste  Zentralbehörde  i«s 
dav  dns  3  StaaUsekretfiren  tnstmmeYige- 
•etcte  Staatsministerium.  Sartiimea 
wird  von  einem  Vizekönige  regiert,  die 
höchsten  Reichskoliegien  sind:  ii  cos- 
siglio  real  supremo  di  Sardegna  an  Tu- 
rin, il  supremo  maiistrato  della  real 
Udiena«  tu  Cagliari ,  Ii  maffittrato  deJla 
real  governaiione  eu  Sassari,  il  consfg- 
li(V  real  di  Sovoye  zu  Chamhery,  il 
nrto  di  Torino,  il  copsi^iio  reale  i 
Nizza  und  il  consiglio  real«  dt  Gcnoa. 
letztere  |^  die  höchsten  Tribonfile  und 
Regierungskollegien  der' Pro v.  La  red 
Camera  rii  Conti  verwaltet  die  kön.  Erb- 

f üter.    L'lficio  del  Vicariato  ist  das  Po- 
ireipericht  zu  Turin.      Der  Intt-ndenit 
generale    sind    die    Steuerämter  der 
etauntl.  Kontinentalbentzungen  unter- 
geordnet.    Unter  die   höhern  Gerichte 
fies    Kontint-nti    gehören    die  Landfe- 
rirlite  in  jeder  Prov.,  «n  welche  die  ß«*- 
rufungen  von   den  niedern  Gerichten 
fehen.    Die  Richter  and  Pedesia  der 
eiatelaen  Ortschaften  ererden  tlietla  voa 
dem  Könige,  theiis  r9n  den  köft?  Lenn«> 
trägem  ernannt.  Die  Gesetzbücher  iir.d 
die  kön.  Verordnungen;  wo  duse  nichc 
ausreichen,  da«   llei  kommen  und  das 
Röm,  Recht.    Ia  ILirchentachen  ist  die 
Gewak  de«  Papetee  sehr  eingeschränkt. 
Keine  pKptsliche  Bulle  darf    ohne  Kr- 
lanbnifs  des  consiftlio  real  siuprrxno  pa- 
blizirt  werden,  und  die  Inqn  isition  Nie- 
manden  ohne  ausdrückl.  ttewillicang 
des  Königs  verhaften  oder  bettaruhigcB. 
Der  König  hat  das  Recht,   xu  dea  gle- 
digten  Pfründen  der  er«  -  nnd  bitchWB« 
chen   Kirchen,   zu  deren   Abteien  und 
Prioratea  au  eraeuneu,  und  den  dritten 
Theil  ihrer  Binkllafte  mit  Pensionen 
au  belatten.  Sfne  neuere  hierercbisdie 
EinrichtuBf ,  die  dnrch  die  Betitcnahme 
der  Franzosen  to  sehr  verändert  war,  ist 
bis  jetzt  nicht  erfolf  t,  u.  die  alte  wieder 
hergestellt   Die  Wissenschaften  sind  m 
Sardinien,  wie  in  ganz  Italien,  im  Ver- 
falle. Zwar  giebt  et  mehrere  Unirersi- 
titen  tu  Turin,   Genua,   Cagliari  und 
Sassari,   so  wie  andere  Öffentliche  L'n- 
te^richtsan^t.<lten ,  aber   m  Allen  wirkt 
dfl-  alte  Schlendrian   fort  und  sie  sind 
buchst  einseitig,   die   Elementar-  nnd 
Volktachulen  aber  ginzlich  veraaehlis- 
•igt.    Die  Akademie  der  WisseoJch.  aa 
Turin  hat  zwar   in  neuem  Zeiten  für 
der<<n   Aufnaliinc    Vieles   gethan,  und 
diefs  Institut  gehört  unter  die  bessern 
Italiens ,  doch  tobeiat  a^ia  Wirken  we- 
nig  Einflnf%  anf  des  Gante  ttt  habea. 
Fmnn/.en:    die  kön.  Einktinfle  könntn 
gt>genw(.rli g  nach  di-r  Erwerbung  von 
Genua  wohl  auf   ib  Miiltonen  Gulden 
betragen  ,  allein  auch  die  Schulden  sind 
aicht  unbeträchtlich,  und  belieien  sich 
1783  bereits   auf   15  Millionen  Guldca» 
seit  welcherZeit  sie  weit  über  d:^s  Vier* 
faclie  gestiegen  seyn  sollen.  Lafidraachi; 
mit  Einschluls  der  Landwehr,  gegenwär- 
tig fast  70,000  M.,    nnd  im  VerhätUnifs 
in  dem  Oaaaen  wohl  dae  eürksta  Mili- 
tir,  Wm«  irgend  ein  Steat  in'Buropa  nn- 
terhSlt.     iTorh  äflrfte  k  aum  die  H.-lfte 
davnn  retjul^iri-s  Militär  seyn.  llieruo- 
ttr  lüt  die  N vitionalmiliz ,  die  Sardinien 
unterhalt,   und  die  40,000  M.  Stark  ist, 
noch  nicht  begriffen.     Seemacht :  Jetzt 
nur  ilre^ntt",   2  kleinere  bewaffneto 
Fahrzeu|^e  mid  4  Galeeren,  ^  * 

Sardtairn ,  Sard.  Insel  und  König- 
reich im  Mitteliändischeu  Meere  swi- 
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flache  :  gebirgig  u.  von  9.  nach  O.  von 
einem  Gebir^tkamme  darchtogen  ,  4er 
Bich  doch  nircendf  tu  riner  bedenten- 
d«a  Höhe  erLVbt.  Der  südl.  Theil  C«po 
di  Cacliäri  wenifere  Hügel ,  alt  der 
nSrdl.  oder  Caoo  ai  Saetari.  Bodeas 
leicht  and  bei  |ehörigcr  Pflege  iaftottt 

f rodaktiv.  Gebirge:  die  Monti  di  Lim- 
ar«,  die  Villauova,  Genargeuto,  Ariizo 
and  Fonni.  Die  FI.  haben  nur  einen 
kortCA  XiÄalf  die  betrachtlictaiten  sind 
d«r  FtaMo  d*Oriitano ,  der  Flunsendoso 
and  Coquina«.  Viele  See'n  an  den  Kü- 
tten, die  von  dem  eintretenden  Meere 
das  W'aisor  erhalten  u.  durch  ihre  Aui» 
dünatuogcn  die  Luft  vergiften.  Mehre- 
re Mineralquellen,  beionder«  die  Bäder 
7u  Sardera.  Klima:  in  den  Tbälern  ist 
die  l^ttft  wegen  Mangel  an  gehöriger 
Bewegung  dick  und  unf^fsund,  dabei  im 
Sommer  erstickend  hriff,  während  wei- 
ch er  Zeit  aoch  die  Intenperie  derSardcn 
berrMht,  die  mit  d«j|  Horbstxvftn  ver- 
schwindet. Die  •rhobffnoB  Gogendon 
sind  gesund.  Schoee  fällt  selten  und 
bleibt  nicht  liegen;   das  Thermometer 


sinkt  incht  unter       Et  regnet  im  Sem- 
»er  bdchstent  ein 'paarmal ,  aber  mau 
kvniit  «och  keine  Brdbeben,  kein*  »er» 
störenden   Hagel-   und  Donnerwetter« 
Prodnktf  :  Getraide,  Wein,  edle  Früch- 
te, Soda,  die  gewöhnl.  Hanithiere  ,  vie- 
ief  Wild,  woKOater  anch  der  Muflon  u. 
die  Boccaaiola,  See-   and  Flulsfische, 
Seidenwürmer,  KoralleA ,  Bieaen,  SiU 
ber.  Blei  ,  Marmor  nnd  Baitalt.  Volk«- 
inenge  :  po.ooo  Ind.     1780  wurden  4^1,233 
und  1790  456,990  geiihlt,  m  7  St.  ,  333  Mtl. 
und  D.,  23  Landgütern   und  os<594  H. 
Ute  Einw.  siad  xwar  Italieniechen  Ur- 
sprungs, abor  die  Sprache  ist  mit  vieloa 
Griechischen  and  .^pamscllen  Wörtern 
vermischt;     ein    rauhes  unknltivirtet 
Volk«   das  sich  kaum  aus  dem  wilden 
Zuaftaad«  berMt'ivboben  hat  nad  auf 
^fli  Laad»  Im  lareersten  Klead*  nater 
br . tatidigeni  Urocke  der  Baronen  n.  in 
iieter  üuwitsenheit  vegetirt.   Die  kath. 
KeligioM  iot  die  berrscnentie :    sie  xahlc 
luor  ^  Brsbitcböfe,  6  Bischöfe,  3ftä  Dom- 
Jiovra»  3  Kollegiatktifte  und  104  Kl.  Noh- 
ra ngstweige:  Ackerbau,  Viehzucht  und 
Pi3cner«i  machen  die  einzigen  Nahrungs* 
zweige  aus;   die  Land wirthschaft  wird 
uixTaeret  einfach  getrieben,  doch  gewinnt 
das  Laad  alcbt  allein  so  viel,  als  es  be- 
warf« eoadtra  kann  aach  ein  Betr£cktl. 
•uafubren  nad  damit  seine  Bedfirfniis« 
bi-streiten.    Die  V'iehiacht  ist  beträcht- 
Jjcli.  man  rechnet  66,400  Pferde  von  klei- 
nem, aber  feurigem  .Schia^e/3^,2ooStück 
Jiiaines  fLiadvien,  wovi»n  einTheil  ver- 
Dvildort  1«t,  9ii,9riA  ScHaafe,  490,800  Zie- 
len und  i/^,»oo  ^chwcine.    Die  Fischerei 
f  t^ht  vorzii^iicli  auf  I'hanfische  nnd  Ko- 
rallen, beidt;  Zweige  sind  sehr  einträg- 
lich.    Kuuttfleils  kennt  man  gar  nicht. 
AOfftOir  :    8,7.^445  Livr.    «n  Warthe 
worunter  fdr  6,148.445  Livr.  Kora»  Mehl 
und   Gvmüfse  ,  für  i  Mlll.  Llmr.  KIse, 
fär  500,000  Livr.  Thunfische,    für  260,000 
jLivr.  Sals  u.  s.  w.    Die  Einfuhr  belauft 
sich  kaam  auf  1  Mill.  Livr.,  besonders 
'X'ach,  Lejntwand  aad  Fabrikwaaren. 
Staat»Y«rbfudaagt  Sardiatoa  maobt  ei- 
nen ITaupttheil   der  Sardinischen  Mo- 
Tiafchie  aus.   Die  kün.  Gewalt  ist  durch 
c>ichsstände   b»-schrankt,    welche  aas 
Jisttartcbaft,  Deputirteu  der.&tidte  und 
Oerter  «ad  dor  Geistlichkeit  bestehea» 
und  die  gcsetzgeb'^nde  Gewalt  mit  dem 

jbLoAarckaa  tkc4«U|  ABsk  ik»  bei  das 


«•lldckradea  ia  maadmi  Meftta  <!• 

Hände  binden.  Sie  versammeln  sich 
alle  3  Jahre  auf  Reichstagen.  Der  AdeL 
ist  Besitxcr  von  fast  allem  Grundeieen* 
thnme  und  zählt  4  Heraoge,  ag  Mar* 
ehoMa,  9  Grafen,  1  Vicomto  nnd  7  Bar«*> 
Aach  die  Goittlicbkeit  ist  re!ch. 
der  Laadmaaa  «lead  Qnd  nnterdrflckt. 
Utberhaupt  herrscht  hier  daj  Lehnsy- 
stem  in  seinem  ganzen  Umfange.  Ktk 
der  Spitse  der  Regieraug  steht  ein  Vize- 
könig. Die  höcbstea  Keichsgtricht«  sind 
die  real  ddioas«  sa  CagliaH  aad  di» 
real  Governazione  zu  Sassari.  Die  Po- 
destes auf  dem  Lande  werden  von  den 
Baronen,  in  den  Städten  vom  Könige 
bestellt.  Ein  Inqaiaitions{;ericht  beitrat 
SU  Cagliari.  Dia  ktn.  ßinkanfto  •chtCte 
Aauni  auf  i,4i2,jV)3  Lire  f  a  4  ggl.  9  pf 
aiithin  419,^1  ^/j  Ronv.  Gulden  1 :  das  re- 

Sulire  Militär  auf  4,000  M. ;  dabfi  hält 
le  Insel  «ine  Nationalmiiia  vqa  40,000 
M. .  nsd  ist  wegen  der  fieoriubar  ntad 
aamar  mit  Wafikttkttrmen  om geben. 
Avroa  «taor  aiebt  aai  dem  Gesichte  dee 
andern  liegt.  Einthrilung  Sardinien 
zerfällt  in  Hiniicht  seiner  geogr.  l^ig« 
in  2  Haupttheile,  Capo  di  Cagliari  o« 
Capo  dl  Sassari  i  politisch  wird  es  in  to 
lacontrmde,  10  Marehesati,  t7  Raronien, 
3  Barbagie,  ß  Campidani ,  4 Grafschaften, 
3  Parti,  I  Giudicato  und  i  Planargia 
cingetheilt.  Line  andere  EintheilaaC 
kennt  man  im  Lande  selbst  nicht. 

Sard—$,  Port.  Villa  ia  d«r  Ftovfas 
Bttremadura,  mit  <^S8  H. 

Sartpta^  (Br  .-^^  iq'  30")  Rn«il  St.  ia 
dera  Saratow.  Kr.  Zanzyn,  an  fii-r  M. 
der  Sarpa  in  die  Wolga,  eine  seit  176$ 
oagelogte  Kolonie  der  Mährischen  Brü- 
der, mit  1  Versammlaacfb.«  1  BrOdar* 
a.  t  Sebwwterah. ,  aaa»««a  H  a.  g»> ' 
gen  800  B.  I  Tabaksfabr. ,  die  50  Perso- 
nen beschäftißt,  Tuch-,  MÜtzeti  und 
Strumpfwrb«Tei,  i  Apotheke,  flandcl. 
Sargan»,  Uelv.  Mfl.  im  Kaat.  S.  Ooilaa. 
m.  Ilptort  der  cleieba.  oaillb^ia  lie- 


genden Landvoigtm,  »it  W•iabat^  V&di4 

und  Käsehandel. 


Sargd ,  Franc.  IUI.  Im  Dep.  Lolf- 
Cher,  Bes.  Vendome,  am  Zusammen^, 
der  Groisne  nnd  Brey,  mit  1,53^  Ein- 
wohnern. 

SargutmtneSf  Sarrggutmlnts,  Deatsclt 
Saargemünd,  (Br.  49p  t,.^7^  50*1  Fraaa. 
Hptst.  eines  Bz.  von  3!, ja  QM.  u,  ii6v335 
B..  im  Dep.  Mo^el.  Sie  liegt  in  der  Ga« 
bei  der  Saar  undBlise,  hat  1  Pelsenschl.« 
1  3*167  £.  and  uateriiiU  lUafwtb«- 
rtf  viid  %  Pajaasolibr. 

Sari,  Franz.  Mfl.  imOp.  Conien,  Bs. 

Ajaccio,  mit  641  B. 

Sarigan,  Australeiland,  zn  dor  Grup- 
pe der  Ladronen  gehörig;  4  M.  im  Um- 
lange,  sehr  hoch,  abtr  nabewohnt  und 
Oha«  Aakorplatt. 

Sark  ,  Hritt.  KiJand  im  Kanäle,  zu, 
den  N ormondischen  luseln  gehörig,  zw. 
Jersey  und  Guernscy,  unter  15O  1^  15'* 
L,  and  ^cfi  3a"  Br.  Ria  aagekeurar, 
etwa  1/4 QM.  grofser  Felsen,  deHta  «an- 
dige  Oberfläche  von  den  500  E.,  die  mei- 
stens von  der  Fischerei  leben,  für  Vieh- 
zucht, Acker-  und  GemüXsebau  auf  das 
Belste  beaalst  wird.  Et  bildet  i  JLircbta.. 
und  eteht  «Bitr  i«m  OoaToratar  voa 
Guernsey. 

Sarkad  ,  (Rr.  4^  44'  30"       59O  2*  8*0 
CMitcr.  HIL  tft  der  Ungar.  Gesn.  Bifiov' 
an  dem  O70M1  mit  1  nfrJL  lfoiybt> 
B^aw. .  < 


* 
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Sarkhotm ,  Raii.  Eiland  im  Rifaer 
Busen  ,  zum  LivJnnd.  Kr.  Pt-niaa  gehö- 
rig. Ein  inil  Etcle  bedi'cktcr  kalkfrl- 
•ea,  aul  dem  nur  eiu  paar  Bauerhöfe 
•t«lien. 

Sertat,  (Br.  4+0  53»  20"  L.  1?0  52'  49") 
Franz  lJpt4t.  rinet  Be«.  von  36,79  QrM. 
und  97,697  Ii.,  im  Uep.  Dordogiic  ,  am 
clricliu.  Fl.  f  mit  5«,24  lü.  Ilandelsge- 
ACht.  Nufsölbereitung. 

SmtUinsbitch,  üe«ur.'  Mfli  im  Mfihli- 
•  ivi«rttl,det  Lanae«  ob  4er^Bllt,  mit  ttar« 
k*t  Leinew f biTti 

Sarma/ tu,  Asiat.  Kilnnd  im  östlichen, 
ICtcre,  unt^r  fi«  10'  «    Hr.   und  1  }.63  ^i'  Lt. 

Saraaki,  Kots.  4»C.  unweit  de»  ^Of. 
in  der  Pola.  Woiw.  PodUcUtn»  mit 

Sarnau^  Sarnowo.,  Prenff.  St.  in  dem 

Posey  Kbz.  Posen,  mit  310  H.  urid  1,442 
£.     Leiutweberei  mit  gj  btühlen  (1,24a 

Sarhgn^  (Br.  47O  42'  fis"  I«.  96°  ja'  47") 
n«lT.  HanptfleckeB  rou  Ob  d«m  Vvmlm; ' 

im  Kanton  Unt^rwaldfn  ,  am  Sanicrsee 
und  am  Aa  ;  ßnt  und  btädti'ti'h  gebauet, 
anit  1  Pfk. ,  1  Mann»-  und  i  l'rauenkl.. 
]  Kathh.,  1  Zengh. ,  i  Landmaf^azm  und 
cegen  2^000  E.  Oymnaiiom;  1  ^u^rmüh- 


•  ;    1  Ziep«*l<l 


Auf    einem  oflenen 
latze   wird    die   i^audesgemeinde  ge- 
teiten. 

SarnOt  Siail.  FI.  im  Princ.  citanorc. 
welcher  an*  2  Q-,  in  der  St.  Snno.  «nd 
in  einem  Berge  in  der  Mihe,  entspringt 
und  der  kleinen  Insel  Revigliano  ge- 

ieuüber  dem  Mi-tTp  zufällt.    Er  war  im 
Iter^nme  ichitibar   und  ist  jetzt  an 
▲fl«n  and  Krebsen  reich. 

Smrnof  SiB.St.  an  der  Q.  des  gleichn. 
n.fini  Priao.  citarioij,  mit  2  Kathedr., 
2  Pfk.,  s  Ktoatark.  um§uM  EiBW.  Bi- 
schof. 

SambwOf  r*  Sarnau. 

Sarono,   Oesttr.  Hfl.  üi  4«r  HiltB. 

Dlgz.  Milane. 

Sarof,  SsaiasTta  Stolik,  Oester.  G«"?p. 
im  L'ns.  Kr.  diesseits  der  Thoifs.  Fla- 
cheninhalt: 65,10  QM.  Gebirge:  Simon- 
Ica,  Oblik.  Flüsae:  Tartu,  Szekelo,  73 
Mineralquellen.  Natororndukte :  Salit, 
'Obst,  Opale,  Korn,  15ucnwaix«n,  Hafer, 
Hanf.  Volksmenge:  153,22'',  Slawen, 
Deutsche  und  Hursniaken,  in  3  kdnigl. 
Freiat.,  13  Mil.,  376  £>•  und  13  Prädien. 
Sintheilung  t  in  4  Beiirira. 

5'arof  Mttgymr,  f  orot  Barktn^  #•  Jltfr- 
-  4«ta. 

SttrttB  Patmki  (Br.  48«»  18'  efi"  L.  3qo 
31'  3")  OcittT  MFl.  in  der  l'ng.  Gespan. 
Zeraplin.  am  Bodrogh  ;  gut  g«bauet, 
tnit  I  kath.,  i  rcf. ,  i  griecli,  K.,  i  Trmi- 
tarierkl. .  1  berühmten  ri'f.  Gymnatium 
mit  ansehnlicher  Bibliothek,  1,650  H.  n. 
g.oon  E.  Waiabaa;  c  ciatrifliclM  Staia- 
brüche. 

.SaroTd,    (Br.  ^"f^  2'  51"  L.  3°  18'  54") 
Oester.  Mil.  m  d.  Ung.  (icsp.  Stuhlweis. 
*  MBlnir'c» 

» '  slromv^  (Br.  aa*  I«.  m')  Hiad. 
Httaptstadt  einet  Diatrilit«  la  der  Bmv. 
Asch  mir,    welche  dem  RadilbtttaBrajah 

▼on  Judpur  zuständig  ist. 

Sarpaj  Russ.  Fl.  im  Goav.  SatatOW, 
welcher  dar  Wolga  boi  b'aropta  aa- 

fiÜlt.  ^     ♦  * 

Sarran,   Frnn?.  Mfl.  im  Dep.  Gor», 

Bas.  Itcctoure,  am  Sorrainpion,  mit  905 

Biaw.  . 

Sarrancolin f  Franz  Mil.  im  Dapart. 

Cyberpyreagea  •  Bas.  Baru^rcs ,  am  Ho» 

•tos,  mit  664  Biaw.    3  Papiarmfibloa,  1 


GlasüGtU,  5  Slgenfiblen  ;  ^tram|»P«ra 
berei.  In  der  Nahe  eine  Eisennimo  u 
2  Steinbrüche ,  worin  man  den  aoae 
naanten  Marmor  von  Sarrancoui 
bricht. 

Smrrebourg^  Fraat.  Hauptstarit  eiaei 
B#c.  von  31,78  (^M.  und  59,00s  E.  im  Dp 
Meurthe.  Sie  liegt  an  d«  r  Saar .  hat 
1,454  E.,  I  Alaanwiederei ,  i  Salmiakfabr. 
und  I  grofse  llilitürb&ckerei  mit  ü  Oe- 
fan,  weloha  tSgUch  sigooo  Portioaaai  üö' 
ftra  koBB. 

Sarrians,  Franz.  St.  im  Dp.  Vanclu- 
se,  Bez.  Carpentras,  an  der  tolette,  aut 
1,945  K.  S>eidenknltnr. 

Sarsina,  P^pttLySt.  am  BavS^  in  te 

Dlgz.  Ravenna. 

Sarstedt^  Han.  St«  ia  dor  P^OT*  Bü- 
desheim, aa  dat  Xaaomoi  mit  i?»  B.  «• 

1,068  E*  -  ,  • 

Sart,  Niederl.  UM,  in  dar  PtOT.  JLBt- 

tich,  mit  1,841  K.         '  > 

Sart,  (Br.  38°  34'  L.  4^0  AT)  Öaa».  D. 
am  Fufse  d**«  (jrbirgs  Uaba  Dagh  u.  am 
See  Indigtiele,  im  ftumei.  Sandsch.  Rhu- 
daverdkiar,    nur  mit  15  aber  dabei 

die  Trflmmani  dar  ^orm.  Haaptat.  tob 
Itjdioa. 

Sartene,  (Br.  41O  37'  30"  L.  26«^  37'  30") 
Franz.  llauptst.  eines  liistr.  von  31t»r 
QM..  und  21,311  E.  im  IHp.  unAmuTmu 
Insel  Corsica,  mit  1,88^  E. 

Sarthtf  Sartr,  Franz  Fl.,  welcher  im 
Dep.  Orne,  im  lanton  Monlins  la  Mar- 
cha  eaUteht,  Sa  das  Oap.  SartboflAt, 
bei  Malicorao  scbiffbat  wifd  aad  BBir* 
halb  Angara  af«li  mit  4*v  Majowm  va^ 
einigt. 

Barth* t  Satte ,  Fraa«.  Dep.  im  aofd- 
westlichen  Frankreich,  »wischen  17O  ff 
bii  16°  22'  "   1-  und  470  3Ö'  bis  48«  aQ'  n. 
Br  ,    im  N.  .-»n  Orne,    im  ü    an  Eui' 
l,oir  und  J.oir-Cher,  im  S.  au  Mame- 
tiOire ,  im  W.  an  Majenne  grInaoBd,  a. 
118  QM.  grofs.      Oberfläche:  meistens 
eben,   bloT«  im  M.  W.  givbt  es  Hügel. 
Boden:    ai!rn'r>t  ver«chi>*d»n,  doch  sind 
Lehm  und  Sand  vorherrschend,  nnd  ae« 
ben    traurigen    anfruclilbaren  HaMca 
btaikaa  sici»  flppt|«  Bomfaldcr  aas. 
Oowistorr  Sartho,  Loir,  Hmao,  Onio, 
Meme«   Erve,   anfierdem  mehrere  ge»  1 
ringe  Fl.,    eine  Menge  Bäche,  aber  we- 
nige Teiche   und  Moriste.    Einige  Mi- 
aoralwasser.   Klima:  mild^  heiter  nnd 
gesaad.    Prodnktet  Getraide,  liAlsen- 
und   Gartenfrdchte,    Hanf,  Kürbisse, 
Obst,  Wem  ,  etwas  Ilolz,  die  gewöhnli- 
chon  Ilausthiere  nnd  Geflügel,  wenig 
efibares  Wild,  aber  viele  Wölfe,  Flufs- 
lische,  Biata,  Marmor^  Bausteine,  Torf. 
Volksmenge  1815  •  4Hb38»  aieisteas  Ka- 
tholiken ,  die  Reforaiirtaa  sind  ohne 
öffentlichen  Gottesdienst.  Nahrungs« 
zweifle :   ein  mtttelmftfsiger  Ackerbau, 
der  in   Mitteljahren  nicht  Getraide  ge- 
nug liefert,  nur  1,587,130  Zatr.i  Übsibao. 
der  doch    aach    aus  gebreiteter  seyn 
konnte;   starker  Weinbau  im  sfldlicben 
Xhi'ile  dfS  L)ip.  oder  dem  Chamt)  rte  la 
vigne  ,    oine   gute  Pferde-  iii:d  achaaf- 
zucht,  die  Viehzucht  hat  sich  in  aeatra  1 
Zeitaa  voraobllmmortv  aai  das  Blad- 
vi«'li   von   der  sogeauuitett  Mancesnz*»^ 
raise  fallt  klein  und  sdiwichlich."  Vit« 
li-rlei   Gewerbe   in  Eisen   mit  ^  Eisen*' I 
hammerrn,   die  do,oco  Zntt.  prodnzireng| 
in  Papier  mit  15  Mühlen   (25,000  iUeliii« 
^wollenen  Z*achaa,  i<adar  a.  Wachs |1 
doch  gehört  4io  Prov.  im  Gaaaaa  blofir 
m  daa  AakArba«  trtiba»Bta  4m  Mähtii 
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mmmm  o.  Xaxtra«  116,0»  Satr.),  urflt- 

f^Xafttanien .   trockene«  Obtt,  etwas 
rda,  Hanf,  Hanftuch,  Ltamine  u  an- 
der« wollene  Zeuch«,  Hanf    und  Sali- 
Ol.  Lrder.    StaatirerbindUDg :  die  Fror, 
««fidet  4  Deput.  xur  K.anmer  und  ge- 
•ftrt  BorlRaatea  Militärdivisson,  zur  6t ea 
Foratkonterraf ion ,    sar  Diöiiese  von 
Man*   und   unter  den  königj.  Gerichti- 
laof  zu  Anf^fn.     Eintheilunf( :    in  4  Be> 
ke,  33  Kautone  und  413  Gemeinden. 
SurttUrf  Fr«nx.Mfi.  im  Dp.  Manche, 
,  AvraBCJMi^  mit  952  £. 
Sartiranü^  5ard.  MIL  Jtt  4«r  Milaii. 
FxoT.  Lumello. 

i'ffrult/ian ,  Oiman.  Sandschak  in  der 
Beglerbegichaft  Anadoli,  welcher  da« 
nördliche  Lydien  und  die  Si.  MafiliM«i 
Alü^aaar  amd  Foucbia  ualafu. 

Smrun^  Britt.  Distrikt  in  der  Kal- 
kutta Provinz  Bahar,  der  auf  23?  QM. 
1,204,000  E  zahlt,  zu  den  fruchtbu rslen 
und  bevÖ!kertslcn  von  ganz  iiiiidostan 
^|abö^  oad  betoadera  vitUa  Salpeter 

Sarvar .  (Hr.  47O  j^/  50»/  ^0  35'  6") 
Oester.  Mfl.  an  dem  Einfl.  der  Guni  in 
die  Raab,  in  der  Vnp.  Giip.  EiienburK, 
nit  1  Schi.,  I  kath.  K- ,  1  Synag.  und  1)0 
B.  TAbakjbau.  "  ^ 

Smr^U ,  Ueitcr.  Fl.  in  Ungarn ,  der 
te  tf*r  Waesprimer  Getp.  am  mehre ra 
Bächen  entsteht  und  der  Donau  an- 
strömt. Lüngs  desselben  ist  der  Sarvita- 
kanal sttr-AoatcockaMag  d«r  BrftdM 
gelegt. 

SarwtrJUn^  jtlttarwträen ,  FrMsAi. 
Mfl.  in  dem  Dep.  Moael,  B^^  StffaaaUf 
aes,  mit  47^  E. 

Smrtana,  Sard  St.  in  der  Prov.  Ge- 
nna ,  am  Magra,  mit  1  Bcrg^chl.,  Sarza- 
nello«  dtr  Slu  «ia«t  Biickofi,  mit  3,503 
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Smrstmu ,  Fraa«.'  St.  Im  Dep.  Morbi- 
ham.  Bez.  Vennes,  zwischen  dem  Meere 
oad  dem  Bosen  Morbiiian,  Kirchsp.  von 
QtjBo  B.  Fischerei. 

Smrggdai,  Port.  Vi^U  in  der  Provinz 

Selra ,  an  Li  9a ,  mit  i  Pik.  aad  556  U. 
Oldwascherei  im  Liga. 

Sas  van  Gtnd^  iBr.  51O  15'  L.  21O  x/) 
Nied.  St.  ond  Festang  an  dem  gleichn. 
Kanäle,  welcher  von  Getod  hierher 
sieht,  in  der  Prov.  Zet- Und.  Sie  aihU 
B.  and  hat  einen  Häven,  der  zum 
Taeil  die  Niederlage  der  Gender  Waa- 
taa  i>t* 

Sa»  van  Geiid^  Niederl.  Kanal  in  den 
Prov.  Zeeland  und  Ostflandern,  welcher 
bei  Gead  aaf&agt  aad  bat  Sa«  vaa  Gaad 
iat  0 wauaarffcaalt ,    «iaMii  Atm  dar 

Bdielde,  endixt. 

Sasani  ,  Sasni  ,  (Br.  27°  Vt'  i^-  95^  43') 
Britt.  St.  in  (i.  r  Prov.  .\gra  ,  derea  tsch 
die  Britten  1803  bemächtigt  haben. 

"  Satbach  t  Bad.  Mfl.  in  dem  Mnrg  B. 
A.  Ach»-in,  mit  867  E.  Unweit  davon 
die  WaUfahrtsk.  der  heil.  Dreieinigkeit, 
tind  der  Ort,  'WO  der  grofse  Turenaa 
1^  fiel,  und  wo  ein  Denkmal  steht. 

,  Saschigow  Jär^  Russ.  Stadt  in  dem 
Oauv.  Irkuik,  Kr.  Nertschinak,  nur  Vj 
Meile  von  der  Kreisst. ,  mit  dea  Kreia- 
gebauden  und  150  H.,  ia  ataera  Ztitaa 

wi'S'Ti  der  l!eberschwemn)un{^en  der 
ScUilka ,  die  Nertschmsk  häufig  unter 
}Rf%»»9r  setzen  ,  angelegt. 

Satchiuttrskt  Rait.  St.  aa  dar  ladi- 
ferka,  im  Irkuzk  Kr.  Jakatk,  mit  i  K. 
tmd  30  H. ,  erst  neaerdisgt  warn  Raaff« 
•iaer  Stadt  erhobea. 


ÜMf^?   J*'-  25?       101«  44')  Bntt. 
«t.  fa  der  Kalkutta  Prov.  Bahar.  alit  et^ 

lauftigen  Mausoleum.  *^ 

Saj.n^i,ur,    Huss.  Gruppe  voa  d  la«. 
•  ein  im  K am tschatkiscbei»  Meere,  wel- 
K**...         »ehern    Aleaten  bezeichnet. 
Dahin   gehören    Beringsinsel  Kupfer« 
J^JJj^Atiak  ,  bchemija,   Semijschi  uu<l 

<^<> '^«wli  (Br.  49O |pM    Rust.,  Kreisst. 

•y*««'««»»Äaa#rn,     Prenfs.    MH.  in» 

VVestphäl.  Rbl.  Aremberg,  /.m  der  Stan- 
desherrschaft der  Grafen  VVitgensteia 
gehörig,  mit  4  tisenwerken. 

Smfano,  Sia.  Mfl.  ia  dem  Prip^.  ci« 
Uraore,  mit  a.tao  B. 

c*  ^'"'fr^^  (Br,  *3(0  20'  L.  15«)  Sardia. 
St  aut  Capo  dl  Sassari  der  Insel  Sardi- 
nien. Sie  liegt  an  einem  hohen  und 
breiten  Uttgel,  ist  bemauert,  gut  ge. 
bauet  n  liat  I  Kathedra:e,  11  Klosterlt., 
I  "osjp. ,  einen  prächtigen  Springbruji- 
2*"'.  «nd  30,000  E.  ErzbnchoL 

Real  governasiouc ,  Konsulat,  Inquisi« 
tiont,?..richt.  Univerütit,  Seminar,  % 
Kollegien,  I  Buchdrnckerei.  Seiden-. 
Wem-  und  Obstbao.  liir  Häven  hegt 
f/4  MeUaa  von  der  Stadt,  heiTst  Porto 
iorre  und  steht  mit  ilir  durch  i«inea 
kleinen  Fl.  in  Verbindung.  Tnimmcr 
eine»  Aquädukts. 

Sassena^  Usman.  Eiland  im  Adriati« 
»chen  Mmv«,  an  der  M  des  BuBen«  vo« 
Aviona,  sam  Aamti.  Saadtch.  Avloa« 

gehörig. 

Sasttnage^  Franz  Mfl.  am  Puron, 
im  Dep.  Istre,  Bez.  Grenoble,  mit  1,349 
£.  Käsebereitnng.  Fandort  von  O^» 
•talmiien,  eiaer  Art  P«il«rateiae.  Jjx  SfT 
N«he  der  ISarm  ohae  Qm  wt^  dia 
Grotten  von  Sassenage  ,  zwei  tOMauiS* 
te  Wunder  der  Dauphini. 

SaiYtnbfre,  Preuis.Mfl.  in  dem  West- 
phäl.  Rgbz.  Münster,  mit  1  Schi.  u.  i,mtt 
Einw.  .  ^ 

Satttndor/t  Prenfs.  D.  in  dem  We«t« 
pail.  Rgbs.  Areniberg,  mit  einem  Salz- 
werke, weichet  Privat^ewerken  zu  Soe*t 
gehört  und  iihrlich  gegen  16,000  Zntr. 
prndozirt.  Die  Soole  ist  6V4  ffrüdig  a. 
wird  durch  Gradigea  au  16  bis  ge- 
bracht. 

Sastoftrrato^  PXpttl.  Mfl.  in  der  DIg. 
Urbino{  Geburtsort  des  Juristen  Bar- 
tolo  und  des  Philol.  Nie.  Perotto. 

Sassuolo,   Moden.  St.   nahe  bei  de« 
Secchia,  in  dem  Dittr.  Modawi,  mit 
5,0M  E.      Unweit  davon  der  wegen  sei- 
ItarBtaiaBls ,  Oglio  di  Satio  ,  bekannt«' 
Berg  Zibio. 


Sasvar^  Sassin,  Schlofsberg  ^  (Br.  4jP 
37'  ro"  L.  340  47'  43")  Oeücr  .Mfl.  an  der 
Miawa,  in  der  Ung.  Gesp.  Mentra,  mit 
z  Paulinerkl; ,  dae  ein  Onadeabfld  b«- 
sitzt,   and  der  gröfsten  Kattunmnf.  in 

Eanz  Ungarn,  welche  10,000  Menschen 
eschäftigc  and  60,000  Stflck  liefen. 

SatagurMt  OMtar.  Mfl.  am  Prath,  im 
Oalft«  Kr.  Czeraowles. 

Satatia,  Sattalia,  s.  Antalia. 

Riad.  Sa  rn  der  ProT.'HyderabA,  » 

des  Nizams  Besitzungen  gehörig. 

Satanow  ,  Russ  vSt.  im  üjuv.  Podo« 
lien,  mit  527  H.  und  3,163  R. 

Satarah  ,  Sittel  nh  ,  (Br.  17O  56'  L.  91» 
4a')  Hind,  St  und  starke  Festung  in  der 
Prov.  Bejapnr,  den  Miihrati<*n  gehörig, 
«wischen  dem  Krisima  uud  Xoueua«  aa 
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da«  Fort  tteht.  Sip  ist  ztt  Z^^tea  die 
Kesidenz  de«  P«ischwa,  der  tonst  tu 
Funah  Hof  hält,  und  hat  oin  Uo*p.  für 
4i«  Insekten,   die  den  Menschtru  quä' 

Ha. 

Saterland  ,  Oldenb  Laudichaft,  wei» 
ttle  zu  dem  Kr.  Kloppcnbur^  fchdrt  tt. 
S  Kirchspiele  enthält.  Sic  heet  niitt«a 
in  den  \  ebnen  und  Morasten  vYeitpha* 
'*len»  wi*«  eme  Oate.  Die  Einw.  reden 
AI*  Altfrt4>«uc1ie  Sprachei  sind  KftthoU^ 
Icciit  (cenieften  betoiiderer  Freiheiten» 
und  nfihren  sich  von  ei}n«m  kflmnier- 
lichen  Ackerbau,  der  Toiigraberei  und 
Schiiffahrt  )  s.  HocjMt  Wuldcrajig  fH 
das  Saterland.) 

Srntülieu ,  Franz.  Mfl.  UM  Day»  im 
Dep  Afd^cJi«,  Bes.  ToarBOB,  ntt  s,flH 
Eiiiw. 

Safiniangalavi ,  (Br.  \cfi  ag'  L.  g;"  59') 
Britt.  St.  am  BbaAvani,  in  der  Provinz 
Goinflyettore ,  mit  i  starken  Port  und 
«iner  Peltah  tob  600  H.  Sie  hat  aineB 
%«rflhBtteB  Viitanotempel  nad  die  Einw. 
^nfcriif^*'n  viele  baumwollene  Zenche. 

Satriario^  Sic.  St.  in  der  Prov.  Basi- 
Hcata,  d*-ren  Bifthum  mit  defli  su  C«m* 
paeua  vercini;;t  ist. 

Sattcram  ,  (Br.  iS»  9*  L.  9|0  Hind. 
8t.  in  der  ProV.  Mytora ,  za  dea  Besiz- 
snneen  dei  Rajah  von  Mysore  ffehOria. 

v.  Saturnln^  Franz.  Mfl.  nahe  an  der 
Menne,  im  Depart.  Pujr  de  Döme,  Bez. 
Clermoiit,  mit  ^^13  E. 

SmtiiE^  Ffua.  Mfl.  in  d.  Posmera, 
n*.  KOfliiB,       X  Sehl. 

Smu,  s.  Sav^. 
*  SUudre  y  2  Prani.  Tl.  im  nordwestl. 
Frankreich.  Die  proffe  Saudre  ent- 
»princt  in  der  Genend  von  Bourf^es  und 
fflllt  bei  Romorantin  in  den  Cher;  die 
Itleiae  Saadre  eatquillt  der  Erde  bei 
Meftcten  oad  vereinigt  sich  bei  Aabig- 
ny  mit  der  groXsexi  Saudre. 

.  'SmMU*»%  Fraac,  St.  ija  Des.  Ober - 
loire.  Bei.  Pay  oe  Dome,  att  5ac;o!u«, 
niil  1  Stiftskircli«-  urid  3,4|D  &  Spttsea« 

Klöppelei;  Viehhandel, 

.Saujon,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nieder- 
chaiente.  Bez.  Saintet,  an  der  Seudre, 
mit  1,5:24  Einw.  Mnf.  in  Sergen,  Benins, 
"Xdohcra  AAd  gtObtca  w^lLeaea  Waa- 
rea. 

SauTtfgtl,  Oester.  Spitze  der  Nori- 
•chen  Aipen,  in  dem  kr.  Salzburg  dea 
X.aadee  ob  der  Uns,  7,te8  9.  hoch. 

Saukier ,  Nordomer.  Völkerschaft  in 
^em  Gebiete  Misjuri,    welche  mit  den 
Jt'uchkiudit-rn  zwischen  dem  untern  Mis- 
4ittri  und  dem  Miasiaippi  voa  Jagd  und 
Äekeibau  leben. 

»aulgauj  iBr.  48®  x'  7"  L.  2?«  10'  11") 

'Wflrt.  St.  und  Sitz  eines  O.  A.  in  der 
Xrt  V.  Bodenree,  an  der  Schwarzach,  mit 
1  Pik.,  I  Rathh.,  t  Kornh.  und  iiooo  B. 

•  AorajBirlcie,  Korahttadel. 

.V  .VrtM.>-.  Franz.  St.  ilB  Dp.  NÜT*«» 
Bz.  Never»,  mit  i,6.'3  E. 

SauiUu,  (isr.  '  16'  40"  L.  21053' 56") 
Fraas.  St.  im  Dp.  C6t«  d'or.  Ba*s«maV| 
«uf  einer  Anhöhe  in  waWifea  vasfe- 
buneen.  .<Ji#  hat  5  Vorst. ,  3  R..,  a.gft"  B. 
und"  j  Handelsgericht,  und  tintcrnült 
^nf.  in  Tnch  und  wollenen  und  baum- 
>voll«nen  Mützen.,  Gärbereien  u.  Twifs- 
•pinherei.  K.orh-,  Holz-  und  Brcter- 
liaadel.  Gebarteort  dee  MnrichaUa 
yanban. 

Smult,  Franz.  St.  am  Nesquc,  im  Da. 
.Tauoluae,  Bex.  Carpentrai,  süt  X|6i7  S. 
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SauWi9  JVBMtfllv^,  FMm.  M9L  »ii 

Dep.  Niederpyrenäen,  Bea.  Ovthtei^ 
Luy  de  Bearn,  mit  2,i6p  B. 

Saulx  U  Duo,  l'raUz.  Mfl.  im  Da| 
CMtf  d'or,  Ba.  Dijon,  mit  4.:.^  E.  Biaen 

niiii  on.  ■ 

Saummn«,  FraoiSk'Mn.  im  Dep.  Van 
elUfe,  Bz.  Avignoa,  aiit  i  Schi,  und  51 
Biaw. 

Saumur^  (Br.  4^*  »jS'  24"  i-«  »7^  35' 
Franz.  Ilpist.  einet  Bez.  von  SS«««  QM 
fiit  «7t896  B. ,  ia  deoe  i>ap.  Maiaa-l^^ure 
Wim  Heet  aa  der  Loire,  wotflber  a  BrCk 
ken  führen,  hat  i  altes  Felsens clil. , 
K.,  2  Hosp.,  i,+o>)  H.  und  9,636  E.  Hnn 
df i-ißericli t  Mnf  :ii  Leinewand,  leine 
nen  Taschentüchern  and  MÜtxen  •  ii$r 
bareien:  Kopier-  nad  BleehMhmiadaa 
Wachsbleirfai* ;  Salpetenaffinerte.  it 
der  Nähe  findet  uj.in  BSai.  u.  Gallisch 
Alterthtimer  und  2  gut  erhaltene  l  ag«: 
▼on  Jalius  GAtar.  Geburisort  der  |re 
lehrtoa  Aaao  Ooeiorv  cebora«  laofnaca  \ 
•677. 

Saundtr $imi*t%  dNIdnaior.  BU«b4*  « 
der  Grappo  dor  FolkloadtiaoalA  fe* 

hörig. 

Saurulcrsinsfl,  s.  Tapuamann  u.. 
Sauj  at,  Frauz.  Rirchsp.  im  Xlep.  Ar* 
riiffe,  Bz.  Foix,  am  gleicnnam«  Fl.,  mit 
3,495  E.   Eifanauaea,  Bieeahaäaaoa^  Mi- 
neralquelle. , 

Sausenburg,  Bad.  Ruinen  eines  Berg- 
Schlosses,  in  dem  Wiesen  B.  A.  Kao- 
dern,  wovon  die  vorm.  LandgrafldiMft 
Saaecaberg  den  Naaiaa  füJut* 

SmutgUr,  Safghaäamt  (Br.  T«»fB'X> 
,  33')  Britt.  St.  in  der  Prov.  Barraios- 
..al ,  in  einer  engen  Felsenschluit  d«r 
östlichen  GhiiUts  malerisch  belegen  a. 
•tark  befestigt.  In  ihrer  Gegend  vriclut 
viele  Aloa. 

Sautour,  Nied.  Mfl.  in  der  Prov.  Nflp 
mur,  auf  einer  Anhöhe;  ummauert,  mit 
300  F.  und  I  Hisenbammer. 

Sau'tschu-fuy  Schin.  St.  in  der  Pr. 
Kiangnan,  eine  der  ^röfiten  und  »cbon- 
aten  SUdte  des  Aeiche,  aawett  dem 
Til-ha,  ia  einer  romftatischea  Oefcnd. 
Sic  wird  von  einer  Menee  Kanäle 
durchitlinitlin.  die  mit  uii  zähl  igen  Gott» 
dt'lii  bedrckt  sind  ;  die  Jl.  sinti  gut 
bauet  und  artig  verziert,  und  die  £wi«> 
wohlhabend  und  gehen  grö(stentheill 
in  Seide  gekleidet.  Sie  ist  der  Sita  d** 
Vizcköiii*;«,  der  Aufenthalt  der  retc 
•ten  Kaufleute,  die  Schale  der  Gelrh. 
ten,  Künstler  und  auch  der  ^eiUänze: 
Luftspriuger  und  Taachenkfinatler 
Sahiao,  dae  VatorUad  der  tehteetan  Mi 
chea  oet  neiehe  aad  der  Voreinigonf 
ort  reicher  und  wolldstiger  MüXsiggs 
ger.  Unweit  darou  der  reizende  S 
Tai. 

Sauvt,  Franz.  St.  im  Dep.  Gard.  B% 
Vigan,  an  der  Viilonrle,  mit  3,751  Bie^ 
Interraittirende  Heilquelle^  unbenuta 
te  SteinkohienanbrÜche  und  Bansleiap 
brüche. 

Sauvttat,  Frana.  St.  im  Depart.  L 
Garonne,  Bez.  Marmande,  mtXtJBff 
Gebarltort  des  Karteiieaeri  Regi*- 

SauPetat,  Fraa«.  Mfl.  im  0«p.  G* 

Bz.  Lectoure,  mit  1,273 

Siiuveiat  de  Sauvcits,  Franz.  Idfl.  i 
Deport.  l«ot-0«roaae.  Bei.  Ageat  " 

Srtuvrtrrre .  Frtns.  St.  im  D». 
laa.  Bz.  Rhodea,  rwiscben  dem  Ayeir 
ima  der  Viaure,  mit  :),478  E.  Weinht 
del.  Jl 

SauveterrSt  Franz.  Mü.  iia  Dp*  d**^ 
Bd.  LoMbes,  ait>«i& 
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9auitt*trre ,  Franz.  St.  im  Dep.  Ol« 
^ade»  B».  la  Afole,  zw.  Dordofne  au4 
J>r«Mh  mit  6co  hl. 

Sikß9*tßrr§ t  fms.  MH;  an  der  All«* 
niScv,  fm  0«p.4l«ot*G«roiiue,  Bx.  Vil- 
|Mi«ave  d*Agea,  mit  1,062  £.  1  Hoch- 
eUtn.  welcfier  3,4110  Zutr.  GuX«-  und 
ßUhiriseu  litfitf»  I BiMBfMiilWCi  Mild  f 
Papiermühie. 

Sauveterr£  f  Franz.  St.  im  Dep.  Nie- 
4crpjMBä*B.,  Bex.  UcUliA»  an  dar  G«t« 
«^Oleroa,  »it  1,186  B. 
♦     S.  Fauveur^   Nied.  M0.  ia  der  FTOT. 
BcnncgAa,  mit  1,91^  E. 

S.  Saureur,  I'caiiz.  Mfl.  am  Gournet, 

rO«p  L«irt,  Bez.  6.  Eticniies,  mit  ioo 

S.  Sauvturt  Fraox.  Mfl.  im  Dtft/Itt» 
Tonil««  Bx.  Anzerre,  mit  i,oq7  £. 

X".  Sauveur  le  yicomif,  l'rant  St.  an 
dar  DoQve.  im  Dep.  Manche,  ttet.  V4. 
lojtac« ,  mit  1  Schi.,  i  Kloatcrk.,  8  Kap., 
f  fiosp.  uad  8,?g6  Einw.  Geburtsort  aat 
Pktioi.  LMMaicr  f  179R. 

S.  Sauvy  y  Franst.  Mfl.  am  Bat»»  im 
Dep.  Gen.  Bx.  Auch,  mit  5-^1  K. 

Sauxilianges ^  Franz.  St.  im  Dp.  Puy 
de  Dom«,  Bex«  Itioire.  i&it,  9,066  a.i  die 
Etamint  KafliioM  n»  iTupfniettdÜM 

Fniat.  Mfl.  in  Dp.  btider  SA» 

%W9*y  Bz,  Mell^,  mit  I,B32  B% 

Sana  ,   Siz.  St.  iu  der  Prov.  Otranto, 

Sr.'  aria,  Nied.  D.  in  d«V  Sfldamarik. 
Kolonie  Surinam,  weldiM  faas  voa  Ja- 
den bewohnt  wird. 

Savannahy  Nordamerik.  Strom,  wel> 
eher  auf  den  AUcghanen  aus  2  Quellen- 
Süfvcn,  dem  Kecwi  und  Tugulo,  eaC» 
«teilt,  nach  deren  Vereiaiguug  bei  Aa- 
dersouviUe  der  Fl.  den  Namen  Savan- 
aiah  aniiimmt,  die  Gränxe  zwischen 
8U«lcarolina  und  Georria  macht  und 
nnter  n.  Br.  dem  D^t  aiie  /utailt.  Kr 
ist  fflr  f^toltl'  SrbiiTe  Ins  lur  St,  Savau- 
aak  ,  and  für  üoot«  bis  Aiuptst«  schilt- 
•■r.  Hier  hemmca Katarakte  teiaa  vrei- 
tcre  B'  SchifFung 

Suvannah  ^  jBr.  32O  0'  if)"  L.  296^  44') 
lJor'laini.r.  Hauptst.  des  .St.i.it»  Cn.or^ia, 
am  gi''iciin.  Fi.     Sie  bildet  ein  ParaJle- 

..lojrramm,  ist  regelmäfsig  cebanetf  hat 
}  Rathh. ,   6  K.,  t  Srnaf^  ,  I  Idariueiiosp. 

.^Armenh.,  i  Gefängnifs,  i  Wechsei- 
kanJth.iu»,  1,200  H.  unil  5.2i|'i  K  ,  vi-orua- 

.tar  2,1^  Sklavan.  Akademie;  Häven; 
i«hiftrabrti  Haadftli  Baalc, 

Savtinnah  la  .War,  Britt,  Mfl.  auf  der 
Westinü.  Insel  Jauiaica,  im  S.  \V.  ,  mit 
«OH. 

Savtt  Saut  Oester.  Fl.  iti  lllyrien  n. 
SlaTonien.  Q.  bei  .Snritza  IIB  Viilachtlr- 
kreise.  M.  l>ei  Semliu  in  die  Donatt; 
Laut  M.  bei  geriueem  Geilita ,  doch 
weithin  »iihilTbar.  NebL-nfl.  :  l«aibafli^ 
KulpA,  Unna,  i.oinia,  lUowa. 

Smptßl,  Sisil.  St.  in  der  Pr«ir.  Cklk' 
Ma  citoriore,  mit  ^,06:2  E. 

5atf*»iar,  Freuz.  Mü.  nnd  Hanptort 
einet  Bex. "von  43.9a  QM.  und  9--,,;6i  E., 
im  Dep.  Niederlolfe ,  mit  1  K.,  i  Hosp. 

«a^  t«&  B. 

gl'X.'  95O  8';  Bind.  Fettaag  in  dem  K«i- 

che  .Myiore,  dem  Rnjah  von  My<orc  je- 
höni;.  5:e  »leat  in  einem  Waid«  und 
gthört  za  daa  <««M«i«a  Pliuoa  Hia- 

dostans. 

Savtniercs ,  Frans.  Mfl.  iai  Dp.  Mai- 
B«  >I.oire  ,  Bes.  Aaf««!,  »it  ^»fr* 
Maraipsbvdchff 
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s«a  Dp,  Arri*ge.  Bz.  PamiW*» 

^".^  Ober,  uad  Nia« 

iSS^W»^  *Atft4l9rtt..  X  tfchL 

Sai^eme^  Zabern^  (Br  48°  44*  20"  L  2x9 
fi'  26")  Franz.  Holst,  ein.  »  Br».  vou  a.mm 
ÜM.  und  8^.46<-,  im  D  o.  N.i«delvlieiS 
Sie  liegt  am  FuXse  det  Watgan  uad  am 
Zorn,  hat  1  Schi. ,  K.. ,  1  Husp.  u.  1  ^ 
E.  I  Tuch-  and  i  Triioimf. ,  üt,,i^  \ 
Velen,  2  Lichterfabr.,  1  KeatvitcbmieUa. 
1  Schiuelxhtiitf  ,  10  Töpffrrifn  ,  i  Ta- 
bak« fabr. ,  4  Färbereien,  17  Garberetea. 
6  k^rgelhütten  und  i  Seilerei.  ^ 

^  c.  f"*»V»l(/««^Jtt«-.44°  4-84«  18')  Sard. 
Stadt  itt  der  Piemont.  Prov.  $aliitzo.  an 
der  Maira,  in  einer  an^L-nehmen  und 
Irnchtbaren  Ebene;  gut  gtbauet,  mit 
einem  grofteu  MarktoTatze  und  schönen  ' 
Palästen.  4  Vorst  ,  i  Stiltsk  ,  q  KloaUrk«! 
I  Hosp.,  1  Armenh.  nnd  13,751  B.  Tuch« 

3*^li'^?.»*f**»*»»^f*»*'^iii  Hanjiel  mit 
aal,  Haafleiaowand  o.  Tflchera;  Sei« 
danzwirnmühlen ;  Viehmärkte. 

Sapignae  ttt  EgtistM^  Franx.  Mfl.  am 
lile,  im  D«p.  ÜMdofa«»  Bm.  F«riceax. 

Smvignanot       Mfl. 'i« Ffiac  nlter., 

SMvignano,  PlptU.  Mfl.  in  der  Dl«. 
Ravenna,  mit  5,100  £.  * 

Savignd,  Franx.  St.  im  Dep.  Indr«^ 
Bs.  Chuioü,  mit  i,oj7  E.  ^ 

^aviir.ji,  Ffanx.  Mfl.  im  Dp  Strthe, 
Bx.  Mans,  mit  0,248  ß.  Leineweberei  n. 
Bleichen.  ^ 

Sauignjr,  Franz  Mfl.  im  Dp.  Manche. 
Bs.  Mnrtain,  mit  1,220  E. 

Savignr  tnSepiuiat,  Prana.  Mfl.  im 
Depart.  Cb«r,  Bs.  Boorf««,  mit  ^Jf  Bia- 
wohniUA* 

S.  Saoint  Fraat.  St.  im  D«p.  Viea» 
ne,  Bex.  Moalmarlliaa *  aiit  tiOii  Bia*« 
wohnern. 

5*.  Savinicn^  Franz.  Mfl.  im  Deparfw 
Niedercliarante  ,  Uex.  S.  Jean  d'Anaelr* 
mit  »378  .B.  Fajanzefabr. ;  BraantXeia* 
bnanerMta :Kornhandel;  steinbrOchä. 
Grow«  Maicneln,  worin  man  zuweilen 
Perlen  findet. 

Savona,  Sardin.  St.  am  MitteiUndi- 
•  cb<'n  Meere,  im, westlichen  Theile  der 
Prov,  Genna,  mit  i  Citadelle,  t  KatFied., 
3  Pfk,,  17  Klk-,  I  Seehosp.  und  10  »i  ß. 
Bisclloti  Seidenweberei;  Fajaniriabr,  j 
BUa  -  Viiriolsiederei ;  Seifen»iedereitfa: 
6«wehrfabr.    Häven  ,  Handel. 

Scioxcrif  Sard.  Herzogtham  auf  dem 
Kontinente  vo^  Italien,  zwisch<^n  2lO  O* 
bis  40'  ö.  h.  und  4^0  8'  bis  aV>  A'  n.  ^ 
Br.;  im  N.  an  dea  Heltr.  Kanton  Genf 
nnd  den  Genfersee,  im  O  an  den  Kant. 
Wallis  und  Pi.«mont,  im  S.  an  Piemoni, 
im  W  an  Frankreich  grinzend.  Ar-al; 
i7^>4t>  nach  Galanti  unstreitjK  zu  grols 
300»«4  QM.  DberiliLbe  mit  hohen  a1*  , 
p«a  uad  VITaidaafca  bedeckt,  zwischen 
welchen  ffefi  sehmal» Thaief  hincich^n. 
Bodens  Steinas,  «ur  mit  dttnn<  n  Krd- 
schichten  ü beider tt  und  an  wenigen 
Stellen  «am  Ackerliau  tauglich.  Am 
frnchtbarsten  hndrt  mau  deatelbafl  iai 
^Mtale  Favergoü.  Gebitf««  di«  Cottl* 
•chaa.  Paaninischen  und  grauen  Alpen, 
di«  Jli«r.ihre  höchsten  Gipfel  anfthflr- 
•aeat  d«a  gigantischen  Montblanc,  14,6^,  * 
den  ls«raii.  io,doo,  den  S  Michael,  10,560. 
den  Valaiian  ,  io..;Sd,  dm  S  Bcmiiasd, 
6,792,  den  Tourneue,  6,600,  den  Genie, 
61870  t  ufi  Ii  och.  Oowlsser:  der  Bhon« 
l^ls  Gtünxfl.,  der  I»6re,  Arvo  und  Arcu:  / 
fl«r  Gttt4*xt99f  die  üea'tt  ^our|;et  und 
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AnnecT.  Mehrert'  MiiMnlbfider,  bMoa- 
ders  die  ▼on  Aix.  Klint«:  Schwcittrkli" 
na,  im  Gonipn  veräfidcrlich  und  oft  in 
•inem  Tag«  von  riet  strengsten  Kalt« 
«ar  Bitte  übergehend.  Olt  grünt  und 
blühet  AUcb  ia  d«a  Xbllcrn,  wenn  die 
Gipfel  d«r  B9t§»  noch  mit  Ei*  nnd 
S«hnec  bedeckt  sind.  Produkte  >  Wein, 
Getraide,  doch  nicht  hinlänglich,  K.ar- 
tofteln,  Kaeteniea,  Hanf,  Flacht,  Obtt, 
lMfoa4«rt  Nüsse,  tioU,  die  gewöhnJL 
H«iMthi«r»,  Wild,  nach  Mormelthiere, 
Gemsen  und  Steinböcke ,  Fisch«,  Jii«- 
iien,  Silber,  Kupfer,  Blei,  £it«n,  SUtB- 
kohlen,  Mühisieiae,  Marmor.  Serpen- 
tinsteiA,  Üais ,  Torf.  Volksmenge: 
'AM,4K'  EinnT..  sa  19  St  ,  690  Mil.  und  D. 
%ni%sr  Pfftrreien.  GalaaÜ  •cblftf»  di* 
Volksmenge  anf  .^79,421  S«ei«n  an  Dar 
Savoyarde  ist  iwar  Italienischer  Ab- 
kunFt  ,  aberjein  Charakter  nahtrt  sich 
mehr  dem  Deutschen  j  seine  Sprache 
Ut  ÜMÜf  Italienisch,  theili  Französisch. 
Brlttfivifsif,  abar  ttin  undankbanr 
Boden  nührt  ihn  nicht,  and  er  i«t  ce* 
mwungen,  aam  Theil  aafserhalb  Landet 
•«in  Brod  tu  suchen,  und  jährlich  wan- 
4«rn  mehrere  Taosend  uacb  Ueulsch- 
laad  ti.  Frankreicll«  nm  dort  eine  Zeit- 
lang als  Schahputser,  Karmottcasaiger 
oder  Schornttemfifger  aiBafli  Oawin*  «ii 
finden,  den  sie  gewöhnlich  am  Abend 
ibter  Tage  m  ihre  Heimath  zurückbnn- 

«en.  Die  Religion  ist  darchan«  kaiho- 
ladk  N|ibraD««w»if« :  ein  aixig«- 
«cfafriWktar  AckarbM  and  alao  itMer« 
Viehzucht  sind  Hauptnahronpstweig«. 
l}as  Korn  reicht  nie  hin,  und  Kastaniea 
and  Kartoffeln  machen  seine*  Surrogate 
aus.  Der  Bergbau  geht  auf  Silber  (8 
Zntr.),  Bl«i  W,6oo  ZntrOi  Bitea  (/3,79l. 
Zntr.)i  SaU<2o,ooo  Zntr.)  and  Stainkou- 
l«u.  Die  Kunstgewvrbe  viud  mannich- 
fach:  man  bat  Kupfer-  und  Kisenham- 
xner,  Scblösserschmieden  ,  2  Glashütten, 
Fajaniefabr.,  Töpfereien,  3  PapiermüU- 
Jaa.  Braaa(wfiabr«aaer«i«a«  Wbllea- 
-saocbmnf.  aaa  GIrberaiaa.  ▲«•fahr: 
Käse,  Kiader,  K&lber,  Hammel,  Hinte, 
Marmor,  Eisen»  und  Giaswaaren ,  et* 
was  Wein,  Wack» ,  Honig,  Seide. 
Staatsverbindung:  Savoyeu  macht  eine 
Provint  des  Königreichs  Sardinien  aa« 
nnd  witd  wie  die  übrigen  Provinzen 
regiert.  Za  Chambery  hat  der  königl. 
RnÜi  and  das  überiteucramt  seinen 
Sita.  Eintheilusg:  in  6  Landschaften, 
*«)  ChaAbery  oder  das  eigeatliche  Sa- 
▼ojeii,  2)  Geaevoi^,  3)  CUiaolai«*  4)  ^ot- 
«ignr «  6)  Taranteiia  nnd  MinritaBa. 
BAupistadt  ist  Chambery. 

5«vtt,  Asiat.  Eiland  im  östlichen 
Meere,  unter  26'  m"  ö.  L.  und  loP 
34'  20"  %.  Br. ,  ein  reizendes  Land,  wel- 
cbcj  inriels  DentrecasteauK  nicht  mit 
denselben  Farben  schildert,  alt  Cook. 
Bs  erzeugt  die  ro»>iftaa  Produkte  dieser 
Zone  nnd  y  ird  voa  Malaiaa  baiprohnt, 
die  fich  darch  ihraa  saaltaa  nad  cut- 
mfttbigen  CbarMctar  aataaiduiea.  uaa 
BiHnd^KKinsavu  1  i  e  gt  a&t«ri3V>  49*  M" 
{«.'Und  iqO  43'  •.  Br. 

•^•wi,  Afrik.  Megerdorf  aaf  der  SkU- 
▼eultüste  Ton  Gniaea^  im  Reiche  Da- 
home,  bekannt  durch  ihren  der  Schlan- 
'gO'Daboe  gcwcibeten  Tempel. 

_  SmwiUlskp  Ritts.  Kxeiact.  dea  Goar. 

VVilno. 

Sast  <Br.  ^  29'  L,  iCP  9O  Span.  VÜ- 
la  auf  einem  Berge  in  dar  Ptov.  Mivr- 
cia.  mit  einem  aant4MtV  MMnritdMB 
4i«U.  •ad.MoaB. 


S»9,  Heirat..  Pfd.  im  Kanton  S.  GmU 
lea,  vormale  in  der  gleichn.  Zürichar 
Landvoigtei,   die   ihrM^  Bftni  moS 

Sehl   Fonteck  h.itle.  ' 

Sarkiö^ing,  (Br.  54"  48'  l..  zqP  19' 
in  dem  l.aalaod.  A.  Marl«! 


vSt. 

K. 


Dün. 

mit  I  K.,  1  Hoep.,  i  Diu.  Scliali  5» 
E  ,  die  vom  Kornhandel  aad  arwMmw» 
weinbreunereien  sich  nabrea.  Sio  jß^f t 
am  Meere,  hat  einen  UaiBOtt  KavaB  B. 
hält  3  Jahrmärkte. 

Saxttn  ,  lieiv.  Mfl.  am  SafBOroe«^  {■ 
Obwalden  des  Kantont  Unterwaiden, 
mit  I  prSchtigen  Pfk.  ,  worin  der  from- 
me Waldbruder  Nikias  von  l'liie  be- 
graben hegt;  daher  starke  VValifa:irt 
dabin. 

Sasmundham,  Britt.Mfl*  ia  der  J^ngl. 
8h.  Snifbik,  mit  400  H. 

Saxuma  ,  Japan.  Provinz  auf  der  In- 
sel Xinvo,  die  reiche  Gold  -  und  Miber- 
bergwerke  besii^t 

Sarda,  Sachs,  ät.  «wischen  der  Flöhe 
«ad  Malde,  in  dem  Erz^ebirg.  A.  Frei« 
berg,  mit  Maoern  undGrob>  n  ara'ebeo. 
Sie  hat  I  K.,  145  11.  und  goo  h. ,  worun- 
ter iii  Handw  rker.  AcKcrbau,  Brcue> 
rei,  Bergbau,  Handel  und  SchaBouichef^ 
arDciten  durch  25  MeUtar.  Bin  ThiÄ 
4er  St.  Uegt  wü»ta. 

Sayn,  Preof*.  Mfl.  in  dem  Nieder^ 
rhein.  Rgbt.  Koblf^nz,  am  Zusatumenfl. 
der  Sayn  und  Brcibacb,  oüt  I  Schi,  and 
gou  B.,  vormals  Hauptort  dar  Orafi^Mft 
Sayn  -  Hachenburg. 

Sayn  ti' iigensttin^  Deutsche«  fürstl. 
Hans,  welches  in  dem  Grafen  Johann 
von  Sayn  ,  welcher  au  Ende  des  i2tea 
Jahrhunderts  lebte«  seinen  gemeia- 
s' haftlichen  Stammvater  .Ohrt.  Es  theilt 
sich  in  2  Linien,  Saya  n.  Witgemteia: 
jene  ü.'tere  erlosch  vor  a  Jahrhunder-  , 
len,  diese  blühet  noch  in  3  Zweigen: 

a  )  Sayn  •  Wiigenstein  -  Berleburg,  rrf. 
Religion.  Br  xcriällt  wieder  in  5  Aaft4kt 
II  den  fdrstl.  Berleburgscben  ,  wH^rbW 
die  Herrschaft  Berleburg  und  Homburg 
—  9i20  Q"^'  t"it  i.-n  II.  und  i7,7;6  Einw. 
unter  i^rcnfs.  Ilohfit  bt-uizt;  2;  den 
Carltbnrgschen  u.  3)  den  Ludwigsburg* 
sehen  Ast.  Letztere  boide  haben  dia 
aräfl.  Wörde,  beiitzea  nur  mittalbaM 
Gflter  nnd  sind  luth.  Religion. 

b)  Sayn  -  VVitgrnstein  -  Hohenstein, 
luther.  Religion.  Er  besteht  jetat  aar 
noch  in  einem  Aste,  Sayn  •  Witgensteia- 
Witgensieia»  welcher  die  Grafichalt 
VYitgen*tefa  —  4ffB  QM.  mit  H.  u. 
9,163  E.  unter  Prenß.  Hoheit  be>iczt,  a. 
seit  1804  die  ftlrstl.  Würde  erlangt  hat. 

c)  Sayn  -  WitgenMein-Sarn ,  lath.  Re- 
ligion und  gräti.  Würde  ,  der  jetzt  JMMdil 
dem  Verlaste   der  Grafschaft  Saya  aor  ' 
noch  oiUMiban^  OAiak  UMÜ'JLM^mtLtm* 
sitat. 

Saypariy  S.  Josef,  Span.  Insel,  zu  der 
Gruppe  der  Ladrooeri  gehörig,  3  Mei- 
lea  nördlich  von  Tiuian  und  nacll 
Gaam  die  gröfsesie  lasei  des  Archipel«. 
8ia  hflt  Q,ip  (^M.  iai  Areale,  ist  ziem- 
lich fruchtbar  an  Hrodfrucht,  üananva 
und  Kokospalmen  ,  und  war  vormals 
stHrk  bevölkert,  hat  jetzt  aber  blofs  ei- 
ne Kolonie  von  Gaam,  dia  im»  M|a- 
•cheä  tlhlaa  solt 

Satawa,  Oester.  FI.  in  Böhmen,  (^u 
am  T«icba  Zdaiku;.  M..  unter  Uawie  ia 
dio  Moldaa.  Br  dieat  tfav  BoltflAbe.  , 

SnTawa  ,  Oester  Mfl  am  gloiökaoA. 
Fl.,  im  Böhm   Kr.  Kaurzini. 

Scair^  Franz.  Mü.  im  Dp.  Finisicrr«. 
8a.  (^oimfarM,  b.  waiUittftiiat  Kirafc.  1 
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ipi»l  von  ^yOS^m.  .  II fiMflfAig» 

S.  Candide. 

Scafati,  Sizil.  Mfl.  in  dcB  PriaCk  d* 
tmtioif,  mm  Sarno»  mit  8,agB  B. 

#cci« «  Sis.  vorm.  St.  »i|  eineia  Bit* 

thuDie«  im  Priac  citeriorr ,  )«tit  HOT 
ein  ein«tandigef  Haut  mit  ^7  E- 

Scala  nuova,  ».  Kubodasu. 

Scalia,  Sis.  St.  «Ii  der  M.  dei  Lmbo 
in  den  Golf  roa  iPalicMtro,  In  4«r  Prtr. 
Calabri»  citrr. 

*     ScaUnghe,  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
7rov.  PintTolo,  rail  2,+:5  E. 

Sealloujay y    Britt.  St.  auf  der  Weai- 
aeite  de^  Intel  Shetland,  in  Orkacyt 
St»w«rtr j ,  mit  etaem  caun  Häven,  wo 
«in  Tlitil  der  Riringsi&gcr  T^r- 

MUaiUelt. 

Scalpa,  Brilt.  Hebride  ,  lu  der  Skot. 
Sh.  Inveraef»  gehörig,  im  O.  "on  Skyc, 
hat  etwas  Gcitöll  und  Wieaaa  n.  Acker- 
land ,  und  wird  V««  «in  paar  Familita 
k«wohnt. 

Scaminoy  Otm.  Mfl.  in  dtr  Rnael. 
Sandtch.  Kgribot,  mit  200  B.t  a«ltt«Bt 
von  Griechen  bewohnt. 

Scandianoy   ModOB.  Mfl.   Ud  8dl. 

il|t  Diatr.  idodoaa. 

Seandolrrat  0«tter.)lfl.  iadtrHIttn. 

Crtznona. 
Scanzano ,  Toek.  Mfl.  in  der  Provinz 

Seantano  y  Siz.  Mfl.  im  Priac  citer., 
mii%  1*4»  B. 

Searbm^  Britt.  Hebridt«  cur  Skot.  Sh. 
JLffrle  frehttrift  im  S.  O.  von  Mull, 
sauft,  feUig,  mit  50  £. 

ScaihorouEhy  (Br.  54O  18'  L.  12«  40') 
Britt.  St.  am  Meere,  in  dem  Mordriding 
dar  Bog  1.  Shira  York.  Si«  u%  ia ^orm 
•ine«  halben  Ifoadot  taf  tinea  Faltoa 
geb«uet ,  anf  dessen  Gipfel  die  Ruinen 
eines  alten  Schlosses  stehen,  zählt  1,592 
Ji.  nnd  6,a24  K  ,  und  anteroält  Scfei- 
tuchmf.,  .Schiffbau,  Fischerei  auf  Makre- 
len, Kabliau  nnd  Häringe,  und  K.fisten- 
und  Ostseeschifffahrt.  Unter  Häven  mit 
'bequemer  Mulje.  Gesundbrunnen  und 
fiaebad.    2  J)ep-  2  Pari. 

Scütborought  britt.  HnUt.  dar  Weat- 
ladtocbea  lasal  Tateg^i   >^  «iam 
.  Baven. 

Scarborouäh ,  AuttraleiUa^  t  «■  d«r 
Orappe  der  Mulgravesinseln  gehOrig. 

Scardona-t  U«sier.  St.  im  Dalm.  Kr. 
Zara,  am  wesilichen  Ufer  des  Kcrka, 
Slift  i.§O0  £.  ^itz  eines  Bischofs.  Eini- 
Var  Kandel. 

Scaiera,  Snrd.  :Mn  in  dtr  PieSMat. 
Prov.  Wiiza,  nj iL  1.177  E. 

fcarnaßgi,   Sard.  Mfl.  IB  dtr  Fltfll. 

Frov.  Salotzo,  mit  3.600  £. 

Searpanto,  9.  Kotf.       ^      „  , 

Scarpe,  Franz.  Fl.  im  Dtp.  Norden. 
Er  entspringt  im  Dep.  Ptf  dt  Calaia, 
geht  auf  Arrarf,  viro  er  schiffbar  wird, 
•q!  Douuy  nnd  S.  Amand,  in  dessen 
IVAbc  rr  sich  in  die  Scheide  ergielit. 
An  demselben  liegt  unweit  Douay  das 
rcgelmüfsige  Fort  gl.  Namens. 

Sciirperia,  Toskan  St.  am  Fufse  der 
Apenniiien,  in  der  Prov.  Florenz,  mit 
1  alten  Schi.,  1  Pfk.,  i  Klosterk.,  1  Lom- 
bard und  i,te>  £.  Geich&tzte  Eisen  -  a. 
Mtliltrbtiua,  besoadttt  Mtsitrschmit- 
tftwaaren.  .        ^        ^  -   

Scarsy  Australeiland ,  sa  de»  Grttppt 
der  Fidginseln  gehörig. 

^'cnrau,  Afrik.  Küitenfl.  auf  der  Kü- 
ttt  ^a  ^«inea. 

Setmum^  Franz.  Mfl.  und  Hauptort 
eines Btt.  tam  4.03  Q^.  und  43>76i  Eiaw., 

Dtp.  Stiat,  mit  i  zaiawtea  dtlO.  p. 


Park  und  1,404  T. ,  die  i  Wachsbleich« 
and  Lichterfabr. ,  1  Fajanzefabrik  und 
^oDi«  Viehmärkte  nnterhalten^ 

Scütsäf  Oester.  D.  ia  dem  Iilyr.  Kr. 
FlaaM,  aaarelt  dem  Meere  .  mit  140  H. 
aad  6m  E.   Wein  -  nnd  Olivenbau. 

SetlliirtSj  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Jn^t. 
Bz.  Lons  It  dnalaicr»  ta  dtr  Brtat,  mit 
i,igS  B.  ^ 

SctnMiat  Brilt.  Mfl.  anf  der  Mtlta- 
inliel  Goto,  atit  I1432  B. 

Seha0fhtim^t  Hess.  Mfl.  und  Sitz  ei- 
nes mts  von  fj)i  II.  und  3,491  Einw.,  in 
der  *  rov.  Starkenburg:  er  sähit  X^i^o 
Einw. 

5c4n#acx,  #.  Bogurdlmt*    _  _ 
'9chahatj  Asiet  St.  In  dem  9t.  Khiwa, 

nördlich  von  Khiwa,   mit  einer  Lehm« 
mauer  und  Wall  umgeben  ,  hat  I  Thor,  % 
2  Moikeen,  cco  H.  und  2,000  E. 

Schahihak,  Osm.  Schi,  in  der  Nliht 
des  Montenegro,  int  »iLamei.  Sandiclu 
Iskenderje.  '  ' 

Schabseti  ^  Sehaptiehf  Kaukatufvolk 
oder  vielmehr  Stamm  der  Awchasen  in  • 
der  grofsen  Abasa  ;  arme,  aber  rohe  nnd 
trotzige  Barbaren  und  .grolse  Räuber, 
d^e  bisher  an  die  Osman«^  tribatpflich^ 
tig  waren ,  nnd  aaea  de»  Ittttem.Ftit* 
den  unter  Rauitcht  Obtrhohfit  gekas* 
men  sind 

Schaclttny  Scha\eny  Waldeck.  Frin- 
letnstiit  in  dem,  A-  Eitenberg,  dessen 
Aebtlssin  tat  dam  ffltttl.  Haust  ftaoa- 

men  wird. 

Schadeck,  Nass.  Mfl.  und  Schi.,  an 
der  Lahn  ,  in  der  Leiningschnn  Stan- 
desherrschaft Westerburg,  mit  250  Bin- 
wohnern. 

Schad(rin»  (Br.  sg/>  $r  I«-  8«  10')  Ruts. 
Kreisst.  dts  Goot.  Verüi,  tm  Itet,  mit  * 
einer  hölzernen  Befestigung   und  1,100 
Einw.  ,  worunter  100  Kramer  und  Hand- 
werker. 

Schmdsckar,  Sedschar,  Arab«  Land-  . 
telitft  In  dtm  Reiche  Jeasen,  amMetvt» 
fruchtbar  und  wohlbavraaat»  aattr  Ol- 
nem  eignen  Schech. 

Schäher,  Scheer^  Arab.  Seest.  in  der 
Jemen  Landschaft  Sedscbar,  mit  einem 
HaTta  «ad  Baadtl  mit  Bitta  nttd.  • 
Blei. 

^rhAnnir,  Helret.  Mfl.  em  Lhith,  im  « 

Xsnton  S.  Gallen  ,  Bez.  Sergant .  grofa 
nnd  gut   gebauet,   mit  einer  Frauen- 

Sehärdingy  Oester.  St.  im  Innviertt\ 
des  Landes  ob  der  Ens,  am  Inn;  j«t  gä*  « 
bauet ,  mit  i  festen  Schi. ,  x  RapasiBtr« 
kloster,  7:^  H.  und  3,000  E.  ^ 
Schärfenberg ,  Oester.  Schi.  u.  HeTT* 
Schaft  in  dem  lllyr.  K.r.  NenstädtJ, 

Schärf ting,  Oester.  Mfl.  am  Atiersea, 
im  Uaasrackviertti  des  Landes  ob  de« 
Ens. 

Schärhmi  Helvet.  Alpe  im  JUatO« 
Uri,  10,186  r-  über  dem  Meere. 

Schäsberg,  Deutsches  reichsgrafl. Ge- 
schlecht,  welches  tür  den  Verlust  sei-  » 
aer  WIdta  Htirtchaftcn ,  Kerpen  und 
Lommersum,  ienseits  dem  Rheine  durch  • 
die  jetzt  unter  kttnigt.  Balerisdhe  Ho- 
heit gezogene  Stondesherrsjt^aft  Thaan- 


heim'—  i  1/4  QM  mit  1,22b  Einw.  und 
X3,ooe  Gulden  Eink.  —  entschhdigt  ist. 
Bs  ist  Inth.  Religion  und  besitzt  auiser- 


dam  nocit  nehrtrt  mittelbare  Gitter. 

Schäsburgy  Oester.  Sacbsenstnhl  in 
Siebenbirgen,  welcher  nach  von  Lipsky 
io.«o,  nach  Marienburg  %  QM.  groi«  »»t 
und  1Q.500  E. ,  nämlich  I5,6<6  Sachsen,. 
4,190  W lachen,  1,615  ZiftOf»*  "38  Ma- 
Cfatta  and  tinigt  Anatnier  aad  Grit- 
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br  «U  s/sSachisB. 
L«in*«ri»b«f»i  mit 


che«  tHhU.  Er  iil  r-crtr  Ijergijr,  iber 
ohne  II nch{»rbir!!c  ,  wird  von  der  gro- 
Jj-T  Koke!  br>vri5iert  .  und  hat  F^ld- 
Irücht«  »ü*r  Arl.  »«nrrn  Weiu,  G*mü- 
Xf*«  OiNt  und  HoU>im  Ueb^rfltt^e,  auch 
«ine  «Ute  Viehtacht.  1771  fand  maii 
9-^83  Joch  AckerJand,  2,938  Joch  Wle- 
•rti  ^  5,306  loc}i  Wfiiiland  7,726  Stück 
Zu'vj-h,  3,446  Kiihc,  2,736  KÜlher  u.  Inil- 
Im  ,  5,484  Scijaafe,  2,3^+  Zn-pen ,  5,263 
Schweine  und  i,jt;ft  bienenkörh«.  £r 
%rtrd  in  den  ebern  nnd  unttraJILlrefi 
•Ini^v'heift. 
'  Schäsburg.  Srgrtuar,  (Er.  46«  10'  29" 
L,  j^o  ^g'  Oeit-r.  llput.  d»-»  glrichn. 
Satii'*«.  «' iihls  in  Siobeitbirgeo  ,  am  §rn- 
X«*n  Knk-1.  Jiie  iifßt  iixm  Thoil  auf 
einrni  38  Kiafter  hohen  B«r^« ,  bestehe 
•u«  d-  r  obern  und  nntfrit  St. ,  wovon 
er»Ifre  uraiiiiu-rt,  Ifftztor»«  offrn  i«t, 
hat  4  iUth  ,  I  kath  ,  i  Kriech.  K  ,  1  kath. 
Kftp-.  2  llo^p. ,  2  Vorst  ,  i,2c6  H.  II.  6,oco 
EiAW.,  wornnter  mehr 
Lnth  Ormnatiam.. 

06    M  e  i  •  t  f  r  II ;     BaomwollciispiaB  tr«I. 

RramMandel. 

\,  hufia,  Oenrr.  MIl.  im  Mährn.  Kr. 
Zjiaym,  mit  1  K  ,  i  Synn^.,  155  U.  nnd 
IfOgö  E.,  wor.  jgff  Judfn. 
•  .  .Schaff hauten^  Ilrlv.  Kanton  «w.  26° 
f*  bi«  i6  >  Ö  L.  und  470  40'  bii  47«  51' 
».  Ur.,  »II  i  Sitic'.en,  im  N  W.  und  O. 
Von  atm  Grofslierzogthum  Baden  nra- 

«•^ben«  and  in  S.  dorch  deu  Rhein  von 
'hiir»u  u.  ZOrich  geschieden.  Areal: 
8  QM.    Obdrfflche:  wetleBfttrmir  eb^n. 
Boden  •     schwerer   Leim  ,     s'r i« 'i-a*»«!««» 
*kalkartig,  was*  rann  und  nicht  überall 
frui'htbar      Gpbir^e  ;   der  Randen.  Ge- 
Wflttrr.    der  Kbvia,  der  hier  den  be- 
rühmten  Rheinfall  macht,  aonat  nor 
BAch« ;     da*    UsterfinK(<r  Mineralbad. 
Klima:  ^emäfiigt  und  gesund.  Produk- 
te   fieträide,  V\rin,  Ob«t,  Holz,  dse  ge- 
wöhniulien  Jlausthiere,    Fische,  Sau- 
•teine,  Kiien,  Gyp«.   Vo  k'^raenge;  a6,00D, 
VroraaUr  a»gM  AJitivbüreer.  Sie  ni- 
bern  sicB  In  sprach«  nna  CHarakter 
mehr  den  Schwaben  ,    als    den*  .'^chwei- 
«ern  ,    ihre  Religi^in  ist  die  reformirte 
in  j2  Pfarreien  ,    nur  ein  Thcii  der  Ge- 
meinde  Aaiusen   \%i  katholisch.  Na|i- 
)rtmf tawaif e :  Weinbau  i>t  Hauptfewer- 
Ii»;  auigehreitet  ist  die  Raurazucht .  a. 
der  Ackerbau  hat   »ich   in  ii»>uirri)  Zei- 
ten sehr  verbestert.       Die  \Vii»j,  n  sind 
fut,   doch  macht   die  Viehiucht  hier 
nnr   einen    nntergeordneten  Zweiff  dtr 
Landwirikichafi  ans.     Mof,  findet  man 
blofa  in  der  Hanptitadt{  auf  dem  Lan> 
de  Leine  Weberei  für  da*  Haut  u.  Kirsch- 
was«erbcreitun|;.     Ausfuhr:    Wein,  Ki- 
seti.  r?  •,  KjischwasstT  u.  Korn.  Durch- 
fuhr  und  ^ped{lion   gewähren  «inij(ea 
Vortheil.     Staatsverfastung:  aritto -de- 
mokratisch.    St'in  grofser  Rath  besteht 
•U*  74 .    der   kieine    aus  z\  Mitfliedern 
des  grofsen  Rath«.    F.r.t.  ror  hat  die  ge- 
setz«;<-bende  ,   letzterer  d'c  vollzieherde 
Gewalt  und  ist  die  oherate  Justisbehtfr- 
de.    Dar  Kantoa'ift  in  24,  Zünfte  eingo- 
tlieilt,  wftvon  i^aaf  die  Hauptstadt,  12 
auf  das  Land  kommen;  an«  diesen  wer- 
den die  Rafhe  gewählt.      An  der  Spitze 
<J«-r  (i«*5chßttr  stehen  die  beiden  Bttrger- 
roeuifr.     Zur  Bande|arme«  werden  .^66 
M-nn    gestellt»    «I«  Geldbeitrag  0,237 
Schwoii.  Franken  gegeben.    Die  Recnts- 
f  tlegr   vervrnlten  di««  5  üistriktsgerich- 
le  ,    von    welchen  die' Uerufting  an  den 


Innff!  im  liaxirka,  8chtfBiftiit»tt, 

klettiran.  i7nt«»rkle'iti;an  ntid  Be^ratli. 

Schaff hau^rn  ,  (1^.4""  42'  ',2"  L..  i0 
17' 6")  Hclv.  Hnnptst.  diM  gieichn.  Kas* 
tons  am  nördlichem  Ufer  dec  Riioins, 
wotüber  eine  31,2  F.  lange  Brück»  führt 
flfe  itt  nmraanerty  hat  l  Citiidelle, 
Unöth  ,  öThore,  3  Vorst.,  und  ist  im 
Innern  alifr.Viikisch  gebnnet,  doch  be- 
sitzt sie  einige  geräujui^re  Gassen  .  5 
Pfk.,  1  Wai^enh.  .  3  Ariüenh.,  1  Rathh., 
t  Zeugh. ,  I  Salzh.  und  zwischen  5  bib 
6,coo  K.  Sitz  der  Regierungsbehörden. 
Ilumanitüt^kolleginro  mit  6  Prof. :  tirin-. 
nasium;  Stadtbililiothek ;  theol.  Biblio- 
thek; Bibelgcsells.  Gulü^tahlfabr.i  Kat> 
tundrnckerei;  baumw^oJlene  StnuBpf- 
tmd  Mfttteiiweberei i  Gerbereien;  mtch« 
rere  9eiil«narbeiter.  Vrodnktcn-  and 
ZwifchcnJiandel,  Rheinschifffahrt  Ge- 
burtsort des  Geschichtsforschers  Johan- 
nes Müller  +  iS^. 

Seha/Mtrdt,  Pr«afs.  St.  in  d«m  SSchs. 
Rb«.  Merseburg,  mit  169  11.  and  U94»B., 
die  sich  meifieaa  voik  dar  Lfendintth* 
schalt  iiahrcn: 

Schagern  ,  Szagory  ,  Ras».  .Stadt  am 
Schwed ,  im  Gouv.  vVilno  und  an  den 
Gr&nicn  von  Rttrland,  atittcna  vott  Ja- 
den bewohnt. 

Schagen  y  Nied.  MfL  in  der  Pr.  Hol- 
land nördl.  Theili,  mit  1,4!"  B. 

ScUaggar,  Afnkan.  Neeerrolk.  im  In- 
nern von  Afrika,  das  sirh  selbst  Aaagi 
nennt  nnd  gegenwärtig  Aber  alle.  Bis- 
neniflfider  dieses  Erdthetls  anter  and 

jenseits  dem  Aequator,  von  Sudan  und 
JHabe*ch  bn  tu  den  Wohnsitzen  der 
Kaifern  veibrciiet  zu  st-yi  scheäat. 
Grausame,  unerschrockene  hrieger,  die 
Menschen  fleisch  essen  und  ihre  kriege- 
rischen Raubzüge  durch  alle  Rinnen- 
ISnder  fort«etzen,  ohne  dafs  man  be- 
stimmt wcifi.  wo  sie  zu  Ilatiie  gehö- 
ren. Sie  stch«n  im  Felde  unter  Anfüh- 
rern. Uebrigens  scheint  die  Geschichte 
diftet  Volks  und  ihr*  Lebensart,  wie 
fli«  ant  ron  frühern  fteitenden  gegeben, 
nnd  wie  sie  Bruns,  IV,  S.  170  —  igj  mit- 
theilt,  mit  vielen  Fabfln  geschmückt 
SU  seyn.  So  viel  ist  gewif»,  dafs  sie  ge» 
genwartig:  Aber  mehrere  innere  Aeiche« 
«tt  das  Ih^ilich  rtthaelhafte  Ankika, 
Matamba  u.  a.  herrschen. 

Schaidt^  i^ranz.  Mfl.  im  Dep.  Nieder- 
rhein, Bez.  w•iJkenbo^,rf ,  aait  79»  Bin- 

wohnern. 

Sckaken,  (Br.Si"  »»  5»"  5V  Jo"! 

Prenls.  O.  und  Schi,  unweit  dem  Kari- 


klein.«n  Rath  ß'-hii  die  I  htiathcn  «te- 
heti  unter  dem  Ehegerichte,  die  Polizei 

Z  VpMteikoinniMailea.  B^ikei- 


tchen  HafF,  in  dem  0«tpreuf«.  Rbz.  K5< 
nig«berg,  wovon  der  Schakenache  Kreis 

den  Namen  hat. 

Schalkau,  Meining.  St.  nnd  Sitr  ei» 
nes  Amts  von  1  Va  ^^^^m  i  St..  35  Oruch.« 
R}6  H.  nnd  .^,205  E.  >  >m  Uberlandi». '  $|« 
Iie^t  au  der  Usch,  h.st  f  K..  ii7  H.  nnd 
658  E.  ,  die  «ich  von  der  Baumwollc«n- 
spinnerei  und  \ckerbau  näfiren. 

Scham,  der  U»man.  Name  des  alten 
Syrien*,  wozu  jetzt  die  PaschnHka  Ha* 
leD,  Tarablfls,  Acka  und  Damas  gehö- 
ren. Malte  Brun  Ttl,  163  fehltet  den 
FUcheuinbalt  derselben  ,  jedoch  ohne 
die  Syrische  Wüste,  auf  9,^4«  (^M.  und 
die  Volksmenge  ant  i.8oo<oüü  Köpfe. 

Sehamachi^  Kaukasusnrovius  Im  W. 
Ton  Baka,  zwischen  dem  Khanat  Scbeki 
nnd  der  Landschaft  Lesghutan  .  welch« 
seit  1798  und  dem  letzfern  Frieden  mit 
Felh  Ali  Srh.»h  711  finfsl^nd  g^hrtrU 
Theils  bcfgie,  tbeils  üteppeniand ,  und 
von  dem  tTor  newissert.  Die  Einw. 
•iad  T4iafe«n,  Armenier  «nd  J^^en•  Sia 
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stehen  mnt«r  einem  Khan,  der  den  Rni- 
mmm  tributär  ist.    Hptst.  ist  : 

Schamachi  t  Ru«s.  St.  am  Fl.  Bir* 
€tt  Schal,  im  gleickii.  Rtaenal««  «in 
nnantehnl.  Ort,  meisten«  von  Lehmitai- 
aen,  mit  engen,  schlecht  gppflatterten 
Strafst^n  ,  mehreren  Moskeen,  '•inigen 
ermen.  K.  u.  5  cüoK.,  üjc  einen  nicht  un- 
bedf  Liteuden  Handel  treibMi»  Di«  Woh- 
Aunc  de«  Kha&a  .  iM  mit  «towr  Maimv 
Tunir«*»«« ,  »oiMt  iMt  4i*  Stadt  offsn. 

SchamkaiMt  AlriJMti.  Negerreich  im 
Innern  der  Sklavenk&tte  von  Guinea, 
'Mr«nig  bekavnt. 

Schatntr$t    Oester.  Hfl«   im  Böhm. 
Kr.  i'abor,  zwr  frifl.  CaeratMMmi BtTg- 
•ciftAtt  NeulMias  gehörif. 
.Schamo,  s.  Kohl.  * 
Schan  ,  Arab.  Fl. ,  welclwr  dsBi  Ffcv- 
•lachen  Botea  zutallt. 

SchandaUf  Süchi.  St.  im  Meiftn.  Kr. 
Uok^nft«ao  ui  der  BIb« »  onter  hob»» 
B«rf  <•  niid  Feltenmatten ,  mit  166  H.  a. 
MS  E.  Königl.  l'loriwerk;  Elbzoll  and 
Haupteeltf  ite  ,  S,i  l£,niedcrlage.  Elbhan* 
del  ,  besonder-«  mit  Holz  und  Steinen. 
Freie  Audchiffaog  der  Amtsitadu.  gp 
•■Handwerker. 

Schangallatj  Afrik.  Ncgervolk,  wei- 
chet die  waldigen  gebirgigen  Theila 
von  Habesch' bewohnt  und  von  deu  Ha» 
btachern  gewöht)!.  Kolia  genannt  wird. 
]M«tCi  affenartig»  VoUt  wohnt  im  Som> 
SMr  unter  Bäum«B,  im  Wiatw  ia  Berg- 
Bad  FebenhOhltn ,  nthrt  tieh  v«b  dem 
Fleische  wilder  Thiere  ,  u.  geht  bis  auf 
•eine  Armzierden,  völlig  nackend  Die 
5changi^|«4  besitzen  ein  ausgebro, ti  to< 

Sebm  «m  Uriprunge  dea  Miia  a.theiiea 
ek  ia  vielerlei  Stämm«.  Ihr  Begriff  voa 
Gott,  den  sie  MufM  Guzza  nennen  ,  ist 
•ehr  unvollkoramen.  Sie  haben  weder 
Priester,  noch  Oberhäupter ,  nur  wird 
4em  Alter  besondere  Ehrfurcht  bevrie- 
•ea. 

Schangutai ,  Kaukatasit.  von  500  R., 
in  Lesghittan  und  zwar  im  Lande  der 
Gahai  -  Kumttken. 

Schanka^  Asiat.  St.  in  dem  Reiche 
Khiwa ,  mit  Wall  und  Wasiergrabrn 
nmgcbea»  hataXhove,  aMnakeea,  ffio 

^        B«  9|000  %• 

Sehunpesehan,  Asiat.  Gebirge,  wel- 
alme.die  Halbinsel  Korea  mit  dem  festen 
liftade  von  Alien  verbindet  i  es  ist  Btt* 
fserordentLich  hoch  aad  aiit  ewigem 
Schnee  bedeckt. 

Sehansi  t   Schin.  Prov,  im  N.  O.  des 
.  Keacha,  im  N.  an  die  grofte  Maaer  aad 
die  Scninesischc  Mongolei,  im  O.  aa 

PeUch«Ji  ,  im  S.  an  Hainan  und  im  W. 
an  Schensi  ^ranzend ,  ^,464  QM-  fi^^^f»» 
nach  Allerstein  mit  9«768ii89  t..  Me  i&t 
frachtbar  and  «rMndt  aach  Wein  •  der 
aber  nicht  gekeltert  wird :  die  Gebirge 
sind  reich  an  Eisen  und  blauen  Stcijiv-'n, 
der  zum  i<ärben  des  Purzelans  gebraucht 
wird.   Aach  giebt  es  viele  Sal/.seen. 

Schantong  t  Schin.  Provinz  im  N.  O. 
des  Reichs,  im  N.  an  den  lioang-Hay, 
im  O.  an  den  Toug  -  Hay ,  im  S.  aa 
BJengnan  und  Houan ,  im  W.  an  Pet- 
•chelt  grämend,  4iO0Q  QH.  grof«,  nnd 
■rttfstcathella  eiae  Halbinsel,  darch 
«reiche  der  grofbe Kanal  geht,  a.  welche 
von  unzähligen  Flüssen  ,  Seen  nnd  Bä- 
chen bewüsiert  wird.  Das  L.and  ist 
•onst  trocken ,  nnd  schliefst  die  weite 
Bbeae  za  beiden  Seiten  des  Ta  ■  Iztnho 
eta.  Seine  Haaptprodukte  »ind  GetfaMe. 
Reifs ,  Hirsen  t  Tabak,  EAumwolle  und 
8eidt,  and  die  Gabirge  liefern  Stein- 
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kohlen  nnd  mehrere  Metalle.  In  den- 
selben stölst  man  auf  die  riesenhafiea 
Felsen,  welche  die  Schineaen  die  g 
«Pftrdeköpfe  n enden.  Die  Provins  MC 
nnglaub).  bevölkert  :  Allerstein  schlägt 
die  Volksmenge  auf  z.<i,i8o,7i>  Kopfe  an. 
Hptst.  ist  Tsi- nan  -  fu. 

Schararat  ^  einer  der  vozaehmatea 
Heduinenstämme  ia  Arabislaa«  die  aa» 
ter  ^  ischechi  so»ooo  MeaiiMettoaea 
«ihlea  toilea.  ^ 

Schorn  ■  Murin  ,  Schin.  Kflstenfl.  in 
der  Prv.  Leaotong,  welcher  dem  Hoane- 
Bmx  sufälU. 

Scharftnberg^  Sdchi.  Dorf  am  iinkea 
Ufer  der  Blbe,  in  dem  Meifin.  A'mte 
Meilsen,  mit  1  alten  Bergschi.,  v.-elchee 
vor  Alters  eine  Festung  war.  In  der 
Nahe  aiad  wenig  bBaatOe  Silbexbe«i> 
werke. 

Scharf tntekf  Baier.  Ruinen  eines  el- 
tea  berttamtea  BtrgtchJ*  bei  BayemdedC 
iai  Resdtkr. 

Scharftnorty  Oftrorog,  Preuts.  St.  ia 
dem  Posen.  Rbz.  Posen,  mit  8?  H.  u.  460 
Sinw. 

Scharmbscky  II  an.  Mfl.  im  Bremea> 
A^  Osterholz,  mit  ^  H.  und  1,477  PL  t 
Segelinchmiif. ;  Tuch-v^-berei  mit  xo9 
Stühlen  u.  241  Arb.  ,  Sciuihmachfrarbei- 
tea  mit  4<'j  Meistern,    i  Wulktuiilile. 

Schnmebfck  y  ilan.  D.  an  der>Netze, 
mit  44  H  und  ^  E.  aud  Sitz  eines  A., 
voa  2ft6  H.  uad  '^07  Bw  #  ia  der  Provias 
Lftneburg. 

•  Schar  iiitz ,  Oester.  Pafs  an  f\-r  Tser, 
in  dem  Tvrol.Kr.  Bruiietl:ea,  durch  die 
blutigen  Auftritle  von  18  ''1  und  iBOQi  iS 
der  aeaern  Geschichte  bekannt. 

Schmrm Mongolen,  Schin.  Stamm  der 
Mongolen,  welcher  in  der  eigentlichea 
Mongolei  an  der  Gran/.e  der  groCsea 
Mauer  zu  Hause  ist,  sich  zur  Lanrtiti^ 
fchen  Religion  bekennt,  und  entweder 
Nomade  iat,  oder  das  Feld  bauet.  Sie 
■tehen  nnter  eignen  Kh^aea»  die  icdech 
Schina  tributpflichtig  sind.  ' 

Schartagy  Osman.  G^birRe  in  Kume- ^ 
Ii,  welcher  mit  den  Diuari'i  Iien  Alpen 
zusammenhängt,  etwa,  unter  40O  ö.  L..  ' 
den  'Anfang  nimmt  und  von  O.  n&ch  W. 
bis  59p  ö.  h.  fortliuft.  Es  ist  der  Searr 
dus  der  Alten,  aad  wird  ietat  nach  woJ|^ 
Perserin  genannt. 

Scharzfeld,  Han.  D.  an  der  Oder  ia 
dem  Gotting.  A.  Herzberg,  mit  IJ2  H,  u. 
8U  B.  I  4  M.  davon  entfernt  die  Schars- 
felder Huhle  oder  das  Einhornloch  nod 
die  Steinkirche,  eine  ehemalige  Einait* 
:delei. 

Sthmnftl*9  Ban.  Jlaiaen,einea  Berg^ 
scHl  «afeiaem  miehtteea  Kelkfela'eat  • 
wovon  ein  A.  in  der  «rov,  Odttiagea 
dea  Mamen  hat. 

•  Sehnt  ül  Arm^^  OfB,  Strom,  weletav 
nach  der  bei  Korna  gesehenen  Verelitt- 
gunf  des  Tigers  und  Prat  diesen Nimea 
empfängt,  und  dns  Wasser  beider  Fl.  in. 
den  Persiachen  Meerbusen  führt.  Er  ia( 
für  grolle  Schiffe  fahrbar,  aber  das  Ein- 
lanlea^wegei^  Tieler  Seadbäajt^  bf- 
ichwerncB.  <> 

Schattau,  Schattow ,  Oester.  Mfl  im 
M.<U»r'  Zaajm  «n  der  PaUm,  mit  26» 
&.  and  f,8»i  B.  Starker  Weiab«,a» 

Schattatr,  ».  Chahtaws  , 
Schattlastin f  jiastralgruppM  von  • 
kleinen  Inseln,  unter  175»  q'  15"  L.  und 
7°  23'  50"  ••  Br. «  in  der  Shortlandstralse, 
SU  dem  Äväipel  der  Salomonsinseln 
oder  grofiMB  Cvkladea  gehörig.  Sie 
tind  gut  bewBldet,  Imbea  Xokaeaflaie 
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^ehattlary  Bährnttmdt ,  Oester.  St.  in 
dem  Böhm.  Kr.  K6ii4gia(NUSt  »tt  I 
Berfichl.  u.  Ii. 

SehäuäAiertQls.  D  in  dem  Sachs. 
Bbi.  Magdeburg,  mit  i  Scbl. ,  65  U.  and 

Si  E.  ^  vordem  eine  reichiunmittetbare 
aronic ,  welch*  der  freih*rrl.  Familie 
von  Grote jgehörti  and  jetttdie  Rechte 
•iner  PmuII.  StoadtilittrtcJiafl  •rtaniMi 


Schmimhurg .  KnilioM.  verfallene« 

Sehl,  auf  piiiem  Berge,  wovon  die  Graf- 
•chaft  Schau rn bürg  and  1  Amt  den  Ma- 
fien hat.  LfizterM  sUüt,  Cham  di«  B%*f 
1,425  H.  «.  14,072        ,  „ 

Schauan^urgf  KarneM.  Prov.,  welche 
im  N.  an  Schauenburg  -  Lippe,  im  N  O. 
•n  Hanover,  im  S.  an  Hanover  u.  Lippe, 
im  VV.  an  den  Prenfs.  Kbz.  Minden  und 
bchaaenburg- Lippe  granxt,  and  in  sei- 
a«B  gegenwärtigen  Umldnje  g,g3  QM. 
grof«,  mit  96,279  E. ,  wor*  2gMi7,  Luthera- 
ner, 1,^03  Ref.,  49  Ktttli.  nnd  230  Juden, 
in  5  St,,  3  Vorst  ,  loi  D.  u.  Weilern  ,  IQ 
Vorw.  u.  einxelnen  Hofen  u  5,541  E.  Ein 
wellenförmig  ebenes  Land,  in  welches 
•ftl.  .der  Sttntel  u.  weitwärtt  die  bücke» 
borg«' eintreten  nnd  welche*  die  Wettr 
dnrchtirümt.  Aeur^erat  fruchtbar  an 
Korn,  Ilälsenfrüchten ,  Rübtaamen, 
Flachs  u.  Holl ;  die  Viehzucht  istgaiiz  be- 
trichtl.  igiu  wurden  4,049 Pferde,  15 Esel, 
9»i95St.  Rindvieh,  i4,gcx>5cha«fe,  1,060  Zie- 
gen, 1,741  Schweine  a,  54»  BieaenJtörb» 
i«tlhli.  Wild  tt.  PItdSe  iind  snm  B«- 
«arfe.  Man  hat  1  Soline  zu  Rodenberg, 
S  beträrhtl.  Steinkohlenbrrfrwrrk  zu 
Obernkircben  mit  Lippe  cemeintLhafcl., 
grolte  Steinbrüche  zu  Obemkircheu  n. 
•in  beeachtef  ll«il1>ad  tn  Nenndorf.  Al- 
les beruhet  hier  auf  der  Landwirth- 
•chaft ;  die  nöthic^m  Handwerker  find 
xwar  in  den  St.  voi  banden,  aber,  aufter 
I  Glathütte,  i  Ewenhammer  u.  einigen 
Oärbereien,  nicht»  von  Fabriken.  Di« 
Prov.  iMt  ihri^  eig\  n<*n  Kollegien  ,  n£m- 
lieh;  «ine  Reciernng,  Pnpiilenkolleg., 
Konsistorium,  Fiskalamt,  Oberschulthei- 
fsenamt  und  Polizeikommistion ,  und 
brachte  18116  (jedoch  mitUcht,  Freuden- 
berg und  Auburg  1  :ao,5|B  Gulden  bnuto 

fcvaa  118,500  Gulden  netto  ein,  wovon 
tit  etwa  ao,oooGnlden  abgehen  Bittgen. 
e  wird  in  j  Aemter  u.  5  Stadtgerichte 
•Ingethrilf .  kreisit.  des  GouvV  Tanjbow^'am'Sc 

,A^i\^^*'^^J^''t-  ^iRP*  *  Deutsches  an-  Sit  8  lt..  I1O03  H,  and  &,6s8  E-  (»784 
.  aütttUmret  FdrateBtKnm,  welches  i a  N.  ninnl.).  fUndel  Vit  Hanf, 
nn  den  Sicinhudersee,  im  O.  an  Ilano- 
vor  Q.  dio  Kurbess.  Prov.  Schauenborg, 
im  S.  an  Schauenbar^,  im  S  W.  an  den 
Prenfs  Rj;bm.  Minden  u.  im  N.  W.  an 
Hanover  grämt.  Der  Flächeninhelt  ho* 
trigt ,  mit  den  b*idea  Biomharg  and 
Alverdissen  ,  weleno  nbgetondert  in  der 


Sek 
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«nd  die  Steinkohlen  T«m*< 
kirchen,   die  es  mit  Rurhetsen  ^1  insrfn 
SLhaftl.  benutzt.    Zo  Eilsen  ist  ein  etnrk 
besuchter  Gesundbrunnen.     Die  £inw. 
beschattigen  fich  tonst  mit  Gamapinno- 
rei  und  Leineweberei,  und  fübroa  g-i^», 
Vieh,  Wolle,  Suiokelilen .  Gam  gr*- 
bo  Leinewnnd  ont.    Oer  Fttrtt  »{■tant 
anf  der  Bundesversammlung  mit  beiden 
Hohenzoiiern  ,     Liechtenstein  ,  beiden 
Keiifs,    Waldeck   und   Lippe  -  DetsBold 
die  i6te  Stelle  ein.  fflhrt  »her  am  Plo- 
annt  eine  eigea«  StimaM.  Dio  BrMMg^ 
ist   durch    Ilausgesetxe   bettifnmt  :  im 
Schauenburgichen   folgt,    wenn  da»  re- 
gierende  ilaus   in   seinen  m.-irinlichen 
Zweigen  erlischt,  Kurbetten  ai*  l^ehno- 
herr.     Der  Titel  ist  Fil rtt  S«, Sohaooa- 
burg,  Graf  zu  Schwalenberg  n.  Stera- 
berg.     Im  Lippe«chen  bestehen  Land- 
scände,  die  in  {»chauenborK  auch  einge- 
führt werden  sollen.    Die  Lendesbehör- 
den sind  eine  Regierung,  unter  weichor 
die  Polixeikommiceton  und  dna  üoilo- 

f inn  medicom  atehen ,  eine  JtieClmknB«- 
r>i,  RentkammT  und  Konsif tortnm,  die 
mit  dem  Hotc  ihren  Sitz  zu  Rückeburg 
haben.  Die  Einkünfte  werden  auf  213,000 
Gulden  geichatzt,  üas  Milife4r  m^rhf 
etwa  ia>  M.  ant.  Bine  kleino  Poefuig 
ist  VViI helmstein.  Das  Land  wird  in  j 
Stadt^ericltte  und  6  Aemter  eingettieilt. 

Schauemtrin ,     Baier.    Mfl.  IM  #Oflt 
Oberm^iinkr.,  mit  i  Schi. 

Schaut rleithen^  Oester.  D  im  fjm 
W.  W.  dea  Landet  unter  der  Ens,  mit 
X  Steinkohlenbergwerke ,  das  jährlich 
soo,(.<cio  Zntr.  ausbeutet. 

Schaumburg  ^  Nats,  Bergschlofa  nnd 
Standetherrtchaft  an  der  Lahn  ,  welche, 
mit  Holzapfel  ,  etwa  z  QM.  mit  7,000 
in  I  St.,  14  D.  u.  5  Vorw.  begreift ,  go-  ' 

Sen  40,000  Gulden  abwirft,  und  den  AlTo- 
ialerbiannen  des  HauseS  Anhalt  -  Bern- 
borg-Schaomburg  ,  iettt  der  Geroahlim 
des  Erzherzogs  Palattn  von  Ungarn  go* 
Mrt. 

Schavnik ,  Skawnik,  Oester.  D.  am 
Hernath,  in  der  Ung.  Gesp  Zips,  mit  i 
Schi.,  1  kith.  K.  und  825  B;  Oowaiua. 
Sitz,  de»  Bischofs  von  Zip«. 

Sehawlfä,  Sehnwla^  (Br.  e<0  \c'  l.  jg» 
40*)  Knat.   Kreisst.   des   Gouv.  Wilno. 
noch  nnbedentend,  meistens  von  Jnden 
bewohnt.* 

Schnzky   (Br.  <i4»a6'   L.  59°  Rusa. 

M  hat«. 


Grafschaft  I.ippe  liegen,  10  QM.  ,  mit 
a3,t^  E.  .  in  5  St. ,  2  Mfl. ,  o  Vurw.  u.  78 
Banerschafteu ,  wovon  sich  die  Mehr- 
heit in  den  .Schanenbargschen  xainluth.t 
im  Lippetchen  snm  reff.  Kult  bekennt. 


Daa  Land  ist  zwar  gebirgig  n.  wird  von 
dem  Blickeberge  u.  Zweigen  des  Süntels 
bedeckt  und  hat  keinen  einzigen  be- 
trachtl.  Flufs,  auch  gehört  der  Steinhu- 
dertee,  worin  die  Veste  WÜbelmstein 
Uegt  ,  nur  tum  TbeU  hieher;  aber  der 
fruchtbare  Boden  bringt  Getreide, 
Sf5*'i^^'"'»  Rübfaamen.  Kartoffeln, 
«*»"*nfrüchte,  Gemurse,  Obst  u.  Holz 
im  Uebtrfluste  hervor,  und  brgunttigt 
eine  beträchti.  Viehzucht.  Aus  dem  Mi- 
»•mlnicho  UHnt  et  gnto  Suino,  Kalk, 


Schi  ba,  GesveSj  G*  va ,  Afrik  Neger- 
dorf im  S^ne^ambia  Reiche  Kabo  ,  von 
Biafaren  und  Slandingot  bewohnt,  vro« 
selbst  die  Portugiesen  ein  Fort  a.  Rom> 
toir  haben. 

Schf^ne^  Stptzfy  Osman.'Mfl.  an  der 
Bosna,  in  dem  BegUrb.  nnd  Saiidsch. 
Bosna,  mit  400  U  o.  3,000  B.  Bioonacbei- 
ten}  Schiffbau. 

^beoArisr ,  Iroa.  Bitond  %m  Persisch. 
Meerbusen,  zur  Prov.  Larittan  eehörig. 
llon  seift  hier  das  Grab  eines  MohaMO'- 
dnaitohen  Heiligen. 

Sehttr,  Würt.  St.  an  der  Donau,  in 
der  L.  V.  Bodentee  ,  O  A.  SauJfran,  mit 
I  Schi.,  1  WallfahrUk.  Ü.L.  Fr.,  woielbit 
m^n  das  Haupt  des  Martrrert  Wiiibald 
verehrt,  und  Sit  Binw.  Hanptort  eiaOr 
füratl.  Xhnrn  -  und  Tazisschen  Staudot- 
herrsch.  von  2,^  QM.,  mit  6,869  B. 


Scheftlmrn ,  B^ier.  SShl.  and  ff 
Rl.  in  dem  Isarlandger.  6 
1  bertthaitea  HtÜboio. 
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MMi«i^»rf ,  Stellt.  Bnrftt.  im  Erz- 
^*^tM-'  A.  Seliwanvnbergi  gat  nnä  re- 
imimOM^  r*^«t,  mit  ifti  H.  m.  itfco  B.» 
af««S3iirinitpils*a  tudppebi,  PiMnwfww^ 

fertigen  and  roldene ,  tilberne  ,  seidene 
und   wollfne  Bünder  wirken.  Bergbau 

■  nf  Silbrr  u,2oo  Mark),  Uraunttein  (20 
Zat».),  Kobalt  und  Eisen.  An  der  Nord- 
•miJtm  erhobt  sich  d«r  PfeiUr-  oder  Or- 
[folbotif  mit  40  bis  fto  Fufs  hohen  Bata^t- 

■  ritiYon,  anter  welchem  eine  Torftt«oho> 
r(>\,  iährl  vielr  K», 000  Ziegel  rt  f  Bllfc- 
brucn  etwa  1,000  i-asser  liefert. 

Schtib€nhard^  Bad.  Lnat  -  and  Jagd- 
•Chi.  in^lnor  roaantiacho»  JUm»  V»  M. 
von  Karftnuio  in  Marc.  «L.  A  n»ft««lt. 

Scheihs,  Oester.  Mn.  Im  V.  O.  W.  W. 
des  Landes  anter  der  Ens  an  der  Erlaf, 
Bit  I  Schi.  a.  70  H. . 

SekeidinggHt  HreoTs.  D.  in,  dtm  Woi^ 
hä\.  Abs.  Avooobtrg ,  b«kuat  wof«m 
•s  TrefFeottW  daTAlliirtMi  B.9nB» 

«•^9  eil  1761 

Schf,>;ffld,  M.  yiarktscheinfeld. 

Schtiwan ,  Schibanty  Arab  Handtlt- 
•tadt  und  Hauptit.  det  Oiitr.  HadteltiA, 
anf  «inem Hügel,  in  dem  Reiche  Jemen, 
•ffon,  aber  grofs.  und  die  Residenz  eine» 
«Babnangigen  Schechs. 

Sehtki,  Schiki,  auch  Kabalia,  Ruft. 
Khanat  im  hohen  Kaukasus,  im  VV.  von 
Schamoclii,  desioa  Khaa  doa  Rntawi 
tributpflichtig  ist.  Bi  hat  Tataron  and 
Lesghier  lU  Bewohnern.  In  demselben 
liegt  die  St.  Anaschi  a.  der  Handeis- 
llccken  Akdasch. 

Sektksna^  Rass.  Fl.  im  Goav.  Jarof- 
law,  wolehcr  aoi  don  Seo  Belo  Osero 
bervorstrftm^,  tchigbar  Itt  «ad  dar  Wol- 
ga safälJt.  * 

Scheide  ^  Niederl.  Fl.,  welcher  bei 
fieaorcTais  im  Franz.  Dep.  Aitne  ent- 
•priagt,  bei  Cond^  schiHbar  wird,  bei  S. 
Antoing  auf  das  Gebiet  der  Niederlanda 
tritt,  nnd  sich  in  2  Arme  theüt.  Di« 
Osterschelde  windet  fich  bei  Bergenop- 
7 00m  dorch  die  Zeelkndischen  Inaeln 
m  daa  Deotsche  Meer,  die  Hont-  odor 
WottaxMiialda  tchaidat  Walchara  voa 
SaafUttdam  «ad  AUt  abonnllt  in- da« 
Deotsche  Meer.  .Sie  verstärkt  «ich  vor- 
ztifrlioh  durch  die  Scarpe,  Lys ,  Dender 
and  Rupel  nnd  ist  für  die  Binnenschiff- 
fahrt  der  afldlt  Niederlande  ein  sehr 
■wiehtigor  jStraai. 

Schelehi,  Arab.  St.  mit  einem  Ra- 
•  tellf.  in  der  Landschaft  Hedschas,  zum 
Reiche  der  Wahnbiten  gehörig.  Sie 
lieft  mitten  in  der  Wüste  von  Dicha- 
airah 

ScktlätopoUkaim  t  ».  Uttfuthmu 
ScHtUtau^  ZtUtmwa,  Oaftar.  Mfl.  im 
Mähr.  Kr.  Iflao»  liit  i  Schi.  1 13S  B,  «ad 

870  B. 

SchHkmt  *•  XMmckMtm  oad  N^ay- 
Stlyk, 

Sehelklingtn^  (Br.  43°  22'  iV'  L.  27<» 
24'  30")  Würi.  St.  in  dar  L.  V.  Donau, 
O.  A.  Bläabeuren  an  dar  Ach,  mit  dan 
Ruinen  des  Bergsehl.  Matchenbaaf  and 
'  ^  B..  die  sich  vorxüglich  von  der  TA* 
eraroeit  nihren.  Sie  gehört  dem  Gra« 
n  Castell. 

SckellsM^rg,  Baier.  MH.  an  dar  Al- 
ban, im  laarlaadg.  Berchtesgaden,  wal- 
cher mit  den  Cnodschaften  Edenberc  n. 
Scbeffaa  1,800  £.  zahlt  und  lich  mit  Var- 
fertifoac  der  Barohtatgadaar  Waaraa 
Bährt.  * 

Schellmhtrg  ^  Liechtenst.  Herrschaft 
zw.  Tyrol  nnd  dem  Rheine,  in  dem 
fürtt.  iaachuattain  s  wpicha  aar  aat  5 


DSrfern,  «inifen  HSfaa  nnd  z,228  Einw. 
besteht. 

SehtUifiberß,  Baaer.  Berc  bei  der  St, 
and  im  Oberdonanlandg.  0oaaawArÄ» 

bekannt  durch  die  Schlacht  von  1704. 

Schellgaäen ,  Oeitfr.  Hiittenort  im 
Lungau  dei  Kr.  S.^lzburg  im  Lande  ob 
der  Ens,  mit  i  Gold berg werk* ,  das  vor- 
aokalt  raiehhaltigcr  war,  indem  e»  je  tat 
anr  eine  Ausbeute  von  7,000  Gulden  aa 
Warthe  giebt.  Uebrigens  findet  man  1 
Gifthdtta,  daa  fthrüch  300  Zatr.  Amaaih 
giebt. 

Sckaiii/,  Afrik.  Fl.  in  da«  Raich« 
Algiar,  walchar  in  der  Sahara,  aatar 

f^Vf  n.  Br.  aatspringt,  aatar  3^36* 
urch  den  Titterysee  geht  u.  nach  einem 
Laufe  von  40  Meilen  dem  MittellMn» 
di»chen  Meere  zufilllt.  Seinet  Ufac 
werden  voa  Kabyler  aad  Arabaxa  ba<« 
wohnt. 

Schetling,  ter  Schetting,  Nied  Eiland 
Im  Deutschen  Meere,  unter  23^  7'  L.  O. 
53036'  Hr.,  welches  durch  den  vliestrom 
von  Vlieland  getrennt  wifd  und  aar  Pg. 
'  Frieiland  gehört.  Bi  hat  gntat  Aekaa* 
baa-  a.  Weidalaad,  iD.  n.  1,350  K. 

Sehetling^  Aastralafland  in  der  Tiefa 
der  Geelviiikbai  bei  Neuguinea. 


Schtmlja,  Ru«s.  Eiland  in  dam]  

•chatkiichen  Meere ,  zVr  Oruppo  dav 
Satiaghaaiataln  gehörig. 

Sehtmmtrhtrg  ,  Wflrt.  Sehl,  in  dar 

L.  V.  Donau  ,  O.  A.  Biberach  an  der 
Rifs  ,  welches  mit  deu  D.  Aepfin^en  u« 
Altheim  eine  Herrsch,  der  Fürsten  voa 
Thum  ond  Taxis  von  i  QM.  u.  s,oas  B. 
autmacht. 

Schtmnitt ,  Stlmtcz  Banja^  Sstiaw- 
Hika,  (Br.  18O  47'  45"  1-  36^  33'  5«^")  Oestr. 
kön.  freie  Ber^st.  in  der  Lng.  Gespan. 
Honth;  uneben  gebauet,  die  Strauaa 
hie  and  da  durch  Feiten ,  Wälder 


GIrtan  getrennt,  doch  mit  manchen  ga- 
tan  Gebäuden,  i  alten  n.  i  neuen  Seal., 
4  kath. ,  I  luth.  R. ,  i  VYaitenh.,  u. ,  mit 
£intchl.  von  Bela  Banya,  6,000  H.  a.  ga- 
gen  25,000  E.  (1805  17.207).  wor.  gegaa 
m,ooo  Berg  •  and  Bttttaalaau.  Kftaig )» 
KMOmergrafaaamt;  Baffakadamta  auf  i 
Direktor  und  5  Prof.,  Piaristehkolleg., 
luth.  Gymnatiumi  Fott*  and  Salzamt. 
Bergbeu  auf  Ooldf  Silbav  aad  Blai;  Yft> 
triolfabrik. 

Schtmrun,  dat  alia  Samarift  Osmaa. 
D.  von  wenigen  armteligeir  Hütten, 
worin  Griechen  und  Mnslemiraen  woh- 
nen,  in  dem  Pasch.  Damask,  Ajal.  Fa* 
iattbin.  Viele  Trümmern  vormaliger 
Ptacht. 

Schtndt^  Chtndi,  Afrik.  St.  am  NU 
im  Raicha  Sennaar,  wo  aich  die  Klar- 

wanen*trar«e  von  Senni 
ten  u.  Suakem  trennen. 

Sehcnectadyy  Nordamtr.  Comi^  !■ 
Nanrork ,  mit  10^1  B. 

Schtneetadr  t  Mordamarlk.  St.  la  dar 
gleichn.  Neuyork.  County  am  Mohawk, 
von  Niederländern  und  im  Nicderländ. 
Style  gebaiiet.  Sie  hat  9  K.,  1  Kolleg, 
und  5,909  Sinw.  ,  die  einigen  Handel 
treiben. 

Schenkaftld ,  Oester.  Mfl.  in  dam 
Mfthlviertel  des  Landes  ob  der  Ent,  mit 
Oarnspinnerei  u.  Zwirnbleichen. 

Schenktntctiant  ^  Niederl.  roJairto 
Schanta  aaf  dar  Intel  GravenwQOrd  ifli 
Rhaia ,  wo  aich  dia  Waal  daroa  traaat» 
aa  der  Prav.  Oaldara  gakdrig.  Bai  dar 
_  ^auor 

wohnern. 


telben   litgi  oift  W«Uor  «•»  lOgBiaf" 

wohnern. 

Schfnkfnztll  t  Bad.  Mfl.  im  Kinsig. 
B.  A.  Woiiach,  mit  127  H.  .aad  »Ifta» 
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Br  tehört  zu  den  Fürttenbsrg.  Herr- 
•chatten.  ' 
.  Schenkltngs/tU^    Kiuheit.  Mfl.  im 

£{«dertiMf.  A.  I^Midtck,  mit  19»  H.  «a4 
9  Emw-  ,  . 

Schenkurtkt  (Br.  62O  6')  Ratf,  Kr«irat* 

WaR«. 

Schensi,  Schin.  Fror,  im  W.  det 
HeichSyOm  N.  an  di«  Mongolei,  im  O. 
mn  Sebattti  und  Honan «  im  S.  an  S^t- 
•chnen   und  im    W.   an  di«  KalmüRei 

([rÜDzend  ,  9.626  QM.  grols ,  nach  All*r- 
tein  mit  i4,')q6  .j57  R.  ,  die  man  für  dir- 
Tftpfarsten  alier  Schineten  hält.  Sie  hat 
Tial«  bergige  Striche  u.  auch  WüUfe- 
»«nt»  ait  cin^  andtr«  Scbia.  Prv. 
Man  tb«ilf  t1»  In  dl«  BetirlM  SirnMi 
und  Kan»n.    Hanpt^t.  ist  Sin-gan  fii 

Sc'iepitenttedt.  Braun«chw.  Krci»arat 
in  dem  Di»tr.  Wolfenbüttel  —  ^.giQM., 
Mit  i2|Z7i  in  1  8t ,  31  D.,  9  Eincelaon 
^  t  jSta  H. 

Sehepptnstedty  Branntchw.  St.  an  dar 
Altenau,  in  dem  fleichn.  W'oifenb.  Kreis» 
amte ziemlich  i^at  gebauet .  mit  1  K., 
I  Armenh- ,  254  Ö-  und  3,030  Einw.  ,  die 
Branot  Weinbrennereien»  1  Zwillichmnf., 
■  1  Stärkafabr.  «atvrhaUaa  ,  lurd  f  aoa 
wotilkabaad  tiad ;  i  Sfegalcf : 

Scherarul.  Srhertzur,  0?m.  St.  anter 
dem  Berge  .>chiran  and  an  der  Qa.  dai 
Diala,  in  dem  Fascll*  Bafdad;  Sit«  «Ü&tt 
•ignen  tiandfchakt- 

5c/t«r«n*erf.  Schwarab.  Bttdolst.  Mfl. 
im  dar  «ntern  Grafachaft. 

Sekertbon^  Chrribon^  Ni«d.  Provias 
auf  der  laiel  Java,  wfldif  mit  den  He- 
fen tschafteo  Limbaniang,  Sokkapöra  a. 
IralÖ  rieii  mittlem  Theil  der  Nordküste 
begreift  nnd  ^OMO  Untertbanen  sählt. 
Der  Hauptort  iit  das  Fort  Scharibon« 
bei  walcbaat  aiaa  aatehaltch»  Patlah 
lie^t. 

Sc  her  mbeek%Pt9utt.  St.  in  demKl»-'ve- 
Barg.  Kg))x.  Hiera,   mit  i  Schi,  nnd 
Btaw 

Sehrnßtnh^uptl  t  Mmtttmtgut  Nied.  St. 
i»  dar  Fror.  Sttdbraband ,  mit  1,696  Bia- 
wahmara. 

Sehirtell,  Sercftlfgy  Afrik.  St.  in  der 
Algier.  Prov.  Maikara ,  mit  i  Kastelle 
nnd  I  seichtaa  Häven.  Dia  St.  ist  mit 
«iner  40  FaCi  hohen  Maaar  umgeben. 
Die  Emw.  rarfertigen  gate  Arbeiten 
tn  Eisen  ,  Stahl  und  Thun  ,  bes.  grofte 
Oel  -  und  Wasserkrüae.  Trümmer  von 
Wasserleitanfcn  and  ander«  Altcrthd- 
mer,  da  hiev  dia. Hdmantadt  JvlU  Gaa> 
aaraa  stand. 

^afc«vfttf/«w,  (Br.  54O  12«  t,.  dato  15«) 
Bnss.  St  in  dem  Goot.  Pensa ,  mit  5:7 
S.  u.  1,744  Einw.,  meistens  Ackersol- 
^t«n. 

SchtfsliUf  Bai«r.  St.  und  Sitz  eines 
litadger.  von  7,211  B.  ,  im  Obermainkr. 
mm  dam  claiaha.  FL ,  mit  i  üchi.»  im  H. 
n.  1,000  E.  Waiabaa. 

Schtttakow  t  Auss.  St.  in  dem  WiSt- 
Itakr.  Slobodsk,  mit  145  H.  und  x,aoo  E, 
In  der  Näh«  sieht  awa  Tfftaamr  vaa 
fiaar  froXsen  St. 

Sühev*ning4n  ,  Nied.  D.  in  dar  Prov. 
Holland  südl.  Theils   am  Meere  ,  mit 
E. ,   di«  sich  meistens  von  der  Fi- 
acfierei  nähren. 

Schib»ni ,  s.  Svheihan. 
.  S9Mdtittt  Preufi.'St.  var  dan  Tboraa 
▼aa  Daasig  nnd  eia*  der  v«rciaiataa 
.Stidta  von  238  K.  aad  1,9008..  im  Waft- 
prenf«.  Kgbi.  Danzig.     Üi»?  E.  treiben 
'  joancherlei  Gawerbe,  bcs^adara  Aschea- 


Schidlo,  Prenfs.  D.  an  der  Oder,  im 
Branilenb.  Rgbz  Frankfurt,  mit,^  & 
Schidloer-  oder  Fürstenberger  Zoll^ 
welcher  jahrl.  gegen  45,000  Gald-  ein* 
trif C  Miadarlafe  dar  JLaBMtsar  Vfmm^ 
rda. 

Schi  f dam  ^  (Br.  51"  55'  lo"  L.  2203' 
4V)  Nied  ,St.  in  der  Prv.  Holland  «üdl. 
Thfils  an  der  Schie,  mit  i,/)04H.  n.  O.157 
E.  200  wichtig«  Brenn«rei«ii.  die  iahrX 
30,000  Last  Oairaida  vrarbraaciien;  stark* 
«»cbwcln«maB(.  Fitcharhacen. 

Sehitdtr,  Sch^aaab-  i^ipp.  Lusttabl- 
in  dafli  JL,  Atrardimaa,  anl  s  1 


Park. 

Schixdlowietf  $.  Stjrfdiomiee. 
^  SehitrlUt  Fraa£i.  Ooif  aa  dar  kaltea 
Bada,  ia  dam  SIcIm.  Bfbt.  Ma|(d«barf;, 
mit  55  H,  nnd  E  F.s  lif^t  im  eigent- 
lichen Brockerij^ebirg e  und  tiat  1  Uocb- 
oien,  2  Frischfeuer,  i  Zainhamroer,  z 
Sä{;emühl«a.  VoB  dammlbea  führt  aia 
Fatirweg  a.  aia  FaüiMaig  antdaa  Bralc» 
kan.  .  ^ 

SehUrlingt  Baiw.  Hfl.  im  ReaatlaaA- 
ger.  Kellheim,  alt  007  B.  TTaffaa  aais 
20.  April  1909. 

Schtfrmonik»ogy  Niederl.  Eiland  aat 
•Wad  u.  dar  laaai  AmaUM  im  O.,  aar 
Frov.  Frlaalaad  g «hdrif .  B«  bat  1,078  B.» 
die  in  einstCndigen  U.  wnhnen  a.  sieb 
von  der  Fischerei,  dem  Hobbenschlafpe 
V.  der  Schifffahrt  iiihrep.  Vor  dem^r]- 
bea  Ucff«n  im  W.  dar  Westgat  und  im 
O.  da«  BotiThplagt;  swai  gaiurL  6aad- 
bftaka. 

SeM9v»nttnt  SchiffelMn^  Praofs.  St. 

an  dpf  Repa,  in  dem  Pommern.  Agba. 
KüTslin.  mit  2  Schi.,  t  K..  238  H.  n.  1,6^ 
K.  Tnchw«b8roi  mit^  Stühlen  (77381.), 
Batchwcberei  mit  ta  dtttftlaa  (jabSttbek)» 
f  Batraacher. 

Schtfferinseln  ,  A Bttralgrn ppv  a w.  13 
bi«  I'/'  »  Hr  o.  204  bis  aogP  o.  L.  Sie  be- 
steht aus  10  bis  12  Inseln,  ■\vor.  Oppun, 
Leone,  Faniurr ,  Ma-u-ua,  Uroiava  a. 
Pola  dia  wichtif^sten  sind.  Alla  diaaa 
iBsala  liegen  sehr  hoch,  babaa  «aaf- 
tefl  mima,  gewibren  alaaa  llberaas  rs»i- 
senrtcn  \nblick  n.  besitzen,  bc.i  einer 
ewig  blühenden  Vcjietation,  eine  starke 
Bevölkerung  von  A ustralindi^rn.  Ihr» 
Uaaptprodttkte  tiod  Schwein«,  Hunde, 
maacaartai  Gafiadar,  Fiaah«,  Kokospal- 
men ,  Guyaven  ,  Ranan«n,  Ignamen, 
Zuckerrohr  u.  s.  w.  Sie  sind  1768  von 
Bougainville  entdeckt  und  nachher  von 
la  Perouse  besucht,  aber  bei  weitem 
aicht  bialiaglich  bekannt. 

Sehigutuhj  (Br.  jo'  L.  aa«  90') 
Bat«.  St.  aa  dar  Laaa ,  ia  daat  likaak. 
Br.  Jaluizk;  ganz  unbedeotaad. 

Schika^  Aastr/ileiiaud,  walcbat  aa 
der  Grnpfia  der  SchiiTeriasaln  gahdraa 
•oll.  aber  noch  nicht  bestimmt  tat. 

Schikasuivs  y  s.  CKikasmuts. 

Sehlckfaschtkt,  s.  Illinäfr. 

Sckildbtrg^  Sehimbtrg,  Oester.  St.  im 
Mihr.  Kr  Olmttts ,  aa^t  H.  «.  i,7il  B^ 
Banmwollenmnf. 

Schildern  ,    Oester.  Mfl.  im  V.  O,  _M. 
15   des  Landes    unter  der 
Kamp,  mit  1  Schi.  u.  12S  U. 

Schildesche ,  Freufs.  Mfl.  in  d«i^ 
Westphäl  Rbz.  Minden,  mit  zK  ,  \  Fria- 
leinfltif te,  294  U.  u.  i^gflK  £. ,  di«  »ick. 
▼on  der  Oarata^'Ui^MA  I«aiaamaka- 
lai  adbraa 


SeMIdkrtUtiUnMt,  AattralaHand ,  sa 
der  Grappa  dar  FcaaMMbaftriami 


bikric. 
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Sshiltrhihg,  pcRtrr.  8pf«ze  itr  Nd« 
tl«ell«n  Alpen,  in'Kr.iiaUbarg  de»  Ii«»> 

des  ob  drr  Ens,  6,48a  F-  hoch. 

Schiika,  Ruti.  Fl.  im  Gouv.  Irkuzk. 
Kr  enoitht  «ui  der  Vereiaigon«?  dt» 
Onon  a.  Indoga,  und  atrömt  d«m  Ar- 
ftto  SU»  wMMif  Mttf«  d«B  NanMS  A»iir 
•iui*hfu<>n.  . 

Schillinftfürst ^  Brivr.  "Mfl.  w.  {feltl. 
in  dem  Re7.aikr,  loil  1-473  ^-  HaTiptort 
•iner  dem  Fürsten  von  Hohenlolie- 
Schillingsfiirst  zugchöriften  Herrschaft, 
w»lch#,  attf«*r  dem  Mfl  ,  soch  15  fj.  a» 
Weiler  ,  OBd  flbc-rtiaupt  2,938  B.  tlhlt 
Br  Ut  di«  gewaHaUcii«  Ji«fM«a»  d«f 
Vltr«ten. 

Schiltukty  Afrik.  Völk^rtch  ,  di«  »i- 
gentlich  an  dim  w»ftl.  Ufer  det  Bahr 
•1  Abi  ad  zu  Hau^t  iit,  aber  im  Anf.iiigB 
Am  iKteii  Jahrtiaadertc  wich  det  AeicB« 
S^nnAr  bemlchtift  liat  mi4  lii#r 
dl«  berrtcbendp  Nation  aufmacht.  Sie 
belcennrn  »ich  zum  Islam,  cberdic  west* 
wKrti  von  dem  Bahr  ei  Abiad  wohn«0| 
•taid  roh«  Fetitchdi^ner  geblii^bm. 

Schiltcch  ,  Bad.  St.  «n  drm  gleichn. 
Fl-  und  (Ut  Kinzig,  in  dem  Donau.  B.  A. 
HoKAberg,  mit  i>a{U  flolshandei  auf 
itr  Kinuf . 

SthiltUheim,  Franx.  Mfl.   im  Dep. 

gied«rrlieiii ,  Bes.  äuaabiurg ,  mit  1,645 
law. 

Sehina,  China,  grofie«  Asiat.  Reicb, 
welche«  rieht  aiieiti  da«  Kaiserlh.  .Schina, 
•ondern  «uch  die  ^ante  Monfolei  iiiui 
Mandfharei  begreift  ,  0«tdshu^ntai ,  I  i* 
iMt«  Korea  and  dir  Liqueo>inseln  mit 
•einen  achfitteoden  Flflgela  dackt,  und 
tich  über  90  LSuRcn  -  u.  Breitengrade 
•uadchnt»  1»  welcher  Ungeheuern  Anf- 
dehnuns  ei  etwa  193,400  v^M.,  mit  mehr 
als  170  Miil.  Kinw.  enthalten  mag.  Ea 
iat  miUüii  in  Binticht  det  Areal»  dar 
■weite»  in  Binticbt  der  Volktmeng« 
•bw  der  erste  Staat  der  Erde. 

Da«  ei^«  ntl.  Schina  ,  bei  den  Einw. 
T«in{5,  Tiu/ig  ku  e  oder  Tfong-hoa, 
liegt  zwischen  bi«  1400  ö.  L.  und  20 
Irie  4l<'  a.  Br.,  und  gränzt  im  N.  mit  der 
lfoDf«lei  aao  Maadtliarei  odec  Taag||t- 
•leti .  wo  die  bereit«  vor  aiebr  tle'  twei 
Jahrtausenden  erbauete  300  Meilen  lan- 
ge, 20  Fuf«  höh«'  und  aut  der  Oberflä- 
che ^  Fofs  breite  sogf-nannte  grofse 
llaaer  et  gegen  die  Einfälle  der  Barba- 
ren «rhfitaea  eol) »  im  O.  an  das  gelbe 
Mef-r  o<ler  den  Hoang •  Hay  und  au  den 
0  Ir'il  de«  Sc hinesischen  Meer»  ,  d»r 
T(^n>t-  IIa;  i!<'nnnnt  wird,  im  Jj.  an  das 
bcti.nes  Sir<<*r  Nan-liay  und  den  Meer- 
busen vnn  Tajiqnin  Oder  Anam,  im  VIT* 
an  die  Heicbe  Äaen  und  Zibrt  und  an 
die  Siftnenliado.  Areal:  81,343»  naeb 
Temp  enianjt  70,121,  noch  Grlbi-rg,  gr.ooo 
QM.  ()b«T<'.äche  :  ein  von  Bergen,  Hü- 
geln ,  Th.ilern  und  Ebenen  durchschnit- 
tene», mit  vielen  Gewäsaern  angefliUtes 
I^ad.  Die  meisten  Berge  blaroB  eich 
im  N.  anh  W. ,  doch  findet  ttiaa  auch 
durch  das  Innere  höbe  Ketten  laufend. 
Boden:  iuTserst  verschieden.  Srhina  hat 
•Utnehnend  fruchtbare,  aber  auch  ganz 
tteriie  Gegenden.  Gebirge:  da»  Bergsy- 
tteiB  Scbiaa*e  ist  wenig  bekannt.  Man 
iDiaM  ttatfredbeiden :  n  die  »üdl.  Kette, 
welche  ans  Anam  in  die  Prov.  Quan*i 
Und  Quantnn  dringt;  a\  die  südi.  Ket- 
te, walche  aut  Tibet  die  Frov.  Quansi, 
Quanten  und  Fokien  durchläuft;  3)  die 
Xette  Kentac  la  Rhat-ci-co.  welche 
aa«Set<rhuen  in  die  Sifaae&lAadet  Uber- 
gebt i  «}  die  nttrdl.  &fttO  dtT  Pr^riBS 


Sek     ,       3*S  . 

• 

ScheBsii  5)  dio  aSrdl.  Kette  ia  der-Prf^' 
Schaatoa*  IMete  Gebirge  sind  zaaTheÜ  ' 
tehr  hoch,   zum  Theilaber  geh'lren  sie 
nur   tn  den  Mittelgebirgen.  Vulkane 
giebt  et,  tovicl  bekennt  itt,  in  Schina 
nicht.     Gewitter :   2  Ilauptttröme ,  der 
Boen  »ho  oder  gelbe  und  der  Yaag-tse- 
klang  oder  blaue  Fl. ;   viele  Plütse  der 
rweiten  Ordnung,  wie  der  Yuen  ,  Yon, 
Kan,  Ilong,   Payho;   die  Binnenseen : 
Tong .  ting- hu  ,   Poganc  hu,  Tai  ho« 
Hong-tte  u.  a.;  eine   Menge   Kanil«^  / 
die  da»  Aeicb  aattb  alle»  RichtnngeB 
durchtcbneideB.  KHna;  B«e1i  Maaftgab« 
der  Breite  und  SeehWhe  sehr  ver»chie- 
den.     Man  kann  3  KÜmatf  annehmen: 
1)  das  r.öirtl.  \f>n  3^  bis  41O  Br.  ,    wo  et 
im  Ganten  weit  kälter  iat,  «It  in  Kuro- 
pa untet gleiehen  Breitengraden;  2)  dae 
aiitticf«  von  30  bi«  550,  die  Hcimnth  dea     ,  • 
Reifte«  and  3)  det  tadliche  unter 
wo  der  Thee  und  die  schönsten  Firnir«- 
baume    gedeihen.      Im  Oanzen    ist  da« 
Klima,  liowohl  der  Vitalität,  aU  der  • 
getation  ,   &n£ser»(  § Anttig.     Ptodukta:  • 
Keifs  von  mebreni  ArteBg  Borop.  Cerea- 
lien,  Moorhirse,  Thee»  Gemüise.  Obtt 
und   edle  Früchte,   worunter  mihrere,  * 
wie  Kammat,  Litschi  und  Gui-ivr,  schi- 
na eigendt  angehören  ,  Maulbeecb&um«»" 
Ran ra wolle  ,     mehrere  Firniftblame» 
Talgböume,  ArtnetpOanzen  ,  beeondeif  • 
Kampher,  Rhaberber,  Sattaparille  uad 
Gal.mg«,  Papirrraaulbeerbäume,  Indigo, 
Tabdk,     Wein,   Zuckerrohr,  ▼»elerlax  • 
F.lDnirn  n.  Holzarten,  die  Barop.  Hau«- 
thiere  .   v.'orunter  dat  Schwein  dat  »ab^ 
reichste  ,   dat  Pferd  aber  klein  und  BB- 
•  nsehnlich  ist  und  das  Schaaf  nicht  ge- 
deihen will,   Dromedare,   das  gewöhn- 
lichste Lattthier,  wilde  Thiere,  worun- 
ter au(h  Tiger,  JLucbse ,   Klephanten,       ,  , 
Moschusthiere,  ^bet.  Ochsen,  Finhör- 
Ber,  AffcB  nnd.aaaeberlei  Wildpret»  « 
eiae  frone  Menge  tob  GefTflgel ,  wov« 
vorzüglich    Knten  als  das  vornehmtt« 
Hausgeiiügel,  der  Schines.  Pelekan,  der 
Gold  -  und  .Silberfftsan  ,   der  Spornpfaa 
und  der  &önigsvc»gel .  Seidenwürmer»  > 
Bienen  ,  Fische,  mancherlei  Metall«  tu 
Miaeraliea,  wonwter  beeender«  die  roa» 
•chiedeaen  Porielaaerden.  Volktmen- 

f e  :  nach  Detguignes  150  Mill. ,  nach  Al- 
erttein  iq8,2I3,7(8,   nach  einer  Zählung  , 
von  1790  143  Mill.   in   16  Provinzen,  155 
Städten  dei  ertten  Ränget,  1,512  StAdtea 
det  «weiten  Ränget  nnvi%^^  brfettigtea  ' 
Orten.     Die   AHrrabe    der  Mandarinen 
tetzt  selbige  nach  Barrow  auf  333  Mill.,  | 
welches  gewifs  um  mehr  als  die  Hälft» 
Übertrieben  ist.     Die  £.   bestehen  aaa 
aiehrent  Nationen;  eigentlichen  Sch|r 
Boeaa»  Moagolea,  Manttchus ,  Tatavom 
und  Hinda«,  wosn  noch  einige  kleiner« 
VoIk>stii'mnie ,   als  die  Sifanen  ,  I.o-Io«, 
Miaose  und  .luden  kommen.    Die  Keli- 

Sion  dieser  Nationen  ist  sehr  verschie- 
en ;  die  3  Hauptreligioneii  »iod:  i)  dea 
Kon-fut-se,  welcher  der  gebildet« 
Theil  der  Nation  folgt;  2)  det  Lao-fciaa, 
zu  welcher  tich  die  Schtnet.  Epikurier 
halten,  die  aber  den  wenigsten  Anhang 
hat,  nnd  3)  de»  Fo,  die  Religion  de« 
grofsen  Haufen»  mit  xahlreichen  Bon- 
gen. Dazu  kommeB  aoch  die  LMMÜti- 
•che  Religion ,  wosa  el^  der  Hof  be-  . 
kennt,  die  christliche,  die  in  einigen 
Provinzen  zahlreiche  Anhänger  gefun« 
den  hat,  der  Islam  und  der  Mosaismu«. 
Eine  eigentliche  Standeaverschiedenhcit 
giebt  et  in  Schina  nicht,  mithin  keinen 
Erbadel :  nur  der  Staattdieatt  «rtheilt 
üan^  nnd  Wflrdr«  nad  der  Staad  d«e 
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LaTidmirnnt ^eniersth»>r  piner  «1ir*Bvo1> 
Ifen  Aaazcichnuuc-  Kultar  d«a  Boden«  : 
d«r  Boden  iaSeiiUMi  i>t  nntat  allen  A*ia> 
tifclien  Suaten  jinck  Jnpas  §m  ▼oruofl. 
•n  Bebauet.  Der  Aekerban  auf 
einer  seltenen  Höhe  und  wird  in 
Aen  kulturlahii^en  Provinzen  mit  ma» 
•ttrhaltcm  Fleifse  betnri»cn  ;  da*  Feld 
wird  beinahe  wie  ein  Garten  bearbeiteti 
«sd  man  airlit  kanm  «ine  handbreit 
lianH  ,  <!••  nicht  bcnutct  würde.  Daa 
Korn  wird  hier  nicht  aukgeiaet,  sondern 
getttfckt,  und  «ut  die  firbaltunf  ti.  Eiii- 
•ammlauK  des  Dünger«  die  itrölcte  Auf- 
■lerkaamkeit  gewendet.  Die  äcbineten 
•ind  Meister  m  der  Knntt  der  Bewätte* 
runir  und  der  ZuaammentteUnng  nnd 
Vermiachung  der  ver»chit?(ipntfn  Erdar- 
teo.  Uebrigent  Ciebt  rs  ke^ne  groXaen 
Pachtcüter  nnd  nie  Landereien  sind  in 

«n%  Seiüaa  ■j«nUch  f  leichlOraaigjrar* 
eilt.  Attcfc  der  Garlenba«  ift  mmnwr- 
baft ;    weni{;er  scheinen  die  Schinesen 
.  die  Bauinzucht  zu  vcratehen.  Wichtl- 

«e  Zweige  der  Landwirthschaft  sind  der 
'abaka-  und  Indigobau,  die  Zucker», 
liaulbeer  -  und  Tbeeplantagen.  Die 
Viehzucht  iat  im  Ganzen  vcrnachläa- 
eigt:  daa  Schwein  iat  das  vornehmste 
Hauathier  der  Schinest-ii,  und  unter  dem 
Geflügel  stehen  die  Eulen  oben  an  ,  die 
in  Schina,  «rie  in  Aegypten  die  Hiihner, 
in  Oefenliatgebr<Uatward«n.  Die  Fische- 
rei macht  einen  HMptBahrnngasweig 
ans,  ond  auch  der  Bergbau  mtus  nicht 
unbeträchtlich  aeyn ,  da  in  Schina,  mit 

Snsnahme  der>Platina ,  alle  Metalle  ge- 
iiida«  werden.  Kunalueils :  xwax  «Kcei* 
he«  die  fteUneflcn  die  Bnronder  in  den 
nieitten  Zweigen  der  veredelnden  In- 
dustrie nicht  i  aber  alle  ihre  nüizlicheu 
Künste  sind  b*-i  ihcen  bei  weitem  alter, 
nla  bei  uns.  So  kennen  »ie  :ichon  »eit 
Jahrtauaenden  den  Kompaf«  nnd  da« 
Schiefspttlver ,  doch  ist  der  Gebrauch 
derselben  bei  weitem  eingeachrilnkter, 
•la  in  Europ«,  und  in  den  mc!»tcn  Kün- 
ften  sind  sie  bei  einer  gewiss«;u  Miltel- 
Vifslckeit  stehen  geblieben.  Vortiigl. 
•ind  Ihre  Luckarheitom ,  ihr«  £Uenbcin- 
arbeiten,  ihr  PorMlan ,  ihr  Papier  and 
ihre  baumwolleuen  und  seidenen  Zru- 
«he.  aber  die  Formen  und  Muster,  die 
•ie  ihren  Arbeiten  geben,  sind  gewöhn 
lieb  feacbmacklos  uud  ▼eraltct.  Uan- 
dtl:  der  Kaufinannsatand  i^t  in  Schina 
Terachtet  ,  u.  die  Regierung  thnt  nichta 
für  die  Aufnahme  dca  Handel«.  Da  nun 
4er  Verkehr  u.  Handrl  vorzügl.  auf  die 
Vervollkommnung  der  Nationen  eiawir- 
im,  eo  »ind  die  Schinrsen  bei  aller 
Knltnr  stet«  Kinder  geblieben.  Schina 
bat  «ich  last  von  allen  Nationen  iso- 
lirt,  indem  der  Staat  allen  fremden 
Handel  entbehren  su  können  «laubt : 
.  Sinr   über  Kanton  wird  ein  in  Hmticht 

£ac  Grb£M  de«  Aeich«  und  der  Mannich- 
Hlgkeit  «einer  Produkt«  doch  nnbe- 
trüchtl.  Verkehr  mit  den  sechandeln- 
den  Nationen,  uud  über  Kiüchte  mit 
RuTaland  getrieben.  Schina  führt  über 
Kanton  eortügl.Thee  (jihrl.  für  39  bisao 
JffiU.  Gulden),  Rhabarber,  Portelan,  «ei- 
dene  Stoffe ,  Seide  und  Firnifswaaren 
aua,  und  nimmt  dagegen  nnr  inlserst 
wenige  Hurop.  Waaren  (Torzügl.  Peii- 
werk,  Opium,  l'abrikate),  zurück,  da- 
Ker  de«  Meiste  aait  baarem  Silber  an«- 

fegUdiea  werden  rnnfs.  Der  Brittische 
landet  allein  m«chiftigte  Militnr  30,000 
Tonnen  ,  die  an  Brittisclien  Fabrikaten 
ffir  9  Mill.  Gulden  einfdhrten,  und  iür 
ISM«  »Hill.  MvftkMhMi.  Widhfif 


8dl 

ist  «onst  noch  der  Handel  der  Am«VttH 
•ner  »sihd  Niederländer ;  uabe4le«iV4Hider 
4rar«  dea4i*PavCBfie«en,  Fran»ot«a,  Dm- 
Ben,  Rnesen  und  jetzt  auch  S«ndwich> 
indier  treihen.    Sowenig  übrigena  der 
auswärtige  Handel  begünstigt  wird,  so 
lebhaft  ist  der  innere  zwischen  denS-er^ 
schiedenen  Prov.  des  Reichs  ;    doch  be- 
schränkt sich  Alles  auf  Verkaof  u>  JUa- 
flierei  im  Kleinba.   Wneher  wird  amet 
in  den  Df^rfem  eetrieben,    und  Betreg 
ist  bei  jedem  Handel  an  der  Tagesord- 
nung.  Die  vielen  11.  und  Kanäle  befor- 
dern übrigen«  den  Austausch  der  Pro- 
dnkle  aof  da«  Vortboilhafteate  ,  aaCoia; 
Kaufmann  kann,  ohne  sein  Faaraavf  an 
▼erlassen,  von  dem  aufsersten  Bnd«  dea| 
Reichs  bis  nach  P*rkin  gelangen.       Wis- , 
senachaitl.    Kultur:    die  Geleliraamkeil 
dea   Schinesen   beschränkt   sich  liatipt- 
aichlich  auf  die  Kauet  i««aa  wad  ackni* 
ben  %n  ktfnneii,    dt  da«  Stndim  der 
Sprache   oder  vielmehr  der  Schrift  fait 
ein    Menschenalter    erfordert.  Aolser 
der  Kenntnif«  ihrer  Schriftsprache  und 
dem  nothdfirftigen  Veretehan  ihfor  al- 
tan  hiateriaeben  m.  moralisch  ob  scbrif» 
ten,  sind  die  Schinesen  in  allen  fibriäea 
Wiaaenachaften  zurück  geblieben.  Sie 
kennen  Aatronomie  seit  rnehrern  Jahr- 
tausendeui    und  «ind  doch  nicht  im 
Stande,  obiioBelbfllfe  BttroB.  Mi«ff Mir^ 
eine  Pin»ternif«  sn  berecaaen  oder  ei- 
nen Kalender  tn  machen.    Ihre  Arith- 
metik i»t  blofa  mechanisch.  In  der  Pbj- 
«ik,  Medizin,  Natnrgeschichte  ,  Geogrä- 

ghie  «ind  «ie  Kinder.  Sie  haben  «war 
oho  Sehnlattt  aber  aaf  denselben  eiiod 
nicht«  al«  licbrift  tand  Spraehe  golehit' 
Si»*  haben  zwar  Dichter,  aber  achon  ihre 
einsyibig«*  Sprache  läf^t  die  Dichtkuat*. 
nie  bei  ihnen  ♦'ine  pewijie  Höhe  errei- 
chen. In  der  Malerai  haben  sie  z%rar 
lebhafte  Farben,  aber  von  Richtigkrii 
der  Zeichnung  in  der  menschlichen  Qe- 
«talt,  von  Perspektive,  Licht  u.  Schat- 
ten wisien  sie  nichts;  ihre  Bildhauerei 
ist  unter  aller  Kritik;  die  Musik  ilr- 
meud  nnd  ohao  Goacomack  ,  nnd  in  der 
Baukunst  seicon  «ie  mehr  Pracht  al» 
Sinn  fflr  Sehflnheit;  ihre  RXmer  «ind 
sämmlich  einfach  und  das  Haus  eines 
der  vornehmsten  Männer  des  Staate  un- 
terscheidet sich  wenig  von  A«tn  eiua« 
Handwerker«.  BI0&  bei  den  Tempela» 
bei  den  ktiseH.  Palitten  nnd  bei  eini- 
gen Denkmälern  entwickeln  sie  ihre 
Baukunst.  —  Schulen  haben  die  mri- 
»ten  Stftdte  und  Dörfer:  nian  giebt  ihre, 
Zahl  auf  2,538  an.  liücher  drucken,  die 
Schinesen  mit  unbeweglichen  Lettern. 
Die  Zahl  der  gedruckten  Bücher  ist  sehr 
grofs.  Bibliotheken  trifft  man  indefs 
nur  bei  denPagoden  an.  In  Sou-tscheou - 
fu  sind  viele  Druckf^reien  und  ein  aus- 
gebreiteter Buchhandel.  Die  Schinesen 
«chraibta  mit  Pioeeln ,  die  mit  Tusche 
getrf nkt  worden ,  auf  Panier  tob  obaa 
gepen  unten  tu.  Staatsverfassung:  Schi- 
na ist  ein  vöUiß  desootisrher  Staat,  auf 
den  GrnndsatT  bebauet  ,  daXs  die  Kinder 
deiB  Vater  zeitlcben«  unbedingten  Ge- 
horsam «rholdig  «ind  und  letzterar  übef 
Leben  ,  Eigenrhum  und  Freiheit  dersel- 
ben gebieten  könne  ,  wie  er  wolle.  Der 
Kaiser  wird  für  d«n  gemeinsamen  Vater 
«eines  Volka  gehalten  ;  er  iat  über  jede 
Jrdiaahe  Hecht  erhaben,  di»her  er  sich 
doa  aiaai|OR  Renierer  der  Welt  nnd  ai> 
aen  Sohn  de«  Bimmel«  nennt.  Seine 
Macht  ist  unumschrfinkt  f  jede  Gevralt, 
iedea  Geaetz  gebt  vom  ILaiaer  aus,  keioe 
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d«.  0i«  Thronfols«  i«t  la  olluitlclM* 
Xdai»  «rbUoli«  oMwich  ti»  gMHttMiM* 
fteji  ^o«  dem  Will«a  dtikK«i«Mr»  «k- 

hinxis  und  nicht  immer  aa  Blttg«- 
borneu  gebanden  ist.     ül*  f«tot  r#§l»- 
r«n4e  Oynastie  stammt  vou  den  Maat- 
•cb*«  ab,   dia  1644  ala  £rol»ar«r  aadt 
Sekia«  kamen.    StaMavarwalMwg ;  4tm 
Kalter  «Cehen  zur  Yerwaltang  «einet 
anerm^Ialichen  Reicha  a  httchtle  Kolle- 
gien   zur  Seite:    i)  der   ordtntl.  Rath, 
welcher  aus  6  HMnptminiitern,   die  dea 
TUarCollaO  fahren,  beueht.  und  2)  der 
«*liMrord«AtL|  «bau  blalt  die  PrinzaA 
^9  Geblttte  berufe»  ecerdes.  AuSier- 
dem  bestehen  6  hohe  Zentralbehörden  : 
1)  Lijpa,   welche  die  erlediKten  Regie- 
rangtämter   besetzt  und  über  die  Auf« 
lAbrang  der  Staatabeamten  wachl;  S) 
Rnpa,  welchen  die  Finanzen i  3)  li^*a 
welchen  die  Beobachtung  der  vorf^ 
tchrtebenen  altea  Gebrioche  «nd  aia 
auswärtigen   Angelegenh. ;    4)  Pingpu, 
vrelchen  die  Mililärangeiegeuheiirn ;  5) 
Hingpu,  welchen  dieJuatia  und  6)Kong- 
welchen  die  Ranzachea  abiiefen* 
Int  ilatteelben  »tehan  die  ProeiMlalba- 
hörden   in  der  genaueaten  Verbindang. 
Sctaina    ist  in  16  Provinzen  ab^etheilt: 
jeder    derselben    sieht  ein  Gouverneas 
vor,  der  daa  in  der  Proviuz  iat,  wa<  der 
Staate,    und  ungaflkr  die 
Praelasialbahftrdea  am  aich 
Dach  «teilt  er  aater  der  Anflicht 
des  hohen  Gerichtthofs  Lijpu,    ao  wie 
der    übrigen   liöchttcn  Staatabehärdeu. 
deren  Aufmerksamkeit  er  jedoch  auf 
mehrern   Wesen  von  sich  abzalenkea 
walT« ;  daher  denn  in  den  Proejnzen  die 
irückendate  Tyrannei  u.  die  «chreiend- 
tten  Ungerechtigkeiten  an   der  Tage«* 
Ordnung  aind.    Die  Jastiz  wird  nneut- 
i;eUlich  verwaltet,   nnd  die  bei  derael- 
ncn   angestellten  Mandariaen  von  der 
Regieruaa  beaabll.    Uia  aAaamtL  voa> 
nehmen  RaloManoMaa  fceffSmi  Qaaaa 
oder   Mandarinen,   von  den^n   man  9 
Klassen  zählt,   die  «ich   dnrch  Knopf, 
Brnatbild    und   Uttrtei  untorscheiden. 
Von   den  Kriegsmandarinen  hat  man  5 
UaMaa.    Staatseinkünfte  :   nach  Dea- 
gnignea  etwa  266  Millioaaa  Oaida»  adbf 
709,277,670  Fr.,  nimlich: 

1)  Grandsteoar  ,  halb  in 
.  MOnaa,  halb  i«  Natara- 

liea  413,910,000 
t)  4ar  awelta  Zehntea.  -  i6i,3«Miab 

iJtfia  ZoUimter  fftr  telx, 
B.ohlen  lu  «.  w.    -  •  - 

*  4)  Abjraben  de«  Autdalt 
za  Kanton  ..... 

5)  Abgaben    eon  Sfida, 
I    ^Firaif«,  PonalMf 

U.  B.  W.  .    -    -    -  - 
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48i<H7»6?i>  — 


^  Abgabea  derKr&mer  u. 


30,000,000  — 


•aibe  aof  la  Mill.  Pf.  oder  106  Mill.  GuU 
den,  dieia  aieKaaae  des  Kaisers  flielaea. 
und  wovon  dessen  Hofstaat  beatritten! 
der  Rest  aber  in  den^  Kronechala  geleci 
wird.  Uas  ürbertriebene  dieaar  Aaga» 
be  hat  Desgutgnes  auaeinandergasetzt» 
Maataa^sgaben  :  gegen  \%%  Mill.  FL  oda« 
500,02^,000  Fr. 

1)  Kczahlnng  der  bürcerl. 
and  millttrtoehaa  liaa- 

darine 

8)  Kosten  f ar  die  Infante- 
fi»  .     •  ^  .  i6»,ooa,iooo  — . 

3)  Kostaa  fiU  dia  Kaval»- 

rie  - 

4)  Remonte  der  Rarala- 

rie  in  Pferden    -   .  - 

fi)  Uniformen  für  daa  Mi* 
..  littüf  

6)  Waffam 

7)  Marine    .   -  .  - 

8)  Kanäle    .  •  .  • 

9)  Porta,  ArtUtoda  - 


Befaahe  dieae  ganz«  Saanae  flie&t  in 
die  Staatakaiien  ,  indem  der  Kaiser  fast 
einzig  Ton  seinen  sehr  ansehnt. '  Dorna. 
Bren  nnd  den  Geschenken,  welche  er  er- 
hAlt ,  sich  und  aainen  Hofstaat  ernährt. 
POr  daa  Haus  daa  Kaisers  mögen  gegen 
wo  Mill.  iaufgehen,  mithin  das  Total  dea 
ranzen  Staatseinkommens  anf  810  Mill. 
Pr.  oder  gegen  31^  Mill.  Gulden  tteigeu. 
Nach  Herrow  belauft  sich  die  Einnahme 
des  Reichs  auf  66  Mill.  Pf.  Stcrluig  oder 
mMiU.  OaiAaa»  4aa  Utbtitakaia«  aaali 


87i>»>iODa 
flc^aSoioaB  —1 

-  100,000,000  — 

-  ^»000,000  — • 
«  28.175,000 

500,023,000  Pf, 

I 

Der  Uebarschnfs  acheint  in  die  Privat- 
kaise  des  Kaisera  zu  fliefsen.  Land, 
macht:  nach  Deagnignes  810,000  Mann» 
aAuilich: 

a)  lalanteria  600,000  M* 

b)  Karalarla  ato,ooo  — 

Barrow  bringt  die  Schin.  Armee  auf 
nicht  weniger  als  1,800,000 M.  Seemacht: 
nnr  bewaffnete  Küstenfahrzenge,  welch« 
dia  Schin.  Meere  nie  verlassen.  Etnthei. 
lang:  in  t6  Previnzen,  i)  Petscbeli ,  a) 
Kiangnan,  3)  Kiangsi,  4)  Tschekian ,  5) 
Fokien,  6)  Hnguang,  7)  Honang,  81 
Schantong,  9)  Schansi,  10)  Schensi,  11) 
SaMcbaea,  la)  Oaaatonc«  13)  Quanil«  t4li 
Taaaaa,  u)  Koeitehean  and  16)  Leaa* 
tong  ( A.  Stieler'a  Charte  von  Schiaa* 
Weimar,  1800  Du  Haidens  dcscrip.  da 
1  empire  de  (,hine  and  die  neuem  Rei- 
sebeschr.  j>iaunton ,  Braam,  Barrow 
A. ). 

SehiiU9Mn , .  Aaiat.  nrola es  v o ik ,  wal- 
^ao  alclit  aar  Mm  Mearzahi  dor  Volks» 

menge  in  dem  weiten  Schina  ausmacht, 
aondern  auch  auf  den  Piiilippinen  ,  de|& 
Snndainseln,  der  Halbinsel  Malaka  unA 
«elbat  in  Hmdoetan  in  bedeutender  An- 
zahl lebt,   und   vielleicht  swiachea  14a 
bia  150  Mill.  Individuen   zghlen  mag. 
Die  Schinesen  gehören  zu  der  Mongoh- 
sehen  Menschenrasse  :     sie    sind  etwaa 
gröfier,   aber  achmachtiuer  und  zarter, 
ala   die   eigentl.  Mongolen;   sie  habea 
klaiaa  Anfea,  die  ia  dem  Winkel  der 
Vm§9  wia  da»  Bada  aiaar  BUipae  abfa« 
mndetaind,  hohe  Backenknochen,  ein 
apitzigea  Kinn,  kleine  stumpfe  Nasen, 
schwarze  nngekraiiN<  lte  Haare,   die  sie 
abacheeren  ,  schwacin-u  oder  aar  keinen 
.Bart  a.  eine  gelbe  oder  gelbliche  Haut- 
farb«s  Äif  baiäaa  Weibern  jedoch  la*a 
Waifaa  •pialt.  Dieae  acbminken  Gesiebt 
und  Hals  weifs,   malen  die  Augenbrau. 
neu  schwarz,   und  leren  an  die  Untefr. 
lippe  und  die  Spitze  nes  Kiun«  2  starke 
Karminilecken.     Der  Fufs  ist  durch  <a- 
walisamea   Binden  der  Zehen  unter  ala 
FuTaachlen  bia  auf  4  nnd  5  Zoll  Länge 
verkOrzt,  wodurch  dar  Knöchel  in  dem« 
selben  Verhältnisse   anftesi  hv^olleu  ist. 
Kci  den  Männern   gilt  Korpuleaz,  bei 
den  Weibern  Zartheit  uo<i  Schmächtig. 
Keil    «ia    aiA  ttaaptarfardeiOiA  dir 
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t.  uiütfpiwäfr. 


Aeiirntfca  laftartt' wld•rspT^ohr»d  fc»  ich«  Tfiehvr  •  «•  ■ 

•childert:  im  Ganzen  kann  man  ihnen  nach,  daf  sie  von  d«n  K-iafcrn  toi- 
Sanftmuth,  Biegsamkeit,  Refällige  Höf-  che  angcnoiumen  werden  Hetonden 
lichkeit  und  A  rv5tändigkeit  nicht  abspre»  Wtrdt^n  blaue  Tüchrr  verl  rr' i|tt. 
fthfii.  Si«  batiuan  gewif«  »ehr  viele  ^  Schiuptnbid^  («r.  5+0  i6'  i.  3«"  40*  äV'ji 
.  ttlllge  Tagenden  f  «in«  höh«  JUHifloei-  mvlt.  «t.  m  d«tn  Ottpreuf».  Kg^a.  K«^ 
*  tit,  eine  tiefe  Ehrerbietanc Mgen  d)e,  nicrsbcre,  am  HinlluMe  der  bubvr  ia  di* 
ttie  ihnen  das  lieben  geftn*ll  and  »ie  Aiie.  tnit  2^).  H  und  i.qqo  ß.  fo  •  iarhe 
•rhaifn,  und  eine  uucricbütterliche  reien  (  i  ><oo  Stück).  <)  V\>if<:.1rbrr'-jen 
AnhänKÜchkeit  an  die  Sitten  and  Ge-  (1,^  Stuck),  i'uchwrb>-rri  mil  6  6lu^ 
brioche  ihrer  Vorfahren.  Di«  Schine-  l«a,  Bntinacher, 
•en  de«  acht  und  tecbtifsten  CjlUaf 

gleichen  noch  volllcoisn;ieu  jenen  der 
eiden  ersten  Cjklen,  mit  welchen  ihre 
*'  Geschichte  anhebt,  aber  sie  sind  auch 
nie  mehr  geworden  und  immer  Kinder 
t  ^bUalHiA.  'Ihr  Stola t  ihr  Bgoitmae  hat 
•ie  von  allen  flbrigen  N^tMaen  ent- 
fernt: ihren  Charakter  ent«teU#'n  vifle 
jener  Fehler,  die  halbentwiidoteu  Na« 
tionen  immer  ankleben  werden ,  und 
snit  welchen  sie  diejenigen  paaren,  die 
YerweichUchang  im  Gefolge  haben.  Sie 
aind  milttraaisch  ,  feig ,  sklavisch  nie- 
derträchtig, und  im  Handel  die  schlane« 
sten  Betrüger  u.  e;ewi»*t>Mlü<esten  Die- 
be. Sie  wenden  aie  ab^chcuhchste  Art 
Von  yerstflmmclung  an,  um  sich  für 
ihr  Barem  Keuschheittwichter  an  rer 


Sehirat,  iBr,  «gp  30'  31")  Iran.  Ilptst. 
der  Pröv.  Farsiitan,  am  KorrirtDd««cnr, 
in  einer  allgemein  schöuen  G'^ßetid. 
Sie  Mt  jetzt  offen,  hat  li  Tliorc»  1  liaapt- 
und  14  andere  groXse  Idoikean,  UM** 
drasies,  14  Beiert  *  woranter  «Hnp  Wlkil 
Basar,  als  das  schönste  Gebäude  der  St, 
13  Kierwanserais,  Hummams  od.  Ba- 
den, viele  Pdlaste  und  Garten,  s,^-o  H. 
nnd  30,000  E.,  theils  Xadschiks,  ihtils 
Armenier,  Juden  und Banjaiirn.  Roses« 
ttUahr.«  I  Glasfabr. ,  in  ireleher  ochdne 
Oeftffse  verferti't  werden,  Tapeten-  o. 
RaumwoJleuieuchwt  b'  rci  ,  Firbt-reien. 
Weinbau  In  einem  ijartr>n  das  Grab- 
mal  des   berühmten    Persischen  Didi- 

  ters  Uafis,  das  Gebäude  Heft  >  Xim  nnd 

pchaffent  sie  Terschlielten  ihre  9!rniea    der  sei»   markwflrdige  tlttCovivdiacl» 


'fiuf  das  Strengste ,    behandeln    «ie  wie 

fclaviniii-n,  uud  sind  die  grausamsten 
yranuei)  gegen  Ihre  Kinder,  obgleich 
Aeltcrnliebe  bei  ihnen  heiliges  Gesetz 
itt.  Sie  weichen  in  allen  ihren  Manie- 
ren von  andern  Völkern  ab,  haben  ihre 
«igne  Art  sich  xn  kleiden  und  zu  essen; 
>lafsipkeit  ist  nur  eine  Tugend  des  ge- 
meinen Mannes,  meisten»  eine  Tagend 
der  Noth;  der  Vernehme  ist  ein  wah» 
'ter  Schlämmer.  Ein  Wechsel  der  Mode 
ist  in  Schina  nnbekendt:  nMli  trU%t 
'sich  Alles  so,  wie  es  seit  Jahrtausenden 
hergebracht  war,   und  ihre  Häuser  te- 


Fischeraben  Chuimu;  auf  einem  klei* 
iien  D.  in  der  Nachbnrichaft  das  Gra¥ 
di'S  Dichters  Sadt  und  der  Mumienberf:, 
woraus  der  bekannte  Bergbalsam,  Mo* 
mie,  nuiilt. 

Scnirgiswalif  t  Sachs.  St.  in  der  Prr. 
Laniitx,  an  der  Böhmischen  Griair, 
wohin  es  %nr  1^09  grhorte. 

Schirndi  g,  Aus( raieiland  in  der  N4> 
he  der  Fidgnnseln,  von  welehem  weo^f 
mehr»  als  der  Name  bekannt  sit. 

SeMfnauthir^  Ante.  Biland»  an  dev 
Gruppe  der  Kurilen  gehörig. 

Scnirwarif  KutS.  Proviui  zwischen 
dem  tvaspischcn  Meere  und  dem  Kaaka- 
sus,  weiche  aas  den  <  Khanaten«  i>oc- 
bent,  Kuba,  Bahn,  Scnamaehio  k  Selbe» 
fci  besteht,  und. seit  dem  letstern  Frie» 
den  von  i8i$  von  Feth  Ali  Sichnh  den 
Kutten  ginxiich  überlassen  itt. 


ScHtruiind^  1  Br.  54O  46' 6"  L.  Mf>  \f 
Ih")  Frenlik  Sft.  ia  dem  Ostpreufs.  Rgbe. 
Oumbtnnen,  am  gleiche.  Fl.  und  der 
Sefaeschuppe,  mit  iSj  H.  and  1,551  Kinw. 
Wo  11  enieuch  Weberei. 

SchichalLon,  Uritt.  Spitze  desGrem- 
pian  ,  in  der  >kot.  Sh.  Fertht  Sti^  F«fl 
aber  deir  "   * 


hen  noch  eben   so   geschmacklos  aus 
~iitr«  Sitten  und  Gcbriuche  sind  eben« 
frifls  unverändert  dieselben  geblieben: 

'-wenige  VUlUer  sind  so  ceremoniös.  wie 

der  Schinese  .  und  in  ihrer  Ersiebung 
'macht   die  Wissenschaft   der  Ceremo- 

nien  einen  wesentlichen  und  wichtigen 
"Gegenstand  aut.     Vlelweiberti  ist  nur 

dem  Kaiser  und  den  Gmleen  erlaubt: 

dem   gemeinen  Manne  aber  Terboten, 

•ufser  wenn  die  Krau  unfruchtbar  oder 

über  40  Jahr  alt  ist.     Das  vorzü^^lichste 

gesellige  Vergnügen  des  Schiuescn  be- 

'eteht  im  Haa«rd»piele,   genugece  eind    Über  dem  Meere. 

Bahnen-  «nd  Wachtelkampfo  n.  Rea-        Schisdra,  Russ.  Nebeafl. .de»  Wolga, 

gohreckenhetzen .  Ihr«*  Sprache  ist  »in-    in  dem  Gouv.  Rjätan 

sylbig,  gleicht  dem  Lallen  eines  Kin-  Schitlonar,  zwei  Iran.  Eilande  im 
des  und  besteht  aus  lauter  buchst  ein-  Pers.  MeefbOietty  S^r  ProÜa^  LnriV^a 
fachen  Wurzel  lauten ,   deren  etwa  )a6  gehöri(;. 

bia  Moeeyn  mögen  ,  von  welehea  «her  Sch  ul,  üsmah.  FF  itt  d«r  Wnlackai, 
der  »Chinese  durch  die  Betoni9ld  aaeli   welcher  aer  0oaa<f  trifV|lt 

der  höchsten  Rechnung  7,700  Wörter  er-        f^hiu/a^  *Afrikafl.  rei»abl{1tenivrher 

halt,  die  den  {janzen  Reiihtlmm  ihrer  Staat  auf  der  Kütle  Barka,  rig^nti.  eioe 
Sprache  ausmachen.  Die  ^chinesische  Gate  in  der  VVusU-  .  wo  im  Xlterthum 
Schritt  besteht  nicht  aus  Buchstabon  der  Tempel  des  Jupiter  Amraou  st«nd« 
oder  Sylbenzeichea»  noch  nicht  ans  Uje-  von  Araberp  bewohnt,  die.  unter  eini- 
roglvphen,  sondern  jeder  Begriff  hat  gen  von  dem  Volke  foetcheffnlttsra 
sein  eigenes  ^ri llkührlioiie»  Zeidieat  Jjchechs  stehen.  Dem  Namen  nach  ,-r- 
deren  man  80.000  zählt  kennt  Sciiiw»  die  Htorie  als  Oberhrrrn 

Sellin  yan^,  s.  Mitkdcn-  an,    /.ilnt  aber  keinen  Tribut  und  liat 

SchinznacHt   Helv.  Weiler  im  Kan-    die  gieichaam.  Stadt  mit  g^ooo  &sa«r. 


tan  Aargau,   am  Fafse  Xler  Habsburg, 
welcher  blofs  aus  den  bei  dem  hiesigen 
«Gesandbrunnen  und  Bade  betindltchen 
Qebfluden  besteht. 

Scnio,  (Br  450  42'26"  L.  29O  2' 6"  ) 
Oester  Si  amTiman}0,  in  der  Venet. 
A>Ü«»  Vaceaui  n|t  600  Ii.  and  &. 


nnd  ewlf  em  Hbtttelhaadol»  aar  Raapt- 


SthlkgudiUt  PrenCi.  St*  iardeta.  Sdcha. 
J\f>hi.  Mcrsebabfff  mit  34  U.  aad  1,00 

tinw. 

üchkiri^  Shyrot ,  Osm.  A  t  cljipeliasvl, 
weühe  an  den  Sf  oraden  f  ehftcl*  SU 
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mit  tUiltn  und  luhlea  Vetfen  b*- 
0»clct,  die  j«doch  fruchtbar«  TbMUr  ein- 
schlieften,  aber  diese  tiifd  aal  dai  höch- 
ste vernochlästiitt  und  dt«  hier  wohuen- 
dcu  3CO  griech.  Familien  leben  im  Elen- 
de. In  einviu  f^ieichnam.  eltndeii  Ort«, 
dev  den  Namen  einer  Stadt  ftthrt  oa4 
«|l«n  Uaven  hat,  woJbat  «in  griMli«  Bi- 
«caof. 

Schklouj,  Run.  St.  am  Dnepr,  in  dem 
GouT.  MohiUw,  mit  i  Sehl.,.  5  kriech., 
1  unirt«n  Kinhe,  i  Synag.,  i  ttemeruen 
KauihQf«  und  j.^aoE.^  thcUt  Kramerf 
theiU  Ila|idwerker  und  Fabrikanten. 

.  Schiu»9r4iKß  üetter.  MB.  und  Ilarr- 
•cbiJ^  da»  Vimtmn  vea  JLiechtcnttain, 
%m  Böhm.  Kr.  Kaurzim. 

SchiacketiLvaldg  ^  Slawkow,  Oester, 
kttn.  frei«  Kercst.  im  Höhm.  Kr.  Klnbo- 
San.  in  einer  Hercgegt^di  iait  i  ätiftsk., 
460  IL  uud  2,866  fiu,  dit  i  Wollenzench- 
mnf. ,  I  Porselanfabr.  anterhalten  und 
gute  Zinnwaaren  vcrtartigen.  Bergbau 
auf  Zinn,  jahrl.  3,000  Zutr. 

Schlacktnwfrth,  Oefter.  St.  im  Bdhm. 
Kr.  Elnbogt'n,  au  der  Weiasentz,  mit 
I  doppelt«»  Sehl,  und  Park,  1  Piaritten» 
gymnativm,  818U  and  1,300  H. 

Sehiadtn ,  Han.  grolaes  V.  an  der 
ükrr  und  Sii%  eines  gleichn.  A-  ta  der 
Prov.  Hiidethtfim  .  mit  i  Schi.  V.  Kbft* 
acm  Garten,  iiu  Jl.  und  1,031  B. 

Sehladming,  Oester.  Mfl.  an  der  Ens, 

in  dem  Steyr.  Kr.  Jnüc  nhnrg ,  jn  t  i 
kathol  K.,  X  luther.  tiethh.  und  160  H. 
Berggrrichtssabktitntion.  Bergbau  auf 
Silber,   Kupier  and  Kobalt ;  1  KupUr^ 


Schliichttrinsel^   Britt.  Eiland  dicht 
beiüombai,  in  der  PrCsid. Bombay,  wei- 
ch«! biols  zur  Weide  dieat. 
Schlag« j  M.  Schlawt. 

Sehlagendorf ^  Ka*y  -Szalokt  0«fetr. 
D.  in  der  Unj^ar.  Gesp.  Zipt,  unter  den 
Karpathen,  mit  1  kath.,  1  futh  K.  u.  967 
Deutschen  E.,  die  Brennt wcinbrenue- 
reien  anterhalMn.  3  vortrelliche  Sauer- 
broxia«!!,  d«rea  W««i«r  jedoch  tu  flüch- 
tig Utf  mm  ▼•iftthct  w«xd«a  au  kW 
nen. 

Sehlen,  Slany,   (Er.  50°  14'  18"  L.  32O 


'  10")  Oester.  ICreisst.  des  BOhm.  Kr. 
akonitz,  mit  Mauern  und  Graben  um- 


Seb«A,  hat  3  Thor«,  3  kath.  K.,  1  Fran- 
•kancrkl. ,   i  Hauptnonfaalschule «  494 

H.  und  2,941  K. ,  die  Strumpf  -  u.  Tuch- 
'vreberei  unterhalten.  Hauptort  eintr 
grtfl .  Clam -Martinitzschen  Hvmchaft. 

Schlangenbad  y  Mast.  Bad  in  «inem 
tiefen  Thaie  der  Grafschait  Katccaeln- 
bogen,  welches  itolirt  I/a  M.  von  Lan- 
gtnschwiilbach  und  t  V«  M.  von  VVisba- 
(ieu  bclegri)  ist  und  blols  au«  ftOIB  ud» 
gcborigrn  Gebäuden  besteht. 

Schlangfnindtcry  Snake-  oder  Set  pen- 
tinfndier  ,  Nnrdamcnk  V  öl  k  »-rsclial t  an 
der  Q.  des  Missun,  in  dem  Gebiete  Mis- 
Mri. 

Sehimngeninsely  Span.  Intel  in  Wcat* 
Indien,  welche  au  der  Gruppe  der  Junf- 
ferninseln  aehttrt,  u]id  imi  der  Pssiage- 
inael  6V4  QM.  und  3,000  E.  aühit,  und 
^on  den  Spaniern  zu  dem  0«A«rnlknp. 
^a«rto  Rica  gerechnet  wird. 

Sehlangeninsel,  s.  llheo  das  Cobras. 
Schlangenintely  s,  Anguillu. 

Schlangeninsel,  rund*  Itutl,  JPrailin, 
Britt.  Eiland ,   dicht  neben  der  Insel 
Frankreich,  im  Indischen  Meere,  blofs 
^«March  KorailcnrUf«  von  ^  ilaaDtina«! 
Cttnut» 


UB  mw.  MM»  l^nUlB  I  flttt  QV       VUM  QHI 

SehlßventHt  f  Prenfs.  Mfl.  in  dem 
Sckle«.  Rbz.  Oppeln,  mit  ^84  H.  u.  1,800 
B. «   Hauptoi  t  einer  liirstr  Hohenlohi- 

Jchen  Herrsch,   i  Me ssinghaxbfliert.  Bl* 
en-,  Blech-  und  LöSelfabr.         ^  '  ' 
Sckta»m  t  PreoJb.  St.  in  A^m  Schltfi^ 
Kbz.  Liegait«,  Mit  1  katli.,  1  hUh,  K.  u. 
590  B. 

Sc hlawe  ,  ,  Schläfer,  (Jlr.  54O  21'  31") 
Prcuf<>.  St.  unweit  der  Wipper,  in  dem. 
Pommern.  Rbz.  Köslin  ,  mit  371  II.  und 
1.773  E.  Tackw«b«rei  mit  6  Stühlen  (160 
Stack) ;  L«iti«weli«rei.  Bändel  mit  Lei- 
iiewand,  Holz  und  Asche. 

Schleiden,  Preufi.  Mfl.  in  dem  Nie- 
derrhein. Rbz.  Aachen,  mit  1,30g  Einw., 
vormals  Ilanptort  einer  h«rzogi.  Arem- 
bergschen  Herrschaft  ndd  Geburtsort 
des  Geschichtsckt«ib«rt  Jeih.  Pbiüpj^oft 
gen.  Sleydanus. 

Sehleisheim  ,  Baier.  kSn.  Luit^chlofa 
mit  Tortrefl.  Anlagen,  1 1/2  Meile  vca 
München ,  in  dem  Isarlandger.  Mün> 
cheiiy  berühmt  weg«n  ieiner  Bilderg«* 
l«ri«. 

Sehleitz,  ReuTs.  St.  und  Hanptort 
einer  ei/renen  Hcrrsthaft,  welche  dem 
Fiirslen  von  Reiifi  -  Schloitz  gchOrt.  Sie 
hat  cm  schönes  Residenzschi. ,  2  luther» 
K.  t  1  Waisenh.;  600  11.  und  4,620  Euiw; 
J.atein.  Schule.  Atttebnl.  Tacbmenul^ 
Mns»el1nw«bereL  Geburtsort  tob  Job» 
Fried.  Hötticher,  dftmBtfiadtf  dttMtUlN 
n»'r  Forzelans. 

.ychlesifn,  Preufs.  Provinz  zwischen 
320  5'  bis  ö.  L.  und  400  jO'  bis  $1« 

fco'  n.  Br.,  in  ihren  jetzigen  Grinzen  im 
N.  W.  an  den  Rbi.  Frankfurt,  im  N  O. 
an  den  Rbz.  Posen,  im  O-  an  Polen,  im 
i>.  an  Oester.  Schlesien  und  Mähren,  im 
W.  an  Böhmen  und  die  Sächs.  Provins 
L,anBitz  rrXnzend  nnd  7o6t/8  PM.  grols. 
Ubarfläcb«  wellonfjSrmig  eben ,  im  8. 
and  W.  abar  von  hohen  Gebirgen  um- 
geben und  ztira  Theil  bedeckt.  Boden: 
auf  der  rechten  Seite  der  Oder  Sand, 
auf  der  linken  neben  treflich  angebaue- 
ten  Strichen  und  fettem  Boden  auch 
'viele  Gebirgsgegenden.  Gebirge :  die 
findeten  in  2  Abtbeiliingen •  den  MShri- 
tchen ,  worn  daf  Glatiergevfrge  gehört, 
und  df*m  Rieiengcbirge.  Gewässer:  die 
Oder  tiU  Schlesiens  Ilauptttrom,  welche 
die  Oppa  ,  Neitsp,  Uiilau  und  Birtscb 
mit  der  Queis  aufnimmt.  Viele  Teicbo 
und  einige  Mineralwasser  bei  Landeck» 
Warmbrunn  etc.  Die  Grafschaft  Glat« 
bat  allein  12  Sauerbrannen.  Klifna  :  g'e- 
luärsigt  und  gesund.'  Produkte:  Getrei- 
de, Garten  -  und  Hülsenfrüchte,  Buch- 
waizen ,  Hirsen,  Manna,  Obst,  Wei& 
<f7Q0  auf  2,410  MI.  J5t49P  Eimer),  HoU, 
Flachs,  Hanf,  Tabak  «Firberröth«,  Kar- 
den, die  gewöhnlichen  Hausthiere,  Wild, 
Geflügel,  Fische,  Bienen,  Eisen,  Blei, 
Kupier,  Silber,  einif^e  Hn  IbnietallOg 
Steinkohlen,  mehrere  Erd-  uud  btcilW 
Mflea»  Salpeter,  aber  kein  Salz.  Volk«« 

Senje  für  18x6 ;  2  030,000  ind. :  1309  batto 
e  Roeinz  1.80  359  B.    Dayen  liat  lio 

nach  der  neut-rn  Provinzial riutheilung 
den  Schwiebtiserkr.  mit  14,21V)  K.  7«rIo- 
rcii;  dap'-ffeii  .ibcr  die  Preiifi.  Oberiau- 
sitz  ohne  Hoyerswerda  mit  liSfSl^B*  er* 
wotben,  to  dafs  man  jetzt  wotallia  oU- 

Ee  Volkszahl  annehmen  kann.  Daa 
,ro$  derselben  sind  Deutsche,  deck 
findet  man  auch  viele  Wenden  ,  Holen 
und  Juden.  Unter  denselben  mögen  et- 
m%  i^t$9»9oa  Xii&thefftaffr,  9^1»^  Hatholt- 
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chen  QBd  ll>50o  Juden  seyn.  Sic  woh* 
ncn  in  1^  St.,  41  Mfl.  and  5  355  D.  N«h- 
Tungjzweig^e.  theilj  Ackerbau  u.  Vieh"« 
xucht ,  thtils  Bergbau  und  ein  sehr  tli% 
tigcr  Ktlnstfl«ifs.  i8oi  wurden  geifrvtel 
an  Wtiien  6o,o6ii  »n  Rocken  3'?4,043<  an 
Gerite  161,010,  an  Hafer  266,573,  ao  F.rb* 
•  en  7,3ii>,  an  Buchwaiien  3,124,  an  Kiir- 
'  toffeln  "a2,745t  Hopfen  739  VVispel,  an 
'  Tabsk  1^374  Zentner,  an  Lcinsaamco 
xii,977  Schirl.,  an  Flachs  i54,678Va  Zntr.; 

Ser  Viehstapcl  bettand  aus  176  i6q  Pf  er* 
en  uild  Füllen,  766tMo  Stück  Kindvieh, 
8^930,309  ^^chaafen  ,  182,684  •'Schweinen  u. 
flOtt  Bienen  st  öckk^n.  Die  Zahl  der  Obst^ 
Ulnili«  beliaf  aich  1803  itn  Bretlaaet 
Xamaierbet.  «nf  3.473«9Ji  >  in  Gloeantf 
4797  »qf  944.753  StÄimne,  Ant  den  Rerg- 
^werlcen  wurde  ««fordert:  an  Gold  iiVa? 
an  Silber  2,6-0  Mark,  an  Kupfer  5<«,  an 
Blei  und  Glatte  14,9681  an  Eisen  209,504» 
an  Galmci  13.318,  «n  Arsenik  t,7M«  M 
,  Vitriol  3,546.  an  Schmelte  1,5»  Zntr.t 
au  Steinkohlen  1,617,848  Scheffel.  An 
^  "VVollenwaaren  wurden  auf  5,41+  Stfth- 
}«n  dorch  16.319  >'64\j634  Rthlr., 

an  leinenen  Waaren  auf  31,6:9  Stahlen 
4ntQh  461AB8  Arbeiter  für  9i039«984  Rthlr«, 
an  Banm wollen wAoren  auf  3,3^4  Sttlhlen 

•   durch    5,632  Arb.  für  74.0,11'  Hlhlr.,  an 
Seidenwaaren  auf  400  Stühlen  durch  435 
Arb.  für  85-666  Rlhlr  ,    an  Leder  durch 
,  ^476  Arb.  für  701,472  Rthlr.,  an  Mctall- 
'  .  waarcB  dnrch  1,985  Arbeiter  für  1,664,131 
Rthlr.,   an   Papier  durch  291  Arb-  für 

? 0,233  Rthlr.  ,  an  Tabak  durch  46c  Arb. 
ür  (\^ü,^72  Rthlr.,  an  Zuckt  r  durch  107 
Arb.  für  852, 7«o  Rthlr.,  ait  (ilase  durch 
154  Arb.  für  68.522  Rthlr  ,  au  Stärke  nnd 
Pnder  durch  8S7  Arb.  tür  1131609  Rthlr., 
*n  Fajanxa  und  Steincnt  dürch  123  Arb. 
fttr  4B«8 10  Rthlr. ,  an  VVeinessiff  durchs 
Arb.  für  6,550  Rthlr. ,  an  Wachs  durch 
96  Atb.  für  20,119  Rthl  ,  nn  Krapp,  Bci^g- 
blau  und  Farbewaaren  für  fl6li674t  aa 
Siegellack  für  5.972t  an  StroBhllteB  fftr 

1,000,  an  Tabakspfeifen  für  1,058.  an 
.ackwaaren  für  8.500 ,  an  Zjfz  und  Kat- 
tun für  843.255,  an  Spiegeln  für  2.87j,  an 
FnWer  für  $.770,  an  Tapeten  für  17,725 
Kthlr.  geliefert.  Ausfuhr:  meistens  Fa- 
brikate, besonders  Leinen,  Orell,  lef. 
neue  Tücher  und  BKnder,  welche  dl« 
Stapelwaaren  für  Schlesien  ausmachen; 
indefs  hat  sich  in  neuern  Zeiten  der 
.Absatz  durch  die  Handelskonjunkturea 
naA  die  Folgan  des  Krieg«  «uTierordent- 
lich  ▼tnoindert.  Staativerblndbng : 
Schlesien  macht  eine  besondere  Miu- 
.  tftrabtbeilnng  aus,  hct  dieselbe  Verfat. 
•ung,  wie  die  übrigen  Prtiif?.  Provin- 
aan  n.  wird  in  4  Regierungsbezirke  ab- 
f«th«ilt:  I)  Breslau,  2)  Lieirnilz,  3)  Rai- 
"«henhach,  4)  Oppeln.  Unstreitig  ist  et 
Aie  gewichtigste  aller  Preufs.  Provin- 
SCB,  indem  es  über  V5  der  f;^anzen  Volks- 
aBtnce  aufzähle  und  mvhr  als  an 
den  Staatsbedürfnissen  btifrlff  —  SW. 
A  Ua  1»  Mill.  GnldcB. 

SehU$i*n,  OtftemtchUch  y  Oester. 
Provinz  *  welche  die  beiden  Kreise, 
-Troppan  und  Teichen,  enthält,  und  ei- 
^  MO  wesentlichen  B**tandtheil  derMarlc- 
ataficbaft  M&faren  anainacht,  da  e»  m 
lÜnaitht  der  Verwalcnac  dem'  Gonvtr- 
nium,  und  in  Hinsicht  der  JTustizpflece 
dem  Appeliationsgerichte  und  Land- 
rechte zu  Brünn  untergeordnet  ist, 
auch  ein  gemeinschaftlicnes  Militär- 
Kommando  bat. —  Üetterrejchisch  Schle« 
•iM  aiü»  Ml  86yM  QM.  a|  St.»  a6  ToMU, 


4  Mfl.,  M  D.,  5i.tea  H.,  «L04t  Fl 
und  346,599  E.    ^ief*  gebiriig« 


FAmiUaa 

«-.-.-i.»        -          n  tand, 

welches  im  O.  von  den  Karpathen  im 
W.  von  den  Sudeten  bedeckt  nnd  Toa 
den  Fl.  Weichsel,  Oder,  Oppa,  Biala  a. 
Oelsa  bewässert  wird,  wetcne»  «war  an- 
te Viefawatdan  und  Flachs ,   ab»r  Mfi 
weitem  nicht  hinlängliches  Koin  er. 
«engt,  gehört  dessen  unbeachtet  zu  dea 
volkreichsten    und    angebau  teat«'»  Stfi. 
chen  der  Monarchie.     Dies  vcrdmjikt  €• 
der  Industrie  seiner  theile  BeWecbea, 
theila  Slawiadten  Bewohner,  die  %t\x 
ausgebreitete  Leinen-  nnd  Tuchmnf.! 
und  andere  Fahr  unterhalten,    nnd  ei- 
nen lebhaften  Verkehr  treiben.  Herr- 
schende Religion   ist  die  katholische, 
aber  auch  die  Proteatanteii  haben  Im« 
KelieioDstibung.   Of«  Schl«ei«ch»  JLm4» 
•chaN  ist  mit  der  von  MtbxM 

S^lileswigy  s.  Slesu/ii^.         '  ' 
Schlettau,   Sachs.  St.  in  dem  Erzge-! 
birg.  A.  Grünhain,  in  einem  Thala,  aitj 
126  II.  und  800  B.   Bergbau  auf  Silber  m.i 
Zinn.  SjdtaenklSpnclei  aad  Posmcb- 

Schletfttaät  y    'Br.   43»»  17'    L.  25»  11') 
Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  23.3^  ÜM. 
und  107,315  B.,  im  Dp.  Ni^derrhrin.  Sie 
liegt  an  einem  Kanäle  der  III«  ist  aäf 
tler  eiitfea  Seite  mit  g  starken  Bollwer- 
ken,   auf  der  andern  mit  einem  nnza- ; 
fänglichen  Moraste  umi^eben,    nnd  hat 
2  R.,  1.250  H.  und  7,4ri4  i:. ,  <!ie  2  Tabaks- 
fabriken ,  ^  Bleichen,  5  Mütaen'  «ad  i 
Strnmpfvvebereien,  1  WaikoHUile«  f  öe- 
wehrfabrik  nnd  1  Glockeagiefserei ,  i  : 
Ketselschnteden,  i  Fabrik  für  metai.n«  | 
Siebforroen ,   9  Brauereien,   7  Lichter- 
£abr.,   1  SCrohbutfabr. ,   1  Spieikarteo> 
fabr.,   II  Salpeters iedereiea ,   7  Tfipfc- 
reiea».io  Fotajcheciedereien  ,  a  Sailaaae- 
deteien,  V.  a.  w.  Unterhalten. 

Schlrusinger.  ,  (Br  fiOO  55'  L.  27«  40T 
Preulf.  St  in  dem  Sachs.  Rßbz.  Brfort,  1 
an  der  Schleuse,  mit  2  K-,  iGymnasiaxa,  , 

¥4  H.  iMid  e,2Qo  E.     Wollcaseuch  and 
uchweberei,  Blech«  nad  «adet«  Eüea-  1 
werke,  HolzhandeL  ' 
Schley,  s.  Sley. 

Schlichtingshrim  ,  StI  rrhtinjg9tfmm'\ 
Preufs.  St.  in  dem  Posen.  Rgbx  Poaaa, ' 
an  der  Schlesischen  Gr&nze,  mit  1  l«tb.  i 
K.«  137  H.  nnd  8ao  luth.  ß.  Xachwreba- : 
rei  mit  3  Stühlen.  ' 

tn  ,  Preufs-  St.  in  dem  Sächs.  I 
Rbz.  Merseburg,  am  Kremiz  u.  Schlic«  1 
benbache ,  mit  177  H.  und  1  .mo  B,  ,  wer. ' 
130  H.ind werket  u.  unter  dieiea  Lei-  1 
BCWeber. 

Schliengen,  Bad.  Mfl.  in  d^m  Wie- 
sen B.  A.  Kandem.  am  Fufse  des  Stfhlin-  \ 

teoi  ibergs,  mit  i  Schi,  und  9U  kath.  B. 
chlacht  zw.   den  Oesterreicnern  and 
Franzosen  am  20  Okt.  1*796. 

SchU^kmch,  Oester.  Mfl.  im 
Tiertel  des  Landes  ob  der  Ens. 

Schlierste.  Baier.  Hinnensee  im  IsaV" 
kreise,  im  O.  vom  Tegernsee,  i/9  M. 
lang  und  t/«  breit,  n«t  dessen  Gru*  V 
fanae  Schichlea  soceaeaater  Pcrlea- 
HiaschelB  liegea.  lan  eatatrdmt  die 
Schlierach. 

Schlitz,  Hess.  St.  in  dem  Oberfür- 
stenthume  Hessen,  miti^'chl  ,  245  H. 
and  1,315  B.,  die  von  der  Landwiitk* 
•chaft.  Professionen  und  Leineweberei 
sich  nahron.  Sie  ist  der  Haaptort  einer 
eif nen  ,  den  Grafen  Görr  von  Wrisberg 
angehörigen,  Staudesherrschaft,  die  anf 

il/a  (jM.  I  St.,  16  D.,  4  Wei.er  und  b^8|| 
.  zählt  c.  vormals  zu  der  FMUlkteehea 
Atistuntcenchait  gehftru» 
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Sehlc€hau,  (  B*.  55O  40'  10"  L.  35«  1' 
\a"'S  Pr«iif«.  Stadt  iii  dem  Wettpreaf«. 
fUn«  M*rä*a«tenlcr .  mit  iiy  H.  n.  1,071 
tlMtH.  katli.,  thvilt  ffldiflcbWii  B.  ^Todb- 
w«brrei  mit  fl  StfibU»  '  ( MS  8tflc]t)| 
Kjmmh.indol. 


RUS5. 


Mn. 

mit 


im  Gouv. 
I  luth.  K., 


Liv- 
15  II- 


lanti,  unvreit 

and  77  E. 

Schlögtlf  Preuf«.  D.  in  dem  8chUt. 
Rbx.  Reichenbacb,  mit  i  Schi,  und  1,216 
B  >  worunter  ^  Zeuch  und  Mesnlan- 
machrr,  atfch  viele  i^einrweber  und  in 
der  Nähe  ein  ^letnkohlenbergwerk. 
HauPtort  «iB«r  friil.  Fiatenschen  Uen> 
■chttfr. 

Schlappet  Pr«iart.   Mfl.  ÜB  P«n«Bii 

Rbs.  Poteu. 

SchUvpe^  Sczloppa  ,  (Br.  rtO      25"  L. 
4d'JL  Preufs.  St.  am  M  ttUieich« ,  in 
W««tpreab.  Rgbc.  liati«a«r«rd«r, 
mit  170  H.  nad  iiiga  E. ,  worunter  900 
judvu.    Tochwoberei  mit  ii  Sttthleii 
(ABS  Stücl^i,  I  Hotmacher  (401  St.)* 
Schlojsbtrg,  s.  üeva. 
Schlojfsberg^  t.  Satvar- 
SehUifsh^f,  Utater.  kaiierl.  Schi,  «ad 
Hemeh,  mn  «ttv  Mareh ,  in  den  U. 
li.  B.  det  Landet  unter  der  Vni. 

SchlottheimfSchwcktib.  Kudolst.  Mfl. 
in  der  untern  Grafsch.  ,  mit  i  Sehl  und 

KH.,  der  Familie  von  Hopfgarten  ge- 
rig. 

Sehluchtern,  Bad.  Mfl.  im  Gartach- 
und  laa  Pus-  and  Bnt  B.  A.  Ep- 


3qo  4 
dem 


•a,  vm  IMmbmfh,  mit  137  H.  ntid 


Tai  - 

Schluehenaut  Schiottenau  ^  (Br.  51^  o' 
9»"  JL.  32^  6'  )o")  Oeil«r.  MQ.  u.  HaoDt- 
ort  •fner  graü.  Harracbachen  Herricn., 
mit  1  Schi.,  591  H.  und  2,7+0  E.  Starke 
j^ciiiewebprei,  (iarnipinnerei,  Bleichen. 

Schtuchtern  ,  Rurhe«t.  St.  und  Sjtx 
•inet  A.  von  1  St.  und  5  D  ,  ia  derProv. 
Hanaa.  Sie  liaf  t  an  der  Kiasig ,  hat  i 
ref  K.,  1  GjmaMiuai*  i  Ba«p.,  sio  B.  o. 

1,370  Kiuw. 

Schlüsselhurg,  Preuf«.  St.  an  derW  e 
«•r  ,   in  dem  W  estphal.  Kgbz.  Mindcu, 
nm^mauert,   mit  i  Thore,    1  Vortt. ,  170 
11  uadSPlSinw.  i^einewtberei,  Gazn- 
spiaaerei. 

Schlüsselburg ,  Oei'er.  D.  im  Bahm. 
Kr.  Prachin,  mit  i  Sehl,  Park,  liiblio- 
tliek  and  i  Aaguttinerkl.  HauptOU  «i* 
ner  Uerrfch.  des  Hauie«  Künigi. 

Schlüe'ietburg,  {Ür.  59«  58'  iry'  L.  48P 
4i')  Raff.  Krei»»t.  des  üouv.  Pt-trrsbnrg, 
am  Autfl.  der  NewA  aut  dem  Latloga, 
mit  d-r  auf  einer  Ladogaintel  beloge- 
nen gleichn.  Kcstuiic,  406  II-  und  5ti23 
£.  I  Zitzinf. ,  die  2  bis  yjo  Aibeiler  hat. 
firliifffahn  auf  dem  LaUogaltaBAl«  auf 
welchem  |ihrI1eb  «t.ooo  BarMa  aad  iwooo 
Flofticliih«?  hier  hindurch  nacll  8«  Pa* 
terfburi^  gehen;  Fischerei. 

SchlitsttLft  Id  y  Baier.  Mfl.  an  der  rei- 
chen Ebrach ,  im  Reaatkreiee,  mit  566 

Schlutup  ,  Lübeck.  D.  an  einem  Bn- 
aan  der  Tra»e,  mit  551  Kinw. ,  die  fich 
■leiftrnt  vori  der  Fist/ierei  nähren. 

Schmalkalden  ,  Kurhc«a  Provinz,  die 
einen  Theil^der  vormaligen  Graftchaft 
Henaeberg  aaemacht.  Sia  bat  einen 
Flächeninhalt  von  5,4«  QRf.  aiie  21,90^ 
B.,  in  I  Sr  ,  3  Mfl. ,  ;j?  D  ,  21  Vorw.  und 
eintrJrnrn  Höf  u.  4,091  II.  Lnlrr  den  E. 
find  if,  787  Lutheraner.  7  91g  Kefürmirte, 

eKatnolik^a  and  22b  Juden.  Uas  Land 
t  fa«i  gUds  voa  dt«  TbUringer  Walde 
bedeckt  man  .i»-hi  nichts,  als  hohe, 
«ich  bi»  ztx  tien  Wolken  auilhürmende 

.  Simt.  O09g.Häniw9rttrlmeh>  IL  Bd. 


Berge  und  schmale  Waldthil«r,  dif 
kanm  weit  genug  tind,  am  den  ver* 
acbiadaaea  auf  den  Höben  eattpringen- 
daa  Plfl«M0  den  Durchgang  zu  erOflmen.  , 

£ft  fehlt  nirgends  an  erhaben-n  pitto- 
reiken  Partien  ,  welche  thch  dem  Wan- 
derer auf  ^edom  Srhritte  entfaltenf 
wohl  aber  überall  an  Lande,  wat  dtV 
Fleifa  der  Kinw.  aar  Kultur  betaatsaa 
könnte.  Bloft  in  deji  Umgebungen  voa 
Herrnbreitu Ilgen  nnd  Barchfeld  findet 
sieb  BlachfeiiT  und  ein  Ack  rbnu  im 
Grofsvn.  Kartoffeln  sind  ein  Hauptpro- 
dukt dieser  Gegendon,  die  kaum  auf  3 
Monate  Korn  baaen;  die  Viehxaclit  iai 

^ittelmbffig ,  man  «Ihlt  429  Pferde ,  | 
Esel,  7.^57  StfJck  Rindvieh.  7,^02  Schaafe, 
1,576  Zicken,  2,70'2  Schw«'ine  und  &20  Bie* 
nenkö'be.      Eisen  ist  Srnpclwaarc  def 

.Landet:  es  giebt  a  grofse  Bergwerke« 
den  berübaitea  Stahlberg  oad  die  Moai* 
mal«  die  von  200  Bergleuten  gebaua^ 
werden  und  ^lOoo  Zntr.  Gufseisen  lie* 
fern.  Eine  Saline  beutet  12,299 
aat.  Steinkohlen  werden  bloft  lür  da« 
SoUwerk  gebaaet,  doch  ist  der  HoU- 
▼orrath  aocb  batricbOich.  Aa  Hattei^ 
and  Fabriltan  fladat  aiail :  |l  Rt»cbOfea« 
T2  Stahl-,  11  Eisen-,  4  Drant-,  2  Rohe- 
hammer,  2  Rohrmühlen,  die  jährlich  an, 
Stabeisen  in.ctx),  an  Stahl  4,600  und  aa 
Draht  4i00p  Zntr.  produairen,  woraue  ai| 
Scbmaliuildea ,  Hrottarode  n.  andern  0> 
ein»  nngrheaera  Menge  kleine  Eisen« 
waaren  iabrizirt  werden  ;  ferner  60  Ta« 
baktspinnereien  za  Brotterode,  eine  an- 
fehnliche  Korbflechterei,  Sirum pfwehe'- 
rei,  Bleiweirsfabrikation,  Potaschesiede« 
ralaa  a  f.  w.  Uaa  liindchea  wird  aa* 
f«er  dar  Hptttadt  ia  4  Aamtar.  SebaMl* 
kalden,  Brotterode,  Herrabrattaafta  tt* 
Kallenberg  abgetheilt. 

Schmalkalden,  (Br.  t^*»  44'  36''  L.  af^ 
6')  Kurbesi.  Haupttt.  der  (jleichtt  Prov., 
an  der  kleinenSchni&ikaliie  ;  uniiuauert« 
mit  5  Thoren,  3  Vorst.,  1  Beraschl  ,  deC 
W I  Ihelmtburg,  l  luth  ,  l  ref.  K.,  1  Wai- 
senhanf,  1  Hotp. ,  1,059  Und  4,697  B* 
Saline  aait  2  Kotea  and  iaGradierh.,  dt« 
jährlich  12,299  Znti'.  aatbeutet;  2  grofta 
."strunipfwebereien  i  1  BleiweiXsfabrik. 
Man  verfertigt  viele  Meerf chaumpfei» 
feiikdpfe,  worin  jedoch  Ruhla  den  Vor- 
aug hat«  dann  Ahlen  und  aUa  Artaa 
▼oa  Schatterger£th«cbaltea  •  Zimner* 
mnnns-  und  TischlerwerUteUf  e  ;  Beilej 
Tisch-  und  Schnappmesser;  Scnetrenj 
mcssinirene  Lichtscneeren ;  llackeroef- 
•ect  Snicknadeln;  Anwürfe;  Feuerstäh* 
la$  Kigeli  Striegeln  nnd  Banmsfigea» 
a.  rechnet,  da£s  jährlich  allein  1,560,1100 
Klingen  aller  Art  verferlici  werden. 
Mit  diesen  Waaren  hansirt  «er  Schmal- 
kalder  weit  und  breit^  es  giebt  abey 
auch  antehnlicbe  Eisenhandfangaa. 
Sohmalkaldiaaber  Baad  i«}!*  Gebam* 
ort  dae  Philolegaa  Chriit.  Callarlai  f 

Schmallenberg  j  Preult.  St.  in  dem 
WestphäJ.  Hbz.  Arensber§,  aa  dar  Loa* 

ue,  mit  151  U.  and  7^  £. 

Schmechten^  PMuff.  1).  det  Weitph, 
Regbr.  Minden,  thiter  einer  Anhöhe' 
mit  ao  H.  und  230  B.  Hier  entspringt 
ein  Sanerbrnnnen,  der  Metterbrnnnan, 
welcher  voa  dam  fletitter  dei  Dribarftf 
Braaaaa  in  Pacht  ganomnien  ist. 

Schmegf.i,  Stmittan,  Oester.  Mfl.  ib 
der  Ung.  Qa«p..Zipe,  mit  i  kath.  K.  a. 
1,022  ^lOnjjwqtnxUjn  JLatberaner. 
2  KiseajiMikNitt»  A  SfkaaillUa,  1  ibja- 
gelei. 

A« 
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terodtisi  }ien  Gerichte  den  Fflrstentliums 

Gotha  f,»  hÖrif;.    }' i  h  a  90  H.  und  440  Ii., 

die    oriliuaire  Plc 


ImA  1  Bcgribnitfplatc  halwB*  H«| 
und  Tabakabtiu.  ,- 

Schnaitgnbachf  ' Bmt,  Mfi.  im 'Acfli 


und  A  rznr ikraurer  verhnndeln.  Fund 
ort  von  Schiefern  mit  i- ischAbdrfickenb 
Scfimidniühitn  t   Baier.  Mfl.  an  der 
Vilt  n.  Lauterach  V  in  dem  Aegeu  Land- 

fericht  Bur^Ii  ngt  nfeld  ,  mit  4  Sehl.  t6lO 
',.  und  1  ti senhammer. 

&\  hmit  deb£rg  ,  (  L.  50O  45'  3^")  Preuf». 
$t>  >o  dtm  Schlej.  A((bs.  Reiche uback, 
•fti  Fafse  des  9Licscu{(ebirfi»,  1,396  Folg 
"über  d<>m  Meere.  Sie  bedient  aas  2  .Stra- 
X«en,  cliP  xvvischi-ii  Berken  (eingeklemmt 
und  tbfr  i  g  M-  »lütl  .    hat  1  K.,  5^7 

Ji  , und  3,771  Ii.,  die  13p  Weberitühle  in 
liohter  Leuiewand  unu  ahdere  Leinen» 

fimufaki.  ttaterb^ltea  ond  Schmitd«  -  ^ 
rblOsser-  und  Büc1itenmacherarbait*n 
vf  rf<  Ttigen.  Heträcbtlich«?  Leinen  -  und 
\VaL)i>bi*'iLhei).  I^andci  mit  Leine- 
vvrand,  der  einen  G«feilU«lld  TOtt  TOOiaW 
Miblrn.  ausmacht. 

.\ehni€dtbcrf ,   Särhi.  Bcrgtt.  an  der 
«otheu  \VtiI»cniz,  im  Meilsn.  A.  Pirna, 
xnu  %i  Ii.  und  310  £.,  worunter  25  Uand> 
wrrker.  1  Ei»«naochofea;  8fiU«aUa|p* 
peUi. 

Schmiedthtrg  y  Oester.  D.  im  B6hm. 
JLv.  ^atx,  mit  257  U.  and  vielen  Bitea- 
hfltteh  und  Hamm  erWerken. 

Sc;  mifdtli  )  g  ,  Pr'-ufi.  St.  tvrischen 
der  Libe  uiid  Mulde,  tn  dem  Sachs.  Kb£. 
Älcrsf  bürg,  mit  i  K.,  272  11.  und  i.+to  E., 
-worunter  194  Haudweiker.  Xuciiwebe- 
Tel  mit  3g  Stühlen  I  l>eiaew«b«rel.  10 
"WeiHbt-rgv,  ächelhen  jteMBpt,  die  hur 
EMig  geben,  in  der  Nihe  daa  Vitriol- 
werk im  U.  Mosclfvvig,  das  '',00  Zntr  Vi- 
trit>l  und  10  bii  ;.o  /.lUr.  Alaun  liefert. 

Schrnirdi:/*  ld  ,  Koburg.  D.  ia  Amte 
Gffticiithai,  mit  58  H.  und  365  B..  wor. 
ib  LaboraiMen  ,  v^i -OlifXtenniodler ,  4 
Glae«  xmt*.  5  ForzclanhändleT.  1  Pech- 
iHltte,  Avonn  20  bis  30  Zutr.  Pech  ge- 
lirannt  «v«-rd«*D. 

Schmi^elt  PrcuTs.St.  im  Posen.  Rbz. 
Poten,  dem  Fürsten  SuJkowsky  gellO« 
rnE-  &i%  hat  2  kaih.  K.,  3^  H.  und  2,175 
B.  Tuchweberei  mit  7«  Stühlen  (1,71^ 
Stück),    l^eineweborei   mit   8Q  Stfthii — 


iiTohre  verfercigen    Ke^t.nlandi«fficht  ▲mbergi  Uit  (19 

erhandeln.     Fund-    wohnern.  ^ 


SfhnaUcnhurgy  Han.  Mfl.  ünd  Sit«  ei* 
nea  A^.  in  der  Frov.  Lflnebarg,  welch«» 
bloffl  aus  dem  Mfl.  betteht.    Br  liect  «aa 

dem  Einfl.  der  Aland  in  die  F.lbe  ,  hat  1 
K.,  loi  il  und  753  K  ,  und  treibt  Il&ndtl 
•und  ScJiijffKhrt.    KÖuiifl.  Zoll. 

Schnecktniteitim  Sachs.  Berg  oder 
vielmehr  Felsen  m  dym  Voigtiand.  A. 


Yogtsberg,  welcher  aas  einem  Gebirge 
majestattsch  80  Fafs  hoch  empor<«tcijga 

und  230  ScJiritie  im  Umfange  hält  & 


),    x^^iiicymteovxKi.    mit  BQ 
(H,oäu  Stück);  Laudwirthschatt. 

SckrubUen^  Goth.  St.  an  der  Sprotta, 
in  dem  Altenb.  A.  Altenbarg,  mit  1  R., 
1  l«tedB.  Schule,  454  11.  und  b,7do  Einw., 
wotuuier  viel«  Xnch-  ii.'W«uniMnck* 

Weber. 

Schmvlnitr,  Szomolnok,  (Br.  48^  43' 
I-  aa'  15")  Oester.  BergJl.  in  der  üng. 
Gesp.  Zips,  in  einem  Thal«,  m^it  t  kath., 
1  iuth.  K.  nnd  5,500  E.  Sitz  eines  Obrr- 
bergmspektxirnt«  ;  Münze  für  Knpfergeld 
mit  otm  Buchitübi>n  S.  Her^bau  auf 
S>lbcT  H  Kupter,  weiche«  letztere  hier 
au  Platten  u.  Ketteln  verarbeitet  wird. 
Jährhc'he  Aosbente  des  SchmMniUcr 
Bergrevjers  —  1,900  Mafk  Silber  «nd 
2o,(iöi5  Ziitr.  Ki'.Dti  r,  worunter  anch  i.oro 
Zrtr.  hif-r  ^,1  woiiuenrs  Cementkupfer. 
«Sann  Schw«l.l,  Schwei et-blumen  und 
£i»envitnol.  Viele  Kupfer -i  5chmelx>, 
Saiget  ■  und  Hammerwerke.  Antehnl. 
Ltsinenmarkt«?. 

Schmuttfr„  Daier.  Fl.  im  Oberdonau- 
kreise,  welcher  in  drr  Niih«  VMI  Do* 
aauworih  dtr  Donau  zufallt. 

Schnmbtlweidt^  Baier.  Mfl  knOlimr* 
mainkr.,  mit  1  Sehl  und  458  B. 

Sehnuttaeh ,   Bnier  MfiTand  Sitt  ei- 
ne'« Landf;erichts  von  3^/4  QM.  u.  i.:,o33 
im  Kezatkr.         hat  )U  U.  und  066 
lift«  w(W.  fMl«  J«d«»«  <dto  bkm  <  8jn*f. 


bc^ktehc  aus  verschiedenen,  durch  Kldfte 
getrennten  SleinJagrrnj  hat  eine  weils- 
grane  Farbe,  und  enihiit  in  den  Dni« 
ien  seiner  Topasmatter  den  Topas  ,  der 

diespu  Berg  berühmt  gemacht  hat.  Sie 
werden  durch  Sprcugcii  nul  Pulver  ge- 
wonnen. 

•ScAnM^crg,  Oester.  Gebirge  im.  L>an- 
de  nntor  derBns,  welches  6,3^  .Fnfa 
hoch  emporateigt  und  die  Gränze  zwi- 
schen den  Vierteln  anter  und  ob  dem 
Wienerwalde  macht. 

Sc/in€rbcrg f  Sntsnik^   Oester,  kohes 
Gebirge  in  Illyrien,   welches  xak% 
Jaliscüen  Alpen  zusammenhinjpt» 

Schnttbergs  Baier.  Spitce  «ee 
telgebirgt  im  ObermalBlmistt  idü  VüA 
hoch. 

^chnteberg ,  Prenf«,  Spitze  de«  Gla- 
aergebirgs ,  welche  sich  noch  4,557  Fuüs 
hoch  erhebt. 

Schnrthrrg^  ( Br.  aqP  49^  2$")  Siebs. 
Bergst.  im  F.rzgeb  rg.  A.  Schwartenberg; 
cut  ^pbauet,  mit  i  K. ,  1  Lyzeum,  5 
Trivial-  und  zugleich  Kloppelschnlcn« 
606  H.  nnd  ^^tz  eines  Bernrnti 

u.  K.ommun>Blattlarben^torei.  Bott* 
bau  auf  Silber  und  Kobalt  —  766  J£m 
Silber  auf  7,000  Zntr  Kobalt,  auch  100 
Zuir.  VVismuth.   etwas  Zinn,    Blei  nnd 

f;egcn  2,000  Fuder  Lisenstein;  Klöppe- 
oi  seidener  und  S^irnspitcen,  Foen- 
mentir-  und  Oreehalerarbeitea«  Verdbr- 
tignng  von  Arzneiwaaren  ,  Brauereien, 
Spitzenhandel;  cgcn  300  Handwerker, 
•  worunter  60  Schuster ;  1  Huchhaudliing, 
2  Druckereien.  Der  Flolsgraben  füiirl 
der  .Stadt  das  Holz  zu,  und  an  irmsel- 
ben  Uect  bei  Schlema  das  ^rOfsc«  dor 
Siehe.  BTaufarbenworIco. 

Schneegehirge,  Oester,  hohes  Gebirge, 
•welches  Giaz.  Böhmen,  Ofsterreich, 
Schlesien  una  Mahren  in  gleicher  bo« 
geaiörmigee  Richtung  nnd  Abdachung 
im  Kleinen  umfafst,  wie  4i«  Karpadi«a 
Ungarn,  nnd  sich  südw&rts  im  Land« 
verliert.  Sem  höchster  Punkt  ist  der 
4,380  F.  hohe  Spieglitzer  SchnecbM-r. 

Schneegebirge  ^  Afrik.  hohes  GeWg« 
auf  der  Südspitze  ,  wollet  «ich  durch 
die  JLftnder  der  Kafiem  nnd  die  Kapke> 
lonie  bis  «um  Vorgebnrge  der  guten 
Hoffnung  erstreckt  uud  w«hl  b^QO«  FttCa 
hoch  empotiteigt.- 

Sehnefkopf.  Gotb.  höchffe  Spitt«  d«« 
Thüringer  VV  aidet,  im  Goth.  A.  Schwai»» 
wnld,  «nter  2$^  25'  «s"  L.  und  yfi  42'  16*' 
Br.,  5,^5,  nach  Andern  2,7to  F  horli. 

Sctineekcype ,  Preufs.  höchste  Kuppe 
des  Iliesciigebir;(s  in  dem  Schles.  Rgbz. 
Keichenbach  ,  unter  3)^  26' 20"  L.  und 
^  4^'  18  '  Br. ,  4,049  F.  über  dem  Meer«. 
Auf  jiem  Gipfel  steht  ein«  J^peU«  4«s 
Itfärtjrer  Lorenc. 

Schntidtmühly  (Br  53O  9'  10"  L.  34O24' 
50")   Freulf.  St.  in  dem  Posen.  MLmhz^ 
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•cliiffbaj  wird  utid  i  IVT.  weiter  hti  ViCt 
in  die  Netze  fälle.  Sie  }i.it  2  katho:  .  i 
iath.  K.f  I  Syn»^. ,  33^  H.  und  3,284  i'  » 
WoJnuiter  Ti^ie  Juden.  Tachweberei 
jnU  14  6iflli:*n  (1,513  Stück) ,  7  Huttua. 
c1l*r  f3,S0>  StU^) ,  I  Strunopmirker.  95 
Spitzer. kinpolorinneiii  1  fiagl*  l«tacr« 
ialur.  und  i  tiärberei. 

S9hn*pf4nthttt^  Goth.  Weiler  anf  n» 
tictor  einem  I^ügel,  in  dem  Goth.  A, 
RMallard>brun:i  ,  welcher  die  Gebäude 
d**«>  St  ii  ii«-pf  c>n  ihalichen  Er/ ichunK'<in- 
•tituts  kDii  Bibijothek«  NaturaheTivanim- 
Ittn«,  Bucbdmcker«!  aad  Buchhandlung 
•ntluUt«  0lk»v«at  anoititliif  g«lex<^n  i»c 
Wd  f #ltt  obn«  die  Pc&Hoaur«  fiber  xoo 


SchSnaUf  l^reufi.  9t.  im  ^chUi.  Rbz. 
Reicheiibach,  ao  d<;r  Kat7bach,  uiit  Ml 
II.  uud  {)6q  Wol.cnaeucJjweberei. 

.VcAönaMt  Bad.  St.  im  Odenvtralde,  as 
der  Sr^mach,  in  dem  Nericar  B.  A  H«i> 
deiberg,  mit  3  K  ,   13?  H.  und  i.iöe  K., 
Handv  *  . 


worunter  163 
rei  mit  ^; 
te 


ris»  ern 

Na 


Iwerker  Tiu!iwrbe- 
,  I  Papirrniülile,  ga* 
l<t'bnui'»len. 


Bleichen^  6  ...  ^h,. 

Schönau^  Uad.  ÜX,  im  Wietenthal«« 
auf  dem  Schwarswalde,  der  Sics  eine« 
VViecen  B.  A  voa  UMB.  &e  eaihAU 
ino  H.  und       K.  / 

Schönau,    Oevter    D.  im  Böhm.  Kr. 
Königinjtratz .    mit  s?t  H.   und  »tarker 
Lemea*  und  Tuchweberei.  , 
,    ScMnäu,  Uetter.  D   im  BdJun.  &r« 
Iteataerick,  mit  i  SdhweielM*.  Bi_f««' 


Schlier,  ßaier.  D.  im  Obermainland-  ,  „  ^         ,  -  in         »r  «  i.  *— 

ger.  i.icbtMilMi,  mit  908  H.  ttad  1  For-  ^f/*  JUaiq^clie«  Hfrrfoliaft  Xd» 

»«tanfabr.  "'"f  ,  ..  .  , ,      ^    ,  ^ 

SeknUgling,  Baier.  Weiler  tinweit  .  -^F  Z""".'  dtm  fTaldr,  Golk  D. 
Nürnberff,   im  Rezatkr.,  mit  i  Schi.,  i  f^"^  Leiue, 


12  QM. 


Kitenbammcr  und  1  betrichtl.  Spiegel- 
pvlirfabr. 

Schoa,  Afnk.  Reich  im  Innern  von 
Afrika,  welches  die  beiden  vormaliffen 
Häi>«»cibiBieclien  Piot»  Sdxom  and  Etat, 
«mf «ftt ,  zw.  9  bit  si<'  *.  Br.  nnd  39  bie 
41®  L.  liegt,  und  von  einem  Ftirsten  be- 
herrscht wird,  der  den  Ti'fl  .\iuid  Aii- 
XDMi  tiiiirt  und  von  liaboi  h  jiiich  .t  Ab- 
stammung ist.  Seine  Ufsitiun^i-ii  ma- 
eben  einen  der  schdutten  Tiuile  von 
Babeaci»«o»i  di«  l<aadich*ft  Eiat  lieft 
lioch,  hat  cnr  Grlaze  gegen  die  Binnen* 
landvr  dai  ^chnkiia,  t- birge  ,  und  u  iid 
von  einer  lyu-nge  kleiui-r  Flüsse  bewäs- 
sert, d)e  thcU*  dem  Wil ,  tiieiis  dem 
Hnwatch  zufallen  ;  die  Landsch.  Schoa 
i*t  dnrchgangij;  weit  ebener  nnd  wegen 
ihrer  ichcn^n  Weide  und  fruchtbaren 
Thiler  bekannt,  die  viele  grofse  St.i(lte 
nnd  eine  uncrmefsIichL'  Mt-nße  von 
KiiHtcrii  enilialtcTi.  Ankobar  itt  die 
tiaaptatadi  von  t.f.it  and  die  jetzige Re> 
tidenx  dea  Mord  Aciaui,  Tegalet  die 
Bauptir.  voa  Schoa.  Übrigeas  l»t  «tiefe 
Reich  durch  die  Gallas  von  dem  übri- 
gen liabesch  ,  von  Ti^re  and  Amhara 
gans  abgerissen,  rait  (Jrm  et  iHd^ft  ao6k 
3jamer  im  Verkehre  »teht. 

Schocken  t  Skokiy  Preufs.  St.  in  dem 
Posen.  K{;bz.  Brombers,  mit  i  kath  ,  i 
lather.,  1  rcf.  K. ,  200  H.  Uitd  1,026  Einw. 
Taeliweberei  mit  17  Stühlen  (860 Stück), 
Leinewebcrei  mit  13  Stühlen  [zdo  St.). 

Schöekäl,  Oester.  Kuppe  der  Steyri- 
sehen  Alp«A,    im  6««7iwchea  Kraifa 

tirata. 

SehöUsj  'Zclcctf  Oeeter.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr.  Saatz,  in  einem  von  Berken  einge- 
achlossenen  Thale,  mit  80  11.  und  {.65 
Binw. 

SchölUr,  Preufs.  D.  und  Herrschaft 
der  Graten  von  ScbKibcrg,  im  K.Iere- 
Berftcliaa  Rba..DasarldorI.  Die  Herr- 
schaft besieht  aae  J  D.  mii  lililt  2.643 
£. ,  die  an  der  ladi&atrla  vatf  Medauum 
Theii  nehmen. 

SehBmherg ,  Wfirtemb.  Mfl.  aaf  daai 
Schwarzwald«*,  in  der  L.  V.  Obaracaka% 

0.  A.  Rottweil,  mit  419  E, 

Schömberg,  Preufs  St.  in  dem  Schief. 
Pigbz.  Reichejibach  ,  am  Fnfse  der  Kar- 
pathen ,  1.502  Fnfs  Über  dem  Meere,  mit 
272  II.  und  1,8^8  Leiuamabtkai,  Blei- 
chen und  Xeinenhandel.  •      '  2 

'MlbR(>rg, -5n<m»rrk;  Oetfter.  8t.  Vm 

Mihr.  Kr.  Ulmütz,  mit  4^  H.  nnd  3,3^4  «ftboo  Galdea  geschMtzt 
E<  i.Cr.o{se  {4aAchei^nmn£ ,  Tachwe-        Schonbrunn,  (Br.  48^^  iz'  L.ojo  ^^//^ 

Unk  ^    >r   ^  *  Otflar.  kaiieri.  li»tlMlii>i«  W. 


mit  131^  H*  aad  SiO  E  ,  welche  sich  voi^ 
dfr  Uraawai^  «e<n  Obst  und  Unplen- 
ban,  der  Leiaeweberei  und  der  Korb  - ' 
und  Siebmacherei  n&hreu.  Die  Si«rb  - 
und  Korbmacher  bilden  eine  eigna 
Banft,  deren  Waare  Rul  hat. 

SchOnhacft,  Oester.  D.  la  dem  Böhm. 
Kr.  BlnboKeu,  welche«  ia  Ober  •  Mit^ 
tel  -  und  Unterschönbach  abgetlieilt  ist. 

Schönhtrg^   Baier.  MA.  mit  jSi  t:.  a.' 
Sitz  eines  UnterdanaaUntff •  vaa  12 
UAcl  9.924.  E. 

Sehönberg,  Pfent$.  St.  in  dem  Schles. 
Rbgz  l.iepnitz,  mit  i  K  ,  2:0  5'.  nnd  8to 
E.  Wollentcurhinnf  mit  70  ^le^^tern» 
die  Mj-'Ji  flaue  ,  Fuf^fapeten,  Matratzen 
und  Kotzen  verfert>atn  ijährl.'i.mo  St.). 
Tuchweberei  (200  Stack)  1  KarseMaer*  o. 
Töpferarbeiten. 

Schönbtfg.  Meklenb,  Strelitz  St.  ia 
dem  Fürslentb.  Batsebari,  mif  i  5o)il. 
andg6i>B. 

Schönberg,  Kratna  Hora,  Oester.  Mfl. 
ia  einer  angeaehaiea  (yef  ead  des  Mdkr« 
Kr.  Beraaa,  mit  6i  H. 

Schönherg  ,    Siichf.  Rittergut  und 
im  Voigt!.  A  Vogtberg,  mit  einem  1753 
eacdecaten  Gesandbraanen  1  der  aicfil 
beaatse  wird. 

Schönborn,  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Leuimcriit,  luit  nci  IT.  und  arnehnl. 
Xeinewand-  und  HaumwoUcumnf. ,  znr 
Füml.    L.tchtensteiBpelian  Bbrriehaft 

Ruraburg  gehörig. 

Schönborn,  Deutsches  reÄchsgrfifl.  Ge* 
srhl«*chi,  welches  sich  in  die  Wiesen» 
theidsche  und  Oesterreichisch  -  (Jng.iri> 
•aha  Linie  abtheilt,  und  vor  der  AuflS- 
laac  des  D«u(schen  Reichs  «itf  der 
FVInkischen  Grafenbank  Sitz  nud  Stirn* 
me  halte.  Beide  Linien  sind  katli  Ke- 
iigion.  Die  Wicsentheidirhe  beiitzt 
d'«*  vormaligen  reichsuumittelb.Areit 
Güter  Wieeentheid,  ICeilitxheim ,  Pom> 
martleUen,  Wejher,  Kjombaclt  a.  Spes- 
tartli  —  3V4  "»«t  9.-^0  E. ,  welch» 
letzt  nntcr  der  LAridfthoheit  von  Hhi^xu 
stehen,  u.  die  mittelharcti  tlerrichaf t ciz 
Arnlels,  Waldenstein.  Dlaachko  witz* 
l«tüc'awits  und  Praichowitz^  die  Oester- 
reiclutcll*>  Uaiiarisch«  Liaie  aber  das  A. 
-HeiMMaetam  i/o  QNf  mit  1,33^  Emw, 
«ater  IlesstS' lier  Oberhnh  it,  und  dio 
«tmte'baren  Herr«rh.  Mühlb<rrg,  W»*yer- 
4>uig.  \l.auttcrn  ,  Ros^ac«,  Muukxcs  und 
S.  Miklos.  Die  Einkünft«  der  ErstertA 
mordon  auf  «kKOOo,  die  der  i weitete  aal 
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TOB  WiiW,  V4      anr«erhalb  denLiniea, 

im  V.  U.  W.  W.  des  Landen  unter  der 
fcns,  bertilinit  wej^en  seinei  reiclien  bot. 
hartem,  dexnHan^e  nach  drm  ersten  in 
Detitschland.  unti  feiner  Menagerie. 

bchöntüchsL  Oetttr.  MA.  an  dar  Do- 
nau ,  im  V.  O  W  W.  des  Landa»  «ntar 
drr  En«.  Cirofie  '/  ^irn-  ondüarpmnf.» 
Grapiutfabr.  von  üeten  ,  Geschirren  u. 
Scbmelstiec»hn. 

SchönbOhfif  Oatter.  D.  in  dem  Böhm. 
Itr.  Lafitnaritt«  mi%  der  gr«ftten  Uraht- 
hütte  in  darj(aft«aii  Oatianaidütilieii 
Monarchia. 

Schönburg  f  Dentscbes  fi  irstlicbes  Q. 

Eriflicbes  Geschlecht,  welche«  swar 
ita  nnd  Stimme  auf  der  WctteTaiitcIran 
Irraf eiibank,  ober  kein  cicentiichef  an  . 
mittelbares  Reichsgebiet  Detaf«  ,  indem 
die  sr^innitlichfn  Bmittangen  des  TI aa- 
let von  jeher  unter  Sachs.  Oberhoht-it 
ttapdeii.  Das  Haus  Schönbarg,  weichet 
fich  anr  luther.  Keli^ioa  bakaoot,  hlü.' 
hat  in  a  llanptllnieB : 

I  die  V\  aldrnburptche  Hanptlinia, 
wovon  nur  noch  ein  nntiger  A%t  iibrig 
itt ,  wrlther  Sf\t  1790  in  den  Rt-ichsfür- 
lltcnsiand  erhoben  i»t,  besiixt  die  Herr- 
•chaftan  Waldenburg,  l^ichterutcin, 
Hartenstein  und  Stein,  weiche  4  RaseIli-> 
nnd  Standesherrschaften  unter  SVchf. 
Oheriiobeit  sind,  die  HerrJchnft  K'-mis- 
tau  and  die  Ritlerftüter  Zie^eiheim, 
Obavlun^wits  und  Oelsnitz,  letztere  3 
ala  nittrlbare  LefangUtert  Alles  tu* 
•ammeA  8  ^M-  mit  29,307  E.  in  5  St. ,  1 
Mfl.,  2  Sthi.,  11  Vorw. ,  45  eanzen  und 
13  halben  Dorfern  und  4, '04  Kinw.  Die 
Kinktinfte  mögen  170  bis  180,000  Gulden 
betragen«  die  Kesidenx  ikt  Waiden» 
hwxg. 

2)  Die  PenigViiclie  Hauptlinie,  wel- 
che   die    reichs^rafiiihe    Würde  führt 
und  sich  in  2  Acste  abiiieilt: 
a>6chönburg   Punij;>k   Hemissau.  Die- 
ser tbeilt  tfch  wieder  aa.  in  Penigk- 
.Rochsburg,   welcher  die  Herrtchaft 
Roch*borg  1  «/j  «nit  5.76«  Binw. 

und  bb.  111  Peiiipik  •  Glauchau  ,  wel- 
cher (tie  Hertschaft  Uinterglaachaa 
mit  2  QM.  u.         Binw.  sv  aaiatB 
AntbaiU  hat. 
b>  9chOfiburg  - Penigk- Penifflc«  wtt- 
eher  die  llerrsthaftt  n  PTiigk  Wech- 
selburg und  VorfJergl.< uch«ii  —  4'/2 
QM    mit  188^  Einw.  inne  hnt. 
Die  Einküntte  der  fimatlicben  drei 
cfMflithen  Linien  «ollan  tieh  nicht  flhar 
W«rt'0  Gulden  belaufen. 

Eine  eigentliche  Grnfschaft  Schön- 
bnxß  eiebt  es  nicht  ur<d  gab  es  nie;  die 
Betiizongen  des  Fürttan  und  der  Gra- 
fen mal  hen  Stand*ibarrt^ftca  nntar 
Sicht*  Oberbolicit  an«,  die  et  tn  aainen 
Kteiien  Leipzig  Peitigk,  Wacfhtalbnrg, 
Rochsburg  und  Remisfan)  und  Erzge- 
birge \flie"übrigen (  reclmet.  Wirkljche 
Staii(le>herr$(  I. alten  (feuda  majore  1  sind 
Glauchau;  Waldenburg,  Lichtanstein, 
Hartenstein  u'nd' Stein,  geneine  ordent- 
lich*» Lehnt*  i  fpiidn  minora)  Penigk, 
Wec h jelburfj  ,  HotlnburÄ,  Remissau  U. 
die  ijiiter  /.iegelheini  ,  O  b  t  r  1  u  n  s  i  tz  u. 
Oeltnitt.  In  oen  ersteren,  dir  auch  Ke> 
'taltherrsci  alten  haifsen,  üben  die  l<'ür^ 
•ten  und  ttrafen  landesberrlicha  Aecth^ 
te,  jedoch  nntar  Landechohvit  dea 
nig«,  eu« ,  und  haben  in  diäten  aiu  h 
wieder  adliche  Untervasallän^  in  den 
letzteren  sind  sie  der  k0a.9teht.  i«ahftf- 
'aartaasung  uBtarwovfan. 

Schönt tf^hrf^^mS^  St«  In  4ini  SMtäO* 
AflM.  MngA«^! t  BUM-    Si«  üt 
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offen,  tteht  durch  Reihen  von  Xoloni- 
ftenhäusern  mit  den  St.  Frote  und  Gro* 
Isensalza  in  Verbindung,  ist  altfrän» 
kisch  gebauet,  hat  i  lutli. ,  i  raf.  | 
Hosp  ,  I  Armeuh. ,  628  U.  und  5,4DlMI 
die  von  dem  datigen  Salawerke«  Ton 
Ihren  Gewerben  nnd  der  Landwirtli» 
Schaft  steh  nähren.  Snlme,  weiche  jänr- 
liih  18  500  i>ast  (1807  1^,1^2  La»t  od^s 
5S8<i2^  ^nir.)  liefert,  mithin,  mit  Au»- 
uobme  dei  Salak#minergntt  und  Bai» 
cbcnhalls,  wohl  die  reich  ha  Iticat*  in 
Deutschland  int  ;  1  rheni  Fabr.,  wt  Ich* 
Glanbi-rsalz  ,  S«imiak  und  ver»ch  1  eriena 
Fiitben  produzirt  ;  i  Lerierfobr  ,  welche 
für  6.5i8.flthlr.  Lader  lieicrti  a  WcÜa- 

§fcrbrreien;^IIandtehnhniacn«r|  s  T»* 
aksfabr. 

Schöneck f  Sachs.  St.  im  Voigtl.  A. 
Oelsnitz,  auf  einem  lirrge;  schietht  ge- 
bauet, mit  141  H.'und  1,000  Einw.  ,  wor- 
unter 8  Instrumentenmacher  ,  die  flbrf> 
gen  Binw.  nihran  aich  von  der  Ban«* 
wollen weharai,  iron  dar*  Woldarbeit  n. 
vom  Landbau.  2  Rur<ihfltten. 

Schöneckt  Skarztiro,  {Br.  54O  4' 
L.  36"  7'  12")  Preufi.  St.  an  der  Fers,  in 
dem  Westpreufi.  Rgbx.  Dantig,  mit  i 
Vor^..  i  luther.»  1  kath.  K.,  r  Sehl.,  170 
H.  und  itJiS  Einw.  Tuchwcb»'rei  mit  f 
Stühlen  (141  SiUckJ,  3  Hutmacher  (itaoo 
Stück),  LeinaweDerol  mit  la  SmBloa 
(200  Stück«. 

Schünecken,  PrenTt.  8t.  in  d«m  Vio» 
dtrrhain.  Rbt.  Trier,  mit  613  E. 

S'cAdnrfeftr,  Preuft.  D.  in  dem  Bran- 
denburg. Rgbz.  Potsdam,  mit  1  schönen 
Schi,  und  Garten  und  i  beträchtlichen 
Wachsbleiche. 

Schüncwaldgf  Preuls.  Stadt  in  da» 
S8cht.  Rb«.  Martaourg,  am  P.ofagnben 
Kolk,  mit  135  H.  und  720  R.  Landwirth* 
»ihult,  i  la(  hs-  und  W'achtraarkt  Ge< 
burtsort  d^'S  Thcol.  Got»|.  W  rmdorF. 

Schonfeld ^  Oester.  Beig«t  im  BdhOU 
Kr.  Einbogen  ,  mit  315  H-  und  B. 
Bergbau  auf  /inu.  0«t  iltatto  X&nn* 
bergwerk  in  BAhnien. 

Schön/Iiet,  Preufs.  St-  in  dem  Bran- 
denbuig.  Rgbz.  Frankfurt,  am  Sonnan- 
burger  See,  mit  258  H.  und  1,774  "Bimw. 
Tocbwebcrai  mit  2  Stühlen}  2  Hntraa- 
cher  f.^,000  Slfick),  Q  Rolbg&rberciva  dur 
r,:go  Rthl.>.  I  Hondtchhhdiaehati  Adkav 
btfu;  Viehzucht. 

ich6n§rahtm ,  r.  Graftant.  ^ 

Srhönhausen  ,  Preufs.  kön.  Lusttcbl 
in  dem  Brandenb.  Rbz.  Berlin,  x  M.  von 
dar  Hpt»t.  entfernt. 

Schönheide,  Sichs.  D  in  dem  ^rige- 
birg.  A.  Schwartenberg,  mit  415  H.  und 
3,j^6  Einw  ,  worunter  über  1V>  8«  hwarx- 
bl t-rharbeiter ,  die,  so  wie  die  P.ohren- 
iiiaclier,  hier  aünftig  sind,  und  über  ac« 
W'eibaparionen ,  die  Batimwolten  •  nnd 
Schleierwaaran  ffir  die  Plauenschen  Mf. 
aiisiiähen.  t  Bitanhunmar.  Stork« W«» 
chenniärkte. 

Schönhqft  Oatter.  D'.  an  der  l,ticcf  nt, 
in  dem  M«hr.  Bs.  Tr^ppan,  mit  i  .<it«-Ky 
1^9  H.  und  i,oS9  Slaw.  K 

Schönhof,  Oester.  D.  in  dem  B6bra. 
Kr.  Saatz,   mit  r  piachtigen  Sehl,  nnd 
Purk,    Hanptcrt  einer  demGfOfUI  QftOfl» 
nin  angehörtgeu  Herrschaft. 
•    Sehönitigen  ,  Braunschweig  Distrikt, 
welcher  den  fisll.  Tlieil  d^r  nördliches  1 
Hälite   dp*  Fürst.    Wolteitbüitel  «nt-! 
hilt  und  am  den  ^  Krci^imtern ,  HelnM 
alAdt.,.  J^dbig^Miiac  .Obd  VonUKt^  to- 
aommongdaattt  uf.  Zr  ttcht  ttntar  Jkw- 
tickt  cinat  UbtrkraitbknpUlMiiaa.*  *  *" 
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^chtmingfn ,  (Br.  ja«  r  «t"  L.  90»  37* 
lA")  Brannvchweig.  St.  in  ä*m  Sehüning.- 
Kreiiamte  Helmttrdt  cm  öttl.  Ende  des 
Blmf  ;  ummaut  rt,  mit  4  Thoren,  sVorct. 
Oct«n  •  und  VVcftendorf,  wozu  dai  tü. 
Lorenz  ({rhört,  1  Sehl. ,  3  K. «  wor.  die 
Xlotterk.  S.  Lorent,  i  Avm«nli.  ,  di« 
Xln«,  315  H.  n.  2,940  E.;  di*  tich  vom 
Ack»rbaii,  Dmuttrei,  Rr&nntvreinbrennt- 
rei,  GVwfrb«»  und  Handel  nähren,  i 
I)ri>ll  -  und  I  Leiiirwanilmnf.  Schöuin- 

£er  Zwiebäcke.  ÜAlioe,  welch«  1807  291 
m*t  oder  g,^iQ  Zntr.  lieferte  a.  mit  ih- 
ren Grad^rh.  V4>l*  voa  dtrSt«  la  «iae« 
Thal»  lieft. 

.  Schöntankf  .  Trrrhonka,  (Br.  <;3'>  a' 
17"  L  8'  18")  Preaf».  St.  an  einem 
Icieinrn  Kl.  und  d«T  grofsen  He«Titraf»e 
trdn  Kerlin  nach  Brombergt  in  dem  Po- 
 Ab«.  Bromberg,  mit  t  ktth.,  1  latb. 


Sch  ■  •  ,  373 


K.«  2i0  H  nnd  3,^:2  E  ,  worunter  a«|en 
teo  Jud«'n.  Tuchweberei  mit  17T»  Btüh» 
|«n  (r6,ig-'  Stur k). 

Sciiönlinde,  (Kr.  50^  55' 37")  Oetter. 
llfl  im  Böhm.  Kr.  I.eutmeritt,  zur  fürttl. 
Kintkytehea  Uerrichaft  Kamnitz  fead- 
rif.  Br  iRhIt  3«  H.  und  s,.»»»  B. ,  aa4 
Unierhfitt  RruT»«  Zwirn-  und  (Jarnblei- 
ciien,  uie  beide  Artikel  von  der  brfiteu 
Gflte  liefern  ,  eine  »larke  Baumwollen- 
web^rei  nnd  Zwirnatrampf Strickerei.  ^ 

Schöntee  t  Bftier.  St.  an  derlfaracll« 
in  dem  Re|;enlandger  Neubiirg,  mit  160 
H.  and  1,0058.,  wpi(  ho  sich  vom  Flachs- 
bau and  der  Leitx-wrbfrei  iiahtpn,  auch 
I  Eisenhammer  unternalten.  Vormnis 
Bptort  der  Grafecb.  Steratttia. 

SüMnwttdt^  Kurhett.  D.  and  Bits  «t* 

»et  A.  von  35J  H.   and  2,338  ß- . 

Prov.  Oberhessen.     Et  zahlt  48  H.  und 

Schönttrin  ,  Oester.  Mfl.  am  Pftckba- 
«he,  in  >'em  Steyr.  Kr.  Cilly,  mit  1  ScIU. 
and  B9  U.  In  der  Nähe  llndet  maa  em 
•tnrk  «llberbaltiges  Bleiberf^werk. 

Scfiönsttin^  Kurhess.  Schi,  und  Sitz 
•ines  A.  von  737  H.  und  5,^1  E. ,  in  der 
Prov.  Ziegenhain. 

^-  ScHO'.täalt  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  Kr. 
Pilsen;  mit  77  H ■ 

Schö'-fi  filiJ,  Oester.  D  am  Mflhlbach, 
in  dem  Böhm  Kr.  Leuttueritz  ,  mit  172 
H.  und    3  ^agfuiiihlen  ;  Hauptort  einer 

iictchn.  gratl.  Vlitrowitxischen  Herrich., 
•ren  E.  lich  meistens  von  U«ratpiaa«- 
wa  B.  Schnallenmacherei  nihrea. 

Seh9nmaldtt  freaCi.  D.  in  dem  Sefilee. 
Rbz.  Reichenbach,  w»;lch<r$  mit  Peter- 
wi(i  eine  1  M.  lange  Strafte  bildet,  au 
Silberüarg  §%6t9%  aad  i^ss  kath.  Biaw. 
siliU. 

5'chttr/2fnr.  Oester.  Mil.  im  Hausruck* 
viertel  a«f  Juaad^t  ob  dtr  Bat  am  A.t- 
terse«. 

.9chotxm9tehf  JiTant» -  Solynoi  t  AM* 

kendor/,  Oester.  D.  in  der  Siebenb.  Oa- 
spau.  liunyad,  mit  i  Sauerbrunnen. 

Schonen  f  Sk^nt,  Schwad  Landsebaft» 

die  sfidlichste  Spitze  von  Schwed«>n  ,  im 
W.  an  den  Suncf ,  im  O.  an  Bleckingen 
Und  da»  Haltische  Meer,  im  S,  «n  ria» 
Baliisi;he  Meer  und  im  N.  an  Haliand 
and  Sm&land  frintend  ,  90  Schwed-  Q  M. 

{rofs,  mit  flfig,dQO  B.  Das  l.dnd  ist  üach, 
lofa  im  M.^ndon  sieh  «talfe  Bercrük- 
ken  ,  wornntcr  (!er  Knilen  u  IlalTands 
in:  e<  wird  vom  Könne,  Kiflinge  und 
Ilflea  bewii^s^rl,  und  hat  treflirhen  Ge- 
tratdeboden ,  so  daT«  qt«n  die  Aussaat 
aaf  500.OÜO  Tonnen  an  chllft.  Man  bauet 
•aCscrdem  Xa|»afc  aad  «twat  Hopfaa, 


hat  ▼iol«  Waldaaaen ,  df«  fa««lli  «tricYi- 

weisa  schon  sehr  lichte  Reworden  sind, 
nnd  eine  ansehnl.  V  i«?htticht.  Pferde 
'sowolil.  als  Hind  irh,  fallt-a  hier  itröTser 
und  stark*-r,  alt  im  übrigen  Schwedeiv 
Bicnenstitnde  tmd  zahlreich  vevhandaa* 

ia  dea  Laodaae'a.aad  an  den  Kasten 
iad«tmaa  eihea  UaberfltiTs  an  Kitchen, 
doch  hat  der  Hriririj^  »ich  weggewendet-- 
Aus  dem  .Mineralreic  )ie  giebt  «t  Sand-» 
Schleif-  und  Muhlt'eino,  Alauaschl*« 
fer,  Kalk.  Steinkohlen  und  Bleierta. 
Die  Provinz  itt  jetzt  unter  die  beiden 
Lftae,  Chrittianstad  — das  öktl.  Schonen  — 
a.Malmöhans,  das  südwestl.  Schonen  — 
vertheilt. 

Schongau,  (Br.  49' 38^'  L.  28'' SS* 
15")  Baicr.  St.  und  Sitz  eiuts  Laudger. 
▼pn  20  QM.  und  1&.661  ttinw.«  im  Isarkr^ 
Via  ist  in  einem  Zirk«!-  um'  einen  Berr 
gebauet,  hat  Mauern,  3  I  hore,  1  kttnigi. ^ 
Sohl-  ,  7  K. ,  1  IIosp  ,  ^  ivraiiVen-  Und  I 
Lieproienh.,  302  H.  und  i.;3^  H.  Salsaia- 
derlage;  Gftrbereien;  Koruhaudel. 

Schoonnoven,  Nied.  St.  am  L^fk«,  Wal- 
ch er  iiier  di«  Viiet  auinienmt.  in  der 
Prov.  Utrecht.  Sie  ist  sUrk  befemgt, 
hat  58B  n.  nnd  2,^9^  E.  nnd  unterhalt  i 
Tabaküpieifenfabr.  ;  auch  wird  vieles 
Kupfer-  und  Silbergeschirr  verfertigt. 
Papiermühlen;  LacbsfAnc,  H«a^. 
Schoorits*^  Nied.  D.nn  4tt  nävtea 

Westflandern,  mit  3,050  R.  »  . 

Schop/ht^im  ,  Bad.  St.  in  efnera  re(» 
senr^'-n  l  hale  an  dem  VVieieii  und  Sitz 
eines  B.  A.  von  11,373  E. .  im  WiesiMikr. 
Sie  ist  ummauert,  hit  2  Thorr,  1  Vorst., 
1  Pfk.,  1  lat.  Sehnig,  158  H.  un<ri,Q7n  B*, 
157  Gewerb*  treibende. 


t  Drahtsof 

▼or  der' Stadt  (700  Zntr.).  i  Papier  ,  3 
Säge-,  I  Gel-  und  1  X-ibak^tuühle,  2 
Hanfreiben,  4  VValkioühien,  2  Lohst4im- 
pfen,  I  Weif»bleiche,  1  llammerschmiede. 

Scharborn  ,  Braun schwtrig.  Hfttten«*t 
auf  einer  nördl.  Spitze  des  Sollings  und 
am  Mühleuteiche,  in  dem  Weser  Kreis- 
amte Escher'^hati'.fn  ,  mit  33  H  und  269^ 
E.,  wor.  ai  Ilandwerkpr.  Grof^e  (7iat- 
llfltta«  die  blofs  weites  ifohlsla«  liefert, 
und  worn  dta  drei  Filialhttiieh ,  PU« 
grirostetch  fttr  grflaat  aad  MAhlenbetf« 
die  Tafel,  o*  M«disiag1|w  a.  l^oarhOtf« 

gehören. 


Schorndorf,    (Br.  i-S''  47'  54" 


1 1 


4")  Würtemb.  St.  und  Sitz  eines  U.  A., 
ia  dar  L.  V.  Fils  aad  Rems  unweit  der 
Rem«;  gut  gebauet,  mit  i  Sehl  u.  3,4^ 
E.,  die  wohlbabeod  sind  nnd,  auIVer  an- 
dern  Gew<-rben  ,  gut«'  Teppich  -  und 
Pferdedeckenmf.  unterhallen.  Anschul. 
Ffahlmärkte. 

Schotten t  Hess.  St.  nnd  Sitz  efoat 
A.  von  1,10s  H.  und  5,469  B  ,  in  der  Prv* 
Obr>rheMcn.     Sie   lieet  am  Vngtisbaijg« 
und  lühlt        H.  u.  1,032  R. 
Schoftland,  s.  Skotland. 
Schottland^   Freufs.  Vorst,  vor  Dan- 
tig,   in  dem  glaicba.  We«tprenfs.  Rbz. 
Sia  besteht  aaa  einer  aiaafgen  Udgea 
Oasf«  aad  rlhh  3t.)ll  ,  die  meisteas  vda 
GSrbern   und  Juden   bewohnt  werden  : 
soit    1783    findet    man    hier    1  kathal. 
Gvmnatium.     Nahe  dabei  liegi  Hrr  -NLfl. 
Neuichottland  mit  z8ii.|  der  einige  gute 
Landh.   enthält.     Heid«  g«h6i%B  sM. 
Stadtgebiete  üansigs.  ^     „  „  ^ 

ScfUtitivein^  Oester.  Mfl.  Im  V.  tJ.  «T. 
W.  des  Landes  nnter  der  Kn«  ,  am  FuTsa 
des  Semmerings  mit  dem  naiion  Fel<eii- 
schl.  Klam  aad  80O  B.  Manaor-  «ad 
Gjrpsbrüche'. 

S<tioutfni"teln,  Australeilandft,  imN. 
der  Oaalriokbai  bai  Naagninaa ,  waicha 
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AUf  tiner  langen  ichmalc-n  Intel  nnd 
SB«]irarB  klaiaen  Eilanden  im  O.  ilersei- 
brn  befteheo.    Die  Siral»«  Jobi*  trtii]|t 

aie  von  der  Jobiesintel. 

^chouu'in,  Ni 'fJ  In^fl,  zuderPr  Zee. 
Jand|{chor.,  welche  dnrchrta»  \Vfg<piiien 
der  Scheide  »ehr  f;r litten  hat,  doch  aber 
•int»  der  |{rttftten  das  ;6eel indischen  Ar* 
chipcis  ist.  Ihn  «ortfibmate  8udt  itt 
ZieriJtT^e 

Schramhtrg,  WfJrt.  MO  am  Schil- 
fach  im  SchwatzwaMe,  drr  1..  V.  über- 
nackar,  O.  A.' Oberndorf ^  mit  i,746,£iB> 
wahnar» 

*        Schraplau  .  Preafs.  St.  in  einem 
Bcreien    eingescbloMenen    ThAl**  dM 
SAchf.  Rhz    >ier>ebarf^  mit  S45  H.  VBd 
871  K  .  wor  3  G«rb«*r 

Schrottenihal ,  Oetter.  St-  in  dem  V. 
II.  M  B.  da«  l«aadai  nnur  dar  Eiif.  xw. 

Bolka  und  ROts,  mit  x  6chl.,  i  Pfk., 
78  H,  iinH  6-,o  K. 

Schrfchharn,  Helv.  Alp^nipitiP  im 
Kaut   H  rn  ,    unter  25^48'  r')'    I,   nnd  4r>'"> 

fi'  48"  Ur. .  d>«  steh  t^ttj^  i^uls  hoch  tr- 
iebt, dmi  •a'dttea  rial««  da*  Aar  «bU 
•yrin^t 

Schrriher^hau ,  Preuf».  D.  in  dem 
Sthli».  Rbr.  RrjchenbBch.  imt  i  lulh.  u. 
1  kath  ü  ,  300  ii.  und  1,931  ,  wor.  so 
i«cher  u.  Vitle  Sdlsarbeiter. 
•  KroJae  GiaahOtUA  und  i  Vitriia« 
%rtrk 

Schrgms,  Oe,ter.  Mfl  im  V  O.  M.  B. 
dp«  LHn<lt-t  unter  der  Ens  an  der  JLau- 
n  tr,  niii  1  Seht.»  t  Pfk.  lUid  146 H.  l>*i> 
ncnmiiC 

$€\rie9htim  ,    Bnd.  Mfl.  aoi  Fa£ra 

tas  Uberwlildi«chen  Gebir(ts  nnd  am 
•nttlbachf ,  im  NTkar  K  A.  l^aden- 
bur^,  mit  I  Ittth.  ,  I  ii  t  ,  1  Kath.  K.,  264 
H.  a.  a,i32E^  Jt  Mühlen  ,  wor.  2  Oel- 
nillllan,  z  Hanfreibe  u.  3  TabakMaOb- 
2*11  »ich  bafind^n.  Vitriolbtrcwerki 
Wt'chat  atwa  anoZntr.  Vitriol  a.  6  Zntr. 
Altnn  H«»frrt     K5m  Bäder. 

Schlittens,  Oester.  D.  im  Böiim  Kr. 
C  sali  au,  miti  fwlclltigaa  flobL  das  Fflr- 
•ten  Palm. 

Schrobenhausen ,  Baier.  St  nnd  Sitz 
elnfs  Lunög.  von  6V5  QM.  und  i;,i85_  E., 
in  dem  O.btrdonaukr.  Sie  lieg«  in  «inar 
£b.  n«  aa  dar  Paar,  nittaa  im  8ehro> 
btnhautener  Moose  ist  ummauert,  hat 
t  Thore,  i  Sehl.,  a  K.,  a  Ho»p.,  1  Lppro- 
senh.,  .50  Ii.  und  E  ,  die  vom  Feld- 

bau ,  der  Viphxdcht  u.  bürgerl.  Gawer- 
btn  "ich  nähren. 

Schrpda ,  s.  Stroda. 

Schröck,  Bad.  Dorf  am  Rhefa«,  4m 
PSn«  und  r.m  L.  A  Karlsruhe,  mit  sJR 
H.  u.  3-->  E.  Rhcmöberfahrt ;  Hptzoll; 
J^pcditlonshandei.  Hirr  gi'^ng  i?i4  H. 
Karl  von  l.othrinj;en  über  den  Rhein. 

Schroftbtrg ,  Würtemb.  Schi.  u.  A. 
dos  Fiirstt-n  von  Ilofienlohe  In|clflnfren, 
snit  I  gleichu.  Mfl.,  iu  'der  JL.  V.  Jaxt, 
V.   A.  Blaufeidcn,    welcher  mit  dcB 

Saht  btlt(taeji  Wtütra   1,83}  Siaw. 
nt> 

SehtscJiigrf  ,  (Br.  51O  40'  L.  5*°  25') 
ilnts.  jLrritst.  des  Gonvera.  Kursk  am 
§Dhtschigry  ,  mit  235  H.  and  t»^8  Biaw. 
Kram-  u.  Vlktualimhandtl. , 

Schubin,  s  Szubin 

Schudia,  s.  S''- •  yo  -  thi  ~  ra. 

Schümegh,  Somog/i  (arm,  t>e!iter, 
Otspaa.  im  Üng.  Kr.  jenseits  der  Uo- 
**?iJ'4  so  OM  Jtrof«.  mit  i>9,267  B  .  in 
Q  Mfl. ,  r9aT>.  nnd  278  W  OberHäche  : 
■w»-!  Ipiif  ofniig  Pben  ,  zwar  «uraptif  ,  aber 
irnchtbar  und  reich  an  Eichanw&ldaxa. 


Gabirgt:  Fonjod.  FL:  Drare.  De?  4D,aaa 
Klafter  lange  Plat'easee  im  N  ^atiir» 
Produkte:  Wein,  Hornvieh,  Obet.  KajE* 
grrgationvort :  Kaposvar 

Schüpffn,  Helv.  U.  an  der  Emmatb. 
im  Kant.  Lucarn,  mit  2,800  B.,  Hauptort 
des  Entlibachi,  weichet  ▼•rftflgl. 
Jielert. 

Schür  gast,  PreaIii..St.  imSchlaa.: 

Oppeln,  mit  92  H.  u.  406  B. 

SchürgswalJe ,  Sii  hs.  MiJ.  an  der 
Spret-,  IM  der  Prov.  Lausilz,  aüt  B« 
a,  beträchiL  Leinewebert- 1. 

Schutt t  CsmlUköt,  U'-strr.  Dnnani»* 
ael,  wovon  der  gröfsere  Theil  aur  Gean. 
Pretburg,  ein  kleinerer  zu  der  von  Raab 

Jehört.  Sie  ist  12  \t.  lan«:,  7  breit  nnd 
rochtbar  an  Getraid?  und  Obtt,  auch 
findet  man  darauf  eine  auI^erurdenU. 
Menje  GaflOgeL  Haaptort  ist  der  MSL 
BiseFdArf  ' 

Sch  ittrnhoffn  ,  Sutticte,  Su  Crrcgg^ 
(Br.  >Qn  i^.  5,0  12')   Oester.  konigL 

St  inj  Bühm.  Kr.  Piat  hiti  an  dir  V^  ata- 
wa,  mit  I  Stiftsk.«  X  KapuiinerkL »  i  Ar- 
me nh  ,  -50  B.  aaa  »,540  E. ,  die  Tnchmf. 
tind  WoUeBfUampfWebexei  natachal- 
ten. 

Schättorf,  (Br.  iq'  <i8"  L  -^'^  H' 
44")  Uan.  St.  und  Sitz  eines  A.,  weiches. 


ohne  die  St.,  2,35$  E.  zählt,  in  der  Prov. 
nmroaocrt,  hat  2  Tliore,  i  K.  «  2g^  n. 


Bentheim. 


Sie 


n. 

063  r.iiiw.     Sitz  fi"v  I'rovinzialbi'liörden 
ieineweberei ;  Gurbereicni  Pt-rgajnenl- 
fabr. 

JcAu/a,  iBr.  öfiO  12'  L.  fig^jT'v  Rnss. 
Krelstt.  des  Gonv.  Wladimir  am  Tcaa, 

mit  i,',oo  K  Berühmt  wegen  ihrer  Srifc, 
die  in  /?.iuz  KursTand  verführt  wird, 
auch  hnt  sie  Zeuchdru^ ker. 

Schuke  '  Schu£  ,  Arab.  Fürstenthom 
im  l'asch.  Bagdad,  auf  dem  rechten 
Ufer  t\c*  Frats  xw.  Basra  u.  Ililia,  wel- 
ches bisher  der  Pforte  xinibar  war.  £a 
hat  eine  gleichn.  St. 

Schulitx^  Ssuiitt. 

Schulpfortä ,  s.  Pforte. 

Schumagini$aha  Lutlrit  Raas.  Bilaa- 
de,  n  hl«  14  an  der  Zahl,  aaf  der  Nord* 
Westküste  von  A menka,  vom  «Jj" n.  Br.  bis 
inr  Ilalbinitcl  Alaschka  iitranf.  Sie  sind 
so  weniß  von  den  Rm»«*n  b«Mi  :ii  als  be-  | 
woiint,  und  dienen  bioXs  StraiidthiOrea« 
Peixwild  aad  Straadvftgela  tarn  Amt' 
enthalte. 

*  Schumberg,  Oester.  Mfl.  an  der  Ar«a, 
in  dem  tUyr.  Kr.  Fiam«,  mit  gataat 

WeiTtwnchse. 


Schumna,  Schumi j,  fBr»  430  25*  1^ 
j^o  36')  ()«ra.  St.  m  dem  Rumei.  handsch. 
Sili^tra;  alt,  aniahul.  u.  lebhaft,  auf  t 
Hflgel,  mit  1  Schi.,  vielen  Moskeen  ,  Bf. 

dem,  5,000  H  nnd  mehr  n'«  , '  f.o  Mjnw, 
die  viele  Iiidustn»-  »md  üaiidfj  haben. 
Hier  n  1  ui  m  t  gewöhn  l  der  (iroffwesair 
im  Kriege  sein  Winlrrrjnai  tur. 

Sehtmttr,  Brannschw.  11  ,  wetcher 
am  Fnfse  des  Elms  oberhalb  Käbke  ent- 

S ringt,    und  nach   einem  ^aufa  von  § 
.  der  Oker  zufallt.    Br  ist  wegen  tti« 
Ber  Krebse  bekannt. 

Sehung-  tun  -fu ,  t.  Ptkln, 
Sr>'urz\  Oester.  Idfl.  an  der  Blb«  ,  In 
dem  Buhra.  Kr.  Könipingrntz. 
Schusiitan  ,  s.  JCliusittan. 
Schutsenritd ,  VVürt,  Sfcandesherrsch. 
des  Grafen  von  Steinberg,  in  der  L.  V. 
Bodeusee,    O.  A.  Waldsee,   welche  2,^ 
QM.  mit  3,4QB  E.  und  4'i,Of*3  Gulden  Ein- 
künften entlialt.  .^k*  i»i  au«  ntier  cinße- 
xogeuaa  Kcichsabtci  antstandan.  Der 
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Rattbtort  itt  dM  PM*  «mi  toi.  ftl.  9. 

Schuster  ,  Srhahislrr ,  (Rr.  31^^  25'  L. 
6S<^35'J  Iran.  Hrfuptst.  der  Prov.  Kha«i- 
•tan  amKarun,  nft  4.000  JI.  nnd  be* 
Srftchtl.  Handel  jnit  Seide  ,  s«  idenen 
Zcvehea  nnil  GnldstofTen.  In  der  Hätte 
JLuinen  des  altt  ii  Snsa. 

Schulter,  liad.  Fl.  ina  Kinrigkr.,  der 
•berhalb  Kehl  der  KimiK  ^uItIU. 

SchuyikiU^  Nordftawik.  i'i.  in  dorn 
St.  Ptnnsylvania,  weleker  ftiif  den  At- 
leirhaui^rhcn    (»'hirjjen    tXrr    Er«!*?  em- 

2niUt  UiiU   untfihalh  Phiiailelpi^ja  d«iu 
leiawara  znLült.    Seine  Solimtallft  un- 
terbrechen sj  VVanarf&llr. 

Schwaadorf,  Oettor.  D.  im  U.  W. 
VIT.  de«  L.ande*  mit  er  der  Ens  an  der 
yiseha  ,  mit  1  Sehl  ,  y8  H.  und  hoo  Einw. 
Berühmte  BaurawclJentpinnronh  ,  die 
l&hrl.  4  bii  5,000  Zntr.  Twils  liefert. 

Uchiuaan,  Mecklenb.  Schwer.  St.  an 
4«r  W«raow ,  4m  I>iitr.  Rostock  u.  Sitz 
•iA«t  Am  nit  I  K.,  186  H.  mid  d45  Binw., 
■wor.  110  Gewerbe  treibende  und  6  Ju- 
de lifaroil  10  it.  1  Lederfabr.,  7  Branntwein- 
^r«Diitfr,  8  VVi'ber. 

Sshioabac/i,  Baior.  St.  und  Sitz  eines 
Xradc.  von  QM.  and  12,054  E. ,  im 
l^ezatKr.  Sic  he^t  am  gleichn.  Fl.,  ist 
f;at  gebauet,  hat  I^Iauern,  4  Thore ,  4 
Vorst.,  X  luib-  K  ,  I  Franz,  reform.  K.  ,  1 
Synac.,  1  Zuchth. ,  i  Hosp. ,  ^44  H.  utid 
6*7^  K-i  wor.  243  Jaden.  Münze.  Man- 
enorlcl  Kunatfieils,  «if  1  Kattanmf.  mit 
,  50a  Ark. ,  Nadelfabr.  mit  236  Meistern  it. 
168  Gesellen.  Strumpfwirkerei  mit  26^ 
S^tühlen  ,  6  Tabaksf  abr. ,  2  Leon.  Drahi- 
iabr.,  1  Mes»inR-  und  Schmelzhamnier, 
S&ehrere  Papierfabr.,  1  KaltnndracJterei» 
1  Uchter-  und  Seifenfabr. ,  Tachwelie» 
rei  mit  2',Mfistrrn,  Bierbrauerei  n.s.  w  , 
deren  Absatz  mehr  als  503,000  Guld.  be- 
trägt,   aber   meistens    über  NüriibeYfj 

«ebt.  Starker  Tabaksbau.  Schwabachcr 
cbrift. 

Schwmbtn  ,  Bsiier.  Mfl.  und  Schi,  von 
574  B.  tu  HptOTt  eines  L«ndg.  Ton  xoQM. 
a.  16,18;  E.,  im  ls.Trk»-. 

Schwabenitt ,  Stutabeniett  ^  Oester. 
Hfl.  im  Mtkr.  IL».  Olmüts,  mit  xff  SU 
«.  IM  B.    *  . 

Sehwaämiinchen  1  (Br.  48*  11' 90'' L. 
280a4'4o")  Baier.  Mfl.  und  Sitz  eines 
l^an^  von  5^/4  QM.  und  8,7ij6  Kinw., 
im    Oberdonaukr  ;   der  Ort   hat  gegrn 

SfOOO  Em  welch«  Strümpfe  u.  baamwol- 
•ne  Zeuche  verfertigen. 

Schwabftcdtj  Dän.  Mfl.  and  Voigtei 
des  Sieswig.  A.  Husam,  mit  157  U.  und 
tfJQ  E. 

Schwdbi.scn  Gemünd,  s.  Gmund. 
Schwäbisch  Hall  ,  s.  Hall. 
Sehu^chat,  üeste«.  VI.  im  Lande  un- 
ter der  Em,  weloher  bei  Mennewerd  der 

Donau  zui&llt. 

SchufäoJiat^  Oester.  Mfl.  im  V.  U.  W. 
W.  des  Landes  unter  der  Ens  am  {;leicha. 
Fi.,  mit  ikH.  und  einschl.  desRirchsp., 
4,025  E.  Grofse  Kattanfabr. ,  die  jfthrl. 
^,000  Stück  liefert. 

Sehu/aUnhtrß. t  Lippe -Detm.  JlAfL  n. 
Schi.,  mit 96  H.  n.  530  E.,  in  der  Omf- 

«rhaft  IJppe.  Das  Amt  enthdlt  r>y^>7  K., 
doch  besitzt  Paderborn  oder  jetzt  Ji'reu- 
feea  x/»  davon  c»hne  Landeshoheit. 

SchwalHeim ,  Ktirlics».  Dorf  an  der 
Wetter,  in  dem  Hauau.  A.  Dorheim,  be- 
rühmt wegen  seine«  Suueihrunnens,  d>'s- 
ey  WaMer  weit  und   btti%  verführt 
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9^hmHtunßen ,  (Br.  go^  +2'  4!"  1..  28^ 
0'  40")  Meiniiig.  D.  im  A.  Waiuitgea 
des  Unterlandes,  mit  12t  II.  und  6|8  R. 
1  Papiermühle;  der eisenh  iltiee. Scumahl- 
brunneni  beträchiL  Tabaksbai^. 

Schwaim,  Rurbets.  Fl.,  iier  im  Ober- 
fürst. Hessen  am  Vo^pJ^ber^  e  etitspniitt 
und  sich  mit  der  F,dd.  r  vj-remigt. 

Schwarntterji,  Üvst^r.  Mfl  an  der  Sülm, 
im  Steyr.  K.r.  Mahrbarg,  mit  i  Sehl,  n. 
lao  H. 

,  Schwand .  Baier.  Mfl  am  Helmbach, 
im  Aesatlandg.  .Schwahach. 

tghwanden,  Helv.  Mtl.  am  7ii>aia- 
menfl.  der  Liiith  und  Sernft  im  Kanton 
«ilTrus;  an«<'hnl.  und  li-bhaft,  mit  4,000 
Eittw. ,  vtor.  Tielr  ;  Weber  und  üninner, 
Tl»c1it«r  und  ichlefWrarbeiter.  '^Blei- 
chen. 

Sehwandprf,  Baier,  St.  im  Regen, 
landg.  BurffLenicenfeUl  an  der  Naab,  mit 

919  B. 

SeJwaruheak,  (Br.  ß|0  53»  L.c80  46'  r') 
Preafs.  SK  in  dem  Siich».  Rbz.  Ma^de- 
barg;  ommauert,  mit  3  Thoren,  i  ,  i 
kath.  Kap.  ,  1  Ho*p.,  335  H.  und, 1,660  E., 
die  meisten'«  vom  Acker-  und  i'iachsbau 
u.  bürgerl.  .Gewerben  sich  nShren. 

SeiuMntnßuff  ,  AuaistnletMkm ,  wel- 
cher eich  dMclr  Bdelaland  In  den  Otean 
stürsr. 

Scl^wancninsrl ,  Aoslraleiland  in  der 
Bafistraise  zw.  dem  AuttraUtoatipeutt 
und  VandicmensiiiSeh 

SckwanenMtadt ,  Oester.  St.  in  dem 
UaUtrttCkviertel  des  Landes  ob  der  Ens, 
unweit  Aas  Ager,  «üt  1,500  K.  und  einer 
Battist  -  u.  MasselitimL 

Schivciithavcn,  An>tr.ilbai  oder  Häven 
am  Kanalt*  Dentrct a^fr-ai^ 'S  dfs  Austral- 
kontinent«,  durch  deu  b'i.  Iluon  gelnl- 
det  «nd  gegen  alle  Winde  gedeckt,  ein« 
der  malecMcliat«a  P«vtiea  des 

Welt. 

Schwan<^cn,  Diin  adl.  Gericht  im 
Kerx.  Sieswip,  4  i/^  QM.  groijs,  mit  6,000 
B.  und  4  Kirch«p.  Li  Ueäk  Bw.  dem  .Slei 
n,  dam  Eckerfdrder  Mecwueen  1».  bildet 
eine  kleine  Halbinsel. 

Schwarmifcdt,  Uan.  D.  in  der  Lüneb. 
Voigtei  Este!,  mit  5  Uiiif  rgütern,  62  H. 
«*  4Pf>  B. 

Schwartau,  Oldenb.  am.di«iclut. 
VI.  in  der  Prov.  |9ftbeck. 

Schmarza,  Ovsttr.  Fl.  ui  StOJ^eiam^kr 
welcher  dor  Mur  zufaiU. 

Schwarza,  Oester.  FI.  in,  MkhNBy 
welcher  der  Iglawa  zufällt. 

Schufar^Ot  Scbwa/zb,  Fl.,  welclier  a,of 
dem  Thfirinier  Waide  entspringt  OBd 
eich  tw.  RncTolstadt  und  Saalfeld  in  dio 
Saale  mflndet. 

Schwarza^  PreaX».  WL  in  dcmSickf. 
übt.  Erfurt,  Kr.  lienncberf,  mit  ificÜ.» 
137  H.  and  93;  E.,  wor.  16  Jude>Wmilieg» 

Barchent-  a.  Lein^weberei 

Schwartacht  (Br.  47^  19'  Baiefl). 
St.  im  Untermainlandg.  Dfttelbl 


tba#h 

Main ,  mit  90  H.  u.  29f  E. 

Sehmmrxachy  Baiec  Fl«  in  dem  Re-« 
cenkr. ,  weicher  aus  einem  Weiher  bei 
Ntfumarkt    vnttprinft    nnd  nntorlialb 

Nonspfl  der  Uejrnitz  zufällt.  Die  Regnirz 
ist  ein  N«-b«Min  des  Main«.  Da  nun  aus 
dt-mselbf-n  VVeihor,  wclclier  der  Schwarz- 
ach  das  Uasevn  di'^bt,  aocli  die  Sulz,  ein 
Nebenünrs  der  AttmBhl,  mithin  der 
Donau,  heryorstrtfmt,  to  würde  durch 
diese  beid<>n  Fl.  eine  natürl.  Wanerver- 
bindaiig  zw.  driii  Rheirje  u.  rier  Donau 
oder  zw.  dem  Deutscheu  und  Schwarzen 
MMto  Wreita  du  loys«  wen»  dieeo  bei- 
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Schivai'tach,  B».ier  Fl.  im  Obrrao« 
^okr.,  wcUli*r  d^r  Ahmühl  rnt^ilt. 

Sthwurtaut  0»itrr  MU  im  V.  C.  W. 
W.  des  Laitilet  unt«r  drr  Bat  im  Gebir- 
ge, mit  1,100  K.  Gluhfltt». 

Schioarzburß  .  Sch\v«rvb.  Rudolit. 
Schi,  »tif  einen»  J'elirn  an  der  Schwarza, 
in  der  iinUrn  Herrsch.,  die  .*^(»mniburß 

fcs  Kaufet t   jetzt  als  Zuchih.  banutzu 
II  d«r  Neue  l  Eiienhammer,   i  Alabft* 
flerbruch  ü.  Schieftrhrilch- 

Schivarzhurg,  Deut«  he»  fürttl.  Ham, 
Wetrhrt  b«reitt  im  liieii  Jdlirhundcrt  in 
Tliiirin**«  ar>iä(>if  war,  »eil  deui  An- 
fange dfi  liteix  Jafirhunüerti  die  f>lr<ti. 
Wifrd»  bekleidet,  aiui  a$tt  i^M  SiU  und 
•&timnie  im  Relelitffttttenrftine  natte, 
fiberdirTs  Krbita llmeiitpr  de*  Deattchen 
Reich»  war,  ^ich  zu  den  vier  CJrafen  des 
Rei<*hi  sählte  und  die  grof»«?  Cnmiliv 
M^Abltf«  Jettt  hat  das  Gesammihaua 
Schwarzborfft  weichet  lich  in  die  Soa- 
drriliaiiientcne  und  Rudolstüdtische 
Lim»'  theilt  und  zur  luth.  Religion  be- 
kennt, ni|it  Oldenburg  um)  Arhaltauf 
der  Ocattcben  Bundes v«r»amraInnK  die 

ijtc  Stell«,  im  P)  ^num  ab«r  iOlut  J«4t 
änie  eio«  «igen«  t»timme. 

V  jtcbwarzburg  fiottderthaaten  be* 
■itzt  von  der  Oboi herrsch.  Schwaribnrg 
die  Sr.  und  A»roter  Arnstadt,  Käfern- 
burg Tiehren  und  Plauen;  von  der  Ln- 
terberrschaft  die  St.  und  Aeuiter  Son- 
JcnfiaUien  ,  Greufsen,  Ehrich,  Allmen- 
aaoteB»  Küngen.  Keula,  .Scherenberg  n. 
Bbelebea  —  23  QVI.  ,  mit  44.050  E-  ,  in  4 
St  .  8  omi  91  ]">    und  .'S  '<V>  fiuMeii 

BinkdaftttB.  Die  Kesideox  ist  Sondert- 
llAttaen» 

21  Schwaribnrg  Rudolstadt.  Et  he- 
titit  von  der  üb-^rherrsch«  f  t  die  Aeni- 
ter  Ru.1oI«t«dt,  Blatikfubui  ^  .  Schwari- 
burg,  Leutenbrrg ,  Könitz,  KlireniCein« 
Ilm,  PaaUncella  und  Srebergen  ,  in  der 
Uiit«rli«rr»cli.  die  Aemter  Franlieiilieia« 
•en,  Slrautberff,  Sfega,  Schlatthefni, 
Heringen  un  1  Kelbra,  letztere  beide  mit 
^tolberg  gemeinscbaftl.  unter  königL 
PreiiT«  Oberhoheit  —  42  QM  ,  mit  54.577 
B  (wovon  in  Heringen  und  K «Ibra  0,001), 
in  9  *it.  und  Mil  und  144  D  Die  Keti- 
den«  iit  Rudolstadt.  Die  EtnKAttfl« 
werden  auf  3^,000  Guld.  geschätzt. 

Jedes  der  beiden  recierenden  Für« 
ttfenbliuer  bat  snr  Varwaltunc  de«  Lan- 
det ein  ceheinet  Kabinet ,  9  Kegieran- 

Sen  (  zu  >ondershan«i-u  ,  Arnstadt,  Rn- 
ohtadt  und  Iran  kenhausen  ) ,  als  obere 
Ju»ti7b«-luii  d«  n  ,  I  Kammrr  al?  Finanz- 
"behörde  und  j  Konsistorien  (in  den  4 
TOrbenanntcn  Hauptstlidtc-n  )  ;  dfe  aa* 
t^rn  Jattis-  nnd  verwaltungsbehttrdea 
•fad  die  Aevter  und  .Stadtgerichte.  Die 
Appellation  von  den  4  Kegiernngen  ßeht 
•n  da«  Gotaramthot^ericht  zu  Jena« 
Lendstdiule  sind  ttocb  nicht  wieder  ein- 

Siührt  Dat  getneintchaftl.  Uauptar- 
{▼  liegt  zu  Radöfttadt.  Dtt  Mflitir 
beider  (v.rstl.  Linien  mag;  etwa  btfi  M 
ausmailic-n  L'ebri^ens  nt  in  h<-idt-n 
Hkusirn  dif  Hnruogeintur  ein^pfulirt, 
und  £rbvvrträgc  bestimmen  die  gegen* 
••itigen  Besiebangea  beider  Linfwa. 

^'chwarzhurg  .  Deutsche«  I'iirstcuth  , 
welche«  aus  2  abgesonderten  Lonües«tri- 
chen  besteht,  wovon  der  nöidi.  I'heil 
die.  nptere,«  d«r  aftdl.  die  obere  Herr» 
•ebaft  benannt  wird.  Jane  iic  gans  roa 
dem  Prenfs  iind  dem  Goth.  Amte  Völ- 
kenrode cingrtclilossca,  dies«  liegt  aw. 


» 

da«    Betitzunren    der  herzogt.  Sicht. 

«[fUier  nnd  dem  PreuCs.  Rgbz.  Krfort. 
eide  enthalten        (^M.  un<T  «md  »'ark 

Sebirgit;  in  die  Ua^erherr^chaft  rieht 
er  Tnüringer  Wald  harein ,  die  obere 
bedeckt  die  Haialeite.  Docb  befinitwa 
eich  «w.  di*t«n  Bergen  nnd  Waldunrea 
fruciitbare  Thäler,  die  in  der  Oberhrrr- 
scbaft  von  der. Saale,  Gera,  Uru  und 
Sch  varia.  in  der  Unterherrschaft  T*»n 
der  Helme ,  Halbe  nnd  Wipper  bewjie> 
»ert  werden,  nnd.  hinlingi.  Getraid«, 
Flachs,  Obst,  Gemalte  und  KartofTein 
und  Holl  im  Ueherflusse  prodnzirm; 
die  Rindvieh  -  und  .Schaafrucht  sind  an- 
sehnl.  und  Wildpret  u.  Fttche  tnra  Ba* 
darf  vorhanden.  Da^  Mineralreich  Un» 
lert  Elten,  K,nbalt.  Schwefel,  AiaHBf 
Schiefer,  A.labaalar„  Marmor,  Sandttai» 

ne  nnd  Sali  au«,  der  Saline  von  F»-«n- 
kenhausen,  die  jahrl.  6o,aoo  >chefle!  aus- 
beutet. Der  Kunstfleif.  Mt  im  (^a  zen 
nicht  von  Bedentungi  man  niUerhAlt 
Wollenranf.  zu  Rndolttadt^  tlai  n.  Km- 
ttadt;  Glashütten,  1  Portelanreanaf. ;  x 
SteingntfaM.  ;  1  Schmaltef »br  .  mehrere 
Eisenhütten  und  Hammer,  und  fuhrt 
besonders  Korn,  Salz,  (Inix,  Hortelan  o. 
Eitenwaaren  aat.  Die  Volksmenge  tt«*igt 
aal  etwa  «9,600  B.»  dia  aicb  wtt  «anifaB 
Ansnahnan  aar  latbar*  Raligfo« 
kennen. 

Schioartiornfiufa  ^  t.  Grüner  Fiat/t. 

Scnuartt  EUttr^  «.  Ei»t0rt  tfl* 
Schu/artt.  *■ 

Sekwmrgß  Gebirge,  Theil  dei  Kanloa« 
•na,  dar  ans  der  niedrigem  int  M.  vor 
dem  Hochgebirge  her  streichenden  Bar^ 
reihe  he-t.-ht. 

Schwarzenau,  Prenfs.  Mfl.  in  dem 
Westph  Kbz  Areutberi;,  mit  i  Sehl..  74 
H.  und  618  B. ,  an  der  Standesherrscbaft 
det  Fürsten  van  Witgenstein  «»hörig. 

Schu-arst-nnu ,  Raier.  Dorf  u.  Schi, 
am  Main  im  Untermainkr.  .Siep  des 
BrzHerz.  Karl  über  die  Kraitzo,e;i  1-56. 

Schtaartenbach  t  Detter.  Mfl.  im  Ge- 
birge det  y.  U.  W.  W.  det  Landet  an- 
ter der  Knt ,  aiit  i  SM,  und  u$  BiMtr. 
Blaigmban. 

Sekwmrttntmeh ,  Baier.  Hfl.  am  Obar> 

mninkr  ,  etwa  \  M.  vom  T'rspronge  der 
Saale,  mit  i  Schi,  und  1,65,}  K.  Raum- 
wol lenipinnerei  und  Webt  i»-i     Der  Ort 

Sehört  mit  mehrern  D.  d«mi;'örttan  von 
chBBbarg<Waldanbarf.  . 

Schwarz»  nhnch  am  IValde ,  Baier. 
Mfl.  im  Obermamkr. ,  mit  698  R.  Vieh- 
tucht;  Wolltpixinerci  u.  Weberei. 

Sekmeuftnbtdtt  Ufta,  Dorf  mit  a9SB> 
and  Sin  aiaei  Amtat ,  ia  dar  ProvlBa 
Lauenburg. 

Schiuarzfnbgr§t  S&cht.  Amt  im  Bn- 
gcbirger  Kreise,  weichet  mit  Kröten dorf 
aufs  QM.  liber  40,000  Rinw.  zlhlt  11.  die 
höchtten  Gegendea  des  Erzgebirg»  ent- 
hält. 

Schuartenherg^    Sich«.  Borgst,  ia 

SIeiehn  Frzgi>birg.  A.  an  aSnem  Berge, 
en  das  Srhwarzwasser  bespült,  mit  i 
Schi.,  178  H.  und  i,^no  E.,  die  <ich  »OB 
der  Kraiterei,  La ndwirthschaft  .  Spi»?eiJ- 
fclöppelei  ,  Ausntkhen  baumwollener 
Waareu  und  Berg-  u.  Hdtienb.iu  nib» 
ren.  x  ZinntChmeUhdtte,  2  EieeablBi* 
mer,  1  DrahtcQg,  viele  Nage!tchnfia#i. 

Schwarttnhfrg ,  Deutsches  Fürsten* 
hant,  weichet  mit  den  Grafen  vofi  Sexat> 
heim  einerlei  Urtpmng  hat  ond  za  dan 
iiitetten  edlen  (Geschlechtern  Krankeat 
gehört.    £a  betittt  feit  1670  die  raichi- 
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ItffMt.  Wivd*,  nnd  hatt»  §Ht  t&f^^tg- 

ond  Stimme  im  Reichtfflritenrathp  ;  1806 
worden  indefs  die  «ämmcl.  nnmittelba» 
ttn  Besitz-iingen  dct  Hause«  mediatitirt, 
und  unter  ßaieritche  und  BAdwusch« 
Hoheit  /gezogen.  GcKenwirtif  «ind  in 
imn  fürttl.  Haust,  welche*  sich  gm^i* 
«nr  kath.  Aaligiou  bekannt,  Mainrate. 
Die  Gttitr,  dia  «aatalba»  t«li««aa, 
•ind  : 

1)  unter  Baieriacher  Hoheit  das  Für- 
»tenthamSchwarsanbarn  nebst  der  Harr» 
•cbaft  Saiatheim  ,  im  Raaat»  «•  Ob«r> 

maiokr  —  4'>^>M.,  mit  12,0908.«  in  dam 
Aemtern  Schemfcld,  Markbrait,  See- 
haus, VVatsendorf,  Mirhelbach,  (reisel 
wind,  Onötzheim  und  Hüttenheim,  mit 
2  St.,  3  Mü.  and  35  D.  £•  hegt  zer- 
•tfaoat,  iat  thaila  aban.  thaiU  bergic, 
wird  anf  afnaaloau  Pnnlttaii  Ton  Main 
bewä»«^rt  ,  nnd  brinpt  öetraide  ,  Wein, 
Tabak  ,  Flacht  urul  Hanf,  Obst,  Hol«  u. 
Walkercrd»«  hTvor,  hat  auch  jrnte  Rind- 
vivb  •  and  Schaafzucht.  Die  Einw.  lind 
theils  kath.  Relicion,  in  8  Pfarreien«. 
fKaplAaeien,  th«ilt  lath.  ,  in  n  Ffar- 
r»ian.  Sie  nihren  sich  blofs  von  ihrer 
Landvvirthtchaft. 

2)  unter  Baier.  Hoheit  die  Standea- 
herrich.  I lleraichheim  und  KeHmüns 
vm  Oberdonaakr.  —  1  t/a  Qii*»  Mit  3*00 

3)  das  mittelbare  Herxog.  Kran 
in  Böhmen  —  16  QM.,  mit  40,000  E-,  i 
St.,  5  Mü   u  2  0  I). 

i)  d)>>  nniteJbare  Herrsch.  Murau  in 
Steyrrnj  .r'<  |  QM««  Vit  ^«00  B.  »  iA  I 
St.  u  I  Mfl. 

^   IIS  erofte  Harrteb.  nnd  atidar«  Gf[» 
!tr  in  Bölimi'ii  ,    die  xosamm«>n  i  St.,  29 
Mr..  ,    li^  I).  und  gef^en  60,000  E.  auf  20 
enthalten. 

Die  Kinkiinfte  des  Hauset  ichitaLt 
maM  iusj^esammt  auf  7  bis  800,000  Gnld«, 
mm  dia  li«lim.  'GdUr  «liain  mtH 
Ould.  ranCiran.  w»»— • 

Schwarzenhergsehe  Kanäle  ,  xwei 
Oester.  Kanäle  in  Höhmen  ,  deren  einer 
das  Hols  aus  den  Walduiiken  des  Bud« 
weiser  Kr.  bis  zur  Donau  für  Wien,  a. 
der  «weite,  q.ooo  Klafter  Una,  da»  Holt 
an«  dem  Prachiner  Kr.  der  Moldan  nnd 
Prag  znlührt.  Beide  sind  mit  vieler 
Kunst  nitlaa  dwaft  daa  Qalrirg«  ge- 
führt. • 

Schu/areenborn,  Kurhass.  St.  ia  dam 
ZiexanJiaia.  A.  Obaraoia,  mit  110  R.  o. 
89»  Einw. 

Schu  arzcnhurg ,  Helv.  Mfl.  und  Silz 
einer  Landvoigtei,  in  dem  Kant.  Bern, 
mit  I  *^chi. 

Sehw9krx.tnftl(l ,  Baier.  Mfl.  an  der 
SckwarMclt,  im  Raganlandg.  Nabburg, 
mit  95  H.  and  5»  Binw.  Ei«anbammar| 
Vnadort  von  gntvr  Thonerda 

^ku  arif'ifelt  ,  K  iirhest  .Mfl.  u.  Sitz 
eines -A.  in  der  Prov.  Hanau,  mit  iSchl. 
und  700  Einvr.  Groftes  Blaufarbeiiwerk, 
weicbat  jährl.  4,000  bis  4,800 Zntr.  Parba 
nnd  t,ooo  bis  2,900  Zntr.  Etrhfl  prodn* 
tirt,  4S  bis  50  Arb.  beschiftigt  o.  g*gail 
50000  Guld.  eintragt. 

Schwarzer  .Vre,  Dibbihy  Afrik.  Bin- 
nensee  itn  Innern  dieses  Erdlheils  im 

W.  von  iomboktu,  wtlebar  voa  dam 
Joiib\fabildat  wird, 

9ehmarttr  ^ra«  Karm  DtnghM,  Et** 

Top.  Asiat.  Binnenmeer,  welches  im  N. 
0.  nnd  N.  W.  die  Kttsten  vonHufiland, 
im  S.  O,,  S.  und  S.  VV.  die  des  ü*man. 
Aaiahs  in  Europa  and  Asien  beipult  u, 
aovch  daa  llotffor  mit  dam  Marmormee- 
ra,  dardl  diaaaa  «bt*  mit  dam  Mittai- 


IfUdfMbatt  Haara  «atammaabiiiRt.  Ba 

hat,  mit  Inbegriffe  des  Azowschen  Bq- 
»en«  ,  eini'ii  Flächeninhalt  von  l.>,700 
QM.,  iit  beinahe  eirund,  hat  flache, 
niedrige  nnd  «ehr  versandete  Ufer,  mit 
Fialen ,  über  daa  Spiegel  hervorragen- 
den Landspittan,  wanig  Sal»  and  im 
Winter  Tiela  Stftnna.  Mit  aaiaam  fra- 
fjen  Busen  ,,  dem  Azowschen  Meere, 
welcher  einen  Nebenbusen,  den  Siwa<ch  / 
oder  di^s  faule  Meer,  hat,  aangt  es  durch 
dia  Arabatsche  Meereng«  zusammen. 
An  seinaa  Küsten  bildet  es,  aufier  das 
Haihinteln  Tanriaa,  jUa  laaain  Xmota* 
rakan  a.  Kopyt. 

Schu/arzßit  fs,  Blackrivtr,  Nordamor. 
Fl.  ,   welcher  dem  Ontario  zufällt.     kn  , 
•einen  Ufara  wohnen  zum  Theil  dia 
noch  waaif  belcauataa  oaabhlingiga» 
Sebwarcflamndiar. 

Sctiwnrzhausen  ,  Goth.  Dorf  ander 
Erase,  im  Goth.  Amte  Tenneberg,  mit  ' 
125  "J"*^  5V>  Rinw. ,  theils  Fuhrleute, 
theilü  Hesenbinder  .  Korbmacher,  Bea- 
teltiichweber  u.  Scbmiada.  Sf9äk»W  Ot* 
mäXseban  u.  Mästung. 

Schwarshofen,    Baier.  Mfl.  iit  dam  / 
Regenlandg.  Weueburg  an  der  Schwarz- 
ach, mit  87  H.    und  527  Einw.  Flachs- 
ban. 

Schwan  •  KottelttXf  Cztrny  Ko»teltc€t 
Oester.  St  Und  Hauntort  einer  fflrstl. 
Lichtenstein.  Herrich. ,  im  Böhm.  Kr. 
KauTzim,  mit  1  SVhl.  und  Thiergarten, 
1  Dechantk.  u   160  Ii. 

Schioarzthal ,  Oester.  BAil.  im  Böhm. 
Kr.  BiQzow,  zur  MontiatohaB Barrtchaft 
Hobenalba  gehörig. 

SekmartwmU^  VfM  Bad.  Waldga- 
birge  ,  welclies  sich  von  .S.  nach  N.  von 
den  4  Waldslridten  ab  durch  da»  eanze 
Gro£»herz,  Baden  bii  nach  Pforzheim 
erstreckt  und  parallel  mit  dem  Rheine 
liuft.  Es  besteht  mahr  an«  Plinan ,  als 
isolirten  Bergspitsan«  voa  walchaa  da« 
4,610  Pufs  hohe  Peldberg,  dcrBalcbaa* 
4«3S5  »"d  der  Kandel,  3,903  Pufs  über 
dem  Meere  die  höchsten  sind.     Sie  lia-  ^ 

ßen  gewöhnl.  nur  von  der  Mitte  Juni 
ia  Anfangs  Septbr.  gans  ohne  Sclinea» 
Das  Gebirge  ist  Urgeoirge,  sein  Gerip» 
pe  durchao'  graiiitartis  ,  seine  höberaa 
Punkte  sind  mit  Sandsteinen  bedeckt 
nnd  von  Flöt/.^ebirgeu  umgeben.  E« 
ist  überall  stark  bewaldet  und  verbirgt 
auch  in  seinem  Schoose,  wenn  es  gleich 
nicht  so  ra>«h  als  das  Krtgebirge  u.  dar 
Hara  ist,  doch  maacha  acbitsbare  Ma- 
talle  und  Mineralien.  Sein  Anwohner 
zeichnet  sich  durch  mehrcr<-  Arten  von 
Kunstfleirs  ,  besonder'»  iliut  h  die  Fabri- 
kation der  ilolztthren  ans,  wovon  jührl* 
ifl7*Stt  St.  auf  dam  Schwartwalda  vollatt* 
det  werden. 

Schufartwnldt  Würtamb.  IrfiadToig- 
tei,  weJth*»  einen  TheiJ  des  Schwarzwal- 
des einschliefst,  im  N.  VV.  an  Baden,  im 
N.  O.  an  Rothenburg,  im  S.  W.  und  S. 
an  Mittelneckar,  und  im  W.  an  BadtA 
stöfst  und  die  Oberamter  Böbling«%  * 
Calw,  Freudeaatadtt  ÜAfOld  a.  NaiMft«  > 
borg  begreift.  . 

Schivariwat$er ,  Preufs.  PI.  in  Sdd*> 

aian,  welcher  der  Katzbach  zufällt. 

Schwarxivasigr,  bachs.  Fl.  im  Ertga- 
birge  ,  walchar  dar  Scbaaabarg.  Maid» 

zufMllt. 

Schwartwatser,  Strumif,  {Br.  49°  56*) 
Oester.  St.  im  Mähr.  Kr  Tesch-n  an  der 
Weichsel  {  ofbn,  mit  1  kath.  K^  .t 
Schala,  1  Bofp..  tfß  H.  ud  i»SS8  Eiu» 
wol|B«ra. 
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Sehmäff  netter.  Kr«ia  in  'tjtcl,  w*l- 
c^r  4m  ffftrise  Unterinntb«!  wd%  4«n 
InncafeKommencn  Theilen   won  SmH- 

bnr^ ,  mM/iin  d<?n  nord'öttl.  Theil  dei 
I^andet  uinfalst  ~^'7S  Q^-  »_™'*  »32i93i 


w. ,  in  6  St  .  5 


5«  O. 


Scliwat,  (Itr.  47«  3a'  50"  L.  090519'  A*") 
'OMter.  Mfl.  and  Hait|Hort  des  gieicliii. 
%r.  in  Tvrol  nm  Inn,  mit  2  K  und  etwa 
'4,000  K  J'it.'.  Jci  Kr«  i*arat».  t'aiUenfabr. 
von  BerphUu  und  B<T;ff?r(in;  Mnf.  von 
Stoddelmützen.  In  dei  .Naho  ein  wichti- 
'fgts  Kupfi-r-  a.  Silberbpr'werk- 

Sehweägn^  Euroft.  Monarchie»  w«l- 
cbe  gegenwärtiff  die  b«id«n  Nordfffcheik 
KOnigrfirhe  Schweden  und  Norwegen 
ttiutafit,  unii  als  Ivolmne  die  kleine  In- 
sel Barthelemy  )ii  W'esrindie^  besitzt. 
Diehchwcd  \ionarcIue  niafaftt  ein  Areal 
^on  iO,i5.5,3<,  QM.  a.  itt  in  Europa  nach 
IHursIanci  an  i'lachenti)halte  der  gröfite 
£taat.  lJa{;i-ßcn  hat  et  nur  eine  Volks- 
jnenge  von  3>307,Qi.:  Einw.  ,  und  wiirde 
daher  in  dieser  iiin sieht  unter  den  La* 
Top.  Stftal»0  nnr  auf  den  swdlfctii  Rang 
Anspruch  inacuen  können.  Schweden 
HJkd  Norwegen  sind  zwar  gegenwärtig 
Vnter  **>nrin  Monnrclir^n  mit  einander 
▼crbunde«,  haben  über  la  aJl<-»  libri^^en 
Slücken  eine  ganz  von  einander  ver- 
«riliedeae  Verfastiing;  jede«  Keich  hat 
'Min  eigen«  Volkavertretnnir ,  »eine  «i- 
gtnc  Kas«ei  sein  eipvnvn  Militär,  seine 
eigenen  Gesetze;  vra«  in  Schwe«len  ge- 
|)Oteu  wird,  gilt  darum  nicht  m  Norvve- 
Mpo.,  und  das  Königreich  jschwedea  ist 
0mh9r  wohl  von  4«r  Scliwod.  Monarchie 
l^n  nntericheaden. 

Schweden  ^  Earep.  Kttnigr.  im  nördl. 
Bnropa,  zw.  28"  50'  bis  410  ö.  L.  und 
92'  bii  7»^  n.  Br.,  ini  N.  «n  Norwcgi-n, 
im  O.  an  Rufsland  u.  den  Bothnischen 
Jieerliasen  •  im  S.  O.  und  S.  an  das  Bal> 
tifche  Meer,  iin  W.  an  den  Sand,  Rat- 
tecat  und  N^rwi  gen  gränzend  ,  81',9-ro 
<^N1.  groTs.  l)hr rtlfichir :  im  Ganren  ^ohr 
cebirgi;;  ,  und  im  N  mit  nicht  sehr  ho- 
nen,  aber  doch  stets  von  Schnee  nnd£ii 
erstarrten  Alpen  bedeckt»  Sein«  Küsten 
sind  mit  ein^r  Meng«  Toa  £rdsnngen, 
kleinen  Eilanden  und  Felsenklippen 
umgürtet,  die  hier  SkSren  heifsen.  ÜO' 
'  den:  an  den  Gebirgen  voller  Steine  n. 
oft  so  felsig,  dals  kaum  ein  Baum  War> 

Sol  schlagen  kann  ,  in  den  Thilern  und 
Ebenen,  wo  es  das  Klima  «ulifst,  gans 
ergiebi».  Die  wärmsten  Gebenden 
Schwedens,  Schonen,  V\'armeiand  u.  i. 
w.  sind  auch  seine  fruchtbarsten.  (Je- 
birge  :  die  Nordischen  Alpen  ^  der  Kitt- 
len,  eine  Fortsetsnnir  der  Russisch- Lap* 
piSchen  Gebirge.  Gewässer:  eine  un- 
'  zählige  Menge  von  Flflssm  und  Bächen 
bewässern  Schwedens  ßoilen,  die  fast 
•ämmtl.  den  Namen  Llf  filhren.  Nacht 
geringer  ist  die  i^ahl  der  Binnenseen, 
worunter  der 'Mälar.  Hjeimar,  Wener 
tmd  Wetter  die  gröreten  sind.  Bs  ffi^t 
einige  Gesundbrunnen.  Tvlmia:  im  Gan> 
xen  lall,  aber  gesund.  Utr  btühliiig 
ist  unbeständig  und  manclicn  Krankhei- 
ten ausgesetzt,  der  Pommer  kurs,  aber 
nngennfll«  und  im  mittlem  Schweden 
rechnet  man  die  gewölinl.  Sonimerwär« 
Xnc  17  bis  iß*'.     Wegen  der  langen  Tage 

f;eht  die  Vegetation  schnell  von  Stat- 
en.  Der  Winter  J»t  freilich  lang  und 
kalt,  doch  klar  und  frisch.  Die  lang- 
'  dauemd«  SchUltenlahrt  begünstigt  den 
▼erkehr.  Produkte  ;  1,690  Pflanxcnarten, 
davon  sind  die  nutzbarsten :  GetrAide, 
Gemttfse,  Karteffeln,  Uauf ,  Flachs,  Uo- 
fifen«  Tabak  »   Viacktaa  b  — nckarlti 


Betsen ,  Hütt  •  nnd  Bauholz ,  bes.  Fieb*  • 
ten.  Tannen  ,  Eirlen  und« Birken,  in  den 
■ddl.  Gegenden  auch  Richen  und  Ba- 

chea,  die  gew.  Ilau<thiere  ,    doch  mei-  ) 
stens  kleiner,    w»e  im  ilbiigen  Europa, 
im  äal'sersten  Norden  auch  das  Renn- 
.thier>  als  Uausthier  des  >Lappen,  Wii4, 
Strandthiere ,  witdes  und  snhmcs  Geflfl* 
gel,  Fische  aller  Art,  Krebse.  Hummern, 
Austern,  Mielmuscheln  ,  im  S   Hienen;  . 
Silber,    Kupfer,    Etsen  ,  Alaun«chicl>r, 
Steinkohlen  und  mancheilei  andere  Mi« 
neralien.      Volksmenge    igof;  :   2.424i9|  ' 
Xnd.y  die  bis  i^t?  sich  wohl  auf  2^wm 
▼ermebrt  haben  kennen.    Städte  alhlt 
Schweden  nur  86,  worin  tgoS  236,534  Ind.,  , 

43*423  Familien    lebten;    der  iibiigf 
Thetl  der  Nation,  der  aus  2  Volkistam-  I 
men  ,  Schweden    und  Lappen  besteht  j 
(letzterer  waren  1305  nur  5  444)  u.  theiis 
i*inen  Dialekt  der  Deut?<  hr»n  Sprache, 
theils  Lappisch  reden,  wolmt  auf  dem  I 
Lande  in  einigen  Mfl.  u.  D..   uberhaoi':  > 
•in  66*549  Höfen.     Akrell  rechnet  auf  das 
mlaju.  Geechlecht  o,  ts.  auf  das  weiM. : 
0,53  nnd  auf  die  Kopfsteaerpfl&chtigea 
oder  die  zwischen  1^  bis  6^  Jahren  sini, 
etwa  o,')  f^er  ganren  Volksmenge  Schw». 
den«.    Die  Religion  ist  luth. ;  die  Juden  . 
haben   eine   Synagoge    sn    Stockholia,  ' 
eben  daselbet  die  Katholiken  und  Gheo 
chen  KapeHen.    Der  politischen  Ver> 
schieeleulieif    n:\<  h  theilt    sich  die  Na- j 
tion  in  Auei,  Klerus,  Bflrgfr  u.  Bauern. 
Kultur  des  Bodens:  die  Land wirthschaft ' 
beiclififtigt   den    gröfcten  Theil  der  B.; . 
1805  1,444,000  Personen  ;   shT  der  Adctr* 
bau  liefest  doch  das  nöthige  Korn  nicht, 
wenn  schon  einige  der  *üdl.  Prorinsen  i 
Uifbeisohnls  haben       IVIt-n  rechnet,  dal*  I 
lährl.  6,400,000  Toauen  gebauet  u,  foo.ono 
Tonnen   von  dem  Auslände  zugekauft 
werden.     Aach    die  Handeiakrinter, 
Plaobt,  Tabak,  Ranf  reichen  nicht for 
Nothdurft  zu.  blnfs  flopfen  hat  man  ge- 
nug.    Au(li  die  Produkte  der  Viehiucht 
sind  für  den  Bedarf  nicht  hinreichen«!, 
obgleich  sehr  vieles  Vieh  gehalten  wird; 
1805  5371675  296,000 Ochsen,  1,171.369 

Kahe,  S73<^4  Stfick  Jungvieh  «.  1,719^0$ 
Schaafe.    Ha  nptge  werbe  sind  für  .Schwe- 
den     I  i«(hciti,    Hol^kiillur  und  Berff'i 
bau,  wie  denn  Mich  Eisen,  Kupfer,  Fl- 
asche .    besonders  Uriringe.    I..achse  und 
Hechte  ,   dann  Holz  una  Holawatrea 
die  Haoptstapelwanten  Schveedent  cns- 
machen      Iln-ninf    le^t    man   sich  aac^ 
mit  inusterh.iltein  I'l.  ifse  ,    11.  nur  bloli 
die  Holzbewirts«  h.>l(mi(^  .".eht  nach  desi 
«Iten  Schlendrian  tort.    Kunsttleifs :  ti 
fehlt  in  Sch%veden  nicbt  an  den  ndthi- 
gen  Handwerkern,   es  giebt  auch  man-i 
cherlei    FabriXanslalten    im  Grofien;' 
doch  iit  im  Ganzen  Schweden  ein  bloTf 

f roduzirendcs  l.ond.  I79<|  fand  man  mit 
'inland  96  l'uch  - ,  64  Seidenaeuch- ,  20 
Seidenband-,  18  Seidenstrumpf-,  31 
Stoff  -,  30  Leitien-  n.  Baomwollett-,  ft 
Leinen-  und  Batmi  woliensirumpf  - ,  i«. 
Segel  -  und  /.eltmunuf.,  12  Kottun-  i'fdj 
Leinendruckereien  ,  27  Zucker  -  nnd  95 
Tabaksfabr.,  o  Seifensiedereien,  3  Poi-, 
aelanftbr.«  (OOBiiei^-  und  1,007  kleine^ 
re  Hammer,  die  1807  427, rgi  Schiffpti 
Stangeneisen  nnd  1,293,^  /.ntr.  Stabei« 
•  en  bereiteten,  2  Ankerten  miede«,  1  Ei- 
senblechwalxwerk,  m Glashütten,  13  Pf«i- 
jfenfabr.  ,  6  Pulvermuhleii ,  9  Sp^^l- 
fabr.  ,  eine  Menge  Brennereien,  die 
jfhrl.  4t 5*380  Tonnen  Getreide  <eerbra«- 
eben  und  40  Papiermühlen,  die  zusaia* 
men  a,4Si  Individuen  beschäftigten;  aa- 
^  iMtdaaa  gab     sii«o  llcif  •  ntua,  Bftitea- 
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leate.  and  a.jWi  Spinner.  i8ofi  betru/r  Het 
W#rtn  (Ur  Fabrikate  2,673  -73  und  18x0 
lAthlr.  Banko.  Uand*i  a.  Schiff- 
't :  Schweden  treibt  «owohl  iaavni« 
mm  ma»wän£^9n  ^Andcl;  17%  gehört en 
B9  4en  Rand»!  tr^ibend^n  Pertop^n 
1,226  Grofs-  arid  7,179  Kleinhändler  nnd 
0,-^7  andere  Indiv.  ;  der  Handel«-  uod 
rAbr.kbedieptan  waren  3  921.  Der  «m- 
vtätti^t  Handel  wird  nor  durch  ^  Stm- 

fitlstidte  betri(pbeii ,  woiron  Stack  holm 
/l^    nnd     Gö{h«'bor(f  desselben  in 

iJündt-n  hftt.  \i^,)<)  halte  man  585  Srhifle 
mit  33 ..^'5  Last      i-gi  betrug  dfer  Werth 


der  ganzen  Autfahr  8,213  000,  der  Ein- 
wnr  6.dSP,3y.\  und  im  UtirehtcliDiU  kann 
man  Ben  Werth  flerRxporten  auf  6,  der 


Ixnportea   «nf  51/«  Mill    Rthlr.  Banko 
an»chlax«n     Die   wichtift»ien  Exporte 
lind  8t£ngen-   und  Gufs'fisen,  Uten- 
waarcn,  Kupfer,  Meisinr,  Härinca,  Bret« 
ter,  Belken  ,  Thper,  Pech;  die  Imf^or- 
ten:  Satz.  Korn,  Wein,  Kolonialwaaren, 
Placlu,  Hanf,  I..-der,  Th\g,  Kfisc,  Tabak 
und  .viaferialwaaren.  Die  xu  Stockholm 
»rriihtete    Ü-JtiWd.     Gcsellfch.  bandelt 
Torzüft.    mit   Schiaa.  Wisseaschafll. 
Raltar:     Schwedens  Literatur  liat  in 
nenern  Zeiten   tich  »ehr  fehohpn  ;  et 
beiitzt  teit  Gu«tav  III.   eine  National- 
literatur,  df-ren  Vervollkommnunf  thfili 
durch     intoleranten  Prot^ianturouf, 
theifff  durch  Mangel  einet  gtttceordne- 
teu  BucJUuudels  and  literar.  Verkehrs 
Mit  «nd#r«n  Nationen  enchwert  wird. 
Di<*    im  Zeitalter  der  Reformnfion  ge- 
•  tjtti  t»n  Schulen  haben  ihre  alt»-  F.inrich- 
tur.g    nicht   verändert   und    äuftiern  so 
wrni^,  als  die  UniveifitäUn Upiala  und 
iLuno    einen  wohlthfltifen  Rinflnft  auf 
die.  Beförderung  fr«  i».'rer  G'-istesbildung. 
▼on  vielem  Einflune  da{{ep.«'n  «ind  die 
vertchiedciien    St  hwed.  Akademien  xu 
IJpaala,  ä»tockholm  ,  Drotningholm  etc. 
far>  die  Atttbreitunr  nfitxl.  Kenntoitao 
g«w«t«j|.  «nd  einige  davon  behaupten 
einen    elfrenvollen  Kann  unter  ihren 
Europ.    Mitsch  wettern.  Vaterländische 
G«  *chichi«  ut  in  den  lelzCern  8  Decnn- 
nien    eifrig    von  Grillen    und  Mkhr- 
chea  geiaubert  o.  kritisch  n.  geachntack-. 
▼•II  bearbeitet     Um  Natarkande«  wel- 
ch-r  der   jfrof^e   Linne   augehört,  um 
Mttheraatik  und  Oekonomi»-  iiuben  sich 
Schweden  bleibende  Ver<lieristc  erwor- 
ben.   Man  bearb  iiet  die  Muttersprache 
nod  hat  ein  Nationaltheat^r.  Die  neue 
ste  2rit  imt  hjer  selbst  im  hohen  Nor- 
den einen  Dichter  hervorgebracht,  in 
q««<eii    G»*iängen    das  ganze  Feuer  des 
ö  id"!!«  athmrt,  nnd  aui  die  ichönen  u. 
bildenden  Kün«te  lej^t  man  «ich  immer 
mehr.    Staativ  rfastung:   Schweden  ist 
eine  cinxet>.hrinkte  erbl,  Monarchie,  an 
deren  Spitze  ein  Könij<  mil  beiliinnitrn 
VorrechMMi  steht.    Er  regiert  rts»  Koicli 
nach  den  HeichseruMilgesetzen  uni  der 
Kon^titiiMon,   iii  das  einzige  und  höch- 
ste Oberhaupt  d«i*  Hation  ,   hat  grolsen 
Antheil  an  der  gesetzgebenden  nnd  die 
▼oIlai<>hende  Gewalt  allein,  vergiebt 
alle  Stei!«^ii  ui.d   Aemter  des  Reichs,  ie- 
doch  blof^  «n  Schweden,   ist  berrchtirt 


Krieg  anzulangen,    Frieden  i^nd  lüHnd 
nU$e  zu  «chDerten  Bad  &a  btgnadigea. 
Armee  und  Plntte  nUteen  ihm  den  Kfd 


der  Treue  schwören,  auch  rnft  der  Kö- 
nig den  Reirhst.ig  rmamnjen.  Die 
Thronfolge  iit  nach  dem  Hpchte  der 
Kr^tj^eburt  in  mannl.  Linie  erUl.}  voU- 
inihng  wird  der  Monarch  mit  dem  i8t«n 
Jahre.  Er  wird  durch  den  Enbischof 
von  Uptala  gekrönt,  wenn  er  vorhcc 


üßTi  Tnan;rnraleid  abgelegt  und  die  be- 
ständige K.ipitniation    beschworen  hat." 
Lr  muls  sicK  zur  Inth.  UcUgion  beken> 
jien.   Sein  Titel  ist:  König  von  SchiW«« 
den,  Noi wegen,  der  Gothen  nnd  Wen- 
den,  Rrbe  tu   Dänemark,   Hrrrog  an 
Sleswi.r -  Holstein  ,  Stormarn  u.  Ditniar- 
sen,   (iraf  zu  Oldenburg  und  ü«*Inipn- 
horit.      Das  Wäppen  de«  Reichs  ri.r  lalt 
die  von  den,  in  aeaa  Titel  genannten. 
Lindern  ;  das  ron  Schweden  sind  3  gol- 
dene Kronen  im  bl.>aen  Felde.  Der  Hof- 
staat isf  zahlreich  n  glänzend.  Schwe- 
den lj'-5itzt  5  Ritterorden:    t)  den  Sera- 
phinen  • ,  3j  den  Schsrert' >  3)  Nord- 
stern-, 4)  den  Wata-  nnd  O  König  Ka« 
XIII  Orden.     Bedeutend  sind  die  Votw 
rechte  desSch'ved  Volks,  welche*  nicht  • 
all-in  ilic  Gesetzeehung  in  Hünden,  son- 
dern auch  das  lUchl  hat,    den  Zustand 
der  Finaiiteii  an  nntersuchen.  nene  Auf- 
.lagen  zu  machen,  die  Getch£f(e  dar 
Relchsbink   tu    ordnen  nnd  nie  Mnn«» 
zu  besorgen.     Ihm   schwört  ,    wie  dem 
Kftuigc,  das  ll.  er  und  die  Flotte.    Es  ist, 
in  4  Stande  vertheilt:    t)  Adel,  weKher 
in  3  Klassen,  Herrn,  Ritter  ond  Knap- 
pen, «ntanimen  1,117  Oeechledltent ,  be- 
steht ;   2]  K  lernt     wotu  die  Bischöfa, 
Prrtbile  ,  Priester  und  Kaplane  gehören ; 
31  Hnr^er  [in  1  ^.1  Bnii<>rn.    <lie  hier  liber- 
all so  Irei  sind,  wie  ieder  andere  Schwe- 
de. Aus  dieaen Standen  wird  der  Reichs- 
tag durch  Deputirte  beschickt,  wovoa 
ans  der  Raste  des  Adels  gewdhnl.  i«0(D 
bis  t,20n,  der  Geiulichkeil  rio  bis  60  ,  der 
Bürger  zw.  no  bis  120  u   der  Bauern  zw. 
160  bis   170  UepraseTilanf en  cr^clieinrn. 
In  jedem  Stande  gilt  die  Mehrheit  der 
Stimmen,   nnd  was  ^  oder  i  Stande  be- 
schliefi'- 11,  Wird  G-ietz,  wenn  der  König- 
en genehmigt.     Die    meisten  Geschäfte 
des    K  !chslaf;i    werden    »liirrh  Ueputa- 
tioaeu  behandelt.  Staatsverwaltung:  an 
der  Spitae  aller  GescElfte  steht  der  Mo- 
narch, unter  dessen  Leitung  die  G«* 
schifte  anter  einzelne  Kollegien  vev* 
theilt  sind:  die  einheiroisehe n  und  aal' 
w.ürtigen  Staats« n^telepenhaileii  werdj»n 
durch  die  köiiigl.  K,ar.zioi,   mit  welcher 
das  Kabinet  des  Königs  und  das  Keichs- 
•rckiT  verbnnden  sind;  die  Heirhsbko* 
nomie  und  die  Finanzen  dnrch  die  Köm« 
m*?r,  von  welcher  jedoch  das  StaMskom- 
toir,    kön.    Koramerzrath  und  B-rglol- 
leginm    abge>ondert   sind;    das  Knrgi* 
und  das  Marinc\^e$en  durch  das  Kriogs- 
koUeginnl,  dem  das  kön.  Krie^shofge* 
Vicht  als  Jntti^behörde  anr  /leite  steht  i 
die  Justiz  in  liochster  Instanz  durch  den 
kön.  Ili*rhstcn  <Jericht«stnhl ,    von  wel- 
chem die  beiden  Hofn«»richte  als  Appel- 
lationstribonMle  abhingen;  die  Kirchen* 
angeicgenbeiten  durch  das  Hofkonsisto- 
rium ,      und    die  (iesundheiManstalten 
durch   da-*  Kollegium   meciicum  verwal- 
tet.    In  den  l'rovin/en  werden  die  voll- 
ziehende Gewalt,   hrtliere  Polizei  u.  die 
bciondern  Regieruti^^s^escliafte  von  dem 
Landsholdingar  oder  Statthalter  ansga> 
fibt,  an  welchem  Ende  Schweden  In  So  « 
Statthalterschaften  oder  Läne  ab^etheilt 
ist.     Jedes  Lan  ist  wieder  in  Voigteien 
vertheilt,   an    d»ren  Spitze  Kronvoigte 
stehen.    Die  zweit».*  Instans  in  Justizsa- 
chen   bilden    23    Lagmansdömer    oder  . 
Landgerichte  in  den  Ijistrlkten  nnd  die 
Bathhausgerichte    in   den  Städten  ,  die 
unterste  Instanz  die  Ilaradsgerii  lue  auf 
dem  Lande  und  die  Kammergerichte  in 
den  Städten.     Da«  Militär,  die  Geistl., 
die  Aerxte.   die  Bergleute  und  Unfbe- 
dientaa  haben  ihre  besondera  Garidtto 
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8c]iw«4Mi  bat  «in  «ifcat«  OvMtsbach 
▼OB  1731,  ▼evbetsert  1778.  SUatieinkilnf- 
^1810:  4«663,6<i,  Staattan«KaD»  7,96*^,1^5 
Rtnlr.  Bnnko    {t>i  2  (in]üen  13  Krt-Uit-r 
Conv.);    da»  ü« Tinl  vom  3,316,552  R«hlr. 
wnrtl«.    durch  Aiileih«n  gedeckt.  Der 
Hoftcaat  jLo«teie  467,824  Rtlilr.     iptj  bf 
trug   die  Suatfflchaid    7.5^1.215  Rlblr. 
Bauko,  wovon  4,283,630  Rlhlr.  liutwirli- 
Schnld  war.       Die   HaupCmatic  des 
tocks  Sind  dir  R ('jrh««c  h u Id zeltel, 
wovon  1814  für  17,815,000  Rthlr.  Bankret- 
tel  und  lür  7,600,000' Kthlr.  StaatsbiUets. 
weiche  nach  Bankzriteln  5,067,000  Athlr. 
Werth  lind,   mithin  2?,872,ono  Rthlr.  im 
Umlaufe  Varm.     In  den  Gewölben  der 
Bank  sollen  für  11  bis  13  Mill  Hthlr.  in 
Silber  urtd  für  9  Mill.  Rthir  in  Piaitrrn 
u.  V  \v.  .'uffen;  doch  «tehen  die  Bank- 
z<  ttel  nii  ht  pari.     Landmacht:  nach 
Otto  Natt  oclt  l)ap  jT,-/s-  Mann,  nim- 
lich  !,J56  CPW'orh-  nt  K«  it^r,  i,ifit  M.  Ar- 
tilleiit-.  ^ '.NKT  (levvorheue  tu  Fnf«  ,  3501 
eiiigethf ilte    Kriterei,    24.I44  einge- 
theiltes  Fursvo.k  und  3.387  aufserordent- 
*lieh'  innfciheilte.      Se-macht:   12  Li- 
»tantcbilfe  und  8  Fregatten,  ourierdera 
bettfht  die  Scberienfintte  aus  i««  Falir- 
•eugeu,  wobei  15  ooo  Malrosen . ~  Kinihei- 
lune .    in24Lane,    n  Stockt «^Ini  Stad, 
Upsild,  3)  Stockholm»  4)  Drottmng- 
aolm  und  SvartiÖMlott ,   5»  N>kftping, 
6j  Weiteris,   7  Ofrebro,      Karnta  1  .  91 
Gftthebor^,  lolFJfiborg.    ii>  llalm-iAd. 
J2)  OiirMtiantt'id,  13)  Maimnims.  |i)  sk»- 
raborg,   15)  LmkOping ,    lOj  JonkoMing, 
17)  Rtoaobera,   ig)  Kalmar,    ig)  Karls- 
kroa«,  ao)  Wisby  ,  31}  Falun,   22)  ücüm 
borf,       llernösand  und  2;)  UmeK.  Aa 
ai!$  A  .11  tj{;f  !]  Kolonien  bi-$it/t  Stiiw-  dtn 
blol»   tJa$   kleine   Eiland  P.ari  ln  l.  iti  v  in 
Schweden  2V«  QM.  init  Stv»'  l'  (>i'i\Ta-- 
den  und  Norwcjraa  ron  i&e&ock«,  Wei- 
mar igoo.  Die  H«riBaIiaseba  Charta  von 
Schweden.  Schwtdta  Toa  HAht.  Haai« 
bar^j  Igor.  R.) 

Sc  txufd  t  n  ,  Europ.  Nation   von  Deut- 
•cher  Abstammung,  deren  Sprache  eine 
Tochter  der  Ciothiscbea  ilt.     fila  tcho* 
»•r  kraftvoller  Schlaft  von  Menschen, 
ab|rf>hiirtet ,  arbeitsam  nnd  m-ifti/!,  von 
froh  lieber  Gu(  mül/iif!krit.      In  dt-i>  ent-  • 
legenen    Gcgt-nden  öchwedtMH,  wohin 
die  Verderbtheit  der    frtffiern  i»tädte 
nicht  vorgedrancen  itta  herrscht  eine 
liebaaswÜrdige  Einfalt  m  der  Lebens- 
weise, eine  nniehpiuhclle  Fiömmigkeit 
Und  ein  clurch  l  leifi,  Tn-ilieit  und  Ma- 
Xsigkftt  frz^u^tf-r  V\  ohl«  ta  (j  ,1 ,  meliroder 
Weniger  sind   diese  Xucenden   in  den 
Stidten  entstclli.  Mttlh  und  Tapferkeit 
aiad  der  Nation  einen,  auch  hat  sie  xq 
allen   Zeiten    aufserordent liehe  Köpfe 
•owohl    in    der  Saga,   als  für  die  Toga 
-  hervorgebracht:    allgemein  ist  die  Fä- 
higkeit des  Schweden  für  mi-rhanische 
Koaflfertigkeiten    Gastlrethait  ist  eine 
Miaar  gopnesenca  Tagenitea,  aber  bei/ 
daa   Vornehmen     artet    sie    Iricht  in 
Lovn«  und  Piacht  au«;  dabei  ist  der  ge- 
meine   Haufin    der  Volk-m    und  dem 
7runka  sehr  ergeben.    Sein  Patriotism, 
—inm  Liebe  «um  Vaterlande  sind  b*- 
bannt;  «ia  lieben  ihre  Könige,  wtna 
'tie  gnt  regieren,    aber  bei  keiner  Na- 
tion Deutscher  Abstajjuuung   sind  Kci- 
nigtraord  und  Menicrei  so  häufig  gewe- 
sen ,   als  gerade  qater  den  Schwedaa. 
Ais  Fahler  wirft  aiaa  dem  Schwedea 
"•ach  seine  MffvfBast,  seiae  Uabsncht 
and  leinen  Argnohn  vor.  L'ebrjg£?ni 
machen  sie   bei  weitem  die  Mehrheit 
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laM,  n.  leben  auch  «erttreuat 
aof  dea  Knif.  Inseln,  an  d|£r  R9%ta  Liv- 
lands,  in'Finland  und  ia  Nordamerika. 

.<chwrdler,  Oester  Mfl.  in  der  Vug. 
Gekp.  Zips  ,  mit  i  kath.  und  1  liilh.  K..  ; 
Sita  eines  Bercamt«;  Kau  auf  Kupfer. 

Schwedt^  Preufi.  bi.  an  der  Uder,  im 
Brandenb.  Rgbt.  Potsdam,  gut  gebanet, 
mit  I  Schi.,  1  hirh  ,  2  ref.  K  ,  i  {irnfsen 
Stadtschule,  H    und  3698  E.     2  Ta- 

baksfabr.  mit  35-  \rb  (Prod.  .jP-^v '''^^-h 
a  Starke  -  und  Pudeitaor.  (1  iUhl), 
WoUenwi-bcrei  mit  4  Stühlen,  o  (iärbe« 
reien,  2  Uandscbahmacher.  Bai  des  St. 
das  Lmtschl  Monplaisir. 

S(  hu  ßlhrrg  ,  Bnlt.  Berg  auf  der 
Westind.  insei  S.Kitts,  mit  einer  merk- 
wflrdifea  Sabwafaihdhla  aaf  aeiaeai 
Hückaa« 

Sthwffetherg  ^  Frao«.  Ynltfaa  aaf  dar 

VVeiti ndi»rhen  IuspI  Ciiiadt-lnri pe  ,  dar 
zwar  kein  Feuer,  aber  beständig  einen 
dicken  scliweielartigen  Hauch  auswirft. 

Schwtidnits,  (Br.  50°  47'  8"  L.  34O  l6' 
30")  Preufs.  St.  in  dem  SchbfS.  Ktbz. 
Reichenbach,  an  der  Wei*tritz,  77«  F. 
über  der  0<tfee.  Sie  ist  stark  befestigt, 
hat  4  kath.,  I  luth.  K.,  i  liith.  Gyiuna- 
siam,  1  Beiserungihaus ,  i  Waisenn..  661 

H.  aad  7,996  E. ,  dar  Mehrzahl  nach  La^^ 
theraner.   vVolienxench  - ,  Leiaew%Rd-, 
Leder-,  Seidenband-,  Rafch  ,  Strampf- 
manuf.  ,    Papiertabr. ,    1Iand»i  htiharbei 
ter,  Leiiiewanddrnckereien  ^  (iarn-  und 

I.  einewandhaudeL  Ia  dtr  Ndha  1  JSJR- 
pferhsmraer. 

Schuftigem t  Bad.  Mfl.  Ia  dem  Maia- 
niid  Tauber  B.  A.  Boxberg,  an  der  üm- 
ptor,  mit  2  luth.  K.,  I  kath.  Befh.  und 
g;3  I  ,  Ulf  M(h  \(>ri  d  e  r  L  a  n  d  wlrtilflehaft 
und  dem  Weinbau  iiähr>i£n. 

Sehweigern,  Wiirt.  St.  ia  der  T. 
Unternetkar,  O.  A  Heilbronn,  mit  l 
Schi.,  hiibschen  <>ebai)dt'n  und  I07Ö3  E. 
Es  gehört  unt  5einem  Atme  . den  Grafen 
von  Neipperg  ,  die  hier  ihre  Reaidans 
haben.  Das  .Schi,  aad JD.  Meipperg,  fllit 
401  H.  liegt  t/3  M.  davon. 

Sehufcigeht  Oester.  MB.  iai.  V.  O.  M. 
B.  des  Laadet  «atec  der  Bai«  aik  fji 

.  Heusern. 

Schweina,  Meiaing.  Mfl.  an  dem 
gleichn.  Fl.,  in  dem  A.  Allensteiii  des 
Unlerlande* ,  mit  i  K.,  i  Wanenh.,  i 
Hosp.,17511.  u.  748  K.,  die  xumThciJ  von 
der  ItcrgWerksarbeit. leben.  Mahe  dabei 
itt  Kobaltsbergwerk  Olflektbrava  ,  die 

merkwürdige  Mdhlr  /w.  I.iebensteia  ä» 
Allenstein  und  2  Papiermühlen. 

Schweinau  ,   Baier.  MIL  In  dcA  ft«* 

latlandger.  Nürnberg,  aor  V4  Bf.  tob 
dieser  St.,  mit  72  H.  nnd  040  Rinw.  ,  die 
Papier-,  Uoieri  .  .  Si^'f-llack  -  ,  2  NO- 
deln  -  und  1  Tab<ik«taLr.  unterhaltea» 
auch  sich  vorn  Fahrweata  «md  Haadal 
adhren.  » 

Schweinfurt t  Bafer.  Sc  and  Sita  ei- 
nes Landser.,  im  Unterraainkreise.  Sit 
liegt  am  .Main,  wnrtlber  a  Brü«  ken  füh- 
ren, i*t  unini.mrrf,  hat  ^  intii.  K.,  i  Wai- 
senhaus, I  scilölies  Ratbhau»,  ^yo  H.  und 
f(al4  B,.  I  Bleistift  ,  mehrere  Tabaks - 
nnd  Schutttrfsbrik  -  Brauerei  i  starker 
Wein-,  Obst  -  und  vVaiienbau.  Spedi- 
tion. 

Schivtinitt,  Prenf*.  D.  in  dem  Scblt- 
tischen  Kbz.  iJegnitz.  aUtd$chl.,1  lath* 
1  ket^.  K.  und  i.ao?  B. 

Sühweinits,    Sewemiege,  TVAearf, 

Oester.  M!i  im  Böhm  Kr.  Bii  rii,  nnl 
I  K. ,  2  Kap.  und  210  Ii.,  ttrauntwein- 
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Ütevfnils,  Preirr«.  St.  in  ««m  Sftchi. 
K.*  WNwvbvrg ,  an  der  Schwertes  Bi- 


tter, mit  I  Bergtcbl.,  das  in  Trümmern 
lif f^t,  117  II.  und  600  £invr. ,  worunter  52 
Han  f  vprk^r.  Weinbaii;  gt«IN  Se]iw«i* 
ncmarkte. 

Sehwiin§h*rgi  Ksrhesi.  St.  in  der 
Pfov.  Uberhesten,  an  der  Oh» »  t 
jDth.  K  ,  124  H.  und  749  E 

Schu'fi'iwart ,  Oesler.  Mfl.  im  V.  ü. 
W.  W.  dt«  Landea  anter  der  Ena,  nichtt 
der  Hoehltitke»,  flüt  'iSehL  «ad  iBf 
Uftaaern.  , 

Sc/iwetttndam,  f.  Surslttniamfn. 
Schwelm,  (Br.  51O  17'  jg"  L.  a4«56'  16") 
Preufi.  St.  an  der  Schwelme  ,  in  dem 
Westpbat.  Kgbx.  Arentberg)  mit  1  Inth  « 
1  ref.  und  1  k«th.  R. ,  2^  H.  und  4,964  B. 
Mnf.  in  BettxwiUchen,  Siamoiaen.  Bott- 
teil,  baumwollenen  Tüchern,  Bintfem 
nnd  Schnürriemen  mit  5.6  Stühlen  (500 
Stück  und  13,987  Duixend),  in  Leinen - 
und  WoUenbttDd  nnd  Schnürriemen; 
Branntweinbrenneref«»,  9  QätU^fin 
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(7,ort)  Stücki.  .  Der  Seher«] 
brunnen  lUm  Trinken  und  Baden, 
M.  von  der  Sta-U,  und  3/j  M.  davon 
«nerkwurciine  Höhle  Klütert-  Die  ro- 
thcn  Berge  mit  «iAev  eingegangenen 
TitrioNivderei.  In  dem  amher  belege- 
nen Distrikte  vTcrden  15,000  Stück  Stahl, 
ö,2ix»  Serjsea  und  Klingen  and  ^  Win- 
den nrbst  Tielea  SciilBtfen&  u.  w. 
verfertigt. 

Schwsndhurgt  «.  Offtnhanra. 
Schuf tnningm^  {Wr.  ^BP      lO"  h,  a8P 


^Aegrefffu,  Preoflk  St.  im  Posen. 
Rflit.  Pofen,  alit  350  H.  and  2,665  Einw. 
Tuchweberei  mit  «^2  Stühlen  (l  öiöSt.) 
^eineweberei  mit  BTi  Stühlen  (ij.kOI  St.)l 

Schtverta,  Sächj.  U.  in  der  Prv.  Lea« 
•itz,  mit  2,2j0  Biuw. ,  worunter  viel« 
l«einewaber  o.  Orechaler.  Scbleichhaa* 
del  naeh  B9hmen. 

Schwrrtbt  rg,  Oester.  Mfl.  am  AnC, 
im  MühJviertei  de»  Landet  ob  der  Knt. 
mit  1  Schi.  ■ 
SehiPtrU,  PreafS.  St.  in  dem  Weau 
pMl.  Rgbs.  Areatberf ,  an  der  Ruhr, 
mit  194  a.  and  1,21t  Binw.  Tuehw» 
berei. 

Schwestern  ,  heiJr  ^  zwei  kleine  Au- 
•treleilande  an  der  Nordspitie  der  Be£t- 
ttreXac,  ver  dem  Australkontinente. ' 

SchwtfUrn,  dreiy  drei  kleine  \ tistraU 
eilande ,  anter  ipo  16'  s.  tfr. ,  xa  den  Ac« 
•axiden  febbriff  and  TOA- Saretlle  ent- 
deckt. 

SchwetxkaUt  Swicczetkvm%  Preaff.  St* 

  in  dem  Posenfi.  Hb«.  P  oten,  nebe  eti  der 

Getand»  %8ohlee.  Orin«e,  mit  209  H.  nad  1,389  E., 


18' )  wOTt.  u.  in  "der  L.  T.  Öbemeeker, 
O.  A.  Tuttlingen,  am  Ursprünge  de* 
Neckar,  mit  2,516  E.  Unweit  davon  der 
Mnngerbru nn-n,  raebrere  Scltwelbl«|ael* 
lea  and  Brdftile. 

9ehwemt»t^  Preaft.  O.  In  dem  Sieha. 
Rgbi.  Merirburg,  mit  40  II.  und  ^7  E. 
Nahe    dabei   iiat    Alauuwerk  SchWcrx, 

mit  76  \rb. ,  daa  jibrl.  3  hit  4*000  Zntr. 

Alenn  auibeutet. 

Schw  erin,  s.  Mekltnburg  •  Schwerin, 

Schwerin,  ( Br.  4^0  43'  L.  29P  Ii')  Me- 
klenb.  Schwerin.  Hanpcat.  a.  Rcsidens 
im  gteichnjira.  Distrikt»  und  an  dem 
gleicfiii  fischreichen  See,  in  die  \ltst., 
In  die  Neustadt  oder  Schelfe  und  in  die 
Voratedt  abgetheilt.  Sic  hat  ein  Keii- 
denzaebL  «af  dem  Kenincbenwerder  im 
See .  welebet  mit  der  Stedt  dareb  eine 
Zugbrücke  Ttiianimfiihangt  und  sich 
durch  aeine  Gi-maldegalme  und  Park 
ao«x«ichnet,  Mauern,  i  Thore  ,  1  Dom- 
kirche, 2  andere  Lath.  K.  t  x  kath.  K. , 
1  Synagoge,  1  Waitenbtua ,  i  Hotplt*« 
X  Arraenh.,  lo^i  H.  und  8,5'>5  E. ,  worun- 
ter 43  Judenfamiiien  n.  410  Katholiken. 
Sitz  de§  geheimen  Ministeriumi ,  der 
Regierang  und  Lehntkammer,  der  Kam- 
mer-Reluitiona-  und  Schnidentilgunga- 
kommiaaion.  der  If oratkommitaioa  ,  (ye>  «ei,  1 
neral*  Poatdtrektion  nnd  JnatiskantleL  ^och 


wor.  viele  Leineweber' 

Schwtz,  Su'lecic,  Prenft.St.  im  Weat- 
preuf«.    Bgbx.    Marienwerder,   an  der 
VVeichael,  mit  i  alten  Schi.  ,  s^yo  II  nii4r 
2,340  Einw.   TachxTeberH  mit  5  StÜhlea, 
(802  Stück),  1  Strumpfwirker.  f(oth- 
WeiDgÜrbereien  (fflr  6,Soo  Rth  .). 

Schw>  ri  igm,    (Br.  4903^'  jy*    L.  ^6* 
14'  54")  Bad.  Mfl.  und  Sux  emea  Nerkec 
B.  A.  von  11-545  E.   Er  hegt  unweit  des 
wohin  ein  JLenel  führt«  bet  4 


Pricbtigea  Grofa« 

lofeirt^n,  wel* 
•rüUiutosten  von 


Domtchulei  Leihhans,  i  Tuchraf.  mit 
123  Arb. ,  I  LackUbr.  ,  1  Strohhutfabr.,  5 
Xnbaktfabr.t  i  Buchhandlung ,  i  Druk- 
Itereit  flut  Gewerbe  treibende,  worunter 
40  Branntweinbrenner,  50  Brauer,  1  Ea- 
»ä|rbrauer ,  4  Tncbmogbeg,  $^  I*einewe- 
b«r  u.  i.  w. 

Schwerin  t  Skwiertynm^  Preaft.  St.  in 
dem  Poten.  Rbx.  Poaen,  an  der  Watthe, 
wo  dieterPl.  die  Obre  aufnimmt;  offen, 
mit  t  Vorji.,  1  kath. ,  I  luth.  K  ,  »;i5  H. 
und  3,064  E. ,  worunter  fiber  300  Juden. 
Tuchweberei  mit  21  Stfiklea  (sooStüak), 
•icbmMd:  (84(  Sittok).      * '  '  ' 


Rheine , 

K  .  209  H.  ond  a,fi6B. 
herxogl.  Luittchl.  und  Hof^ 
eher  letztere  zu  den  bei 
Deutschland  gehört. 

Sthwitbus  ^  Preulaiiche  St.  an  dec 
Sebwemme,  im  Brandenb.  Rgbs.  Frank» 
fnrt,  mit  i  SchL,  1  kath.,  i  luth.  K.,  477 
H.  und  3,009  Einw.,  worunter  340  Tucho 
weher. 

Schwihau^  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
Kr.  Klattaa ,  aa  der  Bradlanka ,  m>t  iM 
H.  und  078  E.  I  aar  Homcbaft  GBada* 

nitt  gehörig. 

Schwinge ,  Han.  PI.  in  der  Provjnx 
Bremen,  welcher  der  Elbe  -i.ufällt  und 
auf  einer  Strecke  schiffbar  ist. 

Schwoika^   Oeater.  D.  im  Bdhm. 
Leutmeritz,  mit  1  Tapetenml 

Schw/Zy  Helr.  Kanton  zw.  25O  51'  hie 
a6o  31»  ö.  L.  und  460  bis  47-1  11'  n.  Br., 
im  N  nn  Zürich,  im  N.  O  an  S.  Gel« 
len,  im  O.  an  Glaru«,  im  S.  an  Uri,  im 
yv,  an  Luzern  und  Zug  grftniend,  22  Q. 
M  frofs.  Oberfilcbe:  ean  einer  hohen 
Bergkette  iil  Perm  einet  Boten«  durch- 
zogen,  XU  beiden  Seiten  ThÄIer.  Bo- 
den: ia  den  Thalrrn  xiemlich  frucht- 
bar, dat  Gebirge  mit  guten  Alpen  bis 
ander  Region,  wo  alle  Vegetation  er* 
etirbc.  Gebirge:  derRigt,  5,720,  derBra« 
el,  5,160,  der  grofse  Nlyten  ,  5,568  Fofa 
Gewässer:   Sihl  und  Mutt*.  der 


Vierwaldstädter,  Züricher  und  Zugetf 
See.  Klima:  milde,  das  Ilaupithal  ne* 
belig  Produkte!  Kartoffeln  ,  etwas  Oe- 
traide  and  Wein,  Obst,  Holt,  die  ge- 
wöhnlichen Hanaihiere.  Wild  ,  Fische« 
Marmor,  Sandstein.  Volksmen»;e  :  281900, 
ein  katbol.  Hirtenvolk  voll  hohen  Frei- 
heitsainn«,  mit  25  Pfarren  and  6  geistli- 
chen. Stiftern.  Nabraafaawuje:  Viab* 
xaebt  ist  befnabe  einziges  Gewerbe ;  fast 
20,nrio  Kühe  weiden  anf  den  Alpen.  Der 
Ackerbau  bedeutet  wenig,  dagegen  wird 
die  Baumznrht  fleiftig  unterhalten, 
ikulsar  etwas  gaamwlinnsgiaaeiai  jiebt 
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et  wenic«  ander«  Gewerb«.  Anlfiüiff: 
Vieh,  6  bit  7,000  Stück,  Kkce,  Rntter,  «•* 

i«  Iläute  und  Hoi^.  Uie  Einfuhr  mftf 
tr  Auittthr  weht  die  Wage  hAlten  ,  CO 
vreni^  auch  der  '^cMwyzi  r  hf>darf.  Et- 
Anra*  wird  bei  den  Wallfahrten  nach 
Biiisiodein  gewonnen-  Staattverfatiu^g : 
rein  demokratiicli.  Die  höchst«  ano  ge- 
•etigebendc  Geweit  itrfat  be«  der  Lan- 
d(»^»meinde ,  die  aus  den  Bürgern  über 
20  Jakr  zasammengenctit  iit;  der  kleine 
Kath  oder  dte  eusübeiidc  (rev^ralt  aus 
dem  Laudamman  und  andern  Mitglie> 
dam  de^  frofran  Raths.  Dabei  giebt  e« 
•inen  doppelten  und  dreilachfB  JLaod-' 
rath.  Zur  Bundeaarroee  stellt  der  Ran. 
ton  6ai  Mann,  sein  Geldbeitrag  beläuft 
lieh  ani  3,012  Kr.  Die  Rvcht^uhegc  ver- 
wollen das  BJutgericht,  das  Neunerge- 
Vicht f  das  Sitbnerf erlebt,  das -Gaiti«- 
«<clit  n.  das  Kantongenehi.  Die  Otfst- 
lichK»'it  steht  unter  der  Diözese  von 
Ko^t^nz.  Dt-r  Kanion  zcrfailt  in  6  Di- 
strikt«. 

Schu^X**  (Br.  47®  f  43"  1-  3^*°  18' 
Selv.  Hauptstadt  des  glcichn.  Kanton« 

B vischen  dem  Myten  und  Rifi,  am  Fu- 
e  des  Schweixerhok'-n  ,  ,mit  i  Pik.,  s 
Frauenabtei,  1  Ka  piiz  ni  «-rkl. ,  t  «tattL 
Jlatbb.,  I  Hosp.  und  k,ooo  K. 

Sciacca ,  Sic.  St.  Im  Val  di  Mattara, 


§0!  der  üfldMlsta  voa  Si^ilieik,  mit  8,if8 
B*  vn<  9^400  B     Koranandel;  Müieral« 

l^rnnnen. 


Scißliano,  Sit.  St.  in  der  Pröv.  Cala- 
iMria  citeriore,  mit  5,610  K 

S*;iglio.  Scilla^  Sit.  St.  in  der  Prov. 
Calab'ia  aiteriore  I. ,  an  der  Meerenge 
iron  M««tiM«  mit  i  f««t«a  Hargtüii.  and 

>t'///,    Sqrliriguen^    Britt.  Archipel 

Ion  140  Eilanden  und  mehr  ata  1,000 
achten  Felaen ,  am  Bin  gange  des  Ra- 
jMls,  im  S.  W.  von  Corawalf.  Von  al- 
len diesen  Eiland«»  «itad  nm  6  Wwohat. 
Sie  erxeagen  Gerste,  Hafer  ,  Tang,  wo- 
von für  0,000  Gulden  ausgetührt  wird, 
hleines  Rindvirh,  Pferde,  Schaafe  und 

{kaniaiheu,  haben  aber  nur  2,000  Einw  , 
«r«n  Nahrungfzweige,  aufser  dem  klei- 
nen Landbau,  in  i> ischerei  und  dem 
Strandsef  en  bestehen,  da  das  hier  ungc- 
attimm  tobende  Meer  eine  Sflenge  Sohif> 

f«  an  diesen  Felsen  verunglücken  läfst. 
>ia  bewohnten  Inseln  heilten  S.  Marys, 
«nter  10"  57'  L.  und  «gPfi?'  30"  Br.,  mit 
dem  Häven  Hengtowa  nnd  $00  Binw., 
S.  Agaea  unt^r  11«^  20'  22"  L.  und  49O  «' 
Br. ,  mit  300  E  ,  Trecco  mit  ^  jfk' 
snilien ,  8  Nfartins  mit  30  VaauUta» 
Brahar  ontl  Sarapvon. 

Scillyt  Britt.  Eilaad  Ott  d«r  Kfiste 
der  Wal.  8hir«  Glamovfmis  aha«  £in- 
woaner. 

5cillr,  Britt.  grofses  D.  in  der  Irisch. 
Conntj  Cork,  am  Bandon,  Kias«la  ge- 
ganllbw,  von  EncUudern  bowahat,  oi« 
ttch  von  der  Fischerei  ndhc«B* 

Scillr,  Australeiland  uatar  177*  45' 
1*.  und  itfi  28'  s  Br. ,  tu  der  Gruppe  der 
G«««Üschaftsin>eln  gehürig.  Ea  iit  mit 
]Ü«ia«a  Ia**'lch«n  und  aeUhrhchen  Ln- 
ti«fea  am^aebaa»  von  vVaiiis  entd«ckt 
und  teheuk  «i«  Pel«§riaa  de«  Qoiro« 
aa  seyn. 

SciotOy  JJordamer,  beträihil.  Strom, 
der   in   dem   Innern  dea  St.  Ohio  t-nt- 

«riag tt  i|i  einer  geraden  Richtung  voa 
,  Aach  9.  läuft  und  sh  b  m  d«n  Ohio 
fuiindrt.  Er  ist  40  M.  aufwArU  schiff- 
bar ,  und  seine  kaum  3/«  M.  von  dem 
•benfalli    achitibaren   Sandusky  ,  wel- 

«h«c  dam  fUß  ftria  auUUt,  «»Uczat»  §9 


daXs  mittelst  dieser  beiden  ffl.  eine  W< 
•«waabiadang  zwischen  dem  Ohio  ui 
Caaada  leicht  au  bewerhet«Uiff«n  atijid 

Sdoto,  NordamariJt.  Coanty  im  6 
Ohio ,  m&t  0  OrtialMftaa  and  3^  Bii 
wohnern. 

Scohcrie^  Nordamer.  CottBty  im  5 
Naayorh.  mit  i6»ft4S  B* 

Scombr«r»%  Spaa.  BIlbaA  vor  la 
Häven  voa  Cana^a|ia»  ia  d«rPiovto 
Murcia. 

Scone,  Britt.  VVpüer  in  der  Skot.  5b 
Perth,   vormals  eino  Stadt»  wo  Skot 
lands  Könige  gekrönt  war  dea. 
-    Scott  ,  IdorUamei-ik.  Caaaty  ia  Si 
Kentucky,  mit  12,419  B. 

Scotti  Island^  Australeiland  in  dt 
N&iie  der  Fidgiinaein ,  au  einen  aed 
unbenannten  und  noch aidtt aateflsack 
t«a  Archip«!  cchdrif.t 

9crt9äu,  Koidamarik.  Coaatj  ia  8t 
Georgia,  mit  4,477  BiBw.,  awraat««  iilü 

Sklaven. 

Scrivia,  Sard.  Tl.  in  dem  MiJaaesi 
sehen,  weicher  sich  nördl.  voa  Torteai 
ia^oa  Po  ergielat. 

ScHtUri,  s.  Jskinierith, 

Seutari,  s.  Jskudar. 

Sc^Ua^  Auatralciiaud  ,  in  der  XJhr 
der  Fidgiinseln,  und  zu  eijaemAodi  ob- 
bekannten  Arobipel  gahdng. 

SditU,  s.  liegt,  ' 

Stafort,  (Br.  50P  50'  L,  170  u/)  BnU> 
St.  am  Kanäle,  in  der  Engl.  Shire  Soi- 
sex,  mit  einem  Häven.  2  Depat.  in« 
Pari. 

SebacuktSeiagOy  Nordamcr.  Biasia« 
nee  ia  dam  Dismkt  Main«,  w«lcherHUi 
Wasser  durch  d«a  P^etamic^t  ift  •** 
Ozean  abfuhit. 

Sfbaka,  Mcriut^  vor  .Mters  der 
revtitche  6Vr ,  Osman.  Hinneasee  la  Ai- 
fypten.  welchar  nenerdinf«  aWffttH»* , 
a«t  aad  arbar  «macht  iat.  . 

S.  St^tttian,   (  Br.  430  ,g'  3,,"  L.  ij" 

i''  Span,  feit«-  Cindade  \n  der  PiT.  | 

iuipuscoa,  am  i  ufse  eines  Bergs,  UOS 
an  einrr  Va  breiten  Dai.  SieiilK* 
aelmalsig  und  massiv  gebaaet,  ziaUSf 
Pfk.,  5  k1,  1  Hosp.,  I  öffenil.  PisU . -fl> 
n.  und  1^.000  E.  Sitx  des  Generalk 
täns  der  Haskischen  Prnv.  5  Regelte 
manuf. ,  mehrere  Gaibrrei^-n  und  A«! 
kerschmieden.  Handel  mit  Eisen,  St*J>a 
Wolle  und  Kakao.      Häven ,  den  ^a 

frachttolter  Molo  einschliefst  und  <l4f^ 
ort  Mota  beschützt,  aber  bl«Is  KaofSj 
fahrern  zugänglich  ist.  I.euchltaaM 
den  man  7  Meilea  «reit  sehru  ksaa.  1 
StkattlMwbwgt  «.  amttlanhtrg.  1 
S.  Srbastia5,  Port.  Vill«  «nf  der  Oi!^' 
seile  der  Aforentniel  Terccira,  iu 
fruthtbare-n,  aber  bergigen  Gegend, 
X  Pik. ,  2  Kl.  und  1,000  B.  ,  durch  t 
vlBfe  Sehaavea  ««rth^idift. 

S.  Sthaxtiaby    POfftag.  VÜI»  ««^  ^ 

Gaineaiiisel  S.  Thome. 

S.  Stbastiano,    Sardin.  Mfl.  ia 
Piemont.  Prov.  Turin,   auf  einein 
g««!  nahe  am  Po ,   Chivasso  gtf^enuüci, 
mit  1,567  E.  .    c.  . 

StUbmh.Afnk.  D.  im  Reiche  Feu 
in  «iner  dboraas  üppig«» 
Mauren  bewohnt,   die  m  eleaa«a 
ton  wohnen.      Hier  findet  «a» 
Ruinen.     Ba  lieft  4  T«f«w«* 
Murtuk.  ,  n,.'- 

0«ster.  St.  im  Dalmat.  Kr.  Zara.  f 
M.  der  Kerka  *n  das  Adrialucü'/"; ' 
mit  6.S><.  E.     Bischof.    Weiter  i  - 
dti  Uiuch  das  KMWi>i<*"^«  ucit-u  fi 
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vnrd.  Fischerei';  Merasehkinobreiin«- 
reieo;  Gin^terwebprei.  Wein-,  Oel- 
lud  Mastix  bau. 

Sfhet,  xwei  Oester.  MD.  in  Ungarn, 
I)  Mmo'  Sthts,  (Br.  4go  ^  58"  L.  38^  58' 
33")  in  der  Gesp.  Scharosch ,  mit  i  Fran- 
xitkanerkl. ;  3)  Boro»  •  Stbes,  (Br.  46»  23' 
16"  L.^  57'  i^")  am  Sebes,  in  der  Geap. 
Arad  >  mit  i  ref.  uud  1  gnech.  K. ,  von 
Sfacyaren  und  Wlai-hen  bewohnt.  / 

«r*«M.  (Br.  56»  16'  a6«)  Rum,  Kveift- 
itaat  dM  G^av.  WiteheK;  muf  «iner  In- 
lel  des  Binnensee  Sebesh,  mit  361  Bflv^ 
gern  and  <>2  Juden.  KramhaudiT. 

Srtfititz  ,  Sachf.  St.  im  Meifsner  A. 
HohQstein,  am  gleichn.  Bache,  in  einem 
Kessel  v«a  Gebirgen,  mit  i  K.,  Jti  H.«il« 
2,320  E. ,  worunter  1^  Uandweiker,  an- 
Iser  den  Fabrikanten,  äebnitzer  Zeuch« 
mnf.  mit  350  Webern  und  800  Stuhlen^ 
ditletuene,  seidene  Zeuche  und  lialb- 
atlais«  Ualem  (1802  über  lo^uoe  Weben 
LeldMenad  and  800  Siflck  HalbatUtseu 
WoUenetrampfweberet ,  Hntmaeherei, 
Braoerei.  In  der  Um^eeeod  -vrSchst  der 
FarbeKinster.  Merkwürdig  ist  dasBurk- 
bsrdif-  st  am  it.  Oktober. 

.^V^,  ÜAbu^  Airik.  Fl.  in  dem  Rei- 
che Mnrok«»,  welcher  anf  dem  Gebirge 
Benijazga  entspringt ,  sehr  wasserreich 
iu,  bei  Marokes  «inen  Häven  macht, 
ond  von  da  weiter  dem  Oscaaa  att* 
»irdoit. 

Subutex  %  Asiat.  St.  nnd  Häven  in  ei« 
Jier  lirachtbaren  Gegend  der  Insel  Ma- 

fiadaaao»  dem  Aafah  Ton  Mndn  ge- 
6rtg. 

Ste^him^  Lacca.  Fl.,  welcher  auf  den 
Appennineii  entspringt,    Lucca  vorbei- 

ieht  and  sich'  im  Xoskanischen  in  daa 
leer  mAndct. 
Sectmin,  Ruis.  8t«dt  in  der  Pala. 

Woiw-  Sandomir. 

Sgcheltft,   Britt.  Grafpa  ▼aa-fl^Xn- 

itla  im  Indischen  Meere,  zwischen  73O 
25*  bis  7+0  L.  and  jO  49'  50"  bis  ef»  2^' 
3.  Er  ,  über  Madaajaskar,  worunter  la 
gröfaere  sind.  Sie  haben  Holz,  Wasser 
n.  See- SchildkrAtcn  im  Uebcrflnsse,  a. 
die  Fransasen ,  weichen  f  ie  bi«  1814  ge- 
hörten ,  iiabea  daraaf 'Gew11r«aetK«n  n. 
Muskaten  nü*se  einheimisch  gemacht. 
Die  graTste  rler^elbeu  ,  Mah^,  besitzt  ei- 
nen fluten  Häven  und  eine  kleine  Eu- 
lopaifcbe  Kolonie;  auf  der  l:*almenia- 
«^i  wiche»  die  herfthmt«  Maldiviiche 
Xfals. 

Seehszehnstiidte ^  Oester.  Bezirk  von 
16  königl.  Mfi..  in  der  Unp.  (m  jd.  Zips, 
die  nicht  unter  der  Gerichtsbarkeit  des 
Xomiiatt,  sondern  unter  einer  eigenen 
Varwaltana  stehen,  jdie  tn  Igla  ihren 
oitk  hat*  »•  haben  eine  BeToIkemag 
vaa  18,347  Menschrii  ,  tneiifns  Oent- 
sehen,  u  .id  h>-ifsen  liela,  Üm«  scnendorf, 
Dürl  liort,  Folk,  Oeor^enberg ,  Iglo, 
Xirchdori,  Knieten.  Laibui,  i.ubljo, 
Michelsdorf,  *M«nharri<i'iorf ,  Matzdorf, 
iFUfllein,  Rudv-rl  Und  Wallendorf. 

Seckau  ,  Oe«ter.  Mü.  im  Sleyrer  Kr. 
Jaden  bürg,  mir  1  Donitirehe- nnd  80  H. 
Der  Bischof  der  dnvo-n  seinen  Namen 
führt,  wohnt  ^^^enwirtif  za  Grätz.  In 
d«r  Nähe  fiai.  i  man  t  BlaanhAiüaier  u» 
I  Sanerbronueu. 

^ekoeinf.  Ras».  St.  an  der  Piliea, 
Ib  der  Poln.  Wo.w.  Krakau. 
'  *  Secitn,  Frenz  Mtl.  im  Dp.  Norden, 
Bs«  I*itie«  m:ta,99«  £.<■ 

S€00tidigiiam0 1  Sku  D*  in  der- Fror. 


Stconiignr  en  Grand,  Franz-  Mfl.  int 
Dep.  beider  &6vres,  Bz.  Parthenav «  am 
Tboa^,  niu  XM|B*  HalhCvcnwäbereifi 
Eselgesiüte.  ^      ^  _ 

S..  Stcondo  ,  Saffd.  D,  aaf  einem  Hfl«' 
el ,  nahe  am  Chiamoftna,  ii|  dar  Fiein* 
'rov.  Pinerolo,  mit  l^j^o  E. 

Sicundm,  iBr,  ^7045'  L.  qfP)  Britt« 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Agia,  Disur, 
yaruckabad. 

Steuftdra,  (Br.  28p  38'  L,giO  13«)  Britt. 
8t,  ia  der  KallEntCaFroV.  0eihi;  Distr« 
M«rat. 

Secundrat  (Br.  26^  2V  L.  97O  14')  QüM. 
St.  am  Jumna»  ia  der  eror.  Agra,  JDielB» 
Btaweh. 

S0dmm.^  (Br.  $fi  la*  89"  L.  at»  57'  56") 
Frans-  Hauptst.  eines  Br.  von  18,19  QM. 
und  53.670  E.  ,  in  dem  Dcp.  ArOennen. 
Stark  befettifft  am  rechten  L'f«r  der 
Maas,  worüber  eine  massive  Brücke 
führt,  und  gut  gebauet,  mit  s  Thoren, 
4  kath  .  i  rcl  K. ,  1  Uasp. ,  i«a6o  H.  und  . 
K>,65A  B. ,  worunter  viele  Reform  irte. 
Handeisgericht ;  Zeughaus  mit  Kanonen* 
giefscrei.  Berühmte  Tuthmf. ,  die  jHhrl, 
8,oco  Stück  feine  Tüclu-r  liefert;  Ge- 
wehr- und  Eiseogeschirrfabr.  Korn  -  o. 
TueUieadel.  Gebartaart  det  groftett 
Taren  ae. 

SMeir,  Arab.  St.  und  Hanptort  einer 
eigeTieii,  gegen^vartig  den  vVahabitea 
unterworfenen  Provinz  im  Lande  Iilad« 

•Jed. 

S^dUezj  Qeater«  Sehl,  nnd  rorm.  Ci» 
etertieneerRl. ,  im  B0hm.  Kr«  Czaslau, 

mit  I  grofsen  kaiserl  Tabaksfabr.  ,  die 
jährl.  gegen  5,CX!0  Zntr.  tichnupf-  nnd 
über  ()8«000  /ntr.  Kaiichtabak  prorluzirt. 

Sedlitt,  Oester.  D.  im  Böhm.  Jbreisa 
Saatd,  mit  einer  reichen  flittertiüi» 
Oaelle.    Es  liegt  nahe  bei  Seidscbütz. 

Stdlitz,  Scdtrcz,  Oester.  otTene  Stadt 
im  Böhm.  Kr.  Prachin,  mit  i  alten  Sehl., 
1  K.  und  109  Ii.,  deren  Tschechische  B» 
sich  von  der  Spitzenklöppelei  und  deas 
Ackerbau  nihrea.  Sie  ist  der  Hauptast 
einer  fürstl.  Lobkowitzisrhen  Herrsch. 

Sedlifz,  Sidl>-cz,  Selz,  O-Jter.  St.  in 
dem  Böhm-  Kr.  Beraan ,  mit  96  H. ,  tax* 
Lobkowitsitchen  Uemch.  Chamets  äim 
hörig.  * 

SHlUüHf  Oeatar.  D.  lii4Mlhr.  Xseiaa 
Freren ,  autiJ[ich2.t  flge  B*  nnd '1,419  ' 
Einw. 

Stdschetmesfe ,  Segelmrssis,  Marok« 
Hptst.  des  Königreichs  Tafilet,  am  Fl. 
Ziz,  soll  grofs  nnd  volkreich  seyn,  auch* 
betrilchthchen  Handel  treiben,  da  dia 
Kierwane  von  Sudan  ihren  We^  über 
sie  nimmt;  doch  ist  sie  von  EuropAfTA 
in  neuem  Zeiten  nicht  beiucht. 

Sidtcher,  $.  Schad$cher. 
•  S*d*vh00tan,  Asiat.  Pro  vi  nc,  die  an 
dem  earm.  Pertien  gehörte ,  und  wovon 
es  uugewifs  ist,  ob  sie  den  Afghanen  in 
Kabul,  oder  Feth  Ali  Schah  in  Iran  un-  ' 
terworfen  ist.  Nach  1. angle«  scheint  es 
zn  Kabul^ttaa,  nach  Hainiiton  zu  Iran 
zu  gehdrea.    Im  Ganzen  ist  es  ein  we* 

:  nig  bekanntes  Land  ,  das  theils  bergig 
ist,  cum  Theil  aber  auch  frrofse  Ebenen 
und  selbst  Wüsten  enthalt  und  blofa 
von  Steppenll  bewässert  wird.  Dia 
Blaw.  in  den  St.  ond  D  sind TadaehÜM» 

'  aaf  dem  Lande  aber  echwirmea  aama> 
dsdiehe  Af ghanon  umber.    Fttr'die  UfU 

•ladt' gilt  Zarend. 

"Stdtissow ,  Oester.  Mfl.  im  Gal*  Er. 
Rzeszow. 

-«t^ff  i  4Br.  50'^  56'  8"jS^  fl^  23'  46'') 
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-1l«rfihinten  Sternwart*. 

Scehurg,   Freufs.  D.   in   dem  SMcht. 
Rbz.  Nirrieburg,   xw.  den  beiden  Mant- 
feidcr  S«e'n  ,  wovon  der  eine  •üfies,  der 
'  aadcr«  Mlzige«  Wasser  hat. 

Preufs.  St.  xm  Ottpredl^.  Rbm.  K8iii|{t- 
berp  an  einem  See,  mit  255  II.  und  ti453 
£.  Tuchweberei  mit  oStümcn  (126  St.), 
z  Hotmacher  (toott*)»  stSBmpfiUickMtt 

^^Stef,id,  OMtor.  Mü.  im  V.  H.  M.  B. 
des  Landfi  iwtMT  d«v  Bna»  Biit  1,195  BÜIp 

wohnem. 

Seehausen    PreuT«.  St.  in  dem  Sächs. 
/Bfbs.  Magdeburg,   mit  301  H.  und  1,635 

Se'ehausen  ,  PreoT*.  in  damSIcht. 
Rbl.  Magdeburg  am  Aland,  waleher  ei« 
ganz  iinigiebt,  Jsie  ist  ummauert,  in  ih- 
rem Innera  enK«  und  winkelifii  n.  x&hlt 
•1  1  Uosp. ,  3>5  H.  nad  tsfl33  B.  »w»- 
hftsdeli  A.oX«m&r]Lta. 

•  stHiHm  ,  Heet.  D.  und  8I«K  9ian  A! 
▼on  7  D  ,  453  H.  u.  2,849  E-t  ^«»^  Prov. 
Starkenburg.  Et  hat  3  Oel-  u.  i  Pulver- 
SnfUile  u.  745  B. 

Stthof,  Baier.  D.  im  Obermaialand^. 
Baabarg,  Va  M.  von  der  St.,  mit  dam 
flchttnan  l^amchl.  MMgoardiMurf  nad  1 
großen  Garten.  > 

Seekirchrn  ,  Oester.  Mfl.  am  Waller- 
■ee,  in  dem  Kr.  St^Izburg  des  Landes  ob 
«er  Eni ,  mit  78  H.  u.  514  K. 

Sttkreie,  Bad.&r.,  im  M.  W.  an  WOiw 


taaiberg,  in  N.  O.  an  Hohentollara ,  im 

O.  an  Würtemberg.  im  S.  an  den  Boden^ee 
n.  Helvetien,  im  W.  anHelvetien,  n.  im 
W.  an  denDonaukr.  «ränxend.  Er  enthnlt 
89,^04  B.t  nnd  zerfällt  in  10  Bezirksäm- 
ter, 'VO von  Konitanz,  Meersburg,  Ueber- 
liogen,  Salem  nnd  Prallen itorf  dem  Kri- 
aninalamte  Ueberlingen  ,  Mö«kirch, 
Stockach,  Engen,  Radolfzell ,  und  Biu- 
menfeld  aber  dem  Kriminalamte  Stock- 
ach untergeordnet  sind.  äreistt.  ist 
Kontunz;  Sita  daa  Holgaridita  am  Sa« 
Meeriburg. 

Seekuhßujsy  Simwöwö,  Afrik.  grofser 
Yl. ,  welcher  ans  dem  Innern  hervor> 
«är0mt,  und  durch  dali  KBttenland 
goa  dem  Indischen  Meere  zufällt. 

Seekuhinseln  ^  Airikan.  Gruppe  Von 
aiehrern  unbedeutenden  Eilanden,  wal*. 
che  über  Mah<  nnd  den  Sechelleti«  un- 
ter 72°  S'  ^-  und  40  II'  t.  Er.  balcgatt  ist, 
und  Btt  dam  Arcbipal  dar  SacbaUaa  m/t» 
hört. 

Stditmit  Sfatlandt  DIn.  Inaal,  sw. 

rfi  14*  48"  bis  30O  15'  35"  ö.  L.  und  r,^  2' 
i*  8'  n.  Br.  ,  im  p3.  an  den  Katle^iat, 
im  S.  an  die  Ostsee  gränzend,  imO.  aber 
durch  den  Sund  von  Schweden,  im  W. 
durch  den  groXsen  Bell  «on  Fyen  ga> 
•chicden.    ihr  Flächeninhalt  beträgt 

SM.,  die  Volksmenge  310,000  meistens 
änen.  in  26  St.,  4^3  Kirchsp  und  169 
Rittergütern.  Sie  iit  nicht  allein  die 
ItrÖfsie,  sondern  audh  die  schöntta  aller 
Dänitchen  ittaala,  dia  baaondafa  einen 
Ueberflt&Ta  an  KotB  mid  eine  enegeo 
breitete  Viehzucht  hat.  Auch  besitzt  sie 
beinahe  Alle«,  was  Dänemark  an  Mnf. 
und  Fabr.,  und  was  es  an  wissenschaitl. 
un<l  Kunttfch&tzen  aufzuweisen  hat,  u. 
In  ihr  konzentrirt  aich  die  Stärke  und' 
Kraft  des  Reich»,  da  auf  ihr  die  Methro- 

Sole  desselben,  Kidbenhavn.  liegt.  Aufser 
erst-'lben  enthalt  sie3  AemLcr:  Kiöben- 
harn,  Bredczkabetg ,  Boibakt  Soröa.und 
PcbiiBd; 


StgtnU,  Sj'mUnds  Stift,  Dkm«  6%tfft. 

welches  die  be'iden  grofsern  Inseln:  See» 
land  undBornho'm,  so  wie  die  kletnera 
Möen,  Samsöe,  Omöe,  Seyeröe,  Aß«rra9e,; 
Chrittiansöe  u.  a.  umfa^sl ,    und  auf 
QM.  gegen  3^,000  E.  lählt. 

Seelandia^  Nied.  Fort  m  drrflflde»e 
rikan.  Kolonie  Snrinam.  * 

Seelau,  (Hr  ^q"  32'  5")  Omer.  D.  im 
Böhm.  Kr.  Czaslau  an  der  .Seliwka,  jnit 
I  berühmten  Prämonstraten*rr»tifte. 
Fundort  von  Xepasen  •  Achaten  n.  Brr* 
•teilen.  ' 

Seelhach,  Oester.  Mfl.  an  der  Sehnt-, 
ter,    in  der  Grafschaft  Hohen« ero itl -.».- c  < 
oder  dem  Fürsten th.  l.eyeii,  mit  2.  K.  .  i 
Franziskanerhospiz  ,  xoo  U.  n.  600  Cmw.i 
5ita  des  fürstl.  Oberforat»  mid  Rent- 1 
anKt  und  U&nptert  das  .fuman  <icmi> 
■chaft. 

Seelheim,  Rurhess.  Ger'cht  von  3  D., 
153  U.  und  962  B.,  in  der  Prov.  Oberhes- , 
aen,  welchea  mit  dem  A.  Bttvhhuift  ww»  I 
«iätiat.  .  . 

ArW^ie,  Pren».  St.  In  dem  Brnntfeahw 
Rbz.  Frankfurt,  mit  216  H.  und  i,a.*'9  • 
worunter  viele  Leiiiew  bi-r.  Viehxncht. 
Seelowitty  Zidlochouice,  (Br  .,9'^  2' 


L.  340  18'  30")  Oeaier.  Mtt.  im  Mähr.  Kr. 
Briinn  an  der  Schwarme ,  mit  i  schApea 
Schi,  und  Guvtea«  t  B.,  17«  H.  an4  i«Qa« 

Einw. 

Secrd ,  Dsman.  St.  auf  einem  Hfigel, 
nicht  weit  vom  Tiger,  m  dem  Paacii. 
Diarbakr.  2>its  eiaet  NestecfnieclMa 
Fatsaafehett. 

V«#Mit,  Brannechw.  Bralfamt  im  We-> 
serdlstrikte  —  6,71  QM.,  mit  1  St  ,  iBergi 
flecken»  ai  D.^  4  VVeileru,  3  Vorw. ,  gBük» 
selnettf  t,tot  H.  «.  19*431  fi. 

Seesen,  (Br.  51«  rt'  4")  Braunschweig. 
St.  und  Sitz  eines  Kreisarat*,    im  Herz- 
distrikt  ,   584  F.  über  dem  >Teere  ,  dicht 
unter  dem  Harze  und  au  der  Schildaa. 
Sie  ist  o£ren,   hat  t  «Itef  Sehl. .   I  BVBM 
Jagdh.,   I  I>omine,  8  K. ,   i  Srnsg  ,  t 
Hosp.,  237  H  und  e.on  E.    Grofeea  iddi- 
sches  Brziehungiinititut ,  von  Jakobson 
estiftet.   2  GnrbereiL-n  ,  i  Blankachmie- 
e,  I  Kamelotttabr  ,  gute  Böttirherarbci» 
ten.    Starke  Dnrchiuhr,  Viehzucht  «od 
Ackerbau.    Um  die  Stadt  her  mehtrw» 
Erdfälle,  dicht  dabei  ein  in  ufoern  Zei* 
ten  in  Aufnahme  gekommenes  Mmernl« 


Seestädte} ,  Oester.  St.  in  dem  B5hm. 
Kr.  Saatz,  an  einem    fischreichen  See. 
den  die  Bila  durchströmt,    mit  H 
zur  fürstl.  Lobkowitzischen  41errscl&alt 
Biaenberg  gehdrig. 

Scez^  iBr,  48O  36'  21"  L.  17«  49-  4«") 
Franz.  St-  an  d  r  Orne,  im  Dep.  Orne^ 
Bz.  Alen^on,    mit  1  Kathedr.  ,    5  K. ,  \ 

Biscnof ;  Seminar.   Mff.  in  Bar  ehr  nt  und 

Piqud  ,  welche  600  Arb.  besch«  f t  i;i  e  n  ,  n 
Points  d*Alencon  u.  wollenen  AliilMa. 
Baumwolienapinnerei. 

Sifttngen  ^  Helv.  Lanivoigtei  de* 
Kant.  Bern,  im  S.  VV.  der  Hput.,  am 
Westufer  der  Aar. 

Segalf  Franz.  Biland,  nahe  an  der 
Rüste  des  Dep  Finisterre,  JSz.  Brest;  es 
ist  Jiar       Toisen  lanii  u.  200  breit. 

..Sm*h*f§n  .^r.  3^':  L  a^e  53«  w') 
Diu.  St.  und  Sita  efneaA.  -eon  lO'/aQM.» 
inilem  Grofihersog.  Holstein  S^e  liegt 
an  einem  hohen  Berge  an  der  Trave» 
hat  I  Vorst,  ,  Gieschrnhageli% ,  i  f 
BLasB«  t  abd.iijtjEuuLJuoo  C, »  die  aich  .▼•m 
der  lMdiiirthi«h«#NA  . 
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ww-ben  allnr«B.  <Gre&»  Kidk-  «.  Gyps- 

^f^rTu»yÄ,  Britt.  Dorf  am  Can,  in 
der  Eng  .  sh.  vVfstinerelkiid,  mit,!  m- 

Seghitto,  Oesn-r.  Mfl.  «m  Adriat. 
Mtvi«,  la  dem  Daim.  Kr.  «paUtro. 

.  S\f^nl,  Fäpitl.  JJt.  in  d«r  Dl«.  Fro-' 
tmone,  mit  i  Kathedrale  ,  3  pfk.  und  3 
&losterk.  Sitx  Fine«  Bitchoii.  Sie  liejtt 
In  d*in  fleichn.  Gebirge. 

landg  Ochteafurt  am  Maiu,  mit  111  H. 
MC  700  E.,  wor.  Jitd«n. 

«ST'-jiro,  Afrikan.  St.  im  Sudan.  Reiche 
Bamb  ra  am  Joliha  , 

•teheiui  ,   die   mit   ErdwäiUen  umcebcn 
mit  Maurifckea  Moik««B 


^jml.     Crol  ,     

U.  betrachtLHandlunp.' 

Segunzac^  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Cha- 
rcnie,  Bz  CognAc,  mit  3*549  B. 

Segorbe,  (Br.  ",<)'>  5 V  L.  i6f>  20')  Span. 
Cmdade  am  Palancia  ,  in  der  Frov.  Va- 
lencia, mit  1  Kathedr  ,  6  KI.  ,  ♦  llosp  ,  3 
Armaah.  und  5,000  ß.  Üiacliof;  Semi- 
nar. .Praiar  .  und  StlKkefabr:;  Tttpte- 

Milte  If  «rmorbriicfaV. 

ßegovia,' Spmn.  Provinx  «a  Ctttilla  la 
Tit}a  gehörig,  sw.  ttP  bi«  14O  25'  Ö.  L. 
n.  40O  5'  bi«  4fO  45'  n.  Br. ,  im  N  von 
Kargos,  im  O.  vonSoria,  im  S  von  Gua- 
dalajara and  Madrid,  im  W.  von  Avila 
und    Valladolid    begrinit,    i72,ot  IQM. 

£rof$.      Oberfläche:    hocbffalma  und 
trfiff,  doch  einförmig    Böden:  sandig, 
ttaiaig,    strichweise  gut  bewSuert  und 
fraehtbar.     Gebirge  :  Sierra  de  Guadar- 
rama  lind  de  Ayllnn.     Gewässer  :  Ebro, 
£r«sma«  Xararaa,  Dtvatoni  Mineralwas- 
SB  Chinchaa ,  Caballar  nnd  Barta- 
"•lo     Klima:  auf  der  Eftene  milde,  in 
den  Gabirifen  raoh  ,  aber  hejter  und  ge 
iund      Produkte:  Getraid«'.  VVejn,  Far  * 
berrothe,    Hanf,    Flachs,    die  gewöhal. 
Hausthiere,  Wild,  liienen,  Knj>f*r,  Bi- 
sen,   Antimoniom,   Marmor,  Porzetan- 
erde.     Volktmenft* :   170, ^g-t,   wor.  2.844 
Oeistl.  und   f.  s  l?ida1-o»  m   i  Cmdad.-, 
iri  Villas,   200      ,   4^8  t'ueblo«  und  314 
Kirclitp.  mit  40  Kl.  und  jo  milden  Sllf- 
tun^eu.   Nahrungazweiae:  «in  ▼ernach- 
Jaiaigter  Ackarbao,  docit  fewinnt  man  un 
Gatraide,  1,240,000,  an  K.Ttnhon  jo.o^,  an 
arbten  19,003,  an  Hanls  »an»eii  io,04;->  Fa- 
negai,  an-  Färbt  rrolJje  F>],jio,  an  Fiat  Iis 
6-^1  und  an  Hanf  37^  ZutV.     Man  bauet 
nur  weniges  Geraülse  und  ebm  so  we- 
nig  Otiti  der  Weihbau   liefert  65^000 
Arrobea,  wovon   1,000  in  Brniniw-m 
verwandelt    werden  ;     der  Oelgewinn 
Steigt  nicht  über  910  /ntr.     Die  Sdiafe- 
reit-ji   uiuchc-n  dr,i  K'-iclitbilni  d-i  Lan- 
des aus  ,  und  1783  t  h'iig  man  den  VVol- 
lengewinn  anf  43  ;  j  i^ntr.  an.  Die 
anastgewerbe    beur-ie  i    in    der  Tuch 
webere^  zu  Sr^^ovia  .     Hmfahr.  ,  22  Gür- 
bereien,  3  Papiermühlen  ,  450  Leinewa* 
berrtuhlen,  22  Seilereien,  13  Töpfereien. 
41   Seifensiedereien  ,  - 1   Stahl  -   nnd  i 
*i^V««*br. ,  6  Mestingschmierien  und  x 
Glaebtttteif.    Aasfuhr:  Wolle,  Waizen. 
f/^PP«  ^'^JPpj  weifses  (flas,  Tuch,  6,400 
Hammel  tfhd  l.immcr,  3,000  Ziegenlam- 
Kilber.  JJtaatsverbin. 
K^»*-*.  j  i  der  Prv.  gelten  Ca<riliani*chcs 
«echt    und  Gesetze.     Sie  gehört  unter 
«tu  Grnrrrtlkapitän  zu  Zamora ,  unter 
die  Rantiei  zn  \  .illadolirt  u.  zur.Diuze- 
von  Ni-.^ovia.    Emtheilnn^:  m  la  Par» 

««V  Ci^Aido.''  »  TesoreriM 


Haupt,   flvr   gleicha.  -Prov.  «llf  «inTS 

S  Sehnt,,  ^ngt  winkelig? 

.i  tfl^  Thore,  4  Vorst  ,"1  Katbodrl. 
i  r\^^J^H^^  3  "o.p  ,  ,  Findelh.  a. 
^,500  E.  Bjfchot;  ökont.m.  Gcselltch  • 
AriiUeneichule  für  lOQ  Zöfiingei  Mün! 

Schwibbogen.     ,  f  uchmanuf.  mit  ein« 
Produktion  von  4  .0..  Siück;.  ,  Foirit" 
fab;  ,  Papiermühle,  viele  einieine'^JiS. 
jn.cli.rund   Färber    und    l  Schrotfabr 
welche  Jährlich  4^5  2«tr.  BleM7i?b5: 

^mi^Kil:,  Villa  iadereaad« 

raeia  Intemi  Guatimala 

Sf^nuia  la  nucru,  s  Stusegoviu 

Sfßre,   Span.  Fl.,  welcbe?  auf  den 

Pyrenäen  entsteht,   die  Pro"  Calalufli 

A^^rtf,  Franz    liauptst.  elaef  Bs  TOB 
28,48  Qm.  und  58.4%X»  im  Dep.  Maine- 

n^^Xllli''       ^  treibt^Ä^- 
B^/^^i'n'   ^•■«"''^Mfl.  im  Dp.  Areiron. 
bSw^  •  nabe  «19  Vioar,  tait  i,^ 

m»r^'/!t'''j-^^^'J^^^'''''^^  Fl-,  welcher 
Sjff-  k  ^^f^^  deliu.icar  entspringt, 
bei  Cabarcela  sich  d.irch  mächtige  FeU 

mul  hil  mV,  "'5^  ^^V*-**  "•»bllieXsV 
V  ..  dem  MittelUnd.  Mwir4 

do%ui».V"i  *  :  Mall 

ao,  i^utpar,  bangonara. 

  "   

in  de! 

Prni'^ '  Villa  am  Elsa,  in  de« 

steUe         •  feriaiea  Ka« 

Sthore,  (Br.  rz'  L.  94O  49')  Kind. 
9t  in  der  Prov.  Malwa,  im  GebieU  der 
\  ahry  tcn  am  RatabSeeia,  mit  «a»!»!. 

Musiehnmnf.  '  ^ 

im  bkL"«  Z*Äar#fc«#^  Oeeler.  D. 

im  Bbhro.  Kr.  Caaslau,  mit  i  schönen 

A  «M»*  Palanengarten  und  M 
sihaüf ^^«»•«fc«  hSÄ 

SeibeMorff  Buer.  Mfl.  im  über- 
mamkr. 

•W4/"'''"''.*'ir*°^^*V.*«»  »«P-  Vi- 
la|aa,  welcher  bei  Vitrd  entspnuat  a, 
unweit  Kennes  der  Vilaine  zufällt. 

Seichgs,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Lot  -  Oa». 
rönne,  Bes.  Manaatade,  mit  1,307  Ein. 
wohnem.  "*  ' 

I,  u  ^'i!/" '  ^'^'^^  '  Preufs.  St.  im  Siebt« 

Hbz.  Meriebüra,  mitten  it!  einem  Waf- 
de,  mit  106  H.  und  800  B  ,  worunter  64 
ttandwerker.  Lei ne Weberei ,  mit  14  Mei' 
gtern  ,   Kiff^'-i"  Wollenmarkt. 

Ol-  Preufs.St.  ia  deraSchJee. 

Rbz.  LiefBits,  hart  an  der  Granze  der 
Lausitt  am  Katzbach©,  mit  H.  und 
i,ico  Einw.  Tuchweberei  mit  70  bis 
Meutern  ,  20  Gesellen  und  250  Spiaaertt 
hähri.  ,,200  hl»  1,400  Stück),  Braaerei,, 
Idpferei,  Kleinhandel.  Aauntor» elae« 
grm,  Linsiedelschen  Staadefkeivacbafti 
aiif  1  St.,  17  D.  7,200  B. 

scidorf.  Freute,  p.  im  Schiet.  Rb«. 
Reichenbacb,  aut  2  käth  ,  1  Inth.  K.  und 
lioop  B.f  wor.  viele  Xfeiaeweber  u.  Spiu- 
aer.  Et  g*h6n  daai  Gralea  SeHä" 
aoticb. 

9b 


xu(p«r,  oangonara. 

l*/"p'""«'  ^P*^'  Villa  aaiglelcha.'FL 

er  Pro».  Murcia.  ' 
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Kr.  LfUtmeriU,  mit  ia  H.,  b«^^*»»* 

filirl.  a-lir  al«  :  ^       Kröge  d»rch  g«nB 

Seignelay,  Fraii».  St.  xm  Dp-  \°"rf: 

Tuth  vcriertigeu  nn^nM  WallCmÄiae 

^*"iirÄ'.  Bind.  Voik^^ta:Tii»,  welcfc« 
i«l  »ardl.  Hindt.ua:.  verbreitet  ist,  vna  . 
'igentl    HiJidutin  besuht,  welche 

von  den   '^ibr!g•■'^  1^^^^^ 
Süfter  ihrer  Rel.^ion.  ,.  .  t5-T.\k 

Stn    Tliei^mus  besteht,    heifst  Nanak 
S«r  im   lÄieö  Jahrhundert   gelebt  hat. 

Sind  vf  rb«it-t .  2,512  Q  g^of« 

unumtchränkt  hcrrichender  I^«l*'J?.f*^*J; 
Vertheid  KviTiß  mit 

haben  im<!  jcirl.  «^in«»  *^onß"^^^fi'!£' 
die  alli'  u..  uen  St*at*eesch«fte  ab- 
gehandelt Iverd.M  ^^f^i"^" 
»eintctoafiU  Oberhaupt,  das  abrr,  all 
fier  dem  N«nien,   wenipe   Macht  be- 
.it/t.   Sehr  pror.«»Einfmi.  d^^^^^^^^^^ 

ben  die  Akalu  r  ,  ihre  f«'»?"»^ " Vi» 
.   tter,    deren  llaiipfsil*  in  A»retiir  nt. 
Bie'Ge.amniteinkunft.  Rai  ah.  der 

ieiks  beJaulen  sich  auf  ^  ^';,'^;%^„"P;;,",' 
•ic  können  leicht  ico,ooo  f/.'^.^PfiVutVn 
fichwertern.   Bogen  und  LunKufu ut^n 

li.waffnete  Reiter  f '{.V b,"' 

und  würden  eine  °^**^^^:J'^^,^!X^.~:mr 
Se^,  wenn  d.e  Re^rc nieitige  ^^f^^*^^^^^*' 
«enchied.  Häuptlinge  nicht  ihrer  Knt- 
iVckÄnSHÄde^u^  ''den 
unrichtig  Cf/.  J^"  »  v^^^n^fA 
Arabern  .sv/»in-JJiO,  u  früher  ^*reniib, 

SB?      Sie  hA  die  Üeslalt  einer  Bim^, 

und"  ist  •c?;r«^"u"L^:c£i 

auf  dtr  N.  und  N.  W.  Seite  •"»«•"f  " 

im  Innern  ein  U!'Pt•^«^"'^'f/W^l^d  «IMl 
VlU  lu.h.  ..  steilen  Gebirgen  in  "»»"^^yT" 
kiKichtuncen  durchschnitten,  wovon 
5?r  büftb-fc  Admsberg  "der  Hau^mah 
der  höchste  ievn  toU.  Der  Loden  lU 
?«nd  g  tind  reiciilich  bewÄ.«ert;  die  jor. 
nehnisten  F  üsie  si"^ 'SS; 
Sfc  und  Muiiwadtli.  Da?  K'»"»*.  «»«»t 
ftchmäa«  und  gef.md,  d;e  IMze  i.t  bei 
IV"  iwmen?iih?»nfl*n    Seewinden  «- 

den  vor7d-lich.ien  Produkten  whjrjn. 

fee,  mt^irere  Arten  von  Pfef.rr,  KntUa 
tnomeu,  BanmwoUe,  Ban)onen.  Brod- 
frucht, Pi.arg,  die  •«^^^'X-hÄutSe* 
tc,  Atlas  ,  'i>.ik-  nnd  EbeilTOWÄttaie, 
•  Elephanteü,  K.uliel,  Wildpret,  Raub- 
Wlld.  vieles  Gt  lliigel  ,  l  uche,  dreierlei 
Atm  von  Bienen     KrokodilJ.,  unge- 

f euere  SchlaugeÄ.  Termiten,  Zinn,  Kle»» 
iten,  Queckrtlber,  20  vertchiedene  Ar« 
ten  von  Edelsteinen  ,  besonders  Anie- 
Ihyslen,  AniiamBrine  unti  Turnialino, 
Opale,  Karneol»',  Saphir-,  Perlon.  ISrit- 
teo  »chätxen  die  Voik-^menge 
^    cheA  lAiei  »Bf  «»aoofffoo  Ma  ajiOQiMo.s.« 


sie  besteht  am  Singalesen,  Bedaha,  Ma- 
laien, Arabern,  Bufigiesen  ,  Schimeaen, 
Hindueru,  Portqgiesen  ,  Niederl And«m 
und  BjriUaa»  troiuntcr  Ir^ilich  dl«, 

t  dl«  gatringste  /.a!il  aim 
Die  Singaleten  machen   das  Oro« 
Nation  au»  ,  und  leben  aowohl  i«H 
nern,  alt  auf  dvr  Küste;    die  \^  edahs 
oder  Bedahi   haben   s»ch  auf  der  Int^i 
zerstreuet,  veg etlren, .ohne  gesellscaaft- 
3 ich    OrdniuiK,   im  roh«»  3&««M^!*4«5^ 
Na'ur.   nähren  »ich  in  aen  dicnceat*« 
W/'.ldrrn  von  dem  Ertrage  der  Jagd, 
erkennen    keine   fr.MTiden    Gesetze  an 
Die  Singaleien  »iiul  in  Knlten  vrrth»-iit, 
bekennen  »ich  aojr  Hejigion  de»  aundlia, 
u.  gehorchen  fImiBtl.  nach  Unter joclianf 
de»  Reichs  von  Candy  den  Britten.  . 
haben  bereits  pine  gewiss»«  Art  von  Ci^- 
lisation  erreicht.    Ihre  xNahrungsavvejffe 
bestehen  in  Ackerbau,  besonders  Heir»- 
bau.  In  dem  Zimmatban,»  wov  on  man 
iährl.  8  hi»  16.000  Zntr.  gewinnt,    in  der 
Viehiucht,   fischeroi  and  Elepliantae- 
in^d  :   di.«  Perlenfi*rhpr.  i  wird  blols  auf 
der  Westküste   in  der  Bai  vr  n  Kon 
»Chi  betrieben  nnd  ist  <ehr  eintra#s.ic  : 
Die  Ausfuhr  der  lii«el  besteht  v^orzdgi. 
in  Zimmet,  Reif«,  Elephanten,  PariMt 
verschiedenen  Arten  von  Kd.-Is!einen  n. 
Schiffbauholt :    blol  «  die  Öi  iltisc  h  -  0«t- 
indl»cbe    Gesellschaft    nicnnit  jübrlicii 
fflr  fiBo,0(X>  Guld.  Zimmet.    Seilaa  laaclit 
ein  ttiniiinelbar  ontav  dar  Krone  stallMi* 
de»  Gouvernt'nier t  au»,  deaten  Gottvtt^ 
;itMir  mit  si'U  '-ju  P,.athe  nnd  den  tlbriMa 
Autorität  ■  n    m   KoUnnho    den  Siti  na- 
hen.   Grulibrittonien  unterhalt  auf  der 
ln«ei  eine  bewaffnete  Macht  von  6  bis  7,000 
M.;   seine  rinkfinfte  b«lauten  aiei&  auf 
2,070.000  Golden,   wovon  580,000  f Ar  «•« 
Verl.  uf   de«  Zimmet^    und    [^'^n.oco  ans 
dem  hrtrage  dt?r  Fi»i.herei  atii'cummea 
£)l«  Insel  ut  in  lJi»tri  ;te  ein^rthei't. 
yeilhaCf  Fraui-  Mfl.  im  l)^>.  Corrtxe, 
-Bi.  Tülle,  mit  i.a7i  H. 

SriUar.s,  l'iunr  MF*,  im  Dep.  Var, 
Bz.  Uraguigoan,  mit  2,2H  Linw.  7  Oel- 
mühleu. 

Seilt*,  Franz.  Fl.  im  Dep.  .Saonc- 
Loire,  Qu.  unweit  Lons  U  tiattniers  M. 
bei  Tournu»  in  dte  Saoae. 

Srille  la  pranä^U  Frani.  El.  itt  Dep. 
Mr  i  rthj;  Ou.  unweit  Dieuaa 9  lU  fatt 
Metx  in  di«*"MoaeI.  * 

Sein  ,  Franz.  Eiland  im  Ozean  o,  7  um 
D«p.  Finitlerre,  Be«.  qnimper  geh^jg 
und  Ton  armeii  Pi«<»iern  bewohnt,  die 
noch  die  ganre  Einfachheit  ihrer  Briti. 
Vorfahren,  deren  Sprachen.  Sitten  be- 
wahrt haben.  Die  Revolniioa  hat  »ich 
auf  diefs  glüclü.  Eiland  nicht  erstreckt. 
Antter  einem  geringen  Feldbau,  n&hrea 
»le  si  h  blofs  von  der  ii'ischcrei  o.  dem 
Ein  aUcn  der  Fische  ,  die  in  Brest  Ter- 
kouft  werden. 

Seine,  Fiani.  PI.,  einer  der  •chonstca 
▼on  Europa  und  fdr  Frankreich  einer 
der  wichtigiten«  todem  durch  ibn  dii 
llauptst.  mit  den  Y©rd*nni»ten  Provia* 
»en  der  Monarchie  in  Verbmdnn«  ga- 
»etzt  wird.  Er  ent*t>ringl  bei  S  Seine, 
wird  bei  Merj  schsfib.^r,  und  mündet 
»ich  nacX  euAfm  Laufe  von  96  M.  bei 
Havre  in  den  Kanal.  Er-iiat  asNebeufL, 
worunter  dieAabe,  Yoniie,  Marn<i.,  Oi»«. 
Eure,   Rille  und  Loing  die  wich:<-V*) 

Seinet   Fr«nz.  Dt  pari,   im  nordöttl. 
f  rankreiih  ,  »w.  igu  ,,1'  bis  aafl  15'  _  ^.  L. 
nnd  48°  47'  bis       m'  a*.  Br  ,  ftana  jn  der 
Mitte  de»  Dep.  Seina-jpira  nnd  nur  fc44 
lUÄa  «aUanftoiii»  ftbfie. 
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würübtr  tMk  •ittiff*  M*tin§9  Ha^vl,  wi« 

der  Montmartre,   erheben  ;   der  Boden 
fruchtbar,  u.  von  der  Seine,  dem  Ourcq 
«ndCroald  bewä««ert.  2 Kanäle,  der  voa 
S.  Oenya   und   von  Ourc^;   1  Mineral« 
watser  bei  Patrf.    Dits  Klnoa  gemilaigt 
nad  geaund,  amv  mehr  kalt  alt  warm. 
Produkte  matbeii  «ut;  Getreide,  Gar* 
ttotrücbte,  Ulnmrn,  Obit.  etwas  Wein, 
Holz  in  den   Waldungen  von  Boulofne 
und  Vincennes,  die  aewöhnl.  Ilautthie- 
xe,  Federvieh  und  üyp«.    l)ie  VoUu- 
mence  betruff  18D14  631,^1  lad.    Die  Prr. 
ist  übTAll   yr\9   ein   Garten  anpebauet 
und   mit   prfichtif»en  Landhduiorn  und 
aniehnl.    Dörfern  auKelüUc,    derr-n  Be« 
wohner  sich  vcm  Arki  rbau,  Gartenbau, 
Blomcn  •   und  Ob^rziiLht  und  der  Vieh - 
BUobt  nlhren;  doch  so  fruchtbar  Mch 
der  Boden  nnd  to  sorgsam  er  an^febaaot 
iit ,  so   vcrscfaltngt  doch  die  Tlnuptsiadt 
bei  writt>in  mehr,    nl«  die  Einw.  errie* 
len  können,    und  die  Provinz  kann  da- 
her keine  natOvl  Produkte  zuv  Ansfahr 
liefern.    Doch  aind  ihre  Binw.  wohllm» 
bend.  Der  Kunstfleirs  verliert  sich  twar 
in  der  liaaptst. ,    ist  aber  doch  anf  dem 
h<ind<?  nicht  unbedeutend  j   man  untcr- 
haU  Baumwollenspinnereien  und  Blei* 
eben,    und  mttdit  Fcjanxe ,  Steingatf. 
weifse  Töpferwaaren,   WocJislichter  u. 
t.  w.  Das  Departement  sendet  8  Ueput. 
zur  Kammer,    rjehört  zur  i.  Militärdivi- 
sion,  zur  I.  Forstkontervation,  zur  Diö- 
trse  und  nnter  den  kOoigl.  Gerichtshof 
ta  Pari«;  und  wird  in  3  Bes.,  90  Kant.  u. 
79  Gemeinden  elnxetheflt. 

Scint-yiarne^  Fnnz.  DepaKioaent 
im  nordöttl.  Frankreich,  zw.  20^  bis  2iO 
5'  ö.  L.  und  7'  bis  490  9'  n  Br,  im  X. 
anOise,<im  O.  an  Aisue.  Marne  und 
Aabe,  im  S.  an  Yonne  nna  Loiret,  im 
W.  aa  Seine -Oise  criByend  >   106  QM. . 

r-ofs.     OberQäche:  ^ellenförmif  eben. 
Oden:  meistens  tragbarer  Lehm,  srich- 
weiie  Saud  u.  Thon.     üewäii«?r:  iyxuie, 
Marne,  grofte  und  kleine  Morin,  Vou- 
r  sie,  Terooane,  Brevonno*  ilberbaupt  13 
PI.,  wovon  dt«  betded  enteren  tchinbar 
sind;    der  Briarekanal;   vi»*!'?  Fiichlci- 
the  \    Mineralquellen    Dti  Proviiis  und 
Nangis.     Klima:   gemälsigt,  heiter  und 
f^etUDd.     Produkte  :   Getruide,  Gnrien» 
und  Hdlaonfrtichte,  Flachs,  Hanf,  Wein* 
Holz  ans  dem  Walde  Fontaineblenu  u. 
Sourdun,  die  gew.  Ilanfthiere.  Geflügel, 
Wild,   Fischf.    Pflastersteine  u.  Muhl- 
steine.    Volktmenge   iBc6:  504.066  mei- 
stens Katholiken  ,  doch  giebt  es  «nch 
gegen  SilOOQ  Mefoirmirto.  Mahrnngsxwei- 
g«:  diese  Prov.  gehört  stt  denjenigen, 
welche  Fans    mit  den  wesentl.  Oedürf- 
Sisseu  ,  besonders  Korn,  Fourai;e  ,  But- 
ter,   Küäe  und  Fleisch  versehen.  Der 
▲clierbAU  lohnt  den  Vieifs  der  E  reich- 
lieh, oben  io  derGartenbau.  Man  bauet 
vielen,     aber    initt'-hu.iriizen  Wein; 
Weiotraubeu  11.  Obst  inathon  Ausfuhr- 
artikel aus.     Die  Kind vifii^ucnt  li<-Jcrt 
vortrefl.  Butter  nnd  die  gesch4txteu  Ka- 
t%  von  8»io,  auch  Schaaf»  nnd  Schwei- 
aexncht  sind  ansehnl. ,  dagegen  gedeihet 
das  Pferd  nicht.    Wildpret  nnd  Pitcho 
▼  ersehen   die  Märkte    von  Paris.  Der 
Kunstflcir«  bedeutet  wenig,  da  derLand- 
nann     durch   den   Ackerbau  hinläng- 
lieh  baichkltigt  ifirdi  man  nmerhllt 
falfft  Glashiltten,  Papfermflhlen  ,  Fa« 
jankefabr  ,  Garbereien,  Strum pfslricke- 
r«i  nnd  Leinewobcrci      Ausfuhr.  Korn, 
'lehl,  frisches  und  gr<l. irrte»  Ob»t,  Ileu, 
Hafer,  Hole,  Vieh,  i^Ase,  WoUe,  Fca- 
•lerglnr»  ft'ajana« ,  P«piM|  •ttttmyfty 
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«ttatmtbindan^:  die  Pror^ 

Jet  ^Deput.  tw  Kammer,  und  gehör« 
I.  Miliiardi viiion  ,   zur  1  Forsrkun- 


Iff Alton. 

sendet 

aur 

servation,  /ijt  Uioztse  von  M(>3ua  und 
lititi'r  den  Geiuhtshof  von  Paris.  Ein- 
»beilune:  in  5  öet.,  29  Kantone  und  561 
Gemeinden. 

Snnä-Olse,  Franz.  Dep.  im  ncidästl. 
Frankreich,  zw.  190  3'  bis  -  .1  :  ■/  0.  l,  a, 
^  ai'  bis  ofjP  88'  n  Br.  ,  im  N.  an  Oise, 
im  O.  an  Seine  Marne,  im  3.  an  Loi- 

t,  im  VV.  anEure  vLoit  grdnsenil.  102 
OM.  grofi.    Uberfllche;  wellenförmfj 
«ben.     F.nden  :    nur   zum    Tli.  il    ^'ut<  r 
Klei,  neben  ^an(l»irichpn  utid  slreugt-n» 
Thone.     Gewajser:  Seine,  .Marne,  Oiaea 
,  Essone,  Juine,  Eot,  Maudr«*,  tiberhanpf 
23  FU  nnd  mehr  als  30  grdfsere  Btche. 
Xiina:  gemftfsigt  und  gesund.  Produk« 
to:  Getreide,  Garten  -  und  llvllsenf nlc.'i« 
to,  nuch  Kartofffln  ,  <Jbst  ,  etw*<  Liiid.^ 
wein,   PuiterkrÄuier,    Holx,   Hanl  und 
flachs,  d:e  gew.  Haustjliere,  Feuervieh, 
Fische,  Mauersteine,   Gypt  nnd  Torf. 
Volksmenge  i8c^.  459,972  Tneittens  Ka- 
tholiken.   Na/i ruogfiweige  •  der  Acker- 
bau wird  mit  vielem  Flejfse  getntben. 
ui;  !    der   nicht  iminr-r  «lankbore  BodeA 
yortrett.  beuutzt,  aber  eintr&ct''  ist  de« 
Gartenbau.      Von   dem  Aberflflttigem 
übste  wird  Cy.der  ^ebrauet,  auch  etwas, 
•berisehr  mme]mäf<iger   W«fin  ««.-kel- 
tert.     Die  Viehzucht  hat  in  neuem  Zei- 
ten sehr  ^fwonnen  ,   wotu  das  Mustetf 
von  Rambouillet  viel  beigetragen  hmL 
Man  aieht  gute  Ff  erde  nnd  Üch««n,  die 
hier  besoaders  an  der  Ofte  und  Seine 
feite    Weiden   finden,     m-rht  srhö.io 
Butter    und  Reise  ,    und    untt-rhalt  Pin% 
»larke  Schaaf/^ucst  —  igia  49t,(».vf  Siilck, 
wovon  60,370  Mennos   und  244.960  halb 
veredelte.    Mni.  und  Fabr.  im  ^ofson 
sind  blofs  in  den  Bez.  Versailles  ut<cl 
Gorbeil  von  mehrerer  Bedeutung,  aber 
liaumwollen  - ,   Leinen    und  Hanfwebe- 
rei   nnd    Spinner'-i    (iberail  verbreitet. 
Der  Landmaiiu  .>t  überhaupt  fleilsig  u. 
wohlhabend.     Ausfuhr:     ivorn ,  Mehl, 
tiartonfrflchte,  Obst,  Kirschen^  Hammel, 
Käthen. Butter,  Käse.  Wolle  , "-baumwol- 
lene Vvaaren,   Strümpfe   und  Motzen, 
^.»■dijx-,  t'<M/.-Jan,  Fajaiixe,  Gewehre  und 
andeie  i  dbrikate.      Staatsveibindung>:  ' 
die  Prov. ,   welche  4  Oeo.  zur  Kammer 
■endet,    gehört   tnr   1.  Militärdivision, 
zur  1    Forstkonservation ,   xur  üiozes« 
von  Versailles    und  unter  den  Wdii   Cie  • 
richtshoi  von  Paris.    £intheiluug.  in 
Be^irho,  3|  Kanten»  niUl  6^  Oemoiiiw 

it.  satte  VAhhmU,  Frans.  Mfl.  im  Dp  . 
Cdte  d'or,  Bz.  Dijon,  aw.  2 Bergen,  hahi^ 
an  der  Qu.  der  Ouche,  mit  692  Stnir. 
Hochofen  u.  2  Hämmern.  ^ 

^tinshttm^  $,  Marätseinghtim, 

Stitmhtrg,  Ucslor.'Mfl.  an  der  Curk, 
in  dem  Illyi.  Kr.  Neustüdtl  ,  aiii  i.p*« 
piermühl«  u.  1  Eisenhammer. 

Seitsartt  Franz.  Mfl.  an  der  Gert»  im 
Dep.  Gers',  Bz.  Auch,  mit  '^17 

Seitenttttttn ,   Oester.  Mfl.  im  V.  O. 

Ä.  VIT.   doa  Landea  onter  der  Bni  mA 
r  Vrla,  mit  t  Bencdiktinerabiei  nnd' 
flti  H.  ^ 

Stittari  t  Russ.  Eiland  im  Finiscboa 
Meerbusen,  zum  Qonv.  Finlaitd  gdiötig 
£9  ist  unfrnchibar,  voller  Sandbduke  a. 
wird  von  etwa  20  Familien  btwohn% 

die  sich  von  der  Pisekoroi  Sikcen. 

Seitun,  i.  ltdin. 

Stitz,  Zagtczi,  Oester.  D.  im  Mähr. 
Kr.  Biüna,  aui  einem  Berge mit  9^0  U« 
V.  |,U0S. 

9b  t 
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Seix,  FrAni-  St-  im  Deri.  Arntge, 
B».  S.  Gironsl  mit  2,255  Miililstem- 
nnd  Matmorbtttche,  -s  X.iipfiur-  uad  i 
fiilberinine.  . 

.S-fitfay^n,  SaeiaVtn,  ?.furaten,  AfriK. 
Voll  »Tsthaft  auf  Madagaskar,  die  einen 
beträchtlich,  n  Tlieil  der  grofien  Imel 
•nfHler  Nordwestseite  bewohnt  uiul  uii- 
t«r  •iriem  K.öm&e  iteht.    Sie  in  es ,  di« 
•ich  dorch  ihreTl«nb«äge  auf  dem 
xen  berachbarten  Meere  furcblbar 
xnacht  hat  :    sie  besitzt  etwa  i,ooo,  jedttt' 
mit  30  Mcnn,  bf^vvulfnete  K?ihiic,  womit 
ai«  diese  untern iinuit  ,    um  »u  plündern 
und  Sklaven  w  gzuiühren.   Sie  besitzen 
eine   grofse   Tapferkeit,  und  »»nd  »tt 
Hause  F^ldbaner  und  Hirten.    Ihr  K5- 
lug  residirt  zu  PomlMtOOk  dem  Ha«pt- 
orte  des  Landes.  ,  , 

Selang^  Niederl.  Eiland,  711  i\i  n  Mo- 
Incken  KehöriC,  auf  der  Ju^feUe  von 
ßitjchian,  nnter  1450  19'  l"  «Wd  0»  4r 

Setanenn,  s.  ]\lag:ndanao. 

Baiir.  AML  im  Oberniainlandff. 
,  Wuntiedel,  «m  ßieicbu.  Jt  l.,  mit  iiio  H. 
niid  i,SP9R-    Leineweber«!,  FltnhibtOt  3^ 
iisenhirunnier  vnd  Hütt«.  ^  r' 

Baier.  Mfl.  itt  Ob»rw«ia-    h,^\i'  j'^L'  * 
lariviger.  Hof,  am  gleichn.  Fl.,  in  einer 
rnUhL-n  liegend,  mit  153*1.  und  o^q  F., 
die  sich  gtöliitentheils  von  d>  r  Biura- 
wollen« Pill uerei  nähren.  Marnorbruclie. 

Selkurgt  SchaspilM^  Rute.  Kreistt.  im 
Gouvern.  iCnrlMid,  nn  d«r  D«nn,  mil  i 

Schi.  .  , 

Selhr  ,   r.iitt.  Mfl.  an  der  Ouse,  im 

Weftfiding  der  Engl.  6b.  \ork;  »er  un- 

terhllt  Schifffahri.        ^  ^ 
Stlrfkfh^  Selrucia,  Ol».  St.  «n  dem 

Kilitentiuf«  Saleph,  im  Anftd.  Dittr.  U' 

s  e  ]u  I ,  %%  >  Kftite»  l^edJiich  der  Rotbburl 

IIQO  itaib.  _  «.  ,  , 

Stlmga,  Rusj.  Fl.  im  Gouv.  Irknzk; 
Qu.  in  den  Mongoliscbcn  Gebirgen,  un- 
ter A10  Br. ;  M.  in  den  Beifcnl. 

StU'  gimk,  (Hr.  51«»  fVo'  L.  121«  l8') 
Buss  .^t  am  Seienga,  in  dem  Irkuzk. 
Kr.  Werch-Udinak;  icUtcbt  gttbMMt, 
mit  2.507 

^tLgtnstadt,  Hess  St.  ft«!  Main,  mit 
402  11.  ur.d  i,--}.  K  und  Sit*  eine»  Amts 
von  io8^  H  6.8P9E.  und  einer  Amts« 

verwaltini/;  von  j6)  H.  und  i  u:o  Einw., 
im  1  rtr  .lenthum  .'^tarkt«nburg.  In  dem 
Bene  dikt ' nerkl.  iuidet  sich  ein«  ansehn- 
liehe  Bibliothek  und  dat  nagabUche 
Grabmal  Eginhardt. 

Scii^fi  ,  SetigsrOf  Rttta.  LtadiM  im 
Gouv.  T-wer. 

^>  /tno,  Uvman.  St.  auf  dar  Südwest- 
' a^ite  dwr  Intel  Kirid«  >  in  deren  Gegend 
'  ttclee  Oel  und  gute  Baumwoll«.  K«ba«et 
wird 

'  St'linti ,  Sihnus^  Osman.  St.  in  d^m 
'  A»ad  Distr.  Itschil,  aom  Mniuihmiipik 

Xibn«  gehörig.  . 

Selivrta,  r.  Silivri. 

Sclki)k.  Britt.  .Shire  in  Südskottland 
zw.  14  "  15'  bi«  i.tO  57'  ö.  L.  und  i^'  bis 
gco  -S'  n  Bi.,  im  iV.  an  Kdiiiburf^h  ,  im 
U.  au  Uoxburßh,  im  S.  au  L>umtr;es,  im 
W.    a.n  Pefbles  grgntend,    12^x0  Q^^* 

f;ror«.  Ein  gebirgiges,  von  den  Fent- 
•  ndthillsiturchzogenes,  u.  vom  Tweed, 
Ettrik  und  CitUa  bewässertes  Land  mit 
rauhem  Klima,  das  für  seine  s.pf^j  Einw. 
bloX«  Hofer,  Kar»ot*«ln,  Tuinips, 
Slacha,  Hole  hervorbringt.  Die  Riml- 
•  "^iehvueh«  ist  schwach;  man  adblt  nur 
iJBio  Stück;  dagegen  gi<^bt  es  amehnL 
Schäfereien ,  theils  iioti.  Selkirk» ,  theiia« 


Sei 

Grunder  nnd  Boden*  M)»Uct|,JC«fd»- 

nald  auf  3^,000  Gulden  nn.  Dl« 
fuhr    beruhet    auf    WolU,  Schaafen, 
Lämmern,  Hauten,  Zwirn,  Leiuewnnd 
nnd  Holz. 


chl.a,  a 
Tack- 


Selkirk,  Britt.  MfL  und  Hauptort  d«r 
gleichuam.  Skot.  Shire  ,  am  Ettrik  «  mit 
1,000  E.    Viehzucht;  Zwirainülilen . 

Sella^  Forlug.  Villa  an  der  M.  de« 
Chaquida,  der  Prov.  EatraiMdwNi» 
mit  KV  U.  ^  .     «  — 

StUn^  Span.  Villa  3«  der  Prftv. 
lencia,  mit  iyöoo  E.  , 

Sclla,  Span.  KiJstenfiuft  m  Astaria, 
welcher  sich  b«  •  Uiha  de  Salin  in  da* 
Vizcavische  Meer  mündet. 

SttU,  Franz.  £1.  im  Dep.  Norden, 
welcher  bei  Cattean*der  Erde  enM«ilU 
und  unweit  Valenclenaet  der  ScaMd» 
zuströmt. 

Stllrs,  Franz.  St.  im  Dp.  Loir-  Cher, 
B-:.  i\oinoranti  n  ,  am  Cher,  worüber  ei- 
ne schöne  Brücke  geht,   mit  x  ScHI., 
K.,  X  Hosp. ,  700  H.  und  3,014  E. 

mnf. ;  Minolerie. 

Sellye,  Sch€lle  .   (Br.  j8''  9'  47"  L. 

Oesler.  Mfl.  in  der  üil^  (iesp. 
an  der  Waag,   mit  i  Schi.  ,  i 
Lszareth  ,  210  H.  und  x,6oo  E. 
Tabnkaban,  Viehaucht}  atark  be«uciite 
Jahrmärkte. 

SiHvf,  Oester.  MH.  in  der  Ung  Grsp. 
Schüuiegh,  mit  1  kalh.  K.  ,  von  Magya 
ren  bewohnt. 

5*lnhof4iHi  Baier.  D.  im  Regenlandg. 
Pappenbeim ,  mit  i  Glashütte  und  Mar* 
jiiorbi  iH  !i<^,  woraus  Cicsimse,  Tischplat- 
ten u.  $.  w.  vertertigt  werden.  Fund« 
ort  von  Dendriten  und  .andern  V»«ataa' 
ncrungeu.  .     .       ^  ^. 

Stlongty  y  Frans.  St.  im  Dep.  CdU 
d^or,'  Bez.  Dijon,  an  der Ven«iie,  mit 
i,54i  R.    Weinbau  ;  Fferdeaucht. 

Stlra.n,  Oester.  D.  im  Tytolcr  Rf^ 
Schwaz,  mit  i  B^de. 

Selsey,  Britt.  Halbinsel  na  der  KfiiU 
der  Bagl.  Sh.  SUMe«,  wo  groXae  Quan- 
titäten von  Herzmntcheln  getammlet 
und  nach  London  ßi  führt  werden.  S:e 
enthält  blols  D.,  und  hat  mehrereuiaie 
durch  Binbrnch'de»  Meer»  gelitten. 

Selstcin,  Oester.  Spitze  der  Rhäti- 
schen  Alpen,  in  der  Ftov.  Tyroi,  9,  k6 
F.  hoch. 

Seitgrs*  NitderstUers,  Nassau.  D.  im 
Amte  Limburg,  berühmt  durch  seinen 
Sauerbrunnen,  de»aenVV«»ter  durch 
ganr  Europa  verführt  wfrd.  Man  rech- 
net jahrl.  i,6oo,ocx>  Krüge  ,  die  erportirt 
werden,  wovon  das  Hundert  Ii  Guidrn 
6  Kr.  auf  der  Stelle  kostet,  irgi  beli«f 
sich  die  Einnahme  auf  167,806 V9»  die 
Au»gnhe  anf  114,0201/3  Guld. 

SfLtschau,  SfJlczanr,  Oe.it er.  Stadt 
im  Böhm.  Kr.  Heraun,  mit  100  H. 

Setva^  Oester.  Eiland  ror  d»tt  Ein- 
gänge der  Strafse  von  Zara  ,  sn  den  Itt* 
sein  des  C»)unrtiaro  gehdrig* 

Sclva,  (lir.  41O  I*'  L.  ih"  44' 1  Span. 
Villa  lu  der  Prov.  Cataluna,  xuit  3,600 
Binw. 

St  lif  ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Avelros, 

Bz.  Rhodez,  mil  463  E. 

Stlyk,  s.  ^c^YSi:rk  u.  Kltinschtlken. 

Selz,,  (Br.  48?. 61;  Bft'J  L.  25'»  47*  ti") 
Franz,  ist.  am  binu.  der  Zelzbach  la 
den  I\h.*jn,  mir  i,<j4I  E. 

Stlzach,  lleiv  D.  iin  Kanton  Solo* 
t|iuin,  ur.ter  dem  .Iura,  mit  logilf  nnd 
gae  £.  Köm.  Ru)u^iu' 

Sß^^b^eh\_}^^n.  PJuf«.  .in-  dcf  P*ir, 
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iv  Obtfingelhein^  iu  d«n  Rliipin 

Semadrek,  Samondrachi^  Otm.  Archi- 
2«tin««l  im  Aneesichtr  der  Küate'dM 
lÜMn«l.S«iiöt«li.  u«UpoLi.  Si«  ist  klHa« 
lue  If«li«rfliirt  ftn  Bi*Ben  n.  Zicffen«  n* 

MB«  f  Irirhn.  ,  auf  dem  Gipfel  einpt  ho- 
lientBer;:'^  brlopen«» ,  St.,  unter  welcher 
tich  Tier  Häven  befindet.  Die  itjo"»  Grir- 
c2i«nt  di^'  *i9  bewohnen,  führen  Honig 

«kid  S«f fMB  «Ol. 

Stmao,  Asiftt.  Insel  in  dem  ösH. 
Meere«  auf  der  S.  w.  Spitze  ron  Timor, 
ft  M.  lang  und  2  breit.  Sie  wird  von 
M«l«ie«i  bewohnt  und  hat  die  nämi. 
Pcodakte,  wie  Timor. 

Snnavat  Eviy  *.  Olymp.  , 

Stntmdrü  ,  Osmta.  t»t.  an  4er  Donau 
tind  Sitz  eines  Sonrtschakt  in  d-  m  Beg- 
lerb  Rumeli.  Sie  ist  fett  und  zaiiit  ee- 
Ccn  10,000  R- 

Semenow,  (Br.  46O  40'  L.  62°  V)  Htm. 
Kreint.  des  Goayem.  Nithegornd  ,  am 
Sachlonka  ,  mit  157  H*  und  612  E.  ,  dii 
hölzt-rne  Geräthe  verl'-itigen  u.  Acktr- 
fpau  treiben. 

feniile,  Semilow,  Oester.  St.  im  Jicihm. 
Kr.  Bunzlau,  on  der  !*ser  und  dem  B«che 
Woleschka,  mit  I  Schi.,  1  Stillek.  u.  la» 
II.  Papiermühle;  Töpfereien. 

Seminara,  Sil.  St.  iti  der  Prov.  Ca- 
labria  nlti-r.  II.  ,  mit  einer  Abtei  unir> 
ter  friech  Mönche  und  1,800  Einw.  , 
TOT  dem  KrdbetaeA  von  i^Si  weit  blü- 
hender. 

Sfmipatatnafa  ,  (Br.  ^f/>  20'  30"  L,  qoo 
10')    Riu*.  St.  und  Festun;;  'J'ouisk. 
Kr.  Kolywan,    am  Ir'.v^h,    jmt  f,[  II.,  1 
K.  and  349  E.     Tauschhot  mit  den  Kir 
eisen.  ' 

Si^mUn ,  (Br.  A4O  51'  aa"  L.  ^  5'  ao*') 
Oester.  St.  auf  der  Slawonltchen  Mili- 
targranze  ,  unweit  dem  Eiiifi.  dor  Save 
in  die  XJoaaH  ,  mit  4  K,. ,  i  neugriech. 
Kormalschule  ,  j,6i4  II.  und  Si^s^  Einw» 
Sitz  einet  Protopopeni  KontttUHtahanei 
Orfnamilitir  •  Commando;  -  Oreifaigit-» 
mnd  SalzaraU  Wichtiger  Ilnndt-l  mit 
der  Tiirk«-!  ,  24  innsteus  Grirchische 
Grof^lianttlungen  ,  die  eine  starke  Spe- 
dition unterhalten.  Starke  Salxuieder« 
Inf»  dee  liatmaroacher  Steimalsea. 

S0mm*rin^t  Oester.  Giimmer-ichiefer- 
tierg,  «wischen  d<-m  L.«ndc  unter  der 
Ens  und  Str^  crmark,  .'„j-'ö  rnfi  hoch,  u. 
xnerkYrurdi;;  durch  <lie  schone  Kunst« 
strarse,  die  über  ihn  c^ffllirt  ist. 

Srmoxt  Niederl.  i^i«ra,  welcher  im 
Grortherzoffthum  Laxembar|t  vnwcit 
^rloii  »*ntsprini;t  und  zwi-sche-rt  Chatle« 
■ville  untl  Kevin  ui  ilie  Maas  Rel\t 

Stmpach  Ilelv.  St.  im  Kanton  Lü- 
nern« am  gleich4i.  See,  klein  und  unbe- 
deutend.  14  Meile  Aber  dem  Orte  steht 
die  Kapelip  ,  wiIcHp  zum  Andenken  des 
daselbst  ubor  Leopold   vuil  Ueslfr- 

reich  erfo'chtenen  Sift;^  gebauet  ist  U. 
worin  jährl.  am  gttn  Julv  eineGedächt- 
aifipredifft  gehalten  wird- 

Sempte^  Schintau  t  Sintava  ^  .(Br.  ago 
17'  L.  35'' 24'  15")  Qester.  Mfl.  m  dar 
L  n^ar  Gcsp.  Ncatru »  mit  4  Esternnsy« 
sehen  Schi. 

Semriach,  Oester.  Mfl.  am  Fufse  des 
Schökel ,  im  Illyr.  Kseit«  Gräts,  mit  6q 
H.  und  I  Salpeteraiederei. 

Sen:ur,  (Br.  47O  28'  JL.  st^  i^)  Franz. 
Hauptstadt   eines  Bez.   von  QM.  u 

7l»i87  1^-  '  Dep.  CiMc  d  or      Si«.-  lic/^t 

aoJt  einem  Feben,  der  aui  3  Seiten  vom 
Armancon  umflossen  ist,  be»teht  ans  3 
Theilen  ,  Bours,  Donjon  und  ClUteau, 
liat  6  Vorst.,  7     ,  worantex  die  Stift  sie.. 


tiflientwdrdi^  ist,  i  Hosp.,  xjnb  H.  n.  '  * 

E.    OefFentl   Bibliothek  von  12,000  »ein- 
den.    Mnf.  in  Tnch  ,  Wollenkeuch  und 
Iteinewand.     Rom   ,   VV ollen  ,.Viek«    *  • 
nadHnnfhai^del.  8  M&rkte.  Gebnietepft 
det  berlihmten  Claude  Saitimrise. 

S^ftnur,  (Br.\öO  14'  L.  a>0  40')  Tr.ips. 
St.  im  Uep.  Saone -  J^oire^  Bs.  i.taarollc«, 
a  u  f  e  1  n  e  m  lileiaeihUflg^Jy  mit  I  flcfitik» 
und  50$  B. 

Senarictiy  Six.  DJ  in  6kt  Fror.  Afbrn- 
zo  nlter.  I.,  in ^ einem  sehr  rauhen  Tkv«^ 
le  der  Appenninen ,  von  amifn  Meli» 
Fchen  bewohnt,  di»»  s'ch  «nnmu;  i.'leU 
leute  nennen«  weil  sie  keine  Abgaben  •  . 
«ffhlen  und  sich  ihr*  Rettierungibeam^ 
tea  eelbst  vr&hlen,  nnch  dem  Kftnig« 
nichts  weiter,  nls  den  Lebendienst «« 
leisten  schuHi«;  sind.  Man  nennt  del| 
Ort  daher  wohl  eine  Kepubhk.  '  . 

Scndrnhorst,  (Hr.  51O  «g' 20"  L  25O  2<f 
3g")  Preufs.  St.  in  dem  WejrtphiL  Rb^ 
Alünster,  nrit  t  9cht  «  300  Hv  vnd  t,a^ 
Einw.  ^ 

Sendutah,  (Br.  21O  4S'  I>.  920  47')-  Hind^ 
.■^t.  m  der  l'rov  Khand-  sch,  zu  den  9^ 
titzun^ten  der  Mah'attrn  cehörig. 

Seneca^  NordnmerJk.  Cotinly  dec  St« 
Neinrprfc,  mit  16,609  E. 

!i€nf99Y,  Prans.  Mfl  im  Dep.  Saope- 
Loire,  Be«.  Chnlnnt  fnr  6«one,  mit  1,718 
Einw.  •  j  ' 

Scneffty  Nied.  D.  in  der  Fror.  Hen* 
nejgau,  mit  8,9sB  B.    Glashütte  t  Töpfe- 
reien.   Schlaolit  von  i^fi,  «o  die  ffran- 
zosen  den  Prin»  TOn  Orani«n  beeil- 
ten. 

Senegal von  den  Kiiig''bornen  Za« 
naga  oder  Hued  j\igfr  genannt,  Afrlfc.^ 
grnfser  Strom,  welcher  unter  ii^^  n.  Br» 
auf  dem  Gebirge  Kong  oder  auf  Vorher-- 
gen  desselben  in  dpm  Lande  Schalln 
Kftdon  entsprinp^t  und  durch  Bambuk, 
Galam  unu  die  Länder  der  Fnlier  in 
nordwestl,  Richtung  durch  roehr«re 
Mündungen  unus  ij^  fifi'  B'*  ^^"^ 
0«ean  geht.  Er  har  etnev  Lauf  von 
beinahe  roo  Meilen,  bildet  vifle.  zam 
Theil  giolie,  Inseln,  und  ist  sfhr  breit, 
hat  aber  auch  einige  hohe  W  asverfülle 
bei  Felu,  Govina  etc.  Fahrbar  ist  der 
Senegal  Ut  Galam  s  nnd  swmr  nur  in 
der  iCegenzeit. 

Stnrgatländer ,  diesen  Namen  geben 
Britten  und   l'ranzoien  pewöli:' lie  h  der 

ganzen  W  estküste  Afrika  »  vom  weifsen 
is  7ura  grOnen  Vorgebirge,  wo  vor- 
sü^ich  der  Gnmmihandei  fetiieben 
wird.  ^ 
Suntgamhia,  Afrik.  grofse  I  a  Mdtchatt 
Swischen  den  Fl.  Senepjal  und  (icirabia, 
eigentlich  der  westl.  Theil  ^011  Sudan 
»w.  dem  weifseji  Vorgebirge  nnd  dem 
Kap  R«que,  zw.  o®.  7'  V  bis  15«  ö  L.  a« 
10  bis  18"  n.  Br.  j  im  N.  an  die  Wüsten  . 
von  Sudan  oder  iSin  Sahara,  im  O.'en 
d.is  östl.  Sudan,  im  S.  an  das  Gebirge 
Kong  und  Guinea,  und  im  O.  an  den 
Ozean  gränzend.  Es  mag  zw.  ^bii  49,000 
OHL  halten«  nnd  scblieCit  awar  rieU.  • 
Wüsteneien,  aber  auch  riele  reiche^ 
fruchtbare  nnd  ^ut  bt-wässerte  Land> 
striche  in  sich  ,  die  mit  der  gan/.-  n  üp- 
pigen Vegetation  der  Tropenwclt  pr.-»n- 
|l*n.  IMan  hat  nur  2  Jahreszeiten ,  die 
froek^ne  und  naete;  vom  Jnnins 
Septbr.  fallen  g»*«!:en  iig  Zoll  Regen 
herab,  die  g  ubripcn  Monate  sieht  man 
kaum  einen  Tropfen  Wasser  zur  Erd«* 
iallen.  Die  ersten  Ke^en  sind  ai|X<>erst 
tch&dlich.  Was  sie  berühren,  wird  in 
kurzer  Zeit  schimmlich  nnd  geht  dann 
in  Fiulnil»  über.    Die  Ging 
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|«l  lurcfetbtr:  dit  Hitie  i»M  «ie  nack- 
ten Fufssohlen  defl  Neger«  «of«  da«  El 
•  ie<i«-t  im  Sande  und  daf  Th»n«OBieter 
»t»)fii  bn  33"  im  Schatten  auf.  Die 
Wjude  wehen  fntweHer  wettl.  od.  öftl.; 
M«rkwttrdl||  aber  tind  die  furchtbaren 
T^raftdot  and  der  llarm«ktftn,  jener  der 
6e»v9eco,  dWttr  d«rVorr«  j»«nv|tMnbiena. 
AI»  Piapen  dieie»  Lan^lc»  gelten  aoch  der 
Tetano«,  das  (4aas  nnd  der  Gnina*- 
tvurm.  HaiiptflnJir  sind  Senegal.  <>am- 
fa«««  S.  Domingo,  Casamanta,  Geba, 
ftlofrand«  mit  inrrn  Nebrnfl.  Hanpi- 
prooukte  find  die  KokospalmdB«  JLal«« 

.  nässe,  Gummi,  MfttJiic,  Shihblmii»,  di« 
die  Pllanzenbn'ter  pfhen  ,  die  Adanio- 
Bia  Or]pr  Kaobab ,  Eben-,  Knmpeiche- 
Had  Mahagoinbantne ,   Südfrücbt«*,  Ta- 

.  ■MrÜUien,  Zuckerrohr,  UaumwoUe, 
Pfrffir,  Indiffo,  Tabak  t  Reif«f  Mai», 
Pirsc  ,  Maniok  ,  Anana»,  Pif  anf  ,  Aloe. 
Jvas^ia,  Bataten,  Yam»,  mancherlei 
Hau»-  und  KaubLhiere,  besonder»  Kle- 
pbanten.  Affen,  Geilü|;el  aller  Art,  Bie* 
»«II,  Gold,  Hupter.  Eiaen ,  SaU,  Ambra. 
Was  indef*  cfie  Europäer  auf  dicttV 
Küst'>  hohltrn  ,  sind  vorifipflich  GUBOTi 
•Qs  den  3  Waldungen  Sah-  ,  el  Hiebar 
und  AI  Fatac  iw.  i8  bi»  22'^  ßr. ,  jK«gen 
lOkOeoZntr. ,  Gold  aus  Bambuk,  Elfen- 
b«so  und  Ski«T«tt«  Ariikal»  di*  in  Ea* 
top«  immer  eine  grofte  Nachfrage  ha- 
ben, und  daher  beiondera  von  den  Brit- 
ten nnd  Franzosen  hier  auff;esncht 
werden.  Beide  Nationen  haben  auch, 
so  wie  di«  Portocieten,  NiederUaaim- 

Sen  lowolil  av  Senegal,  als  am  Gam» 
ia,  die  rortttgienrn  am  S.  Domingo.  — 
Die  Bewohner  sind  entweder  Mauren 
oder  Neger  jene  sind  Eingewanderte, 
dieee  llrbewohner.  Jen«  verbreiten 
•ioh  gMehsam  in  einer  schmalen  Zone 
TOtt  der  M.  des  Senegal  bis  nach  Ha- 
beseh herauf,  von  wo  ans  die  Herrschaft 
dieser  bösen  Fremdlinge  immer  weiter 
um  sich  greift  i  dies«  bewohnen  die 
Ufer  des  Gambie  nnd  das  Binnenland 
bis  zum  Senegal  heranl  Zn  ienen  ge- 
hören die  Pnifler,  an  diesen  die  lalof* 
fen  ,  Mandi/ipocr  ,  Suiut,  Frhiper,  Se- 
rawuliier,  serreres  und  Happels.  Jore 
bekfnn«»!!  »ich  tum  l*lam  .  jrdoch  ohne 
Moskeen  und  Festtag«  mit  ianatischen 
Vricstern,  den  Marabnten ,  die  eine  he* 
•nndere  Kaste  bilden  ^  dicte  sind  m«i* 
atcnt  Fftischanbetf  r ,  bis  auf  die  Man- 
dinrnpr  und  Jalofirn  ,  d..-  eine  aus  Mo- 
hAmrdismus  ond  Fetischtnus  bestehende 
Religion  sich  gebildet  haben.  Die  Maa- 
ren nnmadfttren,  einige  der  Necerfftdm- 
ne  tref  ben  ACkerban ,  Viehtneht ,  nnd 
Fischerei,  andere  zugleich  HandlunR  u. 
Handwerke.  Die  vornehnrulrn  durr  in 
Seoegambien  bestehenden  Aeiche  sind: 
S)  das  Land  dor  Fnlier,  8)  Ludamar,  5) 
das  Land  der  JaMFen  ,  4)  Sin  ,  o  Bvrta- 
lij  bi  Barrah  ,  7)  B^idibn,  8)  *AU,  9) 
Wally,  jo)  Wuly,  it)  Galam,  12)  Bara- 
buk  ,  131  Bondu,  1+)  Couibo,  lO  Point u, 
j/i)  Caan,  J7)Jem«i-ow,  ig)  Tommari. 
>9)  das  Lnni  der  Feiupen,  lo|Bletao  wn4, 
•I)  lUb«. 

„  SMBt  (Br.  430  53«  L.  84°  tri  Franfc, 
mU  im  Oep.  Nied«ralp«n,  Bes.  Castella. 

«•i  an  der  Asse,  in  einer  rauhen  wilden 
egead,  mit  7^  E.    Unbenotate  Sals- 

S*nft*hh0rgy  T.amb^rky  Oester.  St.  am 
wilden  Adler,  im  üöhm.  Kr.  KÖnigin- 
grfttr..  mit  I  Schi.,  1  Stiflsk. ,  309  H-  und 
x.te3  £.  Hanptort  einer  gräfl.  Sobaa- 
tnhaa  Hmechaft: 


finfttnhtrg,  Prenfs.  St.  im  Brnnden- 
bnrg.  Rba.  Frankfurt,  an. der  «chwarxen 
Bister  ited  Wolscbinka,  init  i  mit  Wäl- 
len'umgebenen  Seht.,  2  K.,  180  H.  nnd 
680  E. ,   worunter  88  Handwei*ker  und 

LKauflfiitp       Etwa»  ^truruplweberei. 
andgpstüte,  das  )ährl.  gegen  öo  Füllea 
liefert. 

SenfUnhtrg ,  Oester.  Mil.  in  dem  V. 
O.  M.  B.  des  Landes  nnter  der  Ens,  miC 
1  Schi.,  dem  Fürsten  .Starhcnberg  al* 
NicderÖster.  Erbmarscliall  itehärig. 

SengiltffUf,  (Br.  SS*' 67'  3o">-  ^' 
IS**)  Russ.  Kreisst.  des  Gonv.  Simbirskg 
•A  der  Wolga  ond  Sengilaika  «  mit  1  K»p 
kgf  H.  nnd  «,401  Binw,  Handel;  AckM» 
bau. 

Stnglee,  s.  Valrttr. 

Stngwardtn ,   Cid.  Kirchip.  in  dem 
Kr.  J»ver.  mit  31$ H.  «sd  ItjfisB.«  Ut 
Herrscha/t  Kniphansen  genOnff. 

Stnio,  Päpstl.  Fi.  in  der  DYgs.  lU* 
▼enna,  welcher  aus  den  AppenttiiMn. 
kömmt  and  dem  Argento  zufÄilt. 

Stnlis,  (Br.  Jap  le'  18"  L.  vfi  14'jSB") 
Frans.  Uptst.  eines  Bes.  eon  84,18 
nnd  73,912  E.  im  Dep.  Ulse.  St«  liegt 
auf  einem  Hüi^el  an  derNonette,  ist 
mit  alten  Manorn  unigebeu,  schiecht 
l^ebauet  und  hat  en<jc  winkelige  Stra- 
fsen,  I  Kathedr. ,  9  K.,  8  Uosp  ,  1  altea 
Sohl.,  940  H.  und  4.312  B.  Leinewebercif 
Spi*  'enltlöp  jjr  lei  ;  Meiserschmied'-Ti; 
Gurbcreien  ,  Hleirlien  ;  liandel  mit 
Korn,  Mehl  tmcl  Rau-uni''!.. 

SsnaUf  Port.  Fort  im  Afrik.  Reich« 
Mcnnmntana,  am  Zambes«.  mit  t  Kom« 
toir  tum  Sklaren- ,  Oold  •  und  Klfen- 
beiiihonde!  nnd  einer  Besattnng,  die 
von  Mo7«mbique  abhän^ii;  ist. 

Si^nnaar,  Afrik.  Negerreich  im  nord- 
fistlichtn  Afrika,   zw.  49  bis  57<^  L.  und 

Ä bie  170  a.  Br.  Bs  dehnt  sich  aw.  dem 
].  Taeatse  nnd  Nil  aus .  '  nnd  bat  im 
N.  Nobien,  im  O.  die  (rebirge,  welche 
es  von  der  Küste  trennen  ,  im  S.  das 
Reich  Tigre,  im  W.  die  K^nnenlinder 
Sudans  su  Gräozen.  Der  Flächeninhalt 
snag  gefen  7,000  QM.,  die  Volksmenge 
etwa  2  Mill.  betra  cen  ,  theils  Schillnk^, 
welche  die  herrjcnende  Nation  austna- 
chi'ii,  theils  Dahera*  rdor  lindtn«che 
Nubier,  theiis  Araber.  Die  I\ejt>erungs- 
form  Ist  despotisch:  der  König  herrscltt 
tt'nnmtchrXnxt ;  aber  die  verschiedenen 
Prov.  stehen  unter  zinsbaren  Schechs, 
die  Araber  unter  ihrem  eigenen  Ober- 
haupte ,  dem  VVed  Agid.  Bruce  und 
Poncet,  die  Sennaar  bereiset  haben,  ge- 
ben die  Kriegsmacht  auf  i.8Dn  üchiiluks 
vn  Pferde  nnd  14,000  mit  Schild  n.  Spee- 
ren bevpaffnete  ]3aberas  an.  —  Das  Land 
bat  »war  vit'ie  wiiae  Striche,  worin 
Araber  ihre  HeenJt-n  uinhertreil>«-n, 
nber  auch  an  d«n  Flüssen  Nil  und  Ta- 
«aate  viele«  irnchthare»  nnd  aut  anCe- 
b.iuete»  Erdreich,  welches  Teff,  Reiff, 
VVai/.en,  Gerste,  Melo»ien.  1  .^bak  .  /nk- 
k«r,  Sennesblätter,  Kben  ii:<d  '^a.i,..'!. 
holz  und  Paluien  hervorbringet  nnd  die 
meisten  Hausthicre,  besonders  Kanreele, 
Rindvieh,  lichaafe  nnd  Schweine  er- 
iiührt.  Aach  giebt  es  hier  die  meisten 
Afrika  eignen  wilden  Thiere,  Sr)»l«n- 
geii.  Bienen,  und  sehr  feine»  GoM.  i>ia 
Ausfuhr  besteht  in  Sklaven,  Eifenbei»^ 
Gummi,  Stransfedern ,  Gold  und  Smi- 
nesbüttem.  Im  Gancen  ist  das  Land 
nur  wenij?  bekannt  und  kaum  anf  den 
Zügen,  die  die  Kiervv.'neu,  ilurcü  wel 
che  der  Handel  betrieben  wird,  nehmen, 
beratset.  Uebricens  machte  das  Reich 
ytöt  Altert  dm  Salbüiiel  Mtro«  nvt. 
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Stnnaor  ^  (Br.  ntch  Bruce  13°  34'  6" 
L.  51O  10'  15")  Afrlk.  Hpttt.  de*  fleichn. 
Jleiciit,  auf  einrr  Anhöhe  am  Nil.  Sio 
ist  teblecJit  «reb«n«t,  iiat  meisUaa  nur 
«^n«tockis«  IL»  mfttir«rt  Vorti.  n.  naeli 
Punret  ;;  'r'i7n  (»O.OOD  R.  T. 'sidenr  dei 
Köln«:',  dt-^-^»»'!  l'alnst  mit  liohon '.' i:i»'rnL 
oni«^L-h  ri  i>f.  iJeträrht!.  Uiii  i'  l,  rta  von 
lü«r  KierwAii**!!  n«c])  Dihtdda,  ^udati, 
ikaibara  iia«l- Kahir.\  gehen.    Di«  ym* 

{ [eisend  ist  «war  s^b«  fr«ehtbar,  ab«r  Au* 
kerit  nngciM'id. 

Scmtz  .,  Nied.  Fl.  in  der  Prov  Tlen- 
negaUf  welcher  im  Kanton  ^ol5nles 
•ntfVrioKt,  und  in  di«  Üyle  |!:eht. 

Srnn/adm  liaur.  D,  m  A«m  IJnter- 
x&Aintard«;.  Scbwvinfiirtt* mit  780  b.«  di* 
vorzti.'clichps  Gemdrie  bauen.  Kl  wftr 
vormals  cia  ReichtHorf. 

Sennheim,  Sen^mn,  •-.  f^crnay. 

Sgnriojtt  (Br.  5i.o  40'  L..  47*  «S'i 
Kr«iut.  dei  Gouv.  Mohilew,  am  SaaBO-^ 
Otaro,  von  KathoiiktA,  uairtaa  and 
}ad#n  bewohnt. 

Sennofe  Otero,  Buss.  b*trichtl.Land> 
Me  im  Gonv.  Mchilew., 

Senomaty  SenomatYt  OtMtVT.  MIL  IM 
BAbn.  Kjr.  aako^it«.  _ 

SenoncheSf  Front.  Mfl.  im  Dp.  Evr»* 
JLiOire,  luit  i,7;Vi  K  ,  die  i  Hochofen,  z 
Uammer  und  das  Gufswerk  Houssard 
OBterhalten. 

Stnanes,  frans.  Mfl  im  Dp.  Wafg^a* 
B«.  S.  Di«,  mit  1,637  E. ,  die  lelheae  n. 
baumwollene  Titrtier,  Siamoiseti  und 
Xaschentücb  T  web?n  ,  und  i  i'ajanxe- 
üabr.  und  1  Drahtzug  untcrhaitcMi. 

Stnosetscit,  Sfnntethe ,  DestiT.  Mfl. 
im  li^yr.  Kr.  Adeltbcrf;,  mit  i  Schi. 

Stntah,  (Br.  25«  18'  L.  qS^V»  Britt. 
St.  am  C»ne,  hl  der  Kalkntta  Prov.  AI- 
labahad,  Diütr.  Callindshar. 

Sea$y  i  Br.  n'  55"  L.  2oO  57'  21") 
Frans.  Hptst.  einet  Bez.  von  2t>t8i  t^^- 
itnd  5^,906  B.»  in  dem*D«n.  Vonnf.  ^i« 
liegt  am  Abhance  etaet  Rflgels,  an  der 
Yoone,  hat  1  Kathedr.  mit  dem  Grab- 
niaie  dc<  K-^nzlers  Dupradt  ,  14  K.,  4 
Hosp.,  1,4-^^  il.  und  8»l>7i  B-  Handel«g*«- 
sicht.  Ackerbauges.  Mt.  von  baumwol- 
lenen Üammet,  teidenen  «ad  hao m wol- 
lenen Strümpf^ri ;  Garbtreien;  Slärke» 
fahr.;  Zwirnbl^'iche ;  Twiftspinnerei. 
Verferti'tinp  von  \Va»«eruhr»»n  ,  wt  lche 
durch  f,^nt  i-arnpa  gohen.  In  der  Nahe 
dÜe  versteiucrade  (^u.  Veron.  Köm-  Al* 
terthüiner.  Oebortsort  des  Maiers  Coa- 

eiu  i  i5Sg.  .  ^ 

Sensburg,  Preufs.  St.  im  Ojtpreur*. 
"B^.  Gunibinneu,  an  einem  S>«e,  mit  130 

S*ßC*t  *'  Sc  hebst'  ^  . 

Sepino ,  Sis.  St.  in  der  ProY.  Moilte, 

mit  1  Kathedr,  4  Pfk.,  3,324  E.  n.  einem 
weiches  mit  Bojano  vereinigt 


WA  die  AnineA 
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in.    I/4  M    davon  sieht 
des  alii  n  Sepinu«. 

Seprio,  Oester.  Mfl.  in  der  Milan. 
DIgi.  Milano. 

•  Sepsiy  Schcpsi,  Oester.  Sz^kUrsf <ihl 
In  Siebenbirgen,  welcher  ge^enwärng 
«Bit  d«Ai  HaxoflMtelbsc  vere&mgt  ist  (s. 
jraroMtfsele) 

SMpt  Jflest  sieben  Fraoi  kleine  Tn- 
•ela  Im  Oaenne,  an  der  Ktttte  d.  x  Dep. 
Kordküste,  Bes.  Lannion,  deren  Namen 
sind  Cerf,  Moines,  Cottaa.  Roufies, 
Meiban,  Picrrc  ä  l'oiseau  und  plate» 
.aaf  welcher  letztern  ein  Fort  steht 

SepU^rui  Friinz.  St.  im  Dep.  Tarn- 
Garonne,,  fia.  Monttiubaxi,  mit  1,00g  Eta- 


Seputveda,  Sonn.  Villi  tiuf  einem 
Bügel  am  Duraton,  in  der  Prov.  vSrgo- 
Tia,  mit  1,553  E. 

S/ra,  Sira.  (05.130157'  L.94O34«)  Hind. 
Bt.  in  der  Fror.  Myiore,  «u  des  Rajah 
von  Myiore  Gebiete  gehfiri^',    mit  5,003  • 
H.  u.  w.ooo  £■,  die  mit  Kupfer  und  Ko* 

ko^tiüMcii   «iaea    lebbanaa  Häadtl 

treiben. 

Seragllo ,  Oester.  Mfl.  ia  «er  Milav. 
Difx.  Mantoa. 

Ser*i ,  Ostn.  St.  im  Rnmel.  ^andsch. 
Visa,  an  einem  i  ii'ir.(?ii -Fl.  ,  luit  :  Pa- 
läste, 1  Moskee  und  1  Bacle.  Sie  liegt 
«w.  Vis«,  "Silivri  u/id  Csataldsch»^ 

Straimgt  Nied.  0/  an  der  Maas,  in 
der  Prov.  JLÜtticl^,  mit  i  Lastschi,  des 
Bischof«  von  Lüttich,  vielen  I>aad-  und 
Girtenh   und  1.9^3  F..  AUunfabr. 

irrairer  ,  St  rr,  rt:r ,  Afrikan.  N^'ger- 
stamm  in  äcnegnrabien,  ein  wildurs 
Volk,  da«  ia  mehrere  Üttmiae  abf*. 
theilt  ist  n.  noch  in  dem  roheiton  Na-\ 
turzustande  lebt,  aber  son^t  gotmtiUhig 
und  gastfrei  ist.  Sie  wolmen  unter  dm 
Jaloffen  und  in  Sin  ,  und  bilden  kleine 
Bepablikaa. 

Strampur,  (Br  aaf>  4$'  L.  106^  5')  Dän^ 
Foft'and  Romreir  am  Hugly,  in  der 
Prov.  Bfn«;alen.  mit  einer  l  itifT*  dem 
ri.  lif'gcndi'n  OrtschaJt,  Hau ptilatioxi 
der  lJ.itu^chen  Mistionarieu  zur  Ver-  • 
breitttug  des  Christenthums  in  diesen 
Gegenden. 

Serampur,  (tfr.  24O  6'  L.  T04O  3')  Britt. 
St.  in  drr  Kalkutta  Provinz  Ben^ralen, 
Distr.  Hirbaura. 

Seranganit  Asiat.  Inselasuppe  im 
östl.  Meere,  xw.  5  bis  6^  n.  Br*t  an  der 
Sadspitse  «oa  Magindanao.  woToa  dat 
fruchtbare  ned  stark  bevölkerte  Rom- 
mock  dip  Hauptinsc!  ist.  Sie  >Tirtl  von  , 
Malaien  bewonnt,  di--  nnttr  rmern  Ka« 
jah  stehen,  gute  Kattune  verfertigen  u.  • 
Wachs  sur  Ausfuhr  bringen.  Uebrigenr 
kOonea  Schiller  hier  alle  Brfirischungen 
finden. 

St  raufullier ,  Seracolets  ^  Afrtlc  Ne- 
gerstamm in  Senegambien,  welcher  in 
Galam  am  Senegal  wohnhaft  ist.  La- 
bat  schildert  si«  als  unruhig-»  Mea« 
sehen,  die  zu  Empdrongen  aufgelegt 
sind,  und  als  treulos  und  gierig;,  die« 
keine  Geffaagna  aMchea  aad  aieht  ex* 
patressiran. 

Serben,  Serbien,  Raizen,  Slaw.  Volks- 
stamm  in  dem  Osmah.  Europ.i,    m  den 
Oester.    Ungarscheu   Landern    uud  in 
Kursland.     Ihr  Stammland  ist  Serviea 
nder  Serf  vilajeti.    Sie  reden  einen  Wla- 
chischen  Dial«'kt,  haben  aber  eine  viel 
liöli?re    Kultur,     viele  kaufmännische 
Industrie  und  sind  in  ihrem  Vaterlande 
geschickte  BaumwoUenwebei>.  DieMMn* 
ner    zeiclinen    sich   darch    einen  fe- 
sten Körperbau,  darcn  fsnriee  Augen, 
freundliche  Mienen  und  mäntiliche  Jlal- 
tung  aus;  sie  tragen  einen  rundge?chor- 
nen  Kopf,    freien  Uaii  und  gewöhnlich 
eine  werte  Osm.  Kleidung.    Das  Frauen-  ' 
Zimmer  hat  in  seinem  Betragen  etwas 
Srinftei,  Stilles,  Schwärmerisches,  oft 
vj.  le  »ildung,    Gefühl  und  liebenswtlr- 
dig»r  h«u>licne  Tugenden.     Sie  sind  mit 
Biter  der  griech.  Keligion  augethan  u. 
eifrige  Verfechter  derselben  uad  ihrer 
Vorrechte.  ' 

Serbe rM.idtchr,  Srebernik  ,  0>man.  St. 
zw.  der  Save,  Bosna  u.  Drinn«  ,  in  dem 
Hornel.  Saadsoh.  isrocnik.  wo  Silber* 
hanmrka  bearbeitet  werde«  oder  yfiT' 
malt  bearbeitet  wofftfea. 
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Sßrdfittn.i,  'Rr.  ?oo  it'  L,  96»  ?')  Frilt 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  n«-ihi,  BezTrk 
Merat,  vurnials  (]  r  llaiiptnrt  eitif^  bc- 
sondrrn  Fürstenthum« «  <Uj  Kg8  «»me 
l)nftblllnfi|;keitjvtvlor.  Di«  Siauc  hau- 
^•U  mit  Korn.  B»Qiliwo]l«  nnd  Tabak. 

Strdob,  iBr.  52»  57'  L.  6io  40M  Ruit. 
Kr«ifft.  de«  Gomv.  Saratow  nn  dfr  St  r- 
doba,  mil  2,472  huiw.,  die  Atk«  rbau  trri- 

'^Strd9p0l,  (Br.  l«»  48°  39' 

Xrviflft.  d*«  Gottv.  Pinlaod,  *an  »fitem 

nördi  Bu»cMi  dfs  Latlopa,  mit  6^  H  nmi 
575  E.,  die  starken  ilandi-1  treiben  Gro- 
Jktfr  jahrrtiarkt. 

^"     Stregipt^  Siriii  dtl  Port.  St.  ia 

4em  Braiil.  Capit.  Ilaliia,  Pi  v.  Spregipo 
am  Vatarbarriat,  mit  BtOoo  £•  Havau; 

Handel. 

ScrCfTno  ,    Oi>Urr.  Mfl.  in  itftr'MilMl* 
"Diez-  Milano,  mit  3,^  E 
.     StrenUf  Ser  eng  ^  §,  ZurtfUL 

Ser  et ,  $.  Siru»^  .         ^  , 

S^rfth,  0»in*n.  betriebt}.  Fl.,  wel- 
cher im  (Jalir.  Kr.  Czernovicz  am  Fnfso 
der  Karpaih -n  «-ntsteht,  di*  Bukowina 
und  die  »{ante  Moidnu  diirchfLiefeC  aad 
bei  Ibsahil  der  Donaa  sufallt.  , 

Str*th„  Oester.  St.  Am  fleichri.  FL. 
im  Galix.  Rc.  CteraoTicst  mit  s  n**  «. 
j,9}4  R. 

St  rf  Pilajeti ,  Scrvien  ^  das  T  and  tur 
S*rben%  Usman.  Landschaft  in  Hiimeli, 
«fVklcb»  die  Sandtchake  Seuiendrj,  Pef- 
•erin  ,  Veldicbterin  and  Ai«d»ciiahitMr 
•nsmacht.    Sie  ffrintt  im  N.  Tuit  Ua- 

farn  ,    im  O.  mit  den  Sandsch.  Vidin  Q. 
•fia,    iro  S.  mit  den  Sand«ch  Dukagin 
«a<1  ItkenderieJl,  im  W   mit  derBi-gier- 
Wgicb.  Boiaa«  «ad  mag  etwa  870  QM. 
»oft  leyn.    Bin  tehr  febirfigee,  TOn 
Zweigen  der  Dinarischen  Alpen  durch- 
SOgches,    von  der    Donau   iiu   N.  um- 
flossenes und  von  dt  1  Mdi.iwä,   mit  ih- 
ren beiden  Armen  und  ihren  Nebenilüt- 
iMtr.  Mitrovixa  und  NiMAwa  bew&e* 
•ertes  Land»  das  aber  in  seinen  Thfeiern 
Getraid*»,  Keifs,  Flachs,  Hanf,  Tabak  u. 
Wein  banet  ,  ncnöw.  \VR)<hin  >; '-n  bisitzt 
.  nnd  eine  aasgebrritelc  Vietiiuchi  UiUer- 
iNilt,   so  dar»  e«  eiele  Tausend  Ochsen 
mad  Schwein«  nnd  «ine  be#xiciuiieb» 
ffaantittt  Wolle  acitfBbrvn  kann.  Avch 
enthalten  seine  Hi»rffe  Eisen,    .Salz  n  a. 
^eidiie  nnd  Mineralien,  die  aber  anfier 
den   beiden   genannten    todte  Schatze 
find.     Die  E. »   deren  900,000  bis  i  Mill^ 
•eyn   sollen,   sind  der  fröfseren  Masse 
Bach  Serben    und    d<»r  griech.  Religion 
zojrethan  ,     doch    J^b^u    viele  Kaibo- 
lik'-'n  jin  I  -«nde,    nnd  in  den  St  findet 
man  auch  Osmanon  ,  Armenier,  Juden, 
dann  Wlaelifn  und  Zigeuner.  X>i«  Nah- 
ruagszvreige   bestehen  meistens  in  Ak- 
krer-.  Wem  -  und  Tabak<baa.  in  Baum- 
won^nweb^rei  ,    worin  di»*  Serben  sehr 
erevchickt  mikI  ,    un<l    in  Ki.iennrbritea. 
Ser  Handel   mit  den  Laiidrturndi\kten 
ist  siemlirh  i«bhafi  und  %*hi  messtens 
Aber  Sdknlin  in  die  .Oesterrreicb,  Staaten, 
inm  Theil  aber  nach  Salonik  ,   Sirus  u. 
Dalinatieii.  —     D'e  Osiuauen  sind  seit 
1365  Herrn   des  Lande«  nnd  haben  es  in 
4  Sandschake  getheilt.    Die  christl.  Ur- 
einwohner wurden  ron  jeher  von  den 
Pasciien  f  »-driickt .    und  ijjoi  brach  eine 
offene  Empörung  an»,  dif  -»-ut  im  J.thre 
1815  in  roh  einon  Vertrafi  ffnu  urt  wur- 
de, >Todnrrh  tiie  Pforl«  den  gerben  ihre 
biwcrige  VitU  suag  nntet  aifenen  Rieh« 
tarn  andObcrhauptero  garantirte,  diese 
aber  die  Schutzherrlicbheit  derselben 
•Mtkaimtaa,  in  die  Festong  Belgrad 


Osman.  Besatsaiig  aufnahmen  nntf^siclk 

zn  einer , gewinen  ütener  verpflichte- , 
ton.     So  bildet  mithin  das  altr  Servier. 

Scgenvvartig  unter  der  Oberboiiest  ll.a4 
em  Schutze  der  Pf orta  «ibaa  fSB  lieb 
bestehenden  Freistaat. 

üerfanto,  Serfo.^  aas  alt*  Striphut. 
Osman.  Archipplin«;»!  im  N.  \V.  von  Si 
fanlo.    \Si*i  isl  voller  Berge,    hat  Eisen- 
inmen    und   2  Magnrtgruoen ,    und  er- 
acugt  mehr  Safran  ,  als  eine  der  UbrifKa 
Archipelinsela.   Die  Scbeaftncht  ist  aa-  , 
sehnl.  ,    auch   giebt  es  viele  R«>phfihDCT  ' 
und  Waihtpjn.     Dasrgen    ffhli     es  a« 
Korn  und  Wein.    Die  E.  sind  (iriecht-r 
etwa  -^00  an  der  Zahl,  die   in.  eines 
gleichihm.  Mfl. ,  der  aiaea  Havan  hat. 
wohnen. 

Serßdtche ,  Serßa^  Osman.  St.  am 
Indscl:ekara,  in  dem  I\uniei.  Sandsch. 
des  Kapudau  Pascha.  Grofser  Markt  im 
Sonimer. 

S€rft$cKt  (Br.  5&0  «b^  L.  6)0  5')  Ai 
Kreiset  des  Gonr.  Mithecorod  «aa 
pat^rbka,    mit  2  K.  ,    365  H.  nad«I,7lf£. 
Ackfibau;    Handw^-ikn.  . 

Üer^iewsky  (llr.  f,^«"  t^o'  L. 6.^*40')  Ra«« 
St.  am  j»ok  in  dem  Cfouv.  Orenburg,  mA 
65  R.  und  313  R. 

Servitut,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Yqbbp, 
Bez  Seil»,  mit  1,527  V.-,  die  '1  achwebe- 
yei  unterhallen. 

Seriato,   Oester,  ^ffl■   in  der  Milas. 
Dlgt.  Bergamo  am  Serio. 

Senert  Nerdamer.  Völkersciiaft  ao 
Rio  de  la  Ascension,  im  Span.  Vizekcn. 
Neuspaoien. 

Serig-na.  Serinff,  0*ro.  nnberleutrt- 
de  St.  auf  der  Xordkü<te  der  lusel  üi- 
brie,  mit  1  Kasteile  und  vertsuideta« 
Haren. 

S,  rinaf:ur  ^  Ilind  Provinx  auf  dem 
nördl.  Saume    zw  j*)  hi*  ein  Land 

▼  oller  Hiig«'l  und 'I  na i «  r.  durch  welchn 
Sich  der  Ganges  *und  J u mn a^  wia dta. 
Die  AnhShen  sind  slmmtUcb  mit  dici^ 
ten  Walrinnffen  bestanden,  worin  itr 
Elophant  7U  H  iu^e  isi  ;  die  Berge  erz^o- 
gen  Kupfor,  V.^'■\,  Eisen  und  C»pldst»':b. 
Die  E.  sind  Hindus  ,  die  unter  eiatK 
eigenen  Raiah  stehen  ,  der  dem  Bebarr* 
•cner  ^on  Nepanl  zinspfUclitig  ist. 

Serinarur,  <Mr.  3oOit*  L.  Hind 
St  und  Ilptort  der  Prov.  .'$erinai*nr  am 
Alacananda,  in  einem  n-ichen  fruchtba- 
ren Tbale,  die  Residenz  dos  Rajab.  Sie 
ist  «war  gvols  und  hat  mei)iti>ns  massiee 
Hinser,  ^st  aber  nnri-gelmäTkig  cnsam* 
mi'n  gt^banet  und  in  nenern  Znie« 
durch  die  Einfälle  drr  N»-pni>l* si»r  sjefar 
h^rabgekommeo.  Doih  iiL'^bt  ^ie  noci 
finen  ansehnl.  Handel  mit  Nepaai  anA 
Hutan.  Unweit  davon  ein  berflhmter 
Tempel  de«  Rajah  Ishwara. 

S iringnpatnam,  (Br.  la**  26'  I«.  44^30') 
Britt.  fette  Hanpt  t.  der  Fror,  BffeOTe, 
auf  einer  Insel  des  Kawery,  mit  1  Mar- 
ken Fort,   dem  vormaligen  Palaete  Hy- 

d»-ri  l.iiic  Bof^b,    vu'lrni  Tempeln  uni 

Mo  )  .fr).  iTiLhrern  Vorst.,  6,3^9  iL, 

1  nimltfi]  und  31,895  Einw. ,  aie  vortflgl. 

]^'^*|(*g*rÄUMcaanatt»  Waffen  n.  »..w. 
fabruirda« 

StHHgkmwti  Britt.  Blland  imKawarj, 
der  Pm.  RarnaHk  dar  Prtsadanuä 
Madras  gehörig.     Auf  demselben  Uegea 

die     beiden    berühmten    PagOdaa  #i> 
ringham  u.  Jembiktsma. 

6'erino  ,  Siz.  St.  in  dem  Prine.  niter., 
mit  10  Pfk.  und  -  z^'/  E.  Ueberresfe  ei- 
nes alten  Anuädukts;  Ruinen  der  Ri- 
mexst.  Sfbatiia« 
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»  Q«H«r.  m.  ili  <Mi  0«ar.  Mi. 
lano,  W*tcl|«r  an  derXtränzf  des  Velt- 
lin»  fntsprihgt,  dieDlg  Llergamo  durch» 
•trttmt  und  (1er  AAla  itifallt. 

'Serioj  Oe»trr.  St.  am  Lago  di  Seria» 
in  der  Milan.  Dlc^.  Bergamo.  « 

Serki  Siraj  ,  dat  alte  /saura,  Osman. 
St.  im  Pasch.  Koaieh  ,  Saudsch.  Boy- 
eben. 

ü^rmione^  Oaster  Mfl.  aut  der  deich- 
BMI.  Halbinsel,  Aer  MiUn.  Ulgz.  Breici« 
MM  Lago  di  l*ard«,  mit  1  Kaatali«  und 
if80Q  B-  HaveQ. 

^crmongta,  PSpitl-  St.  in  d«r  Olg«. 
FrO'iinnut.'  ,  mit  Olvvenbaa. 

^  St/niri,  Frans.  St.  im  Dep.  Avei- 
coa,  tte».  S.  Afriqa»,  «af  ainea»  Uttgel 

an  der  Rance,  mit  1,014 
halle  Alaungruben. 

Serortyn,  Kati.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Podlachivn,  mit  ^  H. 

Serondtch^  Strang*  ^  CBr.  24«  4' 40"  L. 
95"^  45')  Hind.  St.  in  der  Prov.  Mahvah, 
den  Mahratlfn  gehörip  .  grof«,  wohl  (je- 
baurt,  mit  vielen  steinern  Baza^Sf  x 
groCsen  KivffimBMr»!  tu  v«rtclti«d«Aea 
Man  Ol 

StroartCM^  Z#f*(»i»fer,  0«tt»r.  Mfl.  ttnd 

ITanptort  "infr  )»rätl  Sternbor-^.  Fleirr- 
tcixaft  ini  UÖhoi  Kr.  Tabor,  mit  i  Schi., 
14^  H.  n.  Tuchweberei. 

S^rma ,  Portug.  bei««tigte  Villa  «ol 
einer  felfigen  Anhtfh«,  in  der  Prorint 
Ale«t»lo,  mit  3  Pf]c.,  R.  u.  4,000  B. 
Schleichhandel. 

Strpt:,tk,  Br.  .',;0  --/  L  äi-^^^  -jo')  Rusi. 
St.  de«  Gouv.  Kaiuea  am  Serpeika,  mit 
^K»,  963  II  n.  1^5  Fi.  Kleinhandel. 

Serptniinot  vSard.  F.iland  auf  der  Süd- 
Mttpitze  der  Intel  Sardinien,  ron  eini- 
gen F.imilien  brwolint. 

Sfrpt ntineindier  ^  s.  Schlangtninditr. 

StrffftantOf  s.  Str/anto. 

.  S$rmuch0W,  (Bf.  6SP  6i'  i--  5*<>  47'^ 
Rott.  Krtit«t.  dat  Goar.  Moskwa,  a« 

der  M  der  Nara  und  Serp«ilca  in  die 
Oka,  mit  19  K.,  i  VoJki»chulr,  777  H.,  50 
Buden  n.  5,5^0  E. ,  wor.  727  KrtuflMit«-, 
'<4^  gemeine  BUrger  a.  X49  liolbauern. 
7  Segeltuchmitf.  mit  160  StÜhlan  und  6ioo 
Arb. ,  I  Tuchinf.  mit  i',o  Arb.;  8  Garba- 
rtien  (  |ährl.  3,5<x>  St.  i  Talgichmelxe- 
fi,  9  Nlalfdarreii.  Kran»  ,  Snt- 7or»M  u. 
Prodokteuhandei.  be«.  mit  Vich,  Taig, 
Hiataa  aoa  d«f  UkrMnt. 

Serpur,  (Br.  tQ^  41'  L.  41')  ITind. 
St.  in  der  Prav.  Berar,  dem  Ni/am  ge- 
körif. 

_  Sftrm  Cafiriolat  Sja*  Sl.  ia  dax  fror. 
Ga^Uaota.  . 

Serracotett  ^  s.  Serawullier. 
Strravallf  t   Said.       am  Scrivia  ,  in 

der  Milan  Prr.  Tortana;  bcfesiigty  mit 

<t543  Emw. 

Strravall*  ^  Gatter.  5t.  am  Mitchio, 
10  der  Venet.  DIgx.  Tr«'vi«io,  mit  5,000 B. 
Tuck  .  U.  Seidenweberei.  Ilatidol  mit 
Deö\»chJanc\. 

Strrt,  i-'rant.  Fl.  im  Dp.  Ardtnneni 
bei  B^mignr,  M.  bai  la  Fora  ivdio 
itoi  iMi  xa  M. 
Strrt,  Six.  Mfl.  im  Principato  cltar., 
aiit  1,587  E. 

Serrtrer,  f.  Serärer. 
Serres,  Franr.  St.  im  Dp.  Oberalpen, 
Bz.  Gap  am  Buec,  mit  1,045  B«  1  dia  xo 
Hatfabr.,  7  Flrbvraian,  4  Landtachmnf., 
aGarb^reirn,  4  Eis<rn<chmn  r1en  unter- 
OAlten  and  lebhaften  llanüi;!  treibea. 

Sirre/,  9ittmjt^  Rtiat.St.  in  dar  Pol». 
Woiw.  Aogattowo,  mit  «aoB.  tt.|Jt«94B., 
^or.  viele  Deatiche. 


S, 


iwrritrttt  Halr.  O.  im  Saat.  Vairft* 

rhatel,  bat  vifle  Korn-  und  PapianKUp 
len,  Drain  -,  Ei«en-  u.  Kupferwerke. 

Strri,  I ,  ( ,  Kranz.  MO.  i"i  Dp.  Ardc»- 
che,  Ht-  l'ournoa  aa  dam  Ahoua,  wor- 
tf  bar  8  Fihran  gakaii ,  and  i»6x6  B.  ' 

S.  ^'ervan  ,    Franz.  St.  im  Dep.  1U»> 
Vilaine,    Bz.  }?.  Maifo  ,  am  ^mflafie  der 
Kanri-  in  di<"  ''ai  von  S    Malo,    u.  blofe 
diirt  Ii  rincn  Mreretarm  von  .S.  Malo  ge»  ^ 
schieden.  Sie  hat^aine  brqaeme  KtifedOi 
and  2  dnrch  einen  Feiten  «esckiedaaa 
Haren,  aaf  Welchem  der  Thnrm  Soltdor 
•tchc,  wird  diii  rh  »■Mi  l'n  ■  t  auf  «l'Tpoin- 
fee  de  la  cite  vertbi-idigt,  zahlt  8  83^ E.,  u., 
unterhält  Leiii'-wartd   ,  Seifen-,  labak- 
4tnd  9agaUuchmaf. ,  Seileraiea,  Minota- 
rien  «ad  gckiffa werfte  ,  woraof  Fragat*  , 
taa  g*»b«uot  werden. 

S^ri'rrcttCt  Fr».  iVUl.  im  Dep.  Loztre. 
Be/  Murvejols,  mi|  80f  B*  &adii-  aa« 
Sergcweberei. 

Sfrvian ,  Frans.  St.'im  Qp.  Horanlli 

Bz.  He/iers,  m>t  eff%  B*  ,  « 

Serin»n,  s.  Serf. 

Si  rvii'its,  Frr.  Mfl.  im  Dp«  Canteoi 

Bz.  TuUe,  mit  i,t.}a  E. 

S.  Seroolot  Oester.  D.  im  Illyr.  Kr* 
Triette .   mit  wichtigen  SalzschlioUDO« 
reieii,  die  i.'ihrl.  15  bis  ao,ooo  Matsam  Bai» 
falz  pro<!uzir^ii     Uawait  davon  oiaa 
,  markwdcdige  Höhle. 

fferla,  8nt4.  Fl.  ia  dar  Frov.  Milano, 

•welchtT  n'if  drm  Mont»>  Rosa  entipringt, 
da«  nach  ihm  benannte  Ihal  durch- 
strömt, nn'1  \n  .»  \rmen  un  veil  (^asal 
dem  Po  zufallt.  Er  ist  nicht  ichiltbar. 
l^auf  20  M. 

Sesia,  Sard.  Thal  in  der  Prov.  Mila« 
no ,  KW.  d(>n  P'>nninttch«'n  Alpen  und 
vom  Sesia  bewriftert.  Es  i«t  etwa  laVt 
(^M.  isrof^,  wird  von  36,427  K  ,  in  «  Ge- 
meinden bewohnt,  untf  ei-zengt  Wein, 
etwas  Korn,  Kastanien  (doch  Alief  kaaa& 
auf  1/4  fahrt ,  bat  dasegea  eine  «tarko 
Viehzucht,  Seidenbau,"  Eisen  -  und  Ku- 
pferbergwerke und  I  (joldarnbe.  Dia 
F.iuw.  geniefsen  vieler  Freiheiten  :  eia 
Theil  von  ihnen  siebt  aicJi  iedoch  ga* 
nöthigt,  im  Aailaada  aeii^  Baad  «« 
suchen. 

Seslach,  Baier.  St.  am  Kodach  im 
Obermainkr. ,  mit  1,^0  II. 

Sesma.  (Br.  43f>  28'  43")  Span.  Villa 
TW.  dem  Bhro  aad  ia  dar  Froviat 

Navarra. 

Sessay  Siz.  St.  unter  dem  Berge  Mas- 
sico,  in  der  Terra  di  Lavoro,  schlecht 
aabaaatt  acbmutug,  mit  1  Kathedr  ,  5 
m. ,  8  Klottark. ,  *  Ftndelb. ,  4  Frauen- 
hnip. ,  1  Hoap  BaAa»8li  Biaw.  BiachoL 
Köm.  Ruinen.  . 

Sessolo,  Sard  Sr.  in  dor  Moatfwrag 
Prov.  Alba  nah«  am  ßormida. 

S0^tin0f  Tesk.  St.  in  der  Prow.  Flo« 
reaa,  mit  i  Pfk.  und  2  Klk.      .     _  _ 

Scs/n^  Oester.  St.  bei  dem  Aa«fl.  doi 
Tieivo  aus  dem  itOgo  maggiora  ,  in  dar 
Prov.  Lodi.   .     .     ^  — • 

Stst0 ,  Toak.  Mfl.  ia  dar  Frov«  Fla. 

Stitotg,  Modea.  Bergtt.  ia  der  Land- 
•dMKik  Frighano.  .     ,„  » 

Sestra,  Rast.  FL,  welcher  der  Wolga 
«afilll. 

Stttralek,  Run.  Mfl.  an  der  M.  der" 
Sejtra,  in  der  Prov.  Finland  ,  mit  einer 
Gewehr  und  Waffenfabr. ,  wi-lche  aber 
auf  dem  linken  Sestraufer  in  dem  Goar. 
8.  Fetersbiug  liegt.  Sie  tahlt  4,000  Mei- 
5terleur<»  und  i,8on  tugeichriebanc  Fini- 
sche     Bauern ,    hat  Ankenchfluedani 
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ilehnvide  ,  Ortk«  ««4  PolicmilM«!!,  ,i 

K uDferhammer  anA  i  Feintchtniede  mit 
.SU  Oe««en.  Hirr  wird  nnch  Schlösser-  u. 
«ttern«  Gufsarbpit  vrrfertißt. 

£r(/r<  di  Levmnu,  Sard.  St.  aaf  «incr 
Brdf  pitxe  «itt  L.i((iiriieb»B  Meeni ,  in  4«r 
^ov.  Gen'itB,  mit  4,000  E. 

Sfstrt  (ti  Ponffit«^,  S^rd.  St.  «m  I^Ä** 
riif  lit-n  Mt  <  r<«,  jn  der  I^rnv,  OffBIUl.  hMr 
b«tt«r  -  und  Kalkgruti^n. 

Sstenil,  Span.  Villa  aof  «Itt««  F«l» 
wen,  in  dt-r  ProT.  Gr«nada. 

Sttia^  Osmart.  St.  iuf  dar  »»rdHch»« 
Rflste  der  Imt^I  Kirid,  «n  einer  trlpichn. 
Bai,  mit  4,000  K.  Sitz  eiae«  griechischen 
9iachofs. 

,S*t»eh,  Oaiter.  MH.  im  Böhm.  Kr. 
dtrndim,  anft  r  MnttelinBifM  tnr  Auen- 
berfschen  Herrsch.  Na^iaberg  gehörig. 

Stt-ichu-tn^  Schill.  Prov. im  N. 
aaScIieilsi,  im  O.  an  Huquanr,  im  S.O. 
Uk  AoeitJchru ,  im  S.  W.  an  Yonnan  n. 
Im  W.  anThibet  isrSntend.  Sie  i*t  lO.iJj 
Qfll.  grofi  ,  Imt  naci»  Allerstein  2,782,910 
S.t  wird  vom  blauen  Fi.  durchströmt, 
ll«t  viel«  tinangebauete  Striche  u.  Wü- 
•t«fi«i«B,  nnd  liefert  Seide,  Zacker,  Bi- 
•tm,  Rliabarber,  Chinaworsel,  weiiie« 
Blech,  Enen,  Zinn,  Blei,  Aznr-nnd 
>lacnetiteine  }  Sajz  und  Pferde  zur  Au»- 
Inhr. 

StttaUf  Oett«r.  Mfl.  in  der  MiUn. 
Blfa.  IBIaBO,  zwi«cb«B  d«r  AMm  uad 

Miiano. 

.  Sette  commvni ,  OesffT.  B#»tirk  in 
dem  Gouv.  Vc>npd.^,  wrl'  her  von  etwa 
flo,ooo  Menfchen  bewohnt  wird.  «Ue  am 
Deutschem  Blnttt  •ntspro^u»  Mild»  ««d 
noch  )eirt  mitten  «w.  Ualienvrn  «inver- 
Äorbenpi  Dentsch  reden  u.  Title  waiid- 
tüfit?  i!ir»»  Deutschen  UrsprunRi  be- 
■wahrt  hnben.  Ihr  L,andthen  hat  etwa 
«inen  Flächeninhalt  väh  4V4  QM.  ,  liegt 
in  der  Ol&t.  Vicens«  twiechen  der  Bren- 
t«  QBd  Aetieo  bte  kn  den  \rtiikanisch«n 
Vorbergen  b^i  Morostra  nnd  S.Michele, 
nnd  hat  gute  Waldungen  und  Vieh- 
»ucht.  Die  Iv,  die  finipe  Vorrechte  pe- 
Bi*£*en  ^  halten  »ich  selbst  für  Mach- 
Iwm— B  der  Cimbern.  Ibr  Hptori  heilet 
Asiego. 

Settimp  Torfn.  Sard.  MO  am  Saugal« 
in  dar  PiemoBt.  Prov.  TuxiB,  mit  ai3iO 

Sttetey  Mritt.  Mfl.  em  Ribble  imWett-  • 

riding  der  Engl.  Sh.  York. 

Sttuvalj  S,  Vb«t,  Fort.  Villa  an  ei- 
B*m  MeerbBtea,  wotffa  mcb.  der  Sado 
ergiefst,  in  der  Prov.  T'stremadnra.  Sie 
wird  durch  die  Citadelle  S.  Felipe  und 
mehrere  Schämen  und  Forts  geschützt, 
bat  gttt  jepüakterte  Slrafsen  ,  breite 
Kaien,  5  Pfk.,  11  Kl.,  I  Hojp.,  I  Arstrnal, 
9,000  H.  und  12,(»J  E.  Zollgericbt,  Hä- 
ven, worein  i/gg  Fahrzeuge  ein -  und 
478  ausklarirten.  Salzbefif  11  ng  am  Sarin 
in  500  Gruben ,  weiche  1 19  02v  lUmburg. 
Last  $alz  ausbeuten  ;  Futh-rei  ;  Salz  , 
Wein*.  Oel-  nnd  ApfelcinenhandeL  16 
crof««  Handelshtnter.  ScbüEiSibrt  mit 
00  b^s  70  Karavelen. 

S*tzdorf^  Oester.  Dorf  im  Mähr.  Kr. 
Trappen,  mit  350  H.  und  1,571  E.  glei- 
chen, 3  Poia^chensiedereien,  Z  SAgemtta» 
.|e,  gute  K.atluteinbrtiche. 

Studre,  Prent.  Küstenfl.  im  Depart. 
Niedercharente,  weicber  der  Insel  Ole» 
ron  gegenüber  in  den  Osean  flllt. 

S€uni,  (Br.  aa^  4'  L.  97®  42'^  Hindost, 
Ilt.  jn  der  Proe.  Onndwana,  au  dem  Ge* 
btot«  det  MacpBmBlurBttM  fehftriR^ 


,  Ser 

Seunl^  ^Br.  2\'  L.  ij^  40')  H^ndBit. 
St  in  der  P>ot.  KJtandesc^  lu  dem  Ge- 
biete der  Mabrafteti  g«»bdnf. 

Sertri  f  ,  Franz.  Sf.  im  Dp.  Töte  d'or. 
Bez.  lieanne  an  der  Sanne,  mit  5  K.  ,  l 
Hosp.  und  2,7(»6  E.  Handel  »it  WdBa 
Piscnen,  Korn  und  Ubaie. 

^evMtfr,  Nied.  St.  in  der  PfotiBS 

Geldern,  mit  872  E       «   .     -  "  -   ,^ 

Sevcnbtcke  ,  Nied.  D.  in  der  Provi«« 
Oftflanderu.  mit  i,387  R.      ,     ,  „ 

S*V€iibgrgen ,  Nied.  St.  in  der  Pror. 
Nordbraband,  mit  3,i8\B^  ., 

Srvrnne»,  Prent.  Gebirge  im  sUdösU. 
Frankr.Mch,  welches  sieb  tn  dem  De^. 
überloire,  Ardtche  ,  Gard  erhebt,  VM 
den  Gebirgen  von  Vivarais  und  Gevau- 
dan  nnd  durch  diese  mit  den  Alpen 
susBmmenbftngt,  «war  nicht  so  hoch, 
alt  das  ABWgoergebirge,  aber  aben  so 
rauh  und  Icalt,  und  in  der  Prent.  Ge- 
schichte als  Zufluchtsort  der  Huguenet- 
ten  sehr  berühmt  ist. 

S.  S^ver,  (Br.  43°  45'  L-  »6^  50') J  ranz. 
Haaptst.   eines  Bei.  von  35.af  Q»'- 
8o,gu       i«  Dp.  Lande*  am  Adonr,  niU 
8.84.1  Weinhandel. 

Screr,    1  ranz.  Mfl.  im  De p.  AT»- 
ron,  Bz.  S.  Afri^ue    mit  640  B. 

.r.  Severy  Pmns.  Mli.  im  Dep.  Calva- 
dos, Bt.  Vir,  nahe  am  glei(  hn.  U  aide, 
mit  1,585«.,  die  meisten»  Kohlenbrenner 
B.  HoU«rbeiter  sind. 

S,  S^'Vgrt  Pran«.  St.  im  Dp.  «jnf«» 
Bc.  la  Chitre,  am  ZnsammcnO.  «er  T«- 
sonnne  u.  Indre,  mit  r39j^'  . 

JP.  Stver  de  Rustant  M&  » 

Dp.  OberpyrenteB,  B«.  Tatbef  Bm  Juat- 
ros ,  mit  510  E.  ■ 

9em*rtt0  It  Chatel ,  Frant.  St  im  Dp. 
Aveiron ,  Ba.  MiibBBd  anf  einem  Berge, 
mit  i,!^  E.  „ 

5.  Severina,  Sir.  St.  in  der  Proyint 
Calabria    ulter.  II.,   auf  einer 


l'f 


felsip 


2  iClo- 


/.DhAhe,  mit  1  Kathedrale,  -  „  . 

sterk.   uad  6,000  E.     Suz   eine»  Kxtbi- 

's'^Srvfrino,  Sir.  Mfl.  im  Pri&C  CiftB-t 

mit  «s  P*^-  «>•  •'»0/9      ,      ,       ,  .» 

Stvrrndruy,  Britt.  Inscl  an  der  well- 
liehen Küste  von  Hiudostan  «^t«  jf 
^  Br.  nnd  90O  32*  L..,  anr  PritideBtia. 
Bombai  gehörig 

Severne,  Btitt.  Fi  im  wcstl  Tngland. 
Sie  entspringt  aaf  dem  Plnnhnion  in 
MoMTgoraery  ,  ^ird  be»  VN  elsa  Pool 
schiffbar,  geht  todann  antMontgomery- 
»bite    in  Richtung  ^^^^'SJ 

über,  wendet  sich  sfldwe^tl.,  durchllleW 
Worcester,  wo  sie  bei  Ti-vvk«burr  den 
•cbiffbaren  Avon  aufniramt ,  und  mun- 
det sich  den«  nach  einem  I  .nule  .  von  32 
M  nnf  der  <?nitze  von  Cacrdiff  •** 
Kristoier  Busen  ,  nachdem  sie  noch  dt« 
W^e  u.  fftdlicben  A»ob  a^^geBPtfm«» 

'Xfv^rnt,  Britt.  FI.  in  der  Nordamer 
Prov.  Nen Wales,  welcher  dec  Hudsoni- 
bai  mfälit.    An  teiner  VL  ü'-Rt  d»V«*5 
>{nA«oiitbaigeteU*ekBft  MgelMirii*'««^ 

Severuhouse. 

S.  Severo,  Sis.  St.  1»  der  Pror.  Caji- 
tanata,  mit  I  Bischöfe. 

Stvest.  Oester.  Mfl.  tom  Luro  ,  IB  d«f 
MilaB.  DIg«.  Milaao. 

Stvitr^  Nordnnv  r  CoBBty  im  StaaW 
Tennessee  ,  mit  5,595  B. 

»St9ignae ,  Prans.  MB.  im  Dep.  Naw* 
kfltte,  Bz   Dinan,  mit  2,042  E 

StPiKnYy  Frant.  Mft*  im  Up.  Ardea- 
aeB,  BtT  Eetbtl,  mitm^ 
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Sevitimi  Span.  Fror.,  ein  Tbeil  toiC 
VT/tndaluzia,  zvr.  loO  29'  bis  13O  46'  6.L.  u. 
ifiO  V  bis  38O  2'  n.  Br. ,  im  N.  an  Estre- 
naanra  und  Cordova  ,  im  O.  an  Gr.ma- 
la,  im  S.  U.  an  das  Mittalland.  Meer, 
im  S.  VV.  «n  den  Oxean  ,  im  W.  an  Por* 
tMal  fränftand,  446,19  QM.  ffrols.  Ober- 
ntfcli«:  am  nbrdl.  Kaauic  bergig,  im  S. 
eme  höchst  frachtbare  Ebene,  wovon 
'•«dnch  nur  ein  Theil  angebauet  ist:  die 
1^  hönste  reichst«  Gegend  breitet  tich 
am  Xeiv»  «Iis.  Boden:  meittena  laicht 
and  «n  dar  Kflata  tandig,  in  dar  Ifbrae* 
tna  aber  wahra  Marsch.  Gebirge:  die 
Sierra  di  Honda,  welche  in  den  Kaps 
Calpe  und  Trcfal^^ar  aasläuft,  und  die 
Siprra  Morena,  welche  nach  Algarve 
iib«'r{(«;ht.  Gewisser:  der  schiffbare  und 
«chöne  Guadalqnivir ,  mit  dem  Xenil, 
lie  Küstenfl  Gaadalete  und  Tinto,  der 
(iuadiana  mit  dem  Cbanaa,  überhaupt 
15  Fldsse.  Klima:  üppig  frachtbar  und 
%ii0eariim,  die  arofse. Hitze  wird  durch 
Sea-  Qj^d  Berftaft  gemäfMat,.nad  btola, 
■aenii  der'Solano  weht,  glonk  die  Atmo- 
ipbare:  der  Winter  erscheint  im  G«?-. 
irande  eines  heiirrn  Norditchen  Früh- 
.iugs.  Gewitter  steigen  hfiaüe  auf,  aber 
im  Sommer  fehlt  sowaüen  dar  Recea 
^ant.  Frudttkta ;  Wain ,  wor.  die  edlen 
.j'*w.Ücb5e  von  Xerez,  der  Mansanilla 
:on  S.  Lucar  und  der  rothe  Tjnto  von 
•<f>t«;  Oliven,  die  edelsten  Südfrücln i-, 
.-ortrefl.  Melonen,  Kastanien,  Waizen, 
^lai«,  Oerata  and  etwas  ReiTs ,  Garten* 
riic  hte,  bes.  Spar»'«!,  der  auf  dtn  Cam- 

wild  wÄchnt,  Udumwollv  (im  Bez. 
on  ßcija  J.ocn  /.ntr.),  Esparto,  Junko, 
Klus,  SürthnU,  Orseille,  Aloe,  Korkei- 
:hen  ,  die  Kewdhnl  Hansthtere ,  Fedei- 
;ieh,  Seefit'che  [darunter  der  Xhanfiich 
ind  Sarüaln)  ,  Bienen,  Seidonwtfrmar« 
\«TTurs-,  Kinthnrideu^  Silber,  Blei, 
ichweltl,  Salpeter,  Kupfer,  Bai  -  und 
^aellsalz.  Volksmenge  1797  :  7|^>22l» 
vorantcr  16,34a  Geistl.  und  6*063  Hidal- 
(OS  Ia  irCiudaden,  163  Villas,  94  D*f 
iberhanpt  219  Poeblos  und  30.}  Kirchsp. 

"'"^   7^  milden  Stiftungen, 
^ahrunpizwei^e:    der  Ackerbau  gleicht 
nebr  dem  Gartenbau,  wo  der  Spaten  a. 
lie  Harke,   weniger  der  Pflng  und  dia 
•I^»**   das  Feld    b«-arb«Mten :    er  wird  in 
lei.  Iluertas  fleiX»)^  pewartet  und  ßiebt 
fi>  hliches  Getreide,    wonn  der  Solano 
licht    die   zarten  Aehren  rerstÖrt  hat« 
VC  ^ann  «ewöhnl.  eine  Mifsirnte  ein» 
ritt.  Die  Viehzucht  ist,  bia  a«|  Schwei« 
*a  -  und   5chaafxncht,  'vamaefillttift, 
•Ihn    da«    edle    Vandaluziiche  Rofs 
chUgt  aas  der  Art.     Beträchtlich  sind 
A'ein-  0«d  OUirenbau  .  Seid^^nzucht  n« 
'iscberaii  «o  wia  SaUbereitung,  ainiaa 
vunstgewerba  nnd  Handel  die  E.  berai- 
hern.     Ausfuhr:  VVein,  mrhr  eis  go,ooo 
)hmen  ,  bloC»  inr  S«»e,  »)cl  pepcn  i2:>,coo 
'.Mtr.,    Salz  Rcgen  3  Mill.  '/"fr  ,  Ouan- 
luseide  in  puten  Jahrfn  ,  Waizen,  Sdd- 
rfichte,  besonders  ApfeUinen  und  Zi« 
ronen,  Korkholz,  Anis,  Sülsholz,  Baum- 
eolle,   öci'fiiclie  ,  Kermeskürner .  Kaii- 
bariden  ,    seiden»»   /.euclie  und  Tabik. 
taatsverbindung:    Sevilla  hat  Castiiia- 
■ischae  Recht  und  Gesetze,  seinen  ci^«- 
ken  Generalkapitfin  an  Puerto  Maria  u. 
^Ae  k5ni|El.  Andient  sn  Sevilla,  u.  ge- 
'""t   zu    d<»n  lüftKesen  von  S.*villa  und 
'idiz-    Einthcilung:  in  10  Tesorerias. 
Sevilla,    \Rr.  37O  34'  26"  L.  iiO  51'  ß") 

J>an.  .llaaptft.  der  glcichn.  Frov.  am 
Mtadaicroiefr.    Sia  ist  mit  einer  Mane« 

nd  iMThürmen  umgeben,  hat  12  Tho 


ffMn  oiifc  nichtlicliar  Stl««Atiinf ,  mehr 

rere  öff»«>itl.  Plätze,   worunter  der  Bör-« 
sen  - ,  Rathh-  u.  Arsenalplatz  die  schön- 
sten, I  Kathedr  ,  29  Pfk  ,  8+  Kl.,  i  VVai- 
lenh  ,  1  ZttchLh«,  aa  Uosp. ,  und,  mit 
Triana  mMI  daa  Abfifen  Vorst,,  I5*$oo 
hohe  ,    meisteaa    im  Maoriacnen  6a* 
flchmUrke  verzierte  M.  und,  nach  RaB- 
fut  s,   cfi,coo  ¥..    (1787  erst  80. r68i  Erzbi- 
•chof,  laquisitionsgericht,  kon.  Audienz» 
Universität  mit  gco  Studenten,  3  KoUa* 
fiaa,  I  Filotantchala  im  coliefio  Tai- 
mo  für  m  Blavan,  t  Zaiehnenecaala» 
Akndeniie  der  schönen  Wissenschaften, 
Malerakademie,  niediz.  Akademie,  ökon. 
Gesellich.    Merkwiirdif^  sind:  die  grofsa  ^ 
Kathedrale  mit  Coloms  Grabe,  der  Alca«  ' 
zar  mit  «einen  Arabischen  Gärten,  dIa. 
Giralda,   einer   der  schönsten  Thürma 
Spaniens  ,  364  l-'ufs  hoch,  worin  eine  öf» 
fentl.  Bibliothek  von  20,oto  Banden  auf- 

testellt  ist,  dieMüoxe,  die  Börse-odec 
onja  mit  dam  Aa^arikan.  Archive,  dia 
Wasserleitnnr  canos  da  Carmoaa  Tas 
400  Bogen,  das  Amphitheater  »pm.  Stiaiw 
fe/erhtc,    da«  Ital.  Opernhaus  und  dia^ 
Alameda.  Grofse  kön.  Tabaksfabr.,  wel« 
che   S02  Mühlen  unterh.llt,    1,40^  Men- 
•chen  and  iga  I«aatthiere  beachittlft,  o.» 
aafsar  der  betrSehtl.  QuanfitltCifarratt 
an  Brasilirntnbik  ],ihrJ.  iSiOOO,   an  Spa- 
niol  16,000  Zntr.  produzirt ;  Seidenwebe« 
rei  nnt  2,318  Stühlen ,   I  Fajanzefabr-,  t 
kön.  StückaieXacrci  in  der  Vorst.  Tria- 
aft;  aintf»  Gärberaiaa,  Seifentiedereien 
n.  I.  w.    .Sehr  {^esai^kene  Handlung  i  auf 
dem  GuadalqtuvMT  können  kleine  Fahr» 
zeuge  bis  in  ihren  Häven  zu  dem  Torre 
del  Oro   herauf  fahren      Köm.  Amphi- 
theater.    Geburtsort  der  Kaiser  Trajan, 
Hadrian  und  Theodos,  de*  adlaa  da  1%, 
Caiat  f  1S66 ,  dea  Dichtavf  Jnaa  fla  la 
c:uevn,    des  Gekchichtschreibers  Ant.  da 
Uiloa  f  17M  und  der  Maler  Diego  Va- 
latqaaa  da  Mlva  a.  Frans,  da  Uerrera.  ' 

Sey^flla  tJ'Orn,  Britt.D.  anf  derWest- 
ind.  Insel  Jamaica,  mit  einem  guten 
liaven,  vormals  Hptort  der  Insel. 

Sivrt  Hantaise^  Franz.  Fl.  im  Dea« 
beider  8«vraa;  Q.  bei  Boaia ,  M.  oawaif 
Nantes  m  die  Loire. 

5"c  i'r^i  Miortaist,  Franz.  Kflftenfl.  Im, 
Dep.  beider  S^vres  ;  Q.  bei  S.  Moi«eaf< 
M.  an  den  Ozean  am  Pertuis  breton. 

Sivrts ,  Franz.  Mfl.  im  D^p.  6aiOf<* 
Oiae,  mit./^^  11.  Berühmte  kön.  Porze« 
lanfabr.,  deren  Vorzüge  vor  andern  Eu* 
rop.  in  dar  Schönheit  das  Biscnits,  im 
Raichtbaaw  d#r  Vaiaiarnng  u.  Zarthait 
dar  Malarai  battahan ,  1  Fajausafabr.  n. 
Mehrere  TiSpfereien. 

Sivrett  ^*i4*9  Frans.  Da»,  im  nocd- 
waitl.  Frankreich ,  sw.  i«P  ^  bic  iT^dl* 

8.  L.  nnd  460  47'  bis  47*'  12'  n.  Br.  ,  im  N. 
an  Maino  •  Loire ,  im  O.  an  Vjenne,im 
S.  an  (jharente  nnd  Niedercharento  ,  im 
W.  au  Vead^e  grancend,  Il4|xa  QM* 
froft.  Obarfllche:  eine  voa  dam  Aa* 
verf  nergebir(re  und  den  Sevcnnail, ab- 
streifende Hügelkette  sieht  sich  in  amar 
Diafjnnale  von  S.  O.  nach  N.  W.  durch 
die  Provinz,  die  übrigens  zu  b«*iden  Sei^ 
ten  aus  einer  hochgeleaenen  Ebene  b»-- 
•teht.  Boden }  meistens  fruchtbare  Klei, 
der  anf  Thaa ,  Schiefer  und  Granit 
steht;  strichweise  .^and.  Gebir«re  ;  die 
Puits  d'Enfer,  eine  höchstens  400  K.  sich 
erh(<bende  Hügelkette.  Gewässer:  die 
Sdvre  ^antaisa  a.  Niortaiae ,  dia  Diva, 
Soire,  ThenA,  Aatoaaa,  Vonna  u.  Boa- 
tnnnc  ,  der  Mianaa,  die  Autis»  u.  Ven- 


e,  sehr  schmale,  aber  gepUasterto  bua-    d^e  j  19&  luibadfBttada  Xeiche.  Viele 
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Bnf.  KUma:  mild»  u  anfvnrhm.  Pt«« 
dukt««:  Getraid^,  Hülsonli üchle,  Wilder 
Ilopffii  ,  K)rtnfri»ln,  Riirdm  ,  Tabak, 
Flach»,  Hanf.  Wein,  Qbft,  auch  Nüm« 
Ii.  KaftUnten,  Holz,  rtie  gawShiil.  Haa»- 
thiera  und  Gaflaael,  Haaten  and  Kania- 
ch»n ,  aber  aadi  wnii^,  Fitohe,  Wien, 
Mühl-,  Bau-  lind  Kalkitrinr,  Marmor 
Vo]ktm#nge  «Rio:  254. üS,  wortinler  30,200 
Ref orruirt'F ,  die  5  Koiiii«torinl kirchen 
betitxent  die  Kathöliktn  haben  31  Pfavr* 
und  «88  Sokknrtalkireban.  Oer  ftffentl. 
Unterricht  int  el^nd  :  t%  gi*bt  nur  3  Kol- 
legien und  130  Kleuirntarschiilen.  Nah- 
ru/if^siweip«»  ;  Ackerbau,  nnt  Ii  dorn  al- 
ten Schlendrian  beirieb«tt,  doch  ärntet 
JB«n  an  KamlHIcliten  Aber  4  Mall.  Zntr. 

braucht  nor  St400iOOO  Zntr. ;  unbeden» 
tend  ist  daliegen  der  Bau  der  Kartoffeln, 
der  Hültenfriichte,  des  Klach«ean.  Ilanfi 
Der  Wein  eehört  zu  den  Mittelgewäch- 
•cn ,  und  wird,  wie  das  Obit,  oloft  in 
4«r  Proeins  raraehri.  Man  bantt  viela 
FQtt«rkriatar  nnd  hat  gntm  nattfrl.  Wie. 
•  pn  •  mpn  zieht  ^ortrefl.  Maulejel  und 
liirl,    die  für  die  beftten  in  Krankreich 

gelten,  hat  jRefien  von  Rindvieh,  viel» 
chaafa,  deren   Varadlnng  in  neuern 

•  JK«1t#n  aifrlt  batriaban  iat,  und  3  Ratsan 

▼on  Rchwrinfn.  ißoi  xnHit»'  man  si.^gg 
Pferde.  7,560  ManUtel,  4, "40  Esel,  89.8»^ 
Stärk  Rindvieh,  315,811  Schaafc  ,  )<;.y>3 
Schweine  «nd  373.530  Stück  Gi-fliigel. 
Der  Kunttfleifs  war  dnrch  den  Vf>nd^e- 
Jcriej  völlig  vernichtet  and  erhohlt  »ich 
•titaemlangfan;  iB^^fadid  mana  Fajnnxe- 
fahr  .  13  'l'öpfercien  ,  it>i  /.ir^elhiitten  ;  1 
Sal nct cmederei  ,  3  Pnpii'rmühlen  ,  viele 

*  Holzai  beiter ,  worunter  27  Sattelmmcher 

Xad  ao^  aols'chnlunachar,  ainlga  Serge- 
nd andera  Wnllenaauelininf. ,  die  17,87^ 
Stfick  liefern  ,  8  Mfltienmnf.  mit  1,400 
Arb  .  dann  fthrbtreien  ,  Hutrnacherei^n 
und  Handjchuhnuif.  Im  Gan/*.ii  i«i  <iie 
Urv.  binfs  produzirend.  ^utiuhr«  Korn« 
Bolz,  Ochsen,  Mauleial,  Pferde,  Hav« 
»el.  Wolle,  Häute,  Butter,*,  Eier,  Mi»t- 
achweine,  Leder,  Handschnhe  ,  MüUcn, 
Mahl,  Uranntwriri.  Mühlsteine,  Salpe> 
tcr,  zusaninien  für  6,061,526  Gulden,  wo* 

Rfett  mau  die  Einfonr  au  4,123,819  GnU 
B  nnichlift.    StaaUjrarbindong:  da« 
Dep.  wihlt  9  Mitglieder  xttr  Kammer  n. 

fehdrt  7tjr  12.  MilitMrdiv  isinn  ,  zur  9. 
orstkonirrvation,  zur  Diözese  u.  itnter 
den  k«Mi,  Gerichtshof  von  Poitiers.  Ein- 
theiluna :  in  4  Uetirka ,  31  Kant.  o.  3ta 
Gamainaan. 

Sevrihisuir  f    Osman.  St.   am  Pursnk, 
in  dem  Anadol.  Sandsch.  So?U,   luit  r 
'   nrra^n.  K. 

Stwadt  Kabul.  Distrikt  in  der  Prov. 
Kabul,  «nter  ^fi  n.  Br. ,  vom  Shindu  be. 
grinzt  und  durchflogen  Fr  wird  von 
•inein  Afghanenstamme,  den  Yufefzi. 
die  in  den  Geliirfr«n  dieser  Larnlsi  halt 
an  Uauae  «ind,  bewohnt.  Der  Distrikt 
Itt  giH  nofabavat. 

StwaiH  t  Ilind.  Bergkette  im  n6rdl. 
Hindoetan  ,  welche  die  Prov.  Agra  und 
Serinagur  scheidet.  Sie  ist  von  beträcht- 
licher Höha  und  hängt  mit  demUimma* 
Iah  «Mamman. 

S.u.'<:'i.  1'r.  26O  Ti'  L  I'  0  4')  Brilt. 
St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Bahar,  Distr. 
Sftnul,  mU  batrtcbtl.  TS^feraian. 

Sewastopol  ^  y/chtiar  ,    (Br.  03^  4f 
I-  5«o«)'»  Hast.  Bei»t.  in  dem  'i'aurisch. 
Kr.   Siroforopol    an    e  intern    Busen  det 
Srhwaraan  M aera ;  fest,  mit  9dt  H.  nnd 
3.000  E.  ILtiagiiiavcn«  AdnUralitäti 


war 


.Sha 

.:  Qnarantina;  Schifftwarfto.'  -^m 
einst  die  beraiiai(aiuHaAd«ltat.'«M 

Köjifgr.  Colchis. 

Seaisk,  (Br.  52''  iV  3<>"  1...  320  41')  Ruat. 
Kreixt.  des  Gouv.  Orel  an  der  Sew»  y. 
dem  See  Morica,  mit  10  K.,  2  Kl.,  770  B  « 

{I  Bnden  und  2,177  B-    aGrflnipaa  -,  1 
^a)aace.  Und  1  Poraelanfabr.  Produk- 
tenhandel. 

Stetten,  Oester.  D.  am  Ursprünge  der 
Drave,  in  dem  Tymler  Kr.  Brunecken, 
mit  hünfig  bcauchien  Bädern.  Anck 
wardaB  Jiiar  gnta  Mflta  vad  Mvtear  r*r* 
fertigt. 

.S'ei^rrdr,    Dan.  kleines  F.ilanri  ,  7;im 
Seeland.   A.  Holbeck    ge'jörip,    1X4  M 
lang  und  Va  *  48  H.  und  etwe 

SeyrUy  Franz  St.  im  Dp.  Niederal- 
pen  ,  Bet.  Diane  an  der  Blanche,  mit 
2,5-7  F:inw.  MnBui.  v«b  baaaw^llaBM 

Müuen.  * 

Seynt^  JPffaBS.   See<«t.   im    Oep.  Var« 

Bs,  To«iaa(  .CBC  gabauat»  mit  geraden 
Straftan ;  teBtBCB  lUian  «nd  5.636  &. 
TTaven;  SordallcB •  BBd  ThBBtttofeMiraif 

Schiffswcrf  te. 

Se^ny,  Russ.  St.  in  dtr  PolB.  W«iir« 
Angustowo  ,  mit  s>6  ^■ 

!S*ytttU  (Br.  45Ü  tß'  1..  2^0  50')  Fran«. 

St  im  D»'p.  Ain.  Bez.  Belley  an  dem 
Rhone,  mit  316  H.  und  2,50^  K.  Scliiflf- 
bau. 

Seysumah,  (Br#840M'  l-  c^iö')  Hind. 
St.  am  Chnmbml,  in  der  P.m  v  MalnraJi, 
XU  den  BatittaBgaB  dar  Maiuattaa  ca« 

hörig.  • 

Sezanne^  (Br.  48*^  4V  ^-  2i°  33')  Frar>7 
St.  am  Anges  und  Murin,    in  dem  Dep. 
Marne,    Bez.  Fpernay.    mit  r  Stifisk.,  4 
andarn  K.,  1  iloap.^  8«>      »ad  a.t6s  E 
Mttsanwcberaf ,    GSrberaian.  naudel 
mit  Wein  und  K^irn  Sminbrfiche. 

Sczemics ,  Oester  Mf.  im  Mähr.  Kr. 
Chrudim  <  mit  f,^  H.  und  991J  B.^  sBff 
Herrsch.   Pardubitz  ^«"liorig. 

Sttitnhra ,  s.  C^i mbra.       '  , 

Srti0,  PKpsti.  St.  auf  aia«M  B«arBt» 

in  der  L)igt.  Frosinone. 

Setzt  t  J'illa  Jranca  ,    Sard.  Mfi  in 
der  Miian.  Prv.  AloMaadna  an  der  Bor- 
mida,  mit  2,2V  &. 
.   S/acchia^  Oman.  Mfl.  nof  der  laaal 
Kirid,  im  Sandeeb.  Kanea. 

Sfnr,  yl^far,  Fs  SJfaktip .  Afrik  St, 
im  südt.  i'heiii>  des  .Staat»  In  ins;  um» 
mauert  und  gut  gebttuei,  mit  Miif.  von 
Bettdecken,  tiaika,  Bumnaan  u.  nndara 
wollanan  Zäuchen ;  Handal  mit  0«l  «. 
I.ieinewand.  1 

Sforttscn  ,  Sarrl.  Lustschi,  m  der  Mj- 
lan.  Prov.  V'icevano. 

Shadoutrah,   (Br.   2aP  20'    L.   950  a6'j  i 
Hind.'  St.  in  d^r  Prov.  Malwah,   Beairk  ' 
Chandree.  zu  dam  Gabiata  dav  Mabnt* 
ten  aehörig  - 

Sfiaftsht^ry,  Hntt.  'Nlfl.  auf  einem  I 
hohen  Hügel,  der  Engl.  Sh-  Dorset,  mit  1 

ii^  H.  und  2,169  B.  SpiiaanlUöppalai.  • 
)ep.  zum  Pari. 

Shahabad.  (Br.  2-0  39'  L.  97O  3^?)  Hin^ 
St.  am  (iurrah,  in  der  Prv.  Oiiöe,  Distr, 
Khyrabad  ,   tu  des  Nabab  von  Oad«  Be« 
•ittnngen  gehörig,    ft  Drittthaila  #nv«B 
liegen  jetzt  in  Trttmmern. 

Shmhahmd,  (Bt.  3qP  \%*  L.  94»  ri  Hiad. 
St.  in  dar  Pror.  Daibi,  dan  Safki  gcr 

höri? 

Shahithanpur.  (Br.  230  aft'  L.  g3P:Sfi 
Bind.  St.  in  der  Prv.MBlwn&,  detf1iCl|| 
ratttn  gehörig,  am  Sag»rfll«ttya  mm 
•abBL  o«  gut  bavölfcart. 
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Skahjihanpur^  ^(Br.  27O  51'  L.  9^0  32') 
irilt.  8k.  in  der  ]C«l]caUa  Prov.  Delhi» 
Itelr.  Ikireily  mm  Oorrah. 

SUahaur,  Sivanur  ,  (ßr.  ir,o  1'  L.  93'' 
')  Iliiid.  St.  in  dtr  t'rov.  Bfja^ur,  za 
en  Beiitzuncen  der  MAlirallfu  gehö- 
if,  «m  TomDuddrAh;  klein  und  ver- 
iUt»  Ein  Theil  d«r  SUdt  liegt  in  Rai- 
itn-  Vormnh  Haaptoit  elBta  unabbän- 
igen  FdrsLeiJthum«.  , 

Shairghur  ,  (Br.  28^40'  L  9;^^ )  Britt. 


Siw 
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t.  in.  der  Prov.  Delhi,  Bi  öareiW. 

,  iBr.  B9|ö  33'  L. 
4^49')    Brüt.  Stadt  in  der  Prov.  Deihi, 


Sham  ly ,   Syamal  aya 


iistr.  Saharunpur,  grofi,  mit  anschnl. 
lAXart  und  l  Münze. 

Snanavaz,  (Br.  30"  41'  L.  90°  ig')  Ka- 
>nl.  St.  in  der  Prov.  Multan. 

Shandorah,  (Br.  30O26'  L.  94<^39')  Brltt. 
tadt  in  der  Prov.  Delhi,  Dutr.  Saha- 
nnpar. 

Shannon,  Brilt.  Fl.  in  Ireland.  Er 
ömmt  aus  dem  Louglf  Allen  >  dnrch- 
-uft  die  Looghs  Ree  undDergh,  nimmt 
fii  Comlin  ,  Suck  und  Inny  auf,  und 
eht  unterhalb  Liinerick  durch  eine 
leerbusen  ühnj. Mün'lung  in  denOzean. 
'.r  ist  weithin  schiffbar,  doch  Unter- 
richt ein  Wakserfall  oberhalb  Lima» 
ick  die  Fahrt,  welche  durch  einen  Ka- 
lal  wieder  herf»e$tellt  wird. 

Shapham  Park,  Brut  D.  bei  Glas- 
onbovy,  in,  der  Engl.  Sh.  Somerseit. 
if  burtiort  des  Dichtet«  HeiArieh  i^ial- 
ing  +  i-'2v 

Stiupury  (Bi.  p2<^  IQ'  L.  2].')  Ilind. 
t.  lu  der  Prov.  Lahore.  om  Kavey  ,  zu 
•n  Bttittaocen  der  Saiks  gehörig. 

Shapur ,   (Br.  22^  19'  L..  06^  2')  Hind. 
t.  in  der  Prov.  Berar,  den  rlagpur  Mah* 
litten  gehörig 

5/»apur,  (Br.  190  49' 1-  40')  Hind> 
•t.  in  Oer  Prov.  Uerar,  aa  danBatitSOB« 
•a  des  Nixani  geb<5rig. 

Shapura,  (Br.  25O  43'  L.  92®  48')  Hind. 
t.  III  der  Prov.  Ashmir,  Bez.  Ilarowty, 
rols  ,  wohlgebauet  u.  mit  Mauern  um- 
aben.      vSi«  gahört  ein«m  RaJtJiy  4lW 
dich  Oadipur  zintpfiicbiig  ist. 

Shapinsai ,  Britt.  Eiland,  xa  dar 
Gruppe    der  Orkney linseln  in  Orkneys 

•  t«wartry  gehörig,  im  N.  O.  von  Mnin* 
and,  ♦Vioo  groff ,  mit  750  Kiuw. 
tarka  iCalpbereitung  (jährl.  66,000 Zatr.) 
md  Piscborei  mit  80  Fischerboten. 

Sharksbai ,  Haißichbai  ,  falsrhlicb 
'gell  undsbai  y  Auttralbai  auf  der  VVest- 
ijGiste  dei  Australkoiitinents   und  zwar 

e«  Eenirachtslandes,  eine  grolse  Ver- 
laf ung  ,  die  ans  einer  Heine  von  tt- 
aln.  Buchten  und  Busen  besteht  una  3 
laven  enthält»  die  iür  die  Schifffahzt 
iricbtig  werden  kdnnea:  FreyciBett  o. 
iamalins  Häven. 

Shmweibaä,  Britt.  Distrikt  in  der  Hal- 

utta  Prov.  Bohar,  zw.  25  und  n.  Iii., 
7  C^^^-  ß*^**^*»  nach  dem  ijui  üut^t;- 

ommeiien  Volkscensas  TOn  2  Millionen 
Ien»c|ien  und  swar  ■  in  dem  V.erhält- 

ifs«  bewohnt,  daft  1  Mobamedaner  auf^ 

*  Hindu«  kommt  (Hamilton).  Es  sclieint 
;l<|eXs    bei  dieser  Angabe  ein  irrthum 

bxowaltea. 

Shawpur  y  Shakpura,  (Br.  2]P  ^*  JL» 
>|0  2')  Hind.  St.  in  der'Pror.  Gnnäwtw 
m,  «in  Pvhair,  welche  mit  ihrem  Gebie- 
e  unter  einem  unabhängigen  Zemm- 
er steht.   Sie  hat  ein  kleines  Fort. 

ShtHy,  Nordamcrik.  Coontj  im  St. 
.cB^cky,  mit  14.877  ^> 

Sh*€Tnffa,  »Br  51°  II' 21"  E.  15O  24' 
>''>  Britt,  fa«te«  ScbJ.  an  dam  glcicbA. 
«ifSAw» 'Ml  MlMiiClie|i«j,.Ml 


der  Engl.  Sh.  Rent  gehMg.    El  deck« 
den  Eingarvg  zum  Ilavea  voa  Cbatham. 
Sftrfßeld;  Britt.  Sr.  am  Dan,  in  deot 

WestridinÄ  d»^  Kri^I.  S!;ire  York.  Sie 
ist  gut  ^.  bauet  und  täliit  7,171  H.  unit 
36,000  E  (ifi  n  31,314)  Fabr.  in  Stahl waa* 
ren  ,  als  Kasiirmessera »  Mciserat  Ga- 
beln, Federmessern  ,  Amboften,  Acker* 
eratbe  und  allerlei  \Verkzeu<fen  für 
ünstlcr  und  Ilnndwer leer ,  fufner  in 
pl  ittirten  Waari?n  ,  opiiicheti  Instru- 
menten und  Kämmen;  1  Eisenhütte  ;  im 
den  Lmgebangen.  z  Stttckgierserei.  jltei- 
weifs-  u.  MeaatgÜBbr.  u.  siarka  Twill« 
Spinnerei.  , 

stuß'ord,  Britt.  M£L  ta  der  Irdt  te 
der  Enal.  .Sh.  Bedlord. 

Sh^nat^  Britt.  Mfl.  ia  der  Baj^t.  Sb. 

Shrop,  mit  Eisengewerbe  ,  merkwürdig 
durch  di.«  köniRl.  Eiche,  unter  der«a 
l^aube  K.  Km  l  II.  sieb  dea  Blickea  aei« 


ner  VeHolgtr  entzog. 

Shtikpur,  (Br.  25O  g'  L.  IC30  33O  Britt. 
St.  in  der  Kalkatta  Pror.  oadOistraltt 
Bahar. 

Sheil,  Britt.  Binnensee  in  der  Skot» 
Sbire  Argylc,  mit  remautischeo  Umge* 
bangen. 

.  Shtkarpur,  (Br.  25047'  l.  87*'  28')  Ka- 
boi.  St.  in  der  Prov.  Sewast.in,  auf  der 
^V  c  s  t  >,..■  it  e  des  Shindu,  ein  grofser  gut 
bevölkerter  Ort,  dei;  starken  Mandel 
treibt,  aber  roa  Bore^era  weaig  be« 
•ucbt  wird. 

Sheköabadf  (Br.  ao»  6'  L.  08°  11')  Britt. 
Stadt  in  der  lUlkatta  Btor.  Agra.  B«u 
Etaweb.  " 

Shelburntf    Britt»  County*  |a  d^Bft 
Aiaerik.  Goar.  Neaskottland. 

^Aet^icrnr,' Brilt.  Hptst.  der  gleichn.. 
County  in  Neuikottland ,  die  vor  17^ 
noch  600  Familien  zählte  und  einen  gu-« 
ten  Häven  besafs,  seitdem  aber  nuclt 
Morse  fast  gana  verUusea  tara  eiklL  $ia 
liegt  tat  der  Bai  Roteway.  % 

SkeiUm ,  (Er.  iio  m'  L.  96O).  Britt.  St; 
in  der  Madrat  Prov.  Karnatik. 

Skallum,  (Br.  130  8'  E.  970  5')  Britt. 
St.  in  der  Madras  Proy«  Kamatik. 

Shenundoitht  Nordaaierik..  Fl.  im  St.  * 
Virginia,' weleber  ia  dea  blauea  Bergfia 
entspringt  und  bei  Barpen  F«rry  ia 

den  Potowmak  fallt. 

Sfienandoah ,   Nordamer«  CoBBtT  Jflt 

&t.  Virginia,  mit  13,646  E. 

ShepfY,  Britt.  Insel  in  der  Engl.  Sh. 
Kent,  gebildet  durch  die  beiden  Ana* 
des  Medway,  der  Tbame«  a*  dam  Meere. 
Sie  bat  gataa  Koralaad  aad  stark* 
Schaafheetdca«  Hattptetadt  ist  Qaeeaf, 
borough. 

Shephtrds  Islands,  Anstraleilande^ 
welche  aar  Grappe  der  neuen  fiebridea 
gehörea,  steil«  Felsen ,  die  derScbiff- 
lahrt  ia  diteea  Meerea  aebv  genbrlicii 

»iud. 

Shcpton  MalUt,  Btttt.  St.  in  derBagl. 
Sbire  Somcrsett,  aiit.^ooo  JS.    Mal,  TOS« 
Tncb  aad  Kasimir. 

Shepuri,  (Br.  25O  25'  I,.  9*0  Hind- 
SC  in  der  Fror.  Agra  >  aar  ein  Haafea: 
Toa  Ruiaen,  den  fitahratten  gehörig. 

Sher  ,  (Br.  2^«>  58'  J^.  91O  3')    Hind.  St. 
i  n  der  Prov.  Malwah ,  xu  deo  Bf iiuua« 
gen  d#r  Mabratten  gehörig. 

Sherburne,  Britt.  St.  in  dem  WeStrf- 
diaa  der  J&ngi.  Sh.  York,  mit  1  Hosp.  a. 
Tocn  Weberei. 

Shtrburng,  Nordamer.  St.  auf  der  In- 
sel u.  in  der  Jtlassachusetttcouuty  Nan- 

tatkat.       .  ,  , 
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Shertgur,  (Br.  ^oO  55'  l,.  y)  Hind. 
St.  in  der  Prov.  MolUn  ;  tu  dea  B««is* 
zunpcri  der  Seiki  fehörijf. 

Sh.cllandsy  Bntt.  Inselgruppe  iw.  15O 

St'  bia  17O  Ö.  JL.  und  59O  51'  bti  60°  4>'  n. 
r.,  xa  Oer  Skol.  Stewariry  Urki 


Mrif .  Sie 
rdll 


ineys  re- 
liegt etwa  11  M.  VOM  der 
mOrdlieliftea  bewohaten  OrknA«  Vor- 
dronaldsai  entfernt  und  besieht  aus  ^ 
'  Eilanden,  wovon  30  bewohnt,  die  übri- 

fen  Holmen  oder  Skerries  »ind.  Du 
nnere  derielbt  n  i»tg«bir(iff»  «ampfig 
und  nftckf,  aber  di«  aüt  elstr  Menge 
Buchten  und  Häven  v»riehea«n  Kütten 
frachtbar,  doch  nicht  to  cnt  benutzt, 
•Is  ei  ieyn  könnte.     Da«  Klima  i»t  f^?t 
wie  auf^en  Orkneys,   ungeachtet  dit*ke 
Inseln  *beträchtl.  höher  liegen :  rm 
sehr  knrser  Homtatt^  ein  nasier  nebli- 
ger Uerb«t  a.  »in  6 Monate  danrenderRc* 
genwiiUer  mit  vielen  Stürmen,  machen 
Sie  3ohrp»zeJten  au«,  selten  hat  luan  »i- 
nen  I-rühlin^.     Die  Nacht  wird  häufig 
dnccb  Nordlichter  erbellet.  Utuptpro- 
"daktc  sind  Gerste,  Hafer,  KartoftelJi, 
W'achholder  (sonst  kein  Baum  nud  kein 
Strauch)  ,   kleine   Pferde   und  Schnafe, 
•tarkes  Rindvieh  und  Sfluvtiue,  K>n)n- 
chen«   Robben,   Vischoitero,  vielerlei 
StraadvÖgel ,   worunter  dit  Eidergans, 
Vlufs-  und  Seefisch**  Haninier,  Ansurn, 
Mascheln,  Berniteln  und  vom- Meere 
«us^^eworfener  Ambra ,   Kupfer,  Kison, 
Asbest,  Speckstein  ,  Granaten.  Walker- 
erde,   Mergel,   Kalk-  und  Sandsteine, 
Torf  als  eiüxiges  Brennmaterial.  Die 
Volksneage  betrlet  3i,ftoo  Protestanten 
in  12  Kirchsp.,  dieNorjjich  reden.  Noh- 
ruBgstweige  macheti  Vielizucht,  fische* 
rei,    Vogelfang  und  Sirmnufslricktrei, 
die  Exporten  Butter,  l'wUe.  Thran,  Dan- 

Soa,  ^tcbe  and  wollene  Strümpfe  aus. 
len  meisten  Gewinn  «iehaa  die  Binw. 
indrf«  von  d^n  in  ihren  HItrefa  landen- 
den Hfirings-  und  WaHßjchjügern  aller 
l*Iationen,  und  würden  noch  uielir  ge- 
winnen ,  wenn  der  stürmische  Winter 
nicht  die  Schifte  von  ihren  Kfisten  jagte. 
Die  Toraelimete  Insel  heilet  Meiniend. 
Shevagungn,  (Br.g«'/;4'  L  00  9')  Hind. 
iin  süal.  Karnatik,  welche  unter  ei- 
Polygarenfürsten  steht,  welcher 
an  die  Britten  einen  jilirl.  Tribut  Toa 
50,oto  Pagoden  zahlt. 

Sheviigurry,  Sivaghiri,  (ßr.  9023'  L. 

£1  i&'l  Bntt.  St.  in  der  Prov.  XineweJiv, 
r  Pris.  llodroe  gehflcig. 
Shevelpatorc,    (  Br.  90  31'   1.  95022') 
Britt.  St.  in  der  Prov.  Tinewellj ,  aar 
Prks.  Madras  gehörig ,   die  aonerttags 
•ehr  herabgekomuien  ist. 

Shields,  s.  South  -  Shiilda  und  North- 
Shirtds.  Beide  St.,  wovon  j»«nr  in  Dur- 
llAOit  ditie  in  Northumbei lanti  liest, 
babea  mit  TYnemonth  gegen  22,000  lt. 
and  machen  den  Häven  von  Newcattle 
«US,  welcher  über  2,000  Segel  fatiea 
kann    i8co  klarirten  7,840  Schiffe  aus. 

Shieta^  Atrik-  fruchtbare.«  Thal  oder 
Oese  im  Innern  des  Stoets  Tripuli. 

Shirt ,  Britt.  Binaoauo  oder  JLooh  ia 
der  Skot.  Sh.  SntberUnd. 

Shirgotia,  (Br  L.  102034')  Britt; 

St.  in  der  Kalkutta  Prov.  Fahar. 

Shirlt/wich  t  Bntt  U.  an  der  Trent, 
in  der  Ku^l.  Sb,  Stafford ,  mit  1  Saline» 
die  gegen  12,<90O  Zntr.  ausbeutet. 

Shitdra,  Riifs.  Fl.  im  GouTera« 
Ipga,  welcher  dem  Oka  zufällt. 

Shitdrdf   (Br.  53O  ^i'  L.  f)-^'  10')  Rim. 


Sha 


Glfbtrtlaa;  iLnm*  aaA  VradakMate« 
doli 

'      fflUfomfr,  (Br.  490  40*)  Bast.  Hptitedt 

des  Gouv.  Wolhyn  und  eines  gleichn. 
Kr.,  am  Trterew,  mit  30.:)  H.  und  i«8J&B< 
Sie  ist  noch  sehr  unbcdeutead,  bat  aoar 
fruchtbare  Umgehungen 

Skolapur,  (Br.  17O45'  I-q^p  19')  HiaC 
St.  und  Uanplnrt  eine«  gleichn.  Distr. 
in  der  Fror.  Beiapur,  welcher  zumXbeil 
den  Mahr.ittea  gebört.  Dio  SUdI  i«t 
Mahl  AttMch. 

Sholauanden.    (  Br.  9° ',9'    L-  96^  480 

Britt.  St.  in  der  Madras  i^tor.  KaraanJE, 
Distr.  Madnra. 

Shole,  Oester.  Mfl.  am  Oater,  ia  dea 

GaJiz.  Kr  Sambor. 


Shortlundtstraff^f  Austr.  Meereeerai, 
wtleber  eich  in  den  Archipel  von  Ileo* 
goorgien  zieht. 

Shrcwsburr,  ütiU.  Uptst.  der  Eoei. 
Sh.  Shrop,  «Bf  einer  Halbinsel ,  weide 
die  Severne  morht.  Sie  lehnt  sich  aa 
einen  hoben  Hür,el:  <ler  Ältere  Thetl 
der  Stadt  ist  fi-nt.r  un'l  ui-n  txehn  lieb, 
der  neuere  hat  breite,  rcgchiLirsige  gut 
bebaoete  Straften  .  aber  scblecLte«  Pfla- 
•tes.  Man  aihit  6  K.«  «vor.  die  llaapt- 
kirehe  «in  schönes  Gebiud«  ist,  1  Krta* 
kenh. ,  i  Arroenh.  filr  2^x)  Erwechtue  a. 
100  Kinder,  i  gelehrte  ochuU' ,  2,861  H. 
und  if,747  E.  Garn<pinnerei ,  .Seiden» 
baodweoereii  HauPtmarkt  für  eingro* 
bes  wollenes  Zeacn ,  das  Welsb  Web, 
welches  hier  drettirt  v/ird,  und  für  Fla- 
ritflle.  Ueberreste  eines  alten  Schi,  (jt- 
burtsort  des  Arch&ologea  Jolia  Tarier 
f  1/66.   3  Drp.  X.  Pari. 

Shrev»sbur]r  ^  Nerdamer.  Ortsch.  aa 

£Ieichn.  Fl.,    in  der  NewJtrMJ  C««Hl9 
lonmouih,  mit  3.773  E. 

Shrop,  auch  Salopp  Britt.  Sbire  ia 
Bagland;  zw.  14O  26'  bis  15»  20'  ö.  L.  oad  i 

620       bis  52®  57'  n.  Br. ,   im  N.  an  Flmt 
Cfhii 


und  Cheffhi  re',   ira  Ii.  an  StAfford  uuu 
Woroctter,  im  S.  an  Hcreford  nnd  Bad* 
nor,  im  W.  an  Montgoroery  and  Den* 
bifrh  griinzend,  6-',j5  QM  grofs.  Ober- 
liache:    im  N.  vu:Kr  berge  Und  llu^el, 
im  S.  welleiilörmi^  tben.     Boden  :  au- 
Xserst  verschieden,   im  Ganzen  ^7itt<■l• 
bodea.  Gebirge:  die  Child«  Kre-jl  1 1  <  ach, 
Drayton  Heath,   Cleve    Heath ,  Baggf 
Moor  ,  Babbs  Wood  |^  Lons  Mountain  a. 
o.     Gewässer:    die  Neverne,  welche  d.e 
Provinz   m   2  fast  gleiche  Theile  zer- 
schneidet,  die  Tt-md,   Tern.  Kliaiai 
rela  and  getuod.,  doch  etwa»  tanir. 
Frodoktet  Xretraide,  Gartea-  and  Htl« 
senfrüchte.  Kat  toffela,  etwas  Flacht  B. 
Hopfen,  Obft,  Holz,  die  gewdhnl.  Haas* 
thiere.    Wiijpret',    Federvirii,  Eisen, 
Steinkohlen.     Volksmenge  iBtt :  Mi«?» 
Ind.  la  ai  St.  and  Mfl ,  170  Kirchsptelea 
nnd  31,182  H.     Nahronfrizweige  :  auDier 
Ackerbau   und  Viehzucht  ein  eintrigl. 
Bergbau   auf   Eisen    und  Steinkohlen, 
sonst  noch  Wolienspionerei  und  VVoi- 
linweberei.   Di*  Tornehmsten  Bergwer* 
ke  liegen  in  der  reichen  Gegend  von 
Colebrookdale  bei  Broseley,  Welling- 
ton ,    Sheffnall  und   Bridgenorth  ,  die 
gröfsten  Eisenwerke  sind  hei  Fighntore 
und  Kettely.   Man  gewinnt  iährl.  634-000 
Zatr.  OnXseltea.  Aa«fahr:  Bitea  a.  Ei' 
•eagerlthe,  Steinkohlen,  Kise,  «tw» 
Malz,    Hol/,     grobe  wollene  Zencbf. 
Dep.  /um  Pari.  12.     Eiutheilung  :  in  Ii 
Hnndnds 


JLreisst.  am  gleichn.  Pl.»  in  dem  Gouv.  Shujuwulpurt  SmKMWUlpur»  (BtvJin 
CUag«,  Mit  •  X.,  ifli  H.  «aA  i«o  BUw.  aT  JU  9«»  ^^'r^m*  «t.  ia  dfe  fMv 
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w^t  IB  d«a  Btiitsongen  der  Mahraittn 
UrilArif-«  «in  Jamna.  Si*  i«i  CroXt.  hal 
•Iii  Fort,  aiKI  Mf.  ron  9«ttr«ift«n  M«»* 

«elinm  und  andern  b.ianwollc neu  Zeit- 
chtA«  wofür  nie,  wie  für  Dpium,  ein 
Haaptoiarkt  ist. 

Shumsahady  (Br.  Jg«»  i6'  L.  figp  Ä*') 
Hind.  St.  am  Ihylam  ,  In  <l«r  Fror.  L** 
^ore,  den  Seiks  (^ehOrig. 

Shundrabandx  j  (Br.  qO  35»  L.  95O  21') 
Britt.  >t  in  ii>-r  MadtM  Fr«T.  ]L«r0«tiJl» 
Distr.  Imnewelly. 

Siällandy  $.  Setland. 

SUsMt$eh4K  XmuU,  Rost.  K«nAl,  wel* 
ditr  den  Wolcnow  mH  d»r  Siit  rerbla- 
d«t  und  rine  Forts«'tzang  des  LadoRa- 
•ea'j  ausmacht,  woilurcli  die  WolPa  u. 
Newa  $11  h  die  Hände  reichen.  Er  iit 
i^d^  ang«iang«a,  1797  wieder  vorg^nom- 
aea  und  1801  TDlIig  beefidint. 

Siak  ,  Asiat.  <t  an  dem  gleicou.  Fl. 
nnd  in  dem  gleji  Jinain  Di»tr.  der  Iniel 
Sunimra  Sie  Heht  unter  einem  cinhei- 
misbheii  Regenten  und  hat  einen  Hä- 
ven, der  rinen  lebhaften  Handel  unter- 
h|U.  Die  Ausfuhr  bstuht  In  Gold» 
Wachs,  bnto,  gesa]««n«ll  und  fHfciran 
Fliehen  ,  Elephanlenzähnen  ,  Kamp^iT, 
OumiZii  u.  a.  Art.  Die  Niederländer 
hohlen  bifr  auch  viele«  Si  hiflbanholx. 

Siam,  bei  den  Eingebornen  Mtuang" 
Thmiy  Asiat.  Kttniffreich  sw.  10  bis  1S<* 
n.  Br.,  im  N.  nn  Schina  und  Birma,  in 
O.  an  An«m  odi-r  die  TheiJc  demselben, 
'ii<>  auf  den  Charten  Laos  utul  Kam« 
bod»ha  iieifsen  ,  im  an  den  Meerbu- 
sen von  Siam  und  die  Halbinsel  Maleka, 
im  W.  an  Birma  gr&nxend.  Areal.:  uacb 
Gr^berif  6,i2o  QM-  Oberflich»:  am  fro- 
f'ei  rhdl,  von  einem  brellon  F!  durch- 
strömt und  rines  umher  von  hohen  Ge- 
Ufgen  eingeschlossen :  im  S.  läuft  et 
Sa  iÄfi  Itlomu»  der  Malaiitchen  Halb- 
inttl  an«.  Bodan:  dar  Menam  itt  dar 
Nil  Slams;  da«  Land  wird  durch  seine 
Leberschweromangen  aufserordrntlich 
frachtbar,  und,  wie  in  Aegypten,  vrr- 
bteiten  R.anäla  taio  Wasser  durch  das 

Stnxe  Thal.  Dia  II9ba»  and  Gebirga, 
le  es  bo^rintea,  sind  mit  dichten 
Wildern  besetzt.  Ocbirffe:  xwei  ffrofse 
Gebirgszüge  trennen  Siam  von  Birma 
nnd  Anam,  aber  beide  sind  selbst  dem 
Kamen  nach  aicht  bahannt.  Gewisser: 
der  Menam ,  wtlchat  dacali  dcai  Mfln* 
dangen  sich  in  daa  Sianar  Bnaan  mfln- 
det,  ist  der  einzige  belrrichtl.  Fltif«  del 
Landes.  Kiima:  heil«,  nur  2  Jehrsszei- 
ten,  die  trockene  and  nn«<e  :  das  1  hal 
ist  wegen  dar  Uabrrtcbwammiuigen  des 
Stroms,  dessea  Schlanm  leicht  in  Finl- 
Bilt  übergebt,  nicht  gesund.  Produkte: 
Mais,  Hirte,  Reiff,  Ii lil^entrüchte,  gro- 
fse  Rrdapfel,  Kürbi$»e,  Wassermelonen, 
Zimmet,  Kaüee ,  Baumwolle,  ISaiel, 
Zackarrohr,  edle  Früchte,  Banibai  aaA 
•adarae  HoU,  Tonkibäume,  woraat 
aita  Papiei  bereitet,  Faangbäume  alt 
Fubebiume,  Cotaibäume  ,  Elephanten, 
schlechte  fferde,  wenig  Hornvieh,  eine 
Menre  wilder  Thiere,  worunter  Tiger 
nndHhiaotarosse,  Fische,  Gold,  Kupier, 
Xitaa,  Blai,  Zinn,  Maguatatalaa,  Salpa* 
ler,  Schwefel .  Diamanten.  Volksmen- 
ge: etwa  2  Miil.  Indiv.;  das  Land  war 
nie  sehr  bevölkert,  und  die  Volksmenffe 
soll  durch  di«  häutigen  Kriege  noch 
athr  abgenommen  habfa.  Die  Einw. 
find,  der  frröfiern  Masie  nach,  Siamer, 
doch  findet  man  auch  Malaien.  Die 
Keli;;ion  ist  der  Buddhaismus.  Kultur 
des  Bodant:  nur  daa  Thal,  welches  der 
mmam  daccbt^alj  Ui  aag abaatt,  di« 


Saitaa  aad  Gebirge  aiaa  aadnrchdriagl« 
WUdnib.  RaiXtbaa  uadViehxnchc  «ind 
balaaha  dia  ainaigea  Batchfiftigan^en 

des  Siamer«.  Dab«»i  findet  ein  einge- 
•  chränlcter  Brrfjbau  Statt.  Doch  ist  daa 
Land  überhaupt  zu  wenig  bekanht* 
KunsUleilt:  so  viel  man  wei&,  ba* 
•ctarCnkt  tick  diäter  auf  Weberei  rott  • 
baumwollenen  und  seidenen  Stopfen  n. 
auf  die  Verarbeitung  cinigi  r  Met.-^lle. 
Goldichmiede.  Tischlor  nnd  Vergolder 
sind  die  Künstler  der  äiamescn.  Hao- 
del:  unbeträchtlich.  Dar  aatwfirtiga 
Haadal  wird  aeitten«  ron  Portugiesen, 
nnd  Britten  unterhalten.  Der  Kfinig 
treibt  einen  ansschliefs].  Hindel  mit 
Zinn,  Elfenbein,  Hlei  und  Sapanholsc 
welche  zugleich  die  vor^üglichtCan 
Aosfuhrartikel  ausmachen.  Witsen- 
srhaftl.  Kultor:  ohne  Anfmaaternng. 
Gelehrte  KenTitnisse  können  unter  ei- 
nem Hauieu  von  Sklaven  n.cht  gedei- 
hen. Die  vSiamcsen  haben  ein«  gelehrte 
Sprache,  die  Palisprac.he ,  worin  Schrif- 
ten religiösen  und  gelehrten  lahalta 
geschrieben  sind,  allein  diese  weicht  ' 
70B  der  gemeinen  ganz  ab  und  ist  »ine 
völlig  todte  Sprache.  Diese  Schriften 
zeugen  von  einer  huhern  Gei«teskultui', 
als  «ie  jetzt  in  Siam  gefunden  wird. 
Sie  tollen  gute  Dichter  haben,  allein 
alle  ernsten  WitfanfcbafCen  befinden 
sich  in  d"iu  elendesten  Zustande,  und  ■ 
in  den  Schulen  oder  den  Kiüstern  der 
Talapoineii  oder  Mönche  wird  blofa 
im  Lesen  nnd  Schreiben  Unterricht  er« 
thtfilt.  Staatsverfassung:  ein  unbe* 
achränkter  Despotitmut.  Der  König  ist 
nicht  nur  Herr  fiber  dat  Leben,  son- 
dern auch  über  das  Kigenthum  seiner 
Luterthanen  und  das  Laad  gehurt  ihm 
eigenthämlich  zu.  Es  giebt  iii  dem  Rei« 
che  Bwar  JBxaia»  die  jedoch  aach  6  Mo* 
aata  fflr  daa  König  arbeitaa  nütsaa, 
aber  hier  i^t  es  eine  Ehre,  ein  Skiava 
des  Monarchen  zu  »eyn.  Dieser  kann 
sich  vermählen,  mit  wem  er  will,  selbsC 
wenn  seine  Wahl  die  jichwetter  oder 
Tochter  trifft.  Staattrarwaltung :  der 
Monarch  lifit  einen  5>taatsrath  und  ei« 
nen  Geheiuienrnf h  ,  die  Provin7en  wer» 
den  durch  Slattliulter  refrierl.  Die  bür> 
gertichen  Gesetze  sind  strenge  u.  grau« 
aam.  Die  Landioacht  itt  aabedentend  : 
erforderlichen  Fallt  kann  der  König 
wohl  60,000  Mann  mit  3  bit  4,000  Bla* 
phanten  aufbringen,  die  Seem.itJit  be- 
steht in  einigen  Galeeren.  Eintheilung: 
Slam  zerfällt  in  2  Theile,  den  obarn  a. 
untern,  die  in  Provinxen  und  diese  wie- 
der In  Distrikte  abgetheilt  werden« 
Der  obere  Theil  enthalt  die  Prov.  Por« 
seluc,  Sangueluc,  Locontai ,  Compeng- 
pet ,  Coconrepina,  Prscliebonne  u.  Pit- 
tchiai ,  der  untere  Theil  die  Frov.  Pa- 
tane,  Li£or,  Chanteboaae.  Bofdaloag  O. 
Thiai.  llptst.  ist  S7  -  yo  -  thi  •  ya. 

Siamestn,  Asiat.  Volk,  weichet  xa 
der  Mongolischen  Stammraste  gehört. 
£in<xwar  kleiner,  aber  nicht  i^bei  ae« 
baneter  Mentchentchlag,  dessen  Poj* 
»iognouie  mehr  voa  teai  Schiaataat 
alt  Toa  dem  Hindu  hat.  Dat  Qeilehf 
ist  viereckig,  breit  und  wegen  der  ho- 
hen Wangen  hervorrafentl  ;  die  Nase 
kurz  und  an  der  Spitze  rund,  der  Mund 
aruXt,  die  Lippen  dick  und  bleich,  die 
Zihaa  vom  Betelkauan  schwarz,  die  Oh- 
ren UBmäfsig  lang,  die  Haut  dunkel- 
braun mit  Roth  vermischt,  die  Haare 
.<rhwars,  dick  und  kurz  abgeschnitten. 
Der  Siamcta  kleidet  sich  hOchtt  ein- 
lach^ dac  IMnBi  wia  dag  W«i|^$  maf 
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t^AKVli  Üi9  Wtil^er  ihr*n  ITmwnrf  wie 
jtintn  Unterrock«  di«  Männer  fclilegea 
*iiiB  «witchen  dett  Schenkeln  herettf. 

Der  Husen  bleibt  mejstet)s  unbedeckt. 
Rein i itlilipit  lac  eine  voritigl.  Eij^en- 
schaft  beider  Geschlechter.  Nahrung 
Itnd  'WohoaBj  sind  beides  eben  so  ein- 
fbch,  wie  ihr«  ICleidnilK.  «nd  selbst  die 

T«"iTipel  z^■^^rn  keine  Pracht.  Vün  Cha- 
xekler  i»t  der  .Siaiuese  fanlt,  höfiith  u. 
•OtMlos}  er  kennt  keine  HAchsucht  aber 
«t  sn  l«igt  •i'^  groXter  Lügner 

tuid  Prahler  ,  ond  in  «eine  Gewohn- 
heiten hartnacl-ig  verliebt  Er  ist  arg- 
listig u.  unbeständig,  doch  im  liandel 
ehrlich  O.  gewissenhaft,  er  stirhll  gern, 
Aber  er  vsrachtet  ^tn  jjieb;  er  ehrt  dAS 
Alter  und  «unterttfitvt  seine  Verwand» 
ttn.  Seine  Sprache  i^l  wejiig  bekamt: 
sie  ist  einsylbig ,  doch  ^ajiz  von  dem 
Schinesischen  verschieden.  Seine  Prie- 
iftt  I  dl«  Thlapoinen  1^  haben  eine 
Santkritsprache,  die  Palisprache. 

S !  ninlscher  Mrfrbusf",  .Asiat,  profser 
Meerbusen    oder    Theils    des  Schine». 
Meers   /w.  der    Malaiischen  RalbiO^el 
'  n.  den  11  eichen  Siam  n.  Au  am. 

Sinmpa,  Ttittmpa,  «igenil.  Chang^- 
An^in  Pro«,  xw.  lo  bis  n"  n.  Br.,  iin  N. 
von  unbekannter  Ausdehnung,  im  O. 
an  Ilue  oder  Koschinschina  ,  im  S.  au 
das  Schiu.  Meery  und  im  VV  an  Kam- 
hedsha  grantedd.  Bine  sehr  gebirgige 
Landschaft,  wovon  der  nörr! I.  Theil  eine 
völlige  Wüstenei,  der  mittlere  u.  «üdl. 
Theil  gut  angebaiiet  und  beviükert  ist. 
Zadels  ist  das  innere  diese»  LaAdes  car 
niehe  bekenn^,  tind  'eon  den  Missio- 
nnrien  wissen  wir  nur  soviel,  dafa  es 
'dem  Reiche  Anam  gegenwartig  unter- 
worfen  ist. 

Sinan  fu,  9,  T^inan-fu, 

SittOf  Asiat.  Eiland,  nnter  1420  44'  L. 
n.  2*'  48'  n  'Ji-  ,  itn  östl.  Meere  anl  der 
Südspilze  von  Celebe»  lieleffen.  Ls  liut 
einen  Umfang  von  etwa  g  M.  u.  in  sei- 
ner Mitte  einen  noch  lebendigen  Vul- 
kan. Uebrigens  ist  es  frachtbar,  tu  hat 
Malniiscbe  E.  Die  N  lederJdndcr  hmliaa 
daselbst  eine  Be9atz,nng. 

Siara,  SfaiUy  i'ort.  Capitania  und 
dine  von  denen,  worein  Brasilien  einge- 
IhdiU  in.  Sie  breitet  sich  ave.  dem  P«- 
ranaiba  n.  dem  Meere  au«. 

Siara,  (s.  Br.  3031'  L.  33Q°  13'  40") 
Port.  Hauptst.  der  gleiclin.  i'.rasil.  Ctl- 
piCania  am  Meere;  klein,  mit  1  Fort, 
jfaven;  etwas  Handel.  In  der  Umgegend 
&ndet  man  viele  Krystalle. 

Siässi'u  Asiat.  Eiiand  im  östl.  Meere, 
Snm  Archipel  der  Suluhi  nseln  gehörig: 
Eoch.  gut  bewaldet,  truchtbar  und  wobl 
'bewoBAt.    Die  Spanier  haben  darauf 
eine  Besatzung. 

Sihan,  Siva,   (Br.    510  -q'  L.  Q30  13') 
Äinriost  s"    la  der  Prov.  Lahore,  zu  den 
Besitxungen  der  Seikf  gehörig.  Sie  liegt 
.  auf  einem  Hfigel  o.  ist  befestigt. 

Sibirien,  das  Russ.  Asien  oder  der 
Kolie  k  ti  V  iiamc  der  (jo.ivern.  Tobolsk, 
ToiiMk  u.  liktizk,  ein  Areal  vonii2  ^5,14 
OM.  tuid^  mit  tpbegrifi  der  ungezäblicA 
Völker,  von  etwa  t,6<n,ooo  Mensch.  n  De*' 
wohnt,  wor  der  kleinere  Theil  llusien 
Sind  der  Ceb-rreit  bestf'il  ans  einem 
Gemische  von  Mongolen,  Hür;.'-''i.,  Ifn- 
auseu,  Lamuten,  Jakuten,'  Jnk,agiren, 
Tschnktschen,  Korjaken,  Kfmtschnrla^ 
Jen  ,  Kutilt  n,  Alenter»,  Koibalen  .^ojo- 
ten  ,  Tataren  ,  Osijaken  ,  Samojci!,- n,  . 
"VVoguIeü,  liucnarea  ,  Tsl  Ii «  hofji reii, 
'X'fciiubaUscIiicen,  Kalmüken,  'isciiulyr 
Wr»'  TOtUtlft  'ac«.  fiigciiSL  sAOtt  «««B 


noch  ein  TheH  von  Perm  n.  venOrrabur] 
an  Sibirien,  weldhes  Zarlwanll.  s«ii«liSH 
WA  der  Atamdn  Jertnak  Ti«iof^g«<w  asil 

n e  Eroberuncen  am  L'ial  J^nf<land!  flbef. 
geben  hat,  in  die  Russ.  Krane  £e£i«rcfe< 
len  hat.  Doch  lebt  noch  im  auls^*e'*4 
forden  anf  der  Halbineel ,  die  sieb  >ä 
4icr  Berittf^istrafse  neigt,'  ein  SMlif 
Volk,  die  ischukischen  ,  önbezwun^M 
und  nur  seinen  ei^eneu  Gesetzen  gehte^ 
chend. 

Sibiru^  Ste  jBrrree  •  Asiat.  Issel.  as£ 
der  Westkflste  von  Somatfaf  «w.  t  ms 

s.  Br.  und  115  bis  irft'»  L.,  15  M.  lang  nri 
2  I -j  breit,  bie  ist  stark  bewaHet  ,  urd 
hatE.,  die  denen  auf  der  Poggyjmeli 
gleichen;  gastfrei,  ancmtttiiig,  Jia^ 
pf erbrauner  8«Qt.  «•  leben /»a  Znk;; 
k^rrohr,  Brdlnfeln,  R^koenw— ü  naa 
Fischen.  ' 

Sihoure,  Frani.  Mfl.  im  Dep.  ^Mfr« 
Pyrenäen,  Bz.  Bayonne,  nahe  aB<JaMn«j 
Mit  i.«73  E.  I 

Sibuyun^  Span.  Insel,  nnter  140**  9'  1^ 
und  12O  50'  n.  Br.  ,    zu  der  Gruppe  d««.' 
Philippinen  gehöriir.    Sie  hat  7  bi>  t  ' 
im  Umfange  und  Malaiische  Bisajex  is 
Bewohnern. 

Sicacola,  CicacoU,  (Br.  2»'  le.« 
36')  Brill,  llanptst  des  gleichn.  Madrai 
Cirkars.  Sie  besitzt  eine  Moikee  ,  ci« 
iiir  ein  grofses  Heiligthum  gehalten  wird 

SieanärOt  Osm.  Archipeleiland  ,  as- 
weit  Poiicandro;  klem  und  unbewohr.'. 

Siclysully  ,    CBr.  -.^50  12*   1..  10^  M 
Britl.  PaTs  in  der  Präs.  Kalkül! a,  auf 
Grausen  der  Prov.  Bengalen  u.  Bebst 
er  liegt  in  den  Gebirgen  von  Colfeit 
lind  war  vormals  stor.';  befestigt. 

Sicginiy  Britl.  M:J.  auf  der  Insel  M«^| 
ta,  mit  2.250  K.  I 

Sichern,  Nied.  St.  am  Demer,  in  ia< 
Prov.  Sadbraband,  mit  1,497  B.  1  Araae«! 
rei,  2  Branntweinbrennereien  | 

Sic  hl  rsf ,  u .  h,  liaier,  D.  in  dem  ObW«, 
ni  i  i  ilundg.  \Vun*iedel,  mit  einem  G<- 
sundbrunnen].  dem  Alexandersbade,  des- 
sen Wasser  dem  Scbwdlbacher  flcick 
kömmt.  Es  wird  stark  verschickt,  dient 
aber  auch  zum  Baden,  zu  welchem  Kude; 
hier  dift  aötbigett  Oebtttde  vttvlmndei 
sind.  I 

Sieeomario ,  Sard.  Prv.  in  AeBi  Herx ! 
Milono,  ein  kleiner  fruchtbarer  StTi<'B 
Landes,  am  Znsanimenfl.  des  Po  U.  Ts- 
naro,  mit  15  Mfl.  u  U. 

^icignano  f  Sit*  St.  im  Princ.  citrr., 
welche,  mit  dem  D.  Galdo  diSidfnane^ 
5,356  E  tiihll. 

A.c;/;<//,   hi:de,    Europ.  Königreich, 
welches  aus  2  v»  i  «cluedenen  ,    aber  siitj 
1817  in  Eins  verschmoltenen  Heichen, 
Napott  f  s.  d.  Art. )  und  Sicilien  ( s  d 
An.  ;  1  f  f'  bt,  niid  nnt'  T  dem  Titel,  Si^i 
ni^rcu.i  i)'  i.ior  Sicihvn,  einem  ßemeiü-j 
sc)iaitl.  Könige  gehorcht.    Beide  enlhal* 
ten  zusammen   2,03^.77  Q^l-  ,    niit  eiuT 
Volksmenge  von  0,619,038  E.,    die  2.5?? 
ürtscliaiicn   und   etwa   i.iOn,:o  H. 
wohnen.    Die  Nation  besteht,  bi*  aut  a 
bis  24,000  Arnauthen  ,   die  m   !en  Setor- 
ten  und  einem  Küstenstriche  %jicib<^s 
und  Napolis  leben,  gans  am»  Ttalivncra, 
die   sowohl   in  Napoii,   als  ii»  SitiH«»i 
eln»'ii  ei;ienen  Dialekt  reden.      Öle  R*~  | 
ligion  iit,  mit  Ausiii.hnie  citT  ArnantJ'.f«  I 
die  Uem  griech.  keth<  Hitus  lolee>n,  ^ 
rdm.  Rath.    Der'Klerni  ist  t»«lreitll 
sehr    ?).  -Mir.>rt.     Die  Nation    thellt  »Jf» 
in  .■^ili'l,  lUir.^cr  ui'd  Landleule.  MmW-I 
verlaisuy^:    eine    konst  jimiouelle  M«" . 
narchi».    erblich  in    der  iiyna»ti« 
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▼ollziehende  Gewalt  in  Blinden,  die  f«,- 
setKgrbende    theilt    er  cewisfermaXten 
mit  der  Nation  ,   dit  ia  beiden  Reichen 
dar(;)i    FarJamente    TOrfesterU  wird. 
Dvck  itt  teit  «er  Vereinigung  beider 
Keiche  die  NfttionBlTeprü-;<Miiat)on  noch 
nicht  organi^irt.     Der  Koni«  iiC  kathol. 
Religion  ;  de rThron  erbl.  in  männlicher 
und  weibi.  JLinie.    '/.ur  Volliiihnekeit 
itt  dai  i6te  Jehr  erfordert.    l>«r  Köaig 
baneigt  den  Th^on,  ^hne  daft  et  einer 
Krönong  bedarf  Der  Thronfolrer  heiÄt 
Ueno»    von    Apulien.     Der  litol  ist: 
König  beider  Sicilien  und  zu  Jerusalem, 
Infant  von  Spanien,   Herzog  von  Par- 
aD^Cf  FUceifza  und  Castro ,   erbl.  Grof<i- 
Bersof  von  Totkanai  dae  Weppen,  mit 
einigen  AbUnderungcn  ,    das  Spanische. 
Der  Hofstaat   i»t  zalilreich  und  präch- 
tig. In  Napoli  sowohl,  als  Sicilien  giebt 
ci    in  jedem  Reiche    7  Brzamtfr.  Ott 

attovorden  sind  4:  der  Orden  beiderSi- 
ioa.  der  S.  Ferdinand  ,  der  S.  Januar 
Wid  der  Konstantinische,  fn  Napoii 
bilden  die  Nation  der  Adel,  Bia^tfr  und 
Bauer.  Beide  ersteren  Staude  genieXsen 
besondere  Vorrechte,  der  letztere  itt 
neistens  Herrndiensun  nntorworfcn  n. 
dflrftig.  Di»  GaiftUebkait  nacht  kei- 
nen eij^enen  Stand  im  Staate  aus,  son- 
dern recliLet  sich  tu  «Irn  beiden  erstem 

i lassen.  Welchen  Antiieil  fdr  die  Zu- 
uaft  >  diese  6Uade  an  der  Regiernnc 
Aehman  werden,  ist  noch  nnbestimmC 
Stouidna  Staatsverfassung  war  «war 
doreh  die  Ronstitotion  von  1R15  festge- 
setzt :  üieXs  Reich  bekam  dadurch  eine 
eigene  Konsumtion  und  eine  Natio- 
nalvertretung  durch  2  Karamern,  1)  der 
Pairskajnmar,  wozu  die  Pairt  des  Reicht, 
die  Erz-  und  Bischöfe  gehOren  und  2) 
der  Kammer  der  (7>?meinden,  wi-lche 
die  Deputirten  der  Städte  und  Uerter 
bild*  a.  Uiete  ^Jati i  iialvL-rtrelung  oder 
Parlament  theilt  mit  dem  Könige  dia 
Gesetzgebung  u.  das  Bestenrungsracht.* 
Dar  Mnig  hat  teine  Civilliste,  unrl  dio 
Fendalitit,  so  wie  die  Lehn^gerii  hn- 
barkeiten>  bkihcn  abf^e^th.iffi.  Indefs 
ist  diete  Konstitution  bis  jetzt  nicht  in 
Wirksamk^t  getreten,  und  dlürfta  nach'' 
der  nunmehr  ansgcsprochanen  Ver- 
a^jhmalznng  beider  Helehe  wohl  eine 
Abänderung  erleiden.  Staatsverwal- 
tung: die  höchsten  Zentralbehörden 
sind  der  >taat^rath  u.  da»  Ministerium, 
die  bei«ie  zu  Napoli  ihren  Sita  habejt. 
Dia  Verwaltungs-  und  Jnstizbabördan 
find  in  Napoli  noch  provisorisch  die 
niml. ,  wie  tie  unter  der  Franz.  Verfas- 
sung bestanden  ;  die  Frv.  werden  durch 
Statthalter  regiert,  die  Gerechtigkeit 
verwallen  die  Appellationshdfa,  dieXri- 
bunäla  n.  die  Friedensrichter,  der  Kir- 
chenstaat Ist  dem  Minister  des  Kultus 
untergeordnet,  dii-  I'inanzen,  das  Mili- 
t4r,  Marine,  Hostel,  1- ersten  U.  S.  w. 
▼  erwalt»-a  besondere  Behördan.  Dar 
Monarch  ernennt  die  21  Ers-  tind  iia 
Biscbdfa.  In  Sicilien  repräsentirt  den 
Jioaarchan  ein  la  Palermo  reiidirender 
Vfzekö'tig,  dem  ein  von  den  Ministem 
gebildeter  GelieinirTath  und  ein  .Staats« 
raih  zur  Seite  stellen.  Die  übrigen  ho- 
hen ZentrnlbehÖrden  sind  das  Trtbanal 
der  fcön.  Hofgerichtc,  das  kön.  1  nanz- 
«oMa|^um,  da»  Tribunal  der  .Junta,  das 
KonsMtofHira  nnd  da?  KoIIp^iu.u  der 
Frä-iideute^i.  Militär:  ohne  National- 
truppen  höchstens  lö.ooo  M. ,  in  10  Reg. 
Inranterie  und  4  Reg.  Karaleric  ver- 
theilt. Die  Proviniiatlegi.onen  machen 
#7,000  M.  eus.  Marine;  3  Linienschill», 
irctfjf.  St^.  Mtndwürtträueh,  IJ.  £d* 
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MlU.  Golden.  1007  betm/r  die  orrfenfl' 
Einnahme  in  r>rapJli  «lleiS  &7^.ow  dii 

Will   Dukaten  (lu  1  Hthlr.  +  gr  6  nf  1 
Sic.hens  Staatjeinkünfte  maM,?en  ifti 
*t^va  5,150.000  Golden  aus,  wovon  diS 
n-??*^!:''"""  Domänen  2  V  2* 

£SV"*  ^"i"''«""  .  Eintheuung: 
^^^^J^n  K^iniRr^icho  Napoli  u.'SiciMen 
Tn/V Köniareich,  die  erVf'iim 
Insel        MUteliand.  Ilears    in  d.  r  (  e- 

A-e?i    «J?"A  3^r-^^'  47'    n.  ür. 

A  eai  mit  den    Liparca    und  übrieen 

,Vr^"7,K(Unden  537.50,   ohne  dlL^^Ag 

rchnittlL  ^Vi^  dfr  Appenninen  durch- 

Pa.?:it  5:.»-  •»'•^t^  Vörgebirga 
iratsaro  unter  dat  Meer  taudien  7vvi 

i«?h"  .^•»"Ib'^n   breiten   tich  Äurserst  - 

V^r"d}mro^nt/n-S?e^^?/He^^^^^^^ 

gVs-cSieli-e?.^  M^'7n^\^.rK5: 
JÖIIig  Ttflkanisch,  in  denVeid^n  übX 
pn,  f.'o^'n^n  vermischt,  im  Ganm 
fruchtbar  Gebirge  die  Appenniuan  D 
darunter  der  höchste  öerglßuffen?  dJ^ 
Aetna   od.r  Monte  Oibeflo*,  eT?Vo,6 

gnach  Sahssure  to.^Pufs  hoher  Vulkaul 
f^fj.'f  P.''^^^"^*"*«"  '  darunter  Sei 
laretti,  Plantani,  Cantera  u.  a.  Klein« 

i!na:"unA'\^  x.hlreich.  Klima;  hidit*' 
Milde  und  gesund,   nnr  einzelne  Ge- 

Ua»  yuecksilber  • 
mit  selten  bis  o.  Schnee  unj  Eis  kenSc 
""«^  vom  Aetna.  Dia  Agmian  aiid 
in  höchster  Voilkoramaabait.  u  lawSS  ' 
Aloe  und  Ü.ttelp.l«e™/d*e7hen.  *  PrJ! 
duk.e  :  Getraide.  besondert  Waizen, 
Keils,  Wein  ül.ven,  Südfrüchte,  Saf! 
ran  ,  fabak,  Flachs ,  Hanf.  Zuckerrohr, 

i»oda,   ^umach  ,   d*e  «ew.  Hautthier* 

Alabaster  ,  Marmor,  Lapis  J.azuli,  Salt. 
\o  k*ny.n?:c  1-97.  1.655,^56  lad.,  WorOÄ 
mehr  als  die  Hälfte  in  äen  y,2  St.,  der 
Rest  in  wenigen  D.,  »berlil'hr  vielen 
über  die  «an^telnsal  «atstreneiea  Mai  r- 
5S?"Xj5f^-  Gros  tind  Italiener, 

mit  •inem  eigenen  ,  dem  SiciliscUei 
DialeklL..  unter  ihnen  leben  einige  Ar- 
naulh^n  in  den  Seettädta».  Die  Reli. 
gj.^n  ist  die  katboi.:  man  rechnet  dio 
Z^l  allMj4«lker  auf  70  bis  8  ,r  o.  wur. 
a  Br«-  nkn  6  Bischöfe.  Die  Nat.on  be- 
steht  aus  einem  .^ehr  reichen  Adel,  dar 
mit  dem  Klerus  fast  allct  Grund eigeü* 
thum  besitzt,  und  58  Ps^rtten,  27  Herso- 
fe,  37  Marcheten,  1  Vicomte,  2^  Grafen 
nnd  79  BaMne  unter  sich  zahlt,  aus  dea 
Bürcern,  die  zwar  frei  sind,  bei  der  be- 
•toheudau  Verlasiung  »ich  aber  docJt 
nicht  so,  wie  sie  sollten,  bewegen  ktfn» 
V^li  '^^^  ^^.'^  Bauar,  dessen  Zu- 
stand iurierit  elend  nnd  gedrückt  ist. 
nnd  dessen  Unwastenheit  und  Aberglan' 
ben  aUe  Beschreibung  ilbersteigt.  Dio 
fruthlb^rsto  Insel  von  ^anz  Europa  ist 
durch  ihre  Verfassung  verödet  and  fast 
zur  Wüste  geworden.  Kultur  des  Bo»' 
dens:  Ackerhau  itt  der  Haupt  -  ,uiid  «i- 
türlichtta  Erwerbszweig  der  E  ;  «.lUm 
d^r  Anbau  ist  a'ufterst  »cLiecht,  und  Si- 
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SMüw  di^  Kornkunmer 
4^  Siidcht  war.  Rthfoet  rechnet  den 
fvnzea  Aernieertrag  «uf  2,255,536  S*l- 
meii.  Hanf  nnd  Flach«  werden  weuif 
l^ebanct,  die  tHivenbaum«  fchlecht  ce- 
warUl»  und  biof«  ituf  den  Anbau  der 

S9J»«  mehrtcer  FXeili  bewendet.  Im  V*l 
emoii«  »Mit  man  den  Blaulbecrbaan 
und  bat  «Ine  ansehnl.  SeidenknUur. 
Bh*  Schaaf-  «nd  /.ie«*nfucht  haben  ih- 
ren Sit»  im  Val  di  Noto  ;  die  Siciliani» 
aclian  Pftrda  laUap  tchönj  allein  di« 
Sttclit  ilt  vn>«chU»sict.  Die  Bienen- 
zucht witd  •tark  f 'trieben:  der  Uoaif 
von  Hybla  iit  bekannt.  Die  Banmzttcl» 
überläftt  man  tlor  .Natur,  doch  licTert 
aie  mehrere  tchdtabare  Aiufulirhrtilcej. 
Flecherei  wird  an  den  Kflttrn  lebhaft 
getrieben  ,  besondert  ist  der  XhunÜsch- 
lan;?  bei  Palermo  Ton  fTofiwr  Wichtig- 
keit. Kunsiflcirs:  unbedeutend,  und 
schränkt  sich  iast  nam  auf  die  noth- 
Wendiffsten  Handwerker  ein.  Nur  in 
einigen  crdfeerji  St&dten  hlOJltt  die  Sei- 
dpnweberel.  Bandet:  trot«  dar  trcrT. 
Lage  der  ln»ol  völlig  passiv  und  ßegen- 
w&rtig  meistens  in  den  Händen  dtr 
BriiteAt  da  sonst  Genna,  Livorno  und 
ManeiUa  die  flaunuhnehmer  waren. 
Sicilien  ffBlirt  naebReliftaet  fllr  ii,a»3.ioo 
DukaTen  Produkte  aus ,  nk'mlich  Wai- 
xen  3Cü,üOO,  Gent«  und  Iliilsenfrfichte 
ft},OCO ,  Putazieo  300,  Haselnüsse  11,000, 
)»alx  aco,coo  Saimen  (der  Saim  etwa  tu 
aVs  Kntr.),  U4»f  ond  Flachs  5.000»  Lma- 
<}l  6,000,  Olivenöl  ^,000,  Mandeln  10,000, 
Jobannisbrod  fKj.txx),  Sumach  5,cto,  Soda 
6o,tto,  Schwel«  l  100,000,  Lumpen  10,000, 
ILanIhariden  do  Cantaras  (  ä  i  Zentner  ), 
Wein  30,000,  Zitronaataft  fico,  Thunfisch 
d,OPO  und  Sardellen  5,000  Vfcsiel  ,  Seide 
a,»oo  Ballen,  y.ilroneTi  100,000,  Orangen 
i.oco,.  Manna  2,000  11.  Lnkntzonsaft  5,000 
Kisteh,  Bcrgamottöl  für  ^.000,  Feigen 
'  ■  le  t< 


ir  TtojOi   .  _ 
nad  Korinthen  für  30,000,  Thiesfelle  für 
2COCQ0,  Kftse,  Weiaeteia,  Gnauai.  Sei« 
denwoaren  Q.  t.  w.  fdr  1  Million  iJuka« 


ten.  Wiasenscbnftl.  Kultur:  ganz  im 
Verfälle;  CS  giebc  in  Sicilieu  wenige 
IUeraTiHA«  Taiftti^keit  und  in  neuem 
Zeiten  ereclieinen  nur  noch  thtolof.  n. 
sparsam  mathenal.  and  antiquariacha 
Schriften.  Selbst  die  Dichtkunst,  ffir 
die  der  Sicilianer  geboren  zu  seja 
scheinf,  und  die  Musik  haben  sich  hier 
Überlebt.  Der  ttftentL  Uaterncht  ist 
Inlserst  elend ,  und  die  Uaivtrtlüt  «ad 
die  vielen  gelehrten  Gesellsch.  hOchst 
rin^eitigi  an  Volksbildung  nnd  Volks« 
tl^nterricbt  denkt  Niemand.  Staatsver- 
faesnnj  aad  Verwaltung :  s.  nuter  bei- 
dett  Sföilian.  Biatheilnn^ :  in  ^  Land- 
schaften ,  Val  di  Ocmoaa,  V«I  oi  Mas* 
zara  und  Val  di  Noto. 

Siculiana ,  Sir.  St.  an  der  M.  der 
Caana  m  das  Meer  im  Val  di  Hazrara, 
iait  6,000  B.  B«t'ev  $  Atwft^  ^o(^  Wai- 
sea  und  Schwefi?) 

Sidrrs,  llelv.  MH.  in  dem  Kanton 
Wallis,  gut  f^ebaui-t.  J«lalM  dlbti*dlt 
Auinen  des  Schi.  Altsideri. 

SUnntuthy  (Br.  51O  33'  L.  lio  jtf»)  Bvitt. 
8t.  em  Kanäle  ,  in  der  Bngl.  S'hire 
Devon  ,  mit  1  sehr  vers.-vndeten  Häven. 

Sidiicy^    Britt.  Couiity  111  dem  Coiiv. 
NeuskDtland  ,  uiit  der  ilauptstadt  I^Ian- 
'*hester. 

^  StdiujTj  (s.  Br.  l^^S^'Xl  ^'  ViÖ°4l') 
Met.  Hauptst.  des  (Tone.  iVensfldWales, 
auf  dem  Anstralkontinente  an  der  Hai 
bidner  Cove  und  am  Abhänge  zvveicr 
irügel;  aut  nnd  regelmuiiid  febaaet. 
aäi  dm^  Gaavam^fLt^liani«,  i  4 


Hosp.,  I  Sternwarte,  i  Geflafaifs,  3 
Scholen,  1  Waiseah.,  Kasaraea.  Maju-. 
ztnen,  250  H.  und  ,  nach  TarBbttU,  im 
B.  Sitz  des  Gouvernfurs  nnd  UBterg^^ 
vemenrsi  llaven ,  ^eu  3  VersehansoK- 
«en  dMktm;  Thaatar;  Mtanfoink« 
kerei.  I 

Sidrat  Roff.  St.  ite  Gaov.Bialyrtecl,' 
mit  £^7  H. 

Stdra,  Afrik.  Meerbusen  aa  der  Kä- 
ste von  Tripolis.  In  deraselkaa  lilft 
ein  kleines  gleichn.  Eiland. 

SidrecaitMi  ^  Osman.  Mfl.  im  Raat:. 
Sandscb.  Salonik,  mit  i  Moskee,  2  Ii- 
dem  u.  einem  kieineu  Markte.  Muai* 
hans;    .SilberbocfararJct  in  der  Biktii 
Silberhütte.  •  ! 

Siebtnbärgm,  Erdelr^  Oester,  (yrsf^ 
fürstenthnm  zw.        26' 3.;"  bis  450^ 

Br.  ,  im  N.  an  lJii/;arn,  im  O.  an  di« 
Moldau,  im  S.  an  die  Walachei,  ija  W 
an  Uugurn  gransend,  aad«  nach  Üptlnr 
mit  der  Miiitärgr&ns«,  1,100,40«  ^^"^ 
Blnmenbaeh  i,ii8>rii>  nach  Man^nburf 
oline  Militäri^äute  ,  doch  offenbur  ü 
nicdrip,  7^0  QM.  grofs.  Oberllacbc:  eu 
holies  üebirgiland,  von  weiten  .Tluirn 
durchschnitten.  Boden:  an  den  Oekü> 
gen  fteiaif ,  ia  dea  Thilara  aa«Tlta 

gutes  Ackerland,  strichweise  aber  tOw 
Ürr  u.  unfruchtbar;  überall  hinlaag). 
Bewässerung.  Gebirge:  die  Karpatht«, 
die  Siebenbtirgen  in  Gestalt  eines  lui*; 
bea  Mondes  umtiebea,  üd  Hele  tbiSi 
hjVhere,  theils  niedrigere  Retten  AatA 
das  ganze  Land  vertheilen.  Unterdes* 
selben  der  hohe  Relj'czat ,  der  Simol, 
der  Butsetsch  ,  letzterer  8,160  Fais  hock. 
Gewieeer:  der  Marosch,  SsMunoeck,  All, 
Aranvosch  und  Kokel;  viele  fiennfia 
Fl.;  der  Hodosch  -  und  S.  Annenis«; 
eine  Menge  .*^auerbrunnen  ,  mahrerr 
Bitter-  und  inkrnstirende  Quellea.  Kli- 
ma: in  den  Thal  er  n  mild  uad  aap- 
nehm,  auf  dem  Gebirge  rauh,  die  Luft 
lehr  reränderl.  ,  nnd  auf  die  hciJtsestr3 
Tage  folgen  oft  sehr  ktilte  Nachte.  In 
Gauzengesund.  Produkte:  Ge^raide, Kel- 
sen -  u.  Gartenfrüchte,  KartohVir.Taba];, 
Safcaa.£rdmefjideln,  Flachs,  IUnf,Mo)iB, 
TrUffain.  Rhabarber,  ünzian,  liläni 
Moos,  Wein,  Obst,  Garberb.iunie,  Höh, 
die  gewdhnl.  HausiUiere,  «uch  BüiiVt, 
Wild,  Geflügel,  SchUdkröten,  Fische, 
BieatAy  Saidaawarmer,  Farbener4^ 
Marmar,  «atelite  Diamanten  ,  mebrers 
Edelsteine,  Wasserblei,  Gold,  Silb«r, 
Elsen,  Kupfer,  Blei,Ber£bl,  Steinkoti- 
len,  Steinsalz.  Volksmeaga  mit  der 
litfirgranze :  nach  Blameabach  i.MrfSf* 
aach  Marienbnrg  ,  ohae  die  GriBts, 
«,500,000  E. ,  in  9  St.  ,  70  Mfl. ,  -,^>7  D  « 
904  728  IL  Davon  titid  Magyaren  (U- 
StrVlei  ^64,658,  Sachsen  413,5^9,  Wlachta 
^,«60.  Zigeuner  71.734 ,  Judaa  KgM.  At- 
mtiiier  x,3SA.  Orlecken  7/^1  nnd  Bulgsres 
ij^,  der  Religion  nach  aber  X ct.hr lik« 
340,000,  Griech»?u  916,460,  lletorniir!» 
X<)0,ooo,  Lutheraner  i^.oco.  Unitsrier 
45,0*0  und  Jaden  x.849.  Kahrnngsswci* 
Ce:  Ackarba«,  Tichzucht,  Bercbaa  nsd 
Oevrerhe.  Magyaren  und  SzcKler  »iad 
Landwirthe,  Kereleuie  o.  liolzhsuer :  (ii' 
Sachsen  treiben  Land-,  Wein-  u.Obtt- 
bau,  Vieh  -  und  Bienenzucht  i  die  WU* 
chon  machen  die  Schaahirten  ans;  ^ 
4,328 Deutschen  unter  den  Sachsen  Ter* 
mischten  Famihen  ,  legen  s'u  bnnidM 
Bergbau;  die  Zigeuner  auf  iL««  (^,oId«rs- 
sehen,  die  Armenier,  Giiechen,  Bulfs- 
raa  nnd  Juden  auf  Krämerei,  Hand«:  s 
«iaifi  MaBdwRka^  Hirn  ttaduMi  aüsl> 
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luf  Handwerke.     Die  nöthi^n  Hand- 
verlcer  fehlea  nirgendf ,  auch,  finden 
icb  einzelne  Manof.  ^,  Fabr.  in  Tuch, 
f^atsen«   Katen  n.  •.  w.«  indert  ist  das 
Land  doch  biofs  prodnzirend,  und,  mit 
Viisnahnie  der  Kotzen  n.  einiger  Uerg* 
abrikate,   dürfte  ■yvohi  kein  Siebenbür- 
;itchea  FabrikaC^flber  dieOrnnze  gehen, 
kuiaerordcatl.  wichtig  für  das  Land  ist 
ler    Bergbau,   welcher  jährJ.   an  Gold 
,4.75,    au  Silber  g. 780  Mar  k  ,    an  Kupfer 
v^oo  .  an  Blei  2,500«   an  Eiten  (>8,ooo,  an 
>ueckailbcr  60«  an  Antimonium  150,  an 
yaloiei  400,  an  Arffnik  15  und  an  ätein- 
«1»    »w.  yo.poo  biff  öoo.OüCi  Zentner  lie 
ert.       Die    Weinerzi^ugung    wird  auf 
,6^4,000  Eimer  angejchlagen.     1773  fand 
nAti  au  steuerbaren  GrundtMckeh ,  an- 
scr    den    Militarcraozen ,  Ackerland 
09.171,  Wielen  3S).9»3*  Weingirten  101,9^ 
ocn  i    an  Vi<«h  und  /war  an  Pfer«Icn  a. 
»chsen   375. 586 ,   aa  Kühen  206,551,  an 
.albern  umi  Füllen  81,840,  an  Schaafaa 
3^,.^,   an  Zivaen  70*994 jt  Schweinen 
-,6,H4i  u.  an  Bienenkörben  42^5^7  Stück, 
iustuhr:    VVollo   und   Wollen  waaren, 

Jachs-  u.  leinene  VVaaren  ,  bergwerka» 
trofiulfte,  W  ein,  Korn,  Holz  u,  f,  «f.; 
79ß  achloK  man .  doch  viei  zn  gering  u. 
hna  dia  Bergprodokle,  die  Ausfuhr  auf 
.-<5vnoo,  die  Einfuhr'.auf  1,8,6, ooo  (iuld. 
.i.    Lcbrig<ns  e«?winnt  das  Land  durch 

rannito.  ^St ^atsverbindunc  :  Siebenbftt^ 
jia   itt  ein  Groltiarstentnom ,  deetaa 
l«]iarr«ehor«  dar  Kaiser  eon  Oeitarraf  ch, 
war  die  ganze  vollziehende  Gewalt  u. 
;rofse  Vorrechte   hvatil,    aber  doch  in 
Lnsehun^    der   G tigebun^,    der  Be* 
teueruug,  des  indigenats  von  denXand« 
idnden  beschrinki  ist.    Diäte  8tftnda, 
irelche  die  3  rexipirten  Nationen  Sicben- 
lürgens,    die   Magyaren,    Szekler  und 
hsen  repräscjiiir.  ri ,   kommen  nuf  oi- 
leui  Landtage  zusammen,   den  der,Kd> 
dg  beruft  und  worin  der  kön.  Kommit- 
ar  den  Vorsitz  fährt.  Die  höchste  Lan- 
iesstelle    bildet   das   kön.  Gubernium, 
int«  T    welchem    die  Komitate    der  >la 
lyaren  und  die  ülühle  der  Szekler  und 
Ucliian  stehen ,  dia  eine  ühnl.  Verlas» 
ung  wie  die  Getpanschaf  ten  in  Ungarn 
laben.      Rameralffegenstttnde  gehören 
um  Rossort  des  Thesauri ats  ,  welches 
'on    der  Hofkammer  in  Wien  abhangt, 
'iir  die  Justiz  ist  die  k6a.  Tafel  au  Va- 
ariuily  «in  Ubergericht  erster  a.  «Wei- 
er iBsraoi  ,-.Ton  weicher  die  Bemfnng 
m  das  Gubcr.nium   und  in  ht^chsler  In- 
tana  an  die  llofkanzlei  in  Wien  geht. 
Sinttoeilung  :  in  3  Länder ,  det-  Magya* 
■ey  oder  Ungarn»  welches  in  Geipaa- 
c^afcen  abgetheiit4st .  der  Ssekler  nnd 
>ach«en,  welch*  beide  leUtera  inStfUile 

, erlallen. 

Siebtrthür£i$ehe  MUiiärgränttf  Oestr. 
i«andstrich,  im  GröCifftrstenihum  Sie- 
»enbOrgen,  welcher  von  5  Reg.,  den  bei» 

!en  Szekler  In  fanter iereg. ,  den  beiden 
iVlachischen  Intaiiieriereg.  und  dem 
»iekler  Husarcnreg.  bewohnt  wird.  Er 
tat  «b«o  die  Einrichtung,  wie  die  übri« 
;en  MiUlirgrlnzen ,  liegt  aber  im  Um- 
ange  von '/.ivihiebfnbürgen,  zum  Theil 
n  vermncliten  JJorferii.  Er  z.*hlt  1813 
1  ^  liesojidern  und  iH  vermischten  Mtl., 
0  bo  besoiidern  und  .^63  vermischten  D. 
lad  in  25,778  H.  14^1,657  B. ,  wo^on  dem 
•r^ten  Szeklerreg.  33. ^qj,  dem  zweiten 
ueklerreg.29.52S,  dviu  crstoii  VVlach. 
^  ■g-  ^1,96^  >  ^-^'»i  zweiten  Wlach.  Reg. 
i0.cjO  und  dem  liusareureg.  29,93;  zuge^« 
•cnrieken  waren. 

SMsngikürgäf    BfuU<  Gebirge  ia 


neben  Ber^rkegel  hervor  heben,  wor. 
ffr  Ldwenuerg  a,89i  Fuls  ftber  dem 
Meere. 

Siebtn  Inttln,  r.  Jonitn, 

Siebtn,  Inseln,  Seven  THtmU,  knilU 
Gruppe  von  7  kleinen  Eilanden  im  östL 
Meere,  auf  der  Nordkuste  von  Baoca. 
unter  lOjo's  Br.  u.  122«  .9'  l.  ,  "„vSm 
einige  bewohnt  sind  und  oiivenfarbiM 
E.  mit  kransen  Uaaren  haben. 

AU^talehn»  gemeinigl.  Siebfln,  ^ach». 
uergst.  im  Brsgebirg.  A.  N  ossen,  mit  146 
«.  n.  i,oo3  E.,  wor.  116  Handwerker,  und 
darunter  15  Lohgerber  und  30  Blcker. 
weiche  die  bekannten  tUaSalJäiett 
Semmeln  backen.  4  Wachspresien.  Herg- 
ban  anf  Silber  (blofs  auf  ifolfnung),  p5. 
tnnsesteiiibruch. 

L-  W  40'  4'V  O.sitr.  Mfl.  an  dM^i^A« 
sa,  in  der  Cng.  Gesp.  .Sarosch.  ^ 

SUcuhou  ice,  Rnst.  Mfl.  in  der  Poln- 
Woiw.  Krakau. 

Siedice,  (Br.  52°  9'  24*'  L.  30O  «g/  «j"» 
Russ.  &t.  in  der  Poln?  Woiw.  TPodlaf 
e^.^fy^^'VA""  Machoigice,  mit  i  Schi.» 
wftÄVnf^*^'  ^  8,x45Ein- 

Sied^ifzcze,  Rnss.  St.  in  der  Poln». 
Woiw.  Lublin.  •* 

SUg,  PreuX*.  BLi  Ou.  auf  dem  We- 

Rhein  «"MrinlBMoBdorf  in  dem 

«rV^^rg,   Prenfs.  St.  in  dem  Kleve- 
Berg.  Kbz    Köln  an  der  Sieg,  mit  1,43« 
B.,  die  Garbereien  und  Tabaksfebr. 
ferhalten. 

PrenÄl.St.  in  dem  Kleve-Berr. 
Rb|t.t&BlB  an  der  Sieg;  ummauert,  mic 
5  Ihoren,  2  Schi.,  2  ref. ,  j  katb.  K.,  c 
Hosp.,  I  VVaisenh.  ,  goo  H.  und  4,000  B.  • 
Lohgärbcreien,  deren  VVaaren  auf  dte 
Messen  gehen,  ainige  \Veifigärbereien, 
Wollenseachweberei,  die  über  1,000  Arb! 
bescfi.ittigt,  2  Baumwollenspinnereitn. 
Baumwollen-,  Strumpf*  und  Kappen« 
Weberei.  In  der  Nllia  ttt  Matianboni  k 
Eisengieiserei. 

Siedenberg ,  Baier.  Mfl.  «a  Abens,  in 
dem  Oberdouaulandg.  Abesibetf  .  mtt  C 
Schi.,  iiö  II.  u.  576  E. 

Sieges,  h'xtiUL.  AUI.  am  Vannet»  iai 


Dp.  Yonne,  Bz.  Sens,  mit  &i3  £• 

Siegharding,  Oester.  SuL  am  Praa. 
im  Innviertel  des  Lasdet  ob  der  Hnti 


mit  T  Schi.  n.  60  H 

StcghariU;  Oester.  Mfl.  in  dem  V.  U. 
M.  B.  des  Landes  unter  der  Ena»  mit« 
Schi. ,  260  H.  nnd  1,500  E.  Starke  Lei* 
nenbandweberei,  die  sich  von  hier  bia 
Weidhofen  ausdehnt,  ubi  r  i,oco  Men- 
schen beschältigl,  und  der  Ge  gend  den 
Namen  des  Bänderkrunierlandciiens  e<- 
worben  bat.  Aufserdem  verfertif(t  mam 
hier  Leinewand ,  Zwirn  und  unterh'ilti 
BaumwoUenaenchweberei  und  K&itun- 
fMcbereien. 

Sieghardskirchen»  Sitikirehen^  Oest- 
Mn  im  V.  o.  vv.  W.  das  l^aadea  nntes 
der  Eni.  »it  66  U. 

SttmUitte0f  Rnsi.  St.  in  der  Prov. 
Bialystock,  mit  1  Schi.,  worin  die  be- 
rühtutc  JaLloiiowskjSL'hc  Kunst-  und 
IViaturaliensammliinf  ttaht»  iMtacbtkl.. 
3S3  Ii.  U.  2,7U  K.  ,  ' 

SUnUt  ^roskan.  Prorfnx,  welche  foi 
N.  an  Florenz,  im  O.  an  den  KiiLl.on- 
staat,  im  .S.  eii  drs  Miti«  Uüad-.Meer ,  u. 
im  W.  an  Pi*a  granzt,  \^.,^  O.Vf.  erela 
Vi  ^»$06.^-  »'^"^t.  Dia  Striche  aa 
der  Ktttte  sind  voUer  MatSsta  and  4ia* 
Aerit  ttngtstin^.  fiptst  ist  Sien«. 

K  CM 
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SHftay  (Br.  430  n'  L.  aßo  50')  Totlcan. 
Haupttt.  der  gleichn.  Prov.  ,^  «tof  3  Htt- 
gelp,  in  eincT  angpn«>hnien  Grg«*nd;  be- 
asaUcrt,  mit  i  unhaltbaren  CiladrUe  ,  1 
1l«th*<rftle  mit  ihren  Nebenkepellcn  u. 
d»r  «ntfirirdiscBcB  Jelieiinitkurcbe,  «2 
Pfk.,  30  ▼OTni.Rlo»te*k.,  n«br«r«  Hovp., 
wor.  dat  von  S.  Maria  della  sco!a,  i 
croltfarrkogl.  und  einigen  ondrrn  F.ilä- 
•ten,  1  schönen  Rathh.  auf  dem  ovalen^ 
SDit  mehrera  SpTiugbronncn  ver&ierten, 
IfwktpUts»,  «ad  t3,88>  Binw.  Sit« 
nea  Erzbiichofs,  einer  unbedratendeü 
Ünivertit^t,  mehrerer  KolIc|{ien  und  ge- 
lehrten Gefells' h.iflen.  Wollenxcnth- 
■web«c«i,  FapierlaDr. ,  Gärbercieu,  Kut* 
•cli«nfabr. 

SißniaufMf  0«it«r.  Hfl.  •»  Sas  »  im 
Galis-  Kr.  Prsemyfl. 

Signkow,  (Hr.  f<)0  5'  L.  5*0  x^')  Ku«t. 
Kreiitt.  dei  Gouv.  l'oliavra,  mit  Klein- 
liandel  und  4  Jahrmärkten. 

SUnm«,  KiiM.Mfi.  in  derPoln.  Woiw. 
Snidomlr.  _  , 

SirKnica,  Rull.  Stadt  in  der  Poln. 
-Woiw.  l'odlachii'n ,  mit  1  Reformatcn- 
lUoctcr. 

iUiadz,  Riua.St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Kalisch,  an  der  Warthe,   worüber  ein« 


Doroinikanersl. ,  171'  H*  nnd  iifw  »«t 
worunter  u  Juden.    Boi-9  Z«Och*  uud 


Ürückc  fAhrli  «ffcn  ,  mit  1  StifUk.  .1 
en.    Bot-,  MO 

fitrumpt  Weberei 

Sierahow.s.  Czirle, 
Sierfkf  Frans-  St.  an  der  Mosel,  im 
Do.  Motel,  Bet.  Thionville,  ummauert, 
mit  I  Schi. ,  2  l'fk.  nnd  i,ioo  B.  Uab«- 
nutzte  .Salzquellen;  Steinbrüche. 

Sitrock,  Rnss.  St.  am  Kinfl.  des  Bag 
in  denNarew,  in  der  Poln.  Woiw.  Flock, 
alt  90  IL  und  <i5i  E. 

mit  t  Pik.,  1  NoABonkl.»  ^  H.  1,138 

Sitrra ,  die  prnieine  Rcnrnnung  al- 
l«vSpan.  Gebirge,  worunter  besonderf 

1)  Sierra  dt  Guad*Uoupe^  f.  Gumdaloup§\ 

2)  Sierra  de  Guaddrrama,  s.  Guadartama\ 
XS  Sierra  Madre,  grofiea  Gebirge  im 
Viiekön.  Neuspanirn,  worin  die  Cor- 
dtliera  der  Iseu-Span.  Anden  ausläuft. 
Vk<«ilU[It  im  N.  von  Mexiko  den  Ma* 
men,  nnd  theilt  sich  im  H.  von  Gnana- 
xnato  in  3  Ketten ,  wovoa  dia  mittlere 
Odar  dft*  Kauptgehirpe  sich  OB  die  Kra- 
nichgeblrce  anscblit-r'it.  4)  Sierra  Alo- 
renCy  t.  MoTena  \  5)  Si/rra  Nevada^  *. 
JSIevada\  6)  Sltrra  Nevada,  s.  Ittacci' 
huatl ;  7)  Sierra  Nevada  de  Meridtty  Span* 
Gebirge  in  dem  Vizekön.  Neugranada, 
welche*  sich  14,100  F.  hoch  erhebt  und 
'•ine  l'ortietzung  der  Anden  susmocht. 
£•  tritt  aus  ^eugranada  in  Caracas 
«Im. 

SUrru  Lfn*%  ättik,  Landschaft  anf 
Oer  'WettküsCa  Ten  Kap  verga  bis  znm 

Flufs  Merurado.  Sic  wiid  von  ciiT-ni 
|(le)<rhn.  Fl.  und  dem  Sherbroo  bewäs- 
sert und  von  dem  gleichnam.  Gebirge 
ilnrcbt^g«"  <  welches  sich  hi«t  in  meh- 
refn  Vnrgcth^en  nnter  das  Maar  senkt, 
nnd  eTitBoU  die  Negerreicln«  Burion, 
Burlo,  BulUm,  Sllm  und  der  Gnoja, 
wie  die  In»eln  los  Ulolos,  LaopordaA- 
iusel,  l'arullo  und  Bance. 

Sierra  Le^ns,  AMka».  Fl.  onf  dev 

5Hichn.  Küste,  trclcber  aus  dem  Innern 
«t  Landf's  hervorsirAmt  nnd  dutch  2 
Arme  in  das  Meer  tritt. 

Sitrra  Leone,  Brut.  Kolonie  auf  dir 
leichn.  Küste  von  Westafrikn,  unwnt 
K^  Siaxra  i^aoaa.   8ia  ist  seit  1793 


▼OB  aiaef  Engl.  HAodlanfaftiolfachAfi 

in  der  Absicht  gettiTtet,   von  hior  o« 

die  NegiT  zu  cjvilisir^n  und  den  Skla- 
venhandel zu  betndiften.  Von  dersel- 
ben sind  die  St.  Freetown  und  Kings- 
ton angelegt,  nnd  die  Kolonie  zählt  ga- 

fenwirtig  nnd  trat«  aller  erlitten^ 
In? lüclcifälle ,  wohin  die  Plflndrrony 
durcli  die  Franzosen  ,  die  Betrügereien 
ihrer  Vorgesetzten  «-ic.  gehören,  doch 
10,000  K  Uie  Britten  hohlen  von  hier 
Ooldstaub,  Elfanbein  und  Gummi. 

Sievershauterty   Bau.  D.  in  d>m  Lü- 
neburg. A.  Meinersen,   mit  37  H.  u. 
1".     Schlacht  zw.  Kurfürst  .Moritz  von. 
Sachsen  u.  Markgr.  Albrecht  van  Bran« 
denburgi  worin  erstercr  blieb. 

Siäuftrr» ,  Rnss.  SudC  in  der  Poln. 
Woiw.  Kalisch ,  an  oiaani  groftait  See, 
mit  I  Schi.,  1  K.,  tiO  H.  and  i»a5a  Bin- 
wohnern. 

Stfan^  AsiRt.  Volk  von  mi  A-isser 
Abstammung,  entweder Xatar  oderMon* 
gola  ist  und  an  den  Grlnaad  von  Soln^ 
na  xw.  den  FJ.  Ya- long  nnd  Yonf  • 
tsckiang  unter  Schmesischer  Oberhoheit 
steht.  UieSifan  theilfu  sich  in  schwar- 
ze und  gelbe:  jene  sind  Mom.-\den,  die 
ober  doch  anch  kleine  Hfinser  besitzen 
nnd  von  Familianbänptara  regiert  War- 
den, die  wiadar  nntar  Ptirsten  ataha«; 
die«-e  wohnen  in  kleinen  rerstreurten 
Dörfern  und  llQb^n  Lamas  zu  Ober- 
häuptern, die  ihre  Kichter  "(inU  und  an 
welche  sie  eine  kleine  Abgabe  besahlan. 
Uebngens  leben  sie  ruhig  und  fried- 
lich,  ihren  vMterlichen  Sitten  nnd  der 
Religion  des  Fo  getreu,  von  der  Vieh- 
zucht, und  erkennen  die  Schiji.  sische 
Oberhoheit  an.  Ihre  Wolinsitiie  zwi* 
«chan  Bohlaa  ondThibet  sind  in  neaem 
Zeiten  von  hainen  RnvoniarB  hasacht, 
witiiiB  fast  unbekannt. 

Siggen,  wart.  D.  in  d.  r  L.  V  Bodea- 
see,  ().  A.  Wangen,  zur  Staudesherrsch. 
des  Fürtua  voB  Wiaditchcrtts  go- 
hörig. 

StgUngen,  Wfirt.  D.  ia  dar  L.  V.  Ub« 
terneckar«  O.  A.  N^ckanaljB»  mit  fOS 

Einw. 

Sigmar infTi  ■:  ,  Ilohrnzoll.  Sigmar.  St, 
an  der  Donau,  mit  i  Sehl-,  149  11.  and 
800 -B.  Hasidenz  des*  Fflratan  von  Bo« 
henzollern  Sigmariafaa  aad  Sita  der 

Regierungsbehörden.  * 

Signet,  Frnnz.  Mfl.  iA  Dp.  Var,  Bei. 
Toulon,  nahe  am  Tay,  mit  1,428  Ein- 
wohnern. 

Signif  Rass.  Kraisst*  in  der  Proviai 


Gnisien,  mit  t  ifriaeh  Kl. 

y^'^^r  t^rand,  1  ranz.  Mfl 

,  uz.  M«-zitres,  am  Vaux.  niit 


im  D  tf. 
Oboe- 


4 

Araeunen,  u*.  «.h 
2.118  E.    Tuchwabaraii  Tuch 
haudel.  ,  . 

Signy  If  Petit,  Troai.  D.  im  Dp.  Ar- 
d ebnen,  Bz.  Rocroy,  aiit  I,fO^  B.  Uo«h> 
ofen,  Kisengiefierei. 


i;:,.!  hiini  ,    l'r.iiiz.  Mfl. 
Biz.  Colmar, 


im  Dt-part. 
mit  &22  Ein* 


Obt  rrheiii , 
wohuern. 

Sigoutet^  Fraar.  Mfl.  im  Deparf. 
Dordogne,  Bat.  Bcrgeruc,  mit  494  Ria- 
wohn rn. 

Stgtuna  ,  Scluvert.  Landttadt  en  der 
Biu  i.t  dii  M  >lars  Skarfven  ,  ja  Slock- 
holuMliin,  mit  431  R  •  die  i^ckerban  und 
Fischerei  treiben.  Hierhin  v<  rlegt  dia 
Skandinavischa  Mvtha  dan  WoMnitt 
Odin«. 

S.f'^*'---'^'  i^»".  40067'  L.  ijO  i.-n  Spa- 
<lluüA()e  auf  einer  Anhohe  der  Provjai 
üuadalaxara,   am  Uenaret,   rnit  3  Pfk., 

)  Kl.,  a  iiosp.  und  i,ooo  B.   BAsahaf  ^ 
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w  Arsenal.  Mof.  in  Tuch  nnd  baQii|' 
oll«nen  Zeuchrn  mit  46  Tuchfa]>rilM'B« 
rn«  iCaa  Wallkimmem ,  37  Weocrn  nnd 
i  Spinnern  (Prod.  2,131  Stück  «chwarz«« 

Sihl.,  Helv.  FI.,  welcher  im  Kantonr 
trliwT7.  entspringt  n'  d  im  N.  von  Zü- 
.ch.aer.JLimmat  saüUU     £r  ist  Mhr 

St:  -a'^^  Frant.  Mfl.  im  Dep.  Ande, 
e>z.  Narbonne,  mit  j.Boo  £.  Schlacht 
w.  Karl  Maitel  nnd  a«a  Manr«a  937. 
A,IsJa«(unen. 

Sihar^  (Br- 2703a'  L.  93O  44')  Hittd. 
t  nHt  in  r!t?r  Prov.  A»chHiir,  von  «iaMi 
iodsbnttfnrajah  beljerricht. 

Sikiv.o,  Osman.  A rchipclinsel ,  Rebir» 
aber  mit  Iruchtbareu  Th&lern  ,  die 
'ivl^  Feigem  und  Ritten  Waisen  h«Tvor- 
i»ingrn.  Sie  li«f  i/;o  GriecJien  ?u  Rcw., 
Ii«  lu  einem  ^lejchn.  bemauerten  Mii. 
nit  einem  kleinen  Hnven  wohnen. 

Siklot.  (Br.  45O  ai'  4S  '  L.  350  58'  29") 
!)etter>  MO.  in  der  tJog.  Gesp.  Baranya; 
Lnsehnl-i  nit  i  Sehl.,  1  kath. ,  x  ref.  K., 
:  Vranriilcanerkl.  und  Deutschen  ,  Ma- 
»Y«ri»<^»"n  und  slaw  Einw.  VorfrffL 
-other  Wein,  Gesundhrunnen ,  Marmor- 
liehe. 

Sikoko,  s.  Xikoko. 

5/',  Span.  Fl.  in  Galicia  t  welcher 
in  Asturias  ♦  nt^priri't  und  dem  Miflo 
iiniällt.  Seine  NebeDflüste  sind  der  Ca- 
brera,  Cua,  Burbia  und  Valcarze. 

*^ilaro  ,  PäpstJ.  Fl.  in  der  Dlfz.  Ri- 
venna.  Er  eutsprinct  auf  dtn  Apenoi- 
nrn  und  Verliert  iieb  in  einem  Arme 
de«  Reno*     ^    .  . 

Siltfrtaek^  Uester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Hinbogen,  xnr  gräfl.  Nostizichen  Herr« 
•  chaft  Gratlitz  gehörig.  Grorse  Met- 
•inghxUte. 

Silberhtrg^  Preufs.  Ber£sr.  im  Schiet. 
I'^b*.  Eeichenbach,  1,375  FuXs  über  dem 
Jdi^ere.  Sie  ist  offen,  hat  1  luth.,  i  kath. 
K.,  T  Hotp  ,  165  H.  und  1,52s  E. ,  worna- 
t.  r  15',  Handwerker-  Tuch-  und  Wol- 
lenxeuchweberei.  Ueber  der  St.  liegt 
eine  Festnng,  ans  6  verschiedenen  befe- 
stigten BorMlpfalA  bestelMnd:  ata  kann 
5,000  Mann  fatten  nnd  dient  «wn  Straf- 
««tänf  nisic 

SiLhft,  Britt.  Distr.  in  der  Kalkutta 
Prov.  Benjcalen,  iw.  ?4  bis  25**  n.  Br., 
etwa  131  ÜM,  grofs ,  mit  492.495  E.,  wer. . 
a/,  HindQt  nnd  Mahomedaii'>r.  Br 
eränzt  an  die  Schine».  Prov.  Yiinnan, 
ist  cum  Xheil  sehr  gebirgig  nod  ^vird 
vos  uucivilidrten  relien  StUnaien  be- 
wohnt. 

Stikftf  (Br,  Si'  I^*  19')  Britt. 
ITanpttt.  de«  «rleichn.  Dittr.»  in  der  Kal- 
kutta Prov«  Bengalen. 

Siljantfortt  5cbw#d.  Httttenort  in 

Falnlin  ,  mit  einer  f^rofsen  Fabr.,  wo 
^Ntangeneiseu  und  Eiseuwaaren  verfer* 
tigt  werden. 

Siliitra,  Drlttra,  Osro.  Hauptst.  ei- 
Ties  |;ieichn.  Rum.  vSandscheks,  an  der 
i>onau>  stark  b'-fejtiet  ,  mit  i  klL-inen 
.^chl.f  5  Moskeen,  a  Badern  und  gegen 
2rj,ooo  Einvf.  SItft  einet  triecta*  Metrono- 
4iteB.  '  ^ 

SiUvrit  Setivrtu^  0«m.  St.  am  Mar 
di  Marinora,  im  Rumel.  Sandsch.  Gali- 
poli,  mit  Moskeen  ,  Hati«  und  6|000  B., 
wer.  IM  Griechen  und  160  Jaden.  Ha- 
▼en,  dernnr  kleinen  Fanrteogen  den 
Eingang  erlaubt. 

Siliay  Afrikan.  St.  im  Negerreicbe 
Bambarra  oder  Tombacia«  aa  Jolibät 
»ttlehbriliM  HtndeL  ' 


«  Sim 


Saiahmew,  {^T.9ttPu/  L.tIlO»')  Birm. 
91.  am  IrawaddT,  imSl.Binaa;  aaaehnl., 
nit  vielen  Teinpeln'nnd  widitifen  Sei- 

denzenchmnf. 

Sille  le  Guillaüm*,  Franz.  Mfl.  im 
Dep.  Sarte,  Bz.  Man«,  nab«  an  der  Qu. 
des  Vegr.',  mit  i  Stlftib.  nnd  1,9746  , 
Leinewf  beret ;  Eisenmtnen  ,  die  in  der 
Umgegend  mehrere  Werke  beschäfti- 
gen. 

Silffrx,  Frana.  U.  im  Dep.  Mevne. 
Bes.  Reime, .  mit  490  Binw.  Vaterlana 
gewicht''  f**^^*^*^*^**  Cbampagnet*  " 

Situ,  (Br.  23''  20'  L.  1030  5V)  Britt.  St. 
in  der  Kalkutta  Prov.  Bengalen,  Diatr.  . 
Chtita  Nagpur. 

Sillian,   Oester.  Mfl.  an  der  Dflav% 
in  dem  Tyrol.  Kr.  Bruneck^-n. 

Sillj ,  Nied.  D.  in  drr  Prov.  Hennr-^ 
gan,  mit  2il55  E.  Brauerejoii  u.  Brenne» 
reien. 

S»  SUpmin,  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Cal* 
<rftd«f,  B«.  Falaiae,  an  der  Maanr^,  mit 

700  E. 

SilvermintM,'  Britt,  Mil.  in  der  Iri- 
sch rn  Gonatj  Tipperaigr*  mit  Bleiberf« 
werken. 

Sii9*9^  Pert.  8t.  an  einem  kleinen 
Flosse,  in  einer  angenehmen  Gegend  der  » 
Prov.  Algarve,  mit  i  K. ,  i  Hosp  ,  1  Ar- 
menhaus,  1  Kl.,  740  H.  und  2.000  E. 

Simanca»,  Spdn.  Villa  am  Pisaerca, 
in  der  Fror.  ▼eliadoUd ;  bemaaert,  mit 
1  Ra-trlle  ,  worin  das  Itauplarchiv  von 
Castilla  aufbewahrt  wird,  s  Piarrk..  i 
Kloster  nad  1,0»  Binw.  Gnter  weifttr 
Wein. 

Simand  .  (Br.  46»  aV  33"  L.  JQ«  5'  3«'') 
Oester.  Mfl.  in  der  UTi,''.ar  Gesp.  Arad, 
nit  I  griech.,  i  kath.  K.,  i  Judensynag., 
und  Wlach.  Einw. 

Simbachf  Baicr.  Mfl.  im  ünttrdonan- 
landg.  Landau,  mit  541  B. 

Simbaoi*  Zimhaoe^  Afrik.  TTiuptst. 
des  Megerreicht  Sofaia ,  am  SotaU,  Re- 
sidenz des  Qaiteve. 

Simbirsk,  Rns«.  Gouvernement  zw.  ' 
61  bis  68p  ö.  Ii.  und  52  bis  r^ro  n.  Br.,  im 
H.  an  Kisan,  im  O.  an  Orenburg,  im  6. 
an  Saratew  nnd  Pensa,  im  W.  an  Nia- 
hegorod    grämend,    1,40^,14  QM.  groff. 
Oberfläche,    eben,  mit  vielen  Steppen. 
Boden  :  strichweise  sehr  fruchtbar,  zwi- 
schen den  Steppen  ciebt  et  vortreflich« 
Wiesen  n. Weideptitse.   Berge:  Zweige 
d^'s  Urals,    die  nirgends  eine  beträchtl. 
Höhe   erreichen.      Gewässer:  Wolga, 
Sura,  Alatye.  SwiSgha,  Plana,  Samara: 
nur  die  beiden  ersten  sind  scbiffbar. 
Klima:  milde  und  gesund.  Prodnkte: 
Getraidc,     Garteafrüchte ,  Arbu«en, 
Flachs,  Hanf,  Spanischer  Pfeifer,  Holf., 
die  gewöhnl.  Hausthiere,  Wild,  Geflü- 
gel, Fiiche.  Bienen,  Eisen.  Schwefel, 
Gypt.    Volksmenge:  89o.00(»ind.  i^'/«  ' 
sind  8071550  gexälilt  ;  Wichraann  rechnet  - 
827,470.     Die  Volk«masse  besteht  aufser 
den  Russen  aus  Tataren,  Mordwinen, 
Tschuwaschen,  Tscheremisscn  ,  Kalmtt- 
ken,  Persern  und  Armeniern;   hin  und 
wieder  haben  sich  Deutsche  Kolonisten 
angebauct.    Die  Religion  ist  theils  grie- 
chisch,  theili  mohamedanitfch  und  ac- 
menisch.     Nahrungszweige :  Ackerbau, 
Viehzucht,   Fischerei  und  einige  Ge- 
werbe.   i8o2  wurden  geftrntet  an  Win- 
terkorn ^,313,  an  Sommerkom  i,434t7<^t 
konsnniirt  an  Winterkorne  426,647,  ajt 
Sommerkorne  734,760,  und  mufsten  mit 
der  Einsaat    von    beiden  Kornarten 
^bdft  Tchetwert  sufckanft  werden.' 
DoMi  eefaeinft  ia  andern  ^^en 


riei 


4|o6  »     Sim  ^ 

Pror.  hiallngl.  K«rK  «n  bWitn.  DU 

Viehincht  ist  ausfebreitet  und  b«  den 
Kalmüken  beinahe  einziger  Nahrun«- 
SW«if*  Man  nanlerhalt  Leinen  -  u.  Land- 
i«cll»»f.r-^*«"bereien  untl  Brennereien  : 
fttr  IcUtev«  t«hc  beinahe  i  MiH.  Tschct- 
wert  GctraidV»  aaf.  1806  f*»**«»  L*«"»l"5 
GooT.  41  Fabr.  j  da«  profittlt«  Kapital 
derKauHeute  betrug  3,yt)0,ooo,  die  Steuer 
•.dso.ooo  Rubel.  Auiluht:  Hanf  ,  Ob»l, 
Tajchenpfeffer,  Pferde,  Schlachtvieh, 
Kalmftkischc  Schaaf  -  uud  LttinmerpeUe, 
Häute,  UftaUene  und  gefrorne  Fnche, 
-Mühl  -  und  ,Schleif«teine  ;  in  guten  Jah- 
ren üetrairie.  Kintheilnng  :  in  loKreise, 
Siaabirsk,  Se«giU)cw,  Stawropol,  Snina- 
rat  Sy«ran,  Kar» um  ,  Kurmyich,  Araa- 
ftfr,  Alatyr  und  Buinik. 

Siitibirsk,  {Bw.(^Qa^'  L,  (^M')  Kllii. 
Hpttt.  des  gleiciin:  Govr.  nnd  Kr. ,  an 
Wolga,  itiitx6K.,  2  K|.,  1.400  Tl., 
«57  Buden  und  io,q^8  Biuw.  n78|.  5f46+ 
snannl  ),  wor.  vielt-  Tataren.  Kiüherei, 
WiBCh-  and  Kornhaudelj  Wasüerlahrt } 
Obttmncht. 

Simfcropol^  Achmetschet t  (Br.  4^^  «2' 
b\°  47')    Ru«t,  Ilptst.  des  Gonv.  Tau- 
ien,  am  Salgir,  mit  i  Heupcvoikstchule 
und  l,5j>o  E.  ,    einem  Genii»i-hf  von  Ta- 
tftren,  Hussen,  Griecbcn  u.  Aitneniern. 

Simi-.olen^  «.  Crf§kf»    Diese  Nation 
wird  genieiniglieh  in  die  obern,  mitt- 
lem und  untern  Siminnlen  ebfret^ieilt, 
'Und  darunter  ihre  ver-.thi«tU'neii  ^>tQm- 
Wä9  klaisifizirt. 

Simio,  Osm.  ..Insel  im  Mittelläudi- 
echen  Meere,  nnweit  Hhodo«,  an  der  S. 
"W.  Küste  Anadolis,  deren  griech.  &iaw. 
aaeistens  Fischer  ,  Korallenfischer  nnd 
Vtncher  sind. 

Simmenthalt  Helv.  grofses  Thal  im 
Xanton  Bern  ,  durch  welches  der  Kluis 
gimna  fUalti.  Bt  wird  in'das  obere  u. 
mitara  Sinm*ttt1ial  abfalheilt  a.  macht 
9  Aemtcr  des  Kantons  ans.  Rindvieh- 
«  sucht  und  Alpenwirthschnft  sind  bei- 
aahe  einzige  Nahrungsxweif  e. 

Simmering  t  Oesler.  D.  in  dem  V.  O. 
W.  W.  d«a  Landua  unter  der  Ens,  nahe 

bti  Wiaii,  mit  106  H.  nnd  ainschlicrsl. 
4«i  Kirehsp.  2,500  B.  Hiar  find  die  La- 
iMratorien  der  Oester.  Artillerip. 
,  Simmcrn^  (Br.  49«^  5R'  L,.2tp  6')  Hreufs. 
St.  im  Niederrhein,  ngbt.  Trier,  am 
Simmerbache,  mit  i  kath.  |  x  lath«  und 
irof.  K.,  iSjnag. ,  300  H.  und  1,469  B. 
Wdrberaien  ;  Eisen hamm er. 

StmnOi  (Br  54O  21'  48"  JL.  41©  ig'  38") 
Rnss.  St.  in  der  Poln.  Woiw.  Aomtto- 
WO,  mit  III  U.  und  705  E.  * 

Simoga ,  (Br.  130  51*  1^.  gg»  34')  Hind. 
8t.  in  der  Prov.  Mjtora,  au  dem  Oabia- 
ta  d*t  Ralikb  r«n  Myaora  gahBdf .  Sia 
liegt  am  Touva,  war  vormals  sehr  an- 
•ehnlich,  inuem  sie  6,000  H.  zählte,  ist 
aber  durch  Krieg  und  mehrere  Plünde- 
rungen harab^e  kommen  und  er  höhlt 
■ich  nnr  taiiftam. 

Simonttta ,  Oafter.  fidü.  in  der  Mi- 
lan. Dlgt.  Milian»,  nnr  1  M.  Ton  Miln- 
sio,  bc  rahmt  w«ff«B  MiMa  wuidarbn- 
ren  Echo. 

Simonotekiy  Jaoan.  St.  atif  der  west- 
lichen Kttsta  von  Mipon,  Kiusiu  gegen- 
^bar,  mit  i  grofaen  oaaJiaTaa. 

Simonyinmru^  Simon tthurm,  (Br.  46O 
45*  15"  L>'  15')  Oesler.  Mfl.  am  Eiall. 
des  Kaproncza  in  den  Sio ,  mit  x  kath., 
j  rcf.  K.,  X  Franxiskanerkl.  und  2,800 
M*?yar.  «ad  OantacheA  Bimw.  Oiu«r 
Weinbau. 

Simorrt,  Ftasa.  St.  im  Dtp.  Gm«, 
Btts.  Lttmban,  m  Gimopa ,  mit  t|S73  fi* 


SlraTsc  nac!i  Italien. 

.Simpsonsinseln  y  Australgruppe  von 
niehrern  Eilanden,  welche  »u  df-m  Ar- 
chipel der  Ar«aciden  geh6ren.T  und  von 
Austrainegern  bewohnl  wardan. 

Sims,  Australeiland,  in  d«rN*)M  d«r 
Fidgiinseln  belegen. 

Simsk,  Ru»s.  Hültenort  im  Gouvern. 
Oranburg.  mit  a  Hochofen  und  «  l<'ii4cii- 
ftnara ,  dia  ilbrl.  003,509  Pnd  RoliaM» 
prodnziren. 

Sinätcfiisehinsk ,  zvrti  Rnss.  Rdtten- 
örter  im  Gouv.  Perm,  mit  i\t  H  und 
1,006  K.  1)  Nishnei  8in&tchitchiii«k  mit 
12  Frischleuern  und  446  M Bi«ierlcuien 
i6i,8S4  Pud  .Stabaieanl.  2)  Waxctone- Si- 
Bitcbischinsk  nie  1  Hochofen,  nlMfch- 
fcnctn  und  jo^  M»*i**<*rlentfn  ( !  10,5^  Pud 
Uoheisen  und  30,158  F'ud  Stabei->t-ii  . 

Sinmi,  JJscnt'ohrl  Musa,  Arab.  Ge» 
birgein  der  Landschaft  Uedschai .  aar* 
den  beiflen  n«rdl.  Spitzen  de«  Rotban 
Mo^r*  ,  in  der  heiligen  Geschieh!«  b«- 
riibu;l  und  auch  jetzt  noch  mit  mab- 
rerii  Möstern  bedeckt,  wor.  fia>  an  sei- 
nem Fnfse  stehende,  vom  Kaiser  Jasti- 
nian  erbanete,  S.  Katharinenkloster. 

Sinalunga ,  Xoak.  MÜ.  in  dar  F««r. 
Siena. 

Sinano,    Osman.  D.  in  dem  Rumel 
Sandtch.  Tripohtz*  ,  auf  der  Halbinsel 
Morah,   woselbst  das  alte  Mi'Sniopolis. 
dar  Geburtsort,  des  Pa^vbins,  gelegen  hat 

Slnmft  NIad.  D.  Ii  dar  ProT.  OttBnn- 
dem  ,  mit  3,397  E. 

Sincapur.  (Rr.  lO  24'  L.  X2l0  59')  Alitt 
St.  auf  einem  kleinen  Bilamie,  auf  der 
Sfldspitae  der  Halbinsel  Malaka,  die 
mnttr  tfA«m  eignen  I?*ür<ten  steht  nad 
-von '  Anag«wnnderten  nnr  «Snmatm  be- 
wohnt ist.  8i*  itt  von  afner  caiil|ot«B 
Menge  kleiner,  mit  Holx  be wnchsne.-:, 
Insi'lchon  unipebon  ,  welche  die  Fahrt 
durch  .Ujo  Siralse  von  Si-iCo-pur  »ehr  ge- 
fährlich machen.  An  ihrer  dsU.  MtLa- 
dnng  liegt  der  Fels  Pedrabranca. 

Stncfienr,  Frani.  D.  im  Dep.  A.isne, 
Bz.  L.aou,  an  der  Oise,  mit  1,013  ^-  ^"^^ 
einer  bekannten  Fajanzefabr. 

Sinclair^  Britt.  Binnensee  in  deai 
Gouvem.  York  ,  beinahe  rund,  aind  von 
dam  S.  JoaapUL  dorcbflocfan  •  walchic 
•ein  Waster  in  d«n  Hnronenta«  ab- 
fahrt. 

Sindr,  Hind.  Provin»  zw.  25  bis 
n.  Br.  ,  im  N.  au  Ueludschistan  u.  Mal- 
ten oder  Kabulistan,  im  O.  an  die  gro- 
Xse  Wüste  und  Aschmir,  im  S.  an  dis 
Arabische  Meer,  im  VV.  an  ßeludschi« 
stau  gränzend.  Hin  grofses  von  dem 
Siqdu  durchilossenes  Land,  dessen 
Fruchtbarkeit  indefs  ganz  von  d^n  pe- 
riodischen Hegen  abhningt:  es  proua- 
firt  Reils,  üetraide,  Südirlichte  ,  Hiote, 
Vlaiicb,  Gummi,  Potasche,  Salpeter, 
iU«  föatidn,  Indigo',  Oolpflnnson»  «od 


'«in 

• 

Vdlftdoft  von  ^arbenerdo.  TüMbwB  n 
•ilbarhaltigam  Blai.   '  ,  ^ 

S.  MmphcrUnn  Fmna.  St.  in  dam 

Dep.  Kbone,  Bz.  Lyon,  am  Coise :  um- 
mauert,  mit  2  K. ,  1  Hosp.,  480  H-  und 
1,780  Ei  nw.  Gnrbertieu,  llui  raacherei, 
Schlüiserarbeilen.  .Steinbruche;  Fund- 
Ort  der  Pilanze  Aurele. 

S.  Simohorien,    1  r.in?.  Mll.  im  Dep. 
Gironde,  Bei.  Bazas,  nul  1,325 

S.   Snryh.iricn'      (fzon  ,    1  ranz.    MlL  ' 
im  Dep.  f>cre,  Bez.  Vieniie,    an*  Ozon, 
mit  1.41^; 

Simplen,  Helv.  Alpenspuzc  ira  Kan-  i 
ton  Wallit,  auf  der  Griinze  der  Lom-  , 
barOei,  welche  sich  10.5.7  Fuf*  hoch  er- 
hebt.    Ueber  dieselbe  führt  eine  Heer-  | 
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tnifct  damit,  wi«  aife  Tatutflclitni  «ad 
andern  Manufaklurwaarm ,  einen  leb- 
haften Kandtfl.  Das  Laad  i»t  in  viele 
kleine  Fürttentltiimer  feihnlc,  welche 
meistens  den  Ameers,  Mir  GUolam  AU, 
Mir  Kurrim  Ali  und  Mir  Mmd  AU, 
Madtw  Stamme  Xaipaay  «aurworfea 
•ind.  .Die«*  Ameers,  Wovon  Mir  Giro* 
I«ra  deh  Titel  eine»  Ilakim  führt,  find 
Felatichen  iiad  erkennen  die  Oberho- 
heit von  Kfibul  a}i;  sie  bekennen  sich 
zum  Islam  und  könnoa  Aei<üit  eine  Ar- 
mee von  36,uoo  Mann  in  aaa  Peld  etel» 
len,  deren  Siifrlce  in  der  Karaleric  be- 
aleht.  Ihre  Einkünfte  ichätzt  man  anf 
12  Lack  Hupien  ,    wovon  i.acks 


ais 


TriboC  nach  ILabal  cezahlt  werden.  Uie 
Binw.  sind  thvib  Hindus,  theils  Tad- 
•chieka,  PanoB  and  BeIntscAea.  Der 
Eakim  vetidirt  sn  Hyrabad. 

Sinäelßngen,  VVürt.  St.  in  der  L.  V. 
Schwarzwald,  U.  A.  Böblingen,  in  einer 
sehr  fruchtbaren  Geget|d|  mit  3,107  B* 

Sindhu,  9,  Indus. 

Sindler,  Afrik.  VÖiIcerachaEt,  welch« 

im  Innern  Afrika's  tich  von  ffnem  Ar- 
me des  Nils  bi-;  an  die  Graaxe  von 
Wakwak  und  Sofala  eistrecken  und 
von  einem  Könige,  der  den  Namen 
Wakliman  fahrt,  beherrscht  seyn  soll, 
fia  aijad  <F*tiscladi*n*r.  '(Mehr  von  die- 
aeai  ungewiften  ir«Ik«  §.  A.  O.  Bphem. 
XXXV.  S  3  bii  10.) 

Siridkrra,  (Br.  aio  11'  L. 9aP  Hind. 
St.  in  d>.'r  Prov.  Khandesohf  snmiOftbi«- 
te  der  Mahratten  gehörig. 

Sindolzheim,  Bad.  Pfd.  im  Main-  n. 
Tauber  B.  A.  Osterbarken,  mit  521  E., 
den  Herren  von  Riidt  >  Gollenberg  ge- 
hörig. 

Sinäoto  ^  Rnti.  Inselgruppe  im  Ana- 
dyrschen  Meerbusen,  unter  ^0  ö.  L.  u. 

g>  9.  Br.  •  zxLUk  Oo«v.  Irknalt  cahOrif . 
e  find  tXnmtl.  utthtdenlend ,  doch  «T* 

nijre  der  ;;rörjorn,  wie  Hugan  ,  Ptj<Un'c, 
Kuinjan  und  Nuwin  bewohnt,  abor  mic 
Vitien  Klippen  umgeben. 

Sindringen  f   Würt.  St.  in  der  L.  V. 
Unter tteckar,  O.  A.  Neckarsulm,  am 
Kocher,  mit  73g  H. ,  zu  der  Standesherr- 
schaft der  Flirrten  von  Hohenlohe  -  Bar- 
,  tenstcin  gehörig. 

Sindichar^  Olm.  Gebirge  im  Paschal. 
Mosal,  das  tief  in  Iran  sich  hineinzieht, 

«her  beinaiie  iaoitrt  steht i  im  demselben 
41»  WoJiiiiitse  ier  letidwr. 

^indmtXf  (Br.  22*  7'  L.  lOoO  19O  Hind. 
St.  in  der  rrov.  Gnndwana,  zu  aem  Ge- 
hiete  der  N^agpurmahratten  gehörig. 

Sinex,  tBr-  370  55' 30"  L.  8°  52' 30") 
Porlaff.  Villa  an  einer  kleinen  Bai  der 
Prov.  Alentejo,  mit  1  Kastelle,  1  K.,  i 
Botp. ,  X  Armen h. ,  26t  H.  and  1,0641  B., 
die  sich  von  der  Fischerei  nnd  dem. 
Weinbau  nähren.  In  der  Bai  gute  Aü- 
ktrplärze. 

SituUf  Span,  Villa  anf  der  taael  and 
in  der  Prar.  Mallorca,  mittaii  im  Lan- 
da,  mit  s^SEM  ^• 

Slnfaes,  Port.  Villa  in  der  Pr.  Bcira, 

mit  4q8  h. 

Sing,  Sign,  Oester.  Mfl.  and  Fort  an 
dtm  Gebirge  VokAseUtfla,  1»  dam  Ual* 
mat.  Kr.  Spalatro. 

StngaUten,  CtngaUxen,  Afiat  vM- 
kerschaft  auf  der  Fnsel  Seilen ,  deren 
Abstammung  und  Verwandtscnaft  nicht 
mit  Bestimmtheit  angeaeben  werd-n 
kann.  fVahrscheinl.  gehören  sie  zu  der 
Malaienrasse.  Sie  sind  von  mittlerar 
Gröfse  und  haben  eine  hellere  Haut- 
farbe, als  die  Hinduer,  sind  aber  nicht 

gwi  gabaait  «Ad  nickt  «•  bakaade* 


Itan  Üiliat  ««ter  ihnen-viele  aasdrncks- 

volle  PhytioR/iomiea  ,    und  im  Ga  i^en 
sind  sie  wohl  d^s  jc's  insie  Volk  in  ß  4nz 
Indien.     Die  Männer  haben  ein  ernstes 
würdevolles   Ansehi.>n,   sind   in  ih^cm 
Betragen  höflich  nnd  artig ,  nnd  z.eigea-  * 
feines  Gefahi,  Müfngung  und  Klugheit' 
im  gemeinen  Leben,  nebst  einer  frnc'it- 
biren  und  lebhaften  l:.nbi!dur.s;skiaft, 
schnellen  Blick  und  Scharfsinn  in  öf- 
fentlichen Angelegenheiten.  Gclastaiiv 
aber  faat»  sind  sie  eben  ao  achwar  zn/m  « 
Zoraa  au  reiaen,    als  an  ▼erslhuert. 
Ungern  strengen  sie  sich  bei  der  Ar- 
beit an,  und  iure  Lmdeuschaften  erhat- 
te:i  selten  einen  liobcn  Grad  von  Star- 
ke.   Sie  besitzen  viele  Sanftmnth,  An* 
sprnchlosigkeit  und  Leutseligkeit.  Der 
ÜAndel  mackt  sie  oft  eigtiunattig  nnd 
g<'i/ig.     Doch  Terabf ebenen  sie  L^ren 
und  Stehlen,   hepen  ein  warmes  Wohl- 
wollen für  alle  MenicUen  ,    ii.id  i!;reni 
Vaterlande  mit  glühender  Lieb?  zuge- 
than,  and  ia  ihrer  Religion,  dem  Bndd- 
haismat*  eifrig..    Die  Sfn^aleserinnea  • 
haben  eine  noch  belloro  llai^tfarbe,  wie 
die  Männer,  und  siid  r.am  Tiieil  wirk- 
lich reizend,  versch&mt,  liebenswürdig 
froh.  Sie  sind  hier  nicht  Sklavinnett  u.  • 
Bciselpllarinnen ,   sondern  Gesellschaf* 
terionaa  and  FreondinneA  dea  Maanat, 
und   die    despatiicn»  Kifersncht  der 
Orientalen   ist   auf   Seilai  unbekannt. 
Einfachheit  in  Tracht,    ho'ie  rruj^alilAt 
im  f'iipii    und  Trinken   und  Reinlich- 
keit sind  lobeniwerthe  Bigenschaftea  * 
der  Singalcsen,  die  iibcrhaupt  auf  aiaar  . 
gewissen  Stufe  der  KtiUar  stehen  ttud  • 
nicht  ohne  Kunstfleifs  sind.   Ihre  Spra- 
che hat  2  Dialekte.   Sie  haben  ihre  Ka- 
sten ,  wie  die  Ilittdner.     Die  K.andier 
sind  ein  Zweig  der  SiaC«l«4*A  AAd  JM*  ^ 
oig  Terschieden. 

Singbum,  Singhahama,  (Br.  nP      L*  ' 
i(go         Hind.  Flptst.   eines  giaichnara. 
Distr.  in  der  Prov.  Oriiia,  welcher  ei- 
nem den  Nappafmaktattau.  lin^lMraA 
Zemindar  gehört.  .  , 

Singen,   Bad.  Mfl.  an  der  Aack» 
dem  Seekr.  B.  A.  Aatalfaali.  mit  1  K.,. 
I  Schule  u.  781  B.    Takakamkr.i  3  3»^' 
m  ^rk  te.  Bine  Batitaaag  dar  Grafel  Ba» 

zenberg. 

Singeporum.  (Br.  19O35'  L.  loi»  V) 
Hiad.  fitadtin  der  Prov.  Oriss;^,  welche 
«atar  aioam  aingebornen  Fürsten  steht. 

Singhea,  (Br  =50  L.  102O  54')  Britt. 
St.  in  der  Kalkuiu  Prov.  Bahar,  Bat. 
Hajypur.  am  Gaudok»  amda&RAlAaA 
einer  alten  St.  .  ^ 

SingHericonda,  (Bc.  ijo  14'  L.  <*7«  4«'> 
Britt.  Stadt  iA  der  M«dfM  Jf'ov.  Kar- 
natik.  .  .  . 

Singö,  Schwell.  EiUnd  in  den  Up« 
ländischen  Schären    von  Stockholm«« 

^^'^'Singumnere,  (Br.  19046'  L.  ,9') 
Hiud.  Stadt  in  der  Prov.  Anrungubad, 
zu  dem  Oabiala  das  Makrattea  ge- 

^'""'m^a^Hö,  (Br.  4V  16"  L.  30^  $1' 
ao")  Päpstl.  St.  am  Mua,  in  der  ülgz. 
Urbino,  am  Meere.  Sie  ist  mit  Mauern 
aäd  Baatioaea  nmgeken,  hat  i  Schi. ,  i 
Katkadral«.  3  P^k.,  a  Klk.,  i  pratormm, 
1,503  H.  und  ^, 153  E.  Bischof.  Kleiner 
Häven;  Fischerei.  Messe  im  Jnltus.  el- 
n"  der  berühmtesten  iultalien,  die  aber 
fast  zu  einem  blofien  Jahrmarkte  Uer- 
abgetnnken  war  »md  sick  jatat  Wiadar 
erhebt.  Mdaaei  Theater.  ^  ■  , 

Sinkth  (Br.  ^  16'  L.  di;)  Asiat. 
8k  am  glalaka«  PL  a«f  Icr .  VVaslkOata 
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▼on  Suniotra ,  die  Kampher,  Bentop, 
fVftobt  und  Gold  Ausfahrt.  Der  Häven 
Wird  vo«  Britte»  nnd  19itd*riindtrn 

Sin  ngan-fu,  Schin.  Hpttt.  der  Pr^. 
Schmti  ,    Line  tl-T  proTston  \\ni\  »fhön- 

•  ten  Städte  de»  Reich*,  fUren  Lmfang  2 
Meilen  befrigt.  Sie  wird  von  hohen 
Mauern  eingcschtoascn  und  hat  schöne 
Thore  and  eine  «UirJte  Garnison. 

Stnnamkry ,  Fraiiz.  Küitciit!.  in  der 
Kolonie  Caycnnp,  an  dessen  Ufer  eine 
fiiedfrla^sunp  liegt     .     .     „        ^  , 

^Sinopoli,  Siz.  St  in  der  Prov.  CeU- 
feru  uUer.  II. 

Sinsftt,  f.  Enztlt.  •    ^  « 

Sinub.  Sinopty  (Br.  42O  2' ftf**  I..  5ä^ 
*6'  57")  Ösm.  St.  in  dem  Anadol.  Liwa 
Kastamuni  ,  am  Schwarien  Meere,  auf 
einem  Isthmus,  mit  1  verfallenen  Ka- 
•teile,  I  Vorst.,  worin  die  Grieclien 
wohnen,  mehrem  Moskeen,  Hanen.  xu 
nach  Malte  Brun  ';'),ooo,  nach  Andern 
6o,üoo  K.  Silz  eine»  griech,  Metropoli- 
ten.  2  Häven,  vorlrefiiche  KheiMu-.  12 
6ch«fF»werfte ,     woselbst     die  meisten 

•  Schiffe  für  die  Ofraan  Marine  gebauet 
-werdvn.  Handel  mit  Aeifs,  Uols,  Frach- 
ten, Bretern,  Sehlflbantaolx,  «eidenen  u. 
baumwoUen»n  Zäuchen.  Die  St.  soll 
durch   den    Wegzug    der   Griechen  in 

neuem  2^«it*n  gans  limhftkoaiaieiK 

•eyn. 

Sinzendorf ^  Deutschet  flUritl.  Haus, 
kathol.  Religion,  welches  «nt  dem  Oe- 
tterreichiüchen  herstammt,  and  sich  in 
U  Ae»-te  abthcilt,  wovon  d»  r  Eitn-  seit 
l8c3  in  den  K«'ichslprstenstand  eihoben 
•ist.  Er  besiCrt  die  1? ur^^^rafs^haft  Win- 
sdrriedea  —  Va  QM.  mit  279  Binw.  — 
ttliter'kon.  BaieriMcher  Oberhoheit  als 
•6Uindciherrscbaft ,  niittelb.ir  aber  die 
Herrich  Ernfctbrnnn  ,  Cicinmt,  Slrans- 
berg  und  IlauiPck  in  Nieilrrostot  reich, 
Tncbcl  und  Tripst  in  Btthm»m ,  und 
Bnrgaiehluira.  wia  Riitechea  im  Mlll* 

TCO. 

$fnthfim ,  ^inthrim ,  Bad.  St.  am  El- 

tenibache  u  eines  B    A.  von  13,276 

E.  im  Neckarkr  Si«*  pehttrt  zu  den  He- 
•itzurigen  »les*  Fürsten  von  I^einingen, 
oad  bat  1  keth.  K.,  a  kath.  Kap.,  i  luth. 
lt.,  t  FranaialMnerki. ,  220  H.  und  t.746 
S. ,  worunter  i()4  Handwerker.  L.eine- 
Treberei  mit  23  Meistern  .  Tuchweberei 
mit  13  Meistern,  i  Tuchschrerer  und  i 
Sirumpfweber,  3  Roth-  and  4  Weils- 
firberelen. 

Sinzig,  Preuf«.  St.  in  dem  x^ieder- 
rhein.  R^bz.  Koblenz,  naht  am  Rhein, 
ummauert,  aber  schlecht  gebaaalt  mit  1 
K.,  I  Kap.  und  751  E. 

Siolkit ,  Asiat,  hohes  Gebirge ,  wel- 
ches die  Schinesische  MMf «Ics  TOm  der 
Jdantschurei  scheidet- 

Sion,  Briit.  Sr.  und  Fort  auf  der  In- 
sel Bombai,  in  der  gleichn.  Präsident- 
schaft, auf  einem  kleinen  Uagel.  wel- 
ches die  Fahrt  von  itomhai  aach  dar  In« 
sei  Salsette  deckt. 

Sianhourr ,  Britt.  prächtiger  Land- 
titz des  Herzogs  iroa  NorthOBiherlaad» 
in  der  Engl.  Sblre  York,  mit  tftaar  Ga* 
Vläldegali'rie  und  Knnsf kabinette. 

Sioule,  Franz.  Fl  im  Dep.  Poy  de 
DAme,  .  welcher  am  Pni  d*Angeire  «nt- 
•|»^gt^aad  bei  j».  Ponrfaia  ia  dem  AI- 

Sioux  .    Nordan»er.   Völkerschaft  am 
Mis-iiiippi,   dl,,   mit  den  Nadowessiern 
vtrbunden  jit  um',  mit  denselben  2i,6~5 
(Kü^ie,  woroAter  j^fijj  Krieger,  staik  ist» 


Sir 


in  T.37D  Hntten  woM'tttA  sA7««tr» 
gewehre  besitzt  * 

Siphno,  SiphantOf  Osman.  Archipel- 
iatal,  Bordwftrts  voa  Himoli,  efne  der 
aamathigften  aad  lediendsten  des  gan- 
ton  Archipels,  mit  reiner  gesunder  Lnft. 
Ihr  fruchtbarer  Roden  er/eufjt  Seide, 
Baumwolie  ,  Inp.u,  Onl  ,  \Yacli!(  von 
vorziigl.  Güte  und  in  Monge,  und  ihre 
4i0e0  griech.  Cinw.  verarbeiten  sch&ne 
baamwolUae /.euche  ,  Sirohhüthc  ned 
andere  Fabrikate.  Die  Frauen  sind 
schön,  trafen  sich  ab«»r  pe ■  ch mackloi. 
Die  Hauptstadt  gleiches  N&mens  liegt 
auf  einem  hohen  Felsen , und  hat  t  Kic 
tlell.  Sie  hat  keinen  BtT^n. 

Sipihrr,  SOdanerik»  Vglkartchaft  im 
Span.  VizekSn.  Pam»  aa  aiaem  KabaaB. 

dts  l'kajale. 

Span.  Villa  in  der  Pern. 
Provinz  Tinta,  mit  4,420  Einw.  Korn- 
handel. 

A7r,  Sihon,  Asiat,  grofser  Strom' in 
Turkestan,  der  Jaxarte«  der  Alten,  wei- 
ther auf  dem  Gebir»e  Helur  entspringt, 
sich  mit  dem  Fergana  vereinigt,  dann 
den  Sarasa  und  Arisch  aufnimmt  und 
in  den  See  Aral  geht.  Sein  JLauf  be- 
trägt gegen  ISO  Meilaa.  Br  haiXiil-aach 
Sir  Darja. 

Sira^osa,  (Br.  3704'  T..  ■^^O)  Sit.  St. 
auf  der  <>*ll.  Kilst»-,  im  Val  dl  Noto,  auf 
der  Insel  Ütty^ia;  stark  belestigt  mit 
I  Kastelle,  aber  im  laaara  verödet, 
doch  ziemlich  gut  gebaaet,  mit  1  Kt> 
thedralc,  vielen  K.  und  KI.,  4,261  H.  n. 
13. «CO  E.  S.tz  eine»  Frzbischofs.  Auf- 
eiaiialt  vieler  Adlichen,  aber  ohne  Le- 
ben und  Industrie.  2  Häven.  ^Ve^nbao, 
Vaterland  iles  Svragosers}  «her  aach  d«r 
Weinhandel,  der  einzige  Verkehr  der 
.^Ntadf  .  ist  in  Abnahme  Theater.  Vifle 
Ti  Ummern  von  A  lt»u  5  iminern  ,  Ainphi» 
tTiiaicin,  Tempeln  u.  s  w.  Das  Ohr 
des  Dionys  ia  den  Ungeheuern  Stein« 
teüchaas  dia  Batakoatbea  Toa  6.  Oio- 
▼aaoi. 

Sirapura^  (Br.  24O  33«  t..  10605«^)  Britt. 
Stadt  in  der  Kalhatta  ProT.  BaagaCta« 

Distr.  Raujeshi. 

Sir  Darja,  s.  Sir. 
Sirdschan,  s.  Kerman. 


Sire^  Schire,  Airik.  Hauptstadt  einer 
glriclin.  Prov.  im  Heiciie  Tlgre,  aal  dct 
rechten  Seite  des  Tacarze. 

Sirgujah,  (Br.  23*^5'  L.  loiO  29')  Hind. 
St.  in  di-r  l^mv.  Gnudwana,  am  Pala- 
maw,  lleuptort  eines  Distrikts,  wel- 
cher anter  nehrern  ,  den  Nagpurmah- 
retten  zinsbaren,  Iljnptlingen  steht. 

Sirhind^  Hind.  Distrikt  in  d*r  Fror. 
Delhi  ,  zw.  .^0  bis  31°  n.  Br.  ,  gebirgig, 
mit  Waldungen  bedeckt  und  snm  Theil 
wastererm,  ttrichweise  aber  auch  arfi«* 
big  und  vom  Sutnleje  bewä9«ert.  Det 
gröfsere  Theil  gehört  den  Seiks. 

Sirhind,  (Br  30O  40'  L.  93034»)  Hind. 
Hptst.  des  gleichnam.  Distrikts,  in-der 
PrOT.  Delhi,  vormals  eine  wichtige  blü- 
hende St.,  }H/t  sehr  htr ibß;ekommen  «• 
die  Residenz  eines  ilaupilings  der 
Saikf. 

Siriut  Arab.  St.  am  Arabischen  MaM>> 
baten,  ia  der  Laadteh.  leaten. 

Mi  hia^nr,  (IJr.  25O  ft'  L.  97034')  Britt 
8t.  in  der  Froy.  Allahabad  ,  JOxstr.  Ban- 
gelkund. 

Sirinmgur ^  s.  Serinaghur . 

Siritchnik,  Osm.  St.  ki  dem  Rnmcl. 
Sandtch.  Sofia,  von  Bttlgaiiachaa  GBci* 
ttca  bewQhat.  " 
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SirJct,  Chefxnot  Oeiter.  V.  in  dtv 
CBi.Qe>p.O/d«Bbitrf,  mit  t  £aiitriiroii- 
MB  nn4  T  9ieli«rtfetb«d«. 

Sirnf'.r.  Oester  D.  am  5?teyer,  in 
dem  Traunviertei  de<  Lande«  ob  d»r 
En«,  mit  vielen  Meiserschnnedm  und 
iUrk«r  BfrcJbtiit-  und  Katiunwcberci. 
woran  «!•  ganz«  nmgegend  Tlieil 
Bioimt. 

Sirolo,  PSpttl.  Mfl.  In  dar  EU»?i.  An- 
cooa,  utir  i  Kla»t»T,  worin  fin  altes 
wnnderthäti^'et  Kruzifix  aufbewahrt 
Wird. 

SiruBj  Strgf,  Otm.  St.  4of  «iatr  Eba« 
««,  an  Sanma  »in«!  Bergt  «nd  an  Sttr* 

mnn,  in  »lern  Rumcl.  Sandsch.  ftnlipoli, 
mit  t  Schi.,  10  Mo»k*>ei!,  7  bi»  S  liadern, 
•Chönrn  Hauen,  Arinni  kiichen  ,  i  lie*e- 
fUn  .  5.500  H.  und  3cnooo  Eiiiw. ,  welcba 
die  im  gansan  Mor4(enlanda  berflbintett 
Handtflcber,  Badevortücher  nnd  ande> 
rei  Badezench ,  banmwollene  Zeuche  u. 
K-ftttiine  verfertigen,  und  ge^en  l.COO 
Ballen  verarbeiten.  Starker  Baumwol- 
len- und  Obstbau.  WaiserflatchcJi  aof 
ILärbissaB.  Dia  Oaelia  Koctiia.  Grit« 
chtoeher  Metropom. 

SitScc'i,  Ilelvet.  Mfl.  an  1er  Ergel?., 
indem  Kanton  Basel,  mit  1  Pfarrk.  ,  1 
Schullelirer'croinar  im  Geilte  der  Pe- 
•talozzischen  Methode  und  i,603  Einw. 
Starke  Bandwebarei,  GSrbartitn,  i  Pa- 

{iemflhlei  Xfuiailo;  W«iB-  und  Obau 
tn. 

s'iticrtk  .  Bat«.  Hflttenort  in  dem 
Perm.  Kr.  Jekaterinbura ,  mit  1  Hoch- 
ofen, 17  Krischfenern ,  630  Krön  -  und  Qi 
Meuta;rieiMan  nnd  545  andern  bastdndi- 
gea  Arbattarn,  in  300  Hr'  Man  iirodn« 
iirt  Pr,5^i  Pnd  Rohcnen  nnd  41.039  Pud 
älabeisvn.  Die  Kupferhütten  sind  ein- 
g«ga  ni^en. 

Sistonne,  Fr#ns.  MB.  im  Dep.  Aisna, 
Bat.  I«ftöB ,  am  Sonche ,  mit  x,o)o  Bin- 

Slsteroriy  (Br.  44O  ,1'  g,"  j,.  230  36'  18") 
Prtni.  Hauptstadt  eines  Bez.  von  16,29 
QM.  nncl  3^  ö-tö  llinw. ,  im  Dep.  Nieder- 
alpen, an  der  Durance,  mit  der  Vorst. 
Baome«  x  CiUdaJIe,  i  schttaen  Kafbadr.. 

;  0  and«ni  K.  nnd  5,991  E.  Mandeln-  nnd 

\  Weinbati. 

fti^tvVf  Schittah  ,  Dtman.  Mfl.  an  der 
Donau,  mit  «'irifr  kleinen  Citadflle, 
4iCioo  U.  und  ao,o:o  Kinw.,  worunter  viele 
Amani^T  und  liriecheu.  Ilandal  mit 
Banmwoll«  nnd  l«adar.  Friadan  Toa 
1791. 

Sltaeun,  (Br.  22''  V'  L.  logO  15')  Hind. 
5».  in  der  Kalkutta  Pr.  Bengalen,  Distr. 

Sitivaeea^  (Br.  70  2'  L.  97O  52')  Britt. 
St.  «Bf  der  Insel  Seilan. 

SifTca,  Nordamer.  Bai  an  der  Nord- 
Tvestkfiite,  weiche  unter  dem  Namen 
Tworfolkstund  bekanni^T  ist.  An  der- 
selben  und   anf  ihren  Eilanden  wohnt 

ietrt  das  4,000  8tr«itar  aUrk«  Volk  dar 
LoiiBscben.       ^  .  .  «. 

mMkammän  BHtt.  IHftrfttt  Im  Kap« 
Isnde,  ^'röfsteotheils  von  Tlottentotten- 
kolonien  bevölkert.  £r  Jiegt  im  O-  von 
Oateniqnaland,  nBd  bat  ftoÜM  Wal- 
dangan. 

Slttmr4f  Niadarl.  Stadt  in  dar  Prov. 
Linbnrg,  an  dor  Ghooi,  ipUc  3,3M 

■»cohnera. 

ViV/.Ti  ,  Sinn  ,  (Br.  46O  14'  I<5"  L.  2^"  I' 
7>")  Uelvct.  Hptsl.  des  Kantons  Wallis, 
°ni  floicbnam.  FL,  anweit  dem  Rhone, 
»>it  s  f  Btgabanaloa  Ratbh. ,  6  K. ,  ein!« 
fivn  Kl.  t  S  AlMr  dor  flt.  liegenden  Barg- 
•akL»  wa«,  Ma]oria,  dM lU^idaas  dao 


Biichofll  naa  Sitten  ,  nnd  5,Q0D  E.  Bi* 
•chof;  Oomkapitol;  Vor«ammlungsort 
der  Landesgamaüida ;  Sitz  der  Kegia« 
rungsbeliördoBi  Gymnatinm.  RaAlalf 

Transito. 

fützt'  finrf,  Oester.  MD.  im  V.  ü.  MK 
B.  des  Lcudea  anter  darBBC*  BUfc  x  Sehl«« 
139  H  und  1,343  B.  ^ 

Siuth,  s.  ASS  tut. 

Siu-tschru,  >chinet.  fit.  am  Klang, 
in  der  Prov.  Kiniignan.  Di'  I mw  ver-« 
fertigen  berülimte  Stickereien  und  ge« 
biüin to  Seid eustofb«  und  troiboB  ttar» 
kan  liaudel. 

Siu  -  ttehtu*  Schlnoi.  8t.  an  dem  Zn- 
sammenfl.  des  Mflhn  und  Kian,  in  der 
Prov.  Fokien.  Häven;  Handel;  kost- 
bare nia%*ive  ßrückc  über  einen  gefähr- 
liche^ Meerbusen  von  700  Schritt  Län« 
ge,  mit  300  Pfeilern. 

Sivagany,  (Br.  2^0  y  L.X06O  51')  Britt. 
Stadt  in  der  Kalkutta  Prov.  Bengalen, 
Di«tr.  Oinagepar. 

Sirnna  Samudry,  Britt.  Eiland,  im 
Cavery  ,  zu  der  Pro?.  Nordcoimbettore» 
wo  der  Strom  ainon  merkwürdigen  Kat 
tarakt  macht.  Vebar  den  Strom  fährte 
vormals  eine  pr.'ichtige,  500 Yards  lanp'e, 
jetzt  rerstörte  Brücke;    auch  sieht  man 

auf  der  Intel  noch  Wala  UakorMoibaot 

von  Hindntempeln.  ' 

Sivrrik,  Srverek,  Otm.  St.  an  eineoa 
Nebcnfl.  des  Prath,  im  Pasch.  Dtarbekr, 
artt  2,000  II. ,  wor.  150  von  Armeniern 
bewohnt  werden. 

Sivrr^  Nied.  D.  in  der  Prov.  Henaa« 
gan,  mit  2,14s  K. 

Siura,  $.  Sehima, 

Stwas^  Osm.  Paiekalfic  in  Anadoli« 

im  N.  an  das  Schw.irre  Meer,  im  O  an 
Taraboian  und  Erirerum,  ira  S.  an  Diar- 
bekr,  Merasch  U'nl  Konieh,  und  im  \V. 
an  Anadoli  grzin7enü.  Fr  macht  das  alv 
tePontnf  ans;  ein  bergiges,  aber  gttt  " 
bawitaarta»  Land  ,  da«  viele  fruchtbar« 
Tbgler  aintchlierst ,  aber  unter  der  Ot- 
manischen  Staatsverwaltung  beinahe 
verödet  ist.  Die  Viehzucht  ist  aulser- 
ordentlirh  stark  ;  Obst  und  VVein  sind 
im  Ueberllusse  ,  und  anch  da«  Gebirg« 
reich  an  Metallen  Bad  Minrralfen. 
Doch  sind  auf  dem  Lande  wenire  D., 
blofs  Zelte  nomudisircnder  Triichme- 
nen  und  Turkoina ü c n  ,    und  die  fibriga 

Seringe  Volicsmeuee  von  Osmanen,  Ja- 
Bii  und  Arineniern  ist  in  Städte  einge- 
acnlosiaa.  Dar  Paschalik  «erfüllt  in  di«i 
IJwaaSiwai,  Dtianik,  Arehkir,  Dsiu« 
riki,  Tschurom,  Am.is<iah  und  Burok. 

Siu  ds,  vor  Alters  ^i  battia ,  (Br.  ^ 
1-5'  L.  2')  Osman.  Hptst.  des  gieichn. 
Paschalik*.  am  Kiiil  Irmak }  ammauerl«  • 
mit  I  atarkoa  Kartelle  und  nach  Gar» 
danne  mit  1,000.  nac^^  Andcro  mit  4,000 
H.  Sitz  -inea  Pascha  und  eines  griech. 
Erzbi  ^chofs. 

Siu'insk,  Russ.  Hüttenort  im  Gour. 
Pensa,  mit  4  FrischfeuarB ,  die  jghrlicll 
io>6;^  Pud  Stangan«ii«n,BrodBairan. 

Six/ours,  Frans«  Mfl.  mnf  «iBom  Ber- 
ge, im  Dep.  Var,  Boa.  Xottloa.  mit  a.49B 
Einw. 

Sizun,  Franz.  Mfl.  im  Depart  Fiuis- 
terre.  Bes.  MorlaiXy  und  Kirchsp.  von 


alborg  A. 


L. 


Stadt  in  dem  A 

Kattegat.  Sie  hat  1  K 
1^5  II.  and  834  B. .  die 
scheret  «ad  kloiaom 
Haren. 

Skagerak ,  «r«£i«  Baadbank  im  Bat* 
t«gat,  «nf  dar  &«at«Toa  JAUaad,  Sl* 


15')  Dan. 
jÖrnng.  am 
2  Din  Schulen, 
sich  von  der  Fi* 
Haadol  adhroa« 


t 
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Itfe  ichr  IMMMldi  mn.  Scteltai  vU  Bnl- 

Un. 

Skala  t   Oetter,   Mfl.    im   Galiz.  Kr. 
Csortkow  an  der  Podhorze. 

Skala ,  Kau.  St.  in  der  Fein.  Woiw. 
Xr&katt,  mit  lafi  H. 

Skalmif  OMiftr.  Hfl.  im  G«Us.  Xx. 
T«rno  pol.  . 

Skalholt,  l'ptzt  RrinfcfnrrJt,  Dan.  Han- 
delist.  am  Huikaa,  in  dem  Stift«  u.  aaC 
dar  Intel  IslanH. 

ShsUingtfieldy  DSn.  Berc  &ii£  dan  P&- 
r»«riJitelB ,  8,040  F.  hnch,  aber  der  liöch- 
•te  der  ganzen  Gruppe. 

•  Skalitij  Skulict ,  Skakolcza  ,  (Br.  48° 
Bf  2ft*  J-.  34®  51'  33")  Oester,  kön.  Freist, 
itt  dar  U9£«r.  Geapan.  Neutia  an  der 
March «  nft  mvlirarea  kath.  K- ,  x  Intb. 
K. ,  I  KL  und  Hosp.  der  barmherzigen 
Brüder,  536  H.  und  5«6o8  £» »  worantar 
viele  Tmttwebtr.  WmbMii  Manhor- 
l^racb.- 

jr&allfa,   Skalict*  <,  OMt«r.' St.  Im 

Böhm  Kr.  KönigingrStx  an  der  Anpa, 
jDDAt  169  U. ,  zur  Herrschaft  Nachod  ge- 
hörig 

SkßHtz,  H9r*tr*ibmych,  Oatter.  $t. 
mn  d*r  6«Mwa,  in  d«m  Bdhm.  Kr.  Chra- 

4im. 

SkalitZy  Oester.  Schi,  und  D.  an  der 
WoUnlca,  im  Böhm. Kr.  GlUCVAim.  FoAd- 
mtl  TOn  Bernstein. 

Skalmierz y  Russ.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Krakau  am  Jakubowka,  mit  1^2 
U.  Tuchweberei;  vieles  grobe  Hauern- 
tach. 

Skanderborg,  (Er.  56'»  5'  L.a?»  37'  30") 
Ddn.  St.  in  dem  Stifte  and  A.  Aarhaoa; 
ummauert ,  mit  2  Thoren  ,  3  SttiSftif  z 
kün.  Schi.,  1J2  U.  u.  5po  £• 

•  Skanderik,  AUxmndria^  (Bn  31O  11' 
90"  L,  4.7O  56'  30")  0*man.  St.  auf  einer 
lirdxunge,  der  .\egypt.  Lan«l-»ch.  Bahire, 
in  Bahn  am  Meere,  mit  2  Ciiadellen, 
"Vielen  Moskeen,  gricch.  K.  a.  KL,  Ha- 
sen, 2,000  ftr  n.  «twa  20,000  B.  Sita  eiati 
«riech,  falriarchen  it.  mrhrrrer  Europ. 
Konsuln.  -2  Häven,  die  rluicli  die  Hnlb- 
insol  Fariliion  getrennt  sind,  ^vriche 
durch  einen  3,000  i^'afs  langen  Domiu 
mit  dar  Stadt  verbunden  wird.  Leueht- 
thurm;  Handel,  bei.  mit  Kaffee,  Aegypt. 
U.  Arab.  Produkten.  Die  Diokletians- 
oder Pompejuktäul«» ;  der  ObdUtk  d«r 
Klcopatrai  5  bis  6  Cisternen. 

Skanderuhtiy  Alcxandrette ,  (Br.  ^0 
55'  27"  L.  />8"  55')  0»man.  Mfl.  an  der 
gleichn.  Bucht,  in  dem  Paschal.  Ualeb. 
und  4.  Tageraiien  von  Haleb  «ntfemt. 
EngerHaven,  der  kaum  Schiffe  vott  mitt- 
lerer Gröfsc  fasten  kann  and  noch 
nicht  sicher  ist ;  gute  Rheede.  Vormalfl 
K&aderlage  aller  Waaren  von  Haleb, 
4aaten  Autfuhr  nber  in  nenern  Z«it«A 
YOn  Latakieh  ans  besorgt  wird. 

Skknt  y  Schonen  y  Schwed.  Prorina 
in  Sfidschweden,  im  N.  an  Halland  u. 
jSmaland,  im  O.  nn  Blackingan  u.  di« 
Ostsee ,  im  S.  'an  die  Oettec ,  im  N.  en 
den  Sund  grrinzend  ,  90  Schwed.  oder  187 
geofr.  QM.  grols ,  mit  27d,ooo  E.  Das 
Luid  ist  flach,  bloDi  im  N.  finden  sicJi 
einige  Bergracken,  und  wird  vom  Aön- 
ne,  Kiflinge  und  Helga  bewiftert,  het 
euch  cini2o  geringe  Sea'n.  Das  Klima 
ist  gemürsi<;t.  Es  ist  ein  trefl.  Getraide* 
land,  das  jahrl.  erofse  (juantlttten  aut- 
f tthrt,  Itat  guten  Tabaksbau.  Ubstgirtea« 
tfrofse  Waldungen  und  eine  anteaaL 
Vieh  -  und  Bienenzucht.  An  den  Kütten 
-  und  in  den  «tUscn  Wassern  findet  sieb 
ein  UmrflaCi  vM  ViwiMa»  «bat  des 


Ski 


IIS  ring  litt  fleh  wenewenlbt.  Mas  kat 

^^arlno^,   Kalk,   5and<,    Schleif  -  oat 
Mühliieine,   Steinkohlen  und  Claierz«, 
welche   letztere   nicht  benutzt  werde;: 
Die,  Pnr.  wird  in  die  beiden  JLäne,  Ma^ 
möhus  u.  Ckrtetianttad  abcetheilt.  | 
Skanör^  (Er.  <;50  24'  5t"  L  »cO  i"-. 
'Schwed.   See<tadt  in  AialrroimsluLn  .13 
Meere,  mit  5G3  E.  ,    die  »ich  von  Ack*r-| 
bau  ui;d  ritcherei  spärL  nähren*  i^ci>| 
Häven.    In  der  Nike  FHnteaeteiAa  aali 
Bernstein.  I 
Skara,   (Br.  58®  22'  30"  L.  18P  3J'  5?"' 
Schwed.  Lffndst.  m  Skaraborsslan  ,  m.: 
I  Domkirche  und  9^0  B.   Bischof;  Gjm-, 
naiium  mit  7  Lehxern  ,  Bibliothek  aadl 
botan.  Garten;   Thierarzneischale  mit 
einem    Lazareth    für    krank«  Thiere; 
Buchdrucke.'^ei.  1 
Skaraifor^slän  ,    Schwed.  Prov.,  wei- 
che den  obera  i'heil  der  Prov.  V.'etf- 
gothland,  xw.  dem  Weener  a.  Wetter 
aufmacht,  76  Sekwed.         enthält  «.  ia 
6  St.  und  4,fia7  Sldfen  i8qg  158t «m  Biaw. 
zählte. 

Skarduiy  $.  Schartag, 
ShuifontOf  f.  Koie.    .  ^ 
Skarwine^  Prenfs.  D.  ih  dem  Schiet. 
Rbz.  Breslau,  mit  213  E.     Der  Buchberj 
mit    deiu    besuchten  Gesundbrunaca; 
Pnndort  von  gelbem  Tophns. 

 Skarjrszow,  Kasf.  Mo.  iit  dar  Palaj 

Wofw.  Saadomfr,  mit  ttarkea  ▼fek«! 
märkten. 

Skau'ina  ,  Oester.  St.  en  der  Skasna- 1 
ka.  die  der  Weichsel,  avflUIt«  ilK  4cV  1 
Galiz.  Kr.  Mytlenitse.  i 
Skfen^  Schwed.  Bergst.  ia  d^nJBte*! 
weg.  Stifte  Christianii  mit  1,800 E«  Bnf-  . 
bau  auf  l'asen  u.  Kupffr  | 
Skeningr  j  Schwed.  Landst.  in  Linkfi-  1 
nincslän  am  Skena.  mit  375  E. ,  du  i ! 
Seidenseueh  - ,  i  Leinen  -  und  x  Tape-  i 
tcnnif.  unterhalten  und  Ackrrhaa  und 
Kramerei  treiben.    Grofscr  Viehmarkt. 

Sk,:rt  ies,  Britt.  klpin<-s  Kiland  an  du  | 
Kü»te   der  Wal.  Sh.  Angle lea,  mit  Fi- 
scherei und  Vogelfang,  »et.  der  Paffias 
(alca  arctica).  ' 

Sherry,    Brttt.  kleine  Eilande  ,  31a: 
der  Zahl  ,    im  ü.  von  Maiiila.nd.    mit  &j 

Bm  zu  der  Grappe  der  Shetianda  ia  Ork- 
neys Stpwartry  gehöri/i. 
Skeuditt^  s.  Schktuditi. 
Skeoik,  Schwed.  Haf  auf  dem  Eilas- 
de  %Verm)ö,  i  1  den  Cplandischen  Schi- 
ren von  Stockholmslän,  der  Aufenthalt 
einer    eigcn.^a   SepamtiHtettiekU  ,  der 

Skeviker ,  die  ly^f  nos  aodi  aot  f  lad 
btftaad. 

Skiato^  Osman.  Archioeleiland  ,  dsr 
Küste  des  Kamel.  Sand<ch.  Tirhalf  fe> 

K naher,  mit  mehrern  guten  Ankernliz- 
ftt  aber  wefea  der  Picat^i  fOrjtlii 
uabewohnt. 

Skibhercn,  Britt.  Mfl.  am  Hen  in  dsr 
Irisch.  Coanty  Cork,  mit  Tuch-  oai 
liCiaewAberei. 

^    Shi^kiUrt  (Br.  5&0  17'  M') 
St.  auf  der  latet  Seeland ,  A.  Serda  aa 

Belt,  mit  i  K. ,  1  Dan.  Schnle  n.  «ooC^ 
Geräomifer  und  guter  Häven;  äckifi- 
SAhrt. 

SkUrbiszowy  Rate.  Hfl.  Ia  dar 

Woiw.  I.ubiin.| 

Skierniewict^  Rktf.'  St.  am  letOwla, 
in  der  Poln.  Waiw.  AlaM|t;  aüt  I7f  B> 

u.  1,433  E-  .  . 

Skipton,  Britt.St.iB  demWeatridiB» 
der  EngL  Sh.  York,   mit  i  lat.  '  "  " 
Xwi  f SS  pinnerei ,  Wollenml. 


\  SM 


•  SUv0  ,  (Br.  560  39'  L.  4,4'  15")  Bän. 
Ät.  in  dem  Slift-  hnd  A.  Wjborg  am 
Skivc  Aa  und  JLijmüorden ,  mit  1  K., 
j  Uan.  Schale,  H.  and  fijo  B-,  Ai«  Ak- 
IwrlHUi,  Brft|kj&tw«iabr«imtrM«at  Schiff* 
fftkrt  tt.  Mftoa»!  trcibtn. 

Sktavfnkäste^  Afrik.  Land«chaft  auf 
der  Westküste,  im  N.  und  O.  an  die 
Binnenländer,  im  S.  an  die  Külte  Kon- 
fo  uui  den  Usaan  und  im  W.  an  die 
Goldküsle  crinsaiia.  Sie  wird  von  den 
Fl.  Volta,  rormota  oder  Benin,  S.  Do- 
mingo uud  Cameronet  bewiiiert,  bringt 
die  meiitru  Afrikan.  Prudukte  hervor, 
nad  biftittt  eine  bctrachrl.  ßfvölkernBf 
▼on  Metern,  deren  vornehmste  Staaten 
sind:  i^&bonie  »it  Whiuah ,  Ardra, 
Fsla  IB.  dem  Land«  der  Ayob  ,  2)  Benin, 
5)  Popo  ,  4)  Kolo,  s)  KnUhMr,.^  Biafoim 

u.  7)  Owere. 

Skluveniee,  Nordamcr.  Binnensee  im 
Innern  von  Ca  nad«,  durch  welchen  des 
Mackensie  ttrömcviid  teia  Wneeer  drai 
JBlameere  zuführt. 

5JUenno,  Glaserhax  t  Oeitcr.  D.  in 
der  Ungar.  Geip.  Bart,  mit  1  kath.  K., 
SUw.  E. ,  I  Schmelzhatte  und  dem  be- 
rtthmten  Glashüttenbade. 

•SMI^t  Oetter.  Dorf  im  deni  Oelis.  Kr. 
L«VibeiYt  »<t  einer  MInenilqaelle  und 
Bade. 

Sk'Ajdcy  Schwed.  Landit.  in  Sknra- 
borftlan,  mit  447  B.  Tabaktban. 

Sk6hl:n^  Praufi.  St.  in  dem  Sächt. 
Rbz.  Wfifsenfela,  mit  16S  H.  und  500  E., 
wor    viele  Töpfer. 

Skoklostcr  t  Schwed.  prachtiget  Schi, 
der  tirafen  Uraha  ,  in  L'psalalin  am  Ma- 
lar,  mit  «imür  Bibliothek  von  14,000 Bfta» 
den  «.  I  Rfiftkamwer.  ' 

y/.oir,  ()e-tcr.  Mü.  am  Onter,  in  dem 
üuhi.  Kr  Stry  .  mit  l  Sclil.  ,  I  katli.  ,  X 
nnirtcn  K.  u.  i  Eisenhammer. 

Skompf,  Kust.  St.  in  der  Poln. 
WoiW.  PJoek ,  alle  1  Kl. ,  94  II.  und  539 
Biaw. 

*  Skopelo,  Osm.  Arrhipelinsrl  im  N. 
von  Egribos  ,  fruchtbar,  mit  starkem 
Weinbau.  Sie  wird  vou  etwa  3iO0O  Grie- 
chen bewohnt,  dia  in  i  glcicha.  MiL  tt. 
einigen  O.  wohnen,  nnd  einen  zwar  tie- 
fen vnd  ceräomigen,  aber  gegen  die 
St  arme  aStht  fe*«:liatst«a  Ha^en  be- 
ut zen. 

Skopin^  (Br.  540  39'  L.  57O  15'»  Rnss, 
Kreieit.  de«  .Goav.  Aiäiaa  aa  Werda{ 
noch  tehr  lladl. ,  mit  etwas  Lainewe* 

berei. 

Skorodnot  Amt.  St.  in.  dem  GonT. 
Ki0«r. 

Skolland,  Brilt.  Königreich,  weichet 
den  nördl.  Thoil  von  Brittanien  aus- 
macht und  sich  mit  den  dazu  gehörigen 
lasein  sw.  90  5'  bit  170  9.  I<  und  54«  46' 
bte  fo*  n.  Br.  aatbreitet.  Im  S.  «töfst 
et  an  tngland  ,  im  O.  und  N,  an  dnt 
Noril- ,  «m  W.  an  das  K.ilodnn m 
Meer.  Ks  hat  mit  seinen  s.imratl,  lu- 
teln  und  den  Binnensce'n,  riu»n  Flä- 
ehenraam  von  1,441,59  QM.,  und  wird 
Ton  der  Natur  in  die  Nieder-  u.  Hoch- 
lande abgetheilt.  Die  Niederlande  sind 
gebirgig,  aber  zw.  den  Berci-n  öftncn 
eich  weite  Tiialer,  und  am  Gestade  det 
Meert  sieht  man  Ebenen,  weiche  die 
daranf  jewendcte  Kultur  reiehl.  beloii« 
»ent  oe^  Boden  itt  leicht,  ptodaktiT  u. 
träft  Waisen,  teihtt  über  57O  herauf. 
In  den  Rochlanden  ist  Allet  Rerg  nnd 
Tiial:  wo  et  Ebenen  giebt ,  ist  der  }Jo 
den  »ofaetiM  und  eoUTorfi  die  Xhäler 
abar  tiad  ttuaif  «&d  ttuttt  «ad  aar  in 
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einzelnen  getehUtzten  Strichen  zum  Ge- 
traideb.iu  taui;l.,  den  überdem  das  Klima 
nicht  mehr  begünstigt.     Die  Vornchm- 
tten  Gebirge  sind  :  der  Grarapian  ,  die 
Pentland-,  Lowther-,  1,.ead*  n.  Uchil- 
liills  ;  die  gröfttenF!.:  derSpej,  Tweed, 
Civde,  I'nrth,  Tay  und  Dee.     Zwei  Ka- 
näle, d«r  grofie  nnd  Kaledonische ,  ver- 
binden die  beiden  Meere-    Es  giebt  vie- 
le Btnnentce'n  oder  Locht,  womntav 
der  Lomond  der  batrichtllchtte  ,  anell 
einige  Mineraiwatser  bei  MofTat  u.  Pe- 
terht-ad.     Das  Klira<\  in  den  Niederlan- 
den öhnelt  tirm  Englischen  ,  nur  i?t  die  * 
Liuft  reiner,  elastischer:   in  den  Hoch- 
landen stehen  die  Gipfel  der  H  rge  stets 
ia  Nebe)  fahdUt;  im  WiaUr  fUlt  «ehe 
Bolief  fScbnae ,  und  in  den  enfea  Tbl« 
lern  (JnMrkt  im  Sommer  die  Sonne,  wel- 
che  in   den  längsten   Tagen   18  bis  19  ^ 
Stunden    über    dem   Horizonte  steht, 
fürchterl.  ;  doch  m&fiicen  im  Gänsen 
die  feuchten  Seewinde  aueh  hier  beidaif 
Kälte  und  Würme,  mehr,  als  man  unter  % 
einer  to  nördl.  Breite  erwarten  sollte. 
Produkte  sind:  Getraide ,  Gemüfse,  et- 
was Obst,  Flacht  und  Hanf,  Kelp,  Holz» 
Futterkriuter ,    die    gew.  Hausthiere, 
Wüduret«  Gaflacal»  auch  StsandvAgel^ 
Fluf«-  nudSeeatdie,  Kabbaat  Perlen- 
mnscheln,  etwas  Silber,  Blei,  Eiten,  ei- 
nige Halbmctalle,   Steinkohlen,  Bern- 
•  Ipjn  u.  s.  w.     igti  fand  mad  in  vSkot- 
land    nnd    den    umliegenden    Intela  1 
i«80f.86«B.,  der  Abstammung  nach  Hoch- 
tkoten,   welche  ausschlieftl.  die  Hoch- 
lande bewohnen  ,  oder  Engl&nder,  dia 
in  den  Niederlanden   einhfimi<>ch  sind.  - 
Norweger,  dicNorsiach  reden,  sind  nocla 
auf  den  Shetlands  zu  Hause.   Die  herr- 
schende Kirche  itt  dia  Presbjteriani- 
sehe,  die  889  Kirchtp.»  u.  60  Pretbjte- 
riin  besitzt;   aber  puch  EpisKopal*n  U. 
IJissentert  sind  zahlreich,    und  hie  und 
da,  bof  aul  den  Hebriden,    gicbt  es  ka- 
thol.  Gemeinden.    Die  Nation  iheüt 
•ich  hier,  wie  in  Bnflaai»  Ia  a  Klatseauc 
Adel,  wozu  8  Hersoge,   3  Marqui««i  4t 
Grafen,  4  Viscounts  und  2t  Barone  ge-> 
huren,    unil    Gemeine.     Die   Zahl  der 
Wohnplntze  b.'lauft  sich  auf  69  St.  und 
MO.,   gB-j  Kirchsp.    und   304,090  Häuser. 
Die  Ostkttste  von  Skotlaad  ist  vortrefl. 
aneebauct,  u.  flberhaupt  der  Skote  eih 
fleifsijrer  l.andwirlh,  der,  wo  nicht  dae 
Klima  iimiberstrigl.  Hindernisse  in  den 
Weg   legt  ,     seinen   oft  undankbaren 
Boden   auf   das    Befttc    bewirthtchaf-  « 
tat..     Doch  tollen  von  .den  26,360.69^ 
Acret,  die  et  enthftlt,  mehr  alt  dia  Uilf- 
te  —  I4,21R,2I4  —  todt   liegen.     I«  de» 
Niederlanden  gedeihet  Waixen  vortref- 
lich,    in  den  Hochlanden  und   auf  den 
Inseln  kömmt  kaum  Hafer  und  (iente 
fortt  und  die  Sinw.  leben  dort  meiitene  , 
▼on  Haferbrode.     Die  Rindviehzuchl 
ist  sehr  nn -(gebreitet :    Macdonald  rech- 
net  iür   Skotland  998^x4   Stück  Rind- 
vieh; man  hält  fast  allgemein  die  horn- 
lose Galwayrasse  ,   in   den  Hochlanden 
aber   die   kleinen  .Kylies.   Die  Schaafa 
fallen  klein,  aber  dia' Wolle  ist  fein,  n. 
die  Heerden  sahlraleh.  Ziegen  tmd  am** 
vorzügl.  Haasthier  auf  den  Hebriden  u. 
in  Hochskotland.     Die  Fischerei  macht 
einen  der  ersten  Nahnuig^zweige  auii 
«ia  acht  varsfigl.  auf  Hannge  ,  Lacht* 
nn«  Hummer;  auch  hat  man  au  dea 
Nordküsten  den  Robbenschlag,  und  ia 
Kaleclonischen  Meere  nnd  zw.  den  Shet-  » 
laaris  den  Wallfischfang.     Der  Bertha« 
beschäftigt  in  den  Niederlanden  viele 
HIaAa:  aum  bMMt  aat  Blal,  BiMa  naA 
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Steinkohlen.  IC  tipbrennen  and  VoK'el- 
i*nc  find  Nahrungazwffige  der  Bcwoh- 
»•r  d«r  Küsten  ,  4er  Hebnden  ,  der  Ork- 
»eyt  und  ShatUni».  KuastilciXt  ist  in 
den  Niederlanden  fiberall  ▼erhrvitet, 
linri  einige  Zweige  davon  finden  ^ich 
auch  in  den  Hochlanden.  Dit  wichtig- 
•trn  Manuf.  bestehen  in  Banmwoile, 
wofür  Glasgow  der  Stapel  ist,  in  l'ar. 
tiia  und  wollenen  Zäuchen  ,  in  Tr.ien 

?nd  Stab)  ,  in  Leinen  und  IJvnf  and  in 
apier.  Skotland  nimmt  an  dem  Brit- 
tischen  IIai't^«"l  einen  »ehr  weicnilichert 
Antheil;    seine    vnrnehiu«ten  Handels- 

£iätze  sind  :  Glasgow,  Edinburgh  mit 
eith,  Daadae  und  Grccnoki  iM>ibe- 
traa  div  A««fnhr  SkotUnda»  naeh  da« 
ZolTan^aben,  2,',6oo,(|igOnlden.  Man  fin- 
tli  t  privilcRirte  Urnnken  und  72  Privat- 
banken Irtztre  mit  einem  Kapitale  von 
7,ac<M>oo  Gulden.  Skotlands  Literetur 
lat  dla  Englische  ,  aber  die  Skoten  neh- 
men einen  ehrenvollen  Platx  in  dertal- 
ben  ein,  und  vi«)e  der  ▼ornehmften 
Engl.  Schriftsi.  1  ler  sind  geborn«»  Sko- 
ten. Sowohl  der  gelehrte,  all  der  Volkt- 
vnterricht  sind  in  Skotland  zweckmä« 
Ifigar  and  umlMtaadcf  •  %U  in  Bnglandt 
Und  im  GanMn  «veh  aar  Skota ,  telbat 
der  tlochikote,  weit  unterricht^tci  ,  als 
der  ilnfclauder.  Skotland  beaitzt  4  Uui- 
v»r»itnLoii,  7U  Edinburgh,  S.  Andrews, 
Glasgow  und  Aberdeen,  und  mehrere 

C lehrte  Gearltcchaften  und  HfllfsanstaU 
n.  Skotlaud  macht  ein  mit  Etiriand 
nnd  Iteland  auf  das  engste  vcrbunaenet 
Ketch  aus,  hctittt  mit  domtoibtrn  cin«^ 
einti^   N&tiunair(?prä«f  ntation  ,  wird 

Jurch  ein  und  dassirlbe  (lesttsjgebun« 
ea  t  und  hat,  mii  wenigen  NOanaent 
■Aiearlbe  Varfatsnng :  blofi  in  Hinsicht 
der  Dogmffn  herr*tlil  cmc  Verschioden- 
hoit,  indem  iri  l^Dgland  die  Episkopal-, 
in  Skotland  die  l'resby terisch^  KiicJie 
berrschend  ist.  /u  dem  Oberhause 
tendet  es  16  Feen  ,  zu  doM  Vnteriiauie 
3P  Knighi»  und  15  Batgetaa«.  Sa  hat 
aoch  2  hohe  Kronbeante :  den  Lnrd 
»Oberkonstable  und  den  kön.  r%'nieptr£i- 

8er,  und  einen  eigenen  UiU(  rcirueni^  den 
er  Distel.  Seine  hdcli^tea  Juiii»b>hör- 
dfn  <ina  ^ar  Coart  of  6aaioa,  C«urt  of 
Jadictarr  nnd  der  Coart  of  EYchaquer. 
Es  wird  in  51  Shires  und  2  Strwartry» 
•bgetheilt:  n  lldinbureh.  ..:)  Linhthgo w, 

f)  Haddingtoun,  4.)  Uerwick,  5)  Rox- 
urgh,  6)  Selkirk,  7)  Fecbles,8)  Uum- 
ifries,  g)  Kirkndbright ,  10)  Wigtoun,  11) 
Ayr,  la)  Lanerk,  131  Renfrew,  J4I  Stir- 
ling,  i5>  Clackmannan,  i5)  l-i(e,  17}  Kin* 
rols,  18)  Dnmbnrton,  19)  Bute  ,  20)  Argy- 
le,  ui)  Perih  ,  22)  Forfar,  23>  NUarns,  34) 
Abe^  dcen ,  251  Bamf,  s^)  Murray,  77) 
Mairn,  28)  ^ntaraefs ,  29)  Cromarlic »  ap) 
Rott,  gl)  SutarUad,  ^2)  C«<thaa£i  n.  331 
"^kneys. 

Skotsrhan,  Oester.  St.  an  der  Weich- 
ael,  in  dem  Mahr.  Kr.  Teichen  ,  mit  l 
Sehl  ,  1  kath.  K.,  1  Hoip.  ,239  U.  u.  &,4i6 
£.  üebcr  die  VVeichi«Vttbn  «ki« %» 
Uaft#r  lange  Brücke.  1 

SkuUny  Rast.  St.  in  dam  OovTern. 
Wolhyn. 

Skulskf  Preuls.  St.  in.  dam  Poian. 
Rbs.  brombtrff,  mit  1  kvtli,  lUf.,  t6  H. 

n.  20^  E. 

Skuttuna  ,    Schwad.  Hdttanwft  in 

Wetteräilfin,  mit  x  Mesiingfabr.,  dio 
jährl.  etwa  750  Schiffpfand  liofert. 

Skuskmr^  Britt.  Hlland  an  der  Küste 
dar  Wat  Sh.  Glamorgan  ,  ohne  Cinw. 

SMuUeht  Oester.  St.  im  Böhm.  Kr. 
fCtettdiiB,  mit  1  StÜtab. ,  i  ILoap. »  44)  iL, 


and  3,5()S  K. ,  die  meistenf  Teineweberei 
unterhalten,  aar  Kinskyschen  Herrsch. 
Kichenimrg  cahöiig.  ^ 

Skufica,  Anat.  JLvaiftt.  in  dan  Goar. 
Kiawr 

skfdgl,  Roaa.  St.  im  Gomvcnmual 

Wilno. 

fiky/',  Britt.  TTtbride,  tur  Skot.  .^hirf 
Invernels  gehörifj,  iw.  lo^  24'  bi»  iiO  Jo' 
d.  L,  und  57"  13'  bi«  57O46'  n.  Br.  fia 
wird  durch  den  Inns  Soun(|  von  Ineei» 
nef«  und  Roft  geschieden,  ist  37,13  OMT. 
froTt  und  zählt  lö  bi«  20,000  Einw.  Die 
Oberfläche  ist  rauh  ,  gebirgig,  überaU 
von  eindringenden  Bucbtcu  und  Seear* 

5ian  dnrcbachaiuan,  and  wird  m  t 
leinen  an  Laebean  und  Forellen  rei- 
chen FI.,  t'ini  Ki'martin  und  Orf,  be- 
tirässert.  Die  Prn  iul  f«'  bestehen  in  et- 
waa  Waizen  ,  Ilnfor,  Kartofleln,  vielem 
Tang,  aber  keinem  Baum,  llindvieh  voa 
kleiner  Rasse  ,  Schaafen  in  Meng», 
Strandvtigeln  ,  See-  und  FloTafischen, 
Kalksteinen,  Marmor,  Achat, Topasen  u. 
Blei.  Fischerei,  Viehzucht  und  Kelp» 
brennen  raachen  die  Ilaoptgewerbe  der 
in  3  KirchM».  xerslreuetcn  F..  aus.  Die 
beiden  cröfseren  0«rtcr  and  Uft«aa..«iad 
Oniaa«  and  Portr^e:  letstararOrt  ItniM 
Handel  u.  hilt  Viebmärkte. 

Slagelse,  (Br.  55"  27'  L-  ifp  2'  jo'M 
Dan.  St.  in  dem  Se^^iand.  A.  Soröe  ,  mit 
2  K.,  I  gelahrten  Sthule,  i  Hosp,,  850  U. 
and  1,800  B.,  die  vom  Ackerbau,  Brannt* 
vreinbrenaerai  und  Kramhindal  ticb 
nähren. 

Slantt  Britt.  St.  am  Boyne.  in  der 
Irischen  CoiuttT  Oatmaath  ,  mit  I«atiia* 
wandhaudel.    OnWeit  davon  die  ViUa 

der  Familie  C'onynphani 

Slancfy  Brill.  Fl  in  Ireland.  Seme 
Quelle  hegt  in  der  lUronie  Talbothown; 
seine  M Und«  geht  durch  den  Häven  von 
Wexford  in  da«  Frische  Meer. 

Slan^erup  t  Din  Mfl.  in  dem  Seelin- 
disrhen  A.  Fr<.-i)rik»borg,  mit  95  II.  und 
aoo  1^  ^ 

siatina,  Osra.  MO.  am  Alt  im  Zart 
d«  Suf«  dar  WaUoiioi  ,  mit  itajitaai 

Weinbau.  ^    ,  ^ 

Slatopot,  Ra«4.  Mfl.  In  dem  Oaar. 

Cherion  ,  meistens  \  on  .Tuden  li»-\vohnt, 
die  einen  lebhaften  Handel  treiben. 

StatU9t0wBkoif  Rn«f.  üllttcnort  im 

Ooav.  Orrnburf  ,   »mt    200  1!.  .    2  Hoch 
Äfen  .    20  Vnschfeaerii    und    ^1  eigenen 
Mei«ti>rleuten    (Prnd.    SOl,9bf  BwA  S«h- 
und  66,6i(>  Pud  Stabeisen). 

5lnia«lcen  ,  Oester.  Volksstamm,  dif 
ehrenvollen  Uebcrroste  dos  mnrhtigea 
Mihrilchen  Reichs,  grofstentheil«  m 
westl.  Ungarn  und  in  einem  The'. 
Mähraae^  un  der  Zahl  4ii7S*ooo  Kdpfe, 
ainbaimiech:  tot  irebaoete.«  tbilige.  nn- 
trrhehmenrlo  Menschen,  die  vielm  Wit» 
nnfl  Schlauheit,  alirr  auch  viele  Ver- 
>^ckthfit,  Kigennuti  und  Tütko  ii'.  ih- 
rem Charakter  .aeigen.  Sie  bewohne« 
allein  in  Ungarn  und  S;awonien  Mtl 
D.;  wo  sie  «ich  antiedala,  gadeihea 
Magyaren  und  Oeutseba  nicht  weiter. 
7,11  ihnen  gehören  die  Kopnniczaren. 
die  kolossalen  Bewohner  dt>r  Ungsn- 
aehen  und  Mährischen  Karpathen,  mit 
den  Wlachan,  Z«lesaken ,  Fotaikaraca 
nad  SaUaaebaken ,  die  Ilamaleon«  Hat* 
niak'-n  und  Z  ibpcsrhdken,  die  Bawoh* 
nrr  der  frui  hth*.ren  Hanna  in  MÄbeeiit 

Ehlrgincrucher    als  die  tibri.'Ten  Slawa- 
eUy  die  Horaken  mit  den  Podhorakee, 
ebenlUla  in  Mähren,   ein  acbdacr 
baiCMBtv  Maaacbanacbiaf  s    uid  lUe 
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ich  aut.«ig»2itn  Dialekten. 

lu.f.  St.  am  Bot»  »  oSr  JPola.  W«tWL 

'odJachien. 

.Slawen,  Burop.  wMt  ▼erbrvi teter 
^oüxistamxn  ,  W«lcj|«r  «ich  in  sehr  viele 
Swejge  theilt,  di«  «her  •firamtlich  ver- 
laiiaie  Dialekte  reden.  Seine  Zalil  be- 
'  C^en  46  Mill.  Es  »ind  grölxen- 
neils  Völker  von  langer  Stator,  fetter 
wontUttttion  ,  •tarJcem  Aibbenban  und 
'ielea  natiltl.  Anlagen  ,  bet.  zu  Knnst- 
ertigkeiten  und  Mu';V,  jedoch  säfiirntl. 
»och  auf  einer  niedrigerem  Stufe  der 
Lultur  ,  worauf  die  fubrigrn  Europüer 
tehen.  Despotiim  ond  Sklaverei  sind 
ei  ihnen  «n  Rftvte;  man  «ndet  daher 
!le  Fehler,  die  Unterdrückuiijt  n.  Un- 
nssenheit  betjlpiien.  Ihre  Sprache  hat 
einahe    10   viele  Dialekte,   alt  di«  Na- 

»o"  •        <i«»  Griecien  trertriu 

le  GlagoGeifche ,  bei  den  Katholiken 

1«*  latein.  den  Kirchendienst.  Bei  den 
.ussen,  Polen  und  Tschechen  hat  ti« 
ich  zur  Schriftsprache  erhoben,  bat 
ea  übrigen  Stämmen  nicht.  Die  vor- 
ehmaten  derseltten  tind :  t)  Knsien, 
hVils  ah  Grofs-  und Kleinr ns? en,  theili 
Is  Kosaken  und  Keufsen  ,  theiit  als  Po- 
mier  und  Hothreufsen.  ai  Polen,  to- 
fohl  Mazuraken,  alt  Uoralen.  3)  Li- 
haaeir.  4)  Letten  nnd  Kuren.  5)  Kassa- 
en.  6)  Wenden.  7;  Tschechen.  8)  Sla- 
ftken  in  iliren  vielen  Zweigen.  9) 
■  iiiken.  loi  Kccaten.  11)  Raiten  oder 
erben.  12}  Moriaken.  13)  Monteiienri* 
er.  vU)  Uskochen  und  15)  Boimaktn.  • 

Slawentky  Ross.  St.  am  Tor,  in  dem 
rouv.  Slobodsk  L'krane,  mit  unbenutx* 
BU  Salzeee'n  a.  SnUquellen. 

Stawetin,  Oester.  Jdfi.  im  Böhm.  Kr. 
.akonitz  .  am  Pvba  det  Btrgs  Bidlina, 
lit  I  Schi.  ^  ' 

SlawUsehin,  Detter.  Alfl.  im  Mlihr. 
r.  Bnditeh,  mit  t  ScU.,  134  H.  und 
to  B. 

Stmfik»Wt  Rast.  St.  in  dar  Poln, 
Voiw.  Kalitcb  ,  am  AHihanf  e  eittet  Ge* 

iriri,  mit  agi  K.  und  1,52t  E.  Bergbaa 
af  Blei  und  Galmei^  üleihütten  mit 
'reib*-  und  Snigarheerden. 

Slaironi'n ,    Oester.    Kani^reich  zw. 

44'  bis  330  18'  ö.  L.  und  4.1O  50'  bis  46° 

n.  Br.,  im  N.  und  O.  an  Ungarn,  im 
.  an  die  Lünder  der  Osmanea.  im  W, 
n  Kroatien  frlntoad.  Im  V.  O.  nm- 
lebt  et  die  I>nive  und  Donau,  im  S. 
ie  Save,  im  W.  die  Illowa,  und  wird 
tirrh  difje  Flüsse  beinahe  eine  Insel, 

308.2t  i»  Flacheninhalte  mint. 

>]e  Drave  und  Donau  werden  von  Go- 
irgen  begleitet;  di^r  Ueberrest  ist  eine 
öcbtt  frachtbare  üppige  Ebene,  unter 
inera  sanften,  der  V  c^c tution  fiafserst 
ünstigen,  Klima,  die  last  alle  Vegeta- 
iiipu  Ungarnt  in  hoher  Güte  hervor- 
".°*i.V,*'  •fef  Ätltgebreitete  Viehzucht 
nterhiU.  IMt  B.,  528,200  Ind. ,  die  in 
•St.,  «Fettangen,  25  Mfl. ,  9.9  D  und 
),294  H.  wohnen,  gehören  dem  grofsfrn 
helle  nach  »am  Slawischen  Völker- 
anime^  doch  giebt  es  hier  auch  viele 
'•gy«*»»,  Wlachen.  Zigeuner,  Deut- 
hv ,  Griechen,  Juden  und  Armenier. 
'  .«.  Slawen  bekennen  »ich  «rdfstentheili 
mi  griech.  Ruit,  der  in  Slawonien  '^^3 
farren  und  15  Kl.  zählt  i  die  Katholi- 
en  betftaen  105»  die  Reformirten  g,  die 
ütheraner  1  Pfarre  Das  Königreich 
»riaiit    ia  awei    gana  vartchteden« 


«•n*VK!;?r"**"!?'*'^"^*°»  weichet  ex- 

8 VI  "'^'^  Ungarn  anstttoht,  17*  * 

M. ,  mit  202,809  L  zählt  and  in  ii/l 

aerfäu":  Pottoga  und  Syriiel 

nische  Mililar^i^iinze  .  welche  die  i.ftral 
YMTfattiuig,  vr?rdie  übrigen  Ungar  mI: 
liUrbexirke  hat.     Et  wird  in  2  IheilZ 
abfietheiJt  :   a)  die  Slawonische  MiiiiiiS 
granxe  -  ijq,^^  qm.,   ,813  niit  213,84a  E. 

pifKÄA^Sf'*«  «'J8"n'^n'«bezirke 
Fu**i.  Brod  anf  Gradi5ka  ver- 

theilt,    und  b)  den  Tschaikiuen bezirk 
welchen   die  Ungar.  GrAnzpontonnier; 
bewohnen,     Er  hat  auf  16,1;  ÜM.  2,,2fic 
?in^*'        ^  »4  I>.         MiMi  H.  wofit 

R«^!^'?^*""?'  ^'V-  *^J!-  in  det 

jBngl-  bh.  Lincoln.    2  Dep.  z.  Pari. 

Slfiu  i^h,  Dan,  Herzogthum,  weldlieo 
den  .udJ.  rheil  von  Jütland  od^r  ^2 
^^•n^^t^d  aujraQchl,  sich  zw.  tffl  10'  bia 
«70  43'  ö.  i-.  und  540  b„  550  ^  bia 
ausbreitet ,  im  .V.  an  Jütlana  ,  im  ü.  aS 
'  S.  an  HolsteiaT 

TÄ;""  "«^uts^Jie  Meer  grgnct  o; 
162  <iM.  groIt  itl.  Das  Land  *i,T  fast 
gan«  abon,  aai  mvfs  gepren  die  Ueber- 
ichwemmangen  des  Meers  durch  starke 
Deiche  geschützt  werden,  nur  ein  m«« 
Isiger  Landrücken   iteigt  aus  Holstein 

?^äf  V**  V^*\*  Marsch  ,  zum 
Iheil  im  Binnenlande  leichte  nod  san- 
dige Oeest  und  nicht  überall  frachtbar. 

I »ammtl.  nur  einott  kurze« 
Lauf^    die  vornehmtten  tind  die  Ei  der.  . 
der  Griinzflurs  gegen  Holstein,  mit  den! 
Sleswigh  -  Holsteiner  oder  Kieler  Kani? 
Ji  'u»""  ^Vidau  ,   Aue  u.  a.  ;  dat  KUra« 

klebt  sich  im  Ganten  "  - 

ottl.  and  mittlere  Theil 


femifslgt,  der 
hat  eine  reino 


gesunde  Luft,  im  W.  herrschen  Feuch! 
tigkeit  und  Nebel,  und  die  Laft  Ut  bei 
den  vielen  stehenden  Gewässern  nichfe 
gesund.    Die  vorzdglichtten  Produkt? 

Getraidef  Garten  -  und  Hü l! 
SS!5?***{?"  V  Kartoffeln  ,  RübsaaSenl 
'^?Ä»,P'"''  Fntterkrautern,  de«  J.! 
y^lVr"  kJ*-w'^*''^"^'  ii'-«ügel,  Fi.chfn, 
Kalk,  Kreide,  Schiefer  Und  Torf  em 
Gesundbrunnen  nnillt,  boi  Olückibur« 
hervor.  Die  Volksmenge  betraf  iRm 
Ä78t342  Köpfe,  wovon  46.4T2  auf  die  I?  f 
nntf  3.11,930  auf  dat  Land  kommen.  Da» 

iJ»attchen  and  Friesi. 
tchen  Volktifammet  aber  man  hört 
•»CA  achon  hie  und  da  Dänisch.  Die 
"■"•^-hande  Religion  ist  die  lutherische. 
JJie  I^ahrung-jfweige  beruhen  auf  dem 
Ackerbau,  der  Viehzucht  und  Vitcher^ 
die  nöthigen  Handwerker  finden  tfch 
swar.  aber  Ma  nufakturanstalten  imGro« 
rten  bvallsMi  nur  einige  pröfspre  Städ- 
te, und  sind  unbedeutend:  blofs  dio 
Spitzen  von  Tondern  und  di«  WoU 
lenstrumpffabrikation  macht  afne  Aus- 
iiahine.     Zur  Ausfuhr  bringt  das  Land 

Tonnen  Getraide? 
5,000  Stuck  Pferde,  vieles  Rindvieh.  Bot. 
Ter,  Käse,  Wolle,  Fitche,  Autteni.  well 
lene  Strümnfa,  'spitaen,'  Leder?' Ww! 
vifigh  mftchl  eiaen  mtegrirendan  Theil 
der  Krone  Dinemarks  aSs  ,  steht  jeiSiA 
noch  in  gewisser  Verbindung  mit  HolT 
ste  n,  und  hat  mit  demselben  einen  m. 

zugleich 


meinschaftl.  .Statthalter,  der  zuffleöi 
FcAtideot  döt  übergericht.  zu  GoitoVS 
Ut.    Atifttfr  Aaieu  Obergerichta  hat  aa 
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Jandger^cht  für  lich,   1 6  wit  »it  H«1p 

iteVn  ßemeimchaltl.   Landrathe  ,  eine 

jrium  a.  w.  Ab  d«  5pit*e  der  Gent- 
fechkeit  tteht  ein  Oeneralinperinten- 

Smter  abgethiilt :  l)  Hadertieben»  2) 
•»«?nVad«        LYKom ,  41  Tondern  mit 

2}<4Sl?"d.  8)  Eider.t.dt,  9' ^^«WÄ^J«. 

(Br.  5;«  3»'  i$" 
Dan.  Si.   am  hi.   u,.d  Meerbwen  SUj, 
in  dem  Sletw.  A.  Gottoip.    Sie  be>u6t 
iw«  der  idtnadt,    dem  Lollfui  und  Fn* 
S?ich.betf.    Sie  »äbU  6     .  1  RaUÜ.,,  2 


Stai 

r 

an  PalUw»  und  Tichernigow  gzVnzciid, 
irti8.t«i  nach  Schubert  nur  594  os  QM. 
grofi.  OberflÄch«:  ebeB.  Boden:  mei- 
sten«  trocken«  Sdiwarxerde,  ttrichw«iM 

Lehm,  im  Ganxen  fruchibsr  Gewateer: 
Done»,  Üskol ,  VVcrslilo  ,  Psol;  keiner 
lahrbar.  Klima:  gtm^ifsigi  und  ge*nnd. 
Produkt«:  Gatraioe.  ttuchwairen,  Hir«e, 
Mohn ,  IIÜlit»Cr«dU»  ,  G  e  u. u  fs e  ,  1  *• 
schenpfeffer,  Arbuten,  Melonen,  Obet, 
Flachs,  Hanf,  Tabak,  llopfen ,  Anit« 
Saflor,  Eichen  um  Donez ,  »ontt  wenig 
Holl,  die  gewohnl.  llenithiere,  k^cdtr- 
▼i«h,  Wiid,  Bl«a»»n.     Volk^njenge  1817: 


Giot  beiteht  au»  Kleinrmieu  una  a.ob«> 
]t«u.  auch  findet  man  einige  Ttcherket- 
MA.    St.  sind  15.   Mn  ,   ü.  und  Maie- 


Priorin  und  9  Konventualmnen,  1  Wm- 
aenh..  a  Hosp. ,  2  Arbeitth. ,  »,20o  II.  na« 
nJMflL      .  die  1  Fajaniefabr.,    1  ^nckcr- 
.  «urkil..ii»  Sinimnfmrnuf..  I 


Saarie.    1  wollene  Ütrumpfmrnuf.,  I 

für  elastische»  Leder,  und  andere  Ge- 
werbe unterhalten.  Handel.  Schiff- 
fahrt, da  die  Sley  durch  f»nen  Kanal 
Shrbar  gemacht  i»t;   200  eigene  Schiff« 

iST  .0  bfi  .40  La.t._^  'r*"i'""!P?55^i"i"; 


iiner  Inier  im  SUj  *»•  ««W-  ß«»»»»* 

(I.  d-  Art.) 


Sl^y\  D&n.  Küstenfl.  im  n«rtofth. 
«letwigh,  welcher  un weit  C ot torp  p nt- 
aprUgU  and  Sletwigh  vorbei  dem  Bal- 

*'^*??r'jteM2«b^'.n  d«.  Baltitchjn 
Meer,  f  welcher  tSch  i»  He«.  SletwigS 

bit  zu  der  St.  Sl'?twi"h  ausdehnt. 

l^erdinght,  Nie<f.  Mll.  in  der  Prov. 
Ottüanderm ,  mit  5,220  E. 
r    Slitdrtcht,  Nied.  D.  in  d-r  l'rovinz 
Hollaad  »Üdl.  TheiU,  mit  2,4«  B-  . 

"?tfi;<r  Donard,  Britt.  Berg,  in  dem 
I.on|fi«ldt«ebirge  in  Ireland  gehörig  n. 
9,19»^.  hoch. 

Sligo,  Britt.  Connty  in  der  Inichen 
Prov.  Connaught,  «w.  8°  il'  bit  9^  j^'  5. 
L  u.  -iS"  54'  his  5+°  27'  n  »»•• '  '* 
den  Ozean  ,  im  O.  an  Leitnin,  im  i».  an 
Äofcommon,  im  W.  nn  Mayo  grauzeiid, 
27,94  QM.  grofs  ,  mit  ^u. ,  in.  1  »t., 

59  Kirch.P  n.  5,970  il.  bat  LfJ^d  itt  ge- 
birgig,  hat  den  Benbulbin  iai  M.  UAd 
iithlorrouhzll  in  der  Milte  Wird 
Awimore  bewujtert.  Di»'  Lftught 
AfOW,  Garu  u.  Güiji  mehrt-te  jiucht- 
bar«  8trt4:h«  und  lomantwche  Gei;tu- 
den.  Viehzucht,  Ackerbau,  Gurnepinne- 
r'i  u.  Leineweber«!.  ai«cb«n  di«  vor- 
nehmilen  Nahrungizweige  auv  Die 
iutfuhr  beruhet  au!  Vieh  und  Vichpro- 
dttkten,  Korn  und  Leinewand.  JUaUkca^ 
Inng»  in  6  Baroni«n. 

SUgo,  (Br.  «4'  30")  Britt.  Haupttt. 
der  ilcichnam.  lri*chen  Couuty  an  der 
Bai  SUlO,  mit  1  Schi..  «  Leinenhallc  u. 
8,000  4fr  W««5  WtcWei,  Lachtfang; 
l^eineweberei  und  Leiaanhuadel.  Un- 
weit davon  Giantt  Grev«  «d«r  LnRIinn 
Gloch.  dat  KiCiengtab,  «in  Monnioent 
nna  den  iit«9ten  :6eiten  der  lritch«a 
0«fehJMdit«.' 

Slobodsk.  UJcräne  ,   Rust.  Gouv. ,  xtr. 

SP  44'  c»»  ^  30'      L.  u.  +9"  bis  ao' 
r.7  im  ff.  ^  Kurtk,   im  O.  an  \\  uro- 
n«i&»  m  S.  nn  laknitrinoaUw,  im  W* 


vei«n  X.177.  Di«  griech.  Religion  ist  die 
elleinif«:  Wahtungeaweige  :  der  Acker- 
bau  Iftfert  den  nöthigen  Bedarf  an 
Korn  und  andern  Feldfrüchienj  ige»« 
wurden    geärntet    an  Winteriiuchtea 

6714,9511  an  .Sommerfrüchten  2,5-4.1151 
»atumirt  an  enteren  ti3Q6«269 «  au  letz- 
teren 1,874,604,  blieben  nach  AbaUK«  der 
Ausiaat  noc^  a,5'^9>939  Tichelwarf  m 
beiden  Kornarten  ühnr  !>»*•  nrauntwciu- 
brennereien,  deren  ^76  sczäblt  werden, 
beschäftigen  viele  Hand»«.  Uie  ^'fcitli«  , 
Randvieh  .  und.  Schaaiaucht  sind  sehr 
•ntehnl.;  dU  Provin«  hat  ««hrern  m* 
fje  Gestüte.  An  Fabriken  wurd«]»  iftot 
nur  S  gezählt;  die  Kaufleute  hatten  ein 
Uapitul  von  i,-oo,coo Rubel  profitirt,  nnd 
die  Steuer  betrug  3,5ca,ooo  Rubel.  Aus- 
fuhr: ILom,  Branntwein,  Irisches  und 
gedörrtes  übst,  Hirt«,  Mohn,  etwa«  Sal- 
peter, Schlachtochien,  Pferde,  Schlacht- 
tchweine,  Haute,  Leder,  Schaatpelzc, 
Talg,  Wolle,  Honig,  Wachs,  Tcppiche, 
•iwa»  Landtuch,  FiJzdecken,  Pfetrtehza- 
Fe,  Schw«iaiboctt«n ,  ^dtncr.  Einthei- 
lung:  in  10  Krell«,  l)  Charkow,  2) 
"VVaTkj,  3)  Bopoduchow,  4)  Achtyrka,  5) 
Sumy,  6)  Smijfw,  7)  IsjUm  ,  81  Lebedin, 
9)  Kupensk  luid  lo;  W'ollschanik. 

Slobodskoi^  K«»».  Krei»st.  am  Wiat- 
ka,  in  dem  Gocur.  Wiltka^  mit  677  U.  n. 
d.640  K.  Girbereif^n,  Seifemiedereien. 
Handel  mit  Korn,  Pelzwerk,  Taly,  LciU. 
faamen,  Leiuewand  u.  t.  w. 

Slomniki,  Rust.  St.  am  Sireniawa,  la 
der  Poln.  Woiw.  Kral.au,  ni;t  155  H 
^   SUnim,  tBr.  480  4S'  U  39"  30' »  R«»»- 
Kr«i«it.  d««  GoUT.  Grodno  an  der  Sit- 
tChara,  mit  2  kath.,  2  gnech.,  i  luth.  K., 

1  Jecuiterkollegium  u.  4,<:oo  Einw.  Haa- 
d«i  mit  Korn,  Leder  anci  foia&che. 

Slooterit  Niederl.  St.  in  der  Provinz 
Friesland,  unweit  dem  glcichaani.  See, 
mit  verfallenen  Peitnag«werk«B«  aar 

2  Straften  n.  I,l82  B.       ^  ^  , 

Slow  ,  «TiOtt/A  ,  Briet  D.  in  der  Kagl. 
Sh.  Buckingham,  mit  B«rschel»  Stcra- 
wart«  und  d«m  ea^oo^fOndigea  XaU- 
•kos« 

^/utfk,  Slumk,  (Br.  52O  20'  L.  46"  J?'» 
Russ.  Kveisst.  det  Gonv.  Mniik  am  il. 
Sluik,  mit  3  Schi.,  einigen  kath.  und 
griech.,  s  luth.,  t  r«ft  IL«,  t  r«L  Gjaaaa- 
tium  und  4,500  H.  ^    .    ^     „  , 

Sluäborough ,  Britt.  D.  in  der  Engl. 
Sh.  Derby,  mit  einer  Villa,  worauC 
der  Weliumiegler  Anton  f  ^7^*  f«bo- 
reu  i»t.  - 

Slupia,  Rust.  St.  in  der  Poln.  WOfw. 
Saudom ir,  mit  Ol  Ii.  „  „. 

Siupzs^  Pr«n£f.  St.^  im  Poten.  Rbx. 
Poaen,  mit  x  Vnrtt:f  4  kath.  Schu- 
le, :8t  II-  OBd  s,t08Bu&w.«  wor.  VA^f**^ 
tch«  tinu. 


* 
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SiusMtwo  I  Hott.  Sc  in  d«x  Poln. 
Woiw.  gjkhtok,  mit  t  kmh.  JL,  «vH. 

1,015  E. 

Slurs,  Eclu9§9  (Br.  430  ig'  L.  ao«  54') 
Nitd.  leate  St.  an  «iDem  kleinen  Meer- 
boMii  dcf  Deutichcn  JVIeers  und  einem 
Kiaale  ,  der  sie  mit  Brügge  T«rbindetf 
jetzt  in  der  Frov.  Ze^lAiid'.  Sic  hat  cir 
Hen  kleinen  Häven  «.  k,S10  B» 

Smalund,  SchWtd.  PrOT.   im  tfldl. 

Schweden,  im  N.  von  Uitgothland  und 
VVtfStgothland ,  im  O.  an  das  Ualtiache 
Meer,  im  S.  an  Blekingeu  und  Schonen, 
im  W.  au  HaJland  und  VVettgothland 
kränzend,  260  Schwad,  oder  364,90  §*ogt. 
QlL  ß^o£»f  mit  315,000  E.  Em  bergipet, 
▼OB  der  Xisi«,  Loga  and  dem  Aem  be- 
wäiseires  Land  ,  dai  «inige  üee'n ,  wia 
den  Wetter,  Sora,  Viiiö»ter,  Mökel  und 
heilii(cSee  oinscblielst,  u.  einen  frucht- 
bacen  Boden  h«t,  der  JLora  and  f  Uchs 
ia  Ueberfliits#  li*nrorbrrftigt.  Ble  trefl. 
Weiden  bcrünitigen  eine  starke  Vieh- 
zucht, unrt  Sroäland  versorgt  einen  gro- 
Isen  Tlicil  Scliwedeni  mit  Schlachloch- 
s*D.  in  einigen  Strichen  hat  mau  gute 
Bienenxuciikt  ttnd  xnm  Theil  noch  gro- 
lle Waldaagea,  die  Stab-  nnd  Stangen- 
holz ,  Pech  nnd  Theer  aar  Ausfuhr  lie- 
fern. Mftn  findet  autchnl.  Küpfer-  und 
Bivlngrubea,  auch  etwai  Silber  nnd 
Gold;  an  Elten  wurden  1795  14,275 Schiil- 
pfnua  cewonneiu  Die  Frovins  iat  ua- 
« itr  diolieiden  JLInt,  Jönköping  a.  Kro* 
AOberg,  vertheilt. 

Smtdjebak^n ,  Schwed.  NiederlagS- 
platz  in  Falulän,  wu  ein  withtiger 
vcrkchx  mit  den  Berglentcu  getrieben 
wird. 

Smtogorsk,  (Br.  51O  25"  L.  999  40' 
30")  Rom.  Bergst.  am  Smcjewka,  iu  dem 
üouv^.  Tom^k,  mit  362  H.  nnd  übtr  I,5BO 
B-   In  dt-r  Nahe  5  Goldwäschen. 

Srnttschna^  Smtcn^t  Oester.  Mil.  im 
.  BAhm.  Rakonitt ,  mit  1  SdkL  Hpl* 
«rt  «inor  gräfl.  Martinitateben  B«rr- 
•chaft. 

Smichow ,  Oester.  D.  in  dem  Böhm. 
Kr.  Rakonitt,  zuit  66  H.  Barchentmnf. 
tt.Hutfiabr.,  aar  Schwarxenberg.  Herrsch. 
Otaenltz  gehörig. 

Smlflar;^^  Oester.  Mfl.  im  Böhm.  KTt 
Biciovv,  mit  xSchl.  nnd  14«  H. 

Smijtw ,  R US s.  Kr«itst.  dM  OoaY. 
Siobodsk  Ukräne. 

^'aiirsic,  Oester.  Mfl.  im  BShm.  Kr. 
KönigingrlU  na  dat  filbOt  mit  1  Schi, 
und  190  H. 

Smith  ^  Nordamer.  ConntJ  im  Staat« 
Tennessee,  mit  11,649  E. 

Smith  f  Austraieiland,  zu  dem  Archi- 
pel von  I<oxd  Malgraveainicln  gehö- 
rig. 

Smlodowa^    Anss.  St.  in  der  Poln. 
VVoiw,  Augnstowo ,  mit  87  H.   und  705 
JBinvr. 

Smoltnsky  Russ.  GonTernemeat,  xw. 

a»'  53^  ^'  ^-  Si^  IPÜ^  i**  ^' 
Br.,  im  N.  an  Pakow  und  Tw«»,  im  O. 
an  Moskwa  und  Kaloga,  im  S.  an  Orel, 
Puliawa  nnd  Mohilew,  im  W.  an  Wi- 
ti-bak.  gränzend,  nach  Schubert  i,oc8  es 
QM.  frofi.  Oberfliche:  wellenförmig 
eoezi.  Boden:  »oistena  Lehm,  mit  Sand 
und  Schwaraerd«  veimitoht«  ttrlehweise 
«ehr  fruchtbar,  nirgends  ganz  undank- 
bsur-  C^ebirge:  die  Alaunischen  Höhen. 
Gewfisser:  Dnepr,  Düna,  Oesna,  Sosha, 
Xaaplia,  Ostr,  tga,  Wjäsma  u  a.  Kll- 
■mm'  kalt,  aber  gesund.  Produkte  -  Go- 
traide,  Flachs  ,  Hanf,  Tabak,  Gemüfse, 
üeia^,  etwas  Obii,  die  gawfthnl.  Uaui« 
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^ere,  Wild,  Gefiüga^ ,  Fiiolio ,  Bienen,. 
Knpfer  und  Bisen.    Volksaioace  1R17»' 
i,050,oao  Ind  •  maiatens  Bosten  Init  eini- 
gen Foleii,  DonUchen  und  Juden.  iTol/« 

wurden  953,7^7  eeiählt;   Wichman  rech*' 
n et  964,9^   Die  Religion  ist  die  grieclL 
Nahrungszweige  :  sthr  lohnendoc 

Ackerbau;  wurden  gearntet  an 

Winterkorn  i,S9S,869,  an  Sommcrkora 
SsOOBiafiS»  konsomirt  an  ersterem  ',oU, 
an  letttetem  1,501,587,  u.  blieben  nach 
Abzöge  der  Anssaat  von  beiden  Komar« 
,5.48»,9^  Tschetwert  Ceberschula» 
Smolensk  gehtfrt  zu  den  vorzüglichsiea 
Hanf-  und  Flachsproeiaiaa  KuXslands; 
es  unterhält  eine  starke  Viehzucht,  bes. 
Pferde,  Schaafe  nnd  Schweine,  betr.  ibfe 
eine  starke  VValdkultur,  und  gewinne 
durch  VVasscrfahrt  nnd  Fuhrwesen.  Di« 
Fabriken  bedeuten  wenig,  bloXs  div 
Branntweinbrennerei  wird  anlseroadent- 
Ucli  mrk  betrieben.    1806  fand  man  7« 

frSCier«  Fabrikanstalten i  das  Kapital 
er  Kaufleute  war  zu  7,700,000,  die  Steuer 
XU  3,6+8  000  Rubel  eingetragen.  Ausfuhr; 
Korn,  Mehl,  Grütze,  Erbsen,  Masten. 
Bau  -  nnd  Brennholx,  Häuf  nnd  Flachs! 
Haaf-  und  Lelnsaateen  nnd  Oel,  Ta' 
bak,  Pferde,  Schlachtochsen  u.  Schwei- 
»ff  ,\*U>  Schweinefleisch  ,  Schmal«, 
Pferdehaare,  Borsten,  Haute,  Schaafpel- 
xe.  Wolle,  Honig,  Wachs  und  FoXstep. 

Siehe.  Emtheilung:  in  12  Kreiee,  i> 
Bioleofk,  2)  Aoslawl,  3)  «orogobush, 
4)  Pfrettchje,  o  Krasnof,  6)  Duchow- 
tschina,  7)  Juchnow,  8)  Bieloi,  o)  Syt- 
schewsk,  10)  Gthatsk,  n)  VVjasma  u.  «l 
JelnjÜ,  ' 

Smolenik,  (Br.  S4O  ^*  L.  50O  32')  Rus*. 
Hanptst.  des  gleichn.  Gouv.  und  Kr.  am 
Dnepr,  ummauert,  mit  8  Thoren,  i6  K.« 
9  1  Inth.  u.  X  kath.  Betb. ,  x,eoo  hOl« « 
samoa  H.  v.  iSiOTo  B.  Bisthmn ,  Prio« 
ttorsemiaar,  Gymnasium,  Soldatenschu- 
le. Leineweberei  mit  iig  Stühlen  ,  t»ar- 
bereien,  Seifensiedcr.-ien,  Ilutfabr.  Han- 
del mit  Hanf  und  Korn  ,  vorxügl.  mit 
Riga,  dann  mit  Oanxig  nnd  derUkrine* 
atägiger  grofser  JahrflMrkt,  wo  besond. 
Pferde  nmgesetat  werden.  Wasacrfahrt» 
Die  Stadt  wurde  am  i7ten  August  igta 
▼on  den  Franzosen  bis  auf  770  Hioser 
verbrannt ,  ood  «tttaltl^  aattdoBt  aat  dU 
ver  Asche. 

Smotrischa  ,  Rnss.  FI.  im  Gonv.  Po> 
dol,  welcher  dem  Dnieitr  snfUlt* 

Smyrna.  s.  /»mir. 

Snabedsk,  Russ.  Hflttenort  im  Goar, 
liialiegorod ,  mit  2  HochOlen ,  6  Frisch- 
fraorn  nnd  527  eigenen  Meistcrleuten 
(Prod.    162,469  Pud  HMMiflta  Bttd  4aiOOI 

Pud  Stangeneisen).  . 

Snaßunda,  Schwed.  Rfltteaort,  "nur 
1/a  M.  von  Oerebro  in  Uerebrolän  ,  mit 
1  Bohr  - ,  Zug-  und  Schleif  werke ,  i  Ge- 
wehrschmiedOt  OMlirarm  Bon*  oad  Si* 
gemühlen. 

Snaithf  Britt.  Mfl.  am  Air  im  Wottli. 
dioB«  der  Bngl.  6h.  York. 

^n«lt#  -  laafaner,  r. 
dier. 

Snake  -  Island,  t.  jinguilla. 

Sneeßald,  Dan.  Berg  oder  FBtoÜt  aof 
der  Insel  Island.  tLSoo  F.  hoch. 

Sntthattan ,  Schwod.  Bera,  einer  dar 
höchsten  iaKorwtfaa»  jjb»w.  lAar  dem 
Meere. 

Sneek,   Friesisch  SnitSj  Nied.  St.  an 
einem  Landsee  und  in  einer  niedrigen, 
morastigen  Gegend,  der  Prv.  Friesland*, 
mit  2  &.  und  «^3  ^  Leiaawfbafai; 
ittag  " 


Ilolaalutaiwrftttt|tt^.  ^ 


Digitized  by  Google 


Snettithmm.  Britt.  Mfl.  «a  lagtl,  Stt 

aer  En^l.  Sh.  Herfollr« 

5/!;w(/of^>o  ,  Rtm.  St«dt  in  d«p^*tMf 
Woiw.  Außustowo,  mit  705  E. 

Sniatrn,  {Bt.  ^  39'  C  40O  aß')  Oester. 
St.  in  dem  Galix.  Kreise  Kolome«i  *m 
Prath,  mit  4,000  E.,  worunter  510.  Arm«^ 
Tiier,  ditt  ▼OKtr«fi.  Girter«i«a  iilnur* 

halten.  ^  ^   ^  ^  ' 

A>Loir;,  RsM.  Stadt  ttm.  Gouvtrataitttt 

TV'ilno.  ^ 
Snoa/don,   Britt.  Berg  m  d«Bi  Vttrtt* 
W«lcii  3,456  F.  über  dem  Mv^re. 
•     Snowhill,  NordaiMrik.  Mll.  in  a«r 
jvlarYiond.  Coanty  VVjarc«tt«r,  mit^ioi 

E.    Ilavcn,  Handel. 

Snuret  Islanätt  Auslralgrupp«  vo* 
Sichrem  BUanden ,  iu  der  N&ne  Yon 
£ord  Atilcl«nd«in«eln. 

Soa,  Brilt  Klippminjel  bei  S.  Kilda, 
SU  der  Grupoe  der  Ilebriden  gehörig  u. 
mit  uii7.ählj'gofi    VogelfohwInDea  Dt- 
deckt, abi  r  unbewohnt. 

(Br.  330  12'  Lt  99p  39')  Uind. 
St.  in  der  Frov.  Malwah,  tu  den  B«J 
•itvungen  der  Mahratten  gehörig. 

Soane,  Ilind.  Fl.  ,  welche/  auf  dem 
Plateau  von  Omi'Tcnntuk  in  der  l'rov. 
Gundwana  entspringt,  sich  Anfang«  ge- 

Jen  O. »   danjl  gegen  N.  wendet  und  in 
er  Fror.  Bahmr  dem  Gange*  zutällt. 
Soarr,    Oester.  Mfl.   in   der  'Veaet. 
Dlgi.  V  erona,  »uil  1,600  E. 

Snhfrnheim  ,  PriMifs.  St.  im  Nieder- 
rliain.  llgbz.  Trier,  an  der  Nahe,  mit  a 
11.,  Hvovon  eine  die  Rofortu.  und  Kath. 
femeinschaftl.,  die  andere  die  icttUi.  be- 
Bitzen,  und  1,317  B.  Weinbau. 

Sobitslau  ,  Sohitrlaw  ,  Oester.  St.  im 
Böhm.  Kr.  Iiud\yei9j   uininauert ,   mit  l 

S rächt  igen  Stift»k. ,   307  Ji.  und  2,197  B. 
tarke  Jkttchwebcrei.      Sie  gehört  zur 
Schwarsenbeyc.  Uerrieh.  VVittingau. 

Svhkoit/ ^  Rn*«.  St.  am  Nida,  lader 
Foln.  Woiw.  KrTftkati,  mit  90  H. 

Soborsin,  {Br.460  1'  15"  L  39°  55'  »8") 
Qeater.  Mil^  in  der  üngar.  Gcip.  Arad, 
am  Maros,  mit  i  )cath.  und  1  gmck.  K. 
,  Sobotm.  Ana«.  St.  an  der  Bsnra,  Im  der 
Poln.  Woiw.  Maten ,  mit  60  H.  nnd  356 
SSftw. 

Sohotka,  Oester.  St.  in  dem  Btthra. 
Kr.  Banzlau,  mit  1  Stiftik.,  22ö  meistr-ns 
eteniernen  H.  und  1,344  £.  Sie  gehört 
«ar  Mitrowitschcn  Herrschaft  Kost. 

Socciiv"^  Sizil.  D.  bei  der  Stadt  Na- 
poli ,   in  der  l^rorinz  IMapoli ,   mit  1,230 

Binw. 

Sochaczfw ,  Russ.  St.  an  der  BiUra» 
in  der  Poln.  VVoiw.  Maspui  offen,  mit 
t  Felseuschl.,,! Münchs-  Und  i  Nonnen- 
kloster, 148  it.  and  1,751  Einw.  8  Jahr- 
märkte. 

SochocTyn  ,  (Br.  ^2©  41»  L.  3»o  14'  5«;") 
Russ.  i)tadt  iu  der  Poln.  Wonv.  Plock', 
mit  51  U.  und  315  E.  Schlecht  vom  25. 
pee.  1806. 

Sociit§U1n»tln^  9,  GiMtUMhttftwht- 
teln. 

Socorufo  y  Span.  T)i»tri]{t  in  der 
Gnatimala  Inteud.  Guatimala,  welcher 
normal!  ejae  eigne  Intendanz  ausge- 
macht  hat,  gegenw&rtia  aber  mit  Guati- 
mala verbMnden  ist. 

Socorra,  Australeitand,  za  der  Gimpp 
pe  der  Scliiflennseln  geliöng, 

Scäe/tt  Nass.  D.  unweit  Frankfurt 
am  Main,  mit  einer  kleioen^aline. 

S'edm.  Baier.  D  ia  dem  Untermain- 
landgtfr.  SaahuUnster ,  mit  128  U  und 
ejBö  E.  Rf^ichiialtiee  Salzquelle |  die  je- 
«eth  bisher  nicht  benatZt  ilfe* 


i  M/rali,  (Br.  ^  tO' 1*.  91*  oO  Hind. 
St.  dm  CMnanb,  In  ttet  Fror.  Maltao, 

SU  den  Besitzungen  der  Seiks  gehörig. 

5'o<<or,  Ruinen  einer  St.  ant  der  Britt. 
Hebride  Ikolmkill,  woTon  der  Bischof 
TOB  Man  den  Xitel  eines  BitchoCt  roa 
Sodor  führt. 

Söder,  Han.  T).  in  dem  Hildesh.  A. 
Woldenberg,  mit  1  Schi,  der  Grafen 
v>on  Brabtu  k,  weiches  sich  durch  seine 
irortrefl.  Bildergalerie  Ond  sehentwcr« 
then  Park  adetelchaet,  n  H.  and  isi 

SSderfr.rs,  Schwed.  HflttevDrC  in  Up- 
salai&n,  «uf  der  vom  ThnJfl.  p<  bildeten 
Insel  Jörtsd  ,  mit  1  Eisenfabr  und  der 
einzigen  Ankerschmiede  in  Schweden, 
die  öoo  Arb.  beschäftigt  änd  i«840  Schiff- 

Sfond  Stangeneisen  «and  gegen  1,00t 
chiffpf.  Anker  liefert.  Bei  derselben 
ist  ein  schönes  Wohnhaus  des  Besitzers 
mit  Park  und  Natura lier.kabinette. 

Söderhamm^  (Br.  öi«  17'  47"  L.  34**  45' 
1^")  Schwed.  Seestadt  in  Gefleborgslän, 
am  Ende  einer  Bucht  und  am  Fnlse 
twtier  Berge,  mit  i,4)5  E.  Leinewebe- 
rei, jährl.  70.000  Ellen;  K;<en%VQg%,  wo- 
selbst 10,000  Schjffpfund  Eisen  gewogen 
werden;  kön.  Ge^ehrfabr.  mit  70  Arb. 
Handel  mit  JLeinewand  und  Eiaea.  6 
eigne  Bchifre.  DieSt.  hat  jedoeh  keiaM 
Häven,  sondern  die  Schifte  müssen  ia 
der  Bucht  1/4  M.  vor  der  St.  ausgeladen 
werden. 

Söderkdping.  Schwed.  Stapelst,  an 
der  Bucht  Slätbacken,  in  LinkÖpiaga- 
idn»  mitSTOB*»  die  einige  unbedeutende 
Fabr.  nnterh alten  und  Handel  mit  Sah, 
Fischen,  Broter«,  Thei  r  und  Eisen  trei- 
ben. Im  U.  der  Stadt  die  Kagnilds- 
quclle. 

Süderttlift  iBr.  It'  51"  Ia.  w  u* 
23")  Schwed.  St.  auf  efaerroa  Betfea 

eingescliIo^Nen  pii  sandigen  Landenge 
zw.  dem  Malar  und  drr  0»l«pe.  in  Ny- 
kopinfislan;  gut  pebauet,  mit  9^4  Einw  , 
die  I  BaumwolU-nspinnerei ,  i  Strumpf- 
mnf. ,  ]  T£baksspitinerei  und  a  %ieg;e- 
leien  nnCcrhaltcn.  Bei  derselbea  mSkIt 
der  SSdertelgerkanal  vorbei. 

Sbdcrtilrc ,  .Schwed.  Kanal  in  Lyn« 
kOpin^slau,  welcher  den  MKIar  mit  der 
Ostsee  verbindet,  etwa  Ve  M.  lang  ,  iß 
¥,  breit  uad  12  F.  tief,  a.  eeit  iSio  toII- 
taaet  iar. 

Söflingen f  Wfirt,  Mfl.  an  der  Blao, 
in  der  L  V.  Donau,  O.  A.  Ulm,  mit  i 
Schi.,  vornj.T'n  einer  reichsunmi  ttelba- 
rca  1-rauenabiei,  und  1,400  E.,  die  theäle 
▼oa  der  Gtrtnerel,  theils  von  ihren  Ge- 
werben ,  besonders  Leineweborei  tind 
Bandwirkerei,  tbeils  vom  Wollen« pjn- 
nen,  Si-nleklmmeu  u.  ,sti(  ken  mcIi  nar.- 
reu.  Man  findet  iu  diesem  Orte  viele 
geschickte  Kunstler,  Maler,  UhnaiMM^ 
Kupientecher,*  aach  Hafner  a.  Kann- 
•cbreiner.  Ia  der  Näbe  sind  Kreide- 
brüche. ^ 

Sütwitthörg^  Schwed.  Seest.  in  Karls- 
kronaiän;  klein,  aber  uulscrsl  Ang^e- 
nehm  belegen,  mit  88  H.  und  707  Eiaw. 
Kleiner  Häven;  Flacnerei;  Randwn4t«t 
Handel. 

Sömmrrda,  Preufs.  St.  in  drm  Sache, 
Rgbz.  l'.rfurt,  unweit  dir  l'nslru'  ,  um- 
mouri  t,  mit  360  H.  und  1,887  Einw.,  ^10 
Tuchwt'berei,  BranntWeiabren 
Ackarbaa  a^d  Schweiaexaclit 
halten. 

Sömmering ,  s.  Semmcr tng. 

sSocst,  (Br  f,iO  3^'  51"  L.  25*45»5*-> 
Preuls.  6t  in  dt-ni  Westph  Rbr.  Areas- 
barg,  am  SOHeibachti'atemdimKi  ~ 
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'  Sö$. 

y  Intb. .  3  hatB.  niid  i  vdl^'X.,  worn&tMr 
die  Domk.   mit  ainem  wQiitf«rthitif«n 

Kraxifix  ,  i  Jungfrauenstift  uiit  i  Prob& 
ste,  1  Acbtittin  und  20  Konventnalin- 
ntjfy  1  hohes  Hr>fp.  mit  22  bürgerluham 
Jaflefraucn,  1  Wuisenhaut  für  60  bis  8b 
Wau*o  und  Arm«,  i  Stilt,  der  kltin» 
MarieQt*^M  fBr  B  Inngfranen ,  i.a^o  H. 
nnd  5,37i  E-  ,  wovon  2,3  Luther,  und  Vi 
KaChoL  Reform.  gi«'bt  t  s  etwa  500  Ind. 
Archieymnati'ini  mit  7  Klaiscii.  Kasch- 
und  Zeuchweberet  mit  8  Stühlen  (1802 
f ür  8.6j.)  Kthir.),  Strumpfwoberei  mit  1 
Stuhle,  Hutm^cherei  (s.SQo  Stück) ,  Lei> 
neweberei  mit  i8l  Stühlen  ( iür  13,458 
Kthlr. Rothgaxbereien  (7>22o  Kihlr.), 
Weififiibereieu  (3,$|39  Rthlr.  )  ,  9  Oel- 
mfibien  (iOti8i  Athlr.)^  i  Papierniahle  ; 
&ruin«r«i«a;  BimatrM»  Ackaxbau.  Das 
flla  Äa4tt«cht,  41»  S««tt«r  Schva«.  Cm 
«ia  Stadt  her  die  Soester  ßüKie. 

SÖste^  liaii.  Fi.  m  Ostif ie»land ,  der 
bei  Wilshausen  in  dia  l«a4a  Uttd  Bit 
dieser  in  die  £mt  geht 

Sofala^  Afrikan.  EdniKraich  a«f  dar 
Oitküite,  zw.  den  Tl.  Zambete  und  So- 
fala  ,  ein  gesundes  fruchtbares  u.  nicht 
tjbcrrnariig  heifse»  Land,  dr*  di^  mei- 
sten Atrikan.  Vegetabilian  und  Anima-r 
lian  basitat  und  aafsardeta  sehr  jrolil- 
reich  ist.  Seina  schwarzbraunen  Einw. 
«md  Maaren,  die  theils  Arabisch,  thails 
die  Sprache  der  Bingebornen  reden  und 
feine  weilse  Zancha  von  Banmwolle  za 
-rarlertigen  wissen,  und. Biogeborne,  ein 
Mitt«laoJiil^  BW*  xiagam  und  ILaftarn. 
5ie  aollvn  ttntar  «inam  Ktfnig  atehen, 
der  «ich  (^uiteve  nennt  und  zu  Simbare 
residtrt,  die  Portugiesen  aber  iu  dem 
D.  Sofala  ein  I'ort  besitzen,  und  sieb 
beinAha  de*  ganzen  Handel»  bemäch- 
tigt iialMa.  Indels  fehlen  4bar  dMM 
Gagenden  neuere  Nachrichten. 

^a£«y  Sophia.  Osm.  Hptst.  des  Bef« 
Wvb.  RiufeaH  nad  eines  Saadachaks,  fn 

einer  weiten,  von  Bergen  umgebenen 
Ebene,    die  von  2  Fl.  bewässert  wird, 
äi«  besitzt  I  Schi.,    25  Moskeen  ,  viele 
Kirchen^  Bader,  Uane  .8,000  H.  und  {;e 
'  g9m  50,000  E.    Sitz  des  Beglerbegs,  eines 

eiech.  Matropolitaa  and  Jtatli.  ISiacJioit. 
ehrera  Mnf.  WieJiticer  Raadel,  inei- 
stens  in  den  Händen  der  Griachaa  OAd 
Armaniet-.    Warme  Bäder. 

'       S«  Soßa,  Sitil.  St.  In  dar  Prttr.  Cala- 

'  iMia 'Citeriore,  mit  1,15$  I'. 

Sogd  t   Asiat.  Fl:  in   Turkestan  oder 
Westdsiiagatai ,   welcher  (l.-ni  Am  11  zu- 
Von  dcmtelben  hiels  die  ^loXse 
Bwenarei  v«r  Alters  Soadiana. 

Sagiiaif^  FtpsU.  Mil«- in  dax  Dlga. 
Ravenna.  ,    .  , 

Sohar,  Arab.  St.  in  der  Landschaft 
OnMuikf  am  Persischen  Meerbusen,  mit 
•iifcM  Häven,  der  ab«r,  wia  dia  SMdt, 
mmMUt  verialleu  ist.  ^ 

Sohl,  Zolyom  Varmegyft  Oettar.  Ga- 
»paus«  haft  in  dem  Ungar.  Kr.  diesseits 
der  JDonau,  00,50  QM-  8f*>fs,  mit  76,49* 
,S»  Oebirge  :  Sturets  i  FL:  Gran  Na- 
taai»rodukta :  Schaafa»  Silber  n.  K-upfar. 
na«.  Freist.  5,  Mfl.  8.  D.  148.  Pradians. 
Die  l^inAv.  theiU  Slawen,  theii»  Dattt- 
acia«.    Kongregalionsortt  Neusuhl. 

Smho,  Britt.  Fabrikort  in  der  Nähe' 
Ton  Birmingham,  in  der  Engl.  Sh  Stal- 
f  ord  ,  mit  2,000  K.  ,  noch  vor  50  Johren 
ein  blofser  Kau mchenhügel.  Hier  ist 
4i4r  ' berübmte  Boullonsche  Fabrik  von 
'KÜl^pfen,  Sdmallen,  silbernen  und  plat- 
tirtrn  Waaren  ,  Medaillen,  Papiartha> 
chi^  ttnd  Dampfmaschinen  y  dia  wohl 
.  figat,        Bmudw9rtgrtueh .  iL  Bdl. 


Soi 


|,(]OoArb.  betchtfttgt.  Vonflg].  bekannC 
ist  seine  Münamühle  mit  8  Prossen, 
■welche  in  jeder  Stunde  30  o-*)  Guineas 
oder  31,200  Pences  oder  ^6,56^0  Farihinff 
lirfern  kann.  Egietons  Glasmaierai 
hört  auch  Soho  an.  * 

^ifisln,  Nied.  St.  an  der  Senne ,  in 
«ar  Proe.  Hanneaau,  mit  i  P£k.,  4  Klo- 
sterk. ,  I  Basp.  tfbd  4»6te  Bimw.  «tai». 
brüche. 

i>o]oCen,   Kusf.  Völkerschaft  in  dem 
südlicnen   Xheilen  des  Gottv.  irkuzk, 
wo  sie  etwa  50  Bogen  starte  im  hdhera  ' 
Sajanischcn  Gebirge  ali  lUrtatt  «aÜMlta 
ziehen.   Si«  sind  Lamaiten.  1 


Soitson»,  (Er.  ^  22'  52"  t<.aolB 
tat.  Hauptst.  eines  Bez.  Ton  22.M 
rntd  6i,?s>  K.  ,  im  Dep.  Aisne.  Sit 


?e^ 


fest,  u  hat  i  Kathedrale,  12  K.,  t  Hosp., 
1  Waisenh.,  »,300  H.  und  7,229  E.  Bi- 
schof, Handelseericht.  Leineweberei. 
Strumpf wivkaral.  GIrbaraian,  Twifs* 
•pfnnareien.  CkMwifa  Sieg  über 
Syagrius  436 ,  Schlacht  von  bot  «nd  G«« 
fecht  von  1814. 

Sok,  Rdss.  Nebenfl.  der  Wolga,  ift 
dem  Gonv,  Siabirsk,  weicher  den  StU» 
gut ,  'SobttmbaC  u.  a.  Fl.  mit  tieh  rtr» 
einigt. 

Sokat^  Oester.  St.  im  Galiz.  Kreise 
Zolkiew,  am  Bur,  mit  i  kalli.,  g  nairtaB 
K.  und  i  BenediktinerlU. 

S^Um^  Arabischa  Sudt  in  dam  Staat« 
BaBk 

^akefftc,  Rass.  St.  am  gleicha.  Fl.  n. 
einem' See,  in  der  Prov.  Bialystock,  mit 
33>  H.  und  1,091  £.  Leineweberei,  Gar^ 
bereien. 

Rost.  St.^  iB  daC  PUa.l/VeiwiPo!Ua3tia^^ 

mit  230  H. 

Sokolouf,  Oester.  St.  im  Galiz.  Kreise 
Rxeszow. 

SokoktUfka,  Oester.  Mfl.  im  Galiz.  Kr* 
Zloczow. 

Sokotora^  Afrik.  Eiland  an  der  Küsta 
von  Arabistan,  doch  aufserhalb  det 
Meerenge  Bab  el  Mandeb  ,  und  Afrika 
näher,  als  Asien.  Es  ist  bergig,  Jürt 
und  hat  ein  sehr  heifses  Klima,  daa 
biofs  durch  die  Seewinde  einife  Abküh* 
Iitng  erhilt.  Der  Produkte  sf  na  wenige : 
Melonen,  Kürbisse,  Dattelpalmen,  üre- 
chenbiutb^unie,  die  befste  Aloe,  Schaafa» 
Ziegen,  CillÜgcl  und  Schildkrölen  t 
Korn  briact  der  verbirannta  Boden  nicht 
harror.  Hie  B.  sind  Araber  von  Ab- 
^tataniung,  roh  und  unwissend ,  aber 
gutraüthig,  die  sich  gewöhnl.  in  h;aue 
Leinevvand  kleiden  und  zum  lilarn  be- 
kennen. Sie  stehen  unter  dem  Imanz 
▼on  Maskate,  der  sie  durch  einen  Statt- 
halteir  regieren  lälst.  Die  llaupt»t.  ist 
Tamatida.  Die  Insel  hat  keinen  guten 
Häven. 

Sokulf  Rnss.  St.  am  Styr,  im  Gouv. 
WolhTn. 

fofon«»  Span.  Villa  unweit  dem 
Atner,  in  dar  ProT.  Manch«,  mit  1,300 

Einw 

Solanto,  Sitil.  Stadt  in  dem  Siz.  Val 
di  Mazaarat  mit  Baven. 

Sotavlo^  Plpatl.  Mfl*  in  dar  Olfs» 

Ferrara. 

Solarosta  y  Sardin.  Mfl  im  Capo  di 
Cagliari  ,  mit  a,ooo  B.  Er  iiegt  in  d#m 
crofsen  Campidano  ,  WO  vieler 'Bittf  tt. 
flachs  gebauet  werden. 

Soldau  ,   Vtialdowo  ,    (Br.  mO  13' ja*' 
I*.  37"  51'  4")   Prenfs.  Stadt  ial[am  ÖSt- 
preufs.  Kgbz.  Kdnigsbrrc,   an  einem 
f  leiohnam.  Fl. »  mit  I  fehl. ,  •  VarK- ,  i 

D  « 
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latli.i  X  ref*«  x  kath.  K.,  261  il.  and  1,679 
^  Cfeirlc«  BM«<»rei ;  Tnchweb«rei  mit 

37  Stühlen  (29-  .'  rück),  Strumpfwirkprei 
(30oStätkj,  Jiiitmach'rei  .  G.'irbernea 
(700  St.).  In  der  Stadt  «^milt  ««m  ttftfai* 
Jisitigrr  Gctundbrunnen  liervor. 

Soldin,  Prenls.  St.  in  dem  Brandeab. 
Kr.  frnnltfUTt,   in  einer  inedrigeii  Ge- 

Send ,  zw.  vielen  Set-'n,  Gun-ä»sfrn  und 
•rgen  ,  am  6ee  Soldin.  Sie  i^t  um- 
mauert,  hat  3  Tbore,  1  recelmürsiKen 
ilarktplMB«  -9  FüUicr.  H. ,  2  Hoip. ,  i  Fa- 
brikenhau»  ,  427  H.  und  3,123  E-  Tuch- 
weber«! mit  71  Stüh!en  (  l-H'  Sti-ckl, 
Struropfwvberei  mit  rSliihlf/i  ;j  '  Puari, 
fiutmecherei  <5,*54  Stück;,  ji.eine Webe- 
rei mit  49  Stühlen  (034  Sr.)i  Weirs^arbe- 
rei  <5,704  St  1,  I' otbgd» b.'reien  (9,610  St.), 
Handsrhuhmaclierei  UA)<)Paar),  i  Störke- 
und  i'uderfabr  (397  Znirj.  FitchcnA  im 
Soldint r•ec^  be».  Muratu  n. 

Smtte  f  Rusj.  St.  in  di-r  Poln.  Woiw. 
Rndom,  au  der  VVeithifl,  mit  i  Berg* 
•chl.  mid  I  Ilcfcruiatenkloster  und  20a 
sin  Sern. 

SoUczuik,    l\uss.  &t.  in   dem  (jout., 

''^^Vo/rro,  Sardin.  MQ.  in  der  Milan. 
Provinz,  Alestandria  ,  xuit  2,8^3  I-<inwoh- 
nern. 

Soleimes f  Franz.  Mü.  im  Dep.  Nor- 
«•9 ,  Bas.  Cambrai ,  mit        B.  8a^' 

siedereien. 

Solf atatat  Siz.  berüiiintat  Txial  vn- 

^veit  ^.apoli,  in  Her  gleichn.  PrOv.,  des- 
a«n  BoUen  xiberall  ausgehohict  ist  u.  be- 
•tfindif  Raucli  n.  Dampf  autathaot.  Es 
acheint  mit  dem  Feuerlagar  unter 
dem  Vesuv  in  Verbindung  za  «tehait. 

Salferino  ,  Oester.  Mil.  in  4«*  Milan. 
Diez.  Alantna,  mir  1,500  E. 

SolsiJizkaja,  (Br.  59O  32'  1,.  <oO  40') 
Rutv  llauptst.  des  tiouv.  kostroma,  am 
b'l.  Kostroma,  itut  2,000  Eiilw.  (178496a 
liannspvrsonen).  Landiia^id«*! .  Saline 
mitßUrunncn,  viroraui  16,000  oia  50^000 
Ptid  Kochsal«  gatattan -Warden  ktaaen; 
Halkirruben. 

Seiten)  f  Frans.  Hfl.  im  Pap.  Ocaa, 
^  Bet.  Mortagna»  «tti  Co»a»  mit  8Q3  Bla- 
'  bohnern.  _ 

n ,  an  der  M.  dar 

ib!I  6  K.  ,  3  Kl., 

tco  H. ,  8&  Burien  und  3,718  1-  ?  Gäibc- 
reien,  e  Soitt*iedereicn  ,  1  Berlinerblau- 
fabr. ,  16  Salzkoten,  dr  rt^n  hüchtter  £r- 
troe  nach  Wichnann  167,000»  der  nie- 
4ri^ste  23,368  Pud  Uu  JLaad-  «nd  Pro- 
^dnktenhandel. 

Soliman^  A^iat.  Gebirgszuc,  welcher 
^urrh  l^abtiliiton  tich  erütreekt* 
Jiolimnn^  s.  Suleiinuujdu 
SoUn$en,  (,I^r.  ^^j"  12'  5»"  I«.«40  4?'25") 
^rcnfj.  Stadt  an  «l-  r  Wippcr,    in  dem 
Kleve -Berg.  Rbr.  Düsseldorf,  mit  luth., 
ref.  und  kalh.  K.,    i  Synae.  und  4,05«»  K- 
GrolTte  Fabi.  von  Scliwerdt-  und  Mes> 
tat^aareit.  man  Tcratahtt  dan  Klingen 
eine  solche  liörif  zu  geben,   dafs  «.ie, 
Oiine  eine  SiJinite  zu  bfl.«)ninu  n  ,  lüseii 
durchhauen  küuneti,    und  verferiigt  sie 
von  I  bis  5p  KaroUns«  Auch  macht  man 
gute  Scheiden,  dia  b' fiten  Bajonett« 
ipitzcn  nnd'.Me«»»r,  tvlchc  Iet7tp»-f*  m 
See-  und  M'-fsftut   eingelhuilt  v.irüfTi 
Mun  iabriziTl  jahrlich  T3,rfy  /titr.  .Stnhl. 
woranter.2  bis  3,000  Zntr  K'i  jgrn  uml 
8  1ki>  9»000*t^ntY.  Messer.    Aul^irdim  hat 
man  Siamoisenweberei  nnd  Tabakfspi:!- 
nereien,  die  bioXs  Knellcr  fabriairec. 
BcdvatcndcrJUndei  aatk  dtftta  Waa- 
fan. 


trohnern. 

iAilikamsl'y  (Hr-ROP^Q'  1 
Kreitst«  de»  Gouv.  Farn , 
VtBolka  in  die  Kama,  ml 


Solipaea,  Sit.  Ma.  in  Ttrra  di  La 
▼«fo,  oft  3,132  B 

Siolitarjr^  Au»tralfi'r\nd,  zw  SerGrop 
pe  der  f  reunrischal  tl    insein  g«»höri-'.  | 

Soirinde,  Wiirt.  Luitschl.  am  Ra^I^ 
eines  Ber^« ,  in  der  L.  V.  Bothenbt-r^ 
O.  A.  Leonsber^,  mit  prächtigen  r«^ 
schmnckvoUan  Gebftadao.  u.  baarllcbeB 
Garten. 

SoUacniK,  Frani.  St.  im  Dep*  Oonl* 
ca,  Bez.  Sarlene,  mit  E. 

SoHi  nliofen ,  BaieV.  jD.  im  Obatdbi 
nanlandger.  P.ippenheiio.,  mit  8e  B*. 
bekannt  wegen  »eines  Marmorbracllf  & 
Marmor  schleife. 

JoU^r.  (Br.  39054'  i^.  jco  15')  Sfia., 
Villa  auf  der  Insel  und  in  der  Prorbti 
Mallorca,  mit  5,614  £.  und  1  Unyan,  dcft 
a  Forts  decken. 

Sollcrö,    Schwell.  Eiland  itn  Silji  . 
xn  Falulön  Gehörig  utiil  von  1,228  Em»- 
bewolmt,   die  sich  vom  Ackerbau,  tfrtti 
Kalk*  and  SaiücifttainbrüclicA  nni^-l 
ren.  '  ' 

SoUlrrcy  Snrri:n.  Mfl.  am  Are,  in  let 
Savoj.  Prov.  Maunenne,  mic  ^60  BiA* 
vrohnern. 

Solliis  Is  Pcntf  Franc.  St.  am  L?- 
tay,  im  Vtp.  Var,  Bt.  Toulon ,  mit  2.-.: 
Einvv. 

Solling,  Braunscbw.  Han.  Waldge- 
birge, im  O.  von  Holzmindva  ,  fast  aM.| 
langt  auiaarBiMn  and  Torf,  aerfa 

dan  bekannten  SoUinger  Sandstein  lie- 
fert, der  vnrzfiglich  au  Solamindui  vn^' 
arbeitet  wird.  1 

Solms,  Deutsches  fürstl.  niid  gti& 
Haut ,  dcnaa  Ötiunrnban»  Brauaf eft  nt. 
Bt  war  uriprflflglieii  in  der  W^ttvm 
anfäs»ig,  vtn  es  die  nicht  unbeCrtcktL 
Gralschalt  Solms  besitzt  und  aar  Wd- 
teraufchen  Gralcnbank  gehört«.  Di«M 
wurde  in  der  Folge  uiediatisfrt  o.  k&a 
theils  unter  Hetticche,  theils  unter  N««- 
sauiche,  j'Jtzt  Pir?i{ä.  t)berhoheit  Ua» 
Haus,  weich' i  sich  theils  lur  refots.,! 
theilt  zur  Juth.  Heligion  basfcesttt,  tiiedll 
■ich  in  o  Uauptüuien : 


fVSolmt*  Braunfei«,  refSattn.  Religioa 

lind  seit  1742  mit  der  fürstl.  Wurue  be- 
kleidet. Sie  b'  sitzt  von  der  Grafschaiti 
Soleis  die  Ac niler  Braunfeis>  Greifta* 
•teil),  HnngeR  ,  V(r'oUersb»iro ,  Gatn-' 
back  und  von  Mftnienberg,  theiit 
unter  Prcufs.  ,  theils  unter  Ht  »»  Ober*| 
huhctt  —  6  1^>M.  mit  15. «^co  K  ,  und  voai 
der  Hcrriclj.  l^impurg  unter  Wurtemb*! 
Hoheit,  da«  Amt  Gtfchwend  und  einen' 
Antneil  vön  Gaildorf  —  i,.3  qm  mit 

i,3ff  E.  ,    ilbcTheupt  7,5s  0^f.    mit  3.;g3 
l.  nnd  18,84+  Einw.  und  120,000  Guldea 
Bibk. 

2)  Solms -Lieh.  Diefe  bldhet  in  fol- 
genden Aesten:  a)  Solms •  Hohenaolnw, 

rrform    rtplip.ion    und   »cit  1-92  mi»  der 
iürsil.  \^  ürde  belilouiet,    I  r  besitzt  un- 
ter Preul's.    in.rt  lii.ss.  Oberhoheit   vtf»  : 
der  Gralsclialt  Solms  die  Aemtcr  Soln*,  | 
Lieb,  Niederweiscl  und  s/48  ad  MUntca* 
herg  -  31/4  OM-    mit  1,803  Jl.,    9,085  B. 
und  30,000  Guloen  Eink.    b)  Solms  l.att- 
bach.    Dieser  zerfällt  aa.  in  dio  Sonne*  I 
waidiscbe  gräil.  JLinie,  lutii.  Religioii, 
die  aue  den  llVnsern  Groftleupa  nid 
.'•V.nn»  walde  besteht;    i'iic;  besitzt  dAf 
IfUt  Grofileupa  in  Schlesien,  dietes  die 
Herrschaft  Sonnewalde  in  dem  FrenCl. 
libz.  Frankfort  und  die  Gfitar  Schköna, 
'Rösa  und  Potrch,  -bb.  in  die  Baruthecbe 

f räfl.  IJni<« ,    dessen  Zweige  samnitlich 
uth.  Relig.  sind.     Uiese  sind  «)  .Solru- 
Ködclheini,  weUhor  die  At-mter  K6del- 

^h«im  und  Atteniiaüu  7«  a'A  (^Id. 


Soi 


4r« 


aH.  nnd  5,297  E.  nnt«r  Ue%$.  Obtrho- 
t  fcefJtxi:  ß)  Solnu-Wildentels,  wel- 
ctertadi«  HftUMr  Solou  .Lautecii-WU« 
4»nt9iM  mnd  Solms Wildfafelt  •  Wil» 

denfels  tprf.illt:  jenes  nt  nnter  lle§9. 
Oberhoheit  Herr  der  Acniter  Laubach, 
Utphe    und   ^,^3    vou  Münzenberp  —  2 

aM.  niit  1,07^  II.  und  5,4^  E, ;  di.-ses 
i«ilt  <>ich.  wieder  >ti  den  Haap^ast  ztt 
Wildenicis,  welcher  die  Uttxnchaik  WU-. 
Aenfels  und  Engelthal  betitct  und  is 
den  Nebeiiait  zu  Sacrh^fnlcld.  y)  bolnu* 
Barnth  ,  welcher  die  Hen  sciiau  üaruth 
IpMitst  und  wieder  2  Aeste,  den  Haupt- 
Mt  «n  ISaruÜi  uäd  dca  N«baji*a(  Ml 
Klitocbdorf  bildet. 

Solna,  SlUiri,  {Er  49«»  13'  <j3"  L.  3^'* 
jrt' 35")  Oester.  Mtl.  111  der  üesp. 
Trt»t'in>  au  der  Waafji  uuimauert,  mit 

tXlioxvu  und  meüreru  kath.  ü.  Bier*. 
natfr*ieu,    Gartenbmi    Battdel  mi% 
'Wein  und  Leinewand. 

Solnicz^  Oester.  St.  im  Bfthn.  Rreife 
&6nie i  n^rät^,  au  ikr  Alba,  mit  109  H. 

SolochQf  Afrika»,  isiiland«  ;n  der 
Bai  von  Sldra,  SOA  BtutM.TiipoU«  gs* 

SWlofra,  SiziL  St.  in  PHbc.  «lt.,  mit 
3  Pfk.  und  6,059  '  Leder  und  schö- 
'jiea  Pergament  verfertigen  und  ircilich 
In  Oold  und  Silber  platiiren. 

S^omiOGf  jmuM.  Mü.  im  X^ep.  Gers, 
Bos.  L«ctoar«,  ach«  ftaft  Qiai«lB*,  mit 
7Xf  K. 

Solor,  Aslot.  In«el  im  *stl.  Meere, 
welche  durcli  die  sSlrcif*e  vOU  l-ioin  von 
dieaer  Insrl  {^etreuni  wird.  Sie  iM  et- 
va  6  M.  Ic^ng  (ind  halb  so  breit,  hat 
>taUiiv:he  K.  und  die  Biml.  PcodaklOt^ 
wie  die  übrigen  inselli  im  •■Ii«  Maar«. 
I>ie  I^iederiänder  besitzen  aaf  dartclbta 
das  Fort  l'rederik  Hendrik. 

Solotnurn^   lieiv.  Ranion  »w.  z:^  51' 

Wa       »1  *•  ^w^^  47^5'  ^i*  ^1?' 
Bw,  imN.  an  Frankreich  und*  den  Kan- . 

ton  Basel,    im  Ü.   n:i  Ma  ol  nnd  Zürich, 
im  S.  und  U  .  aa  lU-ru  {, i  nizciid,  I  j  l^M. 
Crolf.      kibt-rfiäche  :    llifüs  Berg,  tliciU 
£bfcne.   Boden  ;  in  der  Ivber.e  fruchtbar.  . 
Oabirce:  dar  Jura,  über  weldien  $  Stra* 
Isen  fuhren.   Gewässer:  Aa,  grofaa  lim- 
ine, ßir»,  kein  See;   mchrara  Minsral- 
quelleu.     Klima:  milde,  angenehm  und 
Msund.     Produkte:    üeiraui«,  iJarieu- 
Srft€h(a>  Flachs,  Kauf,   vieles  Obst,  et- 
•««a  Wain,  HoU,  li^utterJcräuter,  die  gc- 
■wöfaJil.  HaaHhiare,  GeflUnel,  Fische, 
Bieneu  ,  Eisen ,  Kalk ,   Gyps,  Marmor, 
Steinkohlen.     Voikimcnfje   180S ;  47»8ftl 
Xnd.  in  2  St. ,  1  Mll.,  1,7  D.  und  7,453  Ii. 
Sio  üiAW.  reden  Deutsche  and  hchwei- 
%mr  IHalftktrf;  die  Keiig.  ist  kath.,  mit 
Ausnahme  »W  r  ref  .\mtei  Buchegf^berg, 
und  untiT  dio  Diuzesen  von  KuiMlanz, 
Baad  und  Lau^niini?  vcrthfilt.  giebt 
a  ßilfte.  I  Beucdikrineinbtei,  3  Mönchs- 

^Nonnt-nlviosler.  Nahruagsiweife: 
Ackerhau,  Obstkoltar«  Ui«liaacli&  mit 
r,ao7  Pferden,  16:658  »Hlck  Bindrieh, 
i6,aiv  >"  :j<»a;»^n,  3, .|A>5  Zielten  und  11, 
aGii.vt<'int'\\.  Einige  Eisenwerke,  etw&ü 
JLirachvVasserberciiunff,  i  Glasbütte  und 
einige  BaumwoU«am;&  Ausfuhr:  Vieh, 
jLJiae,  Butter,  Ritfcbwaattr,  BrennholSf 
Marmor,  J  iien-  und  B.numwolleniabri« 
W^le.  iJ»»'  \\  aarendurcnfuhr  lirjiiRt  dem 
n fl e  vielem  C/uld  ein.    Siaat:!^ vi  rta*iun§ 

Verwaltung:  .SolotUurn  isi  ein  ari-> 
sio]tra*i«c^*<^  Kanton.  Die  gesatigabi«»- 
d«  Gewalt  übt  ein  grofser  Uath  von  115, 

vollzieliende  ein  kleiner  Rath  von 
^  jWUtßliedorn  au».  Uie  «rsie  Instanz 
?5I  ügckiasachan  iMidaa  g  Ubcramiraiaui 


die  in  31  Gerichte  aingethailt  sihd(  von 
diesen  appeilirt  man  all  das  Kantons g»* 
ri<^it  au  Öoloüittrn,  und  die  letztere  fn- 
•tan»  ttt  >iA»  Oberappi-lIatiönsgWichC 
daseibstt  an*  14  Gliedern  des  gtofsen 
Raths  betteliend ,  zu  welchen  in  peini. 
lallfii  noch  4  Mitglieder  des  Üleiuea 
Matlrs  traten.  Der  Kanton  liHt  •«in* 
«igonon  GatetM.  Seine  EinHütffta  be« 
LCd(:cn  vtwa  180,000  Schwei/.  Fr  u.  über- 
steigen die  Ausgaben.  Zor  Jinnde»ar- 
luee  werden  9  .4  Mann  gestellt,  der  Geld- 
beitrag ist  Huf  i8.*^7  Fr.  festgesifttW 
Eintheilung:  in  9  Oüeramteien. 


/ 


38-*)  HelT.  Hpttt.  dee  aleicKn.  Ivantons, 

am  l-'ufsf  des  .Iura  und  .-»n  der  Aar,  wel« 
che  SIC  ;a  2  fMicbc  i'heile  zerschneidet» 
die  durc.a  l]iiK  k<-n  verbtuiden  sind.  Si« 
ist  mit  Mauern  uud  BMlionaM  dmgcbaiu 
hat  3  Maopt  >  nnd  5  Nabaathor« ,  nnri* 
gelmaijigv,  aber  gut  bebancte  Strafien» 
3  Pfk.,  I  kapuzincrkl.  und  K. ,  3  Non- 
nenklö  ler,  mehrere  Kap.  ,  i  Hosp. ,  5^3 
U. ,  Hfl  Mebengebäud«  nnd  4,115  £iu«v. 
.Sit/,  der  Hegicrungsbehgrdani  Hathh.» 
aaugh.  l  TJwale«^  l^yaeora  mit  5  Prof.f 
SCadtlMUioiliek  mit  8<aoo  Bänden  1  Kat« 
tnnnuit,  1  Kattnadrackerci ,  1  Tabaks« 
fahr.;  Hantleli  2  Buchdruck'-reien ,  S 
Lesekabiticc     Vor  der  St.  die  ßinaiada» 

is*A".fiiükl;sÄ*  *"  " 

Sototonotcha ,   Russ.   Kreitstadt  •! 
Gouv.  Poltawa,  "mit  Landhandel. 

SoIqI uiind  ^  Oester.  Stadt  an  der  By-' 
stritza  ,  in  dem  Galiz.  K.r.  ^tanislawow» 
mit  1  Vorst.,  i  kath.  ttad  t  gricch.  K. 

-  ^fofwübcm,  (Br.  .5flP«a'  Lk  530  40«> 
Rust.  9t.  in:dan»Oottv.SiobodikLikrttne» 
am  L^d ;  mit  Wall  und  Graben  umg«^ 
ben.  Sie  hat  4  K..  996  U.  nad  4,;^ 
die  Ackarbaut  TiaMckt  «nA  Oirwarat 
taathan.  •  «  ,     ^  ' 

..  ^lowtzh^l^  Rata.  Intal  im  Weibatt 
Meere  ,    znjii  Gouv.  Archangel  gehörig. 
Aui   derielbiii  wird   schbnes  üurchsich- 
t.„'.  ä  -\Ia:     Ii;  las    ;;rfunilen.       Jsie  hat  t 
Mil.  giei£hes' JNamcn»  und  z  berühmteO' 
JUttster.  t 
■  5oirr  U  Chälgau^  Fi;|tna.  Mfl.  im  DpJ 
Norden,  Bei.  Avesnes,  mit  i|(>(2  EinwJ: 
Spii7»nkIoppclei ;   Gärberoiani  Haadal* 
mit  Uoiz  uud  Leinewand.  1 

Si^itona^  (Br.  41^  ig'  L.  igo  10')  SpanU 
Ciudadc  auf .  ainam  tleiUa  Amt 
Prov.  Gatal«ila,{  mit  •  KaataUaa,  r  Pflt.*> 
Kl.  niid  3,(x>o  K.    Bitaliaf(-  Sta&Iiabjr.| 

Me.^set'ichiuioden.  .  . 

Soltuu,  Hau.  Mfl.  «u  der  Böluu'-  und 
Sitz  euier  Voigtei  von  219  H.  und  lijot. 
K.,  in  dar  Prov.  LaAebHrg.  Br  Imt  mir 
dem  Vororte  Soltau  149  H.  und  9i2.B» 
l^ei  ne Weberei ,  l'arberei,  Hutmach«|r«|% 
und  Schusterarbcitvn.  Schlacht  rVB. 
in  der  ouitauer  Haide.  •  ,  • 

Smith  p  Oaatar.  Ottpantdiafe  !m  fTag» 
Kreise  diatfaltt  der  Donau,  vct  Jche  ge- 
geiiMrärtig  mil  der  PesUier  vereinigt  ist. 

Sot/h,  (Br.  ^  47'  jS*'  L.  ^fjO  40'  fsö") 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gt-p  Pt-sth, 
vormals  in  der  gleicbn.  G:;sp.  ,  mit  Ma« 
gyar.  E.  und  i  ref.  Pfk. 

Solvtrino^  Oester.  Jtffl.  in  dax  Milan^^ 

Ulgz.  Mantua. 

Solwer  i  rith^  Britt.  Meerbusen  aA 
der  VVestküsti-  von  SkotUnd,  weicher 
4an  Fi.  K<ltu  aufnimmt. 

SolutjrUehtgodiki  {Br.  6i<>  1-  63^ 
go')  Rua«.  Kreiflst.  dei  Goov.  Vvologda« 
an  doi  r.l.  der  W  jtscheiirda  in  die  Dwi* 
i»a,  mit       i^.  una  2,oco  E.|  die  1  Garbe* 

JD  4  9 


Digitized  by  Google 


4^0 


Som 


ten  una  eiSMi  tfiblufUA  Haja«|«i 

bcn. 

Solyman  y  Jerusalem  ,  el  KotU,  {Br. 
5|0  L.  530  45')  Osra.  ilpt*t.  exuet  eige- 
ne}! Ajalik«  in  dfin  Paich.  Damask,  auf 
4  Hügeln,  mit  dem  Ka«t«ile  Davidsbtir^» 
uiehreren  Mosk<^eii.  worunttr  Salomona 
Xempel  mit  Jakobs  Steine,  vu-lcn 
chrjttl.  K.  Und  wor.  die. IL.  und  KI. 

s.nm  heil-  Grabe  ,  1  kath.  Pranxitkaner- 
JcLotter  zum  heil.  Briöser,  znr  Autnah- 
me  für  PilgTimxne  bestimmt,  mit  einer 
»ehr  roichen  Apoiheke  ,  i  Armerikl.  jnit 
liOOO  /Zimmern  ,  ebenfalls  tür  Füg«  r  ;  7 
SjnaC*  ^'^^  flo,oco  Einw.,  wor.  ii,co  i  Ja- 
deu  u.  7,000  Christen.  Sitz  eines  Türk. 
Aja  und  eines  griecb.  Patriarchen.  Mf. 
von  Kru/.ifixfti  und  Heiligenbildern. 
VV'alifahrtsort  moreeii  -  und  abcAdläucti» 
scher  Chris teu ,  letztere  anlev  Aam 
Schutze  von  Frankreich.  Mehrere  merk- 
würdige Alterthünier  und  Gräber  von 
KntÜRen  und  Heiligen.  Neben  der  .St. 
das  Thal  Josaphat  mit  dem  Dorfe  Be- 
tliania. 

Semascoy  Oester.  Mfl.  und  Schi,  in 
Atr  Milan.  DIgz.  Bergamo  ,  wovoa  die 

hat. 

Sombrrniont  Franz.  Mfl.  am  Ursprun- 

Se  der  Brenne,    im  Depart.  Cöte  d'or, 
«7..  Dijou,  mit  724  Einw.  Steinkohlen- 
hrüche.  . 

Sombrtf%  Micderl.  D.  in  der  Fror. 
— 7,.  mit  jgpt  Blaw.   Trtffm  tob 
Ijfik  r  . 

Sorhhreifv,  Asiat.  Tba«!,  tu  der  Grap« 
pe  der  Nikobaren  gt-höriß.  Anf  der- 
selben versuchten  die  Oestcrrsicher  im 
jt«n  Winfl  4m  ifltvn  Jahrhanderta  «ine 
Niederlasattna ,  die  aber  bald  wiedac 
von  ihnen  autgegeben  ist. 

SomlfrtT'U,  Span.  Villa  und  Sit«  ei- 
n«r  Bergwctksdeputation  I  in  der  Neu» 
apan  Intend.  Zacateca«. 

S^mersett^  Britt.  Shire  in  Watteng- 
land, zwischen  130  39'  bis  15O  10'  6.  £. 
und  50O  49'  bis  n.  Br.  ,    im  N.  an 

den  hriviolcr  Kanal  und  Gioucester,  im 
Ow  an  Wilt,  im  S.  O.  ond  S.  an  Ooraet, 
im  vS.  \v.  und  W.  an  Ue^on  griaacnd» 
70,76  QM.  grofs.     Oberfltfchet  wellen- 
förmig eben  mit  niedrigen  Bergen  und' 
HUgein.     Bodvn:  strichweise  rät,  sum 
Tbeil  aber  mager  nnd  hin  and  wieder 
morastig;   der  Ex m 00 r  Forett  ist  gen« 
ttde   und   unfruchtbar.      Gebirge:  die 
JVU-ndip  Hills  u.a.    (ievvässer:  der  nörd- 
liche Avon,  Brent  und  Parrvt,   das  Mi- 
ncraiwaaser  Ton  Bath.     Klima:  gemt- 
faigl,  aber  feucht,  nnd  in  den  Moorge- 
fenden  nicht  eesund.     Produkte:  Ge- 
»♦"aid»'  .     Gart»  ri  -     nnd  Hülsenfrüchte, 
Ohst,  Waid,  Webei disteln,  die  gewöhn- 
lichen Hansthiere,  Pedervieh)  -besonders 
GMnte,    Kaninchen,    Bienaa^  Kapfer,* 
Blei,  Gaimei ,  Ochcr,  Braunalein,  Bri- 
stoK-r .Diampntr n,  Kausteine,  Steitikoh- 
lau.    Volksmenge  igii  :    ^3*181  in  44  St. 
Und  Mil  ,  ~>6  Kirchspielen,  1,660  D.  und 
481490  U.     Nahrungszweige :  Viehzucht, 
Acker  -,   Garten-   und  Obstbaa ,  man- 
cljt-rh'i    (ItN'.trbe   und  Fübriken.  Aus- 
fuhr:   Butter,  Käu-,  Bittfedern.  Cyder, 
Gi^mai,  Wolle  und  vielerlei  Fabrikate. 
Depat.  zum  Pari.  t8>    Bintheilnug:  in 
42  Hundreds  ,  anch  macht  die  «wischen 
Soniersctt  und  r,louceiter  belegene  St. 
Bristol  für  sich  einen  eignenBezirlc  aus, 
der  keiner  Ton    beiden  Shiren  ange- 
hört, aber  itwtthi^  auj^MBtratlt  («recJiF 
«Mt  wird. 


Somtr9Htf  Mordamarlk.  Comtttf  fm 

Distrikte  Maine,  mit  i2,gio  E. 

Somer$€tt  f  JNordamerik.  Coantv  ist 
St.  Nanjeraejr,  »it  7  OrtsolL  nad  i4«7a| 
Einw.  I 
Somersttt,  Nordamerik.  Conaty  ini 
St.  Pennajiivaaiat  mit  I^Ortick.  m.  Ji^i 
Einw. 

Somerstlt,    Nordamerik.  Mfl.   in  dif 

ßleichu.  Pennsylvania  Couniy,  mi%  M 
inw. 

Somtrsett  y  Nordamerik.  CottStJ  ia  ' 

St.  Maryland,  mit  17,195  K.  | 
Somtriotij    ßritt   Mii   am  Parret,  a 
der   Engl.  Shire   Somersctt,    mit  1,^; 
Einw.  j 
Somlroj  CBr.  470  12'  41"  L.  40©  ao'  50") 
Oester.  Mfl.  in  der  ^iebenbirg.  Gespan.  ' 
Krafüua,    am  Krafsna,    mit  i  hathoL,  i 
unirten,   1  rel.  K. ,  i  Minoritenkloster, , 
Komitatabaasa   nnd   vielea  Handwer-' 
kern,  meistens  von  Magyaren  und  Wlt* 
cheii  bewohnt.      Ruinen   des  Bathari- 
»chen  Sehl  Sauerbrunnen. 

Somin»y  Oeii*»r.  St.  am  Ticino ,  ia 
der  Milan.  Dlgz.  Milano. 

Somfna,  Sit.  St.  in  der  Terra  cU  1>»- 
voro,  am  FnXse  des  Vesuvs,  mit  1  Seht, 
4  Pfarrk.  aad  6»?8i  Biaw.  K«rrticker 
Wein. 

Sommariva  da  Bosco  ,  Sardia.  St.  la 
der  .Viemont.  Provinz  Alba,  am  Ftxtut 
eines  Hügels,   nahe  am  Naviglio  ,  nti: 

5,050  E 

6>mmr,  Franz.  Küstenflufs ,  welcher 
bei  Konsomme  entspringt,  bei  Bray 
schiffbar  wird  nnd  nach  einem  Lau/e 
von  Jb  Meilen  bei  Crotoy  in  den  Kasd 

geht 

vSomm«,  Franz.  Departement  im  nord- 
östlichen Frankreich  ,   zwischen   irf>  3' 
bis  3o0  56'  östl.  h,   nnd  49P  44'  bis  50O 
n.  Br.,  im  N.  an  Pas  de  Calais  uui 
Norden,  im  O.  au  Aisne,  im  S.  an  Oi«f. 
im  W.  an  Niederseine  und  den  Kanal 
grtnzend,  112,33  QM.  groCa.  ObaiflgdW: 
völlig  eben,  b.s  auf  einige  von  den  Ar- 
dennen  absteigende  Hügel,   die  Kü>te 
niedrig  und   versandet.     Boden:  mei 
stens  rrnchtbarer  Klei.   Gewisser:  6oci> 
me,  Brcile,  Authie,  Celle,  Noye.  Der 
Sommekanal.    Einige  gering •>  Teiche 
nnd  Mineralwasser.    Klima:  ^emaftigt 
und  gesund,  doch  feucht  und  zu\v*iirn 
nebelig,  an  der  Küste  sind  Orkane  nicht 
selten.  Produkte:  Getraide,  Garten  -  m* 
Hülsenfrüchte,  Rübsaamen  und  andere 
Oelpflanzen,   Flachs,   Obst,    Holz  im 
Walde  vonCressy,   die   f cwöhnlichen 
Haustbiere,  vieles  Federvieh,  Fische, 
Kleinwild,  Bienen,  Mauer-  und  Brnch- 
steine,  Ziegel .  und  Töpferthon.  VoUti- 
menge  igio:  495.053,   wor.  auch  einige 
Protestanten.    Nahrungszwei*e  :  Ackrr- 
bau  in  seiner  schönsten  Blüte,  tiberaU 
mit  Flandrischer  WirUliehaft,  fast  aie- 
feada  Bzache.  dagagaa  Stall fütteruBi 
V.  atarker  Fottarkwitarban.  Die  Vieh- 
xncht  lirffrt  vortrefl.  Butter,   und.  die 
Federviehxucht  eine  Menge  Artikel  «nr 
Ausfuhr.      Dazu  kommen  mancherlei 
Mannfaktnrcweige   in   Wolle,  Tnch, 
Leinewand,  Linon,  Battist,  Hüten,  Sei- 
fe, Leder,    Tnpeten,  Gewehreu,  auch 
macht  man^vielen  Cyder  und  unterhalt 
Bierbiaaereien.     Uebrisens  gehört  dia 
Pnr.  I«  daa  wahlhabeadsten  des  Reichs. 
Avafnhr:  Koni,  Vieh,  Oele,  Federvieh, 
Tücher  aller  Art,   feine.'«    und  grobes 
Leinen,  Linon,  Batlist,  Hüte, Strümpfei 
Mützen,  Gewehre,  Seife»  Leder,  Tapa> 
ten,  Schloaierarbeitan«  Staatwcrbin 
dang:  dia  Frtr.  taadatt-Oep.  aur  Koiu- 
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m*T ,  gehBrt  %wt  X5ten  MiHtIrfliTitioii, 

%nr  24Sten  Porstkoiif «^rvation  ,  znr  Did* 
seie  u.  anter  den  kön.  Gerichtshof  voa 
Amiens.  Bintheilung:  in  5  Btt.,  4k  &an- 
tAB«  Und  348  Gemeisden. 

*  Sommeary,  Kftbal.  St.  mn  d«r  fleiiii- 
uam.  Bucht,  in  d<>r  ru  Beludschiitan 
gehörigen  Prov.  J,u/.,  rojt  i  HaTen. 

vVomm6-/j(i,>  fc,  Nied.  Mfl.  auf  der  Insel 
ONrcrflacaa«!  in  der  Prov.  I4.oUand  südl. 
TIimU,  mit  B. 

Sommeraenam  Sand,  Baier.  Mil.  in 
dem  UntermaitiUn  I^.  Volkach,  mit  7;:2 
S»  O-  gutem  Weinbiu. 

Sommer  fiiiy  Szamarja,  (Hr.  dS**  1'  30") 

S**'  57'-  ()<-'« ter.  Mfl.  auf  der  Intel 
Schütt,  in  der  Lng.  Geap.  Presburg,  mit 

1  kath.,  I  luth.,  I  ref.  K..  i  Paalinerkl., 
IK  H.  ,  565  Famjlien  ti.  E. 

Sommtr/cld,  Preuli.  M-  in  dem  Bran- 
denb.  Rbz.  Frankfurt  an  der  Lupa  ,  mit 
z  ScbL«  1  loth.  K. ,  346  H.  |i.  1,75t  Binm 
TncBwebcrei  mit  ^StOhlcn  (2,755 Stfiekh 
Strumpfweberei  mit  6  StCihlen  (625  Dn«- 
xcnd) ,  Htttmacherei  Iffo^  Stttclc)»  Leint» 
Weberei  mit  99  StfllUan  (67»  SdioekK 
Töpfereien. 

.^ommtrgtmt  Somerghtm^  Nfod.  Ooff 
in  der  Prov  OttfUad«rB »  Bit  6,961  B. 
Spi  tzengow^rbe. 

Sornmt-rfiausen ,  Baier.  Mfl.  in  dem 
Untermaiokr. ,  mit  1  Schi..  169  Ii.  u.  955 
B.  ,  xar  Htrrtch.  Speckfeld  u.  zur  Stan- 
de sherrscli.  4«r  Gräfes  voa  aeehteNa 
gehörig 

Sommers  Tnteln,  s  Ecrmudaf. 
Sommtvoity  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Ober- 
trae ,  Bs.  Ymsj  ,  aalie  am  Lftvieoir» 
lit  1,022  E.  . 

Sommi^  Hind.  St.  ia  der  PMv.  Gasa- 
rate  ,  Di»tr.  Werrear,  dem  Nabob  von 
Kahdanpur  gehörig;  ein  ansehnl.  *  mit 
•iaar  Mauer  um<;ebencr Ort,  der  mittea 
iS  «iaem  Moraste  liefet. 
•  Summierer,  (Br.  43«  38'  45') 
St.  im  Dp.  Gard,  IIx.  Ni.mcs  an  der  Vi- 
üourie.  mit  i  Schi,,  a  K.  u.  3.367  E.  Mf. 
Ton  Moltoa,  Trikot«  aad  ftalmak;  GIr- 
bereien.  ,  _ 

S0mot,  Drinoto,  (Br.  48O  5,'  n"  3||B 

St*  20")  Oester.  Mfl.  an  der  Torissa,  in 
er  L'ng.  Gesp.  Saros,  mit  T  Kastelle  n. 

2  kath.  K. 

Somotierra,  Span.  Villa  in  der  Prov. 
Sagovia,  taekaaatdareh  dio  Schlacht  vom 
io,mov.  i8p8.  ^        *  « 

Sompolnot  Ruft.  St.  an  der  Reire,  la 
äer  Pol».  Woiw.  Ralf sch ,  mit  i  Vorst  , 
1  kalb.  K.,  2  Kap.,  62  H.  und  646  Kin- 
^luiern.  ^ 
Scnrnngr^  Nied.  Eiland  im  östlichen 
sa  der  Gruppe  der  Baadoiafeia 


.Torte 


^oncinot  Oester.  St.  am  Oglio,  in  der 
Milaii.  Dlgs.  Cremoao,  mit  1  SohL  aad 

Sondrrhnrg,  D.^n.  A.  in  dem  Herzog 
thum  Slrs^vigli,  welches  mil  Nordbnrg 
Tereinigt  in,  und  auf  gQM.  2St.,  gMfl., 
3.;  KirchfP-  und  23,00011.  sthlt  Zn  dem- 
selben g^nttrea  die  beidea  latela  Altea 
a.  Arröe. 

•  •  Sondcrhorg,   (Br.  54^^ 34'  69"  L-  27^  5' 

Siro  Omn.  St.  «af  der  Intel  iUsen,  »^ 
em  Sleawightchea  A.  Sonderborg  fre- 

börJg.  Sie  licet  an  dem  Meere,  hat  i 
Sehl  ,  1  K  t  »  Schule,  I  Hosp  und  2,700 
E.  Sichi-rrr  uikI  beqi)»"mer  Häven;  67 
eieeae  Schiffe,  mit  1,346  Koaunerzlast. 
l  iCraxn-  n.  1  ViehmarkiT 

Sondfrshautrn,    (Br.        22'  33"  L.  2fiO 

59*  6")  Schwarzb.  Sj>ndersh.  Haaptsiadt 


der  ontera  Orefsch.  an  der  Wipper,  mit 
1  Bergflchl.,  worin  ein  Naturahenkabi* 
net  »ehenswerth  nt;  2  K.  ,  i  Wanenh«, 
480  H*  und  .^,10)  E.  Residenz  des  Für- 
•tea)  Sita  der  I«andesbehÖrden ;  Gymna- 
ti^m.  Vor  der  St.  des  Loh  mit  an|eneh- 
men  Anlagen,  und  I'f4  M  davon  ein 
Sch\vef*?Ibad ,  das  Günthtrsbad, 
aber  ftitiemt,  mitten  im  WaldOi 
Jafdschi.  Posten. 

S^ndriOt  Oeeter.  lefL  am  Maller,  Tlpt- 
ort  einer  eigenen  Dlg«.  d«*s  Gonv.  Hi. 
lano,  welche  das  Veltiiu  ,  mit  59  OVl.  o« 
80,796  F..  umfafst  (s.  d.  Art.):  der  Ort  hat 
3,5i(i  H.,  u.  ist  zieml-  lebhaft. 

Song^nns  ,  Franz.  .Vtfl.  am  Therala, 
in  dem  Dp.  Oite,  Bz.  Beauvais.  mit  1,0^1 
E.  Hier  and  in  der  Umgegend  werden 
jnhrl.  6,400  Gros  Brillen,  das  Gros  zu  6 
Galden,  ferner  optische  Gläser  n.  klei- 
ne Spiegel  für  13,000  Guld.  verfertigt. 

5ortfAar»  SoruighsTf  ilind.  D*  in  der 
Prv..  Gaauate,  ia  einer  Wilden  Gegend, 
worin  aaf  einem  Hiijrel  einer  der  be« 
rühmtetten  Tempel  der  Hindus  steht. 

Song '  kiang  -  ju  t  Schines.  St.  in  der 
Proy.  Aiangnan ,  fast  gans  im  Watter 
gebaaet.  Die  Umgegend  erseagt  aaget- 
laein  viele  Baumwolle  ,  die  in  dieser  St, 
än  den  feinsten  Geweben  verarbeitet 
wird . 

Songkojs,  Anam.  Fl.,  welcher  in  Schi» 
na  entspringt,  bei  Kescho  sich  ia  meh- 
rere Arme  thailtt  aad  der  Bai  «oaAaam 

zufällt. 

Sonnthorn  ,  Gotb.  D.  im  Goth.  Amte^ 
Tenneberg  am  Arzibache,  mit  1S8  H.  u. 

Somunhrrg^  Meininc.St.  and  Sitz  ei- 
n«a  A.  von  3  QM.  ,  i^y^t  H.  aad  8.291  ß-, 
im  Obcrlande.  Sie  liefet  «n  der  Rötha» 
hat  I  K.,  I  Stadtschule,  262  II  u.  i,8Si  R.| 
die  sich  von  der  Hrniier<-i  und  vom  llan-* 
del  mit  Sonnenberzer  Waaren,  al«  Spi«. 
geln  «ttd  Sikiecelrabmen,  aHerlei  llols- 
waaren,  N?t>;ein,  W»'tzs!'*inen  u.  Schie- 
fertafeln nanren.  .Sie  werden  s.immtl. 
in  der  Stadt  und  in  d»  r  Umgo»»«»!'!  ver- 
fertigt, und  bringen  fast  800,roo  Caiden 
in  dat  Land.  Anfserdem  giebt  «>s  hier 
ansehnl.  Gärbereien  nnd  2^  Wifsmnth- 
mahler.  Unweit  der  Stadt  'Wettstein-, 
nnd  Schieferbrüche. 

Sonnenbtrg*  Oester.  .Sehl,  an  der  III, 
in  dem  Tyrol.  Rr.  Bregenz,  vormalt 
Hptort  einer  eifeaea  Grafschaft ,  wel- 
dhe  «a  den  Ititera  Betitsangen  dee  Ers- 

hauset  gehört. 

Sonnen hfrgf  Sunyperk  ,  Oester.  Berg« 
Stadt  im  Böhm.  Kr.  Saatz  am  Rrandba- 

Bergban  anf  Zinn  nnd 


Naec  Mft.  la  dem  Amt« 

Preufs.St.  in  dem  Bran- 


che, mit  174  U. 
SUber. 

Sonnenh§rgf 
VVisbaden. 

Ä'onntfn&arg,  Prcufs.  St.  in  dem  Bran- 
denburg. Rbz.  Frankfnrt  an  der  Lenze; 
offen  ,  mit  i  Schi. ,  I  Vorst.  ,  Kiez,  2  K., 
202  H-  nnd  1,696  R.,  die  Tuchweberei  auf 
22  Stühlen  und  Hutmacherei  unterhal- 
ten, und  Fitcherei  treiben.  Sie  war  bia 
aaf  die  aeaetten  Zeiten  der  Sits  df» 
Hermmeitterthnmt  der  Johanniter. 

Sonnenfeldf  Hildbnrgh.  Mfl.  und  Sitz 
einet  A.  voa  23  Orisch.  und  474  U.  Er 
sdhit  1  Vorwerk,  weichet  aat  einem  TOr* 
mal.  Kl.  entstanden  iit,  u.  nnr  21  H. 

Sonnxwalde^  Preaft.  St.  in  dem  Bren- 
denb.  Rbz.    Frank'art  an  der  Oober, 

mit  T  Residenzschl.  der  Grafen  von 
Solms,  I  R.  ,  1  Stadtschule,  136  H.  u.  71O 
E.  .  worunter  9;  Handwerker  Rrauerei, 
Brennerei,    Ackcrbaa,  JL^iacnhandel. 
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Die  Sentd0ibtm«1l,  S«nflM(raM«  t  wostt 
StMit  fthövt,  entlilU  i  St,  und  15 

Dörfer. 

Sonora  ,  Sp*n.  I nt^nd.nntur  .  in  dem 
Virekön  N'Mispauien,  0,691,48^^X1.  Rrof», 
snit  \2i.v^  £. ,  in  1  Cia<(«d«,  2  VilUs,  6^ 
4D.t  1$  Kirch». .  43  Miftionen ,  30  Maier- 
1ia4  25  PmchfhW«.     Sim  it^schr  eebir- 

fi§,  wird  vnin  Cijüacan,  MnTo  u.  1  nqin 
twäisert  Utui  liBt  viele«!  t^nlcJ.  In  niru 
nttrdl-  Theil«,  der  pjmrria,  wolii  •  u  cie 
Fimaaindianwr,  di«  »ich  meisUd»  lam 
Chri«tentbnm  MktliTt  hi^^n.  Aaf%«T« 
dem  aber  leben  nnrh  mehr -rc  Stämme 
von  unabhängigen  Indiern  in  nieacrPro- 
▼inx. 

Sonors  f  Span.  Villa  am  Yaqaif  in 
der  NMupan.  inttncU  Soaon,  mn  6ifg» 

Sontfteeltf  Prvnh.  St.  in  dena  Kleve. 
Serg.  Hbt  Kleve,  mitikath.,  ireftK  ,  27a 
H.,  98  «Scheunen  und  1,413  t'-  Tuch-  u. 
Mesoian^Veberei ;  2  EsngbrcttCr«i«a  t 
jiatmacher;  Brauerei. 

Sonsfeld,  Prenft.  Mit  in  dem  Her«» 
Berg   Rhr.  Kleve,  mit  1,118  E. 

^on./ifim,  VVürtemb.  I)  in  der  L  V. 
Urterneckar,  O.  A.  Heilbronn  ,  init  1 
Sehl.,  yormali  einnr  Dentschfn  Ordens- 
Kommende  ,  96  H.  u.  764  B. ,  wor.  91  Ju- 
den. 1  Schnnpftabakifobr« ;  Weia«  und 
Kornban 

.S(>n;/i  i  Vr.  (Br.  4-'^  31'  10"  270  56' 
10")  Baiet.  MJ\.  BD  der  Iiier  und  Sitz  ei- 
Bet  ÜberdonAuIandg.  von  SVa^M-  und 
H»1S8  B.;  er  sihll  2,4»  B.  und  anterhält 
lielnewebev«!  und  Bftenliatteii. 

Sontra,  Kurhe««.  St.  und  Sil7  eine« 
A  von  1,710  H.  nnd  o  8^  K. ,  in  der  Prv. 
N 1  cderhoisen.  «Sie  liegt  an  clor  Sunter, 
^•t  I  ref.  X. »  I  Uoip. ,  220  U.  und  i,3$i 

ginw.  f  wonmter  Yi««  Glroer.  Tabaki* 
an. 

Sooldorf,  Kurhem.  T).  unweit  Roden- 
berg, in  der  Prov  Srhanenbur^:  ,  mit  17 
H-  Qtid  152  Et.  äaUuueilf!.  d«rcu  Üool« 
yi  RodeMivrf  wird  ( »,  R^dtn- 

T^donf«rel,  Aalet.  Thal  in  der  Schin. 
Moni|(otei,  welche«  vom  Ulur'i  "  -Mnck 
begrenzt  und  von  nner  iinzähiigen 
Menge  von  See'n  b<deckf  r.evn  toli. 
Hierhin  verteut  man  die  Wohaäitae  dar 
froengaaran  :  aileia'  mit,  vialar  Unba- 
atimmtheit. 

Sonngaren^  Asiat.-  Volk,  welches  in 
dem  Mongolenstamme  der  Uörbön  Oi- 
rät  gehört  und  fith  in  0»t«  imd  West« 
ili]ia§atai  und  in  dem  Laad«  «1er  Klrgf» 
taa  vtrbraiut  bat.  Sie  warta  «inst  u. 
»war  im  i^tea  Sabril  ändert  aia  erobern- 
de» Volk  ,  das  sf'lbit  den  Schinesm 
furchtbar  war,  sind  aber  jetzt  unter  den 
Abrigen  Mon 'olen  verschmolzen. 

Sophia  ,  (ßr.  ^40*  L.  48"  n')  Rnss. 
Rraliit.  de*  Goav.  S.  Patersburg ,  mit 

der  prSchtißcn  Supblank.  ,  einer  ge- 
•thmackvollcn  Nacbahmung  von  der 
rn  litambol,  70  H.  und  säP  £•  t  liein*- 
wandmuf, ;  Gärtnerei. 

Soping.  Atiat.  Fürst eatbam  aaf  dar 
laael  Celebes,  welche«  iraN.  von  einem 
^ofienSec,  fm  S.  vomLam^ro  bekränzt 
wird,  im  VV.  m(  !i  nb^-r  iäufTs  der  Bsien 
Boni  und  Tolo  hjnzi  ht.  Kj  ist  reich 
«n  Reifte  i;-'<^  AVurd»*  e*  von  einem  un- 
abbttafigaa  Malaieafürsten  beherrscht, 
dar 'mir  daa  Niederltfndera  verbündet 
war. 

Sopocz\in,    Hms.  St.   in  der  Poln. 
Woiw.  Aiigiisiowo,  mit  439  F. 
.  ij'rauz.  Mfl.  am  Dp.  Laadaa. 


Sor 


*afa,  (Rr.  41**  47*  Ii.  31»  T4n  6is.  St 
in  Terra  di  JLnvoro  am  -Garig] in no  ,  mit 

1  Kathedr, ,  4  Pf«-  a  7,100  E.  Büchof. 

Sarau,  yyorjr ,  Prenfs.  St.  in  drin 
Schles.  .JVb».  'Oppeln  ;   u ni mauert  »j^it 

2  Thoren,  2  kath.  K. ,  i  IIosp. ,  214  H.  a. 
1,6^  B.,  ww.  1«  Hand^verker.  Xuchwe> 
bcrei  mit  17  Halftern  ,  die  700  9ttii 
Wolle  verarbeiten,  JL«*! neweberei  mit  91 
Meistern,  Damaitweljorei  mit  2  M«i- 
iter/i. 

Sarau,  7.arowr  ^  Prcuft.  St  ia  dcia 
Rrandonb.  Rgbc.  Pnakfirt,  ia  eie«? 

fruchtbaren  Ebene;  rieml.  gn»  pebauet, 
mit  I  kdn.  Sohl,  und  Garten,  4  luth.  K., 
4  Begrab« ifik  ,  i  Waisenhaus  mit  Frei- 
•  chule,  3  Hosp. ,  583  H.  u.  3  715  F..,  wer. 
42«",  Handwerker.  Tuchwebi-rri  mit  i 
Tuchmnf.  und  7ft  ainaalneA  Maistem 
2,141  Stflck),  Strnmpftin'ckerei.nit 
4  Meutern  I171  Pearl,  4.  Iiutn:acher  (j,8do 
Stück,  ,  JLeinewebeiei  mit  ^  Meistera 
(493  Schock J.  VVi(  hti«»e  Bleichen  ;  1 
Baach-  i|.  Scbnunitabaksfabr.,  1 
taadrnckerei  mit  Bleich*  und  FSrberd, 
welche  auf  xo  bit  1^  Tisi  hen  ^  bis  5,009 
Stflck  Kattun  liefert;  1  VV  .t  .  hsbleiche. 
Handel  mit  ji  Ilandfhh.vnsei  n. 

Snrrry  Franz.  M fl.  im  Up.  Maat,  Bi. 
CoainiercY,  mit  i  Sehl.,' 1  B.,  I  Holf . » 
IfTao  F..  Gärbereien. 

Sor^f. ,  Franz.  Mtl.  nahe  «n  der  Gavt 
(l'Oleroü  ,  im  Dap.  loindctf  Be«.  OUf 
m)t  1.2:4  E. 

Sordun,  Frani.  MIl.  im  Dep. 'Salle« 
Marne«  Bt.  Prolin»,  aifit  £03  F.. 

f-orr,  Fran«.  Mft  im  Öep.  Ltatai 
Bez.  Mont  da  Marsaa,  mit  tiSS9 

Glasliütle. 

yorrlU-,  Britt.  St.  in  dem  Cinad» 
Goav.  Qucbak,  an  der  M.  dea  Sorellm 
den  Loren t,  mit  100  H.  und  ta>  Eiav. 
SohüTbau. 

vSorr'sr,  Franz.  St.  im  Dp.  Tarn  ,  Bi. 
Caslres,  mit  2,712  FL. 

Sor£€ ,  Preufi.  Uüttenort  in  dea 
Bich«.  Bf^i.  Brfart  aa  der  warmca  IM* 
de.  mit  13  H.  u.  72  B.  1  Hochofen,  t 
Fritchhammer,  1  Schwara-  nnd  i  Weiii- 
hlechhuanifr  ,  welche  an  Guf»ei«»a 
6r2Vj»         Slaboiseu  56^4,    an  Schwarz- 


4 


letsen  1,521,  au  St  hwarablech  i^c^h 
Zentaeg  nad  aa  WeUsblech  4^2/2 
Kaftrn. 

'•'nr-'t  n  frir ,    D  in.  l.int^chl.  in  dea 
Seeland.      Amte      K  loiie  mIi.a  v  11  unweit 
Lynßbye. 

Sorgueff  Franz.  Mfl.  im  n*«p.  Vau- 
clvte,  B«.  Avignon  am  Louve/.'?,  «tf 
1.372  r.  1  ll.iumn-oHeiizfUch  -  und  l  S«»" 
dehmt.  ;  I  Vapierinnble  ;  Weinbau.  > 

-  nr,".,  r,  Franz.  Fl.  im  Up  Avcyrpn. 
wclciier   lu   der  Nähe  von  Cornusei^^' 
■priagt  und  b»i  S.  Afriqua  dem 
doa  anfällt. 

Soria,  Span.  Provinz,  eia  Theil 
Castilla  Ia  vieja,  zw.  u'>  21'  bis  1.4057'« 
L..  u.       41'  bis  4i«J  24'  r.  lir. ,    im  >• 
Burgus  n.  Navarra,  im  O.  an  Aragon,  10 
t».  ab  Cuen<;a  u.  Gnadalaxara,  im  ^V.  a« 
Segorla  tinciBuTgoi  gr&nz«nd,  Qyi.yaQ^  \ 
grnfs     Oberflai  hr?  :  bergipi  die  fini^ie»«' 
reu  6i\i'  nnd  olino  Haumwiuiu.  Kodeu 
'■•einip  ni:d  iteril,  blofs  iii  der  r.ioja»  ' 
einigen  andern  Stri«  hei»    von  bes«ct'f 
Besch  äffen  heil.     Gcbir^o  :    Sierra  Aiini*  | 
•tra,  de  Moncayo  nn<t  de  Paredes.  G*- 
Avässer:  Ebro  mit  Cidaco«,  Xalon  unl 
Alama;    Uuero  mit  Tajiifia  und  ticer«'; 
der  See   Anaviefo .    ra«hr«re  Lagunea-j 
Klimp:    in  den  l'halern  gtmarri(<;t ,  aal 
und  aa  dea  Gabirgeit  lavh  and  k/i' 
ProdiAto:  Gelrald%  Hanf,  Flacbir 
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ran,  Obst«  Wein,  «Inife  OlfirMt  0im  fe* 

^vöhnl.  Hausthicre,  WiJtl,  Forplle«,  Bie- 
Jiea  ,  Silber,  Lisen,  Ochrr,  Rief,  Auti- 
juouium,  Salz.  Volksmenge  171)7 ;  u_>3.io7, 
wor.  3,o2ö  (jeistliche  und  4iS4g)  Aiil. ,  ia  5 
Liuda^t  u,  15'^  Villa«,  497  dT;  übet haapc 
639  Fueblo)  uud  6&|.  K.irtn«p.  mit  }o  Kl. 
■Und  lü  milden  Stifiuiipcii.  Nahninas- 
iwoißf*  ;  «ler  Ackrrbm  :«t  ?\uf  da»  ilocn- 
»te  vernachlit^&igt ,  dpch  arnti.-t  mau  an 
Xoru  und  UtiiienirachUn  2,527,580  l^«neo 

«u.»  An  lache  jso«  %n  Hanf  3,000,  «ma 
aninSl  625  Zentner.  Oer  Weinbaft 
liefert  an  Wein  2-)i^.coo,  an  Brannt.vem 
1,40'  «yiüben.  Der  liajtban  ist  »i'hr  au»- 
fL'breiiet.  Die  Schäfereien  brint;eu  dem 
Xande  vielen  Gewinnt  man  ptoduztrt. 
««359  Zolr  Wolle  und  verknall  MiOOO 
Uammel  and  rjammcr.  Von  Ml.  hat  die 
Provinz  :  534  Stühle  111  \^  ollo  (iJ4,6o»Va- 
rÄi)  ;  '^tühlo  in  Lt-nu^vand  u.  U<inf 

(44^>8(X)  \ariijj  2  Papiermühlen,  if)  Gär- 
bereien,  6  Sififensicdercien  und  i6  Tö- 
pfereien. Aa<fabr:  VYoUe,  Häute,  Harn- 
ael,  etwas  Iioni|(  und  wachs,  Zie^on- 
Itäae.  Staat'Vfrbindiing  :  Sori.\  hat  (]a- 
stil ianitche»  Hecht  un<l  d-m'trv  :  t-s  ee- 
bört  luitcr  den  GenerAlkapiian  au  Za- 
nora,  unter  die  Ranalei  ven  ValUdohd 
nnd  unter  die  Dittsetff  von  Cntenorra  n. 
0$nia-  Ivr.thritnnp  :  in  5  Sezmoa  Wid 
schr^iele  zir  :\icktite  Tierrae. 

('..r   41^  48'  25')  Span. 

Jlpttt.  der  i^leichn.  Prov.  am  Duero; 
ecnlecht  gebauet.  <^de  nnd  ftnst<>r ,  mit 
15  K.  ,  11  Kl. .  4  Hoip.  und  6,000  E.  Muf. 
in  f  eidenen  Strümpf(>n  ,  mii  3^  Stiihlen, 
2  GärbTei^'n  ,  l  SeifontJ eierei  (  jco 
jner),  einige  Wollweberei.  Wollenhan- 
del. Hie^  stand  vormato  dat  berdJunU 
Jiamaaa. 

a  Sorianp,  Sis.  8c.  in  der  Prv.  CalallHn 
«Rer.  II.,  mit  3,601  B. 

Soriasco  ^  ^ard.  Mfl.  in  der  Milan. 
Pvov.  Vofi;hera,  mit  1,175  E. 

Sorigoj  Oester.  Mfl.  in  der  Milan. 
Dlgz.  Cftmo. 

>.  «'/rf:  :,  '^'r.inz  im  Dp.  Ain.  Br. 
Bellpj  i;  -.iic  au  dt-m  Kiioue,  mit  9^  t<in- 
WObn^rn 

S'>rltnf:uc^  ,  s.  Scilly. 

Sornac,  Franr..  Mll.  im  Dp.  Corrize, 
Bz.  Ussel,  nahe  MB  jpiegwipit  1,46} Bm- 
wohnern. 

Sorü^,  Dan.  Aint  auf  der  Insol  See- 
land —  2-^  QM.  «rofs ,  mit  4-:»40o  ,  in  5 
6t;  nnd  8j  Kirch sp.  _ 

.  Sor6t,  (Br.  5^  a?'  l*.  2«P  14'  3o">  P*"- 
St*  in  dem  glelchn.  Seetind.  A.  an  einem 
.See,  mit  ^^toU-,  die  A«  kcrbau  und  lland- 
xveik'e  treiben.  Killerakadt- an«  mit  i 
Bibliothek. 

Soroka,  Rttu.  Mil.  in  der  Moldau  am 
l^^BlS  wir 

Sorokotnla,  Run.  Mfl.  in  dar  folii. 
\Voi'>v.  Lnbhn,  mtt  58  H. 

j)  i/f.\T  .-,  Oeii  Mil.  in  der  Ungar, 
Gesp-  PesiM  an  do  iJonau,  mit  1  kath.  K. 
Bild  OtMii»chen  K- 

Sorr,  0«tter.  D.  im  Böhm.  Kr.  K4ai- 
f  tngraiz  bei  Traatenau.  Sieg  der  Pren- 
fjMi  über  die  Oesterreichev  17+5 

Sorrayfi,  Port.  Fl.  in  der  Prov.  Alcn- 
tejo,  welciier  dem  Tcjo  zufallt. 

^orrtntQ,  Si».  St.  auf  einem  Uügel 
an  «em  Emen  ven  Napoli  in  der  Terra 
dl  Lavoro,  mil  i  Rathcdr.  und  4,»-i4  E-» 
die  Seidenspinnerei  und  Seidenbau  un- 
terbalten.  r.rzbuchof;  SthifflaJirlssohu- 
Im.     Oeburtfoct    de»    Diichlers  Toiqu. 

rromarfro,  Span.  D.  in  den  Bncar 
tnoionen  der  Fror.  Vucaya ,  berühmt 


^•m  Sit.  Val  di 


weiran  teiDev  ttsericbdpa.  'BUeiilBlncii« 
die  jährl.  doMoo  Zentner  Bt«eiMt«iae  Ue> 

•fern. 

Sottino,  St.  in 

IVoto,  mit  6,ogo  E. 

Soff  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Lot>GaroB» 
ne,  B«.  Nerac  ,  mit  676  K. 

Sos,  (lir.  +20  29'  L.  X50  a6')  Span.  Vil- 
la  in  der  Pruv.  Amgon,  mit  I  leat«« 

öchl.  und  2,  y2o  B 

Sotha,  riuss.  Fl.  im  GöttT.  Orel.  wel-> 
cber  der  Wolga  anfällt. 

Sosna,  Huie.Fl.  im  Gene.  Woronetb, 

welcher  »ich  in  den  Don  ergief'»'.. 

Voini/ra,   (Hr.         .>'*L.  5(>'  io')  I\uij 
Kreistt.  »Ilm  Cjouv    i  ac-ierni/^ow  an  der 
«Desna,  mit  Landhandei  und  Jahrmark-  , 
ten. 

.<sosnouf{cat  Ru-<i.  St.  In  der  Pein« 
Woiw.  Ltiblin  ,  mit  i;,  H  ' 

SoMMjtlJot  Sard.  I^aMii^rhift,  welch« 
einen  TheiL  der  Grafich.  Nizza  in  Pia.* 
mont  anemacbt,  n.  i  St.,  2^  Mi\.  n.  D.,  4 
Vorw.  u.  "iQ.SSyK.  enthält.  Si«>bildetcine 
gut  angebiuete  ßbene,  von  Bergen  um- 
kreiset, und  mit  Frucbtbänmen,  Reben 

und  Oliven  bedeckt. 

."ospello  y  ihr.  51041'  L.  31O 3^)  Sard. 
Haoottt.  der^gleicJin.  Piempnt.  Land- 
fcbaft  a»  derBeeera,  mit  s  Pffc.,  3  KU., 

I  Gymnaiium  und  3,157  K. 

So  -  tscltFu  Ju,  S  hm.  St.  in  der  Prv. 
Scliensi ,  an  einem  'Mi  ppettfl*  oad  VOn 
Kanälen  durchschnilteu. 

voffrfAein,  Nied.  Mfl.  in  der  Prev«. 
Ostaandern,  mit  1,693  B. 

Soubite,  Franx.  St.  im  Dp.  Nieder- 
charente,  B».  M-TriMi  n .k'i  dor  C hären le, 
mit  I  Sclil.  ,  das  die  Weilen  de»  Meeri 
beipdlan»  B*  4?^  P'  ^ 

«feiicey^c.-  Franz.  MU-  im  Dp.  LqU 
Bs.  Pifeac,  mit  1.6^  K 

Soueich,  Frani  -Mfl.  lUi  Dp.  Ober- 
garonuf ,  Bz.  S.  Gaudeus  ,  mit  1  ,ojo  Ein- 
wohnern. 

Souillac,  (Br.  45^  L.  iq'^  2^)  Fraaz. 
.St.  im  Dep.  Lot,  ß«.  Gourdon  an  der 
Dordogne,  mit  1,^06  E.  11  anri'  Ugericht. 
l.ei !ip Wf  berei,  Hutmachereii  Handel  rnit 
Led.r,  ^.il7  und  den  hirr  gezogenen  Ka* 
loknten  u  anderem  (r«llü^el. 

Sou  Uly,  1  ranz.  mA.  im  Dep.  Maai,, 

Bz.  Verdtin  ,  mit  756  E. 

Soulaines,  Franz.  Mfl.  im  Dp  Anne, 
B».  Bar  sur  Aube,  mit  709  E..  die  5  baum- 
wollene Strumpf-  nna  Mfltsenmaf.,  a 
Ziegeleien  etc.  nnterhalten. 

Snultz,  Sult,  Franz.  St.  am  Sonltt- 
bach,  in  dem  Dep.  Niederrhein .  Beiirk 
Weirtenbarg,  mit  1,3^ G.«  die  1  Oewefcc- 

fahr.,  7Strumpfvrebercien,  2  Brauer*  en, 

1  Pota-scheusiederei ,  4  Bandm^if-,  3  Sei-  * 

Imi'-umi,  1 1  T()pf'rfien  von  Ti^chj^f  ichirr 
unterhalten.     .Salzquelle,    deren  Soole 

nur  1 V2 ^'''•^'i  entii.'tit,  doch  gevrinnt  man 

durch  Gradimn  <i,;8o  Znlr. 

Soultzbach  ,  Franz.  St.  im  Dp.  Ober- 
rhein, Bz.  Colmar,  mit  63Q  E.  Steinknh- 
lengrnben;  Mtneraltneile  unter  dem 
Berge  Oberfeldweld« 

s-oultzwatt ,  Fr.inz.  D  im  Dp.  (^bcr- 
rhem,  üt.  Colmar  am  Ombach,  mit  .«.nftg 
B.  Unweit  davon  am  Heldenberge  s!*  ht 
man  6  «als  -  und  atahlhaltige /Quellen 
hervor&prudeln. 

Soumtn^ac .  Franz.  St.  im  f^p-  f^'»t- 
Oaronne,  Bs.  ^armAttde,  mit  1,^4  Ein* 
wobnem. 

Sourdrvat  d<  La  B<u  re ,    Franz.  Mfl 
im  Dep.  MaucUe,  Bezirk  Moitain,  mit 
3.8y6  E.  9  PapiermHUen. 
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S0urt,  Port.  Villa  in  der  Pr.  Ettr*- 
m/käun,  mix  riUttell»  u.  600  H. 

.'^ournia.  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ojtpj^- 
y*n&en  ,  Bt.  Prades  nahe  am  Desix,  mit 
761.  R. 

'  Soufa,  Hort.  Villa  in  der  Frv.  Beira, 
Wdt  I  K.  und  79D  H. 

Smutarrmitu,  Frans.  St.  Bali*  an  der 
(9ed«II»,  in  d«m  Dp.  Creaie,  Sa.  0««r«t^ 
mit  2,(Yi2  K.    L«ia«waber»i ,  Oarn*  and 

Uanfipinoerri. 

Ä'oi/f/romton  ,  (Br.  ftO»  53'  L.  ifiO  40') 
Britt.  St.  zw  den  Teei  und  ^^pe«  weX- 
cfbe  hier  in  einen  6aeanir«  di^  Tristan 
4onbai  ,  fallen ,  in  der  Rd{;I.  Sh\re 
.Hamt,  di«*  auch  wohl  nach  di*«#»r  Stndt 
SoQtfaamton  g«*nannt  >vird  Sif  li.it  1 
Kastell.  Talthof,  i,tt52H.  und  7.92jEinw. 
Seidenroiihlen ;  tenr  vernachlastiffter 
Häven  :  Handal  mit  Post.  Wain«ii«  S—* 
l>ad.  2  D<pp.  z.  Part. 

Sojithamton  ,  Nordamcr.  CoRiity  im 
St.  Virginia,  mit  i3,.J9i7  E. 

South  Mtmstead  Nordampr.  Chrttcli» 
in  dar  ^coyork  Coaatj  Queen«»  mit 
3.850 

Sou'hhold,  Nordampr.  Ortirh.  in  der 
JNeuyork  (^oiinty  fiutiolk.,  ruit  3,2«,*)  Kin- 
WOhnern. 

South  Kingston  t  Nordamer.  Orttch. 
in  dqr  Rbode  Ifland  County  Washing- 
ton, mit  3.5^10  E. 

Süuih  AloultoTiy  Brit».  Mfl.  in  der 
£n(l   Sh    Devon,  mit  Spitit-npowirbe. 

South  Honaldtar,  Britt.  ln<«l  ,  an 
<l)»n  Orknejt ,  in  Orkney  Stewartry  go» 
liöriff,  die  «üdiichite  der  conseu  Ornn* 
P».  "/loo  QM.  grofivmit  lionBinw.  Un- 
ter derselb^'n  di«  Prntlnnd  Sketrlet»  sn- 
ter  «,8"  an-  n.  Br.  u.  14O  3^'  L. 

South  Shittds,  Britt  St.  in  der  Bagl. 
Sh  Darham,  an  dar  M«  dta  Tyne ,  wel- 
che mit  North  .SkieMt  in  Northomber- 
land  ntir  f  in^ n  Ort  aufmacht  (s.  Shields), 

South  l  itt.  Britt  Eiland  im  W.  von 
Skye  ,  XU  d»'r  Griippp  der  Htbriden  von. 
Invernefthire  gehöri|r.  E«  ist  5  Va  Al- 
lane, 1  i/g  breit,  luriatent  Öde  und  iterilf 
-nncTbiola  an  der  Weatküite  findet  man 
•twet  Fflugland.  Die  3,500  R.  lind  kath. 
Rochskoten  und  nähren  *ich  von  VMh- 
sucht,  Fischerei  11.  Keipbrennen. 

Southwark,  Britt.  iliauptst.  der  Engl. 
8h.  Surrey  an  «et  Thamet.  aber  aagiciek 
miü  Theil  von  London,  der  9  Dep.  «nm 
Pari,  sendet  is.  London). 

Soufhwnutd  y  Britt.  Mfl.  an  der  vSolt- 
bai,  ia  der  Engl.  f,h.  Sulfolk,  mit  Salt- 
bereitung  und  Handel  mit  Korn,  Bier 
ttnd  Häringen. 

'  Souifigny  ,  lBt.  d6o  52«  t.  tcP  51')  Fra. 
•t.  im  Dp.  Alller,  Bex.  Moulint  an  der 
<^ne<ne,  ujil  .',6*9  Kinw.  Glathütt«^,  die 
jährlich  4SO»000  BoutaiUen  liefert  i  Wein- 


Souworowstntclriy  Australgruppe  von 
5  Ellanden,  unter  2x4^  Q'.  4.1"  L.  und  15O 
13'  K"  s.Br,  ohneEinw..  aber  nicht  nn- 
^achtbar,  ttrickweiae  mit&okoipalmon, 
aio  itt  18 1|.  von  dem  Ruft.  Llent.  Lata- 
»ew  entdeckt. 

Souza,  Port.  Fl.  in  der  Fror,  Minko, 
welcher  dem  Donro  •  II.  Ton  «eint»  M. 

anfüllt. 

Souz€l,  Port.  Villa,  in  der  Prv.  Alan* 
tajo.  mit  3E6  H 

Jovana,  Totkan.  St.  auf  einem  Ber- 

Sf »  w  '<l«r  Fror.  Siena ,  der  Sita  ein«>a 
ischot'i    Die  <rhi echte  nnfetnndo  Löf t 

hat  den  Ort  v«?r<>dL't. 

Snvfjr,  SatThuf  .  Oester  Mf!.  in  der 
VBf ax.  Gesp^  Üarotvk ,  mit  s  katk.  &.  n. 


4,000  E.  GroXte  Salafiederai«  dia  jlhrt. 
xao.opo  Zotttnar  liefert;    Fnnmt  reo 

Opalen^ 

•  Spaa,  Nied.  Mfl.  in  der  Fror.  Lflt- 
tirh  ,  in  enirr  malerischen  Lage,  twi- 
sehen  -l^aldlgen  Lmgehuncen,  ein  Ort 
von  500  H.  ,  wovon  jedoch  i/j  nach  dem 
letBteren  grof«en  Brande  noch  im  Schot* 
te  liegen  ,  und  3,119  Binw. ,  die  vonflel. 
Holzwaare-n,  bes.  Arbeitafclttchen  tjr 
Frauefi  uijfl  andere  Luxusartikel  verfer- 
tige >i.  Berühmter  Badeort,  der  sonit 
jkt\r\.  mehr  alt  1.000  Gifte  hinaog:  dit 
4  Qu.,  Pnhon,  CHrontter,  Saneeniert. 
Tonneiet,  wovon  die  erite  in  dem  Ort« 
selbst  hervorquillt,  die  Ciironster  aber 
die  stärkste  j St.  Geschmackvolle  Anlnpfn, 
bes.  das  Vaazkall  und  Asscmbleebaas. 
Jährl.  werden  Ton  dietem  Sauerwaiier, 
das  den  Trantport  gnt  vertrügt,  15B  tii 
]go,ooo  Kröge  auswärts  geschickt. 

Spachendorf,  Oester-  l)  im  Mähr.Kr. 
Troppau  an  der  llosnitz,  mit  196  U.  o. 
1,249 

Spaichinggn,  Würt.  Mfl.  mit  \Mg  B. 
nnd  Sita  einet  O.A.,  in  der  L.  T.  Obfr* 

neckar. 

Spalafro,  Oester.  Kreit  in  Dalnatiea 
-  8r  Q.M  grofit,  mit  8x««fi9  B.  in  9» Ort» 

Schäften. 

Spalatroy  (Br.430  34'  30"  L.3,}0  34'  50"! 
Oester.  Kreisst.  in  n.ilraatien,  aut  einer 
kleinen  Halbinsel,  die,  vermitlplst  ein^r 
»chiu-ileii  Krdziinpe  ,  mit  dem  ffjim 
l^ande  zusammenhangt.  NAtur  u  Kumt 
kaben  -.le  befettigt.  Sie  ist  der  Sitz  ei* 
nes  kath.  Erxbiscnoft  und  einer  Acker- 
bangesellsch:,  hat  ziemlich  gnte  H.  xaA 
I2,oon  E.  .  die  Tuch-  und  rlenze ach- 
mnf  .  Garbereien  und  KosogUobreiine- 
ren  n  unierhalten,  anch  Fischerei  nnd 
Sckilffabrt  treiben.  Guter  Häven;  Htt* 
del  cor  See  nnd  dnrch  Kierwanea  nit 
den  Osmanen.  GroTse  Jahrmärkte.  Der 
f!r«rsie  Theil  der  Stadt  licet  inoe^hall» 
jener  Mauer ,  dio  oitttt  Diokletian« f*- 
latt  einschlofs. 

'  Svalding,  Britt.  St.  am  WcUaad,  in 
der  Engl.  Sh  Lincoln.  Sie  i$t  im  Ge- 
schraacke  der  Hol  and.  Städte  gebaaet, 
und  luit  einen  I^ivi-n  und  J  ro^  Kinw., 
dl»'  Korn  -  und  .Steinkohieanandel  trei- 
ben 

Swaimara^on^  St.  n.  Haren  anf  dtr 
Intel  Cefhionia. 

Spcl'  .  !^-(ier.  .*Nt.  in  dem  RezatlandS. 
Pleinfeld  an  der  Bezat,  mit  aod  U.  and 
1,200  E.  HopCenban,  jlkH.  1,500  Zeat- 
ner. 

SpanUrg,  Oottar.  Bffi^  im  V.  U.  M- 
6.  des  Landen  unte^  dar  Bnr  am  Saltae* 

che,  mit  173  H. 

^pandauy  ( Br.  ijaO  33' 7"  L.  ^,0°  45"' 
Preufs.  .St.  und  Festung  in  dem  Br«.n- 
denb.  Rbx-  Potsdam.  vSie  liegt  an  Afra 
BinAntae  der  Spre«  in  die  Plavel,  besteht 
ant  der  Festung,  der  mit  Mauer,  Wtll 
nnd  Graben  umgebenen  St.,  und  nns  3 
Vorst.,  hat  4  Thore,  a  Pforten,  i  lurh. 
Ptk  mit  1  Bibliotkck,  X  ref.  K. ,  1  k»tb. 
Beth.  ,  1  Garaitonk.«  x  groft»  .Stadi- 
eehoie,  t  Zockt  -  nnd  Spinnh  ,  \  Ilosp  , 
4<)n  H  und  4.70-1  K  ,  v.or.  y,?.  (Jewcrbe 
treibende.  Wollenzeucln^  eberei  roil  5 
Suihlen  ,  Seidenzeuch weberei  mit  lO 
Stühlen,  Gfirbereien,  Huimacherei,  n 
Stahl  -  und  Bisenarbeiter,  1  kfinigl.  G«* 
■wehrfnbr.,  1  OelmAhlie,  5  Arbeiter  in  Bl* 
fenbeinwaaren ,  Brauereien.  Schiffbio» 
Schifffdlirt  Die  T.  stuj.p  bei  der  St.  Ut 
ein  rrgul.ires  Viereck,  mit  4  grofseo 
BpUwerkcti  und  guten  Kaiemai'«» 
anm  XkcU  an  Geflmgnitaan  dieaea. 
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Swanginhtrg ,  Knrhes«.  St*  ond  Site 
•fnei  A.  von  1,^31  H.  und  11,203  B.  in 
IJiederhefsen.  Sie  hat  i  f«fstes  Bergschi., 
weichet  zum  StaatseeSalnfrniss»  und  zu- 
gleich  tur  Aufbewahrung  dei  gemein- 
schaftlichen Hautarchivs  dient,  i  ref. 
K-,  1  Kap. ,  I  Ho«p.,  23$  H.  und  1,620 
£inw.  Garbereien,  L«ia«W«b«r«i9  ei- 
Biffe  Tabakfspinner. 

Spanien,  EaropJiischet  KKnigreich, 
deM*a  Monarch  aber  nicht  bioif  über 
daf  eigentlich»  Spanien ,  «ondem  eneb 
über  mehrere  profse  Länder  in  den  fibri- 
«ew  Erdthc'ilen  gebietet.  Die  Spanische 
i^Innarchie  besieht   a)    an*  dem  eigentl. 
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Spapien  —  8>877'»a  9^-  »Oii72»5«>  i 
b|  aae  den  Kolonien  240.963,3«  QM. 
mit  17,700,100 Menschen.  Dahin  jtehöreu 
die  Araerik.  Kolonien  Viie-Königr. 
Nruspanien  —  -^2,6^2,08  7i55{>,OCX> 
£.i  2)  Gen.  Kap.  Gnatimala  —  i5,496<ia 
QBff.  mit  ],£or),ooo  B. ;  3)  Gen.  Kap.  Ha- 
▼B^a  mit  Florida  —  4,11^,20  QI^* 
fe3,oco  R.;  4)  Gen.  Kap.  Puerto  Rico  mit 
S.  Dominj?o  —  i.otc.jo  QM.  mit  49^.000 
£  ;  5)  V'iz.  Kön.  Neugranada  —  64,956,90 
QM.  mit  1,600,000  E.;  6)  Gen.  Kap.'Ca- 
tMAt  —  25i242>ao  QM.  mit  900,000  fi.i  7} 
ru.  Kttnigr.  Fern  —  31.O62.to  QM.  mit 
1,500,000  K. ;  8)  Gen.  Kap.  Chile  —  10^440 
(^)M.  mit  750,000  E.  und  9)  Viz,  Kdni(?r. 
Kio  della  Plate  »  52,076,$o  QM.  mit 
000  £. ;  ferner  die  Afrikanischen  Ko- 
Bfen:  io>  die  Canaria«  151,5^  QM.  mit 
igf,ooo  K. ;  it/  die  Presidios  mit  0}75«  £  i 
die  Asiatischen  Kolonien;  12)  oie  Phi- 
lippinen —  5.002-10  QM.  mit  1,740,000  E., 
Qnd  die  Aastralischtrn  Kolonien  ;  13)  die 
MaHanea  —  fff^^  QM.  mit  8>ooo  B.  nnd 
14)  die  nnbesettten  Karolinen.  Mit  die* 
sen  Kolonien  würde  die  ganze  Spanische 
Monarchie  ein  Areal  von  2.}9,74n,94  QM. 
nmfatsen,  mithin  in  dieser  Hinsicht  der 
zweite  Staat  dcrBrde  teyii,;  dagegen  be- 
träft die  YolJumeiig«  eowohl  SpanieAt 
'  alt  dev  Kolonien ,  docit  bei  den  letzten 
meistens  nach  Sch.Htznngen,  281072,900  E., 
und  würde  es  hier  etwa  mitOesterreich 
und  Frankreich  auf  einer  gleichen  Stufe 
stehen.  Alieia  in  der  Reibe  der  Earop. 
Herreeber  aHnmt  Spanien  den  Rang 
nicht  ein  ,  worauf  ei  in  Rücksicht  sei- 
ner Gröfse ,  seiner  Volksmenge  n.  sei- 
nes Keichthums  Anspruch  machen  könn- 
te, aondera  ei  iignrirt  nnr  als  eine 
Mfielit  aweiten  Rangt.  Ueberdem  ste* 
hea  snelirere  seiner  wichtigsten  Kolo- 
nien in  Amerika  in  offenem  Aufrühre, 
und  «s  fr^ift  sich,  ob  es  dem  Mutter« 
lande  je  gelingen  wird*  Venezuela  and 
Buenos  Ayret  iit  ttiaea  Schoot  sorflek- 
zufähren. 

Das  eigentHcbe  Spanien  liegt  zw.  8* 
i^'  IS"  bis  20"  r^y  25"  östl.  L.  und  36°  o' 
3n"  bi«  43  46'  io"  nttrdl.  Br.  ganz  in  der 
südl.  Hälfte  des  gemäTjigten  Erdgürtels 
von  Europa.  Im  N.  O.  hängt  et  durch 
eine  ^58  Mw  lange  Brdenge  mit  «fem  Rur. 
Continente  zusammen  ;  im  W.  liegt 
Portugal,  im  N.,  N  W.  und  S  W.  be- 
spiilen  die  J'Iuthen  des  Ozeans,  im  S. 
oas  Mitteil.  Meer  seine  Küsten.  In  je- 
nem hegen  vor  Galicia  die  (Jicischen 
Jl^Jande,  in  dietem  die  Balearen,  Pi- 
•  flrrttten ,  Colnmbretes  und  das  Filand 
Mboran.  Aren!  8  877-88  Q  '^^-  Oberflä 
ihe  ;  hochgele,iceji  und  von  /.weigcn  tler 
Pvrcn.Tien  durclixogen,  die  sich  in  FÄ^ 
cherform  über  das  ganse  Land  Tcrbrei« 
ten  und  bald  weitere  bald  engere  Tbl- 
1er  bilden.  Roden  leirht,  do(li  frucht- 
bar, wo  ein  hiulänelicher  Watservor- 
'rath  ticlilladtt,  «bar  trocken  tu  Mrr, 


wo  dieser  fehlt.  Gebirge r  die  Pyre- 
näen mit  ihren  Zweigen,  dem  Cantabri- 
•irlien  Ofbirpe,  dem  Iberischen  Gebirge» 
dem  Guadarramagebirge ,  der  Sierra  do 
Gaadalupe,  der  Sierra  Morena  a.  der' 
Sierra  Nerada.  Gewässer:  der  Tajo, 
Uuero,  Guadiana,  Guadalquivir ,  Ebro, 
dann  der  Mino,  Segur.a  ,  Xiuar,  Guada- 
Idviar  nild  andere  Küsteuflüsse ;  keino 
bedeutenden  Landseen  ;  nur  3  Kanäle» 
der  von  Aracon  und  von  Cattilla ;  eine 
nnendticne  Menge  von  Mineralquellen. 
Klinii:  äuTser^l  viT"ich ieden  ,  (loch  im 
Gnti/f  n  heifs,  und  nur  in  den  Seepro- 
viMv-f  !i  loihl.'n  beständige  Seewinde  die 
Hitze  ab  j  die,  wenn  der  Solano  wekt« 
einen  aafverord entheben  Grad  erreicht»  * 
Der  Gesundheit  ist  die  Luft  übrigem 
zuträriich.  Produkte :  Wein  als  Sla- 
pelwair-',  Südfrüchte,  Obst,  Olive«, 
Getraide,  Reifs,  Gemüfse,  Flacht» 
Hanf,  Espartn  ,  Baumwolle ,  FIrberrS« 
the,  Safran,  Orseille,  8  Gattungen  voa 
Soda,  Zuckerrohr,  Pfeffer,  Kapern, 
Anies,  Kümmel,  Sülsholz,  Arzeneipflan- 
len,  Holz,  besonders  Karuben,  Sumecli 
und  Korkeichen  ,  die  gcwöhulichea 
Hanttkiere,  Wild,  tchlechtet  Federvieh, 
wenige  Sfiftwatter  -  viele  Seefische, 
Bienen  ,  .Seidenwürmer  ,  Kermes,  Kan- 
thariden  ,  die  mf»isten  Metalle  u.  Halb* 
metalle,  seihst  Piatina,  aber  bis  auf  Ei- 
sen u.  Quecktilber  wenig  benutzt,  Quell-« 
Stein-  und  Baitalz,  Alaun,  Vitriol, 
Steinkohlen,  Gagat,  Salpeter,  Schvire- 
fel,  Bernstein,  Torf,  Krdperh ,  man- 
cherlei Stein  -  und  Krdarten  ,  .Tuch  edlo 
Steine,  Marmor,  Alabaster,  Schmirgel^ 
Köthel  n.  t.  w.  Voikisakl  1819 : -10,372.500 
Indiv. ;  1797  wurden  10,351,0-5  in  141  Ciu- 
daden,  4,351  Villas  und  ü.UQ  .  7.n- 
.sammf*n  in  18, l'jö  Pneblos  u  18,871  Kirch- 
spielen gezählt.  Der  .Vbstammung  nach 
findet  man  im  heutigen  Spanien,  mit 
Antnahme  einiger  Fremdlinge  und  ei- 
niger Kolonisten  ,  blnfs  Spanier,  Bat- 
krn  tii'd  /igeuner,  doch  leben  in  den 
(lobirgen  u.  in  Granada  noch  Abkömm- 
linge der  Mauren,  deren  Blut  auch  in 
mancher  ächtea  Span.  Familie  fiiefsea  . 
mag.  Bt  giebt  in  Spanien  nnr  eine  Re- 
li^^ion,  die  rfim.  kathol.  Dem  *»'rande 
nach  thcilt  sich  die  Nation  in  Klerus, 
Adel,  Bürger  und  Bauern.  17^7  wurden 
unter  dem  männlichen  Gescliiechte  re- 
gistrirt  :  03,689  Klostergeistliche ,  85>666 
Weltgeistliche,  479,653  Adlicne  oder  Hi- 
dalgos, 36,077  Civilbeamte  ,  77,884  Mili- 
tarpersoue»,  .2,6&6  Beamte  der  Inquisi- 
tion,  4,103  Beamte  des  Klerus,  1,8-5 
amte  der  Crnzada,  '-„^  Advocaten,  9,54c 
Schreiber,  <so,»)  Studenten  u.  SchAlec, 
31,030  '  KaufTeate  ,  59,073  Fabrikanten, 
262,932  Handwerker,  896,8)1  ^^m^rn,  050,156 
Tagelöhner,  284*03^  Knechte  uud  Be- 
dienten,  19,501  Hofpluilton  und  6Mt 
Bettler. 

Kultur  des  Bodens:  Spanien  beijtlft 
einen  so  glücklichen  Boden  und  einen 
so  überscnwenglichen  Produktenreich-  , 
thum  ,  dafs  es  dreimal  so  viele  Bewoh- 
ner ernähren  könnte,  alt  es  jetzt  hat; 
aber  der  träge  bequeme  Spanier  haftt 
jede»  GetcbäA,  wa«  oaterteinem  bren- 
nenden Rommel  Mühe  and  Aattrengung 
erfordert.  Kaum  der  zwölfte  Theil  dee 
Landes  ist  angebaut,  und  die  herrlich- 
sten Striche  liegen  öde,  weil  es  an 
Schatten  und  Bewätterang  mangelt  und 
man  der  Natur  nicht  nachhelfen  will. 
Ambefiten  nngebanet  sind  die  Raski- 
schen  Provinzen  Galtcia,  Cataluria  un4< 
Valenei«  mit  einem  Tkeile  toa  Granada. 
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Der  Ackerbau  lieftrt  Am  ii9t1iis«'Kora 

nicht,  und  Spatiien  niufs  jcfljrlich  50,000 
"Wispel  aus  dem  Auslände  zukaufen. 
r)ie  meisten  Zweige  der  Viehzucht  sind 
vf-rnachlästigt;  bioXi  die  Öiüiaa&acfat 
wird  mit  Vprlieb«  behandelt.  B«  giebt 
in  Spanien  13  Mill.  Schaafe,  worunter 
-Mennos  siril.  Uicsu  Mfriii'H 
p»itM  T  da*:  RTht  diT  Mo<:la,  fl.  h.  ,  das  1 
3\«»c1k  auf  einer.  «1  Ir'uff  breiten  Acker 
und  Garten  darcoflCAAeidfBden,  Trifft 
.Heerden  vqn  1,900  ^i*  1,500  Stück  von 
'  ihren  Sommervreiilpn  »nr  Ueberwinte- 
runc  in  die  sOdtichcn  ]'^o\  inz»Mi  IL'.lif- 
mauiira  und  Mancha  zu  liehen  ,  eine 
Weidogerechngk*  it  .  die  dem  bessereu 
Aufblühen  des  Feldba.a«t  in  vieU-n  Pro- 
vinsen  ungemeilill«elltlieiH^  i<t.  Dage< 

Sen  werden  dat  edle  Van 'Uluiische 
ofs  und  Stier  fast  fr^nz  vernacJila*sißt, 
und  man  7jcht  das  Manlthier  niid  den 
Esel  dem  Picrde  vor.  Der  Weinbau  i«t 
für  da«  'Reich  von  f rofter  Be<h»otunf : 
man  kann  mindestens  a^i  roo  Ohm  l'V'ci'i 
t>nd  i'io  CMV)  Ohin  Era  :i  ni  vv«i  11  au>führeM, 
und  'darunter  ^ind  «lie  edlen  Gcwatlise 
von  Malaga,  Xuitd«  Xerez  und  Alicante. 
Der  Olivenbau  liefert  nicht  «Hein  den 
Bedarf,  soo4ern.  aur]».  etwas  xur  Aug« 
fahr,  und  die  verschiedenen  Arten  von 
Si'SdfriK  htt-n  und  Uo^incu  ninch»  n  einrn 
wirhti^on  Ilandelizweig  au5.  Von  Unn- 
«lelskräulern  zieht  Spanien  besonders 
l^sparto,  Jnnko«  Safran,  Qrseiile,  Suft- 
liolz  und  Soda'sar  An^fnbr,'  Flacht, 
3Ianf,  R.Tinn wolle  und  Pfirberrothe  abt-r 
noch  nicht  zum  Uedarfe.  Sride  i-it  eine 
Siap»Uvnare  Spanien«  ,  wovon  etwa 
30,conZntr.  erxeufct  werden.  Uic  Bienen* 
sucht  iit  vernachlllssigt ;  die  Fischerei 
wird  zwar  vo?i  den  Basken  und  (iali- 
»iern  ,  von  den  ^■alcnzlanerl1  undJJalea.- 
ren  Tieifsi^'  h»iri<b.  n.  iloil<  bfdail  ypa,- 
nien  noch  einer  starken  Zuiiihr.  Kiue 
Holzkultur  §iebt  «s  in  Spanien  nicht, 
nind  e«  hat  weder  Bau  -  nnd  Schiffbau- 
liolv,  noch  Brennholz  znm  Bedarfe. 
Der  Bergbau  Reht  bloTs  auf  Fi<en,  wo- 
von luna  iho,oco  /.ntr.  ausbringt,  auf 
Blei  mit  ein'*m  Gewinne  von  3p,0QoZntr., 
nof  Quecksilber  (10  bis  i$,oooZntr. )  und 
Sals  über  jy  Mill.  Zntr. ,  doch  wird  da« 
meiste  durch  Abschlammi>n  in  den  La- 
gunen gewonnen  KunslHejIs .  deravSpa- 
nier  fehlt  es  niclit  an  Anlagen  7U  Ktinsl- 
nrbeiten ,  aber  er  widmet  *ii  h  ungern 
Gewerbe u  ,  weil  er  solche  nicht  für  eh- 
renvoll hält.  Der  KunsiReif«  stihi  de- 
her  anf  einer  sehr  niedrijren  Stufe,  und 
blofs  dir  Provinzen  Cataluni,  Cialicia 
nd  Valeucia  /cichueu  sich  vor  den 
brigen  durch  Geweiftttinkeit  aus.  Die 

Jlanuf.  und  Fabrik.«  erst  eine  Geburt 
ea  iSten  Jahrhunderts ,  heben  wihrend 
des  Freiheitskampfes  unendlich  gelit- 
ten :  sie  bestanden  vorliio  in  Seide,  Lei- 
newaUil,  Baumwolle,  Wolle,  Eisen, 
Esparto  u.  e.  w.  Iwciue  Einzige  befrie- 
digt dat  Bedfirfnif«:  in  vielen  telbst  gc- 
rinpfüji^ir  Vrr.  i'-t  S;Mnien  vnji  dem 
Ausland'-*  ab!\.iiig;i- .  und  iiiur»  so^ar 
Schweinil)  Hstt  n  ,  Spiclsath'-n  ,  NLiier- 
farben  ,  wozu  es  selbst  den  Si off  liefert, 
Schusteii\v;cken  «  I  iclitcrdochle  u.  s.  w. 
für  sein  tchweret  Geld  kaufen.  Han- 
del: die  Stimmnng  des  Spaniers  ist 
nicht  fi'ir  fiiworbe  und  Künste,  sie  ist 
es  aber  auclx  nicht  für  den  Handel,  wcl- 
rlit-r  ihm  «-in  eben  sowenig  ehrenvolles 
(Geschalt,  dünkt.  Der  innere  Handel  ist 
eanz  unbedentend\  und  wird  durch  den 
Maneel  an  Wasserstrafsen ,  durch  di«? 
wi.Ki^rn  Kunslstralscn,  durch  das  ZoU- 


we«en  nnd*  dte  tchleeliten  Fetteinrich- 
tungen enorm  er?chwiTt.  T)er  Kustcu- 
handel  ist  ziemlich  lebhatt,  jedoch 
mehr  auf  der  südlichen  als  auf  der  notd- 
liehen  Küste.  Derauswürlige  A«eudhendfl 
find«!  bloft  mit  den  Naciibemteatem 
Portugal  und  Frankreich  Statt.  Die 
m''i*ten  und  sc  hpfzbar«t«'n  ri<»r  Spani- 
»(  hen  Erzeugni««c  ;^ehe7i  f.ist  sainmtJ:cb 
ftur  See  in  die  llande  d<'r  Abnehmenden 
Rationen,  der  Britten,  i->auzo«en.  Nie* 
derländer,  Dänen,  Schweden,  Hantea« 
ten  ,  Italienern  Nordamericaner  über. 
Der  Seehandel  bleibt  it  ihcr  iiir  >panien 
von  aufscrster  Wichtigkeit,  aber  nicht 
der  Spanier  itt  et,  welcher  ihn^unter- 
kält,  aonderR  die  Ausünder  briogea 
ihm  auf  ihren  ^hiffen  die  Waaren  tn 
u,  holen  sie  ab  /wnr  findet  man  Jetzt 
auch  Spanifche  llauuelsliaoser  ,  die  aus- 
wärtige Speculationeu  machen,  indeb 
bleiben  noch  immer  2^  . Am»  enawärtiiMft 
Handelt  in  den  Hfinden  der  Frennten. 
Nur  blofs  der  Kolonialhandcl  wird  vna 
den  Spaniern  selb.-.»  betrieben,  und  der 
Verkt'iir  mit  den  Kolonien,  besondfä 
mit  America,  ist  daher  von  Cadis  nnd 
den  übrigen  Spanischen,  dazu  berechtig* 
ten  Häven  äufser«t  lebhaft.  Er  ist  in- 
deft  gewissen  Einschränkungen  unter- 
worfen 17{!8  w'iirden  aus  den  berech- 
tigten Häven  für  TB^ipATQ  G^tld.  nach 
America  geführt  nnd  iür  76;  191,576  Gnld. 
•n  Waaren  und  Baarheiten  von  da  ta- 
rückgebraellt.  i8(^  erhielt  Spanien  ans 
America  für  45,865,110  Guld.  VVaare  und 
für  79  Mill.  Gnld.  Silber.  Spaniens  ei- 
gene Ausfuhr  theilt  sich  in  die  narli 
Europa,  wohin  es  für  5,000,000  <>iüdea 
Wolle,  für  10,900,000  Güld.  Wein  md 
Branntwein«,  filr  6  Mill.  Baumol,  für 
,1^  Mill.  edle  Früclite ,  KastauK-n  und 
Haselnüsse,  für  '>i;^,nor.  Tfuhi.  Rosinen, 
für  2  Mill.  Seide,  iür  ^  MiH.  Kork,  Pan- 
tofTeln,  Propfcn  und  G.irberrindo  ,  dann 
Spaaiol,  Setfe,  Sefran,  Orseille  ,  Pot- 
asche,  Merinowidder,  Vandalaziiche 
Hen^^te  und  andere  Artik-  ausfuhrt,  u. 
in  die  nncli  America,  wohin  es  Wein, 
fahr. zirten  Tabak ,  Kork,  Quecksilber 
und  Fabrikat«  etniührt.  £s  bringt  ftlier> 
bnnpt  Tfir  30  bis  36  Mill.  in  den  nntwlr- 
tif^en  Hau'lel,  doch  sind  seine  R<'dfirf- 
risse  bei  dein  Mangel  aller  (iov\»-ihe  u- 
dem  grof»en  liedaiie  der  Koloiiirii  »o 
zahlreich,  dafs  vs  fast  au  jede  Nation, 
mit  der  ea  verkehrt,  haaret  Geld  nach» 
Sehlen  n.  «eine  AiueviLanischen  Schätze 
aufopfern  inufs.  ALer  auch  diese  lei- 
ch«*n  nicht  einmal  z'i,  und  es  wird  auf- 
leilf^nd  sichtbar,  dafs  die  Geldarinntk 
in  Spanien  von  Xafe  an  Tage  aunimmt 
and  der  Stent  iraner  mehr  na  K rifun 
verliert.  Spanien  besitst  eine  ftfFe«tU* 
che  Bank,  die  von  ^  (.arlos,  -.'Ur  Beför- 
derung des  V>  cchsel\  «rkrhrs,  auch  giebt 
es  zu  -Madrid  «ine  Gesellschaft  Kauf- 
lente,  die  unter  dem  Tite^  Grcaiios, 
fehr  bedeutende  Geschäfte  madht.  Voe 
HandelsgeielNch.  sind  öffentlich  pn 
vilegirt  :  die  Miinilische,  womit  öie 
Coracasfesellschatt  verbunden  ist,  die 
llandelsgesellschnft  von  Burgos  und  die 
Havanagesellschaft.  Wisten#chaftUoha 
Unltur:  Spanien  hatte  sein  goldenes 
Zeitalter  im  K^ten  und  i6teu  Jahrhun- 
derte. Diels  ist  längst  voniber,  u.  so- 
wohl Kunst  als  Wissenschaft  sind  ui 
Spanien  in  gtttalichem  Verfalle,  u.  die 
Funken,  die  ae«icrdinyrt  aufcprAbeten, 
werden  pei  der  WiederRehr  zum.  Alten* 
durch  Tnouisiiion  undMonchthum  garr 
ausf  eiüsblit  werden.  £s  gicbt  zwar  cja« 
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Mfn^e  BiIi1tiDg<anUaUen^  worunter  al- 
IjiQ  II  Univertitäten ,  und  zahlreiche 
Golle^ien  ,  alUin  üMct  lind  höcihft  ein- 
seitig nnd  ai«derg*dr1lclcc,  nnd  derLei. 
*»nf  der  GetstlichUcit  ilberla««en  .  die 
allet  ei^eneDenken  «ritickt.  Der  ganze 
«Tentlichc  UnU  ri  cht  dtt-Ut  sich  bloXs 
iiiTj  J)osrmen  nnd  Scholutik.  Neben  den 
öffentlichen  Unt«rrlcht«aiittalten  beete» 
iipn  anch  ein»  Meng^  für  he<«ondf re  Fa- 
elier,  nnd  in  dieien  ist  die  Einfichiung 
tfT.  Die  lahlreichpn  gelehrten  Ge- 
»elijchoften ,  deren  Madrid  allein  n 
ZHhlt,  haben  zwar  Vieles  für  die  AOf- 
Mlim«  der  Wissentchaften  gethan,  in- 
«•£•  wt  ihr  Wirken  ebenfalls  in  Fesseln 
gelehrt.  An  Hiilf«an*talten  ,  H:b!iotIic- 
k^n,  Mnttpn,  Sternwarten,  botanischen 
Uarlen  und  aufgetacht^n  0«ai<ld«SlÜ«- 
rien  fehlt  et  nicht. 

StaatoreifasBunff;  Spanien  ist  eine 
erbliche  nnoin?t«schränkle  Monarchie, 
in  welcher  es  vw.ir  Cortes  oder  Kcichs- 
stände  giobt,  welch-'  bei  wichtigen  nnd 
eingreifenden  Angelegenheiten  n.$taats> 
einrichtongm  xusammentreten  tollen, 
nbcr  diM«  sind  seit  1713  einijeschlafen, 
na«  der  Monarch  hat  Spanien  die  ver- 
sprochene neue  Kondlitiition  noch  nicht 
erlheilt.  Jetrt  bornht  die  gan/,e  gesctz- 
vebende  nnd  voUtiehenrte  Gewalt  auf 
dem  Könige,  >  welcher  sich  bei  seiner 
Thronbetteignng  blofs  auarnfen  n.  hul- 
digen läfst;  einer  Krönung  bodarf  es 
nicht.  Die  Tiunnfolge  ist  in  dem 
Stamme  der  ßoiu-bone  in  der  männli- 
chen a.  weiblichen  Linio  arbllcli,  doch 
hab«n  €i9  «ntferntaetan  nlnnl.  Nach-- 
kommen  den  Vorzug  vor  den  nfichat- 
•CehaBden  weibliche  1  ,  unrl  erst,  wenn 
alle     mSnnlicfaen     Deszendenten  Phi« 

^y-m^^^f^V^^"'^"^^  "y*^  werden, 
trifft  dl«  Reihe  die  Töchter,  nnd  dann 

daa  beaawarute  Haus  Savoyen.  Der 
Xrafgtvir«  mit' dem  i^fea  Jahre  mün- 
dig:   die  Vormund  -    nnd  Regentschaft 
hrin^t   von    dem    Vorgfinger  auf  dem 
TJirone  und  in  deren  Krmattffclung  von 
den  Cortes  ab.    Der  König  raufs  sich 
mit   seiner  Gemahlin  «ur  r6n>.  .kaihol. 
Kelialon  bekennen.     Die  Haupt  und 
Kesifientstadt  ist  Madrid;  Lustschlösser 
smrt  Escorial,  S.  lldetonse,  Araniuez  u. 
Pardo.     Der  Titel  des  Königs  ist  lang ; 
der  kurze  heilst  Rey  r^thoßco  de  Ffs- 
>«a«.  p«r  präsumtive  Thronerbe  führt 
den    Titel:     Prinz    von    Asiurias,  die 
nach^i'borencn  KiniT<  r  heifsen  Infanttn 
unrt  Infantinnen  von  Spanien.  DasWap- 
P - n  p :i t hal t  die rorEfiglfchf ten  Pro^lnmen 
der  Alonarchie,  und  auch  mehrere  An- 
•  prachswappen,     das   Mittelschild  da» 
Familien  Wappen.     Der  Hofstaat  ist  äu- 
fser^t  zahlreicli  und  prächtig    kein  Ilol 
i.i  l^uropa  ist  cercraoniOser  und  etikett* 
voller  als  der  Spanische.   Der  Hittevar- 
den  sind  8  *  d.ns  goldene  VHef* ,  der  Ma- 
rien Luisenorden,  der  Karlsorden,  dir 
Iseboilenorden ,    der    Orden    von  Cnla- 
travn,    Alcantara,    Santjago   und  Mün- 
tes«,   wozu   noch   der  JohannUf  rorden 
kommt.  Di©  Kation  besteht  aus  4  Klas-v 
acn:    |)  Ade|,  der  sich  in  hohen,  Titu- 
laibatttti  niederen,  Hidal;;n-  theilt;  2) 
Klerus,    ebenfalls  in  hohen  rnd  niede- 
ren petheilf;   3)    Bürger,  dorm  Ciuda- 
«ien  odfr  Villas  wohnt   und   4)  Bauerr:, 
»war  persönlich  frei ,  aber  meistens  der 
Kvtme  oder  dem  Adel  nnd  Geistllehkeit 
angehörig  und,  mit  Ansnohme  der  Üas-' 
ken,  drückenden  Herreiidu'nsf i  n  n.  an- 
■  leren  Urlasti^unpi-n  unterworfen.  ]),^ 
Cortes  oder  Aeichsttindt ,  die  jedtiicJi 


171C  gel chlafen  haben,  wann  na» 

ihr  ZnsAromentreten  wihrend  des  Fr ei- 

heitskri»''!s  für  nnconstitntif)nell  anse- 
hen will,  hestandfii  aus  3  Ständen-  1) 
der  hohen  (ifi  lichkeit,  den  Erz-  und 
Htfchufeni  2)  dem  hohen  Adel  oder  dea 
TituUdoa  nod  3)  den  Deputirtoa  da» 
Ciudade«,  wozu  auch  die  a  Il£tlarorde» 
Strechnet  werden. 

StaattTerwaltiing :  im  monarc  hischen 

Spnnirn  fin  let  g»'p;prpvjir»!K  überall  eine 
gleichfrtrmi^^f«  ,  auf  das  IVincip  der  Au- 
tokratie gegri(^d.te,  Ktaais  Verwaltung 
Statt.  Der  Monarch  ist  die  Quelle  und 
der  Volltieiier  der  6ee«t«e:  um  ihn,  nm 
seine-PfT^on  sind  die  hörhiton  Behör- 
den versammelt,  durch  deren  ür^an  die 
ganze  Staats  Verwaltung  Leben  und  Be- 
wegung erhält.  Diese  sind  das  Staats- 
ministerinm  u.  verschiedene,  mit  dem« 
aelban  arbeitende  Behörden.  DerStaats- 
ratn,  eiaentlich  das  höchite  Collegium 
des  Reichs  steht  jetzt  bJofs  als  Statist 
da,  weil  der  unumschränkte  Wille  de* 
Monarchen  seine  Mitwirkung  schon 
■  eit  Alberonia  7.eiten   für  bedenklich 

{leinndeit  hat.  Die  31  Provinzen  dea 
^eich".  sind,  mit  wenigen  Ausnahmen» 
glciihformig  organisirc,  und  werden 
durch  Statthalter  regiert;  doch#tinA 
verschiedene  derselben  unter  einem  ge. 
meittscbaftlieltffn  Statthalter  »ereinigt. 
Die  .Tiistiz  be^trht  aus  Ober  -  nndüntor- 
gericliti-n;  das  )ii>chst(»  Jnstlzreviso- 
»lum  für  panz  Spanien  und  die  erste  u. 
einziga  Instanz  der  Grandezza  is|  de» 
hohe  Reth  von  Castilla.  Die  zweite  In- 
ataas  machen  die  Appellationshöfe  und 
Audienzen  7.11  Valladoüd,  (iranatia  ,  /.a- 
rnpoza,  Barcelona,  Valencia,  Palma, 
Uviedo,  Coruj>a,  Sevilla  und  Pamplona^ 
die  moderen  Hichter  sind  die  112  Corre- 
|ddores,  die  Aicaldca  nnd  Baylev  Di» 
Foliaei  gehört  mit  Ansnahme  der  Haupt« 
st^rir,  7M  dem  l\r>»ort  der  (Trtsobrigkei- 
teii  und  zum  Theil  unter  die  Inquisi. 
ti r<ri.  Die  kath.  Religion  ist  nicht  blofa 
herrschend,  .«ondern  allein  gedoildet : 
dieGewalt  de?  Pajsstes,  ihres OflerlUtupts, 
wird  j'Nlocb  durch  die  Konkordate  sehr 
eingeschränkt,  und  ihre  Diener  hängen 
mehr  von  dem  Monai  c:.  iL  ,  ai^  von  üt'ttk 
Papste  ab;  über  o\e  Keinhaltung  der 
Kirche  wacht  die  liifjnisition .  welcha 
ant  1  Gentsal*  nnd  14  ProvinTialf^^rich- 
ten  beatent,  und  1787  2.666  Anf<i«-'i!eUte> 
nnd  einiffe  i,coo  Taniiliaron  im  Solde 
hatte.  Der  Sakularkierus  besteht  au» 
hohem  nnd  niederem:  der  hohe  aus  8 
Brs-  und  51  Biichöfea  mit  61  Kathedra^ 
Jen  nnd  ti3  Callegiatkirchen;  der  nie« 
dere  Klerus,  wozu  1797  43,08-,  Kleriker 
gezahlt  wurden,  versieht  iS,87i  Kirch- 
spiele. Der  HeRuIarhlerus  b^u-ohnte  " 
1797  Mannsklöitcr  mit  .^3.093  Mön- 
eaaa  nnd  1*075  Franc nklöster  mit  24,007 
Noanaa.  Die  Einkünfte  de«  Reiche 
sind  entweder  verpachtet  oder  werden 
verwaltet;  aber  die  Finantverwaltung 
ist  in  Spanien  aufserst  schwierig  u.  kost« 
bar,  auch  das  Reich  tief  verschuldet» 
Das  Militär  steht  in  höchster  Instant 
unter  dem  oberMeii  Kriegsrathe,  in  den 
Provinzen  unter  Genemlkanirfinon  die 
Marine  ist  unter  5  iMarinedepartemento 
vertht  ilL.  Die  Kolonien  haben  ihre  Vi- 
zeköni«e  oder  Generalkapitäne,  welcha 
die  Krone  dahin  sendet,  übrigens  tta!» 
stens  Spanische  (Jeietze  und  eine  dem 
Mutterlande  ähnlirhf  Verwaltung.  Ihr© 
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Einkünfte  1817  :  <97,k6,587  Reales  de 
YalloB  oder  59,7»2i^  ^o**^!  **5J**  V* 

f:»b«  1817:  83i,973«6»- »•  *^*» 
ich  :  ,       *     m  a  w 

Hau«  de»  KÖni|?«  56,973,000  R.  O.  v. 

]^iDi!(t«r  dor.luitiz      i2n,rw,0oo  —  —  — 

Minister  des  Krieg«  350,000,000  

Minister  der  Marine  100,000,000  —  — 
Minister  derFioanieu  llO,0OOfO0O  —  ^  — 
Minifter  der  aaiwtr- 

tjgen  Angelegen)!.  ^|OOB|O0D  —  — •  — 
Ackerbau,  Künste, 

Handel.,  10|OOI>|OOQ  —  —  *- 


'IJbto  rh«£EMe  h  e  ne 


3o,oaOiOOO  —  — 


Anfl(al  ,  , 

Bfick»tändj?e  Schul- 
den des  Srhatzps.  30,000,000  —  --  — 
dabei  rrnr.lrt»  ji'doch  bedeutend»»  F.in- 
flcbr&nkuiiKen  gemacht  und  das  Defizit 
nur  «tt  ii6,84'),9«3  ^  ^-  V-  ange»chlaxen. 
Die  Staatsschuld    bUrpc  ^«'V^* 

«1,636,008  Gnld.,  wor.  ftdoch  di«  V*i«i 
MUf  begriffen  waren. 
Landmacht  ißoo:  262,89.^  Mann,  wo- 
von in  Kuropa  153,840  Mann  standen, 
der  Ueberresi  oefaad  sich  den  Kolo- 
nien. Marine  i«P8:  4a  Umanscbiff« ,  30 
Fr.«pattPn,  17  Korvptten,  14  iluker,  3 
Schebeckan,  45  Brigantinen ,  4  Paquet- 
boote,  10  Balandras,  37  Galeeren  und  81 
kleinere  Fahrteuge  ,  überhaupt  25}  Se- 
gel ,  wovon  gegenwärtig  niehrtranicnt 
jnehr  vorhanHon,  viele  aber  VOM  Dl»»- 
•te  untanplicii  »eyn  möchten.  (Blemtn- 
toi  de  Id  (leoffrafaa  de  Espaila  y  Portu- 
gal, »ar  I)  I»id.  de  Antillon.  Madrid, 
I^.  4-  Spani'-n  von  H««hfue5.  Frankf. 
a.  M.,  i8iN  4r  Th  8.  Mapagen.  d«  Es- 
pa n.-i  par  F.  1-opei.  Madrid.  r,  W. 
Strtit^s  IL  TOn  Sp^aa.  Wtimar, 
180Q  )•  ' 

Spanitr,  Europ.  Volk,  welche«  den 
gröCsern  Xbeii  der  Pyrenii scheu  Halb- 
insel bavrotant,  ein  Gemisch  von  Deat^ 
sehen,  Römern,  Arabern  und  Kelten  u. 
ein  kräftiger  chai aktt  rvoller  M«*n<rhen- 
schlog:  der  Mann  gewöhnlich  lani£  und 
^ger«  sein  Gliederbau  voll  Kbenmaal*, 
da*  Hatr  schwars,  dai  Angesicht  feurig 
tmd  von  dicken  verwachsenen  Augen- 
braunen  beschattet,  die  Züge  scharf  ge- 
zeichnet und    (la^  Cf ebehrd«'Ji»piel  t\bge- 

Sicssen  und  feierlich ,  wie  s»-in  liang, 
ie  Farbe  spielt  in*s  Schwarz^rlbe  ;  das 
Weib  U%  klein,  gut  gcbaoet,  das  Aug« 
•eoller  Glath,  das  Haar  braun,  die  Far- 
be gelblich  und  der  Gliederbau  voll  u. 
rund.  Der  Spanier  hat  sehr  vielen  Cha- 
rakter: er  ist  stoU  auf  seine  Würde  u. 
Abstammung,  wie  auf  sein  Vaterland  u. 
■eine  Religion,  die  ihm  Allels  sind,  aber 
»nrh  indolent  aus  Unwissenheit  und 
lügoist  im  hö(  hsten  Grade.  Mit  grofier 
Festigkeit  b«*vvahrt  er  seine  vutorlichen 
Sittan  und  Csebriuche^  und  noch  sind 
taina  Stiergef echte ,  aeine  Fandangos  u. 
■eine  Spiele,  wie  leine  Tracht,  die 
MantiUa  und  Basqnina  Art  Spanierin, 
nrht  national,  aber  er  ▼erachtet  auch 
Alles ,  selbst  das  Bessere»  was  nicht  sei* 
fla«  Boden  angehört,  «ad  iat  ungerecht 
-  gegen  alle  Anslttnder.    b  %!*i£«^  «bei 

frolser  Nflchtemhelt  and  Mlftlgkeit 
ohen  Muth,  Ausdauer  und  Edebinn  : 
selbst  Scharfsinn  darf  man  ihm  nicht 
absprechen,  und  die  Geschichte  belegt 
at,  da£t  Spaniens  Vorspit  weder  arm  an 
groftea  'Kaastlern  aad  Oelehrten ,  noch 
an  braven  Kriegern  pewesen  :  der  heu- 
'  tige  Spanier  srhwelgt  indrfs  in  stolzer 
Ap.ifhie  in  der  besseren  Vergangenheit, 
Sein  lieilses  Blut  führt  ihn  snr Sinnlich- 
heit»  sam  AbaaM^ailiahMi  mmk  tar  Bi* 


fetter}«;  seine  haupulchlichsten  Feh- 
er, Eifersucht,  Jährorn,  Blutgier,  Hab- 
stjcht,  Unthätifkeit  und  Trägheit  sind 
theila  Folgen  seines  TemperamenU, 
thefl«  det  heifeen  Klima ,  unter  de«  er 

.ithmet.  Doch  sehen  sich  Spani«'n«  Be- 
wohner in  den  versclnedeneii  Provinzen 
nicht  überall  gleic»!  :  dU<  Ii  ! i Thabene 
Sprache,  eine  Tochter  der  Römischen, 
hat  fast  so  »iele  Dialekte  ,  als  es  Ptov. 
gicbt  .-  am  ranhesten  niid  schtechtefktca 
klingt  sie  im  Munde  des  Catalanea  HB« 
Balearen,  am  reinsten.uiuA  sanftetlaa  la 
dem  des  Castilianers. 

Spaniih  Toipn,  t.  Firgingorda, 

Spanish  Town^  Britt.  Hauptat,  der 
Westind.  Insel  Trinidad,  fett  aitt  lF«»t 
und  7S  H..  Sitz  des  GoaTcraettM»  •■er 
i8oe  g»"t  abgebrannt.  ,   ,  r, 

Spanish  Ton  n,  m.  S.  ]ago  de  la  f  ega. 

Sparanisi,  SU.  Mfl.  in  Terra  di  La- 
▼oro,  mit  1,^^01  B.      ,     ,  »  1,  . 

Sparenhfi  f ,  Prenfs.  altes  verfallenes 
Bergschi,  bei  Uielefeld,  m  dem  Westph; 
Rgbz.  Miadaa,  Jeut  alf  Gaftagi^ 

^^^^Sparneek ,  Baier.  Mfl.  im  Obmiaia- 
kreise,  mit  103  H.  u.  576  Einw.,  worun- 
ter 88  Leineweber.  Kupferbergwerke. 
Die  Ruinen  der  Burg  Sparneck. 

Sparont,  Sard.  Mfl.  auf  einem  Hö^ 
gel  in  der  PiemoBt.  ProT.  Ima»  «ut 
1,250  E. 

Sparta^  s.  Paläoehori. 

Sparfanbourgh^  Nordamer.  CounW 
im  St.  Südcarouna,  mit  14.259  Einwob- 

^'^s'patk  (Br.  giP  10'  L.  10') .  Rw«- 
Kreisst.  dat  GoaT.  Bitiaa  ^  der  Oit. 
Sie  treibt  X^imafai  aad  I*aa4wi«lfc- 

schaft.  „ 

Spatk  (  Br.  53O  L.  fiO'  K  Ra»i. 
Kreisst.  dee  G'oav.  Tambow  an  der  btn- 
denka  ,  mit  a  K. ,  487  H. ,  35  Baden  und 
2  g6?,  K  ,  wor    ijKaafleate  and  vielt 

Schmiede  sind. 

Sf,ask  (Br.  5)"  ^is'  L.  ögOfio').  Ras«. 
Kreistt.  desGoiiv.  Kasan  am  Lesna,  noch 
ganz  Itfndlich. 

Specchia  di  Preti,  Siz.  Mfl,  tn  ^ 
Provinz  Oiranto,  mit  1,407  Binwob' 
nern. 

Speccia  ,  Sard.  Seest.  am  Meerbusen 
gleich.  Namens,  in  der  Prov.  Genu«, 
mit  dem  Port  Maria  und  4,000  Einw. 
Häven,  welcher  eon  denPranaeeaa  tas 
BlC^egshaven  bestimmt  wurde. 

Spevhtshausen  ^  Preuf«.  Ilüttenort  11 
dem  Branderb   RgHi.  Potsdam,  mit  der 

frdXsten  Papiermühle   der  PreuXsischca 
lonarchie,  welche  durch  lof  Arbeit« 
iahrl.  2^,ooo  Rief*  liefert. 

Speckfeld,  Baier.  Stand esherrschtft 
im  Rezotkr. ,  welche  aus  den  Aemtem 
Einersheim,  Sommerhausen  und  Göll- 
hofen  besteht,  2,7.,  QM.  profs  i«t,^4*&»7 
Einw.  7«hlt  und  dem  Grafea  ton  Recfc; 
tern  Limpurg  gehört.  Sie  wirft  gegea 
40,000  Gulaen  ab. 

SpcloncatOt  Franz.  Mfl.  im  Dep,  Cor- 
sica,  Bt.  Calvt,  mit  748  Einw. 

SptrUa£;  Sis.  Bergscbl.  im  Sis.  Val 
Demofle.  _       _        . ' 

Sperlonga  ,  Sil.  Mfl.  u&  Xerca  4i  lA- 
voro,  mit  1,1  «53  E. 

Sprssarfh,  Baier.  Waldgebirge,  wel- 
ches jich  im  Untermsinkr.  auobreitet  it 
mehr  als  200,000  Morgen  bedeckt. 

Spcy,  Britt  Fl.  in  Skolland.^Br  f««' 
steht  auf  dem  Grampian,  dnrrllliw 
ganz  Invcrnefs  und  in  dieser  Sh.  meh- 
rere Lochs,  geht  nach  Murray  über. 
<  diaGriaaa  sw.  ditatr  Sh.  «.Bast 
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nad  mfindct  lieh  todaiia 
la  d*s  J>«tttfche  Meer. 

•  gptytr  (Br.  49"  18'  51"  1*.  aö»  i«*  18"), 
Baier.  St.  :n  dem  Hheinkr.  an  dem  Jbiu- 
flutsv  des  Speyerbach  in  den  Kbeiu.  Sie 
itt  ammaDert hat  1  Kathedrale  ,  15  ka- 
Viol.  K. ,  2  luth.  K. ,  I  Waisanii.,  650  H. 
liad  i&o  3.74«  Kinw. ,  wor.  «6  %M%h.  vokA 
463  Ret.,  der  Kett  aber  Lutneraner.  Sitt 
des  kön.  Gen.  Kommiifariats  und  mit- 
hin Hpttt.  des  Kreises;  Gymnasium. 
Die  alte  KaUiedrAle  enthält  die  Asch« 
von  8K«i««xn  a.  3  Kurfürsten,  aber  ihrt 
Jiaasolevn  sind  snm  TJieil  zerstört. 

Sptyerhachy  Bai»r.  Fl. ,  wvlchar  bei 
Speyer  dem  Rheine  xnfalit  o.  4wwil  tfM 
"Xreiten  von  1703  bekannt  ist« 

Sphac hia  f  s.  üfachla. 

Sphuchi^ttum  sphagimttn*  Otis«  Volk 
ftttf  «»r  lOMl  Kirid,  <li*  Abliönnalinfr» 
der  alten  Kretcnser.   die  in  den  (iebir- 

fen  der  Insel  zum  Theil  frei  und  tinab- 
in0ic  leben.  Sie  zeichnen  sich  durch 
ibr#Orö£se,  starken  KocperbaUf  Frei- 
haifaliaba,  Muth,  Kriecsaaaoliieklicb- 
keit  ond  dnrch  ihren  Haxs  gegen  di« 
Osmanen  aus.  Unter  ihnen  soll  sich 
noch  der  alle  Pyrrhische  Kriegstanz  er- 
halten haben.  Sie  bekennen  sich  %^X 
Kriech.  Religion ,  ernähren  sich  vo^  Am 
Vieh-  und  bchaai«ucht  und  treiben  Miß 
ihrem  Seehaven  Sfachia  anch  wohl  Sm- 
r&uberc'i.  Vor  1769  bildeten  sie  eine  .Vrt 
TOB  Republik,  ernannten  ihre  eigenen 
Obrigkeiten  in  ihren  Volksversammlun- 
f*n.  i«bt«A  nach  .ihren  Gasatsea  und 
zahlten  an  die  Otmmn.  Paschat  keinen 
weiteren  Tribut,  als  daf«  sie  die  Hptit. 
der  Insel  verborgten..  Seitdem  sind  sie 
jedoch  zur  Tributzahtang,  WM  all«&ri«» 
chen^  gezwungen. 

Spi«gelb«rg  f  Han.  Grafiiohaft  in  der 
Prov.  K-iIenberg,  welche  unter  lianöv. 
Hoheit  dein  Könige  der  Niedrrlande  ge- 
hört. Sie  enthält  aufser  d'-m  Mü.  Kop- 
penbrügge,  S  D.  u.  i  Weiler,  auf  i  QM., 
887  H.  tt.  2.128  B- 

SpUgeUirg ,  Würt.  D.  in  der  L.  V. 
Unternechar ,  O.A.Backnang,  mit  502 
Einwohnern  and  einer  gcoiieii  Spiegel* 
tadite. 

Spitkeroogt  Han.  Eiland  unter  25'^  21' 
g^'  1«.  nad  63>^«^.  ^"  Br..  i  M.  Unc« 
■von  hellen,  mit  Helm  bewaehfenen,  Dil* 
nen  umgeben  und  zur  Pror.  Ostfricsland 
gehörig.  Es  hat  1  K. ,  i  Schule,  36  U. 
ui;d  gegen  200  E. ,  die  «ich  vom  Fracht- 
iahren, wozu  sie  7  Schifte  bereit  haUettf 
nnd  von  der  Viefatncht  emihren. 

Spielbere ^  Oesterr.  Pergfestang  im 
Mähr.  Kr.  Olmütz,  dicht  bei  der  Üt.  Ol- 
iuutz,  welche  zOfleich  BIUB»  Staatff«* 
fananisse  dient. 

SpUz  ,  Helv.  8t.  tt.  Sdil.  am  Thnnar 
See  im  Kant.  Bern. 

Spigno ,  Sard.  M.D..  am  Bormida  in 
der  Montferrat  Prov.  Acqvit  mit  1  Pfk.t 
I  Klosterk.  u.  2,2öo  E. 

Spigno  t  Sit.  Mfl.  in  dtr  Terra  di  La* 
voro «  mit  i,flio  £• . 

SpItmmbertOj  Moden.  8t.  am  Panaro 

in  dem  Distr.  Modena 

Spilimbtrgo^  Oester.  Mfl.  am  Tag- 
liamento  ,  mit  1  Kaatelle  itt  der  Venel. 
Dlgz.  Udine. 

Spinalonga  ,  Osm.  Festung  aaf  eineA 
steil«n  Felsen  und  einer  Landzange  der 
Insel  Kind  mit  einem  Häven. 

Spineda,  Oester.  MC.  in  der  Milan. 
Olga.  Cremoua. 

Sp4n0;  Oeeftar.  Mfil  itt  d.  UÜ^M.Dlgß, 
Cr^atttt. 


^    SpfrUngj  PNafi.  LandM»  in>  de« 
OftprenXs^  Hgbz.  Gombinnea,  12  bis 
M.  um  Umfange.   Br  itt  reich  an  Murä« 
nea,  Stinten  u.  Herhten. 

Spirttu  Santo,  Manica,  Afrik.  Strom 
auf  der  Ostküste,  welcher  Monomo« 
tapa  bewiaaert  und  dem  indiachen  Mea^ 
re  anfillt. 

Spital,  Oester.  Marktfl.  nnd  Srhlofa 
an  derDrave,  im  illynschen  Kreis« 
Villach. 

Spital  am  Pyhrn ,  Oester,  bukanntea 
Xollaa iatstift  im  Trannviertel  dea  him* 
dea  ob  der  Ens,  mit  einem  Mavittorbrtt« 

che  u.  r  Schwefelquelle. 

Spithead,  Buti  U.  in  der  Engl.  Sh, 
Hamt  am  Meere  und  auf  einer  JLaad* 
spitze  mit  einer  sichern  Rheede,  wo 
gewöhnlich  dia  hdn.  ITlotte  vor  Anker 
geht. 

SpitZf  Oeeter.  Mfl.  an  der  Donaa 
V.  O  M.  B.  des  Landes  unttr  der  Bnt* 
Br  liegt  um  den  Burgberg  her,  hat  S 
Schi. ,  I  Pik. ,  180  H.,  I  Knpfervitriotaia* 
derei ,  1  Kupferbergwerk  and  t  Wein« 
essigfabr. 

Spitzher gfn,  Amer.  grofje  Tnsel,  das 
nönll.chsle  Land  der  nör.lliciien  l,rd  • 
haute  .  zw.  2Ä  bis  45<*  JL.  und  77  bis  tU^ 
Br.  Sie  bestt  ht  aus  der  grofsen  InaeL 
von  anxihligen  kleineren  umgeben  und 
iet  t5<;3  Ton  dem  Britten  willonghbx 
entdeckt.  Hohe  steinige  Berge  steigen 
aus  der  eisigen  Oberflache  hervor,  dio 
im  vSommer  nie  ganz  aalthauet;  daher 
anch  keine  Vegetation  Statt  findet.  De« 
littfffte  Tag  dauert  ^  bis  5  Monate,  ebea 
so  lange  die  längste  Nacht.  Was  hielf 
lebt,  sind  Hauhthiere  mit  dichten  Pel- 
zen, als  Eisbären  und  Füchte;  auch  fin« 
det  man'  einaelne  Kennthiere,  cina 
Menge  ftrandvögel,  grofse  SeekAhe  O« 
Robben  und  iu  der  See  sehr  viele  Fi«*, 
sehe.  Um  diese  zu  fangen,  begeben  siclr' 
wohl  Fischer  von  Rui»]and  oder  von 
anderen  Nationen  an  diese  nnwirthba« 
ren  Küsten,  die  nur  eine  kleine  Zeit  itt» 
Jahre  offen  stehen.  Die  Toraehmsteii 
Ankerplätze  sind  Schmelrenburg  anter 
79°  4^'  Br. ,  die  H|ifdalenatt>  ond  Uaitt« 
burgerbai. 

Spixlih€rg  f  Helr.  Alpaae|^Ba  im 
ftant.  Uri,  lo^Valahoch.  '  . 

Sptiigen,  HeiT.  Mft.  im  Hocbgerichto 
Scherns  des  oberen  Bundes  im  Kanton 
Bündten,  mit  279  deutsch  -  reforra.  R., 
wobei  über  den  Spln^fi  bei  die  gewöhn- 
liche StraXse  aus  ßündteu  nach  Cojno 
geht. 

SpoUto,  pSpstliche  Dlgt.  im  Kir- 
chenstaate  ,  welche  den  grOlsten  Theil 
von  UndMian  begreift  uttd  lOHCfiS  bimtw 

zihlt. 

Spoleto  (  Br.  43O  ^q"  L.  30O  jg»)^ 
pipstL  Hattt.  der  «laich  n.  Dlgx.  anf  ei- 
ner  Atthöaa  an  der  Iff ateggia ,  worüber 
eine,  anf  10  Schwibbogen  ruhende, 
kühne  Brücke  führt.  Sie  ist  im  Ganzen 
unansehnlich,  hat  i  Kastell,  welchea 
anf  einem  Berge  ateht,  x  schöne  &a^ba* 
drele,  22  Pfk.,  22  Klosterk. ,  17  rarmaL 
Binsiedelcicn  und  6,000  E. ,  die  viele  ge- 
meine Hflte  fülr  das  Landvolk  verferti- 
gen.   Bischof.  Aquädukt. 

Sporaden.  So  neilsen  die  Inseln  und 
Xilande ,  welclia  im  Archipel  «eratreneg 
nmher  liegen  .  und  eich  -von  den  Cjkla- 
den,  die  Delos  xam  Mittelpunkte  ha-' 
ben  ,  unterscheiden.  Beiderlei  Benen- 
nungen gehören  indefs  der  heutigen. 
Geographie  nicht  mehr  an.  ' 

SpotsrivMia^  Nordam  CottttlyiaSt.  • 
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Sprfc,  Preufi.  Fl.,  äet^in  (Ltt  LattsiU 
mw.  Eber.'.bech  und  (iir»dorf  entspringt« 
bei  Ko9$cublaU  fchittbar  wird,  durch 
den  Müffxeliee  fcliA  aod  .b.ei  S|mttdaa 
der  HaVel  mafillt.  Brüieftt  trtir  l«ng> 
•am,  hat  Avenig  Gefälle  und  »telit  durch 
lk.ftuale  mit  der  Llüc  uud  Oder  lu  Ver- 
bind aug.  .  ^ 

:spr€0t0»ld,  Pfeul»»  grofier  W«ld  in 
«l«m  Brajsdenb.  Abt.  Frankfort,  auf  dem 
(»run<le  ganz  aus  Morast  bestehend,  aber 
von  uniahligen  Graben  und  kaiiBulen 
durchschnitten. 

*  Sprtmäitrgt  S&cha.  D.  an  4er  Spree, 
in  dem  M4^fsn.  A.  Stolpen,  mit  »tarke« 
Flachsbau,  Garnspinnerai,  i«ainawaba- 
r«i  uud  ilxeiclicn. 

Spremb4:rg^  Preufs.  St.  in  dem  EJran- 
d«nb.  Kgbi.  Fconkfiirt,  AVüi.  einer  lu»al 
der  Spree,  mit  I  Schi. ,  1  K. ,  274  H.  und 
»♦675  i^in'^v  ,  worunter  2^3  llalicl werker. 
'Xuch-w.  bervi  mit  87  Meistern  (1,400  iit.)» 

ft^tIli^l.b^■rei(3,(xo  ^t.),  Xöpfarai,  X«» 
iksbau,  Viehhaudei. 
Sprendlingen,   Hess.  HIL  tm  SlM- 
hoiint  rbAcha,  in  der  Rhainprovins«  mit 

Spriglktst^wn,  Britt.  StaU  auf  dar 
Wcstind.  laaei  fiArbados,  mit  einem 

Huven.  .       -  » 

SfitnßCy  Han.  St.  U)id  Sitz  eines  A. 
von  tiby  iA'  u"<J  f)-;49  »  '^«^■'"  i^r^viu/. 
Kalenberg.  Sjc  liep  t  unter  dem  Deisler, 
hat  I  aaAÜ.  und  ^- >  4(« 
von  der  LaudWirtliBchett,  ihren  Gewer- 
''ben  und  der  Garnsptnnerei  nähren. 
,  Spring€n,  Würieuiberp.  MÜ.  an  der 
Brani,  in  der  L.  V.  Kochet  ,  i).  A.  Aa- 
len, mit  993  Nahe  dabei  das  K.loster 
Kövigsbronn,  mit  i  Eisengiefterti,  1 
blechhamnier  und  i  lloi  hofen. 

Sprmgjuld,  N  or(iaii!  er.  i.)rl:ichaft  IB 
^er  i^lassacixusetts  Coujtiy  liamp,  em 
gUichn.  ii. ,  mit  2,767  t.  und  i  iNalio- 
yaiseugh. 

Springßcld ,  Nordamer.  Ortschaft  in 

ier  Netijersey  County  Eisex ,  mit  2,3(0 
linw.  uod  1  Papieriapetenmf. 

Stirottaut  Frenls.  St.  in  dem  Schlei, 
Kbz.  LiefAits,  an  der  M.  der  Sprotte  im 
die  ßober;  ummanert,  mit  2  1  boren,  i 
fiorie,  2  kath.  K.,  i  lutli.  K.. ,  i  Hosp., 
375  II.  und  J,439  ^  -  worunter  26i  lland- 
^MTlcar.  '  Xachwtrbexei  mit  23  Mcifieru, 
6  GKrbareien ,  Handtchuhmacherei  mit 
<  Meistern  •  Zeuch  -  und  Mesolanwebe- 
xei  mtt  )  i\leisUru,  i  Tabaksspinnerci. 
Btwas  liandel. 

SquaUr  f  Siw  minsrl^  Oragtus*^  Au- 
ttraleilaad  bei  Neuhaocvet. 

Stiuam,  Nordamerik.  Binnensee  voua 
unbeirachtiicher  Grblse,  im  St*  Neu- 
hampthitt,  im  M.  W.  dea  Winnipit* 
C0gi* 

Squilßciy  (Br.  380  -r/  L.  34«  iO  Si»il. 
St.  am  pi6irhnam.  Mfcibu>eii,  in  der 
Prov.  Calabria  ulnriu.c  l.,  mit  einem 
iiiachofe. 

SrebtriiiJi,  s.  Scrbtntdsche. 
Sriner  Gtbirgg,   Oester.  Gebirge  in 
Kroatien  ,  welcbea  am  den  JnUachea  Ai-- 

?aa  gehört. 
jrr««#,  Stod,  Oester.  Mll.  an  Qar  lUd- 
bu7a,  im  Bdhmi.  Kreiae  Ptiaoft,  mit  tp 
Häusern. 

Staattnland ,  Südamer.  Insel,  durch 
die  Meerenge  le  Maire  von  Terra  dei 
Faego  getrennt,  hat  mit  dietein  glei- 
chen Böden  und  gleiches  Kümut  U.  Fa- 
acberab«  zu  ISewohnern. 

Sftitt^  Oester.  Mil.  im  V.  U.M.  B. 
'  Am  LmnAat  amtwr  4«r  Jiaa ,  mX%  i  Ht^* 


achlofii,  fMbMt  I  «Vtk.  «»4  liUi 

£iuw. 

Stabittt  Rnts.  St.  in  der  Polii.  Woiw 
Augaatowo,  aa  dar  Bibra,  mit  50  IC  usuk 
«72  B.  «Biaattho^alt»  mad  Hasaadar; 
unweit  d'avon  ih.dar  StabimtckaM  Atmid« 

2  Glashütte. 

Stablo^   Stavelotf   (Br.  5c<>  28«  Imi 
«5')  J^lmderK  6t.  in  einem  tiefen  TlMi« 
der  ProT.  LtttUch ,  am  der  Warge  ,  mit 

1  Schi.,  vormals  der  Siir  einer  unm^t- 
tetbazeu  Keicxi»abiei  ,  uud  x.yjd  K.  U 
bis  15  Gärbereien,  die  gegen  ^^000  Hte* 

te^beraiua  .und  jnÄt^A&aimedj  d«a  ge- 
•chltafe  eoffenamata  Soblleder  tiafara , 

\  schwarze  tcimkoch^rei. 

Stahroik,   Nied.  Mfl.  in  der  Provini 


Antwerpen,  mit  ii59;2  E. 

Si^rpßk,  Britt.  9t,  am  Deiaava»^, 
der  Fror.  Damerary ;  raiallcb  im«  i 


f  gas 

acxr. 


gebanet  im  Holländischen  Gescbm 
mit  ö;500  ü.,  -worunter  1,5^)0  VVeifse,  .2,000 
Farbige  u.  5,ocu  Neger.  X'-bhaiter  Haa- 
dei  und  voiaügUcha  Auafuhr  aller  Waa- 
ren  iron  Banerary  und  Bfaaqaabo. 

Sfadr,  (Br.  a^o  36'  r"  L.  3^0  3»  ,3") 
Han.  Uptst.  der  Prov.  Bremen,  an  der 
Schwinge ,  nur  1/4  M.  vom  der  Blbb  aat» 
•  ibrrnt.  Sie  hat  noch  ücberrcste  von  Fe- 
•tnngswetken,  die  j<-t£t  wieuer  m  Staoi 
gesetzt  werden,  4  thore,  2  K.,  1  Wai- 
senhan« ,  4  Vorat.  t  8^  H.  n.  4,736  Blaw.« 
wor.  2*4  »ewarba  treibaade.  Sit«  der 
Pi  nvii.<...klbeh0rdea  mad  des  Supei!-:* 
teinlen»en.  Brunn tweinbrenuerei,  Brauf- 
rci  ,  I  Sti  un'pfweber ,  1  Flanell  weber  ■  i 
Uutmacher,  &  Kepschläger^ien  ,  SchiS- 
baa  a.  Saittanklöppelei ,  Alles  im  Alei- 
aen.  Etwas  Ilpmlel  und  Transito:  tä>* 
Heb  geht  von  hier  ein  Scüift  nach  Hao- 
bürg.  An  der  M.  der  Schwingte  liegt  die 
Schvringortchanae  und  dabei  die  kM> 
Blbflregatta. 

Stadel  y  Opst*T,  ■Mfl.  im  Trlnirviertel 
des  Landes  ob  der  Bus,  an  d^r  Ens,  iiber 
veeichea  daa  HeiigacbL  ^fitadalkmbta  ' 

Staitfif  Hess.  St.  aa  der  Nftla,  ia  , 

dem  Oberfürst.  Hessen,   mit  etwa  i,vco ' 
K.    Weinbau  und  z  Sauerbrunnen.  Li 
war  bii  13^6  eine  (fcucrbschaft ,  wovoa 

der  Familie  von  Löw,  Ü/ar  dea  I 
Foratea  van  Isenburg  -  Biritaiu  «ad 
der  Burg  Friedberg  gehörtea. 

6're<2ion.  Deutfchaa  grUfl.  Oetchlecfat, 
welche«  ticn  in  die  beiden  Linien  ,  die 

Irider  jcian3«che  uud  PHihppinisthf, 
beiJe  der  katli.  Religion  xugethaii  ,  ab- 
theilt,  zur  Schwjkbiscben  Grafenhscä 
gehörte  •  und  die  Herrschaft  Thaaaha»* 
aea  —  ?Vi(X)  QM.  mit  1,478  E.  aod  Warf» 
hauten,  i'/^  QM.  mit  3  l'l^^v.  untfr 
\A  ur lembergscher  Uoheit  Desmr.  iJas 
Stumwhaaa  ^tadioa  lieft  ia  GraSMai 
den.  / 

Stadt  am  Tfof,  Haler.  St.  aa  der  Her, 

naa  ,  iti  rtem  Ke^eii  t.mdger.  ftc^e:ist3'.' 
gegen  Kegeniuur;<  iiber    nnd   jet/t  m.» 
dieser   Stadt    veruiUigt.     Sie  wurci-!  :SoU 

JröXstentheiU  abgebraust,,  ist  aber  wte? 
tor  aafgebaaet,  ammanort ,  nnd  sähil 
2  Thore,  2  kathol.  K.,  i  luth.  Ucthaus.  I 
Wa  senh.,  1  Hospit  ,  gegen  13  H.  nui 
i,.^oo  E,,  worunter  vi,Ie  geschii  k ; c  II .icifc 
seumacher.  Mit  A.egensburg  htmgt 
dorch  eiae  Vffdefce  saaamaiaa. 

>tisi!tj}fre  f  aucli  wohl  Marslferg ^  (Br. 

äjo  27'  39"   L.  2tjo  io'  18" )  PreuXi.  St.  ja 
em  W  estphät.  Kgba.  Arafiabdrg,  an  df-^ 
Diemel ,   mit  379  H.  und  2,257  K.     H-..  f[ 
stand  vormiUs^iUe  alte  Sächi.  Vesie  LaA 
reiDttrf.    •         /  .  ^  ■ 
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Bienen,  Eisen.  Kupfer.  Blei,  sehr  schö- 


**Hl^  Vn  «iner  Aue,  ist  ummainLi  t ,  "hat 

luxitl   Erbbegräbnisse  und  dem  Mau.ol  tweic«:  außer  ACkV^bu«  und  V?fhl\?r% 

Grafen  Briijt,  i  Waisenhau»,  cüo  H.  vorsflftl. 'Berfcbaa  aui  l  ...  •  ' 

I^IB,  l.at   Schule,    l^rinen^be-  koh'rnmr???  *"bha   er  Kun.tfleiÄ' 

ÄS^^rr'^'^'^P"'""'^'^*^""'  l>*»i»J-^  f^^llende  Rindvieh  wirü  i^^^^ 


ner  Thon , 
A  1  -1  b   i  t  «.T  , 
nicuge  igii 
150  Kirchsp. 


Kalk,   Hausttine,  Marmor, 
•Steinkohlen,   Sali.  Volks- 
296,523  in  19  SU  und  Mtl., 
.451198  H.  Nahrnngs- 


»•it  Gtrbertlen,  Salpetersiede^reien ; 

HSnilpl. 

Stadtilm  ,  /Imsladt,  Schv/arzb.  Ku- 
dolst  M.  in  der  obern  Herrtch-  ,  itt  ei- 
nem Thaie«  «n  der  Um»  wocitber  «in« 
•itfiiMTne  Brfl^lt»  fllKrt.  81»  Hat  t  SöhL 
n&d  etwa  1,500  B.,  die  WoU^utMItehnill 
iniMn*halten. 

St.ifftkrtl,  Preufs.  St.  am  KyU ,  in 
dem  Nj«derrhein.  Rgbx.  Trier,  mit  366 
BtAw. 

Stmdtoldendorf^  Branneehw.  St.  auf 
«inem  Hügel ,  in  dem  We<erkreisamte 
l'scbershaasen  ;  umaiauert,  mit  3  Tho- 
ren, i  K.,  I  Krankeiih. ,  222  >!.  und  1,557 
E,,  worunter  76  Leineweber,  wovon  ei- 
JBiff  in  üaamwoU«  arbcUeA;  1  SirofliBf* 
Ml. ;  f  Oips  •  und  MftrmoMiibetnr.  • 

Sfufli  iteinachy  Baicr.  St/  und  Silz  ei- 
ne» Laudgenclits  von  7,860  im  Ober- 
mtlttkr.    Sie  liK'ni  an  der  Sttinicfa ,  lut 

etWia  1,100  E.  yiifl  »mterhält,  anfscr  et- 
tra«  Garn-  und  Kaum wollen^piniierei, 
I  Eisenhammer,  i  Marmor-  und  StrptB* 
tintchleile  und  1  Schiffermühlc.  . 

StmitTulxa^  $.  Sulza. 

9tqdtworbi$f  s.  fyorbit.  ' 

StSdftl,  Prenfs.  Mil.  im  Schle«.  Rbz. 
Breslau,  mit  1  Sehl.,  X  Jcft^.  ILlf  i  Syatf., 
und  43Q  E. 

St  Jäteldorf,  Oester.  Ma  im  V.U.  M. 
B.  dea  JLandef  unter  der  £nt,  mit  t 
Schi.,  los  H.  and  1,277 

S:H/ßs,  Estavayt;  Helv.  St.  im  Kant. 
Tryburg,  auf  ciueiu  Hilf el,  am  JNeui- 
ciiatelier  See,  mit  ji  DpmiiiikAatrlU.  n. 
4  Jahrmärkten.  t 

Staffa^  Britt.  Rebridfc.  cit  der  Skot. 
Sh.  Argyle  gehBrifT,  im  W.  von  Mull; 
klein,  ohne  Üauin,  l'.usch  und  bleibende 
Einw.  ,  berühmt  durch  die  371  Fuf*  tie- 
fe. 5J  F  breite  und  117  F.  hoiie  Fingait- 
Udlll«,  a«i  Baaalten  geformt. 

Stizffrlict^  B.iitr.  T^ondsee  Im  ls.ir- 
krei^e,' bei  Murnau,  V&  ^l-  l^ng  u.  eben 
•o  breit. 

StafftUttin,  Baier.  St.  im  Ob« rmain- 
laadger.  ttlchtcnfelfl,  an  der  M.  der  Lau- 
ter in  den  Main,  und  unter  dem  .Sta  ^el- 
•teine ,  der  durch  seine  Walilrahrtsk., 
Vierzehn  Heiligen,  b«|tannt  ist.  Sie 
liat  200  Ii.  und  1,160  B.,  die  sich  vom 
Wein  -  und  Obttbau  und  der  Wollaa- 
weberei  nfihren.  Guter  Wein,  unter 
dem  Namen  des  roUien  Löweutbalert 
b  eka  n  n  t .  Ujuidal  miit  Kojra  «  Wein  and 
Fllattmen. 

Staffordy  Britt.  Shire  in  Lngland, 
zvt.  15"  10'  bis  iti"  '-,«5'  ö.  L.  und  nju  jjjj 
^  8'  u.  Br  ,  im  M.  an  CUessbire,  im  O. 
an  Derby  nnd  Warwicic»  im  8.  an  Wor- 
cester,  im  W.  an  äbre^  Cr'(iuzond,  5-^1/2 
QM.  groff.  Oberfljfche:  im  N.  gebirgig, 
im  S.  wellenförmig  <ben.  Boden:  n 
dem  nördl.  Drittel  (rebirt^sboden  ,  stei- 
nig und  steril,  im  S.  Mittalboden, 
•tricbwejae  ungemein  ergiebig.  Gebir- 
ge :  die  Weeerliille.  Oewfteer:  die 
Trent,  Dov««,  Tarne,  Peukp ,  Charnet, 
Severne.  Dir  Ci reattruukkanal  um  sei- 
nen iN'ebenknnälen.     Klima:  mihle  und 
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s  hie 

seiner 


r  fallende  Rindvieh  wird  weiea 
.  V^^^^e  und  Schwere  geaclltet. 
liie  Antbeute  an  tiaen  schatit  man  arf 
X.d<0,ocD  Rntr.  Die  Eisenfabr.  von  WoR 
▼erhampton  und  di.-  loufereiea  von 
Newcaslle  sind  überall  bekannt.  Aua- 
fnhr:  Stcinkohleo,  wovon  ein  grof SS 
Theil  nach  London  gebt.    Eisen  -  und 


opfwaaren,  Blechwaaren,  Seidenband. 
Zmrn,  Häuie,  Papier,  die  befsten  Pr"f,l 
•ptine,  Schuhma«  fu-rn  naren  .  Wolle 
K^u,e  ,  Btuter ,  11  luto.  Den  Wbsal^  bj! 
fördern  die,  che  Provinzen  nach  alle« 
Richtnnßet>  durchschneidenden  Kanal" 

StajSTtyrd,  Britt.  Ilptst.  der  glejchn. 
Fror. ,  am  Sonj  gut  gebauet,  mila 
1  ireischule,  7io  II.  and^,88Q  B*  Wol! 
Jenweberei,  Tönferei  «na*'sS;iSiatfabrT 
Haummnrkr  fffr  die  Stafrördfdmhe; 
welelle  in  grorr^^n  Ouai  lit  .tm  nüci 
ijondon  gehn.  üeburtiort  des  Dichter» 
Fari     ^•»«»•♦*  t«?V  »De^Käl. 

S7a^orrf,  Nordamer.  County  im  St 
Virginia,  luu  q.g^o  E. 

^taghigliou,  bard.  Mil  in  der  MiJan 
Provina  Bohbt.  ,  am  de«  Coppa,  ÄV 

S7rt^No,  Oejter.  St.  auf  dem  ttthmae 
welcher  die  Helbinfel  Sabi^celi  "mf^ 
dem  testen  Lrnnde  «nsammenfü«  ia 
dem  Dalmat.  Kr.  Ragu,..  Sie  ift  *ui* 
mauert  und  hat  einen  l^ischof  und  ifa- 
▼en,  woraus  F  scherei  unterhalten  wird 

^^agnovich,  Osm.  D.  in  dem  Rumel 
Sandichak  IikeBdKerieh ,  liauptort  d« 

BiÄ«'^*'  ^  itieisj 

Staints     Britt.  Mfl.  am  Einflnrs  dee 
Colnet  in  die  Ihamet,  mit  einer  »iio^ 
nen  Brücke  <lber  letatnn  FlSef  i?i  dl^ 
Engl.  Sh.  Middlesex.  *  m  aet 

.9tminSt  Frans.  D.  im  Den.  Seia«»  r, 
S.      ni, ,  mit  ,  Schi,  nnd  tchd^S  bS?: 
ten  und  1,080  E.  ^  • 

StainviUcy  Franz.  Mfl.  am  Saar  i» 
Depart.  Maai ,  Bez.  Bar  le  Dbc,  mit  S 

Staint,   Oester   Mfl.  Js  ftesrttv  Xr. 

Mahrbarg,  mit  70  H. 

Stalbridge,  Britt.  Mfl.  am  Stoor.  iA 

**T  ^»«V  Dortet,  mit  StmmnE 

•trickerei.  ••»«•jp«- 

Stalimene,  r.  Lfmi/a. 

tib%.  Gnm binnen,  mit  x  l.itk.  K  ,  i6«  kl 
«nd  2,262  E.,  wor.  6  Hutmacher. 

Wii«;!""'*"*  Rat,,  «r.  in  dem  Goar. 
Stamhul,  e.  ftimmhut, 

Stamfot  d  ,  Britt.  Stadt  am  Weiland, 
auf  einem  lliigel  der  Engl.Sh.  Lincoin;. 
gut  gebauet ,   mit  6  K.  und  4„ooo  B.  Sil 
war  vordem  dejr  Sitz  einer  Univereitit 
wovon  noch  2  Kollegien  flbrig  gehlie- 
ben und,    und  geniefst  mehrerer  Vor- 

?J^^'-  *  ^*P-  Handel  mit 

Mnltf  Steinkohlen  und  Bausteinen* 


Garten-         Siammhach,  Baier. Mfl.  i»  demOhn«. 
HIUeyalHItfctei  Ohrt,  Bolt,  die        meinkr,,  u^t  z  Pik.  «emuM». 
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Sfammttj  VttnU.  Mn.  in  dem  KUve- 
Berf.  Rbl   Kutn,  mit  900  E. 

Stmmmjieiin,  Uelvet.  Mil.  im  Kaaton 
Thurgan*  B|>t  $,000  E. 

Stämpa'  OMUr.  Mfi.  in  d«r  NiC^*  d** 
Coinoerice,  in  dtfrMiltta.  Dlf;?..  Sondnd» 
£taininort  drr  (»rafcn  von  Stanipa. 

.Stumpalia  ,  jetzt  J stanpoiia  ,  vor  Al- 
tert Astypalata  ,  Archipelinsel  in  der 
I^äht  von  ItUnkoi,  von  imreg elmäfsi- 
cer  Oettalt,  3  M.  lang  und  1  breit.  Si« 
Eat  »uagezacKte  Ufer,  di«*  gute  Anker- 
plätze darbieten,  ist  sehr  fruchtbar, 
enthalt  nber  nur  euug»?  U-  U'id  hat 
llangel  «ü£sem  M'asser.  Die  Pliln* 
4«rnngen  der  Seeräuber  hlbea 
ionit  •chöne  Eiland  verödet. 

Stampalia  y  Osm.  kleines  Eiland  ,  in 
Atr  Nähe  von  Kind,  mit  einem  llavt-n. 

Siampjtn  f  Stampha  t  Stupawa^  (br. 
48»  16'  31"  L.  34O  59'  45")  Oester.  MH.  m 
der  Ung.  GeiP.  Pretbnrg,  mit  i  PaUt; 
■eben  KMtelle,  1  kath.  R.,  i  Synafc.  and 
Slaw.  K. ,  die  lahlreich  find  und  Tuch- 
vreberei  unterhalten,  üandci  der  iiicsi- 

£>ii  Juden  mit  HaieMMlgatt  «ad  ILvft* 
crwaaren.  ^ 
Stanchio^  J$tanlfi,  Tor  Altert 

JCoT,  Osm.  Ai  chipeli  iisfl  an  der  Küste 
von  Anadoli,  IruchlUjr,  u  vm;  c*. '.va4  000 
Grici-hLn  bewoliut,  die  in  <Ilt  (;l<-ichn* 
St.  mit  1  Ka:>teile  und  Uavvn  ei)i>-n  Hi« 
tfchof  haben.  Di«  Iniel  itt  in  der  (le- 
schichte  berühmt;  ai«  war  datV*l«riattd 
de«  Ilyppokratet  und  Appellea. 
Standia,  Dia^  s.  Istandia. 
'  6'tar.galpe  ^  Oestar.  lierganitaa  da« 
itajrer  Alpen,  7,140 'OatUr.  Joüi  Od«« 
tilOD  ILlAftar  hodi» 

Stmnhope,  Britt.Mll.  in  dar  Engl.  Slu 
Dnrham. 

Sianiniak,  Osm.  Fl.  lu  Kumuli,  wel> 
c|l*r  der  Marina  »uttrömt. 

Slmnitlawtxxt  Detter.  Mü.  am  Styr, 
im  vaL  Kr.  Xloesow. 

Stanislawoui  y  Gatter.  Kreit  in  Gali- 
■ien  —  QM.  cror«,  mit  178,840  ßinw., 
worunter  15,046  Juden,  in  b  Sl.»  0  Vorths 
18  Mi^M  330  D.  und  )o,6o6  H- 

Oeater.  Haupttt«  des  gleicbn.  Kr.  m  Ga> 
litien,  mit  1  kath.,  i  armen.  K-,  iSynag.^ 
85D  H.  nnd  6,(Q3  Einw.  Sit/  niK  «  Laiid- 
rechts,  i  Gjrmuatium.  i  Ki eiki  aupttchu- 
1«.  Tabaksmagnain,  Detrachtl.  Handel. 

SUuUjlu»9mm  Riwt.  St.  iu  der  Pola* 
Woiw.  Fodlachien,  mit  75  H. 

Stanilz,  StctnitT  ,  '/.aantcc  s  Oester. 
Mil.  xm  Mahr.  Kr.  Urüun,  mit  1  Schi., 
«73  H.  nnd  1,490  E. 

6tankmiik%  itankow  nad  Sadsskmwttmt 
Oaatar.  Iffl  an  der  Kadbui^a»  im  BOlia. 
Elf.  Fitten,  mit  182  H. 

Stanky ,  Huts.  St.  auf  einer  Anhöhe, 
$3n.  Dnepr,  im  Crouv.  Kiew. 

Stanttjr*  ttcitt.  Mil.  in  der  Engl.  Sb. 
I^lonceeter. 

Stanngm,  SlonmTtow^  Oestar.  Mfl  im 
Ifähr.  Kr.  Iglan,  mit  i«7  U.  nnd  1,0^  E. 

Stannowoi .  Ochetiitisches  Gebirme^ 
Ruts.  hoher  Gebirgtaug  im  Gouv.  Ir> 
kuzk,  welcher  «ich  an  da«  Dauritdia 
Gebirge,  «twa  M  der  Qu.  daa  Altan  u. 
Oldekon,  anaefillaftt ,  von  dort  thent 
nbrdl.  an  den  Lena  Jnkn/l:  sich  hinab- 
wendet, theils  westlith  gegen  den  Udin«- 
kiBchen  Busen  det  Ochntskischen  Mee- 
res Unit,  sich  nm  dteij  Meer  bis  Aber 
Ochotk  schwingt,  und  entweder  in  dar 
Tschuttchkiichen  Land^pitte  oder  in 
der  Kamt:ichatkischen  iialbiniel  aus» 
lauit.    £•  steigt  südwärts  bis  tiel  in  die 

Maadtchuxai  aasab|  and  ut  ttbctail  wc* 


Big  bekannt,  doch  hat  man  Jaspia,  Par» 

phvr,  SchwefelkietW .  Alaun,  Bergkry- 
stalle    und  Steinkohlen   in  demtelban 

fefnnden.     Auf  Kamt»chaika  undidäa 
nsaln  im  nahen  Oseana  tiaht  maA  ai- 
niga  rauchend«  Vulkane. 

5<anirr,  Britt.  D.  in  der  Skat.  Shiia 
Perrh,  mit  Twifsspinnet ei 

Stanz,  Heiv.  Ilauptileckeii  von  Nid- 
walden»  im  Kanton  Unterwaiden,  aaa 
Fnfsa  das  Stanzerbergt,  mit  1  Pfarrk.,  t 
Manns  -  und  1  Frauenkl.,  1  Waisenh.  u, 
2,119  E.  Hathh. .  Zfugh.  .  du-  Bildsäule 
Arnolds  von  Wiukeirled  auf  einem 
l|runnen.  Stanzer  Vergleich  Ua« 
Weit  davon  Wyl  am  Aa  ,  der  Versäum« 
Inngsort  der  Nid  walder  Landet  «Gemeinde. 

Stantst0dt,  HelveC.  D.  in  l^idwalden 
des  Kant.  L'nterwalden ,  am  Vierwald* 
ttddtersec,  mit  733  £■  Schiiflahrt  mit  la 
frftlsarn  und  mehjrern  kleinen  Fahrsaa« 
j^a^J^iacherai^  .  Waagaa  aiadaylut  t 

Stapelholm,  DHn.  Landschaft  u.  Amt 
in   dem  lierio^t.  Sleswig  —  2^«  QM. 

Srolt,  mit  3*963  H.  in  iSt.  und  3  Kirchsp. 
ie  ist  von  der  Eider.  Trcen  und  Stwg 
«ingetchiofften ,  nnd  hat  ihr  «ignaa  <H* 
setzbuch  und  Gericht. 

Staraia-  T.adojat  Rutt.  Mfl.  in  dem 
Petertb.  Kr  N owaja  -  Ladoja ,  mit  50  II. 

Staraja  -  Russaf  iJit.aO  ^i'  L,.  49*-' 39' 
30")  Russ.  Kreitst.  das  Gone.  Nowogo- 
rod ,  an  der  Polista,  mit  1,048  H  nag 
,22Q  E.  Kronsalisiederei  mit  18  Ciradir» 
äutern,  die  zw.  100,000  bis  a2S,oc«o  Päd 
jahrl.  liefert.   Kram  -  u.  FlacbsnattdeU 

Sfrmaul\  Oester  St.  in  Galla.  Kr. 
Sambor,  mit  1  kathol.,  a  uairten  K.,  x 
Schule,  700  H.  nnd  3.510  B.  Salssiedcrci. 

Starcmiasto  ,  AUsamhor  ,  Oester-  St. 
im  Galiz.  Kr.  Sambor,  am  Dnicstr,  mit 
2,050  E.  Saliaa;  wtlch«  Jihrl.  so^aooZMb 
liefert.   .  . 

St^rtnbwrgt  Baier.  O.  iTon  4$  B.  «af 
liöii.  LustichT.  am  Würmse»«  ,  Sitz  einn 
l^andger.  von  71^3  QM.  und  10,957  E.,  im 
iMrkr. 

Stargard,  Meklenb.  Strelitz.  Herr« 
ichaft,  welche  dea  flanptthail  der  Stre- 

litzschen  Eander  ausmacht  und  auf  29^1 
QM.  gegen  6o,coo  E.  in  8  St. ,  2  Mfl.  und 
1^)  D.  zJihlt.    Sie  ist  in  n  Acniter 
tneilt  und  enthält  149  Domänen 
tß  Kittergater. 

Stargmi'd,  iBr.  ao*  4a"  L.  52»  58  ) 
Prauft.  St.  in  dem  Fommem.  Rbz.  Stet- 
tin ,  in  einer  angervehmen  friichtbarrn 
Gegend,  an  derlhna.  Sie  ist  ummauert, 
hat  5  Thore,  2  Pforten,  3  Vorst.,  3  K., 
in  deren  einer  die  Ref.  das  Simultaa 
haben,  t  Waitanh.,  5  Hi^sp. .  3  Armenh., 
1,033  H  und  8.569  E.  GrüuinKitches  Kol- 
legiiiin  ,  welches  mit  der  Ratfa«tchnle 
verbunden  ist;  Realschule  zur  Bildvag 
von  iland".  erkcru.  47.11  Gewerbe  trei- 
bende; Tuchweberei  mit  14  Sfcfihiea 
(für  8.780  Kthlr.) ;  Zeuchweberei  mit  86 
Stuhlen  (2,8S8  Siück) ;  Beuteituchwebe- 
rei  mit  2  Stühlen  ,    Strumpfwobetei  mit 

I Stühlen  ,  Hutmacherei  (300  Dutzend); 
eineweberei  mit  11  Stülilen  ,  3  WeiXf 
gürberaiaa  (i«ia>  Stück],  Lohgarbereiea 
1 1 1,200  Stfick ) ,  Tabaksf abr.  { 307  Zntr. 
schwarze  Scifetiedereien  (lAc  I5jfa0 
1er),  Uranotweiublaten  g2. 

Stargmrdt  Storograd^  (Br.  53098' '•'l 
JU.  96^  la')  PrenXs.  St.  aa  der  Feric ,  ii 
dam  Westpreufs.  Rgba.  Danzig ;  « 
mauert,  mit  einigen  Vorst.  ,    1  kath.,  I 
luth.  K.,  1:  Hosp.,  211  Ii,  und  a,778 Binw.,| 
wor.  viele  Ju<len.     I'inimigian,  ftfllH  I 

zeiaa,  AoUtfiubcxaiaa. 


abj,e- 
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Stmrh€mherg ,  D«ifttc1im  ffirttl.  lintt 

friifl.  Geschlecht,  kath.  ReliRi  on ,  wel- 
ches leinen  Ursprung  bi»  auf  die  Mark- 
grafen von  Steyer  hinaufführt  uftd  des- 
sen einer  Zweig  seit  I765  die  reichi- 
ftiritl.  Würde  bekleidet  and  «eit  1710 
alt  Personalist  Mitglied  dei  SchwKbi- 
■chen  Grafenkolleglumt  war.  Et  betitat 
blof«  mittelbare  Güter  im  Oester.  Kai> 
•  erstaate,  ali  die  Herrsch.  Waxepiberg, 
Wimspach,  Neidbartinff ,  Efferdinc, 
Schatunburg,  Dariaastcui,  KArltb««h,« 
SchAnbUchif  Ajrsttia,  Kraniiraftbavm. 
Mothneijsiedel,  Ronradtwörth,  das  Thal 
Wachau  u.  a. ,  und  blühet  in  2  Ilaupt- 
linien  ,  1  )  der  älteren  ,  die  wieder  in  z 
Baoptitte  serfäilt,  and  2)  dar  jüncarea, 
Ale  nor  noch  in  1  Hauptast*  liMtaiit. 

Staritza,  (Br.  ^48'  L.  53*7')  Russ, 
Kreisst.  des  Gouv.  Twer ,  an  der  M.  der 
Staritsa  in  die  Wol{ta.  mit  6  K.  ,  1  Kl., 
6s9  U.  nnd  3,362  E.  lianf-  und  Kram- 
handttl;  Jahrmärkte,  auf  deren  jedem 
für  12 lOOO  Rubel  Faastbandschuha  aad 
Baaernstiefcln  abgesetst  werden. 

Stark ,  Nordamerik.  County  im  St. 
Ohio ,  mit  7  Ortschaften  and  2,754  ^i*^' 
wolinam. 

Starktnbaeh^  GiUmniextf  Otit*r.  8L 
axn  gleichn.  Bache,  in  d^m  Btthn.  Kr. 
Biczow,  mit  I  Schi.  und2:'o  IT.  Battist- 
nnd  Schleierweberei.  Glashütte,  Garn« 
nnd  Leinewandliandel.  Hauptart  •IBW 
§rftfl.  Uarrachschen  Herrsch. 

Stttrkenburß ^  Hess.  Piovia«*  im  N. 
an  daf  Hananische ,  Frankfartsche  and 
Nassaaische ,  im  O.  an  Baiern  und  Ba- 
den, im  S  ati  Baden,  uml  im  O.  an 
Baiern  und  die  Hheinprovinz  grän- 
zend,  mit  dem  Isenbar|r*chen  etwa  fp 
QM.  Irola.  Bia  walianiOraif  abanat, 
^on  dem  Rlteiae  und  Hain*  «mflafia- ' 

res  Land,  welches  die  BerRstrafse,  aiae 
der  schönsten  Partien  Deutschlands,  tt. 
im  O.  Theile  des  Odenwalds  einschliefst. 
Das  K.lima  ist  warm  und  angenehm. 
Dar  frachtbar«  Boden  eneagt  Getraide, 
vorzügliche  Gartenfrflchte ,  Kartoffeln, 
Obst,  auch  Mandeln  und  Kastanien, 
Wein,  Flachs,  Piübsaamen,  Farberrothe 
aad  tfolSf  die  Viehzucht  ist  ganz  be- 
trilclillicb»  nur  werden  wenige  Pferd« 
gezogen ,  and  an  Mineralien  findet  m*a 
au  ff  er  Taras,  Thon,  Bausteinen  und  et* 
was  Eisen,  nichts  Ton  Bedehtung.  Das  • 
Land  ist  übrigens  meisten«  produzirend; 
etwas  Strumpfweberei  wiril  im  Amte 
Lichtaabarf  getriebaa «  aad  aa£iardem 
hat  man  einige  Bnnmwolleawelieref, 
▼  iele  Krapp-  and  Oelmühlen,  und  die 
ihm  jetzt  angehöriffen  Mf.  imd  Fabr.  iu 
Offeobach  {».  d.  Anik.)  sind  von  Wi<;h- 
liakeit.  Der  Wohlstand  des  Landes  be- 
rollet  4brfKeA\i  vorzügl.  anf  eeiaen  na- 
türlichen Erzcuenisscn  ,  wovon  es  Ge- 
treide, Wein,  gedorrtes  Obst,  Rübol, 
Krapp  (für  150,000  Gulden;,  etwas  Wolle 
aad  Oraopen  zur  Ausfuhr  bringt.  Die 
Volk»maage  dArfte  sich  auf  1971OOQ  £. 
belanfen^  wovon  in  den  eigenthümli- 
chen  Besitzungen  141, i|^.  der  Rest  cber 
m  den  Souverdnit.Htslänaern  lebt.  1813 
enthielten  die  eigenthümlichen  Acm- 
ter  16  3t-  und  351  Mfl.  und  D.,  die  Sou- 
vcrMnitntslindaV  aber  6  St.,  12  JAO/j  192 
B. ,  13  v'>chl.  «md  50  Hafe  nnd  Mühlen. 
Die  Einw.  sind,  bis  auf  die  Waldenser 
im  A.  Lichtenberg  und  ohne  die  .luden, 
Deatsche  ,  worunter  l8»o  Tö  ^k)  Luthera- 
ner. 9,ago Hetormirte ,  51,242  Katholiken, 

SMena^aitea  aad  3,851  Juden  waren, 
la  ProT.  wird  wie  die  übrigen  Hess. 
.JLäader  verwaltet :    ihre  Provinxialbe- 


Sta 
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MfdMi  tlad  «iae  Re^erang,  ein  Hof-  / 

gencht,  welchem  ein  vSanitatskollegiam 
und  ppuiljchei  Gericht  anterjaordnet 
sind,  eine  llofkamraer,  mH  weßhM  dM 

MüiiEofhzium  ia  Verhiadaac  ttsht.  oaA 
ein  Kirchen,  aad  BelinTratii.*  ' 

starke nhurg.  Hess.  Bergschi,  in  dem 
Amte  und  bei  der  St.  Heppenheim,  ia 
der  Bergstrafse,  woran  ein  kleiner  Mfl, 
liegt.  Von  demselben  hat  die  Ueaf. 
Prov.  Starkenburg  den  Namen. 

Starkstadt,  Starkttädtl,  .^farknw, 
mtrr"*  ?*'  l^Önig^ngrau' 

Stärobjälsk,  Russ  Kreisst.  des  Gonv» 
Woronesh.  neu  errichtet.  * 

Startidub.iBr.  52O  3b'  L.  50O  ao')  Rast. 
Kreieet.  dee  Gonr.  Ttehernigow ,  an  der 
Beblinza  and  Wabla  ,  mit  4,000  E.  Be< 
deutender  Handel  mit  Manix  undl^atx- 
holze,  Hanf,  Tauwerk,  Waid  und  Pott- 
asche, Matten  nnd  Hornvieh;  a  ttarll 
besucAte  Jahrmärkte.  ' 

staroibüchow ,  Rosi.  8t.  am  Okegf. 
am  Gouv.  Mohilew. 

Staroi  Oikol,  s.  Oskol  Staroi. 

Staro  Konttantjrnow  ,   Russ.  Xreisft.  " 
des  Gonv.  Wolhya,  am  Slattc^»  mit^ 
H.  and  4,032  B.  .  "  - 

Starrstow,   Rott.  Mll..  in  der  Poln.  ' 
Woiw.  Sandorair. 

Starz,   Oester.  Mfl.  im  Mfthr.  Kreisa 
Znaym.  mit  0  II  nnd  6iq  E. 

Stajsfurt,  Prenfs.  St.  in  dem  Sich«. 
Rbz.  Magdeburg,  ommauert,  mit  ff  K., 
I  Hosp  ,  i<^3  H.  nnd  1,610  E.  Gärbereien, 
die  für  1,500  Rthlr  Leder  liefern,  i  Sa- 
liaa  mit  Produktion  von  64  800  Zntr. 

Staszow,  Kusu.  St.  am  Czarna,  in  der 
Poln.  Woiw  Sandomir,  mit  2  kath  K., 
I  Sraec.  t  948  H.  aad  1,600  E  ,  die  Tach.  . 
and  Wolleaceneli  Weber  ei,   i  Rorbfabr. 
and  I  Kupferhammer  unterhalten. 

Statsn  Island ,  Nordaaier.  laiel  sw* 
Neuyork  aad  Neujersey,  aber  ta  erste- 

rem  .Staate  f^ehörig  und  denen  County 
Richmond  aasmachehd.  Sie  i<*t  bergig, 
hat  aber  fruchtbare  Striche  u.  enthält  la 
4.  Oriach.  &<347  R*  Niedeiiiaditcher  aad 
Vraatdr.  Abitnmmaaf .  v 

Stattshurgh  f  r^ordamer.  Mfl.  ira  .St. 
Südcarolinn,  mit  j  Iv.  ,  i  Akademie  und 
X  Buchdi  uckerei. 

Staulfiiach,  Helv.  berühmter  Wasser« 
ftill  bei  dem  Dorfe  Lauterbrnanen  des 
Kantons  Bern,  wö  das  Wasser  über  ei- 
nen I  100  Fufs  hohen  Felsen  sankrecht 
herabfallt. 

stau/^  Bater.  BerfichL  aad  D.  auf 
177  H. ,  Sitt  etaefl  Oberdaaavlaadf .  wa ' 

Staufenhurg  ,  Brannschw.  Rainen  ei*  ^ 
net  eltea  Bcrgschl.  im  Harc-Kreisamta 

Seesen,   einst  der  I>ieblingsaafenthalt 
Heinrich    des   Städteerbauers.  Unter 
demselben  im  Thale  das  neue  Amth  iui 
Staufenburg,    frnherhiu   Lichteuüagea  ' 
genannt. 

Siauffätit  Bad.  Stadt  and  SiU  eiaet 
Treisam  B.  A.  von  9  607  E.,  am  FL  Nea« 
maßen,  mit  4  K. ,  t  Knpn? inerkl.,  1  Sra« 
mitage,  i  Hosp. ,  joo  H.  und  1,360  tSinW|y 
wor,  221  Gewerbe  treibende,  r^j  Rotlf*' 
färbereiaa.  2  Wcilscirbereien ,  4  Tach« 
macher,  9  Taehberelter ,  i  Sehoa-  aad 
6  Leinenfärber,  5  Narelschmiedc ;  i  Sä- 
ge- ,  2  Schleif  ,  rWulk-,  i  Tabaks- Ii. 
Farbe-  nnd  i  Ratin m.lhle.  Taab*  Oaft 
Stammeninstitut  seit  igii. 

SfanWenbsrg j  Bad.  Schi,  aal  einem 
hohen  Berg«,  im  Kinzig  B.  A.  Offta- 
bur^,  amraeaert  and  g^t  erhalten. 
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Stß'untortf  Nordftaarik.  Mfl.  in  der 

Sirciiu«  County  Augntta,  mit-i  K. *90o 
.   anü  8i9  Eiuwr,  -woraaur  15  bi«  1» 
JLaufleute. 

Slaviirn,  Srhwrd.  Feslun«  in  dem 
Norwig.  St.  Chriitiania,  A.Bndtberg, 
cur  Be«chüuuuK  des  Hävens  von  Jüiur- 
miM  ,  worin  klfine  GaUrrcu  aad  Falir- 
z*ui;e  liegen.  Bei  dertelb«»  «ia  f tvim* 
gel  Ort.  Sie  heifst  anch  wohroach  ik- 
rero   T-rbaufr  Fr»? derik»wärn. 

Stavun/^,,  ,  (Ur.  58©  58'  80"  I..  25O  56' 
^ÜJ")  Schwed.  St.  im  Norweg.  St.  Chii- 
■tiantand  und  Sita  «incs  A.  am  Meerbu- 
ten Buckar,'  mit  i  Uomk. .  nnd,  a,466  B. 
}(U'<ner  Haveiii  ViiolMvai  *»  Faackiiaa- 

*^^'stavete^  Nied.Mfl.  »ahe  nn  der  yter, 
Sii  Aar  Prov.  VVeitflanda'm,  mit  v?4  i^'»* 

wolttfam* 

staveren »  Nied. .St. ^  l&oidertaa» 
anf  der  Nvetil.  Spitt«  «er  ProT.  Fnat* 
laiia,  iMit  1,«J?3  »J'id  niiem  v«rsande- 
tai>  Häven  .  ihre  Rheidir  bflrachten 
aie  Schifte  in  andere  Häven.  Sir  war 
einit  ain  blttkender  Ort  u.  dar  Sttz  der 
Vcie^liehe«  König«.  . 

Stavtgrad,   Octter.  Mfl.   am  Adriati« 
tcben  Meere,  uui  der  Kroaf uchen  Miii- 
tärgr&nxe,  Regiraentubez  Ottochacs. 
'    Stai»,   Aus«.  St.  In  der  Poln.  Woiw. 
K«li«eh.  mit  48  H.  u.  45^  B.. 

S!aw{sczfri  ,  RoM.  St.  xn  dar  Poia« 
Woiw.  Kaluch ;  aai«ia«art  *  mit  laQ 
n  u.  964Biaw.h  worontar  t«  TaduM- 

'  cll4:r. 

Stniviscktn^  Rai t.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Aocairowo,  in  ainar  waldig«» 
Gegend,  atlt  1  MiaovitanVl. ,  w  H.  aad 

1,212  K. 

Mau  ropol,  (Br.  .^50  10'  L.  60O  6«') 
Kus»  K reust,  des  Gour.  KaakaiiMi  ua 
Atschil«;  sie  ist  hcfe»rigt.  «  . 

Stawropot,  (Br.  sS«  37'  I'-  48') 
Rmi.  Kreisit.  des  Gouv.  Siubirtk  am 
Wolgaarme  Kuria  Woloschka,  mit  rK.» 

1  KaJnnU.nchen  Scliule  ,    4(91.11  u 

B.»  vfor.   riiiige  Uramcr  imd  Handwer- 
ker.  Hanptort  der  getauften  KalmükTi, 
'  ^a  hier  ««ck  «inca  gerickUickea  Hof 
haben: 

srrcTchornj  Halv.  St.  am  Kalltfnto» 

im  Kauron  Thnrgaii.  # 

.v<g.c*f  ^: ,  .s  ci<v./,  Oester»  Mfl.  nad 
Sehl,  im  Bdhm.  Kr.  Csaslau. 

SteehnUgt  Stieknicse,  Oester.  Dorf 
an  uer  K,:,"'r  ,  in  den»  Uöhm.  Kr.  Saatz, 
lUil:  20  H  und  2  Mineralquellen,  deren 
Wai>er  dem  Spaoer  gleicht. 
•  St«tnb*rgen  ^  Nicderl.  teste  St.  in  der 
Vroe.  Nordviaband,  mit  4,184  E. 

'  Stgtnderrn  j  Nied.  B,  m  dar  Proria« 
Geldern,  mit  2,0^9  B. 

Steenktrkt' ,  I^ie-ri.  D.  in  der  Provinz 
Henaegau  I  mit  O^jt^  Liiiw.   Schiav.ht  von 

•  SteHiwdiri€t  Frana*  M£l.  im  Depart, 
,   Worden,  Baa.  JKaikbrAUCk»  nitjt.i8a  B. 

2  Cärbereiaa,  10  LciaeB-  aad  wollen* 

maiiitf.  ^ 

Ml  i  riLU  YK  ,    Nied.  St.  am  Am»  IB  dar 

Prov.  Overy>seI,  mit  1,791  K. 

5".  Stefano,  Sii.  Eiland  im  Baten  von 

Ifapoii  ,    XU  der  Prov    TSapoli  gehörig. 

Sia  ist  mit  Waldnog  bedeckt,  aber  vre- 

dar  bawohiit,<aoch  sag^aac. 

i^.  Stefano  ' Hl  Ibo  ,  Sard  Mfl.  am  Bel- 
bo»  in  der  Moutcrrat  i'rov.  Ac^ui,  mit 


« 

sttfgmlvi  Otitov.  Mfl.  ift  Mii^  tt^ 

Jaslo. 

.9////,  *.  Markstf/t 
St f ggf   (Br.  550  L.  .0')  SA*)  DSA'  *^ 
Seeland.  A.  Prdstöe,  auf  dar  taeal  Bf  ttaa, 
an  einer  kleinen  Ilai ;    ninmaaartt  mit  g 
Thoren,  1  K.,  183  H.  E,. 

Sicicrbtre  y  Han.  Mfi.  und  Sita  einet 
lA.  von  iffi  H.  nad  1,706  B..  in  der  Prar. 
Hoya.    BT  liegt  am  Binflv  dar  Aaa  ia 
die  Weser»  ond  slhit  24  H.  KBtt  TfX  Bls* 
wohner. 

Steiferuald  ,  Baier.  Waldgebirge  in 
dem  Lntcrmaiakr. ,  wovon  sonst  em 
Fränkischer  Rittatxaatoa  daa  Namaa 

iührte.  , 

Sttin  ,  Oester.  St.  im  V.  O.  M.  B.  dal 
L.andes  uuter  der  Kns  au  der  Donan  o. 
dicht  neben  Krems,  niit  ibö  H.  und  1,500 
B.  Sie  ]iat  mit  kremt  nur  einen  Magi- 
«trat,  lebkaitea  Verkehr  aad  tt^rkea 
WetPbao.  Weineitigüibr. 

Stein  ^  auch  wohl  Stein,  Kfjmnrl-, 
Oesler.  S"l.  im  Illvi.  Kr  l.aibach  aji  «Icr 
Fcibtritz  zwitchet)  2  Bergen;  nahrhatt 
und  lobhatt.  Lntcr  d»n  :>in<i  viel« 
Kürtchner,  Roth  -  u.  Weifsgat  ber. 

Sttin,  Helv.  St.  am  ilheine  in  dem 
Kanton  Schaftbausen.  .sie  ist  kl>-in  uud 
hat  etwa  1,800  E.  ,  die  steh  von  tjewer- 
ben,  Acker  -  ,  Wein  -  und  Obstbau  nah* 


reu;  auch  Schifffahrt ,   Spedition  uod 


S.  SUfano  dcl  Botco  ,  Sit.  St,  in  der 
.Prov.  C<dabna  alter.  1. »  mit  £in- 


JVeiahaadei  nnterhalten.  Uabar 
Ihein  fahrt  aiaa  hdisaraa  Brflefc*.  lllbt 
bei  der  Stadt  Uaf  t  daa  BargecU.  Haheo* 

klingen. 

f.'tin  am  ^nger  y    SzDmbathrl  y ,  (Br. 

8rO  lA'  30"  Ii.  340  17'  45"!  Oester,  bischöfl. 
r.  III  der  Unc.  Getp.  Eitenburi^  an  der 
(tiins,  mit  I  Komitatsh  ,  i  kath.  K. ,  :|8 
Ii.  und  2,167  Einw.  Sitt  eines  Bischof«; 
Domkapitel,  S»-ininar. 

Stiin  am  Kuchtrif  Oester.  &tfl.  ia  Y. 
O.  W.  W.  des  Landos  aatar  dar  Bat  aa  | 
der  kleinen  Brlaf. 

Stein  mm  Kocher  ^   Bad.  Mfl.  vw.  4er  { 
Jaxt   nnd  dem  Kocher,    in  dem  Nickar 
B.  A.  Mosbach  II.,   mit  iio  II.   und  75s 
Einw. 

Stein  am  MitUn,  Oester.  Dorf  aji4  | 
Kirehtp.  van  3,600  B.,  in  dem  TyroL  Kr. 

Bruneckeii 

Stein  am  St  ein  y    zum  Stein,    Helret,  i 
Pfd.  »vv.  der  Urnäsch  und  Sitter,  in  dem  | 
Aufserrhodcn   des  Kantoos  ApoenxelU  , 
volkreich ,  mit  vielem  Maatafalctnrfe' 
werbe,  bes.  in  Baumwolle. 

Stfinahrückl,    Oesler.  Dorf  ira  V.  1". 
W.  W.  de«  haiulci  unter  der  Ens.  roit  i 
Kattunmnf. ,   die  6  bis  10,000  ^tuck  Im-  , 
fert. 

Stginmtht  Namaa  awaier  klaiaeaj 
PKItse :  1)  ia  Xobnrr,  welcher  der  SaaUu 

zufallt,  und  2)  in  Würtember^,  WelcMf 
bei  Tübingen  in  dejn  Neckar  geht. 

SVefritfoA.  Oefter.Mfl.  Ha  Wlpptl 

Tyrol  Kr.  Tm<t,    rwisrhen  flaute 
und  dem  Brenner,   dem  lurtten  Trao^ 
•oa  gefadrig. 

Steinmch,  Meinirg.  D.  in  einem  Thi* 
le  im  Walde    des  Oberlandes,     A.  Sott, 
nenberß,  mit  if)i  Ii.  und  i.ot^  Einw., 
Son nenheiger  Wa&ren  verfertigen.  Dl 
bei  die  Oberkteinach,  ein  Httttonort, 
I  Hocliofen,   1  Zamhammer,   3  Frisch- 
lind  Stabbammer,   I  Blechhammer  ac' 
7.innh.,  und  i  UerlinerblaufAbr. 

St€inmitl^*  Meiaiag.  Mfl.  im  Unteres 
lande,  A.  Altemiein,  mit  i  K.  ,  236  H. 
1,055  B.,  die  Vorlegeschlösser  von  12  gg» 
bis  ^  Rthlr.  das  Band,   und  Tasc' 
«atosMc  4i«f MB  aad  daait  tamisas. 
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>  f  t,.Markt9teinaeh, 
Stfinack,  $.  Stadtsteinaetu  '    '  ' 
Stnnmut  Wtah.  St.  in  A»m  SeliUt. 

Rb?.  'Jretlau,  an  der  M  rier  Steinau  in 
(heOilcr;  tum  Theil  mit  stArkeii  MHUi>rn 
und  VVallifrabeji,  cum  Th«<il  mitZäauen 
magcbcn..  Si«  h«t<3  luth.  K-,  ,i  kath. 
Kap.,  t  Hotp.,  r  V^TiC. ,  ^$0  H.  and  1^,990 
E.,  \wOT.  3r.l1  Gewerbe  trei bendi».  Tuch- 
weberei mit  iioMeistPDi,  die  6,roo  Stein 
"Wolle  vernrb^iteii  i  Ltierbrauerei. 

StrinaUf  Pfeuf^.  Mfl.  lu  dem  Schiet. 
AbZ.  Oppeln,  der  ans  dem  Mfl.  mit  75  b,' 
dem  D. ,  mit  i  Sehl,  und  50  H.  besteht. 
Ein  Eigenthtrm  det  Grafen  llautfwitt. 

Sfnrnu  au  drr  Strafst^  Kiirliess  St. 
in  der  Prov.  Hanau,  und  Üitx  eines  A., 
mit  I  Schi.,  I  ref.,  i  lulh.  K.«  |  Botp.i 
SO»  U.  u,vt,ioo  E.  Gattat«. 

Stttnhu^h^  Bad.  St.  nnd  Sit«  Hn«*  B. 
A  von  7,<).r  F.,  in  Hern  ^^urgVr.  Sie  ist 
uuiTuaucit,  hat  \  i'tk.  und  1,6^3  E. ,  die 
den   bek«jiBt«a  AffentJMler  R«thweixi 

bauen.  1 

Meinbacht  Oester.  D. 'an  der  Sleyer, 
im  Traun  viertel  de*  ItSndes  ob  der  Ena» 
m.t  Mcssertabr. 

Steinbacli  .  Kurhi  si.  Mfl.  im  Schmal- 
Itald«  A.  Ualleuber^,  mit  162  Ii.  u.  2,067 
B.t  di«  cisaraa  und  st4hierav  Licht- 
achaaran,  Pinaan,  Vorh&acaachlösier, 
•BttfnSgel,  alle  Sortea  von  icnwarzen  u, 
verzinnten  NÜgeld,  ei^fm-'  l.euchler, 
Zangen,  Eisen  •  und  Stahldratit  verfer- 
tigen. 

Steinberg  ,  Preuls.  merkwurdicar 
Berg,  in  dam  Sehl««.  Rb«.  Reicbenbacn., 

Kr.  Glotz,  mit  i  Blockh^aie  od«'r  klei- 
nen Festung,  die  den  Pals  nachBühnivn 
deckt. 

Steinbühl,  Oester.  D.  im  illyr.  Kr. 
Illbach,  mit  viaiaa  Siaaawarkon  aad 
Mag  eischmieden. 

Sttinbühl,  Baiec«  D.  imRexalkr.  nahe 
bei  NüMiberg,  mit  5+  II.  und  630  E.,  die 
Branntweinbrennereien,  Pa{ipendeckel- 
fabr  oad  aadera  &fl werbe  naterhal- 
taa. 

Stein/u  r t ,  Pr«>affl.  SUn detharrscha ft 

im  Westphäl.  Rf^b».  MÜnsfcr  -  1  <^.M., 
mit  i,(^Fo  E.  und  20)000  liUld«  u  Ll;nk  , 
dem  Gr. lfm  von  Bentheim  Steinfurt  ge- 
hörig,   ihr  Hauptort  ist  Burgsteinfurt. ^ 

Steinfurth  t.  Drensteinfurt. 

Steingebirget  s.  Rocky  Mvuntninf. 

Steinjiagen^  Freu  Ts.  Pfaird.  in  dem 
Weslphal.  Kbz.  Minden,  mit  293  II.  und 
1,485  E.  ,  die  viele  Laiuewand  vcrferti- 
cea  und  VVachhoIdctbraaiitvrein  nad 
WachlKilderöi  breaaea. 

Steinheintf  He«s.  St.  am  Main  nad 
Sitz  einet  A.  von  96:^  H.  nnd  5,167  Einw., 
in  der  Provinz  Starkenburg.  Sie  hat  I 
BeriEschl.,  173  H.  i:n  :  'cAz  E. 

SUinheim,  Preuls.  St.  an  der  Emracr, 
fvi  Westph.  Hgbz.  Minden;  ummauert, 
TOit  2  Thoren,  i  K.,  .7(3  11.  und  i  6.3  F.., 
wor.  64  Juden  und  93  Gewerbe  uci- 
1>endf. 

Steinlieim,  Würt.  Mfl.  ia  der  L.  V. 
Ko^er,  O.  A.  Heidcnbeiai »  aiit  S}86o 

Bmw.  ' 

Steinheim  an  der  Murr,  Wfirt«  Mll. 
an  (It-r  Murr,   in  der  L.  V.  Bax»  O»  A« 

Marbach,  mit  i, 2-1,3  K. 

Steinhorst j  Dan.  D.  und  Sehl-,  mit 
183  £•  ^'ts  eiaas  A.,  im  Uenogtham 
L>aaenbtirj;'. 

Ste: rJiu'Ir,  Srhauenb.  Lippesc}ier  Mfl. 
am  Sieinhuiler  See,  im  A.  Uagtnbn rg  ; 
offen,  aber  ziemlich  gut  gcbuufi  ,  mit 
£.*  <Ua  ai<>b  voa  d«r  JUaiaewcbccal  u. 
Ii  uBhrea*  . 
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Binnensea,  dar  xum  Theil  na<  e  Ilano- 
▼  ar  gehdrt,  t  etarke  Meile  lang.  V2  breit 

und  nicht  viel  über  16  I^uTi  tief  ist.  Kr 
}jut  ein  gelblirhes  torfartige«  Wasser» 
ist  aber  ziewj.  fischreich.  Iii  d«mselbaa 
he^t  dl»  kleine  Festnng  WUhelmstein. 

.Sfei^jtchütt^ut  Oaacalb  O.  im  Bdhm. 
Kr.  LeUtmerjlz,  mit  933  H.  und  ge»ea 
i,hnn  F..  ,  die  Mc.h  voriflgUch  durch  ihr« 
(ilasstliieiferei  iiiid  Sti-tn!>chneidf-rei 
aui^eicbuen.  N.ihe  dabei  liegt  der  iQn 
Fafs  hohe  Hataltberg  Herrenhaus. 

Stetnt'eiftn,    I'reuf«.    I).   im  Schles. 
Rbs.  Heichenbach,  mit  9—,  E.  ,  «üo  gegea 
fi)  t>chrafedcwtrkiit<i  tten    u:;  ter  Iiallen  tt.  ' 
viele  k'eine  i'oiiwaaren  verfertigen. 

Snt;rr:c^  Nied.  Mfl.  an  einem  Kana* 
le,  der  v-on  Ge od  nach  Uulit  ftthxC»  mit 
.3,695  E. ,  in  der  Prov.  Ottflandft'n. 

Stcllmhrsch ,  lintt.  Di<!trikt  in  den» 
Kaplaiifie,  ''rr,  tiufserdem  eigentlichen. 
Stellejibojcli  ,  das  llotlejiiottische  Hol- 
land, Mottergat  und  Rottelary  begreift. 
1996. enthielt  derselbe  1,850 (jM.,  mit  7,256 
Cariaten,^  10,703  Sklaven  u.  5,000  Hotren- 
tntten,  njit  2^.661  Pferden,  59,5^7  Stüclc 
Hornvieh  ,  4 , i ,69$ Schaala  and  tiM^ 

W  eiustöcken. 

Stellenbosch,  Britt.  Dorf-»  in  den» 
gleichn.  Kapdisir. ,  mit  1  Pfarrk.  nnd 
70  H. ;  gut  gebauet ,  der  Sitz  des  Land* 
droiten. 

Ster.a^•,  (Br.  49O  3t'  L.  22°  J*')  Fron«.  • 
Sf.  an  u.  r  .Moat,  im  Dep.  .Maat,  BextrlC 
Montmedv;  leat,  mit  2  340  E.  2  Hoch- 
ofen, I  UamDer,  <  llammertchmieda,  f 
Brauerei,  .1  Walfcmfthle  und  i  6gge- 
mühle.  • 

Stendal,  'PrPur<.  St.  in  <l<';n  «S.i'chs. 
Rgb«.  Magdeburg,  aiit  einer  Ebene  an 
derUcht;  iunmau«>rt,  mit  5  Thoreif,  fr 
lulh.  ,  I  ref.  K.  ,  2  Jungfraaeoktifternj  5 
Ho^p. ,  962  H.  und  4.906  E  .  wor.  479  Ge«' 
werbe  treibende.  Fuclr.veborei  mit  87 
Stühlen  und  149  Arb.  (lür  53,057  Kihlr.), 
Baumwolleiiweberei  mit  12  Stühlen,  f 
Tabakfspinnereieu.  6  Weift-  u.  5  Roth* 
irirbereiea;  a  Wdllanmlrkte.  Geburt** 
ort  de»  berflhiatea  J.  •WinJcelmona  4* 
176?. 

Stenicn,    Oester.  D.  an  der  Sercai  ' 
dem  Tyrui.  Ivr.  iVoverodo. 

^tiuszewo  t  Prell  fs.  st.  in  dem  Pos  es* 
Rbz.  Pntea,  mit  2  katk.  JL,  126  U.  und 
739  NVoll-weberei. 

Stepnn,  Russ.  St.  im  Oour.  Wolhjaf 
mit  j>.i  H  u.  3  621  E. 

Stcpenitz.  Preuu.Fl  ,  der  bei  Meien*  * 
bürg,  im  Rgbz.  Pottdam  enCipriogt, 
Perieberff  Hindurch  ffeht  und  bei  Wit« 
tenbprg  der  Elbe  /ufälll 

Stcpenifz,  s.  (rrof^''tepenit:. 

St^phaneschtii^  y  Oiman.  M  l  .  m  Za« 
ra  de  Suf« ,  der  Moldan  am  i'ruth  ,  Sus 
eioea  Isbrawnik.  Schifftarsenal. 

Stephansint/ In  ,  Anstraleilande  in 
der  Nähe  von  Neuguinea,  \'/(f%  von  Car« 
terct  entdeckt.    Si«?  sind  gut  newnldet. 

Sttrha,  CsorhUf  Üester.  Mll.  in  der 
Ung-  Gesp.  Liptau,  mit  3f»  katta.  aad 
XtOtf'  ItttJt.  £• 

StsrUtamttk,  (Br.  530  40'  L.  7.?^  3V> 
Rum.  Kreittt.  «n  der  ^I.  dr-r  uteila  in 
die  Belaja.  im  Gouv.  Oienbur^,  rvimdei- 
lage  des  Ileilrer  Su-inialzes. 

Sternbergt  Oe<ter.  St.  im  Mahr.  Kr. 
Olmütz,  mit  1  Scfil.«  3  K.,  600  H.  u.  g.coo 
K. ,  wor.  r  •  Meister,  din  lu  Tuch  ,  Lei* 
Tiewand  und  Kaiutaf«  arbeiten.  Sie  hat 
hdbiche  H  ,  breite  Straften  ,  einen  ge- 
rünmigeu  Marktnlata  und  gehdxt  deaa 
Fllraiea  von  Liechteaatein. 
ü  e  3 
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Sternbtrg  ,  Cstskr  S^ternherg^  Oe»t#r. 
|i£l.  im  «  öhm.  Kr.  Kaursim  aa  der  S*- 
WKtfm^  mit  X  BergYchl.  und  53 H.  ^iM  «i* 
aer  brtondern  Herrsch. 

Sternhergf  Freul«.  St.  ia  dtm  Bran- 
de nb.  Rbm.  mutklfin,  mit  t  Pfk.t  IJ7  H. 
m.  8^6  B. 

Sttmhtrgt  MetfkUn'b.  Schwerin.  St. 

im  Diitr.  Rostock  an  einem  See,   mit  i 
K. ,  335  H.  und  1,259     i   worin  7  Jüden- 
itmilien   and    152  Gewerbe  treibende 
Hi«r  a.  tu  Malchin  wesdcn  abwechselnd 
di«  Lmadtaife  irehalten. 

Sternh^rty  Lippc-Detfnold.  A.  in  der 
Grafschaft  Juippe,  mit  5,010  Einw.  ,  wei- 
che V6nMl9  •ia«  •igcA«  GrafMkaft 
war.  ■ 

Sttrnhtrg^  UaQttchei  grüflichet  Ge» 
•rlilecht  ,  kath-  Religion  ,  welche«  in  2 
Linien  blühet',  Wovon  die  älleste  seit 
1735  auf  der  Schwabuc hen  GrRfenbank 
^ita  u.  Stimme  hatte.  Es  betaX«;  oufser 
a«hr  aniefanl.  Gütern  im  Oeitevreichi- 
schen  und  jenseits  dem  Rheine,  dieGraf- 
echalt  Blankenhain  und  Gerolstein,  für 
deren  Verlust  rs  durch  die  Abteien  u. 
Jataigen  Grafsch.  Weilsenau  und  Schns- 
«enried  —  fi,««  QM.,  mit  3,495  B  ,  ent< 
tch^ädiet  'wurde.  Beide  sind  ge|>enw£irtig 
der  WüTtembcrgschen  Oberhoheit  un- 
terworfen. 

Sternttiim.  Baier.  Bercschl.  indem 
Begenkr.  und  Tormela  Haaptoft  etoer 
dem  fürstl.  Lobkowitai^chen  Haaietttfte- 
hörigen  gefiirsteten  Grafsch.  welche 
dasselbe  iieuerdinft  4er  Eron«  Baierm 
fibellasten  hat. 

Strrtingen,  Oeiler>  8t.  in  dem  Ty* 
rn!  Kr.  Bruneoken  unter  dem  Brenner, 
juitonoE.,  die  gute  Degenklingen  ver> 
fertit'iMi.  In  cl<>r  Nahe  ist  bei  dem  O. 
Goitscnsafs  ein  Si  iberbergwerk. 

Stetten  am  kaltrn  Markte  ^  Bnd.  Dorf 
im  Seekr. ,  B.  A.  Möskirch  auf  der  ho- 
hen Hart,  mit  i29  H.  nod  712  B. ;  Haupt- 
ort einer  dem  Markgrafen  T«n  BAden 
BUgeüörigen  Sta ndeshevr<ch. 

Stttten  unterm  H eucM^trg ,  Würt. 
Mfl.  in  der  L.  V.  Unteruccknrt  O.  A. 
Bradkenheim,  mit  926  E. 

Sutten  im  RemsthaU,  Würt.  Mfl.  in 
der  L.  V.  Rothenberg,  O.  A.  Stnttgard, 
mit  1,53»  E.  Hier  wird  th\  guter  Neckar- 
wein, oae  Brodwasser,  gebauet. 

Sttttin,  Tr9nti.  Regiensingsbesirk  der 
Pro  vi  nt.  Pommern ,  welcher  die  Kreis« 
Randow,  Anklam,  Demmin,  Usedom, 
Woltin.  Greifenhagen,  Pvritz,  Saatzig, 
Mengard  -  Da b  e  r ,  Flemmi  n  g  ,  Greif ea- 
trerg ,  Osten  -  Blücher  and  Bork  —  3ll»m 
l^M  ,  mit  294.810  B.  eüthlH. 

Stettin,  <Br.  530  05' 36"  L.  320  55'  y^*') 
Pr^ufa.  Hauptst.  der  Pror.  Pommern  n. 
des  gleichn.  Rbz.,  auf  einer  Anfafthe  «m 
linken  Ufer  der  Oder.  Sie  ist  stark  be- 
festigt, hält' mit  den  Vorst.  Ober  -  und 
Unterwiek  und  ddr  Tornei ,  öjber  xoo,ooo 
OR  Placheainhalt,  und  hat  5  Haupt- 
tiiore,  mehrte  öffentl.  PlStze,  wie  der 
weifie  Paradeplatz  mit  der  Bildsäule 
Friedrichs  U.,  X  kön.  Schi,  mit  d  Schlk  , 
%r<rtin  Rath,  tmd  Reform',  ihren  Gottes- 
dienst  halten,  luth.  K.,  das  Johanniskl., 
u  Hosp.,  I  ?^ticnth.,  1,^94  H.  n.  181021,143 
K.  Landschaftih  mit  der  pommernscheu 
Bibliothek,  Gonvernementsh. ,  Arsenal, 
Sitz  der  Provinzialbehörden;  Barfkkom- 
ioir;  i  ekad.  Gymnatiam;  1  Hathsly- 
«cam  mit  dem  Jigeteofcltchen  Kolleg. ; 
Schnllehreraenindr  mit  Steuermanns-, 
2eichn#n-y  Mg|i> -and  Strickfchule:  3 
««ffeatUdm  BikUaHMAi  das  Majenaha 


Nataralienkabinet.  Tuchweberei  mi|  1 
Stühlei^  (43  Stück),  Rasch  -  und  Z.ca€k- 
roacherei«mit  ig  Stühlen  Sifickt, 
HiMmacherei  (3.750  Stück  >.  Srrotnpfwir 
kcrei  mit  6  Stilblen  ( i87  Dutzend),  Lti 
newoberci  mit  -,i  Stühlen,  i  l.cderfabr  . 
Roth>  und  Weiftgürbereien,  1  Rordi 
tabr.«  X  Ankerfabr.,  7  Tabaktfptitn« 
mit  s»S  Arb.,  4oGarn-  und  Banm^^  olJra- 
fabr.  mit  6s  Sliihlen  ,  7  Hafulmni  mit  19 
Stühlen,  i  papierfnbr  .  %  Sc  hwai  zseiff-i- 
siedereien,  3  VVcif^seiieiMiedereien ,  ict 
Branntweinbrennexeien  mt^  109  Blasco, 
beträchtl.  Schiffbau.  Wichtiges  Handel; 
die  Waaren  werden  zn  Svrinemü)ide  ans« 
■eliuleii  und  auf  i.eichterschifien  'nach 
Stettin  gebracht;  i80i  kamen  1,163  !>chil- 
fe  an,  und  1,059  Schiffe  giengen  aK 
Vorzüglich  wichtig  ist  der  llaiiHel  mt 
Koloniahvaaren,  mitTalg,  Juiten,  Obst, 
Bauholz  u   s.  w. 

Sttvbtn^  Nordamer.  Countj  im 
Virginia,  mit  7,846  B. 

Stewentuf€rtht  Nied,  kleine  Festc-f 
auf  einer  Insel  der  Maas,   in  der  Frov 
Limburg,  mit  840  E. 

Stemardf  Nied.  Cottttty  im  St.  Xea* 
nettee,  mit4,'i62  E. 

Stewardsinseln  y  Australgruppe  meh- 
rerer Inseln,  zu  den  neuen  Ar»audea 
gehörig.  Sie  haben  Papotr,  dia  aiakli- 
towiren ,  zu  Bew. 

Stewardstowrh,  Britt.  St.  in  dar  Ret 
Shire  Air.  Kirchsp.  von  2,8co  Einw, 
worin  viele  Strümpfe  verfertigt  wer- 
den. 

Stewardstown^  Britt.  Mfl.  anweit  des 
Loogh  Neagh.  in  derirfeek.  8h.  Yytim. 

Markt  für  Leinewand. 

Stcj  tr^   Onter.  Fl.  im  Lande  ob  fl#r 
Ens,     welcher   auf   den   Gränzen  roa 
Siejermark  entipringt  and  bei  StejW| 
der  Bnt  inUtH. 

Sfeycr,    (Br.  48<>  4' 4J>"  U   51"  flf 
Oester.  St.  im  Traunvi'ertel  des  Lanle« 
ob  der  Ens,  an  der  M  der  Steuer  in  die 
Ens.     Ein   iinhrhaftor  gevrerbtfleifsigeti 
Ort,   der  1  Pfk.  ,   mehrere  andere  K.,  1 
Volkshniiptichiile  ,  809  II.  und  mehr  ah j 
10,000  Einw.  (18^3  6,9^)  enthalt.    Sit!  des 
Rreisair.li   und    Berggerichts.  Kaiteil. 
Gewehrfabr.  und  Büchsenmacherlehria-I 
stitut;  Blech  ,  Drahtwaaren Pfann»n  , 
Küchen^erathr&br.    und    M  esserschm.c- 1 
den,   die  hier  and  in  der  Umgegend  r 
Zainhammermeifter,  18  Reken tokmRdi, 
Maultroremelmacher ,    116  Mesier*^,! 
rüiigen-  und  Gabelnschmiede.  15.: 
serer-,   5  Rohr-,    18  Schaar-,   7  Schi 
ran 58  Sensen  •  .  5  "Waffen  -  und  4  Zu- 
Iceltklimiede  beachutigen  ,  2  Tuckmal^.| 
X  Rattun-  und  Manschestermnf. ;  eiicb' 
werden  eine  grafse  Menge  Mützen  ond 
Strümpfe  gestrickt.    L'eber  40  grof»e  Ft- 
sen-,  Leinen  -  u.  Baumwollenhandina* 
gen;  t  Mirkte,  wclctie  14  Tage  { 
Gefonrtlatt  dat  Dickteva  AlajeBli 
t  »798  I 
Steyertck,  Oester.  9t.  im  Mfihlrifffrf! 
des  Landes  ob  der  Ens,  anwait  daaOa* 
iiau  ;  klein,  mit  1  Bcrgschl.  | 

Stfjrtrme^rk  i  Oester  Proe.  aar.  310  11' 
bis  aj'  4'  Ö.  L.  u.  4^0  54'  bi»  a.Br . 

im  N.   an  das  Land  ob  und  unter  tn 
Ens  ,  im  O.  an  Ungarn  ,    im  S.  an  lllr- 
rieii,   im  W.  an  lliyrien  und  das  Laal' 
ob  der  Ens  gränzend,  3^,9f  QM.  grofial 
Oberfltche:  gebirgig,  mit  ziemlich  wf^t- 
teu  Thälern,  im  S  schon  mit  ausgebrei- 
teten Ebenen.  Boden,  meistens  Gebirfs- j 
bedea ,  in  den  Th&iern.  fett  o.  irackt« 
bar,  anf  daa  Sktaaa  Mdi«.  Sat 


>«vi«rf«Id  i«t  mit  Steinfn  und  JJand  bf- 
leckt.  Grbir^r:  die  Norischen  Alpen, 
rite    sich  tiuf  der.Gränze  dei  Lande«  ob 

i'g^ro ,  und  eine 
Hone  von  9,000  F  nrroichnn.  l^inZwei« 
dettelbcn  jind  d)e  sich  tief  m  das  Lan^ 
L-r  »treckenden  Steyrer  Alpen.  Gewi«* 
lei  .  l)r*v*,  Alur,  lieistriu,  Ens,  «»re. 
Mfhrcre  Mboemlwafter ,  wi«  bei  Ro- 
ftitfcb  u  s.  w  ;  vji  l.^  Teiche  Klim« : 
im  S  O.  milde,  mit  Mai«-  und  Wein- 
bau;  in  den  übrigen  Theilen  reine,  aber 
rauhe  Alpcnluft,  jfoch  leichter  und  kü^- 
l^rr  m  Obenteyer,  aJf  im  ««In  gegen  den 
Nordwind  geschönten  und  dem  Ostwin- 
ae  geöttDcien  Untersteyer.  In  Jenem 
rindet  sich  roch  im  August  unreife  Gec 
ste.  Produkte:  Getraide,  HAlaeA-  ond 
Gartenfriichte,  Wein,  Obtt,  Holx, 
t  iachs  ,  Hanf ,  Arzneikräuter  ,  vortrefl. 
Kindvieh,  schwere  Pferde,  Schweine, 
Wild,  Itdcrvieh,  Fische .  Bienen  ,  Sil- 
ber, Kupfer,  Blei,  Kiten.  Kobait,  Aiaoo, 
Vitnol,  äalz,  Schwefel,  lianBor'  Alab«- 
Jter,  Steinkohlen  u.  s.  w.  Volksmenee 
laii:  799.056  Ind.  ,  wer.  487.1500  Deutsche 
und  liitö^ö  Wenden,  in  ao  St.,  27  Verst., 
üb  Mn.,|,5^  D.  und  i6&M  ii.  ÜieMehr- 
best  bekennt  «ich  cor  kich.  Religion; 
nar  2,550  lind  Lutheraner.  Nahrungs- 
zweige:  der  Getraidebau  liefert  in  ga> 
toi  Jahren  das  benöthigte  Gf  traide;  1703, 
aulier  4  bis  5  Millionen  Metten  fllalii, 
B»593,02  MeLzen.  Die  RindTiehtueht  itt 
▼ortreriich,  auch  zieht  man  sehr  starke 
Pferde:   man  rechnet,  diffs  Sieyermark 

IShrl.    4.oi(\^;36  Znir.  Heu    u.  1,700  Zntr. 
LleOsaamen  gewinne,  u.  1813  einen  Vieh- 
•tnpel  von  +9,89^  Pferden  ,  99,c«6  Oeheen, 
«17»9J0  Rühen   und  ir,6,()7i  Schaafen  un- 
terhalte.     Der  Weiubcu   macht  einen 
vorzilplichen     Rrichthura     des  Laude« 
aus;  die  50.7^  Acker  Wciniand  geben 
jührl.  1^15,880  Bfmer,  woron  einige  Ge- 
-wächse  Anizeicnnuhg  verdienen.  Aber 
bei  weitem  das   Kostbarste  ,   was  die 
Steyerm.irk  besitzt,  sind  seine  Erze  und 
Mineralien:   man   prodnsirt  an  Silber 
747  Mark,  an  Kupfer  vnd  MeMinf  5,506, 
an  Blei  1.830,  au  Eisen  401,029,  an  Kobalt 
415,  an  Alaun  719,  an  Vitriol  32+,  an  Salz 
136,000,  an  Schweffl  ij,ooo  Zntr.  Allein 
die  Eisenfabrikatiou  beschäftigt  59  Hoch- 
and  Floffofen,  129  Bitenkamnier,  2  Bi- 
•enfuXtwerke,   27  Sensen  -  und  Sichel-, 
5  Draht. ,  1  Weifsblech     und  I  Stsnl- 
hnmmer,   x  Klingenscliniiede   nnd  viele 
Pfannen-,  Rohr-,  Haken  -  nnd  Nagel- 
sclinuedm.    300  Frischfeuer  verarbeiten 
iäbrl.  80.0C0  Zntr.  Stahl-,   Mock-  und 
Grobeisen,   eben  so  viele  Zntr.  Streck- 
waarcn   und   4,000  Zentner  Blech.  Der 
gteyriiche  Eisenbau  wird  von  der  In-- 
Bern  uud  Vorderbergschen  Haapteiien- 
cenosienflchaft  betrieben;  jene  unter- 
nllt  2,500,  dieie  2,888  Ber<-  and  lidtten- 
leate.  AuTserdem  unterhi|Unian  iBanm- 
wO|llenmnf. ,  1  Twilsspinnmaschine  ,  ei- 
nige Tuch  -  und  Seidenweberei.   9  Fol- 
vcrmtthlen,  die  i.ooo  Zntr.  verlertigen, 
T  GiatBfitte  nnd  5  Papiermühlen.  Aus- 
fuhr: vorzüglich  Eisen-  und  Stahlfabri- 
kate ,    wer.   24,000  Härkerlingsmesseri 

?IO,oeo  Sicheln  und  1  MiU.  Senttea,  Aoll- 
iten,  SUhli  Pulver,  Glas,  Papier,  40,000 
Bliner  Wein,  60,000  MetzenKorn  u.  t.  w. 
1798  schätzte  man  die  Ausfuhr,  aber  viel 
tu  geringe,  auf  1,750,000,  die  Einfuhr  auf 
800,000  Giild.  Staattverbindnng :  Steier- 
mark hat  die  nftnliche  Verfastunf, 
wie  die  übrigen  Deattchösterreichi- 
sehen  Previnten.  Es  hat  »eine  eipene 
Laad«ciiaft|  sein  Gubecnium  und  Land- 
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recht,  sein  Militarkon  mando  ,  und  ge- 
hört unter  das  Appeliationsgericht  zu 
Klagenfurt.  Seine  Finkniilte  betrueen 
tchon  1770  5,889.2ii  Gulden,  wovon  die 
Kontribution  2,080,035 Guld.  abwarf.  Bin- 
thexiana:  xto  5 kreise:  Grat«,  Makrblirk.' 
Glllj,  Bruck  u.  Juden  bürg. 

^O'^y  Stech\  Prenfs.  S^t.  in  dem  Kle- 
^e-Bergschen  Rgbz.  Düsseldorf  an  dar. 
Ruhr,  mit  i,?io  ^ 

Stt^rning^.Mtt:  Mfl.  in  der  Engf. 
Sh.  Saarn,  mit  dem  Wahlrechte  zweier 
Depntirten. 

.     ^^tetrcat    Bus«.  St.  an  der  Weichsel, 
xn  der  Poln.  Woiw.  Podlachien. 

Stia,  Xoakan.  Mü.  ia  der  Bravias 
Florens. 

Stichhausen\  (Br.  tffi' 19"  L.  ■i^'^  16' 
69"^    Ilan.  Schi,  an  der  Soeste  und  SiU ' 
eint'S  A.,  in  der  Prov.  OstfrieaUnd.  WM*' 
ches  1782  7,608  Einw.  enthielt 

Stitchouncz ,    Oester.   Mfl.  in  dem  • 
Böhm.  Kr.  Beraun  an  der  Moldau,  zur 
Herrsch.  Hradisko  gehörig.  Pnlvera^üh- 
len,  deren  Produkt  geschSltt  wird.  - 

StUge,  Braunschw.  Mfl.  au  der  Has- 
sel, in  dem  Blankenb.  Kreikger.  Ha<«el- 
felde,  mit  1  K.,  xcfi  H.  und  780  Em 
altes  in  Fölsen  «Tehanenes  ochl.  steht 
über  dem  Mfl.    Schwefelhaltige  Quelle. 

Stiekna^   Oester.  MA.  an  der  TVata- 
wa ,  nnd  Hptort  einer  filrftl.  Windisch-  . 
Gr5tz5chen   Herrtrfi.    im    Böhm.  Kreise 
Prdchin,  mit  i  schönen  Schi.  ,  i,  Stiftsk* 
U.  80  H.  Leineweberei. 

Stieptmow  Oester.  Mfl.  an  der 
Schwarza,  im  Mähr.  Kr.  IglAU,  mit» 
H.  U.  260  E.  Eisengruben. 

Stiepel,  PrenXs.  D.  in  dem  We«tph. 
Rbl.  Arensbeig  an  der  Ruhr,  mit  130  H. 
und  638  E.    Siam^ataweberei  mit  90 

Stühlen. 

Stigliano  ,  Siz.  St.  itt  4«v  PtOV«  Btti» 
licata,  mit  3,500  E. 

Stille»  Meer,  Südmeer  t  eigentlicher 
Auitralozean  ^  der  Ozean  ,  welcher  den 
grofsen  Raum  zwischen  der  WcftkttaKe 
von  Amerika  ,  nnd  der  OftkiHte  >oa 
Asien  nnd  dem  Austraikontinente  ein- 
nimmt, n.  die  sammtl.  Inseln  des  fünf- 
ten Erdtheils  umfatst. 

Stillfried,  Oester.  Mfl.  an  der  March, 
im  V.  C.  M.  B.  des  Landea  unter  der 
Ens. 

StilQ^  Siz.  St.  in  der  Prov.  CaUbria 
alter.  II. ,  aUt        B.  •  Biaenlabr. 

Stilton  ,  Britt.  D.  in  der  ^ngl.  Shire 
Uuntingdon,  mit  guter  K&sebereituDg. 

Stip,  Stipa,  Oester.  D.  im  M&hr.  Kr. 
Hradisch,  mit  64  H.  und  440  B.  Getnad* 
braunen;  Steinkohlengri^be. 

Mrling,  Britt.  Sh.  in  Skotland ,  zw. 
15O  9'  bis  14O  i'  ö.  L.  u.  ryo  57'  bis  10' 
n.  Br. ,  im  N.  an  Perth  und  Clack man- 
nen^ im  O.  an  den  Förth,  im  S.  O.  aa 
J^nlxthgow,  im  S.  an  Lanerk,  im  W.  an 
Dnmbarton  grSnzend;  32,90  QM.  grofs. 
Oberfläche:  im  S.  gebirgig,  das  Gros 
wellenförmig  eben,  im  O.  mit  eimgaa 
Morästen.  Boden:  in  den  Ebenen,  bea. 
•m  Förth,  sxemlich  fruchtbar.  Gebirge: 
der  BenI«omond,  der  isolirte  Craigfortli. 
Gewäiser:  der  Förth  und  Cirron  ;  der 
erofte  Kanal.  Klima:  milde  und  rein« 
Produkte:  Gerste,  Hafer,  KaH«ffela» 
Flachs,  Uola,  die  gew.  Hanaihiere,  Ge- 
flücel,  Piflche,  Biten,  Steinkohlen,  Sand- 
■  teinc.  VolksTpenge  iSn*  58,1*4.  Nah- 
run^szweige  ;  vorzügl.  AckerOaa,  Vieh- 
zucht, Bergbau  auf  Steinkohlen  nod 
Rxtea »  Eitenarbeitea  aad  eioif  e  «adtre 
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•  6«weYbe.  MtedoiiaM  tcltütct  fltn  IlfnA- 

vieb  tnpel  auf  ,^^,ftoo  Sn'ick  ,  den  Er'ra^ 
de»  GruiJilct  und  Bodens  auf  810,000  Gui- 
den.  Au^fjlir:  VVoUp,  Ti.iut-^,  Strin- 
Icohlen  ,  Ki«eawaar«ni  Ktnoncn,  Tar- 
tftn  nnd  andere  wollene  Zeaclie,  KattiUL 
ti.  M  isseün 

M  rting,  Rrilt.  FTptJt.  der  ploivMji. 
S'cot.  Shire  unter  pinoin  l'rlsen  ami'nfli 
of  Förth,   mit  1  l-elsinschl. ,   2  Hosp.» 

?75  II  und  5,236  B  ,  die  Mnf.  von  Matte- 
in, Teppichen  it.  HeiderwAJtd  nater* 
hellen.  Kleiner  Häven. 
Stitva,  s  27i<  .'i/- 
'  Stackach  ^  Baden.  St,  und  Sitz  ^inct 
B.  A.  von  i2,8S9  Binw. .  im  Seekr.  am 
plcichn  l'l  ,  riJiti  Vorst-  Aachen,  mit 
i(v^  H    und  Hinw.  .  wor.  Gewt-r- 

bo  tifihend.-.  i;riminalgeric)i t  SchlarJit 
om  2^-  Marz  1709$  "WO  Jonrdan  vom  Era- 
liers.  Kerl  besiegt  wurde. 

ytvckberg,  Bnd.  Spitze  det  Scliwmn- 
waldes,  .^.^'SR  FuTs  hoch. 

Sfocs'hr.d^i:,  brilf.  IMH.  in  der  End. 
Uaitii  mit   dem  \^"ahlrcchle  xweiur 
.'•  X)eprt 

Starkhridge f  Nordj»mer.  Ortsch.  in 
der  Massucliusett»   Couaty   Bexks,  mit 

stocken^  Stockheim  (Br.510  L.  ajO*©'), 
Nied.  St.  an  der  Ma«s  iii  dvrProe.  JLim« 
Ikar«,  mit  0i  K. 

^tockfrau  j  Oester,  Mfl  nahe  an  der 

Donau  im  V.  U  M.  B.  des  I  nnrli  '  n  Her 
der  Ens,  mit  i  Stifisk.,  220  ii.  and,  ein- 
achl.  üt-n  Kirchip.,  3  545  l  inw.    Sit«  der 

CrÖTsten    Milit&r  -  Muutor  •  Oekononie- 
timmiision     der   Oester.  Monarchie; 
'Hau  p'  kiirnm  rkt. 

Stock,  sle^ ,  Britt.  Mfl-  «m  I.reven  in 
dem   Nordnding  der  Bngl.   sh.  York, 
'  Sitz  einer  ttkovtomiichen  Geaelltchaft. 
Stockhausen^  Hes«.  Mfl.  aof  dem  Vo- 
I5^1<berfre  in  dem  ()b«Tfurjt'"nthnm<' ll»*s- 
sen  ,    mit  i  Schi,  und  714         A>itz  eines 
•  JRiedetelachen  Gericht»- 

Stoekhtim,  Wttrt  D.  in  der  L.  V. 
Untemecker.  O.  A.  Braokeiüteim ,  mit 
dem  Bergschf.  Stocka^erf  and  fßß  fiia* 
wohrern 

Stockheim  ,  Baier.  D.  ia  dem  Unter- 
»ainiftnd^er.  Melricktatadt«  mit  200  H. 
a.  1,200  Bxnw.,  worunter  viele  Strnrapf- 
Weber.' 

Stockholm^  Schwed.  I-iin,  weichet 
den  östlichen  T'^fil  von  Upland  u.  den 
östl  Theil  von  Sttdermanland ,  oder  die 
l>8n4schan  Ro«laj(en  «ndsBdertSrn  ent* 
hält,  und  auf  öoSchwed.  or'er  i::q  gen/irr. 
QM.  !gos  09-.^'  K.  in  6  St.  und  4„o57  iiö- 
fi-n  zählte.    IJic  Ilauptst.  Stockholm  war 

i'edoch  darunter  nicht  be|(rifi«n  ,  ton* 
[etn  marhto  mit  72,65a  Bmw.  eine  ei- 
jjenc  Oborstalf  halt-Tschaft  odtr  T.kn 
aus,  wozu  auch  etwas  von  der  uinlie- 
jrenden  Gf^end  gehört.  Eben  so  ist 
auch  dai  Län  Drottnineiholm  u.  Svert- 
•id  von  dem  Läue  Stockholm  getrennt, 
ob  es  elfirh  in  «tatist  und  fcni'rapb. 
Hin»ic"nt  gewöhnlich  dahin  gerechnet 
tvird. 

Stockholm  ( Br.  Mp  ao'  31"  L.  35»  36' 
35").  Schwed.  Hptit.  des  Reich«  in  dem 

{[leicbn.  Län,  welche  nber  für  sich  eine 
»esondere  Statthaltertrhaft  bildet.  Sie 
liegt  am  Antfl.  de«  MtiUrs  in  einen  Bu- 
len  der  Ostsee,  den  Snltsiöe,  äuTterst 
malerisch  und  ist  .lut  mehreren  latela 

Sebant,  die  dnrch  Urflcken  mit  einaa- 
tt  ▼evbnnden  lind  •  auf  dem  festen 
X«ende  liei^en  'lic  Vo-  t  iNorrmalm  mit 
LedugardsUndet  und  Södermalm.  Oas 
&Moim1»>  ia  oiaem  odela  StyU  Aaf  der 


AnkShe  Sloksbeken  gebtnete  kSn.  B,esi» 

äenrschl.  beherrscht  die  eigentl.  St.,  di» 
wie  der  Iliddnrholnien    blof«  »teinfm» 
Ilouser  hat  ;  flap»'?«  '!  fincS-i  man  auf  de« 
übrigen   ilolmeu  lielge  -  Antls  .  Kunfi, 
Skeppt,  Kastell •  and- lAn^holm«»!]  ,  ae 
wie  in  den  Vorst,  anch   viele  hÖlzer.aa 
fvebäitda.     Die  vSlrafsen    in  d^r  eipecii. 
St,  sind  übrigens  sclmial  und  finster,  u. 
derscl^<^nste  J  iieil  der  Königsktadliat  occ 
Kormelm  mit  seinem  grofaen  Morkt«, 
der  mit  prächtigen  Gebäuden  umgcbea 
and  mit  der  bronzenen  Hild»aule  Gu* 
siav  Adolf.s    geziert  iüt.     Ma.i  zählt  la 
der  bt.  298  Haupt  -  und  Nebengassen,  i| 
lath.  K.,   wor.  die  grcfse  Nikol&ik. ,  i 
Franz.  ref.  K.,    2  Deutsch  ref.  Bctsaal, 

1  kath.  R.,  I  kriech-  Kap.,  1  .Syuag. ,  i 
crofses  kön.  Lazaretli,  worin  7  bi»  k3 
Kranke  aulgenommen  werden,  i  öifeaii. 
Gebärh.  mit  llebamraencomptoit ^  Z 
aweites  Entbinduiigshaus ,  1  Bl&ttota- 
impfongsh.,  das  Dan  wickshosp.  mit  Ir- 
renhause,  1  Witv'cn    ,    I  Sct-mannsh  , 

2  Arh»  itsh. ,  2  Kinder  -  oder  VVatsenh^ 
14  Armenh. ,  gegen  6,o(x>  Hiu».  und  181^ 
iit8|0  R^fiaenz  des  Monarchen;  Sitz 
der  meiften  Reichscollegien.  Akodeme 
der  "Wissonsch.  niii  ;  Sternwarte  u.  zoo- 
lor.  Kabinelte;  Akademie  der  schönt« 
Wisien<chaFten  ,  der  Geschichte  o.  der 
Altcrthümer«  Maler-,  Kupferstechec- 
and  Bildhanerakademie,  musikali«che 
Ak<i'l.>Juo;  Schwed.  Akademien;  Acker 
büii^  i  sl]  ijchaft;  SocietSt  pro  Datria; 
Akademie  ri?r  Kriegswisseiischatf ;  po- 
triot.  Gejelisch.i  GeaelUch-  der  Aersu; 
Bibelgeteltfclfaft;  ZHehnuu;;!  -  uudMo- 
dellsrhulo;  Tanbstninmi'u  -  und  Blit- 
denaiist.iltcn ;  k.  Landmeis.«.  Coctiptoir; 
Navigationsschule;  A&ilitarakadexaie:  ^ 
Trivial-,  1  Deatacfae«,  t  Armoa.-  alidl 
Sonniagtfchuleii.    Kön.  Bibliotfitfk  ms 

fX)  Bajiden;    Biblioth.  der   Aknd.  der 
V\  liseujth.  :  die  En^eUtröuische  Bibho- 
theki  das  kön.  Museum;    die  Modell- 
kammer.  Intellieea&comskoir  i  u  Buch» 
BOBdlani^en;  11  linch-  and  s  Kotea- 
druckerei;   3  Haupt    und  1  Handelszei- 
tung;   2  Tht-ßter;  der  kön.  Garten,  mi; 
dem  Thiergarleu  als  vorzügliche  öftentL 
Promenade:  in  ietslerem  «'ntauiJit  «i« 
Sanerbtannen  der  Erde.  3g  Seioea^eack« 
miif  fPro  «tikt  1P06;  500,3 >3  lU hl r.  Banko.; 
16   Scit'.Miiiantlmut. "  (  R4,r,go  Rtblr. ) ;  29 
Struuiplwivkcreien    {(17,500   Rthlr.  >;  $I 
Tuchmof.  Ui$iS6S  Athir.);  29  BftUJ&wol- 
len  -  nnd  Leinewandmnf.  and  Kattun« 
druckereien  f«;o2,iSr  Rthlr.);  i«j  Stotfmnf. 
{■^r.o',)?  Rthir.  j;    2  l:*orzellanl8 bn k en  ;  J 
Zu:. kcmiedereien  ;      vielu  Gürbereiea 
(U7,8ä8  Ai^hlr.) ;  12  Tabaksfabr.  ^  1  Fajan- 
«erabr. ;  1  Eisengiefserei ;  i  Stttckfiebo- 
rei ;    1  Gold  -  und  Silberfabr.;    i  Eleck* 
lakirfabr. ,    i  Glashütte;    1  Porphyrnie- 
derlage ,  Schiffswerfte  ;    1797  waren  i,2j| 
Handwerker  mit  5,371  Geielieu  u.  l^ehr- 
linf  ea  vorkaadea.    Stockkolm  iet  die 
bedeutendste   Handeisstadt  Schweden», 
hat  einen  dnrch  die  titadellen  W&xholai 
und    Friediichsburg   gedeckten  ilavca* 
1  i»eeassekurauzgesellach.  und   i  Börse; 
sie  bentzt  o»;«  eigene  vSchliFe   und  igc^ 
liefen  5^2  Schitle  au?.    Die  Ausfuhr  1.  in 
Hauimaiin  s  Rt-ise  Th.  LH.   igo*  wurden 
l*!)!  Gr  >1  ihaTid  1fr  ,    17  Mäkler   Uad  oiao 
Menge  UctaiUiandler  gezählt. 

Slockhorn^     Helv.    Alpenspita«  im 
Kanton  Bern,  6.760  FuTs  horfi. 

Stockport,  JJrut  St.  om  Mersey  in 
der  Engl.  Sh.  ehester,  mit  2693  11.  and 
14.889  ^*  >iaf.  4n  Mantchester,  Mniae- 
lia  aad  aftton;  SaldaaaiOilaa  •  Utataw 


4ll  Abnahm».  Twifr«^n«v»i>  Ifmid»! 
Wit  KAten  u.  Hafermehl. 

Stoekstadtf  Baier.  Mfl.  im  Unter- 
nainkr. ,  Landger.  Schweinheim  am 
Main,  mit  210  H.  und  1,077  E/  Weinbau, 

Siocktont  (Br.  ,  "  10")  Britt.  St. 
in  der  Engl.  Sh>  Djur}iam  am  X««tt  nik 
breiten ffut  bcbaqeten  StraPivA  und 
4,000  r.  Mnf.  in  .S>»eltach,  Tauw#*rk 
und  vSchiiiiderkm  ;  Handel  mit  Blei, 
JÜann,  Korn,  Butter  u  K.^se. 

itoczel^  Huts.  MC  in  d,  Poln.Woiw. 
Fodlachien. 

Stör^  Dänitcher  rinrs  in  Holstein, 
•welcher  hei  Störort    der  F.lbe  rufällt. 

Sföster:  ,  Preofs.  Stadt  im  .Sächt. 
2\gbz  'Vi erteburir,   mit  irg  U.  und  5P0  £^ 

Stokrsj  Nordamerik.  Coonty  UB  SI. 
Nordcarolina,  mit  ll«6|S  ^« 

Stothtrg,  Oentfchef  aHfrlfl.  Ge- 
•chlecht  luth.  Kelieion,  welcfi<?s  in  der 
"Wetterau  und  Thdriiigen  begütert  ist, 
tHjd  vormals  auf  der  Wetteramchen 
Grafen bank  Sitz  und  Stimme  hatte.  Es 
MilMt  jregeawirtie  in  3  Linien: 

1)  Stoiber»  Jtyrr.i'i^eroiUy  welche 
die  unter  Pr«  urs  Oberhoheit  stehende 
Grafschaft  W  <-t  n  u-J.»  —  5  QM.  mit 
Sl,02>  1^- I  die  uiitfr  Heu.  t>berhoheit 
etehende  Herr«cli.  Gendern  —  1,13  QM. 
nit  3,706  B.  und  das  üchnsttini^che  A. 
Sophienhof,  nnter  Han.  Oberhoheit,  au« 
Tserdem  abor  .m  mUtclbarcn  (iütern  das 
A.  .*»chwarza,  im  lienneb.,  die  Herrsch. 
Peterswaldaii    mit  Janowitz    und  Krep« 

JelhoU.in  Schlesien  und  einen  Antheii 
n  Heringen  und  Kelbra  besitzt  nnd 
(tcgen  400.00Q  Guhl.  Einfc.  hat.  Reiideas 
lit  VVernieernfJf». 

2)  Stfihn  ■  Sfolherg.  Diese  Linie 
besitzt  n  unter  Prenfs.  Oberhoheit  und 
gegenwärtig  anter  Senufster  die  Graf- 
ecaaft  Stoiber«  —  4,95  QM.  mit  10,900  E., 
und  2)  unter  Han.  Hoheit  einen  Antheii 
an  Hohnstein,  lelztrren  ebcufalb  un- 
ter Sequester.  Preufsen  lälit  dem  Ora- 
len einen  Antbpil  an  der  Begiernnf  n. 
«lA«  Kompatena»  Hanaver  hingegen  ha^ 
aldh  in  den  'edlllKen  Besitz  der  Landes^* 
^•heit  ^etetzt.    Wohnsitz  itt  Stolberg. 

5)  Stnlhfr^-  Hoshi,  welche  i)  unter 
Preufs.  Hoheit  dif  Herrsch.  R,osla  —  2 
QM.  mit  5  9Ö9  und  2)  unter  Hess.  Ho- 
heit die  Graftchaft  Königstein  —  1% 
QM.  mit  696  H.  u.  3,644  K.  besitit.  Diese 
l^inie  btt  keiue  Scliulden-  Ihr  Wohnsitz 
ist  Ro«Ia 

Stolhire,  Preufs.  Standelherrschaft 
■in  dem  Sachs.  Rgbz.  Merseburg  —  4I.4 
QM.  grols  mit  lOiSnaE.  in  a  St. »  3  Schi., 
S4  D. ,  4  Vorw.  nnd  5  adl.  Oenchttn. 
Sie  K;'hört  rie-m  Grafen  von  Stolberg- 
Stolbi-rp,  »tplit  aher  unter  Preufs.  Se- 
^aeslraiioii.  hii  die,  61  ^.\cvo  (»ul«l«*n  betra- 
genden, Schulden  getil/^t  seyn  werden. 

Stolhtrs,  (  Br;  fiio  35'  L.  aS^  56' 
Preufs.  St  am  Harze  in  dem  Säcns.  Bbz. 
Merseburg,  mit  i  f^räfl.  Residenzschi., 
j  luth.  K.,  310  Häusern  und  i,8i9  Einw, 
Sitz  des  Graten  von  Stolberg  •  Stolberg 
und  der  gräfl.  Kollegien;  lateinische 
Schnie.  Bergbaa  auf  Kupfer  und  Eisen. 

Stolhers ,  Preufs-  Mfi.  in  dem  Nie- 
derrhein. K^bz.  Anrh^n  am  Fichtbache, 
mit  J,747  E.  Erhebliche  Messingfabr., 
2^  an  der  Zahl,  die  schwarzen  Draht, 
J^latten  ,  Kessel  und  Becken  liefern  ;  3 
Orahtziehereian  fSr  blanken,  feinen 
Drnht  für  Instrumente,  und  i  Steckua* 
d»-lfabr. ,  welche  zusammen  8  bis  ooo 
Arh  beschfiftig''n  ,  u.  für  2,2i^o,ox)  Guld. 
Waaren  vexfertigca :  dann  luubadeuten- 
«•Viaiaduilttbr.,  3GUtfü».  «.  4Tueh^ 
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Md^ ,  dia*Ka%fin{r ,  AafbtdcheV  n.  s.  w. 

ffir  sQ.ooo  Gulil.  pcodttairan.    In  dec 

Nähf  Eisenhammer. 

Stollbcrn  Im  Gebirge^  Sachs.  St.  Bttd 
Sitz  «ines  A.  im  Kr.  Erzgebirge,  niC 
1  St.,  18  O.  und  8,oQ0  Einwohn. ,  wel- 
CMt  gegenwärtig  mitGrdnhain  verbun- 
den ist.  Sie  z«hlt  31^  H.  und  i,8ta  ß., 
worunter  367  Handwerl -^r.  Leinewebe- 
rei  mit  113  Meistern  fr.ujo  Sr.  Barchent, 
6w)  Bettdecken).  Tuchweberei  mit  80 
Meistern  (2,000  St.  Tuch],  Strompfwfir- 
ktrel  mit  23  Meist,  n.  s.  w.  ' 

Stolhowa.   Ru5s.  D.  in)  Gnuv.  Now- 

Sorod.  Frieden  zwischen  Kufsland  und 
chweden  1617. 

Stotlho/ea,  Bi^d.  St.  in  dem  Mnrg,  B. 
A.  Rastadt  I. ,  an  dem  Stollhof^erbaene; 
ntit  118  H,  und  443  B.  ;  bekaimt  wegen 
der  im  Erbfolgekriege  i?o3  vorgerictile- 
|en  Linien. 

Stolpcy,  Russ.  St.  in  demGouv.  Wilm 
no  am  Nieraen. 


I.  St,  ' 


.  Krtti- 


Vreitrs.'St:  in  dem  Pommer.  Rbz 

lin  um  gleichn.  Fl.  ,  ntnniauert ,  mit  <(, 
Thoren,  2  K.  ,  i  Jnr.fjfernjcl. ,  2  lfo»p., 
610  H.  und  |,334Binw.  Kadettenin^stitut ; 
latein.  Schule.  Tuchweberet  mit  '16 
Stühlen  1  xii)  .Stück).  Hasctaweberei  mit* 
n  Stühlen  (123  Mürk),  'Leineweberei 
mit  126  Stülilen  ,  Gai  beveieu  ,  i  Kupfer- 
hammer ,  15  IJranntweinbn' ri  )iui  ni»' 17, 
überhaupt  589 Gewerbe  treibende.  Bero- 
stcinarbeiten  ,  Handel,  den  die  St.  üb*r 
Stoipemttnde  betreibt,  w«  iahrlirh  20 
bis  «9  Schiffe  einlaufen.  Die  Ausfuhr 
besteht  in  Bau-,  Brenn-  und  Schitf*- 
holze,  Tonneasläben,  Leinewand,  Bern- 
stein u  Viktuaiicn. 

Stolpe  y  Preufs.  Mfl.  im  Brandenb. 
Rgbz,  Potsdam  an  der  Oder. 

Stolpemünde .  Prenf«:.  Mfl.  in  dem 
Pommer.  Rpbz  Köislin  an  »1er  ^f.  der 
Stolpe  in  die  Ousee;  gut  jfebauct,  mit 
I  K. ,  40  H.  und  250  K. ,  meisten«  Schif- 
fer nnd  Seefahrer*  Der  Häven,  welcher 
der  St.  Stolpe  zur  Aoafahr  dient 9^  iat 
■chiecht.  JLachsfang. 

Stolpen  ^  Süchs.  St.  nnd  Sit  -,  einet 
Meifsn.  A.. ,  mit  *  St.  ,  77  D.  und  22,1)00 
E.  Sie  liegt  auf  einem  freien,  sanft  an- 
attigeaden  Berge ,  hat  169  H.  tuid  i.oog 
war.  143  Handwerker,  und  *  nXhrt 
sich  von  der  Wollenstrumpfweberei, 
Verfertigung  leinener  und  wollener 
WaatLMi,  Braacrei  und  Feldbiu  Hni- 
nen  der  Bergfeste  Stolpen.  Geburtsort 
des  Dichters  Hevdenreich,  \  i80|«  ttod 
Puudort  von  prachtigen  Basalten. 

Stolz  ^  Preufs.  D. In  demSchles.Rbz. 
Retrhenbach,  mit  i  Schi.,  der  ^;räfl.  Fa- 
milie von  Scblabrendorf  gehörig,  und 
99^  Einwohnet»,  lUlkr  üBd  BCarmor^ 
•(einbrach. 

Stotgenau ,  (Br.  5*0  90'  f>3"  L.  aOPi^ 
5:")  Han.  Mfl.  und  Sitt  eines  A.  von 
1,'iot  II.  und  j  1,702  K.,  in  der  Prov.  Hoya. 
Fr  liegt  an  der  Weser,  hat  1  Schi..  189 
H.  und  i,ißo  £in\v;.  tind  treibt  Garn- 
•pinnerei,  Leineweberci  u.  Tabaksbau. 

Stolzenbtrgt   i'reofs.  St.-  im  West* 

firenfs.  Rbz.  Dantig,  auf  einem  z>«m- 
>ch  hohen  Ber;;e.  Sie  cnth'ilt  mit  Ho p- 
pt-nbruch,  VVoinbfr^»  Alfschottlaiid, 
Schidlitz  und  S.  Albrecht  1  luthT.  K  , 
z  Franziskan«rklj ,  ^J^J^-  und  7,860  B., 
kathol  Gymnasitim.  Tuchweberei  mit 
It6  Stühl.,  Baamwollenzeuchweberei  m. 
iq  .Stühlen,  iSohl-  und  Lederfabr.  mit  ^^ 
Arb.  ifur  jj.CMj«  R'.hlr.),  Ilc/ifl  ^''huhma 
cherei  •  Uhrmacherei  und  Knopfarbei- 
r*a,  iberiunpfe  mancÜtrlai  Gewerbe. 
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^i«  aenirdie  Nahe  von  Danztf ,  wovon 
■ie  TormaU  eine  Vorst.  ammBthte.  viele 
19«lvrang  und  Geldmntriob  befördert. 

SfUtnPurgt  Sx4ltnd*k,  Oester,  cro- 
fier  Ort  in  '•«m  Si«b«Bb.  SAc]i««jiftobl« 
Heridanstadt  in  eiiK^m  tieftB  Xll*l*t 
snit  I  Ber/;4cbl.  u.  Weinbau. 

stone^  Brut.  Mü.  nmXivat,  in  dt« 
Jtnd*  Sb.  Slmfford.  .  \ 

StenehüV9n ,  Brilt.  8t.  nn  M.  d«f 
Caron  in  der  Skot.  Sh.  lyiearm,  mit  850 
Einwohnern,  ilaven ;  Fischerei;  Tlxran- 
•lederei ;  StrOBpültVlckffrM  ttttd  Lm«* 

StpnehStnge^  Bntt.  Ruin«  d«r  Vor- 

teit,  in  der  Engl.  Sh.  Wilt,  etwa  13/4 
M.  von  Saiisbury  V.  unregelmäfsijr  aufi^e- 
•teilte  Felsenblöcke  auf  einer  freien 
weiten. Ebene,  deren  Bestimmung  un- 

f  «wir«  ift. 

Stony  -  Indier  ^  s.  Asunniholner. 

S(ony  -  Stratford  y  Bntt.  Mfi.  in  der 
Engl.  bh.  Huckinghanina  d«r  Ost««  aüt 
t  IL  u.  Spitzenuinf. 

Stooßy  Stosz,  (Br.  48®  4a'  L.  3S°  aq* 
M")  Oester,  n^rgfl.  in  der  Ung.  üesp. 
Zips,  mit  1  katli.,  X  luth.  K.  und  Berg- 
bau auf  Kupfer  u.  Bitto«  ▼•a  l«U|*r«ai 
jthrl.  5,000  Zntr. 

Stopniea^  Kn»%.  St.  in  der  Pola. 
Woiw.  Krakma.  mit  1  knth.     •  i  SJ.  n. 

176  H. 

Storch  lest,  Osieczna  ^  Preufs.  St.  in 
dem  Hosen  Rbz  Posen  an  einem  See, 
Sit  I  luth-,  I  kath.  K-,  i  KL,  H. 
«nd  1,060  Eiaw.  JL«iaewab«r«i  nu.  36 
Stflhlen. 

Storkow,  Preufi  St.  am  Dolgensee 
und  am  Storkowseben  Flölikanaie ,  in 
dem  Braudenb.  RjEbs.P<iUdnm  ,  mit  sK., 
flog  H.  und  1,037  E. ,  wor.  Handwer- 
ker. Tuchweberei  mit  18  Siübien  ,  Lei- 
neweberei  mit  Stühlen,  1  Weifs- 
«nd  3  l^othgärbereien ,  a  Seifensiede- 
Mien. 

Stormarriy  Dfin*  TtrnUete  Benen- 
nung des  »aUlicben  TbeXa-  von  Hol- 
stein«  sw.  den  FL  Elba»  Site,  Trav«  n. 
Bille.  1 

Stormounty  Britt.  Cooatj  in  dem 
C:ttaada  Gonv.  York.         ^  ^    _  J  . 

Stomaway.,  Brite.  St.  aar  dev  Rebride 
I^ewis  in  der  Skot.  Sh.  Rofs,  mit  800 
Einwohnern.  Guter  Häven  und  Fi- 
scherei. 

StQrn4»rft  Hess.  Mil.  in  dem  Ober- 
k^iff.  Amte  Bebotten ,  mit  897  Ein  wo  h- 
aern. 

Storti^  Oester.  Mfl.  an  der  Sarca,  in 
dem  Tyrol.  Er.  Tvieat,  mit  Weia-  ittid 
Seidenbau. 

SlofM,  (Br.  470  90' 44"  t.  370  0' 96") 
Helv.  Rnpellp  in  der  Kirchhörv  Wolfs- 
halden der  Aufserrhoden  des  Kant.  Ap- 

SenzeU    auf  einer  Bergblöfse,   -wo  1405 
ie  berdhmte  Schlacht  zw.  den  Oester- 
reiebera  and  Appenzell  geliefert  ist. 

Stotel  y    Ifhn.  D.    von  120  H.  und  jgg . 
E-  U.  Silz  eines  A.  von  254  II-  u.  i,;£32  Ij-, 
ia  der  Prov.  Bremen. 

■  SiQurt  vier  Britt.  Fl.  in  England: 
f )  ia  Bti^ezehire ,  welcher  bei  Rerwich 
dem  Meere  zufällt;  2)  in  Nottingham, 
welcher  in  dieTrcnte  geht;  3)  in  Ketit, 
welcher  bei  Thanet  ^ich  in'  chu 
ergieXst  und  4)  in  Dorset,  wclchfr  bei 
roole  dem  Meere  sneilt. 

Stourbridgt ,  Britt.  Mfl.  am  Stour  in 
der  Engl.  Sh.  Worcester,  mit  Eisen-  u. 
Glashütten  a.  i  Schmelstiegelfebr. ,  Ei- 
•ebereitang.  1 
Stourbridf^e  f  Brilt.  D.  in  der  EngL 
Sh.  Cambridge,  dicht  bei  Cambridge»  aro 


der  berühmte  Markf  the 

Fair  gehalten  wird. 

Stourminsfrr ,    Britt.  Mfl. 
in  der  Engl.  Sb.  Lancaster. 

Stourport^    Brut.  MH-  ai 
kanale  in  der  Engl.  Sh. 
lebhüftem  Gswerbe. 

Stow,  Mriit.  Dorf  in  der  Engl.  Sil. 
Bacfcingham,  mit  dem  prächtigen  l^anU- 
heaee  a.  Park  des  Lord  Temple. 

Stow  S.  Edwards  y  Britt.  Mfl.  in  d»r 
Engl.  Sh.  Gloucester«  mit  i  Frcischui» 
u.  I  Ho9p. ,  Haadelmit.Ha^a*  S^teft* 
fcn  u.  Kase. 

Stowmarket ,  Britt.  Mfl.  am  Ovevel 
in  der  Engl.  Sh.  Suffolk  ,  mit  1,800  Ein- 
wohnern, Mf.  in  SegeltucJi  u.  Tanwcrk; 
Kirscheubau. 

Stra^  Oesterr.  Mfl.  in  der  Veaet. 
Slga*  Padua  mit  der  viUn  Fisani. 

Sirabant,  Britt.  St.  an  der  Manne 
in  der  Irisch.  Prov.  Tyrone,  mit  einem 
Schl- 

Stradella^  Sard.  St.  auf  einem  Berge 
am  A versa  in  der  Milaa«  ffrr.  Voghcra, 
mit  3i84S  B.,  die  Xach*  a,  SeidaamaL 

unterhalten. 

Strafford,  Nordamerik.  County  im 
St.  Neuhampshire  ,  mit  31  Ortsclü  and 
41,595  E. 

StralönitZf  StrakonUMt,  Oester.  St. 
im  Böhm.  Kr.  Prachin  am  Binfl.  der 
Wolinka  in  die  Watawa,  mit  1  S 
I  Stifts-  und  mehreren  andern  K^^ 
H.  u.  i,965E.  Tach-  a.WoUens 
Weberei.  .  * 

Strmlen\  StruMtn^  Preare.  St.  aa  der 
Kiers  III  dem  Klcv»>Ber^  B.rbs.  Kie«^ 
mit  2  kath.  K.,  iS3  U.  und  996  B.»  wm. 
einige  Leineweber»  Stramptwebe»  aat 
Hntmacher.  . 

Stralsund ,  Preata.  Reff.  Bee.  ia  icr 
Prov.  Pomnurn  ,  welcher  das  vormalige 
Schwcd.  Vorpommern  qtit  der  Insel  Aä- 
gea  amia&t  und  auf  66ÖM. ,  i8o7  11.^30«. 
1809  aber  114,680  B.  ia  x^b  6t. ,  a  MflTaäA 
237  D-  «Äblte. 

Stralsund^  (Br.  54^6' L.si»  MM  Prenb. 
Hptat.  des  glelcha.  Pommeraa^h^a  Rbz. 
•a  der  Meerenge  Gellen ,  welche  Rdr «n 
vom  festen  I^ande  scheidet.  Ihre  Fe- 
stungswerke sind  in  neueren  Zeiten 
gr(»rstentliei]s  vernichtet.  Sie  zählt  4 
lath.,  .1  kath.  E. ,  x  Waisea-  and  i  Mi- 
mlrertteban^sh. ,  1,475  R.  und  tdoc 
11,164,  K.  Sitz  der  RegierunjTsbehSrdea ; 
Gymnasium;  2  öfTcntl.  Bibliotheken; 
Zucht-  undlrrenh.    Woilecteuch-,  Lei* 

fewaadmnf.,  Seifenaiedereien.  Tabekx-, 
tbrke-,  Spiegel-  and  Mdbelafabr., 
Spielkartenfabr.  ,  Branntweinbrenne- 
reien ,  Delschlaeereien ,  Schiffsbau;  Hä- 
ven ;  Schiffsrhederei  ;  Seehandel.  Dorch 

5 ine  Wnsserkanst  erhält  die  S%,  ihr 
Loch-  a«  Triakweeier. 

Stramberg  ,    Oester.  St.  im  Mgbr.Er. 


Preraa,  mit  265  H.  und  i,5M  B* 
mnl  In  der  Nebe  der  Berg  KatSttet  mit 

einer  sehenswürdigen  HShie. 

SiramblnOf  Sard.  Mil.  am  ChiniclU 
ia  der  Piemoat.  Prov.  Ivrea,  mltloBe 

Einw.  • 

Strandschea ,  Osman.  Bergkette,  die 
sich  im  S.  von  dem  Hämus  löset  nnd 
längs  dem  Schwarzen  Meere  bis  «am 
Thrakiteben  Bosfor  läuft.  Ein  Nebea- 
ast  ist  das  Gebirge  Tekir^  welcher  sich 
im  S  W.  theils  bis  zur  Spitze  des  Thra« 
kiscJion  CherikOnes  iiei^t,  theili  BA* 
sen  von  Enos  umschlielit. 

Strangford ,  BritL  St.  am  AnaO.  dee 
I«««gh  Suaagfasd  ia  der  fnachea  Ceaa* 


Sir 


Undel. 

Straning^  Oester.  D.  im  V.  U.  M.  B. 
\9%  Landes  «ilUr  Aet  Bvif '.  Bit^iSBi 

ila»hütte. 

Stranrower^  (Br.  5^  L.  »©iB')  Britt. 
VIfl.  in  der  Skot.  Sh.  vVigtoun  au  der 
Jacht  Loch  Ryan,  mit  1,600  E.,  die  Gar- 
lerrien,  Leine weherei ,  Küstenhandel, 
läringtiischerei  und  Auitemfaug  un- 
•fiiftU«n.    Natürl.  guter  Häven. 

Stransdorf ,  Oester.  Mfi,  an  der  Bul- 
la im  V.  U.  .\r  B.  des  Landet  unler  der 
tot,  mit  I  Schi.  u.  16S  R 

Strasoldot  Oetter.  MiL  in  der  Yen  et, 
31gz.  Udine,  8U»a1i.  det  gleielin.  grafl. 
Geschlechts. 

Strasberg  ,  Hohenzoll.  Sigmar.  Herr- 
«hafr  .  welche  mit  Ostrach  13/4  M.  mit 
;.579  Einw.  enthält  and  ,  dem  Fürtten 
'on  Yhuni  «*  Taxta  «U  SUadethemcl» 
\Mtt. 

Strasburg,    (Br.  48O  34'  56"  L  25O  24' 
0*')    Franz.  HauntJt.    des  Uep  Nieder- 
'hein  und  einr«  Bez.  von  26,23  QM.  nnd 
7I,2C9  Biaw.    Sie  lieft  an  der  Iii,  w»l- 
:he    in    der  St.  die  ßreiisi  h  nufnimmt, 
/j  M.  vom  Rheine,    ßehorL  zu    den  er- 
iten  Festnngcn  Jb" rankreich«  .  hat  i  sehr 
tarke  CiUdeile ,  3  Forts,  7  Thore ,  ge* 
äumiire  brtltAMrafsen,  mehrere  ttffent« 
ich«  Plä'tie,  wer.  der  Parc  d'Armes  der 
msehnlii  hste ,    1  Kathedr. ,     das  Mün- 
•  ter  mit  44^5  V-  hohem  Thurme  ,  6  kath., 
'  luth.  and  1  ref.  K. ,  wor.  die  liikolaik. 
nit  «I«»  Mausolenm  des  Comte  d«  Saxe, 
tHosp.,  xWaisenh.,  i  Findelb.,  1  prSch- 
igen  kön.  Palast,    i  Prafektur^ebdude, 
>  schönes  Rathh.  ,  2  Theater,  t  Arsenal 
mit  dem  Gielsh. ,  mehrere  Magaain«  q, 
Kasernen,  4,300  aum  Theil  neagebavet» 
aassive  H.  und  1806  491Q02  E.,  worunter 
•/i  Hrotcitanten.   Sitz  dfes  Stabs  der  fiten 
Vfilitärdivuion  ,  der  aoston  Forstkoiiier- 
ration ,  eines  Bischofs,   einas  loth.  Ge« 
■aralconsistoriums ,  i  Handelskammar 
md    Handelsgerichts- Akademie   mit  4 
.'akultjlten;  luth.  theol.  Akademie  oder 
»eminarium ;  kön.  Kollegium  i  lufher. 
iymnaeinm;     Artillerieschule;  Ileit- 
chole;  HaWminenschu^e ;   2  anatem. 
Theater:   2  öflentl.    Bibliotheken;  Ge. 
naldegaivrie ;   Telegraph;  Münte,  Bör. 
f'    I  Tuchmnf.  mit  600  Arb. ,  3  Kattun- 
nnf.  mil  Xwüsspinnerei,  f  NankiABint 
181000  Stttck) ,  1  Segel  tuciiiDBf^  alle  m» 
■[Vebevn   and  6,000  Spinnern ,  mehrere 
»eilereien  mit  2coArb. ,  Leineweberei, 
järbereien,  3  S&ffiangärbereien  ,   7  Sä- 
nitchlederfabr. ,  Uandschuhmacherai, 

Percamentfabr. ,  i  Fabr.  von  Maro« 
iuinpapier,  Braaereien  und  Brenne- 
•f'en,  Färbereien,  Puder-  nnd  Stürke- 
abr.  ,  Oelmühlen,2  Zuckerraffin«ri»-n, 
'ottlerarbeiten  mit  i,2co  Arb. ,  welche 
ahrlich  i,20a  K.atschen  verfertigen,  i 
'trohhutfabr.  ,  as  Tabaktfabr, ,  d  Spiel- 
cartenfabr.  ,  2  Z«nderfabr.  ( 7  bis  goo 
^ntr. ),  Goldschmiedearbeiten  bes.  Sil- 
»ergetriebp,    1  Fabr.   von  Strafs&teinen, 

grofse  Stiickgiefserei ,  worin  Morits 
amrai  die  Bohrmaschine  erfand,  37  Ge. 
eahrtchmieden  ,  36  kleine  Giefsereien, 
vor.  7  Glocken  verfertigen  ,  6  Eisen- 
Hammerschmieden,  9  Kesselschmieden, 
nchrere  Messerschmieden,  i  Knpftr» 
|amniar ,  6  Fabr.  ron  Wagenwinden ,  xs 
*tahliibr.,    3  Matall  -  K^opffabrik. ,  x 

abr.  von  bleiernen  Tabaksdeckeln, 
•ortrefl.  gckriftpiefserei ,  42  Uhrmacher, 
'erfertigang  clnrurg«  und  mathem.  In» 
t^oaiaait ,  8  Porxalanfabr. ,  t  Pfeifen- 
wr*t  i#ate.  Tc^  StabaAfifaiiy  baträchtl. 
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Handel.  Niederlage  der  Macedonischea 
BaOmwollc.  Hier  «rtand  Giittenberg 
«Wischen  1436  und  X440  di«  Baciidruak«? 
|tDnst. 

Strasburgs  Oester.  St.  an  der  Gurk 
**rA*"*  Klagenfttrt.  mU  xSchL„ 

X  Pfk.,  I  Ho  SP  tand  igp  H.,  aamfliacliote 

von  Gurk  gehörij?. 

Sirasiiurg,  Preufs.  Stadt  an  aiaam 

fleichn.  Bache  in  dem  Brandfnb.  Rgbz. 
ottdam ;  ummauert.  "1113  i  hören,  i 
luth.,  I  rcf.  K.,  II,  und  2.70+ Einw., 
wor.  254  Handwerker.  Tuchweberei  mib 
22StflBlen;  Garberpien:  Branntwais* 
braanereien ;  Uranerei;  Tabaksbau. 

Strathurg,  (  Br.  530  j 5-  10"  L.  37«  5' 
")  Preufs.  St.  an  der  Drewenz  in  dem 
Testpreufs.  Rgbz.  Marienwerder ;  um* 
mauert,  mit  3  Vorst..  3  kath.  K.,  iPraa- 
aiskanerkl. ,  2  kath.  Hosp  ,  1  luth.  K. ,  i 
luth.  Hosp. ,  25D  H.  u.  11,768  E. ,  die  sich 
von  Brauerei,  Branntweinbrennerei, 
Handwerken  nnd  Ackexbaa  nttJiran« 
Tuchweberei  mit  15  Stühlea  (tlO  StftckU 
S  Hatmacher  mit  3  Arbeitern  (910  (It.). 
Strasburgs  s.  Nagy"  Bnged. 
Straschetz  ,  Straasgcy,  Oester.  Stadt 
im  Böhm.  Kr.  Rakonits,  mit  x  K.  und  l 
fürstl.  Fflrstenbergschen  Thiergarten« 
dar  A  M.  ixu  Umfange  hat.  Sie  gehört 
snr  fttntl.  Fürstenbergschen  H  crrschafC 
Kroschowitz. 

Stra/s,  Oettar.  Mfi.  im  V-  ü.  M.  B. 
det  Itai&dat  antar  dar  fia»;  mit  xdo  Hin« 
•am. 

Strmja^  Oester^Bffl.  an  der  Mar. 
im  Stayrar  Kraifa  Grttts»  mit  8»  HAn« 

Sern. 

Straftwaleherts   Detter.  Mil.  im 
8alabarg   des   Landes   ob   der  Ens  am 
Mfthlbache,  mit  118  Haus,  und  849  Ein« 
wohnern. 

Stratfords  Britt.  Mfl.  in.  der  Engl. 
Sb.  Warwick,  mit  2  Strafsen  «Bd  8|IM 
Biawahnarn.  •  Geburtsort  des  grofsea 
Dramatxkera  Will.  Shakespeare,  starb 
x6i& 

Stratfordy  Britt.  Mfl.  am  Slaney  i» 
der  Skot.  Shire  Wicklow,  mit  einer  an- 
•ahal.  Kattiuixiif.,  walcha  4  bir  «00  Arb« 
bafchSftiat.  » 

Strathhigy,  Britt.  Stadt  in  der  Skot. 
Shire  Aberdeeu,  mit  einer  Villa  da» 
Herzogs  vMi  Oordam«  und  l«aliiwa»a« 
handel. 

Straten  t  Oaittr.  llfl.  in  dem  Galitf. 

Kr.  Braezany. 

StrauhenzHl s   Helv.  U.  unweit  der,. 
Sitter  in   dem  Kanton  S.  Gallea,  mit' 
Laiaea- und  Baamwollaaweharai.  Da» 
bai  daf  8ehL  Barg. 

Straubing,  (Br.  48®  52' 39"  L.  29O  14' 
33")  Raier.  St.  und  Sitz  eines  Landger. 
von  9  QM.  und  20,336  E*  in  dem  Unter- 
donaukr.  Sie  liegt  auf  einer  Anhftbat 
ist  ummauert,  hat  4  Haaptthdra ,  aiaa 
Brücke  an  der  Donau,  von  welcher  dia 
unglückliche  Agnes  Bernauerin  in  den 
Stroiti  gestürzt  wurde,  i  Schi.,  7  K.,  ^ 
Hosp.  und  Armenh. ,  1  Waisenb.,  t  Ur- 
aalinamonnenkl.  mit  weibl.  UnteVrichfa*  • 
aaatalt,  700  H.  und  6,189  E  Sitz  des  An- 
pellationsgerichts  und  einer  Oberschul- 
coinmission  ;  Gymnasium.  Grofse  Vieh- 
und  Kornmärkte  i  Dönauhandei,  abec 
kaiaa  Mt 

StraupitZs  Preufs  Standesberrschaft 
in  dem  Brandenb.  Rbz.  Frankfurt  -i-  a 
QM.  grofs,  mit  2,150  Wendischen  Einw., 
der  Familie  von  Houwald  gehörig.  Ihr 
Hptort  ist  das  gleichn.  Pfd.  mit  x  Schi, 
u.  740  Einwohnern,  die  mit  Baftttfickaa 
uad  Bolawaarea  handeia. 
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Straufsberp ,  Prenf«.  Stadt  in  ü^m 
Brandeaburg.  Kbs.  Poudam  am  Suranr»- 

«Mc;  afltmmocn,  »it  3  Thor«»,  i  K., 
l<tM]idarQi«ft*  niid  Invalidonb.,  worin 
4100  ktmm  v«id  200  Invaliden  verpflei^t 

•werden,  287  TlSmern  nnd  2,6^  Ein- 
wohnern. W'olleuzatichweberei  mit 
182  Stühlen»  Oitrb«r«i«a,  Haa<«e]nüi- 
nacherei. 

Strazck.  Straf$ä0t  OMtor.  Mfl  im 
Mähr.  Kr.  IgUtt,  mit  gl  B*  ttoA  4U  Hin- 
vrohuern 

Strarnit  i ,    Oester.    Stadt    im  MäTir. 
Kreis«*  Hradisch,  mit  1  Schi.,   i  Land- 
Hceluintci,  1  Kl  ,  579  H.  und  4,109  Eliiw., 
wornnur  tjo  Jndea.  Piaritt«ii|Qrmna 
•ium. 

Strehla ,  .Sachs,  f^t.  in  dem  Meifsn. 
Amtr  Uschate  an  der  Elbe,  mit  1  al- 
ten Schi.,  202  H.  uud  1,200  Einw. ,  wor- 
nater-Tiele  Tttpfax,  JLeinewabar,  Gftr- 
li«r  and  Hutmachtr.  Korabaadel  auf 
dtr  Elbe. 

Strehlen,    PreuTi.  St.  in  dem  Schiet. 
Bpbi  Breslau  an  der  (Jhla,  uinmauarc, 
mit  3  Thoren,  2  luther.  K..,  \  Barfttliar- 
»•t«r,  I  Ho5p.  mit  Spiaateliiilo,  4a 


.  and  s,0)7  Biuw. ,  worunter  506  Oa- 
t  werbe  treibende,    i  Lederfabr. ,   1  ach- 

,  Weberei  mit  39  .Mei«tern  (8  bi*  900  St.), 
Slriimpfstrickerei  mit  12  Meistern  (7 
bi»  8.000  Panri,  g  Kordnnn-,  7  Weif«- 
and  4  Hotbgttrbcreieu;  «ina  Waciif- 
bMeli«. 

StrehlitZfS.  GrofsstrehJi* r. 

Strelits,  a.  Alt         jSeustrrlt  tr. 

Streitbtrg  ,  linier.  Mfl.  nm  V.  iesent 
'  in  dem  Obcrmatnlandeer.  Ebrrmann- 
amdt,  mit  tu)«-ni  Berf sclilotse,  TOB  dem 
aar  noch  das  Haupt^eb&adc  steht,  igo 
H.  und  qao  Einwohnern.  Starker  Obst 
Lau,  besonder!  VV.il»che  ISiisse,  wo- 
von §anze  Ladungen  verschickt  wer- 
den 

'SirtlHMf  Hat»,  kaliarl.  I^ottachlofli 
aiff  eiat»  Aahghe  de«  9<mvavB«m«Btt 

8.  Petcrtbarg,    wo  die  Stralaa  iB  dam 

Bothniachen  Bus«'n  fallt. 

Strcneherg  ^  Strtmberg .  Oester,  MH. 
im  V.  O.  W.  W.  des  Lande«  nnler 
der  Bat,  dm  FaXt«  dee  gUiohaamigaa 

»•        ffr^n^när,    (Br.  59^  18')  Schwed.  alte 
^     St    in  Nyköpingsign   auf  einer  Laml- 
ipitze  am  Mälar ,   mit   i   Uomk.  und 
3,076  Einw.,  die  sich  von  ihraa  Gawer- 
ben  n&hraa.  Bifchofj  GjauiMlam  mit 

IFrofetioran  aad   «inar  Bibliotlivit ; 
acbdrnckcrei. 

Strctinsk,  (Br.  «iaO  i8'  L,  154°)  RiMs. 
Stadt  an  der  .Stliilka  in  dem  Irkiiik. 
Kreiie  Ncrtschinsk,  mit  150  11.  und  fioo 
Btnw 

Strido,  (Br.  46©  ao'  14"  L.  3^  54»  4") 
Oester.  Mfl.  in  der  Unicar.  Ge^p.  Salad, 
mit  einer  Wallfahrt  sk.  des  heiligen 
Hieronymus,    der   hier   guboreu  sevn 

Strimut  (Br.  BbP  L.  g')  Prcal«. 
XreissUdt  ia  dtm  Sehles.  Rgbx.  Rei- 

•  chenbach  ;  nmmauert  ,  am  Siriej^aner 
"Wasser  iwischon  3  Berken,  mit  5  l'lio- 
ren  .    i  Vorst.,   6  kAihnl  ,    i  lothcr.  K., 


s  Uoip. , 


3$^  H.  u  , 
«atar  243  flsadwarker.  Lainewebaral 

mit  20  Meistern,  i<;  Branntweinbrenne- 
reien, Tuchweberei  mit  K»  Meistern, 
fJtrnmpfitrickerei  mit  4  Meistfrn  ,  eine 
Wachsbleiche.  Schlacht  am  4»  Junius 
S?46 

Strioali .  Stro/adi ,  sarti  Jonitcba 
mtaada  an  der  Stitt.  Tod- Santa,  w«. 
aoa  dia  ftiA{iar«         gliach.  ftlaiUr 


nd  »,(Ai  Einw. ,  wer* 


•ntli.Mt,  das  Idaiaara  abtv  tUlIi  n» 

Weid««  dient. 

Strizilek^  Oester.  Mfl.  Im  MShr.  Kr. 
Hradiscb,,  mit  t  ScU.»  i|7  H.  aad  77« 
Einw. 

Strohnitr,  StroVnicze,  Oester.  Mfl. 
im  Böhm.  Kreise  Bndweit  ,  mit  joo 
Hiasern. 

Strbbeck,  Strbbke^  Preufs.  D.  in  dem 
Sich«.  HgbB.  Magdeburg  ,  i  Meile  tob 
Hatberstadt,  mit  110  H-  und  591  Einw.; 
bekannt  dnrch  die  Ferti/;keit  seiner  E. 
im  Schachspiele. 

Strümö* ,  Dan.  Füroeriniel  ,  dit 
gröfste  dar  faaaaä  Orappa  —  Vfj  Meile 
«rafs ,  mit  Biaw.  8ia  aathilt  dea 
bScBstaa  Berg  derlnaela,  Skalingsfield, 
und  die  nanpts!  Thor^havn, 

^fr-)»/?  »rf<2? ,  Rusj.  Htitttnort  ia  dtt 
Prov.  Kinland,  luit  der  emafgen  Stan- 
faneisenlabr.  in  Üawolax,  die  jährlick 
100  Sctiiffpf.  prodnsirt. 

Strömtholm ,  Schwed.  köniffl.  Schi, 
anf  einer  vom  Kolbäk  umjrebenen  In- 
sel in  Westpr  isl  (>i.  (ieitiitp;  SlrÖmv 
holrasfiuriwerk  zum  leichteren  luai- 
porte  Her  Risenf abrikate. 

Ströntftadt  Schwed.  Stapelst.  iaGi* 
t^eborffsl'in  am  Swinesnnd,  in  «hier 
b''r^;)f^en  (iegend  und  ah  einem  anifhn« 
liehen  Strome ,  mit  i-^o  11.  U.  1,065  ^ 
Guter  ITaven  ;  5  eigene  Schiffe  von  2.1 
JLiast.  Ergiebiger  Hamaur*  and  Aa- 
•tarnfaair. 

Strewa,  Britt.  Filand  an  der  Küi»» 
der  Skot,  Shire  (^aithnefs  unweit  »os 
Dunnet  Heed  ,  von  Fischern  bewohnt 
Au  dar  Nordseita  dasstlbcn  sieht  ass 
den  fSrehtorlicbaa  Btradal  SwalAi««i 
Strome.  .  ^  ^ 

.^*^rom^Tff,  Preiifs  St.  am  Oulleaos« 
im  Niedert  i^^in  Klr/.  .Koblenz,  mit  I  Sehl, 
1  kath. ,  1  rel.  K.,  90  H.  u.  664  Einwoh- 
nern. 

Stromboli ,  Siz.  Eiland,  tu  dT  Grap- 
pa  dar  Lipar?  gflirtng.  l  igenllich  «IS 
Dlofser  Vulkan,  der  nocli  immer  lebta- 
öif  isi  und  ununterbrochen  l'eüer  ub« 
glühende  Steine  auswirft.  l)es«f:iurc^ 
achtet  leben  auf  dam,  etwa  1  Meile  la 
Umfange  haltenden,  EiUada  aad  swu 
auf  dessen  Nordweitseite ,  wa  es 
gänzlich  ist,  einige  100  Einwohaort  oi 
Baumwolle  und  Ffflcllte  bOttOA  aad  ei* 
scherei  treiben. 

Stromnrfs,    (Br.  *;SO  56'  18'*  Kl* 

to")  BritLÜ.  auf  dar Orkaaylasal Mus* 
and,  aar  Skot.  SfeawaftVT  Oikaeys  ft* 
höri^.  Es  zählt  1,400  B.,  iat  I  HavM*' 
e.wxs  Kiistenhandel. 

Stro^Tgolit  Sit.  St.  in  der  I'ror.  Ci- 
labria  nlur.  IX.,  anf  einem  bohea  x»; 
ten ,  dar  Sita  aiaae  Bischofi.    Sit  kd 

1,888  E.  . 

Stronpsins^l,  Anitralinsel  aaltraj' 
f^'  ö.  L   lind  3  '  12'  II.  Hr.,   hoch,  »it  «• 
Her   beträchtlichen   ficrgkatte  in 
Mitte,  1B04  von  dam  Na 
Crookcr  entdeckt. 

Strontay ,  Britt 
Gruppe  der  ürkii'  vs 
try  gehörig:  es  lieft 
land'  u.  hat  900  K. 

Strontimn.   Britt.  Uütteaort  m 
Skot.  «hira  Argjle,  mit  BUir»^'! 
worin  aaaret  dar  Straatiaait  ei 
wurde. 

Sirop]<o,  Oesler.  an  der  Ond« 

in  dey  Üng.  Gesj«  S^miin,  mit  i  '»chi 
I  kath.  K.>  '«lan  Mawcn  bewohnt, 

Smpptn,  Preuls.  St.  ia  de»  Sf;^ 
Rbs.  Broflaa,  mit  x  lath.  |C>t  <J.''^ 
113  Hioi.  m.  dit  BUwolvifffat  v»«'' 


.  Eiland,  « 
in  OrVnoy  St#«»f 
im  N.O.  von  M«i' 


4«; 


dftl 
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|^G.*W«Tbe  treibende.  TncKjnreberpi  mit 

tt  'ifleisterh. 

atraaptana  ,   Sard.  Mfl.  in  dar  Pie> 
Provinz  Veroelli,  mit  1.887  E- 


Stu 


,    ^3  . 


^roud,  Britt.  St.  am  cieic 


ui. 


in 


Fl., 

er  Hnffl.  Shire  Glouceiter  ,  mit  i^o^ 
1«  and  .6'ijo  K.,  die  Mnf.  in  feinen  und 
;rol|vA  Titi-iiera  und  lu  K.a«ijnir«  unter- 
iaU«o.  Hier  «adiiiC  der  KJknol  aut  der 
J'hAmee  in  die  Sevenre,  der  bei  Leach- 
ade  «nfänirt,  aber  weaif(  benutzt  wird. 

S'r<.iu(ikiz  uil,  Brilt  Kanal  m  derEnel. 
b.  (iioucetter,  zw.  Suoad  oad  I^eacii- 
ftd«  %  mw  ▼»rbindet  4i«  TiMaita  miP  d«* 

StrunitQwttz,  Oeiter.  Mfl.  an  der  Bla- 
itz ,  m  dem  Böhm.  Rr.  Prachm,  7iir 
ür»tl.  Schwartenbcrgschen  Herrschaft 
«•ColiCS  geböri^. 

Strufow ,  Oester*  Mfl.  im  Galis.  Kr. 
r«raepol  an  Sereth. 

Sfry,  Oester.  Kreis  in  Galizien  — 
|6  i^M.  grofs,  mit  1731294  B. ,  wor.  ii(2U 
Odrti.  in  2  St.,  4  Vorst. ,  10  Mfl.,  9Jf  D.t 
0,4^  H.  «.  41,970  PamilieB. 

StTTi  Oester.  Kreis*it.  in  Galizien  am 
leirhn  Fl  Sic  »t  mit  Wällen  n.  Tei- 
hen  umzogen,  hat  1  Sciil.,  x  kath.,  t 
mirt«  I  iür»iitchttl#«  Sr^H.  OAd 

.V#r^ot0,    Rust.  St.  in  der  Poltt* 
iVoiw.  Mr.saii;    sie  ist  offen    und  zählt 
10  H.  ,    mit  den  Vorst,  aber  1^499  Kinw^ii^ 
VC  von  800  Jaden  sind.   Tnoh*  and 
t«lfeberei, 

StryntoTiy  OtipaB.  Fl.  in  d«ni 
>aii(lsch.  Galipoti;  Q.  am  lieige Si omius ; 
M.  navii  eiüeui  i^auTe  von  12  M.  ,  in  die 
iai  vott  &ontetM>  die  flach  ihm  ^inus 
»trymonieiif  liiels.  Bc  darckl&nit  ein 
'Tuchtbarei  TfaaL 

>  'ry$zo:r  ,    Or stc.-.  Mfl.  «m  WytlolUt/ 

m  üaliz.  Kr.  Jasio 

strzeliikenawa,  Otator.AIil.  iaGalii. 
iLr.  BrxesAni. 

Sirxeino,  Prenr«  St.  im  Poaen.  Rgbs. 

iroraberg,   zw.    dem  Goplosee  und  der 
ScUf,  in  eiu«r  ebenen  un<i  iruciitbaren 
g<  iid,  mit  I  Voraf.,  1  Ki»  136  H*.  nud 
.0^5  Binw. 

Stubbekiöbing,  (Br.  Si^'ß'  L.  29^41'  40") 
Oän.  St  auf  der  Insel  iirui  im  Stifte 
.«p.laud  ,  A.  Marieboe,  mit  4  Thoren  , 
»iraljen,  I  K.,  I  Uin.  Schule,  loS  H.  und 
''7  B.  Kleiner  Uavea,  Schiffiahrt  nacJi 
^idbenhavn,  NorwefM  nad  Lflbeck; 
Cabaktjpfeifoufabr. 

StuSnya  ^  Stahna,  zwei  Oester.  D. 
Älso  und  l-'el$ö  Stubnya,  in  der  L'ii^ar. 
iesp.  Thurotz,  mit  1  Schwefeibade  u.  3 
iftdehäusern. 

Studenitz,  Oester.  Mfl.  im  SteyrtV 
'r.  Cilly  ,  mit  to  Ii-    ^1  ineralq  uelle. 

'^tuhltngtn  ,  Bad.  .SlandesJi.  mit  dem 
Titel  eiuer  Xiandgrafsch. ,  dem  filrstl. 
3Laua«  Fttreteiiberg  zugehörifr. '  Sie  liegt 
XU  Donr!u1<T.  ,  bildet  ein  Bezirksamt  des- 
elben,  doch  sind  einigte  Parteien  davon 
in  deren  ß.  A.  XBg«ai«iit*   OBd  BlIlU  itt 

Stühtingritt  Bad.  St.   and  Sitz  einet 
K  A.  von  4o90  E. ,   im  Donankr.  an  der 
♦Vutach,  mit  i  Schi.  ,  über  der  St.,  i  K., 
Kepuiinerliosp.  ,         Ii.  und  Kiuw., 

vornnter  126  Handwerker  mit  32  Go- 
ellei». 

Stuhntt    Preuls.  St.  im  Westpreufs. 
'b»,  Marienwerder ,  auf  einer  von  zwri 
nchreichen  Seen  gebildeten  Insel ,  mit 
kath.,   I  luth.  K...  i  Synae. ,    i  alten 

icbi.,  105  IT.  u.  ar^E. 

Stulwuifsenburg ,  Oester.  Gespamdi. 
a  dva  Unf.  ILr.jenieits  <\er  Doiua  -r 


•  so  QM.  grofs,  mit  119,258  F.  ,  theili 
lawen  ,  thvils  Magyaren  und  I^cutüaheg  1 
In  I  kdn.  Freist.,  12  Mi).,  6j  D.  undM8t 
Pridien.  Gebirge:  Csoka ;  Flafs:Sar- 
viz.  Viele  See'n  und  Moräste ^  der  Sar- 
vizkaual.  Hauptprodakte  :  Waizen, 
vVfin,  Tabak.    KoMgreffttioatort:  Stal« 

weifsenburg. 

Stultotijstnhurgf  Stikts  FfierUar^  (Er. 
47011»  54''  3ft»  4' 30"!  Oester.  königL. 
Freist,  u.  Kong regationsort  des  frleichn. 
Unp.  Komitats,  in  fiuer  raoraMiien  (re- 
gend ;  ummauert,  mit  mebrero  kath.,  l 
friccii.  K.,  1  Franziskan»r •  aad  1  Kar- 
meliterkl. ,  i.po  H.  und  12,044  Binw.  Bi* 
schof;  Unmkapitel ,  kath.  Gymuasian;. 
Konutatsh.  i  Sali  und  Postamt;  Kaser- 
nen. Tuch  -  und  l'laneliweberei  i  Wein- 
baa. 

St  um ,  Oester.  Schi,  nad  Herrschaft 
nit  1,668  B.,  im  Tyrol.Kr.  Schwat,  dem 

^rafen  l.odroM  gehörig. 

^  Stupinigi,  Sard.  kunigl.  Jagdscbl.  in 
dtm  Piemont.  Kr.  Taria,  aar  1V3  ^< 
von  der  llauptst. ,  wohia  Biae  MluuurgB« 
rade  Uimenallee  fflhrt.  , 

Stnri},  Sard.  Fl.  ia  Piemont,  welches 
am  Co!  Argentiere  enttpringt  and  bei 
Cherasco,  nach  einem  ^aufe  von  17  Va 
M.  ia  den  Tanaro  geht. 

Sturmhaube  ,  Oester.  Kupp«  d«« 
Böhm.  Riesengebirgs  ,  7  bia  goo  Uaf^M 
hoch.  • 

St utmintcl  y  .t.  Sijualti. 

Stuttensee^  Bad.  Jagdschi-,  l^^'^'L 
voa  Karltrahe«  »n  dem  Pliaft«  aad  £a« 
L.  A.  Karlsrnhe  II. 

Stuttgart,  (Br.48«46'  ^"L..2tP  5«' 46") 
Würi.  Haaptat.  de«  Kdaigretcha  and  des 
tt.  V.  Rotheaberc  ■B%der  neieabach ,  in  . 

der  Tiefe  eines  Thals,  da«  auf  3  Seiten 
von  Bergen  umgeben  ist.  Sie  ist  offen, 
hat  aber  $  Thore,  und  wird  in  die  ei- 
«•ntl.  St.  •  ia  die  BXtlinger  and  reicha 
Voretadt  eingetheilt.  Ia  fontr  atehon 
das  Herrrn  -  u.  Kathh.  mit  der  Waage, 
die  Stiftsk.,  das  K.aiizleig«bäude  mit  dem 
Frinzenbau,  das  alte  Schi.,  der  Marstali 
uad  die  MdnMi  in  der  Bfslinger  Vorst, 
die  Leonhardfk.  aad  das  Wattenh.;  ia 
iTer  reirhfn  Vorst  1  Ici'n.  Palast,  die 
Hauntwarhe  ,  das  Gyinn.\ii.im  ,  i  Kascr- 
nf,  die  Haupt-  und  ilospitalk.,  der  Bau* 
hol  und  menrer«  kön.  GebaudcT.  Um 
dae  aene  Schlofs  find  erbauet  dia  aoge- 
nannte  Plaine,  d.i  ;  klt-me  Theater,  die 
akadem.  (iebaude  mit  Jcm  groTsen  Gar- 
ten, das  groi*c  Opernh.,  das  Reith.,  da», 
Jftgerh.,  der  botan.  Garten  und  der  Für-  .  % 
atenbaa.  Stattgart  ist  keine  schöne« 
keine  re^jelmaTsigc  Stadt,  aber  einig© 
Theile  zeichnen  sich  aus,  uml  da»  tian- 
ze  macht  t-inen  v  ort  h  «-ilhaf  teil  Ein- 
druck; sie  entiiÄlt  im  Ganzen  aar  i,8op 
H.  und  31,124  E. ,  -wor.  447  Rath  .  12  Rof« 
iiud  76  Jaden.  Sie  ist  die  Residenz  de» 
Monarchen  und  der  Sitz  der  höchsten  ^ 
JVeicli'.beliörden.  Unter  ihre  Merkwür- 
digkeiten gehören  :  die  groXse  königl. 
Bibliothek  mit  einer  raiohcji  Bia* ls,a mm* 
lang,  das  kön.  Museum  im  akadeoi. 
Gebäude;  die  Bibliothek  im  Observato- 
rium und  die  Sammlung  mathemat.  Ia« 
atrumente  im  Gymnasium.  Sie  hat  1 
Gymnasium  illnstre ,  1  Maler-  u.  Bild- 
hauerakademie und  I  Forstlehrinstitnt. 
Die  Ga^sencrleuchtung  ,  das  Pflaster«.  * 
ilberhaupt  die  Poüzcipinrichtun^en  sind 
musterhaft  Grofse  Mnf.  und  Fabr.  hat 
die  Hauptatadt  eben  so  wenig  ,  als  gana 
Würtemherg;  Leder ,  Hüte  ,  Tabak ,  sei«  • 
deae  und  bacunwoiltA«  ;6«ache  werdaa 
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Sad 


an 


in  kleinen  Aaitalun  bbrixirt;  auch 
|üii«t  mma  gaadhickta  Ool4  -  tuad  SU' 
fätarhaitar  V  und  «Uder*  KOttttlar  ujid 

Handwerker.  Der  Handel  ist  unbeda«- 
"tend.  Vor  den  Thoren , der  Stadt  find 
4cr  kön.  (iemuf^eKarten  (hier  Wurtgac« 
tan)»  nah«  tlabri  dcrFeaertee,  anf  cinar 
Mider«n  Saita  dai  Laiaretli ,  u.  swtschaa 
Stuttgart  and  Berg  datllirtchbad  xQ  be* 
marken.  Geburt«ort  des  Geschichtachrei* 
bers  Liiri\v  L'him  Spittler  -j-  1307  V. 
Pbilns.  Fr.  K.  von  Moser  +  aTOS- 

Styrum,   Preul«  Mfl.    und  Schi, 
dar  JUüu»  in  dam  &ltTa-B«rg.  Rbs.  klfe« 
ScamtoihaiM  d«r  Grafen  van  lAmi> 
pUTf  Styrum. 

Suakem,  (L.  igO  4'  g"  Br.  55O  03' 45'«) 
Afrik.  St.  auf  einiT  Insel  an  der  Küste 
des  Rothen  Maext.  naier  ainam  Arab. 
Schech ,  d%r  dem  Maaiaa  nach  dia  Ober- 
hoheit der  Pforte  anerkennt,  ouch  xxx 
Zeiten  Osman.  Besatzung  autaimmt. 
Sic  hat  einen  schlechten  llavjvn  u.  liegt 
|a»t  in  Trümmcn^t  der  tonet*  bedeuten» 
4»  Hnadal  liat  nah  maietane  weggezo- 
gen. 

Suan,  (Br.  sgP  Ifi'  L.  104p  4')  Britt.  St. 
in  der  KnUtttU  Prov.  9tJuüCm  OittrilU 

Kotas.  * 

Suantn,  KankatVtaolk,  welches  einen 
Zweia  der  Georfiar  Mtmackt.  nnd  in 
dem  Rntf .  Gonv.  Onitlan  Km  rkniliaa 

•tark  das  hohe  Gebirgslana  Snancti,  7w. 
den  Flüssen  Laschgar  und  I.ngur,  be- 
wohnt. Es  zeichnet  sich  durch  seine 
UnreinUcbkeit  und  Ranbsacht,  aber 
•nch  dofvh  Math  und  Oeitteetnlagan 
aus  ;  Sil*  'sind  gelehrig  ,  haben  eine 
leichte  i  assungikraft ,  verfertigen  Tuch 
und  alle  Arten  von  Waffen,  bearbeiten 
überhaupt  die  Metalle,  die  ihre  Gebirge 
ItervorbriDf en,  und  legen  eich  mit  Vor- 
theil  auf  den  Handel.  In  ihrem  Lande 
•tehen  sie  unter  Hinptliaaen.  die  tia 
•cib^t  sich  wähiaa;  tb/rm  aaligioB  iet 
die  griechische. 

Subanofr^  Aaiet.  Volk,  weichet  anf 
ias  Intei  Megindanao *  an  Haute,  u.  ta 
iar  filnHchen  Mantchenraise  gehört, 
die  auf  BoTneo  unter  dem  Namen  Biad 
tchuh«,  Eidahaner  undJJarat,  und  auf 
den  Molukken ,  untar  4aa  dtr  Harald» 
ran  bekannt  sind. 

Suhbulgtirj  (Br.  a60  aa'  L.  gjo  4«)  Hind. 
Stadt  in  der  ffoT»  Afra,  danMahrattan 
gehörig. 

Subbulgur,  (Br. 29O 48' I- 9fi.o  49')  Britt. 
St.  am  Ganges,  in  der  Kalkutta  Prov. 
Delhi,  gut  befestigt. 

SuHm€Om  Pdpttl.  Aifl.  anf  einem  HA» 

fei  nahe  bat  demTaTarone,  welcher  der 
Iptort  eines  eigenen  Distr.,  in  derCam- 
>«gna  di   ilouia   ist.     Er  hat  eine  Ab- 


Gonv.  Wol^da  harvorstrSrat  tuid  ba- 
ffoar  ticii  mit  dem'  Jag  varai^ 


an  darOwl- 


.   ^ubunrika,  Hindott.  Fl  ,  welcher  in 
'    4ar  Prov.  Bahar  enttpringt,  and  tich 
nach  einem  Laufe  von  50  M.  in  daa  Ba* 
ten  von  Bengalen  ergiefst. 

Subzowt  (Br.  56O  20'  L.  ^  ^o')  Rusi. 
Kraitat.  det  Gonv.  Twer  an  der  Wolga, 
mit  fjB  B.  a.  i,tio  E. 

Suecadana^  Sukad^na*  Atiat.  St.  auf 
dat  Wettküete  der  Intal  Berneo ,  unter 
einem  eigenen  Könige;  aia  Hauptmarkt 
für  Opium,  mit  einem  guten  Häven. 
Die  Niederländer  besitsen  hier  1  Kom- 
toir  oad  einen  grolten  Kinflnit  anf  den 
ainllnditchaa  Ragancan. 

Suchoczyn^  Ras«.  Mf!.  an  der  Wkrs, 
in  der  Poln.  Woiw.  Ploi  k  ,  mit  Lin- 
*  frohnern. 

Suchona,  Rnti.  Qoallenfl.  der  Dwi« 
St,  waielMv  nttt  dtm  8a«  Koiatky ,  im 


reits  tchi 

nigt,  worauf  liaida  dan  Ni 

na  annehmen 

Suchouolla ,  Rust.  St.  im  Gonv.  Bit- 
Ijitock,  mit  213  H.  u.  9^9  K. 

Süchteln ,   Preaft.  6t.  in  dem  KleTa- 
Berg.  Rbs.  Düsseldorf,  mit  ^»STtrfi« 
metoandweberei. 

Suck^  Asiat.  Fl.  im  Reiche  Thibet, 
der  bei  «einem  Eintritte  in  das  Reidt 
4irma  den  Namen  Lnkiang  empfingt, 

Suckul,  (Br.  L.  %o  24')  Uind. 

gt.  am  Bejah,  in  der  Prar.  I^anora,  m 
den  Beaitsangan  der  Seikt  gali9rig. 

Suczawa^  Oester.  St.  am  gleichnam. 
FL  nad  auf  einem  Hügel,  in  dem  G^a. 
Kr.  Cxernowitx  ;  befestigt,  mit  i.nco  D« 

und  4,oco  E  ,  wor.  965  Armenier,  rtie  hc- 
dentencle  Saffian-  luiil  andere  ti.irbe. 
reien  unterhalten.  Vormals  liie  ilpts;. 
der  Moldau.  Normalsphoie.  Handel 
«ach  der  MaMan  vnd  Siebanlidrgea. 

Siida,  Otm.  St.  euf  der  Insel  Kirid 
an  einem  Meerbusen;  sie  hat  einen  gu- 
ten Häven  «nd  mixa  dorcli  aia  KntMll 

rertheidigt. 

Sudan,  bei  den  Eingebocnen  j/fnu 
ader  Hmuwsa  ,  bei  den  Lateiner«  Jiteri- 
tUtit  grolSia  Afrikan.  Landtcbaf  1,  welche 
iBweftern  Sfnaa«ilatl«and  «w.  derBVT' 

berei,  Aegypten,  Nublen,  Senraar,  Am- 
hara  ,   den  Ländern  der  Scha-ga» ,  Gui- 
nea und  dem  Atlantischen  Ozeane,  mit- 
hin die  gaaaa  Sehara  nnd  Senegaiabien 
amfkbt.  Jm  angcm  Sinne  aber  vemeht 
man  unter  Sudan  Y,\oU  das  Land  an  bei- 
den Seiten  des  Jolib..,  im  fl.  an  Nnbien 
und  Auiaharo,  im  S.  an  da»  Gebirge  Fy- 
reh,  wodurch  et  von  den  Schaggas,  aad 
dai  Gebirge  Rang,  wodurch  et  voa  Gui- 
nea getrennt  wird,  im  W.  an  Senegam- 
bien  und  im  N.  an  flie  Sahara  gr&ntend, 
und  etwa   B\,rcc  (jM    enthaltend.  Ein 
ungeheures  J  hal,    vnn  hohen  Gebirgen 
begleitet,  aber  blult  von  zStrömen,  dem 
Joliba  und  dem  üahr  el  Abiad,  tantc 
nur  von  einigen  Steppenfl.  bewltmi. 
Das  Klima   i«t   völlig  trnpi5ch  ,   mit  1 
Jahrsieiten  ,  doch  wird  die  übermfifsigf 
Hitze    durch    die    stete  (7leic)iheit  tl^r 
Tage  nnd  NiclOa.  durch  periodische 
Kegea  und  die^nTsnde  eahr  gemafsigt; 
der  Boden   ist  wenigstens  an  den  Strö- 
men, die  regelmiftig  auttreten,  ansneb- 
mend   truclitb'.r;    im  Innern    giebl  «1 
W^üsteneien.   die   einen  grofsen  Theil 
des  Landes  eiiinehmen,    und  blofs  wil- 
den Thieren,  als  Löwen,  Giraffen,  Rji* 
nen  ,  '>ch^kalls,  Gazellen  aller  Art,  Af- 
fen   in\d  giftigen  Schlangen   zum  Anf- 
enthalte  dienen.     Wo  das'Land  knlti- 
virt  ist,  eraeugt  es  Durra,  Reifs,  Gur 
ken,  Melonen,  Hirte,  Kaffee,  Jndigo, 
Banmwolle  ,    Mattix  nnd  MdfMoblii 
man  findet  feror»e  Wnldunpen  von  Pal- 
men, Karnben  ti  Gummi i>a  um en  ,  auclt 
der  Baobab  ist  In^-r  /u  Hause   \'nn  II  am* 
thieren  werden  l'ierde,  Rindvieh,  Schta 
fe  ,  Ziegen  ,   Esel   and  Schweine  flthpi* 
ten;  der  Elephant   ist  nicht  gealmbt. 
In  oeu  Strömen  leben  Nilpferae.  Kre- 
kodille,   aber  sie  sind  zum  Theil  tuA 
reich  an   Fischen  und  Krebsen.  Vea 
Metallen  hat  oua  bloft  Gold ;  Salz  ntr 
in  den  Salzseen  r^n.  Xombokta,  n.  tack 
da  nur  tpartam,  eo  daft>at        mit  Gol- 
de  aufgewogen  wird.     Die  Rinwohtrr 
sind  theils  Neger,  theils  Mauren,  doch 
letztere   in   weit   geringerer  Zahl;  «i* 
leben  theil«,  und  der  Mearheit  nacn,  ^ 
aifta  Wraatittaa  «ni  ia  gaoi  ^ 
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 >,  Hmü«  tmabhlnclff  nnttr  ktei- 

«Ml  flinptlincea  und  ali  Nom^deni  «ie 
bfft»»ncn  •icB«Btwcd«r  cnraltlam  oder 
beten  Fetische  an.  Allein  bestimmt  sind 
re  in  grofser  Anzahl  vorhanden,  ob- 
gleich hieriibrr  nilr  Ke^timmungen  feh- 
MB«  in  diefs  Land,  das  schon  seit  Jahr« 
Imadcrten  die  Aiifiii«rkMnikeit  von  Ba- 
iroda auf  sich  ctstogan,  Ut  kain  neOerar, 
Wenigstem  kalB  ttritarrichtecer  Raiten« 
der  peflrimgen,  und  bisher  sind  alle 
Versuche  ,  das  reiche  Tomhnktu  tu  er- 
reichen ,  Und  den  Lauf  des  rSthset- 
btflaB  Joliba  su  basthnmaa.  frachtlos 

EaHfa'baB.  Waw  wir  vob  SaaaH  wistan, 
eruhet  auf  de«  Afrilraner«  Leo  Nach- 
richten, auf  Mungo  Farks  Besichtigung 
tles  Vorderlandes  und  airs  Sagen ,  dia 
man  von  Sklaven  nnd  Mohamedanischen 
Kaaflfautan  eingesammelt  hat.  Dia  ror- 
nehmsten  Reiche,  die  Sndan  hat ,  sind: 
Burna,  Tombukta,  Kong,  Decombahf 
Meli,  Bat«»  Kaiafeba,  Gotto,  MaBiBaa 
n.  a.  ' 

Sudburxt  Britt.  8t.  in  der  Engl.  Sh. 
SoffaUc  amStoor,  mit  ti2  H.  nnd  3,900 
B.  Mf.  voB  LaichMHfiohern,  Traaarflor 
nnd  FlagfaatAäiata.  a  Ooipatlrt«  aiiai 
Pari. 

Sudenburg,  Preufs.  St  in  dem  Sfichs. 
Ab«.  Matdabarg ,  dicht  bai  Magdabarg , 
WBVOB  ata  a«Ba  Vorat.  aa  fayn  scheint, 

aber  für  sich  «ine  beiondere  Stadt  au»- 
znacht.  Sie  ist  wahrend  der  Wcjtphäl. 
Kegierang  zum  Theil  zu  Grande  ge- 
richtaU«   and  erhöh It  sich  seitdem  1*^~ 


IgfO  hatte  sie  206  H.  aad  1,7^ 
und  nahm  an  dar  ^abrihatioa  ycu 

debnrg  Theil. 

Sudtrüe,  Dan.  Biland ,  bei  der  Insel 
Falster,  zu  Laalands  Stift  gehörig.  Es 
«Bacht  ein  Kirchsp.  aus. 

Suddttnt  Sudttsch,  Oaatar.  Pravft. 
an  «ahm.  Oabirge ,  walchat  fleh  voBi 
Fichit-lberga  nach  Mähren  hinäbzieht, 
und  an  der  Sächsifchen  Seite  da«  Erz- 
gebirge, an  der  Schlesischen  das  Riesen- 
Ifabirga  heilst.  l>as Hochgebirge  besteht 
B«a  ▼a^htadanaa  Crgebirgsmasten,  n.' 
ist  strfcV.f nweise  reich  an  mancherlei 
£rzcn  ;  da<  Mittelgebirge  zeigt  sich  als 
Thonschiefcr ,  K.«lk  und  Mandelstein, 
Jlie  nnd  da  mit  äteinkohienüötsten ;  die 
Vorgebirge  siad  theils  Flötztrapp  und 
FlOtxsandstein ,  theils  Wacke  and  Ba- 
salt, mit  einzelnen  hochanfgesetzten 
r>  Uppen,  und  erstrecken  sich  tief  in 
Böhmen ,  Miihren  und  Lausitz  hinein. 
Zweige  dieser  Bergkette  sind  .  «las  Gla- 
tzergebirgat  dar  il<^hmerwald,  das  Isar- 
f;ebirge  ,  das  L«Qtittercebirga ,  dai  Mäh* 
Tische  Gebirge,  der  Wohuteha  Kaau» 
und  das  Euiengebirge. 

Sudha^  Sunda^  Britt.  Df strikt  in  dar 
fror.  Nordvanara,  an  der  Prifidaat. 
BBBibai  gahdrig  nnd  den  Brittaa  1799 
cedirt.  Kr  erstreckt  sich  längs  der  weti« 
liehen  Giiaiit«  und  tit  rfich  «n  Betel- 
iiüsieii,  si  liwartem  Pfefft-r,  Hardamo- 
nen  und  i:*iantajaen|  «ach  hat  die  bsti. 
8ait«  AaiISi  iai  Ucliorflaita,  aad  atwaa 
Zacker. 

SudhOy  Sundaf  (Br,  14«  34'  L.  qaO  37') 
Britt.  St.  in  der  Bombai  Prov.  Nordca- 
jiara,  Uiatr.  Sadhaj  voraials  ein  ansaha- 
lichar  Ort«  mit  10^000  B.}  Jattt  in  Kai« 


'^dfrlBial,  Ratt.  St.  am  Koraa«  im 

^ostroma  Kr.  Buja,  mit  9|o  Bftrgara  aad 
betrücktL  (lärberfien. 

Sud*eda  ,  (Br  55"  Sö'  L.  58°  3^')  ^.un, 
JUaiaaCMt  daa  Goaftra.  WUmi 
Cadafd. 


Sudtha.  Sudtcha,  CBr.  51O  n'  l.  «30 
xo')  Hnss.  Kreisst.  dat  Goar.  Kursk,  mit 
733  H.  aad  ^,678  Biaw.  8älpetaraiadarel& 
üBstbaa;  Kram-  «ad  ViktaaUdahaa*  - 

del. 

»  tB'-  39°  ^  «9')  Sp«a»  ^ 

Villa  am  Xucar,  in  dar  Frov.  Valaacia» 

mit  4,800  E.  ^ 

Südamtrtku ,  dia  tAdlicha  II  «Ifta  dar 
swaitaa  HamisphKra,  walcha  ioi  N, 
darch  dia  Laadenga  Oariea  oder  den  . 
Isthmus  von  Panama  ,  mit  d»  r  nördl. 
Hälfte  zusammenhängt,  im  O.  an  den  At- 
lantischen ,  im  W.  an  den  Australozeaa 
atdXtt  and  auf  ihrar  «ddlichen  Spitg»  • 
das  FaaarUad  bat,  tob  damMagelhaifna 
Meerenge  sie  trennt.  Nach  (Jriberg 
enthalt  vSüdamerika  ,  welches  Brittischa 
Geographen  jetzt  anter  dem  Namen  Co- 
lumbia  als  einen  aiganaB  Erdthaii  aa- 
sehen,  ^21,520  QM. ,  dla.aach  ihm  %on  10 
Mill.  Nfenscheu  bewohnt  sind;  wahr- 
scheinlich aber  enthält  es  gegenwartig 

5egen  i+Mill.  E  ,  wovon  etwa  der  dntta  ' 
'heil  Ruropäer  und  Neger  seyn  mögea» 
Es  zerf&llt  nach  daa  Nationen,  die  aa 
beherrschaa.  ia  aachstehenc^  Theile: 
1)  Spanisch  Sfldamarika  ,  oder  die  Vize- 
kön.  und  (yen.  Kap.  Neugranada,  Cara- 
cas, Peru,  Chile  und  ia  Plate,  wovon 
jedoch  Caracas  anter  dem  Naoiaa  Vaaa« 
za«l«  and  la  Plata  aatar  der  BenenaaBC 
Buenos- Ayrea  BB  aaabhingigen,  doefi 
noch  nicht  anerkannten  Freistaaten  sich 
erhoben  haben.  2)  Brasilien.  3)  Franzö- 
sisc)i  Guiana  oder  Ga)enne.  4)  Nieder- 
Hündisch  tiaiana  oder  Surinam.  Brit* 
tisch  Gaiana  and  6)  Patagoaiaa  mit 
Faaar  -  and  Staatenlande  ,  wozu  noch 
einige  Inseln  in  beiden  Ozeanen  kom- 
men. Die  Indier,  obgleich  in  manchen  . 
Gegenden  ganz  unabhängig,  bilden  doch 
nirgends  aiaaa  nach  EuropUachak  Ba» 
griffen  organisirten  Staat.  ; 

Südbevtland,  s.  Zuidbeveland. 

•Südcarolina  t  Nordamerik  Staat  zW* 
M4O  bis  29^  ift' d.  L,  luid»0  bA  350  h. 
Br. ,  im  N.  OBO  N.  O.  aa  Nordcarolina, 
im  O.  und  S.  an  den  Ozean,  im  W.  aa 
Georgia  gränzend.  Areal  :  1,120  QML 
Oberfläche:  meistens  ebea«  im  N.  W, 
ziehen  sich  einige  Zweige  der  Apala- 
chen in  das  Land.  Hia  Bad  da  siant  mam 
Morüste,  überall  aber  aoch  dichte  Wttlm 
düngen.  Boden  :  meistens  fruchtbar,  ia 
der  Küste  sauiig  und  steril.  Gebirge: 
Zweige  der  Apalachen.  Gewässer:  dar 
Savannah  als  Gränzfl.  mit  Georgia,  dar 
Saataa,  •ambahi,  Wando,  Pedee  n.  a.j  . 
ffflaf  garinga  Biaaantaen.  Rlima:  aa 
der  Küste  heifs  und  ungesnn<l,  im  Irv 
nern  mit  reinerer.  nn<l  »eiu'ndfrer  Luft, 
im  Ganzen  veränderlich,  Die  Ilitza 
wird  durch  häufige  Sttt^me,  dia  oft  ia 
Orkan«  flbereehen,  und  darph  GaipHttat 
abgekflhlt.  liier  gedeihen  rhnn  dia* 
zartem  Pilfin/eu  und  der  Marz  ündtt 
Alles  in  Blüte.  Produkte  :  Getrnide,  \ 
Keils,  Baumwolle,  Tabak,  Indigo,  Obst, 
Orangen  ,  Holz,  die  gewöhnl.. Haasthia- 
ra.  Wild,  Fische,  Bienen,  Seidenwürraer. 
ScnildkrSten,  Eisen,  Blei.  Volksmenge 
l8»o-  4K,ii5,  worunter  2I4-.^<m  Weifso,  . 
19^*31^  Sklaven  und  4,554  freie  Farbige 
oder  Neger.  Nahrungsz^raiga:  Ackar- 
aad  Plaatagaabaa,  latzterar  auf  Baum- 
woM«,  Tabak  and  iBdigo  ;  Vleb/acht, 
Fi«<"herei  und  Jngd;  nur  v-  eni^e  Mnf., 
einige  Eisenwerke.  Ausfuhr:  ilaumwol» 
le,  Indigo,  Tabik,  Reifs,  Fleisch,  l'heer, 
Terpanüa  ,  Uchsta,  Schv«reiaa^  blof»  aa 
BattiBWMla  wtrdoa  iou,ooo,    aa  RaÜs, 
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die  Ainfijitr  7,451,616  muf  ißio,  einem  In- 
tercuurM.-)dliie,  fy,2(jO,6ii  Doli.  Scaatsver- 
fassuiip  ;  Uie  au^übencie  Cievvalt  hat  iler 
HUl .  2  Jahre   erwählte  Gouverneur,  die 

?«9ctz:;ebohde  Gewalt  iit  in  den  uJin- 
cn  der  allgemeinrn  Ver^ommlmi di« 
«u<  dfjn  Seuatf  und  dem  ILsuJe  der  Re- 
prvüseniantep  b»'»tcht.  Die  Ju«tiz  wird 
Ton  couft«  of  lAVf  und  courts  of  equity 
Terwaltet.  Di*  Religion  i«t  sehr  ge- 
mi'tcht ,  tn&n  findet  Epi*.l:opalt'a^  Pre<- 
bytenuner,  Baptisten.  1  u(lep<-ndentcn, 
Methodisten  in  ^rofsertr  /,a)il.  Der 
Staat  senjleio  Kejj^ra&i'iitauten  Kam  Kou- 

äreft  ;  d^e  Miliz  itei;;t  an  40,000  Mann  ; 
ie  jährl.  Kink.-  machen  320,000  Doli. 
•U9.  Kinthciiuiig:  in  28  Oistr.  Uptst. : 
CharlestoBi  8it%  der  Rogltriuig:  Co* 
lunibia. 

Siidfrmanland  ^  Sörmland ,  Schwcd. 
loaxUchaft  in  MitteUch w«'dcn ,  im  N. 
mn  l.  platid  und  Weitmnn land ,  im  O. 
an  die  S«?c,  im  S".  an  die  See  und  0$t- 
gothland  .  im  \V.  an  Nerike  ffranzend, 
78  Schwed.  QM.  grofs.  Das  I.ond  ist 
peri(i|;  und  uneben,  aber  sehr  fruchtbar, 
•und  wild  vom  Torshalla  und  dem  My- 
Ivopin;;  bewassert,  hat  auch  einige-  Seen, 
ml*  den  Mhtar,  lljelmar,  Uoiwn,  Läng- 
halt und  Vngar.  Das  Klima  ist  zwnr 
Icalt,  aber  rem  und  gesund.  Der  Ak- 
kerbau  wird  mit  i  iler  undFleif«  petrfe- 
ben  ,  und  die  Provinz,  liefert  Rorn  tut 
Ansfuhr:  nirgends  wächit  in  Schweden 
•o  guter  Waiien.  Si«  hat  fette  Weidoih 
herrliche  Waldungen,  viele  I'itcbe,  an 
den  Rüsten  Strönilinpe,  und  die  Berge 
liefern  Kiseu  ,  Blei  unil  ^^  upfer.  Der 
Verkehr  wird  dorch  die  Lage  rwiscbeu 
dem  MXlor  Und  der  Oittee  bi  fördert. 
Sie -zählt  ge^en  156,000  R. ,  und  ist  jetzt 
unter  die  Lane  N^köpin;;  U.  Stockholm 
Tertheilt. 

Süderü^i  Dan.  Eilnnd,  zu  der  (»ruppe 
der  Färoer,  in  dem  Stifte  Seeland,  goho- 
rigj^  e«  ist  a  Q,M,  groüi,  hät  «bor  nur 


Sildtrscey  s.  Zuldcrtcf. 
Südkanal  f  s.  l.Ktnguedu'khav.al. 
Südmecr^  Süäser ,  s.  Stilte$  Mttr. 
'   Südoatinsel  %.  Australeiland ,  zu  der 
Gruppe  der  Loniiiade  gehi^rig  und  von 
Papnern  brivohnt. 

»  Slidskotland ,  der  giöfsere  Theil  der 
XtOwlandH  von  Skotland  und  der  wär- 
mere Und  beiaerc  des  Reichs,  7W.  13O  5* 
bis  15O  55'  0.  L.  und  '-,40  46'  bis  r^b*^  ,24'  h. 
Br.  ,  "42j,9y  1>M.  grofs,  )Sii  nn  t  i,cr;s.,^52 
Jbinw.,  in  i8  Shiren  und  i  iStenartry: 
Bdinbnrgh,  Limahgo.v,  Haddinotoun, 
Berwick,  Rozbiirgb,  SelHirk,  Peebles, 
Dumfrie»,  KirlcadDright,  W'igroun,  A>r, 
Lanerk ,  Renfi  ew,  stirliug,  Clackman- 
jian,  Fife,  Kinrols,  Dumbarton  ai|d 
Bute. 

Südwales  tj.  WüUs, 
Sülbeck  ,  Han.  Dorf  an  der  Leine,  in 
der  Prov.  G öttiii pen  , '  A.  Salzdei  beiden, 
mit  59  II.  und  392  E.     Saline,  welche 
filirl.  16,815 3/c  Zu t  r.  liefert. 

Süldorj,  f  reuli,  Dorf  am  Ursprung« 
der  Stllxe,  in  dem  Sicht.  Rgbz.  Magde« 
bürg,  mit  80  H.  und  -,^2  K.  wSalzauellen, 
die  nicht  benutzt  werden;  Kaiksteiu- 
brüche. 

Sülwitukf  Auit.  IXütUnort  im  Goar. 
Penn,  mit  8  Pritehfevern,  517  Krön»  n. 

Oi  eigenen  Meisterlcuten,  aufserdem  2  P/6 
zugeschriebenen  Bauern.  Man  produ- 
airt  71,658  P'id  Stabeiien,  und,  mit  Schai- 
tantki  mehr  aU  100,000.  Pa^DachpU^- 
'  to». 


'    Mir,  Ifoekloiri».  Schwer.  Sfc-  im  DMr. 

Rostock  on  der  Rekenilt,    mit  202  H.  n 
1,3'x)  K.  ,    woruntct  6  Judenfatnilien  unl 
157   Gewerbe    treibend«?.  Branulwein 
brennerei  mit  11  Blasen;  Sahne,  deren 
Produkt    jedoch  «na  Bed>ürfni«ee  de« 
Landes  bei  weitem  nicht  zureicht. 

Sulse  y  iian.  D.  in  du  Lüneb.  Aasti- 
voigtei  Bergen,  mit  40  Ii.  und  I4.7  EiBw. 
Saline  ,  deren  Soole  nur  liöthig  ist;  «is 
produxiri  j&hrl.  1,000  Kannrn. 

Suen-hua-fu,  Schin  St.  in  der  Prr. 
Pet-scheli;  grofs  ,  volkreich  ,  mit  vie- 
len scliönen  Gebäuden  uncl  Itiumpbbo- 
gcn,  in  einem  Xhalq  unweit  der  gf^Suu 
Mauer.  In  ihrer  Nike  Ündet  raaa  fcU- 
ne  Krystalle,  Marmor  u.  Porphyr. 

Süptitty  Preuf».  D.  m  dem  Sich». 
Rbz.  IVlerteburg,  wo  i-(So  die  bekanatt 
Torgaucr  Schlacht  geiielert  ist. 

Süsteriiy  IS!ied  St.  in  derPr.  Limbnrg, 
mit  1,361  B     Hier  aoU  Fipln  «iat 

Villa  gehabt  haben. 

Suit  res.  Franz.  St.  im  ,0«p.  Loir- 
Cher,  Bz.  Blois,  mit  1,250  E. 

Suät ,  (Br.  200  58'  37*«  .U  fl«^  15*  Ja") 
Osman.  6t.  in  der  Aegypt.  Landschaft 
Wostani  am  Kothen  Metre,  mit  12  .Mo«- 
keeu  und  5,cxx)  E.  Ganz  ver».'>ndeier.  nat 
für  kleine  Fahrzeuge  brauchbarer  Ba- 
ven. Schiifflwerfte.  Vormals  eine  rci» 
che  mächtige  Ilnndelstt.,  die  N)>  'ierlt^r 
Indischer  und  Europ.  Waaren ,  d'e  ub«r 
dos  Aoiho  Moor  iMch  Skaodenlc  giea* 
ßen. 

Suety  Osroan.  Landenge  ,  welch« 
Afrika  mit  dem  Pasch-  Datns<k  »nd 
Arabistan  verbindet  und  da»  Mitteilss- 
liisthe  von  iJem  Hofhen  Meerr  irenuL 
Ucücr  die  Mügiichkeit,  durch  einen  JkS- 
nnl  beide  zn  vervinicen  ,  und  Ober  dM 
Daseyn  einer  altern  VVasserverbindnne, 
ist  bei  Gelegenheit  (ter  Franz.  Erpedi- 
lion  nach  Aegypten  \  ii'!es  reichriebrr 

Sujfoikt  liritt.  S)ure  in  Lugland, 
17"  50'  bis  iqO  20'  o.L.  u.       cii»  bis  fVfi^ 

ty  a.  Br.,  im  N.  an  Norfolk  .  im  O  «a 
a«  Dentfche  Meer ,  im  .s  an  Lssex  .  o 
W.  an  Cnnibnd^c  fraiizend  ,  ^joq 
grof».  UberOäche;  i  heii,  im  N.W.  cia« 
grofse  unwirthbare  Haide.  Boden:  in 
der  Mitte  fruchtbarer  l  elun,  am  Meer« 
thcils  sandig ,  morastig,  und  in  Pfiuf- 
Jand,  Haide  und  Mar-rh  eingetheilr 
Gewässer:  Stour,  4)rwei,  Debeu  ,  Aldt, 
Blyth  und  Waveney,  s&m»ll,  Kustenfi., 
xa^t  gaten  Häven mündun gen  ,  die  LnrLe 
tind  BreC  im  Innern.  Klitun:  feucbt. 
doch  gesund.  Produlite:  Getraide,  Gü- 
ten -  und  llüiseiij  riiciue  ,  'l nruipi. 
Kohl,  Fiachs,  etwai  Hopfen  ,  Obst,  ht*- 
Kirschen  ,  die  gcwdhnl.  Hausthieie,  Fe- 
denrieh,  Seefische,  Austum,  Idoferiho», 
Baisöl/..  Volksmenge  1&15;  233,"89>,  in 
St.  undMH.,  570  Kirchsp.  und  ji.^^^  U- 
Nahrnngszweige:  der  Boden  wir«  tflf 
das  Möaiichtte  benutzt  und  der  Acker 
bau  steht  in  einer  hohen  Blüthe.  fcbee 
so  ausgebreitet  ist  die  Viehzucht:  maa 
halt  zahlreiche  Vieh-  ood  .Schaafhecf^ 
den  und  cie  hier  fallendoll  l^fsrde  wer- 
den geschätzt.  Dagegen  be.tentet  der 
Kunsnleifs  nichts,  und  beru.het  haupt- 
sächlich auf  (jarnspinnerei  und  Woll- 
weberei. Ausiuhr  Korn  ,  bei.  Gerste, 
Malz,  Butter,  Km^..-,  WoiU-,  Fi*cli«b 
Thun,  lebendes  Vieh,  Baumwolle.  Zca- 
chc,  Flaggen-  und  Segeltuch.  OepcU-  t. 
Pari.  16.  nintheilung;  ia  aa  Boadrcds 
und  die  Liberty  Ipswich. 

Sujj'olky  Nordamenk.  County  im  St. 

Matsachiueits«  mU  $^U,  wAM^ 
Biaw. 


Su£. 

Htavork,  mit  sx,i^  B.  ^ 

fuffoik,  Britt.  CouBty  in  tlcm  Cana- 

üa.Gouv.  York. 

Sugar  Laaves,  Britt.  Bergkette  la  der 

Inrchen    County    WicUow, '  JB«iäUBB 

Ktik  -  und  baudfeUen. 

c.  •^''vfB'  ^-  l<»"4*')  Brite. 

■ett)«h  am  Run  Gurdak. 

Suh!a  ,  Preufi.  Kreisst  im  Kr.  Hen- 
neberg ,  lu  dem  Sächs.  K)}z  Erfurt  g— 
köriir,  Sie  fliegt  am  Thtirinffer  Wald«. 
iiAtAlL.,  |  Waiienh.,3Uosp.,  a.  Armenli., 
950  H.  nad  ^,88*  Eijiw.  Barchenr  weberel 
mit  553  Stühlen,  die  jlihri.  öi.ox)  Stück 
Bettbarchent  liefern;  Gewehrfabr.  ,  die 
Kno^j-  und  Jafdßewehre  ,  Pittolen, 
DonjierbücfaicD.  SeibsUchUtse  .  Terie' 
rae  imd  WindbfIchteB  verfertigten  und 
^ne  frrofse  Menge  von  FJinien«cä:iftern, 
fohrern,  Schiofjmachern  un«t  Messing- 
«rbeitern  besch  j.ftigen ;   feine  Eisenar^ 

.ai?"»-,**5'**'*5'*"  ln*«raiBente,  JPeaer- 
'tlhle,  Sofaranbea,  F«xl«a,  Na^eltangea 

JM«  y-i  »alirereSchiwarzblechharanier- 
Wfanrerbeiten ,  überhaupt  viele  Ge- 
rcrbiamkeit  und  bedeutender  Handel 
w>t  diesen  Fabrikaten,  la  der  ^ähm 
^chwerspathffraben ,  der  Sahl  fein 
fcmaliitm  Wird.  Uobeavtite.  SaU«««!* 

Mit* 

Suippt,  Franr..  St.  im  Uep.  Marne, 
Bez.  Chalons  am  gleichn.  Fl.,  mit  1,910 
1  Miif.  in  MonCiruDCstnch  (jährlich 
5  bis  6,000  Stück);  in  Mataent  Giihe- 
reipn.    Grof»e  ViekmHrlcte. 

Suksurisk,  Rm».  llüit.  nort  im  Perm. 
Kr.  Krasnoufiraiik  ,  mit  300  H. ,  2  Hoch- 
öfen, 6  FrMchheerden  und  g^S  eiffenen 
Jleiiterleut«-n  Die  Hütte  liefert  ifthxl. 
^5ji  Pud  Stabeisen. 

StUmUt  Zulaujy  Preuf«.  St.  in  dem 
•>clilei.  Rbs.  Bretian.  mit  i.SchL,  i  huh. 
^  -  r56  H.  und,  ciinchlicl»].  Her  Sdilofi- 
pmeinden,  r.ijg  wor  87  Handwer- 
ker. Hptort  einer  fr«fl.  Barghaufschen 
WinderherreciiÄft  Ton  J  QM.»  4  «t.  ttad 

^  Sulcy ,  Sard.  St.  auf  der  Insel  .«^arJi- 
men  Capo  di  CacliArl,  auf  einer  Ebene, 
t^«reitt  vm  den  Karüiafideiiaexa  fettif' 

SuUiman,  Kdbtil.  grofte«  '  Gebirge, 
weicbei  tick  liags  dem  Shindu  herauf- 

■  ^  uad  ein  Zweig  des  MinUg  itt.  £• 
daa  UmnptgMtgß  im  IwSm  ir^n 

Sulttman^eh  ,  Ocman.  Diitrikt  im 
Lande  Kjurdistan  de*  Patch.  Bagdad, 
welcher  unter  tinem  eigenen  Titaiar- 

Baichah    od«>r    vielaiellr  Klaidieehen 
laoptlinge  jtcht. 

SuUjow,  Ruit.  St.  an  der  Pilica,  in 
it'r  Poin.  Woiw.  Knllicb,  mit  88  H.  and 

172  F,inw. 

Suli,  Osraan.  Gebirge  im  Raroel. 
»aiuisih  Janina,  zwischen  Janine,  Nar- 
la  und  Prevesa,  ein  Seitenatt  de*  Ka* 
Buniiciien  Gebirgs  und  eine  uaMbrUclia 
Jarke  Fettung,  die  auf  5  Seiten  von 
ankrechten  Felien  um^tben  jst.  Nur 
«•  einem  einzigen  schmalen  Wege 
»langt  man  xnm  Gipfel  Irina,  der  von3 
.otrmen  vertheidigt  wird.  Diefc  Gebirge 
rarde  ISOS  tob  freien  Griechen ,  den 
•Blioten  .bewohnt,  die  10,000  Mann  ins 
>Id  stellen  konnten,  aber  in  difsrm 
abre  von  All,  Paacha  von  Janina  über- 

■  Qnden  und  sentrenet  wurden.  Der 
Jfoerrest  lebt  iteganwirtig,  vertrieben 
MB  lamtm  ^tilMiM*,  deaiaa  Freikeit 
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Sit  beinrtelloiem  Heldenmuthe  bia  aot 
das  Aeufserste  vertheidigt  war.  in  Par*a 
Prevesa  nnd  aig  den  Jolischik  Ins^lS  * 
.yaiin™.   H«n.  Mfl.  in  dem  Ho?;. 
,  A.  khrenWg.  mit  123  H.  und  0^7  KinwL 

«tand  erhoben  ist  ,  und  in  iichlesien  da« 
Herxogthum  Bieliti,  in  Polen  aber  d*I 
Ordination  Ridain  nebst  andern  erofsen 
Gütern  besitzt  und  seit  1778  das  Fnkolan 
▼on^Niederösterreich  erliijten  ha? 

Nenyork,  mit  ö.u  ?  B.  ^"»'J  »fc 
•p— -iff"*"'  Nor  damer.  Goontj  am  si' 

p,/«'.'-^'  I'"«^  '^JiJ  imDep.  Loiret. 
Bei  Giea  an  der  Loire  ,  mit  1  Sehl  » 
Siiftsk.  und  2,iC9  E.      •  « 

In  *?tandejhcrr$ch,. 
welche   dem   Fürsten    von  MetternL»!* 
gehört,   und  den  Mil,  ObSrai^etäS 
:    ?eil  InTha'it.""* 

Sulmierszyet;  SulmirscbüiE,  Preufg. 
§*•  W  d**"  P^,en,  Rbz.  Posen,'  »7t "19  / 
5;r^l'  39eEinw.,   worunter  42  Hini! 

Sulmingtn,    Würt.  D.  in  der  L  V 
Donau,  O.  A.  Wiblingen,  mit  Einw 

^ie"rnbergsih^i 

iiie"t?;?er??Si.vt.^^°^"  -"^^  ^-"'  «3 

St.  in  derProvl  Ab^Sztl  che?.?^!  4X* 

»ap.  Obergaronue,  Hz.  Mürel,  nahe  am 
Afont,  mit  9t4  E.  ' 

Einw.         ^»'»»       Lavaor,  mit  1,030 

'^V^'''*v^^^'ir'   Osmaa.  Sandschalc 
oder  Liwah,  im  Pasch.  Anadoü,  welch« 


tien  bWÄS  Äd  VÄäfiSS  .r  Ä 


Pkrjgen  u«d  GaTa: 

Irak     SlJi''*' der  Provin, 
Irak  Adschemi,   jetzt  kaum  mit   -u,  ff 

deJ'.Ue'n'  Ä«'in?  ^^5«=^^««  XrümÄÄ  ■ 
aer  aiien  Uaoptst.  Peniena.   waw  ..-.^ 

bttl.  St.  in  der  Prov.^Mn  Itan  ^   ^  '  ^' 
jjn^er  Seiks  gehörig;   grofs  and  volk- 

Tnpti,  in  derTrov.  Khandetch- 
den  Mahratten  gehörig.  «•uttwtji, 

Suluperbgnd^  TraiM  Pforte,  Otm 

Sandjch.  Sofia. 


WO 


S'u"»*       Intal  Java- 
der  Kaiaar  iron  Mataran  Hof  btij.^"» 

Suluh,  i-ooZoo,  Atiat.  Archipel  von  & 
F.ilanden,  welcher  sich  aw.  a  bil  40  « 
Kr  ,  ,m  östlichen  Meere  ▼Oii  der  n^lJ" 
o.thvh.n  Spitze  von  Bor??o  bis^; 
Westküste  Ton  Magindanao  ers  Jeckt 
Die  llauptiiiiel  SuJuh,  wovon  der  A»^ 
cUipel  den  Warnen  hat;  liegt  okui VT 


Digitized  by  Google 


44d 


Sam 


Br.  mxß       Ii.*  und  in  ttw«  8  M.  lang, 

breit;  die  übricen  Eilande  sind 
simmtlich  kleiner,  alle  aber  alf  der  Gi- 
pfel eines  Gt-birgi  a  uzusflien  ,  das  Bor- 
ueo  mit  Magiiitianao  verbunden  zu  ha- 
ben loheint.  Sie  geniclt^a  «in  tnildet 
Klima,  und  sind  fruchtbar  an  PfeSer, 
Zimmet,  Teai;bäumen  und  Sago,  haben 
auch  die  meisten  Produkte  der  Philip- 
pinen, beionderi  Wild,  Salanf anenne- 
•t«r,  Gold,  Perlen  nnd  Ambra.  Die  B.f 
etwa  60,000  an  der  Zahl,  sind  Malaien, 
aber  die  Sonne  hat  sie  schwars  ffefärbt; 
sie  bciitzcn  alle  l  ugenden  und  Laster 
derMliUien,  kleiden  »^ch  geschmack« 
Toll,  »ind  in  vi«len  mechanischra  Kün- 
eten ,  besonders  dem  Schi£[ban  geübt, 
und  treiben  mit  den  Schineseu  und  Eu- 
ropäern   einen    voxtheiihafteu  Handel. 

Si%  bekennen  sich  cum  Islam,  führen 
it  Thoro  Ton  Meck«  in  ihrer  Flnig« 
und  werden  von  einem  Sultan  despo- 
tisch beherncht,  -welcher  auch  übe* 
die  Südspitze  von  Borneo  gebietet  und 
KU  B&uan  auf  der  liauptinsel  Sulnh  re- 
sidirt.  Die  vornehmern  soiutigen  Ei- 
lande heifsen  Tnwih  -  Tawih,  liassilahe, 
Siassih,  Labak,  l'appul,  Pangatarran. 

Sulx'ir.gfon  f  Britt-  I)-  in  der  Engl. 
Shire  Sussex;  Geburtsort  des  Onenta- 
Utten  Joh.  Seiden  f  ib^ 

Sultt  Obersultt  Oester.  Mll.  im  V. 
U.  M.  B.  des  Lande«  unter  der  Ens,  am 
»ache  Sulz,  Blil  flD|  H.  «Bd  1«SB9  BiB- 
wohuern. 

Sule  ,  (Br.  iSf>  ai»  4^"  L-  ^  »8'  40") 
Würt.  St.  am  NecVar  und  Sitx  eines  O. 
A.  in  der  L^  V.  Miitelneckar  ,  mit  2,039 
E. ,  die  Kattun-  und  ßarchentwebcrei 
und  eine  Saline  unterhalten,  die  aus  3 
Onellen  jKhrlich  23  bis  24,000  Sirari  Salz 
lipft-rt.  Die  Sole  lat  iV^g»"ä'i'P-  Aufter 
Kochsalz  fertigt  man  hier  auch  BiUer» 
•alz  un<i  Salroiak.  la  dcr  MÜl«  lief t 
dM  Schi-  Alb«/ck. 

Sulz,  Franz.  D.  i|B|0«Pttn.  Nieder- 
rhein. Hz.  Strafsbürg,  Bit  741  E.  uad  «i» 
Bern  jvhncralbade.  .  . 

Sulz,  Franz.  St.  im  D«p.  ObmaMA» 
Ba.  Colmar,  mit  3,049  E.  ,„  , 

Sulta,  auch  wohl  Stadt  Sulza,  Wei- 
mar St.  an  der  Ilm,  in  dem  Weimar. 
A.  Kosla,  mit  iq6  H.  "und  1,047  E. ,  wor- 
unter gegen  80  Strumpf-  Und  10  Leine- 
weber. Das  dabei  belegene  Neusulza 
mit  der  Saline  gehört  nach  Gotha. 

Sulzbach,  Baier.  St.  und  Sitz  einet 
'  Landger.  von  8V4  QM«  'S'.^o  Einw.. 
im  Regeiikr.  Sie  wird  in  die  Ober-  und 
IJnternadt  getheilt,  enthält  384  H.  und 
8,136  E.,  wornau»  viele  Juden  ,  und  t 
Schi.  ,  welches  vor  der  Oberst,  iitf^t. 
Kalhol.  »owohl,  alsLuth.,  haben  hier 
lateln.  Scliulen.  Die  Nahrung  besteht 
im  Feldbau  und  der  Brauerei,  in  der 
]9ihe  fiebt  et  Eisenwerke. 

Sulzbach,  Wttrt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Unterneckar,  O.  A.  Backnang,  in  einem 
wilden  rorojintischen  Thale ,  «:»  dor 
JMarr,  mit  1,181  £.1  snr  fräfi.  Löwen- 
mtttlaechea  Graftchaft  I.dw«att«ia  f«-. 
littrig. 

SuUberg,  Bai  er.  Mil.  ia  dem  Ober- 
donaulaadf.  JLcmpua,  mit  b  Sehl,  «ad 

^*^^^!Suizhurg y  Bad.  St.  in  einem  engen 
waldigen  Thale  des  Wiesen  B.  A.  Müll- 
beim,  mit  i  alten  Sehl-  ,  a  K.,  132  H.  u. 

fl9  E. ,  die  eine  Zuckerralfinerie  unter- 
alten  und  von  ihren  Gewerben  und 
Acfcorbau  leben.  Warme  Quellen  mit 
einer  Wirme  iron  12  Grad,  mit  einem 
baufig  btiucbt«a  Badcbaat«.  Bergbair 


•nf  Blei  vad  Kobalt;  GyMfrabei.  6«- 

'  burtsort  des  Historiographen  Scbdpflin 
Sulzfeli,   Baier.  Mfl.  am  Main,  la 
Untermainlandger.  Ritzinfsa»  mm  Ii 
H.  und  791  £.  Weiivbaa. 

Sulthtim,  Baiar.'D.  «fli  Uakdwcki. 
Sitz  eines  Landger.  T«l  t  QM.  Wtii^f 
B.,  im  Obermainkf'. 

Sumatra,    Asiat.  Insel 'im  8stl.  Kw< 
re,   welche  von  dem  Aeqn«tor  ia  ikit 
gleiche  Theile  getbeilt  wird.  Sit'«» 
streckt  sich  von  11^0  29'  bis  121055'Li 
von  40  50'  1.  Br.  bis  5^  10'  n.  br.  und  iit 
nach  der  gew.  Berechnung  8,062,  nici 
Andern  nur  C.000  QM.  groit;  dockiisl 
alle  untere  Cbarten  von  dleter,  kaut 
dem   Umrisse   nach  bekannten,  IokI 
noch  höchst  mangelhaft.      Durch  di< 
Strafte    von   Malain  wird  sie  von  dm 
fetten  Lande  Asiens,   durch  die  Siiad«' 
•traft«  von  Java  getrennt.     Bifl»  Ge- 
birgskette  zieht   sich    durch  die  fintt 
Länge  der  Insel,  und  erliebt  sich  unttr 
dem  Aequator,  wo  der  Ophir  ihre  höch- 
ste Spitze  ilt,  bis  zu  einer  Hüht  m 
faa  I4t00l>  Fafli;  es  giebt  mehrere  Vil* 
kane,   worunter  der  Ayer  Raja  1  37'' 
hält.     Die  Küsten  sind  reich  an  tititi 
und  Häven,  vor/uglich  an  der  ÜHkütt», 
die  Fl.   sind  bloije  KAstaafl-  von  kai- 
zem  Lanfe,  woroater  dor  Battabtn, 
Palimban  ,   Rankan  und  Andragiri  dit 
beträchtlichsten   sind.     Das  Khat 
heiff,  (loch  geniäfsigter ,    ali  man  unt^ 
dem  Aequator  erwarten  sollte ,  UBddtf 
Thermometer  steigt    seltea  dbtr 
Eis  und  Schnee  sind  iinbekannt«  Diar> 
desto   hfiuliger  sind  Gewitter  wihrtii 
der  Nordwe-itmonsuns ,   und  Nebel, 
sich  auf  allen  Thilern  lagern,  -fis  guW 
nur  2  Jahreszeiten.    Das  Land  ist  ita 
Theil   mit  dichten   Wäldern  brdfckt, 
hat   eher  einen  angemein  truchtbtr«^ 
Hixien,    der  die  köstlichsten  GewärV' 
der  warmen  Zone  in  grofser  VLollkoa* 
laaabeit  hervorbringt.     Die  vorarbSF 
tten  derselben  sind  Keifs  ,  Mais,  Ss|S. 
Brodfrucht,    allerlei  Gemfifse,  rorxft|- 
lieh  ^üdlrü^}lle,    besonders  Manguile« 
aen,  Rambuttan,en ,  Mangos,  i)ttrjem 
Ananas,  Zitronen .  Orangen  aai  Xokti' 
nÜsse,  Kauipher,  Benzoe,  Kassia,  Baoa* 
wolle,  Seidenbauiawolle   und  Pfefi«. 
atis   dem   Thierreiche   findet  man  Ele 
phanten,  kleine  Pferd«,  TigerkatsOi 
Königstigev,  Nasfaftraor,  Hirsche,  B#>| 
feiochsen,     Marder,  StAcholschweitif' 
Aflcn,  Schweinhirscjie  ,  Tielerlei  Gtt^ 
der,   worunter  der  Argus  Soidaui 
und  die  Ardea  Argala,   der  Nashorn««- 
gel  und  die  Salanganen,  Krokodile.  Fi- 
sche,   Eisen  und  Gold.  Siapelwaar»* 
die  in  den  Europ.  Hat.flel  konimcn.  lil» 
indefs  vorzüglicli  Kampher,  i'fetifr  u"' 
Goldstaub.     Die  Einw.,  die  sinchwriK 
zahlreich  sind,  b«tteb«B  i)  aat  Malaie» 
die  sich  in  Battaer,    Reangs    und  Li» 
pnns    unterscheiden.     Die  Baltaer  b** 
wohnen  die  Westküste  des  Landes;  «i' 
haben  eine  Art    von  aristokrautchtt 
Verfassung  unter  eignen  Haaptlis^ 
die  jedoch  einen  obern  xiaiah  an^rkes* 
nen  ,    und   eine  eigoiif    Nalurt.  hp^»! 
sie  besitvcii  keine  Metalle  ,  simiaiia»- 
ihr   Land  wird  daher  von  Earopi"' 
wenig  besucht.     Die  Reangt  babee  ^ 
Mitte  der  Insel  inne    nnd    nähern  »>«■ 
den  eigentl   Malaien  ein  niei»icn.  0'* 
Lampujn   sind  dif  Bpl)»"rrtcher  der  Of- 
küstc.    K«an^i  und  Lampuns  bekenrr^ 
•ich  zum-  Islam,    fi)  aat  eiiiem  Vol' 
von  Negi-rabstammung,  das  wahrscb«** 
Jicb  dat  naiuUcac  iat,  weichet  uä^ 


Siuä 


JolvIcIccB,  Philippinen  einlieimttch  ist 
'.nd  aich  auch  über  Netigumea  verbrei- 

»  t.  8ie  wohnen  im  innern  der  Gebir« 
se  ood  «of  den  kleinen  Inseln,  die  Sii* 
uatra  tiiB|reb#at  und  tebfn.  ohne  Beli- 
Uioo  und  ohne  geicllsch -»ftl  jche  Verbin- 
iting.  'Die  MoliamedAuiiCh^n  Malaien 
^aben  auf  der  Insel  verichiedene  Rei« 
:iie  getliittt  •  die  ipn%f  timmtlich  den 
iatiev  von  Mmanfkabo  vis  Oberherrn 

•  ifhrlen,  und  libri^'ofs  ^ninniflich  dai 
vlHiansche  Leiieusjsieia  atigeuommen 
satten.  Jetzt  haben  sich  die  Keicll» 
Vtscilina  lAdrapur«,  Palembang,  Maco» 
noeo  Q.  a.  anabhingig  gemalt,  nnd 
las  Reich  Menangcabo  i'r»tr*'ck.t  sich 
mr  über  einen  Theil  des  liiueni.  Ue- 
)erhaupt  zahlt  man  17  verschitdCD« 
»unten  auf.  .  Di«  Brittan  besitien  anf 
•umatra  Bancool*»«  di«  RiedeHindar 
'aiornbang,  j^dnag  Qad  uidar«  Miedar- 
assungen. 

Sumaun,  (Br.  2706'  h.  C/ffi  ^y)  BrHt, 
it.  in  der  JUUtutU  Prov.  Afra.  DUir. 
Staweh. 

Sumhawa^  Aiiat.  Insel  im  östl.  Mee- 
c,  xvr.  8  und  9^^  s.  Br.  und  von  l^ombok 
iurch  die  Strafse  Allna  geschieden.  Sie 
st  etwn^5b  Meilen  l«a|t  &  bis  10  brtit« 
ind  wird  in  der  Mitte  dorcheine  grofse 
in  2  gleiche  Theile  pefheilt.  ihre 
'rodukte  sind  die  nämlichen,  die  luan 
n  Java  und  auf  den  übrigen  Inveln  des 
istlidiin  Airchipeis  findet:  vörattflich 
iber  ist  aie  reich  an  Sapanliolsa,  wo- 
OT,  jahrlich  580,000  Pfund  ausgeführt 
vt-rden.  .  Uie  binw.  sind  Malaien  und 
in  ter  6  Staaten  :  Rima,  Doiupo,  Papi- 
;Att  Tambora,  Sancar  nnd  Sumbaw« 
'erthcilt ,  worunter  der  Snitan  von  Bi- 
na,  der  in  der  Stadt  und  dem  Häven 
:i.  Namens  wohnt,  der  mächtigste  ist, 
ind  auch  über  das  nahe  belegene  Ylo- 
is  herrscht.  jPiaMiederJandcr  siadVcr» 
»findete  dieser  f  fimten «  aber  sie  fahren 
'lofs  nach  Bima,  um  daselbst  Sanan- 
ioiz,~  Zimmet  und  Sklaven  cinzunan* 
lein. 

Sumbhulpur,  (Br.  ai^'g)'  L.  ioiO  26') 
tritt.  Stadt  und  Il«apt»rt  aittas  aigcnen 
)}str.,  in  dar  ProT.  unndwaaa,  am  Ma- 

anuddy.  ' 

Sumhhunautht  (Br.  27O  33'  L.  iq«P  jy*) 
lind.  Stadt  in  dem  Reiche  Neuaul»  be- 
'fiamt  wvgta  sainei  alten  lUimatem- 
lals. 

SumTyul,  (Br.  28<^'38'  L.  ^O'^  n')  Britt. 
t.  in  der  Kalkutta  Prov.  U9Ülf  9  Diltr. 
Ureily,  am  gleichn.  Fl. 

Sum£nef  Franz.  St.  am  Uieutort,  im 
)ep.  Gard,  Bz.  Vigaoi  mit  2*906  E.  Mf. 
oa  saidaaea  Strümpfea  u.  baumwoUe- 
lan  Mfitcaa. 

Sumerein,  Oester.  Mfl.  im  V.  T'.  W. 
V.  des  Landes  unter  der  Ejis  t  am  Lei- 
haberge, mit  2S3  H.  uad  i,fOO  B.  SIcia-' 

;utlnbr. ,  Steinbruch. 

Summam  f  Afrik.  Kilstenfl.  im  Rei- 
he Algier  ,  der  auf  dem  Uscheb- 
ei  Dir«  entspringt,  ain  frolsen^lheiit 
elsiffes  and  bergiges  Land  durchströmt, 
le  Thältr  jährl.  überschwemmt  und  in 
Hauptarmen  in  dun  Mittelländische 
Catr  geht.  ' 

^Kmmrx*- JCium,  Birm  St.  in  dem  ei- 
entl.  Reiclia  Birma;  grof»,  mit  Salpe- 
er  und  Pulverfahr.  Die  <reg«Bd  iat 
agemein  reich  an  Keifs^ 

SurnnfTf^  Nordanierik.  Coaatj  tm  St- 
'ennessee,  mit  13,792  E. 

Sumpter,  Mordamer.  County  im  St. 
üdcMOliim,^  mit  ipipM  B. 
<ra«f  .  Simt.  Smn4ßifÖrigi:Puchf  IL  'Bd. 
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Sumy,  (V.r.  50O  50'  L.  igO  4^*)  Rnss. 
KreiMtadl  des  Gonv:  Slobo*ask  -  Ük"«"  ' 
am  Psol,  «lit  Wall  and  Graben  umge- 
ben. .Sie  lähltS  K  ,  1,23s  ii.  und  15,495 
Kinw.  Branntiveinbrenntrtieji«;  Grofs- 
handel-  /  ' 

A  J'"^"'^*  SKbt..Slu 

iunhurjr,  NordaroeriJtan.  Mfl.  in  der 
Pennsylvania  (Jounty  NorthuiubcrUnd. 
m  t  ICO  II .  nnd  790  tf.  PetUsciiaaaieK! 
reien;  Handel. 

fi^nbmrjr,  Nordamer.  Ortsch«  am  Sa- 
▼•■IMkO,  in  dem  Staate  Georgia,  mit  ei- 
nem kleinen  Sechavcn  und  einer  Aka. 
deuiie. 

Sund,  Oertsund,  Dan.  Schwei!.  Meer- 
enge zw.  der  Insel  Seeland  und  der 
dChwed.  Landjcfi.  Schonen  ,  v  »-lclie  dio 
Ustsre  mit  d«-in  Deut»i  hun  Met-re  auf 
der  Ostsrite  verbindet  nnd  die  befah« 
renste  alier  3  Wasserstrelsen  Ewi^cben 
beiden  M«*r«a  ist.  Wo  sie  am  schmäl- 
sten, hÄlt  »ic  1/2  Meilo,  nnd  hir.  H  . 
die  beiden  l'Qsiun^vn  Kronenbur«  und 
Ilelnnpborp  ge^^eniiber.  D«n emark  hat 
das  Recht  hergebracht,  von  allen  vor- 
bei segelnden  8oascbiffvn  einen  Zoll  za 
erheben  ,  dessen  l<ink.  vrohl  auf  öoo.oro 
Rthlr.  Spec.  geschützt  werden.  iäia 
gienpcn  fi,i8i,  u.  1815  8,8'5  Schaffe  dnrcS 
den  5und  ;  in  letsterem  Jahre  2,598  Brit- 
tische ,  2  270  Schtredifcbe  ,  497  i\  orwegi- 
sche,  676  Danische,  45s  Ni-derlär.dische. 
J,827  Prenfsische,  Amerikaniiche  und 
Portui;iesi»che  und  69^  Hiissuche,  Fran- 
»ösische,  Spanische,  Uamburgischa^  Kol. 
bargtche  und  Rostocketr.  » 

Sunda,  Asiat.  Meeronge,  waleh«  die 
•  beiden   Inseln  Sumatra  und  Jara  «on, 
einander  scheidat.     In  ihrer 'M.  Ifec» 
Frinteneiland.       •  " 

Sunda  ■  Instin^   der  gemeinschaftL 

Alame  fflr  die  im  VV.  de»  ösil  Meers  ge- 
legenen Inseln,  wovon  Borneo,  Snma<i 
tra,  Java  und  Ceh'bes  die  grölsern  ,  un4 
die  um  diese  her  belegenen  Eilande  di» 
kleinem  Saadainseln  aasmaohen 
.  Sunday ,  wahrsrheinl.  ^vnonim  mit 
Eaoul  nnd  Islc  de  Iii  clit  rch'r ,  Austral-> 
eiland  uatcr  .g'  16'  45"  a.  Br.  ,>  %u  der 
Gruppe  der  Schifferinseln  gehörig. 

Sander bitnds  ^  Sandart  vana  .  Britt. 
jJistrikt  aut  der  Seeküste  der  Kalkutta 
Prov.  lionfiulen  ,  der  einen  Theii  des 
Delta  aiisuKu  ht.    Lr  ist  stark  bewaldet. 

'^undtrland^  Britt.  St,  am  Ausfl  des 
\^«•<<  in.dasMeer,  in  der  Bngl.  shir« 
Uurhnra,  mit  1,379  R.  und  14,441  Emw. 
tisenhdtten,  Kalkbrennereien,  Glashüt- 
ten,R«'ptch rtien, Töpfereien :  Schiff« 
bat!  und  SchUf fahrt  nach  «rümland  mit  . 
mehr  als  200  Schiffen.  Handel  und  Aus- 
fuhr von  Stein  kuhlcn;  IJaven,  welcher 
nur  kleuu*,  Icitht  heladene  Schitie  lu- 
l.iftt.  Fiserne  Hrucke,  deren  ZoH  iflDC 
ZU  18,720  Gulden  verpachtet  war. 

Sundioy   (Br.  21.0  58')  Hindost.  Stadt 
am  Siundu,  in  der  Kabul.  Prnv.  Sinrte 

Sun  lila,  (Br  27O 3'  L.  98^9'!  liindosC  ' 
>t,  in  i]er  I'rov.  OudOf    f  ~   


i.  .   '   Hhhob 

Oude  gehörig. 

Sundip,  Britt.  Biland  aa  der  Kdste 

von  Bengalen,   Dislr.  Chitr  ,>,'oag,  mit 
betrachti.  Salz'chlammrrou  ».  ' 

Sandra, '-u.ß  ,  Am-iI.  klriiirr  Malaien« 
Staat  aiit  der  Insel  Celebes,  an  derQrkn- 
%•  von  Msreastf  r.    JDie  gleKh«.  Haupt«  • 
Stadt  steht  auf  eiaer  laaal  in  alaefli 
gleichn.  I  I.  ,  \^ 

Sund%vatl ,  Schwod.  Seejt.  an  einer 
kleinen  Bucht  de»  Lans  JUerndsarid,  von 
hohen  Beigaa  eiv^eschUieeh.  Regel- 

Pf 


niäfiig  |reban«t,  mit  breiten,  geraden, 
ftbcr  iiugepflQsterlrn  Strafseit  ,  2go  H.  u. 
1,471  E.  Häven  i  Ilandfl  mitt  IJolzwaa- 
rtn.  Theer,  Birkearind»,  Leinfwand  u. 
FitchvBi   6UfifllUiiitf%ii(.  Eueufabti- 

Suniwtcfu  Vr^uU  Ba-iicfichaft  in.dMD 
Weitphil.  Kbr.  Arenibrrg,  atn  gletchn. 
Bfcbe.  mit  mehrern  Fingerhatmühlen 

und  Oi««i«ndhoBim»rn,  wo 
n»,  ftillUrii«  und  •iim«  Fingerhute  u 
>.hhr,n«e  von  allen  Sorten,  GanUttjn-, 
.Sattlertinge  n.  fihnl.  Artikel  Yertmiget 

.Vi»n#J,  (Br.  21'  L.  95°  440  Hind,  St. 
in  der  Malwah .  «am  Gebiete  der 

Nahratt^n  gehSrigi  «ia  MMelull.  Oft 
mt  vielem  Handel. 

.<rein*rguf/^,  (Br.  «3(0  39^  M) 
Brill.  St.  in  der  Kalkutta  Fror.  Beng*- 
lea«  MB  Bnuoapwur;  ift  Mlff  limb- 
(«kommen.  t»*-a 

8t.  in  der  Prov.  «nturat» 

Sunk,  Br>tt.  Eilaiid  am  Ha»*«»^^!?? 
Pitchern  bewohnt  und  7U  dem  Oftn- 
disiE  der  Engl.  Sh.  York  g«höng. 

%fe(mi<iigrBTitt.  Mfl.  awrlTbMiVt* 
im  der  Engl.  Sh  B«-Tkf.  . 

in  der  Kalkntt«  Prov.  Delhi»  an 
Kanäle«  mit  Handel.    Im  N.  das  Mao- 
f^leam  von  Kbjaaer  Khan.      „ .    ,  , 

Supergtt,   Sard.  prächtige  Kirche  ant 
dem  Giptel  eines  hohen  Bergt » 
in  der  Piem.  Pr«v.  Tstia ,  »it  d«»  KO«. 
Marmorgrnft. 

Suprasl,  Riis5  Kl.  am  gleicbn.  Flui», 

ia  der  Prov.  Bjelittock .  aiit  i  B*^^' 
Üwk  n.  Btididmckerei ,  Sit«  eiBM  (Ho- 

•lli't  h  -  tiTiirt«'n  BMchof«. 

Xi/r'ur,  (Br.  iS°43'  L.  9+"' «4'^  Hmd. 
St.  in  der  Prov.  Aichmir,  und  IlanptoTt 
eine«  kleinen  Aadabutenfttriteiitbimit, 
•^•efen  Rejali  dem  vob  IfeBBfBT  siat* 
tor  ttt.  • 

Sur,  Oiman.  D.  in  dem  PatCB.  Akr«, 
«m  Meere,  mit  1  Kartelle  uud  1,500  B., 
die  von  der  Fitcherpi  leben.  Veriande- 
»«•rllavcnj  in  dem  fetxt  telten  Schiffe 
anlegen  Ibi  Altertlairaie  dftt  alt«  BiftoA- 
^tige  Tyru». 

Surahaya,  [*.  Br.  70  51'»  Niert  St.  anf 
der  Nordof tktif te  der  In'cl  Java  und 
Hauprort  einer  Reirentichnft ,  unweit 
der  Ii.  des  f  leicbB.  Fl.  iB  da«  Meer,  mit 
'  eineiB  H«Teii>  id«r  SctiflKe  tob  too  Tob- 
nen  anfniBiMIt.  8i<e  hat  1  «tarket  T  ort 
mit  1  Zeagh. ;  die  Pettah  ist  von  .lava- 
tiern  nnd^diioe  en  ttark  bewohnt,  hat 
Manmf.  BBd  treikrt  «iaen  ans ebuli eben 
Baadel. 

Surajcthvcr,   (Br   25O  u'  L.  1030  54') 
Britt.  St.  in  der  Kail;utta  Prov.  Baliar, 
^Kstr  Monghir, 

Surmfevur.  (Br.360  lO'  L.oftO  tb')  Britt. 
.  Jtadt  in  der  Prov.  Allahebed.  «a  Oam- 
init  vielen  Ilindntempeln. 
Surmknrte,  A^iat.  St.  auf  drr  Südoit- 
'klhte  drr  In««l  Java,  Residenz  dr*  Sul- 
tans vou  Mataran  ,   mit  mfhr  als  loo.ooo 
x£.     Di«  NlederllBder  lielUa  hier  etn« 
3oe«tsvnt,  die  den  SBltaa  «U  Bhren* 
wache  dient.    INe  Stadt  treibt  ftarkea 
•Baadel. 

Surapura,  (Er.       ij'  £.94^  39')  Hind. 
Stadt  in  der  Prov  Bejapnr,  am  Krishna, 
^ti  da»  BeeiMBAgin  des  Nisaa  gelitt- 

9^rnnx,  NajygztrknY *   (Br.  48^  r'  12" 
dL.  s^fio'  43")  OetUr.  Mfl.  in  der  Uzigar. 


53")  OetUr.  Mfl. 
■tfB ,  a»  da»  M« 


Sur 


Surathi  (Br.  r^o  iV  "L.  -0°  5')  Rnit 
Kreisit.  des  Gouvein.  rschtrrnigow,  am 
Ipui;  noch  selir  unbedeutend. 

^UJ-aeA,  lar.  $^0  i;'  l.  4S0  %^')  RpM. 
SrelMt.  defGa&vern.  Witebtk,  a«  des 
Kb9p'-ia,  mit  iio  IT.  und  tsS  üinw. ,  wof^ 
BiUor  yz^  iUirger  und  6  Juden.  Kleitf* 
haiidi-i. 

Suraszt  Rusi.  St.  in  der  Foln.  Weier. 
Augustowai  aw.BttfftlBt  mit  laft  B.mt 

Tooli. 

Suratt ,  (Br.  ai<»  13*  I*.  90O  lan  Brift. 
St.  in  der  l^rov,  Guzurate  der  Prijirtent 
Bombai,  am  Tupti,  21/3  M.  vom  Meer« 
entternt.  Sie  bildet  ein  ummauert«! 
Viereck ,  das  jedocJi  aaf  der  FlafMeite 
offeB  ist ,  bat  it^  M.  iat  Umkreite,  i«t 
nach  Indischer  Art  gut  gebauet,  zählt 
viele  Hindutempel  ,  Moslceen  ,  chrutl. 
K  ,  Hinduische  Thierbosp.,  i  stark  be- 
festigt» Citadelle,  1  gretseo  Kaaibof» 
mehrere  öffentliche  Bader«  BBd  aarit 
Horailton  Aber  600^000  £. ,  worunter  ge> 
een  14,000  Parsen  mit  t,aoo  Priestern,  die 
hier  auch  ihr  heilige«  Feuer  hoben, 
Die  E.  lind  sehr  indusirioi:  mau  v»r> 
fertigt  voraflglicfh  Seideczeucbe ,  Broka- 
ta,  gedmekte  Leiaewaad ,  allexiei  Waa- 
rea  aat  Perlaiatter,  feiae  Holxarbeltea. 
linld  -  und  Silberwanren ,  und  der  Han- 
del ist  äufsersi  lebhaft.  Kleine  Schiffe 
kiVnuen  auf  dem  Fl.  bis  an  ihre  Katen 
gelangea.  grölacre  löseben  ia  dea  Bf 
vea  bei  dem  D.  Bahaly.  Die  Eiankr 
betrug  vt>m  isten  Mai  igii  bis  Josten 
April  i8i«  4.88if4io,  die  Ausfuhr  3,y(>^>2i 
Rupien.  Ar^ckoinmeu  waren  ^  S<?*- 
•chilie  mit  (^,39it  aoigelaBien  23  SckÜe 
von  5,318  ToBnea  •  tAfliBBtUeh  mit  Bal- 
tischer Flagge  «  ohne  die  antwfirtigea  V. 
die  vielen  Indischen  Fahrzeuge  zu  reck* 
neu.  Die  Einw.  bestehen  aus  einem 
Gemische  von  vielerlei  Nationen;  die 
hiesigen  Yänceriiineu  sind  berühmt. 
Surate  iat  a^eacb  der  Sita  eine«  Na- 
bobt,  dem  die  Brittea  eine  Peneion  gebe«. 

Suren nts,   Fraitz.  D.  in  d-m  Depaf. 
Seine,  Bez.  Dcnys,   mit  147  Einw.  ,  vor- 
mals bekannt  wegen  seiner  Abtei,  wo 
lieianch  IV.  dem  Proteitantisaius  cai*! 
tagte.  I 
Surgere»^   Franz.  Mfl.  in  dem  Ufr  ; 
Niedercharente ,  Bz.  Kocbelon,  am  (>*•  1 
re,  mit  1,477  B.  PfafdahaBdet}  7  Miat- 
ralquellau. 

^»14 rguf.  (Br.  6|0  25'  L.a|0)  Rae«,  ftrefs» 
Stadt  des  Gouv.  Tobolfk,  am  Ob,  att 
Mo  n  und  1,500  E. «  die  einigen  ffaadri 
treiben. 

SuriagOf  Span.  St.  und  Port  auf  det 
Nordspilce  der  Insel  Magindanao ,  tu 
•iaem  gleicbo.  Fluis  aad  eiaer  Hlieede. 
Die  Spanier  treibea  tob  liiar  aas  etaia 

beträchtl.  Handel. 

Surinam  ,    Niederl.  Kolonie  in  Sb4- 
amerika,   ein  Xheil  von  Goiana,  im  N 
an  dun  Üzean ,  im  O.  und  S.  an  FraAS#- 
titcb  und  ia    W.  an -Brittisch  Obis«« 
gränzend,  «nd  590QM.  groS».    Ein  anttf 
dem  Tropenhimmel  belegenem,  van  Cc^ 
Fl-  Surinam  be watsertes  Land  ,  da<i  n  ! 
eine  uBunterl>rocbenc,  mit  wetten,  wis- 
read  der  Regeaseit  stets  unter  \\A*f^f 
steliendea    SavaBBaa   bedecik,te  Ebeai 
vortteUt;  der  aafserordeatlieb  er|;iebift 
Boden    erzeugt  alle  Arten  von  'IropeS' 
f  ewachsen  in  hoher  Gute  Stapelwtt 
ren  waren  1770:  Zucker  «43,300«  KaBMi 


iM^ao.  Baumwolle  9»f«>,  Kakao  7^910 
ViiBeBBIser  i«53o  Zatr.«  aafterdenjgies- 
gen  nach  Nordamerika  56o,cof>  Maals  Sv 
Tap  und  iM>oo«>Maa£s  Rum.   D«n-  Wtft" 
dergBB«eB  Aatfa^  iagAtwiiH» 
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•  %«tfiif »  mit  Binlchlnste  des  Tabakf, 
itr  Tanni«»  des  Gnmini  und  andrer  Ar- 
ikel»  über  so  Mill.  Holl.  Gulden,  und 
Ittrft«  c^genwärtif  vielUicht  biu  Va  f«« 
tieften  teyn,  da  di*  Kdloni«  itildrai 
iii  \Vohlstafi(le  und  Volksmenfre  um  «o 
riel  lugetiuiuujcn  hat.  igii  sahlte  man 
n  derselben  5,102  Weifte  and  Farbige, 
lad  SI«9I7  Slüavta,  wov«n  ia  der  U»i* 
tadt  Paramalrlba  90,000  Üben.  An  d«r 
pitrc  der  Verwaltung  steht  ein  Gene- 
älgouverneur ,  welchem  ein  General- 
controlrur  sogegeben  ist ;  die  höhere 
oatMiAauu»  ut  &  Ciril  und  Jüriminal« 
riban«l.  Aaf  Sarinain  und  dvn  W«tt- 
ndischf-n  Inseln,  naterhalten  die  Xie- 
erlandcr  an  Militär  2  Jäger-  und  x  Ar« 
illerie-  Batt.»  und  an  Schiffen  1  LiBlta* 
chiät  2  Fregatten  und  3  Brifft. 

Suringkus,  Ir«tf.  Fl«»*  w»Ueh«r  a«a 
iuokenrk  aafniount  oad  a«aladifciitn 

«leere  zufallt. 

Surrui ,  iBr.  2gP  33'  L.  105O  ai')  Britt. 
iUdt  in  der  Kalkatta  Frov.  Beagalta, 
Mttr.  Birbhaam. 

Surry,  Britt.  Shire  in  England,  iwi- 
chen  16O  51'  bis  itO  46'  ö.  L.  und  e^iO  tz' 
lis  52^  50'  n.  Br. ,  im  N.  ati  Buckia^ham 
lad  Middlesex,  im  O.  an  Kent,  im  Ü. 
.n  Sbtsex;  im  W.  an  Harnt  nod  Berk 
:räniend,  36,02  QM.  groft.  OberflHche  : 
rellenförmig  eben.  Boden:  zum  i'hejl 
andig,  zum  Theil  fett  und  fruchtbar. 
}*w4iii«r:  die  Thame«  und  Wej;  der 
V^arkanal.  Klima:  f «acht  and  verla« 
«•rfjch,  doch  gesund.  Produkte:  Ge- 
ralde, die  feinsten  Geniüfse,  Ilülsen- 
rüchte,  Kohl,  Rüben,  Kariotleln,  sehr 
ater  Hopfen •  Aepfci  and  Kinchen,  «t> 
«ras  Holt ,  ba»anderfl  viele  Buchsblame, 
;>  gewöhn!.  Hnusthiere,  Federvieh, 
Valkercrde  bei  Keygate,  Torf.  Volks- 
i»'nfe  1811:  3^3,85»  »ti  11  St.  und  Mll  , 
40  Kirchsp.,  450  U.  und  46,073  H.  Mah- 
ungsBweige:  Dia  Prolin«  itfe  wie  ein 
lirien  angebauet  and  voller  Landlitze 
nd  Parks.  Aufser  Acker-  und  Gartrn- 
au  und  Viehzucht  hndet  man  Vieliaclie 
rc werbe,  besondere  in  ^outhwarjt  und 
n  der  Umgegend  dieser  St.  Anefabr: 
lalx,  Hopfen,  Gartenfrüchte,  Lämmer, 

•  eflügel,  mancherlei  Fabrikate.  Dep. 
nm  Parliaai. :  i|.  Bintheilaaf:  .ia  16 
landred«. 

Surry,  Britt.  Conaty  in  der  Canada 

rovinz  Qaebeck. 

Surry  y  Nordamerik.  County  im  St. 
iretnia,  mit  6,855 

SurrjTt  Nordamerik.  County  im  St. 
:ovd«araiiaa,  mit  10,306  B. 

Surtta^  Helvet.  St  am  Sur  nnd  am 
empacherfer.  im  Kanton  Luceru,  mit 
Strafen,  I  K«  t  90O  B*  Wld  1,00»  Bift- 
ohaern. 

Surakj  Ratf .  Laadtt.  an  dor  Sara,  im 

■CUV.  Simbirsk. 

Sunaty  ,  Hind.  Fl.,  welchor  aaf  den 
ebirgen  von  Delhi  entspringt,  dio 
rovins  Aschmir  bewtfssert  uua  zum 
tromjebioto  dee  Ganges  eeh^rt. 

Sursuty,  Saraumti,  (Br  2Q'J  13'  L.  93O 
}    Hind.  ^»t.  am  glcicimam.  Fl.,  in  der* 
rnv.  Delhi,    unter  einem  BAabllda^- 
tn  Haujntling  stehend. 
Surungaf  $.  Syrynya. 
Surutu^    Asiat.  Eiland  in  dem  öitl. 
!eere,  unter  148°  iQ'  L  und  i"  4^'  «•  Br., 
if  der  Westküste  von  Bnrneo,  3  M.  im 
mfange.    Ks  hat  lioii,  Wasser,  Büffel 
xd  Hireeha. 

Sury,  (Br.  25"  54'  L.J05O  n')  Britt.  St. 
r  Kalkutta  ^cov. 


So* 


SuryU  Ccmttil,  Prant.  St.  im  Dep. 
Loire,  Bet.  Montbrison,  mit  den  Ueber. 
reste^  einet  SehLy  f  ^  iiTSO  fiüi» 
woJiaetn. 

9»»,  Afrflc.  Frovin«  o4«y  Kttnigi^^icli 
in  dem  Reiche  Mai;okot|  idit  40A  8tm 
Tarudant  und  Agad#f* 

Sussy  Sardin.  Provint  in  Piemont  — 

jm  QM*  ff*^'*'*  >n*^  63  '^t»  und  Mfl.,  la 
.  nnd  Vorw.  nnd  65  004  E.  Sie  bildet 
»•in  ßrofses  Thal  nut  i  Hörnern  ,  deren, 
eins  durch  die  hohen  Alpen  und  über 
den  Gmep.o  nach  Prankreich,  und  das 
and«ro  sa  dem  Mont  Cenia  dan  Wog 
«fftiet.  floba  Berge »teila  Foltan ,  an- 
genehme Hügel  ,  kleine  Fliehen  wech- 
seln mit  einander  ab  Ihre  Uaupter« 
aeognitse  sind  Wein,  Obst,  Kastanien» 
Trttffeln,  £itaa  and  gidoer  Marmor^ 

f ber  ot  fehlt  ihr  an  Korn.  Seide  wird 
n  einigen  Strichen  gebauet.  Die  Vieh- 
zucht ist  ansehnlich,  auch  unterhalt 
man  Gärbereien  und  Leineweberei  und 
treibt  einen  «tarkon  i40tncBhaadeL 
Bptit.  iit  Snta.  ' 

Suia  ,  (Br.  4'  30"  L.  24°  ♦a')  Sar^J 
Hauptst.  der  gleiihn.  Piemont.  Prov., 
am  Uora  und  am  Fufse  der  Cottischeoi 
Alpen*  Sia  ia(  ammaaert ,  hati  Käthe* 
drala,  s  Klosterk.  nnd  1,676  B.  Marma«^ 
ner  Sief^esbogen ,  dem  Kaiser  August 
hier  errichtet,  das  einzige  Alterthua& 
seiner  Art  in  der  ganzen  Lombardei. 

,  Sutu,  Afrikaa.  St.  im  Staate  Xunif» 
•in  wichtiger  and  tiadantatfder  liarki» 
platz  für  Gel  und  Leinewand,  mit  vie- 
len Trümmern  und  Üeberbleibseln  -ei- 
aor  bessern  Zeit. 

Susmm,  SussrntHt  vor  Alters  JTamor, 
Ofman.  Archipelinsel  auf  der  Kflste  vok 
Anadoli,  gegen  Aiasklak  über.  Sie  hült 
S.a«  QM.  im  Areale,  hat  eine  bergico 
Uberllächej,  über  welche  der  mit  Haih- 
len  nnd  Biaaiedeleion  bedeckte  Berjg 
Kentie  liervorragt,  aber  eine  hin r et« 
chende  Bewässerung  und  einen  frucht- 
baren Boden,  der  treflichen  Muskat* 
wein,  GüTcnöl,  Südfrüchte,  auch  Gra- 
natäpfel and  Feigen,  Kar  üben ,  Getrei- 
de, Baalnwolla  nnd  Bauhol«  im,  L'ober- 
flösse  hervorbringt;  die  Viehzucht  is«^ 
nicht  betrachtlich,  doch  halt  man  Rind- 
vieh, Ziegen  und  Schweiue  ,  legt  «icl^ 
aui  den  Seidenbau  und  grabt  gute  Sei- 
feaarda.  Dia  Binw. ,  an  der  Zahl  u.ooo 
(nach  Andern  50, wo:,  sind  der  Mehrheit 
nach  Griechen  und  »griechische  Chri- 
sten; sie  unterhalten  Seid.«  und  Baum- 
wollenmf.  und  Topfereien,  und  treiheA 
einigen  Handel,  obgleich  ihre  eign* 
Schitffahrt  verfallen  int.  Die  Insel  ge- 
, hört  zu  dem  Sandschak  des  Rapudaa 
Pasch«,  der  sie  ^lurch  einen  Agha  ver- 
walten läfsti  doch  erfreuen  steh  ihr« 
Binw.  gewisser  Freiheiten.  Dia  Hptit. 
heilst  K  ora  oder  Megali  Kora. 

^«fdel.  Br.  Äjo  18'  30  "  f  55®  35'> 
Russ.  Kreiest.  des  G^oav.  VWadimir,  «m 
Kumanka,  mit  2,2o>  E.  Bischof  ;  geistL 
Seminar,  a  Tuctamf-i  5  Leinewandmnf. 
Kleinhandel. 

Susnir,  Sottrnrjr^  (Br.  2305^'  L.qSPl^O 
Britt.  St.  in  der  Prov.  Malwah,  ansentf- 
lieh  and  wohlbevdUert. 


dei 


Ikutta 


Susquthannah  y  Nordamerik.  Strom» 
*  welcher  in  den  See  n  Otsego  und  Otego 
in  dem  St,  Ncuyor.'c  seiuen  Ursprung 
nimmt,  mit  beiden  Armen,  die  sich  b«t 
Narthnmberland  vereinigen,  Pennsyl- 
vania erreicht  and  durch  diesen  Staafe 
Bengalen,  Diatr.    eich  in  die  Chesapeakbai  mündet.  £c 

bat  hahti  waldiga  Qfa«  nnd  vie^  in* 

Ffa  C 


4fi* 


«ein 


So» 


iit  aber  writhin   «chifOuDr:  ttiM 


Sft 


gantpr  Lauf  beträft  etwa  go  M. 

Sussansk,  zwei  Kusi.  HAttcDörtcr  na 
Goav.  Perm:   Wcrciine •  Sati«n«k  loit  6 

mjnfk  .4int   10  Fri««  nfetrprn 


^ubt 

1  <;r;i. 


Nithnei  -  Su»» 

U.  -315  Meisteil»iiL«*n.  Jen»»  Hütif 
iihrl.  10(4671' 3,  fUese  ^f.i^jo  l'.i  i  Ma» 

'Su9»**t  Brill.  Slwrc  in  England,  iw. 
»«»  44»  bit  18»  36*  ö.  I*.  und  50Ö  4V  bit  51« 
40'  n.  Br.,  im  N    an  Sarry  und  Kent,  im 
Ü.  u.  S.  nii  tliti  Kanal,  iin  W.  an  Hamt 
tran/end    und    ^8.lJ  t^M-  {T'of«.  Ober- 
fi&cbe;   wellenformic  ebcA,    und  von  2 
medrificn  Bergketten  darchcoeen.  Bo- 
den:  im  I&neri  trciebice  XlkmmtKa«« 
auf   den   Downt    Mergel.  Oewiner: 
Arun,  Adur,  Ome.    Klima;  »war  feucht, 
ober  mildf  und  ((emnil.    Produk'**:  (ie- 
traide,  Gatten  -  und  Hülsrnfrili  iuo,  Ho- 
pfen, Obat,  Uolft,  betonders  eute  Eichen 
nnd  Bnchtbaame,  die  gewöhnt.  Ilaut- 
thiere,  Federvieh,  Se«  -  und  FluTtfische, 
lierziT>a«chfln  von  Selsea,  Ei«en,  Stein- 
Jtohlen.     V  olksmengc  1811  :    »89.-64  >? 
6t.  und  Mft.,  3»2  Rirchip.,  i,o(^oD.  und 
25,272  It-     N«hTun«»awefpe  :  vorrü(tiica 
Ackerbou  und  Viehtucht,  dann  Fiiche- 
rei  ,  aber  wrnife  Induntrie:    die  vornia- 
li^i-n    Eisenwerke    iind    wrj^en  Holt- 
xiianfel  autpegeben.    Ausfuhr.  Wolle, 
iibmeckhafte  Hammel',  Korn  .  Uauholt, 
Makrelen,  Karpfen,  Seemni>cnein ,  Ge- 
flügel, Pulver.   Dep.  s.  Pari.;  a8>  B»»* 
theilun^  •  in  6  A«pM,  W«lch«  ia  ^  HOA- 
dreds  xerfuU»-n.  •  ' 

SusffXy  Nqrdamerik.  County  in\  St. 
Neojeriej,  iiftfc  i^Urtichaften  a.  37i7äo^' 
Suts*  X,  NorAamer.  County  im  Staat« 


St. 


Dolawüre,  nnt  II  Ort^ch.  u.  27,7')0  E. 

'    Sussex,    Non.aujurik.  Counly  im 
Yireinia,  mit  11.362  E. 

Susutrs  Afrik.  Negcrttamm,  welcher 
«m  die  üu.  de»  Gambia  bia  anm  San«* 
cal  lierÄui  jwohnt.  ^ 

.VujMniV,  Hu»i.  HttitenoTftam  StMini- 
bache  .    in  dt  m  Gouv.  Tomsk  ,  mit  Ku- 


pferhütten, die  i5.r.v5Pud,  7 


Pf.  ausbrm- 

cen.iUnd  einem  .Nlünzhpie,  worin  jähr- 
lich 2i^,aoo  Kübel  J^apfarmfint«  autge« 
praßt  werden. 

^utalurr,  (Rr.  rjf  38'  ^  107^  49')  Britt. 
Stadt  in  rii-r  Knl'AUtla  Prov.  Bengalen, 
OSjtr.  BackeijuMfe.  ,  „ 

Sutchana^  Hindoit.  St.  in  der  Prov. 
Gmitirat«,  amNoanagur,  von  einem  ein- 
lindischon  Ka;  »h  abhan'jpf.  Sie  treibt 
(•tiit>  iir.traßliche  Fitcbcrai  am  Golf 
von  Kutcb,  WO  man  anoh  Parloamii- 
icheln  findet.  .... 

Sutern^  Siiil.  St.  im  Yal  dl  Mazara, 
%nl  der  laael  Sitiliea ,  mit  594  U.  und 
4,000  E. 

SutJicrlcndt  Brilt.  Shire  inNordikol- 
laud,  zw.  1:;"  19'  bis  \)P  18'  6.  l..  und  5"^ 
§t*  bi»  fi8°  7'  }        ^  •  '^'^         ^  ord- 

naer,  lau  O.  an  CaithncXs  und  den  Fritb 
»t  Oemoek im  i».  an  Hofe ,  im  W.  an 
4ea  Ozeon  grtinzrnd  ,  88, 10  Q^^-  (t»"oi». 
OberfifK  he  ;   gebirgig  und  Klsig  mit  en- 

teii  Ihaierij  ,  Hif  gegen  die  zerti»<ene 
,Üste  allizidhlicb  »ich  veriliichen.  Bo- 
den :  steril  und  tnagcr,  in  den  Th&lcrA 
vieler  Moorgrand.  Gebirge;  Zweige 
des  Grampian,  nur  Ton  mittlerer  Höhe, 
doch  8b»*r  d'-n  gröfsten  Theil  des  Jahrs 
hindurch  mit  Sthnee  bp<l«-ckt.  Gewäs- 
ser: Urora,  Duruels,  lirlm'.dale,  Hollo- 
dlki«,  Mavara;  die  Lochs  Loyol,  Naver, 
Bvora  und  fegi-n  30  g*-)ineere.  Klipta: 
r»uh  unrl  n«b"lip;  Produkte:  Haf.r, 
Ocrstf  und  Kartohein  ,    Uuch  unsuiaiig- 

Ucb«  Xuif  I  Holt  ifk.  3  WaMttBfaa ,  dl« 


rewBhnlichen  Hauslhiere,  Hirtche,  Re» 

Be,  Hasen,  wildes  Geflügel ,  Kobbjn, 
See  -  und  Flufjfifche ,  Eisen,  Schiefer, 
Kalk-~  und  Saudsteine.  Volkimengs 
iBits  23t<HM»  oie  menschen|lrro»te  Prof. 
de«  ganzen  Britt  Reich».  MabrUBgt» 
zweige:  Rindvjt-h  und  Scniafanclit,  er» 
stere  mit  ein.- in  Stapel  von  s6  'j'^x  Ntuck  ; 
Fischerei  und  Ack  rbau  beil«*ulcn  we- 
nig und  Gewerbe  fehlen  gant.  Lrtrag 
des  GrundeV  und  Bodens:  voo^^oo  ^^^d- 
Ausfuhr:  Rindvieh,  Butter,  Käse,  Hin- 
te, Talg,  \\  ollc.  JLach*.  Eintheilunf: 
in  2  Distrikte,  DomocR  und  .Slraihtoa- 
▼ern. 

i'utri,    Päpsil.  St.  am  Poziolo,  itt 
der  Dlg«.  Viierbo,  mit«  1  Kathedfnlei 
vielen  oudcrn  &.   ttUd  4,000  &•  SiU 
ncfc  liischoTs. 

Sutsntiu,  T.  Ouflpiirt. 

SuUqu  upvn  Trent,  Britt.  MO.  am 
Trent,  In  der  Engl.  Shire  NottJaglram, 
mit  Strumpf  Weberei,  H^fpea**  Weatenr 
und  Alütxeniiit. 

Sutultjc,  liind  Fl.,  welcher  aal «em 
Himmall  !i  enlipriti^t,  die  Prov.  Lahort 
durchsti <imt ,  di-n  Bcvah  aufnimmt  und 
sich  in  den  Sbindu,  16  M.  von  Moltan, 
nandet.  Kr  ist  eiuar  der  mftehtJaMia 
^<-b.•n^.  de«  ^hinda,  nad  ]fti«fa  UM aaa 
Griechen  Hyphasif« 

Sutr,  (Br.  24P  ä**  L.  »ogo  41')  Btitt^St 
ia  der  KalkatU  Prov.  B«ngal«»»  Xm». 
Ranjeshy.  ^  , 

Suwalken,  Suwalki,  (Rr.  5^o  S'  ^5  '  ^ 
4tO       ic^")  Rubi. St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Auf^ustuvvo,  mit  314  H.  aad  t,i8|a**^ 

WObnei  n.  , 

Suu  tzi  ou'sinsein,  A  ustralarchipel rOB 
RF.ilanden,  /w  <l«'ii  Schiffer  Uud  Ge- 
sellscbaltsinseln,  un^er  13»  13'  15"  s.  Er . 
ohne  Binw.  und  von  Korallenritf en  nm- 
giben,  abet  stellenweiae  bewaldet,  aut 
vielen  Ratten,  Krebsen  und  V&gela. 

SuM0f  Franz.  St.  im 
Man»,  anderSaiib«, 
Etaminnf.  nuterhalten.  v 

Svanehotm.   Schwt-d.  D.  und  Ritter 
•it*  mit  1,00  B.,  *n  M»lB»öhnsUn.  das 
sich  durch   ro>rtr«flicbo  ^irthecaafl»» 
eiiirichtungcn  Ia  gaoft  Schwcdaaaa»- 
aeichuet. 

SvartsiSt  Schwed.  königl.  Lustschl- 
in  Stockhülmilän  .  auf  der  Insel  Svart- 
liölandet,  die  4  Kirchsp.  enthalt.  Ei 
hat  einea  ich<»nea  Park  aad  X^iar 
garten. 

Svealorg,  Russ.  berühmte  Festntg 
im  Gouvrrn.  Finlaud,  auf  7  inieln,  ia 
Fahrwasser  unweit  Uelsinf!for9  nnfC' 
legt.  Sie  hat  eiaaa  «ortreflichea  Ba> 
ven  ,  grofse  Macasino,  a  Schiffsdockes, 
und  3  400  B.,  die  lU  der  BUrger»»haft 
von  lielsin^fors  gelioren.  Die  iianpt- 
fettung  liegt  auf  der  Insel  Warpö,  mi: 
ihr  durch  eine  Brücke  verbunden 
die  Festung  GuttavtelLrd.  Aul  d«a  übn- 

fen   4   verschanxteh  InteiB  wonat  «» 
>satzung.      Jetzt   soll   diese  Pestanl 
anr  Hauptstadt   von  Finland  bestimmt 

J»«id*arf,  iBr.j&o  5'  L.       18*  1^) 
Diu.  St.  und  81t«  «niea  A.  von  29  QM. 

nnd  59,oco  B.  adf  der  Insel  und  ira  Stift« 
Fyeri.  Sie  liegt  auf  der  südlichen  KQ* 
ste  von  Fyen,  i»t  bef.«  tigt,  und  jabltl 
K.,  I  üln.  Schule,  i  Hosp  ,  500  H  nn* 
2,coo  R  ,  die  eich  vom  Ackerbau,  Braejat , 
wi'inbrcnn»  rt'i  .  SchifTfuhrt  und  HandWi 
nähren.     Ihr  Häven   ist  ger&uibig 

fat. 


m  Dep.  Sartba,  Bs« 
,  mit  i,!6i4  B.,  dk 
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SwäUt  Britt.  Fl.  in  dar  Bagl.  Sbire 
Ork,  Welcher. Oldbfifcopfii  gcgtafibtr 

rh  in  den  Oase  mündet. 

Sütalloiuinsel  ^  Sc hu  alhenin %el ,  Au- 
trai«iUnd ,  su  der  Gruppe  der  Königin 
;harlotr<>no  Intel n  gehörig. 

)')  Vinxt.  St.  aui  lUpti,  ui  d<-r  l'i  v.  du- 
iwate. 

Swalwtll^  Britt.  HUtteoortam  T/nej 
t^der  Eofl*       Dorham,  nnweit  New- 

ni^le,  mit  i  groficn  Eisen  -  und  StahU 
pbr.,  wo  Anker  bi»  zu  70  Zntr. ,  KanO- 
ftibcscblage,  Aextc  etc.  gemacht  wer- 
*n  .  iD4n  verbraucht  d«x.u  63i0oo  Zntr. 
chwedisches  Eiten,  welch»!  durch  eig- 
e  Schitle  g»"hohlt  wird. 

Sivanay-y  iirilt.  Eiland,  r\\  der  Grup- 
e  der  Orkneys  in  ()r:.n»*ys  Stewart  ry 
cbötig:  PS  liegt  im  S.  VV»  von  South- 
•Aaldsaj  mitten  im  PtntluidfritH  «ad 

■  t  nnr  2T  E. 

Su/ansta  s  (Br.  5'f  40'  L.  13*^  10';  Britt. 
t.  in  der  Wal.  Sh.  (ilamorgan  ,  nn  der 
1.  de»  l'anjr»  mit  1,202  U.  and  6,831  ^• 
mit  echöner  Mulf«  und  Docken, 
u-  welchem  jährlich  2  bis  3,003  Fahr- 
'^e  klariren.    Handel  mit  Kupfer  und 

■  nikohien^  in  der  Nahe*  g^rofse  Ku- 
leriiütten  und  Münlen ,  Mecsiogwarke, 
isenliütten  und  Schmieden.  Porsvlfttt- 
ibr.  i  Minerain  >i«*11e  ;  lindeort. 

Stoansta,  Nordamenk.  Drtschaft  in 
rr  Massachuneltt  County  BrIttOlf  mit 
839       "'^^  SchiHswerften. 

Smmrtflu^My  Nied.  Fort  am  Schwan* 
'aster,  in  der  Prv.  Friesland. 

Su/eidia,  Osman.  Mfl.  an  der  M.  de« 
oii,  im  Pajch.  Ha  leb,  welch  »-r  «Jen 
laveo  von  Antaki«  macht.  Er  hieTs 
or  Alters  Selaucia  Pieria. 

Sia^lUndam,  Ztvcllendam  ,  Britt.  Di- 
Irikt  des  KapUnde*  ,  welcher  die  Süd- 
'  ■■tp  zv^isihru  dum  breiten  und  dem 
.amturkfl  begreift  and  sich  nordwärts 
is  SU  den  Schwanen  Bargen  erstreckt, 
r  enthält  etwa  i.oM  OSl.  und  hatte 
9^3  6,69J  E. ,  wor.  2,696  Sklaven  waren: 
lari  zählte  9,049  Pferde,  52.576  Stück 
.indvieh,  154.993  Schaafe  ,  nud  gewann 
m^M  Leggert  Wein  und  27,274  Muidt 
o^g«B  und  Gerttp.  Uer  Haaptort  und 
iiz  der  i^ianddro^tti  ist  das  am  Fufse 
er  ersten  Rer^kftte  baleg«A«  I>«.Sw«l- 
^adam,  mit  30  II. 

Swtni^orod,  (Br.  §5«  4^}'  L.  54«  41'  ja") 
nit.  Kreisstadt  des  Gouv.  Moskwa ,  an 
er  Moskwa  und  TschernowkA,  mit  3 
1  Volksschule,  18$  H.»  u'Bttdatt  nna 
-2  B.  X  Seidenmf.  . 

Satenigoroik»,  Rait.  Kreiaatadt  ^ts 
•OUT.  Kiew. 

Swenzianr y  Rast.  Kreiist.  des  Gouv. 
nino. 

Swcvezrcle ^  Nied.  Mfl.  in  der  Prov. 
■tflandern,  mit  3.298  E- 

Sufiähsk,  (Br.  tfin  7'  L.  66°  30')  Rnit. 
r«iBst.  -des  Gouv.  Kasan ,  an  dar  Swia-- 
,  mit  2  K.,  iMJ,,  141  &  md  3,ii37  B. 
L>  nüiiandi-1. 

Swift  ce^  Knss.  8t.  am  Bog ,  in  4er 
oln.  Woiw.  Lnblia,  mit  laa  H. 

Sivittltty  SwietUWy  Oester.  Mfl.  an 
■r  Sftzawa,  in  d«m  Böhm  Kr  Czaslau, 
it  13Ö  II  ,  dem  Grafen  Kuiowrat  ge^ö- 
g.  Granatenschleifereien;  Blelatifft- 
ad  Knopf  fahr.;  Hutmacherci. 

Swintmünäty  (Br.  550^3*  L.  8' 22") 
ri  tifs  St.  auf  der  Insel  Usefloni,  im 
>inmern.  Kgbx.  Stettin,  an  der  M.  der 
vinftin  die  Ostsee;  gut  gebauet,  mit 
eiten  n.  meisteAa  geraden  straften,  1 
,  1  Schale ,  51»^  II.  find  2)348  E.  1  w«r. 


Syr  453. 

aSr  6ew#rW  treibende.  Branntwein. 

brennerei  mit  6' Blasen.  .Schiffbau;  Hä- 
ven und  Schifffahrt  rait  einer  Lootscn- 
tunft.  Die  Stadt  macht  den  liaven  von 
Stettin!  and  hier  legen  all«  grflrsern 
Schiff«  an , '  di«  nac^  St«uin  wollen, 
und  iB^rhen  ilir«  Waarea  anf  kleiner« 
FahriPUAe. 

Swinesund  j  Schwed*  Meerbntan  dei^ 
Nordsee,  an  den  Kütten  von  Bohas. 

Sufimgy  Oetter.  Mfl.  im  Iliyr.  Kreis« 
Fiume,  mit  Wein-  and  Obstbau. 

Suiir,  Russ.  Fl.  im  Gouv.  Olones. 
Er  str()Tut  ans  dem  On>^see  nad  verei« 
nigt  sich  init  dem  Lt^dofa. . 

Sufiri»ch0  JTanel,  Kaet.  Kanal  Im 
Gouv.  Olone?. ,  welclier  den  Swir  mit 
dem  Sjäs  verbindet,  40  Werste  lang,  i^a 
angefangen  und  l8u6  yollentlot  ist.  Er 

folgt  dem  I«d«gatee  und  ist  ei^cr  vda 
den  Kandfen,  die  die  SchtfiFfabrt  der 

()«ts»'e  mit  dem  Raspischen  See,  mit- 
telst der  Newa  and  Wolga,  bewirken. 

SivirZf  Oester.  Mfl.  im  Galla.  Kreia« 
Brseiany. 

Siffi$1oex ,  Raas.  8t.  in  dem  Gonvera. 
Minsk. 

Sivojanow  f  Oester.  Mfl.  im  Bohan. 
Kr.  Chrudira,  mit  1,100  E.  Fundort  von 
Graphit,  der  in  den  dortigea Töpfereien 
CO  Oefen ,  Getchirrea  and  SchmeUtie- 
geln  beMiit7t  wird 

.V//<of  ,.'v,  iiritt.  Mfl.  am  Meere,  in  der 
JrUcin  n  Coontj  Dobiin,  mit  1,900  Bia< 

wohntjrn. 

Stvoszowitzt f  Oetter.  O.  im  Galla. 
Kr.  Myslenicze,  mit  1  .Schwel elraffin«* 
rie,  die  inhrl.  10, oO  Zntr.  liefer;. 

Syaikutan ,  Rusi.  Insel,  Sa  d«ff6rap- 
pe  der  Kunlcn  gehörig.  * 

♦  Sydahad,  (Br.  27^  30'  L.  9<f^  fS*)  Britt. 
St.  in  der  Kalkutta  Pr^.  K^ih. 

Sydaporum^  ( Br.  14^)11'  L.  97<>  14M 
Britt.  Stadt  in  d«r  Madrat  Provina  Kar» 
natik. 

Sydney  y  Britt.  St.  anf  der  Intel  und 

im  Gouv.  Cap  Breton,  am  Spanischen 
Fl.,  Sitz  des  Gouverneurt,  mit  einer  Be- 
satzung von  200  Mann. 

Sydney,  a.  Sidney,  » 

•  SyM0,  #.  Atuan,  • 

Syke,  Han.  Amt  in  der  Gxaf«chaft 
Hoya,  mit  t^y^i  H.  and  ^1,954  £.  licupt- 
ort  itt  der  Mnr  Alttyke. 

Sylah,  Hind.  «itark  befestigte  St.  in 
der  Prov.  Guzarate,  Distr.  Chalaw&ra» 
einem  Radabntenffirtten  angehttrig. 

.  Sylt  y  Dan.  Insel  an  der  W.'5t!:flste 
des  (lerx.  Slenwigh,  zum  Amte  Tendern 

fohOrig.  Sie  hat  eine  anregelmüfsige 
orm,  itt  3  M.  lang  n.  1/^  bis  1I/3  breit; 
d*r  Flficheuinhalt  hetr-igi  i3/4  QM. ,  die 
Volksmenge  2,674  Kopf  •,  s  immiiich  Frje- 
ten,,  di«  von  ein^m  genügen  Ft^ldbau, 
der  Viebaaeht  und  .Fischerei  tich  näh- 
ren. Man  f&n^  viele  Auatern.  Di« 
Mdnner  tind  meistens  Seelente,  di« 
Weiber  stricken  wollene  Strümpfe.  Es 
sind  auf  der  Insel  3  Kirchspiele  mit  63S 
Biusern. 

S.  Symphoritn  dg  Lay,  Franz.  St.  im 
Dep.  Loire,  Bx.  Roanne,  mit  .^,250  Einw. 
Mnf.  von  wollenen  h»hI  b  mm wollrnen 
Zeuchen,  Basins  uud  Luiacwand  j  Stein- 
kohlenfrttben. 

Syra,  Srros,  Otm.  Arebip«linte1  bei 

Mycone;  ein  bergiges  ,  aber  an  Wein, 
Feigen,  Oliven,  Baumwolle,  Honr^  und 
Wach*  fruchtbare*  Land,  das  eiw*  4..000 
hathol.  Griechen  enlbült.  Die  gleicKn. 
Haaptikadt  ist  der  8ita  «in«t  kath.  Bi- 


454 


ffchof«,  hat  I  Kapnzinerkloster  B.  einen 

Syrjäntnf  Komi»  But«.  Völkerschaft 
TOD  Piniicher  Abtnvinmapr,    in  d«n 

Goiiv  Wologda,  PtTin  und  TobnUk; 
tra^e,  schmnijMe  Menicheu ,  die  »-incn 
•igenen  Dialekt  reden  and  iniC  ihrem 
Uebeitritt«  xar  cri»chi<cli«ii  h.irck« 
Ackerbauern  gewomn  find.' 
Sj^riertt  s.  Scham. 

ffrrmifn,  Desier.  üetpansrhaft  in 
Slavonien  —  45,3p  grof»,  mit  90.192 

E.  in  7  Mfl.,  SZ  U'  unil  13  Prädien.  Ge- 
birg*: CarttttilM;  FI.T  Donau.  Frucht- 
barer Boden,  der  jährJich  g-j.-.P^T  Mftzen 
Komt  720.000  Metze»  Mai»,  Ji>>,(xx>  Eimer 
f«nrig»n  Wein,  und  40,oco  I  imer  Sliwo- 
wizft  prodttsin,    aacU    werden  wohl 

?»,coo  Schwein»  fefnittek.     Mau  bauet 
eide  u.  tirnt<»t  vivlrs  Siif^holr.  Haupt- 
lind Kongregationsorl  lil  Vucovar. 
^       Srrfneat  Surunga  ^  Japan.  .Stadt  auf 
der  Ia»el  Mipon  ,  an  cincai  Maerbasen, 
mit  einem  Hareea. 

Sfiicr,  {Br.  5j'>54'  L.  660  4')  Rnsf. 
Kreisit  de*  Gouvern.  Simbirsk  ,  an  der 
Sy«ranka  ,  mit  10  K.,  i  Kl  ,  i.;^io  H.,  68 
Boden  and  6»24S  Laodband«!,  W«»- 
■erfahrt. 

Sytschewsk,  (Br.  54»  5 L.  52^  ^5') 
Ru*«.  Krcitsiadt  des  lyouvern.  6xao- 
lcn>k,  aa  der  Wlaiiia^  mit  lAad* 
handel. 

Sf'YO'thi  xe,  Sehudia^  Stmm^  (Br. 
14O  5'  I^.  iigo  4')  Siam  Hauptstadt  flet 
Keich« ,  auf  cin«r  grofseii  lns<'l  dp» 
Menam ,  deren  Häuier  tänimtl-.ch  fvuf 
Piihlvi  itehen.  Sie,i«t  mit  Kanälen 
Aarcbtchnitten ,  hat  «Inen  prächtigen 
königl.  i:'alaflt.  der  mit  einer  driMfacIn-n 
Binfmauer  umgeben  ist  uuC  um  meinen 
Hoffn  und  Gerten  einen  grulsen  Um- 
faug  einnimmt,  viele,  aber  nicht  prüch» 
tige  Tempel,   und  110,000  B. .  die  eiaea 

.  betrichtiichen  Handel  untcrnatten. 

Szabadstallat ,  Oester.  MD.  on  der 
Caintava  ,  in  dtr  L  rigar.  Lnn«Uchaft 
Klein kumaniea,  mit  6oj  II.  und  3,0619  rc- 
formirten  Biaw. ,  di«  vom  Acker>  nad 
Weinbau  und  der  Viehzucht  leben. 

Szaholcs,  Sabolcska  ,  Oester.  Gespan- 
•chaft  in  dem  LJnpar  Kreiie  jenseitt 
dei;  TheiXt  —    ohne   di»  ilaiduck.*an. 

'  >Bjt  dielen  nS*T7  QM. ,  ohne  feae 

mit  134,995,  mit  diesen  mit  160,361  Einw., 
ohne  Jene  in  14  Mfl.,  192  D.  und  51  Prti- 
dien.  Sie  ist  ohne  Gebirge,  meisten« 
eiue  Sandebene  mit  Sodaiee'n,  aber 
ebne  bedeutenden  Flufs,  und  eraeagt 
im  Ucberflttsie  Korn,  Tabak,  Obst  and 
Meloneu,  hat  aach  eine  beträchtliche 
Vieh  z  ucht.  Koagraf  «tioaapn  Ut  Nagy  - 
Kalio. 

Stadek,  RofttSreisttadtlB  der  Poln. 
Woiw.  Kaiisch ,  mit  128  H.  und  7*25  Ein- 
wohnern ,  worunter  37  Juden  und  eo 
Handwerker. 

SsaäeUö,  Sadel^  Oester.  Dorf  in  der 
'Um§»  Gesp.  Torna;  bekannt  wegan  *•!• 
Ber  grofscn  Höhle. 

Sxadowo^  Rusa.  Stadt  im  Gonrern. 
Wilno. 

Stakit  Rasa.  St.  in  der  Poln.  Weiw. 
Anguttowo ,  mit  i«6  Htnfera  und  574 
Biaw. 

Stala ,  Oester.  Fl.  in  der  Ung.  Gesp. 
Szalad  ,  welc  her  an  der  Ornnse  de»  Ki- 
•enburgor  Koaiitats  entspringt  und  sich 
lu  den  Plattensee  ergi  elsV 

Stßlad,  Oester.  Gespanschaft  im  Un- 
fair. Kreiie  jenseits  der  Donau  —  100,70 
QM.  grofs  ,  rnu  7iH,-^^  Ma^yariichen, 
Kroaüsciieu,  blawucheo  aad  Deutschen 


;inw. ,  in  aj^Mfl. ,  598  D.  und  125  Prl^ 
ien.^  Gebirge:  Badastony;  der  PlalJ 
»nsee;  der  Fareder  .Saaerbrooaan.  Mll* 


Einw. 
dien. 

tensee;  der  Ftfreder  .Sanerbrooaan. 
torprodakte  t  Weisen,  Wein,.  Hmm  -  iL 
Borstenvieh,     Fische.  Ob«»r|?e5penä| 
Graf  Althan.    Kougregatiensoi  t  ;  Eger? 


*'^'Szalka,  (Br.  480«*  ^' ^_MJjk 
Oester.  Mfl.  an  der  Ipoiy «  in  A«rlJa|C 

Gesp.  Honth. ' 

Sialka  ,  Oester.  Mfl.  in  der  Uiigsr. 
Gesp.  Szathmar. 

Szalor.ak,  SchUning»  (Br.  iS' Sä" 
L.  330  C7'  41")  Oetter.  Mfl.  'in  darTJai. 
Getp.  Ktsenburg ,  auf  einem  hohen  c«l 
■  loilen  Berge,  mit  i  Schi.,  x  kAthol. ,  l 
luth.  K..  I  Synag.  and  1,910  B.«  diaMl^ 
stens  Srhuster  sind.  ! 

Szatontha,  (Br.  46O  43'  20"  L..  9gp  sM 
-Oester.  Mfl.  am  Schwarten  Rdräs,  iif 
der  Ungar.  Gesp.  bihar,  mit  i  reforn. 
Birche 


Szamobor,  (Br,  ^  ifl' 2B"  ^  stf  \ 
aS")  Oester.  Mfl.  in  dem  tllyr  Kreits! 
Karlstad,    am  Gradna ,  mit  i  Schi.,  i 


kath.  Pfk. ,  1  Franziskanerkloster ,  mek. 
rem  kathol.  SchnKn  und  2,633  Binv* 
Wichtiges  Kupferbergwerk  ,  das  |fthlL' 
8,000  Zatr.  llefm. 

j'ramof ,  Oester.  Flufs  in  Siebenbfir» 
gen.  Er  entsteht  auf  den  Karpathea  aoi 
2  (Quellen,  dem  gröfsern  und  kleioer« 
Staraos,  die  sich  bei  Dees  %'creinigea« 
geht  schiffbar  aach  Ungarn  Uber  m»ä 
tritt  bei  Ocsva-Apathi  in  die  Thcifi. 

Szamos  Ufvar  ,  ytrmenitr.stadt ,  1  5i. 
46O  69'  30"  L.  cio  3i'  50";  Oi-ster.  kön./L 
Freistadt  und  Taxalort  in  der  ^iabcak 
ianem  Szoinok,  am  kl.  Saamoa.,  Sie 
ist  regelmäfsig  gebaoet ,  hat  br^iti", 
schnurgerade  Strefsen,  i  Schi,  mit  VN'alL, 
A  Bastionen  und  Graben  umgeben,  «rs 
Verbrecher  aufbewahrt  waraea,  i  ach** 
ae  armen.  Haaptk.,  a  andere  t  ar- 
men. Waisenh.,   gegen  900  H..  und  etm 

?,20o  Einw. ,    worunter   über  ,kxj  arm*»n. 
amilien,  die  ans  ihrem  Mittel  den  Mi- 

fistrat  und  die  sümuillicheB  StadtJImtsc 
esetten,  Handwerke,  besondere  Qgtbe- 
rei  und  Handel,  treiben.  Grofse  Viek- 
markte.  Die  Stadt  ist  erst  seit  1726  ai- 
gebauet. 

»  Stanto.,  (Br.  ajB9  16'  25"  L>.Jfjfi  51«  n") 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar,  oiap.  Abk* 
aigvar,  mit  Wein  -  und  Tabaktbaau 

Stanr.    (Br.  47O  2%'  9"   1-  34O  55' 
Oester.  Mfl.   m   der  Ung.  Gesp.  uV4aa' 
bürg,  mit  i  Kastelle  und  1  kata.  K. 

Skavloiies«,  Oaitar.  D.  in  dav  tfa«- 
Gesp.  Mnrmaroi,  mit  1  griach«  &•  madl 
Mineralbade. 

Starandf  s-  Zarand. 

Szarvan  ,  (Br.  460  ta'  30"  1».  3^0  yg» 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gespan.  Be* 
kesch,  am  Körös,  mit  i  luth.  K. ,  i  lutL 
Nationalschule,  Über  goo  H  und  7,^x5  E 
Oekonom.  theoret.  piakt.  Institut  tau 
Industrieschulen.  Starke  ViebaisaJlt*  da 
die  wohlhabendea  Blaw.  Bbar  to^aae  St 
Hornvieh  besitzen. 

Szarygradf  Russ.  Kreisst.  des  Goar. 
Podolien,  aUt  t,0H  H.  aad  6,^  BSa- 
wohnern. 

Szatz,  (Br.  28'  L.  36^  46'  OS**)  Oast 
Mfl.  in  der  Ung,  Gesp.  Sol,  mit  i  fedca 
Wartthurme. 

Szmsz-Buda^  Bundarfu ,  Bodänäorf^ 
Oester.  D.  in  dem  Siebenbürg.  Sachse«- 
stuhle  Schisburg,  mit  1  luther.  K.,  «< 
516  Sachsen  und  98  Wlachan  bowobat. 

Statt'  K«**dt  ».  K9X*d. 

Ssäsj  -  Regen  ^  lUfCinuy  Heenmerit, 
(Br.  46«  ti'  88"  1«.  420  24'        Oaater.  MH. 


Sza 


in  <«r  Sitbeab*  G«ip.  Xhorda  ,  iBci«l«M 
fvci«n  Sach*««  btwohat »  di«  ibr«a 
•IfBvn  MakistrAt  Aaliaa  and  Handwer- 
ker, besondfr*  Gürber  und  Tuchweber, 
sind.  Ihre  Hüu't  haben  cino  besonde- 
re Bauart,  ihre  Kleider  ♦•inert  beiondera 
Schnitt,  übrigens  «ind  »ie  Mrohlhabend. 

Suttukg,  e.  Ntmtth' Swxhm. 

Szatnarot,  s.  Brootz. 

Szat h<nar  y  Sadtnartkay  Oester.  Ge- 
ajpantchalt  im  l  n;^.  Kreite  jenseits  der 
Theifs  —  106,53  M.  grofs  ,  mit  186.497 
£.  in  i  königl.  Freist.,  10  Mfl.,  24c  D.  u. 
jarrCdicji.  Gebirge.  FeketshecY  ;  Fi.  : 
Ssanot;  der  6  M.  lange  Etscder  Lap  i 
Boden:  •■indi^,  aber  reich  an  VVaizcn, 
M«iS|  Wein,  tiastaiiien,  Salz  una  Me- 
tall es.  Kaagregfttictneort :  Nagy  - 
roly. 

Szathmmr^  Stmthrtiar'  Nemtthi  ^  (Br. 

♦r^  46^  30"  L.  4C«  33'  16")  Oester,  knnigl. 
Irelst.  III  der  frleichn.  Ungar.  Gesp.,  an 
der  Szanios.  Sie  besteht  ans  2  Thcilvn  : 
Stathxnar  nnd  Nemc;.hi,  hat  i  kathoi.,  a 
r#f.  t  I  griech.  K.,  1  FranziiJtaotrklMlet, 
3,V»  U.  und  io,\$2  Ii.,  die  starken  Wein- 
bau und  Handel  treiben.  Sitz  eines  ka- 
thol.  Bischofs  .  kaih.  Seminar  und  Gyin- 
iiasium;  Ureilvigstamt;  Salzniedcrlage ; 
Saltgrubeui  Fischerei. 

Sictgtrot  Aass.  Stadt  ia  dmPolii. 
Woinr.  oTafen,  mit  219  G. 

Sz<z>-bre$Tyn,  SU  in  4tr  Pola. 

VVoiw.  i.ubhu. 

szczekoc/n,  Raat.  Stadt  ia  dnr  Pola. 
VVoiw*  KAÜfch,  mit  92  B. 

S»et*rk9w ,  Rust.  Si.  aa  dar  Widaw- 
ka,  in  der  Pola.  Woiw.  Kalitcll,  mit  18g 
II.  und  804  K- 

Szctfrzecf  Otitir.  St  iaa  Oatis.  Xjr. 
Lemberg. 

Szciurowit«  %  Oester.  Mü.  im  Galiz. 
Kreise  Zloctow,  aia  Stry,  aut  1  Icathol, 

und  c  nnirl.  K. 

Szebellob,  Sztldch ,  (Br.  48«  jf,*  2»."  L. 

SB  37'  n")   Oester.  MH.   in   der  Ungar, 
aap.  Honth,  mit  Weinbau. 
Szthen,  s.  Jlcrrmanstaat. 

Szecs.  Gnl  Szect,  Oester,  volkreicher 
Mfl.  in  der  Ungar.  Gesp.  Zemplin,  mit 
Slaw. ,  lla^yar. ,  Rais,  aad  Üeatschca 
Biaw. 

Sztcseny,  (Br.  48»  5'  3''  37«  II'  36'') 
Oester.  MM.  m  der  Ung.  Gesp.  Neograd, 
mit  I  Kastelle,  1  kath.  K..,  1  Franziska» 
nerkl-,  x  Sjnag.  nnd  >,6oo£.|  meistens 
Magyar»«:  Waiiibno. 

Szcc^y  ■  Szigeih.  {Er.  46O33'  5p"  L. 
12'  42")  Oester.  Mfi.  in  der  Ungar.  ^^ 
Sxaiäd,  aic  X  altca  Schi. 

Szcgfdiri,    Sz.ged,    (Br.  +60  i«;'  L,. 

50'  2")  Oesier.  kön.  Freist,  am  Kinfl. 
der  Maros  in  die  Theils,  in  di  r  Ungar. 
Gesp.  Gsongrad.  Sie  ist  stark  belcstigt, 
hat  eiel«  kath.  nnd  griech.  K.,  i  Mino- 
ritenkl. ,  mehrere  Ifospit.  ,  3,000  H  nhd 
25,692  Einw.,  i'iarislenkollegiura  ,  kath. 
Gymnasium ;  philo<opli  Studium;  Na- 
tiQAaltheater i  ^achthaus ;  Dreifsj gstamt. 
Tnbaksfcbr. ;  viel«  GKrber,  Tuchweber 
Uld  Zischmenmacher.  Starker  Handel, 
bes.  mit  Tabak,  wovon  sie  60,000  Zntr. 
die  Donau  heraofsendet ,  mit  Salz,  wel- 
ches sie  auf  300  Schiffen  ans  Siebenbür- 

ien  erhält,  mit  lloiz,  Korn,  Vieh, 
chaaiwolie  und  Mazadoa«  Baumwoli«, 
wovon  sie  40,000  Zentner  etronaafwirtB 
sendet.  Beti'ichtl.  Schiflbn  11  ;  viele  -  ig- 
iie  Schiffe,  die  4  bis  5,000  Z.ntr.  laden. 
Greise  Feldmark  ,  die  fast  10  QM.  ein- 
aiMUt  wor.  iVaM.  Haide.  Tabakabaus 
4w  SsKtiiair  Tobal^  iot  botühlot. 
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^itgesdaaTt  Frltö-  Scgtst ,  (Br.  löO  21* 
14"  L.Vfl2'<^")  Oester.  Mit  in  ^er 
Lncar.  Gesp.  Schümegh,  ro>t  i  kath.  E.. 
ana  X  Franzbkanerki. 

Sztk,  S^ik,  (Br.  460^4'  3"  L.  41O3J') 
Oester.  Mll.  und  L'axalart  in  der  Sie- 
benbflrg.  Gesp^  Doboka.;  oiu  betrichtL 
Orr,  der  solaeu  eignen  fiberrtchter  hat* 
SaUgrnben ;  5  Jahrmärkte. 

Sukcsö,  Oester.  Mll.  in  einer  Eben«« 
am  Soo  Rapos.  in  der  Ungar.  Gesp.  Sa- 

ranja,  mit  i  kath.,  1  Inth*  tUkd  l  neim^lu 
K.   Starker  Tabaksbau. 

,  Szekely-  htd,  (Rr  .t;"  20'  50"  L.  39"  »^5' 
<7"j  Oester.  Mfl.  in  der  üng.  Ge«J^  Bi- 

1.. 


460  u'  6" 
d»"m  Siebenb 


aar,  mit  1  kath.  mid  S'tot* 
«iae  Festung. 

SxekfljT' Kertsztur.,  (Br. 
4204a' 2")  Oeitpr.  Mtl.  m 
Szeklerstuhle  Udwarhely,  Haupiort  ei- 
nes Bezirks,  mit  4,500  kathol  ,  ret.  und 
anitar.  Biaw.»  die  meistens  Ij^andwerker 
eiad  aad  vioit  Siobe  mach«a.  Saaor-. 
brnnnen. 

Szikler,  Oester.  VolJrsstamm  in  Sie- 
benbürgen, welcher  zu  den  M.-ijryar': u 
gehört  und  die  GranthüUr  und  Hewoh« 
ner  der  Siebenb(irgschon  Gebirg»  aaa* 
macht.  Sie  scheinen  entweder  von 
den  Kumanen  abzustammen ,  oder  sind 
achte  Magyarische  Flüchtlinge,  die  sich 
hier  in  den  Wohnsitzen  der  P»ischi'nc- 
ger  niedtrffolassen  haben  nnd  die  nlte 
Fetschenoffitohe  fiintheiloag  in  Stüble 
beibehalten  haben.  Ihre  »^rache  ,'ihra 
Schrift  ist  die  Magyari*rhp.  erstere  hat 
nur  mehrere  üutturaltone  und  viele 
Hrorinzialismcii.  Ihre  Anzahl  mag  sich 
in  Siebenbürgen  leicht  aal49piaoo  i«die. 
•ffttrookoa. 

Szeklerlandt  das  Land  der  Ssekler 
in  Siebenbürgen ,  wo  es  sich  auf  der 
Ostgrünze  hinsieht.  Es  enthält  nach 
Lipsky,  doch  mit  der  Militirariazfi 
S23.aof  nach  Marienborg  ohne  dioselBo 
1141^/1  QM. ,  worauf  1791  sw.oii  kontribua- 
ble  Familien,  3,140  Witwen  und  15,5^3 
Uubegüterte  gezählt  sind.  Ein*'  neuere 
Z&Unng  seist  die  Zahl  der  Familien 
anf  99,(»3  Pro^riaaiaiisten  und  15,094  Gra- 
nitzer, mithin  auf  12,11;:  Familien  « 
210,560  Köpfen  an.  Der  Bodrii  ist  mit 
den  höchsten  Gebirgen  Siebenbnr/jens 
bedeckt,  wo  die  meisten  Flttss»;  des- 
selben don  Ursprung  nehmen:  di-  Mt 
ist  der  Tornehmste  Flnf«  Man  findet 
hier  die  meisten   Prodnhte  Siebenbür« 

Seii».  1772  worden  r»gistrirt  ul,i2)J 
och  Ackerland,  49,281  Joch  Wicien, 
4»8fi7  Joch  Weingärten,  74.3s  Stück  Zug- 
vieh, 36.633  Kühe.  15,651  KAlber  nnd  Fül- 
len »  73,79rSchaafe ,  11.180  Ziegen,  42  öo* 
Schweine  und  8,638  Bienenkörbe.  na< 
Land  ist  in  5  Uauptkrrise  oder  Stu!üe 
eingetheilt:  Udwarhely,  lIarom>7ek, 
Tschik,  Maroich  and  Aranyosch,  wo/.« 
noch  einige  natertreordnet«  Fiiiatstiihla 
kommen.  Di«-  Verf  i-^-^ng  ist  der  der 
Magyaren  in  Siebe/ihn t  »on  gleich,  nar 
haben  die  Szekler  ihn-a  e.,r,<  nen  Obir- 
richter  und  verschiedene  Vorrichte, 
die  sich  in  doa  Jogibat  COASuotadlna- 
rüs  begründen. 

Saekszard,  Sexari^  (Br-  460  21'  L  Jf>" 
22'  27")  Oester.  Mfl.  in  der  Uagar.  Gesp, 
Xolna  and  Kongrögat^asort  dtrielbrn. 
mit  1  Homiutiliaaso ,  skatk.,  1  ref.  K« 
and  3,412  E.  Vaterlaa^  aiaae  bahebtea 
roLhen  Weins. 

Szekudvar^  Oester.  D.  in  der  I'nrar. 
Gesp.  hxtL^x  »^i(  <  gritch.  Bt*i  ^  ^ 
3,000  B.  BitaoatBabi. 
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Geio.  Trenl<in,  unt«r  dem  Berge  Ino- 
well,  mit.i  kath  R.,  t  Papiermühle,  i 
S«tt«rtMr«»ii«n  und  gvoCMii  Kiükbreaa«- 

^^\signdrS,  (Br.  4y>  25'  50"  3S'^«4'^'') 
Oester.  Mn   U\  det  Üng.GMp.  tto»chod» 

mit  I  Beri^schl 

'  Stcnitz,  (Br.  48«>  40"  L.  a^^^  0'  5") 
Oester.  Mfl.  'in  der  ünf.  Geip.  Neuir«, 
mit  1  kftih. ,  1  loth.  K.  und  1  ^yaaf og«. 
Wein*  nnd  Flachsbau.  Handel. 

.Oester.  Mn.iii  der  ün«.  Gesp.  Bac»,  an 


Tb-iTi,    mit  i  kathnl.  anrf  1  griech 
t..*  bekannt   wegen   der  Schlacht  von 

^StMttSj  (Br.  46O  341  48"  L.  57°  55'  »5") 
•  Ooter.  Mit.  in  0«r  Dn^r.  Geip.  Cson- 
grad,  am  KorcM,  mit  3&..aBd  ifin  fiui> 
wollnern. 

Sz*  nti'  any  ^    Oi?^ter.  D.   iti  ci<  r  I  nßi 
Oesp.  Neograd,  am  BeftmavOiit  i  Sauer- 
brunnen. SAurer  Wein,  der  unter  dem 
Kamen  lacrjmae  Christi  bekannt  ist. 

.  Sttrdtthtly^  (Br.  47«»  59*  4,"  t-  3^  «6') 
CWt»er.MB.  In  der  Ung.  Gcsp.  Prciburf, 
•Ol  der  Insel  Schatt. 

Sttrtd,  (Br.  482  17'  36^  52'  56") 
Oester.  Mfl.  In  der  Ünf.  Geti».  Preiburg» 
nn  der  Waag^,  mit  I  Kastelle,  1  kathol. 
K.,  i  Svuag,  1  SaliatMte,  gi>orseu  Sala- 
nie deMagen  önd  bevtthaten  Jahrmirfco 
ten. 

Sttreda  ,  Crrt  SMMraäm ,  Stekltrhu  rg, 
iBr.  4^»"^  3"  l-  4?°  27'  42")  Oester.  MJl. 
an  dem  Siebenb.  Szeklerstohle  Tschik, 
MB  Alt.  ein  Taxalort,  mit  dorn  nali«n 
fetten  Bergschi.  Siereda,  welches  eine 
Betaitnikg  ^nt.     lehr-  «nd  Wochea- 

inftrkte. 

t  Szir  (In,  Szsgeny  Stereda,  (Br.  46°  29* 
5"    1        '  g'  .•-")   Oester.  Mfl.    in  dorn 

'  tiieberibür^^.  Szeklerstuhle  Marpsch,  aoi 
KyarAd  mit  i  r»*f.  K.,  von  freien  Siek* 
lern  ^nct  \Vl.\c  hc ü  bi-wohnt. 

ö'ifrtdnrt,  (Br.  jvo  31'  36"  L.  40O  1* 
w')  Oesler.  Ntfl  in  der  Ungar.  Gespan. 
iJnghv.jr,  mit  i  Sehl.,  1  gricch.  K  und 
HUisniak.  R.  Weinbau;  Verfertigung 
von  Gubatttchern. 

Szerenct,  (Br.  48**  9'  18"  38^  51'  44") 
Oester.  Mf!  in  der  I  n«  Gesp.  Zcniplin, 
mit  1  vpruiiiteton  Schi.,  1  unirt.  und  t 
ref.  K  und  .Magyar.  E.  Weinbau;  Mi- 
neralquelle. 

StulniczOt  (Rr.  ^qP  13'  40"  L.  12') 
Oester.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  Liptau, 
.  mit  I  luthfr.  K.  und  1,050  Slaw.  Einw. 
Braaereien,  Brennereien,  i  ^alpetersie« 
derel»  i  SlgemOhle. 

Sxigeffi ,  (Br.  47O  a5'  8"  I*.  32'  30") 
Oester.  Mtl  und  Ro'ngregationsort  der 
Ungar.  Gesp.  Mormaros,  an  dem  Einü. 
der  lua  in  die  Theift,/  mit  i  kathoj.,  i 
unirt.,  1  ref.  K.,  1  Synag  und  6,4|;<)  E. 
K  omitatihaus  ,  Nitz  dpr  K.iniprals.iuad- 
ministration  ,  Dreifsigstamt.  liier  wer- 
den  die  Salzversendniige«  aoe  den  Rho- 
naaseker  Bergwerken  aach  gana  Ua« 
garn  gemacht. 
.  Sdißethnar,  s.  Nagy  Szigrth. 

Xtigliget ,  Oefter.  Mfl.  in  der  Ungar. 
Gespan.  .Szalad,  am  Fufse  einet  Felsen» 
aw.  den  Sloräitea  det  Fiaiteatee,  mit,  i 
Bergschi. 

Siikszo,  Siktawa,  (Br.  jgo  11'  4^5"  L. 
P35''i5")  Oester.  Mil.  itf  der  Ungar. 
Liesp.  Abanipv.ar,  am  Barsonyo»,  mit  I 
kaihot. ,  I  reiornr.  und  vonrefliclieflt 
Weiaban. 


'  StilHzt,  Oester.  Dorf  in  der  Ungar 
Gesp.  Torda,  mit  i  re/orm.  K. :  beknva: 
wegen  der  merkwürdigen  Hohle  Md- 
.aicte.  , 

Szinna,  (Br.  48«  i^r  33"  39^  3"i 
Ofster.  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  zett^liB, 
am  Berge  Sinai. 

Szirae»,  (Br.  46*>  33'  Ifi"  1"  5**  S8l«5"> 
Oester.  Mfl.  in  der  Släwon.  GespTrast 
ga,  nm  Biela,  mit  i  griech.  K«»  1  AvÜaa» 
kaserne  utkI  Tuchweberei. 

Stiraky  Oester.  D.  in  der  1T»|r. 
Neoerad .    mit   i    prächt-cen  *<ciil  de» 
Grafen  Telekv ,  und  >  luther.  Uier 
wichst  dev  gute  SaDraket  Wei«. 

Sziszfk ,  Oester.  Dorf  in  dem  Tllyv. 
Kreise  Karlstad,  an  Zusamraenflasve 
der  Knl^  nad  Savet  Hanptort  eines 
Kantons  von  8ftQi  Cinw. ,  mit  i  Sc^« 
vor  Alters  eine  Hömcrstadt. 

Stittkehmtn ,  Prenfa.  Mfl.  in  dem 
Ott^reaft.  ftb«.  GnmbiiHieat  wakt  a  JL.  a. 

Szkacsan,  (Br.  +R0  47'  54"  L  56'^  2'  45"J 
Oester.  Mfl.  in  der  üng.  Gesp.  X^eattti 
an  der  Meatra. 

STklahina,  Oester  D.  in  der  Ungar. 
Gespiin.  Thurots,  an  der  Hradmtx«, 
asit  einem  Sehl,  «ad  eiaam  Saaavhraa- 
nen.  .  _ 

Stkudy,  Hnss.  Stadt  fa  dem  Oaae. 
WilMo. 

.Szlatina ,  Solotwina ,    Oester.   D  in 
der  Ungar.  Gespan.  Marmaros,  ander 
Theifs,  mit  1  gciech.  JL.  und  1  eiatrigl 
Steinsalzgrabe. 

Szlawnikt  Detter.  Bprt  in  der  Uagar. 
Gesp.  Saroich»  mit  i  griech«  &«  aadi 

Bade. 

Szlecf,  SHace,  Oester.  Mfl .  la  der 
Ungar.  Gespan.  Liptnu  ,  welcher  aas 
den  drei  nebeneinander  liegenden  Ort- 
tchaften»  Also  -  Felsö-  a.  X<^aep - Salecs 
besteht  f  nnd  1,496  kathol.  Biaw.  wltlt 
Sauerbrunnen. 

Szluin*  Oester.  Regime ntaheairk  auf 
der  Kroatischen  Militargranxe  —  15,71 
QM.  mit  43,044  B. 

Szluin,  (Br.  *g>  7' 8"  l"  «'  «"1 
Oester.  Militlr-tTonimnnftit   «a  de* 

gleichnam.  Kroatischen  Militärbciirkf, 
on  der  Korona,  mit  einem  Qüaral}ta^^ 
hause. 

.Ssmrrcran,  Oester,  ^prf  in  der  Ua# 
Gespan,  liiptan ,  mit  a  Sehl,  iuid  430 
Kill  w  ,  die  meitteaa  Wabjiv aiad.  Sauet» 

brunnen.  -  .  ' 

Sznako  t  Oester.  Dorf  in  der  Ungar. 
Gespan.  Sarotch,  aut  %  Mineralquelle 
und  Bade. 

Szobatlo,  Szoffoszloy  (Br.  47O  26'  48"  I. 
590  2'  58")  Oes|br.  UaiduckenAecken  it 
der  Ungar.  Gespan.  Scabelct  vnd  !■ 
Haiduckenbexirke ,  in  einer  Fbene, 
mit  i  reform.  K.  and  ref.  Magjarischea 

*  Skoterrte.  (Br.4fio  i<  16"  L-39°  »'  Ä'.') 
Oester.  MiL  sa  der  Uakar.  Gesp.  Aiad* 
an  der  Marat«  mit  l  Sehl.,  1  katA.  aad  t 
griech.  K« 


StoWoHstr^  (Br.480  43'  55"  L.35O  2'  lo") 
Oester.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gespan.  Neu- 
tra, mit  I  kaihol.,  i  luther.  K,,  i  Sy- 
nagoge und  Slawischen  Kinw  ^  dieMes- 
Mrectamiedaa,  Töpfereien  und  Weiabaa 
«atfnlaltea.  ^nf  den  hiesigen  Oebir- 
gea  wohnen  die  Koponicxaren. 

Stokrongf  (Br.  4SP  43' 34"   L.  ^ 
36"!  «taltcy.  Ua.  in  aav  Ungar.  Gespan« 


Szo 


(JnghTar,  «n  der  Hornyftniika  Rika, 
mit  I  kathoL  ML  uhd  min^m  Schw«£«i* 


4S7 


^rö/Zöf,  Garam-SxöUöf.  (3^  48017*  Schildkröten. 


fflhre.    Er  hat  i  CiteitU«,  t  ktlliol  K., 

j  Prantiskanerkloatef  and  eine  t^roUn 
Holt  und  Salzniederlaca.  Handel  mit 
Schildkröten.  .     "  ^ 


tK"  L.  56O  13' 58")  Oe»ter.  MO.  in  der 
uaffar  Geipan»  Bart,  an  der  Gran,  mit 
Weinbau.  * 

.VzöiiÖf,  s-  yn*r  '  SzöllÖs. 

Ivttvr.  MO.  an  der  I/nf^r.  G^avaatch« 

tLoiliorrn,  an  der  Donau,  worüber  eine 
it«inerne  Brficke  fährt,  1  k'thoi.  und  x 
rcf.  K.  und  I  Zollhauae. 

Stolnok  t  Atujsere  Szolnok^  KüU6 
^zcdnok,  Oetter.  Gespanschaft  in  dem 

Ü^n^^'p.r.  Kreise  (lies<eit9  <ler  Theifs.  wol- 
;h«  geaenwärtig  mit  ileves  vereinigt 


•n«  geaenwarug 
jt  («.  diM.  An.). 

Stolnok,  Innere  Sjolnok^  Bels^  Szol' 
Tok ,   üettiT.  (frspantchaft  in  Sieben» 
>ärftn  —  nach  Lipiky  63.xo>  nach  Ma- 
ienbnrg  413^  OM.    groft,  mit  13|3S8 
t«u«rbfren  Familfeii  und  49,oii8  Vvli* 
hen.      Der   Bort*'n    ijt   gebirgig  und 
•bea»    hat  jedoch    keine  Aipeu  und 
•ia«  ganiüXiIgte  Lctft  :   er   wird  von 
lern  grefien-  und  kleintn  Ssmmoa  be- 
▼Aflflert.    1772  rechntt*  matt  In  dleiem 
\onijtate  5^,^31  Joch  Ackerland,  i5i9S7 
och  Wiesfi)  fand  ,    1,130  Joch  Weing&r- 
ea ,    19,310  Stück  Zugvieh,  I2t867  n.ü- 
le,   4^156  Kälber   und   Füllen,  t8»443 
ichaale,    4,7+2  Ziegen,    11,783  Schwal- 
le  und   K9ri  Bienenstöcke.     Er  ivird 
>i    den  ob«ra  Zirkel  von  4,   und  den 
intora  Zirkal  iroa  6  Baurkca  aiag«« 

Stolnokt  Mittlere  Szolnokf  Kdszep 
•toinok'f  Oaater.  Gespanschaft  in  Sie- 
»•nbftrcan  nach  l.ip9ky  dn^^  aacli 
AanaBDnrg  29,9g  OM.  grofs,  rom  Ma- 
yaren  und  W lachen  brwohnt,  wo- 
on  letztere  mit  25.675  Individuen  die 
lehnabl  bilden.  Der  Boden  ist  gan« 
abivgig  mid  wird  vom  Saamoa  bawit- 
ert:  ar  bringt  Kora  and  Wela  her- 
or,  doch  mach«n  Vieh  und  llolz  die 
lauptpradnkte  aus.  1772  waren  »teuer» 
Ar  16,1^  Joch  Ackerland,  10,346  Jocli 
Vietea,  5^(73  Joch  Weinginea,  iit34} 
tflck  Zugvieh,  7.682  Kfihe,  x,526  Kil- 
er  und  Füllen,  8.20;  Schaafe,  ijtS^  Zie- 
eti  und  1,062  Bienenstöcke«  Der  Ko- 
litat  wird  in  2  Zirkal,  JadariasBa» 
.rke  abgethc-ilt. 

Sxotnokt  (Br.  47O  10'  32"  L.  37O  52'  2") 
NMtor.  Mfl.  ia  der  Ungar.  Gespansch. 
•▼et ,  «m  Biafluaie  der  Zagyva  ia  die 
heüi,    wofübav  oiiio  hoho  Brflcko 


ombatyalt' a  ,  Scbbathdnrf ,  Oester^ 
Dorf  in  dem  Siebenbürgischen  Szekler- 
stuhle  r'lvarhely,  am  i'ej'fr  nrul  So» 
Pataka ,  mit  z  kath.  K.  und  v  berahm« 
tan  Bade.  *  • 


Synag.  Weinbau. 

Szozutow ,  Oeitar.  Kfl«  am  Stjr»  ^ 

dem  Galiz.  Kr.  Zloczow- 

Stpolot  Aost.  Stadt  in  dem  GouTera. 
Kiew. 

Szr/m,  Szrim,  Srhrem  ^  Preufs.  Stadt 
auf  einer  Insel  der  Wartha,  im  Posen. 
Rgba.  Poten,^  mit  5  kathol.  K.  ,  3  Kl.,  I 
Synagoge,  218  H.  und  1,^53  Binw. Ua« 
ter  Holen  und  Juden. 

Strtnfk,  Russ.  Stadt  im  dov  FoUk 
Woiw.  Plock,  mit  885  Ii- 

Sztara^   Starr,  (Er.  ago 50*  V'*  9^ 

57")  Oester.  Mfl.  in  dar  Ungar.  Gesp. 
Zern p1  in  ,  an  der  Udv«.  mit  I  Sclil.  nad 
X  kath.  K. 

Ssirn»tm9i^t  Oettor.  Mfl.  in  der 
Slawen.  Getpaaick.  POMga»  mit  I  oei- 
denmanuf. 

ÄKropW,  (ßr.  49«  W  31"  L.  39O21') 
Oester.  Mtl.  am  Undava,  la  der  Ungar. 
Getp.  ZempUn,  mit  1  katk.  I  Fran. 
ziskanackl.»  I  Schlob  uad  olstm  Saia^ 
amte. 

Stueha,  (Er.  47«  24'  52'' L-  35"  7'  fj'') 
Oester.  D.  in  der  Ungar.  Oocp.  Odmdry 

mit  I  Mineralquelle. 

Szuctan,  (Br.  ^0  6'  29"  ^  }^  50") 
Oester.  Mfl.  in  d*r  Uiii?ar.  Gesimnsch. 
Xhnroca,  an  der  Waag .  mit  x  i"y»£»'i,« 
katk.  K.,  1  Synag.,  1  Salsamto  uad  ZoU- 
hanse. 

Stulitx^  Sthulits,  Praoli.  Sudt  aA 
^•r  Waicbsel,  ia  dorn  Poaon.  Rgks. 
«romberg,  mit  561  E. 

SzydUwt  Raa«.  Stadt  in  der  Pola. 
Woiw,  Krakau,  mit  \%  H. 

Szydlowictt  Schiedlowitz  y  Russ.  Mfk 
in  der  Poln.  Woiwodsch.  (»andoatif^ 
mit  I  ischl.,  200  II.  und  1,500  Einwoh- 
nern, worunter  viele  Juden,  die  ei- 
nen aUrken  Handel  tieiben,  Sisen- 


4SS 


'  •  Tad 


T. 


) 


TaHt,  (Br.  13^  t^x*  7")  Arab.  Sr.  im 
I^nde  Jemen  \  bemaaert  ,  erofs  u.  gut 
febaaet,  mit  1  Bergschl. 
.  Taasingft  Dao.  Biland  auf  r]er  Süd- 
kÜft«  von  Fyen,  tu  di«tar  Insel  u.  dem 
A  Svendborg  gehbrifj,  i,«o  QW.  «'«r«, 
jnit  3.t>x>  E.  ,  dir  drn  iruchtbaren  Boden 
«um  Ackerbau  und  Vichrnclit  benatzen 
und  Fischerei  und  SchiJtfahrt  treiben. 
Bs  enthält  )  Kirchtp.  mit  3^  H.  und  f 
liört  der  LJhlfe!dt9rh*>n  FntnUiCf  di«  hlM 
JfVaidpmari  Schi,  besittcn.  / 

/ab'-ihfila'!  ,  fBr.  23^  16'  L.  5<)' 
Bind.  i^t.  in  der  Fr.  Malwah.  tu  Aen  Be 
ffitzungen  der  Mahratten  gehörig. 

Tnbago  ^  Britt.  Antille  und  die  süd- 
lichite  der  i^anzen  Gruppe,  welche  de- 
ren bogenförmigen  Cyk.m  beichliafat, 
switche^  5j(»o  4c'  bi«  U70  36'  JL.  u.  iiO  4' 
bis  iiOag' Br. ;  6.^0  QM.  groli;  mit  ift,QOO 
E-  (i788  425  Weil««,  231  Farbige  ,  15.295 
"Sklaven  ,  meistens  Katholiken,  die  Eu- 
rop.  von  Franz.  AbstAinmung  sind.  Die 
Oberflriche  ist  wellenförmig  ,  mit  eini- 
gen Hügeireihen  ;  die  Bewässerung 
SvichMch  and  die  Luft  gesund,  dabei  ge- 
niefst  die  Insel  den  Vortheil ,  dal«  sie 
öcn  verheerenden  Orkanen  nicht  ansge- 
•ritt  ist,  mithin  ganze  Flotten  vor  An- 
Jcer  nehmen  kann.  Die  Produkte  sind 
die  «Her  Westindischen  Inseln;  1788  lie- 
ferte sie  an  Stapelwaaren :  20,250  ^ntr. 
Zucker,  159  Ztitr.  Kaitee,  i2  ,V8  Zentner 
Baumwolle  und  45  'Znlr-  Indigo,  aulaer- 
dem  edle  Prflchte,  Kakao,  «iataafrai« 
Idutkatennüs<e  ,  Zimmet  und  Tnbak,  u. 
nahm  dalUr  1,450000  Gulden  ein,  woge- 
«eii  sie  blofs  lur  410.000  (»ulden  Manu- 
Jaktp  aus  dem  Mntterlaade  baaog.  Die 
Vi<rbzutht  ist  hier  antelittliek.  —  Di« 
Xnsel  hat  einen  Gouverneur ,  der  za 
8carhorough   seinen  Silz   hat.    Zu  ihr 

£ eh  ort  das  im  N.  W.  b«l«f«a«  BlUnd 
leintabago. 
Tmbareaf  Afrik.  Intel  im  Mittellind. 
Jleere ,  an  der  Küste  dea  Staats  Tunis, 
Mit  einem  ßleichn.  Havenflacken .  be- 
kannt wegen  der  KoraIlenfiflclMff«l|  di« 
▼on  hier  aot  betrieben  wird. 

Ttx^arem.  FMfvm  j  Span.  BlUnd  an  dtv 
jLüste  von  Valencia  ,  wd^te  und  ohne 
Baum  und  Wasser.  Doch  lebt  auf  dem- 
•elben  noch  ein  Rest  von  jener  Kolo- 
nie ,  welche  Gr^f  Arand«  1771  aus  losge- 
kauften Span.  Sklaven  cebiidet  hatte. 

Tabarra^  Span.  VUfa  in  der  Proeint 
Zamom. 

Tabarra.  Osman.  St.  am  Bahr  el  Ta- 

£arya  im' Ajalik  Falesthia,  dca  Paach. 
»anaak»  mit  ainer  berühaitaB  Jadaa* 
achnle  n.  warmen  Bädern. 

Taharya ,  #.  Bahr  gl  Tnbarya. 
Tahasco  ^  .Span.  Oistr.  in  der  Neu- 
Man.  Intend.  Vera  -  Crui,  dessen  Hanpt- 
acadt  Tlacotlalpan  ist.  In  demselben 
•w&chst  dar  kakaanU  FMnianta  da  Xa- 
basco. 

Tabaateran ,  Kankatvtdistrikt  im 
Lande  Leighistan ,  von  10,000  Familien 
Mohamedanischitr  Lesghier  bewohnt, 
die  f,  einlündischen  Für»ten,  unterOber- 
lierrsch.  desKhans  vpn  Kuba,  gehorchen. 
Die  gleichn.  Hpttt.  n.  Retidens  diatar  k 
F(irsttn  treibt  einigen  Handel. 

Talerittan,  Iran.  Diitrikt  in  dar  Pr. 
Mazandernn  ,  welcher  dan  fakirfigan 
Theil  im  W.  des  Landes  ausmacht,  nnd 
durch  walchan  dxa  Toxnekmita  dar  $ro- 


Isen  Heerstrafsen ,  vreUhe  unter  dem 
Namen  Kaspische  Pforte  bekannt  sind, 
von  Rey  noch  Amol  führt. 

Taberna^  Span.  Villa  in  der  Proeins 
Valeneta,  mit  4^000  ß. 

Tahint\,  Russ.  St  im  Orenbn r^ticfc'H 
Kr.  Ufa  an  der  Belaja  ,  mit  200  U  unl 
i,aoo  E. 

Tallaif  Span.  Insel  im  S.  von  Locoa, 
au  der  Gruppe  dar  Philippinen  grab^krif, 
6  M.  lang  und  ^on  1  bis  3  brais, 

nnregelmirsif  geataitet. 

Table  Island,  Australeiland  ,  tu  der 
Gruppe  der  Fidgiinseln  ße)iörig,  ioa  & 
von  Danger  Island,  ziemlich  hoch,  k&a 
Sil  den  Hohen  bewaldet  u/ fruchtbar. 

Tablier^  Prent.  Mfl.  im  Dp  V«udce 
Bs.  Sables  d  Olonne,  mit  59;  E. 

Tabor ^  Osman.  Ber;;  im  Ajal.  Fa- 
lattkin,  des  Pasch.  Damatk,  nur  i  V«!!- 
im  S.  vonNaxareih,  und  in  der  heilig«?'^ 
Geschichte  berühmt;  er  erhebt  eich  vi- 
teln  über  die  Ebene  Eidrelnn  und  i-t 
bis  an  seinen  Gipfel  mit  Oliven  nni 
Sykomoren  bedeckt. 

Tabor,  Oester.  Kreis  Im  Rönigreicht 
Böhmen  —  60  QM.  grofs ,  mit  157*639  E., 
in  21  St. ,  t3  MB.  and  Sf  Hamcaams  n. 
Gütern. 

IVi^er«  Ifradissti* ^  Chomow^  .(Br.  4^ 
24'  23"'(  Oester.  Krt»i«it.  in  Böhmen  aaf 
einem  Berge  an  der  Luschnitx ;  f«>st,  leic 
1  .Stittsk.,  387  H  und  3,736  E.  Tuchr-r 
berei.  Sie  ist  1420  von  den  Husaitea 
erbanrt  nnd  war  der  Hauptails  fkrrt 
kurzen  Reichs,  nach  welcher  «iek  eia 
Thcil  Taboritcn  nannte. 

Tatfuamanu,  Australeiland  ,  za  der 
Gruppe  der  Sotittäteinaeln  Aeh<^rig,  »ai 
W.  von  Bimao  nnd  wob  Hnakei««  ek» 
klncig. 

Tacarigua .  bei  den  Spaniern  Valtfir- 
cfa,  Span,  grotser  Binnrnsp«*.  m  d<  r  Ca- 
racas Int.  Caracas,  auf  der  Südaexi«  ei- 
ner Cordillera,  die  ihn  ron  demKB^a- 
lande  trennt.  Er  ist  ißVj  Lea^am  laaf 
nnd  4  breit,  nimmt  über  ao  kleine  Fl 
auf,  hat  aber  keinen  aickcbarat  Ab* 
fluli.  .  -  ^ 

9>ea<tr,  Afrik.  jiroiaev  Strom  ,  wc|« 
eher  in  dem  Reiche  l'igre,  auf  den  G«^ 
birgen  von  i<asta,  entypriagt ,  in  cinci 
nordwestl.  Richtung  ^')gre  und  Sea- 
naar  darchitrttmt,  die  UAlbinael  M 
kildet  und  ttck  anf  deren  Sfifta»  in 

Hil  erliefst. 

Tachau,    Drzeufnow,    {Br.  4/^0  *Q' 
Oester.  St.   nnd  Hauptort  einer  ffüratl. 
Winditchgrituchen  Herrschaft,   an  dar 
Miat ,  mit  i  Schi. ,  i  Stiftik. ,  1  prtckti« 

fen  Wallfahrtsk.,  4»  H.  und  S«M 
auerbrnnnen. 

Tnchentet.   Oester.  Landsee  in  des 
&r.  Salibnrg  des  Landes  ob  der  Ena. 

Taeufta«  (Br.  190  51'  L.  rrffi  52'}  Spa«. 
Villa  in  der  Neutp.  Int.  Mexico,  vona 
die  Hanptst    eines  kleinen  Königreichs 
der  Tepanektn. 

Tacisnga.  Span.  St.  in  der  Neogra- 
nada  Prer.  Qmte,  mit  ie,Qoa  B. 

Tadctster  ,   Britt.  Mfl.  am  Wharf  iia 
Waattn^ng^ar  Sngl.  Shira  York  ,  mit 

Taimor^  Aral^  D,  in  der  Landschaft 
Kads|ed,  nnd  «war  in  der  Wüste  rea 
Bekam,  aiit  prlehtigen  Raiten  dea  «Iim 
Palmyra,  tw,  welchen  nur  et  ' 
ga  Arabitcka  Btttun  tUhui« 
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I«.  Tadsehikst  die  jetziMn  Pctfitr  oder 
irielmehr  die  miis£»ti);en  Bewohner  Irani 
and  «ine»  groften  Theiii  von  Kabuli« 
«tUt  «in 'Oeniccli  vo«  Persiern  u.  Ara- 
»tni,  gut  gebAoet«  tob  aiilll«rttV  GrftXii«, 
seht  fuKtT  als  feit*  aber  ftark  n.  nat- 
knlöf.  nurh  dauerhaft,  mit  oinaehinen- 
der  Gesjphtsbildung.  Die  Farbe  »pielt 
in*«  Brianlirhei  da>  Haar  ist  tchwart- 
Uatar  daa  Waibern  giabt  ••  wirklich 
0Ck0M  Oafta|taii.  Ihr  Charakter  ist 
•anftnUtbip  ,  meiifchlich  und  herzlich; 
•ie  zeichnen  sich  eben  sowohl  durch 
Thätigkfit  und  Gewerbiainkejt ,  als 
darch  Liebe  fürKiintt  und  Wissenschaft 
MI«.  Ihre  Höflichkeit,  ihre  Zuvorkom- 
menheit and  ihre  Anff  eweckthait  haben 
ihnen  ziemlich  unetfentiich  dtnNaznen 
der  Franzosen  des  Orients  erworben- 
Sie  «chätzen  und  ehren  fremdes  Ver- 
dienst lind  fremde  Kenntnisse ,  u.  haben 
Aclunnf  Iflr  Geiehrsamkcit,  pbn«  aalbat 
•of  ainar  hAbarn  titafa  dar  Anfklirnnf 
«a  stehen.  Zwar  haben  lie  frurigtf 
l>ichlfr  in  ihrer  sanften  wohlkSineeu- 
deii  Spracfie,  ab-r  in  allen  ernsten  Wis- 
senschaften stehen  sie  noch  wait  hinter 
den  £uTopärrn  zurück.  Sie  bakanaaa 
sich  samiutlich  zu  der  8chiitischen Sekte 
des  Islam,  aber  sie  sind  keine  Panati- 
her«  wie  die  Osmanen.  Sie  sind  tapfer, 
•bar  sie  lieben  den  Kriec  nicht,  den  aia 
crdfstentheils  den  Nomaoan  fiberlastaa» 
mit  ihren  Bodaä  bewobaan,  und  darum 
Ibra  Herren  find.  Ibra  ▼orzüglicksten 
Fehler  sind  Leichtsinn,  Habsucht  und 
Verstellung',  sie  sind  h.-infi;;  kriechende 
Schmeichler  und  (leut^liler,  lieben  Rän* 
ha  aud  iatfJcaan  and  ihr  Wort  ist  ih- 
aaa  nicnt  ballig.  Sia  sind  im  Ga&san, 
wie  alle  Orientalen,  mäßiger,  als  die 
Abendlander,  doch  liebt  der  Vornehme 
eine  reich  b<  si'tzte  l'afel :  ihre  Kleidung 
ist  Orientalisch,  das  VVeib  auch  hiar 
Sfclavia  des  Manaat  aad  bai  daa  Vor* 
Sabmea  in  Harems  eingeschlossen. 

Tadtcharut  Afrikan.  St  im  St.  Tri- 
poli,  nnr  i  1/2  von  der  Hauptstadt, 
aijantl.  ein  Haufen  von  elenden  Lebm- 
Mttatt,  daraa  B.  mit  Dattdla  aad  OU- 
«aa _haadeln. 

Tmfalislay  Afnk.  NegarSorr  im  8a- 
ncganibia  Staate  Gaiam,  mit  1  Moskee, 
die  nach  dem  Muster  von  Mekka  ge- 
jHtnet  ist. 

TaJalLm^  Spaa.  Ciadada  am  Aragon, 
ia  dar  ProY.  IVavarra,  mit  1  Schi.,  2 
Pfk.,  3  Rl.  u.  3.CC0  E. 

Taftlhai^  ßritt.  Bai  an  der  Külte  des 
Kaplaiides  vor  der  Kapst. ,  welche  den 
liaven  der  St.  attsmacht  und  durch  den 
Tafet-j  Tevfels-  und  Löwenbrrg  gegen 
Sttlroie  gedeckt  ist;  doch  stabt  sie  dem, 
vom  xe,.  Mai  bis  15.  Septr.  wabandaa 
Nordost  offen  ,  und  ist  dabar  iB  diuav 
Jahrszeit  nicht  {tanz  sicher.  ' 

Ta/tlbtrt,  üritt.  Btrg  in  dem  Kao- 
Jaada  and  Kapdistr. ,  Pafs  hoch» 

dattan  Gipfel  3,000  Pal«  brtit  a.  x/4  M. 
IdDff  ist. 

Tafelfichte,  Tafelstein^  Preurs.  Berg, 
in  dem  Preufs.  Rbz.  Liegmti,  3,370  FuTs 
liocb,  wo  dia  G'tason  ron  Bädunaa, 
Sehlatiea  «ad  dar  Lda«iU  tatammaa- 

•tofsen. 

Tafilet,  Afrikan.  KÖnifreich,  im  O. 
das  Arlasgebirgs  ,  ein  Theil  von  Maro- 
koa«  das  vom  Fl.  Ziz  und  mehrern  an- 
dovB  Fl.  reichlich  bewässert  wird  und 
riaen  Uebcrflufs  an  Datteln  bat.  wel- 
che die  Hauptnabrung  dar  Maariaohaa 
Kew.  ausoimta.  Om  LUA  ilt  WtBif 
bakaaat. 


Taßief,  Afrik.  Hauptst.  des  glaicha»  * 
Marok.  Königreichs,  bekannt,  weil  sieh 
hier  die  Kierwanen  von  Tombuktu  und 
Barnn  zu  sammeln  pflegen. 

Togai,  (Br«  ar  1^.  60O  S')  Raas.  St. 
das  Goar.  Simbink  am  Tagarka,  mit  1^ 
H.  und  1,258  K- 

Tagat  ,  (».  Hr.  60  41'  L.  1260  if)  Niedw 
D.  auf  der  Nordkiisie  von  Java,  mit  I 
Haaptkomtoir,  voa  Scbinaaan  and  Ja- 
▼aneten  bewohnt-  Uabar  dotamo  ar* 
hebt  sich  ein  Vulkan. 

Ta/^aleriy  Asiat.  Volk  von  Malaiisch. 
Absrammun^,  welches  den  südl.  Theil 
dar  Fbilippineninsel  Lucon  bewohnt» 
aad  saiB  Tbail  die  christl.  Reiigioa  •»> 
genommen,  auch  sieb  den  Spaniern  na* 
terworfen  bat.  Die  Uebrigen  leben  ua« 
aDhünf?!?,  den  Sitten  und  der  Kt-lifioa 
ihrer  \  nter  treu.  Liebrigens  sind  M»  dia^ 
kalti  vir  testen  von  allen  Malaien,  wal** 
cba  die  Philippinen  bewabnan. 

Taganrocic ,  (Er.  470  la*  40"  L.  56O  Igf 
41;")  Rum.  Kreisst,  de«  Goiiv.  Jekaterl-  ^ 
noslaw  und  l  est iing  an  einem  nordwest- 
lichen M'-crbusen  des  A  *ovvs(  Jie ji  Meer», 
mit  990  11.  und  6,000  Binw.  Admiralität» 
KommerzhollaKtom,  Gymaadam«  Sao- 
hosp  ,  Ouarantäne;  Brenneraian;  Ha« 
veu  uua  SCapelpl.itz  des  Handels  aat 
Don.  Den  Havon  liesuchen  vortüRÜch 
Osmanischa,  Russische  und  Oesterrei- 
chische ScbuN  aad  lioUan  Mahl ,  Ga- 
traida ,  &aviar  a;  t.  w. ;  1916  woran  33S 
Scbioa  ainklarirl;  dia  Binfnbr  betrug 
a. 437  138.  die  Aasfuhr  2  iyj.zcn  Ruh. 

Tagardi,  Osm.  Mtl.  in  dem  Rumel. 
Sandscb.  Galipoli. 

7agaur,  TmMata,  Rosa.  St.  ia^dem 
Xaakasnslande  dar  Ossataa  am  Kisil» 
Hptort  eines  kleinen  Gebiets.  *• 

Jaggia,   Sard.  Mfl.  in  »ler  Prov.  Oa- 
nua  ,  mit  «tarkem  Weinbau. 

Tagliacozzoi  Sis.  St.  in  dar  Provia« 
Abruizo  ultar.  II.  ,  ' 

Tagtiamentot  Oester.  KAttaall.  ia 
Venedig.  Qu.  am  Berga  Manro}  M.  ia 
das  Adnatitche  Maar)  tchilRMr  vom  Ia» 
tiaana  abwärts. 

■  Tagulanda,  (Br.  lo'  L.  T4«'*  MO 
Asiat  imel  von  s  M.  Umfange,  im  östl. 
Meere,  auf  der  N  ordo^tspit/c  von  Cele- 
bes.  Sie  h.nt  Le b t  :i «. m  1  uel  und  andere 
Waaren  Indiens  im  Ueberilassa,  ist  wobi 
bevölkert,  and  wird  hiallg  voa  daa 
Niederländern  besucht  ,  unter  daraa 
Einflüsse  die  Insel  steht»  und  za  dtm 
Gouv.  Tcruate  geraohaot  wird. 

Tagurier^  Dauunn ,  Haia.  Schiaoi«  • 
Völkerschaft,  welche sB  dan  Mandsba-  • 
ren  gehört  nnd  beid«  Seiten  desOaunri- 
sehen  Gebirgs  bewohnt.  Sie  sind  theila 
Nomaden,    theils  AckerbOBOr  Bad  bo« 
ti(sen  feste  Wohnsitze. 

Tahiti,  Otaheite.  Amtralinsel,  zu  der 
Orappe  der  SozietMtsinseln  {gehörig  und 
oiaa  dar  merkwürdigsten  des  Erdtaeilia 
Bio  lioft  ow.  1920  42'  5"  bi«  Mgo  ^'Jfi^'J^ 
und  X7Ö  29'  bis  i?^  4Ä'  ao"  s.  Br. ,  hat  dio 


Gestalt  einer  schiHatebenden  Achte,  do* 
ren  unterer  Theil  bei  weitem  der  klei- 
nere ist ,  ist  aoi/a  QM-  i**«'*;  einem 
KorallenifSa  nmgeben,  hat  jedoch  meh- 
rere Anker  >  and  LondongspUtsc«  viele 
Gebirge,  die  «ich  fltrahlaawaito  gegen 
das  Meer  absenken  ,  eine  hinreichende 
Bewässerung  und  einen  ausnehmend 
fruchtbares  ,  mit  Waldungetf  bedecktea 
Bodoa,  dCMaa  Ubarfiicho  oiaa  der  rei- 
soadsCOB  Amlehtaa  gowihrt.  Das  KU* 
ma  ilt  daftarst  milde:  ein  steter  Früh- 
tfag  tdlaiü^t  diaaa  Fiureni  doch  ist  dio 
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naher.  Hauptprodukte' «ind  :  Kokn<- 
nfitfe,  Pisanf^s,  Kntaten,  Yanu,  lirod- 
Iriirlit,  2  Art-  n  von  Arum,  Zuckrrrnhr, 
Jaqrbusen,  'iaBilitche AepfeJ,  Fiatchen- 
kürbi««e,  Papitraiaalbrerbüumc ,  Bam- 
busrohr, M^hnncs  dauerhafte«  Kaiiholz, 
eCQWVill»,  Hunde,  Katt<»n  ,  Hühner  und 
anderes  Gfliertcr  ,  l'i6clif.  Muscheln  u. 
a.  Die  Eiuw.  ,  iwifcheH  60  bi*  Bo.cxx)  an 
der  Zahl,  die  jedoch  In  noii«rn  ZeitMi 
durch  Kriege.  l«ustseacbe  und  Blattem 
Hehr  getcbmolteil  »eyn  »ollen,  vv^erden 
als  völlige  Niturkjiirier  peichildert, 
fröhliche,  sanfte  und  ßatniUihi((e  Men- 
schen, die  2u  den  Australindiein  griirt- 
ren,  und  bisher  noch  aai  «ijier  ttuiera 
ctufe  der  Ktiltfir  •tandei»^  doch  fand 
yook  .bereits  bei  ihnen  ein  pos^n^c^aft. 
>  liehet  Verband,  oino  Art  von  Kclitum 
nnd  mc)iTvxf  KnnstfertJßkeiten.  .letzt 
sind  sie  her^-its  vicl  weiter  vorgerückt, 
nnd  em  f^rofser  Theil,  wozu  telb«t  der 
Aöoif  gehört,  hat  die  chri«tl.  Religion 
•ncenonmen,  und  mit  ihr  auch  Euro- 
päische Kultur,  wenigstens  scheint  da- 
za  der  Antang  gemacht  tu  seyn.  Die 
Abstufungen  der  Stindo,  nnter  welchen 
S?'  J^?^*«  «»tobt,  md  auf  »ha 

Ol«  Eriehs  oder  fröfferen  Vatfatlen  .fol- 
f  •>*  >  »ind  zwar  sehr  scharf  gezeichnet, 
aber  für  die  untern  Klassen  nicht  drük- 
kcod.  Der  König  selbst,  der,  anfser  Ta- 
bi^ü  auch  noch  über  andere  Inseln  des 
Atcbipel«  herrscht,  hat  im  Ganten  nur 
•ine  aufserst  einge«chriin  Ufe  Gewalt. 
Die  Krieg«niacht  besteht  ;;rofstentheils 
in  Kriegsbooten,  l  ahiti  wiid  in  41  Distr. 
'  Snl'^*'*^'^*'  ****  ««l«'  flöEriehs  veriheilt 

Tahmur^  (Br.  270  41«  £.  ngo  49')  Hind. 
mt,  in  der  Fror.  Code,  tu  den  Besitzun- 
des  Nabob  von  Oude  gelKing. 

Tahnesif  y  (Br.  30^  L.  9^<)0')  llind.  St. 
in  der  Prov.  Delhi,  zu  daÄ  Gebiete  der 
&eiks  cehötif.    £iln  alter,  ansehnlicher 
Ort,  «er  bei  den  Rindueru  in  grolser 
'Achtnng  ste'^:. 

T'ihia,    Kabul.  St.   und   Festung  in 
mfX  Pruv.  Kuisch,  mit  mehreren  Vorst., 
vUrk  bewohnt,  und  mit  Icbhaitcm  Han- 
r  del.     Dl«  Biawahner  sinU  meistens 
üindat. 

k         Tahta  t   Osman.  IMfl.   in  der  Aegvpt. 

Prov.  Said,    auf  der  Westseite  d<  s  Nil  ; 

iu  der  Nahe  »lad  Smaragd enifruben. 
/  »-    '^ii'"'^*  ^»i/t  Arab.  St.  auf  einem  ho- 

b«n  Berga,  in  der  Provinz  Hedtiad, 

reich  an  Mandeln  nnd  Weintrauben, 

die  sie  atl'ftihrt. 

Tn:  tili,  Schin.  I.andsee  in  d»T  Vrv. 
Kianpnnii  ,    mit  den  anmuthigsten  l'm- 

Sebuneen,  togleiQb  einer  der  gröfslea 
es  Reichs. 

Taillehourgt  Franz.  Mfl.  im  Deonrt. 
ITiedercharente,  Bz.  S.  Jean  d'Angely  «n 
der  Chareata,  mU  1  ficbli  I  8tftftik.  und 
Ififio  £. 

TmtmurUchfr  Busen  ^  Rns«.  Mearba- 
mh  an  dar  Kflsla  des£isai«ars,'iiiiGowr« 

Tobolsk. 

Tain,  Franz  Mfl.  im  Dep.  Dr öme, 
Bz.  Valence  am  Dr6ine,  mit  1,363  Ktnw., 
die  trefl.  Cftu  «oUa  nnd  SrafliUagawai- 
ae  b^uen. 

Tmtn ,  Sritt.  Hptst.  der  Skat.  $bira 
.Kots  am  I'rith  of  Pornock;  alt  nad  an* 
regelni.il  ig  gebauet,  mit  i,3|oo  B. 

f'ajo,  jn  Portugcl  7#'/o,  Span.  Port, 
groiser  Strom  ,  welcher  aber  wegen  sei^ 
aar  'vielen  Klippen  UTid  Untiefen,  in 
{Spanien  nicht  befahren  wird,  in  Portu- 
gal ist  er  24  M.  aufwärts  schiff  bar  i  Qu. 

\ 


.  *K  .  i.K,npferhdtte,  t 
1  Scbei4ehütte  und  1 


mmf  der  Sierra  AlbtrracUi ,  atis  Jar  Qa. 

Pie  Tzqnierda  in  Cnenra  ;  er  scheidet 
di?*e  Prov.  von  Scria  u-  Guadalaxara, 
d  urc  h-itrbijit  dann  111  »üdwe»tt.  llirhtung 
'J'o*edo  und  Kftremadura  <  geht  bei  Se- 
villa nach  Portugal  über,  tbailt  sieb 
bei  SaUaterra  in  t  Hauptarme,  dm 
neuen  Teio  un^  Mar  del  Pedro  ,  srerei- 
nigt  sich  bei  d. m  Werder  von  V'illafran- 
ca  Wied,  r  und  geht  durch  eine  Meer 
ähnliche  M-  unterhalb  J.isboa  in  den 
Ozean.  Di»  Vlut  tritt  bis  bantarem  Inn» 
auf  Laa^txf  M.  &rttrsere  Nebenfidssat 
XTforna,  (^nadarrama,  Alberche,  Rio  del 
^iol.te,  Salor,  Alagon  (sämmtl-  in  Spa- 
nie:i),  Honsei,  Zesor^,  Sorraja  «.  Canba 
(in  Portugal'. 

TafovOf  Oester.  D.  in  der  Ung  Getp. 
Sol ,   m?t  i  Rath. 
Kupferhammer. 

>  c  h !  a  c  k  c  u  p  o  c  h warfca*  Min  f drdeci  ancb 

Auripignien  t. 

Tai  ■  tori^  ■  fu  ,  Schines.  St.  nnd  Va« 
siung  der  Pruv.  Schensi  an  der  grolica 
Mauer.  Handel  mit  Lasnrsteinaa 
Hauten. 

'J'ai  ■  uan  ,   ».  Trwan. 

Taju  a,  Span.  Nebenfl.  dM 
ia  d*-r  Prov.  ünadalazara. 

Tat'xutn  'fu  ,  Schi  nee.  Hanpttt.  der 
ProT.  Scbansi  und  vormali^o  Hesidant 

der  Kaiser  aus  der  üynauie  Tai  -  aing» 
tichao,  mit  vielen  Tuimniern  ihrer  vor- 
maligen Pracht.  Xapetennint. ;  Zeuch- 
Weberei. 

Takomagnn  ^  Ross.  Eiland,  zu  der 
Gruppe  der  Alcuten  und  zwar  der  C-hao- 
inseln  gelidrig,  mit  einem  Vulkan. 

'J'uk/iOm  eine  der  Prv. ,  worein  Thibet 
eingetheilt  iu. 

TalAmnMt  Tasfc.  St,  in  der  Provias 
Sieno,  fest  am  Meere. 

Jolanda,  Osm.-m.Mfl.  in  dem  Rumel« 
Sandtch.  Egnbnt  ,  auf  einer  kleinen 
Insel. 

Talandret  Frans.  Dorf  im.  Depart. 
Pay  de  D6me,  Be«.  Glermont,  hat.  mit 

r.nschl.  von  Vo,yre,  3,238  F..,  nnd  fabri- 
7irt  metallene  Knopf e,  treibt  auch  einen 
Handel  ma  Rorn  ,   Waia  aad  Hna^ 

Stei  n  kohlcngruben. 

'Jnhirnf  Span.  Villa  in  der  ProviBS 
CataluA.i ,  mit  t  Pfk.,  9  RL  nnd  i,oao  B 
Wolle  II  zeuchweberei,  Ackerbau. 

T.dasiini,  Kra.iz.  Mfl.  litt  Otp.  CoftI* 
ca,  K/.   tUstia,  mit  42i  B.» 

Talavera^  Span.  St.  aaSaladOp'la 
der  la  PUta  Prov.  Salle. 

Talavtra  im  Htai^  Span.  Villa  t« 
Gunr1i>ii\a.  in  der  Prov.  F-stremadura. 

']\ita!  cra  dt  la  Ufriia,  dir  ^rjO  50" 
L.  \Z"  4i'i  Span.  Vill.»  iii  der  Prov.  To- 
ledo am  Tajo;  bemauert,  mit  mehreren 
Vorst.,  7  K  ,  TO  Kl.,  7  Hosp.  nnd  5,000  B. 
Mnf.  in  Atlas  u.  Tressen,  mit  534  Stüh- 
len und  865  Arb.  (16,(^5,498  Veras  /.«urh 
und  f>,fi/4.  Paar  sirurnpf"),  4  Scilerrirn, 
I  Hutfabr.,  8  P^janxeiabr. ,  6  Seifensie- 
dereien. Geburtsort  des  gelehrten  Je- 
suiten u  Historikers  Mariana.  ;»chUcb( 
27.  u.  28.  Jol.  igc^. 

T<ilar>era  In  vieja,  Span.  Villa  am 

Tnji.  in  der  Prov.  Toledo. 

Jcilbot,  Nordaiiierik.  CoaRtJ  Uli  Sf. 
Maryland,  mit  14.230  E. 

Ttelc« ,  (s.  Br.  340  47.)  gpaa.  St.  in 
dam  Gen  Kap-  Chile 

Tallff^h  ,  B'itt.  Mfl.  in  der  Irischen 
County  Wateiioid  am  Bride. 

TallanOf  1-ranz.  St.  im  Uep.  c;orsica, 
Bs-  Sartene,  mit  ^30  E. 

TitUnrd^  Franz.  Mi]  im  Dep.  Obar> 
Pjrcnacn,  Bs.  üap,  mit  1,0.16  B. 
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Taltemoni,  FrattS*  Hfl.  im  Dp  Ni*- 
i  i  rcbarente,'  Bz.  S&inte»,  auf  einer  iiAlb- 
Hisel  am  Mr«r«,  mit  44^  Einw.  Hav«a; 
!»aUbtMi\ung;  Weinbau;  Handel. 

Talt/a  ,  (8r.  48®  zy  L.  33^^  6+'  »o") 
Jpster  Mfl.  in  der  Lng  (roip.  Zcniplin, 
-liit  1  Sehl. ,  I  kath. ,  r  ref.       und  3.66^ 

Vaterland  eiata  dar  fttcliStalaatM 
rojcaiargewächta.  ' 

Talmmxt  Fr«as.  Mfl.  all  der  ViafM»* 
le,  im  Uap.  CAta  d*or,  0».  Dijott,  sit 
,112  E. 

Tulmont.  Frani.  SC.  im  Dap.  Vendtf«» 
Bz.  i>able*  d'Olonne  aa  Maara,  mit  550 

Salrschlämraereien. 

Tai  Kl. .  (Br.  2iO  tJ.'  L.  92*'  '.;')  Hind. 
>t.  am  Tupn  ,  xti  dcji  Utsitxuugen  der 
tfabrattcn  eeliöric. 

Ta/'f'/ ,  Hütt.  Mfl.  an  einem  klaineft 
!ee,  im  Gouv.  Karland,  mit  37  H. 

Taman,  Kuss.  In«el.  ilrs  (fOUtf.  Tan- 
ten, weiche  eine  Zi'itlon^  den  Namen 
L'jpnfankAO  filhnc,  und  jetzt  gewöhnl. 
■'anafforia,  nach  der  Hauptstädte«,  d. 
vrt. )  neirtt.  Sie  wird  vom  sfldl.  nnd 
lördl.  .M ünduDRsarmp  der  Strafte  KaJTa, 
,em  Schwarzen  und  Atovtcuuu  Meer« 
;ebildet,  ist  niedrlf,  mit  einigen  {[tris- 
ten Berg»n,  worunter  »ich  einer  am  4. 
Ol.  1804  alt  Vulkan  erhob,  it.  hat  Man- 
:el  an  Holz,  aber  gtito  Vi«'hvvfitlfn  Die 
^inw.  aind  «eit  1793  Tsche raonior»kiache 
losakfa ,  deren  17,^00  hiahar  versetxt 
ind,  und  einige  Tscherk«»sea.  Za  üir 
;efaSrt  die  Insel  Atachujew. 

Tamnr,  Britt.  KÜtteull.  i U  dar  Bagt 
h.  Devon. 

Tamara,  IFiUiefnttintel^  Britt.  Kiland 
n  der  Sierra  Leonakfltte  von  Guinea, 
eetches  zo  der  Gruppe  lot  (dolos  ge- 
lört  und     N i" ^crdiirler  enthalt. 

Tamm  HC ht  rjf  ^  ßritr.  Hiland  an  der 
rftat«  Mala  bar,  unter  9.^042'  L.  und  iiO 
I'  Br.,  welche«  vorziigl.  Teak  -  und  an- 
erei  Holz  liefert,  aber  arm  an  Kokos- 
iitlmen  ist- 

Tämarid»',  Arab.  5t.  an  einer  Bai  a. 
m  Fufaa  einar  Barftreilia,  «af  dar  Intel 
okotora,  von  Arabern  bewohnt ,  und 
er  Sitz  da«  Saib,  den  der  iniam  von 
laskale  hicher  setzt.  Sic  hat  einen 
iaven  und  treibt  ilandfl  und  SchifE^ 
ahrk  mit  Arabistan  und  Zanzibar. 

Tamasi.  (Br.460  3?'  36"  L.  35O  56'  30") 
letter  Mfl.  in  der  Ung.  Gesp.  i'olna 
m  Koppan,  mit  1  Koraitatsh.  u.  i  fürst- 
ich  Esterhazyschen  Schi.  Guter  Wern- 
au 

Tamba,  Afrik.  Hptort  des  Köniar. 
letiguela,  auf  der  Kflste  Kongo  und  He« 
idt'MZ  {lest  König'. 

Tamhach^  Tammichf  (Br.  <5oO  48' O" 
2SP  210  57"  r  (ioth.  Alfl.  im  Tiifiringbr 
Yaldei  des  Goth.  A.  Georgenthal  u.  am 
leichn.  Fi.,  mit  301  U.  und  i,?^  Einw. 
Drahthammer;  1  Papiermühle. 

Tambah ,  (ßr.  »7«  25'  L.  91O  14')  Hind. 
•t.  in  der  Prov.  Baiapor,  sma'Gabiat« 
.ar  MShratten  gehörif. 

Tambow,  fVuss.  Goaverneirent  von 
»leinrufsland,  zw.  57  bis  61'  ö.  1.  n  mO 
)'  bis  55030'  n.  Hr.,  im  N.  an  Wiaoi- 
tir  und  Nithegorod  ,  im  O.  an  Pen«« 
nd  Saratow ,  im  S.  an  Wuronesh,  im 
I.  an  Orel ,  Tnla  und  Kjäsan  gr&nzend, 
ach  der  Charte  1,271,»,  nach  Schubert 
<072.9o  QM.  grols.  Obcrfliche:  wellen- 
Srmift  aban«  tttiahweife  waldig  und 
eimpnff;  vom  Choper  bis  an  dieGränze 
on  Saratow  giebt  es  groTse  Steppen, 
oden  :  im  N.  sandig,  im  S.  schwarzer- 
ig    nnd  frachtbar.    Gewässer  :  Uka, 


einige  unbedeutende  Seen.  Klima."  ge- 
mässigt, doch  rauher,  alt  man  es  unker 
dieser  Breite  vermutiien  tollte.  Pro«* 

dnkte:  Getreide,  Garten-  und  Iliilscu- 
früchtf,  Hanf,  Flachs,  Holz,  di  •  ^e-w. 
llan^IIll«?re,  Wild,  auch  Mannottin  und 
Erdziseif  Geflügel,  b'jscho,  Bieten,  Pol- 
»itche  Koschenilla,  SpanitchaTllegen, 
Bisen.  Volksmenge  i8«7:  i,i3'>,ooo  Köpfe; 
»W*/6  wurden  i  ««3,088  gezatiit;  Wich- 
man  rechuct  i, 0.7.0^0,  in  u  St.,  1,662  D., 
6  Kl.,  3  Einsiedeleien  und  7^6  Kirchsp. 
Aufser  Groft-  und  VKIainrutten,  6,<|^ 
männl.  Tataren,  6,^95  getaufte  Tatarea 
nnd  Mordwinen  und  141  Zigeuner.  Nah- 
rungizweige:  Ackerbau,  Viehzucht  mit 
kleinen  Sttuarcien  ,  Bienenzucht  ala 
Haupt-,  Fitcliorai,  Wasserfahrt,  Fuhr* 
werk,  Jagd  und  einige  Fabriken  als  N«. 
bengewerbe.  1^-2  wurden  geärntet  an 
Wiiitorküiu  4,323,515,  an  Sonum-rkora 
4,969,312,  konsumin  von  jenem  3t4A2,677. 
von  die  sab  4*07Si4tt,  tind  blieb  toiTbet- 
deu  Kornarten,  nach  Abzüge  der  Aus- 
saat, nur  ein  geringer  Üeberschufs.  igoS 
fand  man  27  gröfsere  Fabrikanstalten, 
das  Kapital  der  KauÜeute  betrug  3,ioo,OOOL 
die  Steuer  5'339iOOö  liubel.  Aotfuhr; 
Pferde,  Schlachtvieh,  Hfitite ,  Talg, 
Landtuch,  Honig,  Wuchs,  Kopgen,  Ha- 
fer, Buchwai/>ii,  ilirse  ,  i\Iohn  ,  hölver.* 
ne»  Geräthe,  kleine,  hier  gebaaete Fahr- 
zeuge ,  Lein«  wand,  EisengurtWbaren. 
Salpeter,  Schwefel.  Eintheilnna:  in  19 
Kreise,  Tarabow,  Morichansk/ iichaijr, 
Temnikow,  Jelatma,  Usman  .  Koslow, 
l.ipezk,  Borissoglcbsk,  Lebedjän»  SpnajL 
Kirsano  \v. 

Tamboiv,  (Br  53«  43'  44"  L.  50O  a»*  » 
Rnss.  Hauptst.  des  gteichn.  Gouv.  am 
Zna.  finster  nnd  altiriinkisch  gebauel, 
mit  15  K.  ,  2  Kl.,  1,600  H.  und  10,686  £. 
Griacli.  Bischof  und  Seminar;  Gymnn* 
sium;  adl.  Schule.  Kaiserl,  Alaunsie- 
derei  (931,  Pud  Alaun  und  8^8  i*ttd  Vi- 
triol];  2Tuchmnf. ;  i  JLesaaAmi. ;  i  8%^ 
geltuch-  undTaumf. 

Tamkr0f  Spnn.  KtfataaUnTt  in  6t» 
licia. 

Tamty  Britt. Fl  in  NoUingiiamshire, 
welcher   dem  Ilumber  zulallt. 

l'amegc  f  Port.  Fl.  in  Minbo;  Q.  aufi 
dem  Maraogebirge;  M.  in  den  Duero. 

Taming- fu,  Schin.  St.  in  dar  Prov, 
Petscheli;  e»n  sehr  alter  Ort. 

Tamisf,  Tiii-wsche^  Nied.  Mfl.  an  der 
Scheide,  in  der  Prov.  Ustflandern«  mit 
^,749  Biaw.  SpitsaaklAppalai ;  Laidaw«» 
berei. 

Tammaro.,  Siz.vFl.  in  der  Prov.  Mo- 
lise.  welcher  dem  Calone  zufallt. 

Tammurfora^  Aa»s.  Landet,  im  Goar, 
Finlnnd,  mif  609  B.  Grofscr  Markt. 

Tampanagos  f  Span.  Binnensee,  im 
Vizekon.  Neuspanien,  welcher  unter  40«' 
l'^r  anlangen  und  unter  andigau  fOlly 
aber  noch  zweifelhaft  ist.. 

Tamsiufgt  (Jcst  r  Mfl.  an  der  Mof, 
im  Kr.  Salsburg  des  l.nndos  ob  der  Eiitt 
mit  134  H.  nnd  einer  f'.iseuniederlage. 

Taiiiuorth,  l?ritt..  Mfl.  am  Tame,  iu 
der  Kngl.  Shirc  Stailord.  2  Deput.  zum 
Pari. 

Tanakikff  Asiat.  Eiland  im  örtlichen 
Meere,  im  S.  W.  von  Celebea,  onier 
30'  s.  Br.,   mit  unzählig  klaiaaa  intal- 
chen  und  Klippen  umfaben. 

Tanmkukan  ,  Rnti.Biland  im  Kamt- 
schatkischan  Maara»  M  dan  K,awaianf 
gehörig. 

J  anaro  y  Sard.  Fl,  iÄ  Pleni :  Qu. 
auf  den  Seaalpani  M.  bti  Bstsigoana  in 
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TMcagua,  B§mn.  S%.  und  Hauptort 

iBMnduiz,  im  0«ji.  Kap.  .Cliilst 
TanciUro  ,  Spaa»  Alk  in  m  IT eu* 
•pan.  Inund»  ValiadoUd  •flUidi  toa 

Tttipan.  .  , 

Tanco«,  Por|.  Villa  in  dwPxovias 
Batoamadura. ,  nie  400  H.       ^       _  , 

fkink^hj  (Br.  24049'  L.  105O  54')  BrStt. 
8t.  in  der  Kalkatta  Prnv.  Dental«!!,  mxt- 
>t*B  in  Morästen.  Mf.  in  Uimitis,  Tuch 
wid  Damast. 
,  Tandtragee^  Britt.  Mfl.  in  der  Irisch. 

Connty  Armagh,  nnweit  vom  Newry- 
kanale,  mit  groTsen  Bleichen  nnd  1  Vi- 
triolhatU.  Auf  dem  hiesigen  Leinen- 
*mmAf  wardan  wdehamtlicli  i^Pk«»  val- 
dan  umeetetct.  .  ^    -  .  .  *  ^ 

,  '  TantUy  (s.  Br.      14'  L.  i^f)  14')  Ali«t> 

St.  und  Hauptort' eines  kleinen  Fürstett- 
thuxn«  auf  uer  Insel  Celebes  ,   xw.  Fort 
»  '  HolUrdam  und  der  Bai  von  Sorian,  wel- 
•  ebes  den  Niederländern  tributar  ist.« 

Tange  y  Prenls.  Fl.  in  OatpreuCiato, 
"Welchi-r  in  dem  Rus».  Gouv.  Vviliio  aus 
einem  Moraste  entspringt  nnd  bei  Me- 
»el  dem  Kurischen  Hafi  zufällt. 

TangtlanCt  Port.  Seebaven  n.  Fort 
an  der  M.  datZaama«  auf  dar  Küste  von 
Monomotapa,  wo  Goldstaub  und  andere 
Produklt*  des  Innern  ausgefiihrt werden. 

Taneery  (Br.  y.^  46'  30"  2°'.') 
Afrik.  51.  an  der  Meerenge  von  üibrol- 
tar ,  anf  einer  AnhOhe  der  Marek.  ProT. 
Chus  im  Reiche  Fes.   Si*-  ist  ummauert, 
^  hat  i  Kastell ,  viele  Moskeen,  Bäder  und 
!#••  i£f^ne>«nd  gegen  15,000  B.    Sitz  mehrerer 
Eorop.  JLonanln.    Baven  ;  geräumige, 
aber  gegen  die  Oatwinde  nicht  geticher* 
'%     te  Bai.     Handel ,  betoad«rf  »it  Vtktaa* 
ixen  nach  Gibraltar.  ^ 

Tangtrmünde,  lBr.520  32' 44")  PreuT«. 
St.  im  Sicks.  Ägba.  Magdaburgjau  der 
Tanger;  «mmattart,  mit  1  K. ,  X  Hotp., 
662  H.  und  5,195  f  '  worunter  215  Hand- 
vterker.  Leiueweberci  »  Tuchweberei. 
Die  altt  Burf.    HavptschiflUU  aa  dar 

'       *^**T#n/er«,  Britt.  Dimflit  ia  der  M*. 

.  drasProv  Karnatik,  zw.  10  bis  ijo  n.  Br., 
im  I*.  vom  Kavery  ,  im  S.  u.  O.  von  der 
Sea  begränxt.  Es  hat  62,043  1^^.  .  u  stand 
*  voinMla  OAter  einem  einländischen  Na- 
ko» ,  der  aber  1799  die  Z«andushoheit  ak 
die  Britten  abgetreten  und  sich  Attr  ge- 
wisse Einkünfte  reservirt  hat. 

3r«»f«ra,  ^Br.  loo^'  L.  Britt. 
Aptat«  <le«  sieichn.  Distr.  in  der  Madraa 
Prev.  Karnatik  am  Knvery,  mit  a  Forts, 
In  deren  Einem  der  Nabob  von  Tanjore 
Uai  h&lt;  die  berühmte  FAgode  in  dem- 
selben ift  aia  Maftterwerk  Hindniscker 
Architektur.  Die  Stadt  treibt  einen 
lebhaften  Handel  nnd  hat  mehrere 
ICaaaf. 

Taningt^  Sard.  Mfl.  in  der  Saro).  Pr. 
Faussignj  am  Feron  ,  in  einem  frackt- 
karan  Xkala,  tnit  2,490  E. 

Tmnkau  uYtr  ,  Tankaer,  Nordamerik. 
Volksslam m  im  Viaekön.  Nenspanien, 
xw  dem  Colorado  und  TrinitatiTl. ,  nur 
aoo  Krieger  I  die.  aa  den  indios  bravot 
gekttrea.  i 

-  Tanlar,  Franz.  Mfl.  im  Dp  Yoaas» 
Bs.  Tonnerre,  mit  1  Sehl.  u.  633  B. 

Tann,  Baier.  Mfl.  im  Unterdoaaa- 
landg.  Eggenfelden,  mitQg^B.  Tnckwa* 
kcrei  mit  i20  Meistern. 

Tann,  Baier.  St.  im  Untermainkr.  an 
der  Ulster  nnd  vor  dem  Khöngehir{|:e, 
mit  3  SchL.  1  latk.  JL.,  laoU.  und  öoo" 
war,  «37  Maaa«  umi  WoUtMan 


vreber.    8to  f iikiyt  Itr 

lamilie. 

•  Tänn^t  Riiila.  St.  ia  der  Hcmekafc 
Sokleits ,  aü  i,ao  Biaw.  aad 

MVrkten. 

Tanna ,  Australinscl  ontec  186"  40' 
flS"  L  und  190  0'  so"  s.  Br.,  tu  dem  Ar- 
jckipel  der  neuen  Hebriden  gcbOrij'. 
Sehr  gebirgig,  am  S.  O.  Ende  mit  eioem 
lebendigen  Vulkan,  sonst  gut  bewyaidet 
und  bewassert ,  reich  an  den  meisten 
Austrat  Produkten ,  besonderft  J^LokosMl- 
men,  Yamt,  Pisang,  Arita,  Zacketrakr, 
Kohlpalmen,  Ft^i/^en  und  Kasuarinabän- 
men.  Der  Quaiirupeden  sind  wenige; 
aber  das  schönste  Gefieder  und  Fische 
.jln  Menge  vorhanden.  Die  BinVct  ttwa 
«9,000  an  der  Zahl,  find  Anttraliaditfr, 
gehören  aber  au  3  verschiedenen  .Stäjn' 
men  und  reden  dreierlei  Dialekte.  8ie 
stehen  noch  auf  einer  niedrigern  Stufe 
der  &(ütur,  als  die  Sozietät^iudier«  ani 
lebea  noch  im  völligen  Zaataada  dar 
Natur;  doch  findet  man  anter  ihnen  ei* 
ne  Spur  von  gesellschaftl.  Verbindung. 
Sie  aind  Anthropophageu. 

Tanna  ,  (Br.  igP  lo'  L.  44.')  Bött. 
St.  and  Festung  der  Insel  Salaette,  ia 
der  Präs.  Bombai ,  welche  die  Fahrt  zw 
dieser  Insel  und  der  Maliratten  Fror. 
Aurungabad  deckt.  Sie  ist  kleiu  ,  hat 
einige  foctug.  K.  und  meittena  yhriirii 
Eiaw. 

Tanna- Lahu^  Nied.  Eiland  im  5ttl 
Meere,  welches  zum  Gouv.  von  Xc-rnats 

gehört. 

I'annajTt  Prana.  Mfl.  im  Dp.  lii^titb 
BB.-Clame«y>  nit  1,156  E. 

Tanne.  Braunschw  D.  an  der  Boit, 
in  dem  Blankenb.  Kreisg.  lias««!! elde, 
mit  73  11.  und  548  E.  Eisenhütte  mit  i 
Hochofen,  a  Frischfeuer  und  1  ZM^nbrnm- 
mer,  die  an  Gatfaiaen  8,606,  an  ^es^ila* 
genero  Eisen  s.700,  an  Staugeneisen  3,439 
und  an  Schmiedeeisen  2,100  Z.ut.r.  Iie* 
dert;  I  Sagcjchmiede. 

Tunnerre ,  Franz.  Mfl.  im  Dp,  ICaa* 
aa«  Ba.  Joigny,  m:t  78t  E 

Tmnnhausrn ,  Preuis.  D.  im  Schlei. 
Abc. 'Reichen bach  ,  mit  t  Seht.,  i  latk., 
I  kath.  K.  und  1,072  E.     5  Steinkoklea« 

gaben,  die  1^  12,316  Scheffel  Ximit' 
a. 

Tannroda,  Weira  St.  an  der  T1h>  ii 
dem  Weim.  A.  Berka,  mit  i  Schi..  OL 
H.  und  589  E. ,  wor,  m  tftraiB^wiiEket; 
üalkateiabrüche. 

Tant,  Otm.  Mfl.  and  FeatnniP  in  der 
Aegypt.  Prov.  Bahri,  Distr.  Sharkic,  aaf 
einer  Insel  des  Nil,  mit  dem  Grabmakl« 
eines  Mohamed.  Heiligen  |  das  im  Jai. 
aickr  alt  800,000  Pilger  befncken.  Za 
dieaer  Zait  wird  ein  grofier  Markt  ge- 
kalten. 

Tao rm in a,  Sil.  St-  auf  einer  ft-isicea 
Anhöhe  des  Siz  Val  Demone  am  Meer«, 
mit  7a3  H.  and,  gegen  4,000  E  Unvea. 
Aaatiutt'  vaa  Waaa  and  HanC  Treilacbc 
Marmorbrüche.  Aiterikgaier,  branngiia 
ein  Theater. 

Taos  ,  Spaa.  Tilla  in  der  Neaapan. 

latend  Neumexico,  mit  8,900  E. 

Tao  'tgeheUf  Sckin.  Sl  m  der  fear. 
Kiangsi  am  Poyui  -  aea ,  mit  Para«taa- 
fahr. 

Tapanuln  (Br.i^^o'  h.ii6P  20'i  Britt. 
St.  auf  einer  kleinen  Insel  von  Saaaatra, 

in  der  Bai  von  Tapanuly  ,  die  mit  d-m 
Eiland  Mjinsalar  einen  der  schou  >te  n  Hä- 
ven «ler  Erde  bildet.  Sie  liegt  mi  lland« 
der  Battaer«  die  voraügiich  Maatejt  aad 
Sftkiifbr**'**^*  kieker  iTefera» 


.Ttftiritatr  1  Südamerik.  VöUctrtclL 
ia  dem  Span.  Gen.  Kap.   Caraca«,  vom 

unterrn  Orinoko  wohnhaft. 

Prenli.  St.  auf  einer  AnnOhe  am  Pragal 

in  dem  Ostprrufs.  Rgbz.  Köniftbeif, 
mit  I  kön.  Schi.,  'worin  i  Landarmen - 
und  Bejsernngsanatalt ,  i  K. ,  1  Zuchth., 
1  Invalidrnhaut ,  150  H.  und  1,037  Ein- 
wohner. 

^)  Oef  tar.  Marktll.  in  dar  Ung.  (Jeip. 

T^pu/,  Asiat.  Eiland,  zu  dcrGrnppa 
der  Sulahinseln  gehörtf;.    Es  hat  Yazns, 
Wild  oAd  Watter  im  Lebaiflutta,  oad 
U%  wohl  Dawalmt. 
'  rapurrr,  .südamcr.  Yölkertck*  im 

fianern  Craiiliens. 

Tara^  (Br.  56°  65'  L.  <)iO  40')  Rnst. 
Kreisst.  des'Gouv.  Tobolsk  am  Irtjah, 
mit  657  H.  und  $.656  Einwobn.,  wor. 
xninnl.  Tataren  und  70O  Kosaken.  Die 
Tataren  haben  hier  ihre  Metschedi  und 
Scholen. 

Tarablili,  Oiman.  Paschalikf  wel- 
cher im  N.  an  den  Pasch.  Haleb,  im  O. 
■n  Dam^tk.  im  S.  «n  Akra  und  im  W. 
Ati  dit  Milteltlad.   Meer  grinst  BT 

wird  vom  Aaii  bewässert.  Die  Küste 
itt  flach  und  erhebt  sich  nur  zu  gerin- 
gen Anhöhen,  wird  aber  von  vielen  Bä- 
cMfn  erfrischt«  und  ist  frachtbar  an 
WUten,  Oertte,  Baumwolle  nnd  Tn- 
bpk.  Im  O.  sind  viele  gnt  angebanete 
l&ebirge,  die  auT^er  den  obigen  Produk- 
ten auch  mit  Reben,  Oliven  und  Maul- 
|>4aerbanm«n  bedeckt  sind.  In  dem  fta- 
4^en  Lande  wohnen  Oimanen,  Araber 
und  Griechen,  in  den  Gehirnen  Anea* 
rier  und  Maroniten.  Die  Einkünfte  det 
Potcha  werden  auf  2U,ico  Kthlr.  ge- 
achdttC«  Pa«  Land  wird  m  4Liwat  oder 
Soadjchaka  obgotheili. 

Tarablüt,  (Er.  34O  16' 25"  L.  53094' 
5")  Osman.  Hptst.  dea  cleicbn.  Pasch. 
mm.  Fl.  Kadischa  u.  am  Fafse  des  Liba- 
m  i  nwc  >^  Meile  vom  Meere ;  fett  oad 
loanlieh  mit  einam  Fort,  worin  «or 
Palast  des  Pascha,  mehreren  Moskeen 
Xind  griech.  K.  und  16,000  Einw.  ,  die 
^•iden-  und  Bauinwollenninf.  unterhal* 
ton.  Gute  Bhaede,  wo  die  Schiffe  mn- 
logen.  Handel  mit  Seide,  BonmwoUOi 
OnliApfeln,  Asche  n.  Schwämmen. 

Tarabosan^  Osman.  Paschalik  inAno^ 
Er  irränzt  im  N.  an  das  SdiWtflO 
Bft«ort  im  O.  an  die  Russ.  Kaukasnipror*« 
im  S.  an  Erzeram  and  Siwas,  and  im 
W.  an  Siwai.  Ein  von  hohen  Gabiraen 
eingeschlossenes  und  durchzogenes,  aoer 
wohl  bewässertes  Land  mit  reichem  Ge- 
traidebau  und  fiarkelr  Viehtacht.  Die 
Berge  liefern  mehrere  MoUtle,  voTcAg^ 
lieh  Kupfer  and  Eisen.  E«  wird  von 
'Xorkomanen »  Osmanen,  Awchasen  und 
mnderen  Völkern  Kaukatiacher  Abstam- 
janng  bewohnt,  and  loifillt  in  drei 
MAnftf    TonihoMn,  Onnieh  «nd  Ba- 

Tarahosan  (  Er.  41«»  2'  41"  L.  57«  16' 
25")  ÜJman.  Hauptst.  des  gleichn.  Pa- 
•cliel.  und  Liwat,  am  Fnfaa  eines  Bergt 

Meere,  eia  antehnllcher  Ort,  der 
XI ach  Malte  Bmn  zwischen  90  bia  J»»aaOk 
nach  Andern  nnr  15,000,  nnd  nach  An* 
^rrn  jetzt  wieder  100,000  Einw.,  wovom 
S/U  Griechen  und  Armenier  lind,  ent- 
ifiSlten  soll;   Sitz  des  Pascha  nnd  einet 

a riech.  Bitoh»ft.   Altes  Kattell :  Rhee- 
e  \      KapfoffChmioden ;  Firberaiaa; 
«dbAanT  HtRdtlfliitkipfür,  Woto» 
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Wachf ,  Iftdffr»  NdteoBy  Hattlaflitttt,«. 
Birnen  n.  e.  w. 

Tarancon  ,   Span.  Villa  in  der  Prov»  \ 
Toledo,  mit  1  Pik.»  4  Kt.  and  3,4^6  Em. 
wohatfii.    JUtittoweboni  aaf  ig  Siühm 
l\tn. 

TarantaifSf  Sard.  Prov.  det  Hersof» 


thums  Savojen  —  36  QM.  mit  38<93o  B. 
in  aStldten,  59  Mfl.  und  D..  und  64 
Kirchsp.  Ein  mit  Alpen  und  Felsen 
ganz   Dedecktet  nnd   rauhes  Land ,  daa 


deatenangeachtet  durch  den  Fleift  aef« 
ner  Binw.  to  fnt  alt  mttflich  aneabauet 
itt,  nnd  &oni,  Sofran,  Obtt  vnd  Kasta- 
nien hervorbringt,  auch  gute  Viehzucht 
and  Salz  hat.  Doch  nähren  sich  dio 
meisten  Emw.  durch  verschiedene  Af^ 
tan  von  Arbeiten  in  glflcklicherenPror.. 
nnd  bringen  den  Lonn  ihrer  Fleifiiea  in  • 
ihr  Vaterland  zurdck:  Tarantai«e  er- 
zeugt die  meisten  Marraottvnjager  und 
Schornsteinfeger. 

Taranto  (Br.  40O  45'  L.  35O  3')  Sit.  SU 
in  der  Prov.  Utranto  auf  einer  Halbfi^ 
tel  am  gleichnam.  Meerbusen.  Sie  ist 
ummauert,  hat  ein  festes  Kastell  tar 
Beichützung  det  Hävens,  i  Kathedrale, 
irieie  K«  und  KJ.,  i  Seehoip.  und  i8.j£7 
BinW.  Erzbiscbof.  Versandeter  Ha* 
▼OA.  Filchorei  andAotiernfang.  Etwan 
Solliflbkhrt.  Horrliebo  Wasserkunst.  In  ' 
der  Nlho  oln  Salzsee. 

Tarmrt,  Franz.  St.  im  Dep.  Rhone, 
Bez.  Villefranche  am  Tardine  und  ani 
Fulse  eines  Bergt,  mit  2,799  Einw.  Mi. 
-von  Musselin ,  Oraekkaton ,  Siamoiten« 
baumwollenen  Zeuchen,  sSmischem  Le- 
der u.  Sohlleder  r  Bleichen  ;  Töpfereien. 

Taratcon ,  (  Br.  430  jg'  20"  L.  23O  10» 
36")  Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von  41JL 
K^M.  und  70,fi^  Einw.,  im  Dep.  Rhono- 
mündang.  Sie  liegt  an  dem  Rhone  ge* 
gan  Beancaire  Uber,  hat  i  Schi. ,  6  K., 
•  wor.  die  schöne  Hptk.  S.  Matthe,  mm 
11,320  Einw.  Handelsgericht,  Tnch- 
weoereien;  Mützen-  nnd  Strumpfsvabo» 
xoi}  Seideoteachweberei}  SchilTbaa. 

Tbrorea»,  Fran«.  St.  in  Dep.  Ar- 
ri^ge,  Bez.  Foix  am  Arriige,  mit  1,360 
Binw. ,  die  5  Gärbereien  unterhalten. 
In  der  Nühe  6  Stahlhammer. 

TaraMken,  Nordamerlk.  Völkertch. 
in  der  Neuspan.  Int«  Valladolid,  im  16. 
Jahrhundert  berühmt  wegen  ihrer  mil-  ' 
den  Sitten,  ihrer  Indnstri«>  und  mecha- 
nischen Künste  und  der  (lannonie  ih* 
roTi  an  Selbttlautern  reichen  Spraeha* 

IkTM^chiithmt  RuM.Bioiitt  d.OdUT. 
Biow. 

Toroeeno,  (Br.  430  2'  L.  ic«  2')  Span, 
dudate  am^o^il«'  ond  am  Abhan.'^e  d* 
Moncayogebirgi  in  der  Prov.  Aragon, 
mit  3  t  7  Kl  «  I  Hotp.  nnd  4^  B*. 
Sita  eine«  Bitchofi.  Mnl.  tom  Dranaoa 
Landtncbe. 

Tarhet,  (Br.  4^  14' a"  L  17O  43' 45")  ' 
Franz.  Hpttt.  des  Dep.  Oborpyrenoen  u. 
eines  Bez.  von  ^'^.a?  QM.  und  88, +91  E., 
am  Adonr.  Sie  ist  ummauert«  hat  brei* 
te,  gat  fopflaeterte  Strafsen,  t  Schi.,  f 
Kathedr  ,  3  andere  K.,  i  Hosp. ,  1  Thea- 
ter, 800  IL  und  7,849  Einw.  Handeltga« 
rieht.  Mnf.  in  Leinewand  und  mou- 
choirs  de  Ream  {  Papiermühlen,  welcha 
bes.  dat  drei  O  Papier  liefern i  einig« 
kleine  Kupferhammer:  Metserschmia* 
den;  OKrborolen  und  Fdrbereaen;  k4n. 
Oestüte. 

Tarborough  ,  (Br.  45')  NorBamer, 
St.  in  der  Nordcarolina  County  Edge- 
comb«  am  Xar,  ait  turkem  Handel 
mit  TMP»  MwilatA,  Vieh  und 
Milt.  ^ 
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7«rcxa,  Tatzmansdorf  ^  Qßnitt.  Dorf 
\W  d«r  Unisar.  Gesp.  Eisenbargt  mit  ei- 
Xi^m  vortrifl  li(  }ifn  Sauerbrunnen,  Bad« 
und  guten  ßatJranstalten  ,  i  Tuch-  und 
3andinnf.  und  »torkem  Sufraitbau  und 
Bienenzucht.  Ist  gräflich  Uathjra- 
BXtcfa. 

Tarcziil,  (Br.  0>  7'  n"  L.  o'  /^") 
Oester.  MH.  in  der  Ungar.  Gesp.  Ztm- 

£lin,    mit  1  k.ah.   und  1  ref.  R.  V»ter- 
kj)d    eiuea     berühmten  Tokaier  •  Ge- 
wKpheet.  ^   .  „  , 

Tarctrn  ,  Russ.  Stadt  jn  der  Poln. 
Woiw.  Masau,  mit  x  K.|  75  U.  u.  440 
Einw. ,  w«iv  St  Jadtn  aad  v»  Uaad* 
vrerker.         _  .    —  • 

TardttSf  Franz.  Mfl..  in  D«p.  sif' 
dorp>  renaea,  B«ft.  Oieroa,  mit  443  Bi»- 

Ttnrupier,  SüAamtnk,  VdlkcrtOI.  is 
dtm  Irian».  Goiana.  ,  ^ 

TterfOAt  Franz.  Mfl,  im  0«p.  6i- 
ronde,   Bc«.  U  ileole,  mit  l,Ut  Bia- 

wohn  ern.  ' 

Tatgowiia,  Russ.  St  jro  Gouv.  Po- 
doliedTf  mit  einicem  llandci ,  belMuinC 
^eptn  der  Konföderation  von  irai. 

Tarija,  (Br.  V)«!  3'  F..  1:«  r,'  Span. 
Ciudad«  in  der  Piov.  Se\illa;  fest,  aber 
Terfallen  an  der  Strafse  von  Gibiallar, 
mit  1  Citadell«,  4  Pik.,  z  Kl.  und  1,800 
JUttw.    s  HSven.    Fiiciierei.    Sief  4*r 

Spanier  Tiber  die  MuareU  1339. 

Tanja,  Span.  Dislr.  in  dem  Vize* 
köuigr.  Poru  an  dem  I  i  Tnrija,  mit 
dem  idauptorte  S.  Bcrnardo  und  starker 
Vittbcncht. 

TarÄ  !/,  Ruil.  Khanat  unter  dem  Raa- 
V  kaüus,  am  Kospisch.  Meere  u.  an  denPI. 
OM'n  und  Moru«$a  belrg.-n  ,  etwa  100 
ÜM.  grof*.  I>ie  l;inw.  »ind  Tataren; 
ur  Rhan  heilst  Schanichal ,  und  be- 
sieht  al«  Russischer  Vasall  einen  SoJd« 

Tarka,  Ru«<.  Hauplsit.  des  frleichD. 
Khanau  am  glrjchn.  Barhe ,  mit  1,200 
H.  und  10,000  Einw. ,  worunter  Geor|{. 
und  Armen.  Kanflcute.  He<iideaft  dM 
BehamchaL   Seidenbau ;  Handel. 

TarloWf  Rots.  Stadt  in  der  Polni- 
schen Woiw*.  Saadomiri  mit  149111«- 

^^^Tarmm,  6pan.  Intondan«  und  eine 
von  den  f»,  worein  fegenwlirtig  das  Vi«. 
Königr.  Peru  eingetbeilt  ist.  Sie  b«t 
KrofHtr  SUbex  •    imd  Qnocktübtffbotg- 

.werke.  ,       ,  .  , 

Tarma^  Span.  lianptst.  der  floiehn. 
Intend.   im  Via.  Kttnigr.  P«ru ,  mit 
,r,^  Binwohnem.    Handel  mit  Ratkn- 
"  le  u.  Vieh. 

Tarnt  Franz.  Depart.  im  siidwestl. 
'Frankreich,  zw.  igO  n»  bis  20'*  5«^'  X" 
und  45°  29'  bis  44**  10'  n.  Br.,  im  N.  und 
2^.  ü.  an  Avifyron,  im  S.O.  «n  Btrault, 
im  8.  an  And»',  im  VV.  an  OUernaronne 
und  Tarn-Garonne  f  räuzend  ,  99>a6^^I- 
crofa.  Oberflftcn«;  wellenfÖrmiK  eben 
und  von  mehreren  Hflgoiketten  dorch* 
logen  ,  im  S.  O.  Vorbergo  det  Lozkro. 
Hoden  :  in  d«»n  Thälern  lehmis  und 
Toa  starkem  Ertrage,  die  Hügel  und 
Vlufanfer  kalkig  u.  steinig.  Gewatttr: 
Tarn,  Agout,  ThaBsd,  viaur,  Ceron. 
Adon;  Mineralwaitor  tu  Matamet  nnd 
Dourgun.  Klima:  milde  und  gesund. 
Produkte:  Gctraide ,  Garter»  und  IlUl> 
••fllrftchte,  Kartoffeln,  Hanl ,  Plachfl, 
'Waid,  Anis,  Koriander,  Safran  ,  Senf; 
Süf^holz,  Obst,  Wein,  HAlz,diegew. 
Hauslhiero  nnd  Gifliigel,  Wild,  Fische, 
Bienen,    Suidt-n  wutmer ,  Kupter,  Blei, 

JliaoB ,  Steinkohlen,  Marmor,  Gj^ps, 
ciati  XkoAi  Mautc  -  nnd  Bra^iiiMiAt* 


Volk  amen  ge  1S15:  3Kt758  Ind. ,  wor. 
een  4«.oQoKef.  mit  4Consistorialkirch«B. 
KahrnnAisweige  :  A^crbau ,  der  900.00» 
y.ntr.  Wairen  cur  Antfnbr  liefert.  -Maa 

frwinnt  S«''gen  4,000  Znfr  W'ajd  ,  1,^ 
Zntr.  Anis"  11.  Koriander  u.  für  i8»oooGuid. 
Stifsholz.  Der  Weinbau  iat  Tortreflicb, 
aber  die  Weine  vertragen,  mit  Aasaab- 
ma  det  Vin  'da  Coq  ,  den  Trcntport 
nicht,  und  v.rrdt  n  dah.  r  meisten«  in 
Branntwein  und  Lifig  verwandrit.  Von 
Obttb  tiad  Kaatanien  und  Nufse,  w«> 
▼on  man  Oel  »chiägt ,  die  haufigitea. 
Oer  Seidenbau  liefert  etwa  6co  Zntr. 
Die  Viehzucht  wird  als  Nebensache  det 
Ackerbaues  betrachtet,  voiziiglich  atark 
fft  die  Kalekttten  -  und  (iänseaacbt. 
Der  Bergbau  geht  aaf  Steinkohlen,  wo- 
Ton  man  130,000  Zntr.  gewinnt,  und  «nf 
Eisen  —  5000  Zntr.  Der  Kunslfieiff  i»: 
erheblich ,  besonders  im  Bez.  Castres, 
wo  er  allellnnde  beichflttigt.  Aaafabr: 
Rom  ,  Wein  und  Branaturein  ,  trockene 
Pflaumen,  Wald,  Ani«,  Koriaafler,  < 
Süfsholz,  Seide,  Vieh,  Honig,  %^  acli»,  | 
verschiedene  Arten  Tücher,  IViÜtSca« 
Cordelats  ,  Leiiktwliad,  baumw  ollen« 
Decken,  VVach>kerzen  ,  Leder.  Staat«* 
Verbindung:  das  Dep.  sendet  2  Mitglie- 
der zur  Kammer,  und  gehört  zur  ^ten 
Milit.nrdivision  ,  zur  ijten  Forstkontcx« 
vation,  zur  Diözese  von  MontpeUiet 
und  unter  dea  kdn.  Gerichtshof  von 
l^oolonse.  Biatheiinng  ;  in  4  Bezirkt.  ! 
33  Kantone  u.  3-,6  Gemeinden. 

Tarn-  Carotine  y    Franz.  Depart.   im  ' 
südwestl.  Frankreich   zw.   iffi  bfii 
32'  ö.  L.  nnd  43^  46'  bis  44®  23'  n.  Br  ,  im 
N.  an  Lot,  im  O.  an  Aveyron  u.  Tarn, 
im  S.    an  Ober'aronue,    im    S.    VV.  4t 
Gers  und  im  W.  an  Lot-Garonne  gräo 
zend  ,  71,30  QM.  grofa.  Oberfläclie  :  eir» 
Iis  ttber  dl 


daa  Maer  erhaben«  Hoch 


ebene,  in  vreKher  sieb  3  Hägelfcetten. 

wovon  keine    über  1,200  F.  emporsteigt, 
auszeichnen.   Boden:  im  Ganzen  fruclit- 
bar.  Gewasier:  Garoaao»  Saonn«,  Tara, 
Aveyron.  Arrats,  Gimone.   Klima  äa- 
fsacat  milde>  doch  im  Stimmer  nm  Ge- 
wittern, im  Herbste  und  I  rühlinge  mic 
Stürmen  beschwert.  Pt  ndui<,ti*:  Cretraäde, 
Hülseafrflcbte,  rortref  L^eiMifs*«  Baal, 
Aäbsaamen ,  Waid  •  Safran,  Obst,  ancb 
Feigen,  Mandeln    Kastanien  u  weifv- 
Maulbeerbäume  t  Wein,  oie  gew.  Il&a.^- 
thiere  und  Getlügel  ,  Kleinwild,  Flache« 
Bienen,  Seidaawflrmer ,  Bisen«  $c«>in- 
kohlcn.    Marmor.      \  oJKtmrnpe  iBid: 
238.7^2  Köpfe,  wor.  gegen  3'^,a-0  Keform, 
Nahrune:3/.^vt■lpl•      AcKtrbau,     «Irr  mit 
vieler  'ihaligkeit    betrieben    wird  PiM 
den  beXaten  Waizen  in  Frankr«»cti  lio* 
fart,  «in  ansg«br«iteter  Weinbau  vad 
flUrk«  Pferde-,  Mautthier     und  Baef- 
zucht,    ersiere  von   Limosin    und  J^a- 
varraraise.     Die    üorigen  idweige 
Viehzucht  werden  weniger  atark  batx-M» 
ben,  «ber  Gaüügcl  macbt  em^-n  Aa». 
fnbrartlkel  atu.    Di«  Sei«1Vnku]tur  und 
Bii-nenzucht   wird  vcrriä,  Der 
Gewcrbstleifs    ist    uribedi-utend.  Atta> 
fuhr:    W.aizen,   M'-hi  n :id  Schiffs »ws». 
back  iür  6  Miil,  Guld. ,  Wem,  Brann*> 
wein,  Maalesel  und  Esel,  Pferd»-,  Sai. 
ran,    wollene  un<i  leiieii"  Z- m  h»-  , 
dene  Zenciie,   Geflütei,  Schrei bf»-<;era. 
Stnatsverbindunffi  dl«  Provinz,  welvib« 
8  Dep.  zur  Kammer  ««adel,  geho  r  t  zur 
toten  Militfirdivition ,   zur  i3ten 
konservation,  zur  Dioi.-sf  vom  Mt-nt^u. 
ban  und  unter  den  kon.  OericiitsUot  von 
Toulouse.    Eintbeilung:    laj  B^irka. 
44  iUBtoat  «L  flw.gcmauidta. 
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Tam}B!br%tgt  Oester.  Marktfl.  «a 
>r  vveiclu«!,    ift  dem  Gilit.  Kv«ü» 

'larrKfctt  Tarnowce,  (Br.  39O  12' Uo" 
^  37^  i^'  Sfi")  Ocatcr.  Mfl.  .in  «ier  Unjr. 
U*p.  Liptaa ,  mit  t  katli.  t  t  luth.  K. 
ind  j,o66  Slaw.  Einw.  ,  wor.  46  Knthol. 
-eineweberei ;  nranntweiubiennerei;  i 
üg^mühie.  F.rbQenba» 

TarnÜ,  Schwed.  EiUnd  in  den  Ble- 
dBffjich«!!  Skirtn  vom  Ktrlikronalän. 

Tarnogrod,  &nM.  St.  in  d«v  f  ola. 

.Volw.  I  uhlin. 

Tarno^ura  ,  Russ.  St.  am  "Wiopri, 
a  der  i^oin.  Woiw.  Lublin,  mit  113 
lin««ni. 

Tarnopol ,  0«?ster.  Kreil  iiu  K6nig- 
eithe  Gahzien  —  81  Q^I-  mit  189.100 
iinw. 

ZVrrnopol ,  Oeiter.  Kreii»t.  in  Gali- 
:itji  «m  Seretb ,  mit  1  kath. .  i  griecii. 
N  . ,  1.080  H.  und  7iQg3  Biaw.  Oirbeiraien, 

landel 

;'ar  .orucla  ,  Oe"ster.  Mfl.  an  der 
'odliorzSy  im  Galizischen  Kreise  Tat* 
lopol. 

Tornow  f  Oeiter.  Kr.  in  Galirien  — 
I  QM.  mit  20<i,te6  Einw.,  wor.  11,204  Ju- 
ten ,  in  3  St.,  3  Vorst  ,  xi  Mfi.,  464  Dt 

0,466  H.  u.  49,505  Familien.  .  . 

Tarnoto  ,  (  Br.  490  59'  5o"  t.  38°  40') 
Detter.  Kreisst.  ju  Galizien  am  Duno- 
eta,  mit  34U  H.  und  4,313  £inw.  Sitx 
lef  Oaliz.  Landrechti;  Gjamasiom ; 
Jauptvolkitclmlej  TabaJMaitgmaiB.  Lmif 

le  wnndmnf. 

I'arnoLuiix t  Tarnowly  Gura ,  Preuft. 
>t.  in  dfm  Schles.  Rgbi.  Oppeln,  o£fen, 
uit  3  Thoren,  i  alteu  Sclu*,  1  Inther., 
Rath.  K. ,  I  Hosp. ,  256  H.  und  1,431  B., 
▼ornnter  207  Handwerker.  TnchwAeral 
nit  30  Meistern  nuri  2  Tuchscheerern, 
-eineweberei  mit  ig  Mqxstern ;  Bier» 
»rauerri;  Bergbau  auf  Blei  und  Silber, 
ler  jahrlich  an  Blei  7,683,  an  GiAtU 
,28s  Zntr.  ,  an  Silber  1,6691/2  Mark 
ieft'rt. 

Tarot,  Parm.  Fl.,  welcher  in  Pie- 
Dont  unweit  von  Borgo  S.  Stefano  der 
irde  antqullU.  das  Fnnnaanniicbn 
lorchstrAmt  und  bei  Torri««llaa  in  d*m 

»c  geht. 

Tarouca ,  Port.  Villa  in  der  Provuu 
UiM»  ait  I  Pfk.  n.  ^7  B. 


Tarragona  ,  (Br 


Br.  41O  8'  Kl"  L.  18O  59' 
e  in  der  Proyjpz  Cata- 


Span.  Ciudad 
uÄat  ummauert,  auf  «inwr  .st»*ilt'n,  7Ö0 
ttbtr  das  Meer  «ich  erb^^benden.  An- 
i01f«  an  der  M.  dee  Frnncoli  in  das 
»l«-er,  mit  6  Thoren,  ?  "-  hl  ,  fiel  Rey 
lud  del  Palriartha,  1  Kaiaedr. ,  j  Pfk., 
1  Kl.,  1  Hotp.  lind  7,fcc  E  Errbischof; 
«lidn«  KAtUedrale;  rhehrere  Altt-rthü- 
ner,  wofi  f  Trlmnplib.jpen  ,  1  Amphi- 
heater  und  1  Aqnödiiht.  i\ii:f.  in  ha]b- 
oidenen  und  halbbÄumwolipnen  Han- 
;ern  uthI  Bürtcn  ,  und  lu  .Nluis^-lin  ;  ?7 
teidenzwirnmübien ;  i  ischcr^i;  Ilau- 
lel.  \ht  HtT«n  irbält  einen  neuen,  300 
•'ilen  Innpf-n  und  41  breiten  Molo,  dcs- 
en  Volictiduag  seit  1808  unterbrochen 
■t. 

Tarra»a  ,  (Br.  t^'  L.  ißo  3V)  Span, 
^illa  an  einem  Bache  )n  der  Pror.  Ca* 

aluüa.  mit  1  Abtei,  »  Pfk-,  1  flosp.  n. 
,000  Ejiivvuhnrrn.  17  Feintuch  -  und 
iriarsrhernnf. 

7'/irr«'^.7,  (Br.  41^4»'  V  *9^4äO  S|»an. 
.  ilitt  auf  ein «>i-  Anhöhe  d«»r  Prov.  Cata- 
onai  ummau«it,  mit.^  Pfk.,  4  Kl-,  1 
Ic^.  ,  ]  Ar^;i^aus  unil  Einwgk- 

Stat,  G€9g*  BnndmifUrhueh .  //.  Btl. 


das 
kaUk 


bfia  citer. 

Tarro,  Osmon.  St.  und  Sju  eines 
Sandsch.   im  Paich   Adana   aiu  Karata, 

ßiittt  im  Verfalle}  vormals  fUe  ber(ibaala 
[auptst.  Ciliciens ,  der  SiU  der  Gelelir- 
■amkfit   und   der  GeblUtsort  dea  AM» 
sleJs  Psnlus.  Häven.     .       '      .*  ^ 
Tai  so,  Oett«v.  KS.  iii  dar  Vesa^ 

pigz.  Tr«-vi»o. 

Tartakowiec  f  Oester.  MfL  in 
Galiz  Kr  '/olkiew,  nit  i  SeSI.»  1 
n.  I  unirten  K  ' 

Tartan-',  Oester.  Fl.  im  Venetiani* 
sehen,  welcher  auf  den  Alpen  am  Gat- 
dasee  entspringt,!  in  der  Olgz.  Minci^ 
durch  .einige,  aas  dem  Ettch  abgeleiteta 
Kanäle  verstärkt  vvird,  »odaan  den  Na- 
mt-n  Canale  bianca  annimmt,  in  der 
Nähe  des  Meeres  sich  in  viaXe  Sümpfa 
verbreitet  und  durch  mehrara  Bf.  dam 
Adriatischen  M«ere  zufällt 

.  Ta/fM,  Frenz,  gut  ßcbauete  St.  aa 
Abhänge  pines  BerR»,  den  der  Douze 
bespült,  im  Dep.  Landet,  ^es.  S.  Sever, 
mit  3  K.,  1  Hosp.  m»  a>ts«B.  Korn-  «ad 
Weiuhandel. 

Tartttteh^  Osman.  Mfl.  in  der  Mol- 
dnn. 

Tür  flau,  Prdsmari  (  Br.  ^9'  44" 
L-  43°-5'i")  Oaatar.  iffl.  im  Si'ebanb. 
Sacbtaadistr.  Kronstadt,  mit  1  luth.,  c 
griecn.  K. ,  641  II.  und  2,061  Sachs.  fi.t 
worunter  noch  ailüfa  Wlaöhea  «nd 
geuner. 

Tarudantf  Afrik.  St.  in  der  Mar ok* 
Prov.  $at,  4  M.  .vam.Aila«  ia.  einae 
schBnen  Ebene,  mit  ▼erfallanan  Manera» 

j  Sehl  ,  1  Vorst  ,  worin  die  Juden  woh« 
nen  ,  vielen  Moskeon  und  10,000  Einw.^ 
*  die  feine  Kupfarwaaren  und  Haiks  ver« 
fertigen.  Sie  hat  i.Couvem.  und  i  Ba* 
satiung. 

Turusa,  (Br.  5+0  35»  L.  54''3'>'1  Russ. 
Kreisit.  des  Oouv.  Kaluga  an  der  Oka, 
mit  170  II.  u.  577  K. 

Tarvtr,  Oetter.  MfL  im  Ilirr.  iüreiia 
▼Illach  am  Gailitx ,  aiit  ft  Eiaenliani-' 
mern  und  vielen  Schmieden.  In  der 
Nähe  ciii  Blei  -  und  Galmei  •  Berg« 
werk. 

Taxau.  Tmaou/,  Oester.  MfU  int 
MIhr.  Kreiaa  Iglan,  mit  71  B.   nad  $h 

Einw. 

Taschkent ,  Asiat.  Prov.  in  Dsa^etai 
an  den  Fl.  Kisil  und  Sihon,  ein  KwaC 
bergiges,  aber  gesundes  und  oug^meia 
fruchtbare»  Land ,  welches  UeberfluCli 
an  allen  Nothwendigkeiten  des  Leben* 
hat.  Slapelwaaren  sind  Waiien,  Reifs, 
Wein,  Obst,  Baumwolle,  Seide  und 
Viebvodukte.  Die  Einw.  »lud  Tata- 
ren, ofe  sämmtlich  scfsbaft  eiad,  Acker- 
bau und  Viehzucht  treiben,  und  sich 
mit  Handwerken  uud  Gewerben  be- 
bt h^fii|^eii.  Der  Handel  ist  ^jariz  unbe- 
deutend und  wird  hiols  durch  Kiervira*. 
nen  betriebeji  Sla  find  siemlich  zahl« 
reich  und  bekeaaan  sicli  zum  Islam. 
Ihr  Behrrrscber  war  «ormals  unab- 
hängig, isl  aber  in  neueren  Zeiten  voa 
drm  Khane  i!<t  U^bocki*n  oder  von  Dsa> 

£3tai  uiUerwurferi.  Uebrigaat  itt  dftt 
><Uid  noch  sehr  unbekannt. 

Tafchktnt,  A^iat.  Hauptst.  der  Fror. 
Taschkent  am  Sihon,  in  einer  schönen 
Ebene.  Sit;  hat  di«  Golait  eijte»  gro- 
fteb  Gartens,  i<t  mit  Bastionen  und  fi- 
xier Lebmmanex  umgeben,  hat  6  Xhore, 
X  Kestde«izschl. ,  b,c)Oo  H. .  die  sämmtlich 
von  Lehm  g*b.iuet  sind,  in  der  Mitte 
der  St.  dun  nazar  mit  dem  M^ixkiuiatze,^ 
<iad'ge|#n  fi|nw, ,  die  Sctdea  -  a. 
G  g 
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BwUBWolIenzeäcIiiuif.«  i  EittabötU  ,  t 
Aftnbneniiiefscrfi  und  x  Polvennülil« 
unterhalten.     ücr  Handel  ist  betrüdafr. 

D.Ti  'J"n nkv.  MSI«  r  erhält  die  St.  durch 
Kanhle,  die  tie  nach  allen  AichtQogen 
AnrchrchkieidcB« 

O^tmn,  MS.  te  tf«ni  Aii»4.  (Skadfeli. 
Kaotamwui,     Mur  ein  «abttlftiitcadeV 

'Ort.      '    I  • 

J  (ischlidschn ,  PIrvle  ,  Oiman.  St.  in 
dam  tio«iia  Sanaich.  Herfek,  di«  R«si- 
4#Bz  dvs  Sandscbakvn. 

Taschus,  T/iattuf,  OsmaB.  Archlpel- 
ia»el  an  der  Rütte  des  SAndfch.  Gali« 
poii  ,  nur  t  M.  ^om  Kontinente  ent- 
tcrnt.  Sic  ist  ron  hohen,  mit  Wald  be- 
krftnxtcn  Bergen  durchzogen,  und  hftt 
•SAtB  «Bcattcia  iirarhcba«aii  Boden,  der 
(MmM»;  Pi1lcht»,  *0»l  «rnd  W«iB  her- 
vorbringt, ^»t  «urh  reich  an  Wach»  u. 
nonif^,  so  ivie  un  schönem  Marmor, 
aber  Göhl  findet  mau  irtrt  so  wenig 
mehr,  al*  etile  Steine.  Was  sie  an  das 
Ausland  liaf«ft,  Ist  vorzüglich  Schifft- 
bauholz.  Ihre  wcniKen  Kin>T.  sindGrie« 
eben,  die  in  aiaer  dtttckenden  Armath 
I>-b<-n  Drr  b«lln«  Ott  i«vimM  «IB 
D.  gl.  Nam. 

y«ico,  (Er.  18^  V/  L.  i72Pr  97'^) 
Span.  VilU  >a  dtr  »ejiip».  Iktam^ 
Mexico,  mit  t  «ehdnvn  Pik. 

Tafhciier  Met rbuten  y  Rutf.  Meerbu- 
aen  an  der  K  a>te  des  Gouv.  ToboUk, 
-vrplcliet  «-ipt  niLc  i  ein  NebenbIMta  d#* 
grolteren  tibj-^chen  Busens  lu. 

*Tm»mn  :s  lJ(rn>tn$ely  Anstr.  Halbia- 
rel,  welche  durch  ejne  LandMiae  mit 
Van  Dl«  mens  In&el  xusammann^ngt. 
Sir  ibt  sehr  ootprtatkt  und  Iliuft  süd- 
wbrts  in  3  Spitzen  aus^  vor  -welchen  die 
klviaie  lo^el  Taiman  liegt. 

Tasnud,  Trtsttn^erMs  (Br.  470  a?' J7" 
I«.  410  if  tfb"]  Ocitar.  Mfl.  fa  der  SI«- 
benb.  Gcsp  MiiMl  SfolAOlki  ▼oUnrtich, 
mit  1  Ber^srhl. 

Tas'  .uuu..,  (Hr.  270  ro'  L.  in7«9') 
Asi.-)'..  St.  in  Tibtti  undf  Xiauptst.  das 
Ste.at*  Butan .  Residenz  das  Dtl  Rajah 
••A  fPi.  Ttcbtntschiaif  in  eiaani  TeitchaB« 
XXit  ftngebaueteii  Tbaia,  in  deren  Mitte 
der  mit  einer  hohen  Mauer  umgebene 
Palast  ftrht,  Sie  hat  einige  Manufak- 
turen. 

Tusso ,  Afrik.  'Eiland  mm.  der  Siem* 
Leottakütte  «na  fii  der  «f.  de«  Sierra» 

Lconafl.  geU^en.  Es  hat  1V9M.  im  Um- 
fange, ist  fruchtbar  an  mehreren  Tro- 
pL-nfnicliten ,  und  wird  xu  der  Entt- 
Banceinsei,  ia  deren  lifihe  ci  liegt,  ge- 
re<^*et. 

Tass^toitm,  Ttmwttz^  Oetfter.  D.  im 
Mähr.  Kr.  Znaym  tfn  derTaya,  mit  190 

B.  M-  i.no  C  ^ 

Tatäy  s.  Dotis,   der  Ort  hatte  i8n 

'^^l^tirhasmr ^  Onnaa.  .St.  aa  der  Ma- 
k  rirza  u.  an  derffeafftetrefe«  von  Istatt- 

böl  nnch  Belara'!  in  dem  Hnmel.  Sand- 
«ch.  Soli«  Sir  li.\t  viele  Mosk«en,  sHa- 
ne,  I  Armrnküche  utid  lO.ooo  filnw.,  dia 
Mnf«.nn(t  Handel  anterhalten.  Warme 
UdeV 

'  Tuitfrbinmr  ^  Ras«.  D.  in  der  Provinz 
Be*9arabH'n,  M.  von  Ismail,  vormals 
ein  an»<-iinl  Ort,  )etzt  verödet.  In  der 
Nthe  gieLi  es  kUiue  SaUseen,  auf  de- 
ren OberfUcha  dia  SoMaa  daa  Sali  au* 
kocht* 

Tmtmrtn^  iktitt.  frobaiTotk, 
cties^mit  den  Türken  einerlei  Abknnft 
i«t  an4  su  «lucr  der  edelsten  Menschen- 
Mtffaat^drt.  'ftar dchiaJDMarteK^aMl* 


lerer  Orifea  tittd  hager,  aber  beide 
schlechter  gut  gebildet,  der  Koj^  öval, 
Mund  und  Aogen  Klein«  letttere  mci» 
«ivnt  tchwatt  un«l  sprechend;  das  Keto* 
rit  frisch  and  )•  bhaft,  die  Haare  di^n- 
kelbtattn»  die  Zähne  feat  und  weifs. 
Sein  gaasM  iletraaen ,  teiae  .Haltaac 
»eugi  v«n  OfFaiihffil  itad  Wflrde:  er  ist 
erust,  thrilnehmend ,  gastfrei  u  Iritd- 
fertig.  Seine  Kleidung  ist  Urientalitch  ; 
seine  Wohnun/^en  sind  reinlich,  seine 
Nahrangitweige  Ackerbau,  Viehzucht 
und  n«ud«verke,  seine  Sprache  natio- 
nal onü  in  mehrere  Uialekte  cetkcilt. 
Er  ist  muthig  und  liebt  die  Preibeit, 
aber  auch  die  Ruhe  nnd  Ti.^;;heit,  da- 
her denn  keine  Nation  t^fter  unterjocht 
itt.  Der  ächte  Tatar  hängt  mit  voller 
DcbeVMQfung  aa  demKoraa,  aber  er  ic« 
nicht  nadttldsaai  aad  anter  ihm  leben 
l^hriiteu.  Schamanen,  Juden  ohne  Be- 
einträchtigung ihres  Glauben«,  er  ehrt 
"die  Künste  und  Wissenschaft eu  u.  hat 
Schulen  nnd  Unterricht.  Aber  die  Na- 
tion terfXtIt  in  eiae  Menge  einzeluer 
Aeilte,  die  freilich  simmtlich  Tatari- 
scher Abstammung  sind,  in  -welchen 
sich  aber  die  reine  Tatarische  Bildunr 
u.  der  Charakter  zum  Theile  vcrv.  itcht 
hat,  wie  bei  den  Meschtscherj.ik«n  und 
Baschkiren.  Ucbrigen«  haben  alle  diese 
Xwatf«  Ibra  WoAticte  in  aafitleren 
Asien,  wo  «e  noch  in  den  beiden  Dia- 
gatais  herrschende  Staaten  bemzvn,  im 
Asiatischen  Rufslande ,  m  Tauricn  .  la 
der  Dobmdtche  und  ia  einem  TbeiU 
von  Kabul«  scrstrent  leben  sie  in  Iraa 
and  dem  Osm  Staate,  nnd  auch  die 
Tadschik«  oder  heatigen  Perser,  sa  wie 
dia  ^wmUMnt  itad  •hra  BunoivOTwand* 
ten. 

Ta/nal,  NordaanNrlk«  CMinty  I«i8l; 
Georgia,  nit  tjaiA  Wnw.»  wonwtar  Mt 
Sklaven.  ^ 

Tutra^  Oester,  Kwvig  der  Karpathen 
oder  vielmehr  dia  Ungar.  Karpathen  im 
Zipser*,  lintaadlr«  nnd  Arwdr«  ~ 
täte. 

Taltay  KaiPBL  Otstr.  in  d«v  

Sinde,  -welcher  gegenwärtig  den  Ameers 
▼OB  Sinde  unterworfen  ist,  vormals 
alker  tu  Multen  gehört  hat. 

Tatta,  (Br.  ai»4+'  L.  B50  <i6'>  Kabul. 
St-  in  der  Prov.  Sinde,  za  den  Brsiu- 
ungen  der  AnMaia  gahtfrig.  Sie  liegt  im 
«in«»  Toti  Feiten  nragcbenen  Thal«, 
das  vomShinda  regeirnnfiig  unter  VITas» 
scr  ^ejetzt  wird,  ist  mit  einer  steinet^ 
nen  Mauer  umgeben,  »her  im  luner«« 
«taut  im  Verfalle,  indeaa  «te  italb  ia 
Ruinen  liegt  und  Mir  nach  afwn  tgtCi» 
Ein-w.  xiblt.  Sie  hatte  vormal«  anseht 
liehe 2euchmnf.  und  einen  bedeutendem 
Handel,    alier  beides  hat  sich  we^^er«* 

Jen,  und  was  si«  vormals  vor  ganuHie- 
estan  aoaseichnete,  die  höh«  Schnla 
der  Braninen ,  ist  nicht  mehr,  seitdem 
nie  Mohamedaner  ihre  Herren  geworden 
»Ind. 

Tatttrshallf  Britt.  Mfl.  in  der  Bagl- 
Sh.  Lincoln. 

^  2*«a«»<r.  Wdrt.  Bad.  Fl.»  wnlckec 
oal  Aotanbarg  entspringt,  di«  Wfltt. 
JLandvoietei  Jaxt  und  den  Bad.  Main- 
unü  TaUberkrcis  bewassert  na4  bei 
Mergentheim  dem  Main«  anÜUs.  .Brirt 
nicht  schiffbar. 

laucfia,  Süchs.  St.  im  JLeipc.  Amia 
^eipcig  an  der  Parde,  mit  230  H.  n.  i.aA) 
wnwohnem  ,  wor.  170  Handwerker.  KV 
WM»  Hraurrei 

Jjaucku ,  Nordame«>k.  VdUbereah^^ 
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Inr  Itikbar  ta  Ava  Indiof  braviM  odtv 
-on  den  SpAaiern  nicht  bctwtta(*a«i| 
ndianern  ^etatfrte,    gegenwfrtig  ftbtr 

i  einer  Tnbotlt-'istung  an  Vieh  an  di« 
tritt.  Niederlafsung  zu  Blewfieldü  ver- 
iHt^tet  ist.  Sie  gehürt  zn  d«n  wil- 
ittttm  und  anUrathmendUieaiBdiicJivm 
«"öikmtMmm*»  difftr  Geftad.  ' 

TauU  ,  Franz.  St.  im  Dp  Fini^terr», 
Ix.  MorUiz,  mit  2,494  E.,  di«  ^  Papier» 
abr.  nntttrbalten. 

Tauligwutm,  Pran«.  Mfl.  im  Depart. 
IrAme,  fti.  MoatalittorC,  mit  i«#oo 
•iruvohnarn;  Stidwi.wabarti ;  4  8f id«a* 

auJilen. 

Taunda,  (Br.  atP^'  V.  HXfi  17')  Hind. 
it.  am  Gofgräb  in  der  Prov,  Oade,  dem 
9abob  vim  Oade  gehSi'if.  TaehaaBa> 
afclur. 

l^auntorif  Britt.  St.  am  Tone  in  dem 
kacbtfbaren  Taunton  Dean  der  Proyinz 
tomcreec,  mit  1,104  H.  und ji»;^^ 
>ekonöm.  Geeelltchaft.  Mnf^  ToaFein- 
uch  ,  Kaiiroir  \inA  Strohhüten  ;  Sel- 
lens pinnercj ;  Aiebrau«reiea ,  iu  ganz 
n gland  bcrtUunt.  Sirai  Oe^atirt*  sam 
.'arliam 

Tkuntün  f  Nordamer.  Orttch.  in  dev 
vfassach.  Conatj  Btitipl»  aits^Bia^ 

•■'ohiiern. 

Taurieriy  Rus».  Gouvernement,  wel- 
:hea  aas  4  besonderen  Thailen  besteht: 
>  ao«  der  Halbintal  Tannen  ,   2)  aaf  ai* 
^tm  Landstriche   sw.    dem  Dniepr  and 
\tr  Berda;  31  aus  der  Insel  Taman  oder 
rmtiiarakan  und  4)  au«  dem  Lande  der 
Cscliernomorskischen  Kosaken.    lu  die- 
ler  4a«deiinung  breitet  es   sich  zw.  4(^0 
rs*  bit  ffp  3'  6.  L.    und  44°  52'  bis  47W  50' 
1.  Br.  aus  and  griinzt  im  N.  an  die  Gou- 
•  ruements   Kherson    und  Jtkaterinos- 
aw,   aaf  den  übrigen  Seiten  ist  es  vom 
>ch«vatBen  und  Aspwschen  Meere  am- 
;<  ben^  das  Land  uer  Tschedrnomorsbi- 
cuenkosaken  aber  grinic  im  N.  an  dus 
^and  der  Donitchen  Kosaken ,  im  O.  an 
iaukasien,    im  S-  an   die  Länder  der 
CaclterliasBen ,  u.  im  W.  an  das  Schwar- 
e  Vleer.   Die  Halbinsel  Taurien  h/ingt 
Uli  dem  festen  Lande  durch  die  Land- 
enge  von  Perekojp   zmammen.  Areal: 
,616,47  t     nach    vVichmanu  2,042  Q  M. 
Dbernache :    was  von  dem  Goav.  auf 
lern  festen  Lande  Hegt,  ist  eine  weite 
landige,  von  Wald  und  Waaser  beinahe 
(änilich  entblfifste  Steppe  ,  die  Halbin- 
lel  erbebt  sich  aua  der  Fliehe  alimihlig 
löhaVf  Mt  an  4ie  Ufer  des  Schwarxen 
Vleert,  wo  sich  eiaaKetta  von.beUAclifr- 
liehen  Bergen  bildet.    Boden :  In  den 
»teppen  sandig ,    doch  gieht   es  ^rofte 
Plicnen,  wo  das  schönste  Gra^  wachst, 
inf  der  Halbiaeel  (ranrothrr  Saadmer- 
cel,    der  an    niedrigea'  Steilen  mit 
)chwarxerde  gemischt  und  aatneliaiettd 
ruchtbar  ist.   Gebirge:  die  Taurischen 
Jebirae  auf  der  Halbinsel,   die  von  N. 
nach  S.  streichen  und  sich  von  Feodosia 
In  f  «ffadar  Linie  bis  Balaklawa  erstrek- 
fn.    OewKsfer;  Ona^  als  Grinaflufe 
ler  Stepoe,   die  Herda  im  C). ,   der  8al- 
rir  und  Rara«u  aut  der  Halbinsel,  der 
llaban  ah  Gränzfl.   der  Tschernomors- 
ciscbea  Kosaken.     Die  Ötenne  leidet 
trobea  Mangel  an  Wärter.    Die  Halb» 
insel  hat  ansehnliche  Salzseen.  Klima: 
ziilde,  mit  kurzem,  aber  doch  so  »tren- 
tem  Winter,  daXs  i>ich  das  Faule  u.  die 
lasen  des  Aiowsch*n  und  Schwanen 
Meer«  jäbrlicli  mit  Bit  belegen.  Dec 
Winter  brihgt  auch  heftige  Wirbelstür» 
mit.    Das  ikiima  ist  gesund,  doch 

/  ... 
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•ine  Art  Skorbut,  hfiufifr^r  als  im  tibri» 

San  lAdL  Rurtland.  Produkte;  Getrai> 
e,^§aoHwaistfn ,  Hirse,  Hüleenfrfichte. 
'Mais,  Ilanff  Flachs,  Arbusen  and  Me«  | 
Ionen,   Gurken  1     Weiu  ,  LiebesipieL 
Taschenpfeffer,  .Obst,  auch  Feigen  aa€ 
Mandeln,    di«  fiiw  Uansthiere,  aach 
Xameele,  Kederrleh,  Bienen,  Kochsalz, 
Meerschaum,  Walkererde.  Volktmt-nge: 
360,000  Indiv.  Die  Zählung  von  ir9Ve  er« 
gab  ohne  das  Land  der  1  schernomortk. 
kosakea  226,043  ILdpfe  •  die  aat  den  var«  • 
■cniedenariigsien    Nafioaen  beateben: 
man  findet  hier  Tataren  54,387.  Nogaier 
4.331.    Zigeuner  !,66+,    Kolonisten  8^013, 
Ttchernomorskische  Ko«aken  J),8<n,  übri» 

ea  Koeakea  i8>oao  münnl.  Köpfe,  da»- 
Febrige  sind  Huaten,   Kirgisen  und  Ja« 
den.    Oer  Kultus  ist  eben  so  marmich- 
fach.     Nahrungsxweige  :   aaf  der  Halb- 
insel findet  eiu  re£:«lmafsiger  Ackerbau 
State,  man  anterfiiU  Wetnbaa,  Vieh-  ' 
«adit  and  Piecharel,  nach  finden  clclt' 
in  den  <^tädten  ,   wenn  auch  k«Mne  Mnf. 
im    (irofsen,     doch    die  nothdtirtiigen 
Handwerke,  in  der  Steppe  und  im  Leu* 
de  der  Ttcheruomorskaaohaa  Kosaae»  < 
febea  die  wenigen  Biaw.,  Kosaicea,  Na-* 
gaier,  Tataren  etc.  als  Nomaden  Dia 
Aernte  betrug   1806  4+7.705  Tschetwert, 
das   Kapital   der    Kauf.eatc    war  auf 
1,400,080.  die  SUaer  aaf  3.302,000  iLnbei 
abgeecbitBC.  Aaafabr:  KocKsala/'limtw 
schaam ,   etwas  Bergöl,  Korn  n.  Wein> 
trauben ,   Vieh,    Krimmsrhe  Lämmer- 
felle,   Ziegenwolle,     fleisch,  Safran« 
Krimmsche   Messer   u.  s.  w.  Etnthei« 
lung:  in  6Kreisei  Simferopol,  Perekop,  , 
Jewpatoria.   Feodoiia  ,  Okrschkn  ,  Orja- 
chow,   in  das  Land  der  Tschernomerc« 
kiicheu  Ko»aken   aad-di«  lata!  TaHMÜ 
oder  Tmutarakan. 

raarls,  iBr.  38O  a'  L.  64P  2$')  Ira«. 
Hptst.  der  Prov.  Aderbeixghan  an  deii 
Fl.  Spintscha  und  Atschi ,  auf  einer 
baumlosen  F.bene.  Sie  hat  Maut-rn  vort 
Backsteinen,  die  durch  viele  uugeheuro 
ThUrme  gedeckt  werden,  eine  Menga 
mit  lakirten  Ziegeln  gedeckte  Mosk^en^ 
deren  Zahl  auf  250  angegeben  wird  ,  ^oa 
Kierwanterajs,  viele  Schulen,  nacli  S«L* 
vatori  20,000  U.  und  vielleicht  i^i.oco  B., 
dl«  Seiden  and  BaumwollaMeuchmni.» 
Gärbereiea  and  1  Kanonanfiefserei  un- 
terhalten. Blähender  Handel  mit  Seide 
und  Zigrinohinten.  Residenz  des  Iran. 
Thronerben,  deesen  Palast  eine  Zeit« 
lang  die  AaaidMia  dar  Particehaa  Mä« 
aarcben  war. 

Tkuritche  B^tntn ,  Rate.  Stappe  kw. 
den  FI  Dnepr  und  Berda  im  rJ.  der 
Halbinsel  Taatieu  und  des  Aaowscbea 
'Meers,  theils  kalkig  uad  von  Waseer 
aad  Wald  fast  giaalich  aaiblöfset  mit 
Schlammsprudela .  gleich  klefnetf  Hd- 

feln,  und  mit  Milchbächen  oder  Ma- 
otschnajas,  theili  thonig  mit  Blument 
und  nahrhaften  Kr«ateraD«dac]Lt,  tkaila 
aaUif  ling »  dem  Jdeara. 

Taurifehe  Ofhirft*,   Knu.  Oebirg» 
auf   der  Halbinsel  Taurien  ,    längs  dem 
Schwarxen  Meere  an  beiden  Kästen  dec 
Halbinsel,  uiiirsige  Berge,  die  ans  Sand*, 
Kalk  und  MerfeiS«icii.iobaa  aaeaauDaa« 

feeetst  sind.  Der  hdehtla  dar*atar  lit 
er  ft,6oo  Fuij  }»ohe  Tschatyrdag.  .\itcl» 
gehört  zu  ihnen  der,  seit  ig»^  auf  derin« 
sei  Tmatarakaa  iaHaadif  ^wacdana« 
Vulkan.  ^ 

Tawggtn^  Rast.  81.  an  dtt  Jahr» 
in  dem  Goav.  Wilno. 

TauruM  ^  gegenwkrtif  Kurun^  Osm. 
Btfgfjritdfli  w  dttU  Ol««  Asit«t  wt^- 
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ch«s  ans  mthreren  Bergketten  btitcht, 
die  sich  Abmr#Mi  jitrAfiten  Th»il  dei 

2 im.  Atien»  «nibreiten.  Der  eigen ti. 
arun,    detten  Knoten  sich  am  Ur- 

apruiif^«  dev  Frats  ,  wo  der  mit  ew1f;«m 
öchuf e  bedeckie  Ararat  fein  HaapC  em- 

£orhebt>  aebürstr  sendet  beaonderf  3 
«rf  ketten  atM :  d«a  Aladagh.  An  tick 
in  daa  »Odliche^  An'adoil  aaeh  tfail  Kti* 
•  teil  des  Mittpllnndischen  Meer?«  hin- 
abstankt  und  aul  d<*r  anderen  Seite  mit 
dem  Libanon  zui.immen  zu  hanp«-ii 
scheint,  nad  dca  iicheldir,  welcher 
durch  daa  aML  Anadoll  die  Kfltten 
des  Schwarten  M%er»  begleitet.  Im  N. 
icheint  der  Knrun  durch  ein  tiefet  Thal 
\o.\  dnii  Kankatn$  getrennt,  im  O.  ab«^r 
Streckt  er  mehrere  Ame,  wor.  der  Za- 
Uroi.  nach  Iran  aus. 

liMr.  k««.  St.  Im  Böhm.  kr.  Klatti^ii  am 
Aanbrzma;  nnimaurrt,  mit  i  Stifttk., 
d^'H.  und  4,33t  Liuw.,  die  eine  starke 
Zwirubaiid-  und  Leineweberei  unter- 
halten. I  Alauntiederei  und  in  der  Ntth« 
%  GiaihUtU. 

Tauttt,   (Br.  42O  2«   L..  15O  3t')  Spnn 
Villa  am  Arva  in  der  Pro».  Aracon,  mit 
2|8CO  Einw.     Von  ihr  hat  ein  Nebeflka» 
«al  de«  KaiserkanaU  den  Namen. 

Tautenburgs  Weimar.  O.  «ttd  Sehl., 
wtlche»  ein  •icenaa  Amt  aufmacht,  und 
stt  4«r?roT.  Wal»«r  gehttrt.  £■  war 
einst  aia«  B«titt«Bff  de*  C«nta  d* 
Saxf . 

rduvrty  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Poy  de 
Döme,  Bet,  Issoire  an  der  Mourlagae. 
mit  7,110  B 

Tavr^  Britt.  Nebenflufs  der  Sorarao« 
in  der  Wal.  Sh.  Brecknock. 

'/aoerna,  S}X.  St.  in  der  Fror.  Ca- 
labria  ulter.  i.  ,  mit  1,934  Eiuwoh- 
aern. 

Tnvrrnea,,  Franx.  Mfl.  im  Dop«  Var» 
.  BtSgliole«,  mit  T.405  B. 
,  7«  jra.  ^iTO  ^'  15"  L.  loO  5'  30")  Port. 
Ciudade  am  Sequa,  welcher  sich  f/4  M. 
tiefer  :n  die  Bai  von  Tavira  mündet,  in 
dar  Pxov,  Algarve.  sie  ist  nmmaoert, 
hat  t  aMofl  Kestell,  3  Pfk.,  5 Kl.,  iHotp  , 
1  .Armenh.  und  mit  der  Vorst.  1,568  H. 
und  <^  H15  Einw.  Sita  des  GeueraLkapi- 
tans  voaAlgarr«.  Altiao»  HaTOB(  Fl« 
scharei. 

Tm»M9ek,  Britt.  St  ia  der  Engl.  Sh. 
Deton,  mit  4*000  Einw.  Wollenwrbe« 
Vei;  Fabr.  von  eisernen  Gufs  -  w.Schmie- 
dewaarcn  ,  Kerpbaii  auf  Kupfer  in  den 
'ürub«-n  tu  VVheal  Friendship  (1,440X08- 
uen  Kupfer  und  8  Tonnen  Bleirrta)  und 
$u  Whaal  Crowadala  (400  Tonnen  Kä- 
ufer);' Mineralquelle.  Geburtsort  det 
VVeltum^egler«  Fron?  Drake  +  159^. 

luTolara,  Sard  Kiland  aufdiT  nnrd- 
IJstl.  Kuslc  von  Srjrduijen,  vordem  Hä- 
ven von  Terrauova,  blofs  eon  wilden 
£iegeh  bewohnt. 

ravr,  (Br.  14®  48'  L.  115054')  Birm. 
St.  und  Maoptort  eine«  eigenen  Distr., 
der  bis  iTg)  «iaaa  bae«adami  Staat  kU* 
dete. 

Tavria,  Sarditt.  MB.  ia  darFlemont. 
ProTiaa  Taria «     mit  t.)»»  Büiwok- 


Tawai  Pönamu  ,  s.  Tituseetand. 
Taiuakanoer ,   2>Iordamerik.  VOlker* 
•dmft  in  der  Naatpaa.  Iait«ad.  Maa^ 
Mexico. 

Tkwolli,  Aaiat.  Tnael  i«  •Ml.lffaere, 

ta  den  Oilolos  gehörig. 

Tawaatghmt^  Hämen  Kauvungi ,1  Br. 
6103'/  Kuss.  Stadt  im  Gonv.  FinUnd.  an 
einem  ^aa$  regelmtfaif ,  mit  breite« 


Strafscn  nad  artigen  II  ,  und  iittg  BiHr 
%ohtf.'-A1tei  Schf  mit  Zeugh.iTMaal. 
sinea;  Laaareth;  Handel. 

Taitrfh  lau'iH,    Asiat.    Grupne  voa 

fb  Bilanden  im  Üsil.  Meere,  zu  den  Su- 
uhinselu  gehoiig.  Sie  sind  bewohnt^ 
haben  gutes  Watfar«  einen  UeberfiuXf 
aa  I^akaasmituia  •  uad  Farlaafitcka» 
ral. 

Taicrow,  Ra»«.  *?tadt  am  Woronssk 
in  dein  Gouv.  Und  Kr.  Woroneah,  weL> 
(  her  aus  2  Fleckaa  kMtakt  nad  «faic«« 
Schiffbau  hat 

•  Taxenlfacky  Uetter.  Mfl.  im  Kr.  Sali* 
bürg  des  Laadat  ob  defEae  aa  datSalaa» 
mit  21  H. 

Tara,  Britt.  Fltif.  in  SkotUtld,  wel- 
eher  auf  den  Gebir^m  von  Argvle  ent- 
springt« einen  re:r:>enden  Lauf  bat, 
dfurch  den  See  eon  Xaj  s<ehtt  Aaa  Lo* 
dhj,  Loin,  Tnmal  nad  lUd  nafaimmt 
and  oberhalb  Daad««  ia  daa  Ftitk  01 
Tay  fiillt. 

Tay,  Th^a,  Oester.  Tlnfs  itn  f. endo 
unter  der  En»*  '  Er  hat  2  Quellrnfl.  die 
Deatsche  nnd  Böhmische  Taja,  di« 
sich  bei  Raps  im  V.  O.  M.  B  vcrcini- 
en  ,  geht  dann  durch  einen  Tht^il  von 
lühren  und  das  V.  ü.  M.  B.  ,  macht  bei. 
H ardeck  und  Laa»  die  Gränze  von  Mah«  > 
ten  und  liUt  bei  Rabtntbttrf  ia  dt* 
March 

7\i/<i,  Therat  Oesfer.  Mfi.  im  X,  0. 
M.  II.  des  Landet  aatar  dar  Mat«,  mit  t 
Schi.  u.  Ol  IL  ,  ^ 

Tara.PuU  Tar^^,  A*iat  Eiland  im 
dttl.  Maar«,  aaf  dar  Oitkflate  von  Sa« 
matra;  uater  lalo  44'  L.  und  6P  48*  a. 
Br  ;  (1  hat  wie  alle  Inielu  auf  derNach- 
barsLliatt  Eiiiwuhiicr,  die  Seeiäoberci 
an  ihrer  Ilauptbi'Sihöftignng  machen. 

Taymoutti ,  Britt.  Ortschaft  am  Tajt 
ia  der  Skol.   Shire  Perth ,   lUii  eiacc 
reizeadea   Villa    dat   i.ord»  Bta4dal*^ 
ban».  * 

Tuyomayo  y  Span.  Eiland  auf  der 
Nordostseite  von  Ivic«.  zu  daa  FithTvi* 
sen  der  Froflns  IfdUorca  geatnil 
wüste. 

Tarneorte,   Span.  Villa  nad  Baeaü 

auf  der  Caruria  Insel  Parma. 

TateweJl,  NorJAmerik.  County  im 
Staat«  Virpiina,  mit  ^137  K. 

Tchalehat  Nordamrr.  Eiland  auf  des 
Nordwestkflkte  von  Amarikai  mit  aiaai 
Niederlassung  der  Russen. 

Tchang  -  ttchu  -fu ,  SckiA.  Haadaie* 
Stadt  in  der  t'rov.  Fokiea. 
Tchao '  Sierimß,  Xoraa. 
Tra,  Span,  nakenll.  dat  MIacio  Ia 

dar  Prov.  Oalicia. 

Ttano,  Siz.  St.  in  der  Terra  di  La- 
voro,  mit  5  Pfk.  ,  l  Conservatorio  della 
Nunziatai  i  Hosp.  qnd  3,025  Einwuha. ; 
Bischof. 

Trch,   FraM.  Kttstenfl.  im  Dp.  Oil- 
renMen,  welcher  unter  Boaloa  in  das 

fitt^llund.  Meer  geht. 

Teck ,  wart.  Sehl,  aaf  eiaam  Barg« 
Aber  der  St.  Owen  tn  deV  L.  T.  AIV.  #w 

A.  Kirchheim  ,  gr^fstenthcils  in  Trüm- 
mern. In  der  k.  findet  man  noch  Tiela 
Ovabmdlav  dar  Haraaga  «oa  Tack.  • ' 

T/cJclenhurg,  ( Br.  53°  31' 28"  L-  2S* 
2?'  10")  Preufj.  St.  in  dem  Westph  Rbi. 
Münster,  vonuals  ilptort  der  gleichn. 
Grafschaft;  oficn,  mit  1  K. ,  i  Armenh , 
14g  H  n.  90t  Binw. ,  wor.  8^  Gcwerba 
treibende.  I  Loiaeft  •  aad  DvaUi^vaH» 
mit  30  Arb. 

Ttäten,  Iran.  Küstenfl.,  welcbat  tufe 
ia  daa  Katpiscka  Meer  %ffia£it. 
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'  Tftt,  Britt.  Rfliteoll.  fn  iler,  Bngl. 
Sh.  Durham.    Er  kömmt  aus  Northum- 

terland,  wird  bei  Yarum  ichiffbar,  and 
Jt  dem  Deutschen  Meerq  zu. 
Tcgasay  Afrik.  Prov.  oder  vie^ehr 
•iiie  Uase  m  der  Sahara  von  Sudan,  wo 
•in  »cl^r  wcifk»«  $alB  an«  UAhUn  fos- 
f  eerabaa  wtrd.  *B«  wird  ▼on  dt n  Ma« 
rokanffrn  mit  Kierwancn  abf:ehohIt. 
Docb  weift  naan  dielt  Alles  biols  von 
dem  Afrikaner  Leo,  und  neuer«  R.ti0«a- 
df  find  nie  ht  tii^'h  r  gekommaa.  .  • 
Tegerns.  f  ,  Baier.  Landta*  bw.  MOI 
llär  und  Inn  im  Itarkr  ,  3/4  M.  lang  u. 
*/4  breit  ünd  ^ji  l>| werke  fassend,  be- 
kannt wegen  de«  Quiruioi»,  das  aus  ei- 
nem nahen  Felian  quiiltj^  wegaa  dar 
lUroiorhrftcJi«  M  fMBaiB  uftr  n.  Mlner 
Hdilbüder. 

Teglio,  OMtef.  Mll.  in  der  MÜMi» 
V\gi.  Sondrio  nm  Adda»  üH  JOO  H.  «ad 
1,500  ß.     VV'nn bau. 

7V^Mi5*- ,  Span.  Villa  und  Hauplort 
dar  Caparuinjel  Laocerota»  mit  200  U. 
tUld  d«nt  cn(*B  Häven  Naot. 

Tenama,  Arab.  Prov.  de»  Reichs  Je- 
men ,  oder  virlmt'hr  derjenige  Theil 
dessi'iben»  WHtih.  r  >ich  längs  dem  (ie- 
«tade  des  Mcer«  h<?riluter  aieht,  und  die 
Sradi  Mokha,  Bait  «I  FAkili  oad  l«olieia 
«atli&lt. 

Teheran,  (Br.  1^040')  Ira».  Haapttt. 

dfs  Königreichs  nno  der  Prov.  Irak  Ad- 
srheiui,  in  einer  dürren  unfruchtbaren 
Ebene  am  Fufse  nackter  und  hoher  Ge- 
birce.  Sie  bildet  ein  längliches  Vier- 
eck', dewea  lange  SeiUa  t,2oo,  die  kar- 
Tf  n  aber  400  Ruthen  messen  ,  i»t  mit 
bat  ksteinernen  Mauern  umgeben  ,  hat  5 
durch  ThOrme  gedeckte  Thore,  i  Palast 
de«  Schahs,  der  ebenfalls  mit  Mauern 
'^on  J$&c1ttteinen  e^fngefafst  ist  und  dfr 
Stadt  ' «itir  Cftadelle  dient,  viele  Mos- 
k^en  ,  Ri^rwanseraik«  4  Basars^  7,000  H., 
in  engen  Straffen,  aber  mit  vielen  Gär- 
ten, wefshalb  die  Stadt  einen  sehr  gro- 
faen  Raum  einnimmt,  nnd  im  Winter 
swiackea  46  bia  90.000  B. ,  die  jedoch  im 
fl^WUnfr  mit  den  Hofe,  w«gen  der  drillt, 
kehden  Hitze  nnd  ungesunden  Luft  sei«« 
hige  zu  veriiisfcn  pfle;:'en.  Residenz  des 
ScbaJis  von  Xrati  u.  sei ner  Minister.  We- 
nige Industrie,  da  Alle«  von  den  Aus- 
fllBten  des  Hoff  lebl^)  bUlk  «iaige  Vaff- 
t*^p  ich  Weber  ei. 

rthuacan  de  Inf  Granadat  ^  Span. 
Villa  in  der  Ne'.ifpan.  Intend.  Pupbla  ; 
vormals  einer  der  besucntetten  heiligen 
OiH^tei  der  AxUkeii. 

TehuanUpeOt  Sjfän.  VilU  and  .Häven, 
ia.j4er  Neuspaa  Intend.  Oa'xaca,  in  dem 
Hititerßfunde  eiq^'r  ßucbt,  die  derOieaa 
bildet-     Er,  kann,  dereinst  iür  die  Aus-, 
funr  des  Indigo  Nvichtig  yrexden. 

X^hutlchen,  JltfiueLt  tea^  M.  J*uelch€n* 
^^"J^e^chtL,  Schyvarzb.  RudoUV-St.  ?« 
«Ttm  Amte  Rudo!sta*U   öt-r  obera  H»*t- 
echafe,  mit  140  H.  ujid  öoo  E. 

7'eifhmoulh,  Brill.  MM.  an  der  M.  des 
Teigh,  in  der  Engl.  bh.  Devon,  mit  Ha* 
vcti  und  Schiflfahrt,  wor.  dai  2oll1lMM^ 
?.u  Exeter  dir  Aufaicht  ftthrt,  iB4«m.«r 
den  Havert  dieter  Stadt  macht.  Handel 
jait  isTeufoundland. 

J'eÜ^  Frani.  Mfi«  Jm  Dep.  Ard^che, 
Bs  PrivM  mm  Ahan«,  mit  1,996  B. 


7'filltuti  Kran*.  Mfl.  im  Den.  Mrin- 
cb«,  Ut.  M4rtaia>  mit  8.380  £.  iiftbarU- 
orr  ««■  Utcralora  Mtoval  f  15^.». 

Tt  initi\  Tincc  ^  Oesler.  MH.  im 
lirfübr,  K.r.  Hradisch,  mit  iji  U.  luid  5^ 


T//0,  #.  7«/o. 

Teisbarh^  Teiitnhaohy  Baier.  Mil.  an 
de^  Isar,  in  dem  Isarlandg.  Vilsbibnrg, 
mit  1  Schi.  u.  i^o  E. 

T*i*cndorJ,  Uaier.  und  Site  einet, 
Landgerichts  im  Imrkr. ,  mit  1  Pflc,  fo« 
U.  nad  fi«»  B. 

Teiftn^U,  TUmvieri  l%r.  L.  5:* 

37')  Ociter.  Mfl.  an  der  Jlim.^,  die  ihn 
in  (ien  bstl.  und  weiU.  l'h«^il  abtheiU, 
in  der  Ungar.  Gespnn.  Uömör,  Distrikt 
Kishonth,  mit  i  Inth.  K.  and  Slaw.  F..  i 
Papiermühle  ,  i  Sanfrbraaoon .  gut« 
Schaafki&e,  BiMagtabefi;  wovia  Magäer 

gefunden  ist. 

Tejuco,  Port.  St.  in  der  Brattt.Ctptt. 
Minas  Geraes,  mit  6.000  E. 

Tfkiehf  Osman.  Liwah  oder  Saadteb« 
Im  Fasch.  Aaadoli,  worin  die  8t.  Anta- 
Mab,  Knpribmsar  nad  Jifhder  belegea 
sind.  Er  macht  dM  •mm'Ljwn  «ad 
Pamphilien  aus. 

Tekir,  Osman.  Gebirf«  |fl  Bameli« 
•in  Zweig  des  Himus  ,  der  eiob  ia  dem 
Saadsch.  OalipoH  iMnfrt  der'llttft*  de» 
Adalar  Denghizi  verbr*»ifef  und  in  der 
Spitze  des  ihrakischeii  Cborsones  am- 
lauft. 

Tthritt  Osman.  St.  ira  Patch.  Mot- 
snl,  auf  einem  hohen  Pelsettf  wa*dar 
TaerUar  in  doa  Tif  «r  fdilt  i  ttas  Üa 
Verfalle.  •       . '         •  - 

7 tkuttch  ,  Osmaoi.'  Mfl.  im  Zata  4* 
Schols  der  Moldau.  • 

Telau  it  Rna«.  Kreisst.  des  Gonvern. 
Gratien  und  Keitnng ,  .die  aaf  a  mit 
Mattem  nmcebenen  Qnadraevn  bettrht. 

Ttlttdy  Mttötelegd  ,  tBr.  47O  3'  tq"  L 

51')  Oester.  Mil.  in  der  Lng  Gisspan^ 
Bihar,  mit  I  kathoH.  aad  i  refbrm.  K. 
Weinbau.  •      1  . 

Ttlestf  Siz.  St.  nnd  Slls  eine«  Bf*' 
tchof s,  in  der  Terra  di  Lavoro,  in  einer 
so  ungesunden  Gegend ,  daf«  in  dem 
Orte  nur  151  R  leben.  TÖdtliche  Dunst- 
plätze nnd  Quellen  von  stinkendem, 
schwefelbaltigem  Wasser,  umgeben  dea* 
Mlben»  der  aberdem  dnrch  das  Krdbe* 
bett  raa  1C68  gda«  m  Grande  gerichtet 
i»t. 

Tele  -  Uten  ^  Ru«s.  Völkerschaft  voa 
Tatarischer  Abstammnn^,  die  500  stener- 
bare  Köpfe  stark,  im  Gouv«  Xomtk  wohnt. 
Si«  «ind  Halbaomaden  t  IbciiN  Schama- 
nen ,  th«il»  Mobamtdaacr,  (hoilt  Cbri*' 
sten. 

Telfair^  Nordan^^r  r.  unty  im  St. 
Georgia,  mit  744  worunter  2i8KefflT- 
sklavcn. 

2V(/a,  .Gatter.  Pfd«  am  laa,  im  Ty* 
rol»  Kr.'Imtt.  .       »       •  ♦ 

Telgte,  Tttget,  (Br.       59'  30"  L.  250 
25' 31")  Pre.aT«.  St.  la  dem  vVettphaL. 
Rba.  Mflatter,  fn  der  Telgter  Haide,  aiit 
I  Wallfahrtsk.,  300  H.  n.  1,476 E.  Branni« 
Weinbrennerei  u.  Feldbau.  v. 

Telica,  Span.  Valkaa  ia  d«r  GvaÜT 
mala  Intend.  Nicaragua.  » 

Telin  Harhßur,  Uritt.Mfl.  am  Maert*» 
in  der  Irisch.  Connty  Poaegaly  mit  b>* 
trächil.  üabliaufange. 

Telkgbanya,  Oester.  D.  in  der  Uag^' 
Oeip.  Riubi»  beHai^tt  aia  Fundort  der  " 
Ttlkebanyer  Hals-<nad  Waohsopale. 

Tellichery,  (  Br.  iiO  4^' L.  93«  \y)  Britt. 
Seett.  in  der  Prov.  Malabar,  mit  1  Fort 
a.  H%raa ,  ein  HäoprwafreapUtt  di»r 
Britten,  die  hier  eii)  ansehn^.  Arsenal, 
unterhalten,  Wohnort  vieler  reicher 
Hindus  und  starker  Uaudelsverkehr  mit 
Pfeffer,  Kardamanieg  a.  Saadelhols.  Liie 
Briilea  bttitsta  doa  Orb  seit  ifi^). 
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Tir/fo,  (i.  Br.  50  3^  L.  137O  q')  Aiiat. 
8t. .und  Hsaptort  einet  unabhänsigea 

4«t»cil  R»||«nt-  mit  d«n  Mi«dfrliad«tU 
^erbnodvn  ist. 

Telsha,  Br.  c^o  50'  L.  JT^fB')  RflM.  . 
Urei'St.  des  Gouv.  VVilno. 

.  T*:ltow,  Preofsi.  St.  in  dem  Brandenb. 
PoifdaiD  am  ftlvichn.  Fl.  f  mit  2 
Thoren,  9  Straft«*«  r  K. ,  117  H.  and  ^ 
E.,  wor.  103  Handwerker  Leinewebe- 
xci  mit  4g  Stühlen.  Vaterland  der  klei- 
Mtn  r«-ltow>'r  Hüben. 

Ttltsek^  ü««Ur,  St.  ond  Hcuptort  «i- 
B^fftrttl.  Li»elit«iitt*itt«eheii  Hemeli. 
im  Mähr.  Kn  Iclau  ,  mit  1  Schi.,  2  K., 
410  U.  u.  2,808  £•     Tuch-  und  Kasimir- 

Ttlvana,  Oa«t«r.  Mü.  im  Val  Sasaaay 
4m  Tyrol   Kr  Roveiwd« 

TembUque^    iBr    390  41' 5"    L.  1*0 
a6")    Spnn.  Villa  m  einer  angenehmen 
G'  gend  d'-r  Fror.  Toltd«  t  4i4t8  R« 

6«i  Pfttnitd«*  VC  1  e  fi 

-  TT^fitB,  Oeiter.  Fl.  in  d«m  Unf.  Bft-> 
nate,  der  auf  den  Karpathen  hf\  Karan- 
•eb«»  fritsprinf t,  die  Fl.  üegm  und  Uittra 
.«nfniiumt,  ichiftbAr  v«i«d»  Q.  bcaPamcsO'. 
wa  det  Donau  lufällt. 

T*m€$var^  üi«ter.  Getp.  im  Uncor. 
Kr.    jen^^il«    der    Theif«  —  116,30  QM. 

ßroffc  mit  :4i.,07i  E. .  thf'ilt  Magyaren, 
lieiiS  Wlachen,  R.nzfn  und  Deutschen 
X^olonisteiK  in  1  kön  Freist.,  6  MH.,  130 
D.  und  ^Pfddien.  Gans  flach  u.  ohn« 
Gkbirpe  ,  von  drn  Fl.  Teme«  und  Bega, 
vnd  >'.«-ra  Begakanalt*  durchschnitten. 
IV*ich  an  Griraid«-  ,  Reif«  auf  den  Plan 
ta^i'n  Gactai,  Dctta,  Uenta,  Umor  und 
Ciedta.  Wein,  Schweinen,  Wild,  Fi> 
•chen  und  Seide.  Der  Boden  ist  üppig 
fruchtbar,  fber  die  Sümpfe  machen  ihn 
ungesund.  Biiith»>ilung  :  in  4  Baairk«; 
Koocrrgationsort:  Twmesvar. 

Ttmtsvar^  (Br.4fl^4&'  27"  J..  58°  54*  2") 
Oester.  Hpt^t.  det  gleichn.  Ung.  Koitti» 
tats,  kön.  Freist,  und  eine  der  eriten 
Festungen  der  Oester.  Monarchie  .-im 
Temet  und  Bega.}  gut  und  regfimaliig 
a«batt«t,  mlft  «fflirMrn  öhentl.  Gebunden 
n.  K  ,  worunter  di^^  schöne  kath.  Dom» 
kirche,  die  getchmnckToUe  griet:h.  K., 
die  kath.  Pfk.,  2  Franzitkancrkl. ,  das 
Klottrr  der  barmherzigen  Brüder  mit 
Soipital,  das  MilitisllOtf ital ,  das  BOr> 

Sampitai«  di«  Synagogt»  das  Raizische 
tadthaat  mit  Theater ,  die  grofse  Ka> 
sernc,  das  Froviantbackhaut  mit  Ma- 
gazin, die  IngeniaurkM*'^««  n.  die  schö- 
ne llofapothi-ke,  1,400  H.  u.  i|,008  Einw. 
Siu  das  k.  Otnaytlkoarauindo*«  für 
^«  Banatgrlnu,  einor  Kamoroladmini- 
■tration,  eines  griech.  Bischofs  u.  scinet 
Domkapitels^   kath  Gymnasium,  nea- 
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flach  nnd  tmbawohnt,  aber  reich  is 
Schildkröten  and  Straodvögeln  »  we/i^ 
Halb  et  befa<;ht  wird.  . 

Ttmftthurgj  (Br.  530  an?  g\ 

Prenft.  St.  in  «em  Pommerit.  RbxrKUlff- 
lin.  mit  ß  Thoren,  12  Strafsen,  i  latiL, 
X  kath.  K. ,  310  H.  und  1,709  E. ,  wor.  164 
Handwerker.  Tuchweberei  mit  40  Stäb- 
lau  itfeg  Stttck),  aatchwabcvei  ant  i 
SHUilen  rfe4  Stflck);  Braaaref;  Brvsia* 
rei  :  i  Walk    u   1  SSgemühle. 

Tcmpio,  Sard.  grofics  D.  im  C«po  di 
Saisari  von  Sardinien,  mit  i  Kollegiat- 
•tifte,  8  Nonnankl.,  s  JLoUefiAm  dac 
Piaritteil  V.  5,000  B. 

Temple,  Fr«nz.  Mfl.  im  Dp.  l.ot*Gn* 
rönne,  Bz.  ViUeneuve  d*Ag«n  nahe  am 
Lot,  mi^4Ao  E. 

TtmpUuve^  Nied-  MfL  ia  dor  Fr««. 
Hatinegaa,  mit  3,248  E 

Tfinplirit  Preiiff.  St.  in  dem  Bran- 
denb.  Hbz.  Potsdam  am  See  Dolgen,  re- 
gelmälsig  gebauet,  mit  4  Thoren.  1 
tchdneo  Marktplatz«  ,  10  Thttrmen,  t 
Ittth.  ,  X  arotien  Stadttchnto^  t  Laa* 
reihe  ,  320  H  und  2  057  E  ,  woranter  i^t 
Handwerker.  Brauerei  ,  Branntwein* 
brennerei  (177t  4i<8g2  Qnart  .  Tuchwe- 
berei mit  24  Stühlen  ;Lcuicwtb«roi  mit 
29  Stühleo;  I  Sagemühle. 

Templiner  Kanal,  Freur«.  Kannl  »Ä 
der  Prov.  Brandenburg,  welcher  von 
l.ublausee  in  die  Havu  ÜUuri»  Wid  IB 
Holzflöfse  dient. 

Trmrfuk^  Rnts  St.  am  gloicte.  Iji* 
man,  im  Gouv.  Tanrien,  Kr.  YrnnrngmUk, 
mit  T  Vorst.,  120  H.  u.  450  E. 

Tcnasserim,  (Br.  11*42'  L.  Il6°  ^) 
Birmau-  Hauptst.  »inet  Dittr.  ,  den  ttit 
Birmanen  von  äku  Siameten  i7§o  erobert 
haben.  Sie  ließt  an  der  M.  dfs  efeichn. 
Fl.  und  war  einst  ausehnl.  und  rcicii, 
)«tzt  aber  ein  llattfen  von  Trfimm»rn. 

Tenhr  ,  ( Br.  51O  32'  L  12«  21',  Dritt, 
St.  in  der  Wal,  Shire  Pembroke  ,  ai«  <l;r 
Spjtze  einer  klein«'n  llai,  mit  nnem 
Häven,  welchcir  8tx>  bis  ^no  Fahraeog« 
falst.  Stainkolilenliandel,'Fiteh«rai«  Ga- 
sandbrunnen ,  dessen  Anlngf'n  nencr- 
ding«  geschmackvoll  eingerichtet  aind. 

Tence,  Franz.  St.  am  Lifnoa,  im 
Dp.  Obarloira,  Bs.  XaaaafMnk»  mit  ^Jfft 

Einw. 

Tfndmy  Sard.  Mfl.  an  der  Roja ,  ii 

der  Piemont.  Provina  Sospello,  mit  l 
Stitt«k.  und  1,500  B.  Schlofs  znr  Dek* 
kung  de«  Fasses  über  den  t^ore  di  Ten- 
da.  Geburtsort  des  Dichten  J.  Rap{> 
Cotta. 

Tenedotf  s,  JBogdscka, 

T*n*rifa^  Span  loset,  an  der  GrnpD» 
der  Canariat  gehörig.     Sie  ist  die  wicn- 


lech.  Schule,  Seidenmaf.  ^  1  Biien- 
rahtziebtf ei t  Tuchweberei;  8  Hand- 
ln nffvgetellteb.;  67  Giofsbaodinngen  ; 
lebhafter  Handel  mit  Eisen  und  Tü- 
chern^ 1  Papiermühle;  Maulbeerplanta- 
gen. Die  vielen  stellenden  Gewässer 
fim  dia  Stadt  machtn  |e4ocli  di«  JLuft 
«afoannd. 

Temnikoiv,    (Br   54«  2'   L.  60®  15'  30") 
Rats.  Kreis:>t.    des    Gouv.    Tanbow  an 
der  Mokscha  ,  mit  6  K.,  663  H.,  17  Buden 
<ttnd  a.K«  £.»  wor.  lOi&aaflcute^  i  Segei« 
tacbmf: 

T^mnisaa  ,  Afrik.  grofve  St.  in  dem 
Staate  Fezzan ,  wo  die  Kierwanen  von 
Aeeyixeii  und  Burnn  itcll  mit  LoDMIt' 
mittein  versehen. 

_  ZVmof«-i>aB«,  Aostraloiloait«  8«4«r 
Qtttpp«  ,  4m  SMdwichiMaht  gthaUgi 


tigste  dertelben  ,  hat  einen  Plächenia- 
halt  von  ?i,cß  QM  und  wird  von  ettra 
gDiOooB.;  die  von  Spaniern  nnd  Norm&a- 


nern  abttammea  ,  bewohnt.  Netfere 

Reitende  ifben  ihr,  zn  freif^ebi;;.  melif 
als  100,000  E.:  der  Census  von  1768  r'l^ 
ttrirte  erst  66,634.  Die  Oberfläche  ist  ge- 
birgig nnd  ticfati&ch  ynlkaoitcjien  Cr* 
«pmngtr  in  dfiF-mittO'  drr  Tn«vt  Steift 
maje>:täiisch  der  seit  1704  lodte  Vulkan, 
der  Fico  de  Tevde,  emper.  Eine  Men- 
ge Bäche  u.  Quellen  f  die  durch  kicint 
KatlUe  weiter  rextiroitet  tind,  bewas> 
tern  anter  dem  hAclwrmflden  üppigea 
Klroa  den  nicht  überall  fmchtbarfn 
Boden,  der  Waizen,  Gerste,  Vams,  Bs- 
nani%a,  Europ.  Gartenfrüchte,  Südfrüch- 
te, Wein,  Oliven,  Zuckerrohr,  BattOl* 
nvntl^,  Soda,  Drachenblut,  Al4)e,  Maitis 
««4  ander«.  V^gotabHi««  h^Torbriaft. 
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man  hat  «in«  cntc  Viebtncht,  Fiteherei, 
Seidenbaa  a-  Bienensucht,  u.  »clilfiiaat 
BaisaU  ftb>  Auch  unterh&lt  man  Sm  d«v 
6tt  Stidräwtlwni  UA4Hatfabr.,  a.  b«t 
<tf«TCB  Am  y«r1umf  vea  Lebensmituln 
an  rtio  anlegenden  Schiffe  ffrofien  Gp- 

•  winn  ,  unterhalt  «u^leich  a vis  dem  Hä- 
ven S.  Cruz  eine  btrtiachtl.  eigne  Schiß- 
labst  «aA  Haadejr.  Stapalwaaren  »ind; 
W«ift,  wovah  fn  fewShnl.  Jahren  so/k» 
Pipvmcek«lt«>rt  wirdcn,  OrseiUe,  Wach«, 

•  Hoaif ,  etwas  Zucker  und  Südfrüchte, 
TTontit  der  auswariige  Handel  belebt 
4vird.  Tenfrifa  hat  übrioena  die  Veria«- 
«uug  der  iibxlf«»  CapMbUf  Mf  de««a 
Uauptinscl  ai«  angestocB  wiri  n.  dcMA 
Upm.  ti«  «athllt. 

Tenkahun ,  Iran.  St.  in  der  Prorin» 
KbiJan  und  Hesideni  dei  Khan«  dar 
JUttbarliBar,  daran  Hanptort  »ie  iat. 

Ttnnehtrg^  Goth.  Schi,  bei  der  Stadt 
Walterihauten  nnd  Sitz  eiaaa  Amtes  im 
FiirUenth.  Gotha,  welchM  1  8t.>  15 
1,694  U.  a.  8,it>9  E.  zählt. 

Ttt^äsMf  Nord  «mer.  Staat  zW.  98?^ 
1'  bit  298°  1'  !■  u.  3^0  bii  560  30'  n.  Br., 
im  N.  an  Kentucky  und  Virginia,  im  O. 
mn  Nordcarolin* ,  im  S.  an  Georgia  nnd 
>nt*t«ippit  im  W. ,  wo  der  Mistisippi 
aiV  Grinaa'macht,  anMiiiarT  frinzend, 
und  1,813  QM  grofi.  Oberlliche:  da» 
Cuoiberlandgebirge  theilt  den  Staat  in 
Ost  -  mid  W  c»ttenncs»oe  ,  jene»  ist  ge- 
birgig, mit  fruchtbaren  Tbitarn  ,  dieses 
eben*  Boden :  meisteiif  von  starkem 
Ertrage,  doch  in  Osttennetiee  fIciCsiger, 
all  in  Westtennessee  angebauet.  Gebir- 
ge :  Zweiife  der  Alleghanen,  wotu  die 
Gebirge  Cumberland,  Smokjt  Unaka 
u-  a.  gehtfran.  Gewisser:  anfter  dem 
Miinnni  «onttgl.  d«r  Vemiesiee.  &li- 
mm:  mi!d»  nnd  angenehm,  doch  aind 
iSTcbel  hünfig.  ProdnKte  :  Getraide, 
Mais,  Tabak,  Hanf,  Baorawolie,  Obst, 
Holz,  die  gewdhnl.  Hautthiere ,  Wild, 
fitehe,  Eisen.  Kupfer,  Marmor,  Salpe-' 
ter^  Volksmence  fSio: -961,737,  wornntev 
♦♦735  Sklaven.  Nahrungitweige :  Arker- 
und  Plantagenbau,  Viehzucht  u.  Jagd, 
in  Osttennetiee  auch  Manuf.  und  Fabr. 
Ausfuhr:  vor^ügl.  Baumwolle  u.  Tabak 
als  Stapelwaaren,  aulterdem  eiaeMenjia 
anderer  Artikel.  Staatt verfassnng :  ale 
grtet7.gebende  Gtfvralt  steht  bei  der  Or- 
neralversemailnng,  die  am  d.'m  Senate 
nnd  dem  Hause  der  Kepr.-isentanlen  zu- 
sammengesetTt  ist,  die  vollziehende  Ge- 
walt hal  <ier  Gouverneur,  welcher  auf  3 
Jalire  gewählt  wird.  8n  dem  Kongr^fs 
sendet  der  Staat  6  Mitglieder.  In  Ost- 
tennessee sind  ^,  in  VVesttenuessee  i 
Kollegiutu  errichtet     Hptst.  vonOstten- 

Sayiaee  ist»  KnoaviUcf  «fna  \y*at(f|ii^e*fea  > 
ratkvilU.  t.iitL 

Tenstedt ,  Preur^.  Ht.  in  dem  Sdchs. 
Kbx.  Brfort,  mit  ^go  H.  und  3,000  Einw. 
Tncb-  XX.  Baschweberei,  Schusterarbei- 
taa«  Ackerbaa.  GebnrtsorateJfJUlolaa. 
7a|K#iis  BmMti  f  1781.  .  J.  ^  ■ 

Tfinsff,  Afrikon.  Fl.  im  Reifthift  Ma- 
xolcos,  d4n[  auf  dem  Atl|(s  ent9|)rirtgt,'  bei 
KageagfirseB-  leicht  «nschwiUt,  sonst 
aber  teoti  seiner  Breite  tncfit'  tief  und 
nicht  schiffbar  ist,  u.  sich  in 'den  Ozearn 
»«udcf. 

.Ttntu$al,  Fort.  Villa  ija  c^er  J^iovinf^ 
Bi^ca«»   #v».     '  '-u  .■  «.ni/i  .  •    ,«  *I 

Ttoto,  Oester.  Mfli  ia'Bt»TM«ti 
Dlfx.  Padua,  mit  1,600  E;'  ^  " 

,  Si..^^,^^i^Jriii^;,1pÖ.r.  ,  »^^ 


TifUtt^  Töplitz,  Teplicf,  (Br.  50P  38' 

8")  Oester.  St.  u.  Hauptort  einer  iiirstl. 
aryschen  Herrsch.,  in  einem  reiten* 


den  Thaia  daa  Bfthm.  Kr.  Jueutmeritx, 
teit  t  Sehl,  und  sch5nen  Garten,  i  K.,  3 
Hoap.  und  Krankenh.  ,  .-g?  U.  u.  9.32%  F... 
die  Tuch-,  Wollenb'j nd  •  ,  Wollen^ 
strampf-  n.  l>einenstrumpf\reberei  un- 
terhalten. Berühmte  warme Eüdr»,  jähr* 
lieh  van  3.000  Güsten  besucht ,  daa  wat* 
rae  nnd  aas  Schwefelba  1!  ;  gute  Anstel* 
ten  mit  Theater,  aber  ohne  Spiel.  Kalk 
stein  -  nnd  Steinkohlenbrüche  ,  und 
unweit  davon,  das  Schwcteibad  im  D. 
Schönau. 

_  T^ßUt9g  (Br.  49^  5"  36»  a?»  go") 
Oetter«  IM.  in  der  CJng.  Geap.  Trentsin 
an  der  Waag,  mit  i  kath.  K. 

7>/i//fx,  (Br.  49O  3'  L.  370  SS' S7") 
Ocjter.  D.  in  der  Üng  Gesp.  Trentsin, 

g^t  I  griO.  jUlefh«ayachj»n<Sohl.,  1  kath.. 
7  berflhmten  schwad^lhaltigen  wav- 
men  Bädern  tta4  •  t  fll^  aiagencllMtva 
Brunnenhause. 

Töplitz,  Oester. n.  in  dei  Ung.  Gesp. 
Neutra,   mit  Slaw.  Einw.  und  i  Sauer»  . 
brunnen.  •  ' 

TeplitZf  Oeater.  D.  in  der  Ung.  Gesp. 
Zip«,  in  einer  Bbene,  mit  i  kath.  K.  u. 
1,046  B.  X  PaplatmOMaf  BwMiMrtianf 
Holzhandel. 

Teplitx,  Töplitz^  Oester.  D.  in  Staj- 
rer  Kr.  Cilly«  mit  i  Qaaaad]»«aaan, 

Ttpun^  f§ßU4M,  peat«»c  D.  taa  lüy r.- 
Kr.  NeoatlAUt   mit  aiaem  wacaan 

Bade. 

Ttpplt  Töpl,  Oester.  Fl.  in  Böhmen  ^ 
Qu.  aus  dem  Kammerteiche  im  Kr.  Pii. 
sen,  M.  unweit  Karlsbad  in  die  Eger 

r#ppi»  T61U,  (Br.  58'  10"  L.  aoo  x^- 
15")  Oest.  8t.  am  fleicha.  Pl.  im  Böhm. 
Kr.  Pilsen,  mit  254  H.  und  1,5^7  Einw. 
Wollenzeuch  -  und  Leine  webe  r«ii  Kora-; 
Handel.  Unweit  davon  die,  gleichn.  be* 
rühmt«  Prämaatteatanaefabtei  mit  prädh* 
tiger  Stifttkirahe  mnä  Bfbliathek,  deren 
Bigenthnm  die  Stadt  ist. 

TtptJärMn  t   RusB.  Völkerschaft,  ein 
vermiscnter  Haufen  von  Finischen  und 
Tatarischen  Sti^mmen  ,   die  vorzügl.  im 
Gouv.  Orcnb.  (I796  49i88l>  Männl.)  o.  im  ' 
Gonv.  Perm  ( itSSÜ  Männl. )   sich  immer  • 
mehr  ausbreitet.     Die  Teptjären  woh-  " 
nea  in  D.  dergestalt,   dafs  jede  Nation- 
für  sich  bleibt,   reden  deren  Sprache, 
bleiben  bei  ihren  Religionen- nnd  nlüi- 
ren  aich  von  d«r  ^agd,  JttieaanaaeJu  «04 
Ackerbaa.    .     .  - 

Ttr,  Span.  Küstenflnfs  in  Cataluna. 
weldiar  'dem  MatmUdjadiaaken  Maera- 

Haobtst.  der  Prov.  Abrutro  alte.riore  f., 
am'Tardtno,  mit  i  Kathedr.,  9  Klosterk. 
iSii ej?  XV;all^tt«eadim£.i  ^ 

ftriiiiift.T/'Jptt.'^ttiit'L  zjtt  der  Gcupna 

groff,  meis^eaa  IkogUc^irnnd.  nip  hohe 

unzosäugl.  Küsten,    in  der  Mitte  einen  . 
von"  O.  nach  W.;sich  ethcbej^ul,eu  B*^rg-  . 
r«Tckeu,  Serra  de  S. Barbara  u  andci  .*^ü 
kü^le  deit  Monte  du  Bt  aii^^i^ft  sahst,  eben* 

gut  bewässert  >t.  ausnehmezra  Yrnchuiar«  • 
[doptproduktesind :  Waizen  (12 bis i>ooo, 
Möyos),  M«'»  (Jjooo  Moyps),  Kartoffeln,  .. 
Orangen.    Flccht,,  Wein,  der  blols  als'. 
Btaimtwein    benutzt  wird,  Rindvieh, 
Schaafe  nn4  Ziegen ,   von  deren  Milch 
aran  gnte  Kütu  oiac^t,  Pferde,  Geflügel,. 
FiUh«  und- Schi Idl^ctttaiu.  Der  B»nw.  . 

■ia4  «ft^r    I  lu,  ima,  a»a  15 o. 
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Sae.sttwaen  ▼on  d«n  Portuj;iaten  ab. 
tttlb«a  AckMbMit  Vi«2Uacht>t  Flteherei 
ttnA  «»liigMiit ,    woma  ff«  m  «if  mtf 

hchin*«  haben,  und  liehen  von  den  «n- 
lefi-mieti  .Schufen  vielen  Crewinn.  Die 
Vi- r f aisun,»  11t  dip  nämliche,  wie  »i\t 
•ilen  A^oreu.     Die    Haapttiadt  lieiltt 

Ttrdoppio.  Sard.  Fl.  in  .der  Provint 
Milano,  waiclicr  in  d«r  G«c«ad  des  La- 
äm  nanioc»  raupfüif  t  uaA  im  P« 
«cht. 

T*r*hfs,  Trebitsowr  (Br.  4^  a5'  45"  L.' 
390  23'  3 '")  Omttt.  MA.  Yit  4««  DBg.  G</- 
•paiu  SempliB.MA  Bodrogh.  Mit  i  kith. 

V.  1  unirt.  K.  u.  I  Paulinerkt. 

Tereky  Ku*«.  Fl.  in  der  Kaokatusprv. 
^n.  im  ilocligcbirge  de«  K»ukasas,  von 
mt  tioh  gegan  M.  O.  wendet,  die 
9rllift<l«dM  Gouv.'lUMIkaiien  bildet  und 
nach  etnero  Laufe  von  50  M.  durch  meh« 
itra  feichte  Arme  dam  Katpis« hen  Mee- 

.  .  Teresa  t  Span   Villa  in  der  Frov.  Va« 
ItncU,  luit  2,2oo  K 

r#r«Mo/,  Rom.  8t.  aa  Boilt  >a  dar. 
p0ln.  YfoiWk  P^dUchi««,  Maittana  v«a 

JDeuischen  bewohnt.  ' 
Ttrr^nv  itt ,  S,  TiTgowiScht.  » 
firnfydent    Nied.  Mfl.  toß  dtr  PrOV. 
Ji«rdbral»and.  mit 

T*rkl0Ut  Oettar. Spitze  60*  Jolttekatt 
Alpan  in  Kram,   9.744  F- »  nach  Andern 
SOklfl  Fiifs  iioch,  auf  i**iner  nördl.  Seite 
'VOIMr  Ettberge  u.  Eitthaier. 

Tstlizti,  Sit.  St.  lu  der  Prov.  Bari, 
Bit         B.  ^  ' 

*  TigPmmdseMrt  *.  Kemurtn» 
TtrmigHon ,  Sard  MTI.  *  iW  Pt©^. 
Maurieiine  ,  nahe  am  Arcq,  mit  1,011  E. 
Bammerfchmiede  und  Vetiertigung  von 
'  Ankerwerkxetigen. 

T^TMini,  Sit.  UfiftenB.  im  Val  di 
Mmmv«  ^B -8itiM«B.  ^ 

Termini,  Sil  St.  an  d^rM  des /?lPieh- 
nam.  Fl.  aut  der  ln»ol  Smln-n  im  Val 
di  Matiara.  tnit  i,as9  H  iim«;v  o  Kinwr: 
,  Baven*  Fu^bairi;  Uandei  luit  \V«)£eji, 
JMItailfirflchtta ,  Sumack,  KanlHArtden, 
Weimtein  und  Lumpen.  ^ 

i'rrmoli,  Siz.St.  in  der  Pr6r.  CapH««. 
■ata;  Sirz  eine»  Bi»chofi.  ./  jv-  ,. 

■•  Ttrmondt .  s,  J}endermoniie. 
^'Ttt^^-^  Niederl.  Insel  im  Östlichen' 
Mavtai  nnttr  30  f.  Br.  «tod  lu^  m*  1«. 
8tt  taa^t  ftait  dan  flkrigen  MoIVbkeil 
Mbtir.  Machian,  Bachian  Und  Tidor 
•in  Nieder!  Gouvernement  atn,  dessen 
Civil  -  uiul  Militirkotumandant  fl^ineh 
8ila  an  Port  Oranja««  mmU  ;l^Aate  hat. 
AIm«  &i9  Nsa^ariftBiac  ifeid  fiabt  aigan». 
lieh  Herrn  dieser  Inseln,  sondern  be^ 
•itaen  darauf  nur  einzelne  FoiU,  am 
die  SullAn/p  derselben  von  sich  «bhän- 
gif  zu  arbiüten,  und  die  \yif (U>za44j)l«a- 
xuag  aajT  oarauf  ausgaroitetcH  Gew^irti 
binme  sa  verhindern.  Sie  kniten  (}|^^er 
den  Niederl.  mehr,  alt, sie  einbringen; 
i-'^Q  bi  r^  cfitu't»'  man  ihre  Emkilnfte.  .Suf 
IU.907,  rtie  Ausgaben  an!  .io6'(iiilden 
Sie  liefern  bloj*  etwa^  tjtrld'taub  und 
Sklaven  ffir  d^  Htmöel..  ^  T*n:atc 
bst  i^Yhi 


aatbst  f^mejn'lrochAiiAfes  und, 

wohl  bevöHcertes^iland,'  da« Safts;  Reifs,' 
lirodfruchtL,  Kokospalmen  ,  'Rfldfrflchte, 
Zuckerrohr,  Bambus  im  l.  rb/'r'Tlu'«*«-  her- 


vor briiigt  ,^  au^h  Rindvieh  ^  BdRcf.', 
BehweiriV  und  Wild  emlfhrt  ttkd  Oold- 
aattd  hat.  EfVi  nocTi  th^tirpr  Vulkan 
bedeckt  seine  Mitte.  l)u<  h  nw.  Sind 
Malaiisch''  Muhamedanf-r  Ihr  Sultan, 
tonst  ein  «Dkchtifar  Färst,  und  noCh 
tmt  Oabltut.^btt  Tatuata,  Mot^i^  Kt«^ 


ckian ,  Salayerf  Nordcalebet  n.  N<frdgi- 
lolo,  labt  «feia»  da«  SohACsd  dar  Uli. 
darl.  KsBoWn   dct  Fant  Oranga.  ia 

seiner  Haupt«t.  M.i!ajo,  und  enipf.ünijt 
von  seinen  Be^Lhutiern  euie  ^ahriicho 
Pension  von  10,000  Gullen. 

T%rneuUf  Nied,  feste  St.  ia  der  Prr. 
Zeelaa«  aa  dar  Haawcbalda ,  mit 
BiDw. 

Terni,  (Br.  4»°  54'  45"  L  ^  i^'  41") 
Päpstl.  St.  in  der  D'gi.  Spoleto,  isiri» 
•cheu  2  Armen  de«  Nera,  mit  l  Kal^c> 
drala,  mehrcrn  Pfk.  ,  8  Ufosterk.  u.  7,008 
Btnw.  Bifchof.  Oalbaa  Gabartsort  dar 
Angttfta  Taeitna  and  Plorian  asd'daa 
Rdmischaa  OiKBlcbtacbraibart  Tilci« 
tuf. 

Terracinn,  (Ur.  41«  ig'  14"  L  30P  ^7* 
T')  PIpstl.  6t  in  der  Diez.  Hii'ti  an  ei- 
neaa  Berge  und  am'  Bnda  der'P»atiai« 
sehen  Sümpfe,  in  einer  fiufierai  Mam> 
sunden  Lage,  mit  i  Schl.,_t  Katbadtaia« 
die  Ueberx'-st  eines  alten 
i^ta  tt.  9,000  K  Bifckof. 

3Vr<«  dl  llari^  «.  iUzrL 

Terra  del  t'uuigo ,  s.  Feuert 

Terra  di  Lavoroy  s  t^anoro. 

Ttrra  d'Otranto ,  »,  Otranto. 

Terranuova,  Sit.  St.  au  der  M.  dai 
fleichn.  Fl.  in  dem  Siiil.  Val  üi  Note, 
mit  1  fiickl.  •  0.000  U.  u.  fkooo  K.  Havaa. 
Ausfuhr  iroa  Waiaaa.  Gareta,  Hfllaaa* 
frücUten,  PiHaaiaA»  UaadaiBi  Soda  iiad 

Schwefel. 

Ttiranu^va^  Sard.  D.  onf  der  Ostkd« 
•ta  dt-r  Lutai  Sasdioieu,  ^apo  di  Sassari, 
aa  i  iiicot  «cbAÄaiL  Maarbüsen .  mit  ei- 
tlem Uavan,  ama  Kdmerkolonie  a.  aba> 
mals  eine  selir  roikreichc  Stadnt 

Ttrranunva  f'  Sta.  St.  JA  4af  Fauvlu 
Calabria  citer.  ■ 

Terranuowm,  Tosk.  Mfl.  im  Thlla 
dat  j^t09»  in  m  dar  ProV.  Fioreft». 

jV/r<itJon,  iBr.  45O  15*  L.  ififo  54' >  Frz. 
St.  im  T)'ip.  Dor.lo.rjiie  ,  Bez.  Sarlat,  euf 
eiueiii  Uil^cl,  deu  die  Vezere  bespuU« 
mit  -',39^  h.. 

T^traubtt-Sitanx.  St.  im  Dcp.  Gatt» 
Bs.  Lrtt9Utt\  nh  I,U0  tt- 

T^r'  t-ncurc  ,  i.  Seufoundland, 

Terutl,  ßr.  4(.<'  58  L.  15'^  ^'  .Span 
Ciudade  ,  anf  oiiK'in  Hügel  der  Hroviui 
Ar«K"'*  'i'"  i'una,  w-o  derAlhambia  sich 
oijymüiidel.  mitgPfk. ,  5  Kl.,  1  llosp., 
l,2co  11.  und  5..^  £.  Hitchoi.^  Aö»ia<:heff 
Aquädnkt..  2X2  M.  von  der  .Üt.  »iad  ver« 
lasserie     iieck^i  ibergruben. 

Terviso^  Oester.  Mll.  auf  eineoA  Hü- 
gel, in  dem  lilvr.  Kr.  Fiuine. 

Tervüren^  Nied.  Mfl.  in  .dar  Proviat 
Sfldbraband,  mit  1,4)1  E. 

'J'f^chen,  OeStr-r  Kri'i«  in  M.iihren  — 
55  QM.  groi«.  a#t  I5i,fi7i  K. ,  in  9  Sl^  5 
Vorat.  7  D.i-  Mig  al* '  341607  Vift- 
milian 

T0*ehsnt  Oa«a*r.Hecaogtbum  in  Mlk- 
ren  oder  vlAiMMhtf  Oester.  Schlesien, 
w«lchaa-den  gs'öratatr  iheil  des  Tesck- 
uarkr.  aasmackt,  nard  in  ?  St.  ,  248  O  , 
16.25A  H  und  i.i3,Sfi  K  zählt.  Es  wirft 
Jühri;  tigPn.2QtWPX  .«iwldan  ab  ,  uuü  ge- 
h6at  ge««nv?äf4igH|«fP  Uarzfga  AAb-aobl 
von  Sachs aair^aaoMNi »  von  amlcbaaa  aa< 
aaf  aen  Srramogil^arl  Toa  uaatacretta 

Teschen,  (Br.49»  #1'  1*  S^^  Oowtar. 
Ilgrtst.  t»kf  ffiateiin.*«««M9|prtlMBB»*ibaa 

des  Tetchoer  Kreiset;  ammaueri,  mit 
Thor.^.  4  ktth,.  T  tnth.  K.,  letzter« 

"lennihl 


lit 


einer  Xirch< 


ih'>iheft,  1  Kl  der  barm- 
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I  Led(^rf*br.  und  jnrhrpr»*  Gärbpreiert,  i 
Ijiquen rf abr.  ,  einigt*  Gf  wfhrlabr.  ;  6 
GroTihandliingen  ;  Handfl  tuit  Leder, 
■Wolle.  Tuch,  Ungatwfinen,  lloniü:  u. 
VVachs.    Frieden  von  1770. 

Ttacheriy  T^tchennu ,  Dffsria^  Tirfs- 
nniü,  Oe«ter  St.  im  Böhm.  Kr.  Tabor, 
iu;t  160  n.  und  einem  b'-rübni'en  Gf- 
lundbnmnen  und  Bade  ,  lur  ilerctchafC 
Ao'th  •  ffebdrig. 

Tfsiehulumbu,  iBr.  -fl^  4'  70"  L.  loM 
460  Tibet.  Rl.  in  «in«»  langen  von 
Fp|»rn  einße*chlosiencn  Thalo,  der  Prv. 
Ttang.  wobei  ein  Mfl.  von  3  bis  400  H., 
und  3, ICO  K-  ,  aber  mit  «iner  Menge  von 
Tempeln  und  Mautoieen  angefüllt. 
Hier  retfdfH  der  ITftehtt  Lama  oder 
der  zweite  Grofslama  von  Tibet,  in 
einem  in  den  Ringmauern  des  Kl-  bele- 
genen prächtigen  Paiaste!, 

T€t»ttf  Alrikan.  Oase  in  de»  Sahara 
Ton  Sudan,  mit  einem  gleichnam.  Orte 
von  4  bis  5CO  Familien,  die  Hirse  und 
Ocrste  bauen,  sonst  aber  von  Datteln 
und  der  Viehzucht  leben.  Di«  £•  sind 
•in  Stamm  Maaren,  dio  Eucbor  heiXtaii» 
«nd'TjeU  Kameele  betltsea. 

2VMfn,  Ttssino,  Helvet.  Fl.,  welcher 
«nS  dem  .S.  Gotthard  entspringt  ^  den 
Kaatem  Tessino  durchstrflmti  durah  den 
Lago  mageiore  fltefst,  dann  die  GrSnz^ 
■iwijchen,  Sardinien  und  Lombardei- Ve- 
nedig macht  und  unterfmib  I'avi«  dem 
Po  ausuömt.  Er  ist,  so  weit  er  in  Ita- 
Jiaa  atvftmt,  dnrelMai  fchiffbar.  > 

Tttsin^  Helvet.  Kant'  zw.  ^o^si'bii 
9fP  35'  0.  L.  und  45O  45'  bis  460  35'  n.  ßr., 
im  >i.  an  Uri,  im  N.  O  aix  Bündten,  im 
8.  O.  an  Lombardei- Venedig,  im  S.  W. 
an  SaWlinien  und  im  19.' W.  anTWallia 

gränxend,  f^-,.^^  QM.  groTs.     Oberfläche : 
fjrrhau«  fiebirgig,    mit  grof^en  Alpeu- 
thi*ern.  Boden:  fleinig,  aber  in  der  Tie- 
fe der  Thüier  docli  ziemlich  fruchtbar. 
Gebirge:     mehrere  rauhe  Alpenketten, 
die  sichxum  Theil  bi<  zur  Schncelinie 
erheben  ;  der  Piazza  Vachera  rajrt  7,462, 
die  Berge  des  Val  Colla   über  q.ooo  Ful» 
hoch  hervor.     Die  Alpeu  sind  minder 
frtichtbar  und  nicht  sn  quell  -  und  mM»* 
«enrcidi,  ait.in  der  Deattcheit  Scluvais. 
G«wClttfrr .  4Nr  TMtin  mit  dem  Bregn* 
und  Mupsa;    der  Locarnersce ,  welcher 
durch  den  Trcsa  mit   dem  Lauisorsee 
verbunden  ist;    mehrere   kleine  Ber^- 
•eea,     Klima:  Italienisch.  ,  Produkte; 
VV«iflr (Hl eisten«  roth  und  feurig),  übal, 
Küftanien,  Feigen,  Mandeln,  Maulbeer- 
bäume, üetraide,  auch  Mail  (  Quarauti- 
no  )  und  Rohrhirse,    l  lachs,  Rindvieh. 
Schaafe,    Ziegen,  Schweine.  Esel  una 
Mauleial,  Bienen«  Ifiache ,  Saidopwür- 
mer,  Kalk,  Marmor^    Tolksmange  1806  s 
SP,  70?  ,  sSormtHch  Ttaliettischer  Abttam- 
znunp^     mit    Lorabnrdisrher  Mundart. 
I)ie  Rdm.  kath.  Religion  ist  herrschend  j 
die  Pfarren  stehen  unter  den  Diözesen 
Ton.    M^loutO   und  Como.    Eü  ciebt  14 
Mnpn<-  o.  8  Franenklöster,  245  Ktöcter- 
nnÄ  4^9  Weltgei^tliche.    Nihrungszwei  • 
ge  :  ,   Viehzucht  ist   das    Jlau  ptgewerbe 
auf  d'?»n  Gebirge,  in  den  T)inl«  ra  vvird - 
riurchaus    Ackerbau    gttricb«u,  doch 
reicfat  der  Korngewinn  nicht  z,u  ,  u  die 
K  at^itflnieadieneo  luqtt,  The\i,alf  SurrOf 
-:nt.     Dir  Wkinbau  ist  ein  wichtiBi*>r  Er- 
■•  f  rljeaweig  ,     eben   so   der  SRiilcnhau. 
\us£ahr:  ^ite  fflr  i£^)^p(|,Qulden,  Seide» •> 


Ob«t,  etwiiJWreip,  HiuH,  WolLr-naa  , 
unige  aod^n  Artikel.    Dia  Uaaptaiv« 
Mbr  beiteht  in  Korn  ,  S.alz,  Kolonial» 

waaren,  Menufakturwaaren  Staatsver- 
fasiung:  demokratisch;  die  höi  hsie  Ge- 
walt s»eht  bei  cineni  grofnon  Käthe  von 
76  Deputirten  ,  die  vollziehende  übt  ein 
sti«Ui(«tli  .van  i(  Mitgliedern  aof.  s 
L^ndaminane  fCLhren  abwechselnd  des 
Vorsitz  im  grofsenKathe  o.  nn  Staatsri- 
the.  D  i>  tinch-ifc  J Uvtizkollt  i i;i  ist 
ein  Appellationsgertcht ;  jeder  Bezirk 
hat  ein  Zivil-  und  Krimin algMioiit  er» 
r  Inataita  bnd  ein  PriodaAsgaviclit« 
IN«  mih.  Rotifflon  Ist  Religion  deaRaB« 
tons.  Zu  dem  Bundeskontingente  »teilt 
der  Karvton  1.804  Mann  und  zuait  1Ö.039 
Schweiz.  Frank.  Eintheilnnji ;  in  8  Be- 
zirke und  q-^  Kantone,  i>  Mendristn  miC 
M,a04«  Z)  Lugano  mit  äfftet»,  3)  Valle» 
"»it  StASo.  4)  Locarno  mit  17,325» 
g)  »ellinrona  mit  7,^,  6}  Rlvicr«  miS 
3,012.  7)  Biegno  mit  6^  iiiid.8D  liavoi* 


tina  mit  9,601  £.  ■ 

TeusoWf  AfirikuuSl.  in  wr  t«n4« 
•cnaü  Pezzan« 

Tttbury^  Britt.  Mfl.  in.  der  EngL  Sh. ' 
Glonccster,  mit  et>raA  Handel. 

Tete  de  Buch ,  Frans.  St.  im  Depart« 
Girnnde,  Bez.  Bordeaux  am  Busen  Ar» 
rachnn,  dessen  Hingang  durch  das  Fort 
(Janliu  verthcidigt  wird.  Siä  hat  «^M 
E.  i  eine  Aheede,  i  Ponelanfnbr. ,  i  Ei- 
senhammer ,  Terpe.itinsicdereiea  und 
Weinbau. 

Tetfrou/f  Mecklenb.  Schwer.  St.  itt 
Diatr.  Güstrow,  mit  432  H-  and  1,853 
W9t,  17  Jadcnfamiiien  nnd  aOo  Gtawerb« 
treiband«' ..  LeinewelMrei  mit  oft  Mai* 
Stern,  schoetarwrbvttan  nift  9$  M«^* 
atern. 

Tttjutchi,  (Br.  Ji^fyOjB')  Run. 

E.reisst.  des  Gonv.  AAMp-an  dttf  Wolu»  , 
«Lit  III  H.  nnd  939  &    VUindwtike,  Fi« 

soherei,  Landbau. 

Tetnarg.     (flr.  47°  ift'  SO"   L.  5pO  46» 

f")  VVurt.  St.  nnd  Sitz  aino»  O.  A..  der 
.  V.  Bodenece  am  Bodanaee,  mit  i  SchL 
nnd  2,200  B.  ,  weiche  Wein  und  viel# 
Kirschen  bauen  und  gro|^  OdantltiiMm' 
Kirschgeist  ausführen. 

■  Tfttchjtrty  Jtaetin,  fVartm^  fBr.  $0^ 

46'  48")  Oester.  St.  im  Böhm.  Kr.  Leut- 
roerilz,  am  Rinfl.  der  Pelzen  in  die  El- 
be, mit  T  Schi.,  I  Stiftsk.,  389  "'50+ 

^«°'*iSÄ'"ÄiiJ'**<«?'-  • 

7V/JO,    Tecsöt   (Br.  4701a'  12"  L.  4l« 

14')  Oester.  Mll.  in  dar  Ung.  Gespiii^ 


Tctuan,   iBr.  35O37')  Afrikan.  St.  iof 
der  Marok.  Prov.'Cho«  des  Reichs  Fee^ 
anrltclMn*]toMen  Bergan ,   etwa  1  Meila 
Tom  M««re.    Ma  itt  mit  Mauern  und^ 
▼Imrecktaat  .TbAfvian.  umgeben,    Imt  r 
KaJtell,    grofse    und   schöne  Moskeen, 
T,50qH.  u.  etwa  14,000  E  ,    wor.  viele  .Tu- 
cl«in  ,    die  gegen  600  H.  bewohnen  Die 
St.  treibt  Aber  ihren  Häven  Martihn,  au 
d4r  Ml '«inM  PL  ;  die  aber  sehr  versan- 
det ist ,  einen  bedentenfl«-n  Handel  mit 
Wolle:  Korn,  Leder,  Htt^en.  Mkltett," 
Hornvieh,    Minllliimi  wd'  Vik^na«^ 
lien.     '  *    ,  ^  " 

TeAa ,  r#t*r« ,  XMk.  St  \fk  d»  Mi- 
rok.  Prov.  Tedla  am  Fufse  des  Atlas, 
Wo  sich  die  J^iervaneu  -^qik,  Mt?kka  ver- 
■amnie^n..;  /  ^ 

l'cuchern,    PrenU.  St   in  dem  Sachs. 
iVjbs.jMersebnrg,   mit  x\l  U.  «»4  44d  ^»  ^ 
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T4ufätiinjtgit  Pulo  Siiaiyi  Nieder!. 
JSiland  im  ÜHl.  Meere,  zu  der  Gruppe 
4Ar  Banaainieln  cehdrif. 

Teufferty  HeW.  D.  and  Kirchhöry  ia 
d«n  Anfserrbnden  «les  Kantoni  Appen- 
Bell,  mit  3,360  F..  und  ttarjctr  BAwHrol* 
lonweberei  u.  Spinner«!. 

Ttupiftf  PreuTt.  St.  in  dem  Rratiden- 


bnrf .  Rgbx.  Potsdam  ,  mit  i  Sehl. ,  x  K.» 

tr  H.  and  360  B. «  worvntor  |f  Ranawtt« 
tr.  Leineweberei. 


Teu^chnitz  ,  Baier.  St.  und  Sitz  ei- 
Jiei  Landger.  von  6,75  QM.  und  6,660  B. 
im  Ubermainkr.    Di«  bt,  hat  x  $cbL  u. 

Ttutoburgerwald ,  t.  Eggt*  . 
Ttviot,  Britt.  Küstenfl.  in  Ott  Skot, 
6ll.  Roxburgh. 

T*viotdalt,  1.  HexfraritA. 

Ttufkshurr ,  Brin  St.  in  der  BttgL 

if«  Smm,  mit  4,199  B.  B«iuB«rofMB<t' 
•trumpfweberei,  Na|;eIschBii«d«a|  Mab- 

hand^l.  8  Dep.  z.  Pari 

T^xas,  Span.  Intt^ndantar  dfs  Virek. 
Vttupanien  —  3,911,23  QM-  mit  2i,ryx) 

Ste  etollt  unter  dem  Goirr«rneur 
Chihahuaf  Oft*     Ihr  iUmpt«Tk  i«^  S.  An- 
tonio de  Belat. 

Tfxgl  Nied.  Eilend  unter  22©  7'  a. 
Ir.  Bud  53°  2'  50"  n.  Br  ,  in  dem  Dent- 
•chen  Meere ,  und  durch  den  Marvdiepi 
vom  KoatiBCBl«  4«r  Prov.  Holland  f[«K 
treilat.  Be  bat  iteit  Bierland  6  D  nnA 
4t<Ko  E.,  die  eint«  etarke  Schaafitirht  un» 
tefnalten  und  die  berühmten  lextcr- 
käir  liefern.  Auf  der  ö»tl.  Seite  itt  die 
bequeme  Maifcowiyiche  Rheede.  wo  lich 
W  NiederliaÜtebtn  Oetfa^mfibrer 
vtreammeln. 

Tty'^^ty  Tauttm ,  Oei ter.  St.  in  dem 
BObm.  Kr.  Pili«  n  ,   mit  1  Schl4  lUld^lli 
H.   Wichtige  Tuchweberei. 
\      Tttcuc»^    Span    Binncntee  in  der 
Nenipan.  latena.  Mczieo,  nur  3Vs  Q^« 

£offl«  aber  wegen  leinea  Bialliief««  attf 
e  HauptBtadt  merkwfij-di^. 
Tfzcuco,  Span.  Villa  an  dem  flaichn. 
See,    in  der  Nputpan.  1  ntcnd.  MaxieOt 
mit  5)000  JB.  und  .Baum wolUmnf. 

ThaU^  PrenDi.  D.  in  dem  Sicht.  Ab«. 

JUgdaburg,  niiter  dem  Harze  und  an 
Bnde,  mit  181  H.  und  1,203  Kfift. 
Blechwerk  mit  x  Schwarzblechh «immer, 
t  Vcrzinnh..  2  Glühöfen  nnd  dem  nÄ« 
<higen  LOtchfeuer:  e«  liefert  i,4{>o  Zntr. 
8|hwar<hlech  iiad  WeiCf- 

rX«!  SbiwnftMfliM»,  EkrMfU' 

st4in. 

Thal'  Itter 2  Hast.  D.  in  dem  Amte 
Xtt«r  des  Oberfttrst.  Hessen,  mit  334  B. 
Wd  I  Kupferbergwerke. 

Thalern,  Off»,  JD.  im  V.  O.  W.W. 
4es  Landes  unter  der'  Bas,  wo  man 
Steinkohlen  .  Schwefal  udttalftrUabM 
Kupfervitriol  ündet.  « 

ThoLmcBtingen,  Baier,  Mfl.  im  Ober- 
doaittlajidf er.  »tauft  3  IL«  mo  B.  n. 
700  BuLW.  '4  JahrMMrlcte.  < 

Thamee,  Themse ^  Britt.  FI.  in  Enf?- 
land ,  einer  der  ichÖmten  und  befah- 
rensten drr  Erde,  wenn  »ein  ganzer 
X^fuf  gleich  keine  vollen  30  M^aa  au»'« 
«lachC    Br  entspringt  unter  dem  Na». 


aica.  Itit^auf  de^i  Bügeln  ▼on  Cotet- 
wood  unwit  Cnbbet-iy  in  Gloncester, 
Wird  bei  Leachlade,  5  M-  von  seinem 
Ursprünge ,  schiffbar ,  nimmt  bei  Ox- 
fferd  ,  nach  dem  Zutainiuenfl.  Ijdft  dem 
Chavwel ,  den  Namea  Them*«  an  ,  und 
cebt. «wischen  den  lUaala  9bep«T  nad' 
tanlaali  ia  dae  Iltuttaba  Mm  r  «mM 


Fluten  in  dem  Stiamt  bii  &d«dambia>  1 

aufsteigen. 

Tfiämesbrüeky  Thomasbrückt  Prenfi. 
St.  in  dem  Sichs.  R<bz.  Erfurt,  aa  de« 
Unstrut,  mit  f  Schi.  ,  173  H.  und  700  E. 
Gartenbau. 

Tftanet,  Britt.  Insel  an  der  östlichen 
Spitze  der  En|;1.  S^ire  Kent,  von  der* 
•«Iben  durch  die  Stonr  und  einea  Kanal 
abgekchaltlea.  Sie  Hefert  Korn,  vorw 
SÜglicn  gate  Gerste,  t:ntl  Kärberrö'lve. 
Der  südl.  Theil  hat  Marschland-  Ihte 
vornehmstaa  QßtUT  itad  MaifaU  asi 
Raniig&te. 

Thangehartt  Schin.  Kerg  bei  der  St. 
Chonkefn,  in  der  Pro r.  Petciieli.  Auf 
•einem  Gipfel  findet  man  eine  Höhle, 
die  einem  natürlichen  Hause  {rleichtf 
Undiu  derselben  eine  Mineralquelle. 

Thann.,  franz.  St.  in  d«ni  Dp.  Ober- 
ihfia»  Bez.  Belfprtt  •>»  Tharau.  mit  der 
Wrft.  Kattetebaek,  i  K.  det Jieil.  Thn*  [ 
bald,  nach  dem  Muster  des  Strarsburgtt  1 
Münster  behauet,  und     186  E.     Mnf  i« 
gedrac^ftii  Leinewand  in  il  37^  Arbeitern 
(15*643  Htück},  in  Kattun,  Leder,  Mützea 
a.  Snrflmpfen.   Biseahammer.   Schlacht  , 
▼on  1638.     Unw«it  davon  das  Schi.  En« 

{[elberf .   Neben  der  St.  wächst  der  i;atf 
lanewoin. 

Thannhausen,  Baier.  Mil.  in  dem 
Obcrdoaankr. ,  Landg.  Ursperg,  ao  der 
Mindal,  jnit  1  SchJL  nnd  1,4;^  Biaw. 
Banptort  aiaer  f  rilL  Sladioaiebea  Stoa* 
deiherrschaft. 

Thannheim,  Würt.  D.  und  Hiuptort 
einer  dem  Grafen  von  Schasberg  SQge- 
hurigen  Standesherrschaft«  in  der  L.  V. 
Bodens«e,  O.  A.  LeotkifCb«  mit  1  Sehl 
und  einschl.  d«r  dMtt  falioiHs«a  Wei> 
1er  Oll  E. 

Tharant,  Süchs.  St.  im  Erzgebir^.  A. 
Grillenburg,   am  Schlozbache ,   mit  i$c 
II  und  800  e-t  "wor.  8  Tischler^  ^  BöH> 
eher,  i  Wafaar  üud  t  Stahlsaucr, jot« 
Konwaaren ,  bevandert  'niaraater  Pr*'' 
sen  verferd;;'-^  ;   6  GKrbereien  ,  to  Wüt 
len.     Miiipralbad  mit  2  Qu.,  Sidonien 
und  H^-inrirbsquell ,  und  guten  AnU|«" 
(etwa  300  Gälte).     Uebe^   doiU  ürU  die 
Ruinen  der  Burg  Thafaat«  aiaft  dir; 
•Urkaten  V«ste  Sachsens. 

TAeu,  yran?..  großer  See  im  Deptrt. 
Herault ,  j^'i  M.  lang,  und  durch  ti'f 
schmale  Landauuse ,  welche  sich  ao 
Grau  de  Palarta  dUfnet,  von  dem  Mrert 
abgesoade^t:  er  nimmt  daa  Waaser  da , 
groTseu  Kanatt  von  Langaedoe  dat  ^  ' 

Thaxted,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl.  Sl 
Essex,  an  der  Chclmer,  sehr  all,  ta\x\ 
Oothiichen  K.  und  Jalirmärkteu 

ThebaiMch€  tVüßUt  gralte  SandwüiU 
mit  weallea  Otcea,  auf  der  Ostkttte 
Ten  Aegypten,  in  welcher  Haufaa  rat  1 
Beduinen  umherschwärmen. 

Thebe,   Otman.  Mfl.  in  defn  Rame!- 
Sandsch.  Egribos  ,  e\n  Ort.  der  von  dft 
Pracht  der   berühmten    Grieclten«ta< * 
aichtf  hat.      Man    sifht   blofs  eiiii|<| 
laerkwfirdige  Trümmer,  die  an  daeZett*' 
alter  des  Epaminondas  erinnern;  dsn> 
ein  paar  Moskeen  und  ariechischa  K^,, 
da  hier  der-8Ät  •iatft*cn««lnacb<a  1^1 
•chofs  ist. 

*  Thedinghausen,  Brauatcbw.  Krti« 
amtj  welches  getrennt  von  dem  GrOfi 
det  llerzogthnms  im  Umfanpc  der  HaJi^ 
Prov.  Hoja  liegt.  Es  i*t  1,37  QM.  gro:» 
und  zählt  in  1  Mfl.,  11  D.  und  2 Vei 
lern  .^2  H.  und  8169S  B. 

Thedingkuuten,  BraUaechw.  Mil- 
dam  atelcha.  KreitamU  «  an  der  B7t<f'i 
dii  9  Bavrtvektftm  Bargwci  9  nm»\ 
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—  Wett^rwisch  petheilt,  mit  i  ScM.,' 
X       sio  H.  und  1,415  £iuw.  Gtta-'iml 

ThtifM^Ticf^  Oester,  grofier  Fl  in 
Ungarn.  Br  '«nttpringt  m  der  üeip. 
AlarmwM  nui  a  Qaellen,  der  Schwarsau 
und  Wsilten  Theili,,  welch«  Toa  d«tt 
lL«»p*iben  herab  die  (i«ip.  dnvcbaird^ 
mea weh  b«i  AknO'  R#i>o  vereinifM, 
^  wo  tj»  tckon  flÄf^.  nnd  lehiffbar  »Ind, 

■ff  Sf^P  ^•K^n^Rt.  »ach  einem  Laufe 
TO«  8B  M. ,  lieh  bei  Tuul  in  dir  Uonan 
manrien  Seine  vorneh ai»ien  Nebenfl« 
x^*u™°^'  öodrog  SelwA,  l^^yrUy. 
Körö«ch,  Marof,  Annke  tuiA  Bege.  Bc 

^  Mon\%'e^^'  fit«krekAm.  StAi.  der 

'  Themar.  Kobnrg.  St.  and  Silz  eine» 
Arot^ron  ai/,  qm  „nd  6.271  B.,  welchem 
lu  rt^r  Graf»cha(t  Henneberr  gehört  tt. 
^"u°?'.**  ^on  G<^tha  umd  Koburg  gemein, 
•chaül  beiesffen  würde.  Die  St.  liegt 
4ll4«r  Werra,  hat  2  K.,  211  H.  nnd  1.037 
».  worunter  136  Ilaud werker.  firancrei, 

ThemMch4,  *.  Tamitg, 

T/L€mse^  $,  T/mmts. 

Thfngtmx,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  beider 
atTref.  Bes.  Farthenar,  mit  1,508  Einw. 
Weberei  von  Landf  uch  .  Wt-ml,»«. 
.  p','*"*g''n,  Bad.  St.  in  dem  Donau  B. 
A.  Blumenfeld,  mit  23  H.  nnd  Binw., 
vorm«li  Ueuptort  der  füriil  Aurrtper<r. 
•che»  ^€ie|«ft  Tbeng^n  ,  welch«  ,811. 

Baden  \  erkauft  wurde. 

dogne,    Bei;,  fe^rigittns,  mi%tM$tlkU' 

wohnern.  .  ;  .  "v^ 

Thtra.  s.  Degirntenlik. 

Therah  ,  Xurrah,  (  Rr.  24"  20'  L.  89^ 
36')  Jlind.  St.  in  der  Prov.  Guzurate, 
»wischen  Rahdnnpur  nnd  Theraud.  Sie 
•teht  unter  s  Radfibulonittxneii,  die  aick 
in  ihre  R^nkÜnfte  von  Rapfen 
»5'y*5»  "*'  etwa  c,500  H.  nnd  gegen 
Id,ooo  E-,_meiiten«  Runs,  dann  Hadsbu- 
JIa"ndeJ  *  .U»«  tr«iJt  l«k|»ftta 

.St.  am  Shindn.  auf  St^  NordwVsigrinxV 
der  ftoir  Gnzurate,  mit  2,700  H..  wovon 
300  von  Baujanen,  die  Übrigen  von  Ka- 
It»,  Radfbuten  und  Sindi  rn  bewohnt 
^verdeji.  Siii  ist  mit  WalJ  und  Graben 
ningeben,  enthält  viele  Tempel. und 
fentijche  Gebäude,  nnterhift  Mnf.  i^nd 
Handel  und  iiteht  unter  einem  Füraten, 
der  1,300  M.  Kavaierie  in  d<UL  l«>ld  stel- 
len kann.  TibrigPnf  aber  4m  lU]«k>«a 

Judpur  zinsbar  ist.  . 

i!'/''^*"'?/''^»  Oe^ti^r.  D.  im  V.  IT. 
V\.  W^dea  Landet  untef  der  Bhf,  in  ei- 
nertunnifen  Bbene;  regelmtfiig  ange- 

1'^'  ^9  ^   ""'^        ^-  t'rsprüpg- 

lich  eine  z<ini  Hnhesitze  pennonirter 
üffiiiere  gt-jtiftete  Anlage,  jeltt  be* 
'^"S.^,  ^^^F-^  «eine  MeriaofcJhÄffjei« 


^abk^a.  (  Br.  46°  5'  4^"  t  37°  20'  27")' 
O^tt^rTkftnigl.  Freiliadl  in  «Tvr  Uocir! 
Geip  Rae»,  jn  einer  weiten  Kbeue.  .Sie 
>st  offen,    hat  i  kathol.  ,  j  gn«ch  K. ,  i 


Franziskanerkl.,  I  JKrotte  Kasefiic  ,  3.000 
ä..aud«i^;B..  die  fleh  itteiiiens  mit 

<tr  I^tBdvi^lfateMt  bMchgftfigen  ,  aber 


^M^«Mr  if  QM. ,  worauf  vieler  Wein 

Böhm.  Kr.  Lenittieritz,  in  der  Gabel  der 
Elbe  und  Eger.  Sie  iit  leii  1730  entstan- 

«rr^*  ''^'l  ntehrWaffenplatz  ala 
gt»d|,  indem  ihre  Civileinw.  unter  dem 

rC^lt»t1         Lr-utmerit»  stehen,  hat 

metvar,  mit  i  kath.  K.  und  ßulear.  und' 
wiach  Emw     Wein-  und  Xab&kibAU; 
Handel  mtt  Horu-  nnd  Bortleatieli! 
Besuchte  Jakmgrkte.  ^  "««vaea* 

Tfieretp0i,  »  Ttretpot, 

Thermia,  Osman.  Arcbipelinsel,  SQ 
fl»n  Cykladen   gehörig.     Sie  ist  klein. 

fruchtbar  u.  gut  angebattet,  reicIS 
an  beide  ,  Baam wolle  »  Geritej.  Wein, 
Honig  ^Wache  und  Wolle,  flfre  6,000 
Grie«h*n,  die  aufser  andern  Ma- 
rl ufekturwaaren  vielen  Seidenflor  lie- 
fj:rn,  Aufser  den  beiden  D  I  h^rmia  u. 
vSilaca  und  nur  einzelne  Höfe  auf  der 
Intel. 

A    J'^,'?!*"!»'»'»  St.  im  Dep.  Pae 

de  Calvit,  Et.  S.  Omer,  an  der  Lys,  mi( 
430  E 

Thrrsk,  Dritt.  Mfl.  itt  dem  Nordn- 
ding  der  Entrl   Sh.  Yotk,   «M  «Mbook: 

2  Den.  zum  Pari. 

j^^'^fVord ,  Britt.  9t.  ftt  der  Fn«.  8k. 
n»Ä^lk,  am  Thet,  welch.r  sich  hier 
nft  der  kleinen  Ouse  verbindet  mit  z 
K.  vVolljpinuerei.  2  Dep.  z.  Pari.  Irr 
Ihrer  Nähe  soll  die  Römerst.  Sitomagn« 
gelegen  haben. 

Thcux^  Nied.  BMI.  in  der  Prov.  Lüt- 
tich,  mit  3,077  E  ,  die  6ih-b«<reien,  Tuch« 
Weberei  und  Marmormühlen  unterhal- 
ten. In  der  Umsepend  bricht  eine  dec 
schönsten  Marrnorarten  von  Europa. 

ü«p-  i»*#oi* 

Ed».  Greaoblb,  auTheys,  mit  j,7«3  Bin- 

WOBBOrB. 

Thitty   Prani.  Mfl.  im  Dep.  Nicder- 
pjrenüen,  Bez   Pnu,  >Tiit  392  K. 

Thiagur  (Br  ijO  ^'  L.  560  ßriW/ 
St.  in  der  Madras  Fror.  Kar^atik ,  wtU' 
cke  T  Fort  hat  und  stark  befesflrt  iit. 

T^faucQtfrt .  Frans.  Mfl.  Im  Depart. 
Meurthei.  Bea.  XoBl,  «m  Madiat ,  mic 
i,04i  R.  •    ••       '  ♦  ' 

Thij>erv,Ur,  FnUn,  Mfl.  im  Depntt.;  - 

Bure,  aez  Bernar,  «B  Atvo»   BÜt  %^ 
B.   LeinenbandBrr.       '         •  ' 

T'Ä'V»  Nied.  St.  und  Hanptort  einei 
piflr.  v6n  46,352  R.  ,  in  der  Prov.  Gel- 
dern ;   sife  liegt  an  der  Waal   und  hat^ 

t}l^-^..>*^t.«''«  Gewerbe:  Ackerbnui 
yiekK««lMtt  Korn,  und  imtti^eBhaaJ 
del.  '• 

ThUtf^   (Bt.  5iO  0'  11"  L.  aoO  <;q'  ^5") 

Niederl    Mfl.  unter  einer  Anhöhe,  in 

der  Prov.  Westfiandern,  mit  i  Schi,  nikd 

9,797.EiMr,   UriBOWObOftij  B^ltM^k»»- 

Tliienggn,  Bad!  Sl.  •»  «er  Wotach  u. 
Sit»  einet  B,  A  von  7,819  E. ,  im  Wie- 
•enkr.  Die  St.  hat  1  Schi.  u.  873  Einw.,- 
vormals  Hauptort  dtr  Landgrafschaft 
f  eh»  diese  von  Schwarzenberg 
an  Baden  verkauft  wurde. 

Thierf  ,  (Br.  45O  5,'  27"  L.  21O  la'  «") 


auch    einen   starken  Handel  mit  Vi.  h, 
Pferden,    Wolle    und  Htiutcn  treiben/-. 
Lnter  den  Ilandwerkerp  »iod  Tnchwe-i 

^WiiS.T"d.>  WoibjS  Se%Vt*/*:  ^"^  63.J^39  E  .  'Vm  DTp  pr,v  de-ßö^i^ 
l/Jl^^^^^  r?.f  d^'-^-  liurplle  um 


Frtwi.  Hpwf.  rtJfVs  Bez  vok  iq,,<  öM. 


Mfaigtbkitt  ist  «ins  der  grölsten  in 
4«f  MMI«VCki«.-BB4.<BM1t1l%fB 


liieist.  Sie  3  "K.,  1  Hosp  ,  T.ötx  H-.  n. 
tfi^ÄE-  Hendelsgerieht.  Mf.^n  Band, 
Zwv»  «Bd  Papier  j  BikenirbtiCffk,  htt. ' 
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Messer,  Scheeren  and  Quink^illerie  (int 
verfalle,  lontt  b«»schaftigie  dieser  Pa- 
hrikiweig  Ju«x,.nad  in  d«r  G«g»a4  9.000 
Arbeiter).  liOBBsftor  «Rtch  niM 

MfihI  «deinen. 

Bliersheim  t  Baier.  Mfl.  im  Ober- 
nainUndaer.  Wuntitdol«  fliit  S  SolU., 
1x6  fi*  ttua  700  E.    '  ■  . 

TMtnittn^  Btier.  Mfl.  in  dem  Ober- 
Sbainkr. ,  mit  den  Uebetbleibseln  einei 
Sehl.  Die  Einw.  nähren  sich  zom  Theil 
von  der  Töpferei. 

'  Thionuille^  (Br.  49O  21'  30"  L.  23050* 
30")  Franz.  Hptst.  eines  Btrt.  von  33»^ 
ÜM.  und  39,586  E. ,  in  dem  Uep.  Mosel. 
Vit  lie^l  ati  drr  Älosel  ,  über  welche  ei- 
Tie  Schone  Briickc  von  üolz  zum  Fort 
führt,  ist  stark  befestil^t,  lui  1  Fort,  5 
Thoret  4  K.  und  5,413  E  qnd  alhrt  sich 
von  der  Garnison,  etwM  $tri|MjJEwebt- 
rei  nnd  Hntmacherei. 

'Jhivirrs.    I'rai^z.  St.  im  Dejp.  Dor- 
4ogne,  Bez.  .Nontioa,  uiit  1(524       die  2 
JPabierfltOlileii«  i  GÄrbeioi  laÜA  1 
ftoAbr.  nnterhalten. 

Thiiy  ^  Franz.  St.  im  Depiirt.  Rhone, 
Bz-  ViUefr%nrhe,  auf  nrn  r  Anhöhe,  mit 
8  &.  und  069  E.  Baumwollen  -  und  Lci- 
Mwobota. 

Htmßz^  Qo4iir«  M.  im  0*lix.  &r. 
8tani«l8wow. 

Thoard  ,  Franz.  Mfl.  im  Dp«  Nieder- 
alpeu»  Bez.  Dif  ne  ,  an  der  Kaduye,  mit 

•  T^in^t  (B»«  |60  8'  I*.  820  «3*)  Franz. 
St.  am  ChalMroftA««  lA  ^»afc  Dep.  Aisx* 
Bz.  l'revoüXt  mit  dbo  P,  und  i^jf  Aia«. 
Wohrern. 

T/ioUrty  Niederl.  Insel  in  der  M.  der 
ochelde,  zu  demProv.  Zeeland  ßehttrif« 

Sie  kilt  5V4  ML  in  Aor  Länge,  1V2  in  der 
reite,  und  RV4  i  »  Umffinge,  wird  von 
Brabaud  durch  einen  Arm  der  Oster- 
•chelde  geschieden  und  ist  gut  bedeicht. 

.  ThoUn,  Ter,  TkoUn,  ^iederl.  St.  auf 
Utr  Xeolliii.  intol  Tbelea,  am  Bache 
iendracht  ,  mit  2  K  luid  i,<)oo  E.  ,  riorf?n 
Nahrung  auf  der  Garns pin ntMei  bero- 
bet.  Bin  hiesiger  .Spinner  k.Tim  imhc-ji 
•o  feinen  Faden  spinnet),  d^Is  i  Piund 
Garn  dftmit  za  250  bit  jvjo  GaJd.  amge- 
bracht  wird.  Ueberhaupt  findet  mnn  in 
der  umliegenden  Gegend  »lue  trefliche 
FlachsJcuUar. 

Tholey,  Fxanz.  D..  :im  Ocp.  Mocel, 
Bez.  Thionville,  am  Fufie  des  Bergs 
j^chr-i^bu rg ,  auf  d^Mffli.  <<i#ff4  «m  alle« 

§chl.  steht;  462  E.  \ 

'/nojtiar,    Port.  Villa  und  Ilauptort 

Siner  Carre;c«o  in,  der  Pror.  Estrema- 
«ra,  vawoit  rdem  Nabao;  regelmürsif 
geb-iuet,  jnit7Ptk.  .  4Kl.,i  Uoip. ,  1 
Arinenh.  ,  i,ini  11.  und  ^,coo  E.  ßaum- 
wollcnspinneri'i ,  St;ifen»jfd»»reien, 
baudel.  liier  stand  vormali  das  von 
Aoa  Ritanam  »erctdrtr  Nabfiacia. 

S   Thnmas  t    Portug.  Insel  im  Busen' 
von  Guinea,    unter       ^g'  ö.  L.  und  0" 
20'  p.  Hr  ,  zu  den  Guiu^ac  (gehörig.  Sie 
i$t  j  QM.  gro£s,   im  Innern  bergig  and 
die  iiUft  -unaftand  ,   da  anf  dcjt  Thä- 
lern  ein  dicker  stiivkeiider  Nebel  ruht" 
lind   die   Hitze  unter  derp  lothrechten 
Strahl*'  der  Sonne  nncrti i xlich  ist  und 
das  ganze  Jahr  anhält.     iUofs  die  S.  O. 
lind  die  .S.  W.  WiÜ|lte  gewähren  einige^ 
Abkühlang.   Der  weiche  Boden  ist  aus- 
nehmend fruchtbar,,   i|lid  cmevgt  Mais;' 
Keifs,  IIir»e,  Maniok,  Ignsmen,  Wein, 
Zilrooen,  Foroersnten  ,  Feigeu  ,  Bana- 
r:ts,   Koko«-   und  Ko|fio<ii;se ,  Ananatf, 
M«l9B^a  Inih^er,  Zimmet ,  Tamarin- 
den t  TaVak«  ■  Bi^inwolia^  Zuckerrohr» 


Ntitr-  tjt^d  "RrennholT;   rnsn  flfia^t  ne- 
ben Europnicben    Hmsi  i.  irren  Affer., 
Federvieh,  Fapagayen  ,  aherauch  Rav 
M ,  schwarte  Ameisen  ,  Mfodkitoo  am 
den    Gnint*a\vurm.     Die  Einw.  ,  üfret 
Zahl   «Wischen    15   bis   18.000  schwebt^ 
sind  tbeil?  Portn<?ieien  nnd  fleren  Ab- 
kömmlinge«  weiche  mit  den  Farbige* 
etwa  700  Fafnilieii  adsmachen  ,  theib 
Negers Iclaven,  die  meistens  getanfl  Art» 
dbcn  leben  einige  im  Innern  der  !iwr| 
auf  dem  Maronber^t*  unabhängig.     Dis  | 
Religion  ist  katholisch;  der  Bischof  haf 
aaineti  Sitz  taPAnoatan.  DielVflltmag»- 
rwfigp    bestehen    i«   PlanraReti -jmd 
Aclrerbau,  in  Viehzticbt  und  BanälÄl^ 
lenwcbcrei.    Stap.-lwaare  ist  der  /.udir 
wovon  jührl.        bis  5n,cx)0  Zntr. 
führt  werden;   die  übripe  Ausfah« 
ateht   i.n   f>aumwc!le   und  Indigo  ulfeil 
dem  Mtjttertande  und  in  Ko!rfn*ssei  a- 
H^im         pnen   Zeuchen    ne.ch  AiriYs- 
Ancit  i^wipnt  man  durch  die  hjerau- 
le^endtii  Sebiffe.     An  d<>r  2»pifze  der 
Ri  gierang  steht  ein  Statthalter  mit  ei- 
nem Käthe  von  13  Mitaliedcrd  :    9t  ist 
g'^v.'öhnH'  h  ein  Niulntte',    wie   denh!  die 
meisten  Stellen  im  Civil  und  unter  de» 
Geistlichen  von  Mnlatten  beseiztjMt^ 
den.    Die  Insel  hat  nur  4ine  scBllfBla 
Camisoii.    Hpt«tadt  und  Sita  der  OWb 
▼  ernenrs  1*1  Panoasan  oder  S.  Thol^Mfc 
ein  Ort  mit  i  Citadelle,  3      ,  2  Kl:,  fb 
H.  aaid  3,000  E.,  die  banrowoUene  Zea»' 
che   verfertigen   and  Hahdvl'  treibe» 
Der  Häven  ist  klein,  aber  sichar.  •Jt^* 
6.  Thomas  worden  auch   dia  Btlvplf 
Bolles  und  Cabras  gerechnet. 

^.  r^oma«,  Dfin.  Insel  tn  'fffca- 

dien,  unter  312O  40'^  L.  und  igo  20'  n.  »r., 
zti   den   Juugfcrninaeln  _  oJid.  dtOL 
Gouvernement  5.  Croix  gehörig.  It«. 
Flätheninhalt    betr&gt    nur  j,»a 
Worauf  nach  Ledru  17975,704.  ln«i.  ,  ue» 
darr  't.^r        Weifsp,   23Q  irtie  Negern. 
4i7^^  ^klavei^  lebten.     Line  andere  Ab- 
gabe rechnaf  Ini'  181$  5»<>'tO  Ind.,"nimlici 
SSoWeilse,   1,500  freie  Neger  and  j^ag» 
SWHi^n.      Der  Boden  ist  bergig,  deck 
ffnchlhnr,   uthI  .1  fehlt  nicht  an  VVai^ 
■er.      Zucker  und  Baumwolle  sind  ihi« 
Stapel waaren  :   jener  wird  in  40,  dieit 
in  54  Plantagen  gabauet.    Die  Aasfab 
betragt  i,4Qd  y*»ter  Znckar .  448  Ftsssi 
Eum    und   60  bis  70  Zntr.  BanmwoUa 
Die   Einkünfte    der   Insel  lijbersteign 
die  Verwaltnngskosf en    jährlich   um  t 
bis  3.<*«PÄVhlx.  -  ^ie  jiei^n.  |Iaapt|t, 
h*t  2^  W:  VM  amen  caraum>gS| 
Havott , .  daCi  «r  f  Ogas  ata  ^otU  SkiSm 
fa*  Ort  kari  n.  *  dr'ib 

S  Thomas  dt  Coeur,  Sardin.  HtLuf- 
drr  Savoy,  Fror.  XaratitoiM»  afiil  q0 
ITiuw.^  ■  .'  '  ^ 

S.  Thoniat  d€  Gufara,    f Br.  p."  gf  ll'* 

1^  ^'3*^  ^4'  .Si")  Sp-»»»-  iI'Htp»st.  der  Carl- 
en'. I  lUrnci.  Guiajin,  am  ()tinoko;  re^.e!- 
malstt^  ux^  gljit  gebauet,  mit  gepUaAlS» 
teil  Stt^afsaa  «nd  ft|57«|  vi,»  woran tarjw 
N p g e r s k  1  kw9U*  SlU  4laa  jüj^t^if^»^  a. 
Bischofs.  -  ,1^*  ^i{'-V 

Tlfimasiown^  Brill 
sehen  County  Kilkenny,  aiä^JN«urO>>  mit 
tries  -  und  FJaneliweberei.     Kh?^»  4  |i 

Thonrs,  Sardia.  St.  am  Fi^f^'WW 
Sav«y.  Prov.  Genevois,  tnit  2,182  T?'n»». 
I  Seidenmühle,  i'Garbereieu ,  i  Saifiaii- 
fahr 

.  Thonon,  (Bt.  46*^  25'  L.  rt"  Hf)  Sttl 
H«lipt!>t.  der  Savoy  Pro«.  ChiÄ>IaTS.  tti 
aiaem  Hflcel,  am  Genfersee;  Sie  hat  t 
Palaet,  1  rfk. ,  6  Kloitcrk.  und  3,079  £ 


wcrb«. 

Thor  i  ¥t^tk%.  St.  im  Dep.  Vaaclnt«« 
Bz.  A,Ti|aoa,  nahe  an  4er  Sorgi&ef ,  mit 

X.770B. 

Thor,  diif  hn'-r,  Oetter.  Berf  im  Kr. 
Salzburg  des  Laudes  ob  der£us,  71245 
PnXf  hdth. 

Thorda,  Oester.  Gespautchaft  in  Sie> 
benbirgen  ,  im  liSOde  der  Magyaren  — 
■ech  Lrp'ky  87,30.  nach  Marienbarg  65 
QM.  erofi,  die  1773  i'»^52  kontribuable 
FamiUeu  ouihalli  ii  habtu.  Sie  hat  vie- 
le Äerge  und  Alpen,  aber  auch  anite- 
nelime  Thäler«  wird  vom  Maros  bew&ai 
<ert,  und  liefert  Korn,  Wein,  Holt* 
^  dz  und  Eisen.  i?7i  fand  man  1:9,662 
loch  Ackerland,  13.332  Joch  Wiesen, 
2,406  Weingarten,  2^,70^  iitücJl  Zugvieh, 
M»5>7  Kühe,  4,167  Kalbes  und  FalieA, 
-,',"8S  Schcafe,  2,3(^6  Ziagen,  9,sn6  Schwei* 
rit:  und  2,497  Hienenttöcke.  Der  E.oini- 
it  wird  in  2  Zirkel  eingeiheiit.  den 
;>bera  mit  5,  den  untecn  mit  7  Uezir- 
cen. 


47? 


MerktpUli  ito  «II».  UMÜtm  «itt  ' 

frnppe. 

Tfiouarcit  Franz  Mil.  am  Tboaaref, 
im  Dep.  Maine «JLoire,  Bs»  $«UBttr.  soil 

1,510  K.  - 

Thouars,  (Br.  460  r^t)'  L  17O  18')  Fran«; 

St.  und  Hauptorl  de«  Disir.  Bressuire» 

im  Uep.  der  beiden  S^vre»,  am  Tfaou^z 

amphitheaterniarsig    nm   einen  Hagel 

gebauet  und  nrnmanevt,  mit  iprKchti* 

gen  Schi,  und  Park  ,   5  K. ,    i  Hosp. ,  j 

Waisenh. ,  4r;o  H.  und  2.035  E.     IVluf.  iji 

Droguets;  Garbereien  ;  Hnimacherei 

r/irapf/ou;,  Britt  Mfi.  in  der  Bngb 
«...  ^-  ^ 


TUorda,  ThorenhurMt  (Br.  46*  31'  58" 
L.  4iO  28'  2")   Oester.  Mfl.  nnd  Taxalort 

in  der  glejcun.  Siebenb.  Geipan  ,  dcfren 


Liauptort  «r  i»t.  Er  wird  durch  den 
seUiMicJi  iii  a  l'heile,  Mt-  und  N«a tho- 
renbarg, getheilt ,  hat  z  kath. ,  2  ref.,  z 
luth.,  X  unirte.  1  griech. ,  1  unitar.  K-,  1 
b'ranzifik«oerkl ,  2,000  H.  nod  {^«(ten  8*000 
iS.  Unitar.  Gymnasium j  Mililärerzie- 
liangihaas.  Strinsalzbergwerk.  Auf  ei- 
Atm  bei  ilUUioreobttrg  die  Aui> 

len  der  Römertt.  Salin t.  Aber  dem  HSL 
iie  berühmte  Thorenburger  Kliiit. 

l^iQrantt  Sardui.  D.  ia  der  Sovoy. 
fWQv.  Gencvoiü,  mit  x  Glashütte. 

TAoW^n./.  (Br.  e^.ia<  I..  1603^')  Frns. 
>t.  itti  Dep.  IM^he,  B*s.  S.  Lo,  nahe 
tm  Vire ,  mii%.  h  BcAi. »  ^     » l  Hoap«-  md 

rigny,  Frant.  Mfl.  ioi  Defr  Ten- 
i«.  Es»  Sem,  mit  614  E- 

Tigern  ,  (Br.  S3P  i' io"  L.  4t«a|'a") 

'reuFs-.  St.  in  dem  VVefctpreuf«,  Rgbz. 
Vlarien wrider ,  an  der  WeicJisel,  in  ei- 
ier  angenehmen  Gegend.  Sie  ist  mit 
i'eatttngs werken  uiugeben,  wird  ta  die 
Kit'  ta.  Isenstedt  getheilt,  o.  Iiet  x  tilth. 

i  reF. 'Betsaal ,  3  kathol.  K. ,  2  KL  ,  x 
losp.,  I  Waiienh. ,  1,070  H.  and  8.371  E« 
(athol.  Gvninasicun  mit  Bibliothek  und 
iucBdruckerei,.  7tt>cliweberei  mit  7 
»ttthlen  (786  Stflok).  Zetichwelberei  mi% 
Stuhle,  Uutmacherei  2,oooStück),  Lei> 
lewcberei  mit  25  Stühlen  ,  ßarchentwe- 
>erei  mit  Stfihlen,  Weifs-  und  Hoth- 
tärbevfiejx,  Hendtrhtihwbyreien .  1 
sLtjttferfiemiBer,  StMvke»  n.  Paderfabr.» 
»»•ifensiedf rfien ;  die  Thorner  Seife, 
Pfefferkuchen  und  Steckrüben  »ind  be- 
ühmt.  Handel  mit  Korn  und  Holx. 
ieborttort  des  grolten  Aatroikoiaen  Co^ 
lernicnt  f  1^^. 

Thnrn,  Nied.  St.  in  der  Prov.  Lira- 
mrg,  jnit  1,078  B.  Vormals  Sit«  einer 
>*otecben  gefartteten  PnneaebteJ. 

Thorney,  Britt-  Eiland  an  der  Küste 
'On  Hamtshire,  neben  Haling  ,  nur  mit 

Tfiornton,  Britt.  Fort  in  der  Sene- 
,autbia  Kolonie  Grofsbulam  ,  mit  eiuer 
dlUMrtcfattle  für  junge  Afrikaner. 

Thörout  t  Nied.  Mfl.  in  der  Provint 
Vestflandern,  mit  1  Stütsk.  and  4,925 
Uaw. 

Thonhavn^  "Dän.  St.  auf  der  Ffüroec 
aael  Strömbe.  mit  500  Einw.    Sita  dM« 


 Northamton ,  am  Nen ,  aixt  Vte! 

sacht  and  einigem  Handel 

Thutits ,  Franz.  Mfl.  nn  Dep.  Ard*- 
che ,  Bez.  Argenti^re ,  mit  2,160  Einw., 
die  Serge  nnd  andere  wollene  Stoff» 
web^n. 

Thürihgtrwald,  Pretifv  SSchs.  Wald- 
gebirge, welches  das  vormalige  Thiirin« 
gen  von  Sachsen  trennt  und  ein  üeber- 
rest  der  grofsen  Sjlv.  Hcrcjain  der 
Römer  ist.  Ks  ntacfit  eise  ForctStiantf 
des  Fichtelwalde«  aas,  ist  gegen  15  M. 
lang,  meistens  nur  2,  strichweise  )  bie 
Meile  breit  und  sowohl  auf  »einem 
Kappen,  als  auf  den  Seiti^n  nit  Hol« 
bestanden.  Seine  beiden  höchste«  Kap« 

ren  sind  der  Schneekopf,  2,760,  una  (h-r 
DselsberfTt  2.604  Fuls  hoch.  Es  gicbC 
nielirern  Fl.  das  Daseyn,  die  zu  den  Ge- 
bieten des  Main,  der  Weser  and  Elb* 
gehören.  Ueberaeupt  mag  et  gegen  69 
QU.  bedecken,  woraaf  etwa  i88><>oo  Meo« 
•eben  leben.  ( Nach  Ton  Hoff«  n  Jacob«! 
Tbürm^erw^ld.    Gotha  1807.    2  Bd.  g.) 

Thum  ,  Oester.  Sehl-  auf  der  Kroatt- 
sehen  Militargrtflse,  mit  «iaer  merk- 
wOrdigen  Höhle. 

Thmin,  (Br  50O  18'  L.  2lO  54')  Nied. 
St.  an  der  Sambre,  la  der  ProT.  Qeaai* 
gau,  mit  2,940  ü. 

Thuir,  FraM.  St.  im  Dep.  Ostpyre« 
n&en ,  Bes.  Perpifaaa ,  «A  Caaalf  >  mil; 
1,5x1  B. 

Thulley  AnJtraleiland»  BadMrOvapBfl 

der  Helewinseln  gehörig. 
.    ^'»i*,?  l.  steh»,  ßergst.  im  Erzgebirg. 
Amte  Wolkenstein«  mit  14a  H  und  1,3« 
B.,  woranter  106  Foeementirer  und  iS 

Strumpfwirker  sind,  die  übrigen  näh- 
ren sich  vom  Bergbau  auf  Zinn  und  yoo. 
der  Spitzen  kl «ippeiei. 

:nbM»,  Uelvet.  St.  im  Oberlaade  des 
Kantone  Bern,  am  Auffl.  der  Aar  aus 

dem  l'hunersee.  Sie  wird  durch  den 
Fl  in  2  XheiJe  getheilt,  hat  i  Sehl.,  i 
K. ,  I  reiches  Hosp.  und  1,200  E. ,  dto'i 
Idchcer-,  t  Tabake-  and  i  Ilutfabr.  nn- 
taraaiten,  aoefc  wird  Wer  gutes  Kir^ch- 
wasser  abf'ezogen.  Der  nach  dieser  St, 
benannte  See,  den  die  Aar  durchlÄnfl, 
ist  einer  der  gröfsten  de»  Kantoni»,  haC 

eine  Längf  von  41/8  M.  nad  ernikrt  via« 
!•  Fiseke. 

Thür,  Oester.  Mfl.  in  der  Uaf.  Ofsp. 
Uewetch,  Szolnoker  Antheils,  mit  vie- 
len Tupfenden. 

Thür,  Uelvet.  Fl.  im  Kantoa  ThBlw 
gau,  vrelcber  bei  Wildeahan«  im  Kan- 
ton S.  OaUen  der  Erde  enuttiillt,  darc>t 
die  Kent.  l'hui;?an  nnd  Ziir;«  h  aeht  nnft 
bei  EUikon  dem  Rheine  tu.'uUt^  Br  i»C 
reifsend  und  nicht  schiftbAr. 

Thurm,  Preare,  D.  in  dem  0<tprt>ars. 
Rgbz.  Guutbtnnen  ,  mit  15  H  ,  beiiADac 
wegen  seines  1783  entdeckten  S;aM- 
brunnen. 

Thurgau^  Ilelvet.  Kanton  zw.  26**  lo' 
bis  27»  7'  ö.  L.    and  47O  26'  bis  47O  a;-«* 
Br. ,  im  ül.  «ad^v  <).  «»  dea  MtaUe« 


■ 


47« 


Um 


i.  o.  «1 


im  9.  u.  «n  S.  Gallrn ,  im  S.  W*  mn  ZQ- 
tich,  and  im  N.  W.  au  SchafThaoaen 
crMnMnd,  i6r«7  frofs.  UberilSch«: 
ebne  eicentl.  tt»r(« ,  alMt  nit  vmU« 
kl.» inen  Hügeln  b*dcckt,  dt«  dtai  Lft«4* 
cii.eii  «igtMi<*n  R«is  grben.  Hoden  : 
KroCttenlbeiii  iriichtbar;  viele  der  ilii- 
gcl  %ind  mit  Rt-ben  bepflanzt,  ander« 
&Mtn  B^Uung ,  und  wo  i^aida«  Ithltf 
Hient  flian  ObitplanUften.  GeivliMr? 
Thür,  Vlnrg.  Sittcr  fina  Kh«in,  letzte 
T^r  als  (iranzllurs  ;  der  Bodfn  • ,  Bichel-, 
Büttweilfi  -  und  Kaarweilersee.  Klima: 
§emäl*igt  und  gesund,  kein  Schweizer- 
Klima.    Produfct^e:    Gvtraide,  besonder« 


mülkf,  Nadelholt,  die  gavrftluil.  Haat> 
thirff  ,  Kleinwild.  Fiitne  ,  Sandsteine, 
Steinkohlen.  Volkimenge  1808;.  70.67^ 
wor.  59»7?iP  R«form;rte  und  iö,9ii  Katbo- 
liken»  »iatflkliii:!»  Deutscher  Abatam- 
inunf.  NaltrttBfMwei^c  :  A<ck#rbM  v. 
Viehxuchi  ;  erstercr  liefert  Koni  hin- 
längüch  ,  Wein  mr  Ausfuhr.  DerVirli- 
•land  betrug  iSii  an  Rindvith  25  S>t  t 
Schaafen  i,i6o,  an  ^lo«*»  717  •» 
fcbweinoii  i,6S4  Stütk.  Der  Kunstfflallt 
^»i  bedeutend  :  man  uatevh&lt  Garn  •  a. 
BaumwulK-uspinnejrei,  Leinen-,  Kat- 
tUD  und  Seidrnwebem  und  andere 6e* 
werbe  Ausiuhr:  etwas  Korn,  fedörr- 
tes  Obst,  Cjder,  Wein,  Käse,  Hinte, 
Vieh,  Mnateiin^  Katlnn,  Lezaewaad« 
Twits.  StaatfverfMimig :  demokra- 
tisch; t'ie  pesetzgcbt'nde  Gewalt  hält 
ciii  grotirr  Kalh  <.oii  ico  Mitgliedern, 
die  voll2iehcniie  ein  kleiner  IValh  von 
9  MitaUedern  in  HauUi-n  Oen  Vorsits 
m  beuUn  fflhren  abwechselnd  2  Land- 
ammänntr  von  halbem  zu  halbem  Jahre. 
Jede  (iiineinde  hat  einen  Gemeinde« 
rath ,  jrdt  r  Wreis  «inen  KrcisAmtinann 
und  Kreifgericht,  jeder  Amtsbezirk  ei> 
s«n  Uberamtmann  und  ein  Kreistri- 
bunnl«  iür  die  »einlidi«  GtrichUjiClcg« 
ist  ein  Krimlnalfericht  erster  «nd  om 
jDbergpric 'it  hHcnstcr  Instanz  vorhan- 
den. Beide  Religionen,  sowohl  die  re- 
formirte,  alt  die  kathulische  .  ^fnicfsen 
ganx  gleiche  Rechte.  Der  Kanton  stellt 
als  Bandeskontingent  1,670  Mann  und 
sahlt  26,052  Schweiz.  Frank.  Linthei- 
in  Amtsbezirke  und  32  Kreise, 
tnptorc    dfo  lUakou«    ist  fikMan- 


luog 
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ThurU»t  Britt.  Mfl.  am  Sali«  iadtr 
•  Ifitch.  CoontT  iippefairy. 

Thurn  o.  zViXijr,  Oeutfchn  reIcUH 
fttrtti.  Haus,  welches  im  lö.  Jahrhun- 
derte den  (jrund  zu  dem  Keichspostwe- 
len  gelegt  hat,  und  si-adem  mit  dem 
Reiclis  •  GenvralposCmeisteramte  vom 
Kaiser  Max  I.  i6ts  belieben  ist.  1695  er- 
hielt es  die  reicnstürstl  Würde,  und 
wegen  seines  hohen  Reichsamts  Sitz 
and  Stimme  im  Kürstenratiie.  Für  den 
Verlust  der  PosteinKünlie  auf  dem  tin- 
3ten  Rheinufer  wurde  es  dnrch  mehrere 
numittelbaro  Reichsgttter  in  dorn  Denn- 
tationsabschiedeeon  1803  enttoiidigti  cli« 
bei  derAutlÖsnng  des  Reicht  mediatitirt 
I  aiad.  Doch  wurde  in  der  Folge  in  der 
OratfCbenBundesakte  wegen  d.  Heichs- 

fQftca  «Ine  Vorkehrung  getroifaa.  — 
atzt  besitat  dieses  katbol.,  nnrin  ad- 
ner  Linie  bltthende  Haus  in  Schwaben  dio 
theils  unter  WürtttuiberÄischer,  theils 
unter  Bainscher  unü  Hohen lol  1  e r sicher 
Oberhoheit  stehenden.  Herrsch,  und 
Aemter  Dischingen ,  Buchau ,  S«hMr, 
Mafchtbal,  Ostrach,  Schern merbeurg  ■. 
Ammern ,    susaamen  i3,f a  V2  M«  falt 


Gfiter,  und  die  Binkanfr«  der  üibi  e"- 
bhebenen  Und  von  neuem  fibertrage- 
a«n  Posten  ,  so  daTs  man  da»  Total  99it 
aar  Eiaktfnfto  auf  Vt  Mill.  Gizld.  an- 
•chlMgt.  Die  gew9hnüche  RoeidoBt  i« 
Dischingen. 

Thurtiau,  Baier.  St.  im  Rezatkr., 
Hptort  einer  dem  Grafen  vonGiech  zu- 
aiakbrigen  Stavdesherrsch. ,  welche  an« 
9«n  vier  Aemtem  Tbnrnau,  BncbaiH 
Katsendorf  und  Wiptentfelt  besteht  u. 
auf  4  QM.  ia.728  E  .  in  1  St.  and  D. 
und  Weilern  enthalt  Die  Stadt  hat  l 
gräil.  RetidenzschU.  i  Pik*f  t  Lrzeum 
mit  3  Lehrerh ,  r5»  H»  «M  t«300  K.,  die 
sich  VOSS  Feldbau  qdA  Gewerben  a&k- 
ren.  Kattunmnf. ,  mo  8  Arbeiter  be- 
schäftigt 

Thurn49rf,  Baier.  MO.  in  dem  &e- 
f  anlaadgir.  A«bwg>  aiit  BiBW«h> 

Thuroeg ,  Iwrtmnjkn ,  Oeater.  ^Mp. 

im  Ungar.  Kr.  dieüSfits  der  Donan  — 
2«.ao  Q^'-  »»»t  39»462  F.  in  6  Mfl  ,  98  D. 
und  5  Pradien.  Gebirge:  Fatra.  Fl.  : 
Waag;  die  heifsen  Bilder  zu  Stoben. 
Naturprodukte:  Buchweizen,  Hflbon» 
Mohn,  Holz,  Schaafe  mit  Kiseberei- 
tung  Die  binw.  sind  meiatens  Slawen, 
die  als  Balsamkrlimer  weit  und  breit 
hauslren,  aber  auch  einige  Deutsch«  u. 
Juden.  Bvblibber  Obergespan  iat  das 
Maua  &avaL  AoBcngalioaMcs :  & 
MartoBv 

Tfiurrok,  Britt  Mfl.  in  der  Engl.  Sh. 
Essex  an  der  Thamet ,  mit  betrdchiL 
Kornansfohr. 

Thunoy  (Br.  gfP  36')  «Htt.  St.  in  der 
Skot.  Sh.  CaithnoTs ,  ^ie  nördlichst«  St. 
dieses  Reich»  an  der  Thursobai  ,  mit 
1,600  K.  Häven  ;  Bankgesellschaft ,  Ln- 
neweberei ;  Bleichen  und  Gärbereieo 
Unweit  davan  Sinclair  Castle,  Gebart»- 
ort  de»  SkotlMhaa  Topcffttphra  Mmkm 
Sinclair. 

fhurf  HmrecmHf^  Pfaa«.  Iffl.  im  Dp. 
Calvado«,  MUt«,  1.007 

wohnern. 

Ihusis,  lotsana,  Helv.  Mfl.  im  ob«> 
ren  Band«  das  Kant.  Böndten  .  mit  oft 
t«i»nB.  D«ati«h.  B.  BUtv«  8pedit«& 
und  Niederlag«  von  Waaren,  die  nock 
Italien  und  Deutschland  gehen.  Kora» 
a.  Viehhandel. 

Tiötr,  Päbstl.  Fl.  in  dem  Kirches- 
ttaat«.  Er  entspringt  anf  den  Appea- 
Bia«n,  darchfiiefst  R«m  and  iaiit  oa- 
terhalb  di«««r  8t.  ia  üa«Mitt«lläod&«che 
Meer.  Bc  irt  BttT  IHr  kl«iaa  SekiS«  \ 
fahrbar.  ' 

'Tibtt,  hmi  d«n  Bingrbornen  Pue  odit 
PaeJtoacMm,  b«i  de«  Schtneseo  Tmfm^  ; 
b«i4ea  MoagaUa  Tmngut ,  Asiat,  Itetcfe  < 
im  mittleren  Asien,  vielleicht  da«  hö«^ 
tte  auf   der  ganzen  Erde,    dessen  hiu 
melanstrebende   Gebirge    den  gröfsieu 
Strömen  der  alten  vVclt  das  Dasevu  gt- 
ben,  na4l  das  die  Getchichtschreiaer  ais 
den  «raten  Ausflug  des  lrüli«eten  ür- 
Tolks  anzusehen  geneigt  sind.   Tibet  ist  : 
in   jedem  Betrachte   ein  aiifserit    wuo-  ; 
derberes  Land,   aber  kaum  kennen  war! 
bis   jetzt  die   äuf*eren  Umiis«e  dese«|- 
h«n»  Bad  in  das  Innere  ist  noch  heia 
a«a«r«r  nait^nder  gedmngen ,  lalbif 
was  der  Rritte  Turner   sah,    wie  weajB 
gnuigt    das    unserer   Wifsbegierde  ?  — ■ 
Tibet  liegt  zw.       bis  35"  n.  Br    und  zw- 
100  bis  iQsP  6.  L.  und  grlnat  im  M.  «a 
die  eben  so  nnbekaant«  Schinaeisrika 
Mongolei,   im  O.  an  Schina  ,   im  S  «a 
Anam,   Birma,  Bengalen  and  Nei 
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i^yut  T»nipl«tt«iiii  rtcaäct  fiirdftt 

|(ntl.  Tibet  mitHutan  16,896  QM.  Tibet 
ist  eia  völliges  GebirgsJand :  hier  schür- 
zea  die   Tcrschiedenen  Kvtten  ,   die  das 

S'rsrrstem  ^iiens   bilden^  ^ammtliolk 
r*  Katktiiii ,  hier  erhebe  tiidi  dtir  Hirn- 
mateli,  unter  Allen   bcXanaten  Gebir- 
gen der  Erde  das  höchste,  hier  «ler  Ma- 
•tag,  der  Uindukoh  and  difieaieen  Ge- 
birge,  die  nach  Diagatai,   die  Mongo- 
~ei,   Anam,  Birma  und  Schina  überge- 
en.    Zwisch«»  4i«a«A  fCUcbtavlicMa 
Qebirgimasj««  abar  bf«it«|ft  tich  im  8. 
herrliche  Thftler  aoi»    die   mit  einer, 
zum  Tbcil   noch    gani  unbekannten, 
Flora  prangen,   im  N.  W.   öSavn  uch. 
schon  weitere  Ebenen   und  am  änffer- 
•t«a  Rande,  jenseits  deiBergxagtKangh, 
Tangen  die  Vvüiten  Tatchanai  and  Koni, 
die  eigeutl.  Granzen  'L'ibets  im  N.,  an. 
Die  sämmtl.  giolsen  Fl.  ,  die  hier  ihrca 
Urtpiaag  nehmen ,   vrenden  sich  nach 
8.  ;  oaliia  gebären  dar  Oaages,  der  Bra- 
»apattr,  dar  M«aaait  irawaddV 
der  Lakian ,  4io  Mor  aioiftoat  aadori 
Namen  führen^  blolt  der  Yang-tscho- 
iciane  «römc  nach   O  ,    nach  Schina. 
Das  Klima   ist  bei   der  hohen  Laj^e  des 
Landes  sehr  rauh,  und  die  K,iite  in  dta 
3  Witttermonaten  strenger,   als  ia  ir> 
^end  einem  Striche  des  gemdrsigten  Eu- 
ropa; die  Ri'geuzett  dauert  vom  Janius 
bis  September,  der  Fröiaing,  vom  MarE 
bia  Mai,   ikt  sehr  veranrterhch,  aber 
▼Ma'October  bit  Mirs  ist  die  Lnft  im- 
»er  r«ia  und  klar ,  «ad  di«  aahaluada 
trockaa«  WitK-rnnf  aontflrt  dergestalt 
alle  Vegetation,  dafs  man  Pflanzen  zw. 
den  Fingern   zerreiben   kajui.  Drkane 
sind  sehr  iKiufig      Dessenungeachtet  ist 
Tibat  kein  armes  Land:  es  hat  Oold, 
Silber,    Quecksilber,  waiTtos  Kupfer, 
Eisan,  ganze  Magnetberge  ,  Blei  ,  Stein- 
salz, Schwefel,  Salpeter,  Borax,  Reifs, 
aizen  ,    Gerste,    Übit,    Wein,  Holt, 
Hhabarber,  eina  Art  ZimaMt^  alle  Sa- 
ro^.  Maatthiere,  di«  ia  fllottm  Laada 
der  cTftaa  Koltar  Maialeas  wild  Tar- 
kommen, basonftari  dor  Yak  ,   das  Ti- 
botanische  Schaaf  und  2ie^e,    die  Gar- 
kah  und  aniiere  Pferderassen;  sehr  via- 
lej  Wild ,   unter  andern   das  Moschoa* 
iliier.    J3i«  Siaw«  «  aach  dea  Mitsiaaa- 
vian  35,  nacb  Aadava  wahrachaialfch 
12  bis  16  Mill-,   unterscheiden   sich  in 
ansässige,    die  ei;rentl.  Tibelantr,  und 
in  Nomaden,    Völker,    die    wenig  be- 
Icaaat  «lad.   Die  Tibetaner ^sind  ein  oi* 
ipettao,  von  allen  übrigen  bekanntoa, 
iranz  rerschiedenes  Volk,   das  nicht  ir- 
tiischen  Königen  angehört,   sondern  ei- 
nem lebendigen   ansterblichen  Gotte  — 
•  o  betrachten   sie  ihren  Grof slama ,  — 
vor  d<  m  sich  Könige  in  den  Staub  wav* 
iaa.  Ia.  Tibok  findet  eiae  vallkaaipieaa 
rrliaolrrati«  SUtt.     Die  Laadetreligioa 
ist    die    Lamaitische  ,     ein   Zweig  der 
n  uddhai^tischen ;    die    Lehre    von  der 
>  etrlenwanderung   und  Inkarnatinn  des 
VViaciiau  gilt  hier  fdr  so  aaaaistöf glich, 
aaXs  die  Tibetaner  tHieneaRt  aiad,  di« 
Seele  eines  Dalai  Lama  gehe  nach  sei- 
n  *-ni  Tode  in  den  Körper  eines  anderen 
''■T^iischen  über  und  werde   wieder  ge- 
hören.    Ibre   vornehmsten  Geistlichaa 
aiid   zugleich  üir«  R«g«atefli  sind  di« 
Cvrofslnmas,  deren  ea  «Wei  nebt :  dem 
Dalai  Lama  Im  N.  and  den  Bogdo  oder 
I^iscfaa  Lama   im  >S.     Jeder  derselben 
bcklt    sich   einen  Xipa   oder  weltlichen 
Vizekönig.     Eine   Erbfolge   von  Vater 
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Qlaitbam  Ataaa  8««la  ia  Ol«  «iaes  Kia* 

des  über,  und  dieses  Kind  folgt  nun  un- 
mittelbar dem  verstorbenen  Lama  unter 
einer  vormundscbaf  tl.  Regierung  auf 
dem  Throne.  Gcwöhnhcii  erneaat  des 
Laaui  dae  Kiad  >  m  %r«Mb«e  ««iae  9 


le 


überzagehea  «MBaea  . 

Seschieht  dia^thl  des 
ie  Geistlichen   oder  Lamas.    Der  La- 


Seela 

ty :  biswciit-n 
Kindes  durcii 


ma  regiert  nicht  nneingeschänkt ,  son- 
dern seine  Gewalt  wird  durch  altherg«« 
krankte  GebrXnche  aad^larch  die  mäch^ 
tigePriesteriehaft,  di«  LaMas,  gezügelt. 
Der  Schinesische  Kaiier  ist  Oberschutz- 
herr  des  Landes,  und  halt  in  den  vor* 
nehmsten  Plätzen  eine  Besatzung.  Daa 
ganze  Volk  ist  xa  a  Klassen  abgetiieiUs^ 
GeiJtl.  und  Laiaa.  Letztere  sorgen  ffUt 
die  BevölkeraBf  und  äbernehmen  all« 
Arbeiten;  erstere  beschäftigen  sich  blo£a 
mit  der  Religion  ,  und  selbst  ihr  Ober- 
prieitcr  führt  nur  dem  I«iamen  nach  di« 
Regierung  des  Landes,  indem  solcha 
alleia  aal  .  d«a  jBcliait«rn  dea  Tipae 
nuiet.  Doch  dtt  iiir  ladiraktar  Einflnf • 
auf  die  ganze  Regierungsvt^rwaltung  un« 
Terkennbar.  Das  Volk  arbeitet  iiir  sieS 
es  betreibt  den  Ackerbau,  den  (3bst-  q, 
Bergbaa,  voratlglich  aber  die  V  iekaackt. 
diaaiar,  wi«  ia  allaa  B«griridad«rn ,  de« 
vornehmste  Brwerb^w«ig  ist.  der  Tibe- 
taner ist  auch  nicht  angeschickt  ia 
mancherlei  Kunstzweigen  j  er  liefert' 
gute  Eisenarbeiten,  Gewehre  und  Waf- 
fen, verfertigt  sich  seine  Zeuche  und 
lUeidaafastdck«  aad  iat  «ia  f aier  Bau- 
meister. Der  aaawftrtige  Handel  wird 
indefs  aachlissig  betrieben:  was  Ti- 
bot  zur  Ansfuhr  bringt,  besteht  vor- 
züglich in  Gold ,  Moschus,  Borax,  YaJc« 
achweifen,  Schaaf-  and  Zieaeahaaram 
uad  Steiatalt.  Tibat  ««rfillt  Hack  « 
Georgi  in  11  Provinzen,  von  welchen 
es  aber  nicht  bekannt  ist,  w&s  zu  denz 
Reiche  des  Dalai  oder  zn  deva  Reich« 
des  Tischu  Lama  gehört i  i«ner  reaidirk 
zn  Putaia,  dieser  zu  TiacBalofliba;  i> 
Lata,  2)  Ngari,  3)  Tzang,  4}  Bramat- 
sohioa,  U.  6^  Kiang,  7)  Takpo,  «) 
Komb«,*t»  iuSaa«,  ia)^»daa/u| 
Hör. 

TiTfttantr,  Asiat.  VKlkerschaft .  w«U 
cJie  sich  über  gaai  Xib«t;  aad  Bataa 
Torbreite«  hat,  «ad  mit  den  Üfan  ei-  . 

nerlei  Ursprung  hat.  Sie  scheint  ein 
Urvolk  zu  seyn,  das  sich  jedoch  in  dec 
Folge  mit  Tataren  und  IVIongolen  vagu 
mischt  l^at:  ihre  Sprach«  bat  sicit  laia 
aad  aa? erauscbt  erhalt««»  «ad  b«flc«]it^ 
wi«  die  Schinesiscbe ,  ans  mehreren  100 
Wanelwdrtern  ,  ist  aber  ganz  von  der 
Schinesischen  verschieden.  Der  Tibe- 
taner ist  eia  starker,  wohlgebaueter, 
tapferer,  radlicher  nad  gefühlvoller 
iiaaech}  seine  Physiognomie  hat  mit 
der  Mongolischen  maachf  Grandzflg« 
gemein,   doch  scheint  üit*   oflener  und 

Sutmiithiger  hervor.  Die  Hautfarbe  is( 
räunlich  ,  zum  Theil  kupterfarbig 
häufig  findet  man  rothe  Wangen«  iHt 
Tibetaner  näkrt  eidi  vorztlglich  va« 
Kohmilch ,  dann  von  Fischen  ,  Fleisch, 
Reifs  ,  Getraide  und  BaumfracUten. 
Die  Lamas  essen  nichts,  was  Leben  g«* 
habt  hat,  und  enthalten  sich  aller  gei- 
■tigen  Getränke.  Thee  ist,  wie  in  Schi- 
«a,  Oberau  dat  gewOhoL  Gattdak,  doch 
hat  man  aacb  gebrannta  Watser ,  den 
Chong  Die  Kleidung  besteht  im  Som- 
mer ans  schVeten  wollenen  Zeuchen^ 
im  Winter  aus. Pelzen.  In  den  VVoh- 
li«Bi«a  iat  dar  Schiaaiiaalt«  fttachiacic. 
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dchtbtr.    Der  «nffalleildttfr'Oi^rAtich 

bei  dpu  Tibetanern  iit  der,  dftf*  ein« 
Frau  mehrere  Männer  nehmen  kann. 

Tiburon,  bekannt«  Halbinsel  an  der 
Küste  de«  KciclM  Uayti  aof  der  Intel  S. 
Domingo. 

Tichwin,  (Br.  4^°  40'  L.  51O  5O  Rom. 
Kreisstadt  des  Gouv.  Nowgorod  mn  des 
Tichwinka,   mit  t  KJ.,  7^  H.  $,$3^ 
.  B.   Gärbereien ;  Handel. 

Ti^hwinarhe  kanml,  Ru«s.  KauaJ, 
welc'hrr  die  Tichwinka  mit  der  SommiA» 
ka  verbindet.  Ivrtterer  ergj«ftt  »iclr  t« 
den  schiffbaren  Siä#,  einen  Zuflufi  dts 
l<«dogasee,  letzterer  durch  den  Tscha- 
«dot  und  Mologa  in  die  Wolga,  mit- 
hin wird  dsdorcli  die  Qtlse«  mit  dem 
llAspitchen  irerinmeil.  Brite  sw. 
Mp0  bis  igD';  vollendet. 

Tickhill,  Britt.  Mil  am  Torre  in 
4lein  Westriding   derKnpl    Sh.  Vork. 

Ticonderago  t  Kordamerik.  Fort  and 
•rttchaft  am  ChampleittM«  in  der  M«tt» 
York.  Cotonty  Clinton. 

Ticunatr,  SudanierilC.  VdUCerschaft 
am  Maraftmi  i«  d«r  M«agrfta«i*  Provlnt 
Quito.  .  , 

Ttd^ne»  9nA*  Flttfs  in  dem  Milan o* 
•eben  ,  w««lh«r  ttttwcit.JMmtftH«»  in  des 
i»o  feht. 

Tidor,  Niederl.  Insel  im  östlichen 
Meere,  unter  45'  n-  Br.  und  ly/^  4.'  L., 
%\x  der  Gruppe  der  Moluckm  unil  unter 
da«  Gouv. 'Ternate  gehörig.  Eine  frucht- 
bare ,  gut  bevttlkerie  Intel,  die  ücber^ 
flflf»  an  allen  Produkten  der  Moluckea 
hat«  aber  keine  Gewürze  weit«»r  hervor- 
bringt, da  Rolche  von  den  I^iederlün- 
dtrn  ansgerottet  find.  Ihre  Uinw.  «ind 
lliaiaieii,  <lie  lieh  zum  Islam  bekennen 
11.  auf  Tidoc  allein  asMotIteca  besitMa. 
JtirSoltan  ift  ein  msehtif^  Fflrtt,  dev 
nicht  hiort  «her  Tidor  ,  <or. iIitm  «och 
Über  Wftgiu,  Mysol,  Bj'rania  und  über 
das  tüdi.  nud  wesil.  Gilulo  gebietet, 
AofSeanogeachtet  aber  ein  Vaiall  der 
iriedvTliinder  itt,  die  «1  eeiMcr  B*ob* 
aclittin^  fin  Fort  mit  einer  BMdtnulf 
»uf  ditMer  Insel  unterhalten. 

Ticfcnhronn,  B«»«!  Mll.  in  dem  Pfini- 

8Bd  Bo«  Bz.  Amte  Pforzheim,    mit  711 

Titfurt,  Weim.  O.  aa  der  Ilm  ia 
€em  A.  and  der  Pr«e.  Weimar,  mit  l 

•  Sehl  ,  wobi'i  ein  l'ark  mit  dein  Monu- 
mente di-4  Braun sch  w  iierzoff«  Leopold, 
nrnd  17^  Einw.  Nur  t/a  M.  von  Weimar, 
•iaat  der  LieMingsaufentfaait  Schiller  » 
ttiid  WiHaad'*  ' 

Ticgrnhof,  Prenfs.  Mfl.  in  dem  West- 
preufs   F»ht.  Uanzig  an  der  'rie^»e,  mit 
1  K.,  220  H.  und  i,r.i4  Rinw.,  \ror.  6Q  Lei- 
.newieber,  5  Färber  and  viele  Mennoni 
ten.  t  Kattundrackeral  mit  '3  TiictaMt 
'  s  Aeaigbraaereica ,  i  8r»aaeitL 

Tnntn ,  f.  Ttrlment. 

Tienhofi  tt  AuttraleilanJ,  ztidrmRog- 
cewecns  Archipel  gehörig.  E«  ist  -/.lem- 
jich  frofs  ,  Kut  bewaldet,  aber  nouh  von 
lieinam  Biuopier  antenncht|  da  Rog- 
feweaa  blofe  «a  «tinvr  Rfltio  bin  «e- 
«alte 

TUnnt^  Oeater.  Mfl.  m  der  Venet. 
IMf«.  Vicenza. 

Titn-SIng^  Schin.  St.  in  der  Pro v. 
Petcheli  am  Paj-Ho,  mit  maaeberl«! 
'  Maf. ,  Handel  a.  Schifffahrt. 

7V#«,  Tufmoy  (Br.  63«»  11'  ,^5  "  L  330 
49'  CO")  l'reuf»  St.  in  dem  Westpreufi. 
i\bi.  Marienwvrder  zw.  3  .Seen  ,  um  i 
.Schi.,  1  kath.  K.,  138  H.  inU  8<'4  Einw., 
vvor«  a«)  Judaa.    INackWfbcna  uiit  10 


Tiffaugf*f  Ffanc.  9%,  im  Wp.  Yat- 
d^e,  Bez.  BoaAda*VmdM  am  Skttt^ 

mit  210^.  / 

Tißis,  (Br.  41O  45'  L.  41"  p' 30")  Ru$«. 
liptst.  des  Gonv.  Grasicn  am  Kurj  uM- 
Blauert,  mit  15  griech. ,  ao  4irmWa. .  % 
kath  K.  ,  I  Kapnvinermitiion ,  n  Met> 
Scheden  ,  und  aufjer  den  Kronsgebün- 
den  3,6?i  H.  u.  i8,roo  E.,  wer.  dielUUte 
Armenier,  die  übrigen  Georgier,  Ja- 
den nnd  Tataren  sind.  '  Weitlauftin» 
ttad  tchlecbt  jgeiniaeter  Zariscber  Pai» 
tmrl ;  SfFeatl.  Seliala  ffir  Rinder  der  ge- 
bildeteren Klassen;  aMärkte  mit  jc^Uu- 
den.  Baumwollen-,  Halbtetdenzeucb- 
und  Bandmnf.  i  MüQze;  liaudel  mit 
Iran.  SteinsaUrafflneriea  au»  daa  aA- 
Ü^n  Gruben ;  wartne  Bäder. 

Tigliole,  Sard.  Mfl.  ia  dtr  FlumsL 
Prov.  Asti,  mit  2,6co  E. 

Ti^rt-,  Afrik  Reich  im  östl.  Afrika, 
«w.  54«  49'  bis  58t>  3g'  ö«tl.  L.  und  iiO  ij» 
bi>  15^40'  n.  Hr.,  im  N.  an  Sennaar,  im 
N.  O.  an  dl«  Uttküste  von  Afrika,  im 
8.  O.  ond  S.  an  die  Galla«,  im  W.  an 
Amhnra.  nud  die  Shongallas  gräns^nd 
Ein  sehr  p^tbiigigfs  Land,  die  Schweix 
Afrika  »,  wMthcs  von  dem  Tacazzc,  Aiu 
(tcb  and  March  bewfietert  wird  .«aJCrcs* 
a«m  aber  einen  liialfiaglttchen  Watecr- 
vorrath  nnd  ein  sehr  gemäfsigtcs  Kli- 
ui.T,  doch  nnr  mit  2  Jahreszeiten,  hat. 
Uie  vieleA  Gebirge  ,  die  hier  meisler» 
Amba  heilsen  ,  nnd  deren  hörUttc 
Spiitea  eine  Zeitlang  im  Jahre  Scbne« 
tragen,  sind  xnm  Theil  nackend,  mm 
Thidl  aber  auch  mit  Waldungen  bestan- 
den^ (Jie  Thfiler  reich  an  Reils,  Hine, 
Tef  ,  Südfrüchten,  SennesbUltem  ,  Zu- 
cker, Kaffee,  Baumwolle,  GewÜraev, 
Tabak,  Aloa,  Mynrhea .  -  &a>si«  und 
«b«T)ia«pt  den  meftten  Afrilcaa.  Vege. 
tabilien  ;  die  Viehzucht  ist  beträchtlich, 
man  findet  vieles  Wild  und  Fuch*-, 
Kienen,  Seidenraupen,  und  die  Berge 
haben  Gold ,  Silber,  Eisen,  StelnaaU 
Md  Marmor.  Di«  Kfnw.  sind  theü« 
Acatianen ,  die  ansässig  sind  und  d:r 
Gneex- Spreche  reden,  theils  Araber, 
Juden,  Gallas  u  and- re  N egerst .nmm*. 
Die  Agazianen,  die  Melirheit  der  Na- 
tion und  die  Herrscher  des  Landes,  be> 
kvnaea  sich  aar  moaopbTiUiacb  chrisi» 
Hchen  SekCe,  and  treiben  Aekerbaa« 
Viehzucht  und  Handvicrke,  selbtt  ei- 
nige Künste  sind  bei  ihnen  nicht  unbe- 
kannt.    Die  Araber,    Gallu>  und  flbn- 

fen  Neger  sind  hier  Halbuomadisn  ^die 
ad*tt,^i«  flbcrall.  Krimer  vtnfk  STik* 
ler.  Tigre  macht  d.>s  voraehruite  tob 
den  drei  Reichen  aus,  die  vormals  to 
^Habesch  peliörten.  sein  Herr^ch.T  i*t 
der  Ha»,  welcher  dem  Namen  nach  Aodi 
die  Oberherrschaft  dej  Negus  anerkennt, 
in  der  That  aber  anumschrünkt  regarrt, 
«u  Antala  ««sidirt  nnd  wchl  30,0^  M. 
in  das  Feld  stellen  kann.  Sein  St,-.t 
besteht  aus  den  Fiovinzen :  i)  Tigr«, 
welche  die  Gebiete  Adet,  Adowji,  Gun- 
dafta,  Kella,  Deora,  Dama,  Hara rhat. 
Amba-Saaet,  Tsai ,  Tsama  und  Abba 
Garima,  nebst  mehrerern  geringem  ura- 
feTit;  ß)  AfTsnne;  31  Knderta;  4)  SVoid- 
stlurat;  5)  Liist.n  ;  6  Avergalc  und  r) 
Schire ,  aQch  stehen  die  BaoaraeaMdi- 
Gebiete  nnter  dem  Ras. 

Tiffiis,  Osman.  Fl.,  welcher  auf  den 
Gebirgen  von  Erzerum  entsprinitr  ,  *\r\ 
von  N.  nach  S.  W.  wer.Uet.  duic  h  Diar 
bekr,  Kjurdistan  ,  Mossul  nnd  Bafjäad 
strömt',  b#i  Bagdad  vorbeigeht  imd  Sick 
boi  Vama  mit  dem  Prat  rwemigt,  wer- 


Digitized  by  Google 


Hb 


481 


6cbat  fit  Arat  ikren  Lauf  bis  in  4«ttP«r< 
«ivclien  Meerbuictt  fortseczm.  Er  ist 
«•hr  reifiend.  Einer  feiner  Arm»  stfint 
•ich  noch  in Erstt^mr^ttrcJi  d«n  Taiinit 
•  ur?:cha]ten  ,  IM  di«  ilAlil*  2omiidtt  «. 
yöv.nit  am  Fufje  des  Gebirp»  wieder 
zum  V  urscheia,  worAttf  er  sich  unter- 
halb  Diarb«kr  mit  tftai  Bptatron» 
y«r«ini;rt. 

Tih<:n  ,  Oester.  Mfl.  in  der  Un|;ar. 
Gesp.  S/nlad  ouf  einer  HallUllftl  Üß§ 
fiattensee,  mit  i  kaih.  K. 

Tiit^-  Kabal.  St.  in  der  BalaAtchett 
Prcv  Mitl^ran.  wo  Sich  41«  Sit  UivkM 
und  KurautL  vrreinife«.  ' 

Ttlburg,  Nied.  MR.  In  d«v  Proiriii« 

Nordbraband,  mit  i  (froTsen  Kastelle  u. 
q,<)co  K.,  die  75  bis  8d  Tuchmnf.  unler- 
riÄken.  Etwa  5  bis  6,000  Menschen  er- 
nährt der  Tucherwerb;  man  vczfertiet 
leine  Tü«h«r  ,  Kaaiinirs,  Kalrauck,  Bi« 
k«rr,  Kirie^,  Boy  und  tAüitättwh t  *Ut 
•/4  n.  7»/«  Viertel  breit. 

Tillact  Franz.  Mit  im  Bp.  Garty  Bs. 
JHIrande,  mit  626  E. 

TilU  Chatcly  Fraux.  Mfl.  im  Dep. 
C<Ue  d  or.  Bez.  Oijon  auf  eifern  HüKel, 
den  die  Title  und  Ignon  ben«taen,  mit 

I  Schi,  und  Q39  K.  >  gjjwnhaininar  a.,i 
Hammerschmiede* 

TUliere»^   Frans.  Mfl.  iBkDp.  0ure, 

Bz.  Evrrux  :nn  Avr<*,  mit  B»  Eiaea* 
hammfc,  i  N  .»deinfabr. 

TiHy  la  Canipagne ,  Franz.  Mfl.  im 
Dep.  Calvados,  Bez.  Caeji,  mit  lu  Eiu- 
'Woiin«ru. 

Tillrcoultrxj  Brill.  D.  in  der  Skot. 
Sh.  Clakmannan  in  einer  romantiachan 
I.a^e  am  Devon,  mit  Eisenhütten,  pro- 
Xs^u  Bleichen  und  Schaloiisweberei  un- 
ter dem  Namen  Tilljrcottltry'Serfa. 

Tilsit,  (Br.^5«  4*50"  L.3gO  3^^  Preufs. 
St.  im  Ostpreuft,  Rbz  Gumbiniieii  an 
t  er  Memel  nnd  kleinen  T»l«e:  nm- 
2Dauert,  aber  cut  gebauet,  mit  i  alten 
Schi.,  flltith.  K.,  1  Mosp.,  831  H.  nnd 
«$,t48  ^.  Proviniialschule  mit  i  Biblio- 
thek und  I  Pauperhause.  Tuchweberei, 
Sirumpfweberei  und  Ilulmacherei ,  zu- 
sammen mit  4oArb.,  die  für  i5.^^I\thlr. 
Waare   heferu,    L.eineweberei   mit  fo 

VeilajfttkBreiejk 


▲r^,  »AoU»-    niid  WeifüMtkereMi 
•Headeehii&maeli'erei .  s 

berarbeiter,  3  Gc-vvenrfabrikanten ,  '1 
Sdineidemiihlp.  Betracht!,  ilaudel,  Bör- 
ae«   Frieden  von  1897. 

TH%itschc  Nthrungy   Prenfs.  Strich 

•Z.andes  im  Ostpreufs.  Kbz.  Gumbinnen, 
der  M.  von  Tilsit  anfängt  nnd  alles 
niedrige  Land  von  der  Memel  bis  an 
das  Knrische  Haff  enthält.  Einer  der 
f ruelitbarsten  Landstriche  der  Monar- 

.•liie. 

7^  (Br.  5>^  m'  M*)  Rnss.  Kreiaac 
dee  Gottvf  Kttrek  «b  Tim  ,  mit  357  H.  n. 

B  E.  Landbau. 

Timaan  ,  Asiati.  Eiiand  im  östl.  Mee- 
re an  der  Ostküsta  dM'  Halbinsel  Mala- 
kn»  unter  rji^  u^'i^ommA  2^  fia'  n.  Br., 

Tirfiavo,  Oester.  Kl.  in  Illyrieu,  der 
bei  Dnino  in  den  Meerbusen  von  Triette 

nnt 


Timokf  jDcman.  Mfl.  nahe  an  der 
Donau  in  dem  Rnmel.  Sa^dsch. 
aumdra. 

Timor,  Asiat.  Inael  Im  AstL  Meere, 
nntar  le^  s.  Br.,  dl«  tfldMchtte,  worauf 

Niet'erländer  a.  Portugiesen  Niederias- 
sTinffen  haben.  Sie  ist  nath  Hamilton 
50  M.  lang  und  8  breit,  s.>hr  gebirgig  n. 
waldig,  abur  gut  bewassert,  and  reiclä 
an  den  edelsten  Gewächsen  derTropen- 
weit.  Man  iiudet  hicr'das  schönste  Ge- 
fieder und  die  prachtvolbten  lnsekt7n, 
so  wie  Gold,  Perlen,  Kupfer  und  Perle»' 
mutter.  Zur  Aoafahr  liefert  sie  voraA«. 
lieh  SandelhoUv  Sago,  Salancattenn«« 
ater,  Gold ,  Wachs  nnd  Sklmn.  Dif 
JBnw.  der  Küsten  ciJM  Matclen ,  hier 
ein  fjutmüthiges ,  aber  anch  «ehr  träges 
Volk,  das  sich  iji  Freie  u.  Sklaven  un- 
terfcheidet,  und  Horaforen  .  vvelche  das 
Innere  und  die  Gebirge  bewohnen,  nnd 
den  Papuern  ähnlich  sind.  Avi  dieser 
Insel  geh«rt  den  Niederlindem  die  St. 
Knpang  mit  dem  Port  Cohcordia  ,  von 
welchem  die  benachbarten  Inteln  So- 
mao,  Kotty,  Saou,  Oxrbay  und  Malloa 
abhängen.  Diese  Besittnnren  tnsam« 
men  macken  «ine  Unterprifelunr  von 
Batavia  ans :  sie  trafen  1779  "tir  73.619 
Gold,  ein  und  kosteten  11  jiaGuld.  Die 
Portugiesen  beutzen  die  Püauzorte  Dilly 
nnd  Batn  Gade,  die  anf  dier  Nordsplts« 
■der  ]n«cl  liecen.  Einheimische  &efea- 
ten  sind  In  d«m  G«bl«t«  der  Schwertern 


Portugiesen,  susgeartete  Nachkommen 
Ihrer  Europ.  Vorlahren,  die  »ich  unab- 
hängig gemacht  haben  o.  sich  nocii  dem 
14amen  nach  aar  kath.  Kelicion  beken- 
nen. Das  Gebiet  Belo  macht  den  fttdl. 
•7heU  der  Insel  aaa,  steht  nnter  «iM» 
u«n  IMaiischen  Hinpttingen  «.  ist  IKi* 
pelplatz  de".  Sklavenhandel«. 

Timor  Laut  ^  Asiat.  Eiiand  im  «Mtl. 
Meere,  «w.  7  bis  8®  Br,  und  149  bis 
150O  L.,  14  M.  lang  n.  5  breit.  Bs  ist  we- 
nig bekannt  /  . 

Timurhiftur ,  Osman.  Mfl.  in  dem 
Ktimel.  Sendsch.  Salonik,  mit  1  festen 
FeUenschl. ,  i  Moske«,  I  Bttd«  »  t  M* 
Isen  Mineralquelle.         '         •'         *  * 

Tinchtlrai,  Frans.  St»  Im  Dp.  Ome, 
Bs.  'Domfront  am  Noireeu%  nm  t 
nnd  2,9(h  B.  Handelsgericht.  Mnf.  Toa 
Leinewand    und  Zwirn  ;  Gätbcreien 
««hlacht  zw.  den  Engländern  unu  Nor* 
männern  1106. 

-  T<»#,  Istendil. ^ 
nneiMlIX,  Britt.  Landscb.  in  Kfa- 
dostan  ,  xw.  8  bis  loO  n.  Br. ,  welche  din 
sfIdHchste  8pitse  der  Halbinsel  ans* 
macht  nnd  durch  die  Stralse  NTanaar 
von  der  Insel  Seilen  geschieden  ist.  Sie 
hat  eine^  Ueberflufs  v«n  BanuwoUe: 
iRil  führten  d|eBritt«n  ans  derselben 
flr  189*251  Knp.  Watren'  tet«  «  dagegen, 
far29i,ii5  Rup.  ein.  Di#H«iip.'s*ehäven 
dtt^elben  sind  Vypaur,  Tutacorin  und 
d^llpatam.  Uebrl^ens  wiHl  ^  ««  der 
Prov.  Karnatik  gerechnet. 

TinevtllV,  (Br.  go  45'  L.  99'}  Britt. 
8t.  in  der  Madras  Prot^.  teidttilt,  Bpt« 
ort  des  gleichn.  Dist^MEft.       '  • 

Tinian,  Span.  Eilahd,  m  der  Gruppe 


Ximbut  Afrik.St.  amFo/se  derKong- 

g>liirge  im  SHiegaiub.Lan«e  der'Fnlitf, 
it  2,000  E.  ,  die  in  Eisen,  Silber,  HoU 


e    der  Marianen  gehörig,  unter  14®  5S'  " 
Br. ,  3  60  Q^^-  grofs}  f«h«n  bewaldet. 
;-  -wasserreiete  nnd  mit  Kokospalmen  ao4 


ntid Leder  arbeiten.  ResiRenz  eine«  der 
Mdaptlinße  der  1' ulier. 

Timfrycotta.    (  Br.  iffi  ly   L.  «60  AQ') 

K  ,tt  St.  bnd  FeMaaf  iir dvrMMIiih. 

i'ruv.  Karnatik. 
c;«ef .  SUL  UM4w9rUrhuah*  II.  Md. 


•  Meantff  %eddckt4  rWieeliea  welchen  män 
Heeraen  von  Kindvieh  verwildert  fand. 
Ärmels  bewohnt,  iftst  dnroh  den  Des- 
pdiisdk  der  •pdftltt  d«w  trcoHf«  Jhft- 

TBdi'.  ' 

Tiniec.  Oester.  BenediktinsrAbtei  an 

«MT  W«idktei-i*  «amOniia.  B*rM|r«< 

B  Ii 
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f«äic«»,  mit  1  Bibliothek  und  tnaLliera. 
Kabinette 

Tiniitht^  T/niV//,  Oeiler  MIl.  aa 
ZimtBiBcikfl.  4iet  baidvli  Adler  im  Böhm. 
Hr.  KöBiftBf  rttftf  mSX  199  R.  TftbalM- 
ban. 

Tintern,  Biitt.  D.  In  der  Engl.  *?h. 
Jionmoutii ,  mit  Eiierw<*rke  and  i>rahc- 
ateheteicn    Hainen  einer  allen  Abtei. 

Tintt ,  Spfta.  &<iitenO.  in  der  Pror. 
StYilU  mit  to  bittemii  Waiecr ,  dsf« 
k*in  l  isch  darin  leben  kann 
■  '  Tjf'i'n ,  Schwi'd.  In»i'l  an  der  Külte 
von  GütheborpslMM  ,  »nt  f;'»*T  v\>ide. 
Sio  a,  bereiten  fotte  Butter  tt.  Kate  u. 
iMttott  Hopffn. 

Tioga  ,  Nordnniprik.  COSB^  im  St» 
Neuyork,  mit  7.Hf,Q  K. 

Tfga,  Nordumvnk.  Coamy  iW  St. 
Peniuylvani»,  mit  1.6^  B.    .'  . 

Tionr,    Oi?«ter.  Mfl.    in  4«B  TSTtM. 

Jür.  Tricnt  an  Ü9t  Sar««.  J    _  . 

Tipernh^  Britt.  Dittrikt  in  dor  lUl- 

kutta  Prov  K«MigaUn,  xw.  S3  bis  24'' n. 
Br. ,  Gra i'2i)rov. ni  mit  dem  Reiche 
Birma,  r/^S^*^'  prols  nuf  '"•,0,000  E  .  wor. 
die  Kukier  die  Bcr^c  bewohnen.  Seaxv« 
BsnptprofTiikte  sind  B«lelnaiM«  Ban«' 
.  WOllo  ttnd  r.lephantOB. 

Tipperat  Britt.  Coanty  i«  4L9t 
Irijch.  Prov  Miimler,  iw.  16'  bii  ico 
Ig'  ö.  L.  und  14'  bn  5J"  9'  n.  Br  ,  iin 
II.  an  üalway  nnd  Kinfs,  im  O  su 
4^n«ciit  and  Kilkonay,  im  S.  an  VV&to«- 
IBrd,  <ial  W.  an  I^imorik  b«  Cläre  f  Bit- 
tend and  7o,f6  QM.  f;rof«.  Eine  wrllen- 
förmi^fi- Fbenr,  ixhtr  die  sich  der  Slirvt- 
na  Miuk  un  l  dt»  Beni!i*bhg»birge  er- 
beben and  ^velchr  der  Shannon,  Siure 
nnd  Uwntai  duichilieften-  in  dciMl« 
kott  breitet  «ich  der  Loagh  Derj  «im. 
I>«t  Klima  itt  milde  and  «nfrenehm,  der 
Boden  lett  und  fruclitbar  und  ewcti{;t 
Getraide,  Httlsen  -  und  Gartenlnichte, 
Flach»  «nd  Obtt,  die  Viehxncht  und  Fi- 
•cherei  sind  erbeblich ,  und  dio  Berge 
litferü  BM   nnd   andere  Mineralien. 

•  AnSior  der  Landwfrthichnft  nähren  sich 
€ie  >48i<i3oE.,  die  in  3St  oder  Borough*, 
Iflo  Kirch ip.  nnd  i8tOg7  H.  wohnen,  tot- 
slfgÜch  von  drr  Gerntpinnerei  u  VVol- 
MnWeberei.  Die  Auafnbr  besteht  in 
Knrn,  Mebi,  Viok  nnd  v iebproduktea. 

.^m*  groben  wollenen  Zäuchen  nnd 
Blei  in  Bacntn.  BantkoUnnffs  .tejs  B^* 
••onien. 

Tipta,  Afrik.  St.  in  der  Alriex.  Prov. 
KMisuntina,  befestigt;  ntit  «Uinn  rüni. 

•  AlieeliMhaern. 

.  Tipton  t  Britt.  Pabrikort -am  Tame. 
in  ier  Engl.  Sh.  '^t&ITord.  mit  Kise;»- 
hUlt»n,  Scheermühirn ,  NageUchmie- 
den,  Seifentiedereicn  >  BleiweiXa  -  und 
llenni^fabr.     Man  verfertigt  lO'kioMi« 

•  Nliiel,  d«r«  600  nur  i  Uute  tviegeu 

Tlrajt«.  (Er.  ^tfi  17'  h.  Xf^  y  |p") 
Oester.  Mfl.  an  der  Adda  in  der  AtiUai. 
pig*.  SoRdrio,  mit  3,667  E.  Wichteje 
jahmärkic. 

Tir^vol ,  (Br.  46°  fio'  L.  ^±  Rus». 
.Avai^t.  ^e*  Opur.  J^herson  am  Dnieaft«, 
mit  i,coo  B  Handolmil  JLoWt  Alnlfn, 
Kd»e,  Pferdet;  etc. 

Tirre,  britt.  flebri«!- .  tu  der  Skot. 
f>h.  Argjle  gel^Srig  Sie  liegt  nnt^r  rfio 
,16' 10"  Br.,  im  S.  VV.  vo^n  MiUl,.  »st 
»|t  •  M-'l%nf  nndu^  breit»  «nd  unter 
nllen  JB«kcJdan  Oe  aft#n«te.  doch  voller 
Seen,  deren  Jlg.^iialhlt  werJen.  .Ale 
a.fioo  Kinw.  haaen  Hopfen  .  Kartqlfelii« 
Fla«hs,    halten   kloijir  nnilhi"»'  PieK^jhei 

lUndyieb  und  Riffen  nnd  nlthren  «ch 
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Kelpbrcnneu.  MaA  findet  hier  aocb  Bi> 
Ii  n  .  rottniifbiffui  Maratar  «nd  BnUb* 

fttein.  ' 

Tlrih,  Oiffl.  '<^t.  a.  Sitz  des  Sandach 
▼OB  Aidin  im  Batebai/  Anadoii.    Sie  ; 
liegt  nnweit  dem  Meere  nnd  dam  Ft 
Kayster,  ist  ßr&fs  ,  hat  1  Vor»t.  u.  90,000 
£. ,  die  Tapeten  und  baumwollene  Zen- 
cke  verfertigen. 

TirgQwitcht  f  Tfrgovittj  Otman.  Sc 
In  dem  Zara  de  SttT*  def  Walachei ,  in 
einer  schönen  Gegend  an  def  Jaiomita,  | 
mit  IQ  K.,  3  Kl.  a.  vielen  groTsen,  aber 
verfallenen  H.  Sie  i«t  der  Sitr  eine« 
Isbravnik  ond  war  vormala  die  Keti* 
dens  der  Woiwodam  vna  dar  Wa- 
lachei. 

Ttrgul  7>omer,  Oaman.  O.  in  dem 

Zara  de  Schos  der  IVIoIdau,  jetat  nur 
von  Juden  u.  Ztseiiivern  bewohnt,  aber 
4er  Sitz  eine»  Isbravnik. 

Tirhala^  Trikalay  Oiman.  St.  und 
Hanptort  eine«  Saudscbaks  in  dor  Bm* 
letbeffschaft  Humeli  am  j^atl.  Sauma  oS* 
nee  Berfas,  mit  i  kleinen  Schi.,  Mot. 
keen.    Hadern,  rahJreicheti  (.^nen  und 

i,5ooF..,   die   meistens    Griechen  »intf, 
[uhc  Schule.    Die  St.  liegt  in  dem  M-  { 
fixen  Thale,  welakee  aanit  d«n  ^aman  1 
Tempe  fHkrta  nnd  worttbar  alck  der 
Olymp,  jetst  Bamavnt  ari,  an  damW^-  | 

ken  erhob. 

Tirlcmo'tt ,    Timen,    (Br.  50®  49'  L. 
Kfi  33')  Niederl.  St.  an  der  Getie  in  der 
Prov.  Sttdbfaband;  aroft  nnd  cut  ge-  | 
bauet,  mit  7,900  E.    Flanell  -  nnd  Hasch 
Webereien,    Strumpfwflrkerei ,  Braue- 
teien,  Brennereien,  SaiMrrarbe-.ten. 

Tirn:i{t,  OcMer.  Mfl.  im  Böhm.  Kr 
I<«ntmrritr  und  Hanptort  einer  gräfl. 
Ifoatitaackca  Hamchaft  an  der  mila, 
mit  iTO  R.  dsd  itarker  Tuchweberei, 
"Wein  -  n.  Obstbau. 

Tirschenreuth ,  Baier.  St.  ond  Sitz 
eines  Landger.  von  9I  3  OIM.  mit  13,443 
E.  im  Obetmaänkr.  Sie  liegt  «a  einem 
arofaan  fieehreiehan  San  nnd  xAbtt  146 
H.  und  1,406  K  ,  wer.  tebr  viele  Tum- 
und  Zeucbmacher  ,  auch  RotiigKrber 
und  Farber.  Fnndort  "Von  toabecVat» 
benerde. 

Tirtefttiggel^    Trtiflt  Preufe.  St.  tn 
-  da»  pMan.  RcInu  Poaan  an  «lor  Obern,  1 
.nnt  dar  Alt*  nnd  M^ttadt  baatettond, 

mit  I  luth. ,  2  kath.  K.,  262  U.  und 
E.  ,  wor.  255  Juden  und        Ilandwerko.  i 
Tuchweberei  nit  7O  Stühlen    (3.3  ,3  St.); 
Branntweinbrennerei^  o  Jahrmairfctow 

TXmk«  Asiat.  >IHatrr  anf  «ar  Uatkfl-  | 
tte  von  Bomeo,  welcher  von  eiarr  wÜ>  i 
den  nnd  rffnberiachen  Völkerschaft  be-  ] 
wohnt  wird,  welche  wahrsch'änlick  «ti 
den  laoanhaern  von  Eorneo  gelsArt.  Ste 
■tcht  unter  eigenen   nnd  unabkka^frs  i 
figuptUnf  en.  Da«  BeXsta»  waa  aaan  kut 
ftflidet,  iei  Batfo-nad  Ralanfiaw aaina  ater. 

Tirunaufolrt  Britt.  St  in  der  Madrae 
prov.  Karn.Ttik  nn  einem  eogeoo fluten 
lii  iligen  V.t  i  fif ,  \v#lcher  für  den  Wohn- 
titt  einer  besondeben  Gottheit  nehnlten 
nrlrd,  mit  Pacodeii^^edecfct  and  ein  bo- 
vilhroter  WailfabeUoft.  der  Hindu*  ivt- 

Tischnoiffitt ,  Oester,  ^t.  im  ^lahr. 
Kr.  Bnlnn,  mit  191  U.  und  i,ao6  Hia- 
-vvnhnrrn,  die  Tuchweberei  unterkal- 
tan.  1- 
^  Tissa  .  .Oottar«  Ö.  im  Bbhai,  Ki 
Lentmerita,  mit-Mpt  dam  Grnfkn 
Titun  i^cliöric... .  Flier  werden 
Schmllen  iinn  K,ni>pfe  verferiijrt. 

Tifih  ig^   Bai<'r.  .Mfl.  lu  dnn  Unter- 
^Dnaöiandgftr.  iUt^^Uinfi  mtt  ^ 
wabnarn« 
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Ttttroa  ,  l'Kthuroa,  AnstrAlintel ,  ttt 
4«r  Gruppe  der  Societätsiuieln  f^ehöriK* 
anler  aa^j«  9'  östl.  L.  und  17^  2'  30"  s.  Br. 
bie  liegt  etwa  6  M.  von  Tahiti  im  N., 
Watebt  aua  6  bi;  7  ftilan(1«n»    di«  «in 

«nnnnfchaftl.  AifP  mbgiebt ,  iinÄ  llftf 
•1«  Kokospalmen  ,  aber  nur  eine'Ke- 
tinc«  Bevölkeru/iß.  Sie  itt  Atx  Botb- 
Ääisigkejt  vun  l  ahifi  unterworfen. 

Titer f  y  Afnk.  Prov.  und  eine  voA 
^njanigen,  norain  det  Staat  Alrier 

KtheiH  ist.    Si«  liegt       MMksra  oad 

Tiiicocoy  Span  Binnensee  in  der 
la  PJatft  Prov,  \a  Puz,  ivr.  2  CordiJIaren 
der  Anden  cirige>chIo«sen.  Hr  hat  «ine 
tukrcgelniirXsif«  GaitaU«  etwa  48  M.  im 
Unkreijce,  ood  tt«ltt».nais«  70  bit  so 
yaden  Tiefe:  er  nimmt  to  bi»  12  Fl.  auf, 
Und  iupf«t  durch  den  De»uagad«ro  ab. 
Auf  (leroselbf.M  liegt  ein  eleichn.  Ei- 
land« wo  vormall  ein  bejiiamter  Soll« 
MAfeemp«!  der  «Uen  Parnaner  «Und; 
«nn  T^i9t  toü  dei;  XradiUoB  naeli  liaav 
«a  Capae  «einan  Sit«  .fviiaiit  beben. 

Titizig^fii,  nach  Kfaproth  Didi  -  tige, 
Knss.  St,  11}  dem  Kauitatat  Fürtunthame 
G a 1 1  a  am  s chwatf «i~ Mtere ff  Bit  i  fM^ 
ten  Häven. 

7V'rtmenlnf ,  Tlttmüning,  Baier.  9t. 
md  Sils  eines  Landger.  im  laarkr.  atif 
•iaamBerfse,  mit  i  Sehl,,  i  Stiftsk. ,  i 
«eraumigrn  Marktplätze  mit  3  Sprinpf- 
•«runnen,  1^  Ii.  und  950  B.,  worunter 
M  H«ndwerkpr. 

Tating,  ßftier  Mfl.  an  d«r  AAtootcr 
In  dam  Uberdonau)and|;er.  sekeäottrg, 
Mtit  1  Schi.  u.  542  B. 

Titti-  Sari,  Tyttisari,  Rnst.  Eiland, 
fa«t  in  der  ISdittf  des  Kiniacheii  Meer- 
bluens  nnd  znmGouv.  i'Hnland  gehdric, 
lieft  hoch,  x/g  i«ft  Snmpf,  V,  Fef- 
«•»•  «er  &eil  moxerer  .«nf  rocht  barer 
Sttttoli^deii.  Dora  leben  hier  169  £inw. 
in  X  D-  von  32  IT.  .  du«  vom  Fange  der. 
Strömlinge,  Lacbsforellcn  a.  Seehunde 
Wkm^  nAhren. 

Tiiul  (Br.  45«  n'  35*'  X.  3550  ^  3«*', 
Osstarr.  D.  und  Hanptort  det  Tteaaiki-' 
etenbecirka  auf  der  Slawott.  Militär- 
l^nae  an  dem  Zusammenil.  der  1  .'leif« 
und  Donau,  mit  i  griet  h.  K  ,  i  Ztush  , 
3d«C«aincu,  Schtitswerften  u,  i,6co  Em- 
wofinrrn. 

.  T/uktm,  .AQ«t*«lei|ttid  unter  140  27' 
s,  Br.  .  btfffen  Meerarchipel  g«fao<( 

ri|f  und  von  B^ron  entdeckt  ,  der  dieae 
nud  eine  infbenliPsenUe  g'-nn^i-re,  Ro- 
9|igGeorgaitiselit  tanfte.  Beide  kind  von 
Anatrolindiern  bewohnt*  die  Hunde  sunt 
^ABf^handei  bticntAn. 

T^upta»,  (  Br,  57*83')  Rna».  Kreiaal- 
OM  Oonv.  Tobolkk  an  der  Tura,  mit  i 
Xatar.  Vorst.,  10  K.  ,  2  Kl.,  1  ivletathet, 
a.100  H.  und  7,200  E.,  wor.  600  Tatar«n. 
«Mdel.  l,andb4U. 

7iticrl»n,  Mhu- •ra.Sjr  ia  Au. 
ß.  Sb,  .Devon  In.jrtner  rftiseaden  Oe< 
end,  mit  1.^2  H.    nnd  ^.^-i  C   Muf  in 
'ianell  und  bergen.     Zwei  Deput.  zum 
F»rl 

A^4*  2;<voii  ,  (Ör  410  57',  ioy  JU,  3oO«8'  ig'f> 
J>nd  Hauptpvf  «ine«  beaonde- 
X0n  in  der  jCtmaaf  ni|  di  Aom« 

SBivTereron-e,  und  eni  Abhan eine« 
ierffs;  scMe  wf  banet ,  aber  mit  emcni 
liroiaifrn  ,  imt  2  y\ e^y ptisr hpii  .Sintuc-u 
Äezicrti  u  NiarJttplatze ,  j  Kalhedr. ,  xo 
Vlii,,  u  I  nehraren  nräcbtigeu  Vii- 
fen  ,  wor.  die  Beste  der  Vill«  d'Bsta,  u. 
Jl.tioo  K.  ,  die  vom  Oelbi^u  tn.d  eiTii^,'cn 
(SaWffbfcn  ki«h  aibirea.    Tireii  ist  das 
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«Ite  Tibnr.  Man  eiaht  hier  denTempal 
«ter  Vesta,  den  Anco  Uber  dem  Pont« 
Lupo,  die  Neptnnsgrntte ,  die  X  iüa  de« 
Mäceii  und  des  UadriaA  nnd  Andere. 
Unweit,  dma  .dat  Schwefeianmpf  s»|. 
fatara.  ^  •<  *^ 

27act»</aipdn|  Spe«.  Villa  in  dem 
Distr.  Tebasco  te>  NeqepMi.  Xntead* 

Vera  Cruz. 

Tlazcnlla,  das  alte  TlascaU,  Span. 
St.  in  der  Nentpao.  Intend.  Pnebla,  mit 
3,40p  Indiern,  die  durcb  ««nen  Kaziken 
Bad  4  Indische  Alkaldpn  regiert  wer« 
den.  Dieae  stehen  unniitteibar  unter 
dem  Intendftuten,  Kein  VVeifstr  dadf> 
hier  iti  der  Municipalitat  Sita  haben. 

Tlumafchau  ,    ilumatzow ,  Oester.. 
Mfl.  imiMühr.  Kr«  ilradiach  an  dar 
March,  mit  130  lllatern  und  1,062  Ein* 
wohnern. 

Tluste^  Oostcr.  Mfl.  am  Dana  im 
QftUa.  Kr.  tzonko^v.  *^  ^ 

Tmutarakan  f  m.  l'aman. 

Tobarkf  Ruaa.  ^t.  «Sm  .Talpug,  in  M 
^fittv.  Betsarabia;  ganz  verfalifii 

TVfrffirr,  SÜdamerik.  Völkersrliaft  um 
den  Pilcomayo,  in  dem  .Span.  Vii.  Kön. 
ia  Plala,  mit  500  Kriegern ;  sie  ateht 
mit  den  Piliiagaern  im  Bunde 

Tobel,  Ueiv.  iJ,,  im  Kant.  Thorgan' 
oad  Hpiort  einee  Distr  ,  mit  t  Jtathol. 
Pflc  u.  X  Jobanniterkommende. 

Tnhfrmory,  Rritt.  Mil.  auf  der  He- 
bride  Mull  in  der  Skot.  Sh.  .Vr^-yJt;,  mit 
50  Ii.  und  5ro  E.  Sicherer  üaven.  liot- 
markt  für  die  Insel.  " 

^'»hiUfJ»*U»Toui*9Z0Mf^  Oester.  St. 
in  dem  MiOir*  Ktr.  iHmilU  «a  der  March» 
mit  t  Schi,  ff  iit  u.' mi4.i»i«tB.k  .«r^r. 

103  Juden« 

TohUch,  J)obbtaco,  Oester.  Mfl. 
der  Drau  im  Puaterlhale  des  Tyrol.  Kr. 
Brnnecken. 

Toiai,.  Rttss.  fl.  im  Gouv.  Xobolsk, 

Jji.  auf  dem  Ural,  M.  bei  Tobolsk  in  den 
rtjsch. 

Tobolsk,   Rusi.   Goar,    in  Sibericn, 


ZW.  72  bis  ioqO  ö,  L.  und  54  bis  71O  n.  Ör.  f 
im  N,.i^n  das  Eismeer.  iskD.  «u  Xoauk« 
im  8.  an  Orenbnrg,  im  W:      Perm  a. 


Archangelsk  gr&nitind,  nnd  nach  Wich^ 
mann  i&.giS  QM.  gro^.  ObarHich«  :  im. 
hoheix  Nordsn,  wo  dar  Obische  Meer- 
bus<rn  mit  oe>nem  Nebenbusen  dem  Tas- 
sischen tief  in  das  Land  tritt,  arktischd 
VHQhaA  dieapeitstfP,  «int  ebwechaatlndd« 
X.Mid<caueK  im  W,  von  dem  Vral  be- 
gleitet, .meistens  finc  nndurchdringli- 
che  Waldung,  «ibtr  welche  die  Kuitar  • 
blofs  au  den  Flnlsofern  Meister  ge\vor- 
den  ist;  tum.Xheii  aber  auch  oSene^ 
trockne  nnd  ymldLMe  Steppe,  wia  die 
Tschimer  Steppe  nnd  Baraba.  Boden  - 
jenseits  fs6^  erstarrte  Eisfläche,  dies^ifits 
in  den  ThaJern  gut,  Tum  Thi-ü  mit  un- 
ermelal.  Weiden.  Gebirge:  der  Ural. 
Gewässer:  Ob,  Irtjat^h,  Toböl.  la- 
hiVM  .  Tara ,  Uii^ ,  Soswa ;  .im  S.  ainige 
SaUseen.  Klima:  bei  der  grofscn  Aua. 
dehhnng  des  Gouv,  äufserst  verschieden 
In  den  südlichen  Theilen  gedeihet  das 
G^tmide  recht  gut,  bei  Tobolsk  unter 
ftß«  nur  noch  ktimto^rlich,  und  bdh4r 
hinauf  verschwindet  der  Ackerbau  ean£ 
Der  Winter  itt  aberbdupt  sehr  lang,  «, 
nngfeich  btrtpr,  alt  unter  gleicher  Brei, 
t»*  i«n  Europ.  Riif^l.-vnd  Produkte:  Oe- 
traul.N  docii  kommt  VV in terwaiiea  blofs 
bei  Omsk  fort,  Hirse.,  Mohn  und  SaäC 
in  Omsk,  Ilü!<:eoii  ücht«? ,  Hanf,  l^'iaGUtff 
wilder  Hopfen ,  llnlx,  die  grwttfanlicueil 
HauiihiTe,  in*  hohen  Noiden  bei  deu 
bamojedfiu  und  Osijekeu  ««eh  Rena' 

Uh  d 
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•chet  Ei»«»»  VÄrpehWiiÄne  andero 

Mineralien.  Volkimenff« :  n*ck  Wich^ 
mann  447*000  Köpf» ,  wor.  Runen  »1# 
Kocaken,  Land  -  und  Siadtleute  undKo* 
ionilteu  ,  Talaren  unrt  Bu.  hären  t  Bfc- 
rtbinxtn,  Wogul«i,  Ostjfikeii,  Siinio- 
ierten  und  BaroP.'Kalfl||i»»»«»,  d»r  li»M.- 
eion  nach  «rieph.  Chritteil ,  MoliftAtd*» 
ntr  ond  Schiroanen.  Nahran«aweige  : 
Ackerbau,  Viehiucht  und  riicherei ; 
Mlfier  Brann tweinbrr anrrei  wenig«  Ga- 
wwbe.  Oa*  Hntsisch»  und  Tktariscba 
]te«««BU»ni«r  baschlftigt  siel)  dagag^n 
Ajf  der  Wollcawfebartl.  iie>^\Laln«n'. 
tt.  Tcppich wcbtrci  r  Aafffana  i«t  tetn 
♦ifener  Schuster ,  «Schneider.  Schmidt, 
Blcker  und  '/.im ni ermann.  Kin»  Hnupt- 
batchiftixang  der  wiltlen  Völker  im  N. 
i«t  die  Jr»«l  »ni  Peliwild,  worin 
ihren  Ch»ra««eh  •btVftten  :  anch  ernäh- 
ren lieh  davon  liauI^U&eblich  di«  Moh 
Tobolsk  yiud  Eeresow  verwietenMl  V«r- 
bt  roher  und  Staattgefaiigenen.  iSoS  be- 
taoc  die  Acrnte  im  Gouvern.  a.^;;.!»^ 
TaÄMwerl,  die  Zahl  der  Rruf»ci  t-n  i  a- 
hrikanftalten ,  mcietens  Htiitcn,  4'»»  da» 

Jrofitirta  R.A|»h*l  *MK«iilIruf c  i,b«jO,ooo,' 
ie  Slem  r  3 Ak^ooO  Rub.  Ausfuhr  i  Pel»*' 
werk.  Wolle,  Haute,  Vieh  -  und  Vieh- 
produkte, Holz,  Fischthr.in,  Harisen. 
litt  Handel  ist  »ehr  lebhaft.  Im  nl  Hei- 
lung: ingKreiie»  Tobolsk,  Tjiim«*n, 
Turinak,  Jalatorowsk»  Knrgan,  IicbiiUa 
Tara,  Omsk  k.  BaffMow. 

■tohal^k,  (Br.  580  u'  4V'  1>  85"  44") 
Rni«.  Hpist.  de»  pleichn.  Gonv  und  Kr. 
an  der  m,  des  Tobol  in  den  Irtysch.  Sie 
hkX  eine  mit  einer  starken  Mauer  umge- 
b«ft*Gitedel)e.  i3|piech.  K.,  sKl.,  i  luth. 
K.  i  2  Tatar.  Metschet«,  3,1x8  H. ,  Bat 
den  und  20,000  E.  ( i»»  t6,9<k>).  Erabl- 
•  chof;  griech.  Seminar;  Volkstchnle; 
ßchutiblatiernanf talt.  Mf.  von  festick.- 
ten  Dacken;  Lackfabr.  auf  Schii'es.  Art. 
Baifanticdereien  und  Lichterxtehrreien. 
JflfN^fttbr.  Bnrhdruckevei.  Handel 
jät  Rn«t.  Titid  Kurop.  WMtatt,  auch 
«sltFitchen;  Niederlage  ■ll#tP«tim]tfl, 
weichet  ali  XnbQ«  «i  düt  Kr«JM  ««tef» 
wird. 

2'o2^ord,  Span.  Vill«  in  der  Pronnt 
Manch«,  mir  4|Opo£yi wohnern,  durcl^ 
cTrtantM   tm   Oam  -  Qnii^ota  ,  Ytt«v 

7v»rrtnf/n,  P«Tt.  groF««r  -  Strom  in 
Braeilien,  welrher  auf  den  Andan  des 
Jnoeren  entspringt,  sich  von  Süden 
Jiach  Norden  wendet  und  in  den  tjolf 
von  Paria  «nüadet.  Fr  kann  für  dief« 
Etfeb  einft  tbbr  wicIiHg  werden , 

Sr  ,ferade   die    gold*ai«ben  ^'roTin«e/t' 
nrcnitrömt    nnd    weithin  schiffbar 
ist. 

TocUYo  ,  (Br.  <fi  %'  L.  :?o70  to') 
Span.  ViUa  in  der  lutend.  u.  General- 
Kjl^k.  Caraca»-»  mit  i  Pik.,  b  KU 
ihM  10.SOO '  Biawebii ern,  die  Gäilfe« 
rei'en  ,  LaAdbaft'luid:  Schaafsocht  liillvr' 
hallen. 


fülle  ist.  Da  sein  Grund  eine  Kenga 
BrdpechqDeilen'caihfilt«  so  witfter  hfta- 
fia-  A  ephalt  '«o  diM  Ufer.  Br  hat  IpaisaA 
Abfluff  ,  tandatli  da»  Ifcm  «iMrBiiMitd« 

Wasser*»v*rfiicpt  wahrscheinlich  durch 
den  unterirdiM  hen  viiikanisrh«  n  Feuer- 
heetd;  tJaiior  <i)  nn  dir  Uoinpf^.tulen,  d?a 
Mweiien  AUk  dr'njselben  auiste'i {^«n-  Blr 
ia%  in  der  heiligen  (jctchiclite  berflhuit. 
To4tnmii^  Bad.  St.  an  der  Wiesen, 


Wleeen  B.  A.  Schönau,  mit  93  H.  oaA 
1,271  E.    I  n  weit  daMalb^a  afta  iatavat*  ' 

lanter  Wasserfall. 

Tvdi,  ilclvet.  Alpentpitzf  iiu  Kant. 
Glarut .  di«  sich  U|Oj7  Fats  hoch  erhebt. 
Ueber  daa  Bei|r  »ort  «la  Palli  ,aacli 
Bilsdtvn 

Töfing,  Baier.  Mfl;  im  Obardonaa« 
landfter.  Bichttedt,  mit  i  Schi,  na*«! 

Uurg^ern.  .    •  .• 

Tölt^  Baiar.  Mfl.  uiid  Sitz  eines  I<ar- 
iaadj.  mit  7Vc  l^M.  aad  10,733  ^' 
MarlC'  liegt  an  dar  Isar  twisebaa  dfm 

Tegernsee  und  Benediktbaierii  ,  mit  x 
Pfk.,  2  schulen,  2  Hosp  ,  i  Krankenh.» 
Z\}  II  und  2,013  P'inw.  .  <lje  M<  h  von  der 
VLchzucht    und    Holzhandel  nUbren. 


Todti  I*apstt.  $r.  in  der  Dlgt.  SPch« 
leto,  aay.ait  Afr  lM»«rf  Sits  elaf«  bK. 
•chofi. 

Todor  ^kovi  ^  üsraan.  Mstktfl.  nnd 
Schloiji  aa  d«f  Sav«  i»  dam  Saudsch.  a. 
Bvflerbagfeli.  Borna. 

Todtet  Mrtr,  Ü'inÄn  Lnnd^ee  im 
Pasch.  Damask  Ajal  Kui^itlna,  in  einer 
Ebene,  die  ost-  nnd  \vestwart9  von  ho- 
han  Bergen  bagränzt  witd.  E«  ist  «in 
Afpkaltt««,  der  mit  einem  gafiertC  f«-. 
«fliaaa  oad  ehathaft««- wasitr  äug«* 


Tivehlararbeiten  j  8alztii«daftafc;  a 
flaundhlei  Steiabrash. 

TSnntngrn,  ».  2>innlnfrit. 
TörtBätrßi  Scbwed.  Sit.  an  rinera 
Maerbns«a  des  Norweg.  Stifts  Aggerhos, 
iDit  2CX)  H.  und  i.-^oo  E.  Häven-,  Handel 
mit  Hol«  und  Brettern.  Unweit  darem 
so  Valltta  daa^iBtig«  Salawtfrk  Kanra- 
g«af. 

76ppi,  npUtx,  f.  Trppl,  Ttplitm, 
Tör6k'  BfCse ,  l'f-B*cse^  iBr  ^5«35* 
50"  1..  37O  48'  12";  Üe*tet.  Dorf  an  der 
Theifj,  m  der  LTng.  Genp.  i  o.uistal,  mit 
einem  Havan  •  woraus  vieles  Hola  har- 
abgeflöb«*  arbrd. 

Türrtng  ittUnhach  ,  Dentschra 
raichsfriff  GatrtItvAt,  kath.  Religion; 
welches  vormals  die  Grofn  haft  (irons- 
feld ,  jenseits  dem  Rlieine,  tiesafi,  und 
dvrch  den  Deputalinnsrezt-r»  für  dervn 
Verlust  mit  der,  jetzt  unter  Wdrt.  Ho- 

 heit  Steheoden  Grafschaft  Cnttenfels  — 

«<l«Ct    i'ÄQM.,  "mit   1,058  ^-  entarMidigt  ist. 

Uebrigens  besitxt  das  Hau«  nocll  mehre* 
rc  niittelharf  (TÜter.  b«».  die  Harra|chaft 
Meir.in  und  Kuppa  in  Bdhm«n.  —  Di« 
filtere  Linie  de«  HaaMo  Tirriag «SaafMB 
blühet  in  Bauern. 

nwU,  Drkiktrehtn^  (Br.  45O  n»  39" 
L.  4to  21'  38")rO*«Mr.  Mf!.  in  der  Siabaa- 
bürg.  L'nteraJboilser  Gesp.  unweit  d^m 
Maros. 

Tofoa.,  Ausiraleiland ,  unter  19O  «. 
Br.  und  amO  L. ,  tu  der  Gruppe  der 
Fraandschaftaiataia  gaböria.  Ba  ist 
rMd*,  fttC^brwald«t,  «bor  solir  gabireig 

ttöd'steil;  in  seiner  Mitte  steht  ein  le- 
bendiger VulV.nn.  Es  ist  nur  sihwach 
bowoniit. 

Togginhur<:,  llelv.  G^af*th.lfr,  welche 
^OtmaJs  dem    Abtt'      t»u  S.  Gallen  g«- 

heir\tf,-  'and^«Ut  8  li*zitßm  d««  Kant.  S. 
OalK»»*,  Obar  uvi  Uatievtafgoabairf 
aufmacht«' 

Tokat  ,  (Br.  48O  7'  9"  L.  '.Q^^  y 
Ooiter.  Mfl.  .wi  (Ii  r  M  (li-s  Hocito^h  111 
di#  Theis  ,  in  der  Ling.  Gesp.  Zeraplin, 
mit  1  katii.,  I  ref. ,  t  lulh. ,  1  unirt«n  a. 
1  griach  K  ■ ,  V  Pi«rief»A-  aad  1  Kapoai« 
nerkl.,  r,oo  ff.  und  d.70o  E.  »tark  be«uch- 
t«  Jiihrniärkte.  is;  »«rlprlap«'  dt  s  bersl*>n 
L" n»a rw«'i ,  der  h'er  und  in  dsfr  b«— 
rfih'mlen  H^fvalla  w.lchst.  1  undo'rft  «lOa 
Karniole»,  i.uxsapUiren  u.  Bolus. 


ONDaa.  «t.  tn  d«ta!^s<h.  aM  MAwfk 


Siw%§.  Si«  li«ft  ia  Gattelt  «inet  Amphi* 
tbeaters  uaf  und  an  aSflf  ein.  mit  i  R«- 
virlen  Moskceu,  Ifanen-  u.  Ki«r- 
Wftnserait,  armen  und  kriech.  K.  und 
Kl.,  gej^ast«rten  Straf<«-n,  3.330  H.  und 
50,000  L.  Armen.  Erzbischof.  Sa/fian- 
fabr. :  hier  wird  der  schönste  blan«  Snf* 
fiaa  verfartifti  Kupf «ncliBie4e& ;  £i- 
Ma>  Wfta  GawMrfabr. ;  l<»«ideiixenchmf. 
BatrSchtl  Handel,  besonder»  diu  Seide, 
Indiich^er  Leinewond,  Üb»t ,  8alran  uaa 
Xopfrr  Jahr),  treffen  zu  verschiadCAM 
Zeiten  Klerwanen  ein.  Weinbau. 

Token  Bftseys,  Asiat.  Inselgruppe  ttvf 
dar  Ostkfiite  der  Intel  Butan,  unter  141O 
1^'  h.  n.  50  40'  9.  Br.  Die  Eilande  sind 
taaiintl.  klein,  aber  bewohnt,  und  nur 
wegen  der  Korallenriffe,  dio  lie  uinge- 
Iwn.  »chwer  zuginglich. 

ToUdo,  Span.  Pvotim,  ei»  Thtil  won 
CmuII«  Im  nnava ,  mw.  tjo  iv  bi*  44' 
It.  J*  n.  390  V  bis  40O  t^'  n.  Br.,  im  N.  au 
Maorid  und  Gnadalaxara ,  im  O.  an 
Caenca,  im  S.  an  Manrh.i,  im  W.  an 
Ettreroadura  und  Avila  grUnzend,  4^.<o 
QM.  groXa.  Oberflicht:  bergig  u.  hocb- 

e«leg«a»  mit  w«it«a»  •informigen  und 
annl«««!!  Sb«B6«.  Boden:  meiiteni 
kalkis  «  sandig,  an  den  Gebirgen  stei- 
nig. Gebirge  .  die  Sicrras  de  Guadalupe, 
del  Rubial,  de  Ycvenes  unel  de  Billuer- 
«a.  Gewässer:  Tajo  mit  dem  Alberche, 
Xuttma,  Guadarraaui  n.  Sedafla  ,  Gua« 
diaaa  mit  Goadarran  und  Giouella;  die 
Kanftle  f^on  Manzanarea  und  Ueaares, 
übrigens  Mangel  an  (^'tiellwasser.  Kli- 
ina  :  der  Sommer  drückend  heils,  bef. 
während  des  Solano  ,  der  Wiater  regen- 
liaff.  Produkte  :  VYein  von  CeboUa, 
Gatraide^  Zwiebeln,  Safran,  Hanf,  Oli- 
ven, die  gewöhnlichen  Hauttbiere, 
Dammhirsche ,  Kaninchen,  W61fe,  Sei- 
denwürmer, Sporen  auf  Silber  und  Ku- 
pfer,  Salz,  Salpeter.   Volksmenge  1797  : 


mit  ts8  KI.  und  62  milden  Stiftungen, 
^ahrur.gszi^eige :    der   Acketbau  steht 
wegen  Mangel  an  Wasser  und  an  Men- 
achen  «uf  einer  niedrigen  ötuie,  ob* 
fflcioh  die  Provinz  mehr  gewinnt,  aU 
■ie  Mdarl:  vor  «iaifMi  Jalirta  wcunlan 
an  Korn  nd  atitrlei  HfllsenfrfleliteB 
.^,231, '500,  an  Karnben  3Q,ooo,  an  Anis  500, 
»a  Kümmel  400  Fajie^as  ,  an  Soda  63,000, 
an  .SiiniaLh    o.r^yJ  Zntr     gearntet.  Der 
Obatbau  ist  betricbiiich.    An  Gel  ge* 
wlnnt  man  ^a^ooiZatr.,  a«  Wein  1,700^000^ 
M  Basig  a^fÖMi    an  Branntwein  2z,ooo 
Cantaren,  an  Seide  591;  Zntr. ,  an  Espar- 
to  2,000  Buntip,  an  Ii" -mg  i.fiv),  an  V\r  achs 
jco  Z.nlr.     Die  Schaaf /.uclil   ist  vorfreü. 
Uaberhaupt  schlägt  L.aruga  den  ganzen 
Produktionswerth     der     Provinz  anl 
s6»4|7»30o  Gulden  an.    Kanatgewerbe  bo> 
•Ceaefl  in  Wolle  1,016,  in  Leinewand  400 
fstfUiIen;  dann  17  Seilereien,  7  ilutlabr.. 
a30  Gärbereien  ,   3  Papicnuüfilen ,  3,776 
^ciihie  in  Seide   (J6,i'6b,4g8  Siilck  Zeuc'ha 
und  7,113  l'aar  Strümpiej ,  27  Seifensie- 
dereien ^iBiOoo  Zntr  ),  Esparto wabereien, 
Töpfereien   u.  a.  w.    Anaftllir:  Wein. 
Wolle,  Ziegenkäse,  Weizen,  etwaa  Tnch 
und  seidene  Zeucbe  .Seife,  Degenklin- 
gen,  Faianiewoaren,  Pulver,  Salt.  Staats« 
Verbindung  :    die  Provinz  gehört  unter 
den    Generalkapitän  zu  Madrid,  unter 
die  Kaaslei  tob  Valladolid  and  in  daa 
SprenMl  dat  Enbischofa  voa  Toledo. 
'Buttheilanf :  in  5  Partidos. 

Tfflfdo,  (Br.  390  22'  36"  L„  28') 
ßftm»  U»m§U%.  Oer  gltiaki;.  Bfr^, 


dem  Beinamen  macnifica  ,  an  Tafo, 
Üt>er  welchen  Plnfa  eine  Bo^enbrücke 
fü^rt,  und  am  Abhänge  eines  steilen 
Bergs.  Sie  hat  doppelte  Mauern  mit 
vielen  Thürmeji,  3  luore,  steile,  enge 
und  winkelige  Sirafien,  ein  »chleclitaa 
Pflaster,  nnd  sXhit  eine  prächtige  Ka- 
thedrale mit  einer  Bibliothek,  worin  700 
seltene  Handschriften,  25  Pfk  ,  38  KJ.,  14. 
Hosp. ,  3  Kap.,  19  Einsiedeleien,  5,000  II. 
und  2S1O00  E.   £ttbi5chof ;  inauisitiona- 

£ericht;  Ökonom.  Sozietät;  4  KoUegifu. 
(er  Maurische  Pai%at,  Alcasar,  uui  «i- 
aer  indnatiiallen  Veraorgungsanatatir, 
wodarch  600  Arme  beschäUigt  werden. 
Die  Karmeliterkirche ,  das  schöne  fVath- 
]iau9.  Mnf.  In  seidenen  Strümpfen  nnd 
Zeuchcu,  mit  186  .Stühlen  (40,öc^  Vera«), 
sraianzefabr. ,  4  Seitensiedereiea,  |  iktta.' 
lUaafeafabr. ,  Tuch  -  und  Eanaftowebo- 
Velen,  Gdrbereien,  Huifabr.  Mdwi- 
•cherei.  Gebuitsort  dei  Oidllara  Gwoi« 
laso  de  la  Vcga  f  jy,p. 
Tolrgno  ,  Sard. 


>5io. 
Mfl. 


in  der  Piemont. 
Prov.  biella  im  G«birf  e  |  mit  dia 
fast  aämmtlftcli  Loiaewaaer  tiai*  f«al* 

aenbl^icben. 

Toltntino , 


(Br.  43*»  12*  50"        yfi  57' 
Cliiento,  in  der  Uig. 
laccrata,  mit  3,830  Einw.     Frieden  von 


Paipsll.  .St.  am 

n 


im 


Tolfa . 


.»v».  Päpstl.  MO.  in  der  Dl|[z.  Ci- 
▼ita  Veccnia,  merkwflrdi^  wegen  tHaeff 
wichtigen  Alaungräbereien ,  die  den  be- 
kannten Röm.  Alaun,  im  Handel  Alu- 
medi  Tolta,  liefera.  Cieita  Viotfite 
exportirt  selbigen. 

Toli  Monastir,  Bttoglia.  Oaman.  St. 
in  dem  Ruatal.  Saadtch.  dea  Sapada« 
Paacha,  mit  Boffftr.  Biaw.,  dib  «ohr 
le  Baumwolle  bauen. 

Tolkemit,  (Br.  5^0  ,g<  5"  l.  !->  7") 
Preufs.  St.  in  dtm  Westpr«-uff.  Hgbz. 
Marienwerner,  am  frischen  ilaff,  mitt 
kath.  K.,  216  II.  und  1,376  E.,  woruntay 
m  Judtto.  Fischerai,  beaoad.  tmi  Stdro  ; 
Droftelafing,  womit  im  Herbste  gaaaa 
Boote  beldden  werden. 

ToUandt  Noidamer.  Conntjr  im  St. 
Connecticut,  atiK  Bo  PrtacHaftoB^  aaa 
>3»779 

Tolland,  NordameriJc  HaayCott  dar 

flaichn.  Coaaectimit  CaoatjF »  mit  Mio 
;iaw. 

ToUentc,  Preufs.  PI.  ia  PomaatB» 
welcher  im  Merklenburgsch.  aBttpri0||Cf 
und  bei  Deiiuuiit  in  die  P^erta  (ailt  9 
nur  für  II olzpr ahmen  achiüii.tr. 

TolUnsgtt  Mecklanb.  Stral.  Landsee,' 
in  der  Herrsch.  Stargard,  uua  walaham 
der  Tollense  hervoratrömt. 

Tollova,  Oester.  Dorf  auf  der  Btnat, 
Milit&rgTanzc  ,  mit  1  griech.  K.  und  vie- 
lem llaudoi ,  der  durch  lUititolia  KaiUh 
laute  betrieben  wird. 

7olm«<n,  Oeater.  MfU  am  Uraprnnga 
dea  laonzo,  im  lllyr*  JU.  Gttra,  aüt  t 
Schi.,  92  II.  n.  5pa  £. 

TolmtxzOf  Oeater.  Mfl.  in  der  Vbaat^ 
Olga.  Udine  ,  mit  1  Kaatalle  n.  a,mo  B., 
die  Mnt.  Ton  gedruckter  Laittowind  na- 
terhaltcn. 

Totna,  Oester.  Gespanach.  im  Ungar. . 
Kr.  jenseitf  der  Donau  —  65  QU.  ,  mit 
i45«443  H*t  in  ^7  ^1'^'-  >  88  D-  und  loi  Prä? 
dien.   Gcoirge:   Baji^ti   Fl.:  Sarvis  mit 

dem  Sarvizkanal».  iN aturprodukte  :  Ge- 
treide, Wein,  Tobak,  Fisiiie,  Farberrö- 
the,  Rindvieh.  Hausenfang  bei  Földvar 
nnd  Tolna.  Kongregationsort:  Spexard. 


Tolna,  (U 


mit   Oatter.  MiL  i 


r.  46O  86»  46"  L.  56Ü  28'  »6") 
a  dar  flaidw.  uaf.'Cleapf 


4«* 


.To» 


m»  der  Dontu,  Bit  i  kath.  R.  n  Dent- 
ftktn  E.   Kaaieafanf  in  der  Ooneo. 

T^Um^M,  J'$0lsm4iis  ,  Otm.  Dorf  aaf 
i«r  Kfiit«  0ark«t  s«  Aegypten  gehdric, 
nit  vielen  (ehentwfirdigen  JL'ebcrbleib- 
t«ln,  al«  einem  Portika»  ,  Tempel 
^  f.  w. 

Toto,  Asiat,  bekannte  Bai  aul  der 
ImcI  Cel«be». 

Aar  PfWT.  Gtdpateoa;  b«U  «ni  ftwfladl. 
'■abtuet,  mit  Straff  enpflatfter  und  nüchi- 
Ilclier  Krleuchtuiig ,  300  H.  und  4,10) 
•  Grfvebrfabr. ;  hiien-  iiiid  K  upfergeiath- 
fabr.t  Gärbereien-  Hier  ward«  biabtc 
4ttt  BMkitcbe  Archir  aufbewahrt. 

TVfu,  Span.  Vil^  ia  dar  Ncngna«> 
daintmd.  C«rtagi-n«4  b«1c«nttt  w«ff*n  4m 
jilJtams,  den  h^vr  rin  VVald  liefert. 

Toluca,  Span.  Villa  lu  der  Neuipan. 
Intend.  Mexiko,  am  Fuffe  dct  PorpuTr- 
gebirgfl   von  ä.  Miguel  de  Xotociut  C*- 
pilco.  Dia  Umgegend  Ut  Mwkh  am  M«ia 
'•ad  Magna j  ooar  Airava. 

Toiurt  Atiat.  Eiland,  sw.  4  bie  SP  a* 
Br.  und  i4>o  9'  Li.,  lu  den  fnieln  Saiiba- 
bo  t^hörig  ,  und  die  gr6I«te  derirlben, 
iBdaBB  sie  wohl  16  bis  30  M-  im  Umfange 
iMit.  Sia  baateht  ant  lauter  Bargen  and 
Thilero,  iat  gut  angebanet  nnd  aiitlfn* 
li^medanitchen  Malaien  beröUcevt,  dSa 
unter  dem  Snttan  von  Magiiidanao  ste- 
han  ,  dem  sie  einen  Tribui  von  Sklaren 
liefern.  Dia  Niederländer  hnbin  hier 
1775  eine  Niederlaisung  vfrsuchi  Va- 
lantjn  aanat  dia  Xnfal  Karkallaad  and 
%  Bnntar  Karkolaay. 

Tolvt ,  Si  z.  St.  in  in  Prov.  SmiUc«- 
tftf  aiil  3,ico  b. 

T9mf  Rum.  FI.  in  dem  Oouv.  Toni«V, 
Walchav  unterhalb  der  Uauptst  diexr 
ProT.  in  den  Ob  fallt. 

TomatzatD  ,  Rn*«.  Si.  am  San,  in  dar 
Poln.  Woiw.  Lnblia,  mit  iPajMisaiÄr. 
und  ilandel  mit  L.einewand. 

'JomO,  tw«i  kleine  Iranvche  Eilande, 

Srof«  -    und   Kleintomb   im  Pcrsitchen 
.cerbuten,    im  <S.  W.  von  Kiichmischy 
an  der  Prov.  Larietan  gehörig. 

I^m^kiu ,  Af  nkan.  Kaich  in  Sndaü, 
•Inaa  der  aniehnlichitan ,  aber  aneh  d9 
rftthselhafteiten  de«  Innern  Afrika*», 
dat.  vrcaji  man  den  Matrosen  Adarut 
auenehmen  will,  noch  dn  Ful«  k«inei 
unterrichteten  Europäer!  in  neuem 
Zeiten  betreten  bat.  Und  doch  ist  es 
.d«i  l«and>^ wohin  jihrl.  grafia  &larwn- 

San  von  IffaTokoa ,  Tani«  nad  not  an- 
tvn  Afrik.  Ilandeisitadten  gfhen  ,  um 
Mancherlei  Lutop.  und  Afrik.  Waaren 
und  Produkte  gfgcn  Guld ,  Sklaven, 
8traUafedern,  Zivgeofella,  Gummi,  Sen- 
neiblätter,  Elfenbein  u.  s.  w.  umstttau- 
■dhan.  —  Waa  wir  von  Tovbnlitn  wia- 
aan,  baraliat  banptaicblieh  auf  Naeb^ 
richten,  die  nn«  von  Matir^fche)i  Raaf- 
lauten uud  von  Mungo  Park  zusekom- 
inrn  •incl.  Das  l^nri  liegt  an  oeiden 
Seiten  des  Joliba,  ist  fruchtbar,  gut  aa- 

eabaaet  und  volkreich;  dia  Einw.  sind 
liailt  Dafar,  theiis  Mauran,  ihr  Behenr- 
acbar,  am  nunmaclirinltt  regierender 
IC&nig,  der  ein  Neger  i«t,  aber  sich  zum 
Islam  bekennt,  un.i  zugleich  Herr  des 
%v?itlauftigen  ,  ebenfallt  am  Joliba  lia- 
gmdeii,  Bambarra  ist.  In  seinen  Staa- 
faa  werden  viala  baamwoUana  und 
lainana  Zendie  varfactift ,  aoth  findat 
naa.  Sehalan  nad  Üatarrietit,  wenig- 
•tans  unter  den  Moharaedanern.  Indet« 
es  noch  nicht  gonz  auscemacht,  ob 
nicht  Tombuktu  und  Bambaivn  •  Caas 
Tfttchiadane  Teicha  tiad. 


Tom  . 

Tümhukti^,  (Br  19"  4'  L.17O30O  AMk, 
Hptst.  des  Konifreichs  1  otnbukta  oder 
Bambarra,  mc^tt  dicht  am  Johba,  son* 
dam  V2  davon  entfernt,  6n  Tagerei- 
sen von  Maroko«  n.  48  voni  Fori  Joseph» 
ain  ziemlich  grofser  Ort,  dornen  25,00a 
E  ,  theilt  gtstfreundl.  Negern  ,  iheila 
Mtiuren  u  Juden  bewohnt  wird,  3  kfln. 
Paläste,  riefe  Moskeen  und  Kier «ante- 
xais  enthalt  und  «lu  i>tapelplats  daa 
▲Irilr.  Handala  ist. 

Totnmani^  Airik-  Nagarataat  4a  Saaa* 
gambien,  mit  der  Brit^  Paktoral  Jami- 
Btacnndn 

7t>in»Ä  ,   Rut».  Gouvernement  in  Si- 
beru  II,  zwischen  qa  bis  i:S°  ö.  L».  und  49 
bl«       n.  Br. ,  ia'N.  an  das  Eismeer,  isa 
O.  aa  Irknak,  im  S.  an  die  Schtneslscba 
Mougclai,  im  W.  an  Tobolsk  cränsaa^ 
und  nacli  Wiobtnan  68,57^  QM-  graft. 
Oberiläche:  im  N.  arktische  Fl&che,  ia 
der  Mute  starke  Waldung  ,  im  S.  weit- 
liuftige  Strppenflichen  inil  ungoheur^-i 
Oabirgcn,  dia  batondcrs  sich   auf  der 
Grinaa  lagaaa.  Baden  :  bei  der  groflaa 
Anidehnnng     unendlich  verscbiedaa. 
Der  südl.  Theil  hat  strichweise  schwmr* 
zi'ii,  toiir  fruchtbarea  Boden,  zum  Theil 
aichtsnutiifte  Steppen.    In  der  Mitte  ist 
das  Erdraica,  wo  die  KuUnr  Wnrxel  gs- 
.aciUafan,  awaraicbtandanKbar,  abardas 
Klima  fatct  d«m  Acktrbaa  grofee  Min- 
dernisse in  den  Weg.   im  hohen  N-  jen- 
seits ttP  gedeihet  kein  Getraidc  mehr, 
und  selbst  die  Baume  kriechen  zwerg- 
artig sttsammen  ,  bis  andlicb  alla  Vage- 
tation  anfbört.    Gabirga:  dar  Altai  mit 
seinen  baiden  Haiiattwaican  •  dam  Ka* 
lywansehaa  und  Kusnatkiscben  Altai, 
das  Sajaniiche  Gebirge.     Gew^fser:  dar 
Jenispi  u.  Piasida,  die  beide  unmittelbar 
dem  Meere  zulalien  ;  der  Jttisch  n.  Ob, 
die   nach    Tobolsk  fibergehan  ,  daaa 
Tom,  Abakan,  Tuba,  TsolinmT>clif  Ka- 
tnnga«  Kondoma*  obere  Tnngnaka»  ub* 
tcra  Tnnguska.    Viele  See'n,  warnnter 
der  Piazin%koi  ,  Tschani,  Karatuk  n.  ». 
w.  dii'  brtr&chtlicii>t«n  smd.   Die  höhe- 
ren Gebirgsgegenden    sind  uiigemeia 
watterreicfi.  Kliaia:  ranh  and  4ia  Wü* 
toniBg  achnall  abwachse! nd.    Das  Sam- 
mer bat  iiberani  heifseTage,   dl«  aick 
aber  oft  mit  kalten  Abenden  srhliefteo- 
Produkte:   Getraida,   aber  nur  in  AtVi 
südl.   kreisen,  Gartenfliichte ,  FladiK 
IloU,  Jlaponthik,  die  gewöhnl.  Haas* 
thiara,  anclt  JLamaele,  und  bai  den  S»> 
mojodan  RaaBtbiara ,  Wild,  baa.  Fak- 
wild,  als:  Marder,  Zobal ,  Füchte,  Ki 
brr  ,    Vielfrafte   und   allerlei   Lfi  -  uzl 
Roij))niId  ,    Gefliigfl  ,  Fisvhe,  be^ouderi 
i>tetlcie,  Stdra«^  wovon  ein  einzi-iner 
2  Pud  Ka 
ta  nad 
Maars 

Wallfischc  ,  Gold  ,  Silb-r  ,  Kupfer, 
Elten,  Blei ,  (ialmei ,  Porphyr,  Jaspu, 
Mcinkohleii,  Seetalz-  Volkimen««  :  nach 
Wichj^n  3&2,ooo  Etnw.,  aufiar  Ra«— ■ 
and  Kamkaa*  Ba|it«a «  Abiaiaa«  Te- 
lauten,  KatschiBsea,  aotowtoa,  lot- 
balen,  Ramatschlncan ,  Worchotoauki- 
sehe  Tataren,  Tomskesche  Stadt-  uni 
Dorftatnren  ,  Hiriuasen  t  Kittimer,  Toli- 
berten  ,  Karakassen,  Sajauer,  B«ltirea, 
Obische  und  Ttcbulymscba  Tatarca« 
Obiscbe  und  PumpoKolscha  Oatjikea, 
Jakuten,  TungiMen  ,  Jukagiren  und  ^a> 
mo)eden,  auch  einige  getaufte  Kalay- 
ken  und  Kolonisten  von  mehreren  Ns- 
tiniieo,  die  meisten  dieser  Völker  in  ge^ 
ringen  Haufen.  Griechifclie  Chriti^^s 
•iaddavoa;  Aaaaaa,  Koibalaa«  oiajg» 


,  Störa.  wovon  em  einzi-iner 
.avinr  pMlt»  Weiltlach««  ,  liedl- 
Qnaa^at  aa  daa  kaataa  det 
Rohfian  aMaekarioi   Art  oat 
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tttUvten,  der  greiirt»  Thtil  d«r  Obi- 
•cKen  und  Pampokolschen  Knsa"k«fn,  ei- 
nige Jakuten,  Samoieden,  Tungusen  u. 
die  Kalmyken,  die  Uebrigen  sind  tlieiU 
Mobamedautt^,  theili  ScJsamanen.  Nah- 
naptweif  e  ;  eigantl.  Ackerbau  wird 
B«r  Ml  Jirtaigen  Orten  getn«*ben,  ob 
fUiclt  im  S.  Landfftricbc  giebt,^  die  an 
üppiger  Fruchibarkeit  kautn  ihres  Glei- 
chen in  Ruisland  haben  So  die  Gegen- 
den nm  untern  tenisei.  Die  Viehzucht 
stt  die  HauptbetcbäfUcaa|E  aller  Noma- 
dltclien  Völkeradiaftaa.  jagd  nnd  Fi- 
scherei sind  angemein  ergiebig  ;  der 
Bergbaa  aber  d«^  wichtigste  Gegen 
stand  der  prodaürenden  Industrie.  Hie 


ler 

liep.-n  die'rfuchen  Kolywannchen  Berg- 
■weike,  '.reiche  5  Silber-,  1  Kupfer-  und 
1  }.i9t-jihutte  beschüttigcn ,  u::(l  ,  nach 
Hcrrmunn,  eine  jährliche  Antbeute  von 
«2 Pud,  i>  Pf.  Gold,  1.C07  Pud,  37  Pf.  Sil- 
ber, 15,990  Pnd  Kupfer,  40,000  Pud  Roh- 
eisen, 20, Pari  Staboiten  u.  ;:r»,tro  Pud 
Blei  autüf>utvnj  sie  haben  xusammm 
lOiOOe  arbeitende  Meisterleute  Ujid  gegen 
TB^Ooa  Bugeschricbene  Bauern.  Wichtig 
aiad  anch  die  Saetalzf^en ,  wo^aa  der 
KorjSkowsche  jShriicIi  von  220,000  bis 
967,761,  der  Borowi<ii.he  und  nördliche 
▼oa  40,000  bis  80*000,    und  der  Buriinski- 


sehe  von  22, (»3  bis  75,000,  inj  Mittel  all« 
3  jährlich  7«fj.50oPMa  auibcfti-n.  AuT^er 
a«B  Htlttenjtiebt  •%  keine  fabrikanstai- 
tea  iar  Graleen.  IM  irntcta  das  Goa- 
▼ernemenc  2,065,03;  Tschelwert  Getrai- 
de  ;  die  Zahi  der  Fabr.  belief  <ich  auf 
3B,  das  profitirte  Kapita!  irr  Kaufleute 
auf  1,^00,00)  uni  die  Steuer  nuf  2,379,000 
Rubel.  Ansf  jhr:  Gold,  Silber,  Kupfer, 
Blei,  SaU,  PeUwarfc,  WoU«,  lUnt«, 
Tiah.  Oer  i antra  Randal  ist  anbedao- , 
tend;  Russische  und  Schiuesische  Waa- 
ren  sind  dorchaot  theuer.  Der  Handel 
•mit  den  Kir;riseii  und  Bucharr-u  ift  ein 
1)lor«er  Tauschhandel  ;  die  Schine*en 
hohlen  Pelzwerk.  Eintheilung:  in  3 
XrCis«,  Tomak,  Kainsk,  Bij-^k,  Kus- 
aack,  Krasnoi^artk,  Jeniseisk,  Tura- 
Chansk  und  Narim 

Tomsk,  (I3r.  56«  29'  39"  L.  loz"  +9'  36") 
Rius.  H'  nplsl.  des  Gouv.  und  pleichn. 
Xr.  am  Tom,  mit  5  K. ,  3  Kl. ,  einigen 
Mettcheden  ,  2*874  B.  und  X8,oai»  B.,  war. 

Segen '500  Tataren  nnd  Bncharen.  Han- 
el  mit  Korn,  Pelzwerk,  Leder:  Spa« 
djtion;  da  derOrt  an  der  grofsen  Sibaii* 
•chcn  Stral*e  nach  likuzk  liegt. 

TowiMttht  Tafarris,  Rnst.  Volks- 
stamm  ,  ächte  Tataren,  die  am  Tum 
tvohnen,  sich  zDiu  Islam  bekennen  und 
Ac]v<  rh  >  u  uud  Bienenzucht  treiben.  Sie 
unterscheidea  tich  hier  ia  Stadt-  und 
Bavftataraa. 

Tandem,  DÜn.  Amt  in  dein  Hfr70g- 
thume  SleswiFh  —  24  Va  »'"d  mit  dem 
Theiie  von  ^yii  und  Fuhr,  27OM.  groft, 

ii  4Bi7^  üinw.,  la  1  6t. ,  a  Mfl.  and  47 


TonJentt  (Br.   54,»  56' 30"  

Dingst,  im  gleicnn.  Sleswigh 


L,260  3V 

,   iRh.  A. 

an  dar  Wiedan 

macht,  mit  a  Thoraa,  19  Gassen .  3  ge- 
rlumigen  PlStsen,  i  K.,  t  iatein. Schule, 
1  Waisenh.,  I  Hoip.,  1  Zuchth. ,  5^0  H. 
ond  2,^B..  die  eine  grofse Spitzenkiöp- 
pelei  uiiterlialten  *,  jährlich  werden  hier 
und  in  der  Umgegend  für  100,000  Rtblr. 
ßpitsen  geklöppelt.  Aufserdem  findeU 
•ich  I  Sttuaipz-  und  Mattenmanaf.,  1 
Pltischmf.  nnd  mehrere  Gärbereiea  aal 
Handjchuhfebr.  Der  Handel  ist  gans 
lehhait.  iiu  UaTca  oder  Tieimtliz  iUii«' 


<a  liegt  bei  dem  Mfl.  Rayer,  4er  ihr« 

Ausfuhr  besor^t- 

Toml^rf ,  Weim.  Mfl.  nnd  Sita  einas 
A.  in  dtT  Provinz  Weiauir,  mit  t  ältaS 
Schi. ,  110  H.  n.  700  E.  . 

Tonga faitu,   A aitralia»«!,  aatarlDa» 

9\*  3"  d.  L.  u.  aiO  Ii*  «.  B. ,  XU  der  Grnpp« 
er  Freundsehaftsinseln  gehörig ,  di« 
wichtigste  und  bi>kannteste  derselben. 
Sie  ist  mit  1:6  kleinen  Eilanden  umga« 
ben,  die  z(i<«mmen  auf  einer  mit  flif* 
fen  umgebenen  Sandbank  liegen.  Ihr« 
Form  kommt  ainem  Oreiacfc  nah«)  Hirn 
ist  -.o  niedrig,  daT«  sie  kaum  20  Pnl§ 
Rohe  Uber  das  Meer  zu  hab«u  scheint. 
Ströme  und  gutes  Wasser  fchien  ,  aber 
sonst  ist  sie  üppig  fruchtbar  u.  erzeugt 
alle  Vegetabiiien  Australiens  uuter  ih* 
rer  Zone  in  hoher  Gttta.  Sie  ist  wi« 
ein  Garten  ang«ban«t,  und  Baaane«  -  u. 
Koko^palmenplantagen  reihen  «ich  an 
Pflanzungen  von  Brodfrncht  u.  Pisangt. 
Arm  ist  da«  Reich  der  (^uadrupevK  n ,  daa 
nur  die  3  Thirrgattnngen  drr  Schweine, 
Hunde  und  Kalten  enthält.  Uagegea 
findet  maa  lahr  trial««  ichöaa«  Geüader» 
und  da«  Mear  hat  eiaaa  Vabarflufi  aa 
Fischen.  Die  Volktmenge  steigt  nicht 
aber  2OpO0O  K. ,  die  zu  den  civilisirtesten 
und  gutmütbi^sfen  Ausf rali ndiern  ge- 
hören. Ihr  König  wird  von  den  meistea 
f reunUschJftlichen  Inseln  als  Gebietac. 
aaerkaant;  dach  ist  seine  Gewalt  tahc 
baschrlakt.  Seit  eiaam  Jahrzehe nt  ver- 
fluchen hier  Missionarien  da»  Chi  «tcn. 


thum  mit  Erfolge  zn  predigen.   Uiv  in 
sei  hat  aiaaa,  abar  aicht 
Häven. 


7>ngtrn,  (Br.  fioO  4^'  7 
Nied.  St.  in  der  Frof«  Limbwng  aa 


■a  «■» 


Jaar,  mit  3,895  B.  Acharbaa ,  Schwei  na 

handel.  Im  Alterthome  eine  wichtige 
Stadt,  die  von  Attila  im  5ten  nud  vou 
den  Normänntfrn  iru  8'e>i  Jahrhundert 
zerstört  ist.   Ton^^erer  Frieden  i^oj. 

Tongho,  (Br.  18Ö  50'  L.  u^o  to'^Birm. 
HpiUt.  üaer  gleichu.  sehr  reichen  und 
Tatkreicben  Provinz,  wovon  ein  kaisorl. 
Prinz  den  Titel  fdhrt.  Sie  fabrizirt  vie- 
le baumwollene  Zeuche  und  Tuch ,  nnd 
in  der  Uagcgaad  tvCchit  dac,  bcISita 
Betel.  ■  • 

Tong'iing -hUt  Schlatt.  Land« ea  ift 
dar  ProT.  Uaaaauff,  dtr  tinen  Umraajff 
von  5S  Bff«  hlDcn  uad  mehrere  VI  an^i 
nehmen  soll,     selbst  der  grofft  Yanf^ 
tse- kian<e^  berührt  denselben  ' 

To'iKu,  Goth.  A.  und  Herrschaft  in 
dem  Furstenfhum  Gotha,  welche«  in  di« 
Ober  -  nndXirdert/riege  ahgeiheilt  wird, 
und  den  Mfl.  Grif«ntaaaa,  9  D.«  007  H« 
and  3,550  E.  enthält. 

Tonnay  Boutonne,   (Br.  45<*  ffl'  L.  l6* 

«f\  frans.  St.  im  Den.  Nitdevcharaata, 
B.  S.  lean  d'Angeiy  an  dtr  Boataaaa, 
mit  892  B. 

Tonnay  Charente,   {Bt.       h'  h.  itfi 

SO  Frans.  St.  im  Dep.  Niedtrcharentt, 
CS.  Rochefort  an  der  Cksrtatt  •  aiit  f 
Schi..  1  K.  und  2,957  B.  Kittner  Harta. 
Handel  mit  Korn,  Halt,  Pnpier,  \\  in  u. 
vor  allen  Spedition  mit  Cußuac.  jahi  l. 
$6,000  Ü »holte ,  wovon  7/^  direkt  nach' 
Bufiand,  datUebrige  aber  nach  dtrOtt« 
•tt  aad  Huabavi  fahaa.  SaUberti- 

tUBff. 

Tonnein»,  Frans- St.  an  der  Garonnr, 
im  Dep.  Lot-Garonne,  Bes.  Marraandt, 
Mit  1,000  H.  nnd  6,061  B.  4  Xabakafabr« 
aait  5  bi«  600  Arb.  <ia,ooa  Zatr.);  17  Sti* 
leieien  mit  200  Arb.,  die  in  neaern  Zei- 
ttn  ftwaltig  Terloren  habeui  Wollen- 
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Zeuch,  nnfl  Httnf»W»l«li|  yiHilMin^ 
luuidel   Tabftlubfta.  ...       -  — 

Franc.  Htaptit.  «inet  B^.  YOn  iQ.fo 
und  4ft,S»2  E  .  im  Dp.  Yonii«.  bim 
li*ct  am  Artnnn^on,  iit  mit  Maavrn  u. 
Täärmcn  umetrben.  h«t  2  Vorst.,  8  K., 
I  Hotp.  a»a  4.26»  B.  Slruiuofwebereif 
Httt0»pli*r«i;  6iirb«rti«Bi  Xöpfairti««. 
Gflit«r  WitiAbftft.  OtbuvtMrft  dwAIdcnm 
S  £00 

Tonningen,  T^nntngfn^  (Br.  5»0  19' 
M"  L.  26O  s8'  3ü">  DÄn.  8t.  in  «irr  SIn- 
«nth.  Laadach.  Eideritedt  an  d«r  Eider. 
M«Tnia  8  Qp^rtiere  ctthrilt,  hat  15 
Strarsrn  andTUis«,  i  K..  i  Ut.  Schale, 
1  Navigationtfclttil«^  420  H.  und  i.qj«  E. 
Havvn  ,  worin  12  Vn^%  haltend«  Schitt» 
•ichrr  überwintern  konnra,  Packhaus; 
SchifTtvrtrfie  ,  2  Halkbrennereien  ;  i  /.le- 
t*l«>>  S«it  d«r  Vollendung  des  Kanali 
•itt  Mbr  widltifVr  Ort,  da  alle  aus  der 
Mordsee  komzntndcn  Schiff«  hier  aiü#< 

Sen  müssen  nnd  manch»  «n«  der  Ott*»« 
aselbst  überwintern.  JLeb.hafier  Pro- 
prehandel  nnd  Ausfuhr  von  Korn  and 
•Bdcroa  Landesprodakten,  die  1786 
3W,i.;jo  nnd  i7«5  ^*fßl  Kthlr.  betraf. 

Toohai  y  Tuhai,  Australeiland  im  N. 
W«  der  llarvey  sinseln ,  unter  2'p  25'  s. 
Br..  ganz  mit  Korallenriffen  umg«-ben 
nnd  ttark  bewaldet.  E«  hat  die  meisten 
Attttaalprodttkt«  nnd  Aostralindier  tu 
»•«roBamrn«.  krfflif»  Menschan,  dla 
aber  aodi  nhr  r*ta  waA  fvild  tida  aai- 

'^'^Toptnawhaer ,  Südamerik.  Völker- 
•chaft,  die  in  zahlreichen  Haufen  dnrch 
•inen  Theil  Brasilien«  verbreiUI  ist. 
Sie  theiit  tich  ia  Tiele  Stämne«  wovon 
einige  ihr«  OnabhlJiKigkeit  babnopten, 
ander«  in  den  Missionen  lab«*  OBoFvo* 
••Ijten  geworden  sind. 

Topinaquatr ,  Südamerik,  Völker- 
schaft,  die  ebenfall«  im  Inneren  Brasi> 
li«ne  lebt ,  «bar  nicht  so  xahlreich,  als 
#1«  der  Topinambaer  ist. 

ToporcZf  Oester.  D.  in  der  Ungar. 
0«sp.  Liptau,  mit  i  kath.,  1  lath.  K.  u. 
Sflftl  SUw.  Siaw.y  mor.  929  Lutheraner. 
X  SanarbrnAM«». 

Toporowf  0««ttr.  llfl.  im  Gaiis.  Kr. 
jUoozow.' 

Topschau  t  s.  DopMchau. 

Tor,  iBr.  agP  xV  L.  s?«  12*  «s")  Arah. 
8t.  in  der  Pro V.  Hedsjaz  an  dem  Arab. 
]Ie«rbiu«at  mit  1  ▼erfUl«n«n  JLMt«U« 
und  «tark  «••nebten  Haren. 

Tor,  Afrik.  Negerreich  in  dem  Se- 
negambia  Land«  dcrFulier  anter  einem 
Regenten.  d«r  sichLamp-Tor  B«ant 
mnd  in  dein  glaichn.  D»  wohnt» 

Toraea,  Sit.  MfL  in  dem  Priae.  ef« 
ter.,  mit  1,290  Einw.  Pnlvermöhlen,  die 
das  befste  Schiefspulver  in  beiden  Sizi- 
lien liefern. 

Torbay^  BrHt.  Bncht  an  der  Küste 
▼•tt  DeYonihir««  «w.  Teighmonth  nnd 
Dartmouth,  Ton  2  Landspitaea  Bebe 
Nols  und  Berry  Heed  einfreschloafOa. 
tvoielbst  die  BrUt.  Kanalflotti«  inKri«ge- 
Zeiten  vor  Anker  zu  gehen  pflegt. 

Torc^.  Franz.  Mtl.  im  Df .  iU7«M«i 
Bs.  «annur,  mit  1,100  E. 

Tererlfe.  Oester,  .st.  in  der  Vene«. 
Dlgz.  Venedig  auf  einer  Lagnneninsel, 
mit  einer  schönen  Kathedr.  and  9,000 
Einw.,  die  an  der  Fabriki^tion  und  dem 
Ciewerbe  von  Venedig  Theil  nehmen 
und  sich  besondert  onrch  ihre  Zwirn- 
«^tiaa  aasaeichaea.     $|im  «üma  Bi* 


Tor 

Torcy  '<  Grand,  Trnnr.  Mfl.  iid  Dp'. 
Nirderseine,  Bez.  Dieppe  am  Aiquei, 
mit  410  B* 

.    Taremrnf  Rais.  St.  im  Wolhyn.  Kr. 
Slaak.  . 

Tordehamo9t  Bmb.  viUa  iA  der  tvt, 

Valladolid.  • 

Tord^stllas,  (Br.  41O  30'  12"  L  12O  Y 
90")  Span.  Villa  in  der  Prov.  ValUdohd 
Dner«}  fest  und  wohlgebauet,  ntc 
_J»  Biaw.»     OIrbereien  ;    2  Stühle  in 
'oU«. 

Torella,  Sp«a.|ilL  imPfiacif.  olUb 

niit  r>.34-'-  ^• 

lorjAtn,  Britt.  Mfl.  in  der  Iriichea 
Connty  Louth  anweit  dem  Meere,  mit 
Fisthwrei. 

Torf«« .  (Br.  ijiO  «'  44")  Prenfi  St. 
nad  ttarke  Testnng  A  der  Elbe  in  d«m 
Sächs  Bbz.  MersebHrg.  Sie  hat  x  Schi, 
auf  einem  Felsen  ,  die  Hartenfels  ge- 
nannt, wor.  jetzt  ein  Zucht  -  und  .\r- 
beiuhaus  besteht,  5  K.,  1  Armen  -  und 
Wais^nh.,  713  H.  und  4,500  R-t  wor.  vJ 
Handwerker.  Tuchweberei  mit  x  Ttuh> 
und  Kasimirmnf.  (300  St.)  nnd  ssNti- 
Stern  (900  St  )  ,  Strumpfwirkerei  (1,100 
Paar),  9  Roth  und6  Weilsgarbersieo, 
Seifensiedereien,  15  Schaff  i  Wiad«  S> 
2  ander«  Mühlen.  ^ 

Torgttow,  Preufs.  M(l.  aB  der  Lckfr 
im  Pommern.  Rbz.  Stettin,  mit  1  Hoch« 
Ofen,  I  Zain-  und  3  Stabhammem,  wcl> 
che  an  GuTieisen  3,339V*>  Stubemn. 
l,iS?h'a  "nd  an  Zain  -  und  Reckeii«» 
9,94^Zntr.  liefern. 

Targatf  Mongol.  Volk«»tamm,  wrl- 
ober  tn  den  Kalmücken  oder  d«n  Qeldt 

gehört  nnd  »ich  gefrenwärtig  ■»**S"' 
chinesischen    Soongaren  ▼erboaim 

Torgowitza,  Russ.  St.  in  dem  Goar. 
&iew  ,  mit  i.i^  B. 

Tormet ,  Span.  Fl.  in  der  Fror.  Wi* 
maaca;  Qu.  auf  der  Sierra,  de  Grtdoit 
M.  bei  Villariaa  in  d«n  Unmf%  Ukvi^ 

Mellen. 

l'ori  a,  Oi-ster.  Gesp.  im  Ung.  Kr. 
diesseits  der  Theifs,  welche  gegenwär- 
tig mit  der  Abaujwarer  verbondeo  i>t> 
Areal  t  10  QM.  VoU«m«ai«:  JQJU?^^ 
I  Mil. ,  41  DT  nnd  ift  Prldiea.  Gim** 
Szoros-K6;  Fiols  Bodoa.  Natarpre- 
dakte: Wein,  Vieh,  Fische,  EiM». 
Die  Zzilit7er  -  und  Szadelöer  Böhltl» 
aBezirke;  Kongregationsort:  Torna. 
^  Torna,  (Br.  35'  a8"  L.  aPSJ'^"*' 
Oester.  Mfl.  nnd  Uanptort  dar  glcicB» 
Ung.  G«sp. ,  mit  i  kath.  K.  nad  ii«! 
Einw. 

Torne\,  (  Br.  65«  go'  50"  L.  4t°  4^') 
Russ.  Seestadt  im  Gouv.  Finlan«)  an 
M.  des  gleichn.  Fl.  auf  der  Halbin»! 
STonsar.  8ie  hat  die  Stapelf  reihet  t,  nf 
gnt  jebanet  nnd  zählt  2  K. ,  115  IL  (u>> 
eö6  B.  Gans  versandeter  Häven  and  f«* 
ring«  Schifffahrt,  nur  mit  2  Fahrteuft« 
Ton  129  Last,  aber  bedeutender  Ksndrl 
mit  den  Lappen  nnd  Russen.  Die  Bpt' 
anafahr  bastcht  inBrettera.  MMUeac* 
Lachs«,  troekeaea  Fisobea  1  neaathltt' 
bdaten,  Butter  und  Theer.  . 

Tortitix  Lappmark,    RnsJ.  L«ppniir» 
im  Gouv.  Finland  ,   welche   2  Paitont« 


mH  i^Te;  £. ,  wor.  1,243  Lappen ,  (Qt 

Torm^  8paa.  Pcorias.  eia  TheiH« 
Kttnigretebe  I^oa,  xw.  itO  55»  bii  13°  Sa 
ö.  L.  und  41"  28'  bis  43«  n.  ßr.i  aMj 
einzelnen  Distr.  bestehend  ,  welche  T«a 
den  Prov.  Leon,  Burgos.  Paleuci*,  »«' 
ladoiid,  SLamor«  aad  Salamaaca 
|«lMa  flBd.   Av«al$  .«7,to 


flieh« :  4tv  Diftr.  lUyaoM  itt  1ü9* 

Xtct  GcbirgfUnd  ,  dir-  Distr.  Carrion  u. 
Toro  haben  xwaratuh  Herge,  aber  anch 
-weite  Ebenen.  Boden :  in  Reynoia 
•tcinic  und  tteril .  in  Carrion  u.  Toro 
*  abwechtelnd,  bald  frachtbar ,  baM'ma- 
'  «er  nndlcAhl.  G«birA«:  die  Sierra  d« 
^kVynoM.  Ovwlt0»r:  Datro,  Valdera* 
uay,  Carrion,  CaQce,  Vaidavia  und 
bro.  Klima  ;  milde,  aber  r«ucht.  Pro- 
dukt«: Getraide,  (It-niüfie,  Flacht, 
Wein,  Holz  (bloia  in  ReynoMi  tonat 
Mangel),  Obst,  ^e  gewdhsL  Hau«- 
tm«M,  Wild,  Fische,  Bienen,  verschie- 
4«B»  Mineralien.  Volksmenge  1797: 
97-370,  wor.  1,824  Geistl.  nnd  6,645  Hidal- 

Sos,  in  1  Cindade  ,  82  Villas,  239  D., 
berhaupt  329  Fueblos  und  591  Kirchsp., 
mit  aq  Kl.  und  3>  nilden  Stiftaaf«a. 
lTahr«iBffraw*iie :  der  Ackerbau  wird 
mit  vielem  Fleirse  betriebrn  :  man 
ärntet  an  Getraide  und  HQlsenfrücti- 
ten  1,2^6,^^3,  an  Karnben  5,500  Kanegas, 
an  Wein  500,000,  an  Branntwein  9,000 
Cantorcn  ,  sehr  vUlM  Obst,  an  Flachs 
4%tPO»  ftA  Hanf  iifl^D,  «a  Soawcli  as.  am 
W#b«rdl«t»lB  1,379  Zntr.  Dtr  ▼ieli- 
stamm  besteht  aas  3,100  Pferden,  3,900 
:Mauleieln,  4,7^0  Eseln ,  10,800  St.  Rind- 
vieh ,  248>200  Schaafen ,  u,QfX3  Ziegen  u. 
15,200 Schweinen :  man  i;ewiant  24.000  Nö- 
lel  Honic  nnd  m  Zntr.  Wachs.  Der 
|Lluatfcfl«iii  iat  unbedeutend :  400  Stühle 
SB  wetleneaZeachea,  20  Schleiermacher 
lind  54  Leineweber.  Ausfahr:  Wein, 
etwas  Korn ,  Wolle,  Häute,  lebendea 
Vieh,  Kirschen.  Sta^tsverbindung :  To- 
ro  wird  wie  dia  übrigen  (laatüaschan 
Fror.  verwaICttt  and  gehört  natar  daft 
Gesa.  KapitUn  Ton  Zamora,  unter  die 
Kanzlei  von  Valladolid  und  zu  denDiö* 
2eaen  von  Valladolid,  Zamora  undBur- 
aot.  ^  Eintheilung :  in  5  FaxUdoa  Xor^t 
CarHott  fu  Rayaota. 

Toro,  (Br.  41040'  I-  12O  48' )  Span. 
Hptst.  der  gleichn.  Prov.  am  Duero  in 
drm  fruchtbaron.  Pays  de  Tralo  Duero; 
^ut  «ebauet  mit  breiten,  aber  unrein]. 
Stralsen,  28  Pfk.,  14  Kl.,  4  Hosp. ,  1,600 
II.  und  7i50O  B.  BUuauin»  und  Leine we. 
berei.  Guter  Wein-  and  Amarellkir- 
scheabau.  Iiier  wurde  das  Gesetzbuch 
laa  JLajes  de  Toro  i505g«gabaa.  6ciüaciU- 
iald  TOB  1476. 

Toro,  Sis.  Hfl.  ia  da«  Ptar.  MallM, 

mit  2,340  B. 

Torpntal ,  Oettar.  Gaep.  im  Ung.  Kr. 
jent^ts  der  Theift  —  ijZiio  Qld.  mit 
306,363  E.  in  7  Mfl.,  HS  D.  und  53  Prä- 
dicn.  Ohne  Gebirge;  Flnls  Bega.  Pro- 
dukte: Reift,  Getraide,  Wein,  Melo- 
nrn,  Arbusen,  Obst,  Tabak,  Pferde, 
Hornvieh.  31  QM.  aennaa  diä  Motftata 
citt«  abei  es  giebt  aBch  fette  Weidaa  a. 
ein*  grofsa  Heifsplantnf;e  zu  Uj  Ketse. 
a  Beairke.  Haupt-  und  Kongregatious- 
OW^S  llagy*BecsKerek. 

SVraM« ,  ( Br.  Abo  39'  ?p"  L.  48O  26' ) 
Haaa.  Kraiart.  da*  Gout.  Pskow  am  To- 
ropcz,  mit  13  K.  ,  2  Kl.,  1,200  H.  u.  7,138 
K.  •  die  viele  Garbereien  untachaUen. 
Laad  -  u.  Wasserbaadtl. 

Torotrko  ,  (Er.  46O  24'  I"  4"°  »3* 
ffi")  Oester.  Mfl.  in  der  hiebenb.  Gesp. 
Thorda  am  Aranyosch,  mit  iF.isenwer- 
ke  tand  1  GoldwascharaL  Fandost  von 
A«3tat ,  Karaaolaa  «ad  S^rpaatia* 
iataine. 

ToroT,  Span.  Villa  an  der  Küste  der 
Fror  Ovaaate»  aU  i  Kattalla  ua^  gjoo 
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lisr^MffHtad«,  Spaa*  Villa  am  Fitatv- 
ga  in  der  FraT.  Faltaeia«  »it  s  «• 

8,300  E. 

I'orrf,  Sard-  Mfl.  in  "der  Gabel  de* 
Angrogna  und  Pelice  in  der  Piemont«  .  ' 
Fror.  Fignerolo,  mit  2,108  L'eber 
desaealban  dai  Fort  S.  Mane.  Seiden- 
«wirnmllhl«,  SMmiechladergSrbereien. 
Fruchtbare  Feldmark  ,  Piano  della  Tor* 
re,  reich  an  Korn,  Wein  -  und  Kasta- 
nien. I 

Torr«  •  Sard.  Mfl«  in  der  Fiamanf. 
Prarias  jfoadairi»  atU  i»€o9  Bfawalt*  ' 


Tbrre,  Caserta  nuova.  Si*.  Mfl.  ift 
einer  angenehmen  Gegena  der  Terra  di 
Lavoro ,  am  Fufie  des  Gebirgt  Tifata, 
mit  I  prächtigen  kön.  Paläste ,  der  seiB 
17AD  arbauet  itt  and  dea  eain  Ba^vadera» 
•ain  Park  and  eaiaa  kdartl.  Wattarlai* 
tnng  auszeichnen,  mit  4.289  £inw. 
Jahrmärkte.  Nahe  dabei  das  D.  S. 
l«auri(> 

Torre  dd  Greeo,  Sit.  D.  oder  Mfl. 
in  der  Prov.  Napoli  dicht  bei  der  Hpt»  ' 
•tadt,  mit  i  Ffk.  ,^4  Alk.  aad  ii,966  K., 
dia  ttefi  Tartflgllcli  mit  dar  Pfieherei, 
dem  Weinbau  und  der  Schifffahrt  be- 
schäftigen. Der  Ort  hat  eineu  unterir* 
dischrii  Flufs. 

Tvrrt  Laguna^  Span.  Villa  in  Aar 
Prov.  Toledo,  bekannt,  weil  er  derfSa« 
bartaort  daa  barOiüataB  ^ardiaal  Xiaaa» 
nn  ftt. 

Torre  dt  Monecrvo ,  Port.  Villa  und 
Hanptort  einer  Correi^ao  in  der  Prov. 
Traz  OS  Montes  unweit  dem  Sabor;  be-, 
mauere,  mit  1  KaateUe,  i  Pfk.,  i  Kl./ 
I  llosp.,  I  Armenh.,  "jSA  H-  und  1,915 
B.  Seüaaaiadaiaiaa.  ttcJüfffUut  aaca 
Porto. 

Torre  della  Nuneiata,  Siz.  D.  in  der 
Prov.  Napoli;  hochgelegen,  nahe  an» 
Meere,  mit  i  Pfk.,  i  Hosp.  nnd  3,^81  £. 
1  kön.  Gewehrfabr. i  x  PolvermfUiia; 
Fapiermflhla)  Macaroai-  nnd  Nndaia-  * 
bückerei,  tSgl.  500  Zntr Seehandel  u.  . 
Schiff  fahr  ti     Kornhandel;    {«iaderlaca  ^ 
von  Korn  und  Mehl  fttr  dia  iBf alB 
Busen  von  Napoli. 

Torre  de  OltM9t  ÜB  «1x11. 

Yai  Dämon«.  ^ 

T^rrtla  Veja^  Span.  Villa  In  dar 
Prov.  Bnrgot  Part,  del  Baston  de  Lare- 
do  am  Resaya.    BaumwoUenzeuchmnf.  ^ 
mit  f^ngl.  Spinnmaschine.  « 

Torre  Ximeno ,  (Br.  37O  51'  L.  laPjS'l 
Span.  Villa  ift  dar  Prarrjaaai  mit  4,0061 
Binw.  , 

Torrtnt  ^  iBr.  jgp  L.  itiP  33O  Span. 
Villa  in  dar  Frov&  Valaaei« ,  mit  \^ 

Ein  w. 

Twres^  Austr.  Inselgruppe,  wel- 
che zu  dem  Archipal  der  neuen  ilabri« 
dan  cehfirt. 

Torrestraete^  Tkail  dar  Matn&gafiB* 

deavour  bei  Neuguinea. 

Torrcsveärae  y  Port.  Vjlla  und  Hpt- 
ort  einer  Correi^ao  in  der  Prov.  Eslre- 
madura  am  Sizandro ,  mit  1  alten  Sehl  , 
A  Pfk.,  3  KI.,  I  Tlotp.,  1  Armeah. .  600 
H.  und  i»36o  E.  WalBbaa;  Stainkablaa'« 
KTube;  Aquädukt. 

Torricellüf  Six.  Sudt  in  der  Pro- 
vinz Abrassa  citar«,  mit  Stooa  Eiaw^- 
nern. 

'  Torricelimf  Farm.  Mfl.  in  der  Prov. 
Parma  am  Zotaaimanllatta  daf  Tara 
aadPo*. 

TorrtglU^   Sard.  MQ.  «ad  Sehl.  iA 

dem  IIcrtoKth.  Genua. 

Torrinf^tor.,  Britt.  St.  am  Oka  IB  dar 
Bofl.  üh.  JievoAi  mitbcrfcoit. 
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.  Torryhurn ,  Britt.  D.  ia  d#r  Skot. 
Ch.  Five,  viitB«v«B  «od  8iti»k«Jil«B* 
•ostohr. 

TofaMlU^  (Br.  Stf>tt'  L  1' 4S") 
Schw«d.  St.   im  Lin  Ny^Öping  an  dem 

glaitrhn.  Fl.;  1/4  M.  vom  Malar,  mit  502 
.  Spedition,  da  hier  alle  Effel^ten  von 
Mnd  *Q««£«liilstiiii«  niBt«lMl«A  wexdca 
jpflftca;  Fnhrweten. 

Torsholc,  Br  f;?^  2'  q"L.^  4V)  Run. 
Kreitst.  de«  Gouv.  Tw«r  an  derTweri«, 
mit  18  K..  2  Kl.,  |,7J2  H.,  52  Bilden,  1 
•teüiernen  Bazar  mit  Iii  Gewölben  ttnd 
E.  Seminar;  WaclMfabr. ;  Töpf*- 
rcien^  MaTsdarrcn.  Handel  mit  Korn« 
Hanf,  FUcfai,  lalg,  Leinewand  u.  Pfer- 
dehaaren 

7o<  fo/a,. Britt.  Eiland,  za  derGruppe 
4#v  Wetcind.  Jnn^ferninteln  und  dem 
Oonv.  der  Leewardini«lu  gehörig  and 
unter  3tcO /j)'  L.  und  18®  26*  n.  Br.  bele- 
gen. Ej  iit  3  Meilen  lang  und  1V4  breit, 
Mbü^fi/.  iiber  gut  an^ebaaet  und  unter 
Allen  Westind.  JDeeln  i>iae  der  getnnde- 
ftiiB.  Si*  bat  (ecan  6,000  £.  ,  welche  die 
Waariad.  Stapeiwaarei,  Zucker  und 
Baumwolle,  liefern  u.  eine  starke  Vieh- 
sucht  halten.  Di*  beiden  gut  befestig- 
ten  Plätze  dea  BU«nd«i  tiaa  Sutdj  Bay 
tt.  KoaA  Xowa. 

TtHunm ,  Sard.  Pt«t.  (Im  B*n.  Mi- 
lano  —  IG...  QM.  grufi  mit  3Q>993  F..  in 
I  St.,  61  Mtl.  und  D.  und  4  Vorwerken. 
Sie  bat  fruchtbar^  Flächen ,  welche  von 
den  Fi.  Scrivi*  irnd  Curone  bewiaeert 
werden,  und  Rvifs,  Korn.  Rftltenfrddl- 
tt,  Wrin,  Ob»t  u  .Seide  liefern.  • 

Tortona,  (Br.  44O  53«  26"  L.  26O  32'  38") 
Sard-  RpUt.  der  gteichn.  Milan.  Prov. 
mmScriria  unter  den  Appennineni  «teik 
kefeitigt,  mit  1  Kathedr. ,  4  Kl. ,  16  Klk. 
tind  8,480  I'  .  die  Tuch  -  und  Seidenwe- 
berei unterhalten  und  Korn  •  and 
Weinhandel  ti^eibttt.  Bltcht  SUfk« 
CUndelle. 

«  Tortoriei^  Sic  St.  Im  8ifc.  Val  De- 
anona,         40f  H.  «ad  a,8oo  BiAivnli- 

nern. 

Torfota,  /Br.  4f/i  08'  5S"  L  iS**  i^'  jS"^ 
Span.  Ciudade  auf  einem  Hügel  em 
Sbro  in  der  Prov.  Cataluöa:  fest,  Mit 
I  Citadelle,  i  Vorst.  S.  Blas,  i  Pfk.,  10 
KIk.  und  10.700  E.  Ui^chof.  4  Seifensie- 
dereien; 2  Iftranntweinbrennereien ;  3  Pa- 
pier -  und  s  Faianxefnbr^  Fiichcreii 
Komhnttdel.  In  der  Nih«  Inaple« 
I^Üche. 

Tortosa^  Oim.  St.  im  Pasch.  Tara, 
btfls.  mit  einem  Häven  o.  Kloster. 

Tortota,  Span.  VilU  am  Henares  ia 
der  Prv.  (tue'^ataxara. 

T^riiUt  T^rtugm^  4met.  Insel  auf  der 
V.  W  Kflite  von  S.  Domingo,  unt.  324® 
und  20<'  n.  Br.  ,  ^»«renwartig  xu  dem 
Kaytischen  Königreiche  gehörig.  Sie 
i>t  2,g(  QM.  groI«,  überall  mit  Felsen« 
riüen  umgeben  und  hat  nur  auf  der 
Sfldteite  eine  gute  Rheede.  Daa  Innere 
ist  bergig,  stark  bewaldet  und  reich  an 
Mucker  und  Tabak,  die  hier  von  den  4 
Bi«  5  000  Negern  gehMiet  werden. 

Tortug»t  Tortmgm  Mied«,  Span.  In- 
eel  im  CereibieHien  Meere,  unter Jlt2^ 
5'  ^2"  und  loo  40'  n  Br.  ,  »u  dem  Gen. 
Kap.  Car«cras,  Iniend.  Margarita,  gehö- 
rig. Sie  hält  etwa  10  QM. ,  ist  aber  im 
Innern  felsig  und  nafrachtbar,  und 
Wird  nicht  bewohnt.  Thre  Produkte  be- 
etehen  in  Salt  an«   einer  reichen  Lat^u- 

8p,  die  }Ahrl.  uiieruicffl.  Ouantitäten 
alz  liefern  kann  .  und  S>  hildkröten, 
die  aich  in  Menge  ftudeiv.  Beidee  xichl 
die  heMd^||«U&  Sfuier  hltilMr. 


Tory^  Britt.  Eiland  unter  8*  i&'  ^  ^ 
«0  Q'  hr..  an  der  Kfitte  der  Inschn 
vennij  .Donefel,  blo£i  von  Bücken 
bewohnt. 

Tos  ^  Baier  Dorf  in  dem  Reiat!iR(J- 

f er.  Nürnberg  an  der  Pegnitz,  mit  Giti- 
abr. ,  ^  HnmaMwerkeft  ^nad  SlgwH» 
len. 

Tm,  SU.  St  eu  der  lt.  dci  Mitt 

ia  dem  Siz.  Val  Deraona. 

Tosa  ,  (  Br.  4i*>  4»'  L.  igo  SHa 
Villa  auf  einer  Landspitze  der  ?ri>- 
Tiaa  Ceteluna  ,  mit  8,400  Einirok- 
aem. 

Toscana,  Europ.  Gror<herzo|than 
in  dem  mittleren  Italien,  zw.  zTO^^^  hri 
30^5'  ö.  L.  und  42"  15'  bis  440  12'  n.  Br. 
ein  bis  auf  einige  westl.  Parselen  T6lk| 
zuaemaieahlnfeiider  und  fernndetti 
Staat,  SU  dem  die  Intel  F.Iba  und  eiaiie 
andere  Eilande  im  Mittelländttcba 
Meere,  das  hier  den  Namen  des  Toi^t^ 
nitchen  liihrt,  gehören:  im  N-  m: 
Parma,  Modena  uiui  dem  Kirche astaiu. 
im  O.  mit  dem  Kirchenstaate  ,  im  S.  >. 
S.  W.  mit  dem  Mitiell.  Meere,  im  K. 
\V.  mit  Lncca,  Modeua  und  Sardisiet 
gränzend,  äqSiaa  QM.  grofs.  Uberflüch« 
ein  herrliches,  mit  Bergen,  Hügeln  u:' 
Thiierm  naf  «nehm  abweduelades  L»i 
Boden:  fruehtbar,  nur  na  der  KAM» 
morastig  und  snmpfig,  besonder«  ir. 
Maremna  von  Sien».    Gebirge:   die  .Ap- 

ß eoninen,   deren  liöchster  Gipfel.  i<' 
MicotUt         doch  nur  2,901 ,  der  &»- 
dfeofani            hoeh  dber  dai  Meer»> 
beben.     Gewässer     nu  hr  als  ^fX)  Film 
und  Plfifschen,   wor  der  schizfbare  Ar* 
no,  der  Chiana  und  Ombrone;  mehreft 
Kanäle ,  nntec  andern  der  Fosso  di  Ki 
vieelli  und  S.  Giovanni;  einige  Ijiui 
»een  ,   wie  der,  21  M.  im  Umfange  lo- 
tende ,  Castiglione.  der  Bi^^niina«  Mos- 
tepulciano  und  Chiusi  ;  eine  Menf  M; 
nexalquellcn ,  wovon  die  Bäder  bei  Pi*i 
in  gaasBuropa  im  Rufe  stehen.  Klim-' 
iuftertt  milde,   doch  bleibt  der  Schacf 
noch  lange  auf  den  Appcnninen  lie^c^: 
Oliven    und    Orangen  gedeihen. 
L.UH  ist,  bi«  auf  die  SumpfgcMndea  b« 
Pisa»   Volteriwt  Chiusi^  M«  


.mdh 

den  Maremnen  von  Siena,  ge*BM 
Eine  Plage  der  heifsen  Jahreazeit  ist  de 
ungestüme  Südwest,  hier  Libecchin  p 
nennt,  und  noch  mehr  der  glühen« 
heifee  Südost  oder  Szirocko.  Frednkte 
GetraSde,  besonders  Walzen,  Mais,  Pi- 
niko  undflirse;  Reif«;  Garten-  n.  Hif* 
senfrüchte;  Flachs,  H.iiif,  Safran,  I'i'- 
berröthe,  Oliven,  Weiu,  wor.  6t: 
•diätibare  Montepulciano ,  der  Chiicc 
and  Aleatico;  Obst;  Kastanien;  Poa^ 
ranzen;  Mandeln;  Feif;en,  Bichea 
andere  Forslbäume,  Wachholderbterf: 
die  gewöhnl.  Hausthiere.  wor.  «Q^- 
Büffel,  Kleinwild,  Federvieh,  Secfiscu, 
besonders  Thunfische  und  Sardeii««» 
Seidenwdrmer ,  Kopfer,  Blei, 
Magnet,  Quecksilber,  Zinnober,  Sch^ 
fei,  Vitriol,  Alaun,  Mühlsteine,  M^: 
mor,  Alabaster,  Scacliuola,  Dianisi}» 
di  Pistoja,  Salz  von  aUcn  Arten.  VoijU' 
»enge  1310:  i,i78>5%f  meistens  ond  p 
auf  die  16,000  Juden  zu  Livono,  Itaiii* 
ner,  deren  Dialekt  man  for  den  reie» 
sten  in  Italien  h.ilt.  J>ie  wohnen  n  3^ 
St.,  8?  MH.  und  8,S&Q  Kirchip.,  u.  tber 
Jen  sich  in  Adel  «Bürger  und  Baaern; 
Wohlstand  war  vor  1806  überall  '^er- 
breit-t,  und  wird  unter  der  jetiiget 
Re^i^rung  ünd  unter  Leopold's  II 
sen  Gesetzen  wiederkehren.  Der  Bauer 
ittirel,  «ad  sieht  ait  tadrdcfcaüi 


t 


Frohnen  'beUitet.  der  B&rger  Ictnn  tieh 
ttmi  recea  and  zählt  unter  feinem  Mit- 
M  *«ch  jrateh«  Patrizier;  der  Adel  i»t 
▼•iliiltaimnflliiir  becfitert »  der  KlertM 
«ingefehrinkt.  Die  Religion  ist  die  rö- 
misch-katholiichr  ,  mit  3  Erz-  und  i6 
Biichöfeu.'  ^i'alirangszweice  .-  der  Acker- 
bau wird  mit  ▲ufnarkiamkeit  und  bin- 
•icht  betrieb««,  vaA  ttberall  sieht  mMl 
Land  cnt  angatenet;  doch  itt  et 
»ehr  der  Spaten  nad  die  Hacke,  alt  der 
•  Pilng  und  die  Egge,  die  es  bearbeit(>n, 
«laber  der  hiesige  Feldbau  mehr  einem 

Srafaen  Gartenbau  aleicht,  wobei  dia 
intheiJanf  der  Felder,  dcfto. Bnfric- 
eliguuf;  mit  labandigen  HaeltaB«lind  dl« 
libtrall  Twi^chen  »tehenden  Obstbäume 
und  Heben  üie  T&nichung  veroaehren. 
Bben  so  »orgfaitig  betreibt  man  dieOel- 
nnd  Seideukultur.  Toakann  hat  die 
b«lstan  Esel  von  Europn  md  Schaafe 
adtldüiar  Wolle;  doch  ▼•rBachldsatgt 
ai§ii  di«  Viohtneht,  die  den  Totkanar 
nicht  anspricht ,  nuch  mehr  aber  den 
Bergbau,  wobei  es  freilich  an  dem  nö- 
t  hl  gen  Holsa  fehlt.  Die  vornehrasten 
Biaengmben  sind  auf  Blba:  hier  ge- 
winnt man  3,Soo,ooo  Zntr.  Eisen  {  eben- 
dAselbst  die  bedeutendsten  Salzschläm- 
mereien.  Der  Fischfang  an  den  KüsttfA 
b««chAftigt  viel«*  Hände.  Die  Kunst - 
und  Uandvrerlcsgewerhe  sind  in  neue- 
ren  Zeiten   sehr  herabgekomman  ■'  dia 

Iomehmiten  Mnf.   bestehen  s«  Saida» 
«inewand,  Topf-  und  ^trohwatr««. 
'  doch  haben /auch  einige  andere  Artikel 
im  Auslände  Huf,  wenn  sie  schon  nicht 
in  Menge  verfertigt  werden.  Ausfuhr: 
Korn,  Wein ,  OeJ  ti.v>  bis  140,000  Ton- 

S«it}t ''Olt*  UM  gesponnene  Seide,  Sei- 
mwnaren ,  MariolmokXae»  Tali«  Stäf«^ 
Porselan  ,  Majolika ,  Flor^atfaer  l4iek, 
Kutschen,  Mosaik,  Eisen.  Schrot,  Pelle, 
Wolle,  Eichenholz,'  Fofsholz,  Wach- 
holderbeeren,    Veilchcii  wurzel ,  JLura- 

£«a»  Panier.-  Livorno  itt  die  Achte,  um 
i«  ffi^  nicht  btoDi  darHaadel  Ten  Tos - 
knaat  sondern  der  von  ganz  Mittelitalien 
dreht^  aber  auch  Florenz,  Pisa  n.  Siena 
treiben  einen  starken  Binnenhandel. 
Künste  und  Wissenschaften:  zwar  nicht 
imehr  in  der  Bltite  des  16.  Jind  17  Jahr- 
hunderts, aber  doch  «reniger  im  Ver- 
fall« t  wie  im  fibngen  Italien ,  und  von 
den  drei  Landesuniversitäten  und  ge- 
lehrten Vereinen,  so  wie  den  Kunsige- 
aellsch.  sorgsam  gepflegt.  Staats verfae- 
aung:  Toskana  genört  der  5ekundoffe- 

Situr  daa  Oesterreichischen  Hattse»;  die 
^•CieiaMtforBi  i«t  ▼ölUf  jaoftdrchitch 
nad  der  Grofsbenoc  darch  kviae  Stin- 
de  in  der  Ge^ftigponng  und  Staatsvrr- 
"waltung  eingtftcUrankV.  Der  Ke^ent 
ffihrt  den  Titel:  Er/berzoß  vonüctter- 
reich,  Grolsherzog  von  Toskana  mit 
dem  PrKdikate:  kais.  Hoheit.  Das  Wap- 
pen sind  die  6  Toskanischen  Rnj^oln  im 
goldenen  Felde ,  umgeben  von  dem  Oa- 
•  tcrraichi sehen  Wappen.  Es  giebt  9 
l\Itteroriien,  cics  heil.  Stephan,  des  heil. 
Joseph  nnrl  des  wrvfsen  Xreuzes.  Der 
Ilotstaat  ist  einfach.  Staatsverwaltung  : 
dl«  höchsten  Centralbchörden  sind  das 
Miitiatarinm  und  der  Staatsrath,  letzte- 
rer in  4  Abiheilun^en.  Sie  sind  mit  den 
iihrigen  hohen  Landesstellen  zu  Florenz 
-versammelt.  Die  übrige  innere  Verwal- 
tung erwartet  jetzt  erst  eine  neue  Or- 
ganisation. Staatseinkfinfte.:  etwa  5 
Mi  II.  6  nid.  Nach  Behfaea  betragen 
eolche  fSiv; '  4.^,24'».  die  Ansgabcn  da- 
egen  «»SHjä^ä  Gulden.  Per  6taat  hat 
«td«a$  ¥■&  faiaffr  V«iaiBU 


Frankreich  berechnete  aaa  aaldlie  aaf 

AöVa  Mill.  Gnld. ,  wovon  iedo^  aar  </, 
la  das  greise  Bach  eingetragen  wurden, 
X»aadmacht:  ohne  Landwehr  etwa  2,400 
bis  3,000  Mann-  Seemacht:  seit  der  Ver- 
einigung mit  Frankreich  eingegangen^ 
und  noch  nicht  wiederhergestellt.  Bin« 
theilung;  in  3  Proriaaea  Floreas,  Pif« 
U.  Siena. 

Toscan^^  Pl^cL  dt.  la  dei:  Olgi, 

viterbo. 

Toscolanoy  Oester.  Mfl.  in  der  Milaa. 
Dlgt.  Brescia,  mit  a,8oo  E. ,  die  Tach- 
mnf-,  Papiermühlen,  Drak^Ültl•a  «ad 
Zwimbleickea  aatechaltea. 

Toirr,  AMk.  Stadl  am  dteapeaee« 
Shibkah  el  Lowdeah  in  dem  sfldl  Thei- 
le  des  Staats  Tonis,  der  gröfste  Datteln- 
merkt  in  Afrika,  deren  Kaufleate  in 
KierwaucA  mit  ihren  Uattela  aach  Xa* 
nis  u.  aa  d«a  Jollba  ci«lt«a. 
ToMana.  «.  Thu.»U. 
l^rf,  T«isaft,  Prcir£s.  St.  in  daai 
Schles.  Rgbx.  Oppeln,  mit  i  Schi.,  ika« 
thol.  Pfk.,  I  iiosp.,  iSiU.  und  751  B,*' 
wor.  80  HandaraidEat.  tiwa«<ntwi«i  alt 
ai  Maistarn. 

7o*(«,  Span.  Kdtteafl.  ia  d«v  OvatI* 
mala  Intend.  Nicaragua. 

Toth  Pr6na,  JVindisch  Proben.  (  Br, 

48°  55;  5"  3fi°2t^  fi7")  0«aUf.  tifl.  ia 
der  ung.  Gesp.  llmiacs.  aiit  i  IcathoL, 
I  ref orm.  K.  aad  Slaar»  Blaw.  JUaeMl« 

quellen. 

Totma^  (Br.  5QO54'  L.  $0»  4')  Russ. 
Kreisst.  des  Goav.  Vvologda  an  der  Sa- 
chona,  mit  xy  R.,  3  Kl. ,  400  11.  n.  3^400 
Biaw.  8  Salafiederaien ,  die  jährl.  fotogci 
Päd  Kotfhffalt  liefern ;  Gewerbe :  Han«. 
del. 

TQtnefs,   Britt.  Mfl.  am  Dart  in  der 
—  ■  lau». «  ~  ' 


Fngl.  Sh.  Devon,  mit  Sergei 
Wahlrechte  zweier  Dep. 

Tolerkeitf,  Tuturkai,  Otman.  St.  itt 
dem  Kamel  ^ndsch  Nikopolii  aiit  i 
kleinen  Sehl,  auf  einem  Hügel  «a  der 
Denan. 

TotruMchj  Osman.  St.  am  gleichnam. 
Plasse  im  Zara  de  Suis  der  ^Ioldau. 

7ovar9«(  Span.  ViUa  ia  eiae»  f racht- 
fearea  Thal«  d«r  Pro«.  Maraia,  mit  3,00» 
Blaw. 

ToueXf  Frenz.  Mfl.  ia  Dp.  T«aa«» 
Bz.  Aajccif«t  flnt  ijte  B.  acfl^aall«  i» 

Louis. 

Tauget ,  Frana.  Mfl.  im  Dp.  Gera. 
Bs.  ItonOmy  aak«  aa  llavc««a« »  aus 

J,7|0  B. 

rouhingty     Anttraleiland ,     zu  der 
Gruppe  der  Malgraves •  Inseln  gehörig, 
und  von  Martbailljtl •*t^l*Ckt*  ^ 
Kokosnüsse. 

7oal ,  (Br.      40'        1^-  ts*  31'  18") 
Franz.  Haaptat»  «toes  Bz.  voa  at»««  OM. 
aad  61, ABO  Etaw.  Im  Dp.  MaartB«;  feft 
an  der  Moiel  in  einer  weinreichen  Ebe- 
ne ,   mit  3  Thoren  ,   i  Kathedr. ,  3  K. ,  1 
Hosp. ,    I  Arsenale,  schönen  Kasernen«  ' 
z  öffentl.  Platze  des  Daupbioe»  iiflao  H,  . 
nnd  6,940  E.   i  Faiansefebr.,  dnra«pf«r«>' 
b«r«i,  T wifiispiniierei 

Thülen ,  (  Br.  43"  7'  t6"  L.  23«  35'  aö'O 
Franz.  Haoptit.  eine,  Ki.  von  2^x2 
und  8^,587  Einw.,  im  Dp.  Var.    .Sie  liegt 
an  einer  Bucht  des  Mittelländ.  Mcen, 
ist  stark  befestigt,  wird  in  das  alte  nnd 
neue  Quartier  gethailt,  hat  1  Citadcll«v 
8  K. ,  3  Hosp.,  den  Chimp  de  Bataillet' 
eine  herri.  Promenauv ,  80  Springbraa-  . 
Jlf»  IL»  «^vaa^  daa  »«Maa  IMdi.» 
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M.M^X»Binw.  Haiulclsfcriclit;  Sckiff« 
finruachule;  bot.  Garten.  Grolsac  ai»d 
sicherer  Kri«^*baveh.  wcltiif r  der  gan« 
xen  Flotte  dcf  Mitte/meerf  (1815  •«»  22 
Xinieniclufftfii  und  ij  Fregatten  bette- 
hendi  zuir  Station  dient  und  durch  xnah> 
rere  Forts  gedeckt  wird.  Zu  demielben 
gehören  :  i  praLMiiget  Artenal  loitStück- 
gieT^erei  am  Bastin  Grognard,  1  Kfitt- 
kämm  er,  i  Modrllh  ,  weitlftttf  tiK«.Sohifb- 
docken,  die  Uoffne»  oder  GeTiingnifl« 
für  die  Galetreusklaven  ,  t  Quarantä* . 
seh.  und  2  Hosp.  Ixheede,  die  in  di* 
alt«  and  nau«  eisgetbaiit  wir^« 
welcher  min  hoher  starker  Thurm  «teht. 
lirofse  Sfgeltiu  hmnf.   Uüd  Taudreherei 

tum  Diantt  dtr  Marine;  Tuchweberei ; 
••il«aal«A«r«ün;  Vieckvriii  ÜAaiteL 

TouUn  t   Franz.  Mfl.  am  Arroif*  im 
.Pp.Saone Loire,  Bx.  Charolles,  mit  1  ,s(^ 
Blaw.     Lachsfang.    Durch  eine  Brücke 
^•a  13  Bogen  hängt  er  mit  dem  gegen 
ftbvr  gelegenen  gleichkMb.  Dorf» 


WalliQgton  i^iackon  nach  dam! 
von  Paris  den  Marttchall  Sonlt. 

Toumago,  Auatraieiland  in  der  Kttw 
der  Charlotteninseln,  reich  an  Bataten, 
Kokoipalmeu  und  Znckerrohr,  oad  voa 
Anstraliadiorii  bewohnt. 

roMfiNVt  Fnina.  Mfl.  im  Df.  Caiva. 
dos,  Be.  Pont  l*Bv*qae  nah«  MB  gitieJm. 

FL,  mit  2  PfTc.  ,  x  Sehl,  und  1,030  Binw, 
Kleiner  Häven  ;  Fischerei  ;  Handel  mit 
Vieh,  Holz  n.  Cyder. 

Tour,  Fmns.  St.  im  Den.  Pajr  dt 
Ddm«,  Bm.  ItföiM,  mit  i,6s|  Bi»wBh> 


en. 


:     Toulouft ,   (  Br.  430  35'  36"  L.   19O  6' 
ix")  Franz.  Haaptst.   dfea  Dp-  Oberga- 
ronne  und  «iaes  Bz.  von  30,$«  QM.  and 
223,411  Binw    Sit  liegt  an  der  Garenn«, 
ist    mit  Mauern   nnd  Wallen  umgaben, 
hat  9  Thore,  i  Brücke  von  8jo  F.  Läng« 
und  ji  V.  Breite   mit  einem  Triumph- 
bogen von  Maniards  Erßndung,  t  Vorst. 
B.  CJxiMf  meiitens  breite,  tneils  aber 
•OUenge,  winkliche  Stralsen,  slmmt- 
lleh  gnt    gepflait^t  nnd   zur  Nacht- 
seit  erlenchlet,  mehrere  öfTentl.  Plätze 
Und  angenehme  Spaziergttuge  ,  x  Kathe- 
drale ,  40  kath.  K. ,  wor.  die  Saturninsk* 
mit  viclon  Kcliaaita,  die  |ULp«tlaerk. 
mit  «{aor  merfcWllrdiMB  CvjpU  uad  dU 
Uominikanerk.  mit'Inoraas  Aquins  Sar* 
kophaire,    1  rcf.  K.,   3  grofse  Hotp.,  i 
W'auenli. ,     x    Krankentt.    für  Weiber, 
8,800   von  Backsteinen  gut  gebauete  U.» 
Mror.  der  erzbischöfl.  Palast,  das  Rathh. 
£der  iLaniiol«  eiaaa  dar  atAUlichstta  ia 
Tkttakrotch  and  i  grobes  Schaoap 
sich  auszeichnen  ,   und        48«l7o  Binw. 
Sitz  fies  Stabs   der   10.  Militardivision, 
der  xj.  Forstkonsexvatiou ,  eines  Erzbi- 
•chofs.   eines  kön.  Gerichtshofs,  einer 
Handeiskammor   und  Handelsgerichts. 
Akademie  mit  4  Fakultäten;  kön.  Kol- 
legium;  Gese  llschaft  der  Wissenschaf- 
ten  und  Künste,    mediz.  Gesellschaft; 
Akademie  dva  jeux  iloraux;  öfi'entl.  Bi- 
bliothek;  boten.  Garten;  Sternwarte; 
Münze;   Btete;  Hagaiversicherangsge- 
aeilschaft,  dl«  «iasige  in  Frankreich. 
Man  fabrliirt  wollene  n.  baumwollene 
Tücher,  Draps  a  Poil ,  Fajaiize,  Seiden- 
waaren ,    Ledi-r,  Saffian,  Stärke,  gute 
Klempner  -  uud  Zinnaielserwaaren  und 
Tabak .   und  nnterhält  i  grotse  Kano- 
a«igi«Xk«r«i.  worin  die  Kanon«»  mit- 
tn$t  eiaee  Waaserwerk«  gebohrt  wer- 
den,  Pulvermühlen  ,   K upTerwalzen  zur 
Bekleidung  der  .Schiffe,  zu  Branntwein- 
nnd  Zuckerkesseln,  i  grofse  Rornmühie, 
dieBasacle,  von  16  Gängen  mit  horizon« 
tal  liegenden  Wasserridern  u.  cr«fa« 
Minoterien.    Handel  mit  Mehl,  Korn, 
weifsen  Bohnen   und  Erbsen,  vormals 
wohl  für  4  Mill.  Gulden,   mit  Wolle, 
Eisen,  Käsen  von  Roquefort,  Schiflban- 
nndFafsholz;   Kramerei.     Die  hier  ge* 
füllten  Bntcnpattetea  geben  durch  gans 
Frankreich.  Ovbartsort  d«a  berlihmtoa 
Beohtsgelehrtcn  Jaq.  Cnjas  4>  1538  nnd 
das  Dichter«  Fr.  Maynard  +  164O.  Hier 
starb  Jean  Calas  17^  als  em  Opfer  des 
•chealtUchstaa  Fana>iam  o.  hitr.sclüug 


Taurbtmnchgf  Frans.  St.  iaDsp^ 
Dordogne ,  B«s.  Kitom«  9  .  mll  ]({  Bis- 
wohnern. 

Tour  de  JBauc,  Franz.  Schi,  im  Drp 
Rhonamttadang,  Bez.  Ais,  auf  einet 
kleinen  Bslie^tnsel  bei .  dem  AMfl.  im 
Skcb  Berr«  flUt  4«m  BaT«a  voa  Mu* 
tingues. 

Tour  de  Cordouan ,  ».  Coriouan. 

Tour  de  France  t  Franz.  Mfl.  im  Dp. 
Ostpyrenäen,  B«k.  Perpignan  am  GUi 
mit  697  Biavr.  aad  Branatweiabrca- 
n«r«i. 

Tour  Landry,  Franz.  Mfl.  im  Dip. 
Maine  Loire,  Bez.  Beauprean,  mit  i.»S 
Binw. 

Tour  de  Peilt  t  Helr.  Pfd.  am  Gta- 
fersee  im  Kaatoa  Waadt,  HiBftMt 

•iats  Kreises  von  e,5o7  Hin  wohne». 

■  Töur  du  Pm,  Franz.  Hanptst.  eiBM 
Bez.  von  «5,^1  QM.  nnd  106,367  F.in«., 
im  Dep.  Iier«;  Hegt  am  Boorbre  a- 
hat  1,589  Biawoaner,  di«  H«sflA««r 
weben. 

Tour  de  Treme s.  Treym. 

Tour  la  l'tll,  ,    Frsnz.   D.   im  Def 
Manche,   Bez.  Cherboarg»  mit  ^,406  E.f 
I  K.  und  3  Einaied«i«i«a.    Grofse  Spie* 
gelfabr. ,  deren  Wsarea  sn  Psrii 
u.  Politur  erhalten. 

Tourbe,   Franz.  Fl.  im  Dep.  Mernf; 

S.  b^i  Somme  Tourbe;   M.  bei  Seif aa, 
i  den  Ai^ne. 
Toureoingt  e.  Tureoing, 
Toumat,  9»  Domtntck,  . 
Tournante  (Br.   48*'  48'  L.  floP  Kl 
Franz.  Mfl.  im  Dep.  Seine -Marne.  Bt 
Meinn ,  mit  1  SdiL  ttad  Pstk»  aadii^ 
£.  Entenfaug. 

Tournufi,  Franz.  St.  im  Dp.  Ob«- 
Pyrenäen,' Bas.  Tarbas,  aait  729  ^ 
wobnern.  ■ 

Tournrcoupe t  Franz.  St.  im  p*f- 
Gers,  Bez.  Lectour  am  Rats,  nit  M 
'Binw.  o 

Tournehemt  Fraas.  Mil.  im  Oep.  ?<• 
de  Calais,  Boa.  S.  Om«r,  milfiosft» 
wobnam.  ^ 

T9mmon ,  (Br.  45O  6*  1^.  92°  25')  P'«*- 
Hptst.  eines  Bz.  von  41,75  üM.  u.  ii^T^} 
E.  im  Kant.  Ardiche.  .Sie  hegt  am  Ab- 
hänge eines  Bergs  nahe  «n  dem  Rn«»* 
und  hat  i  Schi.,  welches  zum  litfiM* 
nisse  dient,  und  3,419  R*  VerdstAfi« 
Erziehungsinstitnt,  wo>in  MiUfa  M 
219  Zöglinge  fand.  Ratinwaharni  >»* 
denbaa,  |All«l.  fla  ZaU.I  8«ld«Aa«Mt<' 
29-  Aug.  ^     ,  . 

Tnurnon,  Frsuz.  Mfl.   im  Dep.  W 
Garonne,  Bez.  Villenettv«  d'AgaAi 
1,096  B.  SergeweWrai. 

Tournon,  Sard.  Mfl  in  der  S«»«y 
Proviaa  Chambery,  mit  219  Ein«"* 


37")  Fraaa.  Bt:  aa  d«r  näa«  »m  D'P, 
.laone -Loire,  Bez.  Mafon,  mit  a • 
JUosp.  und  Sil49  ^i|iw.  ^dfUgwOh 
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Cef«  b ;  Wi»Iyi  •  \tn€  iroTilui«a«f .  ^or* 

■aI*  SiIt  einer  belcannten  Abtpi. 

Tourouvrt  ^  Franz.  Mfl.  im  D«p«rt. 
)rne,  Bm.  4f«ftogii«>  mit  s,6S9  Blnitoli- 

Tour* ,  (lU-  42?  »3'  4Ä"  L.  i»5  ai'  5»"1 
'rsDs.  U«upt4t.  det  Dep.  Irdre  -  Loir« 
lod  eln«<  Bit.  von  157,1«  QM-  udd  i2'.3>$ 
Eine  an  der  Loire  belef^ene,  »Ite» 
.her  doch  ganz  (KUt  gebftuete  St.,  welche 
Mit  Wälien,  die  tu  Promenaden  die- 
len, umcebea  i«t,  and  5  Varst.,  12  Tho- 
■•,  5  öffantl.  Plätze  ,  6  Sprinftbrnnnen,  , 
ipStrafsen,  i  öffcntl.  Promenade  (die' 
Mail),  I  Rathedraie,  14  K.,  3  Ho«p  .  4,7)0 
ua»sive  und  mit  Schiefer  gt'lrckte  H  , 
vorunter  der  erzbiscböfltche  Palast,  da« 
'rifaktarhetel,  das  Katbhaut  und  Thea- 
«r  aicli-aaffftcieliDen ,  on^  1906  2111J16  B. 
ilhlt«.  Sit«  ««•  Subi  der  »tUa  «.ill- 
ardivition,  einet  Eribiicbafs ,  einer 
landelskammer  und  HnndeUgerichtt. 
Sozietät  det  j%ckerbauef,  rtffrntl.  Biblio- 
^ek  ,  Museuoj.  Mof.  in  »eidenen  '/.cn- 
:hea  mi(  600  Stühlen  (vor  1789  mit  700 
»eidehniühlen  und  8^400  Arb.),  lA  Xach, 
»ergen,  Flanell  n.  Btamin ;  6frb«r*ien, 
äranntwelnbrcnnereien  ;  Konfitnrenbe- 
reitung.  Herrlicher  Ob^tbnu.  GeburH- 
irt  des  Diriaktiker«  P.  N.  Destonches  f 
1754   and  das  Dichters  V.  de  GrccoarC 

i"  *7J3- 

Tourt ,  Pr«m.  MA.  im  Dap.  Pot  da 
Üörae,  Bas.  Clernont,  mft  i,goo  Ein- 
(Tob^ern. 

Tourttron^  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
\rdennen,  Bn.  Voil«i««fl|  mitSttStn- 
fvobnern. 

Toisrvw,  Franz.  D.  im  Dop:  Va«,  Bs« 
Brlgnoles«  mit  3,732  B.  4  BranncwHiV 
brennereien  r  Seafensicderai,  i  PapiM^ 
mühle,  I  Gjirb«r«i.  MürmorbvÜCM'im 
nahen  Gebirga.     .    »  ^ 

Töustft  Ottftr.  Mfl.  Im  G*llk  XmIm 
rarnopol. 

TbuPttf  Pnnt.  D.  im  Depart.  T«W»« 
ffrz.  Grennbia,  nahe  am  Iidre,  mit  1,052 
E.,  di«  mehrere  Biienhoctaofen  u.  Ham* 
■er  unterhalten.. 

Towctstery  Brill.  Mfl.  in  dar  EnfU 
Ih.  Xf<urtliamton,  am  Tove,  mit  Seidrn- 
irab«v»i  Md  BpiCtaaklttiipftlal.    '    * 

To»r^  BrHc.  Kflf ttnll/ In«  4«t  IT«]. 

ühire  Pembroke  ,   Wtlcber  ^«f  BAl'TDtt 

lenbißh  zufällt. 

Jraba,  Osm.  Mfl.  auf  der  Intel  Ki> 
id,  am  Meer^,  mit  t  Häven. 

Traten,  PreuT».  Mfl.  an  der  MoM. 
a  tf«iii  Niaderrhein.  Abs.  XoliUn«,  tnii 
«t  E. ,         fc^liBlItfi  Iii  eine  Tortf. 

iregenüber  helegenfn  rj.  <^iirch  ein* 
Irücke  verbundenen  Trarbaci»*  uiifjese- 
mii  wird. 

Trachenherg,  Pr»-nri.  Fffr«tenlhnm 
Hier  Standelb arrscliaft  in  dem  5cblef'. 
Bbx.  Breslau  <-  6V3  QM>  mit  2  St.,  47 
K,  8 40  VorW(<t*ert»  i,6»8  U. 
|ld  »V0(X>  t:  .  «<*genwnitig  'dftr'lontl. 
PirmtUe  von  Hatzf«>ld  gehörig. 

Trachtnberg.  Prenfs.  St.  im  Sclilet. 
tt>z.  Breslau,  iiaaptort  des  gteicbnam. 
jlrstaTiihums ,  an  der  Hartich,  mit  t 
ar^tl.  .Sehl.,  tnit  Gfrab^u  und'  hoheit 
Uuern  umgeben,  i  kath.  Pfk.,  1  Inth. 
".,  1  Hosp.,  206  H-  and  i  i:  .  woron- 
»1-  179  Hatidwerlier.  Leinvwcberet  mit 
I  .Meistern  ,  Tu«|itHbfl;r«|  mit  5  Mel- 
le rn.  Brauerei 

Triiefm§HuoU,  Hel^»  I»ui0ia1fi«l  im 
tnt   Kern  ,  welche  den  miitlani'Theit 
IS  Kmmentbals  ansmartte;  6fdr  b«t  den 
inien  von  einem  PfarrtL^*  •naf  d«-ftt«u 
u.  dar  Landveigt  sein  an  Vitt -Im»  i 
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*'9V«iMt  ^PtHliKn,  OtttwT.  tu.  im 
MShr.  Ertitt  Brttnmt  mH  toB  H.  ttnd  d3 

Kinw.  ^ 

J  rackchnen,  Preufs  D.  imOstpraaft« 
Kbz  (jiimbinnen,  Sitz  des  L>ithanischea 
lUmdffestttts  und  königi.  Marstalls,  i'^ 
mit  ijfoo  pMtatpferdaa .  70  bis  80  EseUt 
nnd  ManleMln  vnd  to  ttflck  Kahen. 

Traütta,  Siz.  St.  in  det  Terra  di  La- 
voro.  am  Garigliano.  mu  3  K.  anda.ai6 
T.  Papiermölilf.  Bier  ataB«  daa  aXta 
Minturnä, 

Traf ay ach,  Oetttr.  ttil.  In  demSttT« 
rar  Kr  Bruck,  mit  dam  Sehl.  Btibinc* 
hofen  und  100  H.' 

Tragfin,  Oester.  Mfl.  im  lUttfHMU 
tel  cl««9  Landet  ob  der  i)na. 

'J'rngoniti,  Osm.  Archipelailand,  no* 
Va  Meile  van  Mjkoni,  klein  nnd  naba* 
Walint ,  blaft  iraa  dan  M jrkonaffen  zur 

Welda  benuttt.  Auf  demselben  findet 
sich  ein  guter  Ankerplotz.  Htwss  wei- 
ter liegen  im  O.  2  unfruchtbare  FelaMU 
Stapadia  oder  die  beiden  Brüder. 

Trahigu*ra^  {Br.  40O  28'  L. 
Span.  Villa  in  der  Prot 4  Vatetacia,  inU 
2,000  B.        •  • 

Trahona,  Oester.  Mfl.  a^  AddB^  Itf 
der  Milan.  I^lg«-  ••»uridrio. 

Tra/anopoli,  Osm.bt.  an  derMtoitsa» 
in  dem  Rumei.  üandscb.  GalipoH.  ü)t 
I5.CXX)  Bidrar.  Sitt  •ihw§  $tuüh.  wmM« 
acbolt.  .  * 

IVafnai'Sls.  8t.  am  tflnfhiL  Pl.^lfli 
Siz.  Val  Dtmanb,.  mit  tkf^  H.  nM 
£inw.        •  > 

Trainfi,  Praoz.  Mfl.  im  Dep  Aub^ 
Baz.  Nogent  sur  .Seine,  mit  1,068  Ein' 
WObnerii. 

'  TraUkirehtn^  Jßraskirehtn^  Oasterl 
Mfl.  am  StflnaMiat,  fm  V.  V.  W  vr. 

des  Landes  anter  der  Km,  reit  i  T'fk  , 
»40  H.  und  i.'-jfo  K  Si't  des  Kreisamts. 
X«ainewaiid-  und  Bandmf. 

Trakt  nbif  g  ,  O.  ster.  Mfl.  im  StäTtit 
Kt.  Cilfy,  mit  1  Glasblltt».*    —  '  ^ 

•  Tratte t  Britt  Hauptst  der  Irischen 
Codnty  Kerry,  an  einem  Fl,,  weicher 
der  Traloebai  zuströmt,  mit  Fisrherel. 

Tr'äUhorg,  ( Br  55O  23' 39'«)  Schwad, 
Mfl  in  dem  LSn  Malmöhaty  mit  1«  H. 
nnd  lebhaftem  Handel. 

:  Tramin,  Oaftfev.'Hfl.  an'dar  Blscb, 
im  Tjrrol.  Kr.  Botatn,  mit  600  B.  GM«» 
Wein.  st 

Tramontt,  «^iz.  St.  In  dtm  PiW«:  H. 
tcriore,  mit  2,850  E.  '     .    •  -     -  ^» 

Tramare,  Brilt.  Mll.' der  Irltothatt 

CanniT  WaMffatd^  an  der  ^•Vchn.  ka» 
lÜrHIelfen  Bli  /  mit  dem  Häven  BinM- 
hark.  Setbad. 


Tramutola ,  Siz.  St.  in  dc4  Prov.  Ba- 
silicata  ,  mit  4,018  K. 

Trancoio,  Poit.  Villa  und  Ilauptort 
eintr  Corfel^ao,  in  der  Prov.  Beira;  ba- 
mauert,  mit  s  taten  Katteilen»  «  Pflc.  U» 
390  H.   Schlacht  Yen  1151. 

Tranent,  Brilt.  Mll.  in  der  Skot.  Sh. 
Kdinbnr^^h,  mit  t  urallcu  K.  und  Koh- 
Ivnhnndc). 

Trani,  Siz.  St,  in  der  Prov.  Bari,  anf 
einer  Landzunge,  am  Meer«^;  gut  gau 
banet,  mit  i  Kathedrale,  £  Pfk.,  10  Kln. 
«terk-i  1  Kastelle  und  13,787  B-  Sit/.  ei>  - 
III«  Krzbischofs.  Neuer,  aber  ziemlicfi 
■eic!iter  Hoven;  Kuin-  und  Qelausfuhr. 

Trattkehar,  (  Br,  n"  11'  L.  67**  34') 
D.ln.  St,  in  der  Brut.  Prov.  KarnaCili, 
an  dem  Maore,  mit  dem  Fort  Dana- 
bnrgh,  x  lutlt.  Ifanptk  ,  1  MaUbar.  M|s- 
sionsk.,  I  kathol.  K  ,  <;  Ilindupagoden,  1 
Mo^kcp  itn(!  i'^.oOü  l'.nnv.  Sur.  des  D.1»- 
Oouverncara ,  überbaupt  Haapi««t  aÜ**--  ' 
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nin    Be»iUm»E'n       Hinaostan.  Oe- 

ilr  Eü.lahr  :^,3«7  A-"<"V"I''!"d  -  L.n- 
IC*   ii«ifft  mit  ihrem  Geb»«le  in  aem  i-»«« 
SV  *ie5  K^.h\oa:  Ta»]or.    d.r  noch 
4.H»lirh  einen  Tribut  von  a  ooo  l^go 
j£j!..-  d?r    Däni.ch.n  Regierung 

im  Six.  V«l  d»  Maziata,  auf  *»ner  l.anrt- 
i?n%  am  M^er»;  UU  ond  ziemlich  gut 

SfteTh.lt'en  ,  anch  Thuah.ch-  und  b.r- 
dellenfaiig  treiben,  und  »ehr  viele«  »a» 
»rix  bereiieu.     iUven,  durch  ein  Port 

'  demselben    UegS   F^c^ti'«  '  „  So 
von  öaU,  Thunfiich,  Koiallen  und  5o- 
dJ      Nahe  dabei  da.  ScM   Trapano  del 
Monte  mit  den  üebarbleib»elu  de«  \  e- 
tiattcapel«. 

.  •>  'irajp.-.  Fraar.  Kl.  in  ^^.f/" 
von  Q  Teichen  einge«chIo.»eneii  i  hale 
SerDep.  Orne,  Bi.  Mnrlagne.  nahe  bei 
dJm  Dorfe  Soliguy  Hier  errichtete  .602 
Afwand  J^an  le  BouthiUier  de  Rnilce 
ieneh  berühmten  Trappi«lei.orn<.n.  wel- 
ILr  mit  der  Kevolntion  eingieng  und 
H«Eenwärtig  wieder  hergettellt  w.rrt. 

St  in  dem  Niederrh-in.  Rgbt.  Kobleri, 
In  dir  Mo.el.   mit  1  kath.  luth-  Simul^ 

vortügl  Postpapier  liefert  i  \\  einbau  , 
Schieferbrüche/  Die  St.  i.t  «iwn.  befe^ 

•  tiet      Der  Mfl.  Traben   begt  jenteiti 

defMo.er.    i.t   -b",  "»it  d" 
«ine  Brückt  verbunden   und  ^'^«r«!  alt 
'    ihre  Vorit.  «ngeiehen :   «r  hat  6u  Ein- 

"^"^Tr'Ji/»,  Oetter.  Fl.  im  Lande  unter 
der  Bn.  V.'o.  W  W,,  welcheriwi.cheu 
Frluendorf  und  S.  Georgen  in  die  Do- 

"*Vr*Vp\  HeW.  Berg.chl. 
Thal  Kniidin,  in  dem  Ranton  Bundten, 
Jormal«    eine  fnrul.  Dielrich»tein»cbe 
5j;".ch.ft\   welche  HeWelieu  lEoa  er- 

"^'"'rlasm^aurr,  Oester.  Mfl  am  Trasen 
•«  rf.m  V  O   VV   \V.  det  Landet  unter 
d«  Fn.  mit  I  Schi,  und  60  H. 

rVaii.  Oeiter.  St.  in  dem  D.lmat. 
Kr  SoaUtro,  an  dem  Kanäle  von  Iran, 
dJrcYeiien  Graben  wom  feUen  Lande 
ib«fondert  und  durch  eine  Bruck,  mit 
r.ef  In.ei  Bua  xu.ammenhjingend.  .  Sie 

und  bei  St-yreck   der  Donau  zu- 
^     ftrömt      Kr  i.t  fl.chreich,  hat  romanti- 
iihe  Lm«ebungen  und  dient  besonder. 

»'»"^ZvJlt'^^Xn.i.rg,  ^  I)ent.che, 
»•ichJgran.  Gesehlechl  .  kath-  Religion. 
'  ^ilchei  wegen  F.glofTi  und.Sigfen  SiU 
«,!rt  .Sfimme*^auf  der  Schwhb.sJien  iTra- 
♦  ..K.nV   hatte      Die»e  hat  ei  zwar  an 

den  Vür.Ven^^  -;.V 
vluU   ei  be.itzt  aber  noch  »n  den  Oet  . 

•  ItitVn  die  an.ehnL  Herrich.  A*«»;«»»*!' 

\Volkenburg  ,  h^id.n 
Mei^.au.  und  tUeilt  11»  h  m  die  baiden 
^  Xiiuea  Kichelbeif  uud  Mtitiao« 


Trauftffe,  Gmündntrstt,  Oeaterrnch. 
Lftndiee  im  Lande  ob  der  Eat.  aofiertt 
romantiich  gelegen ,   a  M.  lang  und  i 

^^'^Traunstein,  Oester,  hohe  Alpen.pitat, 
zum  Systeme  der  Nonschen  Alpen  ge- 
höSl  an  der  Oitseite  det  Traunte»^ 
im  Land,  ob  der  En. ,  5,365  1^-  «^««^ 

^^'T/aunstein,  Oester.  Mfl.  im  Vf  O.  »t 
B  det  Landes  unter  der  Eni,  bei  einem 
merkwürdigen  i  M.  i*'»««»  '^""^  .,,v 
Baier  bt.    und  Sita  eine»  Laudg^ncbt« 

via  17  QM.  und  21,369  E  .  »«^  *'*'^r..nd 
Sie  l  e«t  am  Traun  ,    i»t  ummauert  und 

a  StraftiMi.  I  ktuigl.  Schi.,  I  rIK.,  x  n.« 
luxiJerÜ:.  540  n/und  ..468  Kmw  Gro- 
f,e  Saline,  welche  die  von  ReichelikaU 
mitlclU  einer  kün»lhchen  N-N  a»verlei- 
5«n«  hierher  ge4eiiete  Soole  versi.del. 
vi  Sf   vori  de?  St.  dai  GesundhexUbad 

^'^TrlinvUrUh  Oetter.  Krei»  im  Lan 

j4?^^t!rsMn.^?;Ä%%"f^ti^ 

durch  teiie  enfabriken;  Ulc  über  8^ 
Arbeiter  b»-sf haitige « 

jw.  ^  U  A  •  AS' 


»elter  b^sc tialtige «  f^,,^    „it  a 

Tref»wit°     Hier  lebte  Kö.i.tf 
der  Sdiöne  von  Oe.terreicb  al»  0.«a*. 

.  •*'.?ai!;"Mfl.  «nd  sc«.  U 

•^•ÄVnr,"yru.no.,  Oester  Jtij 
BÜlim   Kr.  KonTjjin«ratz ,  d«' 
«.4f  I  Stiftsk  ,  360  II.  und  2,030  L.  Lei- 
"  xU^eVeV  r/ar?rpinnerei  1%.^^^^ 
del     1807  wurden  hier  44»42i  ^i^^Lhy. 
uewaml ;  an  VVeilh.  i.aW,-'«?'/»  ^alde. 

U  VV.  W.   dos   Landet  anter  det  »1 
aA  der  Leitha,  mit  i  Seht  und  73  H-^' 
Trautmansiorf,  iJeutiche.  i^'^y^l, 
griill.  Hau»,  welche»  zwar  keine  OB» J  , 
f.  baren  R-^h,güter,  aber  .ehr  »jA.» 
tende  Hcrrsciialien  m  Böhmen  und  «e-i 
Lande  unter  der  Bn»  be^al», 
i^nalist  auf  der  ScbwÄbitchen  (.rafJV 
Lank  war.     Die  HauDtiinie  "hielt  v?^ 
die  ;.ich»fürstl,.  Würde.    Si.  Ut  kat^^^^^ 
Reheion  und  Eigenthümer  der  « 
Triuiman^dorf  un.l  WeiusperS  l«  l;« 
de  unter  der  En»,  "n'l  .} '»'"^*» 
»chowilz,  Hostan,  TaschnowUi,  U- 
It.in     M.ismühl,  Gitschin,  A'Uo* 
Kln^burg   Grandel».  lUal,  W.hrow.  . 

''"'^VLriSx^a/rOe.ter.  MfL  i-  der 
lan.  DlRz.  BreiCia,  m.t  2,000  ^- 

Travancor,    Britt.  P'^vint  d.»  »^j^ 
westl.  Hindosun,  ,8  bi« 

Sie  gränzt        N.  mit  d'»  ^.V  irSlSS 
des  ftajah  von  Köchin,         O.  •cJm6«J 
Sine  Birgreihe,  der  Anfang  d«  Qfc«t^ 
tie  von  Tinewelly   nnd.im  S    ti  < 
beipfiien  die  Fluten  ü<  »  Mcei 
«len.     in  den  Umgebungen  de»  . 
bat  tie  grof.e  Wälder,   der  Aule 
Son  Eleph.nt.n  ,  Krnigatige.n  ,  k 
und   unzähligen    Affen,  ^JIVcJ 
längt  der  Kütt^  »ind  sondig  »»1'"^ 
ken.  und  hUr  fehlt  e.  häufig  •njjf»!«} 
da.  dort  im  Ueberau». e  .  ,^Vn^ 

ist  da«  Land  «nfierst  ^V^**^  1".,%" 
meiaten  ErzeugniMt-n  ^"«»»«"i!,.^, 

riet*  an  Reif»,    »»^'V«** '« 

Kn»»ia  und  nndern  Gewürr  m  vor 

heb  aber  an  Pielfcr,  welc  ^ 

p.lfaai.  irt.    Die  ßinw.  »luu  H.i.  -  < 
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WOVOM  ein  groff er  Theil ,  f «fftn  90.000. 
da»  Cbriitenthuzn  angenommen  haben. 
Travancor  h&t  zwnr  f  inen  eigenen  Aa- 
jah,  der  Anlanas  ein  Bundesgenoste  der 
Britten«  dn^a  V«sail  war,  seit  iBbo  aber 
dtrce^taU  «ingMcliritilit  iat ,  aal«  »r 
bloli  noch  als  Statift  da  steht.  Di« 
Britten  nnterhalten  Garnisonen  in  allen 
Seeplaticn  ,  wovon  Aiengo,  Kulan,  Al- 
becca  und  Coleshy  die  wicbticsten  tind, 
«sd  falbst  i«  Am  HmIAsm  SalalH 
Tri  ""^utipafti»- 

St.  in  der  eleichtt.  PxOT. »  da*  vAmu» 
Mallara  hieXs 

Trav»^  Dan.  FI.,  welcher  bei  Gisel- 
rada  in  Holstein  entspringt,  bei  Oldes- 
l«o  und  Lübeck  -  erbeigeht  und  bei 
TimvemAnd«  der  0:wttee  aaUUt.  Br  iat 
fflr  Jitcine  Schiffe  fahrbar. 

Travemünde  ^  LUbeck.  St.  an  der  M. 
der  Trave  in  die  Ostsee,  2  M.  von  der 
Ostsee.  Sie  ist  nach  der  Landseite  et- 
wa« befaftict,  hat  t  Fort  mit  einer  LA- 
backtehea  Bctatcnng  and  eiuaia  LencA*  . 
thurme  und  941  £•»  die  naiatoaa  Fiichip 
oder  Piloten  sind.  Seebad. 

Trarendahl,  Tra  enthalt  Dan.  Schi, 
mtfd  Sitz  eine«  A.  im  GroXsbexaof thum 

SoisUln^  bekannt  durch  dMl  TMTea> 
■lar  Frieden  von  ino. 
Trmvtrs.,  Fmt  d*  Trmtrtt  Halv.  Ka- 
•tvllauei  im  Prenri.  Fdrfltanth.  Neuf- 

Sllatel.  Das  Thal  ist  von  3  Zweigen  des 
ura  eingrschlosseii,  wird  von  der  Reu- 
te bpwas»ert  und  zählt  in  6  D.  gegen 
4,000  E. ,  wornnter  fott  Spitzenklöppler, 
i»  Uhrmaciier  und  so  K.rämer  aller  Art, 
•lieh  vitU  j^tramsffabrikaaUB.  Dar 
Hauptott  tat  4m  Plarcd.  ttmn  dar 
K«a»e. 

Travnick,  Osman.  St.  in  dem  Bosna 
S^ndscb.  IsvornÄck,  zw.  dem  grolsen  o. 
kleinen  Botnich«  am  FaXse  des  Wlas- 
«acluiebirgs,  mit  einer  Resideax  der  Mi- 
aonten ,  2,500  H.  und  8iOOO  B.  8iU  dei 
Saadichaken. 

Travo,  Parm.Mfl.  amXrebia,  in  dem 
XMatr.  Piacenza. 

Traz  OS  Montes ,  Port.  Provinz  zwi- 
echcu  9^  50'  Üa  u©  $5'  ö.  L.  und  40°  4Ä' 
bia  4iO  fit'  n.  B»..  Jü«.  an  die  Span. 
Pr0v.  (Jalicia  nad  Valladalid ,  jai  O.  an 
'die  Span.  Prov.  Zamor?,  im  S-0.  an  die 
Slipnil.  Prov.  SaJamanca,  im  S.  und  S.  W. 
an  Biira  ,  im  W.  an  Minho  gräntend, 
237,09  «QM.  grofs.  Oberflicha:  hochgelc- 

f;eis  zwischen  serstveaetea  Bergea  aiitt« 
erer  Hohe.  Boden:  meistea«  dfinr  aad 

•  t einig  mit  einigen  bessern  Strichen. 
Gebirge:   Zweige  des  aus  Galicia  in  das 
X<and  tretenden  Cantsbrischen  Gebirgs- 
aaca,  sümmtlich  rauh  und  »leil  und  wey 
atc  bewaldet.    Die  höchste  Gruppe  ist 
^i«    £l«nra  de  Moatesinho,    dann  de 
•G«»re2  ond  Marao.      Gewäsier:  Donro 
Tnit  dem  Tamego,  Tna  und  Sabot;  der 
Cavado.   Klima:  auf  den  Gebirgen  rauh 
und  k4ilter,   als  in  irgend  einer  Portug. 
Pro vtnx,  in  den  niedrigen  Gegenden  am 
L>anxo  dMtfea  drückend  heifs.  Pro- 
ctakte:  iQetriJde,  Oeaiürse,  anch.Bartof* 
Sein  .  die  befsten  und  fenriiiten  Weine 
7ortagalIs,  Flachs,  ilant,  Obst,  Oliven, 
Sumach,  die  gewöhnlichen  llausthiere, 
VyiJMi  JÖellügel,  Fische,  Seidenwfirroer, 
Sf*e:^  /.Volksmenge:    nach  Antillon 
318,065  la  a  Cidades.  59  Villas,  711  Kirch- 

•  pittlen  und  77,0^4  H.  Nahrungsxwcige: 
deie  X.nntl  i>t  mein  schlecht,  in  einigen 
Strichwa  sehr  flfifsig  angebaaet.  Die 
Vietizucht  icheiut  vemaJuläfsigt ,  dage- 

,^«ja.  ^ewiaat  aiaa  atah^  &«ra ,  .Obi|  »Ad 


GAreeaFrflchte,  ala  das  Bedfirfnifs  «rfor« 

dert  ,  unterhält  den  beftCeu  Weinbaa 
im  Äcicbe  und  hatSeidtn-  und  Bienaa* 
sucht.  Die  Weinkomparni«  vom  ^Mra 
ijoarp  besitst  aa  diesem^lnti«  amaehea 
Vfllweal  nnd  Lamego  eiaan  Beairk  Toa 
etwa  18  QM. ,  worauf  sie  92,000  Ohm  ro* 
then  und  weifsen  Portwein  von  befster 
Gütp  und  gegen  1241,000  Ohm  von  minde- 
rer Qualität  erzielt.      Der  sonst  mehr 


nig.  Doch  wfirde  die  Ptov.  wohlhabend 
seyn  ,  wenn  hpsiere  Stralsen  und  Wega 
den  Absatz  der  Produkte  erleichterten. 
Der  einzige  Wasserweg  anf  dem  rai« 
«[senden  Douro  steht  aar  auf  eine  kbrsa 
Zeit  iai  Jahre  offen.  Ausfuhr:  Weia 
«la  Stapalwaare,  jährL  124,000  bis  140.000 
Ohm,  Branntwein,  Korn,  Wolle,  Pfer- 
de, F.sel  and  Maulesel,  Kananien,  Gär* 
berrinde,  Seide  and  seii^na  ZeadM* 
Biiitheilung ;  in  4  Correicaos. 

Trcasures  Islands,  s.  SchuttinselrC 
Trtbäint  Pceuls  St.  in  dem  Bran» 
deaburf.  Rbz.  Potsdam,  an  der  MutUe, 
mit  einem  schmalen  Graben  um;;rben. 
Sie  hat  3  Thore.  1  Pfk.  ,  ij^q  il.  und  1,167 
£. ,  worunter  i?i  Handwerker.  Leine- 
weberei mit  ajMeisUra,  1  Blei»tift£abr.» 
1  Schaeidemnble,  ix  Inden. 

Trefr/o,  Parm.  Fl.,  welcher  im  Ge- 
nuesischen entspringt  und  bei  JI?iACßmm 
in  den  Po  geht,  bekannt  durch  dea bieg 
Hanibals  Über  die  Römer. 

Trtbignt,  s.  T^chgrOern  'd'.che. 
Tre^Utch,  Trxebictg,  Oester.  St.  aa 
der  Iglawa,  in  dem  Mähr.  Kreise  Iglau; 
gut  eebauet,  mit  i  Pfk.,  i  Kapuzin''rkl., 
472  Ii.  und  3,700  E. ,  worunter  vjf  1»  Ju- 
den. Starke  Tuchweberei;  Rraim i  veia* 
brennercieni  besuchte  Kornmorkte. 

Trghnitz,  T'  cJicnitz  ,  T^ffhanicxe, 
Oester.  Mfl.  aa  dcf  Uostina,  iia  Bttlui« 
Kr,  Laatmertts,  arit  150  B. 

Trtbnif:,  Preufs.  St.  im  Schlcs  Rbt. 
Breslau;  offen,  mit  4  Thoren,  x  luther. 
K.,  I  Hosp.  ,  308  H.  und  »,417  K.,  worun- 
ter 243  Gewerbe  treibende.  Tuchwebe- 
rei mit  54  Meistern  (ij40O  St.);  Leinen« 
and  Zeuchweberei  mit  35  Meiatera  (für 
I4«aoo  Rthlr.  Leinawand  nnd  Barchent)» 
Kflrschnerwaaren  mit  20  Meiilern,  2 
Weifsgarbt-rcien  (9,000  Felle).  Das  dicht 
ueben  der  Stadt  belegene  weib).  Cuter- 
zienserstift  ist  aufgehoben.  Die  St.  ge- 
hört zum  Fürstenthom  Gels. 

Trshtettf  Sächi.  St.  an  der  Malde ,  ia 
dem  Leluxiger  Brbamt«  Grimma,  miy 
124  II.  t&M'ttl  B. ,  woroat«»  «d  lUad- 
werker. 

TreoasU  Sic.  Mfl.  Üt  te  Pm.  QCnON 
to,  mit  I  Häven. 

Trst  Bills  isUndtt  AaftraUiUade, 
zu  der  OirapM  dar  aaata  Hatoldta  ga* 

hörig.  '• 

Tr€€  B.ufnmock  r^tanf^.  Australinsel 
an  der  Küste  von  Van  Diemens  Insel, 
za  Hunters  Archipel  gehi^rtg,  2  Met- 
lea  laag  aad  xV4  breit.  Hier  landelb 
Fliadere. 

fräWu.rt,  Prenfs.  St.  in  dem  SScht» 
]\gbft.  Erfurt,  an  der  Werra ,  mit  i  luth. 
K.,  Iis  H.  und  r,g.>4  F.inw.,  die  Hopfen-, 
Tabdks-  or.d  Obilban  und  mehrere  Ge- 
werbe, ^ach  etxvaa  Handel  atotnliaUiHl. 
Bier  wird  die  W«fta  achiffbar. 

frsfpnii,  .iltil.OraDpe  voa  ägeria- 
gen  Ellanden.  ai^  da», Kbt^^  da» BU. Tl^l 
di  Mairara.  .  . 

Trefort,  Franz.  D.  im  Dcp.  Ain,  Baf. 

Boarg,       <f «  Berga  niT^i^onjf;^  ee 


uigiu^L-ü  Ly  Google 
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hat  frtiteB  Wetnbnn  und  nie  ifft  Umm 

fteMrif en  ii  Wallern  aaftf  E.  

TVtfftfrin,  Britt.  M.  dä  TiTy,  f« 

#cr  Wal.  Sil.  Cardigan. 

Tr  tgony^  Britt.  alter  Mü-  •«»  Bol, 
In  der  F.nfrl.  Shire  CornWaUt'  «It  dtW 
HValilrecbte  aer  Dep. 

Treguier^  (Br.  48^  46'  45"  L.  14°  ai'  go") 
Fniit.  St.  1«  D«>P  NorAOn*,  Bs  Lan- 
aion,  anr  «iilffr  sTalblnt«!,  Am  Meere, 
Init  1  Kathedr.-\!<? ,  4  K.  und  a,0&f  Einw. 
Sicherer  H»v»>n,  der  Schif}>  von  200 
Tonnen  anfm-hiuen  kann;  Handel  mit 
l^orn»  Leinewand  and  Papier;  Leint- 
'«r«b«r«i-,  Fapierniflhlen ;  FischereL 

Trti ^nac  ,  Frartz.  St.  im  Dep.  COT- 
thtt,  TuUe,  mit  2  5Q1  B.  Baamwpl« 
len«pinnerei ,  H utmacheref ,  SUOIBpf- 
wirkerei,  Licliterziehrrei^n. 

TreievY,  Franz.  Mfl.  im  llp.Ton«t, 
£x.  Aozarre.  mit        K>    ^        .  . 

Trrt»^  Frvurt.  Mfl.  im  9itd«rr1i«i]|. 
Bffbr.  Koblenz  ,  nahe  an  der  Mosel,  wo 
»eihigc  die  Deira  aufnimmt,  mit  i.Ggo  B. 
VVcinbaii;  Fischerei. 

"  Tretsamy  Bad.  Fl.  im  glcichn.  Kreite, 
■weicbar  «nf  dem  Schwartwalde  ent» 

Krinfft  vnd  nnurluilb  Freiborg  in  den 
lein  tetat. 
Trci-unnkrcis,  Bart  KreJ«,  im  N.  mit 
dem  Kii.zigkr.  ,  im  O.  mit  dem  Üonnn- 
kreiie  iro  S.  mit  tl««in  VVies^'iiKr.  gian- 
acnd  apd  im  W.  dnrch  den  Hhcin  von 
7V««lDr«ich  geschieden.  Kr  rJihU  125,867 
Einw.  und  omfafit  u  Besirktfimter;  i) 
>  in  dem  Xriminalamte  Preiburg  die  A«m- 
terStauffen,  Ileitenheim ,  S.  Peter, 
Stadt  Freiburg,  Land  FreibnrRl  I.,  Land 
Freibur;^  11.  u.  Breisach,  2)  in  dem  Rri- 
aninalarote  Emmendingen  die  Aemtcr 
Emnendingen  ,  Endingen«  KenxingeHf 
"Waldkirch  u. Elzach.  Sitz  deaKreitarata 
itt  Freiburg.  Uebrigens  gehört  dorKreif 
Snr  Hofgerichtsprov.  am  Oberrhein 

Trelon,  Franz.  Mfl.  im  Dap.  Norden, 
B«.  Avesnea,  mit  liOtO  B.»  i  Bo«ftC»a  M. 
S  BltMiliammar. 

fYgmhktf  EoM^  Mfl.  In  Air  90tn. 
y/Voivr.  Masan. 

Trcmblade  y  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Nie- 
dercharente,  Bz.  Marennrj,  mit  2,500  E. 
iGlaabütte^  Salzithlämmereien ;  IUn> 
!i»lmit  Wein,  Branntwein  und  Essig. 

Trgmbtar,  Franz.  Mfl.  im  JDp.  Bar«* 
Xoir,  Bs.  Drenz,  mit  405  E. 

Trgmhmwla,  Oester.  .St.  in  dem  Galfs. 
Xr.  Tarnopol,  am  Neroth,  eine  der  älta- 
||t«a  ^t.  im  Lande. 

.  Trtmtntine.  Franz.  Mfl.  im  Depart. 
liaine -Loire,  Bez.  Beabipreau,  mit  1,630 
X.  Mnf.  in  JL«ia«w«Ba  oad  laabbbM- 
tücbern. 

Trcmeirnt  Trerrezen^  Telefnsan,  Afrik. 
i}t.  in  der  Algier.  Prov.  Bflaskara.  aaf  ei- 
ner Anhöhe ,  am  rufie  eines  hohen  fei- 
atjgcn  Gebiria,  wtlchat  ihr  das  VYatier 
«labt.  .  Si«  Itt  ommanart,  hat  i  SbhL  n. 
▼iele  Mosiceen,  und  liefert  güle  wolle- 
ne Fursteppicbe  ,  Belldcckau  und  ande- 
re Hecken,  iTnik4»  laintn«  nnd  bpon- 

wollene  /.eucbe.  '  .  . 

TitTiiiti,  Sit.  Inselgruppe  int  Adrla- 
UfChca  M««r«»  welch«  zu^  Prov.  tlapi- 
tan«t4  f  ehdrl.    Itt  tiod  ihrer  3:  8. 

coln,  S.  Dominn  und  Capr^ra.    Anf  der 
cfttcren   steht   em  lic neUiktincrkloster 
l»itj5  E. 

JT'rtmU^  y  Strimiloiv.  Oester.  St.  ijii 
itthro.  Kreil«  Tabor,  mit  \(p  H.,  au  der 
flrttl.  Liechtenitolnicheii' ttarncWKA- 

»ifsvck  gehörig. 

jp/e-mu/».  rtaiK.  Mfl.  iaj  Departcm. 
ivialne-  Loir«  ,  Bs  aiäumui-,  mit  h\%  B. 


•  ■        *  • 

Trfmottttle,  Prant.  #t.  Im  Oep.  Tr»> 
die,  Bz.  MontmoriUofl,  an  der  Banni««, 
mit  75/  F'- 

Trendelburg^  Knrhett.  St.  «ad  Sitt 
eines  A.  von  H.  nnd  4.8?:  ß  »  in  Ni«- 
derhc»ten.  .Sie  liegt  auf  einem  horten 
Sandtieinbrrfre  an  der  Diemel .  hat  vrr- 
fallene  Mauern  .  z  Thor«,  l  Schi.,  i  ref, 
K.«  13^  U.  und  867  £. ,  %r0r.  «8  Gaverb« 
traibfnd*. 

Treno,  Cfestafk  IM.  in  der  Hilam. 

Dlg7..  Milano. 

Trent,  Hritt.  Flofs.  welcher  zn  den 
beiden  QuellenH.  der  liomber  gehört. 
Kr  entspringt  in  dem  nenaa  5ee  (New 
Fool)  bei  Horton,  wird  etwa  10  Meilen 
iran  feiner  M.  bei  '»•'rton  schiflbar,  ver- 
einigt die  befahrn«  •  Fl  Tarne,  Dove  n. 
Derwent  mit  seinem  Wasser,  und  tritt 
endlich  nach  einem  Lanfe  von  t8  M. 
mit  der  Out«  aasammen ,  worauf  oaid« 
Fl.  den  Namen  Baunbbr  annehmen. 

Trrnfon,  iBr.  MP  iSfi  Noidamer.  St. 
am  Di»lav.  are,  in  Oer  ncnjersey  County 
Iluniington,  mit  i  Slaatenh.  ,  t  Rath?!., 
&  K.,  I  Gefängnisse,  doo  H.  und  3,cy>i  E. 
•its  der  Bei^jerunf ;  Akademie.  Garbe- 
reien,  1  .Stablfabr. ;  in  dar  ai«  Kmr 
pferbergwerk. 

Trt'utsin^  Oester.  Gespanschaft  Im 
Ung.  Kr  «lie*».  der  Donüu  —  87,28  QM. 
mit  ?j5,96g  K  ,  ihfils  Slawen  ,  tli»«il»  Ma- 

S^aren.  Gebirge:  Beszked;  Fluf*  Waag; 
•  warmen  Räder  zu  Töplitz.  Natur- 
produkte: Gttraide,  Holz,  Scbaafe, 
Wein.  Krbobergetpan  :  Graif  Illcsbaiy. 
FJntheilun^;  in  4  Beairk«. 
tiouiort :  Trcutsin. 

Trentsin,  Trenesen,  (Br.  |8*  O' So" 
Ii-  36°  4<'  20")  Oester.  kBn.  FrvittadC  o. 
Banpttt.  dea  gleicha.  Komitatt  in  Un- 
garn ,  an  der  Waag,  mit  1  fetten  Sehl, 
I  Komitatth. ,  s  kath. ,  i  Inth.  K.  ,  1  5v- 
nag.  und  2,131  L. ,  worunter  60  Judenfa- 
rnilien.  Fiarittenkolloauim :  «dl.  Koa* 
vikt.  Tnciftf ibatti  i' Blfiwftin;  wftme 

Tfeportt  ^flt.  Mfl.  a«  der  M.  de» 

Bresle,  im  Dep.  Miederseine,  Bt.  Diep- 
pe,  mit  1  K  ond  2,000  E.  Garnapinne- 
rei^  Sodaraffinerie  von  Varecb,  jührli^ 
8  t>M  300  Tannen ;  Häven ;  fia^areL 

Trntcw  am  Tatttnsee,  Atttrtptom^  ■ 
B*".  <i30  4-/  L.  310  Q'i  Freufs.  St.  in  dem 
»ommeru.  Kbz.  Stettin,  an  der  Tollen* 
se;  ummauert,  mit  3  Thoren,  i  K.,i 
Hosp.,  351  H.  and  »|S55  E.  Gfiroareita» 
Tach-,  Hasen*  «ind  I<aiMwabani* 
Bnnatweinbreniiereien  ;  Gartenbau. 

Trt$howitZi7*r*»kotowice,  Oetter.Iwji 
im  Mähr.  Kraita  Ungym,  m»  m  U.  «al 

Ti  ftsoTif  Franz.  Mil.  am  Etangto 
im  Dep.  Sarthe,  Bez.  S-  Caiaia,  mit  1, 

Trefivittt  Baier  Pfd.  und  Scltl  a 
der  Pfreiind,  Sitz  eines  Kegcnlandg-  mi 


part.  Rhone. 


14  QM  untl  2i,6c8  E. 

7V*t5,  Fr.\uz  St.  im  De 
mfindnng,  Bez.  Air,  mit  »,835  E.    3  SeiH 
fciiedfl'a!»»,  Weinbau.    JOx  dkr^i 
guter  Mirmo^: 

TreUrMlingcn ,     Baier.  Mfl.   nn  t^fi 
XltnilhL  im  Heratlandg.  Wasserrrniii 
gen,  mit  1  lulh.,  t  kath.  K.,  131)  II.  ni 
8üo  ninw.      Leonische  Tressertmi". 

7V«if#n,   Sachs.  St.  im  7oi^L  Am* 
Planen,  mit  l  Schi..  273  IC.  «ntl  I^fico 
wor.  gegeil  4^0  Handwerker.'  Banuwo|| 
Jenwebeiei   mit   mehr  alt  OM  Web^i 
die  g«cen  2^  Stflck  Mnitaliu,  6,7 


*  Tf t 

Stück  f^lMa  Xattaa  liefern;  viele  ßSP 

Trtuenbrirtttn     Preuf«.  St.  in  dem 
Brandenb.  R^bz.  Potsdam,   an  der  Ni»- 

£lxu,  mit  i  K.  ,  1  Hojp.,  £70  H.  nftd 

S-i..*****'**'*JL*"'  Ltiiifweberei  mit  64 
2f*™f"»  a  Perlgraupen  -  und  i  Schnei- 

-J  rcvanion,  AiMtraUU«»d  in  dtr  T»«- 

Tr/oennens-  Insel,  t.  Uan^a» 

te  der  Dig».  Spolelo, 

TrcPico,  Siz.  St.  in  dem  Princ.  ult., 
.  JBlt  5,465  E. ,  berühmt  durch  ihre  Schin- 
Ibtn  nnd  Winterbirnen. 

Trgvi4reM,  h'tanx  Mfl.  im  Dp.  Calva- 
dos, Bei  Bayeux .  mit  1,019  ^w. ,  die 
f!lb?ea         und  IUa«.b«ni|«a  i««d 

Trrvißlio^  Orster.  St.  am  Adda,  in 
der  Miian.  Ulgz.  Bergamo,  mit  ö.igfiB. 
V^cnvreberei;  Seidenipinnerei ;  MesS*. 

7r«i/tJM»  6pBn.  Vilia  in  d^r  Provinz 
Borf(oi,  dM  mit  ihrem  Gebiete  am  Ava- 
da  in  der  ProT«  aIav^  p|ic,  tajoo 

Treviso,  Dealer  Drltgazion  in  dem 
Gouv  Vencdiic  ~  61  l^M   mit  «94,826  E. 

8 Treuiso,  iBr.  45049'  30"  i*  «?^'  i',") 
ester.  Uaupttt.  der  gieichiiam.  Venet. 
Ifz.,  anöden  Fl.  SiJe  und  riavcfello, 
die  *ich  hier  V4>reinigen  ;  ummauert  u. 
stemhch  aat  gebauet,  mit  1  SchJ.,  16 
Pik.,  19  Rlk.,  2,r^  H. ,  worunter  eiois« 
PaUute,  und  11,77«  ft»  däc  ändta-  ÜBd 

•  B»>HrwoUenseachmaf.  nvtavliiiltaii  und 
dOte  MetserschmiedewaareH  liefern. 
Biachof;  J-yzeumi   Theater;   Messe  im 

.O](tober. 

Trevouzy  (Br.  45O  ^.4  j^.ajo  56'«") 
Franz.  Haupttt.  cinei  B».  von  26,m  QM. 
Iplt  65,800  Einw.  im  Du.  Ain.  Sir  hat  i 
Pfarrk.,  i  llotp. ,  H.  uod  2,7«;  Einw. 
Drahtzieherei  mit  6  Meistern  (100  Zotr. 
Silberdruhtl;  1  Fabr  von  Uhrzy lindern. 
Vormals  Ilauptori  des  Fürstentbums 
Dombes,  welches  die  Krone  176a  erwor- 
ben hat.  Di»  M^iUQires  de  TravottK 
.  i^liren  von  dieser  St.  df>n  Namen. 

Trerm ,  Tour  d$  Trime^  Helvet.  Mll. 
iai  Kanton  Frybnrg. 

rrjysay  Kurhesa.  St.  «n  lUrSchwmlin, 

•  worüber  eine  «{»tnernd  'BYfi^e  führt, 
•In  dem  Ziegenhain.  Amte  Schönstein- 
tfle  hat  I  Sphl.,  i  »ef.  K  ,  i  Hosp.,  271  H. 
tmd  1,(38  E.,  wovaat^r  tritl«  mrunpf. 
Wtber  »in«*. 

Trtysa  an  der  Lumhde,  Korhest.  Pfd. 
an  der  Lumbde  und  Sits  eine«  A.,  wel- 
|het  bloXt  dieses  p.  mit  207  H.  a.  1,190 
B;  eathliU:-     d^r^.ga  dar  Pre.  Obtr- 

Trinr}f!il .  Span  Griipoe  von  3  Eilan- 
den in  der  üai  von  Campeche,  su  der 
Vtfupn.  latead.  M«ri«alf«tätlf. 

i'riajion,  Pranx.  königl.  Lnstichl.  ia 
.den  Park  von  Vrrsaille«,  im  Dp.  Seiat- 

Trinucouri,   Franz.  JWfl.  im  Depart. 
Maas,  Bez.  Bar  le  Duc,  mit  827  Einw. 
Tribauf  s.  Mährisch  TriUau. 
JTribau,   Bühmi$ch  Triibau ,  Oesiar. 
Mfl.  in  dem  Böhm.  Kr.  Chrudim,  mit 


m  H.,  M.deiLilkmU.ifiechteneteiatchea 
Btrrieh.  Ltaltitroa  gahöria . 

Trihesees,  Tr/Jwa»,  Prenla.  Stadt  an 
der  Trebel ,  in  d«m  Pommern.  Kxbs« 
Slralaand,  mit  i^spa  B«  » 


Vormalt  ein«  Villa  reiria 

Trirarsco,   iit.  Si  «m  Kttiento  iii 
der  Prov.  B«M!irata;  Bischof  '  ^ 

DlÄ^Te*'  in  üar  Venet:' 

Brut  St.  in  dPr  Madras  Prov.  Karnatil:  * 

y.fui^^rSift:'*'^»'»-  '^•^ 

afien,  Bz.  Tarbet,  mit  310  E. 

K.   T''ui'^*r,^'*^^        »n  ^«m  Brandaa. 

^'''i  Prankiurt,  mit  i  Schi.,  a  K.. 

treibende.      Leineweberei  mTt  ao  Mei- 

iuV.*ViSÄ'*i?*  ♦  «""^ri  .  ^^-icho 
IUI»  blaae  Waaren  and  bchmfi^tiegel 

Standesberr.chmft. 
...  TriMl,  Frenz.  Mfl.  im  Depart  Seina- 
üis«f.  Der  VeriaiUaa.  an  W Seine,  mit 

IteiAbr'üä?;?- 

Trient,  Oaatet*.  Krei»  in  Tyroi.  wel. 
eher  die  östl  Italien.  Konfim«  un* 
den  gröfsernTheil  dei  voim.  Hochslifta 
lOent  umfafst. 

43-30")  Oester.  KrÄeW  iSder  PVov.  xT- 
rol,  an  der  Btsch,  worüber  eine  hölzer- 
ne Brücke  führt.  Sie  ist  mit  unh&ltba- 
ren  lestunpwtrken  umgebeu,  fa4k  t 
*      •  '  \'^tnear. ,  2  andere  K. ,  i  Hota.. 

$»Vd?"«*°/'.  i>Mnk«P»tols  u.  eine* 
Stadt-  nnd  LandvacliU;  Lyzeum  mit  g 
atttdieui  Gymnasium.  Saiden weberoi; 
Sewienzwirnmühlen;  Wein-  und  Ta! 
.lakfbau.  Konzilium  von  1545  bia  156a. 
A  J**^!"'«  .  A««ierungtbezi?k  i« 

der  Prov.  N  lederrheiB ,  1815  mit  a86,afe 
£.  und  12  Kreisen:  ii  Daun  mit  i7.q«;i» 
•l^ruym   mit  10,491 ;    3)  Bittburg  mit 

«attel  mit  31,934.  6)  Siedt  Tntt  mit 
l4'27o;  7)  Lajid  Trier  mit  38,649;  8)  Saar- 
burg mit  20877;  .Q»  Merxig  mit«t,KK| 
10)  baar  Lou.f  mit  30,69*}  Ii)  SaarbrüE. 
16,^%    ^  ^  Uiwaltor  mü 

Trirr,  Treves,   (Br  49P  46' 37''  L.  tjO 


i«'5")  Preufi.  Hauptit.  des  gfeichnam« 
Hbi-,  an  der  Mosel,  worüber  eine  Brflk* 
Jce  führt.  Sie  ist  eine  der  ftltestaa  St., 
sowohl  von  Deatsobland,  als  voaPtank' 
reiafc,  aad  war  ante«  dem  Namen  Tre* 
▼iaoram  ci^s  ein  sehr  aniehnl  Ort. 
Noch  Jetzt  ut  «ie  mit  Mauern  umgeben 
und  mit  K.  «nd  Kl  angefüllt,  wo^ron 
die  letzteren  indefj  «ämmtlich  aufgeho» 
ben  sind  man  zählt  in  nad  vor  der  8t. 
1  Kathedr  ,  S.  Prter,  ata  altet  Gothi. 
•chcs  Gebäude,  9  Pfarrk.  ,  7  Klofier».,  a 
liocp,,  i,5po  H.  und  mit  den  vor  der  St; 
liegenden  Weilern  nod  Vororten  I3,i7ft. 
in  den  Hincmauern  aber  nur  o.öoR  Rinwü 

i-L^.  *''ü*l  ""Z'^^^**  Lyzeum,  öffentf. 
AibUothek.  Mnf.  ron  Tuch  und  Kasi> 
T»     Wbfiaita,  1  Mal.  vqu  buntem 


^cü  Ly  Google 


Papier*  Sirimpfwtberei.  Handel  ni^ 
Wein  nnd  Holt  auf  4«r  lehilloarett  Mo- 

ftl.    Gebnrtfort  Aer  h^il.  Hildegard«". 

Tfitfiorf,  Kaier.  kön.  Lusttchi.  nahe 
bei  Arnbach,  im  Ketatlandf.  Aaeb«c]|, 
•mit  berrl.  Antncea. 

Tritsch',  Ti^attt  i  0»»lcr.  Mfl.  im 
Mihr.  K.r.  Iglao,  mit  i  Schi.,  aoo  R  and 
2^57  B. ,  wor  630  Juden.  Mnf  in  Tuch 
•fld  Tfollenen  Zeurhen;  Bergbau. 

TrietUt  Onter.  Gouvernement  in 
AalA  llftnioeiche  llljrien,  in);N.  en  dat 
Ootiv.  iÄibach«  Ito  O.  an  <Ua  Kroatieche 
Militfrgriaaa .  in  S.  an  das  Adriaftieeha 
Meer  und  im  W.  an  Venedig  (rrüntend, 
236.52  QM  eror».  Die  Oberflfiche  ist 
xiieiiif/is  pcbirgif  und  von  kahlen  Kalk- 
«ebirstn  durchxogen,  die  xu  dem  Syste- 
aia  d»r  Jalieelrea  Alpen  gehdr«>n  :  Har- 
tiatar  der  Ran»,  der  CapelU,  der  Mer- 
gta«»odTlc<i.  DrrBodf»  »eie*  »ich  grttff- 
truihtils  kalkig,  sti^inig,  trocken,  und 
crfortUrt  diu  niühiamsre  Boarbeitu ti^  , 
blofs  einige  Thälvr  machen  AutnaU- 
men.  Die  Sau  berührt  die  (iränxvi 
«Ue  Rfltteirfiasse',  Ifoaio  und  Qaieto, 
haben  nur  einte  knrxen  Lauf,  und  im 
Sommtr  wenig  Waater;  fiberhaapt 
drückt  Waiicrni«nf:f"l  die  meisten  G-e- 
cenden.  Im  kreise  Görz  giebt  es  am 
Meere  viele  Sümpfe  und  Maremnen, 
weiche  die  Luit  verpetten;  aontt  ist 
tffea«  flberall  geauad,  and  dae  Klima  «o 
milde,  dalt  seihst  die  xärtlicheren  Ge- 
-wiclne  fortkommen.  Das  Gout.  erreuj^ 
vorzüglich  Wpin,  edle  l'rüchte,  Oliven, 
liolz,  unterhalt  eine  ansehnliche  Vieh-, 
besonders  Schnarzucht,  etwai  Seidenbau 
Imdeine  lebhafte  Fischerei,  a.  »chläMint 
Ti^lea  Baitalx  ab,  liat  aacb  In  dem  Karl- 
jtldter  Kre  se  Eisen  und  Kupfer,  aber 
niangol  an  Koru,  Gartentrüchtcn  nnd 
^achv  Oor  Kinw.  sind  531,066 ,  dem 
fraftten  Theile  nach  Slawiichcr  Ab- 
■Ummung,  untar  AaBMlban  finden  tich 
jedoch  viele  Italiener,  so  wie  Dcatacha 
nnd  Jbdan.  litt«  Nahranf!«x>veige  be- 
•  tehen  m  Wein  ,  Oel-  und  Seidenbau, 
in  I  ist^icrci  ,  in  den  Gevrerben  der  gr<>- 
fseren  Städte,  Trieste,  Göri  und  Piume, 
in  Schiffbau ,  Schiafahrt  nnd  Hendel. 
Trietta  macht  ein  eigenes  «nabhCnCi* 

5 es,   «eit  igi6  gebildetes  OAttvarnement 
es  Königreichs  .   dessen  Sitt  Kn  Triesta 
iit,    und  die   4Krei".e,   Ttiette,  Gör7, 
Fiume   und  Karlstad  nnter  sich,  und 
seit  I Rr?  e  1  n  c  1  gapm  ApfalUMbnif »riakt 
an  Triest?  hat. 

•Tnftfff/,  Oester.  Kreis  des  TUjr.  0«n« 
Ternenients  Trieste  —  68«o3  QM..-,  mit 
86,r^  H.  und  i7S,955  B  ,  in  folgende  Be- 
.'Tirl'v»?  «(etheilt:  i'  Trieste,  d«ff  auch  als 
ein  beiondertT  J^istr.  des  Gouv.  anxu- 
sehen  ist  —  x,^1^  QM. ,  mit  2.86f  H.  und 


44i4t3  B.  2)  Üuiuo  —  2i,8i  QM  ,  mit  6.471 
«  and  4»,«'Q9  B.  3'  Capo  dlstria  —  s6,m 

QM.  ,  mit  12.171  H  nnd  65,161  K.  nnd  4) 
Rovigno  —  ffl,o4  QM.,   mit  4,539  H.  und 


-«.272  K 

^   Triefte,     (B#.  45°  4B'  L-  ^o"  «'  15") 
Oester.  Hanptst.  desGonv.,  Kr.  n.  Distr. 
^rifsle,   an  einem  Bnsan  des  Adriati- 
'tehen  Meers.   Offen,  alfer  gut  gebant^t. 
und  in  die  Altft.,  Neust.,  Joifphsst.  und 
Frani'«nsrOTSt.  abgetheilt,  mit  51  öffentl. 
•I»lät7.en,  181  GAJsen,  ^  Sackgassen,  i  Ka- 
•  thedrale,  2  Pik.  ,  i  i<'ilialk.,  3  Klosterk., 
1  luth  ,  I  ref.  nnd  a  griech.K.,  t  flynaff.» 
\^  Me<hitariitankl.  int    ainer  armen, 
nnchdmclc^fei,  f  LaaardAien,  1  grofsen 
Armen-,  Waisen  -  undFindelh.,  xSchl., 
1,541  H.  und  iyi6  36.000  B.    äits  des  Qa- 


Tri. 

Iiand.«  Md  Kflminnlfericlitf,  ainciMcr*' 
Itantil  •  WechselgcricHbts  nnd  Seckontv- 
lats,  eines  See<anithtsinagistrats  und  qi- 
ner  Marinevertor^ungvanstalt,  eines  Bi- 
schofs und  Domkapitel«.  Gyrau^tiumi 
nautische  Scliule  ;  Bibliothek;  gelehrte 
Gesallsch.  oder  Akadsniie ,  s  Buchhand- 
Inbffent  4  Buch  -  and  i  Kupferdrncker<*i. 
Vielerlei  Mf.  und  Fabr.  ,  warunter  nach 
Kallmann  i  lUc  i\/<  i  [vUbr. ,  i  KerzfUgie- 
Iserti,  ^  Konfitureiif Hbr. ,  3  JLedeifabr.,  4 
Seifensiedereien,  13  Hosogliofahr  ,  1 
AothgaraÜrberei,  t  Spielkarienfabr. »  1 
L«dertnri4ditanc,  s  Branntwaiabrannt- 
reicn  ,  i  RnTnlaor. ,  i  Zuckersiederei ,  i 
Steingutgrsrhirrfabrik ,  a  grofse  Seil«« 
reien ,  i  Wachsbleiche  und  2  Pa^te-n- 
fabr.:  übrigens  xahlrcicbe  ixer/erb«, 
SchilTbaa,  Fischerei,  Schißfahrt.  Leb- 
Imfter  Sdelwadaii.  Trieste  ist  der  areia 
»nd  •  wiantltsta  Randalsplala  dar  gaa* 
xen  Monfircnie,  wo  auch  fa»t  alte  Euro« 
päische  Uaiidelsnationea  Konsule  unter- 
halten; grofser  und  sicherer  Häven, 
durch  eine  starke  Citadclle  gedeckt,  n. 

Segen  den  Libecchi«,  Aueli  dab  Mala 
i  S.  Maria  TWratia  faachfltst ;  Bdrse; 
17  Bonkaa  nnd  Vtrsieberangsanstalten; 
75  Börsenhinser  ;  7S  Grofshand!  nngfn, 
15  Mittel  -  und  15  Detaithancllungeo. 
Die  Geschifte,  die  hier  gemacht  werden, 
sind  anfserordentlich .  und  (anflan  (e> 
ganwtrtig  an,  ihre  ▼armaliffaLaStiallig- 
keit  an  gewinnaa.  Schon  vor  x^  be- 
rechnete man  ihren  Umfang  auf  tnehr 
als  20  Mill.  Gulden.  J'ährlich  laufen  3 
bis  4,000  Fahrtenge  ein  (1906  nur  2,509, 
t8i6  gegen  4,000).  Theat«>r;  augcHehme 
UMgebnngeni  die  Vilietu  IHiffciac  dta 
^Tratte  Tan  C«rttial«.   fa  da«  dNM 


der  Stadt,  welabat 8  0.>  15  Weiler,  r,3:;3 
Ii.  und  8« 4t 3  B.  enthalt»  sind  ansahai. 
baisalzichiüiutuoraiaM«  i  Otstata  a«  ai» 
trefl.  Weinbau. 

TriftUrn,   Baier.  MB.  im  Unterdo- 
aanlandfer.  Pfarrkircbaa,  mi%  ;f6  X.»  I 
wor.  ▼iale  Tuchwebar. 

Trigno^  Sis  Ktlstenfl.  in  der  Pmv. 
Molise.  Q.  bei  CaroviiJi;  M  bei  Vasto 
in  da«  Adriat,  Meer. 

Tnllo  ,  Span.  D.  in  der  Fror.  Ma^ 
drid  am  Tajo,  mit  wanuan  Bidarn 

Trim .  Brit».  ^H««»Ut.  der  Iriaehca 
Contoty  Oaimeata  «a  Bajne,  wo  der 
Kanal  von  Diafhad*  aadvt.  'Hasdai  ai( 

Leinewond. 

Trtncomalr,  ^Br.80  3^'  L.  93"  z' }  Rrilt. 
8t*  and  Fastung  auf  der  Insel  Scilan, 
Vlit  t  starken  Fort,  weichet  dia  Bai» 
woran  die  St.  liegt,   beschütxt,  nnd  ei-, 
nem  Tortrefl.  Häven ,  der  dnrth  ein  an> 
«!eres    Fort  ,   Uitenburgh  ,  verthcidigt 
wird,  und  den  Schiffern  zu  jeder  Ja^i- 
leit,  selbst  während  den  gefftbrl.  MaU'- 
snns,  Sicberbtil  ftwährt.    Dia  dbiWi 
liegende  PettaB  Dal  etwa  15,000  K.  rnnd» 
stens  Singalesen   uad  Portugiesen,  ita 
Bew- ,  die  verschiedene  Gewerbe  un4 
Handlung  treiben. 

Tringano  f  Asiat.  Fürster.chum  anf 
der  Halbinsel  Malaka,  und  xw::r  au/jda- 
raa  Oslkflste.  Dar  Malaiische  Rafetai 
ist  hier,  wia  fist  in  alten  MtlaitvKon 
Staaten,  der  erste  Kaufmann  innas 
Heichs,  uad  handelt  mit  Goldrtjaa'b, 
Pfefter  nnd  Zinn ,  wogegen  er  Opium, 
Bisen  nnd  IQanufakturwaarea  zBrfl«lc< 


uimait.  Seine  klalaa  flatchn.  HanBtat. 
hat  aincB  guten  Havaic  la  datsal^ber 
soll  die  Maiaiirehe  Spracba  am  rainaxec 


fasprochen  vrerdcn. 

TtrinU^d,  Btitu  Insei  imd  eia<  

A^tüJlt»,   aalM  Ml  ««««cditMa  wmi 


0 


uigui^Cü  Ly  Google 


Tri 


Tri 


«mp  M  M.  AM  Orinoko ,  tw.  ^ifi  iff  Mt 

riCO  48'  1^-  n-  5^'  bi«  10°  49'  n.  Br.,  78,20 
QM.  grofa,  mit  36,000  B. 1803  nach  Mac 
KuDam  erit  ae»477»  wor.  2. 261  Weifse, 
5,275  farbige  Freie,  10*709  Sklaven  und 
1,232  Indianer.     Die  Oberfläche  ift  ii 


Innern  g«turcag  nnd  waldif }  dio  Gebir- 

«e,  wor.  dor  Ctiotat«  2,440 Fnft  ^ber  dem 
leere  «mpor  fteigt,  streichen  von  O. 


nach  W.;  zwischen  d«iitrlben  giebt  et 
sehr  reiionde  Thiiler  und  Savannen,  de- 
ren Ueppigkeit  nnd  Reichthum  der  In- 
••1  dm  Namen  de*  Westindischen  Para- 
•tworf>en  liaboa.  Si«  wird  toh  6 
miilgfcaren  Jflütwa  «ftd  vt*l«n  Bldion 
beNvüssert.  Das  Klima  ist  zwar  sehr 
heiTs,  wird  aber  häuSg  durch  Seewinde 
abgekühlt,  nnd  ist  im  Ganzen  geinnd. 
Von  den  6781400  Acres  Land  ist  jedoch 
Ueinste  ThffU  aaffobanet,  vaA 
HO  mit  eackcri  OfSJ!  mit  iattm> 


sw«r  6.goo  mit  Kackcri  OfSSi 
w«Uo>  4,886  rtAx  Kaffee  ttntf  0,976  mit 
realien,  6,^09  aber  werden  als  Weide  be- 
nfllxt  und  ernährten  igoi  563  Pferde,  3,6qi 
Maulthicre  ,  7^8  Ochsen,  539  Kdhe,  QOQ 
Schaafe ,  äUecea  und  075  Schweine. 
DarXvwnF-,  Kafffa-  and  BaumwoUen- 

Slantagen  waren  der  Oefen  nud 

[Ahlen  6]6.  Die  Ausfuhr  stieg  1803  auf 
t)8,5'^Va  '^ntr.  Zucker.  13,000  Zmr.  Baom- 
woUe,  4^496  Zntr.  Kaffee,  3.S00  Zntr.  Ka- 
kao ,  '3i7>39r)  Gallonen  Rum  uud  isS>509 
Galinnon  Syrnp.  Die  Insel,  dia  dau 
BHtian  defshalb  riel  «rerth  ist ,  wrofi  %km 
ihren  Schleichhändlern  einen  «icheren 
Zufluchtsort  Sflnet,  und  einen  dergrAfs» 
ten  Ströme  drt  vSiidamerikanischen  Kon- 
tinents bewacht  ,  bildet  für  sich  ein 
Goarernemcnt  nnd  hat  sonst  die  alte 
6pajiiache  VaifaMunc  baihchaltani  der 
8itt  da«  Gettvvniaiita  \»t  dia  fette  ^tadt 
Spanishtown,  die  grölste  Stadt  des 
Landes  aber  S.  Joseph  ,  mit  500  U.  nnd 
2,000  Eiiiw. 

Trmita,  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Frov.  Mondovi,  mit  2,1^11  E. 

Trtnitit  Pranx.  St.  im  Den.  Motbft- 
han,  Bt.  Kloerme),  mit  5^  B. 

Tri'ilry,  Britt.  grofse»  Gcbirg^e  in' der 
Canada  Prov.  Labrador,     welciies  sicli 
N.    nach  S.    ausdehnt,     und  fast 


von 


das  gance  Jahr  hindurch  von  Bis  er 
atarrt  ist. 

.  Trinkutu^    Aiiat»  Biland  im  Baten 
Bengalen,  an  dar  (rrilppa  der  Nike- 
btfrn  gehöifig. 

Trino,  (Br.  4.5«  8'  L.  2^0  53')  Sardin. 
offene  St.  am  Po  uml  A.ttura,  in  der 
Piemont.  Prov.  Vercelli,  gut  gebanet, 
mit  i  Stiftsk.,  7  Klusteik.  uud  5,405  U.f 
die  mit -Vieh  handeln.  Die  dasigett 
Schinken  haben  in  ganz  Italien  Ruf. 

Trinomaly,  (Br  '/y  L.96O49')  EritL 
St.  in  der  Madras  Pruv.  Karnatik  mit  x 
barfthmten  Hindutempel. 

Ttipmtf,  Tripettjr,  (Br.  13«»  31'  L,  9^0 
ta')  Britt.  D.  in  der  Madras  ProT.  Kar- 
natik, mit  einer  berühmten  Biadupa« 
Code,  wohin  von  allen  Seiten  Hinao- 
atans  ,  besonders  aber  aun  Gnznrate. 
'Wallfahrten  geschehen.  Der  'i'empti 
^H^^der  Mentcbwafi^iiKir  Viihattt  fa- 

^ripoH,  Afrik.  Staat  auf  der  Klltta 
dar  Berberfei,  vom  Meerbusen  Sidra  bis 
cnm  Busen  von  Kabes  ,  im  N.  an  das 
Mittelländiflche  Meer,  im  l).  an  die  Kü- 
st«  Berka,  im  S.  an  die  Binnenlander 
Afrika*»  oder  die  Sahara  von  Sudan,  im 
W.'  «a  Tunis  grinsend  ,  nach  Gribera» 
mit  Barke  9,730,  nach  Oatterar  8,8^7  Vt 
QM.  grofs.  Oberflächer  wellenförmig 
aba«,  dia  i^ü<t«A  Tcruuidct,  da«  inncce, 


»talcMat  iMt  Mch  einige  BargHUka» 
hat,  eine  wahre  WtttUnei.     Boden  1 
dttrr  nnd  trovken^  wo  et  fedoch  Quel- 
len und  Waisrr  Riebt,  flppiK  fruchtbar. 
Gebir^^e:  Garte.m,  eine  Forttetzung  dee 
Atlas  ,  das  im  Winter  Schnee  u  Frost»* 
doch  aber  wenig  Wasser  hat.  GawlMar: 
kein  eiasiger  Fl. ,  blata  Blehe ,  wia  dav 
Kabes,    die  im  Sommer  oft  ganz  aut- 
trocknen, hie  und  da  Quellen,  nnd  -wo 
diese    sich    finden,     auch  Vef^etatmn. 
Klima:   heils,  doch  an  der  Kutte  durch 
Seewinde  gemKfstgt  und  nicht  unge- 
»nnd.  Vom  Anfaage  Mai'a  {»ieBada  Qk^ 
tobeft  fällt  kein  Regen  ,  htalii  Than.ai^ 
frischt  die  Pflanceu.    Im  Winter  rennet 
-es  luiiifig.  Produkte;  Getratde,  Datteln^ 
edle  Früchte,  Obst,  Wein,  Oliven,  Maul« 
beerbäume,  Gemüfse,  Baumwolle ,  Si^l^ 
ran.    die  gewöbuL  Hansthiere,  aadk 
BtiSai  nnd  Kameala«  aiaa  Menge  aaulf* 
tMere,  S^tavfan  «ttd  Bkorpioriea,  Sei* 
den  Würmer,  Bienen,  Salz,  volir^menge: 
völlig  unbekannt^    Einige  schätzen  si« 
auf  2.300,000,  Andere,  wie  Graberg,  auf  t 
Million.      Die  Wahrheit  mag  in  das 
Mitte  liegen  ;    «war  iit  das  Land  im 
aMuichea -btrichen  aina'  wahre  Wftitei 
allein  andere  Oasen  tiad  siemlich  «at 
bevf^lkert,   «nd  die  Zahl  der  nomadisl« 
renden  Hedninen  wahrlich  nicht  geringe« 
Der  Hauptstsnim   der  Bevölkerung  be- 
ataht  aus  Mauren  und  Berbersi ,  in  dtK 
Hattptst.  leben  Osmanea  «nd  Frtafcan« 
nad  ttberall  sind  nicht  nur  Juden  ver- 
breitet,  sondern  diese  besitzeu  im  Ge* 
birse   ganze  Dörfer.     Die  Mauren  nn4 
Berbern   sind  sämmtlich  Bekenner  dea 
Islam.      Nahrungszweige:   der  gröfst« 
Theii  der  Bevölkeraag  lebt  als  f>loma«to 
nntaip-  Zeltent  seiaan«  Unterhalt  giebt 
ihm  die  Dattelpalme,  sein  Vieh  a.  seina 
Raubxflge.     Bei  den  wenigen  St.  n.  D. 
findet  ein  geringer  Ackerbau,  besondere 
Gerstenbau  Statt,    aber  auch  hier  ai#« 
chen  die  Datteln  das  roenehmst«  $ai^ 
ragat  der  Cateaiien  ant.    Dar  OliWa» 
bma  gMM'traflich,  wird  al»ar«after«K 
sorglos  gewartet,  und  auf  die  Seidenknl- 
tnr  gar  hei n  FleiCs  gewendet  Ausfuhr; 
von   Landesprodnkten   bloCs  Olivenöl^ 
Safran,  Wachs,   Honig ^  Wolle,  Sals* 
Danaln,  einige  Droftncriewaaren ,  doch 
bommaa  i»  dea  üaadai  mam  Tcip^ 
euch-  SaawnbMtterv    Sdda,  ^Onmml» 
Strantfedern  ,  die  aus  dem  Innern  von 
Afrika   durch  Kierwanen   gehöhlt  wer- 
den.  Der  H:indcl  befindet  sich  gänxlicll 
in  den  Händen  der  Juden.  Staatsver- 
Ikatnilg'  eine  militärische  Ari«cokt  atie» 
wttar  aam  Sehntze  der  Pforte.  Der  Oey, 
der  Oberherr  des  Staats,   wird  aus  der 
Otmanischen  Militz  gewählt;  ein  Divan 
aus   OlHticren     Ist    «ein  vornehmster 
Rath.     l>.n   Osman.  Pesiha  nelit  ihm 
«war  zur  Seite ,  eher  dieser  iiat  wenig 
Aatea»  nnd   nichtt  ab  befehlen.  UiS 
Land  ist  in  Provincen  gethcilt, ^dle  vda  . 
Ueye  regiert  werden.     Staatseimknnlte  ; 
die  festen  Binkünftc  sollen,    nach  Bla- 
«juiere»,   nur   iQO.tHX)  Gulden  belra^ea> 
dir  zufälligen  an  Geschenken,  Strafen, 
KonJUkationon,  Antheil  an  der  Beute 
der  Karsaren  können  nicht  beslimu|C 
■werden.   Landmacht:  ein  reguläres  Mi- 
litär giebt  et,  mifser  dem  kleinen  Korps 
Osmaneu,  in  der  Ilaupt&t  ,  den  tigeiit), 
Herrn  des  Landes,  gar  nicht;  die  srtärktte 
Aathebung  liMcrte  höchstens  i5,oou.M 
^meietent  Hai» — "  **  


;cf)Bi,  Seemacht.!  nach 
Blaqaierea  6  9ahisa  r6n  *  bi»  15  Stück 
Gesehfltz.  xSi^^  bestand  sie  aus  2  Kor- 
ireu4at  §  %;heaeckaap>  2  Palacoai  nad  5 
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^•VafTottvto  Nachen.  Dit  Kmgtä  iM 
alle  EigcnthUmer  d«t  Paicha. 

Tripoli,  <Br.  3«»  S3' 40"  J-  31O  i' 7") 
Afrik.  HADput.  dM  lOaichii.  lUaHtUaU 
•m  Meere,  mit  eintf  Maa«v  raiff*b«tt. 
Si«»  hat  nur  j  Thore ,  1  altes  verfallenes 
tichl.,  6  Mo>k»tfn,  i  Franziska  n  p  rk  i .  mit 
llotp.  fUf  kranke  Chnttensklaven,  meh- 
t«ri  ^X>*M<*f*«   *nge  ,  krumme  und  IIA- 

■MftÜiMi*  fu-ain«n  und  etwa  90,000  B.t 
woranttr  aehr  viele  Juden.  JLordttoii- 
luid  Zeachanf  Ltbhafter  Handel.  Ha- 
TVOt  durch  Felsen  und  i  Fort  geiickert. 
fiaflte  Bäder.  Triumphbogen  de»  Mark 
Aurel,  ttm  EiAcange  Oer  Stadt.     In  dec 

Ji&he  da»  B.  Maati«,  aiit  fielen  l*and- 

.klasern  u»  Oirtoa. 

TripoUKZü,  Oiman.  Haaptstadt  ei- 
»oagleichn.  Sandschaks«  auf  derRamel. 
HlklBins«!  Morah,  in  einem  engen  Tha- 

4o.  •  Sie  lehnt  sich  an  den  Berg  Raino, 

•iK  mit  einer  Mauer  umgeben,  hat  1 
';]Ü«ia«  Citadelle  ami  aincr  Anhöhe,  6 
erhöre,  t  grots«  MvskMn,  6  griech.  K.,  1 
Basar  in  der  Mitte  der  St. ,  1  Han  und 
19,000  H.  Der  Pascha  wohnt  in  ainem 
fa'öitemen  Gebäude.     Bei  demselben  die 

,6chAdelpyTamidv  von  3,000  hier  nveder- 

.Atliaucnca  Knisen. 

.7  trißti*^  WaiaMf;  St.  im  dorn  Waim. 
.A.  ll*«utnat  an  <«r  OrlSf  mit«»  H.  »nä 

Aber  900  B. ,  worunter  160  Handwerker. 

Strnmpfwwlcarti»  Zaachweberei «  Laino- 

w  e  baNi ,  B«tmMh«Mi*  GMr  1¥«ia««- 

bau. 

ji-tstmn  d'dicmnha  ,  Brfrifehungiüt^ 
'  gtln,  AfiriJcftB»  Orup^  von  3  iacolA.im 
•Atlan tisch«»  Oseaa«,  aatar  370%*  «.  Br.« 
bersig  und  f<*i»ig,  aber  reich  an  Vögeln 
und  Serthieren,  ent  bewitstrt  und  mit 
ain  Paar  sichern  Häven.  Sie  aind  seit 
18^0  von  einem  Nordamerikaoer,  l>am- 
bert,  in  Besitz  genommen,  welcher  dMi* 
selben  die  Namen  isla  of  Refreshmaat, 
die  arör»este    der   Grnpp«,  dio  eiiMU 

5,000  F.  hohen  Pik  hat,  «wcPiaUdM  «. 
^owell  beigelegt  hat. 

Triu^ndapatam  ,  (Br.  8°  a7'  L'  9+°  34  ) 
Hiod.  St^  in  dar  Prov.  Travancor ,  die 
.fowdfaalieli«  9«mmerreBidanB  daa  Rafah 
von  Trivanc^tf,  welcher  daselbst  eiaen 
im  Europ.  Geschmack  gebaueten  Palast 
besitzt.  .Die  Stadt  ist  volkreich  und  hat 
.  aina  Garniaon  von  400  Patanischen  Rei> 
.tom,   1,000  Nairca  und  io,coo  Sepoys} 
•imwtlich  aaf  Bvilliaolio  Art  didaif ü- 


Trivento  ,  Sii.  St.  in  der  ProviBB 
liolise  ,  mit  3,093  E.  Bisthum. 

Trivero,  (Br.  41O  4Ä'  L.  520  12')  Sard. 
Jllfl.  in  der  Piemont.  Prov.  BäaUa,  mit 

Zm*  TrimUr,  «nas.  8t.  bADpi  Aia« 
Bk.  TrovMia,  mit  190  H.  m.  t,ttt« 

S.-Tr'ivier  dt  Courtet  ^  Vrant  St.  im 
Dep.  Ain,  Bea.  Boorg,  mit  1  iiosp.  nad 
fio  n. ,  aiat^Mafai.  VM  j8  Wtfilan  aber 
iftada. 

TVo^m ,  Frans.  Mfl.  im  Dap.  Calva- 
dos, Box.  Caaa  an  dar  M— «it  §m 

Binw. 

Trobtiand^  Anstraleilande  im  N.  der 
Hat  d'Entrecatteaux,  zur  Gruppe  dar 
I«onisiada  gehörig. 

'«  Xrocasaaaoi  Oaatniv.£fc.  nnwoit  dar 
Aida,  ia  dar  Mllatf.  Dias.  CromcMaa«  .. 

TrocAfr//inftfn,  HoEanaoil.  Sigmar. 
Bt.  an  der  Schmaicha ,  walcha  mit  ih- 
rem Kirchsp.  2,275H.  zlhlt,  und  darUpt- 
«rt  einer  dem  Fünte/i  von  Fürstenberg 
fagehArigen  Herrsch,  ist. 

TrogäHf  Uaiv.  Mfl.  ia  dar  Lanilscb. 
^  4M  «Mir.  dpt  SMt,  AfHAMU»  »it 


iriclaa  acliSnen  steinernen  und  hftUar* 
nan  H-.  and,  mit  Einachl.  dcrKirchhArvi 
8,380  B. ,  ^  dit  aahv  vi«le  Mnewaad  im» 
bMi  aad  •iaas  aaaf «lirditMoa  Xalaa» 
baadtl  trolbea.  E.elaoiaaadloff*  eni 
Messe.  Zweiter  Versammlunssort  der 
Gemeinde  Aulscrrhoden«  Sita  aes  krimi- 
nalgerichts,  .B«tBh,t  Archiv«  Srafh.» 
Biaakoali. 

Tro/a,  Sit.  St.  ia  Ber  Prov.  Capita- 
nata^  mit  1  BiathUB»  du«  mit  B4c€4Ei 
vereinigt  ist. 

Treja,  Toik.  Eiland  im  Toskaniachoa 
Meere,  tnr  Prov.  Siena  gehOriC. 

Troianow,  Hütt.  St.  im  Oiiaiwaf« 
mant  Wolhvnien. 

Troit  Riwnrt»,  (Br  46^  «i*  L.  ^Mfi  n'^ 
BHtt.  St.  in  dem  Canada  Gonv.  Ou^bek 
am  Lorenz,  mii  .ioo  U.  and  lAio  B.  Pelz- 
handel  Vnit  den  WHdaa.  Bi*«tealna 
aus  Birkenrinde. 

Trois  salasstSf  FroBs.  hoher  B«tf  am 
dar  Inaal  Bonrboa«  4.600  SuS»  fiB«r  di* 


Treitic,  (Br.  S4°  to'  1 .  78°  .10')  Ro« 
Kreiset,  oes  Gouv.  ürenbur^  und  Wif- 
fenplats  der  Li»kischen  Distanz  der 
Orenbnrgar  Linie.  Sie  liegt  am  Ui  *  bat 
Wälle  und  Graben,  500  Ii.  und  1,500 B. 
Aliat.  Handel  mit  einem Xaaaahhol«  vaa 
6o»  Badan,  den  Kirgitaa  ttad  Baehatta 
bafuchen. 

TroirXt,  (Bt.  ß^o  ^  L.  6tO^')  Raas.  St. 
am  Mokicha,  fii  Qd«^.  Fwma,  mit  p» 
&.  n.  3,7S6  B. 

Trotzkoi  Serglew  ,  'Russ.  Mfl.  ia 
Gonv.  Mokwa  ,  mit  dem  f  röfsten  and 
reichoten  Kl.  Koftlands  ,  mit  9  K.  and 
1,100  Mönchen,  welche  unter  einem  .^r- 
caimaadritta  auhan.  Sota  Stifter  wir 
dar  hell.  Sergiew  ,*  der  auch  hier  in  ei- 
nem üilbernen  Sar«e  ruhet-  Der  Mfl.  ist 
ansehnl.  u.  zählt  wohlhabende  E.,  die  in 
Holz  u.  Stein  arbeiten. 

Tfokit  (Br.  54O  L.39O3')  Russ  KreiMt. , 
des  Gouv.  Wilno,  «n  «inrm  an  Murinen 
reichen  See,  mit  i  verfallenen  Schi.,  x 
kath.  Pik.  mit  einem  Gnadaabildc ,  I 
kath.  Bl.  aad  «tvra  ioo  BQUarada  Bid' 
•ern. 

TruHhHtta  ,  Scbwed.  flecJcenähnl.- 
che«  Dorf  am  ^leichn.  Kanal  in  Ltfi- 
toorglftn,  mit  500  E.  üchiffswerfte,  Schau*- 


Ti  ollliüttakanal ,  Schwed.  Kanal  io 
Klfiborgtlän  ,  welcher  »'ir  CtDrrhua( 
des  in  der  Gotha  Klf  bcfindl.  VVa»Hr- 
falls  TroUhätta  angeleet  und  seit  i8do 
vollendet  ist.  Seine  Länge  h^trif t 
Schwed.  M. ;  er  hat  g  Scfaleuien,  ittta 
Fuff  breit,  und  an  den  niedrirtten  Stel* 
len  7  VuU  lief.  Die  Gotha  Elf  ist  da- 
durch völlig  fahrbar  geworden,  igoo  pai* 
»irten  ihn  3,080  Fahriehge,  ano  die 
SckUnbeBcelder  betragea  |6,8«o  Blblr. 
M  8cMU.  Bniflrer.  Brltt  blefT^^rcii  Pri- 
vatfartoaen  ta  Stande  gebracht. 

TVompi«,  Uester.  Thal  in  der  MiUs- 
Dlgz.  Bresoia  an  der  Melle»  BaB^* 
durch  seine  vielen  Eiaeahüttea.  vmitn 
jlhrl.  430,000  reii  Ghisa  oder  ilolieiflen 

geschmolzen  werden.  Es  iit  in  19  Cif- 
meinden  vertheilt,  and  enthklt  uii«x 
19*000  B» 

rrom«öe,  Sohwed.  Eiland  an  der  Kä- 
ste des  Norweg.  Stifts  Chri<tiao»aod. 
1801  mit  ;i,oa4  Einw.  Korn  gedeihet  hier 
nicht  mehr,  sondern  man  hat  bioIsWie* 
lenwachs,  Viehzucht  und  Fvscheni.  l>ie 
St.  Trome«e,.iiat«x  dtP  |B' 
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f  Tr»nd,  (Br,  45'  L.  22O  54')  Ni«d. 
5C.  in  der  Prov.  Limbur«,  mit  7,300  E. 
Seminar  ;  Gewchrfabr.  Schlacht  xwi- 
cchen  den  Oesterreichern  ond  Franso* 
fnvm.  zum  Nachtheile  dtv  l«t»t«ttn. 

Tronda^  Britt.  Bil«tt«  f m  N.  v«lB 
Mainland,  zur  Gruppe  der  5h«tla|tdft»  Üi 
Orkney«  Stewartry  g*höri<5. 

Trondhienty  s.  Drontheim. 

Tronto,  PMptti.  Küstenil.  ia  der  Mark 
Ancona ,  welcher  auf  «iaer  Strecke  die 
,  Orte»e  mit  Sitiliea  mmckt  «ad  dea 
Adriet.  Meere  safllU. 

Tronxzano,  Sard.  Mfl.  in  derFicaiOBtr , 
Prov.  Verctlli,  mit  2,540  E. 

Troa  ,  I  raiix.  Mfl.  im  Up.  L.oir-Cher, 
Bz.  Vendöme,  nahe  am  Loir,  mit  i,ii9Br 
Tuchweberei. 

Troßea,  Siz.  St.  am  Golf  Ton  Bnfe- 
mim  t  in  der  Pry.  Calabria  ulter.  IL.  mit 
3,992  E.  BiMlMf.  XiCiaewaad-  «ad  Da* 
laattmf.  • 

s  .  Tropttx,  (Br.  43P  16'  i8"  L.  24<>  18' 
89")  Frans.  Saeat.  uTGolf  Grimand,  ia 
4ein  Dep.  Var,  Bs.  Dradqigaan,  mit  1 
Citadell*'.  2  K  und  3,629  B.  Handeltjce* 
rieht;  Schiflfahrtstchule  ;  Häven  i  Thnn« 
fisch  ■    und  SardelUnfischerei. 

Troppau,  Oester.  Kreit  in  der  Mark- 
graf «chaft  M Iiiraa  oder  vielmehr  ijp 
Oester.  Schlesien  —  fii>>98QM.  grofs»  mit 
loa.iig  E  ,  in  18  St.,  11  Vortt.  ,  4  Mfl..  367 
Jj. »  3o.o?8  H.  ti.  ^,698  Familien. 

T''oppau  ,  Oester.  Prciifs  HerzoKth., 
weichet  dem  fürstl.  Hause  Liechtenstein 
Bfhört.  Die  Möhra  und  Oppa  schetdea 
befda^  Lande«thcile;  der  Oeiterreiehi- 
sche  enthält  5  81.,  1  Mfl.,  160  D.  a.  ^,973 
F.,  der  Preafsiache  (mit  Jaeerndorf),  4 
St.,  s  ^lf^  '  129D.  und  71,103  E.  In  jenem 
ist  Troppan,  in  diesem  Leobschütz  der 
Bauptort. 

Troppau,  (Br.agP  50'  i*'  L.jfiOjo'  3»") 
Oeeier.'  flauptst.  des  fleicha.  iCr.  aa  d«r 
Oppa;  befestigt,  aber  gnt  gebauet,  mit 
1  Schi.,  3  kath.  Pfk  ,  Aoo  H.  und  9,748  E. 
Sitx  der  Schlesischen  Landtafel  Gym- 
nasiam;  JohAnniterkommende ;  Ratnh.; 
Kaaih.  i  2  Kasernen;  Theater;  Schiefs- 
«ad  l<uith.  Tuchweberei  jait  gb  Mei- 
«tanit  Gifbereien  ;  i  Lique^ifebr.  ;  i 
Gewcnrf  abr. }  Seifensiedereien;  i  Bnch- 
d ruckerei.  L.ebhaftet  Handel  mit  20 
Hnndlunxeni  afiiga»,  1  Pa»i«v  oad  r 
Walkmühlen.  ' 

1>opvtowitz  t  Prcnft.  MfL  in  dem 
Ala«.  Abs.  Oppela,  mit  tK.t  M  ^* 
177  B. 

Trosa,  (Br  58"  i-^'  10"  I..  y,^  15'  3?") 
.Schwed.  5>eest  in  Nyköpingslan  ;  scnlecht 
rbauet  ,  um;  nur  aus  2  (»«ssen  bfite- 
««end,  mit  490  Einw. ,  die  von  &rämerei, 
•chtnfahrt  und  Fifcherei,  besonder» 
V  t  rö mliagsfaag ,  eich  aibrea.  Sicherer 
Häven. 

Troftherg^  Trofshurg^  Beier.  Mfl.  u. 
Scbl.f  mit  8^  E.  n.  Sits  eiaee  laatfleadg . 
▼on  10  QM.  n.  I7,(^  E. 

Trowhridme,  Bntt.  .St.  am  nördlichen 
Atoa«  in  der  Engl,  Sbire  Wiit .  mit 
yatatach  -  und  KftaiaUmf.  Sie  aat  ge- 
gen 7fCoo  E. 

Troypy  (Br.  ^  18'  15"  L.  aiO  44'  '^^") 
I'ranz.  Hanptst.  des  Dp.  Aube,  und  eines 
Distrikts  ton  88.10  <2M.  *»aA  l^«09t  Einw. 
Sie  liegt  da  der  Sefae  ia  einer  weitoa 
£benc,  ist  ummauert,  hat  6  Thore,  $ 
Vorst.«  1  ansehnl.  Rethedr.,  3  andere  K., 
t  linsp.  ,  I  Rathh.  in  einem  guten  Styl, 
X  mite*  Schi. ,  3,500  schlecht  gebanete  H. 
BolS  und  mit  fintt«^rem  Anstriche, 
flftiJM  B.    Biecboii  Üeadelfgecicht; 


B0rtt;  Gesellschaft  das  Ackerbaues,  ^er 

Künste  und  des  Handels;  kön.  KaJleg.t 
öfFentl.  Bibliothek  von.  40,000  Binden. 
Mf.  in  baume^ollknen  Zeichen  mit  i,ioc 
Stttbl^a  (ffiff  1*199.^1  Galdea).  in  bama- 
walltae»  Strflflipfen  mit  too  Stahlen,  ia 
gedruckter  Leinewand  in  3  Mnf,  (14  bie 
ifi.ooo  Stfick) in  Tuch  mit  3S0  Stüblea 
und  in  leinenen.  Bändern;  Essigfabr. ; 
10  Gärbereieii;  9  Perffamentfabr.  :  |g 
i^wira-  and  Leinewandblcichen  ;  Pro* 
dafclen-  und  Speditionshandel ;  AoiFuhr 
voa  weifser  Farbe  (ßlanc  d'E«pagne), 
wovon  das  Material  bei  Villeloup  ge- 
graben wird,  jihrlich  50,000  Znlr.,  in  5 
Sorten,  von  45  bis  72  Krauser  den  ZnCr. 
Geburtsort  des  Juristen  Pithoa  f  ifilBfs 
des  Histor.  Karl  Grosley  tf  178s  und  oev 
vieler  Mignerd  a.  Girardon. 

rrrcAftr,  Oester.  Mfl.  im  Mahr.  Kr." 
Olmütz,  mit  95H.  und  614  B. 

TrMttnnm  ,  Trttifnna  ,  (Br.  490  22'  15" 
37*  16'  15")   Oester.  Mfl.  in  der  Und« 
Gesp.  Area.,  mit  300  H.  aad  atdtf'Slaar« 
B.,  worunter  15  Jndea.  LeiaeafiaaM; 
Viehmärkie. 

Trubia  ,  (Br.  43*  19'  57"  L.  iiO  53'  51") 
Span,  ilüttenort  am  ^leichn.  Fi  ,  in  der 
Prov.  Astnrias,   mit  KauoneA'  and  Ka* 

telgi eiserei.  Die  Kanonen  werden  tV 
lieres  del  Caoaino  gebohrt. 

Truht»etuw*k  ,   (Br.  52O  37'  50" 'L.  51« 
»s  Gouv.  Ori 

der  Narusa 


>rel,  an  ^er 


30')  Russ.  Kreisst 

M.  der  Narusa  in  die  Desna,    mit  SR.,, 
H.  ,   19  Buden  und  3,000  E. ,  die  lu|lfk 


Lei  und  Landwirthschaft  treiben. 

Truehmenämt  Tmrkoman*n^  Atid. 
Völkerschaft  von  Tatarischer  Absteat- 
mung,  sahireich  und  weitverbreitet.. 
Sie  leben  nicht  allein  an  bf'tHen  Seiten 
des  Kaukasus,  sondern  anch  in  dea 
nördlichen  Provinzen  des  Osmanischea 
Asiens  aad  ia  Jraa  theils  als  ansüssige 
LaadbaoaTt  aiebr  aber  noch  als  Nomt 
den  Fin  gut  gcbaneter  Mentchenschlaf 
bei  dem  die  Tatarische  Bildunj;  «irj 
noch  völlig  ausprägt;  Fri'theitsliebe  u. 
Uncebnndenheit  sind  hervorstechende 
ZfljKe  ihres  Charakters;  eid  sind  dabei 
kruferiscb»  matJiic,  rakf«*  wild,  grttfs* 
feataeile  ara «  elsaatiieb  Verehrer  dea 
Islam.  Ihre  Sprache  ist  die  der  Otnia^ 
neu.  Viele  treiben  Ackerbau,  Handwer- 
ke und  Handlung,  und  sind  in  enii^n. 
civilisirten  Zustand  übvgetreten  ;  aber 
die  Meisten  riehen  nocb  alt  Nomadea 
asaber.  i)  Di^  Tcachmenea ,  in  West- 
dshagatal,  bewabaea  das  Land  iwischea 
dem  Kaspischen  •  and  Aralsee,  haben 
weder  Fürsten  noch  Adel,  sondern  ste- 
hen unter  gewählten Stam'^iltesteu,  Hie 
weniges  Ansehn  und  Gewalt  beben.  £ia 
TheifvoB  ih  nen  gehorcht  den  Kirgisen  | 
der  grössere  Theil  aber  ist  jetzt  des»' 
Nhmea  nach  den  Khan  von  Oshaga* 
tai  unterworfen.  Sie  können  leicht 
40,000  Mann  in  das  Feld  stellen,  ai  Uie 
Truchmenen  auf  der  Westseite  des  Kas« 
pischen  Meers.  Hier  sind  sie  theils  ia 
Grusien  ansissig  ,  bewohnen,  4,000  Fa- 
milien stark,  in  der  Prov.  Somchiti  20 
D.  ,  und  nähren  sich  vom, Ackerbau  und 
Viehzucht;  theils  nomadiiiren  sie  in- 
nerhalb der  Kaukasischen  Linie  am  Ka- 
ma  u.Terek.  1,000  Zelte  stark,  als  «eait* 
tete  und  woblluibeade  Aasaische  Uater* 
tbanen ,  die  Kotakeadieafte  leisten  aad 
antehnl.  JI»"^rden  von  trefl.  Pferdea« 
Kameelvn ,  Hornvieh  und  Schaefen  be- 
sitzen. 3)  Die  Truchmenen  oder  Turko- 
manen  in  Iran.  Diese  machen  die  söge* 
nannte  TArlütche  Zunge  aus,^ie  aas  41 
▲btbeilaafta  oder  Faawiea  besteht  m» 
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Tie* 


•iB«t  der  hemchenden  Völker  in  Iran 
l«t.  Znr  enteren  AbtheilonK  gehören 
Ai«  Btchar.  Tarzäglich  in  Aserbaidichan, 
die  angcfähr  |8,ooo  Köpfe  sthlen.  Die 
Katichar  liad  ein  wenig  zahlreicher  u. 
von  den  andern  Stimmen  verechteter 
und  Terabscheucter  Sianiin;  doch  hat  er 
][ran  seinen  jetzigen  Beherrtcher,  Feth 

"ime- 


Alj  Schah,  gegeben.  4)  0ie  Trochn 
|lcA  94er  TnrfcdmaneB  im  Oeauuiitch 
AtiMi.    Hier  hab«m  tie  eicli  alt  fioa 


ea 
ma- 


«ea  Aber  Erteram  und  ganz  Anadoli 
Terbreitet:  tie  lind  iu  Ordai  abgetheilt, 
deren  jede  ein  Oberhaupt  an  der  Spitze 
~iat      Sie  aihren  tich  von  ihren  Vieh- 


«••rdeni  die  Minner  liegea  beetdndig 

aiPlerda«  die  VKailHur  betorgM  du 
ttiweea«.  Si«  euid,  «ia  aUa  Track - 
.  snenen,  Mahomatfaaert  AbtV  Mine  Fana- 
tiamut,  und  werdeB  tob  den  Usmanea 
eehr  g»*fiirciitt«t.  Zwei  ihrer  Oberhüu- 
9ter»  Kara  Osnian  Üglu  und  TichapUa 
Dflu,  haben  JeUt  in  Anadoli  twei  be- 
«indara  fi(a*Ms  geitiftet,  die  zwar  den 
flnnea  nacli  die  Oberhcmcbaft  der 
Pfort»  anerkennen,  aber  ihr  nur  gehor- 
chen ,  soweit  ei  ihnen  {;utdünkt.  Ein 
Theii  von  ihnen  iit  iu  iruhercn  Zeiten 
Ton  den  Oimaaea  auf  die  fiuropäiaeha 
Seite  dat  Boephov  varfattt«  wo  »aa  ihra 
Machkomraem  aoeb  ia  4«r  QoMai  Toa 
Vilibeh  findet. 

J*ruehmenentand ,  Asiat.  Landtchafl 
auf  der  üstscite  des  Kaukasus  bis  zum 
Aral  hin,  welche  von  den  Truchmenen 
kawohnt  wird.    Sie  warea  vormala  ua« 

Sbhtf  ngig,  eollea  aber  gegeawärtia  tkaila 
em  Khan  von  Dshagatai ,  thails 


lUrgisen  unterworfen  seyn 


Hanoge  voa  Sehwahen  aad  dar  Hobea- 

Itaufeuschen  Königtdynastie  besessen 
beben  soll,  aber  erst  1525  vom  Kalter 
Karl  V.  damit  beliehen  ist.  ist  kath. 
Keligion ,  und  tlieilt  sich  gogenwärtia 
M  9  Hafiptlinien : 

9)  l>ia  Jakobinische  Haaatliaia,  wo. 
▼oa  aar  ein  Ast  in  de»  kdaigl.  Preufs. 
Staaten  blühet  u.  den  fträfl.  Truchscil- 
Waldburg4chen  Titel  ftthrt ,  aber  an 
der  vormaligen  Rcichsstandscbalt  Aat 
Baoaes  nie  Theii  genommen. 

a)  Die  Georgische  Linie.  Sie  batitit 
die  Grafschaft  Waldbni*  in  Schwaben, 
die  jetzt  nnter  VVürtembere<cber  IIo- 
lleit  als  Standesherrschaft  steht,  und  ist 
•eit  1803  m  den  Chefs  ihrer  a  Aeste  in 
den  Reicbsffirstenstand  erholieji.  Das 
Jleicha  -  BrbtrnchseseaaMBt  waide  bis  zu 
der  Aafldaung  dea  Deattcliaa  Xaiter- 
yeichs  iedesmal  von  dem  Geschlechts- 
dltesten  verwaltet.  Ihre  unter Würtem- 
beagitche  Oberhoheit  gekommenen  Be- 
aitzungen  betragen  zusammen  131/3  QBl. 

Sit  aM'T»  B.  and  «10,000  Gulden  Eiak.' 
ia  t  Aeste  «ittd  a)  Trachaa^f- Waldburg 
ni  Wolfegg  Walsee.  Residaaz:  Schlofs 
Wolfegg,  und  b)  Zeil,  ans  welcher  2 
Zweige  vorhanden  sind,  aa)  Zeil>'^eÜ. 
Beiidenz:  Schlafs  Zeil,  und  bb)  Ml^ 
W'urxach.  Residenz t  Wnraach.  « 

Ti  umbuti.  Nordanerik.  CoaatT  Im 
$t.  QhiQ,  mn  29  OrtocWtaa  aad  BÄn 

Trun,  Prani  Mfl.  im  POB«  OmM|  B«. 
Argenian,  mit  1,4.36  E. 

Truro,  Briti  St,  am  BaBWTa,  ia  da» 
£agl.  sh.  Cornwall,  gat  gebauet.  Uaapt- 
st«aipelungsort  fOv  die  XinnbKkeka  ia 
Gmi«ll«U,««ck«e|aliil(laa,  woviü 


jährl.  iB.OQO  Zntr.  Zinn  verachaiolaea 
werden;  Retorten-  und  Tigeliabr»  aA 
Cblnaatpne.  9  Dep.  zom  Pari. 

^uitnau^  Preufs.  Weiler  ia  dem 
Uitpreufs.  Rgbx.  Kttnigsberg,  bekaaat 
vf«^en  seiner  cro£<ten  Papiermdble»  tei- 
iifr  Preftspanfabrik  aaC eateor  Safeaift» 

gieXserei. 

TruxUlOf  (Br.  39O  iq-  L.  12O  4')  Span. 
Cindade  am  V^haDga  einet  HdgeU  in 
der  Prov.  Bttremaduta.  mit  1  balbvefw 

failenen  Citadelle,  6  Pfarrk. ,  loKl.  and 
3;6oo  B. ,  die  g  Töpfereien  unt<>rhalten. 
Geburtsort  von  Carlo  Franz  P  zarro. 

Truxillot  Span.  Stadt  am  Meere,  ia 
der  Guatimala  Pvov,  Hoadataa,  am  i 
Citadailc« 

Truxttloy  Spaa.  Tatandaata»  ia  dam 
Viiekön.  Peru  ,  welche  die  vormaligen 
Gerichtibarkeiten  Piura  ,  Sana,  Truxil- 
lo,  Chacapoyas,  Caxamarca.  LJnlla  und 
Caxamarquilla  begreiit  Sie  ist  eine 
dar  reichsten  und  bevölkertsten  in  V%- 
ro.  Die  Gerichtsbarkeit  Trozillo  ent* 
hfilt  12,153  B. ,  die  gute  baamwoileat 
Zeuche  und  Tapeten  liefern. 

TruxiHo  ,  (s.  Br.  8^  50'  40"  L.  agßo  36' 
38")  Span.  Ilaaptst.  der  ^leichn.  Intend. 
Iii  Peru^  bemauert  n.  gut  gebaaat,  aait 
&1115  h.  Biet^ef.  Handel  au*  dam  xy% 
JA  entfernten  Häven  Guanchaco,  bei. 
mit  Zacker,  Honig,  Rat padura  ,  Rnfs, 
Mehl,  so  wie  mit  hier  verfertigten  Bin 
dern ,  Strümpfen  nnd  bauotwoileaca 
Zenchen.  In  der  Mika  Raiaoa  aaa  doa 
Zeiten  der  incas. 

TViixf IIa ,  (Br.  8<'  40')  Spaa.  Villa  Ia 
der  Caracas  Intend.  Maracaibo ,  mit  i 
Pfk. ,  I  Kapeile,  3  Mönrhs»  und  i  N'on« 
neokl.,  I  Ho»p.  und  7,6x)  R. 

Ti/bfig,  Bad.  St.  und  Sitz  eines  Do. 
nau  B  A.  von  91417  E. ,  in  einer  echaa» 
iea  Bergichlackt  dea  Schwarzwaldrt, 
am  Nnfsbacna,  mit  i  Pfk  ,  3  Ho>p.,  92 
H.  und  706  E.  ,  worunt'-r  95  Gewerbe 
treibende.  In  der  Nahe  der  romanti- 
sche Failbach. 

TrttmeznOf  Preufs.  St.  in  demPosaa* 
AbZ.  Bromberg,  mit  i  kath.  Pfk.,  a  Aa. 
gostinermönchfkl.  mit  schöner  Biblio« 
thek,  I  Hosp.,  lyH.  und  i,3|3  E.  Tocb- 
web-fpi  mit  ^  Stühlen  (900  atflfikU  l>ai* 
aew.'berei  mit  6  Sttthien. 

'j;»chabak«uh  «idiia.  B(ap»aBfl.  Ja  der 

Mongolei. 

Tschagaing ,  Bilm.  8t.  ia  dar  Prov. 

Birma,  em  Irawaddv  tind  am  Po5e  ei* 
nes  Hügels,  mit  vielen  Absätzen,  auf 
derem  jeden  ein  pyramidaliicber  Tem- 

Rel  steht.  Sie  war  vormals  eine  königL 
esidena,  ist  noch  volkrrioli  and  der 

Saoputapelort  für  die  Baumwolle  des 
eicoe,  walcka  hier  gereinigt  und  daxua 
exportirt  wird. 

Tschaikistenbezirkt  Oester.  Bezirk 
anf  der  Slawon.  MilitSrgränze  —  i6«Ta 
'^H.  f  rofs ,  1813  mit  2:,a6«  E.  ia  14  D.  o. 
|I  H*  Die  Einw.  sind  bia  auf  900  Me« 
tran,  b.lofs  Slawen,  der  Religion  nach 
lechea  in  14  Pfk.  und  1  Kl.,  doch  Je- 
ben  nnter  ihnen  auch  1,065  Katholiken 
in  I  Pfarrei.  Sie  sind  sAmmtlich  ala 
Tschaikisten  eingeschrieben,  Seeleata, 
welche  seit  1371  aar  Baaciriitsaag  dar 
Doaaa,  Sara  vad  TlMue  arrichtat  ein d 
aad  die  Vorrechte  der  Granzer  gen  te- 
ilen,  auch  blofs  nnter  miliiänsclier 
Obri^jkpjt  stehen  und  ihre  Grundstücke 
als  ein  Krieg^lehen  besitzen.  Sie  aiad 
in  aia  Bataillon  ^ingetheilt,  dat  im 
lUiapo  die  Diaaste  der  Pontonniere 
▼arnckttC.  Dar  Stab  des  Korps  liegt  zu 
Tiltia.    Oi#  TicbaikMi  odwOMmva« 
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m«c  G«4Ite.  Iii»  Uaiattou  ffihrta  «  Ka- 
■OB^ii  and  10  0oldat«ii. 

Tschaisi ,  Hu«3.  St.  in  der  Raolcasaa 
Frov.  Miugreal.  Sitz  ciaei  griech.  Ai- 
sohofs. 

Tschakathurn,  s.  Csakatornjr*. 
Tschanj  .    RttSI.  frorMt  ItUdtM  im 

Cmnv,  ToboUk. 

Tjchankt^   Rast.  Mvtrbasra  mn  d«r 

Küste  dcf  Eiftnceri ,  im  Gouv  IrVuzk, 
bei  oder  auf  der  Ualbioiel  der  Xtchuiit* 
•ciaen. 

Tschan '  Nor  t  Schine«.  ^oXier  Land« 
•te  in  der  Mongolei. 

Tichao  hing  fu^  Schine».  frofte  St. 
in  der  Prov.  Quanton,  gnt  gebaaet,  in 
einer  reiz.«ndM  G«f«Ad»  mit  l  gefftaHä* 
gea  ilaven. 

7'icfiaren^  Kaulcaiofvolk,  zum  Stam- 
sne  der  Avrcaaten  gehörig.  £•  bekennt 
flieh  zum  IflUm,  lebt  VMI  Rauba  und 
•inrtti  kleinen  Ackerbau,  Und  wird  am 
ganzen  Kankatu«  gefftrchtet.  Ihr  am 
»üdlichMi  Kauka*u«  zwischen  dem  Alo- 
sau  und  Stimura  liegendes  (lebiet  be- 
steht aiU.  17  O.»   ihre  Anzahl  aus  i,Soo 


6P3 


Ftfailien*  die  unter  schwach«n,  ab«r 
MUS  nawhingigcn  Fürsten  stehen. 

Ttchalyrdagh  t   Ras«.  Berg   auf  der 


Taunscheu  Halbinsel,  der  höchste  aller 
Taurischen  Ber(<e  und  ein  blofser  Kalk- 
item,  d»r  ticb  nach  neaerii  Berechnoa- 

£en  787  Toifta  oder  4t7>s  Fall  flbor  da» 
[«er  «fliebt.  .  _ 

Tfäh*ussl,  (Br.  530  §0*  L.  48O  40')  Rate. 
Kreisst.  dei  Gouv.  Mohilew,  am  Basse» 
mit  3,000  E.,  worunter  702  Bürger  u.  355 
Juden. 

TsehtMsarx  t  ( Br.  «60  7'  L.  650  6') 
Rnae.  Kreisfli.  im  Oonr.  Kaaan ,  «a  det 
Wolga,  mit  14  K.,  «  KL,  97b  H.  «ad  4,943 
Xlnw.  Jnftcnfabr. ;  Haad«!  mit  Kora, 
Wach*,  Honig  und  Talg. 

Tschechen,  $.  Vztcken. 

Tschechtttz,  CzechtitSt  OttMr«  MB. 
im  BöbDt.  Kr.  Czailau- 

T9Ch€drint  Seh*drin§k,  Rntt.  Festang 
im  Goav.  Raukasien,  aal  Terek,  der  M. 
der  Suushft  ge^^enUber.  uaweil  davon 
bei  dem  schutzver-wandtea  T«tarl«cll*A 
B.  Bragun  das  Peteribad. 

Tsehegtn^  Dstuki,  Kaakasasvolk, 
walcbae  dem  Suaua«  der  Basianen  an- 
gehBrt.  _   .  , 

Tichelnkowitz ,  Oester.  Mfl.  in  dem 
B6hm.  Kr.  Kaurzim,  mit  99  Häas. ,  zar 
Harrschaft  Brandeis  gehörig 

•  Ttchildir,  0»m.  Gebirge  im  N.  von 
Anadoli ,  welches  von  dem  Taarus  ab- 
<*t reife  n.  die  Ufer  de»  ScÄwanta  Meai« 
begleitet.  Es  scheidet  Brzerum  von  Ana« 
doli,  und  hnnßt  durch  den  Anis  Dash 
mit  dem  Antitanrus  oder  dem  Keldir 
sntammen. 

TseMiabifukf  (Br  6^'  ^  78°  ao') 
Rae*.  Krtittt.  de«  Gouv.  Oreabarf ,  aai 
Mias,  mit  668  H.  und  4,788  B. ,  woraatav 
5  Kompagnien  dienende  Kosaken. 

Tschtmagem ,  Asiat.  St.  im  Reiche 
[Dshagatai,  Gebiet  Taschkent,  mit  700  H. 
f  «ad  Siooo  E.  , 

I  sehtntfarx  &aif.  Kreisst.  des  Gouv. 
j  Ptata,  amXutttaibar,  atit  151  U.  a.  1,190 

Ticherbenid$ent  t    Trehignt  ^  Osman. 

St  im  liowia  S^iidsch  Hersek,  mit  lo.coo 
Einwohnern.  Sitz  eines  katholischen 
Bischofs. 

Tschtriyn,  (Br.  fioP  af'  L.  7«°«»') 
Rnsfl  Kreisst.  dM  Goar  Perm ,  aa  der 

Kolwa,  mitfiR.,  355  H.,  Buden  und 
>)^&.ff  dl«  Kram-,  Viktuaüea-  nud 


Px^dalctrtahaBäal,  aa«h  Haadwevka» 
•taa«  ab«r  Laadwirtaackaft  treiben. 
'  Tteli*rtnU9s»n^sMmri\  Kns».  Völker- 
schaft Finischer  Abitarnmnng ,  m  den 
Gouvern.  Wiätka,  Simbirsk  ,  Ka«^n  u. 
Orenburg  wohnhaft;  »'in  ärmliches, 
schmutziges  und  schüchternes  Volk» 
den  eigentlichen  Finen,  deren  Spraeb« 
•ie  in  einem  «ignea  Dialekte  reden,  aa 
Körper  und  Cnarakter  sehr  ähnlich, 
ohne  Kraft,  GröT  i-,  K  ntschloisenheif  u, 
Gewaiultheit  der  Rus^iichcn  Landleute.- 
Sie  Jcli<>n  in  kleinen  D  oJer  m  einzel- 
neu  »eritreueten  (pehäfden,  nühren  sirk 
vom  Feldbau,  einem  kleinen  Vieh  nnd 
Bienenstande  and  sind  grüfstentheila 
zum  Cbristenthume  übergetreten  ,  1760 
in  Kasan  43iO:30,  in  Snubir^k  is.3j3 
pfe,  der  Rest  aber  Schamaueu  gebUe- 
ben  • 

TschirtpowtZt  (Br.  58°  ^  L.  51O  j»') 
Rass.  Kreisttadt  d«t  Goae.  Nowogorod, 
am  ScheksaUf  9ii  f|  R.  uad  538  ^Ua* 

wohnern. 

Ticlierikowy  (  B»".  53^*  15'  L.  47O  io'> 
Rust  Kreisst.  des  Gouv.  MohiXew,  aia 
Soscha,  mit  300  H.  und  i.SwB.,  woraa» 
tcr  732  Bürger  u.  192  Juden. 

Tschtrkask,  (Br.  47P  18'  34"  L.  57«  36') 
Ras*.  Hptst.  des  Landes  der  Donischen 
Kotaken,  auf  einer  breiten  Insel,  die 
d«r  Arm  des  Doaa  Aksai  macht;  befa* 
stigt,  mit  6  K.,  3,916  II.  und  x4tSi5  B., 
wovon  4,813  aufserhalb  der  St.  wohnen. 
Sita  de*  Krifgsataman  der  Dnnischca 
Kosaken,  ihrer  Kanriei  und  all?onirl. 
ner  VVaffenplatz  mit  Lenph.  und  .Ma;^a- 
zinea«  ilaaptvolksschnle,  jetzt  in  ein 
Gymaafliam  amgeschaffen.  Fischerei; 
Handel.  In  einer  eigenen  Sjobode  woh- 
nen 150  Tatarische  Familien,  die  ihr 
Metsched  haben.  —  Da  die  Stadt  durch 
die  Ueberschwemmungen  des  Stroms  so 
lllnhK  leidet,  daher  denn  auch  die  U. 
aaf  Pf&hlen  atabea.  aad  aicbt  seltea 
v«rheer«ad«  RraakatiteB  eatttaaoa an 
hat  man  au.  einem  andern  Arme  d«*» 
Dons,  I  M.  von  der  jetziflen  Stadt,  die 
Grflnduug  einer  neuen,  N  i*atsrher  kask, 
begonaen,  wobiu  die  Regierung  ver- 
legt werdea  «all;  iadafi  ist  dSat«  trst 
im  Werden, 

Tscherkasty.  Tschirk£sk,  (Br.  49^30') 
Rass.  Kreisst.  aes  Gouvern.  Ki«W»  'am 
Dnepr,  mit  523  H-  und  3,168  E. 

Tscherkessen  ,  Asiat,  grolle*  Volk, 
uriprünglich  am  Kaukasus  ziL  Hause, 
wo  es  die  Landschaft  Tscberkessien  be- 
wohnt und  nur  zum  Theile  unter  Rus- 
sischem Schataa  tteht«  aarstraue^  abar 
ia  den  Rost.  Gouv.  Slob«>dsk  UkrXne,. 
Woroneih,  Or<'nbarg  und  Kankasiea 
lebt.  Der  Tscherke»sc  ist  wohlgewach- 
sen  ,  entschlossen,  höflich  nnd  gaitfrei, 
und  tJtigt  sich  bei  seiner»  sammtlirhea 
Oeacbllteu,  Ackerbau,  Vieh  und  Fiel* 
dezucht,  selbst  bei  seinen  Räuberei«a, 
UDgeroeiB  thatig;  er  liebt  schön«  Pfer- 
de, unterhält  Stutereiei'  und  lebt  mit 
Asiatischem  Prunke-  Ua«  weibliche 
Geschlecht  verbindet  mit  den  vollen- 
a«tsUn  und  appigslea  Heizen  «ia«  sel- 
ten« G.ntmfltht«iKeit,  Fleits  uad  Hdut* 
licb!:pit,  g^lt  aber  bei  diesen  Vorsttgaa 
auch  im  ganzen  Oriente  al«  Handels- 
waare.  Die  T«cherkessen  thcilen  sich 
in  Erbfdrstcn  oder  Pscheh,  Adel  oder 
in  Lora  (Vsden),  in  Freigelasiene  d«r 
FlUstea  aad  ftdalUat«.  aa4.  ii| 
eig«>ne  od«r  TfcbHkehtt,  «•  wiedaT 
üiputtbotcn  dT  höheren  Klassen  n.  in 
Ackerbauern  zeriaileu.    Di«  Anwohner 


Tic 
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€anpr,  di'^  meisten  Ticherke'ffit"  im 
Hu«*.  Kn>iche,  d«>r^n  Zahl  man  1796  aa£ 
587,'2h6  K'>pf(>  sch:iti>o,  hab«ji  dt*  Chti* 
Menvhum  anfenomacn. 

2V9'k#ri:/«<i>n,  A*iai.  Landtchafc  am 
SdHrartri»  M«cr^,  welch»  die  Wohn- 
^U^•  d«r  Ttch<*rke>ten  , .  die  groTte  und 

'kleine  Kabardah    und   einen  Th^^il  des 

r Kuban,  umfaftt.  Sic  enthält  m^'hrar« 
IcUin«,  zun  Tbeil  verbündete  Staaken, 
die  onter  Erbftirtten  atahen,  welck» 
fröf)it»nlheiU  ganx  nnabhKngig  «ind, 

'aber  durch  das  unter  ilinm  bestehende 
FendalvyatPUi  einf  e»chrnnkl  werden; 
•andere  haben  (ich  untrr  den  S<  hntz  des 
Bnssischen  Adler«  begeben»  der  iich  viel- 
leicht bald  über  das  Ä*"*'  Volk  aat- 
breiten  wird.  In  diesem  Lande  sind 
keine  Stfidte,  tondirn  Alles  wohnl  in 
kleinen  D.  oder  rintelnen  liefen.  Die 
Kabardinischen  Tscherketseo  tinil  meh- 

'  rern  Fürsten  nntertliaa  andtlhlen  1.500 

S laden  and  Aber  toooo  Bauern;  di»  Zahl 
er  RtBbanlschen  Tsrherkeasen  ift  nicht 
»bekannt.    Unter  ihnen  Üben  aber  muH 
viele  Awchksrn  .    Baiianer  und  andere 
Kaukasier,   so  wie  des  Rasdclft  W«g«A 
4^ni**Tiier  und  Juden. 

Tsehtrliiz .  s.  TseMwUH. 
Tschern,    8r.  5?"  47'  L        32'^  Rntf. 
Kreiast   des  Gonv.  Tula,    am.  '!  schere, 
mit  '48  H   und  «52  E. 

Tschernambl ,  Ztmamtl,  Oeiter.  St. 
im  lUyr.  Kveiac  Neustidtl,  am  Zhermo- 

rlahi««.  mit  1  Scbl.  t  t»B*  und  x,m» 
Woinban. 

Tschemigotv  ,  Rua«.  Gouvernement 
»w.  48  bn  52"  15'  ö.  L.  unH  51  bis  53O  20' 
A.  Br. ,  im  N.  W.  an  Mohilew,  im  Pf. 
•n  Smolensk,  im  N  O.  an  Üxel,  im  O. 
an  Knnk,  im  S.  an  Slobodak  Ukrfine  u. 
im  W  an  Minik  grünzend  .  i,i89-84  Q^*- 
^ofa.  Oberflüche:  wllenfurmig  eben, 
atrichweiae  atark  bewaldet.  Hoden:  fett 
und  frachtbar.  Getratacr:  Dnepr,  Dea- 
aa»  Ostr,  Borsna,  .tesman,  Seim,  Sadin- 
kn,  Ipnt:  nwe  die  beiden  ersteren  ffir 
Berken  fnhrbMr.  Klima:  milde.  Pro- 
dakte:  Getreide,  HüU>  n  und  Garten- 
frficlkt*,  Haof,  Flachi.  Ü6«t,  Leindotter, 
Tabak.  Hopfen,  Hole«  die  gewöhn  Ii- 
ckta  UAuathiece,  Xlerawild,  Fische» 
Bi«iiMuKalk»  AHua  und  Vitriol,  Bat- 
peter,  Bisenstein,  Moostorf.  Volksmen- 
ge 1817:  i,i2o.ono  In'liv  ;  179'/«  wurdt-n 
1,01 3 frjühit,  Wichmann  rechnet 
3,014.600  meistens  KUinxosten,  fageA 
MM  Kolonisten  ,  einiga  Armenier,  ju- 
«•a.  Griechen  u.  Zigeaaev.  Nahvaaf a* 
•weif*:  Laadwirthtchaft,  besoadert 
Ackerban  und  V'?ph7ucht:  die  Waldnu- 

£en  beschäftigen  dnrch  Holxhanen» 
[oltflöraen  and  Fahren»  Jagd  uod  Fi« 
^herei  eisd  Nebeagewerbt,.  Malier  ei« 
»igen  Iieinewaad«  and  tjiadtvelmuill» 
aouer  den  Branntweinbrennereien,  ei- 
aigca  geringen  Eisen  und  Glashütten» 
Papiermühlen  und  Gerbereien,  giebt 
•a  keine  erheblichen  Industriezweige. 
iSos  wnrden  ge4'rntet  «a  UVinterkorna 
a^HtOkOM,  aa-Sommerkorne  1,137.1x6.  kon- 
•mam  von  leaem  2,152,40;},  von  diesem 
^9>7Q3>  blieben  von  beiden,  nnch  Abzüge 
derEiniaat.  765.C96  T»chetwert  übrig, 
laoe  fand  man  nur  15  crftf^ere^  FabrikAn- 
atalten;  das  Kapital  der  Kaufleute  war 
M  5  8ro,poo,  dio  Btoaer  bu  ^,8i2tcxx>  Rub» 
angaicblagen.  Ausfuhr:  Schlachtoch- 
tan,  Pferde,  Hintes,  Talg^»  Wolle, 
Schweine,  Schwei -1  shor  ten,  etwas  Land- 
tnch,  Honig,  Wachs,  iUnjL  FJaffha» 
LdiarMid»  BaiifMiaaMa  and  OO, 


•t,  VIfttviMbd»»  tia»-  «Hl'imalioTt, 
etwa«  Korn  und  Branntewein,  ff^aches 
Obst,  eingemachte  Früchte,  trockene« 
Obst,  Poiatchf,  roher  Salpeter.  Eia* 
theiluag:  )U  15  Krene ,  Tschernigew, 
Nothia,  Konotop,  Glucliow,  Mglia. 
Soanita,  Krolewca,  Nowgorod  -  Sewerak, 
Starodab,  Borsna,  Novnmett.  Gorodnia, 
Ostr,  Nowosvikä  und  Koselez. 

T*chernigou>^  (Br.  51O  33'  L.  4^  12'^ 
Rass,  >Iptst.  des  gleichn.  Gouv  und  Kr 
fta  der  M.  der  Striana  aa  di«  Oeina  ;  be- 
feetigt,  mit  vielen  K.  und  KL,  1,500  H. 
und  0,000  E.  Bitchof;  Seminar,  Rir- 
chend ruckerei.  Viele  Gewerbe,  aber 
keine  eigaatlichta  Vabcikaa.  dJafer- 
märkte. 

Ttchrrnoifarsk,  (Br.  48*  4'  JL.  640  53*1 
Rast.  kreiaaL  and  Feataag  aa  der  Wol- 
ga, in  dem  Kanka«.  Kr  Kfaljtfr.  mit  300 
H  und  1,200  E. ,  wor.  216  Bürger  and  175 
Kleinrntsen.  Fischerei,  Vvasserfahrt, 
Viehtucht. 

Tscfurm^i  Ostrowt  Rata.  Stadt  aa 
ttvg*  in  d*ai  Oauv.  Podoliea. 

T'chernomorsjfische  Kotakfn ,  Rott. 
Kotakenslamm,  ein  Ueberrcst  der  Sapo- 
rog<  r  ,  welchem  seit  dem  letatern  Auf 
ftande  von  177;^  Wohnsitze  am  Schwax» 
ten  Meere  angewiesen  sind.  Ihr  JLaad, 
welchea  jetst  dem  Gouv.  Taarien  care- 
achrieben  ist,  liegt  «wischen  den  Wohn- 
sitzen der  Dnnischen  KosaJcen  ,  der 
Tso.ht'rkessen  und  d^m  Schwarzen  Mee- 
re, enthält  1,017,0«  QM.,  wird  vom  Doo, 
Manytach  u.  a.  Fi.  bcwftasert,  aad  kat 
reiche  Viehweiden,  doch  auch  Acker* 
ban  ,  indem  die  Aernte  von  1302,  die  je» 
doch  nicht  |,anz  hioreichte,  sich  auf 
40,947  Tschetwert  Winter-  und  18.069 
Tachetwert  Sommerkorn  belief.  X>ic 
Ttchoraomorakiaehoa  Kosaken  atehea 
unter  einem  eigenen  Administratioos- 
tribunale,  haben  ihre  eigene  Koschewoi 
und  Starschiii<-ii  und  machen  g^^^° 
15*000  M.  aus,  woraus  leit  igbl  «eclu  Kc- 
gimentar,  iedes  zu  liy^  Mann,  rekrttOit 
worden,  lar  ^aad  hat  keine  Stadt«. 

TacAeFnoreJkfn,  Ooaior.  Mfl.  im  Bdbm. 
Kr  Pilsen  ,  znr  SinreadoHfOlMa  Baiff* 
Schaft  Trpist  gehörig. 

T'chtrnmwict,  t.  Cttrnowitx. 

TfchtrnouHcgtr  Krtis^  b,  Bukomtn^ 

Ttetitrtorr'k ,    ("zartnrislt,  Roa«. 
im  Gouv.  Wölhynieu,  am  Ster,  mit  r: 
H.  und  1,400  B. 

TrcAariolenci,  Raas-  Festung  an  d« 
Wolga,  iardam  Kankaa  Kr.  Kisljii^ 
welcher  gegenflbor  am  Faiba  da«  Gabi^ 
daa  Kathannenbad  liegt. 

TMchttchdcrft  Oester.  O.  im  Mähr. 
Kr.  Oimats »  mit  44  B.  aad  869  fi&B«r. 
I^woi  SattcrbraaaoB 

J>tehtsme,  s.  Dtchtmuf. 
TiChgtätugOj  Osm.  Mfl.  und  Feetoag 
ia«  ^«ra  do  Suf«  do»  MoMn« 

Tsehrttn,  Cettinm^  Osman.  Mfl.  i« 
Rumel.  Stindsch.  Iskenderieh  ,  auf  drr 
Westseite  des  See'«  Bojano.  der  Hpioft 
von  Montenegro,  mit  wenigem  A.Gkcr« 
aad-otwat  mfabaa. 

Ttchet  -  kian  ,  Schine*.  Provin«,  2  4:? 

gM  grofs.  nach  Allerstein  mit  15,4/9(19) 
Ein  herrlicher  Boden,  voraXachiaag 
bowdsaort ,  ein  iur«erst  sorg flltiger  An- 
baa.  and  di«  stSrkste  Seidtfnknttar  in 
ganz  Schina.  Si<»  führt  ans  .Seid«  ns^ 
seidene  Zeuche ,  Indito,  HoU,  Bamboi. 
Lichter  und  wohlschmeckende  Schia- 
kea  «'tt.  hat  Haa-  tachoa  >id  sar  Hanyt* 
itddi. 
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der  anf  drn  Inteln  Tmntarskan  und 
Atschak  wohnt  und  xn  den  Mixdihtcen 
«•hört-  Siv  machen  einen  rSuberi«ciien 
Volk»lianf cn  aa»,  der  b«sond«ra  Vitli- 
swltf  •  aUft  weh  tÜMA  lUtiBMi  Acktr- 
iNM J^bk. 

TBehtttehina^  Rntt.  Eiland,  zn  der 
Gruppe  der  Chao  -  Aleateu  fthoiig: 
hmt  nai/se  Quellen. 

Ttchiampa  t  Asiat,  kleiner  Staat  «nf 
d«r  hiaterindiacbtn  B«:bioa«l,  w«lcber 
gtfcanwärtif  ia  Am  Bcieb  4iuni 
acbmoU«B  itt  aad  tttr  /mt.  OoBMy 
gehört. 

rfc;i/^r|-n,  (Br.  48'^Rs«t.  &f«iMl. 

das  Gotiv  Kiew. 

Tschika,  s.  Jetso. 

TschiUotm,  A&iBt,  SUavd,  ta  Aar 
Grnppe  der  alcht  voa  d«a  Kiimmi  im 
AnipraelK  feaoalmai«»  Kaiilca  g«lid- 

rig. 

Tichinf;  -  tou  -fu  t  Schin.  Hauptstadt 
der  l'rov  Setichuen ,  im  Mittelpankta 
nehrrrer  Flü>«e;  grofs  und  «olkreich. 

TMhin-kiang'fu,  Schines.  Seestadt 
ia  d«r  ProT,  Klaftaan,  amTa-kiane, 
mit  30  Fnfs  hohen  Manern    und  mit 


lor    gepflasterten    StraXsen ;  ein 
wichtiger  Waffenplali. 

Tschin- kiang-/u,  Schia.  61.  in  der 
Pr«v.  Yannaa,  an  einem  Sm,  btrflbMC 
wegen  ihr«»  eehdttttt  baimwoIUant 
Teppich». 

T'chinkitani  y   Nordamerik.  Vttlker- 
achafc,   welche  auf  ^er  Nordwcsiküate 
die  Norfolkbai  wohnt. 
Ttehipp^tmätr  t  #.  Chißß«mi«r» 
TM^tMrtnk»tmii ,  Roaf .  Bilaad,  rntt  d«r 
Groppe  der  Rum.  Kurilen  gehörig :  es 
hat  einen  stets  rauchenden  Vulkan  nnd 
witd    von    Kurilen  KaalaohadaUidMr 
Abstammung  bewohnt.  * 

Tichirlitt,  Ttch^rtitz,  Frans.  Behal- 
tmut  fiele.  Mfl.  in  dem  Kanton  Waadt, 
mit  I  Sehl,  add  «iaer  kath^  re£  Simiü*. 
taakirche. 

Tichirnr,  s.  Gro/stchimau. 
Tschistai,  Czistei^   Oestrr.  Mfl.  im 
Böhm.  Kreiie  Rakonits,  mit  149  H.,  xur 
Barraefa.  Krzitx  gehörig. 

TteHittopolie,  Br.  üfP  ^-  8') 
Raas.  Kreissc.  des  Gouv.  Kasan,  am  Ka- 
aia;  noch  ganx  ländlich. 

Tsehitschagoufy  Australhaven  anf  der 
SB  daa  Mavkcaaa  gahdrigam  lattl  NSk*- 
biwa.  .  . 

Teeboftatt  »,  Sagatitn. 
Ttchongrad,  s.  Csongrmd, 
Txchappa,  s.  Zscfiopau. 
Tsch'.rli.  vor  Alters  I\  rilöSy  Osman. 
3t.  la  dem  Rumel.  Saudsch.  Visa»  wo« 
aalbtt  gatf  Kita  aabartitat  waidaa. 

Tschosariy  Chosan,  (Br.  35*^  2'  L.  146* 
Vf*)  Asiat.  St.  un't  Häven  an  der  Küate 
Wem  Korea,  bekannt  durch  den  Avftat* 
aalt  des  Capitain  Broughton. 

Ttehuänotr ,  Czudnow  t  Rn*»*  St.  im 
Goav.  Kiew,  a  m  Teterovr,  wAt  689  H.  «. 

E.  Fajxnzefabr. 

Tsch'ifut-  KalHy  Judenhurg,  Rast.  D. 
anf  dir  Halbinsel  u.  im  Gouv  Tanrien, 
auf  einvm  Berge,  anf  welchen  nur  2 
Wege  führen-  F.*  wird  von  etwa  i,ooo 
Xaraibiachen  Jadea  bawohnl«  dif  sieb 
dareh  mebrtfre  Ret aUebkait ,  die  i&an 
bei  diesem  Vo'ke  gewohnt  ist,  u.  durch 
andere  EinTichtnng«?n  nutxeirhnen. 

Ttchugaitchi  ,    Xordaroerik-  Völker- 
schaft  auf  der  Nordwestkttste  von  der 
Cookacinfahrt    bis    ostwArls    von  der 
Pfias  Wüluoifbdi :  la-Hbtia  X.aada  ba- 
I 


ba«  die^RvtfVB  v^hma.mddariastda« 

gen.  .Sie  sind  von  ansehnlicher  Gröf^e, 
weit  stärker,  als  die  andern  Anwohner 
der  n ord wmtlichen  Küsf»'n,  mit  ^rof.en 
dicken  Köpfen,  kurzen  ileischigen  Uai- 
sen.  und  br^'iten  Gesichtern,  Männer  a« . 
Weiber  gleichförmig  in  ThierhMnte, 
mit  den  Haaren  ans^Krts,  gekleidet. 
l>ie  Unterlippe  durchichneid»- n  sie  der- 
estali,  dafi  sie  die  Zunge  durciiitcchea 
"nnen. 

Tschugloma,  RAss.  JLandsee  im  Go^e 
ra*  Knstroma.  ' 
Tschugloma ,    f  Br.  S^P  af'  L.  60P  6^0 
Russ.  Kreisst.  des  Goav.  Koatroma»  am 
gleichn.  Sa«i  fclaia,' nil  «twa  000  Eitt» 

wohnern.  '  , 

.  T.'chugujewj  (Br.  50P  II'  h.  %o*} 
Raas.  St,  Im  Oaar.  Sfobodsk  UkriTie», 
mit  Graben  and  Vrdwall  umgeben.  Si« 
iäh1t  7  K.  ,  j,726  H.  ,  25t  Budfn  und  9.13/; 
Kinw.  Ilauptort  der  TscIinpuiewscUea 
Kosaken  mit  ihrrr  Ka:i,  Ifi,  Scnaafpelz- 
g&rberei;  l^eibbinden-  undSatteljurten- 
maf-  Kleinhand«-!. 

Ttehugujeuftcht  KotAktn^  Knss.>Ko> 
sakenstamm  im  Goav.  Slobadik  Ckrioe, 
7.646  Köpfe  stark,  die  ein  Regiment  ra* 
krutiren  und  um  Xschugajew  wohnen. 

Tschui,  Sebiaaa.  StappaaflaDi  ia  dtf 
Mongolei. 

Tichuktrchm,  Russ.  xabifaicfter,  coti 
Theil  unabhingiger  Volksstamm  in  dem 
östlichen  Nordwinkel  Siberieuf  bis 
Tschdktschor  No»  herauf  nn<\  auch  auf 
den  bcnochbarten  Inseln  der  beiden 
anstofsenden  Meere.  Von  seinen  bei» 
den  Zweigen  Stenern  etwa  3,goo  Bogaa» 
allein  Irkuxk  soll  daran  Aber  00,000  tat», 
halten.  Sie  sind  Stammverwandte  der 
Korjaken.  Ihre  Nahrung^tweige  b'-ste- 
hen  in  Jagd.,  Fischerei  und  Rennthjtr- 
sucht:  ein  reicher  Tschuktsche  hält  zw. 
10  bit  ao,ouo  dieser  Xbiare;  ihre  Woh« 
Buagaa  sind  J  orten «  mit  Thierbftatam 
badookt«  oad  ihre  Religion  die  stfbatta- 
aitcba. 

Tsehulrm ,  Russ.  Ncbenfl.  des  Ob 
im  Gouv.  Tomsk. 

Tschulymei ,  Russ.  Volk  Tatarlfcher 
Ab«tainmung,  längs  derTseboIym;  im 
Gouv.  Tomsk.  Sie  sind  etwa  5,009  Kei> 
sei  stark  und  in  iQ  Wolasten  vertheiltt 
Halbnoraaden  uno  tbatla  MtamaaaBt . 
theils  Proselyten. 

Ttchurum  ,  Osman.  H^uptst.  einaa 
Sandscb.  im  Fatcb.  Biwas ,  am  Kitil  Ir* 
maek. 

Tsehustowajoy  RMt.  Nabaaflalii  Bot 

Rama,  im  Gouv  Perm. 

Tschuwaschen ,  Russ  Volksstamm 
Pinischer  Abkunft,  an  beiden  Seiten 
der  Wolga,  in  den  Gouv.  Kasan,  Sim- 
hirsk,  Urenburg,  Nishegorod,  WiätlMt 
Tomsk:  1783  K>r».i99  l^öpfe ,  woeon  «In 
Theil  getauft  —  in  Kasan  22^^37  —  ,  die 
übrigen  Schamanen  sind.  Sie  wohnen 
in  einxeln  flehenden  Höfen,  »iiid  Sii- 
fserst  tr^ge  und  schmutzig,  und  nähren 
sich  vom  Feldbau  und  aer  Jagd.  Ihr 
Dialekt  kömmt  acbon  atbr  dam  XaUucio 
icben  nahe. 

Tshertash,  R«»t.  St.  im  £tmr,  Pm«, 
mit  3,000  E. 

Ttittikär^  Schines.  St.  nnd  Hauptort 
eiaag  Fravina  ia  dar  Maadsborai  odat 
Vailgnafaa,  ani  FInft  Woaai  -  Ufa ,  «Itt 
Varbannongsort  der  Schinesen. 

Tsinang  -fu,  Srhin.  Hptst  der  PröV. 
Schanton,  grofs,  volkreich  und  mit  leb- 
haftem Handel.  Hier  werden  die  baTi- 
ten  waifsan  eaidanea  Zaaebe  nd  «ttU 
Glaa«raar«a  varf  artigt. 
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G«n.  Rkp.  Carscaf,  w«lcl|«r  «ieli i»  4ii 

Caraibisibe  M«»r  B>fln6«r.  .  .  . 

Tuddtren,  Pr^nr«.  Mit.  lü  Hfodtm. 
Rbz.  Aachen,  intt  B. 

Tsusy  Japan.  Intel  in  «er  Me«r«nff*         TudtUt  Sm.VüIo  in  «•'^'•▼•V^ 

.  Korea  und  Japan  ,    zw.  230*5  30'  J5"    ladohd,  MB  DaeffO,  mill  P«.  MliM» 

ajpo  4g'  L.  u.  34°  6'  3»»"  bi«  34**  40'  jo"    Eiuw.  <«.  ^  ^ 

-P»»  «»o.  — -  Tudela,  Span.  Ciudaa«  am  Ebr«,  in 

der  ProT.  Navarra.  Sie  hat  i  altetSchl  , 
10  Pfk. ,  8  Kl.,  r,5co  H  OBd  7,205  Einw, 
iif  der  Siti  einat  Biscbola  und  nnUt' 
hält  8  Tochmnf. ,  6  8*HmwitA**tit»,t9' 
pfereien  und  Ziegeleien.  B'»?«'***' 
Markt   nnd  TraniUobandel.  Schum 


Ttchiex,  Schine«.  In«'l  im  Oxeane,  von 
4em  Kontinente  durch  eine  6  bi»  7  M. 
breite  Ueerenie  {;etreaBf  «b4  SttC  PVPV* 
JÜang-nan  gehfirig 

iw 

bia  »»0  4ß'  u.  34°  6'  3n"  bi«  34''  40' 
9,  «N*  alt  gtttoa  Mtoa  a»d  Harm. 

Ttywflskt  s  7,rwils\ 
•       Tua,  Portug.  NebejitL  def  Dnero,  in 
ftet  Prov.  Tra/  05  Monte». 

Tuam  ,  Britt.  Stadt  \n  der  Iritchen 
CotinCT  Gallwnyi  Sil»  eines  Ertbijchofs 
vnd  StmpelpUta  fttr  gcobt  .BetUeine- 
wand. 

Tuartkt  Aflrik.  Volksitanini ,  zn  den 
Berbern  gvlidlric  and  in   der  Berberei 

<ff ohnhhff,  WO  ftlc  Xldaadta  «aüitr* 
siehcn* 

Tte«rlft,  Afrikan.  St.  im  Negerreiche 
Bnrnu  oder  vielleickt  Haubtftadt  «Inei 
eignen  StaaU.  Sie  treibt  lebhaften  Ban- 

del  ,  ist  ab«r  blof«  ans  den  ßcricluen 
der  Mahonedaniachen  Handelsleute  be- 
kannt. 

Tubatf  AuitraJeilande,  «nm  Archi- 
,  pel  der  Sotletittiraeln  gehOrig;  klcini 
flach  nnd  darch  eitifge  Riffe  verbunden. 
Die  Biow.  httngen  von  dem  nahen  Bo- 
labqJa  ab- 

Tubinten,  Rnsi.  •chwacher  Volk«- 
stamm  im  Gonv.  Tomsk,  am  linken 
Ular  dtt  Janiaai ».  Nomaden  nnd  Scha- 

SaneB,  dia  einen  Samejeditchoa 'Dia« 
|tt  reden. 

Tubize^  Nied.  Mfl  in  der  Prov.  SUd- 
'  braband  .  an  der  St  nn«»  ,  mit  tfijß  Binw. 
4  Brauereien,  7  Brennereien. 

Tubnai ,  Anatraleiland  unter  sago  16' 
und  23<)  S5'  ■•  Br. ,  zum  lüdlichtten 
Archipel     gehörig.      E«    hat  mehrere 
fruchtbare  Hüfel ,'  die  zum  Tbcil  ange- 
iMttai  ,  und  £inw. ,  die  in  Bildung  und 

araeha  Aan  SosiaatMaatnOiam  glal- 
cn. 

Tubotuf,  Fraax.  Mfl.  im  Dep.  nag 
Diair.  Mayenne,  »11^999  B. 

Tuburb;  Afrik.  St.  im  Staate  Xuni«, 
um  Mejerda.  von  Mauren 'bawoJuitt  dia 
Spanien  verlassen  haben. 

Tuchtt,  Prenlt.  St.  in  dem  Westpr. 
Rgbz.  Marienwerder,  an  der  Brahe,  mit 
1  Sehl.,  1  kathol.  K.,  igo  H.  nnd  1,315  B. 
Vaebweberei  mit  idStühlen  (öaioStück), 
StmnMftttrickefal,  Hothgirbeveiea.  Von 
hier  fllbM  die  SeegebartattraTta  dtttob 
den  weiftB  Ta^ir  Wahl  nach  Nauan* 

burl. 

Tuchow,    Oe«ter   Mü.  MM  BUU,  1» 
Galiz.  Kr.  Tamow. 

Tu ck um  ,{Br.  57?  5'  40°  40*)  RttM. 
Kreits t.  dea  ^ut.  nnrland  1  mtt  13s  H. 
nnd  1,821  E. 

Tucopia ,  AnattaltllanA  in  dar  Ngha 
von  Lord  Howaf  Grappat  Patlan* 
banken. 

Tucumnn,  kan zleimafsig  S'a/M,  Span. 
Intend.  in  dem  Viaeköit.  ia  Platt,  ein 
«ntar  afaam  herrlichen  Himmel  belege, 
nat  und  mit  allen  Vegetabilien  Stld- 
•nerika't  geschmückte«  ,  gut  bewStser. 
tet  Land,  da«  aber  änr^«rtt  vtfrn<>chl.<«- 
•ißt  ist  nnd  grdr«tenlheili  einer  U  ü^to 
?<i«-iiht,  in  «ler  unenn''f»lichB  Heerden 
-von  Pierden,  Hornvieh  und  Liama«  um- 
her schwärmen,  nnd  «partame  Hänfen 
▼on  Indianern  umhcrriehcn.  Da«  ganze 
■io,b2r^  OM.  enthalte ad<  Land  hat  kaum 
iao,ouo  K  Hptau  nn4  Silf  des  Initndan- 
Un  ist  Salta. 


Tom  nsten  Not.  1808.  11,190  F.  von  der 
8t.  nimmt  der  Kanal  von  Arago.n  semta 
AafSaag. 

Tübingen,  (Br.  jfiO  9"  L.  26"  4V:4'0 
Wlirt.  St  und  Sit»  eines  O.  A  in  der 
L.  Mittelneckar,  an  dem  Einfl.  der 
Ammer  in  den  Neckar ;  ummauert,  nit 
4  K.,  t  Hosp.,  I  Lazareth,  wH;  u  ififi 
E.  UnivenitUt;  Colleghim  lUwteei 
theol.  Stift;  mar tinianisches  Stift  0««r 
neue  Bau;  Contnbi  rii  inm  ;  BlbllottieK; 
boten.  Gorten.  Wollenweberei;  Wein- 
bau. Nahe  dabei  änf  aincmBtft*V* 
Veste  Hohenttibingen. 

Tüfftr,  Oester.  Mfl.  an  «Ter  San,  im 
Suyr.  Kr.  Cilly ,  mit  i  Schi.  u.  iiBil* 
Unweit  davon  das  Bad  Töplitz. 

Tiilbagh  ,  Britt.  Distrikt  in  der  Kap- 

Srov.Strllenbosch.   Er  heifn  auch  Roa- 
eiand    und   hat   da«  Herrnhutherdort 
Baviaanskloof.  ^.  . 

TülUda,  Prtnl«.  D.  in  dem  Sachs. 
RbT.  Erfurt,  b«i  Kalbra,  ftl  «•»  I>Ö*: 
sehen  Geschichte  berühmt,  weil  M« 
vormaN  eine  kaiterl.  PlaW  der  »•«• 
sehen  Herrscher  ans  dir  S.^ch».  DTM» 
atie  stand.  Unweit  davon  der  Rytthi«- 
■er  mit  salnan  gandttalnbrflehan. 

Tümmüt,  Asiat.  Völkerschaft,  welch« 
SU  den  Mongolen  gehört  und  «»ne  voa 
«an  4  Bundesnationen  der  DörbdnOirat 
ausmacht.  Sie  scheint  fn  den  neuem 
Zeiten  tfeh  unter  den  übrigen  MonfO' 
len  verloren  m  h^ben,  indem  von  !»• 
ren  jetzigen  Wohnsitzen  nichts  btküBM 

Türgye,  Tür  je,  (Br.  46O  58'  =8';  ^,5*0 
AS»  10")  awei  Oester,  neben  »-inander  nr 
gende  Mü.  in  dar  Ungar.  Ge»p  Siaijd, 
BeUÖ  und  BUlaft  TOrgje,  jene*  mit  Mi- 
gyarischen,  dietef  mit  Deutachca 
wohnern.  _  , 

Tärkti ,  «.  Oamnnfrelkat  Aoak. 

TürJun,t,  Otmiuun,    '   ^ 

Türki»ch§  Znnge  in  /rant  zrat» 

**"rfl7*Äe<m,  Balet.  Mfl.  «w.  der  Wtr- 
tach  u  Flo$sach,  und  Sitz  "'IK 
donaulandffer.  von  4  QM.  und  8»w4  •*» 
ar  hat  1  Schi,  und  qßs  h. 

Jurkheim,  t.  Turkh<ini 

Tarmitz,  Oesler.  Mn  in  dem  BÄlna. 
Kr.  Leutroeritz,  an  der  Bila,  mit  I  Sein» 
107  H.  und  starkes  Leineweberei.  nP^* 
ort  eSnar  grofsen  Herrsch-  ^  . 

Mfl.  im  MlOtr.  Kr.  Olmftts,  mit  46»- 

^  Tu«a«r,  (Br.  A?'.!-  i5'4*'>  .JH»; 
Villa  in  dar  FfOT.  YalcncU«  mits,«" 

Ein  w. 

Tu/an,  9,  Sifmn.  _      _  ... 

raflTi,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  SwtW, 
Bez.  Mamer«,  amVanet,  mit  i^oj*-' 
die  f;uta.  FaiaMO-  nnd  T6pl«raraar«s 
liefern. 
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Tuirnrtf  Tuilan  ,  Toiran  ,  Ojm.  Md. 
in  dem  Rumel.  Sandscii.  Kosteudil,  an 

einem  Sm ,  mit  1  Mmk—  OB«  klm&m 
Markte. 

Tuk^  Orten,  Nord«mer.  Insel  mn  der 
TVevdwpstkfltte  T  mit  i  Kait.  Komtoirf 
snr  Betreibuag  dt«  PelihendeU. 

7^1«,  Run.  6««v.  %w.  55.  30'  bia  56P 
».  L.  u.  52O  30'  bii  55»  a»»*  n.  Br  ,  im  N., 
•  n  Motkwa,  im  O.  an  Kjäsnti  und  Tarn- 
bow,  im  S.  an  Orcl  ,  im  \V.  an  Kaluga 
grämend,  5^if|  QM.  grott.  Uberüache: 
welloiförmiir  eBea.  Koden  •  tob  mittle» 
nrGttte.  doch  ful  «nnbauct,  mit  wem- 

ftr  WMtmg.  G«wltierr  Ooil,  Oka, 
pa,  Ptawa;  der  Str  Iwanow.  Klima: 
grmaffift  nnd  R-fund.  Produkte:  Go- 
traide,  Buchwaizen,  Ilirsc  (auch  die  Ab« 
•rt  Bor) ,  Uülfeofrüchte  ,  Mohn,  H&nf, 
Vlachs,  etwa«  9abak  und  Qbit,  die  few. 
HaattliieTe,  KJeinwild,  Fische,  Bienen, 
Sttmpfeiten,  Thon.  Volksmenge  1816: 
gj5,oon  Indiv. ,  in  i:  St.,  7  Mfl. ,  3,179  D., 
S,b95  adJ.  Landsitzen,  67,795  Bauerngehöf- 
den  mit  y  KI-  u.  853  ^-  ml^6  "ind  «5,300 
f  exfihlt.  Wicitmaa  rechnet  934,0^  liei- 
ttens  OntnmBfn  ,  wenige  Kotaken. 
Nahrangszweif e:  ein  lehr  ]ohnrndt>r 
Ackerbau ,  mittelmfifsige  Viehzucht, 
Waldkultnr,  Eisenhütten  und  rnanrher- 
lei  Fabrikzweige;  das  weibl.  Geschlecht 
tpiant  Leinen-  nnd  Wollgarn  u.  webt 
JLeinewaad  und  Tuch  fOr  den  Hausbe- 
tef.  iSos  wurden  gelmtet  an  Winter« 
Itorn  2,067,634,  an  Sommerkorn  2,40/, rs3, 
Iconsnmirt  von  jenem  1,381,782.  von  die- 
aem  1,338,109,  blieben  nach  Abzüge  der 
Einsaat  ein  UeberschnXt  Ton  Ql7,88l 
Ttchetwert.  1906  fand  man  57  gröftere 
Fabrikanetaltan  I  des  profltirte  Kapital 
der  Kaofletite  betrug  9,300,000,  die  Steuer 
3,4^1000  Rubel.  Aostuhr:  etwas  Korn, 
vieler  Hanf*,  etwas  Vieh,  Hfiate,  Talg, 
Honig,  Wachs,  übst,  Gewehr»,  Schmie- 
dewaaren.  Jnften,  Sohl- und'Weibja- 

5|rbte  Leder.  Eintheiinng:  in  li  Kreit«, 
'ula,  Alexin,  Kathira,  Wenew,Jepi- 
fan,  Jefremow,  Nowotil,  Odojew,  Ble- 
ie w,  Boforodiafc,.  XieaarB  nn«&m« 
^iwn«. 

Tuim  ,  (Br.  $4^  tx'  40"  L.  54°  41'  19") 
Buts.  Hptst.  des  gleichn.  Goov  und  Kr. 
an  der  M-  der  Tuliza  in  die  Upa,  mit 
0  Kl.,  ^8  K.,  1  rindelh.,  ]7Armenh.,  3,459 
H.,  657  Bäder  und  30.000  E.  (i78*  8,759 
Mftnner,  wovon  1,694  als  Kaufleule,  4,444 
Als  Fabrikanten,  414  alt  Fuhrleute  und 
die  übrigen  als  Handwerker,  Beigassen 
Q.  s.  w.  eingeschrieben  waren).  Bischof 
«eit  1799;  geistl.  Seminar;  Gymnasiumj 
Alexandrinnra ,  Theater.  iCaiserl.  Ge- 
wahrfabr. ,  die  aus  1  Hammerwerke  mit 
iOefen«  9  Schmieden,  aSenleif-  nnd 
Polirmflhlen ,  i  Kupferfabr. ,  1  Meising- 
scbmiede,  i  Giefsbauie  besteht,  4,600 
Arb.  und  Meiiterleutf  beschäitigt,  und 
jährl.  für  15,000  M.  Walfen  liefert ;  600 
andere  Schmieden;  33  Ledar*  Ui4  Palt- 
färbweiaiil  6  Seifensitdcfdieii ;  ij^  Brau« 
und  MaHnlttger;  sSchmlnke-,  Berliner- 
lilano  nnd  Salmiakfabr. ;  8  Liclitziehe- 
reien:  1  Leinewand-,  i  Baumwollen  -  u. 
8  Wollenzeuchmf.  Bptr:ichtl.  Handel 
mit  Kor»«  Uanf,  $iaen-  nnd  Suäiwan- 
taa. 

Tulczyn  ^  Rni^.  St.  in  dem  GouT. 
Grodno,  mit  200  U.  und  einigen  Mnf. 
in  L«#tr  /  iipticlita  t  W^pfm. «.  Behi«^ 
fiwtkff«. 


TnlitthM%  Osm.  Sc  ja  dem  Humel. 
Sandsch.  Silistra,  an  dem  9vaaauMB&  • 

zweier  Arme  der  Donan. 

TuUtchitt ,  Oester.  D.  im  Mäbr.  Kr. 
ZnaTzn  am  JaxmanlB«  vtüt  i  SoiU*  «mi 
r  WollenxencIUBRf. 

Tuliczkoufo ,  Russ.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Kaiisch,  mit  i  K. ,  84  H.  -ly  Ein- 
taohnrrn. 

TuUf,   (Er.  4^  16'  3"  L.  19O  a6'  3"> 
Franz.  Hanptst*  des  Dep.  Corr^ia  «nd  ** 
•iBet  Bex.  \pnM»m  QM.  BBd  |ce««3  B.- 
Sie  liegt  am  ZttliiBBMBfi.  derCorr«ze  n.  ■ 
Solane,   theiis  am  Abhanffe,   tl^eil«  am 
Fulse  eines  Berps ,  hat  lirunune,  winke- 
liehe  Strafsen,  7  K.,  i  Hosp. ,  1,100  H.  u. 
9,osi  E.     Handelsbericht  ;  Ackerbavga- 
selisch,    Einife  \volienzenchweberei«B 
von  BaadaTuIle,  1  Chokoladenfabn; 
NnfliffHieveitnng  und  Handel  damit.  In 
4cr  Nähe  II  Papiermühlen. 

Tullins,     Franz.  Mfl.  am  Riva],  im 
Op.  Is^re,  Bz.  Marcellin,  mit  3,71^ Einw.  ' 
Hanfweberei;  j  Stablhammer.  Fandoi% 
merkwürdiger  Prtrefakten. 

Tullouf,  Britt.  Mfl.  am  SlaBejt  im  dtV 
Irifchen  County  Carlo w.  « 

Tutmiro  ,  Span,  wohl  gebauete  Villn 
in  dem  Gen.  Jkap.  and  der  lat.  Caracai» 
in  dem  TJult  AfifM»  aOl  Bfai- 
wohnern. 

Tulmtnot  e.  TUmttn» 
Tain,  Oester.  St.  ini  V.  O.  W.  W.  def 
Landes  unter  der  Ens,  in  dem  Xulner- 
felde  zw.  der  Donan  und  der  Tuln,  mit 
1  Pfk.,  1  Hoip.,  220  H.  und  1,483  RiBW.» 
wor.  72  <ir werbe  treibende;  1  edle  Qm^ 

Kinnstmi. 4  Schifffahrt  «nf  der  Doaa«.  . 
adbau.    Bf«  BtBit  leidet  Ulufig  durch 
die  Ueber' chwemmungen  des  Stroms. 

Tulsk,     Britt.  Mll.   in  der  Irischen 
COBntr  Hoicommoii 

T«/umÄa,  (Br. 3o*J  58' L.89O  52')  Kabul. 
St.  am  Ravay,  in  der  Prov.  ilulian. 

7«2v«pura,  (Br.  i8f>  7'  L.  94O  6'}  Hinfl. 
Bt.  in  der  Provia«  Ai^rungabad ,  zu  den 
Besitzungen  des  Nizam  gehörig.  Si© 
zählt  Tjele,  dem  Gotte  ßhavani  gehei' 
Ufte  Pagodon. 

Tumatzkoif  Russ.  Insel  tot  der  lt. 
der  Lena,  im  Gouv.  Irkaak;  fencht. 
kalt,  waldlos,  ohne  Binw. ,  aber*  flUf 
rlelen  IVlzthiercn  nnd  Treibholze. 

Tumbiz,  (ßr.  3^^  33'  25")  Span.  Villa 
am  Busen  von  Guayaquif.  in  der  Neu- 
granada Intend.  Quito,  wo  Pizarro  zn- 
ersK  an  datJLand  Mieg.  Sie  war  vovmalt 
eine  anpehBi.  StaAti  BocB  tiaht  maa  « 
Trümmern  des  Sonnentempels,  desSon*  * 
nenklosters,  des  Inkapalastes  u.  ».  w. 

Tuinbo,  Afrik.  Strom  im  Lande  de» 
Kaffern,  welcher  sich  in  die  Lagoabai 
des  Indischfu  Meers  ergieltt» 

Tumbud^mkt  Hind.  Strom»  ifalchert. 
Quellenfl.  hat:  der  TBnga  und  Baadra, 
die  beide  auf  den  westT.  Ghant«  eDt>  ^ 
springen,  sich  bei  dem  D.  Kurly  ,  in 
der  Nahe  von  Huly  Onor  vi  reinigen,  u. 
ihren  Lauf  ntit  vielen  Krttoimungen  bia 
rar  M.  in  dea  Uriabna  fbrtaetftaa. 

Tumtn,  Asiat.  Fl.  in  dem  Reich» 
Xoreat  welcher  dem  Kareauiachen  Mea- 
tm  BBatrfiaat. 

Tumlocki  (Br.  22O  17'  L.105O41')  Britt. 
St.   in  der  Kalkutta    ProT.  Benffalen« 
Distr.  Huglj,  am  Hugly,  mit  wichtig«» . 
Salzrafiinerien  n.  Saizhandel. 

Tumsassa,  Nordamerik.  Indianerst. 
der  Senckaer;  in  der  Nahe  der  Fl.  Al- 
legarey  und  Cattaraaues .  mit  100  tob 
ihnen  selbst  «fbaaawa  H.  aat  «IM» 
Qail(«ra)iaii9>k 
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Türutfort^  8ehw«d.  HSlUaört»  dibbft 

B«kil*tuna  in  SlAckholmslän ,  mit 
137  E.  EiseHntitt»  nnd  Fabr-t  wo  )tli«l. 
A75  Schiffpf  Elten  xft  «UcrM Gafvsftln- 
den  vciarb<*itet  w«rd«n. 

Tunbridge^  (Br.  51©  n' 6"  L.  i;«^' 
ä^t  Britt.  Vvn ,  im  d»r  Bog |.  Sh. 

Irr    und  Holsarbtiten  oder  ■< 
'Xanbridjewaar««!!  v»rf«rti|fen. 

TunhridMe  }VtlU  ,  Brut.  Mfl.  in  der 
Enfl.  Sh.  R«nt,  unweit  der  St.  Tun- 
'briaf*  m4  nvt  in  jpetfVrn  Zeiten  ent> 
•UvMk*;  «in  bcfiielitm  Badeort  mit 
•clifinoB  AnUfen. 

Tunguragua,  Sfiflamer.  Vulkan,  n*- 
b«n  dem  Chimboraaio«  in  der  Provinx 
Quito,  15, 264  F.  bockt  «nA  sor  K.otto  dor 
Anden  gehörig. 

7unf  uragu«r  Sfldamerik-  PI-  in  dem 
ViMkön.  Peru,  d»r  eig«nU.  QaoUoiifl. 
doi  »icbtif  en  Marailoo  ,  wolchtr  mU9 
dem  See  Lanrirorha,  uattf  Ijfi  t.  Br» 
tum  Voricbein  kommt. 

Tungusfn,  Rus«.  Volk  von  Mandshu« 
xifcbcr  A.bttammung,  wviober  «ber  auch 
d«r  SctaiBe9i«ch«n  MlBdthnrei  weit 
^thrti%fti»H».Afandthurei  n  Mandthu^ 
r«n).  fn  Rnfiland  lind  sie  Schamanen 
tind  wohnen  unter  Spitzjnrten  ;  nach 
ihren  Keichäftiji[a ngen  tbeilen  sie  sich 
in  Pfeide  ,  Renuihlar-  qnd  Fi^chttan- 
f«t«n  ,  ober  man  tlMbt  ki«fig  auf  Spu* 
tan  einer  frdhoTtii  boteoron  ^  Kttlflir. 
^ach  den  Regiitern  tteoern  tie  im  Tr- 
kuzkidchen  fQr  24.878«  im  Toaifkischea 
für  1,903  tnännlicko  Bdpfo»  tilid  obor 
weit  tanl reicher. 

Tunguska,  zwei  Rom.  Wl.  im  Gouw, 
TOHMk*  «bore  und  untere,  welcko 
Iftfde  im  Goae.Irk««K  «Mttp  ringen,  ud 
«ich  im  GottT.  Tomtk  Im  dott  Joaltoy 
müBden. 

^Tunfa,  (Brgo  j^-l  lOl»  4«' Ö")  fpon. 
▼ilU  in  der  NengrOMM  Fronno  Soat» 

mit  7,000  £. 

Tititl#«e«  Vo^iooMV.  VollEMtamm  oot 
nlom  Mi»«iiippi,  sa  Ayoeml,  in  d^m 
ippi ,  nur  noch  ein  tchwoeher 

IJeberrest. 

Tunis  %  Afrik.  StoeC  ouf  den  Kfliten 
der  Berborot »  «w.  «5«  50'  bie  ago  55'  L.  «. 

330  10'  bi«  37«  12*  n.Br.  im  N.  nnd  O.  an 
dat  Mittelländitche  Meer,  iru  S.  an  Tri- 

I  poti,  im  W.  an  Alsier  Kranzend,  nach 
Gr^berg  3.^00,  nech  Gettcrar  3,400  QM. 
grof«.  Oberfläche:  wHlonfUraiig  eben, 
mit  felaigan  Kttftea,  im  Binnealoade 
von  Zweiten  dec  Atloi  doretrtofen.  Bo- 
den ;  wo  die  Kultur  Wnriei  eenfst  und 
wo  e«  nicht  an  Waisrr  fehlt,  tipp|<g 
fruchtbar,  V%'üste,  wo  letzteres  mangelt. 
Gebirge:  die  Nefusa-  und  MegaUgege» 
ktrge,  beides  Zwei((^  des  AtloMe«.  Oo* 

P^rifteer:  der  Med  tch  erde,  der,  wieder 
tHI,  Hlwr  eolne  Ufer  tritt,  «.  det  Land, 
das  er  ditrchstrfimt ,  durch  den  bei  sich 
ftihrenden  fetten  Schlamm  befruchtet; 
der  Milliono;  der  See  von  Tünte  Kli> 
ma:  längt  der  Käflte  rein  utad  gcsnnd: 
die  Bitte  dauert  vom  Anfange  oea  Joai 
bi«  Mitte  Septbr. ,  wird  aber  durrh  die 
beM^dig  den  Tag  hindurch  wehenden 
Seewinde  g>-mäl>igt.  Nur  im  Juli  nnd 
Aug^  wenn  der  Sxirocko  die  Flurea 
durchstreicht,  erreicht  tie  eine  furcht* 
bare  Htthc.  Oio  «rtten  Regen  lallea 
ia  «•  Milte  do«  Oktbr. ,  aber  tm  mei- 

ma  regnet  et  im  Dezbr.  Produkte; 
QeCrafde  ,  be^nndert  Wii'zen,  (-»erste  u. 
Sirte,  die  trhonitcn  Südfriirhfe,  befon- 
dtr«  Daitelu  und  Üsaoaldpfel»  Wem, 


OHven,  Baamwalia»  8o«ao>bHt»er,  Zwic- 
ker, Henna.  Lotutpflafizen  ,  Safran  «  dio 

gewtthnl.  Hansthiere.  auch  Büffel,  Dr«»-' 
luedare,  Kameele  un.1  Schaafe  mit  Fett- 
•  chwanzen,     viele  wilde  und  reiltende 
Xhiere,  alt  Löwen,  Leoparden,  Hyünen, 
Bchakait,  Panther  und  Wolfe,  aber  auc« 
«aalkUgO   Antelopeo,    Hirfche  ,  Affea 
a.  t  w.,  Straufse,  See  -  nnd  Flti/Vfitcho, ' 
Korallen,  Lienen,  Seiden  wärmer,  Gold, 
Salz.     Volktiuenfie :   nach  Holk  3  Mill., 
nach  Anderen  2.500,000  Köpfe,  worunter- 
aber  anch  die  Volksmenge  des  unabbMn- 
gigea  SUott»  WiXifd         begciffea  aa 
eeyn  •«helal.    Bio  ktfteaea  theile  oao 
Bt-duineti,  die  hier  die  zahlreichere  Volkf  • 
kla«^**  nutmachen,  u.  aus  ansätsi«en  Mau- 
ren, theil»  autßorbern,  wozu  noch  etwa 
1U},0()0  Juden,   7,000  Osmanen  un<^  etwa 
tiOOO  Cbriitensklaven  kommen.   Die  Ke- 
lii^a  itt  die  Mobamedaniache,  doch 
oaae-  den    0«maniecben  Fanatitnae. 
Nahrungtzwei^e  ;  die  Mauren  und  Her- 
bern   treiben    Acker  -    und  Gartenbau, 
auch  Korallenfischerei,  und  unterhalten 
I^taen.  ,  Saiden >  und  ttanmwollcnwo- 
berei,  aoeb  andere  Fahr.    Oie  Araboc 
leben  meittent  al«  Noroaderi  nnd  Icgea 

•  ich  mehr  auf  Viehzucht  alt  Ackerbaa; 
im  Innern  des  Landet  wohnen  <ie  in 
Zelten,  au  den  Küsten  abt-r  in  Dörfern 
und  Stüdten;  die  Juden  machen  dia 
Baaf-  und  daadelaUaie.  I]eberbaap4 
ift  dae  Tanitaaitebe  aater  aliea  Staa- 
ten der  Berberei  am  befsten  angebaaet. 
Ausfuhr:  Korn,  Honig,  Wacht,  Wolle 

i gegen  20,000  Zentr.  ,    Dat  lein  ,  Sennef 
•  lätter,  Kmpp,  Korallen,  Uei.  Jioaeiioe- 
tenz,  Strausfedern  ,  Haute,  Snd««  Soift, 

Pferde,  Leder,  Tnaiear  Mütat«  and  aar 
dere  Fabrikate.    Der  Randal  wird  ant 

'  Buropa  vorzüglich  über  Tunis  geführt, 

•  mit  d«'n  Kinnenlandern  Afrika's  aber 
durch  Rierwanen,  deren  jührl.  3  zu  Tu- 
nie  anlangen  and  abgehen.  Der  Bej 
hat  tieh  vloter  Monopole  bemächtigt. 
Btaattverfasinng:  eine  militärische  Ari- 
atokratie,  die  jedoch  von  der  zu  Tripoli 
nnd  Algier  abweicht.  An  der  Spitze  der 
Regierung  steht  ein  Bey .  der  seine 
Wttrde  'gegenwärtig  erblich  genaclig 
hat  and  kein  Oimane,  aoadera  otaMaa* 
ve  ift;  ihm  anr  Boito  regiort  ein  Ofwaft 
von  ß7  Mitgliedern,  die  zum  Theil  auf 
der  iVliliz  genommen  tind.  D^r  Bey  re* 
»idirt  zu  Bardn,  wo  er  jeden  Morgen  die 
Justiz  verwaltet.  Er  erkennt  »war  die 
Schm^herrlichkeit  der  Pforte «a,  nimmt 
aber  roa  ihr  haiao  Befehle  an.  lUd  hat 
•aeh  kbftiev  Pateha  Beben  nch.  l«nd- 
macht:  im  Nothfalle  40,000  M.  FurtvoLk 
und  15,000  M  Reiterei,  aber  ohne  Diszi- 
plin und  ohne  einen  |!e!>chickten  Aa- 
lahrer.  Seemacht:  unbedeutend ;  9Sche- 
becken.  ein  paar  verfaulte  Galeea-en  a. 
IS  alte  Xanonenböte.  Doch  gebftrt  Tn- 
nis  lu  den  Kortarenttaaten  der  Berbe« 
rei  ,  wenn  es  gl«*irh  den  wenigsten  Ge- 
brauch davon  muht,  und  sich  mehren 
den  Künsten  det  Friedens  neigt.  Staat«» 
einkttnfte:  höchstens  a Mill.  Gulden,  ab 
Andere  sie  gleich  wnt  bAher  ancchla- 
gen.  Biniheilung:  Tunis  itt  nicht  in 
Statthalterschaften  eingetheilt,  sondern 
der  Bey  erhebt  in  eigener  Person  den 
Trihnt,  zu  welchem  Ende  er  die  ver- 
gchi^denen  Prov.  selbst  bereitet. 

_  TunUt  (Br.aV)  |7'  fiAl'L.^  gl')  Afrifc. 
Hanptet.  dee  gleleiia.  «taata ,  an  jineaa 
salzigen  See,  der  durch  den  Hak  el  Wed 
mit  dem  Meere  verbunden  ist.  Sie  hat 
die  Form  eines  Ovals,  ist  mit  Mauern 
oingcbcn »  hat  grolao  Vorst. ,  dio  ctoea- 
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Mit  nnmaacrt  liDd,  tivle  Motltfen,  B&- 
der,  Hanrn,  Bauart,  iiiehr<>re  christi.  K  y 
■I S  Jirsuiteiikolleniuxn,   mahrere  Synaf.» 
litÄli  H.  uQd nach  Ali  Bay,  120,000 

5»r.  j0.floa»  Jadan  itBd  t,fioQ  Chrittea. 
«ttiiff.  1B  Savmat ,  aeidanen  Zaachaa» 
Turbanen,  riailti,  Tapflen  uprl  Tunefor 
MüU:en.     Starker    H^^ndcl  ,    tüoil»  mit 
-den  Europitern,  thnts  durch  Kierwanen 
mit   dem  lanern  Afrika.  8aerdabarai. 
Uavan  bei  der  St.  Halkawad.  i/g  Mval« 
im  W.  der  St.  Hact  der  au  ihr  j^ehttrin 
.  Jfalatt  Barda,  die  Aeiidenc  dmt  Bey,  wal* 
,cher  mit  «tarkea  Mauern  und  Tbiirman 
omfpben  ist  and  das  \a»ehn  einer  klai- 
aan  Stadt  hat. 

,   Tun^uin^  Aaiat.  Reich ,  walchai  ft- 
iganwKttiK    einatt   integrireada«  Theil 
des  KaiferthniBt  Anam  ansmacbt.  Der 
.  aigvotl  Name  desteiben  itt  NuocAnam, 
dnd  die  Bewohner  hcifven  dat  Volk  von 
Anam  :  auweilcn  etbäic  es  wohl  dia  Ba- 
•  aennung  Oanghar,  ia£ierca  Rwoft,  im 
Ga«aAa«ua  von  Düif  iroac,  dein  |Bn«A 
KnchiLi  womit  doa  M  ikm  Baro^Aar« 


Turbigot  Oester.  Mfl.  am  14triglto 
§Made.  in  der  Milan.  Dl^x.  Milaao. 

Turcoine^  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Nor- 
ita^  Bs^  Liiia,  mit  ii.c^  E.  Twiltspia» 


unter  a«Bl  Namen  Cochiacbina  bekann- 
te Keicll  belejft  wird.    Uebriften«  macht 
gfgi  iiw.irtig    die    drille  Abliicilung 
dat  Anainitcheu  Heiche*,  Hue,  zwischen 

Sr  nnd  230  n.  Br.  aas.     Die  Uauptatadt 
aifit  Backhia  oder  Ketcho  (daaUabfifo 
fiahe  nntay  dam  Art.  Anam). 

Tunquin  ,  Asiat.  Meerbiu<*n  zw.  dem 
KeicheAnam,  dtr  Insel  H.^i-nanund 
den  Küütt  i)  des  lütll.  Schmu  ,  walcher 
•eiBOB£^Mn«B  v(Mi  dam  Aciche  Xaaqaia» 
dat  in  aaiaer  BAiclutng  liegt,  oeMU*» 
Mi- 

Tupmü,  Oattar.  D.  im  Böhm.  Kreise 
Ctaslaa,  mit  i  tTheblicben  Bauinxvullen- 
mnf . ,  die  Mu««eiine,  üichleier  ,  Hattista 
etc.  lirfert;  Uauptort  einer  fflrttttolMa 
^atrtberg»«b«n  Harricb. 

Tupiquatrt  Sttdaatrik.  Vdlkar««baft 
am  mailern  Xocaatiat  ia  äwm  Port. 
Reiche  Brasilien. 

Tupti,  HiBd.  Fl.,  welcher  im  Dorfe 
Batol  unter  dem  Injard  ^re-bir/»«»  ent- 
ffprlaft«  ia  einer  westiuht  u  Hichtung 
.  f|o  Froviaa  Khaadeach  lukd  iiasasatt 
CarcbitrBml  nnd  ^  Mailaa  von  Sataia 

Beut  Meere  zulallt. 

Tupytr ,  Südauierik.  Völkerschaft  in 
'  Bern  Suan.  Vizekön.  la  Plata  ,  aut  dem 
Dttl.  Ufer  da*  Lracaay  von  S.  Xavier  an 
bis  tj^  23'  s.  Br.  Sie  wohnt  in  dichten 
WiMacA  aad.a«icäaot  aich  durch  Hkm%h, 
ao».    Inrt  Zahl  fat  nicht  bekannt. 

Tur,  Oester.  Mfl.  in  der  Unf.  Gesp. 
Uevcs,  mit  i  rcf.  K.  und  Magyar.  Ein- 
wobnern. 

Turm,  O  Tura,  (Br.  48®  46'  50"  JL.  JgO 
30')  Oaatar.  Mtl.  in  der  Ungar.  Gespan. 
Neutra,  mit  1  kath.  &.  aad  Slaw.  Binar. 
'  SchmaUbandcl. 

Turalinzfti ,  Rusi.  Völkerschaft  von 
Tatarischer  .\bkunft;  alta  Bew.  Sibe- 
.  rian«  I  jetzt  noch  12.408  Mohoraedaner  u. 

A^iOtd^rofelytan  atark.  »m  &our.  Xoboiak, 
.  oaan  aintala  ia  Tomsk  and  Parm. 
Sie  sind  sXmmtlich  ansitti«,  n.  theilen 
•ich  nach  den  Gebenden,  die  tia  bawob- 
aan,  in  varschiadone  Stimme. 

Turany,   ,Br.  4^  8'  4"      5^*  41*  5o") 

8Mt«r.  Mil.  an  dar  ^«ac«  iu  dar  Ung. 
atp.  XbnrocK,  mit  1  katb  K.  nnd  Slaar. 
Biow.  ^  > 

■^'Turhia^   Sard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Prov.  Sospello,  in  einer  kleinen,  von  5 
Htlfeln   umrinsten   Ebene,    mit  1  KIo- 
I  iterk.  aad_725  E.  Trftiamern  eine»  dam 
''Mitatov,  ÜL  ClMT  mialitMaa  Maaa- 


aorai,  Baftiia*» 

n.  Ribannf. 

Turcck,  Russ.St.  inderPoIn.  Woiw» 
Kalisch,  uiit  2  K..,  g8  H.  und  6^  B. ,  wor« 
.iB  Gewerbe  treibfude. 

ZVrjrane,  (Br.  45»  8'  L.  ^p  15')  Fraas. 
^6t.iai.D«p.  Corr^Ke,  Bs.  Brtra.'>naha  am 
Tonrtnente,  mit  den  Kuinen  eine^Srhl., 
I  Stiftsk.  ,  1  Hosp.,  400  U.  und  i,6io  hia* 
wohnara. 

Tar/Ä,  Cef  ter.  D,  ia  dtr  Ua«.  Oatp. 

Liptau,    mit  38f^  Ifinw.;  aiarftWarilif 

durch  seine  Höhle,   *eine  Antimonium» 
und  Eisengrubeu    uad   seine  F«trel«k- 
*len. 

Turirif  S»rd.  Prov.  des  Filrstenth» 
Piemont  —  4^5  OM  firol»  ,  mit  6  St., 
117  Mtl.,  ic6  l).  und  V  or\v«?rken  u.  509,657 
£.  Ein  reiKi-ndes,  fruchtbare«» ,  vom  Po 
'bewäasertes  Land,  das  vorzüglich  Mais. 
Waiaan,  Wein  und  Seid«  produzirt  und 
in  leiaem  L'mfaoge  dio  Metropola  dea 
Reichs  hat. 

Turin,   (Br.  45O  4' 14"  L-  25O  14' ay «) 
Sard.    Hauptstadt   des   Reich 9  aad  ' 


flaicba.  Fiaaioat*  Pnr.,  am  ZniaainiafB. 
"        -  -     —  Pofse  eiQaa 


loa  Po  aad  dar  Dora  , 

angenehmen  Ilügeis,   125  Ruthen  über 
dem  Meere.     Euie  der  schönstaa  Stfidto 
Europa  s,   mit  regelmafsigen  und  nach 
der  Schnur  gebau^'ten  Straften  ,   die  ia 
X'orino  ruovo    mit   f cschmackvolian, 
selbst   ardcbiifaa    Oabäaden  bebauet 
sind ;    fa  Totfoo  ▼eeebio  findet  man 
»war  gerade,  aber  doch  enpe  und  nichc 
symmetrisch  au{;elegte  Strafsen.  OieSt. 
ist  mit  st>irken   Festungswarken  umge- 
ben ,  hat  sp  Bollwerke  ,   i  grofs«  Cila» 
delie,  4  Thor«,  It  ö£fentl.  Plfitse,  32Stff«-  ' 
fsen,  2  Vor»t.,  6  000  H.  und  i8n6  64,^  B. 
Resident  des  Monarchen^  Sita  der  hoch, 
sten  Reichsbehdrden  nnd   eines  Erzbi- 
schofs.   Köuigl.  Palast  am  Piazza  reale» 
im   Innern   reich  aus^reschmtickt ,  mit 
Tioloa  iMfl.  Gcmdldan  and  dem  Rieicba* 
aittUvo;  dat  alu  Baatall;   der  kflnigl. 
Senat;  43  Kirchen,    wor.  die  gothischo 
Katbedr.,  die  K.'der  Piiihppiner ,  Thea« 
tiner-,    baarfüCsigen    AugUitiner-  und 
Eronleichtiamskirche    die  ansehnlich, 
sten  sind;  5  Hosp.,  wor.  das  delU  Cari- 
J»         Arma  aafniamt,    3  Hosp  für 
Pilfprfmme;  i  Waitaah.,   i  Arbcii^h  ;  a 
Zncbth  ;  2  weibliche  Konservatorien;  4 
andere  wej  bl.  Enichungsh. ;  i  Lombard  ; 
2  öffentl.  iiiulcr  ;  +  Th»«  itfr;  da*  prnchti« 
ge  Arsenal  mit  ILaoonengiaXsareii  3  Ka- 
sernen; die  aclMlnen  Sirarten  Confrada 
dt  Don  gratia,  di  Po,  nuova  and  di 
8.  Teresa;  nächtl.  Brleachtnng  durch 
630  Laternen;    Strafsenreinii;ung  durda- 
«inen  ü.anal  der  Stura;  musterhafte  Po- 
lizeianstalten.     U n» ver » I tit   in  eineul 
prachtigen  Lokal»  mit  einer  BibliotJiele 
von  6O1O00  Btadoa ;    «inam  Maaaaai; 
MttasaaaMnluag  uad  aadera  Aattaltan; 
das  kOnigl.  Kollegium  der  Adtichen: 
das  erzbischbRichc  Seminar  mit  Bdcher- 
sammlnngi  1  Lyzeum;  Institut  Alberao 
di  Vertu;     Akademie   der   Witaenseo. ; 
Ackerbaagaseltaoh. ;  TbieraraneiacitBle  ; 
Sternwarte;  botaa.  Garten t  Watikschn* 
le.    Mnf.  ia  seidenen  Zeurhen  ,  beson. 
d«rs  Gros  de  Tours,   Damost,  Samuiet, 
seidenen  .Strümpfen  und  HalstULhern' 
Tuchweberei,  Ufirbereien;  Pajanz«'  al 
Perzelanfabr.      Man   verfertigt  LaXBt- 
va^ea,  Wacbitcbeii,  Oawtiu«,  XJfnäate» 


•Tor 
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Chokolide,  Marmor Hole-  n.  Wächf- 
■waarvn;  etwas  Baamwollenspinnerei. 
Handel  mit  Seid»  und  Wein.  —  In  der 
Vortt.  Bmrgo  4i  Oora  find«t  lich  di* 
trtta.  PttTY«mlMr.,  dl«  Salaeteniederei  «. 
iu  den  Umfcbi^nffpn  i  kön.  Tabsksfabr. 
und  !  Papiermühle,  die  800  Arh.  beschäf- 
tigen ;  di#  Vorst.  Hor((o  di  l'o  hat  Öf- 
fentliche Uäd^r  und  verschiedene  Fabr., 
worin  Faiiaat«,  Glas  und  Knöpfe  verfer- 
tigt w»r«*a.  Uea  StadtgcM«i  caUiMlt 
^  FHrrmn  n.  I9t4f6  B. 

'/'urfnjA  ,    (Br.  «j'*»  56'  L.  8lO  35')  RofS. 
Kreisst.  d»»  Gonv.  Tobulsk  an  derTara, 
mit    ',1  H.  and  i.ber  4,o?oL.  ,  ^rxecli ncIicr 
l^oKlessioat  aulscxdcm  1  Tatari$che 
bode. 

Hinil.  St.  in  a«r  PrOT.  Mytor«,  i^m  R*» 
Jah  von  My»or«  tngphÖrifj,  mit  2  Forts, 
Ja  klPin«"n  inndntenipeln ,  von  .Sholun 
bauet,  II.  700  H 

2'itrka,  Oettar.St.  am  Strj,  im  &«liz. 
IL».  Sani  bor .  mit  i  kfttb. »  1  gtitclu  K.  «. 
•iaem  TabaksverlM«.  .  . 

Tarka ,  Rnss.  FI.  In  dem  Oaay.  Ir- 
lllixlc,  wilfhcr  dem  Baikai  xufSllt, 

Turki  ttan  ,  Aiiat.  Prov.  in  P^aga- 
tai.  von  Tat..ren  bewohnt.  Die  Britten 
bc4«|an  (Wie  Elphinitonc ) .  mit  dem 
Vmm  Tarka» tan  ,  den  labefvflf  T«a 
I.&i}dvrn  ,  welche  Kabulistan  and  Iran 
im  N.  dem  Befthle  des  Khans  von  Dsa- 

fatai  K«horchen.  Die  Hauptstadt  dieser 
'rovina  ist  die  unbedeutende  St.  Tor 
Icestan  oder  Taras  ,  an  einem  Nebenf!. 
dtt<  SiliOB  t  mit  (|O0O  Ii.  von  I^elim  oder 
Bocittteinen  ,  aaa  6»«oo  £.;  eine  boiligt 
St.  der  Moslemimeiij  da  in  einer  ihr^r 
Moske«n  sich  daa  Grab  dos  Chodscha 
Achni«'d  b.  finAot.  8io  kaaato «iatt  bos> 

•erc  /.eitrn. 

Turkhrim  f  Pran«.  St.  im  Dep.  Ober- 
rhein, Bes.  Colmar  an  der  Fecht  ,  mit 
1>934  B.'  ff  Pafiiomilhl«;  Weinbaa.  Sieg 
Xurennes  über  die  Kaiserlichen 

'l'it  rkorn  anen^  f.  Truchmenen. 

Türks  I  slaiid^  ,  Britt.  (iruppe  von 
mehreren  Eilanden  ,  unter  jotP  30'  L.  n. 
sio  ao'  Br.  ,    zu  den  Bahamas  gehörig. 

¥ie  beidoa  betsichtlichstta  aiaa  Osaad 
orlc  and  Salt  Hey;  enterot  bat doeli 
nur  48  Familien  mit  40  Sklaven,  die  vor- 
zOglich  Salz  boreiten  (jiüiri.  22,055  Ton- 
nen) ;  der  Boden  ist  sandig  und  bringt 
wenig  mehr,  ala  Gaineakora  herror. 
Salt  Key  bat  fcaxaa  B. »  wabl  ab«r  «iaUa 

Teurneg«i1n{KthrUfi0dtr)^  Norteaer. 
Fl.  anf  der  Nordwestktfalo,  woMMr  «Mr 

Sandwi(  hbai  zufällt. 

Turnau  ,     Tuniow,    Oester.  St.  im 

f öbm.  Kr.  Bunzlau  an  der  Tser  .  mit  i 
tifttk;«  310  U.  und  s,96i  E.  Fabr.  und 
Schleifmnhlen  für  Edel-  und  Halbedel- 
steine; Handel  mit  Böhm.  Steinen  ornl 
irefarbten  GU«erD.  Faadott  MObffatcr 
Arten  von  edlen  Steinen. 

2'urnhout ,  filied.  Hauptst.  eines  Bet. 
von  84riia  QM.  and  74,47312.,  in  der  Frov. 
ABtwevpen.  Sie  liegt  iw.  dor 
■chen  und  Bolktchen  Haide,  ist  gut  ge- 
bauet und  hat  10,827  E  »  die  07  Mnf.  in 
Bettzwillich  unterhalten,  wovon  sich 
fast  die  Hälfte  der  Einw.  nährt;  dann 
ilndet  man  4  Leinewandmuf.,  mit  4  gro- 
uen  Bleichen,  verachiedene  Wacbaalei- 
«boB,  und  mohrere  TaacheatacbibnciBa- 
leieu.  Gefecht  xw.  Ata  OoiCatroiabora 
und  Brabandern  1789« 

Turnitta^  (Br.  40^  36'  26"  L.  58°  36' 
grj^etfr.  MfL  ia  dox  Uagar.  (a eaf m«. 


TVrnuf  ,  Olm.  Mfl.  undfeitt*  Mt. 
in  der  Gabel  der  Do.'iau  und  der  Alt  ia 
d«r  Walachei.  k 

Tisr«^»n,  Äatt.St*  inderPola.  Woiw. 
I.nblia,  aai  mm^m  Se«i  wait  tfB  U.  aal 
i>SQo  B. 

Turorii  bei  den  Laadefbewobaera 
Hamany  Anam  St.  und  vormals  der - 
Hanptmarkt  der  ganzen  Pr.  ChanK  oder 
Cochinchina  an  der  Tnronbai,  die  aber 
feai  den  bdrgerL  Kriegea  to  tehr  gtüt- 
ten  hat .  dafa  iie  nach  Maeartacy  aar 
einen  liaufen  von  Trümmern  dintelltf 
und  der  Handel  sich  gans  weg(etof:ea 
hat. 

Turonhai,  Anam.  aicbere  Bai,  in  der 
Prov.  Cbang,  eigentlich  Hansaobai ,  die 
•iaen  vornrifLiiaTaa  macht,  and  in  den 
Sttorn  Eaitaa  Tom  <*n  Bafop.  Handels- 
nationen  allein  batttobt  WVfae.  Sielitgt 
unter  16°  7'  n.  ßr.  . 

Turapolra,  Oester.  Distr.  an  der  St- 

ia  dem  Köaigreiche  Kroatien,  dessen 
BoW*9  die  53  Ortschaften  besitzen,  ver- 
möge eines  Pririleginttt  Bttaip  Belf 
IV.  alt  Adliche  angctetaen  werden  aai 
unter  einem  eigenen  Comes  stehen. 

Turrach^  Oester.  D-  in  dem  Steyrer 
Kr.  Judenbarg,  mit  Eisi-nhammern,  • 
Stahlhammern,  worauf  man  den  bels- 
ten  Steyrer  Breacianstahl  bereitet,  1 
Draht-  uad  Jreilaalabr«  aad  aadat» 
Werken. 

Turron.  Britt.  Mfl.  am  DamOBi  la 
der  Skot.  Sh.  Aberdeen.      '        '  _ 

Turtit  t  Siz.  St.  am  Siaa»  4tr  m> 
Baaiiioata«  Bit|h«iai. 

TurtU  Uland,  Aattratoilaa«,  tadMi 
Fid,';!insf In  pehOrig,  ntitef  igO  48'  *.  Br., 
das  svidlichste  der  ganzen  Gruppe. 

Turut^  hart ,  Russ.  Ncbaafi,  oielwi* 
sei,  in  dem  Gonv.  Tomsk. 

Turuchansk^  {Br.ttfi  5'  L.  107«)  Hti«s. 
Bialtat.  d«e  Qowr.  Xomak,  an  derM.  djt 
TaraeMmda  ten  Itahei,  ein«  dera9*i* 
liebsten  Städte  Siberiens  ,  mit  150  H  o- 
1,003  Einw.,  die  Jagd  und  X^ischcrei  trii- 
ben. 

Tusm,  Japan.  St.  and  Havaa  anf  4tr 
laael  JCUtabo»  wo  Otaff  Boafowtby  ha* 


Ti»nmr0wat  Nordara«r.  Coaaty  iB 
St.  Ubia  >  mit  %  OrttcbaftaB  aad  sfi$ 

Einw. 

Tufchcttn,  Duschtn  ,  Aaiat.  Volk  U 
der  Kankasuslandschaft  laoegbiataa 
Steri ,  weichet  1,600  Panilion  ttavfe  ev 

kleines  Gebiet  bewohnt,  and  sein«« 
Ursprung  von  Europftiichen  VorfdhrcB 
oblfitct.  El  unterscheidet  sich  aufh 
durcii.  seine  Sitten  und  Gebrduche  «en 
allen  Anvrohnenv  de«  Kaaltafas,  redet 
die  Altgeorfiache  SpracbOt  ttod  adbrt 
eich  in  aeinon  ea  D.  roik  der  LandwiPu« 
Schaft.  Sie  thellen  sich  in  5  Stämme  ta. 
können  500  Krieger  in  das  Feld  stellen. 
Sie  scheinen  Vcr»-hrer  des  Isba  i'' 
seyn,  ob  sich  gleich  einige  Spuren  d«i 
Christenthnms  anter  ihaen  finden- 
.  TaeAarer»,  Nordamer.  GabifgaiaiS. 
d«f  Suate  Pennsylvania. 

Tutkevmr,  NagX' J^nö  ,  (Br.  4'r<>6't- 
jio  56'  a6")  Oester.  Mfl.  in  der  Ünftt- 
(yerp.  Vesprim  am  Torna,  mit  1  kat!' 
X.  1  a.  PauUnerkl.  Woim  -  «nd  Tabak*- 


Tutsirhf  Tocin,  Osman.  St.  in  4>* 
Anadol.  Sandsch.  Kiangari«  ** 

Tasten,  R«ss.St.  ist  4er  Poln.  Wo^» 
Kaiisch,  mit  i  K.,  87  H.  n.  565  E. 

.   TuUcorint  (Br.  99  St'  im,  ^  gri  Uii^' 


Tut 


tn  njMl  PevleBfisclMrtl*  >  Die  Mi«d«z-> 

in  der  bMiftM  JUw  I  W09t  Hai  I  P^* 

Tutttin§*n ,  (Br.  47°  59'  a"  l».  afio  t«' 
•/')  Wtirt.  St.  und  Siii  eines  O.  A. ,  in 
er  Landvoigtei  übi-rueckar  axx  der  Do« 
au,  out  j,75^  K.,  d;e  schone  Leiacw^nd 
ericrtigaii ,  und  mit  Vikcuaiiea  nach 
[eWeticn  ha.n4*la.  la  der  Nackbar- 
abalt  lieft  d««  weren  teiBev  Bieendfea 
teHCw<lrdi|re  liod^vigäthal  and  da*  alt« 
Chl-  Li  c  Ilten  warten  l>erjj. 

Tutuna,  Au«crai«iland,  tn  den  neuen 
[•briden  gehörig «  das  d«tiich«te  d«r 
•nsaaOrappe,  fruchtbar  nud  von  »cltö- 
.mm-  AatoMn. 


Sit 


Tur^  tOr  41O  34'  L.  0°  50')  Span,  feite 
'.iudurfe  ain  Miiio,  iu  der  Pi^t.  Galieia. 
ie  ifC  rripiniifsig  grb«Uät ,  hat  i  Cita 
«llc,  2  Pik.,  3  Kl.,  xHosu.,  and 
•t  der  Sitz  eioei  ^xtcboJti  Loinewebo* 
•i«  Waia»  aad  Oraaf«aliaa.  i»«jU«&Gjio 
laäd«!.  >  ' 

Twann^  MeW.  Mfl.  an  dpr  WattMitt 
.aa  Btelertecs,  im  Kant.  Berti. 

Twart,  Au«lraleiJand  bei  Neuguinea, 
ui  dar  Nordwaaiacile  der  ktoIma  Bai. 

Ttoadaie/n,  Oaattr.  KUU  alt  dar  Atva, 
n  der  Ung«  Gera.  Arva. 

T¥>tti,   Bntt.  Fl.  in  Skotland, '  wel- 
her  die  Gränt«  mit  England  macht.  Q. 
.nf  den  I^eadhilli  in  Faablae;  M..i>ai 
Cerwick  in  da*  Denticli*  Maar.  ' 

7\arr,tR«ffl/  Oo«vcrnemant  awiechan 

30'  bia  56O  L.  und  56  bi»       Br.  ,  im 
an  Nowgorod  und  Jarotlaw  ,   im  ü. 
in  Jaroelaw,    Wladimir  und  Moikwa, 
aa  S.  an  Smolensk,  im  VV.  an  Fskowr  o. 
tfowgorad  grinaand  ,  lfi3S,^o  groff. 
Jberilachc:  wellentOrmiK  euen.  Boden: 
•.iemlich  fruchtbar.     Gewässer  :  Wolga, 
3wina,  Mtta,  Twerr«,  Mologa,  Medwe- 
iitza^  die  Seen  Seliger,  Wolga  u.  Uwi- 
las;    der  Kanal  von  Wyichnti  Wolot- 
chok.  Klima :  xiaaüiclLj;amä£eigt,  aber 
Ue  Witterung  scitr  varinderlicn.  Dia 
A'olga  bricht  am  Ende  det   Marz  und 
teht  mit  Aniang«  Dezbr.     Obat  gerath 
elten.    Produkte:  Getraide,  Gemfifte, 
äaaf,  Jlaclis,  Holt,  die  gawfthal.  Hau»- 
liieH,  Wild/.Pitclie,  Eitaa,  Kalk,  Tli#a, 
Torf.     Volksmenge  1816:  i.o^OiOOo  Ind. ; 
p-vV«  wurden  949,716  gewählt;  Wicbmau 
1  i mm t  969,720  a II      Man  fmdt-t  12  Kreis- 
ltd(a|2.iiö  Kions-,  <;,267  adliche Dörfer 
ttt4-i#il8  lidrihöie.   "Der  Nation  Bach. 
\aaien  und  t'inen.  Nalirunj»«xw«iae: 
Vckerbaa,  Viehtachtv  Waldkultnr,  >Vafl. 
erfahrt  und  einige  Gewerbe.    !&o8  wur- 
len  4,006,431  Tsrhetwerl  (ietroide  geärn- 
at;  die  Zahl  der  Fabr.  betrug       (las  pro« 
ifirta Kapital  dar  Kaafiaute  i6MiU.«  dia 
keaar  4,491,000  Röbel.    Aaiftilir}  «tivaa 
Setraide,  Hanf,  Flach«,  Baa  •  u.  Brenn- 
lolr,  Barken,  Lein^wand,  Leder.  Talg, 
lornvieh.     Eintheilnng:   in   12  Kreite, 
L'«f«r,  Kashin,  Beshezk.  Wytchnij  Wo« 
Otechok,  Ottatchkow,  Rshew  Wladiml- 
-ow,  Starixa,  Torehok,  KaljKain,  Kart 
ch'wa,  Sdbcow  u.  Weiijegon*k. 

Twer ,  (Br.  ÄO  51/  44/'  X.  530  3^'  ß") 
tost.  Haaptst.  de«  gleichn.  Goav.  und 
(r.  an  der  Wolga  .worüber  im  Sommer 
fine  SchilTbrlicke  f\ihrt.  Sie  hat  48  K., 
Kl..  I  F#e«nng.  2,063  H  ,  x  tteiaerilea 
taufnof  mit  450  Buden  und  20,000  Ein \v. 
1784  »5,Ö95)'  Erzbischof-,  Seminar  für  600 
'ersonen;  Gyninnimm  ;  weibl.  Brzie- 
uingianitalt,  1  Leinewaadmf.-«  1  Reper- 
laha^  2  WachebleichaA;  a4Uoekangia- 
'irreien}  i  GoldicbUgerai ;  a  Bieanwerk- 
Usr.  >  %  OdrbMa&ta;  aüli|^i  atirciilAii«- 


LOftralal« 
ft  Bateft» 


ralan;  7  JLichtertiehereiea :  x  Geigen- 
liarrlabr.  Produkten-  und  Krarahandel,  ^ 
heida  3  Mill.  Habkl  warth.  Wolaaechiff. 
fahrt*  Deakfliahl  der  Kaiearin  Kathari- 
na II.  Der  Tvaakahanal,  aauerdiaia 
▼orgerichtct. 

Tutcrxa,  Rnsi.  NelMsfl.  der  Watia> 
isa  Gouv.  Twer.  ■ 

Twifgs,  Nprdaatarik.  Qaaaiy  tat  6t.  , 
Georgia,  flüt  9405  Blaw.,  wa^atard|| 
Skiaren.  *• 

Twikinham^  Britt.  Dorf  in  der  Engl. 
Sh.  Middletez.  aait  dar  prächtigen  ViUa 
Stra^rberj- Hitt  «Ad  aadean 
aara. 

lande,  tu  der  Oruppa  dar 

den  gehörig. 

T/beiriy  s,  Duino. 

'Jyczint    Oester.  Mfl-  im  Galla.  Kr. 
Bscsxow. 

T/Jwesf«,  (Br.  53**  la'  15"  L.  40O 
Rata.  St.  im  Goot^  ^ialyitock  am  .Na« 
rew,  mit  1  fetten  Sehl.,  i  Pik.,  a  Kl«i  Üi 
H-  und  ft,7fla  tt.  Koruhaudei, 

TrKtaVOartMr«  iUU  im  Gälte.  Mm 
Sandeca. 

Tjrmhmrkf  Oastar.  Mll.  am  Dohatka» 

im  Oalit  Kr.  Sandecs. 

T/nt,  Britt.  Fl.  in  England,  welcher 
Nortünmberiand  vod  Üurham  trenne  n. 
i4r  den  Kohlenhandel  von  äulferttec 
Wfchtigkait  iet. 

aynemoufA ,  Britt.  St.  an  dar  Ii.  dar 
Tynr,  in  der  Engl.  Sh.Northambarland* 
mit  I  Häven  u.  starker  K ohlaaantteht» 
Er  dient  vortügl.  Newcatile. 

Trniee  ^  Oester.  Mfl.  an  der  Wcich- 
aai»  im  Galia.  Ki.  Mjtlenicte,  mit  i  rei- 
chen Benediktinaalcf. 

Tyrawa  n'otawtt ,    Oester.  Jifi.  HB 
Brzuska,  im  Galix.  Kr.  Sanok. 

Tyrhut,  Britt.  Distr.  in  der  Kalkutta 
ProT.  Bahar  "  sai  UVI.  grofi ,  ifloi  mi^ 

Mill.  B.  "  ■  "  

Bind  US. 
and  prodoairt 
Indigo. 

Trrnau,  Nagy  -  Szomlalh  ,  (Br.  48O  2V  ' 
30"  J^.  35O  ^7")  Oester,  kön  Freiet. 
In  der  ung.Gesp.  Presburg  au  derXrna- 
wa,  mit  9  icath.  K.,  ^  Kl.,  560 H.,  14  Gast- 
höfen nnd  5i083  B.  4>»l»  Diatriktual- 
tafel  und  eine«  kathol.  Domkapitels; 
kein.  Akademie  mit  Sternwarte i  kathol. 

feistl.  Semmarj  adl.  Kouvikt.     Groftce  n 
aTalidenhaas ,  eines  der  ^  in  der  Mo- 
narchie. Tach-  a.  Leineweberei i  über* 
haapt  viele  ladaetrie.    Lebhafter  Haa- 
del  anf  den  hiesigen  8  Jahrmärkten. 

IVrol,  Oester,  altes  Bergschi,  in  dfin 
Tyrol.  Kr.  Imst,  -wovon  das  Land  das 
Maauut  führt.    Bs  liegt  bei  Meran. 

-IVral,  Oasle».  Provin»  »wischen  2;« 
xo*  bis  50°  ö  L.  und  4öl°  46'  haa  j|0  j6'  ». 
Br.,  im  N.  an  Baiern,  imO.  hn  OtLCttd 
ob  der  En»  und  lUyrien,  im  S  an  Lom- 
bardei •  Venedig  ,  im  W.  an  Ilelveiicn 
«riaxend,  620,44  QM.  grofs.  Oberflliche: 
ein  Yttllidee  (aebirgslaad  ^  nirgends  in 
dek-  OeeterreWbiecfiea  Monarchie  zeigt- 


anar  —  ^^34  i^ori-  grois  ,  asoi  mif  a 
,  woToü  t/K  Mohamedaner,  ^« 
Er  ist  vortcafiich  aagehaliat» 
odoairt  besondere  Sacler  und  * 


dek-  Oeetei  

•ich  die  Natur  in  einer  wildern  Erha- 
benheit, als  in  Tyrol,  wo  die  lachend- 
sten  Thhler  mit  schroffen  Felsen,  Wein 
gürten  und  Poiucranaeuwälder  mit  dein 
ewigen  Eise  der  Farner  abwechseln,  u. 
die  üppige  Veaataaoa.  des  Südens  »ir 
der  Rauhheit  det  lulserstea  NordeiA 
ftuf  das  Auf^aU^^d<te  konlra>t:ren.  Bo- 
den: hiofses  Gsbiigsland;  die  Thiller 
eiad   CBMf     ""'^   '^^^    Dammerde  liegt 

an  flacA  aaf  den  Felsen.  Ueberhaupt 
fühlt  ea.iOMIihdtlcA  Mi  tthr  a«  fta^« 
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9o}ii>n  und  die  Rhätisclien  Alpen,  die 
auch  hier  5ich  in  furchtbarer  MejettAt 
unil  im  völlii^en  Sch  weixcr^cfiujacke 
zcif  cJi  :  au  ihren  crbabrusten  Kuppen 
gebiiren  der  Ortelet  und  der Grofigloek* 
»er  auf  der  Gväbm.  XU«  Mt^OuntcA 
Mitterberfv,  welche  dr«lUtt«  derAlMB 
iimf;cbeti,  sind  vi«l  niedriger  o.  tehiie- 
ften  da*  bewnlintc  Land  ein;  daher  denn 
ancb  die  v<*itchic(lenrn  Laudichafteu 
3^1«r  genannt  werden :  Innthal,  Pu- 
'  tterülnlt  Bieeckthal  u.  •.  w.  Gewäsaer: 
Ina  als  Ilaaptüur*,  die  Etsch,  Bitaclc, 
Btenta,  Drave,  Gai] ,  Isar,  Lech;  viele 
Seen,  aber  keiner  von  Bedeatuag,  der 
gröÜBte  der  Achenteei  eine  Men^^e  B&der 
und  Gejtundbrunnen.  Klima.  bei  der 
hoheA  lAg«  de»  LamdM  iht  Ui«  Luit  telur 
r«ift  »nä  tcharf.  I>«cb  Ttrtpfirt  maa 
War  schon  d»e  VVirkan|ren  drs  Szirocko. 
Vrilbliug  und  SuniBier  sind  mehr  taucht 
■iü  trocken  ;  der  lang  anhaltende  ileibit 
ist  ^le  scbönsle  Jahrsaeit.  In  den  der 
MittM)**^**"*  offenen  1  holern  wird  die 
S««im«ThiUe  lehr  groXa.  ProdldlU;  Ge- 
traide,  besonders  Mais  ,  Hanf,  Flatbs, 
Tabak,  Obst,  Wein,  IIoli,  die  gewöhnl. 
Hausthiere,  Wild,  Getlü^el,  Fische,  Bie- 
nen, SeiJenwflriner .  Mlber  ,  Kopfer, 
Bleii  Eaaen*  Galmei,  Sal»,  Marno«,  Alt- 
bMt«r,  Alann,  AAatt,  Parbener4«*  Ho» 
balt,  Steinkohlen  n.  s.  w.  Volksmenge  : 
nach  Bloinenbacb  717,542  B  ,  in  21  M.,  25 
Mfl..  5,640  D.  und  99,jjoo  II.  Ein  Volk, 
das  in  der  Monarchie,  wegen  seiner 
Treue  und  Anhänglichkeit  an  seinen 
Kai«ar.  bocbfeahrt  m*  Mit  A«snahm« 
HintalBan ,  kath.  Religion ,  uatar 
den  Diöiescn  von  Salrbnrg,  Brizen  u. 
Ixient,  und  in  4  Stande  geschieden: 
Adel «  .Klerus  ,  Bürger  nnd  biiu.rn,  die 
•firomtlich  an  der  JLaadstandschaft.  und 
den  ihnen  verwIlUgiaji  Vorfeebten  Ty- 
rols  Theil  nehmvn.  Iiabra»f»aw«ige : 
AcVrbao  ,  Viebtncbt,  S«ida«k«llfQr, 
Seidenweberei;  doch  nährt  diefs  Al- 
les die  Gesamnithrit  der  Kewnhner 
nicht;  viele  haniiri-n  als  BiKl-  rki  imer, 
und  Vfigeihindler  in  auswärtigen  LAn- 
darn  •  andere  verdingaa  ihre  Hände»Ar« 
beit  KU  VN'ien  und  sanst,  Alle  aber  keh> 
ren  am  Abende  ihres  Lebens  mit  ihrem 
Verdienste  in  die  lleimath  ziirflck.  Der 
Ack'^rbaa  ist  aaf«er«t  beschwerlich,  und 
häufig  ihuTs  der  fleilsige  Tyroler  den 
Danfer  it^S?  Fofi.boch  biaantfaganf  am 
«QT  etiler  Hand  «oTI  Brda  «ein  weiilfaf • 
Korn  {gewinnen  zu  kAnnen.  Bester  ren- 
tirt  der  Wein  -  und  Obstbau.  Die  Vieh- 
sucht, wozu  schöne  Weiden  einladen, 
itt  erheblich,  und  Seidenkultur  n.  Sei» 
daswabarei  in  den  südlichen  Laadaian«' 
taaitpn  oder  dem  Ital.  Tyrol  von  gro-« 
Isar  Bedautnng.  Dei^  Ber|HB*ti  bat  «war  ' 
U»'pen  sonst  verloren,  wirft  aber  noch 
immer  mehrere  schktxbare  Artikel  in 
die  Si'^baale  der  Ausfuhr  nnd  ernähiC 
eine  Afenge  Menschen.  Uas  Land  lie- 
fart  jibrilch  374,000  Zntr.  Sals,  l,589Z°tr. 
Eisen,  2  61»  Zntr.  Kupfer,  s,OQO  Mark 
Silber,  65o%ntr.  Hanf,  4.5wZntr.  Raehs, 
4,gB0  Zntr.  Seide,  löi.ooo  Znlr.  Tabak  u. 
3,|f^o    Zntr.     Seiden  w&arcn.  Ausfuhr: 

iioo.ooo,  Einf  :  2,709,oooGuId  Unter  der 
ualnhr  sjnd  az.oou  Kimer  Wein,  44980 
Zntr.  Obttt  für  37,000  Oaldftt  Kana- 
rienvötel.  Auch  n^l  da*  Land  eine 
starke  Durchfuhr  aiii  Italien,  und  ge- 
winnt dauisrch  beträi  htlich.  Stanlsver- 
biadan;^:  T310I  macht  mit  Vorarlberg 
und  den  dazu  gpschlogcnen  Theilen  von 
daUbttrg,  aia  ittr  fttb  baetebettdaaGoa* 


yxnwmnt  a«t„  da«  «acfe  nete  eiMti 

Militirkommaiido  u.  sein  eigenes  ober 


lupe  Hat  10ns  anrieht 


der  landständischen  Vcifaisnng  weicht 
dos  Lend  von  allen  l'iov.  der  Moaar- 
«bia  ab.  Seme  Einkünfte  bettagea  ge< 
«aa  4  Mill-  Guld.  Es  rekratirt  «m  Tei- 
let (fCgcrregiment.  Eititheilnng:  in  | 
Kreit«,  i)  Lnierinnthal  lu  Ächwui, 
s)  Oberinnthal  zu  Imst;  3)  Pustrrtlial 
zu  Uruueckenj  4)  an  der  Etsch  lu  Bö- 
tzen ;  5)  in  den  Italien.  Konfiaiea  14 
Tricnt,  b)  in  den.  Italien.  Zottfoiea  ta 
Rovecad«  «ad  7)  Voiariberg  la  Bn* 
genz. 

'/yronr,  Brill.  County  in  der  Iriich. 
Prov.  Ulster,  zw.  gP  51'  bis  ii«  16'  ö.  L. 
nnd  54,0  20'  bit  54O  56' '  n.  Br.,  im  N.  an 
Loadoadexsy.  im  O.  aa  ata  Looiii 
Neagb  and  Armagh  ,  iiaS.  aa  MaaeV 
han,  im  S.  VV.  an  Fermanagh  j^rämena, 
QM.  groXs.     E»u  unebenes  p«birfi« 

f es,  doch  in  leinan  Ebenen  zirmhch 
rnchtbaraa  JUand»*  weichet  von  d«a 
Longfiatd*  und  blaaterlewnygebirfti 
durcnrogen  nnd  voia  Foyla,  Black««* 
tcr  und  Dergb  bewässert  wird;  «r 
Loufth  Meagh  liegt  auf  der  Grüntr. 
Acl;  erbau,  Viehzucht,  Leinfweh'tti 
und  (rarnspinnerei  machen  die  Naa« 
rungszweige  dar  1^,710  B.,  die  in  4^'> 
%  Kircbtp.  vnd  P^.^H  II.  wohnen;  ntt 
nndet  hier  auch  die  irische  Ftfbe- 
fleciite  und  Steinkohlen  bti  Dranglu* 
und  üoal  Island,  die  aber  nicht  frbft- 
iig  benulat  werden.  Man  führt  am: 
Korn,  Vieh  and  Viehprodukte.  (j"t 
aad  Itaiaawand.  Dia  Coaa^  itt  » » 
Bavoaiaa  abgetbeilt. 

lyrret,  Nordawerik.  OW^y  i» 
St.  Nordcarolina,  mit  5,664  Btewoö 
nern.  „  v 

Trsmenieat  Oester.  St.  im  Gabt,  m 
Stanislawow,   mit  3,000  £.,  wer.  nrle 
A rmenifr  und  Griechen  .   die  hif r 
liaugärbereien     unterhalten    und  ^it 
Wacht  nnd. Pferden  handeln. 

Tj^xe^ctiRnaf.  Ät  an  der  Hucmw* 
in  dar  Poia.  ,wofw.' Lablitt.  1 

T/wan,  Tai  '  ouan  ,  bei  den  Euro« 
piern  tormosa,  Scbin.  grofie  Iniel  i*-: 
Sen  beiden  Scbin.  Meeren  Nang  u:l 
Tong .  Hai  nad  aw.  23  bit  40  n.  Br  ^i» 
ist  gegen  %  M.  lang,*  5  bit  6  "»J 
hält  1,016  l)M.  Areal:  ein  langes,  t»J 
JH,  nach  6.  divergirendes  Gebirgt,  tn«« 

iSkn  *S  bi'^****^**  wovon  dtr  wtitl-  »«ij 
Öftticbe  aCer^Ti^^äiieSi  wiWea 
freien  Volke  bewohnt  wird.  Ab**". 
seibii  den  westl.  Theil  haben  «» 
nesen  jetzt   nicht  mehr  ganz, 
teit  )dK  teilen  die  Piraten  von  oes 
•  Maan.dea  Südwetun  eingenöani'B  c 
bna.and  noch  bebaapua.  7* 
ein  »chönes,  gut  bewtwriea  Xanii.  <t 
einer   reinen    und   gesnn^en  Lull 
mvfst,   und  reich  ap  Getreide  1 
chfn  Irüchten   und  Haasiliifrr 
»onder«  Pedefviab ;  sie  ist  wern^»'« 
im  Schin.  Tbail»,  wo  die  Scbinc»'» 
bingeboreuen  sn  Skiaeea  ff»*£'' 
ben,   «urk  bewohnt.    Ual  voll, 
tich   über  den  örtlichen  Theil  veri 
tet,   ist  den  Europii«*rn  wenig  beltt 
die  Schinesen   schildern  lie  al* 
betten  Barbaren,  die  MitO«/Mti<*. 

«nimütbige  ,     ebrHcbe  .adl  ( 
lensthen. 

i>u/en,  Schin.  Hauptst.  det 
Theilt  dar  gleichn.  Intel,  ° 
fatäiiMg  flbaa«»«  v«U»«i<kBA^ 
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habend  mit  einem  HartB  n.  eiacr  tlar* 
fcen  Sellin.  Gari»i»on.  '  tiim  ß.  treiben 
•iiim  lebhafteil  Handel ,  b«»onil«Ti  mit 
X«rn  nach  der  ProV.  Fot  kien. 

Tsona,  auch  wohl  Dembea^  Afrik. 
ffrofier  Landier  in  der  Amharifchen 
Prov.  Deiubib,  unter  laP  n.  Kr. «  dnrcli 
d«*ten  lädlichen  Theil  der  Nil  tlrömt. 
£r  •aUi«llL_«iM  bvUichtllcJi*  IiimI, 
«a4  tvine  ünr  »iad  mit  8t.  nvd  Mfl. 
Iladeckt. 

Tzmng,  Atiaf.  Frowins  in  dem  Kei- 
dia  TIbat,  4a»  W.  «» Ifapaol  r  in  M* 


Udi 


5^3 


an  Nxart ,  im  S  an  Lotanclie  und  Bred* 
schion,  im  u.  mm  U.  griataad.  la  4ia* 
tar  Proir.  liegt  Tischulaaiba,  dia  Ea^«' 
denz  def  einen  Grofilama. 

Tzima  y  Asiat.  Eiland  im  Meere  von 
Korea,  8  M.  von  dam  Havtn  Tschovaa 
entfernt  o.  la  Kf'Tea  gehörig. 

Tsia/son/saa .  üuiUiu^Uat  Spaa. 
Ciadade  in  der  N^atpan.  fataad.  Valla- 
dulid  am  See  von  Patzqnaro,  nur  nociv 
mit  2tniD0  H.t  vormalt  dia  reicht  taach- 
tiga  Haaptat-  vaa  Madtoaluuu 


U. 


U ,  Asiat.  Prov  und  eine  von  den- 
ienisen«  worein  das  R^ich  Tibrt  ge- 
iheilt  ist.  !iie  liegt  last  in  der  Mitta 
dai  Reich«,  und  eathiU  dia  fipitt.  Laa- 
aa  aad  Potala,  dia  Aatideas  dtf  Dalai 
Laaia. 

Uahugä  f    vormal«    Buuhußu ,  oder 
.  JVothitigton  ,    Auttra]«*iland    unter  238»^ 
ab'  1^.  und  go  58'  iS"  ••  B"^-.  *"  Grup- 

$e  der  Washingtönsinseln  gehörig,  die 
stiichit«  dartelbaa.  Sie  zeichnet  sich 
darch  «ia  flaefaaa  Gcbirga  au« ,  hat  aa 
der  Wfitteita  dsa  Fu«iuU7bai,  and  iit 
fut  bewohnt. 

Unpva,  ü/cairaa«  A^»m$  Island,  An« 
'  atraleilaoa  uatar  ^ffi  fpf  L,  und  21' 

?y*  a.  Br. ,  av  dar  Orväpa  dar  Washing- 
onsinaeln  gehöri«,   die  südlichste  der- 
«  aalben ,  mit  einem  spitzigen  Felsen,  der 
die  Gestalt  eines  ZacRerhafeht  halt  sa  dar 
Mitte.   Stark  bewohnt 

übax*%  Fran«.  Fl.  in  dero  Dapart. 
NiedaralBaa ,  aralcliar  dar  Duraac«  sil- 
Ällt. 

Ubrda ,  mr.  1?"  36'  L.  13O  8')  Span. 
Ciüdade  in  der  Prov.  Jaen,  mit  ii  Pfk., 
8  Kl. ,   1  Ktofsifn  Uoap.  aad  i6«mo  Biaw. 

Tuchweberei. 

Ut/iy  Asiat.  Eiland  im  östl.  Meere, 
zu  der  Gruppe  der  Molofkan  gthürig 
und  dem  Sultane  von  Btchian  anta^- 
warfen. 

ücayal*  ,  Südamerik-  mächtiger 
Strom,  dessen  i^u.  steh  unter  dem  Na- 
aaa.Apnrimac  unter  16"  •.  Br.  ia  den 
•  Wildnitten  von  Condoraiaa  der  Peru 
Prov.  Tin  tri  fniript.  Er  flicfst  geaen  O., 
vereinigt  jiui  sejiirn  Wassern  den  Co- 
charcas ,  Vilcouiayo  ,  .Tauga,  Perene, 
Paucartambo,  nimmt  den  .Namea  dea 
Ucajaiean  a.  T«*ciajgt  tidb  «adanB  sait 
daaa  Mara&on. 

Uehmnyt,  Rasa.  Mfl.  in  dar  Pala. 
Wniw  Zamotk,  mit  i  kathaL  n.  ji  aale- 
ten  Pfk. 

Uchtt,  Jlan.  Mfl.  und  Sitz  eine«  A. 
von  70g  U.  und  4,006  B.  in  der  Provinz 
Ho]ra;  ar  tlhlt  »3  R.  und  1,289  >  o"*^ 
gehört  unter  diejenigen  Parzelen  ,  dia 
Uanov^r  1815  von  Kurhessen  abgetreten 
arhaiten  hat. 

.  L'ekfr ,  Preuf«.  Fl  in  der  Provinz 
Brandanburg  ,  welcher  ans  d«m  l.'cker- 
saa  znm  Vorschein  kotnnit  u.  bei  Ucker» 

iftui.  Gtog  Uitndit/(trUrlfUf.U.  II.  ßü. 


mflnde  in  das  grofse  Haff  geht.  Bei  sei- 
nem Aastlusse  ist  er  itir  grölsere  Schiffa 
fahrbar. 

Uektradtf  Praufs.  Mfl.  oder  Ffd.  in 
dan  Klava-Berg.  Agbt'Kttln,  mit  3«i«a 
Einwohnern  iftBd    maaeharlai  Fabiilt- 

zwet)!en. 

[Iikermatk ,  Preafs.  Prov.,  wolcha 
vormals  einen  Theil  der  Kurmark  am« 
machte,  und  gegenwärtig  in  daa  Rfba. 
Potsdam  aufgelöset  ist. 

Uckermünde ,  (  Br.  ^30  44'  L.  53') 
Preuf*.  St.  des  Pommern.  Kgb/i  .Stittin 
an  der  Uckar.  walcbe  i/4  M.  davon  in 
das  Hall  flllt.  Sie  hat  vcriallene 
Mauern ,  2  Vorst.  ,  3  Thore ,  ]  K. ,  354  H. 
und  i,7">6  E  Ruinen  «ines  Schlosses; 
l^and.iriuenh. ;  Schifffrthrt;  Schitfbau; 
Fischerei  i  Waifsgärbexei ,  Gewerbe 
ttfibeada» 

Ucker tee,  Preuf*.  Laad'sae  in  der 
Prov.  Krandenburg  .  t  M.  lang,  1/4  ^«"«itt 
13  Faden  lief  und  m  den  Ober  -  11  Ln- 
tersee  getbeilt.  Sein  Abflufs  ist  die 
lJck*r. 

L'cZrr,  Cattlllo  de  Ucles.  Span.  Villa 
auf  einem  Berge  der  Prov.  Toledo,  mit 
1  Klo^tir  iiMd  Commende,  woselbst  ein 
Bischof  de»  Kitterurüens  Santjago  seinen 
Sitz  hat. 

Uddrw0lla,  (Br.  28p  81'  IS"  L.  2ffi^afi' 
JS")  Schwe««.  StapeistiiaO^tbebörgtUas 

ein  uralter  Ort  mit  1  K  ,  i  Armenh.  tt. 
3,971  K.  ,  die  T  Ziickeniederi«!  und  t  Re- 
perbahn  unterhalten,  auch  itjoj  ^6  Schif- 
|a  von  2,aoo  Last  in  See  hatten-  Guter 
Bavea.  Handel  mit  Holz,  Eisenwaa« 
ren.  Pack,  Xhecr»  Alaun  und  Fi* 
sehen. 

l\!ir.e  y  Oester  Dlgz.  in  dem  Goov. 
Venedig,  welclu-  da»  voirool.  Venet. 
FriauJ,  mit  Aufnahme  cinig«*i  östl  Par- 
saien«  welche  mit  dem  Küsienlanda 
oder  deas  Gouv.  Triette  veveinigt  lindTf 
enthält  und  auf  yii«»  Q2d.  a6fl^874  Staw. 

Uiine ,  (  Br.  46"  3'  h  ^  *?'^'> 
Oester.  Ilanpist.  der  gleichnam.  Venet« 
Dl  gz.  in  einer  Ebeae  am  Kanäle  la 

Roin;  piof».  cutgebanet,  mit  1  Katliedr., 
mehreren  Pfk  .  18  K.lk.  und  lö^  B. 
Sitz  eine»  Erzbischof^ ,  Lyzeum^  Kolle- 
fiam  füjr  Rechtsgelehrta.  >a>danweba- 
K.  k 
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r«l;  KM^glio-  nmik  LikdiWcBtotreicB. 

'Udipu\  (Br.  »1»  16*  I>.  92^  Britt. 
St.  i/i  der  Prov.  Snclknnara.  ^  M  vom- 
Meere  «m  lP«pana»«ni,  mii  ^  icmpehi, 

KolltfittJi  o4«r  Mcumi  onA  300  Hfta* 

L'dipur,  M.  Ode/p  iir\  , 
UdMilj    Japan.  Mll.  ra  Meer»  iiiif 
dar  Intel Nipon,  mit  gror«en Theepflau- 

Udvarhflf ,  OdUt  rfiiHm  ,  Oester. 
Steklerstuhl  in  Sicbenbürf «»n  —  nach 
jLap'ky  51  QM.,  nach  ManenbuiK  31  QM. 
froTt,  mit  Eintchl.  der  Pilialatfthle 
rcsztur  und  Bardots,  von  fOtOro  meisiena 
Scekici  n  nnd  nur  wenigen  Wlaclien  be- 
wohnt  HocJi^^z-legen  mit  Yieleii  Alpen, 
doch  das  Klima  eemäfsi^t.  Getraide, 
Vieh«  "Siteu  und  Holz  sind  Ilauptpro- 
dtiltt«.  tTTS  eotiiiclt  der  Stuhl  an  koa« 
tribn«bl»r  LIndervi  30,481  Joch,  an  Wie* 
^en  12,8t4  Joch,  an  W«  uiparlen  4<^7.  «*»" 
'/uKvich  16,781?  an  Ku.hcu,  ^,7^4,  iin  Kal- 
bera,  6,4^,  an  Schaafeii  ,  )8,7';9,  an  Zio- 

ftn  3.7Qr  ,   an  Schweinen  11,80.1  .und  an 
äanenkorben  2,301  Stflck.  Ktntliellttns : 
im  a  Zirkel  mit  8  Proxrsfvn. 

U,?parhetY,  Sttkeli-  Uäv.irhely^  OiifT- 
h  älter.,  'Bi  .  46O  j^«  .^^  L.  »-.g'  0"»  De- 
»tff.  Mfl.  drf  ßleichn.  Szrklcrjtuhi»  \tx 
Sieb^itbür^m  «m  troffen  Kokel,  ein 
Tazalort  mit  i  Aathbauae,  s  kath.  K  , 
t  Miobr:ti*nkl. ,  t  ref.  K  ,  t  kath.  Gym- 
nasitini ,  i  ref.  KolI«f;ium  und  6,oco  E., 
wor.  viele  Gürber  und  Schuslcr.  Ta- 
baks- tt  IIani|[handeI. 

Uebflbach^  Oestor.  MO.  im  Stevrer 
Kr.  Gräfz  nn  der  F*ittfiU,  mit  fß  U*  n, 
"8  Sanstoscbmiadca* 

üt^rau,  B«t».  MA.  in  der  Fro- 
irinz  lit«r1t«Bbii»gt  mit  1,173  BiaweJi- 
nern, 

IPeherlfingen  ,  VVürt  D.  in  der  L.  V. 
Pitt  u.  U»m$  an  der  Ifils  in  einem  wil- 
den felsigen  Tliale,  aiit  400  R.  GnU» 

San  erb  tun  neu. 

Uebtrtinpen,  (  Br.  47^  ;6'  3'f  L.  aöO 
49'  4?)")  Bnd.  St.  undSiU  t-me»  H.A.  von 

*733  E.  im  See^r.  Üif  liegt  an  einem 
ttscn  des  Bodensee  ,  i«t  ummauert,  liftt 

tLand-  and  3  Secihore,  16  Xbürme,  i 
ollegiatstift,  daf  Mdfffter,  4  R.,  1  Hosp., 
2  Vor«t.  ,  4Q7  H.  und  2,^(ß  K  ,  v  or.  200 
lleweibe  treibende.  Louien-,  /eiuh- 
und  Sirujnpfwcberei ;  ll  niCei,  beson- 
der» SucditAon :  ächiüJahrli  4  Oci-,  i 
.  Walk«- »  1  Tabak!  -  and  t  SfifafliAli- 
len. 

Uehlgau ,  Preult.  St.  in  dem  Silcht. 
Kgbz.  Merseburg  au  der  Eistcr.  mit  12^ 
II.  und  Jv'joE.,  wor.  qo  II  jndv\  er  i^er.  Lei- 
Jlew^b^"rcI  mit  i6  Meistern;  Fischorei. 

UtUtn,  (Er.  saP  67*  50"  aSf>  11'  a"J 
Üan.  St.  in  der  Prav.  Ltineburg,  mitten 
in  der  Ilnid«'  ."^n  <1<-r  Ilmenau,  deren 
beide  Arme  du*  St.vüt  um  sc  hlidsen.  Sic 
hat  I  K.,  2  Ho«;p.,  3.iS  H  "nd  2,550  H., 
Wor.  viele  Handwerker-  1  nneweberej, 
y  Tnclimnf.  mit  w  «tdlhlro  ,  1  KamloU* 
uinf  jnit  7  Sltthlen,  i  Stärkefabrik ,  I 
Ziegelbrennerei,  die  4(;,ooo  Stiiiclt  lie« 
ffrt.  Handel.  Ansehnl.  l'i>r.!< markle. 
Geburtsort  de«  Geograph-  n  C.  A.  W.  v. 
SlvmeYaann  f  181$. 

Uerdingen^  Prenfs.  Stadt  im  Hieve- 
Berg  Rgbx.  Düsseldorf  an  dam  Rheine, 
mit  I  schönen  Marktplätze,  450  H.  und 
fi,i5oF..  Sammetbaodweberei -,  Handel 
«mit  Branntwein ,  Brettern  und  Stein- 
kohlen; KheinsoU;  Schifffahrt.  Die 
Stadt  leidet  htfnrig  durch  dia  Ucbtr- 
achwaqunnnf tft  dat  Suottf. 


l  'etfi  sfn  ,  DSn.  MH.  an  der  Finnas 
in  dtr  llols^cun.  lUrisrh.  Pinneb«rg,  itt 
4  Quartiere    getheili,    mit  I  H. ,    T  aol. 

.lunffrauenkl. ,  1  Schule,  500  H-  n.  9,000 
F  ,  die  ^  /uckenraifinerien,  aLikörfabr., 
vSivif^n>i<      oivu  und  Kalkbrajiatraiaja 

unt'vhaltcn.      »  * 

L'/a\  i  Br.  5>o  42:  45"  f.  TS^^ar  3»^> 
Rnss.  Kreitsl.  des  Gnur.  Orenbnrg  an 
der  M.  der  Ufa  in  die  Helala,  mit  7  K., 

2  Kl.,  ö-.i  II  und  4,6S8  K.  ,  wor.  36-Kauf- 
loute,  1 V)  K rcikcn ,  auch  eine  ktpine 
GRi)U'<t>n.    K  roinhan«}»"! . 

Uj'altisü  t  Huss.  Hütlt-nori  im  Gonv. 
Perm,  mit  I  Rocbofen,  13  Fnschfruenr, 
176  Krons  •  und  aQO  eigenen  Mciaterleu- 
ten  (79.768  Fnd;, 

Ujftnheim,  Koier.  St.  (ni<l  Silz  eines 
Berat^andg.  Sie  1  t  ßt  r.m  (joUach.  üt 
uiuiuaueri,  hat  a  Timrf  ,  1  kön.  Sehl.« 
I  K.  ,  1  Uosp.  ,  H.  nnd  1,800  E-  {17% 
1,440),  wor.  202  Handwerker.  Gymna- 
sium; Znitl;  '.mri  I  «- i n e webtr»- i  ;  to 
Rot!i  -  nnl  ^  W  •  jl%{;aibcte*cji.  Vieh  -  B. 
Wolleiim«!  kle 

Ugfin^  t-  Of'jain, 

Ügento^  Siz.  St.  in  der  Fror.  Otran- 
to»  Sitz  eines  Uisibuf^. 

Ugtiatr^  Oester.  Mfl.  in  dec  Milan. 

r.  jMilatio. 
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L'gincs  ,  Sard.  Mfl.  nahe  an^  Arly 
der  Sard.  I'rv.  (>  »'iievoi«  ,  mit  flO^  B*  t 

2  Garbereien  betreiben. 

U glitsch,  <Br.  67«  2-*  1»  fß>ff)  Rttt». 
Kreiset,  des  Gouv.Jaiix.law,  ein  alter 
Ort  mit  25  K. ,  s  KI.,  i.c-^  II  und  e^.^ 
Iv  ,  die  10  Gcrbr  rcicn  ,  «•wiJS'*  Sc  ifrnsir - 
dereien,  i  Papiermühle ,  die  3.000  Kicla 
liefi  rt,  unterhalten  und  betricntl.  Bi^ 
del  treiben. 

Ugoet,  Ugoctkn^  Oester.  Gesp.  Im 
I'nj.  Kr.  jenseits  derTheifs  —  a2,^QM. 
niit35-3»2  P  ,  in  5  Mfl  ,  6j  D. ,  5Prad. 
und  7  in  Ruinen  liegenden  Sehl.  Ge» 
birge:  Fckctehegy  ;  VluXs  Theils.  Na- 
turprodukte: Schweine,  Fitrhe,  Hole, 
"Wein,  Korn,  Silber  bi-i  Napy  Torna  n. 
Tnrtz.  Die  F.  sind  Magyafcn,  Wie- 
chen  u.  RuTsniaken.  Kongregatioaaoiit 
Nagy  Szöl<)s. 

Crhlfeld,  Raier.  Mfl.  in  den  Rcsafe- 
landg.  Höchstadt  aait  1  .SchL 

ühyst  ^  Sicht.  D.  an  der  Spree  ia 
^dera  Kr.  Lausii;  ,   mit  1  Srhl.  und  Gar- 
ten ,    I  Pädagogium  der  Ken nhuther 
670  K- 

Ujcidt  Russ.St.  in  derPoIn.  Woiw. 
Masaa.  mit  1  K..  65  H.  und  56s  Biaw.» 
worunter  130  Jadea  nnd  55  Baadwar» 

kcr. 

Ujazdow  ^  Rns?.  kai*erl.  Lu^lschf. 
bei  Warschau  ,  in  der  Poln.  Woiw. 
Masau. 

l'ibanfm^  Kiinigabtrg  ^  (Br.  480  85'4B" 
r.  36®  17*  40"»  Oester,  kön.  Borgst,  an 
der  liran  ,    in  der  Ung-  Gop.  Bars,  von 

3  Gebirgen  einges«  hl«'S«»'n  Sie  hat  2 
Kath.  K  ,  /»tw)  H".  und  3.'"72  1"  ,  m^i^lens 
Sl.  wen,  die  Glaswaui eil  verfertigen  n. 
gutes  Bier  brauen.  Die  vormhl.^Mlf* 
und  Silbergrubea  liad  »eiatana  mmiffh 
lassen. 

Vjrst,  Prenfs.  St.  im  Schles  Kbz  Op- 
peln, mit  1  Schi,  der  Farn.  v.  SierstorL 
I  kathol.  R..  s  Hotp.,  155  H  and  t/fd 
Einw. 

•    Vfhtlts  Smtornllya,  (Br.  48<>  a4'  L. 
18'  52"«    Oe«ter.  und  llanplcrt  der 

Uns.  Gesp.  Zemplin  am  Ronyo,  mit  2 
kath.  K..  2  kAth.  Kap.,  ]  unirten  K..  I 
griech.  K.,  I  ret.  K.,  1  Syn-g. ,  1  Kumi- 
tatsh.  und  Gefängnisse  und  6,527  B.  Ra.- 
thol.^7aia«tiam<  StajrkoK  Weiabaa  auf 
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berflhmten  Maf^othffgy;  Weiahan- 
#•1;  300  in  I'elseti  gehauene  KeUer- 
Ujlak,  (Br.  48" 

Oester.  Mfl.  in    der       „         .  ^     

mitt  SchL«  l'kAth.  K.^!  RosoglioiAbrl    ein  Schattet!  gegen  vonnaN 


•einer  künstl.  Uhr  und  seinen  Oemil. 
don;   der  neue  Ban;  d«fl  Stenerh. ;  ifm« 


18/ 30""  L.  350  3<j'3}")    ZeuRh.  ;    d»a    XlMättf.  Gymnasium: 
üug.  Grsp.  Neutra,    Starke  Leintw«b«r«i ,  iloeh 


^  Brauereien. 

Uintk,  Ru9i.  Ilüttenort  im  OoUT» 
Perm,  mit  158  Meisterlenten. 

Vjpalanka  y  s.  yeupalanka. 

UjvaroSf.  iBr.  470  36'  46"  I*.  38^  »'  20") 
Oester.  Mtl.  in  der  Ung.  Ge»p.  Stftbolct, 
mit  T  luth.  u.  1  ref.  K  . 

Ufvaros,    (Br.  47O       J4"   I,.  iQp 
3/-/')  Oester.  Mfl.  iu  der  IfUg.QMp.  StÜ- 
mar,  unweit  vom  Tur. 

UivaroskUf  Mtstcekot  Leopold  NeU' 
•tmdilt  Oester.  Mn.  in  der  Ung.  Getp. 
]|«ntra,  swiichen  der  Wag  and  Oud- 

'  Ufvitlfk,  r.  yeusatz. 

Uktusk  ,  Rm«.  Hüttenort  im  Gour. 
Perm,  mit  1  Gold  -  und  Silberhütte,  3 
Pochwerken  u.  ig  Stimpcln. 

ülanow.t  Oester.  Mxl.  am  8aa  im 
Oalis.  Kr.  Rteszow. 

Ulmazkowce  ^  Oester.  Mfl.  am  Strftll 
lA  dem  Galiz.  Kr.  Ciortkowr. 

VUkhorg,  (Er.  64O  59' 30"   L.  43*  10* 

«")  Rasa.  Stadt  tio  Gonv.  Finland  am 
eere  und  der  M.  de«  UleSfl.«  mit  3,345 
E. ,  die  «ich  von  Handlun/r,  Schifffahrt, 
Ackerbau  luid  Handwerkrn  nähren. 
Häven;  .Schiiliahvt  mit  6  ßröfseren  I'ahr> 
aeugen  von  771  Last;  Schiffbau;  Han- 
del mit  Xheer  (87  bis  30,00-)  L'onnen), 
Pech  (3,500 Tonnen».  Butter,  Talg,  IacJm 
U.  gedörrten  Hechten. 


nnr  noch 
Bleichen  ; 


Ulefoi^  Schwed.  Hättenort  in  dem 
Korweg.  Stifte  Apfrerhuus,  mit  1  Eisen* 
Werice  u.  i  NageJfabr. 

Ulfa,  Hess.  AUL  in  dem  Oberlitaa« 
'     Stornfelt,    mit    838  Biawob* 


Ulietea,  OJtafetfay  Australinsci  un- 
ter 226'^  I..  und  11)0  5,  Br.  ,  zum  Archi- 
pel der  Sczi^tüttiitseln  geilöng  ,  im  W, 
Tott  Huaheiiie  und  durcn  einen  gemein- 
•chaiej.  Kiff  mit  Otolio'  ▼•reinigt.  Viel 
▼alkaniteher,  doch  fruchtbarer  Boden 
mit  Einw.  ,  dif  kleiner  und  dunkler  all 
äie  übrigen  Soäietatsaustraiier  iiud.  Sie 
sind  dem  BeJurraclior  wen  BolaboU  an» 
terwoiicn. 

'ütimaroOf  Namen,  den  dl*  Einge- 
borenen dr«  Austialkontinents  ihrem 
Erdtheile  (doch  wohl  nur  ihrer  Ueimnth) 

ifiinew  y  Oester.  Mfl.  am  Zolokia,  in 
dam  Gaiiz.  Kr.  Zolkievr. 

Ulkami,  Afrik.  Negerreich  im  In- 
am  der  SklaTenkflsto  ^on  Guinea,  nnr 

dem  Nameh  nach  bekannt. 

Ulltrsdorf,  Oester,  ü.  im  M&hr.  Kr. 
Olratitz,  mit  I  Sehl,  and  Oarteo.  Oo> 
aundbrunnen« 

y^"* '  (Br.  48»  83:  45"  L  «70  38*  5» ") 
Würt.  St.  und  Sitz  e^es  O.  A.  in  der  L. 
>  y.  Donan,  deren  Hauptstadt  sie  ist.  Sie 
liegt  an  der  Donau,    Klau    nnd  Iiier  in 
•"iner   ubernua    freundl.  hhcne ,    ist  in 
der  Form  einer  F.llijue  gebanct,  hat  Ue- 
bcrreste  von  Festungswerken,  Thoro, 
3  Ittth.,  2  kath.  K  ,  1  reichea  Hosp. ,   r  • 
Lazareth,  i  Find»!  -  nnd  iZnchth,,  i;t>d5 
II.  meitlent    noch  in  altdfUt»c}iem  Cic- 
schmacke.  mit  hohen  Gu-boln ,  8 ''i"ut:''i«--n 
tiber  die  Blau,  weiche  die  Stadt  durch- 
flUrömt ,  5  öfientl.  Platze ,  qo  zwar  nfcfat 
Mfelmäisige,  ober  doch  gut  gepAasterte 
«ad  mit  Trottoir«  Tersehene  Strafsen, 
«nd  etwa  ic.ivo  n.  (1^0614,^20.  DerMün- 
stor  mit  «inem  2J7  F    lulhen  Lhurme, 
416  F.  UAf  'aqd  iti)  l>rnti  dM  Aaifah.  mit 


T/hak«f«br.  r  man  verfertigt  schöne 
Pf.ifenkopfe  aus  Masern  und  cutea 
reuer  chwamm;  Ulmer  Zuckerhrod. 
Handel  mit  Leinewand,  Pfeilfenköpfen 
und  Oec^.  Schifffahrt,  da  hier  die  Do- 
nau schlflPbar  wird.  Geburtsort  des  Phi- 
iof.  Thom.  Abt  f 

Ulmen,  Pieuls.  Mfl.  in  dem  Nieder* 
rh  c)  n.  Hf bc.  &oUons  Oft  dor  Laater,  mie 
706  E. 

im  V.  O.  VV.  W.  de»  Lande«  unteren» 
Ips,  mit  I  Schi.,  I  Pfk.  u.  i  Ho-sp. 

Utricähamn  ,  Schwcd.  Landstadt  defl 
Lins  Elfs borg  am    Asiinria»ce,   mit  im 

H.  und  789  E.,  die  Tabaksfabr.  uator- 
halten,  Messer  Und  anderes  Schneid«»- 
zeug  verfertigen  und  mit  Vieh  und  Vik- 
tualien  handeln. 

Ulrichskii  chen^  Oester.  Mfl.  im  V, 
U.  M.  B.  des  Landes  unter  der  Bn*  am 
RnXsbach ,  mit  1  Schi. ,  1  PXJc. »  iW  H.  «• 

I,  007  E.  w  m 

Ulrichtstein  ,  Hess.  St.  und  Sitz  <i- 
nei  Amts  von  i  St.,  3r  Mfl.  und  D..  2,0x1 
II.  und  10,758  E. ,  in  der  Provinz  Ober- 
heisen.  Sie  hat  i  Bergschi.,  laS  H.  un4 
^4  Biaifohaor,  dio  f  eineweberei 


ben. 


trei. 


Ulster,   der   nördl.  Theil  des 
Königreichs  Ireland,   zw.  8'' 59' 
49'  östl.  L.    und  5^0        bis  S4**  15' 


mrtewM,  Sehwod.  Lnnschlon  in 
Stockholmijän  au  der  Bdtboeht,  mit  «I* 

nem  Thierparten. 

Ulster,   der   nördl.  Theil    des  »ritt. 

bis  120 

,^  --  „  .5'  n.  Br., 
lin  rf.  an  den  Ozt-an ,  im  ()  m  das  Iri-' 
eche  KrTeer  ,  im  S.  an  Leinnter.  im  W. 
an  Coiinnudht  und  den  Oit  in  ;?rantend 
"'^«i  39?  QM.  «fof»  mit  1,201,900  E. ,  in  34 
St.  und  «oroughs  ,  335  Kirchsp.  u.  130,96$ 
H.  Er  enthiU  die  9  Coant/^  Armagh, 
Down,  Antrim,  Londonderry,  Done- 
^«I  t^Tyroao,  Formoaagh,  Monoghan  n. 

Ulster,  Nordamerik  County  dof 
Stitts  Neuyork  ,  mit  26,576  Blawoh- 
liern.  ^ 

^  Ulußht  Asiat.  Gebirge  in  der  Schin. 
Mongolei,  welches  das  Thal  der  Soon- 

g.Trei    im  N.  nmfricbt    un.i  wahrschai»» 
iich  ein  blofstr  Zweig  des  Altai  ist. 

Ulufa:i,  Kuss  Gebirge  in  der  Stepp« 
der  Kirgisen  im  W.  vom  Ural  bis  sa  MA 
Qu.  des  Iseliim. 

Ulverttonc,  Brilt,  Mfl.  in  der  Engl. 
Sh.  l.ancBSter  an  der  M.  dos  Leven,  mit 
3  noo  E.  Drei  Friendlvt  .Society«.  Han- 
del mit  60  Schiffen  ;  Eisen «»ewerbe.  Un- 
weit davon  die  grof>cn  Litrngruben  za 
Whitrigs,  dio  ttisenliatto  xb  Newham  ' 
.a.  mehr.  Eisenwerk« 

Umaßo.  Oester  St.  an  der  Wes»kft. 
ste  d^s  iilyr.  Kr.  Trieste,   mit  248  11.  B. 

1.158  Biawohn.    Fischorei.  Uagotaada 
Luft.  • 

Vman,  Hnss.  Kreisstadt  dos  Oo««. ' 
Kiow^  mit  üB  H.  and  8,518  Biawoli« 

Umanak  ,  Dän.  Kolonie  in  dem 
nördl.  Insp.  von  Grönland,  mit  starkem 
Robbenfänge. 

^'^^^isk*  Nordamerik.  Labdseo  isa 
nordösil.  'Tlieile  dot  Staats  Nosrhamp- 

thire,  wovon  jedoch  aoch  aia  Stfick  sa 
Maine  hineinreicht. 

Umhriatico  ,  Sil.  St.  in  der  Prv  Ca- 
Jj^JJ*^"ter.^  mit^^6  E.  Si^  oiaw  ttt* 
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Sdiwcd-  Hauptsi.  4e«  ÄtcAchn.  l.lof  «d. 
4tr  Landichatt  Weiteroottn ,  niV  t  K., 

J  Latarpthr  uiid  t.cio  F..,  di«*  Sihifftthrt 
roit  19  ^SchUlpn  von  P04  L.i<t  un«l  Han- 
del treibtT!.  Die  l'^poiten  be»tehen  ia 
Bretlvrn,  Laciu  und  and<>ren  ^riruck- 
Beten  Fitdif  n  .  rohen  Reiinihiethäutcn»* 
ßutcVr  und  Tbeer.  Sie  hat  2  Hav«B«  , 
wuvon  der  eine  bei  Brnlskär  lif{;t. 

l'mi  iiiin  f  Schwed.  Pruvinz,  welche 
da»   'igentl.  Weiterbottn   und  f«5t  alle 


I^appmacken  begreift  und  1805  auf  3,059 

3M.  76.i&i  B.  ia  a  St.   oad  1,07a  iioien 


l'me'  lappmark  ,  Scbwed.  Lappmirlc, 
zu  L'nie.ilän  gehörig,  die  1^,  et$t  SAO 
Kolonisten  uud  616  Lapj)fn  zahlte,  wo- 
von die  «Tsterrn  >?ch  hauptsächl«ch  von 
Viehzucht,  die  letzlcren  von  Heun- 
thieriuclU.,  Jagd  und  riichet«i  nähren. 
Sie  hat  nur  das  einzige  Pauorat  i.yck- 
aale 

tmmanz.  Pr^nfj.  Tiland  an  der 
Westteite  der  ln»rl  P.ügrn,  zu  dem 
Pommern  Rbs.  Stralsund  gehörig, 

rrmmrndcrf,  Würt.  Mfl.  in  der  L.  V. 
nn!i;m  ,  O.  A.  Bibmch  an  drr  L'iiilach, 
mit  I  Schi,  und  500  E. ,  zum  Metter- 
nich tchVa  Füritantlitta«  Ochacahanaoa 
gehörig.  % 

llniTTifrapura ,  (Br.  91055«  L.  1130460 
Birai.  llanptatadt  das  gaatca  ftaicat  «• 
bttonderi  der  Provinx  Birma  auf  einar 
^Halbiniel,  die  durch  einen  St-p  und  don 
Iravaddj  «»-bililet  wird.    Si»-  jii  in  dem 
letzteren  Viertel  det  iblfxi  Jahrhunderts 
aus  den  Trämmern  von  Ava  gcfründet, 
hat  I  Fort ,  gerade  und  breitt  Slraf««n, 
aber  nur  von  Rambus  geb.iuete  und  mit 
Zii-geln    (j:edi  ckte  H.  ,    mehrere  Markt- 
plane,  eiiirn  prachtißi'ii  kais   Palast  u. 
viele  Paläste   der  Prinzen  und  (irolseu, 
das  Kiomdogia  oder  kai«.  Kloster,  «ia« 
McBf«  anderar  Xenpel  aad  ILionnt, 
'  Aach  Cos  so  bit  ]i5«ooo  H.  aad  iSm  175.000 
E.  ,    die  aber  von  Jahr  tu  Jahre  zuuah- 
men.     Die  Stadt  hat  mancherlei  Arten 
▼OaMf.,    wor.  sich  bes.  die  (joiUschime- 
A§  auiacichnen.   Ueberhaupt  findet  man 
0tr  alias,   was  in  Birma  arofs  u.  iclUfta 
ist,  aber  dar  Uaadal  iit  blofa  Blaaaa«- 
handei. 

[,' m  ir)  rrttadt ,  Jültlhurfh.  St.  im  A. 
Heldburg  anf  eitier  kUitien  Anhöhe  am 
Rodach;  nmni.inert.  niil  3  Thoren,  aK.» 
I2f  H.  und  0.^9  £  .  die  Wolle  ipinaaa  U. 
gute  Trtpferwaaren  verfertigen. 

Umnah'id,  Bt  iS*'  V  L  qjO  f,*)  Hind. 
Stadt  in  der  Provinz  Bejapur,  den  Mah- 
tattt'n  neliörip 

Urrnuk  ,    i  mülakt    Huss.    Insel  im 
Kamtschatkischtn  iVleere,  zu  .derGrupp« 
der  Kawalang*  A.leutaa  «ehörig,  20  QM. 
grofs,  mit  mehreren  Vulkanen,  die  ibo6- 
Völlii;  lebendig  ^varcn. 

Vmrutf  .Hmritaf  •  Br.  ao"  L.  «/> 
57')  Britt.  Stadt  ia  dar  Provina  Auran- 
(abad. 

ITaiaMdl,  liest.  St.  and  Sita 
Amts  voa  I  St..,  4  D.,  1,451  H.  nnd  9.194 
BinW.  in  der  Provinz  Starkenburf;.  Me 
liegt  auf  dem  Odenwalde  und  h«!  i  lu- 
ther.  und  ref.  Simuli«nk.,  1  kathol. 
'Bath. ,  ^72  n.  u.  2,jkM  I  . 

Vnmlaschka «  Ku**.  laaal  im  Kamt- 
tcbatkischan  iiaara,  «u  der  Gruppe  der 
Kaivalang  -  Aleulen  frrhörig.  Sic  ist  10 
bis  12  M  lang,  liat  auf  der  nördl.  und 
nordöttl  Sfite  vifi»^  Kaien  und  Buch- 
ten, und  im  Innern  hohe  Piks,  worun- 
ter lieh  2  feuerspeiende  auszcichnaa* 
D.ar  etaawrikcba  iat  dj^pi^,  aber  Bäuaia 


findat  ■»•n'aictit.  Ibra  H.  sind  Alta> 
taa',  dit  luer  u.  aaf  den  aaha  balafaüaua 
Intala  nur  noch  300  nlanl.  Kttpfe  «Ia- 

len  ,    <1a  et  Ankunit  der  Russtri  so 

v'fle  t.iu^cMnie  waren.  Ihre  Nahrung 
he-iteht  in  Ki«(hen,  Seehunden  u.  V\«ll- 
fitLheu.  Dtir  Buasan  besitzen  auf  dieser 
Intel  eine  Miadarlaatung  bei  damBaYf« 
Uluiuk. 

Unalpa  ,  Rn«t.  Eiland  «  xu  der  Grwp- 
pa  der  Chao  Almuten  gehoiig. 

t/ngain'y  JVIa/rar^  Oiszag,  Dcster. 
Königreich  v w,  aj<5  45,'  2"  bis  42^»  46'  ö  L.. 

und  afU  IS'  ijB"  bii  4flp  ab'  aP"  n-  Ur. ,  im 
N.  an  Galizien  ,  im  O.  aa  Siebenbürgen 

nnd  ^^'aUth^l,    im  S    an  den  Osmani- 
Ä c Ii cn  Staat  ,    Slawonien    und  Kroatien, 
iiu  \\'.  an  .StevermarK  .    dan  Land  unter 
der  Ens,    Mihren    nnd  Si-]:lr>i<'n  grän- 
zend,    mit  der   Militaigrnnzr-  3,971(7» 
ohne  diese  3»^7,t5  QM.   grols.  Ober* 
fläche:    meistens  gebirgig  und  von  dea 
Karpathen,  di«  es  ler i  a^^r-n  tönni g  nroge- 
ben  ,   bedeckt;    im  -S.  O.  Riebt  et  gruNe 
Plkrhe».    Boden:  die  Flachländer  z^ich  ■ 
aen  ticb  durch  dea  trcflicbsten  Bodm 
nnd  e4n«*  üppige  Pröda ktaafülle  .ao», 
doch    Riobl  I  k    gprarte  hier   die  meisten 
uiiii  tigcbd  ucten  Mrtckt-n  .  wie  die  weite 
Haide  von  Debreczyn  und  dasSandmrer 
von  Keczkemet,    uud  die  nngeheuerea 
Iforlate  an  den  Ufern  der  Theils,  Do- 
aaa  und   anderer  grofsen  Sitröma  ba- 
decken  rorhr  ah  2  Miil.  Joche;  der  Rest 
kat  tum  Ih.  il  11  <  r ,';bodfn  ,    aber  in  d«Mi 
Thalorn  euu  n  firof^en  Produktenreich- 
tUnm  und  in   den  Gebirgen  die  edelsten 
Metalle  aad  Minaralicn.  Gebirge:  die 
Karpatban  mit  ibrea Verbergen  demFa- 
tra  und  MatlPa ,   dann  die  Ö*tl.  Ungar!« 
sehen    und    Banalischen    (»»birge,  di» 
Cetinheii  (j'bii^p      Gew.iiser:    die  Do- 
nau   als   Hauptiluls    mit   der  Leitha, 
Raab,   Vag,  Gran,  Drava,  Xbeifs  nnd 
Temesch,  die  Poarad,  ala  dar  eiauga 
Flula,  der  Ungara  mit  Oalixien  varbia» 
det  ;    der  Platten  -    und  Ni  iisiedlersee; 
der  Paliticlier  Sumpf;    der   weifs«  See; 
aufserdem  viele  auaere  Motsars  u  Lap$  . 
der  Bega-,  Franz-,  Albrechts-,  Jarzina- 
und  Sarvitzkanat;  ^iele  Minaralqaaliaa 
aller  Art.    Klima:   milde  und  meiatea» 
eesund,  nur  pr-ni»-r»i  der  Anwohner  der 
Ungarischen  ^Iolaste    na»ürhch  keiner 
(SO  gesunden  Lnft,    und    diese    sind  et 
•OCB»   die  Ungarn   in   den   Kut  ein^ 
angeaandan  Landes     gebracht  haba»< 
Prodnitte:  Getreide,  Hülsea-  aad  Gaf- 
tenfrdchte,  i^eiih    doch  nur  im  Bana*  '' 
Flach'.,    Iljiil,     T..bak,      Faiberroih  % 
t)b>t  ,    (auth  Kastanien    und  Mandela, 
hiiuhg  Melonen  uadArbuscni,  Holt, 
die  gewöhal.  Haatthiare,    Wild,  Fi- 
sche,  Bienen,   Seidenwürmer  (im  Ba» 
iiat»*)  ,  alle  edlen  un«l  unedlen  Metalle, 
mit  Au%na!  von  Piatina    und  /mn. 

vielerlei  Minecalien,  b«^s.  Opale  und  an- 
dere edle  Steine,  Steinkohlen,  Quell 
nnd  Steinsutz,  Minaraialkait  o*  s.  v. 
Volksmenge  :  nach  einer  Bareebaaag 
in  den  vatrrl.  III.  von  1815.  ohne  du»  Vi- 
litürgränzo  7,126,008,  mit  dieser  7,3Q6313< 
nach  Blnincnhach  Civilungarn  mit  Kroa- 
tien und  Slawonien  3,200,000  individaen, 
wor.  etvra  2,6^,000  Mo gyar«n  in  5,666> 
5.983»»00  Slawen  in  5.389,  <>3.^  oo:>  WlacbeB 
in  1,02*.  570, OüO  Deuttche  in  9^1  Wofca» 
V>lfttzeii,  dann  120,000  Juden ,  45,000  Zi- 
geuner uud  tigOO  Griechen  u.  s.  w  s^yu 
mögen.  Nacft  den  Religionen  findet 
man  lateia.  nad  griech-  Katholik«« 
4.S^,ooo,  Griacbaa  1,344,100,  Reforaüll* 
t,qfp,Qop,  A.athaiaaav  m»»ooo  am«l  Jaiv 


Dag 
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find   43Stadle,   657  Mü  ,   8>40O  I 
H.   Kultur  drt  Bodens  :  Ti 
oden  und  Klima  sind  dem  ausi 


»9,000;   dech  nt  hi'i  beiden  BerecTinun- 

ten  Ci vilkroaticn    nn<l   Slawonien  mit 
nearri  kumiilirt    In  CivUungarn  alleiA 
•fnd   42  Städte,   6i^7  Mil  .    SwIOO    D.  Ond 

'nf arns 
•gebrei- 

tetsien  Ackerbau  gleich  pünitis  ,  aber 
in  diesem  gesegneten  Lande  giebt  es 
Moräste  von  mehreren  QM.  und  wfiste 
Steppen  von  jMiMBi Tagereisen,  wei^h« 
Vö!ltir  batfnilot*  bald  der  elnherfotten 

Sonnenhitze,  bald  den  heftigsten  Stür« 
nien  pri  ifs  gep'  ben  *ind.  Der  l-aad- 
xnann  denkt  nicht  daran,  diese  dfr  Kul 
tor  zu  gewinnen  :  er  vernaehlüs»>gt 
••Ibst  den  beeseren  Roden  und  s^nacfi- 
tec  dabei  unter  Hobotten.  die,  wenn 
schon  seit  Joieph  (I  gemindert,  doch 
noch  immer  drückend  auf  ihm  Iahten. 
Seine  L) o vvjstenheit  gleicht  dabei  doiri 
Starrsinne,  mit  dem  er  fest  am  Alten 
kiebt  und  keiner Neuerani  Gebär  giebt^ 
Der  Acfcerban  ist  daher  aafserst  rer» 
nach I?isf ifjt  Doch  schattt  Schwortner 
dl?  Konihrnle  Ungarn*  noch  iniiu«rr  auf 
60  MiJl  M-  tz»'n,  wovon  es  einen  guten 
Theil  abfjcbcn  kann.  Di«*  Viehiiuht 
könnte  bei  weitem  ansgedihnter  seyn, 
als  sie  wirklich  i>t ;  besonders  lial  sich 
in  neueren  /.eiten  die  Rindviehzucht 
verschlechtert  i  dagegen  \veul«Mi  St  l;,iaf.« 
in  ungeheueren  Heerdeu  ^ilulien,  auch 
liefert  es  sehr  gute  leichte  Kav.iltiie- 
plevde.  and  eine  aiicrmelalicbe  Menge 
iron  Sotaweiuen.  Wein  iH  St'apel-v^re: , 
diel«  Reiih  g»-\vinnt  iibf>r  40  verschirde- 
ne  Sorten  und  in  M  itlt- Ijahren  von 
911,176  Joch  Weinland  ::i,863  Jör«  Eimer, 
wovon  die  Tokaier,  Menescher  etc.  zu 
den  vorxQflichsten  Weinen  Boropa^t 
gehören.  Von  Ilandelskiätitcm  werden 
vor£ti,';iich  Tabak  und  Flachi  in  Menge 
gebaut'tj  t>b'«t  geräth  beinahe  ohnel.ul- 
turj  merk>\ÜrUlg  ist  dlo  ungeheuere 
Menge  Zwetschen  ,  woraus  der  lllyrier 
•einen  ^aky  oder  SUvavicaa  bereitet, 
Bienenxnrht,  Fischerei  und  RoUktiltnr 
sin«!  erhebliche  Nebenbeschäf?ißtin^.  n  ; 
\vii:htiger  ist  der  ßergbau,  wf-lc)n  r  jä'tr 
lieh  m  Go'.>\  i  icxi,  an  Silber  g-j, 2^0  M a i  k, 
aJi  Kupfer  jg,ooo,  an  Blei  24,500»  an  Ki- 
-«•n  193.000,  an  Quecksilber  150,  an  Au- 
timoninm  5,250,  an  Kobalt  5, a&>,  an  Gal- 
xue^5oo,   an  A unpigment  90?    -'n  Kfrg- 

frün  1,250,  an  Alann  t.ßoo,  an  Steinkoh- 
i;n  400,000,    an  Natrum    15,000   und  an 

fialz  95^000  Ztr.-prodnzirt.  KunstfleiXs: 
7ngarn'i»t  xwar  meistens  ein  produsl- 
Tendes  Irftod,  indeft  hat  es  doch  in 
rifuerrn  Tieifen  mehrere  Zweipe  des 
K  tiu  ütli    fse-j  7U  eigen  g'-m.n  lit,  n. 

ist  daher  i-  i/.'  \veiii^»  r  pI»  ^oii^t  vom 
AaslanUe  abhängig.  ludels  verhindert 
dii^'prt|tare  Lage  des  Landes,  and  das 
S«g«Jl  dasselbe  von  Oesterreich  enge- 
Bonnan*  Rolonialsystem ,  daf«,  sn  ian> 

Ce  Ungarn  »eine  veraltete  Verfasiung 
eibehftlt ,  es  nie  ausgebreitete  Foit- 
schritte  darin  machen  kann.  Seine  vor- 
nehmsten Knnstxweige  schränken  sich 
bis  jetzt  vorsüglich  auf  Tnch-  nnd  Lei. 
Beweberei,  anf  Gtrbereien ,  Hutfabri« 
Iten  ,  Horn  -  und  Ilolzarbeiten ,  Tabaks-  * 
fabr.  und  die  Veredlung  dti  Metalle 
•in.  Handel:  Ungarn  ist  von  demllan- 
AalMytteme  des  ttbriaen  Kais«.*rsinais 
gcana  gatranmt,  vad  wud  i»  dieser  Hin 
^  Sicht  al*  Anstand  betrachtet;  daher  es 
^••n  anch  mit  einer  Zollkette  ganz  um- 
Ijeben  ist.  Doch  wirft  es  von  seinen 
satürtirhen  Gütern  soviel  lu  dieSLhaale 
der  Ausfuhr,  daXs,  trot»  aller  f^nschria> 
,  kaaf  «A  taiiMv  AatitthTs  doch  dit  BUans 


auf  seiner  Seite  ist.  igoo  betrng  dieAiit> 
fuhr  Ungarns  nach  den  Oester.  SiabCaa 
S4i502v«'2»>»  aqtwiriige  Lä.ader  4,650,000, 
dit  Bfnfahr  ans  Oesterreich  16,640  000, 
aus  dem  Anslande  5  500,000  Guld.,  mit- 
hin war  die  Ausfuhr  um  9  Mill.  gröfser 
als  die  Einfuhr.  Doth  jehlea  hierbei 
noch  der  >iandei  mit  den  Osmanen  und 
die  M«'(alif.  Dir*  beträchtlichsten  Ans- 
f  uhrartikrl  sind  Vieh,  Wolle,  und  VVol- 
lanwaaren,  Getraide  und  Mehl,  Wein 
1l«d  Branntwein.  Felle  und  Haute,  Ta- 
bak, Bergwerksprodukte  u  s.  w.  Wif* 
»enschaftj.  Kulrur  die  Ungarische  Li«' 
teratur  hat  mit  der  Ausbildans  darSpr«- 
che  erst  seit  neueren  Zeiten  ihr  Daseni 
erhalten  nnd  es  erscheinen  jetzt  in  der 
Sprache  der  Magyar**n  Schriften  iji  meih- 
reren  Fftth^-rn  der  G^lehrKara  kei  t  .  die 
vaterländische  Geschichte  wird  treilich 
bearbeitet,  Mathematik  und  Naturlcoi^« 
de  stehen  in  frofsem  Anschn  nnd  ga- 
fdhlrolle  Dichter  sind  fn  die  Schran- 
ken getreten.  Ueh^rhaupt  ist  vieltei- 
tit»e  gründlich»«  Gelehrsamkeit  unter 
den  gebildeir^ren  Volksklasien  r-inliei- 
misch.  IJng-irn  hat  sehr  viele  literari- 
sche Anstalten  aller  Art.  Staatsrerbin* 
dnng :  Ungarn  isr  eine  erbliche  Monar« 
chie.  Die  Gesetze,  die  auf  den  Lmd- 
tag'-n  in  Anti.x^  knnimen,  irii.ilii-ii  uur 
durch  die  königl.  Sanktionirnng  ihr«- 
Kraft.  Der  König  von  Ungarn  hat  viel« 
ond  grofse  Aechte  i  aber  grofs  a.  zahl- 
reich sind  anch  M9  Rechte  des  Ungari. 
schr.i  Adels  Der  König  theilt  mit  den 
Standen  nicht  nur  die  gesetzgebende, 
sujidern  aucli  einen  Theil  der  vollzie- 
henden Gewalt.  Er  ist  erblicher  Re|^ent 
und  besitzt  ausgezeichnete  Prttrogative 
und  Reservate:  die  Majestät  nnd  ihr 
Inbegriff,  die  oberste  Gewalt ,  gehört 
dem  KojiiRe.  Doch  raufs  «t  die  Auf- 
rc chthAltung  der  Keichsverfassung  vor 
und  nach  seiner  Krönnn|f  ,  welche  ihp 
snm  apostolischen  Kdniga  inang;iirlrt, 
beschweren,  mvfs  sich  znr  kathoi.  Ba* 
ligion  bf'k  nnen,  und  kann  Gesetze, 
Aufin*!.-n  und  andere  Verfügungen  nur 
durch  das  Organ  des  von  ihm  b-rnfe- 
nen  Reichstags  machen,  woielbst  dia 
Stftnda  eine  vielsagende  Stimme  fClh- 
ren,  nnd  .  sich  nicht  selten  gegen  di^ 
Eingriffe  der  Krone  setzen.  Die  Keichs- 
stande  bestehen  1)  aui  Acx\  Pralnt-n, 
2)  aus  den  Magnaten,  3)  aub  den  Kdei- 
leuten  und  4)  aus  den  königl.  Frei- 
städten. Nnr  diese  Stande  bildah  daa 
popolus  in  diaata:  die  ganae  dbrige 
Volksmaste,  in  den  Gesetzen  misera 
contribueiis  ph  b»,  nimmt  k<nnen  An» 
theil  an  den  A  ngelegenheiren  di's  \'a- 
terlandes.  Uebrigen»  ist  Ungarn  un- 
«Cveitig  di«  widltiglte  Provinz  aller  kai* 
serl.  Staataa :  es  rekrutirt  14  Linien- 
infanterieragimenter,  ohne  dieGrgntzer 
des  Banats,  unterhält  einen  grufscn 
Thett  der  Kavalerie ,  bietet  in  Zeilen 
der  üeinhr  eine  Insurrection  auf,  die 
igoQ  aus  iS.ono  Mann  Kavalerie  und  91,003 
Manu  Inlanti-ne  bestand,  u.  giebt  jähr- 
lich zu  der  Staatseinnahme  eipen  Bai» 
trag  von  20  Mill.  Guld.  Staatsverwal- 
tung, die  Regierungsgeschaiie  verwal- 
tet die  königl  Stattnaltcrei ,  welche 
ftiis  iadepettdeut  und  keiner  Hof  stall« 
antemortaa  ist.  Sie  ist  daa  höchste  po- 
litischa  Haichsfcolle^iam ;  ihr  Chef  dar 
Palatin.  Die  Komitate  hab»  ji  ihre  be- 
sondere  Verwaltung  unter  einem  Ober- 
gespan ,  Vi/,egespanen  und  Stuhlrich- 
tcrn.  Viit  die  .tustixpfleg e  sorgen  die 
Utmitiahla  uad  Maftittrit«  in  ariMr, 


Ly  Google 


6iS 


Um. 


di«  Dittriktaalufeln  fflr  di«  nit4«r«n 
,  VolktklaMen  in  xwciter  ,  Iftr  den  Adel 
'In  «ratir  In»UD«i  die  höcfaftcn  Jii«tii- 
««richte  sind  die  köoigl.  Tafel  und  die 
SrptPtnviraltafel.  Die  .Ntil tttirgef chäfte 
thut  das  (icneralkommando  in  üleu  ab: 
di«  köni|l.  Kegaiieii,  die  Domänen,  n« 
Ai«  indirekten  SUSMA  gehören  ror  üi9 
]|9niaJ.  ^Lofkamaivr  so  OUu  noA  Tor 
die  Berc*  u.  Mflnxhofkaarmer  ia  Wico. 
£intheiTnng:  Cirilungam  zerfallt  mit 
Civilkroatirn  und  Slawonien  in  53  Ko- 
nitate,   wovon  die  Un|;ari4chcji  anter 

4  Xreite  dit>aeita  und  jenteits  der  Uo> 
amtx  und  die»Mitt  n.  jenseits  der  Theift 
vcrtheilt  find.  Von  dem  Militärbezirke 
a.  BanatgrSnte.  (  Schwartner's  htaticik 
▼on  Ungarn^  2te  Aufl.  Ofen  i8o()-^i8ii. 

5  Thi.  8     Lipsky^a  Charte  von  Ungarn 

Unßhvmr,  UnghutmnMmt  Octttr.  Ga- 
•pftn.  im  Vng.  Kr.  «•ittiU  d«r  Thair« 

—  59.50  Q^I  ^rofs  mit  79,873  E. ,  theil» 
Magyaren  ,  theilf  Slawen  und  Rufsnia- 
ken  in  5  Mfl. ,  305  D.  nnd  15  Pradien. 
Gebir^r:  Betzked;  Flor«:  Ungh ;  Na- 
tnrprodakte  :  Wein,  liafer,  Hanf, 
Rindvieh.  Schwefelbäder  zu  Ssobxaaz. 
Kou(trirpationsort :  Unghvar. 

Unghvar,  (Br.  48©  36'  30"  L.  3qO  59') 
Oastar.  Mfl.  und  HaoptorC  der  glcichn. 
Ungar.  Gespan,  am  üngh,  mit  j  auf 
•toim  Berge  baUcaneu  Aorg,  a  Vorst., 
a  kmtn. ,  I  f  riaeli.  K. ,  i^oo  H.  ttnd  4.967  B. 
81tz  des  Munkattcher  griecb.  unirten 
Bischofs;  ^riech.  Seminar;  katbol.  Ar- 
chieymnasiiim  ;  Dreisiigstamt;  Salsttia- 
derlagc;  Weinbau ;  .  Viehzucht. 

Utihosty  eigentlich  Aunotchtt  Ueatar. 
Iffi.  imltdbm.  &r.  iUkoBiU»  nitMS 
Binw. 

Unie,  Oester.  Eilend  ,  zu  den  Qnar- 
aaros  des  lll>  r.  Kr.  Fiume  gehörig,  mit 
^  H.  u.  222  E. 

Unith ,  Oaman.  $t«dfc  in  dem  Siwat 
■aadtch.  Ojanik  am  Sohwarren  Maare, 
SMpelplatz  von  Tokat. 

Unicjofi  ,  Ku»s.  St.  in  der  Poln. 
Woiw.  Kalisch  an  der  Warte,  worüber 
•ine  Brücke  führt,  mit  2  K  ,  96  U.  u.  655 
B.  Tuchweberei. 

UnUnpilU  <,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Anbe, 
Bs.  Bar  anr  Aube  nahe  an  der  Aube,  mit 
89b  E. 

Union,  Britt  Eiland,  zu  der  Grnppa 
der  Grenadinen  in  Wcnindiaa  gabong 
B.  Ton  Grenada  abbtngig. 

Union  t    Nordaaenlu  Diatrifct  dtt 
.  ^taata  SttdcarolioAt  »it  lOiOg  Eiawoh- 
■arn. 

Unkel,  Preufs.  St.  am  Rheine  in  dem 
Kiederrhein.  Rgbx.  Koblenz,  mit  ^0 
Binw. 

Unna^  Oiman.  FlaCa,  walcbar  auf 
4mi    Dinariteban    Alpen  cntanringt, 

durch  Uusna  ceht,  auf  einer  strecke 
ynit  Kroatien  die  GrVnze  macht  und  bei 
Usztusa  der  Save  zufällt-  Er  iat  aahÜiC» 
bar,  wird  aber  nicht  bcoutzi. 

Unna  ,  (Br.  51O  33'  39"  1-  a&«  lO'  M") 
Pranfs,  St.  in  dem  Westph.  Rbz.  Areni- 
bara  an  der  KotteJbecke  zw.  der  Rnhr 
«ind  Lippe.  Sie  hat  2  K.  ,  i  Nonnenkl., 
S  Hosp.,  46)  II  u.  2,-,q/S  E.  Baumwoilen- 
weberei  mit  6oArbeitern;  Hutmacherei; 
Brauerai;  Brennerei i  in  dar  K Iba  da« 
Balswark .  Ktf  nigsborn. 

Unrulutadt ,  $.  Knrge. 

Vnschtnsk,  Ross.  Hflttenort  im 
Gouv.  Tnmbow,  nj)t  1  Hochofen,  10 
Fritcbfeaern  und  248  eigenen  Meister- 
lauten  (10^.099  Png  ftohrtttS  OSd  ^,^9 
Päd  Slabaiaaa). 


Un9o ,  Ka^lbU Qtbttirk  im  Lande  der 
I^esgbier,  Ton  ^twa  i,0QO  Familien  b«^ 
wohnt,  die  aiob  auch  dber  den  Dittkiv 

Dido  verbroiteu.  Man  findt't  hier  Sptlr 
ren  von  Christenthunie  und  alte  Kir- 
chen, ober  jt'tzt  sind  di«'  H.  weder  Mo» 
bameilaner  noch  Christen  ;  unwissend*» 
docb  ileifsige  Menschen,  die  ihre  Unab- 
hingigkait  labbaft  eertheidigen  ua4  «i- 
nigen  Handal  treiben  .  eher  vom  Galda 
nichts  wiüsen.  Sie  wfrien  von  Aelta» 
stt-n  reßM-rt,  und  haben  eine  ganz  re« 
publikannche  Verf.issung,    wie  die  Re« 

fublik  Anzug,   mit  welcher  sie  in  Ver- 
indung  stehen. 

Unsty  Britt. Eiland,  die  nördlichstad. 
Shetlands,  unter  60O  44'  ür.  und  l6*  54' 
L.,  zu  Orkney»  Stewartry  <»fhorig.  Sie 
liegt  im  O.  von  Yell,  ist  i  hl.  lang,  '/a 
bis  V«  breii,  hat  in  ibrer  Mitte  den  gro- 
fsen  Loch  Cliff  •  3  K.  and  2,090  B.  Ibra 
beiden  befslea  Hava«,  wo  bgnfig  GrAm» 
landsfahrar  aalagoB,  aind  Uja  ctad  Bat- 

tasoti  nd. 

Umfrut,  Deutscher  Flufi  in  TIA- 
rineen,  welcher  auf  dem  ISichsfelde  atta 
nM'hreren  Qu.  entsteht,  diai>alza,  Gera« 
Helbe,  Losse ,  Wipper  nnd  Helme  an 
sich  zieht,  und  nn%veit  Naumburg  bei 
Grofsjena  der  Saale  zufallt.  Er  ist  von 
Artern  bis  Weissenfels  sclnilbar  ge* 
macht. 

Unteralbenstr  K^mitatf  Karl»kmrgtr 
od.    Jy*is»enburgtr  Komltmt ,  Oaatar. 

Gespanschaft  in  Siebenbfirgen  —  nacb 
JLipsky  94.  nach  Marienburg  67,a5  QM. 
grofs ,  ohne  Magyaren  und  Szekier  mit 
94*497  Wlachen.  Der  Boden  ist  niedrig 
Uno  hat  nur  an  der  Grünsa  höhere  Ber- 
ga, ist  sehr  fruchtbar,  wird  von  derMa* 
ro<ch ,  Kokel  und  beiden  Aranyoscb 
durchflössen,  und  genirfst  einer  sehr 
milden  Luft.  Seine  Ilauptprodukte 
sind  Getreide,  Wein,  Holz,  Fische, 
Vieh,  Sala  und  Gold.  1773  cAblta  man. 
an  kontribnablen  GegentetndaB :  43,075 
Joch  Acker,  18.375  Joch  Wiesen,  13,792 
alle  Weingärten,  2^,769  Stück  Zugvieh, 
15,757  Kühe,  3,9^  lülien  und  Kalber, 
63,145 Schaafe.  4,811  Ziegen,  i3,a3t Schwei- 
na Und  3,302  Bienenkörbe.  £iatb«il«ag: 
in  2  Zirkai,  daran  jeder  6  Proseaie  aat* 
hält. 

XfntcrczereJtwe  ,  Dolni  Cr. /  wr,  Oe- 
sterr.  Stadt  im  Böhm.  Kr.  Tabor,  mit 
Itf  H. 

VnUrdann9wittf  Volnl  Jhmagpwiet^ 
Oester.  Mil.  im  Mibr.  Kr.  Zaaym,  mit 

400  H.  n.  2,051  E. 

Unterdonaukreis ,   Baier.    Kr.   im  S. 
O.  de»  Reichk,    im  N.   W.    an    den  Re- 
genkr. ,   im  N.    und  N.  O.   an  Böhmen, 
im  O.   und  S-  an  das  Land  ob  der  Ena, 
im  S.  W.  an  den  Isarkr.  und  im  \\ .  an 
danRej^pnkr  grämend,  181,7s  QM.  grof*. 
Oberflache:     eine  mu  Gcbirgrn,  Thi- 
lern   und  Rhenen   abwechselnde  Land- 
schaft.    Boden  :    an  den  Gebirgen  stei» 
nig,  in  den  Ebenen  gnt  und  von  star» 
kam  Erttage.     Gebirge :    Zweige  dat 
Böhmerwaldes,  alt  Aetwa,  Falkei, stein-. 
Feisten  -  und  andere  Berge.  Gewässer: 
Donau,    Inn,   Hz,   Isar,  beide  Laber, 
Aitrach;   i  Mineralquelle   bei  Fürsten- 
Zell.      Klima:    im  Ganzen   milde  und 
warm,  gegen      O.  raub  und  kalt.  Im 
Ganten  gesund.     Produkte:  Getreide,  i 
IIiHfenfrnrhie  ,  Flaciis,  Hanf,  Ilopfea, 
Clbst  ,  Rubeii,  Gartenfriichie,  Ilolz,  die 
«ewohnl.  Ilausthiere,    Gefliigcl,  Wild. 
Fische,    Steinkohlen,   Forznlan  •  und 
SchmeUtiegelerde ,    Bausteine,  einige 
Perlea ,  alwaa  Bitea  aji4  Blei.  Talk»- 


altnf«-l996:  f^S^.IQ^.  «ämmtl.  D  -nttche, 
u.  ,  mit  wenigen  a ii s n a.'imrn  ,  Katholi- 
|c«n.  Xahrungazwcif  e  :  vottUgl.  Land- 
wifthscfaafc.  Di«  •ifttniL  Korntomnitr 
Baltra«  »iad  die  Gegenden  um  Sir«a* 
biar«  im  ViiitMl«  und  von  ReKenthorg 
bitPlattiing,  wo  auf  dem  It-tten  I  nn- 
kabodfn  da»  Korn  eine  •eltcnf  l'Mlle  ix. 
{»chv"r ••r»-'  «riantic.  Auch  die  Vn«hxiicht 
ist  sehr  betr&chtl. ,  aber  der  Kun»cn«ifs 
tin bedeutend.  Doch  findet  man  etwet 
Tuch-  u.  Leineweb  ^rei ,  Tabak^fahr  , 
be'U-utende  Glaihätten  u.  l*olaich»'MMe- 
dereieu  ;  a  werden  fino  MciiRC  T'>pl'T- 
waaren  verfertigt,  man  marht  Arbeitou 
mu»  Hols,  and  nat  groffc  Garbcrf>ien  u. 
Brnttefeiett.  Aa»ftthr;  Korn,  Holz,  Maat- 
mh,  Tdpfer-  n.  Hol^waaren,  Leine* 
'wand  11.  Glas  Atif  dor  J^onaii ,  l«ar  ti 
Inn  findet  eine  lebhalte  Sriiiti  fnlirc 
Statt.  Siaatsverbindung ;  diT  Krei«  iiul 
dieselbe  Verwaitung,  wie  die  abü'en 
Kr.  Beierns;  der  Sit«  det  Genera Ikom- 
misaariats  ist  zu  P.ii«an,  des  Apprlla- 
tionsgrrichts  zu  Straubing.  Hintheilun^: 
in  lÄ  Landgerirlitf  :  Pastau,  lV«';4i-n, 
WoiHtein.  Wegschaid,  Vilshoten,  Gries- 
bech,  Pfarrkirchen,  Landau,  Uecgcn« 
dorf,  Viechtach,  Mitteffelt,  Stnaoir.g, 
Eggenfelden,  Cham,  KSating,  SImbach, 
Borghau^en  and  Alteuötting. 

UnUr§röning*n  j  Würt.  Mil.  am  Ko- 
cher, in  der  L.  V.  Kocher,  ü.  A.  Gail- 
dorf, mit  -94  R.  .  wobei  da»  Schi.  Grö- 
ningen.  De»  Haus  lioUeniohe  -  Bar> 
tenstein  hat  einen  Autheil  an  dietem 
Orte. 

Unterhard,DolniBorf  Detter.  Mfl. 
im  Köhra.  Kr  Rudweit  am  Malfch. 

ünturjfttinpen^  WArt.  U.  In  der  L. 
V.  Miitelncckar ,  ().  A.  n»'rrt.'ijb'T;^,  mit 
^7  Einw.;  Val<Tland  cinvi  beUaunten 
Anbenari. 

Uatgrmrt ztnsei  frn  ,  Also-  dMetzcnsrf, 
(Br.  400  41'  a9"  L.  38^  34'  13">  Oester.  Mll. 
in  der  Ung.Gesp.  Abauifvar,  mit  1  fcalh. 
K.  n.  3,030  E.  (f  Mitzensef). 

U ntt  t  nt  ckar  y  Wart.  L  V  ,  im  W  , 
V.  und  N.  ü.  an  Baden,  im  O.  an  die 
J^.  V.  Jaxt  und  Kocher,  im  S.  O.  an  die 
JL.  V.  is'ile  und  Rems  and  im  S.  an  die 
Z*.  V.  Rethenberg  nnd  Enz  gränsend. 
Sie  eiilhSli  (ii-- ().  A  BfickiiaiiK,  lii.»<-ken- 
beim,  Hriibruuti,  Neckarsuliu  u.  VVciu«- 

berg  ottd  hat  Ueiihfonn  zur  Haupt* 
•tadt. 

üntfrSwlihetm  t  Kad.  Mil.  in  dem 
Ffinz  u.  Um  H.  A.  Brachial,  mit  1,6(15 
und  gutem  Weinbau. 

Un(errren  ,  Helv.  St.  im  Xtnt.  Bern 
■n  der  Aar ,  /w.  if.m  lIiiiniT  u  Krifi- 
zerseen  ,  luit  i  Seht.,  viilen  S.i;;e  -  und 
andern  Mühlen  und  Fischerei.  fn  der 
M&he  die  bertthmte  Höhle,  da«  Beaten - 

Unterstihtn,  ßaier  D.  in  dfin  \J  ,1 1  : 
Jtteiae,  mit  Oji  £.    hitx  eines  Bergamis. 
Mineralqaelle. 

Untrrtürkheim,  Wärt.  Mfl  in  d«*r  L. 
V.  Rotheuberg,  U-  A.  Kannitadt  am 
Neckar,  worüber  eine  Brücke  fBhrt,  mit 
t^ggß  B-    Wein  -  und  Obsicau. 

Unterwaiden,  Ilclv.  Kanicii  zw.  7tp 
Tgk'  bil  25O  fi9'  ö.  L.  und  4j6  '  44'  ^  'Sl' 
n- B. .  iast  im  Mittelpunkte  Hclvcticni, 
im  K.  an'  Luzera  und  den  Vierwaldstdt- 
tersee,  im  O.  au  IJri,  im  5.  an  Bern,  im 
O.  an  Lnzern  grauzend,  13  QM.  grofs. 
Oberfläche:  ein  Berpland,  i\\  den  «c  hön- 
steik  Alpeugegenden  Uelyetmui  gehörig. 

Ilttf^n:  trofsBiUch  «n»  ViaJisnclii  gttig. 
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net,  mit  den  lierr!ich«ten  Alpenweiden. 
Gebii-ßc      inuur    den  Alpen   drr  Tittlis 
mit  seiner  10,300  Fuf»  hohen  Etsspitze, 
der  Nolle,     Henneber;;.  Engelberger 
Aothstock  ond  di«  Wäiiistdcke,  säromt- 
lich  mit  ewiv^m  Bis  bedeckt ,  der  Rotr- 
bcrg  um  der  Dmchenhohle.  Ge*vässer; 
die  b- i  j<«n  Aa  und  Melch,  deiVierwald- 
ttatier-,   l.niieer   ,  Sarner-,  Trübi-  B. 
Meich«er.    Zwei  Wasserfälle:  das  ge- 
leierte Rditloch  und  der  Ttttchbaca. 
Klima:    gemafiigt,   mit  heiterem  Hirn 
mel  und  reiner  Luft.     Im  Engelber^er- 
th.-ile  hort  »In  Obttivuclis  auf,  und  wi- 
terliui    beginnt    das    lleich    der  Alpen. 
ProJuIcte:  Obst,  KKstauiea,  Kartoffel'^ 
Hanl,  i<''iachs.  ilolz,  die  eewöhnl.  Hau> 
thiere,   Fische,  i^ehieftfr,  SaAdst^op, 
Kalk.     V'olksKiongo  :  2f,^oo,  ein  Hirten- 
volk,  von  Deutscher  Abstaniioun^  und 
S^u.iche  ,    einfach,    aber  auch  Sehr  u;i- 
wisaend;  die  kath.  Religion  mit  12  Pfar- 
ren und  |;K1.,  mit  greCser  Bigotterie, 
unter  der  Diö^enc  von  Konstaoa,  die 
herrschende.       N«hruiis>zwei(fe  :  blo{« 
Vie.'izucht  mit  Alpfnwirihich'-f';  dann 
(Jbit-   und  Kastanien  - ,    kein  (»etraide- 
bau.   KunstfleiUi  fehlt  ganz.    Die  Wal- 
dungen geben  manche  Beschäftigung. 
Ausfuhr:   Vieh,  KSse,   Butter,  Häute, 
Holz.      Staatsvi-rfasuing    und  Vervval- 
tung:  Untrrwalden  besteht  aus  2  Hauni- 
theilen,   Ob  und  Nid  dem  Walde,  die 
durch  den  Kernwald   geschieden  wer- 
den. JederTbeil  bildet  einen  basonderu 
Staat,    der  eine  gleiche  demokratisoha 
Verfassung,  hat  u.  deren  jeder  wechselt^ 
weise   den  Deputirten  zur  Tagiatzung 
wählt.      Der   Landrath  hat  in  beiden 
'iheilen  /jQ  Mitglieder.     Zur  Bundetar- 
mee  stellt  der  Kauton  392M«   Ui^r  Geld- 
beitrag betrü't  i,9')7  Schwei«.  Fr.   Zur  ' 
Rechtspflege  bestem  in  Oberwditien  daa 
Blutgericht   mit  riem  dreifaciien  Laud- 
ratho    und   da»    Kunfit-h  ti««r"iTiclit  ,  la 
Midwalden  hat  jeder  l.^ndmann.  der  30 
Jahre  alt  ist,  im  Blutgerichte  Sitz  uimL 
Stimme,  and  das  Siebner <•  und  Blfaec* 
gt  richt  sind  die  geringem  JustitbehBr-v 
de  1    Hiatheilnag:  in  Ob-  wid  Mid  dem 
Walde. 

Unzmarkt^  Oeeter.  Mfl.  im  Steyrec 

Kr.  Judeiibarr  an  der  Mar,     mit   70  Hm 
In  der  Nabe  das  Schi.  Schrattenberg. 

Vpmijt^t  Frans.  Mfl.  Im  Dtp.  Oberal- 
pen, Bez.  Gap,  mit  7:0  E. 

Upland,  Schwei.  Landsch.,  im  N.  u. 
O-  an  dss  Meer,   im  S.  an  den  Alälar  u. 
Bttdtrmanland,  im  W.  an  GAstrickland  n. 
Wettmanland   r^änzend,    ii2  cchwed. 
(^M.  grof»,  injl  /p,  >>  F     Das  Land  ist 
flach,    wenig  ubi-V  das  M^er  erhaben  u. 
\vird   von  vielen  kl»-inea  Tl.,    worunter  ^ 
der  Sagau  der  vornehmste  ist ,  bewäs- 
sert} CS  hat,  auff er  dem  Mil ar.  einige 
kleinere  Landseen,    wie  dtü  Ttmuar, 
DunneiMoro  u.  a  ,  und  einen  frnchtbn»  * 
ren  Boden,  drr  Getraid*»,  Hälsen  (rtU  !ite, 
Hopfen    und  H«»iz    erzeugt;     die  Vieh 
sacht  ist  mittelmÜsig.  Strichweise  wird 
eine  starke  Bienenanchi  petneben,  und 
der  Piechfaag  heechttftist  viele  Hünde.- 
An  Mineralien  in  Uebrrilufs,  jährlich 
werden   50,o«x)  Si  hiftpf.  Eisen  ProduiX»». 
Lpland   gehört   ]ftzt    unter  die  beidttt 
Lane  Upsaia  und  Stockholm.  • 

Upfingham ,  Britt.  Mfl.  in  der  Engt  ' 
Sh.  KutUnd,  mit  1  Uosp.  «nd  1  ü'cti- 
schnle. 

Ups.ila  .  (Br  51'  5""  L.  35O  17'  54") 
Schwed.  iiaupist.  des  gleichn.  Lüns  am 
Vyriaii  Ktgelmjirsig  tnft^Ut  pn<.C*^ 
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bevölkert,  mit  t  grofsen  und  kojlbareil 
Doaikirche,  2  anderen  K.,  1  Ilosp  ,  600 
H.  and  4t&SS  ^Äwbwchof;  L'nivcrsi- 
tlt  mit  1  Wlb1iot]i«k  v«n  ^,coo  Banden  j 
Mtiii/^ammluni: ;  Naturalien  kabioeU»  i 
■natotu.  rtieater;  ehem.  Laborator; 
Sternwarte  und  botan.  Garten ;  Prfdi- 
C«r«cminar;  gelehrte  Soiietät  mit  Na- 
turalienkabinette;  koiroogr.  Ge»«  ll*ch  ; 
Univer»itÄl$drack«r«ii  KathedraUcliia«. 
Ackerbau;  wenig«  Gewrbe. 

rpt'in,  Brill.  Mfl.  an  der  Sex'erne, 
in  der  Engl.  Sh.  Worce»trr,  mit  Mine- 
V%lq  Hellen. 

UraCf  Uraeat,  Span.  Eiland,  unter 
SP*)  ce'  n.  Br.,  ma  der  Gruppe  der  Maria- 
nen gehörig,  1.44  QM.  «rola,  nber  «in 
blofirr  anD''wonnter  Pel«en. 

Urach,  Wur;  Sr.  rind  Sitz  eine«  O. 
A-,  »n  der  JL.  V  und  Rem«,    lu  ei- 

n%m  InAMn  und  vn^^vn  Thale  an  dvr 
Btflitt  Mit  I  ▼•rfaiicuen  Sohl  and  a,608 
Binw.  Stark«  L«in«w%b«r«i »  tn  liefen 
ZunTt  über  1,200  Meister  hier  und  auf 
deml'ande  gehören;  jährl.  werden  mehr 
all  500.000  Ellen  geliefert;  Bleichen  j 
Papicxmühlen  i  Me»serschi»ieden.  Lei- 
SewandhandJungsgetelhchaft.  In  der 
Nähe  die  merkwürdige  HoUraUctae«  n. 
die  Ruinen  der  Veate  Hohenwracb. 
Fdndorrvon  guter  Siegelerde. 

Ural,     Ruft.    Gtljjrge,    der  grofie 
Gränzgtirtel  twiichen  Europa  u.  A.ilen, 
und  da»  vornehmste  Rutt.  Gebirge,  wei- 
«bet  die  ganze  Breite  des  Reicn*  vom 
Ka*pischen   und  Aralsthen  See  bi*  zum 
Kar»»<  lien    Busen    de»  Eismeers  durch- 
•treicht  und  selbst  nach  Nowaja  jtemlja 
Übersetzt,   nachdem    es  sowohl  auf  Her 
Buropaischen aU  Asiatischen  Seite  an- 
•ehnliche  Arme  nBefesireckC  hat.  Bs 
bat  -wenige,  s^hr  hoheOipfel;  da«  Hoch> 
gebirge  besteht  aui  Gramre;  dasGehSnge 
aus   Schiefer   und    Wackon  ,  iwoihen 
welchen  sich  sehenswrrthe  IIö)ilen  und 
iLlüft«  bilden,  die  Vorberge  au<  Cueils, 
^rphrr,  Jaspis,  8and-  und  Kalkstein, 
fiein  Eingeweide  ist  reich  an  Erzen  nnd 
allerlei  Mineralien   Die  nördlichste  Ab* 
theilung  desselben  zwisclifn    dem  Eis- 
meere  uud  der  Tawdd  wird  der  Noid- 
Vrftt,    die   mittlere  von  der  Tawda  bis 
tum  Mias  der  VVerchotomcb«  u.  Jeka> 
terinburgichc  ,  und  die  ffld liebem  der 
Baichkirisrhc  Ural  genannt.     Die  vor- 
nehmsten Ncbengebirge  der  Hauptkette 
sind  der  ObtscheMvrt,    der  Lliiiau,  das 
Alginskiscbe  und  das  Mangischlakiicbe, 
dtt  Newaf«  Senljaische  Gebirge. 

Ural,  vormals  Jaik,  Russ.  ;;rofier 
Strom,  in  dem  Gouv.  Orfuburg  und 
Astracnan;  Qu.  auf  dem  Batchkirifchen 
Ural,  nuter  $^9  Br. :  M.  in  das  Kaspisctae 
Meer;  Nebenfl.:  Sakmara,  Ür,  liekiLattf 

M.    Sehr  fischreich. 

UfUck0  K»*»ken,  .  Bnss.  Kosaken- 
ftamni  ^    in  den  Gonr.  Orenbnrr  und 

Astrachan,  wo  in  dem  Ilaiiptorte  Dralsk 
ihr  Administratiou-stnbunai  den  Sitz 
hat.  Sie  stehen  :o,coo  Mann  stark  unter 
eignen  Atamans;  tapfere,  aber  ruhe, 
hartsinnige  Krieger  und  mächtige  Trin» 
ker,  die  in  ibfen  Wobnsitaen  von  der 
Viehzucht  und  der  ihnen  ingebArlgen 
Fischerei  im  Ural  leben. 

Ural^,  Urmlskoi  O*rodok,  (Br.  51O 
II'  L.  690  13'  30")  Bnss.  St.  im  Astrach. 
Kr.  Krasnoijarsk  ,   ah  der  M-  des  Tscha. 

San  in  den  L'ral  ;  Hptort  der  Uralschen 
.osaken,  mit  3.000  kl.  und  gejgen  12,000 
S.,  die  meistens  von  Fischeret  u.  Vieh- 
«ncJM  Utnnt  ibcv  nach  «in«  kltin«  Bn* 


Uli 

nelettml'  nod  nntttr«  €kw««%« 

halten. 

Uraiia^  Oester.  St.  ttnd  Feftattf  «I 
dem  glbicbn.  Sm,  iA  d«ni  Dnt^ni.  &r. 

Zara. 

ijrarinmtr,  Südaaer  VSlkarschaft  in 
der  NeagrsDada  ProT.  MaanMt  Xi* 


ger  wohnhaft. 

Urhania,     Päpstl.  St.  in  der  Dl 


Urbino,     vormals  ein  Uisthura 


)IJB. 
NlsÄ 

necht  liier  viele  Maioiica. 

UrhutOf  Fipsti.  Djgz  ,  welche  den 
grörsern  Theil  des  vertfi.  Herz.  Urbinn 
und  «-II.  ge  angrinsende  Oistriktn  ant 

^  U^h  ■  o  ,  (  Br.  +30  4,r  36"  1-  30»  16'  5i") 
Päpstl.  Hiupui.  der  gleichn.  l»lgz.  ,  auf 
einem  Berge  am  Meere,  mit  i  Palaste,  i 
Kathedr. ,  tö  Klosterk.  nod  4,900  E.  En» 
bischof;  Unreer^itit;  adl.  Hollegiuni; 
AcatU-niii  .uturaitorum,  die  Älteste  in 
Italien.  Geburtsort  des  grof<eii  Malers 
Bnpls^el. 

Urcrlt  '  Frz.  D-  im  Dp.  Aisne,  Bs. 
Laon.  mit  409  B.  a.  einer  grofsM  yitriol« 
siederei ,  iährl.  8>o(>3  Znrr.  . 

ürdifiion ,    Russ.  SL  in  dnr  Pfln. 
Woiw.  Angnstow*,  mit  fio  B.  and 
Binw. 

Urfa,  s.  Orfa. 

Ui  fahi  t  Oester.  D.  in  dem  MühlTier- 
teides  Lendes  ob  def  Bns,  durch  emft 

Btflcke  Viber  die  Donnu  ,  mit  L.inz  xo- 
samnieiihangend.     is»  xälxlt  2»  U. ,  l>taO 

F  ,  u  n  <i  n  imm»  «n  d«r  Fftbrik*tiott  v«» 

Liüx  Tueil. 

Urga,  Aurö,  Schin.  St.  in  der  llon«> 
golei  ,  cJi^vrtl.  ein  befesiiptes  Hofiager 
von  0,000  »tehendeii  Jurten  am  st-Uiöba- 
ren  'lulaft  ,  wo  ein  Mongolischer  Färst, 
ein  Sehin.  Viaekö«,  oder  Wang  u.  der 
Kntucht«  oder  das  Oberhaupt  der  La* 
lua.schrn  GiMstlichkeit  ihren  Sitz  haben. 
Ke  ist  ein  liauptposten  der  Mongolei 
gegen  dl«  Sibcriscnen  Grftnzen 

Urgantscki,  Urgent,  Kor  Kanttck^ 
Asiat.  Sr.  in  dem  Khanate  Khiwa  an  ei« 
nein  vom  Amu  abgeleiteten  Kanäle,  mit 
einer  Lehmmauer  umeeben,  hat  2  Tho- 
re,  20  Moskeen,  l.ftoo  Lehmh.  und  5,0x3 
E. ,  welcbo  beUtcbtL  Mandel  treiben. 
Es  ist  eine  nenefiUdt;  das  nlle  Vrfen& 
•Chi  liegt  in  Ruinen. 

Urgtlt  (Br.  4a»38'  L.  18»  7')  Span. 
Cindade  an»  Segrej,  in  einer  kornreichea 
Ebene  der  Prov.  Catalnnaf  mit   i  Cita- 
delle.  2  Pfk.,  5  Kl,  und  3,200  E.    Silz  ei- 
nes Bischofs,  der  auch  Lehensherr  4btf 
das  beriihitite  Thal  Andorra  ist. 
Urgenz,  s.  Urgantschi. 
Ul  i ,  llelv.  Kanton  zw.  95^  fOT  bis  flh* 
20'  ö.  L.  u   4bO  27'  bis       56'  n.  Br. ,  im 
N.  an  Schwyz,  im  O.  an  Glaru?  u.  Bfhid- 
ten,  im  S.  an  Tessin,  im  W    an  Ht-rn  u. 
Unterwaiden  grenzend,  30,50  C^M.  grofs. 
Oberfläche:  blnfs  Berg  uad  Xliali  das 

Sanee  Land  besteht  eigentl.  nnr  nns 
eil  beiden  Thilern  Reufs  und  tIrsereB. 
Boden:  steini^i  .  und  nur  an  wenige« 
Stellen  zum  Ackerbau  taußhc)i  Gebti- 
ge:  unter  den  Alpen  der  Galenstock 
9,930,  der  Spitzliberg  9,885*  der  S.  Gett- 
bard  mit  seinen  3  Spitzen,  Fibia  84IBw 
Ficndo  8,150  u.  Prosa  7,850.  der  Bristen- 
«tot  k  8, "65  Pul'«  hoch  ,  Alles  (»lalscber. 
Gewa>5er;  Reufs.  Dor  VierwaldstaUcr- 
see,*derLaeo  di  Locendro  ,  6,000  l-'ul> 
htther  als  das  Meer;  der  Obcrelpteei 
Mtneralbfd  za  ITntersebicben.  RnaMis 
überall  !>ch  wpizerklima ,  milder  i« 
Reufs-,  als  im  Urserenthale.  Im  erste- 
r«B  wdthet  hiofig  der  «ageMOm«, 
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warme  FSm.  Produkte  :  Rindv^ich, 
fichaafe,  Ziegen,  Fliehe,  etwat Getraide, 
gttifnfrttchte  und  (yemttlie  in  «iaem 
Tkeil«*d«i  Rwfithalet,  Hanf«  Obsi, 

Holz,  Quenkryjtiille.  Vglksmenf  e : 
15,000,  wovon  im  Rfufsthale  9,828.  eia 
iur«erit  ariiie';  Hirtenvolk  \oi>  Deut- 
scher Abstatuniunjt  und  Sprache  und 
kath.  Aeiieion;  das  RaoXfthal  gthört 
%ia>er  di«  llittiaf»  vttji  &onitaiis,  daa 
VrtwmtM  vmtvr  dia  roß  Chttr.  Nah» 
»ÄUg^xweige :  Rindvichzucht,  fast  einzi- 

St  Gewerbe.  Der  Ackerbau  im  Reufs 
ale  verschwindet,  je  höher  man  im 
Gabirge  vorrückt  i  bis  Waten  und  Ge- 
adienen  sieht  man  noch  Gartanfrflcht« 
und  Kartoffeln  ,  im  Urserenthale  ver- 
tchwinden  auch  diese.  Nirgends  in 
Helvetien  sieht  man  so  viele  Nahrlosig- 
keit  und  Bettelei.  Ausfuhr:  Käse,  Mast» 
vi«h,  Haute,  Wolle,  etwai  Hol«.  Der 
Biufaliranikel  sind  daf agan  so  Tiele, 
dab  dat  Ijand  längs  verlattan  teyn  wür- 
de ,  wenn  die  Stralte  über  den  ».  Trott- 
hard  nicht  einer  Menge  Menschen.  Lr- 
werb  verschafite.  Staatsverfassung  und 
VerwaltUnB:  der  Kanton  ist  rein  üemo- 
kratiach.  Di»  böchsta  Gawalt  steht  bei 
der  Landaagemeinde  ,  wozu  jeder  Bür- 
car,  dar  das  aoste  Jahr  erreictit  hat,  zu- 
tritt; die  ausübende  Gewalt  ist  einem 
Landrathe  übergeben  ,  der^  aufser  «leu 
Bundeshäuptern,  aus  (»0  MttCliadern  be- 
•tclit.  D^r  Sitz  der  Aefiaihuic  iat  aa 
Alcovf.  Zor  Buodetarmea  ttallt  dar 
Ranto^i  6c2  M.;  der  G.'i<ibeitrag  betrast 
3,012  Schweiz.  Jtr.  Dif  Justiz  verwalten 
der  Bodenrath,  da^  i'n  nt^<  )t  n  er^i  i  i>.  ht  u. 
da«  Siabencrfiericht  im  Keulsihale  ,  und 
die  JaiCis  im  Uraaraniliala  Iat  auf  ähnli- 
ch« Art  eingerichtet.  Jedes  Thal  hat 
aein  eig<fne»  Landbuch.  Eintheilung  :  ia 
Sl>istr.,  Uri  u.  Urseren. 

t/rk<,.  Niederl.  Eiland  im  Zdidarta«, 
Brit  1  O.  und  U.,  meiatena  Piacharn, 
tu  der  F(*v«  Boilaiid  nttrdi.  Thalia  ga- 

hörig. 

Ürmtnr,  (Br.<S<>  W  31"  L.350  43'  12") 
Oaatar.  Mit  in  dar  Uag,  Gaap.  Mautra, 
mit  I  kath.  K.  nad  Slaw.  Biaw.  Waw* 

TJrmia^  Urmt ,  Urumieh,  auch  Ma- 
i'og'h  Iran-  LanrUer  ,  m  der  Prov.  Ader- 
beioxghan,  11  M  laug  und  6  breit.  Eiu 
Salssee  ohne  Fische,  mit  d«A  Xtfialf 
Shahi,  Tala,  Bapek  tL-  a. 

Urmuk ,  Arai».  Bilaad  im  Anbiachea 
Mearbaaaa  1   tum  Ratcha  Jaaaa  gahtt- 

rig. 

Urnhsch,  Helv.  Pfd-  und  Kirchhöry 
am  gleichn.  Fl.  tn  den  Anlserrhodcn  d«a 
KaaT.  Appenseil,  mitStSc^oB. 

Urnen,  Obir  -  u.  Si'  dtru  rnen  ,  zwei 
Helv.  D.  im  Kant.  Wallis,  wovon  Nie- 
der ur  neu  aa  dar  LinCh  und  &m  Ausfl. 
des  Wallersee  liagt,  and  i  Häven»  Waa- 
reontederlage,  vielen  Obstbau  »  auch  i 
Mii'Talbad  nat. 

tJrqutiart  CastU  ^  Bcitt.  Kirchsp.  am 
lioch  Nefs,  ia  dar  SJtot.  6lL  laveraafi, 
mit  amoo  fi. 

S,Wra9H*,  Halv.  St.  im  Kaat.'Bera« 
im  .Sal7gau  am  Donr,  mit  666  B. 

Vi  shurn  ,  (  Br.  570  f«'  L.  6/0  «p')  Russ. 
Kreisst  des  Gouv.  \N'iatka  am  Urshum- 
ka«  mit  412  H.  u.  1,189  Kram-  und 
Landhaodei. 

i/rstlf  s.  OhtrurteL 

Ursels  Nied.  Mfl.  iti  OaUlaadaro,  mit 
%0to  B. 

Urttremt  Haiv.  Piatrihk  iat  Kaatoa 
Vfl»  «iftlchay  Htk  ftbw  ddmS.  Gotthard 


bis  zur  Rodaunerbrücke  zieht,  aua  4 
Andermatc,  Hospenthal,  Kealp  und  zuok 
Dorla  beataht,  abar  nur  aiaa  Pfarrge- 
meinda*aBamaeht.  1>ar 'ürfarankis«  ga- 

hflrt  SU  den  schönsten  der  Schweiz; 
doch  gewinnt  das  Laadchen  davon 
höchstens  3^3  Zntr. 

Ursttsch,  Kuas.  St.  im  Goav.  Minal^ 
mit  1,400  B. 

Ur§pMrg^  Baier.  Mil.  aa  gar  Miadal, 
mit  141  H.  und  800  E. ;  vormals  Sitz  ai- 
Tifr  geforsteten  reichsunmittelbarea 
Prainonstratenaerabtei.  jatst  eines  Obel^• 
doti  jiilnndg.  VOB  g  ÖM.  w^d  i^iBfif  Bin» 
wohntrn.  . 

Uruguay,  Südamar.  milphtigar  Strom, 
welcher  unter  28°  s.  Br.,  auf  oen  Kordil- 
leren im  östl.  Brasilien  entspringt,  sich 
gegen  W,  und  S.  W.  wendet,  in  das 
^p.lnische  Vizekön.  la  Plata  übergeht, 
und  Buenos- Ayres  gegenüber  in  dea 
la  PJata  mOadat«  JÖxa  Wassermaaff 
diesaa  Strome  ist  wanig  geringer,  ali  mm 
des  Paraguay  ,  aber  er  ist  reifsenderi 
doch  hindert  seine  Schifffahrt  bia  zur 
Klippenbank  Salta  dJal  Chico,  Vllta* 
23'  n"     iir.,  nichts. 

Vruken,  O'vm.  VOlkarstaaui  im  Aa^ 
doli  u.  Erzerum,  wälohar  an  4aa  Tat* 
komanen  gehört. 

rrumifh,  l/rmi,  s.  ürmia. 

Urup,   Rusa.  ins^l,    tu  den  Kurilen 

eahdrlg,  die  aüdlichste  der  ganzen 
^HPP**  woaalbat  dia  Aaaaaa  dta  Nia- 
darlassuag  Bevllollaaai  mit  «iaamXom» 
toir  gcgrtuiAat  habaa.  Starkav  Palttaaa« 

del. 

Ur/pin  ,  Russ.  >tanit/.e  oder  Kosa- 
kenst. ,  in  dem  Lande  der  Donjschea 
Kosaken,  mit  300  H.  n.  einem  ba«IUmi^ 
taa  Messe  ÜhnL  Jahrmarkte. 

Urztdouf,    Kusa.  Mil.  in  der  Pola.* 
Woi  v.  Lablia »  abit  afla  H,  n.  ittoo 
woluicrn.  ■  % 

Uiansk,  Russ.  BflttdlMCt  im  GaVT» 
Perm  ,  mit  a  HochÖfea,  19  Frischfaaetily 
165  eigeaaa  Maiaterlaatea  aad  tA  aade* 
reu  Arb  fproduzirt  mit  KagtnsK  72,734" 
Pud  Roheisen  und  19,237  Pud  Stabei- 
•aa). 

Usbeken,  Asiat.  Vi>lkerschait,  Tata- 
rischer Abstammung  ,  welchar  ia  Dsa- 
gatai  zu  Hause  gehört  and  gagaasvirtig 

die   herrachande  Nation  dteses  Laadea 

ausmacht.  Reine  achte  Tataren,  die  im 
Sommer  meistens  unter  Zelten  mit  )h-> 
'ren  Viehheerdem  ndmadisiren,  im  Win- 
ter »bar  baatiaimte  itU  Städte  oder  Lmt- 

fer  nebmea.  Sie  bekeaaea  sich  xooi 
«Lim,  und  stehen  unter  einem  Khan, 
dessen  Gewalt  jedoch  nicht«  weniger  als 
unumschränkt  ist  i  i.  Drugatai  Zu  ih- 
nen gehören  die  Konraler  ,  Kniwanssn 
uad  Karnkdipakeat  dia  aftmmtl.  aalia 
verwandte  Völker  sa  seya  scheinen. 

UschUta,  Rnaa.  St.  am  Dniesir,  in, 
dem  Gouv.  Podolien. 

Uscitf  Oester  Mfl.  am  Dniestr,  im 
Galiz.  Kr.  Czortkow. 

l/scitf  Oester.  Mfl.  im  Galiz.  Krej«« 
Stall  isla  wow. 

Useie,  tIeaCer.  MO.  im  Galiz.  Kr. 
Jaslo. 

b'scif  Soine,  Oester.  St.  aa  der  Hab*, 

in  dem  Gal.  Kj-.  bochais. 

L'scuczko  ,  Oester.  MIL  am  Oaiastr, 
im  Gal.  Kr.  Csoftkow. 

Uscz^  Preafa.  St.  im  Posen.  Rbz. 
bronilierg  an  der  Netze,  %yorüber  oip'; 
Brücke  führt;  sie  hat  i  kath  K.  ,  1  luili. 
Beth.  ,  112  II.  und  803  E. ,  die  Tuchweb»-- 
rei.  Branutweiubxenoereiy  l''iacherei  u. 
▲«karbMi  treiban. 
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Vitdoniy    PreuTt.  Int«!  4«r  Offtee, 

8 um  Pommern.  Rbt.  Stettin  cehörif. 
i»  h«t  im  O.  die  Swicne,  im  vS.  das  §ro- 
Die  und  kleine  Haff,  im  W.  die  Peene, 
iflt  7V8  QW.  fror«,  wird  von  mehreren 
hohen  .Sam('<liin«*n  dur  htchnittm  ,  und 
Imt  int«  Wälder,  aber  nur  wvaigen 
Xomoodtn»  wie  denn  der  gr&Iste  Tbeil 
«der  II  bis  18,000  B.  fast  gintL  Ton  Fi- 
sch erei  nnd  SehiffTahrt  lebt ,  und  den 
'\Vribern  die  Besorgung  de«  Ackerbanet, 
tier  Vi'fhzucht  u.  det  iiaaswe»ca«  über- 
lifst.  Die  Insel  hat  2  8C,  s6  O.*  8  VorW. 
a.  5  Uolländereien.  < 

Utedom,  (Br  53Q  47'  24"  L.  31O  49'  afi'^ 
PreuT«.  St.  im  porointrn.  Rbx  StetUn, 
KW.  dem  U<»dom<rrt«:e  und  dem  Ach- 
terwasser; unimanert,  mit  3  Thoren  ,  2 
Verst.,  liK.,  lüo  II.  und  E.  ,  wor.  131 
^l^andwerker.  Uranntwrinbrennerei  Mit 
25  Bloaen  |  Schifff ahcti  Fif cbereL 

Uftdteha,  Ofmon.«c.  in  oem  Ranei. 
Sandsch.  Seroendri,  an  einem  Fl.,  wel- 
eher  der  nnher  Dnnna  zuflief^t,  und  in 
«inem  lungl  Thale,  mit  I  Fflsontchl. 
V.  6,000  £•     liier  wachten  sehr  i^rofie 

Usinetn^  Natt.  St.  und  Sitz  einei  A. 
•n  der  Ufbarh  ,  mit  1  Rv«idenitchl  und 
U'hiergirten ,  i  luth.,  i  rcf.  K-,  ?fto  H.  u. 
1,300  E.  Latein.  Schule.  Strumpfwebe- 
»el. 

J'  Uskt  Britt.  Küstenil.  ia  der  Bngl.  Sh. 
Monmoiiti. 

Usk  ,  Britt.  St.  am  elcie&n.  FL»  Ift 
der  Kngl.  Sh  Monniontn. 

II iki-chr  . .  O' st  IT.  Volk««tamro  an  der 
Gnrk,  iu  Kram  und  in  Dalmatien  ,  wel- 
cher ron  Blnifea  zu  der  Wlachiicheii, 
Ton  Andern  tu  dea  SUwifchen  Natio* 
nen  des  Raiierttaat«  gerechnet  wird, 
^iie  roden  und  ii  aj:-  n  sich  Illyrisch  oder 
Kroatisch,  u  ■v\ar.-:i  vordem  dnrch  ihre 
6e«Taubi'rrirn  auf  dem  Adriat.  Meere 
tibel  berachtigt.  fioch  jcttt  legen  na 
•ich.  an  dietet  Randwerk ,  tina  aliev 
Sa  Heufe  ganz  arbeitsame  Menschen. 

Uskubf  Otm  llptst.  eines  Sand^ch. 
in  der  Beglerb.  Runtfli ;  gut  gebauet, 
anit  mchrem  Moikeen  .  1  Besestan.  1  fv- 
•tm.Schl.  ,    I  Thurmuhr  (  berühmt  we- 

f;an  ihrer  Orötic  und  weil  fia  eine  »el- 
ene  Erichein uug  im  Oeman.  Reiche 
i^t],  n.  )B,ooo  Eifiw.    Schöna  Spaxier^ 

Uslar,  Han.  St.  and  Sitz  eine«  A.  in 
der  i'rov.  Göttingen,  unter  dem  SoJlin- 
KerWhlde;  ummauert,  mit  5  Thoren, 

I  Schi,  oder  Amth.,  1  K.  ,  i  Hosp.,  250H. 
n*   i,7o>   E.     I   Pffiicnfabr.  ,    die  jahrl. 

f 7,000  Stück  lange  u.  70,'>co  k'.irz«  Pjeilen 
lefert,  i  Papiermühle  (.^5  Balien;,  1  Ku- 
pferhammer i  grolse  Bleichen 

Utman^  (Br.  Mfi  5'  L.  57«  39')  Rtt»». 
Krcisst.  des  Goar,  xambow,  an  der  M. 
de«  U<man  in  die  Woroiifsh  .  irul  474 
H-,  20  Buden  und  2,490  Linw.  Kranihan- 
del 

t/ttasjrr ,  Rus«.  Rilnnd,  ztx  der  Grup* 
pe  der  Kurilen  gehörig 

Ursel,  (Br.  3^'  L.  19O  56')  Franz. 
Rauptit  eines  Bez.  von  30,06  QM-  und 
49,77<:  V,  ,  im  D'-p.  Corr^ze.  Sie  liegf 
au  der  Sarsonne,  zahlt  3«Q4|6  £. «  U.  uu- 
tt-rhait  H anf Weberei ,  Girbaraiaa  n*  |. 
Wachsbleiche. 

t/kirn- /letfitaivak,  Rntt.  Rdttenort 
im  Uouv.  Ptrm,  mit  g  KuptVröf.  n  u  70 
•igeni^n  Mei« terlcutcn  (hefeit  mit  bei- 
den Troizk  6.375  Pud  Kupfer). 

üston^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Puj  de 
Ddme,  Bi.  Ittoire  ,  mit  den  Ruinen  ei- 
ne« SchL  t  woranf  einst  Reiaxich't  IV« 


Gem.  ICargartUM  lebt*t  MsBis* 

wohnern.  ' 

Usson ,  Fr  Olli.  Mtl.  Im  Dp.  Vicaa«, 
Bz   Ctvr^  an  derClonere,    mit  tjpo 

Einw. 

l'stariz,  Franz-  Mfl.  im  Dp  Nxeder- 
pyrenäen,  Bz.  Bayoane  an  derNive,  mit 
J.867B.,  die  Wollenwanren.  Schiattcr« 
Fajanta-  and  GJa«waaren  varferUfan.  * 

Utters  RelT.  Pfd.  am  Orallaaaat.  im. 
Kanton  Zürich,  mit  gm  H.  «.  3»lgB  Bi»- 
wohnern. 

U'tiuno,  s.  Oi'iano. 

Uttiem,  Sit.  Insei  im  Totkan.  Meera« 
im  R.  der  Liparen;  mtchtbar  an  Wein, 

Oliven  und  Baumwolle,  aber  erst  «eit 
1765.  wo  sie  ein  Fort  zur  Deckuac  gegen 
die  Knrsaren  «  rhalten  iiat ,  VOn  fioonm 
von  etwa  300  E.  bewohnt. 
_  üstfug,  (Br.  60O  43'  20"  L  64O  47'  40" 
Buta.  Kreisst.  des  tiottv.  Wologda  am 
3ug,  mit  35  K. ,  5  Kl..  2.106  R.  Q;  gesea 
12,000  E.  l8.93.S^  Eizbischof.  genii.  Se- 
minar. Branntweinbrennereien;  Ger- 
bereien; Seifen.'i-drreii  ii  ;  Emaille  n. 
Silberfabr.  Niederlage  für  ausiitnUiSche 
Waaren,  die  von  Archangel  kommeni 
und  von  Rus«.  Waaren  ,  di^  dahin  ft* 
hen.    Kram     u.  Produktenhandel. 

Ustiuthna  ,  (lir.  ryo  cy  L.  5+0  16' 1 
Rus«.  Kreistt.  des  GoiW.  iSowgorod  an 
der  Mologa,  mit  i  kl.  Fe>tung,  18  K.,  g|0 
H..a.  3,53ftfi.  Haaßel  mit  Ban-  n.Braaa^ 
holt  u.  eleernan  Geritheji, 

Ustrzykit  Ocaiar.  Mfl.  im  Onüi.  Ir. 

Sauok. 

Usun^icha  o'a,  Osman.  Ufi*  In  dam 
Rumel.  Sand>ca.  Cairmen. 

Utawas,  Nordamer.  Fl.  in  dem  Britt. 
Canada,  welcher  das  VV'aiier  des  Sa«*a 
Nipissing  iii  den  Lorenz  abführt. 

VttlU,  Sard.  D.  in  der  Piemont.  Prv« 
Nissa,  mit  1.442  B  Oliven-,  Wein*  «ad 
Kaetanienbau.  Handel  mit  Kgsen. 

Vtcrow,  Oester.  D.  in  dem  Galiz.  Kr. 
Stanislawow,  mit  x  beUrächti.  i>aitsie- 
deraL 

Utica,  Nordamerikan.  Tlandelaert 
am  Mohawk,  im  St.  Neuyork  u.  Coant* 
AJbauy. 

Utiel,  Span.  Villa  in  dar  Fror,  Voa» 

9a,  mit  4,000  E. 

UtMtnsk,  Kusf.  llüttenort  im  GottV.. 
Perm  ,  mit  a  Uochölun ,  10  Pri«chlaa<i% 
7gS  Krons-  nnd  373  eignen  Mejfterl««iten 
»pro'lur.irt  an  Ro.ieisen  nn  StaH- 

eisen  31,^58  Hiid).  Ein  ajidr.  i  Uikuisk, 
m  riciiiseilien  Gonv.  liefert  von  i  lioch- 
olen,  4  Friscbi*>ucrn,  tu  Kronsmeister« 
lenten  und  1,357  andaian  Arb.  jährl.  nn 
Roheisen  tta,fl34 ,  aa  Bubaisaa  J0b26s 
Pnd. 

VtpK*t  Hess.  Mfl.  und  Schi,  mit  113 
n.  nnd  2P  B>«  in.  der  Standesh«>rrschatt 
iRn 


zam 


der  Grann  von  Solms -Lanbach, 

Uberfflrst.  Hessen  gehörig. 

Utr,  cht  ^   Nied.  Prov.  sw.  s'f>  i6' hi» 
«30      a.  L.  und  610  58'  bis  5»«  17'  n.  Br., 
im  N.  an    Holland  und  de^  Zuider»ef, 
im  ()    mal  ^   O.  an  Gvidern,   im    .S  U. 
und  \V.  an  Holland  gran/end,  25, so 
arof«.    Ubcriläche:   bis  auf  die  weaigta 
Kllgel    bei   Amersfort,    eben.  Boden: 
meistens  fett  und  fruchtbar,  im  O.  eisi- 
ge sandige  Haiden  und  die  Ginkelkchen 
und  Amerongschen  Veenen.  Gewisser: 
Rhein,   mit  seinen  Armen  Leck,  alte 
Rhein  a.  Vecht,  die  Mydrecht,  Eem  n. 
GrifL    KUma  :  zwar  feucht ,  doch  ge« 
•snA.  «od  bei  weitem  reiner  ala  Im  M- 
aachDtnaa  Hoilnad.   man  fiadtt  hier 
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•choB  gatet  Trlnkwatter.  Produkte  ; 
G«traide,  Oartpn  -  und  Uültenfrüchte, 
Flachs,  Rflbtaaioeii,  Tiabak,  die  gew. 
Haasthitre ,  Fische,  et^ai  Torf,  Ziegel- 
thoQ.  Volksmenge  1816:  I07,6u,  ia  7  St. , 
2  Nffl  ,  101  D.  u.  21.73;  »  der  Mehrheit 
»ach  Hollinder.  Di«*  Holländ.  ret.  li»- 
Tneindrn,  6+ an  der  Zahl,  sind  unter  3 
Jll«»s«n  ▼«rtiiciUi  die  K«thoUk«u  b«- 
•itt»  I  Bnehof  a.  30  K. ,  dl»  Lnlhtra- 
ncr  6,  dieReiMonstranteii  2,  die  Wirder- 
tdufer  2  und  die  Hcrrnlsnlhrr  i  K..  Nah- 
rnngszweige  :  Ackcrbnu  mit  Ilollhnd. 
Wirthtchatt  ,  Tabaksbau  ,  ansehnl. 
TiebxachC  und  lebhafter  KanstfleiTs. 
Ansfobr:  Korn,  Bncliwaizen,  Erbsen, 
Mastrieh  n.  Schweine,  Butter,  Borsten, 
schwarzes  Tuch,  halbsiudt-ne  Zeuche, 
jt'Janelldecken ,  Rnckstcine  nud  Ziegeln. 
Staatsverbinduns  :  die  Prov.  sendet  8 
D«pat.  %u  den  Gentralrtaatui  t  uud  c«* 
li8rt  tnr  1.  Militlrdivivlon  nnd  anter 
ürn  kön.  Gerichtshof  tum  ITaag;  ihre 
Provinzialstaaten  bestehen  aus   5Ö  Mit- 

äliedern,    wovon        die  Städte  und  1/3 
at  Land  stellen.  Bintheilang  :  in  8  B«- 
•ifke  mit  9  Kantonen. 

Utrecht  t  (Br.  52O  c»  ta"  L.  aaO  47'  a") 
I9ied.  Hptst  der  gleicnn.  Pror.  q.  eines 
Bz.  von  70,153  E  ,  am  nlien  Rhein,  wel- 
cher die  St.  in  2  Theile  ,  den  alten  nnd 
neuen  Graben,  tbeilt  Sie  ist  mit 
Jdauern  und  Graben  angeben.,  hat  7 
^  Thore,  4  Vorst.,  56BrAeken,  7II0II.  rof., 
1  Franz.  reform.  ,  1  nrij;ir 


I  rnmon- 


ttranl.,  i  iuth. ,  i  mcnuumt.,  3  kath.  K., 
1  VVaisr-nh..  mehrere  iinsp.,  8,coo  II  u. 
^.881  ^itz  des  hohen  .Militürgcrichts- 
hofs  und  eines  Janseuisti»ch -  kath.  Erz- 
bischots  mit  seinem  Oomkapit»l ;  kön. 
Münze  lind  Münzdirektion ;  Handelsge- 
richt; ß.illei  dfs  U<'Ht»chen  Ord.  u«;.  seit 
wieder  her^e^t  »«llt ;  Universität  mit 
5  i^akdltlten  ,  ig  Prof  ;  Ribliothek,  ana- 
toitt.  Thoator,  huun.  Garten,  phyaikal. 
Kabinett  «.  8t«m warte;  lateiii.  Scha- 
le; Ge^ellsch.  der  Dichtkunst;  Maler- 
liollegium  ;  mehrere  Prtvatkanstsamm- 
lancen.  Da«  Haus  von  Luo,  wo  1579 
Utrechler  Üuton  nnd  i7i3  der  Frie- 
«l*n  tw.  den  Seemächten  anterzeicfanet 
sind;  das  Kathh.;  das  anscbal.  Kinder- 
«pital;  dasPapsth.;  die  Maillebahn, 
aiis  8  Al1ef>n  bc^tehend.  Mf.  in  schwar- 
rem  Xoche,  halbseidenen  Zeuchen , 
StHtaopfen  lind  Sayettegarn;  2  Zucker- 
rafftnarian;  Stackuadeln-  und  Finccr> 
ImCfabr. ;   fiiegtllacitfabr. ;  Salaraffina» 

nen. 

{;/r«ra,   (Br.  35O  9'  53"  L.  u©  53' 
bemtrta  Villa  in  te  Frav.  Sa* 


Villa,  mit  I  CiUdelle,  2  PftRk.,  8  KI.,  4 
Uosp.  nnd  9,oao  B.  Saiina, 

Utachef  Kordamer.  St.  Im  Gebiata 

Missuri,  ein  Indinnerort  amThaVinche, 
regelmäfsi^  angele;?t.  mit  hölzernen  H- 
nnd  1.5%  F-.  ,  di»>  zu  den  Matkochalg»» 

oder  Creeks  gehören. 

Unarkuiy  Asiat.  Prov.,  der  nördücli 

vom  Brnmapater  gelegene  Theil  von 
Aschern,  eia  g«?birRiges,  aberstark  an- 

ebiurtes  u.  bevölkerte»!  Lnnd,  das  Ue- 
'•rfluf»  an  Gold,  Pieffer  u.  Arekaniisien 
hat. 

Uttendorfy  Oetter.  Mfl«  im  lanviev- 
tel  des  Landes  ob  dar  Bna,"  att  der  Ma» 

tig,  mit  102  II. 

l'rtfnwtiJer,  Würt.  Mfl.  in  der  L,  V. 
Domn  ,  O.  A.  Riedlingen  ,  mit  9f7  E., 
zur  Thum-  nnd  Tauschen  Herrschaft 
Marchthal  gehörig. 

ütfxttiTj  Britt.  lyin.  an  Dora,  irf 
der  Bnirl«  Slnr»  Stafford,  mitBatter«, 
Korn  -  und  Käsehandel. 

[/etucafr,  Sfldamer.  Völkerschaft  im 
Vizektin.  Peru. 

Uxbridtt»  Britt.  Mfl.  am  Cdlnet,  in 
der  Bnjl.  Smra  Middlcsez.  nit  vielen 
Landh&oaam;  liodifetriabaaa  Bloni* 
sterei.  ^  • 

LTri/ar,  Span.  Villa  und  Hanptort 
des  Alpujarrataals ,  in  der  Prov.  Grana- 
da, am  Adra. 

.  Jü*0t  (Br.  aqP_47'  X«.  ido  4$')  Span.  VU* 
M  In  dar  Pror.  yalaneu,  mit  4,800  Bia- 
wphnern. 

Hyayiri,  m.  Oofai. 

Uzel,  Franz.  St.  im  Dep.  Nordküste, 
Bz.  Laudeac,  am  üust,  mit  5  MaikCpläx- 
zen  ,  s  schönen  Hallen  nnd  1,713  Binw., 
die  viele  Leinewand  verfertigen,  u  mit 
Leine  wand,  Seife,  Vieh  and  Frflchlea 
Handel  treiben. 

Uzerche,  (Br.  450  2«;'  L.  19^  18')  Frant. 
St.  im  Depart.  Corr^xe,  Bez.  Tülle,  am 
Veaire  nnd  am  Abhänge  eines  Hügels, 
nit  I  Stiftt-  nnd  3  Pfk.,  i  Hosp.  u.  8,59» 

E  (ilniliitttP. 

L'zrt,      (  Br.  44O  o'  V^"  5'  2") 

Franz.  Hpttt.  ein»-s  Bez.  %'on  23,44  QM. 
und  74,287  E.,  im  Dep^  üard.  am  Kyson- 
ne,  mit  i  alten  Schi.,  i  Kathedrale  und 
6,3fio  K.  Man  iabntirt  Papier,  Stärlte, 
•eidene  and  wollene  Sirfimpfe  nnd  Le- 
der.   Die  Mineralquelle  Peyret. 

l/zitte^  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Gironde, 
Bs.  Bazas,  mit  915  E 

Vi  iachy  Helv.  Mfl.  anweit  dem  östL 
Ende  des  Züricbersee,  im  Kanton  9. 
Gallen,  mit  kathol.  Einw. ,  die  sich  von 
ihren  Handwerken,  Jahrmärkten  und 
'Waldnngaa  n&hran. 
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,VaMt  Fr^s.  Mfl.  im  Oep.  Sartb^t 
«  Bs.  U  F1«cb«,  an  Loir,  mit  1,569  Binw*- 
Gltbercien. 

Vaast,  Nied.  D.  in  der  Prov.  Henne» 
iMU,  mit  i,6u  E 

rmhrtM  ,  tBr.  43^  5fr'  27"  L.  ao»  ao'  16") 
Fraat.  St.  im  Dep.  Aveiron,  Bs.  8.  A.frf' 
qn« ,  an  Ocurdon ,  toit  i  &athtdr.  iui4 
731  B.  WoUenlpinaarti. 

Vabrts  de  Senrgais,  Prmns.  Mfl  im 
"Dma.  T»rn  .  Bex-  Taiires,  mit  1  ref.  K. 
•  WBd  1,650  E.  \\'nllenzeuchwebrrei. 

f'deh,  Weimar.  St.  in  der  Prov.  £i- 
MMcli  und  Sit«  einet  A.  ron  dt^ttBinw. 
Sie  lieKt  an  der  Wetra,  wortlber  eine 
•teinerne  Brücke  führt,  u  an  d«»r  He^r- 
etrafie  von  Leipzig  nnch  Frankfurt,  hat 
Z  ref.  K  ,  vHo»r>  ,  256  H  und  E., 
wor.  85  Jndea*    Wollenspinnerei;  «ini> 

te  Gärbereies.  Der  Ort  hat  darcb  »eine 
age  in  den  letvteren  ILnegeu  n-  dnrcb 
Brend  angemein  gelitten. 

Vachdorf,  Meiniaf .  Dorf  im  Unter- 
lande,        Mciniofea,  an  de^  Werra, 

mit  113  H  nnd  492  E.  ,  wor.  do  Leinewe 
ber,  die  jahrl.  2,000  bis  2,500  VVeben  ver- 
■  fertix»'n. 

F0cht,  Wetiind.  Intel  auf  der  Stttt- 
btttte  von  S.  Domingo  odor  Rayti»  de» 
Haeea  S.  Itonii  aaa  Caye«  gegenfibtr, 
iettt  «n  Pethlonf  Gebiete  gehörig.  8i« 
kat  RulP  Weideplatzr. 

Vackalit\,  Hind.  St.  in  der  Prov.  My* 
bare^  dem  Raiah  von  Mytore  gehörig, 
•io  lat  mit  I  Walle  omaebea  und  bat  1 
ClfidelU ,  aber  aar  too  R. 

Ftufogarr,  tBr.  ff  12'  L  q/ep  +')  Britt. 
8t.  in  der  Prov.  Südkarnatik  ,  Distrikt 
liaevelly. 

fadaihtrr,  (Bt.iMfi^*  la.qgPi^')  Hind. 
8t.  auf  der  Seekfltte  von  Maiabar,  mit 
I  in  Ruinen  lifgend«fn  Port.  Si>  ist  gut 
gebaurt  und  drn  Moplayt  von  Paniany 
lUlterworfen. 

VadanM^  Pranz-  Mfl,  im  Dep.  Jara, 
Bs.  Poligny,  mit  672  H. 

Vadkert,  i\\t  L  JjftO  52'  5")  Oester. 
Mfl.  in  der  .L  ng-  (iesp.  Neograd,  am  Lo> 
bot ,  mit  t  |(atb.  K..  nad  magyairisebea 
Einw. 

Vaio^  Sard.  Mfl.  ttatf  Bavoil  aa  4 or 

Kflfte  dei  Herz.  Genna. 

Vadutt,  Liechtenst.  Schi,  auf  einem 
hohen  Felben  im  Kheinthale,  an  den 
Bündtner  (iränsea*  woruntei^  i  Mfl.  mit 
590  E.  Hegt.  Kr  in  der  Hanptort  der 
aleichn.  Iirrrsch.,  di*  einen  Theil  det 
kleinen   Fürstenth.  Liechienttein  aat- 

macht. 

f'arl«,  Mied.  Fabrikdorf  in  der  Prov. 
I^imbarf,  mit  R.  von  Katholiken,  Luih-, 
Heform.  nnd  M«fnnoniten.  1  Synat^.  und 
8,520  b.  Ks  liegt  nur  1/2  M.  von  Aachen, 
n.  enthält  die  prachtige  Clermoaticbo 
Xechmf.  und  i  Nahnadelfabr 

''«g .  If't'R-'  Oeftrr.  11.  in  Ung»irn, 
welcher  unter  dem  Krivan  in  dem  L'p- 
taaer  Kora;tate  entspringt  und  bei  Ko- 
merrn  der  Donau  xafällt.  Er  ist  äu- 
r«er«c  schnell  und  bildet  von  S,  Nicolai 
bis  NeustSdtl  Über  xoo  Stradel.  Mebenfl. 
Aind  die  schwarte  Vag,  Bela,  Arva» 
Tburz,  Kasucta,  Zilinka  a.  a. 

Vagiiano^  Tosk.  Mit  as  AtT  CSiiaaa, 
ia  der  Prov.  Floreat. 

Fbflio»  8i%  Mfl.  ia  dar  Pcot.  Batiii- 
ctta. 


Tafn^.  Frana.  blfl.'  im  Dep.  V\'a»« 
fau.  Biet.  Remiremont,  am  Vacny,  mit 

It8'5  Einw.  und  starker  Khsfliereitong. 
rajasd  ,    ißr.  4t»o  8'  32"  1-       i8'  98") 

Oester.  Mfl.  ia  d«t  8iebeab.  CJatmilbai^ 

•er  Gesp. 

ymJda'Hunrad.  Eitenmarkt^  <Br. 

«•  i-.  J&*  20">  Detter.  Mfl.  in  der 
[ea.  Oeip.  Honyad,  am  Zuiamrornfl. 
der  Cschernn  und  Zalaschd,  ein  Tax  »1- 
nrt  mit  dem  Sehl,  iiunyad,  anf  «mem 
Felsen  belefea,  aad  der  Siebaab.  Biaea* 
niederlaf^e. 

Vaihingen^  <Br.  48°  S5'  45"  L  26°  M* 
AO")  Würi.  St.  und  Siti  einet  O  A.tt 
der  L.  V.  En»,  auf  einem  unebeneu  Bo- 
den ,  an  der  Enz,  mit  i  alt«  n  Betriebt, 
I  massiven  K.  ,  l  guten  Kaihh  and  2.6^ 
Binw. 

Oeeter.  Mfl.  ia  der  iTng.  Gesp  Pretbar|& 
auf  der  laMl  Scbfltt,  mit  Magyanec%m 

Einw. 

Vailly  ^  Franz.  St.  im  Depart.  Aisne, 
Bez.  Soitsont ,  mit  1,^58  £.  Weinbaoi 
Gärbereien ,  Mineralquelle. 

VaiMony  (Br  44°  14'  =8"  L.  tafi  43'  54") 
Franz  St.  im  Dep.  Vauclate,  Bs.  Dran- 

6e,  mit  1  Bergschi,  und  2,150  Binw.  Ge- 
urtsort  det  Uöm.  Geschichtschreiben 
Troi.  Pompejut. 

Vakum^  Akhi9mjQ%m.U$V»  Schi, 
aaff  der  Oetteitv  der  lliyritcbaa Gebirge, 
im  Bosna  Sandsch.  Klit. 

Val  di  Demona  ,  biz.  Proviaa  anf  der 
Intel  Sizilien,  welche  doB  aaadUMli- 
chen  Theil  der  Insel  aasmacht  Had  ia 
180  St.  und  Herrsch.  93,265  H.  oadetwa 
521,000  E   enihnll    Sie  ist  »ehr  gebiriric: 
grofse  Gebirgsketten  ,  die  in  ihren  End- 
punktca  nater  das  Meer. taacb«a,  darcb- 
siebea  «ie  vaa  allen  Saiteki  nad  aiad 
mit  gatea  Waldungen  boeta^dea.  Der 
Seidenbau   ist   die   erste  Ertraf^squelle 
des  Bodent ,    aber   das  Gettaide  gerath 
schlecht,  weil  der  sonst  sehr  triichtbart 
valkanilcbe  Grund  aicbt  .hinläogücA 
bowieaert  werden  kaaa.    Xwar  datfli* 
schneiden  eine  Menge  von  Flabbettea 
die  Provinz,  aber  diese  liegen  im  ^nm- 
mer  fa.t  ganzlich  trnckcn,    nnd  biof« 
am  Aetna  sieht  man        mit  Wataer  ge- 
füllt. Oie.  Luft  lU  wi--rn  der  Bäheirt  I 
Gebirgt  nnd  der  vielen  Waldaagea  weit 
fHiefre)r,-aU  in  den  «brigen  Tbeilb«  Si-  1 
ziliens ,     und  Repen  find  nicht  seltev 
Sonit  erzeugt  diese  Frov.  Hanf.  Flacht. 
Oliven,    Pistazien,    Haseliuissp,  Zitro- 
nen, Orangea.  Sumacb,  Feigva,  IILoria- , 
thea,  Scbwefei.  Baaptat.  ist  afetaiaa. 

J'al  di  Mazzara.  S  z.  Provinz  anf  dsr 
Insel  Sizilien,  welche  die  wettl.  Spitz«, 
des  Dreieck»  fttllt  und  in  1178t.  aai] 
Ilerrtcb.  etwa  120,000  U.  aad  043,000  S.' 
zffhlt      Unter  allen  PrOT.  Sizilieni  M 
riit'sc  die  flachste   und  hat  die  mciitea 
und  aui|?eri '•hnte'.ten  Ebenen.  (ielriKJe 
macht  liir  llauptpradukt  aus,  aufserdeA 
aber  produzirt  sie  Hanf,  Flacba»  Maa*i 
dein  ,  Soda .  Lakriaeataft  «ad  Bat  eiaW 
sehr  ansehnliche  Thon  -  und  Sardellen*] 
fitcherei.    Waldangen  and  BaunT\vac!i« 
fehlen;   bei  «uner  niedrigen  La^--  -!^it 
dat  Land  den   Seewinden  allenthaibel 
Offba,  welche  die  Hitze  abkühlen  ,  ub( 
wird  von  dem  kflblaadea  Naebttbau  «« 
qaicbt,  toatt  wftrda  daeeetbo,  da  Ree«« 
•titoA  aauioboa,  ia  maaabea  Gagoaa« 
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inm  bewohnbar  teyii.  Haaptik  dar 
rovins,  WM  dmt  fttOMB  ISMlf  Itt  Pe- 
rnio. 

Val  di  Nota,  Siiil  Provinz  und  der 
>(l5*tl.  Tbeil  daf  Dreiecks,  welches  in 
,  St.  und  Remch  75,664  Il>  nnd  459,000 
inw  enthält.  Da«  Binnenland  hat  a" 
•hn'irhe  Gebirge ,  welche  sich  aber 
fiu  Ufer  nicht  ntfheru,  und  dabei  up- 
igp  Triften,  die  eirte  «tarkt  Viehzucht 
egünstieen.  AuTterdem  machen  Wein, 
liven,  Honig,  Wachs,  M»nd«ln,  Kam- 
en, Sumach  ,  Mnnna  .  Kairhariflen  und 
orallfn  '^tapl•l  waaren  nus  ;  dir  Fische- 
ii  an  dm  Küsten  ist  betrkchlhch.  Die 
.oft  genund,  wenn  schon  hier  die  Uitte 
am  The^  einen  furchtbaran  Gcnd  «r» 
i>icht      Hpt  ladt  Catania 

al  St*gana^  Of»ftr  Thal  in  der  Pf. 
jfrol,    wt-lchr$  i fizt  XU  den  Wälfchen 
.onTinien,.  Kr.  Trient,  |;ehört ,  durch 
a «selbe    sieht    die  Becr«tra£ift  ftbar 
."rient  nach  Italien. 

Val  di  Travus  y  $  Travers. 

Vutangin,  Heiv.  Mll.  am  Seyen,  mit 
Schi,  und  300  F.,   Hauptort  einer  dem 
königa  von  PreoXten  zugehörigen  nnd 
inen  B«9tandt1ieil  des  Kantone  Kenf- 
:liatel  an*marhenden  Grafschaft. 

Va'a  iuylles,  Frati?-.  Mfl.  jm  Dp.  Nie-^ 
lerpyrcnaeii,  Bei.  Uipne,  mit  .^,428  E.  4' 
'roi«^  Gärbereicn  ,  die  gutes  Sohileder 
lefern. 

Falcarfe^  Span^  Nab«afl.  4et  Sil,  im 

ler  Prov.  Leon. 

l'alcares  y  Franz.  grofser  Teich  un- 
veit  d*m  Meero ,  in  dem  Dep.  Rhone- 
BÜndung,  Bs»  Taraicon- 

VmUignm^  Oester  Mil.  in  der  Vaaat. 
31fz;  V«e*n«a,  amGna,  mit  Wollan- 
icurhweberei. 

Valdemorct,  Span.  Villa  an  der  Heer* 
:trar«e  von  Madrid  nach  Aranjuez  ,  in 
ler  Pro««.  Toledo ,  mit  8.800  S.  Seid#n- 
■trompf*  «nd  Tnehweberai. 

Valdfpennas  y  (Br.  38O  45'  5"  L.  14O  15» 
Span.  Villa  in  der  Prov.  Mancha, 
Bit  I  Pfk.,.i  Kl.  nnd  7,65t  B.    Wmb>  M. 
*afranbau;  vortretl.  Brod. 

Valderaguay  ,  Span.  NtboBflaTt  dM 
Snaro,  in  der  Prov  Toro. 

Vuldiera,  Span.  Villa  in  der  Prov. 
Vavarra,  berülmu  durtii  ihre  Salzgrubc, 
leien  gröfs^sit  r  Gang  1,200  Fufs  in  der 
\,äng9  hält  und  auf  «inea  KnpilnU  V9n 
Salasinlen  ruht. 

Vaidlvia,  (s.  Br.  ggP  (jf  L.  304O  ij'go") 
;pan.  St  und  Hauptort  einer  Iiitrnd. 
n  dem  Gener.  Kapit.  Chile,  an  einem 
rleichn.  Fl.,  der  etwa  13/4  M.  unterhalb 
lor  St.  in  dMi  AB«traloac«n  fällt  und 
•inen  dnreh  ¥in  Port  gedeckten  Haeen 
nacht,  wflchiT  fiir  einen  der  bef*ten 
lU  der  ganzen  we^tl  Küste  gehalten 
vird.  Sie  ist  gut  gebauet,  ^ählt  5  000  K. 
lad  hat  einenvBischof ,  treibt  auch  so- 
VOhl  Land-  als  Scehandel. 

ValediOy  Afrik.  Mfl.  und  Kastell  am 
deere ,  in  der  Marok.  Prov.  Duquella, 
-on  Juden  bewohnt,  und  mit  eine jn  von 
'oltea  eingetchlotseneu  Häven,  der 
robl  1,000  Schiffe  faiten  könnte,  aber 
inen  engen  nnd  bcachwarlichcB  Xin« 
aiig  hat. 

"'a<«-nfa,  Port  feste  Villa  m  der  Pr. 
iinho,  und  Hauptort  «iucr  Correi<;au, 
pi  Minho  ,  der  Span.  Festung  Tuy  ge- 
nnüber.  Sie  bat  2  K.»  1  malj|ainniuciia 
Khnle,  214  H.  nnd  i.ooo  E. 

VoienQuy  ^    Franz   ^t   am  N.ihon  ,  in 

tm  Depart.  Indre.  Bck.  Chateaaronx, 
t  I  MhAaoa  •«kl-  tuul  fl,a«g  BiBirnh- 
rn. 
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Valenett  (Br.440  cg'  y^*'  l.  22O  33'  10") 
Frans.  Hauptst.  des  Uep  Diünie  und  ei- 
nes Bez.  von  jö  i-,  QM.  und  109,61  i  Binw. 
*an  dem  Rhone.  Sie  wird  m  die  Ober* 
ttadt,  Unterstadt  und  den  Flecken  abge- 
theilt,  ist  enge  nnd  winkahg  ^cbauet, 
hat  1  Citadclle,  i  Kathedrale  mit  dem  ^ 
Monumenie  des  1799  hier  gestorbenea 
Papste«  Pius  VIT.,  11  andere  K.,  ',010  H. 
und  8.057  £•  Bischof;  Artillerietchala»  , 
Geteilichaft  dea  Ackerbanet.  BftndalÖ 
u.  Künste;  öffentliche  Bibliothek.  Mf. 
in  ledernen  Handschuhen,  seidenen 
Strümpfen,  Rouennerie  und  Papier;  12 
Oelpri  ssen;  Twifsspinncrei ;  Handel- 
aiit  Wein  nnd  Seide. 

Valence,  Franz.  Stadt  im  Dep.  Gers, 
Bez.  Condom,  an  der  Blaise  ,  mit  i,i8q 
Binw^. 

Valence  iAfenoiSf  Frans.  St.  im  Da.  ' 
Lot  Garonw^,  Bti.  Agna,  aütt,ifl6B. 
Gärberaica. 

'  VüUntM  #a  Mhig«9U ,  Fraas.  8t.  im 
Depart.  Twa,  Bct.  Alby,  aMt  TIS  Eia- 
wonnern. 

Valencia ,   Span.    Provinz  zwischen 
16O  as'  bis  igo  7'  o.  L.  und  370  S2'  bis  «00 
ci'  n.  Br.  ,  im  N.  an  Aragon  und  Cala- 
luSa,   im  O.  and      an  Mittelländi- 
sche Meer,  im  VV.  an  Miircia  und  Cuen- 
(a  grenzend  ,  38»-52  QM  grof*.  Oberfla-. 
che:   voller  Berge,  Thaler  und  kleinen 
Ebenen;  auf  das  Berglen d  kommen  ^o, 
•nf  die  Thai  er   und   Kbenen   i;2  QM. 
Boden:    im  Ganzen    üppig  fruchtbar, 
theils  Thon    mit  Sand    vermischt  oder 
Koxelet,     theils    Rrifide    oder  Albarie, 
Gebirge:    die   Sierra  de  Espadan,  der 
Monte  Caballon,  der  Monte  Feuaglosa 
u.  a.,  tftnmtHch  Aevte  nnd  Verflechtun- 
gen der  Iberischen  Gebir  j,'sk  ett«  ,  die  aa 
seinen  Küiten  in  den  Vorgebirgen  Mar- 
tin ,    Algibe  und  Forbnt  unter  das  Meer 
taucht.    Gewässer:  Se gura.  Xuc«r>  Ta« ^ 
ria  lind  Mijaret.  welche  mit  ri  fenngo- 
ren  Fl.  das  Land  hinlängl.  wassern  ;  der 
mephitische  See  Albufera.     Klima:  au- 
fserordentl.  schön  und  erheiternd;  ein 
unnmwölkter  Horizont  und  eine  aehr  ' 
gemlfsigt^  Temperatur,   da   die  erfri- 
schenden Seewinde  du*  Hitze  dermafsen 
mildern,   dafs  sie  im  Sommer  selten  17 
bis  18*'  übersteigt,    und  man  im  Winter 
regelmäfsig  auf  eine  Warme  von  7  bis 
130  rechnen  kann;  höchst  selten  fällt 
das  Thcrmoaiatar  bis  auf  30  über  Null. 
Reif  und  Nebel  sind  ganz  nngewöhnl., 
und  man  zrihlt  im  Jahre  kaum  ig  bis  20 
Regentage:  doch  hat  diefs  paradiesische 
Klima  auch  seine  Uubequemlichkeitea 
—  den  glAbondon  and  cmickenden  So- 
Uno  ,  snw«iUn  Erdbebea  und  den  gan- 
zen Sommer   über   schnell  vorüb*'r7ie- 
heiide  Gewitter  und  Myriaden  von  In- 
sekten    Produkte:  Wem,  worunter  der 
rothe  und  wcilse  Alicante  und  der  vina 
della  Torre;  Oliven,  Südfrüchte ,  bes. 
Mandeln,   Feigen  und  Datteln,  Karu- 
ben  ,    Aloe,    Znckerrohr,    Chufai  oder 
Lrdm^ndchi  ,    (  icahuett»  oder  Erdnüs- 
se, WaiZ'-n  ,  Gerfte,  Mais.    Reifs,  die 
schönsten  Gnrtenfrüchte ,  Sodapflauzen, 
Flache  nnd  Hanf,  Bsparto,  Jnnko,  die 
gewtfhnl.  nansthiere,   Tauben,  wildes 
Ciellügel,  Seetische,  Uien*"n,  ScidenwUr- 
mer  ,   Keimes,    Lisen  ,  Marmor.  Thon,  ', 
Qaell-,  Sii-in.  und  Haisais.  Tolksmen- 
jW-.lfeß.o«  .  >vornnt«  115577  Geittl. 
nnd  1,076  Hidalgos;  doch  •chltscn  Reh- 
fn»-»  u.  Antillun  die  gegeinvnrtigeBevÖl- 
keiung  nach  andern  Daten  auf  1,200,000 
E    Die  Valenciaiier  sind  heitere  fröhli- 
Ohe  Maatchen,  die  Ko^f  und  Xh&>igkeit 
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besitzm;  «U  cAUn  für  andächtig  .  se- 
füllig  a.  «uvorkonunend  ,  aber  »uch  für 
veränderlich,  nii2u\'erUtsig ,   im  hohen 
Gradtf  sinnlich  und  rachsüchtig.  Ihre 
Sprache  b*st<*ht  in  einem  eignen  mit 
dem   Catalonischen    nahe  vi-rwandten 
vDialekte.     Sie  -wohnen  ia  o  Ciudttden, 
t6i  VilUa,  J78  D. ,  tibtrlitiipt  in  59)  Pv»- 
blo«   un'd  562  Kirchsp.  mit '22'^  Kl   n.  ^ 
uiilden  Stittun^rn.      Nahningsr w  ipc  . 
der  Ackerbau  wird  »nit  grofier  Emsiclit 
cctrieb«n>      Alle  Landereien    sir.d  in 
^^erta«  oder  frewässerte ,  u.  Secanot 
oder  ungewä^setle  eingetheilt;    bei  je- 
nen ist  die  Kunst  der  Mewästerung  auf 
das  höchsif  gt-braclil.     Di»bei  versteht 
der   Valencianer     den  Fruchtwechsel 
Tollkommen  und  5*  bis  6fache  Arrnten 
sind  nicht  uncewöanlicli.  Uebrrhaupt 
ist  das  ganxe  £ond,  wo  es' nur  die  Na- 
tur erlaubt,    auf  das  herrlichste  an^e- 
bauet»   unu  die  Iluertas  von  Vnleucia, 
0«ndia»V.  BUhe  bieten  den  Anblick  ei- 
m**  9M  «iaftndar  bMnMnden  Garten«  dar. 
Pitelivr  tchnigt  den  Werth  der  Rcra- 
«rnte  auf  8>2I2,S00,  de<  R^wonneneti  Rei. 
Xses  auf  1,0681750,  des  W  ein»  (357,50ü<)hm) 
auf  2,730,409,    der  Hosiuen  (40,000  Zntr.) 
auf  150,000,  der  Mandeln  (^jjoo  Zntr.) 
*Qf  88^593«    der  Feigen  aofS}»(»>9*  der 
Datteln  und  Pnltnzweige  nnf  56,250,  des 
Oliveiittls  (110,200  Zntr  )  auf  lo-^VJ-SS,  d-^i 
Soda  auf  571  ^co,  dc's  Flachset  aul  i^c.coo, 
des  llahfs    auf  lt'J)S,t'25    und  rirr  tMnf(e- 
aammelten  Kermes  auf  93, "50  Guido :i  jn. 
Die  Vichxucht  dient  blols  aU  Vehikel 
des  Ackerbknes';  von  Hausgeflügel  hülc 
TMon  besonders  cinr  ungeheuere  Menge 
Tauben.      Dje  .Seidenkultnr  wird  mit 
Vorliebe  bcliandejt ,  doch  versteht  man 
die  Manipulation  bei  der  Abhaspelung 
sti  evtniC;  der  Werth  der  gewonnenen 
Seid»  wird  aaf  6.5Si,2:p  und  des  Fisch- 
fangs auf  83*^5^  Gulden  angcsciilagen. 
Die   vornehmsten  KunJtgewrrbe  beste- 
hen in  Seiden-,  Leinen  -  and  VYoli^n- 
weberei,  in  Bsparto-  und  Jtinkogeflech- ■ 
ten  und  in  BranntweinbreniTcrti  (  jährl. 
56,25X  ülim  für  i, 125,000  Gulden),  in  Tö- 
plereien,    Alpargalcsfabr. :     man  zählt 
3,642  Weberstühle  in  Seide,   7  Papier- 
Übr.  mit  95  Mühlen  ,  m  Seifesiedereien 
«.  t.  W.    Ausfuhr:  Wein,  Rosinen,  Sild- 
frtlchtc,  Palmenzweige,  BariJle  u.  Soda, 
Reifs,  Haiif,  StMde.Oel,  Kermrs  ,  Salz, 
•eidue  Zcucnc,  utobe  Xttcher,  Azulejos. 
Fapicr,  Messingwaar«n ,  Biparto- und 
JunkogelLechte  «.  'f.  w. ,  ausaaimen 
x6.87S<ooo  Golden  werth.     Die  Bilanz  ist 
für  die  Provinz.    Staatsvci  bindun<r  :  die 
helräcbtl.  Vorrechte ,    4ie   die  Provinz 
sonvtbesaf*,   sind    seit  1714  verloren; 
doch  hat  sie  noch  ihr  oif  net  Provin- 
sialrecht  und  königl.  Andient,  to  wie 
jnit  Mnrcia  geroeiuschaftl.  einen  Gnif- 
ralkapitän  zu  Valencia.    Für  die  ReiiLas 
provinciales   i«hit  sie  ein  Acquivalen( 
von  1,224,056  Gulden.      In  kirchl.  Hin- 
5icht  gehört  sie  unter  die  UiÖseien  voa 
Valencia,  Segorbe  und  ürihuala*  Bin* 
theilunjg:  in  13  Goviernos. 

Fahncia,  (Br.  38O  -3'  15"  L.  I^O  17' 
l4")Span.  Hptsr.  der  gleichn.  Prov.  in  el- 
fter höchst  reizenden  u.  fruchlb.Huerta, 
auf  dem  rechten  Üfer  des  Turia ,  wor.  5 
natsiTe  Brücken  fähren.  Sie  ist  mit 
Mauern  und  Wüllen  umgeben,  hat  x 
ltle>n»  Citadelle,  5  Vorst.,  8  Thore,  en- 
£e,  winkelige  und  nicht  gepflasterte, 
sondern  blofs  mit  Kies  überfahren« 
Strafs«By<9  »llentl.  PlMtxe,  i  Kathedrale, 
14  Pfk.,  CQ  andere  K.,  +0  Kl.,  16  Hosp  , 
a  Waiseah. ,  i  Amcnhaus,  ^  Iiombard, 


5,890  tieailich  gut  gi-banete  B.  n.  82,0a 
£.  Sit»  des  Gen«ralk;:](>itins  von  Va- 
lencia ond  Murcia,  der  fcönigl.  Aodieni, 
eines  Erablschofs  und  Inqnisitiootie- 
richt«.  Universit&t  mit  58  Professorea 
und  28ii^  Gulden  Eink. ;  i  KoUegiuiB| 
a  Pensionate;  i  Z»ichn«nscl|iiia&  f  IM* 
schule  für  jung^ 

dt-r  bildendfu  Künst»  von  S.  Csrios; 
tihon.  Ges«Il$ch.;  2  öffentl.  Bibliotbe- 
Ixin.  Dft  köiii^l  Palast,  die  Börse,  das 
Zollhaus,  die  Paläste  Dosagnas  u.  Jota« 
inohrere  geschmackvolle* K.,  das  Hotpi« 
tal  general  vor  der  Stadt,  ingleich  Fin- 
del- und  Irrenhsti»  (worm  741  Personen 
unterhalten  werden),  da^  Tht.ater  tt.  die 
Alameda  sind  telienswürdie.  ?>If  in  sei- 
denen Zenohea  und  Strümpien  'mvt 
^«618  Stühlen  ,  welche  10,000  Zotr.  vef 
brauchen  und  jj.coo  Arbeiter  beschäfti- 


gen i    5  'luc.'i     iji:d  Kamelofni 


3F.- 


•  nzefabrikcn  ;  I  Potaschensied^'rei';  IJ 
ranntweinLrcntiereien  u.  Liqueurfabr; 
1  Nagel-,  Messin«- and  Madelf abr.;  » 
Seifesied^reien:  man  mscht  Leinewand, 

Leder,  Rspnrtn/;t>r!-chte,  Spilz<?n  n  Asu- 
lejo«  oder  l-'^janzeniefsen  .  und  iäl:lt  ia 
Umkreise  der  Stadt  gegen  ffi  Papier- 
mühlen. «Lebhafter  Land-  aiid  Seehaa* 
del,  letstere^  ans  dem  Häven  Giao. 
Geburlsort  des  gelehrten  Lud.  Vives, 
wie  t\er  Maler  Biballa  und  Espinosa. 

fiiltiicia,  Span.  Villa  und  kJcin» 
Granzfestnng  am  Avio,  unweit  ronJLl* 
cantara,  in  der  Prov.  Estreausdom. 

Valencia,  (Br.  10°  L  309O  14')  Spin. 
Viila  im  W.  des  Se(»  Tacarigua  edcx 
Valencia,  in  dem  Generalkap.  u.InMnd. 
Caracaai  gut  gebauet,  mit  breiten  go> 
pflasterten  Strafsen.  s  Pfk.,  1  Kl-  aad 
Uber  81COO  E. ,  die  einen  lebhaften  Haa* 
(Ul  unterhalten,  indem  Valencia  die 
Miederlage  der  Waaren  aus  Porto  Ca- 
velio ,  dia  in  die  BiancnllLader  sahen» 

Valtnciascty  t  Tiicrigua. 

f'altncienws .  (Br.  50^' ai' 57"  I..  ti« 
II'  40")  Frans,  bt.  und  stark«  Postauf 

im  Dep.  Norden,  Bez.  Donay ,  ander 
Scheide,  mit  1  CiiadcUe,  2,500  H.  und 
l6.gi8  E.  Ilandel«i;fricht ;  Börse;  Zei.h- 
nen-  und  mathem.  Schu<e;  öffentl.  B> 
bliethek.  Mnf.  in  Battist  und  Linea, 
wovon  jährlich  50,000  Stück  verfertiget 
werden,  und  zu  3/4  nach  England  ge- 
ben; in  Leinewand  und  in  SpMjt'i. 
neiche  letztere  unter  dem  Namen  d<fc- 
teltes  de  Valeit'ciennes  wegen  ihrer 
Schönheit  und  VoAlkommonheit  b«^ 
rühmt  sind.  Man  naeat  anrcardofli 
Stärke,  Leder,  Zucker,  Salz  und  unter- 
hält 4  Hauptbleichen  für  Linon,  Bat 
ti^t  und  Gase.  Battist-  und  Spit^^rn 
handel.  Gebartsort  des  Malers  Anlun 
Watteaa  f  vtsi  aad  des  Minissert  Ar- 
genson  f  1787. 

Valentano.  Papitl.  Mfl.  in  der  Dlgx. 
Viterbo 

VaUntine,  Franz.  St.  im  Dep.  Ohtf- 
garaaa«,  Bes.  S.  Gaudens,  an  der  Ga* 
rönne,  mit  I,OQo  B.,  di«  woUcaa  Zoofha 

weben. 

Vutentino  j  Savd.  königl.,  aber  ver- 
fallenes Lustsjchl. ,  am  Po,  in  der  Prov. 
Turin,  mit  Landhäusern  u.  daa  b«laa. 

Garten  der  Universität  Turin 

Valenza  t  Sard.  St.  in  der  Milan.  Fr. 
Ale^sandria,  auf  einem  Hügel,  am  Poi 
mit  Mauern  umgeben,  aber  ohna  son- 
stige Befestigung,  mit  4  Thore»,  eini- 
gen sctiöaaa  Paliil«a,-i  SUftak. ,  lUk. 
u-  7,039  B. 
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VcUnza,    VaUncia,   Span.  Villa 
r  Prov.  Leon,  mit  3,65p  E. 

^.  VaUry,  iBr.  50O  21'  21"  L.  19°  17' 
")  PrAüs.  St.  im  D«p.  Sovae.  Bz,  Ab- 

•  ville,  nur  s/s  M.  ▼«n  dtr  M.  der  Som- 
e  ,  mit  3. 141  ß-  Stark  beauchtrr  Ha- 
II,  welcher  vorzüglich  von  Amiens  a. 
3bttviile  benutzt  wird.  }Undels«e- 
zH%.  See- und  K.ast«n-»  ftucli  i7pcdi> 
>nebaa4eL 

S.  Valery  en  Ccux  y  {  Br  49O  52'  la" 
igo  ai'  10")  Franz.  Seestadt  sm  Kana- 
,  mit  5,017  E.  Handeltgericht.  Klei-  | 
■  V  Häven  mit  Handel  und  FitcheiVi 
ormals  40  SchiiTe  allem  zum  H&riBgi- 
ag«).   Schiffbaa  i  Sodabereitung. 

Valrt ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Nicdet- 
lire.  Bez.  Nantes,  and  Kirchspiel  toa 
05«  E. 

f'aUtte,  (Br.  4^30'  l?**»')  Franz. 
ade  im  Depart.  Chsrante,  Be«.  Ancou* 

•  me,  eal  eia«MB«ri«»  ait^f^Bia- 

olinern. 

V^Utte,    (Br  35°  53'  4"  L.  32»  lo*  3o") 
ritt.  Hptst.  (iT  Insei  Malta,  am  Mce- 
e.      Sie  beHeht  eigenil.  aus  5  Stedten, 
)  Citta  nnova  ,  auf  einem  Ber<;e,  wel- 
Itar  «ich  als  eine  Brdzunge  in  das  Meer 
retreckt,   mit  den  K|iitellen  S.  ElmOt 
licnxoli  ixx.i  Floriana;   2)  Citt«  iTlltO- 
iosa  ,   auf   einer   achmalen  ErdznnKe, 
iiit  dem  KaitelU"  S.  Angeio;  3^  Sengl.-a 
uf  einer  Halbinsel;   4)  Bnrniola  ,  Uie 
Ydftvre  8ta4t  eul  der  In-icl,  uud^) 
:ottonere.   eine  sich  um  BttmoJ«  her 
lehende  Vorst.,  mit  dem  elten  Kettelle 
..  Marttaretha.      Diese  5  Städte  iiisam- 
nen  bilden  nur  eine  eüixige  dtadt  und 
fine  der  stärksten  Festungen  der  Erde, 
leren  Werlte  zum  l'Keil  ia  4ie  FcUen 
»ingebaaen  «ind.      Die  Sudt  gewlhrt 
ron  der  Seeseite  einen  überaus  prächli* 
reo    Anblick,    und  ihr  Inneres ,  wenn 
mch  durchaus  nicht  regelro»r$ig,  ent- 
»richt  dem  liurstrcn  Eindrucke  voll- 
tomawo.  Die  Peliate,  die  Kirehea  aad 
'iel«  Privat h&user  sind  in  einem  «dein 
'infackcn  Sivle   gebauet,   die  Strafsen 
»reit    und    rüif    Lav.i    gepflastert ,  die 
Caien  an  den  lla^».•ll  mit  d^n  schönsten 
*rachtgebäu«len  besetit.     Unter  dtecen 
Jebauden  stehen  hervor  der  eormalife 
-•alast  dei  Grofameisiers,  jetzt  Residenz 
Its  (iou vorni-ur«,  die  Halhite  der  7  Ztin- 
:en,  das  SUdthau»,  die  Kathedr.1l-  und 
c  andere  K.,  der  luquisitiouipalast ,  dns 
Trsenal  u.  a     Die  Zelxl  der  H.  beläuit 


Valgorg^s  Frenz.  Mfl.  im  Dep.  Ard#- 
cbe,  Bs.  Argtatiire,  amBauaet'mit  1,19»  . 

Einw.  ^  ^. 

Palgranut  Sardin.  Mfl.  in  der  Pi««\ 
moiit  Fror«  Caaeo,  am  Oraaa»  mil  liOif^ 

Sinw. 

yulhuec^   Franz.  Eiland  an  der 
•te  de«  DepArtemeata  Moxbihaa,  Em. 

Orient. 

l'alken^waarä  ,  FnJkrntwaaril ,  Nied. 

D.  in  der  Prov   Nordbrabnnd,    mit  1,074 

E,  bekannt  wegtn  »einer  Falkenirert 
wflche  eine  Znuft  ausmachen  und  di« 
Fftlkea  tar  Reiher •  und  Htsenjagd 
knnttmirsig  abrichten. 

Valladartr .  Fort.  Villa  uhweit  dem 
Minho,  in.  der  Frov.  Miako,  mit  x  Ffk. 
und  Ol  H.  _  ^ 

Vallaiolid^  Span.  Proviat,  ein  TheU 
des  Königreichs  Leon,   «w.  lo*  3f'  bi« 
150  43'  ö.  L.  und  jio  10'  bif  40«  40'  n.  Br , 
aus   mehreren    abgesonderten  Stücken 
cwifchen  den  Prov  (ialicia,  Leon,  To- 
ro,  Pelencia,  Burgos,  Segovia,  Avila» 
Zamora  und  dem  Königr.  Portiyt»!  be* 
»tehend  und  160, go  QM-  «rof«-  Oberfll- 
che  ;    meistens  rbf  n  ,  nbt  r  hochgelegen, 
kahl  und  verödet     Boden:    sandig  und 
dürr,  doch  nicht  wasserarm.  Gebirge; 
die  Sierra  Segnedera.  der  Monte  de  To« 
rotot.     Gewlfter:  Duero  mit  dem  Pi» 
Mierg«,  AdajH,  Fil«,  Arlanzon  u.  Orbijö. 
Klima    feui  ht  und  häutiR  nebelig.  Pro- 
dukte:   G«;traide.    Gemüf»e,  K&itanien 
und  etwas  Übst,  Wein  .  l  iaclu,  die  ge- 
wökal.  Haustbiere,  'Wii  ipret,  Bieaea« 
einige  Minerali«»n.      Volkfmen|re  1797; 
187  -00,   worunter  «  704  Geistliche  und 
f?,l98  Hiüalgo^  in  2  Ciudadni  ,  17^  Villaa, 
2tif  D.|    überhaupt  499  Pueblos  und 
Kircbsp.  mit  1:22  Kl.  und  ji  milden  Stif- 
tungen.    Natarangttweige:  die  Vieh* 
7i<cht  macht  die  irernebmate  Betchlfü- 
gung  ausi   nach  Larruga   fand  man  ia 
der  Prov.  4,100  Pferde,  8>aco  Maulesel, 
10,000  K^el,  2^.190  Stück  Rindvieh,  2^2,000 
Schaafe,  18,300  Ziegen  und  13,000  Schwei- 
ne; man  gewann  an  Wolle  11,000,  aa 
Honi^  1,600,    an  Wachs  59  Zntr.  Gaur 
arm  i»t  die  Prov.  an  Oel  and  salz.  Die 
Korniirnte  —   2,7to,ooj  Fanegas  —  reicht 
eben  »o  wenig  zu.      An  Flachs  wurdea 
8,7so«  an  Hanf  625,  an  Sumach  50,000,  aa 
Barille  80  und  an  Färberrölhe  ^,165  Zntr. 
ge.irntei,   dann  an  Wein  2  M'll.  Arro- 
ben  gekeltert,  und  5,000 Arrobfii  Brannt* 
wein  uud  41,000  Arrobeii  Essig  gemacht. 
Uebrigent  iat  die  Prov.  verödet  u.  arm 
an  Industrie:   1791   fand  man  blofa  in 


ich  auf  3,500,  und  der  B.  auf  32,000;  178«    Seide  113,  in  Wolle  vu »  »«  Leinen  und 

ihlte  nian33,a70,  wovon  in  Uitla  nuo»    Hanf  550  Stvihtc  ,    .%  Papiermiib  If  n  (9,360 


a,   Burmola  und  Coltoncra  23,680, 
;ittf\    vittoriosa   .i.oro   und   in  Scnglea 
^  lebten.      Man  findet  mehrtrre  w:s 
fntchaftL  Anetalten,  eine  öffentl.  ßi- 
>\ioth'-k  und  Sternwarte.    Mnf.  in  Kat- 
uu,  baumwollenen  Mütieu  und  Strüm- 
iftii,    Filifliran  und  L  hren  i  aufserdem 
adcre  Gewerbe.     Die  Hüven  sind  eben 
i  gerVnmigjM  als  bequem ,  aad  kfinnen 
ganze  Flotte  aufnehmen:  et'tiad 
Iren  3,   der  grofsc  ,    Winte*-  a«d  Oa- 
»«renhaveii.     Der  Ilandel  ist  seit  dt-r 
Irittischen  Besitznahm«  «lufserst  wich- 
ik     und  Valette  ein  Hauptmarht  iür 
Je   ücrbcrei  gewordea .   aucn  »u 
fui  Freihaven  erkllrt.     Sie  hat  1  B«r- 
I,   a  Banken    und    mehrere  Asscku- 
Inigcseliscbaften.      Merkwürdige  Be- 

f  «/»ro,  Valtfigio,  Oesler.  Mfl.  in  der 
liUd.  ülftt.  Mancua,  am  Miutio,  mit 

r  ■ 
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Riefs),  6s  üarbert'ien,  i  l<u)ttiiz*fjabr.  ,  34 
Töpfereien,  I2  Hutmachcr  und  61  Zie- 
gelbrcaaer.  Auafuhr:  Wein,  H&ate, 
Wolle,  in  guten  Tanren  etwet  Korn. 
Staalsverbindung:  in  Valladolid  gelten 
Castilianischc  Rechte  und  Gesetze,  <laj 
Appel]ation>gericht  und  der  Bischof  ha- 
ben ihren  Silz  ^u  Valiadolid,  der  Gene« 
ralkapttia  sa  Zamora.  Eiritheilang:  ia 
n  pArtidos  und  6  Merindadcs. 

Valladolid,  (  Br.  41O  42'  L.  13^34') 
Span,  llptst.  der  gleichn.  I'rov.,  111  «-  - 
ner  wetten  Ebene,  am  Pisuer«a,  welche 
den  durch  die  Stadt  flief^endeaBagmera 
aufnimmt.  Sie  ist  mit  Maaera  ua^e- 
ben  und  ein  weitUuftiger  TerAdeter 
Ort,  dessen  H.  zum  Thiil  in  Ruinen 
liegen.  Unter  ihren  oßentl.  Pliitien 
•ina  der  Campo  grande  u  Plaza  mayot 
die  vornehmsten.  Sie  enthält  1  ichdiie 
Kathedrale  ,  16  Ffarrk.,  46  Ki. ,  3  Hosp  , 
ti|OO0lL  «ad  aM»  AotilloB  dokooo  Biaw. 
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SiU  «inef  Bischofs,  Hnt*  laquitilion». 
«erichn,  dor  königl  Karzlei  von  Ca; 
ttilU.  einer  Universität,  welche  bfi 
Towntends  A»we»enhcU  42  Profejsor.-n , 

S9  Doktoren  Und  2t000  Studenten  xanit«« 
ine  «poer.  and         patriot.  OwelUch.; 
mehrere   Kolleirien,    1  Zeichnen-  und 
xnatheraat'.  ScUiUe.   Alter  königl.  PalaH, 
die  Promenade  Espolrjo,    14  steinerne 
Brücken  Aber  den  Esguera.  Seidenwe- 
berei mit  88  Stühlen  und  IS6  Arbeitern 
(q.8w  Vara<  Zeuch  und  5,000  Mützen), 
WolUnwi'berei  mit  206  Stühlen  (109,000 
Varas  litanun  ,  2'^6,ooo  Varai  Tuch,  lö.ooo 
liaUlücher,  6,000  Stück  Her   und  40O 
Mantel),  i  Faianxef «br. ,  eintge  Girbc- 
feien  und  Töpfereien. 

Vülladolid^    Mtchoaeant   Span.  In- 
tendantur de«  Vizekönipr.  Neuspanien 
—  1,240,50  QM.  groff,  nnl  376,400  K 
ttAfit  Regtn  N.  an  den  Km  di  Lerma, 

Kcen  N.  Ü.  und  O.  an  die  InlenUantur 
erico ,  im  S.  «B  die  von  Ottanaxuftto, 
XI  in»  W.  an  die  von  GuaiTalarara :  nur 
ein  schmaler  Strich  von  38  M.  prnnzt 
mit  d«]n  Auktralozeane.  Sie  lehnt  sich 
an  den  "wreitl.  Abhang  der  Cordillera, 
wird  von  Hflgeln  nnd'liebl.  Thileni 
durchschnitten,  hat  ein  sanftes,  gema- 
ftigte«  und  «esundts  Klima,  und  ent- 
hält 3  Ciudadrs  ,     -  "       -  Vfc  ^ 


3  viibs,  a6D.,  aos 


»ILirchip-  und  326  Meierhöfe. 

ValladolU,  (Hr.  1^  49'  ^  376°  47 '^V') 
Rpan.  Ciufladf  und  Xlput.  in  der  Frov. 
•  Valladohd,  1,950  Metrei  üb^l^df»  Mee- 
re. Sie  ist  gut  g«bmt|  b«t  I  Bischof  u. 

^^'°Valiadolid.  Span.  Hptst.  der  üuati- 
inala  Inteud.  Hondoraf ,  mit  18.000  E.  u. 
lebhaftem  lUndet.  . 

l  adadolid .  Span.  Villa  in  dci  Nen- 
•pan.  Pr.  iMerida,  die  sehr  viele  Baum- 
wolle bauet. 

yaUndolidt  Span.  Villa  in  der  Neu- 
«ranada  Pn»v.  Quiio.  _  . 

'    Vaitata,  Sil.  Mfl.  in  dtm  Pons.  alt., 
mit  .3,809  E.         ^    .    „  - 

f^aile^  SiaiX.  8t.  lA  Terra  dLlAToro, 

CtfffrtUn«,  Sitil.  Stadt  in  der 
Provins  Abrnuo  aUeriore  1.,  mit  2,09$ 

^'*"ra/?«  rotondo,  Si«.  Hfl.  in  dar  Tom 

di  J-*voro,  mit  2,798      «    .*  i      —  . 
rall*  «  Spio,  SiBil.  8t.  in  da»  Franc. 

«itar,  mit  2,367  E 
*   t^allen%    Franz.  Eiland  an  der  Küste 

dta  Dep.  Finiiterre,  Bz.  breit. 

Mallendar,    Preufs.  Mfl.  in  dem  Ni«- 

derrhein.  Rgbz.  Koblenz,    unweit  dem 

Kheine,  mit  2.  'jOO  L.,  die  viele  Tuchfubr. 
U.  Wollcufärbercit-n  unterhalten,  (iro- 

AaGürberei,  die  25oGruben  hat  u.  jaiirl. 

C  bis  6,000  Stück  verfertigt,  fine  starke 
Schifferzunft,  die  an«  mehr  alt  70  Schiff- 

faru  beüteht. 

VaUeraugue  y  Fr^is.  St.  im  Depart. 
Gar^,  Bez.  Vigan,  am  Heraolt,  mit  3,185 
Einw.  Mannfakt.  iron  baamwoUanan 
Strümpfen. 

s.  Vallitr,  Franz.  St.  an  dem  Rhone, 
im  Oap.  Drdme,  Bez.  Valance ,  mit  im 
£lnw.^  t  Nafsdlpresien;  Seidafispin- 
tierci.  _ 

VaÜiova,  Osni  Mtl.  in  dem  Rurael. 
.SMidscll.  Semerjdia  ,  ain  Kolubra,  mit 
g  Moskeen,  -j.  Badem  und  höUernen 
Hausern. 

Valliquierville ,  Franz.  Mfl.  im  Uep. 
Niederseine,  Bez.  Caudebec,  mit  i,6i8  B. 
Mf.  von  baurnivolleoon  ,2eucbaa»  Man* 
c^eater,  Baslns  u  a. 


'  VMt*,   Dän.  Stift  XX.  FrSuleinkl. 
dorn  SaelAnd.  A.  Piustöe,  x  M.  von  Kioi^t 
entfernt. 

rallüe,  SchiÄred.  Hüttenort  jn  den» 
Norwcfs  Stifte  Agg^-rhuus,  nnWmTönv 
ber»  ,  mit  einer  Saline,  die  jahrficri 
67,000  Zntr.  (zu  110  Pf.  I  oder  50,000  ren- 
nen au»  Seewasser  bereitet,  ftWr  400 
Menschen  ernährt  u.  12.000  Rthl.  Uftfeer« 
schuf«  Riebt. 

I'alloirft,  Sardin.  Mfl.  nahe  ander 
J^euvanchetie,  .  lu  der  Suvoy.  Pconin* 
Maurienne,  mit  1,8*^3  K. 

Vallcmhr^*a,  To*k.  Schi,  und  vorm- 
berühmte  Abtei,  im  Appenmauchon  Go- 
birge  der  Prov.  Florenz. 

Vallon,  Franz.  Mil.  im  Dp.  ATdfccbe, 
Bez.  Arpentiire  ,  zw  dem  Ardfechc  iiufl 
Ibie,  mit  i,7ioE.   Üarbereicn,  6leinKoh- 

^^^^'allon',  Fiany.  Mfl.  im  Dep-  S«ltiie, 
Bez.  M«nf,  am  Cieay,  mit  1,474  B» 

^^^viilfl  (Br.  410  17'  L.  170  5»'^ 
Villa  im  Campo  de  Tarragona  der  Fro?. 
Catalnna,  miti  Pfk.,  öf  ..,»  Ho»p^ 
Armen h.  und  8,9«  B     Vielerlei  GOV» 
bc,  besonders  Branntweinbrennerei«. 

Vaim€ni*rt  Siardin.  Mtl.  i»  ^ 
voyivclian  Btovins  Mannannat,  aif  «b 
Binw 

V'almonx,  Fran«.'  Mfl.  im  De^.  Ria- 
deiseinc,  Bz.  Vvetot,  mit  3x1  B. 

l  almontori,  y  Papul.  St.  in  der  Dl 
Tivoli,  mit  i  PaUste  de>  Fürsten  Dona 
Pamfili  uud  einer  an  »ehenrwerthaa 
Schilderaian  reichen  Kirch«. 

ValmYy  Franz.  D.  im  Dep.  Mirne, 
B*z.  Menehonld,  mit  1  Schi. ,  wovon 
der  Marschall  Kellermann  den  bewofi 
Titel  führt,  and  411  Binw.  ScWaclit 

''°"r,I?.l-:r,.  (Br.  Vf  30'  26"  L.  tfio  „« 
.„r.  Upt.t.   eines  Bez.  '<>"  2.,^»Q*; 


Fraii«..  *»»»»--.   —          —  -  , 

nnd  91,0^  Binw.  im  Dep.  Manche.  !m* 
liegtTo^inem  Thale,  1^*' » 
i  Krankenh.,  1,050  H.  und  6.7f»  B»  MJj 
iit  Draps  de  Valngnes  ,  Leinewandna« 
Handschuhen  i  üärbereien;  1  Pora^a»» 
fahr.  Rninan  des  alten  Crociotonus 

Valorbf,  Helv.  *Ki**Ja«»j; 
dem  Ranton   VVaadt.  einachUelW. 
Kreises  mit  2,643  1-     Hauptsitz  emer]^ 
deutenden   EiscnlabnUation ;  «»«J 
mehrere  Hfcmiuerschmicden ,  Hof-  Q»ä 
Waffen-,  auch  Nagalschmiede,  UtaT» 
eher.    Gewicht-    nnd  Wagemnaneh«». | 
auch  verfprti/!t   man  alle  Altem  tmi 
Ackerbaugeräthen. 

Valparaiso,  fs.  Br.  33O  5'  L-SOO^^ffl 
Span.  Villa  am  Meere,  in  der  ChUe  M" 
tend.  S.  Jago,  gm  bevölkert,  mit  el«e« 
Häven  ,   de*<  di?  Produkte  von  Sw»  Jag» 

analührt,  und  ^ Pie. 

ValpergAy  Satdin,  MB.  in  der  rie^ 
montes.  Provina  leren-»  mMt  %gfi^  Itoi^ 

wohnern.  *  1 

Valreas,  Frant.  St  im  Dp.  VMMiaial 

Bs.  Orange,  mit  3,527  E.  .^v« 
Vnl* ,   Fran».  «Ä.  im  Dep.  Ardt^d 

Bz.  Privas,  mit  1,99t        »Seide  njMjgji 


i  Garberei,   1  Papiermühle  i  4 
anelleii. 

P'ailri,  SÄid.  St.  in  den  Appenalnes 
des  Hers.  Genua.  _         „ .  . 

"a/  ar,  (Br  22©  tj*  L.  ttfi  44'l  Sl^ 
Stadt  am  Maby  ,  In  der  Proviat  0«»t 

"'VaZwrrrf^,   Span.  Villa  in  der  Prt* 
B»treroad»jkra,  mit  1.80p  E.  _ 
Valvtrü^t  Span.  VilU  auf  der  Cm 
riaineel  Ferro ,  m\%  t  flnvoa. 
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<  ymneola,  Aattr«1cil«nd,  in  

f«  te  AdjainlUietinsela  $*hM§. 
V«ne0uvgra1ntel  ^  ».  Omtira, 
Vanäalerij  Oester.  Yolksttarom  im 
Bitenburger  Komitate  Ton  Unfarn, 
nach  Einigen  von  Deuttch«r,  nach  An- 
dern und  nach  Schwartiier  voji  SUwi- 
•cher  AbttaninnDC,  wahrt chaiaUch  sia 
Gemiaeh  «oii  btidfca,  lideliftfat  fibOM 
Köpfa  *Ur1i  ^ 

Vanittlu%iay  Andaluzia  der  Kollek- 
tivname ffir  die  iipaa.  Prov.  Sevilla, 
Jaeiit  Cordova  and  (rraAada ,  wovon  er- 
iter«  djrei  Niedervaadalnste »  Graaada 
aber  Obervandalnzia  fenaaat  wardea. 
Der  Name  ist  jftzt  wenig  mehr  ge- 
bräuchlich, und  komict  nur  noch  im 
Kanzleistyle  zuweilen  vor,  auch  be- 
seicbnet  er  die  Raaaa  der  Fierde  nad 
Stiere»  die  la  dea  t«n«BateB  4  Proeia* 
aea  ta  Haaae  febdrea. 

Vanditmentinset  t  Dt*mm0ins*l, 
Vanditrnensland ^  t.  Ditmtnttand. 
Vandueuvres  f  Franz.  St.  Im  Up  Aa- 
be ,  Bei.  Bar  sur  Anbe,   mit  1,677  Ennv. 
Gabnrttort  dea  latein.  Dichter«  NikoL 
Boarbon  aad  leiaei  gleich n.  Neffen. 

PandrestCt  Franz.  Mfl.  im  Dep  Ar- 
dennen.  Bei.  Mezi^res,  ara  1'  ,  ,  mit  719 
B.  nnd  I  Hochofen. 

Pandsburg ,  Preufi.  Stadt  im  Poien. 
Bgba.  Bromberg,  an  einem  See,  in  wel- 
chem ein  Schi,  auf  einer  Insel  steht, 
Vit  1  kath.,  I  luth.  K..  32  H.  und  528  E-, 
worunter  viele  Schuster  und  einige 
Tuchmecher.  Die  Stadt  gehört  mit 
Bampolburg  dem  Grafen  PotulizkJ. 

rmnggn.  Fraas.  Mfl.  im  Dep.  Mie- 
4errli«ia ,  Bas.  Straaburg ,  mit  684  Bin- 
trohnern. 

Vannt»,  (Br.  47O  ^  14"  L.  14»  53'  44"» 
Franz.  Hauptst.  des  Den.  Morbihan  und 
eines  Bez.  von  36,77  QNL  und  113735  K., 
aa  aiaem  ktHaen  Fl.  und  nur  lyg  M. 
v«m  Maarliaeea  Morbihan.  Sie  iat  mit 
atavltea  Maaeni  nmgeben ,  hat  3  Vorst.» 
Marchs  und  S.  Paterne,  1  Kathedrale,  3 
X.,  I  Ho«p  ,  i,goo  II.  und  10,005  E.  Ui- 
achof;  Handelsgericht;  SchifFfahrts- 
flchule.  Huven  i  lebhafter  Handel  mit 
Kam  (jährt,  werden  «a  Waiaen  6,000, 
an  Rocken  9,000  Tonnen  ausgeführt), 
mit  eingesalzenen  Sardellen,  Butter, 
Honig  and  andern  Landesprodukt>-n  ; 
Fiicherei;   x  Mf.  von  proben  Tüchern. 

ymnSf  Franz.  St  im  Dep,  Ardiche, 
Ba>  Argaatiire,  mit  1,650  £iaw.  Seidea- 
awiraerei  a.  ^eideaTeuchmf.  ' 

Vanvrr ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  CAte 
d^or,  Bez'  Chatilion  sar  Seine,  an  der 
Oase ,  mit  fit  B.  '$  BitaahaaiMar  aad 
Hochofen. 

l^apfia,  Oafler«  Dorf  in  der  Milaa. 
Dlgs.  Milaao»  Mit  melireVA  grelten  Fa>' 
piermtthlen. 

f«r.  Franz.  Kfirtenfl.  ,  welcher  auf 
den  Seealpen  entspringt,  dieGrhinze  zw. 
dem  Dep.  Var  und  Picuiont  macht  nnd 

«aweit  AnUbee  dem  JdittaUänaischea 
leere  «aftin; 

Far,  Franz.  Departement  im  südßstl. 
Frankreich,  zw.  23O  14'  bis  24«^  54'  ö.  L. 
nnd  45"  a'  bis  440  n.  Br.  ,  jni  N.  an  Nie- 
dcralpen»  im  N.  C).  an  Fiemont,  im  S. 
O.  and  8«  an  da«  Mittel läaUacke  Meer, 
^m  W.  an  AhoiiaiaAndaag  grSnzend, 
133,10  QM.  grofs.  Oberfläche  r  der  nördl. 
U.  noraöstl  Thr-il  ist  ganz  mit  Alpen  be- 
deckt, die  ticii  auch,  doch  in  minderer 
Höhe,  über  den  tüdl.  Theil  verbreiten; 
bloJBi  die&Aat«  l&ttft  flach  aus  u.  ist  san- 
tu  aiarattic.  Böden  :  steinig,  kalkig 
Mnd  trocken:   am  Var  nnd  um  Ora«|||' 


Vit 


gieb^  ea  beitere  Striche.  Gebirge  t  ila 
Alpioea  aaterdem  Namen  Maure«,  de. 
rea  Hdae  zo.aoo  Fuf«  erreicht.  Ihr  An- 
blick hat  wenig  Erfreuliches:  sie  so- 
wohl ,  als  dl.-  sie  umgebenden  Hügel, 
tragen  weder  Baüm  ,  noch  Straach  und 
Filaaze,  «ondern  stehen  aie  nackte  Fei« 
••Ada.  Gewässer:  Var,  Verde«,  B«te- 
Artaby  und  andere  BrrHS»röiiie  u. 
Wildbäche,  mehrere  Teich»* ;  ua  der 
Küste  viele  Muräste.  ab«T  kein  ciutige« 
Mineralwasser.  Klima:  äulseru  milde, 
aach  gesund,  wo  die  Lnffc  Aicht  stehen- 
de  Gewässer  vcrpeaten.  Produkte: 
Wein,  Obst  und  edle  Früchte,  Kapern, 
Trüffeln,  Süfsholz,  Brostb^er' n,  Ge- 
traide,  Schi  ifrohr  ,  Suronch  ,  K'rmetei- 
chen.  die  gewöhnlichen  Haukthiere  und 
Geflügel,  roihe  Hephühner,  ^ee -  and 
Flufsfiscbe ,  Seidenwürmer,  Kerme«, 
Kantbarldea,  Steinkohlen,  Marmor, 
Alabazter,  Serpentin,  Fajanzethon,  Ja«- 
pis,  Porphyr,  Granit.  Volksmenge 
1810;  283,296  meistens  Katholiken,  nuf 
wt-niße  Rfform.  ohne  öffenti  Gotte«« 
dienst.  Nahruagsaweige  :  der  Ackerba« 
wird  eern«chli««igt,  man  hat  nnf  fflr  a 
Monate  Getreide.  Der  Weinbau  wird 
mit  Vorliebe  behandelt,  doch  verwan- 
delt man  den  meisten  Wein  111  Essig  a* 
Branntwein  und  macht  eine  Menge  Ho« 
«inen.  Xeiae  Prov.  Fraakreicb«  iat  •» 
reica  aa  edlea  Früchten,  auch  zieht* 
maa  Torzflgl.  Pfiaamen  und  Frunellen. 
Die  Oelkultur  i»t  wichtig;  jährl.  wer- 
den 40  bis  60,000  Zntr.  geprefst.  Der 
Seidenbau  war  rormal«  aedeutenderz 
UQA  wurden  5,^18  und  130t  aar  i.sfig  Znt» 
KoKoa«  abgehaspelt;  1789  hatte  ma« 
603,  1801  nur  noch  150  Seidenmühlen  u. 
1789  betrag  der  Werih  der  gewonnenen 
Seide  3ä9>b39>  »8oi  nur  q^S2\  Gulden. 
An  Holze  i»t  drückender  Mangel ^  cbe% 
•o  aind  wenige  Weiden  vorhandea,  Ii» 
^ndvieb-  aad  Flerdezacht  in  eiäem  » 
klägl.  Zoitaade  Nur  Ziegen  ,  Esel  anj  . 
Schaafe  finden  hinlÄngl.  Futter  :  letzter» 
Ififst  man  im  Sommer  transhumiren  u, 
auf  den  Alpenweiden  der  Üep.  über- 
und  Niederalpen  aastattern.  Die  Bie*  ' 
nenzQcht  lietert  trefl.  Hoaic  a.  Wache. 
Die  Seefischerei  geht  auf  Thunfisch  u» 
Sardellen,  und  ist  ein  wichtiger  Nah* 
rungszweig.  Die  Schaue  der  HergO 
werden,  bis  auf  i^.ucxi  Zatr.  Steinkoo» 
len,  nicht  benutzt.  Der  Ranstfleirt  i#t 
ron  keinem  grofsen  ümfange^min  aa«  * 
terbtlt  a  Kupferhammer,  einige  Töp>e* 
reien,  16  Papiermühlen,  159  Seidenmüh- 
len,  6  Glishüllen,  viele  Seif«;<i*'der»Mfn, 
und  macht  vorzügl.  Parfüm«,  Iliiie, 
«eidene  Waaren  ,  etwa«  Landtuch  u.  s. 
w.  Ausfuhr:  VN^ein  ,  Branntwein,  .Oel| 
Seife,  Piirfümerien ,  Kupferwaaren , 
trockene  und  eingemachte  Früchte, 
Schilfrohr,  Kapern,  Trüffeln,  Jujuben, 
.Seide  und  Seid«<iiwaareii ,  eingesalzene 
Fische,  Blejzucker.  Staatsverbindung: 
Die  Prov.  sendet  ^  Depat^  zur  kkammer, 
aad  gehört  aar  8tea  MilitXrdieision, 
znr  loten  Forstkontervation ,  zur  Diö- 
zese und  unter  den  kunigl.  Gerichtshof 
von  Aix  Einthiiilong .  in  4  BasirJbe»  Jg 
iiantone  und  210  Gemeinden. 

Varad  Olarxi,  (Br.  47O  3'  jq"  L.  3qO 
/4D")  Oeater.  Mfl.  in  der  Uajr.  Getpv 
_  ihar,  am  weifsan  Kftröa,  mit  1  kathof., 
1  unirt.,  1  ref.  K.,  i  Ursuiiuernonnenkl., 
1  Itarmherz.  Brüderkl.  und  4,003  K.  Sit« 
^es  kath.  Biacbnf«  und  Domki^lela  von 
Grofswardexn;  kttu.  Konvikt.  . 

f  a/  ad4%  Fr^W*  ^  NUder- 
laire,  Bea.  Aadtljit  aahe  an  4|y|,||oif|^ 

X*  1 
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Kit  3,016  Einw.      NiederUr*  von  W«a- 
NH,  welche  di»  Loirr  hM «nfjrrhen. 

Taragßio  y  Sard.  Mil.  am  Meere,  im 
B*t«.  Genua. 

VaratUt,  Sard.  St.  in  der  Milans  Pnr. 
odi-r  Thai  Srsi.»,  am  EinO.  dcf  Mattal- 
loii''  11  '''n  S-vn.  mit  j  '»tiiuk..  1  Klo- 
•terk.«  t  K«puzin«  rho»pji ,  1  Lr^uliner- 
*rxielionith. ,  i  H«>^p.  Uüd  3,246  Kinw. 
Gviunaiiunr  ;  Akadvinie  der  Zeichnfn  • 
«n4  Baulrunft.  1^'«ltfii1in  •«  der  ««f 
einen  nahitn  Ber^f  «'t-hendeA  K.  lV«n* 
Iferuaal^m  niit  48  Kapell'*n. 

Farallya,    Szen  rtr  ■  larBll     *  (Br. 
*<8*43'        L.  400      30"}   Oefier.  Mfl.  la 
«er  t;if^ar.  G.>>p.  Saathmar,  am  PI.  S»»- 

Jiyrr,  Hiit  I  Srh!.  tj.  2,916  B. 

Varallya,  üzepe*-  l  atAllya,  s.Kireh- 
irau /■ 

yarftnbon,  Frant.  Mfl-  im  Dep.  Ain, 
Bk  Bötirg,  am  Ai»,  vft  E. 

r^artt'i«,  IVrmrto,  Ueiter.  Mil.  in  der 
17ng&r.  Gespan.  Zi>mplin  ,  mit  t  Mthttt. 
F  .  1  Pauiantrklotur  uad  fiUw.  Bl«* 
WOiMtern- 

|yar«ffd<n>  ».  ffarasdin. 

Varcn,  Ff«»«.  Mü.  nah«  an  der  Cre- 
sa« im  Dep.  Itftra,  Bt.  Oreaoble,  mit  711 
Bsnw. 

Far<fa,  Ä'ix  Varia^  (Pr.  4^0  2'  <;o"  I.. 
39*  4 V  34*!}  Oefter.  Mfl.  in  der  Lnjjar. 
VMMiii.  Sxaboict,  an  der  TheiXs,  mit  i 
vaf.  K. 

l'ariac,  Fran».  St.  im  Depart.  I-ot- 
Garonne,  Bi-z.  isierac ,  an  d«r  Bayae, 
toii  i,4u5  Einw.   -t  Fabriken  *eoA  'ILork* 

»töp*»-ln 

l'ardmr>,  der  Ariut  der  Alten,  Ostn. 
Fl. ,  der  auf  drm  Oebirge  ScharUg  ent- 
•t«-ht,  dif  Sand«ch.  Utkup,  K«r«tf«di1  n. 
Salnnik  bewa-^jcrt  und  uutcihhlb  Jf-nid- 
•che  dem  Meerüuten  von   Salonik  lU- 

•  Vmrel,  OldtDbnrc.  Uerrichaft,  wel> 
^k«  vor^ale  den€hm»B  ron  Kentink  g«> 
hörte  ,  >b»'r  ue't  tgis  an  den  Grofsherzng 
Von  Olrtejibur^  ÜberJrütrn  i»t  Sie 
macKt  'Ti'genwärtig  ein  Amt  des  Kreiiet 
Id^uenbur^    Xvekhes  in  11  Bauerscfa.  83S 

'  H.  wrtd  «.       B.  xihlt. 

Va,.l ,   (Br.  530  ^'  p"      .ar,»  4«'  tj") 

■  OhhnburjT  Mfl.  und  Sit»  ainet  A.  im 
Kr  Neii.  iihurp,  an  fUr  Hu«e.  Er  wird 
In  die  biMclen  Bau«"i!«i.h  Siidenrie  und 
Vordetide  obfcetheilt,  ]iat  1  K.  ,  1^5  II. 
Mnd  2.SSlI  F.inw.j»  die  i »ch  von  der  i.Mtd« 
Wirtbiebaft  n.  Fit^rr#i  »Ihrm. 

{■arm.  Franz.  Sr.  itn  Depart.  Avet- 
ron.  bei.  Vtllelrancltr   am  Aveirou,  mit 

ymrtnm,  Uattcr.  lAÜ.  an  dar  ü«u«ita 
4—  Comeertvt ,  tu  ^ar  Milan.  D«l«gai. 

Conin. 

l  arenhoH,  VarnhoLXy  Lippe  Do'.m. 
Mil.  und  Silz  eini-s  A.  von  g.g^g  »,  ,  ,„ 
d«r  Graftch,  Lippe  :  er  iiect  au  der  Lip- 
pe und  hat  t  Sehk  und  54  H. 

Knranwr,  Frans.  Sr  am  Allitrt  im 
0«p  Alliert  Bm.  1a  Pali«*«,  mit  i  K.,  1 
Bespit  und  2,Tti  Finw. 

Varr*in4x ,  Fran^.  St.  i»t»  Dep.  IVIaa», 
Bat.  Virdnti,  am  Aire,  mn  Kinv., 
■larkwtlrdif;  durch  dia  AnJialtuog  Itud* 
Wig  XV L  auf  aeiner  Plnebt  von  Pasit 
11^1.    GÄrb^Tci:  PapiefW'ähle. 

V^freyit ,  Fr«nz  Mft.  im  fl'  p.  bef» 
dfr  S^«vii»»,  BtT  ThoiiBr«  ,  um  'I!:ouf.TV, 
aajt  -'<j  thnw.  Wi  mbau«.  W  ei  r. bände J. 

rarffc, Oejter.  Mfl  tm  Verbana,  im 
6.  daa  Laffo  dl  Lugano,  in  dar  Mitnm 
DIgz.  Como,  mit  7.000  E.  Saidtnb*««^ 
üeidentwirnavai  wad  Wnkatfi.  Mn»ael 
«bitt^ide.  * 


Vart^    (Br.  «ßo  ^'  gg"  L.  ufi  22' 
Oester.  Mfl.  in  der  Unf.  OaapTSarnj^ 
mit  antem  Tabakibau.  . 

rttrignuM,  Jfäpm.  in  4«r  Dlgs« 
Bologna. 

Firithesy  Frant.  Mfl.  im  Dep-  Arri*. 
re,  Bet.  Pamfart,  am  Am*ga,  mit 


EijiW. 


Schlacht 

Charente, 
Chaxenta» 


•  37f  59^ 
>.  Caan« 


Farin,    (Br.  400  u'-^o"  L  ^ftO  3,' 
Oatter.  Mfl.  in  d»r  Ung   Gasp.  Trent«* 
ain,  an  der  Vag ,  mit  i  kaeh.  B.  n.  SUw. 
Btnw. 

r<irinö7,  (Br.  7«  40')  Span.  Ha»  ptort 
eines  Uisir.  in  der  Caracas.  Intoni'  "Ma- 
racaibo  ,  mit  ö.oco  E.  und  !:tark-fu  Xa> 
baksban,  dessen  Eneujtnifs  allgemein 
geschätzt  Wird.  Er  hat  »ich  ^eg^-nwÄr- 
ti^  zu  einem  der  Föderati vstaatcn  der 
Aeg.  Vancsuela  erhoben.  - 

J'rtrn«,  TTarritt^  (Br.  43"  VJ' J/f* 
30')  Osm.  St.  am  Schwarzen  Meere  und 
an  der  M.  des  gteichnaui.  Fl.,  in  dem 
Sandtch.  Siliatra.  Sie  ist  ummanert, 
hat  I  altes  Kastell  mit  grofseii^  Thftz» 
men,  is  Motkeeni  Uaaa,  Beacstane»! 
griech.  K.«  a.'XK»  M.  nnd  etwa  ittvooo  B-f 
wor-  GrieclifD  u.  Armenier.  Sit»  eines 
griech.  Bischots.  lirofier  und  ßrräiumi- 
g»'i  Häven.  Handel  mit  Korn  und  Lan- 
despruüukten  ;  Schiiffahrt. 
von  1444. 

Taff,  Franz.  Mfl.  im  D«'p. 
Bz.  Augoulesme,  nahe  an  der 
mit  1^  B. 

Vmrzy,  Frans.  Mil«  im  Depart.  Ni^- 
vre,  Be».  Clamecy,  mit  4  ilotpiu  and 
2.c,o  Binnr.    Pajanaeüibriki,  TwifMjin- 

uerri. 

Vasathtljr^   (Br.  46O  25'  32"  L. 
Oaaier.  Mil.  in  4er  uagar<.  Gaap. 

frad .  am  Holdfee ,  mit  x  ref.  R.  n.  bfim 
Wein  -  und  Tob.vlc^h'»»' :  KarolTtcher 
Kan«i  seit  1^9.  th^miiHkiitch*  GomU- 
•chaft. 

Fa^arhfJy ,  Somto-  Vasarhely ,  (Br. 
47O  6'  10"  L.  3,00'45")  Oester.  iMfl.  ia 
der  ijt,ß,»r.  Gesp.  Vetzprim  ,  am  Torna, 
mit  I  kBthol  'K.  und  gutem  Wein  -  and 
Tabuksbau. 

Fasarut,  (Br.  4?»  W  go*'  L.  35O  23'  i'i 
Oester.  Mfl.  anf  der  Intel  Schütt,  in  da: 
L"ng.  Geip.  Preiburg 

Viuarpaktl,  Oam.  MSL 
lerb.  nnd  Sandten.  Bflrtna. 

rasconat^  BasTtischt  Provinzen,  4M 
KoiieKtivname  für  die  drei  Spa«tach« 
Pmirinnttt   VIvoaya,     Guipuacoa  -nai 

Alava. 

l'askuz,  Oettrr.  D.  in  dem  Gaiii.  Kf. 
Czernovitx  oder  d<-r  Knl^owina,  miUc« 
»evikchen  den  Karpathen y  mat  •aUiaa 
grafean  kaitarl,  Gettltta. 

T'assy,  Frani.  Mfl  im  Depart.  Cal- 
vados, Be».  Vire,  mit  6.^0  H.  and  3,1^ 
Einw. 

J'atsxt  (Br.  09^*  l*.  229  34'  >  Fram. 
Haupttt.  einet  uet   tpon  «9  5*  QM  nad 
61. 27t  E.  ,    im  Den.  Obermhinf.    an  rfer  , 
Rlaise.  mit  8,170  B.    Mnf.  in  Halbing.« 
^hrlich  42i4<S  BUen.    Dl«  Maea«cr»tt1 

Bit.  9t.  In  far  ^rer.  Bbraitnl 

Citer 

/-'affo,    Sitil.  Sludt   in  der  ProviaC; 
Otranto. 

ymimn.  Fran«  Si.  in  dem  Dp»  lair«^ 
Bt.  iflffonaon,  adt  4  Biitttkircba  n.  im, 

Kinw.  ^ 
Vati ,  Osm.  Mfl.  nnf  der  ArcLipeli»- 
lel  S(i».S8Ui.  mit  4airii.t    '  *" 

Wainautiwhr.' 


in  dem  B«f 
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Vamb44ourt ,  Fjtabi.  Mit.  im  D«paH. 
faM»  8m.  Bar  U  Duo«  mb  Aita«,  «it 

885  K 

^Vaucluft,  Ftanx.  Dtpirtement  im 
idSvtl.  I>V:kn1cr«kli,  tw.  aa«  19' ^bi«  230 

'  i).  I..  mirt  41'  bia  44«  26'  n.  Hr.,  im 
an  r)rouj«' ,  im  O.  an  Ob^ralpeii  ,  im 
an  r.  hniipmündu  11^  ,  im  W  .  ßu  Card 
ranzend,  66,«o  QM.  groh.  ObcriUche: 
n  Dreieck,  trelclies  die  beiden  Flütie, 
hone  und  Durnnci»,  bilden,  im  N.  O 
oller  Bcrpe,  jm  VV,  ein  weitei  Thal 
inßj  dem  Riione.  itn  Ganzen  eine  «n- 
lUthige  Landtchatt  Rocitfn  :  in  dem 
'hal«  fetler  iie»er  Lehm,  wrlchrr  mit 
■diricm  kMlkartigen  Thonc  durch»et»( 
.t  und  leicht  bewfiifcrt  werdet!  kann, 
n  d^ro  Gebirge-  ^tfi,ii,'^  und  dürftig, 
rebirge:  y.vveige  der  Mpen,  bfionder» 
a»  Gebirge  Lure  und  der  Moni  Ven- 
9«ix,  der  Leberoa  und  der  Bluya.  (ie- 
Htaaer:  Rhone  und  Durance,  beidea 
irarzfl.  ,  dtr  llealet,  Louzon,  Kicussct, 
oTgnei;  eine  Menge  Abzugs-  und  Be- 
.'h4»erung»gra'jen  ;  rTer  Tri<  h  Rhu»;  die 
iineral Wasser  bei  Va^ueirAs  und  V'ele- 
onf  die  brxlUiiDte  Qu.  Vaar.luse,  -wor- 
iis  der  Sorgues  entsteht.  Klima:  lu- 
»erst  milde,  man  kennt  blof»  2  Jahref- 
eiten;  der  Thermometer  frillt  selteU 
uf  4  bis  0«,  und  steigt  gewölmlith  nur 
ni  »  *>i*  Üchnce  sieht  m«n  in  den 

Chfilern  hftchstena  1/8  Tag.  frodulLtc: 
Jetraide,  Garten    und  nflltenMIciite, 
lai.f,   Fürberroth.' ,     Saluu.  grainet 
l'Avignon,   Oliven,   übst,  Wein.Su- 
nach,  die  f ewtfhnhchrn  llausthierc  u. 
ieillUei.  Kleinwild»  Foieilen,  Dienen, 
feldeiwflrmf r ,  Kennet,  Jatpis,  KaUe- 
lonier ,  vSlemkohlen  ,  Fojan/ethon,  Vi- 
riol,  2  unbenutzte  Jia 1 7 'lUtllcn.  Volks- 
nenjje  iSto :    JCj.l'j:  ,  wurunter  3,600  Ref. 
lud  700  Juden.      >iahrungst%vi ige  ;  ein 
leifslfer  Ackerbau,   der  jedoch  nicht 
linreii  hendes  Korn  ln't  '  rt  ;  eine 
ü<?Uihi'  Garten-  nntl  Obitiucht,  und 
A'einb.^u.      Man  prodntirt  jährl.  I»500 
Sutr.  Seide   und  ^,300  Zntr.  Oliventtl, 
inTserdem  an  Safran  90,  -an  Fäibeiröihe 
,000  bis  ti500.  an  crainet  d  Avignon  90 
rnlr.    Dl»  Wilder  sind  fast  fan*  ver- 
uthtet.   Alle  Zweige  der  Viehzucht  he- 
indeiu  sich,    wegen  ^iangl'l  «n  W«ide, 
Siat Aufnahme  der B«clzui.lit,  in  schien h- 
em  Zottande:   man  rechnet  iiir  di« 
»ror.  etwa  3.000  Pferde,  15,000  Maulesel, 
2  bis  15,000  F.^el,  16  otx)  Oclisrn  u.  Kühe, 

?3,oCX)  bchaale  und  3,ix»o  Schweine.  An 
onig  werden  800  '/-i'ti.  zur  \Ti.fuhr  ge- 
vouAcn.     Der  haupl«icm^btto  Ciegen- 
taifd  det  KnnstlleiNe«  ist  die  Verarbei- 
ung  der  >eide  .  man  znhlt  über  2tx>  Sei- 
leiimühlon,  über  i,(xo  VVeberstühle  und 
•  me  grofse  Menge  Seidcrupinnetfien  U. 
rerfertigt  jahrl.  gegen  iO,cxk)  vStück  sei- 
lene  Zeuche  allef  Art.     Die  VVoUenfa- 
)rikatio7i  lieffrt  atCOu  .Stück  Kadis.  Man 
lat  40  (farb«Teien  .    aS  KSrbereien ,  5 
Icht'idfwas-ier  -  und  1  Salpetcrraf  finerie, 
\  Wachsbleichen  ,    13  Papiermühlen  ,  51 
uranntwainbrenaercien ,  4  Baumwollen- 
innctcien  ,  19  KrapamüAlen.  2  Fajan- 
tabr.,  4  Kupferhütten  und  Hammer  tt. 
w.      Austuhr.  Seidt«   und  Scidenwaa- 
eii ,  Krapp,    Kupfn  >.  .lar t  n  ,  gedrui  kte 
^einewand,    Wein,    Branntwein,  Oal, 
Aandelu,  araines  d'Avifnon,  Safran, 
termes ,    Sumach.  Staatiearblndongt 
ti«  Prov.  sendet  2  Dep.  zur  Kammer  u. 
[ehüri  zur  81«"  Mililardivision  ,   tu»  15. 
forstkonservation  ,     aar    Djüte^e  von 
I^Tifnon  nnd  zum  jL^im^l.  Cerich^tltoi« 


TOn-Niaaei.  Bintheilun^:  in  4  Bccirlce, 
Ii  JCantone  nnd  150  (Gemeinden. 

VmmcoiOgmrMt  tBr.^SPai'  X^»"*»') 
Franc.  St.  Im  Dp.  Maa»,  Rc.  Commarcy»  • ' 

am  Abnange-eines  IIügel%  und  an  drr 
Maas,  mit  ;,2  <;  F.  1  ajunzefabr  ,  Garbe- 
reien, Li  inew.  berei.  Geburtsort  daa 
Geographen  Claude  de  FItle  +  1720. 

FeuJtmovt ,  (Kr.  48°  «5*  L.  23O  45') 
Franz.  Mfl.  im  Dep  Moiirfhe,  Bez.  Lu- 
neville,  mit  i  Schl.  und  jj^  K.  Def 
Thurm  der  Sarazenen.  Vorin.i  i  SMf.  ei- 
ner Linie  der  Uenuge  von  Lothringen. 

raugirurd,  Franz  D.  im  Dep.  Seine, 
Bei.  Sceanx,  nur  s/4  M.  von  Paris,  mit 
vielen  erhönen  Landhäusern,  2,762  B.  n. 
1  Miueralquol  le. 

S.  yaulry.  Franz.  *^t.  im  Dp.  Crcase, 
Bx.  Ciue^et,  tint  2,205 

VwiM^  Fsana.  idil.  im  Dep.  Pas  d« 
Calais,  Bs.  Arrat,  mit  B. 

yaurtnard  Franz.  Stadt  im  Depart. 
Rhone,  Bz.  Villelranche ,  mit  i,ojO  Eiixo 
wohnern. 

Fauvgharguts ,  Frans.  St,  im  Dtfp. 
KhOMmBadaBg,  Bo«.  Ate,. mit  fifg  Bm« 
wshnern. 

Fauvert^   Franz.  Mfl.  im  Dep.  Gard« 
Bez.  Nimei,  mit  3  348  K.  Branntwein-- 
n.  äpnetbrennereicn ,  Weingeistraffiaa» 
»laB  •  Salpetersiederei.  •  »' 

J'  auwÜUra»  Frans.  St.  im  Dap.  Ob«» 
saone,  Bs.  Lure,  mit  1,007  JS. 

Faux  t  Fr  inz.  I).  im  Depart.  Seine- 
Oise,  Bz.  Versailles  .  mit  1  prächtige« 
Sehl.  n.  Park  ,  u.  900  B. 

Vmtirahmdy  (Br.  3^0  25'  L  91O  7  )  Hiad. 
St.  in  der  Prov.  Labore  am  Cliinaub,  stt 
den  Bcüiizan^en  der  Seiks  gehörig. 

i'fchfl,  Nied  D  in  4ec  PkT.  Nor4* 
brabar.d,  mit  2^72  E. 

yethetdg,  Braunschw.  Dorf  in  dem 
Wolfenbüttel.  Kreiiger.  Betmar  Ott  daC 
Aue,  mit  I  Schi.  ,  31  IL.  und  274  B.  Das 
Schlul'«  war  vormals  ein  Figenthum  dee 
Herz.  Ferdinand,  des  Siegers  bei  Min« 
dao ,  nnd  ist  )etzt  rcn  dem  Unndeiker« 
sehen  Eraiahanftiostitata  ainganom^ 
men. 

Vechta^  OUIenb.  Kreis  ,  welcher  dia 
A.  Vechta  und  Sieinfeld  und  die  Herr-* 
lichkeit  Dinklage,  znsamjnan  mit  4,499 
iL  u.  25.861  L.  enthalt. 

Fechtat  Oldetib.  St.  und  Sita  eines  A» 
von  2,220  u  12. -P!  K  ,  in  dem  gleichn. 
Kr,  Sie  li»-;;t  au  der  Vechta,  ist  mit 
Graben  und  N:uuein  umgeben,  hat^kath. 
K.,  I  Uosp.,  246       "  ^'  J^*'"- 

neraldecnaBtft;  kath.  Gjrnuiaiium.  Dia 
E.  nähren  sich  von  der Landwirthschaft« 
von  iiandwerken  und  der  LeinewebO« 
rai. 

Vtchtt^  Nied.  Fl ,  welcher  im  PranXf. 
Rbt.  Münster  entspringt .  und  obaswaB 

Swarte  Sluys  in  di  u  'i&aidarsao  fallt» 

yechtt ,  s   litt*  in. 

VeckrrhAgfn ,  Kurhess.  Mfl.  in  einem 
anniuthigeu  ThaXe  an  der  Weser,  in 
dem  Niederhess.  A.  SabaM&r^,  mit  t0f 
H.  und  1,147  F..  wer.  mehrere  llanu- 
werker.  Auf  t|em  dusigen  Schi,  war 
bis  1K15  eine  Salpeter  -  und  l  erbenfobr. 
etabiirt;  aufserdcm  hat  der  Ort  i  fii- 
•  enhütte  rait  1  Hochofen  und  1  Fodl« 
werke,  dia  g,bi2  Zntr.  Gulseiian  pco* 
duxirt. 

Ftfdvm  ,    Preufs.  .St.  in  dam  RIavo« 

Barg.  Rbs.  KJere.  mit  983  B. 

Fetten y  PrenTi.  Mfl  und  Herrschaft 
der  Freih.  von  Land>berg  ,  von  I|B>9 
In  dorn  Prenfs.  Bba.  MtUMtar*  * 
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Vetndamj  llied.  D.  ia  der  Per.  OvK 
itrn,  mit  5,470  K 

Fetntndatl ,  Nied.  D.  sn  der  Provin« 
-Ctrecht,  mit  1,947  E.,  4i«  «ich  von  der 
'Wolliöinnerei  atjunn*  lA  G*i*a4 
gote  Torfttlche^. 

Vgtrty  Ttr  f^etre,  Ni*d.  St.  auf  der 
OtUeite  der  Intel  Walchern,  unweit 
der  M.  dmw  Üoitertchclde  ,  in  der  Prov. 
ZMimad«  Si«  i«t  befettict,  h«t  6  Boll- 
,  Werke ,  •  R.  «.  1,309  E. ,  di«  von  Findel 

Grwerbe  leben.  Btqueme  Rheede, 
Äer  Vtfrrsche  Ged,   der  für  die  tchwer- 


in  der  Provinx 


•Ken  Schiffe  Tiefe  genug  hat 
^  .  Vifa^    Span.  YilU  in  c 

Vegtfck^  (Br.  &30  lo*  10"  X«.  «öP  15* 
'  ^"}  Bremen.  Mfl.  en  der  W«ier  ober- 
jmId  der  St.  ,  mit  aio  H.  and  1,554  E. ,  die 
Mftitte'ns  aus  Handwerkern»  Schiffern, 
JLooteen  und  Flackern  beitahea.  Uar«i& 
«Ad  Waarennicderiac«  fttr  Br«mea« 
doch  müssen  nröltasa  Scbiffa »  ^M*» 
Seichtigkeit  d«a  Fl.,  BU  Ltko  od«*  Bff«* 
Akt.  löschen. 

•  Ttgiia,  Oaator.  Intel  det  Qnarnaro, 
itt  dam  lllyr.  Kr.  Piuuie  aehöria.  Si» 
ist  alw«  10  QM.  grofs,   und  enthilt  2,670 

JH.,  mit  10,414  B.     VVpin,    .Seide  und  kl. 
Pferde    sind   die  Ha uptprodakte  dusct, 
•chöiif  n  Eilandes  ,  das  jedoch  dun  h  di« 
Räubereien   der   Uskochen    bisher  viel 

iehiteh  hat.  Die  £.  sind  meistens  kath. 
lorlachen ,  roh  oad  voU  Abarftottbca, 
Bs  hat  gnte  IlaTen. 

rtgria  ,  (Ör.  45O  5'  20"  L.  320  18'  50") 
Oester.  Uauptst.  der  ficichn.  Quarnaro- 
r  iAael,  Im  Min  Fiam«.  Sie  hat  i  Verst., 
1  Katkedr. ,  aehrtv«  «Bdoro  &.  u.  KL, 
323  11.  u.  1,901  B.,  di*  »ick  der  JUuid- 
wirthschaft  u.  ^Mkfi  Afikm»)  £!• 
•chof;  Häven. 

ythl ,  H<  >i.  Mfl.  und  Hptort  des  A. 
Itter,  von  733  U<  u.  S. ,  im  Ober- 
Mrit.  ITatteB  {  er  U*gt  na  dor  Aaot  v.  hat 
H  H  u.  453  E. 

reiU  ,  (ür.  55O  43'  L.  27«  13'  50")  Dan. 
St.  und  Hpioit  cni*s  A.  von  58 Va  Q^  i 
Im  StUta  Ribe,  an  einer  kleinen  Bai} 
•mmaoort,  mit  5  Thoren,  13  Gassen,  I 
R.,  X  HofD.,  170 B.  n. 800  E. ,  die  Sckifffahrf t 
Fischerei  n.  Bandal  treiben. 

S.  Vtit,  (Br.  46O  45'  10"  L.  32O)  Oester. 
8t.  im  lllyr.  Kr.  Kla^cnfurt,  unweit  der 
Glan  und  Virnitt;  ummauert,  mit  220 
B.  tt.  1,000  .  Haaptaiadariafo  da« 
Ktralhaer  Rohoiooahaadola  nmth  Ita- 
lien. I  Stahltabr. ;  i  Kupferhammer; 
in  der  Nih«  1  Bleiweifs-  und  Bieizuk- 
kerfabr.  Vormals  Hauptort  von  K&rn- 
theu  ,  auch  stand  aw.  luar  uad  Klaf  an* 
fart  auf  dam  ZollfaJdo  wahttckoliilieh 
d|io  Rftmersladt  Vir  an  um. 

S.  rütt  Oeatar.  MO.  ia  dem  Kr.  Salz- 
kurg  da»  A^iftdofl  ab  dor  Bat,  aut  34 

Biiuarn. 

S.  Veit,  Oester.  D.  im  V.  U.  W.  W. 
)iat  Landes  unter  der  Ens,  unweit  Schön- 
kraaa,  mit  1  Schi,  das  Brakischofs  von 
Wiea ,  das  tick  daroh  ata«  Bildargala- 
tie  aasxeichaok,  ifO  H.  Olld  2,014  jUa- 
wohner. 

S.  yeit,  s.  Vit. 

S.  Vrit  am  tiaam^  s.  Fiume. 

'9^Sitsh6chfuimt  Baier.  D.  in  dam  Ua- 
fiiraiainlandg  Würzbur^  diesseits  Main 
am  Main,  uiit  1  prächtigen  kön.  Lust* 
Sehl.  ,  bisher  Residenz  des  BiaeBäfa  TOtt 
Wttrabarg,  a6S  H  u.  1,154  E. 

Felmn  ,  HalT.  hoha  Alptaapilaa  and 

Gipfel  des  erofsen  BernhaMfa  UkaflKFuHi 


Veitert,  Preaft.  ]>orf  and  grofar  Ot- 

meinde  von  5,205  E  ,  in  dem  Kleve-B<Tf, 
Kba  Düsseldorf,  wo  man  allerlei  feine- 
re suhl-  uad  Bisaowaaraa  ,  wi«  auch 
•iaa  M«Bf«  roA  mataiajeaaa  Artikel a, 
alt  nroptaasialler,  StJefalanaicher.  £n» 
ckertaiiaen  ,  Kaffeemühlen  ,  Hän/ie, 
Bandßrine,  vScharniere,  W  a.-t^etchaaieo, 
Vorleßeschlösspr  u.  s.  w.  fabrixirU 

Ftlburg,  Baier.  St.  im  R«>§«ulandg«r. 
Parsberg  am  Laaber,  mit  i  Vorst ,  i  «av- 
fallanen  Schi.  ,  164  II  u.  S40  E.  Bi*t- 
branereii  Tuch-  und  Zeuchweberei  mit 
18  Mii^tora.  WaMakrt  Mua  AacMB 
Jesu. 

Vtlden,  Bnier.  St.  att  dar  Pagniti,  im 
Ktiatlandg.  Hrrsbrack,  mit  x  Sehl  ,  ?o 
B.  u.  <;oo  £.  Unweit  davon  die  merk* 
würdige  Höhle  das  Geisloch 

Vtldtn^  Baier.  Mll.  an  der  Vüa  ,  odl 
744  B.,  im  Isarlandg.  Vilsbiburg. 

ygi4eiu.Ihal  yMldtnz,  Preafs.  Mfl. 
in  dem  Nf edvrrheia.  Rbs.  Trier  am  Hin- 
terhache,  mit  luth.  n.  kath.  Simoltanlc 
n.  5^9  E. ,  die  Garbereien  u.  Eisen  werkt 
unterhalten.  Unweit  davon  die  Ruiaea 
der  Burg  Veldenx,  einst  des  Hptorts  d«r 
Pfälx.  glaieka.  Herrsch. 

relJschterin ,  Usiterna  ^  Osm.  St.  o, 
.  Hptort  eiue«  Sandsch. ,    in  der  Beglerh. 
Rumeli. 

reUrcte,  Asiat.  Gruppe  von  vielem 
Felsen  und  kleiaen  BilmaatBt  im  leU. 

Meere  südwärts  von  T^pirta»  miMr  Sil* 

55'  n.  Bi.  u.        0'  L. 

VeJet  tl  Blanko f  Span.  Villa  in  der 
Provinz  Granada,  an  der  Gränze  von 

Murcia. 

_    VtUz.  d#  Gem«r#,  «.  JPsiUn  dr  r»> 

Velez  Malaga  f  Span.  Ciudade  am 
Mrere,  ia  der  Pror.  Granada,  mit  1  Cl- 
tadelle,  2  Ptk-,  ö  Kl.  u.  i6,000  E.  (worea 
1804  das  gelbe  Fieber  7.000  aiavrecrafftak 
Handel  mit  edlea  Frfiektea ,  Wete  awl 
Oel. 

Vthz  tl  Rubio^     Span.  ViHa  an  dtt 
Gränie  von  Murcia,  iu  der  Prov.  (irana- 
da,  mit  X  Pik. ,  x  KI.  ,  1,600  H.  und  7,000  , 
Einwohnern. 

Velicska,  Nagy  Falu*  iV*lkm  tVe^ 
(Br.  4^0  13*  L.  36O  54,'  10")  Oester.  Mfl.  ia 
der  Lnpar.  GtMp.  Arva  am  Arva,  niti 
Schi.,  1  kath.,  i  luth.  K.  u.  1,311  wot. 
69  Juden.  Leineweberei  ,  Braomtil 
Baadel  mit  Uola,  Vieh  a.  Kfsea.  . 

T§titM  OuhäPttay  Oester.  D.  i|i  des 
Dalm.  Kr.  Spalatro  an  der  Cettina  ,  d  t 
hier  einen  sehentwerthen  150  P.  hoAca 
Wasserfall  macht. 

Vtliila  ,  Span.  Villa  am  Bbro,  ia  der 
Fror.  Aragon. 

ydinoy  Siz.  Nebmfl.  dM  Navfia  ift 
der  Prov.  Abruzxo. 

T'iUnoy  Monte  J'clino  ,  Pä'pstl.  Spitze 
der  Appenninen  im  Kirchenttaate  ,  7,88» 
F.  über  dem  Meere. 

Vttkapolra^  IioehwitM,{ET.  4IP  3^' 9^ 
X«.  3^  13'  10^')  Oester.  Mfl.  injder  Uq» 
Gesp.  ifart ,  mit  t  kath.  K.  n.  Deatfckai 
Binw. 

Vellhtre,  Wiirt.  St.  in  der  ImV.  JfSts 
O.  A.  Hall  unweit  der  Bühler ,>  »tt 
Behl.  a.  519  B. 

VelUtii,  (Cr  4t<^  41'  16"  L.  jcfO  25'  IS'I 
PXpstl.  St.    in  der  Dlgz.  Rom,   am  Ab- 
hanxc    einet    Bergs  ,     mit  vfrfaUenea 
Mauern  umgeben.     Sie  ist  schlecht  gt«, 
bauet,  hat  aber  doch  einige  Pallete,  eK 
aea  grofsen  Marktplats  mit  der  metat*' 
leiian  Bildsäule  Papst  Cibaa  Vilf..  nah* 
rere  K.  u.  Kl.,  ein  mit  Ostia  verawffMi, 
BiaihuA  aad  s«gea  23,oco  B.  '| 
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Velmettf  Vurai-VeUnext ^  (Br.  47* 

L.  3<>^  3?)'  IV')  Oester.  Mn.  in  drr 
Jng.  Gesp.  Uihar,  mit  1  kath.  und  i 
rivch.  K. 

Vtlpke^  Braonichw.  D-  in  dem  Schtt- 
liaff.  Kreitf.  Vortfcld«,  mit  53  H.  and 
37  E.    Grofac  Steinbrüche. 

Velsiriy  Olm.  Mtl.  in  dem  Rumel. 
:avdtch.  Tirhftla. 

VtUliu,  0*it«r.  JLandfch.  im  Gmiv. 
€iln«o,  wcleh«  gegenwärtig  Ai«  Dlgs. 
ondrio  ausmacht  —  59  QM. ,  mit  80t796 
Ein  grnftes  ,  vnn  der  Adda  durch- 
trörate»,  Thal,  weichet  sich  nur  im  .S. 
AT.  gegen  den  Comoera««  ftffaet,  n.  von 
loh^n  Alpen  einfMChloeMB  iat,  die  et 
{•g(*n  die  Nordwinde  schätzen.  Bs  hat 
...eiubardischet  Rlims,  n.  erzruft  W^ein, 
Dbflt,  Kastanien,  Mandeln,  Korn,  hat 
iuch  «ine  vortrefl.  Viehzncht  u.  starke 
i*MMkaltUr.  Die  B.  find  Ital.  Abstam- 
«nttg  n.  k«tlr.  Relifion;  ein  fleilsiget, 
ib«r  von  ihrem  ^rmal.  Herrn,  den 
tindlnern,  Äufs^rst  ^(»drückte«  Volk, 
las  sich  jrtzt  zu  erhohlen  scheint.  Ihr 
toden  würde  ,  da  er  gröfttentheilt  aot 
Wlpen  «bA  Gebicf«B  besteht,  aie  »ick« 
irnihve«,  wenn  ti«  ticli  nicht  doreh  ei- 
len lebhaften  Ranstfleifs  in  helFenwAfs- 
•  n ;  Seiden-  u.  ßaamwollentpinnerei, 
tanmwolltenclimf.  n.  Fabr  von  Larez- 
teinenSfiadet  man  häufigi  «ach  gewinnt 
Ine  Lindchen  darch  den  Tranaltn  und 
»•snn  «feien  Heilquellen. 

rrfwr,  J'ellore,  (Br.  12O  55'  L.  00  52') 
Jritf.  St.  u.  Feitunfj,  Hptort  de«  |Eleich- 
tarn.  Dittr. ,  in  der  Madras  Frov.  Kar- 
latik ;  mit  vielem  Hand«! ,  ba«.  Indigo, 
Inn  dte  Umgegend  crscngt. 

renaf  ro,  Si«.  St.  in  der  Terra  di  La- 
roro,  mit  ö  Ffk  ,  6  Kl.  u.  2,798  Einw. 
>itz  einet  Bischofs.  Olivenbau 

VenmngOt  Nordamer.  County  im  St. 
PennsylTanlat  mit  s  Ortscliaf t.  11.3,000 
Sinw. 

5.  Venant,  (Br,  ^  38'  L.  20'  14')  Frz. 
;t.  in  morastigen  Umgebungen,  des  Dp. 
:>as  de  Calais,  Bz.  Bethane  ;  fest,  am 
Uja,  mit  a^ofd  £.  OeUnttldani  llraaa* 
•«ien. 

Venasea^  Sard.  Mfl.  am  Vraita,  in  der 

Piemont.  Prov.  Salntzo  ,  mit  3,350  Ein- 
irohnern. 

rtnatqut ,  Fran«.  Mü.  im  Dp.  Vau- 
;lBiai  Ba.  CarptAtraa ,  nah«  mm  liaeqne, 

mit  1,110  E. 

Vtnatqut  ^  Span.  Villa  im  gleichn. 
rhale  am  Liuer«,  in  der  Prov.  Aragon, 
nit  einem  starken  Fort  und  1  Mauth* 
mite. 

yenee,    (Br.  43*^  ♦5'  24®  47'  53") 

rrz.  St.  an  der  Gr*n*e  von  Piemont,  im 
tip.  Var,  Bz.  Grasse.  1 1/2  M.  vom  Meere; 
■inster  nnd  anga  gebanct.  mit  i&atlwdr. 
I.  2,615  B.  • 

rendte.  Frz. Fl.,  welcher  im  Dp.  bei- 
ler Stvrcs  entspringt,  in  das  Dp. .dem 
ir  den  Namen  giebt»  tritt,  n.  d«»  Sdvm 

Hiortaise  zufällt. 

Vmdtg%  Fxz,  Depart.  des  nordwesti. 


Boccaga  llvdet  maA  Haid«,  dmr  lU« 
rais  Iforiate,    die  aber  dvrdi  8iM«t* 

chang  in  die  schönsten  Wiesen  verwan. 
delt  sind.  Gewäaier:  S^vre  Nantaise, 
S^vre  Niortaise^  Vendee  Autise,  Boa- 
logne  u.  a. ;  viele  Abzugsgraben  und 
klriiiet«  Knntle;  Mineralwattar  «nFon- 
teneiiee  n.  a.  i.lima:  milde  u.  ange- 
nehm. Prodnkte:  Getraide,  Hfilten-  n. 
Gartenfrfichte,  Hsnf,  Flach«,  KaitoCfeln, 
Obii,  Wein,  etwas  Heiz,  die  gew.Ha^a* 
thiere  n.  Federvieli«  wenig  Vvild,  viel« 
WOi^e.  n.  aine  Meng«  achädl.  Keptilien» 
Flttf«-  n.  Setffiflcbe,  Raisal«.  Voik«mea* 
Re  igio:  268,746,  wor.  4  bii  5,000  Reform., 
die  hier  kein  Öffentl.  Bethaus  besitzen« 
Nahrungszweige:  die  Provinz  ist  biofa 
produsirend,  n.  Ackerbau.  Weinbao» 
Viehzucht,  Pitelierel  n.  llalitahldmma» 
1  ei  die  Hauptqnellen  ihre«  Erwerbs. 
Man  schätzt  aen  Pferdestapei  aaf  8,400« 
den  Rindviehttepel  auf  163,000  ond  deni 
Schaaf Stapel  auf  S38>7oo  Stück;  der  Ga- 
traidebau  ist  aufserordentl.  ergiebig.  An 
Salz  werden  jihrl.  i  MiU.,  nacn  Binigea 
nur  362,098  Zntr.  gewonnen.  Ausfuhr: 
Korn  636,572  Zntr.,  Vieh  für  i,650.00oGa|- 


den,  Salz  750,000  Zntr.  ,  Fische,  Austern^ 
Wolle,  llante,  Holz  u.  einige  genage* 
re  Artikel.  Staataverbfndnng :  die  Prr 


aandat  3  Deput.  aar  Rammer ,  n.  gehttrt 

zur  12.  Militardivision,  zur  9.  Forstkon* 
servation  ,  zur  Diözese  von  Rochelle  a. 
unter  den  k.  Gericht*hof  von  Poitiers. 
Kintheilung:  11^3  Bezirke,  M  ILantont 
n.  321  Gemiinden. 

Fendota^  Australeüand,  unter  165^  4^9' 
52"  L.  u.  2*  14'  «.  Hr.,  zu  der  Gruppe  der 
Admiralitättinsein  gehörig.  E»  ist  nur 
klein  ,  aber  mit  Kokosbiumen  bedeckt.« 
und  gewährt  einen  flberana  livbl.  An- 
blick. Die  Bevölkertkng  ist  nach  Ver-' 
hältasfs  seiner  Gröfse  ateml.  betrdchtl. ; 
die  £.  sind  schwarz,  gut  gebauet  und 
grofs.  Bei  den  Männern  nerrscht  der 
sonderbare  Gebranch,  den  fordern Theil 
das  Gasohlacktsgiiedes  in  aina  Blaaan» 
•elinaeka  «insntwingen;  di«  W«ib«r 
tragen  einaa  Gürtel  am  die  Hitften. 

FenHdmt,  (Br.  47«  47'  19"  l.  iB^+j'.'S  ') 
Frz.  Ilptst.  eines  Bz.  von  46.05  M.  u.  7o..:r>9 
E  •  im  Dp.  Lioir-Gber,  am  Loir,  m}t  den 
Trümmern  einaa  vormals  priehdffn 
Schi.,  5  K. ,  I  Hosp. ,  1,100  H.  u.  7,^5  B. 
Handschnhfabr.  mit  50  Arb.  (7,oon  I)atz. 
fe(on  de  Grenoble  ,  6,ooo  Dutz.  facon  de 
Siam  u.  6yOoo  Dutz.  von  Ziftgenieder) ; 
Oirbereian  (6,700  Felle  uad  Tläute):  t 
Papier-  u.  2  Lohmühlen.  Oeffentl.  Bi- 
bliothek von  fitooo  BAnden;  physik.  Ka- 
binet. Gebwrtaort  dot  •Dicntars  Aon» 
sard  f  i<,85- 

Vendrtt,  Frz.  D.  adl  80«  Vendres,  im 
Dp.  Heraalt,  Bs.  Baatats«  mit  Tlg  B.  «. 
der  Heilquelle  Mala«. 

Venlutcna  ^  Veniolena^  das  PandalM' 
ria  der  Alten,  Sis.  Insel,  im  Golf  von 
Najpoii ,  unter  41O  L.  a.  31O  Br.  ,  zu  der 
Ornppa  der  Ponzischen  Inseln  gehöcig. 
Sie  aniabt  sich  amphitheatral.  über  dam 
Meere,  hat  Kalkboden,  ist  heftigen 
Windstafsen  ausgesetzt,  und,  mit  Aus- 
nahme von  3  Landangtplüizen^  unza* 
gängUi  sie  ist  fruchtbar  an  Korn,  Ga- 
•  and  Wtia,  hatte  ign  996  B  ,  di«  - 


vmdtt*  rrz.  ueparc.  aes  nordwesu.  gangui  sie  >•(  irucnioar  an  iworn,  ue- 

Vmnkraichs,  zw.  15"  15'  bis  170  i'  ö.  L.  Sidfi«  and  Wtia,  hatte  iSu  996  B  ,  di« 

11.  46^  19'  bis  jff^  J*  n.  Br.,  im  N.  an  Nie-  von  dem  Brtraga  ihres  Bodens  nnd  dar 

levloir«  und  Maine  •  Loire  ,   im  O  an  Fischerei  sich  nähren«  n.  s  geriUimigen 

seife  Sdvres,   im  S.  an  Niedercharente,  «ichern  Häven,  dar  daw^»  ■«•t« H  «ar- 


jeir'e  Sdvres,  im  S.  an  Niedercharente, 
im  W.  an  den  Ozean  gränzend,  130,19 

2M.  grafs.  Oberilidie :  völlig  eben, 
oden:  tkaüi  Boccng«  ndar  höher  gelew 
lenaff  Bi|iehl«nd,  taaUs  Hnrais  oder 
(ÜMflBi  ttalla  Vlnia«  #dar  6afit  ( ia  dor 


theidigt  wird. 

•  Vtnedigt  r.  Venezia. 
r^ifgrgms.  Fr».  MfL  im  Dp^Obargn- 
taaa«,  Ba.  Karat,  am  Aiafl.  dar  ■lia« 
da  di«  Acri^ga,  mit  StUa  A. 
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TtnwrWi  SftHU  M.  in  f«r  ntaioBti 

Prov.  Turin,  nHt  i  prücht-jrpn  f.mtschl. 
u.  Garten  det  KOnigi,  2  Pfn.,  1  Ho>p.  u. 
f ,700  K  ,  die  cii  h  hauptsächl.  mit  dem 
Aridenb*a  betchiCligen  u.  verschieden« 
Sfidenswivnmflhlpn  besitzen. 

Finrzia,  f^enedip^  Oester.  Gouv.  de» 
Xönifr.  Lombardei- Venedig  ,  iw  28^30' 
bi»  3t<»  ?>'  ö  I-  44"  .00'  bi«  4^0  jV  n.  Br.» 
am  N.  \V.  nn  l  yrol ,  im  W.  u.  W.  O.  »n 
lUyrien,  im  N.  W.  an  dai  Adriat.  Meer, 
im  .S.  an  den  Kirchenstaat  u.  im  W. 
an  da"  Gouv.  Mailand  grnntend,  4'i7i«3 
OM.  groC«.  Ubertlnche:  wel ienförmig 
coeu  ,  im  N.  von  hohen  Alpen  umkrei- 
tet.  Boden:  iJB  Ganzen  fruchtbar«  an 
dem  Gabirf«  iteiaag.  Gebirge :  aaf  dem 
Saume  vttn  Tyrol  mM  Rhititcben  Alpen, 
dio  im  N.  an  di«'  Kami^ch^•n  rejrhpn ; 
die  Lesinuchen  Berge  r.w.  dem  (iarda- 
•ee  und  der  Brenta^  die  r.tiganc ischen 
U*  Beriiiiich^n  Uecge.  Gewfisier:  der  Po 
•k  Grlnsfl. ,  die  Rtich,  die  Kflttenfl. 
Kachiglione ,  Piave  ,  Liven?a,  Lfnjonn, 
U'aRiiamenlo  u.  Amo;  die  Kan.'ile  de« 
polfsini  briRoviijo,  der  Kanal  .\Ionce- 
llC9,  Fiave}n  ,  Noncello,  Moduno,  Bas- 
•0|  die  23  Kanäle  ih  den  AdrUt.  liaga- 
aen;  die  Mineralquellen  au  RecMVO, 
Abano,  S.  Michiei  u.  S.  Fancrazio.  Kli- 
ma: hufscrst  milfl»;,  doch  ist  hier  dal 
■Vaterland  der  Agrumen  noch  nicht,  u. 
dS«  Olive  gerath  nur  in  wenigen  Stri- 
eli«n.  Die  Luft  itt,  aofter  in  den  Lsga- 
nen  und  ih  den  Poletiaen  von  Rovigo, 
gesnnd.  Prodtiktr:  (ietraide,  G.irtfo.- 
nnd  Hülsenfrüchte,  Rtils,  übst,  Wejn, 
Ibachs,  Hanf,  Oliven,  Hawlnüste,  Holz 
(docb  nur  in  Frianl),  die  gew.  Hana- 
thi«ve,  Geflügel,  S—'  n.  Flnftfitche, 
Bienen,  Seidenwürmer,  Kupfer,  Blei, 
Bisen,  Alaun,  Vitriol,  Marmor-  Volks- 
menge 1811  ■  T-qp,'^,  lueisteni  Italie. 
aer  u.  Katholiken,   doch  mttcen  unter 

in  oen  jiette 
ig  4,000  Grie- 
eben,  2,700  Israeliten,  <;oo  Osroanen  ,  400 
Armenier  u.  4,000  Sklaven  leben.  Der 
gröXsern  St.  sind  92 ,  der  M.Ü4  ü. 
8,986  u.  der  H.  (doch  bloCi  geschätzt) 
S^i  ,684*  1795  rechnete  man,  «alter  Rovi- 
go  u.  Verona,  jenteitt  der  Bttch,  12,3^ 
Welt  gcistl. ,  2,so5  Ordensgeistl. ,  4,4Ä5 
Adliche  ,  2,000  Rentenirer,  10,974  Kauf- 
und HandcUlputr  ,  12,738  Krämer ,  67,80^ 
Künstler  u.  Handwerker,  ^«19$  Acker- 
leule  und  Bauern,  3,323  Fuhrleaie,  14^^94 

Sitchert  Schiffer  untl  Seelftite,  23.173 
ienstboten  n.  23,1^90  Bettler  u.  Vua;i- 
bondeki  (sftmmtl  nur  vom  raannl.  Cie- 
acblechte  ),  dann  6,131  Nonnen  u.  s.  w. 
I^Iahrungvzweige  :  der  Ackerbau  wird  auf 
Xoiubardische  Art  getrieben,  und  macht 
mit  dem  Weinbau  den  vornehmit(>n  Ge- 
werbizweig  de»  Lande*  aus.  Der  V'ifh- 
etAUd  ist  sehr  aiuehnl.  :  aufaer  Verona» 
fmucits  derEtsch  und  Rovigo,  fand  man 
<M«  «a  Pferden  39»4a8,  an  Maolesaln  6^410» 
.na  LMttbimn  86.5«? ,  an  Hornvieh 
4941382  .  an  Schaafen  741,152  u.  an  Zieceu 
112,818  Stück.    Die  Fischerei  in  den  La- 

Sunen  beichäftist  viek*  Menschen,  aber 
er  Mercbau  ceht  blofs  anf  Knplejr  and 
Sitea.  Der  Kunstfleif«,  wenn  aaeh.  ge- 
gen vormals,  tief  gt^sunken,  ist  doch 
nichts  wenicer  als  verschwunden.  179^ 
wurden  gezahlt  2,474  Bnumwollpn -  und 
flachswerkstuttcn,  i4>'<4^  Leineweber« 
nühle,  z.oag  WoUri^sttLhle ,  1.161  Gold- 
aad  Silbertpinncreien ,  i7(^  Gold-  und 
Wbe»fchn •  rm n f. ,  i.g^i  Seidenwebereien, 
4^^188  SeiIct\voi]:stälten,  82  JVIangen,  82 
Tachscheermaschinen»  ffi^  Uaad>  und 


Stahle,  231  Färbereien,  6,492  MahlmH^* 
len  .    76s  Ot'lpresjen,   77  Papiermühlen. 


deafsAbea  42,000  Deutsche. 
Comranni  und  sa  Venedii 


437  S igemütilen  ,  263  Eisen  u.  Kupfer- 
haaiaier.  dasn  kommen  noch  die  eia> 
•elnaa  Itat  der  Hpttt..,  die  Glasbfittea 
u.  ».  w.  Ausfuhr:  Wolle,  Pejie  voji 
Schaafen  u.  Böcken,  Wach»,  Getraide 
Oel ,  Glasvvaert'ii  ,  Papier,  wollene  Tü- 
cher u.  Zeuche,  SeidenstofFfc ,  Stfthl  und 
Stangen  a.  Bisenwaaren ,  Theriak,  Mer* 
Kurialpräpafate,  Wachsraasken,  Schwäne 
me  ,  Wein  ,  Weinitoinrahm,  Lack.  Die 
llptst.  ist  noch  immer  ein  »ehr  wichti- 

fer  Handelsplatz  für  das  ganze  ober* 
talien.  Staatsverbindnng :  Veaexta 
raacbt  gegenwärtig  ein  eigcnea  eellet» 
ständi^t  s  GoaTemement  des Kaiserstactt 
und  bes.  des  Königreichs  Lombardei- 
Venedig  aus,  da*  »eine  besondere  Ver- 
fassung hat ;  die  Nation  nimmt  )urr  ge- 
wissermafsen  durch  sein«  Zenxrai-  uoi 
Provinzialkongregatittnen  einen  Antbed 
on  der  Gesetzgebung  und  l^erteuranf. 
Die  Zentralkongregation  ,  welche  unt*: 
dem  Vorsitze  eine»  von  dem  Kaiser  u.  Ke- 
nige gesetzten  Präsidenten,  aus  den  D*- 

Sutirten  der  adl.  Besitzer,  der  bdrgctL 
esitzer  und  der  9  kön.  Städte  (Venedig, 
Udine,  Trsviso,  Padna,  Vicenta,  Vero- 
na, Rovigo,  Itelluno  und  Bassano)  za- 
sammentritt,  hat  ihren  Sitz  zu  Veaedig, 
die  }'rQvinxialkongri]mtioneu  aber  an 
dem  llauptorte  einar  )«di|n  Oelegaaiün. 
Das  kttn.  Gaberniom  xo  venediir  ist 
höchste  Verwaltungsbehörde,  die  der 
Zeutralnrganisirungshofkommission  pro- 
visorisch untergeordnet  ist:  unter  ihr 
stehen  die  8  Delegaxionen ,  worin  das 
Land  getheilt  ist.  Die  oberste  Ivttis- 
«tillf,  dir  Senat,  ist  zu  Verona  errich- 
tet, luitpr  ihr  steht  das  AppeUationsg«- 
rieht  zu  Verieiia,  die  Tribunale  in  d»ni 
Hauptorte  jeder  üeleMsion  n.  die  nie- 
dern  Gerichte.  Venen«  hat  sein  txge- 
nei  Generatmilitärkommando  ,  seine 
Universitdt  u.  s.'w.  Eintheilung:  in  3 
13elcgazionen  ,  Venezia  ,  V<  rnna,  Fria&i 
oder  Udine,  Padua,  Treviso.  Viccnza. 
Belluno  und  R«vifo.  Auch  werden  t« 
dietem  Gourernement  die  beiden  Fe- 
stungen,  Ferrara  u.  Commachio,  wons 
Oesterreich  dai  B'*sattun«jsrecht ,  Bicac 
aber  die  Laudeshoheit  zusteht,  gerecä- 
aat. 

r^n/cia,  Fttiädig,  ( Br.  ^  as' B»" 
3°^  o'  f5")  Oester.  Haaptstndt  eet 

elcichn.  Gouv.  im  Königr.  Lombarrif. 
Venedi«j,  auf  72  Inseln  d«rs  Adriat.  M»f- 
res  geh.iut.  dmi  h  die  Lagune  vom  '.f- 
Bten  Lande  abgeschnitten  und  darcA 
ihre  Loge  fest.  Diese  gro£ie  St.,  eioft 
die  Körngin  der  Meere  und  auch  ;eu: 
noch  div  dritte  Stadt  de»  Kaiserr  ich«, 
dem  sie  angehört,  wird  in  ö  S<;»ti€n» 
S.  Marco,  Castello,  Canale  Regio,  S. 
Paolo,  della  Croce  und  Dnrso  daro  ein- 
gctheilt,  und  enthält  450  Brücken  .  wi-l- 
che  die  verschiedenen  Stadttheile  ver- 
binden, wor.  die  prächtige  Ponte  Rn'to, 
51  OffeiilJ.  Platze,  wor.  aber  bloTs'lfr 
S.  MarkU»niata  eine  Auszeichrvn .  r-r- 
dient,  1  Patriarchatk. ,  kathoi.  PfV, 
aobet  rielva  andern  kathoi.  K. ,  ^V.^  , 
Abteien  und  Priorare,  18  Oratorien, 
40  geistl.  Brüderschafren  mit  ihren  Ka- 
pellen, I  nnirte  K. ,  l  griech«  K.  ,  :  ar- 
men. K.,  X  Ittih,  Deutsch.  Bcth.^  7^7*^ 
nag.  in  dem  Quartiere  Ghetto,  w#Iches 
blofs  Juden  bfwolinen  ,  23  Hosp.,  i  al- 
tfs  und  1  iipues  Lazareth  ,  das  »rcfie 
l'nidplhaus  ,  j.^.roo  SHminiiich  auf  Pfaiea 
aufgeli|hrte  and.«iaceiam|pcU«  JtL»  wox. 
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MlOr^U  Paliftt,.  and  igio  116,340  E., 
m»r.  2,486  Juden   un'l  gegt?n  20,000  Bett- 
L«r.    Di«  Straften   dieser  Insclstadt  «.ind 
enge,    und    werden  datier  weniger  be- 
onUl,  aln  die  Kanäle,  die  zwischen  d«D 
[nsclti  liindurch^ehea^    und  -mit  Goil^ 
Icla  bedeckt  lindi  doch  sind  sie  tärnrnt- 
.ich  mit  anpolirtem  Mormor  ((epflajtert- 
wie    mnn^enn  anch  mehrere  Marmor, 
salfiste  tifl^t.     Meikwürdig   sind  »or- 
;ufjl:Lh    der  S.  Markusplats  al<  vorzüfT- 
i^ii4te   äUdlprumcAade,    alf  S«mmei- 
}iatz  der  Fremden,  der  Abenteurer  und 
idukler,  fU'S  Adel«  und  der  Bürger  und 
Iis  der  Mit  tipunkt  de»  Karneval»,  um- 
geben von  Jäogeii gangen    u.  geschmflcjct 
nii  den   kolossalen  Kossen,    di«  ein« 
Leitlatnfi  Pari»  b>> wunderte;  die  entilte 
s.  M«rka«k.  ;    der   herzogl.  Palast  mit 
ien  Staetfgefängninen  ;    die    neue  I'ro- 
curntir;    das    luMiihtnte    Arsenal,  das 
el/t  wieder  ßn{;eiulU  ist,  die  ScaolA  di 
^  Kocco,  dai  Kaufhaus  der  Deottchen, 
Ue  P»tri«rdbAlk.  i».  Peter,  die  scuoU  di 
IffariliKri  und  eine  Menge  Kirchen  und 
llftster,   wor.  die  meisten  mit  den  vor- 
:tiglichsten  Gemälden  der  Venez.  Schu- 
e  prangen.     Venezia    ist   der  Sitz  des 
Desier.   Guberniumt.  des  Militärkem> 
nftndo,   der  Zentr«tkongregation ,  dei 
K  ppellationsperichts ,    de<  Seesanitäts- 
naftistran    und  der  f^anzen  Marine  üe- 
terrfichs  ;    an  der  Spitie  der  CjeistlicH- 
leit  steht  ein  Patriarch,   und  die  Grie- 
ben und  Armenier  haben  ErzbischAfe. 
ionviktlyzeum ;  k.  k.  Bibliothek;  k.  Ic. 
Vkademie  der   schönen  Künste;  Ailie- 
läum;   SclnfffahrHichul   ;  Cunservato- 
•lum  de  Piela,  worin  mehr^-re  100  Mäd- 
:hen  in  weibl.  Arbeiten  und  in  der  Ma* 
itk  Untecxicht  «rhaUeni  Comen'ato- 
riom  der  MutiV  mit  einem  Pensmnate 
lir  2^  Zö;;IiiiC  ^  ;    mehr.-re  Privarinsti- 
ulfi',  liibliotheken  ,    Ktinst-  und  Natu- 
-alientammluncren  ,  bes  vorzügliche  Ge« 
näldecalerien  la  den  P^&sleii  der  No« 
>ili.    Mancherlei  MAf.  und  Fabr. ,  bes. 
a  Tuch  und  »aji  venete,  in  Gold  •  und 
Silbcrsioffen  ,     in    Samiuet,  seidenen 
•itrümpfen    und  Nähiei  ir,    in  Spitien, 
Iie  vorzüglich  auf   der  Insel  Murano 
verfertigt  werden,    in   Segeltuch  und 
Fauen.  in  Marken,    Wachiblumeii  und 
Wachsfrüchien  ,    in  Golddraiu  und  an- 
lern Goldarbeiten   (besonders  berühmt 
lind   die  in.inigli   nssia  Manini  d'Oro), 
tn  Seife  (doch  nur  noch  8  bis  loKessel), 
m  Wachs  14  Bleicnen),  in  Amidon,  Le- 
ier,  Theriak  u.  chemischen  Präpara- 
en,  in  l^orieiari  u    Glas  (die  Glasfabri- 
canten  tht-ileri  «ich  in  Koruaseri ,  Spe- 
rhieri,  Margariteri  u.  Soffialumi;  noch 
immer  werden  die  Ferien ,  die  Tele> 
ikope  tt.  Brillen  V«nttiA*t  geachtet ),  in 
VWinsteinrahrn   m  Fabr.),  in  DIeiweift 
T  Fabr.).    in  Vener.  Lack  (2  K\br.),  ui 
Srünipan,   KuXs-  und  Kupierdrucker- 
ichwätte  a.  t.  w.    im  Ganzen  ait  die 
Fabrikation  geam    vocmaU  aufseror» 
jentlieh  fetanken;    n«ich   mehr  aber 
1er  Handel,  wenn  Venezia  gleich  nocJi 
mmer   ein    wichtiger  Handelsplatz  n. 
Stapclort   für  Ibalien   bleibt.     Ks  hol  t 
Handelstribunal,  1  Handelskammer,  j 
BdrMi  aber  jout  keine  Bank  mehr:  sein 
IhiTtn  ift  eicher  und  geräumiff,  nur 
wird    die  Einfuhr    in   die  Kanäle  durch 
deren  Untiefe    und  duroh  den   »ich  im> 
mer    Terändernden    Sand  erachvrevt. 
Jihrlich  laulen  noch  immer  3  bis  4.000 
Paartenire  «in.  t    Zu  Venesia  gehören 
0-    machen     pe  wis  lerm  ifsen  Vorstädte 
iu«:  diB  inieia  Giudeca»  Giorgio,  S. 


Helena ,  $.  Brasmo ,  il  Lido  di  Mala* 
inocco,  Michele  u.  Murano.  Uabrigt-na 
ist  CS  d»«r  G«',bnrt»i>rt  vieler  berühmten 
Gelehrten  u.  Künstler,  wor.  hier  nur 
die  Namen  dfr  Dicbtcr  Fr.  \l3;.irottt 
17*4»  Gasp.  GoT/i  -j-  1786,  Apo^t  /  ao  -f 
1700t  Cirl.  (ir.ldoni  f  1793,  de-^  Iv  Iners 
Sansoviiio,  des  Mathem.  Paolo  Siirpi  4* 
de«  Geschichltchveibcrs  BemW. 
de«  Malere  Palm«  n.  t.  w.  ttehen'  mö- 
gen. 

T'entzia,  T^en^d-g^  Oeiter  DIrz.  im 
Goutr.  Vener.ia,  welche  di»  Hauptstadt 
mit  den  dazu  gebbrigen  Lagnneninrelh 
und  einen  JcieiUAn  i'heil  des  festen  Lan- 
det  umfafst  —  tgio  20.72  Q.M.  mit  313,560 
Ainw. 

Venerucla  ,  Siidaraenk.  Kepubjik, 
AVf  ;  .  ),(•  Mc!i  liir  den  A  ng- n  blick  aU9  dem 
Spmn  Gen.  Kapit.  Caracas  gebildet  hat 
und  die  7  FedtraMeataaten  Caraea«,  ßar. 
celona,  Cnmana,  Truxillo.  Merida, 
Varinas  und  Marganta  enthiit,  indefs 
roch  »owenig  von  dera  .Mut  •  riande,  als 
einer  der  übrigen  Euroo.  Märliie  aner> 
kennt  ist. 

— ,  ^'l.'<»«> »  »1  «'  ^  50*  ^6") 
Niod.  St.  in  der  9rov.  Limburg  air  iler 
Maat,  wonfber  eine  fliegende  Brücke 
führt.  Sie  ist  fest,  aihlt  $,o.g  K.  ,  un- 
terhalt Nähnadelfabr. ,  vSchifffahrt  und 
Handel ,  wie  d«>nn  der  größte  Xheil  ih« 
rer  E.  aus  Schiffern»  Pohriouten  a.  ^pa* 
ditören  besteht. 

/"enloon,  Lonn  op  Zand  ^  Nied.  Dorf 
in  der  Pmv.  Nardbraband,  mit  3,509, 
Emw. 

Venosa  ^  jSiz.  St.  am  Ofanto  in  der 
ProT.  Basiifcata ,  iait  5,900  Einw.  Bi* 
•Ohof. 

Vensolasca,  F.  nnz.  Mfl.  in  doM  Dp. 
Corsica ,  Bez.  liastta,  mit  615  Einwog« 
nern. 

Ftnthi»,  Frans.  ME.  iia  ilap.  Pa« 
do  C|ilai«,  Bas.  Boihnae,  mit  3,904 
EinwC 

VtrUiualum^  (Br.  12O  10'  L.  4') 
Brite,  sudt  in  dor  Madr««  Prov.  K'fet- 

uatik. 

yep,  (Br.  47O  t3*  3«  L.  340  24'  3")  Oe- 
ster. Mfl.  in  der  Ungar.  Gesp.  Eisen? 
bnrg,  mit  i  kath.  K.  Er  hat  viele  Zir 
geuuer  zu  E. 

y*urinitif  Gester.  Mil.  in  denx  lilyft 
Kdr.  Pinma,  mit  Wein  •  nnd  Qliran» 
bau. 

Vera,    Span.  Clndad«  in  der  Pso^. 

Granada  nahe  am  Meere,  mit  1,500  E  , 
die  meistens  vun  der  Fischerei  »ich 
nlihren. 

fera,  äpan.  Villa  iA  der  Prr.  Nar' 
Tai'ra. 

Fera  Cruz,  Span.  Intend-  des  Vi», 
Kein.  Neuspanien,  lüngs  dein  Mexika* 
juschen  Meerbusen  f  im  N.  an  S,  Luii 
Potasi,  im  W.  an  Mexiko  n.  Puebia, 
im  S.  an  Uaxaca,  u.  im  S.  an  Chiap« 
u.  Merida  Kränsend  —  lt4W»75  Q>^-  §JoU 
mit  156.000  E. ,  reich  an  den  kostbarsten ' 
Produkten,  aber  auch  mit  vielen  hohen 
fT*«birsen  bedeckt,  wor.  d-r  Vulkan  von 
Orizaba,  der  Koffer  vo7i  Pernze  u.  der 
kleine,  noch  immer  lebettdife  Vulkfit 
von  Tustle. 

f  era  Cruz,  (Rr.  11'  L.  afi  O  ^i') 
Span,  llaupt^t.  der  p1^i<;hnam.  Ne  i«p. 
Intend.  am  Me»*re  ;  h'.ibich  u  reg«  Imä- 
fsig  gebanet,  aber  auf  einer  düy  en 
Bbene,  der  et  gans  an  fliefsendem  W^ae* 
»  r  fehlt,  u.  die  mit  den  stehenden 
Wi-iserri  de«  Baxio  de  la  Tembladera 
u.  ni<  hrere>i  kl. -inen  Lagunen  angeiüilt 
itti  daher  VV  «chtelfieber  u.  da«  Vom^to 
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^riet»  kMf  «v  der  T«f»tnv4nQnf  fini. 
I)es»enQnf «lichtet  tihlt  die  St..  4«  tif 
einen  vorziig liehen  Ha veo  b«fittt  VBd 

der  iMittt-lpniikt  fTi »  Handel«  mit  Ka- 
yopa u.   den  Antillen  i&t ,    16  000  Binw., 

»»r  viele  gtolie  u.  ein<iichl*volle  H«n> 
lahäator,  woiche  die  i^röftten  Ge- 
•cMfk»  machen.  Der  Häven  wird  durch, 
da»  Fort  S  Tmtn  de  ülua  geicbütct. 
Ib  der  Nahe  die:>er  St.  landete  1518  Juan 
die  Grixa'ca. 

VtraPat^  Span-  Intend.  de«  Gen. 
Kapft  Onatia^ata  an  dar  Bai  von  Hondu- 
tas,  fontt  van  Meyida,  Gnatimala  tt,^ 
Hbndura»  umgeben,  74ii2*  g'of»« 
Sie  iil  reich  an  Mucker,  Inaigo,  Kaf- 
fee u.  fUuniwolle,  aber  erst  «parsam 
bevMkert.  Die  BpttUAt  lMlfiltXob«a 
%tmt  Vera  Paa- 

Terafiua ,  .Span.  Tnt*ad.  anf  dam 
Itthmu»  von  F^Ilama,  welche  nnter  der 
Audienz  von  Panama  iteht  und  nach 
Mor»r   XU   dem  Vit   Kdn.  Neagranada 

Sehdren    loil«     ob    sie    gleich  mehr  in 
[(frd    all  in,  Sftdamerika  liegt.     Sie  ist 
wpnig  bekannt,  ihc  Haa]^«rt  Ji«iC»t 
^ago  d«>  Veragua 

Verhrnica  ,  Detter.  Mfl.  auf  der  In- 
tel Vegiia  dei  Ilijr«  Kr.  Fioxne,  am 

Sinw. 

TtfhtrU^  Frant.  Mfk  im  Dp.  Oifta» 

Bc  Senlis,    nahe  an  d<>r  Oise,    mit  1,250 

SMehiere  Ziegeleien  u.  K.alkoteni  Z 
inaralnuell«. 

Oaater.  Mfl.  i&  darUof  Gesp.  Liptau^ 

Kit  x,32f>  E. 

t^erhot  IVfrbowe,  Urbau  ,  (  Br.  430 
St  ^S'*  3S®  22'  15">  Oeiter.  Mfl.  in  der 
Ungar.  Gefp^  Neotra«  mit  i  kathoi.  K  , 
4t»  H«  u-  gegen  Stooa  E. ,  meiitena  Sla- 
wen, wor  viele  Schneider,  die  mit 
Bauernkleidungen  einen  nicht  unwich- 
tigen Handel  treiben. 

Varctl^  Franz  M£L  im  Dp.  Donhc» 
Bs  Kaume  ,  mit  07a  B.  WA  SA  Mdfr,^ 
Hüten  u.  Strümpfen. 

ytrctlliy  Sard.  Prar.  d«a  FAntaa» 
thnnu  Piemont  —  261/4  QM.  grof«»  mit 
a  St-,  73  Mfl.,  3a  D.  u.  Vorw.  u.  96,773  E. 
oxa  ist  ziemlich  eben  und  hat  wenige 
Batga  voa  ainar  hatrtchU.  HttlHi .  wird 
▼omPa»  Sekin,  EIto  «.  Garvo  bewMt- 
aart,  n.  arreugt  sehr  vielen  Reif»,  S^ide 
n.  VVein  ,  hat  aber  wegen  des  Reilsbaus 
«iui'  iingeiande  Luft. 

rercUU^  (B».  ^  «>''  L.  2*^0  jß')  Sard. 
Hptst.  dar  flleicba.  Piemont.  Prov.  an 
derSesia;  offen,  mit  i  prächtigen  Markt- 
plätze ,  iRathedr. ,  ^  Pf k. ,  17  Klk-,  a 
äop  u.  16.162  B  Bischof;  bischöil.  Se- 
minar; 1  brziehungsh.  fttr  vcrwaisete 
MAdchen :   viele  Beih.  der  Diaxiplinan^ 


die  in  i  St. .  a  Htn.  w  m 


4S  ganogere  D.  and  TVaii«r«  a 
I.  ^ttatalligen  Rftfan  u.  aMBß  H. 


PA^^waavaa«       «i^asr     uv»a«*   vv^s         a«*awa  an  mu-< 

|an^  t  könifj.  SdiJUs  mtätara  Pallst«.. 
Miden«pinnirtf  tt.  Saldan-vMarei.  Haa< 
dei  mit  K.orn,  Reifs,  Fotiraf«*.  KBIam,« 


früchten  o.  Holrwaaren.  ' 

Verches  Frant.  Mfl.  im  Den.  Mai* 
B»-  Loire ,  Ba.  Saumoc  Mha  am  Xj^joa^ 
■dt  6*4 

Vrritn  ,  Han.  Prov.  ,  welche  ge/ren- 
wärtig  ^anz  mit  dem  Herza^ltiume  Ver- 
den ▼•rbundeu  iit  u.  unter  de<sen  Ge- 
richten steht.  Sie  lie^t  xw.  26°  42'  bia 
87*  5a'  ft.  L    o        5f»'  bis  530  ,y  n.  Br., 

ßinst  im  N.  Q.,  O.  u.  S.  mit  Ldneburf» 
I  8.  W.  mit  Ilova  n.  im  N.  W.  mit 
Bremen,  ist  aa  55 'Q Vt  grofs,  eine  völ- 
lige  Ebene  mit  vielen  Haidettrichen» 
die  im  S.  W  von  der  Aller,  im  Innern 
»nr  von  nnbedanundan  Fl  u  Bächaa 
B««Ntaatrwi|  ailUlt,  »  araeugt  fdr  ihr« 


"iti^  Ivth. 
^rw.  «. 

trertheilt    sind,    "hinlängliches  Kol., 
Hfllsenfrüchie    u.  Kartoffeln,    ha«  auch 
eine  gute  Viehzucht.     Sie  entba.'t  nar 
die  beiden  Aemter  Vardan  and 
barg. 

Veritn^  (Br.  52©  55' jr' a60  ja*  ä4"> 
Han.  Hptst.  der  gleichn.  Prov.  u.  eine» 
Amts  an  der  Aller;  ummauert,  mit  3 
Thoren,  t  Domkirche,  i  anderen  K.,  x 
Rosp.,  dio  H.  n.  5,«5E. .  wor.  346  O«- 
W«rB*  traibaada«  I^eld-  n.  Garten bno, 
woran  dar  B.  tich  nghren ,  3  Tabaka- 
Spinnereien,  Brauerei,  Branntweinbrea- 
nerei  mit  ig  Blasen,  Garnspinnerei ,  vC- 
waa  Spedition  ;  Niederlage  d«r  vom 
Hamburg  nach  Wastpbaiaa  gali«ad«m 
Waaram 

ytrdnn^  Franz.  Nebenfl*  dfC  OlK> 
rance  im  Dp.  Niederalpen. 

Vcrdun,  (Br.  4Q0  Q'  L.  23O  2'  4:"/ 
Franz.  Iljptst.  eines  Bz.  von  QM. 
n.  7a,8|l  B.,  im  Dp.  Maa«;  f«al,  aa  der 
Maas,  mit  1  Citadeliev  3  Thoren,  0  R., 
3  Hosp  ,  I  Lazareth  XX.  9,i.i6  E.  liandel»- 
eericht.  i  Mut.  v«n  Husarenm Atzen. 
WoUanzeuch  Weberei,  Gtrberaian  ,  s 
Walk-  n.  I  Stampfmula,  JUaaaarbraa- 
aaraiea,  BubaraiMf  Ton  elngemacb- 
t«a  Frfidnaa  a.  Galten;  Haadal  aut 
Produkten,  Fabrikaten  a.  üel. 

VtrAtin^  Ftaas.  Mfl.  im  Dan.  Abd». 
Bei.  Caatalaattdary  am  Taatia ,  mit  742 

EVDVv. 

Verdun,  (Br.  53°  54'  L.  18°  «')  Franz. 
St.  an  der  Garonne  im  Dp.  Tarn-Ga- 
ronne,  Bz.  Castelsarrasin ,  mit  3,41a  &. 
KadiswebereL 

Vtribelf^  rVrabltt  (Br.  48©  ,4'  32"  L 

58'  32"i  Oester.  Mfl.  in  der  Uag.  Ge»p. 
ara  an  der  Zitwa. 

I^trtczk*  ^  Alto  Ffreczktt  (Br.  4y>45' 
8"  L.  40O  46')  Oester.  MB.  in  der  Ungar. 
Gatp.  BaragA,  mit  x  Sala  -  u.  1  Dreifsigtt- 
amta.  Fandort  ron  Ungar.  Diamancaa 
•dei  kleinen  schönen  BergkrjstaUea. 

Fa/ota,  PdpaU.  NabaaiU  da«  Xavo- 
roaa  ia  dac  Oln*  liaai. 

Feret0t^  BiOl.  " 
Qtranto. 


Stadt  ia  dar  P^povlaa 


_   f'trtzM  f  Baad.  lUL  im  Httaagtk 
Qaaua. 

Vtr/ell^  Franz.  St.  im  Dap.  Obarga* 
rönne,  Bas«  ToBioatt  Mb  Gar 


mö 

2,144  B. 

Span.  Villa  am  D«va  in   der  Prov.  Goi- 

Euscna,  mit  4«00o  E.  Baskische  Ökonom. 
esetitchaftiBarganafcMCbalai  Baavttf 

für  Adliche. 

VtrMctU,  PMpttL  St.  am  Raa«  in  der 
Dlgu  BolQgna,  aait  tiBm  Bin  wab- 
nern. 

Virgarillr,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Mear- 
the,  Bz.  Chaceau-  SaJUnt  am  Spini  aüt 
709  E.  Gärbereien. 

Vtriuy  s.  Karav£rim, 

Vtrkfns  Insel,  Aaiat.  laaal  im  Srtl. 
Meere  an  der  Küste  von  Sumatra,  ta 
den  kieioeren  Sunuainsela  gehttrig,  Sie 
ist  gut  bewohnt  uTid  ern&art  vlalt 
bcbwaine,  daber  ihr  Nama. 

FtrUmm  Söhmtt  intH^  §.  Bb/baf 
par^M. 

/  FrrmaKdt  Frans.  MD.  im  Dp.  Aisae. 
Bz.  s.  Qttoatin  aabo  am  AavIgaaaa  mit 

y0rmantony  (Br.  tt^fl 
Fna».  St.  im  Dp.  Vonna.  Bz.  Anxerre 
am  Bar« ,  mit  3  K.  a.  ^jtA  B.  HoUhaa- 
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^*^«nR«/«,  SfidamMik.  Fl.  im  Vim. 
1«  Plata,  welcher  «af  den  Cordillerai 
«ntspringt,  a.  imN.  von  Gorricnte«  dem 
Varacnay  safällt. 

Virmtio,  Span.  VlIU  «a  dtr  KüsU 

F#nn«»  Oatter.  Mfl.  in  dem  lUyr.Kr. 
Piam«,  ftftr  Herrschaft  Mitterbnrg  gt- 

Vtrmont  ^  Nordamerik.  Staat  tw.  aaiO 

8'  bit  3060  6'  ö.  L.  and  dso  4V  bis  4^  n. 
r«,  im  Iii.  «n  dai  Btitt.  eoav.  Qoebek, 
Im  O.  Ml  Nvwhftmpttitr«,  im  S.  »n  Mai- 
•achusetts ,  im  W.  an  Neurork  xrfin» 
send  ,  476,90  QM.  frofs.  Oberfläche: 
wellenförmie  eben,  in  der  Mitte  von  ei- 
Ber  fTofsen  Bergkette  durcksofM.  Bo- 
den :  in  der  Ebene  and  Thiltra  mi*mt. 
fruchtbar,  überall  noch  «tark  bewaldet. 
Gebirge  ;  die  Grern  Mountains  ,  das 
Haaptgebirge  des  Innern.  Gewisser: 
der  Connecticut  als  dstl.  Gränzfl. ,  der 
Otter  Cr««k,  Union,  Micbiscooi ,  La- 
m«iU«  n.  «•!  4«r  6t«  Cluniplvn  an  der 
wMti.  Grias«.  KHma:  kalt,  doch  ge- 
snnd.  Produkte:  Getraide,  Hülsen- 
früchte, Flachs,  Obst.  Holz,  die  gew. 
Uausthiere ,  Wild,  Fische,  Eisen,  Blai, 
Marmor,  Pfaifeaerde.  Volkamaaf«  18102 
917,^^  Ind.  in  m*  OrtschaftoB,  mvittoas 
Nachkommen  von  Britten  :  man  findet 
89  K.ongt-«p;fttionBl  ,  2  presbyterische-, 
fl3  baptistische  - ,  2EpitKopal>,  i  Uni- 
versaiisten-  a.  1  QuAkerkirche.  Nah- 
rnngfxweig«:  Ackerbau,  Viehcucht  u« 
WaJdkoltBr.  MaB  hat  Tiel«  BitoaJiat- 
%»n  B.  Hammor,  einig«  BranatwaiB- 
brennereien  u.  macht  vielen  Abora- 
sucker.  Autfuhr:  Korn  Vieh  ,  Wolle, 
Thierhäute,  Pferde,  Holz,  Bretter,  But- 
ter, Kftse,  Eisen.  Pot  •  n.  Pcrlasche;  1810 
batrug  ihr  Worth  43^<!§i  Dollars.  Staats 
▼arfasanng:  dia  gesetzgebende  Macht 
ist  in  den  Rinden  einer  Assembly ,  wo- 
aa  jede  Ortschaft  einen  Deputirten  sen- 
det; die  Tollziehende  Macht  wird  von 
X  Gouremenr,  z  Vizegouverneur  a.  la 
Rithenausgeabt,  die,  wie  die  Mitgliader 
der  Assembly  )lhrHch  gewählt  wevAea. 
Eintheilung  in  13  Counties.  Oer  Site 
der  Staate-  u^  Kegierongsbehfirden  ist 
i«tst  MoBtpolior. 

Ftrnantft,  Franz.  Mil.  im  Dp.  Mai- 
na-Loire,  Ue^  Baag4 ,  mit  1,796  Ein- 
WOhnem. 

ygrimitOf  Sard.  Mfl.  in  der  Provinz 
Qanua. 

Vtrnet,  Frans.  O.  im  Da,  Oitpyra- 
silen,  Bs.  Pra4e«t  mit  910  BiBWohatra. 
Mineralfvalü  t      «U*  "^Urlß  bofuekt 

•wird. 

f'erneuil ,  (Br.  48°  44'  21"  L.  i2P  35' 
■0")  Franz.  St.  im  Dp.  Kare,  Bz.  Evreux 
am  Avre,  mit  MauerB  B.  Graben  nm- 

«eben.  Sie  zählt  6  K. ,  700  H.  11.  S>88ä  8. 
fnl  in  Drn£uets,  wollenen  n.  baom- 
wollcnen  Mütien  ;  ii  Roth-,  Weifs-  u. 
Pergaraenigärbereiea,  auch  werden  Ba- 
fonnette  und  bunta  PapitT«  gtmftchi. 
Schlacht  von  1434. 

r#rn#u«4 ,  Frans.  Mfi.  im  Dep.  Al- 
lier,  Boa.  wwat«  mit  ^  Blawoli- 
Born. 

r*rnon ,  (Br.  490  6'  L.  igP  7' )  Frans. 
St.  im  Dep.  Eure,  Bez.  Evreux  an  d#r 
Sein«,  mit  i  alten  Schi.,  2  K. ,  i  Hosp., 
9tp  H.  u.  4,074  E.  Korduanglrbereieu  ; 
titBmwolIen«  Mfitsanwobaraii  i  l^h- 
mBUai  grofiM  BoTB- a.  MoillmAgasiB«. 
JLvrttbMiM  9ft  Fatiiu 


fiS? 


■  V^fradtf».  FmBkBM.illOo*  i»' 
B^aM,  Bts.  T^BnuAft  mit  %aitwim» 
woliaani. 

Vt  röcze,  y»rovititzt  (Br.  45O  51' ig** 
If.  35°  6  u")  Oester.  Mfl,  in  der  Slaw. 
Gesp.  Veröcze. 

VtrHet*^  Vtrbetti,  Oattar*  Gesp.  im 
Born  Königreiche  Slawonien  —  83  toQV» 

frofs  mit  130,371  E. ,  in  i  kön.  Frei«t.»  , 
Mfl.,  338  13.  n.  6  Prädien.  Ohne  Ge- 
birge u.  von  der  Drave  n.  Donau  be- 
wässert; viele  MorJUto  n.  daher  nnge<^ 
tnnde  Luft,  aber  r«ic|la  Korn&rnten  n. 
gnta  ViahsBoht.  Boagtttatiaatan: 
«ak. 

Verola-Alghitt  ^  Oester.  Mfl.  in  der 
Milan.  Dlgz.  Brescia  am  Savorola,  asiC  . 
SiOOO  £.  (s.  Alghise.) 

VtrmUnio «  _Sarg.  Mfl.  in  dar  Pif« 
m«Bt.  Proraa 
Barn. 


TBiiB«  mit  4,008  BiBWoli- 


FirroU ,  Päpstl.  St.  in  der  DIgz.  Rom, 
Sitz  eines  Bischofs. 

Fgron^  Frans.  Stadt  im  Dep.  YoB- 
ne,    Bosirk  Baat,    aüt  qgS  Blttwth» 


Ttronmt    Oottar.  DIgt.  im  LemB. 

Venet.  Gouv.  Venezia  —  62  QM.  Krofe 
mit  a84i87-         Sie  wird   von  der  Etsck  *  ' 
bewisfert  u.  ist  reich  an  Koru,    Wo&B»  ' 
Uel,  Flachs,  Seide  u.  Marmor. 

Vtrona^  06*87"  L.  280  4i'g«'>  " 

Oester.  Haaptsi.  der  gleichn.  Venot. 
Dlgz.  an  der  Btsch,  welche  sie  int 
Theile  zerschneidet  nnd  worüber  ^  stei- 
Derne  Brücken,  wor.  die  Ponte  di  Ca- 
stello  Vecchio  die  ansgezeichnetste  ist,  * 
fflhren.  Verona  ist  swar  mit  Wlllea 
BBd  einigen  FestnngswarkoB  umgeben« 
aber  sie  sind  nicht  haltbar:  sie  zählt  g 
Thore,  wor  die  prächtige  Porta  Stuppa 
oder  del  Palio  ,  3  Citadellen ,  i  goth. 
Kathedr.,  48  Ptk. ,  41  Klosterk.,  13  Beik., 
18  Uosp. ,  mehrere  öffentl.  Plätze,  wor. 
dor  Piassa  de  Signori  asit  dem  Ratkk« 
tt.  Aon  Statnen  der  berOhmtesten  .Söhna 
▼aroBa's,  u.  der  Piazza  d*armi  mit  der 
bekannten  allegorischen  Figur  der  Re-' 
pnbl.  Venedig ,  enge  n.  winlclice  ,  aber 
zum  Tkeii  orgehtig  babauete  StraüsaB» 
gegen  10,000 B.,  gronttntheils  von  Mav» 
morgebanet,  u.  1810  4T.<;op  K.  Unter  den 
Gebäuden  zeichnen  sicn  aus  :  la  Fiera 
oder  das  Mefih. ,  la  Dogana,  die  Palä- 
ste Verzi ,  Pompei  u.  Pellegrini,  da* 
Garten  des  Conde  Ginsti  und  das  bt» 
rdhrnta  Admische  Amphitheatart  aiBM 
der  markwilrdigsten  Ueberblaibfal  daa 
Alterthuras,  worin  32,i84  Zuschauer 
Platz  gehabt  haben,  Sitz  des  Justizse- 
nats  fflr  die  Lomb.  Venet.  Prov. ;  Kon* 
Tiktlyzenmi  weibliche  Erziehnngsan- 
etalt;  griaok.  Gymnaeinm;  Academia 
Philarmonicornm ;  Gesellschaft  dcrPhi* 
loti;  Malerakademie;  Mnseam  Vero- 
nense,  mehrere  Privatbibliotheken  aaA 
Konstsammlangen.  Tuchmf.,  dleiedocll 
Ton  ihrem  vorm.  Flore  Vieles  verlortm 
haban;  GirbovaiaB  B.  HaBdtohahfabrwg 
man  moebt  Ttala  WlbfaMa  v.  anch  gr4* 
beTramteide,  n.  treibt  damit  u.  mit 
den  Produkten  der  nmlie;;enden  Ge- 
gend ziemlichen  Handel;  doch  herrscht 
im  Qaasaa  hier  wenig  Laben  nnd  Tbg- 
tigkail.  Pnadort  dtr  berflhmten  VatB- 
neser  grünen  Erde  ,  u.  in  der  Nfihe  gro- 
fse  Marmorbrüche,  die  45  vertchie<lene 
Arten  liefern,  u.  in  Monte  Haldo  Flin- 
tensteinbrüche  ,  die  gfnz  Italien  n.  die  ^ 
Levante  versorgen.  Gebartsort  der  be- 
rühmten Rdmar  CataU,  Aamilias  Ma- 
cer, CornaliBO  Nepoo  B.  des  ältero« 
PJiaiBit      «it  Boo  OiMMtiktw  B#p^ 
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n.  a.  ' 
VerpitlUret  Frans.  MH.  Im  D*p.  Im- 
,  te,  Bz.  VieniM,  mm  AUtot,  mit  599  Bi»- 

wohuern. 

Vtrradera  t  Intel  Verrätherinsel^  Au- 
•traUilMWt«  ca  der  Gruppe  Aer  SchiUcr- 
iaitlo  mlwrie  und  von  Seliooteii  «at- 
d«ckt. 

P'erres,  Sard.  Mfl.  in  der  Pieraont. 
Frov.  Aoita,  nmhm  «B  der  Oora  B^tta« 

Kirrikrftt  HeW.Mairi«  in  dem  Kaal. 
U'eufchatcl,  welch»*,  aufser  einer  Menge 
serltreat  lit-K«  nrfer  n<»le,  5  grof».«  Ge- 
meinden entlialt,  f'fr.-n  F.  .m<  h  vuiiü^l. 
mit  Handwerken  und  Kabnkarbeiteit  be- 
•chäftigen.  1787  fand  man  alleia  in  dam 
Ffd.  Verri^res  30  Kaufleute,  30  Uhfiaa- 
eher,  2O0  Spittenklöpplerinnen,  t  Baom« 
•  Wollenturhnif  ,  r  Spielkarf cnfribr  .  viele 
Waffcntchmierie  ,  SchMrllwasf^iuacher, 
Schlosser  ur^d  Strumpf weber. 

FeKTuehio,  FApsil.  Mtl.  sn  dev  Dlgc. 
Ravaana. 

Vers,  Franz  Mfl.  im  Dep.  Letf  BaS. 
Cahors,  am  Lot,  mit  705  E. 

}\,saines  ,  (Br.  48"  iS'  2X"  L.  19«»  47' 
f*')  Fr«n%,  Hplst.  de>  Dp.  Seine -Oise  u. 
•ine»  Bes.  von  20,«9  Q^f.  und  12.).  117  E., 
in  einer  weiten  Ebene,  2V3  M.  von  Pa- 
ris. Sie  ist  gut  cebauet,  hat  gerade 
breite  Strafsen,  i  Kathedrale,  8  K..  ,  1 
grolses  Hosp.  mit  aoo  Uetten,  1,9^  U.  U 
180626,037  Eiiivr.  Sitz  eines  Biftckoft  Q. 
BandeltfcricliCt.  WeiUda£tigat  und 
prächtiget  kdnigl.  Schtoft,  Von  Ludwig 
XIV.  von  1661  bn  lö  ^'  erbauet  nnd  xni 
Katidenz  erwählt,  welctif  vs  bis  i-fiQ 
blieto ;  lehenswürdiR  nocli  immer  durch 
xaeina.  ansehnl  Kapelle,  durch  die  Friu- 
sentreppe,  den  Herknie«»aal,  die  kott« 
bare  Gemäldegalerie,  wobei  eine  Mfkler- 
•chule.  und  durch  den  grofsen  Park 
mit  «»-inen  unzählig«»n  Sutuen  ,  Was- 
serwerken und  dtrn  beiden  Pavillont, 
Gri^nd  und  Prtitirianon.  Kttn.  Kella« 
t  cium  :  öffenll.  Bibliothek  mit  40,000  Bün- 
den; physikal.  Kabinet;  botan.  Gartrn; 
Musikschule;  Artillerie-  und  Genie- 
achule,  Taubstummenschule ;  Keit- 
aehnle;  Athenäum  der  Wisaenichaftca 
und  Kansta;«  Acker bangatc lisch aft.  Be- 
rühmte Oewebrfabrik  von  Beutet  und 
Sohn,  welche  pepen  600  Arbriter  be- 
■chaftigt;  Uhrenlabr.  ;  Wae hii>leichea 
ttnd  I K  htcrlabr- ;  Ka umwollenspinnerai 
«ad  Weberei.  Friedeo  mil  GroXsbrita- 
«ien  1763-  —  Vertaillet  war  noch  in  der 
Mitte  des  irtt-n  Jahrhunderls  ein  unb»«- 
deutsnder  Mll.  ,  wurin  Ludwig  XIII, 
l6a7  ein  kleine^^  S(  hlofs  anf;elept  hatte. 

tudwig  XIV  bekciiiols,  seinen  Hof  da* 
in  XU  verlegen;  er  bauete  das  pracht« 
volle  Schi-,  und  in  weniger  als  3  De- 
ce»7iien  war  Versailles  jn  eine  der 
schönsten  bl  umgeschaffen,  worin  »ich 
eine  Masse    von    loxooo   Menschen  zu- 

iammendrängte.  Mit  dem  Verluste  des 
lofs  hatte  Versailles  das  Sctaiokaal  al- 
ler verwaiseten  Residenzen. 
Verschetz  s.  Be  rsc  hetz. 
Vtrsetz,  (Br.  45O  4'  .6"  L.  38°  5« '  30") 
Oester.  MH.  in  der  Ung.  Ge»p.  Tema** 
▼ar,  mit  1  kath.,  1  griecn.  K.,  i.4ro  H.  n. 
5,000  B. ,  Magjareu,  Devtvche,  Ncitgrie- 
eben  und  Raizpu.  Sttz  eines  firiech  Bi- 
schofs;   gnecb.    G'.  mnasium.  Seiden- 

Bwirnmühif ,  \v<Mn  - .  Saidaa*  u*  SLeiCi* 

bau;  Kavaleriekaserne. 

Versmold,,  Preufs.  .St.  ia  dem  Wetf- 
phal.  Rbz.  Minden,  mit  i  K.,  i8<^  H  u  id 
X,asi  £.   JLeincwcbciei  mii  110  Ütühleui 


•tiri;ar  Handel  mit  LSwaqtleinen  ,  ia» 
•an  jfthrl.  Dabifc  auf  lao^ooo  Gulden  aa-> 
getcalagep  wird.  Q  Gewerbe  treibend«. 

Versvixy  Versoy,  Hel%-.  Alfi  jm  G»-n- 
fers  e,  in»  Kant.  G^fi;  ummauert,  mit 
750  K.  U.  Kattun webertri 

Vertmison^  Franz.  Mfl.  in  Oei^art. 
Puy  de-Ddme,  Bec.  Clermont,  mit  2,a^p^ 

£in  w. 

Vfrtf,  Franz.  F  land  ou  der  Küsta 
de«  Dep.  Khoneiuii  nduiig,  Bs.  Marteillap 
mit  der  kapelle  S.  Pierre. 

Vert§Hfac  ,  Frana.  Mfl.  im  Oepart. 
Dordogne,  Bas.  Bibarac,  miMiHTD  Sttt* 
Avohnern.  . 

l'evtcuH ,  Franz.  Stadt  im  Dep.  Cha- 
rentf-,  Bz.  Kutfec ,  an  der  Charenie,  mit 

lyXIO  B. 

Vtrttuil^  Frfus.  Mfl.  im  Depart. 
Lat-Garonne,  Bk.  Marmaudc,  mit  1,770 
Einw. 

Vcrtou,  Franz.  D.  im  Dep.  Nteder- 
loire,  Bt-z.  Nantes,  nahe  ftu  dar  Sdvia 
jifantaise  t  mit  4,c5s  B. 

V*rtu9t  (Br.  4^  5>'  27"  L.  «•  40^  lO 
Franz.  St.  im  Dep  Marne,  Bas«  Bjpa^ 
naj,  mit  2.559  E-  Weinbau. 

yerua,  (br.  4s»  3'  1..  2^'^  41')  Snrd.  St. 
in  der  Piemont.  Prv.  Asü,  am  Po.  mit 
gesprengten  FestangtwarKaat  x  Bcr^- 
schi  und  1,800  £. 

Virvursy  Nied.  St.  u.  Tlptort  ein«» 
Disti.  111  d.  Pr  Lüttich,  aniWesdre;  «:at 
eebauet,  mit  850  H.  and  g.y!}^  £.  Il«a- 
delsgericht;  Handelskammer:  Bdr^e. 
Tuchmnf.  mit  30  grofsen  Fabrike»'  uad 
vielen  eintelnen  Fabrik*n?ea ,  welche 
die  bekannten  Vervicr'tücher  ,  Kasimir 
u.  dgl  liefern:  man  faibt  vortreAich  u. 
produzirt  anCier  Tüchern  auch  JLrattta» 
ikchcidewaatur ,  VitriAi  und  »chwvs« 
Seife.  Schnaekhafla  Pastetaa  }  Kardoi- 
Kau.    In  d^r  filiha  bei  Radiaia  gut« 

Walkcrordf.  * 

f'rrvinSy  Br.  49"  50'  6  '  L.  21«»  34' 
Frana.  Hpttt.  einei  Bez.  von  ^^j,.,  Q&(. 
nn<^  QSiSSl  B.«  im  Dep.  Aisne,  auf  eineoa 
Hüpel,  unter  welcliem  der  Vilpjon.  h»n- 
fliefst,  mit  <iQO  U.  und  2,8^V  F.  Handrls- 
genchl.  L\noii-  und  Batliuwcbrrei ; 
'Korn  und  Lcincnhandel..  Fneuen  zw. 
Frankreich  u.  Spanien  i^. 

Vertin»,  Sisil.  Stadt  in  der  FroviM 
Calabria  citer.,  mit  805  B. 

Vftzuola,  l'trzolot  Sard  "M.l.  in  der 
Piemont.  Prov.  Saluzzo .  .^m  Ablänge 
aÄset  Bergs,  mit  i  Ktxtctl,  1  Ffk.»  1  Ka* 
ttosincrhoapia  and  5,002  £.  ^ 

JVertXt  Frana.  Mfl.  loi  uep.  Mana^ 
Bez.  Kheimi«  mit  I|4S] Einwohu.  Wein* 
bau. 

Vfscovato,    Franz.  Mfl.  im  Dep.  Cor- 
'sica.  Bt  Baitia,  mit  727  E.    Oi«  dasigea 
Weine  kommen  dem  Syrakttaer  nahe. 

Vrsgre^  tWei  Franz.  FL,  i>  im  Dep. 
Seine- üise,  welrlicr  der  Eure  zufällt, 
und  2i  im  Dep.  Sariiie.  ein  N«benfl.  der 
Sarthe,  in  welche  er  sich  unweit  Üabica 
mündet. 

V£fle,  F«ana.  Flnls  im  Depart.  Mar- 
ne .  welcher  unweit  Soissoaa  in  den 
Aisne  geht. 

Vesoul,  (Br.  A70  37'  50"  L.  aj»  49'  39") 
Frans.  Uain>tstadt  des  Dep.  ubaraaone 
nnd  eine«  Bas.  eon  41,94  QM.  u.  106411 
E..  anweit  dem  Druyon:  gut  gebe nec, 
mit  I  Pfk.,  1  riosp. ,  91s  H.  und  5.44?  B. 
L'nvxMt  davon  die  merkwürdige  lirott« 
Frais  Pnits  und  bei  Rippala  oin  Ga- 
sundbruaaea. 

FreeT,  AustraJeilaad,  «ater  230^  sff 
L.  und  15^  3B'  •.  Hr.,  zum  Archip  i  -fe» 
böten  Meers  gehbng.      Sia  ist  niedrig , 
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«b*r  mit  9ols  b*wMlMtlii  aaa  tcheiat 
btwota  nt  sn  MjFB.  Usfrtlt  voB  ihr  UM 

Aurora. 

i  espolmi9^  6«fi.  HA.  ia.te  Milan. 

Vesuv^  Siz.  Valkin  in  dvr  Prev.  Na- 

Soli  Er  steift  in  Pyraimdenform  aus 
fr  Ebene  hervor,  und  wird  durch  liefe 
Thdler  von  den  Berf;en  Ottojano  und 
Sorama  fttrcnnt;  tch«'int  aber  aait  <lan- 
■•Iban*  ▼oraalt  «in«  ys*9%m  auMrainaelif 
aiLkaben.  Der  Flöhe  ?iach  f^elinrt  er  xu 
4an  Mittelber^«"  n  ;  ^-lu  liip*"»-!  erreicht 
nur  3,6S<>  V.  Auf  dennclbeji  breitet  sich 
•ine  Fläche  von  6.160,000  Q.  Paliaen  au», 
in  deren  Mittt  sich  d«r  Scblnnd  Hflhtet, 
und  bestandig  raucht «  sich  aber  auch 
häufijf  mit  dan  furchtbarsten  Evplono- 
atn  ausleert.  Dergleichen  Ausbrüche 
weiset  fast,  jedes  Jahrhandart  unserer 
Zeitrechnaiiff  mehrere  nach  :  die  metlc* 
wOilpliiitea  MBd  von  tq,  wodurch  Her- 
Mianttm  nnA  Pompeji  verachlnngen 
wurden ,  von  205  ,  472  ,  fii2 ,  685,  093.  1056, 
1306,  1631,  1730,  v»ro  der  Gipfel  des  Bergs 
sich  merklich  erhöhete  and  suspitzte, 
i^,  1779  In  dem  ifttea  JahrhanderU 
sind  wenige  labro,  wo  der  Berg  nicht 
lebendig  g^cwesen.  Dessenungeachtet 
ist  sein  FuT«  stark  bewohnt,  nnd  seine 
Seitenwinde  mit  Heben  und  den  köst- 
lichsten Früchten  bedeckt:  an  ihm 
Wlehtt  der  edle  Lacrymae. 

Vtnprimy  Veszprem  ^  rfetpry-mska^ 
Oteter.  Gespan^cbafc  im  Ung.  Rr.  ien- 
seits  der  üonen  —  74,40  QM.  grofs  nsit 
i<ii«866  in  9  Mfl  ,  U2  U.  und  iBi  Pra« 
dien,  meisteaa  Magyaren«  vnd  nor  we* 
Xiae  Slawen  aad  Deutsche.  Gebirge: 
Bakony,  eint  der  gröfsten  Waldgebirge 
Ungarn$i  der  Plattensee,  Produkte; 
Getreide,  Wein,  6chweine.  i^inthei- 
lung:  in  3  Btsirko.  Koaf#«gatioa»ort : 
Veatprim. 

Kenprtm,  VKttprym  ,  (Br.  470  c'  g" 
I"  35°  35'  33")  Oester.  Bi*chöfl.  St.  nnd 
Kongreualionsort  de»  ßU'Jchn.  Unp.  Ko- 
mitats,  am  Sched ,  mit  i  Kathedrale,  i 
K.  der  Piaristen,  1  K.  der  Hrantiskaner, 
jede  bei  dem  Kl.,   1  Synag.,  600  H.  nnd 

tSai  E.  Sitz  eines  kath.  tfischofs;  kath. 
ymnasium;  Piaristnakollegium;  Se- 
minar. DrtiAiptamti  Saisniedtrlage; 
Weinban. 

f^ettranihöhi4,  Oester,  berflbml« 
Höhle  an  der  Donau,  im  Berge  Taman- 
tisches,  auf  der  Banatgränze,  berühmt 
als  Va£»  gegen  die  Donau  nnd  die  Ver- 
theidigung  des  Grafen  Veterani  1603  u. 
dcf  Major  Stein  1798.  ^ 

VMithmu  t  Preuls.  St.  ia  dorn  Bran- 
denbarg. Bbs.  Frankfurt,  mit  i  Sehl-,  a 
K.,  i6j  II  und  i,04i  Einw.  ,  worunter  239 
Handwerker.  Leineweberfi  mit 36  Mei- 
slern '3,753  Stückl»  Braaerei»  Branat» 
weinbrenneveL 

VtutUa  S.  Murtin  ^  Fraat.  MIK  im 
'Oep.  NicHerseine,  Bz   Yvetol,  mit  2  K. 
sna  i.6o<  Kiuw.,  die  Kattunmnt.  unter- 
halten 

Veurdre,  Frana.  St.  im  Dap.  Aliier, 
Bf*  Moulins,  a*it|{73  jB>  and  dem  Blee«- 
IWttWUr  Beaurecard;  in  der  N<ihe  in 
Champront  i  Olashtttte,  die  jahrlich 
400,000  Bunteillcn  lirferl 

VtvaYt  (Br.  4^1026'  L.  Sfo  33')  HeU. 
6t.  im  Kanton  Waadt,  am  Genfeitee; 
Bat  gebaoet.  mit  40»  H  a.  ««THS  thittf  ea 
ti.  kanttbenitteaen  B. ,  die  Tuch  webe« 
rei ,  Uhrcnfabr  und  Gnrbereien  unter- 
halten n.  damit  n.  mit  Wein.  Gruycre- 
küsen  und  auslandischen  MannfaUten 
•iaen  Xehixtf toa »Baadel  betreiben.  Voir 


* der^evolfltion  wurde. hier  aOa'f  Jafaro 
ein  AckerbaofiMt,  Abkay«  dt»  ITifSf 
ront,  gefeiert. 

,  •  Väynes ,  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Ober- 
alpen, Bez.  Gap,  nah^  am  Serre  ,  mit 
1,750  Einw.,  die  5  Gfirbereirn  nuter- 
halten. 

Veyrt^   Frans.  Mfl.  im  Dep.  Put  da 
D6me,  Bea.  Glermont,  mit 
wobnern. 

VnrUy^-  (Br.  47O  ag'  L.  jto  24' 
Franz  St  im  Dep.  Yonne,  Bez  Aval- 
Ion,  an  der  Eure,  anf  einem  ichroSea 
Berge,  mit  i,c;76  B.  Weinbau;  Miueral- 
nnd  Salzquelle,  beide  nnbenutst.  Go* 
burttort  des  grofsenOrienCaliatenTbeodf 
Beza  f  1605. 

J',  Zf  lise,  (Br.  48O  26'  L.  46')  Franz. 
St.  am  Hrennn  ,  im  Dep.  Metirthe  ,  Bez. 
J-uneville,  mit  i  K.  ,  1  IIosp.  und  1,897 
B'   Baum wollenweberfi. 

Vfxtnübrc ,  Frana.  MH.  im  Dp^  Gard» 
Br.  Alais,  mit  8^3  B. 

Vezerr,    Fr.uiz.   Fl.  im  Dcpart.  Cofw 
rise,  welcher  in  dir  Dordogne  fallt. 
X       Vetintj   Franr.  Mfl^  im  Dup,  AW9fm 
raBaBei.  Mithand,  mit  354  B. 

Vettano,  Oester.  MCTim  Tyrol.  Irw 
Trienl. 

Vittäana,  Oester.  jSIfl.  am  Po,  in  dec 
Dlft.  Cremona. 

Viana^  Span.  Ciudade  am  Ebro,  iit 
der  Prov.  I^TaTarra,  mit  x  alten  Schi.,  a 
Pfh. ,  I  &1. ,  I  Hotp.  nnd  3i3oo  B.  Vieh« 
zucht. 

f  lana,  l'ianna  do  Alentfjo  ,  Portn^. 
Villa  in  'ler  Prov.  Alentejo,  mit  i  Pfk. 
und  437  K. 

via  na  ^  Vimtmm  do  Mihho,  (Br.  a|0  aaf 
L.  8^  51')  Port.  Yilla  nnd  Hanptort  et* 
ner  C()rrri9ao,  in  der  Prov.  Minho,  aa 
der  M  dos  Lima.  Sie  zahlt  2  Pfk.  ,  » 
KL,  I  Hosp.,  I  Armenhaus,  a.ooi  H.  und 
tjf»  £•  Ihren  awar  tiefen ,  aber  dareli 
uneiebere  Einfahrt  nur  fdr  kleine  Flite* 
zenge  xugän?!  Häven  schüt/^n  2  «1 
Forts.  SchihfshrtJ"/ Kabolage ,  liai  _ 
mit  Wein,  und  Fischaroi,  WOBU  JOO  Bota 
unterhalten  werden. 

Viänden^  ( Br.  49O  ep'  L.  230  28')  Niet. 
St.  am  Our,  in  der  Prov.  Ijuteroboarg, 
mit  1.185  E.  Gärbereien  ;  Tuchhandel; 
VV  ein  uau. 

Viaiun,  NieH.  St.  am  Leck,  in  der 
Prov.  Holland  «üdl.  Theils,  mit  1,824  E., 
an  deren  Westteite  dae  Sckl.  B«keeteia 
in  Ruinen  liegt.  Unweit  dae^on  ein  Oa« 
hÄlz  ,  der  Vianensche  Busrh  ,  mit  dem 
l^ustschl.  Amalien>tein.  Hier  wprdea 
•chöne  und  daneirhafte  Pferde  ge/of^n. 

yiar*£gio,  Luok.Mfl.  am  Mitteldind. 
Maero,  mit  2,000  B.  Kleiner  Haren,  dem 
ein  fruor  Thurm  tebdtat,  der  ei«sj||a 
des  IJerzo^lhnms. 

Viborg ,  Dan.  Stift  und  eines  von 
denjenigen,  in  welches  Jütland  einge- 
theUt  ist  —  50QM.  grofs,  mit  etwa  40.000 
E.  ,  die  in  2  St.  und  147  Kirchsp.  woh- 
nen ,  der  Nation  nach  meistens  Däni- 
scher Ab5CAmmung:  doch  findet  maa 
auch  viele  Friesen  und  Veutsche.  Ea 
macht  nur  das  einaige  gleirhnam.  Amt 
aut,  aber  der  Sprencel  aeines  BlMhafli 
hat  einen  grAftem  Umfang  nnd  *or* 
streckt  sich  über  84  ,0  QM  691500 
Menschen,  (nach  Jauh.  Eine  andero 
Angabe  nimmt  für  das  Stift  nur  einem 
Flftcheninhalt  von  33,g|  QM.  und  eimai» 
Volksmenge  voa'70,638  Köpfen  an,  mo* 
bei  iedoch  eine  Verwecbtelong  absm-  - 
Avalten  scheint.) 

Vthorp,   (Br.  ffP  tt'  Ii"   L.  27"  ^'  5") 

Dün.  Uptst.  dei  (leachm.  Stiits  n.  A.Btt, 
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aaaerC ,  Sit  6  Thor« ,  3  Mürkt» ,  28  f  r6- 
Xtcre  nnd  Kleinere  Strafsen,  3  R,,  wor. 
die  Kmthedr. ,  i  Ho5|)  ,  i  Zuchthaui,  360 
H.  und  2,400  B.  Sitt  det  StiCt«au3mant 
lud  Bifchofg;  i  Utein.,  a  OKn  Schulen« 
I  Tvchmnf.«  t  Xartenfabr.;  1  Gftrb^rvi« 
•twu  H«nd«l.  QrHf  M«at« ,  dat  Snap* 
tings  genannt  ,  vom  I3ten  bii  2Q«ten  Ju- 
,  wo  der  Adel  leine  Kontrakte  xu  ma- 
,«n  pflegt. 
Viormx'*  Franz  ^t.  im  Dep.  Sarih«, 
flu  GttUit,  an  der  Bray«,  mit  I  K.,  I 
oap.  und  2,026  E.  Oirk«»«i«ai  ia  dM 
N4he  Eisenwerke. 

Vle ,  (Br.  48°  47'  33"  L-  24°  13')  Fran«. 
6t.  ian  JDp.  Maarth«,  Bs.  QiAtMinaUiic. 
mt  dar  Saill«,  »it3i3Sl  X.  SUs  daa  B*. 
sirkstribanala«  StrtifliaAva^arai $  llill* 
Jiadelfabr. 

/  liigorre,  Franz  St.  im  Depart. 
Oberpjrenäan,  Bas.  Tarbas,  am  Sacbax, 
■ait  s«Ö96  B. 

^'ic  *a  Cartadts ,  Tränt.  St.  ira  D*p. 
CaiUal.  Be«.  AuriUac,  aoa  C*r«,  mit 
1^  BiBwohafva.    Bailqaalla  Fonftaa« 

Vte  tt  Camtr,  (  Br.  4<'  55'  L.  20O  58') 
Franz.  St.  im  Dep.  Puy  de  DAme,  Bez. 
Clermont,  unweii  di>m  AUier,  mit  3,060 
B.  Mineralquellen  Comet  und  da  Ro- 
€ba.    OabBTUorfc  dat  Oicbtara  If  Saf  a  f 

Vie  Desxos^  Franr.  Mfl.  im  Dep.  Kr- 
TÜf«,  Bz.  Foix,  am  Fl.  Vic  Detio«,  mit 
%i  Bt«  berühmt  wegen  seiner  Eisenmi* 
BMI,  waUha  dia  5  iusenhochöfen  Veza> 
Badl«.  F«rga«aiiTa  ubd  Capontal  in  a«i. 
BtVlfllU,  und  die  etwas  entfernteren 
Piadei  nnd  Gailler,  mit  Material  ver- 
tuen. 

yie  FtxtntMe,  Frans.  St.  im  Dapavt. 
9atü,  Bas.  Anchf  an  dar  Losie,  mit  t 

Stiftskirche  nnd  3.0S0  E.,  die  »rannt- 
wainbrennercien  und  Eisenwerke  ua- 
•arhnltaa. 

VtcmrglU^  Pipatl.  MQ.  in  der  Dln. 
CiTita  Vacchia,  am  Bracciano  ,  mit  ba» 
Itftnnten  Heilqnellan. 

Vietnzm,  Oester.  Dalafasion  in  dem 

▼•»•dig,  44iaj 


Iiomb.  Vanat.  GonTara. 

QM-  mit  510,251  E 


Vi» 

Ftfftfiy« ,  rr<gfciaKwy»  IMMtfa^ 
OatUr.  D.  i«  4«r  Uag.  Vtap«  Mva,  WKt 

einem  Bade. 

Vichtach,  Baier.  Mfl.  am  Raffen,  mit 
x^i  Einw.  und  Sita  einet  JLandffar« 

QK.  «Ad  ir.179  Btav^M  ^  Ualtrd«« 
■•■kr  .  *  «J 

rtehr,  (Br.  46»  L.  «•  7')  Frant.  «tadt 
im  Dep.  Allier,  Bez.  U  Paliite ,  am  AI- 
her,  mit  1,760  E.  Uettthmte  Gesund- 
brnnnen  mit  6  Quellen:  Fontaineide  \%. 
Grille,  des  Capucint,  die  beiden  patiM 
boulets,  le  grof  beulet  carrA  oad  dar  ad* 
lastins ;  die  erst«  ist  dia  stärkste. 

Vieo ,  Frans.  8t.  im  Dep.  Corticn» 
Bz.  Ajaccio,  unweit  dem  Liamone,  mit 

£15  Einw.  Sie  liefert  vieles  Schiffbau- 
ols. 

FXca,  Sardia.  Mfl.  in  der  Piemontaa. 
Pvorins  ICmiiari,  «rit  3,165  BinwMH 
nern. 

Vleo^  Sistl.  St.  am  Gebirge  Garana- 
no ,  in  d«r  Fror.  GopituMt«»  mit  %qß 

Btnw. 

n««  Equana  ,  Siz.  St.  in  der  Tarr« 
di  Lavor«,  ai»  601  Binar.  Sil»  riMa 
■chofs.  ,  ^ 

Vico  Pisana,  Toiksn-  Siadt  auf  ei- 
nem Hügel  der  Frv.  Pisa »  mit  unf aaon- 
der  Lttft,  date  wdita  «ad  fdOt  ■■*  ^Bi* 
iiioo  B* 

VUfwmiUy,  (Br.  ii>  Sf  ^  9?^  ^ 
Britt  Stadt  ia  M  XUcm  Frvrina  


Vicenia,  (Br  40"  L. 

Satter.  Hpttt.  dar  gleicbnam. 'Dlgs.' 
0UT.  Venezia,  an  den  Fl.  Bechigliona 
and  Reconf ,  zw.  s  Bergen.  .Sie  ist  mit 
ainer  doppelten  Mauer  umgeben  ,  hat  l 
Fort,  I  Kathedrale,  74  K.  und  Kap.,  27 
Biotterkirchan,  mehreta  Hosp. ,  4,000 
B.I  wor.  mabrara  FnlAtta  ans  daa  Zai« 
ata  doa  Pnlladlo,  nad  igio  34,(00  B.  Sit« 
aines  Biichofs;  L.Yzeuni ;  Academia 
Olymptcnrum;  Acaaeroia  d'agricultura. 
Unter  den  Merkwürdigkeiten  il  Palazso 
Taccbio  TOr  den  Thoren  mit  scl^bnan 
Oomildaa  aad  Garten;  das  Thaatram 
üfkfmpicxxm  \  die  Trinmphbo^en  auf 
dem  Campo  Marzo;  das  Monte  della 
Fieea  oder  Leihh.  mit  somer  Bibliothek  ; 
mehrere  K.  nnd  auch  die  Va  M.  von  der 
Stadt  belegana  Walliahrtsk.  Madonna 
di  Monte  Banricot  anter  den  Mf.  blota 
Soidanspinnerai,  Seidenweberei  ,  Tnch* 
maf.  und  Gärbereien.  Han«lel  mit  Lun- 
detprodnkteii,  besonders  mit.Smri».  Ge- 
burtsort des  Dichters  J.  ü.  Tri»«ino  f 
iSSa  und  dat  groXtaa  Baumeisters  Pal- 
ladio. 

Viehtrey,  Franz  Mf!.  im  Departera. 
Wasg«a,  Bes.  Naaicbaieau,  mit  4^  Ein- 


natik 

fictoria,  Span.  St.  in  dem  herrli- 
chen Thala  Aragon  das  Ganer.  Kap.  a. 
Iniendaat.  Caiac«a,  aüt  1  adidaaB  tL  9k 

'  rtetorU,  Asiat,  klaiaoa  Bilaad  lA 
östlichen  MotT«,  aatar  1^90^  m.  Br.  aad 

1240  0'  L.  • 

Victoria^  <Br.  17O  56'  L.  90O  31')  Britt: 
Fort  aaf  ainam  Bilanda ,  an  der  Küsta 
▼on  Baakan,  etwa  14  M-  im  S.  ^on  Born» 
bai ,  welches  einen  Haren  deckt.  Bs 
gehörte  Tormals  dem  Saer&nber  An- 
gcia- 

Victoria  t  Nied.  Festung  auf  dar  In- 
aol  and  im  Gouvem.  Amboina,  dicht 
mokoa  dor  Haaptttadt  Ambon,  »fi  3  B* 

nrdffttafr«, Vortag.  Villa  ia  dar^ra. 

Aleiitrjo,  mit  658  H.  u.  2,000  E- 

Vidin^  tViddln,  Osm.  i>t.  nnd  Haupt* 
ort  einet  Sandich.  in  der  Beglerbegscb. 
Rameli,  an  der  Donau;  stark  befestigt, 
mit  I  fetten  Schi,  und  90,00a  B.  Oriaca. 
Brzbischof  i  Handel.  Gegen  der  tftadt 
über  liegt  in  der  Donau  eine  ansehaL 
Intel  mit  einem  Hügel,  von  w«*leBogB 
die  Stadt  bescbottan  werden  kann. 

Vidrimiet.  iäaa.  Villa  ia  dar  Prar. 
VaUadolid.  . 

FXafI  5alm,  a.  jttttmtm  adar  ^atas. 

VieilU  Brioudt  y  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
OberloirO|  Bz.  Urionde,  am  Allier,  wor- 
über eiao  acbgao  Brflekt  fttitttt  alt  gH 
Einw. 

Vieill«  Vitnt,  Pran«.  MB.  iat  Oo|k 
Niederioire,  Bez.  Nantes,  nako  Of* 
non,  mit  571  E.  Leineweberei. 

Viflla,  Span.  Villa  und  Hanptort  dat 
Thals  Arran,  an  einer  PjrenaenttraCai^ 
in  der  Frarias  Catalafta»  mit  go»  Bia» 
wobaata.  ^ 

^elrnnr,  FAias.  9t.  tat  Da#.  Tar% 
Bs.  Castrei,  mit  042  r 

Virnna  ,  Xordamer.  Ortschaft  in  det 
Maryland  Coiinty  Dorchcsler,  M&t  glt 
E.   Häven;  lebhafter  Handel. 

Vitnne^  Frans.  Fl.  fn  dem  nordwettl. 
Frankreich.  Qu.  unweit  Utsal;  M.  bei 
Chiaon  in  die  juoire ;  schiffbar  bei  Cba» 
toUaraalt.  l«.«»if.  JItkoaft.: 
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WMtl.  Frankreich  ,  xw.  170  330  bii  \BP  43' 
9.  L.  und  460  8'  hif  49O  9'  n.  Br.  ,  im  N. 
O.  «to  I|i4xt*i^ir«j  m  O.  an  Indre,  im 
8.  •»  Caarent«  una  •b#)rTi*aB»,  Im  W. 

an  beide  S^vret  grkntend,  131,74  OM. 
frnfi.  Oberfläche  :  mpittens  eben,  blofl 
auf  der  Westseite  berührt  eine  von  den 
Anverfner  Gebirp;en  abstreifende  HÜ* 
gtrlkeUf  die  Provinz.  Boden  :  kreliif  IK 
M»4I§»  vl«l«  JUidea  t  «ach  »iiillt 

Ipite  Stricbe.  6«wltf*r:  Vienn«,  Uha» 
rentp  ,  Dive,  Ciain,  Creme;  vi»«le 
riufere  Fl-,  einige  Teiche  and  ein  Mi» 
neralwasser  bei  Roche  Posay.  Klima: 
flK^lde  nnd  ancenehm.  Pwodukt«:  (v*- 
«Mtfe,  HülienfrachM,  X«rloffelll,  Hanf, 
Flachs,  Obet,  Wein,  etwa«  lloli,  die  ye* 
^öbnl  Haasthiera  u-  Federvieh,  Klein- 
wild, F)sch*»  Biian ,  Marmor,  Bau  -  nnd 
Alühitleine.  Volksmenge  1816:  351,523, 
Meistens  Katholiken,  mit  31  Pfarr-  nnd 
513  SukkaraAlkircben :  4m  UiSB7  B»f «r« 

«  xnirte  Ivb««  la  q  Ovmeindaa  nnd  b«* 
■  Ilten  1  KonsiJtorialkirche.  Nahrungi- 
nweige:  der  Ackerbau  ist  sehr  nnvoil- 
kommen.  Übst  wird  in  Menge  gewon- 
nen« bee.  Ifflef«  ond  HasMiBieni  welche 
l«t«t«v«  Br«diartof«t  di«n*n.  Der 
Wein ,  von  dem  man  2+3,8tS  Oxhoflo 
keltert,  ist  schlecht,  nnd  wird  daher 
meisten»  in  Branntwein  verwandelt. 
Man  zieht  vifle  Esel  und  Manlesel:  dia 
fibilfe  Vrehiucht  bedentirt.  aas  Mangel 
an  aatflrL  Wieeen  n.  Weiden,  wtaig; 
Ba«n  tihlt 'etwa  51,000  Ochsen  und  nnv 
175,000 Schaafe.  Ijpr  K u nstfleif»  ist  eben- 
ialls  von  wenigem  Belsnpe  :  man  unter« 
liMlt  3  Bisenhaiuroer  ,  3  Papiermühlen, 
•taijca  Faianzefabr. ,  Töpfereien  u.  Gär> 
ktfeira,  «md  verfertigt  a.ooo  Stück  Ser- 
fa,  1,900  Data.  Mützen  und  Strümpfe, 
•inige  gemeine  Spitzen  u.Httte.  lieber* 
haupt  schlägt  man  den  Werth  der  gan- 
zen Produktion  anf  20,123,245  Guld  an. 
Aoflfuhr:  Wein,  Branntwein,  Nüsse  u. 
Kaftöl,  in  guten  Jahren  atwat  ILora. 
Dar  Transport  ist  beschw«rli«li  nnd  §•» 
•chieht,    da    e«  an  einer  Wasserstraisa 

'  fehlt,  lediglich  auf  Mauleseln.  Staate- 
▼•raindun;<  :  die  Prv.  sendet  i  Dep.  zur 
Kammer,  u.  gehört  zur  taten  Militärdi» 
Vision,  sar  qten  Foritkonservation,  zur 
Diözese  und  onter  den  kön.  Gerichtshof 
Ton  Poitiers.  Eiutheiiung:  in  5  Bezirke, 
äi  Kantone  n.  544  Gemeinden. 

Vitnn*y  (Br.  45O  31'  55"  L.  »20  32'  16'') 
Jfranz.  Hptst.  eines  Bez.  von  33.99  QM. 
mnd  113,810  fi.»  im  Dep.  It^ra»  am  Ab* 
iMafa  «laee  llfigals  nnd  dt»  Zutam« 
sn^nzl.    der  Gere  und  Rhone;  schlecht 

Kbaaet  u.  gepflastert,  mit  engen  wink* 
Jen  Strafsen,  14  K.,  wor.  die  prächtige 
8.  Maarice  mit  dem  Mausoleum  des 
Kardinale  1«  Tonr  d'Auvergne,  1,500  von 
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Fiad  febaoaten  H.  a.  io,3&i  B.  Handels* 

faricht ;  B8r«e.  4  Tuchmaanf.  mit  300 
tühlon  (15,000  Stück),   X  Papiartapeten- 


snnf. ,  1  Papiermühle,  1  Preftspttnfabr  , 
3  KattUDfiirbereien ,  7  Girbereieni  19 
Hanfweberai«a ,  1  Hanfspinnerei,  t 
Btahlhammav  <n,«oa  Bntr.).  1  jiiiber-  nn4 
Bleihütte  ia,00o  Zntr.),  1  Glashütte  (6<ooo 
Bouteillen).  Niedeilag«  der  CÖta  Ro- 
tieweine.  Ein  sehr  alter  Ort,  wo  einst 
die  Römer  einen  Wattenplatz  hatten  u. 
die  Dauphine  residirten.  Röm.  Alter- 
thümAr;  Rniaen  dar  Bn«i  dar  Onn- 
phina. 

Vitnnt  U  ChAUuu»  Fr«at.  Mfl.  im 

Sap.  Marne,  Bez.  S.  Manehonld,  an  der 
laame,  mit  1,018  B.  •  OtoakBitM,  atatt- 
OirlMtaian«  .  %  . 


Vitlandt,  Hamb,  nad  Lübeck,  te- 
mainscbaftl.  Eilande  in  der  Elbe,  din 
alte  Gamma,  die  nene  Gamma,  Kirch« 
Mf erder  und  KoTslacka.     Si»  «athaltai^ 

in  4  Kirchspielen  6  6B>  B.  und  aind  mit 
Landhäusern  nnd  Gärten  bedeckt:  man 
zieht  hier  die  schönsten  Erdbeeren  in 
Deutschland.  Auf»  Xirchwerder  liegt 
das  ZollhaUi  Zollenspeicher  mit  der 
Blbaberfahrt.  ,  ^ 

Vimrrudtn^  Prenfs.  St.  in  dem  Bran- 
danb.  Rbz.  Potsdam  ,  an  der  Welse  und 
Oder,  mit  3  1  hören,  1  K.,  109  H.  n.  1,01% 
£.,  wor.  einige  70  Handwerker.  Acker- 
und  Tabaksbaa. 

VUrttn.  Preuft.  D.  in  dam  Klara* 
Bergscbaa  Rbm.  Dtlsietdorf,  mit  t  katb., 
1  laih.  und  ref.  Simultank  n.  ft.t^^  E,, 
wor.  viele  Mennoiiiten.  Starke  Leine- 
vreberei,  1781  mit  1.625  Siithlcn  ;  i  Mnf. 
für  baumwollene  Zeuchej  J-einewand« 
handel. 

Fi§rwtUdsiä4Ur*ää f  Halvet.  romant. 
9—f  sw.Lncamnad  den  kleinen  Kan« 
tonen,  wovon  der  um  die  Stadt  Lucera 
herliegende  Theii  der  Lucerner.  der  bei 
Alpnach  der  Alpnach,  der  bei  Stanz  der 
Stanzer  und  der  zw.  dei%  Qabirgan  udil 
Uri  der  Urnars ee  «;enain|t<«HTd.  9ala 
batrichtlichster  Zuflufs  ist  die  Renfs. 
Dio^  ScbifFTahrt  auf  dies  em  See  i»t  äu- 
Iserst  lebhali  und  auch  wem^  f<ffa(ir- 
lich,  wenn  kein  Ungewitter  da«  Walser 
treibt.  Er  hat  viele  Fische  und  eehÖrC 
an  daniauif an  Craganden  d*r  Schweif, 
dia  ila  neiacan  Brlnnarnngan  wecken. 

Vierzon,  (Br.  47O  12'  L  190  45',  Franz. 
St.  am  i^usammenil.  des  Cher  und  Evre- 
im  Dep.  Cher,  Bez.  Bourges,  mit  4  K.,  t 
Hotp  ,  800  II.  und  5,7M  B.  Mf,  in  TncfeL 
seidenen  Zeuchen,  Hais«»,  Barffan*«» 
Papier;  Gärbereian{  i Bitasluaraiar  n.  t 
Kanonengiefserei. 

Fiesti ,  siz.  St.  in  dtr  Prov.  CflnltA« 
aata,  mit  4,719  E.  *' 

Vitu.x  Bouctau ,  Frans.  MB*  lat  Dap« 
Landaf,  Bs.  Dax,  aiit  igs  B. 

VUum  Mminnt*  Fvaaa.  Mfl.  Im  Da« 
^rt^Airaa,  Baa.  GMcaan  TBianry«  mit 

Vieux  Marchi ,  Franz.  Mfl.  im  Dep. 
Nordküsten,  Bez.  Lannion,  mit  3,514 
Binw. 

Vif,  Franz.  Mü.  im  Dep.  fiire.  Bez. 
Granobla,  am  Gcasa.  mit  2,300  Einw. 
SeidentwtrmBBlüa»    jihrltcli  do  n 

Zutr. 

Vigagora  .   Afrik.  bohat  Gebirga  iaa 
N.  der  Insel  Madagaskar  .  walchas  aadk 
anf  1,800  Toiaan  adav  ii,boo  F.  flbar  daa 
Maer  erbebt. 

Vigan,  Franz.  Hptst.  eines  Bez.  von 
25»4r  Q'^-  und  60.349  E.  im  Dep.  Gard, 
am  Berge  Espccon,  _mit  3,648  Binwolin» 
Strumpl^abaiaii  3  Rath  •  med  9  Watb« 
girtoaraian. 

ngtoitt  Frana.  Mfl.  im  Dep.  Corr*« 
te,  Bz.  Brive,  nahe  an  dar  Vaaaca,  iMg 
693  B.    I  Papiermühle. 

Vig'vano,  Sarüin.  Prov  in  dem  Harn 
SOCtbam  Mijano  -  44/4  QM.  anit  4  St., 
IlMfi.  nnd  D.  und  a4,2c6  E.  Bia  wir* 
von  den  Fl.  Terdoppio  und  Ticino  be<^ 
wässert,  hat  viele  Waldungen  und  ist 
reich  an  Reiff,  Korn,  Httlaanfrflcbtag- 
Rindvieh  uljd  Seide.  " 

Vigevano  ,  (Br.  45"  tS*  ft"  L.  a60  II« 
itr*)  Sard.  Hptst.  der  glaicfinani.  Milium 
PTov.,  in  ainer  Bbane,  am  Ticino,  Ist 
nmmaoert,  hat  1  Kathedrale,  2  Pfk.,  19 
Kloiterk.  und  11,758  Ein^/".  Altes  Sehl.» 
Gymnasium.    Mf.  111  seidenen  Zeaohan« 

i:aafika»ifleh«r«.t  BteBrnffta«  Batitiiiia 
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denen  Waaren  n.  Betavia  ;  HanAel  mit 
Seide  und  Seidenwürmeri  ier.  Frie- 
den von  i60 

/  ViggianOf   Siz.  Mil.  ia  dtr  Terra  di 
LftTOro  ,  mit  5.403  E. 
'    yif^hirolt ,  üefier.  D   an  einekn  See, 
ixL  der  Venet.  Dlgz.  Viccnta ,   mit  1,300 

l'  igna  dtlla  Regina  ^  i>ai  d.  kömgl. 
Lustsehl,  am  Po  nad  an  dem  lanften 
Ab]»4Jic«  «in«!  Berfa,  Ia  der  Picm»nt. 
Tröt.  Tnrlti. 

J'i^r amalty  Tranz. PyrenKenspita« in 
Dp.  ()b{.'rpj(reuäLen,  J0i332  l'-  hoch. 

l  ignanCf  Sard.  St.  im  UaMOgthim 
Genna. 

/^f^nota.  Moden.  M 11.  am  Panaro,  in 

dem  liistr.  Modena.  CirburHort  »Ift  l^i- 
terotor»  l.udw   Ant.  Muratori  i7^r. 

J'ivT.orj-,  l-rnnz  Mil  im  Drp.  ÜbHr- 
marnc,  Bz. Chaumont  au  derMnmc,  mit 
1,010  E.  ^trampfweberei. 

Vignof  ^  Franz.  Mfl.  im  Dep.  Maas, 
Bc.  Commercy  nahe  an  der  Maas ,  mit 
751  Einw.  Md  aiaer  ttttbevmaten  Sali* 
quell«. 

VigCt  <Br.  isß  13'20"  L.^«'  i5")SpMl, 
Villa  an  der  Hia  de  Vigo ,  in  der  Pr«T. 

Galicia«  mit  2  Pfk.  und  2,500  E.  Girbe« 
reien  >  Seif«n«iedereien  i  Uutfabr.  Gre- 
iser und  «icherrr  Häven,  durch  l  Cita* 
delie  beschütze.  Etwas  Scehandolf  der 
jedoch  im  Abnehmen  iit. 

P'igona^  Sard.  St.  In  der  Piemont, 
Prov.  Pinerolo,  nahe  an  der  Qu.  der 
lianKiate,  nut  2  Pik.,  5  Klk. ,  1  lio>p.  u. 

lihiers^  « Br.  47O  L.  17O  6')  Franx. 
'St.  im  Dep.  Main« -Loire,  Bs.  Saumur, 
,MI  einem  Teiche,  mit  1  Schi,  und  430 R.t 
oie  Leinewiborei  unterhalten  u,  Vieh- 
han<1cl  treiben.  Ihr  vormaliger  VVohl- 
•tand  ist  durch  den  Vendeekric^.  worin 
«Mbr  alt  die  Htlfte  der  Stadt  zu  Grund« 
gerichtet  war,  zum  Theil  vcrnichiet. 

Vlimnaßrunty  (Br.  igo  4'  L.  101«»  9') 
Britt.  St.  in  den  nnrdwe»tl.  Cirkars  der 
PrüA.  Madras,  der  Uptort  eines  eignen 
Zern  in  dar  s  ,  unter  den  iiördl.  Oabirgeaf 
aaaehnl.  und  wohl  bevölkert. 

Vilmgoi,  (Br.  46°  15'  45"  L.  350  ,7'  14") 
Oester.  Alil.  in  der  Ung.  Genp.  Arad,  am 
Fufte  des  Gebitgs  Klagos,  mit  i  .Sclil.  u. 
S  griech.  K.  Weinbau. 

Vilaine  ^  Franz.  Fl.  im  aordwettL 
Vraakreich  \  O.  im  Dpw  Mayesne  unweit 
Chnillaud;  M.  in  <!eix  Olf.in  unter  Ro- 
che Bcriiard;  schifibar  bei  Hennef  ;  Lauf 
9B3/8  M. 

yUainei,  Franz.  Mil-  im  Uep.  C6te 
4*or,  Bz.  ChatiUon«  mit  682  E. 

T'Hbelf  Korhefe.  und  Uea«.  gemein* 
achaftl.  Mfl.  in  der  Prov.  Hanau,  mit  i 
Inth.  und  1  kath.  K.  und  i,o2.S  K.  Der 
SU  Kiirhesscn  gehörige  Thrii  ist  zum  A. 
Bornheiaaerberg  geschiaKcn,  der  Hess, 
bildet  ein  eigenes  tumUberfttntenthum 

fehöriget  Amt  von  y  OrUcb.i  mit  5,947 
Das  Schi  ist  Heniteli.  Der  Ort  Hat 
•g  Saaerbrunnen. 

Pffremar»«  Sfldaner.  grolier  PI-  im 
VizeVön.  Per«,  welcher  dem  Maraftoa 
BUitrömt. 

ntta^  Siz.  Mü.  in  der  Tetra  dl  I«- 

fi»ro,  mit  1,402  E. 

VHIa  jiguay  s.  Agua  dt  Pao. 

l'iUii  .Hhaniy  Pap^Ll.  Landhaus  der 
Albanischen  Familie  unweit  Aom;  be* 
rflhmt  dnrch  seine  Geaiilde  and  aeiae 
Antiken  Sammlungen 

f%U»  Aldrovandini,  Ffcpitl  Landbaua 
 r  - ^Ipijh^ 


wegen  teinef  AaUgen  und  de»  bertthoi- 

t*n   Genialdef    der  Aldrovandinischen 

Hochzeit 

fUiad'/llvs,  Port.  Villa  in  der  Prr. 
AMntejo,  mit  250  H.  u.  1,40(1  £. 

Villa  Barberini^  Püpstl.  Landhaua 
bei  Horn  unweit  Frkicati ,  mit  schönen 
Onrtenaulagen. 

Villa  ürlla,  (s.  Br.  16O  4')  Port.  Vili«. 
und  Uauptort  des  Brasil.  Gonv.  Ma 
Gros*«  am  Coynbai    &Ua  dna  Gmi 
aaure« 

Villa  Ae  Bispo  ,  Port.  Villa  in  der 
Frov.  Algaree,  mit  i  Pfk.,   lu  H.  und 

sn  E. 

Villa  Boa  ,  (•  Br.  16O  55')  Fort.  VilU^ 
an  einem  kleinen  PL  ,  ia  dea  Oebirgem 
des  Brasil.  Ooa^*  Gojaa«  Sita  diee  Goo- 

verneur*.  * 

ViUii  Borghese  y  Papst  Landhaus  der 
Familie  Borghcse  bei  Aom ,  vor  der 
Porta  Pincia,  noch  immer  v^eataverth» 
obgleich  der  erölite  u.  kostbarste  Theil 
seiner  Gemüde  und  Antikea  nacb  Pa- 
Kla  verkauft  ist. 

Villa  Carillo  t  Span.  Villa  iu  der  Pr. 
Jaen,  mit  5,-too  E. 

Port.  ViUa  an  der  M.  de»  Ave,  ia'ider 
Prov.  Minho,  deren  Häven  durch  ein 
Fort  gedeckt  wird.  Sie  hat  1  Püc^  t  Ki.« 
I  Armcnh.,  900  H.  «ad  4,9»  B.  KaootOgti 
Wasserleitung. 

Villa  Conti,  PäpstL  Laadh^oa  ta 
gleicha.  FamiUa»  am  Ufer  des  8««*a  Ca» 

stello. 

Villa  Corsini ,  Päpstl.  LoBdlta««  dar 
gleichn.  Familie  b^  Aom  ■ 

Villa  Dieip^  Spao.  Villa  am  Bnüles, 
i«  der  Prov.  Bargos. 

Villa  Fallfto,  Frz.  Mü.  in  der  Pie- 
mont.  Prov.  Cnaa«,  aahe  «mlAait«,  mU 

^Villa  Feucht,  Span.  Villa  am  XUa« 
ca«  ia  der  Prov.  Aragoa,  mit  t  Faiaaao> 
und  1  frotseo  Pniverfabr. ;  letxUre  «a- 

terhalt  70  Mühlen. 

Villa  Ftrdit}ando,  Toskan.  grofshc^* 
sogi.  x.ustkchi.  bei  da»  St.  PnttD,  im  4c« 
Prov.  l'lorens. 

Villa  Flor,  Pott.  Villa  Ia  dar  fixmw, 
Traz  OS  MootaiL  mit  t  fffk.»  t  Aimoah. 
u.  266  H. 

Viila  Fr*tu^  Spoo.  IDUla  ia  dorPkr. 

ViUm  FrancMt  Span.  Villa,  in  dar  Fr. 
Leon ,  am  Zusaffimaafl.  dea  Volcarc«  o. 

Bnrbia. 

Villa  Franca,  Sard.  St.  in  einet 
fruchtbaren  angenehmen  Ebene  det 
Piemont.  Prov.  Piaerolo  am  Pu  ,  mit  a 
Pfk. ,  4  Klosterk. .  sahOaea  H.  n.  6m 
Einw.,  wor.  ein  aoalreieher  Adel. 

nilfi  Franca  f  (Br.  430  40'  20"  I..  fj« 
59'  15")  iard.  St.  in  der  Picmont.  Pror. 
Nizza  am  FuCse  eines  Bergt  und  an  de« 
Küste,  mit  1  Citadelle,  1  Pfk.,  t  KU.  n. 
2,035  E.  Freihaven ,  «reicher  von  den 
Vorgebirgen  Montboron  und  Malaien- 
gua  gebildet  und  von  den  i  orts  S.  Oipr« 
CIO  und  Montalbano  verlhcidift  wirij 
der  Häven  i«t  sicher  und  gerausni«.  Un* 
ter  der  Citadelle  ist  ein  bes«ad«l^tr  fia* 
ven  für  die  kdaif^.  Galeere« «  wüt  t 
Docke.  • 

Villa  Franca  de  CampOy  Port.  Väl« 
auf  (ier  Azoreninsel  S.  Migneli  am- 
mauert,  mit  2  K.  ,  2  Kl. ,  8i3  u.  3.;oa 
£.  Bbeede,  die  durcii  ein  Fort  gedrcrt 
■wird*.  'Das  ächwefelthal  mit  neilsen 
Quellen. 

Villa  tranca  de  fanadet,  (Br.  atO  M* 
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lUtli^  mit  I  ^fk. ,  4  Kl. ,  t  Hoip.  ,  x  Ar- 

Sra  nn  t  w  r  i  1 1  b  r«ii  B«Te  iHi . 

Vtlla  tranea  de  Xlrü^  P«rt.  Villa 
aiu  Tejo.  i"  der  Prv.  £»trc0iAdora ,  nftit 
MD  H  n.  3,coo  K 
'        Villa  HfTmotat  Span.  ViiU  am  Mila- 
rci,  in  4«r  Fvot.  Valencia,    mit  i,iaii 


TO 


^49 


riH«  d^lgUrimt,  f.  IgUtlat. 

Viltn  Joxosa,  fBr  38O  4"/  16033') 
Span.  Villa  *ni  MittelliinUiicheii  Meere, 
in  der  Prov.  Valanoia,  alt  4.800  Kt« 
BurtofAbr. 

r/ÜA  iftfr  LagtSf  Pott.  Villa  auf  der 
AfOtenir.iel  Ploree*  okier  kleinen 
VncBt,  die  fhr^n  Raven  nevht ,  mit  i 

Ffk>  tt.  30r>  >I.  Ktlftenhandrl 

F/Ila  ^yc/or,  Span.  ViUa  in  der  Pr. 

iV«rdtf«f#.Pon.  Villff  aoF  der 
Afrrenintal  S.Mi|taeit  kei  der  Punta  da 

Marquezi,    enf  einrr  hohen  Küste,  mit 

iPik.,  Ii«  H  u.  i,3).9E.    Kleiner  Ilatren. 
tisttiiband.'!. 

yiita  AfM'«,  Sard.  Mfl.  in  der  Milan. 
Prov.  {;a  i'lr,  mit  2  90  K 

^'jli«  ivVira  dAtt^t  Sard.  Mfl.  In  der 
Plemant.  Prav..  Atti ;  ummauert,  mit  3 
Fifc.,  I  Klk.  «.  0,603  B 

ri//a  ISova  i*  Cerptira*  Port.  Villa 
m  MIntao  ,   in  der  Prov.  Minhoi'  b«f«* 

•  tiat,  mit  den  Forti  Ktancisco  u  Caite- 
.    Hnno«  1  Pik.,  i  Kl  ,  i  Iloip.  ,  1  Armenh. 
«>  208  H. 

Villa  jSova  de  Portimao  ,  Port.  Villa 
|0  4er  PrOT.  AlC'irv«',  mit  hohen  Maaern 
innfeliaBt  am  Kio  de  Sylvea,  der  ihren 
Kavan  macht.  Sie  hat  gnte  gerade  Gat- 
ten, aber  ni:r  4*\-  klein*-  II.,  i  Stifuk  ,  t 
Hotp  ,  I  Arnienh.  u.  3,163  E.  An  d*r  M. 
des  Fl  ii'  ^VM.  dl«  beiden  Ports  S.  Oata* 
vlra  u.  b.  Joao. 

Villa  I^ova  do  Port9t  Port.  Villa  aaf 
dem  Siidufer  dea  Dn^ro,  in  der  Prov. 
M-inho,  dif  fef(enwürtif  ein'ea  der  (^aar- 
tiere  von  l'orto  gewurden  iat.  Sie  bO* 
«reift  2  Kirch» p.  (*.  Porto). 

Vill<i  Muevc,  SoTM.  Villa  am  Meevo» 
im  ämt  Prov.  Caultofia«  mit  4t9«>  &inw<. 
Kleiovr  Häven t  ttaatiache  Scnale.  t 
Bauni^rnlien«trampfmf  ;  z  Selieafabr. { 
ö  Brau  Mtweii>brertfii*ri'ien. 

V^alu  ^uri  a,  Span.  Villa  IS  Aoff  PfllT. 
Valeivcia,  tuit  240  Familien* 

Villa  yucva  de  los  ln/ant*0f  SnaB. 
Villa,  «n  der  Prov.  Manche,  mit  1  Pik.» 
5  KL,  j  Armenh.  u.  6,400  E. 

rilla  ^ueva  dtl  il  o ,  Span.  Villa 
am  (iuudalquivir  ,  in  der  Prv,  Sevill». 

ViUa  i\u€va  dtllü  Sertna^  Span.  Vil- 
lü  am  OnatUana«  ui  der  Prov.  £atrema- 


l'illa  dfl  Oro,  (  t.  Br.  i^*  ^5')  Port. 
IFilla  im  Qebarae  des  Braail  öeuv.  Mai- 
GroMO ,  *  mit  einer  wiobtigon  Gold- 

anine. 

Fi7fa  <fr  Palmas ,  Span.  Villa  oaf  der 
C^anariaiit'.el  Gomera,  mit  150  kleinen 
m.  echiechtea  H  Sie  ateht  in  einem 
"Wnldo  von  Palmon. 

Villa  RfHl,  Port.  Villa  an  der  Oaa- 
diona,  Iii  <i«*r  Prov.  Alearve,  schön  uml 
reaelmäTsJC  ang-legt,  mit  t  grofsen  vier- 
#CKiaeu  Marktplatze  in  der  Mitte, 
•fetmnrf^Taden  ,  einander  dorchkretrxen* 
den  Straften,  i  K.,  I  Rathh.,  i  '^ollh.  o. 
J7^7  j,ox8  e:  ,  meistent  Piacham.  Oeriu- 
»ilfter  ,  ab.r  nicht  tiefer  HaYOa,  de»  Oi* 
jlice  Batterien  beichütien. 

Ftile  JUnI,  Port  Villa  and  Haaptort 
•im*r  CanoifM,  im  4ts  Pm«  Tbi»  •• 


Montct  amCorfo;  bcmaucrt,  mit  2Pfk., 
3  Kl..  1  Hoep.,  1  Armenh.,  782  H.  3*9(0 
Einw.    Starker  Wein-,  Oel-  «.  Orak*« 
genbau. 

Villa  Real ,  (Br.  jqO  f^y  l.  jfiO  45/^ 
Span  Villa  in  der  I*rov.  Valencio,  mit 
0}75O  Einvr.  Wollen  -  und  Seidenwebe* 
vei. 

Villa  Aeal  de  Mav^  Span.  Villa  im 
der  Fr.  Alava.    Stahl-  nad  Gewehrfahr. 

Villa  Ricca,  (5.  Br.  200  ;^o')  Port. 
Villa  und  Hauptort  der  Prov.  Minas  Ge- 
raet,  deren  fif^t-ntl  Name  MarjaTia  «eyn 
foll.  Sie  ijegt  an  einem  Arme  dea  Aio 
Velhas ,  hat  10  hif  taiOoo  B.,  und  In  dos 
Kihe  Diamantcruben. 

Villm  Aubia,  Span.  Villa  in  der  Prv. 
Toledo. 

P/I2a  Savar/'., Franc.  Mfl.  im  Depart. 
Attde,  Bs.  Caftelnandarj,  mit  1,850  Ein- 
wohnern. 

Villa  (Ii)  Topo  ,  Port.  Villa  auf  der 
A^oreninn-l  -S.  Jorge,  mit  i  Pfk.  und  90 
Familien.  Vor  derselben  liegt  das  Eilaiul 
Topo. 

ViÜs  dt  VHa$t  Port.  Vilu  n.  Hptort 
der  AforeaiBiol  8,  George,  mit  a  K.,  a 
Kl.,  I  Ho»|p.  und  I  Armenk.  Klointc 

Häven. 

Villm  Vtrdf,  Port.  Villa  in  der  Pmt, 
Bttremadara,  mit  H. 

Villa  r<cioia  ,  Span.  D.  0 ni  Ilenaret, "' 
in  der  Prov.  (ruaofalaxara    SthUclit  von 
igio,  wo  Starhemberg  durch  Piüüpp  V, 
n.  Vendome  beaiegt  Wurde. - 

Villa  VicitOt  Span.  Villa  an  der  M. 
des  Atta,  in  der  Prov.  Asturia,  mit  i 
kleinen  Häven. 

Villa  /'jy«»»/,  Port.  Villa  und  Hpt- 
ort ein»-r  Corr.-i^.io  ,  in  der  Prov.  Alen- 
teioi  lest  und  wühl  gebauet,  mit  gcrlQ* 
mtfen  ölfentl.  Plätzen ,  1  k«n.  Sehl.,  t 
Kaatelie,  2  Pfk  ,  6  Kl.,  i  Hosp  ,  1  Armen- 
haas, 1,051  U.  und  s.oou  £.  Marmorar- 
beitc r. 

Villacht  Oester»  Kreis  des  Goavern» 
X«aibbch,  Im  Kikaigreirhe  lUynen«* 
MdUgo  QM- 1  IBlt  »7«337  K. ,  in  2  St. ,  II 
Mn.,  1,140  D.  ttnd  19  887  H.,  die  xasam« 
meu  14U  katb.  Pf.  und  Kurazien  und  ai 
luth.  üenieindrn,  mit  eben  so  vielen 
Beth.  ausmachen. 

VUlach,  (Br.  46°  35'  L.  31©  jaM  Oester,' 
Eroitst.  Im  illyr.  Oouv.  Laibach  an  der 
Drave;  ummauert,  mit  i  kath.  Pfk  ,  350 
H.  und  3,000  B.  Blei-  und  Galmemie« 
derlage  }  etavkor  Handel  »it  Bm«^  . 
waaren. 

Villmine  la  JmhHf  Frant.  Mfl.  im  I»^ 
imd  Bes.  Mayenao,  mit  tiflOt  B.  kbdL 
■von  Kappen.  ' 

ViUal^r  r,'o  dt  Xucar  ,  Span.  Villa 
in  der  Pruv.  Cuenca  amXucar,  mit  2,aoo 
Binw. 

Viltalpando,  Span.  Villa  in  der  Fror, 
Toro  am  Valderaeuay,   mit  1  Sehl.,  t 
ZeuKh.  und  •  700  Binw.  BetrIlcbtItoM» 
Handel. 

Ftilumainat  Sit.  Mfl.  in  dem  Prine** 
nlter. ,  mit  91a  B  Warme  SchwefelbifC 
der;  Marmorbrflche. 

miamandoM,  Span.  Tflld  Im  dar  Pr?« 

Valladolid. 

Vaiar,  Span,  bemanerte  Villa  in  dei 

Prov.  Eitr  in.idura  ,  mit  2,000  E. 

Villard*  L'iervos,  Span.  Dorf  in  der 
Provinz  Oalicia  ,  mit  reichbaltigan« 
aber  eolt  iMS  anlgegobonOB  2ij|«|r«^ 

ben.  • 


Vitiard  t  Sard.  Mfl.  in  der  Savoj,  Viri 
Xteantaifa  am  Dato«,  — ^  " 
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Soiietät. 

Villemaurt  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Aab«» 
Bz.  Troyw,  nkhm  Mi  Vmui««»  att  5» 

St.  im  Dp.  Oberffsroan«,  Bez.  TvolMlM 
am  Tarn  u.  Kircnip.  von  5,488  S. 

Villena,    (Br.  58° '3<>'  J^-       6'1  Spaa. 
Ciudade  in  der  Prov,  Murcia ,  mit  \  al- 
ten Citadeile,  4  Plätten»  14  Straltm,  3 
Pfk.,  5  Ki.,  ft  Botp.,  2  Armamb.  a.  8,^ 
E.    Seif«Bai*d«rai«n«  BraBBtw«iabr«m* 
nereiea;  Messe  vom  2i-  Septbr.  bia  f« 
Oktbn.    Eine  I^acane  von    1  »/4  im 
Umfange  und  in  «er  Nähe  belegen,  v««. 
laaiit  dt«  gaaft«  Uaagegand  mit  Sala«» 

f7ll«n«ai««  to  C^an^ ,  Frans.  Sf.  » 
Dap.  Aukt,  Sc»  9l«f«Bt  nr^^a«*»  «tt 

FiltetMuvt,  SaHUMfl.  Is  darPlaamt- 
Prov.  Nizza,  aalM  an  Var,  Mit  43,Bis- 

wohnern.    ^  ^ 

FiihntwiMt  Balv.St.iAXMt>  Vaadl» 

saifc  iiS8i  E> 

Viftentuvts  Fr  an«.  St.  im  Dp.  Avai- 

aon.  Bt.  Viilafranclia ,  mU  3,i«4  B- 

nitrneuv«  ,  Fraat.  Mll.  im  Dp.  He- 
malt,  Bz.  Bourfc,  nahe  am  groftfn  Ka- 
näle ,  mit  i,SS3  E  »  Tuchweberei  un- 
terhaltaa.  SaTzlafttnen 

ViU*n§Mm€%  Vfm.  MfL  »m  Dep.  Ha- 
raalt,  Bs.  MontpelUar,  mit  720  E. 

VilUneuve  d'^Jg^n,   Franz.  Hptit.  ei- 
net Bz.  von  aSjgO  QM  und  93,600  E. ,  im 
Dp.  Lot-Goronne  am  Lot,    m»t  8.745 
Gärberaieoi  i  PapierUpeUnmnf. ,  dia 
10,500  Stttck  liatavt;  3  Mlaatarieii. 

VilUneuve  U»  Avignvn,  Fma-  »U 
im  Dp.  Card,  Bez.  Özes,  am  EfeaMv 
Avifnon  ffegenüber,  mit  3,30»  B«,  dj» 
icidcne  Strai|ipf«t  Leanewana,  Saila» 
Bflte  fabritiran  iwA  4  SaiiawatiAmaf , 
unterhalten. 

yiütn€u»*  d€  Btrgt  Frans.  St.  imOf- 
Ard*cba,  Bi.  Mvaa  am  Klbla,  mic  9^ 
B4aw.  ^  „ 

F^tttenntPt  9.  Otorger,     Franz.  SM. 
'  im  Dp.  Seine-Oiie,   Bz.  Corbeil  an  dar 
Seine,  mit  i,i8Q  E.  und  starker  Fizche- 
sai. 

Vauntu9t  l  Guiard,  Franz.  Mfl.  üa 
Dp.  Tonn«,  Bs.  Sana,  mit  i«6ga  B.  &  K* 

'**™?/rnrtt»#  de  MarMmn,  Frans.  8t. 
Dap.  Landei  ,  Ei.  Mont  de  Marsan  nah« 
am  Midoo,  mit  i,mB-  Droguetmf. 

Villmeuvr  surV'mmn4t  Frans.  St.  im 
Dp.  Yonne,  Bz.  Sens,  mit  Itfti9  B.,  die  S 
WoUcnzcucbmf. ,  3  Girbaraian  atc.  «a« 
tachalten.  _ 
„  VilUntuve  tur  Yonns,  Franz.  St.  im 

*^   .       V     w  i«.  nn  Oit-    Dp.  Yonne,  Bz.  Joiguy.   rait4A«,E.  • 

FiMiSr''«»«fc/"J!;T?,V^mm^^  Wonenz.ttChml.,4GlUbareieni  Wem- 

pyranlan,  B«p Pimies  am  Tet ,  »"i™*"*"!  handel. 

5at_4  öostionen,      4>i':^«»iriLfct.1^         yMeguUrs,  Franz.  St.  im  Dp.  Ch«W 

Bl.  Bourges,  mit  866  E.  ' 

y iiiers  l0  Bocca£e,  Frans.  Mfl-  im 
Dp.  CalTadoa»  Bs.  Caan»  .mit  s,ux  Eui- 
wohaera. 

VilUrß  Cottertis,  Franz.  St.  im  Dp. 


£iÜMrd  4*  Lanif  Franz.  iHÜ.  aaim 
tt  Bonrne,   im  Dp.  Uhf,  Bt*  Ota- 

mM«.  mit  1*930  E.  «  ^  ^r  i 

^ttlarinhoda  Cattanheirmf  Port.  Vil- 
la in  der  Prov,  T«as  oa  UoBlaa,  mit  s 

^räi/?*  Franz.  Mff.  im  Dep.  Nieder- 
abain.  Bz.  Sihletstadt,  mit  1,030  E-,  3 
l,aiÄawandbleichen,  6Matzenweb»rejen, 
9  Stfumpfwirkareien,  S  Kupferfchmie- 
a«n,  4X)«  fenfabr.,  14  Potaichanaiada- 
»ien,  2  Färbereien,  5  Ziegeleien  nnd 
•.S^lareian.  Fundort  von  gutem  -lö- 
i£«tboa;  in  der  Nähe  Knpfrr-  nnd  Ei- 
Sanminan  mit  den 
■ViUe ,  Frans.  MB.  im  Dp.  Cariica» 
Bs.  Calvi,  mit  4^1  E.  . 

yUle  aus  Cttrci,  Franx.  Mfl.  im  Dp. 
X«iiLcb«r,  Bi^Vanddma,  mit^Bm^ 

^^U'mr  iii^f  Ftant.  Mfl.  im  Dap. 
Waigau,  Bat.  Mitacabtt,  mit  t>QMBla- 

jui/, .  Fr».  Mfl.  im  Dp.  Salaa, 

■•s.  Scaaux,  mit  1,363  E.  ^  1 

yUlecontal.  Frant.  St.  im  Dp.  Kvei- 

ron,  Hz  Etpalion  am  Donrdan,  mit  707 

a>  Leinaweberei. 

VilUdieu,  Fraai.  Mfl.  im  Dp.  Mg»' 

Cber,  Bz.  VandAm« ,  mit  1jJ8»  B--__  . 
VilUdieu  let  PotUt.frmnt,  Mfl.  im 

Tin  Manche,  Bz.  Avranches,  mit3,02oE., 

dda  fast   «immtl.  Kesselschmiede  sind, 

iTaine  Menge  Kawel,    Pfannen  u.dgl. 

Geschirr  Uaftril.    Kanonen  -  und  Mbr- 

*"^yuuf!gnan  ,  Franz.  Mfl.  im  Dapar», 
Charente,  Bz.  Ruffec,  mit  1,664  E. 

niUfort,  Franz.  6t.  im  Dp.  Loztre, 
Bz.  Mende  an  der  Dcveze,  »»J  »»«fif-g; 
vir  ein-  tind  Kaatanianb««.  In  dar  Hllia 
^lai    nnd  Kupferminen. 

rtllrfranche  ,   Franx.  M»»  '™ 
Allier.    Bx.  Montln^ön ,  .mit  690  B. ^  in 
dar  Hält«  nngabante  Sietnkohieuminen 

***r^!^7^?J?Ä.    (B-  L.  19?  480 

Fr  llpt-it.  eines  Bz.  von  24,80 Q-^- «•  69'^ 
«    im  üp.  Aveiron  am  Avelron,  mit  9,33? 

Handelsgericht.  Mf.  i»},  ^einewand. 
Tischzeuch,  Papier  und  Hüten;  löpfe- 
«ieni  Kupfer-  nnd  Keaaaizcbmiedaa, 
dia  1,200  Arb.  baacbifUffan. 

Villejranche,  Franz.  St.  im  Dp.DM^ 

^^h?5:a*n»S5.V*rpttv  .in«  Bs. 

-aon  12,96  QM   «n?  5«.2I6  ^JP^,^*^^}- 
Obergaroiine  am  Lers,  unweit  dam  gro- 
ben Kenale,  mit  2,034  E. 
^  ViU^frtinche ,    Frans.  MO.  im  Dep. 
Oer«,  B#.  Lombas,  «tha  an  dar  Gimoma» 


t  ^  liosiione»  ,   »  .jua^^»-»   -  pAwl 
k6  E.  In  den  Umgebungen  haillaScbwa^ 
Sl^naUen  su  ToVa"  Heaumor. 

Villcfranche.     Frans.  Mfl.  im  Den. 
^n,   BZ  Alby.  mit  CBB  B.»  I 
iMltigen  Bitanmine. 

Villcfrmht  dt  Ourrron,  Frana.Mfl. 
im  Dep.  Lot Bat.  Marmanda» 
mit  2,440  E. 

yaiefrmnehß  sur  Saone,  ißr.  45050' 
1..  aao  23')  Prans.  Hanptst.  eines  Bz.  von 
t..^  QNI.  und  115,308  B- .  *"*  '^P' 
sttt  einer  Ebene  am  Margon.  Sie  itt 
mit  Mauern  und  Graben  uraf{ibcn,  hat 
,  fh....  8  K-t  •  Ho.p.,  ,  Kr.nko„h  m.t 


imt,  Bs.  Soissona,  am  Walde  Aetz, 
lit  t  Sc$l>f  1  groXtan,  mit  iSpringbran» 
nen  gtsiailait  «lata»,    4      «Ad  adii 

^^^yutere  Sexel,  Frant.  St.  im  Depart. 
Obersaone,  Bz.  Lnre,  am  äusammaafi. 
des  Marcour  und  Oigaon,  mitl^Mf  B.|i 
Hochofen ,  5  Eisenhammer. 

Valette,  Frana.  MA.  im  Dp.  Seiae, 
Bs.  S.  Denys,  mitl4l»B  — '  
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Villür*  S.  Benötig  tmM,UB.  uk  te 
Ovftane,  im  Op.  Yopnerii-  Jolgn j,  mit 

870  KvQW; 

ntlingen,  (Br.  48O  3'  ,2-  l  26°  8'  6") 
Bad.  Hptst.  des  Don«ukr.  and  Sitz  «iatt 
O.  A.  von  12,925  E. ,  an  der  Brigach,  mit 
«loppelten  Mauern  and  Graben  omge. 
ben.  Sie  tlblt  4  Tliore,  i  »ffentl.  Platz, 
70  Spruigbrannen  ,  i  PHc.  ,  das  Münster, 
ä  ander«  K.  ,    wovon  2  geschlossen  «ind, 
O  K*p.  vor  der  Stadt,  i  dem  AassterWii 
nahes  Kapuziuerkl. ,   i  Uotp.«  x  Lepro- 
•enh. ,  503  II  und  3,316  B. ,  wor.  432  Ge- 
werbe treibende.     JLeineweberei  mit  20, 
^^ollenieuchweberei   mit  13,  Strumpf- 
■weberci  nn  r  4  .Meistern,    12  Weifs-  und 
12  Hothpärbereicn ,  8  Naeelschmieden ,  8 
Sägeraühlen.     Kornhandel,  jährl  320,000 
Stater,  7  Jahrmürkte    Pädagog iam. 

F«m,  Preufs.  Eiland  in  der  Oitsee 
»•f  der  Insel  Riig»-!!  ,  zu  dtm  PoaiB«ni. 
Rbs.  Stralsand  gehörig, 

Fils,  Oester.  St.  in  dem  Tyroler  Kr. 
Imst  au  dem  gleichnan.  Bache,  mit  704 
Binw. ,  und  ein  eigenes  Amt  bildend. 

Fils,  Boier.  FI.  in  dem  Regenkr.  j  Q. 
bei  Vilseck  ;  schiftbar  bei  Arnberg;  M. 
h9i  Kelmünx  in  die  Nah. 

r//«.  Baier.  FL  im  Unterdpnankr. ; 
Q.  im  O.  von  Brdinf. }  M.  bei  ^shofeti 
xn  die  Donau. 

VilMhihurg,  Baier.  Mfl.  an  der  Vils, 
mit  der  berühmten  Wallfahrtsk.  S.  Ma- 
rin und  1,^1  Sitz  einet  IsarUndger. 
▼©n  loVa  QM.  u.  23,296  E. 

Vilaeckt  Baier.  St.  in  dem  Resen- 
landg.  Amberg,  am  Ursprünge  der  vils, 
Sixt  065  E. 

Vilsen ,  Han.  MfL  in  dem  Hoya.  A. 
BruchhauseM,  «ilt  »9  H.  imd  733  Bin- 
wobnern. 

riUhofen,  (Br.  4«o  38'  ao"  L.  yfi  52' 
30")  Baier.  St.  und  Sitz  eines  Landger. 
von  13  QM. ,  mit  21,836  R  ,  in  dem  ün- 
terdonaukr.  Sie  liegt  an  der  M.  der  Fils 
ixk  die  Donau,  hat  5  Thore  ,  1  Pfk.,  a 
&losterk.,  I  Hosp. ,  i  Leprosenh. ,  320  R. 
n.  E.  Brauerei;  Obstbau.  Ansehnl. 
Märkte;  überhaupt  viele  Nahrung  durch 
di«  lebhafte  Poststrafse. 

Filvorden,  {ür.  jBP  S^'  1^  2af>  \')  Nied. 
St.  in  der  Prov.  Sfldbrcband,  Bz.  Brüs- 
••1  an  der  Staae  Bad  dem  Brftsseler  Ka- 
näle,  mit  I  alten  Schi.,  welches  letzthin 
•in  Zuchthaus  verwandelt  ist.  3K.,  die 
noch  offen  stehen,  njehrern  Klosterk.,  i 
Hosp.,  I  Begninenh.  u.  2,822  E.  Spitsea« 
JUöppelei»  0  Br&aereien ,  3  Branntwein* 
Vrtntfereiea. 

Flmereato^  Oester.  Mfl.  am  Molfm. 
in  dem  Gouv.  u.  Dlz.  Milano. 

VimieirOy  Port.  Villa  auf  einem  Ber- 

«;e,  in  der  Jb'rov.  Alentejo ,  mit  658  11.  o. 

Fimiosot  Port.  Villa  in  der  Prov. 
Trat  OS  Montes  nahe  bei  dem  Macao} 
bdfestigt,  mit  i  Pfk.  u.  247  H. 

Fimoutiers,  Franz.  MiL  im  Dp.  Orne» 
ßz.  Argentan  am  Vire,  mit  2  K..  i  Hosp. 
«nd3,o.'3E.  X^eiaeweberei ;  die  toiiee 
de  VimoatieVfl  werden  in  dem  Mfl.  selbst 
und  in  der  üm^eg»'nd  gewebt,  und  be- 
echäftigen  gegen  20,000  Arb.,  die  jährl. 
I5»000  Stück  liefern. 

VinadiOt  Sard.  MB.  in  dsgr  Piemont. 
Prov.  Cuneo  am  Stnra,  mit  8,sfo  Binw. 
Mineralbäder. 

Fiifalesa,  Span.  Villa  in  der  Pror. 
Valencia,  mit  l  Seidenmnf. 

Finamarca^  Südamerik.  Landsee  in 
der  la  Plate  Int.  la  Paz,  eigcatl.  die 
•fldL  Abttaeilang  des  Titicaca,  mit  wtl- 
vtMm.  er  miflammenhingt.  ^' 

Qfi.9ULMmt4m9rUrkwh,  TKtU, 


Villa  an  der  Küst«   der  Prov.  Valenci«: 

rTi\  'Äfnf?hr1.5'"~  ^^^i^^^ 
yinar.  Fr».  St.  im  Dp.  Istre,  Bz.  S. 
Mercellin.  am  Frery,  mit  2,407  B. ,  die  1 
StahlhaiTimer,  i  S..ge  •  und  I  WaiimSli« 
le  u.  2  Oelpressen  unterhalten. 

Fmca,  Franz  St.  imDp.OstpyrenSen.  ' 
Bz  Pradet  unweit  dem  Tet ;  ummauert! 
rnit  2  Vorst  ,2  K.,  1  Hosp.  u  1,334  Binw! 

isarnaaal.  .  * 

rincatcherrx,  (Br.  130  f  I,  g^o 
Hind.  St.  in  der  Prov.  Mysorc,  dem  Ra- 
iah  voa  Mysore  gehörig  ,  und  mit 
Manern  und  Thürmen  um  «eben.  Dio 
Bfnw.  sind  Telingaer  oder  Genius,  und 
treiben  einen  starken  Eiseuhandel. 

Ftncfnnet^  Franz.  Mtl.  in  dem  Park 
von  Vincennes ,  des  Den.  Seine.  Bexirk 
Sceaux,  mit  1  festen  Sehl.,  welches  zum 
Staai.gefangnisse  dient,  1.813  E.  und  i 
BaumwoUspinnenstalt  und  Weberei 

Vincennes.  Nordamerika  St,  in  dem 
Gebieta  roa  ladinBa,  CeimtjKaox,  mit 

■  S.  Vincent  Britt.  Westindische  In- 
sel, unter  316O  22'  L.  u.  130  10'  n.  Br.,  zw. 
S.  Lucic  und  den  breaedinen,  6v«o  OM. 
««^of»  aSiW  «.  (1791  1,45"  W«iYse, 

ÜÄiÄV'*;..«^  rothe^ndTber  ,o,ooi 
"^^'^•^•"''»•o  •     Die  OberiUch»  ist 
gebirgl«!  die  tief  eingeschnittenen  Thl- 
1er  Warden  durch  schroffe  Abgründe  ua« 
terbrochen,   wodurch  sich  e1ne,Mengtt 
B^ che  stürzen.    ILein«  der  kleinen  An- 
tillen ist  im  lanarn  so  wild,  wie  dieses 
^her  es  denn  auch  möglich  war,  daf« 
■ich   darauf  noch   ein  Kest  der  Urbe- 
wohner  erhalten  konnte,    di«  auf  den  • 
übrigen  laseln  faaa  ausiestorben  sind, 
und  andtavf  diaiOT  ▼oa^age  zu  Tag« 
abnehmen,,  dagegen  vermehrt  sich  <&• 
Rasse  der  schwarzen  Karaiben  zusehends. 
Von  den   84. ooo' Acres   d«>r  Insel  gekört 
kaum  die  Halft«  den  Kolonist*»  r  A  «*M  * 
Uebrige  jenea  Karaiben ;    daher  lena 
dieaesonst  so  produktive  Insel  10  wenic  ' 
??   vVettind.  Stapel waaren  aufbringt. 
Man  schSizt  die  ganze  Ausiuhr  an  Zuk- 
ker,  Kaffee,  Baumwolle,  Kakao,  Aloe, 
auf  nicht  mehr,  als  99>,j«)o  Golden.  Seie 
1772  hat  man  hier  dea  Simmetbaum  ein- 
heimisch  gemacht.     'S.  Vincent  bildet 
mit  den  Inseln  (;r(»nada  und  den  Gre- 
nadinen  ein  besondere»  Gouvernement, 
das   eine    gleiche  Verfassung  ,   wie  di« 

AntiUea  bat.  Bpt. 
»tadt  ist  KiBgtt«a.  ' 

Sr  Vincente  y  Port.  Eiland,  zu  der 
Uruppe  der  Cabo  Verde,  im  Atiantischea 
Ozeane,  gehörig.  B«  ist  unbewohnt,  ba» 
aber  Holz,  Wasser,  wilde  Zielen  und 
Salpeter ,  nnd  da«  Meer  ist  reick  aa  P4» 
sehen  u.  Schildkröten. 

^S.  VineenU  dt  iu  Bmrqutra ,  Span. 
YlUa  ia  dar  Mantalla  da/Prov.  Bmrgoe 
am  Meert,  alt  3^  BiBw.  aad  «iarai  ' 

Häven. 

Vinehiaiura,  Sit»  MB.  in  der  Ff«r. 
Mohse,  mit  3,372  E.  • 

Find,  Tosk.  Mfl.  in  dem  Xhale  Aa. 
dpruo,  in  der  Prov.  Fioreas;  berfllöa^ 
alt  Oebnrisori  d^i  groisaa  JUlari  Laoa^  ' 
da  Vinci. 

Vindhya,   Ilind.  Bargkette,  welche 
dia^Brit^  Prov.  Beaares  n.  Bahar  durch- 
«tebtnnditt  Allahabad  und  Malwah  en- 
digt.    In   ihren   Thiilern  wohnen   die  • 
Bhils  und  andere  wilde  Hiodastimm» 

*  MM' 
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riftM^rUt  {Br.  15O  64'  L.  91«  r)  Hind. 
8t.  in  d«r  PrOT.  B*i«pur,  dem  Atjah  von 
CoUpur  f «hörig.        ^  .  « 

Oetker.  Mfl.  am  Botsut,  fqiBrodvf  MiU- 
tärbrcitke  d*r  SUwoniich^n  Gränze^ 
volkreich,  üiU  des  Keg imsnUtUbs ; 
jcath.  tiiauutlUB  ilad  ouiUwaaCitch« 

riRwä^'OMtffr.Bill  in  i*v  Uag.  0«sp. 
Uitchvar ,  mit  4Eultll«B»  S  «iMa  B«r2- 

•chl  u.  t  k«th.lC. 

Vlnstgau^  Oetter.  Thal  im  Tyrol. 
SV-  Imtt,  von  allrn  Seiten  mit  Hohen 
0«T}irgen  einfr»tchlo«ien  und  von  der 
Kuch  durchfloaicn.  E«  hat  gute  Vieh- 
«■cht  and  Woinbaa.    Der  Haapton  itt 

nntimtglia ,  Sard.  St.  im  Herr.  Ge- 
nna,  an  der  M-  der  Rotta  in  das  Meer, 

•  mit  I  feiten  Sehl  nnd  5,000  R. ,  die  mei- 
'  »teat  voA  der  Fi^chctei  ticii  nähren. 
.  V«rmale  t  BUAof. 

Vippach  ,  Markvippach  t  Weimar. 
Mfl.  in  dem  Weimar.  A.  Grolirudatedt, 
mit  1X0  H.  ondTtaB.    H«h«  4ab«i  4iit 

•  Schi-  Vippaeh. 

Vtqut,  (Br.  41047'  L.  19O  5^')  Span. 
Clndade  in  der  Prov.  rataluüa  am  Gur« 

•  r«.  Sie  ist  bemanert,  hat  5  Thore,  i  Ka- 
'^•dr. ,  a  Nebenkirchen,  la  Kl.,  3  Hoip., 
3  Armenh  .  4  Oratorien  nnd  8400  Einw. 
Kitt  ein« <  Bis  hofa    Mf.  in  baumwolle- 

-  nen  uitä  wollenen  Strümpfen,  2  Hut- 
'  f abs- ,  3  Girbereien,  1  ChokoiadenlAbr. 

Fnndort  von  Amethyatea«  TopMea  mad 

farbigen  Kryitailen. 

Firanchipura,   (Br.  ia'^sö'L  9*1044') 
'Britt.  St.  am  Palar,   in  der  Madras  Prv. 
Karnatikj  mit  den  Ruinen  eines  Tem- 

Sei«  d«t  Unmrmt  vonnale  ciaMkvtvii- 
•r  Ort. 

Virapali,  (Br.  loo  L.  93049')  Hindott. 
8t.  auf  der  Kflste  Malabar.  Diilr.  Co- 
chin,  mit  I  kath.  Iii.,  dem  Sitte  dca  «po- 
ttolfschen  Vikar« ,  iiBtar  w«l«h«m  fti  K. 
■te!  ;  i  kafb*  StmiBtr  u.  i  Batadia- 
manenhauf. 

F/r#,  <Br.  0^  fiö-  i«"  L.  i«P  «♦  «o") 
Franz.  Hptst.  eines  Br.  von  1^,99  QNf.  n. 
86(745  K,  y  im  Dp.  Calvados,  am  Fl  Vire. 
mit  E.     Handelsbericht.  Sncii^te 

d'enalation.  B«r«e.  Mnf  in  Tuch  mit 
300  Stühlen  f 84*000  Stfick,  fflr  1,490,000 
£nlden).  ia  Drognet«.  Kalmank,  Halb- 
tach,  -Siamoiten,  Titchteoch  and  Pe- 
rflckennetzen  ;  Kardätscbentabr. :  Crder- 
braaereien.  Geburtcort  von  <k  Bant. 
Dahimal  f  1706^ 

Virgingorda^  P«nniston,  Britt.  Ei- 
land, Tti  der  Gruppe  der  We<itin<ij«chen 
.Jungferin^dn  gehörig,  unter  313O  21'  ao" 
I^.  nnd  Ige  18'  n.  Br.  Bs  hat  gute«  Waa- 
ter und  Waldon K,  aad  liefert  die  gew. 
Westtnd.  Stapelwaaren.  Ihre  E.,  gegta 
81O00  an  der  Zahl,  wor.  T,AooWeiTse  seyn 
mögen,  sind  uieistfns  Britt  Abstem- 
mUAg-  Daa  Biland  hat  i  Fort  u.  einen 
galaa  Savaa. 

Virginia  ,  Nordamer.  Staat  %w.  9910 
69'  bis  3020  14'  ö.  L.  und  36O  30*  bis  40« 
•lo'  n.  Ur.  ;  im  N.  an  Fenns  vi*  iinia  ,  Tm 
ti  O.  an  Marylands  im  ü.  an  den  Ozean, 
im  S.  an  Nordcarolina  und  Tennaiae«, 
im  W.  an  KentaekT  undOhia  crinaend, 

1^65  QM.  grofs.  Oberflicbe:  durch  das 
and  sieben  sich  mehrere  Ketten  von 
Gebirgen  von  S.  W.  nach  N.  Ü. ,  u.  das 
Innere  i»t   peebirgig,    dagegen  das  Land 

.•4ftack  daa  JUUltfi  sa  waitoai^rmift  «bea. 


Ueberau  findet  man  noch  vielen  WaU. 
Bo^en  :  in  den  Ebcnca  und  wo  die  Kui- 
tar  faamraelt,  ungam«ia.ftachibar.  Ge- 
bircat  dia  A.liafhanen.  voa  welchen  dii 
flbrlgett  Bergkeuen,  die  BlneMonncalaa 
u.  Cnmbefland,  Zweige  sind.  Gewässer: 
der  Potowniak,  welcher  die  Grinre  mit 
Maryland  macht  und  sich  in  die  Cbesa> 
peakbai  mündet ,   der  Ulno  alt  Gtänzfl. 
iegea  Ohio,  der  Rappa hannalt,  York» 
jame«  mit  seinen  Qoeilenil.  n.  a.  Keia 
Landsee;   der  Dismal  Swamp.  Klima; 
angenehm,    doch  die  Witterung  verän« 
deriich  Und   schnell  wecnselnd  ;  der 
Sommer  ist  heifs,  h£nfig  mit  Oenvittern 
beschwert;  in  den  Gebirgen  hencscht  im 
Winter  heftige  Kllte.    Produkt«:  Ge- 
traide  ,  Mais,  Hirse,  Reif?,  K.Tuniwolle, 
Flachs,  Hanf,  Sassaires,  ^Suniach,  Scorax, 
Holz,   die  gewöhnl.  Hausihiere  ,  Wild, 
Federvieh,  Fische,  Schildkröten,  Bie- 
nen ,  Eisen ,  Biel  aad*  aadat«  Miaara- 
Uen.    Volksmtnga  1810:  9741672,  worun- 
ter 551,534  Weifse,  592,^18  Skiavan  und' 
30,570 Farbige  oder  freie  Neger,  der  volk- 
reichste unter  den  Bundesstaaten.  Die 
Einw.  bestehen,  soviel  die  Weifsen  be- 
trifft,  meistoaa  aas  Abkömmlingen  voa 
Brieten,  wolcha  lieh  aar  Epitkopalfcifo 
che  bekennen:  allein  unter  denselben 
giebt  es  auch  Deatscbe,  Niedcrl.,  Fran> 
zosen,  u.  fast  alle  chri«tl.  Rt- hgiojispar- 
teieni  zahlreich  sind  :  Üaptisten,Metho- 
distcn  n.  Presbyterianer.  Nabraagtzw. : 
Ackarbaa«  Viahtachu Mscharai  tt.  Jagd: 
vorBflgltcb  werdoB  Tabak  aad  Waiaaa 
ebauet.     Der  KunslfleiTs  ist   erst  im 
Verden.     Ausfuhr:     Tabak,  Waiien, 
Schweine,    Mais,    Holz,    Theer,  Pech, 
Terpentin,  Kohlen  nnd  einige  gering««) 
roArtiktl;  :^betrng  ihr  Warth  5.790.001« 
im    Intercoursejahre    von    1810  aber 
a82a,6ii  Doli.,  und  die  Tonnenzahl  des; 
Schifff  bt  iief  sich  auf  71,488    -"^taats vtr- 
lassung;  die  gesetzgebende  Gewalt  vnrdi 
von  der  aus  oem  Senate  u.  dem  Reprk« 
•entantenhaus«    bestehenAea  G«aarai«j 
■•iambly  ausgeübt,    wovaa  der  Seitaf 
aus  2x  auf  4  Jahr  gewählten  Mitgliedern 
bestfhti    die  volUiehende  Gewalt  hf»U 
X  Gouverncnr  in  Hündeo  ,  dem  i  gehe:« 
mer  Kath  von  8  Mitgliedern  aar  Seit« 
steht.    Die  'Jastis  Wi<d,    wie  in  alied 
Nordamerik.  Staaten,  von  Fried ensricli« 
tern,  Coonty  conrtt,  courts  of  Chancery 
of  admiralty  u.  s.  w.  verwaltet.  Die  Mv 
litz  beUuft  sich  auf  50.000  Köpf«.  £ 
theilung :  ia  gg  CoBBtlti.  Maaptst. 
Kichmoad«  ' 

Virgun^  Kabttl.  Bt.  «ad  VefftttM  ia 
der  Prov.  Cutch,  etwa  6  M.  vom  Merr< 
busen  Cutch  ,  auf  der  Strafse  swiachca 
Luckput  Bunder  und  dem  HavamBBim« 
davie,  mit  lebhaftem  Handel. 

Virieuy  Franz.  Mfl.  im  Dp.  la^ra,  Bb 
la  Tour  du  Pin  and  Hirchsp.  voa 
B.,  mit  I  Sfgemtthle,  Baumwollspinnam 
stau  u.  Hutfabr. 

yirivu  U  Grand  1  Fraaa.  Mil.  im  Di. 
Aia,  Ba.  Bailay«  mit  748  B. 

ririviiU,  Franc.  Mfl.  im  Dp.  Is^r«, 
B«.  S.  Marcelün  an  der  Peronaas  aaÄi 
M«  B-  *  ja' 

VirUf  Sard.  Mfl.  in  der  Picmo^ 
Prov.  Pineroio  nahe  am  Laoxiate.  naa' 
1,476  B.  * 

'f^^rnthutg .  PreoTs.  D.  mit  oa  K.  naX 
»ebl^  in  dem  Niederrhein.  Rbr.  Koblenz , 
vormals  Ilauptort  dtr  Ll^enkteinscbexi 
Grätsch.  Virneburg,  eina  der  tcaarti 

nhd  Odaitta  liafeadaa  dar  jiataiiL 
viai.        •         •   ' 
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Fror.  Luxemkvrg ,  Sitafeh 

mit  1,295  ^• 
'  Visa,  Oraa.  HjpItUdt  eine»  Sandtch. 

in  der  Beglerbcgtchaft  Rameli  em  Saa> 
ine  eines  F«Isenr»birg9  mit  x  kUinem 
Marktplatze,  2  Moskeen  nnd  t  ÄijSMA« 
küche.  Starker  Zwiebelnbaa. 

Vismn,  Frans.  Sudt  im  Dep.  Tav 
clni«,*^  Bat.  Or^vga«  mit  11^7  Blawoli* 
aarn. 

rUMeckf  «igentllcli  Fi$cMt9lh 
Knrbess.  D.   in   dem   Schanenb.  Amt« 

Schauenburg,  mit  i  lath.  K.,  x  Frfio- 
leiiKiifte  mit  i  Aebtiasin,  t  Senioria 
and  10  &apitaiaciiuiaii ,  87  H.  und  66x 

Vltchcgradt  T^ittgTad,  Oman.  Mfl. 
nnd  Schi,  in  der  Begierb.  nnd  Saadsch. 
Bo*na  an  der  Drinaa,  WOTflbav  ailM 
•chSne  Brücke  führt. 

Fisi ,  s.  JVgttt. 

FiftUt  P«it.  Gidade  and  Hauptort 
•fiMT  Corrai^ao  in  der  Provint  Beira 
auf  einer  Anhöhe;  achlecht  gebauet, 
l^it  I  Kathedrale,  3  Pfk.,  3  KL,  1  Uosp.» 
1  Armenh. ,  000  II.  und  5,000  Eiuwohn. 
Sitx  eines  Bischofs.  Oerühmte  Messe 
im  -Saptamber  mit  ain^m  Uauataa  v«r 
xnehjrAraii  Mill.  Gulden  in  JnweMa. 
Gold  -  nnd  Silberarbeiten ,  Tuch  und 
Vieh.  Gute  Schweinezucht,  hier  die 
beftten  SchinJcan  Im  Aieitilia.  aOMifdia 
^Iterthümer. 

Vito ,  Sard.  hohe  Alpen«pitt#  der 
Cotlischen  Alpen  atif  den  Gränsen 
Frankreichs,  9,512  Fufs  hoch,  merk- 
wflrdig  wf-fen  der,  50O  Schritte  lanf, 
ASTC^fabrochanan  Strafea,  und  wailmn 
'd«rs«lbaft  i«r  Pa  «aiat«  Ui^pnuig 
Stimmt. 

Vi*o  ,    Spau.   Dorf  am  Urtprni^fa 
4««  Fresnedat  in  dar  F»nr.  Kanc&at 

%  Spieffglanzfabr. 

Visontt  Sard.  Mfl.  in  der  Montferrat 
Prov.  Ac^oi«  am  Zaaammenfluste  der 
CaraagM  ud  Botmida,  oit  ifftf»  Bia* 
^nrohnam. 

ViMStgradt      JVischegraä. ,  PJinten- 

*»rg,  (Br.  470  47'  i&"  I-.  360.37'  33'!) 
atcr.  Mfl.  in  der  Ongar.  Getp.  Pesth, 
jcrsit  irincm   in  Ruinen  liegenden  Schi., 
•inat  der  Residenz  Mathiaa  Corvina. 

VU»elh6vedt  t  Han.  BfA.  in  dem  V«r- 
dea.  Amta  Aotiiaabiurg,  wait  55  U.  nad 

VistidsehUt  Vostitza,  Osman.  Mfl. 
im  dar  Saadfch.  Trip«Uaaa,  aof  des 
Salblatal  Morali. 

Vistritza,  der  Astrfiua  der  Alten, 
Oamaa.  NebenAuIa  des  Fariaa  in.  dem 
JitiAal.  SandMii.  Saloaik. 

Viszk,  (Br.  f  xy"  L.  41»  5' lÄ") 
Oaster.  Mfl.  in  der  Ungar.  Gcsp.  Mar- 
jnaros  an  da*  Thaili|,  mit  1  »af.  «.  I 
iech.  K. 

Viterhoy   PMostl.  Delegation  im  Kir- 
mataate,    welche  den  grofsten  Theil 

 \.  irormaligea  Fatrimonio  di  S.  Pie*. 

#ro  aothilc ,    «ad  114*489  Binwohaac 

Viterho,  5*"  1- «QP  45'  ^^") 

ftpstl.  Hanptstadt   der  gleichnamigen 
»nlegazion,    mit  Maueru  und  Thür. 
"      "  Sie  ist  grof» ,    bat  ge  • 

[epUaetecta  Stra* 

 .     baa  Markgplats, 

<«i«la  PaUUM  OBd  SpiiBibfaaaap.  1 


^^•A  Jlingeben.     Sie  ist 

Kda ,  breitf  und  gatge 
an,  einaa  «atahalica« 


KaÜMdnA«,,  <if  Plmlc.  Ticl«  Kt  nnd 

Klosteric. ,  aber  höchstens  10,000  Bin« 
wobner.  Sitz  einea  BKchoft.  Schwi^- 
felraffinerien  ,  deren  Produkt  geachättl 
wird,  ^oaat  wenig  Laben  o.  MaJuroag.  « 
la  dar  Milia  Miaaralwaatai^  ,  ^* 
s:  Vithy  Vdt,  FreuTs.  Stadt  in 
dem  NtederrlMia.  Ab«*  Aacbaa,  nul  gM  - 
B.  Yiahhaadal.  . 

.Vltochty   Span.    Villa   in   <1er  Pern' 
Intend.  Xriuciilo.   Proviua  Chichat/  j 
Xarjja,  aüt  B^vanangürbmiaa. 

VitoUno ,  Siz.  Stadt  int  Princ.  nl, 
Cer  ,  mit  5,4^  £.  G£rberei«ni  Marmor- 
brüche.' 

Vit^Ha,   (  Br.  isfi  53'  30"  L.  14O  ag') 
^paa.  Cindade  m  dar  Provinz  Aiava, 
am  Abhänge  eines  Hügels   am  Zadorra« 
Sia  ist  mit  einer  doppelten  Mauer  um<« 
geben,    wird  in  die  Alt-   und  Nen* 
•ladt  abgetheilt .  woToa  jene  nnregai« 
mjifsigund  achlacht,   dieta  beiaer 
bauet  ist,   bat  1  grofsen  Öffentliche«  ^ 
Platz,   5  Pfarrk. ,  4  Klöster,   3  Hosp., 
1,800  U.  und  6,500  Einwohner.  Zeich«- 
nenschnle;   i  WachstafTentteannfaktar}  , 
I  Leinewand  -  nnd  Serviettenmanafak<* 
tar;  Oirbaraiaa;  ILUaganfabr.  Haar 
dal  mit  Bisan,  Stahl,  Kora  «ad  Gba* 

coliwein.     Sieg    der  Britta«  «.  iSyarif 
tiber  die  Frauzosen  1814.  '  * 

Vttrd,  (Br.  4a»6'  L.  igB^i«)  Fraas, 
Hanptstadt  aines  Beairka  ron  90,2s  QM. 
und  78,38t  Einwohnern  im  DepartemonC 
Ille  Vilainc  an  der  Vilaine.  Sie  baC 
ain  Schiols  mit  starken  Thürmen  nm- 
gabaa,  iat  achlecht  cebauet  und  cäblb 
4  K.,  j,ioo  Hgai.  «nd  SiSof  Biawohnar. 
Mann&kt.  la*  Plaaall  and  wollatf^m 
Strümpfen ,  welche  a,ooo  ArbeiMr  ba« 
«chäftigen,  und  aulier  Serge,  Fla« 
nell  etc.  100,000  Paar  Strümpfe  liefern, 
in  toiiee  bretonnes,  Segeltuch  ana 
Handtchahen  ;  ip  Gürbereien.  Un« 
wait  davoB  daa  Landgut  Kochera,  da« 
▼ormaL  Aafenthalt  der  geiatreichen  5a« 
vign4. 

y.itryt  (Br.  48°  40'  L.  aao  18')  Fraa%^  • 
Haapttt.  aines  Bez.  von  29.54  Q^* 
<;.Q.I27  B.  im  Dop.  Marne,  au  der  Mama, 
wo  selbige  die  Orne  aufnimmt.  Sie  iat 
mit  Wällen  und  8  Bastionen  nrngeben, 
nnd  zählt  980  U.  nnd  6,925  B.  VVeibl. 
Erziehungsinatit.  im  KL  d.  Cougregatio« 
daa  aaavaila«  catholtqaaf.  Bauaawae 
Batai. 

Vitrjr  y  Tranr.  Stadt  im  Dep.  Pa» 
daCalaUy  Bez.  Arrm«,  aüt  x*7a6  Bia* 
waliaava. 

VitTy  1»  Brulcj  Pranz.  Mfl.  am  Sauic» 
im  Dep.  Marne,  Bez.  Vitry,  mit  607  B« 
Handel  mit  Koro  ,  Hafer  ,  Kohiatt» 
Waia  «ad  Hala^  WoUa«<tr«mpfw«- 
baraiaa. 

Vitteaux  ^  Franz.  St.  im  Dep.  Cöt» 
d*or,  Bes.  Samur  aadarBKcnaey  lait 
2,019  B.  Wallaasaaclimf. 

Vittely  Ftblut  MIl  im  Dep.  Wasaau, 
Ba.  Miraconxt,  mit  1,919  £.  SpiUenklAp* 
palal* 

Tiitenn^  Chtelrticze,  Telnitz ,  (  Br. 
48P34'  L.  35O  15'  12")  Oesler.  Mfl  in  der 
Vor.  Gesp.  Nentra  ,  mit  i  Schi.,  Garten 
u.  Thiariarten.  x  katb.  B..  x  Synag.  o. 
%»  H.  Vlala  Tnchwabar,  8eb««taf  and  * 
Juden. 

Fiu,  Sard.  Mfl.  in  der  Piemont. 
Prov.  Taiia  «a  dar  <4lü«r«»  Biitg,iM#  * 

Um  t 


Ly  Google 


848 


Vhr 


Vod 


Vhsr0,  Sdäh.  Villa*«  ««r  gkldlB. 
Bai  in  dtrnrov.  Gfldielft»  alt  «ima 


Häven. 

ytPärot»,  Frant.  MfL  im  Dep.  PoT 
€•  f>6ni* ,  Bfi-  AmiMtt  tulkM  M  d«r  la- 

f  onne ,  mit  1,084  E. 

Viviert,  (Br.  44O  28'  54"  L.  22°  21'  22") 
Frans.  Sl.  im  Dtp.  Ardkche,  Bei.  Prirai 
an  demRhonti  tchlccbt  gebauet  und 
•ehmatsif  mit  i  Rathedr  ,  and  1,775^8» 
Tuchweberei,  die  800  Arb.  in  tt.  bei  m 
St.  betcbiftigti  Lcinew*btr«i;  8«ii»n- 
fliianerei. 

Bes.  Poitian  am  Claiu ,    mit  a^  Bia« 

«robnern, 

ViSy  Frans.  D.  im  Dep.  Vend^.  fix. 
Voatraar  1«  Comta ,  mit  2,034  B.  Lei- 
aeweberei.     Vortfigl.  bakaont  WtgaA 

»eines  starken  Hanfbatiet. 

Fitagapatam  ,  (Br.  170^3»  L.  ICP  7') 
Britt.  Saaatadt  an  der  Hütte  der  nördl. 
Cirkar«  in  der  Prde.  Madras,  Hauptort 

eines  Distr.,  mit  1  Fort  und  Häven. 
Die  Stadt  ist  unbetrSchllich ;  die  Brit- 
ten ivohnen  nordwhrt»  des  Häven»  im 
D.  Watlar.  doch  -wird  von  hieran»  ein 
lebliafibr  Handel  getrieben.  iRi  1  betrug 
die  Seeeinfbhr  53037»  die»  Anal tthr  75.773 
Arkot  Rupien;  233  Schilfa  mc  25,740 
Tonnen  \»aren  ein-  und  305  Schiffe  mit 
33,847  Tonnen  ansklarirt.  Die  Haupt- 
ansfubr  besteht  in  Tuch,  was  hier  fa- 
briiirt  wird,  in  Blfenbein  ,  EbenboU 
n,  t.  w.  Unweit  der  dUdt  liegt  der  ba« 
tflhmte  Hindutempel  zu  Semachellam. 

Viecaya,  liiscajra^  Span.  Pro tu 
den  Vascenas  gehörig,  iw  i+o  25'  bia  1^ 


ift'  ö.  L.  u  420  flO'  bi»  45^  23'  n.  Br. . 
N.  an  das  Meer  von  Viteaya ,  im  O.  an 
Uuipu»c(in,    im  S  an  Alava.  im  W.  an 
BnrKo»    grämend,     ^,90  v 
OberilSche:   gebirgig  u.  waldig.  Bo- 

^i;  am  Gebirge  »teinig,  in  den  Thä- 
n  Iraebtbar  n.  güt  bewassert,  we- 
birse :  der  Centabrische  Bergkamm, 
welcher  aus  Guipuscoa  herüberzieht. 
Oewiifcser:  blofs  Küstrnflüsse,  der  Ca- 
dagun,  Nerva,  Ybaychalval.  Klima: 
feucht  u.  neblig,  doch  gem&X»igi  u.  je« 
fund.  Produkte!  Kaf lanien,  Obat.  Ge> 
traide,  Wein,  etwa«  Hanf  n.  Hdlten- 
früchie,  viele«  Hol«,  wenig  Rindvieh, 
Schaafe  u.  Ziegen,  Seefische,  Austern, 
Eisen,  Alaun,  Schwefel,  Baisalz.  VoJks- 
n enge  1799:   «>2.73i.  iTW  aber  111.436  u. 

Sto  «ltt,0«9,  wor.  »,7«g  G«i»tl.  und  §4.250 
idalgo« ,  in  i  Ciodade   und  20  Villas 
Bit  125  Pueblos  und  165  Kirchap.,  worin 

ii  Kl.  und  milde  Stiftungen;  cifrentl. 
)örlrr  gitbt  e»  nicht,  aondern  die 
Laadbewaliaer  lind  in  eintelne  Höfe 
verthellt»  welalia  MAateiglesiai  u.  19 
Thiler  anemacben.  Die  B.  sind  lanter 
B.-isken.  NahrunRtiweige :  ein  sehr  be- 
scJirSnkter  Ackerbnu,  da  blofs  1/4  der  gan- 
zen Uberfläche  des  Ackerbaues  tahifl;  ist, 
tt.  Fellen  u.  Klippen  in  den  übrigen  «m 
aller  Kultur  ttotaen;  doch  waffe  dar  flai. 
f»ig«  Baske  manche  HindemiMa  an  ba- 
tiepcen  und  gewinnt  wenigetent  a«f  4 
Monate  Brod  nndWein.  Die  Vlehzacbt 
ist  wegen  Mangel  an  Futter  nnbedea- 
tend  :   Fiacherei,  Holzkultur,  Eitcafie- 

»»rbe  dagegen  HauptbeachKftigunf. 
ai«  bat  8  Hochofen  und  Hammer, 
worauf  6o,coo  Zntr.  Stabeiaen  bereitet  u. 
tu  mancherlei  Gerlthschaften  verarbei- 
tet  werden.  in  den  venchicdenen  Hä- 
ven wird  Kftatanscbiffiabrt  aad  Handel 
«natkaltaa.    Astftihr:  QrAaVp  Bttlfc 


Kattanien ,  Rosinen  ,  Thran  ,  SeeStcb^ 
Stabeifen ,  Eisengcritbe ,  Gewehre» 
Staattverbtadnag :  die  Prav.  Jtet  fajen- 
wirtig  aina  'dar  Saetilianltclien  abaL 

Verfassung  und  »teht  unter  dem  Gen* 
Kapitän  von  S.  Sebastian;  dnrh  scheint 
sie  noch  einigt-  ibrer  allen  V'orrecht* 
zu  behaupten.    Eiutheilnng  :    in  das  ei» 

£entl.  Vizcaya,  welches  wieder  in  da» 
febireslajid  mit  13  Anteiglesia» .  u.  in 


die  Ebene  ^'^^  Merindaae»  nnd  68  An- 
clonen.  ' 


wid  in  die  Bacairta* 


teiglesiaa 


VUianagur^  (BlT.  I|b  st'  L.IMPai'l 
Britt.  St.  ia  daa  aMI«  Cirkan  darma. 

Madra». 

Viziltg,  Pran«.  tili,  im  Dep.  la^, 
Bex.  Greooble  nahe  an  der  Bumanche. 
mit  I  Schi,  und  1,535  E.  Papier-  und 
gedruckte  Leinewaudmnf. ;  In  den  Um- 
gebungen mehrere  Eiaeobammer  on^ 
Hochofen;  SalUafarbrflaba}'  llanaoT  a« 
Alabaster. 

Fitini,  Siiil.  Stadt  Sa  dem  Siail. 
Val    di  Nato  t     alt   90m  aiBwa^ 

nern. 

rZatfrrf /n^rn ,  Nied.  Mfl  an  der  Maaa 
in  der  Prov.  Holland  südl.  Theilf  ,  Di- 
str. Rotterdam,  mit  6,100  B.  Haopiaiu 
der  HoUlnd.  Rlringsrheederei;  Kolla« 
gium  der  grofsen  Fischerei. 

Haardtngen,  Nied.  St«  auf  der  Aaiat. 
In»el  Celebe»  im  Reiche  Maknssar;  re« 
CelaiX^iC,  aach  Art  der  HaÜiad.  SiddU 

f;ebaaet,  aad  alt  Behineten  and  Ufa« 
aien  bavdlkert.  Gute  Rbeede;  starker 
Handel.  Nahe  dabei  da»  Fort  Rotter* 
dam,  der  Hauptaiti  dat  Kiedarliadaa 
aal  dieser  Insel. 

Vliegentiland,  Anstralinael  unter 
■20'  $•  l.*r.  und  250°  7'  ö  L. ,  tum  Archipel 
de»  boaea  Meer»  gehörig  u.  von  Scboa« 
aa  aaldackt. 

Tlieringm^  Nied.  D.  in  der  Provins 
SfldLrabaud,  Distr.  Brüssel,  mit  3,747 
Einw. 

inifttingen  ,  (Br.  51026*  37"  L.  21O 
9")  Nied,  stark  befestiffte  St  auf  der  In- 
sel Welchem  in  der  Prrvinz  Zeeland, 
Diatr.  Middelburg  an  der  Westersrheid« 
aad  diurcli  eiuen  Kanal  mit  .Middelbntw 
verbanden.  Sie  hat  S  Vorst  Altvlir»- 
»ingen  ,  4,600  E. ,  einen  »ortflgl.  Seeha- 
ven  ,  der  gegen  80  Schiffe  fa«sen  kann« 
und  ist  der  Sitz  einer  Adiuiralität  und 
de*  Stedepartement»  von  der  Scheid«. 
Scbiffbaa  u.  Werfte.  Gebnrtaort  daa 
grolbaa  A^airal»  IticK«  ^  Anyier. 

Vlotho^  Preufs.  St.  in  dem  Westpli. 
Rgbt.  Minden  i  ummauert,  3  X&#» 

ren,  x  inth.,  1  ref.  u.  1  katta.  K.",  lata« 
tera  aatarbalb  der  Stadt,  aBs  a.  i,^B 
B.,  war.  186  Gewerbe  treibende.  Srhiff- 
fabrt  auf  der  Weser  mit  40  Schiffleu- 
ten  und  28  Schiffern;  Handel  n  it  Garn 
und  Leinewand  ,  jährlich  iflr  40.oaa 
Gulden,  1  Cicborianiabrik,  l  grofta 
Seifensiederei,    i  Parbenfabr. ,    t  Sia- 

Sellackfabr.  ,  6  Tabaksfabrikanaa*  Vtk 
•r  Nähe  ein  Gesundbrunnen. 

Volarno,  Oester.  MB.  ia  der  Mttaa. 
Olga.  Bretcia  aa  Cbiaw,  aftit  1^  £is. 
wonnera. 

Foeksteit,  Prenf».  MarktfL  in  dem 
Sich».  Bgba.  Menebarf ,  alt  i«9  H.  aad 

650  B.  « 

Fodahl*i  Franc.  Stadt  in  dem  Uep. 
Pay  deJIdae,  Bea,  iMaiia«  aiit  9*1 


uigui^Cü  Ly  VjOOgle 


▼dl 


Voiiruit  Ol«.  Mfl.  iif  dflv  Rnmtl. 
Caiidtch.  Saloniki  grot»,  mit  iMoo 
Binwohatfm  mmä  ataikor  BMUi«««im* 
fVnber«!. 

Vbckl^  Oaitcr  Nebenflab  dei  Agar» 
Im  liando  ob  de«  Bna. 

Vöcklabruck  ^  Oester.  Stadt  im  Hant- 
rnckviertel  (li>t  Landet  ob  der  Ens  am 
Vöckl,  deren  Einwohner  viele  höUerne 
Wanren,  auch  lieiaewnad  «ad  Zwillick 


5« 


Vöhreniaehf  Bad.  Stadt  im  Donau 
B«  A.  Neustadt  auf  dam  bchwerzwalde 
•m  ttreg,.  ohne  Mauern,  aber  mit  5 
Tkorea»  1  katk.  1x1  R.  und  727  B., 
wonutter  mb  Gewerbe  treibende»  Strob.' 
liatgefiechte ;  Handel  mit  BoU  BNt» 
tern.  Jetzt  Pfirstenbergitch. 

Vaiklmarkt,  Völkermarkt  *  Oetter. 
Stadt  in  dem  XUtv.  Kreite  Klagenfnrt 
an  der  Dmve ,  mit  i  Probttei  u.  guten 
Yiehmirkten. 

^  V»räs,  PMttlk  Oaff  ia  «Mt  Weat. 
pnll.  Rgbz.  Arensberg  ,  welekee  mei« 
•tent  von  Eitenarbeitern  bewohnt  wird, 
die  1788  ^ür  15,741  Rthlr.  Kleineisenwaa- 
xen  in  daa  Autland  verkauften. 

VUrAttty  Preofs.  Stadt  in  dem  Waat« 
plill.  Rgbs.  Minden  an  der  Bracht* 
u  na  tti  aaert ,  mit  2  Thoren,  ungep&a- 
aterten ,  zum  Theil  moraafigan  St 
Alin,  I  Pfk.,  88  H.  aad  69S  wor 
Crawerbe  treibende. 

V6r6tvagaf ,  Cerwanicm,  Oester.  D. 
in  der  Ungar.  Gesp.  Saroich:  bekannt, 
y^il  in  der  Nike,  auf  dem  Oebirc«  Li- 
panka ,  die  seMaetea  adlea  Opal«  Ua> 
pwvs  gefunden  werden. 

rSföspmrt  BothtnthurM,  (Br.  470  14' 

«f  Ifca^«5'3")  Oestar.  Mtl.  in  der 
ngar.  Getp.  Eitenburg  &n  der  Finka« 

mit  I  Sehl.  u.  i  kath. 

V0€-ilMg'fut  Schin.  8t.  in  der  Prv. 
Yan-aaa  an  dar  Grinse  ren  Sataohuea 
mit  eiaer  stark««  Garnison  «ur  Ver- 

uaidignng  gtgen  die  Bergbewohner. 

FdKau,  BitoWf  Oester.  Mfl.  an  der 
Taya  in  dem  Mähr.  Kreise  Znaym,  mit 
ainem  in  der  Geichichte  Mihrens  merk* 
wdrdigen  Bergschi. ,  47  H.  und  371  Bin- 
»knern. 


Vogetbh-g.    Hehr.  AYpeaapftae  de« 
Gebircs  Adula    im  Rantoa  sandten, 
X0|273  ruft  hoch,  woran  der  Hinterrhetn 
entspringt.  Sie  führt  auch  den  Namen, 
8.  Baraantfa* 

VogeUnsel,  Bird  Island ,  «wei  Au- 
atraleilande ,  wovon  die  eine  zu  den 
Sandwich  -  die  andere  «u  den  gefkhrl. 
iircbipeln  gehört,  die  erstere  aber  aar 
aia  anoKter  aabewobater  Vebaa  itt. 

Vogtlsbtrg  f  Het«.  Waldgebirge,  wel- 
ches sich  durch  das  Oberfürstenthnm 
sieht  u.  bis  in  dai  Kurliess.  Fulda  hin- 
•iaaelgt.  B«  bat  eia  kaltica  KÜaa,  itt 
aber  itark  mit  Oala  kMtaadea. 

Fagerlfakee  GeäirgTf  ».  V9»gt». 

Voghera ,  ISard.  Fror,  in  dem  Her- 
zogthume  Milano  —  32.m  OM.  grofs, 
«nit  »C3,957  R.  »n  2  .St.,  139  Mfl.  u.  D.  u. 
58  Vorw.  Sie  hat  frncntbare  Fliehen 
mit  vielen  Hflgeln,  wird  vom  Staffora 
bewässert  und  araaagt  Rara»  Reils, 
BQUenfrachta  aad  Wda,  Tattflglick 
aber  Seid«»  walchat  ibf«  Supalwaa» 

re  i»t. 

Veghfra^  (Br.  45®  i'  L.  26»  24')  Sard. 
JlaaFtttadt  dar  flaicka.  Müan.  Fror. 


am  Staffora;  ummauert,  mit  4  Tho- 
ren, 1  schönen  Marktplatse,  i  Stiltak., 
II  Klosterk. ,  i  Ilosp.  und  io,o8}  B.  Bi« 
«ckof  I  baideaapiaaerei  oad  baidaawfr 
berei. 

.  „V'*iV^**  Ssrd.  Mfl.  am  Tota  in  der 
MiUa._Prov.  Horara»  a^t  1  FIk.,  s  Blfc. 
n;  800  B. 

fnhhurg,  (Br.  48^  46'  L.  aqO  IT' g»'^ 
Baier.  Mil.  in  dem  Obenionaulandgev. 
Iiigolstadt  an  der  J3onau  ,  worüber  (>ine 
61»  FuX»  lauge  Brücke  führt,  mit  2  Pfk., 
1  Hosp  ,  I  Leprotenb. ,  3  Tlwren  .  iSq 
H.  nnd  c^Sq  E.  Raineu  der  alten  Bur;:, 
wo  die  alten  Grafen  von  Vohburg  ihren 
Sitz  hatten  u-  die  unglückl.  AgBf«  Btr» 
aanerin  eingekerkert  war. 

Vohen$traufs ,  Baier.  Mfl.  in  dem 
Refenlandg.  Trefswitx,  mit  dem  Schi. 
Friednc.^sbur-,  220  H.  und  1,064  Bin- 
waanern.  Geburtsort  de«  Keaialrtd- 
nmt  Friedrick  Valkm.  Aeiakar«»  etark 
1Ä3. 

Votd^  Frans.  Mfl.  im  Dep.  Mnat,  Bill.- 
Commerej  an  derMekoUe,  mit  rM\ 
B. ,  die  I  GIrberei  nad  1  PapiermOkfe 
unterhalten. 

Voigtland,  Sicht  Rr.  im  S.  W.  de» 
Königreicht  —  «  OM.  grc*»  mit  88.639 
B.^t^n  15  8t.t  I  Mo.,  JR»  O.  oad  j  Aem* 

f^oigtsherg  t  Sicht.  Am(  im  Voigtl. 
Rr.,  mit  4  St..  tia  D.,  »♦  Vorw.  u.  23.577  - 
E.,  weichet  NaflMa  B.  Blla  aaa*  dem 
gieichn.  O.  hat. 

Voigtiberg ,  Oester,  ^t.  in  dem  St*»y- 
rer  Rr.  Oritz^  mit  100  H.  In  d«r  Umge- 
gend fiadea  aick  reiche  Stelnkokieala» 
ger.  Mlpatareiederei. 

Foikoex,  Oetter  D.  in  der  Ungar. 
Geip.  2&ipa,  mit  aio  R.  u.  einem  Geaaad 
braaaea. 

Votron  ^  Fran?,.  St.  am  Morget  im 
Dep.  Is^re,  Bez.  Grenob^e,  mit  800  H. 
n.  $.309  B.  Haaptort  u.  .Stapelplatz  für 
die  hier  a.  ia  40  amliegendea  O.  Terfer- 
ti^te  Hnaflaiaewaad ;  1797  lieferten  TtSit 
Fabrikanten  mit  3,503  Arbeit,  auf  2 -»VS 
Stuhlen,  wovon  di«?  Stadt  all-ftn  h««) 
beiafs ,  für  r.w^./^jo  Guld. ;  Hanfiniu« 
nerei;  Leinenbieichcn;  i  Papiermühle; 
3  Staklkammer,  wo  auch  fru^e  Riingea 
verfertigt  werden;  Liqua arbrenaereien. 
Handel  mit  Hanfleinewadd  n.  Stahl- 
waaren. 

relefnte»  Fraai,  KA.  iai  Dep.  Yba- 
ae,    Beiirfc  Seat,    mit  lüi  Sawak. 

nern. 

VoiteUhrunn  ^  Stlecz^  Oester«  D.  im 
Mihr.  Kr.  Brünn ,  mit  131  H.  und  6to 
Kinwakatm.    Waiabaai  Oeaaadkraa- 

nen. 


ffolano,  Pi|sÜ._Mfl.  ^a  der  M^  de« 
Ferrara. 


Po  Volaaa  ia 


Meer,  U  der  Olga. 


Voleano ,  Sie.  Biland,  zu  der  Gruppe 
der  Liparen  gehdrig  a.  dat  tüdlichtte 
derselbea,  merkwürdig  wegen  seiner 
beiden  brennenden  Vulkan<>,  die  be- 
f tandig  Feuer  u.  Rauch,  aber  ohne  La. 
va,  aaiwetdia.  B«  t«f  akM  Bewak- 
ncr. 

Voleano  t  Auitraleiland ,  SA  den 
Archipel  von  S.  Gras  gekdrif  A.  eaa 
Carte  rat  1767  gesekeB,  aatr  aiebt  «attr- 
•acht. 

Voteonda,  (Br.  11019' Ii^oV»  44')  Britt. 
feste  St.  in  der  Madra«  Frorias  Rar» 
Batik. 


Ly  Google 


Vol 


^  -Vor  . 

Toltumo ,  Sit.  VlnT$  in  «er  T«lrr«  «1 
l.avoro.  Qu.  anf  den  Appenninen;  M- 
in  dettOttlf  von  Gart«,  bei  dem  Kastell 
VoJtaM«.     MebcnflOa»«^:  Toranoi  C*- 

Volutka^  Oester.  Mfl.  in  dem  Illyr. 
&r.  Fiiim«  4«»  Gouv.  Xri*sU,  mit  «iatm 
kltincB  Kav«B.  Tlianfiie]i«r»i. 

Volvie  t  Frani.  Mfl.  am  FnU*  dM 
Ovbirgt  Im  Dp.  Pay.deDöme,  Ba.  Riom» 
Vit  3.aA3  EiBWoliBmni.  la  d«r  Milw  I«!^ 

vabnicne. 

Voorn,  Nied.  Imel  in  der  Maat,  xQ 
^sr  frorina  Holland  südlichen  Xhcila 
gehörig ,  .  gawAbaücii   Ustvoorn  g«- 

IIBBIlt. 

roorstf  Nied.  D.,  nnweit  der  Yfttl 
in  der  ttor*  G«idern»  Ba.  Arnhem»  mit 

Vorarlherg  ^  üetter.  Kr  der  Prr.  Ty- 
r«l  —  4»,aa  QM  «»^  84^760  i^'-  in  ^  St„  7 
Mfl.»  432  0.  u.  15,165  H.^  Er  i»t  zwar 
Xjrol  •iaVvrUibt ,  »»«i» 
••in«  teMBdM«»  JbaBdfftiBd».* 

Vom^  Oester.  Mll.  im  Stejr«r  Kr» 

Grätz,  mit  1  Stifte  regalirter  Chorherrea 
AuRustincrordent wobei  1  Bibliothek 
u  IlouptschuJe,  «.  igi^HU  lAdwIfdlM 
£ia«nb«rg  werke. 

Vorchheim,  Baier.  St.  n.  Sitz  einet 
Landger.  Ton  4QM.  u.  lOigoo  E. ,  in  dem 
Kezatlir.  fm  Binil.  der  Wietent  in  die 
KegDitft,  die  bier  schiff  bar  wird ;  fett, 

mit  4  Thoren,  3  K  .    i  Hosp.  ,  1  VVai- 
'  senh. ,   588  H.    u.  2,267  E  Cnrbereien; 
w^mtwm^v.   w-.«.  —   —  -   Schneidemühlen  i    man  verf.  rtigt  Spio- 

l^ro^inl  TpHMM  mm  Cbmhm,  »it  892  ••il^i"»  JSfiPf^'fci^Siilit«»  aatariil» 
Binw.  s  Papiormfliile  n*  BrBncrcieB« 

Vctw'tmnot  8ard 


T'olkach ,  Baicr.  Stadt  u.  Site  «inet 
l^andger.  von  7,649  B.  im  Untermainkr. ; 
iie  ha  t  3+a  H.  lu  tiio^  B.^  WaiBlMU  «ad 
VToinhandel. 

VoLkmarsheim ,  rolkmarrrn  .  I^nf** 
St.  an  der  Dicpiel  in  dem  Westphal. 
Bebs.  Minden  i   amiraaert ,  mit  1  Tho- 

850  H.  u.  a,l36  B.  1  l.«dorfib»,  i  L«i»«- 

wrberei. 

V  l  oiMgdtt  Sckwarzb.  Rndolst.  D.  in 
de»  oberen  Hemdudt .  unweit  Rudol- 
•tactt.  mit  I  PoneUäafiCbr.,  welch« 
Arb.  beschäftigt. 

yolUMYj  Unmz.  Mfl.  im  Dep.  C6te 
«*er,  a««.  Bf«aae,  mit  620  E.  Vater- 
land einei  tels  getchitsM  Bargiuid«r* 
gew&chses. 

Vollenhoftn  *  Niefl.  St.  in  derPrÖT. 
Ostfrietland,  Distr.  ZwolU  am  Znider- 
•ee  ,  mit  972  E. ,  die  Sehifffahrt  u.  Haa- 
Üel  treiben. 

VoUorg,  Frant.  St.  im  Den.  Fuj  de 
Mme.   Bern.  Thftan  u.  Kirchtp.  vob 

Volmantttnt  PreuT*.  Mfl.  in  dem 
Wcttph.  Rfha.  Arensberff  an  der  Ruhr, 
mit  H.  u.  K2  E,^,  meistens  Eisenar- 
b  iter  n.  I^einewebvr.  Nahe  dabei  «BS 
einem  Feilem  eia  irdHalleaM  Bctg- 
achlols. 

tf<i»remirt  Franz.  Mfl«  im  Dep.  Nie- 
deralpen ,  Bei  SisteroB»  nahe  an  der 
Durance,  mit  1,709  B« 

rptptdo,  Sard.  MB.  ia  dar  Milan. 


_  .  Mfl.  in  der  Pieraont. 

ProV.'i^aiiä,'  aahe  am  Wa&de  djn*,  mit 
9,ft|o  B. 

VoJtat  Afrik.  Flufs  auf  der  Sklaven- 
kflste  Yon  Guinea,  der  aus  dem  Innern 
herrortttdmt  n.  oei  teiner^M.  in  den 
Oaeaa  nnter  Qnitta  Va  M«  breit  ist.  iVe 
M.  aalwirts  bildet  er  einen  grefseaSce, 
worin  über  joo  Inselchen  liegen.  Die 
Fahrt  an!  dem  Strome  ist  wegen  der 
FlaTspfM«  aad  &r«]wdUe  gafihv 
lieh. 

Oester.  Mfl.  in  der_  Milan. 


Detagailia  Maataat  aawait  .dea  Mia* 

ein. 

Volterrm^  TosTc.  St.  Ia  der  Fror. 
Pisa  auf  einem  hohen  Berge,  mit  i  Ci- 
tadelle,  welche  zum  Staatsgefängnisse 
dient,  i  Kathedrale,  mehreren  K.  n. 
Bl.,  I  RotD.  II. ,5,000  E.  Bischof;  Semi- 
aar;  PiarltteBkoUcgium.  Alabasterar* 
beiteni  in  der  Nähe  Marmor-,  Alaba- 
•ter-  n.  Gyp^brüche,  auch  Salzquellen* 
deren  Soolc  hier  raffinirt  wird.  Ge« 
bartiort  des  Malers  Daniel  rfn  Vol* 
ttrn. 


Vörden  y  Nied.  D.  in  der  Fror.  Gel« 
dem,  Dittr«  Ztttphea,  mit  m«4 
wohnern. 

Vordernbrrg  t  Oester.  Mfl.  im  Stey. 
rer  Breiie  Brack  an  der  Eiseoetrais% 
mit  11»  H.  Sita  det  SteyermitkeahaB 
Oberhergamts  nnd  Berggerichu.  Be- 
deutender Bergbau  ant  Eisen  in  dem 
naben  Prepiht-i,  von  dtft  hiesigen  Ge- 
weckichait  betrieben  i  mehrere  Bicea» 
hfUten;  etarker  BieeahandeL 

Vordlngborg,  (Br.  55J>  L  29O  35' 30") 
Dan.  St.  in  dem  Seeläud.  A.  Pfästöe  an 
einer  Bai}  offeBf  mit  S  ^tralten,  1  K.» 
1  Hosp..  i#]  U.  a-  iiOOo  &  ,  die  Feldba« 
a.  KramBaadel  treihea.  Uaberfehrt  aaeb 

Falsler. 

yoreppc  ^  Frans.  Stadt  im  Depart. 
Itire,  Bez.  Grenoble  an  der  Roise,  mit 
9.035  E  ,  die  Ilutfabr.  t  Girbereien  uaA 
OeTpressen  Unterhaltes.  Uaweit  dardm 
giebl  et  Steinkohlenlager. 

Vorgebirge.^  Cap  ,  Cabo,  Capo,  H«Md^ 
Ntf»,  i^ojMi   Punta,  P^mttt 
«arkwftfOlitUB  daroa. 


Ly  Google 


Vorgebirge. 


Merkwürdige 
Vorgebirge. 


•S.  Abbs 
Abiad 

Abu  Muhammed 

Achill 

Aden 

Adjeux 

S.  Agostino 

Aghris 

Aguillas,  Nadel 

Ajuga 

Alembert 

Alexander 

Alto 

Ambro,  Natal 
Ambroise  Pare 
Ana  nueva 
S.  Andre 
Andreas 
S.  Angelo  / 
Anger 
Anguilla 

Aniwa 
Anna 

S.  Antonio 
S.  Antonio 
S.  Antonio 
S.  Antonio 

Apollonia 

Ardnamurchan 

Ar^ental 

Asinara 

Assynt 

Baba 

Bab  el  Mandel) 

Bacco 

Bag 

Bajoli 

Bairros 

Bald 

Ballcna 

Barneras 

S.  Bartholomeo 

Bauld 

Baxas 
Bayenetta 
Beata 
Beautemps 

Bedout 
Bee 

Belidor 


ErdtHeüe. 


Europa 

Asien 

Asien 

Europa 

Asien 

Australien 

Amerika 

Europa 

Afrika 

Amerika 

Australien 

Austrahen 

Amerika 

Afrika 

Australien 

Amerika 

Asien 

Afrika 

Europa 

Asien 

Amerika 

Asien 
Australien 

Europa 
Asien 
Amerika 
Amerika 


Europa 

Europa 

Europa 

Europa 

Asien 

Asien 

Amerika 

Europa 

Europa 

Amerika 

Australien 

Amerika 

Amerika 
Amerika 

Amerika 

Afrika 
Amerika 
Amerika 
Amerika 

Australien 

Europa 

Australien 


Reiche  oder 
Provinien. 


Skotland 

Arabistan 

Arabistan 

Irelanfl 

Arabistan 

Australland 

Brasilien 

[reland 

Kapland 

Peru 

Australland 
Australland 
Nordwest- 
küste 
Madagaskar 
Australland 
Neuspanien 
Kibris 
Madagaskar 
Rumeli 
Java 

Newfound- 

land 
Sachalin 
Ntubritta- 

nien 
Spanien 
Arabistan 
Cuba 
Rio  della 

Flata 

Skotland 

Frankreich 

Sardinien 

Skotland 

Anadoli 

Arabistan 

Domingo 

England 

Spanien 

Peru 

Australland 

Rio  della 
Plota 

Patagonien 

Norawest- 
küste 

Neufound- 
land 

Ostküste 

Domingo 

Domingo 

Nort^wcst- 
küste 

Australland 

England 

Australland  | 


Nördliche  Breite. 


Länge. 


55"  52'  40" 
.^o'  o'' 

270  20'  .^o" 
53"  66'  25" 
120  42'  o'' 
s.  Br.  310  55'  o" 
8.  Br.  8®  25'  o" 
54*^  I?'  o" 


s.Br.  350  31'  30'' 
s.Br.  W  47'  16" 

44°  49'  o" 
s.  Br.  12*  2'  o" 
s.  Br.  32«  43'  0" 
37«  9'  15" 

SS*"  36'  30" 
s.  Br.  16"  8'  0" 
36«  26'  o" 
i.  Br.  6»  3'  o" 


47*^  55'  o 
46»  2'  20 

s.  Br.  6«  54'  0'' 

SS**  49'  5»^" 
,20  33'  o" 

21*»  55' 

f.  Br.  36<>  21'  5" 

560  33'  o" 

43*'  23'  25" 
4«**  5'  4^" 
58*^  14'  30" 
390  30'  15" 
i2<»  43'  o" 
igo  2'  42" 
5i<»  10'  o" 
400  2'  45" 

s.  Br.  350  6'  15" 

s.  Br.  340  54'  40" 


550  17'  o" 
510  39/  4g// 

18**  12'  0" 
I7«>  44'  o" 

58«»  50'  40" 
Br.  35^  56' 

s.  Br.  3ao  1'  o" 


62«  30'  o" 

',42®  24'  40" 

8*  18'  0'' 

2q6<^  25'  41" 
iS5°  ;S9'  3«>" 
154^  »5'  3^' 

25^''  25'  43" 
670  3  '  o" 

15»**  4i'  o" 
2550  16'  f 

S2«'  12'  äo" 

62«  58'  o" 

4'^*'  43'  30" 
1230  9'  o'' 

li8<*  17'  40" 
161«»  IQ'  5" 

i66o  40'  o" 
'7**  49'  15"' 

292<»  42'  33" 


320«  54'  33 


28**  40'  24" 
25<»  27'  19" 


30  25" 
r<»  5'  o'^ 

303*»  50'  17" 
13''  8'  o" 
21'»  31'  50" 


135'*  40'  25'' 
322»  14'  3" 

244'  a?  4s" 

322«  12'  lof 

304«»  42'  26" 
3'>6o  5'  0" 


239<*  33'  55" 
i,-4<>  14'  40 

13''  5^'  4.^ 
158**  32'  o  ' 
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Vorgebirge. 


Merkwürdige 
Vorgebirge. 


Bell 

Bernouilly 

Berthier 

Berthr-llet 

Bevesiers 

Billingshausen 

Blanc 

Blaue 

Blanc 

Blanco 

Blanco 

Blanco 

Boco 

Bönunelhuck 

Boyador 

Bolkbogt 

Bona 

Bonarista 

Bonne  E5perancc 

Boqueron 

Boscawen 

Boittin 
Braba 

Bradwcl 

Brandon 

Breberic 

Brederfiord 

Brune 

Buchan 

Bueno 

Buffon 

Buon  Successo 

Burrow 

Buso 

Byron 

l^yrou 

Cabron 

Gannaveral 

Canso 

Gaiitin 

Cantyrc 

Capricomo 

Carenage 

Carnsore 

Carvoeiro 

Casban 

Castelianos 

Cattle 

5.  Catharina,  Süd 

spitze 
Cervera 
Chabauos 

Gkatam 


Erdtheile. 


Reiche  oder 
Provinzen. 


Australien 

Australien 

Australien 

Australien 

Europa 

Asien 

Afrika 

Asien 

Afrika 

Amerika 

Amerika 

Amerika 

Europa 

Europa 

Afrika 

Europa 

Alrika 

Amerika 

Australien 

Amerika 

Australien 

Asien 
Amerika 

Europa 

Europa 

Afrika 

Europa 

Australien 

Europa 

Amerika 

Australien 

Amerika 

Europa 

Europa 

Australien 

Australien 

Amerika 

Amerika 

Amerika 

Afrika 

Europa 

Australien 

Amerika 

Europa 

Europa 

Afrika 

Amerika 

Australien 

Amerika 

Europa 

Asien 

Australien 


Nördliche  Breite. 


Lange. 


Australland 

Australland 

Australland 

Australland 

England 

Sachalin 

Marokot 

Akrc 

VVestsudan 

Patagonien 

Ncugranada 

Peru 

Sizilien 

Norwegen 

VVestsudan 

Island 

Algier 

Neufound- 

land 
Neuguinea 
Feuerland 
Neue  Hcbri 

den 
Sachalin 
Rio  della 

Plata 
England 
Ireland 
Senegambia 
Island 
Australland 
Skotland 
Guba 

Australland 
Feucrland 
England 
Kirid 

Australland 
Neue  Hebri- 

den 
Domingo 
Florida 
Neuskotland 
Marokos 
Skotland 
Australland 
Domingo 
[rcland 
Portugal 
Tunis 
Brasilien 
Australland 


6'' 


II 


30" 


s.  Br.  32^  16' 
s.  Br.  36°  33' 
s-  Br.  35»  15' 
s.  Br.  17«  10' 
5o«>  44'  23" 
490  35'  o" 
330  4'  o" 
33*  u'  30" 

22'»  55'  30" 

s.  Br.  47«>  15' 
IG®  36'  49" 


59**  35'  o" 
26<»  12'  30" 
65«  31'  lo" 


48«^  50'  30 

s.  Br.       19'  5" 

s.  Br.  53«  27'  o'- 

s.  Br.  io«>  51'  5" 
510  52'  o" 

s.  Br.  34»  56'  30' 

5IM4'  5" 
510  47'  30" 

150  53'  o" 

65«  31'  10" 

5.  Br.  34''  45'  0" 


Brasilien 
Spanien 
Mandschu- 
rei 

Australland 


.*iO°  44  45" 
S-«^  20'  45" 
540  32'  o" 

^9"  45'  o" 
7'  54'  fiö'* 
1(32"*  b'  45" 
9"  14'  40" 
52«»  47'  o" 
0»  30'  o" 
3110  40'  23" 
3100  29'  30" 
296°  21'  o" 

22«  52'  50" 

30  o" 

35a''  54'  40" 


325<>  10'  o" 
1500  6'  o" 
307«  40'  3" 


20«  6'  10" 
s.  Br.  370  36'  o" 
s.  Br.  55«  i'  0" 
540  40'  50" 

s.  Br.  28<»  38' 

s.  Br.  10»  41' 

19»  21'  52" 
28*»  la'  o" 
450  20'  ?" 
32«  33'  o" 

55*"  18'  o" 

s.  Br.  130  28'  0" 

iff  56'  0" 

390  21'  47" 
36«  41'  54" 
s.  Br.  140  o'  O" 
s.  Br.  330  51'  45' 

s.  Br.  27«^  40'  o'' 
420  27'  30" 

53°  38'  0" 

s.  Br.  350  3'  9" 


Ii 


1330  23'  ic^ 
1600  30'  O'' 


3210  28*  13" 
Itt«  36'  4" 

8'  30" 
352**  54'  40" 
152^  51'  o" 

301"  38'  18" 

'57°  49'  46" 
297    36'  23" 


183*  44'  3a" 

171«  16'  45" 

308**  21'  31" 

297«  6'  23" 

316»  45'  o" 

go  29'  O"  , 

168°  50'  o" 
304°  48'  o" 

8^  14'  34'' 
22®  48'  9" 

337°  30'  40" 
168°  61'  45" 

320°  56'  40" 
20^  52'  15" 

159''  6'  o" 
134°  8'  45'' 


j  y  Google 


Volrgebirg»; 
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Charles 
Chelidonia 
Chipiona 
Clear 
Clonard 
Clythe  Nef« 
Cochrane 
Codach  Point 
Codera 
'  Colonna 
Colnett 

Comorin 

Condillac 

Conjina 

Cooly 

Cope 

Comy 

Correa 

Corrientea 

Corrientei 

Corx'ieiites 

Corrientei 

Corso 

Creus 

Crillon 

Crio 

Crissa 
•  S.  Croce 

S.  Cruz 

S.  Cruz 

CuUera 

Culver 

Ciuvier 

Dagerort 

Dalrymple 

Dame  Marie 

Danger 

Danville 
Delgado 

Delivrance 

Delisle 

Denni 

Desconocida 

Des  velos 

Diamant 

Dieu 

Dicgs 

Diligencias 

Diseada 

Diu 

Dokra 

Donington 

Dorfui 

Doro 


Erdtheile. 


Amerika 

Asien 

Europa 

Europa 

Asien 

Europa 

Asien 

Europa 

Amerika 

Europa 

Amerika 

Asien 

Australien 

Asien 

Europa 

Europa 

Australien 

Australien 

Afrika 

Amerika 

Amerika 

Amerika 

Europa 

Europa 

Asien 

Europa 

Asien 

Afrika 

Amerika 

Amerika 

Europa 

Australien 

Australieu 

Europa 

Asien 

Amerika 

Australien 

Asien 

Afrika 

Australien 

Asien 

Europa 

Amerika 

Amerika 

Amerika 

Asien 

Amerika 

Amerika 

Amerika 

A.'ien 

Afrika 

Australien 

Afrika 

Asien 


Reiche  oder 
Provinzen 


Labrador 
Anadoli 
Spanien 
[reland 
Korea 
Skütland 
Jesso 
Sk-btland 
Neugranada 
Italien 
Nordwest- 
küste 
Hindostan 
Australland 
Hindostan 
Ireland 
Spanien 
Australland 
Australland 
Ciiste  Sena 
Insel  Sole- 

dad 
Neuspanien 
Cuba 
Corsica 
Spanien 
Saghalien 
Kirid 
Anadoli 
Marokos 
Patagonien 
Cuba 
Spanien 
Australland 
Australland 
Kufsland 
Sachalin 
Domingo 
Australland 
Japan 
Küste  Zan- 

zibar 
Louisiade 
Sachalin 
Orkneys 
Meuspanien 
Pata^onien 
Dommgo 
hindostan 
Hudsonsbai 
Nordwest- 
küste 
Feuerland 
Hindostan 
Küste  Barka 
Australland 
Küste  Ajan 
Anadoli 


Nördliche  Breite. 


52°  16'  30" 
36^  13'  25" 
Sö''  44'  18" 
51°  lö'  IQ" 
36°  4'  o" 
58°  14'  o" 
3»°  51'  o" 
68^  7'  25" 
10°  35'  36" 


30°  58'  o" 

s.  Br.  330  42'  o" 
12°  7'  26" 
53°  57'  o" 
37°  24'  40" 
8.  Er.  34<>  52'  o" 
8.  Br.  330  36'  0" 
s.  Br.  2S^  42'  o" 

s.  Br.  51°  36'  0" 
20°  25'  30" 
21^  44'  30" 

42^  19'  35" 
45°  54'  o" 

36*=*  31'  o" 

30°  28'  30" 

s.  Br.  50°  II'  9" 

19°  4?'  16" 

39°  9'  o" 
s  Br.  32°  52'  5" 
s.  Br.  24°  14' 
58°  56'  0'' 
48**  21'  o" 
igo  37'  20" 
s.  Br.  28°  8'  0" 
21°  27'  50" 

10°  7'  o'' 

s.  Br.  11°  4SI'  o" 

bi°  o'  30" 

59°  21'  15" 

20°  49'  4.s'' 

s.  Br.  48°  18'  20" 

18°  13'  45" 

20°  44'  o" 

62°  41'  o" 

42°  5''  9" 

s.  Br.  530  4/  15" 

20°  42'  o" 

33°  o'  o" 

s.  Br.  340  44'  0" 

10°  14'  o" 

3^0  ^y  ^Q/. 


Länge. 


322*^  II'  30" 
48°  o'  10" 
11°  15'  45" 
S''  25'  o" 

147°  34'  o" 
17°  50'  o" 

149°  7'  16" 
311°  31'  8" 


261«»  47'  45" 
95°  12'  o" 
1.54°  57'  o" 
97°  38'  10" 
11°  33'  9" 
16°  8'  5" 

»54°  46'  15" 
152^^  28'  o" 
54°  10'  0" 

319°  46'  23" 

273°  II'  45" 
293°  Ii'  8" 

20°  15'  25" 
160°  35' 

46°  31'  o" 
7°  .S8'  0" 
309°  4'  33" 
312°  21'  53"  ' 
17°  2g'  5^' 
142°  37'  45" 
i-ji°  4'  o" 
39°  49'  o" 
160°  29'  45" 
3030  6'  13^^ 
171°  32'  o" 
148°  7'  o" 

58°  40'  o" 
172°  6'  o" 
161°  43'  o" 


287°  15'  30" 
311°  32'  23" 

304°  II'  56' 
87"*  42'  30" 
298°  50'  o" 


t0 


252°  53'  45" 
303°  9'  o" 
88^  27'  o" 
39"^  56'  30" 

'53°  3<^'  15" 
70^  15'  o" 

41°  59'  30' 


Merkwürdige 
Vorgebirge. 


Dory 

Double  Island 
Drummond 
Duche 
Duncansby 
Dundas 
Dungfby 
Dunmore 
Duunet 
Eastcombe 
Edgecombe 

Elisabeth 

Elisabeth 
Eliia 
Elly 

Emineh  Burum 
Engano 
Engano 
Engano 

Eutrecasteauz 
Espada 
Espiirtel 
Espichel 
Espinillo 

Espiritu  Santo 
Fair 
Fano 
Farewell 
Faro 
S.  Felipe 

Feret 
Fermat 
Fife 
Piguera 
Fiui^terra 
Flamborough 
Flattery 

Flattery 
Florida 

Forcas,  s.  Tres 
Forcas 

Foreland 

Formenton 

Forraosa  Nord- 
spilze 

Pormosa  Südspitze 

Foulnefs 

Fourcroi 

Foux 

Fowler 

Frau^ais 

S.  Fran^ais 


Erdtheile. 


Australien 

Australien 

Australien 

Asien 

Europa 

Australien 

Europa 
Europa 
Europa 
Amerika 

Amerika 

Asien 

Australien 

Europa 

Europa 

Asien 

Amerika 

Amerika 

Australien 

Amerika 

Afrika 

Europa 

Amerika 

Amerika 

Europa 

Europa 

Amerika 

Europa 

Amerika 

Europa 

Australien 

Europa 

Europa 

Europa 

Europa 

Amerika 

Australien 
Amerika 


Reiche  oder 
Provinzen. 


Nördliche  Breite. 


Neuguinea 

Australland 

Australland 

Schina 

Skotland 

Australland 

Ireland 
Skotland 
England 
Nordwest- 
küste 
Nordwest- 
küste 
Sachalin 
Australland 
Skotland 
Rumeli 
Lugon 
Domingo 
Nordwcst- 

küste 
Australland 
Domingo 
Marokos 
Portugal 
Rio  della 

Plata 
Feuerland 
(relaud 
Norwegen 
Grönland 
Sizilien 
Insel  Sole- 

dad 
Frankreich 
Australland 
Skotland 
Spanien 
Spanien 
England 
Nordwest- 
küste 
Australland 
Florida 


Europa 
Europa 

Asien 

Asien 

Europa 

Australien 

Amerika 

Australien 

Amerika 

Amerika 


England 
Spanien 

Tywan 

Tywan 

England 

Australland 

Domin'Jjo 

Australland 

Domingo 

Labrador 


s.  Br.  0°  H.V  0" 
s.  Br.  25*^  26'  o" 
s.  Br.  34®  ig'  o" 
50°  S^'  0" 
58°  37'  30'' 
8.  Br.  12*^  13'  0" 

510  59/  0" 

f,8°  40'  b^" 
51°  29'  52" 

57°  2'  o" 

59°  9'  o" 
54°  24'  30" 
s.  Br.  35®  13'  o" 
56°  9'  o" 


Länge. 


151**  21'  30" 
170°  52'  45" 
152«^  52'  45" 
159°  20'  O" 


18°  34'  o 


57^  1'  30" 

s.  Br.  34°  52'  0" 

18°  19'  48" 
35°  48'  40" 
3Ü°  24'  54" 

8.  Br.  34°  50'  ib" 
s.  Br.  52°  40'  40" 

55°  15'  o" 
70°  30'  o" 

59°  38' 


s.  Br.  51°  53'  0" 

44°  4S'  i.V 

s.  Br.  36°  40'  o" 

5f)*»  Iis'  o" 
43°  22'  23" 
42°  56'  30" 
54®  10'  25" 


154O  21*  25 


i?°  43'  46" 

241°  13'  30" 

226°  32'  45" 
160®  36'  3«" 
1550  21'  o" 


139°  53'  o" 
iogo  14'  8" 

241°  49'  55" 
133°  40'  45" 
309°  5'  32" 
n°  46'  35" 
8°  26'  IS" 


321°  12'  23 
300°  41'  23 
11^  6'  0" 


48**  24'  o" 

s.  Br.  14O  56'  0" 

25°  40'  0" 


51°  8'  21" 
39°  57'  15" 

25°  '8'  o" 

22°  5'  0" 

52°  57'  o'' 

s.  Br.  11^  53'  o" 

19°  43'  23" 
s.  Br.  32°  l'  10" 
19°  46'  20" 
52°  40'  30" 


334°  58'  o" 


319°  58'  23" 
25'  o" 

i5Z°  6'  30" 
[4^  58'  o" 

15°  52'«  45" 
8^  26'  15" 


2S3°  17'  45" 
163^  0'  0" 

297°  22'  3<^' 


19®  2'  6" 
20°  53'  15" 

1 39°  40'  0" 

I3H°  4S'  0" 

!8°  33'  O" 
147°  10'  0" 

S'  29" 
tcoo  6'  45" 
305Ö  2  50" 

322**  8'  30  " 


Digitized  Google 


5i$S 


Alerkwurdige 
Vorgebirge. 


Frangais  rieux 
Francesco 

Freol» 

Frehel 

Frio 

Galera 

Galiota 

Galloway 

Galy 

Gaitialey 

Gantheaume 
,  Garabusa 

Gata 

Gata 
,  Gavarea 

Geer 

S.  Georg 

Gibraltar 

Gibraltar 
Gigantc 
S.  Gilles 
^  Gloucester 
Golawatachef 
Gordo 
Gowe« 

Gracias  o  Dios 
]a  Crange 
Grat 

Gravoi« 
Grcgorio 

'Greigh 
Grey 
Grim 
Grimnefs 
Grinez 
Grönskär 
Guardafui 
Guibert 

Galin 

Gute  HofFnung 

Hamelin 

S.  Helene 

Henry 

Henry 
Heve 
Higuer 
Hillier 

Hinchinbrook 


Erdtbeile. 


Amerika 
Amerika 

Amerika 

Europa 

Amerika 

Amerika 

Amerika 

fluropa 

Europa 

Asien 

Australien 

Europa 

Asien 

Europa 

Asien 

Afrika 

Australien 
Europa 

Europa 

Amerika 

Amerika 

Australien 

Aiien 

Amerika 

Asien 

Amerika 

Amerika 

Amerika 

Amerika 
Amerika 

Asien 

Australien 

Australien 

Europa 

Europa 

Europa 

Afrika 

Asien 

Europa 
Afrika 
Australien 
Australien 

Amerika 

Amerika 

Europa 

Europa 

Australien 

Amerika 


Reiche  oder 
Provinzen. 


Domingo 
Rio  della 

Plata 
Newfound- 

land 
Frankreich 
Brasilien 
N^eu^ranada 
Trinidad 
Skotlaud 
Ireland 
Mandschu- 
rei 

Australland 
Kind 
Kibris 
Spanien 
Siberien 
Marokos 
Neuireland 
Britt.  Besitz 
in  Spanien 
England 
Ncugranada 
Labrador 
Neubrittan. 
Sachalin 
Neuspanien 
Schina 
Patagonien 
Domingo 
Newfound- 

land 
Domingo 
Nordwcst- 

kiiste 
Nipon 
Australland 
Australland 
Orkneys 
Frankreich 
Schweden 
Küste  Ajan 
Insel  Refun- 

schcry 
Ireland 
Kapland 
Australland 
Van  Die- 

mensland 
Nordamerik. 

Freistaat 
Domingo 
Frankreich 
>panien 
Australland 
Nordwest- 
kiiste 


Nördliche  Breite. 


19°  40'  30" 
s.  Er.  34O  g/  o" 

48°  41'  10" 

«.  Er.  22*^  54'  0" 

10°  48' 

10^  9'  o" 

54°  39'  o'' 

61°  24'  60" 

40°  37'  40" 
s.  Er.  36°  4'  15" 

34^  31'  30" 
36°  44' 

51°  20'  o" 
30°  38'  o" 
s.  Er.      0'  o" 

36°  6'  30" 
53°  9'  30" 

55°  40'  o" 
s.  Er.  50  29'  o" 
53°  13'  15" 
19°  14'  30" 
36°  57'  o" 
s.  Er.  51°  42'  40" 

19°  54'  30" 
51°  39'  30" 

43°  26'  o" 

41°  9'  15" 
s.  Br.  130  I'  0" 
8.  Br.  40°  44'  0" 
58°  48'  3" 
50°  52'  o" 

59°  15'  50" 
1!°  45'  0" 

45°  7'  25" 

5i°  II'  2.V' 
s.  Br.  33<^  55'  Iii// 

8.  Br.  34O  14/  o'/ 

s.  Br.  41°  26'  30" 

36°  57'  0" 
19"^  46'  20'/ 

49°  30'  42" 


'•nge. 


8.  Br.  350  4/  0'/ 
18°  Ii'  40" 


307°  38'  o" 
319°  31'  3" 

324°  37'  40"* 
15°  20'  58" 
336°  4'  40" 
302®  19'  5// 

12°  35'  o" 


'57°  28'  15" 
155°  10'  4/' 

-»o«  43'  6" 
15°  26'  55" 

7°  47'  o" 
169°  50'  o" 

12°  20'  14" 

302°  6'  10" 
321°  32'  o" 
155°  10'  4'^ 
159°  35'  o" 
281°  28'  40'' 
139°  55'  o" 
308°  32'  28" 
305°  50'  30" 

322°  6'  o" 
303°  37'  29" 

253°  7'  15" 
157°  47'  45'' 
154°  21'  45" 
162°  12'  45" 

190  14/  o" 
36<^  42'  15/' 
70°  12/  o" 

158°  43'  45" 

36°  3'  45" 
132°  40'  o" 

166°  17'  30" 

201°  18'  30" 
305°  21'  60" 
i?°  43'  59" 


'34°  48'  46" 
304°  57'  23" 


.    1^  ..  i.y  Google 


566 


Vorgebirge« 


Merkwürdige 

Vorgebirge. 


Hinlopen 
Hoborg 

Hogue,  Rai  Blan- 

cnard 
Holy 
Homodo 
Hoog 
Horn. 
Horn 
Howe 
Huygheno 
3acmeUe  ^ 
Icaco 
S.  Jeaa 

Jercmie 
J«fus  Marit 

Inian  ^ 

Indsche 
S.  Ines 
Isaak 
S. Juan 
Jungfrauen,  s.  Vir- 

gines. 
Kagul 
Kamschatskoi  Nofs 
Kanine  Nofs 
Kanuchine 
Kanzir 
Keer  Weer 
Keppel 
Kcrempe 
Kerry 

Killin^ssicandon 
Kinnairts 
Kissem 
Knob 
Königin  Charlotte 
Kronoiskoi  Nofs 
Kullen 
Kutusof 

Lafontaine 

Lagcdo 

L.amb 

Landsend 

Lannes 

Larrey 

Lastrcs 

Lavoisier 

Leal 

Lean,  Loop  Read 
Lenoir 


Erdtheile. 


Reiche  oder 
Provinzen 


Amerika 

Europa 

E^iropa 

Europa 

Asien 

Europa 

Europa 

Amerika 

Australien 

Australien 

Amerika 

Amerika 

Amerika 

Amerika 
Amerika 

Amerika 

Asien 
Amerika 
Australien 
Amerika 


Asien 

Asien 

Europa 

Europa 

Asien 

Australien 

Australien 

Asien 

Europa 

Europa 

Europa 

Asien 

Australien 

Australien 

Asien 

Europa 

Asien 

Australien 

Afrika 

Europa 

Europa 

Australien 

Australien 

Europa 

Australien 

Amerika 

Europa 
Australien 


Nordamerik. 

F'reistaat 
Schweden 

Prankreich 

Wales 

Japan 

Ireland 

Irrland 

Feuerland 

Australiand 

Australland 

Domingo 

Trinidad 

Ncwfouud- 

land 
Domingo 
Rio  della 

PlaU 
Rio  della 

Plata 
Anadoli 
Feuerland 
Australiand 
Staateniand 


Satzuma 
Siberien 
Rufsland 
Rufsland 
Adana 
Australiand 
Australiand 
Anadoli 
Ireland 
Norwegen 
Skotland 
Arabistan 
Australiand 
Neuealedon- 
Siberien 
Schweden 
Slrafse  San- 
gaar 
Australiand 
Westsudan 
Orkneys 
England 
Australiand 
Australiand 
Spanien 
Australiand 
Insel  Sole- 

dad 
[reland 
Hunten»  In- 
sel 


Nördliche  Breite. 


33°  4f>'  0" 
56°  6^'  0" 

49**  4  ^'  33" 
63°  23'  o'' 

32°  2f''  f^"' 

5t,o  12'  10" 
s.  Br.  56°  18'  30' 
s.  Br.  3,0  14' 
s.  Br.  17O  ft8'  0'' 
18°  12'  4^^' 
Io<*  3'  o" 

50O  9'  30" 
18°  30'  67" 

s.  Br.  3+0  38'  30" 

s.  Br.  34°  53'  40" 
4.0  18'  o" 
8.  Br.  54°  7'  0" 
s.  Br.  3i<*  37'  »" 
s.  Br.  54°  47' 


3r<^  42'  20" 

^)^°  37'  47" 
67°  10'  31" 

31°  \7'  fto" 
s.  Br.  42' 
s.  Br.  2i°  29' 

42°  6'  3"" 
52°  16'  10" 
67O  3'j'  o" 
370  3g/  30" 

140  57'  o" 
s.  Br.'340  35' 
s.  Br.  22°  15' 
54°  45'  c" 


Länge. 


302°  27'  30" 
:H5°  5  ''  45" 


150  44/  30" 
150  s7'  o'' 
14?®  29'  o" 


3irO  jß/  31'' 

304°  5?'  23" 


322O  2#  o// 
303O  26'  23" 


// 


45" 
34" 


26 


56°  17'  60 


42°  38'  0" 
s.  Br.  32*^  58'  o" 
24°  o'  o" 
3'  10" 

60°  3'  46" 

s.  Br.  37°  38'  3«" 

s.  Br.  19°  4?'  o" 

43""  34'  15" 

s.  Br.  32**  31'  o" 

s.  Br.  61°  f,2'  o" 
52°  23'  10" 

c.  Br.  40°  29'  30" 


320O  33 


322°  29'  38" 

46'  o" 
310°  41'  3" 

I5-J°  49'  46" 
^13°  50'  53" 


'47°  46'  46" 
58'  .^o" 

6.0  IS'  45" 
62°  32'  o" 
S3°  20'  0" 

159°  r  45" 
168°  38'  13" 
^qO  40'  o" 


590  34'  o" 
130°  18'  45" 

184°  62'  45" 
170°  44'  o" 
^0°  o'  30" 

157°  27'  45" 

'28'  o" 
4°  32'  O" 

12°  O'  36" 

157°  53'  o" 
t      49'  o" 

i     66'  40" 


318°  43'  54" 
151°  30'  0" 

162°  3i'  10" 


Digitized  by  Google 


..Vorgebirge. 


55? 


Merkwürdige 
Vorgebirge. 


Leoben 

Leuca,  Pinisterre 

Lrz^rü 

Li  am 

Lindesnert 

Löwen  Stern  4 

Lookout  • 

Lopatka 

Lopez  de  Gonsalva 
S.  Lucas 
S.  Lucas 
Alacaiiao 

Machichaeo 
Maisy 

Mala 

Mala  de  Mahon 
Mala.tpina 


Erdtheile. 


Maluonado 
Malin 

Malouet  « 
Maiiapa» .. , 
S.  Marc 

Marchand  Porel 
Marenpo 
S.  Maria 
S.  Maria 
S.  Maria 
Maria 
S.  Maria 

Marii  van  Diemenl 
Mari  Andrea 
S.  Martin 
Marwick 
Matapan 

Matifu  ! 
Matsol 
May 

I 

Mayor 
Mendocino 
Meredith 

Minerva,  Campa- 

ncUo 
Mirrik 
Miseno 
Mis.<irs8y 
^iilen 
Mocandon 
Mohanz%     '  f  .  ' 
Mole 
Mollien 
Mondego 
Montaigne 
Monte  Argentaro 
Mont«  Circello 
Monte  Crasto 


Australien 
Europa 
Europa 
Asien 
Buropa 
Asien 
Australien 
Asien 
Afrika 
Amerika 

Xmerika 

Europa 

Amerika 

Amerika 

Asien 

Asien 

Europa 
Australien 

Amerika 
Europa 
Australien 
Europa 
Ayien 
Afrika 
Afrika 
Australien 
Australien 
Amerika 
Europa 
Europa 
Europa 

Afrika 
Asien 
Amerika 


Reiche  oder 
Provinzen. 

Australland 
Italien 

England 
Siam 
Schweden 
Sachalin 
Australland 
Siberien 
Küste  Kongo] 
Neus^anien 

Caracat 

Spanien 
Cuba 
Cuba 
Spanien 
Jesso 

Ireland 
Australland 


NördHche  Breite. 


s.  Br.  Ii®  9'  o" 
49°  57'  55'' 

12°  25'  o" 

5S°  I'  o'' 

M°  3'  15" 

s.  Br.  27°  87'  o" 

51°  o'  IS" 

s.  Br.  o®  56'  0" 

2'^^  52'  aS" 


Länge. 


147''  54'  o" 

i^*^  28'  43" 
"8**  50'  o" 
24°  44'  o'' 
160°  52'  ^0*' 
171°  10'  45" 
171°  22'  30'' 
14®  16'  o" 
267**  49'  22" 

313®  ia'  57" 

59'  56" 
3"3°  36'  45" 
S^H®  24'  2.V' 
22°  5'  30"  » 
158^  58'  25" 

ro°  25'  o" 
»33°  6'  9" 

i^4°  44'  53" 


Europa 

Amerika 

Amerika 


Europa 

Afrika 

Europa 

Australien 

Europa 

Asien 

Asion 

Amerika 

Australien 

Europa 

Australien 

Europa 

Europa 

Europa 


Domingo 
Island 
Australland 
Portugal 
Sachalin 
Madagaskar 
Senegamb. 
Australland 
Neuseeland 
Xeuspanien 
Spanien 
Orkneys 
Rumely, 
Morah 
Küste  Barka 
Siberien 
Nordamerik. 

Freistaat 
Spanien 
\euspanien 
Falklands- 
inseln 

ftalien 

.i^fnegamb. 

Italien 

Australland 

ireland 

Arabistan 

Hinditstan 

Domingo 

Australland 

Portugal 

Australland 

Italien 

Italien 

Italian 


43°  28'  o" 
20°  16'  40" 
21°  4'  36" 
39°  51'  10" 
54°  42'  15" 

55°  23'  o" 
s.  Br.  30°  45'  0" 

19°  2'  18" 
22'  0" 
s.  Br.  48°  54'  9" 
SA*'  55'  24" 
54°  I?'  30" 
25°  40'  30'' 

13®  40'  o" 

s.  Br.  27**  0'  30" 

s.  Br.  34O  30'  o" 

19°  43'  »5" 
59°  4'  50"  . 

36°  23'  20" 
36°  51'  IG" 
72«  30'  0" 

39°  6'  o"  • 
43°  3«'  o" 
40°  29'  o" 


».  Br.       3'  80"  31^0 
19°  4'  30" 

s.  Br.  190  12'  o"  55/ 

7*^  57'  o"  • 


61°  30'  o" 
^  52'  30" 

l^f  57'  45" 
63°  4'  0" 

5H°  24'  15" 
190°  41'  15" 
281°  14'  17'* 


40°  9'  15" 
0°  52'  20" 
93°  10'  o'« 

302<^  37'  o" 
'4°  »'  25" 
253°  10'  30" 


51°  17'  45" 
26°  14'  0" 

24^  20'  o" 

14°  40'  30" 

s.  Br.  15O  27'  o" 

40O  11'  54" 

s.  Br.  38°  27'  30" 


73°  15'  o" 
84°  52'  o" 
304O  7/  21'* 
140°  44'  o'* 
8°  45'  23" 
«59°  22'  o" 
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Merkwürdige 
Vorgebirge. 


Monte  Santo 
Monti 

Morant 
Morebat 
Moreton 
Morne 

Morne  Rouge 
Mort 

Mouclioir  carr^e 

Mulofsky 

Muzon 

Nadeshda 
Naga  Pimta 
Nagaeff 
Nambu 
Nao 

Natal,  s.  Ambra. 
Naturalisten,  der, 
Negrais 
Negra 

Nepcan 
Newenham 

Nomo 

Non 

Nord 

Nord 

Nord 

Nord 

Nordwest 

Nordwest 

Northumberlaud 

Nose 

Noffl 

Noto 

Koup 

N.  de  la  Tierra 

Bombo 
Nuyta 

Oeland  Südspitte 
Oeland  Noraspitze 
Okamuy 

Olandes 

Olutorskoi  Nofs 
Oota  Nizawa 

Orange 

Ürchy 

Ord 

ürford 
ürford 
Oropesa 
Ortegal 


Erdtheile. 


Europa 
Asien 

Amerika 

Asien 

Australien 

Asien 

Amerika 

Europa 

Amerika 

Asien 

Amerika 

Asien 

Afrika 

Asien 

Asien 

Europa 

Australien 

Asien 

Amerika 

Australien 
Amerika 

Asien 

Afrika 

Europa 

Europa 

Europa 

Australien 

Asien 

Amerika 

Australien 

Afrika 

Europa 

Asien 

Europa 

Amerika 

Australien 

Europa 

Europa 

Asien 

Amerika 

Asien 
Asien 

Amerika 
Europa 

Europa 

Europa 

Amerika 

Europa 

Europa 


Reiche  oder 
Provinien. 


Rumeli 

Mandschu- 
rei 

Jamaika 

Arabistan 

Australland 

Cclcbes 

Domingo 

Elngland 

Westindieu 

Sachalin 

Nord  West- 
küste 

Jesso 

Teneriffa 

Kiusiu 

Nipon 

Spanien 

Australland 
Hindoslan 
Rio  della 

Plata 
Australland 
Nordwest- 
küste 
Kiusiu  < 
Senegambia 
Ireland 
Norwegen 
Island 
Neuseeland 
Siberien 
Puertorico 
Australland 
Aegypten 
Skotland 
Nipon 
Orkneys 

Neugranada 
Australland 
Schweden 
Schweden 
Strafse  San- 
gaar 
Cuba 
Siberien 
StraXsc  San- 
gaar 
Fcucrland 
Hebride  Le- 
wis 
Skotland 
England 
Feucrland 
Spanien 
Spaiueu 


Nördliche  Breite. 


50^  30'  0" 

17°  57'  4?V" 
16°  37'  o" 
•  •  Br.  27°  0'  3" 

30" 

50°  14'  o" 

21°  O'  O" 

4?°  57'  ^5" 

540  42'  30" 
41°  25'  10" 
28^  37'  äo" 
31°  15'  15" 
42°  19'  29" 

38°  44'  40" 

8.  Br.  33°  27'  3»" 

150  30' 

s.  Br.  340  54'  3s" 
s.  Br.  38°  18'  o" 

58°  41'  90'' 
32^  35'  10" 
18"*  41'  o" 
5b^  15'  o" 
7|ö  11'  30" 
66°  44'  o" 
s.  Br.  34°  22'  o" 
68°  56'  o" 
18°  31'  18" 
s.  Br.  38°  2'  O" 

2S°  57'  10" 
68°  26^  60" 
37°  36^  o" 
69°  16'  o" 

10°  25'  o" 
s.  Br.  32°  2'  o^' 
56°  12'  4c'' 
57°  22'  20" 

43°  II'  o" 
21°  47'  o" 
59°  48'  o" 

42°  18'  o" 

s.  Br.  52°  3'  20" 

58°  28'  50" 
58°  o'  o" 
52°  17'  o" 
s.  Br.  51°  o" 
40°  5'  33" 

43°  46'  40" 


Län^e. 


159°  3V 
301°  24'  37" 

73^  II'  o" 
171°  6'  15" 
I3*i°  48'  o" 
3o.s°  87'  16" 
12°  48'  o" 
306°  42'  15" 
'57°  23'  15-' 

245**  8'  45" 

r«i7*'  49'  45" 
1°  30'  o" 

U8°  50'  45" 
1770  30" 

17°  50'  55" 

I3i°  39'  30" 
112°  6'  33" 

322°  31'  33" 
i6a°  10'  15" 

213°  20'  30" 

213°  ^7'  46" 
6°  2.V  o" 

90  5'  o" 

43°  40'  30" 
354°  56'  o" 
191°  o'  c" 
198°  28'  30" 
310°  27'  27" 
158°  17'  16'' 

5^0 


302°  r  .55" 

HP^  57'  46" 
34°  4'  15^' 
34°  46'  15" 

157''  b?^  15" 
292°  5.-^'  »" 
186°  65'  o" 

1-57°  26'  45" 

317°  10'  2i" 


14°  3'  o" 

18°  46'  o" 
316°  41'  23" 


117''  48'  10 

Ub 


\ 
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Merkwürdige 
Vorgebirge. 


Otway 

Oxford 

Pachia 

Pallifser 

Palmar 

Palmas 

PaJos 

Parina 

Passado 

Passaro 

■  Patience 
Pcarce 
Peder 
Pedro 
Pellew 
Pefias 

Penas  blancas 
Pentlaud 
Pera 
Percivai 

Peron 

Pescara 
Phipp« 

■  Piedras 

Piedras  Ncgros 

Pilarcs 
Pülar 

Pinos 
Piombino 
Portland 
Portland 

Prall 

Prinz  Walei 
Prior 
Puerto 
Pitlsoa 

Punta  Carnero 
Putita  de  l'Estacca 
Punta  de  Molinas 
Punta  Nago 
Punta  Rasca 
Punta  Teno 
Quelpärt.  Süd- 
spitze 
Quexo 
Quiros 

Radstock 
Ragged 
Rafael 
Rasa 


Erdtheile. 


Australien 

Australien 

Europa 

Australien 

Amerika 

Afrika 

Europa 

Amerika 

Amerika 

Europa 

Asien 

Australien 

Asien 

Amerika 

Australien 

Europa 

Amerika 

Europa 

Europa 

Amerika 

Australien 

Afrika 
Amerika 

Amerika 

Amerika 

Amerika 
Australien 

Amerika 
Europa 
Amerika 
Australien 

Europa 

Australien 

Europa 

Amerika 

Europa 

Europa 

Europa 

Europa 

Afrika 

Afrika 

Afrika 

Asien 

Europa 

Australien 

Australien 
Asien 
Amerika 
Amerika 


Reiche  oder 
Provinzen, 


Australland 

Neubrittan. 

Sardinien 

Neubrittan. 

Quito 

Guinea 

Spanien 

Peru 

Quito  I 

Sizilien 

Sachalin 

Australland 

Seilan 

Brafilien 

Australland 

Spanien 

Puertorico 

Skotland 

Spanien 

Falklands- 

inseln 
Van  Die- 
mensland 
Algier 
Nordwest- 
küste 
Rio  della 

Plata 
Rio  della 

Plata 
Feuerland 
Van  Die- 
men sland 
California 
Italien 
Jamaika 
Van  Die- 
mensland 
England 
Neuealedon. 
Spanien 
Neuspanien 
Spanien 
Spanien 
Spanien 
Spanien 
Teneriffa 
Teneriffa 
Teneriffa 

Korea 

Spanien 

Heil.  Geist- 
in sei 

Australland 

Malaka 

Domingo 

Rio  della 
PUt« 


Nördliche  Breite. 


s.  Ör.  38°  öl'  o" 


0°  0'  18" 
4°  27'  o" 
37°  37'  15" 

8.  Br.  34°  3S'  0" 
9°  63'  0" 

s.  Br.  i6°  30'  30" 
43°  42'  o" 
18^  28'  45" 
58^  40'  o'' 
39°  42' 

s.  Br.  51°  47'  o" 
«.  Br.  42®  46'  30" 


Länge. 


161°  8'  45" 


ei* 


59°  S2'  45' 
s.  Br.  350  33' 

s.  Br.  340  46' 
».  Br.  62**  46' 

8.  Br.  433  14' 
36^  38' 


20 


8.  Br.  40°  42'  25" 
5^°  15'  o" 
s.  Br.  22°  26'  30" 

43°  34'  15" 

22°  2t'  30" 

36°  5'  30'* 
33°  47'  50" 
36°  37'  10" 
28°  56'  50" 
28®  20' 
28°  1'  o" 

33°  II'  o" 
43°  13'  5*" 

s.  Br.  14°  44'  o" 
s.  Br.  3H*^  Ii'  o" 
».  Br.  1°  24'  0" 


s  Br.  34*^  30" 


11°  36'  o" 

16°  58'  45" 
290°  14'  27" 

162®  26'  15" 

155°  o'  45" 
98°  10'  o" 

'54°  41'  45'' 
11°  53'  35" 
310°  25'  45'' 

^4°  33'  o" 
20°  58'  15'* 

316°  26'  63*' 

166°  54'  30" 

237°  51'  43" 
320°  39^  8" 

321°  56'  13'' 
302°  43'  23" 

i6£  o'  45'* 
256°  I'  45" 

300°  41'  as** 

lös**  45'  o" 
13°  42^ 


9°  28'  15" 
288°  o'  45' 

12®  9'  55" 


10"  1'  45" 


13°  II'  if, 
I®  30'  o" 
0°  12'  20" 

°  57' 


Hf  9'  45" 
14°  16'  10" 

'66°  5s'  o" 
»5»°  51'  45" 
'33°  69'  45" 
303°  41'  ij" 

3?a°  32'  8" 


Digitized  by  Google 


Voigebltge. 


Merkwürdige 
Vorgebirge. 


"'Rase 
Kaya 

Rayten 

Raz-at 

Raz  el  Askar 
•  Raz  Blanchard  y  s. 
Hofiue 

Raz  de  Comarton 
.  Rai  cl  Hatba 

vRaz  Mohamed 

Red 

Rcdondo 
1  Reikianes 
.  Remo 

Reycs 

Riley 

Riinuik 

Rocca 

•  la  Roche 

Rockado 

Rodney 

Romano 

Romaniow 

Rojuberg 

Ronalds  cha 
.  S.  Roque 
Rouge  ^ 
Rowchunmsh 
Rulliere 
Russen 
Sabanilla 
Sable 
Sabi 
Sacratif 
Salatan 
Salinas 
Salomon 
Salomon  Sweers 

Salau 

Salizano 

Samana 

Samboangan 

Snndana 

Sandown 

Sandy 

Sandy,  Malebar 

Sane 
Sangaar 

Sapni 
Saunders 

Schischkoff 
$.  Sebastian 
S.  Sebastian 
Ü.  Sebastian 


Erdtheile. 


Amerika 

Amerika 

Asieji 

Afrika 

Asien 


Reiche  oder 
Provinzen. 


Nördliche  Breite. 


Länge. 


Newfound- 

land 
Newfound- 

land 
Sachalin 
Küste  Barka 
Arabistan 


Europa 

Asien 

Asien 

Australien 

Amerika 

Europa 

Asien 

Amerika 

Australien 

Asien 

Europa 

Amerika 

Asien 

Australien 

Amerika 

Asien 

A^ien 

Europa 

Amerika 

Australien 

Europa 

Australien 

Asien 

Amerika 

Amerika 

Afrika 

Europa 

Asien 

Amerika 

Amerika 

Australien 

Europa 

Asien 

Amerika 

Asiqn 

Asien 

Asien 

Australien 

Amerika 

Australien 

Asien 

Afrika 

Asien 
Europa 
Afrika 
Amerika 


Frankreich 
Arabistan 
Arabistan 
Australland 
Patagonien 
Island 
Anadoli 
Neuspaiiien 
Australland 
Sachalin 
Portugal 
Domingo 
Malaka 
Neuguinea 
Florida 
Jesso 

Maudschu- 

rei 
Orkneys 
Brasilien 
Australland 
Orkneys 
Australlaud 
Nipon 
Cuba 

Neuskotland 

Wests  udan 

Spanien 

Borneo 

Martinique 

Martinique 

Neuhanover 

Spanien 

Kibris 

Domingo 

Magiudanao 

Java 

Nipon 

Australland 

Nordamcrik. 

Freistaat 
Australland 
Nipon 
Marokos 


Nipon 
Spanien 
Madagaskar 
Nordwest- 
küste 


46°  40'  c" 

470  37/  0'* 
42°  57' 

190  50'  o" 


220  3/  0" 
27°  54' 

s.  Br.  34°  29'  1^0" 
s.  Br.  fto°  51'  30" 
63''  55'  o'' 
38°  43'  o" 
30°  o'  8" 
s.  Br.  330  53'  0" 
50°  11'  30" 
38°  47'  20" 
19°  37'  45" 

s.  Br.  10^  22" 
26°  o'  o'' 
45"*  25'  50" 

53*^  26'  30" 
59°  20'  o" 
s.  Br.       7'  o'' 
s.  Br.  27°  42'  0" 

57°  59'  30" 

s.  Br.  13^  52'  o'' 

39°  50'  o" 

230  4'  30" 

43°  23'  45" 
2Ö°  8' 
36'^  41'  o" 
s.  Br.  4«^  12'  0" 
14°  23'  30" 
14°  29'  40" 
s.  Br.  2°  10'  o" 
41O  4'  30" 
35°  10'  45" 


324°  36'  40 


316°  30'  5»'' 
57°  40'  46" 
39°  27'  4a" 


570  2'  30^' 

168''  40'  45" 
308°  32'  43" 
H54°  52'  30" 
42°  7'  55" 
254°  42'  45" 
155°  8'  45" 
161°  4i'  o" 
8°  H'  45" 
30?°  28'  53" 

tt6s°  2.S'  45" 
342°  24'  40" 
159°  H'  *6" 

159°  .45" 
146  54'  30" 

S4i°  24'  40 

131°  40'  ^ 


144°  57'  o" 
157°  23'  45" 
303°  31'  52" 
312°  10'  o" 


19°  16'  86" 

s.  Br.  7"^  41'  0" 

35°  40'  o" 

«.  Br.  24°  40'  ^" 

41°  55' 

s.  Br.  35°  53'  o" 
41°  16'  30" 

44°  25'  o'* 

41°  53'  20" 

».  Br.  12^  30'  o" 


26'  o 


14°  12'  45" 
i.H2°  15'  33" 
.^I6<=»  45'  40" 
316O  30/  53// 

l6f  ?^' 
«8^  .Si'  .-15" 
49°  47'  55" 
308^  -9'  12" 


132°  5'  o" 
5' '  o' 
170°  55'  o' 


307O  36'  o" 

.55°  5' '  30" 
is7°  53'  45" 
8®  30'  0'' 

!59°  n'  45" 
20°  49'  15" 
67°  0'  0" 


41°  46'  o" 


253°  17'  45 
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Merkwürdige 
Vorgebirge. 


verrat 
Seurote 
Shank 

Shebourriefi  , 
Sheeps 

Sheernefi  j 

Shields 
Shipunskoi 

Sicie 

Sidera  ^. 
Sierra  , 

Simpornai , 

Sinävin 
Sincko      '  / 
Skagen  , 
^kyllo 

>ladpoint  • 
)Iine  t 
)olander 
)omonof  ¥ 
joya 

)partivento 
)pcard  .4- 

)penc«r  ^ 

>pum  ^ 
)tavereii 
Uart 

;.  Stefano 
itopliens 
Hraumnefs  * 
iüd  ' 
nid     ».t  •  . 
md  vv;  ^ 

)üdwert      4 »  ' 

raakasima 

fable  «       %^  • 

ragrin 
raiUant  ; 
rancha 

ranschong  Läpar 
färbet 
Pedeles 
Delling 
rene« 

Pesta  'V; 
Cetug« 


rbadeo 
».  Thomas 
rhree  Pointt 
ributon 
rillen 
ronyn. 
rornanc 


Erdtheile. 


Tunis 
Nipon 
Australland 
England 
Ire!  and 
England 
Australland 
Sibcrien 
Frankceich 
Kirid 
Rio  della 

Plata 
Ruisland 
Sachalin 
Jesso 

Dänemark 
Movali 
Skotland 
Ireland 
Australland 
Sachalin 
Jesso 
Italien 
Newfound- 

land 
Australland 
England 
Niederlande 
Orkneys 
Rumeli 
Neubrittan. 
Island 
Chica 
Australland 
Rufsland 
Van  Die- 

menslaud 
StraXse  San- 
gaar 
Madagaskar 
Guinea 
Frankreich 
Florida 
Borueo 
Skotland 
Algier 
IrL>Jaud 
Algier 
Sardinien 
Maudschn- 

rci 
Siberien 
Brasilien 
Auitralland 
Domingo 
Ireland 
Sachalin 
Morah 

Stat.  C  )§*UandwSrttrJfuch .  IL  BJ. 


Afrika 

Asien 

Australien 

Europa 

Europa 

Europa 

Australien 

Asien 

Europa 

Europa 

Amerika 

Europa 

Asien 

Asien 

Europa 

Europa 

Europa 

Europa 

Australien 

Asien 

Asien 

Europa 

Amerika 

Australien 

Europa 

Europa 

Europa 

Europa 

Australien 

Europa 

Asien 

Australien 

Europa 

Australien 

Asien 


Afrika 

Afrika 

Europa 

Amerika 

Asien 

Europa 

Afrika 

Europa 

Afrika 

Europa . 

Asien  ^" 


Asien 

Amerika 

Australien 

Amerika 

Europa 

Asien 

Europa 


Reiche  oder 
Provinxcn. 


Nördliche  Breite. 


370  36'  20" 

3-^°  58'  8<^" 
s.  Br.  38®  29'  30'' 
51°  31'  19" 
51°  24'  20"'  * 

51°  II'  21" 

s.Br.  13°  10'  45'' 
53°  6'  o" 

4:*°  63'  0"  ; 


s.  Br.  34O  47'  40" 

5qO  4' 

47°  16'  ao"'  ' 

41°  3a'  ... 
Ö7°  46'  30" 

56*>  52'  15" 
530  22'  40" 
s.  Br.  34°  2'  30" 

48°  52'  30" 
46°  31'  16"  * 

47°  31'  22" 

s.  Br.  43°  39'  0" 

530  30// 

53°  13'  38" 
59°  W  25"  .  ^ 

s.Br.  4°  II'  45'' 

6.S°  39'  40" 
42°  4'  o" 
5.  Br.  430  39'  0" 
76^  32'  o'' 

8.  Br.  430  33'  40" 

430  21'  15" 
s.  Br,  3^°  4f  0" 

24''  51'  o" 

s.  Br.  2°  8'  O" 

67'  50'  10" 
36°  57'  o" 
54°  40'  ö" 

36°  3a'  16" 

530  ßo'o"  ;  - 
62°  50'  o"  • 
s.  Br.  21°  51'  O" 
s.  Br.  33**  32'  30" 
18®  IQ'  2V', 

54°  38'  6"  i 
46«  44'  o" 

K  1%  • 


Länge. 


27°  13'  40" 
147°  H'  45" 
162^  3^'  45" 
18°  24'  10" 

>  -  ■ 

18°  24'  10" 

154°  2'  45" 
177°  29'  4S" 
23°  ä6'  o" 


^22°  22'  23"  . 
40°  22'  30" 
160O  39'  15" 

»57°  33'  13" 
^8°  17' 


6°  55'  o" 

168^  62'  45" 
160°  41'  15" 

iöü°  30'  45" 

325°  2'  10'' 
164^  34'  o" 
18°  2'  o" 
25°  16'  3" 
14°  I'  40" 

169°  20'  o" 

35H°  10'  45" 
161°  I'  o" 
16 f  34'  o" 
32°  12!  o". 

163°  44' 

158°  10'  45" 


296®  19'  23V 

13°  59'  o" 

21°  58'  48" 

7°  33'  0"       ,  ■ 

18°  59'  3"  ' 

161°  15'  0». 

196°  45'  o"  . 
236°  50'  40"  . 
169°  3'  15'V  . 
303°  5'  45'*^  ,  . 

i62«  9'  •'4'ip.  * 


»  > 
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Vorgebirge. 


Vorgebirge. 


'J'ortos« 
Totorel 
Tota 
Trafalgar 
Tres  Forcai 
Ties  Punta» 

Tres  PuAtas 
Trobriant 

Tichercherabeg 
Ttchesme 

Tscliirikof 

TsclüUchakof 
••» 

Tschukoskoi  Nofs 
Tscliukotskoi  Jus}i- 
uci 

TscliukoUkoi  Se- 

wcrnoi 
Tiirelmc 

L'kht  Nowolok  • 

Untiefen 

Urri« 

Vaccas 

Van  Diemen 

Valernish 

Verde 

Viestice 

V;cu.t 

Viilana 

Villaret 

S.  Vincent 

Virgines 

Vuliicy 

Voilaire 

Voltaf 

Vrie5 

Walsingham 
Wasilief 

Westein  de 

Weylnnd 

VVilberforce 

^Viles 

Wilson 

\Vittmund 

Wolinmai 

Woronino 

Wrath 

Würst 

S.  Yago 

Yeguaa 

York 


Erdthcilc. 


Europa 

Europa 
Europa 
Afrika 
Amerika 

Amerika 
Australien. 

Asien 
Asien 

Asien 
Asien 

Asien 

Arien 

Asien 

Australien 

Europa 

Asien 

Europa 

Afrika 

Australien 

Europa 

Atrika 

Europa 

Europa 

Europa 

Australien 

£uro{i^ 

Amerika 

Australien 

Australien 

Afrika 

Asien 

Amerika 

Asien 

Asien 

Australien 

Australien 

Austi*alien 

Australien 

Europa 

Australien 

Europa 

Europa 

Asien 

Amerika 

Amerika 

Auitralien 


Reiche  oder 
Provinaen. 


Spfinien 

Spcnien 
Spanien 
!Vl  arokos 
Insel  Madre 

de  Dios 
Neugranada 
Vati  Die- 

menslaud 
Siwas 

Insel  Satzu- 

ma 
Kiusm 
Insel  Satzu- 

ma 
Siberien 

Sibcricn 

Siberion 

Australlaud 

Kufsland 

Saclmliu 

Ireland 

Kapland 

Australlaud 

Skotland 

Senegarabia 

Italien 

Orltncys 

Spanien 

Australland 

Portuffal 

Foucrland 

Australland 

Australland 

Kap  Und 

Atörku 

Hudsonsbai 

Insi'l  Poro- 

muschir 
Java 

Australland 

Australland 

Australland 

Australland 

Schweden 

Auftralland 

Rnfiland 

Skotland 

Sachalin 

luscl  Madre 

4e  Dios 
Rio  della 

Plata 
AiittraJlaud 


Nördliche  Breite. 


4:i'  56" 

41''  42'  50" 
36°  10'  15" 

35°  27'  65" 

t.  Br.  490  46*  o" 


31O 

14"  15" 

30°  56'  45" 
64«  14'  30" 


64°  14'  30 


66°  15'  30" 

s.  Br.  350  8'  0" 

52°  32'  30" 
54«^  17'  30" 


s.  Br.  16°  92*  o" 

57°  32'  25" 
14®  46'  7" 

58°  40'  o'' 
4^0  J2f/ 

s.  Br.  ih^  19'  0" 
37°  2'  30" 
s.  Br.  52°  24'  0'' 
s.  Bt.  33*=>  4Q'  o" 
s.  Br.  14°  15'  0" 

45°  58'  0" 
62°  39'  0" 


Länge. 


18°  30'  13" 

20°  25'  10** 
»1°  39'  45" 
14°  34'  35" 

301°  54'  23" 
314°  55'  65" 


54°  7'  54" 

147°  "' 
149°  2'  15" 

148°  16'  16" 
195°  51'  o" 

2070  56'  o" 

207°  56'  0" 
15^°  45'  30" 
54°  27'  30" 
160°  54'  30" 


157°  29'  15" 
0°  7'  3" 


50°  o'  30" 
6°  58'  o" 
s.  Br.  33°  14' 
I.  Br.  52' 

g'--  34°  57' 
s.  Br.  39°  10' 

54°  39'  15" 
«.  Br.  H8^33' 
66°  29'  56" 

58°  37'  65" 
52°  57'  30" 


30"^ 


s.  Br.  50®  53'  30"  909°  a'  23''T 


»•  Br.  34°  54' 
f.  Bf.  10°  49' 


0" 


14°  25' 

33'  45" 
iH9^  36'  o** 

S°  J9'  4" 
309°  14'  23" 

161°  o" 
143°  13'  o" 


/I 


167°  o'  o 
299°  52*  o" 

162°  3'  14" 

122°  45^  ■ 

152°  7'  I5"i 

154°  12'  45'» 

153°  lö'  45* 
164°  30' 

31^  lä'  45' 
163°  4'  45' 
60°  33'  15" 
12°  so'  o" 
160°  57'  30" 


321°  18'  13' 


Ly  Google 
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Vor  .    '  » 

•  '  Vi9rtfitat,  Brtonschw.  Kr«iiamt  dN 

S»chöninp   Diilr.  -  6,3,  QM.,  mit  2  Mfl., 
D  ,  3  V\eilern,  j  Vorw. ,  n  «inftelnnk 
»Ten,  i,q)8  H.  aad  10.3^9  E.     Zur  4»«. 

AmthUl  d«g  Dvömiinst  unrt  das  nolirt 

liegpnde  Am:  KalvSrde. 

Vov^ftlde ,  Bratioichw.  M41.  and  Sits 
gifJ^nit   KrriMnitt  an  der  Alltr«  mit 

I  Kj,  it7  H  tt.  i.QQi  E.  Tabak  ,  Krav». 
and  Hopfenban;  Brenjiereien :  ÖlrM*. 
rwien,  überhaupt  viele  "Nahrung. 

Forsr,  Preaf».  D.  in  dem  Kl«Tt-Berf. 
Rbl.  Klrve  ,  mit  1  Schi,  und  iMf  T&h  die 
«ich  i««c  aU«m  toa  d«r  SuuMtbaadp- 
^a«bMr»i  Bllir«a. 

T'otgcs  ,  irasgau  ,  Frani.  Waldpebir- 

g*,  weiches  eine  Fortteuanc  de«  Jura 
'.Met.  hs  llfiet  tieh  «af  der  Grinte  des 
Kant.  Bern  von  dcnuelbpn ,  Ifiuft  zwi- 
schen dnn  Dp.  Oberrhein  auf  einer  und 
Doub»  II.  oberen  Saone  auf  der  andern 
Seite  hindurch,  und  thfüt  sich  in  der 
Gefenri  von  EU- 1  fort  in  2  K fetten,  wovoa 
die  öttl.  sich  nach  M.  bis  in  die  Beieii» 
•che  Rh*'iaprovin«  binaiifachwiagt  anä 
^CB  i|i«r  ia  aiedrigt-n  Vorbergen,  wozu 
aev  Handsrtcken  gehört,  bis  znm  Rhei- 
ne  und  zur  Mosel  verbroitt  t,  die  westl. 
hinj^egen  in  das  Innere  von  Frankreich 
sieht  ,  das  Uep.  Vosfes  nmgiebt  und  aal 
dem  Saume  der  Niinerlande  mit  aeiaea 
Vorbernen,  dea  Ardeanea,  eadet.  Dae 
Gebirge  erreicht  twar  nirgends  Alpi  n- 
nöhe ;  einer  seiner  höchsten  SpiUen, 
der  Ballon  oder  BÖlch  ,  i*t  nur  4, 52*»  F. 
hoch;  doch  Mt  es  «ehr  ranh  und  kaitt 
und  viele  seiner  Berge  sind  g  bis  9  Mo- 
nate hindurch  in  Schnee  gehüllt. 

Vosßes,  JVasgau  ,  Franz.  Depart.  ia 
nordöstl.  i  rsjikreich  ,  zw.  230  ic*  blf  flap 
57'  ö.  L  und  430  31.  bis  4^0  y  n.  Br. ,  in 
iM.  an  Meorthe,  im  O.  an  Oberrhein,  im 
S.  an  Obersaone,  im  W.  nn  Obermarne 
grinsend  ,  u)6, 30  QM  Rrofs.  Oberflache, 
voller  Gebirge  und  Wälder,  zwischen 
welch^'n  sich  theil»  weitere,  theils  en- 
gerf  l'häler  verbreiten.  Boden:  an  den 
Gebirgen  steinig,  in  den  Ebenen  kalkic 
niKl  sandig,  überall  gut  bewistert,  aber 
sieht  fiberall  fruchtbar.  Gebirge:  der 
Wascou.  Gewässer.  Metel,  Maas,. Saone, 
Meurthe,  Madon,  Motizon,  Plaine,  Vai- 
re  ,  vifle  kleine  Flüs»e  und  VVildba^e( 
einige  Teiche;  die  Mmeralwaaeer  ta 
flombiirta»  Baaeanf,  Baint,  Contrexe- 
Tille  a.  a.  Klimac  raah,  aber  gesund. 
Produkte:  Getreide,  Rartoffeln,  Obst, 
etwas  Wein,  Flachs,  Hanf,  Rdbsaameu, 
H0I2,  Medi/inalkritatcr,  die  gewohol« 
Hausthiere  u.  Feder/ieh,  Wild,  Fische, 
Bienen,  Eisen,  Blei,  Silber,  Kupfer, 
Ma^naOr,  Fajwnze  und  Töpferthon. 
▼•Ixtmenge  1302:  554.rfto,  blofi  Katholi- 
ken, zwar  von  Deatscher  A bstamin nn», 
aber  die  Deutsche  Spreche  ist  fast  ganz- 
lich Vergessen.     Nahraiigs»weigc :  der 

? Ackerbau  ist  beschwerlich  and  reicht 
iaht  M,  der  ardfsara  Theil  der  B.  lebt 
Ott  Gerstenbrdde  und  Rirtoffeln.   f. oh 
nender  ist  die  Viehzucht     Der  Kf-T.-^Ii.m 

Skiht  anf  Ei»en  und  Blei;  crstere*  wird 
B  ♦  Hochöfen   verschmolzen  und  aal 

II  Hammern  weiter jrerarlMltat.  Aufser« 
,4em  Holzkultur,  Gamapinaerei ,  .Spi«. 

tenklöppelei,  Kattun  -  nnd  Leinewebe- 
rei. Auifuhr:  Vieh,  Butter,  Käie,  Häu- 
te, trockenes  Obst,    f-.isen    und  Eisen 
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waareu,  Bau  und  Brennholz  ,  Bretter, 
Garn  ,  Leincwaud  ,  Spitzan  ,  Katton, 
^'•*.«  ^'•janze,  Töffawraaren.  Staatas 
irtrbiadiuf:  daa  iJtp.  ftodat  ^  afitfO«« 


Sfn*.Ä5!J""*  f ÄSrt  aar  4tea 
MilltardiWeiaa,  saran&n  Porstkonaer- 

1^00,  eur  Diözese  rfnd  anter  den  kdn. 

Oenchtahof  voa  Nanov.  Biotheiloag« 

in  5  Bezirke,  39  Kaatiaa  and.gM^U 

meinden.  ^-  wr»  7" 

^•'Ai,  Osraon.  Heven  in  der  Rumal. 

'^^^     *  der.aa  dam  Gehlel* 
«at  St.  Preveia  gehört.  ^ 

Vouga,  Port.  Fl.  in  der  Prov.  Beira, 
Qu.  auf  der  Serra  Arada,  M.  unter  Aveil 
ro  m  den  U/ean. 

Vougft,  Franz.  D.  im  Dp.  Cöte  d'or 
Bz.  Beaune.  mit  130  E.    Vaterlaad  dea 

«•chatttea  BBrfaadarsawIchMa  Cla« 
Vongeot. 

f^oulte.  Franz.  St.  im  Dep.  Ardiche» 
Bz.  Privat  am  Rhone  ,  mit  i,i08  Ein-i 
wohnern. 

yountuU,  Fraas.  Mfl.  im  Op.  Viea» 
ne.  Bes.  Chatallataalt ,    mit  1,277  Bf« 

wobnern. 

f^euretae,  Fraaz.  Mfl.  im  Dep.  Cor- 
reze,  Bz.  Brive.  mit  2,071  E. 

Fou-tMchanfT  -fu,     Schines.  St. 
Blauen  Fl.  in  der  Prov.  Uouqnan, 
mi(  der  gefrcnübe^  belegenen  St.  " 
yang-fu  eine  Bevölkeruag  voa 
ala   I  Mill.  enthXU,  nnd  wegen  ihres 
Fabr.  von   Bambntpapier  bekannt  iat* 
Saa  aaterhält  einen  lebhaften  Handel. 

Fouvant,  Franz.  St.  im  Dep.  Vend^a» 
Bz.  l  ontenay  le  Conte  aa  dar  Matt» 
mit  46i  E.  LeineweberaL 

l^ouvray,  FrfUie.  IUI.  im  Dp.  Indra» 
Loire,  Bz.  Tours,  am  Zusamroenfl.  der 
bau*  ""^  -Lo"«>  ™»t  2.44ä  Binfr.  ,Wein- 

youzaillis^  Frans.  Mfl.  im  Dp.  Vien* 
ne,  Bz.  Poitiers,  mit  54R  B. 

Vouxitr»^  Praaa.  Mfl.  im  Dp.  Arden* 


ans 
dia 


aaa,  Hj^r«  alaaeBa.  eaa 


reien;  Kor 

Vovts  , 


QM 


9^167  B;,,  am  Aitaa, 
»rnhaadel. 

Franz.  MH.  im  Dep.  Bure« 


JLoirc,  Bs.  Chartret,  mit  1,0148.  Btramn£« 
aad  Mflttaawabani.      ^  ' 

Vraeenne  ,  Nied.  Mfl.  in  der  Provios 
Westflandern,  Distr.  Dendermonde,  mit 

S.  Vratn,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  NiJfvre, 
Bz.  Cosne,  mit  x  Sehl,  aad  780  Binw. 
Töpferaiea. 

Vranm,  UJwtnmm  0«man.  Mfl.  ia 
dem  Rnradl.  Saadeeh.  Koitendil,  mit 
vielen  Eisf  n'\rb''ltern  .  die  vni  tr«-niche 
Aexte  und  Watten  liefern.  lu  der  Nähe 
liegen  dte  gmliiaa  «iiaawiaaa  voa 
ülastina. 

Franttehia  j  Oiman.  Distr.  in  der 
Moldau  ,  der  12  D.  nnd  2,000  Hufe  ent- 
hält .Seiue  Einw.  geniefsen  besonder« 
Vorrechte,  werden  von  ihren  »elb.4t  ge- 
wählten Richtern  nach  atcaaaaOefetaaa 
regiert  aad  sahlaa  aa  oaa  Daapotaa 
der  Moldaa   —  ~ —  *  

Tribut. 


aar  aiaam  fittfiaattta» 


) 


Vreden  t  (Br.  Kfi  2*  3?"  L.  2^  27'  44" 
FfUU.  St.  ia  dem  Wes^phäl.  Rbz.  MUn 
ster  am  Btekkat,  mit  1,8'U  E.i  gute  Lei. 
ncwebcrei  und  Leinenbl»"ichen.  Er  j^u. 
hört  zur  Salm- Ku burgscUen  Standet- 
herrschaft. 

yukovart  (Br,  +5021*  9"  L.36O  41'  fo") 
Oester.  Mfl.  in  der  Slawen,  üesp.  .Syr- 
xnien  an  der  Donau  und  von  dem  Vulc") 
in  die  Alt  -  und  Neustedt  getheilt,  mit 
8  griech.  K..  I  Franziskanerkl.,  700  II.  u. 
gite  B.  Koagrfgationsort  das  ILomi- 
iate;  $iit  diaaa  Protopopaat  Saiden* 
■MiraMM^n.;  Sai4f%>.9)&4lf\rfiabatt. 
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WMmtinftly  AuBtr&Uiland  ,  tmUr  ftO 
WW*  Br.  und  165O  44'  L. .  an  d«r  Kd- 
St  vos  l|tiibrittMU«a  ,  im  W.  dtt 

Vatkäninttl^  AaftraleiUnd,  d«r 
Grtippe  der  Röttigin  -  Charlotternnteln 


FacMan»         ,    Oettvr.  0«bir*«pa  r« 

in  d«n  Karpathen,  der  9ieb«Bb.  \j«tp« 
Uunyad,  m&t  •inem  Xominanda  be»«Ct<:« 

fundort   TOS  WilVillM ' OfeUMtM 
•trvfakteu. 

FulturMra^  Ste»  Mfl.  sa 


W. 


^Mmät,  IVaadtland,  Payt  it  Vaud, 
H«W.  Kanton  sw.  230  37'  bis  A1P48'  0.  L. 
b.  iftBM'  bit  4?«  1'  n  Br.,  im  ll.MlNeuf. 
cha(«>l  nnd  den  Nenfchatellence*,  im  O. 
an  FrYburg  und  Berni  imS.  an  Wallis, 
den  (jenfi-riee  und  Genf,  im  W.  an 
Fr«nkreicii  grtntend  ,    70  (^M.  grof». 
Obirflich«:  «in  Gebirgsland  mit  tchö- 
wn  Thälmrm  mid  hmlacli«»  Aniicktn». 
Bo4«Bt  la  Ht«  Tbllorm  aad  bUltt«a 
Ebenen ,    beiondcn   an  der  Küste  des 
6enferiee*s  ,  höchst  frochtbar}  yfo  keia 
Korn  gedeihen  wilt,  da  gedeihet  die  Re- 
be.    Im  O.  Alpentiodea.    Gebirge:  die 
,  Alpen  n.  der  Jur«,  daswischen,  als  Mit« 
telgebirge,  der  Jorat.    Gewässer:  der 
Aven^on  ,     Grianne  nnd  Groftwasser, 
Nebriiil.  des  Rhone,  die  Sarine,  Bray« 
nnd  Orbe,  Nebenfl.  der  Aar.  Der  reisva- 
de  Genfet-,  Meofchateller-,  Yrerduner- 
ttad  ICnitaan«»,  der  Lac  4t  Jaox ;  die 
BMcr  TOB  Btieot,  Hennies,  8.  Louo, 
Yvcrdnn  ,  ^aljint  nnd  Fondn^re.  Kli- 
ma:  milde  und  angenehm,   das  Mittel 
swiichen  dem  Schweiler-  und  Italieni- 
schen Klima  hallend,  doch  findet  man  im 
O.  in  dem  Payt  d>n  nautRomand  wahret 
Alpenklima.     Produkte:    WeiU;  Ob«!« 
auch  Feigen  r  Mandeln,  Kastanien  aad 
Welsche  JNitsse  ,    Getreide  j  Gernüfie, 
Hanf,  Flacht,  etwas  Holz,  die  gewöhnl. 
liausthieie,  Fische,  Bienen,  Eisen,  Blei, 
Steiakoblen,  Gjps,  Kalk.  Sais.  Volkse 
faeaga :  aarb  den  gawOliml.  Angaben 
150,000,   nach  Andern  145,215,  nach  den 
Details   im  Heivet.  Kalender  von  1815, 
131.352  K5pfe,  worunter  noch  nicht  3,000 
aatlt«  der  Rest  Reformirte,  in  139  Fraa- 
flftsitclIaB  "a.  5  Oentschea  <jemeinden. 
Di«  Katholiken  bilden  4  Gemeinden. 
Es  giebt  I  Universität,  6  Kollegien,  613 
Kteroentar-  und  4  Arroentchnlen.  Nah- 
rungtzweige:   Wein  iit  das  Hauptpro- 
dukt  des  KaatOB«;    man  raduiat 
Darcbschnitt  von  12,990  Posea  atHaa 
jührl.  'Srttag  von  1&S94  Fader  xtt  ao» 
MaaTi.    NacB  dem  Weinban  folgt  die 
Viehzucht:   1811    unterhielt  man  2i,cSl 
Pferde,  56,680  Stück  Hornvieh.  53^434 
ichaafe  ,  UrfjfiS  2i«gaa  f  i8*434  Schweiaa 
•nd  996  Bsiir     0er  Acke/ban  reicbr 
nicht  zu,   nnd  viele  Gemeinden  loauea 
kaum  Vi        Bedarfs  ;    wenige  haben 
UeherCuT».     Die  Fischerei  in  den  See'n 
i»4  ein  wichtiger  Neben  verdienst.  Der 
Bergbau  geht  bloft  auf  Eiien,  welche« 
man  bei  Vallorbe  eintchmilzt,  und  auf 
Sali«  waToa  man  aae  )  (^aeUaat  baa 


Aigle  zu  Bevieuv  15.000  £ntr.  fvwiank. 
Der  KnnttfleiXs  beicaAftigt  sieb  mit  dw 
Tuchweberei,    der  UmanbrlkatloB. 
Girberei  nnd  «inigaa  aadera  Gogea« 
•t£ndea ,  doch  i*t  im  Ganzen  dar  Kaa* 
toa  mehr prodttzirend.  Autfohr:  Wem« 
Tabak,   K&ie,  cegärbtes  Leder,  Riad« 
Vieh,  Pferde  una  ^airv  geringere  Arti« 
bei:  dta  JUafabr  iat  aber  aacb  retrickN 
ndl.    aaa  der  Kaaton  «dafe  xoeecten, 

gewinnt  aber  bei  dem  TrÄniito  u.  vor- 
zQglich    durch  den  Aufenthalt  der  vie- 
len   Ausländer.     Staatsverfassüng :  die 
hftcbste  Gevtralt  fibt  ein  grolser  Rath, 
••a  i8b  Gliedern ,   anf  13  Jahr  «raaBat* 
aaf,  die  TolUiehende  steht  bei  einena 
Staatsrathe  von  15  Gliedern  des  grofiea 
Raths,   der  «eine  Statthalter  hat.  Daa 
Gebiet  des  Kantons  ist  in  10  Bezirke  a. 
60  Kreiee  eingetheilt,  die  Kreiie  best** 
^baa  aaa  Gamaiadea.  In  ieder  Gemeia- 
ialft  atbe  MaaicipallUt,  m  jeden  Erei. 
le  ein  PriedentrichteY,  in  jedem  Bezirk» 
ein  Statthalter;     doch  kann  auch  cm 
Statthalter  mehrern  Bezirken,  ein  Frie« 
dentrichter  mehrein  Kraifen  Torttehaa»  > 
Es  giebt  IQ  Gerichta'  anter  Lnstanr,   s  { 
Apneilationsgericht  ron  13  Gliedern  a.  ' 
1  ooere  VerWaitungssielle.   Die  reform. 
Religion  ist  die  Religion  des  Staats,  die 
Franz.  Sprache  Staatssprache.  Der  Kaa-« 
toa  «fallt  ein  Bnndeskontinent  von  8,06a 
M.,  aad  lablt  aiaaa  Oaldbeiirag  von 
59.275  Sdrwalt.  Fr.    Dia  Bink.  beUafoa  . 
«ich  1811  anf^S84,o66,   die  Ausgaben  MUf 

uag ;  ia  19  Bta.  * 


861,269  Fr.  Elntheili 
/iTaag,  X.  rag, 
7faa7,  s.  Rhein. 


IVaalwyk^  Niederl  Ifft.  ia  dar  Bm^. 
Nordbrabaad»  Bs.  Bmoiaaboacb»  Bilt 

Xi4o8  E. 

jyaatsch,  FoffAr,  Oeeter.  Mfl.  ia  dam 
JllTr.  K».  Irflibacb»  aaC  •immm  boba« 
Gebirge. 

,  ffuügikt  Dia.  BOaBli;  re  BaiOtMin 
der  Pkroer  gehörig. 

fFalash^  Nordamer-  Fl.  im  Gebiete 
Indiana,  welcber  auf  den  Gebirgen  an 
daa  Gtäazea  eoa  Obio  seiaea  Ursprang 
aiMMtt  da«  gaase  Gebiet  tob  Indiana 
dardiströmt  ,  nnd  nach  einem  Laufe 
▼on  13$  M.  dem  Ohio  7.afillt ,  nachdem 
er  atileiuer  grofien  b  trecke  die  Grtfnte 
mit  dem  Gebiete  iiltnois  gemachz  bat» 
Er  ist  für  Roote,  die  a  ^uX«  Wa«a«i 
brauchen,  ||  K.  fralt  Ma  OaiBtAfta« 
«abiffbaa. 


I 
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■    IFJgttfpi,  Knrhtfs.  D.  zw.  der  Edder 
mmA  Sehwaiat,  in  d«m  Nitdcchttf.  Amm 
Bb«vf ,  tait  1 1niffaftd.S^.,  95  H.  n. 

B.  Postitation. 

IP'abin^  Franz.  Mfl.  im  Up.  Fat  d« 
Calais,  Bz  MontreuiU  mit  264  B. 

iVmeha ,  Ratf .  Nebvail.  des  Ob,  in 
Conv.  Tomik. 

rf^achtnbuehen^  Knrheit.  Mfi.  in  deta 
Hanau.  A.  Biichtrihal,  mit  96  H.  and 
#07  E. 

yFtichtnheim  ,  Baier.  St.  in  dem 
Hliciilkr. ,  mit  1  Vorst. ,  s  ▼•rfalle neu 
BacgaoU.»  1  luMi^  1  lath. ,  i  t«f.  IL.  luid 

IVacholt\  Rbbs.  Mfl.  in  d«r  Poln. 
"Woiw  Sandomiri  mit  1  Zisterxienser- 

•kt«i      113  E 

Wacht$nionk  ,    Prenls.  St.  iB  dem 


VIaT«-Bsrc.  Rgbi.  Kleva  an  d*r  Niers, 

mit  1  ScU.  "  "  -  -  ... 
Weberei. 


«ad  f  •  jB7  £.  8«B««tbaB4- 


Ifacktn^  Nied.  Mfl.  in  der  Provinz 
Wastfiaadam,  Distr.  Kortryk,  mit  8,1^ 

H^mekontr ,  iTcoeaa»»  Novdaatrilc 
VSIkcrteli.  im  St.  Itoriearaliaa. 

f^ai,  heirit  im  Arab.  Flu/s.  Davon 
-nur  die  vornebmtten  in  Arabittan  Wndal 
Kbir  ,  Wad  al  Zebid  und  Wad  Schan, 
die  dem  Arab.  Macrbasen  cafailen;  in 
•#Bdan  den  Wad  ai  Gaxel  n.  a. 

l#^ad/o.  IVafUy  Asiat.  Landschaft  auf 
dar  laeel  Celebes,  im  N.  des  Bnggitea- 
reichs  Boni,  welche,  nach  Stavorinns, 
1775  untei  4Ö Häuptlingen  stand,  die  an* 
tier  sich  3  Oberhiapter  ans^ewihlt  hat- 


te ,  wovoa  dar  PMai«  di«  ftxit||iaasal«« 
eeahaiten,  der  Fadaann|[  dia  faaaea 

verwaltoag  besorgte.    Bei  dieser  Ver- 


fassung befand  sich  das  Land  wohl;  die 
K  trieben  starken  Handel,  und  waren 
von    den   NiederUadern    ganz  nnab- 

häijgig. 

fVadowie*,  Oester.  St.  am  Skawa«  ia 

dem  Galiz.  Kr.  Myslenice. 

IVadrtapt  ^  Alrik.  Landschaft  im  St. 
Algier  and  xwar  im  S.  S.  O.  von  Zab, 
dSf  avt  ein  paar  armseligen  St.  und 
aMkfara  2>.  iMUakU  Jkk*  voa  Arabtra 
bawoluit  wardaa  «ad  dam  »#7  vonKoa- 
•tantine  einen  jahrl.  Tribnt  von  40  Ne- 
gersklaTen  entrichten,  sonst  aber  in 
keiner  Verbindung  mit  Algier  stehen. 

fVaifUna.  (Br.  58"  a8' 5"  L.  32O  5a' 
30")  Sebwad.  Laadst.  in  Linköpingsliii, 
mit  1  verfallenen  Schi.,  a  K. ,  i  Vräa- 
leinstifte  ,  dessen  Konvent  aber  nicht 
hier  wohnt,  200  H.  q.  1,412  £•«  die  1  Bat- 
tist*  ond  1  LeineWandmnf.  nuterkalten 
and  Kramhaadal  %nw»m  t$^wu9i%  wAt 
JO-tfattaa.  .  •  . 

tvnehttrtibach,  Karbait.  St.  aad  Sita 
eine!  Hoheitsarnt«  von  17  Ortschaften, 
im  Füritenthum  Isenburg  an  der  Kin- 
zig,  mit  I  Schi.,  der  Residenz  der  Gra- 
fen von  Iieoburg-Wächtersba^h  tt.  1,100 
Eiaw. 

IVädmsehweil,  (Br.  r''  ri'  Helv. 
Mfl.  am  Zfirichersee,  im  ^nton  Zttrich, 
mit  I  Schi.,  490  H.  und  3,460  !  ,  die  sich 
meiitent  von  stadtiachi^n  Gewerben,  be- 
iOBders  Baumwollen  •  und  Seidenzeuch- 
^eberei  and  Spinaarai  nibffaa.  Unweit 
dtpan  die  Halbiam  AvtvP  r 

ifäfTgis,  Helv.  Pfd.  an  dpr  Nordieite 
des  Lncerneriee  im  Kan'nn  Laccrn,  mit 
Fo  H.,  desfon  unterer  r  h*  il  i|||5'^darch 
den  Sfe  wegge«pfllt  wnrde.  ^ 

irähring  Oester.  Mfl.  im.V.  U.  «W. 
W.  det  Landes  unterer  der  Bne.  ailt ifiOiU. 
«.  Rir^p.,  von  a.Aoo  &  mcheblainUii 


traihtntt  Kifd.  Mflf  ia  d««Frovinx 
Antwerpen  I  XHitr.  Mecbela,  adt  907  B. 
Hierbranerei  ;  BraBaCwelabrenaareien ; 

1  Essi^tbrauerei. 

IJ'älsch  Birken,  IVlachowa  Brttti, 
idr^xcT.  Mil.  und  Uanptort  einer  gleicb- 
nam.  HerrschaiFt  im  Böhm.  Kr.  Pr«cbin, 
mit  1  «»cht.  n.  t«6  II. 

H^ätsehs  JLwifinUn^  Oester.  Landsch. 
im  südl.  Tfrol,  welche  gröfstentheils 
von  Italiener«  bewohnt  wird  ,  und  aus 
den  eigeotl.  Konfinien  und  dem  vorma 
Ilgen  Hochstifte  Triant  zosammeaje- 
aetst  itt.'  Sie  auMbt  gefeawirlii  dia 
beidea  Kreislmter,  Rovemdo  a.  Imaat 
ans,  und  kommt  unter  der  Benennung; 
der  VVälsch^n  Konhnien  noch  in  der 
Kanzleisprache  vor. 

jyämertinghe,  ^Uod  MfL  ia  der  Prv. 
Westflandern,  Distr.  Ypaffa  am  JÜlb' 
■ielbeake.  mit  «,9)4  E. 

tyärgia.  Aus«.  O.  in  der  Prov.  Fla- 
land,  bekannt  durch  den  zw.  Anfsland 
und  Schweden  1790  geschlossenen  Frie« 
den.  _ 

iVärmtmnd,  Scbwed.  l^m.  im  Mit. 
telsehwedea,  im  H.  aad  W.  «a  Norwe- 
fen  ,  im  S.  an  Dalarne,  den  Weener  u. 
Westgothland  und  im  O.  an  Dalarne, 
Westmanland  und  Nerike  ^ranzend,  150 
Schwed.  QM.  grolt^  mit  t.^o.og;  E. ,  in  3 
St.  und  1^44  Höfaa.  Ein  bergiKei,  im 
W.  O.  und  N.  W.  von  2  ho  en  Bergket- 
ten eingascfalossenet ,  Land,  deften  vie- 
le, zum  Theil  grofse  Seen  und  J  j.  ,  wio 
der  Sifhalla  und  Noors,  fasi  alle  mvt 
dem  Weener  in  Verbindung  stehen» 
Der  sfldl.  aad  ••tl4  TJieil  i«l  ;üracbtb«-. 
ter,  ale  der  «MI.  tnid  %t«ttlj^  Aie  daftr 
reicher  an  Waldungen  und  Bergwerken 
sind.  Im  Ganzen  bauet  man  »o  vieiei 
Korn  aacbt,  als  man  braucht.  Die  Vieh 
aaoht  Ift  betrichtl.  An  Lu^n  werdea 
71,500  Schiffpf.  gewonnen  ,  auch  bricht 
man  verzürl.  D»eh«chiefer.  Uie  Aus- 
fuhr besteht  in  Bisen,  ^f astbünmen, 
Batken,  Holz,  Brettern,  T!uer,  Birk''n- 
rinde.  Im  Ganzen  ist  das  Land  arm.  Es 
macht  jetzt,  bis  auf  einen  kleinen  Theil 
vom  Pastorate  Karlsskoga^  dar  sa  Oera- 
bro  getchifigea  ist,  dlt  LMa  Karistad 
aus. 

JVärschott  ^  Nied.  Mfl.  in  der  Pmv. 
OitflandtTti  ,  Distr.  Genrt,  imi  i;,;:^!  I*. 
Leinewand-  uaid  Siamoiseumni.,  üraue" 
fl<eien,  Brennereien. 

IVäsmÜTiMter ^  Nied.  Mfl.  an  der  Dar- 
me, in  der  Pror.  Ostaandcro  *  Bz.  Den- 
dermonde  ,  welcbar  aidk2$.  F^^*"*|i§.rT*y 
einen  Ort  aasmaeht.  - 

fVathö,  Schrned.  BiUnd  in  den  Up- 
Üadfiichea  ShKrera  das  liSat  Sl«w»iholmi 
aii»  ffatea  Viabwerdan."  n 

fVätour,  Niederl.  Mfl.  im  Dp  Waet- 
flandera,  Bz.  Veuroe,  mit  1,929 

H^aga,  Rnss.  N'>baa&»jiavvtOarUa, 
im  Gouv.  Archangelsk.  ^      '  i*- 

IVagtndräMstly  Oester  Bergfl.  in  dar 
.Ung.  Gesp.  Zip«  an  der  Golnitz,  mttrt 
kath.  und  i  luth.  K.  und  Bergbau  aof 
Eisen.  . 

tVagtningen^  Nied.  fit.  nnweit  dem 
Rhein  ,  in  der'  Prdv.  G«t<i*ti ,  Bz  Arn- 

hera.  Sie  ist  mit  WSl!<'n  umgebon  ,  n. 
hat  2,985  B.  ,  die  iabaksbsu  u.  eine  leb- 
hafte Spedition  nnterhalttn. 

n'ii-^hzp;,  Paier.  Mfl-  inn  Itsrlandirer 
Ieis.»ndorf,   la  de^  Nähe  «l?«  Tachen^e 

m.t  ,  K.,  ,,«01111^^. |pt'H<;Ma4<w<*'j?j»» 
/Vagiut  Asiat.  lasal  4m«ltl.  JilaaiVi 
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klUlA  1*     Br. ,  t8  M.  I«hf  n.  iMreit. 
e  hat  mehrere  gute  Hftven,  itt  reichl. 
bcwäitert,   und  Bat  in  der  Mitte  einen 

trolaeu  See.  Ihre  Hauptprodnkte  sind: 
ilf clMrrohr f  S«/o  und  andere  Indisch« 
VroAulrt«;  das  Me«r  liHmtt  MUtäm  im 
Vebcrfluf  M.  IN«  Bittw.  <hMK«hflii  vom  m 
BafSfn«  Mohamedanisch«  Malaien,  wel- 
che die  Küsten,  and  Papuer»  die  da* 
Innere  bewohnen;  erstere  sind  dm 
Snliane  von  Tidor  unterworfen. 

f^yagnagur,  (Br.  21°  3'  h.  9^  87*1 
Bind.  St.  auf  der  Seekttste  der  Prov. 
Gnznrate ,  die  unter  einem  unabhingi- 
mn  Rajah  steht. 

-  tyagrttin  ,  Oester.  MA.  im  Kr.  Sals- 
bare  des  Landes  ob  dar  Bm«  mll  40  H» 
m*  Btrgbau  auf  Eisen. 

Wagram  y  Oester.  D.  an  dem  Rttüs- 
iMMha,  in  dem  Y  O.  W.  W  ,  des  Landtt 
ob  derKns,  bck.innt  durch  die  enttchei- 
denrie  Schlacht  vom  6tcn  Juli  1809.  wo 
die  OAsterreicher  von  Kapoleon  beaii^gt 
war  dos. 

IVagriin^  Dän.  Landschaft  in  Hol- 
ftain  ,  u.  ein«  der  AbthailSBffeB,  worola 
^rmals  das  Land  zerßcl. 

rVagstadt,  Bilowet,  (Rr.  40*^  +5')  Oest. 

St.  in  dem  Mhhr  Kr.  Troppau,  »um 
lanoctham  Troppau  fehöi  ijt.  ^io  hat 
«  Vora ,  I  SchL  ,1  Pfk. ,  i  Hosp  ,  567  H. 
«ad  M9t  X.*  war.  mo  Xochmachart 
Wakiir  nnd  Tttehtehoeror «  4  GaUaqHM- 
äer,  5  Roth    und  4  Weifsgärber. 

IVahahittn  ,  H  ekahittn,  Arab.  Volkl- 
atamm ,    welcher  ursprünglich  nur  t-uie 

fariog«  Horde  onsmachte  »  geecnwärtig 
ber  und  seit  der  Mitte  des  iSten  Jahl^ 
"^lund^ts  ans  dam  Stanbo  sich  aar  haff»- 
•chendon  Macht  Arabistant  arhobtli 
3iat,  und  seitdem  der  fdrchtrrlichtte 
Feind  der  Pforte  nnd  aller  Hekenner 
des  Islams  geworden  ist-  Abilul  Wahab 
iit  der  Stüter  des  Reicht  ^er  Wahahi- 
tea,  das  abeir  erst  anter  tataaai  SofeiM, 
dam  Bnrir  Sehud  sich   so  weit  ausga- 

Sraitet  hat,  dafs  es  «ich  nicht  nnr  flbar 
as  ganze  Nedsjrd,  sondern  anch  über 
andere  Theile  der  iiaibinsel  verbreitet, 
and  mehr  alt  V*  von  ganx  Arabistan 
mmätSat»  ^tadal  Wahab  orschAtiarte  la- 
mt  dla  Ornndvast«  des  Mottaaiadlsmas, 
Indem  er  die  göttliche  Sendunfr  des  Pro 
^eten  verwarf,  den  Kornn  in  seiner 
arsprünglichen  Reinheit  wieder  lior- 
ataflta,  nnd  an  di»  Stelle  der  gcoiien- 
-Witan  RiU^an  eiuen  reinen  Deismus 
•atzte.  jielBa  Liehren  fanden  b«i  dao 
fbnrigen  Arabern  bald  Beifall.*  ertafli- 
nieltc  immer  mehrere  Stamme  unter 
seine  Fahnen,  und  trat  bald  als  Erobe- 
rer und  Stifter  eines  weltlichen  Rcieht 
aaf .  das  dann  unter  seinem  Sohne  noch 
»ehr  tMh  sraagrdlserte»  and  nnr  erst 
•eit  kanaai  aal  einem  AageabUcfc  teia 
Fortschreiten  aaterbrochen  hat.  —  Das 
Reich  der  Wahabitea  nttfalst  gegen- 
wärtig das  ganze  in  7  Prov.  getheitte 
^eds)ed:  i)  Hsjohf,  fl)  Osjäbel.  3)K«ssidi, 
4)  Wahschiia.  §)  Sodsir  Kheadsieh  n. 
I  7)  Dreijeh;  dia  Hanptft.  diaaat  Reichs 
«^tind  Sehc^ds  I  jdes  jetzigen  Eniirs,  Resi- 
denz ist  Üreijcii  oder  Urchijeh.  Seino 
Macht  ist  seilt  betrachMich,  und  er 
.#ana  leicht  mit  a  bis  300,000  Arebrrn  im 
Felda  erschüiuen ,  Mtfüschea,  denen  es 
ftnur  nisltt  an  If-uth  fehlt  und  die  der 
nocBJta  Fbaatitmat  begeistert,  die  in- 
defs  gegen  eine  disciplinirte  Arthee 
nicht  wfirden  bestehen  Können.  Aurtt 
haben   sich  alle   von   den  VVahabiten 


bisher  geaiachtaa*  jBroberaa|en>  aar  iMaazaaca  ^ Waifaic.  iiecaA , 
'  ftft«»  'vpiM  •  VttlUMm.  «HMkir  ««M  Aäd,  Mab»  aniMiM  «aI  m 


mehirere  dar  T»a  ihnea  fibarw^adenea 

Stnnt(>n,  als:  Jemen,  Mecka  mit  dem 
gToTM-rn  Theile  von  Hedsiafs  u.  Oman, 
•ich  seit  19^  von  der  bishericen  Unter* 
würfi^eit  zu  befreien  gewufst. 

fVahi »  Hiad.  Su  in  dar  Prov.  Bei*- 
wr,  Ratidaasf'  das  Mahratlenrajafc 
Rastia. 

iVahitahu  ,  S.  Christina ,  Australci- 
iaad  ,  zn  der  G'-tippe'  cl<-r  Markesas  ge- 
httrig.  Bs  heifst  auch  Tahuata,  liegt 
•alar  fp  55'  s.  Br.  und  338°  31'  L.,  ist 
aar  3  Seemeilen  lang  und  11/2  breit,  hat 
ein  hohes ,  bis  sura  Gipfel  scn&n  bewal- 
detes, Gebirfje,  und  dn  der  Westseite 
den  gnton  Häven  Madra  de  Dioa.  Dia 
Einw. ,  g-4[en  7,000  an  dav  S^hl»  guhlcaa 
an  den  Australindiprn. 

JVahlttadt  ,  Preufs.  Dorf  ia  da« 
Schle«.  Rbz.  Liegnjtz,  belcannt  wegea 
der  daselbst  zw.  den  Deutschen  a. 
Mongolen  vorKfr.-tlleiu'n  Schlacht.  Voa 
dein-elbcn  fuhrt  der  Retter  Freulteas, 
der  Fttvtt  Bittfihtc,  ■•iaaa..iiwlUaWa 

Titel. 

IFaAran^räeh  I    PvaaCi.  8t.  ia  >d«m 

Sachs.  Rbt.  Merseburg  an  der  Elster, 
mit  1  K.,  85  H.  und  473  E. ,  worunter  35 
Handwerker. 

irahrttidorf,  (Br.  51O  «•  38"  I«.  14» 
^'  3")  Preufs  St.  >u  de«  WdglfÄiL 
lihB.  Mühstea  aa  dar  Ems;  ammauert, 
*wit«K. »  X  Wataavh.,  teo  H.  and  3.281 
E.  Gymnasium.  Leiuewebereienj  Blei- 
chen ;  starker  Leinewandhsndel ,  jährL 
mehr  als  16,000  Stück,  un'.er  dem  xiamaM 
Wahrendorfer  Leinewand  bekannt. 

IVaiblingen^  (Br.  ^go  4^'  40"  L.  a60  38^ 
ao")  Würt-  bt.  and  Sita  eiacs  O.  A.,  in 
der  L.  V.  Rothenbei»  an  der  Rems, 
mit  2.546  E.  Sit  gab  daaGtiMUiaaa  «ftnt 

den  N.imen. 

II  <n!>s[,i.V ,  Bad.  St.  und  Sitz  eines 
B.  A-  von  io,q6o  K.,  in  dem  Utateaalrr. 
tta  iei  ammtaaft  aad  «ihlt  na  HTnad 
li458  E 

tVaidhaut  ^  Baier.  Itrifl.  in  dem.  Be- 
goulandgcr.  Trelswits»  «it  Q|  H.  Q»  in 
E.  Glasnüite. 

rr^ttkt*fen  an  i*r  Ipt^  Oester.  8t.  im 

V.  O.  W.  W.  des  Landes  nhter  der  Kns, 
mit  I  Sch  . .  1  Pfk.,  400  Fl.  und  5,^00  E., 
die  lieh  prufstt'nt  hf  ils  mit  der  Stanl-  n. 
Eisonfabrikation  btfschftftigcn  ,  n>  ^4brL 
T,40O  Zntr.  St^hl. ,  2,000  Zfftr.  Mittalgat 
and  10,000  Zntr.  Eisen  vetfertigen.  Vor- 
trefl.  Drahttug;  gescki\rfcte  Angelma- 
chcr,  die  so  feine  Waaren  verfertigen, 
dafs,  nach  Kleyle  ,  t?  bis  n,oco  dieser 
Fischangeln  auf  ein  Loth  gehen.  An 
Xserdem  giebt  eshie#  vieieSettsentoluBic> 
de,  I  Taschenuhr»  und  1  Goldwaaten» 
fahr. ,  Bdn  aiaa'llaafa  BbadfateilcaA- 
tcn.  • 

JVaiihoJtn  an  d^r  Taya,  Bönmttch 
;ra<dW4it|.a(MUr./8L  aa.da¥  XAy^^im 
dem  V.  O.Tf  .'t.  d^  Xandes  autark 

£ni  ,  mit  1  Schi.,  i  Pfarrk.  und  123  Tf- 
Leinen  -  und  Leinenbandwcberjei,  d*e 
sich  von  hier  bis  Sieghards  aiudalUVl»I 
beträchtl.   Baum woUenmf. 

JJ'aigatz,    Ru-s.  beträrhtl.  Insel  xw. 
dem  Eismeere  u.  dem  Km  iichun  TMfer- 
basei) ,   welche  die  Meerenge  \Vai|ats 
•«on.dedi  CroBT. 'Archangelsk,  die  breite- 
.ta.  Vywoatf»lMiav  •«aba   aaa  tfa^waja 
.'Semita  aoliMslafl:    ftaclt  Lapta  «ad  dar 
Potlrohnaj»  Karte  itt  es  nur  Binc  In* 
»«1;  rnch  Georpi  sind  er  mehrere  Eilan- 
df  von  unbetra<:iitl.  Gröf«e ,    die  in  rter 


it  wiTfleB. 
Waigatzy  Rutf.  M««ff«iif«»  VW.  des 
'OottiV.  Archangelsk  und  der  Insti  Wai- 
a«tc,    welche  aus  dem  Ei*meore  in  dea 
KAritchen  Meerbiueu  fährt.    Sie  ist  151)4 
voa  liolländertt  •Bftd»c)^t,v  WMi  sw.  173$ 
.  ki«  t739  Ton  d««  IVvima  aaMcat  ImuE* 
*3r«ii  u.  n&her  unt«r«acht. 
tVaihu^  ».  Qsterinsel. 
IVainJUtt,     Britt.  Wfl.  in.  der  Engl. 
Cpanty  Lincoln  am  Mvart;    artig  ge- 
"■~*Wt,  mil  I  Fri'iichttl«. 

tt«l  d*i  L<i»dM  ob  Itr  Bm< ;  in  d«r 

Fähe  2  GUshütten. 

IVaitntn^  Vact^  (Br.  47^  47'  L.  36»  48' 
O^")  Oester,  bitchöfl.  St.  aji  der  Donaa, 
in  einer  angcnehmcu  fruchtbaren  Gc- 

Sndt  der  iTng.  Gesp.  Besth ,  mit  i  Ka- 
edrala  t  mahrern  andern  K. ,  i  Kl.  and 
I  Hofjp.  der  barnih<?rzi(ten  Brüder  und 
5,127  E.  Sitx  eine»  Bnchoff.  Lndovicei- 
•ch«  AlEAdamie  u^r  flildanc  kAnftigar 
Ontitr«;  bUchSfL  Saainar;  K«th.  Oym- 

4rackeTei;    Woinba«)   aiiMlUll.  v|«b- 

.Mftrkta. 

H'aitztnkirch*n,  Oester. Mll.  i«  loa- 
viertel  det  Landes  ob  der  Ens. 

H^iUutt  Mord*m«r.  County  im  StMile 
:y«HMp«UM,  mil  i7,cBß  K. 

ryaktnstadt ,  M^ckfenb.  Schwer.  D. 
bei  Gadebofch«  im  Ditt«.  Wismar.  Xraf> 
Sen  iwifcIlwK  AM  «aA  SalK«r«d«i 

1712. 

IVak^fidU,  (Br.  S8P41'       16P  6'  ya") 
'  Britt.  St.  am  G«lder ,  xn,  dem  Wejui- 

ding,  der  Engl.  Sh.  York,  mit  8o3  H.  «. 

8>S43  ft*  Mavktplata  fUr  die  wollenen 
.Seuche  Piain  GamhleU  und  Waiereds, 

Strumpf  «reberei  u.  Garnipinnerci. 
0     4iCiiumtB ,  Dan,  VL.  im  lAoenburf - 

wohmn.      ■  trttmt  nos.  4mm  ItatMbiuger- 

•ee,  gabt.ia.^  TffftT«  aaA  it(  acuff- 

bar. 

fVmneek^  Prttffik  Mfl.  in  dem  Sieh«. 
Rbx  Mafrdeburs  an  der  Alter  ,   adg  <)| 
B.  nnd  8^4       Tabakepfeife nfabr.  Tor- 
*SIb1*  Sttx  eines  luth.  Stifts. 

JVale  kiiuci.  IVAUtrttAj^ 
-  tet  in  dem  Itarl?.«  im  sro.  1 
naii  >  zw.  dem  Kes^elberge 
köpfe,  I  QM.  im  Spiegel .</aM.  lang.  n. 
breit.  Er  Ofoliit  «IMi  4i*  Jalcbi»  in 
tte  Isar  ab. 

IValehern,  Nipderl.  Insel,  welcbe 
letzt  zum  Distr.  Middelburg ,  der  Prov. 
Zeeland  gehört.  Sie  i«t  die  grblste  un- 
ter alUn  Zeeländ.  Inseln,  wird  durch 
das  Wasser  Klet  Ton  Zaidbeveland  ge- 
trennt, und  ist  In  4  UitwUeringen 
thfilt,  di'>  nach  den  Himmeltgei^enden 
benannt  und  durch  kostbare  Deiche  ge- 

Cm  die  -FlUthen   des  Meers  getchützt 
erden.    J«de  Uitwatering  hot  scm.ea- 
ceaee  KoUeginm  von  Dykj^reaven  und 
Gpjchwc  rr  en  .   ivpIi       (Ji?  Anflicht  inr- 
über  führt.     lipiori  der  Insel  xsl  Mid- 
'  4elbnrg. 

iValcmt 
St.  an  der 
Bz.  Dinanfc;. 
^frobnern. 

.J^mfSf  FreaCi.Oorl  in- dem  Kletre> 
Berg.  Rbz.  Odsseldorf,  mit  ^,07lEi<iw. 
•  Sias&Msea-  und  ^aycttwcbexei ,  Xabaks- 
nht.i  Bitenarbeilen. 

IVatd  fhcozd,   O.- 5 ler.  Bezirk  von  8 
rerichLea  und  1.260  H.  >  ira  Bdbu.  Kr. 

b<Ncl*  ywril^tw^be- 


Spi» 


mttdmi,  aota.  Waldgebirge  im  Gouy. 
awer,  eine  gort— tiuag  dee  fclpaftiaclif m 

Gebir^t.  - 

WaUAi^  (Br.  57O44'  gaft  4;)  Rum . 
Rreiist.  des  Gottv.  Nowgorod,  am  Sa« 
Waldai,  mit  777  K.  und  3,015  B.^  4  Sei- 
leu»ifd«freipu ,  einige  Garhercien,  Tö- 
pfereien, .Si«ii-  undRaduaiAchcr.  Vieh- 
und  K  ramhan'lej. 

J7'*L,Uu,  Kuihaa«.  D«,  nur  V»  vea 
Cassel,  IUI  r^iederbeii.  A.  'Eaufungeai, 
wii  i, Jafd^MtgbtaM«  90  U.  oaA  gx  MfUf 
wobnern. 

tJ  aUau,  Hreuf;.  Pfd.  an  der  ScM-u-. 
I»e,  In  dem  Süchs.  Rhz.  Erfurt,  Kr.  Hen« 
neberr,   woselbit  viele  Bütten  nnd  an- 
dere» BoUge<4tbe  Tfriarlif t  im^  aju««- 
fäbet  werden. 

iralihörkflhtim,  Preiils.  I>.  in  dem 
MiederrlMin  iU>s.  Kobieam.»  mit  605 


Ton  Mnr- 

und  Katx- 


(Bg.fioP  13'  L.  a^o  5')  Nied, 
in  der  Vt^r.  Namux, 

«nm»  mit  tu  Ein- 


Waldboti  '  Batttnheim  2  D*»nt»eh#i 
grSfl. ,  zum  Theil  noch  freiherri.  Ge- 
schlecht, weichet  für  sein«  aamittctbe» 
sea  traairlieaaBi'chea  Gfttec  4tupdl|  die 
unter  Wttrtembergtcber  lloaieft  lilwifv- 
de  Herrsch.  Heggbach  —  '*^fi^  QM. ,  mit 
fjip  E.  ,  und,  einschlielsl.  einiger  Ren- 
ten, vhyx  Gulden  Sink,  entsebadfgt  i«t.> 

Sei  Bans  besitzt  aber  ani^  obcil  die 
errvcb.  Keiffenberg  und  'KraMetf, 
anter  Na^taifscher  Oberhoheit  U.  mell 
rere  andere  Güter  jeuseits  des  Rheins. 
Ks  iit  kath.  Reiiicinn.  Wohö^Qit^ '^ILi • 
blens  oder  Aecbeiffenbnrg.  / 

H^tiHbnrgt  Wfirtemb.  Grafschaft n 
der  L.  V.  Bode'ntee,  welche  'len  Truch- 
tessen  von  Waldburg  gi>hfirt,  und  au« 
mehrern  einzelnen  Herrfch.  besteht  — 
r3,go  QM>t  >nit  26.472  E.  Sie  itt  swischen 
den  v«nGhicdi  nen  Linien  de«  ffirill. ' 
Haate«  fetbeillv  i«,  d^a  'Art.  '2Vjs«A* 
»et ).  -  •  . ,  ^  • 

IValddorf,  Bad.  lifl.  in  dem  Neckar 
B.  A.  Heidelberg;  WÜMi— n«H  ^%Vm.  * 
Siy-H.  u.  1,515  E. 

fValitckt  Djeiuscbei  füretl.  n.  grlfL 
*Geecblecbt.    welcbea    «tiaen  Stvnm* 
bavm  naf  die  Dynefleen  vo<tt  SMiwilMk- 

ber'g  zurückführt,  und  !g'g*A^Ärti<;  in 
s  Linien  blübet :  der  furstl.  ,  welche 
die  unmittelbaren  S'aafen  ,  WaldrCk  a. 
Pyrmont  als  Dioatsch««  Bundesland  be* 
Jitat,  an&  a)  dev  HitAv,  teelebe  ,  auDitr 
andern  mittelbaren  Gütern  und  ihrer 
Appanage,  einen  Antheil  an  der  Graf- 
schaft Limpurg  Gaildorf  besitzt ,  und 
,  ^chei^t^fetbc V  da«  Käaif.r.  Wiirtenf- 

IVatdeck,  Deutsches  Reich»f6r«tenth. 
Es  besteht  ans  den  beiden  GraiscUaften 
Waldeck  und  Pyrmont  —  3i,m  Q^t-  tt. 
47,5)00  U. »  die  jenen  400,000  Gcaiden  Bink. 
geben.    Der  BlMit  bat  mti  dea  beiden 


Hohenzollern,  Liechieastein beiden 
Kenfi  and  Lippe  auf  der  Bnad«sver-  ' 
sanuui  «ng  die  iMe  Stelle,  im  Plenum 
«bec  1  Sutnm:  Er  ist  Soiurerän ;  doch 
bat  er  seit  1816  die  Leadfilnde  wieder 
berceeielU  «  und  ihnea  'elaea^  Aotheil 
:aB  der  Oeiattfebung  ujt*  Bettearaof 
fiberlaiten.  Die  Prjm^Tnitur  i»t  in 
dem  Hanse  seit  1693  eü^K'  ^^hrc,  und  ge* 
niePft   die  p^ragirte  f.inie  ihre 

Güter  unters  fftrstltchei;  liolieit.  Die 
j.aMiieskoUegiea  eiadT  dea  geheime 
,E,»ths- Kollegium  ,  das  (cbeliBa  Kabl* 
iieti  die  Kegiening,  die  RoBibdm* 
aiev»    dia  FectUeoMMTf  .  dM  Haff««* 


Digitizec  1  ,  ^jOOgle 


YlilHi  TTiirrtiniTrlinTT  <!i^  Militlr. 
IcMläiMioB  o»ii  die  Uenetaiarmendi- 
■^tStSÖn.  D»s  bisherige  ttArke  Militär 
^Itt  gant  «BfxelöMt»  ».  i>«itelit  nnr  noch 
A«t  etwa  400  M.  ^    *  ,  . 

,  ,     JValiUck,  Deutsche  Graftchaft »  im 
TT.  an  Preufi.  Weitphalen,   im       u.  S. 
Karhcsten.   im  W.   an   dat  Preufs. 

lt<  »  lSfl.,Tl  Pia;.  55  Kirchd. .  42 
M.  Schltttsern  und  RittcrviUen. 
#.  ,  meiitea«  thlti|r,  aber  wenig 
f.  oMiir  l  pnd  ,  bekennen  lich,  der  Mehr- 
hcji  nac}«,  wie  ilire  Fürsten,  tnr  Inth. 
Religioni  doch  giebt  ei  auch  Urform., 
Katk.  aad  Judfü*  Bat  Land  lieKt  sehr 
hoch,  ti  winf  ron  de»  Bdder»  Dlemel, 
Twifte  and  Urfe  bewÄsiert,  hat  kaltt. 
ranh^  aber  reine  und  getnnde  Lnft  nnd 
vieie  Waldunaen.  Doch  produzirt  der 
Boden  reichl.  Jloin ,  Kartoffeln,  Flach», 
•Obst:  dia  Viekuicht  ist  »ehr  nmehiü. 
«ad  Wild  noch  in  Maaga  Toriiandajfi; 
•%ttali  fdhren  dia  Vifttta  adnnaekliarta 
Poreilen,  und  Bitnen  werden  in  groften 

fttnrleu  aehalten.  Der  Bergbau  liefert 
.npfer.  Eisen  und  Blei;  mau  hnt  gute 
liaimor^  and  Schielerbrticbe ,  und  za 
Wildonffen  einen  Gesundbrunnen.  Der 
Kunstneif«  beschäftigt  sich  mit  Verar- 
beituoe  dt  r  Wolle «  des  Flachses  n.  dat 
I^edcrs;  doch  besteht  die  Hn uptausfuhr 
in  Vieh,  Bau  -  u.  Brennholz.  Korn,  Bau- 
steinen, Marmo)  biücken,  Häutcji,  VVol- 
^a,  Tupfer  und  Lisen.  Das  Land  ist  in 
O  Aemter  ejngetheilt :  Arolsen  ist  die 
jtesidenz,  aber  KorlMcM  ^  «AganUisJia 
llptsr.  des  Landes. 


I 

fraliinnitrg^  Freuf».  8t.  tn  dem 
Scbles.  Kbz.  Reichenbach ,  1,359  F.  Über 
der  Ostsee.  Sie  iit  offen,  hat  i  Inth.  ,  l 
kath.  K. ,  250  U.  und  1,6^  E.  Leinewe- 
berei; Leinewanddruckerei;  LeinenhdA- 
daL   I»  deir  IMha  StaiakolileMpnibra« 

WmUtm^t^  9m£t«Do>rte  «im 
Nieder^hate«  BfM.  A«Cl|»a«.  alt  l^Stß 
Eiuw. 

IValdrnserthUltr^  Sard.  Thäler  ia 
denAlptn,  der  Prov.  Piemont,  deraJX 
Bewohner  grflfstentheils .  WaldenaSK 
sind,  die  sich  dam  8ten  Jahrhit]K<> 
dert  von  dar  kelll.  Kirche  abgesondert 
hnben.  Sie  leben  hier  in  den  3  Thl- 
lern ,  Lncerna ,  Peroüa  und  8.  Martino, 
der  Religion  and  den  Sitten  ihrer  VKtas 
trattt  aber  nnter  den  mannichiachsiala 

'Btfdftlcknngen ,  191650  Kttpfe  stark  ,  in  3« 
Gemeinden,  von  ihrer  viehtncht,  dem 
Acker-  und  Weinbau  und  der  Saiden- 

-koltur. 

irald*rsh%ft  Baien  Mfl.  im  Obac 
^^mäinlandgar^  WiidliW— »  fltfl^  Bi&> 

träldhämm  n  Oattar.  Mfl.  i»  VBIII-' 

▼iertel  de-s  Landes  ob  der  FnJ. 

IValdhtirn  ^  Sachs.  St.  in  dem  Leipt. 
A.  Hochiiti  an  der  Zschopau  ,  in  einem 

tasaal  von  Bergen,  mit  j  k9n.  Schi.,  s 
1  Ztt«ht-,  ArdMa*  mid  Rrankenh.» 
964  H.  n.  i^BO  B. »  «for.  mi  Haadwarfcer, 
nnd  darnnter  te'Tttchmiehar  nad  i\\ 
Weber  (1806  an  Tnch  750,  an  Flanall 


7^0,  an  Boy  iZn  ^  an  Barchent  5,600,  an 
Leinewand  100  Stück,  an  baumwollenoa 
Tflch^rd  60  Unttcnd  ,  flbrigana  Katkana« 
Btrflmptia  «.  a.  w. )  *  fitti|{bff««at«i }  Balt- 

mr  {!r''c?''l'/«:J'L2SL*'''£;^fr*'rSf^  ^""'fValdkappel.  K.rhatt.  6t.  Ki*. 
'^K^^'f^i;  na^^^^         An  »  ««r  Graf-    ^^^i,^,,  BiMlümvtan.  Bit  Ii»«» 

rraidkireht  Bad.  St.  and  Sitz  aiaat 
B.     vda  7.167  B.,  im  Traiiamkr.  an  dar 
*B1«,'mft  T*9ehl. ,  1  Pfk.,  1  Ka^,*  f  Hosp., 

185  II.  und   ^,o-^~  K. ,   vvor.  318  Gewerbe 


nad 


dem  aavtlAttmi  gUidui.  Bai 

900  B.  ...  -  , 

.  traUtek,  Baiar.  Mü.  ia  dam  Ob«» 
mainlaadgar.  lUniMitk,  mit  i  SchL  «. 

239  B.  , 

IFaldinbueh,  wart,  St.  in  der  L.  Y. 
Rothanberf,  O.  A.  Stutlgark.  anf  aimam 
Hügel ,  mii  a  tltanBdil.  und  i«484  B. ,  i 

Gla»^iüttc,  1  Sigemtthle^in  dac  NIUl»t 
pario4isclia  Mineral^uallaa. 

;  Hfttldtnburg ^  Wttft.  8t.>in  der  L.  V. 
»^irt,   O.  A,  Oehviagaa,  an  den  f ävsti. 
Hohenlohischen  Staadatnatrschaftaniga- 

hörig.  Sie  liegt  in  einer  waldigen  Ge- 
gend,.hat  i  BexgschL  und  i)fl64  Binwoh- 

ff^at.^frhurg,  (Br.  49O  ti»  24"  L.  27O 
l8*''55")  Sächf.  St.  indem  Kr.  Errgebir- 

Se,    Ilauptort   einer  dem  Fürsten  von 
chönburg  zugehörigen  Standes-  u  Re- 
iaftherrtch.  («.  SchSnbUig^    Die  Stadt 
"Haft  an  dar  Jialda,  Ii*  mmmtai*,  hat 
5  Thore«    i  IftrttL  JlfefidamtbM.  mit 

ßräcii?  fr.Mii  Garten,  3  K.,  i  Waiienh.,  4/k) 
[.,  ^.ur  Nachtzeit  erleuchtet  wer- 

den, und  3,000  B.,  die  sich  \orztiplich 
▼911  dar  Strumpiwirkarei  und  der  We- 
«-%«r«i  lataanar,  Mliamrolleaer  n.  woUe- 
ner  Waaran  n ihren.  1  Bnchdcnclmrai ; 
Töpfereien  and  Tabakv'pf eifeafkbr.  Gc- 
grnfiber  auf  dem  rechten  Maldenfer  das 
Dort  Altstadt  Waldenburg,  der  eigentl. 
Siti  der  Töpfer  nnd  Pfeifen  maclK'r  ,  u. 
I VM.  aatlarat  dar  achdaa  Vark  Graaa- 
•«ald.  •    ^  V 

IFaldenhurg y  TTelv  St.  im  Kanton 
Basal,  in  einem  engen  Felsenthale  ,  nur 
aus  einer  einzigen  Gasse  bestehend,  Mit 
t  Bargachl.  Töpfereien  ;  Girhartitas 
slarki  Virinncki «.  Bandal. 


vvor.  ßi| 

treibende.  12  (i rnuatenschleifereien mit44 
Steinen,  9>  Meistern  und  150  Arb.  t9 
Stück.. woia  <\aa  Material  von  den  Qd- 
tern  dat  Qrafaa  Hartlald  in  Böhmaa 
kftauatt  4akaaf  moo  Galdaa 

jcoaCat,  .  dagegen  dtt  Pabrltat  aaf  tvalnr 
als  50,000  Golden  steigt),  1  Fapiermfinle, 
TBoth"  und  4  WeiXsgärber,  n  Webar. 
iTfahluadel. 

JValdkirehfn,  Baiar.  Mfl. iäuIIatOf* 
.  donaulandg.  Wolfstein, 

IValdXeiniTigen  ,  BaitfT.  Mü.  Ift  dam 
Kheinkr. ,  mit  1,763  B.  .  '. 

ffaldmünchen,    Baiar.  St.  M4Stt« 
eines  Landger.  von  7  QM.  und  li,877 
im  Regenkr.  am  Böamerwalde,  mit  idT 

H.  und  1,292  K-  In  der  •Hill«  '^m»  ka* 
tr&chtl.  GUiJiütte. 

IVaUniely  Preufs.  D.  in  dem  Klevt- 
Berg.  Kbz.  Kleve,  mit  1,040  B. 

ffaldsassen.  Baier  Mfl.  usd  Site  ei- 
nes Landger.  von  5V2  QM.  Vttd  ta,«!  B-, 

im  OberraainVr.,  mit  1  prächtigen  ^chT., 
der  vormal.  Cistercienierabtei,  ijjr  H.  ti, 

I,  353  E. ,  wor.  viele  l  ach  und  W*llaa«* 
»enchweber.    1  Papiermühle. 

IVaU^fy  Wfirt.  St.  und  Sitx  eines 
O.  A  ,  in  der  L.  V.  Bodensee,  an  einen 
See  und  der  Aa,  welche  die  gratl.  Burg 
umgeben.  Sie  zihlt  1,3^  Binw. ,  a.  ge> 
hört  au  dar  tttitl.  'Xtiittht«ttt«ka»Slaa> 
datharrtcb. 

H^mUshut ,  Bad.  Waldit.  am  Rhein, 
6its  ainas  Witsasi  B.  A.  von  io,qki  fi.  i 


Ly  Google 


Wal 


5^ 


•iavricl.,  i6o  H.  q.  1,013  ^  t  ^o'-  Ge* 
werbe  treibend«. 

tf-'aldttädte ,      der  KollektiTnamen 
t)  für  die  4  kleinen  Helv.  Kantone  Uri, 
Schwyz,   Untprwald«n  und  Zug  und  2) 
für     die     4   Rhrinstadte  Rhrinfelden, 
Säckinf en  ,   Laufmburp  nnd  W'aldshul, 
.  -welche  jeixt  lheils  lu  Badvn,  thcilt  zum 
.Kant.  Aarf&n  /gehören, 
I       tValättddterttt  ^   ».  Fitrwaldstädter- 

JValdrtein^  Detter,  «räfl.  Geichlecht 
'  in  Böhmen  kathol-  Krligiun,  welchr« 
r.war  nur  mittelbare  Güter  in  dm  k.  k. 
£rbländem  besafa,  aber  doch  als  Per- 
aonalist  auf  der  Schwiblschen  Heicbs- 
,  irrafenbank  Sitz  und  Stimme  hatte.  Et 
theilt  sich  in  2  Linien,  und  gehört  au 
den  reichsten  i-'amilien  der  Monar- 
chie. 

kValdsUtten  ,  Baier.  Mfl.  in.  Oberdo- 
naulandg.  Burgau,  mit  2  Schi.  a.  1,000 
£in\v. 

ff'aldthürn.  Baier.  Mfl.  in  dem  Re- 
genkr. ,  zur  Grafschaft  Sternsteiu  gehö- 
rig, mit  1  Schi. 

kVales^   Britt.  Fürttenthum  in  Eng- 
land, zw.  12O  14»  bit  14O51'  ö.  L.   u.  51© 
'  27'  bii  53O  16'  n.  Br. ,   im  N.  an   das  In- 
•che  Meer,  im  O.  an  Cbeiahire,  Shrop, 
Hereford  und  Monmouth,  im  S.  an  den 
Bristolerkanal ,    und  im  W.  au  das  Iri- 
sche Meer  granzend.  nach  Arrowsmiths 
Berechnung  399,  nach  Andern  3i4,7(iQM. 
grols.    Oberfläche:  sehr  gebirßi|i;  ,  liiirr- 
all    von   kleinen  Thälern   d tirilisrimit- 
ten  ,  die  Küsten   mit  nackten  Klippeu 
umgeben.    Boden  :  meistens  tteiuiff,  ma- 
ger und  Iteril,   docb  giebt  es  in  Mont. 
gomery   nnd   Brecknock  auch  frucht» 
Bare  Striche.     Gebirge:   das  Waleser- 
oder  Wallisergebirge  in  3  Ketten.  Ge- 
wässer:   Dee  ,  Chwyd,  Avanvawr,  Tri- 
Te,   Pivy,    Kiog,   Llugor ,  Tany  ,  Tave 
nnd  andere Küstenfl.,  dieSevernc,  Wye, 
Usk   und  Irvin;   die  kleinen  JLandseen 
Llyn,   Gwynr,    Pimple   Meer;  einige 
Mineralwasser.   Klima:  zwar  rauher  als 
in  England,     die  Luft   aber  rein  und 
Überhaupi  gesund.     Produkte:  Getrai- 
de,   Gemüse,   Kartoffeln,    wenig  Obst, 
.  Holt,  die  gewöhnl.  Hausthiore,  Klein- 
wild, Geflügel,  Fische,  Conwayperlen, 
Kupfer,    Eisen,    Steinkohlen,  Schiefer. 
Volksmenge  181 1:  607,^80,  meisten«  Epis- 
kopalen von  Kymmrischer  AbstAmmang; 
doch  lebt   unter  ihnen  noch   ein  Rest 
▼on  Flamliudern,  auch  giebt  es  Katho- 
liken and  4,169 Methodisten.   An  Wohn« 
nlntzen   zahlt  man   69  St.    u.    Mfl.,  748 
Kirchsp.  n.  111,564  H.    Nahrnngszweige  : 
der  Ackerbau  reicht  im  Ganzen  nicht 
au  ,   so  fleifiig   auch  der  W'alliser  sein 
Feld  wartet.    Viehzucht  macht  dagegen 
den  Hanptnahrunffszweig  aus.     Die  Fi- 
scherei  ist  von  Bedeutung.     Der  Berg- 
bau geht   enf  Kupfer,    Kisen    u.  Stein- 
kohlen; 42  Ilochölen  produtiren  1,090,000 
Zntr.  Gufseiien ,    die  Kupferwerke  auf 
An^Iesea  60.000  Zntr.    Rohkupfer.  Von 
Kuustarbeiten   liefert  das  Land  wenig  ; 

Srofse  Anstalten  sind,  mit  Ausnahme 
er  Hüttenwerke,  wenii^e  vorhanden, 
nnd  die  VValschen  Flanelle  n.  wollenen 
Str&mpfe  werden  durch  einzelne  Weber 
und  durch  Weiber  verfertigt.  1802  be- 
•cfaäftigtan  in  Wales  die  verschiedenen 
ZweiRe  der  Lanil  wirthschaft  189,062, 
Handwerke,  Fabriken,  Schiftfahrt  und 
Han  lel  53,822  Ind.  Ausfuhr:  gesalzene 
Butter,  etwas  Kose,  magere  Ochsen  n. 
Schweine,  Fische  und  Austern  ,  F.ier, 
^  etwas  Gerste  aüd  Hafer,  Ciien  tu  Stau- 


Pm  ttad  Eiitngerfittae,  Rohkn{>fer  and 
apferi^erftthe ,  Messing,  Zinnblech, 
gestrickte  wollene  Strümpfe  Und  einig« 
andere  Artik-  Staattverbindung :  Walea 
ist  seit  1^86  unauflöslich  mit  England 
vereinist  und  beschickt  das  Unterhaus 
mit  24  Dcput.  Der  erst  geborene  Sohn 
des  Königs  wird  zum  Prinzen  von  Wa> 
les  ernannt.  Jede  der  I2  Shiren  hat  ih- 
ren Lordlieutenant ,  wie  in  England, 
aber  in  Hinsicht  der  Justizpflege  ist  daa 
Land  in  2  Gerichtskreise  eingctheilt, 
welche  von  1  der  vornehmsten  Advoka-  • 
ten  zu  dem  Zwecke,  wfe  England  von, 
den  Königsrichtern  jährlich  bereiset 
werden.  Die  übrige  Verfassung  ist  der  | 
Englischen  eieich.  Die  Kpiskopalkirche 
xkhlt  3  Bischöfe,  sämmtlich  Peers  von 
England,  welche  606  Kirchsp«  unter  sich 
haben.  Die  Landtaxe  beträft  393.768 
Guld.  Bintheilnng:  a)  in  Südwalet, 
wozu  die  6  Shiren  Pembroke,  Cardigan, 
Cärmarthen,  Glamorgan  ,  Brecknok  n. 
Radnor  gehören ,  und  b)  in  Nordwa- 
les, welches  ebenfalls  6  Shiren  Mont-  , 
gomery ,  Merioneth,  Denbigh,  Flint, 
Carnavon  n.  Anitlesea  begreiit. 

il'aUser,  IJ'alliser ,  Britt.  Völker- 
Schaft,  die  Ueberbleibsel  der  alten  Brit- 
ten, welche  in  Wales,  auf  der  Insel 
Man  und  in  den  Gebirgen  von  Gallo- 
way  in  Skotland  noch  ihre  Kimmrische 
Sprach»  nnd  Originalität  gerettet  hat, 
in  Comwall  aber  laugst  mit  den  Eng- 
ländern vermischt  ist.  Der  Walcser  ist 
kurz,  a1>er  robust  mit  runder,  voller 
und  blühender  Gesichtsbildung  und 
kirschbraunen  Wansen  :   der  Mann  tri- 

«e,  scbwerliallig  und  pflegmatisch ,  daa 
Veib  lebhaft,  gesprächig  nnd  thätig. 
Seine  Gastfreundschaft,  Offenheit,  (»ut- 
raüthigkeit  und  Geselligkeit  unterschei* 
den  ihn  von  dem  Englander,  von  wel- 
chem ihn  seine  Gebirge  trenneu:  aber 
seine  Arbeitsscheue  nält  ihn  in  Ar- 
muth,  seine  Absonderung  in  Unwiisen- 
heit  u.  Aberglauben  gefangen.  Tracht, 
Sitten,  Gebr.üoche  und  Spiele  sind  noch 
völlig  national ;  seine  Sprache  ist  <lie 
alte  Kymmrische,  die  n&mliche,  die 
auch  von  den  Urbewohnern  der  Bre-  ' 
tagne  geredet  wird.  Man  hat  darin  el- 
wa  200  gedruckte  Bücher. 

lyaltserf^ebirpe ,  traltitergebrrgrt 
Britt.  «»shirgo,  welches  in  3  Ketten  VVa- 
les  durchzieht  nnd  Vorberge  in  Mon- 
raooth,  Hereford  nnd  Shrop  absetzt: 
der  Snowdon,  sein  höchster  Gipfel,  er- 
hebt sich  nur  3,456  Fufs  über  dem  Mee- 
re. Es  ist  rauh,  kahl,  aus  Chlorit, 
Schiefer  und  Grauwacke  zusammenge- 
setzt, und  enthält  in  Glamorpan  rei- • 
che  Steinkohlenlager  nnd  mehrere  M«-  .. 
talle. 

fValk,  (Br.  57«  46'  L.  45O  46' )  Ruit.  | 
St.  in  dem  Gouv  Livland,  mit  i  K. ,  66 
U.  n.  7¥>  E. 

IVatkfnried^  Braunschw.  Kreisamt 
in  dem  Blankenburger  Distr.  —  1,6«  QM. 
mit  1  Mfl.,  4  D.,  i  Vorw.,  3  einstdndi- 
gen  Höfen,  491  H.  nnd  5,658  Einwohn. 
Ks  begreift  das  ehemalige  Stift  VVal- 
kenried, 

IValkenried  ,  Braunschw.  Mfl.  im 
gleichn.  Blankenburg.  Kreisamte  in  ei- 
nem romantischen,  von  der  Wieda 
durchströmten,  Thale  mit  den  Amtsge- 
bäuden, X  K.  .  I  Hosp.,  37  H.  und 
K-  In  dem  nahen  Kalkgebirge  sind  ine 
vielen  Höhlen  oder  Zwerglöcher  merk- 
würdig. 

■  jyälkf,  (Br.  49^  50'  L.  ^  20')  Ross. 
Krrisftt.  des  Gouv.  Sl'obodsk  L'krgae,  am 
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Micha»  *  mit  g  K. ,  1,451  R.    «nft  9,sfl<S 

.£inw.    Branntweinbrennereien;  Land- 

'Wirthtchaft. 

n'allaehtif  Otm.  Eßak,  Oirn.  vSchatx- 
provinz  ,  zw.  40O  5g'  bi»  45^  20'  tt.  L.  und 

^440  bi«  45"  52'  n.  Br. ;  im  N*  an  Sieben- 
bürgen,  im  N.  O.  an  die  Moldau,  im 

•S.  an  die  Donau,  weiche  dat  Land  von 
Kameli  oder  den  Sanrttch.  Silistra,  Ni- 

.Icopoli,    Vidin  und  Seroendra  icheidet» 
im  W.  an  die  Banatf^ränie  itor«and, 
nach  Riedli   Karte   1,10^,    nach  SuUer 
QM.  erofs.   Oberfläche:   am  nördl. 
£aume  gebirgig,   der  Süden  eben,  öat 
Game     eine     angenehme  Landschaft, 
I  reich  an   erhabenen  Naturtzenrn,  'xo- 
xnantitchen   und  iruchibaren  Thälern 

•und  lachenden  Ebenen.    Boden:   im  N. 
Gebirgsboden ,  in  den  Ebenen  thonig  u. 

■lehin  g  voller  Salpeter,  der  überall  an- 

•  chiffit  ,  doch  im  Ganzen  äufserit 
'  fruchtbar  ikt.    Gebirge:    die  Karpathen, 

die   das  Land   in  Bo|;enform  umgeben, 
•ber  auch  in  mehreren  Strichen,  bei. 
.  im  N.  O.  und  N.  W. ,  tief  hineintreton. 
.Gewüsier:   die  iiiaifttätiache  Donau  als 

•  der  grofte  Gränzitrom,  zu  deren  Ge- 
biete die  tamintlichen  übrigen,  änfserst 
«ahlreichen  Flü«!«,  die  den  Karpnthen 
«ntitrömen  und  wor.  die  Alt,  Dumbo- 
witze,  Jalomitxa  und  Sereth  die  be- 
'trächtlichsteu  find ,  gehören.  Ueberall 
.findet   man    eine  vortrefliche  Bewäsie- 

vung,  und  alle  gröfseren  Flüsee  sind 
schittbar,  wenn  gleich  so  gut,  wie  un- 
benutzt. Klima:  äuXserst  milde;  die 
Hitze  im  Sommer  sehr  stark,  aber  auch 
die  Kälta  im  Winter  heftig     Prodvkte  : 

•  Gctrairie,  Hirse,  Mais,  Jlülsen  -  und 
.  Gartenfrüclite ,  SüTsholz  ,  übjt,  beson- 
ders Zucker  -  u.  \Vas<erinelonen  ,  Wein, 
Tabak,  Hole  ,  die  gewohnl.  Hausthiere, 
Wild,  Federvieh,  Fisch»?,  Bienen,  Gold- 
tSaad ,  Salz,  Salpeter.  Volksmenge: 
wahrscheinlich  »/jMill.,  nach  Andern 
SSfHOOO,  nach  noch  A  ndern  kaum  250, oooKo  • 

I    pfe,   welches  letztere,    trotz  der  unge- 
beurren  Verödung,   xu  wonig  zu  seyn 

•  fcheint,   da  die  Zahl  der  im  Lande  be- 
£ndl.  Zigenner  allem  an  100,000  st('io;en 

r  loll.  Die  Vulksmasse  besteht  aus  Wla- 
chen,  welche  sich  zur  griech.  Reticion 
bekennen  ,  aus  Zigeunern  ,  welche  gar 
.keine  Aeligion  haban ,  aus  Bulgarrn, 
Raizan,  Griechen,  Armeniern  und  Ju- 
den, die  jede  ihren  besonderen  Kultus 
beibehalten  Labea.  Das  Volk  theilt 
•  i«.h  in  2  Klassen:  Bo)a'en  oder  Ldel- 
leute,  die  Herren  und  Bigenthümer  des 
Bodens,  und  Bauern,  die  kein  Eigen- 
thum habvn.      r<i  ahrangsxweige  :  das 

•  Land  ist  verödet;  nirgpnr)s  eine  Spar 
roxi  Europ.  Kultur.  Der  Ackerbau  lie- 
fert  Korn  und  Tabak  im  Uob'-rilusse; 
die  Walachischrn  Pferde,  das  Hornvieh 
und  die  Schaafe,  wovon  man  twciorlei 
eingeborene  Rnssen  hat,  *\nd  berühmt, 
nnd  werden  in  nnermelslicheD  Ueer- 
den  |;ehalten.      Der  Weinbau  liefert 

tgihrhch  gegen  5  Mill.  Eimer;  der  Berg 
au  geht  allein  auf  Salx,  das  zu  Okna 
a»  a.  a.  O.  in  Menge  vorhandeo  ist. 
Kunstfleifs  fehlt  ganz  ,  selbst  an  den 
nöthigen  Handwerkern  gebnchtt.  Die 
Zigeuner  machen  die  Grob  -  und  Löffel- 
f chmiede  ,  die  Musiker  u.  ».  w.  Aus- 
fuhr: Wein,  Rindvieh,  Schaafe,  Wol- 
.le  .  Schweine ,  Pferde,  llonie.  Wachs, 
Salpeter,  Salz.  Der  Handel  ist  in  den 
Händen  der  Griechen,  Armenier  und 
Juden.  Smatsverfassun^  :  die  WalAchei 
ist  ein  Schntzstaat  der  Pivrte ,  die  ih 
rcn  Hospodar    aas    einer  vornehcoen 


friec^.  Favilie  ernennt^  4er  {Shrlich 
durch  einen  Firman  de«  GroCssaltaoi 
bestättigt  werden  mufs ,  wofür  ein  be- 
stimniter  Tribut  vo"  «too.cx»  Ijöwentha- 
lern  nach  istambol  gebt.  Er  hat  sein 
Minis'eriiun ,  und  ihm  cur  Seite  etebt 
ein  Diwan  von  den  vornrhmttea  Boja- 
ren ,  der  bei  der  Besteuerung  einredet. 
Sontt  regiert  der  Fiir\t  onumschrdDlrt» 
und  «acht  sich,  da  seine  Wärde  prcklr 
und  nicht  erblich  ist,  auf  Kosten  des 
Landes  so  schnell  zu  bervtchern ,  alt 
möf;[lich;  daher  ein  Unterdrückung« • 
und  Plünderungssystem  an  der  ra|fe«- 
ordnung  sind,  und  das  Land  ven  Tage 
zu  Ta;:»  mehr  verftllt.  Der  Fürst  hält 
all  (iarde   ein  Korps   Albanier;  aonst 

Siebt  es  kein  Militär.  Fintheilun^;  :  tn 
ie  obere  (Zara  de  Schorti,  ontere  (Zara 
de  Safs)  und  in  die  westliche  Walachei: 
)eder  Theil  zerfällt  wieder  in  Distrikte 
oder  Isbrawniks.  Aach  besitzen  die  Oc- 
manen  an  der  Donau  einige  feste  Piatae, 
die  jedorh  den  benachbarten  Sendacha- 
kcn  zugetheilt  sind. 

IValtachtn  y  ».  IVIachtn. 
IValldürn,  Bad.  St.  nnd  Sita  eines 
Main-  und  Tauber  B.  A.  von  10,630$  E. 
in  riaer  wilden  gebircigen  Gegend,  mit 
I  Pf  k. ,  I  Kapuzinerkl.  nad  3,544  Bia- 
wohncrn. 

JVaUtndorf,  Ola>ti ,  HHaM,  (Br. 
48''  55'  30"  L.  3^  zS'  Oester.  Sechs- 

xeh(i«t.  in  der  iTng.  Genp.  Zip»  am  Her- 
nntb  ,  mit  i  kath. ,  1  Inth.  K.  und  3.7^ 
Deutschen  E. ,  wor.  1,9;$  Luther,  u.  gä» 
Kath.   1  Papiermühle. 

If'altcndorf,   Koburg.  D.  in  dem  Al- 
tenb.  Amte  GriifpntUal,  hart  an  derRo- 
dolst^idtsthcn  Granxe,   mit  1  K. ,   64  H 
und  ^03  E.    1  Porzelanfabr.,   1  Buea-  B. 
Weiisblechhanimer. 

IVailendorft  Prenfs.  Dorf  in  dem 
Sachs.  Rgbz.  Meitebaxg,  mit  1  Braun- 
kohlenbergwerke. 

Wallenfils,  Baier.  Mfl.  in  dem  Ober- 
maiulandger.  Kronacb  ,  mit  135  U.  und 
700  Binw.  Schleifsteinbrttche ;  Holz- 
handel. 

lyallmseriy  H«n.  Mfl.  in  dem  fJt- 
lenb.  Amte  Lauenstvin  an  der  Saale, 
mit  g2  H.  und  669  Kin.vohncm.  Braue- 
reien. 

IVmllenttmit ,  HeW.  St.  am  gleichn. 
See  in  dem  Kanton  S.  Gallen,  mit  be- 
trächtlichem Handel  und  groleen  Nie- 
derlagen. 

Iyallenstädterte*t  H^Iv-  Landaee  int 
Kauton  S.  Gallen,  welcher  durch  di« 
Limmac  in  den  Zürichersre  abfliefst. 
Er  nt  xwei  Meilen  lang  und  »ehr  fisch- 
reich. 

iralUnttetn .  Knrhess.  Gericht  in 
der  Prov.  Nicderhesseu ,  mit  156  H.  aud 

007  E. 

jyallern,  Oester.  Mfl.  an  der  gol- 
denen Steig  im  Böhm.  Kr.  Prachiut  mit 
222  H.  und  i,6q7  Einwohnern,  die  gote 
Glatfabr.  unterhalten.  Er  gehört  zur 
furstlicli  Schwarzenbergschen  Herrsch 
VVinterberg. 

tyallers*ty  Oester.  Landsee  im  Xr. 
Salzburg  des  Landes  ob  der  Eds,  1  M. 
lang,  aber  nur  an  ciiu^^en  Stelleu  V«l>f- 
breit. 

IValUrstein,  Baier.  Mfl.  in  der  Stan- 
desherr'.ch.  Oettingen  des  Kezaikr.  ,  mit 
1  Sehl  n.  1,231  E. 

IFmllnauttnt  Prenfi.  Mfl.  an  der 
Heime  in  der  goldenen  Aue  des  S#cht. 
Rgbz.  Merseburg,  mit  14D  II.  und  90a 
Einw.  . 
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lyalfingford,  Britt.  Stadt  ia  d«r 
£nf|;l.  Sh.  Berks,  loit  Malthaiidci  und 
•  dem  Wahlrecht»  2«r  Deputict«li. 

JValUs  ,  AUftrftleiUntt  bu  ÜM- 
hanover,  mtt  Kokotpalmea  baoMlrtf 

ITallmodin  ^  Dent»€lie>  rticbifträfl. 
Getchlecht,  welche«  von  K.  Georg  II. 
in  Groftbritaunien  and  der  Grailn  lar« 
ipoinh  abstammt,  und  in  VYeftpliftUn 
begütert  ist,  wo  MltT  Pievit.  Monvit 
die  GraTtchaft  Gimborn  —  5  i^M.  mit 
13,690  Ii  »  anfierdem  vi^le  mittelb«re 
Gtiter  im  Hanoverschen  hetitst  und 
gegen  80,000  Guldeu  Riflkftnif  Im« 
siebt. 

der  Nied.  Piovinz  Flandern,  Braband, 
Heontgau  andNamnr,  wie  auch  der 
Frin^  jDep.  Norden  und  Pai  de  Calais, 
welche  xwar  ursprünglich  Deutscher 
I  Abwfammung  sind  ,  aber  sich  dermal«»» 
anniMfK  lübeai.  d«I«  )»tit  daa  Alt- 
ftraatSai«^«  ihre  Jf mtertpr^ch»  ist. 

ly allst  Britt.  Eiland,  an  d»r  Gvapp» 
der  Orkneys  in  (Irkncy  Stewartry  ge- 
hörig, das  höchste  Land  der  ganzen 
Granne  ivS.  W.  YonMninUAd»  infiojr- 
nnd  Bottthwall»  aliittheilk>  mit  1,970 
Sinw. 

fVaJnejTf  Britt.  BiUnd  auf  der  Spita» 

des  IlnndrediPonrnef«,  der  Engl.  Shire 
l,ancastcr,    mit  1  Dorf«  und  2  Wei- 

wn. 

fValpo^  Valpo,  ( Br.  4^  49«  JU  «BiO  6' 
ifO  Oester.  Mfl.  in  der  SlawoB.  Getp. 
Yercriti,  roit  1  Schi.  Gestüte. 

fVatrabtnittiiit  Nass.  Mfl.  im  Amte 
Idstein. 

}Val$all,  Britt.  St  auf  einem  Hügel 
der  Engl.  Shire  Stafford  ,  mit  ^.roo  E. 
Jitht*  8ebA«U«B ,  äeJmaUeabAiela 
moA  HiiMe«B.  Handel  I  KelkitMa- 
llsücbe. 

JVaUäoTft  Nass.  Mfl.  in  dem  Amte 
Sdatein. 

fVaUingham,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl, 
fihixe  Noriolk,  mit  vielem  Salranbau. 

ff^aiflM^em«  Nordamerik.  Intel  bei 
GfAolnnd  fm  Bflkivoiache«  Meere ,  vob 
Sit  9U  Schnee  mtarrt. 

$falsrodc  ^  Ilan.  St.  in  der  Provinz 
X^üncburg  an  der  Böhme ,  -welche  ein 
eigenes  Amt  «lumncbt.  Sie  hat  i  Voiat, 
die  Ve^Nrücke«.  I  K.,  i  Fräuleinkloet., 
956  H.  a.  j5.  I  nnd  adhrt  lich  von 
Handwerken»  Feldbau  und  Garaspin- 
aarei) 

Jvaltfrnienlfurg  PreoTs.  PM.  in 
'  demS&chi.  Rbz.  Magdeburg,  mit  r  Schi., 
welches  mit  seinem  Amte  dem  llerioge 
▼Oll  Anhalt -Dessau  gehört. 

tValte rs brück  f  Karhess.  Gericht"  in 
der  Provinz  Nivderhesseu  ,  mit  16s  H. 
m.  I1055  E. 

ffaltcrsior/t  Uni frwa\terf darf  ^  Oe- 
ster. Mi:,  in  dem  V.  U.  W.  VV  «le>.  Lan- 
det unter  der  Ens  an  der  Fischa,  mit 
1  «Chi. 

IVaJtcrsdorf,  Sichs  D.  in  der  Prov. 
I«aasit2:  an  der  Bdhm.  Gränze,  1,218  F. 
Aber  dem  Meere,  weiches  m  AU  -  und 
Meuwaltcrsdorf  ab^etheilt  wird  n.  mit 
8ab]i»ndor{.nad  lierrenwalde  3516  II.  und 
f,«ftu&  sAJalt.  Starke  Zwülich-,  Dnl- 
Iteli--  nadKaBoelarkweberei ,  niit  a  bis 
^00  Webern,  r/u>  aber  jetzt  aur.h  viele 
.baumj^toUaiie  4^eu<}h«  ttjrf ^ligiy»  j  auch 


le  n,  9.  w. 
fVuUärghauMtn,   Goth.  St.  am  Bade- 
wasser im  Goth   Amte  Tenneber e  .  um- 
mauert, mit  4  Thoren,  q  Stralsen ,  r. 
Vorst.,  i  l'fk.,  I  Hosp. ,         H.  u. 
K. ,  wor.  47  Leineweber,  ig  TncK-.  uaA 
Ratdiweber jsnd  10  Weilsgärbcc.  .Bij» 
Vranerei;  I  Papiermfllile.  Uahar  SC 
das  her«.  Schi.  Tenneberg. 


Sh.  Hamt. 

iraltham,  Nordamcnk.  Oriseh. 
der  MaatanbrntattGottatyMiddiatts»  mi/t 

iiOiiiE. 

n'altham  yihhr,  Britt.  MfU  am  Le» 
in   der  bnfl.   6^re   ^MX ,  mit  LeiJV»- 

Weberei,  fitacknadallalMr.  mmä  PaplM»- 


lühten. 

Btaata  Gac^fiAt     «dt   i,ou6  Siawi 


ATaiVon,    Nociavatik.  Coanty  im 


IValton- Safran ,  Britt /Mfl.  in  der 
Engl.  Sh.  Essex,  mit  Malxdatren  und 
Garnspinnerei  Hitr  war  'vaMPalt^  ai» 
starVer  Safranbau.  >  > 

iraltsch,  IFmltcz^  tVmUzl,  Oattar.  . 
Mfl.  im  tföiun.  Kreise  Einböge«!  Sit 
■i  scnSnen  Schi,  nnd  Park.  1  katb.tPfk«  ^ 
134   H£us.   and   goter   Weberei.  Un- 
weit   davon    das    vcrfalleDe  Schlott 
Lihna. 

fFatuf,  Nifdtrwalitf,  Nasiu  Mfl.  im-. 
Khciagaa  an  der  M-  det  t^etebna«!« 
Fiatset  in  den  Alwin »    au(  intern 
Weinbau. 

JValuikf,  {Br.ijcfiM'  L.  00)  Ruji. 
Kreisst.  am  Okol  und  Wolniki  in  dent 
Gonv.  Wnroncsh. 

Wmlurut  Bind.  St.  in  der  Prov.  My^- 
sorat  «n  den  Besitxnngen  des  Hajah  von 
Mysore gehörig,  mit  iKast.,  der  eigcnll. 
St.,  der  Vorst,  und  gpo  U.  Ml  in  banm* 
wollenen  Zanebant  Btnatbwnneratami 
Handel. 

IValuUek,  Britt.  Mfl.  am  Tyna 
in  dar  Bn§iitehan  Sbüra  KorUnmban« 
land. 

fVamar,  Australiusel  in  dar  TmsM- 
stralse  bei  Nenguinea 

Wambergs  Oester.  St.  im  Böhm.  Kr. 
Königingr&tz,  mit  aoo  U  und  starker 
Spitaenklttpvelei,  aar  gräflich  Kollow- 
ratscban  HerrpcJult  fleicbenan  fa* 
körta. 

TVan^  Osman.  Paschalik  in  Asien, 
im  N*.  an  Erzerum,  im  O.  an  Iran,  im 
8.  W.    au  Kiurdtslan   granzend.  Eine 
wellenförmige  Ebene,  die  von  einem 
Zweif  e  det  Tanrus  durchzogen  wird,  . 
nnd  anf  ikvar  westlichen  Seit»  den  fM- 
ftan  ter  Wen  einschlieftt,    der  «fa 
sSmmtlichen  kleinen  Flütse  de-»  Landes 
aufnimmt.     Der   Hoden    ist  stark  mit 
Salatheiien  xeschwüngert ,  hat  aber  vor-< 
treflicbe  Weiden,  gate  Wein»,  Obst, 
und  die  Berge  «lad  reich  an  Metallen, 
-die  fvailicb  gar  nAabt  -  oder  schlecht  ba- 
nntet werden.    Dat  Land  ist  flberkanpt 
verödet     in    der  Stadt   leben  Oitnanen 
und  Armruier,  in  den  Ebenen  nomadl- 
siren  Truchmenen  and  Backaanen* 
serliUt  in  .5  Liwahs.  • 

IVan.  (Br.  7SP  5'  L.  61O  11')  Omma. 
Hptsi.  det  gleichn.  Paschaliks  und  Li- 
wahs j  befestiet  am  gleichn.  See,  ziem- 
lich f^tott  und  meisttfiis  von  Armanium 
bewohnt.   Sitz  des  Pascha. 

/Fars,  Osman.  grofier  Landsce  im 
Pasch.  VVan,  1«  M.  lang,  7  bMit,  mit 
salzigem  Wasser,  aber  vielen  Fieckan. 
Unter    den  Inseln  desselben  ist  beson- 

.Uers  AsAJtiMt* V        ainf  m  armen-  lU., 
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tik,  «. 


würdig. 

n'andfrslfhtn  ^   Ftm^WL  Itt  dfB 

*«cht.  Rfb».  Erfurt.        •  » 

IVandicotta ,  (IJr.  l^O  44'  L.  fjO  CO') 
Britt.  St.  uft4  Hptort  «iaM  Oitti.  «nlkr 
Frov.  13a!«|^aiit,  Bit  1  JTort  Mi  fs  d*f 
ÜAfae  DiaiDant«ä#rab«n. 

Wandivur,  (Br.  97O  so*  L.  to?«  9^0 
Asiat  St.Klt  in  dera  Reich»»  Butan  des 
13«^  Rajah  auf  einem  F«lt«n  xw.  den 
Flüssen  Matchien  ,  P0telnra  «nd  T*- 
lanclii«a,  die  »ich  Micr  verein igea  und 
OhttfatcMea  d«m  Bramapnfer  «ih 
•trOmen.  Sie  iit  eine  der  heiligen  St. 
in  Butan.  Bei  derselben  liert  dte  merk;- 
würdige  Brtttek« ,  Tatatr 
echreibe. 

jyand.iwashy    (Br.  12O2Q'   L.  07O  25'> 
Wtt.  St.  tn  der  M«dMe  FroT.  lUraatr 
iMkMrat  d«reb  df«  ScMadie 
und  Coote  von  1760,    dif  d«i|  BrillA 
Oftindien  erwarb. 

IVandlt^  Britt.  FJuTi  in  «!pr  Enul- 
^ire  Surry,  welcher  bei  W«ndiesworUl 
der  Xhamea  zufällt. 

VP^nfjtirß;  0*it«r  "D.  fn  d«r  Unger. 

•Ge»p.  DedenbuTg,  mit  rineni  wirhtiscn 

SteiiikohlenborRwerke  aui  dem  Hreiin- 
*berge,    welches  jetzt  Ober  200,001  /-ntr. 

(1800  erst  13^,114)  AUsbeatet,  die  meiaieiie 
%uf  dem  Wieocr  XM«U  bmIi  der  Kai- 

HHXk^t  Mhen. 

^    tr'aMsUek,   (Br.  53°  .'JS' 12")  DÄn. 
Mfl.  im  Holttein    Amte  Steinburf ,  nor 
Va  M.  von  Hamburg,  mit  dem  Schlosse 
\Vaniburg,  i66  II.  Und  gcfen  600  K.,  die 
8  &attundruckereien ,    i  Wacbsbleicbe, 
T  Bncbdruckerei,  i  Ofenfabr. «  Stratapf« 
■Weberei,  Walke-,  Papier-  und  Tabaks- 
'Mühlen   nnterhalten.  Zablealotterie. 
Mehrere  Harabtireer  LandUdMfr.  Hiar 
^bte  Math.  <J]andiu« 

.  ll'andsworth ,  Britt.  D.  am  Einll.  der 
'^•ddla  Sa  die  Thame«  in  der  Baal.  Sh. 
rWfur^  mH  -vielett  Landtiteen  ,  Katitttr- 
drucRereien,  Sirbtuchmf.,3Kattnndrucke. 
t*ien,  a  Ttichfärbereien ,  Eisenwerken, 
Bleiweiftfabr. ,  Oelmühlen  ,  Essigbratta* 
reien  ,  Brennereien  u.  Hutfabr. 

IVanfrted^  Kurheij.  St.  und  Sitz  ei- 
Ha«  Amt«  von  mq  H.  a.  Stte  B.  in  Nie« 
'dtrhaMa«.   9i«  lieat  au  daFWarra,  jf  t 
ummauert,  hat  2  Thore,  i  K.,  i  Schule 
init  3  Lehrern  ,    244  H.   u.  1.376  E.,  die 
viele  Hirjc  u.  Tabak  bau^n  ,  Leinewe- 
'berei  treiben  .  Güter  tpedircn  und  mit 
Wala  handala. 

Wangara  t  Afrik.  Gebiet  in  Sitil.Tn, 
welches  die  St.  Ghauara  enthalten  und 
zum  Reiche  Borna  gehörea  toU»  abar 
aoch  wenig  bekannt  ist. 

IVanpcn,  (  Br.  270  30'  .50"  L.  47O  41' 
to")  Wüitt.  St  und  Sitt  eines  O.  A.  in 
.der  L.  V.  Uodensee  am  Argen;  ant  ge- 
■feawt«  mit  breiten  Streifen,  1  Pfk.,  i 
imm^  and  1,490  katb.  B.»  dia  viele  Lei. 
.iMwaad.  Papier,  Satttaa^  Siabeln,  Waf« 
fen  oad  «adavaa  Bitaa#Nttba  varfar- 
4tigen, 

IVangen^  H«lv.  Stadl  im  Kanton 
Jlc^n  an  dar  AM,  iatt  aiaam  9«bloMa* 

Baarfabr. 

U'a^i^erin  ,  Preufs.  St.  im  Pommern. 
"Rgbz.  Stettin  t  «w.  dfm  VY^vgeria- u. 
Polchawsat ,  mU  fSf  H*  uad  zyifBAnn^ 
'Aarb* 

^  ,  rfvtg  frage ,  Oldanb.  Bf!t«d  itt  d*m 

•Oe'Ttschen  Meere  auf  der  W.  vSpitte  der 
r,  zum  Kr.  Jever,*  A.  Tet- 


land.  Die  202  E. ,  die  ohoo  die  Kaseraa 
in  45  H.  wohnen,  nrjhren  sich  meistens 
von  der  Fischerei  n.  Schifffabrt  in  eige- 
nen Fabraeugen.  Des  Eiiaud  bat  dnan 
Fenertliana  mit  aiaar  Kaiana  ftr  dl« 
VTMba, 

fFbiMcn  t  Preuft.  8t.  ia  dam  Scble«. 
Rgbz.  Oppeln,  mit  i3a  H«  ii.  716  B«  ^ta* 
ten->  n.  Tabakabau. 

fVanstedhouse ^  Britt.  schöner  Land> 
•ita  und   Ffrk    in    dar  Bagl.  Shire 


rVüntmgty  Britt.  ^t  in  der  Engl.  Sb. 
Berks  ,  alt  und  bekannt  als  Geburtsort 
B.  Alfred's. 


8t.  IB  dar  Fror,  ^dtrabad ,  aa 


JahdemAndnn 
•Mt  f  aMMg, 


bM  9  MU 


iP'anttnait «  Fraas.  Mü.  in  dam  Dp. 
Mtadarrbd!«!  8s.  SccatbaVf ,  wAt  1  8«Ih« 

*ltß««l#ft#»,  (Br.  «70  3'  52"  L.  «90  5' 
Preuff.  St.  in  dem  Sachs.  Rgbz. 
Magdeburgs  ummauert,  mit  a  K- •  i 
Hosp.,  337  H.  und  2,245  Einwohnern. 
Brauereien;  Leineweberei  mit  34  Stüh- 
laa. 

Hind  ..  . 

den  FesitzoBgen  des  Niiam  gehAri|f( 
einer  der  älteateuOrte  Hindostans. 

Jf'arßtdtn^  Oattar.  Gesp.  im  KSnif- 

reiche  Kroatien  —  54.00  QM.  groft,  aut 
I34'f75  ^  jueittens  Slaw.  Kroaten  «  dia 
■  ich  theils  znr  kathol.  u.  unirt. ,  theila 
zur  griech.  Religion  bekennen.  Gebir* 

Se:  Joanchicza:  Flufs:  Drave.  Pro« 
nkU:  M«i9|  Xftbak«  Zwctscben.  HoU» 
Scbwalua;  dai  mMtiga  Schwefaflcgav 
Kadodoj.  Erbobergespan;  Graf  Erdddi 
von  Monyorokerek.  Kongregationsort: 
Warasdin. 

If'aratdin.  Varatdin,  (Bf.  46P^'  iS" 
L.  Sil}  7'  i^")  Oester,  kdn.  Freist,  in  da« 

tleichn.  Kroat.  Komitate;  fest,  an  dar 
Irave,  mit  mehreren  K.,  1  Franziska- 
per  •  u  UrielinerkJ. ,  700  H.  u.  4«436  E. 
Katb.  Gjianasium.  ^andal  nUt  JSuroaf 
aandluttgen.  Warma  Bfidar. 

IJ^arasdiner  Generatat ,   Oefter.  gro« 

Sser  Militärbezirk,  zu  der  Kroatizcbaa 
filftftrgrinze  gehörig  n.  im  N.  an  dia 
Drava,  im  O«  aa  Slawoaita*  im  S.  an 
Civilkreatfau,  a.  im  W.  ua  .tteyarmark 
grfin/.end.  Er  i«t  66*0«  ^JM.  grofs  and 
wird  in  die  beiden  Aegimenttbezirfce 
Kreuz  mit  e^i.^^q  und  S.Georg  mit  «^,95]^ 
ausammcn,  mit  den  beidan  KamaoM- 
titaa,  mit  107,911  B.,  vartfiallt. 

Jrarhtrg,  (Br.  57O  6'  iB"  L. 29°  55'  45") 
Schwed.  Stapelst,  am  Meere  in  Hai« 
landilän,  mit  i  Scbl.,  310  H.  u.  1,331  B. 
B<^qnemer  and  eichar^r  llavtaj  Handel 
mit  Eisen,  Stahl,  Kupfer,  Messing, 
Potasche,  Brettern,  Ilolzwaaren,  Theer 
u.Pechi  ScUiÜfabrt  mit  14  eigcnenScbif- 
|aa  au  $09  Last  j  |«acb»iang.  « 

TVarberty  BrauBfchw.  Dorf  ia  da» 
Schöning.  Rreisger.  Königslutter  untar 
dem  Eime,  mit  i  Schlosse  und  hetraclit- 
liehen  Domänen,  1  K. ,  worin  das  Erb- 
becräbnifs  der  Dynatten  von  Warbera, 
Uafalhttt^'  B*  BcaimtwaiabreAaaral^ 

fVarhurg,  (Br.  51O  20' 41"  L.  «6"  47* 
3")  Oester.  St-  in  dem  Westphtl.  Rgba. 
Minden  an   der  lH*m«l.    Sie  »st  mit 

toaaaltaa  Mauara  aad  Orabaa  aataa- 
«aT  «at  •  Thara,  bettabt  tat  dttp*ja«> 
n.  Neustadt  und  zShlt  8  Mark^^tse,  3 
Pfk^  I  Kep.,  X  Dominikauevfcl.tjBocp.« 
fi8H««kJtfnf  Viaw*f  wa»<a» 
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liAadlcr}  I  Backkan'dlanf  i  katli.  Qjm: 
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H^Ard^j     Rntf.  Eiland,  lur  Grappe 
der  Alftodinaeln,  in  dem  Gouv.  Finland 
•hörig;    c»  macht  «IMB  Tkttil  4M 
irohtp.  Fogiö  aus. 

tf'ardöe,  Schwoll.  Intel  au  der  &&• 
Ute  des  NorwcK.  Sufu  Drontiitini/  and 
xwar  au  Ostfinmarken  nehOrig,  woraoff 
••it  1785  dl«  St.  Wardöe  angelegt  ist»  41« 
jedoch  noch  keine  50  E.  zahlt. 

jyari6fhuu$t    (Br.  70°  W  36"  L.  48^ 


JFürnttzM.^  Hut«.  D.  in  d«r  Prorintr 
MoMftn.  juiwmt  Beadt^  bekamt  dardi 
KarU.  Xllh  AnftBlIutf  bis 

^fViiraj/^li,  Ni«d*rl.  D.  in  der  Pror. 
Geldern,  Bfs»  ZAtfhaSt  «iti,niaia^ 
wobncrn. 

Warrtn*  Nordamer.  Sl.  ia  dar  llhai» 
daUtoad  CamatyBmtol,  aU»  1,7758. 

tVarren^  Nordamer.  County  im  St. 
PaantvlTania.  mit  2  Ortschaften  u.  827 


47'  15")  Schwad«  Ruinaa  aiatr  ▼aroMl. 
Fettang  ia  UitftaBiarkaa,  da»  Notwaff» 
Stifts  Orontheiu),  vormals  die  nördlich« 


ata  Festana  dar  £rde,  -wo  der  länaata 
T«f(  die  altea  Uillto  d«t  fahn  «ia^ 

aUnnc.  ^  _ 

fVart,  Britl.  MB.  in  da«  Bagl.  Sh. 
Hartford  am  Laa,  mit  Kora-  v»  Mala- 
liandeL  Hier  nimmt  der  New  BiTar 
aaincn  Anfang. 

IVartham  ,  Britt.   Mfl.  in  der  Engl. 

Dartft,  tw.  den  JA.  dei  Froome  und 
Piltla.  Varschlämmtar  Häven;  dodl 
wama  IlkrL  lOfOaoTonaan  Pfeifaaibam 
Idar  weg<?etührt.   t  Drp.  x  Pari. 

tvartmmet  Mied.  Mu.  an  der  Jaar,  in 
Bar  Prav.  «ad  Oiatr.  Lfltfiak,  mUi*^ 

Waren,  Mecklenb  Schwer.  St.  nad 
Bptort  eiaas  f leichn.  Distr. ,  mit  4|0  B. 
und  3,351  Einw.,  wornmter  33Jadeunait- 
lien  und  356  Gewerbe  treibende.  Leine* 
Weberei  mit  181  Tuchweberei  mit  6Mei<» 
atarn,  24  Brennereien  und  Braueraiao«  % 
liaimfabr.,  2  Tabaks  Spinnereien. 

Jl^argö »  Utft  xwei  Schwad.  lateia 
ia  Uernc^sandsJän,  i/a  von  der  Küste, 
die  durch  einen  schmalen  Sund  getrennt 
werden,  die  den  beltten  Häven  in  der 
Bottnischen  Backt  bildet.  Es  wohnen 
aof  dam  BUaade  nur  7  Bauern ,  dodl 
Sa4t^    «ia    stirkar  Sltdmliastfiuig 

}Fark»,  Anss.  St.  ia  dtv  Fola.  Waiw> 
Maiao,  mit  1,064  E. 

H^armbrunn  y  Prenfs.  St.  ia  dam 
Scliles.  Kbx.  Rcickanback  im  Riesenge» 
birge,  mit  1  achöaen  grifl.  Schafgot* 
acben  Scbl.,'t  kath  ,  i  Inth.  R.,  997  Ii.  u. 
1,851  B. ,  wer.  viele  Leineweber  u.  Glas« 
and  Steinschleifer;  Bleichen;  Leinen- 
baadeU    8  siemlich    besachle  warme 


fVmrmüntter^  Britt.  Mfl.  am  Sclwood 
Fonrest,  in  der  Engl.  Sh.  Wüt,  mit  g83 
H.  u.  4.983  E.  Feintuchaif. 
lyarna,  m.  Farna, 

Vf^Mmmwin,  (Br.  570  »o'  L.  63055') 
&aaa._Kraisst.  daa  Gaav.  B.ottroma  aa 
dar  Wetluga ,  Utia  aad  aabedaa- 
taad. 

tVarnt  ^  Mecklenburg.  Schwer,  Fl.| 
welcher  bei  Parchim  entspringt,  bei 
Äoatock  schiffbar  wird,  uad  darca  eiaea 
BaaealM  WaaataiAada  dar  Oalaaa  ta* 
IdUt. 

hVarnemünit  ,  Mecklenb.  Schwer. 
Mfl-  «n  der  M.  der  Warn  in  die  Ostsee, 
im  Dislr.  Bostoek  aad  sa  dieier  St.  ge- 
liSng.  Er  bat  aiaa  bafkatigta  Sehanxe, 
1  K.,  i9f  H.  und  i,i|3B.  Havaa:  Flaaha- 
rei  i  SchiSfahrt. 

fy^nurinsgl ,  lAattrtf  eiland  »  zur 
Gruppe  der  Fischerinsela  gahbrig  oder 

In  deren  .Nähe  belegen. 

IkäLmtton.,  Nied.  St.  Ia  dar  Provia« 
Westflandern,  Distr.  Tpern  an  der  Lys, 
a|it  5,225  E.    Lalneweberei  {  Spitsea- 

mwfiiiim  itt<i«  ifftanttaiaii. 


Warrtft^  Nordamer.  CoaatV  im  8g» 
Olda.aütg  Ortich.  u.  9,935^8. 

fVarrent  Nordamerik.  Goaaijiai  8|l 
Kentucky,  mit  1^,748  E.  « 

)Varrtny  Nordamerik.  CaaBtjT-iM  Bt»> 
Tennessee,  mit  s«74ft  E« 

PFarrsn;  NordaAMr.  Coaaty  Im  Sib 
Nordcaroiiaa  •  mit  11,004  B. 

ITarrrn,  Nordamerik.  Coanty  im  St. 
Georgia,  mit  8t7«  E. 

fVarrerif  Nordamerik.  County  im  St. 
Missisippi,  mit  1,587  ^- 

Warringtcn^  Bxi^t,  St,  am  Marter, 
Ia  dar  Engl.  bh.  LaaeaMer»  mit  s.296  R. 
und  10,566  E.  Mf.  von  schwerem  Segel- 
tuche und  baumvvollenen  Zeuchen} 
Glashutten;  Zuckertiedereien;  Uhrma- 
cherarbeiten ;  Stecknadelf  abr. ;  Alabraaa* 
reien.  Kaum  1/4  M.  eatfarat  ala  te^ 
aallaUadiger  bot.  Garua. 

fVarringstown  y  Britt.  Mfl.  in  de» 
Irisch.  County  Down,  mit  Mf  von  ge- 
würfelten, damastartigeu  Tischzeuchen. 

tyarschau,  JVarszawit,  (Br.  520  |a» 
16"  L.  33°  40'  30")  Abs*.  Haaatat.  daa  Bö» 
aigreicbs  Polen  and  der  walw.  Mataa 
an  der  Weichsel.  Sie  besteht  aua  der 
in  die  Alt-  und  Neustadt  getheiltea  ei- 
gentl.  Stadt,  und  au«  der  Vorst.  Krakau, 
aeae  Welt,  Lesxno,  Nowe  Lipie,  Gray- 
dowa  aad  Stolce,  wohin  man  aaeB  Pirm* 

{a,  mit  88S.H.  ttud  3,062  Btnw.  rechnen 
ana,  ist  offen,  und  zählt  in  mehr  ala 
300  Gatsen,  48  öffcnll.  Gebäude,  wor. 
das  k.  k.  Schi,  mit  einer  Bibliothek  voa  ' 
6,000  Bünden  ,  der  Sichsische  Palast  artt  . 
eiaam  scbtoen  Gartaa ,  dM  Zeaghaaa, 
die  Mflaae  etc.  y  39  K.  eao  K. ,  wer.  dia 
K.  der  20  Missionen,  mit  1  Bibliothek 
sich  auszeichnet,  6  IIoop.,  4.,550  H.,  wor. 
110  Paläste  und  gegen  i,5co  steinema 
IL  u.  etwa  70,000  E.  (1787  wurden  g6il^ 
1801  63,339  Civileinw.  gexMhU).  Wa^S 
schau  ist  eine  der  barockesten  SCidte 
Europeaa;  heben  Palästen,  dia  jeder 
Königsst.  zur  Zierde  gereichen  würden, 
sieht  man  die  schlechtattea  Hütten,  ne- 
ben dem  grdfstca  OUate  die  bittenta 
Anaath»  aeben  dem  rafllairtesten  Lana 
die  wildaita  Barbarel  Sie  ist  jetzt  der 
Sitz  der  simmtl.  höclisten  Centraibehör- 
den u.  der  Versammlungsort  des  Reichs» 
tagt,  bat  seit  1816  eine  Universität,  dana 
a  Lycenm,  i  Militärakademie,  1  kdaial. 
Gesellsch.  der  Wissenich.  mit  eiaar  at- 
fentlichen  Bibliothek,  Natoraliea-  und 
Müozsammluna,  1  k^n.  Ackerbaugesell- 
scbaft,  1  physik.  Gesellsch.,  1  Piariste u- 

KTmoasium,  z  kath.  adl.  BoUegium,  1 
ebammenaohola ,  t  Knnstschnle  and  3 
Theater,  aaA>^titst  einige  Mannf.  ii 
Wolle  mit  «  SMIhleB,  in  Gold  -  und  Sil- 
berdraht, in  Seife,  in  Darnnaiten  ,  in 
Spielkarten,  in  Wagen  und  Tabak.  Man 
findet  gegen  7.000  Handwerker  aller  Art, 
&  Baaken,  50  Handeltleata,  g  Ba«hluuid-  . 
laagaa,  und  unterbllt  RaAu'%.^#fiBia 
groisen  Jahrmarkt  vom  i«taA  JUii  bis 
l&ten  JaU^   Ueber  die  Wjalehatl  ifibrt 
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Pr«f.  Olwr  VimU  in  rtcllii  mltotn  ttte 

fiicEreich,  iondern  befdracrt  aUch  Han- 
del u.  Schifffahrt;  ]ihrl.  3  Hatipuchiff- 
fahrten.  Sehenswürdigkeiten  rtor  Stadt 
aind  ifch  die  S&ul«  K.  Siecmaad  III., 
«te  ZalOtkitehe  Htiiliaithek  «.  f.  w.  Di* 
Stadt  bat  zur  Garnison  die* Cafta«  Folai» 
sehe  Garde  von  etwa  10,000  Sf- 

fVarstun,  Preuft.  St.  in  dem  Wett- 
phül«  Kgbz.  Arensberg,  mit  170  U.  und 
MS8 

•  »Vturt^t  lymrt*^  Pfmit^  Ruct.  »Lalßt 
welclMr  QBterhalb   Kromolow  in  Ctt 

"Woiw.  Krakan  entspringt,  sich  nach  N. 
•»veu'tet  und  die  Wo»w.  Kalisrh  durch- 
ttrömi ,  dann  in  einer  wcutlichm  Rich- 
tnnn  nach  Posan  ttbergeht  und  dorck 
;4ttMc  Brorint  aod  einen  Theil  TOtl 
Brandenburg  der  Oder  bei  Küstrin  xn> 
«Ül.  Sie  ist  von  Konin  an  ichifTbar  ge- 
sucht. 

hVarta,  Rn«».  St.  an  der  Warle,  in 
der  Poin.  Woiw.  Kalisch,  mit  1,131 
Sinw.«  4ia  Woilanaaucbwabarei  «.  Gär- 
bereian  nntevliaUeii.* 

IVartay  Preult.  St.  an  der  Nei£*e,  in 


dem  Scbie*.  Kgbc.  Oppeln,  mit  100  H.  n. 
Gnadenbildc. 


6g2  K.  Berttbl 


rallialift  sa  «ioMi 


fVartam ,   Helv.  Mfl.  Iii  A««  KlBtoa 

S,  Gallen,  mit  ref.  K. 

Warthtrt,   Szencz^   Szempt^  (Br.  4?« 

8'  50"  äS"  10" I  Oester.  Mfl.  in  der 
ng.  Gesp  Presbnrg,  itait  1  grafl.  Esler- 
Iwiytclien  Schi.,  1  katb.  K  ,  1  Waisenh., 
'     H.  und  OalitMliaa  JSiaw.  Warn- 


IVartburty  (Br.  50O  57' 7"  L-aT^^SS* 
")  Weim.  öerf?8chl.  in  dem  Eisen.  A 


Bisen 


lia^.lfe,  b 


acb,  y4  M  von  der^t.,  mit  i  Zeug 
' ckannt 


in  der  Reformationsg«- 


fcbielit«  durch  den  Anfanthalt  D.  Lu- 
thers ,  nnd  durch  die  am  igten  Oktober 
I817  darauf  veranstaltete  dritte  Siknler- 
feier  4er  Keformalion  und  dritte  Jahrs- 
faier  der  bei  Leipzig  wieder  errunge- 
*atn  Deutschen  Freiheit. 


Uäus<*rn. 


•It  «iatv  eCH.  UafCiM«k«ll  Majorats* 
herrsch  ia  BBlun.  Kr.*BiuulaB,  Mit||a 


iVartenberg  ^  Prenfi.  Standesherrsch. 
lA  dem  Schles.  Rbt.  Breslau,  den  Erben 
da«  Hcrtogs  von  Kurland  gehörig  —  8 


QM.  grofs,  mit  i  St.,  i  Blfi.f 
lonien  und  17,500  K. 

IVartenbcrg  ,  Prenfs.  St.  in  dem 
Schles.  Rj{bz.  Breslau,  Hauptort  der 
jglaichn.  Standesherrschaft  an  der  Wei- 
1*,  mit  I  altanSchl.,  1  kath.  und  i  luth. 

«H  H.  aad  1,527  B..  war.  viel*  Tuch- 
waber. 

It'arteriberg  t  Praui*«.  St.  in  dam 
.  Schles.  Rbl.  LitgBit«  an  der  Ochal,  mit 
,  SJ6  U.  a.  697  £. 

H^mrttnhgrg^  Baier.  Mfi.  im  dtfll  iMr- 
landgar.  Brdiaf  aa  Stvftfta,  alt  428 
Einw. 

IVarttriburg ,  (Br.  530  ,5'*  l.  38° 
ai')  PreuiJ.  St.   sw.   der  Pista   nnd  Ker- 


it,  in  dem  Ostpreuls.  Rbz.Kttnigsberg, 
mit  Sil  H.  aad  1^  £.  Gava-  aad  IM- 
aanhandeL 

n'arthauserty  Wflrl.  Mfl.  in  der  L.  V. 
Donau,  O.  A.  Biberach.  mit  45t  B.;  Hpt* 
ort  fwiLr  dem  Grafen  Stadion  zogehöri- 
faa  Staudciherrtchaft»  aUt  a^Sffo  Eia- 
w«hnarn. 

JVatu'ich,  Britt.  Shire  in  England, 
'  «w.  15Ü  35'  bis  16O  20'  ö.  L.  u.  5ii>  57'  bis 
sfiO  ig'  n.  Br.,  im  N  an  Staftoru.  im  ü. 
an  L«icMt»  aad  Northamton.  im  S.  aa 
MmA  wA  OUrnommsfim      aa  Wafe^ 


gron.  Oberfläche:  wellenförmig  ebca, 
im  W.  de«  Avon  wild,  mit  Holxungr-», 
Mooren  und  Haiden.  Bodrn:  im  S.  d  » 
Avon  ergiebiger  Klei,  im  N:  saadig  und 
morastig.  Gebirge:  die  Edgaliill«  ,  ei- 
gentlich blolse  ilugel.  Gewisser:  sfldl. 
Avon,  Tarne,  Alne,  Shcrbnrn,  Anker; 
der  Coveutrykanal  ;  i  Mineralw«stcr 
zn  Leaming.  Klima:  gem&Isiat  und  pe- 
ennd.  Produkte:  Getraide,  Garten  -  n. 
Hülienfrüohtc.  JfUdu,  Uopf^'n ,  Obet, 
Holz,  die  gew  naaathlevf ,  Cfeflügel,  Fi- 
sche, Bienen,  Eisen,  Steinkohlen,  Kalk. 
Volksmenge  1811  :  2iSi893»  in  176t  nnd 
Mfl.,  158  Xirchtp.  nnd  40,817  H.  Nah- 
rungftweige  :  Ackerbau  ,  Viefaincisr, 
Bergban  auf  Steinkoblen  and  Eicea« 
lebhafter  Kunstfieifs.  Ausfuhr:  Mal«, 
Käse,  Wolle,  Holz,  Steinkohlen,  C^ven- 
tryer  -  und  Birminghamer  Fabrikate. 
Deput.  rum  Pari. :  6.  Eintheilang  :  in  5 
Hnndreds. 

tVarmch ,  Britt.  Hptort  dar  f Uicba, 
Engl.  Sk.  am  Avea.  an  aiaaa  Palt«« 
gebauet,    n«-tt  und  freundlich,  mit 
r&nmigen  Stralst-n,     i  grofsen  Markt- 
platze  und  Stadth.,  1  Freischule,  i  Hosp  , 

1,064  5*7it8  ^-     -A*^'  Felsen 

erhebt  eich  das  Schlofs  der  Grafen  wa 
Warwiclr,  und  enthalt  eine  schätzbar« 
Gemäldeflaminlung.  Die  E.  arbeiten  in 
>vo !  I e  ri .-n  Moataa ,  aad  Madam  t  Ocfttt* 
zum  Pari. 

frarwick,  Nordamer.  Qomtf  Ia  St. 
Vir|iaia,  mit  1 JM  E.     ■  ■ 

JTärwiek ,  lioWlanar.  OrtMii.  ta  dar 
Rhode  Island  County  Kent,  aa  4m  II* 
det  Pawtuket,  mit  3.757  E, 

tVaryt^  Hind.  St.  in  der  Prov.  Gu- 
aurate  ,  welche  den  räuberischen  Ihuta 

Sehört,  die  wohl  80O  kit  i.oco  Reiter  in 
asFeld  stellen  kdnnen,  und  ihre  Raub- 
züge weit  autbreiten.  Sie  stehen  dem 
Namen  nach  unter  daa  Schalsa  daa 
Nabob  von  Rahdunpur. 

fVmta ,    (Br.  6jo  4'  35**)  St.  ia 

Gottv.  FiaUadi  wohl  faMtiat»  ait  Iwrai* 
ten,  fferadaa  StraCitaf  mit  dam  Yerfitla* 
aen  Schi.  Rorsholm ,  dem  schönen  Gn> 
stavsplatte,  1  K.,  i  Lazarcth  und  2,5338. 
Hof^ericht;  Trivialschule ;  Buchdrucke- 
rai. Einige  Gftriiereien;  t  Pechsiederei. 
Schiffiltehrt  mit  Q  Fahrzeugen  von  r«c9S 
Last;  Handel  mit  Theer,  Pech  o.  Rog- 
gen. Die  Schiffe  müssen  1  M.  von  der 
Stadt  in  dem  neuen  Häven  Sranltronö- 
ren  anlafaai  da  der  alte  gaas  unbraach- 
bar  ist. 

jyatgtiu^  t.  Vofget. 
TVathinäton,  (Br.380  sy  L.aoi»  30") 
Nordaraer.  Hptst-  der  vt-remigten  Staa- 
ten im  Distr.  Columbia,  zw  2  Armen 
des  Potowmac,  auf  einer  Halbinsel,  ist 
seit  1790  nach  «inem  grofsen  Plane  an- 
gelegt, aad  der  Bau  im  ed«lften  Style 
angefangen.  Die  Strafsen  sindsämmtl. 
100  bis  150  FnCs  breit,  schnurgerade  und 
lang,  die  H.  übcreinstiramt-nd  aufge- 
führt, und  schon  vor  tgi4,  wo  die  Brit- 
ten die  Stadt  einnahmen  und  gröfsten* 
theils  zerstörtjUL.  halla  diatalba  mehre- 
re prSchtige  Paltita,  alt  dai  Kapitol, 
denPalast  de«  Prätideaten  u.  a  ,  4  präch- 
tige K.,  I  Staatsg«fäDgnifs,  grolse  Ma- 
gazine und  Baracken,  und  gi'gen  1,000 
H. ;  1810  belief  sich  dit  Volksmenge  aa£ 
R206  Köpfe,  wor.  2,308  Sklaven,  u.  schoa 
hatten  »ich  mehrere  Mnf  inid  ein  leb- 
hafter Handel  iixirt.  Jetzt  wird  da*, 
was  1814  /.erstört  ist,  'von  neuem  herge- 
siaUt .  und  wird  bald  herrl.  aus  seiner 
Aicü«  iMKl^rgdfeMs  J9a  Wi«MriBito«#dft 
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«•aten  and  d«r  k«c]it|tBiStMfttfbehÖrd«n 
ß&¥tord9n  ist. 

.     Washington f    Kordamerik.  Coaaty  Böhmen; 
^e.  PcantylfittBia«  Mit  iq  Oitick.  «. 

frashington.  NordMnerik.  Conntr 
im  St.  QhxQf  mit  taUrttclMfUa  «ad  $»191 


fi7S 


trmnükowj    Rnss.  St.  ia  dtrlMk. 

Woiw.  Aagustowo,  mit  891  E. 
^^  Watawa  ^    Ottau  i ,     Oester.  Fl.  in 
i    Qu.  an  der  BaieritclMn  (^ia- 
>ei  Klinten berc  in  dtt«  Iffoldttit. 


fi  M.  b 


IVasItingtcn,  Nordamtr.  GowUy  iai 
St.  Maryland,  mit  i8f73o  £. 

l'yasMngton,  Nordamtf.  CoSBtJ  Im 
I^str.  Main«,  znit  7.870  K. 
-    ffafhington,  Kordttaar.  Coaaty  ÜB 
S|.  Aliod*w«ad,  mit  f  Orttch.  «.  iMga 

Washineton,  Nordamar.  OonsOr  im 
St.  Weuyork,  mit  44,889 -£. 

If'athington,  Mordaroer.'Coaaty  te 
St.  Virginia,  miti2yia6  £. 

ff^athingtoTif  Kordttmar.  Contitj  im 
8t.  Kentucky,  mit  13,348  E- 

lyathingfn^  Hordhm^r.  Cocinty  im 
«t.  Nordcarolina,  mit  5,464  B. 

iVashington,  Nordamar.  Caattiy  im 
8c.  Tanaattoc ,  mit  7,740  E. 

yVashington,  Nordamor»  C«BatT  im 
et.  Georgia,  mit  9,^  E. 

Jyasnin^ton,  Nord.imer.  C^mMÜT  Im 
St.  Mi«sisippi,  mit  g  820  E. 

fyaih,r:^tonsins(lnj  s.  Marqutsaf» 

f'rasU,  (»r.  nöo  5'  l.  65O  50')  Ruit. 
SroMit.  dea  Ootiv.  Niffaegorod,  an  der 
M,  der  Surs  in  die  Woig«,  mit  181  H. 
«r  ^  94S  E.  (i;85  474  M-)-  Acker-  und 
V  ibau;  KramJiamlal ;  Watterfahrt. 
^  Vusioinur,  iy<a9telnhtim^  Franx.  St. 
«  .«r  MoMif,  im  Dp.  Niederrhein,  Ex. 
81     borg,  mit  3,0^1      ,  die  i  gedruckte 

lewandmt.,  i  bnnte  Papiermi.,  1  Ta- 
.tfabr. ,  4  Bleichen  ,  16  Strumptwebe- 
<«ian,  Y  batr&chtl.  Eitepwork»  I  (Sowahr- 
fabr..  I  Lichterfabr.,  8  Seifeafiodoraiaa, 
6  Färbereien,  22  Gärboroita  ttSd'O  StOfO- 
leien  nntorbalten. 

lyatiui,  Osm.  MO.  am  Brki  Im  Zaim 
da  Schois  der  Moldau. 

tWmsmttt  Nied.  D.  in  dar  Projr.Haa- 
mtm,  Diatr.  2>oosaik,  mit  3,457  Bim* 
wohnani. 

IFattenlergt  Preuft.  St.  in  dem  Nie- 
darrhein.  Rbs.  Aachen  an  der  Ruhr,  mit 

Wüsurburgt  Boitr.  St.  und  Sitz  ai- 
BOi  Iitflandff.  TO«  16  ÖM.  and  30,643  E. 
am  Inn,  mit  i  alten  ächl.,  301  H.  und 
E.  Salzhanrtel:  Hanfbau,  l^iweit 
UTon  das  Agnatii  Mineralwaster. 

tVasterburg ,  Baiar.  Mfl.  im  Obardo- 
naulandgar.  Lindau,  «uf  «laov  kl^aoA 
l«ndsQn«»  im  Bodoatoot  «  mit^  Bia» 
wohaera. 

/Vasstrtrüdingeriy  Baier.  St.  u.  Sita 
ainat,  Rezatlaxidger. ,  von  3  QM.  11.  9,1^ 
B.  Sie  liegt  an  der  Wernitz  und  ziLaU 
1  Scbh,  ua  H.  and  i,B6o  Br,  dio  WoUwi» 
aaacbmf.  QBCerhalteii. 

n'assignr.  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Ar- 
denuen,  Bz.  Rethal  am  Vaaz,  mit  063  B. 
Girbereiaa;  aeliimno  Saifaaaiodofoloa; 
Xnchmf. 

WMttnomf  Raft.  Krolott^'iitt  6»bv. 
Kfew  am  Stapno. 

'  }ra»t ,  Franx.  Mfl.  im  Dp.  Fat  da 
^aJai«,  Bz.  Bnulogne,  mit  151  E. 

Wasungen^  Meinin^  St.  und  Sitz  ai« 
Vet  A.  von  515  H.  und  2,fi66  E. ,  im  Ua- 
C^rlande.  Sie  lietrt  an  der  Werra,  hat  4 
Pfk.-,  1  BOrgartchule ,  3(j2  H.  und  übtr 
1,500  R  ,  die  vielen  Tabak  bauen,  auch 
LeiiK^vand  und  Mettar  ▼arfartigaa. 
Adl  i  raulainitift^fUr  4  MbtadMlta* 
Kuiata  dtt  alita  Biuv 


Br  ^brt  Parita  n.  Goldsand. 

rVatchet,  Britt.  St,  am  BrÜtoIer  Ka« 
nale  ,    in  d"  Engl  Sh.  B«momtt,  mit  Z 

Häven.  K«lJcbrennerei. 

n-aterford,  Britt.  Couatj  in  der  Iri- 
•ch»n¥rov.  Munster,  zw.  go  31'  bii  100 


40'  ö.  L.  u.  6TO55'  bii  52O  20'  nf  Br. ,  j, 
^'^^y^P^r^^y  und  Kilkenny,  im  ( 
■«  Wexfford,  im  S.  an  de;i  Ozean  ,  n 


W.  an  Cnrk  fränzeiid,  30,^4  QM.  grof»,. 
Em  zumTheü|ebirg,ae.,  meittaaa  ab«£ 
ebenet  Land,  dessen  Iruchtbarar  BodoM. 
Bora.  KarUffein.  Hülsenfrüchte  ua! 
Obst  bervorbnngc ;  die  fetten  Wicsenr 
die  sich  an  den  Flüsion  Barrow ,  Smre! 
Blackwater  ,  Mahon  u.  a.  hinziehen,  be* 

Sünnieen  eine  starke  Viehzucht,  na« 
la  Gebirg«  Beacoa ,  Camoragh  u.  Ard- 
mora  tiod  reich  an  Baeataiaen  und  an- 
»«♦'•"•«V'^^*'  75.650  E.,  welcho 
4  St.  Oder  Boronght,  4;^  Kirchip.  u.  8,0« 
H.  bewohnea,  nähren  tich  von  der 
Rindvieh'  and  Schwein esucbt.  vom  Ak-  ' 
kerban  ,  voa  dar  Fischerei  ia  Bar  Daa- 

ß^'^Jv!**  aad  TOa  dar  Leine  web  erei. 
aafBbftaat;  Bauer,  Kise,  Häute,  ge- 
•aliaaet  Schweinefleisch,  Speck,  Haler. 
Kartoffeln,  Birkenbesen  umTcheks.  Ein! 
theilung;  in  7  Üaronien 

IVattti  ford  t    (Br.  KSfi  HO*  tü*'  L,  oO  a't 

Brit^  Hauptat.  la  dff  «tSia  CouS» 
gl.  Xfam.  am  Sulre  ,  worüber  eine  h6U 
xerae  Bracke  führt ;  enge  gebauet ,  fin- 
tier und  winkehf ,  mit  9,618  H.  u.  etwa 
30,000  h.  Bischof;  GrammattkaJadinle:  ' 
3  Zuckertiadaraiea  ;  FHat^atfabr. ; 
Tnch  Weberei.  Groliar  aad  tich  er  er 
Haren  mit  dem  Fort  Dnacanaon  nnd  x 
Leuchtthurme.  Handel  mit  Hafer. 
Fleisch,  Speck  und  Butter;  i8i2  aind  aua 
den  3  Häven,  Waterford,  Clonmel  und 
Carrick  oder  auf  demSuir«  ffir  i8,iüo^. 
i§i3  für  i9,oa»,8o8.und  1814  iür  18,864^5 
vvaldea  liebaasmittel  ausgeführt.  Faket- 
boot  sw.  Milfordhaven  u.  Irelaud,  de- 
ren Station  der  Chek  Point  ist. 

fVaterloOy  Nied.  D.  an  der  Spats« 
det  Soignerwaldes,  in  der  Prov.  Sfldbr«- 
baad,  Bs.  Nivelle»,  mit  i,879  E".  Groli^ 
BcBlaehtTon  i8i5t  wo  Napoleons  Armea 
von  den  Britten  und  Preufsen  aufge* 
rieben  wurde.  Unweit  davon  der  Maier- 
hof ßplle  Alliancc,  wo  Welimgtoa  aad 
Blücher  sich  nach  d«r  Schlacht  trafen. 
Von  dieiem  Orto  Ittlirt  WoUingtoa  daa 
Titel  eines  Herzogt  von  Waterloo. 

JVatersar  ,     Britt.  Hebride  an  der 
Küsta  der  Skot.  Sh.  Invernels,   zu  den 
togeaanaatea  Bitchofaiaiala  uad  sam 
>1Lirchtp.  B»Ra  fohOflff.     Bio  lat  bo- 
wobat. 

Watgrimon,  Nordomor.  Ortschaft,  in 

der  Massachusetts  CountyMiddlesex,  an. 
weit  Boston,  mit  1,531  E.,  dio  WoUoa» 
xeuchmf. ,  Rumbreunereioa  aad  Pa- 
piermühlen unterhalten. 

^VatsrvlULt  Niadarl.  Mfl.  ia  der  Pro- 
Tin  z  Ostflaadoia«  Bb.  Boolao*«  mlri,7i& 

Sinw.  • 

n'atforA,  Britt.  Mfl.  ia  dar  Bagl.jSbr 
Hartford  am  Cola»  aüt  l  BMicbaloiiL 
1  ^o&daaml 

yp^fftf ,  AlUtroloflaad,  twischen  den 
Fre  undschafts-  und  Sozietätsiaaeln,  ua- 
ter  2«o  I'  ,.  ßr.  und  £190  j^/  ^  ^ur  5  M. 
im  Umfange,  aber  mu  einem  reizendaa  • 

oiaMMilfM  Af  i^m  «a4  dHUaBsbiBf# 


Digitized  by  Google 


8/^ 


I  \ 


Wftt 


Binw. ,  die  tu  fl*n  AaitnOindicra  eehS- 

Wathltngy  IVatiUn^  Britk.  Btlan«, 
unter  303Ö  50'  L.  n.  C50  30'  Br.,  «u  d«nB«* 
h4ma«  gehörig:,  und  eine»  der  fruchtbar« 
•ten  der  eanxen  Gruppe.  El  ist  in 
Btarrn  Zeiten  angebaurt 

. .  WatUn^  «taaz.  St.  im  Dep  Kordvp» 
B«t.  B«rga«t  «m  Aa ,    aüt  B9>  Blawoli» 

iTattmacheid^  Preuf«.  St.  im  Weit- 

ilhKl.  Rgbx.  Arcaiberf ,  mit  i  kath.,  i 
atb*i  1  s«foMn.  K.  und  669  Einwoh- 

IVaitenwtiUr ^  Bftier.  Mil.  und  Sit« 
d«i  OberdonaalADdf.Wettenhaaven,  mit 

fVatw*iler,  Frans.  Su  im  Dp.  Obtr- 
vhcin.  Bz.  Befort,  Sit  1,155  Blaw.  «tfA  t 

^'^/FcSSKan^i'^  Bainr.  Spitse  d«r  IVert* 

•eben  Alpen,  iiu  Iiaflandgcr.  Berchtes- 
gMlan,  0,058  Faft  über  dem  Meer*  ilch 
•tl^ebeno.  ^ 

IKa9«R«r»  Britt.  »chiffbarer  Fl.  ,  in 
dm  Bnfl.  Sn.  Norfolk. 

IVanre  ^  Niederl.  M£I.  in  der  Prov. 
Südbraband,  Bt.  NivelUa,  mit  4,077  B. 
Brennereien;  reich*  FeldmwlU 

n'awau^  s.  Vavao. 

tk'axholm^  Schwed.  Mfl.  in  Stock* 
holroilän,  auf  der  Intel  Wazö,  mit  80 
H.  und  535  B.,  'die  «ch  vom  Handol  and 
Fischfang  nähren.  Dem  Mfl.  ffegen- 
fiber  liegt  auf  einem  Felseneilande  eine 
iCarke  Festane,  die  den  B^fMif  ■ftch 
dir  Hanptttadt  betchüttt. 

Warnt t  Nordamerik.  Connty  im  St. 
PennsyivaaUf  mkt  ss  OtfeoiwfMm  mad 

IVayne^  NorAamerikaB.  ,CmW^  Im 

St,  Kentucky,  mit  5,43°  E.^  

iraxnfy  Nordamrrik.  CMaiy  Mi  Bt» 
Uordcarolina,  mit  8»*8f  ^ 

Oeoraia,  mit  076  B. 

iraynty  Nordamerik.  County  im  St. 
Mi«>i"PPi>        »'5>5  E.  „  , 

IVebler,  Britt.  Mfl.  m  der  Baal  Sh» 
Hereford,  mit  AlebrennerelMi  am  da« 
Wahlrechte  2er  Dcputirlen. 

JVechiely  Oester.  Gebirg*  in  Steyer- 
vark  ,  auf  den  Grämen  dei  Landes  un- 
ter der  Em  ,  weichet  ein  Zweig  der 
Steyreralpen  lat  vad  S»4t8  V*  «bar  das 
Meere  niiTst. 

fftchtclburg,  Sächff.  St.  im  Leipziger 
Br*«  Bptort  einer  der  grAfl.  Schönbarg- 
tchen  nledcrn  Linie  tacchOriaen  Herr- 
echaft,  mit  i  St.  ^  aaVa  Ö-»  i  vonr.  nnd 

Segen  7,000  E.    Die  St.  liegt  an  derMnl- 
•  und  hat  I  Seil].,   150 Ii.  und  ^ 
war.  viele  Strumptwirlfctr. 

trsdahs  ,  s.  Bedahs.  ' 
iVtdel,  Dfin.  Mfl.  an  der  Btba|jiB  dar 
Bolstein.  Herrsch.  Pinneberg,  inlt  900 
H.  u.  1,000  £.  BranntweinbrenneraiaB; 
Blbfähre. 

Wttn^  *.  Hvetn. 

Weende ,  Han.  O.  an  der  Leine  und 
diti  eines  K.lostergerichU ,  in  der  ProT.- 
Gdttingen,  mitiDomlne,  ita  H.  ttnd 

1*0136  B. 

irqtnär^  (Bf.  fSP  10'.  6"  L.  84°  M'  4«") 
Han.  Mfl.  an  der  Bmt ,  in  dem  feilen  n. 
fruchtbaren  Reidihgerlande  der  Prov. 
üitfriesiand,  mit  1  ref.  K. ,  595  II.  nod 
s,a$7  Sinw.  OataBlIklaii;  l«aiBawabatal| 
Fftfcdehandel 


Viele  ladnstrie,  be*.  Wachholdnbraa- 
nereia».  Geburtsort*  det  im  3oJ£hri aas 
Kriege  berOhmU»  OasMr.  Geaeaaia  Jok. 

▼OB  weerdr. 

IVerrdt ,  Prenr».  St.  in  dem'We<tpiu 
Rgbz.  M\i Ilster,  an,  der  Issel,  xur  Scan* 
desherrschaft  der  FütitaB  VBB  SalflB  M* 
hörig:  i  Schi.,  cpo  B. 

Weet^  J rietet  PreuFt.  Sladt  IS  daM 
Kleve -Berg.  Rgbz.  Kleve,  ait*!  ICB^«.,  \ 
ref.  K.,  «ro  H.  und  1,410  E. 

JVeetp^  (Br.  52"  18'  ^^\"  L  2/»  42'  a**') 
Nied.  St.  in  der  Prov.  Holland  ndnU. 
Theils,  Bes.  Amsterdam,  an  der  Vechta» 
mit  81^  B>  Brennereien;  Braaarc4aB. 
Von  nier  bohlen  die  Amsterdamer 
ihr  Trink\vniser. 

ty^ß  rling,  PreuTs.Mil.  an  der  Aller, 
in  dem  Sächs.  K$ßn,  MacAabarg,  mit  bs3 
H.  und  1.240  B. 

jnegetehen,  (Br.  «1«  85*  !*•  28®  48' 
53")  Preufs.  St.  in  dem  .Sachs  Rbz.  Mag- 
deburg, an  der  Bude,  mit  i  Schi.,  1  K., 
1  lioip  ,  531  H.  und  2. 033  F..  LeiaawabB» 
rei,  Garnspinnerei,  Flachsbau. 

IVegrow ,  Russ.  Stadt  in  der  Pola« 
Woiw.  Podlachlen,  mit  1  kath. ,  1  Ivth. 
ref.  Simnltank  und  315  H. 

Iftgecheidt y  Baier.  Mfl.  nnd  Sitx^i- 
ncs  Unterdonaulandg.  von  12  QM.  und 
13,125  K. 

tVegstadtl,  Oester.  8t.  in  dem  Bdhm« 
Kr.  Bunalan ,  an  der  Bibe,  arit  S«g  B.  a. 

SD  Binw. ,  zur  fflrstl.  LobkaariniaakaB 
errsch.  Horzin  gehörig. 
n\hi'hopy   Britt.  D.  in  der  Kn«l.  Sb, 
Cumberland,  Geburtsort  des  Philologea 


rf«rdebandel. 

kVeerdt,  (Br.  51©  48'  36"  L.  3+«  9'  5") 
Nied.  St.  am  Bree  ,  in  der  Prov.  Lim* 
bürg ,  INs.  Awemaadef  aüt  5,344  &4bw. 


John  Hudson  f  1719. 

iVehen^  NMa/Ün.  |b  dam  A.IdetoiB» 

mit  t  ScbL 

IVehl,  Preufs.  Mfl.  in  dem  Klere- 
Berg.  Rgbz.  Kleve ,  mit  t  SciiL  und  iiStS 

irehlau^  t.  fTeiath 

WehUn,  aacb  fPrMff  Jd##l ,  Siebe. 

St.  im  Meifsn.  A.  Lohmen,  an  der  Elbe, 
mit  90  H.  und  700  Einw. ,  worunter  5a 
Handwerker  uad  71  Leineweber;  Haum* 
Wollenspinnerei,  Slrumpfsirickerei« 
Schifffahrt. 

Wehr,  Bad.  St.  in  dem  Wiesen  R.  A. 
Schönau,  nait  i  K.,  2ao  U.  und  1,737  K., 
dem  Framam  raa  SchdaaB-Welur  ga» 
hörig. 

W^ehritu .  Preufs.  D.  f  a  das  Scblat. 

Rgbz.  Liegnitz,  an  der  Queis,  dem  Gra- 
fen Solms  gehörig.  Iis  hat  i  Schi,  und 
2,189  ,  die  z  Papier»,  i  Sägemühle,  % 
Eisenwerkt  ani  1  Hoehofent  3  Friach* 
feuern,  a  Stab* ,  9  ZainbemuMta  asid  t 
Schlacken*  ünd  Kalkpochwerkc  beste- 
hend, unterhalten.  Beträchtl.  Kalkstein« 
brOche. 

Wehrheim  f  Nass.  Mfl.  nnd  Sitz  eines 
A.  im  Tormal.  Dillenburgschen,  mit  i 
iatb.  und  1  kath.  K. 

W€ieh»a,  Wi$la,  Poln.  Stroaa,  wel- 
ebar  im  Oester.  Scblesien  am  Fafve  der  ■ 

Karpathen  entsteht,  sich  von  seuier  Q.  | 
ostwärts  wendet  iitid  Galizien  umllierst,  , 
daun  gegen  N.  VV.  durch  Polen  auf  / 
Warschau  strömt ,  bei  Xhora  das  Preu- 
fsiaolia  Gebiet  betritt ,  aad  hier  auf  der  J 
Montaner  Spitze  sich  in  2  Arme  theiJt».  t| 
wovon  ttfi  östliche,  welcher  den  Namen 
Nogat  »nninimt,  unweit  Elbin^  in  das 
frische Uaff  fällt,  derwestl  aberamDari- 
igar  Haapta  sich  in  2  neue  Arme  theilt, 
and  den  rechten  ebenlalU  in  das  irische 
HafiF,  den  linken  aber  Danxig  vorbei  in 
die  Ostsee  sendet.     Die   Welchiel  wirl 

•chaa  hei  XxAkaujiakiftbAr».  hat  ai^cu 
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iMwM.rion  gi  lt.  «ad  nfmmt  il*  fHtfhtnk 

Fl.  Dnnajvz,  San,  Witloka,  Pilica,  Buff, 
M«rew,  Drewon».  Poppart,  Wieprs  o.  a.  ^ 
aof.     Der  HrombMfvi  ILÜMl  v«i:biaM 

•ia  mit  der  Oden  ' 

IVeichs* Iburgs  IVttchnmnrm^  Oester, 
fit.  in  dem  Illyrischen  Kr.  Neuttlidtl  det 
Gonv.  Laibacb  ,  unt  i  Schi,  und  3pa  H. 
Gfilbereien,  x  Stahlfabr.,  Strumpfwirke- 
smitn.  Stapelplatz  für  die  Krainer  W'ol> 
*  lanur 


b«BM,  flSo  H.  «ml  f«aoo  V,   Sit«  «ar  Pro«  ' 

vinsialrcgicrunff,  des  Protestant.  Konai* 
storiaujs  und  der  Hofkammer.  Gvmjui* 
•iom.    Bierbranereij  i  PapUnnlilll«. 

irgijfuim ,  (Br.  470  50'  L.  e9P  44'  20") 
oaier.  St.  und  Site  eines  Tn  deer.  von. 
03  QM.  und  i8,8SO  Einw.  im  liarkr.  Si« 
hegt  an  der  Amper,  ist  ummauert^  hat 
•  Thore ,  2  Vorst. ,  i  kön,  Schi. ,  4  K  ,  3 


Uotp.,  295  ^<     und  i4$6  B. ,  worubier 
iygichaelmünde^  (Br.  54»  S2'  4$"  JL.  Wfi    vial«  RotJuMirbor,  AH  tUrke  Geschäft« 
r«.  Festttnff  an  4*r  M.         SMcbaK.  Braocrel.  Marnorbrüdie.  ,  , 


9D'  15")  Prenf«.  Festung 
wetll.  Wcichselarms,  in  dem  West- 
vrenfs.  Rgbz.  Danzi^,  mit  i  Häven,  der 
9iMt  Daatig  cehöng. 
«  lf^W4«,  Waimar.  St.  und  Sits  tinei 
'  A*  in  dar  Fror.  Waimar«  an  der  WaiiUf 
die  fir>  iti  die  Alt  -  and  Neustadt  theilt* 
Sie  liat  I  Schi  ,^  Osterbnrg,  auf  einer  An- 
hlHi'-  mit  irr  W.  und  1.300  E.,  worunter 
ata  Handwerker,  48  WoUenzenchweber, 
Ii«  jetzt  meisteds  Schleier  verfertigaSt 
«nd  10  Leineweber.  Gute  SchustwAT- 
beit  dud  Töpfereien. I  1  PapicmflU«  AB 
der  Weida  vnd  1  Bif«mliMBflMr  «tt  d«z 
VTerra. 

WtUUnmuy  <Br.  50°  3tO  Oattar.  St.  im 
miir.  Kr.  Troppan,  mm  Ffirstantfaum 
Neifse  gehörig,  mit  244  H.  und  I,6t7  E., 
>ror.  viele  Strumpfwirker  und  Gärber; 
S  fipief  rlfabr 

IFeidenhach^  Baier.  Mfl.  iin  Regen- 
Itadg.  Herneden. 

iT  eidenberg ,  Bai«r.  MiL  mit  a  Sehl., 
im  Obermaiukr. 

jreidenrck,  0«tk*r.  Mll.  im  V  ().  M. 
B.  des  Landes  unter  der  Ens,  an.  der 
Waideoeck,  mit  i  BerKschi. 

iTsiätnfdidt  Oaatar.  MO.  im  lAühl- 
Titit«!  m  landM  ob  dar  Btft. 

tVeidihorn  ,  HpIvcI.  A Iprnspitsa  ifll 
Kanton  Unterwalden,  6,028  r.  hoch. 

fytthn.achttinsi  l  ,  t'nristmefsinseU 
Avstralinsel  swisclicn  den  Gruppen  der 
Saaietücs-  a.  Freaadvcbaflalaseln,  unter 
supsr  and  io  59'  n.  Br.t  OBbawabnt» 
ttad  von  Cnck  entdeckt. 

IVtikardschlagy  Oester.  Mf!  im  V. 
O.  M.  B.  de«  Landes  unter  der  Ens,  an 
dar  TAya,  mit  i  Sehl. 

I  tVtiiktndfrfj  Oaatar.  Mfl.  uad  Hvhl. 
im  y.  U.  n.  HB.  dot  LaadM  unttr  iar 
JBM»t  mit  ^cQ'  E. 

Oester.  Mfl.  im  V.  U. 
M.  B.  des  Landes  unter  der  Bns.  an  der 
tehaiadat  mit  1  Schi,  und  1,640  Ein- 
woliaarii. 

PVeikersheim,  WUrt.  St.  aa  d4<r  Taa- 
ber,  in  der  L.  V.  Jazt,  O.  A.  Mergent» 
heim,  mit  i  schönen  Schi,  nnd^  Park  u. 
J,724  B. ,  den  Fürsten  von  HoheilAoh« 
gahttrig.  Unweit  davon  4at  Bobcalolü* 
■che  Jagdschi.  K-arlsbaM.  , 

»Vfl,  Würt.  St.  Itt  dar  L.T.Rotliaii. 
berg,  O.  A.  Leonsberp,  nn  der  Würm, 
mit  I  Vorst.  Und  1,815  F.  Wollenrpuch- 
weberei^  1  Schönfärberei  ,  beträchtliche 
.Oirbereien.  Geburtaorl  dea  berühmten 
Mathematikers  and  AtCronomaa  Jonaaa 

i7,  He^et.  St.  im  Kanton  S.  Gal* 
len,  am  Thür,  »it  X«oiabA-  nad  Banai> 
wollenvveberei. ' 

n'eil  im  SeMnhuch ,  Würt.  Mfl.  in 
.  der  L.  V.  Schwarxwald,  O.  A.  BÖblia- 
Ken,  mit  1^14  E. 

IVeilburg,  Noss.  HnoptJtadt  des  FÜr- 
Stenthums  VVeilbnrp,  anf  üinem  Berge, 
an  der  Lahn,  mit  einem  ßrorsen  u.  re- 
aoimüXiÜa  gabauaten  Aatidansscbl. .  x 
Ibth.  nad  raf»  BioiidUak.,  t  k«th.  B«l» 


Weilhtiin  an  der  Teck.  Würt.  St.  in. 
der  L.  V.  Alb,  O.  A.  Kirchheim,  mi% 
2,789  E.  ,  dte  HalbbanmwoUen  u.  Lai* 
naweberei  unterhalten  nod  «in«  »Urka 
Tiahzucht  treiban.  \ 

fV€Umün$ter ,'S9.%t  Mfl.  und  Sitz  a<* 
nes  A.  »n  der   Provinz  Weilburf, 
We  lbache,  mit  guten  Töpf.-ri.|rn  ,  ^ 
Bergbau  auf  Silber,  Kupfer  u.  Eisen. 

IFeilnamt  Mau.  Mfl.  mtd  Amt  in  da* 
Prov.  Usinf  aa,  «IkaatL  •  Oartar,  Alt^  «• 
Nonarat  iaau. 

TVeiltingrn,  Baier  Mfl.  In  dem  R#* 
aatkr. ,  unweit  Oettingen,  an  der  WaV« 
nitz,  mit  i  Sehl  und  0x7  E 

ff'^tmar,.  Weimar  Fror,  ia  Thüria- 

fen,  zw.  ago  5«'  bis  290  51*  5.  i^.  n,  ryo  38» 
is  51O  28'  n.  Br,  Sie  wird  von  c'em  Fürst. 
Alteubur«  in  S  Theile  getheilt:  in  da» 
eigentlic&e  von  der  Prenfs.  Frov  Sach* 
sen,  dein  Fürst.  Altenburg  a,  jichwars*  » 
bürg  eingaschlostanc  Fditt.  Waiaii» 
»it  dar  Jaaaisdian  JLandesportion  .  aat 
wateiiam  dio  A.  Allatedt  und  Hmena« 
hervoi springen,  und  in  den  von  dem 
Altenburi^ichen  ,  dam  Reuftischen  und 
dem  Preufs  Kr.  Neustad  umgebenen 
Neustädter  ILrais,  a.'iatM.M  UM.  aroXa» 
Oberfläcba:  wellanfOrMif ,  dborall  von 
Hügelketten  duruiizogen  ;  das  A.  Ilmen- 
au liegt  ganz  im  Thüringer  Walde. 
Boden;  strenge  n.  nicht  überall  frucht- 
bar j  den  schwersten  uud  kornreich^tam 
Boden  hat  des  a  AlUtedt,  die  schönsta 
Gegend  iät  das  Thal  von  Jena.  Grbir* 

8e:  dar  Thdriager  Wald  bei  Ilmenau, 
er  Ettersberg  bei  Weimar;  starka«- 
Waldun^en.  Gewässer:  Saale,  ElsteV, 
Ilm,  Orla,  Roda,  Weida;  ain  Oamnd* 
bruonea  bai  0crka.  Klima :  gamgraicg. 
doch  ranbar  ala  im  flbrigan  Sacbaaa« 
Produkte  :  Getraide,  Oartcn  und  Hül- 
senfrüchte, Flachs,  Rübjaarocn  ,  Obst»  • 
etwas  VVein  bei  Jena,  Holt,  die  get' 
wohnlichen  Hausthiere,  Wild,  eintao 
Minerahen,  besonder«  Ban-  und  Brucn« 
steine,  Sand,  Kalk,  VValkererde  inNen- 
Stadt,  bei  Ilmenau  auch  Kupfer  n.  Sil- 
ber. Volksmenge  1816:  1 09.000  ,  bis  auf 
die  wenigen  Juden  säramtlich  Deutscho 
und  der  Mehrzahl  nach  Lathema«r| 
docb  fenieften  KaÜioUkan  and  Rafar* 
tnirfa  glelcbe  litcbta  nnd  «ritara  fcv 
Jena  Ön»*ntliche  Relij^ionitibttng  Ju« 
den  wi-rden  zu  Weimar  geduldet  Nah' 
runfE«rweigo ;  das  Land  ist  so  gut  «ia 
möglich  angebauet,  und  Ackerbau  and 
Vializucht  sind  unstreitig'  die  voroabai» 
iten  Quellen  seines  Wohlstande«,  wo- 
von besonders  letztere  durcb  die  Var- 
cdinng  der  Sch&fereien  ungemein  ga« 
Wonnen,  aber  auch  die  RindviehzuchC 
sabr  niedergedrückt  hat.  Zu  Allstedt 
itt  ain  grofshertogl.  GatfittUi  Der  Ob«t 
bao  ist  wichtig,  selbst  otwaa  Wein  wird 
im  Thal  von.len.i  pekelterl.  UerKinst-  >^ 
fleif«  bedeutet  dagegen' im  eigentl.  Wei- 
marischen wenig,  u.  selbst  die  Tuch-  n.  ' 
Wollcnitrnnipfwabrrei  hat  in  naoara 
MM  fftlMtMf  wiabtigex  kt  tf  |a  U« 
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Tfß  G«werh»  treibende,     x  CTiolcoltl«*' 

labr. ,  16  Roth  -  und  3  \Yeifi^ärber«i*n« 
1«  Iieineweber.  Starkpr  Obstbau,  bet» 
Vveiiche  Nütac.  Handel  mit  Mäiten 
und  BüchientchXftea. 

f§yinitzj  Octter.  MQ.  4cr  ILuipa, 
i»  IllTr.  Kt.  M«a»t&dtl  des  GttaYtni» 
JLaibach. 

kVeinsberg,  Wiirt.  St.  und  Sitx  eizirt 
O.  A.  in  der  L.  V.  Unternrckar  an  dtr 
Salm  uad  am  False  «inci  rand«n  ttttga» 
mit  x,548  B. ,  dia  Ttelta  Waitt 
Ruinen  einri  alten  Schi,  auf  demBvr|% 
von  einer  alten  Sage  noch  jetat  dia  wäl^ 
berir*ae  genannt. 

,  Hntt.  Eiland«  sa  dar  Orop^ 
der  Orkiieyi .  ia  OtlCamf*  Stawwtry 
httr&f.  über  GairtaTi  mit  150  B. 

rVti$eHtnffld  .  Baier.  St.  im  Obar« 
malnlandger.  Hollfi^ld  an  der  W<*ttBt|. 
mit  687  K.  ;  Sitz  des  Rentamt». 

fPri/se  Berg,    iSitn  Hura^  Oester. 
8«r|l  im  Böhm.  lür.  Ha^MoilSt  voi  i^xmc» 
nit  der  pr4ohtij|aa  Eixcli«  Marltt  ümtt 
Yictoria,  m«m  GaclAcliUuiflft  dMrSehladM 
▼on  i6iti. 

IVeifsL-  Btrge^  9»  JVhite  Mountaint% 
IVeiJst  Bergt,  ffei/sesGvbirgf^  Asiat. 
B«r|;ketre  in  ««r  Mandihurei ,  walcha 
sujB  Gebirgssyftama  Hochaaiena  gehört» 
aber,  wie  ibr  Landetnama  ,  nocn  gaas 
anbexanrit  i«t. 

WeiJ'ss  Aleer  ,    Adalar  Denghize  ^  #w 

>iytiji€  Afaffr,  J}/tf/oj  Aiorf,  Am. 
M^a«%%ian^«i  BünBaart,   waichar  rick 

tief  in  da»  Gonv  Archangelsk  binein- 
xieht  und  3  Nebenbusen  ,  Dwinskaj«^ 
L):u-gik?^:a  und  Kandalaskaj« ,  bildet^ 
auch  mahrcra  intalgruppen  ,  al«  :  Solo* 
W0Bk«i»  K'oildftikoi  u.  a.  enthalt.  Bs 
Wtnif  gtaoHan  und  gefriert  jnhrl 

VTtTfatnmu,  Wütt.  Sc  hl.  und  Sitx  ei- 
ner deOi  Grafen  von  Sternber^  zngehä- 
ri^ea  Standesherrsch. ,  ia  dar  Ji.  V.  Bo- 
densaa*  O.  A.  RovaBibnrg,  Weichet  v^i^ 
mmlB  ein  moktaDflutKaftlMiroa  Främo»» 
ttratontarfMfr  war. 

IFfifsenbach ,  Oerter.  D.  im  V.  U. 
VV.  VV.  de«  Landes  unter  der  Bot»  mit 
I  f^mUen  KQpftrvHriolfabr.-  Bad  i  JLoi* 
new.-indmf .  I  ' 

/reifsenhtrg,  H^4»por1t^  Stein.  St.  in 
der  Prov.  Lausitz  an  dem  Lttbauer  War* 
ter,  mit  190  U.  und  goo  £. ,  dia  sich  vom 
Ffldbau  ,  HMdwarkm  «ftA  ««ff  BiaMMi 
nähren.  ^ 

treijsenhourg,  (Br.  49P  s'.Wl«.  M 
37'  14")  Franz.  Haupttt.  ainat  Bm.  iQMt 
ih,92  QM.  und  73,7>ei  B.  ,  Hn  Dp.  Fnefler- 
rhiin  an  der  Lauter,  vor  welcher  »ich 
die    VVeifienburger    Linien  hinziehen. 

.  ,     .    Sie  hat  800  H.  und  4,097  E.,  die  i  Sjarooi- 

.W  E.  ,        ^  _  .         tanmL ,  2  Tabtksfabr. ,  it  «CraiDpfwvba. 

JFetnfeidM,    (Br,  ^  ag*  g|")  m»U*K    vitn  ,    «Wollen  -  «nd  1C»ttan«pinaa. 

dWaa  ftntOA Ttaa»^    reien,   2  Walkmühlen,    2  KesirUchnjir- 


m«*n&ti,  Airo  mehrere.Fabrikaii  btatehant 
und  im  NeusCud uschen,  vfo  ansehnliche 
Woilenzedchmnf.  und  Braun»  weinbi  i-n- 
nerrien  verbreitat  sind.  AustXihr:  Korn, 
Kübsaamen,  Wolle,  Tuch,  wollene 
Strümpfa,  Wildpret,  Vieh,  Hi«t«,  Bßa-t 
ittld  BraBtthols ,  Bflcher  ,  Landc-hartott. 
^taatsvtrbindanp :  die  Provuw.  Weimar 
kat  ihre  ei;5enen  l'rci /jurialkollepien, 
jb^ndetragieran^  u.  i'nri  kon«istorinni  j 
«•Bainacnaillich  mit  Kisenach  aber  dia 
Xamaiar,  dl«  Landesdirektion,  Sanitlta« 
kollrgium  und  Laiidschaftskollegiuin, 
so  Wie  die  landsti(ndi»che  Versammlung 

•  (V.  Sachsen-  IVeima.r ).  In  Iliris'cbw  der 
Laadespolicei  sertalll  dia  lft»*\nt.  in  4 
laadrtthL  Beairka^  dio  Forti»  tind  ttn- 
tmt  g'Dapartaaaatt»  sa  Weimer  aad 
'Allatadt,  vwrrtiailt;  dit  Pfiirr#r  uad 
Schnllehrer  untcrij6  Saperi uteiidenturen 
itnd  Adjanktur^n.  foliiiiche  Einthal- 
lun^:  provisori ich ,  in  i  KnminAl«»  3 
Stadtgerichte  u.  18  Justixamier. 

/Tainrar,  fBr.  50O  t^'  ta"  L.  290  <>' 
Weimar.  Haupt-  und  Rrsidcnzitadt  la 
dar   Prov.  Weimar  an  der  Ilm;  alt  nnd- 
anatisehnlich,  aber  vor  allen  Sach»i«chen 
Städten  hochfefeiert  wegen  des  Gelehr- 
tOBVaraiat« in  dem  einst  die  4Üeutsc.ien 

'Karji^aa,  SchiiUv  ,  Witlaad.  Uardtr 
iHidiidtha  fiMnaton.  Sta  itt  offan ,  Iwt 
ilbeV  4  Thore,  I  schön  gelegenes  und  im 

'Tanarn  iufserst  gctchmaLkvoU  eing;> 
richtetea  Rasidenzschl.  ,  i  altes  Schi.  ,  a 
|utJi.  K.  (  in  dar  Hmuptktrcha  dia  grof»- 
iMrsogl.  Gruft  uad  mahrar«  GaaiMld« 
yoa  Luk.  Cr»nach  nnd  bat  der  Sc'ilolsk. 
das  Grab  dieses  pictoris  calerrimi  .  Nvia 
dassen  Inschrift  tagi),  i  Hosp.  ,  i  Kran- 
kanh.,  t  Znchth. .  841  H.  tind  1816  7,9^4 
E.  Residenx  des  Groüharsogt ,  6its  dar 
hohaa  -Caatralbehörden ,  wie  auch  der 
ProTiaiiatbrhörden  Ftirttenthums 
Weimar  und  eines  Kriminal-  und  Ja- 
atiaamt».  Gymnasium;  Schullebrersemi- 
aar;  freies  grofshertogl.  Kanstinstitut ; 

Sffaatl.  Bibliotkek  von  mehr  aU  ioo>00o 
lad*B;  Bartttch'a  Laadesindnstrtaeoai- 
toir  und  {^eof^raph.  Imtiiut;  F-iIk  s  In- 
atitut  iiir  hülffbedartti^e  Kuuk-r;  das 
niadl.  Schau»pie Iha  11  > .  uoriti  hna  strit 
Biahrern  Datennicn  eine  der  ersten  Na- 
tioaalbdbnen  dar  Deutschen  ge6ffa«t 
ist;  dar'raifttfada  Park.  Die  Emwöhaar 
aiaraa  fich  von  dan  Ausflüssen  dev 
Hofs,  der  Kollegien ,  von  bürgerl.  Ge- 
warben und  Ackerbau  ;  1  Fabr.  von  me- 
tallenen nnd  eisernen  Geräthen ;  1 
Spielkartaafabr. ;  m^bx%X9  Tuchweba- 
raiaa.  OobattiwM  da»  Oicbters  Aug. 
Kottebua. 

fVeimt$littt  Oaatar.  Mü.  im  Mahr. 
Kr.  Znaym  «B  dar  AopilBB«  nit  tra  H. 


]dfl.  au  der  Thür,  ia 
jgaa,  mit  3,000  E. 

IVeingarten  ^  "Bad.  Mfl.  in  dam  Pfiht' 
Uad  Bat«.  A.  Dnriach,  mit  1  Inth  ,  x 
raf.  Icath.  Simultailk. ,  934  H.  n.  2,62a  B., 
dia  I  Kra]ppmünl»  uateihalten. 

^  JVgingarttnt  Wdrt.  ScU.  aaban  dam 
illl.  Altorf,  ia  dar  L.  V.  Badonaoa/O.  A. 
Bavensburg,  mit  i  prlcbtigati  R.  und 
VVallfahrt  zum  Bluta  diriiU:  vormals 
Sita  aiair  barUhlatm  ^BaBfldttfia«nH>. 
tat.  * 

fFMnJktflm,  Bad.  St.  aad  Sita  eines 
Neckar  B.  A  vöto  10,860  E  ,  am  Wo  ch 
nitz  und  an  dar  Retgstralsa,     in  einer 
fruchtbaren  Gegend  ^   ummauert,  mit  1 
V-artfi.,  6K*f  48a  Ii.  «ad >ls^  B.  »  -war. 


den,  ifi  Brauereien,  1  Strohhutfabr.  ,  6 
Töpfereien,  r  Pota^chen^iederei ,  3  Sei- 
fensiedereien, is  Färbereien;  3  Seilaraiaa 
und  3  2iafelhtttten  unterhaitea.  Var« 
BMla  aina  freie  Reichest,  und  der  Sitr 
^•r  unmittalbaren  sabr  alten  Reicha- 
abtai. 

IVeifsenhurg  y  Baiar.  St.  und  Sit« 
eines  Kexatlandger.  von  5V2  QM.  und 
8,Soo  H.  Sie  ist  mit  Jlaatra  and  Grabe» 
umgeben,  hat  «Tber«,  ^  lath.  K. ,  1 

VVaisenh.,  l  Hosp.  ,  71)^  H.  nnd  3  500  E. , 
die  (f old  - ,    Silber  -  und  Nadflfabr.  und 
irbncien  nnttrrhalten  u.  starke  Vieh- 
zucht treiben  antfarat  liaat  aal 
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H^ltt^fnnimrg  ,  Okert  und  tintert 
%i€9p,  9  s.  Oktr^  uHd  ünttrmXboMr  Ka^ 
mitat, 

IVeifstnhurg ^  s.  jJkkierman. 

ll^iifMenJels  ^  Oester.  Mfl.  im  Illyr. 
Kr.  1-aibach  des  Laib«ch.  Gouv.  ,  auf  ei- 
Q*m  iiohcu  Berge,  mit  i  Schi.  u.  Stahl- 
hammcroi  die  3,200  Zntr.  Suhl,  so  «vi« 
die  N«g«l»cluni44i«n  foo  J^nlr.  Kig«l  li«- 

feru. 

IVf  i  fsenf.  lt  ,  PreuTi.  St.  in  dein 
SAdbt.  ilbz  Merieborf  aa  der  Saftl«.  mit 
dem  kttnigl.  Schi.  AUKustenbarf,  f  K.,  1 
llotp.,  626  H.  und  3.900  K. ,  wor.  TiaU 
Strumpfwirker.  Wollenspinnern.  Oold- 
und  Silbt  rarbeiter  Latein.  St 'mle.  Seit 
dem  Vtiri  iste  der  Residenz  eia  tod^er 
»ahTung^loter  Urt.  Geburtsort  dttOiCh« 
t«rt  Joach.  W.  v.  Br»w«  l?!SB< 

IVciJscnhorn  ^  Baier.  St.  «a  der  Roth, 
im  Oberdoiiaukr. ,  mit  i  Schi.  m.  1,116  £. 
iiauptort  einer  gräil.  Fünfer  -  Kirchberg- 
acbenSt«Ad«di«mc]i.»  von  3Vt  »ad 

1^1  fi  r$€nlkirehtn,  Ocitvr.  MA.  in  dem 
V.  O.  M.  U.   dft  Landes   vokUt  dtr  Bm 

Sin  der  l^onau,  mit  150  H. 

If'^i/xf'isce,  Oester.  I.andsee  im  Illyr 
jLr«  ViUacbt   des  Gouv.  Laibach ^  sehr 
Jbchrbiob. 

Wri fs*nte€t  Preufs.  St.  in  dcraSächt. 
J^bz.  Erfurt,  mit  i  latein.  Schule,  374  M. 
und  i«7DO  E. 

fl'etjstnstadt,  Baicr.  St.  au  der  Eger, 
im  Obermainkr.,  mit  i.oooE.,  wor.  viele 
I<iageltchaai«d«.  Dicht  dabei  aia  «oXa«r 
Weiher. 

JVeifttnsttin^    Poxi^kin  ^  (Br.  ;^o' 
JL.  43°<  kuta.  Kr^ut.  des  Gouv.  Lhsclaud 
«•r  Faida,  mit  fio  H.  imd  440  Sia 
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tTtiftmtttin,  WlIrt.  St.  \n  a«r  V. 

Fil»  und  Rem«,  auf  ••inem  Flügel,  mit  i 
Vorst,  und  600  K  ,  inr-ntens  Kaumwolleu- 
•pinntr  und  IIa» J werk ir.     üebrr  d<*m- 
••Iben  auf  aiacm  Beree  ein  altes  Schi. 
JVeitMnwteirit  $.  kf^tlhelmshöhe. 
WiiJ  cTüctJ ,    Deutirhca  rei<  bsfiran. 
Getchlwcht  ,  l'.ath.  Keli{()on,  und  m  den 
k.  k.  Erblandei  11  ,    wo  rt    die  Herrsch. 
BrUcb.  Parsberg:,  Steyr«fg.  SjHelberg, 
LvfCMDcrg  undXnstfelden  betittt,  .be- 
gütert.    Doch  hattf  «•  als  Personalist 
auf  der  Schwäbischen  Gtafeubank  Sita 
Bnd  Stimme. 

lVcif$€ritz  ,  Oester.  Fl.  in  Böhmen. 
Iprelcher  nach  Sachsen  übergeht  nnd 
unterhalb  Dresden  in  die  Elbe  fällt.  . 

H'tifskirchtTiy  ffranlcty  Oeeter.  5fe. 
ira  Mähr.  Kr.  Prerau  an  drrBecswa,  xnit 
1  Schi.  ,  i  Pfk.  ,  382  H.  und  3,^30  K. ,  die 
«ine  itarkeTttchweberei  und  i  belracht- 
lich<>  Seiden teti«hmf.  imterhalien.  Mi- 
neraluttella. 

trtihUirchen  .  \V>r  44"  ''>''  56"  sgO 
6')  Oester.  Mtl.  und  Mililnt  komraunilrtt 
•  af  der  Banatgranxe  ,  reii^i  lmaftif;  und 
cat  gebauet,  mit  i  kath.,  i  Kriech.  Pik., 
I  Latareth  ,  i  Raenrne  ,  700  H.  nnd  i.aig 
£in'w>.  die  sich  von  Handwerken,  Han- 
del, Acker  -  und  VVeinban-nähren.  Die 
Einw*  find  maietens  Oaniech«  aad  Rai-  . 
aea> 

treifskirchen,  Oaiter.  Mfl.  im  Stey- 
rer  Kr.  Judenburg,  mit  dem  Schi«  Wei- 
Itenthurii  und  80  H.    In  der  Nihe  Bi- 

tenwrrke. 

iVtiJtmain  y  Baier.  St.  und  Sitz  eine« 
Iitadger.  von  11,49^  E.,  im  Obermainkr., 
an  dem  gleichn.  bl. ,  mit  1  tichl.',  flto  U. 
and  1,000  £.  .  wor.  riele  Woliaafeaeli- 
weher.  ^lUMMtasvclit  «ad  Haadal 
damit. 


WtiitrU»,  PrcQfli.  91  in  Schlesien, 
welcher  anCdemfUeeenaebirga  entsteht, 
bei  Schareidnit«  vorbeigeht   nnd  bei 

Mark  Ci^sa  der  l»olsnitz  zufillt 

fVtif  tritt,  l'reuls.  Dorf  in  dem 
Schles.  Rbi  Reichenberg,  1,530  F.  iibef 
dfr  Osttee,  mit  jOS  £.  Mexkwttrdia# 
Stolleav  'snm  Bebiafe  der  Steinkokiea- 
werke 

fVeifsu  nsser  ,  Ncxi-PosiS^  ,  Oester.  St. 
an  der  Kieia  ,  in  dem  Böhm.  Kr.  Bnns* 
lau,  mit  ]  >chl  ,  2  kath.  K. ,  18$  H.  und 
1,090  B.  Bctrarhtl  Hutfabr.  Sie  tteh« 
nnter  den  Schatz«  dar  f leiaha.  WaliU 
ttein<ohen  Herrsch 

/;  t  ./vt,  ,  xi.r  ,  Oester  Mfl.  iiu  Mühr. 
Kraise  Xroppau,  zum  FUrstenth.  Nei£s« 
gehörig,  mit  i  Schi.,  x  Pik.  u.  berühm- 
ter Wallfahrt j  t  Seminar,  1  Piahetaa« 
gymnatinal,  tM  R.  nnd  f.osi  E- 

!'  citfnMfin,  0<  »ler  Mfl.  unter  dem 
Gebirge  Bacher,  im  Stejrer  Kr.'Cilly, 
mit  I  Giaswearenfabr.' 

ireitra,  Oeeter.  St.  Im  V.  O.  M.  B. 
dei  Landet  anter  dar  Bat  aber  darZwec> 
tel,  mit  I  Schi. ,  1  Pfk  ,  248  H,  und  1,500 
Einw.  I  Fliegengarnmanuf.  f  I  Glas- 
hütte. 

iVtitr^ftti,  Oester.  MA.  im  V.  O.  M. 
B.  dea  L^iadee  anter  dar  Bae,  mst't6if 
'Hdutern. 

fVttt,   Oester.  Mfl.   im  Steyrer  Kr. 
Gritx.  mit  16^5  II.  u.  1  Klin^enfalir 

tVcluu,    /ythlau,    (Br  540       *o"  L. 

56'  46'M  Preafe.  St.  in  dem  Öttpreulfl,  ' 
b».  Köuigfbera  am  Bin(l.  der  Alle  ia 
diePregel,  Aber  welchen  eine  Brficka 
von  1,0031/,  Fufi  LAkUge  führt.  Si»«  ist 
ummauert,  hat  2  K.,  i  Hnsp  ,  236  H.  und 
3^697  E.^  wor.  I  Tuchmacher,  i  Hutma- 
CBer,  viele  RotbfArber  (Idr  io,3a)Rtblr.). 
i  Weifeftfrber,  riiandtehtthmecher  aad 
mehrere  Stirketabr.  \letztere  620  Stein), 
1  Kupferhammer  (i^o  Zntr.;  ,  mehrere 
Graupenmiihl»-n  ,  die  für  11,160  Rthlr» 
liefern,  Oeimiihlen  u.  •.  w.  VVelauec 
Jfrieden  von  1656. 

iVtlchheivi,  Jrellheim^  Baier.  Mfl. 
in  dem  Oberdonaulandg.  Bichstedt,  mit 
I  wüsten  Berfcäliolt  aad  etwasmBia* 

wobneru. 

ßJclrtchin,    froh$ehin,  Oester.  Mfl. 
im  Böhm.  Kr.  Budweil  an  der  Maitch»' 
mit  81  11  ,  <ur  Buq[uoiJchen  Herrschaif 
Oratz  gehörig. 

iVgUtmintkt  Rae«.  Uüttenort  im 
Oanv.  Nieliefarod ,  mit  8  FriielifaB«m 
und  345  Maitierleatea  (15^780  Fad  Stab* 

eisen.)  * 

'  nmOtila  Lukt,  (Br.      M'  L.  48»  lo'V 
Russ.  Krei*st.  ili--.  Gou<^.  Pskow  ,  an  der 
M.  der  Koloiitenicü  in  den  Lowat,  mit  7 
K.  und  3.500  E     Leder-  und  Jnfteafabr. |. 
Handel  mit  Fischen  und  Hanf. 

fV£likojet  Ruit.  Landsee  im  G^oav, 
Riäsan.  . 

kFflikeJe,  Rntt.  O.  in  dem  Jaroslaw. 
Kr.  Ilostow,  mit  (Son  H  und  mehr  ala 
3,000  E  ,  wor.  viele  d.jrher,  Ha nd werkelt , 
and  Krämer.  Grofie  i'apierroühle  ,  die 
lihrl  ^0  bis  S'S.OüO  Riert  Tapeten  und 
änderet  Papier  üafart.  ttedeotaader 
Jahrmarkt  mit  aiaam  Ümtat«e  yaa 
aoo,ooo  Ruh. 

fy^tith,  (Br.  5^S6'  L.  4qO  is')  Rutt, 
Breitet,  des  Gouv.^fVItebek ,  an  der  M. 
der  Weluh  in  di«*  Huna  ,  mit  4  Rm*  ,  4 
unirt  nnd  i- katli.  K. ,  600  H.  und  4,^00 
Binw. 

lyHtaniy,  Bcitt.  FL  ia  det  Bafl.  Sil« 

iüncoia.  . 

•  .  Oa  t 
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L.  nnd  9P  $S'  30"  «■  Br. ,  sa.dw  Gnipv» 

d*r  L>ODi*iade  gehörif. 

JVelleA  Sidi,  Tio^iiirmien,  Afrikan. 
gttei  im  Staate  von  Marokoa«  der  voa 
AT*l>«Yn  bevv-ohnt  wird,  die  Unter  «inem 
'  >d«ipotisch  rcgiFfenden  Imam  cfiilitB  u» 
•tarke  liändel>|rcichäitf  trtib«n.  8i* 
•ollen  ihre  Unabh&nsigkeit  gegen  Ma- 
roko»  nicht  allein  beliaupiea  ,  ■ondern 
iich  geachtet  genachthaben.  Uebriren« 
•ted  tiv  UalbnooMdan,  dit  eia«n  klei- 
Ümn  AckeYbaiL  nnterhaiten  ,  ab«t  Blufig 
)|ftit  ihren  Wohnplätien  wechseln. 

JVttlingboroMgh^  Hntc.  MH.  am  Nen, 
1«  der  Engl.  8h.  Northamton,  mit  650  H. 
aaA^fBBp»*  SpitveuklöppeUi,  Schuh- 
■Mcberttvbffit«!!. 

jl'elUngton,  ßritt.  St-  in  der  Engl. 
Sh.  vSalop,  in  dem  Thale  von  Colebrook- 
dttle,  mit  4,000  B.  Man  findet  in  der 
Kibo  llocböfen,  Hammer.  J\evprb(>rir- 
if^mUf  Wklrmflnlen  und  iHnpfmaschi- 
nen  fArliit^n,  mit  Ziegeleien,  K&lköfea 
und  Gtathütten  in  bunter  Mitchung. 

ll'tllin^ton  ,  Brut.  St.  in  der  Engl. 
Sb.  SonitrMtt  am  Tane  ,  mit  76.<^  II.  und 
4,c^'B*  Mf.  von  groben  wollenen  Zeu- 
chen  ,  woTÖn  allein  di«  Ostind.  JL»m> 
Y>agnie  jibrl.  36,000  Scflrk  beciebt. 

If'tlhio,     Preuft.  D.  im  Posen.  Rbx. 

•  Polen,  mit  Tnchwcbcrei  auf  38  Stühlen 
(qq6  Siflck). 

^/VeUtt  1»»'  5^  1'  I*.       40')  Britt.  St. 

#fldl.  Abliavf«  dtr  lUnaip  Hill«,  iit 
der  Engl.  Sh.  Somerictt ,  rvelch«?,  mit 
Bvth  *  einca  gemeinsiliaf  tl.  Biichnf  hat. 
Ihre  Kkthedrala  ist  «*.h  >n;  der  K  sind 
4«ooet  di«  Ledor  and  wollene  Strümpf« 
T*rfertigep, -  Seid*  tiuanen  wtd  Papier- 
mühlen  nnterhalte«.  2  Deput.  xum- 
Ftrl.   Unweit  davon  die  Ukejhöhle. 

IVi-Jh-,    NoriUmcrik.  Oriich.  ander 
ileithD.  Bai,  inder  Idaiae  Countj  York, 
•Sit  4t489  B.    lbiT«ni  Bama*l|  Schiff* 
iHia- 

•  jyfUthal,  Biier.  Mfl.  im  Unterm^in- 
ktv,  tn  dem  füntl.  l««iiiiAgvatdieA  A« 
Anorbaeb  gehörig. 

irelmich,  N«fK  9t.  Mft  lUlciB,  iB  d«ff 
FVbir.  Weilbarg 

fBt.  48°  9'  13"  L.  51041*  »3") 
Oetter.  St.  im  Haatmck. iettel  dei  Lan- 
de* ob  der  En«,  nnd  Sitz  des  Krei^ntnts, 

*  an  der  Traun,  mit  t  Vor*t. ,  x  für&il. 
Aueriperftchan  Biucg,  a  Pik  »  900  H.  and 
2,$oo  E. ,  die  I  zint   and  Kattnomf.  and 

1  Kupferhammer  unterhalten.  In  ü^t 
NShe  anf  dem  Sehl  Licht«negg  die  grätl. 

'  Pilatisrbe  Mesiingfabr. ;  nnd  iw.  hier  u. 
Lins  dS«  t  M.  lange ,  aber  jetit  tchoA 
•lrldiwei>e  bebauate,*  -nach  Weif  ba* 
Äbnntf  Haide 

fFrlsh  Pool,  Britt.  Mfl.  an  der  Sever- 
n»,    in  drr  Wale»  Connty  Montgomery, 
Haaptnarkt  für  Waletieche  Flanel- 
la,  dia  in  dar  Umgegend  gawfbt  «aA 
«A  Shre^bArr  appt-etirt  werden. 

/Fr//*,    (Br.  600  46'  L..  590  30')  Rn«a. 
^    Kreils t.  dci  Gotiv.    Wologda  am  Wal» 
mit  Kle^nhand«!  u.  SchifEfahrt. 

9FVrMr«r,  Mwkr^  JVtlwmry,  Oefttr. 
St.  im  Böhm.  Kr.  Kakonitt  am  Rothen 
Rache  ;  nramauert|  mit  4  Thoren,  i  Pfk., 

2  Kap.  und  18^  B.  l^alAaWabtMi, 
Spinnerei. 

trttxhtim ,  Würt.  Mfl.  in  d»r  I*-  V. 
•  Fils  und  Kerns,  O  .\  J.nrch,  ia  «iMV 
waldigen  Gegend,  mit  i,2Si 

tVemäal,  Schied.  D.  in  Geflcborgt- 
lln  ,  der  eiiij'ige  Matktplatx  in  HtHcw* 
Ua,  >Ait  aMxkaa  Viekrarkalix. 


Wer 


JVtmiint^  Baieir.  6t.  im.  daan  

naalaadf.  Monheim»  ttitgot  Q.»  o» 

E.  Mineratbad. 

/*  fl'cndel,  Kobnrg.  St.  an  der  Blies, 
in  der  Herrschaft  Baumholder,  mit  1,515 
BIaw. 

ireniefitein^  Baier.  MB.  itt»  ResaU 
landg*.  Altdorf  aA  d«r  Schwarzach  ,  mit 

vielen  Mesieri  chmieden  und  Brannt- 
wein- und  Liqueui-bereilung.  Wichtige 
Mflhlsteinbrflche.  Geburtsort  des  in  der 
Reformationtgeichickta  bckaaAta<%  Jok. 
Coch'laa. 

fVenäelstthi,  Bttlar.  Barg* ÜA  ItArkc^ 

1,058  y  hoch. 

II  enden  y  Winden^  Deutsches  Volk 
von  .Slawischer  Abttammang,  walcfaaa 
die  ganxe  dstlicbe  Seile  voA  Da«tac1i* 
land  vom  Gestade  der  Ostsee  bis  an  r!ie 
Karnischen  Alpen  4}ewohnt ,  und  br«.  m 
Poramern,  Brandenburg,  Shlesirn, 
Steiermark,  Kftrntben  ,  Krain  verbreitet 
itt.  Sie  mackfA  ttiit  den  Sorabea  liAr 
einen  Stamm  ans  ,  und  ihre  Zahl  mag 
tlvh  enf  nngefKhr  1,351,000  Köpfe  bolaa- 
fen.  Im  HanÖverischen,  Bräunt chwaig- 
schen  etc.  haben  sie  sieb  aana  mit  den 
Deuuchen  amalgamirt.  tiAd  talkft  ihre 
Sprach«  itt  vetschwunaen. 

Ironien  ,  arrlx,  (Br.  «7?  -IS'  ^  42O  «1^ 
I\a«s.  Kreiist.  des  Gonv.  Livland  an  der 
Aa,  mit  1  K.,  123  H.  u.  1,275  ^- '  wo*"-  2J 
Kanfleute  u  6^  Handwerker. 

irendiingtit.  wart.  8k.  iA  dar  L.  V. 
Katbanberg  ,  O.  A.  BCiliBg,  an  BinA. 
der  Lauter  Ia  d«m  ffatkaf,  mlf  3^  Bto> 

w  o  Ii  n  ff  u . 

n'endover^     Btltt.  Mfl.  in  der  Eng! 
Sk.  BAckingbam,  walcber  2Dep.  a.  Pari. 
••■deC. 

jycner,  .Schwed  grofser  Landsee,  «w, 
Wärmland  ,  Dalarn«*  u.  \Ve*tpothland, 
48  Schwed.  OM.  grof«,  niid  150  l.  hoh<r, 
als  das  Kattegat  liegend.  Eine  Unga 
kiandspitie  trennt  ihn  in  sThetle,  wo- 
von der  nördl.  VVener,  der  südl.  DolbA 
genannt^ wird.  Beide  sind  fischreich  n. 
enthalten  antchnl.  Ingeln.  Er  fliersl 
durch  die  Göthaelf  in  das  Deutsche 
Mder  ab.  Die  furchtbaren  VVa«serfille. 
welche  di«  Schifffahrt  auf  der  G^thaelf 
nnmöglich  machen  ,  werden  jetxt  durch 
don  TrolIhKttakanal  amgangen  ,  u.  der 
^^'ener  steht  nur  mit  dem  Meere  iA 
V  orbindung,  noch  aber  nicht  mit  deAl 
Uielmar  ,  woran  jetzt  gearbeitet  wird. 

If^tnershorg,  Schwed.  Landst.  in  Elfs- 
borglän  am  Südende  drs  Weaer  u.  sei> 
ner  Bai  Wafsbotln;  gut  gebanet,  Sit« 
des  Laadhöfdings  ,  mit  ajo  H.  und  x.437 
E.  ,  die  Handlung  treiben.  KtOBbdck«* 
rei,  Magazin,  Ziegelhütte. 


(Br.       20'  L.       so')  RAM. 
Kreissi.  des  Gouv.  Tula 


Gou 

ka,  mit  8  K.,  626  H.,  171 


an  der  Weaew» 
Baden  und  xfoa 


i:  ,  wer.  451  Kaufleute  nnd  1^163  Bürger. 
X  Seideumf  ,  i  .'Steifenaiedarcx ,  %  Zi^e* 
'ItiaA,  t  Maladarra.  * 

TVeninps,  II»*»  St.  in  der  Standes- 
kerrflcli.  de*  Fürsten  von  Itenborg-Bir* 
•taiB,  mit  da«  Bebt.  HwriiabArg. 

JVennuaiti,  anch  Okatuiaja,  Anstral- 
eiland,  zu  der  Gruppe  der  Freu ndichafts- 
inseln  gehörig;  klein  und  AAblWakA^ 
aber  voller  KokösbSame. 


Pror. 


irenttrtwrk,  (Er. 

i9")  Niederl.  D.    in  der 
>islr   Z'itphen,  mit  5A69  E. 

Wer  ad,  (Br.  »7039'  L.  91O  27')  Hind. 
St.  in  der  Prov  Hejapur,  su  dta  St* 
iiUOAgaa  der  MakratteA  gakürig» 
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nnrhäfih ,  Bad.  Mft.  m  tf«r  TMMn 
in    dem    Main  •  und  Tauber  B«  A»  X^^ü^ 

berbiich'ofhelm,  mit  9:^1  £.  ^ 

iTerben,  Prruft.  St.  in  dem  Poramerxu 
Rks.  Sttttia  an  dem  f«st  eingedeichten 
B—  Msdfle ,  mit  7»  tf .  «ad  506  B.  Mtwi* 
Benfischerei. 

JVfrhen^  Preuf».  St.  in  dem  Sicht. 
Bbz.  Ma^debure  an  der  Elbe,  der  M.  der 
Havel  gegenüber,  mit  1  K.^  i  Hotp..a33 
H.  aad  1.397  L.  G&rbereieni  Ackenaa 
in  der  schweren  Harteil  d«r  Blb9»  «u»A 
gute  Viehzucht.      *  .    '  ^ 

frerctiissetskj.  Rate.  Hflttenort  im 
GouT.  Perm,  mit  a  Hocilttfen,  ao  Frisch- 
feaern,  1,010  Kron<>,  eigenen  Mei- 
•terleulen  and  noch  734  Ar|K  (i6o.224Pud 
Koh  •  und  Stan|:enei«en). 

IVercftotorsKt  Rutt.  Hüttenort  im 
Göuv.  Perm,  mit  5  Kupfarfiftna.  5  Friich- 
feaern  und  55t  |f«Utoiltatoa  (ir,tfBPttA 
Kapfar). 

fr^rehntj  ÜHnMh  ^(Br.  51O  ±0*  L,  jitg* 
50')  Run.  Krfisst.  dei  Gouv.  Irkuzk,  an 
der  M.  der  Uda  in  die  Sclenga  ,  mit  110 
II.  und  I  hölzernen  Festung  ,  meistens 
von  Koiakan  bewohnt.  litwai  P«ls- 
liondal. 

Jrurchnff  Uralsky  JVärch  Uralah^ 
(Br.  5V'  50'  760  30')  Ru««.  KreiBft.  de« 
Gouv.  Orenburg  am  linken  Uraliufcr, 
mit  t  hölzernen  Festung«  loo  U. ,  tind, 
Miser  3  Garntsonkomp.,  l89  mtiial.  £., 
saoisten«  Kosaken  u.  Tataren. 

IVerchotomtkitcke  Tataren ,  Rass. 
Volk  von  Tatarischer  Abstammung,  an 
den  Qu.  des  Tom,  200  Kessel  Uai%,  theils 
Komaden,  theils  Jäger. 

IVerchoturit^  (Br.  sB»  ftö'  16"  L  ytP 
40')  Ruts.  Kreisst.  deslvOov.  Pet^  an 
der  Tura,  mit  K  ,  2  KL.  |  B»Mr,V*  H* 
u.  gegen  5,00«}  £.   llandaL  ^ 

ivtrchowkmt  Rack  St.  in  dorn  6o«t. 
Pod«lian. 


V  If^ä^r,  IftoaU.  6t.  ia  demDranden> 
«QTf.  Rbz.  Potsdam,  auf  einer  Havelia- 

l>on. 

iVtriBl ;  Pronf«.  MfL     dem  Woet- 

phil.  Rbz,  Arensb»-r^. 

fVere,  Hritt.  KiluenfL  in  der  EngL 
Sh.  Durha^  ,  der  bei  Samdorlmd  ia  Mt 
Deutsche  Meer  geht. 

lVrr0ia,  (Br.  55°  47'  L.  540410  RuM. 
Kreisst.  des  (»ouv.  Moskwa  am  Protwa, 
mit  4K.,  1  Volk»!.i;hule,  764.  II.,  63  Builen 
und  5,941  E.,  wor.  C)c)^  Kauilfute  11  Gär- 
bereiea,  5  Malzdarren,  u  ZiMa^&t^taa* 
Starkor P^doJttonluuid«!,  naef  ttitPolSL 
werk. 

l^Urffen,  (Br.  47«  z8'  47")  Oester.  Mfl. 
in  dem  Kr.  Saliburg  des  Landes  ob  der 
Ens,  mit  81  H.  u. ,  einschl.  des  Kinchsp., 
I,aoo  £.  i  Papier  -  und  i  Ptüvef  mühle, 
t  KapfeischoBiedt;,  i  Bisenhammer«  1  &t> 
'  tottflciiaiolse  mit  Hammer;  Bergbau  auf 
Eisen. 

IVerl ,  Preufs.  St.  in  dem  Westphil. 
Rbl.  Arensberg,  mit  i  Schi.,  411  H.  ond 
2,234  E.  Beträchtl.  Saline,  aua  äWorJto)» 
bestehend,  wqvoa  1  in  der  St.  and  %  •«» 

fserholb  derselben  sich  befinden.  Sie 
sind  Private.genthum  uiehrerer  adl.  Fa« 


S 
hör) 


tVtrdy  Holv.  Rhtlslaaol  aawoit  dor 
t.  Stein»    d«m  &aataa  Thargan  gt» 

]f^erdauy  8i»%$,  St.  im  Krzgebire.  A. 
Zwickau  an  der  Pleiftt,  mit  49'2  H-  n. 
5,000  K. ,  wor.  146  Taeli  and  162  Zeuch- 
juacher,  wovon  erstere  viele  feine  Tü- 
cher, Kasimirs  u.  dergl. ,  die  letzteren 
meistens  baumwollene  Waaren  ,  auch 
Flanell  und  Halbtucü  rerfertigen ;  au- 
Aordem  67  Schuster  n.  170  andere  Hand- 
werker ,  übt! haapt  riaXo  Xadattri«  aad 
Nahrnng. 

ircrdtn.  <Br.  51O  «3'  6"  I*.  «4®  3«'  ^7") 
Preufs.  S4.  in  dem  Kr.  Ei««a,  doa  Kleve- 
Uerg.  Rb«  Dfltteldorf  aa  d*'  Rubr,'  mit 
300  H.  und  einschl.  des  Gemcinde- 

bez.  abt-r  5,7<»  K.  ,  der  Mehrzahl  nach 
Lutheraner.  Hedeutende  Tuchmf.  ,  8  an 
dar  Saht ,  aalserdom  melurera  eiaxeln« 
SaeeB  äaer  Meiatorf  Bnvmwalloaapia* 
rterei  auf  Ilandmaschinen ;  Stücksam- 
nift-  und  seidene  Tuchweberei.  In  der 
isiahe  I  Papiermühle,  die  Knf^l  Packpa- 

fiere  und  rostfreie  Papier«  liefert,  und 
odoatoaHo  Steinkohlenbergwerke;  bei 
dem  Hesper  i  BlaofarboBwovlc  aad  dia 
Alaansiedcrei  Aurora. 

tyirdänberr,  Ilelr.  St.  am  Rhein,  in 
dem  Kant.  S.  Gallen,  mit  1  SchL  Baum- 
V«,  Ollenspinnerei:  u.  Leineweberei. 

/P^ertftfw/Ssfo ,  Baicr.  Bergschi,  im 
Isarkr.  ,  wovon  ein  eigene«  ^«dgcricbt 
von  6QM.,  mit  5,3g  B.,  don Namen  hat, 
dessen  Sitz  in  dem  Mfl.  (iarmisrh  ist. 
Ks  enthalt  die  ganae,  roimalsdem  lioch- 
«tifie  FreisinfMi  s«gtMriin  Gtafiohnil 
Werdoaloia. 


nuiien,    und  verkauften  sonst  für 
als  220,000  Gnid.  in  das  Ausland. 

H-^ermeUlfirelun  t  Preufe.  gy»flMt 
Kirchsp.  von  4,044  E.  ,  in  dem  Kr.  Len- 
nep, des  Kleve  Berg.  Rbz.  Düaseldorl, 
mit  starktf  öiaaafttmi-  aad  Batt««wa* 

berei. 

/^r^n^«rg,  Baier.Mfl.  in  dem  Rcgea- 
landgerichtlf abbarg,  ailt  t  SoM^  ^  SL 

a.  549  E. 

trerne ,  Preufs.  St.  an  der  Lip^e,  in 
dem  Westph.  Rbz  Münster,  mit  320  H. 
ä<  Leinewebrrei. 

^era^ro^tf,  Prtala.  St«ad«ah«rraoh» 
dof  Omfea  voa  Stoldtrg  •  Woraigttaaa 
—  4i70  Q-^-  «rof«,  mit  15, ©.'S  E  ,  in  I  St., 
I  Mil ,  II  D  ,  4  A.,  5RiUergütern,  o  Vor- 
werken und  1,530  H.  Ein  auf  dem  Ilaraa 
liegendes,  ganz  mit  Bergen  hodeolti«^ 
und  von  der  Ilse  und  Ecker  bowdsMrtw ' 
Ländchen ,  das  in  seinen  ThSiern  vo»> 
treil.  Kornfluren ,  gute  Viehzucht,  uaA 
in  seinen  Bergen  einen  Keichthom  von 
Holz  und  Metallen ,  bes.  Eisen  beaitftjU 
Die  Eink.  des  Standesherrn  wurdea.aa» 
roals  zu  310,000  •  dia  des  Laad«^«f9B  am 
70,500  Gulden  btreohnet. 

IVernigfroäe^  (Br.   ^lO  5T  31"   L.  28*' 
37'  12")    Preuf*.  St.   in  dem  Sachs.  Rbz. 
Magdeburg,  Uauptst.  der  gleichn.  Stan- 
desEeurrtcb.  am  abrdL  Folae  dea  HasaMf 
aad  Tom'  ZltHeberbacb«  dardtfloaeoa.  < 
Sie  besteht  aus  dem  grifl.  Rpsidenxschl. 
mit  einer  Bibliothek  von  mehr  eis  50,004 
Binden   und  einer  starken  Bibelsamm- 
lune,  welchas  auf  einem  Berge  über  der  ^ 
Staat  l»egt{   dl«  eigentl.  ummauerte  St. 
mit  4  Thoren  und  der  Vorst.  Ndschen- 
rode,  und  enthält  4  K.  ,  i  Waisen-  und 
Arbeitsh. ,   a  Uosp. ,  ^71  H  und  5,067  E. 

JCnch  -  and  Zenchvreberei  mit  32  Stüh- 
oa,  Loiaeweberei  mit  13  Stühlen,  Oifw  ' 
bevoieir,  I  Papiermühle,  1  Kupferham-  , 
mer,  beide  an  der  Holzemme,  Brennt« 
weinbrennerei  mit  46 Blasen,  Bierbraue- 
rei. Kornhandel,  1  Bucbdruckcrei.  Viele 
Nahrung  durch  die  Hanreisendon. 

kaaaa  aaivaft  tdiillingffllrat  oatapriagt 
und  boi  »aaaaartiiM  ditr  Oaaaa  ta* 

fällt. 

IVerntdorfy  Oester.  D.  im  Böhm.  Kr. 
Stau ,  aüt  i  ScM.  a.  1  GtwtJiiiabr« 
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tr Arnsdorf ^  Sichf.  VLfL  im  Mtilci^. 
jl.  Mutsschen,  mit  i  Scbl.,  I  Jagdli»  m. 
|6ä  S    Silz  der  .A mtt. 

IF#rfif<«4# ,  IVernetsdorf ,  IVerntr- 
gicze^  Oester.  Mfl.  ini  Böhm.  Kr  Lent- 
varritz.  mit  21S  Ii.  und  i-37o  E- ,  die  lich 
VOM  <!«*r  .Spitzenklöppelei,  Zwirnerei  a. 
Bleichen  nahrcB.  Auch  bcfin4ct  «ich 
kür  «in*  von  «•ar')  frifiitca  BauKW«|. 
I«ninf  Böhmmt.  ___ 

JVtrra  ,  Knrbatt.  QuelUnfl.  «»r  W«- 
fer,  welcher  auf  dem^ T4iürlnger  Wald« 
unter  dem  Saukopfe  entspringt,  diii;ch 
da«  tiiienachvcha  nach  Knrhefseo  iiber- 

ttht  •  h«i  AAUüdorf  »cbifibvr  wird  und 
•t  MUttdM  «ieh  fm.\%  d«r  t-  olda  verai- 
Bigt.  worauf  beirle  I' I ,  vereiiiiiKt'Ait  W** 
•er  ihren  Laut  toinetzen.  ' 

JVerre^    Pieaf».  Fl.  in  dem  Weetpl». 
•  |Lbs.  Minden.     Sie  entquillt  im  Lippe- 
pchen  A.  Horn  der  Erde,     nnd  nflttdat 
^  9ich  hpi  R>  }im«-  in  die  Weser. 

Ueno,  Iii  .  57^  $0'  L.  44«  50')  R»"- 
6t.  in    dem  (jOilv    Livlaiid    am  gloichik. 

ßaa,  mit  44  lt.  und  408  «  wor.  10  Kauf- 
mte  u.  \\  Handwerker. 

Werth,  Franz.  Mfl.  im  Dp.  Nieder- 
vhein, Ber.  Weifaenbourj; ,  mit  7^3  Ein- 
wohnern. 

IVirtheim.^  Bad.  Stand««berr>cbaf t, 
am^ain,  welche  den  Färbten  und  Gra- 
|*n  von  JLdw«n«Uin  •  Werjheim  in  nn- 
cothoiltov  GonoilMclinft  gehört,  und  5 
DM. ,  aiii  ri,8|f  B.  «sthät  ( «.  £0Mn. 

IVerthtim^  (Er.  ♦9«>  44'  15"  L.  3«"  54') 
Bi^d.  Unontft.  dei  Main  -  und  Tanb«rhr. 
'  «nd  Bwolor  B.  A.,  Land  Wevtheira  I., 
mit  9,770  und  Länd  Wertheim  If.  ,  mit 
I0,T^7K.  Sie  liegfin  em»'ra  engen  Tha- 
le  aiiadem  Zusamraenfl.  der  Tauber  und 
d««  MaiB|.  ist  nmmauert  und  in  4  Vier- 
fal  getheilt,  ]|at  4  Thove  .  i  Marktplata, 
Straften,  1  altet ,  noch  ziemlicti  gut 
orbaltenea.  Bergtchl.,  2  neue  Reiidenz- 
achl.  der  Fürsten  und  Grafen  ,  i  lutn. 
kath.  Simultank.  reit  dem  für«ti  und 
^dfl.  Erbbegrdbnitte   (einige  aK  Mu 


vi*«},  I  Hotp.,  K20  fl.  und  a.203  Einw., 
wor.  n  Juden  und  ^36  Gewerbe  treiben- 
de.    Sitz  der  groriherxo«!,  Kreitbehör- 


den; iatein.  Schule;  Judenichule;  i 
Korks tbpselfa¥r.;  i  Leinenbleich«  ^  1 
Tnb«k«ipinn«r«i ;  1.  Fnlvenafihl«!  14 
Rotb   and  2  W«ir««irti«Mieii  i  i^iLoinoI 

weber;  6^  Schiffer;  3  SchiffibMer»  70 ^Fi* 
acher;  i  Bnchdrucker«»i. 

IVrrthf  i ,  Prer.ft.  St.  in  dem  Westph. 
Rbz.  Minden,  mit  iio^li.  n.  l,ao^  Ein#. 
l<ein«fWcb4v«i^  Garn  •  nnd  Leinonlua- 

IVtrtingen ,  Baier.  St.  uod  Sitz  «ia«a 
l.ajideer  von  4 1/4  QM.  und  13,300  £.«  im 
O^rdonaukr.;  sif  liofi  aa  dar  ZuhU» 
«ad  hat  1,^51  F.. 

IVtrwicky  Nied.  Mfl.  an  der  Laja,  ia 
d«r  Frov.  W«fttfianderit,  8a.  Ypetn,  mit 
«i9|6  B.  Mf.  in  fedrockter  and  anderer 
ItOincwand)  Tabaksbau. 

_  '^«l't  (Br.  510  ^  «5«  L.  at«»  15'  28") 
Fv««r«.  Rvaivat.  da«  Ktcv«-Berg.  Hebe. 
Kleve  am  Rhein;  stark  befe«ti{j;t  ,  mit  i 
ruten  Citadellc,  3  Thoren  ,  1  fliegenden 
Brücke  tibrr  den  Bheln.  2  ref  ,  1  Jnth,.  1 
liath.  R.,  I  Franz.  jrcf.  K.,  x  Waisen h. »  a 
Bo«p. ,  !.46o  H.  nnd  6.r44  B  Gymna- 
«Inm-,  Schiilmeisfetseininar.  i  Tabakt- 
ibbr. ;  i  llagellabr.  ,  i  r.<-im  -  u.  schwarze 
Seifenfabr.  ;  gegen  loc  ; miir  und  kleine 
Brennereien  ;  Struropiwiricereiani ,  woi> 
Jene  Handtchahfabr. ,  i  chera.Fabr.  Dia 
Bbriffoa  mttifaa  baltaa,  aa'ek 


K«m^ich(,  1B08  aaffebört;  der  Handel 
ist  gan«  unbedeutend  ,  und  ,  aafs*.- 
«in  »paar  Grofshandlun^en  in  Spaic- 
reien  and  Frankfurter  Waaren «  Allaa 
&rllfflt«i;ai.  • Eiaif«  Weinhandlaaicaa. 
JLach  war  di«  Zalu  der  BSrtfcbittc  weit 
geringer  als  vorraal«. 

fraxelys  Oester.  St.  im  Bübm.  Kreise 
Budweis,  am  Zusaramenfl.  der  Lusonitz 
und  Nescharka,  mit  |  achttncn  SLathh..  1 
Pfk. ,  175  H.  nnd  99a  B.  ^itarker  Gern«» 
fse-  ,  besond.  Kiifarenbau.  Sie  gehört  aar 
Schwartenberi?    Herrscb.  VVSttin|tan. 

lJ'tstl>  ,  Ot-Ui-r.  St.  im  Mähr,  Kreise 
Hradisch.  aof  «incr  Insel  der  March* 
Vit  I  Sehl.,  I  Pflc.;  I  Svnag. ,  376  H.  nad 
t,390  Kinw. ,  war.  H  jüditeiM  Familäaa. 
Obstetsigfabr. 

JJ'esfl^-,  auch  Nrutrr^rlr ,  Oester. 
Mfl-  ini  Mähr.  Kr.  Iglau,  mit  102  U.  n. 
%6  E.,  zur  Herrsch.  Saar  gehdrig. 
X  HUsen,  Helv.  Mfl.  am  Wallenstädtee 
See  ira  Kant  S.  Gallen,  mit  Ifischerei 
nnd  Irannitohandel. 

il  cit-nbi  rg  ^  Räku/trre,  (Br.  soP  ao'  L. 
430  4<>')  Kuss.  Sl.  im  Goar:  BtthSaad  am 
bblit  mit  50  H.  u.  37«;  B. 

IFtsenberg,  Meckl.  Streliz.  -St.  in  der 
Herrsohaft  Btargard,  mit  190  H.  aad  <m> 
Einw         ;  ,  | 

JVtsenurfar^   Oeater.  D.  an  der  Do- 
nau im  Uansrackvieriel  da«  Landes  ob  1 
dor  Ei«%  ,  mit  I  betricbtUchaa  Brdge- 

•chirrf.ibr. 

Wisir,  Denttcher  Hanptstrom.  des- 
■en  beide  Qtiellenfl. ,  Werra  und  Fnlds, 
bei  Münden  sa«ammen  treficn,  and  dtc 
dann  »einen  JLanf  durch  das  Haifdea^  ' 
sehe,  Branoschweig^che  ,  Preufsische  u. 
Oldenbnrgscbe  bjs  zu  seinem  Aasfluis« 
in  das  Dpnt<che  Meer,    auf  der  Spitz« 
des  Bud] adingerlatides  ,  fortsetzt.      X>ia  , 
Schifffahrt  auf  diesem  Strome,   attf  dam 
Seeschiffe  bis  nach  Vegesack  gelangen  ' 
k;^5nnen,   ist  sehr  lebhaft.     Seine  vor-  ' 
nohmsten  Nc^aaft,    eiad  dia  Diamal, 
Hunte  und  Aller.  | 

ll'gsrritt,  iVeserziczr,  (Br.  49O  54.'  54" 
i*'  as^  aS' a4"l  Oester. MiL  in  dem  Böhm. 
Kr.Yitsea,  mit  i  Sohl,  aad  Sali.;  Haupt« 
ort  ei:irr  fürstl.  Jt«dapanstait^ Wettliaua*  I 

«eilen   lit'rrsth.  ' 

py.sff  ,  ri$e,  Nied  St  an -der  Maas»  ' 
ia  einem  ro maatischen  ,    von  wailsea  , 
'  6and«leiubei  gen  am^ebenen  Thate,  der 

Frov.    H.  des  Be?.    Lültich.    mit  i,5>58  E. 

JJ  fxijf^onxk,    (Br.  fo'    L.  20') 

Russ.  I.r«  is.L.  des  (iouv.  Twer  am  Mo- 
loga,  mit  378  ii>  und  1,936  E. ,  wor.  viele 
Soinraiede. 

Wenlm^hüren^  Dan.  Mfl.  in  der  Hol- 
stein. Landsch.  Norderditmarschen,  mit 
tfiO  H. 

IVeastm,  Nied.  St.  in  der  Fror.  Lim- 
bm^^ Bs.  Aavamoada  aa  dar  Maas,  mit  | 

f fesselt  Inseln  1  Auatralcilande  aa  ! 
der  Küste  von  Nengmnea. 

tresthurr^  Bntt.  MU.  in  der  EagL 
County  Wilt,  mit  FeintaduaL  aad  dam 
Wablrachie  sweier  Dop. 

fVestchewter  ,  Nordamav.  Cannty  im 
St.  Neuyork,  mit  30,272  E. 

JT'tstchesttr,  Nordamer.  Mü.  in  der 
Pennsylvaaia  Cd«aty  Chaitav,  mit  471  . 
Einw. 

JVtMttn,  Han.  Amt  ia  d^  Pnr.  Hoya, 

mit  4^6  H.  tt.  3.^09  E 

IVesterha  ,  Schwed.  Lan.  welches  den 
w«stl.  Theilsvon  Westmauland  u.  den 
wetCI.  Theii  vom  nördl.  Upland  «at- 
hdlt,  and  auf  i3i,M  QM.  84i&^3  B- »  i>  4 

« 
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tWistA»,  {Et.  «o  55'  ji"  t  3^  8'  41"^ 

ICBwed.  alt«  LandsC.  im  gleichn.  T.Kn, 
n  der  M.  der  Svart«lf  in  den  Miiltir, 
ait  breiten  unrp^^elmültrceu  Strafsen, 
ber  gnt  cebaaeten  II.  und  2.953  E.  Sit* 
.e>  JLandnöfdings  und  einet  Bixhofi; 
t*vk  to«aac]ilM  OyjsinMiam  mit  Biblio« 
bek;  •tttttlleheOomkirclie:  •lUtSchL; 

iloüp.;  I  Lazareth.  Handel;  jährlich 
irerden  an  Stangciieisen  50,000,"  an  Ku- 
tfer  2  bis  ^.ooo  ,  an  Mettjngdrant  I«4a0| 
n  CiaCieiten  6  bis  io«OQ0  Schx&gt  rer- 
•■d«C  Die  Bfircer  bctitxeu  9^  VmhV' 
•Offe  njid  einige  Jachten.  ^ 

TVttterbottn ,  Schwed.  Landschaft, 
velche  im  VV.  u.N.  an  d ie  l.appniark*»n, 
mO.  an  den  Bolhnisch.  Buaen  stöfit.  Si« 
tat  ein  Ar>  al  «ob  4A6  Schwad.  QM  t  «im 
•hckAlttt  KJLijii«  a.  vicit  B*rg«,  wird  aber 
•on  nichrereii  PI.  bewiftert,  q.  erzengc 
n  den  Thälern  noch  G«T«te ,  Ro{;f;en, 
kartoffein,  allerlei  (reinUr«e,  vorzüglich 
.ber  Holl  und  IloUbeeren.  Die  Vieh- 
.acht  ist  beUeutcnd,  wenn  da«  Viehi 
chon  9  Monate  Jans  im  Stalle  gehalten 
Verden  znufs,  und  das  Meer  liefert 
»trumlinge,  die  Fl.  L.achso.  An  Eisen 
{ewiont  man  nur  2,;:9)  Schiffpf.  i3ie 
neiatea  f^inw.,  1800  ^6,000,  sinn  Schwe- 
laBf  doch  finden  sicn  anch  etaift  Lap- 
lan*     Dia  i«andacJuUfc  fahttri  latot  sa 

IVtsterburg  ^  Nasi.  f>raf-  und  Stan* 
letherrtchaft  auf  dem  Wesirrwald«  — 
[1/2  QM.  groT»,  mit  5,423  E.,  worin  »ich 
lie  beiden  l^inien  der  Grafen  von  Lei» 
lingen- Waeierborg  getheilt  habeji.  Oer 
Blauptort  itt  das  (laichB; StddtcJiaa»  mit 
Schi.  u.  i,3x)  E. 

iretlfrhnust:n  ^  Prenfs.  Dorf  in  dem 
»ächs.  Kbi.  Maf debarg,  mit  264  H.  and 
J1433  B.  iSurkvr  Auls  -  nmd  QfnuTialMtt; 
Comtacherei. 

W»»t«rhaf^  II  an.  D.  Ton  4t  H.  u.  46» 
S.  und  .Sii7.  einet  bauiehtl.  A.»  in  dar 


Vfts 


68^ 


?rov.  Göttingen. 

JF<-j/^r/oo,_Nied. 
Untwerpea, 

den  Naadte»  mit  1,930  Blnw 
reien 

IJ''r'stcrnhfim, 

in  der  I  .  V  F1I5 


Mfl.  in  der  Provinz 
B«.  Tnrnboot  an  dar  gro- 
3  Branaa- 


Würt  D.  auf  der  Alb, 
und  Remt,  ().  .\  Gelft- 
,  und  starkem  I^'lacht* 


.ingen,  mit  760  E 
3au. 

IVetttrwald  ,  Prenfs.  nnd  Nasa.  fTO* 
fsat  Waldji^birge  ,  welches  sieb  bii  rnm 
Aheine  heruuterzielU  ,  nnd  einen  Thpil 
1er  Rbz  Koblenr  und  Köln  bedeckt 
aat  einige  erhabene  Spit?t  n  ,  als  den 
l,ao6  F.  Aoheu  SaUburger  Koof ,  und  ist 
reich  an  Viehweidaa ,  wia.  dann  Vi«ll- 
lucht  auf  nnd  ph  demselben  die  Hanpt- 
lache  ist.  Doch  bat  sein  Inneres  auch 
Stäaa,  Galmei  u.  Braunkohlen.  > 

11''eslerun  k  ,  Schwed.  Stapelst,  an  ei- 
ner Bucht  dei  Ualtiichen  Meer»  in  Kai- 
mariän ;  regelmaftig  gebauet,  mit  3 
Vlarktplätzen,  breiten  uud  geraden  Stxa- 
.%.>n,  I  K.,  i  Husp.,  4po  H.  und  2,932  B., 
iia  a  'JL'acItfaf,  und  einen  aat^bni.  »An- 
lel  mit  HoUwaaren ,  Xbeec,  Pech, 
3elandsclien  Steinen  und  Eisen  unter- 
halten. Häven  ^  Leuchtthurm  ;  ZoU- 
ko^itoir. 

IFfttßeldy  Nordamexik.  Ortichaff  in 
1er  Maisachatetts  Countj  Hampsiiire, 
mit  2.130  E. 

lV*$tflandgrn  ^  Niederl.  Prov.  zw. 
16'  bis  ai<*  »7'  ö.  L.  nnd  Mfi  38'  bis  §|0  22' 
n.  Br. ,   im  N.  und  N.  W.  «n  das  T)eut- 
tcbe  Meer,  im  O.  an  Zaalaad  und  Ott- 
lUadtni,  im  8.  O-  M  MtiiAtfAV,  im  B« 


wad  S.  W.  anPvaakrvIch  griBsaad«  66.04 

QM.  grofs.  OberflScher  eine  vttHi((e 
I-.hene,  Mofi  die  Küsten  sind  mit  hohen 
8ai:(idu  i;  ea  i'.  tu  (^^b*- n .  Boden:  im  In- 
nern Klri,  »tricUweitje  Sand  nnd  Haida* 
Gewässer:  B^alda»  ttj*,  Mand«?lbecto* 
Bauia,  Nadtti  «aahrara  Kanüle.  Klima: 
vcrUraarlieb.  Prodnkte:  Getreide,  liill. 
scn  •  und  (lartenl  rüchte  „  Uübsaamea, 
Plachs,  Hanf,  Hopfen,  Tabak,  Farber- 
röthe,  Futterkrhater;  Obst,  HqU,  dia 
g«w    llausthtera,  Fi«cbe,  Bienen,  Zif- 

Seithon,  Torf.  Volksmenge  igiö :  ^9,4oa, 
er Mehrr.ahl  nach  Wullonen,  theil«  mit 
Franz.,    thoi!«  mit  l'l.imiindischem  Dia- 
lekte,    sämmthc.'i  Kainoltken  ,    in  dar 
Diözese  von  Geud.  Nahrung«zweige4 
die  Provinz  ist  vartrafl.  knUivirti  aaaa 
.irntet  i&brlicb  gagen  t,  Mill.  Zntr.  Oa- 
traide  all«r-Art,  70  bis  go.ooo Z«tir. Flaeha 
und  HunT  und  eine  erttnunlir^ie  Menge 
KarloUelu,     die  last  da«  einzige  .Nah- 
znngsmittel  anamachen.     Der  viehsta< 
pel  besteht  aot  80(U0  Piardaa»  1,047 
F«eln,  116,000  Srllek  Rfndtrtab,  wovaa 
jaiirlich    :;,t*8o  Ochson  g'>raiftet  werden, 
42.1.' <j  Sciiaatcn  ,     4'5'5  '/.ir'geu  und  381OOO 
.Si  h^v.-incn.    An  Hoiz  m  Mangel;  dafür 
entschädigen    die    bcträchtl  lorfgrtfba- 
r?icn.   Di^ Seefischerei  beschiftigt  riela 
Hände,  nnd  dar  Baastfleifs  iat  inlflarak 
arh%*blich,  bes.  ia  Leinewand,  hauol— 
wollenen  Geweben,  Spitzen,  Tuch,  Le- 
der, in  Brennereien,  Brauereien  ,  Färbe« 
reien.  Bleichen  u.  s.  w.     Ausfuhr:  Korn 
(gagan  900.00»  Zntr).    BObdl,  Büiaan» 
CTflcbta,  Tabak.  Balter,  Xgta.  LaiB#« 
wand,  Spitzen,  Garn,  Branntwein,  Vith. 
StaAtsverbindnng  :    die  Frov.  ist  die  7te 
in  der  Reihe  derGenfralttaaten,  welche 
•aia  mit  8  Mitgliedern  beschickt.  Ihra 
Proviasialttaaten   beataban  ans  Ri  Da« 
putirtea,    nämlich   12  von  der  Rtttar-  * 
•chift,  33  von  den  Städten  und  36  vott 
La»ide.  uehrigcns  gehört  «ie  za  der  3tea>« 
Militärdivision    und    unter   den  hohen 
Gerichtshof  von  Brüttel.    Eintheiluag  : 
in  A  Bezirke,  Bragga,'  Venma,  \9VM 
,«nd  Cortryk,    vj  (Uatoaa  und  tfio  ^a* 
meinden. 

iVestßorida  ^  Span.  Frov.,  der  westl.  < 
Theil  des  zu  dem  (.on.  Knp.  UavÄn*  ge- 
hörigen Florida,  welche  (  gegvn wariig, 
nachdapn  das  Stück  «Ww  4em  Petdido  n. 
Miaaifippi  dan  Nordam^nkanarn  aiACa- 
rinmt  ist,  aar  nach  463  QM.  aiaa 
schwache  Bevölkerung  aatlltlt*  Dar 
Haupturt  ist  Pensacoln 

n  ,  stf^othland/f  Schvvfd.  Landschaft, 
welche  gegenwärli;;  unter  die  Line  Eifa- 
borg,  Skaraborg  u.  Götheborg  vartkeilt. 
ist.  Sie  eränzt  na  O.  mit  Nerika., ,  Hen» 
Weiter  und  Smalaru*.  »ni  S.  an  .^roaiand 
und  Heiland,  im  W  an  H  .llaad  und 
Bohus  und  im  N.  «n  Daisland,  dcnWe- 
ner  und  Nerike ,  und  ist  ir»3  Schwed, 
QM.  cmift  wofaäf  alwa  ss&oooB.  labai|. 
Die  pW. Ist  raicli  an  S«a*n,  wor.,  aaAar 
dem  Wener  nnd  Welter, v  der  Skager, 
Unden  u.  a.,  und  wird  von  d'.  n  Fl.  Tid», 
Lida,  Sewa  und  dir  Cic  thaelf.  deren  Ka- 
tarakte durch  den  TroUhaUakanal  um- 
gangen werden,  bewättart.  Man  findet 
m'-hrrre  Gebirgsreihen ,  wor.  dar  Barg 
KmnekuUe;  doch  ist  der  Boden  sehr  ar- 
gtebig  und  erzeugt  vielet  Korn  .  Obst  u. 
Gjsmüfse;  die  Holzungen  sind  beträcht- 
lich, .und  die  Fischerei,  bes.  der  Hä- 
ringsfing  bei  Gdthabarg.  von  grofser 
Wichtigkeit,  ibdaia  man  jghrlicb  gagaa 
Tccx»  Tonnen  Thran  auskocht.  Die 
Berge  lieiexn  vieles  Eisen.  Ueberhanpt 
ist  iia  Fmv.  Mbrbtft  \  dit  vatlKli* 
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jad  haoMren  mit  kortMA  W«Mr*jlr  dvrck 
g&ns  Schwaden. 

IVf  sthofen ,  Pran».  St.  im  D*p.  Nie- 
Actrhein.  tf».  Straatmcr»  mit  2^099  Emw.,, 

Wr*f Äo/rn.  Hei».  Mfl»  In  der  Rhein- 

C'OT.,   mit  5K.  für  di«  5  Rtli|{ionspar- 
Un  «nd  1,949  ^- 
Jjrtfthojtriy  Pv«af^.  St.  in  dtm  We»N 
Rbz.  Ax^ntbarff,  mit  1  ref.  K. ,  157 
K  und  öfo  E.  TiMlmvWvti  «MI  Ii  Staji> 
l»a  (a3P  Stück),  / 

IfrtfHnilm^  nnXmr  di«MaiNam«n  b«» 

Sri^ifrTi  dio  Faropier  >m  engern  Sinn» 
«n  Tntelaxchipal ,  w«lcher  sich  i>i  und 
▼or  d«A  Mexikfinitch«n  Meerbusen  in 
4«c  Mitt«  Amerika'»  »ütlireiiet .  ond 
T«n  dwm  einrn  Weir  nad^  OfHaium  tti- 
ttbende»  Colom  i<j92  «uertt  entdecltt 
wavd*>  I)ie  Anuhl  dieter  ln«e>n. ,  die 
man  in  einer  andern  Hed^utunsc  auch. 
AnriJWn  (Ante  laaiores  Intuia«  sitae) 
benennt,  beläaft  aich,  wean  man  ikr 
Bdrdiichet  Aa£»tiiw«rk»  da«  JuUkaica^ 
und  alle  die  klefneD  nackten  Pelteiv 
miizlihten  will,    auf  mehrrrr  Hundert, 


die  unter  ^  Abtheilungrn  sebracht  wer- 
den :  die  Ktöfsern  Antillen  in  Oolf 
vfta  Mezicov  OaJtta  MkArvai  Gab&t  S. 
AMttinffo.  JviadkMi.fMd  PiievtftlHoo  mit 

«tu  «ngehKriKen  ^  an  ihren  K»l»ren  bele« 
'Mna^  ,  Eilanden.  2)  die  kleinen  Antil- 
len odrr  der  profse  Bogen  von  Inieln», 
welcher  »ich  um  den  Mexikanischen 
Oelf  und  die  crörsern  Antillen  Mt  tnv 
Intal  Trinidad  schwingt.  Sie  nntev- 
scheiden  »ich  wieder  in  5  Massen  :  die 
^nn|tferi«i«eln  ,  die  Inseln  unter  und  im 
Winde,  and  31  di'*  Lukaien  oder  Baha- 
mas, eine  Krofee  Gruppe,  die  sich  swi- 
edhen  Flor&dn  noiLditn  Ueiiiaa  AntiU«» 
klnzieht,    «ad  «dn  irrdftefB  Antilld« 

Sleichsank  *ar  Vormauer  dient.  Alle 
ie«e  Itiieln.  die  zusammen  utwe  4i(^lV3 
QM.  enthalten,  und  gegenwttrtig  Ton 
Bi485)OOo  E.  bewohnt  werden,  sind  inner- 
llaib  de«  10  bi»3flP  m.  Br.  einaeschlossenr 
Mnd  stellen  antei*  dem  Gebiet  der  hei« 
Aren  idone;  doch  mindert  da«  sie  umge- 
hende Mf^r  die  Macht  de«  lothrechten 
Sonnenstrahls.  Man  hat  nur  2  Jahrssei- 
ten .  di»  trockene  und  nasse  Häufle 
Sind  OvkMi»nnd  Erdhebani  iMmw 
vehwCle  Lnn  drfakt  nItZentMreehwec» 
if   d*n   nater'einer  kalbern  Zone  ee- 


•Imxntltchen  Waftihditcben  Inseln 
iatst  Mil«K  falfutd«  Bwoniitch» . 
a«n  vertheilt; 

1)  die  Britten  besitzen  Jamaica,  An* 
tigua  ,  S.  Kitts,  Newis,  Montserrat,  An- 
autila,  Barbuda»  von  den  Jun^iermseln 
Vir^ingorda,  Torlola,  Anegada  nebst  ta 
kleinem  Eilanden,  Oominica,  S.  Lucia» 
Barbadoes,  S.  Vincent,  Grenada  mit  den 
Grenadinen,  Tabngo  ,  Trinidad  und  di» 
JLukaien  oder  Bahamas,  zusamnjcn  68^|q, 
QM. ,  mit  716,000  E. ,  wor.  (xa,ooo  Euro* 
p^er,  ^,coo  Farbiffe,  la.ooo  echwan*  mnd 
rothe  Caraibeu  und  605,500  Sklaven.  Den 
Werth  des,  Eigen thnms  auf  diesen  In- 
tern schXtxt  Colquhoan  auf  900,133,776 
Gulden,  17S7  wurden  auf  1,915  Schiffen 
mit  21,114  Matrosen  bemannt  von  den 
damaüff«»  BritÜtcJtan  laseln  (mithin 
ohne  l^niiad  t>.  t.  w.  (fftr  (ii,4O0',«866al- 
den  Waaren  nach  Buropa  geführt,  n&a« 
lieh:  3,002,738  Znir.  Zutker,  ^,667  Gallo- 
nen Svrop ,  5,270,496  Gallonen  Rum, 
3i,4i7.2ativ  Kaffea ,  410*4  '^^U.  Indigo, 
i6t44t%  9a»t  Vanaiwvlla  ,  t^ii«i/2 /ntr. 
Fimento,  10.519  Zntr.  Ingwer,  4,«34Zntr. 
Kakao,  dann  Tabak,  Farbe  und  Tisch- 
Icrhölzer,  rohe  Haute  n  Medizinalwaa- 
zen,  u.  diese  Waaren  schaffte  der  FieiXii 
eon  65,000  Freie  n.  465)<xio  Sklaven  ,  dia 
4%nMU  4at  BdttiadM  Wattindiea  ba- 
wobataa,  in  da«  Haas  das  Mattantaat»^ 
nach  Aiiierika,  Ireland  und  Afrika« 
gen  iu  dem  nämlichen  Jahre  für  ^,992,^91 
Gulden.  Dagei^en  set»te  Groftbri  ttü- 
nien  auf  seineu  Inseln  1804  für  ^.$|(?3>707 
Gulden  Waaren  ab ,  woyon  jedoch  cfn 
Theil  in  das  Spanische  and  Portugiesi- 
sche Amerika  eing eschwirxt  wurde.  An 

Sklaven  wutian  liqiiM^  im*fis99P». 

ansf;ef  iJhrt. 

2 1  die  Spanier.  Diese  Nation  besitat 
ift  Waatindiaa  di»  lasaa^  Gab«  mit  «ai- 
ava  klaiaara  Bifaadea,  dia  OttlKm» 

der  Tnsel  .S  Domingo  u.  einige  Jungfer 


ige  Jungfer- 

ÖM.  ,  mit 

^eger  se\  n 


bornen  Menschen,  und  der  Kuiopaer 
akklimatisirt  sich. daher  mit  grolser  Mfl- 
he  dem  Boden  dieser  Inseln,  wohin  ihn 
aar  ^ie Liebe  aum Gewinne  zieht;  dawa' 
ia  diaaaa  Zreibhaase  der  Natur  gedei- 
]l«a  ia  balier Tollkoamcnhcii  ieae  koct- 
baren  Kolonial nrodukto,  Zucker,  Kaf- 
fee ,  Baumwolle  und  Indigo  ,  die 
-  man  die  S^pelwaareu  V\restindiens 
Bannt,  and  fOr  die  laduaMa- aad  den 
'  Handa»  de»  Bnaoplair  aitliff  wavtk  fiad, 
als  alle  Gold  -  und-  SilbavaÜnaa  m.  alle 
IXiamantgruben.  des  Rontlnentt  von 
^  Amerika.  Die^  Kinw.  bcitehen  ans 
'  dreierlrei  Klassen  i)  Europäer  n.  dtvea 
Nachkommen,  die  zmammengenammaa 
atwn  den  flOten  Xhtoil  der  Volksmenge, 
•bar  die  Herren  aasmache^i.  2'  Neger, 
theil«  frei  nnd  nnabhrngig,  auf  ilaity. 
und  zum  Theil  aJ>  Maroonueger  auf 
Jamaica,  theil«  als  Sklaven,  cua  fflSji*4dn 
Baro^er  die  Plaaiagen  zubaaaa,  nnd 
3)  C^raiben  »der  die  Origtabliawobaer. 
aar  aach  «nf  den  Inseln  S.Viacent  nnd 
pomtaica  ia  ihrer  urtprflngliehenRein- 


inseln  y,  zusammen  3>3iß,9s 
1,101,000  B.  ,  wor.  nur  ^,000 
adUen.  Die  Exporten  dieser  Inseln  be- 
Haiaa  sich  auf  550,00»  Zintr.  Za^a«^ 
100,000  Ohmen  Syrop,  15,000  Ohmen  Rnsn, 
y^oc^^  Znir.  Kaffee,  3x0.000  Zntr.  Tabak, 
iio.oK)  Ballen  Häuten,  20,000 Zntr.  Wach», 
a,ooo  Zntr.  Kakao,  10,000  Mabaganjb15k- 
ke  iriatoA  1M&  ^  Itbaalaa  Viah 
n.  f.  w. 

3)  die  Franzosen.    Ihre  Besitzungen 
beatehen  blofi   in  den  laseln  M&rtini- 
Gtudalaopa,  Dcsirade,  Majria  Ga- 
tat«  aa«  Safattt  —  58^ so  QM.  ,  aUt 

97fff|V>  E.,  wor.  etwa  150,000  Sklrvven  nnd 
10,000  Farbige.  1788  betrug  die  Ausfuhr 
476,074  Zntr.  Zucker,  111,821  Zntr.  Kaffee, 
]o,3ip.  "ittktT.  Kakaoi  2U2tM  'i,nu.  Baum- 
woUa,  ttiA 517  Zittrw  ladifo i, 
Srrop,  &iua,  ~" 
Waaren. 

4}  die  Niederländer.  Diese  besittea 
Ma  JUMaln  Cara^ao,.  S.  Eustatz,  Saba  a. 

5.  Bfnttb,   mutammen  14,5,  QM.,  mic 

43.8c>o  B.  ,  die  cbenfall«  Zupkor,  Kaffee, 
Baumwolle  u.  die  übrigen  Stapelwaarec 
Westindions  bauen  ,  doch  nu^-  in  ^erin* 
«er  Quantität,  da  der  felsige  Boden  das 
beiden  grörseru  Eilaada  laiaaa  WtrAekt- 
lieben  Anbau  gestattet. 

^)  die  Dänischen  Inseln,  S.  Thomas, 

6.  Croiz  tvnd  S.  Jean S.gp  QM. ,  mit 
42,800  E.,  war.  8,93)  Euro pier,  «,86a  Frei- 

Segebaa«  nnd  g^vooaSklavelk.  Dev  W^rth 
es  Eigentbums  beläaft   sich  auf  etwa 
fto  Miir.  Gnlden  (5,014,440  Pt>^terL).  Die 
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$\  die  Schwed.  Ini«l  S.  Bartbelemi 
—  s,ii  QM. ,  mit  6,000  B. ,  die  400  Ballen 
JftautBwoUe,  Zucker  und  andere  Stapel- 
waaren  liefern. 

71       MK«r  iit  iMidcB  NtffrttMtta 

ton  Peihion  v«rt]i«ilte  Intel  Hayti  — 
4Q9«fip  QM  «  mit  etwa  300,000  B.  (•.  d.  Art. 

#:»  Domingo). 

fVgttkaptU0,  Nied.  Mfl.  in  der  Pr9V. 
«"VlMtflaMtoni,  8t.  Brfigg«,  mit  977  Bitf- 

bohnern. 

IVestkapeUe,  Nied.  .«^t.  auf  der  Weit- 
"ibite  der  Inai^l  Walcberu»  in  der  Fror. 
ZfaUad,  J>ittr.  Middelkarf ,  mit  \m  B. 
«nd  •tw««Fi»el»erei;  bvHUmt,  weil  hier 
jin   srauen  Alterthnnie  eine  Statue  des 
-Wouan  Staad,  die  der  Delgische  Heidea- 
Ibtkehrer  Willebrod  69^  vernichtete. 
IVtstlich*  Inseln  ,  1.  HthriAtn. 
tytttiothian,  ».  Linlithgow, 
Westmanlitnd ,  SchweiT  Landschaft, 
im  N.  an  Qii^trikland  and  Dalnrne,  im 
O-  «n  Upland  ,    im  vS    an   Nerike  u.  SU- 
dermanland,  im  W.  an  Warroland  grän- 
Bend,  tt  Schwed.  QM.  grof«,  und  von 
«|w*  vSSjm  B.   bewohnt,  fiiit  Ton  dem 
*Xolblekt*troiii  darchfloieene« ,  mit  un- 
zähligen Seen  bedecktes  und  im  W.  ber- 
'(igei,  sonst  ziemlicil  flAches  l^and  ,  dat 
ite   Waldun|ten    und   «ch&ne  Wiesen 
icfitat,   nnd  lAhrlich  Mifoo  Schiffpfund 
Sleon  prodntirt.    Der  Aekerb««  wird 
mwkr  ff#trieben,  ist  aber  bei  der  ichlech- 
ten  BCschaftenheit    des    Bodens  wenig 
einträglich,  und  die  Kinw.  nähren  sicii 
jBeiitens  von  der  Viehzacht,   den  llol- 
•angen»^  Bergbau,  Pitcherei  nnd  üand- 
wvrken.  Bf  gehört  m  d«A  i«tAea  0«c«- 
\tO'  a.  Wetterftfl. 

fWtstmeath ,  Britt  Conntj  in  der 
IritChoa  Prv.  Lcioster,  zw.  gP  4a'  bif  itfi 

S'  f .  «.  *30  jo'  bii  «o  53»  n.  >r7  im 
.  an  Longford  und  Cavan  ,  im  O.  an 
ftmeath  ,  im  S.  an  Kin^»,  im  W.  an 
Hoscummon  prantend,  2Q,r,^  QM.  grof«. 
I^in  wellenfdrmic  ebenes  Land,  mit  vie- 
lien  See'n.  wor.  dSio  I«OQcha  ShtUin»  Ba* 
ttel,  Hojle,  Derreveragn,  Leene  u.  ein 
Thoftl  de«  Looghs  Ree,  nnd  noch  meh- 
yera  SClmpfen ,  wovon  einige  in  neuern 
Zeiten  eingedeicht  sind;  es  wird  vom 
Brotna«  Inny  und  Shannon  durt  hflostcn, 
«ad  hAt  elaea  fracbUiftrea  Korabodota 
«ad  gat»  Vi»h«ackt.    Dtr  Binw.  eiad 

iöbltf«  in  4  St.  und  Boroughs,  62  Kirchtp. 
'^09,631  H.;     sie  füliren  Korn  ,  W^olle, 
Käse,  Üutter  u    Leinewand  aui. 


[afe 

Ii«  Coaati 


iiLt  ^  JW  Maroaiea  «bif- 


fVestmoreland ^   Britt.  Shire  in  Eng« 
Xand,  sw.  14°  9'  bis  i§o  '21'  0.  L.  u.  uf*  f 
Br.,  im  N.  an  Coflik«Vjiai, 
-im  O*  ao  Yoik,  im  S.  «n  Lanou  d.  dat 
Tritell«  Ifotr,    Im  W.  an  Gnmberland 

iräozend  ,  j/^,«,  QM.  grofs.  Ein  Odes 
.and,  voller  hoher,  nackter  Berge,  die 
-«u  der  CentraJkette  England'«  geM««n, 
Toiler  scbwaraer  Moore,  abar  aacb  nioh 
aa  roMatiflcbaa  Panita,  bat.  «a  daa 
pittoresken  See*n«  Winandermecr  nnd 
Ivileslake;  der  Boden  ist  steinig,  trok- 
ken  und  nnfrnchtbar,  fast  i/4  liegen  oh- 
na  Kultur;  da«  Klima  giebt  sich  feucht, 
ranh  and  kalt.  Man  imdet  nnr  geringt 
Kttttanfl.,  wie  den  Can«  JUnne,  Eden. 
Sataa  Produkte  be«»aban  in  Kartoffeln, 
ilafer,  Farbemoosen,  den  gevir.  liaus- 
tbieren,  Gänsen.  Kupfer .  Marmor,  Kalk 


bthaf  «leb  i8f|  nur  mtäf^Mn^it,  dia 
In  11  Si.  aad  MQ. ,  52  Kircbap.  nnd  7,695  ^ 
H.  wohattn.  Der  fast  eintige  Nahrunfia« 
xweig  bestehet  in  der  Vieh  -  nnd  Gänse- 
zucht;    Ntbenbescb&fticnngeu  machen. 
Strumpfstrickerei,     Wollspinnerei  aad 
Zwatablticbarei  .aat.    Man  f  tthjrt  aut : 
wauaa«  Zattelit,  wollantt  Oarn,  Strflm- 
pfe,  Z%eirn.  Leder,  Pulver,  Butter,  ^emä  ' 
stete  Ochsen,  Uammei,  Ginteo.  Schiefer. 
Deput.  znai  Pari.:  4.  BlafkaUaaff:  iair 
Wardt.  • 

U^ettmortlßndf  NoriWmer.Countj  iaoi 
St  PenntyWaalas  ™>t  U  Oruehaflaa  a« 

26,392  B.      •  • 

I^Mfmarclani,  Nordamexikaniicha 
County  im  Staat«  Virfiain,   mit  ttW 

£inw. 

ITbttaa,  BritC  UtL  ia  «ar  BaffUSk. 
Boaiersett. 

fVtMtpersieriy  t.  Iran.  , 
IVeMtphaleni     Prenfs.  Provinz,  iw. 
24O  4'  bie  27O  a'  d.  L.   und  ^       bis  afi 
30'  n.  Br.,  im  II.  W.  an  die  Niederlanot, 
im  N.  an  Hanp^tr,  im,  O.  an  Korhe«sea* 
Lippe,  |ianover  und  Braantchweig ,  im 
S.  ().  an  Knrhesten  und  Waldeck,  im  S. 
an  Hessen  u.  JNaisan,  im  S.  W.  an  daa^ 
Kcbz.  Kobltaa;  im  W.  an  die  Praviaa 
Kitva-Barf  iprinxend  .  mit  dtm  aaaa«« 
Kraita  Siagaa«  391  >5o  QM.  graft.  Obar- 
flttche  :  der  Hbz.  Arensberg  ist  raeistent 

Sebirgig,  die  S.  O.  Seite  de#  Rfbz.  Min- 
en wird  von  der  Egge,  ilie  Mordieit« 
von  der  Porta  Westpnalica  durchzogen; 
der  Rfbs.  Münster  bildet  eine  völlig« 
Ebene,  die  sich  aa  die  grofte  Norddeut- 
■che  Ebene  anschlieCit.  Boden :  sehr 
verschieden,  hier  steinig,  dort  sandig  n. 
^moorig,  nur  strichweise  frachtbar.  Dat 
btXtte  aornland  findet  man  auf  beiden 
8«it«>a  dtr  Bgcci  dia  maittaa  Haidea 

»d  Moora  im  nb«  MUnttar.  Gebirge  t 
r  Westerwald ,  der  Haarstrant,  dia 
Bgge,  die  Porta  Westphaiic«.  Gewit- 
ter: die  W^tfser,  Ems,  Lippe,  Rabr,  Len- 
ne, Werre,  Dicmet;  kein  bedeaiaadajr 
Landset;  tinige  Getaadbruonen,  ba«.  ■' 
Driburg,  Schwelm,  Bünde.  Klima:  gt« 
mäfsigt,  doch  schon  tiemlich  kalt.  Pro- 
dukte: Getraide,  auchBuchwaizen,  Uül« 
ten  -  nnd  GartenfHichtt*  PUchs  als  Sta- 
pelwaaca.  Kartoffeln,  Holt,  die  gew.  * 
MAatlbiaTC,  Utiamld:  wenige  Fischt, 
■itata,  Biata,  StalalcohleD,  Torf,  allar* 
•  band  andere  Mineralien.  Volksmenge: 
mit  Siegen  gSStSOO  E. ,  theils  Katholiktat 
theils  Lutherantr,  ient  in  Münster,  Pa- 
derborn und  VVestpaalaa»  diese  in  Min- 
den ,  Ravensberg  aad  Mark  die  byerr-- 
schenden  Religionsparteien :  der  Kreit 
Siegen  ist  meiscens  reformirt,  auch  fii^- 
det   man  Keformirte  in  der  Mark,  in 


Minden  nnd  Ravensberg.  Afich  Jndta 
•lad  taltlrtich  vorhaadaa«  NaluniBft» 
•araifa:  dtv  Acktrban  maallt^awar  aaa 


varothmitaa  Wahmogstwtif  aat,  doch, 
erzeugen  blofs  das  vormalige  Paderborn 
n^  Minden  mehr  Korn  «  als  sie  bedürfe»; 
dagegen  fehlt  es  in  allen  übrigen  Lin- 
darn*  weicht  dit  Prot,  bilden,  par 
Flachsbaa  itt  bttaadtwa  flhtrall  &aJCsaMt 
stark,  eben  so  die  Viehzucht,  die  bat. 
im  vormaligen  Havensberg,  schlttbara 
Autfuhrprodnkte  liefert.  Der  Bergbau 
wird  in  Westphalen ,  in  Siegen,  in  dtr 
Mark  nnd  im  Paderbornschen  betriebeut 
nnd  geht  auf  Eisen,  Kupfer,  Blei,  Stein-  , 
kohlen  o.  s.  w.  Die  Saüwerke  sind  an- 
fserordentlich  wichtig.  Die  Pabrikttion 
beschäftigt  sich  vortuglich  mit  dtr  V|sr- 
«diaag  dat  WMmw.M  Mttm«^ 
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in  BivItflBlfl;  hi«r  wIM  4l»'fttfiitte'B««f* 

•  che  T.eiiipvrand  veiferlißt,  wi«  im  Ritt- 
ber^  «eben  na«  feinite  Garn  frfponnrn. 
Abrrder  wicht i^r»tf  u.  vf>rbr«it(>t<ite  Zweig 
d«ri4eiacw*Bdw«b«rti  iitdailtfiwcutlin- 
»•B,  dm<  In  frot*9U  Q«antitlt«n  «nfwXrJtt 
geht.  Die  RifcQ-  und  Siahlfabr  pohd- 
»en  vV>rTüßhch  der  Mark  an;  in  diPier 
indaalribstfti  Frv.  findet  nsBO  26f)  I  i5en- 
h«mmer,  and  daruliUrso  Roh»t«hlham- 
Bier  nod  M  Stahlraffinirhamrocr ,  auch 
besitzen  die  Frov.  W'estphalen  n.  Sie- 
gen Tiel«*  Ejsrn  -  und  Slalilhammer, 
üie  übrj«^«*n  (j»-^'»* nsiande  der  Fabrika- 
tioa,  all  BauuiwoLieuwaeren ,  Glai ,  P^- 
pi«r ,  Pnlvcr ,  Leder ,  Tabak «  sind  «war 
stellt  cinwichti^,  aber  nicht  von  der 
■adeutung.  Ausfuhr:  feine  und  grobe 
Leinewand,  letztire  unter  dem  Namen 
X*jiwetit-  oder  Leggeletnen,  Eitan  und 
Suhl  Akttht,  Schwftrsblf  ch,  aifarii*  Schnei- 
Äewarkaauge  n.  Ackarfaritha,  lLl«ia«i- 
■anwaaren,  Näh-,  Strick*  n. Stacknadeln, 
KarlCatfen,  Goldwaagen,  Hewehre,  Met- 
•ing,  Fingerhüte,  Glas,  Pulver,  Leder, 
Papier,  Tabak.'  8tttrk«,  Branntwein, 'bat. 
Waohboldar,  Grtttta,  Waetphäl.  Schin- 
ken ,  Saanarpfatda ,  Ma«mah  to.  a. 
Staatsverbindüng:  die  Provinz  hat  dia 
nMmhche  Verfak>ung  ,  wie  die  übrigen 
Fr«?ll^^  l'rov.  ,  und  bildet  mit  K.l«fve- 
Berg  und  I^iederriiiiin  eine  der  Mili- 
tftrabtheitung en.  Eintheiluug:  iti  3  K«- 
Kierucgsbeurka,  Mteit«r»  Miad«n  and 
Arentberg. 

fj'fstport,  Britt.  Mfl  in  der  Irischen 
County  Mnyo  am  Meere,  mit  i  Häven; 
G«rn  -  n.  Fieitcbausfulir. 

IVtttpreuJsen ,  Preufs.  Pro».  7w.  33O 
45'  bie  5ro  ^7«  0.  L.  u.  51"  go'  bis  54«»  52'  n. 
Br,,  im  N.  an  die  Oit*ee  ,  im  O.  an  0$t- 
preufsen,  iro  S.  au  Poli-n  und  Hosen, 
xm  W.   an  Brandenburft    und  Pommern 

«riaxand  y  506  QM- «rof«.  Oberflächa^s 
na  weit« ,  mit  taaftan  Hügeln  dorch- 
setzte  Ebene,  ohne  alle  Berge,  dif  Rti»te 
im  W.  voiri  Hvla,  im  O.  von  der  (ri- 
echen Nehrung  bed»'ckt  ,  hinter  \v»'lc]ier 
«riterer  sich  dar  P,utaiger  Wjk  ,  hintax 
l«tztarar  das  f rieche  Half  aoibraiten. 
Boden:  tum  Theil  fett  und  fruch  tb  »r, 
zmu  Theil  Morarr  oder  »andige  A iihöhe. 
Gewässer:  dir  VV  cichiel  mit  ihren  Ar- 
men und  Mündungen«  die  Pa«targe, 
Küddow,  Drewenx;  ouftar  dam  IHachan 
Haff  und  Putiiger  Wyk  mehrere  Land- 
•een.  Rlima:  tiemlich  kalt,  die  Witte- 
rung veränderlich,  rauh  und  ftMichl,  )e. 
doch  allenthaiben  dem  l>ur(h7.uge  rei- 
jligender  Winde  offen.  Produkte:  Ge- 
traide,  Garten  -  nnd  Ufllaenfrüchle,  liir- 
ae,  Kartofteln,  Obtt,  Holz,  Flacht,  Ta 
bak  ,  Ifopfen,  di»'  geuöhnl.  Ilausthiere, 
Wild ,  Geniipcl ,  Fi^rhe,  Birnen,  Hau- 
ataine,  Töpfenhon,  Torf.  Volksmenge: 

aoiopo  Ind^  in  63  St.,  6  Mfl.  nnd  O. 
[aistent  Polen  nnd  KaUiolikaa,  doch 

£iebt  »'S  auch  viele  Denischc,  lo  wie 
utherancr,  einige  Reformirte  in  8  Ge- 
meindt-n,  1.^400  Mennoniten  und  15,900 
Juden.  NahrnacHweige  :  Ackerbaa, 
Viehsdeht  and  Fiteharel;  Xnaatflaire 
findet  5  ch  in  den  Städten  und  gröf^ere 
>"«bri ka n<t,il t en  blofs  in  den  grölsern 
Städten  AiMtuhr:  Korn,  RübÖl,  Leine- 
wand. Fferde,  Vieh,  Wolle,  Bau-  und 
Brennholt,  Fische  und  andere  Artikel. 
Die  Prov  besitzt  die  beiden  f^rttfsten 
Handelsstädte  im  eigentlichen  l*rcufsen, 
Dantig  und  Klbjnj:,  und  hat  Hen  Vor- 
thfil,  daXs  die  eiange  VVasicr*trai'«e  Po- 
laaa  dla  Weichial  sich  in  ibrrm  Um 
faofa  im,  4a«  Matr  aftadat.  «caattvtff- 


I 


*  .  Wex 

%tai4hittt :    «i«  Prinr.  hat  dia  aimtieba 

Verfassung,  wie  die  fthrfjgen  pr»'uie. 
Provinzen,  nnd  macht,  mit OcLpreuften, 
•ine  besondere  Militardivitian  aas. 
Eintheiiang:  in  3  Regiaxuagahaairica, 
Danzig  nnd  Marienwerder. 

/ytstrar,  Britt.  Eiland,  in  der  Grup- 
pe der  ürkuejt  in  Orkuey  Stewarcry 
gehörig;  QtC.  grofi,  mit  Mim^ 
wohnern.  • 

fresttaäHdmmt  Zaandam. 

IVrstzaantn ,  Nied.  D.  in  der  Pro». 
Holland  nördl.  Theils  ,  Distrikt  fioo*«« 
mit  2.274  E. 

Il'cszprim,  s.  Vg.szprinu 

IVetthapaeoer,  Nprdamtfi|c  ▼AllEOT» 
achaft  im  Lande  Mistan. 

tVttluga,  Russ.  Nebenfl.  der  Wolga, 
in  dem  Gouv.  Kostroma. 

n'etluga,  (Er.  57^  40'  L.  630  Raa*. 
Rreiist.  des  Gouv.  Kostroma,  aia  Wat» 
laga.aoch  xiamlich  landmäTiig.' 

Wettenhauttm  y  Bai  er.  D.  mit  1  SchL 
und  K  .  an  d.r  Kam  lach,  vornalt 
ein  reichiunmittelb&res  Chorherraaata^ 
Augustiner  Ordens  ,  jetzt  der  ^ta  aiaat 
Obcrdonaulandg.  jnii  8*0»  &• 

fVttUr,  Knrheflf.  Sfriiad  SItt  «iaai 
A.  von  1,134  H  und  7,308  E.  in  Oberhea- 
aen.  Sie  hat  i  lulh.  u.  ref.  Simultank^ 
I  Hosp  ,  i4y  H.  und  1.135  ^ 

fVetter,  Preufs.  St.  in  dorn  Watt]^ 
Rgbs  Arcutberg,  au  der  Ruhr,  m^ 
H.  und  714  lg. ,  dia  vi«le^lUaiB«isaBwi£ 
ren  verfertigen. 

U'etttr,  Srhwed.  Land^ee  zw.  den 
Landsch.  Nerike,  Srn.tland,  U»t-  uad 
We«tgothland ,  15  Scliwed.  M.  lang,  4 
breit  nnd  15  im  Umfange,  146  Ellen  hö- 
her, alt  die  Ostiee  liegend.  Er  nimmt 
mehr,  als  51  kleine  Gewässer  auf,  hat 
jedoch  nur  einen  AbfluXi  in  die  OtXsea 
durch  den  Motalaslrom,  dar  abac  aldtt 
•chiffbar  iat. 

FfVtreren.  Nied.  Mfl.  an  der  Scheide, 
in  der  Prov.  Ostflandern,  Dittr-  Deu- 
derinonde,  mit^,3&i  E.  Leinaweh^rei, 
vSpitzeitklSpDalafi  Wallaasaaciiwabaraii 
JUndal.     ^  * 

fFttterfetit  Baier.  D.  iiad  SehU  am 
Regen  ,  Sitz  eines  Landff.  vaa  7  o. 
I4,Q0i  E-,  im  Regenkr.  . 

il'ttterhorn ,  H«lv.  Spitte  der  Alpaa 
im  Kanton  Bern,  11,746  P.  hoch- 

;r*r/in,  (Br.  51^^  35*  26"  L.  29O  51'  5a") 
Prefif«.  St.  des  Sacht.  R^bz.  Magdeburg 
au  der  S«ale,  worüber  eine  Fahre  geht; 
ummauert,  nnl  3  Thoren,  dem  Bergschi. 
Wettiu,  1  luth.,  I  reform.  K. ,  i  Hosp., 
409  H.  nnd  2,6g8E.,  die  vom  Landbau, 
der  Brauerei  und  Handwerken  ticta  näh- 
ren. In  der  Nlhe  der  Stadt  sind  Stein- 
kühlenbcrgwerke-, 

//Vi'fig/i«»«,  Nied.  D.  amNederbeeke. 
in  der  Prov.  Westflandern,  Distrikt 
Kortnrk ,  mit  ^.014  E.  Bytinwahetei. 

HneveHnghovta ,  PrenAi.  Mfl.  an  dar 
Erft,  im  Kle^^^e  Berg.  Rpbz  Köln  ,  mit  1 
kath.,  I  ref.  K.  und  E.  Branntwein- 

brennereien. 

lV0sf»rdt  Britt.  CoaatT  in  deziriaciu 
Prov.  Leintter ,  «w.  t«^  ^ll'  bia  itO  cn*  g . 
L.  und  52O  7'  bis  52«»  -^8'  "  Br. ,  im  N.  an 
Wicklow,  im  O.  an  das  Irische  Meer, 
im  S.  an  den  Ozean,  im  W.  an  Kilken- 
ity  un4,  Carlow  griaaend.  37«flf  QM. 
grof«,  mit  102,010  B.  •  ia  g  ^t.  undAa- 
roughs,  u3  K:rchip.  nnd  it.438  H.  Eine 
mit  Anhöhen  durcnsetzte  ,  vom  Barrow, 
Slaney  and  Klackwater  be^väs^ert»*  Land- 
schaft, die  sich  um  den  WeKfordbusea 
sieht,  und  einen  gnten  Ackcrbaa,  ba- 
tiKchtUcha  Viahuulu  «ad  "LnUfehM* 
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^*i*n  hst-  Di«  E.  batreiben  aoch  den 
Fischfang  and  die  Wollenvrebtrci  stark, 
and  briam  Vi«h.  Battar,  Ki««»  Talf» 
Wolle,  K«rB'inia  Ktdi«  sor  Avafnlir. 

Die  Coonty  zerfällt  in  8  Baronien. 

fVexford,  <Br.  52O  21«  L.  \(fi  48')  Hritt. 
ffauptst.  der  fleichn.  Irisch.  Coutity,  an 
ier  M.  des  Slauey.  mit  laip  Ii.  tt.  10,000 
S.  Wollenweberci ,  dia  abar  -CagM  vmp- 
Bftls  in  Verfall  gerathen;  Häven  ,  wor- 
fin  btoft  kleinere  Fahrectife  einklari- 
■^n  können,  gröfsire  abrr  ui  finerf'j 
M.  entfernten  Bucht  löschen  niüfseni 
Handel  mit  Ganic  ttad  flin«Tiabi  Mi- 
neMtno^lte. 

IFay&A,  auch  Kr^no^rg^  SchwaA. 
LMji  ,  welches  dan  sfldhchrn  Theil  von 
üinulanH  umfeffC,  and  auf  löiQM.  89611 
B.  in  ivSt.  n.  2,8+aIlöfcn  iihlt. 

IVerniö^  .Scbwred.  l,andst.  in  Wexiö- 
3der  Kronoborgslän  am  Gnlltmcd^k, 
ier  sie  in  t  Hälften  theilt.  Sie  ist  gnt 
^ebanet ,  bat  1  Domkirche,  200  H.  nnd 
:.i88  E.»  die  vom  Handel  und  Hand^wer- 
ken  leben.  Sitz  eines  Bifchofs^  (fjm- 
natittm  mit  Bibliothek  and  Ea«httrillb> 
kajrai.  Unweit  davon  das  Kronf  at  Kro- 
Böberg,  der  Sitz  des  Laadfadffdinlni. 

IVey,  Britt.  Fl.  in  der  Kn«l.  .Shire 
Sarry,  der  weuhin  schiffbar  ist  und  der 
Thanek  /ufällt 

fFtrden ,  Baiar.  St.  an  der  Nab  ,  in 
ian  ubarmainlanditar.  Parsberg;  um- 
aaauartf  mit  2  Vorst  ,  i  kath  u.  i  luth. 
K.,  279  H.  in  der  St  n.  über  150  in  den 
Vorst.,  u.  2,152  E.,  wor  mehrere  Tuch- 
nrfber  and  Strumpfwirkar.  1  Woll^n- 
teuchmf.,  I  batHlcntl.  Färberei,  i  Salpa- 
lartiadaroii    fUtar  Ackar-  and  Gartea* 

Weyer  ^  Preuf«.  D.  in  dem  Nieder- 
rhein. Rbi.  Koblenz,  »ur  Slande^herr- 
chaft  Wied  Runkel  f  ebörie  ;  bekannt 
vegrn  seiner  Kupfer-  ,  BitI-  a.  fiiata* 
ierjfw«rke. 

IVcyer,  Oester.  Mfl.  im  Traunviertcl 
!rs  Landet  ob  der  Ens,  mit  i  Pik.  und 
-.0  II.  Kerginipaktem$  SlaJU-  «.  Bi- 
enhammcr. 

ireyerburg,  Oaater.  Mfl.  im  V.  ü,  M. 
).  des  Liaadaa  WMtn  dar  Ooaatt»  -mit  1 
SchJofs. 

IJ'r  -herSy  JVeihert ,  Baier.  Pfd  oder 
kin.  von  81  H.  u.  620  E.  Sitz  eines  i.and- 
(enchts  von  8+'i  H.  u.  6.876  E.  ,  im  Vn- 
ermainkr.  Uiar  uhd  in  dar  IJmga|[and 
«erdan  tahr  viol*  lidlaaraoWoaran  Tar> 
erlipft. 

iVeyhilly  Britt.  D.  iu  der  Enpl.  .sh. 
lamtan  einem  Hügel,  wo  Rrofie  Schaaf-, 
Läse»  a.  Ho^enmirkte  gahaiten  war- 
lan. 

n'eymouth  ,  (Br.  500  33'  L.  150  5') 
tritt.  St.  in  der  Enal.  äh.  Dorset  ,  an 
er  M.  des  Wey,  welche  mit  dem  aebeii<' 
tagenden  Melcomb  Hcgit  aar  aiaea 
fa-t  aasmacht,  u.  4  Drp.  x  Pari,  tandat. 
'.r  hat        H.  ,  K.  u    ein*'n  vpr^an- 

rten  Httven  ,  wefibalb  der  Handel  nn* 
adeutfiui  ist.  Ktwaa  Sckiffbaa;  aaaat^ 
ings  eiu  Badeort. 

ITerpert^  IVeioert,  Oester,  kön.  Berg- 
t.-\<it  im  Böhm.  Kr.  Einbogen  am(iran/- 
acbr,  mit  i  Pfk. ,  310  H.  u.  2.383  die 

Gewehrfabr.,  t  vertiiinte  BiechlAffal- 
ibr.,  %  Papier-  a.  i  Oaltaühla,  4Scblait- 
lerke,   5  nohrschmieden ,  Posamentir- 

«d  Spitzenarbeiten  hptreiben  ,  auch 
Lergban  auf  Silbar  n.  Kotialt  unterbaltan. 

If^nMr,  Prenf*.  St.  an  der  Lahn,  in 

•»m  Ni»-derrhein.  Rjbz.  Koblenz.  '^i^ 
ihnt  siwii  fta  aiaan  Uüfivla    i«t  um- 
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naoart,  hat  5  Thore,  3  Vorst.,  i  latik 
nnd  kath.  Siaiaitank.,  i  kath  ,  i  refovm» 
IL^i  t  U»ap. ,  74a  H.  a.  4^278  £•  ^  G  jmna« 
aiaai;  Indattriaschala ;  Arraaninstitnt; 

das  ruinirti'  Srhl.  Kalachmitt:  keine  In- 
dustrie. Vormals  Sit/,  des  Kammerge- 
richts; jetzt  ein  verödeter  Ort. 

fVhaisay^  Britt.  Eiland,  zu  der  Gru^ 
pe  der  Shetlandt,  inX)rknejs  Stewartrjr 
gehörig;  es  liegt  im  O.  voa  MaiAloBd» 
u.  zählt  geg«>u  500  E. 

IVharn,  Britt  Suitze  des  Peakßebirg« 
in  EngUnd,  4,0^20  ftils  aber  dem  Meera« 
.     nhidafi,  IVhyda,  s.  Fidah. 

trhiddy,  Britt.  Eiland  in  dcrBantry- 
%ai,  der  Iriaek.Coanty  Cork,  mit  einaot 
Häven  n.  fruchtbaren  Bodrn, 

fVfiithurne,  Britt.  ü.  in  der  Skot.  Sh. 
ItinHtbgow,  mit  Musselinweberei 
^  Whitbr,  (ßr.  64O  30',  Lm  16045  »  Britta 
St.  xw.  2  Hageln,  an  darM.  das  Bsk,  tm 
Nordriding,  der  Engl.  Sh.  York.  St» 
hat  T.6^).  H.  und  7.500  Iv  ,  und  unterhält 
S(  hiffhaii  and  Scbifffahrt  mit  270  eige- 
nen Schiffen,  auch  nach  Gr6nIaod.  Jh« 


VoaRavaa  achliafst  eine  Muli  e,  bei  dem* 
aalbaa  sind  f  nte  Docken.  In  dar  Milio 
findet  man  Alaun  schiefer. 


JVhitchurch,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
Sh.  Harnt  am  Tees,  mit  dem  Wahlrech- 
te zweier  Dep.  . 

JVhiUhävm  •  (Br.  55O  4a'  ^n') 
Britt.  St.  «Oi  Maara ,  in  dar  Engl.  Shire 
Caoaberlaad,  mit  1,823  II.  nnd  %,yoo  H. 
(i6,f)00).  Segeltiiclimf  ;  Vitriolfabr.  Hä- 
ven mit  einer  lanpen  Muljf.  Sf««inkoli- 
lanhandel  mit  «300  eigenen  Schiffen.  In 
dar  l^JShm  daa  groXse  Steinkohlenberg- 
werk ,  daä  130  Lachtar  in  die  Taufa  ao- 
gebaoatist,  und  auf  einigen  Sirackatt 
unter  dem  Meere  fortläuft.  Die  ITaupt- 
grnben  heifsen  Howgnil  und  Whinguil, 
aber  der  tiefst« Schacht  ist  der  King «pit ; 
«aaa  fördart  Jiiirt  .1,485 «000  ^ntr. ,  dia 
aialfltant  nach  Xraland  eehan. 

IVhitehorn,  Britt.  Mil.  in  der  Skot. 
Sh.  Wietonu  «m  Meere,  mit  760  E.,  und 
ainam  Häven,  aut  dem  gleicha.  Eiiöada« 
das  nicht  weit  davon  lieft. 

lyhiU  Mountains,  JVeifte  Gthirgg, 
Nordamar.  Bergkette  in  Neiibampckir«, 
welche  in  daa  Apalachen  gehflrto. 

Whitney,  Britt.  Mfl.  in  der  Y.u^\.  Sh. 
Oxford  ,  mit  3,600  E.  Mni.  in  BiankeU 
oder  \Yo11ent»  Bottdooktn,  Üraaj  naA 
Ealmnck. 

^ffr/oftfa,  Britt.  Mfl.  aa  dar  Kütta 
der  Engl.  Shire  Kent,  der  für  den  Hä- 
ven von  Canterbury  gilt  u.  ansehnlichen 
Handel  treibt. 

Whipty  Nordamar.  .Coanty  im.  Staato 
Tavaeataa,  mit  4,008  B< 

JT'iäsma,  (Br.  f^r^  6'  L.  ',1"^  -yO']  Rnis, 
Kreisit.  dei  Gouv.  Sinolensk  am  gUichB. 
Fl.,  mit  6,642  E.  (nach  Storch),  die  über 
dieGacbaikiacba  Aafabri  ainan  betriebt« 
licfaoa  ProdaktaaliaBdal  aaetaPatarabttrg 
unterhalten. 

tVi&tha,  Ruti.  Mabanfl.  der  Kama» 
im  Goar.  VViltka,  atit  einem  Lauf»  von 
I, £00  Wersten  ;  seine  vorrrhiTistenNeban- 
flüsse  sind  die  Cholumiza,  VVoja,  Pisffla» 
Urschum  n.  Schosma. 

JViatkaj  Boss.  Gout.  xw.  56  bis  61^ 
n.  Br.  u.  6>  bis  720  S.  L.,,  im  N.  an  Wo-  , 
lopd'i,  im  O-  an  Perm  ,  im  S.  on  Oren- 
bui^  und  Kasan,  im  W.  an  Kottroma 
granxend«,  2,22r,9f  QM.  grofs.  Oberflä- 
che: voller  Barge  und  Horäato,  wovoa 
einige  mthttf  ino  QM.  badackan.  Bo- 
den :  meisten«  tbonartig  und  moorig, 
b'olc  an  dajo  Ufern  dar  &ama  Undet  mt^n 
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maiBien  zur  ^riccn.  neiie: 
ten  ,  einige  aber  dem.  Sco 
gcbl^cbea  üsd.    In  'der 
179I/5  iiiid         010,787 ;  VI 


|^iiclilb«r«6ebwart«rd*.  Oebltf«:  Zwei« 

£e  (le^  Urtl.  Gewästcr:  Kama ,  Wiitka, 
rtchoma.  Pithma,  Wo}a,  Sitma  u.  a. 
Klima:  kalt  und  rauh,  doch  getond.  lu 
dkn  aAdUcb«n'Kr«iMn  Ut  e«  milder  und 
M«Bteli«a  uni  Vi«h  i^adeihan.  Prodak- 
te:  Getraide,  HUlfcnirOchte  ,  OemftfW«, 
Flacht,  etwa*  Hanf ,  Holt  in. dan  dich- 
ten und  zum  Theil  untagincl-  Wäldern, 
.die  fewöbnl.  liaa<thi«r«,  Wild,  auch 
Peltvrild,  Piich«,  Bia»«n»  Knpfar,  Ei-. 
•MU  Volkfwcnfa  1817  :  1^)48,000  Ktfpfa, 
mntMr  Ruaten  noch  Wotjäken  ,  Taclin- 
Mraichen  u.  T«chereral*sen  ,  wovon,  die 
maitten  zur  ^ricch.  Relieion  übarKatre» 

Scnamaniam  trao 
^  a«viaioa  iroa 
Wieb««»  rech* 
«et  erst  906, (-90  Rttpfa.  Nalirunf^szweige : 
Ackerbau,  Viehzaclit,  Fischerei,  Was- 
a#rfahrt,  1  uhr^rerk.  Holskaltur  u  \^rT&- 
bau  auf  Kupfvr  und  Eisen;  dia  Wotjä- 
ken nMhren  «ich  fa*t  einzig  von  der 
Ja>l4  und^der  Viahzucht,  die  Ttchuwa^ 
•CaeA  anaTtcheremistcn  machen  sie 
•  iner  wiclitijjtn  Ncbonbeichärtiltung  ; 
]8o2  wurden  im  Gouvernement  gekrntet 
«D  Winterkorne  t.079,6St(  ^mmcr- 
korne  2,bi8.a$5  t  davoA  koMsmirC  en 
Winterkome  >,  196,778»  toB«evkoiM 
ii^>950f  blieben  nach  Abzöge  4er  Am- 
•aat  an  beiden  Kornarten  Ueberidinf« : 
i'O?^  357  Tichetwcrl  1808  fand  man  3a 
JPabrikanttaUcn  im  Gcofaen  ;  das  proti- 
tirte  Kapiul  der  KaoOcute  betrug 
%668>S96,  die  Stener  3iie83tOOO Rubel.  Aus- 
fuhr: Kern,  Leiuaamen,  Honig,  Talg, 
Juftfn,  Pelzwerk,  Bau-  und  Brennholz, 
Barken  und  andere  Fahrzeuge,  Kohlen, 
etwas  Knpfer  and  Eisen.  Rintheilang: 
In  10  Ureise:  i)  WiÄtka,  2)Ori»w,  3)Ko- 
telAitach  .  4)  Jaransk,  5)  NoUat^,  6k)  Ur- 
«chum  ,  7)  Jelabuga  ,  8)  Sofapttl»  9)  SlO* 
bodsk  u.  101  Glasow. 

irnttk,!,  d'.r.  48°  24'  L.  68°«')  Rm«. 
Hptst.  de«  gleichn.  Goar,  und  Kr. ,  an 
der  M.  der  Chhnowka.  la  die  WIfitka, 
ifiaaB.  nnd  8,586  B.,  worunter  viele 
über-  ond  KuDterachmiede..  Sitz  eine« 
f riech.  Biscboiti   Se«iaer.  Beadelä 

Ackerbau 

n'iätniki^  JViätniki ,  (Br.  c^J  51'  L. 
nP  20')  Rum.  Kreifst.  des  Gmi  V?Udi- 
•ieirt  am  Rliasma.  mit  z  Leiaewaainiitf. 

und  Handel  mit  Juften  ,  Plachs  «nd  na> 
dem  Produkten  nach  Petersburg. 

•JT'ibot  g,  s.  yiborg. 

U  ibur£^  (Br.  dtfi  4a'  L.  50O  99')  Rasa. 
Krcisclodt  des  Oouv  Pinland  ,  in  einem 
U^hale  am  Finischen  Meerbosen;  bef«- 
etigJl  und  in«Theile,  die  cieentliche 
Stadt,  das  ScnloTs  und  die  Feitunjr  ein- 
gelheilt.  Sie  liat  2  Vorst.,  4  K.,  1  Hotp., 
mehrere  Magazine,  \  Schi.,  i  Zeugbaus,^ 

!io  H.  und  3.161  E. ,  die  Handei  Ueiliea. 
laven  ,  worin  jäbrL  tae  Pehrmeage  eia* 
aufeo;   iScx;  betrug  die  Riaittbl  lltfills 
die  Ansfuhr  io<.oi2  Rubel. 

IVick,  Prcnfv  Mfl.  auf  der  Ins«»!  Rtt- 
in  dem  Pommern.  Rbs.  Stralsund. 


's.  Eih  gebir|;ifet  wildes  Land  mit 
icherlei  romanliachen  Partien  ;  un- 


gen, 

fVick,  (Br  58»  50*  1-14,^38')  Britt. 
Bplst.  der  Skot.  Sh  Caithners,  an  der 
M.  des  gleichn  Flusses  ,  mit  1,000  £inw. 
Häven;  Härings  -  und  Lachsfang. 

fyiekham,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
Shire  Buckingham»  am  Wiek,  mit  i  la- 
teia.  Freiachole,  i  Motp.  a.  4»m  Wabi- 
Oehte  9ar  Dcp.  ' 

.^Vicklow ,  Britt.  Connty  in  der  Tri- 
ftben  Prov.  l.rinster,  vw.  iqO  53'  bis  ii» 

S*  h.  L.  und  52O  40'  bis  53O  14'  n.  Br ,  im 
.  an  Pablia ,  im  O.  an  da*  Iriacbe 
ecvt  im  4.  aa  Wealevit  iai  W.  oa 


tU^t/w  aaa 

grofs 
nancl 

ter  den 'Gebirgen  erheben  sich  die  S«ig- 
gar  Coaree,  die  Kippori  und  der  L.agna* 

Iaillj;  die  vornenmeten  Fl.  sind  der 
eitnm,  LifPey.  Slaney.  Das  Klima  ist 
feucht,  doch  gesund.  Hauptn  ab  run|re- 
«weige  machen  Viehzucht  und  Fischerei 
aus;  Nebengewerbe  sind  Bergbau  auf 
Eisen  und  Kupfer,  und  Klanellweberci ; 
blofs  der  südi.  Theil  der  Couarr  licferft 
737,776  Yards  Flanell.  Maa  fahrt  am 
Vieh,  Wolie,  Häute.  Butte'r,  Rgi««Talg, 
Hörner,  Ochsenzungen,  Fische  n.  Fla- 
nell.    Der  Einw.  sind  nach  Ftaier  nur 

«00»  in  4  St.»  58  Kirctasp.  Und  11,546  H. 
ntheilong;  in  6  Saroaien. 
IVicklow,  (Br.  52«  28'  L  loO  57')  Brill. 
Hauptstadt  der  glrichn.  Irischen  Conn- 
ty, an  der  M.  des  L«>itrini.  mit  1,250 
die  Alebranereien  unterhalten.  Der  Hä- 
ven ist  enge.  ,      ^  , 

JVi4uw»^  Rusa.  Stadt  in  der  Fobu 
Woiw.  Raliach,  mit  791  B.  Tadt-  aad 
Raschweberei. 

Widdern,  Würt.  Bad.  St.  und  Con- 
dominitnrt  an  der  Jaxt,  mit  2  Schi.  ,  i 
lutb.  Ff k.  und  976  E. ,  wovon  der  War> 
tambevgteehe  Antbei4  cur  L.  1P.  Uater- 
neckar,  der  Badnische  aber  -fum  Main- 
nnd  Tauber  U.  A.  OiterSürkcn  gehört. 
fJ^itfdin,  r.  Vidin. 

IViden,  IVeiden,  Feieny.iBr.  47°  SS* 
50"  L.  «O'fo'  56")  Ooeter.  Mfl.  in  der 
IJng.  Oesp.  Wieselbarg»  am  Meatiedler» 
fee,  mit  Oeaucbea       Weiaaaa.  _ 

ividsy^  AttM.  8ta«t  ia  d«at  Oac» 
Wilno 

truhelskirchen,  Preuls.  Mfl.  in  dem 
Hiederrhein.  Rgb«.  Trier,  aa  der  BÜc«» 

IVisdt  Deutsches  Fflrstejihaus  refor- 
mirter  Religion  welches  von  d^^a  Oj* 
nasten  von  Kunkel  abstammt  und  g^*" 
genvrirtig  in  8  Linien  zerfällt: 

1)  Wied- Runkel.  Diese  Linie,  wel- 
che acit  1791  ia  dea  Eaicheftouagtaad 
erhoben  is»: ,  beeitct  tbeile  aa'ttr  P*««* 
fsischer,  theils  unter  Nassauischer  Ho- 
heit die  Hälfte  der  Grafschaft  Wied, 
nämlich  die  beiden  Oberarater  Dierdorf 
aad  Runkel,  dann  eiven  Anthcil  an  der 
Orefschait  Niederlfeaborg  und  die  vor- 
mals  Kölnischen Aemter  Aldenwied  nnd 
Neuerburg  mit  der  Kellerei  Vilmar  — 
Alle«  zusammen  8'/3  QM.  grofs  mit  2  St  , 

tMfl.,  5  Sehl.n8i  D  19,867  E.  Diese 

Inder  liegen  theils  im  l'mfange  de« 
Nassauiacbea,  tbeiU  ta  dea  Rb^.  Robleas 
n.  Köln  ,  nnd  stehen  mitbin  tbeils  anter 
Naasaniacher,  theils  unter  Preufsischer 
Uoheit.  Man  berechnet  die  Bmkdnlte 
des  Fürsten  auf  etwa  120,000  (räidea; 
•eine  Reiiidena  ist  Dierdorf. 

91  Wied  •  NeAwidd.  Die^j fingere  Li- 
nie  des  Hause«  Wied  erhielt  froher  als 
die  ältere,  nämlich  schon  1784.  die 
reichsfürstl.  Würde.  Sie  besitzt  blof« 
einea  Antheii  an  der  Grefschatt  Wied, 
ein  nach tbares,  industriereiches  Lind- 
cbeu  am  Rhein  mit  3  QM. .  der  Hptst. 
Neuwied  ,  a  Mfl. ,  47  D. ,  5  Schi. ,  77  Hö- 


fen und  i2,cou  E.,  sieht  jetzt  ganz  unter 
Preufsischer  Oberhoheit  n.  Dezieht  et- 
wa 80.000  Gulden  Eink- 


#K^#d«.  Braaa«cbw.  D.  in  dem  Blaa- 
leeabarg.  Kreitger.  Walkenried,  aa  d 


kleinen  Fl.  Wieda,  mit  156  H.  nnd  1,19s 
K. ,  worunter  viele  Handwerker  und  4 
Nagelschmiede.  i  Hochofen,  i  liam- 
roerhtttt«  nnd  1  Zainbammer«  die  aa 
,llahelaea  s>Mtf      Qmm^Unmm,  wofgi 
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tlud  2  ScbleifmAhlen. 

IVitdclah,  Han.  D.  mit  60  H.  u.  56t 
B.  in  der  Frdvint  Hildetheim  ,  vormals 
8ttx   eines    üoliikauitnlar  1  tchen  Amt«, 
)ttxt  inic>  vincnbavf  Yvrciaigt 

iP^iedenhrück  ^  (Br  51Ö  jjo*  50"  L.  9^ 
57' 22"  )  Freuft.  St.  in  dem  WestphSl. 
rtbx-  Minden,  an  der  Kins.  Ton  welcher 
sie  uniflosteii  ikC,  »ber  keineMavara  Jint^ 
aoftdern  4  Krück*li  Mit  4  Tlrotm,  I  ttN 
ientl.  Platz,  5  K.  ,  1  1  ranzitliaaerkl.  *  t 
Hosp.,  W  H.  ünd  i,>3i  kalh.  B. ,  Worun- 
ter 194  uewerbe  treibende.  l  VVollen- 
•  trnmpfrnf.  mit  a|  Stuhlen  tifOOO  Famru  ^ 
Tabaksspinnenlea«  1  Otteahl»»  ■  KtttiU 

meienääkU  BaA.  Ilft.  Iii  Mi  K«l«»* 

beir{;schen  Stiftatmt«  <Loclnni»  l4 

U.  und  ^390  E. 

JJ'Ußtt&urg^  9.  IVifflisburg, 

IVitgBfdtt  (Hr.  470  40')  Oesttr.  Stadt 
im  Hibr.  Kr.  «ad  i»H#ridgl3i«w  Trop- 
aiii  IM  M.  and  1,374  S.,  wer.  ri«l« 
\V*beis  • 

truhcy  Prouf?.  St.  in  dem  ;Säch». 
Hbz.  Erfurt,  V4  ^1-  vou  der  Unstrni,  mit 
I  .Schi.,  Vii  II.  Q-  1,100  E.  Sie  gehört  zu 
der,  den  J^reiherrea  voa  Werthera  XM» 
•tändig^n ,  Grefkeheft  9efelilingen. 

fVirlichoivo  y  Preufs.  St.  in  dem  Po* 
•enschen  Rht.  Fo!.en,  mit       II.  u. 

ly itlic zkn,  Ortii  r  -I.  in  dem  (tbIiz. 
Kr.  Bochnia,  mit  i  Pik.,  341  H.  a.  i),4U 
B.  Sitt  einet  Salinenbergamts  q.  Barg« 
§#TicM«,  Heuptschnle.  Grofses  und  be- 
rdhmfes  Stein;altberitwerk,  welches  sich 
iu  einer  LäKüe  von  6  0  und  einer  Breite 
'von  200  Lachtern  vv'»-it  erstreckt  u.  wohl 
90  Lacbter  in  die  Teufe  crht;  et  beatet 
lAhrUcli  xw.  800,900  bia  i  JdUl»  Zntr.  •Ott 
lind  itt  anter  eiten  Gelit.^ftltberfwer- 
keil  dat  weitliiuftigste  nnd  nierkwttr- 
digtte.  Die  dunkelgraueu  »alzsteine 
liegen  in  ungeheuren  Matten  da,  und 
-weiden  kamnterweiae  ebgebauet.  H&a 
recbaet-die  Zmhl  der  dabei  aafoetolllva 
Arb.  eof  2*000. 

IVitlun^  Rnst.  St.  in  derPolH.Woiw. 
Salifch,  mit  430  H.  n.  1,926  E. 

H^ien,  iBr.  48^  12' 34"  L.  34O  a'  16") 
OOfter,  Hptst.  des  ganzen  Kaiserreich«, 
iai  l^aade  anter  der  ftat.  aa  der  Uoaaat 
wo  dtetor  tftreai  dea  klelnarn  1^1.  Wtoa 
aufnimmt,  nur  80  Foft  fiber  die  Mee- 
retfljiche  erhoben.  —  Sie  be5ieht  aut 
der  eigentlichen  Stadt,  welche  mit  Ba* 
etcien^  Graben  und  Glecit  befestigt  iat 
.  and  ^Qi  der  7  gröfter»  uod  5  kloineflre 
'  Tbore  führen :  um  dieselbe  her  liegen 
3{  Vortt.  ,  wovon  die  J^eopolditadt  .ind 
Jagerzeil  durch  di«>  3  Donanbrilcken, 
worunter  dte  schöne  Franzens  brücke, 
mit  ihr  zusammenbftagea.  Diese  Vor- 
otidte ,  welche  die  Stadt  aa  Grdfie  w»it 
übertreffen«  werden  von  einer  10  Fnft 
hoch  gemauerten  Linie  u.  Graben  um- 

feben ,  au<  weicher  11  iufsere  Thor« 
Uhren.  Die  gröftte  LAnge  der  Stadt 
sait  ihren  Vorat.  betrigt  l^fMOi  die  Brei> 
te  14,400  Fttf« ,  der  Plielieaiaiiält  aha« 
den  Prater  7,Mo,ooo  Q  Klafter,  der 
Umfang  3*/2  M»ile.  Ihre  Lage  in  dem 
'  warinen  ])nn/iut}iBle  und  an  einem  der 
grdlsten  Ströme  Eurnpens  ist  ttufserst 
reizend,  dio  Umgebungen  einladend. 

Wien  ist  keine  regelmifsifee ,  .keine 
aiaderne  Stedt.     Betrachtet  man  sie  in 
ikrea  einzelnen  Theiten,  so  findet  man 
'  Mif*  krumme    äualteo.  beachrinkte 
fiter»  |M«MVr  Ml  #A4ftii#« 


Wie 


589 


»aalt  anfeiaaiider  f*th€rmt  sind:  dia 
Voritidt»  Bind  «war  noch  einem  bessern 
Plone  aufgeführt,  aber  noch  sind  nicht 
alle  gepflastert,  noch  wandert  man  int 
Herbste  und  Frflhlinjte  in  kniehohem 
Kothe,  und  kaaa  ixa  Sommer  vor  Staab 
dÜa  Augen  alcat  aaWehlagen.  Datteii^ 
ungeachtet  macht  das  Game,  trotz  sei- 
ner UnregelroÄfiigkcit  ujjd  Alterthumt, 
einen  vortheilhaften  Eindruck,  und  der 
bettern  Partien,  der  herrlichen  Faid* 
eta>  geschmackvollen  HKuter  n.  Kuatt* 
werke  tind  to  viele,  die  Lage  der  Haupt« 
itadt  itt  10  reitend  ,'tino  dat  innere  Le- 
hen so  anziehend,  dafs  Wien  ohne  Ver- 
gleich die  erste  n.  interessantette  Stadt 
von  ganz  Deutschland  itt.  Sie  enthält 
ia  der  Sladt  110  Gaaeaa,  dia, '  wie  dia 
Ba«writrarffea  der  Y\iiretldtet  tu  Nacht 
durcn  3,200  Luternen  ertenehtet  nnd 
durch  unterirdi 4che  K.anäln,  die  sich  ia 
dvr  Hönau  ausleer^-n,  g.-icirn^r  w.'rden, 
8  erolsere  und  10  geringere  ötfentlicha 
i^l&tze  ,  woTTinter  der  Josepheplett  mit 
der  Ritterstatne  Jotephtll. ,  der  Hof, 
496  Pufs  lang  und  312  breit,  der  grörita' 
und  regelraafsigste  unter  allen  Piätzea 
mit  einer  metallenen  Marientäiile ,  der 
hohe  Markt  mit  einem  Marmortempel 
aad  dar  Graban  mit  aiaer  Dreifältig-. 
keif»elal»,>  lettWIrtr  «rolil  der  besuch- 
teste unter  allen,  7,132  H  ,  wovon  1  4no 
in  der  St.  und  ly.yii  i'i  den  Vorst  ste« 
hen,  und  »ehr  viele  Paläste  und  öfTent- 
liche  Gebäude»  worunter  Auszeichnuna 
▼erdienen:  ^1%  kaieerl.  Burg  mit  dem 
dkran  ttoftenden  priohtigen  Bibliothek- 

Sebinde  aad  der  Reitachule;  die  vorm. 
Lf'ichskauxlei;  der  Palast  des  Herzoge 
von  Sachsen  -  Tetchen ;  die  Hof-  und 
Staatskanzlei;  der  erzbischöfl  Pala,«!» 
die  Paliate  voa  i.iechtensteia ,  t.obko-. 
arits,  Schwartaaberg, Sterhemberg ,  Kau« 
nitz,  Esterhnzy,  Bathiany,  iCinskj. 
Auersperg,  ILirroch  ,  Schdnborn  und 
Fries  i  das  ßürgers(nial,  weichet  la 
Höfa  eintchlieftt  und  ia>,ooo  Galdea 
ktiethe  trägt«  da«^  Tratkaareche  Heu«, 
weichet  50,000  Gulden  ziatet,  und  di« 
Hauptmauth,  ein  Gebfinde  von  9  Stock- 
werken; in  den  Vor-it.  der  kiiieVi  Mar- 
ttall,  dat  Schi.  BeUrdcre  mit  der  Bil- 
dergalerie, die  Pal.') Sie  von  Scb«varMa* 
keri,  Eaaait«,  Liechtenttein,  Anertpera 
a.  Hetfifliaeeky  ;  die  Jotepbtakademie  ; 
der  Palhit  der  Üng.  Garde;  das  prach- 
tige Invalidenhaus ;  dat  Theresianam; 
die  5  grbfiiern  Kasernen;  die  5  Tkoatar. 
wovon  8  ia  der  Stadt  ttebea» 

Stadl  aad  Vartt.  babea  tatabraien  46 
kath.  K.,  woeon  29  Pfk.  tind,  14  Möncht« 
und  3  Nonnenkl.  ,  i  unirte  ,  2  griech. .  1 
luth.,  1  ref.  K.  oder  Beth.  und  i  Synag. 
Unter  den  Kirchen  tind  die  merkwür* 
digatea:  die  Domkircbe  zu  Stephan,  342 
Fufe  Uaa,  892  breit  O.  fq  koch,  mit  deni 
43),  Foft  hohen  Tknrme  und  einer  367 
Zntr.  tchweren  Glocke;  die  Petersk.; 
die  Aogustinerk.  mit  dem  Mantoleam 
der  Erznerz.  Christine   und  den  Denk» 

Stdlera  Leopaldt  IL,  Oaaae  a.  •.;  dia 
apaafnerk.  mit  dem  kadiarl.  Brbba« 
gräbnisse;  die  Michaojsk  ;  die  Karlsk. 
am  Kennweffe  mit  Collins  Denkmale. 
An  VVohKhniu.r  '^eitSKnstaJten  findet  mai| 
{0  Hotjp.  und  Kraokanh. ,  i  grofset  Fin- 
dol-, Weiten  -  and  Gebirhaue,  i  Taub- 
Btommeninstitat,  t  Blindeniottitut ,  # 
Versorgnngth  ,  9  Weiten h  ,  i  Zuchth., 
I  Offentl.  Zwangtarbeitsh.  und  i  Lom» 
berd.    Die  htfnereo  Bilduugtaaataltea 
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Faknftlt^,       mit     ori^al).  Prof  v%* 

Afljiinkt^D  and  At»itt«nten  (mit  der- 
•elbeti  19t  lia»  Thierarmeiinitilut  mit  lo 
Lehrern  verbunden,  und  sie  besitzt  eine 
Bibliothek  von  90,000  Bänden,  1  NaCura- 
|i«nk«binet ,  r  botanifchen  G«rt*B^  V 
Snpf er? tirhkabinet  und  i  Sternwart« 
mit  mt  hrern  Uülftauttalten) ;  aus  3 
OyronAiten  ;  der  k.  k.  med.  chiruri?.  Jo- 
•epbsakad«iai«  nnt  7  ordentl.  Lehrern, 
awfrkK,  59  «ttfw&rt.  Ehrenmitgliedera 
iir.d  39  lNorr«tp«nd«nten ;  der  k.  k.  htt- 
hern  lindunfsantfalt  fflr  Weltpriest^r ; 
der  k.  k  Akademie  der  vcreiniitti'n  bil- 
denden Künstr>  mit  4  Kunstschulen;  der 
le.  It.  I.andwirthschaitfgtsellsubaft  ;  der 
li«t«n«ch«ft  der  Mntiluraoad«  ;  d«r  Ln* 

«•Ulenr-ikademie;  der  Th«r«f]«nfteti«n 
,  itt  rr"  ;-a<leiuie  ;  der  k.  k.  Akademie  drr 
3doi|;eriUudnchen  Sprarljen  ,  di-mgräfl. 
I^öwi  nbur^schen  Kouvikt;  dem  k.  k. 
polytechuiBcb«!!  Institute  mit  dtr 
Akademie;  d««  KolleRinm  der  Pmib«* 
alten,  auf«erdem  das  Civiimfidchcnpen* 
•lotiat,  der  lirsnlinerniädchcnscliule, 
I  Heupt«,  SjBloraiftI-  nnd  6olUementar- 
«chBl«».  deft  Abncen  KuAtt-  nnd 

wist«n«clialKlieti«n  Av«t«lt«ii  feMven 
noch  die  kaiscrl  üihliothek  mit  3oo,nf«i 
Bänden,  die  Bibiiollu  k  der  l,  tnversitüt, 
des  Theretiannms  ,  der  inedit.  chirurg. 
AJtad*mt«,  da«  Jjöwenbiugcr  KoovikMi 
d«r  Ak«d«art*  d«r  bildend«»  Vflatt«  u. 
Tiele  PriTatMMiothfkeii ,  das  kais.  N«- 
turalienkabivet ,  dai  ph}».  mechan.  Ka- 
binet ,    da*  Antiken  -  und  Münzkabinet 

JUUteres  wohl  die  erste  Saanmlunfr  auf 
l*r  Brd«),  3  botan.  Gfcrten,  di«  aaacoi». 
Priipnratpnsammlunjt  bei  der  Universi- 
tät und  Josephfakad«^mip  ,  das  physikal. 
uncl  Naturalienkabi  II  ft  dei  A  iislwift , 
4i«  kais-  tieniäldecalerie  in  Ueivcdere, 
dl«  kalterl.  Schatskaramer ,  die  firot$cn. 
Privatffalerien  von  Liechtenstein,  Kau- 
nitz, Schönborn  und  Li^mber^,  die  Ku- 
pfersticbsammlung  von  Sj^chsen  -  Te 
«eben,  Liechtenstein,  Paar,  Harracb, 
Huil,  2  Sternwarten  u.  s.  w     Man  ilUt 

«Buch-  und  i4  Kua«tii!*udhin(ciiy  M 
rnckereien,  4  Arsenale  u  s.  w. 
Wien  ist  nicht  aileni  die  kaiserlich« 
Bcsidenx,  sondern  auch  Tugioich  der 
8itz  der  s&ramtlichcn  höchsten  Central- 
behörden  und  der  Provinzlalbehürden 
des  Landes  unter  der  Kn<i;  hier  lebt  der 
Teichste  Adel  von  ^'«n/  hmojia,  unter 
welchem  man  21  Fiiiiten,  pu,  drafeti  und 
§•  Freiherren  tählt. 

Di«  Einwohnerzahl  b«liuit  tich  anf 
260  bis  270,000  Kfipfc,  mit  TnbofrifF  d«« 
fewöhnlich  gegen  lo.oooMann  betragen- 
d«n  JAilitärs,  der  Fremden  ,  Ge»audt«n 
Vad  Jaden,  die  in  den  Volkslisten  nicht 
aafgeaoaiai«n'W«rden.  1811  rechnet« 
»an  da«  Total  anf  2^3,944  Köpfe  ^  i8is 
wurden  ohne  Garnison,  Frmide  und 
beiläufig  1,496  Juden  tfr,74i  und  igii 
jU4,548  gerühtt.  Uer  grölite  i'hftl  der- 
a«ib«n  nährt  sich  von  den  AutUüssen 
tfo«  Hoft  ,  der  Kollegien  ,  der  Unirersi- 
tKt,  aber  au'  !i  von  Fabr.  und  Mnf.,  und 
"Wien  Iii  zti^lricb  die  fr<te  KabrlknaOt 
der  Monarchie  :  man  fand  vor  einij^en 
Jakren  itTTp  Fabriken  d(*r  vorschieden- 
artiftton  Wear«n  und  37  Niederlagen 

8 rivilecirter  Fabriken  nut  den  nbiieea 
rblanuen,  worunter  bp.<oiidfi»  die  Sei- 
den-, Gold  -  II.  .Silbciipiltrn  -  ,  J.ootii« 
ich«  Draht-,  l'apeten  ,  |laud<chtth«, 
.Baamwollenieuch- ,  Galanteriewaaren-, 
Band»  nnd  Pnpierfabr  ,  *o  wie  die  kai«. 
Foratlanfabrtk  sich  auszeichnen;  man 
vailifftift  f ata  aiatiio».  «ad  pliimk.  Iju 


la,  f  etchittt«  ONifffkat  laotx«» 

mente ,  vorzügliche  Kutschen  und  vVa- 
gen,   zeichnet    sich   duitli  vollendeten 
Mlcher-  nnd  Laiidchar temlruck  ans,  n. 
aahlt  etwa  6,000  teür  geschickte  Baad* 
w«rk«r ,  Meorunter  di«  Schnscer  nml  Lo* 
derer  die  ansehnlichsten  Geschäfte  ma- 
cien.      Ut'berhaupt  nt  Wien  in  Um 
Sicht  der  Luxaiwaaren  das  für  Oester- 
reich t  -was  Hans  für  Frankreit:h.  Z.a- 
Kloieh  bildet    es    den  Mttteljkunfct  d«t 

Jansen  Handels  d^r  Monarchie  nnd  daa 
lepot  des  gesamniten  Geldumlaufs: 
man  /ählte  vor  einigen  Jahren,  mit 
Eiaschluls  der  Griechen  und  Jadaa,  ogo 
GroIMidndlnogen,  10  bürgerlich«  B^di» 
tions-,  iaMat«n«l-,  einige  50  Soezerei-, 
gegen  100  9«id«n  - ,  15  Galantrrie  - ,  2S 
Stahl  -  Und  Kramerei-,  20  Hut  ,  11  Le- 
d'r-,  33  Leinewand  ,  22  Tuch-,  10 
Pt  lz-,  16  Eisen  - ,  K  Kunst-  mtA  Mmti> 
JiaUon*  und  a6  BuihUaudluafon  ta  d«r 
Stadt,  and  ix7  Uaadlnngen  in  dea  Vort 
sihdten,  in  Allem  mit  den  Kleinhänd- 
lern über  2,000  verschiedene  Kauihand- 
lungen,  deren.- Wechfelfeachiii«  n.  äp«- 
ditioaakandei  in  das  UaoiraoiaUGli«  go- 
h««.  Anoh  kllt  Wm  3  bodouCando 
Johrniürkte  oi]vr  Messen.  Bt  hat  eine 
öiientluiif  Bui»e,  eine  prieil«Kirte 
Leihbank  und  isi  seit  1817  aac^  ^cv  Sita 
der  Oester.  Nat.oiialbank» 

Die  Vergnügungen  d«r  Wiener  «iai 
die  ^aller  erofsen  Städte  Europa  s  ,  nar 
givht  tri  wenige,  wo  »icli  das  gauzeVolk 
denselben  mit  einem  gröfsern  Haag« 
überliefse.  Besonders  halt  der  VVieacr 
auf  die  Freuden  der  Tafel ,  nnd  ÜO 
Wiener  KkcIü-  i  t  in  f.ni'.  F.nrooa  be- 
rühmt. Li  fii<-bt  5  tahireuli  bi-suchte 
SchauspiflhaustT  ;  der  A{u.11l.  aal  ut 
als  TaiiAsaal  einer  der  ^rbisten  lu  ganz 
Europa.  ,  Man  rechnet  gi'gen  70  Kaffee- 
hSuser,  über  300  Si  hen  kh.  und  Revtan- 
ratiouen  ,  eine  grofse  Menge  Gasti.uf« 
11  s.  w.;  als  frof«e  olTeiitl.  Promenaden 
stehen  dem  Publikum  der  Prater  ,  d«K 
Augarien,  die  Brfgittcnau«  ofTe«;  in 
der  Stadt  selbst  dienen  die  Bastei<?n  u. 
dae  Glacis  zu  Spaziergangen,  in  den 
Umgebungen  liefen  die  kan.  Lnsttclil 
Schoiibrunn,  Uelzvndori  und  l«aj>«n- 
bur^',  so  wie  eine  Menge  Villen  und 
Parks  der  Grofsen.  Die  berübmtestea 
Bäder  sind  das  Dianen-  und  Kai»rrbad. 
iSis  wurden  zn  Wien  verzehrt  Si.o^^ 
Ochsen,  3,23^  Kühe,  ILäiber,  7n»flJ3 

Schaafe,  laij.Mlk  Ldaaer,  113.991  gralaa 
and  kleine  Schweine,  2,7v>Vä  Rentner 
Fleitcb,  4,ao7i/g  Zntr.  Talg,  356^11^  Eimer 
Oester.  Wein,  40,^^  liiwer  L  ngarwci  r« , 
(IU9  Eimer  fremder  V\  ein,  S7I«74Ö  Eim«c 
Bi*-^,  796'3'!S  '^ntr.  Mehl.  Grtea  u.  Urod» 
Ii83»>6z5  Metzen  Getraiae,  ;j'„4''iI  Fader 
Hen,  2,173,011  Bunde  Stroh,  546.3.12  Klaf* 
ter  Brennholz,  46970  Zntr.  Stei  nf,  ohten , 
<;.8g{  Zntr  Butter,  987  Ziitc.  Kase,  7t5?n 
/.ntr.  Fische,  i»,4S5»987  Eier  n.  s.  w« 
Wien  hat  vielen.  a«i«hrUn  MMnaera« 
nnd  noch  aiehr^a  ltdnetlem  des  Leben 
p«^;<ben:  wir  Hennen  hier  nur  di« 
Diihler  J  Bapt.  Alxinger  f  1797,  Kar; 
Maitalier  +  1795,  «lie  beiden  Collin,  dea 
GeschicLtachrciber  J.  Matk.  Scilrbikh 
f  tIMl«  den  groTeen  Tonkttnatletf  losepii 
Jlaydn  f  1809  (eigentlich  im  1>  Kohrau 
bei  Wien  )  u.  s.  w.  (Petzl  s  ^kiz^e  vua 
Wien,  2  i  h.,  igtis-  8  ) 

H  ientt  neustmdt,  (Br.  «°  45'  Jj» 
31^  SV  17")  Oeiler.  6^  iaiV.  ü.  W.  W. 
drs  Land«-!«  unter  derBns,  an  der  Ki^cha 
uuU  am  ^teinfelde,  mit  a  kath.  Plarrk.« 
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,  ,  —  1  »i»  dief^n  10,700  E.).  MiH- 
T ariikadeinie  in  2  Divisionfti  pptheilt, 
jnit  .f6  JLehrern  und  440  Zöff|incen: 
Kquti«ti<Hi9iu«titati  .  Clil*r«i«B«eratift 
^•Qklotur:  Gymnfiiam  2  ansehnliche 
Jff*  ttilf  S«tif tnxvKcfa«  a.  Band,  1  Tuch- 
■1^,  I  Steiiigutfibr.  ;  i  /uLkt-rraffinerit-» 
fN»«rhaupt  iLtbafie  Indutirit«  und  üun- 
dol  mit  20  llandlnitgen.  iSiederl«M  lia^ 
lienifcher  und  Uu«ari»cU«r  W««ren% 

in»  l^ande  unlrr  der  Ens,  welchef  di<? 
l>«idcti  Kreise  oder  Viertel  Unter  u.  Ob 
Acm  \%  ieucrwalde  5cljeiüi;t. 

<(ra»ri0«U,  Fititel  ob  d*m,   V,  O, 
/K.  «Icmr.  Kreifl  des  L«B€«t  mit«» 

9*^*5  fTofs,   tSio  mit 

19^,5^  ii-    KreisJt.  Ift   S.  P;>!lrri.  ' 

ifienerWaid,  l'urtel  n  ,i.  r  dem  ^  V. 
TJ.  H'.  H'.,  Oester.  Kreil  des  Landes  un- 
ter der  [:n»  ~  mit  LjnschUif«  «011  Wien 

^^^^  V)2.72^  V..  Das 
Jkr*iMaBt  ll«t  ••men  Siti  lu  Traiskir- 
clien. 

fVitnktruftn,   Han.  D.  a)i  der  Aller, 
de»  Liineb.  A.  V.  Eiklingen  ,  mit  i 
^««m  I  Iwthar.  Fr«u«aki.,  51  H.  und  354 

n'ieprz,  Rom.  Nehe/Ui  «tr  Vir«ie£« 

lel,  im  Könifr.  Polen. 

Wurin^tn,  Nied.  Eiland  im  Zuider- 
»ee  ,  zur  Prov.  HoUand  »ördl.  Theils, 
Bz.  Alkmaar  gchöriff.  Bl  liegt  dicht  au 
der  Küste,  hat  {.utrf  Acker-  und  Wei- 
deland, 4  U.  und  1,415  E. ,  die  eine  star- 
ke vSchaikttucht  untrraalCeu  nnd  jährl. 
200  Zentner  Fettwolle  fvwintiCB.  Dtr 
Tang  wird  hior  ram  TB«il  «wr  Hinter, 
pedeckuiig  benutzt. 

ff^i'roufonj  Oester.  JDorf  im  Uähr* 
Kreit«  Ulmate,  aift  9in^m  Oetttnibnw. 
nen. 

.  fV^ertbtrgy  Baier.  Mn.  im  Obermain- 

krei<5e. 

Jf  Ursen,  s.  Vitrsttn. 


IViiruszow     Rom.  St.  in  der  Pols.' 
Woiw.  Ralitcji.*  »it  1,003  E.    Taoli.  o. 
Strimpfweberei.  '  • 

iVitrzhrik,  Rust.  Mfl.  bei  Kunow, 
in,  der  Polnischen  Woiwodaoliaft  Sita- 

IVierzhriJc,  Rnsi  Mfl.  bei  Radom,  in 
der  Poln.  VVuiwod.  Sandomir,  mit  116 
Jttäufern. 

f Miesau ,  Preufi.  D.  in  dein  Schles. 
Abs.  Liegnitz,  mit  i  bctrIdlU.  Glaflittt- 
te ,   -welche  Kronleuchter  üBd  .aadeir« 

Glatwaareu  liefert. 

^yuttf  Lmuka,  Oester.  Mfl.  fm  Mdhr. 

Kr.  Iglan,  an  der  Igla,  mit  1  St  hl.,  loi 
II.  und  777  Einw. ,  die  Tuchwebeiei  un- 
terhalten. 

iyi€se,  Oester.  D.  ira  Mahr  Kreit« 
Xroppan,   und  «*ftr  zum  flerzogth..  JI- 

Sirndorf  gehörig.    Am  Goldllufi,  mit  go 
.  und  549  E. ,  liekannt  wegen  seines 
sauerbrunnevt  lind  )i«ln«r  ltnt«i&  Blei- 

fVieselhurp,  Mo$9ny  VarmegYe,  Mo»- 
sonskat  Oester,  üetptnschaft  im  Unear. 
Kr.  j«iit«it«  der  Donau,  55 ..o  QM  grnf,, 

mit  53,?42  F..,  in  12  Mfl.,  48  D-  und  8  Prä- 

dH  II.       r.in    ebenes,     von    der  Donaa 

diircliflosienes    und  am  Neusiedler  See 

belegenes  Land,   worin   weh  der  3  M. 

breite  elastisch«  SnUpf  Hansa^  ausbrei- 

tet;  es  h»it  einen  ▼ortretlichen  VVaixen- 

bodeii  und  put»  Viehzucht.    Die  E.  sind 

theils  Deutscite ,    theils  Kroaten.  0er 

Koneregationsort  ist  Wicselburs 
ifri-"-f*-   *i>   '    -  - 


farbereien.  X  Salpetfrii-derei  und  Zie- 
ge ihren  neretunterhaUcn  und  mitKorn- 
Pfcrdrn   und   Schuiu  «ittett  tUrfcea 

Hand»«l  treiben.  • 

a»f  d.',- ''ÄiJk'*  klei»er  Pltifi,  welcher 
f«A«*b«»gt  entsteht,    den  Wie- 

gen  in  den  Rhein  geht. 

rViesenkrtis.  ßad.  Kreis,  welcher  den 
sddwestl.  Theii   fle,  GroÄh.riogthum^ 

ß   «"«i  enthalt  ,a 
dem  Krimmalaraie  VValdsbut  die  R  A 
Jestetten,  Thiengen,  Waldshut,  S.  BUl 
•  len,    Laufinbur*  und  S«ckinren.  im 
Krimmaiamte  MtÜilhetm  aber  dje  B  A 
Schönau,   Schopfheim,  Lörrach,  Kanl 

fsV^J^el^^^'l^-V"-  Kreisam?. 
iJ«fr      u."'     ^«brigens  fehört  «r,  soc 

frI§Va\t  ^^'^^*  *■  Öherrhelm' *S. 

jyiesenhronn.  Baier.  MfL  im  Unter- 
»•»ajw«"».  «Bit!  Schi,  imdlttth.  ttud 

Jüd.  B.    Guter  Weinbau. 

JViesensUig,  \Vürt.  St.  in  der  L. 
Rems  und  Fil,,  O.A.  Geislingen,  an  dS 
Pii».  in  einem  tiefen  ThalÄ  «wischen 
hohen  Alpen.  Sie  hat  1  schönes  Sehl. 
H  it  Garten,  1  Pfarrk.,  i  Hosp..  mehrere 
sih^/^v  'T^  ''V3*^  Leine^eieriSf^ 

selinl.  Vi*.)imarkt.  '  7^ 

/r/r-j.'-     Bsinr.  FI  im  Obrrmainkr 
f^fle  "         V«rchh«i«  i„  dit"luSi& 

l'vUtenfhtU,   Baier.  Mfl.  iö,  ijnter- 

gi«inkr.,  mit  1  8chöne|i  Schi,  nnd  017 
siSrilK  "«»P^^f'  »i""  «»n  Grafen  v?S 
Schöuborn  zuftehdrigenStandesherrsch  ; 
weiche  i  MIL,  «.Sclä..  -  » 
cnthtlt. 


 r>Ä  A  **Jr*f«^"  wiaiiuesnerrsch  . 

TnlhilV  ^*  •  *       ""^  ^'^^^ 

H^Uttoch,  Bad.  .St.  nnd  Sitz  eines  B 
A  von  u,033  E.  im  Neckarkr.    Sie  liegt 

ref  K.,  286  II.  und  1,903  B.  Wein-,  Ta- 
baki.  und  Obstbau.  f  xa 

f9^iftUshach,  Uelvet.  St.  am  linken 
Aarufer,  im  Kanton  B^rn. 

— t.'Ä'^**Ä'if''»  ^  Graf. 

tchanBeBth«im,mit  einem  luth  l  rauenw 

Jf-'iftzg,  Han.  D.  im  Lüueb.  A.  Mei« 
nersen,   mit  n  Ii.  und  ga  E.,  ÄkSnt 

wegen  seiner  Theero^nben. 

n^yßishurg,^v,nchrs,  Helr.St.MBd 
Hauptort  eines  Distr.  im  Ktnt.  W««dt- 

Handert  last  ganx  serstörta  und  der 
noch  vtele  Trümmern  seiner  vormali- 
gen Herrlichkeit  und  1,587  KinwohBer 

ingan  ,  Britt.  St.  unweit  dem  Dou-" 

.i"  '**'f  Ltncaster,  mit 

3^096  H.  nnd  10,^  E.     Mf.  in  Bett  und 

grofs».  Zwirnhleichen  ,  E,-,- n giefsereiea 
und  bchra!ed«fn.  In  der  NlUie  sind  Mi- 
neu   von   den  feinsten  KenBel  und  ta 

Winstanslej  ^VOtt  Scha^^ekohlea,  t 
Dep.  com  Ärl.  *w«*e»,  • 

ÄBd  Mfl.,  0lkKirehsp.  nnd  20,000  E.  Sie 
gemein  einer  müden  reinen  Luft  hat 
einen  vorrui'l it  hen  Waizenliorien'  und 
st.Ti  -i-  Sclif athcerden.  Auf  der  Ostkflstlti 
am  Kanäle,  der  sie  ron  Unmt  scheidet, 
hegt  die  berühmt«  S.  Helensbai.  Ihr 
Hptort  ist  Newport. 


_  * 
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•  ft^igfXf  Amt.  KajntÜnUnicrkl.  und 
Mft«  d«r  PoIb.  W«iw»  AaKUttowo, 
•  uf  In»cl  eine»  Lftiidteet,  wo  ein  kath. 
BifChof  feinen  Sitr.  haben  toll,  der  jetzt 
Stt  CviUdzitzka  re»idirt. 

fVigtoun, 'Britt.  Hh.  in  Skotland»  cw. 

t^f  ii«  1^  B.  L.  st**  46'  »»!•  S«!**  7' 
Br.,  im  N.  an  den  Ozean  und  Ayr,  Im 
<).  an  Kirkudbrighl ,  im  S.  O.  n.  S.  an 
dat  Irische  Meer,  im  W.  an  den  Nord- 
kanal grinMüd,  21,41  QM.  grol«.  Bin  f«- 
l^irgiget  ^land,  mit  aosgeaackt*a  Kfllta» 
11.  •teuiigem  dfirftipem  Bodcn »  das  iron 
Vorberf^en  der  c:hc viothill«  dorchzofen 
und  vom  Cree,  Ket  und  Luce  bcwäsiert 
wird,  attch  die  Landteen  ,  Mochrnm  u. 
nyan,  «in«clilt*C*t.  Et  hat  ein»  starke 
ViehturJit;  jT)!>!i  zahlt  allein  31,^52  Stück 
Kindwieh  und  nnsehnl.  Schaalheerden 
von  der  MochrumbreHdrafte  ,  eine  leb- 
llAft«  Fi*ch«rei  «n  dar  Kttit«  und  Leine- 
w«b«r«it  Kom  wird  nickt  kinUiaflielt 
ccbaaet-  Man  schützt  den  Ertrag  des 
Grundes  und  Bodrns  auf  <;k>,ooo  Golden, 
und  führt  WoU»-,  Talg,  Häute,  lebeades 
Vieh.  Austern  nnd  Leaievvand  aus.  Der 
S.  wAran  iBii  36,891. 

IVlttoun^  Britt.  Ilptort  der  gleichn. 
Skot.  Sh  am  M#ere,  mit  1,000  E.  n.  ci- 
)A«m   kleinen  Häven. 

IViMcM-,  r.ihacz,  Osm.  St.  auf  «intr 
laf»!  d«r  Unna,  im  B4gi«tk,  m.  S«ttdtck. 
Bosna;  vormals  feit.  ^ 

jrihf  au  Palt  Frftat.  Sft.  UB  Dcp. 
Oberrhein ,  Bs.  ColflMr,'  BMI*  fta  4«r 
]|f«cht,  mit  722  B 

*      JVilatowoj  Prettf«.  St.  an  einem  Land- 
tee,  in  dMft  FofMu  RbL  BrMKbasff »  aii» 

^  H-ilchingeny  Helvet.  Mfl.  im  Kanton 
8cllftftbftasen»  in  denen  INahe  £i*eafra- 
b«A  betriff««  wtrdta* 

iytld»  und  Rheingrafen  ,  Deutiches 
^cllsfrSfl.  Geschlcclii,  kalb.  Religion, 
welches  mit  den  Für&toi  von  Salm  ei- 
nerlei Urtproac  bftt,  und  gegenfiärlij| 
in  den  baiuen  XiniaA  Rheincrafenateitt 
'  mvd  Grnrobac  h  blflhrt.    Die  Ueberrhein. 


Besitzungen  beider  Häuser  wurc^en  durch 
den  Lüneviller  Frieden  an  Frankreich 
abcetreten,  nnd  das  Hans  fflr  deren  Ver- 
inst mit  dem  grSlsera  Tbell«  d«t  «am 
Bochstifte  Müniler  gehttfigen  Amts 
Horstmar  antschfidigt ,  welches  nacliher 
anter  Bergiscbe  Oberhoheit  gezogen  ist, 
wad  Utat  «ia«  Preufs.  Standeiberrscbaft 
•  masvacbt.  Di«s«  Standesh«rrao|i.,  Uorst- 
VnrteBannt,  enthält  auf  31  Om.  4  St., 
e  Mff»  51  Kirchsp. ,  149  r>-  und  45  7'9  K  . 
und  bringt  ihren  Besiizcm  gegen  aoti.ooo 
Gulden  ein-  Sie  wird  von  beiden  Linien 
des  rheingräfl.  Hauses  ungethffllt  beaftt« 
■«n,  hat  kath.  E.,  deren  Nahrungszweig» 
in  Ackerbau^  Viehancht  und  Leinewebe« 
rei  beftchM,  wid  snaa  Uaaptatt*  &A«f- 
fftld. 

•  JViUhad,  (Br.  47"  8'  7")  Würt.  St.  in 
der  L  V.  SchwarzwalU  ,  O.  A.  Neuen- 
\jxtg  an  der  Enz,  in  einem  tiefen,  rnnd 
^•a  Bergen  limkreisetea  Thal«.  Sit  aat 
•inen  läncl.  Matktplatz,  gute  H.  und 
,44J  E. ,  D^annt  wegen  ihres  berflhm- 
«n  warmen  Badei,  welches  jn  das  Für- 
^tfju.  ^errn*  und  geroeine  Bad  abge- 
1ll«IU 'Wird 9  aUt  fMCamack vollen  Anla- 
gen Tftttehba  ift»  aad  häufig  b«aa«ht 
wird. 

JViUUrgf  Würt.  St.  in  der  L.  V. 
Schwarzwald,  O.  A.  Nagold,  auf  einem 
Hügel,  mit  1,738  Y..y  die  aieisteni  Wol- 
leoarbtiter  sind  und  f(U  diftllaaoliülta« 
»•a  Btt  ftaiw  arbeiua« 


1 

le 


^   H^ildlfärg.  Prea£».  Mü.  In  di 
€eab.  Rba.  Pattdeni,  mit  5^0  E. 

tyrtdtck,  HeJv.  Bergschi  an  der  .\«r, 
im  Kanton  Aargau,  mit  1  Kattundrncke- 

rei. 

H^ildrmanrit    Uan.  Bergtk.  aal  d«i 


Harte,  indem  Odtting.  Bmnaita  Calle». 

K.,  X  8c*iola,  14X  H. 
und  996  K.     Berabau  auf  Silber  u.  Blei; 


feld  ;   offeu,  mit  1  Pf 


xSpiturnkiöppelei^  Viehzucht.  Von  dic- 
aem  Orte  haben  di«  Wildeaa a natanAe» 
d«n  Namen. 

tVildenftU,  S&cbs.St.  im  CrzgebirM^ 
auf  einer  schmalen  Berganng«,  mit  i 
grkfl.  Schi.,  J49  U.  und  i,oon  die  ^  . 
von  der  StnuBpfwirk«r«a  tt.  I«aia«w«bc* 
rei  niihrea ,  und  ia  d«r  Mdh«  Maamm» 
brüche  haben,  der  hier  verarbeitet  wird. 
Sie  ist  der  Hauptort  einer  gräfl.  Solms- 
Laubachichen  Standesherrsch. ,  die  fist 
ganz  von  ÜchÖnbnrgsehen  Bcsitzunaao 
iaif«b«a  in,  auf  8  QM.  1  BK. ,  7  D.  afi 
5.M6  B.  enthilt,  a.  iaäi  ßkSm»  SarittkM 
gerechnet  wird. 

JVitdfntchivartf  ^utti^  OfftexjTf  0«st. 
Mfl.  im  Böhm.  Bx.  t:hrudi«  am  atali«« 
Adl«r,  aat  agA  R«  a.  3,1«^  B.,  die  Tnofe  , 
L*in«a-  a.Battmwo]]cn Weberei  anter. 
halten«  nad  starke  Pferde  -  nud  Horn- 
Viehmärkte  haben  Er  gehört  zur  Lia«h> 
tensteintchen  Herrsch.  Landskron. 

IVitdtnitttn^  Bad.  kleine Bergfeetaag 
aa  der  Ooaan.  ia  de»  See  B.  A.  Mös- 
kircb,  an  deaFfirsteabergschen  Besitaan- 

f;en  gehörig.     Sie  liegt  auf  einem  ftei- 
«n  Felsen,     hat  x  Zeughans  and  eaa« 
Ideine  Garnison. 

triUtrvank,  '  Nied.  D.  in  der  Fror. 
drOningen,  Distr.  WinachoC«n,  mit  2,?» 
Einw. 

U  ildfshausen  ,  (Br.  «tO  54'  31"  L-  aö"» 
4«  3  ')  Üldenb.  St.  und  Sita  eines  A.  v«b 
t^cB  H.  and  8t44l  B*s.  Delm«a. 
hartt.  Sie  liegt  an  M  Hante,  ist  a«. 
mauert,  hat  t  luth.,  i  kath.  K. ,  t  Host)  , 
506  H,  u.  1,726  E.,  die  atne  »tautJLe  Weits- 

Sirberei  unterhalten.     Pftsk  Off^  Bfiftr 
er  E.  sipd  Katholiken. 
iriidon ,    Oftiter  liil.  aai  Biafi.  §m 
Kainach  in  die  Mnr  .    im  Steyrer  Kl* 
Grfctz,  mit  i  Bergschi.  u.  iio  H. 

If'ildungcn ,  Wald.  Amt  in  der  Graf- 
schaft Watdeck,  welches  di«  St.  Nieder» 
Wildungen,  Altwildnngen  aad  Zflechca 
und  fi  Kirchtp  cnthflt,  3  gute  Saacr-j 
brunnen  hat,  nnd  reich  an  iCnpfer  ,  El- 
ten u.  Blei  ist. 

JViUika^  Ruis.  St.  im  Gonvcraameat 
Minsk. 

Ifilhtlmthady  Kurhesf.  Badeort,  mitj 
guten  Anlagen,  nur  ^/^M.  von  H«naa,| 
la  der  Fcor.  Haaan. 

}Vilhelm,sbrunn ,  Preuf».  Gesnndbrnn- 
nen  ,  V4  M.  von  Schleusingen,    im  Kr. 
Jlenneberg,  des  Sichs.  Rbr.  Erfurt. 

/ri<A«jm«frurg.  Oester.  Ma.  am  Tru- 
sen im  V.  O.  W.  W.  dn  lAsdat  wmmt 
der  Ens. 

If  'Hhelmsburg,  Han.  Amt  |a  der  Prr 
Lüneburg,  welches  die  Bllaad«  WiV 
belmsbnrg.  Neuhof ,  Altenwerder  tni 
Pinkenweroer  in  der  Eibe,  mit  340  id.  4. 
0,513  E.  enthält. 

iVOhtlmsiorfy  Baiev.  II.  im  Rex*;* 
iandger.  Emskirchen.  TOn  Praa«.  Kolo- 
nisten angelegt ,  deren  Nachkora  tu«- r  ( 
tef.  K.  helben,  und  eine  Mi  von  wolic>i 
nen  und  baumwollenen  Strampfaa^^ 
«neb  starke  Sein nerei  aaterhallen.  Doc> 
beHnden  sich  anch  hi«r  Ti«l«  i.utliera 
«er 

fi  ithilmgiüektirunn,  ««  ir€u»^mr§ 
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•fnetr  Amtet  von  n«d  72826.,  ia 

d«r  Prov  NirdcrhvMtn.  K»  li'-gt  unter 
tlej»  Weif^entlein* ,  einem  berge  dei 
lli«bic  httvalde»  ,  11 -  d  z&hlt  25  H.  und  131 
Seinen  Namen  hat  et  von  dem  prücn- 
tigen  kurfftrstl.  Luiuchl. ,  -weichet  an- 
mittelbar  am  Weif>eiitteine,  VaM.  von' 
Kata«!  Kegt,  und  mit  dirtrr  Stadt  durch 
eine  achnutgerade«  fa*t  ganz  mit  Hiu- 
aern  beieut«-  \ll-e  verbunden  ist.  Seme» 
ge<ichRiackvol|<>n  Anlagen  und  wnh 
vielen  Natarichdnheuao  wacliaa  ea 
▼ielleicht  su  den  r«ises4ateii  Avfcnt» 
halte  in  gans  Buropa.  Die  bemcrkena- 
werthciten  Partbien  dettelben  sind  der 
Winter  kästen  mit  dem  üktogon  u.  dem  30 
Fuft  ^oheo  Herkule»  (  von  Küper  1717 
aua  Kupfer  verfertigt),  die  cro&a  Fon* 
tän«,  die  ucJi  b«  gawftlial.'  W  .Maran- 
laaae  140^  und  bei  «ollem  6<*brauche  190 
l'nft  hoch  erhebt,  der  Römische  Aquä- 
riuKt,  die  Ofbrnrn  kleinen  \Vaj*erfaile, 
die  Ritterbuif.  dai  Schinejuche  Dorf 
Monlaog.die  WaMarpa^thien,  die  Treib» 
httuaer  n  w.'  Oaa  Oktogon  ist  1,313, 
der  »ricJlülKa,  von  Jnsiow  aufgeführte, 
n.  mit  eielen  Gemilden  von  Titchbein 
e'-tchmückte  Palast  888  Fufs  übet  dem 
Me«*re  erhab>'n.  Letzterer  ut  die  gew. 
Somroerresidenx  de«  Kurfürsten. 

tnthtlmstadt ,   JVitUmttmd,  {Br,  SlO 

*o'  24"  L.  aiO  5'  lg.*)  Nied.  St.  In  der  Pr. 
aordbraband,  Distr.  Breda  am  Flollandt- 
diep,  mit  1,205  E.  und  1  Häven.  Unweit 
davon  die  Schanze  Blaak. 

inlhelmstadt  ,  Nied.  St.  der  West- 
ind.  In.e-  Curastao ,  mit  8.'X)o  E  Sita 
des  bouvernenva}  reiche  Magazine;  Ju- 
densvnagoge ;  Fr#jhaTen ,  jT  Barbara, 
durch  da«  Fort  Amsterdam  geschüttt; 
wiciitif!er  Handel  ,  bes.  mit  dein  Span. 
Stldflinerik«. 

inlhtlmMteiity  (Br.  52O  27' fio"  V«  flfi'* 
57'  «"»  Schauenburg  LippescbeFeatSiit 
auf  einer  lofel  im  Steinhtidcrmerr  von 
Graf  VIfilhelm  1765  angelegt ,  und  durch 
die  muthige  yertheidigun^  des  Rom- 
nandanten  bei  der  Heasiachen  Invasion 
1787  hi-kannt. 

frufielmsthal,  Nguatäittl^  Preoft.  St. 
in  dem  Sihles.  Hbs.  Reiei  enbacb,  Kreis 
Olatz  »ra  Fnfse  det  SeliMabergf,  mit  w 
Ii.  u  36?  E. 

IViihclitiSthal^  Weimar:  Lusischl.  in 
dem  Eiit  n  A  l-isenach,  mit  einem  gro- 
Iken  Thiersarten 

iViUulmsthül.   Knrheaa.  Lnstackl.  ia 
«iBe»  Walde  ia  dem  A.  Grebeaateia. 

rniia,  Rum.  Mebaafl  dm  Miaatas, 
im  (touv  Wiino. 

iynket  ^   NordamTik  CaUltT  im  St> 
Nordcarolina,  mit  9,054  B. 

Vt^UktM,   Nordam-rik.  CoaatT  ifll  8t. 
Gaarcia,  mit  14  8S7  £<• 

1VWttn$on^  Nor  damer.  County  im  St. 
Itearjna,  mit  a,i^|,  K. 

frilkinson,  Nordamer.  Coanty  im  St. 
lli*«isippi.  mit  7,698  E. 

tß^tikitehtnt  Oeater.  O.  im  Bdkai. 
Kr.PiNea,  mit  t  Sehl.  u.  »  H.  Stein- 
kohl  e  nbergarerk. 

tVllkthirm^    (Br.  mP  40'  I..  ^  40') 
K reitet,  «af  OÖi^ara.  am 

!»wienta. 

JVUhowinktn,  Rnat.  St.  ia  der  PaUi. 
WfMf».  Aagoatawo,  mit        B.,  wor. 
Juden. 

ff^illafans ^  Pri  Mfl.  im  Dp.  Donbs, 
Bx  Besan^on  an  der  Loue,  mit  977  E,, 
die  d«n  Eisenhnmmrr  Haute  Rive,  i  Pa* 
piarmOhle,  3  Gächerciea  u*  1  Biadaga* 
ntUbbtt  wMavliaitdii 
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e'«!'')   Preofs.  St.  in  äem  ^^estph«. 
ba.  Minden  an  der  Nethe  ,  mit  verfaU 
lenen  Maaera.  aXhacea,  jPfk.,  1  Ar- 

JFtiMrpek,  NIad  Mfl.  in  der  Prov. 
Antwerpen,  Di«tr.  Mecheln  an  der  Kup- 
pel und  dem  Mechelner  Kanäle,  mit 
x,(y79  B. ,  die  Oflmühlen  u.  Braamwaiah 

brennereien  unterhalten. 

iVillgmherg,  fFielbark^  (Br  2V 
h  St.  in  6^motu 

prepra.  Hb«.  Königsberg,  an  der  Vereini- 
gung der  Fl  Omulof  u.  Sawilz,  die  hier 
den  Namen  Schefie  annehmen,  mit  18a 
H.  u.  1,405  E  Tuchweberei  mit  o  Siühl 
Hutmacherei  (i^St.), 
Kothcirbereien  2,07a  Stttck) ,  Weiliigäiw 
beraten  ;  1  Eisenhammer 

n^aiemstadt ,  9.  tnihelmstadt. 

IVilUnhall ,  Britt.  Fabnkorl  in  de? 
Engl.  Sh.  i.ancafcer.  mit  Biaengew^rbsL 
be^ondata  Ootaa,  Sdhldtaara  nad  Nl» 
geln. 

iVillUm,  $.  Pbrf  frnuam.  '  ^ 
^     n^illiarnshurgh,    Norrlamer.  Couat* 
im  Staate  Sfldcarolina,  rail  6,87i  E 

IVilliatnsburgh,  (Br.  37O  ,6'  L  joo«  jf^ 
Nordamer.  Hpltc.  der  gfeicha.  Sddcaro^ 
lina  Coanty,  sw.  s  Anaea  des  Jamat  a. 

\  ?  refelmUfsig  gabanet .  mit 
I  Episkopalk.,  1  Kollegium,  i  Hosp  .  i 
Oefängnils  und  4,094  Rmw.  (jedoch  mit 
Binschl.  von  Jamestown  ).  Voimala 
oitx  der  Regierung 

fyilliamtaQrt  t  Nardpmerik.  Mfl  ia 

*  Coaaty  l^ycoming, 

aut  %44  E. 

iVilliamson  j  Nordamer.  County  im 
St.  Tt-nnejjee,  mit  13,153  K. 

JVilliamstown  y  Wordaraer.  Ortschaft 
in  der  Massachusetts  County  Berkshire, 
aut  i»8«3  &    S«u  das  Kollaginma  WO- 


Willimow,     Oester.  Mfl.  1a 
Kr.  Ciaslau,  mit  114  H.  '  • 

TVitlisau,  lleiv.  St.  an  der  WigceCk 
im  Kant.  Luxem,  mit  i  Sdii. ,  z  RataB. 
a.  700  E. 

fFUi^miU,  TVilk*lmittt  IVilimow, 
Oester  St.  im  Böhm.  Kr.  Saatz ,  mit  i 
Schi  u.  103  Ii. 

^  fK^llfughbr^  Bqtt.  Mfl.  in  dar  SagU  . 
Sa.  NottiAgham.  ^ 

jrillstedt,    Bad.  MB.  AB  der  Strafsa  ' 
von  Kehl  nachOiffabarc  aa  da*  Kinsig, 
in  dem  Kinzig  B  A.  Korkt,  mit  1  B.,  x 
BcJiulc,  2](ß  H.  u.  i,3t3  E. 

jyHmanstrand,  (Br.  6»«  8'  4ßö Ö') 
Rnss.  St  in  dem  Goav.  FiaJand.  ma 
liegt  auf  einer  L«ndaaage  des  8ee*a 
Lapwesi,  ist  mit  Erdwillen  und.Paiis*  - 
8r«den  umgeben  ,  hol  2  Vorst.  ,  2  K.  ,  i 
Hosp.,  2  Magazine,  i  Z'^ngb.  und  SKg5  B.» 
die  einen  kleinen  Handel  treiben. 

iyUmertdorf ,  /^ytlhgrmsior/,  Baiar. 
Mfl.  in  dem  Heaatkr.  am  ^na«  mit  t 
Behl.  a.  t  Bandmnf 

rVilmington  t  «Br.  39O  43'  18")  Nord- 
amer. St.  in  der  Delaware  Connty  New- 
Castle^  angenehm  gelegen,  aw.  den  Fl. 
Christina  und  Brandy virine,  die  beida 
achaffbar  aind  uad  dem  Delaware  salal- 
len»  6  K. «    i  grafiias  Armenh  ,  700  H  a. 

t.2O0  E  Sita  einer  Akademie  u.  medic. 
lesellsch.,  Bank;  Mnf.  von  seidenea 
Zeuchen;  Tabakifabr. ;  Papiermühlen! 
Pulveimühlen:  Minotericnj  Handel  mit 
fVaizen  XX.  Mehl.  < 

ff^tlmington.  Nordamerik.  St.  in  der 
Macdcarollaa  Caoatr  KeuhanQier  am 
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CUvia^B*  mitiCt  x  Raihh.,  i  Gefing« 
Bitte ,  1,^  fiiJiw..«BA  JBl»Jui|um  Ha»- 

'wilno,  Ru>9.  GoovcrneBirnt,  7w.  4aP 

8'  bii  44O  20'  ö.  L.  u.  55**  *o'  hi«  >5'  n. 
tr.^im  N-  an  Kurland,  im  Ü.  anMinik« 
im  S.  an  Grodno,  in  VV.  an  die  PoAii. 
Woxw.  Attitaitowo^  an  Ottprcnfcfn  and 
jitif  -loer  klfinca  Strecke  an  die  Otttaa 
graiiiend.  1  (jSi.a^QM.  jrof<  (nacliWich* 
mann  D^erflichi!:  ebtjj ,  oh- 

ja«  Gebirft«,  nur  nut  Landracken  ,  mehr 
n«drig,  als  hoch,  mit  vieler  nasser  VVal- 
dOBg,,  Bracht»,  Morl^tcA  aad  Satib 
Bodefi ;  aof  daa  troeknanFUIchenMttlm» 
mit  Thon  und  Sande  vermiicht,  mehr 
oder  weniger  frachtb«r.  .  Otwäiser: 
l^iemen,  U  iha,  Pripfi,  !Narew,  taninji- 
Aich  mit  trttj[em  Laufe.  Klima  ;  gemä- 
ftigt,  mit  knrsam,  aber  ttrengem  Win- 
ter, langem,  nassen  Herbste  und  Früh- 
linfT»  und  n«bligem  Soqinier.  Det 
"VVcichseliopf  kümmt  hier  nur  sparsam 
vor.  Produkte:  Gettaide,  Flachs,  Hanf, 
Hopfen  ,  sehr  vieles  Holz,  die  ^ewdhnl. 

«(•«tcliiat«.,  Wild  (auch  Auerochsani 
Kran,  Wölfe,  Lucht«  und  Ptlttbiara), 
aahmes  uiul  wildes  Gef.Cigel,  Fiicho, 
Bienen,  Polnische  KoscIicnil:e ,  Kalk, 
Gvps,  S«ndste]i;e,  Sumpfeisen.  Vtilk»- 
men§«  ifii? :  i,<»3ü,coo  Ind.,  in  ix  Kreis> 
«MI  lÄA  nleincrn  St.  and  1.536  D.  VVich- 
Bann  rechnet  9&2,o67  Rönl«.  Sic,  bette- 
ben  ans  L'thanern  und  Letten,  Polen, 
Griochcn.  Juden,  Oeatscbt-n,  Zigeunern 
n.  Armeniern,  Iheils  griechische,  thnl« 
]c<ithoJ.  und  uiiirte  Christen  urd  Juden, 
^ftlrrunguvtciae :  Ackerbau!  Viehsucbt, 
UolvknUnr  a.  Ja^d;  der  stfidMtchea  Oe- 
V/«  rbe  sind  wenig«  und  von  geringem 
Umtange.  Es  (;iebt  eini«e  Glaihütten 
ui.fl  Papirrniüh leii.  i8n2  wnrden  gearn- 
ttc  an  VYint^rkorne  5,1481987*  en  üom- 
«■erkotrne  1,840,701 ,  kontomirt  an  Win- 
tcrkorne  3.3fl,)66t  *9  äommerkorne 
1,561,000,  blieben  'eon  beiden  Kornarten 
ji8(h  Aj»iupe  der  Austaat  Ueberichiifs 
1,805.0.34  T^ciiftwert.    igoS  beiief  tich  da« 

Srnfitirte  Kapital  Atr  KaulU  Ute  aui  I 
lill.,  die  Steuer  aoi  9Bo,ooo  Aubel.  Aus- 
•fahr:  Koggen,  Walsen,  Gerste,  Hafer, 
Buchwuiten  ,  Hirse  ,  vieler  Hanf  and 
Flachs,  Hanfscaracn  und  Hanföl,  Lein- 
taaiueii,  Hopfen  ,  Tannen  u.  Fichten,  Ma- 
tte.1,  Bretter,  hölternei  Gfrälhf,  Theer, 
Fot  -  und  Waidasche  ,  Munnagrütte, 
Schlachrrieh  ,  Pferde,  Fh>isch,  T«lg, 
Hinle,  Federn,  Honig,  VVa«.h«,  etwet 
Salpeter.  Eintheiiun?! :  in  11  Kreise,  i) 
Wilno  ,  2'i  t)<chmianiV  fi  .Swenziani,  4) 
Widay,  5  lrn:;i,  Ol  \\i!koniir7,  7)  Kow- 
no,  '  8)  Pojiewe»ch ,  o)  iiosiieny,  10) 
ScluwIiK,  11)  Teltha.  ^'  / 
tyttno,  (Br.  41'  2"  L.  ^  6?'  "'0 
Bnss.  Hanptst.  des  gleichn  Goar,  und 
3ir.  u'if  'lern  hügelifivn  L  fer  der  VVilia  ; 
ummauert,  grofs ,  aber  iju  Ganzen 
echtechc  gebauet,   mit  ro'-hr<'rn  Vorsts, 

00  käth.,  ft  ^otestautischen,  1  griecjLJL.,, 

1  Mettenet.  t  5>nag. ,  3,000  H.  nnd  «9.000 
B.  (1^8  20924),  wor.  12,000  Juil-n.  Sehl  ; 
Site  eine«  giiech.  Metropoliten  ri  eines 
Itath.  Biichofi,  .':nt:i.  l'aiversitu r  1.1114 
Fakultäten;  kath.  Üeminar;  Piaristen- 
keileginm;  .Ipriecb.  tnedl.  Kollegium; 
ndl.  &oUegiam;  Stern  wart«  i  Institut 
tttr  Schiffer;  philantr.  Gectliach.  Han- 
del mit  Korn,  H.inf,  Flnelit,  Aoaiff 
Wachs  u.  a.  Produkten. 

H'iltdruf ,  i^achs  61.  in  dem  Meifsn. 
.A."  Dretde»  an  dar  wilden  Sau,  mit  816 
H-  und  j.tto  B« , 


tnUnäck ,  Prtnlb.  St  In  äi 
denb.  Kgbt.  Potsdam  am  Kartban  ,  xoi 
a4t  H.  und  1,3:»  £.  WoiieniruclAwebers 
mit  18  Stühlen. 

kFilMon^  Nordamerik.  Coanty  im  S| 
Tonncssee,  mit  II.OS^  B. 
'  ^VilMutown^  Britt.  D.  ia  der  Skct 
Ml.  Lnnerk,  mit  einem  groüieit  Bite» 
werke  y  welckea  SinnceMsooiK  n•w^ex^ 
tifet 

jntso'irilU  ,  Notdamcr  Ortsrhaft  ifl 
der  Pennsylvania  County  Noithamtoa, 
mit  einer  grofsen  Segeituchmf. 

Wilsur^  tBr,  530  jj?'  1^  syo^  Dan.  St 
1«  Holtt.  A.  SUinburg,  in  der  Wilater. 
mar»ch  unweit  der  Elbe,  mit  i  K.  ,  1  Ac^ 
roen-  und  Arbeiish...  3:>9  II.  und  i,<;  ->3 
die  ßranntweinbrennt-t et  ,  Oe^mufilea, 
Feldbau  u-  Viehzucht  untrrhalteo. 

/Kit/,  Uritt.  Shire  in  England,  zw 
15O  8'  bis  160  15'  ö  L  u.  50O  CA-  bis  51O  42 
n.  Br. ,  im  N.  an  Gloui:este?>  im  O.  a.i 
Derks  u.  HaiuI  ,  im  S.  an  Haint  u  D(  r 
set,  iin  W.  au  Somerselt  und  (ilouc«»tfi 
gränzend,  ^5t«9  i^M.  grofs.  Obertläche 
wellenförmig  eben;  in  der  Mitte  vos 
einem  Gebirge  darchaogen.  Bodvn ' 
theils  gutt^s  Ackerland  u.  Wiesen,  thc  iii 
nutzlose  Haiden.  Gebirf.e:  die  .Ntcndia 
UiLs.  Gewässer:  Isis.  nÖrdl.  und  tudi, 
Avon,  Kennek  und  Willy.  Klima, 
mäfsigt  und  fetund  Produkte:  Getrai- 
de,  Garten  -  und  Hülsenfrüchte,  Knxtof< 
U^\n ,  übst,  die  gewöhnt.  lUntthicre, 
Gänse,  ülci,  Galmei.  Volksmenge  igit- 
iC3.8-\S,'in  2*  St.  und  Mfl. ,  -C4  Kirchsp. 
9jb  D.  und  30,140  II.  jNahruiigsz\v*igf . 
ein  blühcuder  Ackerbau,  der  neuerdiafs 
tich  sehr  gehoben  hat ,  eine  stark« 
Schaaf  •  und  V'iehsucht,  Brrgbatt  auf 
Blei  und  Galmei  und  mancherlei  Fa- 
briken. Ausfuhr:  Korn,  Woliu,  die  in 
der  bedien  Hnelands  gehört,  Küsc,  Gan- 
se, L'ferüe,  feinet  Tach  and  Kasimir, 
Flanell,  Stahiwaaren  Dep.  cum  FarL; 
54.  Bintkeilung:  in  14  Handredt. 

IVilton^  Britt.  St.  in  di-r  Kngl-  Shirt 
Wiltam  Willy,  mit  W 1 1 1 onhous«»  ,  deia 
gesclimackvollen  Land^ilr«'  des  Grafca 
Pembroke ,  mit  einer  Anuktosammlas| 

BnttptMt 


und  reichen  Gemäldegalerie t 

der  Engl.  Teppichweberei  in  5  györ*eti 
Mnf. ,  welche  ibbrl.  für  414,010  Goldea 
T«rfertigen. 


IViltt ,  Nied.  Mfl.  in  dem  JUaxcmb. 
Distr.  Dickirch,  Bit  1  S«hJ.  tod  iM 
Siow, 

PVflui^  Butt.  Kobeafl.  der  Lenov  im 

Gouv  Irkuik- 

tVt'nbltton,  Dritt.  D.  in  der  EnfL 
Sh  üutry,  mit  schönen  Garlenan  lag«  n, 
Kattttnd'ruckereicn  und  Blechlakiriabr. 
D«b«i  die  Haide  WUaUeton  Com«nM, 
wo  di«Bcitt.Miut«vaagöa  geknit«n  wer- 
den. 

IVimmcrby  ,    ScotfOd«   L«ndst.  m 
Kronsberc^iiin,  mit  Ml  Biaw.,  die  einen 
«starken  Yieh-  und  Ochttahaad«! 
ben. 

fVimmUt  Hole.  Mfl.  im  SinimenthUe 

(l's  Kantont  Bern,  mit  d-m  Schi.  Wis* 
niisburg  u.  starkT  Katebereitang. 

iP  imy/en ,  Hess.  St.  und  .**itz  einet 
A.  Ton  t^iy  Ii.  n.  2,^  B. ,  in  der  Prorict 
Statkenburg.  Sie  liegt  theils  auf  einem 
Berge ,  theilt  unter  ^aMelbna  »Bad 
akhlt  3^6  H.  und  1,950  B.  Saline. 

IVimpsbach  ,  Oester.  Mfl.  im  Trati?- 
▼iertel  des  Landes  ob  der  Ens  am  Alm, 
mit  I  Schi. 

IVinanisrmttr y  Britt.  romantiachor 
Landsee,  in  der  EafL  Vk.  Lucartar,  1 
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fKtnbornmünsttr  ^     Britt.  Mfl. 
Skour,  in  der  Engl.  Sh.  Dornet,  mit  697 
tf«  <»-_3»qii6  Struinpi«tricker«i. 

t¥mekJelsea,    (Br.   50«  5^*  L.  ift*  tO'V 
Britt.  St.  am  snaale,  in  d.  r  Bnjfl  Shire 
Sutsxx.  niti  1  K  ,  to6  H.  und  63-  B.  V«r- 
•ChJämmt  r  Ilttven     2  Opp.  x.  P.^r! 

tj'inchrster,  3ritt  Hiti/Jtit,  der  Engl. 
Sh,  Haifit.  in  ein«"!!!  i'h.-i.c  am  Itchjn ;  ein 
alt«r«  «btr  %tht  herabgekoiAinener  Ort, 
«i|1t  1  SrHI.,  t  R«th«tir  ,  5  Pf k  ,  Bin  H. 
und  5,836  K.  Siti  eines  Kis<hoUi  Kollf- 
ßiuni ,  Tatein.  S  ?itile;  i  ka'h.  UiMiedikti* 
nvrkl.    2  U^p    z  l'nri. 

IViuchtsttr ,  Uritt.  MJl.  in  der  £»g^ 
Shir«  Nortliumberland.  Utiwtit  davon 
Ucbcrtrutte  de«  Severutwall«. 

IVtnehetttr,  (Br.  l  a<QQP)  Nord 

amerik.  Ort«ch  in  der  vtr^jinin  County 
Frederik  am  Upeckon  Creck,  mit  4  K  , 
s  Heth. ,  400  H.  und  2,118  H*»  vfor.  viele 

fiand«rerker,  Uhrwacher  oad  Künstlor. 
•n  ▼trfertigc  schdn*  Rottrhen  and 
viele  Sihuhi-,  Sttefrln  und  i'adel.  Star 
Xer  Handel  mit  30  grofsen  Handelshäu- 
sern. Akadeini»,  «  Biich4rnckvr«|«a£  a 
Zeitongen. 

fVindaUf  If'ente.  (Br.  57O  ^o'  L.  jgp 
Kn««;  Sl.  in  4er  Prov.  Kurland .  an 
9t  M.  <«r  Windau  in  dl»  »«ttee,<  mit  t 
Schi,  und  goo  E.  Sichere  Kheedr,  in  der 
18«  S7  Phhrzfuge  einliofen  u.  Ifir  100,519 
Bubel  VVa.iren  etntührten  ,  dngtgon  lür 
flgB,Q90  Rubel,  bes.  au  Leinsaat  und  Korn 
SUr  It  c  kn  a  h  ni  e  n . 

iFlndeektn,  Knrhess.  St.  und  Sitx  ei- 
»€•  A.«  in  der  Prov.  Hanau  an  der  Nid* 
«lar»  mit  i.cxx)  E.  , 
H  inden^  t.  IVenden. 
IVindhaag,  Oester.  Mfl.  und  <^chl.  im 
llfthivtert*»!  des  Landes  ob  der  £ni. 

M^/ndÜMm,  Kordafliar  Conmy  im  St. 
Vermont,  mit  ^  t>rttcli.  n.  96,790  Bis« 

Wohriern. 

il  idham  y  Nordamer.  County  in»  sSt. 
Connecticut,     mit    15  Ort<ch<ilien  und 

N  mnditfhs  Jäurk,  Ueatec.  JLavdatricll 
im  lüyr.  Goac.  Laibach,  aw.  der  Oitrlt 

m,  Rnipa. 

fVindiscIiensitig,  Oester.  Mü.  im  V.  O. 
yi.  B.  des  i.andea  «ntac  der  Kni  'aa  dar 
Taja.  mit  56  H. 

tWindinehfnstritt  ,  Oester-  $(.  im 
Steyrer  Kr.  Cüly  au  der  Feittrits,  mit 
dem  Schi.  Burf ieiitritz,  134  H. ,  630  V..  u. 
X  Eiteiihamiuer. 

H'indi%cngnrifcn  ,  Ocjter.  Mfl  im 
Vtaunviertel  des  Landes  ob  der  Ens. 

fyindischgrätzt  Oester,  üt.  im  btry- 
Ttr  Kr. 'Cilly  am  Mislmg,  mit  dem  Schi. 
Ilothcnthurn,  119  II.  u  5^  B. ;  in  dar 
JNahü    mt-Iircre  tis^nweik-. 

ll'i  rii!  isc  tiK  am  n  ttt  ^  üour-r  Dorf  im 
Böhm.  Kr.  Leilmeriit,  mit  113  H.  und 
•laiker  Lein« Weberei. 

IVlHduehlandtb*rg f  Oester.  Mfl.  im 
#teyr*r  Kr.  Cilly  an  der  Sotla  ,  mit  1 
Barrsihi.  u.  «^1  11. 

iyindi  ctimattty^  Ofater.  Mfl.  im  Kr. 
SalxbufK  des  JLandat  «b  dar  Bnat  Mit  96 
H-  u.  500  fi. 

ff  Indorf t  Baiar.  Mfl  im  Untardonan- 
landg.  Hassan  an  dar  Donau,  wo  viala 
Dorwuschifto  grbanet  werden. 

tVindsbach,  Baii>r-  St.  im  Ketatlandg. 
Hailsbronn  an  der  i\ednit»,  mit  i  Schi., 
H»  H.  u.  064  B. 

tFimdshieim^  Baiar.  S$.  ia  dam  Keaat- 
landger.  Kauetadt  kn  dar  Alfch;  tun* 
man^rt,   mitaK.,   f  Hosp. ,  750  H.  und 
i.äoo  K.  Gymnasium  i  bArgarl.  Gtwarbci 
^iK-  «aa  Otitaatea. 


jyindtor  ^  Britt.  Mfl.  an  der  Thamet, 
in  der  EnjsJ.  Sh  Betk,  mit  84BH.  u.  4,7» 
£•  Rdiiiil.  Sehl,  auf  einer  Anhöhe  iSÜ 
MkiechaiGaechmarke,  mit aiiiem  Wal- 


le nmpeben,  «.  dabei  das  einfnche  l<rin. 
Wohiih-ius  mit  eiuem  weitläufhgeu  Par- 
ka.  2  D«'p.  2.  Pari. 

iVindMor  ,  Mordamer.  Connlj  im.  St. 
Varmont,  Mit  ^  OrtfclMftaa  «ad  34,877 

VFinätor^  NoMamarikan.  Ortsch.  am 

Connecticut,  in  der  gicichn.  Vermont 
CouutY  ^  fut  gebau't,  0112,757  E. ,  dia 
atarkeii  Handel  in  ibcn. 

tVmkti,  Nass.  Mil.  im  Rhainfan  aad 
awar  im  A.  Bfldeihaim»  |B>t  1*900  B.  Op* 
ter  Weinbaa* 

fVirUmterif  Britt'.  Hflttenort  in  der 
En<;l  Sh.  Uurham  .  mit  gror>en  Kisea- 
fiefsereien,  wo  Anker,  7,000  Pf.  schwer^ 
▼erfrrtigt  werdaa. 

_  IVituifkmgOm  Nordamcr.  lAudsaa  ia 
«am  Oebfeta  Ulinoif. 

Winneeden  ,  (Br.  43«  52'  50"  L.  2!fi  58' 
io")  Würl.  St  in  der  L  V  Rothenberg. 
O.  A.  Waiblingen,  mit  1  Vorst  und  2,406 
Einw.  Besuchte  Uolz  -  und  Rorn- 
mCrkte. 

WimniUt  Oaater.  Mfl.  im  Galiz.  Kr. 
Lemberg,  mit  115  R.  und  2.2?  1  E. ,  mel« 
»tens  Deutschen.  Grofie  kaiterl.  l'a- 
boktfabr  ,  welche  900  Aru.  be-.chafiigi  u. 
Jahrl.  70  CK»  Zntr.  liefert. 

/I  innln^'A,  Prenfs.  MO  in  d«m  Nia* 
derrheia.  Rba.  Koblana  am  Rheine ,  mtt 
886  £• 

f^innipec  t  Nordam«>r.  grufier  L.ind- 
see  in  dem  inuern  Contida  .  nach  dem 
Obern  See  der  grölst^  in  Nordamerika» 
ffi  M.  lang  und  30  bis  40  M.  breit.  Er  ist 
votier  groIiMr  nn  i  kleinerer  Lnselh  nadk 
nimmt  mahrere  aniehalichePld»fle,  wor. 
der  Sa^'katschiuany  ist ,  auf.  Durchs 
derselben  llielst  er  in  die  Hudsonsbu 
ab. 

IVtnniuiscogi,  Nordamer.  Landsee  ia 
dem  St.  iSeubauipshire. 

fp'innitmt  Kusi.  Kraitit.  dai  Oonf- 
Patfolien,  mit  1,464  E.  " 

TT'innu  cürr  ,  ü'-ster.  Haoptort  der 
Gratkrn.  1- alken«tein ,  in  dem  Baiaf. 
Rheinkr  ,  mit  1  Si  hl.  und  9JS  B.  Hacll« 
olen  und  Eisenhammer 

If/nadoi,  Oeiter.  R.#  eralherrtehaH 
nnd  Thal  in  dem  Illyr.  Uouv.  Triesta» 
Kr.  P)um«i  berühmt  wegen  ihretChaa- 
pjf^nerar tigen  Wem«,  wovon  12  bii'i5,O0O 
Eimer  gekeltert  werden,  und  we^cn  iJi- 
res  Retchthnnu  aa  Obst  aad  adlam 
^rRchtan. 

'  *  Pf^iM^tbrrgtm,  9.  B«rgu€9. 

ßfinvchottn.  Nied,  teste  St.  mit  «,896 
E.  und  ilauplort  eines  Dittr.  von  41,743 
Einw.,  in  der  Prov.  (Jroiiingen  Nana 
dal>«i  die  SchMse  AUwioscboterxyJ. 
Sieg  des  i'rinsaitf  roa  Oraaiaa  tibar  dW 
Spanier  1^.  _      _  . 

rVinten  mn  der  jill^r,  B«a.  Dorf  aa 
der  Aller ,  mit  102  H.  und  859  B. ,  n  Site 
eines  A.  von  jt4  Hl-  u.  2,537  B. ,  in  dei; 
Prov.  LAaabnrf . 

IFinsen  an  der  Lühe ,  Han.  St.  nnd 
Sitz  eines  A.  von  2,204  H.  u.  19,167  K. ,  in 
der  Prov.  L-.ineburg  Sie  liegt  an  der 
Lühe,  welche  hier  tchiflbar  wird,  und 
zahlt  I  K  ,  I  Hosp. ,  tao  H.  a.  it340  Bia9|. 

Starke  Spedition. 

JViniJord,  Britt.  D.  in  der  Bngl.'Sh. 
ehester,  mit  einem  Salzbergwo^k«,  etat 

jährl.  360.000  Zntr.  ausbeutet. 

IVintaimt   Afrik-  Negerdorf  in  dem 

••aafuibla  Reiche  Faiaia»  fiiMV 

*  P  8 
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B««bt  des  Gambia,  das  HmA»!  mit 
Wach«,  aMf«,  Zicc«o  oAd  Fe4«rvit% 

führt. 

Ifintetlerg  ^  Pr»of*.  Sl.  19  We»tph. 
Rbi.  Arcn»bfr(r,  zwt»ch«-n  rauhen  Eer- 
gpn  ,  mit  J57  H.  u.  I,i6n  E.  ,  dje  ejurn 
UauairkaMdel  mit  verscUiadtnen  Fabriki^ 
w«ar«n  tkailt  anf  d«m  Rflcken ,  liitiU 
•uf  Karrrn  bis  in  dm  entfcmtaataa 
Norden  füliren,  vrozu  sich  (raiizr  Gesell- 
«cbaftcn  vercini^aa.^  Biivnnammer. 

fVinttrbtrgt  Ocatar.  St.  im  Böba. 
Kr  Prachin  am  Wolntcce,  mit  s  Sehl., 

206  H.  n.  i,2<)6  R  .  rfie  gute  Kri-idealH^cr 
Terfertipen  ;  Hptort  einer  fürstl.  Scnwar- 
Mnbtfrg«.  Herrsch. 

fVinUrkmuMtn  *hMT.  Mfl.  im  U«- 
trrroclnlir.,  %ut  Himchul  8p«cKf«U 

rrheinty  Grofswinterhtim*  Hatt. 
Mfl.  in    der  Rheinprov.,    Kant  Oppen- 
Jieiin  ,  mit  i  kathol.f   1  ref.  K-,  93  U. 
§10  E. 

WinUrrUitn,  Mar.  D.,  ail  23  B., 
im  Obcrdanankr.    Ba  •  macbt  tiv«' SMii* 

dP»ht  rrscb«fl  FAffttM   VOft  $illtei»> 

dorf  au«. 

JVinterttelUn,  Würt.  >lfl.  );)  (N  r  L. 
V.  Bodantep ,  O.  A,  Waldsee  am  Rift, 
1b  ainam  anf  •nehme«  Thala,  mit  460 
E. ,  2  SÄgemÜhien,  1  Ziegelei  n.  x  8ad- 
»lube.  Er  ifhört  xu  den  ffirttl.  Waid- 
bur«$chfn  Herrsch. 

IvinUrthuY,   (Br.  47^  30'  5  '  L.  s60  22' 

ff)  Helv.  St  in  dem  Kant  Zürich  am 
ttlacU,  in  einem  •agenehmt  n  ihaiej 
offen  ,  m^'t  parallcilaafendeA  Strars^n, 
X  K. ,  I  IIosp.    4-^1  n   u  3*950  B.  Gvra- 

anium  ,  Bibliothek  mit  Mflntfammlanf . 
[f.  i  ti' MnisuUn,  Zitz  n  Kattun,  iTwifs- 
•pinaaoXalt ,  1  ehem.  Fabrik  vom  Vi. 
triol,.  Alaun ,  GlanbeniaU  a.  grflner 
Pftrbp,  u.  t  Fabr.  T«n  M^in«rnlwiia««tn ; 
1  Biichh8»'dlunf  u  DruckFrei.  Oehnm* 
Oft  ücf  Humanisten  .loh.  George  SnlMff^ 
T  1779  »•  de«  Malert  Ant.  Graff. 

^tVinUrtorn^  Britt.  Mfl.  In  dar  Snnt. 
Shire    Norfolk,     bei    di-m  Vorgebirge 
Winlertoruners.   vor  denscn  Klippen  8 
,  I«»uchtthOrme  die  Schlffor  warnen. 

IVbitstnhtim^   Franz.  Mfl.  im  Uep 
■  Oberihein,    H^t.  Colmar,    mit  2,194  B.» 
«Jie  i  Kattnnc'^  ckcrei  mit  89  Tischen  a. 
1  Mf  von  Raunen  u.  feinen  u.  groben 
TAchern  unterhalten. 

Winzenburg,    Ilan.  Schi.   U  Weiler 
von  tS  II    u.  159  E.  u.  Sitz  vblMgrofMNl 
1»  der  Pro».  Hildetheim. 

Winzig,  Pranf«.  St.  in  d«m  Schlei. 
Bbx  Breslau,  mit  I  VottC.,  t  loUl.  B*t 
«38  H.  u.  1,441  E.  . 

irippach  ,  Oester.  Wfl.  im  Tllyr. 
Göuv.  jLaibach,  Kr.  Adcisbcrg,  mit  1 
6fäl  n.  184  U.  Weinbau. 

inppert  PraoXs.  Fl.  in  Pommern, 
welcher  aus  dem  Wippenkensee  «irömt, 
fiöJTsbar  ist  u  bai  sfin»-r  M  in  dia  Oat* 
•an  ainaa  klei^nan  H%ven  macht. 

inirnrr,  Preofa.  Vlnb  1b  dem  Säcbt. 
Bbi  Erfurt,  welcher  auf  dem  Klch»fel- 
de  entspringt  u.  durch  das  Scbwars* 
bnrgsche  Obnr  ^«clutBburi  is  dl«  8a«* 
In  ceht. 

wrivper,  H^uvpcty  PrenX*  Plufs  in 
Waitpbalen,  welchar  in  dar  Mark  ent- 
aprinct  n.  durch  dna  Bim •  BnrgieM 
dSam  Rheine  zuströmt. 

ff'ipperfurt ,  Preufi.  St.  im  Klave- 
Barf«chen  Rgbz.  Kölln  an  der  VVipptr, 
miti.TfeB  Mf  in  Tuch,  Siamoisen, 
Bontnitted  UkdaM  UmmunXlitmm  On- 


WtWfJ*li%   Baier.  Mfl    am  M*»a  Im 
Untermainlandg.  Werneck,  mit  12^ 
n.  7ü6  B. 

tVippingen  ,  HelTtt.  Mfl.  lU  S^ihX^i^ 
im  Kant.  Frybttrg. 

ff  ippra,  Preuf«.  Mfl.  im  Sich».  Rbs. 
Merseburg,  mit  1  Schi.,  13a U-  a.  816  S.« 
dia  fi(h  vom  Leineweban  B.  woli»on«' 
Sirnmpfitrickea  nihraa.  _  . 

iVirhunen,  Baaa.  Ei,  in  d»r  Mb. 
Woiw.  Aagttat*w9»  mit  SM  B»  wu  sAp 
Einw 

irirkiworih  ,  Britt.  Mfl   in  der  Er  r;. 
Shire  Uerby  am  £crle»burn,   mit  679  U. 
n.  A,Q9i  E.    Sit«  eines  Berggerichta.  Im, 
der  Nfche  Bteiminen  n.  »ieOittUam«  MM^' 
MOhl*  tt.  SchleifttainbrAehe. 

lFirtb€rg.  Baier  Mfl.  im  Ob»rniain- 
kmiaa  an  der  Schorcaat,  mit  «incx 
wichtigen  gittnnn  ▼itnolaledarat. 

Wirtitz,  Preort.  St.  im  Po«en.  Rbz. 
Brombarg,  mit  |8  B.  u.  431  £.  Tachwa- 
iarai  mit  11  Stflhlan  (493  St.). 

Wirthtim ,  Baier.  Mfl.  im  Unter- 
mainlandger. Orb  an  der  Kinzig,  ixiis 
119  H.  u.  S7Q  E 

fyitmuj,  Bainr  |1«  in  de«  ObemMin- 

lardser.  WnldfnMPBt  mit  B  MfHWBl- 
quellen,   WOTBB   da«  BtBt  «a^  StSBkB« 

heilst 

fFithäd'n,  Nn<a  Hptst.  der  gln{«luk 
Pro V.  oder  des  i  t'irstenth.  Udingen  ,  iA  1 
einem   mit  Büeeln   nmfebenen  Thtff,  1 
u  Va  M.   vom  Rhein  u.  Main  »lierni.  ' 
Sie  hat  1  beraogl  Sehl  ,   t  Inth  Baqpfe* 
kirche.    g  Nebenk  ,  1  VN'aisenb.,  410  H- 
S.3C0  E.      Sitz   des  Hofgericht«,  rtet 
Rekivrung.  de«  Konsittoriumit ,  l.eb*n- 
hnlat  Holkammfr  a.  ein*«  laatiaantta^ 
Pri^rivhfachBla.  Saffianfabr.  B*rBh«- 
te  warme  Quellen  ,  die  au»  gröfserea 
n     mehrt-ren    kleinen  Quellen  hervor« 
sprnde'!)    u.  jährlich  von  3  t>i«  4iOüo  Gl- 
•ten  besucht  werden.   Weinbau  aal  de a 
umherbeleg^neQ  Hflgeln,  wo  dar  Bms»  ; 
rieh  wächst.    Röm.  Altcrthümer. 

VFitheach  ,   Britt.  St.  am  Nin  in  dar 
Bngl.Sh  Cambridge,  mii  5,910  B.   Bae»«  1 
handel;  Oehlmflhlen. 

irtsh/,  (Br  57«  38'  3P  "  L.  35"  57*  4t "> 
Schwed.  Stapelplatz  u.  Ilaupiort  rinct 
Lins  auf  dar  Jnstl  Goihland,  ein  aaer, 
in  der  Vmnait  lu&erst  bedeuten det 
Handrltor»  ,  der  tor  Hanfe  gehArta. 
Enge  o.  finster  in  altdrut«rhem  Ge« 
schmecke  gebanet,  mit  i  Kaihedr ,  2  an* 
deren  K. ,  X  Hosp. ,  700  H.  u.  3,819  Einw. 
Silz  einea  Biicnots;  TriyiaTsrhul»*  mit 

k Lehrern.     Handel  mit  3S  Kaafleaten  ; 
aeen ;  Sebsfln^nhrt  mit  fja  Pabrteogafi, 
von  i.597l.ast;  i  Marmorfebr     Der  1  an  » 
höfding  wuhnt  auf  dem  nahen  iJoia^- 
naugnta  Boma. 

IVitcttSMft ,  Nnrdaroerik.  Ortscb.  ia 
der  Main»  Coonty  Lincoln,  mit  a,a6$ 
Einw.  MUlba«  aad  aaaabaAMhnr  ten- 
haodel. 

IVitehßrt  Anitralaiiaad  im  O.  voa 
Vtaira  and,  jMi  M.  Aawaa  antferni  am- 
tarnVflo'  afldl.  Br.  nnd  i6eo  99'  datt. 
LKnae. 

tVitchau.    fVitkow,   O  ster.  St.  ia 
dem  Mähr.   Kr   Brünn   an   der  Hanna, 
mit  I  Schi.«  agn  H.  and  2,6^0  E  uwoh 
Bern. 

WiMChenmUt  IViftrfw,  Oester.  MB. 
im  MIhr.  Kr.  Znaym,  mit  i  Sehl-,  7'  R. 
B.  441  E. 

tVi»chhauatn\  Haa.  Gericht  im  Bra- 
men.  Laad«  fMdiafMt«  mtamM' 
aaai»B» 
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I         fVisrhtigorod ,  Rntt.  St  Im  Ptkowtr 

H'iMtngsö,  schwed.  Int«l  im  Wetter, 
I  sum  Lii|  JdnkÖping  '4teh0rif ,  mit  999 
JB  ,  4U  «iMO  fUrkenObtt-  o.  (yemfiri«- 
b&o  tr«ib«ti.  Gvmaatiom  mit  1  Biblto« 
I    tiivlc  Q  hotan.  Garten. 

iViskifki^  Rots.  Stadt  in  der  Poln. 
Woivv.  Mataa,  mit  716  B. 

IKlvIi««!  EoitvSt.  «of  «iner  Iniel 
A«r  IVida  is  der  Poln.  Wolw.  JCi^kaa, 
xnit  einem  &oll*gtatftift«  «Od  189  Bin- 
MTohnern 

n'ixloka,  Oester.  Plafi  in  Galisien, 
wrlchf r  am  Fuls-  der  Harpathea  rnnt- 
•pfiBgt,  nad  -iMi  Gorsc»«  Am  tea 

Irirmvr«  M*e1tt»nb.  Sehwer.  fltadt 

n.  llptort  rinef  Dutr.  «n  der  Oitte»«, 
der  IiiScil  PÖl  geRenüber.  Sie  tat  mit 
Matiern  nnd  Graben  umgeben,  hit'3 
JLandthore»  \  Vor«t. ,  2  Jl- 1  3  Ho«p. ,  1 
'Waifcnb. ,  t.ag«  H  a  9|09t  BN  wor  153 
Kauf-  a  HaiidelflieaU  n.  637  K(in«l1«r 
u.  Handwerker.  Gymnatlam;  Biblio- 
thek. I  ivartenfabr.  .  5  Tabak%fabr. ,  i 
Kattunglitte.  a  Boi  -  a.  Flanell.,  i 
Rasch  •  n.  16  Leineweber,  fS  Schi£Fer  a. 
gl  Fischer  a.  Booitlettt*.  llavao,  dor 
•icher,  aber  fBr  grof«*  SeWfFe  «a  ttieht 
ist,  doch  wird  hier  ein  lebhafter  See- 
handel, besond-rs  mit  Korn  getrieben. 
Geburtsort  des  lAXMttMt»  Oia.  GtOTf 
Merhof,  f  1691. 

ttritnies,  Oester.  .St.  im  G«Ut*  Kff. 
Bochnia,  mit  1  Schi.,  t  lUrmolitor* 
kloster  und  einer  abj(tftonderten  Jadoa« 
«tadt 

tVisoki« ,  Rast.  Mfl.  in  der  Poln. 
Woiwt  Lublin. 

.    iVi^th,  ibr  g!9  lo'  ji"  V.  14O  4s'  dT') 
Praab.  St.  in  d«m  9wmm.  Rb«.  Broaib*rg, 

mit  4160  E. 

JVitttmoschaitansk,  Rot«.  Hattenort 
im  Gouv    Perm,    mit   6  Frischheerien, 

{9.  K.rans.-  und  391  eigenen  Meister- 
•aten. 

ff^tstimeufh^imk ,  Rast.  Ufittonort 
im  Gouv.  Perm,  mit  la  Prischfooern, 
sio  Kroa«*  aad  gg^  »igonoa  MaiaKor* 

leuteii.  .  _ 

)Vl$S0Witz^  Oester.  St.  im  Hghr.  Kr. 
Bradiscb,  mit  1  Schlosse,  1  Hof p.  aar 
barmlianigatt  Brüder ,  S04  H  aad  tM 
Einwohaara.  Xachwabarai  am  igbMu- 
atem. 

IVisternitx  f  Ohtrwistrrnitz  ,  Oester. 
Mfl.  im  Mihr.  K.r.  Ola&Ats  am  Biatrtica, 
Mit  1  Sebloata,  148  H.  and  s,aa6  Sia* 
Itkobnern. 

IVisternitx,  Unterwiftfmitt^  Oeatet. 
1  MB.  >m  Mähr.  Krpise  Brt'ino  an  der 
Taya,  mit  114  Haus,  und  630  Einwoh- 
Ä«rn.  _ 

kVUxnia,  Smnd»iifm  9f^i»Mnim,  Oester. 
Bt.  in  dem  Oali«  Kr.  Praesetl. 

ivijtnice^  Ruts.  Si.  la  det  Fato« 

Wojw.  Pudlachiau.  _ 

m>znuui09,  Arne.  Bt.  tai  Oaav. 

Vrttiibtkt  Bart.  Ooae.  tw.  14p  lo*  Me 

r3o'  g.  L.  u  55«  3'  bi«       n.ar. ,  im 
W.  an  LiTland,  im  N.  O  an  P^kow, 
im  S.  W.  an  Sm')lBn»k,  im  ^.  an  Mohi- 
lew,   im  W.  an  Mtntk,  Wilno  u.  Kur 
lind  irfintend,  9  8,t%*   nach  Wichmaa 

8a  QM.  grofs.  Obaruich« :  abaa,  ohne 
•birg«  Bod»a:  im  Ganten  ffracbt. 
bar,  doch  gicbt  •s  anch  Haiden  a.  Mo- 
r&ste.  Gewässer:  Düna,  Ula  ,  Weiika; 
die  Landfern  Luban,  Si-btich  u.  eine 
MvniEe  gerinacrar.  Klima:  keitcr  aad 
C«MUIi|ti  WM«*1i   .  . 


üblr  ▼ortheilh&ft.  Prodakie  :  G<»tr«ide, 
Bnchwaizcn  ,  Erbien  ,  Hanf,  FLichs, 
Gemü£«e,  Holz,  die  «''^öhnl.  Hauatiiie- 
re,  Wild,  Fische,  Bienen,  BifcA,  ear*  « 
schiedeneM  ncralien  Volksm eng»  1817: 
745.500  iu  i2Krenst  u.  einer  Meilge  kl^i» 
ner  St  u  D.  ;  theilt  Pol«««,  Lithaner 
n.  Letten  ,  theils  Russen  ,  Deutiche  an4 
Juden  t  äfr  Religion  nac  h  nicht  anirte 
n.  unirttt  Grt>?cb«n,  K«thnl»kea  a.  H#» 
brXer.  179'«  warden  673,^  cetglil«. 
Nahrnnf SKwei^K  ;  Ackerbau,  vnfh  -  u.  ; 
Bienenzucht,  doch  ersr<>rer  nicht  blfi- 
heod ,  llilikultur,  Fischerei.  Rur- 
igen geajrutet  an  Wtnterkorne  1,359  200, 
%a  Kommerkom«  t,6o^4k^«  k<>n»umjrt 
,na  Winterkorn«  gili,30t ,  an  Sombier- 
körne  f,874i459.  n.  blieben  von  beiden« 
nach  .Vbiugf  d.-r  Atissaat,  flbrif  1  513,704 
T»chetwerl.  Das  profilirte  K^pi'al  der 
Kaufteut«  belitl  sich  igoS  auf  z.^oOiOOO, 
di«  Stvuer  auf  i,gj  lOoo  Rab.  Ausfuhr  : 
Korn  ,  et  waa  Brinntweia «  Scbweinsbor- 
aten ,  Ilörner.  Balken,  Masten,  H«nf, 
Flachs  u  Lein«aKmen,  Schlachtvieh, 
H«ulo,  Tals.  Wolle,  Honig  u.  Wachs, 
üintheiiung  in  la  Kreise:    11  W'it'fbsk, 

SPolo4k,  SiDrissa,  4)  Dünaburg  ,  •  5) 
•«hitsa.  6)  Lintia«  7)  Sebesh ,  gi  Ne- 
wel, 9)  Weliah,  lo)  Gorodez,  ic)  Snratlh 
12)  Lepel. 

fVitebfk,  (Br.  55O  n'  L.  47<>  43')  Kan, 
Bptst.  des  ßleichn.  Gonv  a.  Kr.  an  der 
M.  der  Witeb  in  die  OOa«;  bolasiigt, 
mit  4  katb. ,  2  g riech.  K. ,  i  fceth.  KU 
kl49  U.  n.  u,6fi5  B  .  wor  gegen  1,200- Ja- 
«wtt.  JesQiterkoilegtnm ;  viele  Gerbe- 
reien ;  II  andel. 

irugtnttfin,  PrenXs.  Standatherrsch. 
im  Westph.  Rgbt.  AriBfbaai»  welche 
aale»  den  Pdiatea  vaa  Saya- Witge»> 
etela*  Witgentteia  «ad  Sayn  •  Wiftfea« 
stein  -  Berleburg  vertheilt  ist.  Sie  ent- 
hält 9  O  VI.  mit  1,854  ^,  n  I4,9"»3  Binw.,  , 
wovon  Witgenttein  4  QM.  mit  1,011  II. 
u.  8,410  £.:  Berleburg  g  QM.  mit  74)  ' 
n.  5.565  B.  besitat,  liegt  etil  dem  Weste», 
waln»,  ist  bergig  n.  rauh,  bat  ober  Ue- 
berfltifs  an  Holz  a.  Eisen  n.  eine  gute 
-Viehzucht.  <».  Sayn  ) 

kVitgtnMttin ,  Freufs.  Schi,  in  der 
8taiid"shervsch.  Witgenstein  des  West-  < 
pk«l  Acbs.  Arensberg.  Es  liegt  aal' ei- 
B*m  hohen  Berge,  anter  dem  die  Stadt 
Laasphe  sich  aasbreitet,  nnd  ist  die  Ke- 
sidtftiz  des  Fürsten  von  Sayu  -  Witgen- 
stein -  Wittenstein. 

mtham.  (Br.  A|0  fij' 34"-  V-  *ffi}t 
m**)  Britt.  tffarkcir  ia  dir  Bi^gL  Shira 

ItSSex 

Hltim  ,  Ruts.  Nebenfl.  der  Lena,  im 
Gonv.  Irkuzk.  ' 

tVitkow,  Oester.  Mfl  im  Galis.  Kr. 
Zlocansr.  ^ 

fF.«*eiee,  Prenfs.  St.  ia  dem  Pasaa. 
Rbs.  Brombert,  mit  1,615  B.  Tachwe- 
brrei  mit  6  Stühlen  (agoSt.),  Girbereien 
<3,god  St  ),  3Nagalschmiad«A,  «Urkeliaie 
aeweberei 

tVitntY.  ».  fVhUntr. 

mtMihaeh  ,  Bafer«  Roine  eine« 
zerstörten  Schlosses  im  Isarlandg.  Ai> 
cha,  das  Stammhaus  der  jetzt  regieren- 
den Röniasily  nastie  von  Baiern. 

IVtfttitbtrg ,  Kurhess.  O.  von  45  H. 
n.  390  B,  Sitz  eine»  Gerichts  von  lii  H. 
nnd  8r8  Eiawohaeva  ia  der  Fror.  Ober- 
hessea. 

tVit*em  ,  Preufs.  D.  n  Kirchsp  ia 
dem  Westph.  Rbz.  Arensberg,  mit  Sia- 
moisenweberei  auf  96  Stühlen  (960  St.),  I 
SeidenijXjm^g  SiAhiea,  iBinalbbr.  a. 
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WmvnUrg,  (Br.  51P  5?'  ^ 

S*')  Prrul«  St.  u.  «urkoFMtaaf  a«  a«r 
Ibe  in  dem  Prtntn.  ^lgb■.  Mmcboi«. 
Sie  haf  Thort  u  i  Pforte,  a  Haapt-  u. 
10  NtbensirAlsen  .  a  Vortt.,  i  Sehl  ,  5K.. 
wor.  die  StWof'kirche  ,  wo  Latber  und 
MeUnchinn  heH*b*n,  ücfen  ,  2  K-oJ*«* 
ia«n«*bäu«I«,  di»)et«tl«eT«Uli»»»  iVVäi- 
r^nh  ,  i  Ilo.p  ,  6?8  H  von  Fachwerk  tt. 
«.MD  B. ,  wornnttr  18063^7  Haadwerker. 
itichwaberei  mil  «  Vteiitern  (2,^76  St.>» 

i,«iiM«r«b«rei,  QArb*rci«n.  Gv0ia«>iiun; 
ibHotk«k;  botui.  G«rt«a.  Hi«r  bvfuui 
•  J617  Hi«*  ft-formatio«. 

fyatenhtrge ,  Prflllf.  St.  IB  d»« 
Brandenb.  Kbz  Potsdam  an  der  altea 
£lb«i   mit  i6i  iiäni.   und  889  Blnwoh» 

**'/ri«#n*»rf ,  Mecklenb.  Schwer.  St, 
im  Di*tr.  Scbwerio ,  mit  250  H.  u.  i,S3& 
E.  .  wor  7  .ludenfamilien.  iJ  240  Gewer- 
b«  treibende.  Lrincweberei  mit  23Mci- 
■tMTM,  «Tabaktiptmnartien. 

IVittichenan  ,  Kulow.  Preuf«.  St.  in 
dem  Brande). b  Rbz.  Frankfurt  an  der 
•cbwarren  Lliter,  mil  1  Vor»t. ,  2  kath. 
«  X.f  1  Ho«p.,  deiten  ürbäud»  tur  Nor- 
'  saltchttle  Hngerichtet  ist,  3%)  H.  nnd 
1,40  E.  i»trampf«irick«>rei*  Leinawebe- 
rei, GemürsebiiQ,  Viehbanoei- 

IV'ttiri£au ,    fntgoiv,  Trifhon,  Oe- 
.  ster.  St.   im  Böhm.  Kr.   Buüvrei* ,  um- 

Sanert,   mit  1  Schi.,  260  H.  n  2,9^  ü.i 
aoptort  einer  £flr»ti.  Sckwarzeaberg- 
•ch«>n  Herrichell.  _ 

trittingfri ,  ( Br.  52O  4V  5»"  L.  agP  29' 
37")  Han.  MfL  im  Lüneb.  Amte  Knete- 
beck ,  mit  flS  Hine.  nmd  9fi  Binwofc^ 

^^'^ittUge,  Haa.  Scbl.  an  der  Hunte 
V.  Sita  einet  Amt«  in  der  Prov.  «»tna- 
hrUtk ,  welch«  3  Kirchip.  u.  7,461  E. 
enthüll. 

/f^ittlich,  Preufs.  St.  in  dem  Nieder» 
Vliein   Hebt.  Trier  an  der  Lieeer,  mil 
t«S4S  B*  G*''anndbrannen. 
"^IWinirn* ,  tBr  53"  3*'  5*"      «4«  »* 

ff)  Han  Mfl  u.  Sitz  einei  Amt»  in  der 
roT.  Ost! riefliand  ,  mit  l  luth.  K.  ,  1  !«• 
tein  Sfhule,  i  Armenh  u.  1,^50  Ein- 
wobneru  JLeineweberei  mit  140  Stüh- 
len* 

'jVittow  ,  Prenri.  Halbincel  der  Intel 
Augen  ,  tum  Pommem.  Rbs.  Streltttn4 
gehörig;  »iealicli  irnnliibar  n.  gvt  bn* 

.wohnt. 

pvittslani^  AuttralkAUe  des  Austral- 
Icontinenu  im  M.  W.  sw.  Diement-  nnd 
Eendrachtfinnde,       von  WIHi  de  Witt 

entdeckt.  Et  nmfaftt  eine  KU>ten- 
ctrecke  von  fatt  500  M.,  vor  welcher  vie- 
le Intela,  bet.  der  Archipel  Kuonaparte 
liefen  i  ein  niedrijte»  a.  einiörmig«»,  n. 
««ff  der  Ktttte  nnfmehtbere« ,  mit  6den 
Wfltten  Dämmen  umxof^ne»  Land. 

IVittstock  t  Prenfi.  St.  in  dem  Bran- 
denb.  Rbl.  PoMdam  am  Einfl:  der  Olinx 

in  die  Dofie,  mit  2  K.,  1  Armen-  nnd 
Jnvalideiih  ,  534  H.  u.  3,7*3  R  Wollen- 
ffuchweberei  mit  jgS  -Stünirn  ,  Gärbe 
raten  ,  i  Tabaksfabr.  Schlacht  von  1636» 
'  worin  die  Kaiserlichen  vbn  den  Sdiwe* 
den  betiegt  wurden. 

iVUitnhttusen  ^   Knrhef«.  St.  n.  Sita 
eine«  Amt*   vun  962  H.  u-  6,93p     *  '° 
,  der  Frov.  Miederhesien.    Sie  Jiect  an 


derWerra,  lat  ammavert,  bat  ITC.,!  Aletandrow,  8)  V\jii»niki.  9)  Mumm, 
bia.luchule,  1  Hotn  ,  310  II  u.  2,2i'  K.,  >o)  Melenki ,  11)  ILowrow,  la^  Gorocko- 
wor   viele  l-ein  ewebsr.  Garber  u  Hand-    wei ,  iV  Sadofda,  • 

JT'tadimiri   ror  Altert    11  olodimrr. 


tnwtmm% 

^^vßiznmt  En«»,  ^»t.  in  d#rPoIn.  Woivr. 
Aurattowo  am  Nafe,w,  mit  1,098  üm- 

wonnern.  .       •_    ^  _ 

niarhfn,  Eürop.  Nation  1»  dem 
Otman.  Fürsienth  Moldau  a.  WaUcliei, 
in  Siebenbürgen  u.  L'riRarn  tefthaft  uAd 
etwa  a.as»»ooo  Köpfe  zählend.  Lin  Volk, 
dat  ane  einem  Amalgama  der  vcrnchie- 
denariij?tten  Nationen,  Xtaaiem»  Bulga- 
ren, Slawen,  Gethen  «.  Il6mem  enc- 
•tanden  iil,  «in  verdorbenes  lateini- 
•cbet  Paioit  redet  u.  iich  nach  «-igen- 
•bttmlicher  Weite  kleidet.  Der  Mann 
untertcKeidet  licb  eben  towobJ  durch 
einen   unterRet  et«ten   k"«»«Mfen  Kör- 

£ erbau  rU  rinrrh  eine  angeborene  Wild* 
eil,   grof.e»  Utnp  zur  Trägheit,  aat- 
echweiltnde   Wollust,  Lnempfindlich- 
keit  n.   ekle  Sitten,   n.  zieht  rueist*  at 
ak  Pferdebandler,  Schäfer  u. 
im  Lande  umher,  liCtt  sich  auch  hautix 
durch    «einen  hartnackigen,  rachgiert- 
seii  Karaktcr   7U  Uiebeieien,  Strarscn 
ranb    und    Mordthaten   verleiten.  lüre 
Weiber  sind  zum  Theil  angenehm  ge 
bildet,  b^i  weitem  fleifiifern  JK»)*»ö- 
thicer  n.  besorgen  nicbt  allirfn  daSÜaat- 
weien  ,   tonderii  aucli  drn  itanxen  Feld- 
bau.  Nie  hat  tich  der  WJache  zo  einer 
•elbttitändigen  Nation  erhoben.    Zu  ih- 
nen gehören  die  Kalibasteu  in  Sieben- 
bfirgeo  die  Zinxaren  und  nach  Binigea 
euch  die  l  »korhpu  in  Krain    u*  0*5*5' 
tien,  nicht  aber  die  Wallachen  »n  Mfca- 
rrn,  dte  ein  Slawischer  Vo1kiata»Äi»ad. 
Ihre  Religion  m  die  griech. 

fVlmAlmir^  Ruts.  Gouv.  xw.  «6  bii 
610  ö.  L.  u.  t,t^  bis  58O  n.  Br.i  »m  N.  aa 
Jarnslaw  u.  Kostroma,  im  O«  an  Withe- 
gorod,  im  S  «n  Tarobow  u.  Rji?nn,  im 
W.   an    Moskwa     n.    Twrr  granie/id, 

?;o,M  QM.  groI«.  Überfloche;  eben,  ol 
en  u.  liewaidet.  Boden;  tandig ,  mit 
.Schwarzerde  vermlteht,  etriebweite  aia- 
rastig.  Gewässer:  Oka.  Kljüsria,  Sa- 
dogda  ,  Tesa»  Neri,  Schernjä  ;  die  Seen 
Pletchticheiewo ,  Swjälo.  Klima  ge 
miltigt ,  Jnt»  •chlepjpenden  t  rühlintea 
u.  Rerbtten,  daher  Wechielüeber  blnfif 
»inri.  Pfodtikie:  Getreide  ,  Garteii  -  n. 
Hülsentrnclite  ,  Hanf,  Flacht,  Hopfen, 
Kirttl)»"".  IjcIi,  dif  gewöhn!  nau>lhie- 
re.  WlH,  Flache,  löpfer  hon,  Smd- 
ftelfie,  Biien,  Torf.  Volk^roeuge  1817 
1.066,000  Indiv.  in  igSt.  n.  4*828  D  ;  blofs 
Ruiten  von  griech  Religion.  1793;«  sind 
960,^6  ceiahl  t.  WicLman  reclio et  900,67c 
Nahrungmweige :  Ackerhau,  llutzkul- 
tur,  etwas  Viehzacht  u  einiger  K  inst- 
fleifi.  1802  wurden  (eimUt  an  Win* 
tcrkorne  1,23^.^35,  an  Sommerhome 
1*665,930,  kl  ti  utnirt  von  jenem  r*'»5a7» 
von  diesem  Ö^S.Ar;^  ,  u.  muf«teri  von  bei- 
den 3i4,4?tj  Ts«. netwert  zugekanft  wre- 
deo.  18^  zählte  man  an  eröfsere.i  Fabr. 
2£^,  dat  profitirte  Kapital  der  Kanfieatt 
betrug  io,p2-i,757,  die  Steuer  3,765,000  Rö- 
bel Ausfuhr,  frischet  Obst,  beson- 
dert  GlnsH[)lel  und  Kirtthen,  B.tti  und 
BrennhoU*  mehrere  leinene  Waareo, 
fotaaehe,  Seife,  Leder,  Mflbl-  und 
Kalksteine,  gebrannter  Kalk.  Einthei- 
lunn.  in  13  Kreise,  i)  Wladimir,  ai 
Susdal,  3).Srhcrj.,  4)  Pere5lawl  Salei- 
ki,   5)  Jnrgew  Polskij  .  6)  Pokrow,  - 


.-.rkcr.     Weinbau,    der  nördlirhite  in 
Seatachland 
TCitm. 


hland;  jgutet  Obat.  Batigiiade-  (Br.  jpo  44' r' L.  41« »')  Ruit.  Hpltu^«, 
«chiA&i  «Bf  dtt  Weira.  HUiän.  0»«t.,  mA  Kr.  m  RJJiwni 
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•clil«cbtg«baaet,  mit  25  it  ,  .2  KI- ,  ?6o 
JB.   n.  i,«»  E.    Sit»  «inei  ßricch.  Bi< 


r«l  mit  54  Stpl-n, 
4  G«rber&ie|i,  a  S«if«afif 4lM«i'«a }  &ür< 
ichenb^n.  * 
rVia  lisJaut,  Octter.  Mfl-  im  MKhr. 
Kr  lelau  an.  der  igU,  mit  75  II.  n.  450 
Binw. 

*  n^ladMmmmw^  Rott.  Stadt  in  4«r 
Peta.  Woifv.  XaüMIIi  «tt  449  Einwoh- 
nern. TachfMbcnd,  BaUMmmi  Oir* 

berei'^n 

fVlasrhim,  0*tt*r.  Mfl.  im  R6hm. 
Kr.  Kaurzim,  miti^H. ,  4tm  Fdrtiea 
An«rtpcrf  gehdrlf . 

iflastiflau'  .  H  acslaiv^  Oester.  Dorf 
im  Böhm  Kr.  JL«utmcrita,  mit  m>  H. 
s   Graaacaaiftbr.  o.  i»0(iMUit«mfolt]«ii- 

ffH4»wa,  Rnsi.  8t.  am  Bug  in  dti^ 
FolD.  '  VToiw.  JLAblim,  Hi  Bän- 

IVlodowieey  ^nss.  St.  Ul  d«t  Pol«. 
Wojw.  Ralitch,  mitsaS'B.     ,      ,     ^  * 

n  Lodiimim^  Aait.  ErtiMtadt  d«i 
Gouv.  vvolhjrn  am  Lag,  mit  511  Ii.  asa 

i,i26  Binwohacrn.  Sit«  «Jntt  Mmoa 
ttfchnft.  „         ^  .v_ 

IViodzimirzetz^  Ruu.  St.  am  biyr  im 

fViotMMifn»,  Rtttt.  Sl.  in  4«r  Foln. 
Wofw.  Sandomir. 

jr'o,;hu,  A  n»«  ruUiUnd  ,  rn  tlor  Grap- 
der  ^andwichintfln    {^eUurig^  '■^hfo 


k. 


M.  groft«  nach  Kine  mit  6o,;;oo  E.  Kt 
iat  dl«  raixandHe  laaal  dar  gaasanQruP- 

pe:  raiche,  gut  bearbeitataTbf  I«t  w«aa* 

«rill  mit  be§ra«eten  Hügeln  ab,  u.  fina 
Menjt<«  kUTner  F»ü»s»  u.  I>acl>e  bewä»« 
»crn  sie.  IJennoch  zt-ifjcn  iii»-  K.(lstea 
hi9  o.  da  aerirümmtrt«  tchroüe  Ufir. 
Uwt  gat«  AnkarpUlx  Whytattbai  liegt 
unter  ftjo  idc  47"  adcdl.  Bn  aad  ai9P  48' 
JLänge: 

tVochtiner  Thal,  Oeiter.  Thal  im 
Jlljr,  Gouv.  Ltaibach  zwiichrn  tlen  Kar- 
läfck«n  Alpen,  mit  vielen  Eii«iigrnb«a 
V.  ftarktmKivaac^wartoa.^Ia  dtat«ai)iMi 
Aar  Woelialaataaa .  w«lM«r  dareh  dia 
Wohniska  Sava  abftiefst. 

fVQdnian^  fVoiniunr^  Oester  kön. 
Freiat.  im  Böhm.  Kr.  i^rachia  aa  da* 

Blanitz,   mit  Mjürrn  u.  Wfilien 

ben.     Sie  hat  1  Sutttk.,  sg6  II.   u.  1,900 

If'odiislaw,  Ruai.  St.   iü  der  Polit. 
"Vfoi^.  Krakau  ,  mit  210  B> 

H^hrd,  1.  mrnbtrg,  _  .  ^ 

Jehrden  ,  DHn.  Mt*.  in  der  Holet. 

I^inisch.  üif mat-s^n  ,  tuir  1  K  ,  i  IIo<i|>., 
iia  H.  und  jou  Linwohm  rn.  llavtn; 
Handel. 

IFülMitt  0«atcr.  Mfl.  am  Packbacha 
In  dam  Stoyrtr  Rr.  Cillr,  mit  i  Bq}A.  tu 

^  ivölfeUiorf,  PretiH.  Dorf  ia  dem 
Sch;es.  "Rgbr  Rpichi»nb.irh ,  Kr.  Glatz, 
mit  1  Schi,  u«  ib.,  wor.  n  Leinewe- 
ber. Auf  dim^  aafeBMi  B«f|«  «ia  Oa«- 
daabild. 

99^61ferthtim,  HcM.  St.  in  dem  Ober-' 
fftntfntn.  Deiirn  .  mit  790  E. ,  tut  Star»- 
detherrichaft    des  1  ürsten    vun  Sotins- 

Branntrlt  gehörig. 

fföllttein^  He«f.  Mfl.  u.  Ranton«- 
kiaptork  ia  dar  Rheinpror.»  mit  i|0l6 
Xinw. 

JVölpty  Han.  Solu.  Sit*  eine«  A. 
▼on  739  M.  u.  5t$24  B.,'  ia  dar  Fror.  Ka- 
lenberg. 

.   lyörd,  yran«,  Mfl.  xw.  den  fl.  Sorr 
o.  SuUbaclit  ia  dta  ])ff«rti  Biedtt» 


rhfin,  Bez.  Waifftabarg,  aat  ga  Bia* 

wohutf  ru. 

1Vörd»'n  ,  (Hr.  5'  L.  «2°  2S'  52**) 
Ni^d.  .St.  ;n  der  ^rov.  ti.  Distr.  L^r^cht 
am  alten  Rheine;  gut  befett!).t,  mit  39^ 
H.  ti.  c  I41  B. 

/fi,r/i>«,  De»$.  St.  n.  Sit/  eine«  A. 
▼on  .j,40J  K  liejrt  «  twp   I  4  M.  voa  • 

dar  Elbe,  iit  gut  gebanet,  u.  tählt  z  Ka^ 
0|O  B  n.  i,ij5r>  liinw.  i-ietd&meckTOll«^» 
vvpiin  ichon  nicht  prächtiges  (.oiMihl. 
u.  g^rvohnl  Somm«  rr«*sid^iji;  dfi  TIeri. 
von  A  iihi!  t  1).  s  ..  II  ni  1 1  acni  berühmten 
Park  u.  (<arrrTi.  wcK  hei  tu  den  roiieud« 
■ten  la  f"^'-^  üeurichUud  gabort« 

Tnrthsfg,  Oeirar.  Lafid«ea^ii6  Illyr. 

Gonv.  Laib;^  h,  Ki^iie  KUgTlurt  ,  aae 
walrheni         K:!n:J  zum  'rrmispurte  der 
Lab«>tis mittel  nutli  FJag*tifurt  führt. 
t^ötrin^rn  ^  Bad.  Mtl.  in  dem  Pfins« 

H. ,  Ed:..  B  a.  bjtein,  mit  2  K.,   lOD  B.  a. 

I,  959  lat*i.  £. 

IVognu-  MifttecZy   Oester.  Mfl. 
BAhm.  Kr.  Ciatlau,  mit  iii  !f 

ff'oßuL-n,  Ma-t»:,  Ruts.  Volkaatamm 
von  4  bi«  5,oo>  Köplen  ,  in  dem  Goav. 
Perm  n.  Tobolik,  dar  sa  den  Fiaaa  ff» 
bBrt,  Ton  Jagd  a.  Fttdiarei  «Ich  nftnrt 
u  in  mehrere  Uor(!eti  abtheilt,  wovOn 
die  me]»tpn  zum  Chrittenthurae  über- 
getreten, einige  «btr  a#eli  Scbamaaalt 

geblieben  »iiid.  ' 

fi'^hiau,  Preuft.  Sc  in  dem  Schlei. 
Rgbs.  Bretten ,  mitten  swifchen  MorM- 
tten,  mit  X  Schi. ,  i  inther  K.,  i  kathol. 

Knp  ,  am  H.  und  1,29^  E.  Tuchweberei, 
Garbtreien  ;  ''la  r  r,  Ii  a iiri Vorm.  IlplOrt 
eines  eignt-n  l- ür\trntlium5. 


im 


U'ohyn,  Rust.  6t.  lu  der  Po!n.  Woitr. 
Podiachten.  • 

tVokingt  Bffitk.  MB.  li^  der  EafL  Sh. 

Snrnr. 

H''ola,  R«««.  D.  in  der  Poln.  Woiw. 
Masau,  nur  14  M.  ron  WartcWau  ,  ni''\ 
vielen  Gürten  und  lAadfitr.on.  Naha 
dabei  dai  Peld.  «o  anait  die  Ktfalaa 
▼on  Palen  gawdhlk  warden. 

ll'ol'dny,  Otman.  Mfl.  im  Zara 'de 
Schofj  der  Watacbti,  la  fie'si-n  N&be 
ersiebige  Siiybrr'werke  »ich  Indi-ji 

H'olaj.inaf^ur  ,  (Hr.  ja^  55'  L.  97^  9  ) 
Btitt.  Sc.  itt  (icr  Madraa  Fror.  Karnatik, 
am  Paidr;  bofntigt,  gut  und  ragelma- 
r>if?  gebaiiet,  mit  einer  aablrrirhea 
wollt Mai)*-nd«'Ti  Volkimtnge  und  lebhaf» 
tcm  Handel,  eüier  der  bedeutenditea 
Oartrr  de»  ganten  Karnatik.  , 

IV^Unvw^  Kate.  Mfl.  in  der  Pol|i. 
Woiwodechefc  Sanflomir,  mit  B. 

WolbfiKy  '!*r.  «iro  /;r,'  ^1"  1..  25022* 
j5")  Preui».  Mii  in  Uem  Wpstph.  llJ^br. 
Mün^ert  mit  i  Schi.  u.  644  E. 

fFolborety  Ruif.  ^>tadt  in  der  Poln. 
Woiw.  Kalitch,  mit  i  SchL  da«  Bitdwfä 
yoa  Coiavien,  and  8K6  B. 

IFoleHonskltche  iifd/if  n,  ».  Alaunisch* 
Celnr:e. 

/folchüiPf  Rusf.  Fl.  im  Gouv.  Now- 

£orod,  welcher  die  beiden  Laodsce'n, 
adoaa  und  Urnen .  Tarbinüet,  a.  durck 
den  Slarancbaa  «dar  Kanal  von  BovK 
gorod  anauttalbar  ia  daa  Msu  gatabt« 
ut. 

IJ'nlieck,   MeUlenb.  Strel.  St.  in  der 
Frov.  Stargard,   mit  :(>r  H.  und  1,728 
Tuchweberei ,  GArbereien. 

IVotdenbergt  Preufs.St.  in  d»»!!!  Bran- 
dcnb.  Rbx.  Prankfnrt,  auf  einem  Ber|ie, 
an  eini^i-u  See*n  ,  mit  291  U.  und  1,663 
E.  Tucb\vfb*'iei  mit  31  Stflblen 
Stück),  GirbMaiaa  {2,Sp  8tftek|,  l  Fd- 
fiaEmdbla« 
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Vr^letit  HtiT.  D.  im  Kaafda  AurgJia, 
IbftkaDnt  wrgra  dar  lAdaatria  Minar  B. 
in  SirotthflMB  «M  itrohf*- 
flachtcn. 

fl^o/fin,  A/i/rzin,  Oetter«  Mß.  im 
Mibr.  ILr  IfUa.  mit  ui  H.  «ad  1|M»  B. 
Tiiichw«b«r«i,  Walkmiüil«. 
.  ITM/ccA ,  Bad.  g«:  ttad  Sita  einet  B. 
A.  von  9^077  E*  im  lUnaiglUr.  Sia  liest 
an  der  Kintlf ,  wo  aalbif«  dia  Wolf  ach 
aufnimmt«  i*t  offen  and  tahlt  i  Schi.«  i 
kath.  Pf  k.,  i8$  H.  and  1,271  B.  Holun- 
der Holtcetellicliall;  7  SXfeOBdklMi 
Holz   und  Sch«v*iAahandrl 

fVol/arththauttn  t  ^VmlftrtMhmmtn^ 
Baier  Mfl.  und  Sitt  eint>i  Landfer.  roa 
X/s  QM.  und  12,05^  E.  im  Itarkr.  Br 
icgt  an  der  Loisech,  die  in  der  Nähe 
der  Isar  zufällt,  hmt  2  Xkora«  a  Vom., 
X  K.f  1  Laproienh.«  19D  H.  ■■dftf  Bi»- 
WoJlKer  iloiahandal. 

rVciffgg.  WÄrt.  Pfarrd.  im  dar  L.  V. 

SOd«n>«<-,  O  A.  Waldiee,  mit  i  Reai- 
entfchl.  der  Fflrtten  von  Waldbar^, 
«nd  45S.B.  Et  macht  den  Haaptort  ei- 
ner Waldburg^chaa  Siaadaelierrechaft 
gl.  Namens  aai. 

IVolfeahüttel,^  Brannschw  Distrikt» 
welcher  die  beiden  Stadtgerichte  Braan« 
•chweig  und  VVoifenbdttel  u.  die  Kreis- 

«erichte  Betmar,  Saldern,  Wolfenbüitel, 
Liadagshauaen  and  Scheppaattadt  be- 

Kitft,  nntar  Aaftichfc  aaoee  aiganea 
arbaaptmaaa«  ttcbt,  and  auf  82««t 
CJM.  5  St..  2  Vorn  ,  igz  D.  ,  8  Weiler,  17 
aiQftändige  Höfe  ,  11,041  H.  und  92,590  B- 
•ibtt. 

tVolftnhüttel ,  Braantchw.  Kreiiamt 
im  Distrikt  Wolfenbüttel  —  9,ss  QM. 
grofe  ,  mit  43  D  ,  8  Weilenit  0  B4aaai- 
aea«  1.576  H.  and  io,mo  B. 

JVoTfrnhtitttl,  (Brr^o  g'  44'/  L.  afiO  il' 
39")  Braunschweig.  St.  an  der  Oker,  im 
Pistr.  Woltenbüttel.  Sie  ist  mit  rer- 
lallenea  Festangiwerken  omgeben,  hat 
3  Tbora»  a  Vorst.  Gottealager  u.  Augu- 
•tusst.,  I  altes  Schi.,  einst  die  Hrsidenz 
der  Hers,  von  Braanschweig ,  3  lath-,  i 
kath.  K. ,  I  Synag. ,  1  Waisena- ,  i  ffro- 
ftai  Armenh. ,  i  Zwaogsarbeitsb.,  i  gro- 


Cf»  GefdBgnifs,  der  niil>pp*bcrg.  1,085 
anaiiiea«  gatgebaaete  Hiaser  ia  breitaa 

Jlarchau«  geptla»tertea  Stralsen,  4  ttffent- 
iche  Pl.ntze  und  igi^  6,(a7  I^-  Sita  dat 
Avpellationsrertchis  von  Braunschwaig, 
Vvaldeck  und  beiden  Lippe,  des  Land- 
gerichts,  Konsittoriams .  aiaat  Stadfc* 
amts,  Kreisamtt  aad  Poliaaigarieata. 
Grofse  Bibliothek  von  mehr  ii«  zoo.ooo 
Bänden,  meistens  älteren  Werken,  mit 
dem  Denkraiale  Lestingt,  der  an  dersel« 
ben  ala  Bibliothekar  stand;  Gymna» 
aiam;  3  Bflrger-  and  Töchterscnalea, 

Jaafnaaaaklottar  ait  1  Uomina  und  ta 
^onvaataaiiBBaa.    9  Lackirfabr. ,  i  Pa- 

Siertapetcnmnf. ,  i  Vitrioisiederei,  i  La- 
erfahr.,  2  Gärbereien,  mehrere  Leine- 
Webereien,  i  Liquearfabr  ,  a  Tabaks» 
Spinnereien;  1  Bochhandloag;  i  Baok- 
firuekatai  (Landaeitaag).  Bedeatandar 
Garn-  und  Kornhandel.  Starker  Ge 
aaflfseban;  über  V4  M.  im  Umkreise  ist 
mit  Giirt'>n  htri^ckt.  Merkwürdlfb  B«* 
lagernng  im  yiiähriften  Kriege. 

irol/grtdor/^   Oester.  D.   im  Böhm. 
Br.  Leutmarita,  das  ia  Ober-  und  Nie 
darwolferadorf  abgetbeilt  ist.    as8  H. 
sählt  und  viele  Spinnereiaa«  GlaMCalai» 
fen  und  Bleichen  besitzt. 

fFalftrtdrk,  frolphaartsdyh,  Niad. 
Milaad  zwischea  Said-  und  Nordbera- 
laad.  ta  der  ProY.  ZMlaad  gehörig,  mit 
d  O.  ttad     B.  • 


S.  fP'otfgangj  Oester.  Miß,  im  Trans 
▼iartal  des  Landae  ob  dar  Eae  •  an  tfaa 
Amwnw,  dar  attch  aach  dieeam  Orte  Ve- 

aannt  wird 

l'Volfhaf0n.^  Kurheis.  St.  and  Sitx  ei- 
nes A.  von  940  H.  und  5.3.9  K.  in  des 
FroT.  Niederhessen.  Sie  iti  umnaaert, 
Jiat  4  Thara,  1  Vor^t. ,  1  altes  Sehl.,  r 
B.,  I  Hoep.,  392  H.  und  2,025  B.,  war.  59 
J^den  und  Handwerker.  Xacfcwe- 
berci  mit  4  Vieiitrrn,  Stn.mpfweberei 
mit  II  Meistern,  Leinew-bor^i  mit  14 
Meistern,  10  Roth  and  11  W-irkgArbo- 
reien,  i  Papiermühle,  2  WalkmÜiUca. 

Wot/pasting,  Oester.  D.  im  V.  ü  H. 
B.  des  Landrs  aatef  dar  Bttf,  mit  i3A  H. 
and  1,107  b 

If'olframitx ,  ülhraninwice  t  Oe«*er. 
Mfl.  im  Mähr.  K.r.  'Anaym,  mit  £9  H.  u. 
ffio  E. 

tf^oj/ramitMkirch»Olkrantko9t€l,  Oe- 
ttar.  Mn  im  Milir.  Kr>  Zaaym,    aaic  56 

R  und  432  E. 

fVoljs.  Oester.  D.  in  der  Ung.  Geap. 
Oedenbur^,  unweit  d et  MeUaia Ataraa«, 
mit  I  Getun  'brunnen. 

IVolf sänge I ,  Kurhess  D  aa  Bar  PU- 
da,  in  oem  Ni<'derhess.  A  Abna,  aor 
Meile  von  Cassel,  mit  dem  Faei 
hofe,  117  U.  aad  6g!5  Biawohacra* 
mUfsebau. 

irol/sberg,  Oester.  .SUdt  im  HIjt. 
Ooav.  Lelbach,  Kr.  klagenfart.  aa  der 
Lavant .  mit  1  Schi.,  162  H.  aad  1,170  B. 
1  Bleiweifsfabr.  ,  dit-  jahrUrh  etwa  i,50e 
Z.ntr.Bleiweirs  u.  150  Zntr.  Blcizacker 
liefert. 

trotftberg,  (Br  iQP  48'  1"  L-  30«  Ji' 
13")  Oester.  Ü  im  Btflua.  Br,  LamaM- 
tita,  mit  (  Drahthdtta. 

H^olfüeck,  Oatter.  Mfl.  im  Haasrack- 
vierte'  dei  Lande«  ob  der  Kn»  ,  mit  ei- 
nem Ber^schl.  in  der  Nahe  Steinkoh- 
lengruben. 

tVolJshamfn,  Braunachw.  D.  im  Ilarx 
Kreifnmia  Barzbtirg,  arit  11&  U.  und  939 
B.,  meistens  FuhrK-uten.  liolzhaoern  u 
Kühiern.  Dvr  Ackerbau  wird  gar  nicht 
gftncbea  aad  BpacUatt  «sitttaaa  JOar 
nicht  e 

trol/s>ialden,  (Br.  47O  36«  12"  1*.  37« 
18'  iS"i  Heivet.  O.  aad  Ikircllhöry  im 
Kant.  Appenzell,  mit  t|8li  B.  dcbUdu 
zwischen  den  ApptasaUara  Bad  Ocatav« 
reichrrn  ini^. 

ff^oifskirchtitt  Franz.  D.  im  Depart» 

Sfiaderrhein,  Bes.  Savt^raa,  mit  §6^  a.  i 
aamwollen-  aad  Woilanspiaaarcl ,  8 
Strumpfwebereiea ,     3  Brauereien, 
Kochgr<>chirrtabr. ,  2  Färbereien   uad  3 
Seilereien. 

lyoifttein^  t.  fVöllstfin. 
iFoi/ittin,  Baier.  Sehl,  aad  Sita.ai» 
aas  ün«erdoaaalaafiger.  voa  a  QML  anl 
i6,3£g  Eiawaha.    Be  liegt  b«f  dem  Mfl. 
Freyung. 

tk^olga^  Boss.  Strom  und  der  betall* 
rentte  Jrs  fani.en  Reich».  Er  entsteht 
auf  den  Aiaaui«chen  Anhöhen  bei  dem 
D.  Wolchino  Werchowie,  anler  oO  Br. 
and  L.,  durchströmt  die  irucntbar» 
sten  Pro% itictn  des  mittlem  Ruftlanda 
in  einer  »ildöstl.  Richtung  unü  fällt 
endlich  unter  2a'  Br.  nach  einem 
Ii.  von  570  M.  in  da«  Kaapiicha  Maar  o. 
Bwar  darch  mehrare  Arm«>  arovaa  aiarr 
dia  Aohtaba  in,  antrrhalb  Aftrachaa. 
Durch  iha  wird  di«?  grofse  VVanorver- 
bindnng  iwisrhea  der  Ost  und  Kaspi- 
schrn  See  bewirkt.  Zu  seinem  Flufsge« 
biata  gehöran  dia  T^rcr^a,  Seitra, 
aeba,  Oka»  5am,  Kata^ka,  Rama,  Sak  o. 
Samua.    Br  itl  aaflaick  dar  fitehrtiate* 
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tB  Strom  der  alten  W*lt:  blofs  d«r 
veldwerth  der  Hauptfischerei  iti  den 
intern  Wolgamünduuften  b*i  Astrachan 
tnd  vor  d^i^elben  btuUgt  Mth  Pallas 
Khrlich  1.866,400  Rub..  da  man  an8toek* 
i«chen  alUin  i.85o,i>oo  S«ück  fttnat«  dia 
1,51 'i  Pa<l  FischlMui  und  123  Q70  P«d  Ka- 
viar liefern,  wozu  noch  da«  Produkt 
Irr  Kfrinfitrtn  Fischarten  mit  50U.000 
lubal  kömitr.  Bine  jivatrtBtrechpung 
ehlXitt  den  Umfanf  dietar  Fltebam 
ogar  anf  die  Summe  von  8'89Ä.59o  R"b. 
,n  ,  wovon  der  nune  Gewinn  +,(j82.2y) 
lab.  bt<tragcn  soll.  .Wichman) 

fVoigatt ,  Preufs  Handelst!,  in  dem 
Pommarn.  Rsbr..  Stralsund,  an  der  Pee- 
te«  mit  deb  Ucbarrcsten  einet  Sehl  ,  587 
1.  and  3,770  B-,  die  tfchißTahrt  u.  Hau- 
Irl  treiban.  Haren  an  der  Peena,  wor- 
n  indefs  nur  achiffe  von  60  i.ast  eiii- 
anfrn  können. 

If^olgo ,  Auas.  I>a]id«aa  im  OottTara. 
Twar. 

TVolhynien^  Volhyn,  Rnsi.  Goavarnc- 
cnent  »w.  41O  /jo'  bis  47O  5'  ö.  L.  u.  49O  jjj' 
5"°  57'  Br. ,  im  N.  «n  Grodno  u. 
Jdinsk,  im  O.  an  Kiew,  im  S.  an  Podo- 
lian,  im  W.  «a  Oalizit-n  and  PoUki 
^rsntend,  i«im.47»  nach  Wichman  1,35« 
JM.  grols.  ^berflleh»:  wallenfOnnfg 
tuen.  Bodan '  mt-utens  aufseiordeDtl. 
ruchtbar,  eine  Mischung  von  Mergelt 
L'hon,  Sand  und  vcf'tabilischar  Erda, 
loehJ|i*bi  «ach  Sampfa  und  Movi- 
ite.  GfhNritaar:  Bag,  PripaSf  Slns,  Ütta« 
Uoryn,  Styr;  keiner  ichiffbar.  Klima: 
renilir'<igt  and  mitde ,  dabei  gesund. 
^iodiLkte:  Getraide,  Garten  und  llül- 
leu.'rüchte,  Tabak,  Flachs,  Hanf,  Holz, 
Üe  gewöhnt.  Havtthiere  ,   Wild,  Genfi- 


|al|  iTiicha,  BiaJiaii.  K.oichenille,  Elten 
und  andar«  Minaralian.  Volksmenge 

'817:  1,190,000  Ind.,  meisten«  Polen  ond 
!\ur«niaken,  dann  Russen,  Juden  (31,027 
männl.),  Deutsche,  Moldauer,  Arme- 
aiar  and  Zigeoner,  der  Religloa  aftch 
&atholik#«,  Oriechan  ond  Hebriar. 
179*/ 6  wurden  1,076,427  R0pfe  gezihlt« 
Sahrangszweige:  blofs  Ackerban,  Vieh* 

licht  und  Holzkaltur,  aufser  Giathüt- 
,eu  fast  keine  Industrie;  der  AckarbAtt 
iit  bei  dam  frachtbaren  Boden  la£ialrat 
lobnand,  nnd  die  trcflichaa  fattan  an4 
:rock«naii  Wic**ttt  nnd  Waidaa  bagfla» 
tti^pn  eine  «tarke  Viih/ucht,  besonders 
fallen  hier  sehr  gute  Pterde  n.  Ochsen: 
:8o2  wurden  geärntet  an  Winterkorn 
i,024«2Q,  an  Sommerkorn  It9is«96s.  koa- 
lomtrc  Toa  laaem  i,<s8><)83t  von  diatam 

,440,471,  blieben  Ten  beiden  nach  Ab- 
Mf,  der  Anssaat  8.;f.ö90  Tschetwert 
;um  Verkaufe.  1806  taod  man  67  grö- 
sere  Fabrikanstalten ,  das  profitirt« 
iapital  dar  Kanfleute  betraf  i.Mo,««, 
lia  Stanav  x»5(lft.oooRab.  Autfuiirt  Korn, 
taehwaisaa,  flirte.  Erbten,  Flachs  und 
Leinsaat,  Hanf  nnd  Ilanfiaat,  Tabak, 
Pech,  Theer,  Pot-  und  Waidasche, 
Jra-  ntwein,  HoU,  Bau  -  and  Mdhlstei- 
fic,  Salpeter,  Gla»,  Ochsen,  Talg,  Pf ev 
ie.  Hörner,  Schweinsb'artCaa ,  VVolle, 
Honig,  Wachs.  Bewohnnngen:  «Kreit- 
und  117  kleinere  St.,  2,591  D..  1,986  Edel- 
löfe  und  177,805  U.  Ki Mtheilung :  in  la 
Kiireise,  1)  Siiitumir,  2)  Owrats,  j)  Now- 
gorod Wolynsk,  41  Saslawl,  &)  Ostrog, 
»)  Rownf ,  7)  Iiack,  8)  Wlodtimira,  9) 
Kowla,  10)  Dabao,  11 )  Rramana«  aad 
ta)  StarakonJtantyriow. 

iyohn,  tynlinie^  Zufotin  ^  Oester. 
?t.  im  Böhm.  Kr.  Prachin,    an  der  Wo- 

inka,  mt  17«  H.  ond  1,^*  Zoidiwa- 
larai* 


irolkentttin ,  (Br.  50O  39'  50")  Sacht. 
St.  und  Sita  eines  A.  mit  40,600  E.  int 
Kr  Erzgebirge.     Sie   liegt   auf  einem 

geree,  an  detten  Fnfse  die  ZschopatI 
iafst,  nnd  hat  :  altes  Sehl  ,  151  H.  nnd 
foo  Binw. ,  worunter  56  Posamentirer  1 
die  iSoo  über  15,000  Stück  Band  liefer- 
ten ,  aufserdem  mehrere  RaUnawabac 
und  Strumpfwirker.  Sterita  Bffaaar^ 
Uota.  oad  Xaimut  für  arm«  vafmaiteM 
Riadair.  Wof  kaattaiaar  Bad  1 
bad;  in  der  Näht  die  Rie^srnburg. 

JVuik^isdorf^  Oester.  MH   im  V.  U.  • 
B.  des  Landes  unter  der  Rns ,  mit  l 
Nchl.,    160  H-  und  einschl.  des  Kircbaa. 
I,640  E. 

n'olkowlsk,  (Br.  ^  l^'^fpf)  RaM. 
Kreisst.  des  Goav.  Grodn». 

irniihmutm,  HalT.  Mfl.  iai  K*at«a  . 
Lnzern.  $  i 

trollin,   Preufi.  Inaal  in  dfto  Poll» 
marn.  Stattin ,  walcha  dl*  baidaH  • 

bsci.  Anmüm  dar  Odar,  die  Swiatf  aMI 
Diwenow,  das  frische  Haff  und  die  Ost- 
aae  bilden.  Sie  hat  auf  etwa  4  i/o  QBff. 
I  St.,  21  D.  und  Weiler  lud  5,882  b.  and 
besitzt  gute  Viehweiden,  auch  sind  Fi-  • 
Seilerei  und  Vogelfang  eintraglich. 
Doch  leidet  sie  stark  durch  Flugsand. 

'  Wollin^  Preafs.  St.  in  dem  Pommerq. 
Rbz  Stettin,  auf  der  Insel  WoUm  ,  an 
der  Diwenow,  mit  206  1*  and  2,2^5  B.^ 
die  sich  Vpn  der  Zenchmacherei,  Garbe-*  / 
raian,  Fiacharai  and  Schiffahrt  nähraflt 
•adh  Holaliaadal  traiban. 

IVollmachy  Baier.  Mfl.  Im  Isarlandg. 
Pfaffennofen,  an  der  Isar,  mit  1  Schi.  u. 
938 

I rollstein,  Prettft.St.  im  Posen.  Rba. 
Posen,  an  einem  See ,  mit  195  H.  naa 
1,811  B.  Tuchweberei  mit  18  Stühlen, 
Lainawebarei  mit  i5Sttlhlan,  GSrba- 
reien- 

tVolmar,  (Br.  57'  JO'  L.  43<*  46'»  Rust. 
Kreisstadt  des  Gonv.  Livland,  an  dmr  , 
Aa,  iToa  mit  na  H.  und  48a  B.       ^.  ^ 

H'^lmirtt^,  PraaSTSt.  im  Sicht. 
Rbz.  Magdeburg,  an  der  Ohre,  tAit  a  K., 
I  Hosp.  ,  3t7  H.  und  2,221  B.  Leinewe- 
berei mit  18  Stühlen  Stflck;,  WelTs- 
aad  Rothgarbereien.  Das  vormalig» 
Yangfranen Stift  ist  aufgehobaa. 

Balisa  t    Kata.  SUdt  im  #oavar«. 
Minsk.  • 

U'otnika^  JVoUnka,  Oester.  Flufi  in  • 
Böhmen ,  dar  bei  Wintarbarg  der  £rda  j 
entquillt  ond  bdl  StcakoaiU  la  dtt  Wa« 
tawa  gabt. 

fVoUezyn^  ftatt.  Stait  ÜB  Ooavai«. 
Wilno. 

IVologda^  Rnst.  Gouv.  twitchen  56 
bis  67O  ö.  i..  und  530  30*  bis  65«  n.  Br., 
im  N.  an  Archangelsk,  im  O.  an  To- 
baltk,  im  8.  an  Farm,  Wi«tka,  Kostro- 
ma aad  Javaalaw ,  im  W.  mit  Nowgo* 
rod  nad  Oloacs  jvrlaaaad  ,  6,9^ ,  naca 
Schubert  8406,34 QM.  groTs.  OberilSche: 
»ehr  verschieden,  mentens  eben.  Ho- 
den:  theils  raorasti^;  ,  ihonig  und  san- " 
dig.  dabei  aber  com  Ackerbau  getchickt, 
theils  mit  nngehaaarn  Waldungen  ba- 
d»ckt.  Gebirge:  anf  der  Ostteite  das 
Ural  mit  seinen  Vorberf(en.  G«*wtfflaer: 
WoloRda,  Suchona,  Dwina,  Waga,  Jag, 
Mytschecda,  Mestn,  Pvtschorai  der  Ku-  . 
benskische,  die  beiden  Pjatigorskischaa 
Sae'n,  der  Rondat.  Rlima:  Im  Oaaaaa 
kali,  der  Wiaiar  danart  im  aMI  Tbal- 
le  8  Monate,  und  auch  im  südl.  hat  der 
Sommer  hüufig  Nachtfröste  ond  viele 
trübe  neblige  Tage.  Die  Bäume  ver-  , 
liaraa  im  Aaaaft  dat  Laub,  und  dia 
Flftws  bedackaa  ticliTom  laiclMi  OUb. 
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te:    6«liSide,    G«tt«n&acKt«,  Hanl, 

jPlAcht ,  llolz,  Air  {{ewohnltchcn  H^ot- 
thiere,  Wild,  auch  Pdtwiid  uad  HeAa- 
tbier« ,  Fische,  Kaikiteio,  Sand  -  und 
Schl«ilaUtnc  f  K»ch*alx,  Saia[>(«i<«n, 
Torf.  Volkfmenge  1817:  6{^,ooo  KApf«, 
Kutaeji ,  Sjrjäucn  ,  sMinnitrich  ^ricchz 
acbei  Religion,  einige  S« inoi «.-den.  i/Q''^ 
wurden  ^,8S^  Köpfe  geiahlt  ,  Wjch- 
»an  rechnet  der'-u  oc^.aöo.  NahronK«» 
xwngm:  Ackerbau,  der  xwar  la  all^H 
Xreisea  HauplMkd^e  if  t ,  aber  hti  der 
nnpfinUigen  Witternrjj  fiof*e  Gennnif- 
keii  erfordert,  Vj'luucht,  Jagd,  Flol/.- 
kultur.  FMchf-rei  und  W'askerf^ri; 
wurden  gerirntet  an  Wlntvrkom  66|||M| 
an  dommerkorn  904,61^,  koniuniirt  voa 
I««»»  $16,062 ,  von  di«rjera  .v»8.8"'>,  muff 
ten  mit  d<  r  Kin  t  \  &»•  dejj  iun««- 
]c%uft  werden  14(^:  0  iichetwejt  1303 
fand  niHu  au  F4.  :  k<*n  vi  dai  Kap:til 
<itr  Kaufieiite  wai  vu  5,900,000,  dia  Steuer 
'  «•*  3»s«55.<»o  Rubel  an-cicIÜA^en.  Aas- 
Inbr  Talfiichter,  I  neer.  Birkenl  iT'er, 
etwas  Pelzwerk ,  holtrrne«  ü#'».ith'*, 
Bastmatten,  Schwemtborstr'n,  SiIKt^.- 
XÄthe  Q.  a.  w  Ei  nth«^ilü»g :  in  !o  K<'i- 
•t|  I)  Wolocda,  GrU«ow«r«,  3  Kh»I- 
BUtOWt  4>  VVeUk.  5  Tottna  .  6i  üatjug 
W«likl,f)  SoIwYtsc*iofnd«',(,  8)  Nikolsk, 
9)  3«naäl(«  10}  L»t<  vY£oi^k. 

IToUfil«,  iBr  5Q  '  ly  jo"  L.  570  51') 
Ratt.  Hattptat.  d< «  gleicfiu.  Gonv.  und 
Kr.  ,  an  der  Wolo^  u  .  mit  51  K.. ,  a  Kl., 
i,66fi  H.  und  io,i<ti^  t^utw.  Siti  einv«  Bi- 
achoft;  theol.  Seminar ^  Gymuasitnu.  2 
Seidt  nmnf.,  2  Lainewandtunf.,  6  >iegcl- 
lack  -  and  ParbeMbr. st  O^beraiam,  9 
Talcachsielsaraien  ,  10  Saalereieu  ,  13 
Xicbtciebareien,  12  Zir-Kleim.  Wirhti- 
gar  Hai/del,  voreü|(ii«-  ii  1.-  . 1  . :  -  -  _  . ;  ^ 
and  Archan^el,  nach  Schnia  und  den 
Aleuten.  ig>2  fienffen  ail«;tn  nach  Ar- 
chanircl  für  0.344,000  Rubel  Waarcn. 

ffplokolamsk,  (Br.  i^iP  10'  L  55°  36') 
Ruat  K.r -M>tadt  de*  Gouv.  Moskwa,  an 
^ar  Lama ,  mit  9  JL. ,      H..  ood  a.5ao  £. 

tVolotschimk ,  Rusa.  Mfl.  im  Gonv. 
Wolbyn,  an  der  Oaater  Grinze,  umI  ei> 
am  ZoUamta;  1906  betrog  die  BisYilbr 

^,937, 17  ',  'Mf  A  nifuhr  27^,342  Rub. 

lyoki'haartsdyk^  t.  tVol/trsd^h, 

JToisk,  (Er.  -»2^  L.  65O)  Rom.  Krtilft. 
det  Gnuv.  .Sarntnw,  an  dpr  Wolgt^ait 
4^594  £.  Ackerbau,  Kornhandel. 

rrbUtehmnalt ,  (Br.  50«»  2^'  L.  54«  58') 
Kuas.  Kreia^r.  im  (touv.  Slobodvk  Ukr.i- 
Xie,  an  der  \Vol>chanka,  mit  404  H.  und 
1,65-,  E. 

IP'olvgrghem,  Nied.  Mil.  in  der  Prv. 
SadbrabAsa»  Diitrikt  Brattat,  mit  1,304 
Einw.  ' 

fyotnnhampton  t  Britt.  Stadt  der 
Enfl.  Siiiie  .SlafTord  .  auf  einem  IIüpcl, 
worunter  der  Bristolcr  Kanal  hinläuft. 
Sie  iat  C}it  f  ebauet ,  hat  1  Stiftak. ,  viele 
«Mdare  &.  uad  Beüi.|  2«§D4  H.  and  12,565 
B.  Fabr.  to«  Bivcb  nnd  Blechwaarea, 
IJeHen5efnr<i?n  .  1' u  r.i bi  n  erhake n  u.  vor- 
SÜgluh  Ton  v^chi(ji«LTn.  Ilauptmarkt 
,  für  kurie  Eia«'nvra.ir««ii  ,  die-  zwischen 
kier  und  Birmingham  varicrtigt  wer* 
den ,  nnd  mehr  alt  «>,ooo  Arb.  betcbSfti- 
gen  Mjn  sieht  in  ofie^cr  ganzen  (ie^'ud 
Fabrik  a.i  Fabrik,  Hutten,  Hammer, 
Schmieden,  vScheermatchjnen ,  l).iinpf- 
3D4«chincn  in  bunter  Mischung  auf  ein 
iflindergeh.'iuft  und  d«>u  Horizont  in  eine 
tiit«nufobdrlHglicbe  AandiifOlke  gthOUl. 


.  fP'mfi^rt,  Baier.  Mfl.  im  Obermain- 
kreifa,,  dem  Freiherrn  von  Seckendorf 
gehörig. 

JFongrowifc ,  IPranIi.  St.  in  Foteis. 
Rbz.  Brombevi.  «B  4tt  WAm«  ait  lu 
II.  a.  (M  B. 

irbMM«,  BaJer.  Mfl.  im  Ob«Bm«la* 

kreise,  an  der  Kelnach,  mit  Wollen  -  ik 
Raiimwoilenzattch  Weberei.  Gebart«ott 
des  bckaaaMa  LfMnMrcm  Fr.  TMib- 
mann. 

H^üns)uim ,  Hess.  Mfl.  in  der  Rheia* 
prov. ,  Kaatoa  WAUttaia«  mit  4^  Be- 
wohnern. 

n'omot:  ,  Rnia.  .Stadt  in  der  FmiMU 
Woiw.  Augustowo,  mit  731  E. 

IVoohurne  t  Britt.  MR.  in  der  Engl. 
Shire  B^dford.  gBt  nad  regelmAlb»g  ge- 
benet,  mift  «MT  Brichtigen  VfiU  «■€ 
Pirka  daa  Bctsogi  voft  B«d£»rd  a.  Stfn 

E:n\v. 

fFoocons ,  Nor  dl 
im  St.  Nordcarolina. 

fVood^  Nordamcr.  CoUltJ  Im  Staate 
Vircinia,  mit  3,.;^  E. 

PVoauhrid^e ,  "(Br.  52*  5'  34"  igo  ^ 
21")  Brut.  St.  am  Deben  ,  in  der  Engl. 
Sh.  Snffolk,  mit  600  II.  und  5,130  Einw. 
Kleiner  HavaB.  Baisaltbereitung^  Mu- 
•cbalkalkbraBaereii  ILastenkaBdel  BBd 
Kornaatfbbr. 

Tr'oor!ford,  Britt.  Mfl.  in  der  Engl. 
Sh.  Sulloik,  mit  ein«-r  Mineralquelle  u. 
Bade. 

JVoodford.  Nordamer.  County  im  St. 
Kentucky,  mit  9,650  R. 

fVoüäUs,  Auatraleiland,  zu  decGrop- 
pe  dt-r  Mulgravesinseln  gehörig. 

JJ'oadxtock,  Britt.  Mfl  am  EvenhOde, 
in  der  En^l.  Sh.  Oxford,  mit  214  H.  and 
li33D  £.  Mf.  in  ledernen  HandacluiliaB. 
Unweit  davon  Bleabeim  Uobie.  eiaife 
der  TVobntU«  aet  beritbmten  nersog« 
von  Marlbnrnijph  ,  mit  ««incm  Obelisic. 
zum  Andeuk>*n  seiner  Xhalea  u.  einer 
Bibliothek  von  t4»oso  Bladaa.  s  Ocaat. 
z.  Pari. 

Tfoollt  Afrik.  Negerreich  in  Sene* 
gambia,  von  Mandincorrn  be%vo}p  t,  de- 
ren Koni;;  den  TitH  Mause  luiirt  und 
zu  Ka$.«ana  seinen  hat.   Sia  tWibaB 

euun  starken  Skl&veuhaudel. 

ifooipit^  Britt.  MAL  iBdar  Bb^I.  6h. 
Suffolk,  mit  Brennereiea  tob  waifaen 
Zie{r>-ln  und  jährlichen  Pferdemirkten.. 

n'nolsthorpe ,  Britt.  D.  am  Witham, 
in  der  Engl.  Shire  I,incoln.  Geburtsort 
des  grofsea  FbUoffophaa  It.  HcwtBB  f 

9y»9lmieht  (Br.  51»  99*        L.  «y«  ^3' 

23")  Britt.  St.  in  der  l  iitl.  Sh.  Kent,  an 
der  Tham»'t,  mit  1,36^11.  und  o.gtf  K 
Grofse  Niettprl.^»;»-  fui  Krie^r*-  u.  vSchiti«- 
iiutnitionj  küni^l.  SchittsvrerFtt  welches 
über  1,000  Arb.  unterhält;  i  Stückjfriorta- 
rvi;  Tanschlägerei  i  Ni^icazine.  Köni|^I. 
Militürakademie  ittr  u/Fiziere  ;  lio$p. 
für  jno  Krank«-. 

n  'orbitt  ^*^tnd!ii.othis  f  Preola.  St-  in 
dem  .Sgcbi.  Roz.  Erfurt,  mit  242  H.  nnd 
1*315  Rasch webt'rei;  Etamfiizdruk- 

kerei. 

JVorcfstrr  ,  Hritt.  SInV«»  in  En^lam«, 
i*'.  ifP  59'  bis  :v'  40'  ö.  L  uad  51^  50'  bis 
5;0  2ft'  n.  ßr.  ,  im  N.  ca  '  fuftord,  im  <>. 
an  Warwick,  in»  S.  an  Gloucester,  im 
W.  an  Herefnrd  und  ShroD  grgnaenii 
,76  QM.  grof».  Obt-rflacne:  wrllen 
örraiK  eben,  im  S.  W.  gebirgig.  Bo 
den:  lehmig  n.  fett,  bei.  ni  dem  schö- 
nen Xhafe  von  Eveaham.  Gcbir'e  :  der 
roBiaatifcbe  Malvera«  dia  Likevlztlls 
m.  a.  Otirtitcr:  Strcraat  iBdi.  Avoa« 


Ly  Google 


Wae- 

Ttn«;  dtr  St«SrordkaTiiI.  Kliata:  .««« 
tniffti^t,  heiter  u.  angeuehm.  Proauk- 
t«  :  Getraide  ,  HtiUeu-  u.  Gartenfriich- 
t«,  Flachi.  RtiDttiit  Obft,  HoU,  die 
^(ewöhlil.  Baiutniere,  Federvi«h  ,  ßie* 
nen  ,  Thon,  Steinicoljleii ,  Sn,lz.  Volk«, 
mence  igii:  i6t.oo(  in  irj  St.  u.  Mfl. ,  134 
JCircnip.  u.  26.7:0  U.  NalirungsTw««!^* : 
Ackerbau,  Viehzucht  u.  nancnerlei  Ue- 
•werbe.  Aatfahr:  Korn,  Hopfen,  VVoI. 
le,  B Otter»  Kia«*  Bamaiel.  Kilbtr» 
Ocha^n,  ledern«  Htndfehnhe,  F^rztlAn, 
Porter.  Branntwein,  Strümpfe,  Tuch, 
Toppiche,  gewirkte  Kapp(>n,  Eitenwaa- 
ren,  JNfihuadein  ,  Stourbridfer  Thon. 
l>ep*  t.  Pari.:  o.    LiaUiailong:  in  17 

fVorcMttr,  (Br.fffiqr»"  L-  xs"  39' 
52")  Britt.  Hptet.  dtr  |?1»jehn.  Engl.  «1. 
«a  der  Severnci  gut  {.'t  baaet,  mal  1  Ka- 
thedr  ,  i  Hosp.,  J  Arrnenh.  .  i  /.uchth., 
E    Sitz  einei  Bischofs; 


^03 


2,470  H.  n.  II  1389  G 

flaiain.  Schulen.  t9  
abr.  •  wtlebe  in  n.  nm  der  Stadt  o  bb 


I  laderna  Uandichali- 


lO.oooArb.  beachSfti^rrn  ;  2  Porzelanltbr*t 
ive(che  da«  befitc  Porzelan  in  England 
lirfern;  1  frofie  Branntweinbrcn  nerri  j 
Porterbrancreieu.  Handel  mit  Hopfen 
.  IM  BAlltB.    8  DaMtirta  %wm 

Pari. 

■  H^oretattr^.  Nordamarik.  County  im 
Stifta  MMrjtott«,   mit  «M^i  SiAwob- 

aern. 

tJ'orcestfr ,  Nordamerik.  Connty  im 
8t.  MaMachniettt ,  mit  57  ürtsch.,  9,^19 
,  m«  n.  64<9io  B. 

IVorcettery  Nordamerik.  Uptort  der 
Massachatetts  Coonty  Worcottr,  in  ei- 
sern Thale,  mit  .2  K. ,  r  gut  gebaueten 
Kathh. ,  X  GefStigniise,  420  H.  n.  2,577  B. 
Mf.  in  Baumwolle  u.LeinaWMid;  Topfe- 
raianj  Pot««cbaaiadarei«n. 

,  XPdrblnfton .  .'Br.  <>io  4a'  I».  14» 
Britt.  St  an  der  M.  dps  Uerwent  in  der 
£ngl.  Shire  Cumbcriaud  ,  mit  i.igx  H. 
u.  5,190  B.  Üekonom.  GescJUch.  Mnf. 
in  öeaeUncb»  'X'aairblägereien i  Häven; 
Atelnkoblenhanilel  mit  80 eigenen  Scblf» 
fen;  l.<*arhttburm.  In  der  Nfihe  aiaa 
£iscnhütto  u.  Kanone n bohrcrei. 

l/^orktop.  Brill.  Mfl.  in  der  En^l. 
Sh.  Notliugliam  ,  mit  «tarkem  Süfs. 
BOlxbau 

f^yitrkum^  IVoudrUhtm^  Nied.  Stadt 
fn  der  Prov.  :Nordbraband,  Bez.  Herxo< 
[rnbutch:  fait«  ab  der  Marwa,  mit  ifB 

I.  n.  605  B. 

H'orkum.  Nied.  St.  in  dar  Provinz 
Friefland,  Bez.  s'n«>eb,  nur  Va.^*  ^om 
Zuideriee,  mit  1,336 E.  Havan {  Maechel- 

kalkbrennerei. 

iforliky  Orlik^  tFltawan,  Oester. 
fe«tci  Horgichl.  an  d.  Moldau  u.  Hptort 
rinerSchwaraenbt^i  g^.  Hei  isch.  im  Böhm. 
Xr.  Prachin. 

fyormdit ,  Orneta^  Preuli.  St.  in 
Bam  Ostpreuft.  Hgbv*  Königaberg,  an 
der  Drevrenz  ,  mit  -,6y  H.  n.  2.251  Kiuw. 
AVei r<(;arbprei'-n  Handtchuhinarht^rei. 

ff'nrmrr,  Ni.'d.  D.  in  der  Provinz 
Holland  Tiördl.  Tbeil«,-  Bex.  Haarlam, 
mit  1,160  K.,  bekannt  d|irch  taine  gro- 
Xs*ii  C leiweifsfabr.  u.  Zwiebackbficke- 
reieii  .co  Z wiebackbackf m>n  verbrau- 
chen j.ilirlii.h  für  ifo.iVK)  (  (iM  'n  Milrh; 
Ihre  VVaare  geht  nach  mUcu  I  heilen  d^r 
Brdt. 

Il^ormhout^  Franz.  Dorf  im  Depart. 
Norden,  Bez.  Ber!^nei,  mit  3,078  B»»- 
Wahnern. 

trorms,  (Br.  4g«  37'  49"  L.  260  0'  /;7") 
Hes».  St.  u    Haupturt   eines  Kantons  in 

^«r  AiiaiaproT.  «m,  Kbciat  ^  ummaMitt 


mit  1  Schi.  ,  1  Kattaedr. ,  5  IntTi,  TC. ,  in 
deren  einer  Luther  sein  Glauben jbe- 
Jtenntnif;  ^lum  ersten  Male  öff.nilich 
abgelegt  hat,  1  ref.  K..  1  llo^p.  .  1  Sv-, 
fka|. ,  t  Waneuh.,  970  rt.  tt.  /;.7i8  Einw., 
vror.  604  Kath.  n.  301  Ref.  Seh^n»wt  r»b 
sind  d.is  Münzhaus,  das  BiirßerHa'M. 
Tabakifabr.,  Weinbau,  darunter  <lie 
Frauenmilch.     Wormtcr  Traktat  von  ' 

IForm«t  a*  i^armio. 

fV&rmt8y  Rntt.  Intal  in  dar  Ostree, 

an  der  Küste  des  Gonv.  E'ithland.  unter 
5Q»  Br.  u  toO  L.  Sie  hat  nur  i  Dorf,  da» 
von  Schwi-den  bcvcohut  wird,  die  einen 
ficeneu  Dialekt  reden  n.  aich  vom  . 
Ackerba«,  Viahsacbt  nnd  Pfteberel 
^Jlhran. 

f-P'oroneth,  Ross.  Flafs  im  gleichu. 
Gonv.,  welcher  unweit  der  Hauot* 
ftadt  VVoronesh  sich  in  dan  Dan  miiii» 
det. 

fVoronefht  Rn«i.  Gonverneyrient,  zw. 
«  bit  1590  L.  n.  48  bis  r^o  Br. ,   im  N.  an 
lambow  u.  Orel,  jm  O   an  Taoibow  it. 
die  Wohn»itze  der  Donisihen  iusaken« 
im  S.  an  .Tekaterinoslaw,  im  W.  an  Slo« 
bodskUkrine  n.  Kursk  grkuzend^  Ii4S3ti* 
QM.  groft.   Oberfläche :  eben.  Boden? 
acbwarterdig  u.  «ehr  fruchtbar.  Oewäi-  , 
tarr   Don,   VVoronesh ,  ' Dones,   alle  3 
schiffbar;     dann     mehrere  geringere. 
Klima:   milde   «.    gleichförmig.  Pro- 
dukte:  Getraide,   Garten-   u.  Htllsen« 
frückte,   etwas  Flach»  n.  Hanf,  Obst, 
Arbnten  .  Taaebenpfeffar,  Tabak,  Holz, 
die  gewöhnlichen  llausthiere,  Geflflrel, 
Wild,    Fische,    Sand-  u.  Bruchsteine, 
Thon.     Volkimenge  1^17.    76q,ooo,  hk-i- 
•  ten«  Bussen,  our  wenig«  Deutsche  Ko- 
lon  .jten;  179»,  wurde«  603,337  geiÄhlt, 
Wichman  rechnet  O0,9SO  Köp/e.     Nah-  . 
'»«ag szweige  :  ein  «ehr  lohnender  Acker- 
bau, eine  bedeutende  Viehzucht,  starka 
Branntweinbrennerei,        Schiffs  werfte, 
Tuch     u.  Leineweberei  n.  andere  FabV. 
1802  wurden  gc&mtat  an  W^interkoro*  - 
8.0Q3.;64,  an  SooiniaTkania  2,257*880,  kon* 
•umirt  von  jenem  2  oQ6,a07,  von  diesem 
I»588'?j6,  blieben,  nach  Abznge  der  Aus- 
saat, von  beiden    übri^  i,567oVJ  Tschet- 
wert.  180B  fand  man  11  Fabriken.  Das 
Kapitit- dar  Kattf laute  betrug  «,200,000, 
die  Staa«r,5,|M,oao  Rubel.  AiMfnhr: 
Pferde,  9ehTachtvieh ,  Schlafe,  Häute, 
>  llo'iig»    Laijrltnch,  imiKL«  Ki*en- 
eur>w.iaren,     Korn,     Salpeter,  Übst| 
Bm'intweiu    BintheilunfT :  in  Kreise, 
1)  Woronesh,   2)  Sadonik  •  3V  Bobrow, 
f)  Seml)lnsk,  &)  Nfsbnadewizk ,  6)  Bir. 
lutsch,  7)   VValniki,   8)  Koruiojak,  9) 
Pawlowsk,   10)  Ostrogoshk,  11)  Surob- 
)-iisk,  M)  Mowoahoparak ,  13)  Bogub- 
schar. 

ffaronetJit  JVoronitch^  (Br.  51*  4O* 
30''  L.  S70  i'  15")  Rnss.  Hauptstadt  de» 
glelchn.  Gonv.  n.  Kr.  an  der  VVoroncih, 
mit  18  K.,  2  Kl.,  2,000  II  n  ii,nno  Kuiw.  • 
Sitz  eines  griecli.  Bischofs;  bcminur; 
Gyiunasinm;  ^  Tuchmf. ;  vitrioXsiede- 
rcien;  Gärbereieni  Seifansiedaraiea;  ia 
allen  30  frttffere  a.  kleinere  Pdbrikai|. 
Wichtiger  Handel  nach  Orenbnrg  nna*  ' 
Siberien^  Kramhanriel;  Schiffswerfta« 
derrn  arsta»  Patar  dar  Orofia  1697  «Bp 
legte. 

_  ;f^orano«rb«,  Riiai.  8t>  am  Dntpr  im 
Oanv.  Kiew. 

If^orrXrla ,  Rnss.  Fl.  im  Gonv.  Pulta- 

wa,  welch^r  dem  Dnepr  zufallt. 

7J'orflermill  t    Britt.   llüttenbrt    iu  , 
Gebirge  <fer  P.n^l.  Sh.  Lancaster,  von 
vtictapn  StaiokoolaamiBaa  ,     dit  ein 
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lKt«|it]i(im  d«fl  Htrzot«  Ton  Brid£ewa- 

jtrwafrkaoalfl. 

tVartfratl.   Britt  Mfl,  in   d»*r  rngl. 

fihirc  Nurtoik,  mit  650  E.  WoUcaspia- 

Mrei  a  Weberei. 

Jf'otfor,  $.  Kjtr.tsch.        ^  _ 
ffoM,  Rom.  L«B4«»t  Iii'  i«ai  Gotav. 

]l«wilorod 

tVoBkrttentk,  (Br.  sÖOäV  L.  54O  ,^') 
AuM.  Kr'19  t  dct  Go'iv.  MotkwA,  am 
Iftra,  tnit  1  K-,  i^^  H  n.  1,008  F*  •  (iie 
«  Töpl<T.-i»n ,  I  Zirgelhüttp,  Hanriw».r. 
Ic«  a.  Kleinhaa^el  unurhalten.  Naha 
dabei  dat  Wotkrrtcntkiach«  Klofter, 
«uch  Neuirruialem  gt««ailta  aU  iJipl* 
liiicbe  u   it  Kap. 

Ji'o*kre$fcnsk  ^  Ron.  BüMenort  im 
Goav.  Oranbnrc,  mit  7  Kupfaiöfan«  n 
Srons*  und  6^6  eigenen  Meittarlaotaa 
Cltf7'9  RupferV 

tro$net$in»kt  Rii«t  IIflUan«rt  im 
GouT.  Tarabow,  mit  6  Prifchfa«»rtt  m. 
#1  Mei«t-?rleuten  (3i«866  Päd  Kitaii). 

tVottani .  Oiman.  Landtch. «  welche 
den  minieren  Theil  vtin  Aegypten  um- 
iaift  u-  die  St  K.«iiira  o.  Suez  u.  6  Ka- 
Meniki  »Btbil«. 

fTortitt,  iVlm—tiett  Oester.  MO. 
^  Mihr.  Kr.  Brfliin,  mit  17t  H.  n.  1,070 

lVot}äk€n  ,  üäi  ^  auch  Murdi,  Rasl. 
▼dlker»chaft  Finiacher  Abttammting  in 
tdian  Gotte.  Wiätka,  JUtaa  O.  Or-oborg; 
Mulatiga»  a.  {,ute  Loodariitka,  die  aieh 
durch  wenif^er  Phlegma  n.  m«>hr  Indu- 
atrie  vor  den  itbrtaen  Piniachrn  Stam 
men  aoaxeichnea.  Man  findet  anler  ih- 
»an  Drechaler,  LaVirer.  Wollenweber 
M.  Spinner.  Ihre  Sprache  itt  ein  Fini- 
acber  Dialekt,  ihre  Heligion  theila  die 
«Äriatl.,  theilfl  die  Schamanitche  :  in  Ka. 
MO  waren  25,707  aetaaft. 

IVotitt .  iKencaa ,  Oeatar.  Stadt  im 
Mhm.  Kr.  BaraMI«  Mit  t  Ml.*  t/ff  H. 
M.  1^1  B.  . 

IV^orikMtft,  Aot«.  Hflttoaovl  iMGoav. 
Wiitka.   mit  04  Pri(chheerden  und  595 
Meiiterleuten   (y^  /21   Päd  Scfamiedeei- 
\  u.  847  Pud  Ronsiahl. 
tVoxa,    Ruai.  FIuXi  im  Goot.  Fiv 
A,  welcher  ooa  dafli  Saima  kommt 

 in  den  Ladogo  gaht.    £r  bot  «i«lo 

Watferfhlle. 

Worcitzkows  Unat.  Mfl.  <n  dov  PtlitL 
Woiw.  Podlachien,  mit  43  H 

tVoxnict^  irofniczt^  Oeater,  St.  1 
Dnaal«« ,  In  dem  OoUt.  Kr.  Boehaia. 

It^orriloiv  ,  i)e«ter  St.  im  (»aliz.  Kr.' 
Stry,  an  den  Fl.  Stwka  u.  Lomnica,  mit 
t  onirtan  «•  ikalluFliu  gatosTdpfa* 
raian. 

¥f9jr9lm»ie9 1  R«aa.  Mfl.  %m  dar  Foln. 
Woiw  Lubiiii  mit  221  H. 

ft'ranaxt  ll'rani,  Oester.  MC.  io 
dem  Böhm.  BftlM  lUkoaits»  Mit  Itf 
liftaacrn. 

M^angrlsSf  Rott.  Eiland  aa  der  Kli- 
ate  de«  Gouv.  Bsthland  in  der  O^taee, 
ohne  Ffolanng,  aber  mit  goten  VifKwei- 
den.  Die  B.  nihren  «ich  von  der  Vifh. 
oachl  u.  der  Fischerei ,  bes.  dem  Slröm- 
ai0gsffaBgo. 

fVrailaw*k  ,  TFroktawck  ^  Ru'«.  9t. 
an  der  Weichsel  in  der  Poln.  Woiw. 
Kalisch.  mit  i  Domk  ,  i  Pfk. ,  l  Refor- 
Mouakl..  s  Vorst.,  att  H.  o.  1,354  B. 
Bila  da«  Biacliofi  von  CalaTian  a.  Fro- 
ifTBodalferichts .  Seminar. 

WrhnthmU  trärlfnthßl,  Oettar.  Barg- 
tUdi  In  MOb.  Ktdiat  Troppau  «a  M 


Oppa„  seit  \Sß  H.  n.  tifllDE» 
fahr.  6  (Hrnbtrichan.  _ 

PrrMtcktn,  IFr tHfio,  Fraaft.  8t:  ia 
d^m  Po^en  Rgbt  Po^en  .  mit  i  kathol  , 
1  lath.  K.,  4i<i  H.  u.  2.06$  E.  Tuchwe* 
berei  mit  6  Stühlen  (joo  St.  ^  L,ai»OWO* 
bcrai  mit  8  Stühlen i  A'k<>rban. 

TTrixkam^  Britt  Sl-  in  der  Wal.  Sit 
D'>nbi;h,  mit  7,00^8.  Flaaallwtfcorfi  «. 
Strpmpftairickerri 

IVrUtrn  ,  VrcwU.  St.  in  dem  Tirar 
denb.  Rbs.  Potsdum  an  der  Oder  in  dam 
faulen  See,  mit  a  K.«  f  Hoip  ,  410  H.  ■> 
^.841  E.  Woilt>nieochweberci  mit  31 
^tünlea.  Girbercien,  Haudscboteiocb«- 
rei ,  SchoaUoB-  sad  Uakoiiiabr.  Mit  ^ 
Arbeitern. 

fVYtngton  y  Britt.  Mfl.  am  Perry  in 
dar  Engl.  Sh.  Somrractt,  mit  Ban  adl 
Webardlitaln  aud  Galneigrobfta.  Go- 
bnrt<ort  das  FJüloaopliaB  iofca  l.«c1cc, 
t  1704  , 

lyrisbergholzen,  Ilan.  D.  n.  Ritter* 
sitz  in  dem  ilildcsh.  A  WinBanbur& 
mit  76  S.  a.  49|B  B.  Fonalaa  -  n.  Fa|aaa- 
safabr. 

IVrektawik^  ».  fVYtnlttne'k, 

TVronky^  Preuff  St  in  dem  Posen. 
Kbz.  Posen  an  der  Warthe,  mir  214  ii. 
a.  1360  B.  Tachwobaroi  mit  17  Biftkloli 

^matffi,  Oaatar  St.  iai  Krafaa 

Ifradisch,  mit  i  Schi.,  1  kath. .  t  luth., 
I  rrf  K.,  391  H.  n.  2,6jo  E.  Starke  Tuch- 
weberei. 

IVudmM  •  ( Br.  22»  29'  Bsp  l^t 
Hind.  8t.  ia  der  Prov.  Gusiirata;  en 
ürofier  u.  volkreicher  Ort,  der  einec 
K^dtbutenrajah  Cehftrt,  ein  atark^«  Fort 
hat  u.  einen  lebhaften  Hanrtei  mit  l.ei- 
neo,  Uanf,  Lader  a  anderen  Prodaktea 
fflhrt.  Jilft»f.  langen  hier  mehrere  Biar^ 
wanen  aut  BabaUatan  a.  dam  iaaoioa 
Uindoatan  an. 

H'üksunik,  Ru«i.  Höttetiort  im  Goa« 
▼ernemcnt  Nitht-gorud,  mit  iHncbolen, 
■5  Frischfeuern  u.  5-^^  eigenen  Meister- 
iaoten  (152.705  Pud  Koh-  und  8^,842  Fad 
Bubvaen). 

IVülJtrtiorU   Oeiter.  Mfl.  im  V,  U 
74  B.  dei  Landes  unter  der  Ena  an  det 
Zaya,   mit  1  Sohl.«        B.  tt.  lagBa  Sbi* 
sironnern. 

tVülfinghauffn,   «aa.  D.  a.  Gericht 

in  der  Prov  Katenberg ,  mit  1  adlif^ea 
Jungfraueukl. ,  41  H.  and  233  Einwog' 
Bern. 

irülfr-ath,  Prenfs,  Dorf  a.  Kircksp. 
von  4,lK)7  E  »   in»  Kleve  -  Befgacboa  Rbc. 
Dfl««tfidorf,  mit  Taclt  •  and  Siaatoiaaa*  ' 
Weberei. 

IViiUtrtäorf,   Oeaer.  Mfl.  im  V.  ü. 
M.  B.  des  Randes  unter  der  Ens.  nit  i  , 
S(  hl.,  15S  B«  B.t  oiaschl.  dot  Bfrc^p.»  | 
iM  B.  _  < 

yFamma,  Ran.  FI.  in  dar  Frov.  ! 

neburg  o,  Verdtn.  tler  im  ilremenschen 
Sich    unter   dem  Namen  Lesum    in  die 
Weser  mündet.  ' 
lyünntnherg,    (ör.  g|0  31'  34"  s£ß 

10' f^T")  Preuft.  St.  an  dar  Aa,  In  de« 

\^  etlph.  Kbz  Minden,  mit  Ueberr»s!en 
von  Mauern  um»rb'n,  h«t  nor  t  Thor, 
1  K  ,  I  Kap.,  lOThölierne  mit  Stroh  ;ie- 
rieckte  U.  u.  ß. ,  wor.  6^  Gewerljf 
treibende;  1  PapiermAhle. 

IVümthtJb'trf ,   Hrad€ki  PreaXt. 
in  dem  Scbles  Rbz.  Keichenbaeii ,  Li. 
Glaiz,  mit  14Q  II.  u  1  312  K.    Tttclt*  Ib 
Leineweberci ;  Garnhar.del. 

lyUrtenthal^  a.  IVrbnthal. 

irürMsdorf,  Oester.  MIL  in  da»  T* 
O.M.  B»  daa  lAaAaa  Mar  dbr  Bm. 
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JFürm»tt%  Baicr.  Landic«  in  Rar- 
rcite«  100,000  Pufa  lan^,  17,000  breit, 
^,roo  im  Umfang»,  iiiiihm  29/4  M-  lA'ifTi 
icbt  voll«  %  breit  u  6^/3  im  Üu.faiif^e  ; 
•iar  ,fr0fste  Tiefe  bei  Allmansbauten 
etrlir  140  Klaftern.  DU  Oberfäche 
einet  Wo««ers  iat  in  ttttirr  Beweguu^  ; 
r  i<t  suTsem  fiicinrflcli,  b«toatf«rt  «a 

IVürtemhtrg  y  Europ.  Königreich  tw. 
50      bit  aftv  10'  tf«tl.  L.  u.  470      bif  joP 
S'  n.  Er. ,  im  N.  O.  Q.  O  %M  Batorn,  1« 
W.    u.  N    W.    an    Badt-n  prünrerd, 
iuls  eine  kleine  Strecke  wird  vom  Bo- 
rn «ee  bespült.   Areal :  369,09  QM.  Obrr- 
I&cht:    Buitteni  gebirgig,  doch  mit 
iemlf^r  weiten  Thfilern.    Boden  :  bie 
uf  die  nöh«'ren  Gebirffs»tr»«cken  fruchi- 
>ar.     Gebirge:   der    Schwrarzwald ,  die 
ilb.   GfwÄ^ser:  Neckar  mit  der  Fyach, 
•lUf  Rem»,  Murr,  Kochrr,  PUtt,  Kws; 
Donau  roii  Xllfr«  Cmucbart,  Brenti  Kin* 
ig;   Mur^;   'lauber;  der  Boden»<e  mit 
lern  .Schu«*en  u.  Arpen;   viele  Mineral- 
vasier.      Klima:    milde  und  ge«und  m 
len  Thnlern,   raub  auf  den  Gebirgen. 
>rodokt«:    Getreide,   Httlten  >  u  Gar- 
fnfrücliie,  !laof.  Flicb»,  Ffirb»^rröthe, 
,abak,      etwa«    Ilopiou,  R«1bsaam»-M, 
Vein,    Obit  ,   Hol,    die  pe%^  öhn  lieh  en 
laiiithiere,    Wild,    Geilitgel,  Fische, 
tieften«      Silber  t      Kopfrr,  Ei-en, 
Kobalt,    Bernstein  ,     Mormor,  Miihl- 
le>ne,  Quadern,  Sali,  Salpeter.  Volk»- 
nrnge   1015:     1,3^,668  bi«   auf  wenige 
kValdenier  \\.  Juden  aimoiiL  Deuttche 
ron  ^diwIbMcher   AbstammaBg<,  dt-r 
Eleligion  nach  Lutheraner,  die  unter  6 
3enrraliiiprriiiteadeiitur''n  vertheiU 
'  .d,    unter  ihnt-ii  einige  Walflenser  u. 
\,t>^  Juden;   blufs  «n  den  neu  htntuge- 
coanmonen  Frovinceo  giebt  K.Atholi- 
cen.  din.y    wie  die  fibrigea  Heligione- 
lartheieh  mir  der  herrschenden  IntbeH' 
chen   gleiche  Rechte  gtripften.  Den 
itänden   nach    thcilt   sich  das  Volk  in 
^.d«-l,   «cor.   die   St&ndeaherren   u.  der 
i^eiduadel  grofio  Vorrecbte  Keniefsen, 
n  Bflrger  n.  Bauern.    Kaltnr  det  Bo> 
!pns  :    im  Ganzen    iit  WürtrmbtTg  gut 
ingebauet.     ü^r  ^rkerhaii  i*t    der  a(U 

temeintt«*  Nahrll^^'^xwpic,  mit  welchem 
im  Viebiucht  Unnd  an  finnd  idht.  Nur 
Mf  dorn  rfufJsen  Br'bwertwenio  a.  nnf 
Icr  Alb  gedeinen  wreoig  mehr  als  Hafer 
a-£rdbirncn,  welche  leltter«*  in  «-r- 
vtAunlicher  Uence  u.  mehr  als  Kartof- 
'ein  gobentt  werden.  Den  higlsten  Wnn 
»Tsengt  dai  Nockartlial;  Obat  wird 
Iberall  in  Menge  (cewunnen.  Uie  Zahl 
(er  Pferde  schätzt  mau  auf  70.000,  de« 
[lornvirhs  auf  600  000  u.  der  .Schaafe  «nf 
'^tOOoStAck:  din  R^tae  des  Hurnvteht 
st  ttnrk  Bnd  ecbtta;  der  Schwarxwaid 
lihrt  die  grÖfsten  Heerden.  Di«'Knche- 
rei  ist  ziemlich  rrgiebig.  Ber/^baii  wird 
kiif  dem  Schwarzwalde  und  in  anderen 
iegandan  getrieben.  Man  «raeagt  ge- 
"■      n.  flfttOCMilAntr.  59nl«, 


ten  te,eo9lftntr.  Eisen 
iann  etwas  Silber,  1 


KnpTer  tind  andere 
Vliiieralien.     Knnstfleiif :  Wdrtembrrg 
it  eigentlich  ein   blofs  produtir^ndp« 
Land  ,   u.  wenn  schon  in  den  StKUtea 
lie  u.  da  Fabr  vorhanden  sind,   so  be- 
'riedigm  sie  doch  weder  das  einheimi- 
iche  Bedilrfnifs,  noch  werfen  sie  ctwae 
n  die  Schaale  dir  AUifuhr.    Die  Uhrrn- 
erfertigung  auf  dem  Schwarz walde,  dif- 
olli>nepiDnerei ,   die   Leioewcberei  a* 
I'uchweberei^  die  ^  Papiermühlen,  die 
^{«enwerke  sind  dl«  wichti^iton  GrjKen- 
t   -i.le    der  Industrie.     Auffuhr:  \Vür- 
embc'C  htt  1  acliitfbAxe  l^'iütse,  ^ 


Necbar  a.  t)oaui«  ftbcr  b«M«  .werdes 
es  eigentlich  annerhtftb  seiner  G^änz^nä 
u.  der  gante  Verkehr  geschieht  auf  d^r 
Achse.  Man  fiÜirt  ans:  Wem,  l»-b«*n« 
de*  Vieh,  Pferd«,  Holz,  Kisen  u.  Bi« 
fettwaareü,  l4einewand,  Wode,  einig« 
wollene  Zeucne,  gedörrt^  Obst,  ge- 
brannte  Wasser  Mastochsen,  Schweine. 
Korn  hat  VVürtemberg  zwar  in  einieet% 
Gegenden  übrig,  aber  in  anderen  febÜ 
e«t  u.  baides  mag  eich  gejea  «inander 
beben,  to  dafa  eilisr  in  Mr  gaten  Jah- 
ren etwak  erübrigt,  obgleich  antseiitea| 
Schnose  grof^e  Quantiiüt''n  Kor  1  uacll 
Il-lvelien  gt-beo.  Sc «lat sverfa<sung  :  mo* 
narcbiich:  di«  v«m  dem  J^dnige  pro|ek« 
tirte  Konfltftutlon  iat  eon  4«n  stindftft  « 

nicht  angenommen,  und  diese  t\y\A  auf»  . 
gelöset.     Der    König   ist  Mitglied  def 
Deutsthen  Bunde«,  hat  im  Kür.ienarco« 
pac«  die  6te  Stell«,  n.  imP.enuin  gleicll 
all«a  übrigen   Königen ,    4  Stimmen*  « 
Da«   könisl.  Hausge<ictz  vom   i.  Jauua^ 
lSc8  bestimmt   di-   Thronfolge,  Vor- 
mund, u.  Re.^entjchafi ,  Volljährigkrit. 
die  mit  dem  Igten  Jahre  eintritt,  n. f.  sa^  . 
Der  Titel  ii» ;   König  von  VV(Irteiaber|^ 
«ouverSner  Herzog  von  Schwaben  unJtflL 
Teck  u.  9.  w. ;   das  Wappen  entbSlt  dif 
Embleme  der  Provinzen.     K«  nifb»  vier 
Kronerbämter  und    drei  Hitter«>rd<'n; 
des  goldenen  Adlers,    des  Civil  V«V> 
dienst    und  Militär -Verdienst - Ordenf. 
Der  Hofstaat   isi    elKnzend  a.  ansehul.  ■ 
Staats V crwfti tu iig    di«  höchsten  Zentral« 
behdirden    sind  -las    köuigt.  StaaUmini« 
st^rium  u.  der Staatarath ;  «rstvr«!  tbetl$ 
sich  in  die  ö  Departemente  der  aaawftr- 
tiiten  A ngelegenfi«iien ,  det  Innern,  der 
Finanzen,    der  Justiz,    C.n  Knepi  Und 
de»  üttltus.  Das  höchste  Ju»tizkoi:e;iuiik  . 
itt  das  Appellationstr-bunal  zu  Tühin- 
gen:    eine  Mittelbohörne  b  Idet  das  in 
a  Senate  getheil'e  Oberjustiakollegium. 
Provinziafbehörden  sind  die  Prorinxial- 
justizkullegien  ,  die  Krimmalritite  in  la- 
der 1  andvogtei  n.  die  Oberamtsgericht«, 
Oer  Tuteiarmth  bM  die  Oberaufsicht 
Uber  das  Pnptllenw«s«)i    Di«  prote^taop 
tiiche   G<  is' lichkeit   Steht     unter  deog 
OberKousistorium    di«  kathuiuche  un- 
ter dem  kath.  geistl.  Ratbe,     und  dar 
ftff«»il.  Unt«rricbc  untrr  d«r  0*>«rsta« 
diendir«ctjon.     Di«  Pinanten  werlefi 
unter  der  Aufsicht  des  Fi  t:  .uizminitter« 
durch  die  Hof-    und  Uuniänenkammery 
und    durch   die    Kameral  «/erwaltungen^ 
die  Forttan  von  aeo  ForstümMirn  admi- 
niftrirt.     MUitir:  etwa  16000  Manii, 
niml.  8  Reg.  Inf. ,   2  Bnit.  Fufsjäger  ,  % 
leichte  Inf.  Reg  ,  2  Reg.  Jäger  zu  Pfer- 
de, I  Drag.  Reg  ,  2  Chev.  L  'g.  Reg  ,  r 
Reg.  Garde  zu  Pols,    1  Reg.  Garde  «|| 
Pf«rd« ,  I  Korps  FnA  -  «.  mi«nd«r  \r- 
ti'Irrie  ,   i  Garnis.  Sott  u.  di«  Geasdar. 
iticrie.      Staadt- mk  ünfte   1815:  63^8,09« 
Gui'loM    St..atsschnld  :   ^^fi  MIll.  G<i  den, 
Rintheilung:    in   13  JLandvoigteien ,  i) 
Rothenberg,  a)  Obemackar,  Mitter« 
neckar ,  4)  Schwariwald  ,5  Ens ,  6  l'n- 
terneckar,   71  Jazt,   8/   Kocher,  9  FiU 
o.  Rems,    10)  Alb,  iii  Dun.n  u.  ui  Bo- 
densee.   Jede  terfMIit  wieder  in  Ober- 
a.  tfniarlUBiac     ta  Kn»«ralv«rw«lta»- 
gen. 

ITürtemlerg ,  Würt.  Ruinen  einer 
alten  Burg,  ans  weither  die  Monarchen 
von  Würteipbera  abstammen,  in  <Ur. 
]«andvoigt«l  Rotb«nb«rg,  O.  A.  Stnf^ 
fard- 

tFOrxburg,    (Er.       46'  6"  L.  27O  35' 
15")  Baier.  Ilptst.  des  Unierm  aukr.  am 
W9K(l^f  fia«  ici^tfli«  ^xMm  von 
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«)  mXs  häng*  fü^rt,  in  der  VeitMliuii^ 
n«f  frvoAen  K*Melt  ,    ringsum  von 

.  V.  eiDbcr£»n  nniktät:£t,  tlit-  gegen  7,<x-o 
l^orgeti  vVfinf.ärlfn  enthalten.  Sie  i\t 
•iue  altf  Stach,  die  im  Ganzen  nicht 
regelmalsig  rebauet  ist,  %h«r  doch  viel« 
«HKielienür  Partien   darbietet:   tie  «er« 

'  fftllt  in  2  Theilr,  die  eigentl.  St  am 
rechten,  rta«  MainvicrteT  am  linken 
Uffi  de«  Stroms  ,  über  der  letzteren  er- 
lleblt  sich  aut  ejnem,  4O0  F.  hohen,  itei* 

^11  9crae,  die  teste  Citadelle  Marien- 
urg.  Si«  ist  mit  einua  Brdwali«  und 
fielen  Graben  umgebe« ,  an«  Welchen  5 
Thore  führen,  h&t  ein  prfichliges  Resi- 
denischl  mit  (»art(>ii,  K.,  wor.  die 
Aes  Stift«  ilaug  sich  durch  ihre  Kuppel 

{U  e^eln  Sijl  auszeichnet,  3  dem  Aus- 
terben  nahe  Kl.,  12  grörserc  n.  kleinera 
Hosp. ,  I  Lombard,  i  Arbeitsh. ,  i,p^  im 
fjan^en  gut  gebauete  H.  u.  ohne  Mili- 
tär 18  3  1,  5V  K-  der  Kreisbi*hör« 
den,  Lni.ersitat  mit  ihren  Hülfsanstal* 
ten  öfT  Bibliothek.,  Naiuralieakabinet, 
^hf»Tk.  Apparat  und  bet.  dem  reich  do- 
fitlea  Jültot«pitate,  eine  der  Tornehm- 
•tan  A'.stülitn  (lit  sf r  Art  in  ganz 
l)eut«thlai- d ,  das  »ein  Arconchirh..  bo- 
tati.  Gierten  u.  anatoin.  Theater  hetitir^ 
iheet.  ^evijoarl  Gymnasium;  t  Wollen- 
seuch  -  n.  Tacnmf  ,  i  Spiegel-,  t  Le- 
der ,  1  Spielltaiten  ,  I  Salpeter-,  1  Ta- 
baks- n.  lueljrt-re  Essirfalif  ,  nuch  wer- 
d«!  (i  «»ubersalz.  u.  c  r  li  11.  i  ,11  Im,  ilurui- 
(ische  Instrumente,  Barojii^ler  ti.Th<-i- 
mometer  verfertigt.  "Weinbau,  der  ni't 
Qrofse  gebt  and  die  Tprqehmste  Kah- 
yungiquetle  derFinw  ansniocht;  an  der 
•  Sonnen ite  dor  Maiifnburg  wKchst  der 
•delsle  1  rankcawein,  der  Leist enwein, 
•uf  cinepi  der  nahe  belegenen  Berge 
•in  niciiK  minder  edles  Gewächs,  der 
Sieinweln.  Weinhandc) ;  3  Buchhand« 
Inngen.  Theater  im  grofscn  KaT  eliaii- 
«e;  Maseura  oder  Leseceseiinchatt ; 
nicht).  KrlettchittBO  gntaaPCatteri  Ba- 
dehauter. 

'  li^ui$M%  Uuss.  Hflttenort  im  Gonv. 
Vcrm  ,  mit  8  Kapferöfen  ,  10  Friachheerw 
Vcn,  697  Kcofls  u.  i6j  eigenen  Mci«ter* 
leucen  ig»  Pnd  Kanfer  tt,  3(^797  Fad  Et* 
*en  j. 

iVunsirdelt  Baier.  St.  u  Kitz  eines 
ObermaiuUndg.  «n  der  Ablslan,  mit 

H.  n.  3,f^9)  i  •  Mf.  von  wollenen  Zen* 
clien,   Alauiisiedrt fien ,  Eisenhammer, 
3Lc/nen  ■  u.  Baiiu> wollt-nwebereien ; 
oenhandel.  Gynm.itiura. 

IJ'unstorf,  (.-,2"  .-5'  44"  L.  27*^  4'  30") 
llan  8t.  an  der  (Ja^pau  ,  in  der  Provina 
Calenberg,  mit  1  K..  1  adl.  lungfrauen- 
klotter,  I  iTosp  ,  271  H.  u.  x,69oE  Xucll* 
■Weberei,  Gtirbi-i  ften. 

JFupper,  s.  IJ'tpprr. 

U'urda,   Bind.  Fl.  in  dar  P 
Tar/Vvelcher  dem  Godavevy  aulAlU* 

ll^rla,  Osm.Sk.  im  Anatol.  Saadecb. 
jBabakhan  auf  einigen  Anhöhen  mit 
^Moskeen  n.  sgriech  K.  u  vielen  Wind- 
mühlen In  dfr  IJmgegeud  wohnen  die 
räuberischen  Harabornioten,  ein  Stamm 
der  Truduaentn«  der  saBaofa  Wein  a. 
,  Seide  bauet. 

'       fWurm,   Preufa.  Hfl.   in  dem  Nie- 
der rh  ein.  Bg^«.  Aa^aVt  mit  t^gß$  Bin» 

wohnern. 

fVarmansquick  ,  Rater.  Mfl.  im  Un- 
tttdonaoiaadger.  Bggenlalden ,  mit  59s 
Cifew. 

ff'urmhrandt  Deutsches  rcichsgrüfl. 
Geschlecht,  kath.  Religion,  welc''es  ans 
Steyerroark  abstemmt,   in  die  Stuoyix 
«lier  and  Bttjxer  Linie  aarilUl^t  OAd  an- 


•ebnl.  G&Ur  imOciterrtkciilicliaB,  ^bac 
keine  Reite^fttter  befitit,  «.  aeU  1711» 
als  Perionalist  in  das  Frfinkitell»  Gtm» 

fenkoltegiom  eingeiret.  n  war. 

Iturstf  i,  Uav.  Landiibaft,  welche 
eines  der  kleinen  Länder  in  dem  Her* 
Mgtbnmr  Bremen  ausmacht,  auf  3V4QM. 
1,I7S  H.  mit  5  892  E.  zahlt  u  am  AuslL 
der  Weier  belegen  ist.  Sie  hat  me  stent 
schvpcre,  Marschland  ,  o.  unterhält  eine 
starke  Viehzucht  u.  ^uten  Ackerbau. 
NebeubeichfHtignn^en  sind  Weberai 
von  erober  Leinewaüd  n.  balbw^ALenaa 
Zeuchen  i  einij^e  lammein  auf  dem  Wat' 
ten  Muscheln  vunt  Kalkbrennen,  andere 
bescliäftigen  sich  mit  der  Fischerei,  ge- 
hen uuch  wohl  auf  den  KobbeBacnlag 
auf  den  Watten  ans.  UaH^ranupt 
herrscht  ein  groAterWohbtand.  Bnvaf- 
•tt  iit  0oram. 

JFrfrrecÄ,  (Er  47O  54- l  270  JS' 
25")  Würt.  St  an  der  Aitrach,  in  der 
L.  V.  Bodensee,  O.  A.  Leutkirch,  out  ( 
Residenztcht. ,  i  Nonnenkl.  u.  x,0<l5  B-i 
CU  den  Resitzan{;en  dcc  Fftfataa  TOa 
Watdburg  gehörig. 

Jir.  51O  22'  2"  L,  loO  32'  jy») 
.*!Tichs.St.  u.  H.TUptort  d»^*  Kullrgiataiilts 
V\  ui2rn  in  dem  Kr.  Leipzirr,  welches 
aus  dem  A.  Wiirzen,  Mu^r^-ln  u.  Sora- 
zig,  mit  7  St.,  67  U.  Q.  lS'2.io  E.  besteht. 
Die  Stadt  liigt  nnvreit  der  Muld«*,  hat 
mehrere  Vorst. ,  K  ,  l  liosp. ,  545  H.  u. 
■i,aoc  1..  Sit/.  (If'v  -S'iiftsreeierung  mitL«- 
lieti»kurie  u.  :'vnnsi«loriuui.  oreuerei; 
Struinpfstritkerei .  Lpinewr>berei  ;  Tisch- 

ietei.    Geburtsort  des  Fabeldicktete  M. 
J.  Licbtwebr  |  178^. 

TJ'ustcrhausen ,  Hreufs.  St.  auf  einer 
Tnsr]  (lerDosse  im  Brandenb.  Hbz.  Pots- 
dnui  ,  mit  ISZ  H.  a.  gjOtt  B.  TttcJi-  «ad 
Lcineweberei, 

sen. 

H'ustrow ,  Han.  MH.  und  .Suz  einet 
A   von  36?  H.  n.  2,866  E  ,    in  der  Prnv  * 
Lüuebnr^t  er  lieg',  am  Zusammenfi.  des 
Jeetie  und  Dumme,  uhd  bat  t  Bcbi., 
H.  tt.  6^  £.  i«eineweberei. 

TTj^ete,  Raes.  St.  im  Goarernemen: 
Pslcow. 

li  rck  ,    Dan.  Mil    auf  d^m  5tcbles< 
wi|»h.  Eilande  Fuhr,  mit  ;85  H.  o.  692  E  I 
Kleiner  Häven,  der  nur Fabraeaget  diel 
I^uf«  tief  gehen  .   anfnehmta  kann  |  ai^i 
chereRhcede;  .Schififabrt. 

nye,  Britt.  Fi.  in  der  Engl.  Shinl 
Heretord  und  Monm^otbi  wal«cr  dm| 

Sevcrnr  zufallt. 

1Fy\  JJuurtfede ,  Nied.  Terfalle-i*l 
St.  in  dar'Prv.  Utrecht,  Bz.  Amersfeors^ 
«m  Rhein;  mit  1,935 B.  Rainen  des  Schi] 
Puurstede. 

if'Jrlc^ynf  PrenXa.  Sk.  in  dam  Feaei 
Rbs.  Poaen,  mit  aiS  B. 

tVysehnii  f'Volotschok ,  ;Br.  §7<*  50*  U| 
MV5')Hust.  Krcisac.  de»  Gouv.  Twer 
devTweria  und  Msta  ,  mit  i  K., 
ta.  3.31s  B.  BehiffCahtt  aoi  dem 

Uan<:eL 

Uysehnif  JTotottchchfr  Konai,  Rq 
Kanal  im  ttonv.  Twar,  welcher  inne 
halb  der  Bttdt,    wawn  ar  den  Naro 

ftlhrt,  die  Twerta  mit  dem  Zna  ,  di«-<es 
mit  der  Schiina  und  dem  Msta,  miih 
die  Wo*ga  mit  der  Newa  verbindet  u 
'in*  .<St74*  Wartte  lange  Srhifffahrt 
Aatrecban  nach    Petersburg  herelel. 
Diesen  eigentlich  nur  3  Werste  lang* 
Kanal  passiren  jihrl.  vom  i.  April  b 

letzten  Oktober   - 
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100  Handwerker. 

tfxe*gra,  (Hr.  6|0  L.  54O)  Rutt.  Kreii- 
»Utit  de»  Gouv.  Oionpr,   an  der  M.  der 


^rrtlffHt   Kott.  9t.  ift*  ter  Vota. 

Woiw.  Mtian,  itiit  710  B. 

IVftlytenj     Ru>*.  St-  in  dtr  Pol», 
Woiw.  AuKU«towo  «n  einvin  JÖft  —  _..  ....  ». 

ZtSTO  K.,  wer.  679  Judoo.  Wyte^ra  in  den  Onep«  ,   mit  gi  H.  aad 

JfysokUf  RttM.  8l«imGoVWfWim*o|  X.9i>2  E...  die  s  Lichter? iebereieu  untere 
Wolhyiuen.  lytttfA'vaA  fttUn  Handel  v.  Schlfffftbrt 

fVysokie,     Ru«s.   St.  lo  der  Pol«,  — 
Woiw  Lublin. 

.  ^Frsoki*  Mazoioiekr,  Kn$t.  St.  in  der 
Voln.  W»iw.  Augunowo,  mit  Einw-, 
woranter  rijtU  Joden.  AcJ^baUt 
«lel. 

fV/sxaintn  ^  Ruif.  St.  in  der  Pnln. 
Woiw.  Augtutowo  an   einem  JLaudsee, 


jrYsxkow^tintM»  St.  am  Baf,  in  der 
Foln  VVoiw.  PtodcmitaaSE. 

^Vytzmirtxcat  Ruin.  Mtl.  an  der  Pi- 
lica,  fn  der  Po  In.  Woiw.  Sandomir. 

fVrszogrJfd  ,  Kut5.  St.  an  der  Weich- 
••1,  ia  dts  FolB.  Woiw.  Flo«Jt,  mit  a*^*» 


treKen. 

TFfth9^  Nordamer.  CsMly  19  SCaattt 

Virginia,  mit  8,350  K. 

IVyttditgfLa,  Hufs.  Nebenfl.  derDwi- 
oa«  im  Uouv.  Wolofid.i,  an  deiMaUlem 

K.ochsatxquellen  sich  fiartrn. 

}Vytuiuki  Auitra  eMand  im  O.  der 
Frenndichjttsinaeln  ,  unti  r  18*^  50'  1.  Br; 
und2l70  SS'  L,;  reichen  Pisangs,  Ko« 
leoe,  Brodrmelit  und  Hühnern,  u.  von 
einem  Vö Ikchrn  bewohnt,  das  (Bildung 
und.Spracne  mit  denSotiet&ltiatulanern  1 
gemein  hat.     8»  itt  TOS   Cipt*  AUfft 

1789  euLdefekt. 


X. 


Xarita  y  Span.  Meerbusen  an  der  S. 
W.  Kü>te  der  Inü^l  Cubd  ,  welclier  zu- 
(leicli  eiue  beträchtl.  Hai  und  einen  der 
ecMneteVi  Häven  der  Erde  bildet. 

XalntraiUts  y  Fran*.  Mfl.  im  Dep. 
XiOt -  Gnronue,  Bz.  Nerac,  mit  694  Ei n- 
vrohn  ern. 

Xalapat  (Br.  19030'  L.  280°  <5' 6") 
8pan.  St.  am  Fufte  de«  Gebircs  von 
iMacoltepec,  in  der  Ncusp.  Intena.  Vera- 
Cruz,  1.320  M.  über  dem  Meere,  mit  mefa- 
rrrn  K.  .  1  Krantiskanerkl.  und  13.000 
Jiinw.  Zeichneatchulei  mancherlei  Iii- 
dnttxie.  / 

Xmlont  Span.  Fl.  in  der  Prr.  Aragon, 
welcher  oberhalb  Zaragoza  dem  fibro 
safällt.    Nebenti.  -  Xiloce. 

Xamixunmir  ,  Sildamer.  Völkerschaft 
in  Bratirfen. 

KaniM,  «Br.  gi«  4o'  t|"  1«.  jB'M 
Prenib.  St.  in  dem  K2evt*Berg.  Hb >.  Kle- 
ve, nnweit  dem  R.heine;  gut  ßfebauet, 
mit  3  iC.  ,  AgO  II.  und  2,019  L.,  die  l  uch- 
innf.  unlernalteu  und  BaumwoUen»pi n  • 
verei.  Gebortsort  des  keil.  Norbert!, 
de«  Stifter«  der  Primoattrateaser. 

X rafn ti ,  Span.  Villa  ta  d«r  Prav. 
Valencia,  xuit  2,000  E. 

Karama^  ^ß.""*  ^'**  Pifo^- 
dalaxara  nnd  Toledo;    Qu.  bei  Coinie- 
nar  de  la  Sierra;  M.  Wi  Aranjuez  in 
den  Tajo  ;  Laaf  19  M. ;    Nebenfi.:  MaJ^ 
sanarei ,  Uenares  u.  Tajana. 

Xarayes  f  Span.  groAer  Landiee  in 
deui  ViieUönipr.  la  Plate,  IntenA.  Para- 

fuay,  z*r.  16"  ji'  bis  aa^s  Br.,  iioLeagoet 
811^  und  40  breit,  aber  von  ifufier^t  un- 
gelmöfsiger  Form.  Er  wird  von  den 
von  den  (iebircen  herabttrömenden  Hrl- 
cli'*»  ii»d  Gewefiern  gebildet,  hat  aber 
wenig  Tiiife,  ist  nirgend»  lehiflPbar  und 
trocknet  in  den  Sotmmenaanaua  $t6b' 
tenthc'ili  aus.  * 

-Xaraj  es.  sadamtrik.  TStlmcluft  1» 
daia  BraeiL  9aa.  Alf*  ln>o|raMO, 


nif  tahlreich ,  und  nach  Acara  «ra]u>. 
•cheinl.  mit  den  Bororera  aiaetlai. 

Xaiiou,  s.  5.  Fcitpg. 

Xtni»t  Nordam.St.iB  d.  Ohio  Cooa^ 
Greene  am  Kl.  Miami,  mit  1.429  B.  SÜS 
der  Gerichtshöfe  der  Connty.  ' 

Xru;t,  .*>pQji.  Fl.  jji  der  Prov.  Grana> 
da  und  Sevilla;  Qu.  auf  der  Sierra  Ne> 
vada;  M.  bei  Palme  iu  dra  Guadalaolo 
vir;  Lauf  31  M.  MabtaXl.:  Cab*liMb 
Cabra,  Cicin. 

Xfrez  de  los  Cavalleros  ^  (Br.  330  ly 
L.  II«*  30')  Span.  Ciudade  anir^it  dea 
Ardila,  in  der  Prov.  £streraadtira',  mit  4 
i^A:.*  .O.!^*  .aad.SiTco  E.  Leineweber^ 
anf  187  StillileB  (328.140  Varatj,  6  Gfirbe^i^ 
reien  mit  .38  Arb  ,  i  llutfabr.  (*<*burtt- 
ort  des  .Seefahrers  Vaitjuez  Munoz  da 
Balbao  . 

X«r«a  dt  l#  Frwtira,  £paa.  Ctadada 
in  einer  Bbeaa  der  Prov.  Vatencie,  mit 
Q  Pfk.,  21  Kl.  and  20,cx>o  E.  Patriotische 
Gesellschaft  und  Schule;  Aicazar;  6 
Kattunwebereien;  VVfinbaa«  jahrlidk 
tat  OtimeB»  wovon  50,000  naca  Bagiaad 
andibaariaa  verfahrt  werden.  Sieg  da« 
#Avab«a  ttber  die  Gothen.  26.  Jnly  711. 

Xeriea  ,  (Br.  39"  55'  L.  160  lo')  Span, 
Villa  am  Palaucia.  in  der  Prov,  Vaien» 
cia  ,  mit  a,^o  fiinw.  Römiscke  Altert 
tbftmer'.'  ^ 

Xerte,  Span.  Villa  am  gUäcWi*  «i* 
der  Prov.  Ettremadur^.  ... 

Xertign/y  Franz.  D.  in  Dp.  Waarao, 
Bt.  £pinal  am  Amercy,  mit  e^^ja  B.  a 
Eifennamraer,  genannt  Monte  and  1 
IIa  in  mt-rsch  miede. 

Xiars ,  Russ.  St.  in  der  Paln.  Woiw. 
Xrakaa,  mit  130  H.  *  " 

Kicoco  ,  Mkokf,  J^pun.  Insel,  wel- 
che ein«  der  3  gr6f;eru  ist,  woraus  das 
Reich  bitsteht.  Sie  ist  fast  gan^unbekannt, 

Si   sie  von  .den  BuropAern  nie  betretea 
t;  doff  atoaige  Benjowikj  wagte  esia 
daa  Aavf aTI4k  diaaalablta,  darllf  4bat 
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Aic|it  li^jUifa.  fite  Hiailfl.  mUA  4wa 
gtnanat. 

tor  Prov.  Aragon. 

'  'Xi'ti'na.  Span.  Vill*  aal  einem  Berge, 
f||  d»r  l'rov.  srvilla. 

Ximo,  KiustUt  Japan.  luael  aod  eint 
^OB  den  3  grdfaern  des  Reich« ,  48  M* 
lang  nad  410  bia  §d  brau.  Sit  Itat  an  ei- 
i^vr  «at^voilfaii  «ai  fall  Hawa  Ninca- 

•aki>  den  einzigen,  WO^B  fremd*  Na- 
.tionen  bandeln  dttrfcA,,ttid  der  bereiu 
feit  ^  JaJirbttvderten  toji  Portugiesen 
und  UnilKndera'ibaaucht  ward;  dofill 
kennen  wir  von  diäter  Intal  ItauM  dit 
iufsrrn  Umriise,  n.  eine  Untertochting 
drs  lun«Tn  ist  bei  der  Bif»r»acht  der 
^aparirr  favt  uASidflicb.  Ste  itt  sehr 
gebirgig,  auf  der  8.  W.  Kü«ie  tarriaten, 
l^jsd  in  eine  grofae  Halbinsel  .  mit  meh- 

Srn  lAndaoagtn  and  LandapiUaa»  ao*- 
nfend«'  im  Inaara  aber«  dem  AniCBtla 
Vach ,  mit  Japanitchem  Pleifie  ange- 
bauet  and  «tarlc  bewohnt.  Sie  soll  in  9 
Provinaen«  Figen ,  Sikudiew,  Buigen, 
llaaao,  Fiunga,  Voiumi.  Saxaau,  Kingo 
«adTraiknn^o  abfctbeiic  ••Tb. 

Xinff^u  ^  6fidamer.  Ncbrnfi.  des  Mara- 
fion  in  BraaiJUaB  ,  weiciier  oberiialb  Pa- 
inartBii  dm  fraftta  StroaiB  aafdUt. 


\iend:  ,  Pxeufs.  St  in  dem  Poaea* 
Aba.  Pbtan»  nah«»  an  d.arWartha,  mii  1 
kaüi.  K. ,  t  Synag. ,  8a  H.  ttai  718  «a- 

wohr.ern. 

\izona,  (Br.  38^  46'  L  16°  16')  Spaa, 
Cindade  ira  XaaMra  der  ProT.  Valencia, 
syrischen  Bergen.  Sie  hat  i  Citadall«,  t 
Pfk. .  2  Ki.,  4,800  B. ,  and  treibe  Haadel 
mit  Mandeln  and  MaadalkaclMB. 
ae  Brdbeer«B> 

Xoehtmileü ,    Span.  I<aaifM  la  tat 

Nrnipan.  Intrnd.  .Vlrxico  ,  8iaa  QM« 
grols  ;  mit  sülsem  Wassrr. 

Xurar,  Span.  Fl.  in  dar  ProT  Valaa* 
cimi  Qa.  auf  der  Siprra  da<liloIina:  M. 
bei  Cullertt  in  das  MitiaUündiachaMaar  ; 
J«anr  30  M. 

Xultm,  Asiat.  Grappa  T«m  )  lasela 
in  dem  dstl.  Meer«,  im  9.  O.  tob  den 
Molnck(>n,  welche  die  Niederlindcr  an 
ihrem  Gouv.  Ternate  rechnen,  und  auf 
der  gröfsern,  Bessey,  eine  Garnison  Toa 
I  {jaraanUB  aad  M.  aar  BaachAiaaad 
ihrar  Faktatai  aBiarhaltaa. 

Xa-nam,  Anam.  Pror.  das  Reicht 
Hay  odcrTunkiti.  vrelchr  fast  die  Hälfte 
^er  (antan  Volksmenje  des  Aaich«  äat- 


Y. 


7,  MIadarl.  Ifaaresarm  ,  walcbar  aat 

dem  Zaidertee  in  die  Provinz  Holland 
tritt    und   das  Maar  mit  dem  Fampus 
▼erbindet.   Es  macht  die  eigentl.  natür- 
liche Scheidung  cwiachen  dem  südl.  u.^ 
«•Hl  HollaodT 

Y mhtpafr,  Nordamerik.  Völkerschaft 
in  NeUkpanien,  di»  sich  durch  ihre  lau* 
Haa  Uirte  auszeichnet. 

Y«guarois  ,  Span.  D.  ia  dar  la  Plata 
iBt.  Paiagaay  •  *m  MS  ba> 
wohBt. 

YaZong,  Sohia.graIiMrVtbaafl.dat 
Tan>  ts<>   Kiang,     an  detata  Uftra  dit 

Sifan  leben,  i«o  M.  lang. 

Ya/a,  Asiat.  FI.  inliaraa, 
dem  Gelben  Ideere  xufiUt. 

YMma»s,  Shdamer.  Vtflkersthaffc  aat 
Ifarafton,  in  dem  Vizefcön  Neucranada, 
welche  zom  Theil  das  Christenthum  an- 
fiaommen  hat. 

TCmmimit  Afrifcan.  kleiner  Negerstaat 

ttaafambia. 

•Yan,  Schin.  Nabtail.  dtaYaB>taa- 
Biang;  Laof  90  M. 

Yari'ttg  Kianr,  gemeim'f^lich  Kiang 
adar  dtr  grofte  Fl,  ,  Schina  >  gröfster 
^trom  u.  eiiiT  der  michtigsten  Aliens. 
Saina  Qa.  muXs  maa  aal  aaaem  dar  ha- 
llen Bargrdckaa  ata  laatva  diasea  Erd- 
theilas  suohan,  and  «aa  setzt  tie  ge- 
wöhnlich nnter  107O  L>.  und  34°  n.  Br.; 
indcfs  hat  solche  noch  kein  Europier 
arforscht  £r  durchströmt  dann  Anfangs 
nach  S.  O.,  dann  ganz  nach  S.  gewendet 
die  Raicha  Zhibat  and  dar  Sifaa,  dtht  ia 
dia^chia.  Fear.  Ytttt  MdB  «Str,  aawii* 
t>rt lyHgjlH«  «i4^«ilipu»|»   VB  tt 


dtn  lABdsa*  Tong- ting.iia  barlfert, 

tritt  in  die  Prov.  M«ii^uan,  l£uft  brt 
Nanking  vorbei ,  und  ergief«t  sich  dann 
durch  eine  15  M.  breite  Mtlndnng  in 
das  Schiaatischa  Meer.  Aa  aciner  M. 
liact  dit  latal  Tsong-mia.  Auf  •  eines 
AOoM.  langen  Laufe  vereinigt  er  den  Ya- 
long,  Mitsho  ,  Yan,  Han ,  Aöaittchaoa, 

la  «it  ttiaa«  Wat- 


8t.  ia  dar  Prr. 
adUtataü 


Yuaa,  Toa  aad  Kaa 
ser. 

Tang-tacA^a*  Schin 
XiaBaaaa.  dia  tooitot  " 
SalftBladtrwft. 

Yarr,  Britt.  Küitenfl.  in  der  Fror. 
Horfoikt  walcber  ron  Marwick  bb»  wt 
ar  sich  mit  dtfli  Wiaadtr  ▼traiaigt, 
Sthiffbar  ist. 

IC  ar<al,  Britt.  Mfl.  ia  dtr  Badl.  Shiia 
■aatiaddoB 

Yarmouth  ,  Britt.  Sepst.  in  der  Engl. 
Sh.  Norfolk,  zw.  dem  Brrdon  und  dem 
Maara,  a.  durch  eine  Brücae  mit  Liitle» 
yarmaath  in  Saffolk  eerhunden.  Sie  idi 
aat  gebanat,  hat  \  Raupt  nad  icp  Na« 
benstrafsen,  :K.,  mehrere Beth.,  %Ho<p.,, 
wor.  das  Fischerhosp.  ,  t  /.uchthaos, 
Theater,  3,150  U.  und  i4,.'^i  B.  Mehre 
SSaatl.  Gebäude:  tchöne  Kaien  n  Ha 
Taa  ,  worein  ii*tloch  keine  schworbel 
deae  Schiffe  ainklarireu  können.  Stark 
Schiiffahrt  mit  400  cif^enen  Schillen, 
von  IAO  auf  den  Hänngsfang  ausIaQf«x| 
Crttnlaadsfabrirn ;  Kablian-  u.  Makrf« 
lanfang.  Handel  mit  Uäringen,  Makr 
lan,  Kabliaa,  Kam »  Mala  aad  Warst 
|aB|fcaa.    Saakad.    a  Otfutirta  ib 


ijiyui^uü  Ly  Google 


,  .  Yor 


Yarmouth,  (Br*  Ofi  56'  IS'O  Äritt.BIfl. 
mni  Aer  lotvl  W^t  d*r  Bncl.  Shin 
Hsait,  aUt  «iB«fli  KattelU  und  llavtn. 

Yaruraty  Südamer.  Völkerschaft  in 
d«m  ViseKöaifr.  NeafraJi«d«,  lataad.  8. 
F»,  «w.  4«a  Apnr*  Meta. 

l[attasttr,  Yattasees,  Nordamerikaa» 
kleine  Völkerschaft  am  ftothan  Fi.»  ia 
Gebiete  Misiuri ,  mit  FaldbM,  PlMjda* 
Wid  UuadezachC. 

TmaK,  (Br.  aftosfr"  L.  06040')  Bffitt. 
8t.  ia  ier  Kalkutta  Frov.  BOTar. 

Tavari,  Siidtinier.  Nebenflnr*  des  Ma- 
xaüou ,  w«lcher  in  Fern  entsteht  und 
einen  Theil  dM  wasU.  BrattUaat  d«r^ 
atvömt. 

Yaynangheoum  ,  (  Rr.  260  28'  L, 
J4')  Birm.  St.  in  dt-m  Reiche  Kirma  ,  am 
Irawraddyt  iinttr  deren  E.  sich  eine  Men- 
ae  Töpfer  befinden.  Etwa  i  M.  Ton  der 
St.  liri^en  die  merkwürdigen  Petroleum - 
^aellwn.  dte  da»  gviizv  Kelch  und  einen 
^voifen  'L'heil  von  Huidoitan  versorgen. 

Ybaichaival,  Span.  Kttttaafi.  ia  dar 
ProT.  Viscaya.  ' 

rralä,  (  Br.  3fl^33'  L.  ifiO  ^«)  ISpan. 
bamanerte  Villa  in  der  Hrev.  Marcia, 
xnit  j  Thoren,  i  Pfk.,  x  KI. ,  2  Araienb. 
u.  2,2co  E.  Hier  sieht  raaa  dia  Uabar- 
blaibtel  der  St.  Maritparra. 

teltt  Britt.  Biland,  a«  der  Ornppe 
der  Shetland«  in  Orkney*  J?tcvvnrtry  i^a- 
bÖria.  Es  liegt  iin  Ü.  von  Mainiaud, 
Ut  4%  M.  lang,  3  bvait,  n.  tiblC  gagea 
%000  fi. 

Yellattura,  {Br.  14O57'  L.  930  34')  Br^tt. 
Bt*  in  der  Prov.  8üdcanara,  niiier  den 
westi.  GhauUt  im  Distr.  Sanda,  aar 
»St  100  H.  In  d»r  iMähe  flndan  liefa 
^oUe  Waldungen  von  Teakholze. 

XelUs,  Span.  NcbeaiL  dt«  Daaio,  ia 


laaea. 

S.  Jemen. 

Tenne t  Sardin.  Mfl.  nahe  am  Rhone, 
.^^er  Sai^ojr.  Prov.  Chambery,  mit  2,014 

Ten-wiHg-fu^  Schines.  Stadt  in  der 
Provint  PaUtic^ ,  grols  und  gut  bcvdl- 


Ten  -  tteheu  -fu ,  Schinet.  f  foCi«  und 
stark  bewohnte  Handelsst.  in  der  Fror, 
.fichanton,  in  dereu  Gebi'  te  Kio  -  fecu- 
^en  (  der  Geburtsort  des  ächines.  Reli* 
^ontlährar»  Cob  •  ftit«  ta  beltgea  IH. 

Yeovil ,  Britt.  Mfl.  an  der  Ivel ,  in 
der  EncL  Shire  SomerttU .  mit  Hand- 
•cbnbfabr.  and  besucbtan  Mlffktaii. 

r#jM»,  Span.  Villa  in  dtr  PraviBB 
Ocana. 

YtreSy   xwei  Franz.  Fl.,  1)  in  Seine- 
Marne,  welcher  bei  Viileneuvo  S.  Geor- 
ges der  Seine  aulftllt,  und  g)  in  Nieder- 
•eine,  vrelcber  bat  CrtU  ia  den  Xaaal 
»fabt. 

Terkertf  s.  Jerktn» 

Yeedt  ».  Jesd. 

TßMlotten,  Yjorotent  Asiat?  VSlIcer* 
■cbatt  auf  den  Philippinen,  von  Neger* 
abttamronng,  wolligem  Haar  n.  platter 
Tfase,  wahrscheinlich  Verwandte  der 
Papuer  und  der  auf  den  übrigen  Asiati- 
schen Inseln  wohnenden  Neger.  Sie 
bewohnen  die  Gebirge ,  stehen  noch  auf 
der  niedrigsten  Stufe  der  Kultur,  spre- 
chen Tagaiiscii  oBd  aCkrta  neb  vaa 
dar  Jagd. 
Siat.  GMg,M*n4uiörUrbueh. 


TguakUf   Span,  grofser  Nebenfi. 
Parana,  in  dem  Vitekön.  la  PJata. 

.    TIrt,  Friesisch  Nied.  St.  ia 

der  Prov.  Friesland  9  Oiatr.  Saeak.  atit  * 
1,144  Schillban. 

Yaa,  Scbines.  NebenfL  des  Yan*t«a-  1 

kiang. 

Ymnntt  Frans.  FL  im  nardflstlicbea 
Fraakreicii.    i)a.  bei  Cbdteau  Chinon 
im  Dp.  Ni^vrc  ;  M.  bei  Mnntereau  fault  * 
Yonne  in  die  Seinem   schifibar  bei  Cla* 
mecy.  Mebeafl.;  BaaTroB,  AnBaa^aa. 

Yonne,  F>anz.  Departement  im  nord- 
östlicheu  Frankreich,  tw.  2(fi  41'  bis  2lO 
g6"  tt.  L.  und  470  12'  bis  48O  n.  i,a 
N.  VV.  an  .sein«- Marne ,  im  N.  0.  aa 
Anbe,  im  S.  ü.  an  Cöte  d'or,  im  8.  aa 
Nifejrre ,  im  W.  aa  Loiret  griinzend, 
».H4»a8  QM-  ffrofs.  Oberfläche:  weilen--' 
förmig  eben,  itn  S.  VV.  mit  finom  nie- 
drigen Bergkamme.  Boden:  nicht  übar« 
all  fruchtbar,  nur  im  N.  fetter  Klei  uBd 
cuter  Getreideboden.  Gewüiser  :  Yonne, 
Vennes,  Arraangon»  Seray,  Voisin,  Ga- 
re; der  Kanal  von  Boursogn».- ;  Mine«' 
ralquelleu  bei  Veselav ,  bei  Toucy  und  *« 
Auzerre.  Klima:  milde  und  aogeaAflU 
Prodakta:  Weia.  Getraide,  Garten- a. 
HfUfleafraehte ,  Hanf,  Obst,  Hols,  dia 
(gewöhnlichen  Hausthicre,  G 'Flügel,  Fi« 
sehe,  Bienen,  Mauer-  und  Bruchsteine» 
Thon,  SaU.  Volksmenge  xgio:  TfiS*9H 
Katholiken  in  ^  IHarr-  uad  6at>  Stickur^ 
salk.  Nafarungszweige :  Waiabau,  jibr- 
lieh  115,^ Oxhofde,  worunter  die  gutea 
Niederburgunder  von  Auxerre,  Coüiaa- 
ges,  Irency,  Tonnere,  Avalon,  Joigny 
und  Chablis,  Ackerbau,  Obstzucht;  dia 
Viehtucht  wird  durch  gnte  natärlicba 
Weide«  begfinstigt^  aber  kein  Zweig 
derselben  zeichnet  sich  ons.  Man  bac 
allerlei  Mnf.  und  Fabr.,  aber  keine  isc 
allgemein  und  keine  erhebt  sich  übea 
das  Mittelmiliiige.  Ausfuhr:  Wein» 
Korn,  Fonrage,  Holz,  Holzkohlen,  Vieh» 
Wolle,  Tuch.  lieder,  Twifs.  Zwirn,  Ka- 
janze,  Glas,  Papier.  StaAUverbiudoug:.' 
die  Prov.  sendet  3  Dep.  zur  Kammer  u» 
gehört  zur  iSten  MilitiBdiviston ,  aac 
atenFerstkonaarvatioa,  zur  Diözese  voa 
Troyai  and  unter  dea  königl.  Gerichte- 
hof von  Paris.  Rinlheilune:  ia  g  Bas,» 
34  Kantone  und  484  Gemeintiea. 

Yor4c ,   Uritt.  Shire,   und  zwar  dia 

grölste  in  England,  zw.  14O  43'  bis  tJ^M* 
.  JL.  und  530  iV  bis  64O  z^'  a.  Br«»  im  N. 
an  Durhsm,  im  O.  an  das  Nordmeer, 

im  S.  an  Lnicoln,  Nottin^hnra,  Dfiby 
und  Ches,  im  VV.  an  Laacasttr  n.  VVesc» 
moreland  grämend,  235,09  QM-  groff.  « 
Obarflicbe:  im  N.  und  W.  gebirgig,  u. 
aia  wildes  rauhet  Land ,  das  Innere  si- 
ne reiche  fruchtbare  Landschaft  ,  dia 
Küste  mit  Thontelscn  bedeckt.  Hoden; 
im  Gebirgslande  itcinig  und  steril,  an 
dea  Küsten  Sand,  im  Innern  produktiv, 
zum  The il  mit  Marschiande.  Gebirge; 
das  grofse  Englische  Centralgebiri»e  in 
s  Abtheilnngen.  Gewisser:  Uumber 
mit  seinen  Qiiellenti ,  Trent  und  JüuiC, 
and  mehrere  Nebeul. ,  der  Kütten flafe 
Ttes  und  der  Mersey ,  das  Hornseym^er 
and  Maulwatar;  die  Kanftle  von  Leeds, 
Rochdale  and  Bsmsleyt  einige  Mine- 
ralwasser. KHma:  in  dem  Gebirge  kalt 
und  rauh,  im  Laude  milde  und  ange- 
nehm, an  deu  KiUten  feucht  und  nebe- 
licb.  Produkte:  Getraide.  Garten  -  und 
Hflltenfrficbte ,  Flachs ,  Sfifsholz ,  Wi>- 
berdisteln,  Obst,  Holz,  die  gewolinll- 
chctt  liausliuere,  Wiidpret,  wiida  Kat- 
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ten  und  Füchte ,  Fif che , ,  Blei ,  Eiftn^ 

sSiet.r.J.un,  Kalk.  Mühl  -  u.  Schleif: 
■Uiue,  SUJnkohien.  Volksinenße  Sil', 
ffifi^Q  in  70  St.  und  Mn  ,  Kirchsp.  u. 
üSSSZh.  NÄhrun([»iwej|e:  Ackerbau 
nndVielixoclit  werden  mit  to  ▼»el«^Jf 

Sorgfalt  als  möglich  .Sf«"r.»»f !» V.  551^ 
liefert  der  er<tere  da»  b«'noini)i'W  ROm 
nicht,  und  der  gpmeir.e  Mann  lebt  von 
illtofieln.  üeriten-  und  Haferbrode. 
S«r  BergMn  Rc^t  auf  Steinkohlen.  Fi- 

•tenbewohner.    Der  Kunftfleilli  hat  telp 

Ben  Sitt  in  Weit-  und  Ostndinf.  Aui- 
fohr:  Tuch,   lÖM        breii.-n  Tüchern 
•,Qß7.a53,  i».  «»  ichmalen  5,j40,i79  i«rds ; 
ItahlTkiirie  lind  pUlixte  ^J^a^^  «e- 
•trickte  wollene  Zeuche  ,  Strtimpte  und 
Kappen*   grobe  Leinewand,  Drfll  -  und 
Bmleinen.  Prefi^näne  ,  Twils,  I-njanzc, 
GUt.  Kabliau,  Härjn«e  ,  Schellhsthe, 
Hammer«  BauhoU.  MühUtnne ,  Bici, 
Häute,  Pferde,  Dchten ,  Butter,  Kaie. 
D^p.  ium  Pari.:  30.     Eintheiiungi  1113 
Landkchaften,   Nordriding  mit  12  V\ ». 
pontake»   und   158,204,    Oitriding  mit  9 

mit  10  Wdpo^tiS«  -nMd  6s3>ow 


ding 
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  .       Sa^&'^C   L.  16«  3V  38'') 

Ifitt.  Hptn.  deriPlow.  York,  im  Nord- 
nftdine.  dem  Bange  nach  da«  »weite  Si. 
in  England  ,  all  der  Ooee.  «le  i«t  alt, 
<%vic  ihre  Haunrt  beurkundet,  hat  X  •cho- 
»e  Batbedrale  ,  16  Bpitkopalk. ,  I  alte« 
MIm  H  und  i6;s46B.  Ershuchof; 
A  Pep.  zum  Pari. 

\vrk*  Britt.«  Countj  in  dem  CanadA 

York,  Britt.  Gouvernement,  welche« 
das  westl.  Canada  in  Nordamerika. be- 
-rein,  im  engern  Sinne  ein  Oreieclt 
xwi«chen  den  5  ftröf«ern  See  n  u.  dem 
»drdl.  Oebirge,  doch  xieht  auch  die 
Britti«che  Praxi«  alle»  Land  da  Ii  in,  Tva» 
«ich  jenteiU  i«»  »ördKGebir^y»  bi.  zum 
Ei«meer«  und  dem  nördl.  Theile  de« 
Austialozeans  ausbreitet,  in  «o  fern  »Ol- 
che*  nicht  von  einer  Europ.  Nation  be- 
setzt i«t  und  nicht  xu  Neu'^iid-   u.  Neu- 

?ordw«les  gehört.  Nach  Boulton  mag 
ork  im  engern  Sinne  190,000  £•  enthal- 
ten ,  die  an«  Nachkommen  von  BnClftn- 
dern,  Iren  u.  ^koten  bectehen  n. sicn  snr 
Ediskopal-  und  presby trrischen  Kirche 
bekeunen  ;  «i'  »i»d  unter  «  Distrikte  ». 
«  Connty«  Tertheilt ,  welche  letfttCM 
Frieder  iu  Townshipa  zerfallen. 

\0rk,  Briu.  Coiint7  in  dem  Canndn 

Gouv.  York. 

York,  Britt.  Hanpttt.  de«  Gouv  und 
der  C4>unt7  "Kork,  in  Canada,  am  Unta> 
rio ,  mit  etwa  «,000  B. ,  er«t  im  werden 

begriffen.  Sit7  des  Gouvernement«. 
Häven,  den  eine  lanp»*  nnrt  scttniale 
Balbinsel  im  oce  Ontario,  (»ibraltar  ge- 
nannt, bildet  ^  PeUhandeli  Ahoruzuk- 
kerbcreitung. 

Yoik.  Nordamerik.  Cowty  im  Dittr. 
Maine,  mit  41,8:7  t- 

YorJk,  Nordamer.  Hpt«t.  der  gleichn. 
Maine  Connty  ,  am  Fl.  York,  wortibtr 
eine  «chöne  BrUcko  ifthrt,  mit  a  JL.  und 
3,046  B.  Handel. 

York,  Nordasnar.  Connty  im  Staate 
Pennsylvania»  mit  OttscE.  und  31,958 
B^w. 

Tark,  Nordamer.  Mfl.  in  der  gleichn. 
PtnMjlfnni*  Connfj,  nm  Codorna,  mit 


2,847  B.  AlWtdemie;  Mn£  WiKl 
tan  und  viele  Induitrie. 

York.  Nordamer.  Connty  im  8t.  Tlt»' 

ginia,  mit  5,187  ^• 

York,  Nordamer.  Coni^tj  im  St.  Sud* 
caroiiiia,  mit  10,248  B. 

York,  Nordamer.  Fl.  im  St.  Virginia, 
welcher  auf  den  «üdlichen Gebirgen  dam 
Ursprung  nimmt.  Seine  beiden  Qnol* 
Imfl.  sind  der  Pamunkey  und  Malfapo- 
ny;  er  i«t  16  M.  weit  aufwärt«  «chiffbar, 
nnd  n^findat  sieh  in  «ie  ChatapeakbaL 

Yorktown^  Nordamerikan.  St  in  der 
gleichn.- Virfsinia  County  ,  am  Fl.  York, 
mit  100  H.  und  700  E.  ,  bekannt  <lurch 
CornwalU«  Uebergabe  am  iQ..  O^t.  xTgi. 
Barfthmt«  Mdtchalbank. 

Youghalt,  (Br.  51«»  52'  L.  9O  l8'>  Britt. 
St.  an  derM.  de«  Blackwatcr.  m  der  Iri- 
schen County  Cork,  vor  welcher  sich  die 
Y  ouehallbai  ausbreitet.  Sie  hat  Bi»  H. 
undTi.iQoE.,  und  einen  beqfi«m«n  il- 
chtrii  ilttven  mit  Kaien  und  Mulje,  dee 
ein  i'ort  beschützt.  Töpfereien  i  Korn> 
und  Frodaktenhandal. 

You'l ,  Asiat.  Gruppe  von  mehrera 
kleineu  Inseln  im  östl.  Meere,  unter 
i^°59'B'"  t  unweit  der  ilnsel  Wagin. 
Sie  ist  mit  ainam  &oraUtnriffa  «ins*- 
»cblossen. 

Ypern,  Ipres^  (Br.  50O  51'  10"  L.  xP 
32'  49")  Nied.  Haupt«t.  eines  Beaixks  von 
15,48  QM.  und  8^,^56  E. ,  in  der  Frowins 
Westllanderni  fest,  am  Yperle  und  «a- 
nem  Kanäle,  der  sie  mit  Brü^^g*»  Osten- 
de und  Nienwport  ir^  Verbindung  setzt. 
Sie  itt  gut  gebaaet.  hat  1  Kathedrai«, 
mehrere  tchdne  Ffarr-  und  Klk. ,  em 
kolossale?,  in  gothischem  Geschmacke 
aebauctes  Rathh.  ,  i  Chatel  enie  ,  2,209 
H.  und  15,2^1  E.  Kön.  Kollegium  mit  % 
Frof.i  Handelskammer;  Börse.  Mni.  in 
LainawanU ,  Spitzen ,  bnnm 
Xeochen,  Sergen,  Sianioisen  U. 

S.  Xricix ,  Franz.  Hauptst.  eines  Bz. 
von  14,40  35,b"  E.,  im  Depart 

Oberviennv ,  <ini  Lrsprunge  der  Looe. 
mit  5  K. ,  I  llosp.  und  5,012  E.  Mnf.  iz. 
Droguets,  Flanellen,  Leinewand  u.  Hü 
tf>n;  1  Fajanzefabr.  mit  15  Ocfeni  Gär- 
bereien  i  Produktenhandel.  Fnndoxt 
dar  baüitan  Kaolinarda  in  JPrankvai^. 

Y5car ,  Span.  VfUu  Is  dtr  Pv«r,  Sa> 
govia,  mit  800  B. 

Yff#ndfelr ,  Nied,  klefna  St.  an  ain«« 

Kanäle,  der  in  die  Westscheide  pehl,  is 
der  Prv.  Zeeland«  Bc».Mid4eibuxg ,  iaat, 
mit  600  B. 

YiirZ,  *.  Jsstl. 

Ysstllnondey  s,  Isselmondt,  , 

YsstlMttinf  r.  Istelstein. 

YssengeauXf  »,  iMttngeam*. 

YttuJ,    (Br.  550  25'  31"  1..  31"  CS'  13  ') 
S€hwed.  StapeUtadt  in  Malroöbuslan; 
klain,  aber  gut  gebanet,  mit  47^  H  nni 
S,6i8  B.    Kleiner  und  unsicherer  Ha\er 
indem  gröfsere  Schiffe  auf  der  Hhccii' 
liegen  bleiben    müssen  ;    doch    i«t  de 
Anlaog  XU  einem  bequemem  Häven  g« 
macht.  Schifffahrt  mit  i8>ifnen  Schif- 
fen   von   3J9  Last.      Handel  mit  Korri- 
Viktualien,  Vieh  ,  Alaan,  Potasdxe  uaL 
Liseuwaaren.      -Station  nnd,  i^andOUfl* 
piatz  der  Postjachtcu. 

Ysi'withr   Britt. .Flals  in  der  Pr*^ 
vinz  Wh! es  ,  def 
Mear  mündet. 
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kangitch«]!  Sküren  roa  KatltlcBOjMUbli! 
mit  starker  Fischerei. 

Ym^rdun,  s.  Iveriun, 

^  Yvgtot,  (Br  46O  47*  15«'  L.  «4«  »8'  33*0 
Fraas.  Mfl.  and  Hanptort  eines  Bes. 
von  9r,49  QM.  and  128.647  B< ,  im  Dep. 
Kiedereeine,  mit  i  Schi.,  i  K.  und  981« 
E.  Kammer  für  Mf. .  Künste  and  Ge- 
werbe. Hauptort  für  die  ToUes  creton- 
nes.  Mf.  in  Matselin,  J&BM«Ua«t|  Sia- 
moiien,  Basint,  SaCtfaatt  and  Tricots ; 
Färbereien;  i  KaTtätichenfabr. ;  Zwil- 
lich- nnd  Leinewandmf.  Vormals  ein 
Fürstenihum  ,  dessen  Besitzer  »ich  frfl- 
lierhin  Könige,  dann  Prinzea  aaaatCIl. 
Y ucatarij  9.  Merida. 

Yucajratey  Sfidamerik.  frofser  Strow 

in  Peru,  welcher  auf  den  wilden  Gebir- 
gen von  Condoronia  unter  dem  Namen 
Aparimac  unter  16O  s.  Br.  der  Erde  ent- 
qoilit»  sich  est-  und  dann  westwärts 
wvadet,  unter  13O  10'  s.  Br.  den  Cochar- 
cas,  aater  lao  15'  den  Viicomajo  ,  untor 
6'  den  Jauga,  und  unter  jo"  4V  den 
Paucartambo  aufnimmt,  »odann  gegen 
I^.  W.  fortströmt,  unter  gp  26'  den  JNa- 
mea  Ucayal»  annfmmt,  und  aacli  der 
Vereinigung  mit  dem  Tunfroragua  in  3 
Anne  tneilt,  die  sich  mit  dem  MarafLoa 
▼ereiaigen. 

Xutn,  Schin.  FI.,  welcher  •iehia>4«B 
Sa«  Toagtinghu  ergielst. 

Taaia,  #•  Mxwm, 

Yumba,  Afrikan.  St.  auf  der  Kfiste 
I«oaago,  ^am  Combi,  ia  derea  Gegend- 
vieles  rotlies  ParbehoU  wiclttt,  womit 
nnd  mit  Elfenboia  fi«  «Isea  betrichU. 

Handel  treibt. 


Yaita,  Sfan*  11.  aaff  der  AntiUs  Ca. 
ba,  welcher  eich  ia  die  Bei  toa  6ai 


mündet. 

Yun/ian,  Schine«.  Prowim  im  g.  \y, 
des  Kejchs,  im  N.  an  Setschaen  ,  im  O. 
aa  Kkoeittchea  and  Kangsi,  im  S.  an 
Anam,  Laos  und  Birma,  im  W.  an  Ti- 
bet granzend,  6,743  QM-  «rofs,  und  nach 
Allerst»-iti  von  2,o78,802  Kinw.  bewohnt. 
Da«  Land  wird  von  zsühlreicbea  Fl.  and 
See'n  darehschaittea,  hat  im  Ganzen 
einen  fruchtbaren  Boden,  aber  auch 
grofse  VVfljteneien;  in  den  Gebirgen  le- 
ben zum  Theil  unabhingig  die  Lolos. 
Die  vornehmsten  Produkte  sind  Goid* 
Knpfer,  weites  Kupfen  BdelstelneZ 
Achate,  Jaspis,  Axunteme  ,  Quecksil* 
hMtf  Seide,  *rhee,  AVacbs  nno  Honig; 
eie  hat  «ine  starke  Vieh iucht  uud  ii«?- 
if*«^.*  J?C««"de.  und  KuhschwanM  ittc 
die  Sehiaesisefaea  Mfittea. 

Yunnan-fu  ,  Schin.  Hptst.  der  Fror, 
Yunnan,  am  Ufer  eines  See's.  Sie  un« 
tcrhält  Mnf.  in  Atlas  und  Teppichen, 
welche  die  befsten  in  Schina  sind,  und 
treibt  einen  lebhaften  Handel,  besond. 
mit  Metallen. 

Yunshan,  Banaan.  Insel  im  Basen 
▼oa  Bengalen,  aater  ao»  n.  Br. ,  Ton  an- 
sehnl.  Umfange. 

Yupur0,  groXser  Sddameriie.  Stroa» 
welcher  dem  Haranon  snfillt.  ' 

Yurimaguas ,  .^üdam er.  Völkerschaft 
an  Peru,  xwischen  dem  Ucaval«  u.  dem 
Haallaga. 

Yvnire,  Sard.  D.  in  der  Savor.  Pro- 
vinz CJiabliis,  aaf  einem  Vorgebirge 
des  Genfersee's,  vornals  eine  Staat. 

Yr«ron,  Frans.  Stadt  im  Oea.  Aho« 
ne.  Bez.  l«joa,  Blii  ftOO  Biaasr.  BraBifh 
brüche. 


Zaandam,  Zaanredam^  (Br.  gafi  t^' 
I..  220  2,V)  Nied.  Mfl.  ia  der  ProvrHol. 
lantf  nördL  Theils,  Bez.  Haarlem ,  un- 
weit Amsterdam,  auf  der  cntgegengc- 
eetzten  Seite  des  Y,  wo  nich  die  Z.aan 
einmündet;  er  wird  in  Ost-  und  West- 
saandam  abgetheilt*  und  siLhlt  10,717  E. 
Die  H.  sind  nMistens  von  Holz,  grün  u. 
bizarr  angestrichen,  und  f.nt  jede»  mit 
Wasser  umgeben,  daher  sie  mit  ihren 
Gärten  kleinen  Inseln  gleichen.  Re- 

&nairte,  Luther,  uad  Katholilcatt  ha« 
m  hier  Kirchen.  Die  R.  niiterhaltea 
einen  lebhaften  Handel,  besonders  mit 
lloU,  Schifffahrt  und  Schiffbau,  welche 
beiden  letztern  Induslriezweire  sich 
von  Neuem  heben;  sie  haben  SeilereieBf 
Tfaran-,  Leim-  und  Stürkefabr. ,  Griee- 
mühlen,  Papiermühlen  und Giefsereien ; 
um  den  Ort  stehen  700  Windmühlen, 
■«onit  2,300.  Hier  li  rnte  Peter  derGrofse 
unter  dem  Namen  Peter  Michoilow  1696 
die  Millbankuast)  noch  Jetzt  zeigt 
dli  MhMita  JUtta,  wanavM 


polia  Mtan  ffawohtit,  uiid  das  Hots- 
belle,  worin  er  geschlafen. 

Zaap,  Zapxt  Oester.  Mfl.  im  3<(hai. 
Kreise  Kaerua,  ait  einem  Yerfalleata 

Schlafs. 

Zdfr,  Osm.  FL  ,  welcher  in  Kjurdi- 
stan  entspringt,  sich  gec«n  S.  W.  wen- 
det und  in  dem  Pasch.  Moseal  dea  Xi> 
gris  zufällt. 

Zahbar,  Bntt.llil.  aaf  Aer  IftMl  IW» 

t»,  mit  2,ioo  £. 

Zabtliitz,  Sachs.  D.  in  dem  MeiTsa. 
A.  Grosseaheim,  mit  einem  schttnea 

Sehl  und  grofsen  Garten,  dem  königl. 
Hause  gehörig.  Fundort  des  Zabeititzer 
JLietel.. 

Zabcrn,  s.  Saverne. 

Zubin,  Russ.  Mfl«  ia  der  Pola.  Woisr. 
Lvbliai  mit  78  H.  * 

Zabin,  AMf*  Btadl  iaGooTirMeaottt 
Miaefc.  .  , 
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ZabX*tou^^  Ottter.  9t.  am  Frntn,  ib 

Galiz.  Kr.'XoloiDea. 
ZmhXudow  ,  Rost.  St.  in  dei  Frovitts 

Ztf^no,  Oetter.  Mfl.  wm  IHHi«i«t«t 

«•VI  Gali».  Kr.  Tar^aw 

ZaZM>r«iw>,  Preuf».  St  in  «MB  Pom». 
Kbz.  Posen,  nahe  an  der  Schlei.  Granxe, 
mit  890  E.  :iiu:l>wtb«rei  mit  »>  i>t<il»l«a 
f5»787  Stttck).  - 

Zdra/'caf ,  Span.  Intpndantur  des 
Vivckttniftr.  Ntiupanien.  im  N.  an  Liu- 

an  Giianaxuato  ,  im  W.  an  GuAdaUsara 
aränxend,  und  Q^*  groft.  &•  tet 

•inen  f  rbirKift''n  ,  dürren  und  einer  on- 
«ufhöcUcben  llnrefelmiXtinkeit  der  Luft 
«M«f«Uten  Bodea,  itt  aber  strichweise 
-    »icht  nnfrnebtbar,  ».  «neoCt  üi  «eiotn 
Gebirjr»-n  be«onderi  Ti«le         Br«a;  ta 
der    Veta    nf^gra     de   Sombrercle  itt 
der  rei«  h«te  Erzganc  entdeckt,     der  je 
Mf   beiden  Hemiiphären  bebauet  wer. 
Auch  findet  man  im  N.         '^«cateca»  9 
kleine  Saen,     die  elnan  UabtHIttr«  an 
Kochialz  und  auch  an  lafnaurem  Kali 
kaben.  Bei  allen  dieien  Schätzen  ist  die 
Prov.  iillaerst  menfchennrm  ,  ttlld 
fand  man  erit  153,000  Menschen. 

Zacateeas^  (Br.  3^  L.  276°  5')  Span. 
'  Bptst.  der  fileichn.  Ne»npan.  lotend., 
nach  Gnanaxnato  der  berflhmteate  Berg- 
warkion  MeaefaniaM,  mit  33,000  Eiaw. 
U8o5^,41gK  Bar0aa  .«iif  Siloar«  HaM^ 
del* 

2a99fu1m ,  SjiaQ.  Villa  am  Aastral* 
exeanc  ,  in  der  Neutpan.  Int.  MaxikOy 
asit  einem  kleinen  Häven. 

^Zmehan^  Preuft.St.  in  demPomverB* 
Rbz.  Stettin  nnwait  der  ilrnat  mit  lai  H. 
n.  623  E. 

Zackgn^  Prenf«.  FI.  im  Schlefs.  Rbi. 
Reichenbach,  welcher  auf  dem  Riesen- 

Sebirge  entspringt,     nnd  bei  Bantberg 
em  Bober  zufallt.    Bei  seiner  Qu.  liegt 
die  8.143  P*  hohe  Sudctentpitse ,  der 
•  SaakanfoU. 

Zadorra,  SpaA.  Nabasll.  4at  Bbco^  ia 
4tr  ProY.  Alava. 

ZMhringen ,  Bad.  D.  In  dem  Treisam 
B.  A.  Freiborg,  mit  514  E.  Ueber  dera- 
•elben  auf  einem  Berge  die  ehrwürdigen 
lUüaaB.der  alten  Bnrfr  ZIhrftagen. 

Zänicrindier,  Nordamer.  Völkertch., 
die  im  hohen  Norden  von  Amerika  an 
beiden  Ufern  dtt  MackaasiaAnatat  aa 
*     fiaate  gehört. 

Zafra,  Span.  Villa  auf  einer  AnhBhe 
dtr  Prov  i:stremadurB  ,  mit  1  K.,  7  Kl. 
nnd  0,000  H. «  die  12  G&rbereien  mit  SO 
Arb.  (16,360  Siflck  Leder  und  300 Dutzend 
Handschuhe),  3  Seilereien  und  10  T^fo- 
xeien  unterhalten.  Die  hiesigen  Hand- 
achnhe  sind  in  ganx  Spanien  geschützt. 
'  ZagüT^Ut  PiptUicha  St.  in  dar  Dlgi. 
Rom 

Zagtri ,  Rom.  8t«  in  der  Kaukamt- 

Srov.  Mingrtttl,  Mit  I  grieoll.  Haupik.  | 
itt  einet  Bitehofi. 
•  Z»£orowo,  Russ.  St.  nnwelt  der  War- 
th e  .  in  dar  Poln.  Woiw.  RaUich,  mit 
800  E. 

lafry^  Rntt.  St.  In  9Mä  Oomm. 

Wilno. 


Süra» ,  Iran.  Gebirge ,  welche«  von 
•tmÄnrnstintarhelb  de» See  s  vVirti_elca 


lötet,  parallel  mit  dem  Tign» 
dann  lieh  astwärti  von  Schuetar 
sieht,  die  Prov.  Luristan  un<{  Far»i»taÄ 
taut,  aine  Strecke  Ik-nf,  der  Rjchtanf 
darRUtta  de«  Pertischen  Busent  folgt, 
und  sich  endlich  janMiti  llandaa  AtonMi 
itt  Meere  verliert. 

Zmgyvm,  üetter.  Fl.  in  Ungarn  ;  Qn. 
am  Matra;  in  der  Geip.  Ueveti  M.  I»ai 
Szolnok.  in  die  Donaa. 

Zahara,  Span.  Villa  in  der  Provinz 
Sevilla,  auf  einem  hohen  Berge,  in  do- 
renNähe  der  Goadalei»  entepriaft  |  .dia 
Str.ir»erv  und  Häu»er  sind  insgeeammt 
in  Feiten  gehauen,  und  blols  ein  »chma- 
1er,  kanm  fftrÄUnttWm  iangbara»  fTag 
fahrt  hinauf. 

Zahna ,  Preufi.  St.  in  dem  Säcb«. 
Äb».  Merseburg  (     ummauert,  mit  2  K., 

I  Hoep. ,  264  H.  und  1,5«  «»«^  '."^^'^^i* 
Handworkar»  Lainaareberei  mit  21  Mei- 
■tern;  Haf aifrfttsmaeharf i  ;  GrOtstean- 

del. 

lahnkasU,  FlfenUin9hüstt,  Kfri^mn. 
Kütt«'nland  in  Guinea,  vom  PalaaaBVOV- 

ßebirgc  bis  zu  den  3  Spitzen  »«dl^«. 
,s  hat  den  Narat  n  von  den  vielen  üle- 

Skaaiensähnen   bekommen,     die  man 
ort  findet,  u.  ist  ein  Iruchlbate»  Lana, 
dat  Reif«,  Maie,  Hirte,  B*«^l«V  ÄSt* 
nen,  Feiten,  Kokospalmen.  ^»«»•»»••^ 
Baumwolle  und  Cioid  hervorbringt,  uafl  | 
ainen  Ueberfloft   an  zahmen   und  wii-  . 
dan  Thieren  bat.    Et  wird  von  Negera  • 
bewohnt .   deren  Wildheit  u.  Botaru»- 
keit  ihnen  den  Naman  Malo«  genta« 
Cezogen  hat;  ostwärU  vom  Kap  la  HOa  j 
wohnen  die  Quaquet,  die  einen  «tarken  ' 
Sklavenhandel  treiben.      uabligaaa  ml 
das  Land  Wenig  bekannt. 

Zahorowitz^  Oester.  D.  im  MSkr.  Kr. 
Btaditch,  mit  9.^  H.  u.  730  K.  Bd«»«al- 
tertcr  ahnl<  Sauerbrunn-un. 

Zair«,  Afrik.  grofser  Strom,  welcher 
im  inner»  Afrika  an uteht,  durch  dei 
arrofsen  Landiee  Aquilorda  ttaNImt.  mea- 
rerc  Katarakte  macht,  da«   Refcb  Kon- 

80  bewi»»«;rt  iitid  dem  Ozeane  zufa'ht 
,r  itt  80  Meilen  aufw.irts  schiffbar  und 
kiMat  riela  Inealn;  die  Fahri  auf  dem^ 
selben  ist  wegen  der  Flulipferda  na* 
KrokodiUe  gelohrlich. 

Züklihowy  Rute.  Mfl.  ia  dar  Palt 
Woiw.  Lublin,  mit  130  H. 

Zailttcxrn,  Oester.  St.  am  Uanajei, 
in  dam  OaUs.  Kr.  Backaia^ 

Zukroczin.   Rut«.  St.  an  der  Weich 
tel,  in  dar  Pala.  Woiw.  Pl«ck,  mit  4$4 

Einw. 

Zalamea  *«  la  Sfrtna,  Span.  Villi 
in  der  Prov.  Estremadura,  an  eineni  f. 
Fl. ,  in  deren  Nähe  Blei  -  und  SUbermi 
nan  vMrbaadaa  «iad. 

Zalathna,    Klfin  ScMatten^  GoUer 
mmrkU  (Br.  4g?  6'  6^!  fe^^o  53' 55")  Oeii 
Mfl.  in  der  ^iabanV  Untere  Iben  ter  G< 
«pan.  am  Ampoy.  mit  l  kath  ,  l  ref.  0 
snehrern  gricch.  K.    n.  4  "0«  E-  '  ine\.> 
Wlachen.  theilt  Deutiche  u  Magyarer 
Sitz  det  Übarbargamta  nnd  Berggenchf 
von  SiebanMIrgaa  na*  da«  Goidem.o 
•uncsamtt.     weichet  das  von  Wlachta 
nnd  Zigeunern  aus  den  Fl.  gewaachenf 
Gold  iährl.  8  bl»  10  Zntr.  '  Marienburp 
für  einen  betammten  Pr«)^;*>Bldi«t 
Bwgban  aaf  Said»  BUb«  ted  Siaaabtr 
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(ifthrl.  te  Zntr.  Qatcksilber).  Fundwt 
a*s  Tellnra  im  nahen  Fazebonja. 

ZMlMcgrk^  (Br.  48°  43'  1^.  430  $5") 
QttUr.  St.  «m  Dniettr.  im  Gabs.  Kr. 
Ctortkvw,  mit  z  katta.  K..  i  lath.  Beth.. 

360  H.  11.  5.416  E  Nahe  dabei  liegt  aaf 
einem  Berge  ein  gritcb.  KU  Manuf.  ia 
Tuch;  OlMfabr. 

Zalotc£^   Oester.  Mfl.  an 
und  durch  den  .Sereth  in  Alt 
xaloice  getheilt,  mit  i  Schi., 
unirien  A..  ond  i  Augastinerkl 

ZaluMMf  Ociter.  D.  in  der  Ung.  Ge- 
sfVB.  OOmAr ,  wtit  i  Saavrbrannen. 

Zamaroct  Oester.  D.  in  der  Ungar. 
Gaipan.  Xctnt«in,    mit  i  Sauerbroa- 


in  dar  Polo. 
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einem  See 
und  Mca- 
1  kath.',  4 


Zamhise^  $.  Cuarha. 

Zam^roiv,    Hutf.  St.  ix 
Woiw.  Aninut»wo,.aii«  flSi 

Zamora,  Span  Prorinz  zw.  to®  48'  bie 
"  "  430  14'  n.  Br., 

,         J  anToro,  im. 

im,W.  aa  Fortogal 


lao  6'  ö.      und  41«  ö' 

^H.  an  V«lto«»liCim  O 


Salamanca , 


im 

«inze n dT'77'  92  Q  M  'Soi*-'  «^«»SiiS» : 
Koch  gelegen  uud  bergig.  Boden:  ddrr, 
•  andig,  doch  bex  gehöriger  Bewässernng 
nicht  unfruchtbar.  Gebirge:  Sierra  de 
]a  Culebra.  GawtSMr:  Daero  mit  dem 
Valderagaaj.  Bsla  ond  Tormae.  Klima: 
milde,  im  Winter  regenhaft.  Produkte: 
Getraida,  Wein,  etwa»  Oliven ,  Hanf, 
Flach«,  Ob»tf  K>a»taiuen,  die  gewöJinl, 
Tlantthlf »  Bienen,  mehrere  Minera» 
lien.  Volk«menge  1797:  71,401  Ind.,  wor. 
1,570  Gei«tliche  und  275  lliUalRO» ,  in  1 
Cindade,  54  ViUas  und  148  D..  überhaupt 
in  aig  Pueblos  und  276  Kirclup.,  mit  23 
Kl.  und  6  mildanäti{iuugen.  Nahrung*, 
«wcige:  «in  tchllfriger  A.ckerbau,  «tir- 
krr  Wein.'jnu,  etwas  Viehzucht ;  Laraga 
schätzt  die  Aernie  an  Gatraide  und  Hül- 
aenfrachtan  auf  ssiöoo  Fanega«,  an  Waid 
auf  S,SOO,  an  Samach  auf  6,250  Zntr. ,  an 
Wvui  Mtf  tgOtOOO  qnd  an  Branntwein  auf 
Aytflo  Cantaran.  Der  Kun»tfleif«  ist  iu- 
Iserit  geringe  :  man  zählt  nur  30  Stühle 
in  Wolle,  300  in  Leinewand  u.  i  Hut- 
fabr.  Ausfuhr:  Wein,  Wolle,  Häute, 
etwas  Koro  undLeiacwand;  Vieles  geht 
auf  Schleichwegen  nacii.  Portogal. 
StaatsverbinduDg:  dia  Fror.  Bat  Caiti> 
iianiscLes  Recht  und  Ge<.etr.e,  und  steht 
nntar  dem  Generalkapi' von  ^.itca- 
•tilla  und  Leon,  unter  der  Kantlei  von 
Valiadolid  und  ttotar  der  Oidaue  TWt 
Zamora.  Einthaflnnf :  in  7  Partiaoi. 

Zamora,  (Br  41°  38'  I-  5^)  Span. 
Haupt>t.  »ler  glri  :hnnm.  Prov-  auf  der 
Spitze  eines  llüj^eU.  Sic  hat  verfallene 
Mauern,  ist  finster  und  einförmig 
banet,  und  zählt  1  aothische  Kathedr., 
23  Pfk-,  3  Hosp.  an<l  9,000  E.  Sit«  des 
tjcneralkapitäns  von  Altcastilla  und 
l^eou  und  eines  Bischof*  i  Ingenicnr- 
akademie'.  Mnf.  von  Serge  und  Leine- 
wand»  Etttfabr.,  di«  6i»09  Stück  lipfciti 
Salpelertiederei. 

Zarnnsc,  Br.  50"  4  '  5  "  L.  40O  45'  10") 
KUM.  St.  und  starke  i^estung  in  der 
Poln.  Woiw.  Lnblin  ,  mit  IsebrerA  Vor- 
städten, I  festen  Schi. ,  mehrem  K.',  5 
Kl.,  8f»  H.  und  6,S45  E  »  274  Gewer- 
be treibende.  Lyzeum;  Gymnasiumi 
öfienil.  Bibliothek,  Buchdruckerei. 

'/.amofs.  Oester.  Mfl.  an  der  Moldan, 
im  B^hsi.  Kr.  Bndweia,  zur  Schwarzen- 
b^ri^scHea  Aatvtdiafl  FrfiitiUlerc  gt- 

hörig.  /         .  '   ..  ^ 


Zmnnubar,  Afrikan.  KOitcnland  auf 
der  CNtk^ste,    von  dem  Aequator  bis 
Kap   Gado ,    unter   itp  s.  Hr.  reichend. 
Die  ft.Üste  ist  meistens  niedrig,  shmpfig  ' 
und  mit  undurchdringlichen  Waldan-  ' 

fin  bedeckt^  iiat  auch  eiae  mtgesunda 
•aft.  Wm  Wettva  tteift  dat  Gebirge 
JLnpata  empor  und  scheidet  das  Küsten- 
land von  den  unbekannten  Theileri  das 
innern  Afrika  s.  Ls  hat,  übrigens  di»  mei- 
aten  Afnkaaiachen  Produkte  •  unit  theüa 
Araber,  tiieiit  Neger  zu  Bewobnemv 
Wie  denn  aach  der  Islam  in  den  mei- 
sten .Staaten  dieser  Küste  herrscb«Mide 
Religion  ist.  Unter  denselben  sind  die 
▼ornehwsteu  die  Reiche  Maiiada  •  Qai- 
loa,  Magadozo,  laba»  Ambas«  «.  e. 

Za'i^urhur^  Zanzihar ,  Afrikm.  Insel  • 
an  der  üstküste,  weiche  zu  der  Gruppe 
der  Cobraa  gehdrt «  und  der  grgenflliec 
belegenen  Küste  den  Namen  i^efebeii 
hat.  Sie  ist  ziemlich  grols,  reich  äif 
Reifs  und  Vlktualien,  und  steht  uni«'r 
einem  Arabischen  Schcch.  Di«  «ind 
aielatem  Araber  a.  Mobamadaabr.  . 

'Aanhaga,  Afrik.  Landsch.  oder  viel- 
mehr Oase  in  der  Sahard,  aaf  der  West« 
kdste  von  Afrika,  mit  dem  Vorgebirge 
Bogador  und  Natt.  Durch  dieacLba  sieat 
die  ßroCee  Kierwane  won  Fez  nach  Tom- 
buki'i.  Ihre  Bewohner  sind  Araber,  die 
einen  eigenen  Stomm  ausmachen,  und 
nach  Einigen  in  Verbindung  mit  dem 
Kaiaer  von  Maroko*  stehen.  Ueliricoae 
ist  dieft  Ijond  noch  fast  unbekannt. 

Zanko  f  Oester.  D.  in  der  Uoc.  Gos|br 
Szalad,  mit  I  Sauerbrunucu  n.  Bade. 

Zanow,  Preufs.  St.  in  dem  Pommern. 
Rbz.  Köshn,  mit  104  ü.  m.  760  Jftt  -Bratta> 

reienj  Brennereien. 

Zantg .  Jonitche  Insel  im  Tonischen 
Meere,  yiU  QM.  grof*.  Sie  wjrd  durch 
einen  4  M.  breiten  Kanal ,  welcher  in 
den  Meerbusen  von  Korinih  führt,  von 
Cefalonia  getrennt ,  u.  ist  nur  7  M-  von 
der  Küste  von  Morah  ientferut,  n.  un- 
streitig die  reizendste  aller  Jonischen  * 
Intela,  jorelche  di«  Xtalieaer  oacn  die  ' 
Blume  der  Ztevante  nenoea.  Ihre  Kfletf 
starret  von  hohen  steilen  Felsen  11  iial 
keinen  natürlichen  Hav^n,  itondern  iilo- 
fse  Rheeden,  üie  dem  Nordost  und  Süd 
offen  stehen.  %Der  .höchite  Bera  der 
Insel- ist  der  Skopo;  die  einzige  £bene  ■ 
die  von  Chierri.  Sie  hat  keinen  Fluf>, 
doch  Quellen  hinreichend,  seihst  einige 
l^li^ierulquellen  und  Scnwefelbrnnnen. 
Ueberau  findet  man  Spuren  eines  ua- 
tetirdischen  Feuers ;  Krderschfltteranaea 
sind  hiufi».  Der  strhr  fruchtbare  BoJefi 
kann  tiir  seine  Jo,0oo  (so  viele  rechnet 
Avcnif^st  en5  Uollaud)  nur  aiif  4  Monate 
Korn  liefern;  dagegen  liefert  sie  Wein, 
Ual  undKoriuthcn  im  UeberflOMe;  man 
rechnet,  dafa  jährlich  10.000  Tonneu 
Wein  gekeltert,  uud  32,000  Fafschen  Oel 
(jedes  zu  Pf.j  und  70,000  Ziiir.  Korin- 
then gewonnen  weruen.  Fast  ^/j  dea 
l«andcs   sind  mit  Reben  bedeckt.  Dia 

5 aase  Viebxucht  besteht  in  Ziegenheer- 
en. Die  harühmten  Erdpechqaellen 
von  Zante,  die  schon  zu  ilerodnts  /wei- 
ten bekannt  waren,  ertragen  j.ihrlich 
im  Durchschnitte  100  F&sser.  UieEinw. 
aind  s&mmtlich  Griechea*  die  jedoob 
fehr  ausgeartet  tejn  fotida;  sie  ttnd 
Übrigend  fieifsig  ,  und  unterhalten 
Baumwollcnspinnerci  nndWebert  i  und 
betVdchtl<  Itiqueurbrennereien  ;  jji'.rhch 
wandera  «egea  3  bia  4,000  Mäanar  auf 
4m»  ÜBtt«  Laad»  um  dort  mit  Poidafbei- 


iJiyui^Lü  Ly  Google 


tttt  ihvn  Uattrb«lt  ««  ▼erdi»ntii.  ZAit- 
«e  entHUft  bot'  t  8%.  nnd  4$  l>. ;  ••^^ 

politische  Verfaisnnif  ähnelt  der  «Her 
ttbrigan  JoniMhen  IumIjs  t  u.  wird.  i«Ut 
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S  Zant,-,  (lai  Zacx'^ffif**  der  Alten.,  Jon. 
Hpt»t»  An  Infi  ^toste.  «n  der  6.<tlichaH 
Xfltte  «ad  «m  Abhänge  eine»  Bergt  «X' 
t)ii)et,  der  sich  unmerklich  bis  soflt 
Mer^iesuler  senkt  Sie  hat  »ur  Siehe» 
vattC  gegen  die  Erdbeben  nur  eins-töcki» 

Sm  U  %  mwd  einem,  hohen  Berge  i  CiXA-^ 
«lle,  «nd  nmch  HoIUnd  10  bi«  i«,oto  B.. 
die  1  Mnf.  von  banmwoUenpn  Garn  und 
l«mneurbrennereien  unterhalierv.  Leb~ 
Eatter  Handci.    Eine  alte  Bucht,  mit  ei- 

Str  Moiie  «ittgeltCsf,  dieut  den.  gcoXscn 
•itRartB«l«elitffen  s<um  ZaflacBUorte.  2 
Ouaranlänehäuser.  Siit  der  Ref^rrnng. 
Oriech,  und  kath  Bischof.  Mehrere  K. 
u.  Kl.  beider  Konfessipnen.  1  Syr)aeoge 
für  ditL  viele  Judta  GriedUKiu  i^ei- 
fang. 

2anMh9U»en.,  FrenC«.  D.  in  dem  Bran- 
Aealkttcg.  Kv.  Jp'ttDkfnrt,  mit ■  dex  iwoLo- 
»i»  aSlMsdial  und  372  B.  Bbta*  naA 
MMUammimmt  mit  52  Arb. 

Zanxibar^  s.  Zanguebar. 

ZarAf  Oester.  Kr.  in  dem  Königrei- 
Mlh»  Dalmatjen  —  101 V2  QM-  grofs  ,  mit 
IC4,327  F.,  ift  lg  Gcaieiii4«a-  Zu  d«»««!' 
ben   £ehdf«B  aBib  dl*  QwaWOillMlA 

Zar»,  (Br.  4*0  2' 25/*  L.  38»  49'  i?''^ 
Oester.  Hanptst.  des  HÄniftr-  Üahnatien, 
tind  des  gleichn.  Kr.,  auf  einer  Krdzun- 

f e  des  AdeiAtischeaM««rt,  aad  mit  de^L 
etten  Land»  Moii  d«reh  ein»  BHIck» 
su^nmioenhängend.  Sie  ist  stark  befe* 
•tigt,  xiemlicn  gnt  gebauet «  ha»  1  Ka*. 
thedvale,  lufhrere  andere  K.  und  KI.»  t 
Schi,  nnd  1810  7,409. &•  S>t£  des  I«an- 
des^uberniumt,  dei  Militirfcommando**,. 
des  Appellations  •  und  Kriminalober/^e- 
xichta  und  eiae^  Ertbischofs.  Gymna- 
fiamt  Nonrndhauptschule.  Rpsogho* 
brenaereiea;  gvofeer  und  wehere v  Ha- 
▼en  ;  Handtfl ;  Scbifffahvt  und  SebifEbAVU 
Kdm.  Alterthümer;  Reste  einrf  AqsK- 
doktä.  Mangel  aa  fsitciiem  WaMtry,  da« 

Z«ni  FSrnftl«,  Biograd. 

ZaragM.  (Br.  41038'  15"  \ffi 
Span.  Hptft.  dar  Pr..  Aragon,  in  «li* 
em  illivenwalde  am  Bbro ,  vvelcher  FI. 
die  Vorst,  trennt.  Sie  hat  starke  Fe* 
ttangswerke,  und  ist  &wor  enge  n.  win- 
kelig gebaaet,  auch  »dlUecht  gepflaatert». 
doch  zeichnen  «icb  viele  getcnmackvol- 
le  Gcbnude  aus,  und  Alles  ist  massiv. 
Man  zahlt  i  Kathedrale,  17  Pf k. ,  40  Kl., 
I  Hosf».,  und  vor  180^  4,700  IL. ,  und  nach 
AntiliOBMu»»B.  Silz  einet Ertbiaaboft», 
•ine»  Inquiaitiontgerichtt,  det  Gonvar- 
jieurt  und  Generalkepitän.«  von  Aragon, 
mnd  einer  Audienz.  Universität,  1786 
teft4a  Frof.  nnd  2,000  Studenten ;  Acket- 
bau  -  ttnd  Handelstcbnle  t  Zeichnen- 
bchtüe;  Akademie  der  «ebSnoTi  Künste; 
dkonom.  G  e^fUsch.  ;  2  öfFentl.  liibÜothe- 
kan.  Das  alte  Schi.  Aljuferia  «or  der 
8t«dt.S  die  K.  Noeatra  SeAora  de  Pilat;. 
der  «ebdae  Spasierxang  Monte  Tervrro.. 
SCnf.  in  teidenen  Stnimpfen  mit  66Stflh« 
len ,  welche  die  schönsten  schwarzen 
Strümpfe  in  Spanien  liefert ,  in  Seiden- 
zeuchan  nnd  wollenen  Decken^  einige 
Qgrberaien  ;  1  Papier  •  und  i  Saiteaf abr. 
Do^kwArdige  Befageroni^  und  Verthei» 


Tbail  dar  Stadt  %n  Gtnnd«-  g^W^nmn 
ist.  - 

Zarand,  O^tter.  Getpan«.  in  Ungmm, 
die  cegenwdrtig  mit  dar  Arader  ▼dilif 
vaM&igtiM.    •  .  , 

Zarendy  Serend^  (Br.320  10*  L.  78**  4(^ 
Kabul.  St.  in  der  Pcv.  Sutan  am  glcidb> 
nam.Steppenflf  dia  Htddama  aiaea  Khani 
dar  Afghanen. 

Zartwokoksch^tk  ,  (Bn.  56^  56'  !«•  6$^ 
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tin  batrtebtl« 


50')  Raa».  BreittL  da» 
kleinen  &ek»cbaga.t  mit  i^ooS-  K.  9,ta$ 
Eiow. 

74raiaa«nit#tellirrrk.  (Br.  ST^dt '  L,. 
30'^  Rats.  Kreistt.  det  GottV.  Vf  Itttkn  «m 
Kokschaga»  mit  31130  E. 

.  ZoHxrn,  (Br.  4flP  4a*  6a9  y')  Rots. 
Kreiset  df<  CJouv.  Saratrtw.  an  der  Wol- 
ga, beiestigt,  mit  i  Vorst.,  300  U.  and 
2.2^  B.  Ilaftd«!  MdFischnnii  Aalwuta» 
ban- 

7.<wi%ynsche  Linie,  Russ.  Linie  Im 
Gonv.  Kataa,  die  roa  ZenzyA  a&  der 
Wolg»^ii  Dontkaja  am  Doaai  ^mhB»  im 
ainam  Brdwalle  und  Graben  baat^bftb^n. 

4  Schanzen,  jetzt  VVohnörter,  hat.  t)ie 
Besatzupg  bildeten  bithec  l>omacbe  Ko- 
saken. 81«  ^»fiUt  iMdaJb.  nnnamtg» 
tig 

Zarki^  Ras».  St.  in  der  Poln.  Woiw. 
Krakau,  mit  26^  H.  und  2,29^  B.  Hoch- 
ofen.  Handel  mit  Gries;   viele  Jndea. 

Zarnou><€c»  Rott.  St..  in  der  i  Pols. 
Woiw.  KrakM«  mt  d«r  Filica,  ali  ip 

Hänsern. 

Z/irskvf*lo,  Rutt.  kaiserl.  Lustschi 
dicht  b>'i  der  St.  Sofia,  im  Gonv.  S.  Pe- 
tartbarc.  mit  ainam jarftcbfif ao  Gaxtco, 
worin  Hnatitcban   Btldan  Denmihler 

Setetzt  werden.  Bei  demselben  und  in 
erst.  Sofia,  weiche  nenerdinga  mit 
Zartktttelo  bereinigt  ist,  nn  lijMMi 
zur  Bildung  von  Civilbeamten. 

Zariidzte,  Oe»tet.  MA*  xa  dem  Gahi. 
Zlocf  ow. 

Zarsucla  t  Span.  kJJn.  Lmtschl,  mit- 
ten in  eiaem  aroftan  fiichenf erste  der 
Prov.  ^Udrid^  1I/4  M.  im  Xr.  W.  dtr 

Hauptstadt. 

'/.AslaiUf  s.  Saalawl. 

Za»muk,  ZtrtmaXrXf  0<Ntor.  MfL  im 
Böhm.  Kr.  Kaurzin^  mit  i  grofsen  Sch!  , 
I  Stiftsk. ,  1  Fransitkaaerkl.  und  x6i  U. 
Uaupiort  einoK  S>*IU  StMb«mt«han 

Herr*ch.ift. 

Zaimar^  s,  StatHrtar. 

Zntor,  Oattar.  St*  im  Call«.  Kr.  Ifyf» 

laaicse ,  an  der  Wetchtel. 

Zauäitz,  Preufifc  MB.  tat  Sfltbiat.Bbc 
Oppeln,  mit  767  B 

ZavaiareUo,  .Sardin.  MH.  in  der  Mai» 
länd.  Provinz  i^bbio,.  miit  1,694  Ein.» 
wohne  rn. 

ZaMlsArm,  A^fhrt.  St.  in  der  L.  V. 
Scbwarafarald,  0>  A.  f^atw«  Mf  der  Spia. 
ze  atnei  lahr  h«han  *B«rft  im  Schwarz- 
Dvalde  ;  ummauert,  mit  den  Ueberbleib- 
»ein  eines  4>chl.,  1  Thore,  x  Vorst.,  i 
einzigen  Straft«  und  ^  C.  Unter  der» 
salben  der  Waicr  Xoumcit  nut  ainam 
Gasandbroanexa. 

ZawUhosU  Ras».  St.  an  der  Wa))rh- 
eel ,  in  der  Poln.  Woiwodsch.  Krakau, 
mit  xbi  HAojern^  Barkeubaa^  ikoca- 
JMUldttL 

Auw»  tf..Za/fl^ 
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ZU' 

£»«fac,  Oeiter.  St.  im  Gatfx.  Kreit« 
Ikw«,  mit  i  alten  Sohl., 
r  katb.^  2  OBircen  K.  an4  i  GyouuutaiB. 
Schweine-  antf  Speckhandcl. 

Zifrotff,  Ofeiter  Mfl.  nnd  Ilaaptort 
•iner  Herrichaft,  im  Böhm.  Kr.  BentOB«. 
J»^^  Hiüuevn  und  mehram  SitM^ 


*i5 


and 
sei 


srennprei.  ' 

Zftoroi/>,  Oester^  Mfl.  in  dem  Galu. 

Xabaktpfeifenfabr. 

Zbraslawiexe,  Oeiter.  Mfl.  im.  Böhm« 
Ctl^lM. 

Z&rT'r  ,  Oester.  St.  «n  der 
im  Galix.  Kr.  Czortkow. 

Z^fc^fptfcM,  0«»t«r.  im  Böhm, 
Kr.  Beraan  ,  mit  1  prächtiffe»  fürstl. 
f  aaiichen  i»chlolj ,  Park  und  Xhicrcar-^ 
ten; 

Zdislawicz^  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
Xreite  Kanrzim ,  xur  A aer«per«€hen 
Herrtch.  Wla*chiip  gehSHg«  ^ 

•..^"i*'*U  Zrfnun*^*,  Oester.  Mfl.  im 
ViBr.  Rr.  Hradisch,  mit  i  Schi. ,  xoo  H. 

'md  600  E. 

^un/-,  Prenff.St.  in  den  Posen  Rb«. 
Föten;  offen,  mit  1  kAth.  .  i  luth-  K.,  1 
Jadentchnle,  i  Gymnasinm*  I  Vorst. 
6ienatowa,  580  H.  und  3,456  E.  Tuch- 
weberei mit  100  Stühlen  (4.072  Stück): 
Hutm acherei  (j^goo  Stück),  Leinewebe. 
^il Sift€k) »  Roth  - 

2««,  ew  JtorteA 

Zehhay,  Bjritfb.Mfl.  ftftf  «tr  BmI  M«K 

t«,  mit  4,450  E. 

t  •     Z<rö//»,  A/a-  Sieben,  Sahinow.  (Bx.  4q0 
L.  38;^48'  12  ")  Oester,  kön.  ^^ittadf 
la  der  üng.  Oretp.  Sarosch;  ummaaert« 
«n  der  Tori.ia ,   mit  i  kath  .  1  luth.  K., 
X  kath.  und  t  luth.  Grumraatikalschule! 

8^3*}96  ^'     .Wein    und  Brannttwein- 
nndeli  x  PapiermüM»;  x  BftA. 

MU,  (Br.  140  vT)-  Arab.  St.  in  der 
^jroe-.  Jemen,  mit  schönen  Garten  und 
üattelwaldern  um|(eb«n  Sie  ist  grofs, 
hat  1  Ka»tell,  mehrere  Moskeen  und  an- 
dere  offenll.  Gebäude,  i,  berühmt»  hohe 
Schuie.  >fft  «b«r  sehr  berab^ekommen, 
4nilir  Haeen  an.  Alafaka  unbrauchbar 
geworden,  und  der  KaUeelMftd«!  «ich 
sn  Beit  el  Fakih  fixirt  hat.  * 

Zeholyafi,  Südamerik.  Fl. ,  der  Qnter 
dem  Namen  I'alniikos  im  Vizekttn.  Ri« 
^  ^^'^'^  entipringt,  dnnn  unter  dem 
liamen  Bwriiga  negra  und  God^  sei- 
nen  Lauf  bis  nach  Bran'Iien  fortsetzt, 
•wo  er  den  letzteren  in  Zeboljati  nm- 
tadert  und  in  den  Oae*a  gmht,  > 
^    Zeöraky  s.  Bettlern. 

ZehUf  Asiat.  Ipsel,  %u  der  Gropp« 
der  Philippinen  fcehftri«.  Sie  Hegt  »w. 
140  bis  144«  ö.  L.,  ist  112 1/2  QM  erofs,  n. 
hat  einen  Ueberfluf«  nn  allen  Produk- 
ten dieser  Inselgruppe,  besonders  an 
(roldstanb.  Die  ß.  sind  Malmijche  Bts- 
•ajer,  aber  nor  «in  Theil  davon  ,  58,000 
IkOpfe,  stehen  unter  den  Spaniern,  die 
tlbrigen  unter  etnhciinuchea  üeccnten. 


Die  Insel  Ut  «nch  deshalb  merkwür- 
dig, weil  in  ihrer  N&he,  auf  dem  EiUaA 
Mactan,  der  berflhmte  Welnw*egl«V 
Magelhäns  1521  erschlagen  ist. 

Zeeklin,  Preufs.  Mfl.  in  dem  Bran- 
««nbarc.  Rgbs.  Potsdam,  an  einem  See. 
mit  84  R.  «ad^  B.    GlM*  B.  &ty0MllS 

htttte. 

Zeeland,  NiederL  Provinz,  welcli* 
ans  der  vormaligen  Grafschaft  Zeeland 
und  Staatsflandern  gebildet  ist,   zw.  20* 
53' bia  21°  4?'  ».  L,  nnd  <iO  14'  bis  51©  45* 
n.  Br.«  thjui«  ein  Archipel  wmn  mebri* 
ren  frBImen  und  fcleitierii  Inaela ,  4aA 
die  Arme  und  die  Ms  der  Scheide ,  do 
Zeuwsche  Strömen,   bilden,   theils  der 
nördlich«  Saum   vom  vorm.  Flandern» 
der  im  N.  an  die  Hont-  oder  Wette«« 
scheide,  im  O.  und  S.  an  Ottflandeni» 
und  im  W.  an  Westflandern  stöfsl,  27,7« 
OM.  grofs.      Oberfläche :    eben.  Wal- 
chern  und   Schouviren  sind  gegen  dio 
Fluten  det  Meers  nur  anf  einer  kleinea 
Streck«  darch  Dünen  gedeckt,  die  übri* 
gen  Seiten  sind  blofs  (gestellt,  nnd  müe- 
sen,  wie  die  andern  Inseln  und  Staate« 
ilandern,   durch  hok«;  ü<  iche  gesichert 
werden.  Boden  :  fette  Marsch  u.  frucht- 
bar.     Gewitter:   nie  beiden  Arme  deC 
Sfhelde,.  die  Oster-  nnd  Wetterscheide; 
eine  Menge   Kanäle  theilt  cur  Schiff- 
fahrt |^  mehr  aber  noch  zur  Trockenl«^ 
cung  des  Landes.  Klima :  faucht,  nebe« 
Iig  nnd  schwer,  doch  Iflr  den  Bingebor« 
aen  nicht  migttund.   Produkte:  Getrai* 
Garlonfrtfchte,  Flachs ,  Fftrberrdth«, 
Rftbsaamen  ,  Erdmandcln  ,  Obst,  Horn* 
vieh,  Schaafe,  Schweine,  Gelitigei,  Lach* 
te,     Meeraal«^.   Austern,  Muscheln« 
Volksmange:  in,jofi  theiü  AoiUaiLeKa 
thetlt  Wallonen ;  dio  Mehrheit  r«fov- 
xnirt,    mit  4  Klassen  und  163  Predigern, 
in  Staatsflandern  zum  Theii  katholisch^ 
auch  giebt  es  viele  Lutheraner,  Menno- 
I^Mi.  oad  «Faden.     Nahraanaweige : 
biofr  prodosirend.  •  Aekerbaa,  Viehznch» 
nnd  Fitcherei  sind  Hauptgewerb«^.  doch 
unterhält  raaa  auch  Leinen  -  und  Wol- 
Icnweberei,  Garnspmnerei ,  Brauereien 
und  Brennereien,  Schiffbau.   Von  K^^ap^ 
bauet  man.  «af  Schon won  allom  m,om 
Zntr.      Brennmaterialien  fehlen  gahx« 
Ausfuhr .*    Weizen,  Krapp,  Fla,chs,  Pö- 
kelfleisch, Lfiaewand,  Garn,  Genevre» 
Oel,  Thran,  Karto^eln.  Staatsvcrbin« 
dnng:  die  Provinz  tonSet  3  Mitglied«» 
zu  den  Generalstaaten,   und  gehört  «HC 

Jten  Militärdivision  und  unter  den  ho«  ' 
en  Gerichtshof  von  Haag;  ihre  Pro- 
vinzjalstaaten  bestehen  aus  m  Deputir- 
ten,  wovon  6  aus  der  Kaste- 4«r  Ritter, 
30  von  den  Stddten  oind  18  vom  Landa 
gettoUO  werden.  Eintheilnnc:  iasBe« 
zirkc  nnd  15 .Kantone. 

Zeelandia,  t.  SegUmdim, 

ZtfUt  *.  Zele, 

Zfinenbtrgen,  s.  Sevmnlberg^n,  • 
Zchdcn,  PrenXs.  St.  in  dem  Brapden- 
barg.  Rgbz.  Prankfurt,  an  der  Mflglit«. 
nit  m  H.  and  i,qo6  B.    YiehsaoHt ;  W- 
•caerci. 

Zehdenik ,  Preab.  St.  in  dem  Bran- 
denburg. Rbz.  Pottdam ,  an  der  Havel* 
die  hier  schiffbar  wird,  mit  i  Schi.,  t 
K.,  I  luth.  Jungfraurnstifte  ,  äSo  II.  und 
l.ftnö  E,  Eisengiefscrei,  wo  vorzüglich 
Waffenge rtthe»  Kugeln  Up  dgL  gegoitten 
Word««. 

Zehngcrichtenhund,  ITelv.  Landschaft 
}ind  einer  der  3  Bunde,  %a  wciohe  Bänd- 


Ly  (AOOgle 


ZA 


ten  •ingethwUt  i»t.     Bc  bitlelit  an»  y 

HocbgencliteB  mit  uM  B..  wotou  6Va 
▼on  D*uttoll»n  Refofmimn;  i  iialb  von 
athol  Romanetlcaii  hawoluU  w«i4«2U 
ajcnfeld  ist  d*r  Haaptort. 

Z*hel,  Schin.  St.  im  tüdl.Tliaile  dar 

Mongolei,    mit  i  prächtigen  Scbl.»  dam 

«ewöhnl.  Sommeraufcnthalte  det  Seht- 
etMchen  Kaisers,  mit  unermeltlicnen 
Gärten  und  einipcn  Pagoden,  dia  voa 
•landen  Hütten  umgeben  find* 

Zeiden,  Fäketehalom ,  (Bt.  4^  40'  i6" 
I,.  43O  7' )  Oe^'T  Mfl.  in  dem  Sie- 
benbürg. Sarhienlande  ,  Distrikt  Kron- 
atadtf  am  Fuffe  dca  hohen  Zeidenbergt, 
mit  den  Ruinen  der  bxxtg  Faketehalomf 
1  luih.,  1  gricch.  K-,  i  K.aulliv  738  «•„'^ 
3.148  Biaw.  thaUi  Saebiaa,  ihaU  WU* 
eben. 

Zeil,  (Br.  47«  52'  30"  L.  27«  ^9')  V*'.^ 
D  in  der  L.  V.  Bodeniee,   O.  A.  Leut» 
lUrcb.  an  der  Aitracb ,  «»iL»  ff*^- 
Trucbtasf am  F<lr*t«n  von. Waldbnrc;. 

r  Zetta ^  Z*yl»^  Arab.  St.  aof  dar  0»t- 
küste,  am  Arabitcben  Meere,  mit  auiam 
Häven ,  von  Mohamedanifchen  Arabam 
bewohnt,  -welcb«  «u  dem  Stamme  Ea- 
•om  AJUi  cebOren.  Sia  ist  der  Sit»  des 
tchaikf.     Dat  Laad  nmhir  m  wanar* 

ZtiUrn,  Oeser.  Mü.  im  V.  O.  W.  W. 
Aas  Laadff  «atar  dar  Bai»  tut  eloaai 
BchL 

MMelmautr,  Oester.  Mfl.  im  V.  O. 
W.  W.  dee  Landat  anter  der  Bat,  aa 

Äar  IJonau,  init  gutem  Weinbau. 

Zeitlofs  t  Baifr.  Mfl.  am  Stna,  im 
Kiedcraiaiakr. 


Valansa  fabritiaca  aad  l.^M»»^^»«*' 
Unterbalten.     Ufii»äit  d*e«B  da*  Klee- 
bad,    ein  Gesaniihcjtsbod ,   BSA  iM  «aai 
Vorst,  eine  WallCahrttkap.  j 
Zell,  ZHl  ob  derips,  Oest«».  Mfl.  im' 
V.  O.W.  W.  de»  Lande»  unter  d»-r  Zv.:.'. 
mit  J06  H,  and  vielfn  EisenachmieaeE. 
dia  basoadiar«  •cbttaa  7i»clia4B«ia 
iaitigen. 

feilt  Zeil  «n  der  Frama,  Oester. Mt( 
_     aaviertal  das  Lanilaa        Qf«*  V** 

aut  !  Schi,  und  H. 

Zell,   Zell  über  dgr  Traeen^  Oestet  | 
Mfl.  im  V.  O.  w.  W.  das  LaadM  «mar 
dar  Ens,  mit  156  H. 

Z*W,  Z*U  am  Zeilersto ,  (Br.*7C,g'| 
40")  Oattar.  Mfl  im  Pinftgau,  ixa  Brej*«! 


Zeitun.  Britt.BUL  Aof  4ar  latal Mal* 

ta,  mit  3,880  B- 

•  ZHtt ,  Prettf«;  9t.  In  da»  Säch«.  Bbc. 
Merseburg  ,  nn  der  Elster.  Sie  ist  uai- 
moucrt ,  hat  5  Thore  ,  i  Sehl ,  die  Mo- 
rittburg,  4  luth.  K  ,  i  VVaiienh.,  1  "»»P  » 
766  H.  nnd.5,3s2  B.  Gymnasium.  1  «ch- 
n  n d  Zeo chwebarei ;  0«rbaralaa ;  W ach s 
bleiche  und  WachsTichterfabr. ;  Töpfe- 
reien; Gold  -  und  Silberarbeiten.  Das 
^omatiga  Bollactettelft  wird  aoattar* 
Ban. 

-  Zele,  Nied-  D.  in  der  Prov.  Ostflan- 
dara.  Bez.  Deodarmnnde ,  welchem  mi* 
den  umher  bvleganaa  und  la  seiu.em 
Birchsp.  gehörigaa  Wailarn  8»431  EiBW. 
Säblt. 

ZcUchouft  Boss.  Mfl.  in  dar  Pola. 
Wom  Podlachien,  mit  ao)  H. 

Zelhent,  Niederl.  D.  in  der  Provinz 
Geldern  ,  Bta.  Zütphan,  aiit  s,i66  Bin* 
Avohiiern. 

ZW/,  Baiar.  Mfl.  im  ObarmaiulandR 
Mdnchbarff  aa  dar  Saala«  aait  9a  ü.  u. 
525 

Zell,  Bad.  St.  im  Warsenthale,  im 
VViesen  B.  A.  Schönau,  mit  ito  ü.  und 
1,024  E  ,  die  eine  Baumw0tlM»a0CBfra> 
berei  unterhalten. 

Zfll ,  Zell  im  Hamm^   Preuli,  St.  in 

iem  Niederrh.  Rgbx.  Kobleas,  aa  der 
total,  aOt^  B.  Waiabao. 

Zell,  Zell  am  flammershiuh,  Bad.  St 
in  dem  Kinsig  B-  K.  Gennenbach  ,  im 
Biaxingerthala ,   ummauert.  ni;t  3  Tho- 
ren, i  Vorst..  ?  Siralien,  i  kalb,  K.,  i!2 
H.  und        i^. ,  die  schönet  Staingut 


Salzburg  des  Laudes  ob  dfr 
Zeliersee,  mit  8q  H.  Cnweit  duTon,  am, 
liinbarfe,  ist  Rupferbcrgvreric  nnfl ; 
Vt  M.  davon  die  alte  sUrke  Ritter re*tt| 
Bapraa. 

Zell,  Zell  im  ZUUrthaU,  Oester.  ME. 
im  ZüUxthale ,   im  Tyrol.  Kr.  Schwai, ! 
aa  dar  BilUr,  mit  «7«  B.  In 
he  sind  die  Rohr    und  liaiaaaabarg- 
sehen  Goldbargwerke. 

Zelle,  s.  BlßtirngHim* 

Zells,  ».  Callr. 

Zellerfeld,  s.  CflUrfeli.  , 
ZelKereee.  üntersttt^  üfA.  Sea  ia  d« 
«eeltr.,  walcbar  durch  den  .Rhcia  wM  : 
dem   Boden  ee   verbunden   ist,  untef 
Konstan»  sich  ausbn-itet,  und  die  Insa 
Baicheaaa  aaigiebt. 

Zrilr'n,  Preuf».  Mfl.  in  dem  Braudel» 
bürg.  Kh%.  Frankfurt,  an  der  Oder,  mit 
1^  B. 

Icllingcn^  Baier.  Mf!.  am  Main  ,  iä 
dem  üntermainlandner.  KatHstadt,  rait 
ifi  H.  aad  1,650  ^  Weinbau. 

Zelwia,  Riiss-  St.  im  Grodno  Kr.  No« 
WOtf-odek,  am  gieicbn.  71. ,  mit  starJt 
batttchtaa  ^ahratrktaa. 

Zempelburf,  (Br  53*^       »»l'  ^  35° 
10")   Preufs.  Stadt  in  dem  Wastpreufs 
Rbz.  Marienwerder,  am  Zempolna,  mit 
I  katbol.,  I  iuth.  K.,  184  H.  und  2,3^3  K. 
Xurhweberei   luit  i  Walkmühle  und  11 , 
Stuhlen  (335  Stück),     Huimacher«-i  '0^ 
Stnck),  Lemeweberci ,  Sp^Uenkloppelei 
mit  IST  Arbeitern  ;  viela  bcaaaBiacaar 
Juden 

Zemplin,  Zemvlen,  Oester.  Gespon. 
schuft  im  l  ng.  Kr.  diesseitt  d«  Thalft 

mit  deirUegyalla.  fH  Ttiejrs,'Bodrogk. 
Harnatb;  der  Kelster  Stuerbrunnen 
Naturprodukte t  Wain,  jihrl,  80,000  FAs- 
f.^r,  Korn  ,  Tabak  .  Hanf,  Ob«,  Vieb, 
Fisahe,  Bisen,  h'ergol  ,  Satpeter,  Alaun, 
Jaspis.  Einwohner  »ind  Nlagyaren,  ^ia» 
wen,  Rufsniaken,  Deutsche,  ^^yon  2j 
Kalb,  und  unirte  Gritchen,  V3  Prote- 
ttantea.  6  Proxeese,  mit  24  Mfl.,  «ag  D* 
ünd  9b  Bridaaa.  &oBffrasaüoator«  Vj- 
heli. 

Zemplin,  Ztmvlm,    (Br.  48<>  Sp' I*.  ^ 
'50")   Oester.  MH.  in  der  fletcbnara. 
ngar.  Gaspansch.,  am  Bodrogh ,  mit 
einem  altaa  ScM*,  t  raform.  kiroba  and 

Wtinbau. 

Zenderukt  Iran.  Plu^  ^»  ^«L  l?"v.i 
Irak,  ein  StappaBfiaCi,  dar  luahaa  ba- 

rührt. 


üiyiiized  by  Google 


Zen  : 

'^»•c***  Militärrronze:  nmmanert,  mit 
i_  B«rg«chl.,  2  K.,  450  H.  und  2,744  Einw. 
Kath.  Biithnm,  mit  Modraich  vereinigt: 
Uymnasiuni,  Real  -  und  aAUtisch«  Scho- 
te; Messen;  Handel  mit  Vm.  Frodak- 
fn  i  Freihaven  ;  Schifffalttft. 
ZenthtL,  s.  Szenta. 

Zeptau,  Zöptau,  Oetler.  Mfl.  am 
Mentha,  im  Mähr.  Kr.  Olmüti,  mit  1 
Uociiotcii,  i  £ia«ahuiuB«r  uad.j  Oräht- 

^f'^""'^^'^  ZieraufitMj  Oester.  Mfl.  im 
M&J>r-  Kr.  Uraditdi,  mit  i  Sehl. ,  jf«  fi. 
und.  7v7  B«  *  ' 

Zcrbtt,  (Br.  «o  53»  27*'  L.  aoP  44'  40") 
]De5«au.  SU  und  Sits  ema«  A.,  an  der 
Nuthe;  umm^nert,  mit  6  Thoren,  1  an- 
aehnl.  Sehl,  aufiierhalh  den  Ringmnutrn, 
einst  der  Sitx  der  Anhalt- Zerbiter  Für- 
st »-u  und  der  Geburtsort  der  groCieA 
^  alserln  Katharina  II.  i  Vorst.,  An- 
i  ulin^  a  Ittther. ,  X  raf.  1  Waisenh.,  2 
iioap.,  1,575  H.  und  7,000  E.  Ak«d.  Gym- 
nasium. Tuchweberei,  Tabaksfabr,; 
Bandujnf.,  i  FajanzffAbr. :  1  WachtU«i' 
ch»  i  Gold  •  unA  SUberlabr.»*  dia  an  »6 
Arb.  beachllUgt.  ^ 

Zrrch,  Kabul,  f roXser  Landstf  imW. 
<les  i^andcs ,  w«ic|i«r  d«a  OiadmanÜ  «. 
«ndcv«  Fl.  aafnimant.  . 

'ZerTtow  ,  Preuli.  St,  im  Poflan.  Rabs^ 

f  o»en,  mit  1  Schi.  n.  769  B. 

Zermagna,  Oe»ter.  Fl.  in  Dalmatien, 
■welcher  aut  dem  Gebirge  Licca  ent- 
apringt  und  Obravats  vorbtl  iä  daa  Ka- 
nal dar  Morlaehtl  ströint»  •% 

,.,.,Zrrm»»y,  Rom.  Scadt  in  dam  Oa«v. 

Wilno. 

'Zcrotin,  Oester.  D.  and  Hanptort  ei- 
"^"^«^"/'^^  Dietrichsteiaadiea  Htrr»ch. 
am  Böhm.  Kr.  RakQiLits,  mit  den  Kui- 
-nhn  aiaat  Sdiü.  nad  dem  S.  Blasii  Ge- 
sundbrunnan. 

i  Zr/u;<;?g.  Ocfter.  3dUL  an  dar  Malsch, 
im  Böhm. Hr. Badweit,  aar  Bnquoischen 
Barrsch.  Rosenberg  gehörig. 

Zf «Itfisrad« 9  AeoXa.  St.  in  dem  Fur- 
ataath.  nad  Uerraeh.  Greiu,  mit  H. 

und  3,615  Einw.  Strumpfwirk*>rei  mit  6 
^ofsen  Mnf.;  1  Mt.  in  wollenen  Scher- 
pen i  Baumwollenzeuchweberci;  Hut* 
jaaoJierei,  überhaupt  lebhafte  Industrie. 

7euln,  Baior.  Mfl.  im  Obermainland- 
eericht  Banz,  an  der  Rrdacli,  mit  iia 
B.  und  floaRiBw.  Bfanaraiaa:  Mala* 
liaadtl.  ^ 

Zeuttheintf  NastaD.)|fl  amFLDfatB« 
in  der  Fror.  I^iUeabarg,  aawair  -Ha- 
damar. 

Zntnt  Haa.  Mfl.  und  Sita  einet  A. 
mit  99»  H.  nnd  8*4^  E  »  in  der  Provinz 
Bremea:  er  liegt  an  der  Aue,  hat  iSehl., 
93  H.  aaA  94i  B.  Zarar  KoATanttaa  ron 

1757. 

fimnftrgtn^  *.  Segvtnhergßn. 

Zey  a,  'Aaya,  Oaitar.  Fl.  im  lABda 
rnter  der  Ens,  dessen  beide  Quellenfl., 
die  obere  und  untere  Zeja,  sich  bei 
Paasdorf  vereinigen  nad  bn  Älaradaif 
der  March  zufallen. 

Zeyl,  Baier.  St.  am  Main,  in  dem 
T  ntr>rmainl«a4flar,HaIiitert,  ait  1  Sehl. 

and  1,100  E. 

7.fyrir.g,  auch  Oherzeyring,  Oester. 
Vn.  an  der  Pöls,  im  Steyrer  Kr.  Juden- 
barg»  aüt  «oa  B«    1»  dar  GogaaA  iit.  ain 


Eisen-  and  ein  Blcibergwerki  und  bai 
dem  O.  Mfiderbrficke   ein  Tatsflft  m* 

sen  -  und  Blechhammei,  '  T 

Zeyrf,  Nied.  D.  in  der  Prov.  Utrecht. 
Bz.  Ameistoort  ,  mit  1  Sehl,  i^nd  1,256  Bi 
Herrnhutherkoionie,  die  über  apo  Mit- 
eheder  aihlt.  Knatttitchlerei^  Mf.  Von 
lackirten  Waaren,  Handschuhen,  L»  dcr, 
Band  und  Seifeakugeln ,  Gold-  und  Sil- 
berarbeitcn;  Talglicbtaviiahcreien. 

Zezere^  Portng.  Fl.  in  Estremadurai' 
welcher  nach  einem  luiuia  von  1«  M» 
dem  Te)o  zufllll. 

Zgier:,  Rust.  St.  ia  tePala.  Woim 
Masau,  mu  563  £. 

MNhr.  Kr.  Igiali,  mit  t  Sehl.,  ss  B*  vaAs 

190  Kmw. 

Ziiellty  Prevlit.  Mfl.  in  dem  Sohle«. 
Rbz.  Liegnitz,  mit  i  Pfarrk..  in  Ober«. 
Mittel-  und  Niedersibelle  getheilt. 

Zieuwih  Fraai.  Mfl.  im  Dep.  Corsica» 
Bez.  Ajascia»  VBwait  daai  TaraTO,  mii 

X,I4(  E. 

Ziegtnhain;  Kafhest.  Provinx  twi- 
schen  Niederhessen,  Oberhesüen  und 
Hersfeld  —  10,50  QM.  Ufolt^  mit  27.991 
E.,  worunter  20, J20  Reform..  1,042  Lata., 
^  Kath. ,  ^  Joden  und  16  Mennonitett. 
in  3  St.,  3  Mfl.,  73  D.,  22  Vorwerken  und 
ainzelnen  Höf.,  u  4,15+  II.  Sie  hegt  an 
der  Schwalra,  hat  gate  Viehzucht. 
Ackerbau  und  Waldoaaaa  und  itft  in« 
Aemter  getheilt, 

Ziegenhain,  Kurhess.  St.  und  Sitz  ei* 
»5»  A.  von  i.igo  H.  und  8,.^55  E-  fn  der 

fleichlum.  Provihz.  Sie  iiegt^an  der 
chwalm,  mitten  sn  Morasten,  ist  mit 
unbedeutenden  Festungswerken  umge- 
ben, hat  nur  1  Thor,  x  kurfurstl.  Schi., 
woselbst  das  gemeinschattl.  ilessischa 
Archiv  vjirwahrt  wird  und  welches  jetzt 
anm  Staatsgefängnisse  dient,  j[  K. ,  x 
Hosp.,        H.  und  1,100  E. 

Zitgtnhats,  PrcuIs.St,  in  dem  Schiet. 
Rgbs.  Oppeln,  an  der  Biela,  mit  i;o  H. 

und  1,869  E.   Leinewtberei  ,  Leine n blei« 

chen,  Oarnhandei,  iriacihsban  u»  Eiaaa» 


Ziegenrück,  Prenfs.  St.  ia  daiASScht. 
Rgbz.  Erfurt,  K.r.  Neustadt,  an  der  Saa- 
le, mit  102  H.  und  500  B. ,  worunter  tt 
Saadwerker,  Leineweberei  mit  21  Mei- 
Hern;  Banmwollenspinnerei;  1  Papier- 
mühle; Schiefe  rbrüciie.  * 

Zieht  t  ThielU,  Helv.  Fl.  im  Kanton 
vVaadt,  welcher  durch  den  Neufchatel- 
1er  See  grht,  diesen  mit  dem  Bivlecsee 
yerbindet  und  dann  der  Aar  zulftUt.  £r 
i«t  tcbiffbar. 

y.iricmig,  Preuls.  St.  in  dem  Bran- 
denburg. Kbz.  Frankfurt,  an  der  Posta, 
mit  445  H-  und  5,052  E.  Tachweberei 
mit  s6i  Stühlen  {g.cso  Stück) ,  Struropf- 
weberei  mit  a  Stühlen  (270  Dutz.),  Hut- 
macherei  (2,666  Stück) ,  Leineweberei 
mit  12  Stühlen  (170  Schock»,  Roth  -  und 
Weifsgärbereien  (1,644  Stück) ,  Hand- 
schuhmacherei («67  Paar).     In  dtfx  Um- 

{[egend  finden  sieb  mttchtige  Braunkoh- 
•nlager  "  ' . 

Ziemet shau fett.  Baier.  Mfl.  an  der 
Znsam  ,  in  dem  Rezatkr. ,  mit  1^500  £., 
zur  Oettingenaabaa  Hcmebaf»  WaÜar» 
stein  gehörig. 

.    Zierawitz  ,  s.  Zerawitt, 

tUrmhergt  JLnrhett.  St*  dad  Ml< 
aas  A*       lüÖ»  B.  «ad  iiyiSs  B.  ia  Mim> 
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ittsen  ;   sie  lieft  Art  der 


^  .  ist 

«■imAaert,  hmt  5  Thore,  i  K.,  IM  H.  tt. 
1,003  B.,  wor.  ff  JtU*n  and  (k  CfMretb« 
treibende.   Roth  -  Uld  WMjbMcbtMiva« 

liemeweberei, 

7unks,e,  (Br-SlO  39'  4"  JL.  21°  St: 4-1") 
Nied  Hptat.  eines  DiHr,  im  4«r  Prov. 
ZeeUod  .  unweit  der  Ottorteheld • ,  wo- 

fiit  sie  durch  den  neuen  Häven  in  Ver* 
induBf  steht,  auf  der  luicl  Schouwen. 
Sie  hat  6  K..,  1,800  H.  und  6,26n  E.  Phy- 
tikal.  Koliegiam.  Handiaof  :  .Schi£|- 
fehit  mit  50  ei^^neft  Schiffen.  FItcheref 
mi%  Aasternbanken  und  Antternbrun- 
Bent  Salzsiedereien;  Methbrauereien. 

VAtrniki^  Zitmik,  Kasj.  St.  in  der 
Poln.  Woiwodtch.  &alisch,  snit  216  Ein- 
wohae^n. 

8'  •L^^Ä*'"»  St.  in   dem  Sächs. 

*«•  Megdeburit,  mit  263  H    und  x,868 
.   Tuchweberei;  Siebmac  heiei. 
Zieiar,  Span.  Villa  111  der  Frov.  Mur- 
cia,  am  Scfun. 

.  ,  Zigfutur,  Bar9p.  Volk,  welche»  sich 
betoniert  flb«r  die  Karpath.tilaiuler 
▼eibreitet  hat,  aber  auch  in  Deutsch- 
land, Frankreich,  .Spanien,  Hul«iand, 
meisten«  in  einzelnen  Familien  oder 
umhersieheadea  Uordea,  aircends  aber 

Sit  ioihtttlindifre  Nation  Übt.  and  in 
•uropagOfen  320, (vx)  Köpfe  zahlen  mag, 
woron  allein  aut  Oesterreich  i93,ooq. 
auf  den  Osmanischen  Staat  zio.OOO»  «M 
Spanien  io.ono,  aaf  Frankreich  10.000  a. 
auf  Rursland  i8>oao  kontnea.  Dtets  ver- 
dorbene Volk,  de««en  gnnzet  Aeuftere  — 
ein  hacerer,  nerviger  und  muiJculöser 
Körperbau,  ein  lang  gezogenes  G^ckt 

'drflekter  Sobeital  nttA  tehwarzbranno 
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laare ,  eine  olivenbrann«-  Haist  —  lei- 
»•n  Ursprung  ans  Amhiopipa  oder 
Indien  beurkundet,  Ipbt  m.  i%tpna  un- 
•tlt,  hliufig  ohne  Dach  nad  Fach,  und 
w  im  höchsten  Grade  tehttaii^  nnd 
fttVOhtsaro  ,  dabei  üufserst  au^schw.  i- 
fend  im  physischen  Genüsse.  Ihrr»  Ro^t 
ift  die  schlechteste  ,  nicht*,  selbst  Aas 
und  iaulfs  Fleisch ,  ist  ihnen  zn  ekel: 
Ihre  Wohnungen,  wenn  sie  deren  ha- 
•an.  beetehen  in  Strohhütten  oder  Rrd- 
froben ,  ihre  Kleidung  m  l^iimpen. 
Die  Männer  nähren  sich  vom  Schmie- 
dehnndwerke  nnd  der  Musik,  auch  von 
der  Goldwäscherei,  xamTheil  aber  auch 
I?**.Ä**,'^**f«'"t  liieberci  und  Bettelei; 
me  Weiber  von  der  Chiromantie.  Meh- 
rere haben  sich  durch  ihr  ausgezeich- 
lietes  'I  alenc  zur  Musik  aus  dem  Elende 
Jhrrr  .Mitbürger  herausgewond.-n  :  111 
Frankreich,  Deutschland  und  Oester» 
reich  sind  sie  tnr  Aufgebong  ihres  an. 
ttäten  l^ebens  mit  Gewalt  f^erwun gen. 
Neben  der  Landessprache  reden  sie  ge- 
%vdhnlich  ein  kaud.'rwelsches  PaCois. 

Zilah,  ZilUnmarkt,  Zi««ku>  (Br.  47O 
•f  ao"  L.  10O4,/  Oettw.  Mfl.  In  dw 
Biebenb.  Gespan.  Mittel-Ssolnok  .  mit  i 
ref. ,  I  kalh.  K.  und  i  ref  GYmnasium; 
t  Tax.ilort. 

Zilla,  Franz.  Mfl.  im  Den.  Corsica, 
Sx.  Ca) vi,  mit  552  B. 

ZiiUr,  Oester.  Fl.  in  Tyrol,  welcher 
das  Sillerthal  durchströmt  und  in  den 
Inn  g''!it. 

~     ZUUrthaly  Of^ster.  Thal  in  dem  Ty 
roler  Kr.  Schwax,  Pnfaflber  dem 

Moerat  i^i/a  QM.  iroXsTmit  iz.ag?  E.  Es 
ftt  Ton  himmelhohen  Alpen  umgeben  u. 
We^en  seiner  Goldbergw^r »ce  b-uinnl. 

1  Oester.  Mtl.  im  V.  ü. 
w  vr.  dat  JLuidw  mMardar  Brno»  mit 


Zimlaoe^  Afrik.- ^ecerst.  des  Reicht 
liCenomotapa  ,  wo  der  ICömg  deeaai^toaa 
aainen  Sit«  hat.  Sie  liegt  an  Znmb«a«. 

Zing't,  Preuf*.  Eiland,  tu  dem  Pora- 
mern. Kbz.  Stralsund  gt  hörige  ea  aciiei- 
det   das  Uartüisciiu  UiuMcnwaM*V 
der  Ostsee  und  hat  einige  D. 

Zinna  ,  PreuüB.  St.  des  BrasidenbtUjT. 
Rbz.  Frankfurt,  mit  2^g  U.  und  qbs  E- 
BanmwoDenweberei  mit  103  Stühlen, 
Gärbereien.    Nahe  dabei  das  aiie  verfa;* 

Jene  Kl*  «''wovon  der  2&innaer  Münzfult 
loa  Na«i«A  hat* 

Zinnb€rgj.  B«i«r.  Spitse  des  Flchtel- 
cebirgi  imTlDaxaiainkreite,  3,316  Fola 
noch. 

Zinn  wald  t  Hinttrtinnwald  ^  Oester. 
Bergt),  im  Böhm.  Kr.  Leatmeritz,  wovoa 

i'edoch  ein  Xheil  unter  dem  Ijiamea  dat 
iietatitcken  Zinnwaldat  nnter  daa  Amt 

Pirna  gehört  und  179  8.  iMhlt,  der  grö- 
Isere  Theil  aber  nut  142  JL  und  700  E. 
besitzt  der  Fürst  von  Lubköwitz  als  £i> 
genthttmar  der  Herrsch,  liilm.  £r  ka| 
Bergbau  auf  Ztnn,  Kapern.  Sttbvr. 

Linien  ,  Prcur?..  .St.  im  Ostpreoft* 
Rbz.  KoiiRsberg,  an  der  Stratge,  mit  370 
H.  u.  1,441  K-  i  uch wiberei  mit  20  .Stuü- 
len  (267  dlück^  üatmachereii  Roth  -  n. 
Weiftgärbereien. 

Zi'.ra/frt,  Oester.  0«m.  Volk,  theili 
in  Ungarn  und  Siebenbürgen,  theils  la 
Ruiuiii,  eigentlich  graotirie  VVlAchen, 
die  »ich  vom  iiandei  nähren,  griackisch 
reden,  «ad  oft  fttr  Grinohea.a^iiMt 
halten  werden. 

LipSy  Sifpes,  Oester  Gespanschaft  in 
Lng.  Kr.  diesseit«  der  Theii«,  mit  Eio- 
schlttli  der  2«>pser  Städte  ,     S^itjo  t^M. 

frolf,  mit  164,120  £.  Gebirgif,  mz«»ca  ift 
en  Karpathen,  daran  hdcbata  Kuppe, 
die  Lomnitzer,  hier  anfsteigt.     Flü**e:  , 
Poprad,  (joilnitz,  viele  Mijicralq  uellco, 
wor   die  belste  zu  Iveuiablau.    Ic'rodak-  ' 
te:  Gerste,  Flachs,  Erbaen,  Obst,  Holz, 
Aindviak.  äGkaale,  Schwaiita.  WiidBteiv 
Fische ,  Krebse ,  Eisen ,  KuplOr.     Viele  I 
Industrie,  da  die  Gespan,  gröfstenitxeils 
von  Dvutscheu,     die  in  frUhern  Zeites 
vom  Kheine  eingewandert  sind,  gewohnt  I 
wirdi  doch  fiebt  et  aack  Simran.  Ro^l 
aiakea  «nd  Jaden.  Die  8if  entkdariici»» 

kciten  dt-r  Zip^er  Deutschen  >ind  inj 
ganz  Ungarn  bekannt,  Auiser  He 
D0Schattigen  9ie  sich  vorzüglich  m:t  derj 
Letne Weberei,  indem  sie  lakrlsck  C*S*^ 
6  Itfill.  Bllen  Hefern.  3  Proeesta,  dt« 
kön.  Freist.  ,  178  le  und  08  Prädien  ent«ö 
halten.  Haupt  -  und  Kongrcgatiousortif 
Leutscka«.  &riftl.  Obo«ftipn« :  Gi 
Csaky, 

Ztwf*rhau9.  Szepts  Far,  Oester.  SchLj 

(lirht  bei  Kirchdort,   in   der  UHg.  G«*sp. 
/.ipi  ,     es    gehört    mit    der  Herrschsftö 
deni  Cirnfr/i  Csakj.    Lnw.it  davon  liegtj 
auf  einem  andern  Berge  aie  tchOnc 
mit  den  HIntem  dar  Kopttnlarott 
Zipser  Domkspiteh- 

Zip9tr  Stiidte,  s.  Sectistefinstädte. 

Zirkti,  s.  C'iirkt. 

Ztrklmeh  ,  Oaeiar.  l>oaC  in  dam  IHj 
Gouv.  Lukaoh,  all  oioam  gvQiiMa 

stüto 

lirknitt^  »,  Ctirknitg. 

Zis'ersdorf^    Oester.  St.  im  V.  ü. 
B.  des  J«andes  unter  derKns.  mit  xSakJ 
243  H.  nnd,  aintdU.  dat  Kirckap., 

Einw. 

Zittau,    (Br.  50O  52'  15")  Sächs.  St.  i4| 
der  Prv.  Oberlausitz,  763  Fufs  itbcr  dei 
Meere,    am   Altwasser,   mit  donpeii« 
Mauer   und  Graben  umgeben.     Sm  u 
gru  cakMM(t   4iat  «ok^pa 
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Scfaauspielb.,  i.ioofl.  u.  i8ot  ?,iJ2  Einw. 
(i\mnaslumf  Rathibiblioilu-k 


  ,    mit  g,ooo 

üaudea  y  Zcichnenachaie.  Lcinewvbe- 
rei  mit  «3  Meistern,^  5  Schttnfftrbereien, 

Vbri 


Tiuhwebrrei  mit  126  fleistcrn  (igco  2  360 
iStück),  4  Kattandrackereien(  1,7^ Stück), 
Weifs^arbireien  (4,^8^  iitütk),  7  Töpfe- 
yeiej^  ,  viel«  betraLiiii.  LeinenbleiLhen, 
I  P«pi*niriliilei.  Lebhafte  Handlung  «nit 
leinenen  und  baumwollenen  ZeucheO) 
Tuch,  Material-  nnd  Kolonialwaaren ; 
allein  17  Grofshandlungeii  m  Leinewand} 
Traniiiohandel  ;  Brauereien.  VVciiliol- 
tines  Stadtgebiet.  Geburteort  dtf  OcWn* 
taien  J.  Ben).  Michaeli»  f  1773. 

Zittllcze,  Schjrs%elitztf ,  Oester.  Mfl. 
im  Böhm.  Kr.  Biczow  ,  an  der  CzidÜna, 
mit  161  U.«  xur  tttratlich  Kintkytchcn 
Harrich.  Cnlumets  fehörig. 

ZittrSf    Heiv.  paritätisches  Pfd.  im 
Gottethausbunde    des    Kant.  Bündten, 
mit  776  Ueutschen  tinw.  ,    ^velche9  zum 
üochj;ericble  der  5  1>.  gehört.  Weia* 
und  Obstbau. 

Zl(ih;ngt,  Slawofxiczt^  Oester.  St.  im 
iVlähr.  Kr.  Ifilnu,  mit  345  H.  und  1,720  E. 
Starke  1* u ch  we bi'rei  ;  Oesundbrunnen. 

Zlatnik  ,  Oester.  JD.  m  der  Vag.  Ue* 
•pan.  N#atra «  mit  1  OvtmidlnnuiBaii. 

Zltitocz,  Zlatoiuctt  Oester.  Df  ia  der 
Ung.  Gesp.  Tr«ntsin  ,  mit  i  Saaerbrnn- 
&an. 

Zltb,  ZUby .  ücfter.  Mfl.  im  Bdhm. 
Kr.  CsmUq    mit  sif  H.  «md  Baomwol* 

lenteuchweberei ,     dam     FOfiMB  V«m 

Auertperg  i;ehörig.  . 

Zhn  ,  Oester.  St.  im  Mihr.  Ki^  Bn- 
diacli.  mit  293  H.  u.  1,813  B* 

Ziocttw,  R.tttfl.  Ht,  liTdM  Pola.  Woiw. 
Kaiisch,    mit  496  Einw.     Tuch*  rngd 

Mützen  Weberei. 

Zloczou/,  Oester.  Kr.  in  Galitien  — 
93  Q^l-  grofs,  mit  6  St.,  3  Vorst.,  19 Mfl., 

iL?  1)  ,  34.802  H.,  48,228  Familiaa  tt.  901,6(6 
l«,  wor.  25,853  Judrn 

Zlvczow  ,  (Br,  49O  49'  45"  L.  4»©  30') 
Oester.  Kreisst.  des  gfeichn.  Galis.  Kr., 
mit  1  kath.,  i  unirten  K* ,  i  festen  Sehl., 
1  Hauptscbule,  i,id7  U.  u.  6,166  B.  Sa- 
(altuctiwebeiei 

Zionitx ,  Zlonicä  ,  Oester.  Mfl.  nnd 
HauPtort  einer  fürstl.  Kinskysch.  Herr- 
schaft, im  Böhm.  Kr.  Rakooits,  mit  i 
Schi.  n.  62  H. 

Zniy  ^roä,  Oester.  Mfl.  an  der  Wislo- 
kA,.>m  GaüA.  Kr.  Jaslo,  mit  starker  Lei- 
nawebor  i.  _  „ 

Zna,  Rats.  Fl.  im  Gouv.  Tamk|0w» 
welcher  der  Mokscha  suf&llt,  und  blolii 
b«i  hoJaem  Wasser  fahrbar  ist. 

Zna/m,  Oester.  Kr.  in  Mähren  — 
59,99  QM.  groXs,  mit  8  St.,  8  Vorst.,  36 
Mil  ,  jov  O. ,  33,S78  Vftaüimt         H.  «. 

135.567  K. 

Zriaym  ,  (Br.  48^  51'  14"  L.  33O  36") 
Oester.  Kreisst.  des  gleichn.  Mahr.  Kr., 
an  derTaya,  auf  einem  Berge,  mit  1  al- 
ten Burg,  1  Pik.,  3  Kl.,  704  H.  und  5,200 
K.  Kcth.  Gviunasium.  Tuchweberei ^ 
Weinbau.  Hier  durchkreuzen  sich  die 
Wiener,  Pragar  «ad  Brttaatt  Banpt- 

Zn/n,  Preufs.  St.  in  dem  Posen,  Rbz. 
Broiiiberg,  mit  091  E.  Leineweberei  mit 
9  btühicn  (234  StUck),  Kothgärbereien. 

Zoftfen,  Zotfr»,  Preuls.  St.  im  Schiet. 
Rbz.  Reichenbach,  am  Fnfse  des  2,214  ^« 
hohen  Zobtenbcrgs,  mit  135  11.  u.  1,006 
E.    Auf  dem  Zobtenberfe,  dem  Barome- 

tar  Sebimian«,   aukt  oüft»  WaHfahttM 
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Za^n,  Rass.  St.  im  Gouv.  Minsk. 

Zöbirtg,    Oester.  Mfl  im  V.  U.  M.  B 
des  Landes  unter  der  Ens. 

Zöölitzt  Sich«.  St.  im  Erzgebirg.  A.  ' 
Laatarstein  ,  mit  139  H.  u.  q-yo  E.  Lei- 
nett  -  und  Baumwollenzeuchweberei» 
SpitzenklÖppelei ,  Serpentinsteinbrücha  ^ 
im  Gebirge  Harte,  die  nicht  mehr  so  er- 
giebig tiadf  alt  vermale;  aar  t  voa  daa 
▼ormaltgen  50  sind  noch  im  Gange,  uaA 
beschäftigen  in  Zöblitz  32  Meister,  7  Ga« 
seilen  und  3  Lehrlinge,  die  den  Steia 
SU  kleinen  Gerathichafteu  verarbwL* 
tan. 

Zo'r^j^,  Pr9u£$.  St.  in  dem  Sächi. 
Rbs.  Mersebarg,  mit  1  Sehl. ,  4A0  H.  aa4 
1*71^  C'fburtsogrt  dM  Oviaatlüüelaa  S, 
J.  Reiske  f  J774.  , 

Zogno  ,  Oester.  Mfl.  aa  dar  Bremba». 
in  der  Milan.  Dlgz.  Bergamo. 

Zolkiew^     Oester.  Kr.  in  Galizien  — 

^  «'•^* »         ♦       »  »9        »  D., 

35,698  U.,  48,523  FamiUea  Und  I99ite0  B.» 
wor.  10,572  Juden.  wr-^  -w 

Zotkitt»  f  (Br.  50O  4'  L.  41040^)  Oester. 
Kreisst.  des  gleichnam.  Galiz.  Kr.,  mit  t 
SchL,  X  unirc.  K..  i  Basilianerkl.,  iHpt- 
schule ,  1  Militärhosp. ,  661  U.  aad  8.166 
Binw. 

Zolkiewka^  Hnss.  Mfl.  in  dar  FolS, 
Woiw.  Lublin,  mit  71  H. 

ZolUngtr»  y  s.  Engers. 

ZoiUntpitktr t  Hamb.  Lübeck  Zoll, 
kaae  aa  d«r  Biba  ia  daa  Vtarlaadaa. 
mit  einer  barflhaUaa  UabaiÜrt  llbac 
den  Strom.  , 

zotudtä,  Alm,  St.  im  GomvanMAan« 

Wilno. 

ZolyniUt  Oattar.  Mfl.  im  OalU.  Kr. 
Baeszow. 

Zombor^  /Er.  48^  8'  32"  L.  306  Kg*  aft"| 
Oester,  kön.  Freist,  in  der  Ung.  Gesal 
Bac« ,  mit  1  kath. ,  1  griech.  K.,  1,900  if. 
nad  111,106  B.«  aalataaa  Baiaaa.  Sita  ei- 
ner Kanieralvanraltoag.    Boca  • ,  ui4 

Viehhandel.  ' 

Zonierdykt  s»  Sommeltdxk. 

Zonr,  Fraiift.bt.  im  Kleve- Berr.  Rbz.  ' 
KöiBu  nawait  daa  Rhaiat,  mit  1  K.  u.  gSa 

B.  Zoll. 

Zopfingen,  Helv.  St.  im  Kanton  Aar> 

fan,  anwait  ««•  Aar,  mit  1,400  B. ,  dia 
leiaawaad-t  Saidaa-  aad  Kattunweba* 
ral  aatarbaltaa.    Sita  der  Helvetischen 

Gasetischatt,  mit  einer  Bibliothek.  * 
Zorany  ,    BuM.  Stadt  im  Gouvera* 
Wilno. 

^  Z^rgg^  Braantchweig.  D.  im  Blan- 
Jtaab.  Kreiiger.  Walkenned,  an  der  Zor- 
ge, mit  144  H.  und  960  E.  Bergfaktorei;' 
Rornmagazin  4  2  Hochöfen,  3  Eisen  • ,  i 
Blech  - ,  1  Zaialamaiar  aad  x  Drahtzug, 
die  an  Roheisen  ti,(Qo,  an  Grannltreisea 
3,475,  an  Stabeisen  4,285  und  an  Schmia- 
dewaaren  1,613  Zntr.  liefern;  viele  Na- 
aeischmiede^  2  Sagemühlen.  Bergbau  aaf 
bisen. 

Zern,  Frans.  Fl.  im  Dp.  Niederrhefn, 
welcher  aof  dem  WasgMu  entspringt, 
mehrere  Xaaila  aaalflat  aad  damRkaiaa*' 

zufällt.  , 

Zomior/,  ZarandfaUm ,  (Br.  47O  58' 
30"  L.  34»  37'  58").  Oester.  MlV  itTiit 
Ung.  Gesp.  Wieselburg  ,  mit  i  kath.,  i 
luth.  K.  und  100  H.  Salpetersiederei; 
Bienenzucht.  Meistens  Deutscha  Bi»^ 
wohner. 

Zorndorff  Preufs.  D.  in  dem  Braa- 
denb.  Rba.  Frankfurt,  1  M.  von  Küstria« 
bekaaat  dank  di«  Utttifa  fidlUftilii  w^S 
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brunneu. 

Zfarno<«a,  Schmrnovitz.  (Br. 
mt*  1«.  al>>  flf  at")  0««ker.  Otfl.  in 
'  Ung.  G«Bp  Barf,  adt  l  kath.  K.,  i 


Kalt«,  mit  3460  B.  ^  ^    ^      ..a.  » 

Zossen  ,  Oester.  D.  In  dein  Mahr.  Kr. 
Xroppau  ,  mit  anfchoL  Garn-  und  Lei- 
mnoleiclien. 

ZoMien.  Praufi.  St.  an  der  Morr«,  in 
«eai  Brandrab.  RInu  Fouda«,  mit  937 
H.  u.  1,442  V..  LeiMW«]kM«it  BMiflmiM- 
cei,  Futjfae feien. 

Zowatit  Zogwattf  Afrik.  St.  im  Staate 
Timis»  mit  gtarker  Leineweberci ,  L,e4- 
•enbleidiaii  n.  Mnf.  in  rothen  MfttMB. 
]>i«  Geffend  umher  ist  fruchtbar. 

Zrucs^  Zrucxe,  Oester.  Mfl.  im  Böhm. 
%x.  CzasUii,  mit  1  Schi.  a.  60  B. 

Z<am6^*»  (Br.470  32'  3V'  L.360  aS") 
OMter.  Hfl.  in  der  L'ng.  Ge*p.  Petth, 
mit  I  kath.  ]L  «nd  Daaitchaa  fiiAwok* 
nein. 

Zsambokretf  Oettev.  Mfl.  in  der  UnR. 
^Getpau.   Neutra,     mit   x  Gesundbruu- 
Ben.  ^ 

Zrar,  Oester.  Dorf  in  der  Uac.  Ov 
ipan.  Liputt,  mit  &90  B.  nnd  x  Siltiar* 
krunneu.  _  ^ 

—  28' 
der 

,   ^  ^  _   ,  _  gra- 

ben SchmcUhfltta  n.  Bratt«««lan' 

Zsehopauy  SMchs.  Bcrcst.  am  gleich 
Sam.  Fl.  ,  im  dem  Erzgebirg.  A.  Augu- 
«tuTborg,  mit  551  H.  und  über  4,000  E. 
2  Kattundruckereian,  3  Weiltbleicken, 
300  Leineweber,  die  ▼onttgUck  baum- 
wollene Waareu  liefern,  i56  Tnchwft- 
bex,  50  Strumpfwirker ,  welche  die  to- 
genanAta  Zschopauer  Strümpfe  liefern, 
M  Sckattar,  ig  Pogamentirer  — überhaupt 
«w.  TTD.bia  760  Hnndwerker.  Starke 
Braucraian  (Jihd.  4«o  'Im^- 
kau. 

Zubereczt  Oeitor.  Dorf  in  der  Ung. 
Gaspan.  Anra,  mit  949  K- ,  wer.  viele 
Ii«inanklndlar. 

Zuhitnm  .  Sard.  Mfl  in  der  Piemont. 

£toy.  Bieila,    nahe  am  Arco|,   mit  5,031 
inw.  ^       ,        ^  , , 

ZtMrc«r«4ie,  Sard.  Mfl.  n.  fette*  Schi. 
in  dem  Rare.  Genua. 

ZuckmaHtel ,  (Br.  50°  15M  Oe«ter.  St. 
im  Mähr.  Kr.  Troppau ,  mit  1  Pfk.,  f 
Hosp.,  459  H.  und  ^,954  H.,  die  i  Kattun- 

Cf.,  l^eineweberai,  Garn- uiM  Wein- 
iM  nnurhaltea.    BargkAB,  4tv  Jtte« 
W«nig  mehr  bedeutet.     .     ^        ^  ^ 

Zudnow,  Russ.  St.  im  GouT.  Podo- 
Uta.  mit  3,330  E.  ^'^  65  2^nfte  getheilt,  wovon 

ZüiluhaUf  Prenfs.  St  unweit  der  die  Sudt  Züriok  ,  dae  Land  52  «at- 
04«r,  üi  dem  Brandeab.  Hbx.  Franfnrti  hält;  der  grofsa  Rath,  welcher  di«  ffa- 
uamauert,  mit  «VofM»,  I  Schi..  1  intk.,  .     .  ^ 

X  ref .  K. ,  X  WaiiMb.  mit  t  Bratakange- 
anstait,  760  H.  u.  S>4ai  B.  Pidaßorium; 
SchuUehrerseminar.  x  Spanische  Tuch- 
mf.  mit  28  Stühlen  (815  Slücki,  Tuchwe- 
berei mit  343  Stühlen^  (6>a66  Stück), 
Strnmpfweberei  ( lOSVa  Oatsiad ) ,  Hut- 
macht  rel  (1,678  Stück )  ,  Leineweberei 
mit  a8  Stühlen  (1,832  Stück),  1  ttarchent- 


bakuratet  Land. 

Zürich  ,  Ilelvet.  Kanton  zwitchen  26^ 
a'  bis  i26^  29'  ö.  L.  und  470  9'  bis  470  41'  n, 
lit.,  im  N.  an  Schafthanseu ,  im  JN.  O.  a> 
p.  «a  Xharcaa»  im  O.  «a  S«  GaUaa, 
im  8.  an  Schwyn  md  Zag ,  in  W.  aa 
Aangau,  im  N.  W.  an  Baden  grSniead, 
45QM.  grofj.  Oberfläche:  ein  reizende« 
Land,  zwar  gebirgig,  aber  mit  ziemlich 
weiten  Thalern,  groXaaa  Saaa  umA  vie- 
len malerischaa  Aati^tea,  Aftdi  akaa 
Glättcher.  Boden;  sehr  ergi^kif,  dach 
vonügl.  durch  Kultur.  Oeblx^:  die 
Allmanskette,  3.589  1-ufj  hoch  ,  die  La- 
ger und  Albitkette,  letztere  mit  dam 
■2,918  F.  hohen  Uetli.  Gewässar:  Rhafia. 
Reufs,  Thor,  Töfi,  Sihl  ,  Glatt  a.  Lim- 
math;  der  Zürichersee  und  andere  ge« 
ringere;  mehrere  Mineralwasser,  wi« 
das  Nydel-,  Geirea  und  Röslibad. 
Klima  milde  u.  gesund,  wiewohl  sebr 
varindariich.  Produkte:  Gctraidc,  Hül- 
aaa-  und  Gartenpfichte,  Rübsaameo, 
Hanf,  Flachs,  Obst,  Wein,  etwas  Holt, 
die  gewöhnl.  Hausthiere,  Geflügel,  Fi- 
sche,  Steinkoklaft,  Torf ,  Thon  ,  ILalk, 
Gyps.  Volktmaaga  tgio:  182,133  Oeot. 
sehe,  and,  bis  auf  einen  Theil  der  Pfar- 
re Dietikon  und  den  Ort  Rheiuaa,  re- 
formirt;  die  Geistlichkeit  mit  155  Ffiu' 
rern  und  13  Diakonen,  unter  i  Stad^-  n. 
9  l«andkap>tal  vartkeilt.  Nahruims«««i» 

«a:  Ackerbau,  der  anf  das  sorgfftltigflta 
ctrieben  wird,  doch  das  nöthige  Koro 
nicht  ganz  liefert,  weil  der  Berge  zb 
viele  sand;  Obstkultnr  ,  die  eine  groftt 
Maaga  produairt ,  und  Cjdar  a.  JLim^ 

6 eist  mnr  Aatfakr  liafcrt ,  «tarker 
au,  jährl.  werden  150,000  Kimer  gekrl- 
terti  Viehzucht  mit  3,09^1  Pferden,  50,259 
Stück  Rindvieh,  4,925  Schaafen,  2,70« 
Ziegen  und  82,062  Schweinen  4  Fiackcce»« 
besondava  in  dan  Umgebongaa  diaa  ZA- 
richersee's,  und  lebhafter  Kunstfleir«  i« 
Seide  und  Baumwolle ;  fast  i/g  der  \'oiks- 
menge  nnhrte  sich  sonst  von  Baamwol- 
'easpänaiin  ,  jetst  wird  fast  Aliaa  doii^ck 
*~  chiaea  gewoaaen,  und  man 


f legen  ao  Fabr  mit  550  Maschinen.  Aus- 
ufir :  Wein,  gedörrtes  Obst,  Kirschwa^- 
ser,  Branntwein,  baomwcUcue«  Gare. 
Musselin,  Tuch^  Tabak  and  Papiere. 
Transite  and  8pediti«m  waren  eoatt 
lakkafter.  Staatsverfassung:  ariato- de- 
mokratisch.    Stflrich  ist  einer  der  Vor- 


innf.  mit  10  Stühlen  (719  Stück),  WeiXs 
ötdck  ,  Rothg&rbcreien 
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S£rbara«an  (7,ato  ötdck  ,  Rotbg 
653  StdckU^tiikt-  ond  Pude — 
atr.).    W«U-  aadOkrtkMii  Bttigti** 
dtoraian* 

tMpIcht  (Br.  (fiP  32'  L.24P  2Z')  PtmaJ», 
^tt.  in  dem  Kleve -Berg.  Khu  Kdlfti  «m 
dar  Massel,  mit  981  E. 

Zatt,   auu^  Preufs.  St.  im  Seklat; 

Rbz.  Oppeln,  mit  i  Schi.,  303  H.  u.  2,270 
woz  unter  1,070  Juden.  Spitzeukldp- 

Zuäntiga^  Afrikan.  Landschaft  oder 
OMa  in  der  grolsaa  Sahara,  wal<ik«  dia 


   ^e- 

tetzgakaadc  Gewalt  ausübt,  besteht  aas 
213,  dar  kleine,  n|it  der  vollzieh<>n<laa 
Gewalt  beauitraKt,  aus  25  aus  dexu  gro- 
Isen  Rathe  gewählten Mitgliedi-rn.  Z.wei 
Bflrgameistcr  haben  abwechselnd  t  Jakv 
lang  in  beidea  Aitkan  deu  Vorsitz. 
Zar  Bandasarmae  stallt  der  Kantoa 
3fte8  Mann,  die  Geldquote  betragt  -7^|ß 
Schweizer  Fr.  Die  Einkünfte  bcliefee 
sicli  18  4  auf  671,^51  y  die  Ausgaben  auf 
670*5^  Fr.  Jitaaisverwaltulig:  die  diplo- 
matiackaa  Oescbdfta  laitaf  dar  Staat*-  i 
rath;  die  Oberaufsicht  über  die  Geist- 
lichkeit hat  der  Kirchenrath,  über  die 
Schulsachen  ein  Schulraih.  Die  untere 
Instanz  biidea  die  Friedensgarickta,  4ie 
Bwaite  die  Amtsbealrksbekirden  ,  das 
Appellationtgencht  i^i  das  Ober^erlcbt.. 
fn  Eheeacheii  «pricht  das  MAtritnomial- 
gericLit  Emcheilung  .  ui  11  *i  füttlMilli  fcs 
mit  149  Gemexoden  u.  a6,6o4  ii. 

Zürich^  («r.  4^28'  iV'  L  fllO  ä|*-> 
Helv.  ilanptst.  des  gleunn.  Kant.  ,  i.i~:3 
J}\  übec  dam  Mearc ,  au  da«!,  AoaXL  d«x 
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Llmvftlli  aoi  dem  Zarieli«Mee.    8U  i«t 

nit  Wällfn  and  Graben  umgeben,  iiat  9 
rhore,  2  Vorit.,  4  r*f.  K.,  1  VVai»enh.,  i 
klosp.  ,  m«>hrerp  öifentl.  öebäude  ,  wor. 
Uf  stattl.  Kathh.  t         H.,  neiitens  ia 
intikcBi  Geeciia«cke,  und  1812  io<47S  B. 
»ils  der  Reg  »«rang  i  CoUegian  hanift- 
iltctff;  GyiBnasio«  CaroAinniB;  KunfC- 
ind     Han<1  wi'rk '•«chule  ;     Siueinititae  ; 
>hytik.  UetelUch.  mit  Bibliothek,  Na. 
uralientammlunc  und  boten  Garten; 
aedit.  GesrlUcb.i  Ueiv.  0««elltcli  ittr 
jreschichte  und  Politik;  Kfinetlergetell* 
ehalt:  Scadtbibl.  ;  Stift*bibl.;  Stemwar- 
e;-'   HülfigesKllsch. ;  Blindenin^titut; 
icbweizeriiche   gi-mpinnü'iig«?  G«?<ell- 
chalt;  Bibelgeteiitch.   Adt    in  seidenra 
tnd  nalbteidenen  Zenditn  ,   in  Matte* 
io,  ^itz  und   Kattuni    a  Tnchmf.  in 
^ollanseochrB  undKaiiaiir;  Baumwol* 
cntpinnerei  mit  Ma«cbin<fn  ;  Tabekt- 
abr.  i  Firbrr«i«ni  Gtrberirieni  1  Glok- 
:«D-  and  Kaiion<>ngi#f««reii    i  Papier- 
taOkle;  5  BachdrHcKcrai«]»;    1  Schrifi^ 
tiaüicrei.     Lobhulvr  S^ediHone»  and 
'witcheahftodel  mit    10   Banquien,  ^ 
.Vechteleeaialen,  |o  Handclinausem  in 
Siumwoile,   14  lA  S«ide,   i  in  Papier,  3 
üucbhandtungen.    5  ZaughiLUter.  Hei- 
ende  Umgegend  am  Zfincta«r«ee.  Vov 
ler  Stadt  der Scbtltaenpiatz  mit  Geenert 
3cnkmahle,   da»  SihihoU.    dai  Bur^li, 
l«T   Sausenbcrg   n.  a.     (if-burfsort  de» 
*f atorforcchert  Konr.  Ge«n*T  j-  1565,  des 
)rientali«t.  Uotttng^r -{-  itdi,    d**«  Uich- 
«r«  Sal.  Gtsner  f  1738,  des  Dichtere  J. 
Casp.  Lavat*r  f  i8or,    des  HomaaiitM 
^irzelf  iDoSt  oefl  Plilagofva  FMtoftos«! 

1.  A. 

Türicherset ,  H»*Iv.  I^ndsee  xm.  dea 
3«birgan  von  .Srhwya  und  2ag  «af  der 
•iiien  n.  dam  Kant.  Zorieh  auf  derondara 
»•ite,  30,000  St  il rirtr  lang  und  von  «ehr 
'erschiedeiif r  ttrnie,  wohl  \jß  b's  100 
Ciaftertief,  sehr  fischreich  und  it.irk 
»efaiuen.  eine  der  schönsten  und  ro* 
aaatwcbatoa  Seen  Boropen« 

Zurrojr,  (Br.' 37O  41*  L.  12,0  i)')  Span, 
rilla  in  Ter  Provins  Cordova,  mit  2,000 
Sinw. 

Zütchen^  WaJd.  St.  im  A.  Wildnngen» 
B  dem  klrincn  Fl  RIbe,  mit  9JliB  ,  dia 
ich  vom  Ackerbaa  «  OaiiiapiBnerai  anA 
••uieweb«vai  nXbrea. 

Zütpfun,  (Hr.  52O  7*  30"  JL.  23042') 
lied.  llaupt«t.  irinfr*  Bz.  von  79. 03-^  1',., 
ri  der  Prov.  Gfidern,  am  rechten  Ufet 
tfr  Issel,  worüb*-r  rine  Brücke  fuhrt» 
le  ist  fest,  wird  von  der  Bork«!  in  8 
kkeila.  Alt>  and  Neustadt,  getheilt,  n. 
!at  t  Vorst.,  6  K. .  1,260  H.  and  7,510  B. 
.atrin.  .Schule;  phjtikal.  Gesnlschaft« 
.Atiundruckereien  ;  Jueimsiadereien  ; 
«rauereien. 

Zug,  Halv.  Kanton  xwischen  250«»' 
fi«  Mbq'  d.  L.  nad  460  58'  bi«  47»  10'  n. 
r.  ,  im  M.  an  Zürich,  im  O  und  S  an 
chvry*,  im  S.  W.  an  Luzern  ,  und  im 
V  an  Aarf^au  ^^rnm^nd,  5.7;  Nt  «ruf», 
»bernäche:  ein  Thal,  xwischen  hohen 
rebtrgen.  Bod<;n:  frucktkM.  Oebirga : 
''orberga  dar  Alpen  ,  daruntar  der  4.836 
hohe  Rfifii.  Gewässer:  Renrs.Sihl, 
.orana  f  der  Zttgrrst-e.  Kiiraa:  .^Ipfn- 
lima.  Produkte:  Obst  und  Raatanien, 
lola,  atwae  Gr-traide,  die  ge%vöhnlic]ien 
laattbiar«,  Fische,  Bausteiaa,  Torf. 
'oll|tmang« :  etwa  14,500  Daacteha  Ra- 
boliken  ,  zur  Kostaiizer  DiS7.<*«e  gehö- 
ig.  Nahrungscweige :  Vi«>h2ucht  und 
.  1  penwirthscnaft,  zugleich  starke  Baum- 
ucht:  kanatlleiXs  ienlt  gans.  Ausfahrt 
iattor,  Kit«,  Vftah,  Wplla,  HIala,  trak^ 


kan«t  Obtt  and  Kastaniaa.  Staatavar* 

fassnng:  demokratisch;  die  Lan  u>tge. 
meinde,  wozu  jeder  Bürger  über  zo  Jnh- 
re  gehört ,  ist  souverafi  ,  dt-r  dreifieha 
Landrath  äbt  die  gesetzgebende,'  r'er 
Raatontrath  die  vollxiahendo  G<'walt 
•af.  Krataa  Suadathaapt  ist  der  Land- 
•ranraa:  Zar  Bandesarmee  stellt  d«>r 
Kanton  ^50  M  ;  der  Gehibi-iirag  besteht 
aus  a.v^  t'r.  Staat«vi  rwaltung  :  dia, 
obersten  Staatsbeamten  sind  der  Laad« 
amman,  biatthfilter  and  Itandachräker  1 
die  höcbeta  Vrrwaltnngs  nnd  Po:i«ei' 
behi)rde  bildet  Her Kantonsratb,  welcher 
zugieicli  auch  Uber  das  Militär,  die  Ki- 
nnnzen,  ott'enil.  Unterricht  u.  w, 
wacht;  die  böht-rn  garichtl.  Babttrdai% 
•ind  daa  Kantomgarlcht  aifd  Rrfmiaal- 
garicbt.  JUntbeilaag    la  3  Distrikte 

Zug,  Helv.  Haaptst.  de«  gleichsam. 
Kant.,  am  Fufse  des  Zugerbt-rgs  n  am 
gleichn  See;  ein  todter,  gewerblo^ert 
mit  Mauern  umgebener  Ort  ,  der  2  K... 
1  Kapuainatkl. •  t  Hathh.,  i  Zeagh.  oiid 
gegen  i.too  B.  aihit.  Gymnasium;  Fi. 
schere!  und  BaUmzucht 

Zugfraet ,  Ilelv.  Landsee  im  Kanton 
Zug,  2  M.  lane,  i/,  breit  u.  200  Klafter 
tiaf.  Er  ist  fischreich  und  wird  aiark 
btTabren. 

Zugio,  Oiulio ,  Oester  Mfl.  an  der 
Pontaiba,  in  der  Venet.  Dlgz.  Udina, 
«nf  der  Stelle,  wo  vormila  dia  Aömant« 
Forum  Jalii  gestanden  h  a. 

Zuidbtpfland  .  Nied.  Insel  in  der  Pr. 
Zeeland ,  die  giöfit«*  und  angeni>h ."hsca 
aller  ZeelKndi«.  hen  Inseln,  die-  v.>r  Ktjl, 

ihr  Ö»fl.  Theil  mit  der  Stadt  Ho« 
merswaal  und.  Borsalen  rin  Raub  dea 
tlbcratWimandert  Meeres  warte,  nnd 
noch  unter  W4<<er  steht,  sich  bii  an  dio 
Osterschelde  austiehnte.  Ihr  Hauptort 
ist  tioe«. 

ZuiJerttgf  Nied.  Basen  dcsDeutschea 
Merrs,  zw.  daa  Pro«.  Holland,  Utrecht^ 
Geldern .  Overfss^l  und  Friesland  ;  er 
iat  57(^M-  grofs,  hängt  mit  dam  X  durch 
denrarapus  zusammen,  und  nimmt  ver> 
•cbiedene  Fi. ,  wor.  der  Vstel  der  vor- 
aabmate,  aaf. 

Zajfiar*»  'Spaa.  Villa  ia  der  Prar. 
Onipascoa. 

(Lumpanßn ^  Span.  Landsee  in  der 
NeuNpa-  .  int.  Mexico,  nur  1,40  QM. 
grofr«  ,  aber  wegen  seiner  Uebrrsc wem« 
mongan  für  wa  Stadt  Meuco  gaiakr- 
Itek» 

für,  9.  Sur. 
mrownm,  Oa» tar.  Mfl.  am  Dniestr, 
ia  dam  Galis    Kr.  Brzexuni. 

Zarifa,  Spaa.  Villa  in  der  Prov.  To« 
lado»  am  Tajo.  Waia -  aad  8a(ra nbau 

ZaramAi,  Rkss.  9t,  la-aer  Poia«. 
Waiw.  Flock»  Hit  604  B. 

Turuyn,  Oattor.  Mfl.  im  Galis.  Kr* 
Sanock. 

Zuruehnitu  t   Rni«.  Slobode   am  Ar- 

Jan  in  demGouv.  Irkuxk}  Grgnxpoiiaoi 
taadal  mit  Schina. 

ZurzacH  H<  lvat^  St.  am  Rk#ia  im 
Kant.  Aargau,  mit  1  reform.,  1  kath.  X. 
Stark  besuchte  Messen. 

Zufmarshausfn,  (ör.  48«  2.^^  L.  28^  13') 
Baier  Mll-  und  .S>ii  eines  Lendger^voft 
8Va  QM.  aad  12,449  B.,  im  Obardonaakr.» 
m\t  t  Schi,  a-  tfooo  B.  ' 

Zwäztn  ,  Wcim.  D.  in  dem  Weim. 
A.  Jena,  mit  i  Sehl,  t  Tormala  aiaac 
Difataellaa  Ordanakommaado. 

Zwaluwr.  Nied.  D.  in  der  Provinx 
Nordbrahaad »  Bs.  Arada,  mit  a,o9o  Bia- 
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HoUaad  ««dl.  XiittiU,       ahciat,  aOK 

910  B. 

Twarttiluys.  Nied.  Schanze  in  der 
Prov.  Overrssel,  Bz.  Zwolle,  an  dem 
Aaifl.  dei  Havriter  V%  a-isrn  in  daiZwar* 
te  W'attr.  wobti  «in  D.  von  Einw. 
Bier  wird  der  belkt«  Overjttler  TmI 
^e«toch«n 

Zu'illttJlam.  s.  Siatllendam. 
Zwenkau  ,  Sich»,  tit  in  dem  Leip«. 
Xr.,  voritials  zu  Merieburg  eeliörii;.  Sie 
litftam  der  EUter,  bat  1  Sehl.,  218  H. 
ttnd  1,200  die  sich  von  der  Land  wirth« 
•chaft  und  Wollentpinnerei  nShrcn.  1 
ifolvermÜhle,  i  Salpctertiederf i. 

Zuj€tl,  Oeatrr.  St.  am  ßlrlchnam.  FI., 
im  Y-  O.  M.  B.  de«  Landet  nnt^r  der 
Ens,  mit  ^  SkifU.  «oo  H,  n.  1  aoo  £.»  die 
1  koiinneno  Tanttniff.  onteniftlceii. 

/ tiT-rhrücken  t  üeux  Ponls ,  Beier« 
8t.  utid  llauptort  cinei  Dittr  in  dem 
Pkheiakr.  ,  am  Eilbach,  mit  i  Vor»t. ,  i 
•ckttnea  Sclil.  *  a  luth.  K..  i  ref.  .  1 
Waitenb. ,  000  II.  and  4,976  B.  Sita  de« 
A  ppelUtion»KerichU;  Gymawiaai.TaeJl- 
tuL;  Stablfabr.    Bergbau.  ' 

'Zwickau  ^  Oeit'T.  Mfl.  im  Bdlim.  Kr« 
Bonziau,  mit  3)8  H.  and  turker  Leta«* 
Weberei.  Kr  cohört  inv  IVdldtCkMbAa 
Jlerrtch.  Xlricfiotadt. 

Zwickuu^  Sfich«.  8t.  nttd  BfU  elttM 
A.,  weichet  mit  Weräau  371V»  E  zXhItt 
im  Kr.  Krt'ebirge.  Sie  lie^t  an  der 
Muldf,  hat  1  Schi.,  0»lcrst«Mn,  weichet 
icit  1770  »a  eine«  2»ncht>  und  Arbeitah. 
•in^enchtet  iat ,  aitliT«rt  Vortt.,  a  B.,  t 
llotp.  ,  2  Militärmaf^azine ,  850  H  nnd 
4.U/J  F..  Tuchweberei  mit  »i'i  Meilfr»n 
8jo  Stück),  Bamnwollrnw  bert  i  ,  \  Kal- 
tunmf.  mit  Bleiche  ,  acrolse  Farbefabr.. 
34  Nefel'chmiede,  15  iCrampeUelser  nnd 
14  ^Rothgärbereien  ,  1  Suiellack-  «nd 
Rarminfabr. ;  i  Bnchdrnckeret ;  Brtn«- 
ri'ien ;  Handel.  Latrin.  Schule  mit  1 
Bibliothek  von  16,000  Banden.  Vor  der 
St.  i'apier-  und  andere  Mühlen. 

ZutiefmlUn.  WUrt.  Mfl.  ia  der  JL.  V. 
Alb.  O.  A.  Mfliiflingen,  mit  t  9ch1.  and 
prdcntj^en  K..  vormali  der  Sita  einer 
reichs  ci  n  n\itteibar«n  Benediktinerabtei 
nnd  asoEiaw.  Bieeabamer;  PotaMbea- 
•iedegvi,' 

Kvlngenbtrgt  Beet.  St.  und  Sita  einet 
A  vnn  863  H.  und  5,628  E. ,  in  der  Pro#. 
St 4.1  ken bürg.  iJie  lieft  an  der  Bergstra- 
fte, hat  eini^- Feetaaftwericet  tu  aibU 
|£t  H.  u.  1,144 

'Awinogrod^  s  Swtriigorodka. 

/.itfiichenahnt  Old.  u,  tob  HsJind 
104  E.  nnd  8ittf  Maef  Aaite  Taa  0oo  B.  «• 
dS»  H^imlLi»  OMaabBff. 


Zi»iirl,    (Br.  4^  I«  L.  S5')   

Mü.  im  Regealaadf.  &«gen,  am  fUgai» 
mit  915  B. 

Zie<#r«M,,  ZtifUimmm,  .Oeetev*  Si.  a 
Unpniafe  de«  f  Uiebaaai.  »  ladt« 
Mttw.  Kr.  Brttaa  ,  mit  Manem  «ad  Gi 

ben  umgeben,    sif  rrihlt  4^5  II.  und 
Einw. ,   und  unterhitli  Xucb     uud  i<'ra* 
vewebetei.    J^laebi-  «ad  WaUaalu»» 
del. 

Zwo4a  t  Oaster.  Fl.  in  Böhmen  ,  wel« 
eher  am  (iutteuberge  etittteM»  «ad  baA 
Falkenau  in  die  Eger  geht 

ZuiönitZt  Sftchs  Bergtt.  im  Erageblrf. 
A.  Griinheim  ,  mit  188  H.  und  i,aoo  B. 
SpilzcnklÖppelei  , ,  Baumwoilea  r  nnd 
Leinr Weberei;  Mjf  Hdadwerker^  1  Fa> 
yiermühle. 

Zwolin^  Russ  St.  in  der  Pola.  Woiw, 
Sandoroir,  teit  169  H.  / 

ZwolUy  Ni'd  TIpt«t.  der  Prov.  Orer- 
yssel  nnd  eines  D  str  von  48  .18  E  ,  an 
der  Aa,  welche  hit-r  den  .Namen  det 
Zwartewatert  annimmt.  Sie  wxrd  von  t 
Kanälen  durchschnitten,  ist  dun  Ii  ciara 
Wall,  II  grafte  Bollwerke,  )  Schanzen 
and  starke  Aufsenwrrke  befestigt  ,  nnd 
Kihlt  ^  Vorst.,  8  H..  x  Zucht  -  und  Besse- 
rnnaah.  und  i2,8üo  E-  liandflsf^rricht. 
Znckersiedereii  Handel.  Vor  der 
der  Agaeteaberg  mit  schdaen  Fi 
aaden. 

Z'i  onigracl  t   Oeste^  Mfl.  ii   

Beairke  der  Kraatiichea  MUit&rartaaib 
aitt  t  Scbl. 

Ztvoniikf  t.  Itvornik, 

Zrehlin ,    Russ.  St.  ii 
W*iw.  Haoaa,  aiit  7i8  B. 

ZxtfacTf>w  ^  Oe«ter.  St.  am  Einfl  dre 
8try  in  den  Oniestr,  im  Galiz.  Kreta« 
Stry ,  mit  1  Bebl  »  i  ketb  «ad  a  griceb. 
Kirchen. 

Zrdoufo^  Frenfii.  St.  in  dem  Petea. 
Rbt.  Brombere,  mit  136  R. 

Zynkow,  Kn%».  St.  in  dem  Gourera. 
FddaUea. 

ZxP't  Niederl.  grolier  Polder  in  der 
Prov.  Holland  nördl- Theili.  mit 2,306  E., 
welcher  di<¥  bei4ta.D.  Mard»  aad  aMtd* 
sjrpe  enthält. 

Zrtomirss ,  ».  Shitomir. 

ZrwifCt  Saiku*4tht  Unter.  St.  an  den 
Fl.  Sola  ond  Keitarawa,  in  dem  Oester. 
Kr.  Myilenicze.  mit  i  Schi. 

Zfwilsk,  (Br.  55O  41'  L.  65»  f£V  Anaa 
Kreittt.  d«s  Gonv.  Kasan,  aai^Ebjn>M^ 
aiit  86s  H.  u  1,300  B>  .  ^ 

Z/imsk,  A«M.Sti  voBvi 
Wilaa. 


ia  der  Fala. 
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^   Aachen  t  dtr  Pr«a£c.  Rcfitroactb«- 

«irk,  enth&lt  auf  d^if^  qVL  SlS*755  Blaw. 
in  i3i  BüKfrmeitttr«i«n ,  315  Vfarrvn« 
yAi  Gencina*»  nnA  637  kleinern  Orttch. 
Er  i>t  in  folgeade  Krct^o  ei ngethetlt  : 
X)  Stadt  AacheUf  a>  Laud  Aachen,  3) 
Oailenkirchen  ,  4)  Ileiusberg  ,  5)  ßrk<*- 

Uaa.  6)  Jttlidit  7}  Düren,  8^  Eup«»«  9) 
ont)o4*,    10)  CrtiBflad,  11)  BUakaA- 
kaam.  12«  Malm^dy,  13)  S.  Vith. 

Alfadiottt  riy  Volle  auf  derlu«el  Kirid, 
4^lcht  Ghirid  Dcuginzi 

Abdon^  Aiiol.  Intel  in  der  Nalie  von 
Kcagninea,  im  N.  von  Wagia,  uät«K  0* 
mg  n   B  und  \^'^  e^x'  0  L. 

Abu,  Er.  a^u  4'  i^-  90^  59'}  Hind.  Sudt 
in  dtfr  Provins  Aiiuaiif ,  A«dabat«A 

Admoni ,  der  St^jfitch«  Mfl^  lut  sof 
st  iiad  ftu  B« 

Ad1^att,.{BT.  «0  4'  L.  940  2')  Hind. 
Stadt  in  der  Provinz  Khaiiticsh,  am  Pur* 
S&ah,  »um  Gebiete  dtr  Mahratten  gehö« 
rif.  Sie  wii-d  alt  fi-.i  hoihgtv  Oft  VOB 
tAtn  Hindu*  an^rschca. 

Agra  ,  Hindott.  Frovini,  «wiichen  25 
tand  ^  n.  ilr  ,  em  reiches  truchtbaret, 
-vom  Othumna,  Chumbui  und  (iangct 
bewiftcrtet  Land,  w«ldit»  )ptst  «am 
Thcil  von  den  Britton  ,  anm  Xbeil  von 
eleu  Rajah«  von  Macherry  und  Shurt- 

Sur,    d«fr  südiicbe  Theil  ab«'r  von  den 
[afairatten  bc«cii»cu  wird,     ihre  liptit. 
ist  Agra.  < 
Agrmmf  dio  lUapUtadt  Kroatieaa, 
liogt  nicht  Ml  dor  6«ve  ,  ••■dorn  «in« 
Ipite  Viertelmeile  von  dem  Strome. 

-  AhmginmgHrt  die  Hind.  Stadt,  liegt 
f  A  4er  Provinz  Aornagabad  unter  19P  1' 

Br.  und  92^  43'       o-  gehört  dem  Paifch- 
der  Mahrattrn  ,  dem  die  Britten  lia 


kari ,  goMrti   mm  «BtbUl  MM  5  MiU» 

Ajmttr  {».  unter  Atcbmir)  li»gt  un- 


ter 3Ö0  5S'  Br.  und  9^  )8P.I«>  UAd  gehurt 
fttst  de»  Mabrattolt -aa)ali  Doptet  Haw 

«iadiah. 

Alcula  dt  IftnmrMS,  dio  SpaniacaajSt.« 


snrÜckgabeu. 

Afm  ßuba,  Asiat.  Insel  im  ö»tlichta 
Meere,  im  W.  von  Neuguinea ,  unter  oo 
04'  Br.  uad  mSP  49^*  Ib  »  VMt  Papaem  be> 
Yvohnt. 

Almttr,  Aihmirt  BM.  Proviaa  Ja» 
Aar  liitu  ^er  grofeaa  Oalbtotal  •  .swi- 
atnaii  bx0  30»  Br..  la  weieber  die  3 
Radibotenttaaten  ,  udeypur,  Judpur  u. 
jTenagur,  belegen  sind,  d^r  übrige 
TAoil  aber  aa  den  Beiitzungen  der 
Habraliea ,  kaMAdtca  Siadiahs  b*  Bal- 


itt  der  Golniriiorl  dee  ^o£Mm  Ca 

vantes  * 

Altsalm  ,  yieUalm  ,  Niederl.  SU  in 
der  PfOviBs  LtLttich,  Res*  Vezrier».  att 
a,53b  B.    Schiefer  • ,  Scblalf  >  uMA  MOia» 

•teinbrüche. 

Altichottlan.l,  s.  Schottland. 

jiltrfargai  d,  Mt-klenb.  Stn  li' z.  Slfdt 
SA  der  Herrs  .Iiaft  Slargard,  niii  910  Bin» 
wabnern. 

Afniterdftm j  die  Nied.  Stadt.  In  ih» 
ren  Ilaven  «md  1815  2  254  ScIiiFFe  ein-  u. 
2,423  •nigelaufeu;  1816  eoer  bcli<  f  sich 
die  Z^ahl  der  eingelaufenen  Schifte  auf 

S.  Andrgf  die  Oester.  St.  im  Kr.  Kla» 
genfurt,  hat  nur  113  H.  |tud  6<J6  Bia- 
wobner. 

Antwerpen ,  die  Nied.  Studt.  Iii  ih- 
ren liaveu  »ind  iScO  4.40^  Schilfa  eilige« 
laafea,  worunter  916  See«clnfie. 

ArtHshefft  der  Preuft.  Rgbr.  in  der 
Prov  Wesiphalen,  enthalt  «iS  jn 
mit  371,621  K.  nud  «erfAlit  iu  fuTgenda 
Kreise:  i)  llanim,  2)  Soest,  3)  Dort- 
mund,  41  Bochum,  5>  Hagen,  t)  Altena, 
7>  Iscrlou,  H)  Arensberg,  9)  Lippstadt, 
10)  Brilon,  11 )  Medebacb,  Uj  RüUeüi» 
15)  Witgenstein.  t*»  Siegen. 

Arentberg.  die  Prfofs.  St.,  ist  gegen- 
Wirtig  der  Sitz  der  Re^jierun^sbehnrden 
nad  elnee  Laadesknlturkolh-^iums. 
^  AtUunm^  SiaiL  Stadt  im  Vai  di  Mas- 
zara  von  Sisiliaa,  idlt  7,000  S.  • 

Aurungabad    (nicht   Aurengabad) , 
Hindost.  Provinz  »wi»chen  18  bis  21O  n. 
Br.  ,  im  N.  an  Guzurate  ,  Khandesh  und 
Rerar,  im  0.  an  Rerar  und  Hyderabad, 
aai  8.  an  Beiapnr  oad  Heeder  und  iai 
W.  an  das  Meer  grMnzeud  ,    ein  bergi- 
ges ,  von  den  wesUichrn  Ghauti  durch« 
znpencs    LMid  ,     >\»s    besonders  Reiib, 
Pfetde  und  Mc-taliu  im  Ueberfinsse  hat,« 
mud  gegen  6  Mill.  Kinw.  zAblt.     </#  dt» 
gaaiaa  JLandes  befinden  sieb  ia  der>Ge^ 
walt  der  M^hratten  ,  Va  gvbdrt  daa»'Ni* 
zam,  und  die  Britten  besitaea  Uaft  dia 
Inseln  Komb^i  nnd  Haltette.  ^ 
.Au^ste,    il-r  Oester.  Mfl.  IR  ltdf«iW 

RA  lid  iL  nnd  z,o()e  R% 
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B. 

Sa(#r.'Atiat'lB«el  im  ditliehen  M«e- 
te,  ftwifctien  Uf        148°  1^»  von  Ti«i«n 

«eriDgera  Bfland««  «aif«b«m  und  rpm 
lalairn  foewohht. 

hagmuty,  Hindoit.  Fluf«  im  Reiche 
Vepaul,  der  auf  deo  Gcbirgeu  im  N 
von  KAiniMida  eaupriiiil,  au*  Nepaui 

d«»  Gan«:(  S  xufäTii.        „    ,  , 

Bnireuth^  die  Boier.  Sudt  In  Ub«r- 

SDaitikr  ,  hat  mit  S.  G*org  11,156  E.  and 

ift  dar  S:ts  dei  Gaaeralkoinmiatariats. 
Balagkeut,  Brili  Provinz  im  Süden 

▼on  Hindostan,  ein  Abhang  des  Ghaut- 

tebirgi  und  ein  reiche»  fruchtbare! 
,ftM(i,  wekhei  der  Kri«hnu  und  Tom^ 
bnklra  btwfia*era  und  welchat  vortref- 
lich  angebauet  i*t.  Sein«  Volktmeng« 
betrügt  1  Ol*' 376  Einw. ,  die  vor&Uglich 
Indigo,  Zu'k>r  und  Bannwolle  bauen, 
und  eine  bi-trächilich»«  Viehzucht  nn- 
terhAlten:  man  fand  1806  die  Zahl  dci 
RindvicAi        1,196.019»    der  Bttffel  la 

S 5,906,  der  Schaaie  xu  t«X47««93  on«  atr 
legen  zu  694,633  Die  Britten  besitvett 
dieff  Land  seit  1800  und  I8i>3  Die  wich- 
tiffiten  Städte  sind  Bijauagur,  Ba  liary, 
Adoni  u.  a.  ^    ,  ^. 

Bambergs  die  Baier.  Stadt  im  Oper* 
niamkr  ,  hatte  i&x)  nur  noch  16,397  S.  V. 

^ler  Sitz  des  Apt- llationshof«  ll|ld  «t* 
Bes  bitchöil  Gener« Ivikanats. 

'  Bamu ,  (Br.  24«  L.  xu<>3^)  Birm.  St. 
an  der  Gränze  Ton  Sohina»  wofflber  d«r 
Birmanische  Handel  mit  «China  nnter- 
balten  wird. 


Bancapur^  (Br.  14058'  L.  9«°  ^S')."*?^- 
crprse  und  ttavlt  bev61k»rte  8(.  in  der 
FroT.  Beiapur,   «u  den  Betittitafca  der 
Mahratten  gehörig.    St«  hat  Ha  ttarker 
Fort  und  treibt  antehnl.  Handel. 

Bancöck,  die  Siamiiche  Stadt,  liegt 
nnter       4« '  Br.  u.  118«  49'  1*. 

Bangalor  liegt  in  der  Prov.  Mjrfore 
tind  fehört glicht  den  Britten,  aoudern 
da«  ila)ate  von  Mytova. 

Bar€ily\  (Br.  28«  aa'  L.W«)  Britt.  St. 
a.  starke  Festung  in  der  Provinx  Agra, 
mm  %|isaiiiii)enfl.  d^t  Joaü  und  Suucra, 
4er  llaupiort  Ton  Kohiicund  und  vor- 
Blair  einet  nnabhangigen  Rohiilafütr^ 
itenthnnn,  welches  igoa  den  Britten 
ttbereebvu  werden  muXate.    Sie  bat  ein 

«roises  Fort  nad  aatathdlft  gau  Töpfi« 
raiea* 

BmtheHn$€tn.    Die  Spanier  baltea 

feit  1783  auf  diesen  Inseln  eine  Garni- 
•  011  von  100  ^ann,  die  mit  dciu  Gouver» 
yicur  zu  Grafton  stationirt  sind.  Ihre 
B.  find  Malaien  oder  Bissaicr  von  rie- 
•enhaffter  Statur  und  atblotiacher  Kraft ; 
ihrr  vornehmsten  Erzetijjni?ie  Eisen, 
Zuckerrohr,  Yams  und  andere  Vegela- 
^ilien,  auch  Hunde  and  Ziagaa. 
jEtatmculo  i-  Batacolo. 

Bute^  Brut.  Eiland  an  den  Küsten 
der  Prov.  Guzorate,  auf  der  sildwettl. 
Spitze  des  Meerbusens  von  Riitcb,  nnter 
8^  28'  Br.  und  2?^  L. ,  dessen  elgeatl. 
Name  Sbunkodwar  ist.      Bs  hat  eine 

fleichn.  St.  von  2.C00  H. ,  di»  dnrch  ein 
ort  gedeckt  wird ,  welches  sich  seit 
IfSS  In  dar  Gewalt  der  Britten  befindet, 
tVefbt  einoB  aaeahai.  Raadal  ^ad  jst  in 
Ilindoitan,  besondere  wegeB4Brae  atiil- 
gen  'renipt'H  berühmt. 

naltrcollah.  Batucata,   (Br  13O  56' L. 
Brite.  Seest.  auf  der  Ktttte  Toa 
fiardcaaava,  vm  BaBoadah^UTt  « 


Moskeen,  aiehrev»  FtB^Bcm » K. 
leBbaftem  Handel.  •      ,  . 

Bafris,  J'cita  Bmiu^  Asiat.  Iae«l  auf 

der  We'tktisie   votj  Sumatra,  wrelchs 
unter  dem  Kajhh  von  Baiuaro  steht  und 
hauptsächlich  Saco,   KafcoNiBsaa  a. 
aainestar  hervorbringt. 

itaimiAolder.  Diaee  an  Bobarjr  aftff» 
tretene  Herrschaft  enthält  den  Rentoa 
Grumbach  mit  Ausnahme  von  6  Ort- 
schatten, den  Kanton  Bauroholdcr  mit 
Ausnahme  von  4  Ort«ch.,  nen  Kaatea 
Wendt  mit  Ausnahme  von  19  Orfadh.«  • 
Ort«ch  vom  Kant.  Kussel,  I2  vom  Unat. 
Toicy  und  g  vom  Kant-  Otweilar,  abar-* 
haapt  aut  d  '  4  QM.  22  070  B. 

B»€der,    {,üt.  ijp  ff'  L.  9^0  t?')  Hind 

r[aaptst.  einer  gleicanam  Prov  ia.  daai 
taate  des  Nizam ;  stark  befestigt. 

Bfjafiui\  Hind.  Prorinz  tw.  t§  bis 
iQt>  1,.  Br.  ,  im  N.  an  Aurungabad,  im  O. 
an  Aurungabüd  und  Beeden  .  im  S.  aa 
den  Fl.  Tumbnddruh  und  Nordcanara. 
im  W.  an  das  Meer  grinsend.  Bic  aat- 
bäit  gegen  7  Mili  Einw.  and  iet  c«ri- 
schen  den  Mahratten  und  dem  Nisara 
dergestalt  getheilt,  dal«  jene  •  dieeer 
l/g  davon  besitzt.  Die  vuxnehiusten  St. 
sind  Punah,  Belapar,  Satarali,  Mar« 
ritcch.  Darwar. 

litfapury  (Br.  17^  9'  L.  93«  21')  Hind 
St.  in  der  gleichn.  Provinz,  zu  den  Be- 
•itaungen  aex  Mahratten  gehOrig.  Vor- 
mals eine  der  berdhmte«taa  aad  raacB- 
tten  St.  Hindostans,  die  ca  Aarangseb« 
Zeiten  t.öoj  Moikeeu  und  964,000  be 
wohnte  11.  gezählt  haben  «oll,  jetzt  nur 
ain  Schatten  ihres  vormalig<ji  Glänzet. 
Stt9  Xheil  aia  Haalbn  von  xrümtaera. 
Sie  bat  ein  wefttfoflifet  Port,  m^bver« 
Paläfte  u.  eine  nicht  unbetrachil.  B<?- 
völkerung  Merkwürdig  sind  hier  vor- 
sBgl.  die  Moskee  und  das  Mausolenm 
▼on  Ibrahim  Adil  Schah,  die  grolia 
Moskee  im  Fo>^  •  dee  Mansotenm  ^  dae 
Sultan  Mahmud  Schah  u.  a.  Ihre  Einw* 
treiben  noch  einen  ansehnl.  liandc'. 

ß.rar,  die  Hind.  Provinx,    lieet  zw. 

10  bie  aap  Br..  grAnit  im  N.  ao  kbai>- 
dash  and  AllAabad,  im  O.  an  Gaad* 

wana,  im  S.  an  Aurnn^ibad  und  den 
Godavery,  im  W.  an  Khandeih  u.  Au- 
rungabad, u.  ist  zw.  dem  N  r^am  n.  den 
liiaf  pi»mabratten  dergestalt  gcthaxlt» 
dafi  jener  */4 ,  diese  deo  Rast  aattfaaa. 

Berlin^  der  Preufs  Rbr.  in  der  Prov. 
Brandenburg,  enthält  auf  iVa  QM-  blofs 
die  Hpttt,  die  St-  Charlottenborg  and 
dia  aächit  belegenen  O.  und  Sehl* »  »a- 
•ammea  nit  179,000  B. 

Btrltn,  die  Preufs  Hanptst.  j8i6  be- 
trug die  Zahl  ihrer  Civiieinw.  17^.592, 
worunter  a,70O  Juden.  In  der  Chanti^ 
waren  5,144  Kranke,  war.  4:9  Wahnsia- 
aige,  verpflegt. 

Bhadrinaty  Vatarinafha  ,  (IJr.  59«  45' 
L.  97O  17')  Hind.  St.  lu  dtr  Prov.  Srrina- 
gnr ',  am  Alacananda,  mit  einem  be- 
rühmten Hindnumpel.  den  iahrl.  gogea 
^,uoo  Pilgrimme  besuchen. 

Bhagmutr,  f-  Bagmutty. 

Bhatgong  liegt  unter  /fO  32'  Br.  and 
HQO  24  L.  «  „ 

Hhurtfur  liegt  nnter  «70  13'  Br.  and 
95O  7'  L. 

Biranerr,  s.  BeyJtanter. 

Bijanagur.  (Br.  15^'  14'  L.  -94»  13') 
Britt.  St.  am  Tnrobuddruh,  in  dei  Prov. 
Balaghanti  vormals  die  reiche  Hauptst. 
eines  miehtifen  Hindmtaatt»  fetsf  ala 
Hauten  von  Trümmern. 

Birktnftld,  Oldenburg.  Fürstenthnm 
tw,'  dar  Fctov.  Ff  »v.  UMtnciiaia  «ad 
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und  ^exkhtigoxigeii. 


fltni  Baiar.  RkeiDkr.       lo  QM^  ff^of** 

ruii  20,000  Rinw  ,  ein  rauhet  uhfreondl. 
J^and,  daj  die  Nahe  btrw&i»irt  u.  des«ea 
•  rme  £.  ineiitens  von  der  Viehzacht  a. 
d*ni  B«rgb«n  ticb  mähren.  E»  hat  snot 
Haaptorta  Birkeafald  nad  nacht  dl« 
dem  Hauie  Uldrnbur^  durch  dfn  Wi«*- 
ner Koni^rrft  xuerknonlf  EnHchadif  ti ng 
ftUf.  Dil-  beiden  I>.  Oberstein  und  Idar 
in  diaiem  Fün tenthuaie  zeichrK'u  sich. 

ihre   Fabr.   in    unedlen  Steineit 
I»  4ia  hin  auf  ao  MOiUan  caaciiliffaa 
wardaa.  ■ 

Boni,  Asiat.  Staat  ttttf  der  Intel  Ce- 
Jebef,  zwischen  den  Fl  Chiuraua  und 
Salinico,  lans^  d^m  Meerbtisen  BoDi, 
die  Ueimaih  der  kria^vriscliaA  nad  ta- 
pfer» Bui^giaen- 

Bt  enoy  dar  Oaatar.  Mfl.  ia  Bcatdkt 
bat  i,«68  B. 

Breslau  f  der  Freufs.  Rbz.  der  Prov. 
Schlesien  XM</a  Q^-  mit  494t398  K., 
und  die  Kr*  BAflIan«  Menmarkt,  Nam«- 
leu.  Brie*.  Ohlau,  Strehlen,  Oels, 
Trebnitz  ,  Warten berr,  Militsch,  Guh- 
wmia,  Wohlau  enthaltend. 

Brombtrgt  der  Prcufs.  Rbz.  ,  enthilt 
SM  QM.  nit  32i,ai5 

MurMmmt  darDattar,  Mil.  in  Stayar, 
hat  196  B.  vad  638  B. 

PurgschwalhaeH  ,  M«ff.  litt,  md  A. 
in  der  Prov.  Usingen. 

Burhanpur  ,  (  Br.  21O  io'  L.  OjO  5') 
Hiad  Sw  am  X'apti ,  in  der  Prov.  Khaa- 
dlafn«  Sil  daa  Batittungen  dar  Mahratta« 

Sehötig.  Sie  ist  der  Ilaaptort  einer 
lohamedanischen  vSekte,  ^laalent  Bo- 
lirah,  deren  Mullab  hier  leinen  Sitz  hat: 
sie  geben  sich  meisten«  mit  dam  Haadal 
ab,  nad  mficen  in  Snrata  anf  d^iOOOy  in 
Ujaaa  i«fioo  Faanliaa  s&hlaa» 

BurfMlii  Salufty  Afrik.  Nagerraich 
anf  der  Ktttte  von  Senegambien,  am 
Ulaicka.  FL,  mit  Aar  Uptst.  Kakoaa. 


C. 


Castigliönt  iella  Sttvere^  die  Oester. 
St.  in  der  Oeleg.  Maniaa,  hat  4,891  Bin- 
wohn  er. 

Citlyy  die  Oester.  St.  in  Steyer,  bat 
St7  H-  nnd  i,sc8  ^ 

Csahanif  Ztuiursdor/t  aickt  Zadar«- 

dorf,  I 


D. 


Vmnsig,  dar  PrenTt. 
hl9ü  dia  ilraita  Otrtcmiu 


Rbl.,  anthilt 
.   Marian bwrf 
•♦7Va  QM.  mit 

ncnti' 


und  Stargard  —  ._ 
£.  ,  Dörnach  dieser  Artikel  za  beric 
caa  ist. 

Z^anstf ,  dia  Praars.  St.  i^iAklarir- 
tmn  4M  Bcbiff«*  sn.iki«A  HaT«a  aim,  nad 

nttktnhtimt  der  Kift.  Mfl. ,  M  414 
Biaw 

Vift  dorf,  nicht  Oifrtdarf.  diePreals. 
St.  an  der  Staudatkarridi.  WlaA-Btta- 


kai»  hat  uor  i,iM  B. 

DUtpt  dia  NaH.  St., 


liat  aar  1,796 


JJoti»,  der  Ungar.  MJi..  ^at  1  kathpt 

■      laM  aad 


GvmnMIlua» 
8«fid9 


ivolkftchi 


E. 


*    BhrenhMus,  darOtfUr.Xfl*fa8t*Jflr» 


•  Kthermmli,  dar  Oaatar.  hi  Steyer, 
hat  84  il-  ti-  492  ^• 

httfnärt,  der  Oester.  Mfl.  in  Steyer, 
Bat  149  H.  n.  1,339  E. 

t.rfn/t,  der  Frruls.  Rgba.,  aathAlft 
«Va  QBl  OiU  231,651  B. 

i  riangtn  ,    die  Baiat.  Bt.  ia 
maixikr.,  hat  B> 


F. 

Ftldbaeht  dar  Oaftar.  Mfl.  ia  Stajaiv 

hat  105  H.  nad  6eo  B.  . 

Frankfurt y  der  Preab.  Ribl.,  sBhlt 
auf  318  QM.  524.891 

Fi  Udau ,  die  Oattar.  St.  ia  StajOTf 
hat  Ol  H.  o,  554  B. 

Frtfihtrgf  die  Oaatar.  St.  ia  Steyer, 
hat  76  H.  und  «86  E. 

I-  rifsach  ,  die  Oester.  St.  in  Klagen- 
^urt,  hat  34.1  H.  u   1,549  E. 

fronitit€n ,  der  Oett.  Mil.  in  Steyar« 
Bat  <K  H.  w.  55*  E. 

FurstenftU,  die  Oatt*  St.  ia  Staytff« 
iM^t  254  H.  and  1,694  E. 


G. 


70,000  Uiiren  veroraa- 
laa  30  Oirbereien  and 
»araiaa.  Der  grofaa. 
taarath    besteht  •  aa% 


S.  Galten^  der  Oattar.  Mfl.  inStaytr, 
hat  47  H.  u.  5fo  B. 

irtnjt  der  Ualvet.  Ranton  ,  hat  mit 
den  aauaa  Brwarbnngen  von  Sardiaiaa 
doch  nur  434  QM.  und  41,570  Einw.  Er 
besitzt  an  Ackerlande  40,000,  an  Wia« 
sen  und  Haumsärten  21.500,  an  Wein- 
gärten 9,300  Jucharde;  letztere  geben  et* 
wa  26.875  Ohm  Wein  ab.  Die  iCornirnta 
raicht  kaum  aof  (  bis  6  Moaala  stt.  Dia 
Uhrmacberei  bcfchiftigt  nach  Immar 
mit  den  Gold-  nnd  Silbtrfabr.,  2,800  Ar- 
beiter, die  jihrl.  70,000  Uiiren  verbraa- 
chen;  auch  hat  nw  " "  * 
einige  Kattunweharafi 
•dar  Rrprifantaataarath 
276  Gliedern,  die  Messieurs  heif^erj  ;  der 
kleine  oder  Staatsratii  au»  den  \  diels- 
iahrigen,  den  4  abg'-paneenen  Sjrndici» 
u.  21  Staatsrlthen ,  die  noble«  Seignenra 
baaannt  werden. 

Gleisdorf^  der  Oester.  Mfl.  ia  Stafar, 
hat  112  H.  und  730  E. 

Gonowitt ,  der  Oaatar.Mfl»  Ia  Stoyar» 
hat  107  H.  u.  6oi  E. 

Grödming,  der  Oaatar.Mfl.  iaStajaTt 
hat  99  U.  u.  MO  fit  I  ' 

GuntHnntrh  dtr  i*raar«.  Rbt.  in  Ott- 
prenfsen,  enthält  auf  290  QM.  55t><>^ 
n.  ist  in  die  Kreise  Gumbinnvn,  (Metz- 
ko.  Johannitburg,  Meiuel,  Stallup<'j!i<?n, 
Tilsit,  Niadaruacaa«  Aagaxbuts  osd 
Aham  gethailtl 

H. 

Hartbergt  dia  Oatttr.  St.  ia  Stayar, 

hat  286  II.  n.  B. 

f/rri  i|;<-n,  die  Prattb.  St.  Schwarr* 

hUTR  hat  daran  keinen  Antheil  mehr» 
loudern  solclien  an  Prenfsen  cediri. 

HuUenbtrg,  derOesterMÜ  im  Illyr. 
Br.  Kiagaaiorl,  hat  104  U.  und  518  Buir 


I. 

Illyrien.  'Der  Kreil  Karlttait  fHt*'^ 
nicht  xa  d^m  Gonv.  Laihachf  iOaSaVS 
sa  dem  Oouv  .  Xrieite. 
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1.  Osm.  Archipcliniel. 

JoKanntiber^,  das  Nats.  BergschloXt. 
Hicht  dem  Fürsifn  Schwartenb»»rr.  «on- 
d«m  FürttPii  Metternich  hat  der  Oettcr. 
^il«r  dl»  Weinberg»,  die  dts  ll«chge- 
tivrten  Johannisberc«r  liefern ,  über» 
taten.  Die  S(  hioftweinberge  cnthsUca 
Morgeu  und  MrUrn  jihrl.  m  OlUB. 
Jstankoif  s.  Sta»chi0. 
>       Itta  tpolia,  t.  tampaHm. 

.  JsUndtlt^Tiru,  Uta.  A(cäip«UaMl 
im  N.  W.  MykoBi ,  «in«  der  rti- 
ke/idften  and  an^'fbviutpftvD  (fei  ganzen 
Archip'flt-  Ihr  l'iä'  liM)iuhalt  betrigt 
•twa  5I/J  QM. ;  die  .Oberfläche  ist  von 

ä«rgen  und  Felsen  darch«chnili*n,  abtr 
bvrall  gut  bewässert.  Korn  hal  sie 
ainr  «uf  3  bii  4  Monate,  4«f«cen  ^el« 
GartenfrOchte,  Oliven,  Wein,  da«  tchön- 
•taObst,  beson  ders  Feigen  und  Oran« 
(an,  au  den  Küsten  viele  Fische  und 
•in«  ftarke  Seidenmcht:  «ia  führt  iahr- 
^iicli  8  bia  A.ooo  Oka«  am.  ^inaa  Um^tn 
mt  ff«  nicht,  nur  aina  tehtacbta  Rhead« 
iror  4eni  Uptoite  S.  Nicolo,  aufs>*r  wel- 
chem sie  noch,  nach  Olivler,  40  Ortsch. 
n  .4,1.00  Griechen  lÄhlt,  wovon  19  oco  *><-h 
SU»  |(riechischait,  6,800  tum  kath.  Luit 
1»a1tcnnen.  Dlaaa  geniefsen  htar  »ah- 
rare  Freiheiten  und  Begünstigung,  als 
dia  Übrifr«n  Griechen  dai  ^rcnipt*!*, 
haben  ihre  eigne  Obrigkeit,  die  das 
Tolk  jäbri.  ernonnty  und  aahlen  blols 
«(,214  Viaater  Tribut  an  dl^  Pforte.  Sia 
«BlT  Ubr  iadtttiriAs:  4ia  Midchaa 
««lebttaa  wfeb  durch  cfiia  Torthailhafte 
Trtcht,  durch  Fleift  und  Reinlichkeit 
aus,  und  werden  daher  in  dem  gauivu 
ObB.  Buropa  als  Dien«tmägde  gesucht. 

,J$Porniß,  Zivornikf  (Br.  44«  Zi'  25"  L>. 
160  M*  10^')  0«ro.  llptsi  aluMSandechaks 
in  des  Beglarb.  Bosna,  am  hoh^-n  Ufer 
dar  Drinna,  die  bis  hierher  schiffbar 
ist.  >io  hat  t  Schi,  auf  einem  liohen 
B%rge  und  aaJilt  4,300  U.  und  14,000  E. 
Mhafter  Handel. 

Judsnburgf  die  OattMT.  81»  Ul  8ttJ«r, 
WU  ^1  U.  and  f  »487  E. 


;  ,  •  K., 

Kaff  eh  n'iniUchkapftl,  Oaster.  Mfl. 

in  dem  illyr.  Goov.  Laibach,  K.r.  Kla> 
aenfnrt,  bei  welchem  da«  Ber;rwerk 
jjeindria  belegen  ist,  walches  nach  Kl- 
agen ioo,  nach  Andfrn  schon  i,5o^Zntr. 
Ovacksiiber  ausbeutet- 

Karlttttdt.  der  Oester,  llljr.  &vaitt 
gehbrt  xnm  Gnnv.  Triesta. 

Kelbra,  die  Siudt.  Der  Schwarxburg- 
ache  Antheil  ist  unt  Ueringeu  au  'Preu> 
Itoo  gänxlich  abfetreteu- 

Kitvtf  der  FreuX«  Rfbs  io  Klara* 
0«rg,  ist  ^  QM.  grör«  und  bat  tto,6a8  £. 
in  den  Kreisen  I>inslaken,  Hees,  Ulava» 
Geldern,  F> hcjiibergon  n.  Kampcii. 

Kleve-  Htrg,  dia  ProviaMi  htUff  i«Ut 
Jülich-  KU» t' Birg. 

KnitulfM,  die  Oattar.  St.  l&Steyar» 

i»t  171  II.  u.  i,oeo  c. 

Aobte.it,  dor  Preiifj.  Rbl.  in  Nieder- 
tktin  ,    h.Tt  {>M.  und  350,416  Eiiiw. 

in  ij^go  Gemoiuden  und  rt»-n  Kreisen 
Xoblant,  S-  Goa,  Sunmc-rn,  Kreuzcnach, 
Zell,  Majen,  Kochern,  Ahrweiler,  Ada- 
Bau,  Linx,  A'tenkivchen ,  Weilar,  Neu- 
^fiad  nnd  Braun r<  ls. 

AWn,  der  FreuTs.  R^^bz.  in  Nieder- 
«baln,  ist  69  QM.  grofs,  und  fühlt  321,61s 
Xinw.  ia  dan  Krauan  SUdt  K<|ln «  Land 
"  MUt  Bavfbaim,  Leebaaich,  lUiaia- 


bach,  Von,  SlMbarf ,  Ptlwgitfc ,  Wj^ 

perfnrth  und  Mtmlheim. 

Königsberg ,  dt  r  Preufs.  Rbz.  in  Ost- 
preuTien,  hat  aut  422  QM.  490,268  E-  »»nd 
antb&lt  die  Krei»a  Schaken,  Xadia*» 
Brandenburg,  Brauntbarg ,  Hailub^rg» 
Xanal,  Kasteaburg  und  Moruacaa. 

KbtHrty  der  Pxeof«.  Rgb«.  in  Po», 
mern  ,  hat  auf  264^^  (^.M.  338,884  K.  und 
i»t  in  die  Kreise  FÜrslentnum  -  Kamin, 
Belgard  -  FoUin  ,  N-ustettin«  Slawe  Pol- 
aosr»  Stolpe,  RummelsbarC,  Loaaabar^* 
Btttow,  OfroBiburg  und  ScElofalbola  ab* 
(etbeilt. 

iCur/ttfrsrn,  Deiittclier  Staat  zwiachen 
7(fi  30/  bis  2Sfl  L.  und  6'  bis  sao  i^'  n. 
Br.,  in  3  abgesonderten  Stücken,  wo^oa 
das  Ciros  im  N.  O  mit  Uanover  u.  der 
PrauCs.  Prov.  Sacbsen.  im  O-  mit  Wai- 
mar  und  Baiern,  im  S.  mit  Baiern  und 
Hetien,  im  W.  mit  Nn^iaii  und  Hessen, 
und  im  N.  W.  mit  der  Prenl«.  l'rotriaz 
Westphalen  nud  VValrieck  gr&n&t;  oia 
Bördl.  Stück»  dia  Hat racbUt  SolMoev 
bürg,  ist  von  Lrippatchaa  aad  Hanöra- 
Tiscnen  ,  eni  süaöstl.,  die  Herrschaft 
Schmalkalden,  von  den  hcrzogl.  .Süchai- 
sehen  Lündem  und  dem  PreoCa.  Kreise 
Hennabrrg  umgeben.  Araal :  205. QM. 
Oberflgcha:  mejitaat  bargig  mit  kIob* 
lirh  weiten Thälarn.  Boden:  im  ei|(ent« 
licUen  llessau  Und  in  Fuld  von  mittle- 
rer Fruchtbarkeit,  meistens  Thon  und 
JLehm,  Hanau  dagegen  äofserst  Irucht- 
bar.  das  ^chmalkaldif rha  ein  bloXtaa 
GabirfsUad,  Scboaenbarg  lait  ffotap 
Korabodaa.  Gabirg«:  in  Raasaii  dtt 
Wesergebirge,  wozu  dar  2,184  F.  hobt 
Meilsner,  aer  Reinhard»-  n.  liabichu* 
wald  gehören,  in  Schmalkalden  der 
Tbüringar  Wald,  ia  Fulda  dar  Voftlt* 
berir  tt  die  Rbda,  atamtlich  an  Oaali^ 
Innd«  Mittelgebirgen  gahOn'g.  Gawia* 
ser.  die  \Ve>T  mit  der  Fulda  und  Wer- 
ra  und  der  L*  lenici  ,  der  n  ,  die  Kd- 
dar,  6cliwa)iu.  Lakn^  viel«  >tich:eicnei 
dia  Mineral watsar  boi  Ncnndort,  Hof- 

Eismar,  Gmsmar,  das  Wilhelmsbad. 
ima:  rein,  geroifsift  nnd  gesund,  a« 
mildesten  im  ilanüUischvn  ,  aia  raube- 
attn  la  Schmalkalden.  ProdnVte  :  G«- 
traida.  Hülsen-  und  Garteafrüchte, 
Jtirse  an  der  Werra,  Kactoffal«,  ma 
Ilauptprodidtt»  Obst,  Wala  Im  Haaaai- 
sehen  und  bei  Witze tibAnsen  ,  Flacht  a 
Hanf,  Tabak  an  d«-r  W»-rra  und  am 
Main,  K  übsA  luien  ,  Kelp,  Hoiz,  die  ge- 
wöhnlichen Hausthiere,  Wildprtet, 


met  und  wildes  Gt'uncel,  Fischa^  iLreb- 
•e,  Bienen.  Kupier,  Silber,  Bisaa.  Ko» 
bald,  Qneiisalz,  Vitriol,  Alaun..  Stein- 
kohlen ,  Marmor  u/.d  andere  Miners 
lian.  besonders  herrliche  Basalt«  zum 
2ftrai<enban  Volksmenge  1817  mit  daa 
mucn  Erwerbungen:  SfStOoo  Ind.  in  m 
M. ,  is  Mfl  ,  i/<;3  n.  mid  S3.000  II.,  bit 
auf  3,500  Franx.  Ab'tömmJ.niie  und  q.oüc 
Juden  taniuiiholi  Ut-tiljche  ,  worunter 
etwa  315.000  Ref.  ,  Hfi'oo  Luther.,  75,001 
JLaliaoL,  0,000  Juden  uud  230  Mannoat- 
tan  bamtdiich  sind.  Jfie  Stitnde  bOfte- 
h»-n  aus  AJcl ,  Kleru?,  Bürgern  uu4 
Baacrn.  Kultur  des  tjocien^.  Hsnau  in 
«ortreflieh  angtbanet,  weniger  das  He* 
Btscha}  uer  Boden  über  auch  nn- 

daakborer  ist  nnd  man  noch  zu  tehr 
am  aiten  Schlendrian  hingt.  Qetraid« 
wird  jedoch  hinlänglich  and  in  gut«0 
Jahiea  zur  Ausiulir  gebauet.  Von  H&n- 
dalskräutara  sind  Flachs  und  Tabak 
Bas sischo Stop elw&araa.  Auch  das  Uols 
SMoht  «lata  wichM|ia<'BaJi4«l|att>lDei 
aat,  Bsa  ist  Moh  «boitll  Im  ili»oifli*> 
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M  «MhftaAfa.     Di«  Vicht nclit  itt  i«lif^ 

bffdtnt«nd. ,  D»r  BTgbaa  geht  auf  Kn- 
fer,  Blei,  Silber,  hisen,  S«lz  undStfin- 
obI*n.      ig'-C)  schMy '  e  ruai.  die  A»riite 


aller  Keiiitchen  Staaten   (oliue  FuM  u.  < 
Uan-ju)  an  Waixbn  auf  io,Q|«  «lRock«a 
Mf  ^i893t      Gent«  anf  a^Mf^  aa  Rafcr 
«iir  12,159,  *»  HöUwnfrflchtm  auf  15, 
an  Karioffeln    auf  9,9*)'^    Wiipel ,  aif 
yiachi  auf  202.091 ,  an  Hanf  auf  5,000 
Suia,  in  Tabalc  auf  is  ooo,  an  Zichorien 
•nl  I2t0oo  Zntr.  *  an  Brennholz  aaf  6iyOQQ 
Klaftert  der  VielMtaBd  aaf  55,249  JPfvr- 
de,    119,616  Ochs«n  und  Kühe,  418,661 
ScJiaafe  and  110.721  Schweine;   die  Xu*- 
benie  des  Bergbaues   auf  7c  Mark  Sil* 
»tr,  1,208  /-niw.  Kupfer,   18,615  Zntr.  Ei- 
•en,  728Znir.  Kobalt  und  121,865  Zn'r. 
Salt  (ifl^4'(  Nauheim).    KunitÜeifi  : 
Yam^glieli  OfimejBinnevei,  Lein«webe* 
T*i  und  Vfrarbritung  des  Eisern.  P-r 
Sitz  der  Ue*fiichen  Eisen-  und  Stahl- 
fabrikation ist  in  der  Herrsch.  Schmal- 
Italden.     Auch  hat  »aa  tn  Kassel  und 
Haaaa  mehrere  eiasalit«  F«brik«n  tiad* 
Mf.  TOQ -VVribhtiakrfC.     Ausfuhr:  flurn, 
L.einewand,   verschiedene  Holl \v.Tnrp n, 
5chnialle,  Pota^cne,    Schroalkalder  Li 
•ea-  and  Stablwaaren ,  TabaksblAiter, 
KAMlf  vieles  Mineralwaiser,  Salt,  Ha« 
SiaB«r  aad  KatMler  Manufaktarwaaren, 
Oro£iaMi«r«d«r  Tabaicspfeiffan ,  Schas- 
ser-  und  Töpferwaaren ,  Stab-,  Bau-  u. 
Brennholz,  Leder,  grobes  Tuch,  Alatt.n, 
gedörrtes  Obst,   Butter,  Wolle,  HSut« 
n.  s.  w.     Staatsvcrfassunr:  der  8«herr» 
a«h«riraa  ll«cff«a  fflhrc  den  Ttt«l  Knr« 
fflrft  von  Hessen  und  Grofshertos;  von 
Fulda;   er  ist  ein  Mitglied  des  Deut- 
schen 3undc«,   hnt  darin  die  8t«  Stelle 
und  m  Vieuum  3  Summen.    Seine  Sou- 
Terünität  wird  durch  Landtttnde  be- 
achrlnkt,  die  hier  ^tti  Abgeordneten 
de»  Ad«lf,  des  Klerus,    der  Bürger  and 
Bauern  beitehen,  aber  noch  nicht  ghni- 
lich  orgaaisirt  sind.     Mit  Hessendarm- 
•tadt  o.  dea  übrigen  Linien  bestehen 
Hausvertrig«.    Uae  SrttCeh ortsrecht  ist 
•eit  i6il7  eingefflhft;  dar  Krbfolger  fflhrt 
den 'lltel  Kurprinz.   Kurhesjcn  hatxJrei 
Ritterorden,   des  ßoldnen  Ltivren,  pour 
Ja  vertu  militaire    und  det  eisernen 
üelms.    Staatsverwaltung:  das  höchste 
Xoilafia»  «Us  Karsiaats  ist  das  Siaatt- 
sniniateHiun:  das  ihtchste  JasetxkoUe- 
i;iam  das  Oberappeliationsgericht,  die 
Hegiernjig  zu  Kassel  aber  nicht  aileia 
cm«  Justiz-,    sondern  auch  die  höhere 
Verwaltangsbebürde,  wi«  dir  Regierun- 
gea  in  d«a  Pronaaea;  die  niedern  Ju- 
•tisbahtttdoB  bilitea  dia  MagistrCte  und 
Aemter.    Die  protrstnntit«  he  Gciitlich- 
keit  steht  unter  deji  verschiede jjt'u  Pro- 
V  1  II  malkonsiitorir II.     Die  M ilitar^achen 
besorgt  das  Kriepskollegium  j  die  Ob^r- 
reatkammer  verwaltet   di*^  DomSiifu, 
A«f ali^n  and  indixclcten  Steaefn ,  das 
.Steoerkollegiam  die  direkten  Steuern. 
Sonst  bestenen  noch  für  die  versciüe- 
denen  Zweige  d«r  Administration  und 
der     Finaazen     besondere  Behörden. 
Sta«ta«inkflatte:  4Vs  Miil  Guld. ;  Uee- 
alJatA  warf  1906  5694.8Ö0,  ITanan 
|M,2i8  und  Fuld  535.<^3  Gu ul.  «b.  Snats- 
»chuid.  1817:  .  t>47t{>t07   Kthlr.  Militär: 
xwiachca  |j  bis  ii^.o^o  Manu,  in  1  Regim. 
Gard«.    x  Komp.  Schweizerleibj^axde,  i 
I\eg.  Gardegreaadiere ,  4  Inf.  Ae^im.,  1 
Heg.  Artiilerie.  i  Jlif erbati.,  i  Kadetterr- 
korps  ,  t  lavaudaaaalt. .  1  Rotup.  Garde 
ifn  iJorpf,  1  Kuirassier-,  1  Ura^ocer  n- 
i  Ilueareareg.  o.  I  l>«nddraj;ot:erkorps. 


Obex1i««s«B,  Hersf«id,  Ziageahain ,  Fria- 
lar,  Schmalkalden,  SchaftaalMVSt  Faid« 
Haaaa  oad  Iseahoxf. 

L.  ' 

S.  Lamhrtchtf  der  OMtar.  UfiL  im 
Steyer,  hat  106  H.  und  574  B. 

LcLco,  die  0'>st<>r.  |A  4ac  Dlfib 
Como,  hat  nur  i,e6j  E. 

Lfibnitz^  der  Oester,  llfl.  la  Stejer» 

hat  167  H  und  1,024  B 

LeolMnj  die  Oeeier.  St.  in  Steyer,  hat 
p$  S.  uad  8faoa  B, 


S.  Ltonhard,  der  Oester.  Mfl.  iB 
ftafutt,  hat  tsa  H.  und  727  ^ 

Llehitnwlit  derOett  Mfl.'ia8tay«r.  ' 

hat  136  H.  n.  i56  B.  . 

LiegnitZt  Preufs.  Rbz.  in  Schle« 
siea.  enthilt  aaf  193  QM.  505,839  B.  ia 
den  Kreisen  Löwenberg,  Bunzlau,  Gold«  ~ 
berg  ,  Liegnitz,  Lüben,  Glogatt ,  Sofot- 
tau  ,  Sagau,  i-'riisludt  ,  GriiabCff»  wOt* 
iitz,  Rothenburg,  L.auban. 

Ligttt,  der  0#ster.  Mfl.  in  Steyer, 
hat  48  ii-  u-  267  E. 

Lissa,  die  Oeiter.  St.  auf  derDalmat. 
Insel  Lissa,  hat  2,5109  B. 

Lutttnbsrgj  der  Oeat.  Mll.  iA  Staw. 
hat  &Q3  H«  mna  544  B,  , 

•  I 

M. 

AUtgisbmrgf  der  Preals.  Rhc.  ia  Sa^ 
MB,  hat  ao6i/i  QMl.  va4  4«6iM  INnw. 
Mahrburg^  die  Geste».  Bt.  ik  SCayalk 

hat  ^  H.  aad  3,98»  B.  ^ 

Jllaharrfta,  die  Oafltarw  St,  Ia  DalaM« 
tiaa,  «Ihit  i,(S9>  B. 

Mmrimxflti  der  Oettav.Mfl,  i« Ste jatj 

hat  lor  tL  aad  814,  E.  ^ 

M  aricnwcrdfr ,    der  Preufs.  Rbz,  ia  ' 
WtftpreaXecB ,  aählt  aaf  124  QH»  3»t»79i 
Biaw. 

lilerteburg,  der  Preufs.  Rbz  in  Sieh» 
•an,  enthält  auf  190  (^M.  470.559  £.| 

Minden  t  der  P'renfs.  Rgbz.  in  West-r 

phalcn  ,  enthält  auf  9,  Q.Vl.  325,93t  K  , 
in  den  Kreisen  Stade  Imnden,  Laad 


Minden,  Rahden,  Bünde,  Herford, 

iefeld,  HaUat  WiedeahcBch»  Pa^oebM» 
(Area,  Warharg,  HöJctar  «.  Brakil 

Münster^  der  Preufs.  Rpbz.  in  We»t- 
phalea,  eathilt  auf  153  QM.  327,378  G. 
und  die  Kreiae  Mflaeter,  Teklenburg, 
Wahrcadorf,  ßerkom ,  Lfidinghausen, 
Kötfeld,  Recklinghaaeaa,  Borken,  Ahaas 
u.  SteinfiiTt. 

Mykoni ,  Mykone^  Osmaa.  ÄTcMpel- 
ineel ,  zwar  gebirgig,  abee  dock  frnohC« 
bar  an  Wein,  ()b>t  und  Wildpret ,  da« 
hier  nn  Ueberllmse  zu  haben  ist,  nor 
an  frischem  Wasser  gebrichts.  und  die 
8.000  griaeh.  B  leg«a  «loh  aach  Weaiger 
anf  dve  Baarbeituns  det  Baden«;  al»  «irf 
St  hiiir.Thi t  und  flandel,  wie  sie  denn 
niii  d>  n  Ilydriotea  tilr  die  geschickte- 
.  sten  Seeleute  in  diesen  Gewfi->«pru  göl- 
ten. Die  Haupt»t.  Mykone  sählt  etwa 
4,000  B.,  aber  dfr  beltte  Haveader.Ia* 
sei  ist  der  von  Turlon.  >^  M.  von'der 
St.  Mykone  hnden  die  Schiffer  auch  H- 
nen  guten  Ankerplatz  boi  der  kleinen 
unbewohatea  Ln8«fcl  Trago  Miai,  wo  die. 
atjfcdAiag  ilM  BtaitB  Wiitf aa.  iMata» 
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N. 


If^wiei,  Alt  Pr«aff.  St. ,  hat  4,563 
Sinw. 

yitderhesten,  Korhesi.  Frovias ,  im 
N.  an  Hanovpr,  in  O.'an  den  Prcan. 

Rpbz.  Erfurt  und  dat  Ptlrstenthttm  Ei- 
ienach  ,  im  S.  «n  Fuld,  Uersfeld,  Zie- 
cenbain  und  ()berhe*«en,  im  >V.  an 
Waldack  und  den  Preofs.  Kb».  Mnulen 

r tosend,  gS.asQ^^l  f*:«^«»  l8ia  »it  ^48.-05 
,  worunter  224,204  Rtform. ,  13,367  1-tt- 
lheran«r,  3,197  Ralhol. ,  577  Jaden  ob« 
«8  MeunoniUn  in  flB^t««  7  Vorsi.,  4  Mn  , 
«7  D.  ,  163  Vorw.  and  einxelnrn  iLOteu 
«nd  58.0^  U-  Land  iit  beraiic  und 

waldig  nnd  wird  Toa  daa  FL  w  err«, 
Fulda  und  Diattel  darehfl6«f eil :  hat 
nur  •trichweise  guten  (»elraideboden, 
dagegen  eine  erhebliche  Viehzucht, 
übaraJl  »tarkcn  FJachi-  und  KartotTeln- 
Vaa,  Tiale»  Obtt,  an  der  W«rra  Tabak 
und  Hirte.  I)irttächll.  Waidangan  n.  von 
Idineralien  besonders  Salx  ,  Alaan,  Vi- 
triol ,  Steinkohlen  and  Töpferlho«» 
Unter  den  veri- bit^denen  Zweigen  da« 
Kunstileilse«  steht  die  Leine wcberei  n. 
Garntpinnerei  nben  an$  in  nnd  am  der 
llauptalAdt  Kastel  abar  dUlji.'«  v^«^« 
•Intelne  trof««  Fabr.  n.  die  TApfrr*-ieA 
von  üroffalwcrode  liefern  fute  Waa- 
.ren.  Doch  ist  d«»  Land  ii.i  (iiuxen 
arm.  Et  hat  «eine  l\<  g>erunp,  Kontisro. 
Vium,  PapillenkotUgiura  und  Kentkam- 
ner,  deren  Wirknngtkreif  sich  aber 
auch  über  Hertfeld,  Zieaenlmin,  Schmal- 
kalden und  einen  Theil  von  i'mlar  a«w 
■trecken,  OBd  fttfiUit  lA  45  AmBtor  wnü 
6an«üt«* 

O. 

'  ObtrwBU^  die  OealK.  St.  IS  Sttjtr» 

134  H.  und  559  K. 

Otsurreich.  Dat  Areal  det  Kaitar- 
ataais  beträfti  nach  BIuni*-nb*ch  I8»i3l»ra 
QM.*  die  Volksmenge  2iS.178.836  R. ,  aactt 
iJiachtenstcra  t9,a§lt4oRH.  nud  27,0+ 000 


dia  Sininhr  00^311,253  ,  die  Antfokr 
fMSfW  ÄiibaL 

Petteu,  die pefttrw-fit.  imSUjex^  hMM 
203  II.  und  1,63^  E,  ; 

Piemont,  dia  Sardin. -»Provini ,  iit 
seit  X816  in  26Frovikaan  «ülgatlMil»:  Tn^ 
rin,  Acqui,  Alba,  Al«atan«fria ,  Aoatn« 
A*ti,  Bielln.  Casale,  Cnn«  o,  Jorea,  a1o»> 
dovi,  Woniona,  Novara,  Patauza,  Pigne- 
rolo,  Sülnzco,  Sui#,  Tortona,  Vercelli, 
Vicfvano,  Vu.'.hera,  Saaia,  DoMod'Uaaor 
la,  Nizxa,  Sospelio  «.  tlad|lia.  . 

Pirkptd  •  der  Oeftar.  MB.  te  St«yw» 

hat  IC2  H.  und  592  E. 

FolUum  dar  Uester.  MIL  in  Siajar, 
lutt  m  H.  nnd  ft»  B.  * 

Posen,    der  Preuf».  Rgba.  Is  FMtB« 

xahlt  auf  32a  gM.  «»44,64.1  E. 

Potsdam ,  dar  Prenls.  Rgb».  in  Bm- 
denbuif »  lue  aal  v»fM  QM.  »* 

wohner. 

Preuf senm  das  Barop.  Kdnigreie!i. 
tnthilt  nacn  Stein  4.98QVa  <iM  ,  mit 
10.639,616  E. ,  war.  Neulckater  tocgriffea 
i*t.  Die  einaelnen  PnfVia»«»  — 
andi  ibai;  . 


1)  IHtpreurien 

auf  713 

2)  Westpraoftaa 

auf 


2>  Branden  biuf 
«af 

4)  Paasmern 
aui 

5}  Schlasian 

aaf 

6)  Paf«a  . 
aaf 

f)  Saehsaa 

aaf 

8>  VVestphalcn 
aaf 

aVUave  -  Berg 
aui 

10)  Viaidarrbaia 
aaf 


471%  - 
703Va  — 

TW  - 


463  - 
a0Va  - 


F..,  wovon  2,:)T3,ooo  Bicb  lait  der  Vtr- 
cdlunft  «ler  eificnen  nnd  framdaB  Natai^ 
•  rf  eu{;ni»«f  b.  •  c  Inlti^i  li.  Dt-r  (icld Werth 
ihrer  Minuta  kt<-  wird  aut  iu-t  Millio- 
nen Gulden  6llb<rmünif  an;:rjcli  Irxf^fn  ; 
aa  Baumwolle  arbeiten  gegen  fso.ooo.  m 
Wolle  48B«ooo,  in  Seide  160,000,  in  Eisen 
und  Stahl  70,^0 Mm^hen.  Die  Ausfuhr 
wird  auf  30,  die  l  .uiuhr  euf  3a  Millio- 
aen  ll«rechuct  IJi«?  St-eplStie  werden 
iUirUoh  von  20,000  Fahrseußcn  besucht, 
worttBtW  gegen  6,000  die  Nation altiag^e 
fühf-n;  Dsiuiaitea  aU«i«  b«tiuta,99S 

***0»i»Wn.  der  Preufs.  Rbz.  in  Schle-  ÄfliJrfriJur^,  die OestanSt-ÜlStaytr, 
altn ,  h« l  anf  »34  QM.  6*7.46o  B. .  i a  den    ^at  25»  H.  ond^.300  B. 

.  »reiien  NeilseVefouCaa,  Oppeln,  Ro.  -   .  .  ^  . 

aanberg,  GroI»»treklitt,  Lubliuitz,  Kosel» 
Leobtcbfita.  Beotheni  Fle»»t.  Faljiaa- 
berg,    iUlibor,  T^cls    ««aaudl  aa4 


p. 

J'afMil  •  i«v  OaaMv.  iCfl.  1»  Sttyar, 
"kat  89  H.  wnd  474  E. 

PeUnburg,  die  Rus«.  Hanptttadt, 
iMlfet  a#»y  am-yH)  E.  ,    wovon  249>?'3 


»n   4,99l%l»QJil.  9M«0I  >• 

Hiebei  fehlt  wahr>ehtin  ^ich  das  Militär, 
dock  knaa  di^ra  so  wenig,  «la  Noui* 
ckatnl.  Mit  mI»«»  fipt*»  Ä»a«bwi  dit 
fiUMuUa  TSiAsa  BSplt  «liiaM. 

R. 


Jlafit,  die  Oatter.  8t.  ia  Stvyar,  kat 

H.  u.  749  E. 

Ktichtnhaih  t  der  Prenl«.  Rabs«  ia 

SclileaiOB,    hatii8</iQM.  na^ 
law. 

Jttvtre  t  dar  Oester.  Mfl.  ia  Man  tos. 
Iwt  7.5»?  B. 

Hhtinprovirr,  die  Hessische  Provinr, 
»fihlt  auf  48,25  QVl  l5^o?3  E  ,  worunf^t 
64,397  Rath.»  25,510  Lulli. ,  52,8*0  Rfff^rm. 
«81  Meunoniten  nnd  4.473  Joden  ,  in 
St  ,  187  Gemaindaa  aaa  22,7^0  |{.  S»« 
>vird  in  3  Kreise.  Maiaai  JUaqr 
W  orma  aiaf«ik«Ut« 
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itom.  dicPMpitl.Hptit ,  xlhlU  iMtf 
Pik.,  33.^  FamiHen  u.  is8)997 

kat  120  H.  und  74Ö  E. 

il«<l«rdMi«>  dit  »i9d.  St.  in  HoU4Bd. 
In  «l«tf«r  St^ft  Ufte        2>6(q  Sdflb 

'  S. 

SehUdming,  der  OviImH  ML  In 
9t*y«r,  hat  170  II.  und  988  B. 

Stäanico,    di»  Oester.  St.  ia  Uaim*- 

f rr^tfu  ,  der  Otfttr.  MB«  Ib  SUjn, 
h%t  80  H.  und  381  B. 

SUgtn.  die  Prenff.  St.  ,  lieft  nielit 
in  Kletre-Herf^.  Rgb«.  Kttln  ,  sondern  in 
Seat  WcKpb.  Abx.  Acensberc«  läblt  5,027 
S.,  «ad  ift  a«r  SIti  «iBM  »IviiL  Bwg- 

Spmlmtrp.  di«  Ontcr,  St.,  ia  Dalma* 

Stfttin  ,  der  Preuf«.  Rgbs.  in  Pom- 
mern ,  hat  24px/a  QM.  und  510,952  S..  ia 
den  Kreisen  Oemmin,  Anklum,  Utedom- 
WoUin,  Randow,  Greifenhagen,  Pyritz, 
Borkt  Oaber,  Flemxuing,  Greifenberg- 
Oitaa  a.  Sutsig. 


j'CraTfrur^,  die  Oester,  fit.  ia 
fnrt,  hat  113  H.  u.  M  B. 

Stuttgardf  die  Würtemb.  Haaptst., 
hatte  181 5  in  1.976  H.,  9kmm  JUUtiv  aad 
Jiofpartien,  23»694  E. 

Smndf  diaMWvrenKe.  Oanik  ilMlk« 


T. 


Traktnbergt    der   Oester.  Hfl.  in 
I  •tayer,  liat  7i  B.  a.  381  fi. 

TVais.  dia  Oatteff«  fit.  ia  Dalaalira» 

iiat  3,806  a. 

Tr/rr,    der  PraolÜ.  Ste.  Ia  XMIaff- 
xiiaiB,  hat  117  QM. 


TrUstg,  die  Oester.  St.  Ia  ihraa  Ha- 
T«a  llafaa  181S  7ff768«hlflia  «Ia»  di«875»79i 
Xoaaaa  ansluaen. 

Tutiiu  dia  Sardia.  HaaPtet,  enthielt 
ifiifi  8M8I  Bi»w.»   WM«M«t  i,V3  Ja- 


•Caatberffig,  doch  hat  das  Würzbnrg. 
^sche  aocn  mehrere  betr&chtl.  Ebenea 
aad  tthttrt  au  den  schönsten  und  reich- 
ataa  rrOT.  Daatschlands,     Boden:  ia 
Aen  Ebenen  und  Thälcrn  fett  n.  frucht- 
bar, an  den  Gebirgen,  besond.  am  Spes- 
sart, steril.     Gebirgf>:   die  Rhtfn,,  dt* 
fitaif  erwald  1  der  Speaeart.     Oajrus er: 
dar  Main  mit  dar  Frlnkiaelian  Saale, 
Itt,  Baunach  ,  Wehre.  Tauber,  Aicha«, 
I.onri   brtrachtl.  See*n  giebt  rs  nicht; 
Mineral watser  sind  »u  Kissingen,  Bok-* 
let^ipfeld  und  BEflckeaAa.  iUBut: 
itt'vvv  «banera  Tballan  nlldt  mtn.  an* 
genehm,  auf  dem  Spessart,  d^r  Rhön  U. 
}n  den  Ünserebungen  der  ttbrigen  Berga 
rauh  und  kalt.      Prodakta>  Getraide/ 
Kartoffeln.  Flachs ,  Hopfen  ,  Gartet* 
frttekta,  Obst,  Wein,  Hohe,  die  gewöhn* 
liehen   Hausthiere,    Wildpret,  Fische, 
Geflügel,  Bienen,  Salx,  Thon.  Volka* 
menge:   ^,366,  bis  auf  die  wenigen  In- 
den sämmtlich  Deutsche,   der  Mehrheit 
nach  Katholiken,  doch  findet  man  auch 
viele  LiDtberaner  und  einige  Mennoni- 
ten.      Kahrungszweige  :  Wein  ist  daa 
Hanptprodakt    der   umgebnagaa  das 
Main  und  auch  die  Stapel waare  dea 
Lalides,  das  unter  den  Würzburger  Ge- 
wAchsen  den  edlen  Leisten  ,  Stein  -  u. 
Saleckarweiu   zählt;     man  wendet  auf 
den  Anbau  desselben  sehr  vielen  Fleifs, 
eben  so  auf  den  Obstbau.    Auch  der  Ge- 
traidebau  wird  im  Würzburgschen  mit 
vieler  Sorgfalt ^eirit-beit ,  und  diefs  ge* 
segnete  i^nd  erzeugt  bei  weitem  mens 
Knra,  ala  es  bedarf :  nicht  so  Aschaffen- 
bürg,  wo  die  Waldkultur  und  die  Vieh* 
Stictit  alle  Hinde  beschäftigen  ,  und  der 
steinige  waldige  Boden  den  Körnerbaa 
sehr  beschrankt.      Der    Berabau  geht 
blofs  auf  Salz:  dl«  reichen  Salinen  ti| 
Orb  und  Kissingen  prodnzircn  über  daa 
einheimische  Bediirfnifs.  Kunstfleifs: 
die  Provinz  ist  blofs    produzirend;  aa 
giebt  awar  einige  Fabriken  ,  aber  diata 
aorgaa  fcanm  ffir  d«s  Land  selbst  aa« 
werfen  nichts  in  die  Schaale  der  Aus« 
fuhr.   Auf  dem  Lande  wird  viele  Haus« 
leine  wand  und  hdlserna  Waaren  ver- 
fertigt;   auch    ist    der    Schiftbaa  in 
Aschaffenburg  nicht  unbedeatend.  Aaa« 
fuhr:   Wein,  iährl.  1,200  Fuder,  Kora« 
Obst,  Holz,  Flachs,   Gcrnüfse,  SchAfa- 
reien ,  Schaafe  ,  Wolle,  SaugschweinOf 
aunaxalische  Wasser,  Sals,  Stab-,  Bau« 
aad  Brenahols,  Schiffe,  Holmwaaraa. 
Staatsverbindung:   die  Prov.  hat  durcH 
die  neuere  Organisation  dieselbe  Ver- 
fassung, als   die   übrigen  Baierasehea 
Staaten«  arkaiten.     Dar  Sitz  des  Geaa« 
rallomaUetariat*  and  Appellatioasga» 
richts  Ist  zn  Würzburg.    Üebrigaat  gif» 
fiUlt  dM  Xjraia  ia  Madgarickta. 


ü. 

f        VthiibMchy  der  Oester. Mfl.  iaSteTer. 
^t  88  H.  und  486  B. 

Unttrmainkrtit ,   Baier.  Kreis,  wel- 
cher das  vorm.  Grofsherzogthum  Wfirz- 
burg,  das  Fürst.  AschaffenDurg  und  die 
I    von  FaXda  und  von  Hessen  erworbaaaa 
I   AJindcstkeile  begreift,  sw.  alPaSl  bis  tBB 
'   97*^'  und  49O  40'  bis  ^(PjB'B.  Br.,  im 
IM.  an  das  Herzogt  Sachsen,   im   O.  an 
den  Obermauikr  ,   im  8.  an  Baden  und 
[    Satean  und  im  W.  an  Kurhessen  grän- 
AMd,  t4a,aa  QM.  grolls.  Oberfläche:  mal- 
liaf .  aSitt.  Mmnd»§rt4t'kt$0K  U.  IM. 


V. 


.  S.rtitt  dU  Oester,  fit.  ia  Klagaa« 
Um,  bat  tV  B-  Xi4a« 

VtrolM^MgkiMf  i»v  Oaftar.lOL»  bat 

3.671  B. 

Vtumtt  Fttnu»,  (Br.  gtO  V  ftT'  L.  9Cfi 
itf  S6")  Niadarl.Rauptst.>lnaslliteriktt 

y$on  12,79  QM.  und  76.^3  E.  in  der  Prov. 
Westflandern,  an  den  Kanälen  nach 
Dunkerqna  and  Nieuwport,  etwa  3/^  M. 
vom  Meer«;  offen  ,  aber  gat  gebauet, 
SBit  ii469  Blaw.  Graft«  Waasersistaraa. 
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Nachtiil  t  nßä  Becicfati^uigia. 


Volkcnmarkt ,  die  Ocitcr.  Stt^ia  El»» 

•enfurt,  bat  182  H.  undMa  B. 

kat  IIA  U.  and  8b6  B.  '  ^ 

_  r^rii*#rf .  d«r  OfftMu  HA.  la 
•ttjtr,  kat  1»  S.  n. 


w. 


iraZitfcik,  das  DrutteheFfiri  _ 
Ut  jetzt  in  4  Oberämter  ffetheilt:  IMiK 
Biel,  Eitenberg,  Bdcv  u.  Pyrmont. 

iVtiUn$Uin^  der  Oeitt».  118.  im 
Steyer,  hat  7+  H.  «iid  381  E. 

ir«ts,  der  Oester.  Mtl.  in  Stayer,  kat 
149  H  and  921  B. 

»Ktfir,  di«  Oaattr.  St.  im  Hauaimck* 
Tiert»!  dat  Lamdat  dk  te  Baa,  kn  4^ 
Vi-      .^*738  B. 

IViii  ttmb^rg.  Die  12  I.andvoifftaian» 
worin  das  Königreich  cingatkaui  iat« 
iMtoMlolfaBd«  BoTi^ikanuig; 


MiKttlneckar 
auf 

anf 

4)  Rothanbarg 
anf 

g)  Baa 

anf 

6)  Uataiaookav 


i>  BadMr 
auf 

^  aal  ' 

10)  Alp 

aoz 

XI)  Donaa  _ 
auf 

It)  MteBtaOi 
anf 


QBl  nt,9K!L 


as ' 

46 

4a 


io6»ooo 


«SA»' 
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n  iaat  Verlagihan^ung  dieses  Werkes  sind  unter  eBdem  folgende- 

Atlanten,  Charten  etc,  zu  haben: 

\ngtm§§m0r'  fumtttar  Brnid^Aftt^  ip  Ao  »iatthiM  Cfe«it«i«  im  MgwuistaB  Ho* 
nanniich*!!  Fonnate.  20  Thir.  CbnT.  Geld  od.  36  iL  Rhein.,  febnnden  aaTlilr* 
Conv.  Geld  oder  59  fl.  36  kr.  Rhein,  in  der  ordinären  Ausgabe;  in  der  besseren 
auf  Holländ.  ülifantpapier  jedoch  30  Thlr.  Conv.  Geld  oder; 54  fl.  Rhein.,  tmd 
gebunden  3»  Thlr.  Conv.  Gold  oder  67      96  kf .  ^  . 

(BinselnoCliarten  darauf  kottom  «nf  gtwdkaUdiM  IiMi4diftiltm*B«pier  ^ggt. 
Goav*^  GMd  od«r'ail  kr..  Hksla.  a.  anl  01ltat*F«9it>  ts  ffp.  Coav« 
Qalt  od«r  41  kr.  JUmIa.  ) 

•  r  »  * 

^Supplemente** 

Charte  von  SisilUn  und  Malta,  iBlfttt  8  f.  oder  36  'kf.  Rkoia.    f)  Chart*  v«m 

Sardinien  nnd  Corsiea^  1  BUtt  g  fr.  oder  36  kr.  Rhein.  3)  Charte  vom 
Schwarzen  Mgtre,  1  Blatt  8  t^-  oder  36  kr.  Kheiniich  4)  Charte  von  der 
KaukatitcJun  J^attdtnge,  1  Blatt  8  gr.  oder  30  kr.  Rhein.  5I  Charte  von  £»rojia, 
in  4Blitt«nir  sTUv.  odw  5  IL  3ftkv.  .Rh«iB.    Anff  HoUlnd.  011iaat-Pavt«r 

3  Tblr.   oder  5  fl.  24  kr.  Rhein.     6)  Charte  von  Teutschland  ^   in  4  Blättera 
«  Thlr.  16  gr.  Conv.  Geld  oder  4  fl.  48  kr.  R};«in.   Auf  HoU£nd.  Olifant  •  Papier 
5  Thlr.  12  gr.  Conv.  Geld  oder  6  fl.   18  kr.  Rheinisch.    7)  Charte  der  Preujsi» 
sctun  Manmrchit,  in  3  Bl&ttern,  i  Thlr.  ia  gr.  Conv.  Geld,    oder  a  fl.  42  kr».  ^ 
Rkoi äMt  Holl.  €Mif «Bt  -  PapiOT  %  Tktr^  •  gr.  Cobtc  GoM  päw  4  fl.  3  kr.  IUmüu 

8)  Special  •  Chart«  Tom  Pürsttnthum*  IVtlmar^  und  dem  vormaligen  Erfnrlor 
Gebiet»  i  Blatt  i2  gr.  Conv.  Geld  oder  54  kr.  Rhein.  9)  Special  -  Cbarte  vbm 
Für$t*nthumt  Eistnach  nebtt  den  nenacqnirirten  Gebietstheilen  ,  1  Blatt  12  gr. 
Conv.  Ge^d  oder  54  kr.  Rhein.  10)  Special» Chasto  .voa  Gotha  und  Eistnaeh^ 
A  Blalt  IS  IT.  CÖBT.  GM  od«t  fl  kr.  Rhtia. 

f  XTro.  1  kit  4  kMtet  a«f  Holl.  Olifimt*  Papior  %%  ggr.  odwr  g|  kr.  tttis.  > 

i»w9,  8  Mt  10  iBOSttt  «nt  HolL  Olifaat^P^pis».  18  ggr.  oim  i  &  rnkg. 
Ak«ioitek). 

'srkieinMTttr  Hani-Atlt  dkM  allo  Theile  der  Xrdhl»  in  60  Ghartoa,  fflr  Bflrgtr-      -  x 
echnlen   nnd  Zeitungsleser.     Royal -Folio.    lo  Thlr.  Conv.  Geld  OdOT  iSfl* 
JUbtia.   Gebunden  11  Thlr.  Conv.  Geld  oder  19  fl.  48  kr.  Rhein. 

(Einaelne  Charten  daraus  koiton  4  ggr.  oder  18  kr.  Rhein.) 

Ugemain§r  eompendleuftr  yltlasi   nach  den  besten  Quellen  entworfen  nnd  zn 

allen  Lehrbüchern  bei'm  geographischen  Unterrichte  brauchbar,  in  gaBlättexa. 

Beyal  4>  •  Thix.  xt  gr.  Coa^  G«ld  odor  4  fl.  3»  kr.  Rhaia. 
afPOH*«»      C«  a«a«r  mtth^iUthsr  fffkal  •^lot,  oatworfes  vÖB  /•  Z.  CNImo- 

fOä.  i*r  CurtuM  in  ig  Blittern.    izU  irotktiltfto  Am»gäk£»  Wäjtl  4>     1  Thlr. 

4  fgr.  Goav..  Gold,  odar  •  0.  6  kr.  Khaia. 

esfelben  Atlassee  Tier  Cursus  in  tern.     ^ti  vetkOllOIta  Jtaßi^*  Aoyalg. 

3  Thlr.  12  ggr.  Conv.  Geld  oder  4  iL  30  kr.  Rhein. 

'fsselögn  Lthr'bueh  dtr  Erdheschrtibung ,  zur  Erlünternng  das  nanen  methodi- 
•chen  Schulatlasses.  Ter  Curwus.    lat«  bis  in  die  Mitte  des  Jahretl  1816  barich- 

tlfto  Auflag»,  gr.  8.  2816.  18  ggr.  Goav.  Md  ddor  i  fl.  n  fcr.  RlMla. 

If M#iiMt  Jachat  lUr  Curms,  fit  Ma  anat  FÄfttsr  i8iy  teiektiiCo  Außagt% 
gr.  B  t^*   s  Xklr.  d  ggr.  Onit.  Gald  odar  s  fl*  1$  ks.  Bkaia« 

I 
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'  Mmdk  tM  ytit  )tut  in  taa«  «Mttst,  msttet  grofttn  isMoUiggn  GMi 
gltiflii  tinW  PrttMlcht  der  M  ww  «nchitatawi  4ni  Sortta. 


Snur  UimmuU^M  ««a  l  JMfi*  F^f9  im  IfmrekmtMtr ,  «af  welch«  a&chr,  ä 
j»if»  SMva»  mm^  4«n  f«Ma«8tta  SM^Mütaaf ta  aaA  OOH^V  asw  oalMai 
Globe  eingetrafen  sind,  mit  ^ttabMUMaMi  Ottttltot'  MB«  |S  T^T.«  |fti 

^  Thlr.  Conr.  Geld  oder  45 

,  ^  Derselbe  mit  Mahagon j -  Geftelle  aaA  aliteraer  Moatac*»  toast^^^^ 
JeUt  3)  Xlür.  Conv.  Geld  oder  63  fl.  ' 

'  ^uer  Erdglobus  von  i  Engl.  Fof«  im  Durchmesier ,  nach  Carjr*»  aew  t«rre«Cn4 
Globe  uod  den  bellten  Hdli^quellen  entworfen,  ait  frira>iawita<a  OvfltU« 
eonst  35  Thlr. ,  jetct  25  Thir.  Conv.  Geld  oder  45  fl. 

^  Derselbe  mit  Mabagony  •  GesteUt  und  eübemec  Moalnxei  toiuft  45  Xiiir^  jeu 
SS  Xhlr,  Conv.  'beld  oder  ^  fl.  ■ 

Pie  '  Erdkugel ,  8  Pariser  Zoll  im  Dtttcbmt9*9»  TOa  D*  F.  gotefMIW,  ii  XUl 
Conv.  GelA  oder  19  fi.  48  l^'* 


Ste  AXMJnclf ftugrf ,  8  Panier  ZaU  iBi 
Goar.  MA  o4wc  if  fl.  48  kr. 


D.  F.S*A|iaaaa.  ttXUi 


lim  fl»  Wr.  Goar.  OoU  odc«  gl  a. 


JfnMT  aMfWMftfr  JM^Ma»,  aach  OmimH»  4  ZoU  im  DatduBOMMr,  ia  «iM 
Httchwi,  Wtldw»  ite  sa»  MtolU  «  Xkir.  GmiV.  GflA  odav  3  fl.  jib 


OttOh  Bimmtltgimbmt.  g  Xhlr.  ater  5  fl.  34  lur. 
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Nachträge  und  Zusätze 


Dr.  G.  H  a  s  s  e  l's 


geographisch -statiAtUchein 

H  andw  or  terbuche, 


fortgeführt 


bis  zum  iten  April  I8i8* 


\      •      W    e    i    m    a  r| 

im   Verlage  des    g  e  o  g  r  aphit^liaii   Int  tittttff« 

«818. 
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Wird     £  r  a  $  i  s  nacbcsliofert. 
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Vorwort. 

« 

D  en  Statiitiker  und  Geographen  triiTt  in  unsern,  an  politiicben 
VeräDdmmgAii  imd  aif  tchnell  auf  eiauider  io)ge|i4eii  iMu^A 
ereilen  und  Daten  to  teiebhahigeo  Zeit«i  dat  Looa  am  meittaiii 
dals  dadurch,  selbst  während  der  Bearbeitung  eines  Werks,  Man* 
chec  nicht  mehr  wahr  ist,  wat  et  da  war»  alt  ei  niedergeschne-' 
ben  wurde.  -  "  * 

.^AU  ich  den  Plan  zu  meinem  geograpiiisch  -  statistischen  » 
Handwönerbucbe  anlegte»  glaubte  ich  keine  groffen  und  tief  ein* 
greifenden  Veränderungen  weiter  beiürchten  zu  dürfen.  Ich 
irrte  mich«  Zwar  in  der  &u£seren  Gestalt  der  Staaten  änderte 
sich  wenig,  aber  desto  mehr  im  Innern.  Schon  während  det-  ' 
Drucks  gestaltete  PreuFsen  seine,  si/ch  soeben  gegebene  Territo« 
ilaleintheilimg  um,  schuf  Oesterreich  sein  Illyrien,  feiern  seinen 
Rhein-  und  üntermainkreis,  und  lief?  dafür  den  Lech-  und  Salz« 
acbkrMs  eingehen »  gaben  der  Kirchenstaat  und.  Sardinien  sich 
neue  Eintheilungen  t.  w.  AUes  dieft  konnte  bei  der  Fort- 
setzung des  VVerks  erst  theilweise  berücksichtigt  werden,  und  ich 
versprach  daher  (Vorbericht  S.  V.),  alle  diese  Veränderungen  mit 
denjenigen,  die  aich  noch  ergeben  sollten»  in  einem  Nachtrage 
anzuzeigen. 

Wegen  eingetretener  Verhinderungen  nnd  da  die  Abesse  mich 

übereilte,  war  es  indefs  nicht  möglich,  ganz  Wort  zu  halten,  in- 
dem ich  blols  die  hauptsächlichsten  Neuerungen  in  einem  kurzen 
Nachtrage  andeuteu»  Damit  jedoch  du  Weck  dadiuch  xucht  an 
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BraudibiTkeit  v^lieve  /  so  Iwbe  ich  mich  Teipllicfatek  gehahcn 

jeizt  nachzuhplen,  was  ich  dort  versäumt  habe. 

Et  erfolgt  in  .diesem  Nachtrage ,  den 'ich  statt  sei^fs  VorllUih 
fers  einzusch^hen  und  jenen  zn  cassirOn  bitte.  Alles,  was 
sich  seitdem  in  Oesterreich^  Preufsen^  ßaiern»  Hannover,  ff^ürt- 
tembärg^  Nassau  luid  WaLäech  anders  gestaltet  hat,  zugleich  mit 
der  Nachlese  von  statistischen  und  geographischen  Daten ,  welche 
die  neueste  Zeit  mitgebracht  hau  Da  nunmehr  auch  die  Preu- 
Ciische  Kreiseintheilang  völlig  zu' Sunde  gdkomnien,  so  habe  ich, 
nach  einem  von  mehreren  Seiten  ^  g^eäulserien  Wunsche»  die 
sämmtlichen  Preulsischen  Ortschaften  unter  ihre  Kreise  gestellt. 

Die  billige  Verlagshandlung  ^  welche  sich  die  Vervollkomm- 
nung ihrer  Werke  äulserst  angelegen  seyn  lalst,  und  keine  Kosten 
ior  diesen  Zweck  scheuet»  liefert  diese  Bogen  den  Besitasem  des 
geographisch  -  statistischen  Wörterbuchs  unentgeltlich  nacht 
und  damit  werden  die  Käufer  gewifs  sehr  zuiriedei»  sejn. 

«  < 

Weimar »  den  iSien  April  igig, 

« 

Dr.  G.  Hassel. 
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/berfraw,  Britt.  St.  in  der  Wall.  Sh. 
nnd  lii«<«l  AniKletfa  an  der  M.   de«  Abtr 


Sdt  1,054  Ii.    die  nieittfMi 


dachen,  Preaff.  Rb«.  in  der  Prov.  Nl«- 
derrhein,  enthalt  68J/2  Q.  M.  und  313,755 
Eujw.    in         Bürgern eisiireien    Uno  781 

Gemeinden,  wor.   31^  fiO.  uad  6S7  ki«i-         Abirrttwith^  .  er  Britt.  Mll 

nere  Oerfer.     Er  if  c  m  folfende  Kreith  Binnf.  Zii  den  Häven  gehören 

«inffetheilt  r   i)  Stadt  Aacbon  ;  2)  Land  ▼on  8.120  l  oiui.  n. 
Aachen  i     3)  Getlenkirrheii  ;     4)  Heins-  ^bergavtnuj^, 

5)  Erkeleiis;    6   Jülich  ;    7)  Dü-  Äinwr. 
8,  Eupen  :    9)  Moutjuic  j_  10)  Ge> 


Fiiclier  tind^ 


Tmn  ;  isupen  :  9)  oaoutjuic  ;  10)  wv 
»find,  II)  HlannibeiA  i  12)  Malmvdr 
nad  13)  s.  Vith. 

jlalborg,  dai  Diu. Stift  ist  142  Q.  M. 
grofs  und  zähle  121,000  E.  in  3  Aemtern  : 
l)Hinrrin((,  48  Q-M.,  39,400 B.  2)  Aftlborf, 

gl  Q.  M. ,  64.600  ß.  naa  5)  TAittvd  421/20. 
M.  mit  jS.äOO  B•^ 

Amtborgt  die  D&n.  St.  hat  seit  1817 
•iae  Sentenfabr. 

Aalen  y  die  W'iirt.  St.,  gehört  zum 
Jaxt'Kreise. 

AaUmter^  Nitd.  D.  in  dtm  NordhoU. 
Diftr.  Amtterdam  aiit  1,8»  B.,  bekanot 
-wegen  seinerErd-,  Johatiii<<-  u.Sfarhel- 
beerenzucht,  wovon  es  j.nkhilich  iur  50 
llit. 40,000  Guld.  in  Amiterdam  absetzt. 

y/ardenborg t  die  N^ed.  St.  li>>gt  in 
dtr  Prov.  Z#«und,  nicht  in  Ottflandern. 

Aarhiius  ,  das  Dan.' Stift  ,  hat  nach 
Junis  D,  Cron  nur  7(^^/4  M  mit  74,000 
£inw.  in  ^  Aemtern:  n  Randers, 
und  2)  Aarbuns  40  Q.  \f.  mit  «0,000  E>t 
doch  tot  1«ist  die  polititcii«  Binthei* 
lon|r  von  der  JtiwafCAiacliea  mas  BBttr> 
fchieden. 

jbadinttfn,  Volk  aal  dar  latelKirid, 

nicht  iihirid  Denchisi. 

jtbboUburxt  oerBritLMfl.,  kat  8l9 
Xiaw 

Ahmbergt  die  Beir.  St.  gehtfrcsam 
liezatland^.  PIcinfelden. 

ytheravon  ,  der  Brill.  Mfl.  ,  hat  nur 
8>i  E 

Alerbrothik  ,   auch   Arbroath  dia 
Britt.  St. ,  hat  8>IS0  E. 

yiberconuuif  ,  die  Britt.  St.  hat  1  053 
Einw.  Sie  tuart  Kupfer,  Blei  u.  Galmei 

aus. 

Abercorrtt  das  Britt.  D. ,  nicht  MIL. 
hat  885  B. 

Abgrdeen,  dieShire.  Die  Volktmenrtf 
belauft  «ich  nach  einer  neueren  Zäh- 
lung auf  1^,5075  E.  u.  33,71p,  Familien,  wo- 
von 13.637  <leri  Acker  ballen,  14, 4k)  beim 
Handel  und  den  Fabriken, v  und  5,795  auf 
andere  Art  beschlftigi  fiad.  BaaAwoi. 
len  -  und  Leineneeberef  »ind  Raaptbe» 
•  chfiflip'J en  :  jrilirlich  we'^den  314. ^;  ,6 
Yards  Letoewaod  und  für  lao.oooPf.  Sterl. 
Strümpfe  vct^ertige.  Aberdaea  ift  ia  0 
iJirtr.  getheilc.    ^       ^    ^        ,  « 

AhSrdttn^  dIa  BHtt.  8t  hat  si«6io  B. 

Aberäon,  die  Brill.  61.  hat  1,911  B. 


iToSthiffo 
die  Brut.  St.  hat  2,815 
der  Britt.  Mfi.  ia  Baifca 


^    Abingdcn  , 
hat 

_  Ahituiit  ,  der  WOrf .  Mfl. ,  Üeat  itt 
dem  Neckarkr,  O.  A.  VVeinsbera,  • 

AUtsgtniündt  dM  wart.  D. , Tetst  ia 

Jaxtkr.'i«e.  ' 

.    Abu ,   ( Er.  KP  4'  L.  yjo  59', )  Hiad.  Sfe. 

in   ner  Fror.  Ascamir,  dfea  Aadvbutas 

gehörig. 

Acouca{;ua,  Span.  FI.  im  VivekOa, 
Chile.     K^xx.  auf  dfii  Anden  ;     Ml  Ui|täc 


ß3f^  9.  Sr.  In  den  A  ustraioi -an 

Aconemgum,  die  öpaa.  i'ror.  hat  SiOOt 

Acfopan,  Span,  St.  in  der  rfeutpaa. 
Int  Mexico,  die  ^750  Familien  Indianer 
und  5oFaaialieB  Weifat  aad  larbiga 

Aäuir  ,  Britt.  D.  am  Maig,  in  der 

Irischen  Prov.  Limerik,  welches  vormala 
eine  ansehnl.  Stadt  war.  Noch  sieht  maa 
die  Ruine  eines  Ca*t«  lls. 

Adamsbrückf ,  eme  Sandbank,  wel* 
che  aich^aAwi5c)ien  Seilan  und  dem  Coa» 
tiacnte  Von  Uindostan  hinzieht  und  voa 
Manaar  bis  Ramisierdm  läuft.  Die  Sin- 
(falesen  b-haupt'jn  ,  dafs  Adam  auf  tlie- 
aem  Wege  das  Paradies,  wofür  sie  ihre 
Insel  halten,  vertat>en  miifsen. 

Adamuhalt  Oester.  D.  im  Mähr.  Kr. 
Brünn;  b>'kannt  wegen  seiner  merkwür- 
digen Höhle. 

Aäana  ,  die  Osm.  St.  enthält  nur  5 
bis  6,<KXj  Eniw.  Uie  Gegend  Ut  reich  aa 
Wein.  Obst  o.  Korn.  , 

Adtlmantftldtnt  der  Würt.  Mfl.  liegt 
im  Jaxtkr.  ().  A  (iaildnrf. 

Adenau,  Prcul«.  Mfl.  ii.  Krenort  in 
dem  l\hi.  Koblenz  mit  i,;'3u  E.  Lii«qen- 
und  Wollenzeuchweberei,  in  der  Nähe 
Blei-  u.  EiJL-nfiruben. 

Adiiabad^  (Br  2iO  v  L.  94.0  3'),  Hind. 
St.  in  der  Prov.  Khandetch  am  Pnmah, 
7uni  G»  l)iete  der  Mahraltoii  gehörig.  Sie 
wird  von  den  iiindus  als  ein  heiliger 
Ort  verehrt. 

Adiodln  ,  Pauhputtun  ,  KabaL  St.  ^ 
am  Sedledge  in  der  Pnov.  MnUan  ,  eia 
berühmier  Wall fnhrt»oi  t  der  Mohamme- 
daner, wo  einer  liiier  IleiUgeu  begraben 

liegt. 

Admiralitätsinttl  ,  frolse  Inael  auf 
der  Weatkdate  von  Nordamerica  .  swi* 
achen  Kftalg  Ocarg  All.  Archipel  aad 
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4«V  Continente  ,  dl«  Rcfen  40 'M-  ÜB 
i;infang»  hat  ;  hoch  und  feltig  «  aber 
Kit  hohen  Wtldern  bedeckt. 

Admiranttttt  J^wr  Atnirant€n»  Dies« 
Intvtgruppe.im  Indlichta  lie*r«t'  liegt 
im  W.  der  Sechellen,  «wischen  70  bi». 
730  L  u.  f,  bis  •.  Br  "Et  iind  ihrer  u, 
welche  RfgeiiwarliR  die  Britten  in  B«-- 
•itz  gpiiontmen  liAbeu.  Die  Zahl  der 
Einwohner  belauft  tich  aaf  3,567«  theiU 
Woifse ,  thcils  BiJilander  (von  Arabi- 
scher Abstammang )  und  Sclaven  ,  die 
aber  ntir  2ooStück  Hindrr  und  looSchaafe 
UJlt«rhaltcD.  Waizen  wächst  gar  nicht; 
wohl  aber  Mais  ,  Kastave  und  Keils: 
«ach  giebt  hinlänglich  Ifiacha  und- 
BothdOrftig  Sals. 

j4dmonty  der  St»yr.  Mfl.,  hat  107  If. 
«.  Einw.  Di«  d«b«i  erWShnte  Rattol- 
Btoiner  Hfthlo  liegt  «n  4er  gUichnamI- 

(en  Poststation. 

yJcgidy  ,  Oe^trr.  Mfl.  am  Traten 
im  V.  {).  \\',  W.  rli-i  Landes  UBtor  dtr 
l^ns;    mit  Ei<enhännnern. 

j-//jlrm,  der  Oesierr.  Mll.,  liegt  im 
Stojr.  Kr.  Brack. 

y/^tibnschi  JJagh «  Osm.  Bargreibe  in 
dci  iU  t^'i'-rb.  Annioli,  dio  sich-YomTan- 

ru»  V «Tb reitet. 

Agra,  llind.  Prolin«  «wischen  «5  bis 

«•  n.  ttr. ,  «in  roiihr?  fruchtbares,  vom 
fchumna  ,  Chuiubul  unci  Gangr«  he- 
Wtisertes  I.nnd,  welches  jetzt  zumTheil 
von  den  Britten  ,  zum  Thail  von  den 
Bafabf  vonMacherry  und  Bhtirtpar,  der 
aiiclii» 'ic  Tlicil  .-»her  von  di-n  Mahrallen 
bcfNv.-n  v/iid.  Uu'Einw.,  thcils  llLUdits, 
tln  iis  D>«(  liaicji,  bi]<e!iaeii  «ich  zur  Ke- 
ligi<^u  Mohanmed  s  oder  Brama's.  Die 
Bnaput.  heifit  Agr«. 

J/grmm,  die  Hptst.  Kroatiens,  liegt 
nicht  tn  der  öavo  ,  sondern  ein«  gute 
Vieriel|)tttnfl«  vom  Stiomo  tm  tochtea 
Ufer 

.^^hriniy  der  Britt.  Mtl  ,  jetzt  nur  ein 
JDorl,  bekannt  wegen  des  Siegs,  den  die 
Bnglinder  1691  Ober  die  lacootten  hier 

•rfochten  hüben.' 

.iguas  Catirnlci,  -Span.  Villa  1:1  der 
Neuipan.  Intend  Giiad.ilaxara  mit  3  Kl. 
und  etwa  500  Familien  i  bertihmt  wegen 
ihr«r 'beiden  warmen  Quellen. 

Jhuri.'d,  Afrik.  >>cgt'rreich  auf  der 
Goldküslf  von  (imnea,  zw.  Ankobra  u. 
Chamah  .  eine  der  reichiten  und  culti- 
<«irtesten  Diftricte  auf  der  ganzen  Küste, 
der  alle  tropischen  Producte,  besonders 
Zucker  miü  HoJz  her%oibnn^l,  atich 
Goldminen  hat.  Die  Begicroug  ist  eine 
•iagaschriinkte  Monarchie.  Dia  htaier* 
haaawwUiesten  Oertar  «iad  Axiait  OiM' 
Q  Snccondi. 

^ftaits,  die  Prenffl.  Stadt  Kt  Jelat 
«Ine  Kr<  i»&t.  im  Rbz.  Münster. 

yihlin,  die  Frcuf»  St.  gehOrt  SBm 
Kr.Reckum  des  Rb«.  Müaster. 

jlhmrdnagur^  die  H lad.  8t.  liegt  ih 
der  Frov.  Aurunfah^d  tint^r  \'  n  Br. 
n  92°  43'  L.-  n.  gehött  dem  i'aischwa  der 
Mahratten,  dam  dt«  Britten  sie  |8of  tn« 
rückgaben. 

^hnveilrr  ^  d»e  Prenfs.  St-  ist  ietst 
Kreikst.  im  Rbz.  Koblenz,  zählt  350  11.  u. 
a.67S  £•  und  unterhält  Färbereien  and 
Wiroereieii. 

Aiast  der  Osm.  Mü.  liegt  im  Pasoh. 
Merasch  t  nicht  Adaaa,  Und  hAf  warm« 
Bäder. 

Alcht  Bafr.  Weiler  in  dem  Oberdo- 
Sanoomoii*«.  Stadt  Kempten,  nur  ('.»lyA. 
▼OB Kempten,  bekannt  wegen  seiuestia* 
•imdhtitsbadoi* 


Aichach,  die  Bair  Sr.  xi.  T  an  JgarSdItf 
gehört  jetzt  *um  Uberdonaakieise.* 
.lichttttten,  der  Wfift.  ML  ' 
jetzt  sum  Jaxtkr. 

-  Aigen ^  Oester.  Sehl.  u.  Park  in  dar 
Nähe  von  Salzburg  im  Salzachkr^i  se  des 
Landes  ob  der  Ens.  t.s  gehört  dem  Gra- 
l'-n  Lndron,  11.  hat  ein  rormaJt  ÜB  ' 
stehendes  kaltes  Bad 

Ainlmg,  der  Bair.  Mfl.  i^ehBrt 
Obardonaulandger.  Aichach. 

Afou}  Asiatb  Gruppe  von  16  Eilanden 
im  östl.  Meere  auf  drr  Nurdktiste  von, 
Wavgiu,   unter      2^'  n.  Br  ,  wovon  da« 


grölkte  Ajoii    Baba  heilet.     "^le  bring 
mancherlei  Trop«nfracbte,  besond.  Sag« 
boTTOr,  n.  sind  von  Papaern  b»wohn«. 

Air.  fHe  Britt   St.  hat  5000  E. 

jikalzikf,  die  (Km  Stadt,  hat  nach 
neueren  Nnclir  t  liten  inrr  400  H  ,  und 
anfser  denMoskeeo,  a  Kirchen  n.  iSjaa- 
gog«* 

Aken  ,  die  Preufs  St.  Uagtia  4.  Rh«: 

Magdeburg,  Kr   Calbe  • 

Alhans  ,  die  Unit  Stadt  liegt  iiu 
Ver.  nicht  C<>ia.  n.  z.ihlt  3,6^  E. ,  wovon 
Va  Gewerbe  lieib'*n. 

Aibtck,  die  wart.  jSt.  liegt  im  OhMw 

donankr. 

yfH^fru.'or'-,  das  Preuf«.  Dorf  liegt  im 
Rbz    lUMchriiliat  h.  Kr.  Gleiz. 

Alb'-nsee,  Oe.ter.  Landsee  im  Trauakr. 
des  Landes  ob  dcr&ns,  aus  walahaaa  der 
Alben  str5mt. 

Alhi'ui,  Oester.  Mfl.  am  Ausfl.  eines, 
ans  d>  ni.<t  r;o  ab^eleiieten  Can«ls  in  der 
Milan  1)1  g 7.  Bergamo,  aiit  ISaidaabBB  a. 

Seidenhandei.  • 
A   Albr€cht ,  die  Preuf*.  Vorst,  von 
Danzig  liegt  im  Rh«.  Oaasig,  JKA  Dir> 

schau. 

ALhrfiJi'.s,    das  Preufs.  Oorf  liogt  Im 
iVbi.  Eripri,  Kr  llenneberg. 

Albaum^  Britt.  Mfl.  in  der  Engl.  Sk. 
Witt  mit  1,260  B. ,  die  ManrhostnrmaiiBM 
facturen  unterhalten. 

Alcala  de  Uenares,  die  Span.  Stadt 
ist  der  Gebartsort  des  groIseuiJervances- 

Atettter,  der  Britt.  Bill,  in  VVarwUt 
hat  i,B6:  V. 

Aläborough  ,  die  Prit'.  St.  in  Suf{olk 
■m  Aid,  d<jt  hier  m  lia»  .Mearfgllt,  has 
1,066  B.  •  meistens  Fischer. 

Altfenau,  s.  Aienau. 
tlüniho'nn.  der  Preufs.  Mil.  liagt  im 
Ki)i.  Aachen,   Kr.  Jiilich. 

Aldttone  Moor,  Britt.  Stadt  in  der 
F.ngl.  6b.  Li^nberland  am  Fufke  eines 
Hdgels.nnd  ntn  Tyne  mit  5,070  £.  ,  wo- 
von ein  Theil  bei  den  hier  beündiichan 
Bleibergwerken  beschäftigt  ist. 

AUshcm,  der  Britt.  Mfl.  hat  1,760  E. 
A^frtdon^  bester  Alfketon,  dar  Britt. 
i  in  Uerbf,  hat  3,30  B 
Algesheiw  ,  (rcuatfrs Hrim,  Hess.  St. 
in  dem  Kr.  .Mzey  der  UhcinproT. ,  nar 
Vs  M.  vom  Kiieine,  mit  1  Schloliiy  IQ  B. 
u.  1,400  kathol.  K.  j 

Algier,  der  Afrik.  Staaf.  Dar  grBCstt 
Fl.  heifa  Shellif.  (S.  19  Z  23  V.  a  T 

Algier  y  die  Ilptst.  des  Staats  Algier 
bat  nach  Shaw   100,000  Mohamadancr, 

15,000  Juden  Und  2,oooChristensclaYen  ra 
Bewohnern,  allein  andere  Britt.  Berichte 
setzen  die  /.dhl  ihrer  Kinw  auf  igo,0(X) 
bis  2OC.0O3  an.  Die  grofse  Mo>>kne  .  die  . 
seit  1790  gebaut  ist,  ist  ein  voraflglich««  J 
Geblude.  Die  Ringmauern  sind  von  \ 
weifsen  Steinen  aufgeftthrt.  Der  Stade  I 
«aangelt  es  mi  fntcheui  VVa«ser.  I 
AlUnburg,  die  Freuls-  St.  — "  ^ 
Bba.  Kdnipbaig,  Br.  TApiaa. 


liegt 
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äHltnatiin^  dJ«)  Prenff.  St.  liegt  im 
Abs.  KöniK>berg,   Kr.  IUil>b-rg. 

jitltntrop,  •  KXiftntorli  di«  St. 
iiest  im  Kbx.  AnatboM«  Kr.  Iterloa  n. 
hat  ^  E, 

jiHtrsberg ,  der  Bafr;  Mfl.  liegt  in  d. 
JRoia'.Inndg.    II ilpnltst' in. 

y/llittar,  '  Asiat.  St.  und  Vestung  auf 
der  Halbinsel'  Molaka  im' Königr. Qucda, 
▼OD  Malaien  u.  Hindnern  bewohnt.  Ucr 
Kjlaif;  von  Queda  residirt  m  dem  Fort. 

.-^llmnnsuitelUrf  dte^WArt.  D.y  Jctit 
im  Donaukr.  , 

Aimitta^  dj«Oefter.  St.  litffi  iaiDal- 
aat.  Kr.  Macar»ca. 

jflnufick,  der  Britt.  Mil.  hat  5,«p6B« 

Atvirshach,  d-r  WUrt.Mfl.  liegt  jttf^ 
im  Schwartwaldkreiee. 

Alpset^  dev  Bair.  S«e,  |«tftt  im  Ob*r- 
Aoaaakr. 

^ttneim,   der  Ileif.  Mfl.,    b.  Alges* 
,  u.  Iriltt  i1i(r4c^>r  \rtik<?l  weg. 

AlsUben^,  auch  Gror>als|eben,  liegt 
ImT  Kbz.  Mereebur«;,  Sanlkr 

Altdamm,  die  Preal«  St.  liegt  im 
Rbs.  Stettin,  Kr.  Randow  u.  zfihlt  278  H. 
U«  2  i~r  K. 

Altttöbern^  der  Preuf«.  .Vlfl  liegt  im 
Abs.  Frankfurt,  Kr.  Kaiau. 

Alttna,  diePraoI«.  St  itt  jetxt Kreis- 
«tadt  dea  Rbs.  ATfn<b<*rg  und  zfihlt 
.*>*)'-'        '*'id  würdig  und 

«uch  «iie  Rump**!ictien  Ablagen  am  liuh- 

nvngraban,  welch«  di«  maitl«a 'Watter- 
werke  tieibca. 

Alttnaü^  dieHan.  St. ,  jetzt  in  der 
Vrov.  Cidltinpeu. 

AlUnbecktn^  das  Prculi.  D.  liegt  im 
Kbs*  Jiindea,  Rr.  Paderborn. 

Aitengottern  y  das  Preofs  O.  liegt  im 
Hbz.  Erfurt,   Kr>  Langensalza.  * 

Aittnkirchen,  die  Preufs  .Sf.  ist  jefit 
Kreit«st.  dfS  Rbi.  Koblenz  u.  zahlt  lui  ii. 
Bit  604  H. 

Altcnlanäsbtrg ,  die  Preufs.  St.  liegt 
im  Rbs.  Potsdam,  Kr.  Nicdarbarr  im. 

Altrnöttingen  ,  der  Bftir.  Mfl.  liegt 
im  irntirdoiiaukr. 

Altinsalze ,  das  Pieufs  D.  liegt  ia 
Bbs.  Magdchurir,  Kr.  Calbe. 

AUenweddinfirn ,  da«  Preiifs.  D.  liegt 
im  Hbz.  Magdeburg,  Kr  Wanzleben 

Al  tenwird  y  der  PreJif*.  Mll.  liegt  im 
Ags.  KobUuz,  Kr.  Nt-uwied. 

Althtim^  der  Wüit.  Mfl.  liegt  im 
Donankr.  ' 

Al  nricdy  der  B«ir.  Mfl.  liegt  lOI 
ObcrdorianUndg.  Kompteu. 

Altktmnitz,  das  Freun.  D.  liegt  tB 
dem  Rbs.  Reicbeabach  ,  Kreis  Hictch- 

Altkiisen,  'Vt»  Prrur«.  D.,  liegt  in  dem 
Jlbz.  Mersfbiiif;,  Ur    U  i  ifsiMil.?is. 

JiinmüntUr.  d<;r  Baier.  Mfl,,  liegt  ia 
AeaV  überdooaulandger  Aichach. 

Atton ,  der  Britt.  Mfli ,  hat  2,316  Bitt* 
wehner. 

Altorf  ^  der  Baier.  Mfl.,  liegt  im  Do- 
ikr. 


Attruppin,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Bbs.  Potsdam,  Kr.  Rnppia. 

Alt^alm,  h'irlsatm,  Nied.  St.  in  der 
Frv-  Lüititht  Res.  Vcrviers,  mit  t,fi36  B. 
Miefer-,  S>ehl«if.  a.  Mahisteinbrflche. 

Altschottland  ,  s.  Stfiottlar.d 
Alti^^r^ii'  d  ,    V(ekierib.  Strelitz.  St. 

in  der  H.-rr-ih  Stargard«  mit  131fr  H.  tt|id 

^fjlf  E.  liichwcberci. 

AtttvaMteTt  da«  Preufs  D. ,  liest  im 
Hbs  Reidheabach»  Kr  Schweidnitz. 

j!twiidurser%f  die  Waldtck.St.,  liegt 

im  U  A.  £der. 


.^fvtnf/rft^n.  der  Preufs.  Mfl.  od.  D., 
he^t  im  11  gb«.  llagdebvrg«  -Kr.  MeohaU 

densieben. 

Aljth,  Britt.  St.   in  der  SItot.  ShiK* 
Perth,  mit2s63£.,  die  (^arntpiaaerel'  ^ 
n.  Leineweherei  tinterhalti^n. 

W/rtv,  die  ll'-ss.  St.,  im  Kr,  M/ey  d» 
Rheinprvj  an  d'»r  Selz,  hat  i  Sehl-,  t 
zerstörte  Borg,  das  Burggraviat,  t  kacli* 
1  luth.,  1  rel  1^.«  6  8chttlea,  451  H.  naa 
3  '93  R.  ' 

.■Jl  crau,  der  Raiet.  Mf!  .  nt  der SiM 
eines  Lnndg.  im  üntermatn kr. 

Amalienbad,  der^reuls.  Gesundbran« 

Seu^  liegt  im  Kbz.  Magd<?bur^,  Kr.  NfU«  . 
aldenslebeii,  und  wird  jetzt  jiichi  mehr 
aSterhalten. 

AmblesidCf   der  Britt.  Mfl,,   hat  auf 

AmiQinmf  die  Ijd—l,  liegt  im  öttlich. 
Meere. 

Ambfuturjr»  dio  Britt.  St«,  hat  aar 

7?3  E.  * 

Amelimt  die  Amerik.  Insel,  unter  ^ 
52'  n.  Br.,  liegt  nur  5^6^  M.  von  dom  He- 
vea »S.  Agostiiia  in  i''lorida  pe/T^-n  der 
M.  des  S  John,  nicht  Nassau  üb»'r,  ist  3 
M.  laug  und  ^2  breit,  und  ist  zu  bndo 
des  Jahrs  i8t;  von  deaNordamerifceaerq^ 
besetzt.  I)afs  die  Britten  sie  von  dea 
Spaniern  abgetreten  erh.ilten  ,  ist  nicht 

5«*griinf]ot,    aber  Irülier.'iin   v.-ai    s:e  von. 
rji  düdspanischen  Insurgenteii  einge- 
nommen. . 

jimträingtn^  der  Baifr.  Mfl.,  lit^gt 
im  Reeatkr.,  Herrschaf tigericiile  Wal- 
Icrstcif. 

Atnirsfoort,  dip  Nied.  St.,  i^t  IJp^ort 
eine«  Uistr.  von  57,910  E«  and  5  Kaat.» 
in  der  Prir.  Utrecht. 

»    Ajnerwham^  die  Britt.  St.  in  Bucking- 
hani ,  hjt  2,^59  E. 

Amiuch,   der  Britt.  IHltlenort,   hat  ' 
4,6:^9  H. 

,  Amarbaeht  die  Baier.  St-t  geliört  jetzt 
all  Hpcort  einet,  Herrtchaftsgerichts  s. 

Untetmninkr. 

AmpthiU,   der  Brilt.  Mfl.,  hat  1,277 
Binw. 

AmsUrdam^  die  lintttadt  der^ieder- 
lande,  ist  nicht  der  Sftz  de«  Monarchen, 

der  höchsten  Zentr  ribchor  U  ti  ,  des  di- 
plomAtitcheti  Korps  u.  •.  w.  geworden, 
sondern  diese  sind  im  Haag  Tersimnn-lt:' 
aber  die  Bank  und  die  LevaatischeHaa*  ' 
delshammer  «ind  ihr  geblieben.  "Die 
Volksmenge  soll  wieder  .-nf  :3 '  rru.>  ge- 
stiegen st  )  f  .  In  ihren  Jlavon  kiarir» 
ten  1817  3  0  7  Schiffe  ein,  and' der  Hau* 
del  ist  im  Steigen. 

Arntitz^  der  Preufs.  Mfl. ,  liegt  jetzt 
im  Kb2.  Frankftirt,  Kr.  Gubfu. 

AmtstfUf    der  Würt.  Mil.,    liegt  im  ' 
Donankr. 

Ancunih  die  Pdpstl.  Dlgz.,  ist  Jczt  in 
mehrere  DeTeKazionen  vertheilt:  dra 
von  Ancona  luit  nur   147. "",5  V.. 

Andecti»,    dos  ßaier.  Sehl.,   liegt  im 
ttarlandg. 

A'  ff  rnnch  ,  die  ProuF«  St.,  lie«;t  im 
Rbz.  Koblenz,  Kr.  Mi^en,  und  hat  2,579 

K.   In  der  Nahe  dor  ItAchertee,  ein  vor- 
maliger Krater. 

AndiS,  nicht  mehr  das  V.l  hstcbc»- 
Vanntc  (lebirgf  der  L.rilo  ,  r..ichd«'ni  die 
Uniersuchuageu  des ^Himaialeh  dar;e> 
ttaaa  habru  ,  daf«  dieses  die  Aadea  «a 

Höhe  wnt  üb(>rstei((e.  , 

Andovt  r,  der  BntC.  Mfl.,  hat  3.29s  ^«t 
die  aarh  einige  dcbetlousmf  unterhal- 
ten. f3er  Kanal  von  Stoakbridge  geht 
bei  dem  Ucte  vorbei. 


Digitized  by  Google 


Aiy 


Jnäre,  die  Oester.  5;t  ,  im  Xv.  U»- 
gtnfott,  hat  II)  H.  n.  ofiA  K. 

jindrimtwaläf  t  Preaft.  D. .  in  dem 
Oitprcal«.  Hbs.  Gambinnen,  Kr.  Jolian* 
nitoUrg,  von  Sozinianern  bewohnt. 

s.  yJndrewst  di«  Sntt.  SC,  im  d«r  Sb* 
Kife.  hat  3,2«)  E.  «     .  . 

Angarburgy  die  Pfeaffl.  St. ,  ist  jttst 
Xreittt.  de«  Rbl.  Gunibinnm. 

j4nf-  ermünäe  ^  Ntu angermünda  ^  ist 
]«tzt  Xreittt.  des  Rbz  PotK'äm. 

j4nalesea^  die  Britt.  Intel,  hat  nicht 
.blob  Kupfer,  «ondern  ftfhrt  «ach  iäbrl. 
100,000  Bnshels  Getraide  und  J-nco  btück 
Vieh  «US.  Sic  hat  77,  nicht  Kirch»p., 
7,18,}  11  und  =S7.045  E.  u.  7  70-6  i  rfmilitn, 
wovon  5,376  den  Acker  bauen,  1,4^  bei'm 
Handel  and  Mnf. ,  u.  877  Mdir«  Art 
ketchäftigt  sind. 

y^"Tot,  Afnkan.  Landschaft,  vormals 
Z11  Hnhesrh  sehfirig,  und  jeiit  von  dMI 
Bestnma  Gallas  ein|renonimen. 

Mnholty  die  Preo£i.  St.,  liegt  im  Rb«. 
IffltisUr,  Kr.  Borken.  Dt-n  d »  m Fürsten 
Salin  hier  zu^ehdri^en  /ojl  bai  ii»T  Kö- 
nig f1«T  N  lederJandü  mit  einfr  jMhrlif  !ifii 
Krute  von  2^,150  Holl.  Gu2d.  ab/(ekanft. 

Anklam  ^  die  Prcnfs.  St. »  i<t  eine 
Kreist t.  des  Rgba.  St«ttia,  and  tdlüt  in 
699  H.  r^,640  E. 

S.  yfnna,  Britt.  FI.  in  Knnada,  wel- 
cher 12  M.  von  Quebek  <!'-m  Lorenz  zu- 
fällt. Vor  seiner  Mündung  liegen  die 
Inseln  S-  IgnaliiM  ,  S.  MoriU»  D'otarftt 
n.  Durable. 

Annaberg,  da«  Pi  col^.  11.,  Im 
Bbz  Oppeln,  Kr.  Groi«sirehlitZ. 

A):nahurg^  der  Pret»r«.  Mfl.,  litft  im 
Aba.  Merseburg,  Kr.  Torgau. 

jtnnamahoa ,  die  Britt.  Neger^i.,  ist 
nicht  von  den  Britten |'aoAd«ra  TOB  den 
Assianten  zerstört. 

jinnan^  der  Brttt.  Hfl.,  littt  mit  dem 
Kirchip.  Sfifi  B* 

' j1n$truihtry  das  BHtt.  Kirchtp.,  zählt 
in  seinen  beiden  Thailen  1,593  E. 

jintalot  die  Afrik.  Uptst.  dfS  Reichs 
Tigre,  zählt  1,000  H.  und  lo.ot.^o  F..  Das 
bc^te  Gebäude  ist  d(>r  Po1«<it  df«  Raz- 

yjintteostit  die  Bntt  Insel ,  ist  25  M. 
Innf  «..  6  hrtlii, 

Antigua^  die  Britt.  Tn^r!,  hatte  1817 
eine  Volksmenge  von  3,102  Wcifsen,  1,747 
Farbigen,  458  freien  Negern  nnd  31445a 
SklATen,  überhaupt  SS,739  ^-  1F10  betrag 
di«  Binfnlir  285,458 >  die  Ausfuhr  182,393 

Steel. 

Antrim,  dia  Britt.  CouatT»  hat  SiOjotO 
B.,  in  ifi  Kirdup. 

jinirimt  dio  Bfitt.  6t.«  iint  t»ifQ  Bin* 

wobncr. 

Antwerpen  t  die  Nied.  ProT.,  itt  47,ts 

QM.  f^rofs,  und  zählfo  1^16287,347  T-inw. 
Sie  sendet  5  Deput.  zu  den  Generalstaa- 
tan  ,  gehört  zur  4.  Militärdivision  ,  und 
nntar  den  hohen  Gai^ichtthof  von  firiii. 
•el,  und  wird  in  3  Bezirke  ,  -Aatwerpea, 
Mrcheln  u  iid  Tiirnhout,  iibgethi>ilt.  Ihre 
Provinzialslaatea  bestehen  atu  60  MiC- 
gliodcni. 

Antwerptn  ^  die  Niederl.  St.,  Haupt» 
ort  eines  Bezirks  von  i4,76l)M.  u.  151,169 
K.s  hatfo'iBiS  60,057  K  ,  und  hat  aufser 
dar  Akademie  dar  Malerkunet ,  noch  ^- 
>ia  Soei#t4  d*eneonragement ,  nnd  aino 
Sfici^t^  pnur  1  ntilitö  de  la  jeunesse,  aber 
kfine  Akcdemie  der  VVissensch.  \%tt 
klarirtf>n  in  ihren  Häven  4,402  Pahtsea* 
Ha  ein,  wor.  gio  Seeschiff*  wareR. 

Aptnburg^  der  Preufs.  Mil. ,  liegt  im 
Hhft.  ÜAftdohnrf »  Kr«  «»UwodaK 


Appli^X^'üä  Btittl  8t  9  -Hat 

wohnef. 

Arb^r,  Baier.  Beriipitze»  Ina  Ol  to 
Viechcach,  im  Untantonankr.»  4*39»  Fnl 

hoch. 

Ar  ch.donat   Span.  Villa  in  der  Pro^ 

Slniio  .mit  700  £  »  darch  den  Ausbrac 
es  Vnlkaae  Cotnpaxi  1744  Casc  guM 
zerstört. 

Aremberg,  die  Preufs.  St.  mit  234  £- 
liegt  im  Rb/.  Kc'hlcnt,  Kr.  Adenau. 

Artndonk,  drr  Nied.  Mfl.,  liegt  nick 
in  Sttdhrnband.  sondern  in  dem  Ant 
werpen.  Dia*r.  Xumhont,  aatf  lank  9*4^ 
Einw. 

Arenclsgtt  di«  Preufs.  St.,  lia^ftin 
Rbz.  Magdebnrg,  Kr.  üsterburg. 

Artnsherg  ^  Preufs.  Rgbz.  ,  in  dci 
Prv.  Westphalen.  Er  enthält  naf  X201| 
QM.  3?f,62i  E.  in  folgenden.  14  Kreisen: 
1)  Haium  mit  30.126.  3^  Soe^t  mit  30,0  - 
jiOortniuud  mit  3.;:. 509.  41  Bocliuu  mtl 
m»^-  5)  Hagt^n  mit  38,978-  6»  AU*>u 
mit  27,906-  7)  Uerlon  mit  gS*4?^  gl  Arens* 
berg  rnit  32.3^2  9'  Lippsiadt  mit  22, 
101  Knion  mit  iS,27^.  11)  Medebach  mi: 
18,: |2  13}  Bilstein  mit  24,569.  15)  Wit* 
gen»teia  mit  16^996 1  nnd  14)  Siofe»  mit 
33,«36  E.  . 

Artnsbet^  ,  die  Preufi.  St. ,  an  drt 
Ruhr,  ist  ]ft7t  Ilauptnrt  eitics  Rft>r. 
4ler  Prv.  Westphalen.  zählt  245  H.  und 
3,51^  B.,  nnd  hat  ein  L^ndeskultar- iLol- 
legium ,  aofiar  den  (Ihrigen  ftngiernap- 
behörden. 

Art  nsu  aldr ,  die  Preufs.  St.  «  ist  }etlt 
Kreist,  in  dem  Kbz.  i'rankfnrt. 

^rgrle^  die  Britt.  Shire  ,  wird  in  6 
Distr.  ,'  Ai  ffVle,  (!r)\vi.l  ,  Kintyr-,  l.orn 
Islaj  und  SVulk  ab^etheilt.  ihre  83  >S^ 
Einw.  machen  17,368  Familien  au«,  v*  <- 
Thn  8,421  bei  dem  Ackerbau  beschäftigt 
tivd ,  und  3,419  sich  mit  dem  Handel, 
den  Gäri^ereien ,  Wollweberei  «-nd  fc»- 
senverarbeite/i  abgeben.  Die  Härio|;*- 
fischerei  beschäftigt  im  Loch  Pyne 
Buisen,  die  i8i3  iso,ooo  bis  130,000  Barrrli 
gewannen,  ueberhaupt^  hat .  die  Shira 
1,500  Bniten  zum  Häringsfange. 

Arimoa ,  Asiat.  EiUnd,  in  dem  ftftL 
Meere,  auf  der  <lfftku«te  Ton  .Timor. 
Es  ist  von  Koei[(pw>'«>n  iTaabctncht,  o. 
hat  zahlreiche  Bowoliner.  '* 

Ark  t,  Brilt.  Distr  ,  in  der  Prasideot- 
fchaft  Madras,  worin  die  St.  Fondichr  ry, 
Cuddalere  und  Porto  NOro  belegea 
•ind. 

Armagh^  die  Britt.  Connty,  hat  141,3«: 
Biaw.  .Sie  liefert  jährl.  für  210,000  i'ia. 
Sterl.  Leinwand. 

Armagh i  die  Britt.  St.,  zählt  lafig  H. 
n.  7,010  B. 

Arneburg  ^  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Majsdeburr  ,  Kr.  Siendal. 

Arnhem  ,  Niederl.  Bez.,  in  der  Pir. 
Geldern,,  mit  74i46i  B.,  in  14  hänfnen. 
Hptst.  ist  Arnhem. 

ArriMtrir,^  dl«  Balte.  St.»  lieil  im 
Uuterrooinkr. 

Arolsen.^  dl«  Wald.  SL»  liegt  .Im  OL 
iL  Diemel. 

Artfua,  der  Oester.  Mfl. ,  liegt  in  der 
Dlgz.  Padua,  nicht  Vicer.jia. 

Arianf  die  Britt.  Insel,  hat  6,7^  Bin- 
wohnkr. 

Artrrn,  die  Preufs.  vSt.,  liegt  im  Bns. 
Merseburg,  Kr.  Querfurt. 

'  Arunätl,  der  BAtt^  MIL  ,  bat  «,700 
Einw. 

Arr*t  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Afbi. 
Oombutaen»  Kr^  ^hein. 
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^rzhtrg:,  dt  Bai«r.  Mfl.,  Ile|!t  im 

'  S»  Aamph^  du  Bfitt»  hat  it^ao 
Binw*  *  '  , 

yischaffenburg  f  die  Bax«r.  Provinz, 
macht  j«ist  einen  Theil  de»  Untvnuain- 
%xmi099  und  U%  daher  dieee»  Act. 

■«ak  weflftuletaen. 

Aaehajfcnburg^   die  Btfer.   St.,  iet 

i"etzt  der  Silx  eines  Land^trnchtt.  Die 
'rovinsialbehörden  nnd  dai  General- 
▼ikariat  haben  hier  ihren  Sitz  nicht 
mehr;  die  UnivemtdC  ift-  in  «ia.Ly« 
cenni  verwandelt. 

Aschfrslt  hcn,  die  Preuf«.  Stt  iit  Jftst 
Kreisit   des  Rbz.  Ma^deburff. 

yjscimtr,  Aimter^  Hind.TProv. ,  in 
der  Mitte  der  grufsen  Uaibiuset.  «W.  ai( 
bit  Br  ,  iu  weither  die  3  AadsbUten. 
Staaten,  Üdeypur,  Judpur  u.  Jyenapur, 
belegen  <ind,  der  übrij^e  Theil  ab«r  zu 
den  tiesiiiirafen  der  Mahr«lten  ,  beson- 
der« Holkar«  und  Sciadiaha  gehört..  SM 
•nthätt  gegen  5  Mill.  E. 

j^/schmir,  die  Ilind.  St.,  Hegt  unrcr 
260  35'  Br.  u.  02^  38'  L^j  und  gehört  ieiit 
dem  Mahxauenraiäh  DowIvt.  Aaa  bcia- 

jt*co>i,  Papitl  Digz.  im  Kirchenttaa- 

tre  ,  wtlihe  69  058  Einw.  zahlt,  und  einen 
U'heii  üer  iiiltu  JLegation  Maceruta  aui- 
»acht. 

AMcolif  F«pstl.  Hpttft.  der  gleichn. 
Dlga.  (a.  w.} 

Athborn^  dar  Briti."  IffL»  lMta»ns 
Kinw.  -  ^ 

AMhburtont  dar  Btit^  Mtl.,  Iiat  ifiSH 
Siaw. 

A»hbx  de  la  Zoueh ,  der  Britt.  BAfl.» 
hat  3,141  E. 

A»f\j'ordf  der  Britt.  MU.,  hat  1,^32 
Binw. 

Athton  Undtr  Linne,  der  Britt.  M|l., 
liat  mit  d«n  data  fi,ehöri^»n  die  an 
seinen  Mt.  Theil  nehmen,  11^.052  R 

Ashoosr ,  Britt.  St.,  in  der  kingi.  Sh. 
parbjr «  mit  0,177  ^• 

Asmangt  dar  Ottlar.  Mfl.|  hat  lEisaa- 
Arahtfabr. 

yl^/n-'g,  derWürt.  Mfl. ,  liegt  jtlat 
im  Meckarkr. ,  O.  X.  Ludwigibur^. 

Astrachun^  die  Russ.  St.,  igi7  Itlarir- 
taa  ia  Astrachan  03 Schiffe  ein,  auch  ka- 
men fttt  Lande  7  Ricrwanen  an  ^  51 
SchiiTe  nnd  t  Kierwane  giengen  ab. 

Altenduriit  die  Preuis.  St.,  liegt  in 
dem  Ki^bz.  Arensberg,  Kr.  BiltteiB,  oad 
hat  210  H.  u.  x.ia7  B. 

Atiamo ,  Sit.  St. ,  im  TormaL  Vdl  di 
Maztara  von  Sizilien,  |atat  ia  dar  iBt. 
Palermo,  mit  7,000  £. 

AthftotUy  tfer  Britt.  Mfl.  >  hat  8,ttl 
Binw. 

Aujft  die  Baier.  St.,  gehört  jetxt  aum 
1Jaterm»inkr. 

Jlut'ihac'it  der  Baier.  Mfl.,  gehört 
letttzum  Ubermasnlandg.  Esclienbacb. 

Auti-Mtedty  dak  Pr«ui's.  D. ,  fjchört 
zum  Hbz.  Merseburg,  Kr.  Ecfcartsberg«. 

Auggen,  d'  r  liadea.Mfl*,  gehört  Jelat 
,    aam  Xreiaamkr. 

'        Augfburg,  die  Baier.  St.,  iit  der  Sita 

Ciae>  Hischofs. 

'        Auitndorf,  der  Wttrt.  Mfl.,  gehört 
ieMt  sam  üoaaakr.  - 

Aurich  j  die  Han.  St.,  ilt  |atst  der 
I    Sitz  eines  eigenen  Amts. 

Aurungahad  (nicht"  Aurungthad)^ 
■  /Hind.  Protf.,  z ..  .  is  bi«  21O  n.  Br.  ,  im  N. 

an  Guaur«ie,  Khaudesch  und  Berar.,im 
I    O.  «a  Berar  aad  Bydcrabad,  im  S.  as 
B«|apar  aad  Baader,  and  ia      aa  dM 


Meer  griozend ',  ein  bergie:es  ,  ron  den 
Westlichen  Ghaats  dnrchzagenes  Land-, 
welches  besonders  Reifs,  Pferde  u.  Me- 
talle im  Ueberflusse  hat,  und  gegen  6 
Mill.  E  zählt.  %  des  Landes  bclinden 
sich  in  der  Gewalt  d^  Mahratlen,  ge- 
hört dem  Niz&m.  Die  Britten  besusea 
hielt  die  Insflri  Bombai  n.  (jalsette. 

Aussft'y  der  Oester.  Mfl.,  In  Sterer, 
hat  168  II-  u.  r,o(S8  B. 

9.  Austie  t  die  Britt.  St.  ,  hat  3,6^ 
Biaw. 

Avelghiniy  der  Nied.  Mfl.,  liegt  nicht 
in  Ostflandern,  son^dern  in  dem  We»t« 
fland.  Dittr.'CortrjIc  iiad  hatg,78g  Bia- 

wohn'^r.  ,  | 

Aviano,  der  0<:ster.  Mfl.,  Ifcgt  ia  dec 

Dlgc.  Frianl,  nicht  Treviso. 

Avignotiy   die  Franz.  St.,   liegt  am 

Rhonf . 

Avortf  zwei  nördl.  Fl.,  in  Eogland. 
der  obere  nnd  aatere:  jener  fMllt  bei 
Tewksbury  (  nichl^  Tewksburg  ) ,  dieser 
■  nweit  Bristol  in  die  Sevrrne.  Letzte- 
rer ist  lür  Barken  von  50  Tonnen  bie 
Bristol  schiffbar.  (  Dieser  Artikel  ist^  1. 
6  62-  hiernach  abzuändern. )  n 

Axbridgtf  der  ^ritt.  Mfl.,  hat  gg  Eia- 
wohner. 

Axel,  die  Viederl.  St  ,  liegt  utcTit  in 
Ovtflandern ,  eendern  iu  dem  Zeeland. 
Dietr.  Ires.        ^  ^  , 

AxminMttrt  dar  Britt.  MO.,  hat  3,38? 
Einw  ^     .     .  * 

Ayh'ihurj,  dor  Britt.  MfL,  hl^  5,447. 
B.  (nicht  Aylesburg) 

Ayr  (nicht  Air),  die  Britt.  Shire, 
wird  in  3  Oittr.  getheilt.  Sie  hat  21,404 
Familien,  wovon  f;..^8S  bei  dem  Acker- 
bau, uihI  u,3U  hei  dem  Haridrl  und  der 
Mf.  beschäftig;  sind.  Die  HaUptniauuf. 
•ind  baumwollene  Zeuche ,  Masselin, 
Biaeafabcihatiaa-a.  Sahiffbaa.  (•.  I.  ig.) 


B. 


Babahtg,  liabic,  Iran. St.,  in  der  Prr. 
Kermau,  in  einer  frachtbaren  Ebene, 
welche  die  schönsten  Frflchte  hervor- 
bringt; sie  treibt  einen  itarken  Uandei 
mit  Scbiras  n.  Bender  Abassi. 

Babtnhaustn^  der  Baier.  Mfl.,  ist  jetzt 
der  Hptort  eiaaa  Berrtchaftafer.  ia 

Oberdona  ukr.  . 

Bubrr,  AsUt.  Intel  im  ötll.  Meere, 
zwischen  U'^ '         von  viel   .»  ge 

ringern  Eilanden  umgeben,  nud  von 
Malaien  bewohnt. 

Uahuyancs  t  Span.  Ornppe  TOn  meh^ 
reren  Kilanden,  im  N.  von  Blanila,>die 
nördlichsteallef  Philippinnen;  die  gröfs-' 
Wik  da  von  heifien  :  B<ibuin  ,  Caiayan, 
Caaiigu(>n,  Ualuspin  u.  i- uga.  .Sie  er* 
leugen  Wachs,  EbL-nholz,  Bananen,  K.O- 
kosnttose  u.  a.  Ve^etabiiien ,  haben  aber 
aar  500  Emw. 

Mmcharachy  die  Freuls.  St.,  gehört 
{etat  tarn  Kr.  S.  Goar,  det  Übt.  Koblena, 
u.  zählt  Q49  E. 

Backnang^  die  Wärt.  St.,  gehört  mit 
dam  Landgerichte  jftst  aaa  Meekar«» 
kreise. 

.  BadaJoKt  die  Span.  St.,^iit  der  Ge- 
baffHert  des  Priacipe  della  Paa. 

Emden  y  das  Grofsherzoglhum  ist  ge- 
geawgrtig  in  8  Kr.  ai>i;etheiit :  1)  Pfi'if- 
aad  Ba».  aj  Seckreis,  31  Donau,  41  Trei- 
•aa»  S)  Kiaaig ,  6)  Murg,  7>  Meckai  u.  8) 
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^aia-  «nd  T«ober.  Der  Wieaenkr.  ift 
tillfte|tait(cn. 

B»4*ii.  daf  lielT.  D.,  in  WalLis;  des 
*rwihnt#  Toiaftll  ftt  aicttt  hUr. 

«9iidcrn  zwikch«n  dem  Gri«fbeff*  und 
Pommot  im  Formmritalhale. 

ISadenweiUf ,  d«tB«d.D.,  gthdrt  jtttt 
tOID  Treitamkr. 

Badla  CaioMtru^  OMf»r.  Mfl.«  in  d«r 
Veret.  Dlet  Verona  am  Prono,  Ilptort 
«Icr   von    Uentschen  abft.ammcndea 
Gemeinden,  du*  noch  jftat  iJtf«  eigaattt 
Gcrachttante  bchaapteu. 

BBrwld«,  dl«  Freufs.  St.,  in  I!ran> 
danbnrg  f 'hört  siuaAbs.  Franklart,  Kr. 

liarmalde,  d^e  Preuf»  St.,  in  Pom- 
picrn  gehört  zum  Kbz.  Köilin,  Kr.  Neu- 
fUttin. 

Bagmutjt  Hindoat.  Flol»  im  Raicli« 
I««panl,   otr  aaf  den  G«birf«B  im  N. 

von  Katmnndtt  enttprinet,  aus  Nrpaal 
jiach  Uaimr  übrrxeht,  und  bei  Moughir 
dem  Ganges  zaf&llt. 

Bahaniat  ,  die  BriU.  In»elirupp«^ 
liatt«  lg  3  14.318  K. ,  wor.  11,39s  Schwarme 
Waren.  Kniturffihig  war^n  2 -«5  331  Acker, 
Vnd  "i  ^vt■rden  jctet  Baumwolle,  Zu4:krr 
Und  Kolfc?  ^eba(i(>t. 

tahrem^  die  Inselgruppe  besteht  aus 
dIfB. 5  Inseln,  Awal,  Saroahe  tind  Aisad: 
«uf  roterer  li^^t  du«  Hpl;f.  Mcdinn  mit 
0  bis  Qöo  U.  und  t  in^-m  starken  Fort,  das 
«•in-  ('.iriij<oa  vOfi  30')  rir^ern  b.  t.  In 
ri«'iu  iiaven  können  Schilfe  v<)n  200 Ton- 
nen einUufea.  On*  Ferlmtiscbarei  truK 
Jftoch  19QD  |0(MMK>  Pfd.  Steri.  *>tn.  Pia 
VTtliabitea  tind  neaerdin^^t  Heirft  dar 
Jayrln  ßfrword' 11.  t 

Baitrn,  das  Kouipreich.  Der  kath. 
"Kultus  ist  jeltt  durch  ein  Conoordjt  mit 
dem  i^ajpttt  rnftulivt;  er  «ieht  unter  g 
Bnbiacriöfen,  i)  MflncMamitdan  SnfiPr»- 

Canen  «u  Aiiesbiirp,  Pas<au  und  R-'Rcns- 
orf,  und      Bamberg  not  dm  S u  11  ra Ra- 
llen zu  WüriburJf.  Lichstedt  u.  Sp«y<  r. 

Baindt,  4as  Würt.  Sehl.,  gekört  jetzt 
tom-AMniankr. 

Hairtuthi  die  Bai^r  St.,  ist  (jetzt  die 
Hauptst.  des  Qb<<rmainkr. «  d«c  Sitz  des 
GenersikommllMuAdts,  HJid  iViiU  JOit  S. 
Gaorf  II  156  E  '  «*  . 

Baintrft  ^  Nordamer.'örtsch.*  Sil  das 
St.  Mkisachusett*'.  Geburtsort  datStattt* 
snanrtY  3qbii  Adams  +  1803. • 

x>  .der  Britt.  Mfl«,  bat 

/?a/d,  die  Britt.  St. .  hat  a.noo  E. 
Baiaghuut^  Britt»  Protrina  im  .SAden 
von  Hiadottan,  Tin  Abh*ng  des  Ghant- 

ffebirgs  und  ein  rf  1»  h  s  limhf bares 
Laad,  welche«  der  Knsnnu  und  i  om- 
buktru  bewässern,  und  welthfs  vortrtf- 
lich  angebauet  ist.  Seine  Voik»raenge 
beträft  1, 017,^76  Btnw.,  die  vorxttflich 
Ind'go,  /fi(  U.-r  und  Banmwoll*»  bauen, 
tind  pjiii»  beiräc  htUcbe  ViehzucJit  un- 
tcthnlfeii.  man  fand  ig-^^  die  Zahl  des 
Kiiidviahs  xu  1,196,619»  der  Büttel  an 
493  9"ö*  der  Schaafe  «u  1.147,4^  und  der 
Zielen  isu  6<)j/»(3  Die  Britten  besitzen 
«liefs  L.and  seil  i8cw  und  1^03.  Die  wich- 
tigsten S  t  a  dte  find  Bi jaxtagur  «  B«lb«rjrt 
Aaont  II.  a. 

BaldfnhuTg  .  die  Preur«.  St.,  g<>hart 
mm  K.r.  KoaiU ,  de»  Hf  bs.  Marien* 
Werder,  f 

nnjdtrm,  die  WM.  St«,  feb9rt  tum 

Jaxtkr. 

Baldak,  dar  Britt.  Mll  >  bat  1,419  Ein- 
wohner. 

.  .  Mmlingtn^  di«  Wttxt.  St.,  gehürt  suot 
Bcbwmwnldkr. 


Ballentteit,  die  Aiyhaltscbe  5t..  ist 
der  Gebnrtaort  dea  Tbaologca  Job.  Arad 
+  i6at.  • 

Bmltt»,  Britt.  'Seebaven  nnd  Kolovle, 

auf  der  Ncuspau.  Halbinsel  Yucatan  oder 
der  Intend.  Merida.  Sie  hat  200  H.  ,  nnd 
ist  der  Ilauptort  der  Britten  ,  die  TM 
hier  biols  Campechehols  hohlen. 

Bunantrtt,  dat  Britt.  O.,  aicbt  MB., 
im  Air  County,  hat  qS")  E. 

BaUvcairlg ,  der  Brut.  Mü.,  hatTOO 
E.,  dl*'  ULh  vorzdgiicb  ttit  dar  Tdpiani 
beschäftigen. 

Ballytntnti,  Britt.  St.,  'in  der  Irisch. 
County  Antrim  am  Maine,  mil^  t>fiOO  B-i 
und  erhehl.  Leinewebtrei. 

Balve  ^  dl.-  PreuTs.  St.,  fehÖrt  tnm 
Rgbz.  Arensbf r^' ,  Kr  Iserlon,  nnd  xohlC 
in  SS  H.  74Ä  E. 

BAmlttrg„  die  Baier.  St.,  ist  zwar  mcbt 
die  Hptst.  des  Obe  rmainkr  ,  uber  der 
Sitz  eines  Ertbischof»  und  App'*l lationi- 
gerichts.  Sie  bat  nur  noch  lO  397  Km- 
woh  ner. 

Bamf  oder  Banf,  die  Britt  8bire, 
hatte  181 1  36,669  Einw.  in  8*612  Fi^miliea, 

wovon  •5,815  sich  mit  dem  .^ck^-rb^n  und 
2,195  mit.  ilandel  und  Mnf  be.ihaftSf- 
len  ;  vorziSfjlich  werdeji  \v.illt»n--  Zu  H« 
und  Leinewand  verfertigt.  äiie  ist  in  ^ 
Kirchsp.  abgetheilt. 

Bumf,  die  Britt.  St.  vttd  SeebavaB» 
hat  Z.860  E. 

Bamyton^  dia  Britt.  St.  in  Oxford, 
hat  1  ,"32  E.  • 

liiimpton,  Britt.  Mfl.  an  einem  .\rnte 
des  Exc,  dem  Batham,  ib  der  Engl.  Sh. 
Devon  ,  mit  1,4 ',2  Bmw.  Serge weberei ; 
Xdpferei;    in  der  Nahe  cinr  lloÜqucll«'. 

/?umu,  (  Br.  2+<3  L.  114"  35'    BT»m  St. 
an  der  Gränze  von  Schina,  worüber  der 
Birmanisdie  Handel  |nit  Scbina  unter 
halten  wird. 

Bsnhuiryt  dar  Btitfe.  Mfl,',  bat  9j|t 
Eiiiw. 

Bancapur,  (Br.  L  92O  r^y)  Hind- 

grolt»  und  stark  bev^öikerte  Sc,  ie  der 
Prv  Bejapur,  ma  den  Besitxnngen  der 
Mahratt<<n  gehörig.  Sie  hat  ein  stärket 
Fort  und  treibt  atisehnl.  JEiandel. 

Baiicock,  dl  '  "^uimische  St.,  liegt  n« 
t«r  15O  H'  Br.  u   nö^  49'  L. 

Bangalor  lif;;t  in  der  PrOT>  Mj^are, 
Ud  gehört  nicht  den  Britten,  aaaden 
dem  najah  von  JMysore. 

Bau  gor ,  die  Bntt.  St.,  ift  Carnarraa» 
hat  1,39^  E. 

Baranowt  die  Freufs-  St.,  gehdrt  %am 
Aba.  Posen,  Kr.  Ostneso. 

Barezin^  di»  Preaft.  St.,  gehürt  sea 
Rbz.  [*o»en.  Kr.  Bromber^ 

Bareilx,  (  Br.  £ff>  22'  L  970  ^  Rntt.  St. 
nnd  starke  ^'estung,  in  der  I',  >  Agr«. 
am  ZusamSerfl.  des  Joah  und  Stincra, 
der  Haaptort  Ton  Kohilcnnd  ,  und  vor» 
mals  eines  unabhängigen  Rohillafür- 
stenthums,  welches  1802  d.  n  Brittea 
übergeben  werden  mufuf.  sie  hat  eia 
greises  .Port,  und  unteriialt  gute  Xöpf»- 
reien. 

Bartenttein^    die  Preufs.  St.  ,  gehört 
zum  Kbz.  Königsberg,  Kr.  Brandenburg. 
Bat  tenstein^  dar  Wttrt.  Mfl.»  |galMKC 

sum  Jaxtkr. 

Barthen ,  die  Prenfs.  St.,  gehBrt  ann 
Rbs.  KSnigsberg,  Kr.  Rastenburg. 

Baruth,  di«  PreuTt.  St..  liegt  Im  Rbx. 
Potsdam,  Kr.  Jftterbogfc,  LacCeawalde. 

Basheein»€ln.  Die  Spanier  hultea 
•eit  17$)  auf  diesen  Inseln  eine  Garai* 
son  von  KD  Mami)  die  mit  daaa  G««.e«r> 
»aar  tu  GMift^i»  tutioairt  tiad-  Ihee 
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Einwohner  •ind.Malairn  o«?fr  Bi<i«m>r 
'on  riesenhafter  Stadir  wad  athlili- 
cher  Kraft;  ihre  vornehra>t.  n  Kri^u<? 
liste:  Elften,  Zack«rro2ir,  \afn«  and 
ndere  Veftttukili» ,  «acll  IliUKi«  ttad 
liefen. 

Jiatacutoy  1.  Batücnlo. 

Bäte,  Britt.  biiond  an  den  Kiiuen 
ler  Prov.  Gu^urat«,  auf  der  südwotU* 
;pit7.e  de«  Meerbncent  von  Kotch»  nnter 

2£'  Br.  und  87<^L.,  detttn  eigentlicher 
^ame  Shunkodwar  itt.  Es  hat  eine 
:le:chn.  St.  »on  2,000  kl-,  die  durch  ein 
.^'ort  gedeckt  wird  ,  %velches  sich  seit 
7»  in  der  Gewalt  der  üritten  be&ndrt, 
ireibt  einen  ansehnlicben  Handel»  o.  iit 
n  ]lin<ia«(.in  h»^.  wegan  Ibra«  heiligen 
Tcuipcrl*  l>»Tuhmt. 

üu'ttcollah,  Kntucafa,  {  Br.  13'' ^,6'  L. 
Ofi  ifff)  iiritt.  äeest.  auC  der  Küste  von 
SoMtcanara,  am  Sancadaholaj,  mit  a 
vioikeen,  mehreren  Pagadea»  fioo  U.  n. 
lebiiaftem  Handi^i. 

ßa'tcftian.  Diefs  «chöne  Eiland,  das 
*ast  «ine  ovale  G>  stult  hat  ,  ist  reich  an 
Saf;o  ,  '1  roucii  fnichleri  und  GoHstaub* 
Die  R.  aina  Jdahoiueilaiiische  Malaien. 
Der  Untort  h^ifgc  Sabongo. 

Hattu,  Pulo  Batu,  Asiat.  Insrl  nnf 
der  Wesikü'te  von  Sumatra,  wwlclie 
anter  dem  Knjah  von  Haluaro  steht,  u. 
hauptsächl.  Sago,  Kokosnüsse  a.  Vogel- 
netter  hervorbringt. 

Raurru'itZf  das  PreuT«.  D  ,  gebörtSIIBI 
Rbz  üppfln  .  Kr.  Leob^chütz. 

JUiümJi  'ldcr.  Diesi-  an  Kobur;r  abfo- 
tretene  Herrschaft  enthalt  den  KAntou 
Gron^acht  mit  Ausii.thine  von  6  Ort* 
ichaft«f(\,  den  Kanton  Bauiuhoider,  mit 
Ausnalinie  von  4  Ortsch.  ,  den  Kanton 
W  endt-,  mit  Ausnahme  von  19  Ortsch.,  6 
Urtschaiten  vom  Kanton  Kuisel,  12  vom 
Kanton 'Toley  und  8  rom  Kanton  Ot- 
areiler,  ftberliaapt  auf  Blfii  QM.  23«070 
Binw. 

Eannach,  flfv  i^aier.  Ufl.»  geh9rt  Jetxt 

tum   UtltiTUiai  nkr. 

Behenliaustn  ^  das  Würt.  Klotter,  ge« 
hSrt  anm  Schwarswaldkr. 

Btehtheim^  der  He«t.  Mfl.,  im  Kr. 

Al/ey,  d*T  Bh>  inprv.,  Hegt  am  \Ved«?l- 
oder  Lttudgrabea,  mid  hat  200  H.  u.  1,78? 
Binw. 

ß0*kt  das  Preoft.  Schi.,  gehört  zum 
Rht.  Minden  ,  Kr.  Herford. 

n,  i  kstein ,  Oester.  D.,  im  Salzachkr. 
des  Landes  ob  der  Ens.  Gold  -  n.  Silber- 
ber{iw<  rh,  1808  Ttiit  einer  Ausbeate  von 
45  Mark  üoid  mid  8  Mark  Silber. 

Beckum y  die  Preals.  St.,  ist  Krelftt. 
Aes  Rbz.  Münster,  and  hat  1,459  ^• 

Br«<£«r  ,  (  Hr.  17O  05«  Kind. 

Hftuptst.  einer  gteichn.  Prov.,  in  4oa 
6teate  des  Nixam^  stark  befestigt. 

Beeskotv^  die  Pren/s.  St.  ,  gehttcC  «nsi 
Bbx.  Frankfurt,  Kr.  Lübben. 

Behrtnii,  die  PreuXs.  St.,  gehört  ziun 
Mb.  Oaastg»  Kr.  Stnrganl,  ^ 

Btfapur,  Ilind.  Provinz,  zw.  bis 
19O  n.  Br. ,  im  N.  an  Aurungabad,  im  O. 
au  Aurungabad  und  Beeden,  im  S.  an 
den  VI-  Tambuddruh  und  Nordcanava, 
im  W.  Ott  das  Meer  «rlnsond.  Sie  ent- 
hält grgen  7  Mill.  Finw, ,  und  ist  zw  . - 
sehen  den  Mattratten  und  dem  Nizam 
dergestalt  ßctiieilt,  dafs  jt-m-  5,  difsf-r 
i/c  davon  besitzt.  Die  vomeliwsteo  St. 
Bind  Fnnah»  Beiapnr,  Satarah,  Merritsch, 
Darwar. 

Btiauur,  (Dr.  170  9'  L.  930  31')  Ilind. 
St.  infdflh  gleichn.  Provinz,  %n  den  Be- 
•lUUBgaA  aar  Mahratftea  gehörig.  Vor* 


znals  eine  dor  berühmtesten  nnd  reich- 
sten Städte  HindoitKn«,  die  zu  \nrang- 
zebs  Zeiten  i,6öo  Mo^kxen  und  964,000 
bewohnte   Hauser  fesihlt  haben  soll, 

i etat  oor  ein  Schalten  ihre  .  v>>nMa(it(en. 
Hapses,  iimi  Theil  ein  11^  ife  i  on 
Trüraiiiern  S'.f  ha'  ciu  w^ritlauf  '^es 
Fort,  mehrere  I'  lästp  und  ein*'  ii».tit 
ttobetiächCl.  Bfvolkrriti)?.  Merkvtardig 
aind  hiep  vorztlgl-  die  MoskfO  und  das 
Maatotenm  Ton  Ibrahim  A.dil  Schah, 
die  gtofie  Moskee  in|  Kort,  ^as  Mauso- 
leum des  ^nhan  Mahmud  Schaii  11.  a. 
Ihre  Einw.  treiben  noch  einen  aatehuL 
Handel. 

Bfithlingen,  das  Preofs.  Sehl.,  fehört 

XÜm  Pvbi.  Mfr^eburg.  Kr  Eckfir'«b»rf:a. 

Ii  t  Ui  i^f  rrs  ,  die  BaH-r.  st.  u;.<l  Laiid- 
gf'iiiit,  ;:>hürl  /l^m  Kegenkr. 

Beilsititi.^  die  Würt.  St.,  gehört  zum 
Neckarkr.  . 

Beilstcin,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rgbz.  Koblenz ,  Kr.  Zell,  und  hat  274 
E I  n  \v . 

B*lrk0,  die  Preors.  St.,  gehört  zum 
Rgha.  Arensberg,  Kr.  Soest,  n.  hat  87  H. 

B^gmrd,  die  Prenfs.  St.,  ist  Hanotort 

rtel  Belgard,  PoUin  chou  Itr.  ,  im  Rgbs* 
Köslin,  und  hat  257  H.  u.  2.139  ^• 

Lelftrn.  die,  Pr<>nrs.  St  ,  liegt  in, 
Bbai.  Merseburg.  Kr.  Xorgan. 

Bffttt ,  die  Preufs.  Si. ,  Hegt  in  dem 
Rbz  Potsdam,  Kr.  *ZaalBha*Balug,  and 
hat  1,761  E  • 

Hullano ,  Ofstrr.  Mfl.  am  '^i 
Coiiio,  in  der  Milan.  Dlgx.  Como  lli(>r 
macht  die  Piovexue  einetf  schönen  Was* 
scrfall. 

Bcllcwar,   Bflovär  ^   die  Oester.  St., 

hatte  i^if,  l.ü'U 

Bf  Huna,  die  Oester.  Digz. ,  hat  140,557 
Einw. 

ßglzif;,  die  Preufs.  St.,  liegt  im  Rbz. 
Potsdam,  Kr.  Zauchn«  Belsig. 

Benkfudorf^  dM  Wflrt.  Kl.',  liegt  ia 

dem  Nn'-karkr. 

Benrad,  das  Pr«'nr».  kön.  Sehl-,  ü'gt 
in  der  Ptov. Ottsseidorf,  u.  zwar  i\\  dem 
Dflstetdorftr  Stedtkr 

/?.  •  ' '  r<,  der  PreuTs.  Mfl.  und  Schi., 
gehört  zum  Hbz.  u.  Stadtkr.  Düsseldorf. 

Hcnschen  ,    die  Prenf».  St  ,   liegt  in 
dem  Rb«.  Posen,  Kr.  Bomst.  « 

Struhausen^  der  Pieuls.  Mfl  ,  liegt 
in  dem  Rbz.  Erfurt,  Kr.  Hennebcrg. 

Bcnshrnn  ,   die  Hess.  St-,   gebört  zur 
Frv.  Starkenbnr« 

Btrar  ,  die  Ilind.  Provinz,  lie^t  zw. 
10  bis  asi*)  Br. ,  granzt  im  N.  an  Khan- 
desh  nnd  Allahabad,  im  O.  an  Üuu«'- 
wana,  im  S.  an  Aurnngabed  nnd  tl«  t 
Godavery ,  im  W  an  Khandt-sli  n  A-; 
ruzkgabad,  und  ist  zwischen  d^'iu  Ni/ai> 
nndr  den    Nagpttri&ahratten  dL>r{ic!ii.>!i 

Eetheilt,  dafs  Jener        diese  den  Res', 
esitten. 

Bnbicr,  die  Britt.  KoJonie,  hat  jc'z»' 
eine  Volksmenge  von  i.vo  »  i.ooo 

freien  1  arbigen  u.  4o,oco  N"f,?rn. 

Bfrohtm  ,  der  Nied  Mii. .  ii^gt  n.c  ht 
in  der  Prr.  Antwerpen  .sondern  in  'lern 
Osttlandern.  Distr.  Uad«fnMrde,  u.  zkhlt 

^'"^  'yj.rc  /'/ng,  der  Baier.  Mfl.,  gehört  anm 

Regenkr.  

^trehttfgmdtHt  der  Bai^.MiL,  gehört 
ram  Isarkr. 

Berdic7otv,  dieRusf.  St.,  in  Wolhyn, 
hat  nie!.:  1  ,  sondt-rn  gegen  10,000  E., 
wovon  der  grössere  Xheii  Juden  sind. 
Sie  treibt  tittra  wichtig«»  Proinktan» 
handcl. 
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t  Bfrgfhetmt  Amt  PreuTf.  D. ,  iit  dtr 
Vptort  eines  Kr.,   in  ^em  ftfbz.  Köln. 

BerUburr^  die  Preufi.St.,  geböuxum 
AreatbercteMÄ  Kr..  WitgtamlB,'  «ad 

Birrtiehiagen,  dat  Wflrt.  Pfd. ,  liegt 
im  Jaxtkr. 

Birtiriy  der  Preuft.  Rfbz  ,  critreckt 
sich  im  engern  8tnii»  bloN  über  die  St* 
Berlin,  ihr  Weichbild,  den  Thiergarten 
Mit«  die  Ijaienheide;  im  weiteren  Sia- 
V#  gehören  noch  einige  Ortschaften  des 

gi«ilei^6ariiimichea    und  Teltowschen 
r.  data»  worAber  die  Regierung  zu  Ber- 
lin die, höhere  Polisei  austibt  und  die 
8teaem  rerwaket.    Er  enthält  etwa 
Q'M.  mit  1881O00  K. 

Belli  i,  diePreufs.  Uptit.  betrug 
die  Zahl  ihrer  Civileinw.  lf3,A02*  wor. 
».703  Joden,  1317  aber  über  180^000  Das 
T^ieater  in  «neu  aufgebauet,  anch  eine 

Seu<»    RnLbiiidnn^san^talt  eingerichtet. 
tl6  werea  in  d<>r  Charit^  5,144  Kranke 
verpflegt,  wor.  4:19  Wahminnige. 

BerUnichtn2  die  PreuTt.  St.,  geliOrt 
«um  Kbz.  Frankfurt,  Kr.  Soldin. 

Bi-rr  .  der  Kanton.  Der  grofse  Rath 
besteht  aui  299  Mitgliedt^rn ,  wovon  200 
Büreer  der  Haitptst.  rind.  Der  creheime 
Aath  oder  die  diplomatischp  Kommis- 
eion  de*  Staats  besteht  aus  de!5  beiden 
Schultbeifsen,  4  Mitgliedern  des  kleinen 
Kath«  (  wor.  die  beiden  iieiiniichen  )  u. 
I  de«  grolscn  Raths.  Der  Kant,  ist  letzt 
in  a6  Oberimter  ab((cthcilt 

Bernau,  die  Preuf«.  St.,  gehört  zum 
Mn*  Potadam,  Niederbarnim. 

Bernau  ,  die  Bai  er.  St. ,  gehört  xtun 
Q^ermainkr. 

•  jB«^n«c*.  die  Wdrt.  St.;  gtHOrt  saa 
flchwarzwaldkr. 

Bernfck ,  der  Baier.  MIL,  gelidrt  warn 
Obermainkr. 

BernkuiUl,  die  Prenff.  St..  itt  eine 
Xr^itt.  de«  ILgba.  Trier,  und  liat  1,607 
Binw. 

Bfrnsfadt,  die  Prealli.8t.  .  liegt  im 
Rbz.  Breslau,  Kr.  Oels.  * 

Berntttln.  die  Preuls.  St..  liegt  im 
Bgbz.  Frankfurt,  JU.  Soldte  ,  a.  «Ihlt  in 
i|3  Hr  1,297  B. 

JJrrthoIidnrf ,  der  Oester.  Hfl.,  hat 
eine  Orit-ntal.  Woarenfabr. 

B€»cngon,  die  Franz.  St. ,  i«t  der  0e* 
barieert  de«  Sia.  Ministers  Acton  4  igog. 

BtUc^t^  die  Prenfs.  St.,  hegt  im 
Rbl.  Posen.  Kr.  Bomst. 

Bftzdorf,  Nied.  Mfl.,  in  der  Prv.  u. 
daVk  DisU.  Luxemburg,  mit  1,206  B. 

Betzendorf,  der  Preuf«.  MC  ,  liegt  ifl* 
Rbt.  Magdeburg,  Kr.  Salzwedel. 

Bt'uern  ,  der  Preufs.  Mfl  ,  liegt  im 
Rbz.  Erfurt,  Kr.  üntereichsteld. 

Bevulähacht  der  Wttrc.  Mfl.,  liegt  im 
7axtkr. 

Beuthsn,  NUitrhtuthen  ^  die  Preuls. 
St. ,  liegt  im  Rgba.  lii«gnita,,Kr.  Brei« 
audt« 

B§uthen,  Oherbeuthen^  diePreub.St., 
liegt  im  Rgba..  Oppeln ,  und  ist  ein» 
Kreisst. 

Levergtrn  ,  der  Preuf*.  Mfl. ,  liegt  ia 
dem  Rbz.  Münster,  Kr.  J'cklenbnrg. 

Beverungen  ,  die  Freiifs.  St.  ,  liegt  in 
dem  Rbz.  Minden,  Kr.  Brakel 

Rhadrinat  ,  l'atarmatha  ,  (Br.  3qO  43' 
L.  970  17')  Hiiifl  St.  in  der  Pr».  Serina- 
fur,  amAlapananda,  mit  einem  berühm- 
ten Hinduteuipel,  ^en  Jihrlidi  gegen 
$p/lpO  PilgHmme  besuchen. 

Bhodmuty,  *.  tagmutty. 

Bhmtßtiugt  liegt  unter  jfO  ar  Br.  oai 


Bhurtpurf  liegt  nnter  t/*  13'  Br.  ma 

95^  7'  X.,  . 

Bicanertf  s.  Reykaneer.^ 
Biberach,  die  Würt.  St.,  liegt  imOo- 
naukr. 

Biber  ach,  der  Baier.  Mfl.,  gehört  aua 
Hcrrsrhafisger.  Batteahanata  d«B  Ober* 
daiiankr. 

Bibra^^  die  Prebfi.  St. ,  liegt  im  Rbz. 
Merseburg,  Kr.  Eckartsberga. 

Bielefeld  ^  die  Preufs.  St.,  ist  j«tiC 
Krei«st.  des  Rbx.  Minden. 

Biiroliet .  die  NiedcrL  St. ,  lieft  ia 
der  Prv.  Zeeland,  Bx.  Middelbarg. 

l'i,  ^fnf  hat  t  die  Preufs.  St.  ,  lie^t  im 
Oberüariiinischen  Kr.  dei  Rbi.  Poisd&m. 

Bifänoßiir,  iBr.  lä^^a'  L  94^13')  BriU. 
St.,  aaa  Xumbuddrah,  in  der  prov.  Ba- 
lilthaiit,  TOrmals  die  reiche  Hptsuade 
eines  mächtigen  HindastaatS}  J«tat  «in 
Haufen  von  rriimraern. 

Billerheck,  die  Preufs.  St.,  li«gt  iai 
Rbz.  Mfinster,  Kr.  Koesfeld. 

Bilsen,  die  Niederl.  St.,  Hegt  in  der 
Frr'.  JLimburg,  nicht  Lüttich. 

Bilstein,  der  Preufs.  Mü.,  ist  llaapt* 
ort  eines  Kr.,  im  Rgbs.  Areaebeje« ,  aad 
hat  324  B. 

Bingen,  die 'fless. St ,  in  dem  Kr.  AI* 
zey  u<  r  R)i«rinprov  ,  hat  1  Pfk..  4Tio8p., 
I  Haus  für  arme  Knechte  und  Mägde, 
470  H.  und  3.223  kath.  E  Ei  tat  bier 
auch  I  Fianeilmnl.  •  DmB  Gymaianm  iii 
unbedeutend. 

Hl  Hadorf,  die  WÜTt.' St.,,  g«hdrt 
Schwan  w&idkr. 

i/ia:rn  ,  der'Bad*  MB.,  galdN-t  «1 
Treisamkr. 

Birkenfeld,  Oldenb.  Fflrstenth 
dem  linken  Kheinufer  an  der  Nahe,  et- 
wa 11^2  ^M.  grofs,  mit  2o,Cf«^  Binw. ,  die 
Bergbau  nnd  Viehzucht  unterh«]te«s 
aber  der  Ackerbau  reicht  in  d«!iga  ranbcn 
nnd  unfruchtbaren  LIndcnen  nie  an. 
Da«  l'uritenthum  hat  seine  eip«'nen  Kol- 
legien ,  steht  aber  nnter  den  Centraibc- 
Borden  von  Oldenbnrg^ 

•  Biilf  feld  ,  die  Preufs.  St.,  ist  jetzt 
Rauptort  des  vorgenannten  Fürslenth., 
B.  der  Sita  dar  Koilecien. 

Birnbaum,   die  Preui«.  St.»  gehört 
xum  Posenkr.  Meserita. 

Bischof sjiurp  ,  die  Preuf»    St.  ,  eebölt 
zum  Rbz.  Köni^sbera,  Kr.  H'*ilshrxg. 

BUehoftgott^rn,  der  Preufs.  M^X-*  ge- 
hört zum  Rbz.  Erfurt,  Kr.  Langel» «alta. 

Bischof tgrün,  das  Baier.  D.,  liegt  im 
Obe«'niainkr. 

Bischof sheim,  die  Baier.  St.,  liegt  im 
tTntermamkr. 

Bitchofsstein,  die  Preufs.  St.,  gehört 
«um  Rbz.  Köiiifsberg,  Kr  Heilsberg. 

BischcJ  siiurdcr  ,    dii  l'renfs.  St.,  ge* 
hört  zum  Rbz.  u.  Kr.  Marienwerder.. 

Bishcps  Juhimndf  der  Britt. 
hat  1,807  E. 

Bismark.  diePrettl«.  St..  liegt  m  dam 
Rba.  Magdeburg,  Br.  Stendal. 

Missingen,  Baier.  Mediat^et.  des  Re- 
aatkr.,  dem  Fflrsten  von  Oettmgen- Wal- 
leretein  gehörig.  In'.damaelben  liegen 
die  Mfl.  Obarhitelafaa'aad  MarhtSii» 

singen.       '  * 

BitttrfeU^  die  PrehXs.  St.,  ist  fetst 

Kreisst.  des  Rbz.  Merseburg. 

Bittburg,  die  Prenfs.  St  ,  ist  Kreisst. 
iae  Rbs.  l^er,  n.  hat  1,282  E. 

Blachburne,  der  Britt.  Mfl  ,  mit  r5,f83 
E.  Jälirlich  werden  hier  1,300,000  Stuck 
Calhcoes  verfertigt.  Oat  Arbaitünha 
hauKgt  DBfdOO  PL  Starl. 
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Blankenheim^  der  Preafc.  MfL.  liegt 
in  dem  Rbz.  Anchen,  u.  in  dem  Xreitta 
«i er  VOTA  ihm  den  M«meA  Itthrt. 

Bimnktnttein^  fne  Prent«.  St.,  gehört 

SUm  Rbz.  Arern^erg,  Kr.  Bochum. 

S.  Blasien  ,  da*  Bad-  Sciii.  und  Amt, 
^•]l5rt  nun  zum  TreisMmIcr. 

glaubt utm,  die  Würt.  St.,  gehört 
«um  OoiMiukr. 

Bleicht  rode,  die  Preur*.  vSt.  ,  gthdft 
zum  Kbz-  hrfiirt.  Kr.  ilohnsteia. 

Biesen,  itie  Prtuis.  j>t.  ,  geMvt  tUM. 
Sl««eritierkr  ,  des  Rbt.  Fofcn. 

i^/^/f,  d«s  Würt. ,  Bichf  B«i«r.  Dorff 
gehört  zum  Donankr. 
/        Bniti,  die  Preuls  St.,  liegt  im  Posen. 
2»irem. 

3ob*r%b«rg%  die  FreuXt.  St.t  im  Rb». 
JFrankfan, 'Rr.  KTOtsen,  mit  i8B  B.  and 
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Bocholt,  die  Preuff.St.,  liegt  im  Rbz. 
Mtiniter,  Kr.  Boiken. 

S0ehutn,  4i*  Preuft.  iit.,  mit  2»io6B., 
ist  Hptort  einef-Rr.,  im  Rbz.  Arentberg. 

Bo(ir"-'ieifn  t  der  ilets.  Mfl. ,  in  dem 
Jvr.  Alzey  der Rheinprv.,  mit  i,225Eiuw. 
Gvtfr  VVeinbaa. 

BodtMt*t  Würt.  l«aAdvoigtei  (dieier 
ikttikel  filU  gan«  wfg). 
.      ßodenft  ich,  das  Han.  Amt,  hat  einen 
vTbeil  »finrrDorier  au  das  A.OldfUstadt 
•b|(egeben. 

Böülinggn ,  Wärt.  O.  A.,  gehört  zam 
ILr.  Neckar. 

Böhmen,  das  Königreich.    Di« Volke« 
r»g»"  betrug  1817  3'-5''^'3y4  K. 
Bölhorst  y    (las   Pituf..  Stenikolilen- 
bergwerki  liegt  im  Kgbz.  uud  Laudkr. 
M  indes. 

Bojanowo,  die  Preuf».  St.,  liegt  im 
Rbz   Posen,  Kr.  Kröben. 

Boitzenburg  ,  <lir  Hreufi.  Mfl.,  liegt 
im  Hgb2.  Potaoem  1  Kr.  Tempiui.  Hier 
iat  ein  adl.  Prlnleinkloster. 

Holken/idi n  ,  die  Preufs.  St.,  ist  der 
Ilpturt  Clues  Kr.  im  Rbz.  Reichenbach. 

Bologna,  die  päpstl.  St  ,  ist  der  Ge* 
bactaori  des  Meiert  Prencesco  Albini  f 

Bomtt,  die  PreuTs.  St.,  ist  der  Haupt- 
ort  «"ines  Kr.  im  Rbz.  Posen. 

ßoni ,  Asiat.  Staat,  auf  drr  Intel  Ce* 
-  lebet ,  zwischen  den  Fl.  Chiurana  a.  Sa- 
Jinico ,  Unga  dem  Meerbaien  Boai,  dia 
1 1  <•  n  n  a  t  h  der  kriegerltckam  uid  tapf er a 

üut'tijuen. 

Ilona,  die  Preufs.  8t.  »  Ist  Bpton  «i- 
«.nes  Kr.  im  Rbz.  Köla. 

Boppard,^  die  Preole.  St.,  mit  2,8^1 
E>nw.,  Um  im'Rgbs.  Kobleps»  Kr. 

S.  Goar. 

ßorgentreich,  die  Prenfs.  St.,'  litgt 
.im  Abs.  Miuden,  Jwr.  Warbujg.  ' 

BTghoU ,  die  PreaA.  St. ,  liegt  im 
'    Hbz.  Minden,  Kr  Brakel, 
i         ßorgholzhtiusen,  die  PreuIs.  St.,  liegt 
Im  Rbz.  Minden,  Kr.  Halle. 

B^rhtnj  die  PreoXt.  St.«  iat  der  Upt- 
'   ort  eiae*  Kr.  im  Rb«.  Müntter. 

Bornhem  ,    Bomheim,   das  Nied.  D., 
nicht  Mil.,  hegt  in  dem  Aiitwcrp.  Distr. 
I    Mecheln  nnd  hat  5,^63  E. 

Jieece.  aach  Gtsritu  Helv.  D.,  in  dam 
glticka.Thale  dee  Kaat.  Tettfno;  merk* 
würdig,  weil  hier  ein  alles  rauhes 
Peuttch  geredet  wird,  dat  mit  dem  ton- 
etIgeaSchwrizerdiaiekte  dnrohaoi  Itaiaa 
j    Afbalichkeit  bat. 

ßo*na  \  d»r  Otman.  Fl. ,  entspringt 
aal  der  Alpe  Smolm,  bi  i'm  Mn.Trania, 
anweit  der  Qu.  der  Nai  enta,  ziehe  meh- 
'    rere  kleine  Kl.  aa  sich,  und  geht  na^ 
'    eiaem  iiaafa  va»  gp  MaiL  »  aacbdam  ar 


weithin  schiffbar  gewesen  ,  bei  der  Lu.- 
katicher  Schanze  nicht  in  die  Donau« 
eoadera  in  die  Save.  Ue)>er  diesen  PL 
geben  4  tteinerne  Brückea. 

Untna,  die  Osm:  Beglerbep«chaf t,  toll 
nicfit  mehr,  als  600  QM,  und  6co  (vjo  E. 
enthalten,  wovon  3/^  Christen.  Vi  C^ma- 
nen,  Juden  und  Zigeuner  sind,  im  gev 
meinen  Leben  wiroT  et  in  Otoerbotna  ad. 
die  Herzegowina  —  vorroal«  das  Osmaa* 
Daliuatien  —  und  in  Lnterbosna  ond 
poliiitch  in  Kadilaks  oder  Distrikte 
abgethcilt.  Wahrtcbeinlich  itt  dieH«d- 
tchi  Chalfasche  Bmtbeilnng'  in  8  -^tamd* 
schaki  aufser  Gebrauche.  Die  4  Flflüe, 
Unna,  Vcrbas,  Bosna  undDiina,  welche 
die  4  Flufsgebiete  der  Prov.  bilden,  sind 
für  Fahrzeuge  von  1,000  Zntr.  acbiffbari 
tontt  hat  et  noeb  die  Moraka  a.  Nareir* 
ta.  Die  5  Hauptfestuugen  aiAd  Bibact» 
Itwornick  und  Banjaluka. 

Bosna  Seraj  ,  die  Osm.  St.,  soll  j*'tzt 
nur  noch  18,000  R.  haben.  In  ihrer  Ge- 
gend find  eine  Menge  Biteabemmer, 
wo  H uff  1  Jen,  Nägel,  Thürschlösser,  Ei- 
tenblatter  und  andere  Eisenwaaren  ver- 
fertigt werden. 

Botttadorff  Preolf.  I^orf ,  im  Rgbs. 
blertebarg,  Rr.  Qaerfartt  mit  t«g  K  tt.  ' 
800  Hinw     Bergamf;  Kapferbfltta  aOt  g 
Schnie)  zof  cn. 

Bovolon,  Oester.  Mfl.,  ia  der  Milan. 
DlgB.  Bretcia  am  Maaago,  groli  u.  gut 
gebauet. 

Bracht,  dat  Preuffc  D.,  Hegt  im  Rbl. 
Kleve,  Kanl.  Kempen.  . 

Brackenheim  t  WArt.  O.  A.t  CeaMt 
sum  Kr.  Neckar. 

BräU^  die  Prenff.  8t. ,  liegt  im  Rbs. 
Poiea«  Rr.  Bomst. 

Braktl,  die  Preurt.  Stl  ,  ist  Hptort 
eines  Kr.  im  Rbz  Minden. 

Bralin^  der  Frettij.  Mfl.,  liegt  im 
Rbz-  Bretlaa,  Kr.  Warten  berg. 

Brandenburg,  die  Preofs.  St..  itt  Hpt- 
ort des  Westhavellindiacbttn  Kr.,  and 
hatte  1816  1,320  H.  aad  »sn  B.,<aafili-ai- 
ae  Ritterakadeauo.      _     .  .  v 

Brandt nburg  f  der  Preaff.  Mfl.;  iat 
Hptort  eifies  Kr.  im  Rbz.  Königsberg. 

Branntnberg ,  Baier.  Herrschaftger. 
des  Uarkr.»  dom  Orafoit  Praieiag  go* 

böriff.  "    *  —  »  -  .  — 

BraunfgU^  gla  Preafff,  Rt. ,  Itt  Hpt- 
ort ei  nee  Kr.«  in  dem  Rbl.  Kobleast  na« 

hat  t,3t8  E.  ^   

Brickerfeldf,  die  Prenft.  St.,  imRbl. 
▲rensborg.  Kr.  Hagen^bat  929  B.  • 

Breda  ,  die  MiSd.  8t. ,  itb  Hptort  oi- 
nes  Diitr.  von  8StOH  R*s  Aor  ProvLia 
Nordbraband. 

Bredenhorn  ,  die  Prenrt.  8t.|  Uogt  ia 
Rbz.  Minden«  Rt.  Höxter.  •  , 

Bree,  die  Nied.  St.,  liegt*aiebt  i»  da* 
Prov.  Lttttich,  sondern  in  dtr  Prr.  Lim* 
bürg,  Distr  Rüremonde.  » 

Breifenbrunn,  Baier.  MR.  ia  dam 
Ragenlandg.  Neamarkt.  . 

Bremen,  die  freie  St.',  sendete  t8^7  if 
Schiffe  anf  den  ILiringsfang.  Der  Asseku- 
ranzgettiltcbaftcu  sind  jetzt  4.  Die  Stadt 
hat  seit  1815  eino  Girabaaks  aad  aeiti8E7 
•ine  Diskontokatte. 

Brenn,  die  Preuft.  St.  ,  liegt  im  Rbs» 
Merseburg,  Kr.  Bitierfeld. 

Breno,   der  Oester.  Mfl.   in  Bretcie, 

hat  1,866  K.       ^  r  « 

Tlrentonico,  Oester,  groftef  Oorli  AA- 
weit  der  Ktscb,  im  Tyrol.Kr.  ROTtrtdo« 
in  deiten  Nahe  die  VaroAOtor  grflAO  Br* 
de  eeiuodcu  wird.  .* 
Breslau,  der  Prenft.  Rbt.  ia  der  Prr. 
^,  hat  aai  ig4AqM.  m>50^  ^ 
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Min'Kr.t  i)  Breilau  mit  it2.d$7  Etnw.  i) 
jfenniArkt  mit  ^  E.  3  Namtlau  mit 
Ba>iO|3  K.  4'  Brirg  mit  3M  668  S)  ^^h- 
lao  mit  2<,v94  R-  ft)  Strfehlfn  mit  17.403 
1.  7>  Oel«  mit  47,305  E  8)  Trebnit», 
anit  37.386  E.  Qi  Warienb-rg  mit  24,1^  E. 
30)  Rrruzburp  mit  23.13^  E.  ii)  Mili»sch 
SBit  3'»>457  B  12)  Guhroii  mit  2i|887  Kiow. 
'»)  SUinaa  mit  i6i9B9  M)  WoAlatt 
mit  35.25«  E.  ^ 

Jirtslau,  die  Preufs.  Hptst.  der  Pnr. 
Schlesien,  einet  Rbz.  und  Kr  ,  hat  6:.7S9 
£iBw.     Auf  der  Univerxitat  ttiidierten 
l8t7  966  Jfiiiglinge^    Di«  FetKiM>§iwcrk« 
<nBd  seit  1814  abfetraftefi. 

Briegy  die  Pr»  nfi.  St.^^  iit  Ilaaptort 
•ines  Kr  ,  im  Kb?;.  Kroslau-  Provitoritch 
noch  Sita  da«  ObctlandesjKcrichts. 

Brilen,  die  Preiift.  St.,  im  Rfbs. 
Arensbprg,  iit  df-r  Hptort  eiiiM'Kr.,  nnd 
liat  394  K.  u.  a,6o3  Ii 

BriMf^o,  lUiv.  Mfl.  im  Kant  Teitino 
•m  Lancensee;  vreitläuitiii.  gut  (ebauct 
und' volkreich ,  mit  SchiSfiüirt  a.  aUr- 


I)  Brombarf  •  sTThowraclew,  3)  Won« 


Holzhandel 
BrittischfS  Heieh.  Die  Waarenäas- 
fohr  betrug-  1S16  «ii  260,46?  Pf.  (  61  •„i2«ii6o+ 
Qaldj,  wovon  36(714.534  Pf.  Slcrl.  htigl. 
Vrodakte  nnd  l4«S4i5,9l5  f rt- mde  Prudukie 
«ind  Kolonial waaren.  Das  Reich  hatte 
115.864  Schifte  von  3.7S3940  Tonnen  und 
378, 82f>  Seeleuten  .  Di'-  rohen  Einkünftf 
baiiefen  sich  igi6  aut  i^iSitiMfTp^  Guld.  — 
2>U  Staataschuid  war  an  1.  Jannar  i8z8 
'  9i496«048.i6o  Gald- 

Sriti,  Predrs.  D.  in  dam  Brandenb. 
)\bz.  Berlin,  an  einem  See,  mit  i  Sehl. 
V.  merkw.  ökon  Kinnchtunicen.« 

Brvckhagev  ,  dob  Preuls.  D. »  in  d«m 
Abs,  Minden,  Kr.  Bipl'>feld. 

ISrockbauseti,  PrruJ«.  D.  in  dem  Rbi. 
Atensbrrg,  Kr.  Hanim.  Hierzu  fthort 
die  Saline  und  der  Hüttenort  Königs» 
ho%n  (B  d.  Art ) 

Broich^  das  Prenft.  D.,  liagt  im  &ba. 
Düs-^eldorf,  Kr  Essen. 

Bromberg f  der  Preufs,  Rbz.,  enthült 
•a£.8io  UM.  aai,8iS      ^  foIgendeii_Kr. : 
Bbarf.  s)ui< 
.  al  G 

iVirntx. 

Brombfrg,  die  Preufs.  ät.,iat  Bpttt. 

'  des jgleichn.  Kbt.  und  Kr. 

Brucks  der  Baier.  Mfl.,  des  Gericht! 
Wetterteld  «    Ceh6rt  a.  Landg.  Roding. 

Brücken,  die  Preufs.  St.,  iin  Rgbz. 
Blerseburg,  Kr  Snn^erhau<ien 

Brückenau  die  Baier.  St.  U  Landg., 
liegt  im  Untorrnainkr. 

Brühl,  die  Preufs.  St.»  lioft  in  dam 
Bd«.  und  Landkr  Köln. 

Bi  uisel,  die  Nied.  St.,  welche  «n  der 
Sen^e  (nicht  Seune)  liegt,  ist  jetzt  die 
«weite  Hpt»t.  des  Königreichs,  abwcch- 
•etad  mit^Haag  di«  Hfsidenv  dea  Monar- 
choB,  der  Sitz  einer Oberrechenlrammer, 
einet  hohen  Gerirhrshoft ,  eines  Il.nn- 
dclsf  erichts,  4Fr]eden<igerichte,  des  Gou- 
«araeurt  der  Prov.  Südbraband,  eixiat 

Jfeneralkommaadanten  und  einer  Hnn- 
elskammer.  Sic  hatte  1814  7St<386  Eiuw/, 
•ine  Universität  ni it  3  l-akultäten  ,  ciu 
Irön.  RollcfiuiBt  «me  köa.  Akademie  d. 
WitsentcbalCcB  nud  Rdneta.  eine  kön. 
SoaietKt  rar  Brmunterang  dar  KÜnsta, 
aina  Maler  ,  Bildhauer  nnd  Banakade- 
Viie  u.  s.  w. 

Bublitty  die  Preufs.  St.,  im  Kbz.  und 
Kr.  Kdslin,  hat  £19  H.  n.  1,440  E. 

Bu€hberg,  Oester.  Mfl.  am  Fnfie  des 
Oester.  Schaeeberga  im  V.  U.  W.  W. 
det  Landes  unter  der  Eti^.  «las  jot7t  h;«u- 
ibg  von  dan  Baigrcif enden  besaciit  wuU. 


Buehtof,  der  Baier.  Mfl»!  icmoatfat: 
mit  «pinem  Landgerickta    sum  Cfbei 

donatikr.  , 

'    Buch ,  die  Prenri.  St     liegt  im  Abi 

nnd  Kr.  Posen. 

Buderieh  ,  die  Prenfa.  St.,  im  Rgbj 
Düiseidorl,  Kr.  Neiif*,  hat  1,306  F. 

Bünde,  die  Preuls.  St.,  tieai  im  Kbi 
Mind?n  und  ist  Hptort  einas  Kr. 

Buren,  dte  Preufs.  St..  igt  llaB^ton 
eines  Kr.. im  Rbz-  Mindon 

;.  'o/  ,  die  Pr^-uf*  St.  im  Rb«  Köalt« 
Kr.  L^uenburfT,  hat  1S2  U.  und  jr^mf  E. 

Buntlau,  die  Pr<  ufs.  S«.  ,  set  dcf 
Hptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Lir^nitz. 

Surs,  die  Preufs.  St  ,  «ehört  xna 
•raten  JericbowerKr  de*  Rgbft«  Magde* 
bnrr,  und  hat  8,140  E. 

liurgy  der  Preuta.  Mfl.*  im  Rb«.  DOl- 
•eldnrf.  Kr.  Soluiffen,  hat  1,401  E. 

Burf-au  ,  der  Oester.  Mfl.  in  StejfT, 
hat  ij6  11.  n.  b',;  K. 

Barg  t  brach,  <U  r  Baicr.  Mfl-,  gehör: 
jetat  com  Obcrmamkr 

Burghaflccii,  der  Baier.  Ivlfl.,  macht 

ietzt  ein  eigenes  llerrschaftsgericht  dei 
Iczatkr.  aus- 

Burghausen,  die  Baier.  St. ,  jrehört 
jetzt  mit  dem  Land{;erichte  «am  uatet^ 
donaukr. ,  und  ist  nicht  mebr  der  Stts 
der  Regierungsbehörden,  dagegen  hat  sie 
eine  Aksdemit»  der  I.« n d wii thsc^nft  «ai 
ein  weiol.  Ertiehnr|g»insUtut. 

Burtchrid,  d«>r  Preufs.  M4II.,  1««  Rba 
nnd  Landkr.  A^rlu^n.  hat  4.175  K 

Burgscheidunetn ,  das  Prears.  Dori 
gehört  zum  Kr.  Qnarfart,  daa  Hb«.  Mer- 
seburg. 

Burhanpur,  (Br.  21®  20'  L.  qj«  5  ) 
Hind.  St.  am  Tnpti ,  in  dar  Prov.  h  haa- 
desh,  zu  den  H>sitznnffen  der  Mahrattrs 
gehörig.  Sie  i\t  der  Ilptort  einer  Mo>.i- 
xnedanischen  Sekte,  Namens  Bobr^ii. 
deren  Mullah  hier  seinen  Sitz  hat:  üt 
geben  sich  meistens  luit  dem  HAndr-L  ab, 
nnd  mögen  in  Snrate  auf  6,000,  in  UjefS 
1,500  Familien  zahltn. 

Bnrsali,  Salum,  Afrikan  IV'»^erreici:, 
auf  «1er  Küste  von  S<*n r^a m  bi  en  ,  an 
gleichn.  Fl.,  mit  der  Uauptat.  Rahone. 

Buxheim t  Baier.,  niehr  Würtembi. 
HcfifclwfCigarlcht  daa  Oberdenm 


C. 


Calkrn,  Nied.  Mfl.  in  dem  Ostflan^ 

Distr.  Deodermonde  ,  mit  3,941  H. 

Canda,  (Jesler.  D.,  in  oi  r  Venet. 
Dl^x-  Polesina  am  Cnstagnaro,  der  %\ch 
hier  mit  dem  Tartaro  vereinigt.  Ks  hal 
starken  Handel- mit  flacbs,  aucn  nnMbafa 
Märkte. 

Caneva^  Oester.  Mfl.  in  der  Vanaai 
DIga.  Fnaui  oder  Udine,  mit  einam  aal 
•inem  Hfigal  erbanatan  Kaatall  nnd  g»* 

tenf  Weinoan. 

Capresr,  Tosk.  D.  und  VilU  ,  in  d«) 
Prov.  Florenz.  Geburtsort  des  berühfll« 
tcn  Malers  und  Bildhauers  Mich.  Am§l 
Buonarotti  f  15^6. 

Caprino,  Oester.  Mfl.  in  der  Veisn.i 
Dlgr.  Verona,  »wisch.  2  BRchen,  die  Hff 
Btsch  zuströmen  .  ßri  Ti  i.nd  volkroi.!!. 

Caserta,  die  Siz.  bt.  l)*-r  darnach  be* 
nannte  kttn.  Palast  mit  der  l^olonie  & 
Leucio ,  liegt  -abanialls  bei  Torra  ( a.  4 
Artikel). 

Casfell,  die  ßr.ier.  Standetbarrsclul| 
liegt  jeut  im  Lutermauikr. 
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CmtigU^n*  dtlU  SirvUre,  di«  Oeittr. 
St.,  in  d*r  DIgx.  Maatum  i  hat  4,89t  'BlB* 

-  (^atrine,  Britt  T).  in  der  Skot  Shire 
^yr,  ini:  1,600  Iviiw.  .  wovon  «joo  b*-'  tler 
Saumwollcnnif.  b^tchäftif^t  und;  tie  li«- 
J«rn  )ihr(.  35.C00  Yard«  Z.-uche. 

,  Certosa,  as  C)«'tt  r.  Schi.,  in  der 
Pavia  Der 'rhuT/^trlen,  wo  Frant  1, 
•  eine  l'r  iheit  vf-lot  ,  fXHtirt  1  iii;;st 
Jiicht  mehr  .  wnhl  aber  i^t  die  bei  dem 
Ikloiter  befidllicha  Kirch«,  worin  das 
Grabmti  d«r.  Vaiconti  aad  «in  mark- 
mürAig'^  t  Aftarblatt  von  Wallrofax&hnen 
•ich  auszeichnen,  ta  bcmark«rn. 

Chaliol  le  l^icuz  ,   Franz.  Spitze  der 
CottKchen  Alpen,   im  Oej^.  Oftonlpan« 
Fol«  fli»er  dam  Maar«. 
CA«fN,  die  Batar.  S*.,  Re1i9rt  fattt  mit 
Arein  Liindg^r    zum  ünl»'r'loiia'ikr. 

Chat  totf  nbrunn,    der    Preuls.  Mfl.« 

lir.'t  im  dgbi.  Aaiclieabacli ,  Kxcia 
Sch'voKinitz  / 

Chaufantaine  %  Nied.  D.  in  dam  LQt> 
tich  Discr.  Varviert»  mit  635  B.  SaHar* 
Jsrun  ii«*n. 

dhiavenna  ,  die  Opjter  St.  ,  in  d<T 
Dlgz.  Sondrio.  Dia  Maira  macht  Jiier 
«ahaafwttrdigaa   Waatarfall  Aqua 

*  ^UmstCf  dar  Baiar  See,  gehört  jetzt 
Sttm  Isarkr. 

Chiusa ,  Oeiter.  Pattun«;  auf  eineni 
Fallen,  an  der  Et«ch,  und  vn^er  Pafs 
aacb  Tjrolf  in  einer  Ittrchtarl.  Ga- 
§9nAj  der  Vanm.  Dlgz.  Varona 

Ch.iusa  di  Vtnzoac,  Ur*ter.  Festunir 
an  der  IDyr.  Granze,  in  der  Vencz.  Dlz. 
Friaul  ( der  Art.  ghiuna  1.  S.  166.  fiUt 
ftaa»  wag). 

ChoixntHy  die  Pranf«.  At. ,  liegt  in 
Rbf   Brombrrff,  Kr.  C/nrnikow. 

Christburg ,  dif  Pr»  iif«.  St..  i«t  llpt- 
4Vl  e  rifs  Kr.     im  l\\>/  M.^nenwrder. 

L'hristianstaät  f  die  Preul«.  St,,  mit 
148  H  and  606  B.«  liegt  im  Rh«.  Fraak- 
foit ,  Kr.  Soran. 

Cilly,  die  Oa«tar.  Kreistt. ,  mit  217 
IT.  und  1,508  K  .  Uagt  ni«ht  an  dar  Sava» 
aondern  am  San. 

Cividal  4el  FriuU,  dia  Oester.  .St., 
*  am  Natiaoac,  aicht  Natitana«  gehört  zu 
dar  Ulgz.  Priaol,  sieht  stt  G6rs,  a.  nur 
ain (fem.  aaima«  Baairka  tiad  an  Odra 
geschlafen. 

CoLirovio  ,  Oester.  Mfl.  aB  der  Stella, 
Uk  iuit  Vanas.  Dtgs  Friaal ,  in  dastaa 
Kih«  daa  Schi.  Pataertano  liegt. 

Vol  de  f^ix,  Franz  Spifec  das  Alpas» 
im  Dp.  I«i*re,  ir».2iy6  Kufs  hoch 

C'jino  ,  O  -ster   K^r-I^^tadt,  l)agt 

nicht  an  der  Adda,  sondern  blofs  am 
Bfldaada  daa  Comenee. 

Corgnaht t  Kornjolg^  ü»««ter.  Grotte 
oder  Berfrhöhle,  im  Gouv.  Trii»«te,  i  M. 
von  dieser  St,  ,  bf?rilhnit  we^^n  iiires 
Umfang«  a  ihres  mcrkwürdi^rfm  Baue«. 

Costosa ,  Oeit'-r.  D.  am  b  ufs«  ainaa 
Hficala,  in  ^er  Vanas.  Digz.  Vicenza; 
barahmt  wagen  seine«  weifsen  und  fei- 
jtan  Marmors. 

Ctakany  oder  ZackendorJ^  nicht  Za- 
Harsdorf.  . 

Cumm»%  nicht  Cuanu  (I.  A^), 

CBmrnikow ,  die  PraaTt.'.  8t. ,  {tf  fipt- 
•rt  e^nes  Kr.  im  Rbz.  Brorabt>rf. 

Czarnou/ant  t  nicht  Ctarnowarz^  da:« 
Prcufs  Dorf,  liagt  im  Agbs.  nad  "Kr. 
Oppeln. 

C1tar%9i»t  PreuT^.  1>  im  Rbz.  Oppeln, 
Kr.  Bauthen.  mit  der  Eisenhütte  Könist- 
kllUe,  dia  3  Hochöfen  hat,  u.  iihrÜch 
hcftrt. 


CgtrmUlnif9^  dia  Frenlf.  St.,  liegt  im 
übt.  Bromberg.  Kr.  Gneten. 

Czortkow,  Oester.  Kr  in  G&Iizien, 
der  i(jiö  179810  £.  hatte.  JJie  KremtadC 
iit  ^'sortkow. 


D. 


Daltr,  die  Prear«.  St-,  im  Rbz.  Stob* 
tia,  Kr.  Oaber,   hat  175  fl.  vad  856  Bin- 

woh  n  fT 

Dorhsberg,  das  Baier. D.,  gehört  jetzt 
xam  Oberdonaukr. 

Dach$w«Utr,  PrauXs.  Mfl.  im  Rgbs. 
Koblenz,  Kr.  Krausenach,  mit  473  isin- 

wohn^rn, 

Uadrn,  dei  Preufs.  Mfl-,  im  KRbx. 
Koblenz,  Kr.  Alt«^nkirchen,  hat  F6'  £ 

Dänemark,  da*  Königreicli.  1^16  wur- 
den aa«geftthrt  1,300,000  Tonnen  (n-traido 
für  5, .100.000  Guideu,  Fische  für  1  Mi4l.» 
Vieh'jrodukte  für  i  Mill.  n.  Westindisch« 
l'ro  l'.il.t"  für  ^  Mill.  Guld. 

Da  Jem,  di  -  Preuft.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Aachen  ,  Kr.  Blankenheim 

nahmt,  dia  PrauC«.  St  ,  liegt  im  Eba. 
Potsdam,  Kr.  J(lterbogk>LneKenwald. 

Daniiisk  ,  die  Osirim.  St  Gebwtsorft 
des  G^oqraphcu  Abiiiftila  \  ' 

JJankfrodt ,    da»    Preuf*.  IJ . ,  gehSrC 

aum  Gebirgftkr.  des  Rb«.  Mersabarg. 

JI7ant<g,  der  Prear«.  Bf  bs.,  enthllC. 

a<if  »4"??^  QM.    2-,8.4fX)  Et,    m  3  Kreisen: 
1;  Dir»cnaa,  2)  Marienburg,  3)  Stargard. 

Danzig,  die  Prenls.  St.  iSi^  kamett 
45QSchifie  in  diesem  Haren  an,  377'gi*i^? 
geu  ab.  1814  wurden  an  Wataan  391,7^» 
an  Roggen  71,360,  an  Gerste  13.500,  an 
Erbsen  t.i  o8.l ScIiefFe!  {lUspefÄbrt,  aursar* 
dem  2,6;.:  ^chiffpf.  Potf \»che,  3  963  Ton- 
Mao  Waidasche  ,1^  Ohmen  i)anziger 
BranntwaiA,  918  Tonnon  l>ans.  'Oappal- 
hier  u  s.  w. 

Dardethtim,  die  Preuf«.  St..  liegt  im 
Rbx.  Magdeburg,  Kr.  0«ch<>r><leben. 

jüarkehmta  t  die  Preuft.  St.,  gehört 
BlUn  Rbz  und  Kr.  Gumbinnen. 

DelittMchf  dia  Preuls.  St.,  ist  Hptort 
ainoa  Kr.  im  Rba.  Marseburg. 

Dtlkgnhtim,  der  Nass.  MfL,  hat4l4 
B.,  und  liegt  im  A.  WalUa 

Demmin  ,  die  Preufs.  St.  ,  ist  Uptort 
oiaas  Kr.  im  Kgbz.  Stettin,  und  hat  391 
B.  und  5.8>6  Vj. 

S.  Denis.  Niederl  D  und  vormalige 
Abt^,  in  dem  iienoeaau  Uistr.  Möns, 
mn  Blaw.  Orolao  Baamwollonsptn« 
nerei.  ,  * 

OtnruwUxt  da«  Pranfs.  D. ,  liegt  is 
Rgb7.  Potsdam »  Kr«  Jfltarbogk  •  Lackan* 

Ihrtnhttrg ,  die  PfftiT'.  Sr  .  liegt  te 
Rbz.  Magdeburg;  Kr.  Osterwick. 

JJeisau,  die  Anhalt  St.,  hatbThoro, 
7  flffentl.  Plätze,  50  Sirafsen,  t  grolsat 
nnd  i  kleines  Schi.,  und  i  Erbpnnsan- 
palast. 

Dcttelbach.  die  Baier.  St.  nnd  Land- 
garicht,  liagt  un  Cntermai nkr. 

BetUngtn  ,  das  Baiar.  O. ,  liegt  jatat 
im  Uniermainkr. 

Deutsch  Eilau  ,  die  Preu  Ts.  St. ,  ge» 
hört  zum  Pibz.  u.  Kr  Mürienwerder. 

Vtutschkrone  ,  «fir  Preufs.  St ,  liegt 
im  Rgbz.  Marienwerder,  u.  ist  der  Hpt- 
ort  etnas  Kr. 

Dcutich)'.eu\irch  ,  der  Preuf«.  Mü., 
liegt  in  dem  Kgbz.  Oppeln,  JbLr.  Laolft* 
•Chats.  * 
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Diutt^  der  Preoft.  Mfl. ,  nicht  Ctftdii 
litgt  in  dtm  Rl>t.  O.  JLandkr.  Köln. 

Diicen,  das  Preuf*  D.,  liegt  im  Kkfi. 
Xdnifs^rrg,  Kr  Brahtir iibnr|r. 

Dhuihun,  eine  hohe  Spitxe  de*  Uini' 
snalehsebires  ,  deren  Höh«  a(»740  F. 
M«tr«  beträft. 

DhawaUgiri ,  die  liSelitt»  spitti»  det 
Himmalehcrbirgs,  u.  )etzt  der  hdrhste 
bekannte  tSerf^  der  der  nech  Web 

§5^868  F.  tib«-r  dem  Meere  tich  erhrbt. 

Rurdorf,  div  Prta£ii.  St.,  im  aibs. 
X«bl«««,  Kr.  Nvttwlvd,  luit  i.i^  Eiow. 

Dictmanfn,  ,i,  der  »aicr.Mfi.»  gdhOlt 
jetzt  zum  Oberdonaukr. 

Dftz,  die  Natt.  St.  ,  itt  der  Hptort 
•inet  iiaiclinam.  Amts,  and  hAtt«A8io 
1.70  K 

Dillenburg ,  die  Nasi.  Stadt,  itt  A«r 
Bauptort  einet  bftondern  Anitt. 

Dinslaken^  dir-  Preufa.  St.  ,  itt  Hpt- 
ort «ioet  Kr.  im  Kbz.  Klatra. 
-   J}lr»eh*u,  die  Pranft.  St.,  giebt  dem 
DinchaMr  tLx9U%  daa  AI».  DaBtig  datt 
Kamen. 

Dobhelhad,  Oett  Schi  in  drm  Steyri- 
•chan  Kr  (irätz,  unweit  dicter  St.,  mit 
•iBem  berühmten  Bade. 

'  Dobrilugkt  die  Prenf».  St.  im  Rgbz. 
Frankfurt ,  Kr.  Luckau,  hat  145  U.  und 
S,o6o  B. 

Dohrzyze,  die  PreoTt.  St.,  liegt  im 
Kbi.  Poten,  Kr.  Krotoixvn. 

iNfi«»«  dat  Preufa.  Ü. ,  gehAri  aam 
Saalkr.  dae  Rb«.  Mt-raaburg. 

Dol$K  die  Preula.  Sc,  liag^imAba. 

Poten,  Kr.  Strem. 

Dommittsch ,  die  PrenTi.  St.,  Uagt 
tel  Aba.  Mertebnrg,  Kr.  Torgaa. 

Dmnau .  Wttrt.  I«andr«igtei ,  diaaar 

A)rtik<*l  fnlit  Kanz  wpp. 

l)onuukr£it ,  W'tirt  Kreis,  aui  den 
L».  V.  Uon»u  ,  Bodriiteo  u.  Theilen  von 
'Alb  und  Filt  Kerns  zuiamm<'Mgosettt  — 
1071/1  QM.  mir  520  000  B.-  Folgende  Ober- 
imtcr:  i>  Kircbhcim  —  3Va  QM.  ,  23,600 
E.  2)  Göppina  —  5  QNf  ,  28,4«»  K.  3' 
Gciriling  —  6'/2  ,  it. 900  K-  4I  Mün- 
aing  —  9Va  Q>1  •  iJt^  K-  5)  Albeck  — 
g-gM.,  13,800  K  6)  Aiberacfa,  8Va  QM., 
Q^.^oo  E.  7)  Blaubenern  —  6  QM. ,  14*400 
8)  Rhinn  —  7  QM.,  21,000  E-  9)  Ried- 

"         )  Ulm  —  3 
)M., 


ling  --   7  QM. ,  22, E-     10)  uTii 

SM.,  l^,8ou  E.  II)  Wibting  —  62/1 
.8bo  B.      12)  Leulkireli  — 


19,000  R 
19,400  H 


15 1  Ravcntbnrfr  —    8  QM.« 


H.   14)  SauJgau  —  7  QM.,  18,600  R. 
1$)  Tettnang  —   5  QM. ,  17.300  E  16) 
\Valdite       8  Q\f-.  18,000  E.     17)  Wan- 
■    QM.,  17,  " 


700  B.     Oer  SitK  der 


raldi 

lagiaruiif  und  Finanakainmer  itt  au 
Ulm. 

DonauwSrth  ,  die  Baiei^  St  ,  ist  jetzt 
der  Uauptort  einet  eigenen  i^andg.  im 
Oberdoaaokr.,  m  QM-  Mi».8.35S 
Ks&w. 

'  D»nnd9rft  da«  Preufi.  D. ,  liegt  im 
Sb«.  Meraeborg,  Kr.  Eckartaberga. 

Dormagen,  der  Preult.  MiL  im  Rbs. 
Dfisseldoff,  Ar.  KaoJii,  hat  «,437  Bia- 
woihner. 

Dörnbach  t  Oester.  D.  in  der  Näha 
▼on  Wien,  im  V.  U.  W.  W.  det  Landet 
unter  der  Ent,  mit  einem  »chönen  Schi, 
und  Parke. 

>  Dorsten,  die  Prenfc.  Stadt,  liegt  im 
Ulm.  MOnater,  Kr.  Recklinghansen. 

Dortmund  f  die  Prenft.  St.«  itt  Hpt- 
ort  eine«  Kr.  im  Rgbz.  Arantbarg,  hat 
4,8^  E.  und  ein  Oberberaamt. 

'  Dotit ,  der  Oetter.  Mil.  in  Ungarn, 
iMt  I  kath.  GymnatinSt  1  Hauptvalkt« 
•ehoia  oAd  8iiS 


ZJaur,  Niadart.  O.  itt  das  RaBB«gMi 

IHttr-  Moni ,  mit  4,540  B. 

Dramburg  ^  di».  Preufa.  8t.,  ist  der 
Hanptort  eines  Kr.  im  Rgb«.  AOaliB»  tt. 
sahlt  377  H.  und  i,^  E. 

nrmmkurg,  .dar  Oaatar.  Mfl.«  flllt 
biar  weg. 

HrrMwii .  die  Prepft.  St.  im  Rgbs. 
Frankfiart,  Ar.  AAlait,  hat  147  B.  aad 

7+5  E. 

Dreh  na,  dat  Praufs.  D<vif,  liagt  1« 
Aba.  Frankfurt,  Kr«  I«ackaia. 

J^relaearrl,  der  Baiar.  Oeetcr.  Berf 

im  LandgfT  Wolf.'«'in  des  L'nterdoneu 
kreitet.     l'.r  i»i  3,798  F.  über  das  Meer 
erhaben- 

Drtngfurt ,  die  Preal«.  ^t. ,  liegt  im 
Rbt.  Königsberg,  Kr.  Rattenbnrg. 

Dnizenn  Gemeinden,  ().<sfcr  Distr. 
in  dfui  rauhe»ten  und  n  iii  ru«.  litbars  tt-n 
Thetle  der  Venex  I)ele|rz.  Verona  i-um 
Theil  auf  dem  Lesiaitchea  Gcbiraa. 
Seine  50,000  Bewohnar  aiad  Abkdvi«. 
linge  von  Deutschen,  die  wahrschcin- 
licn  von  Alemannen  abstammen,  und 
noch  jetzt  e  ncn  Deutschen  niAl«»kt  re- 
den. Sie  behaupten  besondere  Freihei- 
ten, haben  ihren  eigeoan  Rath«  dar  itt 
den  D«  Valo  und  Brbeaca  ticb  varaam- 
melt,  bilden  10  Kirchtp.  a.  BÜhtatt  aich 
hanpttärhlich  von  der  viabattcbt«  htthaB 
auch  gute  Waldungen. 

Drina,  der  Osm.  Fl. ,  enttnringt  auf 
datt  Kareaiachen  GeDircan,  oia  xn  dien 
Ditiariachan  Alpen  gafisratt,  mtd.  gebt 
Ratsche  gegenüber  nieht  itt  dia  DOttattf 
•ondern  in  die  Snve. 

Driburg,  dit-  Freu  Ts.  Stadt,  Uagl  iai 
Aba*  Minden ,  Kr.  Paderborn. 

DriMH .  die  Preofa.  Stadt  in  Rgba. 
Frankfurt«  Kr.  Briadabaiig«. hat  317  «ü 

Dringenh'rg ,  die  Preufs.  St.  ,  Ufeff 
im  Rbz.  Minden,  Kr,  Paderborn. 

Drolshagen ,  die  Praafc.  St.  im  H 
Areiisbcrg«  K.I*  BlUtain«  hat  82  H*  a. 

Drossen,  die  Preufs.  Stadt  im  Rpbt. 
^'ranktnrt.  Kr.  Sternherg,  hat  467  H.  ond 

Droysaigt  der  Preufs.  Mfl. ,  liect  im 
Rba  Mett-bur«,  Kr.  Weiftenfela. 

Dsagatai  ,  fs  216,  '/,.  4  v  u.)  die  ein- 
selnen  Provinzeu  ,  haben  Khane,  nicht 
Schahs. 

i7Mi<£#«la.  Niederl.  D.  in  d^^m  Waat« 
Band.  Dtatr.  Brügge,  mit  1,306  B. 

Dührn.  die  Pj  enfs.  .St.  ,  gehört  zom 
Kr.  Bitterield  des  Rbz.  MersebniDC. 

Dülmen,  die  Ff>if>  Stadt  ,l|aat  im 
Aba.  Münster ,  Kr.  Koesfeld. 

Dürtn.  die  FreBfa.  Sudt,  ist  Hanpt- 
ort eines  Kr.  im  Hbf  Aachen. 

Dürrenbtrr,  das  Preufs.  l3.,  liegt  im 
Abz.  und  Kr  Mei«cbiirg. 

Düsseldorf,  die  Pretifs.  Haaptatadt 
des  gleieha.  Abs.  und  Kr.  ^  hat  mit  des 
dazu  gehörigen  Weilern  und>chl.  2uc^o, 
im  IJtnf.tnge  der  Kuigiuauein  .tber  über 
16,000  l'inw. 

Duisburg,  die  Preufs.  St.,.  liegt  im 
Rba  Kleve,  Kr.  Dinslaken. 

Duptn^  die  Preols.  St.«  liegt  im  Abs. 
Posen,  Kr.  Kröben. 

Durbuy,  die  Nied.  St  ,  liegt  nicht  in 
dem  Grofshers.  Lui^embnrg.  sondern  ta 
dem  Lattiefaar  Diatr.  Marcba  oad  hat 
419  B. 

Durwrttt  das  Praaft.  Dorf,  liegt  im 
Rbz.  Aachen,  Kr.  Jüliih. 

Dyhrtnfurtt  der  Pieufs.  Mfl.,  h>gi 
im  AgbB.  aad  Kr.  Btatlan.  * 
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Ebtrmmnwtait^  di«  Balt«.  .8t. ,  f «hSfi 
\%txt  «am  Oberinaiakr. 
*       Eheriu  die  Raier.  Sc.  n.  Landg.,  liegt 

in  1' ri  terra a inkl  . 

Ebtrslierg,  der  Baier.  Mfl. ,  ilt  jetxt 
vom  Landger.  Schwalj'-n  getrennt,  ob4 
bildet  mit  tinem  Xheile  destclben  ein 
•iffBM  «am  Iiatkreise  gehörixet  Land» 
^•richt. 

Ebnat,  Baier.  Dorf  und  Sitz  eine« 
H«rrichafts;;er.  im  Ob^rmainkr. 

t.ckarttierga^  die  Preuft.  St. »  lieft 
im  Rgbz.  Menebnrg  in  dem  Kreit« i  der 

▼on  iBr  den  Naratfn  führt. 

Fckenht  rg ,  Ociter.  Schi,  und  Herr- 
schaft ! m  .Sf  ey fischen  Kreise  Grätz,  nahe 
bei  dieser  Stade,  mit  einem  prächtigen 
Parke. 

Eckmühl  t  der  Baier.  Mfl. ,  gchürt 
nicht  mehr  zum  Landg.  Stadt  am  Hoff, 
sondern  macht  ein  eifeBM  Hemciiaftf- 
ger.  de»  Kegeakr.  au».  » 

Fdelstttttriy  da>  Baier.  HerrtellAftfg.t 
gehört  jftzt  zum  Oberdonaukc- 

Läolo,  Oester.  Mfl.  in  der  Milanotch. 
Dls. Bergamo,  an  den  Grtasen  roB,  6on- 
dno .mit  s.opo  B. 

E*r»ttt  Ksederl.  Ifll.  in  4em  Nord« 
.brnb.^iid  Oittr.  ftUMHiPee»,  aitSlfi  EiA- 

wo hn I  II. 

1  litLiiy  die  PreuT«.  St.,  Hegt  ifll  Abs. 

Magdeburg,  Kr.  W'anzleben. 

khingtuj  wart,  ü.  A. ,  gehört  »nm 
Kr.  Donau. 

Ehrtnbrtilstgin.  Thal  Bhrtnbrtit^ 
Btfin,   auch  tchl^cnthin  da»  TAal,  die 

Preufs.  St. .  liegt  im  Rfibz.  nnd  Kanton 
Kobieuz,  ond  hat  5y)  II.  und  2,285  Ein- 
wohner. 

EhrenhauSf  der  üeaC  Mfl.  in  Stcres, 
iMt  «9  H.  ABd  908  B. 

Eihrswalric,  dt-r  Oett.  Mfl*  ifl  Sttyer» 

bat  84  H.  und  4Q2  E. 

tLichsttät i  Uaier.  Standesherrich.  II. 
Ffirttenihum.  welcbca  jbist  dem  Prin* 
«en  Euffen,  Henog  von  Lenchtenburg, 
unter  Oberhoheit  der  Krone  überlassen 
itt.  Es  ist  16  QM.  ^rofs  nnd  zählt  ge- 
gen 40.000  Kinw.  Die  Einkünfte  werden 
xn  500,000  Gulden  am^etchlaieii.  üebri- 
gens  iat  das  g<*n«e  Furttentn.  Bidutedt 
Mim  Kegenkr  gesch'..i<^en. 

Eichstcdt ,  die  Uaier.  Stadt,  ist  nun- 
mehr die  Residenz  des  Herzogt  von 
Leuchtenburg  und  .luch  der  Sita  eine« 
JcAth.  Bischofs  geworden. 

Eiltnburg  ,  die  PrcuTs.  SC  ,  liegt  Im 
i\bz.  M*r<eburg,  Kr  Delitzsch. 

F.:lpc,  das  Prt'urs.  D.,  lie^^mRgbl» 
Arensberg,  Kr,  Hagen. 

Eindhoven  ^  die  Nied.  Stadt,  itt  Hpt- 

Srt  eiaea  ,l}iatr.  von  fl&ioM  Binw.  oad  7 
.nntonen. 

Eist  rnirz,  der  Oester.  Mfl.*  in  8C«]r«r, 
bat  I4Q  H    und  1,319  K. 

Ei  tu  bin  ,  die  Preufs.  St  ,  itt  Hptort 
des  Mansielder  Seekr.  im  Agbs^  Magde* 
DUrg. 

Elberftld,  die  ProuTv  St.,  ist  Hpt- 
Ort  eines  Kr.  im  Rghz.  Düsseldorf,  hat 

Elbingen,  die  Preuls.  St  tist  der  Oe- 
^ttrtton  det  Statist tkert  Oottfr.  Achen* 
-wall'f  1772.   Die  Stadt  hat  auch  ein  1810 
•rrichtetes  Indnttriehaus.      Bei  dersel 
ben  liegt  der  grofie  fruchtbare  Werder. 

^  Eningen,  die  Baier.  St.,  bildet  jetzt 
anit  der  Stadt  Weilsenbarg  ein  eignet 
Ilerrtcbaltiger.  dea  Kesatkr.t  w«l«bM 
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der  Firit  Wrede  znr  Dotatiou  erhalten 
hat. 

Ellrich,  die  Prenrs.St.,  liegt  im  Rba. 
Bxffurt,  Kr.  Nordhausen. 

Ä«^.  Wied  D.  m  d.  2fordbrabaa4.^ 
Dittr.  Breda,  mit  3,849  B. 

i'.ltmann  ,  die  tiaier.  8t«f  *1Uld 
liegt  im  üntermainkr. 

hlwangt  Wftrt.  O..A.,  fehSrft 
Kr.  Jazt.  *  . 

Elufang ,  die  Wlirt:  fttadt.  Der  bi- 
«chöfl.  Silz  seil  von  hier  nach  Rothen- 
bnrg  am  Neckar  verlegt  werden.  Dafi^ 
ist  es  der  >iiz  der  Regierung  und  Pi- 
naozkammer  des  Jaxtkreitee  gewordesu 

Emmerich  f  die  Prenfi.  5t.,  liegt  im 
Rbz.  Kleve,  Kr.  Rees. 

Ems,  der  JNas«.  Mfl.,  liegt  im  A.  Nat- 
tau.    Die  wrirmste  Quelle  halt  37*». 

Emsöühren  y  Hau.  Pfd.  an  der  ßme« 
im  Fürstenthnm  Rheine-  Wolbeck,  mit  . 
701  E. ,  welches  seit  1816  zum  Hauptorte 
det  Kr.  Emsbühren  erhoben  itt;  Der- 
telbe  enthält  jedoch  nur  aaf  etwmsQlL 
in  3  Rirchsp.  3.351  E. 

Enchtni  i  üt)L ,  der  B«ier.  Mfl.,  gehSvg 
ietat  zum  Ob^cdonaukr. 

Engere,  die  Preufs-  St.,  liegt  im  Rbf* 
und  Kauton  Koblenz  und  hat  757  Eintr. 
Unweit  davon   der  romantische  Ren«* 


Enkirch,  der  PreuXt.  MfL  mit  itQm 
B.,  liegt  im  Rb«.  Keblenx,  Kr.  Z«|I.  ^ 

Enr ,  die  Oester.  St.  im  Trannkreit« 
des  Landes  ob  der  Ens,    hat  2,S63  £in>.i, 

v»ohnfrr. 

C-afl.^*'*'  Landvoigtei.  Diemr Av* 
tikel  fdtit  gans  weg. 

Epsttin,  die  Na»i.  St.,  liegt  im  Amt* 

Waliau. 

Erfurt,  der  Preufs   Kbz.  in  der  Prr»  < 
Sachsen,  enth.ilt  t\ut  öö^/g  QM.  231,654  B. 
in  den  Kreisen;   1)  Stadt  Erfurt,  2)\Lan4 
Erfurt,  3)  Hohostein  ,  4)  Obereichifeld«  - 
A)  I  ntereichsfeld ,  6)  Mühlhansen,  71 
Henneherg,  gi  Lan  gen  Salin,  g)  Weiucm»  ^  ' 
See  und  luj  Ziegenrück. 

Erfurt,   die  PreuXs.  Uanptttndt  ä9§ 
gleiebnam.  Rgbi^nd  Kr. 

BrktUnZf  die  Frebfii.  Sf. ,  ist  Hptort 
einet  Kreises  im  Rbz.  Aachen. 

Erlangen,  die  Baier.  Stadt,  hat  8.699 
E.  iu  813  H. ;    der  Stn<lirreoden  wared  • 
>9>S  .StST.    Auch  sind  daselbst  eine  pby- 
tikaliteh  -  medizinisch«  Oeeetlidiail 
fine  kameralittitch  •  Akooomisdie  O««  " 
Seilschaft. 

Erluf^h,  Oest.  Bergsee  in  der  Sleyer- 
mark,   unweit  Mariazell ,  mit  lolserst 
romantischen  Umgebungen.    Ans  deo»- 
selben  strdmt  die  Brlapli  (nicht  Bilnck|. 
hervor. 

Ermsleben,  die  Preufs.  Stadt,  gehört 
tnm  Gebirgskreise  des  Regierungsbei. 
Merseburg. 

Ernsdorf,  das  PrenXs.  Dorf,  liegt  im 
Rbs.  u.  Kr.  Reichenbach. 

Eschenbach,  der  Baier.  Mfl.  n>  L>n^|V 
ger.,  gehört  zum  Ubermainkr. 

Esciiweiler^  der  Preufs.  MQrim  Rbz. 
nnd  L>andkreite- Aachen,  hat  lf4B0  Biat> 
wohn  er. 

Eschtcham .  Eschelkam,  der  BaidC 
Mfl.,  gehOrt  jetzt  zum  Uuterdonaukr. 

Essen,  die  Preufs.  Stadt,  ist  Hajupt-^ 
ort  einet  Kr.  im  Kba.  Dtttaeldorf,  vu  hat 
4,267  Einw. 

Efsiing,  WAct.0be9amt,  gahirtsnm 

Kr.  Neckar.  " 

^    Eupen,  die  Preufs   St.,  itt  BaQ^tOlt 
eines  Kr.  im  Kbz.  Aachen 

Europa.  Was  Europa  vortdglich  an»' 
•ndarn  BrdlheUaa  bMiahti  aina  4i«  M* 
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{•aannttn  Ko1onia1wtar«n  ans  beidvn 
ndien  1815  zu  6.614,658  Zntr.  Zutker, 
1,344.550  Zntr.  Kiflee,  ^,6ü  Zntr  Baum- 
wolle, 2i6,6(X)  Zntr.  Pieftrr  ,  97,300 Zotr. 
ladifo  undj|o.coo  Zntr.  Tliae,  4«r*a 
«]if*Tlhr«r  Werth  4i6,74<),aoo  Ould«»  bt- 
trägt. 

Kverndorf,  Beirr.  D. ,  Schi.  n.  Land- 
gericht im  untermainkr 

Eversberg  ^  die  Prcuft.  St.  im  Bgbz. 


Vnd  Kr.  4rensbprg,  hat  873  B. 

Bxin^  die  Preul«  St.,  Utgt  il 
Brombtrf,  Kr.  Wirsiu, 


F. 

tagagna^  fler  Oetttv.  Mfl.«  aicliC  Ta- 
fOKna.  wie  I.  248- 

Falkenberß,  der  Baier.  Mfl.  ,  gehört 
«nm  Oberroaiukr. 

>  Fulkenbergj  die  Prenlt.  ^t. «  i«t  der 
Bptnrt  finea Xreitee  imllfbs.  Oppeln. 

Falkenburß ,  dir  Preufi.  Sr.  im  IVbz. 
Köilin,  Kr.  Dramburg,    hat  ^73  11.  und 

Falkinstein^  Oester.,  nicht  Beier. 
Mfl.  Di«  Oraftch.  hat  Oeittneich  tich 
«••ervirt. 

Fthrhelltn,  die  PreaCi.  Stadt,  fehfirt 
■um  Rbt.  Potidam,  Kr.  OithaTi^llaud. 

Feistritz  f  der  Oester.  Mfl.  an  der 
Mnr,  ItoCt  nicht  im  lUyr.  Kr.  Laibech, 
■o4d«rn  Im  Steyritchen  Kreise^  Grits, 
und  «ihlt  5»  H.  Bei  demtelben  Ift  eine 
berühmte  Bleigrnbe  .  i  Uleihochofen  ,  l 
Kupfer-  und  2  Kiieuhammcr.  «ach  Ut 
die  Gegend  reich  an  Blaff  Ojp*  nad 
▲launechiefer. 

Feitlritx,  Bistrttza^  daa  Oetter.  l^orf 
in  «1er  Wochein  ,  lie^t  nicht  im  lilyr. 
Kreise  Laibacb,  «ondern  im  hrciitf  r>ieu» 
•Mdtl. 

Feldbachi  der  Oester.  Mfl.  in  Steyer, 
hat  103  H.  nnd  600  E. 

Ftttenhftfi,  dl*«  Preofü.  Stadt,  liegt 
im  Rbz.  lireslau,  l\r.  Wi-rtenber^. 

Ftddichou\  die  Pr.  uU.  Stadl  im  Wht 
Stettin,  Kr.  Greifenhag«n ,  hat  147  Ii.  u. 
1,331  Einw. 

Filehne,  die  Prenff.  Stedt,  liegt  im 
Jibz.  Brnmber^,  Kr.  Cxarnikow. 

Fiiikciistti  i,  das  Pmifs.  D.»  tiagt  is 
Xlbs.  nnd^Kr.  Marieawerder. 

FintUrwolua,  die  Prenff.  Stadt  im 
Hha.  Ff ankf tirti  Kr,  lAckan ,  hat  493  flU 

und  i  B. 

-  Fischamfrt ,  dar  Oettar.  M£L»  hat  i 
üanches  t  e  r  f  a  br. 

•  Fischhausen^  die  Prenf«.  St.,  fehirt 
SOlB  Rbs  K'  i.i''<ber(;,  Kr  Schaken. 

Fiume,  dii-  Oester   ^fadt,  ist  ''er  Siti 

d'^s  A  p  I' !•  i  l.it  10  !i  •»^er  jthlt  für  die  See- 
küittenlander  oder  das  (jouv.  Triette  ge* 
worden. 

Fladungen^  die  Baier.  Stadt  a  Land- 
ger..   )ie{(t  im  Untermairikr. 

FlfKoif,  dl"  Prcufs.  St.ult,  liegt  im 
Abs.  MariiMuverder,  Kr.  Kamin. 

Flintbr.'^,  daf  Prenf«.  Dorf,  lie^t  im 
Hgbs.  Ll'  P'ulz,  Kr.  I.ökv»-iih»-r^ 

Flonheim  y  dtr  Hrsi.  Mil.  im  Kr.  AI- 
ley  der  Rheinprov.,  1  e;;«  an  der  VVie«- 
hach  inicht  Flonheimerbach)  und  hat 
a  Pf  1c.  n.  1,142  Binw 

Floreni,  die  'r<Mk.  Stadt,  i«l  der  Ge- 
burtsort  des   beiilhmiea  Amerigo  Ves* 

pucci ,  daa  Batdickaia  dar  aaoaa 

1 1«*. 


F»fäMj  die  Pm  ff.  Stadt ,  ^«ftlm 

Rbs.  and  fCr.  Rmrobir^. 

Forstat  di«  Prruf».  Stadt  mit  25p  ü. 
nnd  1,738  B.t  Üagt  im  Rgbm»- Vw^mSrnn, 
Bt,  itoraa.  ^    -  . 

FrammrrrtoeA ,  dae  Baier.  Doct  um 
Landger.,  liept  im  Untenuu  inkr. 

Frankfurt ,  lier  Preufi  Hb?..,  enthalt 
auf  3iPjfe  ijM.  ')24  Poi  f  -  in  71  6t.  u.  ilil-, 
S»7fiP  1^-  folaennen  Kreisen:  1)  Frank- 
fart  mit  •».«SaBinW.  »)  Arenswalde  mit 
19»i83  K.  3)  Kriedeb^r«  mit  26,128  Einw. 
4)  Soldia  mit  22,211  E.  5)  Köni|»berg 
mit  32-844  ^'  6;  Küstrin  mit  26,595010*. 
7)  Landsbcrs  mit  36.239  ^  B)  Sternber^ 
mit  36,3^1  S.  9'  Zaihchea  nut  2StfC4  h. 
10)  Kro^sen  mit  39. 804  B.  in  Lebat  mit 
24  691  I2)  Guben  mit  29,358  K..  iT  So- 
rna mit  39,i.;S  t.  14)  Lni>b..n  mit  31.361 
B.  15)  Luckau  mit  ^^,\fjO  H.  if>  KaUu 
mit  29,425  E.  161  Sprcmber^  Hoyers- 
werda mit  88t^  &  und  17)  Kotbas  nut 
30,595  E. 

Franlffurt  am  Main,  die  freie  Stadt. 
Die  Stadt  zahlt  j«  t/t  Aber  öo.coi  und  das 
Gebiet  75.JC0  E.  In  der^t'lb»*!!  »ind  noch 
merkwürdig:  die  GeselUcbaft  zur  Be- 
förderung der  nützlichen  Kenntni«*e, 
*lie  iTifditinitch  -  chirurgische  I,ehrayi- 
st«;t,  die  St.»»d i'l sehe  Kun»t8]i«talt  mit 
Lehranstalt.  <-inv  liibel  !;e«)-lischatt ,  die 
ijädische  Bürger-  und  Realschule.  Die 
Btadthiblioihek  z&hlt  gegeu  li-o.ooo  Ben- 
da;  auch  ist  ein  Museum  rorhanden. 

Frankreich,    das    Königreich.  Die 
Oberfläche  betrugt,  otuif  Korsika,  in  ^ 
Departementen,   ^^gBezirkeu,  2,o69Kan- 
tonan  und  58i9QO  Gemeinden  fO9,Ba0iU| 
Arpens.    Davon  find  liegendes,  stener- 
bares   Eigenthnm  ;      Aecker  4(f,t-fi,tx3C^ 
Obstgärten  7181OOO,  Gemfi  Tsegärten  65-)  rvjo, 
■Weingärten  3,9;)4^oco,    Weiden  7,^50,000^ 
Wiesen  6,976,000,  Waldung  1 1,172,000  a«d 
Kaetanianpflansungcn  itiatOOO  A,rpeaa  — 
'alles  dietee  giebt   einen  Ertrag    van  1 
1  .r;g,2ii',ooo  Fmiik.  Das  bebauete  tteuer- 
bari-    Eigeuthiim     besteht    ans  5,.i^i.cioa 
Hausi'rji,  76.<^'CO  Miitilcn  und  3'>.oco  1  ai- 
tenwerken  und  Fabrik^-n  mit  ciuem  J^t» 
trage  von   529,152,000  Franken;   daa  ha-  1 
baiH  !p  nicht  steuerbar"  Eigenthum  ana 
ri6.ron  Kirchen    und    2a,coo   öfFentHchen  | 
GHbtnirt^-n.  I)  le  Volks»ii«"/ij:f  belauft  »ich, 
nach   den    nt^uestiit  l'opulationtlxstco, 
auf  29.  -4%  099       '^'T  brauthte  Frn  ukreich 
068.000  llektutit.  (7a,»t  Wispel)  Brodkora 
vom  Auslande,  woffir  es  ttber  40  Miil. 
Frauken  bezablen  niufstf.     An  Sais  ge- 
wann es  392,800  metrische  Zntr.    Die  or- 
dentliche Einnahme  für  1818  wurde  auf 
7^1  "TB»^!  die  ordentliche  Ausgabe  auf 
060,975,600,    und   die  auFserord entliehe 
auf  ji2,a68i422  Franken  iM-rechnet.  Die 
Zinsfn      der      Staats«c)itild  b'trugra 
140,78-000  Frank.,  welchr»  einen  Schuld- 
Stock  von  5,051,280,000  Fr.  vorAussetst. 
Die  Pransttsitche  Kriegsmacht  soll  in 
Friedenseeiten  auf  af^o.oooMann  gebracht 
werden,  wovon  die  Garde,  Oie  Kavale- 
»le  und  das  Geni«-  t-twa  60,1  o  Mann  nut- 
machen,   nämlich  6  Regimenter  Garde* 
Infanterie .  8  Kagim.  Gardekavalerie,  47 
Reg.  Kavalerie  und   12  Heg.  Artillerie. 
Aufser  den  ^  Departementatlegionen 
werden    noch    eitiiRe    io<<  Kompagnien 
Veteranenie;ionar<>  r-rruhtet.     Llie  Ma- 
rine bestand  im  MArz  i8i~  sus  68  Kriegt 
schiffen,  l<iain>«chtffa «  Fragattaa  «. 
w.  mit  i,tso  Offntieren. 

Frauttadt ,  die  PriMiTs   *^tadt,  iat  daC 
liptort  eines  Kr.  im  Kbz.  Fo&ea.  • 
Frtchen  ,  das  Preufi.  OOCf»   liagt  iM 

Rht.  oad  iABdkr«  KöU. 
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FredePurg »  die  PnfiCi.  ßt.  im  Rffbt. 
Arf-n^b.  r^^  Er.  M»d«bacli»  hat  §44  Bin* 

woh'ifr. 

f'r€iUnwaU9t       9t%nU.  Mfl.,  liegt 
ÜB  Jlgbx.  PoU4ftm,  Kr.  TeaipUa. 
.    Freikarte  di«  PTtaft/ Stadt,  li«tt  Im 

Rbr..  Mer««-l}nr/;,  Kr.  QattfWt.  Gtitcht 
am  21.  Okt  iRiV 

trtiöurg,  Aie  Prenfi.  Stadt,  lie^t  im 
Rgbz.  ReichenbACh,  Kr.  Scbwtiduitz. 

Freifnwaide^  die  Preol«*  St>  im  Abx. 
Stettin,  Kr.  SaUif,  hat  aP9  H.  nad  tt( 

Eiuw. 

Frfirnwalde,  <\ic  Prenfs  St.,  liegt  im 
Rbr   Fondnm,  Kr.  Obeibarnim. 

Freistadt,  die  Prear«.  St.  ,  lieft  im 
Rbz.  u.  Kr.  Mari»nwerder. 

Freist adt,  die  Preol«.  St.,  ilt  der 
Bptnrt  eil)«'?  Kr.  im  Rbz.  liieffnitz. 

Frekt  nhortt ,  der  Preuft.  JMII.,  liegt 
im  Rgbz.  Münster,  Rr.  Wdteador^  und 
bat  «III  Friulcinitifl. 

Frtudtnhtrgt  der  Prettin  MO.»  im 
Rbr.  Acentberf,  Kr.  Sitgen,  hat  awr«d| 
Kinw. 

Freudenstadt  ^    WÜrt.  O*  A.  ,  gehOtt 

anm  Kr.  Schwarswald.  . 

FrtYhurg,  di»Bed-8t.  Die  Univer- 
sität zählte  i8i7  311  Studirrende. 

Frerentiagin,  die  Wald.  St.,  liegt  im 
O.  A.  feder. 

Freyhan,  Prenf«.  Mfl.  in  dem  Rgbz. 
Breslau,  Kr.  Militsch,  zur  Minderherr- 
«chaft  Freylun  gebdrig»  mit  1  SchL  «ad 

750  E. 

Frirdau,  der  Oester.  MÜ.  la  StejeVt 
iiat  Ol  U.  und  fai  K. 

/r<«tfau/eiider  Bielach,  |tt  keine 

;  St.,  sond'-rn  ei«  blnfse»  Ü 

Friedberg  ,  di*  Oefter.  St.,  in  Steyer, 
:  hat  76  H  u.  486  E. 

Friedbtrg,  die  Baier«  St..  ge^^'^  i«'»^ 
mit  ihrem  Landger.  anm  Oberdonaa* 
'  kreise. 


Friedeberg,  die  PreuT«.  St.,  liegt  im 
I  Rbs.  Lirgnitz,  Kr.  l.öwenberg. 

FrUdeherg,  die  Preufs.  St.,  ist  Hpt- 
ort  etne«  Kr.,  im  Rgbz.  Frankfurt,  und 
I  hat  423  U.  u.  2,887  E. 


Friedeburg,  das  Prenfs.  D.,  cehört. 
znm  Maaifelder  Seekr.  des  &bi.  ICerte- 
bar^ 

rrieitck ,  die  Prenf«.  St.  ,  liegt  Im 

^  Rbz.  Mari^nwerder .   Kr.  Knlm. 

Fricdland,  der  Prealt.  Mfl.,  liegt  im 
I  Kbs.  Oppeln,  Kr.  Palkenberg. 

Fricdland ,    die  Prenfi   St.  in  Schle- 
sien ,   liegt  im  Rgbz.  Reichenbach,  Kr. 
i  Schweidnitz.  , 

friedland ,  Preufi.  St.,  im  Rbz.  Ma- 
lienwerdHr,    Kr.  Konit?  ,  mit  sp'T  ^i-  und 

*  /fiirh-  Uf'.il   l'uchweb»-)  fi. 

J  riediand,  die  Preulf.  St.,  im  Kgba. 
Frankfurt,  Kr*  Lttbbea,  hat  loe  R.  and 
'  ew*>  £ 

•  FrUilund,  die  Preals.  St.,  indem 
Rgbz  Königsberg,  Kr.  Braadeabarg. 
äciiiacht  vom  ^  Junins  1^07. 

Fritdtand^  Märktteh  FrUiland,  Pren  Ci. 

St.,  in  dem  R^bz  .viarieii  werder ,  Kr.. 
Deutschkrone,  mit  S20  H-  und  1,918  Ein- 

Wahnern. 

•  ritdric^felde,  Preuff.  D.  in  der 
*Pr»v.  Brandeubur^,  Rbz.  Berlin,  mit  ei* 

I  aem  Lustschi,  und  G4rten. 

:       Fr  iedrichsgisundbrunnen ,  dieser  Ar- 

jftkel  i.  274.  fallt  weg. 

,       FriedricHsthal  ,  daf  Preofs.  D.«  liegt 
Im  Rbz.  Ma^debnrg.  Kr.  Osterwick. 

Friedricli  :'ial ,  liat  PreaÜi.  II.»  Hegt 
im  übt.  und  Kx.  ,üppaln/ 


FHtdrictuthal ,  der  PrenXs.  Htttea* 
ort ,   liejt  im  Rgbs.  Fraakfavt,  KnI« 

Kalap. 

Friedrichsthah   da«  Prenfs.  D, ,  mit 
der  GUshatte ,  Uegt  im  Agba.  Fotadam»  ' 
Kr.  Niederbarnim.  ' 

Frietach,  die  Oester.  St.,  in  KUge»-« 

furt,  it43  H   u  i,/^49  E. 

Frisack,  n  clit  Friesacfi,  die  Preora. 
St  ,  aehört  zum  i^bz.  Potsdam,  Kr.  Qtt> 
havelland. 

Fronleiten,  der  Oester.  Mfl.  iaSteveffW 

hat  %  H.  nnd  554  K    '  .      '  ' 

Frosc,  die  Vx^-nU.  St.,  liegt  im  Kghl»' 

Ma^deburjr,  Kr.  Kalbe. 

Funßiauw,  Oester.  D.   im  V.  U.  W. 

W.  de«  l.andes  unter  der  Ens,  mit  icS 

H«,   and.  Manchester,  -  BaumwoUenge- 

•pinnst    und  Flormf 

Furstenberg  ,    die  Prettls.  St.,  hat  2tf 

H.  n.  1,360  R. ,  nad  Uegt  im  Rba.  Frai^ 
fart.  Kr.  Gabea.  • 

Fßntenberg  ,  die  Wald.  St.,  liegt  im 
O.  A.  Bisenberg. 

Fursten/cld,  die  Oester.  St.  in  Steyer, 
hat  234  H.  und  i,te4  R. 

Fürtten/eldt,  der  Prenfs.  Mfl.  im  Rba- 
7k«nkfart,  Kr.  Kflttrin,  hat  ti8  H.  tin<t 
939  E. 

Fürstenwalde,  die  Preufs  St.,  imRbs« 
Frankfurt,  Kr.  Lebaa,  hat  455  H»  aad^ 

2,625  K.  , 
Furstenifferder ,  die  PrenTs.  St.,  liegt 

im  Rbz  PoUdam,  Kr  Prenzlow. 
.    Furth,  OMter.  Mfl.  am  Fufie  dea- 

Gottweichcrbfrgs  ,  in  dem  V.  Ü.  VV.  W. 

des  Lauile«   unter  der  Ens,   mit  einer 

Ttaongrnbe. 

Furth,  die  Baier.  St«,  gahiiirt  vom 

Unterdonaakr.  ^  . 

Fuschettee,   Oester,  kleiner  Laadie« 

in  dem  Salzachkr.   des  Lande»  ob  dec 

Bn« 

Fyen^   das  Däni«che  Stift,  hat  9  St., 
301  Kirchsp.  ,   180  Rittersitze  und  2  Arm« 
ter  ;   i»  Odensec,  ^J,z  QM.  ,  68,oobBiawv. 
2)  Sf  eadborg,  29  t^H.,  ^«000  B, 


G. 


Gaildorfs  Wirt.  O.A.  9  fthStt  tt« 

Kr.  Jas  t. 

Gaifsberg,  Oester,  hoher  Berg ,  im 
Salzacukr.  de«  Lande«  ob  der  Ens  nn- 
weit  Salzburg,  von  dem  «icii  eine  der 
reizend  ten  Aatilohtea  ia  daa  Silsaeh- 
thal  öffnet. 

S.  Gallen,  der  Oester.  lOL  laSteyer« 
hat  47  H.  und  3  B. 

Gannersdorf.  Oester.  O.  im  V.  U.  W. 
W.  des  Landes  unter  der  Ens,  mit  eiaer  « 
grofsen  Papieriabr.,  die  alle  Staatsaa* 
piere  liefert. 

Gantbach,  Oester.  MH.  im  V.  O.  W. 
W.  des  Lande«  pb  der  Bn« ,  mit  diatsm 
eintrigl.  Graaatbrnche. 

(rardeU'en,  die  Preuf«.  St.,  ist  Bpt» 
ort  i'ines  Kr.  ,  im  Kbz.  Magdeburg. 

Garr.ste,  die  Prenfs.  St.,  Uegt  iim 
Rbx.  und  Kr.  Marienwerder.  ^ 

Gart,  die  Preuls.  St. ,  im  Rhz.  Stet- 
tin,  Kr.  Aandow ,  hat  a0a  U.  aad  a,6Cg 

Binw.  7 

Gassen t  die  Freofik  St.,  im  Rgba. 
Frankfurt»  Kt.  Soia«,  aBhitiQtiiiut« 
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iaA  iMt «  Q  a«lU»       31 38» Wir«« , 

Jtbc.  Erfurt,  Kr.  VV  «.ifsertse«}.       ^.  .  - 
arerishcrse,  Grammont .  die  rri»«"« 
fit    IfJpi  rTcht  in  We.tfl.ndern,  sondern 


»•"lÄ;irm'"l"  N....  D.. 
^'&rn''WXt.  S...   i..  Hp.o-t 
•'"'Xm,.'."  "1^:  D  U  dem  Noxdhr.. 

»Rb.  Brimberf ,         .  Inowraclaw 

and  Di«tr  Namur.  .     „  .  • 

G^mfini.  die  Preuf*.  St.,  x.t  Hplort 

*  *GriII^v"rf.n,  die  Baier.S».  und L.»dg., 
liest  im  LntermainKr. 

r.nf  drr  H.It.  »«mon  hat  mit  drn 
.,.u?n'"{; 'rr'bungen  von  Sardinien  .  o.h 

wüi,  ab      ni-  Komirmte  reicht  dagr 
«ir  auf  *i  bii  b  Monate  lu  Die 
Thrmach^rei  ^e.chaftipt   ;.och  immer 

?ie  iäh?l  wSooIJHren  verferUKea  auch 
S!:i^'«tbe   -it   4„S-gne«r.  Sj^ndic^^^^^^ 

S^r'  LÄ^tl  tu7.inmen«e.e.,.t  da. 
<^er  «■  -.-ht  ans  10  Cthed^rn. 

Xonwitorium   be.tebl  ans  3  u^^j.^h. 

Aorttrdwn  «lebt  e.  au  'Jjn«  j^.^^j,^^ 

racb?AVai"  Ud?iia  auf  d«  I^**  -9 
kathoK  Gemeinden. 

"  *n/,   di.  Stadt.    Die  Akadrime  ba- 


der  Literatnr  mit  4,4>  det  Rtchtt  «Öt  i 
auid  6)  der  Medicin  mit  o  Lehrern. 

rfrn?W»,  die  Preufs/St  .  x.l.Krei« 
dei  tweiten  Jericbowschen  K.r.  im  iVDi. 

-  ''G?nüi^  «iie  Sard.  HpUt.  von  G««a.. 
S8t6  erhielt  .elbie««  e»ne  '^f'tlflj 
%m  Kond  i,22o,«X)  Lire  bctTu?.  auch 
aina  Mariaatciiole   und   ein  Jesuiten. 

"'^'g  ";&roiam  Wärt.. O.A.,  gehört  xua 

"Kr  Jaxt 

Gfrbsttdt,  diePrenf.  f!t.,  aehört^xnm 
Mantifelder  Seekr.  de*  Rebz^  Mer»ebur£. 

G^rdaufn,  die  Preul«  ^»t. .  liegti» 
Ebs  KÖniaiberf ,  Kr.  Raitanburf. 

im  Untermainkr        ^      ,      ,     ,  _ 

Arert.berfl  Kr.  JLappftad»,  kai  4f i  H.  a 

^^^GM»l*ith  Nied  Mfl  an  der  Hain«, 
in  dem  H«aA«f«a  Dient.  Mona,  mit  t.is* 

^^^Giehichtnstein  d:»»  Pronfs.  D.,  liagt 
im  Rh».  Mar»aborÄ,  Kr.  lUil««. 

Rbm.  Marienw^-rder,  M.  NeidenbuTg. 

GUnhorn,  di«-  Pranfa. 8U««*ah«rraeh^ 
M.gt  im  Rbf.  Köln.  Kr  Wippcrfärth. 

Gladbach,  die  PranTi.  Sr,  lat  MLptort 
vinai  Kr.  im  »fbs.  D<lMal4orf ,  u.  hat 

^'^'?a<r,  die  Prauft.  St.,  itt  Hptort 
net  Kr.  im  Khz,  RMchonbach. 

Glaucha,  die  Preufs  St.,  lief t  i« 
Rbl.  Merseburgs  Kr.  Ilallr. 

Gleisdof:f,  der  Oe>tcr  Mfl.  in  Steyer, 
hat  112  H    und  7^2  E. 

di^    Preur».St.,   lx»«t  J» 
Rbr.  Oppeln,  Kr.  Tost.  /  ÜÄwait  'Äaaoa 
(.;7.»rkow  ein  Mineraibad 
Glfnsdcrfj    Baier.  D.    und  Sitr  einti 
1  andc.  im  unten lainkr. 

Gfi^n"r;  PtMifs.  8chl.  indem  R*b^ 
Pot.dam.  Kr.  Oith.wlW.  »it^^.r« 
schönen  Parka,  dem  Fflf«t«B  Uardaa- 

^""hfonTils  Nied.  D  ,  nicht  Mfl.,  l:e«t 
Iii  der  Prov.  und  dem  Disir.  Lniticb  « 
dVJaar,  hat  t.66i  R. ,  und  «ahrt  tx^ 
hJt,pt.hchl,cM  V  M  rtrr  Strohnechterai  a, 
dar  Ver£.-rti6U..a:  kl.  Mrohhüte. 

Gmünd ,  WÄtt.  Obaramt,  gaMrt  1. 

^'  imLd.r:.  die  Oaatar.  St.  im  Traun-' 

kr     liat.  ohne  die  Vorst-  ,  M8  H«  «»d  ITI 

i    Fabr.  von  th..m-rna«^  Ho«eukraniea, 
wovon   die  04manen  ^» 
Tezu  hen.    I«  dar  Kihe  da,  Sehl  V\ 
Diit  einer  Waiaanacbula ,  Und  dam^it  • 
der  k   k  Obcrinspektarata  ttbar  dl«  Ir. 

Rbl.  Bromberg,   Kr   ' '2 ° ^TT*«**^-»  , 

Gsar.   die  l'reuf«.  Stadt  «mijg 

E  ,  iit  der  Haaptort  ai»«  K».  «  ^ 
^"""^iZl-,  die  Praol..  ftadts  lia0  Ä 

O.  A.,  gahdrt«« 
,  dii»  Prenf ^  .SUdt ,  liagt 
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Gfiritz,  die  Prenfs.  Sf.  im  Kghz.  und 
ti.r    Frankfurt,    bat  138  Ii.  und  888  E»" 
nrohner 


.     GrtlfenberfT   die  Preaf«.  Stadl,  lieg« 
Gr.  ifenher^,    die   Wteaft.  S&dt 


GörlitZt  die  PrcnXf.  St.,  ist  der  fipt-  GreifeAberg  0«i#n*chen  Kr 
•ines  Hr.  im  R (Tbl.  'lärgnits.  Strtlin,  hat  36.5  H.  u.  2,^08  H 

Görzke,  Prruf^.  S tadt , '  lieg»  im  Git ifrnhagtn  ,  die  F'r-^uf» 


im 


E\bz.   M Hgeli-burj^,  Kr    .l»-rjc.-how  I 

(tu  fsiotr^nstfin  ^  i'cr  Baier.  MIL|  g9* 
aört  sun  Obermainkreive. 

«tedt.  DieVtti. 


Stadt;  lag 
Sleiütt»  o. 


Göttingeny  dif>  Hftll. 
sität  7.anltf  <5 


Hptort  eine«  Kreiset  im  Rbi, 
hat  465  II.  ufifi  3,64/>  E 
»  »   die^Preuf..  Stadt  im 

RKbi.  Koblenz,  Kr.  Brauuleit,  bat  606 
£in  \v. 

Greven  ,    d^r  Pretifs. 
Abs.  und  Kr  Münster. 

Grevenbroich  ^  die  Pr^uf^  «^tadt . 
m«ptort  eine«  Kreta««  im  Kgbz.  üii 
oorr  und  bar  2,253  ^' 

GrevgfitUin  ,  die  PreoX«.  St.  im  Rbs, 


i>6 


Sriidicrende 
Goldary  .  di«;  Preuf-..   Stadt.  Iie|{t  im 
Rbz    Giitnbinij>>n  ,  Kr.  >'tal lapöhuen. 

Goldbgrji,  die  Freu!«  Stadt,   itt  dar 
[Iptort  eine«  Kr.  im  Rbs.  Lieniits. 

Goldentranirn,  di»   Prfuf«.  St«  9  Ji^gt 

im  Kbz   Lie^inir,  Kr.  Laaban.   ,  «j-  jr»ruA>.  ai.  » 

Goldkronach,  det  Bsicfi  Hfl., .ftlUtot    Und  Krei««  Arensbere.  hat  ^60  B 
aiun  Obermainkr.  Gr*r«ano.  Oetter  .Mtl   in  der' Vene« 

GoUon^At  la  Ormve,  Firant.  Spitsa  DUz.  Verona,  merk w  irLg  wegen  dV» 
der  Cotti«chen  \lpen  im  Depart  Ober«  von  der  Natur  geformten  Brücke  van. 
alpe»«.  11,700  F.if-«  über  fi^m  Meere.  Veja,  die  a  B«rg«  mit  einander  verbind 

«K  "''"«'""'k^'    i.  Pr.nfv  Stadt.  ij.fH«   det'  W  ataeii^so  Fttf/weitVnTog.a 

B.bz.  ßroinb  rff ,  Kr.  Wusitz.  lutt.        .  ""g«» 

Goilnow ,  die  Pranl«.  Stadt  im  Rgbs.         Grimming,  Oester  Berctnitxe  in  Amm 

S  tettin,  Kr.  Randow  ,  iMt  Sl»  R-  u.  2,«B|  Steyermcrk,  welche  «ich  yTiM  FnX^  hoS 

^*'*rr- .  ,  über  dem  Merre  erhebt. 

Gollupy  die  Preuf<.  Stadt,  li«gt  Im         Grinten^  Baier.  hohe  BeresDitz«  im 

a^>.  Marienwerder.  Kr.  Miclirlaii.        .  O.  ton  Immen«tarit,   im  OberffonaukS. 

(;el«9i> ,  jdie  Preala.  Stadt  im  ftgbs.  Br  mif«t  4,060  F.  über  dem  .Meer» 


Frankfurt»  Kr.  JLaokan ,  bat  oB  H.  a.  oM 

Rinw 

Gommern,  die  Hreuf«.  Stadt,  liegt  im 
Kbz  Magdebura,  K.r.  Jerichow  i: 

Gonowitg^  der  Oeiter.  Mfli'zti  Steyer, 
bat  if7  Jl.  and  604  E. 

Gos'  hütz,  der  Preufi.  Mfl.,  liegt  im 
Rbz.  Br.  »lau,  K  r .  War  r  enb«*rf^. 

Gosechf  das  Preuf«.  Dort,  liegt  im 
Rb«.  Merseburg,  Kr  QuerlnrL 

Gost-^n  ,  die  Preuf«  Stadt,  liegt  iOt 
Rgbz.  Ponen  ,  Kr-  Kröben. 

Gut schdorf,  Sächi.  Dorf  in  der  Prov. 
LiAUfiiz,  zur  standesherrtrhafi  K.6<iig»- 
brttck  f  ebdrlp ,  mit  eintfm  0«f  nndbrnn- 

Oottesherg ,  die  Preufi.  St.,  liegt  im 
Rbz^  Rt*ichenbach  ,  Kr.  Schweidnitz, 

GottoiVt  das  FreoX«.  Dorf,  liegt  im 
übt.  Pettdam,  Kr.  Jtttatbogk*  Lnckan- 

Wal  fl  e 

Grabow,  die  Preufs.  .Stadt,  liefi^t  im 
Rbz.  i  'Hfii,  Kr.  Ostrxcazow. 

Grä/enbtrß ,  dia  Baier.  Stadt,  gehört 
»it  ihrem. X«andg*r.  «un  Obermamkr. 

Giiiftnhaynchtn,  dia  PrtMif«.  St.^dt. 
liegt  im  Kreise  Uitterfeld  des  Kbz.  Mee» 
tebnrg. 

Griftt,    die  Freur«.  Stadt,  Utgt  im 

i\bz   Poren,  Kr.  Kosten 


Gramzoiu,  die  Preuf«.  St.,    livgt  ifli  '^C' 


Gtöhming  '1er  Oettar.  MfL  in  Steyer. 
hat  09  H.  und7ojE.  '  • 

.^^''^f^nbmeh,  der  Baier.  Mfl.,  gebdrft 

f;rö>7/a^*/i,  die  Preufi«.  Stadt,  i«t 
derilptort  des  ßr.  Utcheraiabaii  irnRhs. 
Magdeburg. 

GröStenberg ,  Oester  Alpen^pitze  li^ 
dar  Prov.  Steyeruiark,  8,381  t\  über  dem 

^i:^S*^9rtlof  AMtytfiia%.  Dorf,  liegt 
fnrt      '^^'^  det  ftgbs.  Br- 

PK^p"'^f*J"'"*V^'VP''''«f»-  1^  •  l"ft  im 

nbz.  Potsdam,  Kr.  Teltow  Storkow. 

GroftbPdungcn,  Preuf«.  MH.  tm  ün« 
tereich-ffldtrkr.  det  Rbr.  Erfurt. 
»    Grofibukow,  d-r  Preuf«  Mfl.  im  Rbz. 
Frankfurt,  Kr  l,ebu»,   hat  igo  H.  u  8« 

Grofs entOttern.  Act  Preuf«.  Mfl.,  liect 
im  Kgbz.  grfart.  Kr.  Lang«ntalxa. 

Gro/sglogau,  die  Preuf«.  St.,  i«t  der 
Hanptort  ein«»  Kreiset  im  Rgbz.  Liee- 
Ditz.  » 

im  Rbz   und  Kr.  Merseburg  * 

Gro/törner,  das  Preufi  Dorf,  gehört 
jtum  Mausftflder  Seekr.  de«  Kbz.  Merse- 


AbZ.  Poistiam,  Kr.  Prrnzlow. 

Gransee,  die  Preof«.  Stadt,  Hegt  im 
Rbz.  Potsdam,  Kr.  Huppin  Hier  befta- 
det  sich  ein  Deukmal  der  Kdn.  Louise. 

Graudtnz.  die  Prenft.  Stadt,  liefft  im 
Knluitchen  Kr.  des  Rbz.  Marienwerder. 
Kicbt  die  Stadt  ist  eine  «tarke  Fe«tnng, 
«ondem  dic»e  Ji^ijt  fast  ^'  *  ^on  der- 
•eiben  und  belierrschi  die  Weich»cl. 

GraiJcdorn ,  Oester.  Mfl.  am  westl. 
Ufer  de*  Lngo  di  Conio,  in  der  Milan. 
Diez.  CoiDo,  mit  3,200  ü.  und  herriicheii 
Villen  der  Mi  lauerer. 

Gicdin^,  die  Baicr.  St  .  ffebHrt  nicht 
mehr  zum  Oberdonaolandg  Ueiingries, 
sondern  bildet  oia  aignaa  lABdger.  im' 
Rezatkr. 

Grufrmik^  PraoXb.  D.  im  Rbx.  Kleve, 

Kr.  Kempen,  mit«oF'inw. ,  die  Band-, 
i^ottmwolien-  undXeineuzeuchfabr.  ua- 
tcrhalteu. 


am 


im 


^ro/ira,ra,  die  PreuXs.  Stadt,  y.gj 
Rbz  Magdeburg,  Kr.  Kalb*.  * 

Grofsstepenitz,  der  Pr^  ufj  \Tfl.,  )iMg 
Rgbz.  Stettin.  Kr.  F'emming. 


Gt  ofifti  fhliez  .  dii»  Preuf«.  St  ,  liegt 
im  Rbz  0]>peiu  uaU  giebt  «iaam  KrciM 
den  Namen. 

Grojstschirnau ,  die  Preuf«.  Stadt; 
liegt  »m  Rbz.  Liegnitz,  Kr  Grofsglosau. 
Ver«orgung«anstai t  für  adl,  Fräulein 

Grottt^u,  die  tTrenXt.  SUdt,  Ut  der 
Hptort  eiiue  Kreifei  im  Regierungtbes. 
Oppeln. 

Grünberg,  die  Preuf«.  Stadt,  ist  der 
Hauptort  oiAea  Kraiata  im  Rgbi.  l«iOK* 
nitz.  • 

.  ,  ^  ^'*4  N«cli«mm  A 

tikel  folet  s.  V'>  GrOnhmineHtn,  bis 

323  Guardia  Regia 

GiumhtK  h  ,  >  J20.  ist  nicht  Olden« 
biurgisih,   sondern  gehört  aar  KobuSX« 
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Gru 


Hass 


Kcbz. 

in  den 


Kl  «"i- 


Grundiurhaehy  Preuf«.  Mfl.  im  TRbx. 
Ar<  iisberf,  Rr.  Siegen mit  59^  K  Nahe 
tiab'-i  iind  BW-tind  Rijenberpwerke. 

Gruucuald,  Prrtil^.  Jaffäschlof»  in 
dem  Brandenburg.  Rbi.  b«rlin,  mit  dem 

*GuariiaA€gia.  1.  s  325    Nach  die- 
sem ATtJkel  ist  einzatchalten  t  O'^ar 
dAalfiera.  S.  ^10  bis  8.420  U rünJiaincMiU 

eines  Krfise.  nn   l\tbz.  FrUlkftiri  uad 

iStfrf/oh,  der  Preufs.  Mfl  ,  li9§t^ 
Minden,  Kr.  Wiedenbrück- 

Gi//«ra,#,  die  Preaf«  St.,  itt  Hptorl 
•Soes  Kr.  im  Rbt.  Brcslan. 

Gambinnen  ^  der  Preuti 
hin  Änf  :^90  QM.  351.058 

hamnsbuif!.  4)  Len«  Wemel.  6)  Sunu- 
pöhnen,  6;  Tilsit,  71  NiedeCOnfen,  8) 
Ancerbur«  und  9)  Rhein       „  .  ,       .  . 

auch  Hpiort  aiiift  Kreit.i.  Merkwür- 
dig ,ind  hier  da«  Friadrich5gymnatium, 
rcVffontUchi.  Bibliothak  und  dia  Jrna- 

denages^lifi  h. 

GumboltsTtirchcn,    eipentlich  Gum- 
polUkirchen,  der  üeüer.  Mü.,  bauet  ga- 
tan  Wein,   und  hat  i  Flor-,  l.KHQft* 
Orahtfabr.  _  . 

Gunt,,rshiuni ,  He*5.  fnicbt  B«er., 
«i«  I.  S.  32V  Mtl.  ,  mit  i  Schi,  der  Gra- 
fen V.  Laininjen  Guüteisblum  ,  i  luth. 
R.,  I  kath.  P».  nnd  i.yq  V- 

*  GunfrflmTrfor/,  der  üeiler.  Mfl  ,  h^ 
1   L«-inewaaddruckerei  und  1  Papier- 

^^^GiunsteiK,  der  Oester,  Mfl  im  V. 
tr  Vrw.  Bei  demselben  nt  des  Servi- 
tenVIosterMariahiJf  mit  seinen  schönen 
merkwürtiß  Eisenham- 


ran. 


QufUntag ,   di  e  l'  r  ^  u  1  i  ^la  a 


Preufi  <;tadl,  liegt 


/7an,  WUrl.  O'A.,  g«]i8rt 

Jaxt 

,  fUllf,  die  l'reur»  *^f.  an  ilcr  '^aale, 
ilt  iiplurt  eines  Krvi^es  im  Kbi  Mt-rse- 
burg,  Sita  eine»  Oberbereamt*  a  eis«« 
bergwitseatcbaiiL  Institato  <iSi6  flaoJitft- 
dent*-n  .   

Hall'  die  Pteuff.  Stadt,  i»t  HpiOfff 
eines  Rr.  im  Kbz.  Minden. 

rialltin^  di*«  Oester  St.  Die  Steck- 
nad^lfabr  liff-rt  11,100  Btmd;  die  Kit- 
tanmi  Dutzend  Strümpfe  n.  viele 

aad»re  Bauttiwolleawaareo. 

Hall'  r.hrrn.  die  Prcn  Ts  .<^t..  licfft 
Rba.  Aifii -berij.  Kr.  Mcü  bach.  und  hat 
184  H   und  1,475  E.       .    ^  , 

HtUtfMf^  dLia  PrtuXa  Stadt,  Uect  im 
Rba.  Mflntter,  Kt-.  Roeafeld. 

Uninüutf,  dia  freie  .Stadt.  igts  ka- 
men 1,615  Seeachiffa  an  und  i.aoo  v'^'^a* 

f>n  ab;  eben  so  «urfc  war  die  SchiS> 
ahrt  ini  J^hrc  1817  iSlfi  i»t  ein  Hka- 
delsReri.hl  eröffnet  Für  die  7  5 '6,9^ 
M  irk,  d»e'Davou»t  an«  der  Bank  y:..hrrt, 
bat  dieaaibe  einen  Kr»atz  von  i<y  Miii. 
Franken  erhalten,  die  JÄhrl.  mal 
Fr.  Renten  entrichtet  werden. 

Hamm,  difc  Preuf«  Stadt  lat  H«1lpl- 
ort  einf *  Krelfe«  im  Kb^  rrafberft,  vu 
hat  ^18  n.  uud  4,67$  E.  OekonomiMU 
GeSt-llschaft  *  „  w 

Han  inerttiin .  der  Preur"  Mfi.  mit 
IS7  Einw.^^  liegt  in*  R;{br.  Roblei  z  Kr. 

Hamm' rsieiit^  ilvf  Preafa  Stndt,  liegt 
im  Rb/.  Marienwerder.  Kr  Romta. 

Hanau,  die  Kurhf s>i>:  h  •  S'a»?t.  ist 
seit  löi  j  der  Üit*  il^  r  \\  rtterÄUischea 
Gesaltschaft   fffr  die   pcammte  H«at- 

Inende. 

Hanau  die  Provinz.  Mit  deree'bea 
aind  die  l$enbiirgich»'n  Par/f'»-ti  n  chit 
vereinigt,  aondarn  aelbi^e  zu  einet  be* 
aondern  Frovin«,   dem  Fflr«t«>ntkome 

Isenbiir»  .  welches  «Irr  Korffirat  \n  »ei- 
nen l  itel  gfDoiiiiiien  hat  ,  v»»r«-inigt. 
Ohne  diese  enthalt  die  Provinz. 


H. 


nur  16^ 

QM.  mit  57.354.  Kinw.  iu  4  Si. ,  a  Vorsi^ 
i;  Mfl  ,  64  D-,  22  Weilern  yhd  Vorw.  und 

A/.i/  r.«)^.  *ie  Niederl.  Stadt,  -nickt 
^  Hannug*  i  mrht    in  SMdbrabar.4, 

«ondera  iu  d«m  Lüttic^cr  Distrikte  Uuj 
mag^  di«  Nied.  Stadl,  iu  ingleich  hat  75»  E 

die  Haapit<l  de»  iildliohen  Xheii»  von        juinui  cr,  das  Königreich,  zerfnlli  ge- 
Holland. ,  f.  c»„^t  \imm%    fanwarlijf    in    folgendf   Pio  inzen  1 
JJahil^chuu  rt,  die  Prrnls.Mnat,  lieg«    lt»lenberg  roitSpiege"  ber£^  2;  CioUir.-efl 

ond 


im 


des 


i/Zi«:/!/,  nitUt  Hächt  (I   S.  329). 
Hafj \  das  trische  u.  Kurifehtf 
sind    keine  Meerhusen 


.  bei* 

sofitlern 

^rkliche  Landsee  n,  iudem  sie  süfses 
Watter  nnd  tCtfkea  «aageheaden  Strom 

^^^"nagen,  die  Preofc.  Stadt  im  Rgbz. 
Arenaber^.  hat  2,381  nnd  tat  Hptott 
aiuea  Kxei$os.  .     r.       ■  ■l. 

Hainffldcn,  Oest  D.  im  Steynschen 
Kr.  Oratx,  den  Grafen  2»»  v 
hörig,  mit  1  schönen  Sfehl. ,  Bibliothek 
ttAd  uart»  n  .      «  n  w 

Hainftiden,    Oester   D   im  V.  O.  W. 
W.  dea  Landes  unter  der  t.ns.  i" 
Oansan,  mit  i  Biienhammer.  Kohlen- 
und  UoUhandel,   Wagnerat^eitea,  f 

Gew<*hrfabv.  _  ...^  «  • 

flalherstadt,  die  Preufs.  St.,  ifft  UpI- 
ort  eines  Kr.  im  Rebz  Magdtbttif  Ua» 
hat  eine  Ittexar.  Oeteüach. 


ra- 

de  und  den  3  Kichsfeldtr  .Veiut*  i  n  -  3» 
HUdeslieim  mit  Goslar;  4)  l.flu«rburf 
mit  deu  Aemtam  ]^enhaus  und  ArtJm- 
burff;  5>  Bremen  mit  Verden  oad  Laad 
H.nleln",  6  Hoya  mit  Diephoi»;  7^.  Ha- 
llabruck, 8J  Osiirirsland  mit  den  A.rat- 
aen  Meppen  nad  Bmabtthrev  $  ^  Beal' 
heim. 

Uarbuigf  der  Baier.  Mft,  macht  jetzt 
ein  eageaet  Mediatgevi^t  dee  Rmtkc 
aus* 

TTmrthtrg ,  die  Oeat.  Stadt  itt  SUjn, 

hat  m  11   und  1,311  F. 

U»s»trod*t  da»  Preufs.  D.,  liegt  ub 
lUbB  Magd« barg,  ftr.  Ottermiek. 

HaffUbi'i ,  der  Markifl  ,  ist  nicb: 
Schwarthurjcisch  ,  «ordern  Weimaritch, 
und  g'  höri  zum  gl^ichii.  A. 

Hassf  it,  die  Nied.  St.  aai  Hemer, 
des  ^cav*  Lattiah, 


liegt  nicUt  iu 


iJiyui^Lü  Ly  Google 


Hat 


Hol 


»9 


i  itt  fler  Hair'ptort  eines  Diitr  in 
Prov.  Ljmburg,  mit  74,112  B.  und  6 
!  t>  n  »•  n 

Hatting^n^  die  Preoft.  St  ,  im  Rgba. 
nsb«r#,  Rr  Bochum,  h«t  2,4''4  K. 
tiaufristt  in,  di«  B«d.$t.,  f  «hört  }«tS( 

Treis. '.nikr, 
Hausberge,   die  Preafil.  St.,   liegt  im 
■  u.  i^audkr.  Mind«ii. 
bauten,   da«    Bad.  D.   am  Wiefcn, 
t  jetzt  im  'l'reisanjk r. 
iausruckwald,    Oe-^ter.  waldiie  An- 
<- ,   die  sich  im  innkreise  des  Land«! 
ler  Sna  swiacJiei»  VöcklnuxJit  a.lU« 

hinzieht. 
Havclt>trg  y   die  PretiTj.  St.,  liegt  ioi 
.  Potsdam,  Kr.  VVfStpriegaiix. 
Hajrnaiiy   die  Preuls.  9t.,  liegt  Im 
.  Liiegnitz,  Kr  Goldberg. 
'{cddesdorfy  das  PreiiT«.  D. ,  im  Rbz. 
Irriz.  Kr.  NeuwK-d  ,  hat  757  E. 
JfidL'krug,   d«*r  Pieiifs.  Mfl  ,  gehört 

i\bz.  Kötiicsbera,  Kr.  M*>mel. 
^tidtlbcrg,  Hif  Bad.  St.    Die  UaWM- 

zihltt>  igi7  a6jI  Studi«reade. 
H.  idtnheim^YvütX,  O.A.  gehört  tarn 
Jaxt. 

Jeilbromn,  Wttrt.  O.  A.  gebdrt  «am 

Neckar 

Heilige  Lind«,  der  Preiif*  MR.,  liegt 
\hz.  KÖJi  ^»berg  ,  Kr.  KAstetiburR. 
Ueiligfnkäil ,  die  Preul».  ^t. ,  gehört 
em  Rbt.  Köaigtberg,   Kr.  Braadea* 

Iciligenftadt,  die  Preuft.  St.,  iat 
•  it.  de»  Obereicheleider  l£x.  im  Rbs 

irt 

'leilsherg.  die  Preali».8t.,  iat  Kreiut. 
\bz.  Königtberg. 

Ifimeraheim  ^  der  PreuX«.  MIl.,  hat 
r.  .  und  liegt  im  Abs.  Hobleai,  &r> 

wveilcr. 

ieinärtrtut^t  Qaier.  D.  und  Sita  ei- 
Henrechafteganchtt  im  übenaaia- 
se. 

■icinriehs,  der  Pr#»uft.  Mfl. ,  liogt  im 
Hfnn*»b»"rg.  t\f^  Wahz.  Krldrt. 
itinsbergf  die  Prtruff.  St.,  iat  HdUpt- 
eines  Kr.  im  Rb«.  Aachen. 
Hetdrungtny  die  Preufs  St.,  liegt  im 
Merseburg,  Kr  Bckartsberga. 

Hchingfors^  Cie  Russ.  St.,    ist  «ett 
die  Eptat.  dea  Goar.  Finlaad  gt- 

den. 

Herborn,  die  Nati.  8t.,  itt  der  Sits 

»  eigenen  Amts. 

Itrdtcke^  die  Preufs.  St.,  mit  1,370 E., 
l  im  Kbx.  Arensberg,  Kr.  Dorinjund. 
-ifrfftrd,  die  Preufs.  St.,  mit  041  11. 
ot"  R. ,  1SC  der  Hptort  eiaat  Kr.  im 

.  Mindni. 

Geringen,  die  Preofs.  St  ,  liegt  im 
Mersubiirp,  Kr  San erhausen  Den 
var^burgschcn  Antheil  hat  Prcuiscu 
t'lauscht.  ' 
H(trmsdorfy  das  Prenft.  D.,  liegt  im 
.  Ralclieubach,  Kr.  Hiracbbcrg. 

Vernäh,  der  Oester.  Mfl.  In  demtal- 
befiadet  sich  auch  das  k.  k.  Erzie- 
Ktinstitat  fttr  arme  Offizierstöchter, 
I  hat  ei  maiicherlfi  Mlii.  u.  Fabr  in 
iertapeteu,  in  Farben  und  Bleiweifs, 
.nttpfen,  Seldenieacliea ,  Waehtlet- 
and  und  Baumwollenseachen  ,  Oel- 
ilcn,  Twilsfpinnmatchinfn  u.  a.  Es 
den  RUte  Gelbgiefserar  beiteii  go- 
bt.  l>er  hiesige  Colearieahera .  eia 
Ufabftaort. 

Heinsheim,  Hess.  Mfl.  in  der  Hhein- 
,  mit  i  Schi,  des  üe»oga  woA  Dal- 
(  iw4  i|ito  K. 


Kr.  Wolllau. 

.das  Preufs.  D.,  liegt  il 


Herstelle  ,   ^ 

Rbe.  Minden,  Kr.  Brakel 

Hfrwig9dorf,   Süchs.  D    in  d^r  Prr 
£«Beitc,  mit  330  H.  und  1,700 E.,  die  «ick 
meisten,  von  der  Weberai  and  «adem 
Fabr.  nähren.  ^••.•«•w« 

Herzbrrg,  die  Preufi  St.,  iat  Rreim. 
des  Srhweinitzerkr.  im  Rbz.  M«r^,  bur» 

der  p  üv  Nordbrabaad,  aatbliit  utMi 

r..,  in  7  Kant.  . 

Ilerzogenrudf,  dlePraaX^.,  nicht  Ni«« 
Aacbea  '  '  uad  Laadkreia« 

Hcttstedt,dio  Prfuri.  St  .  gehört  ziia& 
M^nstelder  Gebirgskr.  des  Rgbz.  MefS«. 

^.iiiichenbach dtr  Preufi.  MO  .  im 
«JJ^AJeatberg,  Kr.  Siegen,  hat  914  Ein- 

Hildhurghausen,  da«  Ueraogthuai.  • 
Kine  land»tand.  Verfassung  hat  der  Her- 

'8'?  «"»»Äfführt. 
Htldewhttm,    die  lian.   Prov  ,  zÄhlt 
fx't'^J^^f^J.S       Aeniter,  i)  Wi nzt-nbur». 
2)  Bild.rlah,  3  Gronau,  4*  Poa|f^nburl! 

i\  &l^!i'  7)  Vienenburg 

fi)  Sohladen,  9)  Wohldrnberg.  10  Mnrien* 
barg,  II)  Hildesheim,  12  Hteutrwald,  i^l 
Steinbriick  ,  14  Peina.  Die  St.  Ilildes- 
heim,  (Joslar.  Peina  ^  Alfeld  and  Boke, 
nem  haben  .Stadtgerichte.  Sriminalim- 
ter  sind  davon  Winzenburg ,  (.'roaaa. 
Ltabenburg.  Steuerwald  a.  Heina. 

«i„'''r '''"'"J' '  3^'  Preufs.  St  ,  hegt  im 
«bz   I  rier.  Kr.  Taaa  u.  aat  «5*  K. 

HiloartfubMi^  Bicht  Haoartnsberit 
(I.  &.  555.'.  • 

Hirsehbtrg,  di"  Prenf«.  St. ,  ist  der 
Hptort  eines  Ivr.  im  Rgbz  Ke,rhenbach. 

Hirscttötrg .  die  PreuX».  St.  .  liege  in 
dem  Rgba.  Avaatberg,  aad  hat  na  fl.  u. 
778 

A   W**'*?!''"'   ^«"^Nass.  Ma,   liegt  in» 
üörrftf,  die  PrenX».  St. ,  liegt  ijn  Rbz. 
Atens berg.  Kr.  J)ortmaBd,  aad  hat  1,06a 
Aiaw« 

tt6*Ur,  ^a  Preufs.  Sty  liegt  im  Rbs. 
Minden,  «ad  ist  dar  Haa]^ort  aiaaa  • 
Kreises. 

Hohtnasehau,  das  Baier.  Sehl.,  bildet 
letzt  mit  dem  Mtl  Prien  eia Berreohaf ta« 

gerichi  des  Uarkr 

Hohenfriedberg,  die  Preufs  St.,  liegt 
A^bs-  Aeichenbach,  Kr.  Bolkeuhain. 


Wihentandeberg ,  Bmer.  Mtl.  und 
Herrschafts^er   de«  i\f7.iikr. 

Hohenlimburg,  der  Preufs  Mfl.,  im 
R«bz.  Arensberg,  Kr.  laerloa,  hat  916  U* 
luid  1,434  R.  *** 

Hohensolms,  die  Preufs.  St.,  im  »k«. 
Koblenz,  Kr.  Brauufels.  hat  455  B. 

Hohenstein  ,  die  PVeufs  St.  ,  liect  im 
Äbs.  Königsberg,  Kr.  Morungeu  ^ 

Hohe  Staufen,  Baier.  Bergvpitta  im 
Isarkr..  aaweitAeichenhall.  welche  fi,4flB 
Fof«  Aber  da«  Meer  hcrvorrsgt.  r 

llnllcmtein,  Oester  crofsev  aberzer- 
.«treutes  Dorf,  iti  dem  V  O.  VV.  W.  dei 
Landes  anter  der  Ens,  mit  10  Privat-  a. 
oder  Innerwerkschaft  zugr'hörigen  Ei- 
idnhainmern,  1  betrjichtl.  llolzrechen  u. 
^  Kohlennivilern. 

Holstein,  Dlkn.  Herzogthna^  aicht 
Grof^crzogtham  Der  König  vea  08- 
»ainark  hat  die  "Erhebung  desselben 
aicbt,  wohl  aber  die  3  StimmeA  im  PI«. 

•    B  • 
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H«l*m,  «i«  PreArt.6t.,  liegt  im  Rbt. 

Klevr,  Kr.  IjiinlAl:rn. 

Htilzapfcl,  ilu-  jSa5t.  St.,  lief»t  in  dem 
A.  Ü'elt,  Herr»cli.  Schannib  < r{{ 

üohtnhfrgf  Oeiter.  1).  am  unrcchteu 
Trcveabach«,  im  V.  O  VV  W  de«  Lim- 
de*  unter  d«r  Ens,  mit  i  Urrgtchl. ,  be- 
trächtl.  Waldungen  ,  Bisen  • ,  Feil  und 
Stati\  abr. 

Homhifr^,  die  Preul«.  Standpsherrsch., 
liegt    im    Rbz.  K«ln  ,    Kr  Waldbroei. 

ffooglfdt,  der  Nird.  Mfl. ,  lieAt  nicliC 
in  der  fror.  Siidbraband ,  lOlidcnK  IB 
dem  Wcttflaad.  OitU.  Yparn ,  nud  hftt 

Horb,    wart.  O.  A.  f«hdct  SM  Kv. 
SchwirswAld*        •    «    .    «  «  « 
Horit,  di»  Onttr.  St.  im  V.  O.  M  B., 

hat  U2  H.,  i.r;!  E  1«.  stcik  Breupteim; 
daa  hietice  Bier  ist  in  der  ganzen  de- 
g«ad  b«rflbmt. 

JIomhurM,  di«  Pfeuli  St..  lic^t  im 
Kbc.  Mard^bariT.  Kr.  tlaterwick. 

Horsttv.ir,  Hlf  ?  rill  Ts  S't-,  Utgt  IM 
AbZ    Mun^tcr,  Kr.  Steiiiturlh. 

fi^ojgrsu'frda,  du-  l'icul'-.  St  ,  i-iit 
Kreifst  des  Aba.  Frankfurt,  und  bat  290 
H.  a.  1,700  B- 

Hiickt  ^wiigfn  ,  der  PruiTi  Mfl  ,  Ii«*!?! 
im  Hbi  Düsseldorf,  Kr.  Lennep,  n.  hat 
4,^03  II 

liüttenbti  der  Oester.  Mfl.,  im  llljr. 
Kr.  KUgcnltirt,  ^at  104  H.  u  543  K. 

Hülst,  die  Nied.  St.*  liegt  nicht  in 
OstflaMdcrn  .  tondcrn  in  dem  Zeeland. 
Oiarr    (in ''S. 

Hultschin,  die  Prenfi  St  ,  liegt  im 
.Rbz   Opp«*!"»  Kr  Hatibor 

Hundtftli  ,  die  Preuli.  SL  ,  Ü«f l  ia 
Rbl.  Breslau,  Kr.  OHa. 

IJ  II  n  Uff  rüc  k  f  fi*»  Han.  Amt.  i";t  f.c- 
genwÄitifC  i'iiL  tiichnburg  verbn/iden, 
u.  lu  d^r  Pmv.  CotTingeo  gfschlagt..n , 
4iOfh  Helten  die  Uiideaheixa.  (»esctse 
yrovitorifch  fort. 

Hussinftz,    das  Pr-ufil.  O.t  litft 

Ab«r  ItxeaU»»  lU.  Brief. 


»am    M   IvaAtevwMaUBlttaf    Uge«    20,50^  E.  to)  Heidenhoim,  9  QM.  24, 100 E. 

Iii  Nereaheim,  -rfi  QM.  £in w. 

Schorndorf,  3^  (jM.  sb  aor»  »•    13)  J-o 

5  CtM.  17,4'^^  r.r.w      i;i  GnirtnfJ,  5^2  Q 
33,joo  K.     Uer  Sitx   der  K-gierua^  und 
Finunzkammcr  isc  /ti  K'wang 

Xbbrnhi  hr^n,  di«  Preuft  St  ,  liegt  iai 
Rbs  Münstvr,  Kr.  Teklenburg 

Ithtnhtiusert ,  der  Uaier.  Mfl  ,  macht 
j^lxt  ein  eigenri  ilerrschaltagerichl  dci 
Obfrdonaukr  aus. 

Idstein  ,  d;r>  Nats.  St.,  hat  auch  elA 
Schullehrrr^eniinar. 

Jtuchouf  t  die  Preuft.  S(. ,  liegt  iflt 
Rbx.  M&gdeburi^.  Kr.  Ji-rtchow  II. 

Jissc'i,  die  Prouls.  r>t.,  liegt  im  B.bc. 
Mcraebur|j[,  Kr  Schweinita. 

Illeruiclxhcim,  der  Haier.  Mfl.,  nadlt 
.ietit'r'in  eigeae»  Uerradiaftsgericht  des 
Uberdonaufr.  ent 

risrrj.n  g  der  PrtMir*  Mfl.,  liegt  iS 
Rbr   Mugdebur,'^,  Kr.  Oiterwici.« 

J iti^i'nhi  uch  ,  der  Preuf».  Mll.  «  liCgt 
im  AbZ  Aachen,  &r.  ÜUrra. 

tnehfnhoftn^  der  Butter.  Mfl.,  geh0rt 
Jetzt  zum  Oberdonanlir 

ludrafj.r .  ,  ylndi  a^rrr,  einer  der  vor- 
nehmsten Mröiuf  von  Sumatra,  der  4ai 
Aeich  Meuangkabo  bewoMert,  o.  aatec 
oo  30'  t.  Br.  dem  Meere  suMlt.  Br  itt 
weitbin  ^ch  ffbar. 

Indtchtrli.  yitjrrus^  statt  Osin.  Ar- 
chipel ,  1  Osm  A  rLhipelniset 

/ngirMdorf,  Oesier  D.  am  W  lener- 
borre  im  V.  17.  W.  W.  drt  Ljnde:>  mtteC 
der  Ens ,  mit  15O  H  ,  i  ZnckerraifiBene 
und  I «Orient.  Baumwolleamf. 

Inoiii/  actaii',  die  Pr-nfs.  St.,  iot  Hpt* 
ort  eiltet  Kr.  iiu  Kbz   Uromberg  * 

Inttf-rburg,  die  PreuA.  ^i.,  geRdct  1. 
Kbs.  n«  Kr.  ixumbinnen. 

Jna€him»th0tf  die  Prenfs.  St., 
im  Rh/.  Pot«damt  Ar  A  npr-r.  ünde 

Johun  n  tshfrg ,  da*  Nuis  I).,  dessen 
Sehl     ]'t/t    der    Fürst    von  .VieLternidl 

i nicht  :)ca«varzenberc  beaiiat  .  iiegi  im 
i.  Rfldeaheim  üie  AVeine  theilen  sich 
in  Schlofs-  u  D  John  t;  nesb -r^er  :  jene 
find  die  edtlitea,    waJitt-ii  «lul  iVior- 

fen,  und  liMera  jährlich  :,I2  Ohm.  Die 
;ink.    der  llerrach    überbaupi  werden 
nnf  ^000  Gulden  ges<  hatrt 

Jukftnni^hU'  ;  ,  die  Prciif«  St",  ist 
der  llAupturt  eines  Kienes  im  Agbz. 
Guuibt  iineu. 

Jonien.  der  Inselstaat.  Zar  getetzge. 
benden  Vor*ammlung  senden  Corfa 
Cefalonia  8,  /ai:te  7,  .S.  Mai>ra  4  Ithaka 
1,  Cvrigo  I  und  Paxu  1,  aamaitli<  he  Ic- 
oeln  99  Den^iirie.  iHe  iniein  trugca 
i8t7  347,800  buld  mehr  ein,  nie  di«  Vci^ 
>valtuiig  kostete. 

JoiitT  ,  der  (lester  Mfl.  ,  hat  Eisea- 
baudel  und  eln«n  betiachilichcn  Mai- 
BOfbrnch 

Isarkreis,  der  Baier  Krr :  3 .  ei  n^etheilc 
n)  in  77  L«ndß[erichle  ;  i)  ßerchteagadtn, 
.•  Dachau,  3  r.hersberg,  4)  Mrdlng,  4 
Freiaitijg,  b)  VVrrdenfeis,  71  h 
8)  Landihnt.  o)l.a&ffen,  10)  Miei 
ij)  Moosliurg,  12  Milhldorf,  13) 
ch<'",  i|i  Ptnttenhofen  ,  1^1  Reichenba;!, 
K).  ilou-iiheiin ,  17  .Scho)i;i«u.  ig  Starn- 
berg, 19  i>itendorf,  x)>  Tittmaaing,  ii\ 
TöU,  2i)  Traunstein,  23)  Trofshurg  24) 
Viisbiburg,  2f»)  Was»4iburg,  26  Wel* 
heim,  2'^)  Wolfrathshausen.  b.  »n  dif 
Herrschaf Ui^i'riclm? :  i>  Brannenburg,  t\ 
Hohenaschau  lu  .Nenbvaetn,  31  HehtA«; 
neeba«  in  Prien  und  4^  Tegerneee. 

Istnhurgy    Knrhe^i.  Küiiienth  ,  wel 
i;bea  leit  1^16  errichtet,  und  von  dem 
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Jäk^bthagia^  die  Preuf«.  St.,  imRbl« 
Stettin  ,  Kr.  Satiig,  bat  itß  II.  und  1,009 

Einw 

Jakohtwalde.  da«  Preofi.  D.»  liegt  IM 
Aba.  Oppeln,  Kr.  K«>»er. 

J armen  t   die  Preuls.  St.,   im  Rgbz. 

Stettin,  Kr.  Anklaat  bet  g^  U.  and  ftea 

Einvr. 

Jarccxjnt  die  Preuf«.  St.»  liegt  iB 
Abs.  Posen»  Ar.  Kretoasyn. 

Jmftrm»  t  die  Prenfs.  St,  lieft  Ina 

Aba.  Marien-werder,  Kr.  Dcntschkrone. 

Jmutrt  die  Praurt.  St  ,  itt  HptorK  ai> 
net  Kr.  im  Rbs.  Refeb^nbncb. 

Jart,  VVürt.  Landvoiglei  (4Uetee  Av- 
tikel  lallt  ganz  weg. ) 

Jaxtkrfit^  Wfirt.  Krei«,  an«  der  L.  V. 

Jaxt,  Korher  u.  Theilen  von  Fils  und 
Rems  gebildet,  g4  OM.  mit  3i9-3'X)  F.inw. 
Die  OberUmter  sind:    i)  (i'-rabronn  ,  »irS 

SM  25,000  K-     2)  Ifall,    7  QM   2f.2m  h. 
Küozeliau,   7  QM.   27  800  F..     4)  Mer 
genthrim.  Y/2  QM-  Zä.tcxj  ß.  5)  Ochrinr, 
OQM.06.400E.   6)  Aalen  5  QM  ittooE. 
7»  Kreilshfira,  7QM  2o,rooF,.    8/  F.lwang, 

10  i^VL,  23,800  Einw.  yi  üoUdoxi,  f/i  (^U. 
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KarfÜrsteo  in  Titel  und  Wappen  ■nf'^r- 
iomm«n  ist.  Ls  enthriit  die  HirttcMri- 
ichen  Gerichte  Diebach  ,  Lau^'-iiset- 
»old  and  'Reichenb'«ch,  die  W.-ich- 
e!r<b*ckscheo  Oerichte  Wächtersbich 
lud  Spielbrrjc,  und  die  Merhol/^clje  n 
ienclite  Meerhoix  und  Li^bloi  6;<>  QM. 
n-t  i6,9ih»  B. .  and  i»t  j«est  in  die  ^^ho- 
i*-it»ämt«r  Birst«jn ,  Langenselbold» 
Vävhtersbach  u.  \I#erholz  einffelheilt. 

Iserlon  du-  Preufs.  St.,  ist  Ilauptort 
in«s  Kr  im  Kgbz.  Arensberg,  und  hat 
37  H.  und  5,^73  E. 

[ssenhay  ^  Oester.  D.  in  der  Unpar. 
resp.  Thnrocz,  detseu  E.  vielerlei  Ar- 
*  n  von  llolzvrfurtA  verf «rtigctt  ttxid  d«- 
!iit  hansircn, 

Jsseiburg,  die  Pr«aft.  8t  •  litgt  XA 
ib<.  Kleve.  Rt.  Ree«. 

I stitnpolta  .  s.  ^'tampalia. 

IsUndil,  Tinr.  (^sin.\i\.  Archinelinsel 
m  N.  W.  von  Myko  Iii,  eine  der  rei-. 
:endtien  und  an^ebautesten  des  fan^ea 
Archipel!.  Ihr  Flarheninhalt  oeirdKC 
•twa  sJiQM.,  die  Oberflache  ist  von 
!.  r.'»'n  und  Fetten  durchs'  nitten,  abT 
ib'  rall  gut  ,bewä«si>rt.  Korn  h.it  si« 
lur  auf  -j  bis  4  Monate,  dapeeen  viel» 
J  »rf  e  lifriic  hte,  v»»ii,  Wein,  rf.is  schön- 
te Übst,  bo4o  ders  l-Vipen  und  Orau 
;en  ,  an  dfn  Kü-tm  viele  l'nch«-  und 
in*  ttarke  Seidensucbt:  ai«  iiihrt  j.ihr- 
ich  8  bif  3.01x1  Ukaa  aot  Rinen  Häven 
tat  sie  nicht,  nnr  eine  schlechtu  RJiecde 
•Or  donj  Hp'ortf  S.  Nirolo,  aufser  wel 
hem  sie  noch  .  nnc  h  ()  ivi'  1  40  l>ris»_h. 
ind  24.&X)  Griechen  lÜUlt ,  wovon  19,000 
ich  xnra  (griechischen,  54100  «nm  katli. 
Cult  b'"kenn^'i.  l)i»'se  grni»"r,en  hier 
riehrt-re  Freiheiten  u.  Begilnsl  i«tin  ien, 
ils  die  ttbrigc-n  Gnethen  dos  Archipels, 
lAben  ihre  cif^ne  ObriK^|-*it/  t^^**  d«i 
iTolk  jätirlich  erneDi;^t,  u.  zahlen  blofs 
'>,234  Pia»ter  Tr  bnt  an  die  Pforte.  Sie 
md  sehr  indu*triÖs  :  die  'Mädchrn 
.eichoen  sich  durch  eine  vorlheilhafic 
Cracht,  durch.  Fl«i£s  and  Reinlichkeit 
iW  <  und  w«rd«ii  daher  in  xlem  a anz«n 
Iftmaniichen  Baropa,  alt  DiantMidgda 
jesiicht. 

Isvorniky  Zwornik ,  (Br.  4;"  -M'  '-S"  L. 
60  5a'  So")  Otman.  llputadt  einei  Sand- 
chak«  in  der  BegUrb.  Boena,  am  hohen 
Jfcr  der  Drnma  .  di«"  his  hierher  schiff- 
)ar  ist.  Sie  hat  1  s'chlofs  aut  einem  ho- 
len Berge  und  zjhlt  4,300  tf*  Oad  14,000 
iJtow    lebhafter  Handel. 

/tenkol,  9,  Sianchio. 

Judenhurff.  die  Oester.  St*  ifl  Stajor, 
tat  231  H   und  R. 

Jälieh^  die  Pr<>uri.  Stadt,  itt  Hptort 
linat  Kreiset  in  Rba.  Aachen. 

Jülich 'Kievf  Jffrrf,  Preuffl.  Provinz, 
reiche  den  jir6r«ern  Theil  der  3  Her- 
.ogtbüroer  enth.-it.  171/1  <^M.  grors  ist 
md  in  di^  3  Rpbz.  Oü«$eldorf,  Kleve  u. 
^öln  eiugctheiit  ist.  (».  die  beschreib, 
tntmr  de«  .Artikel  Kleve  Berg.) 

Jüterbogk,  die  Preufs.  Stadt,  Hegt  im 
Ibz.  Potsdam,  Kr.  Jüterbogk  -  Lucken- 
walde. 

Juliu9kurg,  die  Prenli.  Stadt,  liegt 
m  Rbs.  Bretian,  Kr.  Oeit. 
%   Ju/rotT  y."  .,   die  Preufs  Stadt,  liegt 
m  Hbz.  Posen,  Kr.  Krotottjn. 

ivMichf  die  Oester.  Stadl,  liACt»  1815 
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Paul,  die  ^BSidenr  des  Gouverneurs  aaf 
der  Uttkttste,  mii  x  K.,  m  U.,  i  kl 
J  ort  tind  vortreflichen  Häven.  Sie  ist 
die  vorzrt/jlichite  Niederlnee  der  Russ. 
AuifTik.  Kompafnie.  Aufserdem  kind 
noch  8  Lif  jo  O.  mit  Bingebornan  auf 
dem  tiuande.  x 

Kaixarseseh^  der  Praafs.  M!fl.  mit 
Einw  ,  liegt  im  Rgbi.  Kobieas, 
ehem. 

Kiiiterswertht  die  Preuf*.  Stadt,  liegt 
im  Hbz.  und  L^ndkr«  Dttsaeidorf. 

Kalmu,  die  Prenft.  Stadt,  iet  der  Hpt- 
ort eines  Kreists  im  Rbs. Frankfurt  uad 

hat  208  il    und  i,4.'4  E. 

Aa/''f  an  tfcr  .1  ;/<//»,  die  Preufi.  St., 

liegt  im  Rgbs.  Magdebarg,  ii.r.  $ais- 
wedel- 

KalVf,  rlie  Preufs  Stadt  an  d^'r Saale, 
ist  dt-r  Hauptort  ejnes  Kr.  im  Hbz.  Mag- 
deburg. . 

Äallenhmrtf  Prenfs.  St.  in  d^m  Rbr. 
Areneberg,  Kr.  Lippstadt,  mit  ti$  Ii.  u. 

Kalli^eu,  die  Preufs.  Stadt  im  Rgbz. 
Köslin,  Kr.  Oran^nrg,  hat  954  B.  und 

TCalntktr  Otbtrga*  Oester.  Gebirge  in  ' 
Kroatin  n     wplchei  iidb  in  die  Waratdi- 
ner  Grenze  zi«;iu. 

Kalw,  wart.  O.  A.,  gehdrt  Stt^B  Kr. 
Schwarzwald 

Kmmen,  die  PrenJj.  St. ,  liegt  m  dem 
Rbz.  Arentbergt^r«  Hamm,  n.  liat  ti^x 


Einw. 

Kämicnno,  P 
Poeea,  Kr.  Mes 
Warthe,  mit  500 

Kamin  oft  der 


>n(<.  8t.  in  dem  Kghs. 
^its,  %  Meile  van  de» 


•s 


hat  eine 


Kodfa^t  <^3*  Rntf,  Eiland. 
Stadt,  Alexandvia  oder  S. 


Dirrnow,  die  Prenfff. 
Stadt,  ist  Kreiftst.  des  Kr.  Flenimtnc  im 
Rbs.  Stettin,  und  sdhlt  335  H.  dad  a.isi 
Binw. 

Kamittj,  die  Preufs.  St.,  ist  Danptort 
einet  Kr.  im  Rbi.  Maricnwerder. 

Kandern,  die  Bad«  Stadt,  gehört  jeCtt 

znm  i'reisarokr.  » 

Karmttadt,  Würt.  O.  A.»  gahdflt  B«m 

Kr.  Neckar. 

Kappelf  JFindischkappely  Oester.  Mfl. 
in  dem  LaibaoherKr.  Klagenfurt,  mit  66 
H.  und  400 Einw.,  bei  welchem  das  Berg- 
werk N**uidria  belegen  i^t,  welches  nach 

tinigen  soo,  nach  Andern  schod  it50o 
ntr.  Ausbent»  geben  toll. 

Karlopaga»  di»  Oettar.  Seattadt,  hat 

788  V. 

KaKlowitm,  die  Oettar.  St.,  hatte  igtg 

5,797  E. 

Kurolath^  die  Preufs.  Standrsherr- 
Schaft,  gehört  inm  Rgbt.  Lieghits,  ILr. 
Freistadt.  .      .  , 

Karlsruhe,  der  PreuXii.  Mfl.,  liegt  i» 
Rbr.  und  Kr.  Oppeln. 

KarlsMd.  der  Oester.  Kreis  in  Illy- 
;ien,  e*'""^'  nicht  zum  (ioiivein.  4«lU* 
bach,  sondern       dem  von  Trieste. 

■  Karlstadt ,  l'roufs.  D.  in  dem  Rgbz. 
Breslau,  Kr.  Militsch,  znr  Standosherr'« 
schuft  Miiitsch  gebörij^,  mit  einem  Schi, 
des  Grafen  vonMalsann;  vor  demselben 
ein  Triumpfbogen ,  uis  Denkmal  der 
Friedensstitter  von  1814.  Kunstbad;  Ts- 
baksbnu. 

iCa#Mi,.  die  Kurhets.  Hanntstadt,  hat 
teit  1816  swtt  Znc^errefftnetian,  die  dae 
ganze  I«and  adt  ZncJ^ar  vartorgaa  kdn- 
nea.  ' 

Kassel,  Kartet,  die  Hess. Stadt  in  der 
Rhei^prorins»  hat  1  Pfk  ,23»  H.  u.  1,906 
Binw.,  die  tich  van  den  beiden  dnrch- 
zieheadea  LanditrtftfB  nad4tm  Wein- 
bau  nihren. 
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Km»f4'ltaunt  ««r  Pr*a£f.  Mil.  mitSat 
Binw.,  liegt  im  Kl».« Köhlen« ,  Cr.  Sim* 

Kaftropt  die  Frcrula  Stadt  mit  711 
F  ,   liegt  im  Rbs.*Ai«iitbeffS,  Kt.  DorU 

Kmtsehtrt  die  Pr«uft.  Stadt,  livgt  1« 

Ab»,  flpppln.  Kr.  Leobschhtz. 

die  NAct.  St.,    ist.  der  Sitz  ei- 
a«t  ei{ii>nrn  Amts. 

'  Käzimitti,  die  Preuft  Stadt,  lirgt 
i»  Rbx.  P«ien,  Kr  Übornick. 

K0lbta^   die  Prruf«.  Stadt  im  Rrbx. 
lAtxs*-hnr ^  ,  Kreit  SanMfrhuuaen.  Dan 
Schwarz  bürg« 
•iDgetautcfat. 

A^mftrrf,  die  Pro  uff.  St.,  geMit  som 
l^if.  Vl'iitfnberg.dcf  Abs  Merseburg. 

Ktmna'h',  die  Baier.  Stadt,  g«ll8rt 
tum  Uberraainkr. 

Ktmptn  y  d)e  Freur-«.  S'adt,  ist  Ilpt- 
•ri  eine4  Kr.  im  Rbz.  KI«-vp 

Jt«nr«i»t  dl«  Preul«.  Stadt  f  liegt  im 
Rbs  Posen,  Kr.  Ottrcestovr. 

Kerpen,  die  Pr«*iirs.  Stadtt  Utft  iM 
Rbz   Köln,  Kr  Urr^heim 

hrtwif,  der  Preui«  Mll. ,  liogt  im 
Rbt.  Düsseidorf,  Kr  £t*ao. 

Kittee,  die  Rott.  Stadt  ia  d«r  Woiw. 
Sandomir,  hat  »eit  1816  eiao  köa.  Qcvg- 
akademif  mit  7  Lchrrro. 

Kindelbrück ,  die  ^rfufi  Stadt,  li«ft 
im  Rbz  Erfurt,  Kr  WeiTiepsee. 

Kirchb4rg,  die  Preuf»  Stadt  mit  x  307 
Einvr.  liegt  im  Hgbi  Kobleas#  Kr.  Sim« 
me'ii. 

Kirchhain,  die  Treuf^  Stadt  im  Rbz. 
Frankfurt,  Kr.  L.uckau,  hat  348  Ii.  und 
1^006  K 

Kirchheim  ^  Natt.  D.  in  dem  Amte 
Wiibnden  ,  mit  eioem  herzoftl.  Scblolc, 
w  e  k  I )  e  1  b  if bor  dio  go wdbalicba  Rofi* 
denz  war. 

Kirc hh0imf  Wflrt.  O.  Am  gobArt  sam 
Kr.  JDonaa. 

ältxicewo,  die  Prenfr.  Stadt,  liegt  im 
Rbz  Itruiiiberi;,  Kr.  Gnes»Mi. 

Klagmfurtt  WjiiiU«ch  ^ctanz,  die 
Oester.  Kreiift  Meikwürdig  itt  auch 
€U«  Kanftiammloag  des  PUrtt-Bi»cboff 

Kleckt  Oeiter.  l>l«rn<pitze  auf  der 
MilitHrgrinze .  wfichr  /n  den  Dinari- 
•eben  .\:pen  it«*bürL;  ein  iiohe«  it-hrof- 
foaGcbirgc.  weiches  sich  6,5^0  Kuf»  über 
4om  Moere  arbobl  itad  die  Wartet  doo 
Xap<  lla  ist 

Klicko  ,  die  Prebff.  Stadt,  liept  im 
l^bz  LSroiuberg,  Kr.  Gnesen. 

Klecberg,  der  Mass.  Mfl  ,  liegt  im  A. 
Usingen. 

KUinhultowy  der  Preuf i.  MfL,  liegt 
im  Rbz.  Prankfurt,  Kr.  Lcbus. 

Kltin,  nberg  ,  die  rrpiifi.  SUdt,  Uogt 
im  Hbz.  Minden,  Kr.  Büren. 

KlfinrnbaeHt  der  Baier.,  nicbt  Hfft.« 
MfL,  gehört  nnn  tarn  Uatermainkr. 

KUinkottgnaut  dot  Prenr».lfll.,  nicht 
St.,  Uegt  im  Rgbs.  IJogalU»  Rroit  Lü- 
ben. 

Kltinlaufenburg ,  die  B*d.  8tadt« 
bdrt  ieUt  cum  Treiaamkr. 

KUinwftka «  daf  Sieb«.  D  ,  bot  aaek 

Her I  nhuthrrertiehuti^«, in« falten 

KUmentr ulie ,  da«  Freufi.  Schiof«, 
liegt  im  I\br.  i.öln.  Kr.  B  o  11  n . 

lyltve,  dor  Prealt  Rgbs.,  enlhäU  aal 
S4  QM.  Sio  62^  Bittw.  ia  folgenden  Krei» 
»en.  i)  Din«laken,  2)  Rees,  V  Mf-ve, 
4}  Geldern,  5)  ilbeinberg,  und  6;  Kem- 
pen 

KUp*,  die  Preufs.  Sudtf  iit  UaonC. 
MI  dM  Rbs«  nad  Kr.  Rlovo. 


jrtlfffiira^  Oester.  Beriketfo  hn  Bann- 
te, welcne  sich  an  der  uonoa  hinzjebt; 

merkwütdij?  dnr.  h  die  in  der  Kriegs - 
U'id  Natur'ietihichte  bekannte  Veteraoi- 
hohle  und  durrh  die  aa  der  Dana*  ste- 
benden  Paaagajfrlsen. 

JT/Ofre,  d^  Preufi.  Mfl.,  liegt  im 
Rb/    ^!a«;debnTg,  Kr.  Gardelrjeii. 

Knitttlfrtd,  «lie  Oester.  Si.  in  Steyer, 
hat  171  H    und  I  rgo  B. 

Kobtl,  Baier  hohe  Bergspitze  im  Re> 
genkrei«e,  2,2  5  P  uhi-r  d  m-  Meere. 

Koblenz,  d<  r  Preuft  Refbea.  ia  der 
Provinz  Niederrhein,  enthält  iiT?^  QM. 
mit  150416  Kin.v  IM  1.186  Ortsrliaficn 
Und  folgenden  Kreisen:  i)  Koblenz  mit 
40,131  Binw.  2)  S.  Goar  mit  «54)60  Btam. 
3)  Simmern  mit  99,796  Rinw.  4)  Kreate- 
nach  mit  38  6öH  l^mw.  5)  Zell  mit  21.09) 
Einw  6)  Mlyen  mit  30,909  Kiew  7) 
Kochern  mit  22,'52l  Finw.  81  Ahrweiler 
mit  tti076  Binwr.  9)  Adenau  mit  i8.879 
Binw.  10)  Lins  nnt  11,421  Riaw  11)  Al- 
tenkirchen mit  26,279  Kmw.  19)  Weder 
mit  14.231  Kinw.  13)  Neuwied  mit  2Jt^ 
Linw.    14)  Brauufels  mit  i8ri9'  Kin  v. 

Koblenz,  die  Ptrufs.  Hauptstadt  des 
cleschnem.  Regieraaf  bes.  und  Kreises» 
liegt  nicht  am  rechten,  sondern  ans  lia* 
ken  Rheinofer.  Das  Thal  ist  keine 
Votsiadt,  sondern  eine  für  oc»>  beace- 
hfnde  Sladl.  Dk*  Kinwoh  ierxalll  bO* 
l&ult  sich  Kuf  10,200  KhHinsoU. 

Kpbjlin,  die  Preafi.  Stodt,  lie^  im 
Rbz  Poirti,  Kr  Kroto»iyn. 

Koc'itm,  die  Preur<  Stadt,   ist  Hpt 
ort  rines  Kroiaos  ia  Rbx.  KobUaa, 
1,819 

Kocher,  WArt  Laadvalgtei, 

Artikel  fällt  gans  weg. 

Kochsted  ,  dir  PreoN.  Stadt,  lieft 
im  Rhz.  Magd4>l)ii rg.  Kr  Aschersleben. 

Köhrn  diu  Pr»  uf$.  Stadt,  liegt  im 
Rbz  Breslau,  Kr  Guhrau. 

Kölleda,  die  Preufs  Stadt ,  liegt  im 
Rbz.  Merseburg,  Kr.  Bckardsberge.  * 

Köln,  der  Preufs.  Regierungsbes.  der 
Provinz  Jülich  Kleve  Berg,  oatkält 
auf  69  QM  321  60S  Binw.  in  falgondea 
Kreisen:  1)  Stadt  Köln,  2)  Land  Köln, 
3)  Bergheira  ,  4)  Le<|henich,  5)  Rhein- 
Dach,  6)  Bonn,  7)  Slegburf; ,  8)  Lcker- 
ratb.  0)  VValdbreei,  10}  WiPperfactb,  a. 
II)  MilhlheiB. 

Köln,  die  Pranfs.  Hptst.  des  gleichn 
Rbs.  nnd  Kreises,  bat  41,706  Einw.  La 
dem  Haeett  kamen  i8u  3f079  betndene 
ScIiilT««  an,  und  2,378  Riengen  ab  ;  die 
Einliihr  betrug  1,947,000,  die  Ausfuhr 
1,251,717  /'iitr.  Gebarttatt  dee  berflbm- 
ten  Malen  Rubens. 

Könitfberg,  d»r  Preuf«.  Rb»  ,  enthilt 
auf  4.12  Q\l  >9\203  Eiuw.  in  fol^endea 
Kreisen:     t)  Schaken,     2)  Tapiau ,  V 

graadeabnrg,  4)  Braansberg,  5;  Heils'- 
erg,  6)  Memel,  3)  RasUnbarg ,  t>  -Mo- 
rangen. 

Königtbtrgt  die  Preufs.  Hauptstadt, 
liegt  im  Schakenschen  Kr.  des  Rgbt. 
Xöaigsberg.  Auf  der  üiiiversit&t  *ta- 
dierten  1314  .'61  Jünf;linge.  .  in  den  Hä- 
ven kiarirten  1814  671  Schiffe  ein  and  741 
aus. 

Königsberg,  die  Preufs.  Stadt  im  Rbs. 
Frankfurt,  ist  Ilauptort  eines  Kreises  n. 
bat  4^8  Ii.  und  a,6^i  Biaw.,  worunter  m 
ladeiT 

Königshuld,  der  Preufs.  HÜttavart« 
liegt  im  Rbz.  und  Kr.  Oppeln. 

Königswaldtj  die  Preuff.  St   im  Rbz. 

St^nkiWt  Kf*  Wtraberg»  lut  I&2  B.  a. 


Ly  Google 


• 


Köa 


Kur. 


KSnigfUfinUtf  der  PrenT«.  Mfl.,  liegt 
im  Rbx.  K»l»,  Kr.  Si^irbnrg. 

Königs  fJ'ustfrhauscn ,  der  Preuft. 
JMfl.  ,  liPÄt  mi  RgbÄ  Potsdam,  Kr.  Tel- 
tow Storkow. 

Könnern,  di*  Preuf«  St  ,  gehört  zum 
SMlkr.  d«t  Kbz  Me'«ebiirf>. 

Köprnik  die  Preof^  S' aiU  ,  lieft  im 
Rbz.  Pntidam>  Kr  T'-Uow .  S'orkow. 

höslin.  die  Pf  ufj  S*  «m  Kbz.  und 
Kr.  Kötiin.  hat  191  U.  und  1,155  ßinw. 

Koesfgtdt  di«  IVeuf«.  Stadt,  i^t  der 
HaüpKor.1  MMt  lüreiM»  im  Avgiwaagsb. 

Aöi/in,  der  Pietir«.  R^^bz  ,   zählt  auf 
^-'^i-   238  884    Linw     in  folftendeu 
Krei  »-n.     i  f  1- arstenthiiin     Kamini  2) 

tclgard  Poiti«.  3)  Neasbettia.  4) 
chTsw«- Pollnow  M  Stolp*.  fr)  Rom« 
rnelsbfjrp.  7)  LanoTihnff^  BfitOW«  8) 
Dramburg.   ^  .S.  I.if  velbciii 

Kötiin.  die  Pn-ufs  Hptit.  de«  gleich« 
jiam  Kbi.  oud  K.r.,  hat  S66  und  a^Tafi 
B.  Sits  der  Pommerachen  Ökonom.  6«* 
»ollach. 

Kötichau,  das  Preiifs.  D.  ,  liegt  im 
Ab«   nn.l  Kr  M»  rs.«!, iirg. 

Kelberg^  die  I'r«  iiU.  St.  im  Abt.  und 
JLr.  Köfhn,  hat  750  II  nnd 6.007  B. 

KonitZy  die  PicuT«.  St.  .  i«i  Haaptort 
eine«  Kr.  im  Rb7.  \Iarien \ver<ier. 

Kons:iidr  ,  d;.-  Pr-iifN.  Stadt,  Ütgt  iü 
Rbz   Bresiaii,  Kr.  Kreuzburc. 

Kontop,  der  Pre  Ts.  Mfl.,  liogt  Im 
AbZ  Li-gnilc^  Kr.  Grünberg. 

}  opnitif  die  Preaf«.  Stadt,  liegt  im 
Rbx.  Po4eu ,  Kr  Bomsr. 

Korbach,  die  Wald.  Stadt,  liegt  im 
O.  A.  Bitenberg. 

^  JCmHowa«  clia  Prcnft.  Stodt,  liegt  im 
Rim.  ttnd  Kr  B^omberf. 

Korv,  r,  flas  Pr^-nfs.  Schlofs,  liegt  im 

Rbz    Mindrn    Kr.  Höxter. 

Kosti,  die  Preiifs  st  ,  if t  der  HptOTt 
•inet  Kr.  im  Rbz  Uppeln. 

K0»tanieK»t  dieOeiter.  St.,  bette  18?$ 
1,074  C  ' 

Kosten^   Aif  Preufs.  St.,  i«t  der  Hpt- 
i   ^ült  einet  Kr.  im   Hb/.  Posen. 

Kosthtim ,  der  He«a  Mfl.,  in  de» 
Rbeinprovins ,  Di-itr  Maint  (nicht  ei« 
Tia»«.  D  ),  hat  1  Pfk.,  117  H  und  i.ocj,  E. 
Zu  demselben  pehörcn  die  Befestiguu 
gen  der  .Mainsoitzo  und  «lic  Ruinen  der 
von  K.  Guvlav  A;iolpli  1032  crbaueten 
Gaitavsbnrg. 

Kotbus,   die  Prenls.  St.,   ist  Kreisst. 
aet  Rba.  Frankfurt,   und  hat  799  H.  und 
•  ^.75'  ^ 

,       Kottrzyn,   die  Preuft.  St.,   liegt  im 

Rbs  Posen,  Kr.  Szrem 
'        Kroilthgim,  Würt  O.  A.,  gehört  sam 
Kv.  Jezt 

Kraknuy  der  Frei*tnat,  hatte  1817  eine 
Binnaiiuie   von    i,au/<83   Gulden  Pola. 
'   (901*172  Gnldeu),    und  i-ine  Ausgabe  VOH 
^  l,I|&27^  Gald.  Polo.  (286,440  Gold  I 

nrr«n«n»Mrg.  die  PreaJt.  5t. ,  liegt  im 
Rbx.  und  Kr.  Kleve. 
;         Krappitz,    die  Prenls.  St.,   hegt  im 
I   Rbs.  uad  Kr.  Oppeln. 

Krefeld,,  die  Preufs  St  ,  ist  der  Ilpt- 
ort  eines  Kr.  am  Rgbz.  Düsseidoil,  und 
'  hAt  it,977  B, 

Kremmen,  die  Preofs.  St..  gehört  zlUB 
Rbx.  Potsdam,  Kr.  Otthavelland. 

Krems,  die  Oester.  St  im  V.  O.  M. 
B.  Merkwürdig  iit  aach  dat  Denkmal 
det  Oeeter.  Generais  Scbmfdt,  der  bier 
am  11.  Not.  lOae^  hd. 

Kreuj.h*rg,  Ba«er.  liergspitxe  a.  die 
hftcbste  dM  lÜillaif^irgt  Im  Vater 


kreite,  die  eich  (aacb  Anderea 

wahrscheinl.  2,5^4)  'Pvfe  über  den  Spie-, 
gel  de«  Meers  erhebt. 

K  reuzburf^  ,  die  Preufs.  St.,  gehört  7U 
dem  Rbz.  Königsb^r?,  Kr  Hrandenburpr. 

Kreutburgt  die  PreuXs.  St  ,  liegt  in» 
Rbz.  Breaioa,  n.  itt  der  Haaptort  eiaee 
Kreiset.  . 

Kreutenaeh ,  die  Preufs.  St.  an  der 
Nahe,  ifept  im  Rgbz.  Koblenz,  und  ist 
der  Hauptort  eines  Kr.  Sie  hat  naclr 
Preuft.  Zählung  6,1.1  R.  ,  u.  ffUtrlT ftbrl. 
Ittr  000,000  Rthlr.  an  Prodoktea  «nt. 

fireveeoeur,  Niederl.,Scbetfte  in  dem 
Nordbrnband  Dittr  Ilerzogenbatcb,  am 
Enif!.  der  Üi^ls  in  die  Maae.  . 

K riehen,  die Preofi.St.,  liegt  im  Rbx« 
Poten,  Kr.  Kotten 

Kröbm ,  die  Prenft.  St. ,  Itl  Hptort 
eiae<:  Kr.  im  R}i7,.  Po»en. 

Arhjaiikr,  ^\^^_'  i'reufs.  St.,  liegt  im 
Rbx.  MarienvverdtT ,  Kr  Kamin. 

Kionucftt  die  Baier.  St.  im  Uberm^in« 
Itr-,  bat  418  II.  Q-  2.3{(o  E- 

Krontnber^  dris  Pr«Mir<i  D.,  liept  im 
Rbz.  Dtitseldorf,  Kr.  S'>lingen,  und  hat 
mit  dem  Kirchsp.  j  Q29  I..  *» 
Kronenburg,  Preuf«.  Mfl.  in  dem  Rbx. 
Aacbea ,  Kr.  Blaakealif im ,  mit  639  Bin« 
wohnern. 

Krnppenttetlt , .  die  PrenTt.  St.,  liegt 
im  Rbz.  .Magd^buf^,  Kr.  O^chrrsleben. 
Krassen,  die  Preul«  St.,  ist  der  ^j^' 


ort  eine«  Kr.  im  Rbl.  Fraafcfarl,  JB. 

S74  H.  n.  3,414  B.  .  v 

Krotoszyn,  die  Preof».  St,  itt  Hptort 

eines  Kr.  im  Rbz.  Po»en. 

KrumbatfL^   der  Bnier  Mfl. ,  gehört 
ietxt  xnm  Oberdun  an  kr 

Krumhübtlt  d4t  Preufs.  X).,  lifgt  im 
Rbx.  Reichenbach,  Kr.  Hirychberg. 

Krwirhu  itz  ,  die  Preufs.  St..  liegt  im 
Rbz.  HrouihiT^,  Kr.  I  nowracia -.v.  ' 

Krzessou: I  f  f  ,    die  Krak.iusche.  nicht 
Rata.  St.,  xählt  if)0  Ii.  und  5,000  £. ,  and  ' 
naterbilt  Bisenwerke.    MarmoiHrflch«  ; 
Steinkohlengrtibf  n 

Kühbach,  der  Baier.  Mfl.,  gehört  jetzt 
sam  Oberdnnaukr. 

Künzeltau,  Würt.  O.  A.,  gehört  jetzt 
xnm  Kr.  Jext.  ^   ^      .  „ 

Küstrtn,  die  Preufs.  St.,  ist  Hptort 
cinei  Kr  im  Rgbz.  Frankfort,  und  xfthlC 

§6a  H  u.  4  ''^') 

Kuileiiburg,  die  Nied.  St  ,  liegt  mcht 
in  der  Prov  (reldern,  toadern  in  flol- 
Isnd  siidi.  Xbeilt,  nnd  xwar  im  üittr. 

Gorkuiu.  „  . 

hulm,  die  Preufs.  St.,  ist  Hanptort 
eines  Kr.  im  Rgbz.  Marienwerder  In 
derselben  ist  auch  ein  Kadettenhau«. 

Kulmbach ,  die  Baier.  St.  im  Ober- 

mainkr.,  hat  470  Ii.  u.  3.360  ?/    ^  . 

Knlmsee,  die  Preufs.  St.,  liegt  am Rbs. 
Mari«»nwerder ,  Kr.  Kulm. 

Kumaitsehitt  ,  Proiifs  D.  im  Rgbz. 
oadKr.  Gnmbinnen,  mit  einem  Normal- 
iattitate  f  Or  Scbnllehrer  asd  Seminar. 

Kunewalde»  Sächs.  D.  in  der  Provinx 
Lautitx  ,  dat  3  nebenliegende  Oerter, 
Ober  ,  Mittel  •  und  NiederkWBewalde 
bilden  ,  nnd  i.gSo  E.  xftblt|  wor.  igft  i«ei- 
newabermeitler. 

Kunnersdo  f,  das  Preoft.  D.f  Utgt  im 
Rbx  und  Kr.  Frankiart. .  .  '  _^ 

Kupferberg ,  die  Prenft.  St.,  liegt  im 
Rh».  iCeichenbach,  Kr.  Hlricbbcrg 

Kurht  srent  UleuttchGr  Staat  xwitchea 
26O  2o'  bis  23«  L.  «ad  6'  bit.6aOflg'a, 
Br  ,  iu  A  .ibgesondertf  u  .stücken,  wotro» 
das  Gro»  im  N.  O.  mit  llanojer  »^dd«f 
BtanCt.  Pf Sacbteii »  im  O.  mit  Wfir 
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mar  aad  Baiern  ,  im  S.  mit  nai^rn  nnd 
Hffirn  ,  im  W.  mit  Nad  io  und  Hm$%tn, 
VAd  AID  ti-  VV.  der  i'reufs.  ProTin« 

W»«tpbt(l«m  und  Wald^ck  i^ranst;  «ia 
nörcli.  Sidck,  die  Herrschait  S<  hao«a- 
bur;^,  ist  TOm  L,ippeiLhtrn  und  UanÖT«. 
risiht-n.  ein  iüüö>tl  ,  «lu-  Hcrrt.haft 
ficiifliaikaldcn.  von  d«n  h^raogl.  Sach»i- 
•cicii  Ldadcrn  nnd  4«m  Prtalt,  Kr«itc 
R«BP«>b*>iff  umffebcn.  Areal:  905  QH. 
Ob«rfIichei  mviitani  beriej^.  mit  ziem* 
lieh  weit f II  iiialrra.  Boden  ,  im  ci(;ent- 
'  liehen  liriten  und  in  Fuid  von  mittle- 
rer FruclitberkeiC,  meistena  Thon  und 
l^ehm,  Hanau  daj|e|e>n  ioXaent  ivucht- 
bar,  das  Schmalkaldiiclie«  ein  bloff«« 
GcbirgiUnd,  Schaueubutg  mit  gutem 
Xornuodcn.  Grbirfe  :  in  IIc<scu  dai 
Weterfebirf«!  woxu  der  2,184  Fuf*  hohe 
SleiCurr,  der  Reinhfrda  •  a.  UaMcittt- 
iv».a  geliören ,  in  ScbioalkaKeii  der 
Tbttrin^rx  Wald,  in  Fulriu  d  r  Vogrl»- 
llvrc  u.  die  Hhon  ,  sammtl.  m  Deutsch- 
land« Mtttelg'-üii  gen  girhöDg.  (m'wms- 
ter :  die  Wcs«r  mU  der  Fulda  und  V\  er 
n  CLPd  dcT  Dleoiel,  der  Main,  die  Bd- 
der,  Schwa  m  Lahn;  virl.-  1: s(  Iiiejche i 
die.  Mineraiwatier  bei  ^ilMludor^,  liut- 

£eifmnr,    ijvt>tu.'>      dai  VViih<'lui»bad. 
lima :   rem,  £rma£i:Kt  und  ge^ui.d  am 
aiildetten  ia  lianaai»<.h'-n  ,   am  rauhe- 
et«-n  in  Schmalkalden.     Produkte:  (ie- 
tr«  de  ,    Hülten      \iJid  Gartenlrüchte, 
Ktrte  an   der  VVerra,    KartuttVin  ,  ein 
Haiiptprodukt ,  Ob«i,  Wem  im  Hanaui- 
schen un<f  bei  Wii;'eiihau  eA«  Flache  «. 
Hanf,    i>b«k   an   der  VVerra   und  am 
jMein  ,  Rtibfaamrn,  Kelp.  H        die  ge- 
Wütmlichen  Hau«thiere,  VViidpret ,  «ah- 
asira  u  a   vvildei  (.»rllü^el,  Fliehe,  Kreb- 
ee  ,  Bienen,  Kupier  ,  Niibcr,  Kiten  ,  Ko« 
Id,  t^ueUeais«  Vilctol»  Alaun,  fiiein- 
ohlea,  Mactaar  nud  andere  Miaera» 
lien,   besonder«   herrliche  Basalte  zum 
Stralsenbau.     Voik*menge  igi?  mit  den 
neuen  Erwerbungen.   545,000  Ind.,  in  ^9 
St.  ,  u5  MU-,  1,00}  U.  UKd  sj,cgoU.»  tiia 
auf         Praas.  Aaktaimliufce  nad  9,000 
Juden  ,  sämmtlich  J'^nr.rlie,  worunter 
.  etn'a  335,030  Kol  ,    144, <xo  Luther.,  7J,ooo 
Kathol.  .    9,uoo  Juden   und  2.^u  Meniioni- 
tea  bcftndiich  sind.     Die  blande  bekte- 
liea  aaa  Adel,  Klerus,    B Arger a  uad 
Bauern.    Knltur  des  Bodens:  If^naa  ist 
TOrtreflich  angebauet,  weniger  das  Hes- 
aische ,    wo  der  Boden    aber    aucn  un- 
^  dankbarer  ist     und  man  noch  lu  sehr 
am  alten  Schlendrian  ha  .^t»  (aetatida 
wird  jedoch  hialängiich  uud  in  gntea 
Jahren  tar  Ausfuhr  gebeuvt.  Von  Han- 
delskrä'utero    sind    Flachs    und  Tabak 
,  Uesaische  Stapelwaaren.   Auch  das  Holz 
aaaeht   einen  wichtigen  Handelsartikel 
mmMf  aad  ist  aoch  |lbeK*ll.>m  UeberÜBi- 
0«  rathaadea.    Die  Viehtncht  ist  sehr 
bedeutend.     Der  Bergbau  ^«  ht  auf  Ku- 
pfer, Bli;i,  Silber,  £iaen,  Salz  undStein- 
Jtohlen.     1809  schätzte   man  die  Aenue 
'aller  Hoau^chen  Staaten  (ohue  Puld  u. 
Hcaaa)  aa  Waitea  aai  10,834,  ajiRockea 
anf  63. 893,  an  Gersta  auf  ^  t^?,  an  Haler 
aul  i2,is9*        llül9eatriictit<  n  auf  15,778, 
an    Kartoffeln    auf   9.999   W«speJ  ,  an 

flachs  auf  tMMO  ,  an  Hi|/if  auf  3,000 
lein,  an  Tabak  aaf  5,000,  an  Ziehoriea 
auf  12,000  Zotr.  ,  an  ßrennhoir  auf  64.00O 
'  Klane r;  der  Vichstand  auf  ^49  Pfer- 
de, 119,616  Otiisen  und  Küho,  4181^1 
fichaaie  und  110.721  Schweine  i  die  aus- 
iNntf  des  Her^banca  auf  as  Mark  Sel- 
ber, i,2c8  Zntr.  Knpfer,  I8.6i^  Zntr.  Ei- 
738  Zatr.  Kobalt  uuu  iai,8b.i  Zntr. 
Ms  (deoh  wnt  Mauhaia).  KAaatflaiiii 


▼nnüglieh  Garnspinnerei,  Leinewebe- 
rei  und  Verarbeitung  des  Eimens.  Der 
Sit»  der  Ucstttchen  Kisen-   and  Stahl- 
fabHkatiatt.tat  in  der  Uerrsch  Schmal- 
kalden.    Auch  hat  man  xu  Kassel  und 
Hanau   mehrere  einzelne  Fabriken  und 
Mnf.  von  \Vichtig>i«it.    Ausfuhr  ivarn. 
l^iaewand ,   verschiedene  iiolzwaarva, 
Sebmalte,  Pottaacha,  Schmalkalder  Ei* 
s^n     und  Sia .«iwaarea,  Tabaksbl&tter, 
Hüb(il,  viele«  Mineraiwasser,  Sals ,  Ha- 
naiirr  und  Kaitclf-r  M  nniifakturwaaren, 
Grolsalraeroder   Tabikspteiteu  ,  Scftus- 
ler    und  Töpferwaaren ,  Stab  -  ,  Bau  -  o. 
Breanhoia«  Leder,  grobef  Tach,  Aiaaa, 
gedörrtes  Obst,  Butter,  Welle,  HiAte 
n   »  \v      Staatsverla»sung:    der  Beherr- 
scher   von  Hessen  führt  den  Titel  Kur- 
fürst vea  Hessen  und  Grofshertog  von 
Fulda «  er  ist  eia  Hilgliad  des  I>ent- 
•cheu  Bnndet,  hat  darfa  die  8te  Stelle 
und  ini  Plenum  3  Stimmen.    S'-;r\-  Snu 
veraiietat   wird    durcli   Landstaude  be- 
schrankt,   die    hier   aut  Abgeordneten 
def  Adels,    des  ülerus,  der  Bürger  aad 
Baaera  be«tehen,  ober  noch  nicht  f(taa-> 
lieh  organisirt  «md.     Mit  He»5endarra- 
Bladt  und  den  nbrigen  Linien  besttliea 
HaasxTir.«/^.-.     IJas  Lrst^'-burtsrecht  »st 
seit  1(187  etngeluhrt:  der  Erblolgectthrt 
dea  Titel  Hurprinx.   Knrhesfea  apV^Ri 
Kilterorden  :  des  goldenen  iJöwen,  p>^ar 
la   vertu    militaire    und   de»  «iseraea 
Hilrai      Staatsverwaltung     das  höchste 
Kollegium  des  Kursiaats  ist  das  Staats» 
■liniacerium (  da,  hAchfte  J«ati<koüe- 
gium   (1-.^  überapptrllaticmsgericht ,  die 
Regier K Ii g   zu  Kassel  aber  nicht  allfia 
eine  Jnitiz-,    sondern  aucli  die  höhere 
Verwaltungsbehörde,   wil-  die  Regierun- 
gen in  den  I'rnvintea«  die  niedern  la> 
stizbehörden  bilden  die  Magistrite  aad 
Aemti'r     Di«  proteataa tische  OeiatMca«' 
keit  steht  unter  den  verschiedenen  Pro- 
vinziaikonsistorien.     Die  Miiitarsachea 
besorgt  da»  Kfiagtfkollegium;    die  Ober- 
rentkaimner    verwaltet  die  Dondaea, 
Regalien  und  in«re1cteB  Steaera ,  dat 
Steuerkulleeium    die    direkten  Steuern. 
Sonst  bestehen   noch  tür  dse  verscüie- 
denen  Zweige  der  Administration  ond 
der    Fiaansea     beaoadere  B^höadea. 
Staataeinkflafke ;  ^ffi  Mill.  Gvid..  Rea- 

sen  allein  wart  18/5  3,69}.. 3^,  Hariao 
366,318  und  Puld  SiS-f^j  (iuid.  ab.  Siaafj- 
scbuld    1817:    1,470,107    Hthir.  Miijl«r 

Seiavhen  8  bis  10,000  Mann  ,  in  x  Regiao. 
arde,  1  Komp.  Schweixerleibgarde,  i 
Reg.  Gardigrenadiere,  4  Inf.  Kegian. ,  1 
Reg.  Artillerie,  i  Jagerbatt  ,  1  Kadettea- 
korps,  I  Invalidenbatt.  ,  >  Komp.  Garde 
du  Corps,  I  Kairassier-,  1  Dragoner-  ii> 
I  Husareareg.  und  i  Landdrngonerkerps. 
Eiiitheilnng:  in  die  Prv.  Niederhcssea, 
Oberhe<isen,  Friller ,  Hersfeld  ,  Ziegea- 
liain,  Fulda,  leeabarg,  Haaatt  «.SoMal- 
kald*-n. 

Kyriti,  die  Preufa.  St.,  lieft  im  Rbl. 
Potsdam  ,  Kr.  Dslpnegnitt. 

Kynastf  das  Bergschi  ,  liegt  im  Abc. 
Reicnenbaiih,  Kr.  Hirscbberg, 
laicht        aBer  dea  Meara» 


L. 


Laatphe,  die  Prenfs.  St.  im  Rgbt 
Arensberg ,  Kr.  WitgeAateia,>hat 
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Laberweinting  y  T?at#r  TTerrjchnftif . 
Kegenkr. ,  mit  lirro  Dorfe  gleichen 
lent,  ]  Sciil.  und  50  l{. 
Lab€9 ,  dl«  Pf  «als.  S\.  an  ^cr  Resa, 
tigbs.  SUttin,  Kr.  Gr^itenbaf^en  ,  hat 
1.  und  1.757  Fi 

'^.abiauy  die  PretiTf.  St.,  liegt  in  dem 
.  Königtbcre,  Kr.  Tapiau. 
^.oh.n,  dl«  Fr«als.  St  ,  liect  im  Agbz. 
;niti.  Kr.  Lttwenbcrg.  Gefacht  sw» 
Ru»»rn  und  Fratjroii» n  1813. 
La/!ou;,  di«  Prcuf«.  SU«  im  Kgbs. 
ikfurt»  Kr.  Sterabarg,  bat  67  ^ 

r.isfft«ch-,  dia  Hanprtt.  Ton  KrmiBf  tat 

1    der  Siti   einer   k.  k.  Geaalttcliaft 

Ackerbaues  und  dcrKünite. 

S".  Lambrecht  i    der   Oeflt«l>.  Mfl*  in 

rar,  bat  lofr  H.  und  574  £. 

Lanitut  die  Wald.  6t.,  liegt  im  O.A. 

Uil'l. 

Landen,  die  Nied.  St.,  lie^t  nicht  in 
Prov.  SUdbrabatid,   sondern  in  dem 
tichar  Di»tr.  Hoy  9  und  liat  78S 
iner.- 

LandfcV,   (ho  Prear«.  St.,  lieft 
.  Maricuwei  dt^r,  Kr  Kouitx. 
C#n4#«*,  Jie  Preuf«.  St.«  liagt  im 
.  Keicbenbach,  Kr.  Glatz. 
Landsberg,  diePreor«  St.,  (tehört  /um 
.  KöniftsCerg,  Kr  Brandenburg. 
f  .n  ndsberg  ^    die  Hreuf«.  St.,  liegt  im 
.  Oppeln,  Kr.  Rosenberg. 
Lan,  sberg  an  der  Warthe,  diePrenff. 
iit  Haoplort  einet  Kr.  im  Rbz.  Frenk- 
:  ,  und  zahlt  824       und  7,784  E 
f.andshut,    die  Freufi.  ,St  ,   hegt  im 
.  Reichenbach,  Kr.  Bolkenhain. 
Langbathy    0«itcr.  D.    im  Lande  ob 
Kn»,   Traunkr. ,   am  »üdliclica  Uler 
Traunsee,   mit  134  II.  und 
'.^udwerke;  Schwiiums«  hule 
f.cngcnbtrg  ^   der  PreuTs.  Mll. ,  liegt 
Rbz  Düsseldorf,  Kr.  Meftnian. 
Langenbiclau  y    das  Preuf«.  D.,  liegt 
llbz.  u    Kr.  Reichetibach. 
Langensalza,  die  Prenl«  St.,  ist  Hpt- 
einci  Kr.  im  Rbz.  £rfurt. 
f^angenschtvatbanhy  der  NatslS*  Mfltj 
;t  im  A.  Karzpjielnbog«n. 
J.angcrii  r.Uiin^^i ,    ria»  Prpufs.  Dorf, 

ort  aiuu  Rba.  Magdeburg,  Kr.  VYan«» 
an. 

Langewfide  ,  dai  PreuCk.  D.  t  litft  im 

'..  Aachen,  Kr.  Düren. 

T.angfurth  ,  der  Preuf^.  Mfl.  ,  li«(t  in 

o  Rbz.  Danzia,  Kr.  Dirschao. 

Lmnthalsrn,  Oattar.  1).  in  dam  MflU- 

ise  de«  Landaa  ob  4ar  Eaa»  mii  liiiar 

iteltnchmf. 

Lßpiennoa  Prenft.  St.  an  «inam  See, 
dem  Rbl.  BroiBbarg,  Kr.  Gnatan,  mit 

Elnw. 

Larachef  die  Marok.  Sf  ,  in  der  Per, 
Garb  am  Fl.  Kos ,  hat  nur  aoch  3,too 
iw. 

Latisana,  der  Oester.  Mfl.,-  liegt 
tu  in  der  Delegazion  Vaucdig,  aon- 

n  in  Frianl. 

Lauhan,  die  Preuf«  St.  ,  ist  ger  Hpt- 
eines  Kr.  im  Rbz.  Liegnits. 
J.aiihcnhrim  ,    dtf  NMt.  D.»  litgt  ÜB 
RUdtsheim. 

XMtcka,  die  Prenfs.  St.,  liegt  im  Rbx. 
rsebnrg,  Kr.  Querfurt. 

Lauchetedt.  die  Preafs.  St.,  liegt  im 
z.  und  K^ 'Merseburg 

Lauenburp  ,  d  e  Pf^ufs.  St.,  ist  der 
uptorl  eines  Kr  ini  Rbz.  Köslin,  und 
;  21?  H.  u.  1.554  ^• 

Lau/,  die  ttaiar.  St.,  jgehört  iatit 
lit  mahr  wum  litndgenclu  AMmH, 


•onaem  bildat  «i«  %«igtBtf  RtSAlluid* 

gencbt.  » 

Lautenburg  ,  die  Preufs.  St.,  liegt  in 
Ilbz  Mari«nwerder.  Kr-  Michelau 

Leha  ,  die  Preufs.  St.,  im  Ate.  Kdf^ 
lin,  Kr.  irfWia&barg,  liat  m  H.  niKt  6gg 

hlDW. 

l.thus,  die  Preufs  St.  hat  einem  Kr. 
ii9  Kbz.  Frankfurt  den  .Namen  gacaben« 
dessen  Krtisverwaltong  aber  in  Frank- 
furt ist.   Sie  zAhlt  1,188 

Ltchenich,   die  Preufs  St.,   ist  der 
'Hptort  einet  Kr.  im  Hbz.  Köln 
'   .LeccOf  die  Oester,  ät.,  in  dar  Dlgs* 
Com«,  lint.iLttr  1,163  B. 

Ledtr*  Baier.  Mfl.  im  Obavdonanlattdv 
ger.  Uucnloa. 

Leubnitz  f  der  Oester.  Mfl*  in  Steyer, 
hat  ifyj  II.  n.  i,oi:5K 

Leimbach ,  die  Preufs.  St.  .  gehört  x. 
MnnsfeUav  Saafcrttiia  daa  Rgos.  M«rs«« 
barg. 

Leitzkau ,    die    Preuf«.  St.,   liegt  im 
Rbz   Magdeburg    Kr.  Jerichove  I. 

LeknOf  die  Preuf«.  St.,  liegt  im  Jlba* 
Bromberg,  Kr.  Wongrovritc.  « 

T.ro  hfrgf  wart.  O.  A- ,  gah5rt  tum . 
Kr.  Neckar. 

i>i«iin«ra,  dia Oester.  St.,  gehSrt  xnv 
Dlgz.  Poiesioo  ,  und  hat,  aufser  ihren 
K.,  mehrere  öfTcnil.  Soliulen,  i  DruclCt« 
rei.  I  Leihbank  und  lAcadeniia  de  Com* 
posli  aar  Befdrderung  des  i^ndbaues.>  • 

Ltngeriehy  die  Preufs.  St.  ,  liegt  im 
Rbz   Münster,  Kr  Tiklenburp 

Lennep,  die  Preufi.  >»t.,  ist  der  ll^t- 
ort  eines  Kr.  im  Hb/  Dü.<seldorf. 

L^nstfit,  die  Preufs  St..  üagt  im  Rbs.^ 
Potsdam,  Kr  Wastpricgnitt. 

Leohe-n,  die  Oestar.bt  in  StejOf,  hMt, 
278  H   u   2,000  E. 

L' Obschütz,  die  Preufs.  St.,  lit  dtS 
Hptort  ainas  Kr«  im  Rba.  Oppeln. 

S.Ltonhmrd^  dar  Oester.  Mn.  in  KMr»» 
tea,  hat  123  H  u.  727  B. 

Leopoläskron  ,   Oester.  Schi.  ,  in  dar 
Nihe  von  Salzburg  im  ^^alaachbr«  dea 
Landes  Ob  der  Bna .   mit' einer  schtfnea 
Gem&lde-  und  Kopf  erstichsammluug  der  - 
Grafen  von  Firmian. 

LeschnitZt   die  Preufs.  St. ,   liegt  im 
Rbs.  Oppaln ,  Kr.  Grofs strehlitz. 

LatMit,  dio  Prauff.  Stadt,  liegt  im 
Rbs.  Marienwerder,  Kr.  Kulm. 

Leubus,  der  Pi'eur«.  MO.*  liegt  iB 
Rbz.  Breslau,  Kr.  Wohlan. 

Leun  ,  die  Preufs.  Stadt  im  Rbc.  Ko- 
blenz, Kr.  Braunfels,  hat  762  E.  ^ 

Leuthcn,   das  Prenfs.  D. ,    liegt  im 
Rbz,  lireslau,  Kr.  Neomarkt. 

Leutkircht  Würt.  O.  A. ,  gehört  tum 
Kr.  Donau. 

Lichtenau  y  die  Prenfs.  St.»  liegt  im' , 
Rbz.  Minden,  Kr.  Eürcn. 

Licht enivdldr ,  <ler  Oesler.  Mfl.  ffli 
Steyer.  hat  156  H.  und  556  B 

X<r&an,  die  Preufs.  Stadt,   liegt  im 
Jlbs   Reichenbach,  Kr.  Bollt'-nbain 

Lirttrnthai ,  die  Prenfi,  M.,  iiopt  im 
Rbc.  LiepniU,  Kr.  I.öwenberg. 

Liebenwalde f  die  Preufs.  St.,  gehört 
sum  Rbc.  Potsdam,  Kr.  Niederbarnim. 

Lifhcnwerda,  die  Preufn.  .siedf  ,  ist 
Ilauptort  eines  Kr.  im  R^l^*-  Merse- 
burg. 

X.i*berM§t  die  Preufs.  Sc.  im  Rgbt. 
Frenkfart,  Kr.  Lübbon  ,  bat  149  H.  und 

998  E.  • 

Lirbstadt,  die  Prenfs  St.,  Hegtim 
Rbs.  Königsberg,  Kr.  Morun^^n. 

Lifgnitz  ,  dar  PraaXs.  Rba.  zählt  auf 
193  ^M.  505,839  S*  lA  i*A  Kreis  an :  tl  * 
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I.  dwtnhtTf ,  2)  BiinzUa,  3I  Goldberg 
mit  38.  j6q  E.  4)  L\f^n^i^  ipit  31  099  E. 
5  Lubcfi  mit  a2.>(K  Iv  6)  (r'(>;;aa  mit 
6'.r<5  E.  71  Spmttio  mit  ig^'^s  Etnw. 
8  j>«g«.u  mit  Tj-^i  F..  9)  Frvist  Ht  mit 
^  149  R.     10)  Grur.bcrg  mit  31, 9e^  li»iiv». 

II,  Gorlite.  12)  RothvBlittrf.  13 >  Lau* 
ban. '  •    -        '  .  . 

Lie^nitt, ,  die  Hftoptft.  Aet  Rbs.  ottd 

Ml*ichr>.  Kr. 

Ligitt,  der  ÜPSter.  Mfl.  in  Steyeri 
hat  4S  H.  untl  267  K 

Likka.  Ot-stt-r.  S' eppenfluft  auf  der 
](,r»ati«(*lirn  Milii  ii  j^ränzp  ,  die  nach 
•iiirm  •ctan«>ll<>n  Lnuie  im  Ottochon«>r 
Jlc^  m«  nt«*  xwitchcn  Ivlsif  en  TJf«rn  ticJi 
in  iTK-hrtTii  S.Wiliindaii  Ttrlyett  u.  nieli€ 

"Wied-  r  ♦Ticlseint 

J.indoiv,  die  Frenff.  Sttdtt   liegt  Im  , 
Rbt  Potttlam    Kr  Rappin- 

Linnich  ,  Aif  Preat«  Stadt,  liegt  im 
Abz   Aachen.  Kr  Jülich 

Lint^  die  Preufs-  8udt  im  Rbz.  Ko- 
blenz, Ut  Bpton  einet  Kr.  »nd  bmt  i»9i| 
Binw.  ' 

TJpptHna ,  die  Ihrevlii.  SUdt  im  Rbi. 
Trankfurt,  Rr.  tioldin,  hat  308  H.  n.  i,68t 
Einw. 

Lippspring  ^  die  Preiifs.  St.,  liegt  ta 
Abs.  Minden  ,  Kr.  Paderborn. 

LißpBtadtt  di«>  PreaC*.  Stadt,  iit  der 
Sitz  eiu«  t  Kr.  im  Rba.  Aremberg  n.  hat 

•  673  H  ''5'7  ^' 

Lisboa,  die  Portu-.  Hanptiiadt 

,klaii''<^en  in  den  llavrn  1,486  Schilf«  via 
und  1.558  an» 

Lisf'j ,  die  Ofiter  St.  auf  der  Dalm. 
In'«*»  Litsa,  hat  a.^co  E, 

Lis^a,  (iu>  Preuls  Stadty  Uagt  i» 
Rba  Fofii,  Kr  Fraustad'. 

Livsrpool,  die  Hritt.  Stadt.  1815  kla- 
Törten  in  den  Uav«ii  o.PRV  SchiflFf  «»in, 
derrn  Zollabgaben  sich  <iul  82,640  Pf.  be- 

•  liefen. 

LobMtnz,  die  PreuTt.  Stadt,  liegt  im 
Kbs.  Bromberg,  Kr.  VVirtita. 

Loburg,  d^tf  Preafs.  St.,  itt  Kreitst. 
de*  «■r9t*'n  Jeriehowschen  Rr.  im  Rgbx. 
Magdeburg. 

Löhuu,  die  Preuf^.  St.,  liegt  im  Rbi. 
hiarit  n Werder,  Kr.  Michelau 

Löbtiün,  die  PreuXt  Stadt,  Uegt  im. 
Hb«  Merseburg,  Sealfcr. 

r.örracH,  die  Bad.  Stddt,  gehört  Jetat 
sum  Tr*>i*arokr. 

Lotzen,  die  Prenf«  St  ,  liegt'im  Rbs. 
Gamhinuen.  Kr.  Ancerburg 

L9went*rg,  die  Prebf«  St  ,  liegt  im 
^  Bbz  l  iegaita,  uad  ist  der  Bptort  eines 

Krites  - 

Loreht  Wflrt.  O.  A.,  gehört  cum  &r. 
Jaxt. 

LortrUtktrehen ,  PreuTf-  Mfl.  des  Kv^ 
JLdebenwerda  im  Rbz.  Merseburg. 

Loreo,  der  Oester.  Mfl  ,  cehört  zur 
DIfZ    Veneria  und  nicht  zu  r»ovi»o. 

Loslau,  die  Prenf«.  St  ,  liegt  mi  Rbz. 
Oppeln,  Kr.  Kybnik. 

f.ouisenbadt  vor  ifj/rg  Friedrich$g€» 
sitnit'/runnen  ,  Prenf*.  Dorf  on  der  Pan- 
kow, in  dem  Br.i  nd  enburg.  Kh-z  l'criin, 
mit  23  U.  untl  10^  Einw.  ileiibad  ,  doch 
ohne  grofse  Stärke.  _  . 

X,urra,  da<  Ilerzogthom.  Die  ]etsif a 
Kegentin,  Infantin  Marie  Loniae,  ist 
«ur  Erbfolge  in  Parma  bpstitnmt. 
W»rd  dieser  Fall  eintreten,  so  lallt 
1.QCC«  an  den  Grofsherzog  von  Toskana 
Sbrück,  und  die  Rente,  die  die  Ittlantin 
rnrhü  t,  hört  auf. 

Luckau,  die  Preufs  Stüdt,  ist  Hpt- 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  l^'raakiart,  hat  )87 
R.  nnd  2i$s8  B* 


Luekenwaldf ,  die  Preafi.  Stadt,  i«t 
Hauptnrt  iivi  Fni$>iamtchen  Rr.  Jctar- 
bogk  •  Luckenwalde. 

Ludwistburg,  Wttrt.  O.  A.  t  »ahöct 
zum  Kr  Neckar. 

Luhheke,  die  Prenft  Stadt,  liegt  im 
Rbz   Minden,  Kr.  Hahden. 

Lübbtn,  die-Freufs.  Stadt,  ist  liaupt- 
ort  eines  Kr  im  Rgba.  PraAkfiitt,  alilt 
499  H.  und  3,1t»  R.        _         .  . 

/.ri^frcnoXi,  die  FrattCi.  Stadt  iot  Bba> 
Fran  kf  ort.  Kr  Kala« ,  hat  917  M.  «1177 

Einw 

Lüh  ck,  die  freie  Stadt.  i8u  kamms 
1,043  Schiffe  an  and  «3  jicngen  ^^-^^  ' 

LUbsn,  die*PrenAi78t.,  lÄ  Bpt- 
ort eines  Kr.  im  Kbz  Liegniw- 

Ididt  nrchfid,  die  Preufs  St.  im  Rb«. 
Arenaberg.  Kr.  Altena,  iiae  1.522  E 

Liigd<,  die  Preufs  St.,  liegt  im  Rbz. 
Minden,  Kr.  Rdzter. 

T.udinghausen^  die  Prenfs.  St.,  liegt 
im  Rbx.  Münster,  und  üt  der  HauptOft 
dines  Kr. 

Lüntn,  die  Preufs.  St.  mit  i,axs  »•» 
liegt  im  Rbs.  Arensber».  Kr  Dortmund. 

fMtrin^hatitfn  .  das  Pceuls.  D.«  uegt 
im  Rbl.  lJusjeldorf,  Kr.  Lennep,  «•  hat 
3.t07  K  ,       ^  . 

Lütxen,  die  Preofs  Stadt ,    liegt  im 

Rbz.  u;id  Kr   Merseburg.  .  ^ 

LutUnbrrg.  der  Oest.  Mfl  in  SteytY, 

hat  to3  H.  und  <i44  B-      ,  ^  . 

L  rchen,  die  Pr-  ufs  SU,  Hegt  im.  RbS. 

Fotifiaia,  Kr.  Tfninlin 

Lrfc,  die  Preiilv  Stadt,    gehört  anm 

Rbz.  Gnmbinnen,  Kr-  "S^JS* 

auch  ein  Settianr  Ar  Poluleclia  SM- 

lahrer. 


M. 


MHrkUeh  Friedland  r.  Friedland. 

Mnedehurgt  der  Pren&iv  Rha.  in  der 
Prov.  'S»ch«en,  enthXl«  anf  «o6^it 
44'„H.:6  Eiiiw.    in    1,46b  Ortschaften  und 
lolgenden   15    Kreisen  :    I)  Maftdebnrp, 
S)  Kalbe   3)  vVanzleben,  4>  Wolroirsiedt, 

3\  Neuhaidensieben,  6)  Jenchow  I  ,  71 
ericbow  II  ,  8j  Halberstedt,  O)  Äeebert- 
leben  ,   10)  Oichersleben  .  11)  Otterw  .c^ 
18)  Stt  ndoi,  13)  SaUwedel,  14/  Osierbur^ 
«nd  15)  Gardelegen. 

MagUhurg^  die  Prenfs  Hauptstadt 
des  glcichnam.  Rbs.  nnd  Kr.,  hett»  ifiS 
2,8i7  H.  und  3«,>»')-^  K  ,  worunter  20  243 
J^utheraner,  »,036  IVcform.,  1.3  9  Kaihoi. 
nnd  234  Juden.  Die  V  oi^tadc  diidenbnrf 
existm  seit  1812  nicht  mehr,  und  wiid 
nicht  wieder  aufgcbauet  ;  von  der  Vor- 
stadt Nenst.-vdt  i»t  ein  Theil  rninirf. 
Mahrbuig  die  Oest  Stadt  in  Steyer, 

hat  ^  H.  i>  3.o:'i  y 

Aiaihingen,  (laier   Kirchdorf  u. 
diat geriebt  des  Rezatkr 

Slainbrrg.  Baier.  D  nttd  Sits  eines 
Land-er  im  Cnterroainkr.  ^  ^ 

Makai  ska,  die  ÜeSteS.  St.  in  POWW- 

tien,  zahlt  1.Ö95  E.  „4  .     -  xr 

Malaerten*;  Oertet.  M^.  m  der  Ve- 
ne«. D'ßz  Verona,  am  Kufse  das  Monte 
Baldo.  der  viele  Nährnng  hat« 

Malapane,  dai.  PrcuXs.  O.»  llOgi  Sil 
Rbz.  und  Kr.  Oppeln.  ,    _  - 

Malmtdy^  i1,e  Preufs.  St- ,  hegti« 
Rbz.  Aachen  und  ist  Uauotort. eioe»  Kr. 

Mala ,  Oester,  volhreicher  Mfi.  a« 
Loverton*  in  d^r  Vaaes.  Bigs.  Vimsa. 
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Malnmodro,  di«»  Oeiter  I.apun^THt. 
in  üerDlg».  Venedig.  Hier  behndec  tich 
einer  der  efeliertten  und  beqaemttea 
Häven  von  V'on»*dip.  cie*»i*n  Einfahrt 
jedoch  durch  L'nli<>ftMi  erachwcrt  ist. 
Kr  vvird  durch  du-  i-nrls  S.  PietrO  Und 
dell*  Punta  geschützt 

Malta,  die  Britt.  Tn«el,  trug  t8i6 
1,373,112  Gulden  ftn  :  die  Besoldungeh 
lind  Penatonen  aliein  kosteten  721,428 
C. iilden  (daa  Pfand  tn  9^  GaldeB  f«* 

reihnet). 

M  ander tehgid,  die  Prenl«.  SUdt  Üft 
Rbk.  Trier,  liegt  im  Kr.  Pruyat. 

Mmnngrtdorf,  der  Oeiter.  MII. «  hit 
j,47o  E. 

Mansfeld^  die  Preuff.  Stadt,  i»t  Hpt- 
ort  .1. 9  Maniietdtr 'Gebirgtkr.  Sa  Rfbt« 
Mecseburg- 

Mäithurgt  die  Kurbett.  Stndtf  flattn 
1816  ixy  Studenten 

M  urgrrabowa  ,  die  I'reuft.  St.  ,  liegt 
ia  Pibr.  Gunibinnei,  Kr.  ületzko, 

Margonin  ,  oir  l'r<>iii\  St.,  liegt  im 
Hb«.  Bromberg,  Kr-  \Vir»itz 

,  .V.  Ma'gherifa,  Sil.      iu  der  Ifttaad. 

Palf-rmo,  mi»  6,axi  K. 

Mifnabiw-n^  Orster.  Dorf  im  V.  ü. 
ArV.  W.  de»  Landes  anter  der  Ens,  bf 
kannt  dnrch  sein  Forstinstitut. 

Muriazdl,  der  Oester.  Mfl.  in  Stejer» 
hat  v.y  11.  und  814  h.  ' 

Marignburg ,  die  Prenfs.  Stadt,  liegt 
im  gleichnam.  Kreiae  dca  Kxbs.  I^anug 
nnd  hat  1,574  H.  nnd  f;.6Q4  B. 

M  aritnjliefs ,  das  l'rci.r  Dorf,  liegt 
im  Kbz.  Potsdam,  Kr.  O^tpricguitz. 

Marienwtrdtr,  Preuff.  Rbs.  in  Weat> 
preuf«en,  enthalt  auf  324  t>  5ni.-;8  K. 
111  folgenden  Kreisen.  11  Manonvriler, 
21  ChiKtbarg,  Neticnbur« ,  4)  i  'ilra, 
5)  Miobeiau.  6)  Kanttz,  7;  Kamin»  8) 
Krone  nnd  9)  Neidenburg. 

Marienwrrder ,  die  Hauptstadt  dea 
gleiciin.  Abr.  und  Kreises,  hat  5^9  II.  u. 
4.827  K- 

Markliata,  die  Prenla^  Stadt,  lieft 
im  Rb«.  Liegnitz,  Kr.  Lauben. 

^Jarkransfi  Jt,  die  Sachs  ,  nicht  Prenft. 
St..  aebdrt  i»tzt  zum  Kreise  Leipaig. 

MmrkitUft,  der  Baier.  Mfl.,  iat  der 
Sita  einea  Landg.  im  Untermai  nkr. 

MarstiUe  .Hit  Franz  St.  Der  Han- 
del bebt  aicn  von  Neuem  ungmiein; 
igiö  klarirten  in  den  Häven  6,07d  Schifti?, 
-worunter  1,575  Französische  ein  ti.  r),84i 
litte . 

Uassf>w,  die  Preuls.  Stadt  im  Rgbs. 
StattlB«  Kr.  Saattig,  bat  19^  H.  nnd  i,8S8 
Sinve, 

Mayen  ^  die  Preaf».  Stadt  mit  8,713 
F.inw  ,  iat  Uanptort  eines  Kr.  im  Rba. 

Koblenz. 

MarnZf  die  Ilesa.  St.  Sie  bat  4  Land- 
and  6  Waaaertbore,  1  Kathedrale,  nocb 
6  Pfarr*  und  5  Nebenk. ,  t  latb.  K.,  1 

Armen  ,  1  Waisen-,  2  Z^ii.ht-  und  Bes« 
■  «'ruiiesbäuser .  überhaupt  27  oftrniliche 
Plätze,  126  grof^e  Oiid  kli-iiip  Straften 
«lud  2,ao6H. «  die  unter  6  Viertel  rcr* 
tliailt  find. 

\fediharU,  dt*»  Pr^iuf»  Hanptsf.  eines 
Kr.  jm  Rbz.  Arersberg,   hat  3^7  II.  und 

MedtibT,  die  Prenfi.  Stadt,  liegt  im 
Kbs.  Bretlan,  Kr.  Oels. 

Mehlsack,  die  Preur«.  Stadt,  liegt  Im 
Kbs.  König«berg,  Kr.  Hr.iuniberg. 

MeUnburg .  die  Preuls.  St.  im  Rgbz. 
Potsdam,  lüraie  Oetfciegliiia«.  iwt  i,«99 


M finerzhagen,  die  Prcuf?.  Stadt  im 
Rbz.  Arensberg,  Kr.  Altena,  hat  713  Sin- 
wohn  er 

Meisdorf,  das  Preuf».  Dorf,  lieft  im 
Mansfeider  Gebirgskr.  des  Rbz.  Merse- 

bnrc 

Memel.  die  Prenfs.  St.,  ist  Hauptort 
eines  Kr.  im  Rb«.  Königaberg,  und  hat 
6ir  H.  u  i^.iit  E.  )8i6  kam^n  ^56  Schiffe 
an  und  44S  gien^en  ab.  Der  Landkr. 
Memel  liegt  im  Rbz.  Chimbiitnen. 

Menden,   die  Preuls.  Stadt  im  Rbz.  ' 
Areu^berg,  Rr.  Iierlon,  hat  269  H.  und 

*^Sf/nerle,  Oester.  Mfl.  in  der  ▼anas, 
nigz.  Vtrona,  gut  gebanet  und  itark 

bewohnt. 

Mtngeringhausen  ,   die  Wald.  Stadt» 
liegt  am  U.  a.  Oiemel.  .  ^ 

Mamburg,  der  Prenn  Rb«.  in  Sack« 

aen  ,  enthält  auf  190  (^M.  47o.<;5C«  Finar. 
in  den  Kreisen:  ii  Stadt  Halle,  d) 
Naumburg,  5)  Saale,  4  Matiifeld  im 
Gebirge,  ft)  Maosfeld  am  See.  6)  Witten- 
ber?,  7)  Bitterfeld,  8  Delitzsch,  9)  Tor- 
gau, 10)  Liehenwerda  ,  11)  Schw  «»initz, 
12)  Merseburg,    131   Z^ltz,    14)  VVeilfen- 

fels,  IS)  Eckartibeiga,  16)  Qnarftirt,  17) 
Slmgernan^en. 

Mtrteburg ,  die  Prenfa.  St.,  itt'Bpt^ 
ort  des  gleicnn.  Rbz.  u.id  Kr. 

Mertigt  die  Preuls.  St.,  iat  Hptort 
eines  Kreleae  im  Rba.  Trier,  vn«  hat 
a,s8i  B. 

Mtstritz,  die  Preofs.  Stadt,  Sat  Hpt- 

ort  eines  Kreises  im  Rbz.  Posen. 

Mestrg,  der  Oester.  Mü.,  gehört  nsch 
der  nenern  Blatbeiluag  nicht  «ttr  DIga»« 
Xreneo,  aondem  zu  der  von  Venetia. 

Metman,  die  Preuls.  St.,  iat  Haupt- 
ort eines  Kreiset  im  Rb«.  Oflssaldm B.  . 
hat  3«oo2  B- 

.      Meurs,  die  Prenfi.  St.,  liegt  Im  Rb«.  - 
Kleve,  Kr.  Rheinsberg. 

Alewt ,  die  Preuls.  St. ,  hegt  im  Rl^z. 
Marienwerder,  Kr.  Neuenbürg. 

MezÖhrreny ,    der  Oester.  Mfl.  oder 
vielmehr  Dorf  in  dem  Komitate  Rfkesch,  . 
alt  1,144  ^-  6,857  ^inw.,  hat  auf  sei 

aar  Weide  s,ooo  Pferde,  6,000  St.  Kind-, 
▼ieb,  t8,ooo  Scbeafe  nnd  Aber  6o,om> 
Schweine,  aber  Mangel  an  Holz.  F.* 
wird  hier  viele  Seife  aus  Natruni, 
Branntwein,  Schaafpelzc,  und  Coc»k.or 
(eine  Art  Sandalen i  fabrixirt.  3  Kir- 
chen, 2  Inth.  und  f  ref.,  aber  keinlSjsn* 
aatium.  ,   ^  .  • 

Miastetko^  die  Prenfa.  St.,  liegt  im  ^ 
Rh«.  Bromberg ,  Kr.  Wiraitz. 

Michelau^  Preufs.  Schi,  im  Rbz.  Äla-, 
rienwerder,   wovon  ein  Kreia  den  Na« 
■ten  führt. 

Mitaclskon  die  Preula.  SL,  liegt  im. 
Rb«.  Posen ,  Kr.  Ssroda. 

Mllano.  Mailand.  Oester.  Gonverne- 
ment,  welches  den  westlichen  Theil  des 
Königreichs  Lombardei  -  V«»nedig  (s.  des- 
S(  M  Betchreibune)  ausmacht.   Ka  hat  ein 

Areal  von  3^i8.o9  Q^l  '      nack darno««- 

Bten  OesterrelchiHchen  Zählung  von  .ißlO 
3,131,855  B-  E«  zerfallt  in  9  Oelegasio- 
nen  ;  i)  Milano  mit  16  Distr.  .  v?9  Gem. 
und  436.457  B.  2)  Pavia  mit  8  Disir.,  .19', 
Gem  und  141,785  B.  3  Cremona  mit  9 
Dmr  ,  IQ8  Gern  und  i37.2«8  4^  I.odi 
mit  9  Dist**. ,  201  Gem.  und  l'-inw. 
5)  Como  mit  26  Distr.,  550  Gem.  und 
313,222  E.  6)  Sondrio  mit  7  Di^tr. ,  106 
Gera  nnd  8o.ac>2  R.  7)  B^rpauio  mit  18 
Distr.,  37»  Vtero.  und  107.5^,  b  8  Rrescia 
mit  17  Üiatr.»  sjS  üem.  una  311,596  K.,  n. 
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tärgrämt  ^  di«  Oetter.  Provins. 

von  Ilittfinffcr   betraft    ihr  Flj 
£heninh«lt  863  worauf  1815  040  598 

labten    injlhrti  1  ,oBQ  auf  1  QM.  k*- 


Kach 
cheni 


^mm.  La  •amnitlicbcji  Grünzea  b«{«a* 
d»a  ticll  112.579  Familien.  AT\,\no  Männ*r 
und  }.'^7U03  Wriber.  Untir  den  Män- 
nern l»n<i  nun  2  3,13^  Knahun  bi>  zum 
löi-  II  J-iiire,  88,^".,  welche  leichltrer 
(yebrechrn  wegen  ^nn  fcldütcox« 
Sicht,  wohl  «bcr  mn  HaatfifMflt«ii  tauf- 
lieh  sind  ,  3^  5  >8  Greil*  odrr  Gcbfclih 
che,    iMni  die  wirklich  Wall-n 

tiagen  können.    Nach  den  Nation«  n  un 
ter^chvicten  die  Gränzer  «ich  in  ^ilawen. 

Wlachaa  iai,o62,  Magrareii  tmd 
eiekter  79,56^1  Dentiche  g  nno,  Kn-menti- 
Her  1,50'"'»  Gnecbfn  ,  Tuden  und  Ziffeu 
»er  1500  An  Vv  oh  11  plat jeii  b  lindf-n 
.  sich  auf  der  Gränze  n  Städt«  oder  Kom- 
msDltCten.  24  Mfl  ,  3  I'estun^«-»,  1,905  D* 
U.  io6>5Uli  Nach  dcuReiigionen  beken- 
nen ticn  230,0^9  Mffnner  zu  der  prit-chi- 
■chen  ,  184  zur  kath. ,  21,589  zur  umr- 
ten  und  I8.i48  zur  proteit.  oder  iinitari- 
■eben  K*>ligion. 

1)  die  Banalgränxe  hat  auf  i&I,aoQM. 
t75,o-j4  E..  näml  89,023  mannl.  und8b,03t 
Weibl.  Geschlechts 

2)  die  Rroansche  Miiitärgränta  auf 
JtfS.xoQM.  397  +77  .  näral.  i99.$05  ■tiant 
«na  i(|7.974  weibi  Gesrbl^cbtf. 

3)  ^10  .Siawonitche  Militlrfnrtns»  aof 
lS9  5u^>^^  2V-N^52F"-'  näml.  i ir,895  m*A»i. 
Viid  114, 357  wfibl  Gesnilechts. 

4)  die  Sicbenbirf Mche  Militärgranze 
Mf  255,80  OM.  135,82s  Binw..  nämL  66|07Q 
aiiOBl  n.  09,146  weibi.  Oatohlecht«. 

Militello,  mi.  St.  iu  der  Int.  CaMaia» 
mit  4,oo>  B. 

.\jilitsch,  die  Prenft.  St.  and  Stan- 
4«sh»rr>ch. ,  («bört  aan  Rcbs.  Breslau, 
%t.  Militsch 

Miloslauf,  die  Preoli.  $t,f  Itogt  ia 
Rbz.  Po>cn,    Kr.  Szroda. 

Milttnherg ,    die    Baier.  St.,  macht 

1'etzt  ein  Herr<chaftsger.  dtf  Untermaiop 
;r.  au«. 

MtttAw»ld9,  die  Prenr«-  St.,  liagt  fm 
Bbs  ■Reich'-nbach ,  Kr.  Glatz. 

Mift,lr,ftkar,    vVrtrt  Landvoiftii. 
Dieser  Artikel  lallt  jetzt  weg. 

Mindtrit  der  PraOfk  Reeiernngibez. 
•BtiUU  auf  95  QM.  325,271  Binw.  iu  13 
Krcitan  1)  Minden  uiit  6.574;  2)  Land 
Minden  mit  33  3^0;  3)  Rahden  nnl  28,6vX. ; 
*  4J  Bünde  mit  32,000;  r,)  Ilerfonl  mit 
Si.ooe;  6)  Bielefeld  mit  Hall* 
'»itMiOga;  8)  Wiedenbrück  mit  50.50c; 
^\  Paavrbern  mit  24.700;  10)  Baren  mit 
27  000;  IT  Warburg  mit  .jq.ox»;  i3)  Höx- 
ter mit  20,400,  und  13)  Brakel  mit  19,300 
Sin  w. 

Mindgn,  di«  Pren^t.  St. ,  ist  Hptort 
•nia«  fflafehn.  Rbz.  und  Kr. ,  und  zahlt 
1,13a  H.  nnd  6,915  E. 

Mtt'enwald4f  die  Praols.  St,  im 
R«hz.  Pottdaaiy  Kr,  Ttltow  •  Storkow, 
mit  tM  B.  ; 

^  Mit wüm^  Bilov.  MS.  tos  dk  H  und 
6:  K  ,  und  Harracbaftt^riclit  Qbar^ 

inainkr. 

Mixstadt t        FrcnCi.  St.,  liegt  im 

Bbz.  Pofpn,  Kr.  O»trzeszow. 

Mocjurn  ,  dia  PrauTt.  St.,  liart  im 
•ntaB'Jarichower  Kr«  Aot  Rgb«.  Mägde 
*  borg. 

M6gelin,  Praufi.  D.  i#l  dem  Rfbs. 
Pottdam  ,  Kr  Uberbbraiw  ,  mit  einesi 
UadwirtlieobAfIL  JLatUtiito  ;  Yi 


1  Uli f« ort  der  SkoiiomiaclMtA^eeeUaohafi 

de«  Xr  Oberbarnim. 

MSdling ,  der  Oester.  Mfl.  ^  hat  1  Sei- 
drnfilalon  um  ,  1  Orient.  Druck  waarea- 
fahr.,  I  Baum wollenzeuchfabr.  und  iSj- 
ropfabr. 

Mölltndorft  da«  PranJCi.  D.« 
llan^mder  Gabirftkr.  d««  Rgl«. 
ieburx 

Mt  Isen,  di«*  rreufs  .St.,  lieft  in  det 
Rbz   Merseburg,  Kr.  Weifst-nlrb 


Mogador^  die  Marofcit.  St  ,  liat  sMoi 

Juden 


Binw.,  ataltcb  30,000  Maorea  aai 


Mogilno,  dje  Fr<  ufs.  St.,  hegt  im  Rbz. 
Bremberg,  Rr.  Inowraclaw. 

Molurin.  die  Preu£s  St.,  im  Aibx. 
Frankforr,  Kr.  Kdaigsberg,  bat  156  BT  o. 
Bc4  C- 

Monheim^  der  Prenfs  Mfl  ,  liegt  im 
Rbz    Düsseldorf,  Kr  Opladen. 

Montgeehio  A/cggiora,  Oester.  Mfi. 
am  Gaa,  ia  der  Veaes.  Deteffosia«  Vi- 
eanza. 

Alonti0i0j  die  Prenfs.  St.,  ist  Hpton 
eine»  Kr.  tnrRbz.  Aachen. 

Mo  itorio  ,  Oester.  Mfl  in  der  Veoei. 
Dlgz.  V^erona;  gut  b<>wohn'- 

;V/oo«frrun,  Oeater.  JD.  im  V.  U.  W. 
W  det  Landes  nntar  der  Bat ,  bei  w«l* 
chem  CTofse  TorfiAger  ,  die  lOOB  Bkat  S 
Mill  Torftiegel  lieferten.  » 

Morun^tn,  Hreuf».  St.,  itt  BftOft 
eiaes  &r.  im  Rbz.  KÖnigsbcrr. 

Monrnf  die  Prenfs.  St.,  liegt  ittBbi. 

Poaen  .  Kr.  Konten. 

Moszrn,  dir  Preufs  St.,  liegt  imKbi 
nnd  Kr  Poien 

Müchtln,  die  Preufs.  St.  ,  liegt  ui 
Rb«  Merseborg.  Kr  Qaerfurt. 

M:'hth-rg,  die  Preufs.  St.,  licftim 
ilbz   .%i«TM'bnrg,  Kr.  Liebenwerda. 

Mühlhjust  'L,  dl»"  Preufs  S:  .  liaft  ia 
Rbz  Königsberg,  Kr.  Moruugen 

Mükthmuttn.  die  Preufs.  .<t. ,  l«t 
Haoptort  eines  Kr    im  Rbz.  Arfurt. 

Mühlhtim  ,  die  Bad.  St.,  gehört  jett: 
zum  Trn  amkr 

Muhlhfim  am  Rhein,  die  Preofs.  >L, 
tat  Hptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Köln. 

MiihLheim  an  der  Riähr ,  die  Preuft 
&t.  ,  liegt  im  Rgbz-  Uflsseldorf ,  Kr 
Bssen  I 

MuUroae  t  die  Prenfs.  SU  ,  im  Rgba. 
Frankfurt,  Kr.  Lebut,  bat  ^  H.  tt. 
Emw.  ' 

Münchebtrgf   die  Prenft.  St.  im  Rbz 
Frankfnrt,  Br.  liobo«,  bot  019  H«  n, 
Einw. 

München,  dio  Bolcr.  Hoaptst.,  ba 
1S15  6o.04f  B.,  wovon  »1?^  in  der 
18.059  in  den  6  Vorat.  lebtea«  and  § 

zum  VVilitär  gehörten-    Sio  Mi  |«tst 
Sitz  evnes  Erzbiscliof». 

Miinsttr,  der  Prenfs.  Rbz.  in  Aar 
Westpbalen,  entbbU  auf  iliQ  M. 
in  deuKr.  ti  Mfloster,  3  Teklenborg 
VVarendorf,  4  Hefknin.  5»  l-ddinghau«' 
6   Kccklinghau»en,  7»  Borkt-n,  g)  Aha 
9)  Steinfart  und  xoi  Koesfeld. 

Müntter.  die  Prenft.  Uptet.  vi 
ffleicbn.  Rgbz  aad  Kr  ,  hat  noch  et 
kath.    Universitftt   (  nicht   akad.  Kol 
gium),  1817  «nJt  287  Studierenden,  d 
ist   der  Sitz   eim««  Bischofs  mit  teir 
Domkapitel  i|nd  Pries teiteminar.  'Kutl 
giibt  et  hier  eine 'Hiieraranei-  u,.  2ex 
nenschule. 

Mur.tterhrrg,  die  Pr^^ufs.  St.,  ist  Hf 
ort  eines  Kr.  im  Rbz  Keichenbacb. 

Münmttrmayn/fldt  diePraufa  St,  i4 
Biaar. ,  liegt      Bbt.  Bablaaa ,  It 
MajoB. 
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•  'nrujhau,  m»  Prtaft  st.  und  Standet- 
lerrtchafl  «tMn  SU  Mi^LUgtOUt  Kr. 

.\oth«uburg.  »  • 

Mykonif  Mykonß^  Oitnaii.  Archipel- 

tuel,  zwar  c.-birgig  ,  abi'r  <iorh  frucht- 
)ar  an  V\t  ia,  Obst  und  '»Vi icipret  ,  d:t9 
u.r  im  Uvberflugsif  zu  liab*n  itt,  uar 
in  frischeui  Vy»Mrr  sebrichts,  und  di« 
1.000  griech.  Einw.  leg«a  «ich  auch  weni 

'H*?v1l^*^***'**"^*»'''<'  ^«^»  Bodens,  als 
ittf  Schifffahrt  und  Handel,  wie  ci« 
lenn  mit  den  Hyii^ioten  fOr  di«  ae- 
chick tasten  6epi«ute  in  diaiao  Gewäs«-' 
ern  ge|*»]i.  Dl«  .  HaupUtadt  Mykon« 
^aiiit  atw«  4,000  Einw  ,  aber  d^r  b.-rue 
lavan  d»r  lnt«»l  ist  der  von  Turlon. 
^^"^^«.  '^-r  St.  Mykone    finde«  die 

.chijfer  ouch  einen  guten  Ank»;tpUU 
)ei  der  kleinen  aubewohnten  In  «1  Tra» 


Hadttburs ,  die  Oai t«r.  Mestiiiffwaa- 
•n-  und  Nühnadelfabr.  dos  Grafen  Bat- 
lyanry  in  der  Nabe  von  WieneraanstadK. 
feferte  1806  33  Mill.  Nadeln. 

die  Prenff.  St.  t  Uag I  in  Rba. 

iromberg,  K.r.  VVir«itr 

'JS amtlau, ^XQ  Preuls.  St  ,  ist  Hptort 
»Utas  Kr.  im  'Abs  Br«alaa. 

Varrau  ,  das  Deutsche  Ilerzoathnm. 
Jie  Einnalime  des  LaniSes.  ist  für  i^xj 
''5570^4?  die  Ausgabe  auf  l.MJtiOO 
ni'dcn  Rhein  beraciinet,  worunter  je 
i  >vii  (he  Domtnen  fich  nicht  befinden; 
k-r  Herzog  hat  erkfärt,  daf»  rlu  se  v6l- 
ig  zureichen,  utn  seine  und  die  Ausga- 
iL-n  des  Hof  Staats  zu  bestreiten*  Oai 
ierzogthulu  ist  gegeaw&riifi  in  ser  Aeiof 
er  verthr-Di ,  wovon  aber  alt*  itatist. 
incab«n  fehlen:  if  Braubach,  2)  Dietx, 
)  Dillenburg,  4),Rltvil,  5^  Hachenburg, 
)  Hadamar,  7  herborn,  8  H^rjchbach, 
I  Höchst  ,  10)  Ineiii,  II)  Katzeneinbo' 
{•»t  i2)  Kaub,  131  Königstein.  14  Um- 
.15)  Man^nli^rg,  16)  Meudt,  17) 
«ontabaner ,  18)  Na«*au,  ,9,  Hmh-is- 
teiat,  ao  Renu*-ro»i,  21)  Rüdesheini  ,  22) 
^ui.itei  2»,  t;j,„g^,j^  24)  VVallau.  i«) 
w*  WaUbarg  «ad  ay)  Wit- 

iVtf,*att,  der  NaM  Mfl.;  nicht  St.,  ist 
.ar  Hptort  eines  Amtes 

iVaarn,  die  Preuf»  St.,  im  Rbl.  Poia- 
,*Ti  K   '  ^«»»•'•A*«iAt  H.  nnd 

n^K*'"^!'  **'t^  ^rmnU  8t. ,  ist  Hptort 

m,  mtt  17.^  H.  und  i,2or  E. 

ynumburg,  die  P-eiifs.  St.,  itt  Hst- 
'rt  eines  Kr.  im  Rbz.  M  rseburg. 

Aaum&ur^  «ra  Bober.  di-  PrenTf.St., 
legt  im  Äbz  Liegniiz,  kr.  Sa-an. 

J—VT«  nK^'^'f""  Preufs.  St., 

logt  im  Rbz.  Liegnitz,  Kr  Bunzlao. 

•»^Mif.V.  Garza,  in 

rohnc rn       ^*  ^'••*^'*»  i»5«» 

Aje^»ro4«,   Si«.  Gebirge  ,  welches  sich 
•tzung  dt-s  Peloro  ist, 
^^'\"^^^rkrti»,    wart.  Kreit,  welcher 

ecJsa«  Bad  oiaan  Obanaita  dtt  Jt.  T- 


4/2  ^-^l-  20  600  b.    4)  Leoniberjp  -  i  tVM 
2j,70o  1;     ^)  Wa.bling-  >  , 7  5J^'^.» 
6)  Mfsigherm  -  3  qm*    ^       f  ^'W.  5" 

£?oi"n  1%  nigf  f -3)  Heil. 

.n   rfl     ^'"''"r.f».*«'«'"*«''^.    Hess  St 

Nfudamm ,   die  Preuf«  «»{.»du 
Pr.„ua„.  K,'  K,U.Ä:.1f^,«4  H  o*f 

.um  lr;7Ä.'''*""'*  J"« 

.Neuenbürg,  die  Preufv.  St  ist 
ort  ein,..  Kr.  im  Hbz.  Mar  e„ W.rä er^** 

1«  Rbz.  M  nd.n'l'KT^XdJib^ck^**«*' 

Ntutnrade  ,  die  Preuf»   St    im  R^h« 
Aren.b.rg,    Kr    A  t.  n.  ,    hVt '  t^o^f;^''  ' 
im  i'''fil'-'''''''<r,  derpVeuf,  M,f?  . 
im  Rbi   Daniig,  Kr.  Di  ,rhau.      '  ^ 

P«,^/"^^.'"'"''  U"d  Prenl«. 

Für  «teuthnm      Dia  A»wAiip«Jt.L.  '^*" 

des  Rbz.  Frankfurt.    Kr.  I  ebn«  tlk 

tahon  de.  Für».en  Hordenberri  "^^^^ 
Rbz  Mind.A.Kr  Pr^.^^^rn'*  ^'"^^ 
Rbz^Opp.  ln  .  Kr.  L-ob^.  hütz 

Tuer,  Kr.  Bernkastel   hat  i.ici  E 
Aruinar*,  di»  Preuf,.  St  ji-,t 

lU»«  Martenwerder  Kr.  M.cheiau 

AramarAf  ,  die  Pre.ifv  St  .  iat  Hn»«^ 

«ne.  K     im  Rbz.  Bre.lau.     *  «P^O«* 
yStunkirchm,    dfr  Omsav  Mfl  1.... 

.\.uru,>t,in  ,   die  Preuü.  Kroiait.  de« 
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Nmtoi,  die  Oetter.  SUd*  in  Unpe^n. 
In  der  NÄhe  ^ino  VV  .ffenUbnk,  dl«  ii  le 
Art^-n  von  sabMn.  B  .  jonetten  H.  SUif- 
Mg.-ln  liefert,  mit  146  Arbeifern.  Di# 
"nriyto  Arbeit  geichieht  im  Dorfe  Kt« 

^^^Neuff,  die  Prenf«.  Stadt  mit  tM7 
B.,    ist  der  Ilauptort  «IBM  Kr.  i«  Roi. 

iKiSz-rfi,  die  Prenr..  St.,  i.t  Hplort 

•^ij.jr^;j;,^5r;p?i;.'fi^sf.  imG^mbom, 

lieft  Im  Rbx.  K5ln,  Kr.  WiPP-^'^W'^'A. 

•  AVu  ffldr.  die  Preuf«.  Stadl,  U«gt  1« 
XLbz  Posen.  Kr.  S«roda.  »^«r. 

.Sta^t  im  Kbs.  Pottdan»  lür.  Anppin*  bat 

^  Neustadt  F.bersioalJr .  di-  PirfTs.  St. 
im  Rb«.  Potsdam,  Kr.  Übeibaruiiu,  aft 

d'io  Prenf.  Sfadt,  liegt 
im  Rbl.  LieRiutz,  Kr  Frentadt. . 

ort  «in«  Kr.  im  Rbz  Kü»liu  ,  u.  liat  300 
^*  Vf!;?"  f,   diePrenf.  St..   liegt  im 

Rbl.  Doni.s,  ^•^•/'"V.'*''l'r^mn.lt  ist 
Ntutrtpiow,    die   rriuls.   Stadl,  1« 

Stört  dei  tireifenberg   Oftcnschen  Rr. 
Rfbs.  Statu»,  »feeTSH.  und  4>l8| 


'l&wfomrtr,  die  Praofo.  St.,  Uefft  im 
Rba.  Poaen,  Kr.  Bomst. 

seuwaldeck ,  Oaiur.  Scblof»  mit  ei- 
>iera  sehenswerthen  ParlB«,  im  JJ* 
\V  des  Lande»  iintrr  der  Ent,  Oam  »U»- 
•teB  Schwarzen b^rs  R''>iör»J-  .  _ 
,  V«u(varp.  die  Preuf».  Stadt  im  nbx. 
fiteUii  lU:AJiJtUm.   hat  219  H.  u  1.320 

**°X;u«uv7W,  die  Hrenf..  Stadt  imJRbf. 
fraukfart  ,  Kr.  Arenswalde  ,    Bat  »3  «• 

^NniS'uA,  die  P»eufi.  KreisUadt  de, 
3\bT  Kobleiit,  bat  4,363  f.  .  r"V;r''"u 'i' 
2^errn]ul•her  u  einige  ln«P»"I***  .Ji^' 
•ilische  N  aiuralicniammlung.  Httmitcna 

^^ySSSiu"  fi€U.nzel1a.  das  Preuf..  Ci- 
•lei5en*erVtift  im  R|?b»  Frankfurt,  Kr. 
«taben,  i»t  seit  i8'7  eingezogen. 

•  S,  Mcoto  il  Udo.  V^i^'^A-r  v!neV 
»tnnff  im  iogenanaten  L»do  der  Venez. 

mgz   Veneril  ,  mit  I  P'*!»»**«*» 
iii.cm  Häven.    Hier  babe«  dia  J»daa 
abren  BegräbniftpUtt. 

NinUrsanlhfim.   lleM.  MH.  iii  dem 
Kr   Alzey  der  ttheinproein»,  mit  1^ 

friede rfi -low,  Preufs.  Mfl.  am  PillOW-* 
kanal.  im  kbz  Pottdam,  Kr.  ^ettanier- 

.  mtlnde,  mit  44S  B.  -n  ■ 

N.   an  Ilannver,    im  ^J;,»» ^1* 
R«bi  Erfurt  und  dm  Pürftentbum  Bl- 

leeiibain  und  Ubcrhe«»en.  »n^^^'l^'" 
\Veldeek  und  den  Preuf»  Rbz.  Minden 
JrtÄ,    Ä,?n  grof..   iSu  imt 

viR  00«  Bmw.  ,  worunter  «a6-204„  °w 
^nir^,  1  "-^67  Lutheraner,^  3.197  ^«»1»«^« 

SB  Stidten*  7  VorttAdten  .4M''»  ?."f  ' 
Vorwerken  und  «inzelnen  Hufen, 
uud  58.<^  H.  Da.  Land  i.t  h^rcip  und 
Avairtig,  und  wird  ^on  den  ViüweU 
VVerrf.  Fulda  uudDiemel  J«»^«*»*^^ 
t.  hat  nur  ttricbweise  R?^;:".  ^J' 
badan,  dagtsan  «iaa  aSiabUcbe  \ith- 


zucht,  überall 

Karlollebiban.  viele.  Ubit,  an  0«r  W«r- 
ra  Tabak  und  Hirse,  beträchtliche  Wal- 
dungen ,  nnd  von  Mineralien  bekondert 
SaU,  Alaun,  Vitriol ,  Steinkohle«  und 
TÖpferthon.  Unter  daa  ver»ch»ed«Jtae« 
Zweigen  des  KuastH elfte«  etaht  «• 
L.ein«w«^b<  rei  und  üanispinnerei  oben 
•n;  in  und  um  der  Haupl.tadl  Kafsel 
aber  «iebt  e,  viele  einzelne  grolle  Fa- 
briken, und  die  Töpferaie«  eoa  Orof». 
almerode  liefern  »5111a  Waarau.  uo  Jt 
ist  dan  Land  im  (»onzen  arm  E*  nat 
«eine  Repierunc,  Konsistorium,  Pupil- 
lenkollegium  und  Rentkamnicr,  d*r«n 
Wirkungtkr-i«  tirh  aber  «uch  ttber 
Herftfeid,  Ziegeohain,  j»chmalkaldcm 
und  einen  Theil  von  Frixlar  er.irek- 
keu,  «»'»d  icrfülit  in  45  Aemter  und 
Geiiclii.'  . 

iVtciero/m,  der  UeM.  Mfl.  im  Kreise 
Alzey  der  Rheinprovinx,  liegt  unwrit 
der  Selze  und  hat  nur  708  Bi»W.  Und 
X  Pfarrk-   Ruinen  eines  Sehl. 

NitdtrwUiungtn^  dia  Wald.  Stetft, 
liegt  im  O  A.  RJer. 

\\i,ueim,  die  Preuf».  SUdt ,  liegt  im 
Rbz.  Minden,  Kr.  Höxter. 

Mcfr.cgk,  die  Preuf».  Stadt  im  Rb«. 
Potsdam,  Kr.  Zaucha  Belxig ,  bat  070  H. 

.und  i.ZiX)  E.  -  11 

yursttin,  nicht  ,\urcnjtem,  wie  11. 

8.  163,    He,».  Mfl.  »m  Kbeme,  mit  3  K. 

und, Scholen,  S»7  H.   und  1,507  tmw. 

Nleriteiner  Wein  \  Schwef«Ibra«oaa. 
^^cskr  ,   da«  Preufs   D.  (nicht  Mfl.) 

liegt  im  Rfiba.  Liegniiz,  Krei»  Kotbea- 

^"'^A/*o/rtf,  die  Preuf,.  Stadt,  liagt  am 
Rbz  Oppeln,  Kr.  Pl••^,o.  ^ 

I\  ikolaikt:n^  die  Preof»  St.,  ia*gC  tm 
Rbx.  Gumbinoen,  Kr.  Khein.  „.^^ 

Nlmptsch,  die  Preuf,.  Sf  ,  i»t  HavpW 
ort  eines  Kr    im  Rbz.  H«lcb«Äb«Cb. 

ISöit  nbeie:,  di-  Preuf»  Stadt  >fla  m. 
Stettin,  Kr  .sani/.      hat  892  Einw. 

üordamerikanisc'i.  r  treittaat.  igig 
beliefen  »ich  di«  Siaat«einkünf te  auf 
24,v>o  000  Uollar».  1»  deu  Bund  wäre* 
ttunmchr  auch  die  3  Gebiete  liidlu&a, 
Michigan  un»!  lll-.nois.  nachdem  sie  die 
erforderliche  Me«*i:hentahl  naciigewie- 
•en,  aufgenommen,  und  be».teht  mithin 
die  Konföderation  an«  22  MUfli«d«rn. 

,  T<nrdbrahand,  Niederl.  Pro»««  «w. 
2iO  .^5'  bi«  2.^"  27«  Ö.  L.  ""^,5»**  V 
a8'  n  Br  ,  im  W.  an  die  Maa»,  Ilollana 
Wnd 'Geldern,  im  O.  au  Limburg,  im 
S  an  Limburg  Und  Anlwerpea.  im  V\. 
an  Zcfland  grKnaend,  8iÄ  Q»-  Ä^®»*' 
mit  igi  Ml  r.i'iw  ,  meisten,  Katnoiikea, 
in  167  Cjeineinden,   dann  Reformirte  in 

ii  Kirch»pielen,  Luther.mer  und  Juden 
lier  wird   »och  UolUndijch  s««P'f 
eben.  —   Die  Provina  bildet  aine  waiu 
Ebene  mit  vielen  Moräite»,  C"Q>'Vnter 
der        OM.  grof*-;  Priel )  und  Haiden, 
und        rd   von    der  Maa«  und  Scheide 
und     deren    Nebenflüssen  bewastert; 
•nch  giebt  et  viele  Kanäle  Ackerbau 
und  Viehzucht  ^i'ld  HauptbeschÄftjgU»- 
fien:    iener  liefert  m^-hr  Horn  ,  al«  m«a 
braucht.       An    Hornvieh  wurden 
Gft.Afl8  Stück  getahlt.     üie  Scbaaf«  tra- 
Än   meisten,  fein.  Wolle       IIoU  lut 
luan  gar  nicht;   «ein  Surrogat  wt  Tort, 
den   man   in  Menge  tticht.  Makrer» 
Zweige  de»  Kun.ttTeifses   werden  leb 
h«ft'kttltiviri.      Man  führt  au«:  Kora 
und  andere  Felfifrnchte,   Rübol,  Vieli, 
Butter.  Geflügel.  Wolle.  Xucb.  l-«ne- 
wand,  und  andera  Fabrikata.    Dta  rm- 
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"Not  , 

^- — 9  in  der  Rtibe  dpr  Generalstaatpn 
>»•  «Tlte  ,  sendet  7  Deputirte  zur  zwei- 
:mu  Kammer,  und  gehört  xar  iten  Mi> 
.  i  larilivision  und  atiter  den  lioh«n  |Lye- 
-ichtHiof  im  llAh!',  ;  ihre  PrortttsiaUtaa- 
sind  euf  42  Mitgliedern,  7  von  der 
KTtterschait  ,  21  von  den  StUdten  und  14 

nUt  in  ^  Dittrikte  .  it  Uertogenbufcil« 
>  Breda  .  und  5)  BiadlMf ea ,  sii««mmen 
«  it  ii  Kantouen. 

„  .  ^<>r*»»*»''^.        Preuff.  St.,  liegt  im 
^bz.  Königtberg.  Kr  Rastenburg 

Nordhausen^  die  Pit-uff    St.,  ist  Hot- 
WM  eine-  Kr.  im  Rbx  i.ifurt 

A'owal*    der Ue«t er.  Mü.,  liegt  in  aer    „    OÄ#rii;r*/i ,   die  Preufi  <;^ 
V'«""  •^.H"*'  TVerifO.       B.,  hegt  im  Rbz.  Kob"  nt     Kr  ^'V  ''^ 

.\u/sdorf,    das  Oester  D.,  h«t  !  Sal-  .-.i  ^  ^'"^r. 

miak  -  ,1  l-eder  - ,  1  Wachtieinewand- 


Artikel  fJUU  weg         -  ~ 

rf-^^u^T'^'^^V^^**  Ol'lcnburg.  Stadt  iit 
i.K  Birkenfeld*       J  d-'* 

•  Hbeii   ui»a  dem  nahen  Uor/e  Iba? 

J  1  «bnk.n  von  HalbodelTtein'n,  A^ha 
t'-n  ,  Jaipu  u   d  rfl.  vor'  .»,,!..„  '^^'»a- 
W.ihleM  ^^-rhüftiren  Au*  1    -^h  i    1."x  ^ 


O. 


Oherdmtauktets ,  der  Beicr.  Krei»,  i»t 
neuerdings  eingetheiit  a,  in  33  Landge- 
richte: I  Aichach,  2)  Buchlöe.aj  Bur- 
4)  üiUingen,  5)  Donanwörlfa,  6) 
giciutedt.  7)  Friedberg,  8  Füssen,  o) 
95fffiafea.  fo)  Grönenbach ,  u)  Güni- 
bürg,  12  Höchsfedt.  13)  Illcrti«»en,  11) 
lmiii#*nst«dt,  15)  Kaufbiuern,  16)  Kemp- 
ten 17)  Lauingen,  18)  Lindau,  lo;  Min- 
Oelheim,  20)  Neuburg,  21)  Überdorf,  22) 
JbftrfflBiburg,  23)  Ottobenem,  24;  Rain, 
1^)  ««SUenbDrg.,  26)  Schrobenhausen,  27) 
>ch  wabaittnchen,  28)  Sonthofen  20) 
lnrkheim,3o  Ur*herg  ,  31)  Weiler  ,  32) 
yVertinsen,  55)  Zatmartitaaien.  Is)i& 
11«  Berrtchaftsgerichte:    i;  Babenhan* 

-  3)  Buxheim,  3)  Ertetstetten ,  4) 
cnenhaasen,  s)  IlJeraichheim,  6)  Kirch- 
leicxi,  7)  Sdndizeil,  b  Thannhausen. 
•  )  in  die  Mediatgerichte:  i)  Foireer- 
;iött,  3)  Fuf f er*  Nor4«ndorf  und  ^1 

Mrrdrmuburg ,   Oester.  Mfl.  im  Lai- 
arMer  Kr.  Vilim  h  an  dnr  Drave,  ail  I- 
»chB  ,  Hptort  einer  H.  rrschaft. 

Ohfrglugau.  die  Prt-uls  St.,  Üect  im  " 
\b«.  Oppeii^  Kr.  MeuaUdt. 

Otffrlngefheim ,  der  Hers.  Mfl.,  in 
lern  Kr.  Mzey  der  Khnnpro v. ,  hat  3 
'fk.  ,  i  Hüsp  ,  i  Mimuiub.,  «9  H.  und 
,-:i8  E.  Von  der  voimalifea  Pfalz  sieht 
nan  noch  den  '  UAfaac  lud  «iaiaea 
Hauerwerk.  • 

Obgrlahnttein,  41«  Natt.  St.,  Uegt  im 

Vmtr  Braubach  • 

Obermainkrt  is  .  der  Baier.  Kreis,  ist 
lach  der  neu»«!!  Organisatioa  in  SiLand. 
ind  5  Herr»chaft»gericbte  abgetheilt. 
Jie  Landgerichte  sind  i)  Baireuth ;  2) 
Samberg  l  ;  3)  Baiuoerg  IL;  4»  Borge- 
»rachi  5)  Ebi-rmansradt ;  6)  Btchenbach; 

r       8)  Grafenbeig.  0)  Höchstadt; 
p)  Hof;  .11)  Ilollfeld;   12 /Kemnat;  131 
lurchlamilsi    14)  Rronach;    15)  Kulm 
i«Cb;  Wl-aoeostein;    17»  Lichtenlels; 
8)  Münchberg;  iq)  Naila  ;  20)  Neuitadt 
a    der   Nah;  2i)  PeÄuitt;  a^)  Potten« 
ttin;  2J)  Kehaii.  24)  Schefslit«  ;       Selb  : 
6    SeXfIach;     27)  Stadt  Steinach; 
r«Q«ehBitz;     89)    Tirschenreuth  10 
roTr-h  9im  ,   3»>  Waldsassen;    32)  VVei 

W 


O/'rrw'Oir,   die  O-ster.  Üt.  in  Stever 
hat  124  H.  und       K  öteyer, 

Odenkirchen,    Uer  PreuXs    itin  _ 
L^^G^;raJh.^'i^  ^ii/bMaldo"»: 

Po^tsdam,  Kr.  N.aaaf.«i,«„da.  hat 

Oderberg,  der  Preuft.  A&tbail  a 

M«dertoerrschaft,.fahirti52Rl5  ft-'  • 
pal».  Kr.  Ratibor.  •  <>P- 

Odernheim .    Gauodtrnh^iL,  1^ 
|.muUank..   i  Hepa  . 

L.uV/triiei;-Ä%^,;;\^-  p/-nz  ■ 

orterwilz  abire-lieilt  i»t .    und  in^iSf^- 
2.30'  Einw  zäfilt.    die  iich  fait  .üSLt" 
lieh  .on  (lor  Le.newebaiii  «LS 
Fabrikarbeiten  nÄh7en  '** 

Odessa,   die  Russ.  .Stadt,   hat  n.^». 
Fn.eihordt,  nur  i  7^mj  steinerne  H 
«2,000  E.nw.     doch  scheint  diefs  niihl 
die  neueste  Angabe  su  tern      ,0.*    •  'i 
in  dem  Häven  f,5o6  Schiffte" nklSJ^f:'** 

im  'i'^z  '^^^^^^^^^^ 

OrWde.  Vseufs^'M«    im  «taf'Ä«, 
etw.  Kr.  Beektim .  mit  1,013  B.^'  ' 

OWx,  die  Preuf».  v:t. ,  Ut  ftmn^i^  *  ' 
eine.  Kr.  ,m  Rb*.  Breslau.  «•"Pkott 

Oeslerr.ich,  der  Kaissrtlaat.  Nach 
Blumenba.h  beträgt  dat  JltSü  12^*"^ 


i^M.  mit  28,208,8ai  E. 
I)  die  U(ÄUf»r* 


<.  ÄI  ~a  —  r--  »2li*n  ErbTJnder,  welrh* 
iadie  Provinzen.    Land  i.nfer  der  Pn- 

hauen  d.von  3,088..^  Uär'iS'^i^ 


(enber 

!ei 


2)    Die   Galizischen  Erbttaatsn 
i,526„2  (^M.  mir  3  7-,5       E  "* 
3i  Die  Illyrnch  i^onibafditchenSt«. 

1^  »♦  .P^»  Ungarischen  Brbstaaten  »«^ 
lieb  Ungara."  Siebenbürgea  und*  "*  I 
Granxea  —  gJ|m.v«  OM  ^  ♦ 

Einvr.  e^.ia  mit  10611585 

L.ec'irenJtelJ.'ruTtS^Xoo'Ä 
Öie  fferr^chaft^gerichit':  ,)  Banx,    Wilsen    unS    w^^Hl^«  «^emü/segÄrten, 

Getraide,  jaft  Aßu,  BimtBt  wiÜ 


)  Mitwiis,  a)  T 
>  UaiatmrtSfk 


Ly  Google 


ilu»    Knollen.  BlättTn,  Stall  »ein  und 

7ntr  In  d  irrem  Crüitfutter,  S42  M»"* 
Zntr  In  verschiedenen  Sirchp.ttnngeli 
5Sd%J'4  Mill  Klaftern  Hcl7  beliehen 
wil  ^Hm  iU»rn  Staate  .ind  2.2«,^ 
i^lne  labrifSun  vorhanden,  die  für 
M?il  Guider,  l^abrikate  liefern* 
Ju^tm  beVchfiltf-l^  die  Leinenfebrikator 

SK' Te'KVnfabriKatur  i6;,ooo,  ^^-J^^]; 
IpnfabriVatnr  vo.ooo,    mid         Ellen  -  u. 

BlÄtre  werden  jährlich  von  30,ck>o  1  fthr- 
EeueVn^ttncSt;  da^omO.ooo  die  Nato - 

be-itteti  2  Q<35  oisn*  Tabrreufe    üie  Na- 

äre  Fondf  beziehe»  au»  ioc,coo  Aktien , 

«••berrichaft,  jetet  ein  Medjalfencht 
Am  Re»etkr. 
.     Ogttingtn  -  kr  alle  rste  i  n  ,    <]  1  e  ^  a  1  e  r 

***o/"u*die  Prenfi.  St.  ,  i.t  Haupiort 
«Ines-  Kr.  im  Rb».  Bretlau. 

Oran ,  Pran».  Spitze  der  Ajp^n  nn 
Dep.  Obeiaipe»,  welch«  sich  12.30» 
hoch  erhebt. 

Ol/m.  Preur«.Mfl.  im  Rbt.Mtt«fUc, 
%r.  Ludin{'>^^'«'«'="'  »"'^  . 

Oliva,    dai  vormalig«.  Preuf*.  KJ»- 
«ter,  liegt  lU  Äba.  Dan«! »  Äreia  Dir- 

.   •^^O^aUnic*.  diePreiift.«t.,  lieft  im 
Rlto.  uad  E».  Potaii. 

•  c  'i.i-.ii»  umfkftt  aao'A  QM.  und 
in  Schlesien«   umi»*»«'  Kr»{. 

g  Lubliniix  -  .5?1'  gM;  «««  «»^„5* 
s)  Kosel  -    7  Q  ^1-  2*'^^  Linw. 


.  Par 

\  ... 

Oranienburg y  die  Prenf«,  KreiMUdt 
des  NiederbatniniBcben  lUei»es  im  Abs. 

Potsdam,  hat  1,685  * 

Orft,  die  Baier.  St.  im  Ua| 


itt  der  Sitz  eine«  kaadKer. 

Orciano\  OeUer.  MB.  am  UOM«  i» 

der  Dlg2.  Viceoza. 

Oroi/jäfi,  da«  Oester,  ü.  im  Beke- 
tcher  Komitate  ,  hat  i.oaS  H  und  8  c;« 
Einw  Gnt  i-  Weinbau,  «tarke  Vaeil- 
zucht.  Die  Einw.  »ind  Magyar«1i.  • 

Orfrfr&urff,  die^Preufr  St  ,  liegt  im 
Rhz.  Marien  werder.  Kr.  Weiden  bürg 

Ortrand,  die  Prenff.  SUdt,  liegt  iB 
Abs.  Mersebatg,  Kr  T.iebenwerda. 

0,chrrsU:.tn,  d-e  Preufs.  Stadt,  liegt 


im   I\^be/.  Magdeb  urg,  Kxvie  Oackct»- 

^^^^OUtrhurz,  die  Preuls.  St..  i«t  Hptoit 
eiliii  Kr  i»  Rb«.  Magdeburg 

09i€rf{ll.  flie  Preuft.  St.,  liegt  iS  i 
Rbft.  Merseburg.  K.r    VV eiCsenfel«. 

Of/r/u'ick.  die  Fr  üfs.si.,  ist  Hpt- 
Ort  ainei  Kr.  im  P.b/.  M  i^deburg. 
^  ijstfrit stand,  lif.n.  Provina,  iit 
in  12  Äemter  abgetbrilt  .  iiAurich,  H 
Kried^barg.  Sti-  khausen,  ♦)  Leer, 
Weener,  6)  Jemgum.  7)  Kind«»»  S  l  f^- 
suni.   Q  Norden,    10)  Berum,    ix>  SUeaf. 

amter:  Atttlcbt  Bmd««  oad  Mw> 

***"btfho/rn ,  der  Heae.  Mfl.  im  Kr.  Al- 

xev  der  Rheinprovtrr  .liAt  t  K..  3  Sek«. 

ieo,  2fioH.,  4  Mühlen  nad  1,140  Eia«. 

Wainbao. 

Ostrowo  ,  Jie  Preulf.  St«dt,  Ucffti« 

Rb».  Po«en,  Kr.  ^/»••J,"««,  ... 

0*^rrr»^ou'    die  Preufs  St.  ,  ist  Bpl- 

ort  eine»  Kr,  im  Rb».  Posen. 

Ottmachau,  die  Preoft.  St  •  Keft  i« 
Rbx.  NeiTe    Kr.  Grottkan 

OttuttiUr,  die  Preul«.  Krei»«Uat  »m 
Rbz.  Trier,  mi 


I 


P. 


8  Leibichit.'->  9  qVi:'  mTt-  71,1  3  B. 
5  bJSSS«  -  II  OM.   mit  19.844 

P?e.se  -  C5  OM     mit  60V  tinw. 

Ii  Ratibur  -   10  ^nit   5'-;6  i  Kinvr. 

iai  Tost  -   2^/^  QM-  44'70i  B»«*^* 

U)  »•»•tadt  -  li  QM.  mit  5«."0  Blftw. 
Ulid  IS)  Rybnik.  '   -  « 

0»a#2n.  die  Preul«  Sladt,  ii»  «Mpt- 
ÄTt  efSÄ  flaichnam.  RtgiMaftbea.  u. 

Xtaiscs.  •>  ^ 

Opvtnheims  die  Hess.  St.  i»  Kreiee 
Alaer  dar  Khemprbvix;/.  liegt  auf  ftnev 
aar7en%nhöhe \m  Hbe.n ,  hat  aber 
iet7t  keine  Vorttadt  wehr,  und  nur  i 
f.o  e,t  Jnd  I  V.MhoI  Kirche.  A"«^»- 
laier  U.    U  nvi  -:.uv8  hinw.  ,    die  «cft 

i-om  Ac^Jr  «nit  We.Mbau  und  ihrett 
Gewetbea  ^Jhr.n.  la  Iner  eui  re- 

wmirte«    Koatiitonuni.      Vor  Aiirr» 
t^ar  SH*  e*ine*Rr,cU«tadt,  10,-6 
Heichstag  gehalten  lit. 

•ODl«d«fi,  Prenfs.  Mn.  und  Haiiptort 
•  ne^'^rweis^  im  Hbz.  DüMeldorf,  am 
K.nü.  der  Wipper  Ul  M  RÜtift,  H** 

all  dia  RiMlMP,  4i4«b 


Padtrborn,  die  Prenfs.  St.»  uUHft- 
«rt  eine»  Kr   im  Rbt.  Minden. 

Pakosch,  die  Preuf«.  -Stadt,  liegt  la 
Rbl.  Bremberg,  Kr.  InowracJaw 

Palais,  *'ie  Franz.  Stadt«  ilt  der  0^ 
burtsort  dt*  t^hilos.  Pet.  Abelvrd  f  iiü 

Patmm  nuwa,  die  Oeiier  Start  r  u 
Ifrienl.  liest  am  Natisoue«  mtht  He]^ 
^P/tncJora,  die  Oester.*  Stadt,  bat» 

^^^^ap'pJnhiim    d ie  Baier.  St.  ,  ist 
Silz  einee  betoildern  Herrschaft -ger  c  ' 
Grafen  von  Pappenheim,  welche«  aal  1 
i^M.  7,2i7  E.  »ihlt,  im  Reaatkr. 

pmrchwitz.  die  Pren&.  St,,  liegt 
Rbt.  und  Kr.  LiegoSü-  ^ 

/>a/ 1*,  die  Pran«  Haoptelkdt,  WJ 
,R17   in   27 .^7 1  H.    und   2^.252  Paaub« 
IxkfA  Binw.,  xvob.  i  zwar  die  BeiaUB» 
mchtVrechuei  *ryu  sti:  .  inu*-ri»ch«ü« 
diese  AURabe  hötlut  ubertri«bctt.  1 

Parma,  das  Herzoj^thnm.  Na^dg 
Tode  der  jetzigen  K.^^  nMn  vr«!«  « 
Herzogthum  »»cht  auf  deren  ^»hll 
KehenT  tondem  an  die  Inlantin  M«-^ 
tonn*,  von  Lncaa  UUen.  lA  Pi»f*^ 
•bei  bleibt  tttti  ai*i«  Oeiter.  G«iaiiM 


ijiyui^uü  Ly  Google 


Pai 


Pol 
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Pasarofdtcha^Patsarowitte'ht  Osm.  0«nze  in  fo1{;fnde  26  Prov.  eetheilt:  1) 

tfl.  im  Kamel.  SaDd«ch»k.  i»«m»ii(iria,  aosu  -         qj^.^  5^^^,  £    2^  Mitu  ^ 

ekantat  wmca   des  1718  datvlbA  swi-  38  v^M- .  «i,^5u  B.    5/  Sntpello  —  iq.,,/!« 

zhmm   Oeflt*rreich,   VenediR   und  d»  V^^"  ^'3!J7  E-  4>  OnfgliA  —  4,11/,^  (^»M., 

^tmancB  geichlos^»»!)  -  n  l  riedon»  2o«704  Ei.'.w      5)  Moudovi  —  34^6  OM., 

>-aj*u;aiik ,  die  Pr.uX»  Slaut  im  Rbl.  12^  45o  E.   6j  Alba  —  i7,Vi6  OM..  gi.cAcB. 

tettin,        lUuldow,  sdlüt fi|6x  Ii.  und  71  a>m  -               ,  nu.ö^sE.  8)XuA*o 

.oa4  E-                                     ,  —  35*Vi6QM.,  i4o,9#5  Binw.  o)  Saiuzxo-« 

Pagtau  ^  die  Raier.  St- ,  itt  d«  Vits  3?>^  ^'-jl  '^t*  *  K.  10)  Pio^-rofo  —  30  gM., 


»)  Turino  ^  45V16  Q^l- '309  Ö3?  ii 


in«»  Bi^rhofi.  *3^4l!' 

Pafsuu,    der  Ot  ster.  Mil.  in  Steye»,    »)  T 
At  89  H.  u  474  E.  -Ivr^a  —     •  ,  ET 'ulBjelU— 

Passtndnrf .  das  Pr»ul».  D. ,  hegt  im    14  «15   V/ftl  ,   J0271O  JB.     15)  Vercelti  — 

ao*/!«  QÄJ»  96.775  B.   I«)  Acqui  -  asQM., 


iht.  Mert'  hitrg,  Kr.  Hall». 


P,itstnhfim,  die  Pr.  uf*.  St.,  lieft  im  9l»5i5  E.  17»  Ca*»le  —  i7J/,j  QM.  ,"04,176 
Ibz.  Marienwerdii.  Ki    Nridenburg.  E.    18)  AI "•sandria  —  1  jU/,  - 


Passtriano  .  Oister.  S>I'I.  ^  nicht  wie  E.  19}  Mortara 
I.  226.  Dclrges.  )  in  üer  Vene«.  Oigt, 
Vi^ol.  Hier  hielt  sich  der  Genere* 
(aonapftrie  wührend  der  Friede ti-iui>er 
iandlung«n  zu  Udine  auf«  und  g^tb  aacll* 
ler  davon  ein^m'Depevt.  de*  mAA/  ItA' 
ien  den  N.inien. 

Patschkau,  die  Prettlii-  St»  Ueftt  im 
Ibs  U|ip«in,  Kr.  Neif«e. 

Pouxke,  die    Preof«.  Rt. «  liegt  im 
jlbx.  Ua.'izis  ,  Kr.  Dl <  ichau. 

Pecki  Itheim .  «ii.-  Pr«-nfs  St.,  ließt  im 
Hbx.  Minden  ,  Kr.  Warburg. 

Pttnamündtr  :kekanz0^  da«  Preali.  ,  .  ^      ^  ^-  ^ 

f«rt.  liefet  im  ttbe.  Stettin ,  Rr.  Ütcdom    «ich  0  8S4  P-  fiocb  era«  bt 


6  QM. ,  70,728 


>«.  Ü«g*.    ao!  lortona  —  11  QM.,  so.ooiE.   2ij  V^oe- 
Gencret    hera  —  i^if^  Q.M.,  103  057  t'    -2)  Vi|{rre- 
Bo  —  QM  ,  2J,2C36  E     93  Novsia  — 

•^14  16  QM-t  <)9'*8'!>  Einw.  24)  Pallania  — 
39*"i«  Q  vi  ,  I  5  7M  E.  25  Domo  d  U<soU 
-  «7Q«  f  .^-»346  Eluvr.  26J  Vaila  Seüe — 
«2*-3  QM  ^3^7  E. 

PUsUng,  Dieser  ▲rükel  IdlU  gaiw 
weg. 

Pirfrapercia  j  Sit  St.  in  der  Intend. 
Caiatanisetia ,  unweit  dein  6»i$o.  mit 
3.8OO  E.  .  ' 

PUtrostf  Oester  KarpetlicBtpit«e,di* 


PfilaUf  die  PreuT«.  St.,  liegt  im  Rbi. 
and  Kr.  Heichenbact). 

Ptiaern ,  die  Preu£t.  ^t.,  itt  Jettt  an 
(i«(tlend  ebgetrften  und  «tt  ILeliach  ge> 
icbiagen. 

Piiakrt  tscham  f  die  Preuf».  St.,  liegt 
Im  Rbl.  üppeiii,  Kr.  Tost. 

Psiix,  diePreuf».  .St.,  im  Rb». Frank- 
furt« Kr.  Kot|i>ns,  hat  253  H.  aad  E. 

Ptloro  .  Siz.  hohes  Gebtrre.  w»^ictaea 
turch  die  Intend.  Meisina  zieht,  u.  tlie 
pornetzung    Icr  Apt-nninin  hiU'-l. 

i*Uvouz  de  l^allotssr ,  i-  r,iiiz.  Spitze 
ler  Göttist- Ufa  Alpt-n,  im  Ufp.  Obcrai- 

Jen,  die  höchste  Frankreichs,  13»ljb  JP« 
ber  das  Meer  emporsteigend. 

Prnkun,  die  Prertfs  St,  im  Rgbz. 
»tettm,  Kr.  Randow,  iiat  153  U.  u.  l,.io8 
ianw, 


PH  nowitz,  rlrr  Prenfs.  Mfl«,  liegt  im 

Rbz    Oüp.  in,  Kr  Tost.- 

PtikalUn,  die  Pri-uf«.  St.  ,  liegt  ^m 
Rbz.  Gtimbinnen,  Ki  ütelliipöhneu 

Pillau,  die  Pr<  iift  St.,  lie^t  im  RiMr. 
Köni(!iberf,  Kr.  Scliakf-n  1816  kl.  rirtea 
in  ihren  Hoven  ftCy  Nchifle  ein  und 
ans. 

Pinnt,  PuleufY,  die  Preufs.  St.,  liegt 
im  Rba.  nnd  Kr.  Fosea. 

Pira,  Oester.  Mfl.  im  V.  U.  W.  W. 
des  Landea  unter  der  Bat. 

Firkfeld^  fi  .-r  Oetier.  Mfl.  in  Steyer, 
hat       H.   'I.  502  E. 

Pitscfttn^  d*e  Preufs.  St.4  liegt  ia 
Rhx  Brealaa.  Kr.  Warleaberg* 

Piwitt  die  Prenlii.  St.  tm  Ate.  Sieb* 
tin.  Kr.  Oretfeaberg  Oate«,  iuic  409 II.  o« 
768  E 

Plauen^  der  Preufs.  Mtl.,  ni;t  ^84  E., 


Ptrltbtrg,  die  Prenls.  Kreistt.  dfa  liegt  im  Rbt.  Potsdam,  Kr.  Weathavei« 

Ib«.  PeUdam,  Kr.  Weitprieenlts ,  bat  laÄd. 

t,877  E.  Pt. sehen,   die  Preufi    St.,  liegt  i« 

S.  Petersburg,  die  Htm  Hpt«t.,  hatte  Rb*.  Poieu  ,  Kr  ^deln«>i. 
8>7  ib'i^^oo  E  ,    wor   2,m\>i  Emlander  u.  Pietse^  die  Prenf*   S  t.,  iff  HptOrt 

)^,Ö87  Äusi&nder.  x8i6  betrüg  die  Einfuhr  aet  Kr  im  Rba.  Oppeln. 

'        "  •  PUUwnbMtMt  Ae  Prenls.  St.  im  Rbl. 


I«»ai»ti53.  die  Attsiuhr  77. +5^  6-0  Rubel. 

Ptttrsu/aldftu  .  da«  »'r  iiT^  U.,  liegt 
m  Kbz   und  Kr  Reichonbacli.  , 

P>  t.rwardttn^  die  Oester.  St.,  bdttd 
£15  3  847 

PetrinlUf  die  Oester.  St. ,  batte  1815 
(|A|8  E. 

^'"u      6 ^9«""  •'»^        Steye/,  hat    j. ^^^^  |,  „rs  hoch  erhebt. 

^  Pfalzel\       Preufs.  St.,  iiagt  im  Rbf .         Plittwitz*rtetn  . 
xnd  Landkr.  Trier. 


Aret.«berg,  Kr«  Altena^  hat  1,314  feis* 

wohner. 

Pllfseelet«,   Oes 'er.  babes  GeMrga 

anf  der  Kroatischen  Militürgranse  (  wal- 
ches  mit  dem  iCauella  anü  dem  Käme* 
ni<za  Gord    zusdtnnienbdngt,    Wid  tidt 


P/idi  rsne/rn,  die  Hess,  (ni' ht  Haier.) 
it.  in  der  Rheinprovinz,  liegt  an  der 
Pfrim,  mit  3  K. ,  324  H.  und  1,^  Einw. 
>ieg  des  Kurl.  KriednchX.  von  der  Pfalz 
Iber  den  Karf.  0ietHeb  tob  Mainx  1460; 
3aoeri«ni«d«riage  1525 

P/örttn^  die  Prenfs.  St.  im  Hgbr. 
Pranftfurt,  Kr.  Sora«,  hat  95  H.  8110953 
Binw. 


acht  Oester.  Seen 
Zwilchen  driti  kleinen  Isapt-il  v  in  Kroa- 
tien« und  zwar  im  Ottochuner  i'nd  O^u 


liner  Bezirke.  Der  grOfste,  durch  Qael> 
len  vom  Plissevicta  aewassertf  stitrst  im 
einen  kfeineren  See,  der  ta  einem  drit« 

ten  abläuft  ;  H»-r  vierte  bildet  einen 
pra<"ht»^en  Wassrriail  über  eine  breite 
Fe  s-nwand;  einen  ron.ant  1  *chen  An- 
blick, gewährt  der  sechste,  durch  eiaa 
Tannenin^el  belebt;  Wasserstftrse  aaa 
dM^fin  bilden  den  *»ebenteri,  der,  ^^im 
PJorttf  die  Preufs.  Schn.e,  liegt  im  der  achte,  von  schaurigen  Felsen  nmge« 
Rba.  Mrvscbarg,  Kv.  Naambnrg.  be»;  fast  aaxaginglich  iet. 

PUmont,  das  F^rstenthura.  Mit  dem-  PüTitt,  die  Preufs.  St  im  Rbt.  Stet- 
lelbba  sind  nun  <ii»  Sard^  Pruv  Mont-  tin.  Kr.  Randow,  hat  190  H.  nud  ZijaO 
Ferrat  und  Mxlano  verbuadeü,  und  da*    Ittaw.  * 
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Pöl 


P6llau,  der  Oeitor.  Mfl.  ia  8Uyer, 

h^t  12^  H.  und  800  E. 

Poteh,  der  Prenfs.  Mf..  ,  mit  1,541  E., 
ließt  im  Rb^  Kobleni,  Kr  Mayen 

PolkwitZf  dl«  Prturs.  Sc,  liegt  um 
Rbr.  Liegnit»,  Kr.  Gloe«u 

Pollnöiv  ,  d  e  Prenf».  St.  ,  im  Rgbt. 
&ö»liD,  Kr.  ftügenw*lde,  bat  ijö  H.  und 
8Br  Binw. 

Pollin,  die  Preiifs.  St  im  Rb«.  Köl- 
Isa.   Kr.  üeigard  P«!zin,  hat  267  U.  ond 

Poneanen,  Oetler.  D.  in  dem  MflhlJtV. 
des  Landes  ob  d*-r  Kni,  mit  einer  Baun» 
wollen waarenm f.  auf  liolländ.  Art. 

Ponttba,  Oester.  Mfl.  in  der  Venen» 
Dlf;t.  Knaul  am  Fella,  der  ihn  T»«  dcflt 
geitmüber  belegenen  PoiiiaÜel  trennt 

Pcppelsdorf,  da«  Prea£«.D,«  Uefi  ifli 

Abt.  Köln,  Kr.  Bonn. 

porthsmouth  ,    die  Brltt  Seett  Au« 
denelbea  gieng en  jSi?  toBaiteu  auf  den. 
'BiriiiKefenit. 

Porto    Gruaro,   die  Dciler.  Rt.  ,  fe- » 
hört   nach  der  neueren  F.ji.theiluiif  ztt 
der  Diez-  Venezia.  mcht  Udine. 

Pos^itt  der  Preof*  Kbt.,  in  4er  Prv. 
Poaen,  fitthfilt  auf  3^0 QM  .  54*6*i  Binw., 
und  i«t  npnerdinf.s  in  19  Kreiie  bbge- 
theilt,  nachdnxu  d-.c  Giäaie  ßi^een  Kufa- 
land  definitiv  regulirt  i*f  I>ie  Kre&e* 
•ijatlieiiang  i<t  nucb  nicht  bekannt. 

f*oeen  ,  die  Prenf«.  St. ,  iat  lUttpIfi. 
•ine«  gleichn.  Hbz.  und  Kr. 

Potsdam,  di  r  Preufi  Rffbz. ,  enlhftlt 
•«(3-^  QM  jJ-T-iy)  V.  I'»  fo!f  ende«  Krei- 
een  :  1)  (l«*h.>vo)fand  ;  2;  \Ve«thave<lnnd f 

?)  Niederbarniui ;  x\  OberbariHm;  5»  Tel- 
au  Storkow.  6)  /auch.i  li-'n^;  7)  J1I 
terboftk  -  l^ttCkenwalde^  8  Uiippi»;  q) 
Oatpriefnits;  101  Weitprieguur.  11) 
PrensLow  ;  xs)  TeippUa«  li)  Aii£cr- 
Bitlnde 

J'  'tsdamt  diePr•'^lf^.  Hannt«t.  einea 

fleichn.  Rgbx.  a.  dea  UathavellMndi%ch«n 
>. ,  hatte  1S16  I  Mft  n.  «nd  i§,8a7  Einw. 

liier  auch  ein  K adettetfiMlla  O.  9UM 
•  lit^here  Bürgerschule. 

Pötttndorf,  derOeeter.  Mit.,  hmt  eine 

BftonKwollen^pspjnn^t  -  A nstalt  .mit  8tiO 
Iklaschuicn  ,  die  «j^  fvcfSpindeln  in  BeWe* 
ftung  setzen,  u  2.i^«i  A  rbeiter  unterhrilt.i 
Peilen«,  En«l.  Mahl-  und  Stahlbuch- 
Mr.  nnd  R1i»barberpOa«KUBf. 

Pottenstrin,  öer  Oe^or.  Mfl  Aufser 
der  Uegen  und  Klni;!;L'nlabr.  giebt  e« 
hier  auch  Biseu  •  und  Kupferhammer, 
und  der  Urt  treibt  &oblea-  und  HoU- 
handel. 

Pouch,  dor  Pr.'pT«.  Mfl.,  lieft  ÜB 
Rbz.  Meficburg,  Kr.  Bitteifeld. 

Poufidx,  dlePrcorff.  S:  ,  liegt  ÜB  Hbs. 
Bromb^Tg,  Kr.  (»ne'.en. 

Prae  ,  die  Oeitrr.  St-  halte  1817  ohne 
4|m  MüUär  76  098  K 

Praujaninx^  die  Prenr«'.  St. ,  lieft  im 
Hb«.  Brealaut  Kr.  Mintach. 

Prcnzluw,  die  Pf  •  f».  Kreisst.  ,  in^ 
Abs.  P^M^em»  bat  916  11.  nnd  7  845  Elu- 
wobner. 

Prtltin,  die  Prenfs  St.,  JLUft  imAbs. 

Mer«pbnrg.  Kr.  Tornau.       ^  ^  , 

l^i  itzscfi,  die  Preufs  St.,  lieft  M 
Übt.  Merseburg,  Kr.  Wittenberg. 

Prrufsrn  ,    dat    Kftnipreicb.  Stein 

(Erdbes.hr  ,  ',tc-  Aufl.,  Th.  II.  S.  lao.) 
berechnet  den  FLichenin hal t  desselben 
auf  4  sivV^  J  Q.-^^  •  Volksmenge  auf 

iQ,<^,6it  tt.y  oo^  tiae  coaaui«  tt  die»  a. 


Pyr 

obae  die  Qnelt«  aiisvfitbML 
lelaea  Auf  ab««  «rfebeai 


I>  iAr  Oetpreulsen 

Taa  QM, 
8)  ffir  Wettprenraea 

471 '/2  — 
a)  fttv  Braadenbufg 
703V4  ^ 

4)  fBr  Pommern 

5)  für  Schlesien 

•  7D0  — 

f)  Ittr  PoMn 

5»  - 

7)  lilf  Baoluam 

— 

8)  fflr  Weetpbalen 

- 

9)  fii^  JflUcb  cic 

171 1/2  — 
10}  fitr  Viederrbeia 


-  Bi*  als* 

1,191,121  • 


644>6|i  - 

99»  899  - 
§08.«*  - 


kttrza  NeafelM' 

tel 

die  Militärpar- 
tiaa  • 


4.7J3V4  QM. 
i6i/a  QM. 


Total   4,8o9VaQM.  lo.is*.^  E, 

Diefa  wfirde  das  Höchate  «eja«  ^ 
dlefea  Augenblick  fdr  PreaAea 
nehmen  seyn  dürfte,  ind«f«  w*  rdea 
▼iellelcbt  iiur  wenige  .fahre  bei  fort- 
dauerndem Frieden  hinreichen  .  um 
Prenfsen  jene  Volksmenge  wirklieb  za 
feben. 

Prcuftiish  Eilau,  die  Prenfa  St  , 
liegt  Im  Abs.  Königsberg,  Kr.  Branden- 
barg. 

Prtufsisch  Friedland^  9,  Friidi^wL  | 
Preu/si  ch  Holland,  die  Preata.  St., 

liegt  im.  Agbt.  Kdaügibarg »   En  Mo- 

rangen. 

.  PrUVus,  die  Pmüi.St.,  Hegt  iBB  Kka. 
laegait«,  Kr.  Sapaa. 

Prien,  Beier.  Mfl.  in  dem  Herrachafts. 
gericht  Hohenaschau  «!»•«  Uarkr. 

Pritttrbe ,  die  Prruls  St.,  im  Asbz. 
Potsdam,  Kreit  Wettbarellaacl,  liat  8« 
Einw. 

Pritgwalk,  die  Preuls.  Kreiaat.  dea 
Kr  o«tpriegaiU,  im  Bbc.  Pottdam,  bat 

luOb  E. 

Pr9l$4nrfy  Bai  er  Dorf  nad  Stifc  aiaae 

^adger.  im  Unterroninkr. 

Proftn,  der  PreuTs  Mfl.,  liegt  in  dem 
Rb*'  M«.'rseburg.  Kr.  Zeitz 

ProMkaii^  der  PreuX«.  Mfl  ,  liegt  öa 
EbB.  und  Kr.  UppeHi. 

Pruym  ,  Preult.  KreiMt.  ioi  Bln. 
Trier,  hat  i,<pr:  li. 

Pudtwitx  ,  die  Preo^s.  St.,  Uoft  te 
Aba.  Brombrrg,  Kr.  Gnelen- 

PuitliU,  ^ie  PieuTs.  St..  im  Agba« 
Potsdam,  Kr  OetpriegBÜs,  bat  agf  Ate* 
wobaer. 

Pufxiftr  PmutkfTwjrk,  PraoCt .  lta«r- 

bnsen,  der  die  Sandbank  ITela  bildet,  im 
Rbz.  Dantig,  Kr.  Dir*«, hau,  4  M  l«ag  n. 
7  breit,  die  ilHB  aM  die  3  BaArvai^ 
bunden. 

Pyritt^  die  Prenfi.  Sl.»  ist  HaapterC 
eines  Kr  im  Ab«»  BtBltla«  BMl  IWS 


iJiyui^Lü  Ly  Google 


Pyr 


Uez 
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Prrmonft  tf«  WM*  Otrtficb.i  nttSit 
lettt  «in  Ob«iwait  dts  Vflrtttslb.UBi 

•Of. 


QmKIs,  der  Prcab.  Mfl.,  B«gt  im 
Rbt.  LUfDitx,  Rr.  Glofa» 

QutäUnburg,  di«  Pr«or»..St..  iit  tet 
IlauMtort  d«t  jCr.  A«cli«rtieb«n,  im  Rbs. 

Üuer/urt,  die  Preaf«.  St. .  Ut  Hanpt» 
ort  «iaM  Kr.  'im  Ulis*  Merseburg. 


R. 


Maehtlf  Bater.  BergtpiU* .  ottwartt 
von  Regen  Im  UtttOTdOBenkr.»  4taBil  Fan 

hoch. 

Hatte  vor  dtm  IValde,  die  Preuft.  St., 
liegt  im  Rb«.  Düsseldorf,  Rr.  Lennep. 

Aadolinj.  die  ?rea£».  St.  ,  liegt  im 
Rb«.  Brorm0<*rf «  Kr.  Ctamikow. 

Radhcrshurg  .  die  OettOY.  8t.  im 
üteyer,  hat  2jl  H.  U.  2,360  E. 

Radmär,  Oester  Thal  im  Steyer  Kr. 
Brack«  wt^lclrvs  von  liolien  Alf<-n  enge 
zueamtnrni^eHränfrt  iit.  B«  enthält  178 
II.  und  q8{  E.  »  di«^  von  dem  hiesigen 
IliUtenbaa  bei  den  Kupfer  und  Ei»en- 
ge-werken  leben. 

RagüluiUt»,  Sis.  St.  in  der  Intend. 
Girientf ,  nit  61MQ  ß.  , 

RafinU,  die  Prenf«.  St.,  li«gf  i«k  RbS. 
Gumbinnen  ,  Kr  Tilsit. 

Rahnis,  ilie  Prcuft.St.»  ttcft  im  Rbl. 
Erfurt.  Kr.  Zief enrflck.   .  ^ 

Jlafft«  die  Oester.  St.  in  Steycr,  hat 
247  H.  und  74Q  E- 

Rastenburg ,  die  Prenr».  St.,  liegt  in 
dem  uleichn.  Kr.  dei  Kbz.  KönigsburK. 

üaeskoitfa^die  Preui'j.  St. ,  liegt  im 
Hbt.  PAe«n,Hr.  Adelnau. 

Rathenau,  die  PrenT«.  St.  im  P.gbi. 
Potsdam,  Kr.  ütthavelland  ,  hat  597  II. 
nnd  4,112  E 

A»tib9r,  die  Preult.  St. ,  iit  Uptort 
•ittM  Kr.  im  Rb«.  Oppeln. 

Ratingtnt  die  Preul«.  St.,  mit  3,^07 
Einw  .  liegt  im  Hbz.  und  Landkr.  Dds- 
•eldorf. 

Ratzeburg,  die  Pr«aff.  .St.,  im  Rfbs. 
Stettin ,  Kr.  Kdt lin ,  hat  146  U.  nnd  t,os9 
Eiow. 

Rattdtrtt  die  Preaf«  St.,  lieft  im  l\bt. 
Breslau.  Kr.  Steinau. 

 Rmututhalf  Natt,  U.  in  dem  Amte 

Sltvt) ,  wo  «in  ▼ortrafUeher  Wein  ga- 
baaet  wird. 

RaurU,   der  Oefter.  Mtl.  im  Salxacli 
kreise.  .  Da«  bietige  Goldbergwcik  gab 
iflofi  aina  Aoibaute  von  la  Mark  Loth 
Gold  and  ^  Mark  8  ^lOth  Silber. 

Rawicz,  die  Prcait.St.»  Uagt  im  Rbs. 
Po«eu,  Rr.  Kröben. 

Rtcklingshausen t  die  PreoCi.  St«»  Üt 
nptori  eines  Kr.  im  BAt»  Mi^Aftar* 

Rees,  die  Prenfe  Jlc.,  Mt  Hptort  ai- 
nei  Kr.  im  Rb«  Kleve 

Regitz,  dl«*  PranTa.St.  im  Rbz  Frank- 
furt, Kr.  4r«BfWflddt,  liai  «39  H.  «.  hMlf 
Einir. 


Mtitn^rfis,  derBaiar.Kretfo,  hat  nacii 
dar  netten  Bintbeilung;  a)  21  Land^e. 
richte,  1)  Abenibergi  2'  AmberR .  3) 
B'eiirigrie3  ;  41  Barftlengenfeld  i  Hern 
teaii.  6)  IngoJotAdti  7)  Ke-theim;  Q) 
Kiptt*nl>i>  c;-9}  Mabbor^  ;  io>  Nrumarkt% 
11,  Neui^biirfi  vor  dem  VValde;  lU)  Plirs- 
berff  -,  13)  PfeffcnbcrR  i  14)  PfafFenbofen  ; 
15)  l\egpn»laut ;  16^  kied»'uJ)ur,'; ,  17,  Ro- 
dmg;  18)  Stadt  an«  Uof;  191  Siitzbat-h; 
flo)  Vohen-itraufa  ond  at.  Waidniünchcn 
b)  5  tierrtrhafiagerichte ;  d  (.aberwcin- 
tingi  2)  >Vack,erst<'iu ;  3)  Winklarn;  4) 
Wörth  und  5)  /«Hzlcofi-ii 

Rtgeniburg,    die  tfaier.  St.,    ist  der 
Sita  eine«  BKchof«. 

Rt-genwalde,  die  Prettf'i.  St.,  im  Rbr. 
.Stettin  ,  Kr.  Boik,  hat  204  II.  und  1.119 
lEinv/. 

Rehme,  da«  Preufs  D. ,  liegt  im  Rba. 
Minden.  Kr.  BQnde. 

Reihrrsdorf,  da«  Säch«.,  ni<ht  PreuT«. 
D  ,  gehölt  ?.ur  Prv.  LauMtr. ,  und  i«t  (1<t 
Sitz  de»  Grafen  von  Rin!»  edel  ,  des  U»«- 
sitzcrs  der  Siondetherrschafi  Se  «[(».ibi-r^, 
die  cum  Tneil  Preufsivch  gewonien 

Ruehfltheim  ,  der  Na«t«  Mfi. ,  iat  dar 
Hauptsitt  «ine»  Amte». 

Reichenau ,  Oester.  D.  im  V  O.  W'^ 
W»  dea  i«audes  unter  der  En»  an  der 
SÖllwana.  7  Ei»enhamraec,  Kisengrub^n; 

Reichfnbach  ^  PreiiTi.  Rghz.  in  der 
Prov.  Schlesien,  onib.iU  auf  114  QM. 
469160  Einw.  in  folr^'-iid'-u  Kr^-isen  :  i) 
.Ditmptech  —  6V8  "^^t  22,080  Pinw. 

s)  Mflneterberg  mu  5  QM.  und  20  009  E. 

3)  Frankerulein  -   S  QM.    mit  SJ.oV-i  E. 

4)  Reichenbach  -  0'/^  OM.  mit  '^2.961  R. 

5)  Schweidnitz  —  i '  ,  ,  C,' M .  mit  59  E. 
&  ütriegau  —  5  QM  .  mu  io,6Si  Buiw.  7) 
Botkenhain  —14  QM-  mit  65:672  Eiaw. 
8)  Hirjchberg—  17  QM.  mit  77  787  Eiow. 

«Jauer  —  4J2QM.  mit  i^-9,9n  Kuiv^.  ib) 
latz  —  30  QM    mit  101,919  E. 
.  Atichenbach^  die  Preui».  St.,  ist  HpC» 
ortdafl  gleichn.  Rbs.  n.  Rr. 

Reichenhach.  die  Prear«.  St.,  üagt  im 
Rbz.  Lieguitz  ,  Kr.  Görlitz. 

ReUhenstein,  die  Preuft  St.,  lia^  im 
Rbz.  Reicheobach,  Kr.  Frankanitein. 

Retehtthai^  die  Preuft.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Breslau,  Kr.  Namslau. 

Aeiff er  scheid,  die  Preuf«  St.,  liegt 
in  Kr.  BJaukenheim  de«  Rbz.  Aachen. 

Aelners,  die  Preuf«.  St.,  liegt  im  Rba. 
Heichenbach,  Kr  GUa. 

Rekahn,  das  Preuf«.  U  ,  liegt  im  Rbl. 
Potsdam,  Kr.  Zaucha  ß^lzig.  * 

Rems  und  Fils  ,  Wärt  Landvojg- 
tai.  —   Dieser  Artikel  fällt  jetzt  weg 

Remscheid.,  die  Preuf«.  St.,  liegt  im 
Rb«.  DdSieldorf,  Kr.  Lennep. 

RengersdorJ,  da«  Preufs.  D.»  liegt  im 
Rbz.  Reichenbach ,  Kr  Glats 

Repven^  die  Preof».  St.  ,  im  Rpbz. 
Frankiurt,  Kr.  Sternberg,  hf t  315  U.  u. 
2,iai  B. 

Rityczaty  Oester  Karpathenspitze  in 
Siebenbirgens  romantischem  Thal«  ilat* 
xey,  die  höchste  Spitse  der  Siebenbirgi* 
flcfien  Karpathen.  7,900  F.  hoch. 

il<i;*.rr .  der  Oaster.  MIL  in  Mnntn«» 
hat  7,527  B 

Rizatkreis^  der  Baiar.K|«i«,  hat  nach 
der  neuern  Organisation  a)  28  LaniVtfa- 
vrchte:  i)  Altdorf ;  2)  Ansbuch  ;  3)  Dfln- 
kelsbühli  4)  Erlangen  i  6)  Feuchtwang i 
6)  Grading;  7)  Günzenhausen;  g)  Hei- 
d«  nheim;9)  iliilshronu ;  10)  Uerrieden  ; 
II)  Ilersbrurk,  12)  llertogenanrach.  13) 
liilpoltslpin  ;  14'  Ksf^olzbars;  T51  Lcuf; 
a6)  Leut arthaase n  ,  i?;  Mark  Bibertj  18) 
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Ifatk  Erlbaoh;  19)  Monhcinr:  an)  Ncn- 
•t«dt  an  der  Aiicb;    n)  NÖrdnnc'-n  ;  22) 

£r(irnberg,  sj)  Plemfeldrn ,  34»  Kothen: 
arc:  Schwabacli,.  86  üfFeuh«- im ; 
t7)  W*ttcrtrttding«iit  90)  Wiudthrioi.  bj 
'7  U»rrfcliafttgerieht«  :  i)  Barg  Hatlacti{ 
a)  tiiner<hiein)  ;  Fllingen,  Pappen- 
faeim;  !()  Schwarzenberg;  6)  Hoheniafids* 
D^rg;  7)  Stig'enheim.  c)  6  Mediatircrich- 
%m:  11  Biftingtn;  i)  Harbarg;  31  Hohen- 
lohe -  Üchiilmgafarst ;  4)  Maibingen;  5» 
O  1 1  i  n  ff  e  ri  •  Wau«nt«ia  a.  6)  0«mnf  «a  - 

Rh,  da  .  dip  PreuT^  St  .  lieft  Iv  Mw* 
Minden.  Kr.  Wiedenbrück- 

üWm,  <1ie  Preaft.St  ,  liegt'iB  Rbs. 
Marjenwerder,  Kr  Ku'ra 

Rheidt^  der  Preuf..  MH. ,  liegt  im 
Abz.  DüssetdorF,    Kr  Gladbach. 

Rliein^  die  Fr»oft.  St.,  tat  Hanptort 
•Ine«  Kr.  im  Abs  Gumbinnen. 

'  Ahtina,  dir  Pretir«  Sl.,  li«ft  ÜB  Hbl. 
Mflnater,  Kr.  Slelnfurt. 

Rhtinbach  ,  die  PreuTt-  St.»  itt  Bpt- 
•n  eine«  Kr.  im  Rbs.  Kftln. 

JlAr<n^^^g^,  die  Preuf«.  .St.,  itt  Hpt- 
•rt  eine*  Kr  ,  im  Rbr.  Kleve. 

RHeinffls,  die  Preuf*  Keatong,  liegt 
im  Rbs  Koblenz,  Kr.  S.  Goar. 

Aiitinmu^tn,  die  Preuf»  St.,  mit  lajS 
Einw. ,  liegt  im  Abs.  Keblens ,  Kr.  Afir« 

Weiler 

Ähfinprovlntf  di«  .  Hetfische  Prov. 
C«.  It.  900.  nnd  64>  «iblt  «nf  48V«  QM. 

fnach  Andern  anf  .   in    120  Bflrge- 

meif tercipii  lind  187  Gemeinden,  lo  M  , 
14  Mar'  t flecken  ,  ilSj  Dörfer.  2io  Wei- 
.Jer«  Hofe  und  Muaien,  u,yefi  H  und 
M9«eft|  1801.  wo  er*C  127,7^1  Indivi- 
daen  getnh  i  wurden,  fand  m.in  darun- 
ter 64,397  Kalb.,  25.510  Luth..  32.845  Kef., 
^1  Mr-imoniten  und  4,475  Juden.  Korn 
and  Wem  «ind  Stapelwaaren  .  die  Frov. 
Icann  is6.'X)o Malter  Korn  und  89.400  Ohm 
Wi^in  ausfahren.  Der  Viehstand  be- 
•tnad  1815  auf  ^,438  Pferden,  21. 150  Stück 
Rindvi.'h.  vio.en  Schw-'inen,  aber  nur 
BoSchaafen;  die  Ländmien  «n  Acker 
ans  117,765,  an  Wiesen  an»  r  199,  4»  Wein- 
b  rgen  nut  6.858  ,  «b  Waidnng  ans  81871 
Fran«.  Morgen;  die  Stener  iRii  ans 
1,173,273  Fr  (Jrundtteni-r,  1  «5.619  Kr.  Mo- 
bijiartteuer  nntl  121,407  Fr  Feniiertleuer. 
I>ie  Domänen  waren  äuftent  brtr*chtl., 
ttberbanpt  wirft  di«  Provtas  Uber 
i,aoB.ooo  Gald«|i  «b. 

Rfifinsherg ,  die  Prenff.  St. /im  Rbx. 
Potkdam,  Kr.  Rappin,  hat  92  B.  »Bd 
1,3S6  E.  _ 

Rhens,  die  Preufi.  St.,  mit  |»3 
liegt  im  Rbt.  n.  Kr.  Koblenz. 

Rhinouf ,  die  Preufs.  St  ,  im  Hpbz. 
Potsdam,  Kr.  Osihavelland  ,  hat  460  Ein- 
wohner 

^  Rhoden,  di«  W«ld.St.,  hegt  im  O.A. 

niehnik,  die  Preuft.  St.,  itt  H^tM 
eines  Kx.  im  Rbi.  Oppeln. 

Rtwnburg .  die  Prenfs.  St.,  liegt  im 
Rbz  und  Kr.  Marienwerder. 

Rinacttwo  ,  (  nicht  Rinarzewo  )  di* 
Pretrfi.  St^  li«gt  Im  Rbl.  «Bd  Kr,  Brom* 
barg. 

.  Rtngelherg,  da«  Preuf».  D.,  liegt  im 
Kbz   Kleve  ,  Kr.  Rees 

m.^^*li^lß*  ^reoft.  St.,  liegt  am 
.Rbs.  Mtadea,  Kr.  WiedeBbrdde. 

Rittertfrld,  Ocjtc  r.  U.  an  der  Trasen 
im  V.  O.  VV.  W.  des  I^andet  unter  der 
Bns,  mit  «ia«»  Fclatacb-  uad  Aailmir« 
maant 


RSsttt,  die  Pr^bfe.  St,  Hegt  Im  Ab«. 

KÖuig«b«>rg,  Kr.  HeiUberg. 

Rogasfn,  (be  Preuf«.  St.,  lirgt  im  Rbz. 
Posen    Kr  t)bernick 

Rom; die  ll«upt»t  des  Kircbenstaate. 
Die  Stadt  hatte  iä'6  81  ^rrosialldrcbaa, 
32,587  Familien  aad  m8»907  Binw.»  wor. 
034  Juden. 
Rontdorf,   die  Preuf«.  St.,  liaft  imi 
Rbs.  Dtteaefdorf^  Kr.  JUerneo. 

jlorm^rrr.  die  PrenCi.  St.,  lieft  rm 
Rbs.  u.  Kr.  Maricmverder. 

Rosenhers,  die  Preuf».  St.,  i»t  Hpt- 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  0>kpeln. 

Rofsbach,  das  Preufs.  D. ,  liegt  im 
Rbt.  Merseburg,  Kr.  Qiierfurt. 

Rotla,  der  Preufi.  Mfl  ,  gehört  mit 
der  Stindestierrsch.  zu  dem  Rbr.  Merse- 
burg, Kr.  San^erhau^en. 

RojMltben,  da«  Preuf«.  Kl.  ,  liegt  im 
Rbt.  ffersebtirg.  Kr.  Qnerfurt. 

Rothenhurg ,  die  Preuf«  St.,  i«t  Hpt- 
ort  eine«  Kr.  im  Rbz  Liexnits. 

Ruthenburg  .  das  Freuf«.  O.,  liCgt  ai 


Saalkr    det  Rbz.  Mecaebnrg.  _ 

Rothtnbu>/e,  WArt.  I».  T.  —  Diatac 
Artikel  füllt  jetzt  weg.  . 

Rothenburg,  PreaCs.St.  im  Rbs.  lief- 
nitz,  Kr.  Grünberg,  miC  092.,  WOnMftaa 
T^ele  Tuchweber. 

Rothenfel»^  die  Baicr.  St.,  macht  mit 
dem  Amte  jettt  •in^Hern.t.iuitsf er.  de« 
Unterroainkr.  aae.  ^ 

Roftrnmann,  d ie OttttT. 81.  iaStayaTf 
hat  120  H.  u.  746  E.  ^.  _ 

Rottrrtfam,  die  Nird  St.  i8t7  lieta 
1,731  Schiffe  ein  tind  1,771  ans. 

Rövigo ,  oder  Ttetmebr  Poletlnm ,  dia 
gleichnam.  Dlß?. ,  J«t  in  7  Di»lr.  unn  0 
Gem.  abgetheiit  und  hat  nach  der  Zah- 
Inne  von  1816  i34»t46  C. 

Rovigo  Oester.  Uptst.  der  Di^gs. 
Poleeina,  bat  6Thore,  4  BrUclMa,  t 
Stift»  ntid  19  nndrre  K.,  1  Priesiersemi- 
nar,  mehrere  Hc^p.,  I  Leihbank,  meh* 
rore  Mnf.  und  einen  dtr  betftbmtaata« 
Jahrmarkte  Italiens. 

Rudolrtait,  die  Preufs.  St.,  4iaft  i« 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Bolkenhain. 

Rüdersdorf,  das  Preuf».  D. ,  liegt  im 
Rbz.  Fotsdani,  Kr.  Ni»derbarniro 

Riigenu/alde,  die  Preufs  St.,  ist  Hpt- 
ort  des  Kr.  Schlawe  -  Pollnow,  im  Rfbs* 
Köslin,  mit  417  H.  nnd  3,314  E. 

Rüthen,  die  Prenfs.  .St.,  im  Rgbz. 
Arentberg,  Rr.  Lippetfidt,  läat  a^x  VL  m, 
i,6g7  E 

Ruhland,  die  Preuf».  St. ,  im  Rgbz. 
Frankfurt,  Kr.  Sprembarg,  hat  aas  U.  a. 
1,088 

Ruhrort,  die  Preuf«.  St.,  tieft  IM 
Rbs.  Kleve,  Kr.  Uinslakea*  ^ 

Bstmmefrfrurg ,  dia  PrWBO.  St.,  ist 
Hptort  eines  Kr.  im  Rfbs.  RteÜB,  Wmä. 
hat  247  H.  u.  1.623  K 

Runkel,  der  Nas«.  Mfl.  ,  ist  der  Hpt- 
art  ataas  Amtat  .und  aiser  StaBdaabnr- 


S. 


Saariröck,  die  Preuf».  St.  ist  Tlptort 
eines  Kr.  im  Rgbz.  Trier,  and  i&at  mit 
S  Johann  d,oo6  B.,  wotob  a,dls  w  8. 
Johann. 

Saarhurgf  Pranl*.  Rcaittt.  Aas  B^i. 
Tritr  na  dtt  StdTt  i«it  a^ii6  B. 
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•  Sa» 

Smmr  Lmuü,  di«  Pr«a£>.  XrtiMt.«  im 

Rb«.  Trier ,  hat  3,9Bd  B. 

Saarmuni  ^  die  Preaf«  St-  ,  im  Rbz. 
Potsdam,   Kr.  Zaucba  Beliig,   hat  3J0 


ScOu^ 


Smchunhtrg  ,  di«  Wald.  jSt.,  lic^l  im 
O.  A.  Elten berf. 

Sachscnhauien,  di«  VTÄld,  8t.  |  liegt 
im  O.  A  £der. 

^  SMekingm.  die  Bad.  Sl.,  geMrt  fem 
Kom  l'reiienkr. 

Smgan^  die  Preoft.  St. ,  ift  Hptort  ei- 
ne« Kr.  im  Rbs.  Liecnitz. 

Salzkotten ,  die  Prenl«.  St.,  liegt  im 
R.bz.  Minden,  Kr  Biiren. 

Salxwtdel,  die  Preur«.  St.,  ist  Hpt> 
ort  eine«  Kr.  im  Rbz.  Macdelinrf. 

der  Inua 


Samhuca 


St,  in 


Inuad«  Fa- 


liegt  im 
a.  Herr- 
St. ,  ist 


,  Sit. 

Lermo,  mit  5,000  E 

S'amoczr'n  ,  die  Preaft.  6t.,  liegt  is 
Rbz  Bromberg,  Kr  Wirsitz 

Snmter,  die  Pi  eufs.St.,  liegt  im  Rbz. 
Posen,  Kr  Ob«rnick. 

SandaUf  die  Prruls.  St..  liegt  im 
Kweiten  Jeiichower  Kr.  det  llgbt.  Meg- 
dvbarg 

Sandherg  ,   di«»  P'enrs.  St.  , 
Rbz.  Posen,  Kr.  Szrem. 

Sanditell ,   ttairr.  Uufraark 
•chaftsger.  des  Oberdenaakr. 

Sangerhaufen  ,    die  Preufs- 
liptort  eines  Kr.  im  Kb/.  Merseburg 

Sanguine ,  Oester  Mfl  ,  iii  d««n  Fl. 
Xregnon  und  Saoada,  in  der  Milan. 
Digs.  Breseia,  mit  1  Bestelle. 

Santomrtlf  Zaniemysl  ,  PreuT«.  St. 
im  Kbi  Posen,  Kr.  Szrem  ,  mit  967  E., 
iror.  200  Jndeu. 

Smruowot  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Hbs.  Posen.  Kr.  Rröben. 

Sasstncinr/,    da»  Prrafs.  D.  ,  mit 
C,  liegt  im  Hb7.   Arr  n^berg ,  Kr  Soest. 

Sc h acht n  .  das  Wald.  Mole^BllAft 
liegt  im  .O.  A.  Eisenberg« 

S€hmi0ekf  der  Nett.  Iffl.,  liegt  Uä  A. 
Rookel 

Schönierg ^  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  X.ichen  uud  Kr  S.  Vitb. 

Schar/gnort,  die  Prenls.  St.,  liegt  im 
Rbs.  Potea,  Kr.  Oberaik. 

Schauen,  das  PrenT».  D  ,  liegt  ia 
Rbz  .Magdeburg,  Kr.  Osterwick. 

Sehaumburg  ^  die  Nas«  Standesherr> 
•chaft,  liegt  im  Umfange  de«  A.  Diets« 
and  ist  jetzt  neck  dem  Ted«  der  Fftratin 
I'rrherzogin  Heriiiine  an  deren  8oba 
Erzherro^  Stephan  gefallen« 

Schrrmbeck  ,  die  Preufs.  St.«  liegt  im 
Rbs.  Kleve,  Kr.  Dinslaken. 

Schsrmtifstl ,  Preufs.  Mfl.  im  Rgb«. 
Prankftot,  Kr.  fiUraberg,  mit  «g  H.  «nd 
i77  ». 

Sehidtitt ,  die  Preofk.  St.  ,  liegt  im 
Rbz.  Danzig,  Kr.  Dtrschau. 

Schierke,    das  Preufs.  D. .    liegt  im 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Osterwick. 

Schievelbein^  die  Preuf«.  St.,  ist  Ilpt 
ort  eines  Kr.  im  Rbz.  Köshn,  mit  djg  Ii. 
and  1,640  B. 

Sehilda,  die  Preüfs.  St.,  liegt  im  Rbs. 
Merseburg,  Kr.  Torgau,  mit  H.  und 
7100  E. ;  es  ist  das  Sftchs.  Abdera.  ^ 

Sehildescfu ,  der  Preufs.  Mfl.  ,  liegt 
im  Rta.  Minden,  Br.  Bielefeld. 

*>chippenhcit  f  die  Preufs.  St. ,  Hegt 
im  Rbz.  Königsberg,  Kr.  Hottenbur/^. 

Schirutind^  die  Preufs.  St.  .  liegt  im 
Rbs.  Gumbinnen,  Kr.  StallupAhnen. 

Schkeuditz,  di»  Preof«  Jjt. ,  liegt  In 
lern  Rbz    u.  Kr  M.rst-burg. 

Schladmiitg  t  der  Oaatet.  kiü.  ijg. 
Seeyer,  bat  170  H«.  ^.  gtt  R 


gltXl/ru>4S,  die  Prcnfs.  Bt.  g  Uegl  im 
Rbs.  Liegaits,  Kr.  Glogau. 

Schlau/e ,  die  Preuii.  St.  ,  im  Rgbz. 
Köllin,  Kr.  Rügenwalde  ,  hat  29J  H.  und 
#»■72  E. 

Schteiden,   die  Preufs.  St.f  liegt  ilü' 
Rbz.  Aachen,  Kr.  Gemünd. 

Schlcufingrn  ,  «iie  Prfiifs.  St.«  IflK 
Ilptort  eines  Kr.  im  Rbz  Erfurt. 

SchUehtingsheim ,  die  Preufs.  St.» 
liegt  im  Rbs.  Posen,  Kr.  Praustadt. 

Sehliehen  t  die  Preufs.  St.,  hegt  im 
Rbz.  Merseburg,  Vmr.  Schweinitz. 

üchlochaUf  die  Preufs.  St.,   liegt  im 
,  Rbs.  Marieawerder.  Kr.  Könitz. 

SctiloppCy  die  Preuf«  St.,  liogt  ilft 
Rbs.  Marienwerder,  Kr.  Krone.  l 

Schmallenberg  ,  die  Preufs.  St. ,  im 
Rbs.  Arensberg,  Kr.  Medebach,  hat  151 
B.  und  839  B. 

Schmu  dt  berg ,  die  Preufs.  St.,  liegt 
im  Kbz  Heicheubach,  Kr.  Hirschberg. 

s chmtedeberg  die  Preufj.  St  ,  lifg^ 
im  Rbz  Merseburg.  i)ir.  Wittenberg.  ' .  . 

Sehmiäggi ,  die  Pteolis.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Posen  ,  Kr.  Franstadt. 

Schneid*  m-.nlf,  die  Preuf«.  St.,  liegt 
im  Rbz.  Bromberg,  Kr.  Czarnikow. 

Schicken  ^  die  Prenls  St..  liegt  im 
Rbs.  Bromberg,  Kr.  Wengrbwiec. 

Schömberg,  die  Prf-uT*  St.,  liegt  iigg 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Bolkeohain. 

Schönau ,  die  Bad.  •  gebgrt  Jttaf 
sum  Treisemkr. 

^eAdiseu,  die  Preaft.  St. ,  liegt  ii| 
Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Hirschberg. 

Schönberg,  die  Preufs  St.,  liegt  im 
Rbz   Liegniiz.  Kr.  Grtrli'i 

Sehöttbüchelt  1.  Schönbühel, 
Sehöneherk^  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Kalbe. 

Sehtineek',  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbs.  Deasig.  Kr.  Marieaburg. 

Schöneiche,  das  Preufs.  D.  ,  liegt  inH  * 
Rbz.  Poisdpm  .  Kr.  Niederoarnim. 

Schönewnlda,  die  Pr*^ afs.  St  ,  liegt  laft 

Rbz.  M»-rseburg,  Kr.  Schweinitz. 

Schöußies  ,  die  Preufs.  St.,  im  Rgbz. 
Frankfurt.  Kr.  RAnigebergt.  bat  iSf  H* 

und  itgoo  B*  '  j 

Sehöntankg^  die  Preafi.  St.,  liegt  im , 

Rbz.  Broraberg,  Kr,  Czarnikow. 

Schönsee,  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  M.irienwerder ,  Kr  Michelau 

Schop/heim,  die  Bad.  a»t.,  gehört  jetst 
zum  Treisamkr. 

Schorndorf  t  die  Wttrt.  St.,  bat  m 
Haupt-  a.  77  Nebengebinde  nad  Ji^Oi 
Binw.  Hauptnahrung  iec  der  Wetiu 
bau. 

Schrapluut  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
Mantf eider  Seekr.,    de*  Rgbs.  Merie« 

bürg. 

Schreilershau,  das  Prent*.  D.,  liegt 

im  Rbz.  Reichenbach,  Kr.  Hirschbcrf;. 

Schürgast ,   die  Preuf«.  St.  ,  liegt  im 
Rbz.  Oppeln,  Kr.  Falkenberjr 

Sekwäehat,  der  Oester.  hBL  AaCsor 
der  grofsen  KSttanfebr.  Badet  Hch  hier 
eine  I'. N'c}i  wanrenfnbr.  Auf  der  Stelle, 
wo  Sobiesky  s  l«ager  bei  dem  Bntsetae 
von  Wien  i683  Stand,  i*t  eine  u  Vaft 
bohe  Säule  erriobtet. 

Schwaniheeki  die  Preufs. St..  liegt  im 
Rbz   M  ßilcbura.  Kr  Oscbersleben 

Schwarza,  der  Preufs.  .Mfl  ,  hegt  im 
Rbs.  Brfurf,  tLr  llenneb«rg. 

Schwnrzhurg-  Rudotetadt.     Der  FIA- 
cheninhalt    beträgt   nach    der  Cessioa 
sein>-s  Aniheils  von  U«-ringen  u.  Kelbra 
SD  QM.^  mit  7  St.,169  id,fl.  and  J^.t 
m.  wd  9f»aoaRi 


« 


Diyiiized  by 


SS 


Scbw 


Sie 


]]»rr>ch.  (  •  f^rn  Artikel  "^rhwarxenberif, 
i^ruttchea  Füistmhauf  i,  macht  jettt  ein 
Uerrtchafltgericht  d«^*  Retatkr.  au». 

ScHmMrwold,  Wftrt.  L.  V.  —  Di—mw 
Artlkvl  f Uli  weg. 

Schwai  twaldkrcit ,  Wört  Krvis  ,  an« 
€ler  L.  V.  Ob«rneckar,  MittelueckKr  ,  4 
O.  A.  von  Sch ^vftrt wald  und  3  von  Alb 
liesttlicnd  "  Q  «  mit  364.100  E. ,  in 
17  O.  A.  I)  Balingen  —  6  QM.«  fl6,6oo  B. 
S)  Obtrndorf  —  6  i^M  ,  18,400  K.  3)  Hott- 
—        <)M.,  17,000  E.     A)  Spaiching 

—  5  O^T,  i8,¥»  K.   5  TutDinp  —  s  (^»M., 

t.6oo  K.  6)  Herrenbarg  —  ♦  QM. ,  ii,7oo 
(.  T^orb  —  4QM.,  i8.fOotti  8)  Roth«n> 
liarg —  i^M.,  24,000  Einw.  Sulz  —  4 
QM  ,  16,800  E.  10)  Tübingen  —  jVs  V^., 
85,400  H.    II)  Calw  —  5  QM  ,  i8>^  Einw. 

12)  preudenstadt  —  o7j  QM.  ,   3i,8O0  E. 

13)  Najiold  —  4l/a  QäI.,  22,000  E.  14) 
N«oenburg  —  7  QM. ,  li),000  Einw.  15) 
KürtiDg  —  3V2  Qm.,  i2,8co  E.  i6i  R»at- 
linjt  —  jl'/2  QM.  ,  Z4,9X  E  und  17)  Urach 

—  5  QM  ,  35,70c  E.  Der  Siix  der  Kecie- 
nic  ist  Reutling. 

•  fcha»#^n,  da«  Königr«ich  UieVolk«> 
Wang*  b«tmg  1813  2,407.206  E  ;  86  Stadt« 
hatten  derrn  223, ^gi  Norwegens  Volks 
menge  wurde  auf  Qin.ooo  berechnet,  mit- 
hin würde  das  f^escinnito  Keich  doch 
a«3A7:to6  Bewohner  gezahlt  haboa.  I9 
%ft  rabr  wurden  1814  von  6,219  Arb.  fflr 

i, 622, 190    Rthlr.  Waaren  fabrizirt.  iB^S 
latte  Schweden  1.036  Sein ITd   von  6^840 
schweren  Latten  und  mit  9,014  Seeleu 

" —  *  '     "**  *  »iiid  in  sämmtlichei. 

liiven  3.o!j  Fahrveuga 


1*11  bemannt,  ißiö  »ind  in  sämmtlichen 
•ebwadkcch<  n  Saahiiven  3.013  Fa 
•in  und  2,671  <iusftnlaiif«?n,  doch  machte 
«lie  G«*»a«iinl«ustiilir  nur  7,  dip  Kmtohr 
dog^^'**  2qMi!1    HtMi    aus.    iSj6  betru- 

San  di«  Eink. 5,7ft8.^j8«.  Auag  4,430,369, 
!•  fckaid  I5»78it2ii  Hthir  Banco 

Schwtdt.  die  Freuf*  üt  ,  im  Rgb«. 
Potsdam,  Kr.  NeaangermünJe  ,  hat  ^10 
H*  u-  3  9^2  E. 

Schweidniitt  die  PreuTs.  St.,  ist  Hpt- 
mt%  l^r.  im  Rbz.  Aefchenbach. 

Sehmtinfuft^  Aim  Kaier.  St  ,  bat  kei- 
na  BUittm",  tondarn   aine  BieiweiTs» 
'fabr. .  so  wie  seit  neuem  7eiti>n  eina 
Fabrik    von    chemischen  Feuerzeugen 
m.  ••  vr. 

^Sehwtlnitt  t  dia  Pranf».  St.,  iit  Hpt- 
•Kt  etna*  Kr.  im  Rbx.  Meraebnrf. 

Schii'tim  ,  die  Kr.ur».  St.,  ijji  Rj»bz. 
Arensberg,   Kr.  Ilagen,   hat  2)2  H.  und 

Scitwtrin,  dia  Prcurt.  St.,  liact  in 
Kbt.  Pota» ,  Kr.  Bomtt. 

Sehwffte ,  dir  Preuf»  St.,  in  dem 
Kfba.  Aranabars,  Ar.  Uortmond,  hat 
.6»3  B- 

Sehwetz,  die  Preot«.  St  ,  liegt  ia  Aam 
Rh«    Marienwerder,  Kr  Könitz. 

Schwibus ,  die  Preufi.  St  ,  in  4«ni 
Rbz.  Frankfurt,  Ar.  ZAilichau,  hat  alo 
U.  und  2,619  B. 

Sthdii-  o,  dia  Oattar.  Sc  ia  Oalsa« 
Üaa,  hat  6.306  B. 

StehetUr,  dEi«  Brf^.  fnselsruppe. 
^nr  5  dieser  Eilnnrte  sind  bewohnt, 
l^lahd,  Prathn  und  ia  Digue.  Mah^  hat 
8,643  Prailin  261  nnd  I,^  Digue  71  £iaw. 
Auf  baiden  arttaraa  fiadan  «ich  gata 
Xavaa.  MahA  u.  Pratlln  «raangen  «wi- 
tcht'n  -{',0  bis  400 Ballen  Baamwolle.  1,050 
"bis  r,2ro  Zntr.  Kaffee,  auch  gi-(>ihen  Ge- 
Avüi /.Melken  u  Zimniet  recht  gut.  b'cbild- 
ktöfen  giebt  es,  «o  wlaAatteina  in  Maa» 

fe,  dagegcu  fehlt  as  aa  Viah»  GefLag«!  a. 
MM,    Oim  BiawohatJr  ^atitstB  #  vw- 


—  «3  QM. ,  39  600 
a3*/2  QM. ,  3.-  1 
if^loo  K.     4  '^o^' 

i)  Prästöa  —  51' 
U 


faeIcCa  Fahrtaaga,  womit  «fa 

nach  den  Maskarenische n  lri«eln  and 
Madagatkar  alt  nach  Ostinoaaa  Aaji> 
^•la. 

SfrhThaar,  Oester.  D.  im  V.  TJ.  W. 
W.  des  Lande«  unter  der  Ens  ,  mit  XO) 
IL  Baumwollenzeach  - ,  chemische  Pro- 
duktan-«  Wachflaiaawand»  aad  Taffat- 
ialir.,  Oneatallacha  Waarea  und  Sai- 
danzeachdrnckerei. 

Stchau,  der  Oattar.  Mil.  ia  Stajar. 
Hat  90  U.  u.  381  B.  '  -  ' 

Sethausen,  dio  Prenf«.  St.  ,  lic§t  IM 
Rbz.  Magdaburg,  Kr.  Wanalebaa 

Stehmuttn  am  Mland^  dia  Preal^. 
.St.,  liegt  im  Rba.  Mafdabarf,  Ar.  Oiaat 

burjt. 

Srrland  ,  dnt  Däniiche  Stift,  en'hält 
84  Städte,  140  Rittargüiar,  41t  Kirc  ^pia- 
If ,  aad,  aof«ar  dar  H^ttt.  Kiöbenhava» 

mit  loo.ooo  E.   6  Aemten  1)  Kiöb«>nbava 
600  E.     2)  Fredriksborn  — > 

F..  3*  Holhek  —  2^  QM., 
öe  —  i2  Q.Vl.  .    42,400  Ü. 

51  Vi  QM  ,  49»oo^  EiBw^  o-Ü 
(ornholm  —  ig  Qvt    mir  i9,ocx)  B. 

Scclow^  die  Prealfl  St.,  im  Rgbi. 
Franl'turt,   Kr.  Aaliai»  hat  19a  H.  and 

i,i84  E. 

Seida,  die  Praofs.  St.  ,  liegt  im  Ute. 
Merarburc,  Kr.  Schwaiaita. 

S*iä0Merg  t  die  Preaff .  St. ,  liegt  im 
Rbz.  Licgnitt,  Kr.  GHriiti 

^fUert  oder  iederfeitert ^  das  Na.*«. 
Dorf ,  liegt  im  Amte  Itfataia«  aiciit  ia 
l«imbnrjr.  . 

Semilnt  die  Oetter.  8t.,  baff«  x8r3 

S  fii/tenberg ,  die  Preult.  St.,  im  Rbz- 
Frankffart,  Kr.  Kalaa,  liat  177  B.  a  719 

Eiuw. 

Sentburg^  die  PreDfa.  St.f  liegt  im 

Ahl.  G;iiibi;iiien  .  Kr  Khein. 

Serin0,  Oester.  Mfl.  im  Erenibana- 
thale,  der  Milan.  Uelegazion  Bergamo; 
Crrbtirtsort  dea  berfliuBtaa  Maiera  JaA> 

Palma. 

Sermiont,  d#T  Oester.  Mfl.,  ist  der 
Geborisort  deü  Ilöm.  Dichter«  Catoli. 

S*rr*pallc,  dia  Oester.  <t  in 
liegt  am  Masrhio,  nicht  Mitchio. 

Sestt,  Ueater.  Mfl.  ia  der  ▼eae«. 
Triaal 

SieiUtiu  dat  Kdaigiaicb ,  itt  aeit  a| 
in  7  Intend   gethefit:   i)  Palermo 

4n.-,::3i  ;  .-^  Mcninn  mit  ;;36.78i  i  3>  Catm- 
jiea  mit  2S9,4o6,  4)  Girgenti  mir  ^88,8??; 
a)  Syragos«  mit  19^,710;  6)  Trapani  mi: 
y5,7ia  und  7>  Calatanisetta  mit  iS5r223  E. 
Die  beiden  erttrrea  bestehen  aus  4,  die 
flbrifrn  aus  3  Uintr.  Jeder  Intendanz 
steht  fui  Intendant  vor,  dem  ein  Pro- 
vin/.ialrath  hogcordnet  ist.  »'er  aber 
aar  eint  beraihende  Stimme  fuhrt,  aa 
dafs  dte  Varwaltaag,  PaliaH  and  Ka- 
krutrnaushebung  f;anz  von  dem  latcn- 
danit-n  abhängt.  In  den  Distr  befinden 
sich  Unterintendanten  und  DiMrikt^rä- 
tbe ,  welche  letztere  sich  jährlich  auf 
Ii  Tage  versammeln ,  woraaf  daa  P»o- 
vinzialrath  auf  zu  Tage  XBtammrnirilx. 
In  jeder  Gemeinde  wird  ein  Gameinda- 
rath  unter  dem  Namen  Decnrionat  tob 
den  (iemeindemitgliedern  i&hrlich  er« 
wählt.  Durch  diese  Einri^taag  tat  da* 
Feadaitystem  ia  Siciliaa  gan«  v^raicb- 
tct  Das  Parlamant  1^1  blofs  dat  Racbt 
dar  Besteurung. 

SicilitHi  b€id*,  dat  Kdaigreich.*  Dia 
bBcbstea  Babdrdaa  dea  Keiaat  m^s  Mm 
Staattratb  mit  aabattimmten  Mitglia- 
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•rn,  itnd  dai  Staatnninifieriain  mit  8 
fini^tfrn;  der  answärtigen  Angt^b  j?«*n- 
eiten,  dar  Jattiz  und  Gaada  ,  des  K.ult, 
«r  Finaas*!!.  ilaa  liuiera,  det  Kri*fa  n. 
•r  Marine;  ««r  kJüm,  Domlnvn  und  der 
lig<>meinen  Kanilti-  Di»  Minister  <iind 
raat*tckr*'täre.  —  Sicih«n  jeuieiis  laa 
l^errM  trä^r  zu  deu  SiaaCtansf^abcn 
>Si7-667  UiiMO  8>334>i9a  Guiaen)  bei. 
he  Grandatener Neapel«  beträft  6,t$o.<ioo 
lnkat«n   (  10,054  (>88  )•     In  Napoli 

estuhf  die  Armee  mut  10  Re/f.  Inf4nt>- 
1^,  4  l»icht»n  Truppenkorps,  1  ausländ. 
.e«c. ,  4  R«f.  üae&ltrie-  und  a  Cbevaux- 
pgcrirpg  der  kda.  Garde,  «nCi«rdeai 
u.t  GrenitduT  und  Jäperreg  der  kftn. 
farde.  Im  aktiven  Dienst«  sind  42  0^4. M., 
.  8  öfto  M  in  Reserve,  blofs  Inf  intrne, 
«an  3«ogbM.  KftvaUri«.  Dt«  Stärke  der 
.rtillerie  Ut^im,  bettinmi.  Die  Trop- 
en auf  Sioilien  bei  rag«  11  i6.(xx>  M 

SieilUn  iUMiU  dt»  Mttr»  oder  A'<j- 
off.    Die  fferiehtl.  Verfattang  ist  1817 

rganisirt.  Da«  obertte Juitixrrviforium 
it  der  oberste  Jastitbof  xu  Mapoli.  Ap- 
ellattonthSfe  sind  f ,  sa  Napoli ,  Aqtti* 
&  »  Trani  und  Catansaro;  jede  Proline 
•t  ihr«lt  ^rofien  Kriminalbof;  jede 
louptst  einer  Prov  ihr  CiviUribnual  i 
•  de  Hauptst.  tine»  Kr.  ihr^n  Kreisrich 
pr;  Jede  Gemeinde  ihren  Ftiedensrich- 
»r,  aar  erhlU  Napoli  far  jeden  Stadt- 
eairlt  «ineB  beaondern  Friedensrichter. 
«  gi'ebt  Handelsfrihunile.  Zu  Napoli 
It  ein  grof^er  Rechunngshof ,  der  a'le 
eschwerden  ond  Streitigk-iten  in  der 
'«rw*^^""^  nntersoche  And  die  jährl. 
leelniangen  prüft.  4  Lyzeen  sind  orga- 
niTt  :  za  Salem o  ,  Hari,  Aqu'-aund 
iitB Diaro,  and  2  iwoilegxcn  su  Refgio 
ad  Coaaauu 

Sifftburp,  die  Prenüi.  St.,  itt  Hatart 
Ines  Kr.  im  Rbs.  JCöln« 

Si*gtn,   die  PreuT«  Hptst.  eine«  Kr. 

B  K(tbz.  ArensbfTR  ,   hat  800  H.  u.  3,07 
,  and  itt  der  Sitz  eines  kdnigUciiea 
ergamts. 

SUötrherg,  die  Preufs.  St.,  im  Abi* 
i«ichenbach,  Kr.  Fraukeustein. 

Bimbach,  IJaier  D.  und  Sit»  eines 
.andg.  von  2V3  (^üd.  und  7,638  Binw.  im 
^Dterdonaakr. 

Simmtringi  das  Qttlar.  D.,  bat  aeoli 
ronsefabr. 

Mmmern,  die  Prenfs.  St.,  mit  1.860 
inw. ,  ist  Uauptort  eines  Kr.  im  Hgbi. 
Ohlenz. 

SkMtn^  die  Preuri.  St. ,  liegt  im 
bz-  Merieborg,    Kr.  Weiljenfelt. 

siupt§,  di«  praaft.  gt«,  |i«gt  im  Rbt« 
ose»- 

Sobernheims  die  Preofi.  St.,  mit  i,8B( 
inw.,  Uagt  im  Abs.  Kobians,  Kr.  ILraa- 

tnach. 

Soden  y  da«  Nan.  D.  ,  li«>ct  im  Amte 
ßchst,  und  hat,  auf  »er  seiner  Saline, 
ach  einen  Gesandbrunaen. 

Sönzig^  die  Preufs.  St,,  mit  1,417  E., 
egt  im  Rbz.  Koblenz,  Kr.  Ahrw<-iler. 

Soest,  die  Preufs.  Ilptst.  eines  Kr., 
a  Rgbx-  Aremberg,  hat  1,204  H.  und 
798  E.  - 

SoldaUf  die  PreuTs.  St.,  liegt  im  libl. 
ari«>nwcrder,  Kr.  Neidenbur^. 

Soldin,  die  PrenTs  St.,  ist  llptort  ei- 
•s  gleicha.  Kr.  im  Kgba.  FranlOart.  O* 
^hlt  378  H.  and  2,6.;2  R. 

S^Ungtn,  die  PrcuT«.  St  ,  itt  BatOVt 
nea  Kr.  im  Rb/..  üii4><>ldorf. 

Sommer/t  ld,  die  Fr.  uIj.  St.,  im  Rbl. 

;ankfar(.  Kr.  Kcowaa.iut  476  H.  und 


^onne7>ere s  Alm  Prenf«.  St.,  im  Bpbt 
Frankfurt,  Kr.  Sternberg,  hat  19^  il.  u. 

üonncnwaJda  ,  die  Preuft.  St.  and 
Standaaherrsch.,  mit  H.  u.  800  B.,  ge- 
hört zum  Rbl.  Frankfurt  ,  Kr.  Luckan. 

Sorau  ,  die  Preuf».  Krenjt.  des  Rbz,  ^ 
Frankfurt,  hat  .103  H.  u  4,671  E. 

Sorgte  der  Preafs.  Uuttyiort,  liegt 
im -Rbz.  Brfart,  Kr.  Hohaatata. 

Spafatro,  die  O^itar.  St»  itt  Dalma» 

tien,  hat  7.368  H. 

Spandau,  die  Preufs.  St.,  im  Rgbz. 
Potsdam,  kr.  Oitliaveliandi  hat  ^01  H. 

.Spechtshausen ,  das  Prenfs.  D.,  liegt 
im  Rbz.  Potsdam,  Kr.  Dberbarnim. 

Speyer,  die  Baier.  Hptst  de«  Khein- 
kreiars ,  iit  Jetat  auch  der  Sit^  ainaa 
BiacBon. 

Spitt,   der  Opstcr.  Mfl. ,  das  dabei 
befindliche    Kupferbrrgwerk    ijst  ^  i^}^^ 
autgelessen,  auch 
dareji  eingegangen. 

Sprem^grg,4im  PrtoA.St,  im  gleieh- 
nam  Kr.  dat  Abs.  Fraa^cfart,  bat  304. K. 
u.  E.  ^ 

Sprottau,  die  Preüfs.  St.  9  iit  Hftorfe 
eines  Kr         Rbs..  Licgnita, 

^stmdtberg ,  die  Preor«.  St.,  im  üb«. 
Arensberg,  Kr.  Brilon,  hat  37g  II  ,  J-a^l 
Rinvv  ,  und  wird  in  Ober-  und  Untec- 
marsberg  Aathailt.  tnaa- oadKraakin-  , 

Sfllupönen,  die  Prenft.St.,  i«t  Hpt-  ' 
art  aiaea  Rv.  im  Kbz  Gumbmnen. 

Stetrgardt  c^i«  Preols.  bt.  an  der  Fer- 
se,  itt  Raaptort  eiaat  Bv.  im  Rgbt. 
Dansig. 

Starßurä.  die  Preaff.  8t.  •  'itt  Hptart 
des  Snatziger  Kr.  im  Rgbt.  Stettin,  «ad 

hat  U146       u.  8.50Q 

Stasfurt  y   die  Preuf«  St.,   Uttt  im 
Rbz    Magdeburg,  Kr.  Kalbe. 

Steele  ,   die  Preufs  St.,  nrit  3,006  E., 
liegt  im  Rbz.  Düsseldorf,  Kr.  Es^on 

Steinau,   die  Preuf«.  St.,   ist  llptort 
aine«  Kr.  im  Rbz.  Breslau. 

Steinfurt,  die  Prenfs.  Standesherr* 
Schaft,  gehört  zum  Kr.  Steinfurt  daa 
Rbl.  Münster. 

Steinheim  t   die  Prenfs.  St.,   liegt  im 
Rbz.  Minden,  Kr.  Höxter. 

Stendal,   die  Preufs.  St.  ,   itt  Bptort 
eines  Kr.  im  Rbz.  Magdeburg. 

Sttrt^zeiuo,  die  PreaCt.  St.»  liegt  im 
Rbz.  und  Kr.  Posen.  .  • 

Sternbergt  die  Preafi.  St.  ,  im  Rbz» 
Frankfurt,  Kr.  Starnberg,  liat  ia6  U.  a. 
7'X2  Einvr. 

Stettin,  der  Preuf*.  Rbr.  in  Pommern, 
aihlt  24oVa  QM.  und  310  952  Einw.  in  den 
Kreisen:  i)  Demmln  ;  2)  Anklain ;  3) 
Usedom -Wollin  ;  4)  Randow;  51  Grei- 
fenhagen; 6)  PyriUi  7)Borcki  ft)  Daher; 
9)  Fiemmiagft  Oraiftaberg-Oaten  a» 
11)  Saatzig. 

Stettin,  die  Preufs.  Hptet.  des  gleich- 
nam.  Rbz  und  Kr.  Randow,  hat  1,722  H. 
ona  21,52}$  Einw.  1814  kiarirten  m  den 
Havea  1,554  Schiffe  ein  a.  ittga  aaa. 

Steyermark.     Nach  Sartori  gewlil|lt 


Steyaraaark  von  574  A-ckerlaa» 
Motzen. 


de't  an  Waisen  fiMfit  aa  Roxjgcn  1 ,364,00$, 
an  Gerste  s«a,|fi8  «ad  aa  Haler  i,899i370 


SUnn^rkogel ,  Oester,  hohe  Alpe  ia 
dem  Traun  kr.  des  Landes  ob  der  Ens, 
zwischen  dem  Salzk>tmmergute  und  der 
Steyermark,  nur  2  860  FuX«  über  dem 
Spiegel  de«  Traantae,  aber  irolier  fo- 
■mafifc2iea  PattiiB. 
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Bin  1i«r<*li«irs,  Kr  WMf^icnf 

Xfolherg  ,   aiv  Prfuf«  St.  «i 


iMt  l9  Am» 

nfvlt. 

im  HarzF, 

fehört  mit  d*r  M  . ndeiherrich    lu  dem 
«z.  Mrripborx,  Kr.  ^an^f rhauf eii. 
Stolßg,  der  Prtuf«.  MQ. .  im  Rgbx. 

Soff  dam.   Kr.  N«o«ng»rnfliii»,  liat  56 
und  4'r9  R. 

Stolpt\  die  Prcufs.  St.,  ist  Haoptort 
ein^f  Kr.  .  im  Rbs  lUlg«awAld«t  k«t  te» 

H.  a.  5.^91  E. 

.^fotpemiindtf  der  Preufli.  Mfl. .  Uoct 
iOi  Rbz  Röslin.  Kr.  Stolpe. 

Stolzrnbtrg  die  Vorpt.  von  Danxig, 
UciEt  im  Rb/.   IJantig,  Kr  Oirachau. 

Stoiciintst  t  ctif  Fr>*uft  8t.,  hegt  im 
Rbt.  Potes,  Kr  Frauttadt. 

Stra$hurg  die  Oester.  $|.  ia  K,Ug«m* 
fbrt  ,  hat  ii{  H  u.  6^  B 

^f  ashutK,  die  Pr»'iir«.  ,  lie^t  itt 
dem  Kbz    Vi .«rien Werder,  Kr  Michelau. 

Strasburg,  di»  Pr*PoIt.  St. ,  im  Rbf. 
Potsdam,  Kr.  TeapUn.  hat  i&x  H.  nad 

^■taupitz.  die  Preuf».  Stande«herr- 
•chaft,  gehört  zum  Rbz.  Frankfart,  Kr. 
liflbbvn 

^  Strmuthrrg die  Preoft.  St. ,  li«f  t  im 
m«.  Potsdam ,  Kr.  Otwrbarnim ,  n.  lurt 

Stuhlen,  die  Pr«*nf"i.  St.,  ist  Hptort 
•Ines  Kr.  im  Rbz  Brecaa. 

Strtßptn^  die  Preufs.  St.,  liegt  im 
.Hl»!.  Bre«lan,  Kr.  Trebnitz. 

Striegau  ,  di(>  PreuT^  St.,  ist  Hpiort 
•Ines  Kr.  im  Hbz-  Keichfnbach. 

Siröbeck^  das  Freufs.  D.  ,  liegt  im 
Rbz.  Magdeburg,  Kr.  Oscharleben. 

yttombtrg,  die  Preolb.  8t.  f  liegt  im 
Bbz.  Koblenz  Kr.  KraasaMeli)  tttt«  hat 
QO  H.  und  -16B. 

^tromb,rg,  Preufs.  Mfl.  Im  Bgbt. 
MÜFMter,  Kr.  Beckum,  mit  580  B. 

Storkow ,  die  Preuf«.  8t. «  im  Rgb«. 
Potedam,  Kr.  Taltow  Stotkow,  ^at  i.OfQ' 

Stuhm,  die  RrfuTt.  St.,  liegt  RbS. 
Jdarienwerdvr,  Kr.  Christburg. 

Stuttgart,  die  WArt.  Ilptft.,  Iiatta 
i9tfi  in  i,97<i  lt.  oluia  MUitär  Wi4  Hof- 
Partien,  R 

SuühUtn,  die  Preoft.  St.  mit  4,oME., 
liegt  im  Rbz.  Uflsi>eldorf ,  Kr.  Krefeld. 

Südbrabandf  Nied.  Prov.  twischea 
ato  bis  22«  52'  ö.  I*.  and  50«  50'  bi«  51« 
2'  n.  Hr.,  im  N.  an  Antwerpen,  im  O. 
an  Limburg  und  Lüttich,  im  S.  O-  an 
^amitr  im  S.  W.  an  H«'nn«'cau,  im  W. 
an  Ostfiaadera  grAatead^  d^OM-  grofs, 
ntit  44r,vS9  B. ,  m«i»teae  KaiSoitken  und 
Wallonen.  Der  eb^ne,  von  der  Dyle, 
I>emer  und  Senne  und  mehreren  Kanü- 
len bewisserte  Boden  ist  aulserordent- 
liob  fruchtbar  |  da«  I«aad  ist  wie  eia 
Oarten  aairebaaet.  aad  flbarall  mit  eia- 
Selaan  Meiei  höfen  iimf;eben ,  die  ihr« 
blflhenden  tVlder  um  sich  her  haben 
M  «>'  bat  selbst  bei  der  starken  Hcvölke 
rnnv  noch  Korn  übrig,  uad  aine  sehr 
ausgebreitere  HLor  •Tiehsacht;  aach  Ist 
di*t  Ktin«tili-if« ,  bes.  in  baumwollenen 
"W  «ren  ,  feiner  Leinewand,  Spitren, 
Papier  »>tc.  -ehr  lehlmft.  Die  Ausfuhr 
besteht  ia  Korn  Obst,  starkem  Biera, 
Braaatwaia,  Rflbö' ,  Spitzen,  Hütea, 
wollenen  und  baumwollenen  \V<iar>n, 
8eite  ,  7Ucker,  raffinirccm  Sa  ze.  Txbak, 
Druck-  und  Schreibpapier  ,  Pnpintape 
Starke  und  Stecknadeln;  «ueBilaas 
3*1  für  die  Prov.  St«  ist  dt«  twaita  ia 
der  Kf'ihc  der  Gener«1naaten  ,  und  sen 
dct  2  Depatifta  zur  Kammer:  ihre  Pra> 


Tttt 


«iaiiaUtaataa  .baatabaa  aM  ü  MitfUe- 
dern.    Uabrtgeac  iMidrt  rta  B«r  «i*Hea 

MilitMrdivision   und   aaiar   dan  liofaca 
Gxnchtshot  von  Brüssel  ..and  wird  la  3 
Bezirke,    Britssei ,   Löwen  und  N  vrhes 
abjiathailt,  di«  24  Kaacoa«  aad  JBB 
maiadaa  aafbaltea  > 

Sugenhtim,  Rai  er.  Hofmatk  Bat^ 
schafts^ericht  de»  Rez4'kr. 

Suhla  die  Preufs  St.,  Üagt  im  Rbl. 
Erfurt,  Kr.  Henaabvrg. 

die  Pr«a£i' 8t.  aad  Miader- 
herrscb.,  gabdrt  Rbs.  BraalaOt  Kr. 
Militsch. 

Sn}fnirr^zyce,  die  Preufl.St.t  Uaft  im 
Rbz  Posen,  R.r.  Ad*  laau. 

"^Ulzburg,  dia  Bad.  St.,  galiBrt  fetat 

i  Treis>»mkr. 
Suitheim,  Beier.  Mfl.  und  Sitx  einet 
I«aadger    mi  L'nt erni.>  1  nkr. 

Sund,  die  v]«»r<*nge.  igiö  naetirtea 
denselben  6.300  Schiffa  aaf  dar  gHtae«  u. 
|i^^a  dar  Nordaeot  aataavBan  i).m 

SwlnemQnde,  die  Preufs.  St.,  im  Rbj. 
Stettin,  Kf.  Usedom  -  Woiiin ,  hat  ^  H. 
81750  BiaWi 

S»,r*mf  dia  Praafe.  Sl.»  ist  Haaptait 
aiaae  Kr.  im  Rb«.  Poeaa. 

Szrnrfa ,  Pr»'ufi  Hptsf.  einet  Kr.  in 
dem  Hbz.  Posen,  mit  293  H.  und  i,3r7  £■, 
wor   itfi  Juden. 

Szukin,  PraaXt.  St.  in  dem  Riba.  aad 
Kr.  Brombarg mit  1,100 Eiaw., 
^  Joden 

Stulitz,  die  Preufs  St.,  lieft  im  Rbz. 
aad  Kr.  Bromberg. 

Sturul^  Oester.  Gebirga  im  Sieben- 
birc.  Dittr.  Fogaratch,  das  iick  7901  f* 
bttcli  arlMbi» 


T. 


Tamhmeh^  Baier.  D.  aad  HanachalÜ- 

gericht  in  Ob<*rmainkr. 

Tangrrmünde ,    die  Preufs.  St.^  Ilvgl 
im  Rbz  Magdeburf.  Kr.  StendaL 

Tapiau  ,   die  Preuf».  St. ,   itt  HpMC 
aiaes  Kr.  im  Rb«.  KOaijpbarg. 

Tarnopoi  ,  ÜMtar.  Kr.  Ia  CfaUtiaa,  1 
der  1816  i49»%g  B.  «ihlta.    Rraiofft.  iai 
Tarnopol  . 

Tarnouitz,  die  Prenf«.  St.,  UafI  im  I 
Rb«.  Oppeln,  Kr.  Beatbaa. 

T^ttdorf,  Oattar.  D.  i»  V.  W. 
W.  des  Landet  unter  der  BaS,  B^t  «iBflr 
Banm  wolle  nf^espinnstmf. 

Tegernsee.  Baier.  D  und  flerrachafcs. 
«rieht,  der  Baroae  von  Urechkel ,  im 
earkr 

Tficlenbarg  .  die  Pri'nf«.  St  ,  itt  Bpl* 
ort  einet  Kr  im  Rbz.  Munster. 

lUgt.  .  die  praafa.  St.,  liaft  ia  Rba. 
und  Kr  Münirer. 

fsltow,  di«  Preufs.  St  ,  im  Rgb«. 
Potidam,  Kr.  Xaitaw  Stoekow«  hat  ||g 
Ein  w. 

Tempelburg,  die  Preufs.  St.,  im  Rbt. 
Stettia»  Kr.  Koslin  ,  hat  35^  H.  und  j,i^i 
Biaw. 

Templin,  die  Preufs.  Kreisst.  .  im 
Rbz.  Potsdam,  hat  319  Ii.  and  2,067  Ein- 
wohner. 

Tenstedt,  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
Rbz  Erfurt,  Kr.  Lanccnsalza. 

Teuchern,  die  Prenfs  St.  ,  lieft  Im 
Rb«.  Mcrsabarg,  Kr.  Weiltaafala. 


I 
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Teupittf  dia  Prenft.  St.,  im  Rgbs. 
Potadttjn,  Kr.  YtUow  Storkow»  hat  360 

Tt  utehnitz  ^  die  Baier.  St.,  ia  Ober- 
in ai  nkr.,  hat  126  II.  und  633. £. 

Thaltt  (ta«  Hrvur«.  D. ,  liegt  im  Rbs. 
Ma«deburff,  Kr.  A^dh>T^lfh«-n 

Thamsbrück,  die  Freur*.Se.,  liegt  im 
Rbz-  Brturt,  Kr.  LansensalzA. 

rnannfiautgn^  iUeB*ier.  Sundetiierr- 
ichaft,  macht  »in  Ilarnefa»ftfcer.  das 
Obrrdon«akr.  an«. 

•  Thorn,  die  Hrenfs  St.,  liegt  im  Rbs. 
Mariv^nwerder,  Rr  kulm. 

Thuin,  das  Oesf  r.  Schi.,  liagt  im 
Offdiin-r  Regimente.  Die  markwflrdiga 
[iopp«ihdhla  ia  dar  Ndba  iac  im  gfoltaa 
Kapella. 

Thurnau,  die  Bai  er.  St.  im  Ob^-r- 
mainkr.,  ist  nun  der  Sitz  der  gr&fl. 
Gliechtchen  Jastizkanxlei. 

Titnt,  der  Oeiter.  Mfl  ,  nicht  Tienne.  ' 
^    Tittz  ^  die  Preufi.  8t.,  hegt  im  Rbz. 
Ifarienwerder,  Kr.  Krone. 

Tilsit,  die  Prcuf«.  St.,  Ist  Hptort  ax- 
nas  Kr.  im  Rbz.  Gumbiaaen. 

Tirschtitgrl ,  dia  Fraob.  8t. ,  liagC 
iiu  Rbz.  Posen 

Todtnau  .  dia  Bmd*  81.,  gabSrt  faUt 
tUfa  ireitamlcr. 

Tnpptiwalda,  Preuft.  Mfl.  daa  Ribs. 
R  "  i  chaabMh«  JLt,  MAaitarbarg .  mit  900 

Tolkemit^  die  Preals.  St. ,  Uagt  im 
L\bz  Da  Zig  ,  Kr.  Mancoburg. 

Tornau,  die  Preaf«.  8t. ,  lat  Hptort 
■ines  Kr   im  Kbz.  Merseburfi. 

ToMt,  Preuft.  St.  ist  Uptort  9iiit9  %x, 
\m.  Rbz.  Oppeln. 

Toulon,  die  St. ,  ist  dar  Gabortaorft 
rem  Pater  Amiot     1794.  , 

/'raben,  der  Preufs.  Mfl.,  mit  l»0|SB.t 
liegt  im  Rbz.  Koblrnz,  Kr.  Zell. 

Trachtiibtrg ,  der  Oettar.  Hfl.  ia 
Steycr  ,  hat  71  H.  a.  ^1  E. 

Trachtnherg.  dia  Praaft.  8t.  a.  8lftB- 
a^nherrsch.,  gah6rt  sam  Rgbs.*Bra»iaai 

Kr.  MiJiHch.  ' 

Trackchnerxy  das  Prenfs.  D.«  liagt  im 
Hbz  und  Kr.  Oombiaaen. 

Trarbach,  die  Praaft.  St.«  mit  1,00^ 
B.,  liegt  im  Rbz  Koblenz,  Kr.  Zell. 

Trau,  die  Oeiter.  St.  in  Daimatiaa. 
bat  31806  B. 

Travniek,  die  Osman  St.  Unweit 
lavoa  bei  Lepenicza  ein  Saaer brunnea, 
^ovon  )«hrl.  mehrere  taaaaad  Flaachaa 
4ach  Oalmatiea  gahaa. 

TrMin^  die  Praafr.  8t.,  im  Rgbs. 
Potsdam,  %Xy  Taltom:  8torfcow,  mit  1,44a 
äiawr. 

Trtbnitt^   die  Praalt.  8t.  ,  itt  Hpttt. 
tines  Kr.  im  Rbz.  Brealaa. 

Trtbtc/un,  Prenls.  Mfl.  im  Rgbi. 
^rankfart,  Krast  Zfitladma,  aüt  ga  H.  a.  • 

sig  B. 

Trjrjfurt,  dia  Praaff.  St.,  liegt  im 
Rba.  ifrfi&rt.  Kr.  Mflhlhaaaaa. 

Treisamkrtit,  OiasarKrait,  mit  dam 
ler  gaase  Wia«aakrai«   vereinigt  ist, 

Khlt  jetzt  2i2,9^i  E.,  und  hat  23  Aemtfr: 
)  in   dem  Kriminalamte  Freyburg  die 
lezirksimter  Staufen ,    Heitertheim,  S. 
.*elar,  St.  Freyburg ,  I^aad  Frey  bürg  I, 
:>and  Freyburg  II,  und  Breisach ;    2  in 
lern    Kriminalamte    Emmerdingen  die 
Lemter  Eromerd;ngen,  Kiidingen,  Ken 
ingen,    Waldk  rch  und  E}zachi  5»  im 
Lriminalamte  Waldshut  die  B.  A.  Je 
tettan,  Thiengen,   Waldthot,  S.  Bla 
ien,  Lanfenbare  und  Sackini^en;  4)  im 
LrimiiMüamta  MOhlhalm  dia  A.  Schd- 
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^^^/.^^^^'P^*'™*  i«6rrach«  Kandern  und 
Mühlheiai.    Die  Haaptstadt  iat  Fnj" 

burir 

Treif»,  der  Prenfs.  Mfl  ,  mit  1,023  E., 
hegt  im  Rbz.  Kvblenz  ,  Kr.  Mayen. 

Treptow  am  Tolleniee,  die  Preulf. 
St. ,jlm  Rbz.  Stettia,  Kr.  ÖaauBia,  hat 
37a  H.  und  2,179  E. 

Treuenhriefzfn,  die  Praafi.  Kraiftt.» 
da«  Kr.  Zaucha  ■  Beizig ,  im  Rgbs.  Fota* 
dam,  hat      H.  and  3,576  E. 

Tritbtl,    die    Preuf«.  St.,    im  Rgbz. 
Frankfurt,    Kr.  Sorau,    hat  207  H.  und. 
1,207  E.  ,  I 

TrUftnttein  ^  Baier.  Schi,  und  Dorf, 
weichet  ein  Herrtchiftigericht.  des  ün- 
terraainkr.  ausmacht.  ^ 

Trier,  die  Preuls.  UauPtttadt,  daa 

f;leicho.  Rba.  und  Kr., Iat  Sita. aiaai^ga- 
ehrten  (Gesellschaft 

TrUftt,  die  Oester.  St.  igiS  klarir- 
ten  in  den  Häven  7.670. Schifte  mit  8|g,7B| 
Tonnen  t j«*de  zu  20  Ciitr.)  ein. 

Trimmau,   Prenft.  D.  im  Rba.  KB» 
m  -  N  b  c  r K .  Kx.  Tapiaa ,  mit  aiaaipi  Baaacs 
brunnen 

Tristan  d'^cunha^  die  Afrik.  Intela, 
•ind  kürzlich  von  den  Britten  baietst* 
iSu  fanden  «ich  nur  3  MantdieB  da«  ' 
»elbsi.  Die  prrtr«ere  Insel  Ii«-^t  sehr 
hoch,  und  hai  etwa  15  Engl.  Meilen  im 
Umt.inee.  Der  Fik  soll  oocfai  nur  4,000 
FiiI*  hoch  «avn  Der  LaadaagtpUta  itt 
für  dia  klafaataa  B5ta  eichar.^  Dia 
Betitznahma  d^r  Amarikaaar  war  aa- 

gejjrnndet. 

Tr  tttenau  ,  der  Preuf«.  Weilar,  liagl 
im  Rbz.  Königtberg.  Kr.  Schaken. 

TVaemeano,  die  Prenr«.  St.,  liegt  im 
Rbz    Bremberg,  Kr  Gne^en. 

Tucheif  die  Preuls.  St.,  liegt  im  Rbz. 
Mttieawerdar,  Kr.  Kaaits. 

T-"'hinf;rr. ,  die  Würtemberg.  Stadt. 
Mit  der  dasigeu  Universität  ist  nun  auch 
die  bisher  bestandeQe-  katbolitche  Uni- 
▼ertitftt  au  Elwangen  verasaict.  igi^ 
warea  ia  Tflbinaen  355  Stadiarende. 

Turin  ^  die  Sardin.  Hnuptat. ,  hatte 
1817  881570  £iaw.,  waraatfr  ,1,4^  ja- 
4aa. 


ü. 


T'higau^  dia  Frtttft.St.,  liegt  im  Rbv. 

Merseburg,  Kr.  Liehenwerdo. 

Uckerath,  der  Preufs.  Mtl.,  ist  Hpt- 
ort eines  Kr.  im  Rbz.  Köln 

Uckermünde,  die  Preufs.  St. .  im  Rba. 
Stattin,  Rr.  Anklam,  hat  266  H.  n.  2,071 
Einw. 

Utbilbach,  der  Oetter.  Mfl.  xnSteyer, 
bat  82  H.  und  481)  E. 

Uttmen,  Thal  Uelmen,  Prenfs.  Mfl. 
anweit  dem  Uelmerer  Meere,  im  Rgbz. 

Koblenz,  Kr.  Mayen,  mit  801  E. 

Ufest,  die  Preuls.  .St.  ^  liegt  im  Rbs« 
Oppeln  ,  Kr.  Grofs4trehlitz. 

Unkel,  die  Preals.  St.,  mit  542  Biaw.t 
liegt  im  Rbz   Koblenz,  Kr.  Linz. 

Unna,  die  Prenfv.  St.,  liegt  im  Rbr. 
Arensberg  ,  K.r.  Hamm,  und  hat  491  Ii. 
aad  3,flo«  B.  , 

Unterdonaulireis ,  der  üaier.  Kreit. 
Nach  «einer  neuen  Organnation  einge- 
theilt:  a)  in  10  Landgerichte:  l)  Al- 
teiiöttiAgi  8>  aarghaaaaaj  g)  Daggeu- 
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Orit^bftch;  7)  Cham;  81  Körzting;  9) 
l««ridau;  10)  Mitlerfels;  11)  Pa«f<tO  .  \2) 
P'ar»  Mrrhe'»  ;  131  Rpgt-n;  14)  Simb^cb; 
35)  Straubing;  ih)  Viechtacli;  I7  Vl|$ 
hofen ;  ig  vv  »•c»cheid  ;  lO)  Wolfst»-m} 
Vi  in  4*«  H.«sr«cliafi-e«^ricnt  1rcb«cli- 

Unttriruuhurg,  O^^ier.  Mfl  im 
barhar  K'  Kla^«iifurt  an  Hof  Dr^Vi*  mit 
2  Üchi.   Hptort  einer  lUrrach» 

Untermainkr'eit ,  Bai-r  K.r«>it,  wal* 
«hfr  das  vorm.  6ror«Ji«RojEthnm  WOn- 
barf,  (!•■  P11r«t.  Aa6nafF«*Mbnrc  and  di» 
von  Fulda  finii  von  Hes>en  crvTr>rben«*ii 
Xandfsilifilu  begrfifi    zw  aö*^  bis 

49'!*»  and  40  bis  50»  38' n'  Br..  im 
JS,      dM  Ümrxngl  $«cj&Mn ,  im  O.  aa 

m*n  Oberm««n1rr  .  im  S.  an  Baden  and 
Kefl«4fn  tind  im  W    an  Kurheni-n  ifrän- 
»nrid,  14^.33  QM  Hrnf»     Oberfläch":  nifi 
st<-ns  bereif,   doch  hat  da«  Würzbuig- 
•ciie  aoch  malirere  betracktl.  fibapea 
und  «ehOrt  sa  dan  achSnatan  «ad  rafelif- 
•ten  Prov.  Dentschlandt.       Bod*n  :  in 
d««n  Ebenen  und  Tlialern  fett  u.  frucht- 
bar, an  dea  Gebirf;eii,  besond.  am  8pps- 
aart,  steril.       Gebirge     die  flhtf  ri ,  dsr 
Steiaerwald ,  der  Sprssatt.   '  GewNster: 
der  Main    mit  de-   l'riinki'chen  S^ale, 
Itx,  Baunach    Wehre.  Tanbir,  Astbafl, 
I^ohr;    bfträchtl.  Sre'n  gicbt  es  nj^n 
IMuural watser  sind  tu  Kissingen.  Bok- 
let,  Wipfeld  nnri  Brftckanaa.  Klima} 
in  den  ebenern  Tlfi^en  mild»  nnd  an- 
Ifanehm,  auf  dem  Speitart ,  d-r  Rhön  rx. 
an  den  llmgebange  1.   d-r  übrigen  Bt-rge 
rauh   und  kalt.      Produkte:  Getrayl«, 
Kariofteln     Flarhs,   Hopfen,  Gariaa* 
ftrttchta.  Ubit.  W«in,  Hole,  dieyawöhnx 
lidiaM  'Baafflii»'ra,  Wildpret,  Fitcba, 
Geflügel,  Bienen,  Sal?.  Thon.  Volks- 
menge:   42.2. 366.  bis  auf  dir  wenigen  Ju- 
den sämiDt  i.  ii  Deutsch**,    der  Mehrheit 
»ach  Katholiken«  doch  ftndat  man  aack 
•vi«la  Lntheranar  oiid  ainica  Mannoni» 
ten.      Nahriingszweigp  ;    Wein  ist  das 
Hauptprodukt     der    i>  ra'«'bungrn  des 
JMaiu    und    nucii    die    Stap>-lwaare  daa 
I<audes,  das  unter  den  Würxbarfer  Ga- 
wächiaa  den  adlan  Latitan  ,  Stafn- 
Saleckerweiu   xMhU;     man  wander  auf 
den  Atibau  desselben  lehr  vielen  FleiT«, 
eben  su  fluf  <li'n  l'bslb.in.    Auch  d^r  Gr- 
traidebau  wird  im  W^irzburgschen  mit 
Tialar  Sorgfalt  gecriaben ,  und  diefa  g»- 
aegnete' Irfuid  erzeugt  bei  weitem  mehr 
Korn,  ali  et  b*darl:  nicht  so  AschafEen- 
burg,  wo  dir  VValdkultur  und  die  Vieh 
aucot  alle  Hände  beichafDgen  ,  mid  der 
ateiuige  waldige  Boden  den  Körnarbaa. 
aahr  beschränkt.     Dar   Bertban  geht 
blofa  auf  Sab:  die  reichen  Salinen  zu 
Orb  und  Kiisinfrn  prodnzircn  über  das 
cinheimisrhe  ßediirfnifs.  KunstneiXs: 
dip  Provinz  i»t  blofs  produxirend ,  at 
giabt  swar  eimga  Fabriken ,  aber  aiaia 
sorgefl  keam  fflr  dat  liand  lalbit  and 
werfen   nic  htt  in  die  Schaale  der  .Aus- 
fuhr,   Auf  dfm  Lande  wird  viele  liaus 
leuiewand  •  und   hoizerne  VV'aaren  ver- 
fertigt,    auch    ist    der    Schiffbau  la 

,  Aschaffenburg  nicht  nnbadentand.  Aae 
fulir:    Wein,  iahrl.  i,roo  Fuder,  Korn, 
f)hst  ,   Holz,  Flachs,   G»*niüfse  .  Silme- 
riifji,  Schaafe  ,  VVrll«-,    Saiicsi  hw<*ine, 
aninaralifihe  Wasser,  Sala,  Stah.,  Baa* 
and  Brennhohl,  SchifiPe,  Holzwaaren. 
Slnatsverbmdnnp :    di-  Prov.  hat  durch 
tiio    neuere   O^fianMalion  dieselbe  Ver 
fasiung,    ali    die    übrigen  Bniern<c)i«'ii 
fiitaat<u,  erhalten.      Der  Sitz  de«  (icne 
«mlkoaiiBissariais    und  Auptllationtge- 
KieliC«  Uk      WOiibof  g  U^brigiM  wwd 
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flerKvalfl  aiafaUtaflt;  •  •)  in  47  Z^andga» 

richte;    I)    Altenaa;     2)   Arnstein.  31 
Aflcbaffmborg-    '4    Aura;     5  Rixbot^ 
heim;   6;  Brückenau;  7.  IJette  barh  ,  gi 
Bbern;    9)  bitman;    10)  I^erndort;  ii> 
Fladungea;  I2>  FramroembacJi;   15)  Ge- 
tttdudeoi    14)  Oeral«hofen;     k)  Gleoi- 
dorf;   ib)  Hammelborg.     17)  Halsfnrt: 
iS)  Hilders;  iQ,  Hofheim;  20>  Homburg; 
81)  Kalt.»nberg;  J2)  KarlsUdtj  ^31  Kisiin- 
gen;  24)  Kitzin^eo;   35)  Klein wailsudt; 
a6)  Klingenberg;  37}    KÖnigshofea*  4) 
Lohr;  29)  Mainbe-g;   30)  Markttfft;  51) 
Mellrirhstftdt ;  ^2  MUnncrttadt ;        Nea«  : 
Stadl,  34)  Obernbtug;  J'S)  Och>enfart,  56)  I 
Orb  Prö.sdorf;   3Ö!  Köttinge>n;  39) 

Kothenba-h,  d#iSchweinf urt,  411  Sulf  1 
h'-im;  42)  Volkach;  43)   Wcrnoek;  ' 
Weihers;  4-,)  Wiiryhu.^t  am  rechten  ;  ;6)  ' 
Würzburg  am  luikt-n  Mamuf'-r,  ufsd  i?) 
Ze-!.    b)  m  ilie  IIerrschalLst;eri(  hte  l) 
Arnorbach;  2j  Eschau;  3)  Feckeabacb^  , 
4)Keuback;  S)  Kastell,  6.  Krattawank- * 
heim;  7)  Urosibacb ,  8)  Miltenberg;  a| 
Rothenteis  und  10  Triefenstein. 

TJiiCt  r nrckar.  VViirt.  Laadvotgtat.  ^  1 
Dieser  Artikel  fÜlU  jetzt  weg^ 

Untcrpitsting^  Oaater  Mfl.  im  V.  C. 
W.  W.  des  Landes  aater  der  Ena  an  der 
Piesting,  mit  92  H.  Blechwaar»nfabr  , 
Eisenhammer:  in  der  Nahe  ito<.  Ii  \  Li- 
•enhanimer  llptort  finer  llerrschaft, 
Wvzu  auch  Oberpiesting  gehört. 

Uscz,  die  Preufs.  St.,  liagt  im  Abt. 
Bfomberg,  Kr.  Czarniktfw. 

l/ftdom,  die  Pi  eufs.  Krris^t.,  Im  Bka> 
Stettin,  bat  i6B  U.  oad  1,0*5  ^* 
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Valencia  t  die  Spaa.  St. ,  ist  dar  Ge>  ! 
bartsort  des  karUchtigtea  Papst  Alesaa» 

der  IV.  f  1503. 

Mallendar  ^  der  Pr^nfs.  Mfl.,  mit  2,3:3 
B.^  Ii<-Kt  im  Rbz.  und  Kr.  Koblenz 

Vandiburg,  die  Prenfs.  St.,  limgt  im 
Kbz.  Brombarg,  Kr.  Wirsitz. 

Ventone,  Oester.  Mfl.  am  Venzooesri. 
in  dtr  Venez.  Dl?z.  Friaul ,  in  einem 
Thale  7-w.  hohen  Gebirgen  belegen. 

'^Vii;,  die  Ot'ster.  St.  in  l^tagenfnrt. 
hat  237  H.  ond  1,45+  E 

S.  Ffit,  OeUer.  Mfl.  im  V.  O.  W.  W. 
des  Landes  unter  Her  Ens. 

i\  t!>frt,  das  Pffuf«.  O.  nnd  Kirchs» 
von  5>'05  Binw. ,   li^^t  im  Kba.  i>üaac*- 
dort,  Kr.  Metman.  - 

Venetia.  das  Oester.  Goav.  zerfallt 
in  folgende  8  l^elegazionen  :  i)  Venem 
mit  8  Distr  ,  6o  Geoi  nnd  ^51,5^7  E.  r 
Verona  mit  12  Distr.,  100  Gera.  u.  i^>'^4^ 
Einw.  3.  Padua  mit  12  Disir  ,  i?^,  Grat 
und  3i4»oaf  B-  f>  Vicavta  mit  13  Distr  , 
119  Gs-m.  and  230.160B.  Po^esma  oiet 
Rovigo  mit  7  l)i>fr  ,  f,f>  dem.  uni  i^v»^ 
L.  6)  l^cviso,  mit  9  Di^tr  ,  ICO.  Gein  u. 
225.f48K  7  Beliuno  milHDisir.,  ToGeis 
and  I4<>;SS7  F  ,  und  g)  i^'naul  ni)cr  ljd:r.r 
mit  93  Distr.,  igi  Gem.  ond  319, v  r,t  Emv 
Die  Z.nhlung  ist  von  igiö 

Verbas  f    Otman    Fl     in  <?er  BeglerL- 
Bosna,  Oo.  am  R^doqn"^ebif|?«  ,  M. 
Serpacs  iB  dia  Save.    Sie  tri^gt  JLaate» 
▼on  1,000  Zatr. 

i'^rota'MghiM^  dar  Oaatbr.llfl«,  btt 
3,671  R. 

l^irona.  die  Provinz.  Nach  der  Zi3^ 
lung  vou  it>t6  be  ta<;t  das ManaclMak«- 
pital  derseibm  33  4  5  taiUvtdu«B.  Sit 
ist  iln  la  Diitffikta;  Vatoa«,  VlUataaca- 
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sola  della  Scala,  San|(uioetto,  hßfn^o, 
::ologiia,  Zcvio,  San  Bonifacio,  Illani, 
)mdiaia  StM  Pi«tro  und  Capriao  vCtnce- 
Jiofit,    dl«  «atamnien  loo  Geraeioden 

yerona^  die  Stadt,  hatte  i8i3  in  ihrea 
><»id«n  Th'ailcn  Ao  357  £  Die  hit»  bltt 
tendvii«  ipHfvensi  batU.  Anstalten  sind, 
infser*  dem  Ljrz«*«m,  die  von  Lor{;na 
Sv  i  f»e^ t  ift»-te  •  »iocieta  delle  Scieuze,  das 
itettfo  Veronrse  ,  dieAcademta  d'Agro- 
■oltu^a,  coinnjercio  ed  arti ,  dt«  xwc.te 
iot-tion  dat'  k.  k.  Instituts,  i  bisrhöll. 
»•uritnar  onil  3  Bibliotheken  des  Dorn- 
capitels  und  der  StAdt. 

l^ersmoldy  die  Preufs.  St. ,  liegt  im 
^ibz-  Minden,  Kr.  llnile. 

VttzBchaUy  di»  Frouf«.  St.,  im  Rbx. 
?rankfort,  Kr.  Kalan,  hat  ifi^  H.  und  $24 
äiu  w. 

kturney  Furnes .  (Br.  51°  4'  2%''  L.  aoP 
9' 36")  Niedthrl.  Hauptst.  eines  Distrikte 
tan  ifl.ra  QM.  und  76.543  B. ,  in  der  Hrv. 
Vir««tijandern ,  an  den  Kanftien  nach 
Difnkt-rtjtif  lind  Nieiiwport,  e-wa  2^  M. 
/oni  'Vtorre,  offen,  «b*->  gut  ^{rbauet, 
"nit  3»4i-  tiinw  Gfofse  Waisercistrrne. 
Ilaaaael  mit  Kora«  UopleA,  HattMr  aad 
&ät». 

Virrraden^  die  Prpufi  St.  ,  im  Rgbz. 
Potadani.  Kx.  Ncuangermünde,  hat  i^d^ 
Binw.  ^ 

yiersseriy  der  Pr^afs.  Mfl.,  ÜMt  im 
Kbz   Uhsseldorf,  Kr.  Gladbach. 

VlfhiTzoU,  dMOe«trr  D^,  liegt  in 

d«r  1)1^'.   Padua,  iiirhl  V  cenza 

hirginia,  der  Nnrdauier.  i>taat ,  hfilt 

nach  Ebeling  nur  2,gfi6QM.     Die  Eink. 

b»-tragen   igij   1,040.579,     die  Ausgaben 

B'^'^iS  »    die  eigene  Staattschuld  nur 

ljl6.6co  Doturs. 

Virniclur^ ,  ds»  PVfufs.  D  ,  mit  ^E., 

liegt        Rbr  Koblenz.  Kr  Ahrweiler. 
A'.  yUh,  die  Preufs.  St  .   hr^rt  im 

Rbs   Atchen,   and  ist  Hauptort  einei 

Breites. 

St.  Vito^  O  ster.  Mfl.  am  &e£heno. 
la  der  Vene«.  Olga.  Prihal. 

Volkfnmarht .  der  Oester.  MB-  la 
Steuer,  hatkiaö  11.  u.  1,529  B 

V6rd0>if  die  Preuft.St.,  liegt  rm  Rbx. 
Minden,  Kr.  Höxter. 

y&sendorft  Oeiter  D.  and  k.  k.  Fa- 
milienherrtch  im  V.  U.W.W,  det  Lan* 
r^es  unter  der  Ens,  mit  eiatllL praktiacll* 
Ökonom.  Institute. 

VoigtMhtrg  ^  die  Oester.  St.  in  Kia- 
getifurt.  hat   g2  H   u.  ^2  E. 

Volkmmralitim ,   die'  Kurheta.  Stadti 
welche  von  Preufsen  abgetretea  iat, 
hört  nun  zur  Prov.  Niederhessen. 

Vordernhtrg^  der  Oester.  Mfl.  ia 
Stayor»  liat  1^  B.  «.  1,529  B. 


W. 


fFkekertMnt  Baicr.  Herrtchaftsger. 
•ad  Ifo/mark  in  dem  Kegenkr- 

_  irUhring,  der  Üetter.  Mfl. ,  hat  Saf- 
fian- nnd  Brttfslerledev  .  Engl.  Spinn- 
itnd  lakute  BiechwaMteaaibr.|  aocii  «üia 
grofse  ttaam<chuie. 

I^a*i«««d<,  das  Prault.  D.,  lieft  ija 


lyahrtnlrück,  die  Prenlt.  St.,  lieg, 
im  Rbz;  Merseburg,  Kr.  Liebenwerda. 

iy*lb*ek^  der  Preufs  Mfl  ,  liegt  im 
Rh«.  Macdebarg.   Kr.  Gardelegen. 

Waldtckf  dal  Dt- ulsrli««  1  ilrytenthaOi. 
ist  i8i6  in  4  Ober&mter  abgetheiit.  x) 
Bderi  2)  Btoeabeiy;  s)  Oieittel;  4)  Pyr. 
mont. 

Watiieck^  die  Waldeck  St.,  liegt  im 
O.  A.  Eder.  * 

IValdenburg^  die  Preols.  St.,  lieg|.im 
Rbz  Kei<  henb««]r.  Kr.  Scbweidnitt^ 

IVallhauaen^  der  Pr»-  ifs  Mfl  .  hofft 
iui  ^gbz.  Meneburg,  Kr.  Sanefiiiaa- 
aen. 

 f^alU»  ,  HeW.  Kanton,  welcher  doS 

Bhonethal  einschliefst,  und  im  N.  W. 
an  Waadt«  im  N.  an  Bern ,  im  N.  O.  aa 
Uri  and  Tessm  ,  im  O.  miri  .s.  Pia- 
mnnt  n-.ci  i\n  w  au  SJivoyen  gränzt« 
Seine  Gröfne  b**tr8gt  06  ÜM. ,  »«  iTo 
Volk^men^e  63,400  Köpfe,  wov«n  a  aoo 
auf  Oberwallis  ««ter  die  g  oberu  Zehn- 
den,  nnd  29.500  anl  Unterwallis  oder  di* 
5  untern  Zeiinden  kommen.  In  Ober« 
waitis  anrieht  man  ein  schiechiea  ver* 
aitetes  Dentt  h ,  in  NiederwaTlit  ein 
verdorb^net  Französisch  :  <Iie  Relirioit 
ist  k&^boliscb.  I>a<  Land  iit  fast  gaos 
von  den  hö<h*teii  AIjxmi  umgeben,  di» ' 
tich  bei  S.  Moiita  %o  zusammendrincen. 
dM«  «ie  nur  einen  eincigen  Paf«  offen 
lassen.  Es  hat  nur  wenig»  Ebenen,  mei- 
stens enge,  steinige  und  suiupiige,  doda 
auch  t-iiiiite  frurhlbi«re  Thöler  welrho 
d!e  Rhone  bewassert.  V><-haucht  itg 
Hauptnahranfttweig  :  der  Aekerban  itk 
sehr  e}nge<ichrKnkt .  besser  d«  r  W.  jn- 
Obst  und  Kastanienbau  ,  weiche  letzl 
tere  Fni.  ht  zum  Theil  Kornsurrogat  ist. 
An  Holz,  Wild  Und  pjsthea  ist  k-ia 
maagei  ;  et  wird  etwi«  Q«ld,  Blei,  Ei- 
sen und  Kobald  ansgebraellt ,  die  lihri- 
g»-n  Minerali.  n  »chJech!  benuttt.  Man 
lifidet  vortrrfliche  11  ei] nmUen,  beson* 
ders  da«  Lenker-  und  HrtigcrbHd  l^i« 
Aatfuhr  beruhet  nlleia  aarVlehprodak- 
teo,  Vieh,  Holz  und  trockenen  l^'äch- 
ten  —  Die  Regierungs« orm  ist  demo- 
kratisch; jede  Gemeinde  und  )»d«r. 
Zeheaden  haben  ihre  RAtha ;  die  ges«-ts<- 
gebeade  Gewalt  «tirht  bef  dem  Lr>nd- 
rathe,  die  vollziehende  b^i  dem  Staate- 
rathe.  Der  Landeshauptmann  hat  ia 
beiden  den  Vorsitz.  Ein  oberstes  Qe- 
rieht  von  u  Gliedern  >tt  das  bdchtt« 
JostlcgerichtT  Zar  Buadetarmee  steile 
der  Kanton  i.zgo  M  ,  der  Geldbeitrag  ist 
auf  26,500  Schweiz.  Fr.  fettgeseiat.  Der 
K  •  n  t  o  />  aerftllt  in  is  Zehendea :  Hptat. 
iat  Sitten. 

/FandtrsUbtn,  der  Preuft.  Mfl«,  liegt 
Im  BbB  aad  Laadkr  Brf  im. 

Il'angerin,  die  Preufs.  St.,  im  Rbz.' 
Stettin,  Kr.  Boskow,  hat  141  U.  und  764 
Binw. 

ff'ansfn,  die  Preufs.  St,  liegt  Im 
Abs.  Breslau,  Kr.  Oblau. 

fVantUään^  dir  Preuf»  St  ,  ist 
Hanptort  oiBM.  Kr.  im  Afbs.  M«ide« 
barg 

fVarburg,  die  Preuft.  8t.,  iat  Hptbri; 

eineit  Kr.  im  Rbz.  Minnen. 

JVarendorf,     die    PreoXs.    St.,  itt 
Hauptort     eines     Kreitea     im  Rgbi«)' 

Mttnster  ,    und  zählt  jetzt  4,700  E. 

lyarmbrunn,  die  Preufs.  Sl  ,  liegt  im 
Rbz.  Ueichenbach,  Kr  Hir«cbberg. 

tFarschau ,  die  Huts.  Ilauptst.  vou 
Polen  .  hat  «  M*ci«n ,  im  Mai  ttod  Not.« 
«ma  jtd«  $  Wi^cktB  dourt. 
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iVarttfin,  (nicht  fV0r9iun)§i*  Prtnff. 
St.,  liegt  in  dem  Rbz.  AffMufturg,  Kr«!« 

Sottt,  und  hat  1.409  B 

Jt'artenh,  rg.  «Ii«  FreuTt  St^  IM 
Hbx^  JLicgnitx  ,  Kr  Gniuberg. 

frmrttnbergy  die  Preaf«.  St.,  itt  Hpt- 
#rt  •in«»  Kr.  in  Kbz.  Bretlaa. 

Wartha^  di«  Preuft.  St.,  liAgt  im 
ly^x.  Keichcnbach,  Kr.  b'rankeo ilci n . 


im  Rgbc 


IFtusanah,  groTse  St.,  im  Innern  von 
Afripca,  im  S  C),  von  Tombuktu.  die 
Hptatadt  «inet  oUlohticaat  NegerrVicbt* 


Si«  toll  ^«ch  d«Bi  Benrieht«  d«-«  Mmarem, 

Sidi  Hamei  «m  giofsen  Fl  Zc-.di  oder 
Joiibib  zwischen  hohen  Bergf-n  brle 
mmm*  mit  f«*ten  Bdaucru  umgeben  sryn,  u. 
mwrtuial  to  TieleEiDw.  •  «!•  Tombukta, 
•ntheltea,  ob  er  gleieb  die  V«lk»meng« 
dieser  St.  *uf  mehr,  als  2f>L>  o;>o  5«  hiitit. 
Ihr  Behcrricher  ul  ein  machiipi  r  Fürst, 
der  ein«  starke  Armee  unterhalt,  die 
mit  :ichlt£>gewehren  ,  Specreu  ,  Bogen 
wnA  Flinten- bewaffnet  ist'«  «acli  hat  «r 
eine  Garde  von  Ne«rern.  S«in«  Ün- 
terthaneu  nennen  ihn  Olibn. 

iratftnachfidt ,  d  le  PreuT«.  St. ,  in 
dem  Rbz.  Arentberg,  Kr.  Bochum,  hat 
675  B. 

tt  ets,  die  Preuls.  8t  ,  |i«gt  im  Abt« 

Kleve,  Kr  (»eliiern. 

H'cfii  lingt  n  ,    der  Preufs.  .\7n  ,  liegt 
Rbz    Mhgdeburg,  hr.  Gardtlegen. 
Weeelebfn  ,  die  Preuft  St. ,  liegt  Ifli 
WJbx.  Magdeburg,  Kr.  Oschertleben. 

IVehen,  der  Natf.  Mfl. ,  itt  der  SiU 
#|j|CS  besondern  A 

IVghrau,  dat  U.  an  der  Queis,  iit 
Sicht  Prenüiiech»  ton  dem  Sidnitcb»  and 
«hört  sor  Pc«t.  Lautita. 

IVtioiitttmünde,  die  Preofe»  P«ttl«ig, 
Hegt  im  Rbz.  Danzig,  Kr.  Dirschan 

/rtidflbac/t,  Natt.  ü.  in  dem  A.  Uil- 
l«nbnrg,  mit  einem  Schwefelbrunnen. 

IP'eihtr»,  Baivr.  D.  nnd  Sitz  einet 
Landger.  in  Uoternainltr. 

n\'ilbure,  die  Natt.  St« ,  ist  der  Sita 
•inea  K   und  hat  x,786  E. 

fy^iiv^ünttfr t  d«r  Nati»  MSI.  t*  li«gt 
im  A.  Weilborg.  ,    «  . 

iyrif»€nte*,  di«  PT«nfc.  8t. ,  irt  Hpt- 
mrt  einei  Kr   im  Rbz.  F.rfurt. 

irei/skirchcii,  die  Ot>ter  St.,  nttt« 

fVtitensteinm  der  Oester.  Mtl.  in 
Sterer,  hat  74,  H.  nnd  381  B 

n  der  Detter.  Mfi.  itt  SUyer,  hat 
140  H    und  071  B.  ^  _  ' 

jrellrhtth,  D-  trr.  Gebirge  auf  der 
Kroatischen  MiDlargränz«  ,  ein  Neb^n- 
«weig  der  Dinarischen  Alpen  ,  w;;lches 
in  der  Nahe  von  W'ratnik  neb«n  fengg 
seinen  N-^uen  erhalt,  Ung«  den  Adria> 
tischen  Mtere  sich  bi«  an  das  /.ermag 
nathai  zieht,  und  von  Ü.iaua  bis  zur 
Dalmatisrhen  Gräi.ze  ein^-n  ununt.  rbro- 
chencn  K^mm  bildet,  der  hi«  and  da 
Alpeuhohe  erreicht.  Nur  die  Mittel- 
höhen sind  tu  t  Hol?»-  bfstanden,  das 
Hochgebirge  beste  ht  aus  nackten  Kelsen. 

U  lis,  die  Oester.  St.  im  Trannkr., 

hMt  438  H.  ond  3.7*  B 

fVelsteiny  (  nicbt  tmtstein  ,  wie  II. 
S  fjQQ  )  Hess.  .Mll.  im  Kr.  Alzey  der 
Kheinprov.  am  ApP«*'»**^^*'»  *  kath., 
sprotett.  K.,  «3  M>  «nd  i»i75  *• 

'}?vr?^,  diaPr«are  S9.,  liegt  im Rb«. 
Magdeburg,  Kr.  0«terburg. 

V#r*#«  .  die  Preu£t.  St. ,   hegt  im 

~    "   "  gab  Bin* 


Rgbi.  Stettin,  Kr.  Pyrits,  hM 
wob 


Uf  gt  im  Ab«.  DftttbMmf  f  Kr-  »en. 


Wtrier ,  die  Preuft.  St.,  im  Rgfci 
Potsdam,  Kr.  Zauchs .  Beizig,  hat  1,431 
Binw.  ,  und  bauet  Wein  Mährlich  ^ 
Uxhofte  -> 

.  Utrly  die  Pri^uls  St..  im  Rgb«. 
Arensberg,  Kr.  Aronebnrg,  Bat  411  H.  n. 

"''^^Ärne,  die  Prenff.  St., 

Münster,  Kr.  J.fldinghaoten. 

trerneck  ,  Baier.  Dorf  \ind  Schi,  nad 
Sitz  eine«  Landger.  im  Uotermainkr. 
'   IVtrnifgrode  t  die  Prenr«.  St.. 
im  Rb«.  Magdabnrg,  Kr.  Oat«rwfck. 

irrrstadt ,  jyörUadt  ,  Hest.  Mfl.  .  ia 
'dem  Kr   Alzey,    dei  hheinprov. ,    mit  r 
luth.  Pfk  ,   180  H.  und  r.igg  E. ,    die  von  ' 
den   durchführenden  HeerstraXsen  gate 
Kahrnng  haben.  \ 

Jl'trfher,  die  Preuft.  St.*  liogiim 
Rbt.  .Minden,  Kr.  Ualle. 

ly.stl,  die  P reale.  St.,  litgt  im  Rbt» 
Kleve  .  Kr  Rt-ei. 

IVetterburg,  die  Natt.  Standotberr- 
tcbait ,    l)«gi  im  Uminng«  d«a  Amtes 

Rennerod. 

Jl  esterkapprln  ^  Proufs.  St.  ,  im  Rbt.< 
Münstrv,  Kr  Teklenburg,  mit  510  Eiow,  1 
and  Leinengewerbeii.  1 

IVesthofcn,  Aft  Hett.  Mfl.  ,  im  Kr. 
Alzej  der  Rheinprov.,  hat  3  K.  ,  ^  Schu- 
len, ^H.,  9  Mttblon,  nnd  lUaS  iiia* 
wohner. 

1W*$th9V€H ,  dl«  Pr«n£i.  St.  •  in  dem 
Rbz.  Ar«Aib«rg.  Kr.  Dortmaad,  latjSi 

Kinw.  • 

IVtHtr^  di«  Prenfi.  St.,  Ja  d«m  Rbt. 
Aret.sberg,  Kr.  DoTtmond,  lutg^lUn» 

wohner. 

rvtttint  di«  Pranst.  St..  iat  Bptait 

det  Saalkr.  im  Rhz.  .Merseburg. 

It  evtlinghoi'tn  ^  der  Prealt.  Mfl., 
liegt  im  RgbB.  OfltMldorf ,  Kr.  Grmn* 

broich. 

tVfzlary  die  PreuCt.  St.,  mit  743  U- 
nnd  4,27^  E.,  itt  der  Hptori  «in««  Kc.  ns 

Rbz.  Koolenz. 

IViedtnbrück,  die  Frenft.  St.,  irt 
Bptort  eines  Kr.  im  Rbz.  Minden. 

n'iitichfwot  die  PreuCs.  St.,  liegt  im 
Rbz.  Pot«n,  Kr.  Kosten. 

IJ'ienerneustadt  y   die  p«ater.  Stadt, 
hatte  1817  8  Mal'  Hal  ,  6  Bit«n  -  ,  10  BI- 
Jrn  -  und  1  Buchhanr'.Iunf,  i  Sammet  a 
ScidenieiK  h    ,    iSaminel-  und  Flor*i 
band   ,  2  MetalJknnpt    und  i  Steingut 
fabr.,  i  ^nckerraffinerie  nnd  andere  Ge- 
werbe.   In  der  Nlbe  tnf  der  togenaa«- 
ten  Haide    i<t  ein»-  Raketenfabr,  nact 
Congreve«  Vorsiluilt  errichtet,    und  »o 
nahen  Dorte  >oli'nau  eine«  grofs«?  Bium 
wollangetpinnstmi.   Uiar  ist  der  llav«i 
d«t  Netutidter  Kanäle. 

Jf itsenhrcis^  inliadHn.  —  Di*'ser  Ar 
tiltei  lAUtietzl  ganz  weg.  da  der  Ki<i< 
mit  den  Treitamkreise  vereinigt  itt. 

U  igandsthal    Preufs.  Mfl   am  h'v^t^ 
des  Kiesengcbirgs,  in  dem  Schles.  Rgbi 
Liegnite. 

tVilhtlmsburg^  Oe«ter.  Mfl.  am  In 
ten  im"  V.  Ü   VV.  W.   de»  Landes  unter 
der  Ens,  mit  :  Gewehr   tttt4  Steingat 
fahr    Musterschule.  . 

n  UithadeMstn  die  Preiifs  St.  »  |lffil 
im  Rbz.  Milden.  Kr  \V.\rburg. 

irdlenbirg,  du«  Pr»  nr>  St.,  liegt  ifl 
Rbl.  Marienwerder,  Kr.  Neideabnrg 

frtndethtim  ,  PrenCk.  Btfl.  im  Hcbi. 
Köhlen?.  Kr.  Krensennch,  tticegg&a* 

filtern  Obstbau.  ' 

fVindiscUgaasten  f  Oester.  Dorf  im 
XraonJir.  des  <Land««  .ob  der  £na ,  w«- 


« 

Google 


Yor 


45 


liegt 
St.«. 


im 


2Mt 


im 


Kgbz.  Mer- 

ist  Hptort 


•Ibtt  Mlur  Title  SchnecJcen  gtmättct 
ff«rden. 

jrinklarn  ^  Baier.  Mfl.  von  142  H.  a. 
20  Einw.  und  Herrschaftsgerictit  im 
Mgenkr. 

/rinningen,  der  PreuCs.Mfl.  mit  l,26o 
t»,  iiegt  im  Rbz.  und  Kr.  Koblenz. 

fyintgnbfrg,  di<*  Preufs.  St.,  im  Rbs, 
Aremberg,  Kr.  Medebach,  hat  15?  H.  u. 

ff  inzigf   die   Preufa.  St., 
tbz-  Brrtlou,  Kr.  Breslau. 

iVipperfürth ,     die  Prenf». 
[ptori  eine«  Kr.  im  Rbx.  Köln. 

n'ippra,    rtt-r  Preur«.  Mfl.,  li^gt 
rebir^skreise  Mansfeld,  de« 
tbnrg. 

JVirsitz  .   di»  Preuf«.  St. 
in«-.i  Kr.  im  Rbz.  Brnmbrrg. 

in  »baden,  die  NftM.  St.,  ift  der^its 
ines  Amte«. 

fVisifk^  die  Preoff.  St.,  Hegt  im 
Ibz-  Bromber«;,  Kr.  Wirsits. 

TVitgt  nstein,  die  Preuf«  Standeiherr* 
chntr  macht,  mit  HrrlebUft  •inell  K.r. 
es  Rbz.  Nren«brrg  aus. 

t/  iiUm,  das  Preufs.  Ü.«  in  dem  RIm. 
ITeit^ber^,  Kr.  Bochum,  hat  I,2i2  E. 

JJ'ittenherg  ,  die  Prei^fs.  St.,  ist  Hpt- 
Tl  eine»  Kr.  »m  Rjibz.  ^Jer•ieb^lrg.  S»e 
at  nun  statt  darUniversiiftt  ein  Lyteum 
Sit  Bibliotbek,  ein  Predigerseminar  n. 
iebammen»chule  ,  ond  Mit  igl?  wevdea 
neue  Vorst,  an^ele^t. 

Jl'itttnhcrgfy  die  PreuT».  St.,  in»  Rb». 
^otadaro«  Kr.  W  etiprifgiutz ,  bat  E. 

tVittiehtnau,  die  Preufs.  St.,  im  Rbs. 
Frankfurt,  Kr.  Spreibberg.  bat  375  U. 
U8  E 

irutlicht  die  PreaTa.  Kreisstadt ,  im 


irännehhergt   die  Preufs.  St.,  liegt 
im  Rbv  Minden,  Kr.  Stiren 

jyürtcmberg ,  das  Königreich,  zrihlC 
nach  Röich  348  QM.  ,  in  64  Oberamteru, 
130  St.  ,  128  Mfl.  ,  1,1 15  Pid.  .  5S8  D..  1.852 
Weilern t  2iS9i   Höfen  ,   «69  Schi,  und 
lt|p7,90D  Binw. ,  woronter  ttrfi,ooo  l.ntbe- 
rener,   4?i.oof»  K  ntholiken  ,   2200  Refor- 
mirte  und  g,co)  Juden.    Das  ■< iig^bauft^ 
Land  besteht  aus  Aerkcrn,  i,8;o,j92,  au» 
Gärten  und  Wiesen  6^7,477,  aas  i;ebaue- 
ten  Allmanden  ioi,ait .  «ot  Weingärten 
79  296  lVlorj?pn.      An   Vifh   iinrt  vorhan» 
dm:    Bo  8"o  Pf-rdf  .    ^,99,190  Stück  Kind- 
vm-li  ,  4R8.940  Schaafe,    114,240  Schweine, 
}b,6io  Ziegen   und    Äi2.o  Bienenkörbe. 
Aktiv  ist  Wlirtenb.  Handel  in  Vieh, 
mit  Ausnahme  der  Schweine,    in  Wolle 
tind  VVollfabrikat«>n  ,  Früchten,  Tanak, 
üel,  Bleiweils,  Pech.   rh«*er,  Pottasche, 
Selpetcr  ,  Faprer  und  Druckschrilten  9 
patsir  in  Seide,  Banmwoil'- ,  Kolonial« 
waaren,  Hopfen,  Obst.  Wein  (zwar  ge- 
winnt  das  Land   jährlich  140  oco  Eimer, 
doch  werden  1,686  Eimer  mehr  ein  al« 
anagefübst  U  in  Flachf ,  liaaf  ,  rohaa 
Biitteii  und  Pellen ,  SCmer«ien  nnd  Tte-> 
baksbiättern.     Das  Vieh  wirft  allein  5 
Mill.   <9ulden    m    die  Sclmale   der  Aus- 
fuhr.   Nach  KJüber  betinet  die  bl-tben- 
de  Binnabme  Mifj^Oiqor  Guldeli,  ond  da- 
von für  Aotftrie  n.  Rdeketitide  1.090,000 
Gulden  abgezoppn  .  noch  18  Mill.  Gi  Id,, 
wovon   der  Militaretat,^2.277,iM  Guiden 
wegnimmt,  auf  die  übrigen  Staatiaoe* 
gaben  aber  o,HfiO>6on  Guidrn  komteen« 
mithin  ffir  aen  K9nig  und  den  Hof 
5.R72,P58  Gulden  bleiben.     Die  Staats- 
schiiiH    steigt    auf  ^0  Mill.   Gulden  — 
Da "i  Königrcirh  ist  gegenwirtig  in  4  Kr. 
getheili :   I)  Meckarkreis  r-  64  QM.  mit 
365,100  Binw     2)  Schwanwaldkreis  —  84 

8M.  mit  362,100  Einw.    3)  Jaxtkreis  —  94 
^M.  mit  3*0.300  Ein w.     und  4»  Donau- 
kreis mit  107V1  Q,*'*  3??'9°9 

IVürtburg,  die  Baier.  St.  im  Unter-* 
mainkr. ,  ist  nenerdings  wieder  der  Sit« 
eines  Bischof«  geworden.  Von  derselben 
haben  i  Landgerichte  zur  rechten  and 
linken  Seite  des  Main  f*tn  Namen. 

IJ'urschtn,  Sieb*-  D.  in  der  Provins 
Lausitz;  merkwflrdie  durch  dieScblach- 
ten  vom  io  und  21.  Mai  1813 
^      t»      •>  !•  —  nutttrhausen,   aie  Preufs.  St.,  im 

der  Preufk.  Mfl.,  liegt  im  Kbs.  Potsdam,  Kr. Ntorapnin,  bat  553 H. 
Münster.  tt«da,cnB. 


Vgb».  liier ,^  hat  1,865  E.     In  der  Nähe 

im  Rgbz. 


kt  534  H.  u. 

V.  o.  w. 


las  Krövenrkich 

IVittttock  ,  die  Preufs.  St. 
>ot>dam,  Kr.  Ostprieguitx,  h 
1,7x4  K. 

lyaihling,   Oester.  Mfl.  im 
ff.  oet  Landes  unter  der  Ens. 

Wörths  Baier.  Mfl.  an  der  Donaa, 
lie  in  seiner  Nähe  die  Wiesent  auf- 
nimmt, mit  I  Schi,  und  190  H.  Sitz 
rines  eigenen  Uerrschaftsgerichts  im 
gegenkr. 

Wohl  au  .    die  Preufs.  St. ,  iat'UptOrt 
fines  Kr.  im  Rbz.  Breslau 

tVolbick  , 
A,bs*  nnd  Kr.   

Woldtnbtrf ,  die  Preufs.  St.,  im  Rbs. 
Frankfurt,   Kr.  Friedebergy  bat  321  U. 

ind  i,9r2  E. 

IVollin^  die  Prenfv  St.,  im  Rgbz. 
Stettin,  Kr.  Usedom  -  VVoUin  ,  hat  381  H. 
ind  3.648  B. 

JVollttein,  die  Preufs.  St.,  Üagt  ifli 
ilbz  Po<en,  Kr.  Kosten. 

tVulmirsti  dt^  nie  Preufs  St.,  istHpt* 
irt  eines  Kr.  im  Rbz.  Mc^tfdeburg. 

tVongrowiect  die  PreoXs.  St.,  itt  Bpt- 
turt  eine«  Kr.  im  Rbz.  Bromberg. 

fVorbii,  die  Preufs  St.,  ist  Hotort 
If  s  tJut«rel«bffeldcr  &r«i$af  im  Rgbs. 
Sifurt.  ' 

iVormiii ,  die  Prenfs.  St «  liegt  im 

Übt.  Königsberg,  Kr.  Brannsberg. 

Worms,  die  Hess.  Uistriktsstadt  ia 
1er  Rbein Provinz.  Ustar  den  Knw* 
lind  auch  406  Juden.      ,     ^  . 

,1.  T'^'Iffi;-»!.?.*  Ä^'^lJIhi/^         ^amanavaiari,    eine  der  höchsten 

3berb»rnimlchaB  Kr.  im  Abs.  Fotadw,    gpit»,.«  des  Uimmalehfebirges ,  di^ticll 

*"?f^ÄcKrn.   die  Preufs.  St,  liegt  im  gS.S^O  F.  über  dem  Meere  erhebt^ 

Iba.  Po«en,  Kr.  Peisern.^  _             .  York,  die  BntU  St.,  ist  der  Geburta- 

Wuifrmtht  dae  PrenA.  D. ,  liegt  im  ort  des  gelehrten  AiflttiB,  Lehveii  Kwrlt 

|b«.  OfltMldovff«  Kr.  Metman.  des  Grofsen  f  gnf. 

2Vadtor«ge  sw  Ifcrnft  f regr.  MtuU  BunimMtrkuelh  U 


Xanten^  die  Prenft.St.,  lieft  i»  Rbc. 
Kleve,  Kr.  Rheinberf. 

Aion<2z,  die  PreuXf.St.y  liegt  im  Rbz. 
Poten»  Kr*  isrem. 


Y. 
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ZähörewOt  41«  Pranff.  Sf.,  liegt  im 

Bbz   Posen,  Kr.  Frau^^T^l 

Zachan,    die  Freuls.  bC. ,    im  Rgbs» 

5;tet'm»  Kr.  S«Atsi§,  ht  iqs  «bA^io 

Sinw. 

Zmknm^  die  Prenfa.  St.  ,Ue|ctfm  Rbs. 
Mntebarff,  d*f  Kr.  Wittenberg 

Y.anpw,  di«  Preuf«.  St. ,  im  nbs.  ROt- 
1  i  n  ,  K.r.  ROf  «awald« ,  hat  S14  H*  und 

^  Zilatn^t  di«  Pnnlb.  St.,  lieft  in  Rbx. 

Posen,  Kr.  Krotoftja 

Zechlin^  der  Prenr«.  Mfl.,  im  Rgbs. 
p«udam,  Kr.  Oftpriegnitz. 

Vehden,  die  Prenft.  St.«  im  Rcbz. 
Frankfurt,  Kr.  KÖBigtberg»  hM  153  B.  a. 

Z#ftiltf»a.  dt«  Pfviiffl.  St.,  im  Rgbt. 
Fottd»m,  Kr  Taatpiittt- iMt  174  U.  and 

1,381  Kinw. 

Aeils  Baier  St.  unweit  dem  Mmn,  u. 
Sits  eine«  Landser«  im  Un'ennainkreiie. 
Sie  zählt  iga  B  aad  i.ijv)  Binw.  In  drr 
^ähe  findet  nCB  gut«  StOhi-  «.  Schleif- 

»leine. 

Afitz,  die  Preuf*.  St.,  ist  Btaptort 
«ines  Kr.  im  Kbi.  Mrrsebur«.  • 

Z#II,  di«  Bad.  St.  im  Wletmitluit«, 
«bärt  1et«t  tnm  Treisamkr. 
•    Zr//,  die  Preul«.  St..  iit  jlptort  ai- 
n es  Kr.  in  Rgba:  l^blaas,  oad int 


Züs  ' 

Zemptlhurg,  die  Prä« 5.  St.,  liegt  iffl 
Rbs.  Mar  en Werder,  Kr.  Kamm. 

Ztngg,    die  Oester.  Seest.  ,    hat  2  ^flt 

Zi'f genhalt,  die  Preufs.  St.  ,  liegt  im 
Rbz.  Opffeln,  Kr.  WeK«e. 

Zif  grnriick ,  die  Preuls.  St.  ,  ItC  Upt- 
ort  eitle«  Kr.  im  Rbi.  Erfurt. 

litlfntiß.  (iie  Prenfs.  Rrei««t.  ,  de« 
Rgba.  Frankfurt,  Kr.  Siernberg,  hat  457 

BT  oii4  2..S99  K.  , 

ZiVtar,  die  Prenr*.  St..  ließt  im  er- 
sten Jerichower  Kr.  de«  Rfbz.  Magde» 
barg. 

Zinna,  die  Preufs.  St.,  im  Rbi^  P©t*- 
dam    Kr   /.aucha-  Belzif,  hat  96s  R. 

/n  trn,  die  Preuf«.  .St.,  lie|!t  m  AOt* 
Köiugsberj?,  Kr.  Brandenburg. 

/.ohten,  die  Preort.  St.,  liegt  in  Rb«. 
.Reichenbach,  Kr.  Schweidnitz. 

Zörbig,  d»e  Prrufi  St.,  liegt  im  Rbi. 
Menebarg.  Kr.  Bittarfeld. 

'/oris  ,  <\u'  PrfMTi  St  .  mit  1.631  Binw., 
heg»  nii  Kbt.  Düsseldorf,  K.r.  Neaf«, 

Zrrn  lorf,  da«  Preufs,  D.f    »n  RgbS* 

Frankfurt,  R».  Küstrin.      ^    .  . 

'läUiehcu ,  die  Prenft.  Kraiart. ,  dn 

Rbt.  Frankfurt,  hat  7^  H.  u.  4,8^^  E- 
Zülpich,  die  Preuf,.  St.,  liegt  la  Rbt. 

Köln,  Kr.  Lecheni.  h. 

Z/iU,  die  Preuf«.  St.,  liegt  im  Kubt. 

Oppeln,  Kr.  Neustadt.  „  ^ 

Zütchrfi,  di«  WaldMk.  St.»  Uagtm 

O..A.  £4er. 
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